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der neue Kalender 
Nun hat wieder ein r.euesJahr angefangen. Daher hltngt auch in 
unserer ,kilasse ein neuer Ketender. Es ist ein Monatskalender 
.it sthllnen8ildern. Alte Sonntage und F.i"rtage haben rote 
Zahlen. So f·allen sie besser auf .. Oben •• ,.lenderblatt steht 
in großen,:,",', 'Buchstaben der Iblatsn •• e. 
All ,Ror"", 
Frb1ll ithist Otto aufg ... ec'ht. Er steht .. Waschbecken und 
reibt sieb, die ____ ni. U.$chlVppchen,. kaM und -Zah, nbUrst. 
".rtenau' ihn. ,Ofto gre, ft ,zuerst a. Lappen und, witscht 
sith. iDann '@U:tzt er seine I""ne. JetztkOMt der K'~_. 
fertig 'ist der kleine"'nn. 
Ins 'Bitt 
All ·Abend 'stndi .... , ·WMJ lotte o·ft sehr 1IUde. Aber sie 
phenn"cht gern in die letten. liebersftzen si. noch 
,. VoM.!.t .. r. Dort sind auch die El.tern. Oft ist das 
F.rns .... rlt aR. "-'S ·WMllott. atlthten dann zusehen ... 
Aber ;lIuft.er bringtbeide linder ins Bett. Sie brauchen 
"ieil Sc,,,t.t. 
Pet.r ·tRI setne Anaehflr"geft 
iPeter . hat zveibrUiler .J6Mt eine Schwester.. Ein Bruder 
Wld' die SC:Mlest,ersind IIl.terals 'eter. Die vier 
'li'nder lIi'lden .ft V.te,r ..... ' Mutter eine 
F.il' •. Sie !Mben alle .nset.,." F·.flfenn ... n. Dieser 
... stehtauc'h_Hauseingang. Peters Eltern wohnen 
sc~ t ... In dies .. Haus. 
I,. ll" ... ,r 
Noc!hi_rist ,ess.tar ka'lt draußen. Oft regnet oder stUr.t 
es .x'h. IDer 'FrUhl ingwfll noctt nichtko.en. Jetzt ist es 
zu Haus~_scMlnsten. I. l1 .. , fst es getIIItlich war •• 
Da besc;hVfti.,n 'vfr uns .. :Liebsten .tt tMs.ren Spielsachen. 
:1II!nChM::l.SRfel,en auc" V.ter und Mutter .tt. 
t1ereauf .. :"'rnhof 
Auf ledell Bauernhof gibt es viele Hausti.re. J- Rinderstall 
stehen I" ,...,.. ,IILbir. In ·ef.netI anderM Stall sind die 
Sc' .... ine. Auf .. Hot sieht Mn v;l.te Mtlaner .. GWnse 
und Enten. Auch :..... uncIKatzen t.ufen dort ~her .. 
!Nur_ Pferde t:.t esk... noch auf d .. Bauernhof. 
Unsere lire' ... 
Di,. kirchensteh-en oft l,ft der "f tt. d.r Stldte und 
D8rfer,.. Sie haben fast .!lle efnenhohen Tuna. Er ragt 
,hoch Ober die Dlcher der Hluser.Ganz .,eit kann on ihn 
sehen. la Klrchtuna ""'-'n die Glocken. Sie rufen uns 
zsa60ttesdleRst. (c"ge'he jeden Sonntag zur I( 1 rehe. 
:f,ast,nacht 
INun ist .. ieder fiastnacht. Das sind auch tUr uns frohe Tage .. 
viete. iKtnde,rt,ragel1 let.zt bunte Kleider und lustige ".sken. 
f ,rUht i c'h singen und sp,rf ngen sie auf den Straßen und 
Ptlltzen. I,n .. nc!henOrten.acllen die Ki.,der elnen UMzug. 
Alte wot'tenan diesen ragen viel freude haben. 
:B,atd ist der FrUhl ing da 
:Nanch.al sind! die Sonnenstrahlen schon recht warm. Noch sind 
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die Bliuae kahl. Aber an den StrXuchern zeigen sich schon 
die ersten BlWtter. 6.n~ hell und zart sind si •• Auf der 
Wiese leuchten einige GWf1seblUachen. Bald werden 
noch .ehr Bt .... n blUhen. 

Der Osterhas.njunge Fritz 
Fritz ist der klelnste Osterhasenjunge. In diese. Jahr 
durfte er schon bei den Olter.rb,. 1 ten hel f.n. D;e bunten 
Ostereier legte er in große Ktfrbe. Zehn Ei.r durfte er 
tUr Hans und li.se versteck.n. Das •• chte ih. besonders 
viel Spaß. Er hatte sich gute Versteck. ausgedacht. Da 
konnten Hans und seine Sc~".ster lange suchen. 
FrUhl ing 
Nun ist der frUhling da. OarUber freu.n wir uns sehr. 
,Wir ktlnnen jetzt wiid.r jeden rag draußen spi.l,n. Auf den 
Wiesen blUhen GlnseblOlchen und [t1wenzahn. Ine' 
kann davon schflne Krla'nze "ind.n. In einigen G rten 
blUht schon der Flieder. All. Menschen sehen jetzt viel 
froher aus. 
la Garten 
Jetzt ist es i. Garten besonders schlln. Alle 8l~nbeete 
sehen ganz bunt aus. Die 8~ h.ben wieder neues laub. 
In de,n Zweigen singen froh die Vtlgel. Auch bunte 
SChaetterlinge kann .an bei Sonnenschein beobachten. Wir 
Kinder spielen jetzt gern i. Garten. 
".igltlckchen 
Anita spJett .it einigen K;ndern f. Garten. In einer 
Ecke blUhen schon die ersten Mafglllckchen. Sie duften 
sehr 5ehttn. Froh betr.chten die (inder die gezackten 
Gltlckchen.Siewollen si. nicht abpflUcken. Es tut ihnen 
zu leid. Bald btUhen die ... igltlckchen auch i. Wald. 
Dort ktfnnen die Kind·.r viele pflUcken. 
Oie hilfreiche Jtonika 
fIIonika ist ein fleißiges fWdchen. Morgens rV ... t sie ihr 
11 .. , auf.Nach d .. ",ttagessen will sie das Geschirr 
spUlen und abtrocknen. Ranch.al hilft sie sogar bei der 
großen WVsche •. Jeden Abend putzt sie alle Scfluhe schttn 
blank. Ronika ist schon eine gute Hilfe tUr die Mutter. 
Bald ist flluttertag 
Bald ist flluttertag. Da wollen "ir Nutter .ine besondere 
Freude bereiten. Doch nicht nur an dieseM Tage sollen wir 
die Nutter ehren. Sie sorgt tWSlich tUr uns. Nie •• nd 
ist so gut wie unsere Rutter. ir wollen ihr jeden Tag 
Freude .aehen. 
Wenn der Vater dahei. ist 
Oft ka.mt Vater erst sp~t von der Arbeit nach Hause. 
Aber _ Sa.stag und Sonntag gehtlrt er uns. Gern wUrden 
wir den ganzen Tag mit ihM spielen. Vater ist n~l;ch 
ein guter SpielgefWhrte. Aber i.Haus gibt es hWufig 
viel Arbeit fUr Vater. 
In den fabriken 
Viele "t.-nner fahren tJtglich am frUnen Morgen zur Arbeit. 
Sie arbeiten in großen Fabriken. Jeden Tag wird dort 
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fleißig gearbeitet. Abends ko .. en die Arbeite,' .Ude nach 
Hause. Manche fahren auch zur Nachtschicht und kehren erst 
•• folgenden Tage zurUck. 
PuppeniUtter 
liesel und Inge sind gut. Freund;nnen. Sie spielen fast 
tXglich zus.-en. Heute haben si. ihre PUlPen .aftgebracht. 
Be, de. schunen We~ter sollen sie ;n der frisch.n luft 
schlafen. Unter d .. fli.d.rstrauch haben sie ihre Puppen 
weith gebettet. Inzwischen pflUck.n li.sel und Ing. viele 
BlWtter a~J. Davon wollen sie ihren Puppen eine Suppe 
kochen. 
Ein schl~chter Spielgef~rt. 
Pet-.. ist kein guter Spi.lgefllhrte. Er will i.er den 
anderen Jungen und JIIdchen B.fehl. geb.n. Alle kinder 
sollen sich nach sein.n WUnschen richten. Di. Meinungen 
und wunsche der anderen kinder ku...rn ihn nicht. D.~er 
.. g niHand gern .tt Peter spielen. 
Auf der Straße 
Kurt und Walter haben jeder einen schllnen Roller. Sie 
wotlen d.it .,t der Straße ein Wettr.nn.n .achen. Es ist 
gerade kein Fahrzeug zu sehen. Da sausen beide los. Aber 
"inter ihnen br..-t ein Motorrad. Da springen beide schnell 
zur Seite. Der Rotorr.df.hrer sChillPft. Oie Straße ,st 
kein Spielplatz. 
Oie ersten kirschen 
Paut ist bei s.in .. Onkel i. Garten. Oie ersten kirschen 
sind reif. All Kirschb .... steht eine hohe Leiter. Schnell 
steigt Paul bis oben in die B ... krone. Dicht vor ihM 
h»t~ große, schwarze Kirschen. sm und saftig sind sie. 
Es sind s.ine ersten kirschen in diese. Jahr. Die schmecken 
besonders gut. 
I- Dorfbacfi 
Heute ist wieder ein ... r.er Ta,. Da spielen Gerd und Lotte 
gern i. Dorfbach. lIIit nackten man steigen sie ins Wasser. 
Gerd hat aus Ba ... rinde ein kleines Boot geschnitzt. Nun 
l~1lt er es i. W.sser treib·en. Das soll ins große Meer 
schwi_en. Ob es dort wohl ankOMt? 
I.Oorfbach ld 
heute ist wieder ein war •• r Tag. Da spielen Gerd und lotte 
oltrn i. Dorfbach. "it n.ckten ftJ1en steigen sie ins Wasser. 
~~. rd hat aus a .... rinde ein kleines Boot geschnitzt. Nun 
t~nt er es i. Wasser treib.n. Das soll ins große Meer 
schwillllen. Ob es dort wohl ankOMt? 
Lauft nicht ins feld! 
Es war Sonntag. Gerda Q'ling .it ihrer "utter auf einem 
Feldweg. Vor '. hnen flatterte ein gelber SchMettert ing. Den 
wollte Gerda gern fangen. Bis .itten ins Kte.feld lief sie 
ihM nach. Geröaachtete nur noch auf denSCh.etterlin.g• Da 
lag sie auch schon auf der Nase. Viel Klee war zertreten 
und das Kleid ganz schMutzig. 
Anettes Dackel 
Anette hat einen Dackel. Er heiAt Waldi. Oft ist er recht 
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frech. Alle Leute bellt er an. Nyr bei. Gewitter ist Waldi 
ein lieber Hund. Dann hat er große Angst. Bei. ersten Donner 
verkriecht er sich i.er unter ct.n KUchenschrank. Dort bleibt 
er bei Gewitter ganz ruhig liegen. 
Ein Gebirge i. Sandkasten 
Einige Kinder spielten i. Sandkasten. Jedes baute einen hohen 
Berg. Nun hatten sf. ein Gebirge aus Sand. G.rdas Berg 
war atI htlchsten. Auf die Spitze setzte sfe ein Sttlckct1en. 
Das sollte der Aussichtstur. sein. Pet.r wollte einen Tunnel 
bauen. Doch da stUrzte sein Berg zus .... n. 
Morgen ist Wandertag 
B~rbel Hch~ IIOrgen ait der Klass,.;n." "andertag •. 
51e freut 51Ch schon sehr. Gern hllft 51. Mutter bel den 
Vorbereitungen. Sie .tlchte viele Butterbrot. und .in Ei 
.itnehlten. Aus d •• Keller holt BWrbel eine flasche 
Fruchtsaft. Schon jetzt packt sie alles in ihre 
Schultertasche. 
Bald gibt es Ferien! 
Nur noch.,enig. Tage .ussen die Kinder zur Schule~ 
Dann gibt es Ferien. Alle freuen sich schon darauf. Dann 
ktfnnen sie den ganzen Tag lang spielen. Einige werden Mit 
ihren Eltern verreisen. Aber auch zu Hause kann .an 
sthtlne Ferientageverleben .. Hoffentlich scheint die Sonne 
recht oft. 
Ein Reh 
All Sonntag .. aren Will; Ul"d Pet.r f. Walde Da stand 
plHtzlich ein Reh auf de. Weg. Es hob den Kopf und blickte 
sie an. Ganz still blieben df. Jungen stehen. Aber .ft einem 
Satz sprang, das Reh ins GebUsch. Peter und WiLL; liefen 
sthnellhin. Doch das Reh war fort. 
Wir fahren z ... Großvater 

Mutter und ich stehen auf detl Bahnhof_ Wir wollen den 
Großvater in der Stadt besuchen. Der Zug fst aber noch nfcht 
da. Nutter h~t,z .. ei Fahrkarten gekauft. Wir .Usser sie gut 
aufheben. Ich freue .ich schon sehr auf die Fahrt zum 
Großvater. 
Wieder zu Hause 
Die kleine Ursel war zwei Wochen lang bei ihrer Großmutter 
in K~ln. Viel hat sie dort gesehen. Auch i. Zoo ist 
GroRllutter .it ihr gewesen. Fast jeden Tag bekam sie Eis 
oder Schokolade. Nun ist Ursel wieder zu Rause. Hier ist 
es aber doch •• schHnsten. 
Der liederliche Hans 
Hans hatte eine neue Jacke geschenkt bekOMen. Nun trug er 
sie erst seit veniaen Tagen. Doch schon fehlten zwei knt1pfe 
an der Jacke. Am R cken war sogar ein dreieckiger Riß. 
Hans war nWmlich auf einen Bau .. geklettert. Dabei hatten 
seine Socken und die neue Jacke schwer gelitten. 
Der KUrbis 
Im FrUhjahr hatte Gerda einen KUrbiskern in den Boden 
gesteckt. Daraus entstand eine große Pflanze mit einem gelben 
KUrbis. Er ist nun ganz dick geworden. Wie ein groAer Ball 
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liegt er im Garten •. G.erda kann ihn ~icht mehr heben. Vater 
wird ihn batd ernten. 
Einzug 
Am Stedtrend wurden neue HWuser gebaut. Vor einem Haus 
steht schon der ~elwagen. Eine Familie aus einem anderen 
Ort zieht heute ein. Sie hat hier eine Wohnung bekotllften. 
Nun beginnen die "Wnn.r .it der Arbeit und Laaen aus. 
Zuerst tragen sie einen großen Schrank ins Haus. Dann tolgen 
noch viele "b'b~l und Kisten. 
Bald ist Kir.es. 
In wenigen Tagen ist Kir.es. Heute sind schon die ersten 
Kir.eswagen angeka..en. Sie st.hen .itten auf deM Kirchptatz. 
Auf zwei Wagen liegen all. Teile fUr die große 
Schiffschauiel. I. dritten Wagen wohnen d'e Kir.sleute. 
Bald werden sie die Schaukel aufbauen.Dann wollen die Kinder 
zuschauen. 
I. neuen Schuljahr 
Nun sind wir seit ein paar Tagen i. neuen Schuljahr. 
DarUber freuen wir uns sehr. Ein SChuljahr haben wir schon 
hinter uns. Vor einigen Wochen sind die Schulneulinge zu uns 
gekOMen. Wir wollen ihnen in der Schul. helfen. Auch in 
dies .. Jahr werden wir viel in der Schule lernen. 
Starker Regen 
Gleich beg1nnt der UnterriCh.t. Aber draußen gieRt es in 
StrHaen. Der Hi .. el ist ganz grau und dUster. Ulrich 
zieht den langen Reg.Mantel an. Schnell rennt er zur 
Schule. Auf den Straßen stehen große PfUtzen. Am 
liebsten IttIchte er .it den FUßen hineinp.tlchen. Aber das 
darf er nicht. 
Ohne Schularbeit 
Peter geht heute sehr still zur SchuLe. Dabei hat er gestern 
so schBn gespieLt. Als die Kinder ihre Aufgaben zeigen. 
hat Peter nur ein leeres Blatt. 8esch~t schaut er a,e 
lehrerin an. Peter verspricht ihr. nie llehr die Arbeit 
zu vergessen. Bestf .. t wird er .orgen wieder froher zur 
Schule gehen. 
ALle wollten sparen 
Viele Kinder hatten von der Sparkasse eine SparbUchse 
bekOMmen. Sie alle woLlten sparen. Auch Gerda und ihre 
Freundin Else hatten es sich vorgena..en. Nach einiger Zeit 
war Gerdas SparbUchs. schon voller "Unzen und ganz 
schwer. Else hatte aber erst wenige Pfennige gespart. 
Das meiste Geld hatte sie tUr SUßlgkeiten ausgegeben. 
Nur Stmj.Qkeiten 
Helga IIlfchte nur i.er SURigkeiten essen und an 
Zucierstangen lecken. Ihr frUhstUcksbrot bringt sie 
meistens aus der Schule wieder mit nach Hause. Das 
Mittagessen schmeckt ihr selten. GemUse Mag Helga 
Uberhaupt nicht. Oft flUssen die Eltern desfialb mit ihr 
schimpfen. Helga aber ist immer blaß und schwWchlich. 
Die SlhUlerbUcnerei 
Oie meisten Kinder des 2.Schuljahres k~nnen schon gut 
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lesen. Sie dUrfen jetzt schon die BUcherei ihrer Schute 
benutzen. Manche k1nder holen sich aM Liebsten 
Tiergeschichten. Andere lesen ~uerst die MWrchenbUcher. 
Jeden Saflsta.g kt1nnen sie die BUcher umtauschen .. Die Kinder 
mUssen sie aber gut behandeln. VerSC~:lIutzte BUcher Mag 
niemand lesen. 
Bald sind alle Zugvfigel fort! 
Schon seit einiger Zeit ver.issen wir die Schwalben. Sie 
segeln nicht Mefir durch die luft. Alle Schwalbennester 
sind leer. IM Septeaber haben sie unser Land verlassen. 
Es sind die ersten ZugvUgel, die wWr.ere Gebiete aufsuchen. 
8~ta werd.n auch die Stare fortziehen. 
vergeRlichkelt 
loge soll ein Pfund Reis und ein Pfund Grieß 
einkaufen. Mutter gibt ihr genUgend Geld .it. Schnell 
lVuft lnge zu. kaufaann. la Gesch~ft stehen schon 
viele leute. Inge .uR lange warten. Endlich ist sie an der 
Reihe. Nun hat sie aber vergessen, was sie einkaufen sollte. 
Auf der Post 
Horst wird .it einea Briet zur Post geSChickt. Dort soll er 
eine Brief.arke kaufen und sie auf den Brief kleben. Am 
Schalter bekOMMt er die Marke. Schnell klebt er sie auf den 
BriefUMschlag. Neben dem Postschalter ist der 
Briefkasten. Nun kann der Brief auf die Reise gehen. 
8ei. Sticker 
Ich soll Brot und Hefe kaufen. Die BWckerei ist gleich an 
der Ec~e. Im S~haufenster liegen viele Br~tchen und 
leckere Kuchen. Gerade kOMt aer Bllcker.eister in den 
laden. Er trVgt ~in groß~s Brett .it frischen Broten. 
Die duften bis auf dle Straße. 
Cde Hauptstraße 
Gerda brauchte einen neuen Winter •• ntel. Daher ging 
die Mutter mit ihr nach der Hauptstraße. Da ist ein 
Gesch~ft neben dem anderen. Viel gab es Uberall zu sehen. 
Besonders Uber das Gewirr von Menschen und fahrzeugen 
staunte Gerda. Es war heute ein besonders starker Verkehr 
auf den Straßen .. 
Auf dem friedhof 
Es ist Allerseelentag. Da gehen viele Menschen zum 
Friedhof. Auf jedem Grab llegen frische Blu.en oder 
sch~ne Kr~nze. Abends werden Lichter auf die GrWber 
gestellt. Still beten die Menschen fUr die Toten. Diese 
Ruhe darf man nicht st~ren. Daher sind auch Kinder auf dem 
Friedhof immer ganz ruhig. 
Der Winter ist da 
Nun hat es schon stark gefroren. An vielen Fensterscheiben 
sind Eisblumen. Der Teich am Dorfrand ist mit einer 
dUnnen Eisdecke Uberzogen.Aber sie trVgt uns noch nicht. 
Wir Kinder warten auf aen ersten Schnee. Hoffentlich 
schneit es in diesem Winter recht viel. 
Bald ist Nikolaustag! 
Bald ist Ni~olausabend da. Es sind nur noch wenige Tage. 
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Einige Kinder stellen ihre Schuhe vor die rUr. Andere 
Jungen und "ttdchen h~ngen StrU_pfe an ihre Betten. 
Morgens sind SCh. uhe,. StrUlipfe oder aufaestell te Tuetler 
mit vielen NUssen" "Rfeln und Pfefferk chlein get llt. 
Dann ist bei den Kindern große Freude. 
Der Sternenhi .. el i. Winter 
In den langen Winternlichten kann .an gut die Sterne 
beobachten. An den ganz kalten Abenden funkeln sie besonders 
hell. Kein "ensch kann die vielen Sterne zlthlen. Manche 
leuchten weiR oder gelb.Andere Sterne haben einen rl1tlichen 
oder einen blWulichen Schi .. er. Sie alle sind sehr weit von 
uns entfernt. 
Bald ist Weihnachten! 
Nur noch wenige Tage haben wir Unterricht. Dann gibt es 
Weihnachtsferl.n. "ir Kinder sehnen uns schon setar danach. 
Denn das Weihnachtsfest ist das schijnste Fest des ganzen 
Jahres. Viele kinder haben schon ihren Wunschzettel 
geschrieben. Sie haben sich aber auch eine Weihnachts freude 
fUr die Eltern ausgedacht. 
Die neue Ar.banduhr 
lange schon hat sich karlchen efne Ar.banauhr 
von den Eltern gewUnscht. Groß ist seine Freude, als er 
zu. Geburtstag eine goldene Ar.banduhr beko .. t. Behutsam 
schnallt er 51e em l,nk~n Handgelenk fest. Stolz Itttchte er 
.~glichst vielen Menschen seine Uhr zeigen. Auf der Straße 
fragt er einige leute nach der Uhrzeit. Darauf streift 
Kar lehen stets seinen JackenJlr •• l hoch, schaut auf das 
Zifferblatt und ruft froh: sti .. t ganz genau! 
Gisela als GroAllutter 
Die Kinder des dritten Schuljahrs Uben ein "~rchenspiel 
ein. Gisela darf dabei die Rolle der GroRllutter Ubernehftlen. 
FUr diesen Zweck hat sie schon einen schwarzen Hut 
.it einer großen Re'jherfeder. Nun sucht sie in der 
Schranklade ein altes kleidungsstUck. Zwischen Putzlappen 
entdeckt sie ein dunkles Seidenkleid. Das kann sie gut fUr 
das "~rchenspiel gebraUChen. Schnell zieht sie es an, setzt 
den Hut auf und stellt sich vor den Spiegel. 
Mutter gibt ihr noch eine alte Brille. Nun sieht Gisela 
wie eine richtige GroßMutter aus. 
~npUnktl ich 
Heute ist tUr Gerda der Unterricht UM ZW~ll Uhr zu Ende. 
Sie hat nur einen kurzen Schulweg. Doch ihre Mutter wartet 
schon seit einer Stunde. Aufgeregt l~uft sie zur Schule. 
Aber auch hier trifft sie Gerda nicht. Nun sucht auch die 
Le.hrerin beunruhigt nach deM Kinde. W~~rend die Mutter 
bei Nachbarn angstvoll nach ihrer Tochter fragt, kommt 
Gerda mit ihrer freundin und winkt fr~hlich. Sie haben 
sorglos auf einer Nebenstraße gespie~t und vergessen, 
pUnKtlieh nach Hause zu gehen. 
Die vergessene PostLeitzahl 
Gestern hatte Helga eine Geburtstagskarte geschrieben. Sie 
war fUr die Großmutter bestimmt, dle in Neustadt wohnt. 
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Helga hatte sich dabei viel MUhe gegeben und sehr sauber 
geschrieben. 1JroRmutter sollte sich Uber ihren GlUckwunsch 
freuen. Da schellte es. Helga lief zur TUr und ~ffnete. 
Es war der Brief·'.r~;.:r. Mit erstaunte. Gesicht nahm Helga 
die Karte entge9~r" die sie GroßMutter geschickt hatte. Sie 
hatte ganz vergessen, die Postleitzahl neben GroRmutters 
zu schreiben. 
Zahnpflege ist wichtig 
Jedes halbe Jahr kOMt der Schulzlhnarzt ;n die Klasse"l 
und schaut den Kindern. die ZWhne nach. Saubere, klurle 
Jungen und MWdchen putzen .orgens und abends inre llhne. 
Sie haben vor der Untersuchung des.Zahnarztes keine Angst. 
Doch Otto hat ein schlechtes Gewissen, denn er benutzt die 
ZahnbUrste nur selten. Dazu ist er viel zu faul. Nv/.\ hat er 
schon einig~ schler hte ZWhne. Sicherl ich wird er biAld 
heft i ge Zah'lsch.er zen bekoMen. 
lea t zenw&·sc he 
Auf deM Fensterbrett sitzt Mohrehen Gerdas katz", 
behagl ich in der Morgensonne. Pltltz( ich scheint e's ihr 
pinzufallen_ daß sie sich noch nicht ~w.schen h.t. Sie hebt 
ihr rechtes Vorderpf~tchen und leckt Ober das glatte, 
schwarze Fell. Dann streicht sie aehrere •• le .it der 
angefeuchteten Pfote Uber den Kopf. Dabei vergiAt sie auch 
ihre langen Schnurrhaare nicht_ die sie besonders sorgs •• 
pflegt. Diese MorgenwWsche dauert lange, denn Katzen sind 
saubere Tiere. Doch tUr uns "enschen genUgt eine 
KatzenwWsche nicht. 
Wald; 
Irmgard hat einen l*ungen Dackel. Er heißt Waldi und ist 
sehr verwHhnt. ~ iebsten .~chte er ' .. er .it Ir.gard 
spielen oder gestreichelt werden. Aber dauern' kann sie sich 
nicht .it deM Hund beschXftigen, denn sie auR ihre 
Schularbeiten .achen. DafUr ~at der Dackel jedoch kein 
Verst~ndnis. Mit seiner teuchte~ Nase stHRt er das 
"~dthen •• Ara und .acht ein trauriges Gesicht. "eist 
hat lrmgard dann .it de. Dackel Mitleid und streichelt ihn. 
Nun ist Wald; wieder ganz zufrieden. 
Vor der Tierhandlung 
Auf seinem tWglichen Schulweg ka.mt Gerd an einer 
Tierhandlung vorbei. Nach dem Unterricht bleibt er gerne 
eine Weile an dem Schaufenster stehen. I_er sind hler 
verschiedene Arten von V~geln ut,d Zierfischen zu sehen. 
In der letzten Woche waren dort auch Schildkr~ten 
ausgestellt, von denen .eist nur der RUckenpanzer sichtbar 
war. Nur laufen an ihrer Stelle niedliche Goldhamster 
ei l;g 1 ktt'fig umher oder machen M~·nnchen. So einen 
Gold~amster wUnscht sich Gerd. Er wird ihn auch bestimmt 
gut pflegen. 
Der Schornsteinfeger 
Ein paar Kinder sfehen auf der Straße und recken ihre K~pfe 
nach oben. Auf einem Dach haben sie einen SChornsteinfeger 
entdeckt. Peter winkt ihm freundl ich zu. Doch der 
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Schornsteinfeger sieht die Kinder nicht. Bei seiner 
gef~'hrl lehen Arbeit muR er sehr aufpassen. Er ist gerade 
dabei. die rußige leine mit dem Besen und der kuge[ aus 
einem Kaminschacht zu ziehen. Dann geht er auf dem Dach zum 
n~chsten Schornstein. Hier kHnnen i~n die Kinder 
aber nicht .ehr beobachten. 
Die kehNlaschine 
Wochentags fJt'hrt die Kehrmaschine durch die Straßen der 
Stadt. Schon frUhzeitig rollt sie auch an Georgs Haus 
vorUber. Manch.al steigt er dann aus de. Bett und schaut im 
Schlafanzug aus deM fenster. Das gelbe Blinklicht auf dem 
Fahrzeugda'" ist ih .. wie eif' lieber Morgengruß. Die 
Kehr.4schine ist ein breites( dunkelgrUnes Fahrzeug. das die 
Straßen von Sch.utzund AbfX len reinigt. Da.it die 
drehenden, großen BUrsten keinen Staub aufwirbeln, wird 
gleichzeitig Wasser auf die fahrbahn gesprengt. Doch wegen 
der vielen parkenden Autos ist die Straßenrelnigung stark 
behindert. 
A. FernsehgerWt 
Draußen ist es regnerisch und kalt. Die beiden BrUder Ingo 
und oieter wissen n;cht t wie sie den S .. stagnach.ittag 
verbringen sollen. SchlleRlich blltttern sie in der 
Fernsehzeitung. Dieter will die tcinderstunde einschalten. 
Aber Ingo .ttcftte die Sportsendung sehen,. die zur selben 
Ze';t gesendet wird. Da sich beide nicht einigen kt1nnen. 
geraten sie bald in Streit. Den lWr. h~rt Vater, der 
seinen Jungen eine Menge Rechenaufgaben aufschreibt. Nun 
darf keiner a. FernsehgerWt sitzen. 
Oie Molkerei 
Wochentags werden viele Flaschen .it Milch und Kakao in 
zahlreicfte Schulen geliefert. Schon a. frUhen Morgen bringt 
sie der "ilchh~ndler von der Molkerei. Dorthin haben die 
Bauern am Vortage die "fleh in großen Kannen geliefert. 
Dann wird sie ge~ejryigt, er~itzt und 1n Flasc~en abgefVllt. 
Doch dle Molkere, tlefert nleht nur Mllch und Kakao. 51e 
stellt auc.h Butter,. Quark und ~ahne her. Fast in jeder 
Stadt gibt es eine "alkerei. 
Der zerbrechliche Schokoladenhase 
Am Ostermorgen lief die fUnfj~rige Helga .it einem 
K~rbchen in den Garten. Sie wollte Ostereier suchen. Unter 
Strlt'uchern. zuischen GrasbUscheLn und in der Gartenhecke 
fand sie so viele Eier, daR sie kaUM in dem K~rbchen Platz 
hatten. Da ent~eckte Helga unter einem Stachelbeerstrauch 
einen großen Schokcladenhasen. Freudig holte sie ihn aus 
seinem Versteck und drUckte ihn liebevoll an sich. Aber der 
Osterhase konnte diese Z~rtlichkeit nicht vertragen und 
zerbrach in viele kleine StUcke. 
Die kleine G~rtnerin 
Außerhalb der Stadt haben Erikas Eltern einen Garten mit 
Blumen, Str~uchern. GernUsebeeten und Obstblt'umen. Eine 
kleine Ecke des Gartens gehtfrt Erika. Dieses StUck darf 
sie allein in Ordnung halten. Das kostet natUrlieh viel 
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Arbeit. Sie muß graben# hacken. pflanzen, gießen und j~ten. 
Jeden Tag gibt es i. Garten etwas zu tun. Erika freut sich 
Uber jede BLuMe. die auf ihren Beeten blUht. Besonders 
stolz ist sie auf ihre Sonnenblullen, die jetzt schon viel 
grbller sind als sie selbst. 
Vogelschutz 
Durch die Dorfstraßen segeln ~ieder die Schwalben, und auf 
den Baumspitzen trillern Star~. Finken, Rotkehlchen# 
.. eisen und andere kleine S~nger freuen sich Uber die 
FrUhlingssonne. Bald werden sie beginnen# in ihren 
Nestchen zu brUten. Dabei wollen d,e Vl1gel nicht 
gest~rt werden. Das wissen auch die Schulkinder. Jedes Jahr 
achten sie darauf( daR kleinere Kinder oder Katzen die 
brUtenden v~gel nleht beunrUhigen und ihre kunstvollen 
Ne~ter nicht zerst~ren. Sie wo[len BeschUtzer der V~gel 
se,n. 
Das Eichhtirnchen 
Wer von euch hat sich nicht schon in Parks und W~ldern Uber 
die niedlichen Eichh~rnchen gefreut und ihnen bei ihren 
geschickten SprUngen und Klettereien zugeschaut? 
Diese .unteren Tierchen sind aber oft recht unnUtze 
Gesellen. leider ern~ren sie sich nicht nur von NUssen, 
Eicheln. Zapfen und Pilzen. sondern rauben auch oft 
Eier und sogar junge V~gelein aus den Nestern. Sie k~nnen 
den gefiederten Stlngern in ihrer Utlgebung sehr gefWhrlich 
werden. 
Hungrige Vogelkinder 
Schon vor Wochen hat ein Rotkehlchenpaar zwischen den 
Zweigen eines Fliederstrauches ein Nestchen gebaut. Nun 
sind die Vogelkinder seit einigen Tagen aus den Eiern 
geschlUpft. Uner.Udlich fliegen jetzt die 
Rotkehlcheneltern hin u!d her un(j bringen Futter. denn die 
jungen V~jlelchen haben ,lIchtigen Hunger. Sie fressen 
klelne Käfer. WUrMr uno winzHJe Schnecken. Wenn sich die 
Vogeleltern .it Nahrung deM ..:estrand n~ernll sperren die 
Jungen ihre Sehnlibelchen auf; recken ihre Halse hoch und 
schreien ganz aufgeregt. "an glaubt, die werden niemals satt. 
Rald ist ~uttertag 
Am n~chsten Sonntag ist Muttertag. Da wollen wir auch 
unserer Plutter eine Freude bereiten. "anehe Kinder 
plUndern ihre SparbUchsen. u. ein hUbsches Geschenk oder 
einen BluaenstrauR zu kaufen. Andere basteln schon seit Tagen, 
um einen nUtzlichen Gegenstand selbst anzufertigen. Franz 
stellt aus einer Wasch.itteltonne einen Papierkorb her. Sein 
~lterer Sruder arbeitet an einem geschmackvollen 
Wandschmuck und Gerda an einer BuchhULle aus Bast. 
Dennoch wissen sie alle, daß sie nicht nur am Muttertag 
dankbar sein sollen. 
Der alte Birnbaum 
f~9 stehen die H~user in der alten Stadt. An den Straßen 
und auf den H~ten gibt es kaum Platz tUr Wiesen und 

bunte Blumenbeete. Nur hinter GUnters Elternhaus steht 
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p·~n hoher. alter Birnbaum. Seit Jahren trttgt er nur noch 
kleine, holzige FrUchte. TrotzdeM will ihn niemand abs~gen, 
denn im frUhjahr ist er .it zahllosen weiRen BLUten 
bedeckt. Alle leute der Nachbarschoft freuen sich Uber diese 
Pracht .. Wie ein großer BlUtienstrauß steht der blUhende 
BirnbauM zwischen den grauen H~user.auern. 
Ein Maik2iferjahr 
Alle vier Jahre ist ein "aik~ferjahr. Dann gibt es besonders 
vi~le dilser braunen Gesellen. Birken, Buchen und 
WeidenbltL8e sind der tieblingsaufenthalt der "aik~fer. 
Besonders atI Abend schwirren sie laut brUMMend durch die 
luft. Vo. Licht der Straßenlaternen 
fUt,len sie sich angezogen und prallen gegen das LallQenglas. 
Dabei fallen ein1ge dicken Br..-er auf das Strai3enpflaster 
und beMUhen sich vergeblich, VOM RUcken wieder auf die 
Beine zu k~n. Diese kWfer sind recht unbeholfen und 
leider auch sch~dlich. 
Das Getreide blUht 
Es ist ein strahlender Juni.orgen. Oie Sonne hat die 
letzten Tautropfen an den Grasspitzen und Getreide~~ren 
aufgesogen. Leise wiegen sich die schlanken, fast Mannshohen 
Roggenhal •• i. MorQ..enwind. Wie ein weites Meer sieht das 
Getreidefeld aUst Uber das Welle auf Welle hinwegstreicht. 
Da erhebt sich .ln gelbes Staubw~lkchen aus deM Kornfeld. 
Der Roggen bUlht. An jeder Whre h~ngen viele winzige 
BlUten(~< von denen der BLUtenstaub ausgeht und "lei tUber 
das Fe d weht. 
Starker Ausflugsverkehr 
Die Pfingstfeiertag. will f .. ilie Alt •• nn in der Eifel 
verleben. Bere;ts .. S •• steH fahren sie ait ihre. Wagen los. 
Da schon viele Pfingstausfl gter unterwegs sind, ko .. en sie 
nur langs .. vorw~rts. Bald stockt ihre fahrt in einer 
unUbersehbaren Wagenschlange. Nach langweiligen Pausen 
kUnnen si@ i .. er nur ein kurzes StUck vorrUc~en. Der 
Verkehr ist hier besonders stark, denn in der NJlhe ist am 
Nachmittag eln großes Fußballspiel. Erst bei Dunkelheit 
err~ichen Alt.anns die Eifel. 
Im Kr.8nkenha'Js 
Seit tUnf Wochen lie9t "i~~ael schon i. Krankenhaus. 
Bei. Spiel hat ihn eln Auto angefahren. Michael ist Mit dem 
dicken Verb~nd, der UM seinen Kopf gewickelt ist, 
kaum zu erkennen. SE'if' rechter Ar. 1st geschient und steckt in 
einer breit,,~n Binde. ()as ist eine Uble Sache. wenn man so 
lange Zeit im Bett liegen muß. Oft hat er noch heftige 
Schmerzen. Aber nie Jieder wird er .it dem fuAball auf der 
Straße spielen. 
Ein Sttirenfried 
Auf dem Rasen vor ihrem H~userblock sp.ielen die Kinder 
am liebsten. Die "~dchen haben heute ihre Puppen 
mitgebracht und ins Gras gesetzt. Sie woLlen mit ihren Puppen 
Schule sp;elen~ Eva ist dle lehrerin. Da schaut Paul 
grinsend aus dem Fenster. Um die "h'dchen zu ~rgern, 
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schUttet er eine Tas$e voll Wrlsser .itten Uber die 
PyDo~~(hul •• Paul !st.oft e!" bttser Sttlrenfried. Daher 
will nl..-nd .. hr .,t lb. splelen. 
M Waldbath 
Di" dritte SChul;.hr rastete .. Wandertag neben t!ine. 
Va libVthlein. Ein[ge llinder standen nahe •• Ufer und 
$( auten in das ,lare Wasser. Jeden Stein auf de. Grunde 
kl lnten sie deutlich setten. Pltftzlich entdeckte Peter dicht 
an der Uferbtbschyng einen F i5eh, der unbewegl ich i. 
Wasser 5eh" .... Es war .ine junpnForelle. Pettr lockte es, 
sie zu f~ .. KU. rz ent$chloss~n gackte er senkrecht ins 
Wasser. Abir er griff ins l •• re. i. forelle "ar viel 
schneller., als Peter vereutflt hatte. 
Unse" Trrink".sser 
An den htiChsten Stellen der StMdt. und ~~rfer befindet 
sichde',. WaSS'itlrtur •• I'las ist{ notwendig, denn von hier aus 
werden.ll. Hlluser .it Trinltv.sser versorgt. Pu.pen 
s~ das Wass;?r in den obersten Tei l des Wasserturms. 
In vielen Rb*hret\fLießt es lM'lter der Erd~ bis in jed~s 
"av~. wasser .,i~d in allen Woh~ dringend gebraucht. 
QhneW.sse .. wVre kein leben .tIalich. Di. "asser .. erke 
entne'-en es den F lUssen oder an Gr~.ss.r. 
I_ St_tperk 
Inge seR .it ihrer fllutter auf einer Bank i. Stadtp.ark. 
Sie ~,rten .,hlerIl5 ... &esang der' VII"l zu. Ptl1tzl ich 
raschelte es dicht neben ihnen. Da bellerkt. Inge wie sich 
et .... s hinter detI Drahtgeflecht des Papierkorbes bewegte. 
Auf e'''''. satJ. sie ein .J)1tzes. Sc hnWuZtheft. zwischen 
leitU!19s.,..,ic:r ln:f .:t.n ~rr.sten eines gebrat~.n 
~Mhnchins z ... Vo~schein ko ••• n. Es ".r efne ktelne "aus, 
diie hier ihre "ittagsuhlzeit .inna". Erschreckt huschte 
das ~.»u$chen d~VCDn. als lnge uno die .... tter aufstanden. 
Dt.)s S(,~ Er~r.is 
.An ~inM ,beißen s.o.erta; darf Peter sich ein Eis kaufen. 
~(,h.nel'l l~ft er z'ur Eisaiete •. Hier gibte!:t viele Sorten 
Eis. P~t~r ~ _ liebsten Erdbftereis. Er kann es ka~ 
et·wa1"t«n,. bis er an der Reihe ist. Doch nun wi rd Peter 
bedient\lllf" .. 1 trrh~l t eine Waffel tUte .ft .iner großen. roten 
Eiskugel. 61.rig streck:,t er $eine Zunge nach der kUhle,n 
SLßigk.it .. P.(sch~ 'da liegt das Erd~ereis .itten auf der 
Straße. Peter hat nur notfi die leere ".ftel tUte in deii" 
Hand. 
$chne.b.ll~chlacht i. Sa..er 
WII1lre-nd der S~rferienl "aren Itonika uno "anfred .it den 
E t f:!H'n fUr einige Wocheni erst.als in den Alpen. Gelle; nsam 
fuhre'n sie eines Tages .it der Seilbahn auf einen sehr hohen 
6ipf~l .. Wie staunten si. Uber die prltchtige Fernsicht. 
~\ber allIIeisten fr.uteJ. sich die beiden Klnder, als sie ganz 
in de'f' Mt",e eine g .. ,.oße Schneeflrche erbl ickten .. Die Eltern 
erlaubten ihnen, dort"':n zu laufen", TUchtig warten sich die 
Gesc;'1iist~r .it Schne,Jillen und hatten ihre Freude an der 
S08Derlichen SchneeballS(htacht. 

SE I TE 12 



2 
3 
4 
S 
6 
7' 
8 
9 
1'\ V 

u 

• • * ••••••• C 0 B A P H *** ••• * * * 

A,..e 8t1'l1ehoSe 
Itt Strandbad war llochbetrieb. Auch Gerd Har schon seit 
Stunden hier. Sthwiaen konnte er erst wenige ZUge. Um so 
.ehr f= r.u,j~ p,atte er auf der Wasserrutschb.ftn. : .. tr wieder 
stieg er die Treppe hinauf, __ nach fr~lichetl Rutsch im 
Wasser zu landen .. das dabel hoch aufspritzte. War'" das ein 
VergnUgen. Da hHrte er pltftztich hinter sich linder 
kicfiern .. die auf seine Badehose zeigten. Erst jetzt .erkte 
er. daR sie einige Lt1cner bekQtlllen flltte.Rasch lief Gerd 
zu den UIIk' .. eider"~n. 
Unr-eit.s Obst 
Seit einigen Tagen ist Fritl bei Onkel Paul zu 
·Besuch. Hl.r verbringt ~r seine Ferien _ l ~ebsten. 
Der Onkel hat nMallc" ell\en groR.n Garten .1 t vlelen 
Obst~~ und 8eere"strWuchern. Oft schaut fritz 
nach den Apfelb.'-en. leider sind die Xpfel noch nicht 
reif. Trotzd .. IIfIchte fritz sie .iMal 
.osten. O ... r erste Apfel schlleckt ihll so gut, daß 
er sich nochtlinige VOll Bau. pflUckt. Aber bald klagt 
Fritz tJlM.r leibscfMlerzen. Nun .uner einige Tage i. 
Bett bleiben. 
An einer Quelle 
An ~ineawarllen Soaaertage wanderte Peter .it s~in •• 
Vater durch eine'~ sti llen 8er~.ld. Kein "'nsch 
~te ibnen hier. Nur ein Eichhtlrnchen sprang 
Ubirden w.g. Pltttzlich hti'rte Peter etwas pl~tscfle,..n. 
Ganz in der lQ'he -...Ate ein Blichlein fli.Ren. Da 
erblick.te Peter vi. dicht _ Weg klare~ Wasser aus 
einer felsenspa(te hervorsprudelte. Uber vieleSte;ne 
hiNleg bahnte .s sich IlUhs. seinen weg. Noch nie natte 
Peter eine Quelle ges.h~. Daher erz1lhlte Vater in. 
viel davon tIK'I ließ ihn von d .. frischen Wasser trinken .. 
Der lirkus baut auf 
Auf dea großen Platz .. Stadtrar3 ist heut~ viel 
Betrieb. l~r uhr Zirkus .. ~.n :-ollen an. In der 
Ritte de~ Pt.tzes r~n 'wier hohe "asten zu. HiMet 
ellDOr. An ihnen ~irtnen Arbeiter das große Zeltdach 
hochzuzieh.". Einige ftKnne,. raBen .it starken 
H,..erschtllgen EisenpfWhle in den 8oden. An den 
R~ndern des Platzes "erden lange lel te a~,Jfgebaut. 
Sie sind fU, die Pferde. Elefanten .. Ka.ele und die 
vielen and.ren Ti.re besti_t. All Abend MUssen alte 
A r~ e i t er1 fe r t i 9 se in, denn dann ist die er s t e 
vorstellung. 
I- 3 .. Schuljahr 
Oie ferien sind zu Ende. Frohge~t gehen,die .eisten 
Kinde'f wied~r zur SChule, denn sie sind in eine 
hb~ere r las se ver set zt worden.. Gerda und ihre freund 1f, 
S1~nd nun b~reits i. 3 .. SChuljahr. Beide wolt~n gleich in den 
ersten Tagen tUchtig lernen .. da.it sie wieder eln gutes 
Zeugnis bekoatlen. Sle wissen schon Utngst. daß ohne 
tlelAige Arbeit kein Erfolg fll'Jglich ist. Ein 
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Sprichwort heißt: ohne fLeiß kein Preis. 
Auf deM WochenMarkt 
In grtmeren Orten findet regeL1II'Rig auf ~fne .. 
gUnstigen Platz der Wochen.,rkt statt. u,"fn bringen 
die Bau.rn und HWndler Mit Autos oder Karren ihre 
Wären und bieten sie ZUM Kauf an. In l.ngen Reihen 
stehen Tische und t~den nebeneinand.r. Zwischen den 
VerkaufsstWnd.n drWng.n sich die Mensch.n. Gern 
k. aufen die Hausfr. auen auf <le. Woch'M.rkt" denn hier 
beko .. en sie alle Waren fr15eh und in groner Auswaht. 
Mit schweren Tasch.n verlassen di ••• isten leute d.n 
"arktplatz. 
Vor deli lJIIzug 
faMilie MUller sucht seit langer Zeit .ine grtm.re 
Wohnung. Endlich erhielten sie die ~glichk.it~ fn 
einen Neubau einzuziehen. Doch so .in Wohnungswechsel 
bringt viel zuslltzlfch. Arbeit. Schon .. rage vor d ... 
UMZUg packte Nutte p KleidungsstUck.~ WWsch. 
KUchengerWt. und Gelchirr fn Kist.n und K~r6 •• 
Vater niMMt auf der Leiter l .. pen und G.rdfn.nstangen 
ab. In der Wohnung sieht es jetzt sehr unge.utlfch aus. 
Aber bald werden es sich .ll. in der neuen Wohnung 
bequeM Machen. 
Held.kraut 
Es ist Septe.ber. Die, ersten L.ubbW~. beginnen sich 
zu f~rben. B.; ein •• SonntagsaulfluG kOMen Strgft und 
Heinz .it ihren ELtern auch durch .fn KtefernwVldch,n. 
DUrres, gelbes Gras steht zu betden Seiten des sandigen 
Weges. Dazwischen leuchtet es blau. Hfer blUht 
Heldekraut. Rasch laufen die Kinder zu diesen Stellen, 
die wie bunte Kissen aussehen. B.ld haben Birgft und 
Heinz jeder einen sch~nen Strauß Heidekraut in den 
H~nden. Viele Wochen werden diese BLUten diS 11 ___ r 
sch.Ucken. 
StraRenarbeiten 
Heute fr~1 als die Kinder tyr Schule gin,.n begannen 
Arbeiter dle Str.ße ,"Iufzureißen. In wenfgen Stunaen 
war auf der Fahrbahn .in tiefer., uterbreiter Gr~ben 
entstanden, in deM die arbeitenden ""nn.r kau. .. hr za..: 
sehen waren. Als die Kinder nlch de. Unterricht wfedpr 
an der Baustelle vor~erk •• en( schauten si. neugierig 
den.Arbeitern zu. E;nlge Kab. und dicke Rohre war,n 
frelgelegt. "~nner waren gerade dabei, ein b.schWdlgtes 
Wasserro~r auszuwechseln. Aber die Kinder .ussen nlch 
Hause, denn die Mutter wartet schon .it deM Mittagessen. 
Ingo gibt Verkehrsunterricht 
Ingo und sein BrUderch.n Gerd w9.hn.n Mitten in der 
Großstadt. Viele Autos saus.n tWglich an ihr •• 
Wohnhaus vorUber. Vor .inigen Tigen wurde G.rd fast 
von einem Lastwagen Ub.rf.firen. Nur, p'.Rt .lngo besonders 
gut auf seinen kleinen Bruder auf und zeigt ihm, wie er 
oie Straße UberQueren soll. Dabei achtet Ingo darauf, 
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daR Gerd~rst iM.r nach links un. d dann nach rechts schaut. 
Ingo erkl rt ihM die Verkehrsregeln und fUhrt ihn 
sorgsaM er den Zebrastreifen. 
Ein Dach wird geteert 
1m Wohnzi .. er riecht .1 pl~tzlich unlng,neh. nlch Teer. 
Mutter schli.ßt rasch das f.nst.r, denn der Geruch MUR 
von drauR,n ko.M.n. Da beMerkt si. auf d,. Flachdach des 
gegenlAl'. r l ; .genden Hauses e; nen ".nn i. bl •. u.n K; t t.l .. 
~;t eineM Be •• n streicht er h.iß.s TI.r Ub.r das D.ch. 
Es MUß alL. pl.r Jahr. get •• rt w.rd.n, duft Sennet und 
Regenwasser nicht durch die Deck. ins Haus dring.n und 
erfi.blich.n Schad.n .nricht.n. 
Herbstkir •• s 
All Sonntag h.t die H.rbstk1r •• s b.gonnen. Auch lls. und 
Rudi lauf.n I. NaChMittag z ... Kir_splitt. Schon IUS der 
ferne hl1ren sf. d.n LWr. der von Lautspr.ch.rn 
Ub.rtr.g.nen Musik. Vf.l. L.ut. sind schon auf deM Platz. 
In llng.n Reih.n st'"1n lud.n und karusl.llJ. Rl~i 
.Pcht. sich zu.rst SUßigk.it." od.r ".1". WUr"t ,eh,n 
holen. I LI' vi l f .iM.l ihr t;t Uck versuch.n une:, k.uft an 
.:iner Bud. drei ,ns •• Hoffef.t l ich hat si •• tw., 9 • ..,(;,nn.n. 
Dann woll.n die beiden k oder auf d •• Autok.russ.Ll fahren. 
Reife Kast.nien 
Die tc.st.nten sind reif. Mit ein •• Knall fallen si. auf 
die Erde. D.bei pl.tz.n si •• us ihr.n HUllen und rotlen 
ein StUck Uber den Boden. Auf ihrer gl.tten, braunen 
Schale leuchtet .in .."ißer F leck. So Id1r,·n.n di. Kfnder 
zwisch.n Laub und Gr.shal •• n l.icht find.n. Jungen und 
MWdchen SChnitzen aus den runden FrUchten Tier" 
K~rbch.n oder kleine Schiff •• Aber luch der f~rster 
lWRt Kastanien ' .... ln. Er braucht sie fUr die 
fUtterung d~r Rehe und Hirsche i. Winter. 
Das Eichelschweinchen 
Auf de. Tis I liegen \Jel. Eich.ln und dicke Kastanien. 
Daraus will ri.ns lustig. Tier. basteln. Stft einig.n 
Tagen hat er d.fUr .bgebrannte Strtichh~lzer g's .... lt. 
In ein. Eichel sticht Hans vi.r L~ch.r, in die er 
kurze HolzstUckch.n einsetzt. Aus Papi.r dreht er tin 
Schw~nzchen und zwei Ohren und klebt sie auf die Eichel 
auf. Nun ist das Eichelschw.fnchen f.rtig. Es sieht sehr 
spaßig aus. Aus d.n ~astani.n und den restlichen Eicheln 
will Aans noch viele Tiere bisteln. 
laubf~rbung 
Wer jetzt aurch Parks oder laubwWld.r w.nder.t~ erblickt 
die B~u",e in leu~ht.nder farbenpracht. Es fst., als ob 
der Herb~t wie 'ln M,ler .it riesenhaft'. Pins.l das 
Laub gefWrbt habe. Die Eich.n sehen rot IUS, Birken 
und Lind.n h.b,ngelb. BlWtter. Oie Buch.n sind 
hellbraun gefWrbt. Ahorn und Eschen leuchten mit 
goldgelben Baumkrona-n. Wer sich diS Herbstlaub genau 
betrachtet, entdeckt auf einem einzigen Blatt vlel. 
verschiedene Farbt~ne. leider ist diese Farbenpracht 
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nur von kurzer Dauer, denn Frost und Wfnd btschl,unigen 
den Laubfall. 
Peter und die AegenpfUtzen 
Vo. stark.n Regen hatten sfch auf der Straße groß. 
PfUtzen g.bildet. Sorgs •• achteten die l.ute a.raufA nicht ins W.~s,r zu treten. Nur P.t.r •• cht •• s Sp."# 
durch di. PfUtz.n zu patsch.n. Er freut. sfch, wenn diS 
Wasser nach allen Seft.n spritzte. R. ri,t dfe Mutter. o weh! Schuhe und StrUapfe waren n •• Nun .uRt. P.t.r 
i. Zf ... r bl.ib.n. Er drUckt. die NI" ,n die 
Nase an die Fenstersch.ib. und schaut. sehnsUcht;g auf 
die Straße hinunter. 
JUrg.ns Vorbereitung auf den ".rtin,zut 
Schon in wenig.n Tag.n ist der ",rtinszug. JUrg.n 
.~cht. sich in diei'. Jahr s.lbst .in. fackel ~.u.n. 
Aus Papp. wilL er s.in. Pfarrkirche bast.ln. Nun fst er 
dabei (ji. hohen Kirch.nf.nst.r .it S.id.np,pi,r zu 
bekleben. Das 1st nicht 10 einf.ch. Ab.r •• nc~.l hilft 
Vater ih. dabei. Er will fh. auch di. Bel.uchtung in die 
Kleine kirche .inbau.n. Sch~ wfrd 'I luss.h.n, wenn dann 
das Licht durch die bunt.n f.nst.r strahl.n wird. 
Oie Zeitungsfrau 
An jede. Wochentag geht Frau MUll.r tanz frUhz.ftfg 
durch di_ e noch f.st •• n,~.h.nl •• r.n 5.- r.ß.n. E in. prall 
getUllt. Lefn.nt.11h. tr.gt si •• n • n .. Gurt ... die 
S,hul ter. Fast. an .der HaustUr bl.ibt If. st.h.n IJnd 
ni .. t aus ihr.r Sc ult.rt.sch •• fn. Z.itun" die sie in 
den Briefkasten steckt od.r unt.r der TUr n den 
Hausflur schiebt. Auch b.i R,.aen und Stur., bei 
gri .. iger K~lt. und Schn.,glltt • .uR si. durch viel. 
straRen und Gassen di. Z.itung austr.,.n. 
HelMuts W.fhn.chtsvorb.r.itungen 
In wenig.n Woch.n ist W.ihn.cfit.n. Schon seit ,inig,n 
Tagen ist H.l~t .it W.ihnlchtlvorber.itung.n b'lc~~ftiQt 
besch~ftigt. Er hit sfch vorg.~.n, Chriltb.~.ch~ck 
aus Stroh herzustelLen. S.in. Wlter. Schwest.r hat ihM 
eine M.ng. Strohh.L ••• ufgTSChlftzt und g.bUg.tt. 
TWgLich nach den Schul.rb. t.n schn.id.t und kl.btH.ltlUt 
die gelben HaL •• zu glWnz.nd.n Stern.n. In d.r Mitte 
verziert er si. Mit Gold~api.r, d.s er von "lrgarin • ..,Urfel,n 
gesammelt hat. Sph'ter befestigt er In jed •• Strohst.rn 
einen faden# damit Man si, an den ChristblUMzweigen 
aufh~ng.en kann. 
Schlinderbahn 
Eine feste Schneed.ck. hat sich seit Tagen Ub.r Straßen 
und Plh'tze gebreitet. OarUber sfnd besond.rs die kind.r 
froh und vergnUgen sich sofort nach Unt.rrichts,.C.hlu.R auf d,r 
Straße. Nahe der Schul. schlind.rn Juno.n und ""den.n 
munter auf dem BUrg.rst.ig. El ist bereits .in. spieg.lglatt. 
Bahn entstanden. W1' l,ic~t k~nen Wlter. leute ausrutschtn 
und einen Schaden erleiden. D.rum kOMt ,fn. Frau und str.ut 
Sand auf die glitzernde Schlfnderbahn. 
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Eisblumen 
Seit einigen Tagen ist es dr.ußen •• .,findlichkalt. Sesonders 
in der letzten NI~ht hit '1 st.rk gefroren. Als G's.l. 
morgens sch. auen w1ll" ob .s .ndl i ,ft gelehn .• i t hat 1 k.nn _ sie 
gar nicht durch die :.eh.fb.n s.h,n. fine undurchl.chtlg, 
Eisschicht b.deckt das f.nster;l.s. D.r frOJ.t h.t wie ein 
kUnstl.r gearbeitet und w.iR. SlUII.n und Slllett, auf dfe 
Scheib.n ae.alt. Gilel. staunt Ub.r di.s. glitzernd. 
pracht. Als sf •• b.r .in.n D.u.en .n die fenstersch.ibe 
drUckt, sind an dies.r St.ll. die w.fß.n Eisbl .... n 
gesch_olz,n. 
D.r Abr.ißk.l,nd.r 
An der Wand hWngt der n.ue Abr,ißkal.nd.r.fUr i.d.n '.g 
ist ein Kalend.rbl.tt vorhand.n. D,h.r fst d.r t.l.nd,r lock 
noch glnz dick. Heut. fst der .lft. J.nu.r .. Aber d.~ D.t-.. 
von gest.rn ist noch auf d •• '"lend.r zu l.,.n" Ur.el S1,ht 
das und r.ißt d.s ob.rst. Blatt .b. W'I JUf lotfn .. kleinen 
Zettel all.s Platz hat, denkt Ur.et und betr.cht.t da. 
abgerissene Kalend.rblatt. Sogar df. Auf,.naszeft.n und 
untergan,sz.it.n von Sonn. unCJ Mond sind aUf,edruckt. Alt 
unter.n .il d.1 Blatt.s st.ht .insetttln,r Spruch. Ur,.l 
' .... lt all. Kal.nd.rz.tt.l. Si. will dfe SprUch. in .in 
Heft einschr.ib.n und aufh.b.n. 
Bitt. nicht st~r.n 
An eine. sonnigen Wint.rt., tollt "ir; ... h •• l .ft •• 1n .. 
Dack.l f. Gart.n. Beid. frtu,," sieh Ub.r d.n n.uen Sehn, •• 
D. bleibt Wald; pltttzlfch in d.r Gart,n.ck. st.hen und bellt 
den sehne.b.d.ckt.n Laubh.uf.n .n •• heh.el kann j.doCh k.in.n 
Grund fUr Waldis Aufr.~g erk.nn.n. Df. dUnn. 
Schneedecke auf d .. L.ubh.uf.n fst unv.rsehrt. Ab.r 
Wald; kann sfch nfeht beruhig.n. "ft d.n Vorderpfoten 
kratzt er Schn •• und 8l~tt.r von efn.r Stft. des 
Laubhaufens. Da wird auf ei,.al ,in. braun. St.chelkug.l 
sichtbar. Es fst .1n Igel b.f. Wint.rschlaf. _ich •• l 
packt Wild .. i I. Hals. b. end und z.rrt ihn fort. Wfr woll.n 
sein. Ruhe nfcht st~r.n. sigt "ich.el. 
Erst die Arb.it 
Hann; dauerte heut. der Unt'. rricht Wifl zu lang •• Mi t 
inren Gedank.n war 51. lWng,t zu H.u ••• ~tt.r h~tt. 
inr ein Fastnachtskl.id g.nWht. D .. it wollt. si ... 
Nach",ittag auf die Straße geh,!,. Sf. WOll. t. sich g.rn ,.ls 
HollWnd.rin verkleid.n. fortvlhrend ~t. M.nni an diS 
neue kleid denken. FlUst.rnd sagt. s1 •• itttn in der 
Rechenstund. zu ihr.r N~chblrin: gleich n.ch d.r Schul. 
z;ehe ich mich als H~LL~d.rfn an. All. Kind.r Wlr,n .it 
Rechenaufgab.n b.lchwttigt. Nur H.nni hatte noch .in le.r.s 
Blatt vor sich li.gen.Nun MUßt. sf. noch tfn. Stunde 
nachsitzen. Vor deM V.rgnUg.n k~t .rst die Arbeit. 
Die taule Ir,ne . 
1 rene kaut .m. federh.l ttr. Si. muß SChullrb'it.n.'~.h .• n. 
Noch eine Meng. Aufgaben sind luszurechnfn. Das g,fWllt 
ihr gar nicht. SpieT,n ist viel scht1ntr, Stutzt sie. Du bist 
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Ja mit den Schulaufgaben iMer noch ni,nt fertigt schiMPft 
"utter, die ins li.er geko ... n ist .. Ich h,b. k"n, lust 
mehr, sagt Ir.n, kl.;nlaut/.~ Kein. L.Ult1. Glaubst du, V,ter 
hWtte iMer groß. Lust, trun aufzustehen und zur Arb.1t 
zu gehen? Was wUrde .. gllch,hen, w,nn j.d.r nur tVt'h W01~ er 
lust verspUrt.? J.d.r M.nsch .uR I.fn. Pflicht .rfull.n. 
Sonst g.,ht alles drunter und drUb.r, I.gt Nutt.r .. 0., sfeht 
I rene ,.,n. 
Brot fUr den Schulhof 
Auf d.tII Schulhof hab.n sith die Kind.r in llng," R,ih,n 
aufgestellt. All Schluß st.ht G.rd. und l.ckt noch an .fn •• 
rot.n, klebrig.n lutsch.r. In der .nd.r.n ,Hand hVlt sf. 
ihr Butterbrot. Es ist noch eing'Dackt. Verstohl.n schaut' das 
MWdchen zur, Seit •• G.rd. glaubt 11ch 'tnzunbeobachtet. 
Mit unauff.Llig.r Handb.w.gun, wirft Sf, ihr 
FrUhstUcksbrot hinter sich IU d.n Schulhof. Doch die 
Lehr.rin hat .s b ••• rkt und schi_pt. t: ,.rd'l IchWat .. sr du 
dich nicht? Weißt d~ d.nn nfcht ~.ß t ,lien Kind.r 
verhungern? Mit hochrot .. kOpf. 'U,.kt I eh dll naschhaft. 
"ttdch.n und hebt dal klein. IrotpWckeh.n luf. 
IM.r vorsichtig 
An i.dem Schult.g tt,pen .orl.nl SchUl.rlotl.n an 
gefIIhr liehen St r •.. ~ R.nUb.r9Wng.~/. K,in K fnd lot l .uf deli 
Schulweg v.runglUck.n .. Daher .. Is.n .ll. Kind.r d,.n 
SchUl.rlotsen g.horch,n. Doch G.rd will sfch nicht der.n 
Anordnung.n fUg.n. Er r.nnt tIb.t' di. "hrb,hnund si.ht 
dabei w.a.r nach links noch n,ch r,chts. Of. SchUl.rlott,n 
und .;nig. SchUl.r ruf.n ihn zurUck. Aber er httrt nfcht 
auf sfe und sieht auch nicht d.s nah.nd. ~to. O.r fahr,r 
versucht auszuweichen. Doch .ft dHkotflUg.l wird Gerd 
gestreift und zu Bod.n geworf.n. Nun li.gt .r .it blutenden 
Knien auf d •• Str.ß,npfl.st.r. 
An der v.rk.hrs .. p.l 
Ing, ist .it der GroßtlUtt.r zur Stadt I'f'hren" Heut. 
findet hier ,ine Z1rkusvor,t.llun9 ,t. t. D. woll.n si. 
beid. hin. Wir .Uls,n uns be.il.n.·o. Uhr beginnt die 
vorstellung, _,hnt Jng. und zi.ht GroAtlutt.r an d.r Hand 
\lorw~rts. An .1n.r Straß.neck. tl_.t ihn.nd •• rot. licht 
tfner VerkehrsaMpel entgegen. KOM schn.ll, die Straße ist 
gerade frei, ruft Ing,. AÖ.r Groß.uttftr ,agt: wi r 1IU.'I.n 
auf grUnts licht Wlrt.n. In der Stadt .uRt du dich be;m 
Uberqueren der Hauptstr.ß. 
nach den Ampeln r. 'feht,.n. Ung.duldig schaut lri" zur .. Mtp ... el. 
Wir kommen noch zu spWt ZUllt Zirkus, sigt si. rgerlfCh. 
Endlich kb'nntn sf, weit.rgehen. 
Gottesdienst 
Unser Ort hit tin. $chUnt, groß. Kirche. G.rn Qehen wir 
dorthin zum Gottesdienst. Besond.rs, wenn sonntags die 
GLocken zum kirchgang ruf.n, kOmM.n vi.l, leute von allen 
Straflen und PUltz,n 1m Gotteshaus zu' .... n ... ,fst.ns sind 
dann alle Bankrefhen in der Kirche dicht bes.tlt. 
Die Pl~tze fUr uns Kinder sind vorn I. Alt.r. Oa steh,n 
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zu beiden Seiten des Mittelganges kteinere 8~nk •• Von 
hier aus ktfnnen wir den Priester •• Altar gut s,hen und 
dem Verlauf des Gottesdienstes leicht folgen. All, Kinder 
unserer Schule beten und sing.n fl,iAig .lt. 
Das famiLienstaMMbuch 
Hans freut sich i ... er besonders auf das Wochen.ndt .. o. 
braucht Vater nicht in der fabrik zu arbeiten. Oft spielt 
dann Vat.r Mit ihM, od.r Hans hilft b,i klein.n 
Hausarbeit.n. Heute will vet,r all. aUch.r ordn.n und 
in den neuen Schrank ,in't,ten.Hlnl darf helf.n. Da sind 
schttne BitdbWnd. dabei, d • HanJ. lich an.,h.n d.rf .. Dann 
bLWtt.rt .r in .in •• ,ch •• t." BUchl.tn. O.s ist d.s 
Fan; l ienstaMbuch. Da ist .ußer den N ... n der Elt ... ,.r·n vnd 
seiner Geschwister luch 1.1n N .... ing_trag.n. Tag und 
Ort s.in,r G.burt sind dort .b.nfalls .ng.geben. Vater 
stellt das Buch In ein.n b.sonderen Pl.tz. Es soll 
nW",lieh gut aufgehob.n werd.n. 
Nur zwei HlI'nde 
Wenn die Kinder _tttag. aus der Schul. kOM.n hat die 
~utter schon .in.n IrD.1tsr.ich.n Vor.ftta, hlnt.r lich. 
Zuerst hat si. die B.tt.n und all. All ... wf.d,r or'd.ntL ich 
h.rgericht.t. Dann IlUR 11, sich bett. Efnkaufen b •• il.n, dH t 
d.as ". itt.g~ss.n r.chtz~ft1g f.rtig I.st. O.fU, ;f .. bt '1 vi.l 
zu tun: Kartoff.ln .chafl.n, G..us.put,.n,Fl.fsch briten 
und Suppe koch.n. W.nn V.t.r und df. kind.r nteh Haul. 
kormnen, hab.n sie •• fst groR.n Hung.r. PUnktt1ch ist der 
Tisch gedeckt und die g.nze Wohnung bl1tz,aub'''8 Erl! 
gestern lobt. Vat.r wi.d.r Mutter. fleiß: Nutter auRott 
ein Dutzend HItnd. hab.n! Verwundert schaut. der 
vierjWhrig, Hans I.fn. Mutt.r .n. Er hatte bei hr i ... r 
nur zwei RWnd. entdeck.n k~nn.n. 
Vater kOMMt heim 
Vater hat in dies .. r Woch. frUhschicht. Da kOMt er schon 
I.m trUhen Nathllittag nach Hause. O.r vf.rJlIhrige ,>,te" 
schaut oft VOll ftnst.r n.ch Vat.r aUI. W.nn er ihn er,pWht 
hat, lll'uft er i. h. SChn •. ll .ntQ.g.rt.All. fr,u.n lich, wti I, 
Vater wied.r da i~t. G.rd.holt ih. r.lch btQue .. ,. 
Schuhe und niMt ih. Hut und ".ntel .b. ",nehllal hit Vattr' 
eine kleine Ub.rr.schungfUr die dr.i Kind.r .ttoebr.cht t 

Mutter .r'z~lt er die Neuigkeit," d., Ta,., und 
bespricht .ft ihrwicht1ge Angtl'9.nh.ft.n. Dann wtll Vlt., 
im Garten arbeit,n. Front darf ihM dabet helfen. 
Oa5 erste Vefleh.n 
Neulich war ein b.sond.rs.lchl1ner VorfrUhlingst.g. 01' 
wafrmenden Sonn.n$tr.hl.n lockt,n auch Hela" und ".r t fe, 
nach draußen. S,fd. t 1ff.n ' .. 010.' .rt Z~ Gtrt,n .. " Hf.r hit,' t,n 
sfeh an d,n Joh.nnio.,rstrlfuch.rn bereit. jung., ,.rte 
Bli'ttch .• n entfal, t.t. O. i,. Obstbltume w.wr.,n t'd,oe". noch .tt. 
ganz k.n,-. Nunspi,lten die M~dch.n "dt ihr," bunten 
Gummib~l~en auf,d •• Bl,fchr, •• ". Dabei rollt, Htlgll Ball 
einmal b15 In d,t Gartfn, k. Schau, "erli'l! Ein V.ilch.n 
Rief Helga, als sft den B,~l ~ufhtb,n wollt'. kni,nd und 
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SChweiQSi.m betracht,te" beide, das klein, f rUht.ingswund"" 
Fast v5llig verdeckt von den lappigen BlWttern wir dAS 
erste Veilchen ,rblUht und .eldete den nahenden 
F rUht 1ng. 
Ofr Maulwurf war schnetl,r 
Heute hatte Vater jung. S.latpfl.nzen b.i. G~rtner 
gekauft. Ei~ e •• t Wir i. Gfrt.n noch d.fUr fr.i. A le 
anderen Beet. hit ten die f t.rn schon .fng,,&lIt' od.r 
bepflanzt. Nun stand G.rd _ft d •• 'flanz.nbUndel vor d •• 
le,r,n B •• t undWlrt.t. auf Vtt.r l d.r nur noch H,rk., 
Pflanzstock und Leine hol.n wollt •• PltftlllCh hob ,ich 
mitt.n in d •• Lee,r.", .ber ,chon g,.harkt.n 8e.t .tw.s Erde 
und hWuft. sich zu • n •• kleinen MU,et. 
Ein Maulwurf! Ri.f G,rd. So eine G ... inhett! Der 
zerwUhlt .. uns das Ichl1n., glatte .•••. t. Schnell litf ' •• rd 
hin und untersucht. di.St.ll •• Doch der ".ulwurf WlfJr 
l Wr,gJt tor t 11 

F rUtll ing 
Der f rUftl ing ist di. sthtfn.t. Jahr •• ,.i t. [.>.rall 'e, 
sich neu., Leb.n. Di. alfUt.nk~tzch.n von t,:.fd. und 
Haselstrauch lock.n die 8i.nen an. S,"~" aus groß,r' 
Entfernung ht1rt .an si. lu.Mn und brt,...n. 0"1' 81U 
bild.n die .rst. Nahrung fUr df. li,n,,,,_ Wir dUrf.n 
deshalb in der BlUt.l.i tk.fn,~ Zw,tg. "on di,.,." 
StrWu,.h.rn abr.iß.n. In den Glrt.n r..eg1nnen di. 
Ob. 'tbrUM' .. zu bt.Uh.n. Df. w.iß.n ItUt.nkrQn.n ltucht.n 
we f t ; n d,.r Sonn.. Ab.r luch di. rOI. BLUten d.r 
PfirsfchbWUltch.n v.r.chtln.rn unl.r Dorf lur 
FrUhlingsz.it. Auf der Wie., dei Nachb.rn leuten vi.te 
kUken und junli' Gitnschen. Wir kind.r s·fnd Jetzt .. 
liebsten drauu,n. 
Peters Schulweg 
Pet.r. Ettern hab,n kurz vor Ost.rn .in. n.ue WOhnunQ 
bekomm.n. Nun hit Pet., ab.r .in.n wtit.r.n SChut ... v .li 
vorher. Fist ,in. halb. St. und. auß .. er zu 'uR "h.n~ d.nn 
er wohnt jetzt OM Orts.nd •• I- N.b,.O"'Ul wohn· ,in 
Kl.ss.nk .... r.d won ih ••. Ab.r d.r flhrt .d.n T.O .tt d •• 
r Ihrr,.d in di, Schule. Der S,hul,.w.g i't nicht 
ung.tWhrlfeh. Ptt.r MuR tWgliCh di, Bund •• 'tr.ß. 
Uberquer.n. Da herrscht ,eflon .arg.nt vftl V.rk.hr. OeshAlb 
hel. ten SChUl.rlo .. tSfn, P.t.r und den .nd.f.n K indern tibet 
die v.rk.hrsr.1ch. Straßt. Wenn Pet.r fleißig l.rnt, 
bekommt er luch ,in fahrrad .. Dann ist er Ichn,ll.r in dIr 
Schul._ 
Weshalb die Hastn tfn wtiR.1 SchwWnzch.n tI.b,n 
F .. ritz wir noth tin kl.in.r Olt.rh". ,.n. jUrl9" "li. er l!Jft 
erst.n Mal. Ei,r bemal.n durft •• Vi.l, t.rbt~f. 
schleppt. er h,rb,f und be •• lt. die fi.r gAnz bur'!" Vor 
taut.r Freude Ub,r da,. g,tung.n• Werk .prlng und tlnlt. 
er zw1 seh, en d.n f .~btt1pf.n UIIh.r • Ab.r pltltzl, feh, ItolC!.rt f 
er. t:ln B,hWlter klppt' um. und wein. Farb •. floA h,r'au'. 
Mi t t.n h i ne in rut sc hte der Hasen jung, .. D.b,i hit t.t ,f ab,r 
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noch. GlUCk."" Nur I.in SchwWnzCh.n war ., t "f' Unters.! te 
in die Farb. ~ eingetaucht. Seitdem hab.n al , Has.n .,n 
weiß.s Schw~zch.n. 
Das neu. Kl.id 
Roset lollt. ein ntu •• Kleid b.ko..n. Dah,r fuhr Mutt.r 
mit ihr z,r Stadt. Vor den Schauf.nst.rn der 
"od.gelch fte bli.b.n 11. st.h," und b.tr.,htttttndi. 
lusgestet t.n kind.rkl.id,. r. E1. nl da.von 'I.fi •. 1hn.n 
besond.rs gut. Es w.r Ichtfn bunt "Itr.t.t und r.,ht 
pr.iswert. leid,r Wir di •••• Kl.i nichtf" ROI.ll Grtm. 
vorrWtig. Ab.r di. V.rktlu1.,rfn zr Ite .in. Menl' 
Kl.1dch.n in p.,II.nd.rGrl;1ß," Al • g.fi.l.n ihn,n fast 
gl.ich gut .. FUr .fn. I .ußt.n si. licfi tntl~. ,id.,n. 0 •• war 
nfcht 10 l.icht. DOCh dann hatt.n li •• nt 'lttg .in nette, 
SOM.rkl.id aus helle. Stoff IUlg.,d'ttlt.ufri.d." fuhr.n 
51' wi.d,r h.im. 
Pet.r. Br1.f au. I.in.r n.u.n Hef •• t 
Seft "onat.n WOhnt ,.t.r.1t I.in.n Elt.rnfn 
ein •• viel. KiloM.t.r .ntf.rnt." Dorf. Eines l"f' 
schreibt er an •• in. trUh.r. "l., •• foltend.n 'ri.f: 
li.b. kl.ss.nk ••• r.d.n! Hoffentlich ,eh, es _...,cr. .ll.n 
recht gut. Ich h.b. Mfch in ~~n .. n.u." Wottnort Hr,itl 
gut eing.l.bt. M.n kinn hitr ',' r.ll un,t.ttfrt sptel.n. 
Dicht •• 0, orf ,.r'trTckt,' sich " n 'n"'d,"hnt',' "flCh" w.ld. Dort und .n .in •• f lehr.ich.nl., v,rbri".- fch .in.n 
Q,r,on.n Tti l .eintr fr.fz.ft l , Ihr w ~.t ,tluntnt w.nn 1hr ai. vi.l.n Forel .n •• h.n wurdet. K nt ihr nient bei 
.ur •• n~chlt.n klass.n.u.flut .1,.. h.rkrr!' ,n. ,fine f.hrt 
hierher wird .uch b'lt1_t gut g.f.ll.n. G ·t bitt. all. 
Lehrp.rsonen und leid selbst htrzl1c" g.or ' t 
von fur •• Pet.r. 
Der MaibaUM 
Mitten auf d,1I Dorfpl.tz stlht s.it 8',,91nn d.1 ,.,.. tier 
MaibaUM. Er Ub.rragt all" Bit .... und WVuI,r und "It 
so hoch wie der 
kfrchturM. SchQn v()n w.ft •• sieht .an di.J,. 
Maib.UMs. Lust f 9 flattert O.b.n .• in. bunf' . •. Si. W1nkt 
all.n Leuten IUS d.r groß.n Hma, fr.und ich ~ '. In der 
Mitt. des ".fb ...... h~n,t .1n ,chtln.r Kr.nz .us 
TannengrUn. Vi,l. farb g. BVnd.r.fl.tt.rn d.r.n .... 
Abend vor d'M erst,n M., h.b,n die Bursch.n des Dorfe, 
den Maib.UM Q.,chMUckt und .ufa.richt.t. 0.1 wir efn, 
schwer. Arb"t .. Nun fr,u.n sfcft all. I.wohn.r dIS Dorfes 
Uber ihr.n Maib.UM. 
Guter Will, 
Franz und H1ldfl hatten ,ich gut auf d.n Mutt.rt., 
vorbereitet. franz hatte I,st.rn.'fn." aroR.nllu.nttrauR 
gepflUckt. Hfld. war di. \t.r. d.r b.ta.n ~'Ichwfst.r. 
Sie hatte aus Wollr'lttn .n.n bunt.n TODfl.~,p." 9.hVk.lt. 
8J' fde woll t.n der Mutt,r ab.r noch .,hr froh. " 
Uberr,schung." bereit,n. All. Arb.it.n d.r Mutt.r wollttn 
sie Im SonntaG v,rrichten. Mild. wollt. k.rtoff.ln 
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schWten, Kaff •• kO(.h'"l si. wollt. k •. hr.,n. u.". d bO. hn.rn. 
Franz sollte zur glei,"_n Zett den Tisch decktn, .ll. 
s. eh. uhe putz.n,. u.na St'U~."'iICh.n. frU. hz.itig stlnd.n. btfde 
auf und schlich.n zur.K 'hf r A~(fJr wie stAunt.n s;,~ Alt. 
Schuhe stond.n geputzt • Fur, Jn der tUch, h.tt' df. 
Mutter ihr. T.g.tarb.it ber,its b.gonn,n. 
Kein.n sCh'4tn v,rurt,eh.n 
klaus und Hl d.gard f.f,n .in.n .eh •• l,n Wi.s.n ... , ,nt lang. 
Nach d •• letzten Schnitt Wir diS Grll schon wl.d.r hoch 
gewlchs.n" Morg.nh.tt. Mutt.r N ... n.ta.A Of, Mid.n kind.r' 
wollten ihr ,in," bunt'~l ',ldblUMn,tr.un Ich.nk.n. Oi, 
schlichten f.ldbluun h.tt. flutt_.r belond.r. ,.rn. Da rlet 
Klaus: Hild-.gard, da steh.n ,cht1n. Nohnbl .... n. S.fN 
Schwlster eb.r .ntt.,ntt.:.dt, I~,".n zu titf. i. hohen Gr.s. 
O. zertrittst du lUV·' futt.r. Trotzet .. rannt" kl.ut zu 
den SCh~. nen. l l'&,JCht,. nden BtUMn hfn •• '.Ich .PflU'.k. t.' er sie 
ab. Ooch dlo.i fi,l.n die rot.n Monnbllftt.r ab. Er hielt 
nur nOCh. die blUt.". los.n St.nt.l in der Hand. Mi ld.,.rd 
ab.r rf.f: si.hst du, da, fit df. Str.f •• 
Wandertao 
Sei t fast zw.i Stunden wand.rn af. k H,d,r a'l vf"rt.n 
Schuljahrs durch den W.ld. Hf.r fit t. "und.rlchlfn .• Ab.r 
nun werden schon vi,l. von ihnen 1IUd •• Oa"er Iuch.n sie 
fetzt einen gUns. tfgen R.stp.l.tz. I .• ld hab.n ,i, ,~n.kl.in. 
Waldl ichtung g.funCJ.n. S.iCl thr .chon. s.hr h~rtl? fragt 
die Lehr.rin. Ein. vi,lltf".r' Antwort Ichat.!t f"r 
entgegen. Schn.ll hab.n .ll •. fnd.r ,f".n gut.n Sftzpt .. atz 
g.tunCl.n und ihr~' Butterbrot •• UI"Plckt.lltanch. h.b.n nur 
Durst. G.rtrud tsffn.t .1n.ri.,.ngrOR. LiltOftadenfl.,ch ... 
Aber in hohe .. 80g.n 'I). rudelt dl. iOS. tb.re flUI.fgk,it .ut 
der F lasche. So schn.ll k.nnG.rtrud 8e,. nfcht tr fnk.n. 
Nun sind sogar auf ihr •• Kl.id groß. .'I.rfl.ck.t' 
Die verunglUckte Kir,chtort. 
ZUM Sonntag hatte Mutt.r .fnen Tort.nboden ,.blck.n. Er 
sollte nun .ft ent.t.int .• n Kfr.,h.n b.l'lt T.rd.n, ~.rtru. cf 
half der "utt,r bei df.s,.r.Arb.tt. So w.r d. Kfr'Chtorte 
bald fertig. Auf .1n. all.,rn. kwCh'OPl.tt. wurde .fn. 
Tort.nspitz. g.l.gt unG dl. l.ck,r,',ck.,.rk vorlfcht'g 
d,raufg.schob.n. ""rg.n wollt. dt. Nutt.r df. torte noch eit 
Schlagsahne verzier.n. 'Ur h.ut. w.r df. Arb.it b •• ndet. 
G.rtrud wollt •• b.n dft duft.nd. Tort. auf den 
KUchenschrank heb.n. P tftzltch rutscht. der kuch.n von der 
glatt.n Glaspl.tte .ftt.n luf G.rtruds Kopf. Di. gllts.rM 
KUC. henpta .. tte ver.ocht. G.rtrud noch zu or •• f.n. Der'. ,cht1n. 
Kuchen ab.r lag in klein.n St~k.n z.rbrochen auf d •• 
Fußbod.n. 
Einladung fUr die f.ri.n 
Hild, ist gerad, au. dir SChuL. g.kOMen. DI gibt ihr die 
Mutter ein. Postkarte. Großmutt.r hit 9.lchri.b,n. Du 
so l t s t si, in aln SOM,r f.r f In b'lu~h.n. Hf ld ••• ".~t vor 
Freud, efnen Sprung. 8tr,its im VorJ.hr Wir sf. w~rend 
der Ferien bei den Großettlrn. D, habtn si, .in Ichb'n., 
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HaUS6 da$ von ein.,. schattigen Gart,n UMGeben "t,. Dicht 
dan. en 1st ein. Bade.nstalt. D. g.ht Hild. t~9lf'h 
schwimm.n .. Ein pair ZUa. kinn .i. siCh schon ,. W'SI.r 
fortbeweg,n .. Ab.r in df.,,". F.ri.n wf II si, da. S,h.,1 ... " 
grUndl1cf1 ,rlern,n. A. li.bst.n tItIcht. ich gteich heut. 
zu den Großeltern verr.is.n, ruft Wfld •• 
Hitz.fr.i 
Fritz ist schon zeitfg w.,". Er steht .. off.nen f.nlt,r 
und denkt: heut. wird ., lberw.r.! Vi.ll.icht ,ibt .s 
di.s •• l hitz.frei .. I(t1n Wtrlkch.n ilt .. Hf ... t 'J~ I.h,n. 
Da kOMt d1.Mutt.r tns li.er. In den HWnden hlllt $;' 
einig. Kleidungs.tUck. fUrfrftl und 'tlgt: zieh heut. 
dies. leicht.r," Slch,n .n, lon,t .ußt &tu zUI.h""nwftl.n~ 
Es ist schon Ub.r ,,,,,nzig ",r.d 1. Sch.tt.n. 1.'tiMt 
b.ko ... n wir h.ut. hitz.fr •• , •• int fritz. Kur, n.c" .lf Uhr 
1st Fritz wi,d.r zu H.uI •• J~b.tnd ruft er: h;~fr. "! 
Mutter sttht in d.r war •• n lUch, .. Herd. Si, ...... IUC" In 
h.iAen T'1I.n .rb.it.n. 
Erst .bkUPll.n 
H. eut. ist .in h.rrl ich." SOMNrt'Q. Oi, .. ilt.nK;nd., sind 
daher 1", SthwiMb.d. Auch H.nl unI Rud1 h.b.n df. 
Sad.hp.sen h.rvorg'Iucht und f.hr," nun r.sch ,tt d.n ~ 
f.hrrWd.rn fual fr.fb.d. Ganz .rhftzt ko..n ,t •• n. W.t 1st 
h.ut. tUr • n B.tri.b hf.·r, ruft Hin •• O. woll,n wir un, 
.i t d,_ UMzi.h.n b.,i L.n .. int ludf. In w.ni~'n 
Aug.n lick.n h.b.n si •• feh .-o"09.n.O. I,h." si. ct.,..<, l' 

Na, W • ilt diS Wal.,r, fr.gt Rudf. N.A I '\ltt «l.ul 
schalkhaft. KOMi wfr spring.nhin.1nj\' .,."lWgt ludi \/or" 
Doch Hans hWlt in" f.lt und .ahnt: "fr lIII,s.n uni .rst 
abkUhL.n. 
Furcht vor d.M G.witt.r 
Otto war ,fn Munt.r.r Jung. von .cht Jahr,n. Me"t,ns 
pfiff od.r I.ng er lUltig. li.d.r. Nur ",M .in G.",itt., 
aufzoOi wurde .r auffall.nd still. vor .• inil.n Wo. eh.n ha. ttt 
.1n BlltZ .fn.n dfCkl" 8 .... st_ bit zur Er , "SPllt.n. 
Dlnach wir Otto b.f .d •• G'Wffttttt.r bt.onder. ~"'Ittfch. 
Neulich hatte .r 9th rt, dlß E •• ndi. Slitlt .nzf,nt. 
Nun tUr.t.n sich wl.d.r dunkle G.witt.rwolk.n .. Hf ... t 
auf. Schnell ging Otto durch .ll. If .. r. k.in '.I.rn.r 
Gegenst.na sollt. h.ru-lf'Q.n. Ub.r dit NWh •• ,chin. 
breit.t. Otto .in. Wolld.ci •• Mutt.r. Sch.r. legte er 
unter ,in Sof,kisl.n. Nun konnte das G.witter k~n .. Otto 
fUhlt, fich fetzt ,fch,r. 
Nur ni c:.t drllng.ln 
Vat.r und ich st.h.n schon ,inig. Z.it auf ~ •• lahnst.f,. 
wir woll.n Mft dem PersonenzuG n.ch ISln f.hren. bl.lch 
muR der lug .intr,ff,n. 'Noch ' ... r ko..n Rtit.nd. auf den 
Slhnst,ig. Vf.l, von ihn.n tr.,." kOff,r und Ichw", 
T Ise h.n. 1 n. dIr F .rn. k.nn 1,.h den ZUg. j.tft I. chon. deut t. , t h 
,rkennen. Schnetl. kOMt Ir nrh,r und wird •• r artlA.,. 
Fist lautlos rollt d.r rot, Tr1.bw,o.n .tt den vl,r 
Ann.-ngtrn in di, 8ahnhofshallf. Quetsch,nd hVt.t d.r lug. 
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und die Leute eilen zu den WagentUr.n. Eini,. d,.~ng.tn und 
schieb.n, denn ,i. woll.n die .rst.n 1.. Abt.il .ein. Hur mit 
MUhe kann.in. tlte Frau IUSlt.i,.n ... ,in V.t.r ,chUttelt 
den Kopf und_ h~ t flieh l.urUck. W r st.ig.n in all.r Ruh. 
.1n und find.n noc genUg.nd l •• r. SftzplWtze. 
o i ,ni t.tllnn.r 
8.i einer fahrt z\.tr Stadt Sftht GUnt .• r vor d •• 
Bahnhof, .• usg.ng .. lnn.r,.1 t b .uen JlUtz.n st,hen. Auf 
ihr •• MUtz.nr.nd sind .chw.rz. NuM,rn zu .rkenn.n. 
Mutt.r .rkllltrt: d'.1 lind Dt'"l!:Wnner .51. h,t t.n 
Reis.nden das G.p.~k tr.t.n. "te, sch.ut .1eh die auf 
Arbe i t war tend.n ".nn.r gerutu an. Dann Iigt er: f, h 
.tleht. k.inDi.nst •• nn 1,;n.W., ... d.nn nfeht, .rkund;V! 
tier die Mutt.r. J.den T.g fUr .nd.r. L.ut. tr •• ,n, da, 
g. f f .l •• i r n's cht, _ r"tg.gn.t GUrtt.r .f t nachd.ni l feh •• 
G.sieht. Wir sind, l. DI.nstleut. f. Auftrag. Gott.s, 
sagt die Mutter .rnst. Wfr woll.n .ll •• ~f d .. o ... fn .... n 
l.ö.nlw.g •• inand.r di. Llst.n tr.pn h.tf.n. 
1m Schnellzug 
Der Schnelllug ~on HI.burg n.ch 8.,.l r.,t. durch di. 
eb.n. ", •• tflft,.,h, L.nd.ert.ft. Schon .in. Z.it st,ndErfeft 
Schn.id.r •• Abt.ilf.ntt,r und blickt. , •• .,.nnt n.ch 
draußen. Pltltzlfch drUckt •• r da. '.n.t., ,.nl nl'h unten" 
Ein stark.r Luftzug drang in dl' Abt.il. E ner "tt,r.n 
0 .... wurde d,durch der Hut weitn.ch hint.n r.IChOb.n" Alt, 
Rehenden bUckten ent_letzt .uf. "'~h" nlf. _'1 f.nlt.r doch 
zU',rf.t tin Htrr .."ttrt- Er1ch l~hlO d •• f.nlt,r und 
entschuldigt ,'ch. 0" .t n»-Lieh •• n. H.i •• t, df, fch 
schon lange nfcht •• hr g ••• h.n hab •• Dort fn d .. Dtlrfch.n 
habe ich •• in. Jugend v.rbracht. NirgendS .,ar ., 10 ,entin" 
sprach Erfch sinn.nd. 
BergkUh. 
In;e war .cht Jahr, alt. Nun .. ,r sf, .it ihr.n Elt.rn IUil 
.rsten Mll i. G.birg •• RI.ch li.f st, di. st.fl. Wegstrecke 
.M,,_ or. Si, wol l t. vor V.ter und fllutt,r "ut d •• Gipf.ls,in. 
Di. E l, tern Wlr.n schon .in groß •• StUtk hinter fhr .. Auf 
einmal sah Inge tin. kuhh.rd._.uf d.n l,r,vi'l.n. Einig. 
der Ti.r. st.nd.n .itten auf d •• Ich •• l,n W,g und,rUhrt.n 
sich nicht VOM fleck. In9' wurde '1 r.cht un,..cJtlfch. W.nn 
die KUh, si. tatt d.n Ht1rn.rn ,ti.ß.n od.r si .... r.nnt.n! 
Blitzschn.ll •• cht. Ing. kehrt und r."nt.zurU,k. Abg.hetlt 
kam si. bei ihr.n Eltern an. Jetzt '~lt. si, sich wl.der 
sich.r und geborg.n. 
Die Sonne 
Zw,i Kinder beobachtet.n .uf d.M HtfMW.g den Unt.rgang d.r 
Sonne. Eine Z.ftl.ng blickt.n sf,in dtn rotalUh.nd.n 
Sonnenball. 1 ... r .,hr v.rschwlnd ,r I l.Whtfch hfnter d," 
W.ldhang. ~'ld wir die Sonn, glnz unt.rO' 9.n,.n.Nuf der 
Abendhimm., h.tt •• i_ n.n f.utrrot.nWfdtr".h' n. DI '_19t. 
Ingrid zu. hrtm Bruder:.s ist doch .,rk.,Urdf9! Morgens 
geht die Sonn, hinter de. Dorf .uf und .,,\ Ab.nd luf"d.r 
gegen~erlf.genden Seit. unter. Da fluR li~ doch tinMll 
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wieder zurUckkoM.n. Mit wichtig,r Mi.n, entgegnet, fhr 
Bruder: diS tut die Sonne nachts. Nur sieht .an sie nicht, 
weil es dann finster i,t. 
Muß das lein 
Der Sonnt.g war vorUb.r. Vi.l. M,n,eh.n hatten tll'Uber 
auf den W.ldwi.s.n g.l.g,rt, frtlhlich gespielt un iM 
Frei.n ihr. ",hl~.ft.n .tny.nOMen .. Nil s.in.r Schl1nhtit 
hatte der Wald .1. all. er reut und ihn.n fUr die Arbeit 
der Woch.n'M' Kraft geg.b.n. All Abend w.r.n ,1, .ft ihren 
Autos od.r RWd.rn wi.der nach Haul. ,.flhr.n. Aber vi.le 
hatten an ihr.n ltQ.rplVtz.n .in. Men't AbfVll. 
zurUckg.l.ssen" , .llch.n, P.ppsch.cht. "" Pa.pier und 
Unrat all.r Art b.deckt.n den W.ldbod.n. Di. ganze N.tur 
bot ein traurig •• Bild Selbst 8W~. und Str~u,h.r wlr,n 
gedankenlos verschandelt. Soll dlsd.r Dank der ".nschen 
s,in, sigt ••• in V.t.r, .ls .r .b.nd •• tt uns durch den 
Wald heiMging. 
Nur eine Pri •• t 
Neben den MUlltonnen auf d.r Straße .in.r GroA.t,dt •• h 
G.rda einen Blutlentopf .ft .in.r lu.g.blUht.n welk.n Prillet." Die ."a. Bl.uae,d.chte Ger'da vol tel" .. t I! 
und 
nahm die fUr den Schuttpl.tz b.ltt_t. Pflanz •• it . in fhr. 
Wohnung. Sie wollte di.le verstoRen. Prf •• l gut pflegen_ 
Auf das sonnigste fleckch.n dei f.nsterbrett •• st.llt. 
Gerda das Pr1 •• lch.n. EI .rhielt r.ichlic" und r.g.lMWig 
Wass.r und bald strlfft.n sfch di. h.r'bhWng.nd.n.8l~tt.r. 
Uner.UdLich war G.rda b,i der 8lu..npfl.g •• Wf. glUcklich 
war das "~dch.n, als .1 .in'l T'G" n'M' BlUt.nknO'I'.n 
entdeckt •• Das war der Ichlln'te Lohn fUr G.rdas liebevolle 
Pflege. 
MiRgeschick bei. Weitsprung 
Giseta und Petra haben flink ihr. Schularb.it," g.SChrieben 
und sind nun auf d.1I Sport~latz. D. ist ein. S~runggrub. mit 
weichem Sand. Ofe b.id.n "~ch.n sind g.schickt' Sprfnger .. 
Si. wollen fUr d.s Sportf •• t ihr.r Schul. Ub.n. Gfs,l. 
springt zu.rst. N .• ch w.ft, .. Anlauf fliegt ,f •• ft hoh •• 
Sprung in die Grub •• F.in, ruft P,tr •• Ab.r Gis.L. 
v.rz;.ht da. Gesicht. lang ••• st.ht 1ft auf und.· geht hinkend 
zur Seite. Das war .in Gut.r Anfang, denk.n dIe b.id.n 
"'~dch.n. Mitten in der Sprunggrube liegt ein dick.r Stein .. 
Eine dUnn. S.ndschicht hatt. ihn bish.r verdeckt. Wir 
hWtten vorher nachschauen soll.n, .eint Petr •• 
Auf dem kfr.espl.tz 
Gleich nach deM Mittagess.n lief.n die Kinder eil.nds 
zum kirmesplitz. Fritz und Li.sel hatten jeder .ine Mark 
bekommen. Außerd •• hatten 
beide noch etw.s Taschengeld geID.rt. 
ZunWchst kauft. sich j,d.r .in E1s. Dlnn wollt. Li.set 
einige Male mit dem Karussell f.hr.n. DI konnte Mtn mit 
Pferden reiten od.r sich in Autos sft~en. Doch fritz log 
l1esel mit zur Schiffsschaukel. Mit v1el Schwung bracht. 
er seine Schaukel schnell auf groAe H~he. Das machte ihm 
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SpaR. Aber liesel war dlvon nicht sehr begeist.rt. Sie 
wollte doch lieber zum Pferd,karussell gehen und dan~ ein 
paar Lakritzstang.n kauf.n. 
Soare btif.it.n 
e,ne Gril. hatte d.n.g.nzen.SOM.r Uber sorglos g,suna,n. 
WWhrend dieser Zeit gab .s Ub.r.ll r.;chlich Nahrung tU,. 
sie. So lebte si. froh und unb.schwert in den T.g hfn.in. 
Doch der Winter kali. Ihr. Nahrung wurde rar. Nun war ihr 
nicht .ehr Z.UM Sing.n Zu.ut •• Hungernd ging si. zu ihrer 
Nachbarin. Das war ein. A •• fs •• Of, hatte d.n ganz.n 
SomMer fleißig gearbeitet und VorrWt. tUr "hlechte 
Zeiten aufgespart. Fleh.nd bat die schon z1e.lfch 
abgemagerte Grill.: beste Nachbari.n, ich kann nirgends 
.eftr Futter find.n. Gib .ir doch von d,in •• Vorrat. Doch 
die Ameise .rwidert.: hWtt.st du doch b.izeit.n gespart! 
Der verschwunden. Einkluf.z.ttel 
kLb'u5chen ist sehr stolz. Er darf tUr Nutt.r eink.ufen .. 
Auf ein •• Zettel hat Mutter all. b.n~tigt.n Sachen 
aufgeSChri.eben. Er ni .. t Zettel. G.ldbltrs. und 
EinKaufstasche und lWutt g-.schWlnd Z~ kauf •• nn. 
freundlich fragt der G"cftrftsfnhab.r nach •• fn.n 
WUnschen. Mutt.r hat .lles aufg.lchri.b.n, .agt Klaus. 
Aufgeregt sucht er i. n all.n T.lchen I.fnen Z.ttel. D. 
da findet er ab.r nur ein StUck Bindfaden und ein QI.' 
Feuerstein •• Nun .uR er wi.d.r n.ch HIUI. l.ufen. Mutter, 
der Zettel 1st fort, ruftkl.us und legt G.ldbt#r.e und 
Einkaufst.sch •• uf den KU,hentfsch. J.tzt .erkt er erst, 
daA er den Zettel di. glnz. Zeit .ft der G.ldbtlrse in der 
Hand gehalt.n hat. 
Die Zuck'.rfabrfk 
In der NWh. von Peters Wohnhaus ist .ine Zuckerf.brik .. 
Mit Beginn der RUb.nernte herrscht dort viel B.tri.b. 
8;s ZUM Januar wird hier ait Hochdruck ; •• rb,-itet. Oft 
stehen l.ng. Schlingen von Traktor.n .11 AnhWng.rn vor 
der f.brfk.infahrt. All. Wag.n sind hoch .it Zuck.rrUben 
bel.d.n. Auf d •• F.brikhof werden die ROben zUerst ,ewog.n 
und gewlschen Hoh. RUb.nb.ra. li.g," auf d •• vorplatz .. 
Ein lange,. ftlrderblnd ,ch.fff di. HUb.n in dll 
Fabrikv.bWud •• Hf.r werd.n si. noch einMal grUndlfch 
gereinlgt, in klei". StUcke z.rh.ckt und V.-kocht. D.bei 
entsteht .in brauner Zuck.rbre;. Hieraus wird spVt.r der 
feine, weiß. Zuck.r gewonn.n. 
Der kranke Backenzahn 
Paulaist ein richtig.,. N.schkWtzchfln. B.sond.rs 9'. rn •• g 
sie ZuckerstUckch.n. rrgl ich hol t 5'f. sieh .infg. aus deM 
KUchenschrank. Ab.r di. Zlthn. putzt si •• ieh nur s.lten. 
Nun sind sf. ganz schl.cht und g.lb. Schon •• it Tlg.n 
schmerzt ihr Backenz.hn. H.ut. 1St ihr Gesicht .uf der 
linken S.ite ~.schwolLln. Die Mutttr fr.gt: h,st du 
Zahnsehmerten. Nein, lUgt Paula. Sie hil.t nW",llch vor deM 
Zahnarzt große Angst. Von sChlecht,n ZWhn.n .b.r kann de.r 
ganze KtJrper schwer krank werd,,,. flIIutterwtiR das. Darum 
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nimmt sie Paula bei der Hand te·nd geht .it ihr zum Zahnarzt. 
Das ist fUr Paula eine Lehre. Sie wird nicht .ehr naschen~ 
K~the bekOMmt Post 
UberMorgen hat Groß.utter ihren achtzigsten Geburtstag. 
kWtt'ie hatte ihr schon vorgestern eine schflne 
GlUckwunschkarte geschrieben. frUh genug sollte der 
GlUckwunsch eintreffen. GroR.utter soll sich freu.n, rief 
k~the" Dies.al hatte si. sich b.sonde viel, MUhe gegtben 
und fein sWuberl ich geschrieben. Z .... ,;och.n.nd. WOllten die 
Eltern .it Klithe zur Geburtstagsfei.r fahren. Auch das 
hatte si. GroA.utter auf der Karte .itgeteilt. Nun kam heute 
der Bri.ftrWger zu ihr yno sagt.: ich flabe Post tU,. dich .. 
Verwundert nah. sie Großtlutters GlUckwunschkarte in 
eMpfang- KWth. hatte zwar den Abs.nder angegeben, aber die 
Ansehr1ft auf der Karte vergessen. 
Herbstbl .... n 
Viel. G~rt.n in StXdten und Dtlrfern seh.n jetzt recht 
bunt aus. Bl~en in allen Farb.n gibt es da. !ng. hat in 
ihre. Garten besonders viele Art.n von D.hli.n~ Fast jede 
Staude hat anders gefltrbt. oder gefor.te BlU".n. Einige 
sehen wie vielzacklge Sterne aus, andere gl.ich.n bunten 
Halbkugeln oder FederbUschen. Viele Oahli.nstauden sind 
schon grCMer als Ing •• Auf ein .. Beet blUhen .in. Menge 
Astern in vielen roten und blau.n Farbt~en. Dan.b.n sieht 
.an goldgelbe Ring.lrosen und vielfarbige St-..:dentenbl-..en. 
Der Laun wird von gelben und rot.n Kressen Uberwuct'tert. 
Hoch Uber allen anaeren Pflanzen leuchten dfegroRen 
BLUtenscheiben der Sonnenblu.en. 
Apfelernte 
Der gr~Re Apfe~baUM .itt.n i. Garten h~ngt voll Wpfel. 
Hubert steht auf der leiter. Er soll die Xpfel vorsichtj~ 
abnehmtln und in den Korb hineinlegen. Den vollen Korb lWßt 
er an einer langen Schnur hinuntergleiten. Unten werden die 
Xpfel ;n einen großen Waschkorb geschichtet. Das .acht 
Huberts kl.ine Schwester ganz b.hutsaM. Es sind nWMlich 
gute Lagerlipfel. Sie halten sich bis Weihnachten. Nun ist 
auch der Waschkorb fast voll. Der Vater .uR kOMMen, um die 
schwere Last auf den Handwagen zu heben. Vater faAt die an 
der Deichsel an, und die Kinder schieben hinten am Wagen. 
Sorgf~ltig werden zu Haus die Xpfel sortiert und 
aufbewahrt. 
Herbstwind 
Der Hprbstwind pfeift durch die Straßen. Dabei fegt er 
dickt Staubwolken vor sich her. Vor Äer SchultUr ~at sich 
ein Wirbel gebildet. Da kreisen, lustig tanzend, 
Papierfetzen durch die LUft. H;nzugewe~te Bl~tter 
beteiligen sich am wirbelnden Tanz. Die kinder stehen vor 
der Schule und freuen sich. Auf der anderen StraAenseite 
steht ein Mann und schaut dem frt1hlichen Spiel zu. 
PlHtzlich faßt der Wind seinen Hut und treibt ihn rollend 
Uber die Straße. Schon Laufen drei Jungen lachend 
hinterher. Fritz bekommt den Ausreißer zu fassen und bringt 
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ihn seinem Besitzer zurUrl~. Ja, der Herbstwind ist ein 
stUrmischer# aber spaRi9~r Geselle. 
Ordnung MUß sein 
Hilde und Rolf ~ind zwei sehr unterschiedliche 
Geschwister. Jeder von ihnen hat einen eigenen Raum. 
Hilde hat ihr li •• er stets sauber und aufgerVu.t. Ihre 
Puppensachen legt sie n.ach. de. SR. iel.n i.er ordentl ich 
in derl qchrank. Auch KleidungsstUcke und Schulsachen 
sind stets a. richtigen Platz. Mit Hild.s Zi ... r hat 
Mutter nie viel Arbelt. Aber in Rolfs Zi ... r sieht es 
leider ganz anders aus. In allen Ecken liegen Bausteine, 
BVlle und andere Spielsache~. KleidungsstUcke und 
Schuhe wirft er abends i. Zi .. er u.her. Hier .uR "utter 
jeden Tag lange aufrlt ... en. Oft zieht sie Rolf an den 
Ohren und sagt: ohne Ordnung geht es nicht! 
Abschied voe lindenhof 
In dieser Woche war in unser •• Dorf wi.der .in. 
Beerdigung. Die alte GroR.utter v~ Lindenhof war 
gestoröen. Sie war eine der Vlt.st.n Bewohn.rinnen des 
Dorfes. Die Kinder hatten si. besond.rs Ge. rn. Vielen hatte 
sie Bc:,ren, Kirschen und ~fel Ub.r den Zaun gereicht. 
Nun ist sie tot. All Beerdi~gst.g • ... r die Tote vor deli 
Hoftor aufg~bahrt. links und rechts vo. Sarge standen hohe 
Kerzenleucfitftr. Das breite Hoftor war .it eln .. schwarzen 
Tue" Vi ''''rhangen. Eine Meng. KrJlnze bedeckten den Sarg. 
Jeder vorUbergehende Mann zog den Hut aus ehrfurcht vor 
den Toten und zu. stillen Gruß. 
Die L ~Iratte 
Es ist Sonntag. Heinz hat soeber von seine. Onkel ein 
spannendes Buch geschenkt bekOMen. Es berichtet von den 
Erlebnissen dreier treuer Freunde. Seitde. ist von Heinz 
nichts .ehr zu sehen und zu h~ren. Sonst ist er ;.-er ein 
sehr lebhafter Junge. Daher wundert sich seine Mutter. 
Gleich gibt es Mittagessen. He;nz wird sicher Hunger haben. 
Laut ruft die Mutter seinen N .. en. Doch sie erhWlt keine 
Antwort. Er wird hoffentlich nicht fortgelaufen sein~ denkt 
die Mutter. Noch ein.al ruft sie vergeblich. Dann schaut sie 
in sein ZiMMer. Dort sitzt Heinz und liest. Das Buch ist so 
spannend, daR er das Rufen nicht gehtlrt hat. Bis zur 
Hälfte hat er es schon gelesen. 
Unser Adventskranz 
In unserer Klasse haben wir seit einigen Tagen einen 
Adventskranz. Mi t vier violetten B~t:ldern ; st er an der 
Decke befestigt. Vor deM Unterricht singen oder beten wir 
bei Kerzenlic~t. Vorl~ufig aber brennt erst eine kerze. 
Auch in vielen Wohnungen "lingen jetzt J\dventskrWnze. Der 
grbnte aber ist in unserer Pfarrkirche zu sehen. Am 
kommenden Sonntag wird an allen KrWnzen die zweite Kerze 
angezUndet. Immer heller wird es dann in den Rltumen# wenn 
das Weil nachtsfest naht. Aber auch bei uns selbst soll es 
nun weihnachtlich werden. 
Der Schneemann 
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LD141 ~ LD141 
lO141 4 
L0141 S 
LD141 6 
lO141 7 
lO14' 8 
LD141 9 
LD14110 
LD14111 
LD14112 
L0142 1 u 
LD142 2 
l0142 :3 
LD142 4 
LD142 5 
L0142 6 
LD142 7 
l0142 8 
L0142 9 
LD14210 
LD142'1 
LD14212 
L014213 
lD14214 
MI 35 1 u 
MI 3S 2 
MI 35 !' MI 35 
"' 3S 31 MI 37 1 U 
MI ~7 2 
MI 37 3 
MI 37 4 
MI 37 S 
MI 37 6 
MI 37 7 
MI ~7 8 
MI 37 9 
MI 39 1 u 
MI 39 2 
MI 39 21 
MI 39 3 
MI 39 31 
MI 39 4 
11111 41 1 U 
MI 41 2 
MI 41 21 
MI 41 3 
MI 41 31 
MI 41 4 
MI 43 1 u 

349LD 
349LD 
349LD 
349LD 
349LD 
349lD 
349lD 
349LO 
349lD 
349lD 
349lD 
3S0LD 
350LD 
3S0LO 
350lD 
350LO 
350LD 
}SOtD 
3501.0 
350LO 
350LO 
350LD 
350LO 
350LD 
3501.0 
A lLD 
A lLD 
A lLO 
A lLD 
A lLD 
A 2LD 
A 2LD 
A 2LO 
A 2LD 
A 2LD 
A 2lD 
A 2lD 
A 2LD 
A 2LD 
A 3LD 
A 3l,D 
A 3lD 
A 3LD 
A 3lD 
A 3l..0 
A 410 
A 4LD 
A 4lD 
A 4LD 
A 4LD 
A 4LD 
A 5LD 

• * * * *.**.*. (0 B A P H *.*.* •• * * * 

Heute klebt der Schnee gut. Da woll .. n wir .in.n Sehne •• ann 
b~uent ruft Eduard s.fn.n Spi.,lkl ••. r.den zu. Sof.ort roll.n 
Sle dlcke Sehne.bllll, Ub.r den verschneiten BQden. Schnell 
werde.L die Sehne,kug,l,.. di~~.r. G ••• ins .. t:t.ll.n die kinder 
diebeiden grHßt.n lugeln Ub.r.tnand.r und I.tz~n die 
kleinste als Kopf darauf. lore und Eduard for.,~ die Ar ••. 
llse hat einig. kohlenstUckch.n und • in,. ~hrrUb. geholt. 
Jetzt bekOMt der Schn •••• nn kohlschwarz. AUlen und.ine 
RUbenn&s •• Lor. hat ein.n l •• r.n ",r •• laden.' .. r gefund.nl> 
Das fst ein f.in.r Hut tUr den w.iß.n "ann, der nun sehr 
spaßig aussi.ht. 
Tucki, die W.ihnachtlgans 
Alle fr.ut.n 51th schon sehr auf das W.1hn.,htsf~st. Doch 
Tuek; war unglUcklich. Si. sollt •• ls Weihnachtsgans 
gebraten werden. "an g.ab ihr j,tzt "f.l ",hr H.f.r alS .. 
trUher, d .. ft sf. r~c"t fett "Urd •• Doch "lJcki fraß vor 
lauter Gr •• ka-.. .tWIS davon. Ein.s *,r9.n, beschloß si. 
fo~tzul.uf.n. Si. wollt~ in .in Land( wo die "-nlehen.kefn 
W.'hnachtsf.st fei.rn.~ie li.f und f.t. An ,fnM T.,Ch 
wurde s1e von .in.r Wild.nt. g.fra,t: wohin willst du? Ich 
.,i II dah1n6 wo .an kefn. W.fhn.cht. '-.It k.nn. t( schnatterte 
die GClns •. h., ich bin durch viel. Llfnd.r ~f OItn, ab.,. 
Ub.ratl f.i.rn die Mensch.n w,ihn.cht.n .ft großen 
Festl fchk.it"'l antwortet. die Wfld.nt •• Ab.r die Gllns 
wollt. das nie"t gl.ub.~ und li,f schnatternd weit.r. 
Naeh d •• Ess.n 
lngrfd rltUl9t di. T~ller und da. B.steck ab. SorgfWltfg 
legt sie dl. Tfschd'!f,k. zu ..... n. 
Dilnn kehrt sfe di. Brtfs.l auf. Si, seufzt: "wenn nur diS 
Geschirr schon .bg.spUlt wllr.!" 
G.nau. Auskunft 
M.in Vater, der heiAt Rein.r, 
und ich, ich htiß. Franz. 
Di. Mutt,r heißt ... rt.n., 
•• in großer Bruder Hans. 
Oie Schw~st.r ruf' ich Ir •• , 
den kLein.n Brud.r KLaus. 
O.nn wohnt auch noch die 0.. 
bei uns dah.i. im Haus. 
Au, lIein Fing.r! 
Au, .ein Finger! Heinz schreit .u~ Leib.skr~ft.n. ~Atttr 
kOMt .i l ig herb.i. 
Was ist los, Heinz? Ich h.b •• ich In der h~iR.n Herdplatte 
gebrannt. Mutter 
t rll'uf.l t .. gl.' eh Ol auf die Brandbl.sen. 
Ein g.st~t.s Spiel 
Atfred und Erich tUr •• n ,1n.n 8.rg .uf. In9' tr~gt 
St.inchen tUr die Burg herb.i. 
Urs~la zi~ht den Wassergr.ben. Auf einmal kOMMt Otto und 
sprlngt mlttfn 
auf den Sandberg. So ein Spielverderber! 
Tonis Einkautszettel 
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MI 43 2 
MI 43 3 
MI 43 4 
MI 45 5 
MI 43 6 
MI 43 7 
MI 45 1 u 
MI 45 2 
MI 45 3 
"I 4S 4 
~I 45 5 
MI 45 6 
MI 45 7 
MI 47 1 lj 
MI 47 2 
MI 47 21 
MI 47 3 
MI 47 31 
MI 49 1 U 
MI 49 2 
MI 49 ;;>" 
MI 49 .s 
MI 49 31 
MI 49 4 
MI 49 41 
MI 49 5 
MI 51 1 LJ 
"I 51 2 
MI 51 21 
MI 51 :5 
MI 51 31 
MI 51 4 
MI 53 1 u 
MI 53 2 
MI 53 21 
MI 53 22 
MI ';3 3 
MI 53 31 
"1 53 4 
MI 53 41 
MI 53 5 
MI 55 1 U 
MJ 55 2 
MI 55 21 
MI 55 3 
MI 55 41 
MI 55 5 
MI 55 51 
MI 57 1 U 
MI 57 2 
MI 57 21 
M1 57 3 

A SLD 
A 5LD 
A 5LD 
A 5lD 
A 5lD 
A 5lD 
A 6lD 
A 6LD 
A 6LD 
A 6LD 
A 6LD 
A 6lD 
A 6lD 
A 7lD 
A 7lD 
A 7LO 
A 7LD 
A 7LD 
A 8LD 
A 8LD 
A 8lD 
A 8lD 
A 8LD 
A 810 
A 810 
A alO 
A 9lD 
A 9LD 
A 910 
A 910 
A 9lD 
A 9LD 
Al0LD 
A10LD 
A10LD 
Al0LD 
A10LD 
A10LD 
A10LD 
A10LO 
Al0LD 
A'1LD 
Al1lD 
A"LD 
Al1LD 
A11LD 
Al1LO 
A11LO 
A12LO 
A12LD 
A12LD 
A12LD 

3 Z 

Waren sind es heute sieb.n 
die .ir fI1utter aufgeschrie6en: 
Essig, Dl und "ar •• l.d. 
Zuck.r, Mehl und Schoko(.d., 
und dazu noch ".ndelkern., 
die .ag ich besonders g.rne. 
lied der eauleut. 
Stein auf Stein. Stein auf Stein! 
Der Maur.r wird b.ld fertig sein. 
Heb.t .uf! Heb.t .uf~ 
O.r Zi ... r •• nn baut den Dachstuhl drauf. 
Sch~, wird·s Haus! S,h~ wird', Haus! 
Der M.l.r .,lt die 11 ... r IUS. 
Di. erst. Bahnfahrt 
Mfchael steht .. Fenst.r. Der 8.hnb ... t. hebt den Stab. 
Jetzt fWhrt der Zug 
l.n.gs ••.. aus .d •• 8.~nhof. "ich •• l strahlt. Da, ist sein. 
erst. Bahnfahrt. 
Df. Uhr an der Wand 
GU.'ter hat gerade s.in.n zwett." Schuh Ing.,o,.". O. 
schlWgt die Uhr an der 
Wand Icl\t.al. GUnter Sprirt9t VCHI Stuhl auf und ,chre;t: 0 
j. ich ko.Me zu 
split zur Schul.!" Mutt.r trtlstet: "du kOMst noch 
rechtzeitig. Dfe ~hr geht 
z.hn "inuten vor!··-
Dfe junge klav;,rspi.l.rin 
Friea. 1st ,rst si.b.n Jahr •. Aber 11. f' :"(Jt schon lIf.l .• 
Lieder ausw~ndfg. Jede . 
bekannt. M.lodi.pf,ift si. ".'-h. Si. spi.lt sie auch auf 
de. Klavier. S.it vi.r 
Monaten hat si. bei. lelavierl.hr,r unterriCht. 
Reiners ErklVrung 
Mutter 
Mutt.r, ich war Mit Kurt drUb.n .11 0" ... O.r hit .in 
kle~nes loch bekOMM.n. 
Dort Quillt das Wass.r heraus. Kurt und ich h,b.n .in. 
Rinn. gebaut. Abtr 
die and.ren Jung.n ~{.b.n uns .it Sehl ... b.w·orfefll. Oeshalb 
sieht .ein. 
JOQ~.e so schli .. aus. 
ErfUlle WUnsch. 
d:lt1s hat einen Rodplschlitten b.ko ... n, Diete, 
Schlittschuhe. "fehlet freut 
sich Uber S'1nen Fußball und Els, (/b,r ihrtn Roll.,.. 
weint du, tUr wen ai. 
scht1n. H,lskett, b,stfMt i t? w •• ge'1t1rt wohl der groR. 
Reis.koff,r? 
Das G,schttnk 
Vater bringt es auf dtm RUck,n .tt. Er b_r.ittt tine 
Decke aus. Darauf st.tlt 
er den Rucksack. Da ,pringt es hfr.u~, das Gesch,nk. Es ist 
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"1 57 31 
"1 57 4 
MI 59 1 U 

:1 ~~ ~ 
"I 59 4 
MI 59 5 
MI 59 6 
MI 59 7 
MI 61 1 U 
MI 61 2 
MI 61 21 
MI 61 3 
MI 61 31 
MI 61 4 
MI 63 , U 

=1 g~ i 
MI 63 4 
MI 63 5 
"'I 65 1 U 
MI 65 2 
"I 65 21 
MI 65 :3 
MI 65 31 
M.f 65 4 
MI 6S 41 
MI 65 S 
MI 65 51 
MI eS 6 
MI 67 1 U 
"1 67 2 
MI 67 21 
"1 67 3 
MI 67 31 
"I 67 I. 
MI 67 41 
"I 69 1 U 
MI 69 2 
MI 69 3 
MI 69 4 
MI 69 5 
MI 71' U 
MI 71 2 
",1 71 21 
MI 71 3 
MI 71 31 
"1 71 4 
MI 73 , U 

=i ~i ~1 

A'~.L. 0 Al lD 
A1 lD 
Al LO 
A 1 3LL>. 
A13LD 

A'iLD 
Al LD 
Al LD 
A14LD 
A14LD 
A14LD 
A14LO 
A14LD 
Al4LO 
A15LD 
A15LD 
A15LD 
A1SLO 
A1SLO 
A16LD 
A16LD 
A16LD 
A16LD 
A16LO 
Al t LO 
AlbLD 
A16LD 
t\16LD 
A16Lr.> 
A17LD 
A17LO 
Al7' ... 0 
A17lD 
A17LD 
A17lD 
A17J.D 
A18~D 
A18lD 
A18l0 
A18lD 
A18lD 
A19lD 
A19l0 
A19LD 
A.19lD 
A19LD 
A19l,IJ 
A20LD .. 
A20LD 
A20LD 
A2CLD 

5 5 

* • * * ******* C 0 8 A P H .** •• * * * • * 

ein Dackel, ein netter, 
tU". ger Die .l! Ar •• r Pet.r 
Pet., ko .. t .,t lrVn.n an .. 
MUleh h.t ih. weh gftan. 
Muschi, diel,r B~s.wicht, 
hat z.rkr.tzt ih. d6. Gesicht. 
Pet.r w.iß nun: .lle katz.n 
kt1nnen 5ch •• fch.ln und auch kratz.n. 
Df. braun.n Br.z.ln 
Brig1tt. hat zw.i braun. Brez.ln. S;. briCht .itt • • ntz ... i ll 

Bruno sch.ut hungrig 
zu. Er braucht g.~ nicht zu bettelr •• Sr 'gitt' bringt d •• 
K ... r.d.n die zwe1t. 
Br.zel und schenkt sie in •• 
Einw H ••• ~.dfzin 
kr~t.nfl.isth und Kr,bs.blut. 
KrWh.n.i und Krllut.rsud 
k9.C. ht di. alt. He.' ,.schwind 
fUr das krank. Kr~rkfnd. 
ZW(I; Sehl ingel und zw.1 "Wach.n 
Fritz schlupft in s.tnen Anor.k und Han, wickelt sich 
.inen w.r.en Schlips 
UM den .~.ll. O.nn stapfen ,;. durch der: Sehn ••• Zw.i 
Mltdch.r, ""hl.nd.rn ger,d. 
vorb.i. 01. b.fd.n Schling.l woll.n ,f •• ft Sehn •• bell.n 
bewerf,n. Ab.r 
di. "~d,h.r,i sind schlau, rennen hfnt.r di,n.~ hst. Sch.une 
und v.~~t.~~.n .feh 
in ein •• Schlupfwinkel. 
Fahr. nfcht fr.ihWndfg! 
Monik. gl6Ubt,.uch fr.fhWndf9 f.hr.n zu ktlnn.n.\ber .uf 
eiMal iOMt eh, 
klein.r Graben. Monik. greift sofort nach der Lenkst.ng ... 
Aber si. y.rl1.rt dal 
G l. ichgI..., 1 eh t und I t Ur Z t. 1 UfI G l Ue k h, t S l' sie t,n ; eh t 
5ch",., verletzt. 
Keine Not 
D'f "Ull,r li.f.rt Mehl zur St.dt, 
dtr B~,k.r .acht draus Brot. 
Sola~q .in jld.r dran wird ,att, 
~,ol.ng gibt s k.in. Not. 
1n der Turnstund. 
Wir freuen uns iM,r auf die Turnstund •• D. brauchtn wir 
kein .. BUCh,r und 
Htrft •• Zu~rst hUpf.n wir lustig wie FrI1ICh •. Dann tt.ll." 
Wlr wi, d,. St~r,h. 
daher. Am schtlnlt,n ist '1, w.nn wir d!, gron.n 8Wtt. 
die groß, Btul. 
Reiner heult. Mutter tilt ",rbei. O.r Jung_ deutet tut dtn 
ko~f und l~fgt "fn, 
groA. Beul,. Mutter w.iß ~s sofort: R,in,r ist ~on der 
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:1 t~ f' u 
MI 7S 2 
MI 75 21 
"1 75 3 
MI 75 31 
MI 7S 4 
MI 75 41 
MI 7S 5 
MI 77 1 U 
MI 77 2 
MI 77 3 
MI 77 4 
MI 77 5 
MI 77 6 
MI 77 7 
MI 77 8 
MI 77 9 
MI 79 1 u 
MI 79 2 
MI '79 3 
MI 79 4 
MI 79 5 
MI 79 6 
MI 81 1 U 
MI 81 2 

=1 g~ ~1 
MI 81 31 
MI 81 4 
MI 81 41 
MI 81 5 
MI 83 1 U 
MI 83 2 
MI 83 21 
MI 833 
MI 83 31 
MI 85 1 u 
MI 85 2 

=1 ~~ i1 

"1 85 31 
MI 85 4 
MI 85 41 
MI 89 1 U 
"I 89 2 
"1 89 21 
MI 89 3 
MI 89 31 
MI 89 4 
MI 89 41 
MI B9 S 

A~.Ol.JJ. A 1LO 
A 'lO 
AllD 
A21LD 
A21LD 
A.~'lD A lLO 
A. lLD 
A22LD 
A22l0 
A22lD 
A2jL.O A2 lD 
A2 LD 
,I1::2LD 

A~~LD A LD 
A LD 
A.23lD A23lD 
A~3LD A3LO 
A 3LD 
A; .. 4LD A' 4LC 
A 4lD 
A 410 
A24LD 
AZ4lD 
A24l0 
A24lD 
A25LD 
A25lD 
A25tO 
AZSlD 
AZ5LD 
A26lD 
A26lD 
A26LD 
A26l0 
A26LD 
A26tO 
A26tD 
B ll0 
P lLO 
B ll0 
B llD 
B lLD 
B lLO 
B 110 
B 1LD 

3 4 
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Leiter gestUrzt .. 
Horbert und N'H'O 
O k l ., .' j", .,' t ' ... t l a.. L .. 'er . ,ln •• orutt .. ~onn, C;.~. "'e'nlss.n, ,..ro zu nec",sn,. 
Ein •• l nGn. er ihM 
die Sc.hUssel "'9 und schUtt,t. das fr.,stn auf d.n Rasen 
wUt.nd spring der 
Hund den klein.n fr,chdachs von hinten an. Norb.rt schr e 
auf. 0.1 b~l' Ti.r 
hatte ihn g,bils,n und I.ine HOlt ",,..ilsen,, 
Ein R.g.nr.i. 
Esr.gn.t und r.gnet 
.~~tl R.u und ;ns Gras .. 
Es kOMt 'i ... r wf ldtr ~ 
g, an,z .IChr.,c. kl fch fst dis! 
Sc non.' g i,At .1 in St rtlll.n, 
Ub.rvoll ist das '.A. 
0.1 kind .it d •• HUnde".n, 
ja all., wird n.R 
Der klein, AU'f.fß.r 
U,nns.r H,Vn'Ch.n Q,ht .l tein 
Uber Stock und Ub.r Stein" 
Steil und staubig fIt der "_,' 
Ich ... l und IIOfIC" der .lt. S .g .. 
HWnsch.n •• cht Ifeh nicht. d.rIUS, 
Frag.n an Pet., 
Wal t,.rs Mutt.r h.t .s von Fet.r .rf.h,.n. Oie be,or9te 
Frau frlgt ihn al.ich aUI: ·'..,f. vi.l. "inul.n ist W.l ter zu spWt in die Schute 
g.ka.un? Wo hat er sfe," 
".rUIIgetri.b.n? 1st .r vi.ll,icht vor .in .. SChluf,nst.r 
gi.stand.n?" Ab.r Ptt.r 
w.fß da •• ll •• nicht. 
Ein. Verkehrs.treft. i. Dienst 
ein ".rt.d., wird .ng.halten: ·'fa"r." Si. ganz r.cht, 
h,ran! lfi;.n Si, d,n 
F~r.rsch.'n vor! Schllt,n si, d., licht tfn~ Dlnk,
Bi tt., f.hr.n I f, wti Cfr!·· 
Wi.d,r zu Haus. 
Ingrid,wfr sind wf.d.r dah.f.! 8.rnd, h.b •• ir bitt. d" 
ti.g.stUhl •• us d •• 
wagen! Altr'dl.. d, .. fn Koff,r ist aufg'9angen .. O. l, i.g.n 
fetzt S.ff., l.hnbUrst. 
Pullover, StrUapf. und Schuh, I·ufd •• Bod,n" kinder .. 
h.lft doch und klaubt 
tin wild.r u.tr.fb.r 
Er "~ust UM die Eck.n und hat ••• bg.,e".n .ut "Wnt,t und 
Rtfckt, .ut HUt' 
und Schir •• , auf Bliitttr .Jnd Wst,. Oi, W.tt.rf.hn.n 
,uf den TUr •• n dreht .r 
mutw; II 19 h.rUM. Ni ••• nd kln,n ihn f.ng.n. Jederilt fron, .tt.," 
er wiedtr fe;rt 
ist. J.tzt k.nnst du Jen B~,.~icht~ 
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"1 91 1 U 

MI 9,1 I MI 91 1 
MI 91 
MI 91 1 
MI 91 4 
MI 91 41 
MI 93 1 u 
MI 93 I MI 93 1 
MI 9j M1 9 " 
MI 9 4 
MI 9, 41 
MI 93 5 
MI 9S 1 u 
MI 95 ~ 
MI 95 ,1 
MI 95 ' 
MI 95 11 
MI 95 4 
MI 95 41 
MI 95 5 
MI 95 51 
MI 971 U 
MI 97 Z 
MI 97 ~1 MI 97 
MI 97 1 
MI 97 4 
MI 97 41 
MI 97 5 
MI 97 51 
MI 97 6 
MI 97 61 
MI 97 7 
"1 97 71 
MI 97 8 
"1 99 1 U 
"1 99 ~' MI 991 
MI 99 
MI 99 31 
MI 99 4 
MI 99 41 
MI 99 5 
MI 99 S1 
MI 99 6 
MI 101 1 u 
11'1118' 2 
~111 21 
MI101 3 

B LO 
B lO 
B LO 
B LD 
B lO 
B LD 
8 LD 
B lD 
BlD 
B 3

j
,l, 0 B LD 

B LO 
B ',LD 
B ',lO 
B ' lD 
B 4lD 
B 4LD 
B 4lD 
B 4LO 
B 4LD 
B 4lC 
a 4LD 
B 4LD 
B 4LD 
B 5lD 
B 5LD 
B 5LD 
B ~LD, Blt> 
8 "lD 
B 5lD 
B 5LD 
8 jLO B lO 
B lD 
B LD 
B ~LD 
8 :;1LD 
S 6LO 
B 6LD 
8 6LD 
B 6LD 
B 6LD 
8 6lD 
8 610 
B 610 
B 6LO 
B 6LD e 7LO 
B 7lD 
8 7LD 
e 7tO 

;, tU j -
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Guttt R.tlchlWge 
8,.zWh," deine "', Unrch,: WWhle di r tin.n out.n f r.und! 
LöS' d1ch von s,h,chten 
K ... r.dtnf Sttlr •• nd,r. b.i der Arbe,t nicht! LU,- nie, 
PrUf. diCh selbst! 
lIb. fl.iA'g diS l.rn.n! L.ß dfth von k.in •• SchtNicht .• r 
betrUG.n' 
Ar •• 6roA.utt.r 
Großautt.r wohnt ,in tin ••• lt.n HWus,h.n. Si. htlrt 
schl,cht. O':'ft .auf) i~.h 
f.,r st.rk und oft llut.n. Si. ist a"c" fist .rblind.t .. Sf. 
sf.ht nicht df.blUh.nd.n 
BW~. und Strlluc".r vor fhr .. F.nlt.r" Nur trW&atn " •. tln 
si. von frUhtr." 
I,htm.ren Z.it.n. Ar., GroAltutt.r~ 
Vorb.r.it~ zu. GebUrtst., 
V.t.r htt •• Nov~r Geburt.t.,. S.i", beict." Ifnd.r 
",oll.n 1 hII .. Vor. nd 
d.1 Geburtstlg., • n Sttlnd,h.n ""1"'"" Si. Uben Ich,," 
vi,l, TIM d.r.n. 
A.in.r Ipf.tt .uf der Violi". und Evi belt.1t.t auf cl .. 
Kllvi.r. V.t.r wird Ifch 
lich.r fr, ... ,n. ftutt.r h.t IUC" 6dn. N'ond.r ..... " •• 'hun. 
vorb.r.itet. 
, Ihrt zur QutL l. 
Nur, .."n1ge Kind.r,' k.nn.n die Ou.1 L. d •• H.futflul'.,. D.s 
ist Grund zu .iner 
WInderfahrt. J.tzt Qu~l.n die SchUl.r ihren Lehrer, bis 
endlich der Ta, d.r 
F.hrt f'ltlt.h • All nlleh't.n Oi.",ta, bringt der Bus df. 
Kl.I •• in da. Qu.Llgebf.t. 
Di. 8r •••• n Quf.tscfl.n 41 d.r aus "Wlt. UlNrlltltf9 .prin"n 
die Kind.r 
aus d •• f.hrZfU9 und, "oll.n Q~rf.ld.fn tauf.n. Ab., ihr 
Lehr,r ruft li. fur~k 
und ".r ..... lt I' vor .fn.r QUadrati,ch.,. Hf~f'taf.l. 
O.n.ben .,h.n 
11e nundf. 'UI deM F.ll.n ,,,,rud.lnd. Ouell •• 
Unnt1tfo. Aufr.gunG 
H.ut. fit .ll •• wl. v.rh.wt. Da, Licht g.ht pl~t'lich lut_ 
D.r T.fptfx.r dreht 
sich nicht .. hr. Der f.rn,.h,r verstUMt. "'1 I'DOt .. 
KUhl.chr.nk vor·b.f 
und ttttRt an d.n El.kt~Oh.rd. "Verflixt, j,t,t hWtt.fch 
.1ch b.ina", ",rbrUht! f 

Schfltpft er. J", "lb.n AUI.nbl ick fit d.r 'trOll .".der da. 
Of, Aufr.gung ~Ir 
UMsonst. 
~rl'bnflle i. Wild 

'LI l f j , i n. 5 c h Llng. !" Au f t F r "n I • r Ichr.c k t. Ooc h v.t, r 
belehrt ihn: ·',b,r n,in 
du dartlt tin. Blind.eh[,ich. niCht .'t tin.r Schlang,. 

I i 

, I 
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Ml1 ~1 3,',' "1' 1 4 
Ml1 1 41 
Ml11 5 
"1101 51 "118' 6 MI11 61 
MI '83," U 
Ml1 3 ~ 
"1103 , 1 "110j MI10," 31 
MI10 4 
1'1110 41 
MI103 5 
MI 1 05 1 U 
MI105 I 
Ml,'8,51 Ml1 5 
MI 1 051 
MI10S 4 
"1105 41 
"1105 5 
"1105 51 
"1107 1 U 
MI 1 07 2 
MI107 '1 
MI107 ~ 
MI107 31 
~110" 4 
MI107 41 
MI107 5 
,..1107 51 
MI107 6 
MI10761 
,..1109 1 U 
MI109 Z 
"1109 3 
"1109 4 
MI109 41 ,., 1'89 5 
Ml1 9 6 
MI109 61 
Mi109 7 
"1109 71 
Ml111 1 U 
"1111 2 
Ml111 3 
Ml111 4 
MI111 5 
Ml111 6 
MI111 7 

B 7LO 
B 7LO 
B 710 
B 7LD 
8 7LD e 1l..D 
B 7LO 
8 IlD Blt> 
Blt> 
Blt> 
8 ILC> Bll> 
B lD 
8LD 
8 9LD 
8 9LD 
B 9lD 
8 9lD 
8 9lD 
B 9LD 
8 910 
B 9LD 
B 9LO 
Bl0lt> 
81 LI> 
81 LD 
81 LI> 
81 LD 
B1LO 
81 lD 
81 LO 
81 LO 
81 LO 
81 LD 
81 LI) 
B11lD 
B11LO 
911LD 
81110 
81110 
B11LD 
Bl1LO 
B11LO 
811LO 
812LD 
812LO 

81~,lD 81 LD 
allD 
81 LD 
812tO 

.... I V J -
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v.rw.chsetn." Einig, 
Schritt. w.1t,r,lftht fr,"z .in. Eidttchs, Ub.r den w., 
huschen. Er will sf, tl."!,.'",.' ,'J.Olp,er, t, .b" rund fWllt. Da Ifent er vor Ifc" .in 
wun.r.ch~'1 ,.lt.n., 
GIW chs, ~I$ 1st ein frau.nlchuh, eine g •• chUtzt, 
Pflanl"! .rklWrt I.in Vat.r. 
O.r Tf.rrr.und 
Di.t.r •• , .llf Ti.r. ,.rn. Er fUtt.rt diS S,hw.".np •• ri. 
T.ich. Stunden.nl 
b.ob.lcht'.t .r di. SCh .... lb.,lt b.i ..... tb.u. Df. 
S,h •• tt.rling. ,rfr'U'"'hn b.lond.rl. 
Zu Haus. I.P. 1.l t .r ., t I.in.'. wefß.n S.,i Cz .. Eb.nlO aDer 
li.bt .r I.in.n 
Kat.r S,.hnurr, d.r .... r Ich.,i ,hel t und Ichnurrt 11 

Mutt,r .ro.rl 11th 
~::~T~t,~y W~~otr~~o~t:~t .h. du .in fr ... · •• " ... ,. 
.. it d •• FuR ,C...,f,n, wenn .an dich lur.chl ... f,«! IlluRt ., 
w1.der d.in. 
Z Whn. f l, .t., ehen und .; t er; c hk _ f.n? W f t , • t du die" .f t 
ihM .chon wf,d,r 
z.nk.n? Ihr habt all.n Grund, tuch beid. b.i Onkel tU,. diS 
G.lch.nk zu b.dank.n. 
I. W.rkr.UM ,rwflcht 
01, Kind.r w111.n, d.A sf, d.n W.rkr ... t. ,.ll.r niCht 
betr.t.n dUrf.n. Ab., 
heut.' l,rluch.n si. es trotzd .. und ,pf.l.n H."'werker. 
V.t.r .doch ko.Mt 
p'ltltZ,l eh ZU ,rU. Ck, und Ub.rr.scht sit. Er ... rnt j.den: 
" r i tl du hob.lst .f r "i cht 

.,'~hr .t t du H,Ob'l.! Oi.t.r, du ICh,llltlt, .i r nfch' .. hr 
NWaeL in dl' Brett! 
W, .l t, 'r,.!.' du, v.rlf)rfchlt .i r I di. SII .. nfcht .. nr 
,,,zuru"r.n!" 
8 •• ,.r .rzWhl.n .ll v.rsc"".1.1.n 
~rf9itt. trftt v,rl.,." ,.fn: j~tt.r I hllt du .fch . f.b?H 
'Ab. r I feh. r, .. f n K nd; • 

·".glt du .ich .uch, W"M ich dir .t .... vtrleh" •• ,.?" , ,._,1 
p'r1gfttl. 
'D.nn .ag ich dich '\leh, .,b.,.tW'1 w.nf,.r .. " 

"50 fst •• b.,I.r, .ll •• zu .rz~nl.n, Also, .1 war .i,...l 
.in. Parz.ll.nt" •• , Off 
hab. ich .bg.spULt. o. - d~ ist si, .fr lut d.r Hand 
.ntgl1 t cen und ",.brot tt.n. • 
N.rr.nv.rf' 
Einst wal tIn zur St.dt drtf N.rr.~. 
Si, IIß,n .uf ,In.,. Karr.n 
und ~hr." an .in." Ilua, 
O',r karr,n, dIr Wir, , .• r t rUM. ".rt. 
d. gingtn g.nl unb.k~,rt 
die Narr.n zu Fu:R in di. Stadt. 

... ... 
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".1'. 1 3, 1, U 
M1113 ~ 
"1.111'·,' Ml11 
Ml11 31 
Mll1, 4 
MI113 41 
Ml111 5 
Ml11 5' 
1"1111, 6 
"1115 1 u 
"1115 Z 
"1115 3 
"1'15 I; 
Ml11S 5 
"1115 6 
"1115 7 
Mli17 1 U 
M1117 ~ 1~1117 ., 
141111 
'11117 31 
1"11117 4 
"J117 41 
M1117 5 
'11111 51 
M1117 6 
MJ111 61 
"1117 7 
M1119 1 U 
MI119 2 
"J119 3 
"1119 4 
"1119 5 
""J119 6 
,..1119 '1 
"1119 8 
"1119 9 
MI121 1 U 

Mll~1 ~.' MJ 11 1 
Ml11 
"J12.1 31 
"1121 4 
Ml1?1 41 
MI1?1 , 
MJ1~' 51 
"11~1 1 u 
=th,. ~,1 
PU 1) ~, 

B1~LD 
B1~LO 
81 LI> 
Bl!LO 
81 4 lD 
el~lO 
Bl~LD 
81 l LD 
Bl~LD 
Bl~LD 
Bl~LD 
814LD 
81410 
B14lD 
814LD 
B14lD 
B14LD 
81SLD 
81510 
91510 
B1SlD 
815LO 
81 SL,O 
B1SLD 

8., ',ILD 81 LD 
B1 LI' 
81 LO 
81 LI> 
81!LO 81 LD 
a1 LD 
816LD 
816LD 
816LO 
816LO 
816LD 
816LO 
81710 
B17LO 
81710 
81710 
817lD 
817LO 
817lD 
817l.0 
911LO 

811tD 81LD 
81 lO 
81 lD 
81 lO 

• * ••• *.t*.. C 0 8 A P H ••••• *. * • • 

Mit dt'" Schfff tAl.r die Gr,nz. 
Df. ' .• ',_ w.ht. i. Wind. Unl,r Schiff fuhr LIft,'IM aut d,. 
H,f.n. ! n ,.g9,r 
Itand unt~t " .. Uf,r. Sich,r h,tt. Ir d " 5.ndbWn •• ,. 
Fluß be •• fti.t. An 
der Gren,. k ••• n Zollb.,.t. ,uft Schiff und durChwUhlt.n 
•• nch.n Koff" 
ob .r nicht S.chItU9a,.tw.r •• ntn.ll,. lua GlUck bt i_b," vir 
von der SchnUff.t" 
v.rschont. 
Vp.m S,hn.,~ bed.ckt 
HWUI.r, HUtt,n, Noor., WWld.r, 
Wf.I'"f .. ,id,n, S.at.n, f,. td,r, 
.ll •• 1St Vqtl ~chn •• Nd,ckt, 
nirg,ndwo .1n H.t. Ifch r,ckt. 
S.löst di, ff'lchicht .ut d .. s •• 
1lt v.rlchwund.n tf,f t. Schn ••• 
Sehw.rz wl. ,in fIohr 
D. st.ht .r drauR.n, Ichw.r J wf. "n Mohr, d.r , .. fn.,.hr'" I!f 

leh 8ftn. in. di,-
HIUltU, •• Er l.hnt l.iM L.ft,r an .. " f.nlt.,r.",,"und 
st.igt ,IM D.chbod.n 
hinauf. S("on hllrt •• " ihn d.n Schornstein .,hr.n. "'tt.' 
•• int. dl' 
Of.nrohr t. Wohnt' ... , •• i luch vollluR. Ich l,auf. und 
Iig. es d •• Schlotf.,.r. 
DI kOM, t f' in uni'" WOttftunt und "fnf,t da. Of.nrohr .. 
O.fUr ,ah t 
ih .. Mutt., e1n.n besond.r.n Lohn. 
DIS Pt,rd 
S.hr r,1edl fch fit .in SChauk.l.,ferd. 
Doch ~.,.,. fit df. Lie ••• 
Ein Schaukelpf.rd fst ,.r nfchtt w,rt 
f. F.ld und tuf d.r Wf., •• 
Efn feht., P'.rd . Mi, Li", ist 
VOll I.uern ,."~.r I 
dl' kut,ch.n 'f,it und Hlf" friAr, 
d" ist .ir Ifhn.el li.b,r. 
FUn' Mf"'Jt.n f. Ounk.ln 
S"Wt .,blnd, kOMt V.t.r von dIr Arb.it .... i •. 'lfllltte" 
litzt .r f. Ounk.ln. 
W"I fit d.M lot? HI( J .. ~ einen KUfllChluA ,rl...,.t? 
H.r •• nn "fM *" Te.ch.n(...,.! .rz.~ dich, ob ,tM Sfc".r"" 
durch,.br.nnt It! Hurr" 
d'SL,ht fit wi,d,r d.~ H.r.,nn k~ ... ,.t" f"I' .t.t,l' 
wf,d.r in OrdnunG. 
F tj,tb.ll .pt .l.n 
Gu."t,r

C
,"'._, Alfr.d, "tfr und "fett,.l. Ifnd .uf es .. 

F ußb'lpL't I • tnQ.tr9.f ftl';. 
Gunttr tntlch,fdtt: 'Pt".'" du ,.hlt fnl "or' '.t., f du 
vtrt,fdiqst! Alfr.d i 

1 I 
I 

. ! 
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M111! 4 "11 41 Ml1 . 5 
Ml1 . 1 U 

1'111 .5.1· MIl 5 ... 1 
Ml1 5 
Mll S 1 
"11 i 4 MJ1 . 41 
"11 . 5 
1'111 5 51 
MI1 i 6 Ml1 . 61 
1411 '7 
"11 7 1 U 
Mll 7 I Ml1 7 . 1 
MI1 7 
Mll 7 1 
MJ1 7 4 
Ml1 7 41 
MI1?7 5 
Ml11 51 
"11 7 6 
"11 7 61 
"11 7 7 
Ml1 7 71 
MJl 7 8 
Mll 9 1 U 
Mll 9 I 
MI. 1. 9 .'. MI129 
Mll 9.1 
"11 9 4 
Mll 9 41 
11411 9 5 
MI1 9 51 
MIl 9 6 
Ml1 1 1 U 
MIlli MI. 1 1 1 
"J 1 1 
Ml1 1 1 
Mll 1 4 
MJl 1 4~ 
Ml1 1 5 
MI1 1 51 
MI1 1 6 
MJ1 i 1 U MI1 
'-'11..' ~1 

8.' .. IL,' D, e1 LD 
81 LD 
81 LI) 
819LD 
819LD 
819lD 
819lD 
819lD 
B19LO 
819lD 
819l..D 
819lD 
819lD 
819LD 
8 LD 
• LD 
B LI) 
B LD 
8 LD 
8 LD 
8 LD 
I LD 
B LD 
8 LD 
8 LD 
8 LD 

I'. LU 
LO 

8 LD 
B 1lD a 1lD e 1LO 
8 1LO 
B 1LO 
S'llD 
821lD 
821LD 
821lD 
8 LD 
B LO 
B LD 
8 LO 
B LD 
B LD 
S LD 

i.··.l~.· j't. g S L,D 
8 . LO 
B LO 
9 lO 
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MI 1 '13 M11~ 31 
11411 1 

" 4 
Ml'~ '. 41 Ml1 ~.. 5 
"11,,3 51 
MI13i 6 
"11 ~ 61 
Ml1 ~ 1 U 
1411 ~ 5 2 
"I1~5 3 
"11~5 4 
Ml1 5 5 
M11~5 6 
MIt 5 7 
"1135, 8 
"1135 9 
"111,7 1 U 
"11·7 
MI1 7 ~1 
"Ili7 3 "111 7 31 
MI1 7 4 
JlI111j7, 4,1 MI17 5 
Ml1 1 51 
MI116 
M1141 1 U 
M1141 ~ M1141 1 
"1141 " 
"1141 31 
MI141 4 
"1141 41 
"1141 5 
MI141 51 
MI141 6 
MI"'161 
MJ~'tl 7 
"1143 1 U 
MI143 2 
"114! ',1 
,.,1143 3 
M1143 31 
MI143 4 
"1143 41 
"1143 5 
"1143 51 
flU 143 6 
I'U14j' 61 
,.,114 7 
MI14 '11 

B;" lO 
B'" LD 8~" LO 
B~'~ lD 
~?~lO 
B >~ LD 
8~iLO 
~(~LD a,4LD 
~{4l0 
~~4LO 
~~44l0 
84'LD 
S'J4lD ai ·4LD a!·4L, 0 
BI'4 0 !% L 
~,~5LD 
~{ LO aJ LD 
S25LD 
82510 
a2SLD 
B~5lD BilD a lO 
s" LD 
C lLO 
C 1LD 
C 1LO 
C lLO 
C llD 
C 1lD 
C 1 LO 
C 1LD 
C lLD 
C lLO 
C 1lD 
C 1lD 

C IlO CtO 
C LO 
ClC 
C llD 
C (lC 
C <LO 
C 'LO 
C ?l,D 
C ?LD 
C'tO 
C ~lO 
C cLD 

3 9 

* • * * *****.* C 0 8 A P H .* •••• *. • * 

viel G.kostet. Vlt,r MUß nun ,in.n kltf;g b.,teln.fr nl_r 
.in. (ist. her und 
"_h" .• 1d,t _ft der SWg. den Pl.tz fUr drei r.nster und ,in 
TUrch.n tus. DI. 
0, r.h, t g, itt,', r f, Ur, die F.nst,r' ~;rd .ft kl.in·.n l.isten 
befestigt. kls",r polltert 
den Inn,nr .... f t H.u .us. O.r dro'., l ig. MIMst" soll 9. 
hier ,~h~ krie,.n. 
So lind die kltz.n 
J" 10 ,fnduns.r. katz,n! 
11. schNieh,ln und ,t. kr.tz,n. 
S,1. ',chl.,&fch.n 'U" f. d.n, T ,tzen. 
Si, IchlUrf.n und .;t,'Ch •• tz.n. 
Si. D\ltz,n If~" und.,".n 
von -1ttrL~.ll di. , l'9k •. n. 
Doch kr . .n ,'I, den " ,k.n, 
""nn ti',den Hund .rbtek.n. 
D1. kfrsch.n sindrrif 
Aot und v,rlock.nd tueht." df. Kirsch.n "01 I.~. 
S.hnlUchtta Ich.u.n W.tt.r 
und F r.nl ftfn.uf. Si. tttlcht,n .. rn .f t auf den I'i~ 
steigen, si. zu ernten. 
A.b.,. '.' ... , .• h.".n. V.ter .bw1nk.n. Er fUrcht.t, d,ß.f.von d.r 
Lei t,.r .turf.n. 
So tIU, .••• n d • beid,n auf d.1 v.r,nu,.n ".'zfcht.n. Ab.r 
V.ter ",r.pricht fhnt", 
G, .n~ .. Kir,ch," fUr I • fn d •• Gr'l zu ... rf.", 
'.rtoff.lf.uer 
... tth 1f' und. Ri ctttrd hab," "flUi k.rtoffelkr.ut .. , .... , t" 
Jetzt .• ,en ,Je ,in 
brenn.nd., ZUndholz darunter. Hurr." df. kl.tnen fl .... n 
zUno.ln schon 
hoc"! Bald br.nnt d.r g.nz. Hauf,n_ V,. die Buben ja"ch,.n· 
N,un werft" If, 
K.rtoff. "hin.1n, ... ,i, g.br.t,n .11.n IU kf.'IrtMn. AM' auf 
'fnt.l .inkt d.r 
Stoß %WI ... n. W.fß.r R.uch kOMt auf. 0', F.utr ,ti .. t 
noch .1n w.nfQ 
.. Bod.n. Oanr, i • t el .r l Ol( h.n _ 
B.rgst.fg.r 
Mtt Auckllck und 8.rgstock .ul,.rUst.t brech.n Iw.i 
Berg't,fg.r .uf • Al, si, 
d." L.ubwald t. RUck.nh.b.n, It ieht die $,onn. h"R 
h,rni.d,r. Df. b"d.n 
MWnn.r schwitl.n ~.ld au., ',ll.n Por.n. ',netlich IfftcJ ,., b., 
d.r l.tzt", S.nnh tt. 
:~I~~:~g;f.E!?~;r~UCk "fleh und .1n StUc' lutterbrot 
Nun Q.ht ., g.bUckt von f.lsblock zu F.l'block. wt. kat"n 
k l,tt.rn 'f,. 
hoch. Si, nUtztn j.de fft,.nritz •• u.. Er,chtfoft ,rr,ICh," 
si. n,eh vier Stunden 

',II~, !I',' I '~ 
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M1143 8 
M1145 1 u 
Ml'45 2 
Ml'45 ~1 "1145 
141145 , 
"1145 4 
"114~ 41 M114 5 
MI14 51 
.. 1145 0 
M1145 61 
"1145 '1 
"'1145 71 
"1145 8 
M11471 U 
M1147 i 
M1147 .1 
M1147 
M1147 31 
"1147 4 
"'1147 41 
M1147 S 
"1147 51 
MI147 6 
M1147 61 
M1147 7 
"1147 71 
M1147 8 
M1147 81 
1'11147 9 
"1147 91 
"1149 1 U 
MI149 2 
"1149 3 
"1149 4 
"1149 5 
"1149 6 
"11497 
"1149 8 .. 
"1149 9 
MI151 1 U 
,..1151 Z 
"115.1 ,1 
"'1151 3 
MI151 31 
MI151 4 
"1151 41 
M1151 5 
,.,1151 51 
"11151 6 
M1151 61 

C 210 
C ~LO 
C ~ LD 
C ~ tD 
C iLO 
C ~ LD 
C ~ LO 

Ci ~LO C LO 
elO 
C lD 
C jLD 
C l. I) 
CLO 
C LD 
C 4LO 
C 4lD 
C 4ll) 
C 4LD 
C 4tD 
C 4LI> 
C 4LO 
C 4LD 
C 4lD 
C 4LD 
C 4lD 
C 4LI) 
C 4LO 
C 4LO 
C 4tO c 4LC> 
C 4LO 
C SLO 
C 510 
C 5LD 
C 5LO 
C 'Ll> 
C 5Ll) 
C 5lD 
C SLO 
C 5LO 
C 6lD 
C 6LD 
C 6lD 
C 6lD 
C 6lD 
C 6L.O 
C 6LD 
C 6LO 
C 6LO 
C 6lD 
C 6LD 

4 U 
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d,.n Gipf.l. 
Jr9frllt.in 
St. lt .uch \tor I ich ,ftz, g.rad •• uf •• in •• fel.dstu1ht f. 
Wald. Aus •• 1ntr 
feldfl.schetr1"k. ich kUhl.n S.ft. Vor .fr b.tr.,nt. ich 
die tf.f. Ain", i,. Bod,n, 
di,. von d.r r •.. iR.nd." Kraft dei W.s,.rt herfUhrt" Auf 
.in.al hSr. fch .tw •• 
knack.n. Zw,f Platzhf r.,h. prat t.n .. W.ldrand auf.in,.n""" 
Kein. G.",.lt 
~O~~ :hr die v,rkeilt,n G.v,fh. lill,n, W., •• cn. fch? "fl 
.,fn •• Hfr,chfWnoer Ichn.fd. ich die 5t.,,,.." durCh und 
b.fr.it di. b.id.n 
Aaufbo de. 
D.r hohl. Zahn 
Stu,nd.nl~ .ttJhnt. lob.rt und Wlnd.rt. in d.r Wohnun, hin 
und her E'" 
h .. o.hl.r Z'h". b.r.ft.t. fh. ".hnlfnnf.- Scheer,.n. ZtJII 
Z.hnarzt woll~. RObert 
nicht g,".n. 'Dtr bohrt j., und d.1 tut w.h"l "i_rt. Hf 
w.hl.iGi~ Jung,. 
D. ka. d.r V.t.r h.f. und htlrt. df ... ,("feht •• Z .. ,st 
wollte .r .ufbr'\.4I.n. 
Ab.r tr .,.h.rr,cht ••• in.n JVhJorn und r.d.t. d .. 
Wng.t ich.n Sohn gut IU. 
D.nn na ••• Ir ihn .n der Hand und fUhrt. fh,n ,. Z.ttn.r,'. 
o je! Schon b •• tfe, 
Rob.rt d.n ",rt.rs uhl, und tlf tn.t. d.n JItund. Ein lu(k ., 
d.r Z.hn war 
Q .• zog.n! ".n soll wirklich k,f". Antst vor d •• Onk.l Doktor 
fl.b.n! 
W.tt.rbot.n 
DrUckt •• ti.f d.n R.uch zur Erd.n" 
wird d •• W.tt.r sChl,cht,r ".rd.n. 
W,nn di, Schwtl"" nf.dr., fli.g.n, 
w.rd.n wfr b.d .e,.nkrf."n. 
W.nn die fli.g.n Ifrn. It.ch.nt wfrd .an bald VOll Donn.r .pr,cn,". 
Kriecht d.r laubfrolch .ufdf. Left,r, 
wird dl.W.tt.r wi.d.r h.tt.r. 
Ein StUndeh." IM S •• 
Von d.r v.rlnd .•. IUS h.b." wi r .in." ,ctttm.n Ausbi ick auf 
d,nS, •. Wir ktfnn.n 
d.i' \/1.'l,", v1.tl.n S.g.lboot. g,r nfcht l~t.n .. Vor uni l_gl 
gerade e,n gr~,r'l 
Schiff .It L.ndunQslt.g '"li 'in H •• rvon AUlflUgl.rn 
drWngt h,raus. 
S~,hon fUllt Ifch dtr S.'l d'.' H,at.ll .1t hun,rig.n 
Grlt.n, Wir schlUrf.n Ichn.tl 
unstr.n Kltf"1t Dann tol;.n wir d •• R.il,fUhr,r, der I'ft,on 
.in pa.rMll ZUM 
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M115' 7 
"1153 1 U 
"1153 2 "115j 3 "115· 4 
"115 5 
"1153 6 
M1153 ? 
"1.153 8 
"1153 9 
"1155 1 U 
"1155 ~ "11155 . , 
"1155 . 
"1155 31 
"1155 4 
"1155 41 
"1155 5 
"1155 51 
"1155 6 
M1155 61 
"1155 7 
"1157 1 U 
"1157 ! M1157 .' 
M1157 
"1157 .. 1 
"J157 4 
"1157 41 
M1157 5 
M1157 51 
MI157 6 
"1157 61 
"J157 7 
M115771 
"1157 8 
"1159 1 U 
"1159 2 
"1159 21 
1'11159 3 
M1159 31 
"1159 4 
M1159 41 
"1159 5 
"1159 51 
"1159 6 
"1159 61 
"'1159 7 
M115971 
,.,1159 8 
M1159 81 
"'1161 1 U 

~ 'tg 
C 7LD 
C 7lD 
C 710 
C 7LD 
( 7lD 
C 7lD 
C 7lD 

~ 17t8 
C LD 
C LO 
C LD 
C 8lC' 

~ atg 
~ leg 
C 8LD 
C 8LD 
C 9LD 
C 9tD 
C 9LD 
C 9LD 
C 9LD 
C 9LO 
C 9LD 
C 9lD 
C 9lD 
C 9LD 
C 9LD 
C 9LD 
C 9LD 
C 9lD 
Cl0LD 
Cl0lD 
C10lD 
Cl0LD 
Cl0LD 
C10lD 
Cl0lD 
Cl0lD 
Cl0LD 
Cl0LD 
C'8lD 
Cl lO 
C10LD 
Cl0l0 
C10LD 
Cl1LD 

4 1 

* * * * ******* C 0 8 A P H •• **t* *. * * 

Aufbruch ge.ahnt hit. 
Lustig. Ref •• 
Oie schweren b,st.n hebt der Kr,n. 
"1 t ,~,in.n f laeln ,chlll,t der Schwan. 
Im ftfhr.nwald rtrVchl.t ,In A.b •• 
Der 8ettl.r dankt fUr ,.d. G.b •• 
O.r Autot.hr.r t.nktl.nzin. 
Der krank. ,.chlu. ekt die Medizin. 
O.r abc-schUtz sucht di, ffb,l. 
Di. 0.. li.tt g.rn in der Bibel. 
Df. H,lbw •• ,. 
Fr.nzts". 1ft .in, Halbwafs.; ihr V.t.r ist g.storb.n. Di. 
"M~t.r .rb.1tet .ls 
NIIh.rin bei d.n etu.rn. NachMitt.gs sitzt franziska 9.rn 
all.in .. Ack,rrafn 
und schlut d,n j.g.nd,n Wolk.n n.ch. J- ",i ist oft .. 
T.fch. Si, fingt 
dort KluLqu'p'p.n, di. aus d •• froschlaich geschlUPft sind. 
J. SOM.r unct 
Herbst hilft sl' auf d •• F,ld .ft und ..... tt df. 
".i~kolb.n .in. O.fUr b.k~t 
sf. VOM Blu.rn zw.fL.fblrot. und .. hr.r. WUrst •• es brennt 
Feu.r!F.u.r! Erttlnt .1 durch di. Nacht" Dick.r IUll. 
st.igt aus der' Sch.un. 
d •• ful.nwirt •• auf. D. h.ult luch schon .in. Sirene auf '" 
N •. ~h w.n1g.n "fnut.n 
fWhrt .in F.u.rw.hrauto zur 8randst.tl •• Auf 8.f,hl dei 
F.u.rw.hrko...ndant.n 
wird d.r Schlauch ang.schloss.n. Z..,,1 f.uerwehrleute st.ig.n 
auf 
die Feu.rleiter hinauf und b.sprftzen den Ir.ndh.rd. And,re 
reiR.n glUh.nd. 
Silk." nf,der. Endlich 1st diS ftu.r g.lt1,eht. Lant. noth 
bewacht tfn Feuerw.hr.ann 
d.n Br.ndpLltl. 
Sehw.st.r Urlul. 
Ursul. st ... t 'Uf .• in.r bVu.rl feh.n Fa.; l i •. Ab.r ,i • .,i tl. 
du~chlUI nfcht 8~.rfn 
we. rd.n. S.ft geht fn d. i. Stldt und w;rdV.rkltuf.rfn~ ab,r 
bald g.fWl t ihr dfes. 
Stellung nicht •• hr. Si. trWu.t von .in .. 8."uf~ wo .an 
Kind.rn h.lf.n 
k~nn. Ein.s T.g •••• ld.t ii. sfch lU .in •• kurs tUr 
Srugling.pfl.g •• Si. v.rlUllt 
nicflt, .ll. Anw.isung.n I ub.rLich aufzuschreiben. Hach 
ein,,,, hilb," 
J,.hr. ist .If. lusa'b.i.l. d •.. t I. ls SWuglfnglschw'st.r. Mit Aufopferung und [i,be LMllorgt 
5;' nun ihr. Liebling •• J,tzt ist si, zufried.n und 
glUckl ich. 
Der Pferde freund 
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"1161 2 
M1161 21 
"1161 3 
"1161 31 
"1161 4 
"1161 41 
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"1161 51 
"1161 6 
"1161 61 
"1161 7 
M1163 " U 
"1163 2 
"1163 21 
"1163 3 
M1163 31 
"1163 4 
"1163 41 
M1163 5 
"1163 51 
"1163 6 
"1163 61 
M1163 7 
"1163 71 
"1163 8 
"1165 1 u 
"1165 2 
M1165 21 
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MJ165 31 
M1165 4 
"1165 41 
"1165 5 
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"1165 6 
"1165 61 
"1165 7 
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11'11165 8 
11'11165 81 
1111165 9 
"1167 1 U 
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"1167 21 
11'11167 3 
"1167 31 
"1167 4 
,.,1167 41 
,.,1167 5 
"1167 51 
,.,1167 6 
,.,1167 61 

Cl1lD 
Cl1LD 
Cl1LD 
Cl1LO 
Cl1lD 
Cl1LD 
Cl1LD 
Cl1LD 
Cl1LD 
Cl1LD 
Cl1LD 
C12LD 
C12LD 
Cl~, LD 
CllLD 
C12LD 
C12L,D, C12LD 
C12L'> 
C 12LI' 
C 12lL' 
C12LO 
C12LO 
C12LD 
c12LD 
C13LD 
C13LD 
C13lD 
C13LD 
C13lD 
C13LD 
C13lD 
C13LD 
C13LO 
C13lD 
C13LD 
C13LD 
C13LD 
C13lD 
C13lD 
C13lD 
C14l0 
C14lD 
C14LD 
C14LD 
C14LO 
C14LD 
C14LD 
C14LD 
C14lD 
C14lD 
C14LD 

4 Z 

* * * .****** C 0 B A P H ****** * * * * 

Oie Zeit ist verstrichen und Meiner noch nfcht da. Wo 
streift er nur wi.der herUM? 
Ich weiß es: er fst i. Reitstall und stri.gelt seinen 
Rapp.n. Er ~acht •• 
grUndl f" eh_, Stri,'h f,Ur, Strich, flthrt er Uber den RUcken a,s Pferdes Olnn streichelt 
und tVtsch.{t er sein.n Li.bling_ Auf ausgestreckter Hand 
bekaMt er sein 
StUckch.n Zucker. Schließlich sftzt Hein.r auf und reitet 
eioe kurze Streck. 
durchs G.lWnd •• 
In der Turnhalle 
Von der lIUf'J:,hul. sind uns.r. Ktlrper war. geworden. 8e; 
der letzt.n Ubu,ng 
geh.n wir drei Schritt., dann spring.n wfr hoch. Jetzt 
spreizt der .rst. dfe 8.in. 
weit aus.inander, der nWehst. schlUpft hindurch. Nun spreizt 
euch dieser I.fn. 
Bein •• Der .nd.re .uR durch zwei gespreizt. I.inpaar. 
hfndurehschlUpf.n. Das 
geht so fort, bis j.der an der R.ihe gewesen fIt. Gern Ub.n 
wf;" auch Inder Spross.nwand. 
Mir ,b.r getltllt •• best.n das Turn.n .. Barren. Dabei 
acht. ich iM.r 
au f e f n,.n gut.n Abspru."g. 
Pet.r und der •• ,g.rf~rtr 
Neben .in.r Blus .ll. spielen Pet.r undR.n.t •• i t L, .. 
roten Ball. Ein groß.r 
Bagger senkt g.rade s.in.n Ri.sen.r. und .ntlWdt Erdr,;r 
auf ein.n lastwagen. 
Abef 0 Schreck! Auf eiMal roLlt d.r eall der Kind.r .itt.n 
in die Baugrube. 
Peter denkt, jetzt wird efn Don,n.rw.tt.r losg.h,n. Ab.r der 
BaggerfUhrer 
scf1flltpft gar nicht. Mit d •• Gr,if.r ,rfaßt er d.n 8.ll.Der 
lange Eis.nar. 
schwenkt auf die Straße, und der Ball springt heraus. P.t.r 
winkt dem freundlich,n 
Mann iM grUn.n HWusch.n zu .ber dies,r be •• rltt es 9.r 
nfcht in sefn.", 
Arueitseif.r. 
Giset. lernt Schi fahren 
GiseLa ist di, jUngst. SchUl.rln d.s kurs.s. Der 
Schi lehrer n1Mt sfeh UM sf. 
besonders an: f~ilel., du brauchst keine Angst zu hab.n. Du 
lernst ebenso 
schnell Schi fahr,n wi •• lL. and,rn. r lollst .b.r niCht 
steif auf den Schi.rn 
stthen. PaR auf, daR du immer in den Knien federst! Gib ,cht, 
daß du die Schfst~ck, 
nach hinten hWltst! Jetzt los! Du darfst ~chon versuch.n, 
einen Bog,n zu 
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"1167 7 
"1167 71 
"1167 8 
MI167 81 
"'1167 9 
"1169 1 U 
"1169 2 
"1169 21 
"1169 3 
"1169 31 
"1169 4 
MI16c; 41 
Mllf.a 5 
MI169 51 
"1169 6 
MI169 61 
~I 169 7 
~I169 71 
"1.169 8 
fit 1171 1 U 
MI171 2 
MI171 21 
MI171 3 
MI171 31 
MI171 4 
MI171 41 
MI171 5 
MI171 S. 
MI171 6 
MI171 61 
MI171 7 
"1171 71 
MI171 8 
MI171 81 
1"11173 1 u 
MI173 2 
MI173 21 
M1173 3 
MI173 31 
MI173 4 
"1173 41 
1"11173 5 
MI173 51 
MI173 6 
MI175 1 U 
MI175 2 
MI175 21 
MI175 3 
"1175 31 
M1175 4 
1141175 41 
1"11175 5 

C14LD 
(1 L '" .. D 
( 4LD 
C14LD 
C14lD 
C15LD 
(15LD 
C15LD 
C15LD 
C15LD 
C15lD 
C15LD 
C15LD 
C15lD 
C15lD 
C15LD 
C15LD 
C15LD 
C15lD 
C16LD 
C16LO 
C16LD 
C16LD 
C16LD 
C1'oLD 
L 16L f) 
"~l,lD 

i ,,,,LD 
16lD 

... i6LD 
ClbLD 
C16LD 
C16lD 
C16LD 
C17lD 
r17lD 
C17LD 
C17LD 
C17LD 
C17LD 
C17LD 
C17LD 
C17LD 
C17LD 
C18LD 
C18LD 
C1BLD 
C18LD 
C18LD 
C18LO 
C 18LO 
C18LD 

4 j 

* • * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

fahren. Wenn du nöc~ links die kurve niMmst l .uRt du d.n 
r~cht.n Schi bell!t~n~ 
Wenn du da~ Te.po ~.rringern willst, bild.st du .it den 
.' r, h ; ern e; nen 
;';:. hne,p.fl.ug • S,hau her! So k.nnst du bremsen." 
E Pfund Grieß und eine DosenMilch 
~rwing~ ht ,ink.ufen. Nachdenkt (1ur •• lt er vor sich hin: 
'ein Pfund Grieß 

und ufne DOS'Milch", .fn.al, i •• , •• ed.r. IM Lad,n sagt er 
sein 
SprUchlein auf: "e;n Pfund Grieß und .".rJe Dos.".; lch." 
':r zahlt und ltluft 
mit der War. Uber die Straße. Auf ein.al spUrt er einen 
harten StoR, dann ••• 
erw •. ,ht .. er .••... Ab .• nd ..... i. Krankenhaus. ''Wo sind das Pfund 
Grieß ur'\d die Oosenmflch?" 
Fragt er. O. httrt er s.ine Mutter sag.r.: "das fst noch 
einmaL gut abgegangen. 
Das Auto hat öich nur gestreift." 
Eine b~se Bißwunde 
Astar wandert flit seine. Herrn und d.1I klein.n Pet.r durch 
die Spielwiesen 
alll FLuR. Hier kann .an den Hund fr.f laufen lasl.n. Pet., 
befreit ihn von der 
Fessel d-, L.in,. Astor springt davon. Pl~tzti,h taucht 
ein fr.~a.r Hund auf, so 
groß ~ie ein Kalb. Er stUrzt wi. ein Besessener auf den 
andern zu. Sofort hab.n 
sich beid. Hunde ineinander verbissftn. Astor Herr springt 
hinzu, reißt deM bissigen 
K~ter das Maul auf und betreit seinen Liebling. Erst nach 
dem KaMpf 
Merkt der 8efr.i.r, daR sftin, Hand tine bttse Bißwunde 
aufweist. 
Wieder ein Verkehrsunfall 
GiseL. wiLL gerade die Straße Ub,rQueren. DI braust ein 
weißes Auto ~er.n. Es 
rast die abschUssige Fahrbahn herab. Mit .ll.r Wucht stHnt 
es auf den vor der 
Ampel haltend." Bus. kracht! Glas splittert. Scherben 
prasseln auf den Bod.". 
Zum GlUck ist deM fahrer nichts passiert. Gisela aber 
lWutt gLeich nach 
Hause und .rz~lt allen von deM Mißgeschick des Fahr.rs. 
Der unschlUssig. Urlauber 
Soll er sich 1m Bay.rfsch.n waLd Mit s.in.n frischen 
Quellen und Bergs •• n oder 
an einem Badestrand des ",.r.5 erholen? Soll er tin 
Quartier in ein'M HoteL 
oder in einem Prfvathaus n.h •• n? Selbst Uber das 
Verkehrsmittel ist er unschlUssfg. 
Hier Qui'lt ihn der 'i;:edanke, ob er mit seine. Volkswagen 
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'1111'7 71 "1 ': 77 8 
"11177 81 
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141181 1 U 
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li8LO 
C18LD 
C18lD 
C18LO 
C19LO 
C19LD 
C19LD 
C19LD 
C19LD 
C19LD 
C19LO 
C19LD 
C19lD 
C19LD 
C19LD 
C19LO 
C19Ll' 
C19LD 
C19LD 
C19LD 
C20lD 
C20LO 
C20LO 
C20LD 
C20LO 
C20lD 
C20LD 
C20lD 
C20LD 
C20LO 
C20lD 
C20LD 
C20lD 
C20LD 
C20LO 
C20LD 
C20Li> 
C20LD 
C20lD 
C20LD 
C20LD 
(20LD 
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C20LD 
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C21LD 
C21LD 
C21LD 
C21LD 
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* * * * ******* (0 u A P H ****** * * * * 

fahren oder 
die Bahn benUtzen sotl. Statt sich der Vorfreude 
hinzugeben(hat der Ar.e stets 
die Qual .1t der Wahl. 
Die Nacht der Hexen 
Die kleine Hexe Alexandr. lWRt sich von den Raben 
Abraxas nicht einschUchtern. 
Sie .acht so viele Faxen, daR es dem Raben zu dumm wird und 
er davonfLiegt. 
Jetzt besinnt sich Alexandr. nicht Lange und reitet auf dem 
Besen durch 
Nacht und Nebel zu. VersaMMlungsort der Hexen. Hoch auf 
de ... Blocksberg 
tanzen sie mit fliegenden Haaren u. das Hexenfeuer. Oie 
Berghexen stoßen 
sic~. die Watdhexen boxen sich, die Wetterhexen raufen sich. 
die Windhexen 
necken sich und die krWuterhexen jagen sich. So geht es zu 
hu, hu, hi, hi, bis 
.orgen frUh! 
Klaus und die SparbUchse 
Klaus, deM kindergarten kaUM antwachsen, rennt schnurstracks 
sein •• großen 
Bruder Gerhard nach. ''Ni ••• ich .it zu. Volksfest!" Bettelt 
er, Itich habe 
sechs "ark in .einer SparbUchse." klaus schUtt.lt sie, 
daR die GeLdstUcke kLiMpern. 
Sein großer Bruder lacht und ",eint: "die Erwachsenen haben 
ihr Geld in 
einer Geldb~rse, die lIan ~ffnen kann. '~taus lWAt sich 
nicht beirren: ~u bist 
doch ein schlauer Fuchs und kannst Geld mit deinem Messer 
durch den 
Schlitz herausstochern." Gerhard flUstert seine. 
BrUderchen ins Ohr: '~eute 
bezahle ich fUr dich." Schon biegen die b.iden links ab und 
stehen auf der Volksfestwiese 
mit dem GlUckshafen l den Schiffschaukeln und den vielen 
Buden. 
W~hrend Gerhard Uberall den Eintritt bezahlt, fuchtelt 
Klaus jedem mit der 
SparbUchs. vor deli Gesicht herum und sagt: "ich gebe ihm 
das Geld daheim 
schon wieder." 
Erinnerungen an den Umzug 
Onkel Bernhard wurde die neue Wohnung gezeig~· das 
ger~umige Wohnzimmer, 
aas nette Kinderzimmer l der praktiSChe Arbeitsraum und das 
moderne Bad. Onkel 
erkundigte sich: "wann seid ihr eigentl ich umgezogen?·' Mutter 
gab bereitwillig 
Auskunft: ·~as war gen au vor acht Tagen. Die einzelnen 
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Cl1LD 
C21lD 
C21lD 
C21l0 
C21LD 
C22LD 
C22LD 
Cl2LD 
C22lD 
C22lD 
C22lD 
C22lD 
C22LD 
C22LD 
C22LD 
C22LD 
C22LD 
C22LD 
C22lD 
C23LD 
C23LD 
C23LD 
C23LD 
C23LD 
C23LD 
C23lD 
C23LD 
C23l0 
C23LD 
C23l0 
C23LO 
C23LD 
C23LO 
C23lD 
C23lD 
C24lD 
C24LD 
C24lD 
C24tD 
C24LD 
C24LD 
C24lD 
C24lD 
C24LD 
C24lD 
C24lD 
C24lD 
C24lD 
C24LD 
C24lD 
C24lD 
C24lD 
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* • * * **.**** C 0 8 A P H ****.*. * * 

Bilderwt'rde ich 
nie vergessen: den herniederstr~menden Regen~ die 
verspWtete AbfE~rt, den ZusaMmenstoß mit "inem anderen 
lastwa,en in de~' kUftve, das Umladen der Mb'bel 
auf 01 ener Straße. • 
Gerhard und seine Tiere 
'üerhard, ko .. endlich herein! Gerhard# die Suppe steht 
schon auf dem 
Tisch!" Mutter ruft ein paar.al, aber der Junge htlrt gar 
nicht. Er hat sein Herz 
an se~ne Tiere verschenkt. Wahrscheinlich fUttert er wieder 
seine Lieblinge i. 
Holzschuppen .. Hier stehen Kisten lIit niedlichen 
Fensterchen~ K~stchen .it 
klei~en TUren und zwei große GitterkVfige. Ein Hamster, 
Meerschweinchen, 
weiße N~usel zwei Wellensittiche, ein Eichhtlrnchen und 
ein Igel wonnen darin. 
Gerhard hat sie alle gleich gern. 
Neine erste PrUfung 
Meine erste PrUfung legte ich ab. als ich zehn Jahre alt 
war. Ich sollte von der 
Grundschule ins GyanasiUM Ubertreten, weil .eine Eltern es 
wUnschten. Es 
war ein trUber, regnerischer Tag, als ich .it der Bahn in 
die Stadt fuhr. "e,ne 
Mutter begleitete .ich ZU" Gy.nasiUlft, weil ich den Weg 
nicht wußte und auch 
sehr aufgeregt war. Als ich Punkt acht Uhr die Aufgaben der 
Deutschen Sprache 
erhielt und durchlas( war ich Uberzeugt, daR sie mir keine 
Schwierigkeiten berelteten. 
I. Rechnen war es Whnlich. Am anderen Tag erfuhr ich, daA 
ich die 
PrUfung bestanden hatte. 
Der Motor springt nicht an 
Wrgerlich ruft Herr klein in der Garage: "ZUII Kuckuck, 
der Motor springt 
nicht an! Wenn lch nur wURte, wo der Defekt legt! Ob die 
Ventile kaputt sind 
oder der Magnet?-' ItVieleicht fehl t es an den lUndkerzen, 
oder es flUß die 
Batterie erneuert werden", meint der sich einschaltende 
Nachbar. Herr Klein 
Uberlegt, ob er es nochmal probieren oder mit der nWehsten 
Reparaturwerkst~tte 
telefonieren soll. Aber dazu ist es zu sp~t. Herr Klein muß 
wohl oder tlbel 
zu Fuß ins BUro gehen. WWhrend der Mittagspause kommt der 
VerJirgerte mit 
einem Mechaniker zurUek. Dieser baut die alte Batterie aus 
und eine neue ein. 
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:11 ~ ~1 
Ml1 9 3 
"11 9 31 
M119 4 
Ml1 9 5 
MI1 9 S1 
MI' 9 6 
Ml1 9 6.1 
MI1 9 1 
"1191 1 U 
MI191 2 
"1191 21 
"1191 ~ 
"119') 31 
"1191 4 
"1191 41 

=Il~i §1 
"1191 ~ 
"1191 " 
MI1,'99! 1 

=1193 1 u 
MI191" '" 19 "1191 
"119 4 
"119 41 
MI19 S 
"119 51 
"119 6 
"119 61 
"119 7 
"119 71 

=l.l;. ~.'i ~1 
MI 193 ~ 
SP 1 1 U 

t~ ,t~ 
SP 1 4 
SP , 41 
SP 1 5 
SP 1 51 
SP 1 6 
SP , 61 

C. 2i tL. 0 C74l0 
C ~)~lD 

C. 'llO 

.. 
C ". lD 
CLD 
elf) 
C LO 
C ~L{) C ,, __ 0 
C "LD 
c~~." r)5LO 
C'SlO 
C iLO ClD 
elD 
c l,lO. tLO 
C 'lD 
C LO 
C LI) 
C LO 
C LO 
C LD 
r LO 
elD c 710 
C "ll) 
C 7LO 
C ?LO 
C 7lD 
C 710 
C 1LO 
C 7LD 
C 7LO 
C 7LO 
C 110 
C 1lD 
C27LO 
r. ... 2.,'. 7L, I) C27l0 
1 ll0 
1 ll0 
1 llD 
1 1LD 
1 1Lt) 
1 llD 
1 1 l.O 
1 1 LD 
1 1tC 
1 1 tD 
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SP 1 7 
SP 1 71 
$P 1 I 
SP '," 1 Sp . 
SP 1 91 
SP 110 
SP ~ 1 

I: 44/~ I} 
SP 
SP 4'. 1 
SP 4 4 
SP 4 I" 1 
5P 4 S 
SP 4 51 
sr· 4 ~ SP 4 . 1 
SP 4 . 
SP 4 71 
SP ; I 
SP ... 9 
SP 4 91 
SP 410 

I~ t jf U 
SP 6.1 
SP 6 
:;P 6, 1 
SP 6 4 
SP 6 41 
~p 6 S 
SP I> S1 
SP 6 6 
SP 6

6
" 61 

Sf' . 7 
SP 671 

~~ ~ I, 
SP 6 9 
SP 6 91 
SP 610 

~~ ! ... ~l\ u 
SP 61 
SP 61 1 
SP 6" 
SI' ~11 

ip g~~t 
SP 616 

1 llD 
1 ll0 
1 1LD 
1 1LD 
1 ll0 
1 llD 

11
1

1 ... 1 1 lO 
1 lD 
1 LI> 
1 LD 
1 LO 
1 LI) 
, LI> 
llD 
1 LD 
1 LD 
11,1> 
1 LD 
1 LD 
1 lD 
1 '"LD 
i.LC 
ll0 
lll) 
1 LI> 
1 0 
1 LD 
1 LD 
1 LO 
1LD 
1 LD 
1 LD 
1 LD 
1 1.0 
1 t D 
1 LD 
1 lO 
1 410 
1 4LO 
1 410 
1 4lD 
1 'LD 
1 4LO 
1 4L,O 
1 41,0 
1 4tO 
1 4tC> 
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; 1 

SP 116
' SP 11 

SP ... 17'1 
SP '1 SP '1 SP 19 
$P 191 
SP 20 
SP '1 U 

~~ I".',' .' SP 
5P 
$P 4 
SP 41 
SP S 
SP S1 

I~ ;, 
SP '71 
5P I Sp ' .. ' 
SP 
SP 91 

~~ l~, 
SP 11 U 

I~ 1,'.'1' SP 
SP l' 1 
SP l' 
1= li' 
SP 151 

I~ tt, 
SP 17 
SP 111 

SP 'I SP '1' ' .. ' SP 
SP 191 
SP 2 .. ~ SP 2 1 
SP 1 .' U 

SP 11 i $P 11' 
SP 11 
SP ,,' ',1 
SI' " 4 

'. 44, LD 1 LI) 
1 4lC> 
1 41 f) 
1 4LO 
1 4lD 
1 4LO 
1 l"O 
1 LI> 
1 LI) 
1 .' LO 
1 ,lI) 
1 LO 
1 lD 
1 L,D 
1 LD 
1 .,·lO 

1 IL. "'. 1 ,LD 
1 ··LD 
1 'LD 

1, sll.·. S .. ·• 118 
1 LD 

lllE 1lD 
1 LD 
10 
1 . 0 
1 LI) 
1 LI) 
1 &',0 
1 .D 
1 g 
, LI) 
1 D 
1 . I) 
1:tg 
1 61. 
1 6LO 
1 610 
1 6,lD 
, 7ll) 
1" 7 .. lD .. 1 '7lC 
1 7tO 
1 '7LO 
1i'l, b 
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SP '1 41 1 710 
SP 11 41 1 7Lg SP 11 1 1l. 
SP 11 ;, 1 710 
SP 11 1 7L,O 
SP 11 1 710 
SP 11 I, 1 ~tg $P 11 1 
IP , , 1 ~lg SP 11 91 1 l 
SP t , U 1 D 
SP r i: 1 0 
SP , 1 lO 
SP 1 1 0 
SP , 1 LO 
SP 1 4 1 lD 
SP 1 ~' 1 LO 
5P 1 1 LD 
SP 1 J, 1 lC 5' 1 1 
5P 

" 
1 lD 

SP 1, 71 1 LD 
SP 1 

I' 
1 LD 

5P , 1 LD 
SP 1 1 Lg 
5' 1 18, 1 
5P 1 1 tB SP 1 11 , 
SP 1 , 11 1 Lg 
SP , '~ 1 L 
SP t 11 1 lO 
51' 1 1 1 lD 
5P 

l2 I U 
1 lD 

SP 1 1.0 
SP 16 1 1 9LO 
SP 16 I 

1 ;tg 5P '2 1 
1 

SP 1 4 1 ~lD SI' 16 5 1 lD 

: I 
I 

SP 16 " t 91.0 
SP 16 I> 1 ~LO 
$P 16 ~' 1 lD 
SP 16 , 3LD 
SP 16 71 1 LO 
SP 16 8 , 9l,D 
SP 16 9 1 9lD 
SP 16 91 1 9LJ) 
SP 1610 1 910 
SP 1611 , 9tO 
SP 16" 1 , 910 
5P 1612 1 9l,O 
SI' 19 1 U 11 OL. [) 
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SP , (, ~" 
SP 19' 
SP 19 " 
SP 19 31 
SP19 4 
Sfl 19 41 
SP 19 S 
SP '19 6 
SP19 61 
SP 19 7 
SP 19 8 
'iP 19 81 
SP 19 9 
SP19 91 
SP 1910 
SP 19101 
SP 1911 
SP 191t1 
SP 1912 
SP 21 1 U 
SP 21 '2 
SP 21 21 
SP 21 3 
SP /1 31 
SP 21 4 
SP 21 41 
S·p t1 S 
SP 21 51 
SP 21 6 
SP 21 61 
5'P 117 
SP 21 71 
SP 21 8 
SP 21 81 
SP 21 9 
SP 21 91 
SP 2110 

~~ ~Z ~ u 
SP 24 ~1 
SP 24 3 
SP 24 '1 
SP ?4 4 
SP ?,4 41 
SP 24 5 
SI' 24 51 
SP 24 t) 
SP ~4 61 
$P ~4 , 
SI' ,4 8 
SP 24 81 
SP 24 Q 
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SP 19 ~ SP 19 1 
SP 19 
5P 191 
$P19 4 
SP 19 41 
SP 19 '; 
SP 19 6 
S,~p 19 61 
SP 191 
SP 19 8 
SP 19 81 
SP 19 9 
SP 19 91 
SP 1910 
SP 19101 
SP 1Q1'f 
SP '911' 
SP 1912 
SP 21 1 u 
SP 21 I" SP l'1' SP l1 .. 
SP 21 '1 

S,"" PI" ",' 4,'" 
SPl 41 
SP '1 S 
S,P '1 51 
SI' ,1 6 
SP 21 61 
SP 21 '1 
SP 2171 
SP 21 8 
SP 21 81 
SP 21 0 
SP 2,1 91 
SP 2110 
S,' P 24 " U SP 24 2 
SP 24 21 
SP, 24 ~ 
SP 2,4 ,,1 
SP 24 4 
SP 24 41 
$,'" P, ~',,' 4 5,' SP ,4 S 1 

~,', . ~,' I'.,",·",.,~, ~,:", 1 SP ,4; 
SP 4 8 
SP,,4 81 
SI' ;I .• Q 

11 l,O 
11 lD 
11 lf) 
l' lO 
11 LI) 
11 lO 
11 lD 
11 LO 
11 lD 
"LO 
11 lO 
11 LD 
11 LI> 
" LO 11 lD 

l,',~'t, g 11 lD 
'1 LI) 

~ ~t8 
~' 1lD 

1LO 
1lC 
110 
1LD 
ltD 
1LD 
1LD 
1lD 

! Itl 
2 2l.D 
2 2LD 

~ U 
~ t8 
~ LD 

~
'J'D " lO 

tO 
~ ~tg 
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S4 

SP 14 91 

$", P -, '~" 7 " U SP "",7 ~' SP 71 
SP .7, 
SP '7' 
SP7 ~2 
SP ,7 4 
SP 1 S 
SP ,7 51 
SP ,7 b 
S.p 2,76,,' SP 27 7 
Sf~ 27 71 
SP 27 I 
SP 27 81 
SP 27 9 
SP !"., 91 SP ',710 
S,.,P" ',,'710.1 SP '1 1 1 U 
SP,1 '-
5,'31 I,,' SP 31 , 
SP ~1: 1 

~~ 3~ Z, 
SP ~1 5 
SP 31 51 
SP 31 6 
SP 31 61 
SP 31 7 
SP ! 171 
S.,' P 3, 1,' 1, :,5 SP31 74 
S.'p 31 8 
SP 31 81 
SP 3' 82 
SP 31 9 
SP 1511~ 
~;,P511 . , 
~p 31 'f _ 2 
.'F' I, i 
,p .:1 l" 
5p,3 Z 
SP ,3 1.",,-1 
SP :! ' 
§~ "! '.,., 1 ,p 'I' 4 
SP , J '- 1 SP ~ ~ 'I 
~p. ~I ~1 
"P" ~, 

~-" ,tE 
, LD 

l,O 
2 LO 

i ,~~ 
~ LD 

I'., t& , :LD 

2 ntg 
2 LO 

LO 
310 
3lD 
4lD 
4tO 
4tO 
4LD 
4lD 
4l,O 
4LD 
410 
410 
410 

, 4LO 
4lD 
4tO 
410 
410 
4LC 
4lJ) 
4t,D 

l zt8 

~ ~IU 2U 
" tD 
, ~l 0,0 , ~t D 

, ~t, P 
,,'tO 
~_ St" 
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i .. ,',", -4. 9', ' 7 U P1 . 
P 7 1 

SP1 
Sp ." " 
SP 7 ,2 
5"7,0 
I: ~~, 
IP 7,. 

1= ~" ,,, '1 71 

" 1 I SP '.'" .' "., '. 

S,P . 1 ~1 
S', 11 
SP 11 1 
SP 1 " U 

1ft , I' I~ l.·1 
SP ,. 1 
SI' , 4 
S.' , ~ .. 1 SI» , 
SP 1 " SP 1; 
SP '. 1 SP 1 
5. P,' 1,.'7, 1 S, P, 1 '7: SP 1 7 
S' 1 I SiP 11 
SP 12 
SP 1 
S', ! 1'~ 
S,.'.,·,",: I, 11 , 1 ,p 12 
'~" , U 
SI' '" I 
5,'.',. ' .. ,,',' I~ , " 
", 41 

SP ;, 
" 6 

tg 
LO 
L2 
tö 
t8 
LI) 

'tC 
LO 
LO 
LO 
lO 
1,.,0 
,"0 
LO , LD 

, .... LO 
, 4LD 

4LI> 
41.0 
4LI) 
4LD 
4LO 
4LD 
'liD 
4LEt, ',', 
4LI> 

, 'lI> 
',.lO 4LO 
4LD 4Lg 

, 4L, 

',L.,.,', I", 4L 
4l 
;L,O .,ll) 

LD 
LI> 
L"g, L 
LO 
LI) 
lO 

12," LÖ 
b L,D 
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SP 33 61 
SP 33 7 
SP 33 71 
SP 33 8 
SP 33 81 
SP 33 9 
SP 33 91 
SP 3310 
SP 33111 
SP 3312 
55 1 1 U 
55 1 2 
55 1 3 
SS , 4 
55 1 5 
SS 1 6 
S5 1 61 
5S 1 7 
55 1 8 
SS 1 9 
S5 110 
55 '1' 
55 '12 
S5 '13 
55 114 
SS 115 
5S 116 
55 117 
5S 118 
S5 119 
5S 120 
SS 121 
S5 122 
5S 123 
5S 124 
SS 125 
SS 126 
55 127 
5S 11'8 
55 129 
55 130 U 
55 131 
5S 132 
5S 133 
SS 134 
5S 135 
SS 136 
S5 137 
SS 138 
SS 139 
SS 140 
55 141 

2 5LD 
2 5LD 
2 5LD 
2 5LD 
2 5lD 
2 5LD 
2 5LO 
2 5lD 
2 SlO 
2 5LD 
, lLD 
1 lLD 
1 lLD 
, lLD 
1 llD 
1 lLD 
1 lLO 
1 llD 
1 llD 
1 ll0 
, llO 
1 lLD 
, ll0 
1 llD 
1 lLD 
1 llD 
1 ll0 
, llD 
1 llD 
1 lLD 
1 llD 
1 lLD 
1 1LO 
1 lLD 
1 lLD 
1 1lD 
1 lLO 
1 lLD 
1 lLD 
1 lLD 
1 2LD 
1 2LD 
1 2lD 
1 2LD 
1 210 
1 2LD 
1 2LD 
1 210 
1 2lD 
1 2LD 
1 210 
1 2LD 
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und taucht sofort unter. Aber da ertt1nt 
aMch schon ein zweft,s t .in ander.s Signal, und im 
"Wehst.n Augenblick scni.Rt der Delphin 
w;eder e~or und sprin,t Mit einer el.ganten Bewegung durch 
einen aufgeh~gten Rei en. 
Begeistert klatschen die Zuschauer. Jetzt wirft der WWrter 
einen Ring ins Wasser. Lustig 
schaukelt der bunt. Ring auf den Wellen. Unter Wasser kommt 
der Delphin heran; sprin,t hoch 
und taucht durch den Rei en vieder unter. 
Dieselbe Geschichte - lw.i.al erzMhlt 
Als Mutter von ihr.r BUroarbeit nach Hause ka.t, 
scgt Ingrid: 
weißt du, was d •• Kleinen vorhin passiert ist? 
Er wolLte wi.der .al sein. Lf.blinas •• r.elade 
nasch.n. Als er auf d .. Stuhl 't.na. kippt. er UM. 
Und nun sieh dir dies. B.sch.rung 'l~.l an! 
So erzWh.lt In8rid dieselbe G.schlchte ihrer 
MitschUl.rin lrike: 
was •• inst du, was Gestern .. 1n .. klein.n Bruder 
Holger passi.rt ist? Als wir all.fn zu Haus. waren, 
wollt. er wi.der .fn.al Erdb •• r •• r .. lad. nlsch,n. 
Das ist s.in. li.blfng ••• r .. lad •• Si. st.ht 
i. vorratsschrank f. ob.r.n fach. Als Holg.r auf 
d •• wack.lig.n Stuhl stand und nlch d •• Mar .. ladenglas 
griff, kippte er u.. Da floi dl. Gla. 
g.gen die Wend,. und di,Ner .. lad. kleckert. h.runter. 
Das hWttest du efn.at I.h,n .uss.n! 
Jngrid .rzWhlt di ••• tb. G.schichte zwei.al, aber 
jeaes.al anders. Mutter kennt HOlg.rs Elyen.rt.n und 
die hWuslichen V.rhVltniss. g.nau, aber ngrids 
MftschUl.rfn kennt die •• Ding. nicht. 
PrUf •• velcher Text d1. nachstehend.n Fragen beantwortet: 
wie heißt Ingrfds Bruder? 
WeLches 1st sefn. lf.blfngs •• r.elade? 
Wo steht das "ar •• l.d.nale.? 
Wann kippt der Stuhl u.? 
Was geschieht .it der "ar.,lade? 
Schreibe d.n pall.nd.n Text ab und unterstreiche die 
Stellen, die di. Frag.n beantworten. 
ErzIIhlen .ft und ohne Bild 
Das sagt Holger, als er .it seiner Schw.ster Ingrid 
das Bi[d auf d •• Randstr.ffen betrachtet: 
da kOMen zw.i raus und d,r Jung. lJlluft w.g. 
Der Mann ist wUt.nd und will ihn verhau,n. D. fst 
die fenstersch.fb. kaputt. Da, hit b •• tfMt dir 
da geMacht. Dort li.g.n die Glassch.rb.n. 
Beschreib, nun den Vorfall '0, daß .in leser sfch ihn 
auch ohne Bild vor.t~ll.n kann. B.acht. dabei besonders 
die im Text unterstrlch.nen Stell.n. Beginne so: 
ein Junge r.nnt aus ein.r HlustUr und .fn.~. 
schreibe zu dem Bild efne Geschicht.! Erz~hle# 
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~~ 1~~ 
SS 2 1 U 
SS 2

2
. 32 

5S 
S5 2 4 

~~ ~ & 
SS 2 7 
S5 2 8 
SS 2 9 
55 210 
55 21' 
5S 21.2.· S5 213 
55 214 
5S 215 
55 216 
55 217 W 
SS 218 W 
SS 219 W 
55 220 G 
S5 221 W 
5S 222 w 
SS 223 G 
55 224 
SS 225 
55 226 
S5 227 
55 228 U 
55 229 
S5 230 
55 231 
55 232 
SS 233 
SS 234 
5S 235 
SS 236 
55 231 
5S 238 
55 239 
55 240 
55 241 
5S 242 
5S 243 
SS 244 
S5 3 1 U 
S5 33 23 55 
SS 3 4 
55 3 5 
55 3 6 

, 2LD 

1 ~tg 
1 3LD 
1 3LD 
1 3lD 
1 3LD 
, 3LD 

i ~tg 
1 3LD 
1 3LD 
1 3LD 
1 3lD 
1 3LD 
1 3LD 
1 3LD 
1 3LD 
1 3LD 
1 3lD 
1 3lD 
1 3LD 
1 3LO 
1 3LD 
1 3LD 
1 310 
1 3lD 
1 3LD 
1 3lD 
1 4lD 
1 4lD 
1 4LD 
1 4LD 
1 4LD 
1 4LD 
1 4LD 
1 4lD 
1 4LO 
1 4LD 
1 4LD 
1 4LD 
1 4lD 
1 4LD 
1 4LD 
1 4LD 
1 4LD 
2 lLD 
2 110 
2 lLO 
2 lLD 
2 1 LD 
2 lLD 
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w.ru. die Fensterscheibe kaputtgegangen ;st und wie 
die Geschieht. zu Ende g.ht. 
Verstehst du? - ntin, nur halb 
Vater: .lso Junge, nun ,rzWhl, wie wir das g.nau 
.it d.M Unfall heut. nach.ittag? 
k lau~. die hab,." gewettet, wer zu.rst ob.n ; st 
uno wieder zurUck 
und da ist er an so ein.n ganz dUnn.n 
Apparat g,ko ... n und hat g.dacht, der 
hVlt, welt er doch schn.ll.r I.'n wollt •• 
Und da hat es gekracht, und er fst ab nach unten. 
Der Dingsda von n.b.nan, der hat dann 
den Krank.nwagen g.ruf.n. 
So war d.s. Verstehst du? 
Vater versteht klaus nur halb,wefl er nfeht dabei war. 
Alle Angab.n, die fUr den Vater unklar sind, sfnd i. Text 
urterstrich.n. Sieh dir das Bild rechts oben ,n und 
schreibe 50: 
die RoLf 
oben 
er 
so einen ganz dUnnen Apparat 
es 
er 
der Dingsda von n.b.n.n 
Schreib. nun d.n Unf.llb.r;cht des Jung.n 50 auf, 
daß der Vater sich ein g.nau.s Bild von de. Vorfall 
.ach.n kann: 
Pet.r und Rolf hab.n gewettet, w.r zu.r5t •• J 

P.t.r war dabei, Jochen nicht 
Pet.r erzKhlt von der Klalsenfahrt: 
das TO .. l lstt. w .• r d .• r. Ab .• nd f .. n der Jugendherberge 
mit Herrn Huber und d .. KW.. D. hatte Martin 
p'l~tzlich .us Vers.hen den ,il' .rwischt und .n 
die W.nd. v.rstehst du? Und diS D1nl rutscht auf 
ihn zu. Das Wir n.tUrlfch ,anz zufWllfg; d.ß er da 
g. ' .. rad'.. r,ink,. M. Und her.,. Hub.r I'ft.: .Ö ins B.tt! 
lII.s 9rfnst ihr? Und dann: RWna! " tten auf den 
KOpf. Ab.r herr Hub.r, gro. Klass., langt sich 
den kWs. herunter und f,gt nur: h.t j ••• nd n. Scheibe 
Brot? Es ist •• in Lf.b fn.skWs,. 
Joch.n wir nicht dabei. FUr ihn g.ht alles durCh.inander. 
Was ist an deM Ab.nd wirklich g.scheh,n? Sieh dir 
das Bild rfeht, unt.n .n! Btrichte nun schriftlich so, 
daß sieh Joch,n .in Bild von d •• Vorgang .achen kann: 
das Tollst. an uns.r.r Kl.IS.nf.hrt Wir ••• 
ein Fußb.Llspiel - fwtf R.portag.n 
Fernsehr.port,r: NUt.r V .. 01". Tor! Gef.hr! 
Na, na. Ab.r doch nicht so! . 
Na bitt~. Das komMt dabei her.UI! 
MUll.r lJi'uft .n - ab.r wo schient er denn h;n? 
Tooor!!! Tooor!!! 
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S5 3 7 
S5 3 8 
SS ~lZ 55 
55 31' 
S5 312 
5S 313 
S5 314 
SS 315 
SS 316 
SS 317 
55 318 
55 319 
S5 320 
5S 321 U 
SS 322 
5S 323 
SS 324 
SS 325 
5S 326 
55 327 
S5 328 
55 329 
5S 330 
5S 331 
SS 332 
5S 333 
S5 334 
SS 335 
55 336 
S5 337 
5S 338 
55 339 
SS 340 
5S 341 
55 4 1 u 
S5 4 2 
SS 4 21 
SS 4 3 
SS 4 I,. 
5S 4 5 
S5 4 6 
S5 4 7 
S5 4 8 
SS 4 9 G 
S5 410 
55 411 
55 412 
55 413 
S5 414 G 
5S 415 G 
55 416 G 

2 1LD 
2 1LO 
2 lLD 

~ lLO 
110 

2 1lD 
2 1LD 
2 llD 
2 llD 
2 lLD 
2 lLD 
2 lLD 
2 lLD 
2 lLD 
2 2LD 
2 2lD 
2 2LD 
2 2lD 
2 2lD 
2 2LD 
2 2LD 
2 2lD 
2 2LD 
2 ~LD 2 LD 
2 2lD 
2 2lD 
2 2LD 
2 2lD 
2 2LD 
2 2lD 
2 2LD 
2 2LD 
2 ZLD 
2 ZlD 
2 3LD 
2 3lD 
2 3lD 
2 3LO 
2 3LD 
2 3lD 
2 3LD 
2 3LD 
2 3LD 
2 3LD 
2 3LD 
2 3lD 
2 3LD 
2 3LD 
2 3lD 
2 3LD 
2 3LD 

* * * * ***.... C 0 S A P H ****** * * * * 

Das Tor .uR gegeben werden! Der Schfedsrichter 
gilt nach den Regeln als Luft. 2 zu 2 auf diese Art! 
l$t denn diS ZU flss.n! 
Oie Bild.r z.1g.n, was F.rnsthr'Rort.r und fernsehzuschauer 
gesehen hab.n. -Ordne jedeM Bild ~ie dazugeh~rigen 
iorte des ferns.hr.port.rs zu: 
Bild 1: NUller vor. Tor! Gefahr! 
Bild 2: 
beachte, zu ein •• Bild gibt .s kein.n kOMM.ntar. 
E, in. RU,nd, f",U"" kr" '"P"O, r,ter MUß, d, i, • ',L, .ichen Er.igni ss. anders darstell.n, denn der R.dfoh~rer sieftt die 
Vorgrng. auf de. tußblllf.ld nicht. Der 
RMndfunkr.port.r fluß .l so aus fUhr l i eher ber i c hten', 
MUll.r b.k~t den a,tl zieht los ••• 
Sthwi .. halle eing'~J1ht 
Klasse 6 hit den Htfh.punkt des N.ch.fttag.s in 
ein.r Tonbandr.portag. feltg.halt.n. 
R.p.orter: 
und jetzt startet das 100 • Sch.,i .. n SchUL., 
g'g.n lehr,r. ~ Start: Jonni 9a; Meth ... f.,· 
P" let I 9b;, Biosc;hulzei Robbf. Ali und, Sportschlttte 
Start! Und gut W.gg'K~n! "atn ... ,,.r und 
SP,or,tsehUtt. vorn. Ab.r Jetzt!, Ein., H~llenl~r.! 
Jonni und RObb, f SPu,rt.n~ Zi.h.n yorbli! FUhr,n! 
Aber wer fst diS? ".th9.tNi,r! Holt. chtig auf! 
Greift Robbi an! Zu ,part. Jonnf schlgt an. Robbi. 
Mlth ••• i,r. SportschUtt •• 
~ Schluß des F.ld,. noch einM.l .in K.apf! 
Zeitgleich! Platz 5: Pi.t und Biolchulz •• Efn tolLes ,Rennen! 
Schreibe tUr die SchUl.rz.itung .1n.n Bericht Uber diesen 
W,.ettk.tlDf. BerUCklfchtfg" fol gen,4_ Hin"',f •• : 
UM, wel,ch's Er.f,anfs h.nd,lt .s "eh,? - w.r startet? 
Wer fUhrt zu.rst,? - w'~ahs.l t die FUhrung? - UM 
welche PlVtz. wird g.k.~ft? - wi, ist das Ergebnis? 
Beginn. 10: H~.punit des N.eh.ltt.g •• war diS ••• 
Reporter sind Ub.r.ll d.bei 

Er erreicht .s nicht. 
Hoffentlich ist si. lang genug. 
Auch der Ausreiß.r 1st d.ö.i. 
Und I" .tzt tin. di ek. u..r.ung. 
V.rg .iche die vier Bilder rechts .it diesen SVtzen 
efn.sferns.hr.porters. Ordne die Bildn~ern den 
vier S~tz.n richtig zu: 
er erreicht es nic~t. 
Hoffentlich ••• 
Dfe Rede d., Fernsehr.port,rs kann .an nur verstehen, 
wenn mln die Bilder sieht. 
Ordne den folgenden Augd~Ucken die pass.nden 
unterstrich.nen W~rter ~u: 
der Feuerwehrmann 
das MII'de hen 
die leiter 
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SS 417 G 
5S 418 G 
SS 419 G 
SS 420 
SS 421 
SS 422 u 
S5 423 
SS 424 G 
SS 425 G 
55 426 G 
SS 427 G 
S5 428 G 
SS 4281G 
5S 429 G 
S5 430 G 
55 431 
5S 432 
SS 433 
55 434 
SS 5 1 W 
5S 5 12W 
55 5 13W 
5S 5 14W 
S5 5 2 U 
S5 5 3 G 
S5 5 4 G 
55 5 5 G 
55 5 6 G 
55 5 7 
S5 5 8 
55 5 9 
55 510 
5S 511 
55 512 
55 513 
S5 514 G 
SS 515 G 
S5 516 
5S 517 
55 518 
S5 519 
55 520 
55 521 G 
S5 522 G 
S5 523 
55 524 
55 525 
SS 526 G 
5S 527 U 
S5 528 
S5 529 
55 530 

~. ~LD 
3

LD 
2 .·lD 
2 3LD 
2 3LD 
2 4LO 
2 4LD 
2 4LD 
2 4lD 
2 4LD 
2 4lD 
2 4lD 
2 410 
2 4lD 
2 4LD 
2 410 
2 4lD 
2 4tD 
2 410 
3 lLD 
3 lLD 
3 ll0 
3 llD 
3 1LD 
3 lLD 
3 lLD 
3 lLD 
3 1lD 
3 lLD 
3 lLD 
3 llD 
3 lLD 
3 1LD 
3 1LD 
3 llD 
3 lLD 
3 lLD 
3 lLD 
3 lLD 
3 lLO 
3 lLD 
3 lLD 
3 llD 
3 lLD 
3 lLD 
3 lLD 
:3 lLD 
3 lLO 
3 2lD 
3 2LJ 
3 2~D 
~ 2LD 

5 , 
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der Teddy 
unten angekOllflen 
die Mutter u.ar.t das Kind 
Schreibe einen kurzen Bericht zu de. abgebild.ten Vorfall: 
vor deM Absturz gerettet, gestern nlch.'tt.g rett.te ••• 
J UfIIbo f. J Utlbo 
StfC .. h. wl1rt.r aus de.- Notizbloc. k. "."n •. s Zr..itungsreporters: 
Landung: 1.10. 11.00. Uhr, Flughafen IIWnchen-ri •• 
erst.r JUMbo-contain.r f. JUMbo·frlcht.r. 
Ertlffnung - neu.r luftfra,htdi.nst der Lufthansa. 
Echter Juebo i. Iu.bo - Elef.nt tUr Ti.rpark. 
Solch. Ri.s.nb.hWlter bisher nur: D •• pfer, 
Sattelschlepper, Eisenbahn. 
Ab heute als Luftfracht i. Ju.bo-frachter. 
Vortei L: schnell.r Tr •. nsport I. uch 'Ur schw.r. Lasten 
V.rwende diese Stichw~rter fUr .in.n Bericht Ub.r 
d .. i. erst .• L .. ndU". t .ine. J .. bo-fr.cht.rs, der .inen 
Elefanten fUr den Ti.rpark der Stadt in ein •• 
Contain.r bringt. 
.... rw.ss.r-fr.fschwi.b.d Kur.itt.lhaul C • ."ingpl.tz 
G ••• insch.ftswand.rungen kind.rspf.lplatz Segeln 
Motorbootf.hrt.n R.ften T.nnis ",nigolf Ang.ln 
Fahrradv.r.i.tung 
Bildz.ich.n in Reis.prospekt,n 
K.ll.nhus.n 
Osts •• heilbad, f .. fLi.nbad ,wisCh.n WILd und Se" 
wan.d .• rwege, N .• tur .. lthr.~ ffd Mit Wild .• Chw.fn- und 
DaMWildgeh.g., 1000jlhr g. Kroneiche 
Die BiLdz.fchen unt.r d .. T.xt geb.n vfel. Infor.ationen 
auf .. w •.. nfi ... R.au.. Oi,. B •. d .• utuny 'l.". ;,.r. Z'l.·Ch.n wirst du ohne Erllluterung verst.h," •.• Ubr gen hel f.n di r 
die Erklilrung.n auf de. R.ndstr.ff.n. 
MaLe die B1ldz.fch.n fUr W'SI.rsport.~glichkelt.n ab. 
Schreib. ihre B.deutung dan.ben! 
Unter der Uberschrfft N.ukfrch.n steht folgender 
Text: r'thig.r Bad.strand, urlaub auf deM Bauernhof, 
hUnengr",r 1n nllher.r .... g.bung 
Darunter stehen Bfldz.fchen fUr C •• pingplatz, 
Kinderspi.lplatz, Mfnigolf, angeln. 
Stelle Text und Bfldz.fch.n tUr Ntukirchen zusaMMen! 
Susi findet in eine. F.rfenprosp.kt folgend.n Text: 
Altendorf 
ruhiger F,ri.nort, preiswert. Pensionen, gepflegte 
Wanderw.g., Reitg,l.genh.it 
Susi m~c~te gern in den n~ehsten Ferien nlch Altendorf. 
Schreibe auf, wie sfe ihr.n V.ter dazu Ub.rr.d.n k~nnte: 
v~~er., in Altendorf .kln.nst dMr.it.n, Mutter kann ••• 
~~dUS ••• , ich ••• , Wlr .lL. können dort luch ••• 
Tourist.nz.ichen 
Zu den Olympischen Spiel.n in MUnch.n hat man 
140 Touristenzeichen entwickelt. Einige sind auf der 
Randleiste abgebildet. Sie bedeuten: 
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SS 531 G 

~~ ~~~ ~ 
SS 534 
5S 535 
55 6 1 U 
S5 6 2 
SS 6 3 
S5 6 4 
S5 6 5 
SS 6 6 
5S 6 7 
55 6 8 
55 6 9 
S5 610 ' 
5S 61' U 
55 612 
55 613 
S5 614 
SS 615 
5S 616 
S5 617 
SS 618 
SS 619 
SS 620 
5S 621 U 
5S 622 G 
5S 623 G 
55 624 
SS 625 
5S 7 1 U 
S5 7 2 
S5 7 3 
5S 7 4 
SS 7 5 
55 7 6 
5S 7 7 
S5 7 8 
55 7 9 
SS 710 
SS 711 
SS 712 
S5 713 
5S 714 
SS 715 
SS 716 
SS 717 
SS 718 
S5 719 
S5 720 
5S 721 
SS 722 u 

~ ~tg 
3 2LD 
3 2LO 
3 2LO 
3 3LD 
3 3LD 
3 3LD 
3 3LD 
3 3LD 
3 3LD 
3 310 
33LD 
3 3LD 
3 3LD 
3 4lD 
3 4lD 
3 4lD 
3 4LD 
3 4lD 
3 410 
3 4lD 
3 4lD 
3 410 
3 4LD 
3 5lD 
3 5lD 
3 5LD 
3 SLD 
3 SLD 
4 lLD 
4 llD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 1LD 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLO 
4 lLD 
4 1LD 
4 1LO 
4 lLD 
4 lLD 
4 lLD 
4 2LD 

5 6 
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Kaff.e und Kuchen, Bus Schne~lf.biß, kalte 
Getr~nke( Restaurant, ~peiseelsÖRBootsver.ietun" 
~~:~fr~s~tb:~P'?~~~!Tch!~xjÖr~ T=f~'~/B~~~2'~a;~en, 
Tankstelle, Flughafen, Fußball, bogensenieRen. 
Bildzeichen - Quiz 
Zeichen finden wir auf Wanderkarten, i. Straßenverkehr l In fahrptlln.n der Bundesbahn und auch i. M.them.tikbucn, 
ZUM Beispiel fUr: 
Parkplatz Kirche laubwald Fernsprecher 
Achtung Gefahrenstell.! Unendlich Nadelwald kleiner als 
g,. radeaus u .. nd. re. chts abbieg.n Geptlck.ufb.wahrung 
Ihnlieh Nichtraucher 
sieh dir den rechten oberen Randstreifen an und ordne so zu: 
parkplatz 
Indianische Bilderschrift 
JUrg.n hat in ein.r Jugendzeitschrift Zeichen aus 
der Bilderschrift eines India~ersta~.s g.fund,n. 
Dies. Bi ldzeich.n h~tt. er ohnl~ Erklllrung nicht verstehen 
k~nen. Er fand soviel SpaR dirin, diR er .it diesen 
Zeichen folgende Geschichte schrieb: 
was hat JUrg.n geschri,ben? Die l.;chenerkllirungen 
findest du auf ö •• Randstreif.n. ErzVhl. die 
Bildg.schichte schriftlich nach: 
ein R~uptl;ng nf .. t Pfeil und Boy.n ... 
ThOMas schre,bt .inen ulkig.n Sr .f 
M.in Brud.r ist •• in. Sc~w.st.r, aber als ich. 
Er ist .. in .. V.ter faul 
Ersetz. die •• the.atischen leichen durch entsprechende 
Wb'rter? 
Freundin - Nachbar - VerkVufer 
Sabine hat .inen Wandschrank beko.en. 
ZUM aufhWngen MUss.n DUbet in die Wand. Dazu fehlt 
S.bin.s Vater eine Bohr •• schine. S.bin. will eine 
ausleihen 
sie fragt zunWchst ihr. Freundin, .b.r deren V.ter ist nicht 
da. Dar.ufhin geht si. ins Nachbarhaus zu Herrn Grolle, 
doch Groll.s Bohr •• schine 1st kaputt. Schließlich 
fragt S.bin. in .in •• Ef •• nw.r.ng.schVft. 
Zur freundin spricht .an anders als zu ein •• freMden, 
auch wenn .an ~.s GL.iche s.gen will: 
"einen schtlnen Gruß von .eine. Vat.r, ob sie ihm 
ihre Bohr •• schine fUr einen Tag Leihen k~nnten.·' 
·~u, trag doch .al dein.n Vat.r, ob wir eure 
Bohrm.scr'line ausleihen ktlnnen.·· 
"lch soll .a. l. fra.genl ob M.an ~.i ihn.n eine Bohrmaschine 
tUr einen Tag ausI,;n.n kann.' 
Ordne die drei ~r.g.n den d~ei GesprWchspartnern zu: 
Sabine sagt zu lhrer Freundln: ••• 
sie fragt den Nachbarn ••• 
sie erkundigt sich iM Gesch~ft ••• 
eine Anfrage - zwei Briefe 
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SS 723 
5S 724 
SS 725 
SS 726 
55 721 
5S 728 
5S 729 
5S 730 
55 731 
5S 732 
55 733 
S5 734 
S5 735 
5S 736 
55 737 
55 738 
S5 739 
5S 740 
S5 8 1 U 
S5 8 2 
S5 8 3 
55 8 4 
55 8 5 
55 8 6 
S5 8 7 
5S 8 8 
55 8 9 
SS 810 
55 811 
55 812 
5S 813 
55 814 
5S 815 
55 816 
55 817 
55 818 
SS 2,19 G 
5S 820 G 
SS 821 G 
5S 822 
55 823 
55 824 
55 825 U 
SS 826 
5S 827 
SS 828 
5S 829 
5S 830 
55 831 
5S 832 
55 833 
S5 834 

4 2lD 
4 2lD 
4 2LD 
4 2LD 
4 2LD 
4 2LD 
4 2LO 
4 2LD 
4 2LO 
4 2LD 
4 2LO 
4 2LD 
4 2LO 
4 2lD 
4 2LD 
4 2LD 
4 2LD 
4 2LD 
4 3LD 
4 3LD 
4 3lD 
4 3LD 
4 3LO 
4 3LD 
4 310 
4 3LD 
4 3lD 
4 3LD 
4 3LO 
4 3LO 
4 3LD 
4 3LD 
4 3LD 
4 3LD 
4 3LD 
4 3lD 
4 3LD 
4 3LO 
4 3lD 
4 3lD 
4 3LD 
4 3LO 
4 4LD 
4 4LO 
4 4LD 
4 4LD 
4 4LD 
4 4LO 
4 410 
4 4LO 
4 4LO 
4 4lD 

5 T 

.... '111' 
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Katrin und ihre Wltere Schwester Susann. haben in 
den Herbstferien ein. Radtour vor. Ein.al wollen 
sie b .•. i Katrins Tant, .. Ub .• rnachten. An. '-.) in .• M anderen 
Tag kOM.n s;e in einen Ort, wo ein frUher.r 
Aröe!tskoll.ge von ~.trins Vater wohnt. . 
Katrln schre,bt an 1hre Tante und an Vaters Arbeltskollegen. 
In beiden Briefen ~chte katri" gern wissen, ob 51e Mit 
;hrer Schwest.r dort Ubernachten kann. Ab.r Kltrin 
schreibt an ihr. Tant. anders als an den Bekannten 
ihres Vaters. 
Stell dir VO~A uU bist Katr;n. Schreib. die bl iden. 
Briefe! Du .unt g.nau angeb.n, "ann die Ub.rnachtung 
sein soll. Auf d •• Rlndstreif.n kannst du dir ansehen, 
wie ein Brief anfang.n und aufhtlren kann. 
Ein. weit.r. Nacht wollen Katrin und Susann. in 
einer Jugendherberge verbringen. Susanne schreibt 
d.M Herbergsvater. Stell dir vor, du bist Susanne. 
Schreibe den Brief! 
FachMann und Laie 
Vater, Katrin und fr.nksfnd zu. Starnberger Se. 
gefahr.n. Da frank gerade s.in.n Se,.lsch.fn ge.acht 
fiat, wollen si. ein Segelboot au,L.hen. Als Vater 
den Bootsverleih.r fragt, sagt di.s.r: 
"ich habe nur noch .in. Joll ... Steg, die IIl1chte ich 
nicht ausleih.n. Si • .uR r'D.r.iert w.rden. Der Mist quietscht, 
die fock hat ein. kl.in.n Riß, 
und die Pinne geht etwas sehw.r:' 
Da .eint Frank: ·~as ist .lles nicht ~o sehli .. ; 
deshalb ist das Boot doch s.etUchtig. • 
Schließlich sagt der Verleih.r: "alsot .. enn sie das 
Boot unbedingt haben Mollen~ lasse icn e~ Ihnen 
ZUM halben Mletpreis. • 
Frank versteht den Bootsverteiher" weil er die 
Seglersprache kennt. Karfn hat die FachausdrUck, 
nicht v.rstand.n. frank .rklWrt si. ihr. 
Sieh dir das Bild auf d •• Randstr.if.n an und ergVnze: 
Jolle kleines SeGelboot vorderer Teil 
vorder.s Segel elnes Schiffes 
Steuer hinterer Teil 
Wie Mußte der Verleiher einer Landratte erklWren, was los 
ist? Wnd.re die Aussag.n des Verleihers entsprechend um: 
ich habe nur noch ein kleines Segelboot ••• 
Kasper t~uscht den Zaub.rer 
Zauberer: .erke dir, was dM tun sollst! Erstens 
sechs Ei.er Kartoffeln sehrlen und kleir"r-cnnippeln 
tUr das Abendbrot; zweit.ns drei Klafte· Holz 
lersVgen~ spalten und aufstapeln; dritt.ns den Fußboden 
in der Kuche schrubben; und viertens im Garten 
die leeren Beete UMstech,n. wiederhole! 
Kasper: ich solL erstens sechs EiMer Kartoffeln 
zersWgen, spalten und aufstapeln, zweitens drei klafter Holz 
umstechen, ärittens den FuRboden ;n der KUche schWlen 
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SS 835 
S5 836 
S5 837 
SS 838 
5S 839 
55 840 
55 841 
55 842 
55 843 
55 9 1 U 
5S 9 2 
55 9 3 
SS 9 4 
55 9 5 
55 9 6 
55 9 7 
S5 9 8 
5S 9 9 
5S 910 
55 911 
SS 912 
55 913 
S5 914 
55 915 
S5 916 
55 917 
SS 918 
5S 919 
5S 920 
S5 921 U 
55 922 
5S 923 
SS 924 
SS 925 
SS 926 
S5 927 
5S 928 
SS 929 
5S 930 
SS 931 
SS 932 
S5 933 
SS 934 
SS 935 
SS 936 
SS 937 
SS 938 
SS 10 1 U 
S5 10 2 
SS 10 3 
SS 10 4 
5S 10 5 

4 4lD 
4 4LD 
4 4lD 
4 4LO 
4 4lD 
4 4lD 
4 4LD 
4 4lD 
4 4LD 
5 llD 
5 lLD 
5 llD 
5 ll0 
5 lLD 
5 lLD 
5 lLO 
5 lLD 
5 llD 
5 lLD 
5 llD 
5 llD 
5 lLD 
5 lLD 
5 lLO 
5 1LD 
5 lLD 
5 lLD 
5 llD 
5 lLD 
5 210 
5 2LD 
5 2lD 
5 2lD 
5 2LD 
5 2LD 
5 2lD 
5 2LD 
5 2LO 
5 2lD 
5 2LD 
5 2LD 
5 2LD 
5 2LD 
5 2LD 
5 2LD 
5 2lD 
5 2LO 
5 3LD 
5 3LD 
5 3LD 
5 3LD 
5 3LD 

5 B 
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und kleinschnippeln fUr das Abendbrot, viertens ••• 
Zauberer: halt ein! Du verwechselst ja all.s! Ich 
sag dirs nochaal, dann Wl.derho

f
st du es richtig. 

Kasp.r hat. d i. Anorqnung,n des ... luber.rs v.rdreftt, 
da.it der Zauberer lhn nlcht er .nnt., sondern fUr einen 
dum.en Kerl hWlt. Als der Zauber.r s.in. B.fehL, 
noch einmal gibt, dreht si. kasper wieder anders UM. 
Schreibe auf, was Kasper jetzt sagt: 
ich soll erst.ns ••• 
W~rterbUcher und Lexika 
Stephan will wiss.n, .,.s ein Aqu.ria. 1st. Er 
schaut in ein •• Kind.rl.xfkon n.eh. 
Dort steht: 1M S •• ffsch.us.UM gibt e$ Aquarien« die 
so 9. rOß. wie Zi ......... r si. nd .. I.n .der. S. chul, s. t. '. ht ,1n kleines Aquariuil .;t Goldfisch.n und Wasserpflanzen. 
"artina hat 1. Wtfrt.rbuch nlchges.h,n. Dort steht: das 
Aquariu., die Aquarien (llt~tnfsch: aqua fst "'.ss.r). 
Andreas schaut fn ein .. SchUl.rl.xikon nath. Er findet: 
Aquariu. nennt .an .in.n Wasl.rbehlllt.r tUr Wlss.rti.r. 
und Wasserpflanzen. Aquari.n sind .. fst aus Gl.B. 
El.-nes der BUch'r, in. d .• nen d. f •. K. inder n.chg.l.h.n hab. en( 
sagt nur. .twas UY'. r da,_ w. ort .AQUI. rf~ (E fnzahl. "'~rzlh , 
Herkunft) aus, nlchts Ub.r d,e Sach, selbst. Schr'lbe 
dieses Buch auf und setz. die Auskunft dahint.r! 
Terrariu. kOMt VOll lat.inf ".hen Wort terra, d'-.. heißt 
Erde. Schreibe auf, was f. wtfrterbuch stehen ktf'nnte! 
Lies, WIS Stephan und Andrea, gefunden haben! Schreibe die 
Auskunft heraus, die •• genauesten erklVrt, was ein 
Aquariu. ist. 
Schaubilder infor.i.r.n 
Sieh dir das Schaubild auf de. oberen Randstr.ifen an~ 
Formuliere in SVtz.n, WIS du an Infor.atfonen aus 
dem Schaubild gewinnen kannst: 
Kinder in der Bundesrepublik 
von 5 kindern haben 4 tein .igen'J lf ... r. 
Lies den untenstehenden a.rfcrtt Ub.r W.st.ndorf! 
Was darin Uber die Kinder von We.t.ndorf gesagt wird, 
lWAt sich in .in •• Schaubild .indrucksvolt darstellen. 
Sieh dir den unteren Randstreifen an und erstelle ein 
Schaubild Uber die kinder in We.t.ndorf! 
Westendorf. SchUler h.ben in W.stendort einig.s 
Interessantes herausgefunden: von 5 Kindern sehen 
3 tJt'gLich fern. "an iann auch in 2 Gastwirtschaften 
abenas .. fer.nsehen_. W. h.'t einen FuRb.llklub ynd einen 
SchUtzenverein_ Von 500 SchUlern spi.l.n 100 ein 
MusikinstruMent. Obwohl von 5K;nd,rn 4 eig.ne BUcher 
haben, w~re ein. Schu~bUch.r.1 erstrebenswert. 
Nach Stichw~rtern btrlcht.n 
In der klasse 4c soll ein. g ••• fns ••• B.richtsmappe Uber 
einen UnterrichtsQ.ng zum Zoo angelegt werd.n.Hannelore 
will den Bericht Ober die TUm_ler sc~reiben. S1. hit 
die Tiere beobachtet und die ausgestellt. Beschreibung 
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SS 10 7 G 
S5 10 8 G 
SS 10 9 G 
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S51011 G 
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SS 1023 
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S5 1026 G 
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5S 11 1 
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55 11 4 U 
55 '1 5 
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55 11 7 
5S 11 8 
55 11 9 
5S 1110 
5S 1111 
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55 1113 
S5 1114 
5S 1115 
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S5 1117 
SS 1118 
SS 1119 
5S 1120 
5S 1121 
S5 1122 
5S 1123 
55 1124 U 
5S 1125 
55 1126 
SS 1127 
5S 1128 
55 '129 

~ ~tg 
5 3LD 
5 3LO 
5 3lD 
5 310 
5 4lD 
5 4LD 
5 4LD 
5 4LD 
5 4lD 
5 4LD 
5 4LD 
5 4ll> 
5 4LD 
5 4LD 
5 4LI> 
5 4LD 
5 4LD 
5 4LI> 
5 4LD 
5 4lD 
5 4LD 
6 lLD 
6 llD 
6 lLD 
6 llD 
6 lL.D 
6 lLD 
6 lLO 
6 lLO 
6 1LO 
6 llD 
6 llD 
6 lLO 
6 lLO 
6 lLD 
6 llD 
6 lLD 
6 lLD 
6 llD 
6 llD 
6 lLD 
6 1LD 
6 lLD 
6 lLD 
6 2LD 
6 2LD 
6 2LD 
6 2LD 
6 2LD 
6 2LO 
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geles,n. Dabei hat si. folgend. Sttehw~rt.r notfIrt: 
,twa Z. lang, kleiner Kopf~ Schnauz. w1. Schnab. , 
Augen hinter Mundwinkeln, dunkle H.ut, unten ... i 
auftauchen .i t d •• K9J)f, aus'lc'hnaub,n, .fnlt •• n, 
niedertauch." - spi.l,n .tt.fn.nd.r - k.fne Anglt vor 
ZOOb'SMch.rn for •• die Stich,,"rt.r zu .in .. Bericht 
Stichwörter herausschrefb.n 
Klaus hat ein.n FfU.f,aL ••• ndtr .intef"",n. Erbringt 
ihn in da. T,rr.ri-.. der Schu. und l,"r.tbt 4'fu .in •. n 
Steckbri.f. Kl.us niat I.in. Stt,hw,lJrt.r au •• n .. 
Ti.rbuch J in d •• fol9.nd." .te.ht: .,r. Fe. __ . rl.l.,nd.r fst 
Ub.r.ll 1n Euro,. z" .. find.n" Er li.bt feucht. 'Il., und 
dun .. kle WllIld.r. .,SUb,r v,r.t.,. kt .rlt,,. unt.r Wurz.ln, 
Bllttt.rn und St.in.n.N.,,,t. od.r w.nn .1 "r •• net h.t, 
sucht er •• 1n. Nahrung: ~I"hne,k.n und K.rb .r. Mehl 
und RegenwUr .. r. D.I W.ibeh." brfngt f. S ... r6ft tu 70 
Jung. z~r Welt, die zun~ch.t lf ... " h,ben und 4 - S 
Monat. 1. Wasl.r l.ben. Jn Gefanl'"f,h.ft br., 'lucht 
er .1n kl.in.s w •••• "b.cktn und eh upflffnk •• 
L f.s den T.xt und v.rvolllt~f .. dann fol,.nden St.ckbri.f: 
F'\.I.r.al ... nd.r VorkOMen:.EuroD' - dunkl.und f."eht. 
Gebiet •• L.b.nsw.i't: t.g.ua,.r ·1n V.r.t.,k.n~ nachts •• " 
Ernll'hrung.jt. fortRt .nzunl ••• Pfl"' •• tI -

KOM bitt. ZUti fr""ftUCk! Stell den W.I •• rh.hn ab! 
Zi.h df".R •. iß.vv,-rsch uR,,,.! Hol. bitt. lU.chlrot VOM BV,k.r! 
Mach dt. HaustUr zu! St'll bttt. dl. R.dio 1. ser! 
Feststellung.n od,,. Aufforderung.n? 
Lehr.r sag.n hWuftg: 'et.f l der scnw ... 

U
. ist. trock.n. 

Schlechte luft hier. Z.it ,Ur di. 5th l.rlots.n. 
karln, dein Radi.rg..-flf.gt auf d •• fußbod,nII' 
Du hast efnen Fehl.r in diel.r Aufgab •• Du sitzt ganz 
kru.., Hans. Das .in. Wort kann tcfi nfcht l ••• n. 
Du liest .it der Nase f. Buch. 
Schreibe auf, was der Lehr.r .rw.rtet wenn er die 
SchUler so anspricht: P.ter soll d,n ich .... naß .achen. 
Einige SchUl.r ~oLl.n dfe fenst.r ~ffn.n •• 
Bilde ... nun die .. S.tz. IOl d.R d.r Lehr.r di. S,hUl.r 
auffordert: Pet.r, •• c" bttt. den Schwa .. naß! 
Offnet das: fenst.r=. 
f·or •• die SWtz. auf d •• oberen l ink.nRlndstr.f f.n 
in feststellung.n u.: 
k.OM bitte ZUII frUhstUck! - das frUhstUck ist fertig. 
MiR die LWng. der Brett.r n.eh! Hot bitt. die SWg.! 
Halt mal das Brett fest! Streich d.as Regal vor! 
Such passende DUo.l aus d •• W.rkz.ugklsf.n! 
Reich mir .al den Schraubenzieh.r! 
Nur Frag,n? 
Kannst au mal das licht aus.ach.n? 
H~ltst du mir die Trittleiter? Holst du bitt. mal die 
Zeitung? "~chtest du dich nicht s.tzen? 
Kannst du mir beim Abtrocknen helf.n? Wann willst du 
eigentlich zu Bett gehen? Was hltltst du vom ZVhneputzen? 
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SS 1130 
S5 1131 
S5 1132 
5S 1133 
SS 1134 
55 1135 
S5 1136 
SS 12 1 U 
5S 12 2 
5S 12 3 ss 12 4 
5S 12 5 
SS 12 6 
S5 12 7 
S5 12 8 
SS 12 9 
S5 1210 
5S 1211 
S5 1212 
S5 1213 
SS 1214 
5S 1215 
5S 1216 
SS 1217 
5S 1218 
SS 1219 
SS 1220 
5S 1221 
S5 1222 
5S 1223 
S5 1224 
55 1225 
55 1226 U 
S5 1227 
S5 1228 
55 1229 
S5 1230 
5S 1231 
5S 1232 
SS 1233 
SS 1234 
SS 1235 
55 1236 
S5 1237 
55 13 1 
S5 13 2 G 
SS 13 3 G 
SS 13 4 G 
5S 13 5 G 
SS 13 6 G 
S5 13 7 u 
5S 13 8 

6 2tO 
6 2LD 
6 .. 2. LO 6 ~lD 
~ 2t8 
6 2lD 
t JtC 
6 3LD 
63LD 
g ~tg 
6 3LD 
6 3LD 
6 3LD 
6 3LD 
6 3LD 
6 3lD 
6 3LD 
6 3LD 
6 3LD 
6 3lD 
6 3LD 
6 3LD 
6 3LD 
6 3lD 
6 3lD 
6 3lD 
6 3lD 
6 3LD 
6 3LD 
6 4LD 
6 4LD 
6 4lD 
6 4LD 
6 4LD 
6 4LD 
6 4LD 
6 4LD 
6 4LD 
64LD 
6 4LD 
6 4L'O 
7 lLD 
7 1LD 
7 lLD 
7 1LD 
7 1LD 
7 1LD 
7 1LD 
7 1LD 
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W.l.Ch. Aufford.~~ng.n ,t.ck.n in dil.'" Fr'l.n? 
Stelle so ge9.n~er: k.nnst du .,l d,. Licht 
an •• chen? ~ach •• l dis Licht an •• 
8. ~f de. unter.n l in~.n R,,,dstr.i f.n ft.".n A.ufffford

d 
..• rungen. 

Bild. daraus Fr" •• tz., df. zu Handung,n au or,rn: 
kannst du .al d1. L nge d.r Br.tt.r ",cfiMII,n? 
Holst du ••• vUrd.st du ••• 
Aufforderung.n, 100dtr.IO? 
Diet.ar ilt·,;n Schll pl.tt.n'.n. S.fn V.t., h.t ihn 
schon hltuf1. g.r IUf9.fO, .. d.rt,. d.n Pl.tt.n'ff.,.,ter lefs.r 
zu st.ll.n. Als er ein •• Tag •• zf .. lf,h. g.sp.nnt von 
der Arbtit nach HtuS. ka., r.,t. ibn d..,ut. 
SchlllP ..• tt.nlpf. 10 I.hr 'U I daß fh. d.rkr.g.n platzte. 
Schreibe von d.n Aufforderung.n f. Kast.,. diej""',.n 
heraus., di .• Oi .... t •• rs Vat.r in die •• r Situation 
gesagt hab.n k~nnt.: 
Oi.t.ar, stell den Platt.nlPtet.r l.fs.! 
O.r Platt.nspi.l.r fst zu lut. K.nnst du d.n Pl.tt,nl,iel.r 
leis,.r ... 't'l.l .• n.? Merklt du ni,ht, daß der Pl.ttenspieler 
zu laut ist? Ich wund.r, .ich, ~.ß dfch der .ut. 
Plattenspieler nicht stört. J.tzt rficht •• fr .b.r, 
st.ll. d.nPl.tt.n.p.f •• r iQfort lefs,! 
Di.t •• r hat ,.r'd' öi. Li. tingl.,l.tt. rein.r 
Schwest.r tu voll. l.ut.t rk •• lng •• t. lt, d. ruft 
ihr. fr.undin an. Sehr. b. au, d .. kllt.n die 
Aufforderung h.r'UI, .ft d.r Pf.t.,r. Schwest.r 
ihr.n Bruder bitt.n ktlnnt., I.in.n Platt.nspf.ler 
l .• is.r z. u st.ll.n! Di.t •• r, Mutter.acht darauf .ut .. rks •• " 
da .. R .. i .. n d •. r .. N.'. eh. b .• rwohning J ... nd kr.nk f. B.tt Li'. gt, den die laut. Musik atr.n kannte. Wi. wird Of.t .. rs 
Mutter, die viel V.rstndnis tUr •• in hobby hat, 
sich g.Vuß.rt h.b.n? 
Wechselnd. Roll.n 
Ein Zahnarzt ford.rt tin.n Pati.nt.n auf, Platz zun.h •• n, 
den Kopf f.st .n,.ul.,.n, d.n Mund w.ft .yfz~.ch.n, 
d.n"und aUlzu.pUl.n, fett zuzub.iß.n, .fn. Stunde 
nicht zu .ss.n t Brge" wf.d·.rzukOM.n. 
Beginne so: n.n •• n si. bitt •• ". 
ein Polizist fUhrt ein. V.rk.hrskontroll. durch. Er 
bittet eintn Autofahrer 1h. den FUhr.r.ch.fn zu zeigen, 
das Blinklfcht ."Zust.l(en, auf d.s Bre.sp.d.l zu trettn 
und die Sch.inwerf.r einzuschalt.n. 
Schreibe auf, was der Polizfst zu d .. Autof.hr.r w~rtlfch 
sagt: Ihren fUhr.rsch.in bitt.! - st.ll.n Si •••• 
"art;n: 
peter pL~tzl1ch .rk~.nkt k.fn .nd.r.r Ers.tz 
Torwart vorhand.n nWehst.r Gegn,r besond.r, stark 
ohne dich als Torwart v.rlf.r,n wir noch .fn.al 
perstlnl fchen Wunsch ,.urUckst'lltn sobald Ptt.r gesund fst 
einsatz als MittelstUrmer zugesichert 
Vielleicht kann man Rolf Uberz,ug,n 
Rolf ist Torwart nr. 1 der SchUlermannsch.ft. Sonntag 
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'7 LJ) 
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7 lD 
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SS 1416 
S5 1417 
SS 1418 u 
SS 1419 
SS1420 
S5 1421 
55 1422 
55 1423 
5S 1424 
SS 1425 
SS 1426 
SS 1427 
5S 1428 
55 1429 
55 1430 
S5 15 1 u 
55 15 2 
5S 15 3 
55 15 4 
5S 15 5 
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S5 15 7 
55 15 8 
55 15 9 
55 1510 
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55 1512 
SS 1513 
SS 1514 
55 1515 
55 1516 
S5 1517 
5S 1518 
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SS 1521 
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SS 1524 U 
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5S 1527 G 
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S5 1529 G 
SS 1530 
S5 1531 G 
55 1532 
S5 1513 G 
55 1534 
SS 1535 G 
S5 1536 
SS 1537 

7 3LO 
7 3LD 
7 4LO 
7 t.:..D 
7 4LD 
7 4LD 
7 4LD 
7 4LO 
7 410 
7 4lD 
7 4LD 
7 4lD 
7 4LD 
7 4LD 
7 4lD 
8 lLD 
8 llD 
8 lLD 
8 llD 
8 lLD 
8 lLD 
8 llD 
8 lLD 
8 llD 
8 lLD 
8 1LD 
8 1LD 
8 1LD 
8 1lD 
8 lLD 
8 lLD 
8 1LD 
8 lLD 
8 lLD 
8 lLD 
8 ll0 
8 llD 
8 llD 
8 210 
8 2lD 
8 2LD 
8 ZLD 
8 2lD 
8 2LD 
8 2lD 
8 2LD 
8 2LD 
8 2lD 
8 2lD 
8 2lD 
8 210 
8 2lD 
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erst Bude bauen. dann gleich wi.der abreißen. lohnt nicht. 
Schreibe das angefangen. GesprVch ab und fUhre es zu Ende! 
Jonny gibt an 
Jonny will wieder ein.al beweisen, was er tUr ein Kerl 
ist. Dazu suc~t er sich ~.sonders gern schw~ch~re 
SchUler aus., Als er Rob./t sieht, sagt er: 
"nal du Ziert;sc, hL kOM. t.e .. r, .. e. nn du dich traust! 
Dicn leg,- ic" noen alle Tage aufs Kreuz!" 
'~inst du, ich hMtt. Angst VO",·. dir? Du bist ja nur 
ein An;,ber!" Ant .. ortet ROb., rt. 
"Hast du etwa Angeb.r gesagt?" 
Wie ktlnnt. diese'r Verluch einer H.rausforderung IIIei tergehen? 
Schreibe den Anf,ng iib und tI.n~. ~ir eine Fortsetlung aus! 
Sieh dir dazu luch"de, Bild .uf d.,. Randstr,ifen an! 
Der SchUler auf d •• Fahrrad ~st Rob.rts großer Brud~r. 
WUrde er wirklich sagen, ... 5 er denkt? 
Als nun RotkMORchen In den WaLd k·~. begegnete ,he 
der Wolf. Rotk~ppch.n vußte eber nicht, was das 
tUr ein bti'ses Tf,.r war. 
"Guten Tag, notklpDchen", sagt. e der \sol f l "wohin?" 
"Zur Gro'Hiuttet', eine Viertelstun4e von ni.r.·· 
Der Wolf dachte bei sich: ·~.s f~r" z.rte Ding wird 
.ir no,h besser t5ChMCken als dl1 Alte. All 
besten. fch schnapp. sie b.id •• •• 
Und er sagt.: ·~otkVpp.Chen( du bleibst jetzt hier! 
Si.,h dir aein.t ... ,en Cii. B .... n an od.rht1r. den 
VtJgeln zu oder sp ele! Tu, was du willst! Auf 
jeden fall bleibst du ein. Vi.rtelstunde hier! Ich 
gehe w~rendd.ssen zur Gr~tt.r.fr.ss. sie auf. 
leg •• ich in ihr B.tt und wart. auf dich. Hast 
du .ich verstanden?" 
1- richtigen ""rehen will der Wolf Rotk~ppchen nicht 
Merken lassen, ... s er vor hat. W.ru.? Wie fst das hier? 
Passen die Worte zur Absicht. j .. and zu tWuschen? 
Schreibe deine "-inung auf! 
ErzVhle die Geschieht. noch ein.aL schriftlich, aber lasse 
den Wolf jetzt so sprechen, daß Rotktlppchen nicht 
.ißtrauisch wird! 
Wie ist das ge.eint 
Eines Morgens steht dieser Aufruf an der Tafel: 
an alle Lehrer der klasse 4 
bitte in den Pausen durcharbeiten 
Spielen auf deM SchuLhof .acht .Ude. 
Bitte .ehr .ufgaben zu. Abschreiben aufgeben 
Wir reden sowieso nicht gern. 
Bitte bei 'eh lern sofort schimpfen 
Wir machen sie absichtlich. 
Bitte mehr Hausaufgaben 
Wir langweilen uns zu Hause. 
Bitte nlcht fr~hlich sein mit uns 
Wir kt1nnten uns sonst totlachen. 
Jeder weiß: kein SchUler hat solche WUnsche. Was 
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S. S 1538. S5 1539 
SS 1540 
SS 16 1 
SS 16 2 ... 
SS 16 3 
SS 16 4 
SS 16 5 
S5 16 6 u 
S5 16 7 
S5 16 8 
5S 16 9 
SS 1610 
SS 1611 
S5 1612 
SS 1613 
SS 1614 
55 16.15. S5 1616 
S5 1617 
SS 1618 
5S 1619 
S5 1620 
55 1621 
SS 1622 
S5 1623 
55 1624 
S5 1625 U 
SS 1626 
5S 1627 
55 1628 
55 1629 
SS 1630 
5S 1631 
55 1632 
S5 1633 
5S 1634 
SS 1635 
SS 1636 
55 1637 
SS 1638 
SS 1639 
55 1640 
S5 1641 
5S 1642 
SS 1643 
SS 1644 
S5 1645 
5S 1646 
5S 1647 
55 17 1 U 
SS 17 2 

8 2lD 
8 2lD 
aSte 
8 4LO 

I.· ~ L. 0 ~LD 
~ LD 4lD 

8 ~. LD 
8 3lD 
8 3LO 
8 3LD 
8 3LD 
I Jt8 
8 3LD 
8 3lD 
8 3LD 
8 3LD 
8 3LD 
8 3lD 
8 3LD 
8 3~L.D 8lD 
8 LD 
8 3LD 
8 410 
8. 4l.0 8 4LD 
8 410 
8 4LD 
8 4LD 
8 4LO 
8 4LD 
8 4LD 
8 4LD 
8 4lD 
8 4lD 
8 4LD 
8 4LD 
8 4LD 
8 4LO 
8 4LD 
8 4LD 
8 4LD 
8 4LD a 4LD 
8 4LD 
8 4LD 
9 lLD 
9 1LD 

6 j 
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1$t wirklich g •• ,int? Ordne sg: 
wir woll.n die 9anz. P.us. haen, wefl wir auch ••• 
wir woll.n nichl' daR ••• 
hier soll .it ,.n,r G.schicht. fUr Schokolade Geworben 
werd.n. Auch w •. r kein,. SChOkO. lad. ".g,. '. ol t M"lterlesen. 
Kluft ""nt.r •• ch.r - Schokol.de! MUdllk.it fUhrt zu 
schl.cht.r Leistung! Achtet luch in n.chster Zeit auf 
uns.r, Werbung! 
Ein. listig. Anzeig. 
1. Kind.rb di. k,in. Schokolade -bl.n, sollt,n 
hier .ufhar.n zu l.s.n. 
Otnn hf.r soll nfcht g'w..~rb.n w.rd.n, hier loll 
nur eine G.schicht. ,rzWhLt werd.n. 
l." ~ 8.i,,,. ie. ·lrlf ••• : 1. Stunde. "aß,reuer ""rg.n. 
Diktat. Bl.iern. flllUdigk,ft l.gt sfch auf 
Aug.nl id.r Uf'tCI Schr.iöhand. G.st.rn der Krf.' f. 
F,rns.h.n. f.hl.r!Wi,d.r .in Fehl.r! Noch .iner! 
No. eh .1.ne S'k. und. Mldi,k.it t und die S ist .fcher. 
O .. it es b.i. n~,hsten..l 'ln. 2 wird, hab.n 
Nunt.r •• ch.r .. Schoko! 
Und n~ch.t. Wo,h, an di ••• r St.ll.: die 
Geschicht. VCNI 51'1 auf d .. letzt.n ... t.r! 
Mft i.du dieler A schnitt. v.rsucht die fir •• , 
etwas B.stt_te. zu .rr. ch.n. W •• sf. will, steht auf 
d •• Rlndstr,if.". 
Ordne die S tz. VOll Rand.tr.ff.n den Abl.tzn~,.n zu: 
auch wer k. n. Schokolad ••• g ••• 
nur das nicht 
So wie der 8r1,f da auf d... Tisch lag, konnte .an 
ih. des "atUrlich noch nicht anl.b.n. Und 
daR .r von Tante Elfri.d. k .. , IlUßt. Ja nicht 
unbedingt etwas Sehli ... , btd.ut.n. Aber dann 
ka. es. Di. Letzt.n z~.i Z.il,n. Nutt.r lasvo,.: 
••••• und wUrde feh .t~h freuen, w.nn dft Kfnd.r 
in den f.ri.n wf.der fUr eine wach. zu .tr kOMen wUrden. 
Max und Brunf starrt.n sfch an. und dann? wu..! 
Peng! Kr.ch! .Also ,u v.rtt'h.n ,ar f.st nfchts .ehr. le. nicht .ehr Seh ... r ,'ng.n ••• nicht ;. 
Bett les.n ••• nie laut s.in ... nicht •• l in der NI" 
p'op.ln ••• Hltnd. ",asch.n ••• H •• r. kVM.n ••• 
iMmer all.s auf,sl.n! 
Lies di, G.schicht. und erzWhL. si. nlch. ErklXr.~ 
warum "ax und Bruni sich a"starr.n und w.' ihr. 
Ausruf. bedeuten: 
eines Tag.' k ... ,in Bri.t von T.nt. E·l fri.d ..... 
die Kinder wetllt.n auf k.;n.nFall zur Tant •• Si, 
sprech,n darUb.r .1t der ~tt.r. Schr.ib. df.s G.sprVch 
auf: 
Mutter: aber wir ktlnn.n der Tant. doch nicht ab'I,.n. 
Brun;: aber w.nn du wURtest! EiMal wollt. fch ••• 
umstellen und ,rs.tz.n 
Schwungvoll wirft der Cowboy s.in Lasso Ub.r ein 
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SS 17 21 
55 17 ! 
55 17 4 
55 17 5 
5S 17 6 
55 17 7 
S5 17 8 
5S 17 9 
55 1710 G 
55 1711 G 
55 1712 
SS 1713 G 
55 1714 
5S 1715 
55 1716 
5S 1717 U 
S5 1718 
55 1719 
SS '7~O S5 17_1 
5S 17 2 
S5 17 3 
5S 1724 
S5 1725 
SS '7~6 55 17 ., 
S5 178 
SS 17j9 55 17 0 
S5 17 1 
S5 1732 
5S 18 1 u 
S5. 18 2 

55 'j :5 SS 1 . 4. W 
55 1 S 
S5 1 6 
SS 18 .. ., 
S5 18 8 
5S 18 9 
S5 1810 
SS '811 
SS 1812 
5S 1813 
S5 1814 
55 , 815 
551816 

5S ... '1.17 U SS 118 
5S 119 
55 , 20 
SS 1821 

9 1LD 
9 1LO 
9 1LD 
9 1LD 
9 lLD 
9 1LD 
9 1LD 
9 1LD 
9 110 
9 1lD 
9 110 
9 1LO 
9 1LD 
9 1lD 
9 1LD 
9 2LO 
9 2lD.· 
9 2LD 
9 2lD 
9 l,LD 
9.LD 
9 ?lD 
9 ?LD 
9 ~LD 
9 :'LD 
9 -'LC 
9 ;'L.D 
9 ~'L.D 
9.LC 
9 ~;LD 
9 l'LD 
9 ~lD 
9 ~LD 
9 ~LD 
9 ~LD 
9 ~lD 
9 LD 
9 lLD 
9 I LD 
9 ~lO 
9 ·LD 
9 ~LO 
9 4 LD 
9 ~LO 
9 ~lD 
9 ! LD 
9 iLD 
9 4tC 
9 4LO 
9 4lD 
9 4LS 
9 4lD 

6 4 

• t • * .tt**.. C 0 I A P H **** ••• t • * 

W1ldDf,rd. 
Stell. dit Sitzgl i,d.r die." S.tl.tl zwet •• t ·u-und 
unterstreich. dann fndt" neu.n S.tz.n da, GLi.d, diS 
I.fn.n Platz nie wlchs.t. 
5.1n llsso ••• 
prUfe durch w,lcn, AustfrULk .• aus d •• Kast.nd;. 
S.tzg(i.d.r ud.r Covboyn, r',thwung"oll" und "s.in 
Laslo" .r.,tzt ",rd.n Idlnn.n! 
Es, d,. Sti,r, J1., d.r f. ehl tnt. ,.f t S," .. unl, 
er l •• in ll"O 'UI IU. ff. l,d,r 
Senr,tb, unter.inander: 
der Cowboy, IChyuf'tlvoLl, •• fnL ••• o 
L 1.1 noch eiMll d'O··S"tz fnfMr k,.tt,! Such. wef ter, 
AUldrU,. k{,. df, du fr SChwun,vOll' .in'tfzen k.M't ~ 
T r .g. .l .s, w.... du f f nete. t , "cf f.. T aN, • in! 
UMflngr,eh, Satzglf.d,r 
F r.nz blut d.'1 Coiboy.rf •• fM .•... !rud.r, ...,f. Of, 
HoLzhllu •• r .... t.llt .r .it .fneta ufchten1ltr...., 
"Itrich.n.n .r.tt.rf·atAt.. .D.". Pt .. ...,. .tt I.fne •. r 
z.rbrochenen O.1ch.. llßt tr f. '.rton. Aber d • 
Postkutsch. I'hf,. bt .r vor. elltf l . .v .. f den fr.f,,. ,t.tz 
vor der POlt.t.t,on. "'ehh.' .ott clf. lutleft. ~f 
•.. ·1" .. I.'''. at ... ten .rfall t1nf .. r I1IMI11 . .., ..... tUrzf ",rd,n. J.der . 1 ••• r Stlt,. "et "nbilond.r • .,.,.,..,.tch •• 
S'lz,t. t.d •. Unt.r,tr.tch. df'l' S.tz,t t •• r"'1T AII.,ltr,f"." 
des .xt,. ftt Du find.st df. "'ir. ,,,.,, s.t,. f.,.r dur," 
die UIIft. .,robt od.r df.Erl.t,robe. 
UIIsttl ... prOb'. : F'.n'b .... t d,. J.C . 1.rf I.i. MI !8rucl.rs auf .. 
Da. CowltOydorf l.f".1 'ruder. D,ut , rrz tuf. 
Er"tzpr. Ob.: fr.nzb .... t d •• COVOOydor l.tM •• ruders auf. 
, ran~ b.ut •• auf. 
Verbind.n und ,rl.tz.n 
JfMY sucht •• 1n.n Colt. Jf_y wiLL ,.inen Colt r;utz.n. 
Ji_y. ' .. u. cht ' ..• 1ne". CoLt. deM.· .• r "fll ihn ",t"". Denn, .b,r l d.sh.lb, oder, da".r, und,.,) 
'or •• di. Tol,.nd.n S'tzp •• r. ,Nnlo&.-. Ubtrt., .• 
d.bei, Vi' du. reh St.llv.rtr .• t,[,. Ir. ,.tlt .. relen . IM und 
w.lch. . rt., 'Uf d .. K •• t,n f , dt. V"'bfndunt d.r 
SWtz. I nnvoll Ifnd: 
JiMY bind.t s.in Pferd vor d.r Bank f.lt. 
JiMYI Pf.rd r.iRt .fchlol. 
Ein Pfeil zischt durch Jf .. yl Hut. 
JiMY kUMtrt lieh nfcht ~d.n Pf.il. 
JiMY h.tG.burtlt.g. 
Bill sp.ndi.rt J1Mr .1n.n Whilky. 
I.i.- Poktrn verli.rt J i., .,in '. ,"," G. ,ld .n zw.i f ,..., •• 
Jilltlty wi l ", ... hr .ft d.n 'r..a." .pf,l.n. 
Verlch1.dtn.r Sau - und d.r Inh.lt 
Cowboys sfnd in Fil .. " .ntw.d.r .dl. 
Helden oder grau ... ,. Schurk.n. 
Jn F 1l ... " I fnd Cowboys i •• ,r.ntwl.d.r tdl. 
H.lden oder graul ••• Schurk.n. 
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S5 1 2 9 4LD 
S5 1.3 9 4lD 
5S 1 4 9 410 
55 1 5 ~ 410 
~~ 1 ~ 9 ~tg 
~~ 11 * ; itß 
55 1 0 9 410 
SS 1 1 9 4LO 
SS 1 2 9 4lD 
S5' 3 9 4tO 
5S 1 4 9 4LD 
55 1 . 5 9 4LD 
S5 18 6 9 4LD 
5S '1 1 9 4LD 
~~ ~88 ~ zt8 
55 1&40 9 4LI) 
55 19 1 U 10 lLO 
S5 19 ~ G 1.'8 lLD S5 19 1G '0' ltO 
5S 19 1 ll0 
5S 19 4 1 1LO 
55 19 5 1 lLD 
5S 19 6 1 lLD 
55 19 1 1 llD 
55 19 8 1 llD 
55 19 9 1 1LO 
55 1910 1 llD 
5S 1911 '8 llD SS 1912 1 lLD 
551913 1 lLD 
S5 1914 1 lLD 
5S 1915 1 1LD 
SS 1916 1 lLO 
5S 1917 1 1 LO 
5S 1918 u 1 210 
SS 1919 w 1 2LD 
SS 19 0 1 2LD 
S5 '9 1 1 LI) 
SS 19 2 1 LD 
SS 19 3 1 LD 
S5 19 4 U 1 LD 
S5 19 5 G 1 LD 
SS 19 6 G 1 LD 
55 19 7 '1 LO 
SS 19 8 ; LO 
S5 19 .. 91 ~ l. D 55 190 1,LD 
S5 19 1 1 5L D 
S5 19 2 10 3lD 

~ * •• ••••••• CO. A P H ** •••• *. * * 

Edle. Held.nod,r .9. rlu .... Schurken ,fnd in 
F f lun i .. r Cowboy.. . 
Vlti hofft, d.ß er IIOr"n ab,nd ,in.n W.st.rn 
luf d,r ".ttlch"b. ,i.ht. 
Vat; hofft, JIO. rg." .b.nd .fnen we,t,rn .uf de,. 
... ttlch,ibe zu "h.n. 
Moro.n 'Hnd hofft Vlti, ,f"." iM't,rn auf d.r 
".tl.ch,fb. fU I.h.n 
W.nn •• zu ."., iChl.ßer,.f k .. " dr.ht lllutt i 
d,~n f,rnl.h.r I,b und.rkllrt, '-'J .0 .1 ... 1 nfchrl 
fUr "'nd.r •• i. 
W.nn dit Kfnd.r ko.Nn, d,."'flluttt ..",.,.", .... ' ,:b 
und ,ra ~rt, d." 10 .tWII n'chtl.l, Schf .... r •••• f.:.._ 
Mut t 'I dr.ht den Flrn,,".r •• , .,.,." •• zu liM" Schi",.,.".f 
kOMt, und .rklVrt, dIR 10 .tV'r "f'''l' fU,. If,....,. I,t. 
In d,." S.t_I" .. """ .t ... ." •.. ' ... 1 J dr.. v.re=f .... .b.ut Slt'lI Zw.i von .··hfttn ... a.endens.l· .Mll t. 
B,. r drfu, ~1tH:.t ..• twa. Mde, •••. SUch. ce • I~t' •• fC 
d.r v.rlfndert." .utunt und ., .. ".ibt ,f. auf. 
Wo stIckt d.r St'r .rn 
Di. Sit,.ri. n, d1. CMt . .,f:nnert", dl. Gl •• #, .r ... I.n, d.r 
Luftbaton, .. , WOlf, clf, \I.,., .r "'!!cI 
Sus1 und ,.at .. ' .,t.l,,, "tk ..... c,., 5 '''nuten 
z1.ht Sus ... , ,..ch,ekt 4h,.., "l'en Zt~".r. 
D. i,' se. t'ke.r.,. ... 'M . ...,. 1". df •• .". ·S.tZfft 'fC.'ht find,n, wenn .an 4f, SI',. tn d1_1 v.':=:R .... ttlor. brlntt 
(Prll .• rf t )., . ,r I'" .. ,t., w •. '.' .• r" ,fc,lt d • .,.,., el ,lnd d'f: v.'fi!.nt .,1,. ,.,..,.lfe .• htf.· "." Satr'k.,n. 
kr.i ••• f. "'i~'cnrtfben .r S.t,. roe .n. 
A'Jch durch df.'.UII't. lprobe tIM,t du Mn S.tzk.rn 
f 1nd.n. Schr.ibe den 'dtl,en s.t, noc" .f,..t •• 
und st.ll. d.nn dfeS.t,. ' •• r u.: 
",ch 5 Minute" .. 'TLSU'. j ._. nle"fellt fhr."."" 
gnz plchfckt I Su 1.11. .U' I "." w6C~'nd .llt Ubr n l.tl'l't.r TI,." Pt.tl wechS'ln kh,n, bl.1btd·,' S.t,k.,n . .,r 
In d.r 2. St.ll. Ha Au ....... ".I. 
Efnw.rtl .. Stt'k.rne 
Jub_lt z.rbricftt Dl.tzt ".ult 
Fra,.: ... r luMlt' "'I ,.rbricht? 
Ordne 10 j,~d •• S.tlt.rn .iNl.lt.." zv,f pa'I.nde 

1".UbJ,kt.rtwrt1unae.". von 1.' ... · R, .netl',f, Itt ,.u;df.Sf.ge,fn ub,lt. D • Gew'nn.rin . UD.lt. 0., Glil z.rbricht. 
w.t",.rtige StClk.rne 

$uli find.t If, k.nnt dl' luch .. htfrt 
Si. lVuft nae" 1ft holt .in 
ObNOhl "1.r .chon S. tJnd Sk , ... ben sind.f.hlt d.n 
A .. UII','". ". ".OC. h ,'n. ".'1.' "', '1'.' E'I',I*'*"lun,. , rat.; ... 1 f ndtt 5U11? W.n # "bt ;" \ t .1.1 
So find.st d.u luf cf .. i';,.lnd.t. r.i',.n di'ErlWnzunf ... 
Akkus.tiv. Mit d.r 'r.g.: w .. ,.hflrt d.s Uch. 
find •• t du die Er,Vnlunl f. Da iv. 
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S. S. 1.913 111lD 5519 4 G 1 LD 
55 19 5 G 1 LD 

S5 .1' U 1 4L. 0 55 2 G 1 . 4LD 
55 3 G 1 4LD 
SS 4 G 1 4lD 
S5 . 5 1 4lD 

S. S. ~ 6 1 4lD SS 7 1 4LD 
5S . 8 1 4LO 
S5 . 9 1 4LD 
S5 1'0 11 4LD 55 11 4lD 
55 , 1 4lD 
5S 1~' 1~4L.O 55 1 ~ 1 4lD 
S5 814 1 LD 
55 .15 U 1 LD 
SS ~··816 18 lO 
s. S. ..17 G 1 LO 
5S 018 '8 LD 
SS 19 1 LD 
5S 0 1· SLD 
5S 1 1 5LD 
5S 2 1 SLD 
55 3 1 5lD 
55 4 1 iLD 55 5 1

1 
LD 

S5 6 LD 
S5 2 7 1 iLD 5S 2 8 1LO 
SS 20 9 1 LD 
5S ., 1 U 11 1LD 
5S 1 2 G 11. 11 LD 
S5 1 3 G 111..0 
SS 1 4 111 LD 
55. 1 5 11 1lD 
SS 1 51 11 1 LO 
5S 21 b 11 1 L. D. 
SS 21 7 11 llD 
SS 21 8 11 lLD 
5S 21 9 11 110 
SS 110 11 1LO 
S5 111 11 110 
S5 112 '. 1 '. LD 55 113 11 lLD 

S 5.. 114... tJ 11 IL. D. S5 1141 11 LD 
SS 115 11 1..0 
SS 11S1 11LO 
S5 116 11 LD 

• • * * ***.... C 0 I A P H ••••••• * • * 

Schreib. die SWtft vollltWndfl .uf~ 
Ein BUCh die 8.1 tz.rin ,f, 
8 •• t. 1hr., f,.undin 
Dr.iv.rtf,. S.tzk.rn, 
Oe' L,hr.r1n den Mann I.in .. 'r.und Arno 
01, "'u d,nN.chb.rSkind.rn ihr.r 'r.undin 
Sttnt- Mt.t.r uni 
'Ch .ih ... fn ,.hr. r'd[ RObe. rt l'fht. d.n Zflrkf.l .. 11 

Wf r leih_" d •• ".".' l.,.f.l. An".; l,iltt .''''~ 
,U l.,p.tron,.Dt, Nach .rn (,in,n .r."I""""11 
.,\. Slt,k."n L,. fh.". "~Ch'" 'OP' cl • Mi...., f,,gzYftgen 

5,. und Er nfcht IUt. 
prUf' .• W.' eh'. Er,WA,::!en. VOll R'nd. ",str.ff'Ift , ••• tn~ 
Sfo lotten.· .•••• n,.,.. elll"·. tel t.",n ",d. .j ttnd 
di. Ergln un n _ O.tv. ",.. . d • fIodet . f d 
,b und "',.1. dlrunt,r d • Vet'lt.tK;f..., s tz·, .uf: 
"h l.ih. d.r L.hr.rin"'n , ,'''r,. 
Aob.rt l,fht. der. L,h,.rin- ,.fn- f.hrr.,. 
Iw.l11.rtt, oder ar.iw.rtfl? 
E.gibt ,f".,.,t; .. , zif.fd,ti .. , dr.fw.rti .. Verten 
fett .chtck. dir 
D.r Arzt du d., ... tter ,t. di. fr.und. d •• kind .,fr 
schick.t .chf,kt .chick.., 
d. r Cou. f Nt fhll f hr d..Oftk.l 'hnen ;'n K f nM,n tiIC h 
di •.•• '''.··rrJ'·· .. . .'f. ne. va., .. den A, 1'.' .f,n,.k., 'f •. " •. 1 111. ,1ne" Gr . . •• luch dt. Spt.l. 
in d,- ob .. n""'l t kann .." dt, 4Str,f fett v.rs,ht".,.". 
In d,ft LII.f.nlt·,," f'l .... L. L. fit. IUl" .. .,,: feh ...• ChiCk .... fI 

v.r,.~hi.be "-n Str, • ." tUr E. sOld ... dt, L •• rst.ll. 
g .• tUtl t i(t rd und .in s.t, In ... t.tthl! Sch,.t .. dr.i 
ai.l.r Srtz, auf: ich Ic~1ck. dir ••• 
schr.fbe ".tt.r. 6 Stlt,. auf, fnd .. du df.vf.r Str.ff.n 

in Gedank.n v.r*Chfe"I'! 
Au. Dill.r. '11' eh 
V'. rp.cktfttutt.r ce, •• ..,.tahWntt h't v""ckt 
8utt.r die It •• ..,..,,'m 
'.1 • 9.:. UtI.· 6.50 .t', nV.t., uncI feh.·.. IUf_'aIIN"".nd Mit. Zu,r't Ich int noch ..• 10M •• AN' j. hilft ,t.frk .n. 
dl.to n.blT,.r und klt., tfird ". v.t., "tll .... g~:i 
,b,r ich ,'Dt.,t ... r. ONn IIr.t," vfr in dfcht.. . 
sc. "nt .• tr.'fb.n. Pllft,{ feh r.fnt .tnWfn;ltoR. on Sehne. 
hoch. Dieht vor uns lf"t di. "r,ltation. 
01,.t.r verw.nd.t hitr t. TaMbuclt Clt. l.itforJl d., 
pr .••• n. • Er halt t. fbl' .ue h d.. 'rWt., f tu. ""'l.lftktfn... nen. 
Schreib. dln T.xt n df",,'or •• uf und unterstr.fch. 
die Vlrb," rot: 
Ult 6.'0 ICf.,.n V.t.r und fch ••• IUfrlC Ichf,n ••• 
Oftt.r ist "l.d,r d. 
kif: Df,t.rkOMt tu~ut •• Er hit .i r"Nl ich "".;hr., .. ". 
J.n: wal r,d'lt du d.? DIr f.t doch ... t.rn furuc"r.'QMe,n. 
S~hMidtl lind trUhe' IUI A.ch.u .b,.r.fst.O ,_tl' ·.t 
9 l.i ct, ,ng.ruf,n .. ,.,nd 1 eh bin I·ofort zu ih.rlat., .. tauf.n. 

.-

Sf.,ff 
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S5 '17 11 LO 

~I llG 1~ tg 
55 '1' 0, 11 LD 
S5 11 lO 

~~ 1 j 11 t8 
55 1 4 11 LD 

l~ 1 & u 11 tg 
55 1 1 G 11 LO 

~~, 1,',,1 ! g 1,1 t g 55 1 0 G 11 lD 
S5 1 1 11 LD 
'S 1 2 11' LO 

i~ ~~~l 11 t8 
5S, I',,' 1 U11 4LC SS ' 2 G 11 4LO 
5S 3 G 11 410 
55 '4 11 4lC 
SS 5 11 4LC 
SS 2 6 11 4LD 
55 ~ 7 11 4LO 
S5 ~ 8 11 410 
55 9 11 410 
S5 10 "1 4LD 
S5 211 11 4LC 
55 212 11 410 
5S 2213, 11 410 
S5 2214 11 4lD 
55 2215 11 4LD 
5S 2216 '1 4lC 
SS ~211 1,' 4LO, S5218 11 4LC 
S,S '~1~ 11 4LO S5 '2 11 4LO 
55 2'(11 4lC 
S, S ~ 2 " 1 4LC,' SS3 11 4LD 
5S, ,4 U 1 1 SLD 
SS 5 U 11 5LO 
55 6 U 11 'La 
5S 7 U 11 510 
55 8 11 LD 
S5 9 11 LO 
55 0 11 LD 
5S 1 11 LO 

~~ ~ 11 cE ss 4 11 5LD 

* * * ••• t**.* C 0 a A , H *-.... * * • • 

Den ']'"fen N"h.1ttl,hab.n wir g.klflnt. G.hen .,ir 
doch.. zu in.! 
k,i u~n Jan r.d.n j •. tzt .f t ,in.nd.r. Da. Mt unt'l"h.l t.n si, 
11ch er .tw.t, "t' schon vorh,r., ••• f.rt fit. 
Sehr,. dl. &"t .. r ... Ch ...•• Ul)d unt.r. Itr.f'~h •. df, l.ftfor .. n! 
Du w1rst f'lt't. l.n, a.R tn .. br,r.n Sltl.n dfe 
t.itfar. IUS 'V' V."t.il.n ~It'ht: Caf:Df.t.,. 
dr."I.~fV!~. h~. t ~~! . :';cR~V~~~n r.t~~,r ~~:,'t ~an;w.l. • .. 
Au".tn •• f,rf,,,,rolf)ekt 
T '. i l nah, .. " n.· , t "f, •• "tou, ..r, .••• t in • f,M' .A '.hUt ' .• 'Ihrt .fc d •• Kr· tntnL . t".uch ,fnes ... f •• t .... ndt 

~
hW1 .. n t. H.,,,,.d Auf.tt., zurk • .,.,..,.,.., 
.,nachtun, in .tnerHUtt. fe.f'''tfF.J' •• k,.ft.,.,'" 

S.h dtrd.n I,nd.tr,t fen .n.S,hr.t . aUf, ..... t S'''.dtl 
I', tin h.r.n! v.,.w.nd. d.1 ',rf.kt:D .t.r . '. t Mt .fne·,. 
,rgtour tei llfno.en. D~I.t.r und Vlt.r 111 111 •• t, lind ..... 

di. g.nl. ' .. tl t •• 111. unt,r'tr.fch., di. verbfor .. ,,! 
kl • ..,. und Di.,.r 
Pickt .in Sust all. ihr. Pupp." hit .tApp.e't' 
SUI; fll. ihr. ''fcg'" 
Habt hGr .int" kr c lf~~ Gl!t,,~!r "I'~"'? .1_.4 f Ja, ••.. 'roßg .. ocn,r" '"C'tr-v.1 ""rAnr",. Sn", wr 
.xtr. zur fr.n,·Jo",~, r.uf .. f."r,n. 
H,. t du dl .ue h W'kn"t ps t' 
=u~~: :t~ ~~~h f~l h:nt; =t~. ":t:r·~ln~c"t. 
Bist du d. Oft ""T,t"? 
Kl.,r! Erst. '. t •. t, 'U' t .. r .ft .. ,.~n,.I"r dann hit si. lich bill "_nfuß v.rknacklt. AUs w.r,! 
Wi,so? H.st du d.nn auch IUft'I.ben? 
He1n( INr 10 rfchttg SI'" h.t .••. dann nfcht_hr .... C"t, 
10 • l.in. Wo .eid fftr Ö'M " •• Ien? 
Oie Jung.n Ipr.ch." d.rUb.r, .al Of.t., fn d.n 
f.r1.n ,rlebt hat. 
Such. d1. '.rf.ktfo,. .. " h,rau. Uftd ordne , ••• in: 
h,.' ab',:, :h.bt. f hr ,,,,.h'"ih •• C du ••• 
•• in • .,fr ,indr • ..,' .. '."r.", bilt du ••• 
b.i. ',rf.kt fit di •• r.t'V.rbfor. i .. r .fn. 
Prlrll.nsfor. von hab.n oder •• in. 
Die I".it,. V.rbfor.rwnnt Mn 'artfzip. 
Vor d.r RUckr.;" 
v.r,'II.n V.t.r h.tt ••• 1n.n .'If.rro,.rlt v.r., ••• n 
Oi, tr. IUch,r ".r.n t. N.chttiIChl.~blf.b.n 
All. hltt.n dia I.d.t~ch in d.r Dy.c~.-Ubtr •• h.n, 
Mutl,r - fit R'I'nulhlnl' v.,,:ck.n 
~~l1,-_I~~hf:~ti:yP§~~c~i~:cllc.. I'h.n 
01,t.r - di. kl, n.n ';tt,r runt.rtr ,en 
er - noch Ichnl.l f~ rf.fk •• t.n lau In 
V.ter d.n SchlUSS' b. d.r W1rtin ",tb'" 
schr,ib. auf, WII .dls , .. 1lf.naft,1 .d tut! Wenn du SWtl. 

: H -'. 

,L,C; 
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III1 11 I~i 
i~ zy ~~ t8 
I~ z~ ~ 1 t8 
55 44 l' LI) 
5S 45 11 lD 
~~ 4~ U l' ,cg 
~~ ~ g ~ ~tg 
S5 4 G 1 1LD 
5S 5 G 1 1LD 
SS 6 G 1 1LD 
S5 7 G 1 1lD 
S5 8 1 110 
55 9 1 1LD 
SS 10 1 lLD 
SS 11 1 1lD 

~~li l lt8 
SS 14 1 1LD 
55 15 1 1LD n j l~ 1 lt8 
!! fi~ 1 lt8 
55 2 21 U 1 LO 

~~ I.·.. . ~ g ~. tg 55·· 4 G 1 LO 
5S 5 G 1 LI) 

~~ 2 ~ g 1t8 
~i 2g 

l. ~ ~t. g 
S5 1 1 ~L() 
S5 2 1 LD 
5S] 1 LO 
5S.. 4 1 LD 
S5 2 5 1 LO 

55..14.. 1 U1 L f) 5S 4 ~ G 1 LD 
SS 4 . G 1 LO 
55 ··4 .. G 1 lD 
55 . 4 5 1 LD 

* * • * t ••••• * CO. A P H ****** * * * * 

im Pr~I'"1 bilde'l' bl,i~.n .fni,. V.rbM zur .... n' .nd.r. 
tfi L." .ich. \/,rb, nd. b'f .. di", •. n di,v~.r. bt.i •• ft .fn.r 
k .... r =. Mut.trr v,rpa,~ .. t df, ••• ~"Vn ••• 
Susi packt .l • 1 r. '. ."' n. 
s._ ttl L,. di. r vo ... :,·, d • v .. o=r .• ttynfin. "Vren .... ,,"tol •• n! 
Ir 1 na. t ' .. l. L. S tz.t nt 'gr f,., k t. . IC ht., w..- t t der 
v ... 'rbi·..er ,.'Chi'ht! .• feh". ••• in: 

t er h t d .•••• ".... . . vr, ckt :'fnt •• DTn" ~,tt." SC" I.. Tft:r lIen,fon v,r"ll.n. 
Schr 1b. d't S " v . . .r.na· .tr.' fett eb! v.rbfnd. luch· l.r der. I:tden v.~o,. .. n .ft ,fM' ll ... r: 
V.t.r h.t.t •.. ,.ne,. nll.f.r.",.r.t v.r .... en. 
E 1", E~. IfnIUfti eh l t 
D r Wf . . tI.tt .1' lICt or reht der Arlt v.r inder dt. Sr" t~.t.r tr ... n .. l. 5c,=,.t., v.r.or,t dt" Stadt 
CI.fV. l. t dtr Rf. M .. :ttt.lrt ,,'n Val·" .t ... , 
flMbur, lt'It T.nt, U,Cltt wollnt 
f hr. WOh""", b •• t.ht . antI ·,orat 
d.r .p. ol il.' ••. "fil"t .• t tin. Ir. Cfl. "r.r v.r.t"t DI'J~.n l.tIIR" "f,ltlt .fnde.Ctft.ftOCh .1,.. 
Er,wnfunll_'."" •• htnlU '1I1d .... unt.r.tr.tclt. ,f.= 
d.r Wnd .. ".,t d. '.relf""'. 
"'in V.t.r ,t_t MI, m. ..SCIt •• rZT,li. 
W'.l. C. h.n Un ... t.,schied .'Jt. : .. ·.t du. '.W .ch.n cMn Er,W"'utt,.n i. linken und ,.chten . ··OCk f.,*, 
Unt.rstr,ich. d1,. IUI tl' fetten .rt.r aus .. r.ellt.n 
Bloe. k daDH l t: tu. da .. · ,hw., ,,,. d, In .r ... 
di", wrc.rh.1fJen"IIO.ftir;E:' .....• 
v.rben .. fO ... rd,rn V'~ .. ' .. '.hi .... '" Er ... ' .... tM)Ifn.' . - 1.·.ld oder auch.tn. Er·· f"'" .ft P .. ·.ftton Epr_. 
Z.ichne di. ·.l bfller v.l. ·.treffen ab und 
schr.ib. ,":?tl I. ,. ...... -d. t,. d.runt.r! 
Zw.i s.tZ! .d,r C· MIren I.,...." 
D.n Si.g der Ifc .r,) den v.rlu1tt(l.fner'ußballlti.f.t) 
'. in.n .raten Pl.t, (f. 't.C! .. ~.? 'turni.,) 
d ••••• t.t.h.n (d., SC .. "i ..... " .,. ··wnt .... ) 
S r,tn .uf d,. TllCh, . l .. ' .. , ft f r d~'kf.tz.n ,.r.t.n i

f
, :'I:rf.ltn .• fr .Vt .. '-IM' 

v.rz cflt.n ... d.n S •• W'Y·. · .• 'f,," 
Z.ichn. iMlr in Ir. Irtch.., neben,in wefßes 
und Schreib •• Tn. vofY:tW ften S.tzd.runt.r: 
.it d"t:n.r w.tt,t'.rnH.,.. wett.fftrt .ft du 
6:",gn.r •..•. ,. find.lt du zu d," V.r"" - Iltuben 1ft, ' .... rn tIt.r, tr ·nvon, r.chMn .ft~hoffen auf. w.tt,,, .~ 
PII.,nd.E .. r,.nIUft,' l,n1' •• e. htt d." .. unt.ren '.nd.tr •• f.n und Ichr.ib. zu ·ct .. V.rb ,1n." S.t, .uf: 
G.rh,rd glaubt In d.n 51.,d.r KiCk,r •• !r ••• 
v.rlchi,,,.". 8.d,utunI1 
Ihn .ntl.lt.n ihn .nt (huldi,." Ub.r. ihn r'd.n 
Ub.rf. hn. tr,tleh." ihn -.• l •• fr" ". "'. n "I(tau.l.dil'" von fhfl b.rfcht.n von fh • • rl . l.n 
Oie Z.ugen si. - Ipr.eh,n - f r ",.n von Ubtr 

.. - : 
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~~ t ~ 1 I, t, g, 55 4 8 1 lD 
55 4 ') 1 LO 
55 410 1 LD 
55 411 1 LD 
55 412 1 LD 
55 413 1 lD 

~~ I·~~~ 1 cE 
lizl~ u 1 ,tE 
SS '418 1 410 
55419 1 4lD 
55 242,0 1 410 
S5 2421 1 4LO 
S. S, 2422 " 410 SS 4 3 1 4LD 
55 .4 4 1 4LD 
SS 4 5 U' ~LD 
i~ Z ~ 1 SLD 
S5 4 8 1, stg 
"'5 24 9 1 SlO 
SS ~4 0 1 5LO 
5S.!. 1 1 ~LD 
S 5 4·,\ 1, ~l. t~ 
5S 4 3 t;~ 11. 0 
SS 44 1 i 'H tt 
55 43 12;1..", 

~~ Z, 1 ~tg 
~~ I,~ e " 1- ~tß ss § 1 G 1 1 LD 

~~ 2S ~ g 1 lt8 
S5 25 " G 1 1LO 
SS 25 5 G 1 lLO 
5S 25 ~ G 1 1lD 
~~ ~~ 8 g 1 lt8 
ss 2S 9 1 1LO 
S5 2510 1 1LO 

~~ ~~11 1 lt& 
5S 2513 11LD 
55 2514 1 ltO 
SS ~51S. 1 lL,O 5S ,,516 1 1LO 
S5 1?~17 U 1 ZLD 
55 2518 G 1 2tO 

* * • t ••••• ** CO. A P H ••••••• * * * 

den Angeklagt,n ihn d •• Ant.klAlt.n ih. 
w.nn du fUr tfn'l} S.tf ,in. PrWf)Olftfon .u,.,Whlsth.'t 
d,. U diCh .. b.r •. 1t, .. tU. r 'U"'. b"~" Mtt Aus,., •• ntlcht.den: die Zeug.n .pr,ch.n f r d.n . " "k 'It,n_ 
Dir l.u, .• n I,r,ch.n", P". d.n ' no."I. " .. r.n. 
Bf d, .'t i.ö.rPrVRo'1tfon .in." S'lZ! , " . 
sc" hr,. ib. iftn auf uoil l ••••. ,j • ."t l, .n. Zet t. d.runt.r. fret ! 
FO,' •. ' .. in j.der fr.t,", [',I.n.n ,.il,,' .ft .• tn .. tr.ff.nden Ausdruck VOll Randstr,ff,n d." S.tf 10 ... : 
d, t. Z.ut'.," .pr,ch," tU, d.n Anttk, .,t.n. 
Sf •• ntllst,n 1hn 
gL.ich. nd~tunl? 
Von un,f , ' , .r unf.ll E tnztlhti', .nvi I. ,.n 
von 'ußDI Lp fr, tIb.r 'ußb" l,p .tz kOMen 
,rpro,b., ob I.'" .r Inh.lt d.r Au ••• .." ~.rt, 
w.nn· d~' di. ,r, .t. od., dt,' Jw:~it,p .. r.POlftfonw.r.,.ndett! 
Schr.i " zu ,.d~'~1 'V.rb Iv.f .':1, • .uf: 
Kur t "',' AI., i "M' litt, t.n, ",. on d.. Un f .ll., «urt w. ift E ;nl.lh.ft.n "I!:r""" gl.teh ... d.utung. 
Auch hi.r ,.hinoch .tw •• 
Sk S.E. 
Jo.e",i,_ l'lt,dl' fL.tSCh[,. 
Andr •• 1 SC"L",t d.n N.' •••• 
Großv.t.r ""',' bt d~n" G.rt,n •• , lind. gi,ßt I •• S' llll •• ,.r, •• 
k. r f n '" fIt;, r i na, t d • , t, I" tfn f' • , ,f. v.rll.fetl dl. Wo lk. d •• " 
die., s.tz." mit lindno, ... """.,,' tWnd'l fch. Z.ichn. 
das S~tl"'d' lb'l~.bt Ichr.1M d" S.tzanf~ darunter 
und f li,~ .in. Epr, ' hlnu! Unl.r. r.tch. If.: 
J. 04" h " L,.td, " F " f tC~ in.. den E t., " '. h .. , ren, k l , Md, r, "1 ... 
z.1thne d" •• S.tZlIOdtl'bflder VOll land.tr.f"n .b! 
fr t i nde d.zu dr. f . S t " • f t ftn V.rben: ,t' .. I. IC h.n".n I 
,~i, : t ~? t W'I ....... b.nn , in. 5 t adt I f,'''''' ! 
M.onfk4 pf.tft trffft",dt" PO'lboten 1"," frUh.r. 
Schulfreundin d.n NI,- dft i, Ich,fbe 
m.in V.tt.r hilft d .. lkw-fl r.r .., Elt.rn 
d,II kr.nk.n kind 
.fn. ,Lt. D ••• Ipricht .ft d •• Po.tbot.,. .tt der 
Sportl.hr.rf" .ft d.n Eltern von fhr .. "ff~ 
d,.r vor.itz.nd" ,chf.pft ., Uf, ,d.npo, ',tbot.,. Ub.r den 
Unsinn ,uf di. Elt.rn Ub.r di. Kt., •• nf.ltrt 
Hitr sind die S.t.zk.rn. pf.ift, trffft, sprfcht,.ft 
Er,Wnzung,n,' '"u sr. tz.n v.rbund.nword.n. Schr,ib. 
die dr,i S.tz. tut! 
Verbind. luch df. Sltfk'. rn., .hfl ft un·d '("i~ft .i t 
ErgWn,un"n und Ichr,. b. d1. SWtz~,. d,.runt.r. 
a'lti ... fn ,.in n Slftz,n die Er,nz,un ·n, .8. I,: ~nfk. SPricgt .Tt d .. Po.tbot,n· .. r IT. "f ... '.nY .... rt. 
Not f .r. ,W'1 t,.r. S~tz.! Such •• in.n .i t dr.i Erglnlun,.n! 
Domino-spiel 
Und ,n ihr'n V.ttfr und tUr d.n Iri.f 

- -- -

'~f f JE 67 

i . 



55 2519 G 13 2LO 
55 251'0 13 2LD 
SS j!i 1 '1 'lO 
S, S .'l'2" 1 ~LD," SS ,'''! 1 ILC 
S S 2 :~ 4 13?L 0 
55 15~5 1 I Jlo 
S,', S,,- ',,', ~6 1·, ~L, D S5 5,1 1 ~LD 
5S S~8 1 ~~D 
5S ,5(9 1 t'LD 

55,',' ~i,! 0,' , 13 ',Il., 0 5S " 1 13 'LO 
ss:~ 2 1; ;'LD 
SS 6'" U , ~I lD 
S5, 26,' 2 W,' 1: ~ L_ 0_ 5S 26 3 G 11 LD ss 26 4 W 1~ ~LD 
S5 26 5, W 1 ~ ~ lD 
55 26 6 W 1 4, LO 
S5,',' ?I~ 7,' W 'j':j :LD, S5 1." 8 W 1, Li) 
55 fit, 9 1 lD 

S5 :.,'
61

°, l' i,lD S5 j'611 l' LD 
5S :'612 1 ~ LD 
S S 261 3 11

' l D 
55 2614 1i jlO 
5S 2615 11 lD 
S5 2616 1~ LO 
SS 2611 11 LD 
S S,' 2, 618 1~, 3L_ 0 55 2619 13 3LD 
55 2620 1! :LD 
5S 2621 111 LO 
S, S,',' ;6~,2 1 ~ ~ LO 5S 6 3 11j LD 
SS6 4 ,. ·LD 
SS6?5 1~ ~lD 
S5" ~,6" ~6, U 1 j 4L, D 5S 6 7 1 4LO 
55 6 8 1, 4LD 
5S 2619 f;l 4LD SS 26 0 1 4LD 
S5 (6, 1 1 ~ 4l D, 
SS?62 1J 4LD 
S, S,-, '6i3 1: 4L D, 55 '(6 4 1 ~ 4lD 
55 (6 5 1~ 4LO 
55 ~6, j6_ G 1 ~ 4lD 55 '6 7 G ,. 4tD 
5S 26 8 13 4LD 

l V 

* • * •••• * •• - C 0 8 A P H *.*.** * * * * 

und n.ch I,llin,h,n 
Sigrfd schr.ibt die Cousin, tU, diS G,sch.nk ',i' d'.",kt,' ';,n'",8r1,f n.,h 8'llo,' ,f, fraat d.r rant •• n ihr, Couli". 
It., 'l, l, __ a, f, _ 0011, i_,", ost'1n, ._ 0, fU', , "'"., dlß ' __ ',' eh ,re_ f v.rltW" lteh. SV z .rg.b.n. D1. AnT n • der 5 tz. 
steht" ger,',i. t., rtc;~tfg ",0', d.r 'fltr', cg" Lt.n,' l nf.: Sigr1d schr.ibt ,1n,n8r1., In hr. Coutin •• 
erw.i t.r. nun d,'n. Stlt,. durch die OOllt, ftO, st.fn. VOM 
A.ndstr.'f,n! 01. 'or. d.r K,rt,nllUß ,.n.u p.II,n: 
Sfgrid "hr.1bt 'in'",lri'f ,n ihr. Cousfn. und In ihr.n 
V.tt.r. Erprob, ob du noch .nd.r. Siltz •• usdie,.n 
OOltinost.fn.n b4ld." kannst! D.b.i brauchst du df. for. 
der kart.n nicht Zy b •• cht.n. 
Und - Ka... - od.r 
Sandrl utt a.,t. 
Zu Micha.l Ulrfk. 
51n.leo Cola Frf.co 
S •• rtf •• Nuts 
Haribo ",r, 
GUMfbWrth.n 
Sindr, B'lt, 
Si, Ifnd f.st i •• r zu ..... n. G •• t.rn wollt." If, 'u 
ihr.n fr.und.n, die .1n, toLl.n Tflcht.nni.r ... h,b.n. 
B.f d.r Bud ... Plrk trankt" 1ft .r,t noch Wlt* 
AuR.rd •• lockt.n vf,l. SUßt,k.ft,n in d.,.lU' ., •. 
Die V.rklluf.r1n hilf "t" Nd.n b.f. Au.tI.nl.n. 
Auf d •• Randltr.f f.n t nd.lt du G''',1ft von "lIrt.rn 
die di. unt.r.trich.n.n AUldrrA' I til T.lt nWh.r .rliut.rn. 
W.nn du ,f. zu ..... n.t.ll.t, ,t duK~1 und 
Konjunktion.n fUr di. Sehr.,str eh •• fnf",,": ,f, fst S.ndr" utf und •• , • 
zu ihr,n Fr.und.n fit zu "feh •• l und ••• 
schr.ib. nun den T.xt .ft, d, .n lort,ru •• tn vQ.tl R.ndltr.i f.n 
.b und z. f C hO' ... d i. Grupp.n ' .• ". ,tl • t n 'w. t eh.n ! 
All. dillt ""rt.r ,.hltr.n zu " nH S.tzlt f.d. a.n.nn. d • s.tZIL .d.r d.r~t.r: 
Sindr., U f und •• t. ,ind f'ft 1 .. r ~ul .... n. 
Gllt.rn woLlt.n ,f. lu'lfth.. und Urfk., die ••• 
SDf.l .itkonjunktfon.n 
"tt den wtirt.rn und od.r kann .Tn .. hr.r. NotNnzu .in •• 
Satzglied v.rbfnd.n. M.n nennt I • d.h.r8fnd.wtlrt.r 
od.r Konjunktion.n. , 
"" ... r 5, DM. er Sct .. , •• t',r "utttr _,f'l Ab.nd Brrutig ••• r.ut G.b.l .rud.r lttf .l V.t.r 
8irn." Wint.r Moy,.n Sonn.b.nd Sonntag 
zw.i od.r .,hr K rtc,' hIn R, •• 11.n zu.fnand.r .. St.ll. diel. 
mft d.n kon,unkt on.n unCi bIll_ od.r ZUI •• ,n 
und schreib •• fn.," S .... ln ••• n darunt.r: 
und Vat.r und Mutt.r Eltern 
ode r Mo r.gen ode r Ab.nd T .g" ,,~. i t.n 
Sild. Srtz. ,.~t di.s.n AusdrUck.n: 
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68 



SS ~939 13 4LD S5 .. 40 13 410 
5S . 1 U 14 1LD 
SS 17 2 14 1LD 
5S .. 7 3... 14 1 lD. 557 4 14 llD 
S5 7 5 14 lLD 
S5 _7 6 14 lLD 
S5 2.7 7. 14 llD 
SS 27 8 14 ll0 
S5 27 9 14 lLO 
S. S ~7'O 14. lLD 5S711 141LO 
S5 712 14 llD 
SS 2713 14 lLD 
S5 2714 14 1lD 
S5 2715 14 llD 
S~ 2716 14 lLD 
5S 2711 141 LD 
5S 2718 14 1LD 
S5 2719 14 1LO 
S5 2720 14 lLO 
55 2721 14 lLD 
S5 27~2 14 lLO 
55 27 3 U 14 ?LD 
55 274 14 ~'LD 
SS ~ .. 7~5... '.4 ,tlD SS c7 6 14 ,'LC 
55 27 7 14 ,LD 
SS 27 8 14 ~lD 
55 2729 14 t>lO 
SS 2730 14 ~~lD 
55 2731 14 ~~lD 
5S 2732 14 lLD 
SS 2733 14 ;'LO 
S5 2134 14 4'lD 
55 ~7i5 14 i-.l'.D 55 7 6 14 ,'LO 
55 7.7 14 ~LD 
S5 1738 14 ILO 
55.· .739.. 14.. L ... O SS .740 14LD 
SS 741 14 LO 
SS 2742 14 ~LD 
5S 2743 14 (LC 
55 '. 8 1 U 14 ~ lD 5S 28 2 G 14 ILO 
55 283 G 14 ~LD 
$ ...... 5 .. ~ .. 8 4 14 ~ L. D .. SS 8 5 14 ~ LD 
SS 8 6 14 LD 
5S 28 7 14: LO 

r 1 

* * • * •• ***e. C 0 8 A P H tt •••• * t * * 

Vat.r und Mutter lind. W'!"Olng,.n, ko •• t du IM Sonnabend 0 er I •••• 
V.rkleiden bti •• ttYI G.urtstlQ 
Sttty griff in der "UI. n.ch .'n,. karton. 
In der Ptus. griff I.tty n.c" .fn •• karton. 

~ .• tty Qr1 ff in der "UI. n.,. h .in'_ ... karton. Sf. f' eht.te .1. "'fn.n luf unl.r. G'ltcht,r. 1" d .. ,. ,rton .• ,en 
n wirrtn Hauf.n df. tollst.n kOltUN. Nach kurz •• 

Zl:Ig .• r" .. ....• na .. t ..• n . .,f r ... n" ... h d .• n.. ..l t .......... n Kl .. 'fdfJn' ..•• tUck.n. Plul 2V""t!.' I f ,h zu uns.r.r , "Ud' in .in.n zu 
,ng,n MVd1h.npUlli. 
SCfire.1b •.• den SI. tz .;nz,ln,b und.... .t.ll, cff. S.tzglf.d.r 
.in •• l ... Gr.nz. d.nn dt. S.tzlli.d,r "t. ,yt 
deM Rlndstr.1f.n .it •• nkr.ebt," Strtch.n I . 
Inj.ct,. S.tz find,st du 'tI.i S.tzgli.d.r • t 
Pr~po.tt1on.n Unt.,ttr.ich. si •. 
Kann .• '." in .{L.n. '.t2,n ,in ' .. ·.I.'ll f.d v'.tl., ••• ", ohne diR di. SWt't daM unv.".tlnllf.," w.rd.n? 
s .. tell. deI .• it H .. '. f. d.r V' ..•• trff'. ""roM f.lt: B.tty griff in der Pau •• n.ch 'nH K,rton. 
Sitzgl fed,., I. di ••• n ".". er.feh." ... klM t ob". .d ... IR 
der s.tz unv.". stWnd'lfch ". f rG( MM.n W1 r Ant.Mn. 
Wir z.ichn,n .f. 1. Nod.llif d 10: 
B.tty griff in der PIU •• n.ch.tn .. '.rton. 
N.ch d •• V.rkl.id.n 
l .. 1 rkU. Sd .. i r'k. tor Kurt tr.t. n.ch. d •• V.rk.l.fd.n in dl' 
wOhnf, ... r. Zfrku'.d.fr •... k .. tor Kurt b.tr.t n.ch d .. 
V.rk .id.n d •• Wo""z ... r. 
Zirtuld ... fr.ktor .. Kurt tr.t n.ch d ... v.rkl.f.d.n. in d •• 
Wohnz1 .. r. Linge l,ft w.rt,.t.n wir auf dl. PrinZ'lsin 
El'.'. Si. hOfft.'. be' d •. r sf.ltrT"rUft., .·uf .fn.n ~r.fl. 
Ab.r G.nov. P.ut 'Chf"fti bei .d,r 
G.l •• nh.1t auf 1, .'n ,·flet.t. l1" •• 
Auf I •• Rlnd.tr.1f.n fl!ft •• rlten Sitz d •• Verb 
v. er. IIIndtrt 1110. rdtn: t. r .• t,=. w. t rd IU betrlten_. 0.' ,M. f hit I i eh • eh .1n SitZ· f.dv.r··· .rt. ehr.f·" •. · f, befd.n S~tz. VOM •• nl.tr.ff.n , undunt.rstr.1Ch. d •• Satzgli.d, 
d.s ,ich vtrVnd.,· th.t! I- unter.n S.tz fit •• 
deutlich •• ErO nluna f. Akkus.tfv zu .rkenn.n. 
ver,.uch. nun, .... eh .ll, Ubrt,.n Slftl.u.zufor .. n! 
V.rrnd.r. d.zu di, Verb.n: 
.r •• tz. d.zu wart.n durCht .• rw.rt.n, hoff.n durch .rhoff.n, 
schiMpf.n durch ,b'IChi., .n! Schr'lb. 10: 
lang. Z.it w.rt.t,n wir luf di. Prinz"sfn Else 
langt Z.ft .rwlrt.t.n wfr dl' Prinl.l.fn Els •• 
Erw.1t.rung,prob. - w •• ,tr.chprOb. 
Ut. wohnt (11. '. Hi l f. 11. rht .in. 8.kannt.b,stell t 
der Tor •• nn '~nat d." a.l 
Such. die unvol{lt~ndf"n S~tz. und ,rgV",. If.: 
Ut. wohnt bli 1hr,.r Tlnt •• Of. f •• ilf. zi.ht •• 
erw. i t. r.·, d. f n •. Srt z • . u. .1 n Wo' ft.r., Satf' l ~.d! 
Die Frag.n vom Randstrefftn k~n.n dir h.en: 

= t 0, -
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S5 I 8 14 ~lD 
S. S.'.' . 9.. 14' LO 55 . 10 14 ~ lD 
SS 11 14 ~lD. 
5S - 1~ 14 ~ LO 
SSSS ~ 114 14 ~ LO 

: 14 ,ll> 

U fal; U ~t8 n ~118 1% ~tg 
~~. 21~1.6 1 t 3t. g 
~~ ~ .~ u 1t lt8 
5S ~. 3 144Ll> 
5S 224 14 4LD 

S5 2.·,'1~5 14 410 5S 2 6 14 4LD 
SS 2 7 14 4lD 

~~ ~8~S G 1z ~tg 
~.'. ~ 211.~~~.. 1 %.' ~t8. 55.81 2 144LD 
5S If: 3 14 4lD 
SS ";~ 4 11, 4lD 

n '.8. i~. ; 1% %t8 
~i 21;s lz ztC 
55 29'"' U 15 1LD 

i ~ ~~ ~ 1 1 ~ 1 t. g 
5S 29 3 15 lLD 
S5 29 4 15 1 LD 

~~ ~~ ~ l~ lt8 
55 29 7 15 1 LO 

~~ ~~ S l~ lt8 
55 2910 lS 1LO 
S5 ~911 1~. 1 LO 
S.S .. 912 1 1L.O. SS 913 1 1LD 
5S 914 15 lLD 
S5 ~.915.. 'i. 1L.D 5S 916 1 1LD 
5S 917 u 1 ~LO 
~~ l~lS l~tg 
S5 2920 15LD 

1 Z 
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Ut'.'.WQhn.t in N' .. fnz bli. ijr.'.T.nt, .• Di.' 'lMfl. '.f zieht ••• sc;hr.1b. di. foLg,nd,n f··· tZI Ib und str.ich. die 
n1 tht notw.ndfg.n S.tz, ' .• der dur, .. : 
U. t, wo. h. "f t ; n den. f.r f .. ,n .."0. C"', n ,,, "."n.rHUt t. f! 
Oie , •• li. zi.ht n.Ch li""" W.rt.n .. Nontll in .in, 
H.ub .• uwo. hn .. u ... "CI. Df •. "h, r,. I • It.f t '.,.,." n.ch der Besi,htigung 
.M vereinbart.n Tr.f'p~ t in d.n Bus 
V,.rf.hr, 10: VI' wohnt in d.n'.rf." '.' Woch,n In .intr 
MUtt,. kontrol ,1.r ... ob d4.1 ,b.n nur d1T An._b.n .. ,trtch.n 
hast. Er •• tz. "",ohn.n du,.'C" be VOlt. n •. ", "hen du,e"IN,f,"'.n 
.t.fa.n durch t.'t.1g.n! Unt.r.ltr"ch, in j.d .. Slf' 
d, 11. . S.t Z., Il i, .d f b ...• t d.. d., f. PrWIO' t t ion dann w., f Wl t ! 
Of,,". I Satz",ll'd, durftt.t du nl,ht Itr.f~n.n: 
Ut. bewohnt inden f.rt.n 3 Woch.n .fn. ""tt •• 
Er,V"fun,.n oder Anl.b.n? 
Ptul 1,.t .1n Buch. K.rf," s.,f.lt .i t ihren' r.undfnn.n. 
D.r""tor unt.r •• AutOI •• tzt •• " •• Efn Haul br.nnt •• 
Onk,l S.baltt.n hit "ur .t,.. .'."011 .n. 
UM 11 Uhr .'''trt.n wir dIch .. ,.hnhO'. 
St.ll •• it Mi f. d.r .... It'llpry , df. S.tz,li.der df'l's 
Satr •• f.tt! h,fnne di. lIMit •. un,.n 10: 
IM Bahnhof .rw.rt." .,fr wfr.rw.rten 
Er.prOb.,. bei. l.tzt.n. s.t.'t ",.lch, Slt.'9 t f.d,., ."n w,g.tr.ieh.n kinn! tChr.1 •• f.tt.r.us. Oi.,., .. s.tZf .. l f. '. d.r .' nd k."t nolttencttlt" f, r.~n,un,.n" sondern ~n .b.n, d1. in vf •• n Wtz.n fr,l 
hinzu, I w.rd.n k~n.n. 
Kon. tro, tl .• r. ' .. " ob di.,. I.h,. uot1t't 1_t! KAnnst du di. h.r.u.g'fchrf.b.n.n Antlb'" i .llen Srtz.n 
va R.ndltr. f.D hinzutUe.,.? Pr , .... • r, •• : 
Paul li.st ... 17 Uhr .. I.hnhof .in 8uch. 
A. ""tt,g,tisch ""'t t ..• r .:. Ran. ' .. 'du fRtf I ,.r "1 eht! Nt_ 10'. h ,twas Sup",! Hanl: die ilt ,ir zu 'tt. 
"uttlr: d.nn in dOC.hw.n ,tt.n. dl. , l.flch. 
Hlns: n,in d •• 'st v1.lzu f .... Nuttfr:und di. 
K.rtoff.Lnf Hin,: di, lind.r IU .. "fg. 
Mutt.r: und WI.'lt Mtt 11M S,llt? H,nl: vi.l fU '.uer! 
MY. tt .• r.:. ". I .. " d .• nn •.• , .• t du , .. 1c", .. r., .uch d.n 'Udd ng nicht .. Hlnl: Scho oL.d,npuldfnt1 D.n •• , fch D.r fit lecktr. 
W'I •• , H.n. nicht, "' •••• , .r1 schr.t.,. 10 und unt.rstrefch.: 
Hans .,g f.tt' S-.p. nfcht.Er .. , k.fn ••• 
durch AClj,kt v.",.rd.n NoNn .. n.~r M'tiMt •. Stell. so 
g.genUb,r: NOlIln S"'PI fL.ftert AdJ'''JfVf.tt ••• 
such, zu folg.nd.nNotI.n PIII.nd. Ad.ktfv.:8r.t.n" 
erbs.n, Sp'n.t· K.rott.n ... ohn.n, .rot Schink.", 
L.berwurst. Schr.fb. aRIlr.t.n - "ftt" z,rt, ,Wh, fett" 
fI,ger Erb •• n - jung. tun •.. 
Uf'Rlt.tLprob.n 
Hans -,a knusprig. Ir~tth.n. Ulrik. trinkt h.iß. Mflch. 
Vater ißt .ag.rtn Quark. 
Schr.ibe den ,rlt,n Satz luf, stell. ZW,iMll UM und 
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55 191~ 15 IlD 5S . 9 15LO 
S. 59. . 1 ~t. lD 5S 9 4 1 LD 
5S 9 5 lLD 
55. ~926 15. ~'LD S5 927 15 LO 
SS . 0 1 U 15 ·LD 
S5' 2 15 ;LD 
SS . 3 11 LD 5S . 4 1 LO 
S5 5 1 l.O 
S5 6 15 lD 
55 1 15 L.D 
SS 8 15 lD 
5S 9 1S LD 
S5 10 15 LD 
S5 01' 15 LO 
S5 012 15 LD 
SS 1013 15 LD 
5S.. ·81/t. U 15. LO. 5S '15 15 4LD 
55016 15 4LO 
55 011 15 4lC 
S5 ~118 1S 4LO 
55 ... ·19 15 4L. D. 55201 1 ~ 4L.D 
SS Z . 1.1 4LD 
55 2 15 4LD 
5S 0 3 15 410 
S5 4 15 4LD 
S5 5 15 4LD 
55 6 U 1 5LD 
SS 7 1 ;LO 
55 8. 1 ILD 5S 9 1 ·LD 
SS 0 1 . LD 
55 1 1LD 
SS 8,2 110 
S5 3., 1 1 U 16 1 LD 
S~ 31 Z 16 1 LD 
SS 31 3 16 1 lO 
,C)S 31 4 16 1tO 
r,;s 31 5 16 1LD 

31 6 16 1 LO 
~,) 31 7 16 1LO 
S~j '1 8 161LD 
S~i 1 9 16 1 LI) 
(55 110 16 1lD 
~s 111 16 1LO 
!,S 112 16 1LO 
SS 113 16 1LO 
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iJ.1nt. '. rs ..... t. r .. e ..... i .... '= .. h •... _ V. ',' rfl.· ... ".'I .•... ' ... n.,.o _ .. i. t ... d.,n .. be ... td'. ".' ... ,nd" .• n 5Wtz.n: "'a Hlnl k"t"'.' . r tch,n? 
H,nl ••• knU'Prff' ·rtch,n. knu • .,rfl' 8,t#t,h.n •• ,H.ns. 
8". liIlt.t en b.i" n hier A· ,ktfv und .' n f ,. 
ZUII ... n. En Ad .k !v l diS .11 d .. NoMn"r.:t v~'und.n 
ist, lJennt .,n A trlfbut. Z.ichn. dfe b.id.nS.t'ltOd.ll. 
VOM l;"k.~ R'j.ltr. f,n in d.in H.ft. 
Nicht .int. h rfteh.n 
W.nn HI. ns .h,n b.'lt. f .. n kllnnt" "fl zu "MI" ","Ien 
wird, dlM , •• '11 ... rnur:knul.,r ... rtfte"'·ß .00." Kuc ht" .1 t o. t Mn - Eil .• 1 t f rU,ttt.nund Sahne 
L •... 110. "td' -.'. tor.".". "'. "C. h .. ck -.. ,.ot. w.intl'-.n M,r ••• d •• 1t ,.",.n frdb •• ,.n - 'uddf, ...• ft . 
V.nf l ,öß. - .'ti·· • Ir t.nfl.flch ., ".. EI",b •• n 
Henl "Mlcht I eh nttht ,tnf"hlr~t'h~~( uc"en und 
E 1, ~ Er ... t •• n;e'f Vor.t.t lunten , St.L •• i t Hilf. 
der fol,.nd.n T. t. f •• t, W Je .rd •• eUldrUckt: 
Adj.ktivf.knu.prg, Ilßen 
HoII.n .8rtrtch.n

f
·· luchtn.lI. 

WortgrUOP.eft _ t IO*in.n ••• 
v rch1.~.n A tr. ·t utrtkt .H :.fA." c:: .ft Honf"\'I!.c.r trf.nkt.,hw.r,.n 
kaff •• ""n··· Zuck.r. Han. aIIcht. I .·n Kakao .ft Ilhne. 
Schr.tb..n .r.t.· Sa',uf, .C, II ''' .••• 1 ... und 
unttr.tr •. · ch' l v.r?fhr. ':"'10 .tc d.o Cl .. ,n .')d.r.n Sltt,.n: 
Ulr1k •• a, h'lB, Mfch .tt Honig_ H.,ße " 1,,, .,e Hoftig .. , ..... { 
b,l. Uii't. lln bl.i.,." hftr MJ.kt!", NoM"und Wortgt"upp. 
stets zu ..... n. Auch lolch. f'lt .. t .i".. NaH" 
v.rbund.nt" WortlrUDP." Ifnd Attrfbute. . " 
l.i ehne di. befd.n SltzfIOd.ll. ,,_r.,ht.nR.nclt~, tr"'en 
in d.in ",ft" 
S~. sch .. ~~t ., nfeht H.""" .• rbruta •. · .ttktt.ChWt .... r.u,., fnO.~.l'.'- WUrlte". , .. n ohne G.lch.lek .. .,f.l' .fc k •. rto'["l .• t.t - •• f. t. 
Schlafrock .. s'hn~'f' .• ft '1 · A. •• t ZUCk .. • r. und %f.t Currywurrt .it 'r.chttft- .. Iehft.t Mit Apf.l." 
K.rtoff,puff.r 0 n. GrWt.n •. J.t. Neun Und 
Attrfbut. p •• I.nd .\1 ..... ". HUbntr'rUh •• frEi ..... 
Geg.nstWnd. b.lchr.tb,n.uf'td ,rr't,n 
Dtr Gft.nst.nd ftt •• Ch.,Cki" Ir f.t ,"U, er .,1 spftz, 
,r hlt.in. Plet. kap"" " •• 
d.r Geg,nlt.nd fit ",tR,.r fft .UI Pl.ttfk, er ist 
r.Cht.Ckfl,.r ".t .tn, Efnt.1lung •• ,. 
der G.g,nt.nd fit zW'ff.rb1g, .r f.t ",.ich. 
er i.t kl.in, .r fit bt'I'~' •• , 
dir GIg,"lt."". i sC ,.punkt.t ,fr,. 1.t h.rt ,Ir i.r 
aUI VOILg ... i, .r kinn lutsAr'''I,n, ••• 
so bl I e .. ""tb," Ni. r. Gt,'. "It. Wn,ö. b f. tin ... ".ttIRftt." Jed.r 
n.nnt ,in, E 11;"ICh., , wlnn vi r dtn Ge",nlt.nct von 
SchUl.r zu Sc" l.r v, t,,.g, .. btn,. SO.".lld . Ir ..•• t.n~ •. d .• n Gegenstand ,rr t, darf .r ,'in,n Nlchfo,.r •• 'tl __ n. 

... ,-
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i~ ~ll~ lt ltC 
ss 3116 16 llD 
SS 3117 16 ll0 
S5 3118 16 1LD 
5S 3119 16 llD 
55 3120 16 lLD 
S5 3121 16 1LO 
S5 3122 16 llD 
SS 3123 16 llD 
55 3124 16 lLD 
S5 3125 U 16 2LD 
S5 3126 16 2LD 
55 3127 16 210 
55 3128 16 2lD 
5S 3129 16 2lD 
SS 3130 16 2lD 
S5 3131 16 2lD 
5S 3132 16 2lD 
5S 3133 16 2lD 
5S 3134 16 2lD 
55 3135 16 2LD 
55 3136 16 2LD 
S5 3137 16 2LD 
55 3138 16 2LD 
S5 32 1 U 16 3LD 
5S 32 2 W 16 3LD 
S5 32 3 w 16 3lD 
5S 32 4 16 3LD 
55 32 5 16 3lD 
SS 32 6 16 3LD 
SS 32 7 16 3LD 
5S 32 8 16 3lD 
S5 32 9 16 3lD 
5S 3210 16 3LD 
5S 3211 16 3LD 
5S 3212 16 3LD 
5S 3213 16 3LD 
SS 3214 u 16 4LO 
SS 3215 16 4LO 
5S 3216 16 4LD 
5S 3217 16 4LO 
5S 3218 16 4LD 
SS 3219 G 16 4LD 
SS 3220 G 16 4LO 
SS 3221 G 16 410 
5S 3222 G 16 4LD 
SS 322216 16 4LD 
5S 3223 G 16 4LD 
SS 3224 U 16 5LD 
5S 3225 16 5lD 
5S 3226 16 5LD 

( 4 
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Suche tuf deM Ranqstreifen die 4 Gegenst~nde! 
Kennzelchne dann Jeden Gegenstand genauer .tt den 
Attributen. die vor deM Doppelstrich stehen: 
der Gegenstand ist ein s.chseckiger. grauer. spitzer 
Bleistlft. Der Gegenstand ist ein weißes lineal aus ••• 
streiche die Attr'bute 1n den vi.r SWtzen weg! Bleiben 
dann verstWndlich. S~tz. ~rig? Erprob. es: 
der G.genstand ist "n Bl,lstfft. Der Gegenstand ist ein ••• 
zeichne vo. Rand$treifen die beid.n Satz.odtllbilder groß 
in dein Heft! FUll. nun auch die KMstch.n i. 
zweiten Nodellbild .it den richtigen W~rtern! 
2 SWtze - ein Satz 
Der Gegenstand ist .in sechs,-ckfg.r. grau.r Bleistift 
der Hut ist verbeult. Er geh~rt •• ine. V.ter. 
Der verbeult. Hut geh~rt .ein .. Vater. 
So kann .an aus zwei SMtz.n ein.n •• chen! 
Schr.ibe das 8.ispi.l ab! Findest du noch eine andere 
Zus .... nf.ssung? Schr.ibe sie darunter: 
der Hut .. in.s ..... in.s V.t.rs ••• der Hut von ••• 
erprob •• wi •• an folg.nd. SWtze fn feder Reihe 
zu eine. Satz zus .... nf.ss.n kann: 
die Kett. 1st aus Gold. Die Kett. g.h~rt •• in.r Tante. 
Die raschen sind aus Leder. Si. ka...n aus Off.nblch. 
Streich. bei all.n Zus .... nf.ssung.n die Attribute weg! 
PrUfe, ob die SWtz. dann noch verstWndlfch sind. 
Drei.al anders ausg.drUckt 
Fleischsatat Obstsalat H.rings.t.t Scht .... rsatat 
Apfelkuchen Rohnkuch.n Streus.lkuchen Hund.kuchen 
Der K~se ka..t aus frankreich. Ofe Inseln liegen i~ 
Ostfrl.sland. Kostbar. Teppich. knUpft .an in Pers,en. 
D;ese Aussagen k~n.n auf verschfed.n. Weis. u.gefor.t 
werden: der franz~sisch. KWse/ der leVs. aus frankreich. 
Der leWs •• der aus Frankr.ich ka..t. 
Schreib. die U.for.ungen des erst.n Satzes ab und 
unterstreiche alle Attribut.! IM letzten Beispiel steht ein 
ganzer Satz ,ls Attribut. 
For •• nun die beid.n nllehst.n Slitz. in gleicher Weise 
um und unterstreich. die Attribute! 
1m NOM.n steckt ein Attribut 
Auf de. Randstreifen stehen einige Speisen. Sie 
werden durch zusa ... ngesetzte.No.en ~ezeichnet. 
In diesen No~ ~ steckt auch eln Attrlbut! 
L~se dfese NOMen so auf: 
Fleischsalat Salat aus Fleisch 
Obstsalat Salat aus ••• 
Herfngssatat 
Schle •• ersalat nicht Salat aus Schlemmern, sondern Salat 
tUr Schlemmer 
Apfelkuchen kuchen mit ••• 
doppeldeutig 
Franz zeigt seiner Freundin die Bilder. Franz zeigt d;e 
Bilder von seiner Freundin. Onkel karl holt aus Amerika 

- 0 0 ~ : 
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SS 3227 16 5LD 
SS 3228 16 5LO 
SS 3229 16 5lD 
~~ ~~~~ 12 ~tg 
5S 3232 16 5LD 
SS 3233 16 5LD 
55 3234 16 510 
55 3235 16 5LD 
SS 3236 16 5LD 
5S 3237 16 5LD 
5S 3238 16 5LD 
S5 33 1 U 17 lLD 
5S 33 2 G 17 lLD 
SS 33 3 W 17 1LO 
SS 33 4 W 17 1LD 
55 33 5 W 17 1lD 
S5 33 6 w 17 llD 
55 33 7 w 17 1LD 
55 33 8 W 17 lLD 
SS 33 9 w 17 ll0 
S5 3310 17 1LO 
S5 3311 17 llD 
5S 3312 17 1LD 
55 3313 17 llD 
5S 3314 17 lLD 
SS 3315 W 17 1LD 
SS 3316 17 1LO 
SS 3317 17 1LD 
S5 3318 17 'LD 
55 3319 17 1LD 
SS 3320 w 17 llD 
55 3321 W 17 lLD 
SS 3322 W 17 lLD 
55 3323 U 17 2LD 
55 3324 W 17 2LD 
SS 3325 17 2LD 
S5 3326 17 2LD 
55 3327 17 2LD 
55 3328 17 2LD 
55 3329 17 ZlD 
55 3330 W 17 2LD 
55 3331 17 2LD 
5S 3332 17 2LD 
S5 3333 W 17 2LD 
S5 3334 W 17 2LO 
55 3335 W 17 2LD 
S5 3336 W 17 2LO 
S5 34 1 U 17 3LD 
55 34 2 17 3LD 
55 34 3 17 3LD 
5S 34 4 17 3LD 

7 ) 
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Tante Amalie ab. Onkel Karl holt Tante AMalie aus 
Amerika ab. 
Franz zeigt die B;lder seiner Freundin. 
Onkel kar{ holt Tante AM.L;. aus ~.rikt ab. 
Mittags wurde die karte von Petr. vorgeesen. 
In der Pause wird ein Witz von Ern. erzVhlt. 
Merkt ihr, dlß diese SWtze i .. er zwei Bedeutungen 
haben? Versucht, diesen Unterschied i. KlassengesprVch 
zu klllren! 
Stelle alle vier SlItze so ~, diR j.des.al beide 
"~glichkeiten deutlich werden! Sieh dir dazu den 
Randstr.ffen an. 
Aus ein •• Modelle;senbahnkatalog 
Nebenbahn-lok lok .tt Schlepptend.r 
Bahnst.fgl~en Gleise Personenwag.n 
BahnhofsgebW"ude KUhlwagen Schnellzugwagen 
Bahnsteige K.sselwagen Speisewagen 
BauernhVuser KreuJungen Stellwerke 
Bogenweichen Laubb ..... Straßenl .. p.n 
Dreiwegweichen LokschUODen Schlafwagen 
Flachwagen Liegewagen Tiefllde"agen 
~ Ende des Kataloges ist .in Infilltsv.rze;chnfs. 
Diese D;~ hat kerl herausgeschrieben, dabei aber d;e 
alphabetische Reihenfolge durcheinandergebracht. 
Berichtige s.tne Liste; achte dabei Aucfi auf die zwe;ten, 
dritten und vierten Buchstaben der ~rt.r. 
BahnhofsgebWUde Bahnstefge 
Schreib. die vier Dinge fieraus, die nicht direkt etwas 
alt der Eisenbahn zu tun haben: 8auernhMuser ••• 
da.it .an sich i. 'atal99 leichter zurechtfindet, sind 
alle Dinge außerd .. n.ch SachgrUDpen geordnet. 
Personenwagen GUterwagen Gleis. Zubehör 
Liegewagen flachwagen Bogenwelche aahnhofsgebh'ude 
Ordne alle Na .. n fn die vi.r Spalten efn! 
Elok - D~flok 
Tender-lok TEE-Schnellfahrlok 
Sieh dir die Loka.otiven auf d •• Randstreifen an! 
Je zwei passen unter einen g ... in5 ••• n Naa.n( den 
.an Oberbegriff nennt. Schreibe die Oberbegrlffe 
aus der Uberschr1ft auf und setze darunter zwei dazu 
passende Na •• n va. Randstreifen. 
Nebenbahn lok 
Ordne die untenstehenden Na.en in zwei Gruppen 
und suche zu jed.r Gruppe einen passenden Oberbegriff: 
Gesch~ftshaus Krankenhaus Rennwagen 
Hochgarage lagerh.lle Sportwagen 
Hochfiaus lastwagen Tourenwagen 
Kleinwagen Lieferwagen Turn~alle 
Besuch 1n einer freaden Stadt 
Vater wilL parken, einen Reisescheck einl~sen,mit 
den Kindern schwimMen und dann essen gehen. Er 
hat im Kartenfach einen Stadtplan. Noch wWhrend 
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5S 34 5 17 3LO 
55 34 6 17 3LD 
SS 34 7. 17 3LD 
55 34 8 17 3lD 
5S l' 9 17 iLD 
S5 . 410 W 17 LD 
5S 4" W 17LD 
5S412 173LD 
55 3413 W 17 3LD 
55 3414 W 18 1LD 
5S 3415 w 11 310 
5S 3416 W 17 3lD 
55 3417 W 17 3LO 
5S 3418 U 17 4lD 
55 3419 17 4LD 
5S 3420 17 4LD 
55 3421 G 17 4LD 
55 3

3
422 U 17 5lD 

55 423 17 5LD 
SS 3424 17 5LD 
55 3425 17 SlD 
SS 3426 17 5LD 
55 3427 17 5LO 
55 3428 17 5lD 
55 3429 W 17 5LD 
S5 3430 W 17 510 
5S 35 1 U 18 llD 
55 3.5 2 '1. 1lD 55 35 3 1 1lD 
55 35 4 1 lLD 
55 35 5 1 ll0 
55 35 6 18 llD 
55 35 7 18 lLD 
55 35 8 18 lLD 
5S 35 9 11 1LO 
55 3510 1 1LD 
55 3511 1 1 LD 
55 3512 1 1LD 
55 3513 18 1LD 
55 3514 18 lLD 
S535.15 111LO 
55 3516 1 lLD 
55 3 .. 517 1 lLD 
55 3518 1 1LD 
5S 351 .. 9. 1 lL. D. 55 3520 1 lLD 
55 3521 1 lLD 
SS 35~2 1 lLD 
55.·· .35 .. 3 1 1LD 
SS jS 4 U 1 ~LO SS S 5 1 LD 
55 526 18LO 

* * •• ******* C 0 B A P H ****** * * * • 

sie im Wagen sitz.n I.gt er zu Joch,n: ·~i.h .al 
nt~h. ob du di. Kr.lssptrktss., .fn ptr.khaUl .. ,ein 
H'llenscRviMMbad und tin.n G.sthof in d.r NWh. 
findest!' Jochen 'tel t f •• t# dlß die Einrichtung.n 
der Stadt n.eh Sachgr.upp.n I,ordnet find. Er sucfit unter: 
Geldinstitut' l ParkfiWus.r, Ideanstalt.n, 
Restaurants 
Ordne di. untenst.h.nd.n Einrichtung.n letzt so: 
Geldinstitut. D.ut.,ch. link ParkhlUl.r .. ad'rnstal t.n 
Restaurant. Bahnhof,g •• tstlltt. BUra.rbr .uk. l.r 
Deutsch, S,nk FrVnk1s,h,r. Gasthof Großaa,age 
Hatl.nlchw1Mb,d Hotel wurzbur,.r Hof Ir.issparkasse 
Parkhaus St~dt1Ich. Sparka,.. i.f,lra,. 
Oberb.griff, Iuch,n 
Ordne Öf'. auf d .. ob.,..n Randltr.; t.n .bg.bild.t.n 
in vi.r Grupp,n und f'-"t ,,'ft.r ... tlpi,le hinzu: 
Infor •• tton und unt.rh. tung Fern •• h.r Fr.izeit 
freizeitz.ntru. fUr Kind.r 
Sieh dir d.n unttr.n Rlndstr.ff," In! Wi. fit diS 
G.lMhd. aufa.t.i 1? Du k.nnst dt, Einrichtung.n nach 
vier B.r.icfi.n gl .d.rn lt 

Schr,ib. auf, w •• du 1. n den .inz.ln.n 8.rrich.n find.st , 
und luch •• in.n treff.nd.n N ... n tUr den .".fli,.n a.r.fch! 
Ordne 10: 
kLett.r •• rt •. n k. l.tt .• rbllk.n Kl.tt.rg.rUst kl.ttertr.ppe 
Reit- und Flhrber.ith Autof.hrplatz 
Wrg.r luf d .. Spi.l~l.tz 
AM Eing.na steht: ''Kind.rn Uber 14 J~hr.n fst de. 
aetr.ten a'l Spf'lrlltZ" unt.rslgt! • Ab.r sf. SDiel.n 
do .. Ch da. Und deshl b ... k .... t ..• s J.d.n. TI'.'''- Str.it zwisch.n ihn.n und d.n Eltern a.r Kl.in,n. 
Elt.rn: k~nt ihr nfcht l'fen? Vtr'Ch"fnd.t! 
Kind.r: wir w.oll.n tu ... ch ••. 'tf' en •.. And .. .• r. Pllttz. gibts hier nfcht. Elt,rn: spf.lt IU d,r Straß.! 
Kind.r: ~ uni lIberfl"r." zu I" n1 
Elt.rn; ihr habt hitr SChon."..t tin ,aby .it d .. Fußball 
.ngeschosl,n. Ihr g.fWhrd't df. Kl.tn.n. 
Kind.r: d.nn spi,l.n "fr .b.n .tt d,n G.ralt.n. 
Elt.rn: und neh.t den Kind.rn den Pl.tz ~.g! Oi. GerWt. 
sind nicht fUr tuch g ... cht. Ihr •• cht ,i. nur kaputt! 
Was ist hf,.r los? S,"reib. di. fr.'tn ab. undbe"ntworte sfe: 
wo.; t... beG. rUnd.n di e E l t.rn f hr Sp; •.. verbot tUr an t.r. 
Kind,.r? Sfe ntM.n dr.i GrUnde: 
die Wlt.ren Kind.r g.fWhrd.n ••• si •••• 
warUtI tAl.rt.r.t.n di. Kind'. rda., Verbot? Si. n.nn,.n 
drei G~~d.: If •• oll.n auch ••• 
WAl I.gst du zu df'I'. ftreit? Wer hit rfcht? I.id.? Wal munt. gl,ch,h.n, da.

1
ft .der zu ,.1n •• R.cht kOMt? Schr.ibe 

dein .... fnung auf: eh ... in" dlß die Mtt.r." SchUl.r ••• 
Oack.l oder Ra •• t.r 
Esg.ht darUM ob Rolf .in.n Dack.l ZUM G.burtstag b.kOMen 
90ll oder nic~t* S.fn Vater lagt: '~olf, fch bin dag.g.n: 
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11 I~ ! ~I 
11 ,1.ll 11· ..... II S5 &, U 1 LO 
55.' .6 i 1 LD 
~~ it 4 1 tC 
SS -6 51 lD 
S5 6 6 G 1 LO 
S5 6 7 G 1 LO 
S5 6 8 G 1 LO 
S5 9 G 1 LD 
SS10Gl. lD 
S5 611 G8 LD 
~~ Jtl~ G i~ tC 
S5 614 18 LO 
55615 1 LD 

~~ ~l~ G 1 t8 
5S 61~ 1 LL8 SS 61 1 
~~ ~~~ u 1 ~tg 
55 ~622 1 4LD 
55 36 3 1 4LD 

~~ 12 ~ 1 ~tg 
~i jt.~ l tt8 
~~ t 8 1 %t8 
556,,0 1 4LI> 
SS 61' 1 4LO 5S 62 1, 4LO 

~i 2 l 1 zt8 
55 65 1 4LD 

11 '3' u 1 ttß 
~§ ? ~ l~ lt8 
ss 7: '- 19 1lD 
55 7: S 19 1LO 
S5 7 6 19 110 
S5 7 7: 19 1lD 

* * * * ******* C 0 8 A P H * ••• ** * * * • 

.1nHund htt in uns.r.r OrtfZi •• rwottnung 1.,S. Stock nfc:ht 
l .nUg.nd p .tz. Wenn ,r b. lt, Il~bts Kra.r • t den 
.~hö,rn. Er _.,uR. ttlgl ich .usl.fahrt V',', ""n .• Oatu W. 'rlt d,u 

bild k.in, Lust .ehr h,b.n..nn WIr .. Woch.nend. '."P.,n 
oder i. S~r ;n di, F.rf.n flh~.n, kllnnen wfr ihn W'der 
.1tn.h_" noch fr,.ndwo .bg.b,n. • 
''Oann wUnlch. ich .ir .ben .fn.n H ... t.r!" 
Schr.ib' auf, .. ,ru. die Grund. des V.t.r. tUr d.n H .. st,r 
ni'.ht .r.'lt.n: .,1n H .. st,., br.'IU.Cht nfcht v. f.l Platz. Er kln.n ••• Mit od r O~~. .hrrad 
D. i., .. 5.'.' . U. ll. '1.tun,·.1 ". f.l ... l .' dIß ... di. f .. SChU.l.r .• b.· ... I; f·ort. nf. eh. t -thr .f t d .. , ,flrrad zur s .. ,"U • k ... n. GrOße Aufr.gung in 
'. l. en . Kl"fen! K.l"" 4 hll .t· tf .. At Cl ••.. ,.nv.r''''luno ab" 

Ib.r di.D ,ku'lfon leht v· lt l dur~",""'r: 
.d.r kinn " ... n,,', er wt GefllU~dunt . reh "." 
. tr., ß.nv.,rk.,h,. .,.n T •. t ...• e.".,. ... ·.l IU.Hau ....••. an; ... Mn. 1Gß" .. r ,chl.ff" k,1n F.hrradunt.rst.nd. r...,f dtr S.tra. 
.blt,l .n auf. d .. Schulhof"..,. ...., S,j.fl flle'" .fn 
_qn br.ucht ,.f.,. "."1 o.e."t zu. tr..." .... ,. auf d_ 
Brg.rlt.ig behindern Uf""'" L.hrtr k __ n .uch 
• t .ilf~ Welen 
Ordne 11"'1 Durch.inender nlch GrUnd.n. die tUr oder 

I'i ... n d,." ' .. l.'" de'. SCh.". Ll.ftung .pr,,),"': r·· .• ...." di ••• ""t,un,. von F.hrr.d.rn: 
.f . rdUni d.r Radf.hr" 

GrUnd. d.JUr: t.d.rklM •• 
,ntl,h.fde dich, n. du f,lIr ode,,. ~ .. n die .. nutzun, von 
RWd.rn Ipr.ch.n ... tat., Schr.fbe dl, GrUrtd •• uf: fch bfn ••• 
Str.it .. Sonnt ... tta, 
V.ter: .n.,J' d ... e, •• n , .• ttr.n wfr. Sottn: .... r ich wollt. 
doch .tt Jtlrl • .,fel.,,! V.t.r: dann bltib hf,r. 
Sohn: un .. d ",nn er "iChtk ... .i.A sitz. fch den '4nz.n T.g 
all.in zu Hal.'. Vat.r: d.. . ... t du d,nn 'nle"" ,haen. 
Sohn: ich '"~ ß j.tzt schon "" ihr ", .r .,cht •.• w., d r.~. l •. ~t.nf W ldlChT,1M 'plO. tlln. l.rI ••.. t .. r~nk'.". '1 Il'.\bt doch hf.r. V.t.r: .tzt".· .fr .. t aut zu. Jch ,. 1 tl. di. ,_nz. WOch. in d.r •• ",lI •.. St~" tillfe"! D • ., II feh 
sonnt.,· s raul ~ V.r.tlnd.n? 
W.I fl hf.rlos? ' •• ntwort. df, •• 'r ... n: 
war .. will d.r V.t.r fortf'ih'. t Er ., .. tt'l .. 
WlrUlt "i II d,.r Sohn 1\1 Hlu.b.fNn?Er hat sfc:h ••• 
er ",1 II .b.r luch nfCht,,. 1\ r .... " 
W .•.... 1 'AO.It: du z~ df"":}l" t1 'aMa. In .l,rl'''''"' diR .. der Vatlr zu Halll bl.ibt? . .s "Me, dir •• 1ch, Au.flug 
I,in? SChrt1b. d.in ... , nune auf: fch .. ,.., d.A ••• 
in der "l., 
Mln kinn I 'ch zu .. di"ln Bild .• rnvftl. Ge'Chicht.n =d~',n. k.,.: 
st,ll di r vor dU Ch'''f' ZU den K fAd.rn tn fer 8t·· UtC'1! 
Woh.r kOflMt f "r'1 W, .WO l t 1 hr hit'. ?w ••. wot .. ff}d .•.• nd ..• 'r.n 
von tuch? W.lch.n Pl.".". dink .. t ihr .uch tul?, G'.l 1".11 " r1 
Stell dir vor, du ,.htfrlt ZU d,n Ktnd,.rn, die dflfuMUtt. 
b.l.g.rn. W.rum v,rfolgt ihr dt,.nd,r.n 'ind,.r?We ,h."Pt.,n 
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S.· S ~ 7. h 19 1'. LD S5 1 H 19 LO 
5 .•. 5 ~7'h u 9 ;'lO 
$S.,1 19 t LD 
55 ~71!: 19 tLO 
SS ; ." ~ '~ ~ LD 

' .. 1 .. " ~ ~~. ~ u 1. ~ ,t. g S5 j 116 19 ~LD 
S5 ~, ., '99 ~ LO 
S5 7" 1 LD 
S5 '1~9 19 ~LD 
S5 ~.,'O 19 ~ .LD,· 
55 ~711'1 19 '~LD 
55 ~1~ 2 '. 9. ~ ·,L.O S5 ~7li'3 19 ~LD 
55 I 7~'4 '1 ~LD S 5 i 1 !'5 ,. ~ L D 
55 '7

1

6 1 !lO S5 i7d 7 19LD 
S5 ;~:8 U 19 4LD 
S5. 1 ~~ 9 1'99, LO 
55 ., i' . 4LI> 
55 ~ 1

J

, 'I' 410 
S5 ~~: 1 4L" .. 
55 I ~J '. 1 4LD 
S5. :~! ,1 19 4lg.' 
55 74 19 4L 
55 ~ r! 5 19, 410 
S5 ., ,6 1·' 4LD 
5S : .,!7 w 19 4Li) 
5S ~9 1 U i 1LO 
55 1,9.' 2. 4' 1 L. ,0. SS ';; 3 . llD 
S5 ~ 9,. ~ 1LD 
S S ~ 9 S : 'j 1 \L 0 

n 18 .8·· l 1, t8 
S5 9. ,'i LD 
55 19 9 t'i 1LI> 
55 1 910 4 1LI) 
55.' 1 9. 11 ~'i 1 LO 
55 ~ 912 l. 1 LO 
55 :913 : ,'Li) 
SS 914 .lO 
55 1 915 1" ~ LD 
SS~ 916 U :', ilO 
I~ ~ 91 7 ;:' l;t8 
S ... s.'. ~ .2 .. j'.~' t~ ".L.,".' S5 ! 9 t, ~'lD 
S5 ~9 !' ~'LD 

l lJ 

* * • * ••••• ** C 0 I A , H •••••••• • * 

h •. bt ihr j.tzt? W •••• cht ihr f III di,. and.,.n tIb,t .1.n S •• 
zu .ntk~n v.'luch.n? Schr.,lt •• in, "Ichfcht. auf. D.r If".r er.,."" •• ,hrffttich,. "'.,'. __ ',t., d.nl .... ' in GI", f.tzt. w •• ..,lIr • ... in HI.' p •• lf,rt1 Wf. ktfftnr. die 
G'I,hlcht. MI'f'h,n? 
Auf und dlYon ...• ~' llon 
Dr.i Erzlfhl.r ,rl '.00. '",0' VOll .Il.j~h.nfr'f'"tll "f' j ... ,. 
.rfllttlt and.rl t ." "der erzal.,.df, .. e.'C"'''''. 0.: I" alteN,.. 
'. r ,bt hit" s,,,,,t""'" .r ."..f."..,..,. &'Ichfeltt." 
zu End" ".1' kind.'" .r,IItt, .1t" i .. II,." ,r.unde .. , .. ' n. Sf .......... ". '1. L. AM'" 
v.rl" .• ~ und bei·' "'*' '0: fIoft f uM feh .'''t.,., del a· • 
Sanl"'k .• da!, '. "fcllt 1"..1111'.,..·" Vf,' .~ .. Llfi· .,fr~n d.r Vat,r ."lt den I ncIIr".O)~t'" .,f.·,.. . t.rt und 
" .• ttur. _, r I( ".,. aU .. ,." .... <1ft f •• I, • I • eh .fc" 
uM.· .. .. r .... ..I .. . "".'.' ich ........ lal', ,~ ., ...,kfndern lehon ~, un. S,"",ben.o , 't' ,..,., aut .. MultI,"" fiif ",Wlllt .. 
'. U~··D.L' .ttz .. ,.sona.· ll, ".aM,'.''''''. fr nalt • ...,.,. ......... M,.ft_" .. ,n IIW "ht .,af· f.,." 
D'I OIIIf-t .. , w •• r .fllNt vor: .in lflw, brfeltt aus .. 

~t rk, .ut tu, '. Wtd. ' " ... Jtt durC". dt. Itadt. "'f' f.,eni D.nk,dir d.zu I,ht~ht.n ..,,_ Hi., ftn •• t ., Vor.ctt __ . ",n. 
I "' ~r"""··I" 1" d.r~,OfMn ,.". ".". .r ·tl'flelt ich d •• 
Anruf . f. d.r',~. r.",h', "".rl"t. . .,f".,. tan,en. "'tl.''''' l •• ,., ,fnLtIw.'eJlnltO'.'.tt. stch, 
w.r -iE.r-•. " ll.' i t •.. r.. Sohn dei .-.t..." ..... t auf Such." D.r L . und 1cll. 
Gelile auf..., ... ,,,,,, 't-t den Schl.r.f'in A, 10, IIIf. -" tn, S'h!'f"'f."'l"'" k ... C" .. fA .. J .... ,. "ftt d.r .,roße .. " von". , durch'" .." ... ,f,,. 
hindürch.r ••• Ift. HltUft ... "'r "'5m" .··.'''.'ft Itr""ht NI' 
nf.' _. h, .tw .••• 'U t, ."" •... 'Dte .• t ..••. t I"' .. Sc", l. '. ".'. fM., ... ,...,.. '.' ""'10 h., .. und ",rcen auf dff ....,.C..wft J , d •• ~,ftM."t 
in. "tut fl • ..". I, 10 1 .... ' lellen,. ,L.r.f'", "'.", 
di. nfcht .... t .. ftr Lu.t tllNft, IUI . hn. A .. r.lr" 
Ta ••• k .. dMn cloth 'fT" "",,,, inIL"" •• 1 .,., an .fftH 
Don"'~'t .. # ,l.p IIt, '. '''f· nt ....... t., wotter und ..... 0 .'n T".r tu' deiI S,"l.,. f .... 'kt't.'f .tlftCl. ' .• 
• '. n, kIM .... '. feh Vfel'. 'o,tCI'.t'UftI .. , 1ft IU. _ '" An'" .. _fner G, ... chicht .... den'ln. Ht., Ifftl Vorleht Jl.". ... 
""',rt '. fch CI .• r, T fit' ... '1""'" -, •• '. ~.. rt .• k,f·M 
d, r.f Stund'.~' cl'. ",.' .• r I ........ ,,, .. 'l .r.rflttl"., .. worfltn_ V.t.r wIrd •.• r1flt.t 
Pttr. und G. t "Wett" • "cMtet .. t,n 11 
lf.,r ,.ast'lt .. DOC". d., V.'t.r '. fl. • f Icn .. · und 
.rb.t t. I ,b.i kMn " cff. .ut'ft k ncltrn , •. , 
Wohnung "f c" t I .. ir .uCh,". Nut t.r ·.f • t 'ur NaC. ft '.', .. ' f n .... n,_". 
Wi.d,r .iMll trufe GIDi in di. lUch, und .ch',111 

:DD 6 : 

16 

i ' 
i 



62 

55 !'.",2" 55 ! 
55 
SS 9 S 

I1 ; ~ 
55 ',,8 
55 3 9 

11 I"~ 55 2 
55 .', J 

11 9 ~ 
55 ,9 ~ ti ~8 '" u 
5S 4 ~ 
55 4 4 
SS 4 5 
~I ~ ; 
~I % ' 8 
1I ~ l~ 
SI 411 S5 4 1 U 
S5 41 
SS 4 15 
5S 4 1_6 
SS 4 17 
SS 4 18 
U 1!1~ 
5, S 4 ,2 
55 4 :3 
5S 44 
SS 4 S u 
it z , 
u ~ I, 
55 4 0 
55 ", 1 U 
S5 4' 2 
55 41 3 
5S 41 " 5S 41 5 
55 41 6 
SS 417 

Lg 
to 
LD 
LD 
lO 
lD 
LD 
lD 
1..0 
l,D 
LD 
LO 
LO 
LD 
1..0 
LO 
lO 
LD 
LD 
lD 
LO 
LO 
LO 
LD 
LO 

"t8 4ll) 
4LO 
4LO 
4lD 
410 
4LO 
4tO 
4LO 
4LD 
4LO 
4tD 

LD 
lD 
LO 
LI) 

tS 
1LD 
110 
1 LO 
1lD 
1LD 
1 Li D 
1 L,D 

• * t * * •• t... ( 0 • A P H •••••••• * * 

krachend die T~r zu. 'etr. d, r.ht .. Radio" ~ 
, .t.UI i k zu h r"l. D.. ' ,ht d.. .ttr zu w ; t • 'Pt', 'W,C, h, ,,",i It., .. I .. II.n,. 1~r v, .r" ch"T".tt 'I'oll t er Dl ••• Geh.n ,f.t •• n '''re " .. tel In und l",t." "aclI 
unt.n V.t.' kInn .uf.t .. n. 
Un. ,.tihr .'1n. h.lbf ft.uncI. 1' .. "1 drUcken. I fch di. beid.n 
b •. d.n kind.'I,t.p Vt'.,. ht' .... Di't fit 
h.U.«. r.1n I,. tr .". fChtt, 0'. A ',0 'ft .n t f,' .,ft.r .. 
Vor .• iner T •• fonf,l • ... t "J'" t,l. eh .frwn ,lWnf'nd."e ,nfll .. . t .... fA 'I.lt I' V.' ,f. tun ""11.n, 
... w .d., IU HflUJ' •• f,l,n ,u klfr'tMn. 0 •• 
wird .In toll.r tr,·tc"! Sit . .,.r...,,~ V.c.r ~,uf.n. 
D.nk. dir MIt. ".l,"'" Itrt eh dt,. eil.,. wo,.".awn. ,.. eil, t zu Heul. ',. ..,. U k .. . .. • ~Irnn. '. o~ ,.tr. It.ckf ,,,,,,,f. , Mn." fn et., ".l.fon. 
,: Stunde - , "fnut .. nae" .. Il i",,1n 
"tl t '" 1 0.1 Ne'" t du .c" ., f. ! tt-' weM fc" ,. d f, .... # 

.. 1,. "i""'· d.h.t. 10 .In 11'..,f.ll ..... n v.t., ... r •• .fe .. r.,ht, Wtd I ,aRt .ir wt. .... .""'. 

., r MlC I t du " Ir "'. C tltM'''' t .h." 1 -n:r. t ... f .10 IC hon 10 MlI. 
Du "t ,tt 'tfttn, Mr..., fr",,_ I 2 .. fit,,"" I 5 "t"",", "f'h .. K' fftMln! 
,- 10" "enn du da. "'''It: 10 L,ltt. UNI 2 'ri,f .. , •• ,,! fopp' 
All ander." Mo'.-nt ,Z. ,(und., , Mfnut ... Ne" ... 
kl t""ln: ,. ktOltfC •• t ' , 
Ichr,1b. ca.n M''''' cf, ••• , hlchfeltt ... und ",lthl. 
li, w~t.rl! r L • .,.; ,f.. et" L" tat f._ s:tccenj!fMt, I ....... und,IC",lf'f. D. l f •.• in f.'t ... , IC ..... ,u iM und c.",t.~ 
.ut ", 1neeK rr H'". M ., .. ,," "w.eht, .r llfwe, 
und '1". .ft " ntr ""a, ll" ""'_', " .. , ," dt, • atil,.. ...... 
Sf, fftt.rt. vor 'u,rCltt" v.r.ue"m', "r~iI 
•• neht IU f'1..,,( wwJ,' rt.t: l f "r ,L .... v.rlchone 
.. in L • .,.,,- eh vt 'l dfr auch It. ~ • .,.,. du 
.1~l in Not ~ilt •• 
vi, ", ,"t, dit, ,,-,chl, ,"t,. '&1$1 Sf., df, dC. IH., 
.", ... lendltr,t 11ft r.- ,fMt 10: 
wf. wftl., du ,.fr h.t .,. " M1 
D.I S",rlctt ... t" 
B" trJcht. dt, It t,ilr ,",f ....... tr.i f.,,! '~'" t .... 
worUM' v.t., und S0"" .... t M''''''''," al,'if. Wille vor cf .. S,.rtehwin ••• "-". Auf.", fl.,n wfrd nfcht 
PI,Jot" Ta. M' SOM .... c", .,1. 
f ",lhl. d. "fehleht, ,I, c, ",i fe 1 ich und .r t fnd •• t.,.,. S,htwH" 
G.ltern n,c"l .• I '''lU. 
H .. ".", JakO.' ·.t N •. IW., "I', " in. '. !MII V"'''''''I. E fr •• l in .," ',r1.., •• "f _, I,"n ... 'f •. itin 
b., .. l." f t." •. Und f." .• 'nt_ ' '. I'. 1''',''' ........ e"t '.'I't"", •• , •. 
", Mftrtn .. d .d.' 2 .• '."trol t~. . J ... "11. "."" .11' .llltrt fett Shtftte, di, lich lehn'· l "lIt.rllft. O~tb'! H.,r J.kobl,d.' . Oll njCht .. f.,den wollt •• 

I I 

i \ 

': \ 
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1
5 ',", l.,.'. '.L .. ·,.,I ·· .. 1 4." i lt 
S 411 'l 1L 

1I i~l 1 1t8 
S'S·· '114 1 1LO 

11 tU; 2. l1tB I1 ~P8 G 1 U! 
1I ~1 ~ 1 l~g 
S5 '1 ~ 1 1lD 
11 ~lt ul Lg 
n ~l9 1 J 
i~ ~l 81t8 
11 tl ~ lt8 
n ~l ! u 1 U 
55.·· 41, . 1 t8 
S5 41 l' L.O SI 41 LD 
S5 41 a 1LD 
S5 41 9 1LO 
S5 410 U 1LO 
S5 41411 LO 

11 ~14' i tU 
I. ~ i ',. ,LI> 55 4 4 ",lD 55 4 , U tLg 
I! 1: i ,to 
i~.· t t lt2 
5$" 6 1LD 
55 ;7 1LD $5 4' 'iLD 

,
U .. , " . ,.... lLO 55 .. 4.· ... '1 1LD 55 4, 1L"O 
55 4 12,". ,1,,,,, 
SS "'3 .' 11,,0 

* •• ••••••• CO, A , H •••••••• • • 

f lUst,rt •. * 11 

,.1,ft cl.,' 1ft. If,.lld" .". s,,,,.t"."l.·' .. , f.,.. df ••• ,' G ,chf· t. I und.rtt,... .h,.,. S'hl .• 
01. Pot I.i ~"U, tMe,,".. Ja, •• : '., '.'. '.'. t. ",' .. !.'''., ..... ,,? wlMf wo uni W ". tst •• 'f.·f'il.'l __ t'" .w.~."f? '.rt .'. tu.,," oko .. M ........ t" 2,~rttm.!~~, ",e t tIM .,. ... u.::rch." .,.. 
TCI Cf", und"tn all t. ".',,,. ... ,Wltl-

I.
'.", .;t ..... Cfi,II .. · .... " .. , .... - .... ", dM .............. t.tt.,. ' .• '., ,Mf" ,'.'U 'ei rl t I vor w'.,r"'; •• . 
f. ""',JtUftl .ri,.« .f","A'I~k,l .rt •• .,. .nbrucll. UM,.,It,f't: ... ,,'t •• ,. ",,;1 J 11 

Aus .,t.:r.'It,ffCkW·'C du "'T:'T!..... .., W.,fellf' 
'J.NnA l~tl;.i tl . .." ArCfk. ."h,.'''''' .,.,1' '1. 'v.,rtuelte, .Y CI' •••• ' UIte"cft, fl-",.. ... ,·I,IIt. flk 4 ••• tune 'u .c.,.Nn. 
Hund·, f"', ..,"'1 
D t... JUIIifid". t., C, fC ... ' r. t. ... ... 1. l:..:!!l, J. f,f '~. '.. . 'M .. ' •• t cf .. 'i' .. ,.,.,.., , .11.'. ·· ..• r .. ''''''1' ". '.. ·· .• rtr..,! 
.... '''''' •. ,.. ,.,,_. rC '. "·r. L ... , .. IU. .' I '" ,... '. f r.,.'J l .. v.tf .... ,~ .. , . '. ,'. ",r tr rfr.. .. ..• , .... ' .. '.,., ... ",t,..,,_ 
" ... It, fI.: .' , .. uMt. ' ..... ,., r .', 

"".' . tu .. · "".,fI .. r,~ I" 'f~.... 'fi='~'='" .t •• f. lue". , .• ""."'" ' ... "" t,~ D,rlr·.t . Mt· .· ... "··k. 
~.,.,. ... '.· .. ann. ' .. " ... '., .• '. t:. '."." I", .~ .....•. , .... , , ... ·1 .. '" V.· .. ·.f .• l. " .. ' ., ... C .... "· .. '.· . .,. ... ,, IUIdM".ft,~ • IM k.." ,.., I. • •• 

.hOchl'tr.ft f., o • .. ,n'f •• IU'nMtaen '" .,'.,. vo,'''-".'' t ..... 
" Ur dt • • '.rl! t*,..,t I.'.... .,''*It1t "i.il • ., •• art r " •• Auto? Sclt.,. ' '. ,t,..,. .. ,f,,,« tUr df, 
f •. rn ..... , .• ft.,''',', . t f.t"Ei'·'· ... , i t ...... , Sc"r.. 'u "'·Ifl .. ,,, eQf "''''''tr •• ,.,. .fM 
'-ICh ( .. t' l 
HIU.-. und It.ltt!!1' r., caf. *".. V.rtr .,Itt"*,, k~,. """ ,tM VOlt der St, .,,,a ... 1tlft., I'''' "'1 ftUf'. 
, ... tll,enf .""'" '1 "" ... '_t"'!:::- .... '.ftu tff'ld. ,al.-'. MI," ',""'" auf ,t. ",..,,!, .. a . .,. I_ir'" ..... ,-1 ..... ··1 ,"'''1,,*, ,.t" .... 'MnftOClt ,.tt •• r Gor.' ••• 1 ZiMt" .tWt# clf"",.l. ",tt .... 
.. ru' tn = Gor. t '1 ..... .. , . "'I fit cl c" !Gorta' n.tt. ,.. c = '., IC' ,i Du' .It . .' ......... ' , .1,,, alt ,L" 
• f c ... AUr ~C." :1 ..... Mn ... ' ... cta,uc.s.;!F,.-r::." .. " ,....' ..,'1 (li t du MI,'" UN.t .-. ft,c.h .1.·. .... ..... : ,.. I .,i' 
Uftd tritt" .l. Ir t.,.« .' .•. , .,111' .... ,1"' .... "', 
i,ehr.." D.".t •• r "UI,.. ..' 'it NI'., .. ' .ftOCII ,S·, • ." .... "'.,. 
Ir ft\lch,,: Gor.f ,L..,..~ , '1:Ji_tr v 
d ..... 'l~." ... Ch.'W.I.'. '.' .' ,.... .". '.'.' I" . .. .ch.''' •• I.' . .ch,e, • i :! r 80r'.' t"let. nur, ".,'-a cl • l,oRIN,.,at"W"I.,'t.'I,h .• , 
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1,,1 11',· lt~ 
S5 4 l~ 1LO 

11., l, ~8,., 1~1 
S5 4 ~ 1LO 
SI 4 i 1LD 
'SSS," 44 '. 11.0 

'1
LD I. 4' LI 

1",1 Z ~ 1LD 
SI 4' t~g 
11 i I"·' j, lt8 11 ~ ,U tl 
S5 4., 'L 

11 ~ ~ t& 
11 ~,'9t8 
SI 4 ~ LI SI 4 . LD 
S5 4 '. lD 
SI 44 ' UlO 
1I %% i tg 
55 44 4lD 
55 44 5 tB 
1I it ~ LI 
1I1~ 1 • t, "', .•. 

55 441VL 
5,5 44'2, ",LO SI 441' , D 
I1 iili , ,8 
55 4415' :LD 
55 441'lO 

U 1111 ti 
U UI'~ u . ~tl 
I~ ~~,~ , ~to 

* *.. ***.... C 0 I A , N •••••••• • • 

l'hlOß DOIJHl-1 C' ln UNI v".,tt.,and. 
oc .. ~ J)~, ',', "1-' , •. ntcht ., uf., Ir' ff". .,. 'u .rl.""" 
I bltrt •• , .fn lrt".,. 1ft., W .... , .. #J lf 

,rff"', tff. D.,.. -l Go, •• do,,, ".eh .,,.,...,. 
Ab.r .• ne. 'C",' •• ' .tc," WO', "',.', ,ur, .fne, Nr fol"",' "", n 
Antwo'ttn~' f 4i: 'i" , ,: .. ' IfM ..... , .. uNI Gor •• ' 
V, 0,", ", d,', M' ',"tl.'. 'f. ' ........ h, .. t "" .. wt' .. h ..•. Artv'on .. , Gelchteht,.. IC"i" ., J O"Ht-I Gor •••.. nd ..... me·· . t-« fft 
s .. " ...... t f. ,· ... uftcf .. ' :!i .. '. -. I' ... M .. '.~ .. ".-.' I .. i •. IM, ... , , .. f« .... ', •• ,,,. D"," -I und' . ,.t,t· .. · f".' .RiMt·· .. ,"'r ""'.clleft 
'. UI •. ".. f. i ,.", t, 'ek .. i.I ..... .-« v.,.tfht ., • ."al" .r fl"t-
0 .... -". t. 1_ ... ".,' .. , .... ' 'I' ,...,.lf",f , 
Gor •. ' ...... c ,Oft.' ....... . ' .. ,.....".,. .", ·1"". .t •• 
f ,d ,tl •• int , .. ,,,,,fC •• ',II.c« •• ··C"'.,t" 14.1 .t".. vf .. ",'Il" .fne "Ichfctt' •• 
t. K .... 'f. TUftM 

'.11 ,.u." T 'I. tri ...... If •. ;F.., ... ,.".,.. ·.l -T,an, .. _tl'" .. reit cf_,. .,,, ine,Rttt·' .r k.. .', MI , ,·,.l tehr 

a! ...... I', .·B:.·.1t,. IC,". "'.'. k. fIt. '. ft. ~.,!:, .. ' .. '. .:.r: ..• , C_. l ,.,."m •• i. NI: 
• ,tC v .• L •. ··c . .. . .. . ..... I.r ... r .tM' ... f 'I"'''' auf ,,,. I"'~'t .. . 
',W .... , r .. c. tI ... '1ft .. *. .. "'1 .. B .. rl

. ",'. M'. MI. ....Ff, i5. 'C.Mn., ..... ,f, 

f
''''' Irf.fll~...' l.~lht., .r L . ... t _""11,,., ..,., ..... t.r. .., .... ., .. ·.,Oft , .... ... ,.,. 

.
....... " ... t.c.t!, .1_., .. dl'· ,~ ... '.'.' .. 'c ....... '.'m. .... iM. ,"', '.' '. eltt. "' • aue ItG~:~tl- 1 f", 
ft• .. f!!. ff" ,. . ·i " 2. " • .... . •• f.·. ft.. ,.t,,,, uni '., 
.' t ..... ,"'.. .... ,. f' tt .. IU' •. 1t:a.· ... 1. C. _'ft'. unu!"t':; .u or.,~ ... ,'c". "L t...,... .rund,,'&;, •. 
21." l,. k .. ·"ch, ... ,., l-..c .......... ·.t ...... ,., .... '. l fct.. 
S.,. .. ' .. '. ' .. ,10 T '~""."ttturwlift "let,M "" ~'" • f 'I'" f ., . .... un,.e, t .. 
ll.2 .. . .. '.0 . "'u·, . J "an •• t ,fM 
" ...• "', ".'.M, m ... ~ .,tr.t."","',· tc" ... r.:-e, ....••. ,..,. SOll.'" "" .. 1'. " Ioot .,.c.. .... .. I .Mn. AM"1,. .. , . . ... IM'."''''.''1f 
.rl tftde Ge.c··· eilt.,. VOftI-' 7. Mt., IM VO'le " : .t, • ..-fflclw v., .... .,. .-17. 
• , • ."f i Ich. 'tl'" _.'. tt, ·,·17 f,. Iclt'... alf 
Unt.rTall.,.,b ., .. '" 
A.1. '.' ' .. ' .. t "" bfl, Iv', .. ,60 .• 1toc .... ,OIIft. .... '.Ctftl ", ... ,teft ti.' 
,lrtll t " .. m· leMt.lr ,,'HI, 1ft4f, ,'t.ft. .. l'. .··.r " .,1' .. . .... " .. Ifte.,e'" ... .. ..t 1 t. 
\Ift •• r, 1~1. C.·. t,'.· ,.'l':"~' ':tr •• , CI .. .,.' r.:~ 

t
nt'l dfr I""ktrn 

,'. f.N, , .', '.', ,",W.,".'.' ,Wo. ', .. lk k.' ..•.... , ,", .. ' ... ' .. 1ft .. '.' ... "fl1, .. '.'""., .. ',., , " ••...• , .. t ... , .. ' ".,klrn• e" M, 'Utt •• r 't"'I·"" ,.ft .. ,.tk.,', 11 fn .,1 •• 1 ""Oft.·., ..• hlli ca t , .. ' ". k', '.'I.rl: ••• ".nt' I • fc d., I,Ut J' • ,'''. In """1. 
Noch .ft, d."",!. I.w.ol"., ·1 I.'" I.t" .. ..,. 'f'r.i,I\C, 

'.' ,.., 

i I 

r ! 



55 44 4 
55 44 5 
55 44 6 
S5 44 7 
5S 44 8 .. 
55 44 <) 
55 44 0,. 
S5 44 
St 44 2 
S5 44 3 
55 44 4 
5S 44 5 
55 44. 6 
S5 44 1 
5S 45 1 U 
S5 45 2. 
55 4S '3 
55 4~ 4 
55 4;1 S 
55 45 6 
55 45 7 
55 45 8 
SS 45 9 
SS 4510 
55 45'1 
SS 4S12. 
55 4513 
55 4514 
SS 4115 SS 4 1 
S5 4 1~. U 
SS 418 
55 4~19 

~ .. ~ ~I ~ S5 42 
S5 4 :5 
SS 44 
SS 4' 5 

Ss 4i~6 55 4 7 

~~ 2 8 
55 46 1 U 
55 46 2., 
55 46 3 
55 46 4 
S5 46 S 
5S 46 6 
55 46 .., 
S5 46 8 
SS 46 9 

4L,D 
4lD 
4ll' 
4ll> 
4lD 
4lD 
4LD 
4lD 
4LI> 
4lD 
4LD 
4LD 
4LD 
4LO 
1LD 
1LD 
1lD 
1LD 
1LD 
lLD 
1LD 
1LD 
1LD 
110 
1lD 
1lD 
1lD 
lLD 
lLD 
1lD 

LD 
LD 

.LD 
LO 
LD 
LD 
LO 
LD 
LO 
LO 
LD 
LO 
LD 
LD 
LD 
LO 
LD 
LO 
lO 
lO 
lO 
LI) 

* * * *.****. C 0 8 , P H *.**** * * • • 

lind Sif dl. Ubtr .i"t- bl,ibt die Wolk, st,h.n. 
J . • (tt '" ttt. • In J.'1 . d.r lnslkt.n .zur !,. rd,. nf,. der I' 
UMk _ •• rt .1 t un,Whl "'1 R •• ,nl,1nn.nO,in.n den 
ent,.tft.n, h.bt ihn .ut und zi.ht .ft f,. d,lvon. 
Alt I' t1.n.SP~k vor,b'1ttZ99l.'n{ fit der Hf ... lpl~tllf(h 
wi.d.r k Ir. AbT' ,uf d.r In.. .rWlrt.t der Ch,f 
di. H.iak.hr I.n.r Inl.kt.,". 
E. r f in. dl. zu di., .. T •• t ,in. Ho."or""hf'ht •• Denk., d j r 
dlzu 'UB: wer t'hd.r Ch,f? Wir .... "o,rc".n iM elf, 
Insekt.n? W.r .... ,rfll. L." If, d ••. Land? W ..... ch ·,ht 
.it d.n ap',rn1 Gbt , •• 1ne R.tt",,? 
V,rW!ndl. die hlch 'ht ..• ~r;fn fair,' eh,n. Ay' .. Chef toll 
.1" .luDer.r w.rd.n. WI, k . t., weM der "* ltUtNr.r 
tl.Sitgt. wird, aus den I"', e ce" "'I'.n? h war ,fnut. •. 
0.. uI.bi. 11t v" .. ßltch . 
U. n ,hIt fU verll ••• n, h.ft.t 0.. Eu •• bf • .orten. vi,l. 
Z.tt.t 1ft hrln lUch.nle"rMk, tut deMn 1ft .fnz.lne 
Punkt, fhr •• Tr-,.pro" .... nott",t. w.nn I •• fne,. Punkt 
'. r l.dige hit. ,lUtl_ ,f. in di. lUch., r.fßt .fnen Z.tt.l 
.b und L f'lt o.n nllc:h'ttn. Gelt •• -" 110''''' hfnttn die •• Z.ttel 
in 0.. fu •• bia. KÜcft.: 
1. auf,t.h,n! 4._ I.in.·. ilUfti der I,i l.l.' und .'" 641. bfl't .. ' f. •• d,. K.uf .fMr 1",rlOl' f. s~,. .. r.t 4. A:n,uf ~ 
L.UDO~" .. ' .. 1e. 'fcknc:kt. ,. Ge"I' eh .ft lup.fnctt'" . r 
die .. . rk nd., 1. "'"""'9 6 tnladunt cs., 5cht ~l 
, f x u. nd 01 f I~ ........ ". • 't.".,.tur I.r KUCh •. n .... .. 
.ft L"ol Schr.aub.n",h.r I. ,eh .fen geh..,! 
Schr"bt in Sltz.n .uf, V" '-I Eu •• bf, ge.t,rn atte. 
,rl.dfet hit: 
,. Oll'. IUI.bi., stand tut. 2 •• t. r.tnfet •••• 
n.ue ,Erfnn.r~I"tt. . 
H,ut •• f.ht 0.. IUI.bf •• ' .... l.,f $0 MI,: 
".' I »JO'. rt d.n Df' chbod ..• n. 51 .... uC .... tdt. 
Htusfr.utn.ul.t.l uno. Sir vtrllfnp'l' dihiw,cn,l.ine. 
St. blrt't'.t d.". K.rtoff,. I'. II I.I~. zu. f •.... ,,,.eht die 
Enk.l , " und '0,1 ............. ". .., .. ,kntckt 
.it Lupo und Lupfn,h,n. Sf. nfMt an ,t,... Kur.u. 
tUr II,r ..... I.oeh." t.f l. 
5,hr."t" di. Srt, •.• b .",ce unt''''ltr.fch. df, Satllc.r",! 
Schr,ibt auf, .... euf "" ErfnNrLftlII.tt~t.n It.ht, di. 0.. 
f,u.,.bi. n,eh und nlch ~OII KUchen tcfirank r.fßt! v.rWnd.r. 
d.zu d.n 5.tzk.rn in ,'n NoNn und .t.ll •• 1 an .n Anf.ng: 
1. SlIub.runt d., D.chbocNns 2, Ittuch ••• 
V.rwirrung ,i. und 'olf.h.bt" 0.. Euttbi. ,fM" Str.it" ... pf.tt. 
All 0.. E~I.bi •• uf ihr.n IrfnnerUl)lIJ.tt. n "fehl"'" will. 
'1" 'll. nlchtt •• IU tun ist, fl. t If, I.,",' '. v.r.., rrt. Sf. li •• t 
1. Sp.I1,r,.n, .it d .. MlrktRlltf IU [UIO 
2. iIt. lub •.. r,lung cf,' e. Wfnt.r. fUr d • Vi.",. \feht.ar.tad. 
3. Aufbau der R",lt fUr d.n K,ll.r ~. f.llobst 
4. f,hrt f.U. Auto Mft Luool B.hnhof 
5" KIUf • n.r Lupinch,n1n dir St.dt .ft d .. R".nIChtr. 
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SS.·. 4610 
55 4611 
5 .. 5.· 412 .. 55 4 13 
S5 4 14 
S5 415 
55 4 16 U 
5S 4 11 
55 4 18 
55 4 19 
S5 4 0 
55 4 ~1 

SS 4. 2. 55 4 3 
S5 4 4 
5S 46 .. 5 
55 46 6 
55 ... 46 1 5S 46 8 
S5 46 9 55 4i .. 9.' S5 4 0 

~~ ~i·ll 55 4, 
SS 
S5 4· S 
S5 46 6,. G 
55 47· U 
55.· 47 2 .. W 
S5 47 3 
55 47 4 
SS 47 S 
SS 47. 6 
S5 47 1 
5S 47 8.· 
S5 47 9 
55 4710 
S$ 4711 
55 4712 
55 4713 
55 4714 
55 4715 
S5 4716 
S5 4711 
5S 4718 
55 4119 
55 47!0 55 47 1 
55.· 47 .• ·.2. 55 47 :3 
SS 47,4 

lD 
LO 
LD 
LD 
LD 
LD 

4tO 
4ll) 
4LD 
4LD 
4LD 
4LD 
4LI) 
4lD 
4LI> 
4LD 
4lD 
4LO 
410 
4LD 
4LO 
4LD 
4LD 
4tO 
4LO 
4LD 
4LD 
4LD 

" 1ll) 
4 1LD 
41LO 
4 1lD 
4 1ll) 
4 1LO 
4 1lD 
4 1LI) 

j .... ' 1lD 
" 1LU 4 1LO 
4 1LD 
" 1LD 
" 1LI) 
" 1LO 4 1tD 
, llD 
4 1LD 
4 1LO 
4 1ll) 
4 110 
4 'tC> 
4 1t.O 
4 1lD 

• • *. *****.* (0 8 A P H .*.*.*.. · · 
6 .• 8,r,chnun.! dei Haulh.l tsbuch., in den Aus,ab.n dei 
l.tzt,n Non. I 
bring, o.l.EuI.bi •• l.ttel wf.d.r in Ordnung: 
SPIZ""'"t .tt LlJOo ••• 
Ichr.tb. Oll EUI.bi,. tal'It."t 'Uf: 
If. I'IZi.rt .tt Lupo ••• ,f, b.r.it.t."," 
wal 1lt dl 011 
lUPi".,h.". L .It niCht. Oft,. If •. '.tit l"b •. r .. f.rn. A.1' s;, n.ul ich doch ... ,l df, J.......... . der l.ftun, 
lufschlut, k .. sf. 1''''" .l* d'n·,.chrfft.,.,.cht 
zur.e.ht t! ... l.tt. d • l,tt"", ,t. c wt .... , b.f •• ft.: 
R.t'lpt. ·w., h.t di. b.lt ...... ". 
N.ch ijr. Wtf'6hf~r 'MI" nun ..,i_d.r df.' b.l t,bt. A,{,.pt.l tur roß WId kl.in -h.rzt eh. Aufforderung 
.l .r unl.r.r.,.r zur I,f1".n.e 
.ut d.r lonNn •• tt.d •• ",r •. 
N., .. .",tr."""', ,....,.f,"rt 'Mt fch Landunt der 
SchlUatof. auf· ..... ".iMflvollen Pl.net.n. 
DII fit ,f,..lfl! 
Einl...,. fUr Münd. une.r SO,. Schult.' ..... tu .in .. 
r,.ent.n HwNt.renn.n .. df. WurllJ 

Sfeh.", ... k~.t du. '. chon .,. Mn ...... ",,,rtft.,. ..• fr ihren 
Zu.lltlen entn.twen .. rUII~" ... in .., I.t t""'llft .".1" I .. fht: .S1hretH . N I~r UlNrrtC.~ ft .fnfpc"L Mif I 
R.t.~:l.r~=rdr.t ~1:l'-,V:~''-f· .~, eh Mit." k .. t.n: 
dr.iWoch,nl.". bat ;'I.t •• , Tl 'wr ... t cli. M.t. 
N. 8. I." ",." •• tlft ... J't't." r. d ..• l·. L ••• , de. r "ft.,,,,,, ,.t.r tr.,t, I aul antwort,t 
W.r W.I wo wh n .... r .. ..... lb "",u ..-fl Mann .. f. 
,.t.r: blUfft wf r hfttt • ..,f •• r en un •• r.rlud.? 
".L .. ,: ,1ch.r, w.r .doCh ....... c"t. ,.t,r: werko.-t d.nn 
noch? Klaus: JUr,en und C.rfn. ,.t,r:."rf"lt k.r1n 
ihr.n Tranlil1!!' wfed.r .'.t11'MUtt n. kl.r~ 
P.t.r: T't lol fch noch .ftlt,f"..,., llau.: .tt. 
•••• n.t ". k .. "w. f 'noch ~. i. raue ... e .. "_. ,.t.·.r: brauch.n 
wi r luch noch .fnt ""ehel,t . 1 Kltu.: .... d.von fit 
noch .. "'" d •• ". t.r: wenn 10 1 fcfl ctIftn ' .... n' klaut: wir tr.f'.,. uns __ S utt,. 'tt,., st.llt v."seht ... ". ".Itf.'t. Ifni .. ktfnnc, Klaul .ft 
"JI f 0'1·' un.tn tb •• ntwort",. St.Ll. "U' •• ''' . .,.leh. d •• sind: 
b.u.n w·' h.ut. an Urtl.r., lud.? (J.). 
Mit di.,en Antwort.,. triffe Klaus .Int entle",. . 
fr.,.n, df, 'flCh' EnttCh.1Cfunten v.rlrr:. ht n 
~7t'f.~:j,d=~ ~.·~I'~/' t!:,,=,. r~= .. ' ;tr~.rt:..!n ~.~~?~ auf 
di, , r.,." ... r, WII, ".M it SOlch. , rllM' h.",,,-" 
Er,Wn,unllfr.g.n, 
SChr,ib •• ll. ErtWn,unl.fr ... " ",rtul: .,.rkOMt dtnnnoch? 
Unterst rti eh.' df V.rb." in !tl." '.' ,.,.Ir",,.! .. ".r,l •• ,he df. St,Llung d.s V.rbs b.fnt'(h'fd~.trf .. n un . bei 
ErgWnzun,.frl,.n. Schreib. .id •• '9,ln vo. IltW,,;, 
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S5 47 5 4 1LO 
55 479 "1lD 
11 ~~, I u ~ t8 
55 47 9 4 LD 
S5 47 0 4 LD 

11 1~ i ~tg 
55 47 4 LD 
55 41 4LO 
t~ Z7 ~ U ~ t8 
S5 4 2 "LD 
S5 4:5 "LD 
SS" 4 4 LD 
55 4 5 4 L,D 

I~ Z ~ Z t8 
55 4 8 4 LD 
55 4 9 4 LD 
5S 4.10 4 LO 
5S 4111 "4 LD 
55 4 12 4 LI> 
5S ",13 U It 4LD 
S5 4 14 4 4LI) 
55 4 15 4 4Lb 
5S 4 16 "4L.D 
S5 4 17 4 4lD 
SS 4 18 4 4Ll> 
55 "19 4 4LI) 
S5 4 0 4 4LI) 
S5 4 1 4 4LD 
SS 4 2 4 4lD 
S5 '" 3 4 4LD 
5S 44 4 4LD 
55 4 5 4 4LI) 
5S 4 1 U 11LD 5S 49 2 G 1LD 
S5 49 3 G 1lD 
55 49 4 G 1lD 
S5 49 S 1 LD 
S5 49 6 1lD 
S5 49 '1 llD 
55 49 8 1LD 
SS 49 9 1lD 
5S '910 1LO 
5S 4911, 1LO 
SS 4912 ,,1 LD 
S5 4913 ~i' ll0 55 4914 U " ~lD 
55 4915 ' ' 'l 0 
55 4916, ,tO 
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auf: in Ent,ch,idun"fr •• en steht dl' V.rb. 
In ErQ.Wnzunl.fr., .• n .t',.ht dl. V.rb. 
Entlcft,idunO - f"Vnz~1 
Gehl f., h"., auch in, .. '.r •. tb d.'? Wo tr.ff,n wir." uni? .,".''''1 du den Fr. ICh"i_?r? lilt du auch pUnktl~h1 Wohin "h,n tIIr 
nach du scwt .. n'! 'I •• loll.n fr Nf luch ."t,l.n?Wann 
•• ,hltdu d • H,u"uff'.'"? klu7.t du "Tut. d.n •• ll? War ... 
kOlNlt 'tt., d.nn "tch .tt? k .. tt du • t d •• f.hrr.d? 
Ordn, d. fra 'Wtz. v •• ndltr.1f " 10: 
Ent,.ch. dun'lrr .. en: .. ht thr IUC" fnl 'r,fbad? (J.) 
Er,Wnzunt"".T"r wo tr.ffen "tr uni? I,,, 
lind diS wirkt eh 'r ... n1 
Nicht Mit j.d.r Frl'_ .,ill •• n .iM Aulkunft .inhol.n. 
'''ane h. , r ... " 'o,eN,n zu 'lW" auf. Ktlnnt, ih .. 1 in ltn.l .... ..", Wann tw,iM.n . t. O,lt.tr'.r~ •. n1. wo"'.t df. ",eh'.t'._, th.k.? Wollt1ttr.· f.tl~t .nd ich ruhig •• in1 ',""tt du .,1 an df. 5,ft. geh."' H.tt 
di",.r Zf8 i" NeU. ttedt? WIM ' .... '1 .'. ~t •. lul? 
WU,. ·rdf.t dU .,.r ..,.f • Iu, tt., r,fchenl H. .. Iffr IIOr .. n 
Schtl1 .. "1 k.Mlt ft nfcht fft4l feh.. MI ·,w...n? 

lrdn• di'l 'r. I tz. 0: ... nd 10·. t AU.run t •• Cn: wann be.fnMft df ••• " 
... nd 10 l .tW'1 tWt od.r unt.rL •••• n: aflnnt. fch .. t d.in ••• r"." - .... nfr • ..,. 

Auf , rl'.n it rd une.at Ti t Gei!:. nfr.~ .. .,.c .. rt.t: 
Autof.hr.r: ilt d., df. rehtt ..• SIr. nleh Neu,rad«? 
Fuß,Wnl.r: h.b.n I • Mn We.,·." n.chf .... h.n1 
Mut ,r: wo hllt du eNfrwn 'Inkluft"tt.? 
klltrt": .. inst du, .. , feh k.nn dll n cJtt auch 10 &wh.lc.n? 
5chr.fbe fol.,nd. fragen ab und tor. zu '.aMr ,fM 
G .... "'r ... = H,fk.: ".It,. du .fn"'ft'fl •• t,rf-fJlut,,~r: •.• 
L.",.,r: "-nkt ihr IIOrHA an. '\lr. Dtkt. 'CII, .ft.? SeMll,r: • .,,, 
Pet.r: k."".an .fMn' ,",r..tl.nll., "f,d,r "'rele bi'Mn? 
Vat.r: ••• kt_V': darf fc~ .fr .fnen n.uen '.l 'Iufen? 
Mutt.r: ••• WOlflen,: h.lt du noch .fnen .lc." Hut? 
Vlt,r: ,,,. 
SWtz •• 1t Attribut.n 
DIr ~UM dritt.n Stockw.rk .. h~rt 
der ffltlich "d'Ckt tlt 
df •• it Schokolad.nltrtul.ln v.rzi.rt fit 
""ion sielt auf d"'fO.t.,, dir G.r • ...,.. int.hrt. Si ... Vi t 
.in.n I.ch.r T. t t S.i fenl.~ In. d.r Mind. Durch ,in.n 
Pl.lt1kr1nt b Mit sf. vund'rlchtln. S.ff.,..l •• ,n. 
Jed.r dill.r SVt,J' hit ,in Attrfbut" Unter.tr.f'h. die 
Attribut. b,i. A'.chr.f~n: 
",r ion I f tlf tfJf d •• 'rOtt." d', r G.r • .,n.infahrt. 
8.f d.r UIIlt. L.rOb.' b.,"" dt •. Att,'lNt, Ni d.n 
SltZfl f.d,rn, von G,.n.n ,f, ·fbhwn,.n: 
,uf •• ,Pfost.n dir Glr.I '." .• nf.hrt si Clt · ... r fOft. 
Attr but. w,r!,n ".b.n.n,. 
Ein. S,tf.nD 11. 'lf.t bi1 zu d .... lkon ..ritt.n 

Stockwerkl.D • Kugel. IChlll'bt .in.n AUltnbt1ck &.r d,M 

... - ... 
,~ 



it z3i' 
55 4919 
sS 490 
5S 49 1 
5S 49 2.' 
S5 49 '3 
5S 49 4 
55 49 S 
55 49 6 
5S 49 1 
55 49 8 
SS 49 9 U 
S. S 49 0 
S5 49 1 
55 .. ' 49 2 S5 49 3 
5S 49 4 
55 49 S 
S5 49 6 
55 49 7 
S5 49. 8 
S5 49 9 
55 4940 
55 4941 

S. S ..•. 1ft 1. U ~~ . ~ 
55 4 
S5 5 

~~ .... j. , 55.' 8 

~~ 118 
S5 11 

~ ... ~ ·.~.1i u 
55014 G 

S.S.I· 1.41G S5 15 G 
SS ~ 16 G 
S5 11 G 
SS 18 .. SS 9 
SS 0 
551 
5S 2., 
55) 
55 4 
55 S 
55 6 

~~ ~tg 
S~ l.D lD 

I 
t& .. LD 

~ LO 
LD 

s. t8 

I
Stg 

LD 
LO 
LO 

~ LD 
S LI) 

i
s tg 

LI> 
LO 
LO 

~ LD 
,tC 
4LD 
4lD 
4LI) 
4LO 
4lD 
4LD 
4LI) 
'LO 
4Ll) 
4LI) 

llO 
LI) 
L,I) 
LD 
LI) 
LD 
LO 
LD 
LD 
LD 

1
··.t8 
lO 
LD 
LO 
lO 
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t,stliSh ged.ckt.n .,lkontifch. O.nn tand.t .i. auf .1".r ~Ihn.tortt .fe Schoko.d.nstr.UI.ln. 
prObitr. aUI # ob du die Attribut. dill'.' SMt,. durch d., 
Mlt.r .l va Rrnd.trlif," .r •• tz.nk.nnst. 
5ch .be dazu .weil •• tn." S.tz .b .. ' cf l.tZ' d.n 
v.rWnd.rt.n I' J dtrunt• r ! Unt,. r.tr.Y'it"., v .. du .rs.tzt: 
.in. S.it,nb "1 f~f'lt bfs 'l i .. BI kon deldr;tt.". 
Stockw.rk., ~~ in, S.i ft. nbl.,. l f'lt b • zu d .. Balkon., 
d.r zu. drltt.n Stockw.rk ,.h rt. 
Du .r.,tzt dt. Attrtbut. dfj,.,tt ... twnsWtz. (Attributs""z,'. 
D •• z.t,.n dir auch cU, S.tzlIOd.ll. ,ufd.n beid,n 
R,nd.trltt.n. 
S fze .tt N .nl~t n 
E n. seit,net ••• ,fT.gt bis Z~ I.Lkon d.1 dritt.n 
Stockwerk. 
f ,a. u VO. rber, l"'t. ihr.",.' Z~.' .rlM. .l, . den If, I'''' ~.rwtlhn. t, 
nil .t l.in zu NI"' ••• t kUIIl .. ",tt.r 't.Ckt si. ''',ntn 
.in.'7~ Hund ••• "t.l, Nt) ,t. s.lb.t ".tr 'kr ... t. Oft t,V,t 
sf. hn .uch in d.r Ein,t'IJ t. It.ICh,( Mli d., d. IM nur .int 
.chw.rl' Hund.n •• , ... rauftut'. Neu fch h.t .r Pudel, der 
., eh wohl in dfr Tt'.'''' an,,,,f l t." .'fn StUck "fM' 
".nt.ll aut .. r1vb. t. 
Unt.rltr.tc" .. bet. Ab"hr,ftt." di, "'Mn.Wtl.! 
Auch "'benn~ •.• Wt,. h .• D.n S.tzk'rn •• Sf. It.h." .. 
End. d.1 Nto.n •• tl'I.Unt.rltr.fc'" sf. rot! 
V.rkUrz.nfJM .,.,.t c.rn 
Der VW uns.r •••• ktor.~"" drfnaend tn gt. W •• 'h."l .... 
O.r Aptel unt.r d.r 'M\k~-f.t ICIon """ fflen. a •• t, r1bb.l t d.n ZtJ kl.in r.r .• t.~ TOIf .. 1ft wi.d.r .uf" 
D. ' .. 1 ....•... hr .. rad., d.' .• M .. t. "'. r ""t .• r " .......... "., '.'. e,.,.~.~. t MI .. - fU rost.n. In cf .. Htft, d •• flut .. Tff~'h lfllt, f.ht..,dr. 
Doppelt.fi,n, Tin. i,t v.rb fft Ultr dt. vf.l." 
Jung.n, d., ,'', Gold" .... r ' .. k . ~ " n h t. 
Unterttr.fch. df.NeHn.it,.· ':·L..c~,.ibtn! V.rsuch., di, 
H.b,n.~tl' zu Atcrfbut." zu v.rkU"en: .". ,.h,. rad 
.,.in,r Mutt.r ••• in d .. H.ft tu' d .. ". (, rw.tt.r. in d.n s . .,c,.n Auf d .... ndltr.fl.en di. AttrIbut. ,u _"n,rt,."' 
S.el,.fU" 
O.r rileh g .. Wht fit .. feh It.ft. t. Tor -m'" r I.in .. 
Brud.r 0t,httrt - w1 r wollen Mlf d .. R'ltn f' b.ll ,pf,len 
kl.ut hot d.n "ll - df, ,ar nfcht It..,., feh t.t 
das ich .chon • t St~ck.n .. rkf.rt h.~ - "te', Schwest.r 
d.rf luch .tt.pi,t.n 
Sort f.r,. fn df .... Durch.inand.r die l.lbltWndfg.n SWttt 
(H .•... UPt.l .. t .. '" und di. Nt. b,nlltl. und unt.,str.ic". dlb.i 
die V'jb.n: Ha ptltr. feh SC h. t. Ir •• N.~,n. tl. d,r trT,ch I"Kc llt'lll 
dU .• rk.t'f'1.It' di. H'b.,n. t,t dar,· nl:.~ d.A ,i, nicht all"" 
It,h.nktmn.n und da. V.rb Mnd. h,b,n_ 
fU,.di, N .• b.nllt,. In df, PI"'''; .. ' ,n. HolM" in den 
H.uptl~tz.n. II .ntsteh,n S.tll.f~f: 
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69 

5S ~ 

~~ ~ 
55 5. 
5S 5 
55 ~ 55 
55 
S5 5 
5S 5 6 
5S 5 7 
55 5 8 
55 51 1 U 
55 5. 1 2 
55 51 3 
SS 51 4 
~s 51 S 
55 51 6 
S5 51 1 
55 51 8 
SS 51 9 
55 S110 
5S 5111 
55, 5112, 
SS 5113 
55 5114 
SS 5115 
S5 ~116 55 111 
55118, U 
S5 119 G 
55 51 0 G 
5S 51'1 G 

~~ ~li 
S5 ;1 4 
55 1 5 
SS,' 1 6 SS 51 ., 
SS 51 8 
S. S 51,9 
SS 510 
55 51 1 
S5 i1 2,'. 55 1 3 
S51 4 
55 51 5 
55 51 6 
55 51 7 
5S Sl 8 
55, 52 1 u 
SS 52 2 

5, LO 5LD 
6LD 

~l. D LD 

l,
t8 
LI) 
LO 
LD 
LI) 

6LD 
1LD 
lLO 
lLD 
lLD 
lLO 
1LO 

i 
lLD 
ll0 
ll0 
lLD 

6 11...0 
6 lLD 
6 lLO 
6., 1lD 6 lLD 
6 1LD 
6 1LO 
6". LO LO 
6 LD 
6 LD 
6 LO 
6 LD 
6 LD 
6" LO 6 LD 
6 LI> 
6 LD 
6 LO 
6 LD 
6 LD 
6 lO 
6 LI) 
6 LD 
6 LD 
6 LD 
6 LO 
6 LO 
,6 LP 
6 LD 
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wir wollen'\lf de& Aa ... n, der frisch 9 •• ~ht ist, 
f uRb.l L Ipi .len. 
Einf.ch. SVtz ... Sttz9.fU,t 
.. ersot \lnd H.nn.. ".,nU,.i, •• Bl.; in ,.in. 
Seh,.el f l f'. A,n, df .• Iff t k.l t •• W. '11" "futl t i It .. 
Dab.i ,rhW",.t d" '1.1 zu "'fr"'" ... fgur.n df. 
i. h",.n f. hr,. Uk, U". ft Vf.· rr.t, .. " '0.· ,n. "I. 'lOtl 'l.i fiour .i.htwi, .n. "r.z. .u •• Ab.r thr ~.t.r •• ",tet ,f, 
.ls Eh.rfn!" dlt ".rtot tU, dll kOM,nd. J.It, 
.in. Hltr. vefspr.ch.". Wlhr.nd d.r ,enz.n SllV'lt.rn.,ht 
zieht Ha,,,. ••• i. dl.ft auf. 
Unt,rltr,feh. b.t. Abschr.ib.n .ll.S.tz .. fUte! 
SWtz •• tt Anl'&'f) 
Zu. SchLUß dürct.,Whrt .in T.nk"l"" d •• ,opfkfll.no.bfroe. 
In .,1n.r H.chttf.chlchutJl ..... t "'rtin .. hr.r. 
" .• tctlbox.utos. AM AbendL' ", ... t . • r. clf, jito. h.rvor., er 
.chubst d1 ••• nntlagen UMr d •• Ilftt. ttl~.n. S.tn J'fP.. .. f.tert tufeter "t,deck,., ,.. ,C., .r,. 
G. IInd.fahrt. z ... Schluß durcllf.,t .ln T.,.klll.lln 
dl' KOlfkill.!bir ... 
J.d.r ,f, •• r. S t" tnthVlt '. fM. Mt., ab ••. Unt,r.tr,t.~ ".' di, 
Ang.b •... " bet. A.'It.,.fkn: in.l.in., tUchtt ""SChUblade 
h.t "'rtin .. It,.r, "-lehtto.eu;, •... 
A."glb,n k.MM. "for' .••• "'( . N daß. n'.Slt, unvollltWndfg wird. D.blf .an -.ncft .. ~" S.t,,· ... , ~.t.ll.n: 
in 1.1ntr Nflcttt.Ch.C"ubt" ... t IIr . n .. hr.,. 
"ltchbox",tOI. 'Martin ""t .... r.'. Jlatchbol.utOI. 
fUr d.n 'tt,t.n S.". I. ff. ,4 •• t du diS ,all~" SatzlIOdeil 
auf d .. l1nkenR.ndstr.f "1'_ Z.ictlne ••• tL 
Au. M,.btn w,rd." ,..Mntlt,. 
All ,1, zu 8ftt •• ht~ ". 1tdM er .u. S,.fen ",, __ " ist, 
b.vor df. Schul,. "llMt 
Obll,iCh er l,hUCht'r." fltl ,~ d't IHtt., tut tlt 
8 •• Zubetllt"'" ,"lf;lC ""thtld "rtr Mutt., von Juan. sy, t •• fner Ankunft aus S • ." tn ftt Juan in "-cht"f ldf 
k •• '.~ Trotz "fMr IcltUclt,.r"h. t ".t .r If~h l·elln •. 1 .ft 
",chI",ld an'l r.und.t~ Oft triften Ifclt df • .,.fel.n vor 
Schu .. blei""tI· .f tut,. Wett.r _,f.l'" ,t, dann noch .tn 
bißett.n .&1' d., 5tr.0.. 
probi,rt IU., oll du fn IM_S.t' ,fne Mt ... durch diS 
M.tert. va. .,nd'tr.ffen ,r,.tl'" kennst. 
Schr.ib. d.,u .'''' L •• tnen S.t. eb und •• t,. d.n v.rWnd.rten Slt' ,.runt.,! Unt,rJJr.t,. h'l "'r du .• ".tzt: b •• Ub.ttf'h.n .,.lhlc !Cntltfd •• 
.ll I' zu .tt V-h .rl· lt ftech hlld.lI' 
du .r. Clt .. n d.n sitf. In .w.i II .ln. Anl.b. durCh .in.·., 
N,b,r •• atl (An,.t"ltl · 
5 f ,h di r .• ,U d • Sit Jlod ll. In! 
unt.rltr.1,.h. cl. V'."'." '" d.n Nt"",lIt,," rot· 
In H.b,~nl"tl.n It.ht dl' V.rb .. End." 
Zw.i Slt" .. H'Uptl.t, und N,,,,,,.,t, 
8.vor ".rtin 1ft" Spi'l bl.nd.t, durch'Whrt .in 
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U i 
55 1 
tl , 
SS 'V IIh 
55 14 
S5 1S 

11 lt 
S5 1 
55 1 

t~ 
55 
11 
$5 

11 
S5 
S5 
S5 
11 
55 
S5 
55 
S5 
55 

li 
S5 
55 
55 . 
55 

1I 
55 . 
55 
5S 8 n ····lY 
11 5,.li 
55 5 14 

te 
LO 
1.0 
lD 
LO 
LO 
l2.· Lv 
lD 
1.0 
LD 
LO 

~I 
LD 
LD 
LI) 
LI) 

t8 
41..0 4Lg 
tL

.8··· ,t 
'!' 41..0 4LD 

4LD 
41.0 
4I.g·., 4L 
4LD 
4lD 

lLO 
LO 
LD 

7 11..0 
7 1LD 
,7 1L, " 7 1LD 
7lL,O 
~ ,LO 
. 1LD 
:~7 1 L.,., O. ,LO 
. 1LO 
., lLO 
7 1LD 
7 110 

. " 1t,O 

• • •• ••••••• CO." H •••••••• • • 

T .nkwt'l,n o.~' ,lo, f ki.'tn, •• f '. " 
G'.','.Un.d.U"· uno .d", •. n.r .•..• ',It. '.",." f,"".'"".'.'·' ,Er~'." ,"·.,',t." l.ht' Z ' ... r fit l"r ,v.ln,b.n.i,,""'S""... ' '1' t.ftZU .n •. Gudul. I h ft 1. obj, Be t. i, ,. t " , , '. ,','" .,. . 
b, ,.1ct.n SC~W'lt •.. ,'r" VO. r tn'ndulfl l.tt 'It, .tft .' ftt •. r 
b,f'lt fit. f. t'111 nicht n ntlttlr. 

Rt·. n,. t. IIIcht .• r:' e" Gi. ','" ""l.""', . f. "'. f Ll nfc.e t ... , df, 
k '1", t 'tJnfl • • iE, . ,."rf'bt. ...... ... '. t •• "f Irau. '.""lV', .' .. " Gundu •. Ißt f • '. ".elltt'ß' Ht'.r ..•• ,n • eh . '" ,r '''' ···t,.,u .i,... .• tl f' 
W ..•..... '''. i. ~,....n. ...' ....... '. M' =, C .•... ~IICZ. ., '. rd dann .ll , .. U,." .... ft '.~ .. '. d.n .r,tMt Sitl .np'" it. 

JU"dul' und.': .. 'IM". ' .. , , .' Ef in ,tna :11 .......... , .... It, .,.fl fh,. t ... , tUr ·".t·.· .. , ..... , It," ... UttfIJ 141 Iftt fit. U, •. di ••.. J:.. r..,'. -= ....... ""'. ,u • ..-ra! .. v,.·"C? .... "'.' , •. MIt'e.,. f f "d.1 t du MI f ... ...w. tri t f 1ft * It, N''''' ·Ion· ·uMCf 0Mft • D.r .. ,bens.Cf ,.,.,"fnt., .M, tueltvo" ...... t., 
, .. t,.'.''''."',. V'i. ,.'" Zf .... !!t .... ,,' ... '.U",W .. 1,. "n.~,.,. .... r4It .'" .tt." zu eftI ft (I I,h.f." IüMut. '.. liftet. ,ft • ,... """Da' tt. It.l. ,." ... ,tnj, 'ICI •... IO"! S.t,. k'"'f·unk 

t·· '. ·.GM" , df. "''''''m' ..... 'f tinLe.· •. ,1 1ft. # .• 1. WfIft ... i. f.l, ... i ,.ft ...•• "".,r" 10 ....... or 
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11 
S5 
11 
11 
b 
S5 

11 
1I 
S5 
55 , 
11 
S5 

I~ 
I1 

Ii 
S5 
5S 
55 
55 
55 
55 
S5 
S5 
11 
S5 
$$ 
SI 

n 
11 
55 
55 

15 

d 

H .~ n.'.8 1YZ lLO 
tt 7 tU 
~,~, 8 ~ ~ 1t. C,' 

I. 
Ci ~ 7~ L .. ,D G 7 lD 

~., LI) 

, 77 L.O,' ~6 '. LO 
7 G .. 7 ~ LD 

G. ' LI> 
G ~ LI> 
G" L,., 0.,, G LI) 

8 .~ U 
G ,7t8 

t t"".'I

D

, 
7 L 

~ t 

!'., L,LB,. ~ ,LO 
LD 
lD 

" LD 
" LO 
~ 

LI) 
LI) 

t.,., .... ,L." 0,,, tU 
~ LO 

·1 ·U 
7 LI> 
,7 LD 

~ ß 
7LO 

7~:,,'" ,l.~'~,"'"I' l, , L, 
, L 
7 LD 

* * *. **.".. CO, A , H •••••• *. • * 

Er ,ib t cl,," Q"lrk., _ • 
for ... in,_ ,'tz. 10 .-, ,li b.richt.t. fI.nfred 
I.littt, WII .r tut: ich .ettl ...... 

I", 

, .• l ..•• fl, ~.' '. for .. nl"l ' .. -R.,.pt ,und au. d.n rt. n .... '. '. ,,: 
verZ'.or .. ,. i •. ~tJ*.'tv.rbfor .. " in d.n SWt,.n .Chr-i" .r .c" •• t d,. IUG. ,", " .r ,fbC d.,u 
dur,ftr ' .' r.n . 
V. ',rN ", wf. '. f ••• ,.,e. ",tße" .Int, , inf ',tv. (Grundfo. '''''', dt. y.rDt" irt'Mn It".,. ,t"" ""'lIIte V.rble,,, .. ,, 
( f fn t. ~. r.o,o""" " Aus . ·.,.Iten,,;, ,i",.t 
DI. _. ,~. ~&. ~ L, .• f.diII. f .. u~ Ck.' .. ,I. C& .... f.'. .'''~ """'.'. , ... '" Guar. und a~ .' b • .,.f'lc&'UI""'wn, cl ........ t .. 
Schn ••. ,." tut iurett,Ultrtn 
S~""'.' '. v." ·Und Zuck., .at. t .• ir ".f fLc .. h r .• r .. ~. ! und 'ill,. 
i..- loelt." b,t*", "1 It"'fA .',..,t.r,I,"1ft 
.... t •••. VMtll ..• 'A' .... ' .... IMC.,. dt.~· . r.e .. ,t' .... t.Ch.", df • 
• ntnttt ,.,drUCk,n .. ~. _fC .. , ..' er ... v.".t,,·".n 

M.nf~.t·dd tr.Mt", •.....• fwtll. ,_ I ... l .• r 1 L dI, ... ! .c.. • c .. l. ." ~ ..• n1r"I. tr.,.,.. t cl ... '11.' . .,.fl "",,""li, .. 1.,' .. 1 E t _,"nt. 'm"hlm:~ V r in ••. ' 10 ... ',. itl.' ' .. ' fot .' ....... Itl •• ": c~,.t1an I: t v.f.lfct,ft&.!. rMfttl!!',.cI Nlf_,,_ 
.D. f. Junwn tue"." ' .•• l ff.t .. -n., wollen ",,'C'''' 
~
rObf.rtn. 
hr.tlt ian braucht .fnt Gla •• ehU ••• ,. D.,Cn Iff tl .rdf._ rm 1"Vf.,.". . . 

'
Si ,jll tRfchhOlt ,,-"fr .. '''''.' Sc •• "". O .. fl "fll .r df, ft""'leh II.l lU.l.ek,n 
Pr • • r., 00 .. tue" ,h. dr,f "1:r'u. !Yt .. 
Rand •. t. r,., fln. '.elltl·oteft '.0 "-'0' ~ . kilift.tii 
D f 'fik t , •••• 
"'tt.r rw...t litt. '~h'dlfl If. wfll aue" .twe.ta,t',n. 
Aue" .. V. C" IUC. k eie 11,... f c. " . f ft • f. IUC .. iifte: .. tit .'~fll..r f ,.ht.,. , 
W. '1" .'~ ""ilttf,e ., ... ut •• f'J~. ~ ' ....... I"~. ·1' t .... f. e, ... tn 
'" .,n IUftLlchrank: I •• oll 'rllcrt bl.Mn. 
U1t und .Erie .. IC ... ' .... ,· ""." vor,'" nI .. ctt.t." sonnt." .,. .t"t' "Iondert •• IU Ut)t.,ne • N,rr Ho t., v.r"r eltt, .fl cl.,. I .rn .u.J.ttrurkt 
, .. u .. hen. 
r.~ tto\t.,) "r,lWrtl.w ••• nfhr.lv.'lt.uclttert'., 

n f.c t •. t,.".n 'u klfMeft. 
Df. lind, bth,upt.n, .f,nd.lt.", , "'itkJ ... , .. ,kt ... ld 
'y.... br tue".". 
D,·.ILI.,r" .. in,n, fhMn.tc ,w.'. Ma,. ttnuI .... Hn 'u h.b.n. 
v.rMn" .. ,.r,. "tl. I~t. '.' IO,;eß.r.''',~,.f' ,." . .,..,.,. ~. l.l.DII .pr,ch," "rt! Ac"·t ..... , di. 'li "." •• t " .. ' i 
Ut. und! r '.' c hlch l.tenvor ,.. ."ich t tft I~t _,unt ."IW"''' 

:: ': 
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2 

!~ ~i~g u ~~ ltE 
5S 5421 G 27 4LD 
SS 5422 G 27 4

4
LO 

55 5423 G 27 .LD 
SS 54 4 G 27 4L.O 
S5 54 5 G ~7 4L._O 5S 54 67 4LO 
S5 5477 4LD 
S5 54 8 ~7 4L. D 5S 54 9 7 4LD 
5S 5

5
4 0 7 4lD 

554 17 4LD 
55 5412 7 4lD 
SS 54 3 G 7 4lD 
5S 54·4 G 74lD 
S5 54 5 7 410 
SS 5436 G 7 4LD 
S5 5437 7 4LD 
S5 5438 .74LD 
SS 5439 27 4LD 
S5 5440 27 4LD 
S5 5441 27 4L,.O 
55 5442 27 4LD 
55 5443. G .. · 27 4LD 
55 5444 G 27 4LD 
55 54.45 G 27 4LO 
5S 5446 G 27 4LD 
55 5447 G 27 4LD 
S5 5448 G 27 4LD 
55 55 1 U 28 1LD 
S5 55 2. ~88 1LO 5S 55 3 . 1LD 
S5 55 4 . lLD 
SS 55 5 ~. lLD_ 55 55 6 .. lLD 
SS 55 7 .. lLD 
S5 55 8 1LD 
55 55 9 2 1LD 
S5 551 0. ~8 1 LD 
S5 5511 11LO 5S 551 . lLO 
S5 5. 51 ~ 2. 1 LD SS 5514 2 1LD 
55 5_515 ~ ll0 
S 5 5516 .. llD 
55 5517 . 1LD 
S5 5518 2 1LD 
S5 5519 W ~ 1LD 
SS 5520 U 2LD 
SS 5521 . 2LO 
5S 5522 2 2LD 

* * * * ******* C 0 B A P H ******.. * * 

wir Mal etwas besonderes. 
Klein.nz.lgtn 
weißgelb.r Kanarienvogel P.rkstraRe 7 zugeflogen 
gold. Ar.banduhr g.fund,n 
Git.rr. i. S~p.ri verloren 
Rtuhh •• rdl,k.l zug. laufen 
8 au,r Anorak i. R,ul d.r Jugend v.rt.u,~ht 
An~t,g.n 1".dtr Z'1t~ng .• ind teu.r. In Klefn.nz.fg.n 
SOl CI.her Al es IIHgltchst kurz g.l.gt w.rd.n. 
PrUf. b.i den Anz,fl,n. auf d.'M_ unt.r.n r. echten R.ndstr.i f.n, 
wi. dl. 9,.,cht w1r •. alu. dAZU d • Anz,igen zu S~tzen aus. 
Unterstr.'ch., WII du h1nzufu,st: 
.1n w'fAbl.u.r K.narienvog.l st in der P.rkst·r.ß. nr .. 7 
h1nzug.floQ.n. 
G. ".rt.n "at ...... 8. Schulz ...... fn ,R.uhh •• rd.ck.l ..... 
H.ns Kohl... . 
't'llt den Verbfor •• n in den Anz.fg.n die Infinltive 
zug.f·og.n" zufl1.,.n g,fund.n 
In. d. n.fn SWlf·.n best.ht d,r S.tzk.rn tu, ,w.i Teil.n. 
Der .r~t. T. (f1,t, h.t) 11t .in. ffn1t. V.rbfor. von 
"h.b.n 'od.r 1f, .• 1n'. D.r zw.it. T.i l (zuI.flog.n, g.fund,n) 
heiRt part;fi.,. 
In den Anz.gen .t.h.n nur P.rtizfp.f.n. 
Ordne dfe fOlg.nd.n V.rbfor •• n in di. T.b.Ll •• in: 
.,sen .. , SChwt ... _ n, er 1At" du z.tchntst, ,_,"I.n, 9'l. acht, 
pl.n.n g.sprung,n ich .ing" .r I .ht, .,h,n, v.rdorb.n, 
fhr trfnU. ge.IPfe(t, SChlaf." .n, "",ch,n, ,.,.ne.n, si. ni.At 
Infinitiv. For •• " .it St.lv.r~r.t.r ',rt zpi.n 
Grundfor .. n finit. V.rbfor •• n ',I.n .r ißt g.g.ll.n Ichwf ... n 
Verwandt. V.rb.n 
Ulrike: du, B.rn_ d, ich r .. 'hn. noch .chn.ll di'l' dref .. 
Aufgaben aus und dann können wir .pi.l.n. Nun I.i .b.r 
,oleng. ein biAch.n rUhi,., sonst ",.rr.chn. feh .feh noch. 
Du, wl. hlst du di ••• Z"lch.nltUf. b.r.chn.t? K.nnst du .ir 
das nfcht .al vorr.chn.n? Ach so! WUrd •• t du "f,ll,feht noch 
"' .. tl n.chr.chn.n? B'r.nd: uff" WI. tUr 'in.R.chn.r,'! 
U r;k. hit i. G •• .,r.ch uhr •• l, V.rb.n benutlt df. 
m t r.ehn.n v.rw.ndt .ind. Such. sf. und lehr.tb. ,f, f. 
Infinitiv auf! Unt.rstr.ich. die Vorsilben: r.chn.n, 
ausrechnen 
durch Vorsilben k~nn.n zu .fn •• V.rb vl.l. v.rw.ndt.n 
Verb.n gebildet werd.n. Eraltnz.durth Verb.n VOlt 
R.ndstr.if.n: sich b.1MDiitat ••• die Auftrllge tUr den 
Einkauf'i' d.n SchUl.r.u'w.i ••••• fn.n T.xt von der 
Wandt.f ••• , den Weg g.nlu ••• 
wtlch, verWlndt.n V.rD.n f.ll.n dir zu l.uf.n und r.fA.n .in? 
Schreib,. S1t auf: 
l,uf.n Ub.r.uf.n vorlaufen r.fR.n 
Ein- od.r zw.ft.1l1g. S.tzk.rn. 
Ulrik. untersucht inr. krankt B.bypupp •• 
Ulrike sucht diS ganz, Z1mM.r nach ihr.r schwarz.n Hose ab. 

: 
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SS 5523 28 2L, D 
5S 5524 28 2LD 

SS,.. 5~ .. ~5.. ~'I·. ~,lO. ~~ ~~ ~ -, 2t8 
S5 5S. 8 5. 2LD 

S5 51'19 ?I ~L, D., SS 50 l }LD 
55 '. 1 iI>J "LD 

S, 5.. ~52 ~.;, i lLO. SS 56 1 U ;,' ~ LD 
55 5!~, ~ ~ l,. 0 S5 5 (~LO 
5S 5 ~8 ~LD 
S5 56 5 ~~8 I. LD 
5S 56 6 ~8 3LD 
SS 56 7 (8 3LO 
55 56 8 ~tl'110 5S 56 9 5" lO 
SS 5610 .' lD 
$5 5611 6, ;t. lD 
S5 561116 lLO 

5S 56.11,,26 ~,1'8. 310 SS 5612 8 3LD 
SS 5613 W8 4LD 
S5 ~614 W 8 4LD 
55615 .. W ~8 4l. D .. SS .616 U '1 4LD S5 5617 . 4LD ss 5618 '. 4LO 
55 5.619.' ;.8 4LO 
5S S6 0 8 4Ll' 

S. S 
56

1,'. 14L, D SS 56 2 4LD 
SS 56 3 j' 4LD 
55 564 4LD 
S5 562. 5 '1 4LD 55 5626 2. 4LD 
55 5627 2· 4lD 
SS 5628 ?8 4LD 
SS 5629 G ,8 4lD 
S5 5630 ( 4LD 
S5 5631 ?: 4lD 
5S 5632 {4LD 
S5 5633 G ~ 4LD 
5S 5634 ~ 4LD 
5S 5635 s· 4LD 
SS 5636 ~,8 4LO 
SS 57 1 U t'9 1 LO 
S S 5 7 2 ~) 9 1 L 0 
SS 57 3 ~9 1LD 
S5 57 4 29 1LD 

Cf 0 

* * * * .****** C 0 B A P H .*~*** *. • * 

Ulr1k. v.rsucht .in.n Aufschwung I. Reck. 
Ulrik. besucht ihr.n Großvlter. 
Ulr1k. sucht die b.st.n Ttw,t.n IU'. 
Unterstreich. bft. AbSChreibtn dtr Slitz. di. tint, ,i ~ farn 
Satzk.rn •• 1,.. und d1. zw.1t.f i8.n S.tzt.rn. 2""1_1 ! 
Schreib. di. Infinitiv •• uf und pr ft ,ut .. ,leh,r 
Silbe di, Hauptb.tonuna li.gt. '.nnz.fchn. dfe betont. Silb. 
$0: unt'fsuch.n, .blu,~.n ••• 
li,gt die I.tonung .uf der Vorsilbe., so t.iLt sich das Verb 
i .. s.tz. 
Wortgrupp,n - ,tnf.ch. Verb.n 
Au, .1n •• Unf'llb.richt der S~Ul': 
b~1M f.n,.nsp1.l.n in d.r ,ro n ,aUI •. ltolP.rt. JUrg.n 
SrUIIl.r und ku zu '.ll. Er .ritt .tn. Ictt •• rzh.ft. 
Prellung .. Kni •• 
IM .r.t.n Satz steht di, Wortarupp. ZIJ F.ll k"...n. 
Si. kann .uch durch tin ,inz,ln •• Verb .rsetzt w.rd.n (zu 
fall kOMMn .. htnf,l .n). 
Er •• tz. in der al.ich.n Wefs. die Wortlr~~p.n fe K.lt.n 
durch ein .inz,ln •• V.rb. 
1", SC,hr'Cktn vers.tz.n, z~ Au,druck bring,n, rur 
KlWrung br1n,.n, l4.8 A I~ uR Dri",.n# ins Stott.rn 
ger.t.n, zur AusfUhrung br ng,n 
S~hr,ib. '0: in S,~r,ck.n v.rl.t,.n ... rschr.ck.n. 
Flf •... ß.n , .. t',h.nbl.1b.n br •••• n .nh.ltt" f.'ll.n Lauf.n 
stock.n .topp.n ttUrz.n str.ft.n v.r .tz.n .nf.hr." 
sieh zlnk.n .nr,o l.n 
Wortgrupp. od.r V.rb 
An der groß.", KreUZUnG. vnr d'T 8.hnhof.,frd ied.n 
Morg.n .1n V.rk"hr.poI1zfsl .nl'f'tzt" dMft der 
Berufsv.rk.hr ..,glf~hst in fluß-b.1bt. Trotzd .. g.ritt dfr 
v.rk.hr"strOil heut 1nl Stock,n. Ein Radf.hrer, 'I', r plllt'l i eh 
Z\,,-- fall "ko..n. Oe. Autofabrer hint.r 1" ,.l.nt .1 nur .f t 
MUh., I' ".n, w,gt" Z,.~ H.lt.n zu bring.n. Dfr. "ar.r Itf.g 
a"'J. und g.ri.t •• 1ch .it d •• R.df.hr.r in Str.ft. 
GLUcklfcfi.rw •••• w.r .b., kein.r von b.id.n zu $rrh.d.n 
g.kOMen. O.r Polizist pfiff, und d.r f.hrz.ug.tf"011 I.tzt. 
t feh .r'n.ut in I.w.gung 
su, eh. au .• df .• 1 •• T •.•. t.[ L. w.ort.,rupp.n h.r. ~UI. # die fUr .in einz.ln •• V.rb steh.n. St.ll. 10 g.gen er: 
in Fluß bleib.n - fli,ß.n lauf.n, in, Itoe .ng.r.t.n 
Jed. dieser Wortgruppen lfmt sf!:." .uch noch durctl .ndere 
Verben ers.tz.n. Vorschlltg. dafUr find.st du auf d.m 
R.ndstreif.n. Ordne so zu: 
f n FluR b l.i ben - f l f .R'ft , lau f.n , f nl S t o~ k.n 8' r I t.n 
Sehr( 1b. den T.xt "tu. Ub.r legt ~'orh.r ( ".lch.ortgrup.pen 
du steh.n llll,n w1 lat und v. eh. du f.b.r durch .in 
.inz.ln.,. V.rb .rsetz.n .licht.st. 
lUck.n tUtlen 
Lutz und Cordul. $chr.ib'n sfch wWh~.n.dd'. r Stunde 
heimlich Bri.f. mit v.rstU .. ,tt.n Wttrt.rn. 
Lutz: ich hab. fab.les Juckpulver. Nachher stecke ich es 
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5S 57 5 
55 17 6 5S7 7 
$5 .... 7 8 5S 57 9 
S5 5710 
S5 5711 
5S 1712 5S ,713 
55714 
55 5715 
S5 5716 
55 5111 
55 5718 G 
S5 5719 G 
SS 57 0 
S5 57 1 
55 57 2 
55 57 3 
S5 57 4 
5S 57 5 
55 5 1 U 
5S 5 2 
55 5 3 
55 5 4 
SS 5 5 

~~ ~ 'G 
S,S i 8, SS 9 
SS , 10 G 
55 , 11 
55 12 
55 13 
S5 14 W 
55 15 W 
55 16 G 
55 11 G 
55 18 U 
SS 19 G 
SS 0 
55 1 

~~iW 
ss 4 G 
5S 5 U 
S5 6 
S5 7 

~~ S S 
S. 5,'· 50 W 
55 5 ,1 w 

9 ll0 
9 1Ll 
9 1lD 
9 ll0 
9 lLO 
9 ll0 
9 1ll> 

-9 1LI> 
9 1LO 
9 1lD 
9 1LI> 
9 1LI> 
9 110 
9 1LD 
9 1LD 
9 1LI> 
9 1LD 
9 1LI> 
9 110 
9 lLD 
9 1LD 
9 LD 
9 -LD 
9 LD 
9
9
. LD 
, LO 
9 LD 
9 LD 
9 LI) 
9 LD 
9 LD 
9 LD 
9 LD 

3 
LO 
LD 
LD 

9 LD 
9 LD 
9 , LD 
~ LD 
9 t8 
9 LI> 
9 LD 
9 LD 
9. 4LO 9 410 
9 4ll) 
9 410 
9 41..0 
9 410 
9 4LD 

* * • * .*.**** C 0 8 l P H ****** * * * * 

heim in Mickys Pulli. Ntcky fit h'ut, .in. richt. 
Schllf.Utze und so fur.cht l.h., dan ihM ,twrl B'W.g und 
v. err.". k nur gut tun ktfnn.n. V.'. rl. t •. ht .. er "0,''.. SPIß? 
corl~ll: herz.n D.nk tUr d,in. fr.unde M1tt,il. Si. 
b.l,. bt. uns.r. a ••• tn.'1 G.h.t •• , 11" find, dtfne Idee ..,frk lust, 
.. ,.1 ab,r nferit, ob "fcky d.r •• b.n ... tn fit. es fit auch 
tttfg, d.ß Ir ,f •• l. g ... ln .. pt nd.t und uns b.f. 
L.ftr vtrpftzt. 
ver, voL '. tndf,. '~., b .• fM. Ab.,hr'1b'. n d .• r I. rf.f,. d. i. v.rstu... t,n .. rt.,! UIIkr.,.,., W'I du .rg'nzt: 
feh hab, f.b.l .ft •• J_uckpulv.r •• 11 

ordne dte .r,lInzt.n Wtfrt.r ".ch ihr.n Wortarten und 
ihr.n 'ndun.~n: 
~:~t ~ i.:!~,'b'~~:fthtlt~h!, b.r ... 
Such. w.,ttr. Wl1r .r .tt , ,1ch.n Endungen und trar .i. 

in die T.be l.n .in! SChr.b,. d. f. fo.·t .. n •• n SfWW .. tt tz. I un. d 
unt.rlt(r,fch,.dfe ::(teutve und .. NotNn •. ·ft 10.· ',b.n Endunt.n: 
NiCki ."nt .ich I ... ·tl feh irih h1nt.n, .ls lutz Mb.n h. 
',t •. ". "Df. G.l ..... nh,. t ilt .. I~ .•• Lant ...•• t .. t. Lutz .rw •• in M ,ky. ~~ .. n ,L.ften. V. ·lannung wart.t., dann. 
End",.en k ·,nd, Wort.rt v,r .• rn 
Schllnft.1t, ,..fd, Dunk.lheit, R, chtu., ' .... rk.1(, HIUI, 
Wund.r, " •. n"., •• 1nh,. 1t., Sch.rz, S.ft., "rjftlch.ft, 
"n't.rni. 
",1, h.ißtn di. Adj.ktlv.' zu d1 ••• " MoHn? Schr,fb. '0.: 
Sch~nh.i t .. IchIlnIL!:'. d -. *' .. 
Aus '. in .... MoH. n konn." lUch .. hr,r. Adjektiv. ,be.left.t 
w.rd.n. Sf,h den ob.r .. " RInd,treff." ~ WNf bilde in dieser 
'or. luch AdJ,ktiV. tUr Furcht, Schr.ck,Kfnd, M.rz 
Ichr,ibe 10: urcht - ... -b.r •• 
Ad{.ktiv. undNoMn ktfnnen Mle" .1t V.rben v.rw.nett ,.in. 
8i d. zu folpnd'" V.rb." v.,w.ndt. AdJ.ktiv. oct.r NoINn 
Mit Endurtt.n .u. d,. unt.ren Kilt"': tr.,.", b •. ck.n, flhrftn, J.rbr.ch,n, v.r.,Vt.n, klufen" 
h ••• n ll •• " ,.fnden, Nt." 
Schr.t'. 10: fr ... " .. fra,Lich b.ck.n -Bllck.r 
,.rbrechen -.(11 ,.hr.n •••• 
d1. Wort.rt b .tbt .rh.lten 
, lucht - flUcht l1nt Mlnn - flennleh,.ft 
Durch Enduna.n keIM.n tut NoHnn.ue NoHn .ntst.h.n. 
V.r".ndl. d', Wrt.r, l." 'Hr die WOrt.rtbtst.h.n! 
EndUtlg.n ffnd.st du unt."t. KI.t.n. 
Kl'1d t kind, Ort t fr.uncl t Z.ft .... nlc"~ End. 
s~hr.,b. 10: kl.,d .. Kl'ldung, ••• 
tri rter .1t .. hr.r.n End.un1' .n 
S .h df r d.n unt.r.n Ra" '. ·tr,1 t." t. n!, Hi.r hrn,_." In tin •• 
W9rt .thr.r. 'EndUft, ,y.n. L . l'_'t tin. EndUt)l .. " .. , fOf,t, '0, .rg1bt 
Ilch ,fn n'U'1 Wor • laut MI' "'nlieh.W.fl,' ',olg.nd. 
Wtlrt.r .b:, ,. ' 
R.inliChk,it, Fr,undlichk.it, Wfrtleh.ftlichk.it, 
v.rw.ndtsch'Ttlich 

.. '. -'. 
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s, s, .•. · • ,!3' G ~,u 4, l, 0." S5 I 3 W in t 4LD 
S5 I, 'U 1LD 
S SI'· 2 W ~ 1 L D 
55 ~ 9 3 w ~ 1 LO 
S5 -2 ~ 1LD n !9 6 : l~g 
55 '9 7 1LO 
S5 ~ 9 8 : 1 L. D 
SS -9 9 1LD 
S5, ~i9" lV : lL. D 
55 9;'1' i ~ 1LD S5 ' ~ 1

1 
LO 

S5', LD 
51914 G ~ 1L.D 
S5 '91 S G : I ,LO 
55 .'" 916 U ~ I ~tLD 
S5 917 i'LD 
S5 ~ ,918 I ttLD 
S5 • , 19 t,LD 
S5 i~t 0 ~ ~LO 
S., S,. ~ . ~ ~ ~ ~ ~ tL D S5 . 9 ~tLD 

SS,' i J.,:: ,'. ~ ~',L'D S5' 4 ~ JLD 
S5 ->5 U ~ ! LD 
SS ~ 1:4 6 W 4 • L2 
5 I ;i 7 W ~ .lll b i 91

.' ~ I tg 
55 ~ ~!,O : : L 0 

I~,'.'" I ~'.~~11",.. ~ ~ ,tB,',' 55 i 9~ 4 ~ LD 
S5 i 9:: : L' 
S.' ~,9,'~' • .lO S5 ~9 6 ~ ~LO 
S5 61" 1 U ~ ~ LI) n tt § q lt8 
S5 61 4' 1 1 LI) 
$561 S i',Lg" 
S5 61 6 1 11.. 
S5 61 7 : 1 1 LO 
S5 61 a 1 lLD 
55 61 9 I, LD 
5S 6110:' 1LD 
55 !'11 '1 1 LO 
SS.·· 112 : 1 1f..1) 
55 113 11LO 
SS 6114 ~ 11lD 

y Z 

• * t. .t •••• _ CO. A P H ****.... * * 

Schr,ib. IQ: R.inlichkeit r.inlich r.fn 
fr, .. und.ICh'ft._lt' .. hk'ft fr.undlch.ftl;r.h fr,undsch.ft Freund 
Tf.rn ••• n tUr tig.n.rt." 
L iit11 V"".'. hta~I.-, ' .. " htnt.,rhWltigtri',dl fcht.". ", .. r." .. fro. .l ,rrt f.il.ltlich 
St in. P, .,at,,·h"', ,', "hut.«'I','" .tn, .• , ,Ihr. T, fl'.". nl', b".,.r .. in Ur1k. fc"r.ib~noc". '.lIt". .tlllt ULrti. In. • ,tbt 
• nt" l.ck •• "aß doch 'U'l du Tr ... ttt.r", "".ft 
Ulrtk •• M1'., r w. tr' .f~ ttenfCR ..• ft "nM ff.rn .... " 
b.".n"~D"f t fft l,neE· .. n.r'C .. tnt. 
Ordn, O. l""..., . '.r" ... ..." .1". Ef . art.,. fU' die .... fnt 
lin.· , t. dfl 'J.ktiv. VOll '" .• tr •• en: 
Ou 1,..,. tf., ., .:1 C.ln " ••• nf~ diS fit .fn fUChs 
dul - du el,l - ",ut. ""'._1 .r.tch ., •• in LIM 
ihr I' .. du eht't,,,,f 
.rl». t. 10: fr...,.tt.r • ..... "ot#.", une-.c .. fckt, ..... Hf •• nf~ -L'· 
• Ldh,ft. "j .• .,.rtdunaen 
Sehr.tb d. f, .. '1 hinti, cff. Ohr.n!Er . findet .,_r .in Haar 
in dlr s ....... I, ."tIC. h .fr .. '-" luCk,l r&Mt«,"." 
Er " _t '''" auf Hn Ar •• W.I 'sc .1ton ... ~ .... tnt? Ordne j .... 
•• d.".ndtIMI d-n.. , •• , ..... '" I'Ttt' MI, .. I,lt.,. ,,1.1: 
Ir .'C. htl'Ch. IlJer ihn Luf.e,. -". h,l t." .tw., 'U zu .t, .•• -. rk fit r •• . '- • ,. ,lift .tc"f" lutte! 
sc~.r.t' d~ j".""",." '. 0.. ... ,."f • .. ,It d~~d'l!f' ffndet •. ,. "'r IHt .., " "tl-f'tl '.' t,'. .rawU".df, .. w~",,'C" tot l, •• tchi. une-Ichfckt 
U"'bfltO 'In ca. b uu l",tettt 
Ir fit ... "" Anaebe .. ' .. r. S • Nett.., .f. tf .. , W'I li.wotlen. Er drlnjt .teft i.rn ." v.rca.r,rund. 
Ir v.r.chwnd.t •• tn '-let. 

'

f. t.n,"'··· 1ft. MI' dir .... ".ru. ... r wtrft •• f" Geld ,..-
' .. "". t'. 'flf." ... 'U~'." Ir, "fll t .. , .d. J, .'It .... ",'.' .,f.l., n. Er Ipu~kl ,rloaen. 

Or. d,.. """'1' .'n." •••• .,.. •••..... ..,.,. ......... 1.lten 
'. '1= .r .. ".t." AnteN,.- .r Spuckt .rOße-....,.. 
S ,. ..ctt~.", ( 11 

K.,I.nrWtl. 
'.' R.;;. f f Ich • .. t 'oc kM.' ... " Grl. · " .. w.,.n - ".UI.1 .. i," ~.t, de'. 5tUt.r. - 3Ir.Y.'t C"''''z.ltl) 4. ,rNfnn ..... ,.fl d.1 'flett,. ,. ..tt., t.,AU' Hol f -. ...~r.lrMCI, • ".u.r t.in • Ttf . ··.1 .... ,.. 

',.,..... ..... 1_.. kVlo.t.r • *'. , •.... " In 1er &'"'1' • Str.uch , ,"t • .. 'lUIt ...• ','. 

~. Gron, .. G ....... , - K.rott,., "": .... "tl 1 .. H •• t-N.Cfttvotel 
1 .. T.i t "IF,un., .. au"aut'n 
' .• iehn, '.1. K.'t,,,rWtl'l. VOll l nkt".8nd.t'T .. ·· ff.n in f'fn 
R.ch.nhtt Uftdtlfl' '1. L fl. d. Wert,., •• ", .•• r lei, 
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'6 

U HJ G '$ 11' G n 1? G 

S5 1,', i u ii 4 
55 15 
S5 11,' 6 
55 7 
S5 1, ',8 
55 9 

5S 1 t 55 U 

11 '" 8 1 
55 4 G " 
55 5 G 1 
55 6 G 1 
S5 6' 1 G 1 
$$ , 1 

1I '1 ,1 S5 l' 1 

111 8 1 t8 
S5 14 w , 4lD 
55 l' w1 4LI) 
l~ t t~ w 1 ttg 
55 1. 1 4tl) 
SS 19 ,1 4tJ, 

U I~ u l~, tB 
SI ,J, ,1 ;lD 
S5 t 24 '1 5LO 

U 621 ~ .1 ltl 
SS 3 W J 1L.D 

I" lt8 
55 6 'Li) 
SS71tJ) 
I,:,~, $ ",: a 1l, P" 55," 1lJ) 
SS 6 '?'lD SS 6: 1 'tl) 

* * ••••••• *. C 0 I A , H .j.* ••• * • 

halblaul' Si, kltne.n Vhnlich, .b,r doch nfeh, gl,fe;,! 
Ordne i. Wort".". 10: 
kur,., i K fit ... kurz •• U lUlt ... Lantf.t f, ., .-
~.nF.' I U. (1ft - ",ur,' "1', Zell,. -, kurz, ,nI 111[, {,., lift'" • * ., " l.fts 11 ,.". •• , .. 1_ • .,... I ti '.t) - f.U (aJ) Suc .... it.'. ',.r. IIJtntt'~ tlf"''''er .. rt.r "'"' oran, ,t. tn die , • .,.tl. 'ln. 
Wor •• r. 
Er '1 .. df. Wrt.~ MI. ·f .. 1 t"'. en. ", ""t"-", ... llIMIt,re. f'in 

1
'1,,· ich kl f,"*,*" 'M''''' I,f.len .. ,pUt.,., 

. tlet. l .... "'itl~ .fC 'tuf, und F,t.r: 
• r"'· ....er ..... ', 'tt" .. ,.f., • .,.,.." 't~l •.. 'tfr .r, \!,t'._ilft.· f, • .,. und 'W' ... .,. .Iu .... n 

L •• ,n .. vor· .•• .", .1'" - .., .1ft·1ft 
""t.r.ch.t. dNtl·clt clfl. Ltut.: '"rl.1 ·urtd 1 • fund U, 
kur, •• uni , ............ '. L .... " und I •• f ,N. 
'.I"n,ltl.t 
kUChlfWtl .... kitf,.." SN. . "f .. II",tLM" -.' ..... ~f, ... "."., 
Gefl .• UM - nic.",' '".,t, .... ····LU ... · «rH','· Ac. ·.".·E"-I hf eut n - MI,.,.t. f.t • ....t ICI .. t ,. 
k, .. r.~ .. , • .,T.l .. "i5. " ..... b.t.,.'-., ... " .. 10"'" , . rtrfclt'''''' nfe'" \, Gef·..· ... ..,.,IICI. nttett 
Z i ,,, MI t. .. 'fi" Vt"IC. -Zetth,.. e •• ten'I.. v , . t Iancfltr.ff.,. fit .. In 
H.flt .fItd.·, l' 'fl L "~~'. f. Wo,' ,rrt ... ,. M.I.,eM,re"'1 
ft •. blaut _'" • k 1~ .. ItWtl 'e .. , .. , fIOC" nfc'" .t.fc"~ 0, ... df. WOrt .. '1' 101 
A, .' .. - eh ',t, ... ,:tc ~. - '* ... , ..,. ... ..,., f - " .. "t feh l·· . 10ft . .t_ 
En,.l .r fC~""", .. ' , .... fett, "'.,.If\ ,tf,. .. " •• ..., 
, lUfl .. I ..... ' ....... ;rr.,J .. -'.tue.·.· .. Nft. .",". 'e .'''IIft Nt..,.,. ,.,.. 
,inlett rlveh 'l t.,.". 'Tfl~ 
Li'.' h.,tllt .. t!.SUC" ..... ·,.· ... - 0 'iF."f ",,'., 1"t,' ... E-,.lt .•... , "',.r ",t., "",,,teIN •• 1ft d .• f . , .1 ..... Auf " .tft. 
Acht. Ni. ~'H"'" .'.., •.. " ." '. ht." .' • .,.,. (und vor k"'IOftMtt.,.'· tUt ,.,. k- LltUt , ...... •• r. 
e . ". cti.~ wtlrt.r .,f .. recil'M .... ·'1' •• 'en ." 

,.c;.t., ....,ltcll klt"l~ '."'''-:'''''''' - .... ~It un .r.ch ••• dNtlf," .• Laue. 

t', und, eh. '" und M. I ...cl , (t,'" , und .f 
• G,ltl\of 
•• 5."'" I,ff •• 1oftMn··'~ten. . H' L"-"Ol 

Hf .... '.., 'lutwrlt W.tA I ... ' tnatMGft
f
.· .,1 ' ..... ·".I't'" S'H'~.i'.'fV~. 

'~ """I'~ t' ... ,~ ., . "toff,l.A. 'r P.t. . '.. L ..........' .' ,. I' tuf Mt 
"",t. CI. r,.r.: , .' =,." . ",' .' I •.. ~., It. nie" df, U 

'

i . .. t. ',t" * D, 'f'Jt. tielt l .. , ..... I' 
flch f '.lr,. 'et., tt •.. ...,.,. fft. du 

wWI'" , t c'. (;" tt... k l.t,.." .~ ~ ..,.a •• ,n j 

L.". II,t. , I """'It: du . I,,· 
In 20 v"lch .d.,,..,, "'t"n •• J':I'.I ""'11: du 

I i 

: : 

; I 
• I 

I 

) 

i I , i 



11······ ·l·· w 

It 1 ! 
I- .. ' : 

11 fi 
11 
11 
11 
SI 
1I 
I' 
11 
It 

w 
w w w u " 

I1 
15 

II 1. G 

11 .". ~ 
J~t si .4 

'I" " I 
55 1I 
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SS 6312 ~2 lLO 
5S 6313 ')2 lLD 
SS 6.314 W 32. lL.O 
SS 6315 W 32 2LO 
55 6316 W 32 2LD 
S5 6317 W 32 2LD 
5S 6318 U 32 2LD 
5S 6319 w 32 2LD 
55 6320 32 2LO 
SS 6321 W 32 2LD 
55 6322 G 32 2LD 
SS 6323 U 32 3LD 
S5 6324 32 3LD 
S5 6325 32 3LO 
SS 6326 32 3LD 
S5 6327 32 3lD 
55 6328 32 3LO 
55 6329 32 3LD 
5S 6330 32 3LD 
55 6331 32 3LD 
55 6332 323LD 
S5 6333 W 32 3LO 
S5 64 1 W 32 4lD 
55 64 2 w 32 4LD 
55 64 3 W 32 4lD 
S5 64 4 U 32 4LD 
55 64 5 32 4LD 
55 64 6 32 4LD 
SS 64 7 W 32 4LD 
55 64 8 U 32 5LD 
55 64 9 G 32 5LD 
5S 6410 G 32 5LD 
S5 6411 G 32 5LD 
S5 6412 32 5LD 
S5 6413 32 5LD 
S5 6414 G 32 5LD 
SS 6415 32 5LD 
5S 6416 32 5lD 
5S 6417 32 5LD 
55 6418 W 32 5LD 
55 6419 32 5LD 
SS 6420 u 32 6LD 
5S 6421 32 6LD 
S5 6422 32 6LD 
S5 6423 32 6lD 
5S 6424 32 6LD 
S5 6425 32 6LD 
SS 6426 32 6LD 
55 6421 32 6LD 
5S 6428 32 6LO 
55 6429 32 6lD 
SS 6430 32 6LD 

* * *. ******* C 0 8 A P H ****** * * * * 

ein.n lang,n Vokal. Schr,ib. diel. W~rt.r, die alle kein 
lVng.zefct\.n hab.n, auf und ordne sie. 
Abendess.n Hering. Gasthof 
Dlsardin.n S.llerie Sult.nin.n Cl ... ntin.n Pralinen 
Mandar;n.n Bienenhonfg Rosin.n Zwiebeln Apfelsinen 
Zwieback Radi.sch.n 
Verb.n .it LWng.z.ich.n 
NlIhr.n fahr.n l.hren wohn.n f.hl.n bohr,n kUhlen l~l,n 
Such. zu jede. Wort v.r •• ndt. w~rt.r. 
NWhr.n .rnWhr.n Nahrung Nlhrungs. tt.l 
Eine Far. 11ft h - all. v.rw.ndt.n Far .. n .it h 
Die kl.in. Sabin. stallt vi.l. Fra,.n 
Wohin fli.g.n die B1.n.n, w.nn .s öunk.l wird? 
WarUM si.ht o.a nicht •• nr gut? 
Heut. fragt si. ihr.n Vat.r: "astst .fn Magnet? 
Vat,r antwort.t ihr: ein .... gn .• t zi ..• ht and.r. lt/rp.r 
an. Da saat S.bin. zu ih.: d.nn fstflutt.r 
auch .1n ".gn.t, denn si, zi.ht .ich J.d .. Marg.n an. 
Das lang,. ; hat ••. hr •... r. SCh.r.fbw.is,n. Such. eus d .. Text 
und d •• unter.n Randstreff.n all. W~rt.r .it l.ng .. 
f und trag. si. so .in: 
Sabin. di. 
T.ufel SchlWu. LWuf.r SVuf.r Trttu-en L.uchten 
sch.u.rn SK~r •• ufbW~n rV~_ n glWubig hWuslich 
,Wu.r l; eh k uf l ichf.ucht slub.rt ich 
Dop~.llchr. bung von Vok.l.n 
PrUf., ",.lch. Nitlenwttrttr du find,n k.nnst~ Such. 
zu j.de. dies.r ~n verwandt. ~rt.r. 
Haar Ha.rf.stig.r haarig H •• r 
Ein Laut, .. hr.r. Z.fch.n 
Di. g.r~u.fge lllettwurst" der "IW .. t. Hund, d.r treue 
Rock. di. g.r~ch.rt. Wohnung der v.rb.ulte H.ngst, 
der f.urig. KotflUa.l, d.s sch.u •. 8f.r, diS sctdl .... nd. "_h 
Di. No •• n sind an af. falsch. St.ll, g,r.t.n .. Ordne 
und schreib.: 
die g.r~u.fgT Wohnung 
Ordne die Ad .ktfv. und die Wlirt.r VOll r.cht.n ob.r.n 
Randstr.iftn so. 
Such. zu l.d •• Wort .it ~u ,in v.rw.ndt., Wort .it au. 
G.rliuaaig R .... ,.at ... fg 
Wir schreib.n Wu" wenn verw.ndt. wtirter .;n AU hab.n. 
H.iner bei Frau Glenz 
Mutter sagt zu Hein.r: l.id.r k.nn ich dich nicht 
.1 tnehfl.n, ",ei l du ·nf cht b.sch,iden s.in kannst. 
Da weint Hein.r, und er v.rspricht, bei Frau Glenz 
nur ,in kl.in.s StUck Kuch.n zu .Is,n. frau Glenz 
wundert sich und sagt: l,idet dIr Jung. In .intr 
Magenkrlnkh.ft? Nein, sagt Hfin.r, fcfi l.id •• n 
Bescheidenheit. 
Lies den Text und schr.ibt all. W~rttr .it .i auf. 
S: h dir den Randstreif.n rechts unten an und bIlde 8 
No:/,:",en m; t ai. Setze zusamMen: 

:: E 



18 

i. t.·. 4131 ~ ,- ttE ss ! W llD 5S . . W 1LD 

11 5 0 lt& 
n ;~ ; 1rB 
lt f~ 8 1t8 
~i 6~lt ltC ss 6S1 1LD 
55 6S1 1LD 
t~ ~~~; ~tg 
55 651' W 1lD 
i~ ~~18 1t8 
S5 1519 G 1LD 
SS 6S~ .. O ... G 1LO 55 6S~1 1LO 

~~ ~~i lt8 
5S ~S4 1LO 
SS 6SS 1LD 

U ~~ ; u 't8 
ss 6~ $ LiD 
SS 6S0 W lD 
SS 65 1 W LD 
~~ ~.~. ~ t8 
~~ ~ l ~ t8 
S5 66 3WlO 
55 66 4 U LO 
SS 66 5 W LD 
S5 66 6 W 'I jlD 
55 66 7 w, LD 

~~ ~ t t8 
55 6610 U 4LC> 
SS 6611 4lD 
5S 6612 4lD 
5S 6613 4LS 
S S 6614 G, 4 L 0 

~i ~ll w 4it8 
55 6617 WlO 
S5 6618 ULO 

• t * * ••••••• C 0 I A , H •••••••• • • 

H, i f i Ich Mlu.r kron, luch, «fn4 '~'.r lOl.." 'rUck. 
ktll'.". L ..... '. T •. , •••. ii.cch .al."", ".'f' •. Aff'S,"""',"'" W'Me S~".'f ", .. ,,,n, S. e....... .,'" S,' _ .. l .,.. .,..,It'"r .. ,_ aall ,tle ltN. V ••• lo '.r 

'rbel .. ht • h ,.lb « .in' 1"". t • '(h"'~"'t .~t ~ •. r ICht,. ~t~. m.r &WI 
.in .. lat.lot ~ knt Iff in." ... fl .. '"", 
schreib .t. unt., .iIt, I' 1. "' ••. tn. "'tt., 
',Chlut Ihr .fN. iN. '. zu""" .. ,,'t: .'1 " ... " ,',Ia', nfett! 
len" t dlM .. , h.t' du "fr fit"'. ..' '. ,...,. ... ehnf lieft,., 
leh kinn '" nt'ht .. It, fl",,! ", .. r. 
antwort.,l: ","'" .. d'r ".' clt, .. h, '''''''''.,.,.11 "d,"''','. I.tz, doCh .. f., .,fl. auf! 
A~f dr' link.., .' t,r.lt." ttnfr#W du 4f. ".,ft, dl • 
•• rIM. unt., df, .• ,. .. tc", ... ' .. h.t .. 
Ordne si. nach kurz.,."'" . ."..n V.k.t..,. 
LI'!t kur, Hf"" ki •• ."L .... 
Ordne nun • L. wtlrt., .tt ku"" vot.t M'" .1' 
Schr.ibuna del fol~ lORIOftffttett fO: 
.ft OotHM[lch,.flNlnl otww ••••• t., .. , •. """, It •• .., L...,. t't.ch 
Tr ... nun IILt welrt., .fc ..... ,.,,,, •• ....,. ... , •• t '1ft 
df.=Tabell •• ft und ~t.r.l'ilC:", .tl ..... t """""'1Wft 
konlon.,. 'Mt ! 
~on.Oftr.ten I.r." "", ".,,, k."" .. yot.l w., .... , t 
i. 4\11 tut (chf ff # daM) und ,.,tlelt.,. I.t .ui"en wo •.• t." 
(Aff., f, ltt.t) I 

V.rMn.tt II ., NM 
It •. h dir dF" ' .... tr.f ,.,. une.." . l f"" an, ! It 1., 12 V."M" 
und lehr.f '\I_ J'. v,., .tft' '~ll.n 'Al. ,.4fL.'.·~. ,.if.tl ::cl., ..... • f,'.,l,u" trll..- .•. , 
f ll.n 'Ul (.r ;ullCi r., fUll. 
W rd in .r frUftd.· .fO," .fn lt)fttOftlltt .... 11 ... , .. ,t .... ". 
wird .r in I len '0''''' . t "'tiM' ....., 
I,' fl.rr. "81ft' ~"r,.,. I,tll.. ' ,Jtar" 'l.'!t+.i ... Adel .. "tton " ..... ""'," '" M','" or.ll. Sehr r 
Doo, •.• c flr, f bwta • f "', Konlonantfft 
•• tn1 ount,·' ,.It,lIt-Nu. .Jk tn',tr,...,.t , .. , •• r, "'I'tl' f ft 
f flch-'IMi s ..... r •. t .... '(;"frw ft • .,....,...-n 
T~rn~r.t Gttr.'d •• rt 
Ltfl. dl' 'l.teft,Wt •• l .t t Mf 1 f' ..• '. '. vtfrt., tWfd, •• 
Randstr,f t,." r .. chls oMn.Dr •• wtlrt.r bt.iben Ubr.llt 
Kur, ... ktJr, I 
Du kaMst 14Noun bttd.n.in Hnln dut .. , ,fn kur,., 
I httrlt. 
SChr,ibe 10: 
S in9u,l.r Pt.urAt d.r ••. tl . die .lIt L •.. da. land ... ",f, '.c' I! 11-

"In ,ehr.fbt I wtnn v.r •• nctf' '0''''" ,ln. It ••• ". 
Herzt feh _Weht 'a ... rrt fch kr ft t, ft.ck f, tndtlC'h 
h,rbl tl f (" lWndli eh V". t lind f ,c" 
! oder ~ 

.iM .... ' 
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S5 19 n ~~ w 
S5 1 W 
SS 7 2 w 
5S 7 3 w 
55 1 4 u 
55 7 5 

t~ ~'W 55 7 8 
5579 G 
55 i110 
55.. .711 
S5 . 71.! G 55 671 
SS 671 
S5 6715 U 

~~ t~l~ ~ 
S5 6718 ... W 
SS 6719 
55 67 0 
5S 67 1 

~~ g~~ W n !~ ~ 
I~ 6t , 
~~ t~ S u 
~~ g~V W 
S5 61 2 W 
S5 61 :5 w 
S5 674 W 

~~ ~I 1 ~ 
SS 6 :5 W 
55 6 4 
S5 6 5 w 
~~ t 9 
~1 t , 
55 6 10 
S5 6 11 
t~~ 1~ u 
~~ ~ 1; G 

I ~tg 
4 lLO 
4 1LD 
4 1lD 
" lLD 4 110 
" 1LO 4 lLD 
4 lLO 
4 1LD 
4 llD 
4 lLO 
" llD 
'" 110 4 LO 
4 LO 
4 LD 
4 LD 
" LD 4 LI) 
4 LO 
" LO 4 LD 
" LD 4 LD 
4 l:O. 
" LD 4 lO 
" lS 4 LO 
40 
" LI) 4 LO 
" LI) ;. lO 
4 4lD 
4 4tD 
4 410 
4 4tO 
4 410 
4 4lD 
4 4LD 
" 4lE> 4 4LE> 
4 4tO 
4 4LO 

" iLO 4 /lD 
,4l0 
,4 ;l,D 

* ••• t.t... (0. A , M •••••• ,. • 

Suche IV. j.t' •• AI. j._k. t~ ..... V._. land'tr.ften .in w"w.ßdt.~, 
NON"! 'tf' L, 10"[" ',,: 
H rl hr,. ' I 'r.f kr fef 
sU.". I t .," f~,.f..·.' S'k .... I' .. tO'I."v.fr.t.~t Jn •• tn Niü". '.' lUCht lU ••• lot.,. I,ri, • .,. v •• ." Gatt. 
I.ralt MI' n 
W.ich" Gd,., "",.rl'l 11 
' ... C. h. ". 'b. dttaNoNn und .. V. '. ·rN". w. ttnk.,. ."",tr.f f.n •• 

~ 
or f·.· dt. Ci,UNlfor. zu: 

S.·· n. 1 .Il.,.,. '~ .• ,. , 
L ,I nun df". Wlrt.,hCfevt"UNJ 0'''' 10 
w.1ch.1 I .,,,.,1 •• S, '. ,.. k*ft l •• .,. l f.t , ••• , 
'rUf'. ' . in wtch .• • r:. f~ 0 5.' .,' ".l t.,. .i.'. ". df.VI/".r 
.f C w.fc ..... I .tnor"'" •• ,"': 
",.i,h" I f. ,,'anlaut •. t 1 "".,. 1M1t .". SoM .,.., 
"'.fCh., .. .,tri yo.,. '. • r.'c", etNn. EI .'ICN.", nur \. 
Wo, t - "'" S fl..".,.t MI • 
sch.rf •• • - ... tc .... b "n,.l kl_ .• ,. ItfJßen .tl' IC"lO"f~AGlf' .111\fL."'1A 
r f.,. T.paI!.. f!!I'" fl'lt, ".f, , Mn"'.'" ,'" I"," 
p~ft~.: 1:; .. ";'-,l .. n. _ .. aTbllUl" .LI'."" n" lCfW.' "~.'" ICfl'f· '." .•. ,.I l __ W.lCh ..... Ch.l ... ..,. .. ,,,,.f ' clf. '_rt., - .. t,,,.. I 

h.,"au.! IChr.l! ........ '. ",W"T' • t .,,, ..... ' ... "-'.iil! 0,''''' ,f. ".~ ..... ,., ' .. r.t.... ",r,f Ir,_,.,u 
f
la. Kla.s. It 

• \J di,,~ Wrt." .. ". klMl. t du v.r" .. aNI'. '0''''' .tc .,.fC'h" • 
tnd. f". :. Gl;'.'~'. Mt '. # 'r .. f~· #. "" •• &.ns. Sttl , 10 . ,: , .... G. .,r. Ir,fl. 

S .. eh.r. f." I w.'d ....... ' ' ........... Ch.' ......... · 1. ..,., ..............•• rw.ant:t. Wort fOfr .,., wfe,_, ... ....,: f'.' - .l.I.'" 
S. I.., ICMn 'E'k""'" V •• ." S... "'-•.. rlt l ••• .,. , .•• .,.. sc~r'\be. dr,:,.V=~t.,~. f # ~t., •. ,r.fc .... da,. ' .. ' . ! II~n I'''. '. M~ kU.,-, ,tC .... "flift .'I"',A •• Ien 
'. eh f.o.n . r'l.en .toRen· ta •• .,. ' •• 1.,. .~....,. IU, • .,. 
Ir .• n 
s.~ od.r ß fU'I'''.' f., ,~ 
NUll' RfR GMtuß KUli' 'm'" ,. ".choR 10ft I •••• SchU ••• GuR 'Luft v.,.tttlil. SC.tltlfll" 'IR 
Ordne die VI'"" VOll f·.,. ..... tt.i , ... 10 .in: 
'11_" Jn .tl.n di ••• " Wrt.rn It.ht M' ,c".,t •• ,wf"Ae~vo •• t.,.. 
P,Uf., in w.tch., 5,ll t. kU"VO.f'l if fn ",lc"" l '~iO •• t 
wo, d ... ,~.,r'.,. .• It.ftt. Sehr ... tUt "t. fot. I ... , 
woll.tWndil fn ~.t" M,ft: ,wfr'''''' WOk.tM ,t,t Ir 
Ichlrf.1 • i .. , '1 "ac" VOkt· ,lw.',"'" VO'.,,'" IC,I",' tU' 
Ith.rf,. I f..,rß nach Voka " 
Au. 1I wird n 
Such. tu d.n _Mt" auf d •• RMdltr •• '", die f ... tend.n 
f 1"."hl- oder "'''rlahl fo, .. " uni .ordn. 10 NUs, .... NuR Ai'l' .. AfA kU, .... kuß 

... ... 

I . 

11 I 

, I 

i 11 

I 11 

I i 



o 

15.ts·. 19 t jt8.· 1. 4LD 
$5 19 t 4 .LD 

11 ~ 4 t8 
11 S tB 
S5 W lO 
55 LD SI LO 

I1 i t8 55 LO 

l~' V t t8 
55 2 LD 
S5 , U 1t8 
~i ,; i ~ 1lD 
~~ t3 ~ w lt8 
55 i' 6 5 110 
S. S 9.7 .. W 1LD 
55 9 ~ 1LO S59 1LO 
SS 691 U LO 

1I g~12 ~ t8 
5S 6913lD 
S5 6914 LD 
SS 6915 G LI) 
li ~;l~ t8 
5 ... 5 69.1 .. 8 G LI) 
55 6919 LD n t:i~ , ,[8 
S5 69'2 G lLO 
S. S 6.;,3 LD 
SS '9,4 LD 
~~ , f u tß 
ll? ~ ~ t8 
~~ ~ ~ ·tB 
~~ ~ 9 ~ I. ztß 
~~ ~ S w ~tg 
S5 7 10 4l D 

t * ••• t.... C 0 I A , H •••••• *. • • 

Au, 't wir. f, ",.lautR. 
"_" .. ' r •. b •. 'U. I t" i .. ~ NoT. !.ftu. ,v.,,,aftdt. , O,,,tl .uf: 
NU •• , ... "alnUI., H •••. nUl.. MuIIk" .• ,.,t # 

f
ehl""" .. Vorlttniilchloß, fUr,cilOß 
~r .. . . 

.'9ia1e. .r"aßt .r '. ttIBt Ir r.f:Rt ., "iBr .r ""l.eA, 

'

r I,ritt .r ... fßt .r I,hf"', 
••• " .•••• n " ••• .;'~ p ••• .,. .tl.SIft fr ••• .,. ,r ••• eft "'1'''' 

'11,.n E"."'" Ic""l' '.1 • ve,"" tu' und erlMt If, """ $Dr.ctt.fl..,.: 
Ichr. . fu.r 1'_'0'. flf.,. "·'Ion ftnl.hl UNI unt.rstr, Chi da.ß:-
f •••• n ., ,,''''t, LI"'" .. Ir lilie. 11""", -.' .... r Such, v.r"IMt. 0''''' uncf .,fI,ifM st.auf: f.t"n .. enf ••• en, ,·uf ••• Mt, .... ' ... 1, 1.11~ .. _1'.11",# 
An .,. I", h, •• ." 
S. tri'; vo, t 'U ß. D.r '-laut IttC .. h"r. s,tt'tf:m:E w' .. 'f,l VO .. l • ·i. ,1ft. P, "f.f' . f. f '. ' .. 'off., . "' ..... t"t. Pulv.' '''f l iN V.,k •. rl'thif Heft er·· .,. At ..... , "f.' off.,. 
DorfV,tt,r. L 'ff, ,,~ 
Li •• df. W,t.,ft.l.',tut. In f ...... ,t = du de" 
f-Laul. 0'''' ;'ir ",t., nee" dir Icttlr,· ....•• "-LIUCI= 
lauf." ."fftL vol 
'Ur d.n.'- LlUt ,I,ltt I" nur in .,.,.t..., " .... rtf"n. 
Hlut. wf rd •• aft ·du,e" , " •• t'tr '6totr.fl.~·, •• fon_ 
f OII.r ff? 
H.f, fto'f ru'en".f'", "fff tf,f .. fflft S,hlfff 
Ich., . .., 'fiff .,nl.fen "off~ Or.',. dfff' ",t., und df, • L~r=' ...... I.rt., de. t 1nk.n 8i der, t •• l. In d1, fo . . , ... tl •• t,u 
'.' . naCh. Lant .. v. 0" ..• 1. "".' # ruf'" .... , . ftK. tt'ur,v ... :l Stof f • Nach LeIt'VO"f l.l_.lttn .... l. ff! 
Ordne """.. ..l. W .. r, .• r •.. tt lU'.'VO. 'al f." f_f. Ir ..... ··.· ft: 
, f i. Au,lllA' : Stoff, triff f'vor Vt"·: tr.ff,'" 
1ft" df.' .... d .......... · .. ·.L1 .... d .. _ .. ".llttr. '1ft .. linkt ."..t ... an. lid, fOL". M..., oor..,., •• h.n JU .,. V.,.... .c'" f ,..-, 

1r'ff,n, lof f.,. , 
eh Ich.ff. du .,.,f, .h, If. 

'Ur d,n ,- L,,,t It.ht ff NI .... , Ileen '"'''' .V.O"& f,. "'ll...,C (Sto'f, Griff) od.r vor Vok.l (tr,f'.", loff,r). 
Hat .. d1 .• Grund .. '0.'. ff, "ab",. all. fOt"" ff. .. h" st.ht v tur Mn f· Llut 
V·lt.r Verk.hr v.tt., VorblU 'ulv.r vf.l voll von va
",rr.t,n 
Si"" dir di ••• wtlrt.r pn.u ., und Ich".o..f. d,M 
IUIWlndf, ind.l" ... ft. 
Wund, wUr d." ., .. Laut 
W ••• n No" .... ' Woll. hwichtVillt W.,tefwt Vo,kal 
Ko,nl,rWf ••• ,f, •••• r •• W.".,. Vio. fM 
Ordne df.t' Wrt.runadf •• Ltf'\IAI • .tfrt" ••• 
r.cht.n 8i ld.rrWtt.lt fn df. fol,tftd. Tablll •• ln: 

" I 

I : 



, f 

. ~ -

- - ~ ~ ~ - - - - - - --- - ~ ~ 

S5 7 11 

11 ~ li, •• ' w 
S5 7 14 
5S 7 15 U 
55 7

7
' 16 W 

S5 • 17 
5S 1 18 
55 7 19 G 
55 7 jO 55 1 1 
55 72 
55 71 " U 
55 71 2 
S5 71 3 
55 71 4 
S5 71 5 
55 71 6 
S5 71 1 
S5 71 8 
SS 71 9 W 
S5 1110 
55 7111 W 
SS 1112 W 
S5 71'3 W 
5S 7114 U 
55 7115 
55 1116 
5S 7117 W 
55 1118 U 
SS 7119 w 
SS 71 0 W 
5S 71 1 W 
SS 71 2 
SS 71 3 
SS 71 4 
5S 71 5 
5571 6 
5S 71 1 
5S 71 8 
SS 71 9 
S5 71 0 
S5 71 1 
55 71 2 
S5 71 3 u 
SS 71 4 
5S 71 5 
SS 7136 G 
5S 7137 G 
55 7~' 1 W 5S 7 U 
55 7 ~ W 

* * • * ••••••• (0 8 A , H •••• *... · · 
tUr dln v- L.ut Iffht w.,," Nov .... rWO .• V f ll. 
O.r",- Leut wird N. od.r v , •• chr •• .,.n; v It.ft, nur 
in w.nig", fr ... .,.rt.r". 
V.rb," Mit I Gd., tf .. Put,.n, .. ,i,,", St,.CI.", flitz.n, r,fz.n 
51th d,r , •• ,MOde l auf ... R""str'.'Ift .,. undtl.tde 
fo ,.nd. ar""f',.lIen: 
ich putz • • r ""tzt-.,fr put,ena fit' putlt-
Tz st.ht nur I'Itnt., kur, .. Vok.t(..,.,.,., ",(tl): .onst ,teht 
t ... r Z "Mf"n, Pflan", Z"", tMftf .. "....",rt.r ".b,n 11 n.," kur, .. V.t.l fltl,"). 
Unw.tt,r 
Un •• r l.t t It.ndan .fnN "A.ld,.' __ .' .,tf t ;'.",.,. .... 'lOt .. , 
Stadt SehM in.r .r.cen "chI k •• fn '-",tt., MIt. 
D.r win. d. rUt. t.l t •. 10 .... ftll _,' " I'lf •. , ' .. h, 4"'"., 
z. tlt.~ •• rolit du" ·.rocb.n. Ir. l'hr.ekt tu.· '.1'''. '.~. ..• 'i·· t, .. ·l.fC." .• r.eftt ••••• t. 
O,dn.11, ""t,r,,,.. . INt .. "fVt Cf .... "'.''' ... • in t ~rl •• ",ch fh,.tr"lcr.~: l8r _ t .. I.Mlt Ueftt: 
Z.t t Unv.tt,r~ trend Stadt 
NurWj"iMi .... ' ... ,t,r W,fNn .tt: dt ,.,cit, • ...,., ,.1.: 
Stadt, I. t ,.t .. • ... , I. v.,,,.,,,,,, . INIt ,f, .. , 
Stfit .• • "rm neu 81: 1._ V.Cfr .,..,'t .. ·0' kl.fn •• t: w. t"'utr W.ld vor ',rk It"-I",.1. Ir'l.stedt 
Stfdtkr'11 .. KrI.1 •• tMt 
li d •• tt d.n ""'rt.rn vaa lfnk". oberen l.ancI.tr.ff.n 
'u.-.".. •• t,t ..... n: 
StMtkr.l', StHtbe"n, Alt.tadt, kr.flstadt 
Wann ,t,ht tt? 
Gut, Il.tt, Not, r.tten, Zltt,l, ,l.tt, .,Vt,. bftt.n, 
w.tt.r,le.t( K.tt., ,.tt, •• t.n, Wett" '.r.tt, I,.tt.ft 
r.t.n, "* .. n, tot, Ichltten L t. ,. die .... rt.r ~f .....-.et.tr.f t.n l iMI unten h.lblaut. 
Acht. d.a auf L.,.. und ,0",. d.r Vok.l,! 
Unt,r'Ch.fd. ICU 
WI1." t.r .i t kur, .. Vlkll: I\'t, ..... 
wtlrt.r .it LI.,... VOIl.ll.trtt, •• 
.chr.fbt nun d'", .... 1 vot.eindfa .uf. 
Tt It.ht_ nur nach Vokal. 
Su, eh.' Wrt.r f dt •• tt 'l.t~l,.tt .• 04.r. fr.tt 
zu ......... t,t lind: Aho'nvl.tt,NotMb.tt. 
Such •. v'. '''' .• ndtt WIIrt.r 'AU Il.tt f Bl.tt, r.tt.n 
und spott,n: ·rl.tt - GlRI",. 
Wortfor .. n.i tt 
Such. zu cf,." V.rb.,. .uf G .. Rlndstr •• fln r,chtl 
obt" v,rwlndt. Worttor .. nMft te n.ci kurr .. YOk.l: 
r.1t,n .. Ir ,rftt. I • rftttn, ~ritt.n, .r . Cl .r Ittt.r, 
str.it.n, er Itrltt, strftti, 
R.it.n str,ftt" .ehr.tt.n ,liften lehn.iden lliden tr.tt" 
Wann st.ht d f. Ausl.ut 
F r.und. Pf,rd.8rot.RWd.r Rind.r Fffnd. ,Hund, DrWttt. 

-""" ... -

'Sf! 

I 
I I 

! 



2 

55 ~? 4 w 36 5lD 
55 ~~ 5 W 3! 5lD 
5S ~k 6 I· 5lD 5S 7' 7 . 5LD 
S5 ~~) 8 6 510 
5S ~~ 9 G ~i 5LD 
S5 ~l'O ~ 5SL. 0 55 7-'11 ·LO 
S.S ~212. u ~ 5LD 5S 7'13 46 6LO 
5S ~l14 G ~6 6lD 
S5 rl15 ~6 6LD 
55 7;16 ~l! 6LD 55 7 17 6lD 
55 7 .18 G: 6.lD 5S 119 U 67LO 
5S 1~ .. 20 w ~ 6 7LS 
55 7~1 W ~6 7LS 
S5 72 ~6 7LD 
5S 1~ 3 6 7LO 
S. S 1 24. G ~ 6 7tD 
SS 7' 25 '6 7LD 
SS ~?26 36 7lD 
5S ~~?)7 Gi' 6 7LO 
S5 ~~~8 67LO 
SS ~~(9 ;6 7LO ss ~?IO W 6710 
S5 ~~~1 W ~6 7LO 
S5 72. ~,2 W :: 6 7lD 
S5 73 1 w 4 7 1LD 
55 73 2 w ~7 1LO 
S. 5 73 3 W j7. 1. LD 55 73 4 u 7 1LO 
5S 73 5 7 lLD 
S5 73 6 7 1lD 
S.S 73 7 1.7 lLD SS 7i 8 7 1LD 5S 7 9 7 1LD 
S5 7 10 7 lLO 
5S 7i'1.. j7 1tO 55 7 12 7 1tO 
SS 7 13 71LD 
SS 7314 ~7 1lD 
SS 7315 :; 7 1tO 
ss 7116 ~ 7 1 LD 
5S 717 7 1lD 
SS 718 ~7 1lD 
55 7119 W ~ 7 1LO SS 7 20 w ~ 7LD 
55 7 21 W ~ 7 LD 
5S 7 2 W 7 LO 
5S 7 2~ u ~ 7 tD 

9 9 

* * • * *.***.. C 0 I A P H *....... · * 

.rzt. B~nd, l;.d.rR~nd.r Schild.r Taten "''-nd. 
kl.id.r 
B,i vi.r NOta,,,,, endet die Einzahl auf t" 
St' .. ll'."9,n~.r: d.' .•.. 8rot •. - diS Irot" .. ". bild. d • Einz.hl zu all.n Ubrf,.n N~n: 
die Fr.und. - der fr.und 
A.Wort.nd. schreibt .an dl wenn .an i. Inl.ut d spriCht, 
htfrt und schreibt" 
P oder DP 
or. dn. dOle wt1rt.r. VOll g'Cht.n unter.n RMld. ,tr.' fln 10: 
Wltrt.r Mit p: HUf" Wrt.r.ft Pf): Kl • .",. 
Pp st.ht nur untI1tt.l ·.r n.ch kurz .. Vokal. 
Bild, zu d.O V.rb.n tipp,n t Ichl.pp.n und schnapp.n 
df. "und 3. P.rson d.r Elnl.~l: 
du t pp.t - er tippt 
8 oderp i. ~.. .l.ut 
S.t.b V,rb tr . "1.k. rO,koi '.orb.· ""rb ,t"""... 8.trf,b Grab ll.b h.r· L~ Si. "tb ,rob Df.b 
Na End. dill.r wttrt.r h ·rll du ~.n ,l.fch.n Laut" 
St.L L. d.n dr.fWtlrt.rn .f t p l .. ', '0''''' .... ... r: 
pLUMP -..• in pt.., •• Ni Lpf.rd, "'krolkop - .ikrOlk=r.rtfft 
Hf.r h~rlt du auch 1. Inlaut p. 
Su~-". lWnt.r. 'or .. n zu .ll.n "'rt,,.n auf b: Stab 
Stlft»., V.rb 
All. Wort.nd. I. ehr.tbt a. In. bi"'M .an f. Inl.ut 
b Ipr;~ht, htfrt und I,hr.fut. 
H. up. klapp. pl~ T.ppfeh tt".n dopf.lt p.",.l knapp 
lupe .chl.pp.n Tr.,pe S,tl..,.". Kr .... Ap,.t f t l)UIII).n 
L,..,. G'LO~P I,hn.pp.n kl.,."rn lJUH 
Dick ".rk .• ek." n.ck.n krink IcUhluck.n stark schicken 
lock.r Mu,. k Nelk. Spuk Zuck.r 'e".n Schneck. 
Streik BrUtk. blank 
Ein Geburt.t'91r:,ch.nk 
AM vor1gen , ,.1 ., h .• tt. '. r.nk. Geburt.lt .• t. D •• r 
i •• r 10 n.I ... , • ist, habt fch fh. d .... 1 .in.n 
t~. 'ht 11.n Schr.ck 'int'la't ...... in. richt f.a .. , ... '-lCh.nk t r ·hn w.r .in fItod.ltfut,.ut_ Es 1" l.,..c n 
• n'M ,feh,r,n V.r.t.ck. Abtr vor "'Mn ~ 
st.llt. ich .in v.,.,.chnurt •• 'Ik.t in NineM Kl.iderschrank. 
Al. er •• heialich ~ffn.t., ".r .r .fch.r arg enttWUlcht. 
In d •• Pak.t l.g niChts .ls .tn alt.r Gerten,,,.,y. 
Schr.ib. den T.xt in dein H.ft. Li •• ihn h.lblau und 
unterstreich, dab.i .lle Wtlrt.r, in d.,.n du .. End • 
• in k httr.t. 
Ord."' .ll. w~rt •.. rl in den.n du .. End •• 1n k h~r't# 
nlch ihr,r Schr,fDung: 
tUr den k-l.ut steht Geburtstlglg.lch,nk, Schreck 
freitag 
8~nk. StUck, Tag. G.sch,nk, f.brik.n flUg. B.rg. 
BtJ.rg,n !.chrrnk. Vtllk,r Zwerg, Zweig. F,hr',ug. 
Rttci, Wtg. V.rtrWg, 
J( oder ci 

: J 0 r :: 

S·f I 97 



n H~~ n ~tg 
55 7i:tJ6 17 ~LD 55 7. ~t7 W ... 7 L.O 
SS 7'l8 7LD 
55 7 .. i~~.9 37 "l .. O 5S 7 30 i7 llD 
5S ~, 31 7 ~'LD 
S5 ~~f~ 2 u 7 ~ lO 
5S 7~~·3 '"'7 LD 
55 7'~ 4 , 7 ~ lD 
SS 7;;~ 5 ~ 7 ~ lO 
5S r~:i6 G ~ 7. ~ LD S57' '7 G 17 ~lD 
5S 7~;' 8 ~ 7 ~ lD 
55 ~~~~ 9 ~ 7.. jLD 5S 71 40 7 LI) 
55 .,~ 41 ~ 7 LD 
5S 74 1 W ~7 4tO 
55 74 2 W 37 4LC 
55 7.4 3 U 3.·.7. 4L. [) SS 74 4 37 410 
5S 74 5 ~ '7 4LO 
SS 74 6 ~7 4LO 
SS 74 '7 ~1 4LD 
55 74 8 ~ 7 4LC 
S5 74 9 G 7 410 
S5 7410 ~7 410 
SS 7411 7 4tD 
5S .. 7412 W ~7 5.L. 0 
S5 7413 W 47 5LD 
55 7414 U ~7 5LD 
55 7415 G ~7 5LD 
SS 7416 G ~7 ~lO 
55 7417 -7 'lO 
S5 7418 ~ 7 ~ LD 
55 7419 ~ 7 ! LO 
55 7420 '7 1 tD 
5S 74:>1 ~ 7 ~ LD 
5S 7422 ~7 5LD 
55 75 1 ~llD 
55 75 2 1 LI) 
5575 3 ~ ll0 
55 75 4 ~ 1lD 
5575 S ~ 1lD 
S5 7S 6 1lD 
5575 7 u ~ 1 LO 
5575 8 ~ llD 
SS 7i 9 ll0 
S5 7 .. 10 .. W: lLO SS 111 j 1LD 
55 7512 ~ llD 

1 U U 

* * * * *tt*t*. C 0 8 A P H .*.*.* * * * • 

PrUf, d~rch hllbltut'l L,I,n, in w,t,h.n Wllrt.rn 
vati Aandltr ...• i f.n . 1nkl Obt". der k. -l'\.tt UNI. ftt.tb., auf 
kurzen Vok.l folgt. Schr,1b. di ••• ~rt.r auf: 
dick, b.ck.n 
SChr'ibt nun di.l. R.g.l volllt~dig • ..,#: ck steht nur 
un.ftt. bar nlch... . 
i~~~~Tb:l~fl:.t,~:!~fl~ ~V~J:~h:!tk'~ns~f~'~:'~! n.ck.n. 
Wlnn st.ht " f. Ausllut 
Litt die Notitn auf d .. link.n unt.r.n R,ndltr.ff.n 
h. ·l.ut. Gund k st.ht" hf., fUrvTr"hf •• n, lauJ,. 
St •. L. ny" den ... ",.,.h for .. n dl. f nzahl so •••• nUN': 
W8rt.~ .1t k - W~rt.r .it , 
di. Sink., dir lank df. 'Ir:. d.r Jla 
li •• nun di, . inzlh(for"nl(bl.ut. Si. Itli""" f. Ausl.ut 
.ll. gl.ich! Sehr,fM nun d ••• 'e,.l in defn M.ft: 
i. Auslaut lehr,tbt .,n I. ".nn .an f. Inl.,t I spr.cht, 
hilrt und schreibt. 
fraa.n tr1nk.n pack.n •• "n nick.n folten bf,,,ft Ichl ... n 
dani.n blickt" strick.n .aue.n " ... n f • .." 

~:~:f~~T'~.~:!ftgl::nk .. rk.t du: in d.n V.rbfor .. n 
.uf d •• r.cht.n tandstr.if." It.h.n , und k fU, v.r.,tt.ed.ne 
L.,ut.[ .. Ab.r vo. r. d.n fftdun .. n Ir und Ir.hen, und.. k tUr 
atn 9 .ich,n L.ut. 
81.ld' V'. rbfor .. " ".'Ch tOlrnnd'. flIu.lt.r und.l'h"'fbt 10: 
du fr"lt f ihr fr •• t. trl.n, du "Cklft :fhr ••• 
M.n IC". r.1Dt I, ... nn un n d.r Grund or. I 
spricht, hllrt und 'thr.fbt. 
Axt MOntlGS Knick •. fnks •• ,h. w.ch •• ln Eidechs. f'lt 
Fuchs aUe"" 
Di. L.ut".rb1ndlM.'lk S 
"Wrch.nffgur, •• n"lieh •• Rfnd. fl.ck f. Heft.- Sportt"1 
luf R,i,.n, •• "ftt,~" G.bWCk( Pelltt.r" I,...",...t.rf.l 
l.i ehn. d.,. kltt.nr. I,l und.". "" 
In .ll.n LI1.un"w~rt.rn hlffSt du b •• LI •• n df. 
Llutv.rbind\tn, k S. 
Or.dn. die Wltr .r n.ch ihr.r Schr.ir-,. fUH lUch di. 
Wtfrt,r VOtl rfeht.n unt.r.n R.ndst .n hfnlu: H ••• , 
ach ••• 
".r.,l.d., Schokolad. kluf.n I f d.i r! 
Grp,b.n Z...,ck.r, f.in.,n Zuck,r, ".,._ gibt ., hi.r! 
GrUMt S.1f., g,lb. Stif" At, ",. P.rlil~ 
KOM.n •. i. unCJ kluf.n 11l, •• kk .. t.t ,.r nicht viel! 
Rot. KnUpf., ,Ch"frz •. KntJPt ••• ~d.r Ur di. Schun" 
Garn "nd ',d,n Cl1 ·tl i. Lld.n, gr.if." sf. nur IU. 
"er •• Lid. S,hOio.d. 
l f,. dl' Gedicht ,·uf d •• A.ndltr,i f.n, Ichrtibe al.le NoNn 
h,rau. undunt.r.tr.fch. d.n grOß.n Anflnglbuchstabe,,_ 
Marm,l.de 
Schr.ib. diS G.dicht in defn H,ft. 0 •• Anr.d'I)ronOtNn It. 
schreibt Man groß. Unt.rstreich •• ll. "OtI.n' 
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1 1111' W 

l~ t 1. ~ G' 1 tg 
$5 7 i~ lLO 
I~ ~ 1; w t& 
5S 7 18 W lD 
5S 7 19 U LD 
I~ ~ ~ t8 
~~ ~'j t8 
55 7 4 LI) 
55 7 5 LI> 

~~ ~ ~ t8 
l~ ~S * t8 
~~ ~~ '~tg 
~~ ~~ ~ t8 
S5 75 4 LO 
55 76 1 W LD 
S5 76 ~,W LD 

~~ ~~ 4 .• , u t8 
§~ ~~ ~ tC 
S S 76 1 I"" LL, '00,' 
~~ ~~ S LO 
SS 76101 I,LI). S5 761 LO 
S5 76, '.'! LD Sc"~ S 761 U 'LO 
55 761 , 4LI) 

~i ~tl~ zt8 
557617 4LD 

~~ ~~lS zt8 
S5 76'0 4LI> 
SS 76~1 4LO 
il ~~ ~ tt8 
SS 76 4 U lO 

l~ ~,t ... ,,~ I."",' t8 55 76 '7 l,O 

~~~~ t . . t8 
SS 76 0 " lD 

* * * * ••• *.*t C 0 8 A , H •••••••• • 

Bild. Z~ ..... nl.t,ung.n: 
Mir.,. l... ,E,. db.,. " • r •. ,,"lld. S,' ,hokO Lid.' \10 ll". i l, "!: hokol.,de 
SChr',ftt. lVI d .. Gedieh.t all,' Ad. f.kttv.und,' V.r.,." 10 
h.,.ut: 4dJ,kt1v,: grob,,,, v,riNn: kIU'~li. 
Ub'. 'Qu.ren bl fnk.n .f.,"r.,. ~,hol.,. ,tAD • ..,. h .... " 
durcKf.hr.n 
letr.t.n v.rbot.n 
DIs "1tbr1",," von H~ .•.. .• n fit ,.rtot.n! "'t.ln UI'td 
H Ulf,r ••• ," ... r<.c t! O .... tr.e .• r 'ur""·.11 • 
• ft. Str.R.",.~u= .. It n~ch,t "fl:.'*', tL .. De. h,r.r.,. 1" R ••• ns f.t fUr ktndt' .rltlUÖt~ .•• rUR,.,..t W.r. sr 
unt.r •• ,t! DI' s, ••.. .n. f. MMI.fu'll '11''''''''''' 
unt.r'flt! M1.r "I.t ffi' ,.." vt,bot.,,! 
d.r dir .. bltt.n ... LI. eh, •• 1» """ 1f. ""rIten S tl' Li •• d " Hf"" .• fl.Chf .... r # "l"""'" ' ..... rlt ."",'.''''. S' .... " IM .. '·"1" 
h. "'U'. uni. ",t.,.,. r.i cn •• l • t 1f. cff r ft '. ht .tnINC"ten" In gt.l.., Ilt'", wer'" lnf nl1 w. (Grund'o,..,.' von 
DI. .tr.t.n ... _ '1"" ,It , ir If"'*, ,rl.-. * V'.'. In. .ll NoN" r.Dr"'~t .~ .. ·"1 1ft '. ·1 " .• 
'or .. nun di. '.tl' 10 .. ,. .. dt, ., .. ,.',- .. ' t .... , k"fn 
"t,hrf.ben"I,den. Unt.'lt,. '''r ,V'I •• m 'Ur lindt" 
.r ."bt # d_n --'f-". ,,, M'rttM .•.• fit ".'bo'",,, """*. ~., rot l.u,ht"'" b aw kL.r "'lß Itr."llftd

f
· .... ,r.u Ic...,f."..". 

Wir ••• lb Zirt ,run .att IcII"." tt. 
Gtb .cht b·· •• 1111 d.r I raRe! Vor.feRt bet •••• 
v,rkefir.f'e· Ln 

• 1 i It VI' t.n, dur," flut •• 11 It. den V.r"'''' zu 
.tllr.n! 
8.t •.. (. von Ort.ch.ften .uR. .t. GeIC .... indf •• iIIN''''.,. .. lunt., . 
e1ng.h. t.n. "'~Hn! Df.Ind.' ..... r ' .. ,t,leht"",. ·.IJ "Gyr," 

11 11 •• n,uI,f,.nl> Vor.f,ht Nt •• if. kurv."r.tc.h.r Str.ck.,..; 
Gib .eht ,., •••• ! 
Erg"":' fld.n '.tz .,rch .fn .rt v.tCnk", 
A.ndttr •• ,.ft( Acht. daMi auf df. 'roft.c"r.tbunl~ 
0.1 kl.tn'l tu m· .• ,. kl.tne '-la 
" k l.int lau s' .tft It ,.,It' iftd .. akt .fnt Gll" 11n g·ft., "',und,· f I Ent. r .... wo~M ... "".N ..• t", .'IILl.T,.. G. b '111 Sp •• n •• hO,"" doch d •• Mau. V" Ge't Wir ll.'. 

D •. l f'f dl. k ,f,.. Blau IN""', f'~'.' Itadt •. All.' •• d •• 
k. l.in. "tb .. fand t,'. chtlft N. tdt ........ "., .... Itch. o. 11M." r. 
.UI d .. ".fn.n llu . kl. '*'. Let in t.t •• Grun. 
unt ...• rtt.r.,C.h ..• ,"' .• ~~,.:tc.n 'l,l.' ~ •• tt,"'* ct'- .11 HoIt.n n·· br.uCht und ,rORa •• Cltrin:: Inch 
dl' kl, n Il und •• , binut" cl.' AG .ktiv. v .. 
A.ndltrti',n ~I ".n und .chr.'" 10: d •• leuc"t.ftd. adt# 
f. Schul.ndhil. 
St,Andr"lb,rl. 27 ••• 
li.b. Sindr •. 
V.i,.l,." O.nk .. fU, dtin •. 1". t' .. G'lt •. rnJ"' ..• f.r fn.f.n .. Sflb,rb"lw.rkb Dort h.b. teh IC~~t. fUr diCh 
G, .k.u. ft, .·f' n.c. h't' .. WOC. h. ~ Vitl. Gr _ 'UI cl .. 
L.ndlchulh. ha d. in. Gib; 
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SS 7631 38 SLD 
SS 7632 38 5LD 
5S 7633 38 SLD 
SS 7634 38 5LD 
SS 7635 38 5LO 
SS 7636 38 5lD 
55 7637 38 5LD 
SS 7638 38 5LD 
S5 7639 38 5LD 
S5 7640 38 5LD 
5S 7641 38 5LD 
S5 7642 38 5LD 
SS 77 1 U 39 1LD 
SS 77 2 W 39 1LD 
5S 77 3 39 1LO 
S5 77 4 39 1lD 
S5 77 5 39 1lD 
SS 77 6 W 39 lLD 
55 77? 39 1LO 
SS 77 8 39 110 
S5 77 9 U 39 2LD 
55 7710 39 2LD 
55 7711 39 2LD 
5S 7712 w 39 2LD 
S5 7713 W 39 2lD 
5S 7714 U 39 3LO 
55 7715 W 39 3LD 
55 7716 W 39 3LD 
5S 7717 W 39 3LD 
55 7718 39 3LD 
5S 7719 39 3LD 
55 7720 39 3LD 
5S 7721 39 3lD 
SS 7722 39 3LD 
55 7723 G 39 3lD 
S5 7724 39 3LD 
5S 7725 39 3LD 
5S 7726 W 39 3lD 
5S 77'27 w 39 3LD 
55 7728 39 3LD 
55 7729 39 3LD 
5S 78 1 U 39 4lD 
55 78 2 W 39 4LD 
SS 78 3 39 4LD 
5S 78 4 39 4LD 
5S 78 5 G 39 4LD 
5S 78 6 39 4LD 
S5 78 7 W 39 4LD 
55 78 8 w 39 4LD 
SS 78 9 u 39 SLD 
SS 7810 W 39 5LD 
SS 7811 W 39 5LD 

1 V t. 

... " 

* * *. ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

das Lernen und Stillsitzen ist fUr zwei Wochen vorbei. Wir 
sind i. Schullandhei. und erholen uns bef. Wandern und 
Spielen. Das Sch~nlte aber ist dl' Baden. Wir gehen jeden 
Tag zum 5thw; ... " in, Hallenbad. Bef. Springen VOM 
Einmeterb.r,jt h.l.tte 1'. h .. zu.er.st Angst. Nachd •• wir das 
T. au,hen g.Ubt hab.n( .acht ..• fr diS Sprin.Qen jetzt auch 
Spaß. Nlch deM Spie.n und Tob.n i. Wasser sind 
wir ganz sch~n k.o •• 
Schreibe dies.n Text in dein Heft und beichte dabei die 
Großschreibung: i. SchuLlandhefM. DIS lernen ••• 
schreibe den Bri.f VOM Randstreifen in dein Heft, 
unterstreich. die Anr.d.pro~o.en (du, ••• )! 
Wtlrter- DOMino 
Bahn eall 8erg FvR Hot Schloß Spiel Tor TUr Zi ... r 
Einfach. WBrt.r lassen steh zus .... ns.tz.n. Schreibe alle 
Zus .... ns.tzung.n auf, di. du .it den W~rtern va. 
Randstreffen lInks oben bild.n kannst: 
Bahnhof, Bergbahn, BergschlOß SchlQßb.rg 
bei. Zus .... ns.tz.n S.lbstllndfg.r wtfrter 'leibt 
die SChreibung der Einzelteil. unv.rWnd.rt. 
Wt1rter ~_ufbau.n 
Bilde Wt1rt.r aus den aaut.il.n VOll Randstreifen links 
unten! Ordne sie in di. folgend. Tab.ll. ein: 
Verb.n bau.n abbau.n Adj.ktiv. baulich abb.ubar 
Nomen Bauer Bebauung 
Zerlegen und u.bau.n 
Anfahren - Fahr.r - Vorfahrt - Fahrl.hr.r - belehren 
Lehrling - gelehrig - lehre - Abteil - zuteilen 
vorteil~aft - Verteilung 
Zeichne die folgende TaDelle in dein Heft. Alle W~rter 
einer Zeile hab.n ein Baut.tl ae •• ins ••• Tr.~. dieses i ... r 
1n die mittlere Spalt •• 1n. Ordne dann die ~rfgen T,ile 
nach ihrer Stellung in die link. oder in die rechte Spalte 
ein: 
anfahren bel.hren teil ••• 
Erpr .. Ob., .. tl. c.h •. n •. ue .. n. Wt1 .. rt. e .. r du .•... us dies.n Bausteinen bild.n .nnlt, und schr.ibe si, auf: 
vorfahr.n, befahren, ab ••• Lehrer, Belehrung, ••• 
abteil.n, zuteilen, ••• 
Viele Wt1rter haben gleiche Sautetle. Ofese Bauteil. 
werden Uberall gleich geschrieben. 
Neue W~rter bilaen 
Heilbar trag.n Verbrauch Lieblichkeit 
Zerlege die vier W8rter VOM Randstr~ffen rechts oben 
in ihre Baust.in.: 
heil - bar - trag 
Bilde aus den Tellen neue W~rter! Ordne so: 
Verben heiL.n brauchen Adjektive tragbar ••• 
Nomen Heilbarkeit 
Auf die Bedeutung achten! 
Hose Fußball, Stift, rot, Jugend, film, Eis, 
Fami(ienhaus, Zahl, Katze, Mittel, -heit, ·sam, 
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~~ tRl~ w !~ ~rg 
5S 7814 39 5LD 
5S 7815 W 39 5LO 
5S 7816 U 39 6LD 
SS 7817 G 39 6LD 
S57818 39. 6lD 
55 7819 39 6LD 
S5 7820 39 6LD 
55 7821 39 6LD 
55 7822 39 6LO 
5S 7823 39 6LD 
55 7824 39 6LD 
~s 7825 39 6LD 
SS 7826 G 39 6LD 
55 7827 39 6lD 
5S 7828 39 6LD 
SS 7829 39 6LD 
SS 79 1 U 40 lLD 
55 79 2 40 lLD 
S5 79 3 40 lLD 
55 79 4 40 1lD 
55 79 5 40 1LD 
S5 79 6 40 1lD 
55 79 7 40 lLD 
55 79 8 40 lLD 
55 79 9 U 40 2lD 
SS 7910 G 40 2LD 
55 7911 G 40 2LD 
55 7912 G 40 2LD 
SS 7913 40 2LD 
SS 7914 40 ZLD 
55 7915 U 40 3LD 
55 7916 G 40 3LD 
SS 7917 G 40 3LD 
5S 7918 G 40 3LD 
5S 7919 w 40 3lD 
5S 7920 W 40 3LD 
5S 7921 W 40 3lD 
SS 7922 40 3LD 
S5 7923 40 3LD 
SS 7924 G 40 3LD 
5S 80 1 U 40 4LD 
55 80 2 40 4LD 
55 80 3 W 40 4LD 
55 80 4 U 40 5LD 
5S 80 5 40 5LD 
55 80 6 G 40 5LD 
5S 80 7.. U 40 6LD 
55 80 8 W 40 6LD 
55 80 9 W 40 6LD 
55 8010 W 40 6LD 

1 U , 
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~~:g~~aeG3~:rBa~t~1(.d~~~'R~~~;treif.n rechts unten mit den 
Wortte1len im Kast.n. Achte auf die Bedeutung: 
Bv.ndh.ose, FuRb.llb.und l EisM •• r., rat ••.• , •.• 
gleich.r Klang, verscnf.d.ne Schr'lbung 
Bunt od.r Buna M.er oder •• hr Rat oder Rad 
Hans geht b.~d - Tha.ls ballt die FVust. 
Geora ist k.,n Held. - P.t., hVlt die Augen auf 
der irt kOMMt - diS Essen wird kalt. 
01.' Glocken LVut •. n - di'l.n Leuten kann keiner helfen. 
SU ... Ch.'. Z .. U d.,n b.1d.n gleich klfnm,nden WH. rt •. rn in jedem Satzp •• r v.rwandt. WUrter, di. 1r z.igen, wie du 
schr.ib.n MuRt! Stell. so g.g.n er, unt.rstr.;che 
die Schr.ibschwi.rfgk.ft: 
bild: baldig - ballt: ballen, ballt., e.ll - Held: ••• 
Wenn dir die SChr •.. ibung .• in., Wort.s nicht klar ist, 
Uberl'Q,-, wo es h.rko.Mt. Bild. di. Grundfor., 
suche [Woger, und v.rwandt. Far •• n. 
Lerch. un~ LWrche 
",;n T •• kess.l .rnlthrt sich von SChneck.n

f 
WUrMrn und 

kt1rnern. "ein Te.k.ssel hat Nadeln. "ein .ekessel 
steigt in die Luft. Mein Teek.sl.l hat runde Zapf.n. 
M.1n T •• k.ls.l blut ein Nest auf der Erde. ".in 
Teek.ssel k.nn 40 • hoch ~.rd.n. 
Setz. fUr .... in Te.kel, .• l • 1 ... r das riChtig. Wort 
ein. und '._ ehr.fb. di. Slftz. in dein H.ft: die ••• 
Trepp.nrli'ts.l 
finäet .an in Kirchen st.ht f. L.dtn wohnt auf deM Lande 
kOMMt in .fn •• "~rch.n vor bringt .b.nd. Jung., zur Welt 
kau'ft .an i. F i Ich lad.n sind g.fVhr lieh. ".nsch.n 
L~s. das RKts.l, ind •• du es .bschreibst und die 
fehlend.n Buchstab.n .rgWnzt! 
S1lbenrWts.l 
Dlfrucht Oberhaupt der k.th. Kirche fl.sch.n\;~rschluß 
aus Bl.ch fLasch.nv.rschluA kleiner Jung. leicht.r 
S~.hl.g weißes Pulver 
HUlsenfrucht Brotluf$trfch Olfruchtaek.r f.st.r 
Verband Nahverkehrsflugzeug A.gflrungsstadt "on.tsn •• e 
Unt.rkunft Re1nfgungsg.rWt d.r 23. Septe.ber 
Schreibe die Silben in d.in Heft! l~se das RWtsel und 
streich. dabei i •• er die gebraucht.n Silben durch: 
HUlsenfrucht: Erbse 
KastenrVtsel 
l~se das RW .. tSfl VOM linken Randstr.ifen so: 
Olfrucht RIps Oberhaupt der kath. Kirche 
BilderrWtsel 
L~st das B1ld.rrWts.l und schreibe so: 
der Schrott - das Schrot 
SilbenrWts.l 
Getrefdeart klein.s Wisstrloch Maul des Hundes Teil einer 
Pflanze flUChtig. Zeichnung Haustier Ungeziefer 
Tierpfote Polizeiaktfon Sc~ultornister 

= NUr .. 
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S5 88'.' 48 6LO 55 8 12 4 6LD 
SS 8013 U 40 7LD 
SS 8014 40 7LD 
S5 8015 G 40 710 
SS 8016 U 40 8LO 
SS 8017 G 40 8LD 
5S 80'8 G 40 8LO 
SS 8019 G 40 8LD 
SS 8020 G 40 8LD 
SS 8021 G 40 8LD 
S5 8022 G 40 8LD 
S5 8023 G 40 8LD 
55 8024 G 40 810 
55 8025 40 810 
S5 8026 40 8LO 
SS 8027 G 40 BlD 
SS 81 1 U 41 lLD 
SS 81 2 W 411lD 
SS 81 3 W 41 1lI'J 
55 81 4 41 lLD 
SS 81 5 41 llD 
S5 81 6 G 41 llD 
55 81 7 41 lLD 
5S 81 8 41 lLD 
SS 81 9 U 41 2lD 
55 81'0 G 41 2LD 
5S 81'1 G 4' 2LD 
55 8112 41 2LD 
55 8113 G 41 2lD 
5S 8114 41 2lD 
S5 8115 41 2LD 
S5 8116 U 41 310 
55 8117 W 41 3lD 
S5 8118 W 41 3LD 
S! 8119 W 41 3lD 
SS 8120 W 41 3lD 
SS 8121 W 41 3LD 
5S 8122 W 41 3lD 
5S 8123 41 3lD 
55 8124 W 41 3lD 
55 8125 41 3lD 
SS 8126 41 3LO 
5S 8127 41 3lD 
ss 82 1 U 41 410 
5S 82 2 W 41 4lD 
5S 82 3 W 41 4LD 
55 82 4 W 41 4LD 
S5 82 5 W 41 4LD 
S5 82 6 41 4LD 
S5 82 7 41 4LD 
S5 82 8 41 4LD 

1 U 4 

S~hreibe die 10 LH,ungswHrter in dein Heft. Ordne dann 
dlese wttrter nach lhrer Schreibung so 
TreppenrVtsel 
Lttse das RVtsel VOll unteren Rand,treifen so: 
das Los - die Lose, das Gras - dle= GrHser= 
kastenrWtsel 
Kann GlUck bringen wVchst auf der Wie,_ ist ein 
HUhner.Brder ist eine frUhlin9sbl~ 1St ein 
Verkehrs.ittel ist eine torfblldende Pflanze ist eine 
"Vuseart ist ein kleiner KUrbis ist ein·~esi.s a. Haus 
zieht .it wilden Tieren von Ort zu Ort 
Teil der aeine Mehrzahl von Gruß VergnUaen Scherze 
BehWlter riesige Laufv~gel alte Waffen ~h(speise 
Wasserfahrzeuge MeRgerWte 
Lttse das lCastenrlttsel in dein" Heft! Setze die 
W~rter in die Einzahl und unterstreiche das R: 
FUße - Fuß. Grlße - gruß= 
Konsonanten i. Auslaut 
Pferd Leib klug FeLd Schlag Kalb taub fre.d Zwerg Hund 
Betrieb wild lleb Berg krug 
I. Auslaut ht1rst du i.er t, p oder k. 
Suche zu jede. Wort LXng.re Wortfor.en: 
das Pferde des Pferdes die Pferde 
Wenn du nlcht weißt ob du i. Auslaut d oder t, b oder p, 9 
oder k schreiben so(Lst: suche lWngere verwandte Wortformen. 
Doppetschreibung von Konsonanten 
Es rinnt brennt bru..t schallt schellt klirrt 
du schaffst f~llst spinnst triffst sperrst beginnst 
Suche zu jeder Verbfor. den Infinitiv: 
es brennt - brennen du flillst - fallen 
Wenn du nicht weißt, ob du in einer Verbfor. einen 
Konsonanten doppelt schreiben sollst: suche den Infinitiv. 
Gleiche Konsonanten trtten zus ... en 
Abbauen aussagen erretten .inneh.en 
EnttVuschen verregnen verrat abbauen errechnen iussWgen 
annWhern erretten abblitzen verraten auffegen abbeißen 
abbestellen erreichen einnicken .rr;ngen verriegeln 
uassagen auffallen Annah.e Errettung abbrechen 
Aussage einneh.en 
Ordne die W~rter nac~ ihre. A~:bau: 
enttWuschen verregnen Verrat 
Wenn du nicht weißt, ob in zusaMMengesetzten W~rtern zwei 
gleic~e KOf)sonanten ge$;chrieben weraer.: zerlege das 
Yort 1n selne Bauste,ne. 
UmLaute? 
Wasserf~lle Klassenrllu ... Trinkbecher rlaupts~tze 
Gartenz~une Zirkusleute SchulfWcher Obstb~ume 
Tankstelle GebirgsbWche RegenhWute Buchenw~lder 
BLumenstr~uße katzenfelle GlockenlWuten Kuhst~lle 
Zu einigen Grundw~rtern gibt es hier keine verwandten 
Formen mit a oder aUe Scfireibe diese Zusammensetzungen 
heraus und unterstreiche die Grundw~rter: Trinkbecher ••• 

- 0 0 r -
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55 82 9 41 4LD 
5S 8210 41 4lD 
55 8211 G 41 4lD 

~~ R~1~ ~1 ~tg 
S5 8214 U 41 5lD 
55 8215 G 41 5lD 
SS 8216 G 41 5lD 
S5 8217 G 41 5lD 
SS 8218 G 41 5LD 
S5 8219 W 41 5LD 
5S 8220 W 41 5lD 
55 8221 W 41 5lD 
SS 8222 W 41 5LD 
SS 8223 41 5lD 
5S 8224 41 5lD 
55 8225 41 5lD 
55 8226 41 5LO 
5S 8227 W 41 SlD 
55 8228 W 41 5LD 
SS 8229 41 5LD 
S5 8230 41 5lD 
S5 8231 41 SlD 
SS 83 1 U 42 llD 
5S 83 2 42 lLD 
5S 83 3 42 lLD 
S5 83 4 42 lLD 
5S 83 5 42 lLD 
S S 83 6 1,2 " n 
S5 8~ o. 42 llD 
5S 8:5 7 42 lLD 
sr:.. 83 8 42 llD 
.,S 83 9 42 llD 
5S 8310 42 lLD 
SS 8311 42 llD 
5S 8312 42 lLD 
SS 8313 42 lLD 
5S 8314 42 lLD 
S5 8315 U 42 2LD 
S5 8316 42 2LD 
SS 8317 42 2lD 
5S 8318 42 2lD 
5S 8319 42 2lD 
S5 8320 42 2lD 
SS 8321 42 2lD 
S5 8322 42 2LD 
SS 8323 42 2LD 
SS 8324 42 2lD 
5S 8325 42 2lD 
SS 8326 42 2LD 
SS 8327 U 42 3LD 
5S 8328 42 3LD 
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suche zu. allen. Ubrigen Grundw~rtern verwandte formen 
mit a oder au. Stelle so ge,enUber: 
WasserfWlle - Fall klassenr u.e - Rautlt 
Wenn du nicht weißt, ob du oder e, äu oder au schreiben 
sollst: suche verwandte Wortfor.en mit a oder au. 
Nachschlagen i. W~rterbuch 
Bauer, Helnz Haller, Gerd Kluge, Tho.as Lemke, Horst 
Mohr, Peter Olbrich, MichaeL PauLsen, Joachi. Sachau, 
Hans wendt( HeL.ut Ludwig, Gernot "enzel, Will; 
Gerber, Ra f MUller, Peter 
Die Gegenwart der geiz, geizig gehei. gelWh.t das Geheimnis 
das GelWute gehen, er ging gelb geh~r.n das Geld 
gehorchen das Gelenk, geleniig gehorsa. gelingen, es gelang 
aie Geige gelten die Geiß (Ziege) 
Um W~rter schnell finden zu ktinnen .uR .an das 
Alphabet sicher beherrschen. Schrelbe den Ausschnitt aus 
dem W~rterbuch ab und setze dabei folgende W~rter richtig 
ein: 
das Gehege, der Gehilfe, das G.h~lz das Gel~nde 
die Gelegenheit, gelegentlich 
Schreibe die Na •• nliste va. Aandstreifen in alphabetischer 
Reihenfolge auf! Lege eine alphabetische liste deiner 
MitschUler an! 
Die Uberr.schung in der Kiste 
Unser Nachbar B'eling rief tlber den Gartenzaun: "kOMt 
.al her und seht, was ich in der Kiste habe!" Er hob den 
Draht ab, und wir schauten hinein. In der linken Ecke saß 
ein goldbrauner HMster und und streckte uns sein 
Schnl'uzchen entgegen. "Das fst unsere HHsterllUtter", 
sagte Herr Bieling. Er nah. sie in die Hand, und wir 
konnten sie streicheln. Das Tier stopfte .it den 
Vorderpfoten eine Handvoll SalatblWtter in die 
Backentaschen. Bald wa., der Kopf dicker als das 
Hinterteil. Nun verkroch sich die H .. ster.utter schnell 
hinter eine. Haufen Wolle. '?aßt auf, was sie .it dem 
Salat .acht", sagte Herr 8'elin9. Er hob die Wolle hoch_ 
und wir sahen, wfe die H •• ster.utter ihre zv~lf Jungen 
mit deli Salat fUtterte. (123 W~rter) 
wenn es schnell gehen soll 
Abends sagte Vater: "so, nun kOM .it, Barbara, wir flicken 
schnetl dein Fahrrad!" Vater stellte das Fahrrad auf den 
kopf und schraubte das Vorderrad heraus. Barbara holte 
einen Eimer Wasser, und beide hielten den aufgepUMPten 
Schlauch hinein. Da, aus zwei kleinen L~chern sprudeLten 
die Luftblasen. HDas haben wir baldt·.sagte Vater. Er 
schmir;.elte die Stelle sorgfWltfg und klebte lIit 
GummiL~sung einen Flicken auf.Dann hielt Barbara den 
Schlauch noch einmal ins Wasser. Ofe Luftblasen 
sprudelten wie vorher. Der flicken saß genau neben den 
Ltfchern. (89 Wb'rter) 
ein hilfsbereiter Fahrer 
Am letzten Sonntag wollte Vater uns das Schloß Lichtenwald 
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S5 8329 42 3lD 
5S 8330 42 3lD 
SS 8331 42 310 
SS 8332 42 3tO 
SS 8333 42 3lD 
SS 8334 42 310 
SS 8335 42 3LD 
SS 84 1 U 42 4lD 
S5 84 2 42 4lD 
S5 84 3 42 4lD 
SS 84 4 42 4lD 
SS 84 5 42 4LD 
SS 84 6 42 4LD 
S5 84 7 42 4LD 
5S 84 8 42 410 
S5 84 9 42 4LD 
SS 8410 42 4lD 
S5 8411 42 410 
S5 8412 42 4'._0 
SS 8413 42 410 
55 8414 42 4LD 
55 8415 42 410 
S5 8416 U 42 5lD 
SS 8417 42 5lD 
55 8418 42 5lD 
SS 8419 42 SlD 
SS 8420 42 5lD 
5S 8421 42 510 
SS 8422 42 5lD 
5S 8423 42 5lD 
5S 8424 42 5lD 
5S 8425 42 5lD 
5S 8426 42 5lD 
55 8427 42 5lD 
55 8428 42 5lD 
5S85 1 U 43 lLD 
5S 85 2 W 43 lLD 
S5 85 3 W 43 lLD 
S5 85 lc W 43 lLD 
55 85 5 43 llD 
5S 85 6 43 lLD 
55 85 7 43 1LD 
SS 85 8 43 lLD 
S5 85 9 43 1LD 
55 8510 43 lLO 
SS 8511 43 lLD 
S5 8512 43 lLD 
55 8513 43 lLD 
55 8514 43 lLD 
S5 8515 U 43 2LO 
SS 8516 43 2LD 
SS 8517 43 2LD 
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zeige',. Es liegt in der Nllhe von Neustadt. Zuerst fuhren 
wir auf der Autobahn. bogen dann auf eine landstraße ab 
und kallen nach Neusttdt. We;l der Vater den Weg ZtMt 
Schloß nicht fand, hl.lt er an und fragte .inen kleinen 
Jungen_ der .it s.in" Dreirad in der NMhe stand: '\ennst 
du den Weg z .. Schloß?" Der Kleine nickt. und s.,gte: 
"ich fahr. vor. Bleibt dicht hinter .ir!" (78 Wti'rter) 
aufregende Minuten 
Gestern fuhren Rolf und Peter .it den RWdern zu. 
SchwiMbad. Als sie eine Weile ~sch"o_.n "p'ren, zogen 
dunkle Wolken _ Hi ... l h.rauf. Peter rief: 'ko., Rol f ( 
wir gehen nach Hause! Es gibt bestf .. t ,in 'ewitter." Dle 
Jungen zogen slch hastig an, eilten zu ihren R"dern und 
rasten los. Schon klatschten die .rsten R.~tropf.n auf das 
Pflaster. Rolf fuhr f .. r schneller. so daß Peter ka~ 
fol,," konnte. Da - Rolfs Hinterrad rutscht!, prallte gegen 
die Bordsteinkant. und drehte sich zur Str~~n.itte. Aolf 
schoß i. hohen Bogen ut.r die Lenkstange. 'Vorsicht!" 
Schrie Peter, denn .in Personen.,agen r.ste auf Rolf zu. 
Schon quietschten die Brusen, abir das krachen blieb aus. 
Einen "-ter vor Rolf war das Auto zu. Stehen 
geko ... n. (118 ~rt.r) 
Rabe und Fuchs 
Ein Rabe hatte einen IVse gestohlen. Er flgg d .. it auf 
einen Bau. und vollt. dort seine Beute in Ruhe verzehren. 
Da es ab.r der Raben Art ist, bef. Ess.n nicht sch".igen zu 
ktfnnen" hHrte ein vorbeikOMtnftr fuchs den Raben lft)er 
du KWse krtlchzen. Er li.f eilf, hinzu und begann den 
Raben zu loben: "0. Rabe • .,as b st du fUr ,in wnderbarer 
Vogel! Wenn dein Gesang ebenso schBn fst wie dein Gefieder" 
dann sollt. un dich z .. ICtlnfg .ller VIIgel krtlnen!" 
Oe. Raben taten diese Sch .. fcfielefen so MOhl. daß er seinen 
Schnabel w.it aufsP.errt ..... d .. fuchs etwas vorzusingen. 
Dabei entfiel ;~ ~.r KKse. Den n.~ der Fuchs. fraß lhn 
und lachte Uber den ttfrichten Rab.n. (118 wtlrter) 
Hans hat viele 8erufswUnsch. 
Kind.rgVrtnerin .rztin SekretWri" StewardeA 
Krankenschwester SWngerin Verk~ferin 
lehrerin Fernsehansagerin 
Mit funf Jahren sagte Hans: "ich werde Feuerwehr.ann 
Rennfahrer Polizist." I. erst.n Schuljahr "ollte er dann 
Lehrer Cowboy. Torunn werd,n. 
Sein Vater wUhscht •• er solle BVcker GWrtn.r "-tzger 
werden. Heute ist Hans Schwi .. tehrer i. Hallenbad. 
Hier werden Berufe aufgezWhlt. Zw;schen den Gliedern einer 
AufzWhlung steht iMMer ein Ko ... oder eine konjunktion 
(bindewort). Schreibe den Text ab, setze die KOMas und die 
Konjunktion oder ein! Schreibe eine Whnlfche Geschichte von 
Anneliese! W~~le einige der aerufe VOM Randstreifen aus! 
Au f z 11" lungen 
Amsel, Drossel, Fink und Star sind Singvtlgel. Unsere 
Mutter nimmt morgens, mittags und abenas lhre Medizin. 
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S5 8518 43 210 
S5 8519 43 2lD 
SS 8520 u 43 310 
SS 8521 G 43 3lD 
SS 8522 G 43 310 
55 8523 G 43 310 
5S 8524 43 3lD 
S5 8525 43 3lD 
SS 8526 43 3LO 
SS 8527 43 3LO 
SS 8528 43 310 
S5 8529 43 310 
5S 8530 43 3LD 
55 8531 43 3LD 
SS 8532 43 3LD 
55 8533 43 3lD 
55 8534 43 3LO 
S5 86 1 43 4LO 
55 86 2 43 410 
5S 86 3 43 4LD 
SS 86 4 U 43 'LO 
55 86 5 43 4LO 
S5 86 6 43 'LD 
SS 86 7 43 4lD 
S5 86 8 43 4LO 
S5 86 9 43 4lD 
SS 8610 43 4lD 
!:S 8611 43 4LD 
!-: ' .. 8612 43 4lD 
.>$ 8613 43 4lD 
SS 8614 43 4lD 
S5 8615 43 4lD 
SS 8616 43 4lD 
55 86161 43 4lD 
SS 8617 43 4lD 
55 8618 U 43 5lD 
S5 8619 43 5lD 
S5 8620 43 5LD 
S5 8621 '3 5LD 
SS 8622 43 5LD 
S5 86221 43 5lD 
SS 8623 43 5LD 
55 8624 43 5LD 
S5 8625 43 5LD 
SS 8626 43 5LD 
5S 8627 43 5LD 
SS 8628 43 5LD 
SS 8629 43 5LD 
SS 8630 43 5LD 
5S 8631 43 5LD 
55 8632 43 5LD 
55 8633 43 5LO 
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Bilde Slftze .it den AufzWhlungen auf de. Aandstreifen 
und schreibe so: der GWrtner, die Trauben ••• 
auch hier wird aufgeztlhlt 
Stlt pflen.z.t erntet reif soo billig lustig spannend sehr gut 
gut Sonntag Montag FrUhling S~r Herbst Januar 
februar Norden Osten 
Als sie noch ein kleines "Vdchen .,ar, hatte sie viele 
Wunsche. Sie wollte auswandern reisen etwas erleben die 
Welt kennenl.rnen viel Geld verdienen. Heute ist MlS deM 
kleinen fWdchen eine Fr.u Qe. worden. la,'_elber arbeitet 
sie in. ein .. Fristlrsaton w"Icht Ha.r. !lhnt sie legt 
Dauerwellen. Aber abend,. ~ si. noch ihren Naush.lt 
.achen kochen putzen s~l.n und di. Schulaufgaben nachsehen. 
Setze bei. Abschreiben die f.hlenden Ka..as ur~ 
Konjunktionen ein! In Aufzllhlungen ".rden die einzelnen 
Glieder durch Ka..a getrennt, wenn sie nicht durch und oder 
durch oder verbunden sind. 
Hans ood Pet.r fahren ins Zeltlager. Ihre Eltern wollen an 
die Nords ••• Hans und Peter fahren ins Zeltlager, und ihr. 
Eltern wollen an die Nords.e. 
FerienplVne 
Wir wollen in den Schwarzwald. Auf der RUckre;se besuchen 
wir unser. Tante in fr.iburg. 
Ute b.k~t B.such von ihr.r Freundin. Seide 
fahr.n zu 
Onkel klaus ins WOchenendhaus. Der große Bruder arbeitet 
vier Wochen bei der Post. Dann will er sich von deM 
verdienten Geld ,in F.hrrad kaufen. 
Unser H .. ster ..0 zu Heus. bleiben. Der Nachbar unrr fUttert ihn jeden AlMnd • 
Au d .. rechten oberen Randstreifen .,erden zwei H.upts~tle 
durch die Konjunktion und .ftefn.nder verbunden. Verbinde 
diese vier S~tz. auf die gleiche Weise und achte auf diS 
kOMa. 
Wir wollen in den Schwarzwald. und auf der RUckreise ••• 
S~tze verbinden 
Elisabeth schlilt Xpfel. Tin. blickt d.ft ein.n 
ADfelkuchen. 
BWrbel sitzt .. Schreibtisch. Si •• acht Schularbeiten. 
Angelika h.t eine Schildkr~t •• Manuela hat einen 
Wellensittich. 
Pet.r ltlst KreuzwortrWts.l. Er .uR i. Lexikon nachsehen. 
Vater hat einen Autounfall. Er ruft die Pol;z.i .n. 
Der StrOMkreis wird geschlossen. Oi. GlUhbirne brennt. 
Kar l geht z ... Trairdng. F ri tz beglei t.t ihn. 
Verbind. die SlItz.! 
Wenn beidt Sattze verschi.den. Subj.kt.rgWnzung.n 
haben, .ußt du vor das und .in K~a s.tzen! 
Wenn beide SlItze die gleiCh. SubjektergWnzung hab.n, 
kann die zweite fortfall.n. O.nn steht vor und kein KOMma: 
Elisabeth sch~lt kpfel, und Tin, bWckt d .. it einen 
Apfelkuchen. BWrbel sitzt .IR Schreibtisch und Macht 
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S5 8634 43 510 
S5 8635 43 5lD 
S5 8636 43 5LD 
S5 87 1 U 44 llD 
SS 87 2 44 llD 
S5 87 3 44 llD 
5S 87 4 44 llD 
SS 87 5 44 lLS 
SS 87 6 44 lLS 
SS 87 7 441LS 
5S 87 8 44 lLS 
SS 87 9 44 lLS 
S5 8710 44 lLS 
5S 8711 44 lLS 
SS 8712 44 lLD 
SS 8713 44 1LD 
SS 8714 44 110 
55 8715 44 110 
SS 8716 44 llD 
SS 8717 44 lLD 
SS 8718 44 lLO 
55 8719 G 44 2lD 
SS 8720 G 44 2lD 
SS 8721 G 44 2lD 
SS 8122 U 44 210 
55 8723 44 2lD 
5S 8724 44 2lD 
S5 8725 44 2lD 
55 8726 44 2lD 
55 8727 44 210 
55 8728 44 2lD 
55 8729 44 2lD 
55 8730 44 2lD 
55 8731 44 2lD 
SS 8732 44 2lD 
55 8733 44 2LD 
5S 8734 44 2lD 
55 8735 44 2LD 
55 87~6 44 210 
SS 8737 44 210 
55 8738 44 2LD 
55 88 1 44 3lD 
55 88 2 44 3LD 
5S 88 :5 U 44 3LD 
ss 88 4 44 3LD 
S5 88 5 44 3LD 
SS 88 6 44 3LD 
S5 88 7 44 3LO 
SS 88 8 44 3LD 
5S 88 9 44 3LD 
S5 8810 44 3LD 
55 8811 44 3LD 
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Schularbeiten. 
BWrbel sitzt .. SChreibtis. eh. Sie .acht Schularbeiten. 
BVrbel sitzt .. Schreibtisch und .acht Schul.rbeiten~ 
Ein Gesprl#eh 
karl und Peter unterhalten sich. Wo warst du gestern? Ich 
war i. K;no. Hast du einen Western gesehen? Nein, die sieben 
GeiAle;n. 
Soll ich dir ein ""rehen erzlthten. 
JUrgen? Ich "eiß nicht. 0. •• Ich .rz~hle 
dir ein IWrchen, das du besti.t noch nicht kennst. 
Ich .uR leider .. lne Aufg~b.n .. ehen. Gut, 
dann beeile dich! Danach habe ich 
keine Zeit. W.ru. nicht? U. 19 Uhr 
.uR ich .inen Kri.inalfft. sehen. 
Wer spricht hier .ft.inander? Schreibe die acht 
Slitze des GesprWchl jeweils in eine neue Reihe: 
soll ich dir ein ".rchen .rzMltlen, JUrgen? 
Ich weiß ••• 
setze nun die AnfUhr~sz.ich~ .in wie in d .. 
Gesprllch zwischen "arl und Peter auf de. linken 
oberen Randstr,;fen: so~l ich ••• 
.ine lilter. D .. sagt dl, D ... fragt die DaN .. int die 
DaN r. uft .nt. wortet die V.rklluf.rfn schlVgt die 
v.rkWUferin~vp..r sagt die V.rk~f.rfn 
IM SchuhgeschIfft 
Ich hlltte gern ein Pa,r Schuhe. Bitt. "eh .. n Sie Platz. 
Haben Si. öraune StraOenschuhe in 39? Versuchen Sie diesen 
Schuh einaal! Er 1st .ir zu eng. Ich hole Ihnen ein.n 
and.r.n Schuh. Ich neh .. dies.hfer die sind sehr beQUeM. 
Da hatte die Kundin v.rsehentlich ihr. alten Schuhe wf.d.r 
angezQ9.n. 
Di.s ist ein Gespr"ch z ... isch.n ein.r IIlt.r.n 0 ... und 
einer VerkWuf.rin. Schr,ib. den Satz auf, der nfcht zur 
w~rtlichen Rede gehUrt! 
Schrefbe dies.s GesprVch auf .... d s.tz. zu jede. Satz 
ein.n Segl.ftsatz! Dann w.iß der Le •• r, w.r g.rad. 
spricht. Du find.st die 8.gl.ftl~tz. auf d .. link.n unteren 
Randstreif.n. Setz. eden 8.gl,1t'ltz abwechselnd. vor und 
hinter die ,,~rtlich. Rede: .1n. Ilt.r. D ... 'Igt: ich 
hlttte gern ein Pa.r Schuh •• 8itt. n. eh •• n Sie Platz! 
Arltwortet die VerkWuf.rfn. Di. D ...... 
d.r Arzt verbindet di. Wund •• Si. blutet stark. D.r Arzt 
verbindet die Wunde, weil sfe stark blutet. 
BWrbel hat Angst vor d •• Hund 
BWrbel hat sich heut. naChMittag .tt Hannelor. 
verabredet. In der Schul. fraat ,1,: beiAt euer SthWftrhund? 
Mich beißt er nicht, der kennt .ich, s.gt Mannelore. 
Wenn ich ka..e t antwortet 8~rb.l, d.nn I.gst d~ einfach zu 
ihm, daß ich dl. B~rb.l bin. 
Schreibe aus der Geschieht. die SWtz. ab, in den.n 
w~rtliche Rede vorko .. t! unterstreich, dabei die 
w~rtliche Rede: in der Schul. fragt 51e: beint euer ••• 
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SS 8", 11, 44 4LD 
S S 88 I 1 W 44 4:...D 
SS 881 4i. 4LD 
S5 88'~ 44 4LO 
SS 8815 44 4LD 
5S 8816 44 4lD 
55 8817 44 4LD 
55 8818 44 4lD 
S5 8819 44 4lD 
55 8820 44 4Ll> 
SS 8821 44 4LD 
SS 8822 44 4LD 
SS 8823 44 4lD 
SSSS 8

88
824

5 
44 4LO 2 44 4lD 

5S 8826 44 4LD 
55 8827 44 4LD 
5S 882 .. 8 U 44 4ll> 
S5 8829 G 44 5lD 
5S 8830 G 44 5LO 
SS 8831 G 44 5LO 
SS 8832 44 5LD 
SS 8833 44 5lD 
55 8834 44 5LD 
SS 8835 44 5lD 
UA 1 1 U A 1LS 
UA 1 2 AllS 
UA 1 3 A 1lS 
UA 1 4 A 1LS 
UA 1 5 AlLS 
UA 1 6 AlLS 
UA 1 7 AlLS 
UA 1 8 AllS 
UA 2 1 W A 2LS 
UA 2 2 G A 3ES 
UA 2 3 G A 3ES 
UA 2 4 G A jES 
UA 2 5 G A ES 
UA 2 6 G A ES 
UA 2 7 G A 3ES 
UA 2 8 G A 3ES 
UA 2 9 G A 3ES 
UA 3 1 W A 4ES 
UA 3 2 W A 4E. S 
UA 3 3 W A 4ES 
UA 3 4 W A 4ES 
UA 4 1 W A SES 
UA 4 2 w A 5ES 
UA 4 3 W A SES 
UA 4 4 W A SES 
UA 5 1 W A 6ES 
UA 5 2 w A 6ES 
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schleifen aufladen schienen aufpUMpen ernten schneiden 
aMsbeulen annWh.n 
Sli'tz. zus ••• "tUg.n . . 
Der Arzt v.rblndet dl. WundeA Sle blutet stark. 
Wir hol.n den Schir •• Es gi."t in Str~.n. 
Wir fahr.n ni~.ht .it d •• Auto. Es ist nebl fg. 
Der Ga~t.Wirt tl. ffn.t das fenster. E .. s. ri.cht nach Rauch. Herr K~ k. raucht nicht .ehr. Er hust.ti •• r. 
Herr Nu er kauft Buntstifte. S.in. kind.r •• l,n gern. 
Der Fernfahr.r legt Schn •• kett.n an. Der Last.r 
rutscht i. Schn •••• tleh 
Si.h dir den r.chten ober.n R,ndstr.if.n .n! In den beiden 
SNtz.n st.ht der Satzkern an zw.it.r St.ll •• I. unteren 
Kast.n werd.n b.id. SWtz •• it weil zu ..... ng.fUat. Der 
.rst. Satz ist der Hauptsatz. I. Nebens.tz rUckf der 
Satzk.rn an den Schluß. Acht. auf da. KOM' und schreib. so: 
wir hol.n den Schir., weil .s in StrtlMn gi.ßt. Wir flhr.n. 
Wenn - dann 
".sser st..,.,t Trauben rp'ff Batteri. le.r Gr'l. l.ng 
Knochen gebroch.n Kotflug.l verb.ult R.ff.n platt 
Knopf abetri ••• n 
Suc h. zu .d •• Wort. paar das pasl.nd. Verb VOll Rinds t re i ten 
und lehr. be so: w.nn da, ... ss.r st ... pf fst# tlUR e, 
geSChliffen "erden. Wenn di •••• 
zwisch.n Hlugt •• tz und Nebensatz steht i ... r .in kOMM'. 
Weihnachten ist vorb.i 
llse bekM zu W.ihn.cht.n 
e,.-n. Puppe und .in.n B.ll. 
Helg. b.k ... in Rad und 
ein. Blus •• FUr Pet.r lagen ein 
Auto und ein Zug 
unter d .. Chrfstb.~. Rudi b.t •• 
,in H.1Id und eine Hos •• 
Auto Helad Pup.P' Zug Rad aall Hos. Bluse 
1 H •• d 5 H • .a.n: 
, Hos. 6 HOI.n= 
1 Auto 3 Autos= 
1 Rad 4 Rllder: 
1 aall 5 Bllll.: 
1 Blule Z Blusen: 
1 Puppe 4 Puppen= 
1 Zug 2 lUg.: 
Zug:: Rad: 
HeMd= Puppe: 
Blus.:: Hose= 
Ball: Auto: 
lug: Rld= 
Hemd= Pupp,= 
Blus.: Hose: 
B.ll= Auto:: 
Puppe Ball Hemd Bluse Auto 
Zug Hos. Hemd Ball Puppe 
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UA 5 3 W 
UA 6 1 

tl~ ~ ~ 
tl~ ~ ~ 
tl~ ~ ~ 
UA 6 8 
UA 6 9 
UA 610 
UA 7 1 U 
UA 7 2 
UA 7 3 
UA 7 4 
UA 7 5 
UA 7 6 
UA 7 7 
UA 7 8 
UA 8 1 G 

~~ B ~ ~ 
UA 9 1 W 
UA 9 2 W 
UA 10 1 W 
UA 10 2 
UA 10 3 
UA 10 4 
UA 10 5 
UA 10 6 
UA 11 1 G 
UA 11 2 G 
UA 11 3 G 
UA 11 4 G 
UA 11 5 G 
UA 11 6 
UA 11 7 
UA 11 8 
UA 11 9 
UA 1110 
UA 12 1 w 
UA 12 2 w 
UA 13 1 
UA 13 2 
UA 13 3 
UA 13 4 
UA 13 5 
UA 13 6 
UA 14 1 U 
UA 14 2 
UA 14 3 
UA 14 4 

AcES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
B llS 
B llS 
B lLS 
B lES 
B 1ES 
B lES 
B lES 
B lES 
8 2ES 
B 2ES 
8 2ES 
B 3ES 
B 3ES 
B 4LS 
B 4ES 
8 4ES 
B 4ES 
B 4ES 
B 4ES 
8 5lS 
B 5LS 
B SLS 
B SlS 
B 5lS 
B SES 
B SES 
B SES 
8 SES 
B 5ES 
B 6ES 
B 6ES 
B 7ES 
B 7ES 
B 7ES 
B 7ES 
B 7ES 
B 7fS 
B SES 
B SES 
B SES 
B SES 
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Hose Zug Rad Zug Bluse 
Der lls, bra,hte das 
Christkind ein. Puppe: 
und einen aall=. Helga 
b.kM .in Rad:: 
und ein. Blus.:. 'Ur 
pet .• r lage.n .in Auto= 
u ... nd ein Zug= unter 
d •• ChristÖIUII. 
Rudf b.k .. ein Helld= 
und .in. Hos.:. 
Es schneit 
01. flock.n fall.n auf 
Sila Zaun Kind Dach weg 
Dfe:: Flock.n: flll.n: .uf: d.n: 8 ... =. 
Di,: Flock,ne f.ll,n.: auf. den= Z.un:. 
Oi.= Flock.n: flll,n: .uf: dis: Kind:. 
Oi,= flock.n: fall.n: .uf: das: Dach=. 
01.= , lOlk.n: f.ll.n: auf:. d,.n,:; W.g=. 
1 BaUM, 8W .... =; 1 Zaun 3 Z.W'.=; 
1 kind, Kind.r=:; 1 Dich 4 Dreh,r=; 
1 Weg, 2 W.g.:; 1 G.rten 3 GWrt.n= 
laun:;: kind: W.g. 
Sau.= Dach:; 
aaUil Zaun Dich WeG I( ln·d 
D.r: 8.~ ist w.fR. 
O.r= Zaune fst weiß. 
D.s= Dich: fst weiß. 
g:~: ~'Xd=il~tw:~?ß. 
Dach das auf flock.n di. fall.n w.g die f.ll.n Flock.n auf den 
flock.n die auf Kind fall.n das 
fall.n Flock.n auf den Z.un die 
F,ll,n auf di, Flock,n den 8.~ 
01.= Flock.n- fall.n= auf- das= DiCh:. 
01.= Flock.na f.ll.n: auf. d.n- W.g=. 
01.= flock.n: fall.n: luf. diS: kind=. 
01,= fLock.ne fall.ne ,ufe d.n: l.un:. 
Oie= flock.n- fall,n: auf: den: 8.~=. 
kinder= 81t~.= Iltun.= 
OWch.r= weg.:: 
Die flock.n fall.n auf den 
S'UM. Di, flock.n fall.n auf 
den W.g. Oie flock.n f.ll,n auf 
das kind. Oft Flocktn f.ll.n 
auf den SaUM.Di. Flock.n 
fall.n auf das Dach. 
Es schneit 
Die Flock.n tall,n= auf den 
Baum=. 01. FlOCk,n: 
fallen= auf den Zaun:. 

: F OB ... 
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UA 14 5 
UA 14 6 
UA 14 7 
UA 14 8 
UA 15 1 U 
UA 15 2 
UA 15 3 
UA 15 4 
UA 15 5 
UA 15 6 
UA 1S 7 
UA 15 8 
UA 16 1 w 
UA 16 21W 
UA 17 1 W 
UA 17 2 W 
UA 17 3 W 
UA 17 4 W 
UA 17 5 W 
UA 18 1 W 
UA 18 11W 
UA 19 1 W 
UA 19 2 W 
UA 19 3 W 
UA 19 4 W 
UA 20 1 
UA 20 2 
UA 20 '3 
UA 20 4 
UA 20 5 
UA 20 6 S 
UA 20 7 S 
UA 20 8 S 
UA 20 9 S 
UA 2010 S 
UA 2011 S 
UA 20,12 S" 
UA 2013 S 
UA 2014 S 
UA 2015 
UA 2016 
UA 2017 
UA 2018 
UA 2019 
UA 21 1 W 
UA 21 2 W 
UA 21 :5 w 
UA 21 4 W 
UA 21 5 U 
UA 21 6 w 
UA 21 7 U 
UA 21 8 w 

B 8ES 
B SES 
B 8ES 
B BES 
C 1LS 
C lLS 
C 1LS 
C lLS 
C 1lS 
C 1 LS 
C lLS 
C lLS 
C ZES 
C 2ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 4ES 
C 4ES 
C SES 
C SES 
C SES 
C SES 
C 6LS 
C 6LS 
C 6lS 
C 6LS 
C 6LS 
C 7lS 
C 7LS 
C 7lS 
C 7LS 
C 7LS 
C 7LS 
C 7LS 
C 7LS 
C 7LS 
C 7ES 
C 7ES 
C lES 
C lES 
C 7ES 
C SES 
C SES 
C SES 
C 8ES 
c geS 
C 9ES 
( 9LS 
C 9ES 
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* * • * ******* C 0 B A P H •••• ** * * * * 

Oi,= flocken falLen= auf das 
Kind=. Di.: flock.n= fallen 
auf das Dich:. Di,= flock.n= 
fallen: auf den Weg=. 
Es ist kalt 
Es ,i,st so k'"lt. Jlse und Helga, 
Rudi und Pet.r fri.ren. Die 
Ohren und Nasen sind 
rot. Di. H~nde und FURe 
sind kalt. Auch Hund und 
k.tz., Puppe und kasperl 
wWr •• n sich •• Ot.n. 
ll. se:,· Katz,.: RU,di=. Pupp. e= Pet.,.r.,: FURe= HVnde= Ohr: 
H.lg.= Hund= Kasperl: Ofen= Nase= 
Ils.: Nas.= Of.n= 
HWnd.= Rudi: Ohr.n: 
Puppe: Kasperl= FUR,= 
Helga: Hund= Katze= 
Pet.r: 
Katz. ILs. H.Lge Hund. Rudi FUß. Hund Pet,r Ohren 
Nas. Puppe kasp.rL Of.n 
Kasperl= Of.n= Puppe. NI"= 
H. "nd.= Hel va: Huna= Rud f ::: 
Ohr.n: Ils.= Katz.= fUß,= 
p.ter= 
Es fst lokelt.ll •• und H.lge, Rudi 
u.nd P.t.r fri.r,-n. Di. Ohr.," und Nas.n 
sind rot. Die HWnd. und FUße sind k.lt. 
Auch Hund und Katze , Puppe und Kasperl 
wWr •• n sich •• Of.n. 
Der Hund schreit M •••• 
Der Kasperl fst heiA. 
Die katze riecht. 
Oie p",pp.e .i aut • 
Oie H.-nde hllren. 
Die fUße gr.if.n. 
ot. Ohr.n geh,n. 
Ofe Nas. b.llt. 
Der Of.n ist lustig. 
Der= Hund: bellt:. Der: kasperl: ist= 
lustig:. Of,= Katze: .faut=. Oi.= 
PuP~'= schreit: ", •• =. Dfe= HII'"de= 
greifen=. Df,= F~.= geh.n=. 01. Ohren~. h~ren=. 
Di,'= NI"= riecht:. Der: Ofen: ist: h,lA=. 
S~r= fuß= Ohr: 
llse= Schaf: Rudi= 
Hund: Of.n= Pet.r: 
Puppe: Katz,: H,lg.= 
M.nsch.n hab.n NI •• n 
llse= Helg.= P.t.r= Rudi= 
Tiere hJben Na •• n 
Hund: err: Schaf= Katz,: 
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UA ~1 9 U UA . 110 W 
UA 2' U 
U. A 22 2 
UA 22 :5 
U.A2.2.4 UA 22 5 
UA 22 6 
UA 22 7 
UA 22 8 
UA 2210 
UA 221' 
UA 2212 
UA 2213 
UA 23 1 u 
UA 23 2 G 
UA 23 3 G 
UA 23 4 G 
UA 23 5 
UA 23 6 
UA 23 7 
UA 23 8 
UA 23 9 
UA 2310 
UA 24 1 W 
UA 24 2 W 
UA 24 3 W 
UA 24 4 W 
UA 24 5 G 
UA 24 6 G 
UA 24 7 G 
UA 24 8 
UA 24 9 
UA 2410 
UA 2411 
UA 2412 
UA 2413 
UA 25 1 G 
UA 25 2 G 
UA 25 3 G 
UA 25 4 G 
UA 25 5 G 
UA 25 6 G 
UA 25 7 
UA 25 8 
UA 25 9 
UA 2510 
UA 2511 
UA 2512 
UA 2513 
UA 26 1 
UA 26 2 

C 9LS 
C 9ES 
Cl0lS 
Cl0ES 
Cl0ES 
Cl0ES 
Cl0ES 
C10ES 
C10ES 
Cl0ES 
Cl0ES 
Cl0ES 
Cl0ES 
C10ES 
o llS 
D llS 
D lES 
o lES 
D 2ES 
o lES 
o 2ES o 2ES 
o 2ES 
o lES o 3ES o 3ES 
o 3ES 
D 3ES o 4LS 
o 4lS 
o 4lS 
o 4ES 
D 4ES 
D 4ES 
D 4ES 
D 4ES 
D 4ES 
D SES 
D 5ES 
D 5ES 
D 5ES o SES 
D SES 
D 6ES o 6ES 
D 6ES 
D 6ES 
() 6ES 
o 6ES o 6ES 
o SES 
o BES 

1 1 2 

* * *. ******* C 0 8 A P H ****** * * * * 

Dinge haben Na,en 
Puppe: Ohr: fuR= Ofen= 
Es ist kalt 
Es ist so kalt. ll!.: und 
Helga=, Rudi= und 
Peter: frieren. Die Ohren= 
und Nasen: sind rot. Die 
HVnde= und FUße= 
sind katte Auch 
Hund= und 
Puppe= und 
Kasperl= 
wlir.en sich 
a. Ofen=. 
p.ter ist krank 
Peter will nicht 
sing.n= Lachen: laufen: spielen: 
red.n: l.sen: trinken: ess.n= 
Peter: will: nicht: sing.n=. Pet.r= 
will= nicht: lachen=. P.t.r: will= nfcht: 
laufen:_ .. peter: will=nicht= SPi_'l'~=. Peter: 
will= nicht: red.n=. P.t.r: will= nleht: 
lesen:. Peter= will= nicht: trinken:. 
Peter= will: nfcht= essenz. 
S. i ngen= ess,. n= 
tacfl.n: les.n= 
reden= lauf.n::: 
trink.n: spi.len= 
Die Backen tut weh. Die Be;ne ist heiA. 
Oie Stirne sind .Ud •• Der Hals sind schwer. 
Oi. Augen tut weh. Der Kopf sind rot. 
Di.= Back.n= sind= rotz. 
Die= Stirn.= ist= heiß=. 
Die= Augen= sind= .ude=. 
Die= Beln.= sind= schwer=. 
Der: Hals: tut: weh=. 
Der: Kopf: tut= weh=. 
Die Backe die Sacken: 
die= Stirne die: Stirn.n: 
das= AUG' die: Augen: 
das= Beln die= Beln.= 
der= Hals die= H~lse= 
der: Kop.f die: k~pf.= 
Pet.r will nicht .ss.n= und 
trinken:. Er will nicht 
reden: und Llchen=. [r 
kann nicht singen: und 
lesen=. Peter will nicht 
spielen: und laufen=. 
Peter ist krank. 
Die Backen= s;nd rot=. Die 
Stirne: ist heiA=. Die 
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6 

UA 26 '3 
UA 26 4 
UA 26 5 
UA 26 6 
UA 27 1 w 
UA 27 2 W 
UA 27 3 W 
UA 28 1 U 
UA 28 2 
UA 28 3 
UA 28 4 
UA 28 5 
UA 28 6 
UA 28 7 
UA 29 1 U 
UA 29 2 w 
UA 29 3 U 
UA 29 4 w 
UA 29 41W 
UA 29 5 U 
UA 29 6 W 
UA 29 7 W 
UA 29 71W 
UA 30 1 U 
UA 30 2 
UA 30 '3 
UA 30 4 
UA 30 5 
UA 30 6 
UA 30 7 
UA 30 8 
UA 30 9 
UA3010 
UA 3011 
UA 3012 
UA 3013 
UA 31 1 u 
UA 31 2 G 
UA 31 3 G 
UA 31 4 G 
UA 31 5 G 
UA 31 6 G 
UA 31 7 
UA 31 8 
UA 31 9 
UA 3110 
UA 3'1' 
UA 32 1 w 
UA 32 11W 
UA 32 2 G 
UA 32 3 G 
UA 32 4 G 

o SES 
D 8ES 
D 8ES 
D 8ES 
o 9ES 
o 9ES 
o 9ES 
Dl0lS 
010lS 
Dl0lS 
Dl0tS 
Dl0LS 
010lS 
Dl0lS 
DlllS 
Ol'ES 
Dl1lS 
OllES 
OllES 
01llS 
OllES 
DlllS 
Dl1lS 
D12lS 
D12ES 
012ES 
012ES 
012ES 
012ES 
D12ES 
D1ZES 
D12ES 
0121:S 
012ES 
012ES 
012ES 
E llS 
E 'LS 
E 1LS 
e lLS 
E llS 
E llS 
E lES 
E lES 
E 1 ES 
E 1 ES 
E 1 ES 
E 2ES 
E 2ES 
E 2ES 
E 2ES 
E 2ES 

1 1 j 

* * • * ******* (0 B A P H *** •••• * • * 

Augen:: sines .Ude:. D;e 
Belne= sind schwer=. Der 
Hals: tut weh=. Der 
Kopf: tut weh= •. Peter ist krank=. 
Schwer: Beine: rot= weh: 
Augen= kopf: Stirne: .Ude= 
Backen: Hals= 
Peter ist krank 
Peter will nicht essen und trinken. Er will 
nicht reden und lachen. Er kann nicht singen 
und lesen. Er will nicht spielen und laufen. 
Seine Backen sind rot. Sein. Stirne ist heiA. Der 
Kopf und der Hals tun weh. Oie aeine sind 
schwer. Die Augen sind .ude. Pet,r ist krank. 
N .. enwltrter 
Hals= kopf: Backen= Augen: Seine: Stirne= 
Tunwtlrter 
Essen: singen= lachen= trinken: lesen= reden= laufen= 
spielen= 
Andere Wlirter 
HeiA= rote schwer= ~e= weh= krank: 
ESs. en heiA s.ingen rot Hals schwer Kopf Backen lachen 
Augen trinken .seine lesen Stirne .~e w~h reden krank 
Peter ist krank 
Peter will nicht .ssen= 
und trinken=. Er will 
nicht: rer >ne und 
lachen=. L ~n nicht 
singen: 1 es o!n=. 
Er wi II t ,pi elen= 
und lau f \. .. ~. ,Je i ne 
Backen: slnd= rot:. Seine 
Stirne: ist: heiA=. Der Kopf= 
und der Hals= tun= weh:. Die 
Beine: sind: schwer=. Die 
Augen: sind: ~e=. 
wir sind keine Struwwelpeter 
Wir waschen 
Gesicht und Ohren 
Hals und Bauch 
Ar.e und Hlmde 
Beine und fOOe. 
Wir= waschen= Gesicht= 
und= Ohren:. Wir= 
waschen= Hals: und: 8~uch=. wir= 
waschen= Ar.e= und= HWnde=. 
Wir= waschen= Beine: und: FUße:. 
Waschbecken Brause Waschlappen Seife Handtuch 
H.ndbUrste Dusche BadebUrst. Badewanne 
Das= Gesicht die= Gesichter: 
der= Hats die: H~lse= 
der: Bauch die~- BWuche= 
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UA 32 5 G 
UA 32 6 G 
UA 32 7 G 
UA 32 8 G 
UA 33 1 
UA 33 2 
UA 33 3 
UA 33 4 
UA 33 5 
UA 33 6 
UA 33 7 w 
UA 33 8 w 
UA 33 9 
UA ~310 
UA 3311 
UA 3312 
UA 34 1 W 
UA 34 11W 
UA 34 2 G 
UA 34 3 G 
UA 34 4 G 
UA 34 5 G 
UA 34 6 G 
UA 34 7 G 
UA 34 8 G 
UA 34 9 G 
UA 35 1 G 
UA 35 2 G 
UA 35 3 G 
UA 35 4 G 
UA 35 5 G 
UA 35 6 G 
UA 35 7 G 
UA 35 8 G 
UA 35 9 
UA 3510 
UA 3511 
UA 3512 
UA 36 1 W 
UA 36 2 W 
UA 36 3 w 
UA 36 4 w 
UA 36 5 w 
UA 36 6 U 
UA 36 7 w 
UA 36 8 w 
UA 36 9 w 
UA 3610 U 
UA 3611 W 
UA 3612 W 
UA 3613 W 
UA 3614 W 

E 2ES 
E 2ES 
E 2ES 
E 2ES 
E 3ES 
E 3ES 
E 3ES 
E 3ES 
E lES 
E 3ES 
E 4lS 
E 4lS 
E 4ES 
E 4ES 
E 4ES 
E 4ES 
E 5LS 
E 5LS 
E 5ES 
E SES 
E SES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 7ES 
E 7ES 
E lES 
E 7ES 
E 7ES 
E 8ES 
E 8ES 
E 8ES 
E 8ES 
E 8ES 
E 8ES 
E 8ES 
E 9ES 
E 9ES 
E 9ES 
E 9ES 
E 9ES 
El0LS 
El0ES 
El0ES 
E 10E5 
El0lS 
E10ES 
E10ES 
E 1 DES 
E 1 OES 

1 1 4 

* * * * *****.. (0 B A P H ••• *** * * * * 

der: Ar.~ die: Ar.e 
die= Hand: die: Hllnde 
d.as= 8e;n= d;.e= Bei. ne 
der: fuß= di.: fune 
Wir waschen das Gesicht: 
und die Ar •• :. Wir waschen 
den Hals: und den Bauch=. 
Wir waschen di3 Ar .. = und 
HMnde=. Wir waschen die 
Be; ne: und F tIle • 
Hllnde Ha.re ZVhne NWgel Nas. 
S~hllUtzig wirr gelb lang ,ct-.utzig 
D1.= HWnde= slnd:: S~hllUtZlg=. 
01e= H •• re:: S1nd: Wlrr=. 01.= lllhne: 
sind=gelb=~ Oie= NWgel= sind= lang:. 
D1.= Nase= 1st= sc~tzi9=. 
Nase ~",l llihne HWnde Haare 
Kw...n ~rst.n w~c.hen sChn,iden putzen 
Nase: ~tzen:, N~l~ schnelden:, 
IJlhne= bUrs t en: , lInde: 
... aschen:. Haare: kw..en=. 
Die: Hand: die: Hlind. 
die= Nase die= Nasen= 
das= H •• r= die: H •• r. 
der= Zahn: die: IWhne 
der: Nagel= die= Nltgel 
HWnde= schneiden= 
llthne= kw...n: 
NWgel= putzen: 
Haare: waschen= 
Nase= bUrsten= 
HWnde wir waschen die putzen Nase die wir 
Haare die wir k~n schneiden Nltgel wir die 
die bUrst.n IVhne wir 
Wir= waschen= die: HWnde=. Wir: 
kw.-en= die= Haare=. Wir: putzen= 
die: Nase=. Wir= schneiden= die= 
N~gel=. Wir: bUrsten= dip.= Z~ne=. 
BUrsten 
Hltnde putzen k~en 
Bauch Hals Haare 
fUß. ZWhne Gesicht Ohren 
schneiden waschen NWgel 
Nallenwtlrter 
H"·nde= Baue h= Ha l 5= 
Haare: FUße: Z~ne= 
Gesicht: Ohren: NWgel= 
Tunwb'rter 
BUrsten= 
putzen= 
klimmen= 
schneiden= 

- J 08-
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UA 3615 W 
UA 37 1 W 
UA 37 2 w 
UA 37 '5 W 
UA 37 4 w 
UA 38 1 W 
UA 38 2 w 
UA 38 3 W 
UA 38 4 W 
UA 38 5 W 
UA 39 1 U 
UA 39 2 
UA 39 3 
UA 39 4 
UA 39 5 
UA 39 6 
UA 39 7 
UA 39 8 
UA 39 9 
UA 3910 
UA 3911 
UA 40 1 
UA 40 2 
UA 40 3 
UA 40 4 
UA 40 5 
UA 40 6 
UA 40 7 
UA 40 8 
UA 40 9 
UA 4010 
UA 4011 
UA 41 1 U 
UA 41 2 G 
UA 41 .3 G 
UA 41 4 G 
UA 41 5 
UA 41 6 
UA 41 7 
UA 41 8 
UA 41 9 
UA 42 1 S 
UA 42 2 S 
UA 42 3 S 
UA 42 4 5 
UA 42 5 5 
UA 42 6 s 
UA 42 7 s 
UA 42 8 
UA 42 9 
UA 4210 
UA 4211 

1 

El0ES 
El1ES 
ellES 
El1ES 
El1ES 
E12ES 
E12ES 
E12ES 
E12ES 
E12ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E13ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
E14ES 
F lLS 
F lLS 
F lLS 
F lLS 
f lES 
F lES 
F lES 
F lES 
F tES 
F 2LS 
F 2lS 
F 2LS 
F 2LS 
F 2LS 
f 2LS 
F 2LS 
F 2ES 
F 2ES 
F 2ES 
F 2ES 

1 , 

* * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

waschen= 
Haare= pu.tzen .. = bUr. sten= B.eine: 
NWgel= kllMen= HVnde= waschen= 
ZXfine= Hals: Nase= Ar.e= FUße= 
Bauch= Ohren= Gesicht: schneiden:. 
HVnde= NWgel= 
waschen: schneiden= 
Haare= ZXhne= 
waschen: bUrsten= 
Nase= putzen:. 
Wir sind keine Struwwelpeter 
Wir waschen das Gesicht 
und die Ohren, den Hals 
und den Bauch. Wir 
waschen die Ar •• und 
HWnde, die Beine und 
FUße. Wir ~utzen die 
Nase und kVMen 
die Ha.re. Wir schneiden 
die N~jlel und bUrsten 
die ZlIffne. 
Wir sind keine Struwwelpeter 
Wir waschen: das Gesicht= 
und die Ohren, den 
Hals: und den Bauch::. 
Wir waschen: die 
Ar.e: und HWnde, die 
Beine: und fUße:. 
wir putzen: die= Nase= 
und k~ .. en: die: Haare=. 
Wir schneiden: die: NWgel= 
und bUrsten: die= Z~~ne=. 
Ostern 
Wir malen rot und bunt blau und geblUMt grUn und gestreift 
g~lb und getupft 
Eler 
Wir= .alen= rote= und= bunte= Eier:. 
Wir= mal,n: blaue= und: geblU.te 
Eler:. Wlr= .alen: grUne= und: 
gestreifte= Eitr:. Wir= malen= gelbe= 
und= getupf~e= Elfr=. 
,Jer Hll1f1el 1 st braun. 
Das Gras ist schwarz. 
Der Schnee ist grUn. 
Das Blut ist gelb. 
Die Erde ist rot. 
Der Rabe ist blau. 
Oie Zitrone ist weiß. 
Der: Himmel: ist= blau:. Oas= 
Gras= ist: grUn=. Oer= Schnee= 
ist: weiß=. Oas= Blut= ist= rot:. 
Die= Erde= ist~ braun:. Der: Rabe: 
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UA 4212 F 2ES ist: schwarz=. Die= Zitrone= ist: gelb:. 
UA 4213 W F 3ES H ; "".e lb lau: blut rot:;: 
UA 4214 W F 3ES erdbraun= schneeweiß: 
UA 4215 W F 3ES arasgrUn= zitronengelb=. 
UA 43 1 w F 4'-.5 est Busch Baum Gras Haus Blumen 
UA 44 1 G f SES Das: Haus: 
UA 44 2 G F SES die= HXuser= 
UA 44 3 G F SES der= Bau.: 
UA 44 4 G F SES die= BlIullle= 
UA 44 5 G F SES der= Busch= 
UA 44 6 G f SES die= BUsche= 
UA 44 7 G f SES das: Gras= 
UA 44 8 G F SES die: GrXser= 
UA 44 9 G F SES die: BlUlle: 
UA 4410 G F SES die: BlUllen:: 
UA 4411 G c SES das= Nest= • 
UA 4412 G F SES die: Nester: 
UA 4413 G f SES der= Osterhase= 
UA 4414 G f SES die= Osterhasen~. 
UA 45 1 w f 6lS GrUn bunt ieLb Eier Nest 
UA 45 2 W F 6lS Haus BaUII usch Gras SlUllen 
UA 45 3 W F 6lS Nest Osterhase gelb rot. 
UA 46 1 U f 7LS Ostern 
UA 46 2 F 7LS Wir suchen i. Haus und i. 
UA 46 3 f 7lS Nest, hinter de. BaUM und 
UA 46 4 F 7lS zwischen den BLUMen. Wir suchen 
UA 46 5 F llS i. Gras und i. Busch. 
UA 46 6 f 7lS Wir finden rote und blaue Eier, 
UA 46 7 F 7lS gelbe, grUne und bunte. Auch 
UA 46 8 F 7lS ein Osterhase sitzt im Nest. 
UA 47 1 w F 8lS Weiß Nest Bau. gelb 
UA 47 2 W F 8lS Busch blau Osterhase rot 
UA 47 3 W F aLS Haus grUn bunt 
UA 47 4 W F 8lS braun Gras Blume 
UA 47 5 U F 8LS Namenwtlrter 
UA 47 6 W F 8ES Nest= 
UA 47 7 W F 8ES Baum= 
UA 47 8 W F 8ES Busch:: 
UA 47 9 w f SES Haus:: 
UA 4710 W F SES Gras= 
UA 4711 W f SES Blume= 
UA 4712 W f SES Osterhase=. 
UA 4713 U f 8ES Wiewb'rter 
UA 4714 W f 8ES Weiß= 
UA 4715 W f SES grUn:: 
UA 4716 W f BES raun:: 
UA 4717 W f 8ES blau:: 
UA 4718 W f 8ES bunt= 
UA 4719 W F BES gelb= 
UA 4720 W F 8ES rot=. 
UA 48 1 W F 9ES Haus= 
UA 48 2 W F 9ES Nest= 
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UA 48 3 w 
UA 48 4 W 
UA 48 5 w 
UA 48 6 w 
UA 48 7 w 
UA 48 8 w 
UA 48 9 w 
UA 4810 W 
UA 481' W 
UA 4812 W 
UA 4813 W 
UA 49 1 G 
UA 49 2 G 
UA 49 3 G 
UA 49 4 G 
UA 49 5 G 
UA 49 6 G 
UA 49 7 G 
UA 49 8 G 
UA 49 9 G 
UA 4910 G 
UA 491' G 
UA 50 1 U 
UA 50 2 
UA 50 3 
UA 50 4 
UA 50 5 
UA 50 6 
UA 50 7 
UA 50 8 
UA 50 9 
UA 5010 
UA 5011 
UA 5012 
UA 51 1 U 
UA 51 2 W 
UA 51 3 W 
UA 51 4 W 
UA 51 5 U 
UA 51 6 
UA 51 7 
UA 51 8 
UA 51 9 
UA 5110 
UA 5111 
UA 52 1 w 
UA 52 2 w 
UA 52 3 w 
UA 52 4 W 
UA 53 1 u 
UA 53 2 w 
UA 53 3 U 

F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
Fl0ES 
Fl0ES 
fl0ES 
Fl0ES 
fl0ES 
Fl0ES 
Fl0ES 
fl0ES 
fl0eS 
Fl0ES 
Fl0ES 
fl1lS 
Fl1ES 
fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
Fl1ES 
G lLS 
G lES 
G lES 
G lES 
G llS 
G lES 
G lES 
G lES 
G lES 
G lr:S 
G lES 
G 2ES 
G 2ES 
G 2ES 
G 2ES 
G 3lS 
G 3ES 
G 3LS 

1 1 r 

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

braun:: 
bunt= 
Gras:: 
blau:::: 
grUn= 
Baum:: 
rot:::: 
gelb:: 
Busch: 
Osterhase= 
BluMe=. 
Der= braune= Baum=. 
0'5= grUne= Gr~s=. 
Dle: rote: Blu.e=. 
D;e= gelbe: Blume:. 
Der: 6raune= Osterhase::. 
Das= blaue= Ei=. 
Das= gelbe= Ei=. 
Das= öunte= El=. 
Das= grUne= Nest=. 
Oie= öraunen= Osterhasen=. 
O;e= bunten= Eier=. 
Ostern 
Wir suchen i. Haus= 
und i. Nest:, hinter 
dem Baum: und zwischen 
den Blu.en=. Wir suchen 
im Gras= und i. 
Busch=. Wir finden blaue= 
Eier= und rote= Eier=, 
gelbe= Eier=, grUne= 
Eier= und bunte= Eier=. 
Auch ein brauner= Osterhase= 
sitzt i. Nest=. 
Im Garten 
Gurken Tomaten Salat Blaukraut 
Radieschen Spinat Petersilie Erbsen 
und und und und 
im Garten wachsen 
Im: Garten: wachsen: Salat= und= 
Gurken=. Im= Garten= wachsen: 
Blaukraut: und= Tomaten=. Im= Garten= 
wachsen: Radieschen= und: Salat=. 
Im: Garten: wachsen: Petersilie= 
und= Erbsen:. 
SaLat= Erbsen: 
Gurken= Spinat= 
Blaukraut= Petersilie= 
Tomaten= Radieschen=. 
Pf Uinzchen 
Salat= Gurke= Blaukraut= Tomaten=. 
Samen 
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UA 53 4 w 
UA 54 1 W 
UA 54 2 
UA 54 3 
UA 54 4 
UA 54 5 
UA 54 6 
UA 54 7 
UA 55 1 W 
UA 55 2 w 
UA 55 3 W 
UA 55 4 
UA 55 5 
UA 55 6 
UA 55 7 
UA 55 8 
UA 55 9 
UA 5510 
UA 5511 
UA 5512 
UA 56 1 G 
UA 56 2 G 
UA 56 3 G 
UA 56 4 G 
UA 56 5 G 
UA 56 6 G 
UA 567 G 
UA 56 8 G 
UA 57 1 w 
UA 57 2 w 
UA 57 3 W 
UA 57 4 w 
UA 57 5 U 
UA 57 6 W 
UA 57 7 W 
UA 57 8 W 
UA 57 9 W 
UA 5710 U 
UA 5711 W 
UA 5712 W 
UA 5713 U 
UA 5714 
UA 5715 
UA 5716 
UA 5717 
UA 5718 
UA 5719 
UA 58 1 u 
UA 58 2 
UA 58 3 
UA 58 4 
UA 58 5 

G 3ES 
G 4LS 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 5ES 
G 5ES 
G SES 
G 6lS 
G 6lS 
G 6lS 
G 6LS 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 7ES 
G 7ES 
G 7ES 
G 7ES 
G SES 
G 8ES 
G 8ES 
G SES 
G 9lS 
G 9LS 
G 9LS 
G 9lS 
G 9LS 
G 9lS 
G 9lS 
G 9lS 
G 9lS 
G 9LS 
G 9ES 
G 9ES 
Gl0lS 
Gl0LS 
Gl0LS 
Gl0lS 
Gl0lS 
Gl0LS 
Gl0LS 
Gl1LS 
Gl1LS 
Gl1LS 
G11 LS 
Gl1LS 

11M 
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Radieschen: Spinat: Petersilie: erbsen~. 
U.graben rechen s~e~ pflanzen gieRen jWten 
W,r graben: UM=. Ul, grWbt= UM:. 
Wir= r,-c.hen:. Vli= recht~. 
Wlr= sWen=. Ul,= s~t=. 
Wi r= ptllnzen=. Yli=.pflanzt=. w .. 1r= 91e"en:. U~1=.g1eRt=. 
Wlr= lWten=. Ull= }Itet=. 
Umgraben: pflanzen: 
rechen: gießen= 
sWen: jWten= 
Mit de. Spaten jWttn wir das Unkraut. 
Mit de. Rechen gießen wir den Sa.en. 
Mit der Gießkanne rechen wir die Erde eben. 
Mit der Hacke graben wir den Boden um. 
Mit= de.= Spaten= graben= wir: den: 
Boden= UM=. Mit= de.= Rechen= rechen: 
wir= die= Erde= eben=. Mit: der= Gießkanne: 
gieRen= ~lr= de~= Sa.en:. ".it= der: 
Racke= jWten= W1r= das= Unkraut:. 
Der: Spaten= 
der= Rechen: 
die= GieRkanne= 
die= Hacke=. 
Die= Spaten: 
die= Rechen= 
die= Gießkannen= 
die= Hacken=. 
Tomaten Radieschen Blaukraut pflanzen 
Salat Spaten sWen Spinat PetersiLie 
Hacke UMgraben Gurken GieRkanne jWten 
Erbsen Rechen rechen gieRen 
Nallenwtlrter 
Tomaten=, Radieschen=, Blaukraut: 
Salat=, Spaten:, Spinat=, Petersi(;e=, 
Hacke:, Gurken:, Gießkanne=, 
Erbsen:, Rechen: 
Tunwt1rter 
Pflanzen=, s~en=, UMgraben:, j~ten=, 
rechen=, gieRen=. 
Im Garten 
Wir graben die Erde .it dem Spaten um und 
rechen sie mit deM Rechen eben. Wir sWen 
Radieschen, Spinat, Petersilie und Erbsen. Wir 
pflanzen Salat, Gurken~ Blaukraut und Tomaten. 
Wir gießen mit der Gf~,kanne und 
j~ten das Unkraut mit der Hacke. 
Im Garten 
Wir graben die Erde mit dem Spaten 
um und rechen sie mit dem 
Rechen eben. Wir sWen Radieschen( 
Spinat, Petersilie und Erbsen. Wlr 
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H~ ~a ~ 
UA 58 8 
UA 58 9 
UA 59 1 w 
UA 59 2 W 
UA 59 3 w 
UA 59 4 W 
UA 59 5 W 
UA 59 6 'W 
UA 60 1 G 
UA 60 2 6 
UA 60 3 G 
UA 60 4 G 
UA 60 5 G 
UA 606 G 
UA 60 7 G 
UA 60 8 G 
UA 60 9 G 
UA 6010 G 
UA 6011 G 
UA 6012 G 
UA 61 1 U 
UA 61 2 G 
UA 61 3 G 
UA 61 316 
UA 61 4 
UA 61 5 
UA 61 6 
UA 61 7 
UA 62 1 w 
UA 62 2 w 
UA 62 3 G 
UA 62 4 G 
UA 62 5 
UA 62 6 
UA 62 7 
UA 62 8 
UA 62 9 
UA 6210 
UA 63 1 w 
UA 63 2 w 
UA 63 3 W 
UA 64 1 W 
UA 64 2 
UA 64 3 
UA 64 4 
UA 64 5 
UA 64 6 
UA 64 7 
UA 64 8 
UA 64 9 W 

Gl1lS 
Gl1lS 
Gl1LS 
Gl1lS 
Gl?ES 
G12ES 
G12ES 
G12ES 
G12ES 
G12ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
G13ES 
H llS 
H lLS 
H lLS 
H lLS 
H lES 
"" lES 
H lES 
H lES 
H 2ES 
H 2ES 
H 3LS 
H 3lS 
H 3ES 
H 3ES 
H 3ES 
H 3ES 
H 3ES 
H 3ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H SLS 
H 5ES 
H SES 
H SES 
H SES 
H SES 
H SES 
H SES 
H 6ES 

" y 
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* * • * ******* (0 B A P H ****** * * * * 

pflanzen Salat, Gurken, Blaukraut 
und TOIIeten. Wlr gießen mit der 
Gießkanne und j~ten mit der 
Hacke das Unkraut. 
Erbsen:, Petersilie=, Blaukraut=, 
Toaaten=, Radieschen=~ Salat=, Gurken:, Spinat:. 
U.graben=" rechen::, saen=, 
pflanzen=. gießen= jVten. 
Spaten=" Rechen:, Gießkanne=, 
Hacke:. 
Die= Tomaten= 
der= Salat= 
die= Erbsen= s~en 
die: Gurke= pflanzen= 
Das: Blaukraut= 
die= Radieschen: 
Oer= Spinat: gießen:. 
Oie= Petersil,e= jWten=. 
Der= Spaten=, u.graben=. 
Der= Rechen:, rechen=. 
Oie= Gießkanne=, gieRen=. 
Oie: Hacke:, j~ten=. 
Oie Mutter kocht 
Wir essen 
Suppe fleisch Ge.Use Salat Nudeln Re;s Kartoffeln 
Ka.pott und und und 
Wir= essen= Suppe:. Wir: essen: fleisch= 
und= Ge.use=. Wir= essen= Salat= und= 
Nudeln=. Wir= essen= Reis= und= 
Kartoffeln=. Wir= essen: KOliDott=. 
Suppe: Fleisch= Reis= Kartoffeln= 
Nudeln= Salat= Ge.use= Koapott= 
Suppe kochen Kartoffeln sch~len Ge.Use schneiden. 
Reis waschen Fleisch wUrzen Ka.pott essen. 
Wir kochen= die= Suppe:. 
Wir: schVlen= die= Kartoffeln:. 
Wir= schneiden= das= Ge.Use=. 
Wir= waschen: den= Reis=. 
Wir= wUrzen= das= Fleisch=. 
Wir= essen= das: Ko~ott=. 
Waschen= wUrzen: 
sch~len= kochen= 
schneiden= essen= 
Messer Topf Gabel Pfanne l~ffel Teller Tasse 
Ich schneide alles klein. Ich bin das Messer=. 
Ich s~ieße alles auf. Ich bin die Gabel=. 
Auf mir liegt das Essen. Ich bin der Teller:. 
In mir kocht das GemUse. Ich b;n der Topf=. 
In mir br~t das fleisch. Ich bin die Pfanne=. 
Aus mir trinkt man Kaffee. Ich bin die Kanne=. 
Ich rUhre die Milch um. Ich bin der l~ffel=. 
Teller= Tassen= Pfannen= T~pfe= Messer= l~ffel= 
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UA 6410 W 
UA 65 1 w 
UA 65 2 W 

~~ ~~ 1 ~ 
UA 66 1 G 
UA 66 2 G 
UA 66 3 G 
UA 66 4 G 
UA 66 5 G 
UA 66 6 G 
UA 67 1 U 
UA 67' 2 
UA 67 3 
UA 67 4 
UA 67 5 
UA 67 6 
UA 67 7 
UA 67 8 
UA 67 9 U 
UA 6710 W 
UA 6711 W 
UA 6712 W 
UA 6713 W 
UA 6714 W 
UA 6715 W 
UA 6716 W 
UA 6717 U 
UA 6718 W 
UA 6719 W 
UA 6720 W 
UA 6721 W 
UA 6722 W 
UA 6723 W 
UA 68 1 u 
UA 68 2 
UA 68 3 
UA 68 4 
UA 68 5 
UA 68 6 
UA 68 7 
UA 68 8 
UA 69 1 U 
UA 69 2 G 
UA 69 3 G 
UA 69 4 G 
UA 69 5 G 
UA 69 6 G 
UA 69 7 
UA 69 8 
UA 6r

i/ 9 
UA 6910 

H 6LS 
H 7ES 
H 7ES 
H 7ES 
H 7ES 
H 8ES 
H SES 
H 8ES 
H 8ES 
H 8ES 
H 8ES 
H 9LS 
H 9lS 
H 9lS 
H 9lS 
H 9lS 
H 9lS 
H 9lS 
H 9LS 
H10ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
H10ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl0ES 
Hl1LS 
Hl1lS 
H11LS 
Hl1LS 
H11lS 
Hl1lS 
H11lS 
Hl1lS 
J lLS 
J 1lS 
J 1LS 
J lLS 
J lLS 
J llS 
J 1 ES 
J lES 
J 1 ES 
J 1 ES 

1 Z 0 

* * * ******* C 0 B A P H *.**** * * • * 

Teller Tasse Pfanne Topf Messer L~ffel 
Teller: "esser: 
TRssen:: Gabeln= 
T8Dfe= Pfanne= 
l81fel= 
Teller= Tellerchen= 
Topf:: Tt1pfchen: 
Pfanne: PfVnnchen= 
Gabel: Gilbe lehen: 
Messer: Messerchen= 
LUffel: lHffelchen::. 
D;e Mutter kocht fUr uns 
Die Mutter kocht fUr uns Suppe, SaLat .. Ge.Use, 
F leisehljReis. Nudeln und Kartoffeln. Sie .. Wscht 
und schalt, 51. schneidet und wUrzt, sie kocht 
und brWt, wenn wir in der Schule sind. Messer, 
Gabel und l~ffel, Teller und Tassen, TUpfe und 
Pfannen helfen ihr. Wir decken den Tisch, essen 
und danken. 
Na.enwtlrter 
Mutter:, Suppe=. 
Salat::, Ge.Use=, 
FLeisch=[ Reis::, Nudeln=, 
Kartoffe n=, SchuLe=, 
Messer=, Gabel=. lHffel=, 
Teller=. Tassen:. T~pfe=, 
Pfannen=, Tisch: 
Tunwtlrter 
Kochen:, 
waschen=, sch~len=, 
schneiden:. wUrzen:, 
braten:, heLfen=, 
decken::, essen::, 
danken:: 
Die Mutter kocht fUr uns 
die Mutter kocht tUr uns Suppe, SaLat( Ge.Usa, 
Fisch, Reis, Nudeln und Kartoffeln. 51e w~scht 
und sch~lt, sie schneidet und wUrzt, sie kocht 
und br~t, wenn wir in der Schule sind. "esser, 
Gabel, Ltlffel( Teller und Tassen, Ttlpfe und Pfannen 
helfen ihr. Wlr decken den Tisch, essen 
und danken. 
Saftige Kirschen 
Leiter an Kirschbaum stellen 
Haken mit Eimer an Leiter hWngen 
Kirschbaum auf steigen 
Kirschen pfLUcken rote 
K~rbchen schUtten sie. 
Wir stellen= die= leiter= an: den= 
I( i rsc hba.um=. Wi r= htlngen= den= Haken=, 
mit= dem= Eimer= an= aie= leiter=. Wir= 
steigen= auf~ den= Kirschbaum=. Wir: pflUcken= 
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UA 6911 
UA 6912 
UA 70 1 W 
UA 70 2 W 
UA 71 1 
UA 71 2 
UA 71 3 
UA 71 4 
UA 71 5 
UA 71 6 
UA 71 7 
UA 71 8 
UA 71 9 
UA 7110 
UA 7'" W 
UA 7112 W 
UA 7113 W 
UA 7114 W 
UA 72 1 W 
UA 72 2 w 
UA 72 3 w 
UA 72 4 W 
UA 72 5 w 
UA 72 6 w 
UA 72 7 w 
UA 73 1 W 
UA 73 11W 
UA 73 12W 
UA 73 2 G 
UA 73 3 G 
UA 73 4 G 
UA 73 5 G 
UA 74 1 U 
UA 74 2 
UA 74 3 
UA 74 4 
UA 74 5 
UA 74 6 
UA 74 7 
UA 74 8 
UA 74 9 
UA 7410 U 
UA 7411 W 
UA 7412 W 
UA 7413 W 
UA 7414 U 
UA 7415 W 
UA 7416 W 
UA 7417 W 
UA 75 1 U 
UA 75 2 
UA 75 3 

J lES 
J lES 
J 2ES 
J 2ES 
J 4LS 
J 4LS 
J 4LS 
J 4LS 
J 4lS 
J 4ES 
J 4ES 
J 4ES 
J 4ES 
J 4ES 
J 5lS 
J 5LS 
J 5lS 
J 5LS 
J 6LS 
J 6lS 
J 6lS 
J 6lS 
J 6LS 
J 6lS 
J 6lS 
J 7lS 
J 7lS 
J 7lS 
J 7ES 
J 7ES 
J 7ES 
J 7ES 
J 8lS 
J 8lS 
J 8LS 
J 8lS 
J 8lS 
J 8lS 
J 8lS 
J 8lS 
J 8lS 
J 9lS 
J 9ES 
J 9ES 
J 9ES 
J 9LS 
J 9ES 
J 9ES 
J 9ES 
J10lS 
J 1 DlS 
J10lS 

121 
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rote: Kirschen:. Wir: schUtten= sie= in: die: 
KHrbchen=. 
kirschb8L8= heiter: E.i.er: Haken: Ktlrbchen= 
stellen= pfl cken= hJtngen= schUtten:. Steigen=. 
Die K;rsche ist eirund und hart. 
Die Haut ist safti,. und sUA. 
Der Stiel ist h.rz~r.ig und blutrot. 
Der Stein ist ... l~ .• nrund und grUn. 
Das fleisch ist dunn und glWnzend. Die= Kirsch,: ist: herzflJr.ig= und: blutrot=. 
D1e= Hayt: l,t: dUhn= und: g(Mhzend:. 
Der= Stl~l= 1st: .. ,lzenrund= und: grUn=. 
Der= St.,n= 1st= .,rund= und= hart=. 
Das= Fleisch: ist: saftig: und: stil:. 
Kirsche, Haut, Stiele, Steine, Fleisch, eirund. 
hart, saftig, sUR, h.rzf~r.ig, walzenrund, 
blutrot, gron, dunn, glMnzend, schwarz, 
sauer, glatt, weich 
Kirsche, Haut t Stiel, 
Stein, fleiscn( hart, 
grUn. herzftlr.lg, 
saftlg, glWnzend, 
walzenrund. stri, 
eirund, schwarz, 
dUnn, blutrot. 
Eirund Stein grUn Stiel walzenrund Fleisch hart 
Haut stMJ 
dUnn Kirsche saftig blutrot glVnzend herzftir.ig 
I(;rsche=, blutrot: und: herzfUr.ig=. 
Sti~l=, .. ,lzenrund: und: grUn=. 
Steln=, .1rund: und: hart=. 
Fleisch:, saftig: und: sUR. 
Saftige Kirschen 
Wir stellen die leiter an den Kirschbau.. Wir 
h~ngen den Haken .it d •• Ei .. r .,n die Leiter 
und steigen auf den Kirschb ..... Wir pflUcken 
die blutroten herzfl1r.fgen Kirschen .it den 
walzenrunden grUh,n Stielen. Wir schUtten sie 
in die Kllrbchen. eie dUnne glJlnzende Haut 
und das sURe saftige fleisc~ essen wir gerne. 
Der harte eirunde Stein bleibt Ubr;g. 
Na.enwtlrter 
Kirschen=( leiter: t Kirschbau-=II 
Haken=, E1Hr=, Stlele:, kt;lrbchen=, 
Haut=, fleisch:, Stein:. 
Wiewtfrter 
Saftig=, blutrot=. htrzfHr.io=; 
walzenrund=, gr:-Un=, dUnn=, gIWnzend=, 
sUB:. hart=, elrund= 
Saftige Kirschen 
Wir stellen die Leiter an den 
Kirschbaum. Wir holen den Haken 
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UA 75 4 
UA 75 5 
UA 75 6 
UA 75 7 
UA 75 8 
UA 75 9 
UA 1510 
UA 75" 
UA 7512 
UA 7513 
UA 76 1 u 
UA 76 2 
UA 76 3 
UA 76 4 
UA 76 5 
UA 76 6 
UA 76 7 
UA 76 8 
UA 76 9 
UA 7610 
UA 7611 
UA 7612 
UA 7613 
UA 7614 
UA 7615 
UA 77 1 U 
UA 77 2 G 
UA 77 21G 
UA 77 3 
UA77 4 
UA 77 5 
UA 77 6 
UA 77 7 
UA 77 8 
UA 77 9 
UA 78 1 U 
UA 78 2 G 
UA 78 3 G 
UA 78 4 G 
UA 78 5 G 
UA 78 6 G 
UA 78 7 G 
UA 78 8 G 
UA 78 9 G 
UA 7810 G 
UA 7811 G 
UA 79 1 U 
UA 79 2 G 
UA 79 3 G 
UA 79 4 G 
UA 79 5 G 
UA 79 6 G 

Jl0lS 
J10lS 
Jl0lS 
Jl0LS 
Jl0LS 
J10lS 
Jl0lS 
J10LS 
J10LS 
Jl0lS 
Jl1lS 
Jl1ES 
J11ES 
Jl1ES 
J"ES 
J11ES 
Jl1ES 
Jl1ES 
Jl'ES 
Jl1ES 
J11ES 
Jl1ES 
J11ES 
Jl1ES 
J11ES 
J 1LS 
J lLS 
J lLS 
J lES 
J 1ES 
J lES 
J lES 
J lES 
J lES 
J lES 
J 3LS 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 3ES 
J 4lS 
J 4lS 
J 4lS 
J 4lS 
J 4LS 
J 4LS 
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.it d •• Ei.er an die Leiter 
und steigen auf den kirschbaUM. 
Wir pflUcken die blutroten herzftir.igen 
Kirschen .it den walzenrunden 
grUnen Stielen. wir 
schUtten sie in die K~rbchen. Die 
dUnn. glWr)zende ~.ut und das, 
sURe saftlge Fl,lsch essen Wlr 
gern •.• Der hart. eirunde Stein 
öleibt (l)r;g. 
Saftige Kirsch.n 
Wir stellen: die leiter: 
an den kirschb.~=. Wir 
hWngen= den Haken= .it 
d .. Ei .. ,: an die leiter: 
und st.;~n= auf den kirschbau.=. 
Wir ~flUck.n= die blutroten= 
herzf~r.igen= Kirschen= .it 
den walzenrunden= grUn.n= Stielen:. 
Wir schUtten= si. 1n die 
Ktlrbc h •. n=. D i. dUnn.= g l "nz.nd.= 
Haut= und das sURe= saftige= 
fleisch= essen: wir gerne. 
Der harte: eirunde= Stein bleibt 
Ubrig. 
Auf Ins Schwi..ead 
Hast du Bad.anzug Bad.llUtz. Badeball aad •• ant.l 
Badetuch Geld SOM.nbrflle Sonn.nUl kaM 
Hast: du= die= Badehose: ? Hlst= du: den: 
Bad.anzug=? Hast= du= di.= ead..utz.=? 
Hast: du= den= aad •• ant.l=? Hast= du= 
die= Sonnenbrill.=? Hast= du= den= Ka .. :? 
Hast= du: das: Sonne~l=? Hast: du= 
das: Geld=? Hast= du= das= Badetuch:? 
Hast: du: den= Bad.ball:? 
Mehrzahl 
Badeanzug= aadeanzUg.= 
Badehos.= Badehos.n: 
Bad •• Utz.= ead.MUtzen= 
Badetuch= BadetUcher: 
Bade.antel: eade.rntel= 
Sonnenbrille= Sonnenbrillen= 
B.d~b.ll= B.d.b~lle= 
Sonnen~l= Sonnen~le= 
KaM= I(~e= 
Geld= Geld=. 
aaderegeln 
Oie an Bldehose ziehe! 
Dich ab kUhle! 
Nicht springe in tiefe das Wasser! 
Hinaus sc hw Hltle t\ ich t wei t ~ 
Zu tief tauche nicht! 
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UA 79 7 G 
UA 79 8 G 
UA 79 9 G 
UA 7910 
UA 7911 
UA 7912 
UA 7913 
UA 7914 
UA 7915 
UA 80 1 W 
UA 80 2 W 
UA 80 3 W 
UA 80 4 W 
UA 81 1 W 
UA 81 2 W 
UA 81 3 W 
UA 81 4 W 
UA 81 5 U 
UA 81 6 
UA 81 7 
UA 81 8 
UA 81 9 
UA 8110 
UA al'1 
UA 8112 
UA 8113 
UA 82 1 u 
UA 82 2 
UA 82 3 
UA 82 4 
UA 82 5 
UA 82 6 
UA 82 7 
UA 82 8 
UA 82 9 
UA 8210 
UA 82'1 
UA 8212 
UA 8213 
UB 3 1 U 
UB 3 2 
UB 3 21 
UB 3 3 
UB 3 31 
U8 3 4 w 
U8 3 41W 
UB 3 5 
U8 3 S1G 
UB 3 6 
U8 :5 61 
UB 3 62G 
UB 3 7 G 

J 4LS 
J 4lS 
J 4LS 
J 4ES 
J 4ES 
J 4ES 
J 4ES 
J 4ES 
J 4ES 
J SES 
J SES 
J SES 
J SES 
J 6ES 
J 6ES 
J 6ES 
J 6ES 
J 7lS 
J 7lS 
J 7lS 
J 7lS 
J 7lS 
J 7lS 
J 7LS 
J 7lS 
J 7lS 
J 8lS 
J alS 
J 8lS 
J 8lS 
J 8lS 
J 8lS 
J alS 
J 8lS 
J 8lS 
J alS 
J 8lS 
J 8LS 
J 8lS 
AlLS 
A llD 
A llD 
A lLD 
A llD 
AlLS 
AlLS 
A 1LO 
A lLD 
A 1LO 
A ll0 
A 1 LD 
A 1 LD 

1 Z j 

Mit Badetuch d •• trockne ab dich! 
Dich Ol de •• it tfle ein! 
N;cht spiele wild! 
Ziehe:: ö;e= Badehose: an;;~ KUhle= dich: ab:! 
Springe:: nicht= in: das: tiefe:: Wlsser=! 
Schwi ... = nicht: weit: hinaus:! Tluche: nicht: 
zu: tief:! Trockne: dich: .it= de.: 
Badetuch:: ab=! ". L.: dich: .it= de.= 
Dl= ein:! Spiele: nicht= wild:! 
sprin.gen: tauchen= 
.nzi.~.n= spielen: 
.bkUhlen= abtrocknen: 
schwi ... n= .i~l.n=. 
Anziehen: abtrocknen: 
.i~l.n= spr;ng.n: 
tauchen: spi.l~~= 
5chwi ... ": .bkUhl.n::. 
I. Schwi.-bad 
Wir ziehen den Bad.anzug od.r die eadehos. 
an. Wir kUhlen uns ab und springen in das 
W.ss.r. Heut. ist d •• Wass.r war.! Wir schwi ... n 
und tauch8n. "it d .. ead.tweh tro~kn.n 
wir uns ab •• it d .. " ... k .... n wir uns. 
Wir ~l.n uns .it d .. Sonn.~l .in und s.tzen 
die Sonn.nbrill. auf. Dann spi.l.n wir .it de. 
Bad.balL. 
1. Schw1_bad 
Wir zl.h.n den B.d,.nz\.K1 oder 
die Bad.hos. an. Wfr kUfil.n 
uns ab und spring.n in das 
Wass.r. H.ut. ist da. Wass.r 
war.! Wir Ichwi ... " und 
tauch.n. "tt de. Bad.tuch 
tr .. ockn~n wf r uns .ab, .i t de. 
K ... k .... n wir uns. Wir 
tlten uni .it d •• Sonnentfl 
ein und s.tz.n df. Sonn.nbrill. 
auf. Dann spiel.n wir .ft 
d •• Bad.ball. 
Ein neue. Schuljahr hat beaonnen 
Kannst du die Rlttel l~len? Streicht dit ~rt.r aus 
und schreib. die NaHn der Ding. neben die R~ts.l! 
Schreib. die Anzahl der laut. in dl. blauen KVstch.n 
und die Anflhl der Buchst.b.n in die Ich ... rz.n KWstchen. 
R,.df.rgUM Spi tzer fUll,r F .rb't. i ft. Rech.nbuch 
"~p,h.n Lin •• t Het, LI •• buch Bl,istift 
Auf .ein.n Seit.n flnd.st du vi,l. schHn. 
Bild.r und G.schicht.n. Ich h.iß.: 
mein Na •• hat ein f. und zwti gleich. Buchst.ben 
n.beneinander. Ich zaub.r. all. falSch.n Buchst.ben fort. 
Ich heiA. 
mit mir kann man gerade unterstreichen und .essen. Ich heiAe: 

:: D 09-

SE I TE 121 



)7 

t: !IG 
U8 3 ~G 
UB 39 
U8 3 91G 
UB 310 
UB 31016 
U8 311 
UB 3111G 
U8 312 
U8 3121 

t1: J~J2~ 
U8 314 
UB 3141G 
UB 315 w 
U8 3151W 
UB 3152w 
UB 316 
UB 3161 
U8 3162 
UB 4 1 
UB 42 
UB 4 21 
UB 43 
UB 4 31 
UB 44U 
OB 4 5 G 
UB 4 51 G 
UB 4 52G 
UB 4 6 U 
UB 4 61G 
U8 4 62G 
UB 4 63G 
U8 4 7 
U8 48 
UB 4 9 
U8 4 91 
U8 410 ue 4101 
UB 411 
UB 4111 
UB 412 
UB 4121 
UB 413 
U8 414 
ue 4141 
UB 415 
UB 4151 
UB 416 
UB 417 
UB 418 

A lLD 
A lLD 
A lLD 
A llD 
A lLD 
A lLD 
A lLD 
A lLO 
A lLD 
A lLD 
A lLD 
A lLD 
A lLD 
A lLD 
A lLO 
AlES 
AlES 
A 1ES 
A lLD 
A lLD 
A lLD 
A 2LD 
A 2LD 
A 2LO 
A 2LD 
A 2LD 
A 2LD 
A 2ES 
A 2ES 
A 2ES 
A 2LD 
A 2ES 
A 2ES 
A ,ES 
A ZlO 
A 2LD 
A 2LO 
A ZlD 
A 3lD 
A 3LD 
A 3LD 
A 3LD 
A 3lD 
A 3lD 
A 3lD 
A 3lD 
A 3LD 
A 3LD 
A 3LO 
A 3ES 
A 3ES 
A 3ES 
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•• ;n Na •• hat auch zwei gleiche Buchstaben 
neben.inander. Ich schluck. Tinte und spucke sie wieder aus. 
Ich h,iß,: 
auf .ein. BlWtt.r sollen die Kinder s,h~n und sauber 
schr.ib.n. M.in Na .. ist: 
wir sind vi.l. farbig. BrUder in ein.r fl.ch.n Schachtel. 
Wir h.iß.n: 
ich kann aus Plastik od.r Metall s.in. Ich .ach. stUMPf, 
Stift. wieder spitz. Mein NaN 1st: 
in •• in .. N ••• " steh.n zw.i gleich. Buchstaben 
n.b.n.inand.r. Ich bin die Wohnung tUr vi.l. Stifte. 
Ich h.iA.: 
ich bin ein 8uc~ .tt vi.len Zahlen. Mein Na .. ist 
ich h.b. ein. sChwarf' Mfn. und l.ufe .tt .in .. 8ein auf 
den Zeilen h.r ...... n Na .. fst: 
Lesebuch= R.di.r~f= Lin •• l= FUlter: H.ft: 
F.rbstifte= Spitzer: MII.",eh.n= Rechenbuch= 
Bleistift= 
Wir erinn.rn uns: N ... nw~rt.r ,eben an~ wie die Oin,. 
heiA.n. Si, lagen un,. auch die NaMn von "'nl(h.n, i,ren 
und pfl.nfen .... nwlfrt.r Ichr.ibt" ..,ir groß. 
Schr.ib. n. d •. r. E. ;n,.ahl die Bell.tt.r .. vord;. N ... nwtirter. 
Schr.ib. die N ... "wlfrt.r in der Mehrzahl .it den 
B.gl.it.rn ."f! 
Unterstr.ich. das g.lb, wal sich in der "-"rz.hl 
g,lIndert hat! 
Einzahl 
Der Spitz.r das= Lesebuch das= Lin.al der: fUtler 
der Bl,-istift der: Farbstift der: A.dierg~i das= Heft 
das= .. lIppeh.n 
Mehrzahl 
Die: Spftzer~ die= LesebUcher: di.= lineal.: dfe= 
FUller: die= Bleistifte: die: farbstift.: die: 
A.di.r~is: die:: Heft.: dfe: "ilppchen= 
Wir erinn.rn uns: 
der; die, diS sind di. B.gl.it.r d.r N ... nwtlrter. 
Einzahl und Mehrzahl ,ag.n, ob ,tw.s ,inM.l 
oder ~tt.r da fst. 
Streiche die Uns;nnsWtz. aus und IChr,ib. sie richtig 
Zeil.n! Vergiss die Punkt. nicht! 
Schr,ib. all. st und sp .it grUn.r F.rb. n.ch,auch •• 
Anfang der W~rter! 
Mit deM Spitzer unterstreich. ich. "it den r.rbstift.n 
r.di.r. ich. 
In das Heft .. al. ich. Mit de. Rldi.rgu.-i lese ich. 
Mit de. Lin.al spitz. ich. In da. MVPDch.n 
tUlle ich Tinte. 
In den FUtler tUtll ich die Stift •• IM Lesebuch 
schr,ibe ich. 
Mit: dem= Spitzer= spitz,= ich:. 
Mit= dem= Heft: schreib.= ich:. 
Mft: dem= Lineal= unterstreiche: ich:. 
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UB 419 

~ ~~~ 
U9 42~ 
t1I ~ 11 
UB 52w 
~ ~ ~1W 
UB 5 31 
UD 5 4 
UB 5 5 w 
UB 5 6 w 
UB 5 61W 
U8 57W 
UB 5 8 W 
U8 5 9 w 
UD 510 W 
UB 6 1 
U8 6 11 
U8 62w 
U9 6 Z1W 
UB 6 3 W 
UB 6 31W 
UB 64 
UB 6 41 
UB 65 
UB 66 
U8 67 
UB 68 
U8 69 
U8 610 
U8 611 

~ ~1~ 
UB 614 
U8 71U 
UB 72 
UB 7 21 
UB 73W 
UB 7 31W 
UB 7 4 W ue 7 41w 
UB 7 5 
UB 7 6 
UB 7 7 
UB7 8 
ue 7 9 
ue 710 
U8 711 
UB 712 
UB 81 

A 3ES 
A 3ES 
A, 3ES 
A 3ES 
A 4LD 
A 4LD 
A 4ES 
A 4ES 
A 4LO 
A 4LD 
A 5lD 
A 5ES 
A SES 
A 5ES 
A SES 
A SES 
A 5ES 
A 5ES 
A 6LD 
A 6LO 
A 6ES 
A 6ES 
A 6ES 
A 6ES 
A 7LD 
A 7LD 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7LD 
B 1lS 
B 1LD 
B 1lD 
B 1LS 
B lLS 
e lLS 
B lLS 
B 1ES 
B 1ES 
8 lES 
B 1ES 
B 1ES 
B 1ES 
B lES 
B 1 ES 
B 2LD 
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In= den: FUller= fUtle= ich: Tinte:. Mit: den: 
F."rb',tif. tln-, , .. al', = i.,c,. h=. Nit:, d,'.= Rad, f, .rguMf= radiere: ich=. In= das: MVppch.n= fUlle: 'eh= 
die: Stift.:. IM= lesebuch= les.= ich=. 
Kannst du errat.n, wflcht Wl1rt.r Schlupfnchen zerrissen 
hat? Streich. die T.tl. der Tunw~rt.r aus! 
Unt.rstreich.n= •• ten: les,n: radieren= 
schr.iben: spitz.n: tUllen: r.chn.n: 
Wir erinn.rn uns: TW\wtfrt.r .r~lIhlen, WIS ".nschen, Tier, 
und Ding. tun. Tunwtfrt.r schr.ib.n Wlr kl.in. 
kannst ~ die richtigen Selbstlaut. einsetzen? 
Spitz.r, l'l.buch, H,tt, 
lineal, f.rbstift, fUtler, 
Radi.rgu..; Bl.istift, . 
Block, Turnhose, r.chn.n, 
spitzen, r.dier.n, les.n, 
schr.tb.n, unt.rstr.ich.n, 
Malen, turnen sing.n 
So ein Tint.n't.cks.r! 'annst du die ~rt.r wieder 
vollstWndig .ach.n? 
Heft SDitz.r Les.buch Lin.al fUlter Bleistift 
farbstfft MV,Rch.n Radf.rgu..f 
"al.n l.sen fUll.n ,pftzen fUllen schr.iben radieren 
unttrstr.ich.n sp1t~.n 
Weißt du, " ... dir.dt. S~hull.,h.n bef.hl.n? Schr,ib. die 
fehl.nd.n wttrt.r (I),r di. Strich.! 

Lies= .. in. G.schichten! 
Schreib,: .aub.r! 
Unt.rstr.fche: .tt .ir! 
Radi,r,= all. fehl.r! 
fUll.= .ich .it Tinte! 
fUll.= .ich .it Stiften! 

: Spitz.= die Stifte! 
: Spitz,= uns, ... nn wir st .... pf 
: s.wort.n sind! 
: .nn .. end .tw ••• rz~lt, .ach.n wir ein.n Doppelpunkt. 
So .in ,rk.hr 
Sith dir da. Bild genau .n und schr.ib., was du siehst. 
H~rst! v.rgfA di. Punkt. nicht! 
Personenautos la.tauto Postauto Tankwagen flitzen 
fahr.n braus.n 
Krank.nwagen OMnibus Pol1z.tauto fItt1b.lwagen sausen 
br •• sen rls.n br~.n 
Auf d.r Straße flitzen: Personen.utos-. 
Auf:: d.r= Str.A.= hupt: .in. lastauto-. Auf
d.r= Straß.: fathrt= .1n. POlt.utO::. Auf: d.r: 
Straß,: brauste ,1n= Tankw.gen:. Auf: der: 
Straße: saust: .fn= kranktnwag.n=. Auf: der: 
Stran.: bre.st= .in- Oanibus:. Auf: der: 
Strane: rast: .in= Poliz,i.uto=. Auf: der: 
Straße: brUMMt: ,in: "~.lwagen=. 
Kannst du die RWts,l lt1s.n? ZWhl. die Buchst.ben und 
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ue 8 11 

t: :~ 
OB 84 ue 85 
UB 8 6 
U8 87 
U8 88 
UB 8 9 
UB 810 W 
UB 8" W 
U8 812 w 
ue 813 w 
UD 814 W 
UB 815 W 
U8 816 w 
U8 817 W 
UB 818 
UB 8181 
U8 8182 
UB 819 
UB 8191 
UB 820 
UB 821 
UB 8211 

~ H~i g 
UB 824 G 
UB 825 G 
UB 826 G 
U8 827 G 
U8 828 G 
UB 829 G 
UB 830 G 
U8 9 1 
UB 9 11 
UB 9 12 
UB 92 
UB 9 21 
UB 9 3 w 
UB 9 31W 
UB 9 32W 
UB 9 4 
UB 9 5 
UB 9 6 
U8 9 7 W 
UB 9 8 W 
UB 9 9 w 
UB 910 
ue 911 w 
UB 912 w 
UB 913 W 

B 2lD 
B 2LD 
B 2LO 
8 2lD 
B 2LD 
B 2LD 
B 2LD 
B 2LD 
B 2LD 
B 2ES 
B 2ES 
B 2ES 
8 2ES 
B 2ES 
B 2ES 
B 2ES 
B 2ES 
B 2lD 
B 2lD 
B 2lD 
B 3lD 
B 3lD 
B 3lD 
B 3lD 
B 3LD 
B 3lD 
8 3ES 
B 3ES 
B 3ES 
B 3ES 
B 3ES 
B 3ES 
B 3ES 
B 3ES 
B 4LD 
B 4LD 
B 410 
B 4lD 
B 4lD 
B 4lS 
B 4lS 
B 4lS 
B 4LD 
B 4ES 
B 4LD 
B 4ES 
B 4ES 
B 4ES 
B 5lD 
B 5LS 
B 5LS 
B 5LS 
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Laute! vergleich,! 
In welch .. Auto sitz.n Personen? 
In welcheM Auto werd.n llst.n transportiert? 
In welch .. Auto tIIird Post ausgef.hren? 
In welch .. Auto fWhrt die PolIzei? 
In welch .. Auto werden kr.nke fns krankenhaus gebracht? 
In welch .. fahrzeug kl1nn.n s.hr viel. Leute faftren? 
In welch •• Wagen ~,rd.n."tib.l transp.0rtiert? 
Auf welch~. Wagen 1St ,ln Tank .ont1.rt? 
Person.nauto=. 
Lastauto:. 
Postauto=. 
Polizei.uto=. 
Krank.nwagen=. 
OtInibus=. 
M"".lwlgen=. 
Tankwagen: 
Die zu ..... ng.s.tzt.n N .. enwttrt.r benenn.n ... n,ch.n t • Tiere 
Pflanzen un4 Ding, genau.r. Zus .... ng.s.tzt. N ... nworter 
schreib.n .. ,r groß. 
Kannst du die Purz.lwtlrtchen richtig aufschreiben? Strefche 
Buchstab. tUr Buchst.b. aus! 
Schreibe die N ... nw~rter in der Mehrzahl auf! 
Unterstreiche .tt g.lber farbe, was sich in d.r Mehrzahl 
Gelindert hit! 
Einzahl Mehrzahl 
Person.nauto= Personenautos:. 
Polizeiauto= Polizeiautos:. 
Postauto: Postautos=. 
Krankenwagen: Krankenwagen=. 
Last ... ,en: Llst ... ,.n:. 
Tankwagen= Tankwagen:. 
OMnibus= OMnibuss.:. 
~.l".9.n= ~lwa9.n= 
kreis. all. ~rt.r .it blau •• farbstift ei~~ die uns .,gen; 
daß die Autos schnell fahren! Kreise all. worter rot .1n. 
die uns I.gen, d.A .s g.fWhrlich ist! 
Streich. df. ~rt.r aus und $c~r.ib. si. in die richtfgen 
Zeilen! V.rgfA d.n B.istrich nfcht! 
Bruta.n Uberfahren .inparken renn.n UIIfahr.n r .... n rasen 
schleud.rn sausen .nf.hr~n hupen flitzen Aufprall.n bre.sen 
zus .... nstoß.n auffahren 
Wenn Autos schn.ll fahren, sag.n wir: 
rasen=,. s.us.n=t....flftztn:, rennen=. 
Hfer fst .s g.f.nrlfch. 
Ubertahr.n=, .nfahr.n=, r .... n= 
umfahren=, Ichl.ud.rn=l aufpral(,n=, 
zusa •• enstoß.n:, auffanr.n: 
Setze die fehL.nden Dopp.llaute ein! 
Moos, Baum, Haus 
Auto, Postauto, Aau, 
feuer, Heu, neun, 
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U8 914 W 
UB 915 w 
UB 916 w 
U8 10 1 
UB 10 '1 
UB 10 2 
UB 10 3 w 
UB 10 31W 
U8 10 4 
UB 10 5 U 
UB '0 6 
U810 61 
UB 10 7 W 
U8 10 8 W 
UB 10 9 w 
UB 1010 W 
UB 10'1 W 
U8 1012 w 
UB 1013 w 
UB 1014 W 
U8 1015 W 
UB 11 1 
UB 11 11 
UB '1 2 
UB 11 21 
UB 11 3 
UB 11 4 
U8 '1 5 
UR '1 51 
UB 11 6 
U8 11 7 
U8 11 8 
UB 11 9 ua 1110 
UB '111 
U8 1112 
U8 1113 
U8 1114 
UB 1115 
UB 1116 
UB 12 1 
UB 12 2 U 
UB 12 :3 
UB 12 4 
UB 12 5 
UB 12 6 
U8 12 7 
UB 12 8 
UB 12 9 
UB 1210 
UB 13 1 
UB 13 2 u 

B 5lS 
8 5LS 
8 SLS 
B 6lD 
B 6LD 
B 6LD 
B 6ES 
B 6ES 
B 6LD 
B 7LS 
8 7LD 
B 7lD 
B 7LS 
B 7lS 
B 7LS 
B 7LS 
B 7LS 
B 7LS 
8 7lS 
B 7LS 
B 7LS 
B 8LD 
B 8LD 
B 9lD 
B 9lD 
B 9lD 
B 9lD 
B 9LD 
B 9lD 
B 9lD 
B 9lD 
B 9lD 
B 9lD 
B 9ED 
B 9ED 
B 9ED 
B 9ED 
8 9ED 
B 9ED 
B 9ED 
Bl0lD 
Bl0lS 
810ES 
810ES 
Bl0ES 
Bl0ES 
Bl0ES 
Bl0ES 
Bl0ES 
B10ES 
Bl1lD 
Bl1lS 
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"~use. B~~e. HWuser. 
Bleist1ft# Polize;~ zweit 
Kaiser Ha;. Mai arotl.lb 
Str.ic~e die Sil6en aus und schreibe die Tunw~rter neben 
die Zeichnungen! 
Zeichne die S;lbenb~gen unter die W~rter! 
Ir. e.sen=. ra.en: schleudern: auffahren= aufprallen= UIIfahren= 
Uberfahren= 
Oie Teile der W~rt.r heißen Silben. 
lange Selbstlaute .;t stue.e. h 
Schreibe alle langen Selbstl.ut~ .it de. stUMen h farbig 
nach! 
fahren t Fahrrad, Radfahrer, Fahrzeug, 
lIberfanr.n, Zahnt Bahnt Hahnt Gefahr. 
Nehl, lehrer, senr, •• nr, "_nrzahl, 
lehne, Verkehr, fehler. stehlen. neh •• n, 
Bohnen Bohrer, Rohr. Wohnung. Sohn, 
Lohn, Belohnun" bohren. KOhlen,. Ohr, 
wohnen, floh, roh. roh, belohnen 
Schuh, kuh, Schuhsohle, Stuhl. Uhr, 
Fuhrwerk, Schuhb~der, Uhrzeiger 
Schneide die Bilder aus d .. Ausschneidebogen und klebe sie 
in der richtigen Reihenfolge auf! 
kannst du die Purzelg.schichte riChtig aufschreiben? Streiche 
die SWtz. aus! 
Schreibe eine Uberschrift Uber die Geschichte! 
Schnell ~ der o.nfbus br .. sen. 
Der unvorsichtige Peter UberQuert die Straße bei rot •• 
Licht. 
Der Lastwagen prallt auf das Personenauto. 
Da fWhrt der Volkswagen auf. 
Das Postauto schleudert und r ... t das Lastauto. 
Peter wird von der PoLizei .itgena..n. 
Der= unvorsichtig.= P.t.r= Uberqu.rt= die= 
Straße: bei:: rot ••• licht=. Schnell= 1tUA= 
der= OMnibus: br •• sen=. O. fVhrt= der: 
Volkswagen:: auf:. Der::: lastwagen: pralLt: 
auf: das: Personenauto:. Das= Postauto 
schleudert: und= r ... t= das: lastauto=. 
Peter: wird= von: der: Poliz,i= .itgena..en=. 
So viele TrWnen! Mache die W6rter wleder vollstWndig! 
Alles .. egen Peter 
Der unvorsichtige= p.ter Uberguert= die 
Straße bei rote. licht. Schnell MuR 
der O.nibus= breMsen=. Da flthrt= der 
VOlkswagen: auf. Der Lastwagen: 
prallt= auf diS Personenauto=. DIS 
P"stauto= schleudert: undra .. t= das 
Lastauto=. Peter wird von der Polizei= 
mitgenoMen. 
Kannst du die Geschichte wieder ganz machen? 
Alles wegen Peter 
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UB 13 3 
U8 13 4 
U8 13 5 
U8 13 b 
U8 13 7 
U8 13 8 
U8 13 9 
UB 1310 
UB 1311 
U8 1312 
UD 1313 
UB 1314 
UB 1315 
UB 13151 
U8 1316 
UB 1317 U 
UB 1318 w 
U8 1319 W 
U8 1320 
UB 1321 U 
UB 1322 w 
U8 1323 w 
OB 1324 W 
U8 14 1 
U8 14 11 
U8 14 2 G 
U8 14 3 G 
UR 14 4 G 
U8 14 5 G 
UB 14 6 G 
U8 14 7 G 
UR 14 8 G 
UB 14 9 G 
UB 1410 G 
UB 1411 
U8 1412 
ue 1413 
UB 1414 
UB 1415 
UB 1416 
U8 1417 
UB 1418 
U8 1419 
ue 1420 
UB 15 1 U 
UB 15 2 
UB 15 21 
UB 15 3 G 
UB 15 4 G 
UB 15 5 G 
UB 15 6 G 
UB 15 7 G 

BllES 
8llES 
811ES 
BllES 
BllES 
811ES 
B11ES 
8l1ES 
B11ES 
811ES 
811ES 
811ES 
91210 
812lD 
B12LD 
812lD 
8l2ES 
812ES 
B12ES 
812lD 
812ES 
B12ES 
812ES 
813lD 
B13lD 
B13lD 
81310 
813lD 
B13LD 
813lD 
813LD 
813lD 
81.3lD 
813LD 
BllES 
a13ES 
B13ES 
B13ES 
B13ES 
a13ES 
B13ES 
B13ES 
B13ES 
S13ES 
( llS 
C lLD 
C llD 
C llD 
C lLO 
C lLD 
C lLD 
C lLO 

1 Z B 

* * * ••••••• (0 8 A P H ****** * * * * 

Der unvorsichtige: Peter Uberquert= 
die Straße: bei rote. licht. 
Schnell flUß der OIInibus:: 
bre.sen=. 
Da fWhrt= der Volkswagen= 
aut. 
Der Lastwagen: prallt= 
auf das Personenauto=. 
Das Postauto: schleudert= 
und r ... t= das Lastauto:. 
Peter wird von der Polizei= 
.itgeno.en" 
Sucrie aus 11 alle N •• enwtlrter und Tunwtirter heraus. 
Schreibe sie in die richtigen leilen! 
Zeichne die Silbenbtlgen darunter! 
N ... nwtlrter 
Peter=. Straße=. licht:, OIInibus=, 
Volkswagen:. lastwagen:, Personenauto=, 
Postauto=. lastauto:. Polizei: 
Tunwtlrter 
Uberqueren=., bretlsen=, auf fahr' i(~n:, 
aufprallen:, schleudern:, r ... en=. 
.itneh .. n= 
Streiche j."eiLs ein PurzelsWtzchen aus und schreibe es dann 
richtig auf! 
VorsiChtig! Auf der straRe sei 
bleibe 6."weg auf! DM 
nicht auf! Der Straße spiele 
hJlnge! An kein Fahrzeug dich 
vor ein .. Auto! Lauf. nicht Uber die Straße 
bei rot .. Licht! Bleibe stehen 
bei licht grllnetl gehe! Rasch Uber die Straße 
auch auf d .. Zebrastr.ifen sei! Vorsichtig 
gerade gehe! Straße Uber die 
Se;= auf: der= Straße= vorsichtig=! 
Bleibe:. auf.: d,.= Gehweg=! SpieLe= nicht= 
auf: der= Straße=! H~nge= dich: an: 
kein: F.hrz.eu~=! Laufe: niCht= vor: 
eine.= Auto= Ober= die= Straße=! 
Bleibe: bei: rote.: licht: stehen:! Gehe= 
be;= grUne.= licht= rasch= Uber= die: 
Straße=! Sei= auch= auf: d •• : 
Zebrastreifen= vorsichtig:! Gehe= gerade= 
Uber= die: Straße=! 
Wir basteln .it Kastanien 
Schreibe auf_ was wir ZUM Basteln eines 
Kastanienschweinchens brauchen! 
Eine Kastanie fUr den k~rper 
vier lUndhHlzer fUr die Beine 
zwei Stecknadeln tUr die Augen 
einen Zigarettentilter tUr aen RUssel 
Filz tUr die Ohren und den Schwanz. 

I 09-

SE 1 TE 126 



2 

U8 15 8 
U8 15 9 
UB 1510 
U8 1511 
UR 1512 
U8 1513 
U8 1514 
U8 1515 
U8 16 1 
U8 16 2 
UB 16 21 
U8 16 "3 
UB 16 4 G 
OB 16 S G 
OB 16 6 G 
UB 16 7 G 
UR 16 8 G 
UB 16 9 G 
U8 1610 G 
UB 1611 
UR 16111 
UB 1612 
UB 1613 G 
UB 1614 G 
U8 1615 G 
UB 1616 G 
U8 1617 G 
ua 1618 G 
U8 17 1 
UB 17 2 
UB 17 3 
U8 17 4 
UB 17 5 
U8 17 6 
UB 17 7 
UB 17 8 
UB 17 9 
UB 1710 
U8 '711 
ue 1712 ue 1713 
UB 1714 
OB 1715 
UB 1716 
ue 1717 
UB 1718 
UB 1719 
UB 1720 
U8 1721 ue 18 1 
UB 18 11 
UB 18 12 

( 1eS 
C lES 
( lES 
C lES 
C lES 
C lES 
C lES 
C lES 
( 2lD 
C 210 
C 210 
C 2lD 
C 2ES 
( 2ES 
( 2ES 
C 2ES 
C 2ES 
C 2ES 
C 2ES 
C 210 
C 210 
C 3lD 
C 3ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 3ES 
C 4lD 
C 4lD 
C 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
( 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
( 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
( 4ES 
( 4ES 
( 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
C 4ES 
( SLD 
C 5LD 
( SLD 

1 Z 9 

* * * * -*****. (0 B A P H .***** * * * * 

Wir brauchen eine= lastanie= tUr= den: 
K~rper=. Wir= brauchen= vier= 
IUndhHlzer= tUr: die= Beine=. 
W;r: brauchen: zwei: Stecknad,ln: tUr= 
die: Augen=. Wir= brauchen: einen: 
Zigarettenfilter= tUr= den= RUsset=. 
Wir: brauchen: Filz: tUr= die: Ohren: 
und= den: Schwanz=. 
Schreibe die Begleiter vor die N ... nw~rter! 
-chenund -lein .achen alle Dinge klein. Schreibe die 
Verkleiner'-"'lsfor .. n .it den B.alei~ern! 
Unterstreiche alle U.laute oelb! 
O,.r= Kl:lrper das= ktl .. ,rperch.n: 
das= Bein das: 8.inchen: 
der: RUssel das= RUsselchen= 
der: Kopf das: Ktlptchen= 
das: Ohr das= Ohrch.n: 
der= Schwanz das: Schwllnzchen= 
das: A~ das: Wuo.lchen= 
-ehen und -l.in s'nd N.chsilben. Wir brauchen siel UM kleine 
Dinge zu benennen. 
Weißt du., was auf den StriChen stehen .uR? 
Kastanie: als Kftrp.r: 
Stecknadeln: als Augen: 
ZUndhtflzer= als Beine= 
filz: fUr die Ohren: und 
den Schwanz: 
Zigarettenfilter: als RUssel 
Scflreibe die B.stel~schichte! 
Schreibe eine tlberschrift Uber die Geschichte! 
Wir bohren: vier: 
l~cher= in: die= 
Kastanie=. 
Wir stecken: vier: 
ZUhdhtflzer= in= die= 
l~cher=. 
Wir kleben= den: 
Zigarettenfilter= an:. 
Wir steck.n= zwei= 
Stecknadeln= in= die= 
Kastanie:. 
Wir schneiden= zwei: 
Ohren: und= einen: 
Schwanz= zu:. 
Wir kleben= die: 
Ohren: und= d.n= 
Schwanz: an:. 
Das= Schweinchen= 
ist: fertig=. 
Ulis SWtze beginnen im.er mit dem gleichen Wort. Du 
darfst seine Geschichte korrigieren und unter die gleiChen 
W~rter am Anfang der S~tze blaue Wellenlinien zeic~nen. 
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U8 18 2 u 
U8 18 '3 
U8 18 4 
U8 18 S 
U8 18 6 
U8 18 7 
U8 18 8 
U8 18 9 
U8 1810 
U8 1811 
UB 1812 
UB 1813 
UB 18131 
UB 18132 
UB 1814 G 
ue 1815 G 
UB 1816 G 
UB 1817 G 
U8 1818 G 
UB 1819 G 
UB 1820 G 
UB 1821 G 
UB 1822 G 
U8 1823 G 
001824 G 
UB 1825 G 
UB 1826 
U8 19 1 
UB 19 11 
UB 19 2 W 
UB 19 3 W 
UB 19 4 w 
UB 19 5 W 
UB 19 6 w 
IJB 19 7 W 
U8 19 8 w 
UB 19 9 
UB 19 91 
UB 1910 
UB 19101 
UB 1911 W 
UB 1912 W 
UB 1913 
UB 19131 
UB 1914 U 
UB 1915 
UB 1916 
UB 1917 
U8 1918 
UB 1919 
UB 1920 
UB 1921 

C 5lS 
C 5lS 
( 5lS 
( 5lS 
( 5LS 
C 5lS 
C 5LS 
( 5lS 
( 5lS 
( 5LS 
( 5lS 
C 6lD 
( 6lD 
C 6lD 
C 6LS 
C 6lS 
( 6lS 
( 6lS 
C 6lS 
C 6lS 
C 6lS 
C 6LS 
C 6lS 
C 6LS 
C 6LS 
C 6lS 
C 6LS 
C 7LD 
( 7lD 
( 7lD 
C 7LD 
C 7LD 
C 7ES 
C 7ES 
C 7ES 
C 7ES 
C 8lD 
C alD 
c 8lD 
C SLD 
C SES 
C SES 
C 9LO 
C 9LD 
C 9LS 
C 9ES 
C 9ES 
C 9ES 
( 9ES 
C 9ES 
C ges 
c 9ES 

1 j U 

* * * **.**** ( 0 B A P H ****** * * * 

Ich bastle ein S~hweinchen 
Ich bohre vier L~cher in 
die Kastanie. Ich stecke 
die ZUndhHlzer hinein. 
Ich klebe den Zigarettenfilter 
an. Ich stecke d,e Stecknadeln 
in die Kastanie. Ich schneide 
zwei Ohren und den Schwanz zu. 
Ich klebe die Ohren und 
den Schwanz an. Schon ist diS 
Schweinchen fertig. 
FUlle die LUcken fn der Geschichte aus! Jeder Satz soll 
.it ein .. anderen Wort be,innen. Denke daran: nach einem 
Punkt geht es groß weiter. Streiche aus! 
Zuerst, dann letzt, nun, zuletzt, 
als erstes ars n~chst.s, danach, als letztes 
darauf 
Ich vier l~cher in 
in die Kastani •• 
Ich die Zundh~lz.r hinein. 
Ich den ligarettenfilter. 
Ich zwei Stecknadeln 
in die Kastanie. 
Ich die Ohren und den 
Schwanz. 
Ich die Ohren und den Schwanz 
Schon ist .. in Schweinchen fertig. 
Findest du die drei Wtlrter, die Jewells zusa ... npassen'? 
Streiche aus! 
Stecknadeln Bohrer Schere Klebstoff 
bohren stecken ankleben zuschneiden 
klebrig gewunden spitz scharf 
Stecknadeln= stecken: spitz= 
Bohrer= bohren= gewunden: 
Schere= zuschneiden= scharf: 
Klebstoff= ankleben: klebrig: 
Schreibe die Purzelw~rtchen richtig auf! Streiche Buchstabe 
fUr Buchstabe aus! 
Trenne .it senkrechten blauen Strichen! Denke daran, wie man 
ck trennt! 
Zuschneiden= stecken= 
ankleben= bohren= 
Auf die W~rter sind kastanien gefallen. Schreibe die 
fehlenden Buchstaben auf die ~astanien! 
Ich bastle ein GlUcksschweinchen 
Zuerst bohre= ich fUr die Beine: vier= 
L~cher= in die Kastanie=. Dann= stecke= 
ich die ZUndh~lzer= hinein. Nun= klebe= 
ich den ligarettenfilter= als RUssel= an. 
Jetzt~ stecke= ich zwei Stecknadeln: als 
Augen: in den K~rper=. Danach= schneide: 
icn die Ohren~ und den Schwanz: aus 
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UB 1922 
OB 1923 
OB 1924 
UB 20 1 
UB 20 11 
UB 20 2 W 
UB 20 21W 
UB 20 3 
UB 20 4 
UB 20 5 
UB 20 6 
U8 20 7 
UB 20 8 
U8 20 9 
UB 2010 
UB 2011 
UB 2012 
UB 2013 
UB 2014 
UB 2015 
UB 2016 
UB 2017 
UB 2018 
UB 21 1 U 
UB 21 2 
UB 21 3 
UB 21 31 
UB 21 32 
UB 21 33 
UB 21 4 
U8 21 41 
U8 21 42 
UB 21 43 
UB 21 5 
UB 22 1 
U8 22 11 
U8 22 12 
UB 22 13 
U8 22 2 G 
UB 22 21G 
U8 22 3 G 
UB 22 31G 
UB 22 4 
U8 22 5 
UB 22 6 
UB 22 7 
UB 22 8 
UB 22 9 
UB 2210 
UB 2211 
UB 2212 
U8 2213 

C 9ES 
C 9ES 
C 9lS 
C10LD 
(10lD 
C10lS 
C10lS 
(10ES 
(lOES 
C10ES 
(lOES 
C10ES 
Cl0ES 
(10ES 
C10ES 
C10ES 
C10ES 
C10ES 
(10ES 
(lOES 
C10ES 
C10ES 
(lOES 
o llD 
o llS 
o llD 
o lLD 
o llD 
o lLD 
o llD 
o lLD 
o lLD 
o llD 
D lLD 
D 2LD 
D 2LD 
o 2LO 
D 2LD 
o 2LD 
D 2LO 
o 2LD 
o 2LD 
o 3LD 
o 3LO o 3LD 
D 3LD 
o 3LD 
o 3lD 
o 3lD 
o 3ES 
o 3ES 
o 3ES 

1 3 i 

* * •• *.*.*** C 0 8 A P H ****** * * * 

Filz: zu. Zuletzt= klebe= feh die ahrchen= 
und das SchwVnzchen= an. Schon ist 
mein Schweinchen fertig. 
Schau dir die Bilder an, dann kannst du die vielen lUcken 
in der Geschichte sicher ausfUllen. Streiche aus! 
Zuerst. dann( jetzt. nun. zuletzt. als erstes, als n~chstes, 
danach. alsetztes. darauf 
Als: erstes: zuerst: bohre= ich vier= 
L~cher= in die Kastanie. 
Als= n~chstes= stecke= ich die 
ZUndh~lzer= als Befne= hinein. 
Darauf: klebe= ich den 
ligarettenfilter= als RUssel= an. 
Danach= stecke: ich zwei 
Stecknadeln= als Augen: 
in den Kb'rper. 
Jetzt= schneide= ich die 
Ohren= und den Schwanz= 
aus Filz= zu. 
Als= letztes= kLebe= ich die 
~rchen= und das Schw~nzchen 
an. Schon ist .ein 
GlUcksschweinch.n fertig. 
Ausschn.id.bogen 
Nun hat Pet.r k.ine Lust .ehr auf efnen Apfel. 
Schneide das oberst. Bild aus de. Ausschneid.bogen und klebe 
es hier in das leer. KWstchen! ErzWhle e;nen Safz Uber 
die Jahreszeit au't d •• Bi ld! B.trachte die Xpfel und 
erzWhle auch darUber! 
Als die Npfel reif w.r.n~ wie du es auf dies .. BiLd siehst, 
hatte Pet.r ein Erlebnis. Wenn du die Ubrigen Bilder aus 
de. Ausschneid.bogen schneidest und hier 1n der rfchtigen 
Reihenfolge aufklebst, kennst du die Geschichte. 
ErzIIhle d1e Geschichte! 
Welche Ub.rschrift g.f~llt dir fUr die G.schichte •• 
besten? unterstreicfie si. hier .ft eine. Bleistift und 
schreibe sie dann in die Zeile Uber der Bildergeschichte. 
Du darfst auch eine ganz neue Ub.rschrfft schreiben. 
Alles wegen eines Apfels, Peter. der Apfeldieb_ ein teurer 
Apfel. 
das hat sich nicht gelohnt, so ein Lausbub, Peter und die 
Wpfel 
Viele W~rter gibt es tUr ein Ding. 
Nur das schHnste ' .. er ni .. ! 
Auch viele Tunw~rter und Wiew~rter bieten sich an. 
Nur das beste ko .. t in unserer Geschichte dran! 
Schreibe SWtze zu den Bildern! 
Suche dir dafUr i.er nur die besten"w~rter aus! 
VergiR die Punkte nfcht! 
Die= ~pfel= sind= saftig= und= 
rotbackig=, saftig= und= reif=. 
Dem: Peter= l~uft= das: 
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UB 2214 
UB 2215 
UB 2216 
UB 2217 
U8 2218 
UB 2219 
UB 2220 
UB 2221 
UB 2222 
UB 2223 
UB 23 1 
UB 23 2 
U8 23 3 
UB 23 4 
U8 23 41 
UB 23 5 
UB 23 6 G 
UB 23 7 G 
UR 23 8 G 
UB 23 9 G 
UB 2310 G 
UB 2311 G 
UB 2312 U 
U8 2313 
UB 23131 
UB 2314 W 
UB 2315 W 
UB 2316 W 
UB 2317 W 
UB 2318 
UB 2319 
UB 2320 w 
UB 2321 w 
UB 2322 W 
UB 2323 w 
UB 24 1 
UB 24 11 
U8 24 2 
U8 24 3 W 
UB 24 4 W 
UB 24 5 w 
UB 24 6 w 
UB 24 7 
U8 24 8 
UB 24 9 
UB 2410 
UB 2411 
UB 2412 
UB 2413 
UB 2414 
UB 2415 
UB 2416 

D 3ES 
D 3ES 
D 3ES 
o 3ES 
o 3ES 
D 3ES 
o 3ES o 3ES 
o 3ES 
o 3ES 
o 4LD 
o 4ES 
o 5lD o SLD o SLD 
D 5lD o 5lD o 5lD 
o 5lD 
o 5lD 
D SLD 
D 5LD 
o 6LS 
D 6LD 
D 6LD 
D 6lS 
D 6LS 
o 6lS o 6lS 
D 7LO o 7LO o 7ES 
o 7ES 
D 7ES o 7ES 
o alD 
o 8lD 
o 8lD o SES 
o 8ES 
o SES o SES o 9LD o 9ES 
o 9ES 
o 9ES 
D 9ES 
D 9ES o 9ES o 9ES o 9ES o 9ES 

1 j t 

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

Wasser: im: Mund: zusammen= .. 
Peter= kriecht; durch= den: 
"asch.nzaun=. 
Peter= kraxelt= auf: den~ 
ApfelbaUM= .. 
Der: dUnne: Ast: bricht: ab:. 
Peter= purzelt: auf: den= Rasen:. 
Peter= stUrzt= auf= das= Gras: .. 
Der: A~.= ist= ge.brochen=. 
und: dle= Hose: 1St: zerrtssen: .. 
Welche Jahreszeit ist in der Geschichte? 
Es ist Herbst=. 
Schreibe die Mehrzahl der Na.enw~rter .it den Begleitern. 
Schreib. die Anzahl der Laut. und die Anzahl der 
Buchstaben in die KVstch.n! 
Unterstreiche gelb, was si~h in der Mehrzahl ver~ndert. 
Der ApfelblUil die: ApfelbaUMe= 
die Wiese die: Wiesen: 
das Gras die: GrWser: 
der Ast die= "ste= 
der Masch.nzaun dfe: MaschenzJt'une= 
der Ar. die= Ar •• = 
Langes i .it stu.. •• e 
Schreibe alLe tangen i .it deM stu..en e Mit grUne. Stift 
nach! 
Wiese Rf.s.e.f.Gi.ßkanne(. vier, radieren, 
fri,r.n, Rad,erg~i f fegen, spielen, 
gießen, Radi.scfi.n 'riechen, riechen, 
schmferen, h.rausf(feß.n, liegen, Bfer 
Kannst du die Na.en der Ding. aufschreiben? 
Zeichne die SfLb.nb~gen unter die W~rter! 
Apfel= ApfeLbaUM= 
Wiese= Rasen= Gras= 
Ast: Masthlnzeun= 
Peter= Ar.: Hose= 
Streiche die Silben aus und schr.ibe die W~rter neben die 
passenden Zeichnung.n! 
Zeichne die Silbenb~gen unter die Tunw~rtfr! 
kriechen: schlUpfen: 
abbrechen= 
klettern= steigen: kraxeln: 
stUrzen= fallen= purzeln: 
FUlle die lUcken aus! 
Es ist Herbst. Oie Wpf.l h~ngen= saftig 
und rotbackig •• BaUM. 0 .... Pet.r 
l~uft= diS Wlsser i. Mund ZUS'MM,n=. 
Vorsichtig kriecht= er durch den 
"asch.nzaun und klettert: auf den 
Apfelbaum. Aber, 0 weh, der schwache 
Ast bricht ab= und der Apfeldieb 
stUrzt= auf die Wiese. Pet.rs Arm ist 
gebrochen und die Hose ist zerrissen .. 
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UB 2417 
UB 25 1 
UB 25 11 
U8 25 12 
UB 25 2 
UB 25 21W 
UB 25 3 
UB 25 31 
UB 25 32W 
U8 25 4 
UB 25 41W 
UB 25 5 
UB 25 51W 
U8 25 6 
UB 25 61W 
UB 25 7 
UB 25 71 
UB 25 72 
UB 25 8 
UB 25 9 w 
UB 2510 W 
UB 2511 W 
UB 2512 W 
UB 2513 W 
UB 2514 W 
UB 2515 W 
UB 2516 
UB 26 1 
UB 26 11 
UB 26 2 
UB 26 21W 
UB 26 3 
UB 26 31W 
UB 26 4 
UB 26 41 
UB 26 42w 
UB 26 5 
UB 26 51 
U8 26 6 
UB 26 61 
UB 26 7 
UB 26 71 
U8 26 8 
UB 26 81 
UB 26 9 
UB 2610 U 
UB 2611 W 
UB 26121W 
UB 2613 U 
UB 2614 W 
UB 26141W 
UB 2615 U 

o 9ES 
010LD 
Dl0LD 
D18LO D1 LD 
Dl0ES 
Dl0LD 
D10LD 
010ES 
Dl0LD 
Dl0ES 
Dl0LD 
010ES 
010LD 
Dl0ES 
Dl0LD 
010LD 
Dl0LD 
011LD 
OllES 
OllES 
OllES 
OllES 
011ES 
DllES 
011ES 
OllES 
012lD 
D12LD 
o12LD 
012ES 
012LD 
012ES 
012lD 
D12lD 
012ES 
D12LD 
012ES 
012LO 
012ES 
012LD 
012ES 
D13LO 
D13LD 
D13LD 
D13lD 
013ES 
D1.3E 5 
D13lD 
D13ES 
D13ES 
D13LD 

1 j j 

* * * * ******* C 0 B A P H ***-** * * • * 

Das w,r ein teurer ARtel! 
Schrelbe die Purz.lw~rtch.n riChtig neb.n die R~tsel. 
Sie sag.n , wie die Dinge sind. Streiche Buchstabe tUr 
8'Jchstlbe aus! 
O,ese W~rter erzWhlen uns, wie die Wpfel i. Herbst sind. 
Saftigz reif= rotbackig= 
Dieses Wort erzWhlt, wfe Peter durch den Zaun kriecht, 
damit er seine Kleider nicht zerreiRt. 
Vorsichtig: 
Diese Wl1rter erzWhlen, wie der Ast ist. 
OUnn= schwach= 
Das Wort .rzWhlt, wie der Ar. nach de. Sturz ist. 
Gebroch.n: 
Das Wort .rzWhlt, wie die Hose nach deM Sturz ist. 
Z.rriss.n: 
Wir erinnern Mns: 
Wiew~rter erzWhl.n, wie M,nschen, fi.r' t Pflanzen und 
Dinge sind. Wf.w~rt.r schreiben wir kle,n. 
Schreib. die fehlend.n Buchstab.n auf die .pfel! 
Herbst= ~fel= reif= saftig= rotbackfg: 
Wasser= MUnd= zusa.enlauf'An= 
vorsichtig= kriechen= schlUpf.n= "aschenzaun: 
klettern: krax.ln= st.fg.n: Apf.lbau.= 
Ast= schwach: dUnn: abbr.ch.n= 
stUrzen: purzeln: fall.n= Wies,: Gras= Rasen: 
Ar.= gebrochen: Hos,= zerriss.n= 
Nun hat Pet.r kein.: Lust: .ehr= auf ein.n Apfel:. 
Kannst du die W~rt.r err.ten, df. uns .rz~hlen, wie die 
Dinge sind? 01, Punkt. helfen dir! 
Kennst du die farbe d.r Xpfel? 
Rotbackig= 
Wenn die Xpfel viel Saft haben, sagen wir: sfe sind 
safti(l: 
So sc~lUpft Peter durch den Zaun, daMit er die kleider 
nicht zerreiRt. 
Vorsichtig= 
Der Ast war nicht dick und stark, sondern 
dUnn:: und schwach:. 
Der Arm wir nach dem Sturz 
gebrochen=. 
Die Hose war nach dem fall 
zerrissen=. 
Streiche die W~rter aus und schreibe sie in die riChtigen 
Zeilen! VergiA den BeistriCh nicht! 
Zeichne die Silbenb~g.n unter die W~rter! 
Na.enwt1rter 
Apfel: Hose= Wasser= Ast: ".schenz.un: 
Ap'felbaum= Arm: Wiese= Gras= Rasen: 
Wiewb'rter 
Schwach= reif= saftig: gebrochen: dUnn: 
rotbackig: zerrissen= 
Tunwtfrter 
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~ ~glg1~ 
U8 27 1 
UB 27 11 
UD 2112 
U8 27 13 
U8 27 2 U 
UB 21 3 
UB 21 4 
U8 27 5 
U8 27 6 
UB 27 7 
VB 27 8 
U8 27 9 
UB 2710 
UB 2711 
UB 2712 
UB 2713 
UB 2714 
UB 2715 
UB 2716 
UB 2717 
UB 27171 
U8 2718 
U8 27181 
UB 2719 W 
UB 2720 W 
UB 2721 
UB 27211 
UB 2722 
UB 27221 
U8 28 1 
UB 28 11 
UB 29 1 U 
UB 29 2 
U8 29 3 
UB 29 4 
UB 29 5 
UB 29 6 
UB 29 7 
U8 29 8 
UB 30 1 
UB 3e 11 
UB 30 2 
UB 30 21 
UB 30 3 w 
U8 30 4 W 
UB 30 5 W 
UB 30 6 
UB 30 7 
UB 30 8 
UB 30 9 w 

D
1
13ES 

D 3ES 
014lD 
D14l0 
014lD 
014LD 
D14lS 
D14lS 
014LS 
014LS 
014lS 
D14lS 
D14lS 
D14lS 
D14lS 
D14lS 
D14lS 
D14lS 
014LS 
014lS 
014lS 
D1Sl0 
D15lD 
D15lD 
D1SlD 
D1SES 
D1SES 
D16lD 
D16LD 
D16lD 
D16LD 
D17lD 
D17lD 
E llS 
E 1LD 
E lES 
E 1ES 
E lES 
E 1ES 
E lES 
E lES 
E 2lD 
E 2lD 
E 2LD 
E 2LD 
E 2ES 
E 2ES 
E 2ES 
E 3LD 
E 3lD 
E 3LD 
E 3ES 

* * * * .*.**** (0 B A P H .*.*** * * * 

Steigen: kriechen= fallen: p~r.zeln= klettern: 
stUrzen: zusaMenlaufen= schlUpfen= kraxeln: 
Ulis Geschichte klingt nicht sehr sch~n4 weil ein Name 
sehr oft vork.ol«t •. Du darfst U~is Geschlchte kor~iQieren 
und unter die wörter[ welChe.dle Geschichte eintUnlg 
machen, blaue Wellen ini.n zeichnen. 
Pech gehabt 
Es ist Herbst. Die Xptel 
h~ngen saftig und rotbackig 
.IR Ba.... Oe. 
Peter lWuft das Wasser 
i. Mund zus ... en. 
Vorsichtig schlUpft Peter 
durch den Maschenzaun. 
Dann klettert Peter auf 
den ApfelbaUM. Doch 
der dunne Ast bricht 
ab und Peter purzelt ins 
Gras. 0 weh, sein Ar. ist gebrochen und die 
Hose ist zerrissen. Nun hat Peter keine Lust 
.ehr auf einen Apfel. 
Schreib selten nur das gleiche Wort, such neue, bessre 
i.erfort! 
Streiche die W~rter aus, die wir statt Peter schreiben 
ktfnnen und schreibe si. in die leilen! 
Er: SChlingel: Apfeldieb= Dieb: 
Beng,l= lausbub= Junge: 
ErzIhle jetzt die Geschichte besser, die Uli in 14 
aufgeSchrieben hat! 
Schreibe Ulis Geschichte in dein Heft! VergiR aber nicht, 
tUr Peter i .. er andere Na.enw~rter zu schreiben! 
Schreibe die Geschichte auswendig, wenn sie dir dein 
lehrer oder deine lehrerin nicht diktiert! 
So ein Wind 
ErzWhle, was der Wind alles tut! 
Der Wind dreht= das= Windrad=. er: 
trocknet= die= WXsche=. Er: schUttelt= das: Obst: 
von:: den: B~UMen=. Er= bricht= Wst.: ab=. 
Er: wirbelt= den= Staub= ins= Gesicht=. Er= 
schlWgt=.fenster= und= TUren= zu=. Er:: treibt: 
das: SChlffchen=. Er= trVgt= den= Drachen:. 
Kannst du herausfinden, welches Tunwort jeweils zu einem 
Bild paRt? Streiche aus! 
Schreibe die Endungen en oder n am Ende der Tunw~rter 
braun nach! 
Treiben= schUtteln= bremsen= 
abbrechen= aufwirbeln= tragen= 
zuschlagen: drehen= trocknen: 
Klebe dfe Wb'rter wieder zusammen! Streiche die Silben aus .. 
Schreibe die Selbstlau(e, Umlaute und Doppellaute rot nach. 
Zeichne die Silbenb~gen e;n! 
Treiben:: abbrechen: trocknen= drehen= 
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U8 3010 w 
U8 30'1 W 
UB 31 1 
UB 31 2. G 
U8 31 3 G 
UB 31 4 G 
UB 31 5 G 
UB 31 6 
UB 31 61G 
UB 31 7 
U8 31 71G 
UB 31 8 
UB 31 81G 
UB 31 9 
U8 31 91G 
UB 3110 
UB 31101G 
UB 3111 
UB 311116 
U8 3112 
U8 311216 
U8 3113 
UB 311316 
UB 3114 
UB 31141 
UB 3115 \J 
UB 3116 G 
UB 3117 G 
UB 3118 G 
UB 3119 G 
UB 32 1 
U8 32 11 
UB 32 2 
UB 32 3 u 
UB 32 4 G 
UB 32 5 G 
UB 32 6 G 
U8 32 7 G 
UB 32 71G 
UB 32 8 G 
UB 32 81G 
UB 32 9 U 
UB 3210 
UB 3211 
UB 3212 
UB 3213 
UB 3214 
UB 3215 
UB 3216 
UB ~217 
UB 32171 
UB 32172 

J ,. 

E 3ES 
E 3ES 
E 4LD 
E 4LD 
E 4LD 
E 4lD 
E 4LD 
E 4lD 
E 4ES 
E 4LD 
E 4ES 
E 4lD 
E 4ES 
E 4LD 
E 4ES 
E 4LD 
E 4ES 
E 4LD 
E 4ES 
E 4LD 
E 4ES 
E 4lD 
E 4ES 
E 5LD 
E 5lD 
E 5ES 
E SES 
E 5ES 
E SES 
E SES 
E 6lD 
E 6lD 
E 6lD 
E 6LD 
E 6lD 
E 6lD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 7LD 
E 7LD 
E 7LD 

v v 

• • •• ••••••• (0 B A P H .***** * * * * 

zuschlagen= bremsen= tragen= aufwirbeln= 
schUtte[n= 
Kannst du die RWtsel lUsen? Streiche aus! 
Windrad und Bi rnen Staub und Wind.e$5er. 
Drachen und Schiffchen TUren und Lelbw.sche 
Wolken und Fenster kstt und BlXtter 
BettwWsche und Papierflieger Xpfel und Zweige 
Das wird vo. Wind getrieben: 
Wolken: und: Schiffchen=. 
Das wird VOll I.Und gedreht: 
Windrad= und: Wind.esser=. 
Das wird VOM Wind getragen: 
Drachen= und= PaRierflieger=. 
Das wird VOM Wind getrocinet: 
BettwVsche= und= leibwWsche=. 
Das wird VOll Wind aufgewirbelt: 
Staub= und: BlVtter=. 
Das wird VOM Wind zugeschlagen: 
TUren: und: Fenster=. 
Das wird vOta Wind abgebrochen: 
.ste= und: Zweig.:. 
Das wird va. Wind V~ Bau. geschUtt.lt: 
Xpfel= und= Birnen=. 
Streiche Buchstabe fUr Buchstabe aus und schreibe die 
Purzelw~rt.r .it ihren Begleitern richtig auf! 
oas= Windrad: das: Fenster=. 
Der= Drachen: die: TUren:. 
D1e= Wol~en= das: Obst=. 
Die= WWsche: das: Schiffchen=. 
Der= Staub: die: .ste= 
Kannst du die PurzelsWtzchen richtig schreiben? Stre;che 
Wort fUr Wort aus! 
Schreibe das t a. Ende der Tunw~rter braun nach. 
Ein Wind so 
Wind bl~st bl~st und. Der 
Windrad das er dreht und trWgt. Drachen den 
er Wolken treibt die und WWsch •• Trocknet die 
er Staub wirbelt auf den und schlWgt. Fenster TUren und 
zu. 
Auch Obst ~r schUttelt das den BWu.en von und sogl!'r. 
.ste er bricht ab 
50= ein= Wind: 
Der= Wind= blWst= und= blWst=. Er= dreht= 
das= Wi~drad=.und~ trWgt= den: Drachen: •. 
Er= trelbt= dle= WoLken= und: trocknet: d,e: 
WII'sche=. Er= wirbelt= den: Staub= auf= und= 
s,hlWgt= fenster: und= TUren: zu=. Auch= das= 
Obst= schUttelt er: von= den= BWumen= und= 
sogar= die= Wste= bricht= er= ab:. 
Manche Selbstlaute h~rt man so schnell, daR sie von zwei 
gleichen Mitlauten aufqehalten werden mUssen! Schreibe 
die W~rter fertig! Die~Farben helfen dir! 
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U8 3218 u 
U8 3219 w 
U8 3220 w 
U8 3221 W 
UB 3222 w 
UB 33 1 
U8 33 12 
U8 33 2 
U8 33 3 
UB 33 31 
U8 33 4 
U8 33 41 
U8 33 5 
UB 33 51 
UB 33 6 
UB 33 61 
U8 33 62 
UB 33 7 6 
UB 33 716 
U8 33 8 G 
U8 33 9 G 
U8 3310 G 
UB 34 1 
UB 34 11 
UB342w 
UB343W 
U8344W 
U8345w 
UB346G 
U8347W 
U8 34 71w 
UB 34 8 
UB 34 9 
UB 3410 
UB 3411 W 
U8 34111 
U8 3412 
lIJ 34121 
UB 3413 w 
U8 34131W 
U8 3414 U 
UB 3415 w 
U8 3416 U 
UB 3417 w 
UB 35 1 
U8 35 11 
U8 35 2 w 
UB 35 21W 
U8 35 22W 
U8 35 23w 
UB 35 24w 
OB 35 25W 

E 7lS 
E 7ES 
E 7ES 
E 7ES 
E 7ES 
f 110 
F lLD 
'F lLO 
f 2LO 
F 2LD 
F 3lD 
F 310 
f 4lD 
F 410 
f 4LD 
F 4lD 
F 4lD 
F 4lD 
F 4lD 
F 4LD 
F 4LD 
f 4LD 
F 5LD 
F 5LD 
F SES 
F SES 
F SES 
F SES 
F SES 
f SlS 
F 5LS 
F 5lD 
f 5LD 
F 6LD 
f 6LD 
F 6ES 
f 7LO 
F 710 
f 7lS 
f 7LS 
F 7lD 
f 7ES 
F 7lD 
f 7ES 
f 810 
f 8lD 
F 8LD 
F 8lD 
f 8LD 
f 8lD 
F 8lD 
F 8lD 

• • *. • •••• *. (0 B A P H .***** * * * * 

Kurze Selbstlaute 
Raaen,. krabbeln Pudding, 
Affe, 8agger Te(ler, Hi .. el, 
Mann. aufpr.(len, W.sser, Herr, 
~'Dpchen" Bette rennen, ".sser 
Schneide die 81lder aus d .. Ausschneidebogen und klebe sie 
in der richtigen Reihenfolv. auf! 
Erz~'hle die Geschichte! Spl.le die Geschichte! 
Zeichne in das erste KVstchen ein Bilde das zeigt, zu 
welcher Tageszeit die Geschichte geschleht! 
Schreibe in das Letzte KVstchen, was du dir .. Ende der 
Geschichte denkst! 
Streiche alle Ubersehriften durch, die nicht zu unserer 
Gespenstergeschichte passen! 
Schreibe die f.l)erschrift, die dir .. besten geflillt, 
oben in die Zeile! Du darfst auch selbst eine Uberschrift 
erfinden. 
Eine unhei.liehe Nacht das verflixte8ettuch das 
Schreckengespenst 
All JIIorgen eine unruh i ge Nac ht so eine Nac h t 
das freche Gespenst ute spielt Gespenst Gespensterschrift 
.s geistert Peter hat Angst ein Geist geht ~ 
Statt Ute und Peter "annst du auch andere .. lirte,. 
schreiben! Sieh dir die Bilder an! Streiche aus! 
Lausbub: Bengel= Schlingel= 
Gespenst= Gelst= 
Angsthase= 
"Wehen= 
Peters Schwester= 
E r Ge.S~s t Lausbub Sc h .. es ter "Vdc he. n sie Sc h linge l 
Geist ~l ~sthase 
Dies WI1rtchen kann INn fast i ... r tUr Peter schreiben:er:. 
Dies WUrtchen kann aan fast i .. er tUr Ute schreiben: sie:. 
Zu welcher Tageszeit passiert die Geschichte? 
"ittag Morgen Nach.ittag Nacht Tag Vor.ittag 
Es ist Nac~t=. 
WeiRt du, .,elche Wltrter zu Peter und "elche zu Ute passen? 
Streiche aus! 
lllutter er "~dchen Schlingel Peters Schwester Gespenst 
Geist sie Angsthase langschUlter Tante Vater Bengel 
Peter 
Geist: er: Gesp.nst= Schlingel= Bengel= 
Ute 
Peters= Schwes'ter= Mlldehen= sie= Angsthase= 
Schreibe die Geschichte! ver,iA die Uberschrift nicht! 
Br'nUt Zf verschiedene wttrter Ur Ute und Pet.r! 
Na~ht HiMel stehen glllnzen leuchten Mond Sterne aus 
Bett hUpten springen und Bettuch sich einhUllen Leintuch 
sich Uberwerfen Bettlaken sich u.hWngen Utes Zimmer 
huschen schleichen schlurfen bleich vor Angst 
zittern vor Angst schlottern und UM Hilfe rufen stolpern 
fallen Uber Bettuch leintuch Bettlaken 
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U8 35 3 
U8 36 1 
U8 36 11 
U8362G 
08363G 
UB364G 
U8365G 
UB36 6 G 
UB361G 
U8368G 
UB369 
UB 3610 
UB 36101 
UR 36'1 W 
UB 36'1'W 
U8 36'12w 
U8 37 , 
UB 37 2 
UB 37 21 
U8 37 3 
UB 37 31 
UB 37 32W 
U8 37 4 
UB 37 41w 
U8 37 5 
U8 37 51W 
UB 37 6 
UB 37 61 
UB 37 1 
U8 37 71 
UB 37 8 
UB 37 9 w 
UB 3710 W 
UB 3711 w 
U8 3712 w 
U8 3713 W 
UB 3714 W 
UB 38 1 
U8 38 11 
UB 38 2 
U8 38 21 
UB 38 3 w 
UB 38 31W 
U8 38 32w 
U8 38 4 U 
UB 38 5 
OB 38 6 
UB 38 7 
UB 38 8 
UB 38 9 
UB 3810 
UB 3811 

F 8lD 
F 9LD 
F 9tD 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
F 9ES 
f 9ES 
F 9ES 
f10lD 
fl0lD 
fl0LD 
F10lS 
flOlS 
Fl0lS 
FllLD 
F"lD 
fl1ES 
Fl1LD 
fl1LO 
Fl1ES 
Fl1LD 
Fl1ES 
Fl1lD 
Fl1ES 
F12LO 
F12lD 
F12LD 
F12lD 
f12lD 
F12ES 
f12ES 
f12ES 
f12ES 
f12ES 
f12ES 
f13lD 
f13lD 
f13lD 
f13lD 
f13LD 
F13lD 
f13lD 
f 13ES 
F13ES 
F 1 3ES 
F 13ES 
F 13ES 
f13ES 
f 13ES 
f 13ES 

T 5 r 
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Schreibe hier, was du Ober Peters Streich denkst! 
Streiche Buchstabe fUr Buchstabe aus und schreibe die 
Purzetw~rtchen Mit den Begleitern richtig auf! 
Oer= Mond:: 
die:: Sterne= 
der: Hi.el: 
das= Bettuch= 
das: ZiMer= 
das: Leintuch: 
das: Bettlaken: 
fange die Wl1rter, die zus .... npassen .it eine. Seil. 
HWnge Schildch.n an die Seile und gi6 ihnen Nu..ern in die 
Reihenfolge der Geschichte! 
GlHnzen leuchten stehen funkeln stolp-,rn fallen springen 
hyPfen huschen schlurfen schleichen Uberwerfen u.hXngen 
.inhUllen zittern schlottern rufen 
Kannst du die Rlltsel lt1sen? 
Weißt du, wo Peter Gespenst spielt und stolpert? 
In= Utes= Zi..er=. 
Woran .. rkt .an, daß es Nacht war als Peter Gespenst 
spielte? 
Hi .. el=. Mond=, Sterne: 
Das hWngt sich Peter u., u. wie ein Gespenst auszusehen. 
Bettuch= 
DarUber stolpert Peter. als er Gespenst spielte! 
Bettlaken: 
l~se das SilbenrVtsel und schreibe die W~rter neben die 
passenden ZeiChnungen! Streiche aus! 
Schreibe die Selbstlaute, U.laute und Doppellaute grUn 
nach! 
Zeichne die Silbenb~gen ein! 
Gl~nzen= springen= .1nhUllen= 
leuchten= hUpfen= ~hWngen= 
stehen= Uberwerfen: 
schleichen: zittern= stolpern: 
schlurfen= schlottern= fallen= 
huschen= rufen:: 
Mache die Geschichte lebendig~r 
und setze Ulis ~rter ein! 
Unterstreiche alle Tunw~rter blau, Na.enw~rter rot~ 
Wiewttrter grUn! 
Hurtig rasch schnell blitzschnell unhei.lich heulend 
schauerlich heulend schrecklich heulend laut weinend 
pltttzlich auf e;n.al gottlob leider 
Das verflixte Bettuch 
Es ist Nacht. A. HiMMel leuchten 
"ond und Sterne. 
Hurtig: rasch: schnell: springt Peter aus 
seine. Bett und hUlLt sieh 
in sein Bettuth ein. Unheimlich: heulend= 
schauerlich= heulend: huscht er in 
Utes Zimmer. Das M~dchen 
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21 

U8 3812 
U8 3813 
U8 3814 
UB 3815 
U8 3816 
UB 39 1 
U8 39 11 
U8 39 2 
UB 39 21 
UB 39 :5 u 
U8 39 4 
UB 39 5 
UB 39 6 
UB 39 7 
U8 39 8 
UB 39 9 
UB 3910 
U8 3911 
UB 3912 
UB 3913 
UB 3914 
UR 3915 
UB 40 1 
UB 40 11 
UB 40 2 w 
UB 40 21W 
U8 41 1 U 
UB 41 2 
U8 41 3 
U8 41 4 
UB 41 5 G 
U8 41 6 G 
UB 41 7 G 
UD 41 8 
UB 41 9 U 
U8 4110 G 
UB 4111 G 
U8 4112 G 
UB 4113 G 
UB 4114 G 
U8 4115 G 
U8 42 1 
UB 42 11 
UD 42 2 
UB 42 3 
UB 42 4 w 
UB 42 5 w 
UB 42 6 
UB 42 61 
UB 42 7 
UB 42 8 w 
U8 42 9 w 

f13ES 
f13ES 
F13ES 
F13ES 
F13ES 
f14LD 
f14LD 
F14lD 
F14LD 
F14lS 
F14ES 
f14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F14ES 
F15LD 
F15lD 
f15lD 
F15LD 
G llS 
G lLD 
G lES 
G lES 
G lES 
G lES 
G lES 
G 2lD 
G 2lS 
G 2LS 
G 2LS 
G 2lS 
G 2lS 
G 2LS 
G 2lS 
G 3LD 
G 3LD 
G 3LD 
G 3LO 
G 3ES 
G 3ES 
G 4lD 
G 4LO 
G 4LO 
G 4ES 
G 4ES 

1 5 ~ 
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zittert vor Angst und ruft 
laut: w.inend: ... Hi l fe. PU1tzl ich: 
stolpert der Bengel Uber das 
Bettl.ken. Gottlob= leider= ist das 
Gespenst entlarvt! 
Schreibe die Geschichte so, wie sie Peter in sein ragebuch 
schreibt! 
Schreibe die Endung te der TunwHrter .it brauner Farbe 
nach! 
Heute Nacht spielte ich Gespenst .. 
Es war: Nacht. ~ Hi ... l 
gl~zt.n= Mond und Stern •• 
Schnell hUDfte= ich: aus •• ine. 
Bett und hUllt.: .ich in .in 
Bettuch ein=. Grausig heulend 
huschte: ich: als Gespenst in Utes 
Zi ... r. 
Das "~chen zitterte: vor Ana~t 
und ri.f weinend ... HiLfe. PIl:ftzlich 
stolperte: ich: Uber da, Bettlaken. 
Da war: ich durch das verflixte 
Bettuch entlarvt. Schade! 
Schreibe d;e Gespenstergeschichte auf! 
Die Bilder helfen dir! 
Blitzschnell rasch unhei.lieh schauerlich heulend laut weinend 
pltltzl;ch auf e1,...l gottlob leider 
Heute wird gebaCken 
Schreibe drei Srtze! vergiR die Punkte nicht! 
Wir besorgen: Ei.r: und: "-hl=. 
Wir= kaufen: Butter: und= Zucker:. 
Wir= holen= verlangen: sachen= 
Backpulver: und 
Vanitlinzucker= aus: 
So viete Flecken auf de. Rezept! 
ButterplWtzchen 
Vier Eier= 
zw.i Pfund Mehl= 
ein halbes Pfund Zucker: 
ein Pfund Butter= 
ein TUtch.n Vanillinzucker= 
ein TUtehen Backpulver= 
Kannst du die StoffstUcke zusa .. enkleben7 Streiche die 
Silben aus! 
Schreibe alle Selbstlaute und Doppellaute rot nach! 
Zeichne die Silbenb~gen ein! 
Vanfllinzuck.r= Butter= Elfr: 
Backpulver= Zucker= Mehl: 
Kennst du die for •• n, die die Mutter verwendet? Streiche 
Buchstabe tUr Buchstabe aus! 
Schreibe alle Mitlaute grUn nach~ 
Haus= "ond= Stern= Herz: Tanne: 
fisch= Blatt: BLume: vogel: 
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U8 43 1 
U8 43 11 ue 43 2 G 
U8 43 :5 G 
UB 43 4 G 
UB 43 5 G 
UB 43 516 
U8 43 6 G 
U8 43 616 
U8 43 7 
UB 43 8 
ue 43 9 
UB 4310 
U8 4311 
UB 4312 
UB 4313 
UB 4314 
UB 4315 
U8 44 1 
UB 44 11 
UB 44 2 
UB 44 3 G 
UB 44 316 
UB 44 4 G 
ue 44 5 G 
UB 44 6 G 
U8 44 61G ue 44 7 G 
UB 44 8 U 
UB 44 9 
UB 4410 
UB 4411 
UB 4412 
UB 4413 
UB 4414 
UB 4415 
UB 4416 
U8 4417 
UB 4418 w 
UB 45 1 
UB 45 11 
U8 45 2 
UB 45 3 
U8 45 4 W 
UB 45 5 W 
UB 45 6 ue 45 61 
UB 45 62 
UB 45 63 
UB 45 7 G 
UB 45 8 G 
UB 45 9 G 

G SlD 
G 5lD 
G 5LD 
G 510 
G 5LD 
G 5lD 
G 5lD 
G 5lD 
G 5lD 
G 5ES 
G SES 
G SES 
G 5ES 
G 5ES 
G SES 
G SES 
G 5ES 
G 5ES 
G 6lD 
G 6lD 
G 6lD 
G 6LD 
G 6LD 
G 6lD 
G 6lD 
G 6lD 
G 6lD 
G 6LD 
G 6lS 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6lD 
G 7LD 
G 7lD 
G 7lD 
G 7lD 
G 7ES 
G 7ES 
G 8lD 
G BLD 
G 8l.D 
G 810 
G SES 
G SES 
G 8ES 
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Kannst du aufschreiben, worUM die Mutter 
auf de. Bild bittet? 
Knete ich Teig den. 
Peter, den T.;g roll. aus! 
Vater, das ein Butter Blech! Mit pinsle 
Ute, stich aus PlWtzchen die und sie dann lege Blech das 
auf. 
Robert c Backblech das Herd schi.be n den und auf! 
8ackzelt achte die 
Ich: knete= den: Teig=. 
Peter:. rolle: den= Teig= aus=! 
Vater:. pinsle: das= Blech= .it= Butter: 
ein:! 
Ute=, stich: die: PlKtzchen= aus: 
und: lege= sie: dann= auf= das= Blech=! 
Aobert= schiebe: das: aackbLech= in= 
den= Herd: und: achte= auf: die= 
8ackzeit=! 
Schneide die BildstUcke aus de. Ausschneidebogen und klebe 
sie auf! 
Schreibe die Geschichte auf! 
Mutter Teig kneten aus Nehl, Zucker, Butter, Eiern 
Backpulver und Vanitlinzucker. 
Peter ausrollen Teig. 
Vater Blech .it Butt.r einpinseln. 
Ute ausstechen Mond., Sterne und Herzen und sie legen. 
Auf aackbl.ch. 
Robert Blech in Herd schieb.n 
Heute wird gebacken 
Oie= Mutt.r= knetet= den: Teig= aus: 
"-hl=, Zucker=, Butter=t Elern=, 
Backpulver= und= Vanilllnzuck.r:. Peter: 
rollt= den= Teig= aus=. Vater= pinselt: 
das= Blech: .it= Butter= 'ln=. Ut.= 
sticht= Mo~de~, Sterne= und= Herzen= 
aus: und= legt= siez auf= das= Backblech=. 
Robert: schiebt: das= Bl.ch= in: den= 
Herd:. 
Ausschneidebogen 
Kannst du erkennen_ was die Kinder tun! Streiche die Silben 
aus und setz. die Tunwltrter unter die riChtigen Bilder. 
Schreibe die Selbstlaut. und Doppellaute rot nach! 
Zeichne die Silbenbl1gen .in! 
Kneten= ausrollen: .1np.inseln= 
ausstechen= legen: schieb.n: 
Die W~rter auf der link.n Seit. nennen die Na •• n oer 
Personen. Die W~rter auf der rechten Seite .rzVhlen uns, 
was diese Personen tun. kannst du die N •• eniltlrter und 
Tunw~rter fertigschreiben? 
Mutter= kneten: 
Peter= ausrollen: 
Vater= einpinseln= 
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U8 4510 G 
U8 4511 G 
UB 46 1 
U8 46 11 
UB 46 2 
UR 46 3 
U8 46 4 w 
UB 47 1 W 
U8 47 2 U 
U8 47 3 
U8 47 31 
ue 47 4 w 
U8 47 5 W 
UB 47 6 
UB 47 7 w 
UB 47 71W 
UB 48 1 
U8 48 11 
UB 48 2 
UB 48 3 w 
UB 48 4 W 
UB 48 5 w 
UB 48 6 
U8 48 61 
U8 48 7 
UB 48 8 
U8 48 9 
U8 4810 
U8 4811 
U8 4812 
U8 4813 
UB 4814 
U8 4815 
UB 4816 
UB 4817 
U8 4818 
UB 49 1 
U8 49 2 
UB 49 21 
U8 49 3 W 
ue 49 31W 
U8 49 4 ue 49 5 
UB 49 6 
UB 49 7 
UB 49 8 
UB 49 9 
ue 4910 
UB 491' 
UB 4912 
UB 4913 
UB 4914 

G 8ES 
G 8es 
G 9LD 
G 9LD 
G 9LD 
G 9l!) 
G 9LS 
H lLD 
H llS 
H lLD 
H lLD 
H llS 
H lLS 
H 2LD 
H 2lS 
H 2lS 
H 3LD 
H 3lD 
H 310 
H 3ES 
H 3ES 
H 3ES 
H 410 
H 4lD 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 4ES 
H 5lD 
H 5lD 
H 5LD 
H 5ES 
H SES 
H 6lD 
H 6lD 
H 6LD 
H 6LD 
H 6LD 
H 6LD 
H 6lD 
H 6LD 
H 6LO 
H 6LD 
H 6lD 
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Ute: ausstechen: legen= 
Robert= schieben: 
Sieh dir die Bilder an und schreibe auf, was die einzelnen 
Personen tun! VergiA die lIberschrift nicht! 
Und 
SChreibe. worauf du hoffst! 
Hoffentllch 
Ausschneidebogen 
Ein neues Jahr hat angefangen 
Schneide die BildstUcie aus de. AuSSchneid.bogen und kl.be 
sie in dis riChtige feld! 
Winter FrUhling 
SOIIIIer Herbst 
Schreibe die lItonatsn ... n zu den PIonatsb;ldern von Nu.er 1. 
Januar April August "Wrz Oktober Nov .. ber Juni 
DezMber ".i Sept .. ber Februar Juli 
Streiche die Silben aus und schr.ibe die ""'n d~,. Monate 
in der richt'"" Reihenfolge auf! .eginne .it d .. Januar 
zeichne die SilbenP.ligen unter die Monatsn ... n! 
Januar= Februar= .rz= April: 
"ai= Juni= Juli= August= Sept .. ber: 
Oktober= Nov.-ber= Deze.ber= 
Weißt du. zu ~.l(h.r Jahreszeit die Monate geh~ren? 
Du darfst die Monatsn ... n von 3 abschreiben. 
D.r Januar gehtlrt Z~ Winter. 
Der Februar g.h~rt= zu.: Wfnter=. 
Der= ""rz: gehltrt: Z~= frUhli"g=. 
Der= Ap~il= g.h~rt= zua= Fr~.llng=. 
Der: Mal: gefi8rt= zu.= FrUhllng=. 
Oer= Juni= geh~rt= zu.: Sa..er=. 
o.r= Juli: gehllrt= z..-: Sa.er=. 
Oer= August: geh~rt= zu.= Sa..er:. 
Der: Sept .. ber= ,ehllrt: zu.: Herbst:. 
O.r= Oktober: gefiUrt= zu.= Herbst:. 
Der= Novftber= gehllrt= ZUlP Herbst=. 
Der= Dez .. ber= g.h~rt= zua= Winter:. 
Kannst du die Wö'rter vollstWndig .achen? 
Kr.ise die fIIonlte .ft Bleistifte .in* die zu einer 
Jahreszeit g.h~r.n! 
Januar= "~rz= April= Mai= Februar= Juni= Oktober= 
Juli= Sept .. b.r= Deze.ber= August: Nov •• ber= 
Lerne das abc! 
Ordne das abc UM! Teile es in Selbstlaute und Mitlaute ein. 
Abcde 
i. Winter gibt es Eis und Schnee. 
Fghik 
im FrUhling sind die Blumen da. 
Lmnop 
im Sommer gehts ins Bad, juche! 
Qurstu 
im Herbst schließ TUr und Fenster zu. 
Vwxyz 
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U8 4915 
U8 4916 w ue 4917 w 
UB 4918 
U8 49181 
U8 4919 
U8 49191 
ue 4920 
U8 49201 
U8 4921 
U8 49211 oe 4922 
UB 49221 
UB 4923 ue 49231 
UB 4924 
UB 49241 
U8 4925 
UB 49251 
UB 4926 
UB 49261 
UB 50 1 
ue 50 2 
UB 50 21 
U8 50 22 
UB 50 23 
UB 50 24 
UB 50 '3 
UB 50 31 
UB 50 4 
U8 50 41 
UB 50 5 
UB 50 51 
UB 'SO 6 
OB 50 61 
U8 50 7 
U8 50 71 
UB 50 8 
UB 50 81 
UB 50 9 
UB 50 91 
UB 5010 
oe 50101 ue 51 1 U 
UB 51 2 
UB 51 21 
U8 51 22 
UB 51 23 
UB 51 3 
UB 51 4 
UB 51 5 
UB 51 6 

H 6LO 
H 6lD 
H 6lD 
H 7LD 
H 7LD 
H 7LD 
H ll0 
H 7LD 
H 7ES 
H 7lD 
H 7ES 
H 7lD 
H 7ES 
H 7LD 
H 7ES 
H lLD 
H 7ES 
H 7LD 
H 7ES 
H 7LD 
H 7ES 
H 8LD 
H 8ES 
H 8ES 
H SES 
H 8ES 
H 8ES 
H 9lD 
H 9lD 
H 9lD 
H 9ES 
H 9lD 
H 9ES 
H 9lD 
H 9ES 
H 9LD 
H 9ES 
H 9LD 
H 9ES 
H 910 
H 9ES 
H 9LD 
H 9ES 
1 lLS 
I llS 
1 lLS 
I lLS 
I II S 
1 lLS 
1 lLS 
I llS 
I 1 LS 

14; 

* • • •• * •• *** C 0 8 A P H .***.... · * 

das war das ganze Alphabet. 
Selbstlaute 
Mitlaute 
Streiche die Wochentage .uf den KalenderblWttern aus. 
Schreibe sie zu den passenden RWtseln! 
Schreibe die kurzen Selbstlaute .it den zwei Mitlauten 
nach! 
Der erste Tag in der Woche heißt 
Montag:. 
Der zweite Tag in der Woche heiRt 
Dienstag=. 
Der dritte Tag in der Woche hat den Na •• n 
"ittwoch=. 
Der vierte Tag in der Woche hat den N •• en 
Donnerstaa=. 
Der.funfte Tag in der Woche heißt 
Fre,tag=. 
Der sechste Tag in der Woche heiAt 
SaMstag=. 
Der siebte Tag in der Woche hat den N ... n 
Sonntag=. 
Weißt du, .it welchen N .. en sich die Monate vorstellen? 
Ich bin der Januar=. Ich bin der Februar:. Ich bin der 
"Wrz=. Ich bin der April=. Ich bin der ".i=. Ich bin der 
Juni=. Ich bin der Juli=. Ich bin der August=. Ich bin der 
Septe.ber=. Ich bin der Oktober=. Ich bin der Nove.ber. 
Ich bin der Deze.ber=. 
Kannst du das BuchstabenrVtsel lHsen? Lies genau und denke 
gut nach! Streiche die Buchstaben ,us! 
Der Tag in der Mitte der Woche heiRt 
"ittwoch=. 
Der erste Arbeitstag in der Woche heißt 
,,<>ntag=. 
Der Tag nach dM Sa.stag heiRt 
Sonntag=. 
Der Tag vor deM "ittwoch heiRt 
Dienstag=. 
Der.Tag nach de. Donnerstag heiAt 
Freltag=. 
Der Tag nach deM Mittwoch heiAt 
Donnerstag=. 
Der Tag vor deM Sonntag heißt 
Sa.stag=. 
Ute ist krank 
Das war ein schliMer Tag! lIli ist allein und traurig. 
Er will alles, was heute geschehen ist, in Utes Tagebuch 
schreiben. Aber seine Gedanken sinri noch ganz wirr und darum 
bringt er alles durcheinander. 
Am Morgen wachte Ute .it großen 
Bauchschmerzen auf. AM Nachmittag 
liegt sie in einem weißen Bett. 
Ernst sagt er: BlinddarmentzUndung. 
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25 

U8 51 7 
U8 51 8 
U8 51 9 
U8 5110 
UB 5111 
U8 52 1 
U8 52 " 
U8 52 12 
U8 52 2 
U8 52 21 
U8 52 22 
UB 52 3 
UB 52 31 
U8 52 4 
UB 52 41 
U8 52 5 
U8 52 6 
UB 52 7 
UB 52 8 
UB 52 9 
U8 52 91 
UB 5210 
U8 5211 
U8 5212 
U8 5213 
U8 5214 
UB 52141 
UB 5215 w 
U8 5216 
UB 5217 
UB 5218 
UB 5219 
UB 5220 
U8 5221 
U8 5222 
UB 5223 
UB 5224 
UB 53 1 
UB 53 11 
UB 53 12 
UB 53 2 
UB 53 21 
UB 53 22 
UB 53 3 G 
U8 53 4 G 
UB 53 5 G 
UB 53 6 G 
UB 53 7 G 
UB 53 8 G 
U8 53 9 G 
UB 5310 G 
U8 5311 G 

1 llS 
I 1lS 
I llS 
1 llS 
I lLS 
I 1LS 
I llS 
I 1LS 
I lLS 
I 1LS 
I lLS 
I lLS 
I lLS 
I 1lS 
I llS 
1 lES 
I ,es 
I ,es 
I 1ES 
I 1ES 
I 1ES 
I lES 
1 lES 
I lES 
I 1ES 
I lLD 
I lLD 
I lLD 
I 1LD 
I lLD 
I lLD 
I lLD 
I llD 
I lLD 
I lLD 
I lLD 
I lLD 
I 2LD 
I 2LD 
I 2LD 
I 2LD 
I 2LD 
I 2LD 
1 2LS 
1 2LS 
I 2LS 
I 2LS 
I 2LS 
I 2LS 
1 2LS 
I 2lS 
r 2LS 
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Ein Krankenwagen bringt dIS "~dchen 
in das Krankenhaus. Er .ißt das Fieber 
und untersuchte den Leib. Ute wird in 
den Operationssaal gefahren. 
01e MUtter holt den Arzt. S;e schlXft. 
Ulis leicheng.schichte hat keinen Sinn und Zusa .. enhang. 
Schneide die Bilder aus d .. AusSChneid.bogen und klebe sie 
hier in der riChti,," Reih~folg. auf! 
Schneide auch Ulls SKtze aus d .. Ausschneidebogen und 
klebe sie so auf. daR si. eine sinnvolle und zus'MenhVngende 
Geschichte ergeben! 
Jede Geschichte ~ eine Ub.rschrift haben! Uli hat sie 
vergessen. Schreibe si. in die vorgesehene leile! 
Die Teile einer Geschichte heißen SWtze. Sie ktfnnen lang 
oder kur. z sein .• veraleiche die 5.11 . tz. dieser Geschichte -.= NQrgen= wac. ht= te= .it= großen= Bauchsch .. rzen auf=. 
01e= ""'tter: holt: den= Arzt=. 
Er= .ißt= das: fieber: und= untersucht= den= leib=. 
Ernst: sagte= er:: Blindd.r .. ntzUndung=. 
Ein= Kranienwagen= bringt: das: ""dchen= in: das: 
krankenhaus=. 
Ute= wird: in: den= Operationss.al= gef.hren=. 
~= N.c~ittag= liegt: sie: in: ein •• : weiRen= Bett=. 
Sie= schlllft=. 
Es= ist= alles= Uberstanden=. 
Eine Geschichte hat einen Sinn. Die Teile einer Geschichte 
heißen SlItz •• Eine Geschichte hat i.er eine Uberschrift. 
Ausschneid.boaen 
Es ist alles Oberstanden. 
All Morgen wacht Ute .it großen Bauchsch .. rzen auf. 
All Nac".itt~ liegt sie 1n ein .. weißenSett. 
Ernst saite er: Blinddar •• ntzUndung. 
Sie sehl ft. 
Ein Krankenwagen bringt das RKdchen in das krankenhaus. 
Er .ißt das Fleber ood untersucht den leib. 
Ute wird in den Qperationss •• l gefahren. 
Die Nutter holt den Arzt. 
Was Uli in Utes Tagebuch geschrieben hat, war keine 
sinnvolle Geschichte. denn die S~tze purzelten 
durcheinander. 
Was Uli jetzt geschrieben hat. sind keine sinnvolle SWtze, 
denn die WHrter purzeln durcheinander. Gib den SVtz@n 
Sinn und KLang! Streiche Wort fUr Wort aus! 
B~se der BLinddar. 
Ute Bauchschaerzen .it großen auf. Wacht •• Morgen 
"utter Arzt. Die den holt 
.iAt untersucht das den Le;b. Fieber er und 
ernst er sagt: Blinddar.entzUndung. 
Ein das in Krankenwagen Krankenhaus. Bringt MVdchen das 
wird Ute den in Operationssaal gefahren. 
Bett. liegt in weißen eine ... Nach.ittag sie 
schl~ft. Sie 
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U8 5312G 
UB 5313 
UB 5314 
U8 5315 
U8 5316 
U8 5317 
U8 5318 
U8 5319 
U8 5320 
UB 5321 
U8 5322 
UB 5323 
U8 53231 
U8 54 1 
U8 54 11 
U8 54 12 
UB 54 2 U 
U8 54 3 
U8 54 4 
U8 54 5 
UB 54 6 
U8 54 7 
U8 54 8 
UB 54 9 
UB 5410 
UB 5411 
UB 54111 
U8 54112 
U8 5412 U 
UB 5413 
U8 5414 
U8 5415 
UB 5416 
UB 5417 
UB 5418 
UB 5419 
U8 5420 
U8 5421 
U8 54?2 
UB 5423 
U8 55 1 
OB 55 l' 
UB 55 12 
UB 55 13 
U8 552 
U8 55 21 
UB 55 3 U 
VB 55 4 
UB 55 5 
UB 55 6 
UB S5 7 
UB 55 8 

I 2lS 
I 2ES 
I 2ES 
I 2ES 
I 2ES 
I 2ES 
I 2ES 
1 2ES 
I 2ES 
I 2ES 
I 2ES 
I 2lD 
I 2lD 
I 3lD 
I 3LD 
I 3LD 
I 3lS 
I 3ES 
I 3ES 
I 3ES 
I 3ES 
I 3ES 
I 3ES 
1 3ES 
I 3ES 
I 4lD 
I 4lD 
I 4lD 
I 4ES 
I 4ES 
I 4ES 
I 4ES 
I 4ES 
I 4ES 
I 4ES 
I 4ES 
1 4ES 
I 4ES 
1 4ES 
1 4ES 
1 5LD 
I 5lD 
I 5LD 
1 5LD 
I 5LD 
I 5LD 
I 5LS 
1 5LS 
I 5LS 
1 5LS 
I 5LS 
1 5LS 
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Uberstanden. 1st alles es. 
All: Morgen: ... cht: Ute: ait: 
großen: aauchsch .. rzen= a~f=. Dit= 
Rutter: holt: d.n= Arzt=. Er= .ißt= das:: 
Fieber: ..... d:: untersucht: den= leib=. 
Ernst= 5-at: er:: BLinddarHntzUnduna=. 
~.in=. Kranien".gen:: bringt: das.::. JIW ··Clcr.en: 
1n= das= Krankenhaus:. Ote= wird= 1n= den= 
0l1er.tiOl)ssa,L= "fahren:'! AII= Nach.ittag= 
l1e9t= 51'= 1n= el~ W.1ßen= ,-,tt::. 
S1.: schllfft=. Es= ist: .ttes: lJberstand.n=. 
Jeder Satz h.t .inen Sinn Uf\d .'Mn Kl.ng. wenn ein Satz 
etwas .rzlfttlt heiRt er Er,""'lsatz. 
Saltze ktlnnen (an, oder kurz sein. Nan kann SVtze auch 
lMnaer .. ehen. V ele SWtze in unser.r Geschichte kannst 
du [Wh",. .. ehen. "enn du auf die Uhr schaust. 
Ein senli ... r Tag fUr Ute 
U. 1= Uhr= .. acht Ute .it großen a.uchsc .... rz.n 
auf. ~ Uhr= Ito.t der Arzt. 
Er .ißt das Fieber WMI W\t.rsucht den leib. Ernst sagt 
er: Bl inddar.ntzUnduna. UII= Uhr:: bringt 
der ICrankenw~ das .... chen in das Kr.nkenhaus. 
UF Uhr: .. ird Ute in den ODer.tionss.al 
gefahren. u.= Uhr= liegt.sf. in .inM weißen aett. 
Sie schLVft. ALles ist Uberstanden. 
Die Geschichte von. er 3 ist l~w.ilig, weil viele 
SVtzeWhnLichbeginnen. Benutz. die neuen W8rter stltt 
der Uhrzeit. dann wird die Geschieht. besser. Streiche aus. 
Ein: schli ... ,= Tag: tUr: Ute: 
u.= 7 Uhr= wacht= Ote:: .'t= großen= 
Bauchsc .... rz.n: auf:. Zw.i= Stunden: 
spllter= kOMt= der= Arzt:. Er= .ißt: das= 
fieber= und= untersucht= den= leib=. Ernst: 
sagt= er=: Blindda, .. ntzllr)dung=. Nach: 
einer= halben= Stunde= bringt: der: 
Krank:Mlwagen= das= Mldchen= in= das: 
Krankenhaus:. Ua= 13 Uhr: wird= Ute= 
in: den= aperationss •• l= gefahren=. Eine= 
Stunde: danach= Liegt= si.= in:: ein .. = 
weißen= Bett=. Si.= schlWft=. Alles: ist= Uberstanden=. 
Uli hat nun die SWtze in der riChtigen R.ihenfolge 
geschrieben. Auch die ~rt.r in den SVtz.n purzeln nicht 
durcheinander. Und doch steckt seine Geschichte voller 
fehler. Kori~i.re .ft ein .. roten Stift! 
Wenn ein Erzlhls.tz zu Ende ist, .achen wir einen Punkt. 
Jeder Satz beginnt .it ein .. grOßen Buchstaben. 
Ein schli.-er Tag tUr Ute 
UM 7 Uhr wacht Ute .it großen 
Bauchschaterzen auf zwei Stunden 
sp~ter kOMMt der Arzt er .iAt 
das Fieber und untersucht den Leib 
ernst sagt er: 9linddarMentzUndung 
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U8 55 9 
U8 5510 
18 551' 
U8 5512 
UB 5513 
UB 5514 
U8 5515 
U8 56 1 
UB 56 11 
UB 56 12 
U8 56 13 
UB 56 2 
UB 56 :5 
U8 56 4 
U8 56 5 
U8 56 6 
U8 56 7 
U8 56 8 
UB 56 9 
UB5610 
U8 5611 
UB 5612 
UB 5613 
UB 5614 
UB 5615 
UB 5616 
UB 5617 
UB 5618 
U8 57 1 u 
U8 57 2 
UB 57 21 
UB 57 3 
UB 57 31 
ue 57 4 
U8 57 5 
UB 57 6 w 
UB S9 1 
U8 59 11 
U8 59 12 
U8 59 13 
U8 59 14 
U8 59 2 
U8 59 21 
UB 59 3 
UB S9 31 
U9 S9 4 
UB 59 41 
UB 59 5 G 
UB 59 6 G 
UB 59 7 
UB 59 71 
UB 59 8 

1 5lS 
1 5LS 
1 5LS 
I 5lS 
I 5LS 
I 5lS 
I 5lS 
I 6lD 
I 6lD 
1 6LD 
I 6LO 
I 6ES 
I 6ES 
1 6ES 
16ES 
16ES 
1 6ES 
1 6fS 
I 6ES 
I 6ES 
I 6ES 
I 6ES 
I 6ES 
I 6ES 
I 6ES 
I 6ES 
I 6,ES 
1 6ES 
J llS 
J 2lD 
J 2lD 
J 3LD 
J 3lD 
J 3lD 
J 3tD 
J 3LD 
J 4LD 
J 4lD 
J 4LD 
J 4LD 
J 4LD 
J 4LO 
J 4lD 
J 4LD 
J 4ES 
J 4LD 
J 4lD 
J 4lD 
J 4LD 
J 4LD 
J 4LD 
J 4ES 
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nach einer halben Stunde 
bringt ein krankenwagen das 
IWdc"en in das Krankenhaus ... 
13 Uhr wird Ute in den Operationssaal 
gefahren eine Stunde dtnach 
liegt sie in ei~ weißen Bett. Sie 
schlVft. E~ist alles (l)erstanden. 
I- krankenheus hat Ute nun selbst in ihr Tagebuch 
~~schriebe .. n. Aber Ul. i ist dar"'" zornig. Er hat einige 
UUrter ausradiert~_~ls Ute schlief. Bitte .ache die 
Geschichte vollstiInCIig! 
Ich wur ... Bl inddar. operiert. 
Alt S .. stag, da 20. Januar ~ 
7 Uhr vacfite= ich: .it großen 
8authsc~rzen auf:. Zwei Stunden 
spliter k_::: der Arzt. Er 
untersuchte: den leib und 
sagte: emst: Bt inddarwntzUndung. 
Scllon nach einer hatben 
SttAlde brachte: .ich: ein krankenwagen 
ins Krankenhaus. Nach 
vielen Untersuch~ wurde ich= 
in den Operationss •• t gefahren. 
Als ich= wieder tufwacfit.:, lag= 
ich: ineinee ... ißen Bett. Alles 
war= Uberst.nden. Von der Operation 
selbst wiR feh ~rhaupt 
nichts. Gott sei D~k! 
Das zerbrochene Schaufenster 
Kannst du die Geschichte z.fehnen t wie sie der Reihe nach 
passi~rt i,t? ~.ichne auch, wie dl. ~es(hiehte veitergeh~. 
Sehne1. d1e 81Lder aus d .. Ausschneldebogen und klebe 51. 
in der riChtigen .eihenfolge auf! 
ErzMhle die Geschichte! 
Spiele die Geschichte .it zwei anderen SchUlern! 
Ausschneide~ 
Sieh di r in den folgenden NI ••• rn die Bi lde,.. je ... i l s g,enau 
an und beantworte d,e fragen! Gib acht ... ob du IMrt.,.. 
schreiben 8Ußt oder ob du die richtige Antwort ankreuzen 
sollst! Korrigiere nach j~.r ~r, die das KWstchen .it 
d .. Sehneetaann hat! 
Siehst du auf detl Bild einen Wintertag, einen frUhling .. 
einen So.erta·g oder einen Herbsttag? 
Auf d .. Bild ist ein 
Wintertag=. 
Woran eriennst du .. daR auf detl Bild ein Wintertag zu sehen 
ist? Kreuze die zwei riChtigen Antworten an! 
An der trockenen TeerstraRe an den Bluaen i. Garten 
an Peters Kleidung an den verSchneiten DVchern 
Erleben wir auf d .. Bild einen .flden W;ntertaa, einen 
kalten Wintertag oder einen sonnigen Wintertag? 
Es ist ein kalter= Wintertag=. 
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tI ~~ ~1 
U8 5910 G 
UB 591016 
U8 591' G 
UB 5912 
U8 59121 
U8 59122 
UB 5913 u 
U8 5914 
U8 5915 
UB 59151 
UB 60 2 
UB 60 '3 
U8 60 4 
U8 60 5 
UB 60 6 
U8607w 
UB 60 11 
UB 60 8 
U8 60 81 
UB609w 
UB 60 91W 
U8 6010 
UB6011 G 
UB 6012 
UB 6013 
UB 60131 
UB 6014 W 
UB 60141W 
ue 6015 
U8 60151 
U8 6016 
UB 6017 
UB 60171 
UB601S W 
UB 60181w 
U86019 
U8 6070 
US 61 1 
U8 61 2 G 
UB 61 3 G 
UB 61 4 
UB 61 5 G 
UB 61 6 
ua 61 7 
UB 61 8 
UB 61 81 
UB 61 82 
UB 61 9 
UB 6110 
UB 61101 

J 4LD 
J 410 
J 4LD 
J 4lD 
J 4LO 
J 4LD 
J 4lD 
J 410 
J 4LS 
J 4ES 
J 5LD 
J SES 
J 5lD 
J 5LD 
J 5lD 
J SES 
J 510 
J 5lD 
J SES 
J 5lD 
J 510 
J SlD 
J SES 
J 5lD 
J 5LO 
J SES 
J 5LD 
J 5lD 
J 5ll> 
J 5ES 
J 5LD 
J 5lD 
J SES 
J 5lD 
J 5LD 
J 5lS 
J 5lS 
J 5ES 
J SES 
J 6LD 
J 6lD 
J 6ES 
J 6LD 
J 6LD 
J 6ES 
J 6lD 
J 6lD 
J 6LD 
J 6LD 
J 6ES 
J 6LD 
J 6LD 

1 4 ~ 

• • * ••••••• (0 8 A P H * ••• **. * * * 

Woran ,rkennst du_ daR es auf deM Bild kalt ist? Kreuze die 
zwei rlchtigen Antworten an! 
Weil der Scnnee weggetaut ist .. Weil das Ther.OtIeter 
.inus 1 Grad zeigt. 
Weil Peters At .. zu sehen ist. Weil Peter zittert 
Schreibe nun einen Satz ZUM ersten Bild, das etwas Uber 
die Jahreszeit erzMhlt! Die W~rt.r helfen dir! VergiA den 
Punkt nicht! 
Kalt,r Win~ert.g . 
Es: 1St: eln~ kalter= Wlntertag=. 
Kennst du das Kind auf d •• Bild? 
Es ist Peter: .. 
Kannst du dir denken .. was Peter kurz vorher getan hat? 
Er hat eingekauft. Er hat gespielt. 
Er hat SchnHbWlle gMacht. Er war bei. frist1r. 
Er= hat: eingekauft:. 
Kannst du eriennen .. was Peter in seinen Hwnden tr~gt? 
SchneebWlle Taschen Mappen 
Peter trWgt Taschen=. 
Statt tragen k~n wir ein besseres ~rtchen schreiben. 
Si.h dir P'.ter genau an! 
Ste.en schlenkern schleppen 
schlep~ 
Wieviele Taschen schleppt Pet,r? 
Vier Taschen drei Taschen zwel Taschen eine Tasche 
Peter schleppt zwei: Taschen:. 
Sieh dir die Taschoen gen.u an! Mit z.,ei Na.en kann .an sie 
genau benennen! 
Traget.sehen ledertaschen Plastiktaschen PapiertUten= 
Traget.schen: oder Pl.stillt.schen: 
Was glaubst du? Sind die Taschen schwer. leicht oder 
federleicht? 
Die Pl.stiktaschen sind schwer=. 
ErzWhle nun .it ein .. Satz. was du Uber Peter weiRt. Oie 
wtlrter ~elfen dir. VergiA den Punkt .,ieht! 
Peter elngekauft und schleppen Plastlktaschen zwei schwer 
Tragetascfien trag.n 
Peter: hat: eingekauft= und: tr~gt= schleppt= 
zwei= schwere Plastiktaschen= Tragetasch.n=. 
Da fliegt etwas! 
Eine Sc"neeflock~ ein Schneeball ein Vogel ein Fußball 
Ein: Schneeball= 
Kannst du erkennen .. wohin der Schneeball fliegt? 
In die NUlltonne in das Haus in das Schaufenster 
Der Schneeball fliegt in: das: Schaufenster=. 
Weißt du_ WeM das Schaufenster geh~rt? 
Das ist Herrn Hubers Schaufenster. Das ist Herrn 
Se_elbrauns Schaufenster. Das ist Herrn ... iers 
Schaufenster. 
Das: ist: Herrn= Se .. elbrauns= Schaufenster=. 
Jetzt kannst du ZUllt zweiten Bild auch einen Satz schreiben. 
Die W~rter helfen dir wieder .. VergiA den Punkt nicht! 

SE I TE 143 



129 
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U8 61'1 W J 6lS 
UB 61111W J 6lS 
U8 6112 J 6ES 
UR 6113 J 6ES 
U8 6114 J oLD 
U8 61141 J 6lD 
UB 6115 J 6ES 
U8 6116 J 6lD 
U8 6117 J 6lD 
UB 61171 J 6lD 
U8 6118 J 6ES 
UB 6119 J 6LD 
ÜB 61191 J 6LD 
UB 6120 W J 6lD 
UB 61201W J 6ES 
U8 62 1 J 6lD 
UB 62 2 G J 6lD 
UB 62 :3 J 6ES 
U8 62 4 J 6lD 
U8 62 41 J 6lD 
U8 62 42 J 6lD 
UB 62 43 J 6lD 
UB 62 5 G J 6lS 
UB 62 51G J 6lS 
UB 62 52G J 6lS 
UB 62 6 J 6ES 
UB 62 7 J 6ES 
UB 62 8 J 6ES 
UB 62 9 J 6ES 
UB 6210 J 710 
UB 6211 G J 710 
UB 62111 J 7ES 
UB 6212 J 710 
UB 62121 J 7lD 
U8 6213 W J 710 
UB 62131 J 7ES 
UB 6214 J ?lD 
UB 62141 J ?lD 
UB 6215 J 710 
UB 62151 J ?LD 
UB 6216 J ?LD 
UB 62161J 7lD 
UB 6217 J ?ES 
UB 6218 J ?ES 
UB 63 1 J 7LD 
UB 63 11 J 7lD 
UB 63 2 1.1 J ?lD 
UB 63 211.1 J 7ES 
UB 63 3 J 7lD 
UB 63 31 J ?LD 
UB 63 4 W J 7LD 
UB 63 411.1 J 7ES 

T 4 6 

• * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

Schneeball in Schaufenster plHtzlich fliegen Herrn 
Se .. elbrauns 
Pl~tzlich= fliegt: ein= Schneeball: in= 
Herrn: S .... lbrauns= Sch.ufenster=. 
Ist der Inhaber des Gesch~ftes ein BWcker# ein lehrer 
oder ein Schneider? 
Er ist ein BHcker=. 
Was hHrst du auf de. Bild? 
Ein Notorrad knattert. Oie fensterscheibe klirrt. Ein Vogel 
ptei ft. 
Die= Fensterscheibe: klirrt:. 
Weißt du .. wie .an die zerbrc-chenen Teile einer 
F.tnster$cheib. nennt? 
StUcke Scherben Fensterscheiben 
Scherben= 
Kannst du .rkennen. wohin die Scherben fallen? 
In das Schaufenster auf die Straße auf den Gehsteig 
Die Scherben faller. auf:: den:: Gehst.il=. 
Du kannst nun Uber dieses Bild zwei S tze schreiben, die 
W~rter helfen dir wieder. Denke daran: wenn es zwei SWtze 
werden, brauchst du auch zwei Punkte und nach jede. Punkt 
geht es groß weiter! 
Schneeball Schaufenster pltltzlich fliegen in Herrn 
S .... lbrauns Fensterscheibe und klirren Scherben auf 
Gehsteig fallen 
PlHtzlich= fliegt: ein: Schneeball= in: Herrn= 
Se ... lbrauns= Schaufenster:. Die= 
Fensterscheibe= klirrt= und= die= Scherben: 
fallen= auf: den: Gehsteig:. 
Kennst du den Herrn, der a. aus dem Haus ko .. t? 
Der BWckerlehrling der B~cker 
Es ist der BJicker=. 
Der RaUM, in de. der BWcker seine Waren verkauft, 
hat einen N .. en: 
Wohnzi .. er G.sch~ft Keller 
Er heißt Gesch~ft=. 
Sieh dir den BWcker.genau an ~nd Uberlege. wie er aus dem 
Gesch~ft kOMt! lwel Slitze stl.en. 
Der BVcker stUr.t aus d .. GeschXft. Der B~cker 
schleicht aus deM GeschVft. 
Der B~cker spaziert aus de. Gesch~ft. Der Blicker stUrzt 
aus de. GeschVft. 
Der= B~cker= stUr.t= aus= deM= GeschVft=. Oder 
der= B~cker= stUrzt= aus= deM= GeschVft=. 
Sieh dir das Gesicht des BWckers an, dann weiAt du, in 
welcher Laune er aus dem GeschVft stUrzt. 
Zornig freudig singend Lustig 
zorn1g= 
Welche Wtfrter drUcken die Laune des zornigen B~ckers 
noch richtiQ aus? Schreibe sie ab! 
EntrUstet wUtend glUcklich ~rgerlich freundlich erzUrnt 
entrUstet~ wUtend= Wrgerlich= erzUrnt= 
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UB 63 5 
U8 63 51 
UB 63 6 w 
U8 63 61W 
UB 63 7 G 
UB 63 8 G 
UB 63 9 
U8 6310 W 
U8 6311 oe 6312 
UB 63121 
U8 63122 
UB 6313 G 
U8 631316 
U8 6314 G 
UB 6315 G 
U8 64 1 
UB 64 l' 
UB642G 
U864 3 
UB 64 31 
UB 64 4 
UB 64 41 
006456 
UB 64 516 
UB 64 526 
UB 64 6 G 
UB 64 7 G 
UB 64 8 
UB 64 9 
UB 6410 
UB 6411 
UB 6412 G 
UB 64121G 
UB 6413 G 
UB 6414 G 
UB 6415 G 
U8 6416 G 
UB 65 1 
UB 65 11 
UB 65 2 
UB 65 21 
U8 65 3 
U8 65 4 
U8 65 5 
UB 65 6 
UB 65 61 
UB 65 7 
UB 65 B 
UB 65 9 
UB 65 91 
UB 6510 

J 7LD 
J 7LO 
J 7LS 
J 7LS 
J 7ES 
J 7eS 
J 8lD 
J 8lD 
J SES 
J BLD 
J 8LO 
J 8lD 
J 8LD 
J 810 
J 8ES 
J 8ES 
J 8lD 
J 8lD 
J 8lS 
J 8ES 
J 8ES 
J 9LD 
J 9LD 
J 9LS 
J 9LS 
J 9lS 
J 9ES 
J 9ES 
J 9ES 
Jl0LD 
J10lD 
Jl0LD 
Jl0LD 
Jl0LD 
J10ES 
Jl0ES 
Jl0ES 
Jl0ES 
Jl0LD 
J10LD 
Jl0LO 
Jl0LD 
J10LD 
Jl0ES 
Jl0LD 
J10LD 
J10LD 
J10LD 
J10ES 
J10LD 
Jl0LD 
J10LD 

1 4 { 

* * * * ******* C 0 8 A P H ****** * * * 

Schreibe einen Satz Ub.r dies. Bild! Die Wl1rter helfen 
dir wieder. VergiR den Punkt nicht! 
~rgerl. ich zor.nig stUr •• n BWcker wUt end stUrzen aus 
GeschWft erzUrnt 
krgerlich= zornlg= wUt,nd= erzUrnt= s .. tUrzt= 
stUr.t= der: BVcier= aus= d •• = Geschllft= 
Hier siehst duc was der BVcker _it Peter gacht. 
Beschenkt strelchelt ohrfeigt lobt 
Der BWcker ohrfeigt= Peter. 
Wenn du auf de. Bfld betrachtest, was de. Peter geschieht, 
weiRt du, welche Na •• n wir noch statt Peter schreiben 
ktlnnen. 
Bengel unschuldiger Junge Schlingel frecher Junge 
erschrockener Junge 
unschuldiger: Junge= 
erschrockener: Junge: 
Auch ~.u dies •• Bila kannst du nun einen Satz schreiben. 
Di. Wörter helfen dir wieder. Vergiß den Punkt nicht. 
BWcker ohrfeigen erschrockener Junge unschuldiger Junge 
Der= B~cker= ohrfeigt: den= erschrockenen: 
unschuldigen= Jung.n~. 
Du kannst zu diesen beiden Bildern auch einen einzigen Satz 
schreiben! 
Wrgerlfch zornig stUr •• n B~cker wUtend stUrzen aus 
GeschWft .rzUrnt und .rschrockener Junge ohrfeigen 
unschuldiger Jung. 
Xrgerlich= zornig= wUtend= .rzUrnt: stUr.t= 
stOrzt= der= BWcier= aus= de.= GeschWft= und: 
ohrfeigt= den: erschrockenen= unschuldigen= Jungen= 
Wir wissen nicht, wie der fre.de Junge fieiAt, aöer wir 
k~nnen ihM doch Na.en geben, wenn wir an die Geschichte 
denken. Vier Na.en sti .. en. 
freundlicher Junge T~ter schuldiger Junge fre.der Junge 
tlbel tl/ter 
TSI'ter= 
schuldiger= Junge= 
fremder: Junge= 
Ube l tltter= 
Auf diesem Bild siehst du_ was der UbeltWter tut. 
Schreib. I~, was stiMMt! 
Der Ubelt~ter versteckt sich. Der UbeltVter lVuft 
davon. 
Der TWter geht ZuM B~cker und gesteht seine Schuld. 
Der= Ob.lt.ter= versteckt= sfc~=. 
kannst du erkennen, wo sich der TVter versteckt? 
Der T~ter versteckt sfch hinter dem Haus. Der TWter steht 
hinter dem Zaun. 
Der TWter versteckt sich hinter der MUlltonne. 
Der= TWter= versteckt= sich: hinter= dem= Haus:. 
Sieh dir das Gesicht des fremden Jungen an, seinen Mund 
und seine Augen! Schreibe, was stimmt! 
Er lacht schadenfroh. Er zittert vor Angst. Er grinst 
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UB 65101 
U8 6511 
U8 6512 

tm ~~1 ~1 
U8 6514 G 
UB 65141G 
UB 6515 G 
UB 6516 G 
UB 6517 G 
U8 6518 
UB 6519 
UB 65191 
UB 65192 ue 6520 G 
UB 6521 G 
UB 6522 G 
UB 6523 G 
UB 6524 G 
UB 66 1 
UB 66 11 
UB 66 12 
UB 66 13 
UB 66 14 
UB 66 2 U 
UB 66 3 G 
UB 66 4 G 
UB 66 41G 
UD 66 5 G 
UB 66 51G 
UB 66 t G 
UB 66 61G 
UB667G 
UB 66 71G 
UB 66 8 G 
ue 66 81G 
UB 66 9 G 
UB 6610 
UB 6611 
UB 6612 
UB 6613 
UB 6614 
UB 6615 
UB 6616 ue 6617 
UB 6618 
UB 6619 
UB 6620 
U8 6621 
UB 6622 
UB 67 1 
UB 67 11 

J10LD 
Jl0ES 
Jl0ES 
J18lD Jl LD 
Jl0LS 
J10lS 
Jl0ES 
Jl0ES 
Jl0ES 
Jl1LD 
Jl1LD 
Jl1lD 
Jl1LD 
Jl1lD 
Jl1lD 
Jl1lD 
Jl1lD 
Jl1lD 
J12LD 
J12lD 
J12LD 
J12LD 
J12LO 
J12lD 
J12LD 
J12LD 
J12lD 
J12LO 
J12l0 
J12LD 
J12lD 
J12LO 
J12LO 
J12LO 
J12LD 
J12lD 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J12fS 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J12ES 
J 13LD 
J13LD 

1 4 ~ 

• * * *.*.*** C 0 B A P H ****** * * * * 

schadenfroh. 
Er= lacht= schadenfroh:. 
Er: grin.t= schadenfroh=. 
N~n kannst du auch fU diese. Bild einen Satz schreiben. Die 
W~rter helfen dlr weder. VergiR den Punkt nicht! 
UbeltWter verstecken hinter TI .• r stehen Haus fremder 
Junge und lachen schad.nfroh grinsen 
Der: UbeltWt.r= TWt.r= fr •• d.= Junge= steht= 
versteckt: sich: hinter: d •• = Haus= und= lacht: 
grinst= schadenfroh= 
Streiche bitt~ all. Ub.rschriften weg di. falsch sind. 
Schreibe die Ub.rschrift, die dir .. 6est.n gefWllt., in die 
Zeil.! Wenn du selbst noch ein. bess.r. ~erschr;tt weißt, 
darfst du s.lbstverstWndlich dfes. schr'lb.n. 
Das zerbroch.ne Schaufenst.r die ungerechten Ohrfeigen. 
Der groß. IrrtUM Pet.r und der Schn.eball. 
Di. Schn •• ballschlacht ein Wintert.g. 
Pet.r und die Sch.rb.n so ein f.fg.r Junge. 
Die zerbrochen. fenst~rsch.ib. dies.aL ist Peter unschuldig. 
Kannst du die Unsfnnsrtzch.n sfnnvoll .achen? Es soll •• 
Ende di,e 9"anze Geschieht, auf d'_, Blatt stehen. ~ Anfang 
ein.s Satz.s .ußt du groß beginn.n. Wenn der Satz zu Ende 
ist, .achst du .in.n Punkt. 
Streich. die W~rter jeweils aus! 
Die zerbroch.ne fensterscheibe 
Kalt.r Wint.rtag es 1st ein. 
Eingekauft hat Peter und schlepPt zwei schwere 
Plastikt.sch.n. 
Pltltzl1ch Schneeball fliegt ein in Herrn S ••• tbrauns 
Schaufenster. 
fensterscheibe die klirrt und Scherben die fallen Gehsteig 
auf den. 
WUt.nd der 8~cker GeschWtt deM aus ,tUrzt und ohrfeigt 
den erschrockenen Jungen. 
Ubeltltter der aber versteckt sich hintt'r d •• Haus und 
lacht schadenfroh. 
Ich kein so .~chtt Jun8' sein sehli ••• r! 
Es: ist= ein= kalt.r=fntertlg=. Peter= 
hat= eingekauft: und= schlepQt= zwei: schwere= 
Plast~ktasch.n:. Pl~tzlfch= fliegt= ein: 
Schneeball= in= Herrn= Se .. elbrauns= 
Schaufenster=. Oi.= Fensterscheibe= klirrt: 
und= die= Sch.rben= talLen= auf: den: 
Gehsteig=. WUt.nd= stUr~t= der= 
B~cker= aus: deM: G.schWft= und: 
ohrfej~t= den: erschrock.n.n: Jungen=. 
Der= ~elt~ter= aber: versteckt= sich: 
hinter= dem= Haus= und= lacht: 
schadenfroh=. Ich: m~chte= kein: so= 
schlimmer= Junge: sein=. 
WeiAt du, zu welchen Personen diese Namen passen? Streiche 
sie aus und schreibe sie neben die richtigen Bilder! VergiR 
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U8 67 12 
UB 67 2 G 
UB 673 G 
U8 67 4 w 
UB 67 5 W 
UB 67 6 W 
UB 67 7 
UB 67 71 
UB 6772 
UB 67 8 
UB 67 9 W 
UB 6710 W 
UB 6711 W 
UB 68 1 
UB 68 11 
UB 68 2 
U8 68 3 
UB684W 
UB685W 
U8686W 
UB687w 
UB 68 8 W 
UB 68 9 
UB 68 91 
UB 6810 
UB 68101 
UB 6811 W 
UB 68111W 
UB 68112w 
UB 68113w 
U8 68114W 
UB 68115w 
UB 68116W 
UB 68117w 
UB 69 1 
UB 69 2 
UB 69 21 
U8 69 22 
UB 69 3 G 
UB 69 4 G 
UB 69 5 G 
UB 69 6 G 
U8 69 7 G 
UB 69 8 G 
UB 69 9 G 
UB 6910 G 
UB 6911 G 
UB 6912 G 
UB 6913 G 
UB 6914 
UB 69141 
UB 69142 

Jl.3. LD. J13ES 
J13ES 
J13ES 
J13ES 
J13ES 
J14l0 
J14lD 
J14lD 
J14LO 
J14ES 
J14ES 
J14ES 
J1SlD 
J1SlD 
J1SLD 
J15LD 
J1SES 
J15ES 
Jl SES 
J15ES 
J15ES 
J16LD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J16lD 
J17LD 
J17LD 
J17lD 
J17lD 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J17ES 
J18lD 
J18lD 
J18lD 

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

die Beistriche nicht! 
Erschrockener= Junge=, Peter= 
unschuldj~er= Junge= 
TVter=, UtieltKter=, schutdiger= 
Junge:, Bengel:, fre.der: Junge=, 
Herr: S ... elbraun=, BWcker= 
Kennst du die Na.en der Dinge, die in dieser Geschichte 
wich~fg ~ind? .Str,iche ~uchstabe tUr Buchstabe aus! 
VerglA dleBelstrlche nlcht! 
Schreibe all. st grUn nach! 
Schaufenster=, Scfineeball=, Fensterscheibe=, 
Haus=, Scherben=l Plastiktasche=, 
Tragetasche:, Gensteig=, GeschVft= 
Weißt du, wie die Tunw~rt.r heißen? Sie erz~len uns, was 
in der Geschichte geschieht. Streiche die Silben aus! 
Schreibe die SeLbstLaut" Doppellaute und UMLaute rot nach. 
Zeichne die Silbenb~g.n unter die Tunw~rter! 
Einkauf,n= herausstUrzen= 
schleppen= h.rausstUrzen= 
tragen= ohrfeigen= 
fliegen= verstecken= 
kLirr.n= grinsen=. . . 
Sperre die ~rtchen .1t deM Blelstlft zus .... n, die zu 
eine. Bild passen! 
HWnge dann Jeweils ein Schildchen an die Schnur und 
schreib. in der Reihenfolge der Bilder ZahLen hinein. 
Peter .ing.kau. ft Pl.~tZlicfi und flfegen schleppen zwei 
Schneeball tragen schwere in Herrn Se .. elbrauns 
Plastfktasch.n Schaufenster Wintertag Tragetaschen kalt 
Ubelt~t.r erzUrnt BWcker hinter Haus G.sc~Wft zornig 
verstecken wUtend herausstUr •• n und herausstUrzen lachen 
schadenfroh grinsen und Fensterscheibe klirren ohrfeigen und 
erschrockener Junge Scherben fallen unschuldiger Junge 
auf Gehsteig 
Setze die fehlenden Buchstaben auf die SchneebWLle! 
Sperre alle Na.enwttrter Mit rote. Stift zusaMen, die 
Tunw~rter .it blauen Stift und die Wiew~rter mit 
grUne. Stift! 
Peter: eingekaufen= 
Tragetasche= schleppen= 
Plastiktaschp.n= tragen= fliegen= 
Schneefall= TWter= schwer: klirren= 
UbeltWter= wUtend= fallen= 
Schaufenster= zornig= herausstUrzen= 
Herr: Semmelbraun ~rgerlich= herausstUrmen= 
fensterscheibe= ersc~rocken= ohrfeigen= 
scherben.: Junge= unschuldig=.verstecken: 
Gehsteig: B~c~er= schuldig: grinsen= 
GeschWft= schadenfroh= lachen= 
Kannst du den Ze;tungsbericht wieder vollstWndig machen? 
Er ist in den Schnee gefallen und deshalb ist manches 
nicht mehr leserlich. 
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U8 6915 U 
UB 6916 
U8 6917 

~ ~~1~1 
U8 69181 
U8 6919 
UB 6920 
U8 6921 
UR 69211 
U8 6922 
UB 6923 
UB 69231 
UB 6924 
UB 69241 
UB 6925 
U8 70 1 
UB 70 11 
UB 70 2 
UB 70 21 
UB 70 3 
UB 70 31 
U8 71 1 U 
UB 71 2 
UB 71 3 
UB 71 4 U 
UB 71 5 
UB 71 6 
UB 71 7 
U8 71 8 
UB 71 9 
UB 7110 
UB 7111 
U8 7112 
UB 7113 
UB 7114 
UB 7115 
UB 7'116 
UB 7117 
UB 7118 
UB 7119 
UB 7120 
UB 7121 
U8 7122 
U8 7123 
UB 7124 
UB 7125 
UB 7126 
UB 7127 
UB 7128 
UB 712;t 
UB 7130 

J18lD 
J18ED 
J18ED 
J18ED 
J1SLD 
J18lD 
J18EO 
J18EO 
J18lD 
J18LD 
J18ED 
J18LD 
J18lD 
J18lD 
J18LD 
J18l0 
J19LO 
J19LD 
J19LD 
J19lD 
J19lD 
J19lD 
k lLS 
k llS 
K llS 
k llS 
K 1lS 
K lLS 
K llS 
k llS 
k llS 
k llS 
K llS 
k 1lS 
K lLS 
k llS 
K lLS 
K llS 
K lLS 
k lLS 
K lLS 
K 1 LS 
I( 1 LS 
k. llS 
I( 1 LS 
K 1 LS 
K 1 LS 
K llS 
K lLS 
K 1 LS 
K llS 
K 1 LS 

1 , 0 

* * * * *****.* C 0 B A P H ••• *** * * * * 

Ungerecht bestraft 
Gestern nachMittag kaufte: ein kleiner Junge ein und 
SC~lefp.t.= zwei schwere Plastiktaschen nac~ Hause. 
:\nt~c~~~e6~~'=in Herrn Se •• elbrauns Schaufenster. 
Eine Fensterscheibe 
klirrte: und die Scherben fielen auf den Gesteig. WUtend 
stUrzt= der BVcker aus de. GeschWft und ohrfeigte: 
den erschrockenen Jungen. Der freMde UbeLtVter, der 
schadenfroh 
hinter de. Haus versteckte=, entka •• frau Huber aber hatte 
die Uble Tat beobachtet. Si. erklWrte den wirklichen 
Hergang. Da schenkt. 
der erstaunte GeschWfts.ann de. kleinen Buben al~ 
Entschuldigung zwei 
8rezen. 
Schreibe die Geschichte auswendig, wenn sie dir dein Lehrer 
oder deine lehrerin nicht diktiert! 
Schreibe etwas Uber die Jahreszeit, in d~r die Geschichte 
geschieht! 
Schreibe. ob du auch so sehli .. gewesen wWrest oder was du 
Uber den fre.den Jungen denkst! 
Peter schreibt einen Brief 
Haus.ch. den 5. M~rz 1972 
Das bin ich. 
Li.ber ULi! 
Ich heiße Peter Nonner. Ich 
wohne in Hausach in der 
BLUMenstraße. Dort gehe ich 
in die zweite Klasse. Meine 
Noten sind nicht besonders 
gut, weil,iCh nicht gerne in 
die Schule gehe. Ich spiele 
lieber Fußball und .ache 
Stre;che. A. liebsten .ag ich 
Turnen in der Schule. lcfi 
habe eine Schwester, die ist 
brav und viel, viel fleißiger 
als ich. Mein großer Bruder 
Robert geht schon in die 
8. Klasse. 
Ich mag dich gerne, weil du 
auch so viele Streiche im 
Kopf hast. Aber ich weiA so 
weniy von dir. Wie alt bist 
du eigentlich? MuAtdu 
auch ln die Schule gehen? 
Wie sieht deine Wohnung 
aus? Bitte schreibe mir doch 
bald! 
Weil ich nicht weiß, ob du 
dir Briefmarken kaufen 
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UB 7131 
UB 7132 
U8 7133 
UB 7134 
UB 7135 
U8 7136 
UB 71361 
U8 7137 
UB 71371 
lIt 7138 
UB 71381 
U8 72 1 G 
UB 72 2 G 
UB723G 
UB 72 4 
UB 72 41 
UB 72 5 
U8 n 51 
LB 72 6 
UB 72 7 
U8 72 71 
L8 72 8 
UB 72 81 
UB 72 9 
UB 72 91 
UB 7210 
UB 72101 
U8 7211 
lJ3 72111 
III 7212 
tJ3 72121 
U8 7213 
UB 12131 
UB 7214 
UB 72141 
UB 7215 
UB 72151 
UB 73 1 u 
ue 73 Z 
U8 73 3 
U8 73 31 
UB 73 4 
UB 73 41 
UB 73 42 
UB 74 1 
UB 74 11 
UB 74 2 
UB 74 3 
U13 74 31 
U8 74 4 W 
U8 74 41W 
UB 74 5 W 

K lLS 
I( lLS 
K lLS 
K lLS 
( llS 
r. llD 
K llD 
K llD 
K llD 
K 1lD 
K 1lD 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
K ZlS 
K 2lS 
K 2LS 
K 2lS 
K 2LS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
I( 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2LS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2LS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
K 2lS 
l llS 
l 16D 
l 160 
l 160 
l 2lD 
l 2lD 
l 2lD 
l 3lD 
L 3lD 
l 3lD 
l 3lD 
L 3LD 
l 3lS 
l 3lS 
L 3ES 
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kannst. lege ich dir einen 
Brief-..schlag .it Brief •• rlten 
bei. Ich habe auch schon 
.iM Adre.5s. dIraufgeschrieben. 
Viele liebe GrUße Peter. 
Pete,. schreibt heute an Uli einen 8rief. O .. it Uli den 
Briefschreiberkennenlernt .. stellt sich Peter zuerst 
vor und erzllhlt von sich selbst. Er bittet aber auch UIl 
Antwort. Er will wissen, wo Uli wohnt, 
'wie alt er ist und vieles andere. Sicher wUrde sich ut i auch 
lJber einen Brief von dir frtutn! 
An Uli" den Fehlerteufel 83 Ergolding _ Hochfeld 4 
An Pet.,. Nonner 761:5 Hausaeh 8(~straßt 3 
Peter Nonner. 7613 Hausath, 8l~straße 3 
Peter kann lUch den Bri.fu.schlag schon alle;ne schreiben. 
Er weiß, daß auf der vord.r~ Sefte die 
Adresse stehen euß. Auf die R~ks.it. oben schreibt er 
seinen ei~ N-.n. den Wohnort und 
die Straßi. So ... iß Uli. "er .r Absender des Briefes ist. 
weil Peter dea kleinen Uli keine Kosten ber.iten will, legt 
er in den Ir'ie1 einen zweiten •• 'nul gefllteten 
8riefu.schlag. Er hat die .igege Adresse daraufgeschrieben 
und auch eine 8riefurke daraufgeklebt. 
...... klebt Peter den Brief zu W\d bringt ihn zua 
Briefkasten. Sicher k~t bald Antwort 
von Uli. Schreibe auch an Uli! Er wird sich freuen und 
besti .. t antworten. 
Wenn .. hr.re Kinder einer Klas,e schreitwn, dann steckt 
bitt. eure Brfefe in .inen großen UIIschlag. 
Ihr spart so Porto und Uli spart kraft und Zeit. AußerdeM 
b&ka..t ihr viel schneller Antwort, denn es ist 
fUr den kleinen kerl wahnsinnig anstrengend. einzelne 
Briefe zu beantworten. Ihr .oot wissen. daR 
dr.ihunderttausend Kinder ein Ulibuch haben und sehr viele 
wollen von Uli einen Brief beka..en. 
Bitte vergeRt auch nicht" einen frankierten lJIIschlag 
beizulegen! 
Spaziergang i. Park 
Kannst du air denken. w.r~ Uli gar so herzlich lachen MuR? 
Weißt du. was vorher geschehen ist? Denke darUber nach und 
erz~le die Geschichte dein .. Nachbarn! 
Wenn du die Bilder aus d •• Ausschneidebogen schneidest 
und in der richtir.n Reihenfolge aufklebst, erfWhrst du, 
warta Uli so Lach. 
Streiche die Tunvtlrter aus und schreibe sie neben die 
passenden Zeichnungen! 
Zeichne die Silbenbtlgen unter die Wtfrter! 
Schreibe alle Selbstlaute. U.laute und Doppellaute rot 
nach. 
Spazieren springen schlendern sich legen entdecken fragen 
antworten bUMel.n sehen lesen lachen gehen bellerken 
Spazieren: gehen= schlendern= bummeln: sehen: entdecken: 
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UB 74 51w l 3ES 
U8 74 52w l 3ES 
U8 74 6 L 410 
UB 74 61 l 4LO 
UB 74 62 l 4LD 
U8 74 7 l 4lD 
UB 74 71 L 4lC 
UB 74 8 W l 4lS 
UB 74 81W L 4LS 
UB 74 9 W L 4ES 
UR 7410 W l 4ES 
U8 7411 w l 4ES 
U8 7412 w l 4ES 
UB 75 1 l 5lD 
1II 75 11 l 510 
UB 15 2 l 5lD 
UB 75 3 L 510 
UB 75 31 l 510 
U8 75 4 l SlD 
UB 75 41 L 5lD 
UB 75 42 W l SlS 
UB 75 43 W l SES 
UB 75 5 l 5lD 
U8 75 51 W l 5lS 
UB 75 52 W l SES 
UB 75 6 L 5tD 
UB 75 61 W l SlS 
UB 75 62 W l 5ES 
UB 75 7 l 5lD 
UB 75 71 L 5lD 
UB 75 72 W L 5lS 
UB 75 73 W L SES 
UB 75 8 l 6lD 
UB 75 81 l 6lD 
UD 75 9 l 6lD 
UB 75 91 l 6lD 
U8 7510 l 6lD 
U8 75101 L 6lD 
UB 7511 l 6lD 
UB 75111 l 6lD 
U8 7512 l 6LD 
U8 75121 l 6lD 
UB 75122 l 6LD 
UB 75123 l 6LD 
UB 7513 L 6lD 
UB 75131 L 6LD 
U8 75132 L 6LD 
UB 7514 L 6LO 
UB 75141 L 6LD 
UB 75142 L 6LD 
UB 7515 L 6LD 
UB 75151 L 6LD 
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b ... rken= fragen: lesen= antworten= sich= legen= springen= 
lachen= 
S~rre alle Tunvflrt.,.. die erz~*hlenc daß j .. and schnell 
geht, .it r.oter Farbe zus .... n! Krelse dann alle Tunw~rter, 
d~eerzMtl.r-, daß jMand langs .. geht l .it blauer farbe ein. 
Streiche de Tunwllrter aus und schrelue sie in die 
richtigttn Zeilen! 
Bu.aeln schlendern gfhen sausen sp.zieren hinken flitzen 
eilen schleichen stolpern laufen reMen 
Sausen:. flitzen:, eiten=. rennen:, laufen= .. 
Schnell sausen:, flitzen:, eilen:, rennen:. taufen:. 
langs .. ~ln=1 schlender~=. gehen:, spazieren:, 
hinien=. schleienen=. stolRern: 
lies die R~tsel! Streiche Clann die passenden Wb'rter 
und schr.ibe si. in die voras.".nen leilen! 
Zeichne die Silben~gen ein!-
Schreibe alle Selbstlaute. lJIIlaute und Doppellaute rot 
nach. 
Weißt du den N ... n tUr einen großen Rasen .tt vielen 
Bl~n und B~n? 
Park Wiese Wald 
Park= 
WeiAt dU t wie Kasperls kleidung heißt? 
HeMd Kleld Hose Anzug 
Anzug= 
Erkennst du, was an der Bank hVngt? 
Schild Tuch Holz 
Schild= 
Kennst du den Na.en des Gegenstandes, auf den sich 
Kasperl legt? 
Park Bank Schild Anzug 
Bank= 
Vergleiche. wie wir Kasperls Frage und Ulis Antwort 
zeichnen und wie vfr sie schreiben! 
Kasperl frWgt: kannst du das lesen? 
Uli liest: (tiese Sank gehtfrt Kasperl. 
lies, was Uli und Gretel .iteinander reden! Spiele das 
Gesprllch .it eine. SchUler! 
Setze die fehlenden Satzzeichen ein! Uberlege gut, 
ob etwas gefragt oder erz~lt wird! 
Kasperl: Gretel, bitte schi.pf .ich nicht! Ich bin nicht 
schuld. 
Gretel: ja, was ist denn passiert? Woran bist du nicht 
schuld? 
Kasperl: der Uli ist schuld, der hat .ich hereingelegt. 
G,.etel: l"etzt erzWhl doch schon! Was hast du denn 
angestel t? 
Kasperl: mein Anzug ist hinten grUn. 
Gretel: hast du dich wieder bei. "aler Pinselstrich 
herumgetrieben? 
Kas~erl: .nein, nein! Nur- der Uli hat gesagt, die Bank 
geh~re mlr. 
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S6 

U8 75152 
U8 7516 
U8 75161 
U8 75162 
U8 7517 
UD 75171 
UB 7518 
U8 75181 
UB 75182 
U8 75183 
U8 7519 
UB 75191 
U8 75192 
UB 75193 
UB 7520 
UB 75201 
UB 76 1 
OB 16 11 
UB 76 2 
UB 76 21 
UB 76 22 
UB 16 3 G 
UB 76 4 G 
UB 76 5 G 
UB 76 6G 
U8 76 61 
UB 76 7 
UB 76 8 G 
U8 76 81G 
U8 76 826 
UB 76 83G 
UB 76 84G 
U8 76 85G 
U8 76 866 
UB 76 9 
U8 77 1 
U8 77 11 
UB 77 2 U 
UB 77 3 
UB 77 4 
ue 77 5 
UB 77 6 
UB 77 7 
UB 77 8 
UB 77 9 
U8 7710 
U8 7711 
UB 7712 
UB 77121 
UB 7713 
U8 77131 
UB 7714 

L 6LO 
L 610 
l 610 
L 6lD 
L 6LD 
L 6lD 
L 6lD 
L 6lD 
l 6lD 
L 6LD 
l 6lD 
L 6LD 
L 6lD 
L 6lD 
l 6lD 
L 6lD 
L 7lD 
l 710 
l 7LD 
L 7lD 
L 7LD 
l 7lD 
l 7LD 
l 7lD 
L 7LD 
l 7LD 
l 8lD 
l 8lD 
l 8lD 
l 8lD 
l 8lD 
L 8lD 
l 8lD 
l 8lD 
L 8lD 
L 9lD 
L 9LD 
l 9ES 
L 9ES 
L 9ES 
l 9ES 
L 9ES 
l 9ES 
l 9ES 
L 9ES 
L 9ES 
l 9ES 
l10LO 
l10LD 
L10LO 
L 1 OlD 
Ll0LD 
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Gretel: was hat denn das .it deine. Anzug zu tun? 
Kasperl: ja, weiAt du, der Uli hat das SchiLd gelesen und 
da hab ich .ich auf d,. Bank ,elegt. 
Gretel: welch.s Schild h.t Ul geles.n? 
kasperl: das da an der grUnen 8ank hing? 
Gr.tel: was stand denn auf de. Schild? 
Kasperl: dies. Bank gehlfrt Kasperl. 
Gretel: oh. kasperl, bist du d~! Das ko..t davon, wenn .an 
nicht lesen kann! Auf d .. Schild stand sicher: 
frisch gestrichen. 
Kasperl: 0 weh, 0 weh! Gret.l, bitt. hiLf .ir doch! Der 
ganze Anzug klebt an .ir. Er wird schon steif. 
Gretel: recht geschieht dir! Jetzt wird gebadet und dann wird 
das le,en gelernt! 
Wenn ein Satz etwas fragt. heißt er Fragesatz. AM Ende 
eines Fragesatzes st.ht .1n Fragez.icrien. 
Stre;,h. f)itte alle Uberschrift.n ".g. die nicht zu unserer 
Geschichte pa'Jen! 
Schreibe die Uberschrift" die dir _ besten geftillt. in die 
entsprechende Zefle von a! Wenn du efne bessere Uberschrift 
wei'At .. darfst du selbstverstllndl ich dies. schreiben. 
KasperlS Bank kasperl und Ulf "hen spazieren der Park 
die neue Bank Lesen sollte .an ktihnen h.reingelegt. 
Das Geschenk das hinterlfstfr Geschenk Fr(lhling i. Park. 
Oe~ ~sche;t, K.s~rl Kasper und die aank. 
Frlsch ~strlch.n. 
ErzIIhle die Geschichte! VergiR die Satzzeichen nfeht! 
Kasperl Uli ~ln gehen spazieren schlendern f. Park 
Bank .ft Schild sie die beiöen die freunde die zwei sehen 
be .. rken entdecken kannst du das lesen? Kasperl fragen: diese 
Bank geh~rt Kasperl. Uli F.hlerteufel der rote Teufel 
antworten: lesen: kasperl der d~ kasperl sich legen 
spr;"-·;en .it Hurra .it Freuden"schrei auf Bank Ul i lachen 
TrMnen Kasperl Anzug grungestreift 
ErzWhle( was die Gretel sfcherlich tun wird! 
Setze bltte die fehlenden Buchstaben auf die Farbkleckse. 
Auch Satzzeichen sind verdeckt. 
Hereingelegt 
Uli una Kasperl gehen i. Park 
spazieren. Da entdecken si. eine 
Sank .it eine. Schild. kas~erl 
f~agt: k~nnst du das lesen. Uli 
llest: dlese Sank geh~rt kasperl. 
Mit Freudengeschr.l springt kasperl 
auf die San~. Uli lacht TrWnen. 
Kasperls Anzug ist grUngestreift. 
Da wird die Gretel aber schi.pfen! 
Suche aus 9 all. N ••• nwt1rt.r und Tunwtlrter heraus und 
schreibe sie in die entsprechenden leilen! 
Schreibe alle Selbstlaute. Umlaute und Doppellaute rot 
nach! 
Namenwb'rter: 
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U8 77141W 
UB 77142w 
UR 7715 
UB 77151W 
U8 77152W 
U8 77153w 
U8 78 1 U 
U8 78 2 
U8 78 21 
U8 78 3 W 
UB 78 31W 
UR 78 32w 
U8 78 4 
UB 78 41W 
UB 78 5 
UB 78 51W 
UB 78 6 
UR 78 61W 
U8 78 7 
UB 78 71 
U8 78 72w 
UB 78 8 
UB 78 81 
UB 78 9 u 
UB 7810 
U8 78101 
UB 7811 W 
UB 78111W 
UB 7812 
UB 78121W 
UD 7813 
UB 78131 
U8 78132W 
UB 7814 
UB 78141 
UB 79 1 
UR 79 11 
UB 79 12 
U8 79 2 w 
VB 79 3 w 
UB 79 4 W 
UB 79 5 
UB 79 51 
U8 79 6 w 
UB 79 61W 
UB 79 62W 
UB 79 63w 
UB 79 7 
UB 79 71W 
UB 79 72W 
U8 79 73w 
UB 79 8 

llOES 
Ll0ES 
Ll0LD 
l10ES 
l10ES 
l10ES 
l11LS 
Ll1lD 
l11LD 
L,1LS 
Ll1lS 
Ll1lS 
l11lD 
l11ES 
l11lD 
l11ES 
l11LD 
l11ES 
l11LD 
Ll1LD 
Ll1ES 
Ll1LD 
Ll1LD 
l12LS 
L12LD 
L12lD 
l12LS 
L12LS 
L12lD 
L12ES 
L12LD 
L12LD 
L12ES 
L12lD 
L12LD 
L 13LD 
l13LD 
l13LD 
l13ES 
l.13E S 
l13ES 
l14lD 
l14LO 
l14LS 
L14lS 
l14lS 
l14lS 
L14lD 
l14ES 
L14ES 
L14ES 
L14LD 
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Uli=, Kasperl=. Park=, Bank=, Schild=, 
Freudengeschrel=, Tr~nen=, Anzug=, Gretel= 
Tunwtlrter: 
gehen:, spazieren=, entd~cken=, fragen=, 
spazierengehen=~ lesen=, g.h~r.n=, springen:, 
lachen:, schi~fen= 
lange Selbstlaute 
Streiche die W~rter aus und schreibe sie in die passenden 
Zeilen! 
Vogel spazieren blasen lesen kriechen Mai Uhr Eule ~ausen 
"e~l Wiese schleichen fahren bohren kreuzotter vier Stuhl 
Buch suchen 
Selbstlaute. denen ein st~s h folgt, sind lang. 
Uhr:. fahren:, fllehl:( bohren=. Stuhl= 
le 1st ein langer S.bstlaut. 
Spaziere,n:, ( kr. lechen:, Wiese=, vi.r= 
Alle DOOPf laute sind lang. 
Eule: Rai:, sausen:, Kreuzotter=, schl.ichen: 
Wir haren wohl die Selbstlaute lang,. ktlnnen aber _ 
gIS. chriebenen WOrt nicht erkennen. daß si. lang sind. 
lesen:, Vogel:, blasen:. Buch:, suchen: 
Die Sprache hatl."ge Selbstlaute. A. geSChriebenen Wort 
kann .an si. nur •• nch •• l erkennen. 
Kurze SelbstlaMte 
Streiche die ~rter aus und schr.ib~ sie in die passenden 
Zeilen! 
R .... n hoppeln Feld springen lachen klettern Park Hi-.el 
Schild b ..... ln 
Selbstlaute, denen zwei gleiche "itlaute folgen, sind kurz. 
R .... ln=, hoppeln=, Hi ... l=, klettern=6 b~eln= 
Wir htlren wohl die Selbstlaute kurz, kannen ebe,. _ 
geschriebenen WOrt nicht erkennen. da~ si. kurz sind. 
feld=, lachen=, sprfngen= .. Park=, SChlld= 
Die Sprache hat kurze Selbstlaute, .. geschriebenen WOrt 
kann .Mt sfe nur •• n~.h •• l erkennen. 
Streiche Buchst.~. tUr Buchstabe aus und schreibe die 
~rter! Sie erzWhl.n, was K.sperl und Ulf in der 
Geschichte all.s tun. 
Springen= lachen: ~eln= 
gehen: entdecken= schlendern= 
spazieren: fragen= antworten= 
Streiche die ~rter aus und schreibe sie in die 
entsprechenden leiL,n. 
Tr~nen Anzug grungestre; t Gretel schiMPfen lesen liest 
gehb'ren sprfngen Fr,ude'_,'Ch.n spazieren Schi l, d Bank 
Ul; schlendern fragen Kasperl b ..... ln entdecken Park 
antworten 
W~rter Mit kurzen Selbstlauten: 
Anzug=, schi.pf.n=, spring.n=, lachen=, 
entdecken=, Bank=, Schild= Kasperl=, 
Uli=, park=(,bu •• eln=, sch(endern=, antworten: 
W~rter mit ang.n Selbstlauten: 
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U8 79 81W 
U8 79 82w 
U8 79 83w 
UB 80 1 
UB 80 11 
OB 80 2 
U8 80 21 
U8 80 22 
UR 81 1 U 
U8 81 2 
lJB 81 21 
U8 81 3 
U8 81 4 
U8 81 5 
UB 81 51 
U8 81 6 
U9 81 7 
U8 81 8 
U8 81 9 
UB 81 91 
UB 8110 
UB 8111 
ue 8112 
UB 8113 
UB 8114 
U8 8115 
U8 8116 
U8 8117 
UB 82 1 u 
UB 82 2 
UB 82 21 
ue 82 22 
U8 82 3 
UB 82 31 
UB 82 32 
U8 82 4 
U9 82 41 
UB 82 42 
U8 82 43 
UB 82 5 
UB 82 51 
UB 82 6 G 
UB 82 7 G 
UB 82 71G 
UB 82 8 G 
UB 82 9 G 
UB 8210 G 
UB 8211 G 
UB 8212 G 
UB 8213 G 
UB 8214 G 
UB 8215 G 

l14ES 
L14ES 
l14ES 
l15LO 
l15LD 
l15lD 
l15lD 
L15lD 
" lLS .. lES 
.. lES 
.. 1ES 
.. lES 
.. 1ES 
fit lES 
.. lES 
M lES 
M lES 
.. 2ES 
M 2ES 
M 2ES 
.. ZES 
'" 2ES .. 2ES 
.. 2ES 
.. 2ES 
.. 2ES 
.. 2ES 
.. 3lD 
.. 3LD 
.. 3lD 
.. 3LD 
.. 3LD 
.. 3LD 
M 3LD 
M 3LD 
.. 3LD 
.. 3LD 
.. 3LD 
fit 3LD 
M 3LD 
M 3ES 
M 3ES 
M 3ES 
M 3ES 
M 3ES 
M 3ES 
M 3ES 
M 3eS 
M 3ES 
M 3ES 
,.. 3ES 
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TrWnen:, grUngestr.ift=, Gretel=, 
les.~=, llest=, geh~r.n=, Freude=, 
spazleren=,.fragen=. . . 
Versuche, d,. GeSChlch. te auswend'lg zu schre,b.n, wenn sie dir 
dein Lehrer oder deine Lehrerin nfcht diktiert! 
leichne in dieses Kllstehen, wie die Geschichte fUr 
Kasperl zu Hause .. eftergeht! Was du h'~er ze;chnest, darfst 
du auch .. End. der G.schieht. schreib.n. 
Wir sch.ucken einen Ost.rbav. 
Wenn du die Rlltset ltfst, .. "ißt du, wie .an den Dingen 
genauer. Na .. n g.ben kann. 
Eier # die HUhn.r leg.n .. h.iß.n HUhner.i.·-=. 
Eine Nadel, .it der wir stopf.n, heißt Stopfnadel=. 
Kleine H~lz.r, .it den.n .an feu.r anzUnden kann, heißen 
ZUndhtflzer= .. 
Ein Fad.n, Mit de ... n nWht, heißt NMhtaden= • 
Die Zw.i" .1.,.r w.eid. h.iß • ., W.idenzw~ige=. 
Farben, ai. W1,' .1t Was$.r .1Ich.n. h"ßen Wasserfarben=. 
BenUtze die WIIrter von 1 und Ichr.lb., .. or .... Ut. die 
Mytt.~ bitt.t! VergiB die 8.fehlszeich.n nicht! 
Glb .1r b,tt. HUhner.i.r=! 
Gib= .ir= bitt.= eine: Stopfnadel=! 
Gib: .ir= bitte= IUndhtllz.r=! 
Gib= .ir= bitte= .in.n= Nllhfad.n=! 
Gib: .ir= bitt.= Wefd.nz ... ig.=! 
Gib= .fr= bitt.= W.ss.rf.rb.n=~ 
S~tze, di. etwas bitt.n, sind h~flich. 8.f.hlss~tze • 
~ Ende eines Befehlsatzes steht tin Stfehlsz,lehen. 
Hausaufgabe 
Lass. dfr von deiner Nutter .in rohes Ei und eine 
Stopfnadel ~ben! Bohre dann .it dieser Stopfnadel oben und 
unten vorsichtig ein loch in das Ei! 
Blase nun kritftf, in ein lOChe duit unten Dotter und 
Eiweiß h.rausLau .n! VergiR nlcht, ein. Tass. 
unterzustellen. 
Lege das ausgeblasene Ei in ,ine Plastik tUte und blase 
dann die TUt. auf! V.rschließe si. durch einen Knoten oder 
lIit ein .. GUMf! So kannst du das ausgeblasene Ei sicher 
Zl.:'" Schul •• itbr~ngen. 
Scnreibe jetzt sattze zu den leichnungen~ Suche dir die 
treffendsten W~rt.r aus! 
Mit Stopfnadel bOhten stechen oben und unten Loch in Ei 
Blasen pusten in ein Loch, da.it Dotter und Eiweiß 
herauslaufen herausfließen 
Ieh bohre= steche= 
mit~ der= Stopfnadel= 
oben= und= unten= ein= 
Loch= in= das= Ei= 
Dann blase= puste= .1Ch= 
in= ein= loch: damit= 
Dotter= und: eiweiß= 
herauslaufen= 
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U8 8216 G 
U8 8217 
U8 82171 
U8 8218 w 
UB 8219 w 
U8 8220 w 
U8 8221 W 
UB 8222 w 
UB 8223 w 
UB 8224 W 
UB 83 1 
UB 83 11 
U8 83 2 G 
UB 83 3 G 
UB 83 4 G 
U8 83 5 G 
U8 83 6 
U8 83 1 
UB 83 8 
UB 83 9 
U8 8310 
U8 8311 
ua 8312 
UB 8313 
UB 8314 
UB 83141 
UB 83142 ue 8315 
UB 8316 
UB 83161 
UB 8317 w 
U8 8318 w 
UB 8319 w 
UB 8320 w 
U8 8321 W 
U8 8322 w 
UB 8323 w 
UB 8324 
UB 83241 
UB 8325 
UB 8326 
OB 83261 
UB 8327 W 
UB 8328 W 
UB 8329 W 
U8 8330 
UB 83301 
U8 83302 
UB 83303 
UB 84 1 
UB 84 11 
UB 84 2 G 

.. 3ES 

.. 4ES 

.. 4ES 

.. 4ES 

.. 4ES 

.. 4[5 

.. 4ES 

.. 4ES 
fit 4ES 
.. 4ES 
.. SES 
.. SES 
.. SES 
.. SES 
.. SES 
.. 5ES 
.. 5ES 
.. SES 
.. SES 
fit SES 
.. SES 
.. SES 
.. SES 
fit SES 
.. 6LO 
fit 6LD 
.. 6lD 
.. 6LD 
M 6LO 
M 6lD 
.. 6ES 
fit 6ES 
fit 6ES 
... 6ES 
fit 6ES 
.. 6ES 
fit 6ES 
fit 7lD 
.. 7LD 
M 7lD 
M 710 
M 7lD 
.. 7ES 
M 7ES 
.. 7ES 
.. 7lD 
.. 7lD 
.. 7lD 
" 7lD .. BlS 
MalS 
M 8LD 

~T 5 6 

* * •• ******* C 0 B A P H *****. * * * * 

herausfließen= 
Streiche Buchstabe tUr Buchstabe aus und schreibe die 
Na •• n der Dinge neben di~ Zeichnungen! 
Stopfnadel: 
ZUndhtllzer= 
NWhfaden= 
Wasserfarben= 
Dotter=
Eiweiß: 
Weidenzweig: 
ErzWhle in ErzWhlsWtzen wie die Kinder die 
ausgeblasenen Eier schiI(Jcker! VergiR die Punkte nicht. 
Ute pinseln Tupfen und Kreise auf Ei 
Renate b ... l.n Ei .it BlUlien und Striche 
Pete" •• len Gesicht auf Ei 
Pet,.. be •• len Ei .it Nest und Osterhase 
Ute= pinselt: Tupfen: und: 
Kreise: auf: das= Ei: • 
Renate:betaalt: das: Ei: 
.it= Blu.en= und: Strichen=. 
Peter= .alt: ein: Gesicht: 
auf= das: Ei=. 
Petr.: b .. alt: das: Ei: .it: 
ein .. : Nest: und= .in •• : Osterhasen:. 
Uli hat ein besonders lustiges Osterei gell.lt. Wenn du 
d~e Silben ausstreichst und zus .... nsetzt, weiAt du. was 
Uii allesge.alt hat. 
Zeichne dfe Silb.n~gen ein! 
Schreibe alle Selbstlaute, U.laute und Doppellaute rot 
nach. 
Gesicht: 
Kreise= 
Tupfen: 
Osterhase: 
Blumen: 
Nest: 
Striche= 
Schreibe die WHrter von 6 .it eine. Trennungsstrich 
zwischen den Silben! Schreibe so: Striche 
schreibe alle SeLbstlaute. UIIlaute und doppellaute rot nach. 
PrUfe nach, ob in jeder Sllbe ein Selbstlaut oder ein 
Doppellaut oder ein Utllaut ist! 
Gesicht=, Kreise:, Tupfen:, 
Osterhase=, BLUllen=, Nest:, 
Striche= 
Jede Silbe .uR einen Selbstlaut oder UIIlaut oder 
Doppellaut haben. Wenn wir ein Wort trennen, klatschen wir 
zur Hilfe und prUfen nach, ob jede Silbe einen Selbstlaut, 
Umlaut oder Dopp.ellaut hat. 
Erz~hle .it ErzWhls~tzen, was du .it den ausgeblasenen 
und bemalten Eiern weiterhin tust! Vergin di@ Punkte nicht. 
Binden Faden UM IUndholz 
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U8843G 
U8844G 
UB 84 416 
U8845G 
UB846G 
U8847G 
U8848G 
UB849G 
U8 8410 G 
U8 8411 
U8 84111 
UB 8412 
UR 8413 
UB 84131 
U8 8414 W 
UB 8415 W 
U8 8416 w 
U8 8417 W 
UB 8418 w 
UB 8419 W 
U8 8420 w 
U8 8421 W 
UB 8422 w 
UB 85 1 
UB 85 11 
U8 85 2 
U8 85 3 u 
UB 85 4 
UB 85 5 
UB 85 6 
U8 85 1 
UB 85 8 
U8 85 9 
UR 8510 
U8 8511 
UB 8512 
UB 8513 
UB 8514 
UB 8515 
UB 85151 
UB 8516 
U8 85161 
UB 85162 
UB 8517 G 
UB 8518 G 
UB 85181G 
UB 8519 G 
U8 85191G 
UB 8520 G 
ue 8521 G 
U8 85211G 
VB 86 1 

.. BLD 

.. 8LD 
M 8LD 
.. 8ES 
fit 8ES 
.. SES 
.. SES 
" SES .. 8ES 
.. 9LD 
" 9lD 
" 9LD 
" 9lD 
" 9LD 
fit 9ES 
M 9ES 
M 9fS 
" 9ES PI 9ES 
" 9ES 
" 9ES 
" 9ES .. 9ES 
M'OEO 
Pll0EO 
.nOEO 
Ml0lD 
M10ES 
M'OES 
M'OES 
M'OES 
Ml0ES 
Ml0ES 
"'OES 
"'OES 
,,10lD 
M'OlD 
"'llD 
"11lD 
M'lLD 
"'llD 
Ml1lD 
Ml1lD 
M'lES 
M'lES 
"'lES 
M'lES 
M'lES 
Ml1ES 
M11ES 
M'lES 
fWl12LD 

1 ~ r 

• * *. ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

Stecken in be.alte Eierschale ZUndholz ausgeblasenes Ei 
weidenzweig auf aufhWngen ausgeblasenes Ei be.alte 
Eierschale 
Ich binde: einen: den: F.den: UM: ein= 
das: ZUndholz=. 
ICh stecke: das: ZUndholz= in: das: 
ausgeblasene= Ei: die: be •• lte: Ei.rschate= 
Ich hWnge= das:: ausgeblasene= Ei= die: 
bRalte: Ei.rsehele:: auf: einen: den: Weidenz-.eig= 
Streiche die Silben aus und schreibe die Tunwlirter zu den 
passenden Bildern! 
Zeichne die Silb.nb~gen unt.r die ~rt.r! 
Schreibe alle Selbst[aute~ U.laute und Doppellaute rot 
nach! 
Bohren: 
stechen= 
pusten: 
blasen: 
.alen: 

einseln: 
, lnden= 
stechen: 
aufh~en= 
Auch an dies .. Bastelbuch hat sich Uli schon wieder zu 
schaffen geucht. Bitte fUlle die LUcken aus! 
Setze die richti"n Zeichen an das Ende der SXtze! 
Baste lanwe; sung: Osterbaue 
Bohre .it einer Stopfnadel oben und unten .in Loch in 
das Ei! Puste= blase= krllft;g in ein Loch,. da.it 
Dotter und EiweiR unten h.r.uslaufen! 8ftale= 
das aus~bl.sene Ei bunt und lustig! Binde= 
einen Fiden u. ein StUck Streichholz und stecke= 
es in die bellalte Eierschale! H~" dein 
b..altes Ei an einen Weidenzweig! Wenn viele 
Kinder zus .... n helfen( wird _, ein ,-,Wehtiger Osterbau.. 
SWtze, die etwas befeh en, heißen 8efehlsJltze. 
~ Ende eines Befehls.tzes steht .in Befehlszeichen. 
Schreibe die fehlenden Buchstaben auf die bunten Eier. 
Sperre die ~rter, die zu eine. Satz gehHren •• it deM 
Bleistift zus .... n! 
HWnge Schildchen an die SchnUre! Schreibe Zahlen in die 
Schllder. welche die Reihenfolge der SVtze in der 
Geschichte zeigen! 
"it Stopfnadel= bohren= stechen: oben und unten Loch in Ei 
Blasen= in Loch: pusten: da.it Dotter: und Eiweiß: 
herauslaufen= herausfließen 
Hla'ngen=Eier auf Weidenzweige= binden= Faden= UM 
IUnaholz= 
Stechen= in bemalte= Eierschale= Streichh~lzer= 
ausgeblasene Eier bemalen Tupfen=~ Striche=, Kreise=, 
Blumen,= Gesicht,= Osterhase t = Nest= 
Schreibe eine Uberschrift, dle zu unserer Bastelgeschichte 
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U8 86 11 
UB 86 2 
lIB 86 21 
U8 86 3 
U8 86 31 
U8 86 32 
U8 86 33 
U8864G 
U8865G 
u8866G 
U8 86 7 
UB 87 1 U 
UB 87 2 
UR 87 21 
UB 87 3 G 
OB 87 4 G 
U8 87 5 G 
UB 87 6 G 
UB 87 7 G 
U8 87 8 
U8 87 81 
UB 87 82 
U8 87 9 w 
UB 87 91W 
UB 8710 W 
U8 88 1 
U8 88 11 
UB 88 2 
UB883u 
U8 89 1 
UB 89 2 G 
UB 89 3 
OB 89 4 
UB 89 41 
U8 89 5 G 
U8 89 516 
UB 89 6 G 
UB 89 7 G 
UB 89 8 G 
UB 89 9 
UB 8910 
UB 89101 
UB 8911 
U8 89111 
UB 8912 
U8 8913 
UB 89131 
UB 8914 
U8 89141 
U8 8915 
UB 8916 
UB 89161 

M12lD 
M12LD 
M12lD 
"12lD 
M12LD 
M'2l0 
"12lD 
M1 2LD 
".2lD 
"12lD 
M'2LD 
N llD 
N llD 
N lLD 
N lLD 
N 1LD 
N llD 
N llD 
N 1LD 
N 2lD 
N 2lD 
N 2LD 
N 2lD 
N 2lD 
N 2LD 
N 3LD 
N 3LD 
N 3LD 
N 3lD 
N 4LD 
N 4lD 
N 4lD 
N 4lD 
N 4lD 
N 4lD 
N 4lD 
N 4ES 
N 4ES 
N 4ES 
N 5lD 
N 5LD 
N 5lD 
N 5LD 
N 5LD 
N 5lD 
N 5LO 
N 5LD 
N 5LO 
N 5LD 
N 5ES 
N 6LD 
N 6LD 

1 , 8 

• · * * *.**... (0 B A P H •••••• *. * * 

paRt! 
Be.ale das Ei i. dritten r.Vstchen und Male das Ei auf 
allen anderen Bildern genauso an! 
Versuche die Bastelgeschichte auswendig zu schreiben, wenn 
sie dir dein Lehrer oder deine Lehrerin nicht diktiert. Die 
Wl1rter in den farbigen KVstchen helfen dir l da.it die 
Ceschichte nicht einttfnig wird. 
Zuerst als erstes 
dann als nWchstes nun danach jetzt darauf 
als letztes zuletzt 
Schreibe, was du Uber den fertigen Osterbau. denkst! 
An der Tankstelle 
Auf d .. Bild haben viele GegenstWnde und Personen Zahlen 
beka.en. Schreibe die passenden Zahlen vor die NaMen! 
ZaptsWule tUr Benzin Kass. Autoscheiben 
Zapts~~le tUr S~erbenzin Ei .. r .it Schwa.. Autoreifen 
Benzirweßuhr Luftdruck.esser TUrgriff 
Preisangabe Kotfl~el Stoßstange 
Tankwart Blinker ~.rn$chiLd 
Kennst du dich auf d .. Ar •• turenbrett i. Auto aus? Streiche 
die NaMen der drei Ar •• turen aus und schreibe sie zu den 
Pfeilen! 
Olkontrolle Blinkerkontrolle Uhr Benzinuhr TachOMeter 
Fernlichtkontrolle 
TachOMeter= Benzinuhr= Uhr= 
Schneide die Bilder aus d .. Ausschneidebogen und klebe sie 
in der richtigen Reihenfolge auf! 
ErzIIhLe die Geschichte und spiele sie! 
Ausschneidebogen 
kennst du den Herrn in diesetl Auto? 
Herr S .... lbr.un Herr Nonner Herr Peter 
Der fahrer heißt Herr= Nonner=. 
Wenn du diesen ..... n veraiRt, kannst du den Herrn auch .it 
anderen ~nbeze;chnen! 
Peters Mutter Peters Schwester Utes Bruder Peters 
Vater Aoberts Vater Utes Vater 
Peters= Vater= 
Utes=Vater= 
Roberts= Vater= 
Kannst du dir denken, warum Herr Nonner die Stirne runzelt? 
Er schaut gerade auf sein Ar.aturenbrett und hat etwas 
betHrkt. 
Oie Uhr zeigt 9 Uhr an. Das Tacholleter zeigt auf 50. Die 
Benzinuhr zeigt auf Null. 
Oie= Benzinuhr= zeigt= auf: Null:. 
Peters Vater weiß. was das bedeutet_ wenn die Benzinuhr 
auf Null zeigt. WeiRt du es auch? 
Der Tank ist voll. Der Tank ist fast leer. Der Tank ist 
leer. 
Der= Tank= ist= fast= leer=. 
Erkennst du_ was Herr Nonner tut, da.it das Auto nicht 
pl~tzlich stehen bleibt? 
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U8 8917 
l.lt 89171 
lIt 8918 
1.8 8919 
UB 8920 
U8 90 1 
UB 90 l' 
UB 90 12 
UB902w 
U8 90 :5 
UB 90 31 
UB 90 4 
U8 9041 
UB 90 5 
UB 90 51 
UB 90 6 
U8 90 61 
UB907w 
U8 90 8 
III 90 9 
lB 9010 
U8 9011 
UB 9012 w 
UB 9013 
UB 9014 
UB 90141 
UB 9015 
UB 9016 
UB 9017 
U8 9018 
U8 9019 
U8 91 1 
U8 91 '1 
UB 91 2 W 
U8 91 3 W 
U8 91 4 
UB 91 5 W 
UB91 6 W 
U8 91 7 
UB 91 8 
U8 91 9 
U8 9110 
UB 9111 
UB 91111 
U8 9112 
UB 9113 
UB 9114 
UB 9115 
UB 91151 
UB 9116 W 
UB 9117 W 
UB 92 1 

N 6lD 
N 610 
N 6LD 
N 6ES 
N 6ES 
N 7LD 
N 7lD 
N 710 
N 7lD 
N 7lD 
N 7ES 
N 7lD 
N 710 
N 7lD 
N 7ES 
N 7lD 
N 7lD 
N 7lD 
N 7ES 
N 7ES 
N 7ES 
N 810 
N 810 
N SES 
N 8lb 
N 8lD 
N 810 
N 8LD 
N 8lD 
N 8lD 
N 8ES 
N 810 
N 8LO 
N 8ES 
N 8ES 
N 910 
N 910 
N 9ES 
N 9lD 
N 9lD 
N 910 
N 9ES 
N 9lD 
N 9lD 
N 9LD 
N 9LD 
N 9lD 
N 9lD 
N 910 
N 9LD 
N 9ES 
Nl0lD 

* * * * -****** (0 8 A P H **** ••• * * * 

Herr Nonner fVhrt auf einen Parkplatz. Herr Nonner 
fVhrt an eine Tankstelle. 
Herr Nonner flt'hrt an eine Reparaturwerkst2itte. 
Herr Nonner: fVhrt= an= eine= 
Tankstelle=. 
Peters Vater stellt den "otor ab. steigt aus de. Auto 
und geht zu ein .. Herrn. Wer ist der Herr i. blauen 
Arbeftsanzug? 
"-chaniker Tankwart ParkplatzwKchter 
Dieser Herr ist der 
Tankw.rt=. 
Kannst du auf da Bild erkernen, was Peters Vater zu deli 
Tankwart sagt? 
Peters Vater sagt: 
bitte: volltanken::! 
Statt sagtkllnnen wir auch ein anderes Wtlrtchen schreiben, 
drei _lichkeiten sti ... n. 
Fragen Vü1schen schreien bitten verlangen 
Peters Vater wUnscht::: bitte voll tanken! 
Peters Vater bittet=: bitte volltenken! 
Peters Vater v.rl~t=: bitte volltanken! 
Erzla'hle ..... 5 der T.nk .. art in den Autotank fUllt! 
Scbntps Wasser H.izUt Benzin Superbenzin 
Der Tankwart fUllt Benzin= in den Tank. 
Schaue auf die 8enzirweßuhr in der ZapfsKule und schreibe 
auf, welche Zahl die Benzi ... ßuhr anzeigt! 38 liter. 
Kannst du dir cMnken .. as das bedeutet? 
Der Tankwart fUllt Ja GlKser Benzin 1n den Tank. 
Der Tankwart fUllt 38 Ei .. r in den Tank. 
Der Tankwart fUllt 38 Liter Benzin in den Tank. 
Der= Tankwart: fULlt= 38= liter= Benzin: in: den: Tank=. 
vergleic~.die GefMße! Schreibe auf. wieviel FlUssigkeit 
in Jedes GefMn gefUllt werden kann! 
Liter Liter Liter Liter 
Liter liter Liter 
Welche -...n kann aan den Glasscheiben des Autos geben? 
AutotUren Autoscheiben Autofenster Glasscheiben 
Autoscheiben= Autofenster= 
ErzMhle, was der Tankwart jetzt arbeitet! 
Der Tankwart staubt die Autoscheiben ab. 
Der Tankwart wWscht die Autoscheiben. 
Der= Tankwart: .. Wscht= die: Autoscheiben:. 
Kreuze an, woran du •• rkst, daR der Tankwart die 
Autoscheiben wWscht~ 
Weit das Wasser an den Autoscheiben herunterl~uft. 
Weil der Tankwart einen Schwa. in der Hand h~lt. 
Weil es staubt. 
Statt waschen kb'nnen wir noch andere Wt1rtchen verwenden. 
Zwei Wl1rter sti.en. 
fe,ger. kehren slt'ubern relnlgen pol ieren 
S~ubern= reinigen: 
Erz~~le# was der Tankwart jetzt arbeitet! 

- J 1 1 

SEITE 157 



143 

t: ~~ i 
U8 92 4 
U8 92 5 
UB 92 51 
U8 92 52 
U8 92 6 G 
U8 92 61G 
U8 92 7 
U8 92 8 
U8 92 9 
UB 9210 
U8 9211 
U8 9212 
UB 92121 
U8 9213 
UB 9214 
t.m 92141 
UB 9215 
UB 9216 
U8 92161 
U8 9217 
UB 93 1 
U8 93 11 
U8 93 2 
UB 93 21 
U8 93 3 
U8 93 31 
UB 93 4 G 
UB 93 5 G, 
UB 936 G 
U8 93 7 G 
U8 93 8 
UB 93 81 
U8 93 9 
U8 9310 
UB 9311 G 
UR 9312 G 
U8 9313 G 
UB 9314 G 
UB 9315 G 
UB 9316 G 
UB 9317 G 
U8 94 1 
UB 94 11 
U8 94 2 
U8 94 21 
UB 94 3 
UB 94 31 
U8 94 4 W 
UB 94 5 W 
UB 94 6 W 

N10lD 
Nl0l0 
Nl0ES 
Nl0lD 
Nl0tD 
Nl0tD 
N10lD 
Nl0l0 
Nl1lD 
Nl1lD 
Nl1lD 
Nl1ES 
Nl1lD 
NlllD 
Nl1lD 
Nl1ES 
Nl1lD 
Nl1lD 
Nl1lD 
Nl1l0 
Nl1lD 
Nl1lD 
N12lD 
N12lD 
N12lD 
N12lD 
N12lD 
N12LD 
N12lD 
N12LD 
N12lD 
N12lD 
N13lD 
N13lD 
N13lD 
N13lD 
N13lD 
N13LD 
N13lD 
N13lD 
N13lD 
N13lD 
N13lD 
N14lD 
N14lD 
N14lD 
N14lD 
N14LD 
N14lD 
N14ES 
N14ES 
N14ES 

1 Ö V 

* * t ******* C 0 B A P H ******. * * * 

Er wVscht die Reifen. 
Er prUft den Luftdruck in den Reifen. 
Er: prUft: den= luftdruck= in= den: Reifen:. 
Welcher Reifen hat den richtigen luftdruck? Kreuze an! 
Woran aerkst du. daR dieser Reifen den richtigen Luftdruck 
hat'? Kreuze an! 
All Luftdruck.esser an der Farbe des Reifens an der Form 
des Reifens 
Peters Vater geht jetzt zur Kasse! 
Er bezahlt. 
Er bekOMt Geld. 
Er= bezahlt=. 
ZlIhle nach, .. ieviel Geld Peters Vater bezahlt. 
Herr Nonner bezahlt 21 Pfennig. Herr Nonner bezahlt 30 
Rark. Peters Vater bezahlt 21 Mark. 
Peters: Vater: bezahlt= 21 ".rlt=. 
lies an der Preisangabe auf der ZapfsVule nach, .. ieviel 
die 38 Liter aenzin kosten! 
20 Nark und 70 Pfennig. 
Errechne .. wieviel Geld Herr Nonner de. Tankwart als 
Trinkgeld .. schenkt .. weil. e.r .von ih. so nett be.dient wurde! 
Herr Nonner schenkt du Tankwart Pfennige als Trinkgeld. 
Streiche bitte alle Uberschriften weg, aie nicht zu unserer 
Geschichte passen! 
Schreibe die Uberschrift .. die dir .. besten gef~llt, in 
die entsprechende Zeile von 13! 
Du darfst dir selbstverstWndlich auch eine andere 
Uberschrift ausd.nken. 
An der Tankstelle kurze Rast Herr Nonner tankt. 
Peters Vater tankt der Tank ist leer hereingelegt. 
Bitte volltanken! In der ReparaturwerkstWtte das neue Auto. 
Vor der großen Reise das Auto ist kaputt die Reifenpanne 
Schreibe die Geschichte und suche dir die treffendsten 
Wtfrter dafUr aus! VergiR die Satzzeichen nicht! 
Denke dar.n: Herr Nonner kann verschiedene Na.en bekOMmen. 
Achte darauf t daß die ~schichte nicht .inttlnig wird! 
Benzinuhr zelgen auf Null 
Herr Nonner fahren zur Tankstelle 
Bitten wt61schen verlangen bitte volltanken 
Tankwart fUllen 38 liter Benzin Tank in Autotank 
Autoscheiben Autofenster waschen reinigen sWubern 
Und Luftdruck prUfen in Reifen 
Bezahlen 21 "ark 
Kannst du erkennen. was die Kinder hier pantomimisch spielen? 
"ache die Wb'rter vollst~ndig! 
Zeichne .it deM Bleistift dort senkrechte Striche ein. wo 
du die WH,.te,. trennen kannst! 
Schreibe die Selbstlaut., UMlaute und Doppellaute, die 
jeweils zu einer Silbe geh~ren, rot nach! 
Auto 
fahren: 
bitten= wUnschen: verlangen= 
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UB941W 
U8948G 
UB949G 
UD 9410 G 
U8 94" G 
UB 9412 G 
U8 9413 G 
UB 9414 G 
U8 9415 
ll8 94151 
U8 9416 
U8 94161 
UB 9417 
U9 9418 w 
UB 9419 !J 
UB 9420 w 
U8 9421 W 
U8 9422 w 
UB 9423 w 
U8 9424 G 
U8 9425 G 
U8 9426 w 
UB 9427 W 
U8 9428 w 
U8 9429 W 
UB 95 1 
UB 95 11 
U8 95 12 
UB 95 2 G 
U8 95 216 
UB 95 22G 
UB 95 3 
U8 95 4 
OB 95 5 
UB 95 6 
U8 95 7 
UB 95 8 
UB 95 9 
OB 95 91 
U8 95 92 
UB 9510 oe 95101 
UB 951' 
UB 95111 
UB 9512 U 
08 9513 G 
U8 9514 G 
UB 9515 G 
UB 9516 G 
U8 9517 W 
UB 9518 W 
UB 9519 G 

N14ES 
N14LD 
N14ES 
N14LD 
N14ES 
N14LD 
N14ES 
N14ES 
N15lD 
N15LD 
N15lD 
N15lD 
N15lD 
N1SES 
N15ES 
N15ES 
N15ES 
N15ES 
N15ES 
N15ES 
N15ES 
N1SES 
N15ES 
N1SES 
N15ES 
N16lD 
N16lD 
N16lD 
N16LD 
N16lD 
N16LD 
N16ES 
N16ES 
N16ES 
N16ES 
N16ES 
N16ES 
N17lD 
N17LD 
N17LD 
N17LD 
N17LD 
N17lD 
N17LD 
N17ES 
N17ES 
N17l0 
N17ES 
N17ES 
N17LD 
N17LD 
N17ES 

6 1 

• • • * ******* (0 B A P H ****** * * * * 

auftanken: 
Benzin in den Tank 
fUllen= 
Autoscheiben 
waschen:: reinigen= s~ubern= 
luftdruck in der Reifen 
prUfen= 
bezahlen: 
Streiche die Buchstaben aus und gib den Gegenst~nden und 
Menschen die richtigen Namen! 
Zeichne .it de. Ble1stift dort senkrechte Strich~ ein, wo 
du die WUrter trennen kannst! 
Schreibe alle Mitlaute grUn nach! 
Tankstelle= 
Benzinuhr= 
Tankwart: 
Reifen= 
Autoscheiben= 
Autofenster= 
Herr: Nonner: Peters: Vater: 
Utes= Vater: Roberts= Vater: 
Benzin= 
Autotank= 
"ark= 
Pfennige= 
Schreiöe auf, welche WUnsche der Tankwart an der 
Tankstelle zu hHren beko .. t! VergiB das Befehlszeichen 
nicht! Du weiBt ja: Bitten sind sehr hHfliche Befehle. 
Volltanken den Luftdruck prUfen Scheinwerfer waschen 
das Ol nachprUfen die Autoscheiben waschen den 
Reservetank fULlen 
Bitte volltanken=! Bitte: den: luftdruck= 
prUfen=! Bitte= di.~ Scheinwerfer: 
waschen=! Bitte= die= Autoscheiben= 
waschen=! Bitte= den= Reservetank= 
fUllen=! Bitte: das= Ol= 
nachprUfen=! 
Peters Vater fWhrt nirht jetzt an die Tankstelle, er war 
schon •• Samstag dort, als die Fa.ilie Nonner 
Ubers Wochenende wegfuhr. 
Weil das also schon vorbei und vergangen ist, wollen wir die 
Geschichte auch in der Vergangenhelt schreiben. 
Schreibe die Endung -te der Tunw~rter in brauner Farbe 
nach! 
Herr Nonner tankte 
Die Benzinuhr= zeigte= auf 
zeigen 
Null:. Peters Vater fuhr: zur 
Tankstelle:. Er verlangte: bat:: 
fahren 
verlangen bitten, wUnschen 
Bitte= voLltanken=! Der Tankwart= 
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U8 9520 G 
U8 9521 G 
UB 9522 G 
UB 9523 G 
U8 9524 G 
U8 9525 G 
U8 9526 G 
UB 9527 
UB 9528 
UB 95281 
UB 96 1 
UB 96 11 
UB 97 1 U 
UB 97 2 
UB 97 21 
VB 97 3 
VB 97 4 G 
UB 97 41G 
UB 97 426 
UB 97 436 
UB 97 5 G 
U8 97 6 G 
UB 97 7 G 
UB 97 8 6 
UB 97 9 G 
UB 9710 G 
U8 9711 G 
UB 9712 
UB 97121 
UB 97122 
U8 9713 G 
UB 9714 G 
UB 9715 G 
UB 9716 G 
UB 9717 G 
U8 9718 G 
UB 9719 G 
U8 98 1 
UB 98 11 
UB 98 2 
UB 98 3 
UB 98 31 
UB 98 32 
UB 98 4 w 
UB 98 5 W 
U8 98 6 
U8 98 61 
UB 98 7 
U8 98 71 
UB 98 72 
UB 98 8 w 
U8 98 9 W 

N17ES 
N17LD 
N17ES 
N17lD 
N17ES 
N17LD 
N17ES 
N17ES 
N17ES 
N17ES 
N18LD 
N18LD o lLO o 1lD 
o lLD 
o lLD 
(l lLD 
'J lLD 
o lLD 
o llD 
o llD 
o llD 
o llD 
o llD 
o llD 
o llD 
o llD 
o 2lD 
o 2lD 
o ZlD o ZED 
o 2ED 
o ZED o ZED o 2ED o 2ED 
o 2ED o 3LD o 3lD 
o 3lD o 3LD 
o 3lD o 3lD o 3ES 
o 3ES 
o 4lD 
o 4LD o 4lD 
o 4lD o 4LD 
o 4ES 
o 4ES 

162 

• * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

fUllte: 38 liter Benzin: 
fUllen 
in den Tank:. Er reinigte: wusch: 
reinigen, sWubern, waschen 
die Autoscheiben= und= prUfte= 
prUfen 
den Luftdruck: in den Reifen 
Herr Nonner bezahlt.= Mark:. 
Wenn eine Geschichte schon vorbei ist, k~nnen wir sie in 
der Vergangenheit erzWhlen. 
Versuche d,. Geschichte auswendig zu schreiben~ wenn sie 
dir dein Lehrer oder deine lehrerin nicht diktlert! 
In der Badeanstalt 
Bei den Bildern stehen •• nche "'l1rter. die gar nicht 
dazu passen. Streiche sie weg! 
ErzWhle die Geschichte und spiele sie panta.i.isch! 
Traurig stolz feig .utig stehen liegen sitzen schwi .. en 
Peter auf Sprungbrett Erwachsene zuschauen Kinder zusehen 
SchUler fortgehen leute ihn beobachten ihn betrachten wenige 
alle viele 
Wippen schaukeln fliegen und 
Ar.e ausbreiten HMnde drehen 
dann platzen sich dick .achen einat •• n tief ein wenig 
jetzt nun tauchen 5ch"' •• n springen 
Seine .. ine deine Badehose tauchen Sprungtur. 
Bikini springen Schwi .. becken 
Badeanzug sc~wi .. en Beckenrand .. 
Schreibe die Geschichte von Peters .otige. Sprung! Benutze 
iMMer die treffendsten W~rter! Finde auch eine 
Uberschrift! 
Stolz= Mutig= steht= Peter= auf= de.= 
Sprungbrett=. Viele= Leute: sehen= zu: schauen: 
zu= beobachten: betrachten= Ihn=. Er= wippt= und: 
breitet= die= Ar.e= aus=. Dann= at.et= er: tief= ein=. 
Nun= jetzt= springt: er=. Seine= 
Badehose= schwiMMt= •• = 
Beckenrand= 
Streiche Buchstabe fUr Buchstabe aus und schreibe die 
Tunw~rter in die entsprechenden Zeilen! 
Zeichne die Silbenb~gen ein! 
Schreibe alle Selbstlaute, UMlaute und Doppellaute rot 
nach! PrUfe naCht ob jede Silbe einen SelbstLaut,Umlaut 
oder Doppellaut "at! 
Stehen: wippen: ausbreiten= 
einat.en= springen= schwi •• en= 
Streiche die Silben aus und schreibe die Namenw~rter in 
die entsprechenden Zeilen! 
Zeichne dort senkrechte Striche mit dem Bleistift ein, wo 
du die W~rter trennen kannst! PrUfe nach, ob jede Silbe 
einen Selbstlaut. Umlaut oder DoppeLlaut hat! 
Sprungturm= Sp.rungbrett= 
Erwacnsene= Kinder= Leute= 
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U8 9810 W 
UB 9811 w 
UB 99 1 
U8 99 2 
UB 99 21 
U8 99 3 
UB 99 11 
U8 99 4 
UB 99 41 
UB 99 42 
UB 99 5 W 
UB 99 6 
UB 99 7 G 
UB 99 8 G 
UB 99 9 
UB 99 91 
UB 9910 
U8 99101 
U8 9911 
UB 9912 W 
U8 9913 W 
U8 9914 w 
U8 9915 
U8 9916 W 
UB 9917 W 
UB 9918 
UB 99181 
UB 9919 
UB 9920 
UB 99201 
UB 9921 
UB 99211 
UB 9922 
UB 9923 W 
UB 9924 W 
UB 9925 W 
UB 9926 W 
UB 9927 W 
UB100 1 
UB100 11 
US100 12 
UB100 2 G 
UB100 21G 
UB100 22G 
UB100 3 
UB100 4 
UB100 5 
UB100 6 
UB100 7 
UB100 71 
UB100 72 
U8100 73 

o 4ES o 4ES o 5LD 
o 5LD 
o 510 
o 5LD 
o 5LO 
o 5LD o 5LD o 5lD 
o 5LD 
o 5LD 
o 5LO 
o 5LD 
o 6LO 
o 6LO 
o 6lD 
o 6lD 
o 6LD o 6ES 
o 6ES 
o 6ES 
o 610 
o 6ES 
o 6ES 
o 7LD 
o 7lD 
o 7LD 
o 7LO 
o 7LO 
o 710 
o 7LD 
o 7LO 
o 7ES 
o 7ES 
o 7ES 
o 7ES o 7ES o 810 
o 8lD 
o 810 
o alD o 810 o 8lD 
o SES 
o SES 
o SES 
o SES o 9LD o 9LO 
o 9LD 
o 9lD 

1 Ö 5 

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

Badehose= Bikini= Badeanzug= 
Schwimmbecken: Beckenrand= 
Mache die W~rter bitte YOllstWndig! 
Oie Wellen haben Selbstl.ute. Umlaute und Doppellaute 
UberspUlt. 
Sperre die W~rter. die zu einem Satz geh~ren. mit einem 
Bleistift,trich zus ... en! 
HWnge Sthlldchen an die eingefangenen SWtze und schreibe 
Zahlen hinefn t welche die Reihenfolge der SWtze 1n der 
Geschichte zelgen! 
Peter: stolz: stehen: Mutig: auf: Sprungbrett: 
leute= viele= zuseh.n: zusc~au.n= beobachten= 
wippen= und Ar •• : ausbreiten: tief= efnat.en: 
Badehose: schwi .. en= .. Beckenrand= springen: 
Streiche die W~rter von 5 aus und schreibe si. hier in die 
entsprech.nd.n Zeil.n! 
Du MuRt dab.i f ... r auf die Selbstlaute h~ren. die du in 5 
seLbst eingesetzt hast! 
W~rter .it lang •• Selbstlaut: . 
Peter:, stehen:, auf=, Mutig:, Leute=, vleLe=. 
zusehen:, zuschau.n:, beobachten:, 
a",breiten:, tief=, .inat •• n=. Badehose: 
W~rter .it urz •• S.lbstlaut: 
stolz:, sprungbrett:, wippen=, und=, Ar.e:, 
schwi ... n= •• =, 8.c .nrand:, springen: 
Schreibe dl. W~rt.r von 6 noch efnMal in diese Zeilen, aber 
.it Trennungsstrich.n zwischen d.n Silb.n! 
Schreib. so: aek-kln-rand 
schreibe alle Selbstlaute, U.laute und Doppellaute rot 
nach. 
PrUfe nach, ob jede Silbe efnen Selbstlaut, Umlaut oder 
Doppellaut hat! 
Schreibe zwischen den W~rtern Beistriche! 
Peter=, stehen=, auf:, .utig=, L.ut.~, 
viele=. zusehen=, zuschauen:, beobachten=. 
ausbr'lten=, tief:, .inat •• n:, Badehose=, 
stol~=,. s. prungbr.tt=, wip.p.n=, und=, Ar •• =, 
schw, ... n=. '.=, aec .nrand=, springen: 
Bei. Schwi .. unt.rricht gibt der SchwiMMl.hrer jedem seiner 
SchUler einen B~t.hl. Schreibe diese Befehle auf und 
verg1ß die B.fehlszeichen nicht! 
Vom Sprungbrett springen den Stein heraufholen mit langen 
ZUgen sthwi .. en in das Becken springen auf den Grund 
setzen 
~~~!n1;;i~~mhe~~~~~ybs~~~i~~~l:ft= 
Langen: ZUgen= sp.ring.= in= dls= 
Becien=! Setze: dich: auf= den= Grund:! 
Petra und "arion seh.n beim Schwimmunterricht zu. Sie 
fragen sich gegenseitig, ob si, das luch k~nnen, was der 
Schwim,nlehrer mit seinen SchUlern Ubt. VergfA das 
FragezeiChen nicht! 
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00100 8 
U8100 9 
U810010 
0810011 
UBl0012 
U810013 
U8101 1 
ue101 12 
UB10l 13 
UBl01 14 
U8101 15 
UBl01 16 
UB101 2 w 
UBl01 21W 
ue101 3 U 
08101 4 
U8101 5 
UB101 6 
U8101 7 
UB101 8 
ua101 9 
0010110 
UB10111 
UB10112 
UB101121 
UB10113 w 
uel0114 w 
UBl0115 
UBl011S1 
UB10116 
UB101161 
UB101162 
ue 3 1 
UC 3 2 
uc 3 21 
ue 3 3 
ue 3 31 
ue 3 4 W 
ue 3 41W 
ue 3 42W 
ue 3 5 
ue 3 51 
ue 3 52 
ue 3 6 
ue 3 61 
ue 3 7 
ue 3 71 
ue 3 8 
ue 3 81 
ue 3 9 
ue 3 91 
ue 3 92 

U J 

o 9ES 
o 9ES 
o 9ES 
o 9ES o 9ES 
o 9ES 
01010 
010lD 
010lD 
010LO 
010LD 
010LD 
010LD 
010lD 
Q10LD 
010ES 
010ES 
010ES 
010ES 
010ES 
010ES 
010lS 
010ES 
011lD 
OlllD 
011LD 
OllES 
01ZLD 
01ZLD 
012LD 
012LO 
012LD 
AlLS 
AlLS 
A 1LS 
AllS 
AlLS 
AlLS 
AlLS 
AlLS 
A ll0 
A llD 
A llD 
A llD 
A lLD 
A 2LD 
A 2LD 
A 2LD 
A 2LD 
A 2lD 
A 2LD 
A 2LD 

- J1 

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

Kannst du auch VOll: Sprulgbrett= 
springen:? Kannst: du= IJch= den: Stein= 
heraufholen=? kannst= du: auch: mit: 
langen: ZUgen= schwi •• en=? Kann1t= 
du: auch: ln= das= Becke~= sprlngen=? Kannst= 
du= dich= auch: auf= den= Grund= setlen=? 
All nllchsten Tag steht Uber Pe. ters. ". iBgeschick auch schon 
ein Artikel in der Zeitung. Uli aber ~at sich bei dieser 
Hitze einen FWcher geklebt. Bitte .ache den Artikel wieder 
vollstVndig und schreibe die fehlenden Tunwttrter hinein. 
Uberleg!/. ob sie in der Jetztzeit oder in der Vergangenheit 
stehen IRJssen! 
Stehen u.herschauen wippen ausbreiten einat •• n springen 
5chwi ... n 
Die lustiae Seite 
E.twa vierfausend Leute besucht.n a. gestrigen heißen s.onntag 
die Badeanstalt. Besonders .. Sprungtur. standen viele 
Schaulustige. als ein klein.r MUtiger Junge die Leiter 
hinaufstieg. Stolz stand= er auf d .. Sprungbrett und schaute: 
umher=. Dann wippt.= er, breit.t.: die Ar .. IUS= und atMete= 
tief ein=. Er sprang. Bald darauf tauchte er auf. blickte 
u.her und tauchte w1eder. Er hatte einen gut.n Grund! Oie 
Hose schw ... = •• Beckenrand. 
Schreibe die passenden Tunwttrter zu den entsprechenden 
Dingen und Person.n! 
Rudern paddeln segeln schwi ... n tauchen kraul.n treiben 
5chwi .. en= kraulen= rud.rn= seg.ln= treiben: paddeln= tauchen: 
versuche die Geschichte auswendig zu schreiben. wenn sie 
dir dein Lehrer oder deine Lehrerin nicht dfkt,ert! 
Zeichne in diese KWstchen, wie die Geschichte weitergeht. 
Was du hier zeichnest. darfst du auch •• Ende der Geschichte 
schreiben. 
Eine Million Verkehrsunf~lle i. Jahr 
Versuche aus den Gespr~chsfetzen zu erfahren# was geschehen 
1st! 
Versuche aus den Notizen des Reporters zu erfahren, was 
geschehen ist! 
Stopschfld SchulanfWnger freih~ndig Vorfahrt Rennfahrer 
Hauptstraße Seitenstraße 2 SchUler FahrrVder verletzte 
Krankenhaus 
Wir k~nnen nur raten, was geSChehen ist, denn die 
unzusa •• enhWngenden W~rter der Menschen k~nnen uns das 
Geschehen nic~t berichten. 
Auch aus den Stichw~rtern des Reporters k~nnen wir nicht 
genau entnehmen, was passiert ist. 
Versuche aus der fotografie des Polizisten zu erfahren, was 
geschehen ist! 
Kannst du die fragen auf dem Blatt Papier l~sen, wenn du 
das Bild betrachtest? 
Unfall. Was ist passiert? Ist jemand verletzt? Wer ist 
verletzt? Wo sind die Personen verletzt? Wo ereignete sich 
der Unfall? Wann geschah das UnglUck? Wieviele Personen 
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48 

U( 3 93 
ue 3 94 
ue 310 

~~ ~18~ 
ue 311 
ue 3111 
ue 4 1 ue 4 11 
ue 4 2 ue 4 21 ue 4 3 ue 4 4 ue 4 5 ue 4 6 
ue 4 7 
ue 4 8 
ue 4 9 
ue 4 91 
ue 410 
ue 4101 
ue 411 
ue 411' ue 4112 
ue 412 
ue 4121 
ue 413 
ue 4131 
ue 4132 
ue 414 
ue 4141 
ue 4142 
ue 4143 
ue 415 
ue 4151 
ue 4152 
ue 5 1 
ue 5 11 
ue 5 12 
ue 5 2 
ue 5 21W 
ue 5 3 
UC 5 31W 
ue 5 32w 
ue 5 4 
ue 5 41W 
uc 5 5 
ue 5 51 
ue 5 52W 
uc 5 53w 
ue 5 6 w 
UC 5 7 W 

V "T 

A 2LD 
A 2lD 
A 2LD 
A 2lD 
A 2LD 
A 2LD 
A 2LD 
A 310 
A 3LO 
A 3lD 
A 3lD 
A 3LD 
A 3lD 
A 3lD 
A 3LD 
A 310 
A 310 
A 3lD 
A 310 
A 4LD 
A 4LD 
A 4LD 
A 4lD 
A 4LD 
A 5lD 
A 5lD 
A 5lD 
A 5lD 
A 5lD 
A SlD 
A 5lD 
A 5lD 
A 5LD 
A 5lD 
A 5lD 
A 5LD 
A 6lD 
A 6LD 
A 6LD 
A 6LD 
A 6LS 
A 6LD 
A 6LS 
A 6lS 
A 6LD 
A 6LS 
A 610 
A 6LD 
A 6LS 
A 6lS 
A 6ES 
A 6ES 

- v 

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

waren in den Unfall verwickelt? Wie konnte es zu dem UnfaLL 
kOlltlen? Wer ist schuld? Sind Fahrzeuge beschVdigt? 
Durch die Fotografie des PoLizisten nach deM Unfall erahnen 
wir schQn .ehr. Do~h .uch ~ier erfahren wir 
nicht 51ther, was 1n den ",nuten davor geschehen ist. 
Ein einzelnes Bild kann uns also nicht genau 
berichten, .. as geschehen ist. 

Uli hat den Unfall .it SlItz.n aufgeschrieben, damit du 
llehr (ft)er das UnglUck erfMtrst. Was hWltst du davon? 
Nutleriere die SVtze in der richtigen Reihenfolge, damit sie 
eine sinnvolle und zusa.enhWngende Geschichte ergeben. 
Ein Junge stUrzt. 
Das SanltWtsauto bringt ihn fort. 
Sie stoßen zus .... n. 
Ein Junge fllhrt .it seine. Fahrrad nach Hause. 
Er blutet. 
Da saust ein anderer Junge .it d .. Rad auf ihn zu. 
SWtze .ussen in Sinnschrltten erzlthlen, ... 5 geschehen ist 
nur so wird aus SWtzen eine sinnvolle Geschichte. 
lies den Arbeitsauftrag auf de. Ausschneidebogen und fUhre 
ihn aus! 
Bilder .ussen Schritt fUr Schritt zeigen, was geschehen 
ist. Erst dann haben sie einen Sinn und aus der Bild.rr.ihe 
wird eine Bilderg.schichte. 
Auf de. Ausschnefdebogen findest du Ulis Bericht Uber 
den Unfall geordnet. Klebe ihn hier auf! 
Ni .. die '~eporterfragen" vo. Ausschneidebogen zur Hand 
und stelle fest. ob Ulls Bericht alle Fragen beantwortet! 
Vergleiche, ob die BiLdergesch1chte .ehr erzllhlt! 
Auefi eine seSChriebene GeSchichte kann genauer erzil'hlen. 
Zeige de. Li. was er vergessen hat oder was er nicht 
treffend berichtet hat! Korrigiere ait den angegebenen 
Korrekturzeichen! 
Eine Geschichte soll genau erz~len. Si. darf deshalb nichts 
Wichtiges auslassen. Sie .uR treffende WUrter verwenden. 
Durch Wortwiederholungen wird eine Geschichte eintt1nig. 
Schreibe treffende Naaen zu den Personen. die in der 
Geschichte vork~en! Manche W~rter .ußt du zwei.al 
zuordnen! 
Menschen haben Vorna •• n und Failienn ••• n. 
elaf Klein( "artin Freund. Peter Nonner. Kurt Schutz 
"an kann d,e Menschen auch nach ihr .. Beruf benennen. 
Schulanf~ger. SchUler, Student. Polizist. Kri.inaler, 
Sanit"'ter. Arzt 
Man kann Menschen nach ihre. Alter oder Geschlecht benennen 
Kind, Erwachsener. Greis, Junge, "Wdchen. Mann, Frau 
Man kann Menschen auch danach benennen, was sie gerade tun 
und wie sie sind. 
Radfahrer, fußgWnger, VerkehrssUnder, Verletzter, 
Zuschauer t Helfer 
Olaf= KLeln=. SchulanfWnger= .. 
SchUler=, Kind=, Junge:, Radfahrer:, Verletzter=. 
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ue 5 8 w 
UC 5 9 w 
ue 510 w 
uc 5" W 
U( 512 w 
ue 513 
UC 5131 
uc 514 
UC 5141 
ue 515 
uc 516 w 
uc 517 w 
ue 518 w 
U( 519 W 
ue 520 w 
U( 521 W 
uc 522 
ue 5221 ur 6 1 
ue 6 11 
ue 6 2 
uc 6 3 
ue 6 4 W 
U( 6 5 w 
ue 6 6 w 
ue 6 7 W 
ue 6 8 w 
ue 6 9 w 
ue 610 
ue 6101 
ue 6102 
ue 611 
ue 612 
ue 6121 
ue 613 
UC 6131 
ue 614 ur 6141 
ue 615 
ue 6151 
ue 6152 
ue 616 
ue 617 
ue 618 
uc 6181 
ue 619 ue 6191 
ue 7 1 
ue 7 11 
ue 7 2 
ue 7 21 
U( 7 22 

A 6ES 
A 6ES 
A 6ES 
A 'ES 
A bES 
A 6lD 
A 6LD 
A 7lD 
A7lD 
A 7LO 
A 7'ES 
A 7ES 
A 7ES 
A 7ES 
A ?ES 
A 7ES 
A 7lD 
A 7lD 
A 8lD 
A 8LD 
A 8LD 
A 8tO 
A SES 
A SES 
A 8ES 
A SES 
A 8ES 
A 8ES 
A 8lD 
A 8LD 
A 8LD 
A 9LO 
A 910 
A 9ES 
A 9LO 
A 9ES 
A 9LD 
A 9ES 
A 9lD 
A 9ES 
A 9ES 
A 9LO 
A 9ES 
A 9ES 
A 9ES 
A 9lD 
A 9ES 
A 4LD 
A 4lD 
A 4lD 
A 4tO 
A 4tD 

166 

* • * .***.*. C 0 8 A P H ****** * * * 

Peter= Nonner=~ SchUler=~ Kind:" Junge::, 
Radfahrer= VerkehrssUnder=. 
Kurt: Schu[z=~ Polizist:. Erwachsener:" Mann:, 
Martin~ Freund:, SanitVter=" 
Erwachsener:. "ann=. Kelfer: 
Eine Geschichte wird ~auer# wenn du die Personen Mit 
treffenden Naaenwtlrter benennst .. 
Streiche sie Silben aus und schreibe die treffenden 
8ez.ich~en zu den Bildern. 
Zeichne die SilbenbHgen ein! 
Stirn: StopschiLd= 
kopf: Halteschild: 
Krank~n= Vorfahrts~hild= 
Sa,nitltsauto= Hauptstraße: 
Fahrrad: Vorfahrtstraße= 
Krank.nhaus= Sei tenstraRe= 
Eine Geschichte wird ~uerc wenn du die Gegenst"-nde .it 
treffenden ~rt.rn bez.lehnest. 
Wasche Ulis Sc"-'tzspuren von den Wltrtern und setze die 
fehlenden Buchstaben ein! 
Zeichne Pf.ile von den Bildern zu den dazu passenden 
TunwUrtern= 
radfa·hren= freihllndig:: fahren:: 
hei.f.hren: 
freihMndig= rennen= freihwndig= sausen 
zus .... nstoß.n= zus .... ~rallen= 
stUrzen= aufprallen: bringen= 
fallen= bluten= fahren= transportieren= 
Eine Geschichte wird genauer, .,enn du Mit treffenden 
Tunwflrtern erzWhLst, "as die Nenschen tun und was .it den 
Gegenst»w»n g4tschieht .. 
Eine Ubuna fUr Reporter 
wie beweg( sich 01af1 
Er fXhrt=. 
Welches fahrzeug benUtzt er? 
Das Fahrrad=. 
Wie kannst du die Straße genau bezeichnen? 
Ha~tstraße= oder VorfahrtstraRe=. 
Wohin fll"rt Olaf Klein? 
Er f~~rt= nach Hause=. 
Er f=-.... rt= hei.=. 
Wie f~rt Peter? 
Er saust= freihllndig=. 
Er fWhrt= freihXndig=. 
Er rennt= freihWndig= 
auf welcher Straße f~rt der VerkehrssUnder? 
Auf einer Seitenstr.Re=. 
Nun hat Uli das UngLUck auch gezeichnet. Weißt du jetzt 
Bescheid? Kannst du erz~~Len, was geschah? 
Schneide die Bilder aus! Klebe sie in der richtigen 
Reihenfolge auf dein Arbeitsblatt, damit aus der Bildreihe 
eine Bildergeschichte wird! Jedes Bild muß eine Sinnschrift 
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sein! 
Ein Junge f~'hrt .it sein •• Fahrrad 
nach Hause. Da saust ein 
anderer Junge .it de. Rad 
auf ihn zu. Sie stoRen zusa-en. 
Ein Junge stUrzt. Er blutet. 
Das SanltVtsauto bringt ihn fort. 
Oie zehn goldenen Fragen des Reporters 
Wann ist aer Unfall passiert? 
Wer ist .. Unfall beteiligt? 
Wer ist verletzt? 
Was wurde beschWdigt? 
Wer ist schuldig? 
Was wurde nicht beachtet? 
Waru. verursachte der SChuldige den Unfall? 
Wo fuhren die beteiligten Fahrzeuge? 
Wo gi~ die beteiligten Personen? 
Wie wurden die Verletzten versorgt? 
Vorsicht! Eine Uberschrift ist falsch. 
Vorfahrt nicht beachtet 
Leichtsinn verursachte Unfall 
D~_J Stopschild .icht beachtet- ein Schwerverletzter 
Wieder ein Unschuldiger verletzt 
SchulanfWhger ~te öUßen 
Der SchuLdlge hatte GlUck 
Was passiert hier? 
Oie beiden Radfahrer 
stoßen: zus .... n=. 
Die beiden Radfahrer prallen: zus ... en:. 
Peter prallt= auf= den SchulanfJtnger. 
Was geschieht .it Olaf? 
otat stUrzt=. 
Wie erkennt Man, daR der Junge verletzt ist? 
Er blutet=. 
Wo blutet der Verletzte? 
Er blutet an der Stirn=. 
Er blutet .. Kopf=. 
Wohin wird Olaf gebracht? 
In das Krankenhaus=. 
"it welch .. Fahrzeug f~rt der Verletzte ins Krankenhaus? 
"it ein .. krankenwagen=. 
Der Reporter .uR .. Anfang seines Berichtes schreiben, wann 
das UnglUck geschehen ist. Du kannst diese Angaben aus den 
Bildern erfa~ren. 
Welches Datum ist a. Tag des UnfalLs? 
Montag=. der 23. Septe_ber=. 
Zu welcher Uhrzeit ereignete sich das UnglUck? 
Um Uhr. 
Mit treffenden W~rtern kann auch eine Stichwortgescnichte 
Auskunft geben. 
Mache aus den W~rtern eine Stich~ortgeschichte, indem du 
sie ordnest! Ein Gedankenstrich sagt: jetzt kommt ein 
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neuer Sinnschritt. 
PrUfe nach, wieviel deine Mutter aus deiner 
Stichwortgeschichtt lft)er den Unfall erflthrt! 
fahrrad Seitenstr,ße F,hrrad zusa_enp'rallen Olaf k. 
SchulanfKnger fre,hWndlg verletzt SanltWtsauto stUrzen 
Peter n. Stirn H.~tstraße 
Schreibe nun den Bericht des Reporters! 
Bedenke, daR diese Bericht erst .. nWehsten Tag von den 
Menschen gelesen wird! Schreibe ihn deshalb in der 
Vergangenfieit! 
Ein guter Reporter schreibt in eine. Z.itungsbericht nichts 
Uber seine Gedanken zu de. l~glUck, denn jeaer 
Zeitungsleser soll selbst na,lIdenken und urteilen. 
Wenn dU keine tlberschrift .. eißt, so kannst du dir aus deM 
Ausschneidebogen Anregungen holen. 
Bei. ErzWhlen" Fragen-und Befehlen braucht .an Partner. 
die zuhtlren, antvorten oder den Sef.hl ausfUhren. PrUfe 
das an der Unterhaltung z"ischen Uli und Kasperl nach! 
ErzWhle die Geschichte und spiele sie! 
Da prallen .. , r auf.in.inder. lch woll te ."ch n; cht nachgeben. 
Ich habe entsetzliche K9Pfsc~rzen. Das d~e 
Verkehrsschild ging nicht zur Seite. 
Wenn jeeand etwas erzlfhlt, erwart.t er VOll Partner, daR er 
zuhtlrt. ErzWhlslltze kennzeichnen wir durch einen Punkt. 
Willst du ein Glas lf.anade? 
Ich habe keinen Durst, nur Kopfsch.erzen. 
Wenn jnand etwas fragt, erwartet er VOlt Partner, daß er 
antwortet. Fragesrtze kennzeichnen W1r durch ein 
Fragezeichen. 
Geh in die Apotheke fUr .ich! 
Wenn j .. and etwas befiehlt oder u. etwas bittet. erwartet er 
va. Partner« daß er etwas tut. BefehlssWtze kennzeichnen 
wir durch eln Befehlszefchen. 
Sp..rich jetzt die SWtze Ulis und Kasperls stutt .it 
Wt1rtern .tt ''h.'' tUr jede Silbe! Du wirst feststellen. daR 
du die ErzWhlsWtze t fragesKtze und Def.hlss~tze auch a. Klang unterschelden iannst. 
Sofort beka..st du dein Hau.ichblau. 
Jeder Satz hat einen Klang. ErzWhLsWtze, Frages~tze 
und 8efehlss~tze unterscheiden sich auch i. Klang. 
Versuche die ~rter zu erraten! 
Schreibe die Selbstlaute, Do~pellaute l~d UMlaute. welche 
du in den Wtlrtern hl1rst, in die K"stehen! 
PrUf., welcher dieser laute betont ist und aale das 
Klistchen .it de. betonten laut rot aus! 
Schreibe alle Selbstlaute. Doppellaute und UMlaute rot nach 
unterstreiche den betonten Laut in jede. Wort .it Bleistift 
B~cker, Banane, beißen, Dienstag, duften. dUrsten. 
Eichh~rnchen, Erbset Fa.,lie, flettern t flUssig. 
GemUse. Hahn. hei.l1ch. hWAllCh, hUbsc". K~fer, 
Kissen. KUrbls, klatschen. krabbeln, Lehrerin. leugnen. 
M~rchen. Maulwurf, Nahrung, NUMmer. ordentlich, Papier, 
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Pfennig, Pullover, Pl~tZlich( prahl.n( probier.n( purzeln, 
Rezept Rosine, Schweinestal f Schoko ade, saMMe n, 
verwel'en, vorsichtig, vielle1cht, Vor.ittag, WUrfel, 
Zahnarzt. zappeln. Zlgarre 
In jede. Wort uns.r.r Sprache ist ein Selbstlaut, 
Oop~ell.ut oder UMlaut betont. 
PrUfe, ob die betonten Selbstlaut. lang oder kurz sind! 
Kennzeichne lange Selbstlaute durch - ,. Klistchen rechts 
des Bildes und iurze Selbstlaute durch o! Was fVllt dir auf 
alle diese ~.nwt1rt.r haben .in h. Wenn du das h htlren 
kannst l so .ate das KWstchen rechts neben d .. Bild gelb aus 
sehrelDe die ~rter# ind •• du die Kreise ausfUllst! 
Lange Selbstlaute und U.laut. erkennt .an .. "schriebenen 
Wort .. nchaal durch ein nlchfolgendes stu.us h. 
Schr.ibe die Wltrter von 15 in dir "'hrzahl! 
Unterstreiche alle ~rter gelb, in denen du das h h~ren 
kannst! Vergleiche die Einzahlfor.! 
Rehe=, KUh.=, Uhren~ Ohren~ 
StUhle=, HUhner=, H.nne=, Z.nne=, 
Schuhe=, FlHhe=, Fahnen=, KWhne= 
Das h kann st .... sein oder htfrbar gesprochen werden. 
Schreibe alle tan"n Selbstlaute oder UMlaute .it eine. 
stu..en h grUn nach! Unterstreiche alle ~rter .it ein .. 
htlrbaren h ~lb! 
Zeichne die SilbenbIlgen unter die wtfrter von --'r 15, 
16 und 17! 
Be(ohnen, blUhen, bohren, drehen, sehen, stehen. gehen, 
zahlen. strahLen t stehlen, fehlen. kUhl.n~ wUhlen. drohen, 
nWh,!", ruhen. lelhen, verzeihen. kehren. rahren, gWhnen, 
fUhLen. wWhlen, krMhen, rauh, nah, frUh, rOhr fro~, weh, 
ruhig, frHhLich kahl, kUhL, LahM, zah., hoh , wahr 
Bei. Trennen ;üA jedes stu..e h bei. lan;en Selbstlaut oder 
lJIIlaut bleiben. Jedes hltrbare h ist der Anfang der 

nKchsten Silbe. 
EinlC;nd ging verloren 
Die Mutter hat die Polizei gerufen. Der Polizist hat ein 
For.ular .itgebrachtund stellt der ftutter viele fragen. 
Was kann passiert sein? 
Betrachte die befden Bildern von Uwe! Beschreibe den Jungen 
bearbeite das For.ular des Polizisten wefter! Unterstreiche 
die passenden Angaben! 
Personenbeschreiöung 
Na.e: Bauer Vorna.e: Uwe 
Alter: 9 Jahre 

K~rperfor.:.~roA •• ittelgroß, kle;n- dick, krWftig.schlank, 
mager, SChMWchtig 
Gesichtsfor.: rund l~nglich- breit. 5ch.al 
Haare: blond, hellbraun, dunkelbraun, schwarz, grau. weiß, 
r~tlich- kurz, lang- glatt, lockig 
Augen: blau, gra4, blaugr,u( grUn, grUnbraun, braun 
besondere Kennzelchen: Brll e= 
Wiew~rter sagen uns, wie Menschen, Tiere, Pflanzen und 
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Gegenst~noe sind. Sie erzWhlen uns etwas Uber ihre 
Eigenschaften. Wir nennen sie deshalb auch 
EigenschaftswHrter. Eig,nschaftswHrter schreiben wir klein. 
Auf der Polizeiwache .uR der Polizist den Jungen fUr die 
Rundfunkdurchsage beschreiben. K~nnt.st du das auch? 
Versuche es! 
Die blauen Zeichen auf de. fortlUlar sagen dir, wie viele 
Slitz. du schreib.n auAt und ob du zwei Slitze durch "und" 
verbinden kannst. 
Beachte. daß gleiche Satzanfllnge auch eine 
Rundfunkdurchsage einttlnig .aclten! 
Oie LUckenbeschreibung i. blauen KWstchen hilft dir# wenn 
du dich noch unsicher fUhlst. 
Uwe Bauer er sein der Jung. und er trWgt 
Der Polizist hat auch beschrieben, wie der verschwundene 
Junge angezogen ist. 
Kb'nnen 51Ch die Rundfunkhttrer die Kleidung g.nau 
vorstellen? Wissen sie genau, welche farben Uwes 
KleidungsstUcke haben und aus weLch •• "at.rial sie sind? 
Kleidung: blauer Pullover, rote Weste, braune Hos., weiße 
Schuhe 
Polizeiverlag: B.st.-Nr. 123-01 Ver.iRtenanzeige a 
du kannst de. Polizisten helfen, Uwes Kleidung genauer zu 
beschreiben, wenn du die lUcken ausfUllst. 
Eine Hose aus leder heißt genau 
lederhose=. 
Was blau wie der Hi .. el ist, ist 
hiaelblau=. 
Eine Hose aus Stoff heiAt genau 
Stoffhose=. 
Was rot wie der Wein ist, ist 
weinrot=. 
Ein Pullover .it eine. Rollkragen heißt 
RollkragenDullover=. 
Was gel~ wie eine Zitrone ist, ist 
zitronengelb=. 
Eine Weste, die gestrickt wurde, heißt 
Strickweste=. 
Was dunkLer als braun ist, ist 
dunkelbraun=. 
Schuhe, in denen wir turnen# heißen 
Turnschuhe=. 
Was heller als rot ist, ist 
hellrot=. 
ZusallMengesetzte Na.enwtlrter benennen Menschen, Tiere, 
Pflanzen und Gegenst~nde • 
Zusa .. engesetzte Na.enw~rter schreiben wir groß. 
Zusa .. engesetzte Eigenschaftsw~rter erzWhlen genauer Uber 
die Eigenschaften von Menschen, Tieren, Pflanzen und 
Gegenstlinden. 
Zusammengesetzte Eigenschaftswtlrter schreiben wir klein. 
Benenne nun Uwes Kleidung mit zusammengesetzten 
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Nallenwtirtern und zusaMengesetzten Eigenschattswb'rtern 
genau! 
Ri .. elblauer= Rollkrlgenpullover=. 
Weinrote= Strickweste:. 
Dunkelbraune= Stoffhose:. 
Weiße= Turnschuhe=. 
Du kannst nun Uwes Personenbeschreibung von NUMer 2 
vervollstWnd;gen. inde. du noch Uber die kleidung schreibst 
wechsle auch fi;er die SatzanfVnge! 
Du darfst in eine. Satz zwei KleidungsstUcke beschreiben. 
Die LUckenbeschreibung hilft dir, wenn du dich noch unsicher 
fUhlst. 
Er ist bekleidet .'t und. Dazu trWgt Uwe und 
In all diesen W~rter ist dis i betont. Finde heraus, ob das 
i lang oder kurz gesprochen wird. 
kennzeichne W~rter .it kurz .. i durch 0 in der schMalen 
Spalte, ~rter .it langen i durch -. 
Unsere Sprache kennzeichnet den langen Selbstlaut i_eist 
durch ein nachfolgendes st~es •• 
Notiere jetzt alle wtfrter aus de. Bilderfeld, in denen du 
ein langes i htlrst! Auch _ geschriebenen Wort IlUA erkennbar 
sein, daR das i lang gesproc~en wird. 
Schreibe alle i .ft stUMen e grUn nach! 
Schielen=, t!lefonieren= 8ie~=, Biene:( 
sC~leben=, Sleb=, Spiegel:, blegen:, Srl.!:, 
ZWlebel=. Fliege=, spazi.ren=, Wiese:, fr1eren= 
Aus diesen Bilaern kannst du erkennen, was geschehen ist. 
Zeichne i. vierten Bild, wo die Mutter Uberall nach ihrem 
Sohn sucht! 
Zeichne i. Bild 7 die fortsetzung der Geschichte! 
ErzWhle und spiele die Geschichte! 
Die Kinder der 3. Klasse spielen die Ubung "wir wollen auf 
verschiedene Weisen gehen' • 
leige, auf welche Art die Kinder "gehen", indem du 
NUMMern in die Kre1se schreibst! 
Wortfeld 
• 'gehen" 
hlnken bUMMeln eilen schlendern sausen trUdeln rennen fliehen 
laufen spazieren stUr •• n springen schleichen wandern 
.arschieren hUpfen stolzieren schreiten 
Die Sprache hat fUr jeden Gegenstand, jede T~tigkeit und 
jede Eigenschaft das treffenae Wort, Manch.al sogar .ehrere 
W~rter. W~rterl die das Gleiche oder Whnliches 
bezeichnen. gen~ren zu eine. Wortfeld. 
Einige Tunwl1rter aus deM Wortfeld "gehen" passen zu unserer 
Geschichte. Kreuze die Tunwl1rter an, die treffend erzWhlen 
wie die Menschen gerade Hgehen"! 
Hinken stUr.en stUrzen eilen sausen rennen sausen schlendern 
fliehen bummeln schleichen spazieren spazieren hasten eilen 
stolzieren trtfdeln hUpfen 
W~hrend der Geschichte vergeht die Zeit. 
Zeichne die Uhrzeiten ein und schreibe sie unter die Uhren! 
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Auf Bild 1 auf Bild 4 auf Bild 5 auf Bild 6 
3 Uhr: oder 15 Uhr: 
4 Uhr: oder 16 Uhr= 
5 Uhr: oder 17 Uhr= 
halb: 7 Uhr: oder 18. 30 Uhr= 
Auch ohne Uhrzeit kann .an zie.lich gen au erzlthlen l wann 
etwas geschieht. Kreuze die Zeitangaöen an l die zum 
Geschefien auf den Bildern passen. 
A. Morgen .. Vor.ittag .. Mittag .. Nach.ittag am Abend 
•• SpWtnach.ittag in aer Nacht .. Morgen •• VorMittag •• 
Mittag a. Nach.ittag .. SpVtnach.ittag .. Abend in der 
Nacht 
Wenn in einer Geschichte .hrere Angaben der Uhrzeit 
wichtig sind. kann die Geschichte elnt~ig werden. wenn .an 
zu oft .. ~ Uhr" schreibt. 
Finde neue ftl:Iglichkeiten der Zeitangabe, inde. du die 
Uhrzeiten vergleichst! 
Eine= Stunde: spWter= 
eine= Stunde= danach= 

nach= einer= Stunde= 
Eine eine einer Stunde Stunde Stunde nach spWter danach 
Eine ~eschichte kann .anch.,l genauer werdenl wenn du 
schrelbst. wann etwas geschleht. 
In der Geschichte lernst du .ehrere Personen kennen. 
Streiche die Silben aus und schreibe die Na.en zu den 
entsprechenden Menschen! 
frau= Bauer:, Mutter=1 sie=. 
Streuner=. er=, HerUMtreiber=. 
SchUler=, Uwe=, Junge=. 
Nachbarn:. Bekannte= 
Wer? 
SchUler Kinder Uves Mutter Frau Bauer Mutter sie Uwes 
Mutter Frau Bauer Mutter sie Uves Mutter frau Bauer 
Mutter sie Uwes HerUMtreiber Streuner er Uwe 
HerUMtreiber Streuner er 
Was tun die Personen? 
StUrmen stUrzen rennen sausen rennen eilen laufen warten 
suchen anrufen telefonieren klingeln lVuten betrachten 
anschauen ansehen 
Wie? 
~rgerlich angstvoll sorgenvoll besorgt unruhig nerv~s 
zerknirscht reu.Utig scfiuldbewuRt 
Wann? u. 3 Uhr um 15 Uhr a. Nach.ittag nach der Turnstunde 
um 4 Uhr um 16 Uhr eine Stunde nach Schulschluß um 5 Uhr 
um 17 Uhr zwei Stunde nach Schulschluß eine Stunde spVter 
nach einer Stunde UM halb 7 Uhr a. Abend UM 18.30 Uhr 
dreieinhalb Stunden nach Schulschluß eineinhalb Stunden 
sp~ter 
Wo? 
Zu Hause in der Wohnung bei Bekannten und Nachbarn an der 
HaustUre im Kaufhaus im Warenhaus aus der Turnstunde aus 
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der Turnhalle Aus der Schule 
wohin? 
Nach Hause 
Wen? 
Uwe ihren Sohn ihn den Jungen Polizei 
Was? 
Fußballspiel 
Du kannst auch aus den Bildern herauslesen# an welchen Orten 
sich das Geschehen abspielt. 
Turnhalle Schule Wohnung Fernsehabteilung Kaufhaus 
zu Hause Warenhaus 
Sieh dir das Haus auf de. ersten Bild 8enau an, dann weiAt 
du# aus welch" Geb"ude die SchUler st rHn! 
Sie kOMen aus der 
Schule=. 
Wenn du ihre Kleidung ansiehst# weißt du 509ar_ aus welcheM 
Rau. sie ka..en. 
Sie ka.en aus der 
Turnhalle:. 
Betrachte das &esch"ft auf dee zweiten 61ld genau# dann 
weißt du seinen genauen N ... n. 
U"e geht in ein Kaufhaus=. Mann kann es 
auch Warer.haus= nennen. 
Wenn du all. Waren 1n den Stockwerken betrachtest. kannst 
du sogar erkenn.n l in welche Abteilung der Junge will. 
Der Her~treiber rWhrt in die 
fernsehabteilung=. 
Wenn du die U.gebung der Mutter auf Bild 3 ansiehst. weiAt 
du auch" wo sie sicft gerade aufhltlt. 
Sie steht zu= Hause=. Oder: sie ist in der Wohnung=. 
Die Menschen in der Geschichte tun nicht das gleiche. Bringe 
0. rdnung in die Tunw~rter und schreibe sie zu den 
passenden Bildern! 
StUr.en: stUrzen= sausen= flitzen= laufen: 
schlendern= spazieren: bUMeln= 
warten= suchen= fernsehen= 
lWuten= telefonieren= 
klingeln= anrufen= 
IM laufe der Geschichte ist den Menschen .icht immer gleich 
Zutlute. 
Suche dir die passenden Eigenschaftsw~rter aus und schreibe 
sie zu den Personen! 
GlUcklich ruhig unterneh.ungslustig nerv~s schuldbewußt 

zerknirscht besorgt unruhig erl~st reu.Utig Vrgerlich 
Zu Qeginn der Gesc~ichte ist die Mutter noc~ 
ruhlg=. 
Als Uwe nicht rechtzeitig nach Hause kOMmt und die Mutter 
auf ihn warten MuR, ist sie 
~rgerlich=. 
ALs immer mehr Zeit verstreicht und keiner der Bekannten 
und Nachbarn Auskunft geben kann, wird sie 
unruhig= 
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besorgt: nervHs:. 
Als der HerUMtreiber endlich an der TUre steht, ist Uwes 
Mutter 
glUcklich= und erl~st=. 
Owe ist zu Beginn der Geschichte 
un ternetlilUngs lus ti g= . 
Als Uwe vor der HaustUre steht ist er 
schuldbewußt= 
re~tig= und zerknirscht=. 
ErzVhle nun die Geschichte in dieser Reihenfolge! 
Welchen Unterschied siehst du# wenn du die Bildergeschichte 
betrachtest? 
Welchen Unterschied spUrst du# wenn du die Geschichte so 
hHrst? 
Eine Geschichte wird spannend" wenn du erst z ... Schluß 
erz~~lst# worauf die ZuhHrer oder Leser gespannt warten. 
Beantworte die Fragen neben den Bildern! Du .uRt dazu die 
farbigen Antwortscfiilder ausschneiden und hier entsprechend 
aufkleben. 
Wann? Was tun sie? Wer? Woher? Und was tun sie? Wohin? 
Nur wer? Was tut sie? Wie? Wo? 
Wann? Was tut sie? Wer? Wie? Wen? Wo? 
Wann? Was tut sie? Wer? Wen? 
Wann? Was tut er? Wer? Wie? Wo? 
Wer? Was tat er? Wo? Was? 
Wie denkst du lIber Uves UnpUnktlichkeit? Oder wie geht die 
Geschichte weiter? 
Nun kannst du die Geschichte Uber den unpUnktlichen Uwe 
schreiben. 
Entscheide dich, ob du eine spannende Geschichte schreiben 
willst! 
Du darfst die Geschichte in der Gegenwart schreiben. 
VergiR nicht, daR jede Geschichte eine Uberschrift braucht! 
Schreibe .it treffenden AusdrUcken! Wiederhole keine 
W~rter! Schreibe wie den "enschen zuaute ist! 
Du darfst die Bi(dergeschichte bei. Schreiben betrachten. 
Wenn du dich unsicher fOhlst, darfst du NUMtIer 10 zu Hilfe 
neh.en. 
Wir basteln 
Schreibe auf, welche FrUchte tUr die Bastelei gebraucht 
werden! 
Anne Brigitte Susanne Otto 
Es wird gebraucht: 
eine= Kastanie= fUr 
ein= Kiefernzap-fen= tUr 
eine= Eichel= tUr 
eine= Haselnuß tUr 
HaselnuR Kfefernza~fen Eichel Kastanie 
Nein! Sie nehmen nicht (irgend) eine kastanie, nicht (irgend) 
eine Haselnuß, nicht (irgend) eine Eichel und nicht (irgend) 
einen Kiefernzapfen. FUr die Tiere eignen sich nicht alle 
FrUchte gleich gut. FUr jedes Kind liegt eine Frucht auf 
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deM Boden, die sich besonders gut eignet. 
l&'ngl ich offen groß klein 
fUr Anne die: große: kastanie:. 
FUr Brigitte der= offene: Kiefernzapfen=. 
FUr Susanne die: lWngliche= Eichel=. 
FUr Otto die= kleine= HaselnuR=. 
Ein# eine# ein sind die unbesti.ten Begleiter. 
Der, die, das sind die besti.ten Begle1ter. 
So sieht es in Ulis Bastelstube aus. Setze die fehlenden 
Laute ein! 
Schreibe die kurzen Selbstlaute .it den doppelten Mitlauten 
grUn nach! 
Klebstoff= ist auf die Tischdecke= getropft. Das Messer= 
ist unter deM Teppich= versteckt=. Die SchUssel= .it 
Hagebutten: 
ist unter den Tisch gefallen=. Die Schalen der NUsse: 
sind .it deM Ha_er= zerschlagen. Die Lappen= liegen 
i. Teller=. Der Abfallei.er= Quillt= Uber. 
Nach kurzen Selbstlauten steht oft ein doppelter Mitlaut. 
Bringe Ordnung in Ulis Haushalt! Streiche die Silben aus 
und Schreib. e die WUrter in die entsp.rechenden lei len! 
Zeichne die Silbenbligen unter die WUrter! 
Geschirr: 
Tasse:, kanne:, SchUssel:, Teller: 
Besteck: 
lt1ffeL={ Messer: 
lebens.lttel: 
Butter:, S~el=, Suppe=, NUsse: 
KLeidung: 
Jacken=, Rticke=, Socken= 
Bei. Trennen werden doppelte Mitlaute .eistens geteilt. 
Ausnah .. n findest du durch Klatschen. 
Sieh dir die Bilder_~enau an! Uberlege, was Bild 1 zeigt! 
Bild 2 fehlt. Was .Ußte darauf gezeichnet sein? Bild 3: was 
basteln die Kinder? Wie .achen sie es? Bild 4 was haben die 
kinder vor? Bild 5: hier .uR etwas Besonderes 
geschehen sein. 
Erz~le die Geschichte deine. Partner oder der Klasse so, 
wie du sie aus der Bfldergeschichte herausliest! 
Kannst du die Bilder aus de. Ausschneidebogen in der 
richtigen Reihenfolge aufkleben? 
Streic~e die Silben aus und erg~nze die lU(kenw~rter! 
Vorsicht! Zwei.al .uRt du ganz gut nachdenken, einen 
Buchstaben ausstreichen und durch einen anderen ersetzen. 
Wegrennen= Idee haben: abreißen= 
tragen: Einfall haben: aush~len= 
entdecken: erblicken= fallen lassen: 
weglaufen= einschneiden= hineinlegen: 
steigen= schleppen= wegwerfen: 
klettern= abbrechen= 
Schreibe die Tunw~rter von 7 zu den Bildern von 6! 
Zeichne die Silbenbttgen ein. PrUfe nach, ob in jeder Sitbe 
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ein Selbstlaut U.laut oder Doppellaut steht! 
Erz~~le .it Hi(fe der Bilder! Uberlege, welche Bilder 
du zu eine", Satz durch ··und" verbinden kannst! 
Menschen und GegenstWnde verVndern sich i. laufe der 
Geschichte, desfialb kt1nnen wir ihnen .ehrere Namen geben. 
Den Na •• n dieses Jungen weiAt du. Er heiAt 
Peter=. 
Du kannst diesen Jungen und dieses "~dchen beim Nam~~ 
nennen. Sie heißen 
Peter= und= Ute=. 
Ute und Peter sind noch nicht erwachsen. Sie sind 
Kinder=. 
Sie sind Bruder und Schwester. DafUr gibt es einen 
ge.einsa.en Na.en. 
Geschwister= 
Du kannst auch dieses kleine Wort verwenden, wenn du von 
i hnen erzll~ l s t. 
Sie: 
Ute und Peter haben einen Streich vor. Du kannst sie 
deshalb auch .it anderen Na.enw~rtern benennen. 
Bengel= Schlingel: 
Oie beiden haben keinen echten Grund davonzulaufen, deshalb 
sind sie 
Angsthasen= 
Diese Gartenfrucht hat den Na.en 
KUrbis=. 
Das ist kein KUrbis Mehr. Das ist ein 
ICUrbiskopf= 
Gespensterkopf= Geisterkopf=. 
KUrbiskopf Angsthasen Gespensterkopf Bengel Geisterkopf 
sie Kinder Sc~l;ngel Peter und Ute KUrbis Geschwister 
Peter 
LHse das BilderrWtsel, inde. du Buchstabe tUr Buchstabe 
ausstreichst und e;ntr~gst! 
Setze die Buchstaben in den blauen Feldern in der 
Reihenfolge der Zahlen zu ein •• Wort zusa ... n! Es wird dir 
sagen, wie du die Aufgabe gel~st hast. 
Z.lchne die drei wichtigen Orte unserer Geschichte! 
Baue diese drei Orte i. Klassenzi ... r oder bei dir zu Hause 
mit einfachen Mitteln auf! 
Spiele die Geschichte .it deine. Partner! Bitte deit:e 
Lehrerin oder deine Mutter, daR du auch aus einem kUrbis 
oder einer RUhe ein Gespenst basteln darfst! 
An diesem Ort hat Peter die lustige Idee. 
An diesem Ort wird aus dem KUrbis ein Gespensterkopf. 
An diesem Ort soll der Streich ausgefUhrt werden. 
Streiche alle W~rter weg, die zu den einzelnen Bildern 
nicht passen! 
Erz~hle die Geschichte .it den angegebenen W~rtern! 
Winterta~ entdec~en Herbsttag sehen Garten erblicken Acker 
suchen Raben zwe, Erwachsene Gurken Peter und Ute 
KUrbisse Peter Lustig Junge traurig Ute langweilig 
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Einfall haben Witz erzVhlen Idee haben 
Einen KUrbis viele KUrbisse Geschwister kinder sie 
untersuchen abbrechen abreißen und ihn sie nach Hause in die 
Schule schl,ppen werfen 
Keller aushHhl.en Kl.·nder~i ... er fUllen Kinder Geschwister 
gelbe Frucht sie RUb. KUrbis Sthlina.l dann Augen( 
Nase und Mund G.sicht abschneid.n K rbis einscrtnelden 
und Taschenl •• pe l.~. hineinlegen 
Bengel G.e1st.rkoPf Schlingel KUrbiskopf Gespensterkopf 
ziefien tragen rollen Haus der Lehrerin Haus des Lehrers 
Mauer Zaun klettern und springen steigen vorsichtig Leise 
Pl~tzl;ch Gespenst auf ein.el Geist zuerst UbeltWter 
wegwerfen fallen lassen Angsthasen lachen und we~laufen 
weg rennen het.laufen 
"ache de. Spuk ein Ende und schreibe die fehlenden 
Buchstaben in die lUckenw~rt.r! 
Kreise alle W~rt.r ein, die zu ein .. Satz geh~ren! 
HWnge die N~ernschilder so an die Ketten, daR sie die 
Reifienfolge der Geschichte z.fg.n! 
Sie Peter H.rbsttag: dann einschneid.n: Gesicht: lustigen 
Einfall= haben Garten= entdeck.n und Peter und Ute 
hinefnlea .• n= KUrbisse TaschenL.-pe= KUrbis Geschwister: 
Schlingel: abbrechen= aushHhlen KUrbis= und Keller: 
schleppen: nach Hause Kinder tragen: pLHtzlich= 
Geisterkopf= Angsthasen= Haus der lehrerin: fallen= 
lachen: und und vorsichtig: klettern: wegrennen= Zaun: 
Streiche die Wtirter von N...-er 13 aus una ordne sie h;er 
nach de. abc! 
Gleiche WUrter, die ttfter vorka..en, brau~hst du nur einmal 
schreiben. 
Angsthase bcd Einfall= f Garten=, 
Gelsterkopf=, Geschwister:. Gesicht: 
Haus=, Hause: Herbsttag= J Keller: 
Kinder. =, KUrbls=t KUrbfsse=, Lehrerln= 
.no Peter= qr Scnlingel= Taschenla.pe=, 
Ute= vwxy Zaun= 
Abbrechen=, aush~len=, bcdann=, der= 
einschneiden=( entdecken=( fallen=, ghaben=, 
hineinlegen: ,klettern=, assen=, 
lustig= .nach= opltttzlich= Qur 
schl~ppen=, sie=, tr.ge"-~ und= 
vors 1 cht ig=, wegrennen= ,.jZ 
Du hast dlr vielleicht schon Gedanken gemaCht, was die beiden 
Angsthasen so erschreckt haben kann. Ich habe dir das 
absichtlich nicht verraten, damit du spUrst, was 
, 'Spannung" ist. 
Ich verrate es dir auch jetzt noch nicht. Vielleicht findest 
du es selbst heraus? Betrachte das letzte Bild aer 
BildergeSChi.chte von Seite 23 noch einmal genau! D;e heiden 
ovalen formen ;~ Bild sind des RWtsel L~sung. Du mußt 
sie nur mit der ichtigen Farbe ausmalen, dann verraten sie 
dir das Geheimn:~. 
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U( 28121 
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UC 28141 
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uc 2822 
UC 2823 
UC 2824 
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UC 2826 
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UC 2828 
UC 2829 
UC 2830 
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UC 2832 
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UC 28341 
UC 28342 
UC 2835 
UC 28351 
uc 2836 
UC 2837 
UC 28371 
UC 2838 
UC 28381 
UC 2839 G 
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uc 2842 G 
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C15LD 
C15lD 
C1SlD 
C1SlD 
C15tD 
C15lD 
C1SlD 
C15lD 
C1SLD 
C15LD 
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C15LD 
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C15lD 
C15lD 
C15LD 
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C1SlD 
C15lD 
C15LD 
C15LD 
C15lD 
C1SLD 
C15LD 
C1SLD 
C1SLD 
C15LD 
C1SLD 
C15LD 
C15LD 
C15LD 
C16lD 
C16lD 
C16LD 
C16lD 
C16LD 
C161.D 
C16LO 
C16LO 
C 16LD 
C16LD 

11 L. 

Wenn du den Grund des Erschreckens noch nicht kennst, lies 
Ulis Geschichte auf der linken Seite! 
Lies nun Utes Geschichte. 
Vergleiche beide Geschichten! WeLche ist spannender? 
So ftrzWhlt uli: 
Ute und Peter entdecken in ihre. Schrebergarten kUrbisse. 
Da hat Peter einen lustig.n Einfall. Of. SchlingeL brechen 
einen groß.n KUrbis ab und schl.pp..n ihn nach Hause. Schon 
geht es an die Arbeit. Si. schneid.n und bohren. Sie 
schab.n und kratz.n. Si, kichern und Lach.n. Noch eine 
leuchtende Taschenl •• pe in den KUrbis und der 
Gespensterkopf 
ist fertig. Jetzt zur FichtenstraRe! ALLes klaQPt: die 
Lehrerin 1St zu Hause und das f.nster steht off.n. 
Vorsichtia 
klettern a,e b.iden .it deM Gespenst i. Ar. Uber den 
Gartenzaun. Ihr He,'z kLopft vor Aufregung. Plttt1.l ich 
lass.n 
sie den Ge;sterk0p.f faLLen und rennen, so schnell sie k~nnen 
davon. IM Gart.n funkeln zwei gespenstisch. lichter. 
Es sind Muschis Augen. 
So erzVhLt Ute: 
.ein Bruder und ich holten iM Gart.n 
einen kUrbis. Wfr wollt.n .in.n Geist.rkopf 
.achen und unser. Lehr.rin erschrecken. 
Schade, es ging nicht h weil wir vor einer 
katze Angst hatt.n. Fur den G.fsterkopf 
h~lten wir d.n KUrbis aus, schnitten ihM 
efn Gesicht ein und legt.n eine angeknipste 
TaschenLaMpe hin.in. Es fing alles 
so gut an. Das Fenster war off.n und Frau 
Klug war zu Hause. Auch Uber den Zaun 
konnten wir leicht klettern. D. erschreckten 
uns die Leuchter.den Augen efner katze. 
Eine Geschieht. soll spann.nd se1n. ErzWhl. das Geschehen 
in der richtigen Reihenfolge, ab.r verrate nicht zu frUh, 
was in der Geschichte spannend fst! 
Ein Gedankenstrich kann dir helf.n, die Spannung zu 
erht1hen. Er sagt: denk nach! Was kann jetzt besonderes 
geschehen? 
~anchMal wird efn. Geschichte auch spannender, wenn sie in 
der Jetztz,), t erzWh l t wf rd. 
Streiche alle falschen Uberschrift.n aus! 
Unterstrei(~he die Ub.rschri ft, die dein.r Meinung nach am 
spannendsten ist! 
~a~~e!~; ~~ ~~~:t fiCe~ud~~C~t~T~hd~~ne~~,.ng freust 
Der Gesptnst.rkopf Anast vor Katzenaugen 
bei der KUrbisernte eln. Katz. zwei Angsthasen Angst 
ein Geist im Gart.n tin Gespenst in der Nacht erschreckt 
eine unheimliche Nacht ein miRglUckt.r Streich Katzenaugen 
Augen in der Nacht Peter und Ufe basteln mit einem 
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D 3LD 
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o 6LD 
o 6LD 
o 6LD 

1 ( Y 

* * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

KUrbis Katzen bei Nacht 
Auch die Uberschrift soll spannend sein. Sie soll neugierig 
machen doch nichts verraten. Sie soll treffend und kurz seln! 
a&~~::~! O~~g1äedr:sbt~~~i~rf~tngf~gtvnd Mit treffenden 
Schreibe aue" deine Gedanken Uber den Ausgang des 
Streiches. 
Eine Dose Bonbons 
Klebe die Bilder in der riChtigen Reihenfolge auf! 
ErzWhle die Geschichte! 
Spiele die Geschichte ohne Worte als Panto.i.e! 
Du darfst hier schreiben, wie dein Urteil Uber das 
Verhalten Utes oder der Mutter ist. Du kannst auch Utes 
Gedanken aufschreiben. 
Streiche falsche Uberschriften aus! 
Unterstreiche die Uberschrift, die dir a. besten gef~llt. 
Utes Geburtstag 
Ein Brief in der Dose 
Unerwartete Strafe 
EnttWuschung tUr Ute 
Ein sonderbares Geschenk 
Gut geMacht, Ute! 
Ein sURes Gehei.nis 
Die bestrafte Naschkatze 
Ein Geburtstag ohne Geschenk 
Eine bUse Uberraschunl 
Kannst du das Bilderr tstl l~sen? Es enthWlt treffende 
W~rter fUr die GegenstWnde unserer Geschfchte. 
Wenn du die Buchstaben in den blauen K~stchen richtig 
zusa .. ensetzt, erfXhrst du, wie du die Aufgabe gel~st hast. 
Auch tUr die TWtigkeiten hat die Sprache treffende 
AusdrUcke. Setze die Silben zusa .. en! Sie ergeben 
Tunw~rter aus unserer Geschichte. 
Schreibe die Selbstlaute. Utllaute und Doppellaute rot nach! 
Zeichne die Silbenb~gen ein und achte darauf f ob jede Silbe 
einen Selbstlaut, UMlaut oder Doppellaut hat. 
Schauen= gucken= 
finden= entdecken= erblicken: sehen: 
naschen= 
brennen= 
stehen= 
ltlsen= 
aufziehen= 
lesen 
Durch Wortwiederholungen wird eine Geschichte eint~nig. 
Dieses TauschrWtsel 91bt dir deshalb mehrere passende Namen 
fUr Ute an. 
Naschkatze:, Peters= Schwester=, sie= 
Geburtstagskind=, MWdchen=, Diebin= 
Wir wollen genau erzWhlen. Das k~nnen wir mit 
Eigenschaftswttrtern. Mit ihnen ktfnnen wir ausdrUcken, 
wie Ute etwas tut und wie ihr dabei zumute ist. 
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* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

Schreibe die Silben in die SilbenkWstchen! Oie Bilder, der 
Text darunter und die Pfeile helten dir. 
Eigenschaftsw~rter helfen, Menschen und GegenstWr _, genau 
zu beschreiben. Sie zeig,o luch, wie j, •• na etwl! tut und wie 
den "enschen in der Gesch1chte zUIIUte 1St. 
Ute sucht in allen SchrVnk.n herUil. Sie zeigt uns dadurch 
eine ihrer Eigenschaften. Sie ist neugierig=. 
Die leere Dose als Geburtst.gsaeschen~! Kannst du 
nachfUhlen, wie Ote zu.ut. ist? Sie ist gespannt=. 
Viele Eigensch.ftswUrter k~nnen ausdrUcken, wie Ute 
zutluteist. wWhr.nd si. die SchL.if. lttst. 
Weil die Naschkatze von nie •• nd entdeckt werden will, nimmt 
sie die Bonbons 
die Teile der W~rter heiß.n Silb.n. Es gibt einsilbige 
und .ehrsilbige wtlrter. Wir trennen alle Wtlrter 
zwischen den Silben. 
Schreib. die Eig.nschaftswUrt.r von 6 ab! Ordne sie aber in 
der Re;henfolge der Geschichte! Ein Eigenschaftswort MuRt 
du zwei.al sCfireib,n! 
Zeichne die Silb.nbög.n .in! 
SC,hreibe alle Selbstlaut., UIIlaute und Doppellaute rot nach 
und prUfe da.it( ob du die richtige Anzahl Silben hast! 
Neugierig=h.i. ich: gespannt: neugierig= 
fre, freudig= aufgeregt= b.sch~.t=, enttBuscht= 
Allzuvi.l ist ungesunc1! 
Schreibe die fehlenden Buchstaben auf die Schnapstropfen! 
Welche Arten von lauten fehlen? 
Kreise die Wt1rter ein, welche zu eine. Satz ;n der 
Geschichte geh~r.n! 
H~nge Schildchen an die BWnder und schreib~ Zahlen 
hinein, welche die Reihenfolge der SWtze in der 
Geschichte angeben! 
Ute allein: zu Hause: 
Neugierig= gucken: schauen= ein alle= SchrWnke= 
i. Laufe der Tag~= Bonbons= i ... r= weniger= werden: 
a. 28. Oktober= Naschkatze= Geburtstag= 
hei.l i ch= naStf1.n= Nltdchen= ein Bonbon= 
Geburtstagstisch= stehen= Torte= .it acht: brennenden= 
Kerzen: und Geschenke= 
Aufgeregt: neugierig= freudig= gespannt= aufziehen: l~sen= 
erblicken= entöecken= sie i. Scfirank= diese= Bonbons 
sehen finden: teere Dose= .it Karte: KWrtchen= 
BeschMMt= entt~uscht= lesen=: schade, daR du vorher davon 
gegessen hast! 
Sc~leite= Band= Geburtstagskind= 
Wenn du die Bilder betracfitest t kannst du mehrere 
Zeitangaben .achen. Streiche dle AusdrUcke im 
MitteLstreifen aus( wenn du sie zuordnest! 
Zu= Weihnachten= .1tten= im= Winter= am= 24. Dezember= 
im= Dezember= in= der= Nacht= 
Am: Morgen: um: 8 Uhr= zu= Ostern= im= FrUhling= am= 
Ostersonntag: beim= FrUhstUck= 
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OlOlD 
Dl0lD 
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D, l~L, 0 D1 ES 
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D10ES 
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Dl1LO 
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* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * 

01,e= ganze= Nacht= w~hrend= der~ Nacht= dfe= Nacht= 
Uber= 
Im= So .. er=. Zur: Bad.zeit= iM= HochsOMMer= u.= 15 Uhr= 
am: Nlch,.ittag= 
Am= 28., ,Oktober=, End,= Oktober:, ,.= Sonntag: an= Utes= 
Geburtstag: .m: 28 10 im= Herbst=. 
Im;: Laufe: der: Woch.= von= Tag= zu: Tag= i.= lauf.= der: 
Tlg.= 
Im Lauf. ein.r Woche •• "org,-" .. 28. Oktober u. 8 Uhr 
~u Ottern End. Oktober i. frUhling zu W.ihnacht.n .ftten 
111 Wint.r 'M Olt.rlonnt" i. So.Hr von rag zu Tag Mt 
Sonntag d, i, '8,nz., N.'ht, " • Lauf. ,d.r rage "1.4., Dez •• er 
in dtr Nacht an Ut., Geburtstag Kllhr.ndder Nacht .. 
28.10 di. Nicht Ub.r b.i. frUh.tUck .. N.c~itt.t zur 
Bld.zeit i. H,rbst ... 15 Uhr 1" Hochs ... r f. D.z .. b.r D1. spr.chi bi.t.t uni vf.l. IIIglfchk.it.n, d.nl.itpunkt 
und di. Z. td.~.r .in., G'lch.h.ns .nz .... t»n. 
Schr.ib. d .,wtfrt.r von 8 in die entspr.ch.nd.n Z.il.n! 
Du flURt d .... bef nur auf di. L.ut. in den SChn,pstropfen 
acht.n! fUr .ine Grupp. "irlt du k.fn B.ispt.l finden .. 
Die Selbstlaut. 'fl ., i f 0, u und di. UMl.ut. W, ~, U 
sind llng, wenn "nen "n Itu.ae, h tollt. 
Der s.lbstlaut 1 ist lant, w.nn fh •• in st~1 • folgt. 
Aufzieh.n-
dif Doppell.ut •• u, ,f, TU' WU, sind l,n, 
Al .fn., H.UI'., n.ugi.r 'lr t SChau, .n"t. h.t.lieh:, 
lufg.r.gt-, fr.udig., Schl'1f.-, entt.Ulcht= 
LInge Selbstlaut. und Utal.ut. k.nnst du nfct.t i ... r .. 
gi'Chri.b.n.n Wart .rkenn.n, •• nCh.a, 1 kannst du si, nur 
Pt ren. 
", dC, hen:, ll:1, .• n=, Ta", '=, ."nfl,r=, st.h.n:, 
Dos.=, b.sc:hM'llt •• , l."n=, Scfirlln .= 
Di. Selbstlaut. I "i, 0, u und dl. UIIl.ut. ~, tI, U 
sind kurz, ".nn ihn.n .fn dopp.Lt,r Mitlaut folgt. 
Guck.n-, .ll.-, ( " iM.r., brenn.nd-, 
g,spannt- .rb 'ck.n=, entdeck.ns 
Kurz. S.lbltl.ut. und UIIl.ut. kannlt du niCht "MIr IM 
g,_.IChri.b.nen Wort .rk.nn.n., •• nch.al kannst du ,;. nur 
rtttr.n. 
N'lch,n=,r Bonbon.,a.nde , 
G.burtsta,.kfnd.; acht., Gtsch.nk.~, 
find.n:, ort.-, K.rz.-, K.rt •• , 
KWrtch.n= Schranks 
Oie StriCh' h.t l.ng. und kurz. Laut •• "anch •• l .rk.nnt.,n 
die L ng. der L.ut ••• CI,lchri.b.n." Wort. 
Schr. b. nun di. G.schicht'! 
Du kannlt If, in d.r J,tztz.it oder in d.r V.rg.ngenh.it 
schr,ib.n, Ub.rl.gt ab" vorh.r, WII spann.nd,r klingt. 
Denk. darin: ,in. G.schieht. kinn g.nau.r w.rd.n, w.nn wir 
,rtWhltn, wann etwa. geSchieht. 
ErzWhl. mit treff.nd.n Au.drUck.n und wer.eid. 
Wortwi'd,rholung,n! 
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* * •••• **** CO, A P M ***.**. * * * 

V.rgiß .. Eyd' dein Urteil nf,ht~ 
Ordn. dt, W rf.r d.r , •• 1li. plcktn in dl' ,ntlpr,Chtnd' 
',toc k..,.rk • n. 
Ub.rl'I" ""ru. .in Wort nicht 1nl HIUI darf! 
v.,.r.,w".,.". t~ ... ,. ,n,,' ', ..... tl' .••.. rk.M. t,_'". dlr,n" dlß , ... 1. ,ieh'n •• nch..nlfch I.h,n. UC!.r,tr.tch., Tt. dfe Wrter der 
Wortf .. t •. ".CkE::n ihr. "'''nl.t' .... ft " ,.n! 
P.k t-, ····p.cklt '., '.W k-G.,GCk t r ' .,. I ,. ,kett.,,:., '.{.c'.rt.
'l)O.ck,n-, v.rplck.,.., 
• 'I ""', kfn-, aul,., k., n-, be",. ken· Wortt .. lf. I» klft ,f '" nw IV 
I(offer Pljt "',ht"r ef,...eken Pllek'''en 
G'. '. ~. ,ktr . r. e· 'Ck .. • rt .• V,· .rp.c'.., auIP.'''''', ,-,W,. bep.cktn . Je.," 
Au .. ,cß WIIrt.r "fa V.rwande. *' All. v.rw"';t.n tIfIrt., 
.,hur," zu .ne, wort' .. t1f •• 
H1.r. hat U11 •• eichnet. W'I .r 'Mn Mi ur. 'u Me 
phlfrt hit. ""..t ihr ,.,.", ..... r fel',h .... c t hat' 
ot. dICkt ".ft 'flch. 
Ptt., htlft Ut,. 
P.t., und Ut .... tf.., ,,, •••• n. 
01. ",.r nett, daß "ttr y:ltol feR h.t. 
'tt,.r uni Utf ha"", ntc" • .,., .. s • .", ue. "It." i.ch Ichlfrtckl! 
... nt.' -"I'hf" von .tcll,' . * ... br-..ch~ .f, It.", t der 
" .. n di. k .fnen Wrt.re" oe., IIfr. wenn ""'Ich." .ncwr. 1ft".''', .ir~tt.,. •• , oft die kl.tnen ",t., du oder ihr" 
5ch. r'fM. '.nn d. tlf' " .• ChDla''''t, ""1 Ut. und,.t., * He,.r und 

~
., Nonner Tirk . c~. • .. t ...... ! 
rt., df. r tU, . . V.,. 0Mft und hII"fft 

k C. Hf' i~ per,tM ,ell"U rt., I f:r~. 11 fr ,.teen 
d ....... or •. · .,. ... Du, "". f", I' ..,. '1. AII,' .... '''r. M. w.nft "Mi t - vf.l "foll., 

M:t,.',' ch. di.,',' ",t" . "' ..• ,,""',. 0'''. • f', ."" •• '.rn 'I", ~ rl ,tt defMtl ',rt,.." 01 ct~, 'ft r,., IC~ , • G . tttc"e. f fl Arbet t- v'l.t" v.".ttft· .' .Cht.n,.,.tr. .'.lICkelt ... ort ScltnUr S,h". 
'.', lt,t1kt.IC • " .... , Oll# 
S. " .. t.k fit' .• Pl.ttfktUt.-
'f,ht~IW.f"lI 
H .... '· 
S.', c. hnftir. Sc".',-
G.or D LI ,. "r."ilj 

Du .' ',t.' ...... , ,r .... · •. ~ . . 11 .~ ...... ftltM k .. tfNt,-.'~,'.· ........ eil ... t, •...• M ~,_. I .... '.c.,,·~' .• u. 
_. " .. , l.'., n,., DM,.'''' .. ' ..•.. "' GI. '. "t M., .t' .. " •. · .. ,' .. ' ",;. " .. '''''',' ' ..•• 'Jt.h.n. Of, n dtn J ..en .",: ~ tWftd.n tt •• tl.ltt. Wa, •• tun, • .... unI'. ,l... 'e' 
Au1 G •• Aul.chn,' •• bo .. ,. tun or., und ,"r, ,IWI.-'-'''" 
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~~ ~t. 1~~ ~ lt8 ue ~714 E 110 
ue 37141 E 1LD 
ue 3715 E lLD ue 37151 E lLD 
ue 37152 E lLD ue 3716 W E lLS ue 3717 w E lLS 
ue 3718 W E lLS 
ue 38 1 E 2lD 

tl~ ~3 1~. ~ 2;tC ue 38 13 ELD ue 38 2 ElD 
ue 38 21 E LD 
ue 38 22 E 2LD 
~E 11 ~3 ~ ~tg 
ue 38 31 E 2LD 
ue 38 32 E 2LD ue 38 4 E 2LD ue 38 5 E 2LD 
ue 38 51 E ~LD 
~~ ~B 9 ~ .~~ 
ue 3

3
8 8 E ES 

ue 8 9 E. ~E .. S ue 3810 EES 
ue 3811 E ES 
UC 3812 E 2es 
ue 3813 E ?)ES 
ue 3814 E!iO ES 
UC 3815 E ~'ES 
UC3816 E j'ES 
ue 3817 E ~~~D ue 38171 E ~'LD 
ue 3818 E ?LO ue 38181 E ~lD 

~~ ~Ilg~ f <lD 
UC 39 1 ~ ~,tg 
ue 39 11 e ~LO 
Hf !2 21 ~ ~tg 
~l !~1 G ~ ~tg 
UC9 4 E· LD 
UC 9 41W E jLO 
UC 9 42W fLO 
UC 943W E ·LD 

- I., ..J -

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * * 

GegenstWnden. klebe die Bilder in der richtigen 
Re'henfolge auf! 
Streiche Cl1e Tunwtlrter aus und schreibe sie zu den p,assenden 
Sildern! 
~.tzt w.iRt du Bescheid Ub.r den Inhl~t der Geschichte 
'wenig Arbeit - viel Erfolg". aeschr"b. die Arbeit der 

Jung.n! 
K1ppen zuschneid.n .uth"n,.n verknoten festbind.n annageln 
K1pp.n: zuschneid.ne ann'Q.ln: 
f.stbind.n: verknoten: .ufhVngen= 
NMn ist das Vog.lhlluschtn f.rt;g .... 1 •• n und Sperlfng. 
könn.n jetzt 1r ••.•• n. 01. a •• t.1..rbeft ist vorbei, .leist 
V.rgangenheit. Full. die LU,k.n I. UI! D,nk, .b,r dar.n, daß 
die G'lchi~ht. in der Vergangenheit .t.h.n .uD! 
Betr.cht. ,.d., T."wort der 6.IChf,.ht. und prUf •• ob .s dir 
z.igt. Oaß nfcht Jetzt g.bast.lt wird" sondern diA die 
Bast.larbeit Ichon vollend.t fst. Schr.ibe di ••• WlIrt.r 
gelb nach! 
ErzWhl. die 81. lJ.lb.lchrefbung 19., wie wenn all.1 l.tzt i. 
MoM.nt dei ErZlhl.ns g.sch.h.n wUrde, "schr,ib •• so in 
der Jetztzeit! 
Streich. die Grundfor. d.r Tunwtlrter .it at.istift aus! 
Unterstreich. an den Tunwflrt.rn, .. al die Vergangenh.itstor. 
von der Grundfor. U· t.rsch.id.t. 
G.org und Ol,f wal t.n- .1n Vo .. lh~u.~h.n b.uen. Si, 
blsor.'t •. ".-.. ,t.ch.b. _.k.uf •• nn .. '1.n,. S'l'tkflt •.. und .1ne PL.st kt •• ch •• O.r GWrtn.r v.rkauft,- ihnen ,in;ge 
f icht.nz. w.i l .• und d.1 .• Nutt.r. l.tt.=. thnenH .... r, N. Mg.l , 
Schnur und Sch.r. b.reit-. Schon konnte di, •• st.lei 
beginnen. Si. kippt,n- die kf.t. zur S.it •• O.nn schnitt.n: 
die beid.n die Pl.stfktUte tUr dtn Iod.n zu: und 
nagel t.n= sf •• n •• Nun b.nd.n- It, di. F fcht,.nzw.ige In 
die Kl.t •• An d.n Eck.n v.rknot.ten- I;' noch vi,r 
S~.hnU. re. Schon WI .. r. das. Vo,.Lhllu.Ch.,n f.rtfg und si. 
hWngten= ,.. i. G.rt," .n , n.n ., ... 
Weil Tunw~rt.r ,.ig,n, ob .t~., J,tzt ,IIChf.ht oder schon 
v.rg.ng.n ist, h.iß.n 11. auch Z,fl .. 8r er. 
Zeftw8rt.r k~nn.n in d.r Jotzt,.ft oder in der 
verg.ng.nh.it st.h.n. Zefg.n di. Z.ftwl1rt.r w.der die 
Je .. tztz.1t noch die v.r, .. ,ng.nheit .n und .nd.n auf - .n, dann 
steh.n si, in der Grunafor. 
w.nn dU .• in .. VOg •. l .. hllusch.n. b!I .. t.lst, wird •• nches nicht so 
sein, wie b.i G.org Mnd Ol'l. 
Unt.rltr';Chf ( wal tUr dich zutrifft, oder schreib. es auf 
die fr.i. Zlt .! 
Wer wird d.in vog.lhWulch.n blu.n? 
ICh ..•• in 8.rud.r. u" .. dIch •• in,. Schw.st.r und ich •• fn. 
Fr.undin und feh •• in Fr.und und fch 
Welch., M.t.ri.lb.,.orglt du dir? 
S.latk1st, Pllltfkt .. Ut. Plastfkfolf. Ffchtr.nzw.ig. 
ki.fernzweig, T.nn.nzw.ig. Schnur Draht N~el 
R" i n"Wg, l (Zw,c k.n) 
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ue 19 5 ue 9 51w ue ·9 6 ue 39 61W ue 39 7 ue 39 71w ue 39 8 ue 39 81W ue 39 9 ue 39 91W 
ue 3910 ue 39101W ue 3911 ue 39111 
ue 39112W ue 39113W ue 3912 ue 39121W 
ue 3 .. 9,'122W UC3913 
UC 39131 ue 39132W 
ue 39133w 
ue 40 1 
ue 48 2 ue 4 3 G ue 40 4 G ue 40 5 G ue 40 6 G ue 40 7 G ue 40 8 G ue 40 9 ue 40 91 ue 40 92 
ue 40'8 ue 401. 1 
ue 4011 ue 40111 ue 4012 
ue 48'j' ue " 1 ue 401 1 
ue '814 ue 4 141 
ue 4015 ue 40151 ue 4

8
16 

ue 4 17. ue 4 18 

U, C '8' .. 9 ue 4 20 ue 4 21 

E 3LO 
E jLD E LD 
ELD 
E lD 
E 3LO 
E 310 
E 33LD ElO 
E ~LO 
E ~ LD E .~ LD 
E ~ LO E .~ LD 
e ~LD e ~LD 
E '~lD 
e ~ LD 
E ~ LD 
E 1 LO 
e ~ lD 
e·lD 
E ~ lD 
E 4lC 
E 4LC 
E 4tC 
E 4lC 
E 4LC 
e 4LD 
E 4LC 
E 4lD 
E 4LC 
E 4LC 
E 4LD 
E 4lC 
E 4LC 
E 4LD 
e 4lC e 4lD 
E 4LC 
E 4LO 
E 4LC 
e 4LC 
E 4LO 
E 4LD 
f 4LD 
e 4lS 
E 4lS 
E 4lS e 4lS 
E 4LS 
f 4LS 
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* • * •••• *.* C 0 B A P H ••• t*. * * * • 

W.lch.s Werkzeug besorgst du dir? 
H .... r Sch.r. Beißzange ".ss.r 
Wo b.,.orgst d.i u di .. r die Salltkiste? 
Kauf_rn." G •... .u, •• hWndl.r Kell.r 
WR .. ho It du di. r di •... · Z .... w.f,e? GWrtner kluf •• nn Wild 
WO .. h .• r ni._st d.u di .• Pt. 'ltiktUt' od.r.·. Pl.stikfol ie? 
Klufe.n" Schr.nk Schublade Ab.t.llr.u. 
Wo liegt diS Werkzeug? 
Kell.r Ab.t.llr,u. HobbyraUM 
W~ find.st du d1, S~hnur? 
KUch.nlchr,nk Ab.t.llr .... 
Welch. Tllttgk.it,n fUhrst du aus, wenn du dein 
Vog.lh~Ulch.n b.st.lst? 
F,lt.n zuschn.id.n .nZK.ck.n .nnag.ln festbinden annageln 
.nknot.n .nnlg.ln tuftlrn •• n aufstelLt" 
Wo find.t da. VOgehWUICfi,n •• i".n P .tz? 
Bau. Strauch aalion F.nlt.rbr.tt T.rrl.,. 
T.ppichs!ant. 
Welch •• FMtt.r derf.t du d.n Vtfg.ln in. HWusch.n str.u.n 
od.r lufhlnl.n? 
F lOll.n ~ ... " ..• nblUHnk.r. ".. ,.rtllt.t •. H.f.rflock.n Me 1s.nk . .·.l E rdnußbruc tt 
Wi. gef. l.'" df r diel' .. Ub ..• rschr i ften? 
Wir Dlst.ln .fn VO,I.·hWUIChtn. 
Ein. Futt.rst'llt ·ur hungrfge GWste 
S.l.tkf't •• 1".. .nder. 
.in bflliges Vot.lhWU.ch.n 
ein. sond.rbar, $.t.tkfst. 
w.nig Arbeit vi.l fr.ud. 
dopp.lt. fr.ud. 
In di.l.r Unt.rrichtsstunde darfst du noch .ufschreib.n, w.s 
du heut. n.ch.itt., ,ll •• tun wirst. ~ s.lbst ,in 
Vog.lhWu.ch.n zu bauen. 
B.vor du d,. tUft, ItUßt du dir Uli, G.schicht.noch 
durchleltn. Durch ,i, 
wfr.t du .rf.hr.n, d.R die Sprich. ,.nlu ausdrUcken kinn. 
diA .tw •• nicht 
j.tzt ge,chi,ht, sondern ,r.t I.p~t.r g.lch.nn vi rd. So wie du 
.rst •• 
N.ch.ftt'Q dein Vog.lh~ulch.n b.u.n k.nnst, wefl du ;, 
f.tzt nocft in der 
Schul.bflt. So gtht es luch Ulf. Er wfrd .rst .. 
Nlch.ftt.g .it d.r 
Arbeit beginntn ktlnn.n. Unt.rsuch" wie Ir da. in ,.in.r 
G.schieht. Jlflt! 
Je h w.r.d. lue h .1 n 
Vog.lb~sch.n bau.n. 
~~~h~'~1t ;:.~~:rfg.n 
Ficht.nzw.1g.n 
schmUck,". Ich w.rd. 
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~~ ~8~! 
UC 48~?4 
UC 4 :/5 
uc 48:(6 
UC 4 :(1 uc 4~~71 
UC 4q(8 
UC 4~,81 
UC 4~~82 
UC 4Q/9 
UC 48'11'91 uc 4 ~;'92 uc 40JJ'93 uc 40~JO 
UC 40)01 
UC 4031 
UC 40311 
UC 40312 
UC 40313 uc 4032 G 
uC 4033 G 
UC 4034 
UC 40341 
UC 4035 
UC 40351 
UC 41 1 
UC 41 11 
UC 41 12 
UC 41 2 
UC 41 21 
UC 41 22 
uc 41 3 
UC 41 4 
UC 41 5 
UC 41 6 
UC 41 7 
UC 41 8 
uC 41 9 
UC 4110 
UC 4111 
UC 4112 
UC 4113 
UC 4114 Uc 4115 
UC 41151 
UC 41152 
UC 41'53 
UC 41154 
uC 41155 
UC 41156 
UC 4116 

E 4lS 
E 4LS 
E 4LS 
E 4lS 
E 4LS 
E 4LD 
E 4LD 
E 4lD e 4LD 
E 4lD 
E 4LD 
E 4LD 
E 4LD 
E 4LO 
E 4Ll) 
E 4LD 
E 4lD 
E 4lD 
E 4LO 
E 4lD 
E 4lD 
E 4LD 
E 4LO 
E 4LD 
e 4LD 
E 'LO 
E ILD E LD 
E ~'LO 
E 5LD 
E 5LO 
E 5LO 
E SLS 
E 5lS 
Er'LS 
E 5LS 
E 5lS e 5lS 
E 5LS 
E 5LS e SLS 
E 5lS 
E 5LS e SLS 
E 5

S
LD e 'lO 

E 5LO 
E 5lD e 5LD 
E 5lD 
E 5lD 
E 5lD 
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• * * ••••• *.* C 0 8 A P H * •• *** * * * * 

es bunt In •• t.n .. 
AMCh 10 dUM' 
K~r~.r werde ich nfcht hin.instr.u.n. 
"ein t .• lbstg.kocht.r Pudding wird 
den \/tfa.ln litl bel, .• r .ch.eck.n. 
Schrei.".l , Z.1twljrt.r 1nUl;s ErzWhlung gelb nach! 
w.s fWl~t d r .uf! 
Wenn Z'1,tw8rt.r .ft d.M Wllrtch.n w.rd.n v.rbund.n sind, 
z.fg,n Ife,d.A .tW" .rst g'lch,h.n wird. Wir I.g.n: dfe 
Z.1twtlrt.r ,t,h,n In der Zuiunft. 
ErzVhl. nun dein •• PI,tn.r_ .,1. dUh.ut'~'ll'S untern.hMen 
wirst, UM d,in Vog.lh ulche~ ~u blven! Du darfst dazu dein 
Sl.tt Mit der N ___ r . zu Hilt. nehM.n. V.rgfB nfcht, 
.ll.1 in der Zukuntt zu ,rz""len! 
B.schr,ib. nun, ~ •• du heut. tun wfrst, u. tin Vog.lhWusch.n 
zu blu.n! Schr.ib. in d.r Zukunft! 
Wenn du dein. I.,t.l.i ""c;hr.fbsl( "irst du .. rk.n, daß du 
1~r dann dann dann schr.lben wist. Es Gibt klein. 
Wtfrtch.n, .ft den,n du die S.tz.nlln,. abw.chslungsr.ich 
.ach.n ktnn,t: 
zuefst d.nn, d.nAch, dar.vf, hf.rauf, zuletzt 
.ll ,r,t'l Al. n.ch~t'l all l.tzt •• 
Oft kt"nlt du di. Sitz. ohne lolch. Ant"n, •• ben,olut 
sehr,tb.n. 
Auf d'T AU"'hn.1dtbOg.n ffnd •• t du Ub.rlchrfften. 
Li., I • und urt ••• ! 
Pet.r hit Sit:6h luf, •• Chrt.b.n, w1 • • r f.ttfutt.r zub.r.it.n 
.. uß. Stin. 5lftz. I nd .ber durch df. gleich.n S.tz.nflln,. 
.fnttfntg. Li", W'I p'l,r , •• chr1.b.n h.t! 
K.nnz.ichn. d1,_ .tntt1n ,.n Sllz.nllllng. dYrch bl.ue 
Well.nlfnf,"! Uberl.g., wi. d • SVtZf abw.chslung.reich.r 
beginn.n k~t.n! 
f.ttfutt.r fUr V!la.l 
iCh w.rd. b.i. Mtfzg.r 
.1n Pfund unO'I.lz,n •• 
Schw.in.f.tt kluf.n/L Ich ".rd.dl •• bt.kunlt. 
,.tttuttt' auf d.n Bod.n 
des VOQ.hVulch.n. streu.n. 
Oan,n kfJnnen df. VtJ".L kOtlfl.n. 
Ich WIrd. b.t. K.u .,nn 
.fn. TUt. Sonn.nbl~.nk.rn. 
und .1n Plk.t grob. 
Haferflocken b.sorgtn 
Pet.r w.iß w1.du, d.h tr df. Slitze durch wtfrtch.n wi. 
zuerst I d'n~, d.rluf, • I nWehlt.l, d.n.ch., hf.ra..,f, zu,letzt 
b.ginn," kvnnt •• EI gibt .b.r noch .fn. lIf,lfchk'ft, 
,fnttln1g, S,tzlnt"n._ zu v.r •• id.n: .,n kann dit wtlrt.r 
inntrhttb .1n'l SltZ.S. unt.r.1n.nd.r vlrt •. " "Ich,n. Doch P'ter 
w.fAn1cht, wfld •• g.ht, ohne daR Purz.l.Wtzch.n dabei 
.ntsteh.n. W.int du .I? 
Schreib. j.tzt Ptt.r, SWtz. Mit abwechslungsr,fCh,n 
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UC 41161 
UC 4"7 ue 4118 
ue 4119 
ue 4120 
ue 4121 
ue 4122 .. ue 4123 
ue 4124 ue 4125 
ue 42 1 
ue 42 2 
ue 42 21 
ue 42 22 
ue 42 3 
ue 42 31 
ue 42 32 
ue 42 4 W 
ue 42 5 W 
ue 42 6 
ue 42 61 
ue 42 7 
ue 42 71 
ue 42 8 w 
ue 42 9 W 
ue 4210 w 
ue 4211 w 
ue 4212 w 
ue 4213 w 
ue 4214 W 
ue 4215 w 
ue 45 1 U 
ue 45 2 ue 45 3 
ue 4531 ue 45 32 
ue 45 4 
ue 45 41G ue 45 42G 
ue 45 5 ue 45 6 w 
ue 45 7 ue 45 71 
ue 45 8 
ue 45 9 
ue 4510 
ue 4511 
ue 4512 ue 4513 ue 4514 W 
ue 46 1 ue 46 11 

E 5
S
l0 

E ES 
E 5ES 
E SES 
E 5ES 
E SES 
E SES 
E SES e 5ES 
E SES 
E 6LD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6lD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6LD 
E 6lD 
E 6lD 
E 6LD 
E 6lD 
E 6ES 
E 6fS 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
E 6ES 
F1XlS 
Fl)(lD 
F1XlD 
F1XlD 
F1XlD 
F1XLD 
F 1 XES 
F 1 XE S 
Fl XLD 
F1XES 
flxlD 
flXLD 
F 1 XE S 
F 1 XES 
F 1 XE S 
f 1 XES 
f 1 XE S 
F 1 XE S 
F 1 XLD 
f2XLO 
f2)(LD 
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* * * * *.***** C 0 B A P H ****** * * * * 

AnfWngen, inde.m du die W~rter in den SWtzen vertauscht! 
Fettfutter= fUr= V~g.l=. 
Bet.= Metzger: werd.= ich: .in: 
Pfund= ungesllzen.s= Schwein.fett: 
kaufen:. Ein.: TUte= Sonn.nblu..nkerne= 
und= ein: Paket= grob,= Haferflocken: werde: 
ich= bei.= Kluf •• nn: besorgen:. Das= 
.bgek~lte: Fettfutt.r= w.rd.= fch: auf= den: 
Boae.n=des: VOQ.lhWusch.ns= str.u.n:. Dann= 
ktlnn.n= di.= VlJg.l= kOMen=. 
Versuch. zu errat.n WI' die Bilder darstell.n! 
Untersuche, ob du.tn v.rwI~dt.s Wort .tt au kennst! Schreibe 
ein au in. das KVstehen! W .• nn du kein verwandtes Wort mit au 
findest. darfst du diS KII.t~_h.n leer lassen", 
Hi.r liest du Wtlrt.r, dfe Wtfrter von oben in der E;nzahl 
zeig.n ~d.r .it ihn.n verwandt sind. Schreibe sfe unter das 
pass.nde Bild! 
Haus Raub BaUM Braut Strauß Schlauch slug.n 
verkluf.n taut Sau.r SchaUM fauJt Trau. ~.us Zaun 
Wir schr.ib.n da. Wort .it d •• ru. w.nn in der Einzahl oder 
in .in •• verwandt.n Wort .in .u steht. 
Schreib. nun di. wttrt.r, welche die Bild,r ben.nnen, in die 
.ntsprech.nd.n Zeil.n! 
)Cu 
HWuser=, ZWun.=, ."wus.=~ RWu. ber=, Blu.e:. BrWutig,.=. Ver Wut.rin:, 
8 u.,r1n=, etrWuß.={. s. eh .... u •• n=t. Sc. hlWuche:, 
5 ugen=, f.uste=. Wut.n:, trau •• n: 
Eu 
Feuer:, Eule:, Teufel:, Heu:, neun:, neu:, 
Z •. ugniS=, Scheune=, Leuten: 
Mister Je 
Das .ußt du dir besorgen oder va. Lehrer erbitten. 
S.tze die Buchstaben od.r Silben zus ••• n und noti.r. dann 
die S,z.fchnung der GegenstVnd. unter d •• entsprechenden 
S ...... ln ••• n! 
M.teri aL : 
roter: filz=, schwarz.r= PIlz:, fw.i= rote= 
Pf.ifenr.inig.r=. fflzstift.=, k .bstoff=. 
Werkzeug: 
Schere=, Stecknadeln=, Stopfnadel: 
Schr.ibe .ft zwei SWtzen auf, was du a~les ben~tigst! WWhle 
dafUr zw.i der Z~itwtlrt.r aus! 
An Material= ben~tig.= brauche: 
besorgen: erbitt.: bring.: fch: rot.n= 
filz=, schwarz,n= Pelz=, zw.i= Pf.ff.nr.iniger=, 
filzstift.= und- Klebstoff= Mit. 
An Werkzeug= b.n~tig.= ich= ein.= 
Scher.:, Stecknadeln- und= ein.= Stopfnad.l:. 
Ben~tigen brauch.n blsarg.n .rbitten mitbring.n 
Das ist dein, Hauslufgabe: leg, weißts Plpi,r oder 
Pergamentpapier auf die Form.n. Fahre die UMrisse genau 

= G 1 3 : 

SEIlE 184 



70 

ue 46 12 ue 46 13 
UC 46 14 
ue 46 2 
U( 46 21 
ue 46 3 
ue 46 4 
ue 46 5 
ue 46 6 
ue 46 7 
ue 46 8 
ue 46 81 
ue 46 82 ue 46 9 w ue 4610 w 
ue 4611 w 
ue 4612 w 
ue 4613 w 
ue 4614 w 
ue 4615 w 
ue 4616 w 
ue 471 ue 47 11 
ue 47 2 
ue 47 21 ue 47 3 w 
ue 47 31W 
ue 47 4 G 
ue 47 41G ue 47 5 G 
ue 47 51G 
ue 47 6 G 
ue 47 61G 
ue 47 7 G 
ue 47 71G 
ue 47 8 G 
ue 47 81G 
ue 47 9 G 
ue 47 91G 
ue 4710 G 
ue 471016 
ue 4711 G 
ue 47111G 
ue 4712 6 
ue 471216 ue 4713 G 
UC 47131G 
ue 4714 G 
ue 47141G 
ue 4715 G 
ue 47151G ue 4716 

F~XLO F"XLO 
F KLO 
F3XLD 
F3xlD 
F3xES 
F3xES 
F3XES 
F3XES 
f!)(ES 
F3XLD 
F3XLD 
F3xlD 
F3xLD 
F3xLO 
F3XLD 
F3XES 
F3XES 
F3XES 
F3XES 
F3)(ES 
F4XLD 
F4XLO 
F4XLD 
F4XLD 
F4XlO 
F4XLD 
F4xES 
F4XLD 
F4XES 
F4XLO 
F4XES 
F4XLD 
F4XES 
F4XLD 
F4XES 
F4XLD 
F4)CES 
F4)CLO 
F4XES 
F4XLD 
F4XES 
F4XlD 
F4)(ES 
F4XLD 
F4XES 
F4XLO 
F 4 XE S 
F4XLD 
F4XES 
F4XlO 
f4XLD 

1 B r 

* * * * ******* C 0 8 A P H ****** * * * * 

mit Bleistift nach! Schneide die for.en sorgfWltfg aus! 
Schneide nun den Filz und den Pelz nach den Schnitten zu! 
Die Stecknadeln helfen. 
FUll. die LUck,n aus! Mit den SWtzen sollst du 
beschreib.n was du tust. 
Aus de.= Fi(z: schn.ide= ich eine groß,: 
Scheib.=, zwei kleine= Scheiben= und ein 
langes: 5ch •• les: Rechteck= zu=. 
Aus d.M= Pelz= schneide= ich ein großes= 
und ein kleines= Recht.ck= zu=. 
Die SRr.ch. h.t fUr die ,~s"schn;tt.n.n Teil. noch andere 
AusdrUck •• Streich. die W~r .r aus und schreibe sie zu den 
entsprech,nd,n Abbildung.n! 
StUckch.n Pelz Schei6.n ',lz'tUcke PlVttch.n 
Filzsch.ib.n Str.it.n Fflzstr.if.n Scheibchen 
Stoffsch.tb.n p.lzstr.ff.n Stoff.treif.n PelzstUckehen 
Sche;b.= Filzsch.ib.= Stoff.ch.ib.= 
PlWttch.n= Sch.ib.n: 
St rei f,_".· = F i lzstr.f fen= Stof fstrei fen: 
P.lzstUcke= Pelzstreife"= 
StUckch.n= P.lz.= P.lzstU~k~h.n= o.s ist .in Abenteuerspielplatz. Hf.r dUrf.n kinder toben, 
r. ennen, k.l •... tt~rn, turn.n l rutsch ..• "., IPf .• len sp;.l.n spi.l.n. 
Wenn du die LUcken richtlg au.fUllst, erfWhrst du g.nau, 
was die Kinder auf d •• Bild gerade tun. 
Jn i. durch an an auf tuf hint.r unter zwischen durch LAll Uber 
Uber bei nach n.b.n luß.rhatb entlang vor 
Auf= 
der 8rUcke wippen 
Uber= 
die StW .. e springen 
an: 
der BrUcke entlanghangel.n 
sich an: 
zwei Stang.n hochhang.. ,I 

auf= 
die Leiter klettern 
Um: 
die Zelte herum Fingen spielen 
Uber= 
die BrUcke laufen 
durch= 
die GWnge robben 
unter:: 
der Rutsche durchkriechen 
Im= 
Baumnest kauern 
durch:: 
das Spielhaus r.nntn 
sich hinter::: 
dem Turm verstecktn 
Die kleinen W~rter, die lag. und R;chtung bestimmen 
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ue 47161 
ue 48 1 
ue 48 2 
ue 48 3 ue 48 31 ue 48 32 
ue 48 4 ue 48 41 
ue 48 42 ue 48 5 
ue 48 51 ue 48 6 
ue 48 61 ue 48 62 ue 48 7 
ue 48 71 
ue 48 72 
ue 48 8 ue 48 81 
ue 48 9 ue 48 91 
ue 4810 
ue 48101 ue 4811 ue 48111 
ue 48112 
ue 4812 ue 48121 
ue 48122 ue 4813 
ue 48131 
ue 48132 ue 4814 w 
ue 4815 w 
ue 4816 w ue 49 1 ue 49 2 
ue 49 3 w 
ue 49 4 W 
ue 49 5 W 
ue 49 6 W ue 49 7 W 
ue 49 8 
ue 49 9 
ue 4910 ue 4911 
ue 49111 
ue 49112 
ue 4912 
ue 4913 
ue 4914 ue 4915 

F4XLD 
F5XlO 
F5XLO 
F5XlD 
FSXlD 
FSXlD 
F5XLD 
FSXlO 
F5XlD 
F5XLD 
FSXLD 
F5XlD 
F5xlO 
F5xlD 
F5XlD 
fS)(lD 
F5XlD 
F5xLO 
FSXlD 
F5xlD 
FSXlD 
F5xLD 
FSXlO 
F5xLO 
fSXlO 
f5XLO 
f5XlD 
f5xlD 
F5xLO 
F6XLD 
F6xLD 
F6xLD 
F6XES 
F6XES 
F6XES 
F7XlO 
F7XLO 
F7XES 
f 7XES 
f7XE5 
f7XES 
f '7 ·E t' )( .. ) 
f 7XtD 
F7XLD 
F7XLO 
F7XLO 
F7xlD 
F7XLD 
F7XLD 
F7XLO 
F 7XLD 
F7XLD 

1 B B 

* * * * ******* C 0 B A P H ****** * * * 

k~nnenc heißen lagevHrter. 
l,es dl, Bastelenw.isung ,.nau durch! 
Unterstreich •• ll. La~eWl1rt.r und Richtungsw~rter grUn! 
Lies jetzt Satz und f hr. df, Arbeit i.wefls aus~ Achte 
au. f die L.19 .• -.und Ri.ctungSw~rt.r. Si. h.lfen dir, daA aus 
deine. B.St~ •• t.r1'l wirtlich "fster " wird. 
Ni. gi. gr .re F;L~lche;b. fur Hand und klebe .ine kleine 
s.chei e an h.r.". r,ch.ten R.'" .. d. oa, .. and.r. Scheibchen klebe 
an den link.n Rand d,r groß,n Scheib.! 
Befestige nun den FilZltr.1f.n auf der RUck.eit. unten an 
der FilzICh.ib •• it Kl.bstoff! 
Jttzt _uHt d\( das grtll.r. P,.lzstUck ob.n ... den R.nd herUM 
ankl.b.n. DrUck. das P.lzstUck solln,. In, bis d.r Kleber 
getrocknet ist! 
Bohre .it d.r Stopfnad,.l ob.n r.chts und l fnks efn loch in 
die Filzlch.ib.! Die L~ch.r .usl.n dicht unter d •• 
aufg.kl.bt.n Pelzstr.,f." s.;n. 
Durch di.s. b.fd," Offnun,.n darfst du j •• in.n 
Pf.ff.nr.1nig.r bis zur" tt. durchzfeh.n! 
fass. b.ide End.n .in •• Pf.ff.nr,infg.r., biege si. n.ch 
ob.n und dreh. si. zu .... n! Nach. d •• bei. zw.ft.n .b,nso! 
Als letzt •• IlUßt du noch diS klein. P.liltUckch.n·~ da. 
End. d., FilZltr.ff.". kl.b.n! 
Du kennst nun "fst.r x schon. Du brauchst Jetzt nur noch .. it 
deinen filz.tift.n Aug.n, N~'bch.n ~nd Mund einzeichn.n 
und ULf wird sich UL.r I.in E .nbild freuen. 
Wenn du willst, kanntt du ob.n durch die Ff~r .ft der 
Stopfnadel .1n.n WOl. t.d.n zieh.n. Verknote ihn und hltnge 
dein M.,ko~tch.n dar.n auf! 
Schr.ibe d1, Wt1rt.r .ft qu und qu in die Zeilen. Streiche 
die Buchstaben, die du zu. Wort.nfang dazu brauchst, i. 
KVstchtn IU'. 
Quaste:, Quark:, QUill.:, Quart.tt:, Quadrat=, 
Qual •. ·.:,. Quirl. =[ Q.u.ken:, qUf,. tsch.n=, 
gui.k.n:, Qu.l .n-, Qu.tsch.n: 
DIS sind lauter W~rt.r .it tz. Mach. si. vollltWndig! 
Schre;b. den Laut vor d •• tz rot nach! Was f~lLt dir auf? 
katze: Netz: spritz.n: 
Schatz: Spitzer spitzen: 
Tatz.: Sp.ritz.= spitz: 
Latz: Btit~: NUtze: 
platzen: sftzen= PfUtze= 
Welcher laut steht vor de. tz? 
Vor j,dem tz steht .fn Mitlaut. 
Vor den tz steht ein ~, .. lblt Laut od.r UIIl.ut. 
Trag. in das KWstch,n Ub.r d .... Selbstlaut oder UMlaut 
ein - ,in, wenn d.r Laut llng ist_ ein 0, wenn er kurz ist! 
Was fWllt dir auf? 
All, Selbstlaut. und UMlaut. vor d •• tz lind kurz. 
Alle Selbstlaut. und Umlaute vor de. tz sind lang. 
Zeichne die Silb.nb~g.n .in! 
Nach kurzen Selbstlauten od.r Umlaut.n steht tz. Bei. 
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UC 49151 
UC 4916 
l't 4917 W 
UC 4918 w 
UC 4919 W 
U .. C. 49. ~O W ... UC 49 1 W 
UC 49 .. 2 .. 
UC 4923 
UC 4924 
UC 4Q~4'1 ue 49 .. ·· 5 
UC 49251 
UC 4926 
UC 4927 
UC 49271 
UC 4928 
UC 49281 
UC 4929 
UC 49291 
UC 4930 
UC 49301 
UC 50 1 
UC 50 11 
UC 50 2 
uc 50 21 
UC 50 22 
uc 50 3 G 
uc 50 4 G 
UC 50 41G 
UC 50 5 G 
UC 50 6 G 
UC 50 7 G 
UC 50 8 G 
UC 50 9 G 
UC 5010 
UC 50101 
UC 5011 
UC 5012 
UC SOl! 
UC 50131 
UC 50132 
UC 5014 
uc 50141 
Uc 5015 
UC 50151 
uc 5016 
UC 50161 
UC 50162 
uc 5817 
UC 5 171 
UC 50172 

F7XLO 
F7XlD 
F7XlS 
F7XLS 
F7XLS 
F7XLS 
F7XLS 
F7XlD 
F7XlD 
f7XLD 
F7XLD 
f 7XL') 
f7XlD 
F7XLD 
F7XlD 
F7XlD 
F7XlD 
F7XLD 
F7XlD 
F7XlD 
F7XlD 
F7XLD 
F8xlO 
F8XLD 
F8xLD 
F8xLD 
F8XlD 
F8X .. ES .. F8xES 
F8XES 
FaXES 
FSXES 
faXES 
F8xES 
f8XES 
F8XLD 
F8xlD 
F8xLD 
f8XLO 
f9XLD 
f9)(LO 
F9XLO 
F9XLD 
F9XlO 
f9xLO 
F9XLO 
F9XLD 
f9xLO 
F9xLD 
f9XLD 
F9)(lD 
F9XlD 

• * - * .*t*_.* C 0 B A P H ****** * * * * 

Trennen teilt sith tz in t und z. 
Schre;be den Laut vor de. z grUn nach! Was f~llt dir auf! 
Schwanz Herz tanzen Mf.ze 
Pelz Kr.nz glWnz,n Kreuz 
filz Pilz scherzen Schnauze 
Salz Pflanze Holz hefzen 
lerJe Sch.erz Stolz schneuzen 

Welch. Laute steh.n vor deM z1 
Vor de. z stehen kurz. Selbstlaut. oder UMlaute. 
Vor deM z steh.n lange Selbstlaut., lange Doppellaute oder 
Mitlaut •• 
Wir erkenn.n: bei dies.n Wtlrtern steht kein tz, sondern 
nur z, weil kein kurzer Selbstlaut vorausgeht. 
WarUM schreibt .In Schwanz, Filz und Pelz Mit einfachen z1 
Schwanz schreiben wir .it z, weil kein kurzer Selbstlaut 
vor de. z- laut steht. 
Schwanz schreib.n wir .it z, weil ein kurzer Selbstlaut vor 
de. z- l.u~ steht. 
Pelz schrelben wir .it z~ wefl da. L efn kurzer Selbstlaut 
fst. 
Pelz schreib.n wir .tt z, weil das l k.fn kurzer 
Selbstlaut ist. 
BJ..tr •. cht. die Bi ld.r und tUll. dlnn di. lUcken in den 
Wtlrt.rn aus! 
ErzWhl. die a.stelg.schicht.! B.denk., daß d~ tetzt niCht 
... hr von Scheib.n und R.chteck.n IPrtch.n MU.ßt. Du weißt ja 
nun, was di. efnz.ln.n For •• n dlrste l.n. 
Aus Filz: Kopf: Ohr.n: Schwanz: lUlchn.1d.n= 
Haar.= SchwanzQu.st.= aus Pelz.tUcke= StUCk Pelz= 
zuschneid.n: 
Ohr.n: Schwanz: ankl.b.n= 
Ha.re: SchwlnzQulste= ankleb,n: 
unterhalb d.r Hilf': zw.i: L~ch.r= bohr'n: st.ch.n: 
?fedf.nr.1n1g.r= durch.chi.b.n: und zu Htfrn.rn- drehen: 
Augen: Na,,: Mund= luf filz- z.ichn.n: 
Hotf,.r. hitr in Stichwttrt.rn" ob du noch .in. Wolte .ls 
AufhWng.r .it der Stopfnadel durchd ...... kottchen zf.hst! 
Du klnnst auch noti.r.n wf. dfr d.in "flt.r x g.fVllt. 
Du kannst luch noti.r.n, wo Uli I.in.n Platz hab.n wfrd_ 
Beschreib. nun w1. du .UI filz und P.lz Ulf .ls 
Maskottchen a,.b.,telt h.st! Du d.rf.l~ dl.zu .uf dfeses Blltt 
s.h.n, w.nn du dfch noch unsicher fUttlst. 
Denk. dar.n, d,R du .ft wf,.l.n kleinen W~rtch.n 
ab"' .• Chslunasr .• 1ch. Satzantln,_ I~hr.fb.n kannst! 
Als erst.s zu.rst zunWchlt nun, ,.tzt, d.nn, dar.uf, als 
nWehst.s, dlnach, schli.ßl i~h .ll l.tft •• zuletzt .. End, .• 
BlWtt.r, zurUck ,uf S.it. '1! Dann Ir nn,rst du dich, dlß 
man S.t,~gl1,d.r vertausch.n kinn. Auch dadurch w.rden die 
Satzanf~g. Ibwechslungsr.ich.r. 
Du kannst die Blst,tb,sChreibung in der Jetztzeit oder in 
der vergangenheit schr.ib,n •. Glnz g.s~hickt. kind,r d.Urfen 
auch fine Bast,llnweisung mit 8ff,fiLsllftz." schreIben" 
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UC 51 1 U 
uC 51 2 
UC 51 3 
UC 51 31 
UC 51 4 W 
ue 51 5 W 
UC 51 6 w 
ue 51 7 W 
ue 51 8 W 
UC 51 9 w 
uc 5110 w 
ue 5111 w ue 5112 w ue 5113 w 
UC 5114 W 
ue 5115 W 
ue S1151W 
uc 52 1 
uc 52 11 ue 52 12 
uc 53 1 ue 5311 
ue 53 2 
ue 53 21 
~~ ~1 ~2 
ue 53 4 W ue 53 5 W ue 53 6 W 
uc 53 7 W 
ue 53 8 W ue 53 9 W 
ue 54 1 
UC 54 11 
ue 54 12 
ue 54 13 
ue 54 2 
UC 54 3 W 
UC 54 31W 
uc 54 32W ue 54 33W 
ue 54 34W 
UC 54 4 W 
UC 54 5 w 
ue S4 6 W 
UC S4 61W 
UC 54 7 W 
UC S4 8 w 
ue 54 9 W 
UC 5410 W 
UC 5411 uc 5412 

G lLS 
G lLD 
G 1lD 
G 1LD 
G1ES 
G lES 
G lES 
G lES 
G lES 
G 1ES 
G lES 
G lES 
G 1ES 
G lES 
G lES 
G lLD 
G 1lD 
G 2LD 
G 2LD 
G 2lD 
G 3LD 
G 3lD 
G 3LD 
G 3LD 
G 3LD 
G 3LD 
G 3ES 
G 3ES 
G 3ES 
G 3ES 
G 3ES 
G 3ES 
G 4lD 
G 4LD 
G 4lD 
G 4LD 
G 4LD 
G 4LS 
G 4LS 
G 4LS 
G 4LS 
G 4LS 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 4ES 
G 5LD 
G 5LD 

1 Y U 

* * * * ***.*** C 0 8 A P H ****.* * * * • 

I .. Urweld 
Bet. r .•. ,ch. t. e das O. sChunge. lbi td und erzWhle genlU, was du siehst! 
Streiche die W~rter aus und schreibe sie zu den 
entsprechenden Zahlen! 
Wasserfall~ 
Lianen: 
TU.p,l= 
Dickicht: GestrUQP= 
Spinne: Riesenspinn.= 
Augen: 
Tiger= 
Na.e= 
fell= 
Krokodil: 
Rachen= Maul: 
lian.n G.strUpp Wasserfall TUIIp.l Dickicht Krokodfl 
spinn. Riesenspinne Tiger Nas. Fell Rlch.n "aul Augen 
W.i. l jetzt Karn.val ist s hat der Zeichner ein besonders 
lustig,. Erlebnis Ulfs TUr dich ge •• lt. Kannst du .5 
.rz~{.n? 
Wenn du dio Silben zus ... tns.tzt, .rfVhrst du, welch. 
leitwHrt.r j.w,fls lUM 8i d plll.n. 
Zeichne die Stlb.nb~.n • n! PrUf. nach, ob jede Silbe 
einen S.lbltlaut l UIIlaut od.r Ooppellaut .ntftWlt, ind, .. 
du dies. rot nacn,chr.'btt! 
ErzWhl. die G.schicht •• tt hilf. dies.r Z.itw~rt.r! 
Entdeck.n: l'I,n: einsteckt"= 
lossaul.n= .in.n= W.g: sch.g.n= schwingen= 
weft.rh.tt.n= aufsperren= w.rf.n= 
we1terrenn.nc anglotz.n= sprftz.n= 
sprf~gen= kitz.ln= nf.~.n= 
zerplatzen: h.rlullchlupfen= rass.ln: 
Die G.schicht. wird ,enauer und SPlnnend.r. wtnn du die 
Eigenschaften der P,rson,." und Tf.r. ntnnst. s.tz. die 
treff.nd.n Eigensch.ftswtlrter zu d.n 81ld.rn=. V.rgfR den 
Beistrich nicht! 
Z.ichn. die Silblnb~gtn .in! 
Erfind.rfsCh .rlrlst gUckt ich zWhn.fl.t,_,h.nd fluch.nd 
befreit schlau furchtlOI blitzschnell h~lfch schwarz beherzt 
UberglUckLich .utig schn,ll wi, der Wind schnell dick 
haarIg tapfer lfst'a r1.sig .rschreckt hungrig gf.r;g entsetzt 
gefrW1g unerschroci,n 
Entsetzt=, erschreckt: 
Schn.ll= blitzschnell:, schn.ll: wie: der: Wind: 
Mutig:, (iltfg""6 .chlau., tlpf,r:, unerschrocken:, furchtlos:, 
.rffnd.r~sch=, ,h,rzte 
Gi.rfg=, hungrig:, g.frWßig= 
Schwarz=, dfck=. riesig:, Ha.rig:, hWRlfch= 
lWhnefl'tsch.nd=, fl~~fi.nd. 
frlb'st=,b.fr.1t=, gluckt ;ch=,Ub.rglUckL ich= 
Hier t 1ndest d"" p, ... s.nde und unp.,s.nd. tlbersehr; ften. 
StreiChe tllsch. ~Irlchrift.n weg! 
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ue 5413 ue 54131 ue 5414 G 
UC 5415 G ue 5416 G ue 5417 G 
ue 55 1 ue 55 11 
ue 55 12 
ue 55 13 
ue 5S 2 w 
ue 55 3 w ue 5S 4 W 
ue 55 5 W ue 55 6 ue 55 61 
ue 55 62 
ue 55 63 ue 55 64 ue 55 65 
ue 5S 7 ue 55 71 ue 55 72 
ue 55 73 
ue 55 74 ue 55 75 
'Je 56 1 
ue 56 11 ue 56 2 
ue 56 21 ue 56 3 G ue 56 16 ue 56 26 ue 56 3G 
ue 56 4G ue 5

5
6 56 ue 6 6G ue 56 7G 

ue 56 8G ue 56 396 ue 56 4 G ue 56 41G 
ue 5" ... 42G ue S6 43G 
ue S6 44G ue 56 45G ue 57 1 ue 57 11 
ue S7 I ue s .. ., . 1 ue 5., . 
ue 57 .. 1 

G 5LD 
G 5LD 
G 5LD 
G 5LD 
G 5LD 
G 5LD 
G 6

6
LD 

GlD 
G 6LD 
G 6LD 
G 6ES 
G 6ES 
G 6ES 
G 6

6
ES 

G ES 
G 6ES 
G ~ES GES 
G es 
G 6ES 
G 7LD 
G 7LO 
G 7lD 
G 7L.D 
G 710 
G 7LD 
G 8L .. O G 810 
G Il.O G LO 
G LD 
G LD 
GlD 
G LD 
G LD 
G LO 
G LO 
G LD 
G LD 
G LD 
G LO 
G LI) 
G LD 
G LD 
g tg 
G LO 
G 910 
G 910 
G 9lD 
G 9LD 
G 9LO 

* * t * **_t*** C 0 B A P H .***** *. * * 

Untlrstrefch, di, Ub.rschrift rot, welch. dir,. besten 
gefWllt, od.r schreib. eint ,nd.r, auf dfe Zeil'! 
Klsp.rl. Trau._ ;M.Olchung, .Ab.nt.~.r i. Urwald 
Uli, der Held Ulis Tr.u. drei G.f.hr.n 
d'. r .. groß. GI 1I. t wie Ul f. K.IPerl· erLl1st. Ub.rl tltet 
hatschi g.frhrlich.r Trfu. 
Deine G.schicht. loll n eht .fntt#nfg w.rd.n. W.nn du die 
BU. ,hlt.b.n der pur'.'lw~rt. eh.n aust. tr.,1ch,.t und rfcht ig 
zu, ••• n •• tzt, .r. flfhrlt du ,.hr.r,. AUS. dru. ck. tUr ut fund 
die b.id.n un"hfu.r- vergtß d.n Irt'trfeh nicht! 
"u. f.Lch,.nc ,. eh .rt,u.'.'.l.=( der.:. k.in,- k,rl., 
d.s: KerlChen.:., .. T,uf.llk.'. r = .. ' Held., .r= Spinn.- R1.,.nspinn.=Untf.r., If,-
T f ger. = I R~bt f er. ::, . wi (d..... T f .r. I A .• ubk.tzf..= I .,. 

Wenn Wlr . er Perlon,n, Ti,r. od.r G."n1tl'nd"JW.s 
.rzlthl.n k "n.n wir tU, di. N ... n df. kl. ".n ·"'rt.r 
er, si., ". '.chr.i.b.n .... in.nH wtr .... tlr.'.'.'. '. onl]. n, Ti,r. od.r G.g,n'tWnd. zu •••• n, so nUtlen .,fr o. Wrtch,n 
si.laE,., sf., " und ,fe lind d .'Urvtlrt.r d.r 
Erz.nltor •• 
Wenn du df, G.schieht. von Ul11 Tr ...... nt.uer .rlWh:llt I 
wirst du d1ch d.b,t ,rt,pp,n, daß du t ... r d. d. d. Ilg.n 
vi llit _. Ab. ".ch •. l"'r),.retch und .plnnend.,; rd d.f". CHtscfifcht., 
w.n. n dU. "1.0 eh "tL t,"kIJ t .. E ta,.nlch.ftlwtlrt,r In den S.tz.nt.ne I,tz " .YZl1tl, d , '-.chicht •• ft d.n 
ant geb,n,n .-.tz.n· nl.n 
kr.TI. die .,frt.r • n, d~. in d4tr Gtscltfchte zu .i".. 
Satz g.htfr.n. 
B.z.ichn, di. Reih.nfOlg. der SVt,. durch Schilder .ft 
Nu-.rn! 
Hilf.ruf Nachricht Zett.l entd.ck.n .rblicken fin',,, 
.r'Ch. reckt ,nt •• t .. ,t IU f!.r ••. t l •• en .'''' "tC *. r ,roß, ... " '. ,ist hit kasp.rl v.rz."bert"url" D'C"wnIIL Dfe.tch~Gi'trupp 
'. fnstecken .,,.,eken sc n.l 'I'C". i .t I· ...... ,. 1''''II.r 
Wtg Pf.d Ichl.,.n h.uen Ae· .l "-, •• r . ftrontn •• tan 
Li.n,". ICh~.n,." wfl d.rind ilttl .• ' ... · .. NlL. L .00.1 ... "". lOlr.nn.n . • r W"I.rl. 1 Weck.,,. .1 ln .. t,c .• r 
b.h.rzt v. t.rhast." If" t.,.r •• ", l tlt " .,t t. t.,.'.r furchtlos 
Apfel in A".hen ... rf,n Uftt .... f.rRaue.·· .. t . ••. ,r ,11 .• tf. 10 n1,.en 
OaA ,.,rplatz,n ·krokodf l Maul IUf.,.rren aufr,fBen ,i.rt, 
hungr1g w.tit,rtJ'It.,n M..ft.rr..wten ..... " .• t.t .. t.c,r, .• t'" aus .flfr.ll K.sperl I Uckl feh ,rlD'.tbefr.tt UIW'eck· t,~ 
" .• r.UIJcrllupf.n S.P1M •. R .. f.I,.,. 't;tht.rt' "IR. 1 fe ... h. IChw.rz. Un.rlchrock.n li It f, aus le"t ... ·n V .t.,. r. .. ,.tot,.n 
'. nlt.r. r,n I. pr .. f. tl'.". ft.r .. on.'" .••. ft ·It 'I· f. "., .. T ..... ' .• ns,,, ... , .. fnl,n Fr,tz. Au,.n .n N, •• kitz.ln.tt Sc"" AI Sch ... ",gUI.t. 
Ul· hit d • B'll.ft.r "'.'1:' -.. tr'E··n*. !Cr.fIM ,f, fn d.n ,nt. r e".nd.n , •. rb.n I.n Mn"rt,rn! 
Vtraf.Tch. dll Gt· 'Chl.c~t ",Ir ..... nie," und Ti.r.auf d.n 
81 lötrn! W'I fall t df reuf? 
N,nn,d.1n ... Nachb.rn d.t;. "-"rzahl ut\d ,.tz. j.w.i lid., 
Geschlechtswort davor! 
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G 9ES 
8 ~~~ 
G 9LO 
G 9LO 
G 9lD 
G 9LD 
G 9LD 
G 9LO 
G 9LO 
G 9lD 
G 9lD 
G 9ES 
G.· 9. ES G 9ES 
G 9ES 
G 9ES 
G 9ES 
G 9ES 
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8 ;11 
G1 LD 
G1 L.O 
G1 LO 
G1 LI) 
G'1' LO G LD 
G1 LO 
G1 LI) 
G1ES 
G1 ES 
G1 ES 
G1 ES 
G1 LD 
01 LD 
G1LD 
G1 LD 
G1 ES 
G1ES 
G1
1 

ES 
G ES 
G1 LO 
G1 lD .. 
G1 LO 
G1 L,O 
G1 lO 
G1 LD 
G1 L'D 
G1 LD 
G.,1 es 
Gl es 
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* * • * *****.* C 0 a A P H ****.* * t * 

Der: V.t.r di.,: Mutt,r das: luch 
der::: Ltfwe dI.- Ltfwtn diS- lett 
dere H,hn dit- Hfnn. d ••• ..... 'r 
lIei l. die 8." .f t. ,r MI"'. h.I •• l .. d.1 G.le .. hlleht b"fi e .. ". ,n, h,iR,n 11. G.schl"htlwttrt.,. D.r 1st d ••• rnn fch, 
G,. '. Chl. '. eh.t.'."<'. rt l dt. i't d.t ." •... ibl. fl· ... G .• "httChtrwc-r.t,d •. , ift da. ,. ,"lienl G.len .,ttt.wort. n d.r".hr,en kinn •• " 
die G.lch .cht."tfrt.r n eht unt.r.,.~d.'n .. 
H~Uff.l. I ..• a. ,n. d. 1.' G ... c,. "L.,.,.,. ht .. ' .. "tI. ,.·.t., tUCh .. niChJ .•. Ub.r diS G'I,hI.c~t aus. PrUf. da. ,n d.n fo ,,,nd," ""rt.rn n,ch, 
ind'M d ... ,u.r.t die Wortruin.nyoll. Indfg •• ehst und dann 
diS G.IC. h~.'ht.wort. d.vorlc"r.ibst! 
D.,r: Gt1lt* di.-. ,Fr.tz •• 
der. U i= d1'-"I •• -d.r: k.sp.rl-di •• Spin~. 
d.r. Alt.L,;o die·. Gr.e.l-
d.r. Z·t tron,,",.ft-di.- L t.n.-
d.r· W9:I •.• rf.l.l.: d',', -. '~"h"ll.r. der. T .L- d •• - G •• tr,-
der· Ta.r. dl'- Dfckte .t-
der. S,,.w.n.,. ".". Tfltr. ftlLa d.r •• ,ch.n- dl'." kroiodi • 
k.nnst du df. "'''rt.r.rr.t.n? Dtr b.tont. Selbstllut od.r 
UIIl.ut d.1 wo,t •• fit In •• ,.b.n. 
M,l. tn dl. 'Itch.n ·,w.nn f.r b.tont. S.lbstlaut tin, 
ilt, .b.r 0, WIM .r kurz fit. 
0'. r.k- l."t ".,ch .'n .. ku,rz.n I.Lb.tl .... t fit 1 ... ,.,".rl" 
Er w;,rd alt ck . .D •• chr f.ben. 
Sc h r.1 b. d f. we,,· t .r f n d f. z. f l.,. ! V. rli R dln 8. i • t r 1 ,h 
nfcht! 
S.ck. W.ck,r., Stricka "oek., Zuck.r. 
D.ck,(., Sc"n"k,., .trfe"en., Stock-, "ek.la 
t. 'C kt. ;: ,0r.1 ,ek-, I.i '. ka·. ", . GlR. C .. · ".," .. ,Ir .. u, C.·,[ '." I . Bit", ... r., .~k.n., diCk- ullf,kc .• ItUCk.n- . 
Schr.fb. nun .(l. NaH"., rt." tn d.,fIe"r, • .,L, di. 
Z .. 'lt. wltrt.r und Eil.nlch. l' rter flUß, d~J nu. r ."lchr.tIM"" 
Z. ehn. di. Si lb.nbrJe'" ,,1. W.,., dU ~k durch .fn.n 
S1lb.nboll. n tr.nnt. n ". 't I '0 ",tf.r, '. ,r .. c .fnk! 
SlIck.·, W.ek.r., tr ck,-,Rtfck.-, luc ,r., 
D.ek.l., Schn.ck.n.,'tricken-., Stllek •• , Buck.lc" 
JlC.k,n=, Or.f.ck-, IfCk.n~. G.lO'k~ .. , ..• ·rUCk..,., 
.atck.r., llck.n., d1ck-, Gtlckeh."- tlUcken-
W.nn ck ,.tr.nnt .,.rd'n ..' lehr.t'en wi r kk. 
K."n,t du luch di,l ... rt.r .rr.t.nl O.r Anfln"buchlt.be 
fst: '"I"'b.n. 
SCh. r'f., .• d.nyLfut I G.n du vor d •• k- LI. ut ""rtt "nd,n Kr,is! WII f '1 t dfr I~f' 
Nleh .in .. fit tl.ut 'l"ht f..,r .in .inf"h.1 k. 
Sehr'fb. di. wtlrt.rn di. l.ft..,! V.rIß den hfltrfch 
nIcht! 
lank s .. ",hrlnk., 81 rk •• , Gurk,-, wink.n',., 
krank-, Schr.nk •• , '.nk-, H.lk •• ,An:k.r." 
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G10eS 
H 1LS 
H ',LO 
~ ',t8 
H ~LD 
H ~lD 
H '~LD 
H ~lO 
H ,LD 
H ~lD 
H ~'-O H ~LO 
H ILO 
HLO 
H ~LO 
H ~I LD 
H ~LO 
H ~LD 
H jLD 
H LI) H J lD 
H ~L.O H I LO 
H I lD 
H :LO 
H ~l" H LD 
H ~LD 
H ~LD 
H ~lO 
H ~LO 
H ~LO 
H ~LD 
H ~L" H .~ LD 
H 4LC 
H 4LD 
H ~lD 
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H ~lO 
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H~ls 
H "1.0 
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* * • * ***.*** CO, A P H ****** * * * * 

~~1R:~nSt.~,lk. 
51th dir dalli1d g.nlU ,n~W,fßt GY was"", •• ,,",'''.n f.t? 
K.nnlt du d r , n. Gelch ,nt. IUld.~k.n .~ dff~ d.. td 
von "UM'''' . P'.t' Z.ir edl'" G,SChfcht' in di. t.V. ('.,.,,~ 
'hJ .•. "., .. ,.' . '." .flt du d, f,'. i.,.e". ,ht •• , f t',r r I"~.",, •.. t f 

...... g J"P ... '.t.r.~,un,d. Ut." .. 
"'~fV', . .!If" t ." "'00,' dt.t. .ll.,.,. .... n.,..r;, tw ~ilO.· r t'l t aß' d f. l U, k,n 
IU. 'j WU·l. L. t" "' .• iR. t, '," "'Ch. h .• r .' •• n.ull~~~" fI, ,{ d 11 korri,i.r, nlch j.d.r .... ' ! 
Di.,., . "1J~··"'.h.n '4Jf .. d ... 8ild .• lind. " .. fr i,hon "ek'''f,t. 0.1 NI e".n b.10, Ut.-, d.,Juntt,.t.r=. 
P't,r . sc Ut •• -rlld.,-. 
D .• r .w,rr.,fut d .. I., ld fit d.r V.t., ...... r M •. '.n. 
1.1n .. f; ienn .. fit Nonner-.Ut. und,.t., Ifnd G.,ch.",e,r-. 
Nonn., Ut'. Ut,. ,.t., V~t.r 'ruder ,-"hllf.t., 
W'M du dt, "t.." • ., Hr .' 1..,. ifftdt,Nt,., .. t •• t, klMlt du 
.rr.e.nt '* 'U, dt. o..evt'I" neut •• n traur ... ,oier 
.in fron" f.gilt. ',.urf,., T'I F"",*"," seh.lt .. ,," "Tut. .1 .1" ",*"t ... 'U, Ut. und' ••• ,r. o • G.d.n".n d.r bjiden".rr.t." dJr~IUC". wor..,f It. I'ch 
fr.\Htn. 11 r"v· lld'n,,·l t floo',.r.,~ I'"*".,rt_" 
w.'. ~nA'" .. ~urnl~r.~t. ~".'~ ..... :! .. uc' .. 2f";.i = .... ,...." I'."'" tyn ... 1t d;,,~#. 1ft zu .' uß,__ 00 feit.,. wer·", ,f, .tt 
d •• Auto ,.,.,. werd,n. 
Si' MI •• en ,~ Zoo .tt- .... Aut· O. f.tt,.",-. 
zum····,t, .. Ch.' .,~',.ft Mf". ,.tl •. ft::." fn den ,{GO. f.·hr"n 
-.. , 1" ·nct. -.... '. '" t'l -. ''''':15' . ."., ... .. tt.. • ... C. Mt"· ~ ht C., ,.. • Nonner wir = ... N.t .....• ~ ... 1ft .... 'Oll 'f"'''' vorh" IIUI .... ~II."." flt'.11.·.··..r ..,. . ·V.I'.'. ·Me· ." .... ,. en. 
0 •• Rief ;,.,tl'" .... Auto V';.''''''., .. ,... . ... n 
Sf. h,.( flft f.''!!1 Auto· WIIC 1ft- 41 .,tr.e"et .... Mi.,..,. .. , I ,.., und V.,.'UC .. , 141 .r.,' ..... ". 
o • t,' " II , odt, ttf... .,w tl,l. t 11 I. "" AutO",.'C henh.l ,'''T 5 • h.lf." w llil.d., Auto w SC"Mt. 
',~unf' ,,-:,:,,~ ~f"':'if"'f.· !r:*. r.~~·t. srt, . ..,.t •• 1 UMr 
D, ""rte' t. KI.tchen h.fencdir "."f.v",flt df. 
Punkt.nt,ht! 
=U~:c~Tr't·f' ',ntTXlfr,ur ~:,~~ "aft,V: a •• hllb wf ,. It •. In CI., Mlt"W"C"1ft 
H.ut.- fit" • n- •. r,~.nc Ur. ,.t,,'111 und'. :01.-. 
AII!-.. . Nt''' •. ,tl.'!" •. "'., .ns

.', . f·. IIn-. d.n ...• ' 100 •. ".'1".,.',., •. · .. fti 
•.. ". D.lftl.- ",.l· ins, f, • .,f·. \ .- ci ••• Mlt,o .... ,ch,." .•. 

J.tl. t ,,( rd d. Ar'" t tu"ch .fn c;erlfulc'ltunt.rbroc'-.ft. 
Schr.fD •• in." S.t,· 
Auto huptn T.lI'fon {Wut," GI,ock. kl,int.l.n ''''e,c·.r ruf.n,. 
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H 4ES 
H 4LO 
H 4lD 
H 4ES 
H 4lD 
H 4lD 
H 4lD 
H 4LD 
H 4ES 
H 4lD 
H 4lD 
H 4lD 
H 4LD 
H 4LD 
H 4LD 
H 4LO 
H 4LD 
H 4ES 
H 4lD 
H I.lD 
H 4lS 
H 4lS 
H 4ES 
H 4ES 
H 5LD 
H 5LD 
H 5LD 
H 5lD 
H 5LD 
H 5lD 
H 5lD 
H 5lD 
H 5LD 
H 5LO 
H 510 
H 5LD 
H SLb 
H 5LD 
H SlD 
H SlO 
H SES 
H 5LD 
H 5LD 
H 5LS 
H 5LS 
H 'iE S 
H 5E~i 
H SES 
H 6LD 
H 6LD 
H 6LD 
H 6LD 
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* *. ******* C 0 8 A P H ****** * t * • 

Oos= Telefon: lWutet= 
D1e Sprache hat kl,ine Wtirter, die ausdrUck.n ktinn.n, 
daß etw.as unerwartet gesch;,ht. WVhle sie aus! 
Da::: pll1tzl ich= auf::: ,.in",.'.; 
danach zuLetzt da plötzl1ch auf einmal nach einiger Zeit 
sofort 
Schreib. nun einen Satz, der erzWhtt, dlß das Telefon 
unerwartet lVutet! . 
Pl6tzlich= lVut.t= dis: Telefon=. 
Betracht. Herrn Nonner und kreuz. an, ~as er nun tut! 
Herr Nonn.r schleicht ZUfi T,l,fon. Herr Nonner stolpert 
zum T.l.fon. 
Herr Nonn.r l~uft ZUM T.l.fon. Herr Nonner schlendert 
z~. Telefon. 
Fr dies. Art zu gth.n hat die Sprach. noch .ehr pissend"'" 
W rter. 
Eil.n schL.ndern stUrzen spazieren hink.n tork,ln hasten. 
Eilen= stUrzen= hlst.n= 
Schreibe nun in zwei SWtz.n, was uns das Bfld erzWhlt! 
VergiB die Punkt. nicht! 
Da pl~tzlich .~f ein.al T.l.fon lWut.n klingeln, 
Haus l.uf.n ,tl,n stUrz.n kast,n c 

Da= kling.lt= da,: Tel.fon-
H.rr= Nonn.r •• ilt- inl= Hlus •• 
Auf di .... Bild ilt di. Auf •• rk, •• k.it der b.iden Kind,r 
auf den gleich.n G.,.nlt.gd g.richtet. 
lautsprecher Radio .u.rllcft.r 8., .• n 
Df, G.schwist.r •• h.n .in.n "l-{.rltfsch.r=::. 
Ut. und P.t.r hab.n den F.uerltf.ch.r .ben erst gesehen. 
Das kann die Sprach •• it .1n •• Wort lu.drUcken. 
Beobachten .ntet.ck.n b.trleht." untf.rluch.n 
Ut. und Peter entd.ck.n- den F.werltflch.r. 
Entdeck.n di. b.fd.n d.n F.u.rllflch.r. bevor der V.t.r ins 
Haus eilt, etwas split.r od.r f ••• lb.n lItoIIent? 
IM= s.lb.n- ~.nt. entdeck.n di. Kind.r dtn f.u.rl~sch.r. 
Kannst du dir .rklWr.n, warUM die b,id.n Kind.r so .rfreut 
und gespannt IUI •• h.n? 
Der F.~.rltl.ch.r hat 10 .1n. I,hlln. rot. farb •• D.r 
Feuerlrssch.r int.r'llf.rt .1 •• chon llng •• 
Si. hab.n wi.d.r .tw •• zu. Putz.n I.fund,n. 
Der= f.u.rltlsch.r= 1"t.r'Slitrt: .,.= schon= lang.=. 
Du kannst jetzt zu die ••• Bf d zw.f SWtzf schrei()en. 
vergiB die Punkt' nicht! 
IM s.Lb.n MOM.nt .ntdeck.n F.u.rl~s,h.r 
er sie schon Lang. inter.sster.n 
Im= I,lb.n: Mo •• nt: entdeck.n= die= Kfnd.r: den: 
F.u.rltlsch.r=. 
Er= fnt.r,s,f.rt= sf.= schon= lang.=. 
Nur .in wen1g , 
nun hat Pet,r tt~.s v~r! 
Peter will den F.u.rl~sch,r abstauben. 
Peter will den feu.rl~scher in die Gerage tragen. 
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H 8LD 
H 8lD 
H 8ES 
H SES 
H 8ES 
H 8lD 
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* * * * ***.*.* C 0 B A P H ****** * * * * 

Peter will den feuerl~scher ausprobieren. 
Pet.r= will: den= Feuerl~scher= ausprobieren:. 
Erweitere den Satz zu dies •• Bild! Erforsche dazu die 
Gedanken ptters und verwand. si. in di,s •• Satz! 
Pet,r= wil = den= Feuerlöscher: nur: 'ln= wenlg= 
ausprobieren:. 
Und haben beide den selben Na.en. Sie unterscheiden sich nur 
durch Gr~e, For. und farbe. 
Weißer: Hebel= roter= Hebel= 
Beobachte genau, was Peter tut und ergWnze richtig! 
ZerdrU,ken anheb.n w.greiß.n drUcken 
"'an muß den v.1ßen H.ö.l an"eben= 
und dann auf den roten Hebel drUcken=. 
Beschreibe nun .1t eine. Satze was Peter tut! 
Peter hebt: den= veiß.n= H.be : an= und: 
drUckt= dann= auf= den= roten: HebeL=. 
Hier siehst du die B.scherung. 
Was UM die bafd.n Ub.ltVt.r schw.bt, hit .ehrere Na.en. 
Weißes= Pulver: LUIChpulv.r= 
weiRer= Staub: w.iß.: StaubwoLke= 
Weißes Pulver Ll1schpulver wefßer Staub weiRe Staubwolke 
Rauch 
DaR das L~schpulver UM Ut. und P.t.r herum schwebt, 
kttnnen 
wir auf lwef Arten genau ausdrUcken. 
Ute und Peter slnd fn efne wefBe Staubwolke gewickelt. 
Ute und Peter sind in efne w.iße Wolke gehULlt. 
Ute und Peter sind von w.iße. Staub u-g.ben. 
Ute= und= Peter= sind= in= eine= weiße= Wolke= gehUlLt=. 
Oder 
Ute= und= Peter: sind= von= weiß •• = Staub= u.geben=. 
Das L~schpulver sprUhte nicht langs .. aus de. 
feuerl~scher. Des kannst du .it kleinen WHrtchen am 
Anfang des Satzes ausdrUcken. 
Langs .. i. Nu nach und nach blitzschnell sofort nach einer 
Weile i. gleichen "Ollent 
1.= Nu: blitzschnell= sofort: i.= gleichen= "a.ent= 
Du siehst. das l~schpulver reizt dIe AteMwege und die 
Nasenschlef.haut. Erz~le~ wie Ute und Peter das spUren! 
Sie niesen: und husten=. 
Husten gWhnen rufen niesen 
Auch die Augen leiden unter de. l~schpulver. 
Oie Augen tr~nen=. 
Schwitzen trWnen 
Schreibe nun in drei SWtzen. was alles passiert, nachdem 
Peter auf den roten Hebel gedrUckt hat! 
Im Nu weiß Staubwolke i. gleichen MOllent Staub umgeben 
husten Augen blitzschnell L~schpulver einhUllen nlesen 
tr~nen sofort Pulver 
Im: Nu= sind= Ute= und= Peter= in: eine: weiße= 
Wolke= gehUllt=. Sie= husten: und: niesen:. 
Ihre= Augen= tr~nen=. 
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* • * * *-***.* C 0 8 A P H ****.* * * * * 

Auch das Auto ist in "itleidenschaft gezogen. Die 
Autow~'st he .. ar ... sons t • 
wie kannst du beschreiben, daR das Auto durch das weiße 
Pulver verschautzt ist? 
Auch das Auto ist .it du llischpulver lIbergpssen. 
Auch das Auto ist .it detI Ltfschpulver bedeckt. 
Auch das Auto ist durch das LlIs(h~lver nicht llehr zu sehen .. 
Auch: das: Auto: ist: .it= ltlschpulver= bedeckt=. 
Beschreibe genau,. wo das i5. 0 .it l8schpulver bedeckt ist! 
Unten innen vorne hinten n 
Das Auto ist innen: und • : .it LUschpulver bedeckt. 
Beschreibe nun .it .in .. Satz, wi. das Auto aussieht! 
Auch innen, und außen. LtfsC. hPU. lv.r bedtckt Auto Volkswagen 
Auch: das: Auto= ist= innen= und: außen: 
.it= ltlsth~Lv.r: bedeckt=. 
Nun darfst du z.ichnen, wie die Geschicht. "eitergeht. Du 
kannst die Flllche in .. hrere lC2Ist~hen teilen. Wenn du 
keine Idee fUr das Ende der 6eschlchte hast, dann 
Uberdenke t .. as hier steht! 
Es wird nleht tange dauern, bis der Vater aus dell Haus 
kaMt. 
Der FeuerlUscher ist le.r. Eine neue FUll\~g kostet etwa 
15 0.. 
OasAuto ist inneu und außen .it weiß .. Staub bedeckt. 
Der Zoo schLieRt .. 18 Uhr. 
Schreibe nun dein Ende fUr diese Geschichte! Wenn du das 
nicht gerne tust bearbeite nr. 3! 
Es kann sein, daA du nicht schreiben willst. wie die 
Geschichte weiterging. Dann darfst du statt dessen dein 
Urteil tlber das Verhalten der Geschwister notieren. Wenn 
du auch ct.s ni cht gerne tust, bearbei te nr. 4! 
Du kannst auch schreiben. was du an Vaters Stelle oder an 
Peters Stelle oder an Utes Stelle nach de. unerfreul;chen 
Ereignis tun WUrdest. 
Diese Zeitw~rt.r passen zur Geschichte va. weißen Staub. 
Kannst du sie aufschreiben? 
ErzVhle die Geschichte anhand der Bilder! 
Es wird .it hgeschrieben. Es beschreibt. wie .an sich .it 
eine. Fahrzeug fortbewegt. 
fahren= 
es hat zwei Silben. Es drUckt aus. daR .an einem 
HilfebedUrftigen zur Seite steht. 
Hel fen= 
es ist ein anderes Zeitwort tUr Itklingeln". Es geht1rt zur 
Wortfamilie laut. 
l~uten= 
es beginnt mit ei und geh~rt zu. Wortfeld gehen. 
Eilen= 
es besteht aus drei Silben. Man schreibt es mit ck. Es sagt, 
daß man unerwartet etwas sieht. 
Entdecken= 
es hat die Nachsilbe ieren. Man schreibt es mit ss. Es 
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erzVhlt., daR .an an etwas Interesse hat. 
Interessi.ren: 
es hat die Nachsilbe ieren. Es ist ein anderer Ausdruck tUr 
"etwas versuchen". 
Probieren= 
es besteht aus deM Zeitwort ·~eben·· und einer Vorsilbe. 
Anheben: 
es hat ein ck. Es ist verwandt .it de. Na.enwort "Druck". 
DrUcken:: 
es beginnt .. it h. Es sagt, daR die Ate.wege gereizt sind .. 
Husten: 
es hat ein ie. Es sagt, daR die Nasenschlei.hllute gereizt 
sind. 
Niesen= 
es beschreibt, daR Trltnen aus den Augen laufen. 
Trllnen=. 
Nun darfst du die Geschichte auch schriftlich erzlIhlen. Du 
darfst die Zeitwltrter in der Jetztzeit oder Vergangenheit 
schreiben. Wenn du dir noch keine passende Uberschritt 
aus!Mdacht hast. so lllse erst den nWehsten Arbeitsauftrag. 
Streiche ynpassende Uberschrfften aus! 
Unterstreiche die Uberschrift" die dir .. treffendsten und 
spannendsten erscheint! 
Weißer Staub Pete,. als feuerwehr •• nn 
eine b8se Uberraschung eIn teuer Spaß 
eine teur. Probe Zoobisuch in Staub .ufgel~st 
Auto i. Schnee ein lustiger Streich 
ei~al und nicht wieder eine Ub.rraschung tUr Fa.ilie 
Nonner 
Peter und Ute waschen das Auto bestrafte Neugierde 
der verhWnanisvolle telefonanruf AutowVsche zwei.al 
ein Ubter !cherz ein lustiger Zoobesuch 
Zus .... nges.tzt. ~nw~rt.r benennen ,.nau. Gib den 
gezeiChneten G.~nstWnden ,enaue N ... n. Du .ußt dazu 
YHrter der verschiedenen wortgr~Ren verwenden. Streiche 
sie jeweils aus! VergiB nicht. da .an zusaMMengesetzte 
N ... n~rter groß schreibt! 
Na.enwHrter: 
Teppich, Teppich, Nark" Mark 
Fenster, Leder, Fuß, Nebel 
Staub, Stange, StUck, StUCk, 
Koffer, RaUM, Feuer, Ei.er, 
Licht, Haus, Papier, Wasser 
Eck, Eck, Matte, Auto, BUrste" Rad 
Zeitwt1rter: 
klopfen saugen lHschen leuchten 
Eigenschaftsw~rter: 
blau alt hoch 
Zahlwtlrter: 
zwei drei drei vier fUnt 
Zusammengesetzte Namenw~rter k~nnen aus verschiedenen 
Wortarten gebildet werden. 
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* * * ******* C 0 B A P H ****** * * * 

Teppichstange= feuerl~scher= 
Fensterleder: Blaulicht: 
FußMatte= Altpapier= 
Kofferrau.= Hochhaus: 
Wasser.i .. r: Dreieck: 
AutobUrst.= Vi.reck= 
Nebelleuchte= Dreirad= 
Teppichklopfer= Zwef.arkstUck= 
Staubsauger= FUnf •• rkstUck= 
I. blauen KWstchen stehen WHrter die von anderen Sprachen 
absta.en •. Schreibe si. zu den Wlirtern der griechischen 
und lateinischen SRrathek, von denen sie .bst .... n! 
Telefon Telegr ... "ikros op Katarrh Auta.obil 
Aut~at Ge~raph;e Biologie o.nibus AquariUM 
"obile Herbariu. Zoo interessi.ren probieren fabrik 
Telos= fern fonos= Sti .. e 
Telefon= 
a.nibus= tUr alle 
OIInibus= 
telos: fern gr ... a= Buchstabe 
Telegr ... = 
herba: Pflanze 
Herbari..-:: 
katarrhein= herunter fließen 
aqua= Wasser 
ACJuariu.= 
blOS= Leben logos= Lehre 
Biologie= 
interesse= dabei sein 
interessieren= 
autos= selbst Mobile= beweglich 
AutOllobil= 
probare= versuchen 
probieren= 
autos: selbst machein= machen 
AutoMat= 
.obile= beweglich 
Mobile= 
ge05= Er~e graphein: beschreiben 
Geograph1e= 
fabricare: herstellen 
Fabrik: 
mikros= klein skopein= ansehen 
Mikroskop= 
zoon= Lebewesen 
Zoo= 
W~rter unserer Sprache, die von W~rtern fremder Sprachen 
abstammen heißen Fremdw~rter. 
An einem Schultag 
Schneide die Bilaer aus dem Ausschneidebogen! Lege sie so 
auf die leeren Felder, daß die Geschichte spannend wird! 
Erz~hle die Geschichte, wie du sie gelegt hast! Wer hat die 
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Reihenfolge und da.it sie spannendste Geschichte? 
Klebe die Bilder auf! 
Hebe dir das Besondere und Lustig. an einer Geschichte so 
lange wie ~glich auf, d.nn wird die Geschichte spannend. 
Streiche falsche Ub.rschriften durch! 
Unterstr.i~he die Uberschrfft. die du •• besten findest! 
April. Aprll zu. Lachen und Wrgern so ein Pech 
erster Apr; l in der SChule .. die Schule ist aus 
hereingelegt Schulfr.i bitt. wenden 
nicht aufgepaRt her.fng,tal.l.n 1:. 0 fUr. den Lehrer 
Aus den "'enen und der Haltung der Kinder k~nnen wir 
sehen l wie ihnen zu.ute ist und wie sie etwas tun. Schreibe 
die Elg.nschafts~~rt.r.jewefls in.di. Zei~.! 
0,. Klnder schr'lben .,t Eif,r. 51' schr"ben 
e1frig=. .. ... 
S1e SchUler schr,'ben .,t großen Fl.,ß. 51e schrelben 
fleißig:. 
Oie Sc~Uler packen voll freude ein. Sie packen 
freudig: .in. 
Oie Sc~Uler packen .it Hast ein. Sie packen 
hastig= ein. 
Voller UberflUt laufen si. die Treppe hinunter. Si. taufen 
Uber.Utig die Treppe hinunter. 
Jetzt rechnen die kinder voller Zorn. Sie rechnen 
zornig:.. . . 
Die Arb"ten der Klnder Slnd .it Sorgfalt ausgefUhrt. 
Die SchUler schreiben 
sorgf~ltig=. 
Sie schreiben auch 
e.sig=. 
Oie SchUler rWu.en .it Eile ein. Sie rWUMen 
eilig= ein. 
Sie rWUMen 
hurtig: .in. 
Si. stUrzen .1t Eile die Treppe hinunter. Sie stUrzen 
eilig= die Tre~pe hinunter. 
Jetzt rechnen die Kinder nur .it Unwillen. Sie rechnen 
unwillig=. 
Si. sina jetzt nicht .ehr lustig, sondern 
traurig::. 
W~rter mit der Nachsilbe 19 sind Eigenschaftsw~rter. Sie 
werden .eist aus Na.enwtlrtern gebildet. 
Unsere Sprache hat fUr die Sti ... ung der kinder a. Schluß 
der Geschichte noch besondere Redewendungen. Schreibe sie 
auf! 
Sie lass.n die= K~~fe= hWngen=. 
Sie machen saur.= "f.nen=. 
Sie haben l,n8~= Gesicht.r:. 
Schreibe die ~rter fertig! Es sind Zeitw~rter aus der 
Gesch;chte. BenUtzt dazu Buchstaben aus der K~stchenfigur 
die du dafUr ausstreichen muRt! 
Male alle Felder; in denen weggestrichene Buchstaben stehen 
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in einer farbe aus und du wirst sehen, ob du alles richtig 
ge.acht hast! 
Schreiben: anziehen= ankleiden= 
einpacken: einrVu.en= 
versperren: nach: Hause- gehen= h.i_gehen= 
hMngen: 
schauen= gucken: 
hinunterrennen hinunterstUrzen= hinunterlaufen: 
sitzen= rechnen= 
Schreib. die Z.itw~rter in der Reihenfolge der Geschichte 
in die Zeil.n! 
Zeichne die SilbenbHg.n ein und prUf. durch Nachschreiben 
der Selbstlaut., UIIlaute und Doppellaute in Rot die 
RiChtigkeit nach! 
Schreiö.n=, schauen=, gucken=, nach= Hause= gehen=, 
hei.gehen=, einpack.n:, .inrW .. en=" anzieh .• n=, 
ankleiden.:, h. inunterr.nn.n=. hinunterstUrlen=, 
hinunterlaufen:, r.chnen:, versp.rr.n: hWngen=. 
Schreibe jetzt die Geschichte! D .. it s4. besonders spannend 
wird, .ußt dU. dir das lustig. bis zuletzt aufheben! Dfese 
Geschichte gewinnt auch an Span""" w.nn du si. in der 
Gegenwart schreibst. S.lbstverstwna(fch kennst du sie auch 
in der Vergangenheit schreib.n, dann sind ab.r .inpaar 
Wtfrter besonders sChw.r zu ,chreib.n: 
schrieb.n, zOG •. n sfch tn, li.f.n, hing, saß.n 
Sieh dir die il.ine Bi d.rg.schichte an! Hfer hat sich ULf 
selbst in den April geSChickt. 
Auf de. Auschneidebogen findest du dl. Scherben. lies dort 
die Arbeitsanweisungen von ~er gut durch und fUhre sie 
aus! 
ein Satz besteht nicht aus einzelnen ~rtern, die 
aneina"dergereiht sind. sonderr:- aus Satzglieder.,. Ein 
Satzglled iann ein Wort oder eln. Wortgruppe seln. 
Findest du hera. us( was zu. s .... ng.h~rt? Schreibe die SJttze 
so, daß die Satzgi,der erkennbar sind! 
Kasperl steht .it ein •• Geschenk vor der TUr •• 
Kasperl= steht= Mit= .in •• = G.schenk: vor: der= rUre:. 
Uli wirft das Paket auf den Boden. 
Uli= wirft= das= Paket= auf: den: Boden=. 
Jetzt findet Uli die Scherben als Geschenk. 
Jetzt= findet: Uli= die: Scherben: als: Geschenk=. 
Die kinder der Klasse haben die W;d.ung auf verschiedene 
Arten zusa .. enaesetzt. Bitte klebe die drei ~,liChkeiten 
hier auf! Du fIndest alte Satzglieder dafUr au deM 
Ausschneidebogen, NUMMer 
welche Zus .... nst.lLuna der Satzglied.r haben die meisten 
Schulkameraden gewWhlt? 
Kasperl hatte auf den Teller auch eine Widflung geklebt. 
Schneide die w~rter aus und Uberl.ge. wie sie auf die 
restlichen Scherben verteilt sein i~nnten! 
Kasper ~reyde Uli viel den Ka~per Freu~e Uli viel dem Hans 
Klebe 51e Jetzt auf dle restllchen dre, Scherben auf! 
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Uberleg •• was e;n "Satzglied" sein k~nnte! Dieser Satz 
hat vier Satzglieder. 
Schneide nun alle vier Scherben aus! 
Klebe jetzt den TelLer mit TesafiLm so zusammen. wie du es 
fUr richtig hHltst! 
Vergleiche jetzt, wie der Teller uorne und hinten bei deinen 
Klassenk .. eraden aussieht! 
Es gibt drei ~glichkeiten den Teller zu kleben. Alle drei 
Arten sind richtig. WarUM? 
Es geht weiter bel Nu..r 3 i. Uli. 
Hans Kasper deM Uli .,Unscht viel freude 
Hans Kasper deM Uli .,unscht viel freude 
Hans Kasper deM Uli .,Unscht viel freude 
die Scherben Uli nun .it viel MUhe klebt 
die Scherben Uli nun .it viel MUhe klebt 
die Scherben Uli nun .it viel MUhe klebt 
UMweltspiel 
Betrachte das Spiel! Uberl.ege, wie .an es wohl spielen muR! 
Schneide die Bflder aus d .. Ausschneidebogen! Klebe die 
UMweltfreundlichen Geschehn;sse auf gelben Grund, 
UIIweltfeindliche auf schwarzen Grund. 
BenUtze die W~rter auf de. Ausschneidebogen und beschreibe 
.it deren Hilfet was auf den Bildern geschieht! 
Das= MWdchen= wlrft= Apfelsinenschalen= auf= den= Gehweg=. 
Die= Kinder= zielen= auf= Flateh.n=. 
Das= "ltdchen" wirft: einen= P astikbecher= in= den: Bach=. 
Der= Mann= lMAt= den= Motor= f.= Stand: laufen=. 
Der: Mann: schUttet= das= alte= Ul= 1n= den= Kanal=. 
Die= Frau= verbrennt= Altpapier=. 
Die= Frau: wirft= eine= PtastiktUte= aus= da.= Auto=. 
Das: M~dchen= fUhrt= den= Hund= ins= GebUsch=. 
Der= Junge: gibt: das: alte: Ol= an= der: Tankst.lle= ab=. 
Der= Junge= wirft= die: Bananense. hat.= 1.n.: den= Abfallkorb= 
die= Frau: sprengt= die= staubige= Str.ße=. 
Personen "Wdchen Junge NWdChen Jung. NWdchen Kinder 
Frau Frau Ann Frau Mann 
GegenstWnde Bananenschale l Apfelsinenschale, Altpapier, 
Ol, Ul, Motor Tankstelle. Flaschen, Straße. Hund 
Auto, Bach, P(astikbecher. GebUsch, Gehweg, Abfal(korb, 
Korb, Kanal, PlastiktUte 
T~tigkeiten werfen( werfen. verbrennen, werfen laufen, 
lass.n l abgeben. z1elen, sprengen, fUhreßA schÖtteln, werfen 
diese W~rter brauchst du auch staubig, lm,t, i. Stand. alt 
alt 
Pa~tnerarb.it: n~r ein Partner hat das Buch off.n. Sprich 
delnem Partner dl. SWtz •• 1t h. vor! Er ~oll erkennen ob 
du ErzWhlsWtze,B.f. ehLss~tz •. oder Fragesr .. tze ,prichst! 
Schreibe das Zeichen •• End. der SWtze rot nach! 
Unterstreiche das Zeitwort in den ~Wtzen rot! Was fVllt 
dir auf? 
Ziele nicht auf Flaschen! Wirf AbfVlle in den Abfallkorb! 
Verbrenne kein Altpapier! Bringe altes Schmier~l zur 
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Tankstelle! 
Den Befehlssatz erkennt .an a. Klang. 
Der Befehlssatz ist durch ein Befehlszeichen gekennzeichnet. 
Das Zeitwort steht i. Befehlssatz an erster Stelle. 
Schreibe den letzten Buchstaben der leitwl1rter braun nach! 
Uberlege_ob sich der Befehl an eine oder .ehrere 
Personen richtet! Richtet er sich an .;ne Person. so zeichne 
hinter den Pfeil ein Strlch.Wnnchen! Richtet er sich an 
.ehr.r. Personen, so zeichne .ehr.r. Strich.Vnnchen! 
Ziele nicht auf tl.sch.n! Zi.lt nicht auf Flaschen! 
Verbrenne kein Altpapier! Verbrennt kein Altpapier! 
SP-renge staubige Wege! Spre",t staubige Wege! 
FUhre den Hund ins GebUsch! Uhrt den Hund ins GebUsch 
wirf AbfWlle ;n den Abfallkorb! Werft AbfVll. in den 
Abfallkorb! 
An der For. des Zeitwort.s erkennen wir, daß je •• nd etwas 
befiehlt. 
An der forM des Zeitwortes erkennen wir, ob sich der Befehl 
an eine oder .ehr.re P&rsonen wend.t. 
Untersuche, wo etwas befohlen wird! Unterstreiche jeden 
Befehl gelb! 
Hole dein Heft! Molt eure Hefte! 
Du sollst dein Heft hol.n! Ihr sollt eure Hefte holen! 
Du .uAt dein Heft hol.n! Ihr .Ußt eure Heft. holen! 
Bitte, hole dein Heft! Bitte, holt eure Hefte! 
Das Zeitwort kann allein in der Befehlsfor. stehen, es kann 
auch .it den Wtlrtchen sollen oder MIssen verbunden sein. In 
eine. h~flich.n Befehl kann das W~rtchen bitte vor oder 
hinter deM Zeitwort stehen. 
Schreibe die Befehlsslttze fertig! 
Trink deine Milch! Trinkt eure= "ilch! 
Du: sollst: deine: Milch trinken=! Ihr: sollt: eure: Milch 
trinken:! 
Du: muRt: deine= Milch trinken:! Ihr= .Ußt= eure= Milch 
trinken=! 
Bitte= trink: defne: Milch! Bitte= trinkt: eure= Milch! 
FUr die Spielregel sind nur Stichw~rter angeben. Klnnst 
du die Spielregel in die Zeilen schreiben? Jede Spielregel 
enthWlt auch BefehlssWtze. Bilde diese BefehlssWtze auf 
verschiedene Weise! 
Brauchen spielen stehen bedeuten: springen ankOMMen 
WUrfel- zwei Ste;nchen aLlein oder Mit eine. Partner alle 
Spieler auf 1 
vorw~rtsfahren oder zurUckfahren bei UMweLtverschnutzung 
1 Punkt zurUckfahren 
bei Umweltschutz 1 Punkt vorrUcken wenn zwei Spieler auf 
das setbe feld- der erste zurUck auf 1 als erster am liel
sieger. 
Du= brauchst: einen= WUrfel= und= zwei= 
Steinchen=~ Spiele: allein= oder: mit: einem: 
Partner=! ALLe= Spieler= .Ussen= auf= 
Nummer= stehen=! Ein= weißes: Feld: 
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UC 7610 
U( 7611 
UC 1612 
uc 7613 
uc 7614 ur 7615 
U( 7616 
uc 77 1 u ur 77 2 
UC 77 3 
UC 77 4 
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UC 77 5 
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UC 78 1 
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L llD 
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l llD 
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l llD 
L lLD 
l llD 
l llD 
l lLD 
l llD 
l llD 
L lLD 
L llD 
L llD 
L lLD 
l lLD 
l llD 
L llD 
l llD 
L llD 
l llD 
L llD 
L llD 
L llD 
L lLD 
L lLD 
L lLD 
L lLD 
L llD 
L lLD 
l llD 
L lLD 
L lLD 
L lLD 
L lLD 
L lLD 
L 1LD 
L lLD 
L 1 LD 
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bedeutet:: du= sollst= vorwWrtsfahren= oder= 
zurUckfahren=! Bei: UIIweltversch.utzMng= 
fahre= zurUck= .. bei: Utlweltschutz= rUc~e= 
einen= Punkt= vor=! Wenn: zwei: Spieler= 
auf= das: selbe: feld: springen: ... uR: der= 
erste: zurOck= auf= feld= Nu..er=. 
Wer: als: erster: •• = Ziel= anko .. t:, ist= Sieger:. 
Ein Kri.inalfall 
Wer lUst diesen Kri.inalfall? 
Betrachte das Bild! findest du schon et~as heraus? 
Beantworte die Fragen, die sich ein Detektiv stellen muR! 
Kreuze an! 
Waru. .ußt du Detektiv spielen? Was ist geschehen? 
Der Regen hat den Garten Uberschw •• t. 
Der GWrtn.r hat die fli.d.rbUsche zugeschnitten. 
Ein Fliederdieb war i. Garten. 
S.grUnde! 
Der GWrtner .uR BUsche beschneiden .. wenn sie verblUht 
sind. 
Auf de. Rasen liegen abgebrochene fliederzwe;ge. Sie sind 
nicht verblUht. 
Wie kHnnen wir NWheres Uber den Hergang erfahren? 
Ein guter Detektiv fragt den TMter. 
Ein guter Detektiv sic~ert sofort die Fußspuren. 
Wir iHnn.n nichts erfahren, weil der TWter nicht zu 
sehen ist. 
Verraten die Spuren, w;.viel. Personen i. Garten waren? 
1m Garten war eine Person. 
1m Garten waren zwei Personen. 
I_ Garten waren drei Personen. 
Begf"'Unde! 
Es sind zweierlei Fußspuren zu sehen. 
Es sind dreierlei Fußspuren zu sehen. 
kann un~ die GrHRe der Spuren Hinweise geben? 
111 Gart 1" liefen zweilCinder herUM. 
Im GarL~n gingen zwei Erwachstne. 
1m Garten waren ein Kind und ein Erwachsener. 
BegrUnde! 
Oie großen fußspuren kOMMen von eineM Erwachsenen, die 
kleinen von eine. Kind. 
Oie großen fußspuren sta •• en von eine. Kind. die kleinen 
von einem Erwachsenen. 
Welchen Weg ist das Kind gegangen? 
FLiederbusch Gartenzaun Gehstelg Straße GartentUre 
Gehsteig GartentUre Fliederbusc~ Gartenlaun Straße 
Gartenzaun fliederbusch GartentUre Straße Gehsteig 
Welchen Weg ist der Erwachsene gegangen? 
Haus Fliederbusch Haus 
Haus GartentUre Haus 
Fliederbusch GartentUre Haus 
Wer war der T~ter? 
Der Erwachsene brach d;e Zweige ab. 
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Der GWrtner brach die Zweige ab. 
Das Kind brach die Zweige ab. 
8.grUnde! 
Die Fußspuren des Erwachsenen sind •• fliederbusch zu sehen 
die Fußspuren des kindes sind •• Fliederbusch zu sehen. 
War der Tltter ein Junge oder ein Mlidchen? 
Ein M~dchen brich die fliederzweige ab. 
Ein Junge knickte die fliederzweig. ab. 
B.grUnde! 
Nur MWdchen pflUcken fr •• den flieder. 
Meist klettern nur Jungen Uber Gart.nzWune. 
WarUM w.ollte der. Junge d.n Flieder stehLen? 
Wei L s.eine fllutt. er Geöurtstag hatte. 
Weil .. nllchsten Tag ftuttertlg ist. 
Weil er tU, sein li_er einen FLiederstrauR woLlte. 
BegrUnde! 
Der KaLender zeigt. daß •• nMchsten Tag Muttertag ist. 
Der kalender zeigt. daß die Nutt.r Geburtstag hat. 
Woher k .. der Junge h~chstw.hrscheinlich? 
Er kam wahrscheinlich aus d .. Kindergarten. 
Er Ita. wahrscheinlich aus der Schule. 
Er ka. wahrscheinlich von zu Hause. 
SegrUnde! Zwei Antwort.n sti ... n. 
Die Uhr zeigt 12.15 Uhr. U. diese Zeit kOMMen die kinder 
.eist aus der Schul •• 
U. dies. Zeit gehen alL. Kinder in die Schul." 
Der Jung. k .. aus d.r.Aichtung. in der die Schule steht. 
Er kann nur aus de. kindergarten kOMen, weil er noch so 
kLein ist. 
Waru. kletterte der Junge Uber den Zaun? 
Weil der Erwachsene ih. zuri~f, er solle Uber den Zaun 
klettern. 
Weil es lustig ist, Uber ZWun. zu kLettern. 
Weil der Er~achs.n. aus de. Haus gerannt k •• , UM ihn zu 
ergreifen. 
B.grUnde! 
Die fußspuren des Er~achs.n.r. fUhr.n aus deM Haus heraus. 
Ich klett.re.auCh G .. er.ne Uber. ZWune. 
Wer woLlt. den Die~ .rgr.ifen? 
Herr Huber wollte den Dieb fassen. 
Herr Nonner woLlte den Dieb erw;schttn. 
Herr Hut ~ollte den Dieb er9reifen. 
BegrUnde! 
An der GartentUre steht d~f' NaMe. 
Ich kenne Herrn Nonner. 
Wie Merkte Herr Hut, daß ein Dieb im Garten die 
FLfederbUsche p'lUnderte? 
Er hatte den Dieb erWlrtet. 
Er sah den Dieb. 
Er h~rte den Dieb. 
BegrUnde! 
Herr Hut war um die selbe Zeit im Garten und wollte 
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Flieder holen. 
Herr Hut aR gerade sein Mittagessen. Der Tisch steht am 
Fenster. 
Hat der Hausherr den Dieb ergreif,n k~nnen? 
Er fUhrte den Fliederdieb zur Pol1zei. 
Der Dieb entwischte. 
Der Hausherr fUhrt. den Fliederdieb zu seinen Eltern. 
BegrUnde! 
Die Fußspuren von Herrn Hut treffen nicht .it den 
Fußspur.n des Jungen zus ••• n. 
Oie Fußspur.n der b.id.n fUhrt.n Uber die Straße. 
Streiche unzutreffende Ub.rschrift.n aus! 
Unterstreiche die Uberschrift, die dir •• besten gefWllt, 
oder schreib •• ine selbst gefundene in die Zeile! 
"iAlung.n heute bin ic. h.Detekt. iv. Gartenarbeit i. frUhling 
wer ist der T~ter entwischt g.schenkter Flieder 
der Fliederdieb un.rwUnschter B,-,uch zu frUh gefreut 
Fußspuren i. Gerten Ka.Mfs,.r l~st .inen schweren Falt 
Hier siehst du B1ldausschnltte. Betrachte sie und erzWhle 
die Geschichte! 
In den blauen KWstchen steh.n w~rter, die zu den Bildern 
passen. ES.~ .hab.n sfch aber einig. unp.ssende .ingeschmuggelt. 
Streiche si. aus! 
BenUtz. die passenden W~rt.r aus de. lWstehen und 
schreib. 
die SWtze unter die Bilder! 
Herr Hut VOll Kindergarten hei.gehen. 
J •.. ,nge VOll Unterricht nach Hause gehen. 
M~dchen nach d •• Unterricht nach Hause schlendern 
schLeichen. 
SchUler vorbeigehen an Herrn Guts Garten. 
Junge vorbeifafiren an H.rrn Guts GrundstUck. 
Er vorbeika..tn ~nt.r Herrn Guts Straße 
Entdecken erb icken s.h.n be •• rken zvei ein paar .• inen 
blUhend. Fli.d.rbUsch. verblUhte fliederbUsch. weiße 
und violette Tulpen 
Sengel SChlingel lauser Radfahrer schLeichen huschen 
flUchten in durch GartentUrchen GartentUre Einfahrt Tor 
, steigen springen fLiegen hUpfen auf Ub.r Heck. Beet 
Rabatte und abbrechen abknicken abs~g.n einige ein paar alle 
weiß violett dunkelrot Fliederzweige FLlederöUsche 
Doch zuerst ab.r Herr Hut Haush.rr Gartenbesitzer 
HauSbesft.z,.,r. ste.hen sitzen gestern eben gerade beim 
FrUhstUck bei. Mittagessen ~ei. Abendessen vor am 
Gartentor Fenster und sehen entdecken erblicken beobachten 
Ftiederdfeb freund Besucher Oieb 
zorn.;g wUten.d freu.nd. lic.h wutentbran.nt ~rgerliCh.stUrzen 
bummeln eilen er sie es in unter ~.rten Raus, um Dieb 
Ubelt~ter flf.derdieb Helfer begrUBen ergr,~fen 
festnehmen belohnen 
Aber zuletzt doch T~ter Besitzer Dieb schweben klettern 
steigen Uber in Mauer Hecke Zaun I laufen rennen sausen 
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flitzen torkeln Uber unter und Str.ß~ Fahrbahn BrUcke 
verschwinden hinfallen Uber hinter nrchste Ecke 
nWehstes Haus 
Lie .. s ... die .. w~rter! Schreibe in die K~stch.n6 wenn der 
Selbstlaut lang ist, aber 0, wenn der Sel .tl.ut kurz ist! 
Was fWllt dir auf? 
Schreibe die W~rter in die entlprech.nden Spalten! 
Gras Fuß Glas Fleiß Straße Spaß Gruß GMJIR Na.e 
Kreis Rose Spieß Grieß Wiese Dqs, Str. Mus Rtfse 
Mei!~ lesen blas.n nfes.n schll.ß.n gr.n gi.ßen b~se weiß 
sUR yroR 
S 
Gras=, Glls:, Nase:, Kreis;, Aos.:, Wiese:, Dose=, 
Mus=, Reis=, Meise=, lesen:, blasen:, nfes.n:, b~s.= 
S 
FUß=A Fleiß:, Straß.=c SpaR=, Gruß=, 6.tMB=, SpieR:, 
Gr i '1'=., St rauR=, 5ch ll.R.n=, grllten=, gi.ß.n:, ".iß:., 
sUl"!=, groß= 
Nach .1n •• lang.n Selbstlaut steht .;n s oder ein ß. 
L~se das BilderrWts.l! Z.igt dir, d.R hier ein lang.r 
Selbstlaut steh.n .uR. In a.n rot.n kr.is g,hl1rt das. 
S.tl. nun die. N ••• nw~rt.r. des 8. il~~rrWts.l in di. 
Mehrzahl! . Z'. ichn .•. d.nn die Si lbenbtfg.n .in! 
F URe::;: S t r~Uß.z G. f Wem 
Schrl,ib" klein. Er,lIhlsWtz •• ft den Z.ftwttrt,rn d,.s 
B. i ldtrr.llt' .• lS!. ~.n. Utz.. da,.· u di,. perst/nl i. eh.n fUr"flrt.r 
der.· . erz. Wh. l fQr. • •.. r. sf ••• s" od.r "sf,"! l.ichn. luch hier 
die Silb.nbflgen ein! 
Er= schilAt: •. Si .• = 91.ßt.=- Er: grUAt=. 
Sie,: stoß.n::. E.s= fll.Rt=" 
lies den T.xt Ub.r d •• Bild! B.trlcht, diS Bild! Bitte 
deinen Lehr.r oder dein. Lehr.rin. d.ß du die Geschicht. 
auch spiel.n darfst! 
Heut. spi,lt.n wir in der Kl.ls. ftokalt.r.in·" Stefln war 
der Flf.d.rdi.b, "art1n durfte 
Herrn Hut .pi.l.n. DI. Pult wir Herrn Hut'l Mittagstisch 
• Schulranz.n die Rabltt,. Als 
Gart,ntU~~h.n st.llt.n Wir .• in.n Tisch schr~g auf. Ein. 
Reihe StUhl. war der Gart.n zaun. 
Statt dt. Fl1.d.rbusch.s st.llt.n wir ein.n fliederzw.fg in 
den Papierkorb. Ein. 
Reihe Tisch •• rsetzte dil H~us.rfront. 
Lies den LUck.ntext! Erg.nz. ihn. d.nk. aber dar.n, daA diS 
Spiel schon vorbei und vergang.n ist!. . 
Zuerst ging= Steten In d.r Tischreiht .ntlang. Dann 
schlich= er g,duckt In d.M schrWgst.h.nd,n Tlleh vorbei, 
stieg: Uber ö1. Mapp.nr.1h. und ~r.ch= .1n. Dolde 
vO"' Fli.derzw.fg ab. Martin "B= IM Pult und ,R: 
einen Apfel. Er sah= Stet.n .fn. W.flt ZU=, sprang: 
dann hoch und lief: auf Stef.n los. Der ab.r spring: 
schnell Uber die Stuhlr.ih., rannte: davon und verschwand: 
hinter einen Tisch. ~it gebalLten 'Wust.n 
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ging= Martin zu. Pult zurUck= und IR weiter. 
SChreib, nun die G,schicht. in dein H.ft und benUtze dabei 
die W. tlrt,r fI.US der Ie l .. I .•• er. v.ral.i,. he! was. fll'llt dir auf? 
Vi.l. Z,1tw~rter bild.n df. Verglng,nh.it~tor •• it den 
Endung.n· t.,· test oder- t.n. ~Inch. verWndern in der 
Vergang.nh.ftsfor. luch di. Laut •• 
B.trac~tedas Bild in der Mitte! Was fWllt dir auf? 
Schreibe d.s Wort i. Bild nach! 
Verbinde die Tier" die J.weils .fn Pa.r .rg.ben, .it 
eint. Strich! BHi ..... nsch,. n und Ti.ren gibt .. es Pllr •• ".nch. Geg.nstWnde 
n tzen nur zu zweit .tWIS, ,;. sind deshalb luch ein Paar. 
F ll. die LUck.n aus! 
Ein P •• r: Handschuh. ein P •• r: StrUilpfe .in Paar: 
Stiefel ein Paar: Ohrring. ein Paar: Sandal.n ein Pa.r: 
Flossen 
B.tracht. die Bild.r! ZWhl. die G'ltnstWnde nach! Lies 
was unter den Bild.rn steht! w.s f lt dir auf? vergleiche 
mit NUfIIt.r! 
Ein p' •• r Wof.l ein pa.r Enten tin p •• r Rttck. 
"ft ~.m W~rtch,n p •• r ktinn.n wtr ausdrUck.n, df.R .s siCh 
um ein, unb.stt .. t. Anzahl zwisch.n .. ,".1 und f . f handel t. 
K.nnst du dich aus? Uberl.g. gut und ben.nn. d. Ding.! 
Ein PI.r: Handschuh.- .1ne pa.r: H.nd,chuh.- .fn= pI.r= 
knttpf •• fn= Pa.r: ".nlch.tt.nkntlpf •• tn= 'I.r= 8L..-,n= 
Wir leg.n .in HerbariUM In 
Kennst du dies. BL. __ .n und GrV,er? Str.ich. di, wf1rt.r 
aus und schr.ib. sf. zu dln Bild.rn! 
Ehrenpr,.1s Fuchlschwln, Grns.blU.ch.n Hahnenfuß 
Hirt.ntrsch.lkr.ut " .. ,ll. Klt. Rot. LiChtnelke 
".rg.r;t. MohnbLUil' Salb.i SchLUss,lblu.. Tr.ubenkropf 
Taubness.l V.flch.n V.rgfA..fnnfcht Zitt.rgras 
W1.lenk,.rb.l 
Gllns.blUllchen= SchlUs •• lblUIN- Ehrenprei.- Veilchen: 
V.rgiß •• fnnfcht= Rot,- Lichtnelke- tItOhnbl ..... H.hnenfuß: 
S.lö.1= "arg.r1t.- 1( •• 1ll.= T.ub.nkropf- Tlubn".,l:: 
H;rt.ntWlch.lkrluta: Wi.senkerbel- Futll.schwanz:: Kl •• : 
Zitt,rgr.s:: 
Schr,ib. die Purz.lw~rtch.n riChtig! J.tzt w.ißt du, was du 
b .. 'Iorg.n MU. At, wenn d. u '. in Her. b.r ..... · anl.,.n etlcht.st. 
B .. l. um.n: und Gr.WI.r: Z'1. tung=. og •. r . Ltlschbl tt.r. BUcher= unlini.rt.s= Heft: kl •• toff. 
kl,be die Bi lder aus d •• AUlschn,idebog.,,\ ;eordn.t auf! 
D.bei .rtWhrst du, was du tun mußt ,w.nn du .in H.rb.rh. 
.nl.g,n willst. 
Notfer. die pIII.nd,n Z.itwtl't,r ..,nt., den Abbfldung.n!Du 
find.st si. luch ,uf d.M AUIIChn.fd.bo,.nw 
Pf lUcktn;: l.g.n- al,. ttdrUck.n= dlrl!o.r '.ti ttn.: I .... ln: 
gllttstr.if.n: pr •• I.ne .ufkl.b.n: fr. llll,n: 
aarunt,rschr,ib.n= b.lchw.r,n- b.schrift.n= schr.ib.n= 
.intrIQ,n: notier.n: 
Mach' af, Wortrufn.n vollstltndig! Durch di.s. Wtlrttr 
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erfahren wir, w1,. Pflanzen s.in kt1nn,n. 
Such. pass,nd. W~rt,r aus und schr,fb. si. zu den Bildern! 
Streich. dabei aus! 
Sit. tig fri.,., h , •. pr.ßt g,. frOCkn't. v,rblUht verfault farben 
~rV'htig gebl.'cht v.rw.kt alltt z.rfr •••• n 
S,.ft1;: fri.,h= f.rb.nprWcht'g= g,pr.ßt= getrocknet= 
8,bl,fcht= glltt= 
. 1, Frigen iann,t du beantworten, wenn du df. Angab.n auf 
d •• AUlichn.1d.bog.n zu Hilf. ni •• t. Streich. dort aus! W.. tust du? 
PfLUek.n= I .... ln=. 
Was pflUcklt du? 
Blumen und GrWs.r=. 
Wo pfLUcklt du die BlUilen und Grllser?Auf der 
Wi'I.=. 
Wal tust du? 
L.g.n-. 
W,. legst du hin? 
Pflanz.n-. 
Wohin l'a,t du di. Pflanz,n? Auf .fn 
Z,itunglölatt= oder L8schblatt=. 
Wal tust du? 
Glattltreff.n: gllttdrUck.nz • 
wal.'. treff.t d~.gLatt? 
BlUt.n: und IlWtt.r=. 
Wi. streifst du die BlWtt.r und BLUten glatt? 
Sorgflll t 1;. 1:. 

W'I tust du? 
DarUberl.g.n= b.deck.n: d.rUb.rbrtit.n=. 
Was L.glt du Uber die Pfl.nz.n? 
Zw.it.s: Z.1tunglblatt= w.ft.r.s= Ltlschblatt=. 
Was tust du? 
B'lchw.r.n: pr.ls.n:. 
Wo.ft b'lthw,rst du die Pflanzen? 
"it BUeh.rn=. 
Wi,vf,l. IUch.r .U ••• n ,. 1.;n1 
"ehr.r.- .1n= pI,r •• fnfg.=. 
Welch. Eig.nleh,tt.n tollt.n di. 8Uch.r hab.n? 
Sehw.r. groß- dick-. wf. sfnd di. Pflanz.n hi.r? 
G.pr.At= getrocknet:. 
N.eh w.lcft.r Zeit sfnd di, Pfl.n,.n g'Dr,At? 
N.ch: •• hr.r.n= T.g,n: nleh: ,in1g.n= Tag.n: nlch: wenig,n: 
T.g.n==. 
W.s tust du? 
Ankl.btn-. 
Wohfnkt.bst du di. g.pr,Rt,n Pflanz.n? In .in 
unlinfertes= Hett:. 
Wie ordn,st du die Pfl.nz,n .n? 
Einz.Ln: od.r fn= Grupp.n-. 
Was tust du? 
Fr.ilass.n::. 
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~tt.li'~'n~~n!rl!lt.n= jede: link.: Stft.: j,weils: dfe= 
link.:: S.it.=. 
Was tUgt du? Schr.1 .n: btschrift.n=. Womit _.schrift.st ju di, Pflanzen? Mit 
NI.': und Mon.t=. 
Wohin s~hr'1bst du Ha ... und Monat? 
Untere .d.- Pflanz.-. 
Was tu, du? 
Schreib.n:. 
WI. notierst du? 
DIS Abc=. 
Wo notierst du da, Abt? Auf der 
l.tzt.n- S.ft.=. 
WO' tust du? 
Eintr'I,n= notitr.nc • 
Was tr glt du .tn? 
N, •• = ~nd S,it.nzahl:. 
Wir .,qLL.n .rgrund.n, ",.ru. wfr pr •••• n, .".r ,.",..ßt 
Ichr.ibtn. 
"ach. d1.W~rt~r vollltWndfg! 
Trag. in dl' Krltchen .in, v.nn der S.lbstlaut od.r 
U.l.ut lang 1lt, .b,r 0, N,nn .r ku·rz tlt! 
Schreib. luch d.n l.ut n.ch G •• s. rot n.ch! WII fWllt dfr 
auf? "'.1" el.ig Kill.n T, ••• T'.I.n f LOII.n W •••• r ..... n 
RUsI.l ..... tr pr •••• n SChUf,.l S., •• l fr •••• n la.so 
Si". d. die 5.' bltl.ut. und UII .ut. vor d .. 1I tang oder ."r,? 
Kreuz. die richtig. Antwort an! 
Alle Selbstlaut. vor d .. SI lind kurz. All. S.lb.tlaut. vor 
deli 1I sind L,ng. 
Welch. Laut. folg.n d .. f'? Kr,uz. In! 
0 ... SI folo.n "ur S.lb.tlut •• D ••• 1 folten nur "ftt .... t •• 
S. steht n.ch ,in •• kur,.n S.lbstl.ut., ".M.t" S.llJstlaul 
folgt. 
Trte. in dl' KWstch.n .1n, wenn d.r S'll>'tl.aut od,,. 
UtI aue llng fit, .b.r w.nn Ir kurz fit! 
Sehr.fnb. d.n L.ut n'Ch d.M rot n,chi "".' fVll t dfr .,tl 
FIR Ky er .Dr.Rt Fluß Schluß er frfnt Schloß frfR .r iRt 
NuR 1" er .-fßt 
Sind die Selbstlaut, oder UMl.ut. vor d .. lanl od.r kurz? 
kr.uze .n"~ 
All. S.lbstlaut. vor deM sind kurz. All. S.lbstl.ut. vord .. 
sind lang. 
Folgt d.m .in S.lbstlaut? kr.uz. fn! 
D' .. Ift fO. l. G .• n nur S.lbst laut. und u.. lut •• DI. fottt kiln ,l.,ut 
mehr odtr tin MitLaut. 
Wir ,rkenn,": hitr It.ht nlch d •• kurz.n S,lb.tl.·ut ktfn .,. 
ein ", w.f~ k,inS.lbstl.ut nachfolgt. EI folgt klfn taut 
oder ,in ",tllut. 
Warum schreibt Mln pr"s.n, .b.r g.pr.At? Kr.uz. an! 
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Pressen schretbt .,n .it SI, weft der Selbstlaut davor kurz 
1st und .in Selbstlaut nlchfolgt. 
pr.,ss.',n. SC,hr'1

t
t •• n Mft 15, W', i. l kein S.lbttlaut.naChfot9t. 

GeDreHt schr,i l .,n .it RlfWffl der S.lb'taut dlvor kurz 
~:~r~H~ ;:~r:Tbi,~~.~.u~f~·~: :,YI"k,fn Selbstlaut nachfolgt. 
Li.s die unvoll,tVndig," s.tf'! wo, f~llt dir auf? 
B.,trlcht. die 8iLd.rr.1fte! S nd Sich dfe Sfld.r auch so 
Whnlich wie di. LUck.nlWtz.? 
Z .... UU W'. lC. h .• r" "'.1°: .. rt. art g •..•.. htfr.,. in .. ,.di' .. wltrt.r, welch ••. us den so Whnlfch.n LUck.nsWtz.n S tz • • ach.n, die .in vtttlig 
neu •• Gesch.h.n beschr.i.n? 
DIS M ~ch.n pflUckt= di. BLUMen • 
D.15 .. '" .. ~. eh'. n biC.d •. t= .di. Il, __ ..• n z, usa •• n:. DIs" dch.n tr.at= die Blu..n h.i.!. 
Das " ~ch.n pr.ßt= die Blv-.n. 
Da. " ~,h.n ordnet- di. elUl.n. 
D.s " ~ch.n kl.bt: die BLUMen aufs • 
0., M ~ch.n beschrift.te di. Blu..n. 
Was in 'i.n .. Satl.lelchi.,h. t" ••. g.n wir .it deM Zeitwort aus. 
o.s Zeitwort heißt deshaLb :.atzlUlsag •• 
Mich. die SWtz. volllt~dig! B.nUtz. die W~rt.r aus dem 
blau.n kWstch.n! 
8e,chrift.n ordnen pr.ss.n .ufkleb.n zus .... nb1nd.n pflUck.n 
he,.trag.n 
kreis. aie Sitzgli.d,r ein! 
An welcher St.lI' i. Satz steht die Satzaussage? Was fWllt 
dir auf? 
Die S.tZIUSSI" steht i. ErzWhtSltz .n zweiter Stelle. 
ZeitwUrt.r .it Vorsilben st.h.n i. Satz getrennt. 
Auf dr.i Bild.rn bind.n ".nsehen .twas, auf vi.r Bildern 
schneiden sf •• twas. 
Setze die ... pa.ss .• nd.n" ,V~,.rSf .. lb.n, zu d,.n Z',. 1tw~rt.rn, dann kannst du g.nau ausdrUck,n, was g,schieht! 
Zus .... nbfnd.n zubind.n .bschn.id.n zuschneid.n verbinden 
zerschneid.n IUslchn.fd.n 
Vorsilben verlnd.rn d.n Sfnng.h.lt d.r l.ftw~rter. 
ead.zeit 
Was fst denn hier g.sch.h,n? ErzWhl. die Geschicht. d.in,. 
Partn.r so wie si. dir richtig .rscheint! 
MWdchen SChwfMtfer Jung, StI1DS.l ald •• eister 
Kleb. die Bild.rg.schfefit. auf! 
ErzWhle die G.sc~icht.! 
Mache die W~rter VOllst~ndi,! 
ErzWhle die G.schichte und ...• nUtz. dazu dies. Wb'rter! 
tc.trin "Wdehen 11ft SchwflMlt .r Schwan planlch.n turn.n 
sich tum.eln WtSI.r da Jungt IUS W.sstr .uft.uch.n 
Sttlps.l V.rsch uß zi.h.n r.fR.n IUS Pl.st1kt1,r Reff,n 
Schwan katrin Nichtschwi ••• rin klein •• MWdc:h.n 
erschrocken.s MWdchen abrutsch.n und tauch.n unter Wasser 
doch Badem.ister ziehen h,b,n aus Wlss.r auf aeckenrand 
Bengel leiChtsinniger Jung. davon schl.ich.n aus dem Staub 
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".,ben., au t u~nd Of"dn,e S fe .. 
f in. forM Irit ih ., alle verwalndlen f,ormeio mit h 
Suebe ""I deli le,.t und ,de,. untfu"en Randstreffen 
,ll. WÖe:'·t,r .; tLang,ell f und trage sie SiO ein: 
Salbtn. d1. 
lies den Text und schreibe ,alle Wörter ,mit ei 
."f. 
Ordne nun alle Wörter mit'kurz,em Vokal oa,eh der 
Sc hre'i~n.,",g s:foldenIKo,ßso;n,nten .. so: .' 11 t t 

'~ DOPple, l s",'hre g ne!Doppe l sc lire i ib1uin,g IK iss en 
llmpe fisch 
, '. nun ~,lt"'Nörter,, 11ft ~DoR,pelSf:hlreibun9 .• US 

Text 111 dle ,. llie ,In lind UJ"~,rstre1che 
.lte 1lI,:ppelt .'. .' eib~lfJen~~fJJSo!ft'l"tle~! 
lr,ge . "lUD .. ·flt r~,r. 'lt .. Pö:pi,elsethir '.'lbun •.. aus 
d.. 'te., ,'n '.' .. ! ... " J~lbelle.ln ,pnd unt1erst re 1 t h,e 
alJ, . . ..lt~:'~~I~r ie~~IJ"" .110I1I~"'fJa)nt ,n ~. .' .' 
S~~r •......... Ii~ te lw:~!:,·elr.!, .. $~ti~rf,. SI .,e"us.~ 
Ord":8 nun .• t !l; elWörler·.tt~IU"'Vlokll i ., ZIlie' 
GIr' : ff 'hll .ustaut: Stoff ~ 6r'l ff ff vpr 
'1/0 :t re f fen 
Nil t d i' e G,run_for. f f, h"be" al te iFof'1l1en f " ,jO 

tJ.1rdne •. l. le J.örtle~ •. in .. , d.'.,en.yer, . d-u biei.1 ,9'''.] ~'f i l t .. i gr!·m 
'S!prechffn .1lftt hlo,rst" 'naich lhr,.e,r Sehre' : 'tur 
dent- laut steht; Ziel t Unwetter stand Stt 
l1e5 ihn halblaut und unt.rSfre; ehe dabei a:lle 
",ör'ler" in denfen du .m E'n1dee i nk. bör st • 
Ordne atleW6rte'; in den.n dlu am End' ein Ir; 
hÖrist.nachi h.re:, S,ch'rei ..' :f~rden'k-l.,.ut 
'teht .IGeburt st.gesthenk. .' hr~etkf' 'fe it arg 
Schreibe nun cl le legeil vOllts't.indig auf: eh, 
steht niljr unmi el. rnaeh •• ".. trenne alle 
mehrS'1 tbi rt·,er 11 i t c: kso: backen nec k·en to 

$r breibe [lte .rleir ,mitelnfa1c :bemkin dei n 
Hett.! 
Sie .," tinS,," ... 'iM . Auslaut .... ~lLe Ile ich! 
lie, _.~. Gedic~tauf de,. RanCJstrei fen, schreibe 
all" . tf9,\.en . her,.,," und unt.e'rs,t rei ehe den ,grollen 
AQf.n'gs~uth5 ta:.,e'n. 
Unter'st reit hc .t l[~ N;o.en ~ 

~~~!~o Ter=: ~I~tl i:! ~·g~L~~ ~ i ~:t'b~: 
k fen ••• übe'·Queren bl inkt'n f1efahr,eft üibe1rboten 
enb'ieg1en hupen durchfahren 
Schrei •• nun d'ieOb,r; n $,Itz,eh,er,aus u:rtld 
unttrstreiche alle. d e dir nicht einleuchten. 
Unterstrel(!h.e beim Abschreiben ,alle A,dj ek ti ve. 
die al.s 'Nomen gebraucht und gr :eschr:-;:eben sind: 
_ •• ~~e\tf}!e,Ell~'~U9c1~~. be"lut~e .....e Aid)ek.t 1 ve vo,:m 
e.nd,$ 't~f!" f8Ft . ,l I No.tn un~st hr,e i Ibe sn: da., 
(ettcht,endeRot ···.im5c hiull a1ndher; 1ft 
$threlbe~l te IU$~@,.,:eiAsetz;unge~auf~. die ,#u ._i t 
del1l ",ö,rttrovQ,mRandst,,,,, fe'R llnksoben b'llden 
Ikannst: ~at\nhof, Ber ',.hn.BergschloR* 
SChlo'R!berg .. bei. l!us.. nsetten selbst,indiger 
w6rterbl et bt dieS, hr,e bUAg de'r Einzel te f {e 
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" JlD .. 
W"Vlf' '".rt w All te tI!orter' e';ner lei le hlbenefn Sa~JtBll 

A llD" 
,. StD. 

••• 'in, •••. 
3 h ~,ube,.,t at le hlen Bucbstaben f,ort. 
2 ihre '1 IJe alle "t 1! ~p mft grüne,r ,Farbe nach, 

A 115. 
8 'tD~ 

8!U( h I. An' . df" foii'ör t ft r ! 
2 : Radle,e: a .Fel.,er~ 
I :( re i ,. all eWtir t er. it blaue. farbstift fein, die 

p'liD.OO~ 

B '1lD.'002 

1J'12;ilD .QQ'~, 

t2iLD~\:rO.S. 
C ltO.,;2 
I) OLl).: 2 
F 4lD.,002 

'f15lD.OC)'2 

6 Jl.ID.OOl 

,Ci 'l.D. 2 
Jl1lD. :5 
J14lD. 2 
J'11t.,. 2 

1" 4.lD.002 

l 4·lD.,O:03 

l SILD.OO,2 

l1tO.'DJOJ 

l'l .. 0014 

l10lD. 

l11tD. 
" 6lD. 
,. 71..0 

" 9lD. 
N1J 

- p 

1 

~"'s ~~.geA " _ ',.di,AutfJs .. fich~,.l 'l' "hlr,!O !. , 
iKr"ll".,.lile. rterroteu1"dtlfu:nls 5·,gen,. daR ,es 

' ... I~r.r: ltcft, ..... ;':$:t •• ~ 
~:h",'i~~~)~le, .. il.aolgen Se tbl tl eute.; t dttlls tUlllien 

,~·t.-~til:,gB't'fiJ . ,I . ........ .......~ ..... '.. ..' ," ... ' 

Suche' aus 11' .• l.leN.· .. iglwo.rteru ... d funwo:rt:f:r 
'h)~,.a~'5.·., . 
.,.chet1U~,~. -t'1" .' .•• c'lIe,fI ... ~llt;eDi . k!lei n:. 
u ... · ..•.. ;.".' .•.. ·t ... -... e ....•... r ..... '.s .. ~ .. ::t .....•. ·.: .•. ·.re .•..... 'l.~' ... t.:,.·,.h.e ..•.. ~ .. \. al[".~~a~'e' •.. :e ....... t .. _b ..... . $'(:IIreilÖe;" •• llel.1t d:e.s\t~e:ne mi.t 
gir' . .$tfifl 
'~t ........ ~l1le~lle rschri ften du"c:h, dfe nicht zu 
~Ql.!erer 61'. ,te' eschithle ssen! 
UlDters,treic alt t 'JuAwörter au .. Na~.enw,6rter 
r'D'~ ~ .Wle,Wjr t,r .. ' ',"Ii" ! ... . . '.' . ,..... 
S,chr'eibe alle 'Selti'st la,uteund Do;p,pell..aut,e r"Dt 
n.i(h! 
Schreibe atl;. Nittaue grün nach! 
Strefch,e :bi tte at le" .rs,ehr; ft,.,n"'.'g,,, die false.n 
sind. 
$c Ihr. ibe at t. .~ t ..• ru" nac h~ 

~ r'I;'1 ,t l. '''.","Iwlr'te, .ftrotem .. Sti 'f t ,~USalmlen.r 
e 'unv6rte,,'.it .ta(u.'" Stift "nldd 1,e IW1 ewtirter 

,.tt ünem 'Sti'ft: 
St:hr .. ,f.,e. :llleSel.,sttliute'll uml.,ute und 
lt,o,..tt: .. ute rotna(h .. ~ 
5!,,~~re,.!lI," , .' ."." .."""1" _ ... «t" •.. ~r,t.:h,lt~ln.d, lemand 
SfSh.,et l . ,.... t",.r01tr .f.rbr• lilA,-... en!. 
.... '.-...... '." .•. '1.

, 

.... '. ' ". d.:, .... i •...•. Ift. I ... 1ft...... .l.I.",. '11:; ..... '. . .. c. ...... itt .. :.e ..•. ~.' .. l .... d .. , .... ~ •.... ie.. le .... r .... I!ih.,.' l., ,e\~, daf4 
I.· .•..... " .... I ... , .. 8n.i

:

g
.,ls.JI •• '.. ..',,'.' .•.....• l .. ' .... ! ....•. ' •..• ". ''''.'''.'. '.' fa.".r.be ..... ' ...... e,n. Se·hre tiealle 5 's;tlaute" Ulil,aute und 

t t .. " .' l,ot'A .• (.l,~ 
St'r (hieb t't1e"l Le Ubet"sc hr i ft en "eg d 1 e ni (; 
zu ",n,ler.er. 'fschi I~hte rpassen! 
S"'Cb4f au" 9 lille ·,,.te,. und lu;niwörter her'aus 
un(fsc;hr,eib,e .. si, 1"'., efl'tspr"c'he'nden le '1 ten ID . 

$"ttlreibe at l,e Selb'lt alute" UMlaut., Ucnd 
1)) I taute r,otnach! 
A.t DQPpet taute sind Lang .. 
StAreibe ,alle Sel1bstt,aute, Umlaute und 
Do l taute'r'ot nath.-
Sc . .... .' ,il)t ..• tJ,I: St!r1ehe .sthre ibie8lt. l e Sie II bs tl aut e 4' 

timt, .\"t,t'(tI~d .. " . .ttaut"f(Jt"ach .. 
Sehre ibe , .. l Le . l bst l autt " Um laute un!d 
Do)!ppel.t aufero·t . n.~ b ~ 
Streicbebitte a:·l (,a liberschri ften w,eg" die nicht 
zu uns·tre,.. aesthlchte .... passe'n! 
SI: hr'e i bt dlt L e "1 t l aut-egrün nath! 
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V Itt I' r: al JUflf,Je ,nun er dhL • wie 101" r das gen.v 
111 t"em " .,ll neute nac,hmi t 'talg?' '"', ",' ,-1),,. ,Iu,ndfunkr _rtf' m",ß also liysfuhrl1cher 
ber i ebten : lUi ' er b,erko_t ,den Ba t 11, # z'i eht " '" " 

bwtlfJllh lleet -' int 
Sc: 11 ti li 5 r Vft r l ef h,er: U a,l so ~wenn sie 

das loot, di haben wQ,ll,e,n" ll.uis'f! ich es 
hnen zum "'t 'b,e,n t etpr,!' f , , • ",. , ' 

~', ,"'I'"",,' ~h ".,.tln~&f,,~ I, "schafts,ka.,l 'tan, v,r,utht, 
1 hln,SO~lu~t1: •• n:_ t 50,.,t, ~ejnnn 1 c ,fit 
t'o'r@"r t~!ipi't '''I!'' tll t '" _, t ". '(fiUS ib l e _n ~ 
Atso z~",erSI.h,n:wa, '~$t nlchts.ehr,. , .,t., man ins $'cht'raffe:nl.,ftdkommt ,weiß 
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11).. ,1 ~ zi:'i~e""liel.,.,,~er~, 
JI) " "ll,~q, •• ")"d\u a., ,,:,cih!;st ,: lOLo ll;$ und 2 

"' ..... " . "11,L·'~.', ,',I~; I.' "JII1
,. 

.11l;D. 

.,' 'j"f' ri1e(lf" ' 
J !D:~t'$ -"" "~I' td~tsQ.(i.,elu~u"ftl,e$'bit'hte~ 
J W!i,. 'l ..... ".d",. a. S,'. ~ •. ·.tS.'"o.'S.C.,.h,' .••. O.,.', ",1. ',U,.,~ .. o .. ,r .. ,·. tiei .. u. n.',.,d.· ve,r'.'., •. ngen ist, w.,t te,n ,111 r dte 6eSChltbt,' ,aru,chUl ,I'u~ 
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96 2w 
96 '7 
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'er'g,·,aoaenhef t "'firetr.en,,, 
fiIAlein~,tln,tlltl4 k,R" uns atsoni,t'ht genau 
b,ri,~hten, .. W15. . .. 5c:"e'''e" .. ist. 
Ir~4hl, . cl te'.'fI'I,. e L bi,se;hr,. )i'~unl so, .wi ,e we~n . alles 
letzt up _.. {".,.,t. ._5 .. f. 'rz~h_·.l.ns_·. le~.'hehen WU1rde, 
D,esch"e1be .50 ndler Jetztzeit! 
Vers,etze dich l'n die Rot.te '.trins und scbreibe 
die Er:lebftts~rzihllu:ng 5Iq.,W1, sie [atrin erzih l t.# 
~,t_ .•.. _~."O,; .. ', __ .'."_," dl._',r.I.'.,'_', h. - , 0.,. II

r
'lI.'l._ ..•. :l.,n d,"., _ 1n .... ft. !, In9.w.lf.,ht~. . F' .,·t p ...... ." 

... 'I n,eer, te ... P1IrU.uni' l".llt'. '1 (; b a'ib,a l s , IC h zehn 
Jahr",'lt'warJl 

Ein "ü"nelr:h~lld., .tf,.,r'llI~br'ftd_r~r . Enl,t'en jagd 
tic~ ~~e g'~'.bf)~Lsl",n .E"te.~ ... blol te ~ 

~.,~~i:c,ht e: s{~tnf!·tllferrnunt,u~~tfCJe,. ••. ein 
i""ij·,r·sehrtesintcihe'ß# d." .. btoR ein Dilr rage alt 
wa'" .-
Stld:~ •. lt~r'ei '''\'~t.I'.~t';itL.\"d \I.,t"rglro~ß .. r~or 
k l eln::R.t ' .. iWeltIMaua!rWal,d :"o,r pa,rle. 'S·fad·tkre i , 
K:F. i sstii.dt 
Wie,lt bist ,ctueigent!lithl 
Er W1 tl ."'s,eft,, .,:oUl1 wo'bnlt ". iNie alt er ist und 
~i e te~ .. llnd.r,_ 
:1 't ·sc Ha·' t l.wtir1ter ': blau a lttJlclc h 
T ..' i ten ",er fein" wert en t verbr",n,nen ,# wer f ,en ., 
lau fn, las s",n" I,rbl'.b,.,,,, , l' teIn" ,sp1ren,en. 
fÜh'r, en, 'thütt't"( . .,e,." 'f'J~ d~es. WOrter. bira(uchst 
d,~ 4uch. (stau~1g~, IRt, ,m St,andJ,t' at t .t~ t 
T It,',~e 1 t '!ftw~r 'te')l ~ f,en e .,., ,rbr't'nen f . . we'f 'f en, 
(llu:f,tn" t.s.se1ft", .!I,.: .. " .. 11 • . ef!\(j Ilr'."lgen,I' 
~ti::"t~~n;~'"l t ~ ft:~:~ .~ae: t~r auc hs t 
Gro:~ ,'ic·~ .. .,lt ro't'b.,lr; I, fll in, .. , 9.,ef.leckt 
Er 1st etwa ':0=,,1 t=w:: . ,ln Sohn. 
Die Pt At ~e f Of!*-"" K ind,.r s nd a. Altar. 
Von hier aus kÖn'Rl'nN i ,r iden Pries t,er a,1ft Altalr gut 
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sehen und d~. Vert_u" de's lliottesdi,e'ns tes l,ei eht 
fOl,I"n, •. '. ,~, .~"" ~ 
IUft~rl'bt ,br noch e1n;e' alte Bri t le'_ 
Der,.t te "', rn ...... 

'. r I"it "ub:e .•• I""I,1I1'n. li 11 t., •. rr'au .,ausste",en:;;, 
D e .,lt,' 'Oß'II:uttler. vf'm lindenhot . Wflr ".'sterben .. 
"'ötenfl ehuRd "rebs,ebl,ut" k,ri'he,nei und 
~r'!u;:t:.r$",.. klp(~ti.,",f,e alltleHfex 11 ,es,cbwJind für das 
l"."k,e Ir '.'. ", . ""~1~:d __ 
$'te;it, ~tld$t.ubf!g f'st der ,weg. seh.al und 'morsch 

'1Ie~t .~ iD'es!'." [b,.utte ,lt'il.'ttt,ri.e ary:s unid eflnle neue 
effllJP, , .•..... ' .... , ..• '..... ' ... , ..... " '.' ,".,"', • 

i..e,er\,POle"r ,'~J,.,~i""tl~. l~.n u:nd .tte I,ftunte,n 
,., .. ,.,11 ' .vl~r~trl,:"ttt.r'~,. 
iJY "i,~"""" f;>.,r:,.,(,_'te'\~"i*,$;~i~'~;,~~I1~~ ;'.1"11, .,','d;e.r 

Sl!'~";'. ":.;.r'r":,~d,rll'h;.lIie"I'r5ie' ,11 :t.a,hafvsung zu,,; .. ~ , 
l ur'c . .• ~i.'lt.l ideehse, .h;.tsi eh .... ,i nt? r 
r ."heß Ste i nm"d,r t~" lillt sich die 

5 G 13 
$"Q'I1'1ne'luf ibreie. IJlf'efl:n;en~ 
.on;~. pfef ft "ri,." ............. ~.$t tl'filILi~.re .. ~rq:b.\re 

" 7 

15 8 

IL,D 68 2 
"I 93 l 
M119'1 4 

SP 2431 

4182'4 

8121 

68 5 

'7'312 
5) , 

2' 1lD ... 

6 " 8lD.,012 

1I 215_,005 

., ,li S ,.OOS 

8 llD.011 

2619lD. 
B· JlD. 
[26[0 .. 
"t.', "'\\L'~ (\1 c: c. ::",u.v.) 

4',~lD .0,01 

,2'6'9ilD .. 0108 

31 ,8 
A 

Schul flreu,ndii!nd,nN.~eld,:e 1 .... "S,(nelpe ,.eln 
Vetter 811 t ft deM lik,w-fahrer de,n .. ~ l tern. deM 
krainken 11n:dei·n!e t.teDame spric'h't iMit «te'. 
p(OS t'lolt,enMi t derortlehre,r' i In.it diente l tel,.n 
,,·on i,hr •••• fteft derVorsittleft!de. sChimpft._uf den 
Pt", t.~it ü~;er dein Uos i nn a,u" Id i e tEL!: ern üBer die 
:Ita' "ei ~ .... .r<t 
lt,.u'.:: .tte Bes"nstiete könne",,, ir n'Ot h 

b'"ln.,.. 
,e .' .. .,rl.in,l,'Jebr'.,bl .. ,on'GI,uQ,er ". ien~ 
S~h4trle.,"~.lt.,:r ... ri .~i.". ,l .• uf 'il, ........ ~ .. I t,Wa 'fen, 
"e~,li .. J~~WilS:Stt~tr~eu~l' . ". ' .. ". . .".' . ,:te Q,r '=:; ..... ·.· .• ";n= Ice.Utte,t =: (j,as,= • .l te~öi·n,z den;: 
;I.".~·t=~, . . 
o~!:: ... ~ I,~,"";t~ id~.$=alte=tjt=r.n= I_e'~ ".".51. .e~ ab::: . ., 
·~<DerUo~fdl(:b,elbefsich:·~«Ia5. junQ8'" zarte 
Ding ' ... ird ..• 1'rnqCh .bes$~". sch:me,ckenals .. di,e Alte. 
E ste,-"'" die Hiuset in der ,lten Stadt. 
, .... IJutt,r wQho't l\ft. eine. alten Ha·uschein. 
Dieft ... c~1 i,k,eit der. aJten WOlhnung ihatMutters 
:6esu.t:'dhel targgesc.h.~et. ' ... ,~ . ..' . ~ 
Al's 11(h dasUnwetterher·lufzlehen Saht. war1ch 'in 
_en ke :tl er Igeg,.lngen" um einen Cl l t en8,Iech k..ube l zu 
hol.enl. 
Ru,t telr : .... <Il Wol fgailA' :ha$ t du no,e h e inena l ten 
H'Lft',? 
I).halt~ di~ klA:ndir,\ 'ue;rselbent l i1 eh th.f!. ,al teIn 
SChuh,Nieder . ,itngez ... ' • 
.ur' . fit "~er6Ql(tter:s, te'rnihouss teht ein hohler, 
alt,,. 8lr'n~_fl. 
In a'e. ',i\et: tag nic'hts ~als ein alter Ga1rt'enzwerg 
Man .t~lnfl ""nichen nach ~ 'h'remA lt er oder' 
6es,.chl"chi t bene·nnenKind. E.rw&thsener _ Greis,. 
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Pan :br f ,,,) d i .,Bauern und :Hind l er mit Au't os 
oderl.rr' hre W,Iren u\nd bieten s te zum Kauf an 
"1 s dfel 'i nd,r "ach .... Unt tu'" r it ht ,w i ede" an der 
,Saus tell" '. \I'orüber kemen , S·' hi!ut en 5 fe neug f er' 1 g 
de'n Arbe lt ern zu,. 
Viele Aut,oi saUI,en täglich CI''" ihrem WohinhaU5 
vorüber. . 
fise 'wtll e;nlmal ;hrGlÜJick v.rsuth,en und kauft an 
.in,r .. IS",ded"ef ~o:se. 
frdrw,t,lt,' dle .,a,e an die Nase an cfht 
, enst,trs,c:b,'f··be., ,und sc bau'te se;hns1ui(ht 19, auf ,d i e 
S tr.\~I:,hfnllun~er... . . ..' . 
Er~ru!tkt~,i' "I.,.:,.n die.15' ,itn,di e 
I.:',' ... ,n!t ..... '.', r,s., ... : .... "~ .. , ....... , ............ i, .. c.

b, ..... ' .......• , .. ' •... ' .. u ..... nl .... ". le. :'.h .•. IUI.t, t. (se., ... h.' ".' '. ,s·ü,( ht 'I. '.' auf cf i e S'traße h1nunt;,er 11 

~. ,Wo'bi'~ta'I~leht ifr.u~ü~ Ite" .I,.nt 
fr' tg dUrch ,al. n,o(,h f.'s·' •• "scllenteere" 
SI ., 
IE ! n,' ,p,r'ilt, • ., f"'ll t ~.L ,e' i nont IS' he t r t s; e ain 
.1n'lI 'Gurt UM cI'fe Schulter. 
'ast." j,e~er~,,'ustü!r bltibt Ife stehen ~\n,d ni_t ,,,$ ;hrer$c:hulte1rt.$ch,e .eine leitung, die sie in 
d,enlrf,.fk.ste" steClltt oder unter d,e',. lür in d(en 
MI~ltlur.chf,bt. . '. ,.' , .... . 
S~pilte'r b"l fes tl I' ,er an jedem S, t rOlhs te rn e 1 nen 
f , ., •• '1 t .an SI ealn den ehr i s tlbaumzlwe i ,gen ,.'n kann. 

ft;.rl1ef~,tt,t er;,lin ;",;IR Stt;'oftsterneine,n 
. ", 'ClI,.:il ,.I;n 11 e .,1' Idl',A Clb,f 1 s 'tlbaumzwe 1 geln 

,e\nk:a"". -
IAil~li •• b~,t';ft,nD'~lumen IIn. die fen't,eifscheibe 
drQckt, lind 'I" "'i" •• ,, St.tledie weißen 
I il'lJ,l's~f,I~~ zen. 
Als $1 " , ..",n"n .;D~IUtft~ .• n d lief e", ter~( hei,blft 
'racl~~. ,.~ , .en . d ;,!,.rStt Ille ,di,ewe; Ren 
Efl'b;t~.t1 • LI.n" 
A" ,d'lr .~'\.,., .. ' ihd",rlnel"" ,Albr,iAk,.tendoer (0) 

111ft ·fin'lIson,n IWint.erto. tGllt Micha,el mit 
set'ne.Daclkel ,.' ,Gart,.". 
O,&lletbt Wild' IplOtzt ich inder 'Gartenecke 
Iteh,,," un.d be lilt di,n sc hineelbedet k t.n l.ubhau tien 
an~ 

D. 4 Fortwlnrend MUßt. Hanni .'n das neue kleid denken. o 'f,l,Qster'nd s.gte si,mitt~ft in dler •• u;hen~tun~e Zu D", .' 1" 

305lD~Oi08 

306l,(1) .001 

i~rltr N,.chbartn: I~e;tb nach der Schulez'iehe ich 
'm 1C h I, III . ,Ho II Inder in an ,. 
A:m Schl,yß st:.,ht Gerd. undlec1k'tnoch an einem 
rot ·'.ltl,ibf'i ',. .. Lu,t_c;be1r. ....-
Ane. .$(.:~ut. $<teb,·nmorgens S,chOl er l'ot s,e,n an 
g:ef ~:h ,ch·,en St' "nOberllngen" 
lAn. l,ede!" 5,:". C .. ·hu l t t, .. 'h.'I'.-,n morg8'ns Sc hü l er lot $I'n an 

f hrl1 c~en . St ......... nubler gen. 
r. verk,eh',f'I,.",pe l 

Um • Uh,r~e iAnt dlt l\hlfst,elltlnlg.1mahnt lnige und 
ziehtGro ,tt"r an ,der Hand vtju"wir'ts" 
_inein,.r Stt"ilAenitec kef ta.t i'hnen das ro te t ich t 

I • 

I1 
I 



i 

I ' 

I 
I . 

I, 
! I 
I I 

I I 
\ I 

o. 
DUEttE 

6 
1 

Ll1l S 

064 

4 

1'10 9 

tJ)111 1 

'11'·"·'11 I~ ts 
115 
2'1 1 

2311 
25 8 

J12lD.004 
',lD 0 

31 rltD ~O,05 

8l0.00J 

J25LD~ 1 

35 5 J43tD~O'O' 

35 J43lD.004 

3511 J43lD.O\Ql 

3112 J45lD~005 

J 34:8Ilb.O(01 

8 3ltH:lD • 005 

4128 35;Ot.,O .001 

.. I )193 All~ 
MI 49 1 U AD.i 
"I 49 21 ALl). 
"159 2 A13tD. 
"I 75 ,4 A2llD .• 

MI 81 1 U A24LD .. 001 

MI 99 " B6tD.OO8 

MI111 , 

"1113 31 

"11173 

"11 :5 

B 12lD .. 0',08 

.'1 Jl·P .• Oßl 

B1StD.005 
81 • 

ein,er V,rkrebr:l. l entrlelenl • 

Vater sIel l t dac,h an leinen besonder,en Platz .. 
Vtrlfunderr !i,chaut.e d"'rr vfe·rjihrige Hans seine 

tIer In. 
er' hatten sich an den Johannisbeersträuchern 

be'rei tl jlunge.,zarteBLi.tt,chen ent fa·t tet40 
f!~k:~i)~t;klt:~~n,:,,:".we;deund Haselstrauch 
I,"" l "~. SC;hre 'ter .an sei~ 'Irühl,re Klasse 
lo;~' . ,. ,Irtef: l .• f),I~.s,eftlka: .. er,.d,en! 

r~t und ." eil .fis.threfthren.lJac'h verlb'ringe lerh 
ei.nen '~.l •• i r·f re i ze i t .-
l.,i'e~ ......... ' ,.,h~t~ i .,~.iftill,i rrsst~tke für 
f,.JtIU"~ se"t;.zie:u.. I, '., ~,,~' l '. ' .. ' ,,;teren 
~,(e;hl~n.~I,"llJrt'~f ..... ~.~ .. $ehlr 't,h"1 t,e.n,. 
519 .......... ....b.·., i

l
... ag,enarbe'l te,n", 

!rr::b, .' ...... .....~o ... ell$?I.'."p 
rtirs,:IIl:auts-fc'hdie·eufArbe 1 r yarteniden 

r ...... ' .... Ir,. ..... . 
t,.t . i'II .$ f'l~' t . '. ihre'.n~E l. lern CI". 

vl.le hatt,.:rn,ni"reR t.,:erptätzen eine 
":,'"!ge~4l !le .'UpF'r ~ ""e .~ .• ,asen ~ 
Den,oeo IIOirb t t er ,.:n 'Cf1ner llngen Schnu·r 
hilnuntetttef t.n,. 
V.,ter faßt di .• a!n der [Deichsel an." und die Kinder 
sChi,eben binten .J.wag'en~ 
Vate,. f.Otdie an der Deichsel an, und die 'Kinder 
5th iebel

" .... hlillten .a..,.,en.,f' 
Oft :r i r.iht steR,elf."" •. " Glbten und ,."gt: ohne 
ar,nun.' . ' ... 'lo.,nt'lht ~ 
"it vfelr "iolett,.,t'1BI/ftderrnist reran derr Decke 
b~ f,,~t 19t. . ..... i ." .' •. ' .', , . ,~. ..... . .~ 
A.,~.O.""I!~St~~nt .• r'W1rd on ol te~n Ik.r onze'n d 1 e 
~.;.~\,e:~~'~'I'I' "~":,.el~"~~t~ .. ' .. ).~ . ..... ..' ~I 
'n<e1.rne.tel,t'hwu'~de···$ie' , .. v,o,n e'1ner Wlldente 
'li' .. 'w.~ln .~ilt,s't ,1 
I~t) ~I .,....... • ..• ie,h.",.,""r he' ß,enHerdptattegebrainnt 4> 

1e""",',,*lr .W.,,_ 
.~..'itb l. •. .... Ult'r an d.rWand ac:ihtmal. 
P,tefkQ"'~ .1t lr . an. . 
E i''' •• l'R,.haelf "~.II. '$rChOlsel Wft,g und $chlüt:tete 
d,.~f'res:se" ,ut _e"~.'.Aw:Qt~nid spr,.nl'g der Hund 
den .IJefnen. f~er'h,~.('hIS ',n hlorten an. 
",ns,('hen .acht sith nie ' tl 1',.rau'5. 'rragerA ain 
Peter 
"ax t t I,m k.rOhtschrank v,orb,ei und stölRt an den 
E Ilekt .rrd. 
S'le ,.at," aufein·e'lJlar'rep undfuh,ren an einen 
1;,uII. 
An d;e~" •.. G,.~,nte .. , ~,ml!'n ... lOll .....•• te . ,ewt S .. Sr h 'i f fund 
Dur,cIl,wöhl ten manc"en kofter ~ ober "lchrt 
'Sc .. '.. . l"are .• l1th,al te ~ 
.~It .. l" '. t ,~e i "etei tet .a:nd~n f ,ens t eir rr ahmen und 
tt1eigt rum·.Olchbod.,n hinr.ut,. 
Sch.~n~t €!ie .'iel,e:~ tallpenl an für die D·recke·n
~n_W.-.nflibe l e'ultbtun'l!, 
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'6trin".' frlflbnis$,e1lb'st erzählt: muß sie 

Geleh i ,tate .• ,rtfjerser ._llh ,t,el1 JIO 

, '10"\ unt.'I,IIUb.,rOhf l E fft~elheiten Iwissen 'von 
FVßbI~ lpl,.:t~ Oller 'i ,l, I, 'I:~ ko-en erpro1be ., .. ob 

,8 'J8 JlD. 

1 S S8 Sll. "'1 7lD. 
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1428 
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'lilD.Ol'1 

20 !t,D.01S 

1l1D .. OOJ 

22 ,2LD.004 

25 2lD.01J 

AllD.O'IIZ 

( 51.D.012 

1,1 eil die, Iftb,ll t der "55, linde" t ". II,.nn du d 1 e 
"rste oll/ler' die ,'weite Pr sit~h)n vfl',,.,,.ndest! 
o 1,e " , tl eier 'iIIlr t 'r ie: tuna 15 t (tur:t h "' .... 
I 
S :.: 2" ~ ,8.t iS 
It., i~'tnic,"t aus "I' 'Wirt ern ., d i,e 

f'~flhts jQ~ sqnl"r:n .au's,. ,Satzgliedern. 
rliile~~:e;n .', .... .... e"_'IIfi, __ tefIJfalten 

".;" ',,,,pen szen $tr'e 1 t,en IvelF' let z·eln 
.~ .', ,I, .... , .... '. '.' .z~ß~e" ~!n!r .... eR 
."""·.lh!~". ~;~.. ....r:er-\!Qrt.'''r't. - "hf' lehrFr-
1"1'~_"'"~I, .. ,.'t. 'I,t'."'i,.,,~~,hr:e- ,f\bteil -

lell._"r~'t' ...... ' .,'t.··~· velr'te"ll,~g 
io,. .'a,!,;",. [d" ~lr!'I'~ .. ,e.i ".eR.ellt . i hr.r~ tel 'l ung 
1ft .... 1.:in/~e odelr lnclle rechteSp'elte'e'ln: 
Iln" .ltt,....r .. lelit.n teil .... 
!~~rJIIJI4.n üilJ;,'r ',,,,.e..' irtp,.rken r'e'ßften,uraf ,ab ,r ein 
r '. ".' .~. '.1.. r •. sen 5cble,u,,'ern sausen . ".,f,ah'r'enhuPi8'n 
f t,:en .,uf.,r_llen ." .. se,n zlus.-enstoßen 
auft_ren, 
,Ober'.lire·n:. ant.'hr,.:n:. ra""ln=" UIIf.hr'en=,~ 

teuder'nz • aufprallen: .zusa .. enstoßein=, 
f.hreft~ 
•• tei'h gut,.r Anfaftg, denken die 'be i den 
" '* Sthr •....... ·.",nAPf.,ß,abund ,denk,e dir eine 

rot~ ~~tl1Uft;I, ~".s! esw"',, .,' ·'''~;I'l!,.,,~~gc ..• ls,ll~"t icb 
'i '.. '. ....t...1 .. '. " .'. ........t~_M~"$O 1'1." 119f;'r,,,f del1J 

S,",l~t ...... " '. ". .... ..... ....."l.t' s~aRcI~ ~.~nl,."ft51Itb 
.i,el.~DJrt,,~~ungen ~ dies,. Anfang einerr 
6~'!i~ . .,it~"t.e •• 1:':s.e,,~enr;*' 
.... "rlltren ...... ' .~ .. ',2'~. SI'URd,. S'Ninuten nach .de,m 
It f· . iln;es, k .. ,It •• ,. s;cllr,ih, de'n Anf.ng die'ser 
Ge. ' ... ' .... i,c~t.e.:.URcI ..• rzahte .. si,~ .,e i te'r. 
$cti-rei:II •. , " ......... ,."f.n,I .. ,dieser Ge'schi ·chteab unld 
er: '1. .... . '. t .. tlea , '. 5IcfiJUß.~ 
Ist. I"s_er .. Aß""'" et".s ",reheni'. eines krimis. 
iQd:er. ,'calt,t hl1 er der l . 'r" ehrt: e 1 n,es 
8a\t.rlat~itersOb.rd.n .... ,and"on .. tunne'Larbeiten? 
Ve',riftJld'erl'd"z,u den S,tzke1r'ß in ein Namen und 
'teIJ,ets ." dlJn Anfang: 1.Sluberung des 
D'~lth'od,,,,s2 .".slu(h,~.. Verwirf'lI.ng. . 
~.~"r:e'ilbf!'<.ill'e,~;~ltftict,:,,' ... I,tiitlgifQfter farbe Rat h '. 
aut" alt ""I." .. !" ,~,r ... ötf!r~ '. . . ." darfst $'1 ' .. G.sthl,thte lorrr1g1eren und unter 

ei'~\enrtef'a. AnfallIder Sitze bLaue 
"tl l ,'ief- ien zj! ittfJn."~ 

Il ~:II .• "t,.nle;,,!!. S.tzes 11:U~t dy groß b!ginAen. 
S D.,r8 ...... ter"wß, •• Anfangselin,es. Berlctlt,es 

$.(,br:e .en.~ .... nln d.$ unglQfk g"s,e hehen ist,. 
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An fang - AIlJg.be" 

J'ele\\,lIo},'It.'·.fIlfsst ,lIer Aftf de'ir nitbsten Si I,be\ 
'85'1"8'11 du IIllt kleine'ft Ulr ehen •• A,nlfang des, 
$ttze$ I '.' •. len~ 
O,eAnt. . ... _e"S,.t". st, be1reiits riChtig vor 

t tr' eilet ten L inie: $rld!u;~relbt efnein 
i ir.ri [ 1M. 

Ottkl:nnst Idu cl "Sitze olhne solthe Anfinge 
!,ehr,. 'en .. 

1,ln:dst"eife" kanfist du di'r'fllsehe,,),. W 
"<il,ti. f ...• ~f: '.' (lAnd 'hör.en ',an:n. 

II,t"reibe j.~zt ..... . 't,rs '. 'i ~ 
.1t"'f:I~ '1".'.,'lIe •• - ..... ". lnde;. du di,e W'irter 
i'n . den ',,'~rt.;"$~h'J! 
'. fil,~t 'fs'~ ; ...... '. n. 

t .tf~.> .. ,tr~t'en., . $(hrlei~e 
. IUftd·.~te .. r"treic"e den l!ro:Re,n 

,~ .' ..... '.'" ..... " . . ... 1',.,r:"_"lIt,_,f·iD.,,.n."_sc.hr'ei $ ie ,.,,: 
'.Si"~:'!."f: .. ,sel). z,~if'~ .1 •• ""et" (.assen -
.~I',4I.sl.n' ,.,"ftll~.]'s~r, ..•• ~Sl.,) . ....... ....~ 
~l"les.. .'. .!:"',itr'u:~f", ''''fe,_en 1ft den Lu' ten, -"t.' "li .'IJIMIPE t_rlranlvoll • 
••.. fjlrdne d i.· . cI,..-Ir ,.a'e;" ",",Ire i 

);.Jrtn.rn.z,,~S.'~ln;e s zu i'hr~r 
Fr' , 'In: ... ,. Sle' Len"a, .' rrß. .. .$, le 
.,'I""",,d;lgI s1ch i. Ge ft •••• 't'ne Anfrage - zw~el 
Irfefle 
Ich weiß .... $,.tze ftUftdie ,Anführungszeichen ein 
wie i., dem 'G.esprl,th z'visc K,a'rl und '.ter auf 
d •• t ;n.~" ,o ••. ren I,'t,.n~tr.fen:soll ich ~ !'." 
.teel~ e,I,.,a ....... , die QI.". tri ,di4! :Dtl,e 
.'Hn't d .1.... 'f"!~nt~'rt;et cI'U! .erkiuferlin 
s. ··.,t . _.,.' ... 1._.· ... ' ...... · .... ' .. ' ...•.. ler .. ,.' •.. ,.... ..... e.f'. f. " .",.0. F. s.·· .•..... I,t. .di eVer·. iuteri n 1I t 11 .. 'Ic .• :e . sl:ellt zwischen 

zeit·h.". 
e:'r... .. •...... ...SJtZ.'f!'"Jh,~lt 'f1':i"Pf!.' ..."'" ~ :.;"1;' ... "i$. " .• '. ' ... ~:I)j .'. ·.~~t.z'"e . ,(I'n:'ilbe 

lt'ir{~~ld.·s"'te'r vomRiI .. ~ "tr'eite'n e'r'setz·:en 
li~"'~'~'~ ...... ' '.. ...... .... ...... .' ..• 
~t.r$tf',,11~tM!~*,"'5 diJ ersetzt: bei •.. l"'~iet tge'hleflti 
ert IIe'E,tlthI11,d.. ..~ts s'tl!u"! t 'eht jJ 

t hthi l·d. ~ ... cJuersetztind 'Sitzen 
l's . ne Ang •• edur'th ein.en 'Nebens.atz ( 
es,.~,r)'i!I 

.:t •. ··.ltng.teln ... lI'ie . f{lr ·den Vater unk.t ar sind, sind 
i. '.Mt unter'tri,cllenl", 
s .. · .... '.'.t .. z .. ' ...•. ' .... ie'.· .. e., .. r·. _ eil .. e c •• I1 .. ~.· .. :a~ _.we. g. 5,.t r. _ .... i c. h,e.n . ., •..... _.I.inn .... , '.~.. . Ohne ...... daR deirSatz IUftv,erslandllch Wlrd. nenne,n "'I" .Angaben. 
K,o,nt riqll i e'r". oll ,du e'bennurd 'i e .Angabe'ft r:s 't 1"1 (hen has t! . ? 

Ojel:e,_~r ' .. " .• '. .... '.' .'. te infl notwen'd i '. n 
e:r " 'sondern Angrben,. die in. iet,en 
Si.. ..... .. ... ' . i .... 'hinz .•........ ' . tw~r~eft kÖnn'QA. 
l.,,,~t ,,'ljudi.e ~r, .' ... ' ,chti,~e~,nAl}gabef\ bei 
a( l8n :),atzen uomRa t rf! '1 fen h ,nzu fugen? 
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ang.,geben - angileleg't I 

legebe,n., 
'~. I. ~alnls;byc!h)st.be ist~!ngege~e",. . . " 
Ilt.r, ._lt _len ,ngegeben," lo'rrektl~rzeichen ~ 

Erledl1e 'Geschichte .itd,en angegebene'" 
Wö rn! Ir. .,I,e..,fi,,'Gesc h f,c:h'te 11 i t d,en angegebenen 
S"E,~.I) '~"g,e'D! 
",'i~J/lter h.t~$' .. itgebr,(:'ht, un(f es paßt mir 
,,'te sen. 
f;" ...•....... ., "irdangeh.l ten : "'f a'hr,elnSi e ganz 
r,'t~t S her ..... ,! . '~.r .,i'~,e .. An'fI!hI9rigen 
,s,i, ~s,prec:'~"-för ,!gero "on G'Der 

,deo . " ...... ' ..... t.llgt,," ibn de"kl,iligtenihm ... nn du 
fülr einen $,tzet'ße IP,r,;p t iona1UJ5wihlst., hast 
dlu, dft'h. be"etts fÜlr .,l,nebesti .. teAJusslge 
.,n tSt~ "i eden :di 1'1 eugen sprec he'n für den 

kl.'lten. 
leutensl. - ~sp,rechen - fü'r,ege"~ von ü,!ber 

d!'" A,."eklagten !h" delJl An,e~l.9ten !,hm Ne'nn du 
'ur ,elne'ASatzel.ne Pripos 1 t10n auswahl st,. hast 
,du dfch bereits für ,'inebestii_te. Aussage 
ent5thie4C!"n: die Zeuge'ns:pre,chen 'für den 
l~rt"lek t_gl ,n '" 
li,., I, ie'ft .si,_. - .' re'~h,en - .. füre'rge''lt. von. Li/ber 
d~n .~' .... tf9ten !~e. Ange~ ,lag '. 'I h.m wienndu 
'füre 'I nein 'S.,~,z e 1 "e Pr'POSltl '01" aus.ah l st ~ hast 
d:u~i ,t h'be,.., tstür .. eifte bel t'i .Ite . "Au'ssage 
,ntlth ~'e_tf!t: (I, eZeu"nsipr,ech:ein fiür den 
~)fJ)gek t !gt~;nl. . ..... . .' ' 
I) 1 e .. le'ugens, ·'·, •. re~ he'-,etl. d,nA~",ekl .• ;,ten,. ",",ir.. i Iß .. ~.r .f ,-', 'I - '. ..' '. $5'"'0 lf? 1l e 'm 1: t einem 
lire"', . .... ~u$dr~'k "CI" Ai.nl"trel'fen, den Satz so 
iUl'; ,~ci e'e"gens'Dr"ec '~ein: fü,r dein An:ge1k Il t ,ein. 
FQ" den Geilterk,o,. h6'hlt,e'n ."irden K01'5 aus" 
schnitten 1'h. ein Ciesiebtein unld te'gten ei'ne 
~n,ekn lIste,. "lsche9ta..,. h in.1". 
Heute Slnd 'sthon dl ,• ers't re'nk1rmesw.ageiA a"""0.8n. '. . . . . . . 
~1! ... lie.l a',n,ek~_e,,~. ~.hnte'n. wir, unlsere Räder an 
e1n .. en., .. a.um ..... '.t.' ••.. ' ... · Und.) .. '. '1.':.'1. "gen ,dtJ'rch das braune 
Pf·lhltor ·8ut dein Ptatz. 
O~dn.d,e., fol~end!e!n Ausdr1ü,cke'n diepa'ssend~n 
un.r~trlc~.ftt~.WOrtlftr ZIU : der .' euerNehrmannda'i 
'. ..........e\ntti~Lttiter.de:r tedd, unten angelu;mm.n 

d1e MUttet' umar,.:t ,(la, IKind 
EndLichsindslebet der letzte'n Sennhütte 
angellngt. 
"ul ter,er I~~ l t~. r 41 I Ntli; ,.,.i 'tende, . Tages und 
b,spricht ,In'l 1hr N1chtl,t IAng,tlegenbeiten. 
1..,:_,rKll,'J'$e4c . so lle i ftt!. '.. ins.a. 
Ser i,c bts.a!pu. übere in",n Un er r 'i eh tsgang lumZo,o 
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555511 
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D. 
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I 4lf).i010 

548lP.011 

S'S 162618 4L:D ... 005 

uc 53 1 w 16315.015 

angelegt 

aftl,e I, t werd,n .. 
D.rlu~t '.' ..... _,t:ehin .. 'Bit ldl'e ic' n fÜir Ca,.p f ngp l at z. 
'I~nd~f,pf.l t", .. "ini ,l" :et,n. 
leerWi •• ,s,er re1slth.,'i, 1\ t tel b,aus 
( "lila, 6 .. fn'll( ...1'".- , '~H" 
c" .... r 1e letz Se'Ieln IIot:o .. , .. t fbrteln ,Reiten 
Ten;nis,. ~ni (, f AflJ.eln fprradve,rm1letuft,g 

ldzt!lcllen 1Jn 1.1 •. rospektit" 
eua.el.t .r "un. iren nariü,rlichen Be,dü,rfnlsse'in 

eher"';'.) .. 
• ~ -,(:h ':ftileirufen~ und ich bin sofort 
~u .. ·.I1:rrt ','" .l.~tti"~ Au/flefe(h s fe1iler"ehrkOMm·I'n·daftt:e:A wird der 
5 ~·ll:.!1i. Li·····" 'c,:,t.!U~':'.'t" S.n,. 
f::Jt;e'f": t '.i rSi~hon eine.tein ilaby •. ft 
11" 'f.uftballl SCII,,'I,.n. 
tI:.~. .' .'. du . ·~e'l.lt? 
Va. .1;. ......... ' '.,' '. ..... .., ......•... ' , . .......... at:er1f'ien. tOh len s ies i eh 

,oge" . und' alt(.~ . . lIas, l.'. l.as. 
~,'t\rlt.t. r eSle . ...~i •• 1 ten Sc .' angezogen ... 

Da hatted . 'Xundinv.,"'s.ltent lieh ihre al. ten 
Schu'"e' ...... "de'r .. angezogfH'. .' .. :. DerPull,1st hit autfibeschrllef.lell", wieder 
werscll",unden.e ... J.un'e 'I' ZO;9. en ist .. 
All 'k ___ nden Sonn w d anal.l.en Kri~nze'n die 
zweit~, le'rze •. ngez ,det. 
t.Wald t'UIIlaufen.Wildschweineanglotzen ... Kaffee 
trinken. 
Ept,deck",en= te5en=.ins tecke'n: '. tot sausein:;e i 'nen= 
We~l=s,tlll.g'!A=. 5ch"in: veiterhaste'n= 
.u,s"It~'rrel\=Mer fen: '.. .' te,rire,ncneA= ang tatze,,..= 
s.ritzen: . fiRgen: ,kitzetn: "'iesen: zerplatzeni:: 
hiera:u:S'st:hl .. ' .. feft: . ras'seln: 
~".r~(~r,~c~;~~. l .. ~~t~.g .8"\Js ~tht. ~\tgen vl,elen. . 
a"llo'~z,n ,1:n5,.rr',e,,· 'IPti t,.~e;nl1tro:nen$aft. II s t1 g, 

lD 4 
tD 5 5 

in li r ring.,n frat~e Augenl an N,a'sek itze' ln 
.1 t S .' '. . .' ce'~ h""nr,qlllas te 

'5 Q..-n h.at. er .. I,roiße Ani,st. 
Sle hC1,len v·or) de'r Untersuchung des la,hna,rztes 

lOlJ,t 9 
"1147 9 

340lD.' 
C 4LD.O; 5 

(14lD.013 "1161 :5 

S5 1 o Ci 5 JlD.(034 

1 4LD. 
19 3lD .. 

keine Ang'$t. 
Sie ha,t'l\iJI·l ich WO!F deli l,atllnarzt große Angst .. 
.an sOlllwirk!l ich keine Angst vor GM, Onik.el 
Dokto'f' haben! 
P""Schi lehrer nilllt !; 1,eh um sie besonders an: " 
Gisel." du :b.'rauthst. kein. "Angst zu 'ha 'l_ 
Oab~ihat, ~l~"folgende 'Stl,chwörte,r .. not.ert:, etwa 
2m Lang. k le1ner lopf,Schnauze Wle Schnabel # 

Au,e" 'flinte" Mundwink,eln. dun,kle Haut" unten weiß 
"uf ta,uche'ft ,i t d,e'. KOI' f .auSSC hn~u;ben ..ei natmen .. 
ni eö,ert,fut he,n . - SI) i el en .• ' te iinan~e'r . .... 'ke i ne Angs t 
\forloo,tiesuch,e,rn to,rme die Stithil,örter zu einem 
. richt 
:"einst d" . ich h~tte Anigstvordi r?. ... . 

,S.l e , hal,)eA ... ((~ ~ngs t; ver!Jes~en und ~eg 1 nnen so: 
"on 1 und leh. dachte'n. da:H d1e Sandsäck.e da gar 
n1 c~ht hi ngehöir.'n. 
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VO:I •• ft 

.in'I'St 

Angsthase 

79 

GutllE' ,Ang's'[ .. Angs thasen 

16J5 J8 5liD.OCI 

'SS ~ ,~U 4,4 !LD. , 
iUl .~ l!uJ 6 f "lI). 0 

U8 Jl12 

UB 3911 

UI 6510 
U( 2825 

f1'Jf5.005 

F14(5.0;05 

Jl0lD.O'O' 
(15lD.'010 

2839., C16lD.OOS 

8ei. Sipwringe,n VOI) fin.tterbifett hatte ihl tue,,.st 
An t .. 
I\~ '. I tt.t. A;ngl, t u'o't dem Huftid 
'_Nor .1nle unruhi •• cht so ei,n. Nacht das 
"".eh,e' .5fJenst Ute s et t,Ges nst , .,~ 
6:e!p",ster'schr'i ft es geistert. ,ete,rharAngst e' in 
6e1st t UII 
.,.Ieht IIII!l ,ste:hevng'linzen leuchten ,Mqnd, Sterne 

tt Ibttp''- rin' Bet,uth. 51th 
leI' teint""tI1. ." ". werfeniettt.ken sich 

.

....... ' ....•. ' •. f.".' ... Ut.e.,slid 
... ·'. '.' r:, h ... I~S(.h ... e .... ':n.'.'i .. S, ... C.,.h.t ... eic:.' .... ,.en .. 

i 

..... S. '.b .. tu,rfe,n btell ,or. t z ttern uor ,ln'lst schl,ottern und 
III .. Hit f'er~f_ . ~t.,lper:n farl,len ,ü,b.,r lettul,ch 
l;eJ"f\ttuch .... t tl.ke", 
N:II,tfi't"I.~: ,te,-,n.,gl;nzen ~ le",~lIt~n f1qn(l1t Sterne 
.. yt "t'l htIPl,. ''li,ert, ... ,.'d lIettuth S1:C h " 
elnlltüll'en le1n,t' ........ 51th ü.,er.'l"fenBett'lal~en slt'h 

n Ute~ .~1 ... er IltlSchen ,c~l.i('h"A .schllurfen 
.,l,'::I!or I'-tl,gst zlt't,.rn~or An.,t schlotte"" und 
UMH;l te rufen stolpE'r'n f'.:tten tuber 8ettulch 
teint .. let·tl, •• ~en . 
Das .. he:n zltt,ert vor A.ngst und ruf't laut: 
lI" i nepd= I" INi Il fe. 
Das "idchen zitterte=vo'r An,gstu:nd rief wel'Rftnd 
U8J Hitfe. 
Er.lltte'rt vo'rAngst!l' 
S,ch,a:de es ging n'lcht.wei l wir vor eine'r katze 
'''>Ist' t tan. 
~!,,..~.sp:.nst't~"P~ . AAg'St 'v'9r Katz,na"g:e,n:bei dftr 
IUtCti1$,~'t'nt. elne~,tze 1''''1 ,An,lf;thas,e'" . Angst f.'ln 
Ge 1 $ t 1 •. 'G,8r'ten elnfies . st lß . ,dier N'a~ 'ht 
e'rsCh,ec.,t ,ein. \lßiheiml he N.cht. ein miR,glOckter 
S ..... t,~ .. r.· ... ·~.e1.~.'t,.·.h., .. " K.:.' .•.• tze ..... ,.,.u.'.·.·. '.,n. '. A.c.,U,J.;g ... ;~ ..... n •. 1ft ... , de., ... r.·.·. " •. ,:th.". ~ .... "Ple. t ..... er.· un ... ,·. d Ute balsteln .1t .e10elllur'b1s latzen bel Nacht .. 

J p!" I •••••• 1 .\n~tet,~p,,~n'$t. '19r la,t~en.:ugenbei d,r 
1~~'IJ's,r'nt~ .. ''1nel •. tz,ez~, A!R,sthase'r\1 An,s teln 
G:e'ltt. 1. GI.rt'" eifl.Cje$fen·st. llnder:N.j~ht u 

er~(hre,kt .ellt" unheltl't lche Milcht .eln 181 IB:llu·c.ter 
Str!8ithl,at.2'.na;, '_n~"'9ien '·n_er N,.chtIP.ter ,und 
Ute,lJasteln '.'it i" •• 111 1S latzen bei .,acht 

9311 N 

U9 J4 4 W f 

UB J4 W f 

UR 34131W F 

5lD.OO1 

SES.'OG' 

Sl~.010 

7lS,.010 

11 

IEs i 1: 't .'icht 19.. da:ß das dt 'he'AI Ai";gl t hat te zu 
ert "1 nke,n. 
L, a'I.j.$b~ib,=~enl,'.:e l= .5th l ingel:: 'es,pens t:: 'eiie ist:: 
,Angsthase: "_ 'dt!h,en. 
Er .st fl Sc hweste,r'"idc ben sie 
$c h Le lGe i '5 t l • ,Aftg~ thase 
"utter er flldch,en l ingel Peters Schwester 
Gespenst 6eistsie AngstlaJas,e langschläfer Tante 
Vat,,. .• en,et 
Peter'l: Sc: .. ,st,r~.äidt'hen; S 1e= Angstha:se= 
A,n' .. t/hase. bt, iE in '.tl =f 6Ia.'rte'n=, Ge 1S tel" kOiP f::: #! 

~e ch,ister=« Gesicht: "!us=#! ~au~:e=, Herb~tta,=· 
J leller'=. (lAder=, Kurbls= .• Kur'blsse= .. tehrfH'l1'lz 
.no Peter: Qr Seht inget: l.asc,'hen'la·m:p,e= #! Ute= VWk1 
Zaun: 
Die beiden 'h,aben ke'lnen echten! G'fund 
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'I.S '"ft 'voaMiEl IUEllE 

2: 

1 

1 

0.100:8 _nlst~\,.seft 

äng's tl i (Saen 

ang5tviDt l 

anhaflten 

aJl1,h,.'nd 
Anhin:ge"n 

Anker 
n ,- ..Ii!., ~ _,11.,,,,,. i,Jan"" I,,, C"UC'fll 

2:1 11 (1Sl.ID.Oll 

28110 Ci (l6flll.Oll 

l111'9 6 J21lD.OOI 

55 595 w JO llD.Ol0 

111141 61 (, 4ll.G09 

IlD 559 25Jll •. a06 

16241W BlllD .• OO2 

5S 'S6lJ 1111 28 4ll.DO'4 

10 .11tO.004 
9 J2,8lD.Ol0 

lD"O 15JI9lD.OOI 

6312 W M 7'lO.2 
631J .. 1tS,. 

181 H'1ES.,001 
"w G10E'$.010 

UR,19 J w r[ ltD.C'Ol 

1'912 w (IES .• O()3 

1.,11 ,~ 
laDft. 
D.r,;e."in$~tetkop:. ""'15 t "9r .. 1',.l:t@"~"leln ilf! i Id,r 
,I, ellne.~,tze ZWl Anl'stllasrente1n 

" G,ar,en1 e1.'ß,t _. 'nd't, ,.,. '.' ,_ , ... 
erSlt'!re,tkt "'In, iunile Ih! .acht, ,eIn 1I1ß.glutk,te'r 
:5,'r'e,'~. ','tz'~ft.uglft ,A' 1.n .irNI8cbtp,te'r und 
U:te •• s'teln .1t ein,.11 sk,.tze;n bei Natht 
Danac!lt .• ar Otto bei jede. 'Gewitter besonders 

tL lch. 
li t i, .. , verse." tagen h,' tnter .. hil ti ,fr i ed ti c h zahm 
bra'v r .... ' •• ,rn.felge Ini.'tllch 
Aber er be'herrs'!f:ht, s, .. i n;eft Jihzorn und redete dem 

tli,e. SO,bngut ~U~, 
reind d ... ,lIIiutr.t .l1ei. ,~ch •• rniaRlltvoll .',na,th 

1t1,.er ,.'Iochtelr f t •.. " ... t Gerda ,mlt ihrer 
'raun; :1" . Ul)d .. ; . / '.' frlhl ~~h. 
Ir . i.~b .. ~"lJ., . ' nyollbesorgt .. untuht 9 

2" .......•................. CIlJ,. ~""""" ,.... .' ... ' ,chul.ibewußt 
'f .... .. .. .... .... '. stl.h.~bt:e~l)en"'~illlr.,en. anhll t,n fal ten 
l .. ufenist, taft :st ....' . ,tIQrz"n streiten vertetz·en I'tl:f."r,'" . thz 'f:~,.n~i~:~ l'~n 
E rzllli,d", .G.~c:hir:;b,t,.~nlJi.:nd der rBitete',! 
F .... l.~~lo'sro'lt .r rQ,.e lriebN.ag,en 'mit den 
~ elr tAnlh:.8"'g,rn ln . e Bäll,:ntio f shall,e .. ~ 
I·f't ',tehen l. 5':1111, \Ion Traktorenml t 

.rn WO" r '."1" ei,nfahrt. 
Zer, . ke,'n (.nllleben iellteirRen drücke'n 
".n IIU deiR "eißen N,elbel an:heben= und dann auf 
de',A roten H,ebet drQc'ken=. 
tnhe:ben=es hat ein eilt .. 
Bank= .• S"chranik=.8,;rke=. Gurke= .. winken=#:krank~ .• 
Socbr~nI~.::( •. '.,antl: •.. Netke=.An~,er= .. trin,ken=. we'tk= 
SteC.tl,de l n &ohrer $th~er,Klebs tot f bohren· 
s t'9,,,en 4nk \ebe,n ,zlust:hneid.e:A k lebr i ,ggewunclen 
sPltz.scliart 
St,e~kn.d:eltl= .. steck,en= ,pi tz= Bohter: b'ohren= 

.. '. ;: Sc'here: zus'ctmeiden= schart= Klebstof f::: 
l eb!"'1=k l ebr i g= .. .. \.. ' 

luSc:h,ft'lden= 'stec:ken= ankleben= bOrhr'e'n= 
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251 

2'51 

21591 

260 , , " 

26'1 

2621 

2·61J 

265 

266 

211 

'1 

'1 

1 

J 

1 

1 

1 

2: 

1 

1 
'1 
! 

'1JkMltl 

.n_le'." 

ankll.apfen 

an.noten 

ankoaaen 

anko_t 

Ankunlft 

Anl.auf 

anleigen 

anmalen 
Ann 

QUEllE: 

MI 

U8 

51'S 

"p 
55 

!11 
J w 

.l 

J911JU 
'16 2 W 

J41'! 
35 6 
1616 

59 1.2 

'51;213 

31 l 

6·851 y 

lD121 6 

86 11 

86J,2 

55 1'132 

40,22 
7/,14tw 

'SllD.01l 

':18115.016 

" I 
s. s. 1 

J 

I 5(5.011 

fj 'lD.O,u, 
E SlD.OCl 
K 4lS.086 

12 0.005 
12 D.005 
!l 4ES.006 

J 'lO.114 

26 ·llD.OIJ 

,Z "lD.OOl 
34 6lD.016 

335lD.OO.5 

JI 2l0.012 

" JlD .. Q12 

6 2lD,.IOO9 

E 4tS.,OO5, 
I 2LO.Ol'O 

3716 w e 11.S.006 

Jetzt eußt dud!.. räßere Pelzstü·,k o,ber~ UfI df1n 
•• :ftll. ItttrUil 8ft.. .' '. ~ 
Aus f'tt,: lo,f= Ol'l:fene Sc' zr.:; zu's\t;'hReidenJ: 
H_'lr,,:%: 'Sc ' te= au'S Z$f,ücke': Stück IPelz= 
ZUI('hn,.i Scti,tNnz= ill"kt,-.n: 
H •• re:e: ,ankleb.'n: ,,"ter'halb d.r 
N,.are: 2.her= b.llren: st,elen1en= 
Pf.,i fenre r= dur'cbslctlieben= und zu Hö"ftern= 
'retten:: ~,Uleftl:: Nase: Rund: a,LI f f f Lr: z.e i ,hine,n: 

t""'i.,,,.n= . IIlnl., lei 4en= einpa'ken:' 
ren: n'lJ:h= . ",,,,e= geJhen:;: 

,~I .. s,c,,~cte'1=.. .... '. . 
,re,', ..... ... lnUfllte .zenlt In"unte,rlaufen= 

S\ ft"~= .. rel(_"~"= 
$\j~.""eillell::t '5(tt •• ,"= ~.- .en==~ft\"h= ..,H,..,se= 

fit 'I. ~ " .'11f1,raumen=,. 
1:;1., • , ..... " .'. '.' rl.,nnen=~ 

hifi~uft·f.'~s' i nunter lla:uen-= .rec hnen: ., 
we"',r'ren-" lIi 

It tlulllUßt lopl'en. .'hle du e; n fre:ades 
I ... ' '. iatttrltt'!! 
felten ,*sr:,,",iden .nz_~tkeß .n;nv .~In f,estbinden 
8Pft I n"n>\note,D .. 6nftJagel:n . auf .' en ,.u fs te Il ten 
Ira .. R 'splelen stehen bedeuten: '. sprIngen 
aftl ..... n 
Ob '.'5 Idort lIJOihl .'h,kOll8I? 
Ob es ,dort lIoIIt.ank .. )!? 

'r=' als= erster: .. = lieil: anlkiOlllBt= .• ist= r=. 
'th .. ~ ob du. UlFter$threi~en außt o,der ob du 

die ri !tige. Antwort ankreu,z,en $·:01 l,st ~ 
Sei t. ....iner '.' .A;nlkunftaus 5~pan i eni s t Juan in 

h~. td$ Jll.$~)e~ 
". / ~,.,.~\ .... cles,r(:lßf!n Tiergarteins ,derStadt war 

"st~rgqt 1;1. 
S"t he "·elrwaJ'ldtefor_"undsc hre i bes i 'e auf: 
f"~,'$!".-, •. ftf.~~'R_ zuf ~s's".". ange f aRt. l.assen -
.,ei,lasseR#YA'll'lass.er.~ 'lI.s5en 
.:,c'II lIei,t .. IAl,.uf fl ie'gt sielli t hohle·.! Sprung in 
dle' Gr '" 
Jetzt wel0t du. was du 'besorgen 'mußt. wenn du ein 
Herb,.rlU1\1 . leg,e;n a6chtest. ." 
Dattel er" Ir's t du. "a,s du tunmu8t .,wenn ~u e'1 n 
Herb,.,riue aftlegen .. i II st .. 
S,tetteso gegenüber:i.a!nnst du maL das licht 
an.a" •• n? 
I!eh .. er·de esbuntanaalen. 
",rsoA,enitidt ~I~n J. . "ide hen ~unge"idt hen 
' .. ' ... ,.· ... 1. nd.l.'e.i : ,.r .... f. r.·. ~U." .. If ..... r ........•.. ".'. '.':'" .... IA. ". n .. :. '0.';, ". ': .~r •.•.. " .. J.. 11. ' ta .. " .. '" .. '.1.' ..... Geu. ' .. ' .. (e ........ ns .. t lAde .. . B·an;itnienschal e *'pfel S lnenSt ba te ., Alt. i er # b l#: " 
öl. Rotor .. l'ankstelle.,. F 1.85,(:II·.,n,. Str , Hund", 
.ut 0.- . (ta.t". p ta.1 t f kbec 'her ..6ebQs,t h (I! IG1etn.eg., 
Abf,,,ll.lkDrb.~. Korb,. K~nal ~ iPl.asti:ktüt.e 
Ki:ppeft zusth,neiden aufh,ingen verknoten festbinden 
anRlage,l n 
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281 

282 

'18$ 'I,r,;., vo.MlEt 

aftnageln 

1 

1 

1 

,2 

2 

2 

1 0. Anreg:undfJen 

1 Anr,el:ie 

1 anri c'hten 

'1 att~ro ~, en 

1 10 .. Anruf 

- --~ ~ -- ~ -~ - ~ ~ " 

., W f 1LS.OOS 
"1121" f JlD.OO4 

3.'112u f JlO.OO6 

391 '1'" f JlID.O'01 

55 .81211 '4 i'liD.01211 

81 

a. 65 21 A16ll .. !OOS 

SS5:4.·' 2S 6 21_ '-l., ~.'.' ".002 l.D 99 30,6l,D.7 
5S 8 4 'lD. 

35 9lu I) 12il $,. 012 

56102 
92 16 

36 83 

55 7511 
S5\ 164,2 

7481 

'552,2 S 

8S 2 

D1JlD. 
,. 'lI). 

01 JlID.004 

38 llD.OOil 
),8 StD.I013 

A11l,D.013 

11 4lD.OG4 

2'90LI.022 

5615 W 28 4LD.015 

lien= zusc:h, fiert: ,"nageln: festllinde:n= 
t.n= 

falten '2IUIC festbind.ln 
tn I"lnoten aufstel lein) 
zUlelln:, iden t:b inden 

ln ankn,oten.n st,.,l,{,en 
zus/c lifte iden arljlll8\C , •• n ft stb i nd,e'n 

an"agel". ,a"knoten, In, auf au stellen 
t:e"ttlreiclt.d8tie Mllrtt i :: in der 

f:r $1,.: eue,' ••• sc" fen ••• ,1"" e,rntensthnefden 

errt,thnen 
'err:,lttp . ~t, .. ' ". . . . . ,~,." te:n 
'.':,r,:~,~,~.n··" ... r.ci".n .' ,elken 
'In'Ut1$,.~nauf illen,Anna:,hme 

t ,.Irr,et.nen 
,,,r:.~t,.n ..• _ ',' .t~.n. ',,;erraten 
"IJ;~st~~ ~ ene,.rei ,1I.ftlle iRni ekel' 
nu:.ss.,~n .,,'fal t.enl Annah .. • PS'_I'. eiitrmeh .. ,n 

f·ritz '. . '. in se" . . .. nora:kund lIans 'Mitkel t 
,rteb e'lRen , •• r." Stll,t .-den Hals. 
Btauer Ano,.,,'k 1'. Haus .er J,ugend "."t.ausc ht 
Doch 'erd .. tll s'fch nlc'ht deren Anar'elnungen fügen 
laS18", bat. Idi, AftOr,dftunlen. de', laul)erers 
".r'dreht •. ''''It der lau •• 'rer 11hnnlthlt erkennt" 
sonde':rnfür .1""" ...... ., .e,'rt blt,t. 
Pl ••• t:=:. 'e,ec"'.,t"'."=. ~pl,c.=, I,-pltktriger=" 
P,iclth"n=, .a"etk.'I"'te= . keß=:. v,erlpacikein=, 
e.eft~~ . .; .'*. '.' . ken: 

:.' P et .... ,. 'stn .. "·, .• ,,r .... '. '."AP ... , •. ,;,.t"8.,.,". ". '.,1., Cik ... (.·.hen lette .u\e,rpacken aUlsip,aellen 
tk~e,. ..1;0, .' 

Du URd .'. ........ ,ef.,J:' ., .. ' AnredeforM an" "i e. le't",M:at,ter .•. ~$seni n d.~rDu-f or. ( 
,~.r"de:f,o'.,..$ t:,:fie!'. 
Ye'IBnlleftJschen, ,a"clere.nt;eden -" gebr,aut h,ens i e 0 f't 
Idi.',l.,'in'eft Wlr't'er du udelr ihr. 
.as Anre4epro,n",A ,;es~hreillt •• lft .groß. . ~ 
Dias l~r'nen ..... 1(hr"I~e den BrlefvOlI Randstrel Jen 
in deinH·eft. unterst'reic:he ,die Anredep,ronomen ( 
d ' ) liI 
I '.,u. , • ..,... '. 
Wenn ,d:u keine Uberschrift .eiRt"so kannst du dir 
.US .dee AuslchJfte'lde.bogen A!"r,e:,unigen holen. 
Sc hanbe '1 d'lr ,Ainr,. i se si nci wir ex t:r azur 
Franz-(Jeseo'h-H6be ra:ufget .• ,hre:n". .. " 
ES.atyß ~'l:'e .•. ,D.~r .. ~,~ht" I!t"".,'t wer,d;,n., dei.nt. 
S,th"e'9ft~t!I !R."n .... J'~s'r nicht '4'urt~di •. D"cke . ins 
Haus; ,r,... .' 'rhebt ;,chenStltade·n a'Arl,chte'n .. 
f l i,ßt!'" S ' .. ;. ... le, brMsenah'hal ten fal te"n 
laufenstockein stfiip:pen stürzen str,eiten verletz,en 
an f,ens 1( h za,IlIUtnaftr1f) II en 
~\nru .I)tri (I.'r r,u.rwehr: 'lItleI'" frißlt meinen ganzen 
".tzg,erl.aden leer! 
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Anschri 

anse hwe It (lendies 

ansehen 

a:n~iehlst 

G~U~ElLE 

55 45 9 lJ 'lD.'" 

ilD13'J1J J41lD .. JJ09 

S5 6,6 5 rw 33 3lD.004 

SP 1J 1 

1 

7 

1 8lD.,005 

J09l0.GO:' 

42lD.,OOl 

55 "621 8 4lID,.O'11 

162JJw B11tO , .. 016, 

17 S B12l0.005 
1 2 B'12lD.010 

SEflE 

IA,lnruf - ,anll feh '5 t 

der 8r111le und ,des Gebiss,.s i. Bad 
r rdose i. r.larkt Anruf bei 

I tkn'C:ks 5 r,ich t 
r fit rk lft.de. 1. F,er'nse.en 6", 
S f i • "nd ',0111 ZUM 

I. " - r ur "er K,üth,et'w •• ge .it lupos 
S""wubeiß,zie'.er ~ sthl,a",,, n! 
Si. ".;"elen den '.t',er anrufen. 
S"iI!r'~ft $J;"r~,"n'ft ., rennene, ,tf!R laufen 
'I,'r~re,.su,c". " ,_. ".ftr'~f,,, .1:.,., .. ""', ,: _i,,\~en ,ll, I, i ,nge ,t n 
'JuII,eR1 letr'~.,~.ft '1Ii~~hy ... n .n~:.h'eft 
Sil: "~ '$'Ü~,'.;t:'=, ~.y~e',,:r: flit2eftt:, .'l,."feh= 
'IC ' "-'ere"c , el,n== •• ,rt",.= suchen: 
f ' ,I':; tel, an i,e"en,~.l f.nite l[:ln::: 

."$ '~g,sti'ht " 
s tBlDeltenwl rres, 

t viele 
St tandezu 

rltht.n~ 
51e. ~i ll. erziitllen. "i,. sfe ._n'l Ule'lr schwa;_. 
St.üJr":"1 stlir~eQ reninen, s.'~iSeft. "efl,nen ei :Leen llaufen .,,"I'eD s~«:h.n ..• nruf!.n,te(efonie'r'e~ iltt ilngeln 
llutenltetr.,"'.'" .nscb.uen .,uJie'hen 
Iltbe h,.t'te den Abs,eR;de,r 8 iftgege'ben .. abef" die 
Ans"ch·,.i't a;u der "arte "eIF,essen. 
leinl ,·.rlt Ilustkin'stirUlW!ftt lab,ak'"a,,.. 
A.'.', .. !~I.' ... C".h."._ ..... ' .. ' .. ,' .... ' ... ',.' ... , Ich fahne. ,se, 111. ",'.,',' .e.-. ra.' ... ~.:, 1.

1 

... ,: .... S.'.',' .a.· •.• ·., um"' .. ,, .. !8S,C hi ne EJI,eftbal!ln"a. I rl,t.6etr'eld:ear't 
Jetz·t II/ßt.,e "".lle,ndes 
_tlcr ::r'l~rS,~h.. '.' .r,hel't. 
Da si...... schOne a ,'blnde da'. i .. d i eMans sich 
6nse __ " da,f • 

•.• ,tre j 'f • .,t .. n,.st ,.t.... d'ir~'n$~lhe'A" wie 
elft, .. ; f .. ', ..... ,:,1 ""_",,,, ..... eil)l'kannl • 

tel! .".r., :,1',: ... ",'d!, il,!f~:e. '~~(;i~. t"g .. Ikonnte man 
•••• ~t'u:rt 1,ch}'t"tfi 'nl.tht,an's,h.,n. 

'SI,ur.an. ~tÜI"2en. pe,n.~en, .. s,nr.innen .i tein taufen 
lIart.,n sycihen .. anrufeft,te:le!,oni ~:r,'nk l iRge ln 
1,lut,enl •• t t".th~,en .' .!ftsth,~~n .an'lfben 
Telos: .. ',ern f 1oß9$;:$tiillle Jetefo,n=04IIni'i:bus= h:ir 
at leQllnibus=t:ttos= f4!r'" --lAIIa: .luchstabe 
lelegr, .. = h,.tba~ ·Pfl·.;n,.!e ..... rbartulI:!; :katarrhein= 
h,e,runte, ... fl feiß!en ..• qu~='Wa,sser AquariUIF '~ios: 
~e.:b'e,', n., l,'O." 'liD ... sz:. .lehr, e .8, ",ot .. , 0., '.'.' i,i'.,'~ ',n".t.,'"!ress.,'=.,·d,,.a., b~ i. s,e in lntereSSle'ren= au'tos= selbst lIOiblle= b,eiw,egt leh 
AutOllobil= prob,are= versuchenprobie,@n= autos= 
selbst Hchein=. ~.chen. Aut'omat= mobile: be,w,egl i eh 
"Ob i Le1\: os;:E rde ""aphet,,:: . be,c h'reib.'n 
16 .. ' ....'r '. . .... . it: ... . f'c8br ic~r'e= .. ' .,.rst:e l t"nif abri k=m i k iros:: 
kle.o kiopein,: a,1n$:',he" "1kr,osko,p= z,oo,n= tebewesen 
loo:: 
.nn ~ ~hreKlei a:ll'siehst,. weißt, du so,gar .. 
~us ",lth .aUII. '. kO;mJt8'n. 
... n'J 4&1. de ... bunlg der "utt~r auf Bi Ld :5 
aas,ehst,. welt du auch, iW05 11e sich gerade 
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"I,ß" 
c\".. 

298 

2{9~9 

'AB5 'R,fl 'tOkAlf,l 

1 

1 

1 

9 

ansierhst 
ansp,. i t t:llt 

(an!s t: reft:g.,n:d:e'r 

antwachse'n 

J ,Antwo'rt 

IUELlE 
au'hilt. 

6 1lB. 2 S~l1rtib,e, auf * Mas d,er lehlrer erwartet., wenn e,r 
d' Sc ler 10 anspricht: Pete,. soll den SchwiI;" 

55,462:6 

",11192 

tDllt. 1 
lD1S9 9 
UD 59 12 

UR 71111 
U812 91 
U8 7,2",21 

UR 15 8 

(20ILD .. 0,05 

322lID.OOJ 
347lD",5 
J 4lD. J 

U.!( 8961 M 6ll) .. 
U(~'2 21 N 'LiD. ue 12101 K S. 
UI 74 41W l S. 

UD 16 84' l ,llD .~"06 

U819 4 W l'13ES.009 

.'itt , '_,' , .. 
Uftl!~SC hrot keft,l i S 'I i, a:", ' , at ht ,_ ~ul,en vi e 'l en, .. , ,* 
e:ftllot2en .'Rstarren Siprl!Zen Z1 tre,ne,nsaft l1St1g 
i ~ . ti t" " Rlen , rat 1:'.' Alugen.n •• s,e k i tz,e ln .'t S. ,~,. z ste 
~!rkl,!~,~ .,.,,,,,"1.. ,1I\r~i .. sith .nstarrenynd 
"."_"ltl!tre Ausr"f.", , ""t,.n: elln,I .. T", Slk.1I .ln 
Iri,ef '.nteE I"recll)!. .... di,. K 'i·": .Ir wo,l t. ten 
.'~' ....• ~lf;';n. '. ;'~l.( 1l1ur."ntt! 
Uft.rrs,'~rOC"'f!". I ...... ,il .• ~ . ,~ht4",.en v 'iete:ft • . ,_ 

l •. t',I.n .• """'lr,eI'lIP\~i Il'e" li trO:Re,,$lltt l ~$ t 1 9 
T~' . lr:i,.e"lf',.~tze ,AUgf!;R ,.:n •• se k itzetn 

.ie .. 5 ,'h •• ft:ilq~,s~e 
IAtillelr 'I'. 1"ir'.t.ll~c:Iln~~ter ,Antw:ort., denn 
,~ ~~;Jkl,i".n.1 .. ,l ... w8iinllrn"jg 
f.n~,t,,.e!nz,t~I"1ef, ~" .. , .... t.,orten • 
•• (:$)i..... . .' ... , .~I' .. lIi ... '~tirt ... eft~lt tlt3:ndungde'" 
S'C hl UrIp . . .... . . ",tM ",. ;"1 1sv'oll,e,n Planeten .. 
Il",s41 _". li:ntje,.,.rte'ft .k ... ant.,.c~sen, f'en,nt 
'$,tfiftu:rSfr.,1CkS ,,"R" ,rO'Hen IJrud"" ,',e,r_,rd nach .. 
f'ine vielst;:.' .. ~ntwo,·t schallt ihr .·nlgege"nt" 
Pocll 51. er'hallt rtiewRRAnlND'r . 
Gib acht .• ob du Wlrter stlh,re en IIUßt oder ob du 
die. r fit :ht i ge Antlwo:rt _nk reuzen sollst! 
Erb ft tet ,aber au:ctl UII' Afttwort. 
$, i her . "Dllllt . ".ala .An .tuo". U l i ~ 

°rd:e. "eiQMMit. ihr v et stbineller Antwort* d'enn 
,es $ t tür den .• ',,,'''." ler l ...ahns i Inn i 9 
a:Qstr,nge'nd" elAze1ln, .. ,artet,e zu lbea,nt .. o'rte,n. 
Ver ,e feb!'. iMtt .,i r:l.,per""r: t ,,11" un,' * Ul is 
At)~NC)rt<l'.,l~",,,"d·\"lfl.' r$le sc'hre1ben! 
I"e"ze d:i.r:t'~ ...... 11 .,.° iAftt"(:Iift .n! Kr.",. di, rit~~t ,Antwor'I .. 4'n~ er . .,;I'ci 51,(h .t~e .... ,n. u"d~f!'sti .. t ant'wo'rten. 
$pl.z;~r:",sp~ l in'le" ,~hl'l1d.r'n .'slch l"en 
'. "t, d .... e,e .... _ ft.:I .,. fr._._:·, •. ",. a.,. l~,'~W_:. ·ortenbUlWie tn s,ehen lese·n 
:lach ... ,enie'n.~'rlkeft 
5'."Z.',·'.,'., r. eft ... =: I,','e,'h .. ",=._ .. , .sthl.iende.r,'-."n:',.blJllR .. :. eILn=,- s,eh. en., ',: entdecken: •• ·.erke,n= fr n= les,e'n= antwor'ten= 
s ~~h= ~"en= ,. i'ß= . .h,n= . ut, fehle"rtleu. l. rro·te leuf,et antworten: 
les.'n:kaSteril die', cf.,.. K.a'speirlsich: 'leg:e·". 
sp'rl in,;enmlt Nurr. '.,t freudenge$tft'r,ei auf8a',nk 
Ul i.," l~,tben Tran~n ,Kasperl A,nz grung~strei ft 
Sprln,geft=lalthen:;bUIIMe lln= ,<ge.= en.tdecklen= 
$~~ht .• indce.tfQ= S'~~C· le,ren: ... f,r=ant"Oirten:; 
Tr,tne61' ,4ft .. I"~ '~tref f .......... ~'el schimpfen les,e,n 
l f e,t . .' e:n!""" f re,ude ,( .then .,paz i,er,.,n 

U8 

S~:hlld .. '. ,h; .U.! 1 ..... ~.h(einde·rn fragien Kasp,erl. bummeln 
t"t(tet keß .:P.r:kaJntwot ten 

1 Wör~., ~ mi tkur z ' Se l bs t l.,uten : Anzug: .. 
~~i~'lmpte'"~.~ .s:I)'''' n«l.'n:z' r ~ath.~= .. entdeckeln;t;;
.,i)!nikz.S,tl1ld=. las:perl=, Ut'=<=if! iPark=,. bummeln::: .. 
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3:03 

J04 

'J05 

30;6 

fAllS 

9 

'1 

1 o. 
1 o. 
,6 

antwortete 

Antwo,'tschi Ilder 

Anweisungen 

Anzahl 

OUfll,1 

I 11 A12lD,.011 

471 '5 2:4 '1ilD .00,' 
,UB'S91 41 J 4rlQ. 
dl '19 9' J 4"'''. ur 7' S l1lD. 
S5 142'5 1 "LI.· 
SS 14'1 1 U 2' llD.010 

6 J27Jl JlD. 002 

6511 33 1lD.O,02 

SS 8720 6 " 2lD.OJ7 

5S 
55 5' 

8 61 

9416 

l01421J 

U( 19 11 

"1159 6 

UD :5 3 

U8, :5 31 

U8 23 4 

ue 23 4 

31111 

44 2lD.001 
44,JtD.,O:D4 

A12lD.011 

N 7E5.,003 

J50ll).017 

B'16lD.006 

Cl0lD.005 

,A llD.OO:5 

o 5l,iD.003 

OSlD.OO,8 

D 1l0.016 

l(hl,l.ntfern:. antWlrten: 
le, '.l,. zih t "ni" f' Iragen und 8" f,th) I, ren braue h t man 
P.rt'n,,.,, elf,e zuhöre"_ ,antworte,n ,oder den Befehl 
.usfOJlren" 
frapen bitt beschreiben .n'tw,or'te" 
rl,1 ern tu entehet ten fra,en beischr,eibe'n 
ber titan tJ.flen erl,hilen unterhalte'n verl,angien 
fOf"dtrn b'l,tehlen br1üllen p'lau~ern j, .... rn betl:.eln 
jl'! '.' "fI,ii .. t.,n aintwor't\,en sc IINat l'enb'i tten 
S ,relen 
Abe,'.R'I:clche;,de dich v,or!, r fÜlr eine ,der 

leo,,,.,n ~nt".r,en auf cl. fr.,ge: weil" sind 
t.-Kund6orafl 
i ' , t,.orten 1::r1 fft Kl,.,us eiiRe 

'f,pt5C: 11 '. 
~r.{UlZe " , .. " 2wei richtigen ,Antworten an! 
I;r ~.' ~ ,~le~lJe i " r i~iht i geiß ,Ant wort ,enl an: 
Z, " '. ,Int:worten ,~immeo. 
' •• 'Antw.,rt@t Robert. 
Jet,! "frel.tl. leser der leitung Pe'ter "rB'lt, 
,I( laus ~ntwortet 
tlt,r antl.ortet ihr: ein 1I.lfilet zieht and'ere 
, r anl. 
I •• ntw:ortet: wenn du dasnic,ht .. hr s,ebein 
kannst c daAnsetze ,doeh ideine iRr i lle a;uf! 
Ich w'elß ..... setze nun die Anfü:hrungszeichen ein 
wie in (I •• 6esipr,lch zwiscb,e'n Kart und :Peter auf 
dem l, in,!ken oberenlan,dst'reite"n: $Iot l "ch ...... 
ei~,e.i'lter,e.Q~_ S,,~gt dieD!.ame,!r t die.Da~ 
.,n't cll' D,a .. r"ftantNortet dle . e'rk.,luf,rln 
schl'gt dfeVer!k':u~f.rin, vor sagt die Ve'rkiufer'ln 
Aft't'Nortet die. Verkiuferin. 
illert" 'ch,lu .••• ., antwo!rte~Bär;be!l. dail1ft '!Ulgs t du 
e'tnfti,,, i".!, . " eI,I!R i,th die8~rb~ L b in~ 
.t.J~rm, .....,.d,tt ... 's 'r'ilgt "erwartet er ulom !Par ~ner , 
daß er ,ntw,o,t.et. 
.Dras="'dcihe" .. ,.tw,ortet=: eine:f rau:: hat: den:: 
Jungen: ,."eh,,": " 
Qh(f! ich . "duir,tihvjele !li,n,der ge'ft ,e'n" a,b':e'f' 
Qbe,. a llfe, ,ern cl ieRens"c ihen We i bn,achen mit 

oR·en festl itbkeit,eft t antwortete dieWi ld,ente. 
, l.ußtda.lu d~e f.'rblgernAntlwortschilder 
ausschintiden uod,hier entspte'cbendaufk,leben. 
Sie ve,rsiumt nicht" alte Anweisungen säubert feh 
aufz IthreibeA. 
Sehre be die A,nzahll dier Laute 'in die blau,en 
'K,istehen und die Anzahl der Buchstaben in die 
sc hwa.rzen ll's t t hen. 
Sc"!~'e~~,~ie AIl~.hlr;Jer t~te in diebtauen 
li~ tcb,,'~u,n,d cl i eAn,l'" t der Buchstaben i f\ d~l e 
sc tJ"ar ,,'nkas t~, ,het\l. 
Sc br,e 'be d; e,An ,hl '. der taute 'und di ,e Anzahl der 
Such$tabeA in ,d,e. Ki~tthen! 
$cbr,.ibe ditAnzahl der taute und die Anzahl der 
Buchstabe"" in die 'Kästchen! 
'Schreibe at le Selbst :laute; Umtavute und 
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510 

31' 
3'12' 

113 

2; 0 
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11 

VOK,lIEl 

Anzahl 

anzient 

anzufertigen 

A,nzug 

SEJ Tf 

outllf Anzahl - Anzug I 
I 

84 11 

"11'" 3 t2i61D,.t05 

5S 16 6 U 8 JlD. J 
S:S 21 4lD,. 1 
S5 27 4LD. 

~29 
J5 

1011 ll,flute rot nilth ,ul'Mlrüfe da_i t" ob du dfe 
ritt i' A",ehl Si lbe'n h t! 
"., ,'i t ".' ',',,' .. ":.,'.,'1"1, '~."'"n "P, , ~._ •.•.• · .. ,'f i~ö:n ... n,en W,l l

,..·. a. USo d, ,=ÜC ken."!l,' da~ 
I'S 51th IUII1 ,e1fte unbestl1m11teAnzahl zwtsch,en zwe1 
.und f 'h.ndel t ., 
Dr,ei' hatVate'r ein.' AAlei , in derl,eitu'ng 

f,ge )e~. bise, endt ich, ,k tappt hat .. 
ne 'tl e Anze1" 

i ft .. 1: ,.der,leltun,g$i.n,~teuer" 
p ", .. ' " •.. 1 ,'lt88 An,z81gen"uf, ttee unlt,eren rechten 
9~D;ds", t tel,j~, 111 ie ., •• t '~'t ., i rd .. 
8·.1.J' ."~ZtJcJle.nl~ ,. ,zuS,i"t zet). aus .. 
G" illlerten ,hit.... ;8" ",e: ih1utz ••• ,e 1'ft 
R~.LI;"~,aarda('kel '''.',. H.~S'I"hl *, ,~ stelle de,n 

27 
N 

Verti'lqif"'!'8rn in denA",re;g,',A ". ,e I'n' 1\nit 1 ve 
,z~'f!ft ' ,~'~uf ,l i,geri'le-fundien 

11ft 'I:en "."".. ~e i . ,. ','s,t,eifie,""urP.irt iz i p i en~ 
5 Sc .. '.', '~uf -'eBeAneei)u'hr . in der. l, f&äule 'und 

80 2'111 J 5ES.OO) 

UA 81 1 

11 :3 

7113 

llD119 1 

l.D 1616 

U 

W 

J ,6\(5.001 

I 5f5.002 

J5E'S .010 

UB 79 6 W l1 s. 

--

schr(e . ,I. ··auf ,.,et t rah l die fle,n.·z i n uhr 
an~ef'9t ! 

i t aucb,en~anzi!ehen=sip i e l en= abkü!h lein: 
". r .n=s,thw'i .... n= ein,öt~n= .. 
AAZ i ehe"l:; abtro,cknein=e 'I nöll en= 'SiP" i ngen: taue hen= 
$pfel i sCihlilrh.len=.bkQhl ,. 
Sc :: anziehen: ,ankte den; e'i'npacken; 
ei . .. In= Iwersperre·'n=. nac h=Hause= gehen: 
IU!lmgehen= hlrn,en:.: s,c'hauen= gucken: 
hinunterrennen ihinunterst.Ü,rzen= :hinunter laufen.: 
si t zeIn: ret hnen:= 
S("t'iibe:.,~ esch,tue,n:, ..• I:u!t ke.n= ,n,aeh: ... N,.use: 
.,eben:, h'e l'M,ehe":!,, e it k,en:::, ei 'nräumen,: .r 
,aftZ i le'hen::,. .onk LI' 1 de'n: ,. . nunlt ,errennen= ,. 
hin-unters 'tür\ze'n= _ h tnunt,.r .taufen: ,r,.,c ohnen=, 
'tIier. . I"'r,n=, bin",,;;. 
".u,l,~hb.tte ' •. " gehO,rt, diaB iEisen die Blitze 
anziebt. 
A!,fJ"reb.s telnSc'Ro:ft . seit la,'en~. um, ei nein 
~tiJl'lit .' 6,gtnst'inq selbst an.lluferti,gen. ",.dl Il e .. ,.d HtjS, Aftl,u:g Anz,u.= 
"elld ~.t,e;d Hose. ,lnZlug Anzug=' 
P;a'rk aanlt .Schi ldA,nzug Ban.= 
I·.sper t.: •• in Anzug .. ; s·t 'h i~ten ur,ün .. 
G,retet: was ha't d.'An -dIS tut delnem Anzug zu tun? 

r ,·."Je Anz klebt an .ir. 
. i ',ehlerteu l d,er rote Teufel antwo'rten: 
l es,n : laspe,rl der du... Kas'per l si t h legen 
,pr,n'ge'nmitHurra.i~. freu~,e'nges,chrei auf. Bank 
UL i la,che'n Ir n las@er'l Anzgrü-ngestrei ft 
~a.~pe~ilsAnlUfJ, 1St gfungestre,l .... t. "1" "Irt:er: ,O,li: # (.'sperIL= ,. Pa,r": f! 8itnk= # 

Sc h i d=,. f reu:d,tAteS( 'hre i :: _ T r inan: # Anzug: .11' 

;G,rt't" 'L~ 
'r änen A"'lug g:r On ge S tre i f tGr(tite l ,(Jod urp f ~n lesen 
l ieJ~ 't g,t~oren ,pr 1 n ...f ('.ude l.,ehen spa.;r 1 eren 
S,Chlld ,IaAkUt , s("e,nder'R f,tagen Kisper'lbumm,·eln 
entdecken Park antwortein 
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VOkMJEt 
Anzug 

anz"gebien 

anzull e,er~ 

anzuziehen 
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9 A.pfel 

QUELLE 

U819 W l14fS.005 

35 91 D 9tD.O" 

1228 6 3 

UB 81 S M lESJ .. 001 

1111 61 110lD .. OO9 

12" 6 4lD .. 012 

55 16 9 J8 JLD .. 008 

40 5 20 Jll).,5 
39112W e 3lD,.' J 

lO 78 8 281lD.OO3 

SS SO 3 25 4LD. 2 
UB 21 2 D llS. 9 
UR 22 216 I) 2tD.010 

U8 2320 W 

UD, 17 
UB 516 
U8 611 w 
UB, 2116 
U1(56346 

D 7E5.001 

D 9E'$,.'§ 
01 S. 
fD1S. 

1)14tS.009 
G, aLB.'OG5 

U( 563,866 ,8lD .. 030 

SE.11E 

A,nzug .. Apfel 

Wörter .it kurz,." Set.bstl,.ute'n: Anzug=:, 
s. ,t h.' i • ., f e .. n.I'.I-.-.~' ~ .. s .. ·pr, i ng., .'"_"." =.'." laie hell=,. en t dec k, en=: , lank:., SChlld=.la,perl=, uti=, Park:, bumme 

hl,endern:, Intw:orten: 
, Sprachea,tetet .'UJ)S ,v fele ,1..1 fehltet t.n, .. den 
'1 tpunkt und dle '.1 tdauer Enne'sG,eschehens 

ilnluaeb.,n. 
Ein Zahnarzt fordert .in,e;n Pat ie-nten auf"Platz 
IU neh.," * de'nK f fest anlu,t.,g~en, den Mund 'Ne'f t 
aluf ,II,en ,.,Id 8"5Z puten, fest 
ZYZ ,a'in,e Stunde A'le t zu esse'n ... lI,orgeln 
w'" ,en., 
~~t~'~h;~!. denenunfeuer O/lztinden kann. 
Wiet tel",. '(~. verspri,chst .ir, dieS nicht meh,r 
111't,zyrObren! 
Er bittet einen Autofahrer'. ihm lien f'ührerschein 
Z.·.,:".'" le (' .•.•. , ... '5 .iBll_~n.lhll.".t." ... ·. h.'.' t ..• ;ft .• ,u5t,e. 1t.en,.; .a. uf -das Ir' .'lA (retien und di e S!che lA'wer fer 
ti "'I"Sie b,.t, t tn. 
Die Ind'etu~ der' fahrtr'lc!h,tun9ist ,dur,th .. , ..... 
",zuzei,en! 
8r,au.chst dU.9lar niebt. Inluziehen. 
f.t ten zuschneiden enzwetk,enan.n,geln f,estbinden 
,an, '." na'I .•• '.n an.kno ... ·t,en.· .. ann, •. 'lge. Lq ... auf.'biRi.e'n.· aufst .. e'l t~n 
Der erste Apfel s,chmeckt 1ft. 'so gut, d.aR er sl,ch 
nO'Ch. einige v,o. B:,aum pflü~kt,...' .' 
Der Aptelunte" der Bank 1St schon angeblS$len", 
.un hi.t P,eter Ikeine lus,t Mebr auf einen tel. 
Alles wege'neines Ap fel $, Pet,er,. d" Aipte ' dieb", 
ein t,ur.,f,t~ dash!.t slch nicht ,gel,ohnt , so 
ei Q L.USi.,,~~b [ Peter I ynd d 'I e Ipf. ,l 
Apfel: Apf", baum:: "',I,&: Rasein=Gras=Astz: 
'''.,c'henzaun= .'ettr:A",.= Hose: 
IQ" .~'tel.,. ,'e:,,'er ._p·f'J'l! 
N . .I,> ... ,:.u .. ~ .. ft,.,"' .. ': .. ,t ...... , .. , .. p; ... e ... ,.t,.:I.e.~,r .... k ...... ·.e·.:,.e .•... , i.,I1., .. e, .... , .. =.: .. " L.'., .... u, .. ·• S.'. t ... '= .m.~ .... ,.h. r.,.'. = .. ':. a.:u ... f,ein.',e. ,nI A.,P.',J!!f.e. I .. :: Apte'l:; Mos,.= Wass,er= Ast=Nasicheinzaun= Apfe,tbaum= 
A'r.:. Wi,s~:: ... Glr:~~7. _Isen:; 
NU'AtletPet,rk,inet"t-ehrauf einen iA;p 1e t ~ 
weg,!f,,, sc 'hll.en'ha . .~pfe l ,,"" ~e~ li t ron~nsaf t 
an t lani.'n S,chwl'n"1n !N. e derWlftt:l Ibll tZlchneL l 
I. os s,aUS.8"n los ,eftAe~Aü.er ''''asser'. II lee keif' 
' ... ass.:e. ,'.'. l n.·, ...• , .•. ut 111... t..... fer beher. ,t w ....• i t. e.'.,.,rhl,st .. eift.1 "eiterr.s,.n {is.. fIt f~rf~r(lhtlos Alp!el 
1n lache'" werfie'n: . r 'Rt1e:t 'Iestl. sonle~en 
weg '~ fad s t hl II'ien hau,,, Apfel "es seir:l i t ,ro'n,ens,af t 
an l lane,ns,chwl'ng1e'n ~.le der Wind bt 1 tzs,chne'll 
l05,.usen t,sre,n ub'er Wasierfall 'Wecker 
rasseln mut 19t ,·er beherzt w,eite,rhasten 
"iterr.seil) (.jS,I.Utig t,.pt,.,. fljrtbtlos. Apfel 
lAl IRac:h 'lilerle"n .... '. tift:r Ratl~t l~r'IBie'$~ 1,eso 'nl,esen 
Der= Gi. st= die: fratzea: d.'r=Ut i= dit=Nase~ 
(jer:: IKarspert= ... fie= Spin\A,e~ d,"r= Al1fel= die= 
Gr,etel=der =.11 tron,ens"tt= d1e= 'L" ane: der: 
Wass,t,rfat l: ,das=8ust'hm"ser= der= tQmpel= das= 
Gestrüpp: der:: Tiger;: das;: Diclkicht= der': 
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D 315,,002 
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~chw!.nt=".s= ligt'rfel te der=Rachen= diS:: 
Krok.odll= 
Ma' ti", 58111: .m Pu l t undaß=e j nen fe l -
leid" sind (11 .1I)"e l , noe h nl f ,~t ,,'ft 'f ~ 
l>e'."lrDß:e Apf,elbaum .itten im Garte,n hingt voll 

leI. 
soll ,die lpfet worSlc,lhtfg ab,neh'l'len und in den 

lorbhin:eint.e n. 
Unt""I."rde'ft 111' Apfel in eine" großen W.,schkorb 

. SC',,; ~Iltet • 
61 ti werden tuH,us d i .' • ., f,tsorti ert und 

1"" " 
hj;,tte $ieileeren,liris!t'hen und Iptel übe" 

.'un9,'~ef(ht. ....... .... .'1 ....•• ' 

,5$.r S~.~~ .~''')lw''$tle'' ·~.~ter .• ,f,el ~b'Dd 
'tlut; '.':rf;u't ',I .arUd.,r . Löff.e l .. VaterIB,'rnen 
Winter I"'~' '/. \~fJ $9nnt,. z.,e iod,.,r mehr 

ll'~ f,n'it1_~e'r. 
,.e ,. ' .'~':t(ihluP "~I,rs.in Ge' lee -

1I ... ,stch!A· ~lJn. ',schNtlt -.' .. "l.it 
~,it,rt·Ol'ff.ls,t ., -8. t,1 11 Sc: h .... "'frotk - S,bReie i s 
mlt :Et- Aat.itlurcker u,n"d li.t CurrYNurstmit 
, rücbt,.n .. -iF t sc: hf f ,let'. i tA)p fe~l.us 
kertof fe lpul fer o:h"" Grite'ns te lleNo.en u,nid 
Attributeslend IUS • ...,,: ,Hühnerbr'ühe mit Ei -
''(11)'' 'Ist ..beschreibe'n und .'rrete" 

!E li s th sc l t lipf.el. 
i)a,nn 'te'ht vor uncl kein KOMa: El isabeth schillt 
.lpfel # und 'in~ bAckt damit einen A,pfelkuche'n. 
letrhite dte _ .. felilIin" ierz. I. auch d;lrübe'r ~ 
'"L 5'.' fel'r,,; f waren;Wle. d!u,' . auf dies,em, 
'li tel si,. t, bitte er . eiln Erlebnis" 
A,lles,.,e"'lnefnes .p, et~,p,ter~ ;o,d~r Alpfe~dieb# 
e'n tl'ure" A,p el ~d.1 11ft 51'" n 1 (: htge lohnt,. so 
! i oL, ...' .. 1 .' .,. terllftd:~j(e~:pf Cf C. ..... .-
ilt;;':: ~p .' ..... ' si nd= . tat t igi::! und:;ro t ba,e k i g= 1# 

s·. ft: .~.' 'Uind=re i f:: .. ' 
0._., ... ,.·.1 .•. : ... ···, .. ·.·. c •..•.• ~ ••• ,.'l ... ,. h.',·".n,en.==. ~,.a.· .. , .• fti.9., un,.d ... · ~ rot.,,,.c~.,i.,, ,a ..... 8.

e,.,aum. Otese, Wörter ."zAhten w.ns"Nle dle lp,el 1m 

UBZ5 8 Dl1lD .. 
U8 25 9 W :D11'ES. 

Herbst si,",. .' ". ." . . ." 
7 Sie hre 1 b,. dl e feh lend,.'n Blut hst aben au f die Ap te l ! 
2 H .•.. ,!'e.'.rb,st:t 1,J)f.el=. '. r,e. f.f: 'saftig: .... rqt.ba~k 19.·,: Wasser:: 

UB ,26 2 D12l0. ,6 
U826 3D12l0.3 

us 27' D14lS.00Z 
ul II 5 G E 4tO .. 022 

311516 E 4ES.008 

Mund: zus ••• nt."fen= \fot'$ichtlg= ,krlechen= 
s,e b tUD't,en!!:".,.( Ihenlaun- .. k t. ettern: k. r Bxe l n= 
steigen: A;pfet',auma.lt=sthw.(h~ ,dün,n= 
.bbrechen=s,tü~~eln,= purzeln:: f.allen:: Wiese=Gras= 
Ras,en~ A'rmsgeb,rO'then:. ,Hos,.= zerr i ssen= 
(,,,nlt d,udie farbe (jer Äpfel? 
'Wenn die ~pfel viel Saft 'haben, sagen wir: sie 
,f'nd"., ft 1 So 
Die~pftl. ihift'l!ensafti, und .. ' r·otbacki,g am B·aum." 
Wlndrl,d und I""nen Staub unid Wi'n.dmesse'r 'Drachen 
undSth ffehen Türe,. und leibwäsche Wolken und 
fe'nster' lste und IBlitter l8ettwische und 
Pap ier f liege rl,p f·f l .... nd '. Zweige. . 
Das wird 110m, 'Wind \lQmB.um geschüttelt: A'pfet:;: 
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aqua .. Arbeit 

5 .001 
') 1tD.006 , llD. 
5 1tl _~\:' ."l __ ~ "'\* 

5 1lD. 
iS 111.1.004 

5 1 

S 1lD.O'16i 

5 llD.011 

- t ""Il.lft,: _"ehen .....t~ .obi,.·: bew!.glh 
1"feI1raph',en= ,_eSCJlr,ltl.,," ." 

1,alre: .. rstellen ,F.br11;.= '.1kros= 
ans'l\tlen "'lr'oskopI:'; zoon:' Lebe",:esen 

I i sc hmyseUIJ '1 bt es AGu,." i en 11 

r sind. '.. i_. .'e Aquarien « 
• Qua .' 1St. a~sser J .. 

i s.~ ."."t.s. it .~,'e~. . eIn Aquari_ l'5t. 
les,t._ .• ' .' .,' ,~t~i",:s Aqu.r lumlliJ t 

Sold •• c".III':_"'>'.,}'I.". .",.'t:~t\e"t : '.' ........ ..:'IJiI-, d.. .":11:".'" ien I( 
I, ;.tellnl:.(:·II:; , • .". "':Ise,,'.l ~ 
f:, fj,,'de'l:: .... ··,·····,UIJi.".,,,t. 81ft einen 
- "" 0:r ll'$$18",.i fl.nzen BQ,.,:r. i,.,·, r· n_ s;e:h~ 

nur I,t das UGrt Aguar ( 
* IIri."t. rkUDft) aus" niellts über die 

SIlI'C h. ,ell"iS t. 
Schrel ll1. ~l. IAuSii,llIßft us* die .. genauesten 
erili.rt. I".sein l ,.1" ... ', ist. 

o J:el,eflon lelegr,.... ,~,"o'si9P Catf1rrlirAutOllqlbi l 
Aut ... t.-.te 181olo11eOlJnlibus ,Aquar'u .• 
lIc~bi le Her., 'r;u. lOOlnte:ressieren "r,obieren 
'.lIrt fk 

116tD.O'108 

11 0.00 
11 LD)", 

1 JJLD.OO7 

137tJI).007 

25,'9tD .. 004 

2.'.,64l. b .. I.'. 284l0. 

leles: ferin 'IOftOS= SI i.ae J,·el.ef'on= omnibus: für 
,.t te .f.uls=~~~tIOS:: .. "rtI ',"''-=: ',wehst.b. .. 
fel.gr"-I

: ',rb.: Pfl.nJ.A.rb,.,rlIU1J~ kat.rr~eln= 
herUP'ter" I, ,eRe" ....... ':. Ue$,$:er A'Iuar i tIM:: bi os= 
~e'en .lo'~ls= letllre'ltiol "e=int,'resse=daheiseln 
'Intere',s', eren;: ."t'5= s. '" ,st.i'" te= be: .eh 
"'u,,,,, •. l t,= ,prl

"_.".: .. '.er'S~tlhen .. Ii'irt;t:itier'in •..• utos= 
s"el,"ist •• chein= .a~b!",q .• "ta. •. t= • .,b1 lie= belfegt ich 
IIob,' t~= ~'fl~~'f,g,aDh~'in= bes,chreibt!ß .~ 
6,0,r .'.. .... f.lJ'lc.~e= h,.r'stelt,en faltrl·k= .'Ikros=' 
ille"ft 'kope1'q::: ansehen lIikrosk,O:p= zOOJ,n= le'be,wies··e'n 
10io= 
Oft .'OIHIt Vat,ererst splt \fon der Arbeitn,ath 
"a,use. 

r i. H,aus .,lbtes hlufi'l viel Arbeit fÜir ViI'ter 
. le M·i,nne'rahren t Ill,tn am frühen Norgen zur 

Arbeit. 
Nun beg'innien die "Inner Mit der Arbeit und 'lad'~n aus. .. 
Pete" \ferspric'h't ihr. "Iie mehr die Arbe; t zu 
vergessen .. 
B.i~e inergef jb', 'l i cheftAf'be i t muß; er s,eh r 
."'pass"n. 
D,as kOltet natül'rL le,h viel Arbe; t., 
Sfe .iss . scit'onl ,st,. daR ohJne f'leißige Arbeit 
kei~ Er' \9 ich 1St.. • . 
I)OE'~ so .. e~ln ' .. ', ~ .gswechs,et brlngt W let 
zusetzl '1 ebe A'f!bel t. 

96 1 u J03tD.OOJ Erst die 'rbeit 
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'1 Val"." Vereinkoat erst die Ar'beit. Z Gl.",s,t Idu." e!r hit~e!_r grDß,. tu'S!. 

ll1111l 
l,,0115 4-
l1D)115 • 
lil)'121 ., 

5, 

LI'51 • 
"I '91 :5 
81'12'12 5"" 

11Z 15 

D. 
D. 
D. 
ID. 

54 .,. 
I ... '·,. 1111..,,.;. 71 
1 llJI.GOI 

6 'lt, •• IO' 

J7151 E 1lD_ J 
31151 E llD. 1 

1 G f 'll.116 

11 
18 
9: 
2 
1 

12 1 

SP 11 J 
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.ufz'ur,'! -. Uftd. ,zur. A,' •• " , zu ge"'n? Di.' .a" elthlt.r:., Ar'bel t. 
Ger'trudlllder Ru'lter bei dieser Arbeit. 
"Öl". be,dte .. ar' die A, 1t beendet. 
Glint,er' 'scib.ut sich d 'e a"lf Arbeit w(artenden 
I, ."n. 
Rt'tL ' .. " .... ' ":.,,h1e1!h·tt. derU.,ld sie~ll,e ,_ 'I" fr!eutu"dllnenf'ur dle Arbeit de,r "0'(; he flreue t,,·'t:' ", .,' .• 
"" t '~i "",'"" "',' , . ,.,. . ,lbtt ... , ter . nie .. " te t, "A'flle i t .. 
SII e arideFe, .. '. . .'. ' _.', . li!"". t:ni c: 'hJt ! 

, "" l"'t' v",e'uoi~ ,cl,,. Arbeit h:ei •• 
r. <.,rbe'l t"iredasBauen 'heute"a'. AGC" 

l~,I1. 
".,."', ,!f'~i",s ,.1"'''$ I ~~'"lfc''' "'", "pil.:nt von eI,er 
1~,It_~'·t,"'"" ',"., , ••• regt, 11 "S laute 
'$Ic:halll :tt,,,s I so se1hrauf. f ,h. der 
Ir' ,.,t zte. 
S( . '. '5 an d'le Ar.;eit .. 

r'ei~ - ,!i,el frtq11t 
.ir del,.ft.Partner. ob <dfr dies,e Warte',. 

s,thGn ' le 'Ges1thfthte ·~.,enig Arbeit .. viel ErfolgU 
ve'rr_tlen! 
Beschrei die Arbeit der Junge"ft! 
Jetzt weit,'u les,cheidüber den J,nhall t der 
'.'sChitht.-'lIe:nigArbeit.- . viel'Erfol,g'\, 
Ei!'ne fut:"'r,,elt,.. '. ~itJn.ri Gis,te ~.lati~ iste 
elNlial .....• n~et'S.'1~ .... ll1lge, V, '! l i~ilus~'hen elfte 
,,,,_,rillart . 5"al.,tllllst'fwe,ngA, bellt W"let f reu'de "_,,,"'l te f ,.eud" 

. lfirde,.~t -~. '.1(:111.1 tt.gai t der Arbeit I.:"". '" "~R.n. t,zt . .tz . ~n". futtre di e ,Arbe, itj ewe il saus _ 
Je,!,lt . ird 111 e Arbeit ,dulr·cbein GerAusch 
gnte'r."o,,,,,.! 
8ef'i,,~:,e'die,'dj"t~vl. v .. R·.ndstre~fen: du 
tr ... ~ti.r- 5e,ik.iftM_s,en'fuß - das ist e 
fiu:chs '. d.u I k.,uz .. -diuE se il-'hleut eben i IIIt er .. S t t~ 
.iee; n.I .. l........... .,. 1,~lIr ""'se ..•. ·. - . ,duSt h. a ',5. k. iOP t a:rbe 1,1 t E' 
so: . 1":,.,,.11 t fet' - unlJebol fen lt unges'c:h i c k t _ ..... 
Ha's:enf"ß -" • .-
S fe arbe i te,ntn großen Fabrike,n. 
D,. braucht Vater ni,cht in der '.abrik zu arbeitf!'n .. 
Daftn N1 ll. Velt,er im I rtf}''' .,rbei ten .. 
Sie MUß .'lIthl en "eil I_"tenarbe iteni .. 
A. Abend 1IO',s,en a ll,eA,rbet en f 'er ti 9 slein. denn 
d~;"", 1$t ~!fe .• fsteVor"tell .. '. 
Ai(.leAr,ltie'itender Rutter w,ot. t en S,1.,,:. Son,nt,ag 
ver'r i ehten. 
S,otort ..•• rsthier~ e~ z"lr .. lausteL Le. wo er se.hon: 
oft d~n. "a,,,,'rer'.' bei- Arbe i t',," .. "'lUgest ha,.ut .. bat. 
'lft A'~j'lte'" der 11nder s'hd Int SOlrgfal t 
aUis,e~fuhrt .. 
In .• enit,en Stu;nd·.n war auf Ider fahrbahn ein 
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Arlaeits,ei fer 
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A,rbeit liegen 

"I,-be it 'sr laull 

arbe i t 'Sre i [ her~ 

lArbeitst,ag 
(arg 

A,rger 
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seife 
."bei ten,den - ar,ere I, 

D. 
8. 

ll.llD.010 

2allD.016 

t kD. 
'li ""'_ ,.,. 

I. 

I 

• 1lD.Oal 
'. 'tB.GOJ 
H12lD.015 

A 4lU.GO' 

t i,.t'tt,. .. ter" '.er 61' .'.en .'nt' t' anlden dem 
ie i 'tnnier . tl_ lIt.r' zu S ltIa"en .. 

An 'Ihnen 
ie Arti.,fter MÜde fI.,tb Hause. 

'inil\en 'r'~6eft.r da', ·groR.leltd.icti 
lIor '1 
H8:.. F'G.. \5 die .. li~der zur Sthwle gl lngen. 
II.,'_,ft'}.n ~ '. 1ter _1~ Str:aße ",,'zure! .. 
Al's dlle Clnder n.ell de. Unteir'rfcllt Mieder an der 
1'.1I15t •• 1!i "It*rül)er ... n. sth!auten sie neugierill 
tenl ,Air" 'I tarn . 2U1~ 
Sein.' t'F'.t lIitucter.rltei tetenl ~'in .. 

c •• ciu"lte" 1Ia",ds,chllUt,k und ief'ld •• in .iner 
le ,'U5 t. 
1,,1" . erbe ,..et als .. Ni":er I .... ilt:e t .de:n Ila".,rn '"' 

Er ". it::et .... l"i."UtIl .ill, der Soltnzu Ma,us 
,tl\ II"? 
08e:".,' '.t,,, '$1tzl,.'. 'iscll und,a,ribe"itet. " .... ,.,'''''t'8t SI!. in ,e;n .. frl'sÖ,r'salon w,ischt 
iI,;t.re . t si, 11, ,'.~r.e ( len. 
"er ,roße 8rlu*r ftet vi,.r UD,chen bei der 
PUlst. 
Erzihle. I •• S der '.inlk •• ,.t ietzt arbeitet ~ 
Erziltrle. der tank".rt Jet.zt ar'ibeitet~ 
l, fes dort . e ,Airbettsaftweis~Jngen 'V,Oh .... r gut 
dur'(h und führe sie ,aus! 
y!r ist ,der H!rr t •. btauen Arbe i tsa,nzug? " 
ll.S ,"'ft. ,A-:lle1Jt'sauftrag auf deli Ausscbne1Jde'bogen 
und "ühre 1ha ."s! 
Yenn du dir' noch keine passendeU'erschrift 

·fit '.SI. so löse (erst den ni.c'hsten 
tSeY'ft·r. 

Ilt .... sie ift .r .. ,icl_tigen .le'i1hlenf,alge auf dein 
i~r'M'ts'l, ' t .• cI_it aus der •. ildrei'hi eine 
'l~(~\lr'$ lebt .•. ~'rd! 
'ete,. '.' ", .", tri' '.' l ich." ".'no illll:rünen 
lI.,~ch ... z'u ... "t ,. ese·r be .• rk,tesgar nicht in 
Se·lft_. '.",",1 ~s.'ter .. 

J IA~ e i"!1II . anderen !., ....... n sie "·ni e 1nen . Ort lfJ ,NO 
.'U1 frubierer" af';Ite1JI:slolle,ge u,on (,at '",ns Vater 
.ehnt. ' 

.009 '.trin Schreibt an ihre tant,e und ani Vaters 
Iris:. i t s •. lol t "" 
anl,el . r.urd. die neue Woh'ftung gezeigt: 
das ge, ""nzi_r" das nette linderzlIlmer. 
der pr.~kts .lr'e1ts,'.'- und das IIOder"ne Bad. 

" Wen/ndie Ci. I' mittags aus der Schule kOmMen. 
'hat die Rutte,. s,tkon ein"n .'.rbeitsreic!teift 
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vor.fttaghint!r sich!. . "' 
,. ~r'st., Arbe1"s". lr:' derWpthe hel At. "o"!tag~ .. 

c.' e 'euc~t . '" '11 ,der alteft Wohnung hiat 'lutters 
G~s,ußdhe\,r . '''~I .e$c!~.~e!.. .... . .. ' .'.~ 
Al$ !r' e~ hel.t1,h öffn,ete. 'war ,er sl('her arg 
e·ft,ttiust ht '. 
Irg\er. ,lu f deM Sp ii elD t.at l 
W.nnet b!llt .. gi~ts Itgier ,Mit den Naclhbarn. 
'hthaet. arge!r'e d1Ch rfi·(J't~ 
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2ür~nt= st:ir.t= 
. ,~. ...... ." .......... ' ...• r=~s=.-~sc.'t= untl= 

.1I:f'f ,:I:~ (_=.(rsc'lr.~t')ene,ft= UftSC.V .• '.'jn= 
:: e1 __ ."." .. = 'r.,,'t be= S('lIrt 

!PI~;_ti.r.,!( ... }=, t,:-.en~ !J SC 1,= 
'at.,.: scih:_r= 'l,1rren): üIMt ter::wten:d= 
"Ialt ltR=Sc"'.'f(mS't.er= zorni . herausstürzen: 
Herr: ,-"Illt ... ..- irgerl herausstÜr .. n= 
fensterSlclleille= erscli;rio,".ft= ohr Scher'ben= 
J ". unschut,dig= .'."'5t8,.:en= e Bitter: 
s fit &eseb"'t= .clI,.den:f lachen= 
., 11 stwolll !wotl t ,unruhig 

.eiF ". . rsc.lIt . sctl~ll ... ' .'. .' 
GJ[ücklit. ,'Uhlg Uftt .. lusttl fte~'(&iS. ' 
S,laUlt __ '" . IJesorgt IURF""', .rliist . b 

IIt:,zeit 'R h 11I8use 1._'1: ' 
, ten ...... _ .. ist .sie ...• :rgt'rt . ,eh: 

f . ich IIIVt'entlbt:anft,t. j,rger Il i c" 
•. . .... eR! er "ie .es te,r .. Garten 

UbeIL f '.~'ed~, ' .. ' .... Hel fe·r· 
i feR '" ...... ' t.en .. ""ohnen 

e. '111.,.:.-.. ':' .•. C .... '"' ,IU.i .. ' ..... I,!·ge ........ ' .... '."'.' 1# ..... S .. 'lcllüt'tet e. r .. ,e.'.". lasse gell, li_iSS'" .1t'reni uter dlle ehule'. 
"(r"l. il '.la",8ft und so ein Pec'h 
erster il 'in "·r S,(,kule , eist a'''S 
b:er 81,'t . Sichut frei'itteMettden ni'tht 
.,t,.r,.t f,.lten 1:0 für den telu"er "'t. ärgert S 1 
, •• '5 ir~rt :: '~clln;ei,de',r', s!~d ja auth ,~I.nner .. 
IIlt Seltner uellten -.s,e staRt er das "a(lch.," am 
Ar..,un~d .at bt eint r _ur i '.'5 ';esdi eht .. 

ir,." er . A!, .. i SI gas·e h i ent und $ teek tin 
rbrten 11ft" • 

.•• l, 't'l·pAr. des f"ssenk ts h her·ab. 
ini .' t. ilhft ,I'ut d(tn. Ara. 

'1= (&es) i etllt di.~: 6e:s ichter= der=:Ma,l sdi,e= 
'Hilse·: der:;8auth die': ""cll1e= de',~ ,Ar'.: die: 
Ar_ '1 Han~d: die: Hlnde (das= 8ein= die,: a.ine 
d.,,.,: f die= '."Re 
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Der: Ar.: ist=: geb'rochen: und: die::: Hose:: ist,: 
l\!rr; S5enl:.. ~ 
I)"r ~pftlb.u •. die= Apfel 1baüMe= die Wiese. die; 
Wlesen= ".'. Gral die:: 'Gris.'r= .. ,d,e,r A,lt die:;; Aste: 
der' M,I'$,chen"aun di,e= "ase henz iu;ne = der Arm d'l e= 
Ipr'.e= 

fel,: ADfelb.u.~ Wiele~ iR,lse'n: Gras: Ast;;: 
tH'; henzaun;t Peter=Arm::: H,o's.,: 

p,tt~$ ~'r. 1$I:t I,e.b1rochenl ~d di,e Hose '1st 
z,err 'I, 1,$18''' 11 

Da. Wurt erzähl t _ wi. der Ar. n."h dem Sturz i 6 t. 
",erbst:: .,tet:=: r.' f:: s,aftil:=, rotb.,k fg,;=:Wasser= 
~~",d,~ ~'us .. en l.","en=,vorsl ~:ht 1,= "riet h,n= 
sc~\ l,O.' e:'n= ,IItl.s;he,,,z'ill',n== t t,tt",~rn=kr~Klel n:: 
st'l' , .,. Apfeil" ,.,'" .. A,'st:, 'Sttt .. ,.,eh~'diÜnn= 
,'tll~r, ,'''''= s,t~rzeftc,purze:t"~fall.n:; .. Ni .'s,e:::G,. as:;: 
."'1'"1;; ".I~'.= ")"~io':h,n;: ,H.,."e:: z.,rr1Sisen= lerAr • .,.r ni.c~ a.itl1r Sturz biroe''''n:. ".'lel: 'Hose\,r;W~I's.'r= Alt:! cbenlau"n= ASlrfellbau.m: 
,Armli: wt.s.= ,'.'= ilas,,,,=: o we:h" t,il;n A·rm 'ist gebroche'n Ucnd d'le N,Dle ist ,e" r iSo I,"·n. 
Vorsi,h!", kletteir" cliebeid,en mit dem Gespenst 
111 Arm Ivb." d,e·n 'G.rteniZllwn.~ 
Streit'he die ••• ender dre, Arlmaturen aus und 
schreibe sfe zu den Pfeilen! 
,Kennst du ·dich auf die. ".r'.,atu'renb,rett im Auto aus 
Ersch,aut r,ade auf sein Ar'.,ature'nbret tund hat 
etwas ' •• et .. 
Dfe nt:.ueA1r·.:b1aft,'uh'r 
L,en s( boft h.:t si ,th Kar lrthen ef h;6l Armb,lnduhr vOin 

den,t terni"wiÜns'h~ _ .... . . . .' ..... . '. ..... . ~ '&ro:, is'. lelfte freude_ .l's er zum G,eburtstag el ine , .. "lr.'''.t'l~\Ih,.. ~e.o"lt. 
t., ."er:~,.n.l~ ii,;~"IOg:'llt P,.r"kst r .n,. 7 lUr,e f t Oien 

l 17 1 U 
26 :5 

td •. At'.i.\lnduihi'" ,efiu,''''.n . 
1 re,Se.,e 
,2 Oi, It'.~ ...~d.'hte G.'rdl vOlll",rMitleid und 

nal'~:. dler ,d,en Schuttpl,atz be'stimmte Pflenze 
Mit tin fhre 'Wlohnuhg,. 
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Air., Großmut t er 
t(U~). 'undEduard for.en ii,e' Ar.e. 
A.r·..Großmut~t ,er! 
St,.tts!chd.rVo·rf'reudi.hfinlugebe'n~ hat ,der Ar'., 
stetl d', QUillt mtt de" W L. 
Wir WIch,,," G,esfchtr.'nHals und lauch Arme 
iU!,nd Md., 'e; n, tund F .' • 
Wir;: "ase h"R=tArme= und:' Hln,de tlt ., 

0.,1" .... G.$:1,C,lht ,dt i'= .. ,Jsi,Ch ,er= .der= .. 'HltS. d,e~ 
~,_ .. ~.:,d,r·~., h .. tJ. e=. ' .. ". t hle:: dt ,r::, Ar.~ d i e= 
Ar.,' d :: M dec Mlnd. d.s~ Bilin= die,: .,eine 

'f= F =: die%: F 
:~~ iWiasch,en d'ls 'Ge'si,cht::1u"d di ,4tAtme:t,. 
W i fwesenlnd, e~'rm.·= u,nd Hande= ~ 
Nllre= putl.n= bürsten,t: leine: NI l= ki:&men: 
Hlru:J'3: i.'ic~hen~ Zähnie:: Hals: Ni.se: Arme: Füße::: 
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lauch: Ohrttn;c; 'Ges i cht E 'schneide'n~., 
,W1 ,r "asth,e,n ,die Ar.,eund Hin,de, ,die 8e'ioe und 
'üße" "1 r wase h",ft= d i. A,.,.me: und Hinde, die 11' i ne= und 
f,ü:ße~ ., 
D,e" Apfelbaum die=, felba;üme: die Wiese die: 
Wlesen= Idas Gra,s die6ris,e,r= der Ast die: Aste= 
der "aschenZl'iu:,n dfe="aschenziune= der Arm d'ie= 
Ar' .. = 
WI schaukeln f l fe I A,r'.ie,ausbre'ite,n 
H ,. dre. . dan1n, .,La zen I eh dick mra,cheR 
er lnat.,)"! .e f .. ei ft wen g; et z t nun taue 'heft 
Ichw'''.'" .IAr i 
Er~~.i.PPt= un"t:,ite't=f'.,r:: ~r.e~ aus=,. 
Peil.,= I~ol,,= It."en~.Llt 19=a'uf~Sp,.un·lb,ett= 
:Leutea '''11' l e= .~u$eb.n; chauen=b .c h te'n~ 
" .= .. urtd~r.e=: .. ,ausibr ;z; . t f"f= '. n.t.e'n~ 
B .... -c hO'I'::; .. S,hl~i)"en= . .... . ... enr;.",d= spr ingen= 
,wiJ."ter ",i tkur '.. ' lt laut: st·~[z=,. .. 
Spr'u; . r,ett c , ppen::., lfnd~ .. Arw=, 'ChWl\tmlen=, • 
•• =".. ,elte'nr.·, _ , slrlnt.,": '. ." ," 
Pet're , .. st.he'n=, IUf=, .ut',~, leute=". v1~rle:, 
zusehen: 1# luscha:uent;, ibeiobl(tht.en=, aiusb're lten •.•. 
t fe f:rt ". f n.ell.·n:: ,. a.deho:s'=,,5 to l Z::, 
S. p. runi". b, " e. tt = ."., w.··.tppen= c und;: ,.- Arme: , sehw i fltrJen= , 
I,m= , ····.,c ke,nr .,nd= .s,pr 'I, n= 
Dann 'wi!pptex e'r ~brefte e= dfe Arme aU5~ und 
atmete- tief efn=. 
Ar •• r.p,te.r 
f t.as,cheiR,!,P,ppsch,acbt,eln" 'Papier und unrat al :Ler 
A,rt be:·deckten den Walidbode'n. 
2 ,tu 2 auf ,diese Alft '! 
\Ion. ~,,'ifte'Entsch.id,~' hingt .b, ."elebe Art von 

tbteht. GU schreibt : i)Q!ppel-l un,d Gormi 5 ind 
' .. 

DI.s .•• e, der R.f>enA.rt ist f !bf!il1 Esse'n nicht 
',ckll.i ~u.kOaft~ft"h6rt. ,in vlQ1rbeikomme,nder 
If tlClhl ....... R'~lben,Q.e~ . drei •. ",ell r,., hllen (4) 

le f ,.toff we Il C· lIeAir 't die li 'nd'er I ~,'ehenu # indem 
d;u ~Wlllftrn ;,n elle lrei'st $.th'r,etbst'~ 
FlOr ,diese Alr't zu "eh,,\n hat die S,prache nloch mehr 
p~issend •. ..,ö·rt.,r., 
I .. ersin,d 'hier vers·chiedl'ne Arten, VOin vögeln und 
l f er "i sc he'A 2'U s"he'n. 
I hit in ihremGI,rten betond:ers vlet,e Arten 
v Dlhl i'ln. 
lfelche Art'ln von Lauten fehl.'n? 
DIR diS L6schpul'ver um Ut. und Peterh,efl!J:m 
s'c~w,' t~ .... ~.önntn 'wfr auf zNlei A.rtengen,au 
IU:'ldr .. ~.,e"n. 
D; .'1, "nd.\r ' •• , KlI's 5th,bilnd i e 'wi dmung au f 
v,ersChied,ene. A,rtf!n IUI ... ",esetzt. 
,A\ ~e ,d~ ,i "A,r'~'!l s in,~_ r i t ~~ i 9. . . ..~ .' . 'li .. . .L 

O!'. '1~\,stititungb'r1ngt etn1en IArtlkel uber dl ,esen 
E tft!bruth" 
,A,uS der' U1btrschr f t'tkannst Idue(rklnnen~ daR (t,er 
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2111 29 rv 
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55 !12' 
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~SG;, 11 
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S 2lD '- r·!l .~ 005 fI _ ~ , 
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''1 1 lP " 
7: 1 111. 
1 " , " 1 0 " 7 4 P. 
8 2L,O.01 1 

10 '1LO.001 
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11 5LO" 

12 1 !LO ,,00' 

tU', 'LO,. 1 
13 1LD. 2 

" ~2lD. 
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fAl,S FIEl, 'V'OlABfl 

o ~:S184 acut h 

luEl.lf 

3633 

SS ,40lO 

55 45 1 
5,S 47 
S,$ 47 
s,s 41 
SIS 41 

55 481,. 

SS 4927 

S5 4935 

25 ,2lD .. OO4 

2S5lD.005 
SS 494'0 2'5 3lD 11> 1 
SS 5011 G 25 5lD.44 

IlISS' , hit teine kLII,senve'rs ... tung ab, ab,er 
d 1 e. 01 s,kuls ion, .. 11,h t v!ql~, ld~rt he inander: jed,e,. 
~anftl ko .. en "M' ,e er w 1 II fälbl'r durch d,en 
S,traßeolw:e'rkehr lI,an i 5t~chn,elL ,zu . aU$ I kann 
'l ift r SCb ta fe'ft "tt 'f n 'f .",rr .dun1ter sr and I • r tu f 
'der tlraß •• b'stelletl auf de,.Schul h,ot en,gen Rade,. 
Spie't fl .e ein man brauch'! S",'ine nicht zu 
tr.d''',auf de;lIlü rstefa b!, , .. rn 
f .....r' . L •. hlrerei" ......... b .'lIlt 'tg~ne.Wagen 
Er . ,.5 i eh. '". e)'f ll~ab.r .uch,,'icht •• ~ 
,I"'in.r'de" •• ~ ''''51t clu zUcJ:i ese.'Stre f t ? 
I,eh wi II _1',UI: ",/ 1 f,n~" 'du e j,nlla tin Not 
bist ,"~ ..•. Ni. t d'f:e 'Gesellf 'te zu Ende? 
Wl·l·tstd~ 
P;e.ter :'brtlU"_e"l~fr. ,'u~h. Ao,cheineWä$chelei.nfl'? 
Geh, ihr .Q!it'. in'$ .. ,frei._!ird~? 
'Ils!~ . du.. ·.h . .~ •. ~ t '''1 
Or'4"e •. :f#f r:......... ' .... t,e\f'QM ..... $I:retf • ., so: 
E .... · .. n .. , .... ,.it, sc,'. ;he f .... .. ...~ •. s .. "'.ige.·. n : geht,'. ibr. ...,t".'"'.!f re i bad? Kat r ·Iin: _einst du; 1 c fikannld8s int c fit aue: h so 
belial, t eIn l' 
~iI$.l,i(j'i ~.,~(h d;,e,Satz'modelleauf den 
be i den . . .t,'e, fen. 
Oftt ril't sie .. fhn tue hin 'der Ei nkaufs t ase 'he ,aus 
der d.,nn n,ur .'·nesthNarzeHund'en.s·e he,raustugt .. 
Aue h Nebennsl t.le "tlb.," S9t lk,.u~ne.. J'.. ; 

Der: fri$chge._ht ift - le'h steihe 1m fror - der 
selnell Bruder 'eh6rt - 1111 1r wollen auf deM Rasen 

ss 52 9 
5'55219 

26 JlO. 
26 JtD. 

f yßII"l'l .~pl;.l . Kil,u$h"l 'd,en " .. tl • die. pr 
n l cbt .. 'lir!~(ht$t,*.'s, lehstho:", .it Stöleke,n 
.arik,i.r~ ,.1>.- P,e'ter·s Schwesterd,a,'f auch 
.'ltspiel 

3 •• n.~e! ." .....~:t., .. u~h oben seihl.fen. 
..r .... IN __ enrS.,ll .• lk .• q"I~.'~t}'I~f ....• ~t,t .. ,:,~(tt . vier .... ' 

S5 53141 

55 54 2 

5S 54 3 

5S S6 1 

SS S6JO 
)~ 511 '0 

S5 'S8 7 

55 58 9 

S'S 5811 

272lD.'OQ4 

27 JlD.008 
2'7 3tD.001 

,28 JtD.O·03 

2,. 4lD. '006 

2'9 1lD. 0,03 

:29 2lD .,005 

29: 2t D .01 '1 

'S.~~ 's'"."'e:'1tt (w~eftt!br I t1tJIMtr .fOr zwe 
l,nan,,:.r ~tl~""d.lft~te",u. enil i st* , . ". ...... .'~ .~:".rte'''.J' •. 1" :,' n,,. f.,~genbet t·. 

Pr~!,re'<f .. J~i",!*,utfi La. _rlelS~tl,ef ........ awf dem 
A,andstre1l,n r'<itlts ...... '.. $OUII f(u·~.)enk,l}nn9t ~ 
Mut,,. Ir,.lulltdle:k,lüc ,,,. .·u'; '$ te wi t lauch etwas, 
hel ... en. 
iA~ch Vater 9Ycktsc;hl ielßl ic,~ in die lüche; ,er 
Nillerf'lhren#~ .• s. eis .ZUWt *N.~hti'sth !g;ibt. 
$1' .klinn ."uich dUlreh ein e,nzelnes Verb ,er" .. et,zt 
.,erden ,( tu !fall ko:.,·n .-hi!n tal 'l en). 
Je~t dieser Wort,gtuP:illf:'n llRt lich auchnot'h durch 
,nd"f. V"'rbe,, ,ert,tlen. 
Es ist eh ,# d,·aßers ie als ,e,mein empt i ndet 
u~'~r .. :S,f'Il."iltibf:' .. ~er.p"tz,t~ ..... .. . 
~Q$·e ·NO~~i~ .. _6n"ea .,uchm.hrer.eAdjekt;ve 
a"gete .. ~.~. ~'~d,ein .• 
Sieb d,nQ~.r~", .""fistr. i f&ni'nynd Ib'1 lde in 
dt,ser .. fiP~" ... ~u~h "" ....... J ek.t '1 "I .1 Qr 'Furcht * Schreck, 
K ln~~ .,erz'~ti,r\'lb,tt 'SQ:; fure ht .. ,am,· bar.". 
_4Jel~,tl"e~9dN:o.t'n!k6nnen aU.ch m1 t Verben 
\t,,·w,.,nett '$"ln. 
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flft, 

'JI4 

VOlABtl 

,aut" 

IlUl'-lE 

55 632' 3ZJliD,,009 

55 " , D.004 
S5 1 0.002' 

557636 38Sl,D.012 

S5 8'520 U,'" SilD.016 

UA, 115 6 

UA 20 , 

""1 22 '7 
u.'67 
U. S011 
UI 3 8 G 

UB )'1161 A 1t'D.004 

UI ,. 11 A 5ilD.0110 

UI 14 9 G 81JtD .. OO'S 

UI 1418 113fS. 02 
ua 21 33 D 1tO. 
U8 22 1), I) 2LO.S 

ue ?:'Z 6 
0.132 ,I G 

U8!1!21~, 

UI 61 
U8 1 

UD 52 Z 

UB 5,,4 1 
UR 55 11 

UB 57 21 ue 611,0 

U8 62 ,4,2 

UD 641 

UI 644 

U8 6513 

ID 3[LID. 1 
f 6,l!D_ 1 

EOfS,.QO" 

f ",LO..$ 
f SlD~ 

J ll,$I.002 

1 1). 
I D. /,1 

J D 2 
JD: 7 

J 6lD.Ol0 

J8LiD.001 

J9tD.O,07 

J10lD.004 

'a s ! S.ibine' ,lU i".: da;M 'j st MUfter .ueh e 
denn si. "i eh! , ,.11 c'h j e,deJfD "orl1e,n an .. 
5't.du, .ueb .iM Ipt.""t .. p,_, 

~h ... d~e ...~er',OM' hte'ft unt,eren 
Irel fen .".u: NI'I,e" hse. 

: •• thde. W"I Tau:chein t ha:b.n; macht .1 r 
, . S ." A,len., etz'! ."tb . 

l, .... ,tt'. _1111 .~en Au! ' .. iJn'f!" .. au!. d0em . ~ 
t~,til'f'e" "n:d. $:e:~r, 1 ., .'0 =.der6ar t "er" d 1 e 
. .(I!'. \tl :.Uit~.','r.,i,,",d.'uf:(geZ'~lb l t 

11 ·"""d'K.t ,. "Pl1p:pe unI lasIP:e'" I wlrmen 
tif;,n~ 
t\ 'lfJ';fJK.t,.,~p,e und, Ka'sperl wärmen 
itl f.en!", ..' 'h :, lc···",nd ·R",,, •• : und K."pe,.l··~wirllensi(h ,aM 

CJ;\>,ti~ •. 
_!~I(',. ..,ih :O,~::~r"'~,'$J i:~,t .... :~ •. "1'5( ~ 
A~c:".:i'nl.II".lIneF.~ "Ost'.r.,~~~=si·~zr ~flNes,t>;:. 
l(h~eLi~e: '. ' .. ' .'. ... '. .... ...h.tauth 1'''''1 gt e" 'c h. 

. h$t.;I~n fleb,"e":.i"_er~ .' .' '.. . . .-
'$ UfiS, auch die Na.en WO,n "ensthen, Tieren 

itJin4 .p .. , .... I.lert. 
Schreilb •....• llest~ndslpll.i tgrünerf arbe n,ach.; 
tue ••• Ant' ö,r rte"! ~ 
a.se,h Ob.:rdf Str auell auf cle:. lebras,trei fen 

"" , se1" 
S,el= .u,h~ auf::: d'e.: leb·r •. streifen= vorsichtig=! 
I:.·tr.,e'hte "l,e .ptel uind .,rllhlle auch dat'uber! 
~~ilt:Jst ."che'i",'glanzn1eue Ubers:thr 1ft 
$C·1bre i"eta, .• 
~u:th ,i,ele Tu,,"OrterunftWie_rt,erbietens ich ain 
luc;hOttst er $.(,h:ütteltd,.s den BIUlle:n ",on und 
S if. 

:: 'IS= Ob t= ,clütt t er: von= den: alütJ&n:p 
UhllF I r= e= Iste= i clht= e,.:r fo 

i~u:dljl <.t .1I,ch selbst ,ne ""erS(hrl. t e~f.ill~enlO 
S',." .Ut. ,~"_ Pe't,.rkC1Jons:td~ a:uchancdere iWörter 
s~ti,t,jt ........ " ... " ..... ". . .... '" ......•. .' 
$~hnei,.. . ..• peh Lll i S .,.:Slt rff.';t/I\$d,,1Q ,~usst~ne i,debogen 
,tJn«tkt'''.si."p 8,,*1.>... .' i"i:n.e $ ,nnvolle u',nd 
~~s,,.e\nh ' .. \deGes1cih.c1,te er, ! 
"i"nll_ni" .' ...•... le ..• ,we'h, .'. tln,er .•• ,c .... .~ 
~u:ch fi!, •. .,örtelr inffln ilt·een p:urze1ln n; tbt 
dF~r(hi' 1 n._n,de" '" 
lei(h"e,.u(h~.,iedf,e' ~eschi(hte weitergeht. 
Jetzt Ik,.nnst du, ZUM 2'" i tein 8 i l dau( 'he 1 nen Satz 
s,e h,re f ben .. 
p'erd' .. e ,dar.": Iwenn .. es ,,,ei S,lt' •. werd.en, .. brauchst 
.'d~,~th.;zw.i'Plln"kt",,:nd n.i~hj'4~ .. Pujnkt g~hlt es 
l\r~ß " ... 'it:er! ' ... 
~uc:fI·~u4 ·le$e. '8'1 ta kannst du nun einen Satz 
sehrt]b"" .. 
I)IW •. · ~ 't~IJ~ diesenb~iden 8i 'ldern auch einen, 
e i,ftl . Satz $( ft,·,.eil\en! 
'Nun l t du luch ZIU diesem Bild ein,en Satz 
ichr·t· .'-'""',,.,.. 
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1. 

~Uell,! 

911 
92 

2 

92 1 

92111 

92213 

9·22,' 

N )ll.' 
N 't,D .. 

N 4tD.010 

N 4lD.. 2 

N 4lll).,I005 

NI4lD.OO'5 

9:5 1 N 5il,D" 001 

19'18! N11lD.002 

15 1 11..1).. S 
110 12tD .. 

25 1 u 1 'tl. 
2'5l 1 D .. 
25 , 1·, D. 

§tnd sich diie 9i ld,er auch SOl 6hnl ich wie die 
l ue k"nslt zt? 
Schrei:be Im (oldeauch dein Urt,!'ll! 
fu,r I,.trin 1St'" e!niges so wicht cfg., daß '5 ie 
alue b ,dl\lOft ,"r eft N'I l t. 
IF ur 'at r f n 11 taue h ,e in i ,es $,ow'f c trt ig ,,. dBiR sie 

~ davon er ihlen .tll~ 
5 Ni tle,rt ien; darR n,och v 'iele k 'ind\l" im 
W.sserwaren" die aUlch lei fe,n) und hwiitmlt ie ... e ",tt_in. 
lI'ftdOrf,enl eh die 'Geftjh1le und G.,danilen 
sehi L rr)~ 11 .1r i dem Erlebnis h_tten .. 
'G,sch~ktl ....0 dlür fen I je h aue:,h i In cf 'i e 10 II e 
d,s~el'''tSi!.n",en J,yersetzen und seine 
'Jrt,b~'I\S,.t I.:bt~n.~, ~c: h. b"n . ., *..' ,.. ~. , 

A~"h 1'"'' i1Jt Sc;hIWJ1I11erbe'cken 11 sr Vors 1 c ht 
n:ot.,ni'f. " 
~. '.",'.~~',',.'l.i"'.":',e".t.l.'.':.j,' •.• ,,'," ..•. : •• ,t. ·YC h,\.. 'h i,', "''', U;.".:, ". v"r'\loill s t.in4 'i ge die II!;<,utli,enS.ilo.,e ~ 
510' "t,l·e:" s'f, brel,.,r a;~ f • 
IWasch l .. i:p:Dc ",n _11"U~ Za!hntrÜlrst e wart,." auf 'hn 
Ti e . I.utd,mia.iuernho.f 
Auf edelJll.w"rnltlofgib,'tJs v!eleH~tie'r.* 
~,u f Mu's le,ht •• in v 1, ,eil e HUhne,." Ganse und 
Entei". 

LI) 25 6 
LD 26 " 

7 Nur Pt.r' ••. gib,t es kaUII .. noth auf d'e. laue.rnhof" 
frÖh 'l f (h I f'ngen und ,p,r i '''I;."' i e ·8(U f de'n S t. r flilRen 
und 'Pli,tl.n., 

27 4 
,23 , 

1 U 
:5 9 

lD '35 8 
tDJ5'11 
lD 12 
lD '0 
LD 10 
lD 39 Z 
LI) 395 

t.O 40 5 
LD 42, , 
LD 42 " 
l:D 4311 
l.ID 48 1 U 
l:D 483 

19 ~I ~ 
lD 48'12 
LD 49 7 

50 1 U 

13,." •• " 1"," L,'" ID,I, • 
134lD. 
134tD .. 

13 D. 
14 0.' 1 
14 ID.0'09 

_ut d~'~ .,f~s. l 'hte''',elni .,G,inaelblümchen., 
~:t.lf . .,," W!_.,.,,. .. ...... .' Gfn'sIÜII~h!e\n ,und tö·wenIMl\n 
'Illorge", raum s 1. t tu'~' I, .. , .·uf" 

d,r Ifr 
WD li.n '.!.11 t a(u" ,d1er St "aß,e e inWiet tr enn.'n .. ~,' " .. 

r ". lI.ft. ihr.', "utter~!~f ~.ine •. F,.t.dw'.,g. 
", ,.,.teniwr"och,,,f dl"nS~baetterl in" .• 'a l. .$ .... , ."c:t:I. IC "',n ... ,. fliIS. '" 

AlUf _ .. " S!!I? ~,sl'tl~ •.. 'r . .. 'n. St:O, ketten. 
Oa 11·.nd.,.t~l 1!th .81n .~Ju·f ci', •. W"'I_ I'" t ter und , eh s,·t.,jhen au diem . a.:hnho f " 
Ich freue m; eh sehilnse'" 8;1.11 die fehrt zum 
Groß"tt'er. 
H '5 .,."nlm\ ic h auf .. ei "'" . '.!!UJI ,eil let tert ~ 
!St '.t!eht'n .1tteft IUf d •• 'l'irc 'da'tl,o. 
Auf ,,,e1 Il ie,en "llere; fÜiif die grOIß"e 
Sthi ff'sth, 
Auf d·tn St'r 
Auf de,r ,POlt 
:Dort s,pll er tfne I·ri.f.a'r'k.~ ka"ufen und ,ie auf 
denar f,. fit labien. . 
'''.hn.'ll .• t'bt ....• t ~.ie f ~dlft Qriefumschlag. 
Nun kann ... der .. Ir '.'.u d'~ .. Re 1 se gefte,n. 
Die dufttnbi, auf dieStra,R:t. 
Esw"rhtute ein be!so,nd." star'ke'r Verklehr aut 
dienSt ,r aßen" 
Auf delm friedhof 
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auf 

QVEllf 
LI' SO '5 
LI' 5:Q , 
LID 5,0 '6 

tO Srf12 
[D 54 6 
l,P 54 • 

LD 541., 

IlD 5,5'11 

lD 5 1 

'9 2 
Li) 60 '2 

tD J 
lD60 8 

LD 61 5 

L.D 6110 

l,l) 6~4 8 

lJ) 64 9 

LJ) 6412 

LI) 66'10 

ILD 6:8 3 

L,D 681' 

LD 6'19 

LID 69' 

lD 11 '. 
LD l 
tO 15 4 

. ~ - ~ ~ 
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A!u' .tnu .,et blühen ,eineIIlenge fern in vieten 
'rcte" u'nid !blauen f.rbt,Önen. 
Huber! steh auf ,der' leiter .. 
Der Vate,' •. O"'n" UM d'ie seIh .... ,.. last auf den 
Nall;\dwa'Ien zu "eil.n .. 
Aruf der an 'ren $traIßens,ite steht .'in Mann und 
scha,YI rohl ich}.n S.ie'~ zu. 
A,I, ite trt sfch 'schl,eft,ehr' auf ,das 
.'.nl' ,.1 "st . 
• _Inft ~,e'rt sie '. d'ie I ösel .,uf .. 
'"ttef' triufel, t . ehDlauf die Brandblasen. .1 'r luftd f,", C 1ft' ,{;lr.eni e i,nen . Berg tu t • 
Auf tko_r: O:t'to und sprirlgtlntten auf den 

Auf 1 kOlllt Ot'to und spriinilt .Itt." auf den 
'Saft'dberl'~., 
St!eifftr auf SIe in,. $ te in .'uf~ te i n ~ 
St"eilnauf Stei'". Stein auf 'Ste)in ~ 
Ne'.'t au" ~ 
Hell::e! a:"t 

ter'springt .Stu.l auf und $,chreit: 0 je. 
j~(h kO'fllle IUl"zu,r Schule! 
Siespiett sie .",e. au',dem klavier .. 
,atelr' b,.;n,tes auf dem Rücken .i t. 

rauf e'Iß1Ul ... t .fn kleiner Grabell. 
r freuen Uftllll11er .u't die lurnstunde. 

Der Jung. deutet auf ,.n lelrf und zeigt: se~ne 
große Beule., 
I i,..'l Ba,'. er 11ft. die 'Schü,sel .,:eo u'na schOt t,ete 
d.asfres'Si.n auf.d.n lasen wGt,end. sprantder HUM,d 
cl8" !Ir t. iift,en f recl'lclac hs von h 'I,nten ,a'n. 
;Norberts( hr i e auf ~ 
D •. l i_, .letzt ';eile, lahobürste, Pu'llover 11 

S,tr' ", .' ........ lund '$chu·b".'ut ·fi.,8oden. 
f;r,sJaus:t ,UtI'die. ·ft ken und. hat. es . ',bgesel1le'nauf 
lIiintetuft;da6c ke .# auf Hüte und Sc'h l'rlle I' auf 
etltt:." ".,~I·'t:e,., 

, Er st U114tie Eck,eft ,und h.t esablesehen ·auf 
",nt unl'd IJcke,. auf Hüte und Schir'me,. a~i 
illitter uftd I:ste. 

8 1tD.018 

B 4lD.OO9 
8121lD .. OO3 

914tD 

,81 .010 

81' 

E~$,.ust: UII,die ftkelß u:~d hat es a'lg~sehen auf 
".'nite l uind. 1:6,c ke,. au f Hute und Sc h 1if'1me ... au f 
IBlitterund Iste. 
iDfe Yet'terfahnen auf den TOri.en dreht er 
'lIUt.,f lt. i l'berUtl. 
I. i,n".:r. SP i e l ~ AU. filet' V 10 l. i ne undf vi begl ef te t 
auf dem klau1er. 
Re ','~. 'ne r 51:"'. i e.l t.,'.' " a. IU,.' f der " i 0 I i n"e u,'n, dE \I i beg lei te t 

f k,la";er,, 
s "auf ,elne. Karre,,, und fuhr'eiA an einen 

laUft. 
Selbst die li Sichicht 8;u1 de(m See ist 
"e"lth"uJlrdl,n tief t,m Schn,.t. 
E ;in Schaukelpferd ist gar ni c,htsw'ert im IFeldund 
auf der wiese. 
Gluntet" 161* Alfr,ed,. 'P'eter und Micha"el s~nd auf 
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"11 1
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11114S 2' 
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"1'49 8 

"1151 2 
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"1151 :5 
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MI163 8 
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Ml165 4 

"1165, 7 

"1167 41 

"116\75 
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\111116'9 5 
"117141 

MI1 5 
MI1 7 

ft,'-) 
VI. 

D. 
820tD .. 006 

121lD. 
Ih,11 ,w. 
D. 

,'LI., ;3 
5l,D. ,5 

825(,1. 
( llD ... 
I( 'lLO,. 
I[ ltD,. 

(: JlD.001 

(JlD. 1 
( SilD. 

e 6tD.Ol0 

( ItD.,007 

C 9IlD.001 
t '9l0.00" 

( '91lD .. 0;01 

( 9tD,,004 

C11tD.001 

C11lD.O)04 

C12tD .. fJOS 
[13LD.Ol1 

(13lD.O!Ol 

(1 JLD.G05 

C14lD.006 

(14lD. ,2 
tlSl0.' '1 

(151,1).. 1 
C16lD. 6 

C161lD. 
C16LDI. 

Juntar,tl,latz e;nget,roffen. .• 
Idee les,;n kehrt S '1e den .",. f auf. 

._ rten S,.,t~"Olidet si. Ao.,en ab,undbrfngt $,fe 
in r '.se .,u' tters .acJ'ttii$tl'l. 
Sc'ht1. o tic.hnt_ts ie das BrlüderC:ben auf den 
Sthalß und füttert: es,. 
Auf ein.all erb,.,e'h er sichl. 
'. !'fu F' . goft .. die .Jll~!,n auf de1D •• trlton. 
f ln.. 911nl danfeben und l·a:nidete, Auf Idem 
untel"e., .'" 
5 1e sthl ...... ehen'lu" den J at zen .. 
SiellÖcllten gern."t auf denB.aUlII st'elgen., sie zu 
ernten. 
SlolAi~se")dj" .. e .r·:n verz i ehtlen 
Aib auf ef' .. ' I ,usa.,en. 

.~ Rer .a:Lft:" (tau'", 
'R\Y( k.ock .. "n"~er,sto(. .usgerÜ$ tetb,rec hen 

,~weii I·er ,ei""''''..,,...... . .' ." 
S t,ill t .h "or~ 1 eh s 11 tze ger adearu f :11.' '1 ne. 
, .' tdstuhl i~m Wal d. 
Au·" e'i,..t,hÖrelchet .... s, kn.cken" 
~tie'tht "'rlauh"rostlh .u' ,die l:efter,. .,1 rddas 
wetter" eder hefter. 
Von ''Ire·'" a aus haben wir einen sch6:nen 
Ausb k au dein See. 
Im $,0"" ,u,nd 'Herbst hit fl sie auf dem feld mit 
I~ftd , ... tt die III.iskotbenein. 
Daiheu t, t a",c 11 s,e bOft ,e 1 Re Si ,rene auf • 
pii,tktr ... :u.lll stefgt ausderSt'hlevne Ides 
Eul '.' 1Ft •• , auf .• 
Aluf8,efe:hl desfeuerwehrkOlll:andanten ,.,"irdder 
SCblaut l

" ~:".es'hlossen .. 
- f 'e:~r.'.Fleute 'tei ort ,.uf. ~ie Feuerleiter 
b .' .... • . ,,~d "."p~r .:t·~en. ". ..lra"tI;h,erd ~ 
Auf ,us;,gestr'.c"telrM,and .,.k.o.'1 er :Ieh, 'Stü,clu:·he1n '''(ik,.,. • 
$,ch lie6,l ich!. s itztH, lner'l~f rUnd re ite'te i ne 
k.ur z,e 'S"trecke d,,,t~b$ iSellnde. 
I), ••• ihte ich i, ... ,. auf .inen I:ut,en Abslu'·lung. 
f.··in.·. I'" r .1".·, .. ·· ....•. ·'1 .. ·.··.,. ....... sen .... ·Ik.t,'e'=a~es.e ... ·ilnen. R .. :.ie.senarm 
Wind tfr,l'relch auf elne:n lastiwa'ten. 

f eil,n •• l. rolltd.'r Ball der Kindier.itten 11\ 
e '11:'lu,rube'-

0.'.-. '.' tl,·;nl,e_.f'i~en •... ·.'r. SC.bwe.'nkt auf ,'i,e Straße# und 
der ,Ball .Ipr, n'gt heraus. 
'lU· sol!llt ab.'r 'ni;tht 'steif auf d,enSchier'n 
'te'hen_ 
Paß .uf # ·dliß du irinde'n In ien fedle r S t ! 
lll<l ' ......• s,te",f', Sp,rüicht.in "Iuf: ·'einPfund 
Giri. 'Ulnd e nt Dose"":., leh. 
~u'. ':'"_01 spüttet einen ~arten S toR. dan,n __ • 
Plätzt ~ (,h taucht ein fremder Mund a{uf. groR 
.. te etnK.tb • 
. E ... :rstü',"tw. ' •.. ''1n. I Beses .. , •.. ner tu.t den,. a,nd. e. r. n .Iu. 
A~torK~~r 5,pr'ingthi",lU, retRt bi'ssige'~ 
k,6terdasM!lulauf und befre'" se ;nen l iebllng. 
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41)0 
4141 

42 4 

'411 
4421 

·S 4·' 

55 45 3 

S5 14 

4,L,D. 

23 1LO.01' 
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l·tib 
l,~.~;" fREll 

'1 • 

V'GIASEt 

a-uf 

QUEllE 

4526 

4627 

4632 

47'18 

412'5 

48 '5 
4814 

49 5 
I!I~~O 
"'7'~, .,,' 

'913 

4917 

55 4927 

55 50 4 

6 

11 

5S 12 

"'I.'", '~L f'I" "l".· c,. ,'Jl ';}" IV 11 u,,~ 

25 StD.06? 

2:S 41.. 0.008 

23 4tJ).001 

2' 1l.D.OIO'4 

214 1l.DII OOS 

24 JLiP. 
24 4L,!,D. 1 

25 ltO. 
2'5 1 LP. 

25 1lb.01,4 

25 t'L.P .. 00,4 

25 2lDt001 
2'5 4.,lD.009 

25, 4lD ,·OOS 

10 •. 01' 

'lOt 1 

SC." hreibe .. il\Ur'W'S .. avf.~ de.nErinne,ruinaS,Z.eit. te!;". 
steht ,c!\fe. EusI,tua natb und nac" vom Kuchen 
"brl ,.t . ~ 
'Li, .. «".Eusebi" ~'uf i "iren ... IE ri InnerungsZB't t· el n 
n,(hlel~"wfll,.wa5 al.s, 'nÄ,hstes zu-tun ist, ist 
I"~ z ,.rwt"t. 
S .. · .. ··. fe ,est .... : ......... '.' .'. SP:i.'Z.'.'.I'er ...•. ,", ..•.. n l.' .. " .. -. '. t.' ... · .de., .. '". :a.r .. k. t .. Pla ... tl zu L 2" .luD,er,ftun" ,dies linters für di, 
Y. 'rf,.u,c::~lt·.,lri,..~~de J. """flt:.i4Itie,r lIe'I;,lle fÜlr dirfl 
let l"r" F ~tlDD"t' * If ahr, ,~ A~tolrft l. .OS 
.,.'.hnh, 5. '.uf efne, L.uj",hen 1:'." der Stad mit 

11 ,. leiht".. 6 •.. ' ·re. < .... .... ",I ,Nlru$b,l tsbuc h,es 
r~ I,,"'" deset,ten ft,ts Ibr 1" ,... Oma 

Eus 'a, tt~~ll ",i ie i,' .. fn .0, : . S~'al. erng 
II!, t li~.~h ~tO; si~'hrei ". OtIII.E I .'. ~ f 'Ires lau a:y'f: 51:""" ,.rt.'ft Lu!'"o'.... 1 ',' e i. Je',,..,, tet,. • • was , s t 
d;!"lol'? 
N(,,~. d'r,~il,ger.·· s •. n:~".wiedttr .,5. pell"ble 
,R,.t'~lpf;"l ......• '0:1 .... kl,fn ... - her, ehe 
',wff\o'(ierunl.~(ler un~,,..r leser rur lei lnahlße 
auf ,d.r' Sonn,en,B,lt.dlS ",rs. 
'N;,," I,,,,t,. " r .aUII'f.hrt '!Ind:l i eh LaniGung dillr 
Sebl.. fe'lu de. ·,h,fenisv·oll,n Plantten. ~ 
S,Chre '.' ". ZU '. fd;.' '~" .'. rsc hr t f t ni ge Sitze . auf, 
~'.tu,p;nchlln. Inhll t ve,rst ,dl,cn",achftn .. ,. 
könnten: .lt,e'l, ,el wrer hit d1e beste Nas~ drel 
Wochen t,nll hat das Rlt.spiel uw,e'f hat" beste 
N,.se" ausgeset't. 
5'1,. verlang,n A",'kuh·fc 'ruf die IFrlgeinwer, was, 
wann,* 
5,.,. Ihr •.. i.t •. e ....•........... b .. ;"e ........... id~ •. , .... lae ....... ' •. ' •... t .. n .. : .. ''1 .. ,0.', l.', .. ,I ...•. ·.t ..... ,i.'"d ... i l, .. , ..... auf:. in Ent"h.tdY'''I,f'rien steht da', Verb. 

Fr I':'" .fo ' . ...... rn .. ~u etwas auf. :;,.A" A!.'" f~d '1I,t1:nc,h •• l ~ '1 t G~'.I'en f Ir" .n 
-'",ntwo <.t:~Ult·O ""(r' : ., 't d", cl 1 e r ,(; h t i ,e 

r .n.th .N'I",:I ? 
. ... f .... ~ .....•. o •.. · .•..•. n ... 

, 
... ' ..... i.;.1 't.' .. · ... ' .... ·,.t .. ~ .....•.... ,u ......... ;.' .. '.'.· ... ; ......... : .. ' .. ' ... · .... f.,.· ..... 'I ...... '.t .•... '.' ..... ''' ... ,; .... ' .. : .. ,: .....•... ir ..... · 'G.' .•........ ' .• '.' .. t.

1

. " ..... f.,i. 'hr't. ·ter'ltrefchedf·, Att,rt te beim .A,b,c"r ben: 
Irion ,tt,tt .:u' •• 'Pfostender Girn1tfnfahlrt" 

I~. i der Ums t .• illp:fO.!'· bleiben 1#' 1I Ilt t r ,te bei 

.
_.' S~t z )!l i ed.; .. ,iI.· ... rn 11 .... v, '. ", . .'. I; e .' abh.'.ngen. L.:. autde'lI, ost.iRr Gar ene;n rt '$" tzt M,.r ;h,n. 10."" l t $fe ... ftt".r$,.hft,etotte mi it 

Sc hollo Idtnst reutel in. 
D.' •.. ··~ .. , .. , I.'." .. d. f. t .,,; ... ndte ),atlmodelleluf den 
bie' t ,.,n R.nds t 'f' i 1ft • 

Ite Ir ib t t den zu Ik lein geratenen To,pt lapip,en 
.',der "U· .. ,' 

n .;. Hi,ft_ 41\.' ,ulf ,dem 'iseb l i,e'lt. fehlen arit' 1)0"". l$.t itefl • 
Versuche# die N,~en,I,'tle ·IU Attrirbute",u 
V" r:ialr zr en : das f .h,. r lid .e iner Miut t (Ir '* " .i n dem 
H,ft tufel, .... ~ er.e; !er·. ;n d,n Sitzeneuf de'. 
l;aAdstrei 'f." rlle lAttriblutt ,!uN,e(bie',,'ä,tzen! 
Vtrlue ht I' die Ne1b,n'sltlt zu A,t tri buten 
"tu"kurl"'t'u diS , ,h,r1rld .itin-erM\utter ... '. n dem 
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, I 

, I 

: I 
, I 
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I I 
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fAas 'Alt VO&A8El. QUEll! 

1416 

'1 

50137 

51 6 

5117 

5'1,21 

52111 
52)" 

5113 

53'1 

54 Z 

5411 

55 5428 

~~ig 
5528 

55 55,28 

5$5531 

S,: S 5," ,,6,3, 1,' 
55 ;,828 

59 6 
59'19 
5,931 
61,23 

'Mte,ft But 11 .... ,rweftere in d,."S,itzen auf dem 
R!Jndstrei ,die Attribute zu Nieb,nsitze'n ! 

8 De,' fri.e: 116bt ist - ich stehe im Jor - dler 
,e "'n,_ "r "r h1ört - wi r wolle~n auf dem Rasen 

Cl"" ,I[' :I,W. 

, 
2'6 1LD. 

26, 2lD. 

21 1t,Di!' 

27' 2lD,toOOl 

215l0.,005 

27 JlD.002 

21 4l1D. ,005 

28 1lD.. 8 
28 1LI"" 3 

28 2lDto004 

28 2lD_OI07 

28 llD.011 

F •• tt-.pfell\aus holt den '.tl 7 dteMg~r 
"'cht zf rt eh Ist das icb schon M't StDcken 
ml,rk fert .be - Pet,ersS,chwester darf auch 
mi tspie'len 
~$.", tsteJben, " Sial tlge f : '" i ,. tu f dem 
IR.lleft~"t ftil,Clh "f fit 1" tl "f,elen,. 

_,Ift",_,"'" ~.,r""""""I, ;anl,en Si l. vest."A.,e; i feh,t Mannes 
S '. dl,.,i t "uf I' 
S~i'n . J,ep .~ister,:t .. ClU f .. ' derBettde,ke,' i ne' 
sc;buier ;, •. G.el'-,nd.f.II,f t~ für".'" l,tlte"i .~.tl .. find.~t dud., •• ss.n1d,e 
$at,.Q1dell .• :uf.d ••. Ilin{ien. 'R_ndlstrei fen. ',r .p~.n '51. dr.,nn noche'i,n 

/1.. .... ., .... '. .... .... ..... •.... ....r$·" . . .. ", 
V,.r.;"l~"rlll '. ,Irte,rf .. i ..... " est .du ·fde:fI •• l"rdS tre i f e·n 
tö" _!e I,r~t.~, ,,!,f.,en Satl,.des,Ye.tes in 
$e t~, t ~n_~" Sll~,e .• ~t. ..~ 
D,u 11ndell s IRe,ep,t,n.,b deMI s1chlanf ,red 
r 'f (,tlt~t,. alU de.aands t re if,*",. 
'''obie:''",ot. d"u auch .lle drefS,.,tz,etQ,e auf dlem 
lJandstrel fen 'r,Cht! .,ben ,,0 Ulpf,olr"en kannst ~ 
Mutter riumtelte luche acuf; 51,. wll 'lauch ,etwas 
hel fen. 
Achte .uf ,die leici~ensetl'ung: Ute und Er"l eh . 
~Cbt .' ...... vor :~. 'n:lc'ht,en S'Dnntag untern.:hm.n 'W1 Ir 
~a( .'W,.' .""loßdl.,res,,, 
P,Q!'~ft ide"Anz'.'geft .uf,de •. ",nttu~en rec htt'n 
Rands t 're i f e., if .te d,s . #".(~t IW i t:'f •. ~. 
$~c h~1 f. ~ndlchrllb,e .Ut . 1.,lnf 1 flU t1 V , auf! 
S~hr~t •• lf. auf: 'l':Qfen IQb,rt4trfen vorlaufe'" 
'~ei~"n . .'. ...... ........... .... ...... ., ... . 
S~hr·tt.e .. ~.t. S,!ntinitive ,'4.lf .. un~ .rü'e; auf 
",elc'f S l,lle~f.ptl.et!e' ,ll., ... ;:t:. 
S,e hJf ....... ' ••. die .. I.n,' 1'" . ....ve .,~ut " .. " '.' .. ' .,rO·e • a~uf 
.el'ther Sf:lb • .,f.",uptltt·to",un;gll ie9~. 
'''MJeich'':. ,die bat,ont" Sil:b. so: unt.lr$Uch:eA~ 
".aue,,''' ... t Li el't _i, !1,t,o,n,un9 auf der Vorsilbe" 
10 te 1t s 1 c ,11 1'5 Verlb,. 'S •. tl. 

25 ..• " vo.'r" '.', (ht.,., "'.1.'., •. :'.', ',.', "nd; •. " tel,';U """,'.' ,.,.' .. ,.:11,',' R.·,a.,',.JndC$.tr',ei fen. ye , f, rl~n,ll1 ch,. "et ,e to \ ". wti'f til'r a~:,. . 
1nlhkelt ~ f r.,un,d'lf,chk,", Wf rtSichaft II chke t t" 

verwandts t Iha ft l ic h 
-''PIR ~d,:o( ," .. il!u f , . 'du T r ... pet t i. r t. .1 chi 'ltp f t U l r ; ,k e. 
Er . n1.t. fh,naufd.·n,A,rm. 
Sie t.'A~!:n itl .. auf ditt1r .i)'Sehrum. 
ler't 'd:.if: W6rt· ..... ·f dil,:m Li en unt •. reft 
I" ... SI '''el f," .. , tu "l .. ' C " k l '1 . /'" ". i, .' Pa"are'n : 
SP i el eft , . .,. ~;I)Ol en ,t, Ib i l (11 I vs alHle" s. t z~"!.\en "i t 
F eut,r . une! . fei e~ :, f e~lr - ,f ,.utrwie1hr, Fe 1 er -
f"ierab,'nd .. stell,t •• lItt,.r der Wort ttmi l;e lesen 
U1neJ. lO,tn lu'ammern .. lesen .-. vor lel,en, lösen -
a:b l ös·"n * I~n te',. lC be' i dedeut l i t h ,d i e laut e :~ ur zers 

auf: I 
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1. 

1 i 
1 

! I 

11 
I 

I I 

i I 

. i 

I I 
I 

QUELLE 

'5S 6222 

SS 65 5 

63 8 

'SS 6:513 

55 642,. 

SS, 6.5112 

6513 

66 8 

61J1 

SS 6813 

S5 6825 

5,56829 

55 6919 

551011 

11 3 
7122 

1123 
1127 

5S 7134 

SS 7125 

)1 5l:D.004 

32 litt. 0,09 

J2 lll).OiGa 

J2 ·l llt. ,009 

32 6la 

3! llD.01S, 

53 llP'. 0181 

'53 JlD .i008 

54 JlD .. O'04 

S45lD.005 

34 StO. ,001 

34 6lD.004 

J4 6lD.001 

35 2l0.'OOS 

355l0.005 

36 1lD.OV09 
3'6 llD.OO4 

36 3tD.. , 
36 3ilD.O 0 

3 5tD.. 7 
1lD. 07 

37 2ilD. 5 

und I, .n,es i wnd Ü, kwr zes und l., s e und ö" 
Lliftl'eS ,e ä, ei un,ci llstenrisel 
E e d e' ter aufr,echten Rlindstrei fen 
zu ,liChstnl fch klen,denPaaf"I!'n: seinigen -, 
s,'e~'ken. unter'scheiIded,eut feh di, laute: g und 
tl~1I ,n, u"dink" I un,d l (tz)",. fund pf 
Fyr Pete'r undl,,,n,e lag,e,nn,oCh ol!w,.; F lse,he a,uf der 
PI,otte. 
Pt l"t,e s'I(>h Lene den große;n f fs,ch auf d,en 
Jeller. 
'Sc'hreib'e die,'se Wörte'r ,dieatle kein linge.zefch'efl 
hn~y au f ~nd(u"dn,e Si ie. 
t1ie' den T,e'.tund schr.ib, alle Wörte'rmi t ei 
tu'. 
l~rb.~I'flJt'wortet:N.nR d'u das nitht ".1), seheln 
~;.",ft'td'flinse'tle.dOtb' fine '.,1"1 :lle ilU' ~ 
A"t' .linkeo Ra!nfjstrei .. '. fi"de,f ,du die. NaMein, 
Ile .' .bel.Ufl~.r di,. 8tlld~er $,chr'ieb,," hart * 
LÖs,ed.s 1.5~,)nritsel. mft"Hi ,It der I,örter auf 
die. Rara", tre 1 fen"., h t scbein '" 
$,cJ,re i be'dt eRe i,Mwört e,r auf ,,' unters t r,. 1C he das 
$' ! 
Sw,che' zu n ••• en auf deli ae"dstlrei fen die 
fehlein,deA i'nz.hl- ,oder I h,rzilbl foreen und ordne 
'0: Nüst,e - INuß lisse - R R küsse" kuß 
S,Chre'ib,e, zu einigen Nome,n ver",.nd'te for'men auf: 
'Nüsse'" W81nüsse Haslelnü$le~ Nußknacker, 
Sehtis".r - Vorh schlotß" Tür'sc'hlo,ß 
Schreibe die verllen.,uf u.nd tren\nes ie n.Ch 
$,prechsi lbe\"~ schrefbt zu dlerGrundtorm ,di.3. 
Persofl Ein,.hl, und u,nt,.:r'l't're'che das IR,: f.s'sen -
er f.ß~t, tassen - er LIßt, hassen" er ha,At 
5w',b~ ver,w.nette for •• 'n und schrefbe sie . auf: f"$." ~. ant ,~'ef1, , zu, '$I~, .,ng. faßt, l es sen-

., ,en '~". ~lt.S'I'" .. ib.'ss,eft 
S 'I ,r d'.il Mod,eill .uf dem.ands t ret fen Jl i n'l S 
unten • 
Si . , ,.d .. r das. ,'1. I '. ll ... ~u'f dem __ n!dst re if," ,.'ft. und 
bi die folgende ,0 r:II.'n Ire i hein: l,eh putleer putzt:.: 
'" i rpu"t len:ihlr 'putzt::: 
'Schon in dere1rsten "achJ 'k, •• etn. G,ewitter auf .. 
~i.s die W6rte'r auf deli •• n1dstrei fen links unten 
hatbl t. 
Achte,. und Kürzt derVok.le· 
Unterst' ,de so: I er .ft kurzem Vo'kat: gut _ ...... 
Wörter .' t llngem Il: IBlatt iI"". ichre;!)e nun 
dle'l. Regel v,ol tat fa auf .. 
Sucht zu dien Verb,.n .,ut d ••. ttandstrei fen rechts 
g~~n ver..,~nctte Wor't 'fo'rm.'nmi t .t tnac h kur leIB 
' .. ·· .. 0 .. ,. litt _ ... l.". i.· .. '. '. 'e ' .. ,te,n ". ~. er.: r i t~ "i er. i t t e,n. ; rge'r it t en • de rR 1 , t der R 1 t t er, strltl t enj; er s 't r , t t (# 

st~ i tt 7, 9 ,....... . '. .' 
,Bit 1 . V 't ,er NOlmen. ende't di e f i nz Ilh'~ au f t. 
Su~ he l.n·geref ormenlu Cl II enWörtern ,atff b : Stab 
Stäbe', Verb 
Prüfe du,rth h,l!lblaut,es Les,enil' in welch,." Wörtern 
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AISfRft IfOIMlf'l 

1. auf 

73:53 

SS 14 5 

15 8 

551612 
55 17 4 

772) 

51 1,lD .. 0,04 

37 4IlD,,009 

JlI .. 
llD. 

55 18 9 u 39SlD. 
S5 78'4 J9 5LD. 

SS 7819 

55 82JO 

8311 

55 8J11 

55 8323 

,8130 

1961D.018 

42 1l.D.002 
42 2iLD .. ,005 

42 2LD.012' 
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VOIA8:fl, 

a,uf 

DUEll:! 

55 8330 

55, 84 1 

5'5, 8412 

55, ',,41, 

5,$ 8i518 

8,,65 

'SS 86'4 

1616 
5S 8616 

5,5 8,617 

558,711 

1730 
SS, 8132 

55 813,4 

'5S 88216 

UA '1 2 
uA 14 
OA 1S 
UA 7 6 
UA 71 
UA7 8 
UA 111 G 
U.iA.. 11., 2.·...6.-. UA 11 3 G 
UA 11 ,4 G 
UA 11 5 G 
U.A_ 11 6 
UA 11 7 
UA 11 a 
UA 11 9 
UA 1110 
Uil4 151 

~: n ~ 
UA 13 5 

42 3lD.OO' 
42 4tO. '006 

424lD,,0O7 

42 5lD.004 
43 2lP.,i006 

4}, 4lD .. O'01 

II:S 4lD . .,,001 

43 4lD.OO'§ 

"ltlD.011 

43 4tD,,001 

4' 1lD.016 
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VOKABEL 
auf 

QUELLE 

U.' '5 6 8 
UA 14 2 I, 
UA 144 e 
UA 1~ se 
UA 14 78 
UA, 14., 8 
UA5 M 
UA ,. 4 N 
UA 9 46 (J 

UA ,61'910 
U.A 14 4 

UA7~5S 

UA 76 :6 J11ES.01! 
UA 71 1 U J 'LS.OOl 
01 8112 J 1LI.Oll 
UA 8212 J 'LS.012 
UB 3 5 

UR '9 
U8 114 

uB 4 21 
U8 '1 5 

7 16 
7 6 
'1 1 
., .. 
'1 9 
110 
111 
I 91 

820 
11 1,1 

11 ,6 
11 .,. 
1113 ,,14 
12 6 
1:'1 , 
131 10 
" C1 " 

'14 26 
14 J G 
14 'G 

A 1LD.OI01 

A 1ILD,.O,03 

A llD.014 

,A 2lli\) .010 
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QUELl.E 

UI " 9 G 
1411 

iiU 
UB 15 2 

11612 
1111 a 
'''7 
19l' 
191 '1 "1 

,21 2 
21'2 

UI 2'1 4 

UD ~. 2.11 
~~~, 

.2412 
u. 2415 

Ul25 8 
UI2516 
VI 2110 

2'716 
I", 31141 

113l0.806 
18" s. 
81 5" 
1'15. 
'81 s'_ 
,t D(i1 

C 
C 
i( 
C 

.' ''-'5. ., D 1,1:.0.1 

D 11..D.OOli' 

D '$. 
PS. 
D S., 
I) S. 

011 L,I). 
D11ES .. 
D14lS. 
D14Li.' eSto., 

1 G E 0" 
13 E ,. 

UB '53 12 f tILO*014 

UI J6 11 , :'l>O,O'14 

UI 38 J2w f 1 !tOrtO"4 

40 1'1 SLD .• 
,41021W , 1 '5LD. 

U'~ :1 " ~ ~tB:· ,~ 
UR" 51G G '5LD.014 

, 416 IG GG' ':;', J,'~,L,,_:!f), ',. '0'.'.',.,' u , 312 ". ,'~ $" " 

U8 4514 G 5eS.010 

ue '4'1 G 6LO.D10 
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I' , 
I i 

11 
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I 

I 

f VOIAllfl 

auf 

QUELLE 

UI 44 2 
U.,t,S, :,'.'.".,.'1,. 4.', .. ,' .. ',. 6 ... ·.' G UI 4415, 

0'1 45 6 

u.45 61 
ua 46 1 

U8 48 '1 '1 

UB 491.8 

UI '51 4 
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Aufbau-au" 

Sie liest:' .. SPlzieriin\lmd t d,em Ma,rk!" atz zu 
tupio2 .. 1 ,u:be re i tung s Winters tür die 
VitH'''fruchtm'larme.lade, ' .. Aufbau der ,Re,ga(e ft}r den 
keller ÜB' al lobst 4 .. fahrt zum Aut,ol mit lU:p,os 
B'lhnf'lu3f ;. lauf eine'f l,upinch,en, in d,e'" Stad't mit 
dem, Regens,. hi ,,.IR 6. B,erechnung d,e, •. S Hauisha. ,I. tsbuches 
'in de~ Ausgaben d~s tet~ten i"anats bringe Oma 
E ~'5eb 1 as 11:," t ':'8 l w! ede 'r,' 'ln. Or dn, 'y~ng :. S.p, az 1 ',. r g,ang 
DU t tu,po,,!' .schre1be Om,l iEuseb1as rali·t't,eslalufa:iuf: 
51,1\ 'spaz'ie,rt mit lupo,,. .•• sie bereitet ••• was 1St 
d. ih'''s? 
iOrd'ne die Wö,.t~u" nach ihirem Aufbau: enttiusch,en 
verregnen Ver ,:,at.., ' 
Bald w;t!rde'nsle dl,e Sch,aukeil a,ufbauen" 
'Wör'teir j,iufba,uen 
J,eu Je l Sc h il iue l ä·.y f er' Sau fl,rT ri,um:,t r': Levc h t ,en 
$~'h:,e, 'ue, '':'" .',,', S~,IY,' r, e" ,ufbä,um,'en,":';',.r i!l!,meng \ iu!!bi g hilus t i t h 
$·auerit ',c'h, kauf,l '*ch feiucht sauberll,eh 
So,rgfi,l t 19 , werde"n zu ,H,iusdfe Apfel sortiert und 
,aufbe'w,ahrt ,. 
Zuerst wollte er aufbraus.n. 
,D.nnfolgenwir dem ,Aefsefuhr,e'r ~ dfH"s'chon ein 
Da.r'mal zum .A,ufbruch geemahn't hat" 
twel Platzhirsche prallen am Waldrand 
aufef nan'der. 
O. pr.llen wir aufeinander. 
&.. .n ich t '!'eh rS c h lagers; nl'9,en. • .. n i~ h tim Be t t 
lesen ••• nle laut Sel" ••• nleht mal 1n der Nase 
Po',p,.,tn ..... H,'nde 'waschen ..... Haare kämmen .... immer 
.illes a..;tessen! 
Brummen überfahr.,n ein!par •.• 'n rennen ·umfahren 
rl"mme"n ras,enschttudern s·au'se'n _,"'fahren hup,en 
fl itzen ·aufprallen brem'$·en .lusamm:enstonen 

: ff .• ·hr·en 
tJt),erf ihren·=:.~ a:nfa:h;ren:t: ~ ,r.'mmen,:::" iUMt an ren;!; ,. 
schleude'rn:., lu~orallen= ."lU'S,I,Mens.t,oBen=, 
.'uf tehren: 
Irem'sen: ramme'n: schteud,e,rn=auf fah'ren= 
fl,ufprallen= u.fah'ren= übelrfahrein= 
UberQiueren=.# b'rMsen=, auf f ,ahren= # au fp,,f all en:: 11 

5 eh l eude rn=, r ,mmen:., IR1 tnehmen= 
Enttlu$.chen verregnen V,errat abbC1HJie,n erre(hnen 
aussäg!,.;n ainnihtrnerretten abblitzen verraten 
auffeg.n abbeißen abbestellen erreichen einnicken 
.'rringen "., 'rr iegttln u,ass.,'V .. ·, ,enauf f at le.!n Annahme 
f,rrettUing abbre'Ct~len Aussa,ge einn.ehmen 
Nur wenn ein Gewltter aufzog, wurde ~r auffallend 
still. 
e.nttluschen ~erre,gne~\terr.t ,I·bb,iuen ,er,rechnen 
aussi,g_nanni'nern e,rretten .. Ibbl ftzen verrat.en 
auf!.gen abbeißen abbestellenerreich@n einnie 
,rrlngen verrie,geln uas'sag,en .• uffil t.enAnnahme 
Errettuf'!g ilbbre,chen Aussa. elnnehmen 
Bilde dariY' Fragesltzt# i. zu Handlungen 
auf fo,rdf,rn: ~,a,'nns t d'lImat di@ Lin'ge der 8,rett@f 
nie 'hm",rssen? 
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191 Da 

au f fo,rder t 

Btldp nun die Sitze so, daR der Lehrer df 
Schul.,. ,Iuffo,rdert: 'Peter ~ fI·ach bitte den hWi\mm 
rutR! 
S.chreibe aus d,e',. lasren dieA,ufforderun,g.ne,raus" 
mft der Dfetmars Schwiester ihren Brude,r bitten 
kÖnnt.~ se~nen Plattenspieler leiser zu stellen! 
".chdreiw,öchigerPause nun wieder das. bel iebt,e 
Rates:pie,l f"rg,roR und k tein - herzt i ehe 
A"l)f forderung a[ I",. ,unserer leser zur lei 'Lnahme 
aufde'rS"onnensel te ifJ,es Mairs ~ 
Fes t st e II unge,nod:e f' Auf f or de 'rungen? 
Wel,che Auffo"rderUinge,n 'stecken in dies,en f,rag,en? 
"lach ..das l 1,htan ... ., auf die. unte'ren t lnken 
'Rands t 'rei f ens tehen Au ffOlrd,er,ungen .. 
Holst du .. f''' ,."ürdest du ..... A,ufforderungen" so loder 
5 10? 
Schreibe von den .Auf fo,rdeirungen im kasten 
diejenigen heraus~ die DfetMarsVater i~ dieser 
S i t, uat i ,o,n .9".9 t ·~.be'n k.ön:n te: !D' t e t mar, S te l t den 
Plittensp1eler leise! 
Du ha§t einen Fehler in dieser Aufgabe~ 
S,uche d!e 1 0 Ip~a,reäh. nll.~ eh k ;l.in.gie,.n ... d.·.erwö":'ter und 
ordne 51. '" dle '.belle aus Aufgabe 3 .1n. 
ES., ".' ird.·.·. dir .s.age.",. w .... ie du d. ci. ,e A. u,.,g.abe ... 9iet. ,öst hast 
Wenn du die Buchstaben in den blauen Kästchen 
richtiglusaamensetzt ,e,rfäh'rst du, 'wie du die 
Auf9ab~ gelöst hast. 
Iftte.llefu: aufg,ben zum Abschreiben aufgeben 
Als die Klnder lhre Aufgaben zeigen, hat Peter 
nur ein leeres Blatt. 
Noch ~ eine Menge A"uf,gaben. 5 ind .. uszurechnen. 
Als lch Punkt acht Uhr dle Aufga!ben der Deutschen 
S,prac~e er.hie1lt unddu~'h:\.$,,,war ich Qber.zeugt, 
daR s'telur kelne Schwlerlgkelten bere1teten. 
ut rUte : du 118ernd .. ich ,rec ,"ne no,e h schnell diese 
dr. e. i . A.u. fQ.·aben., a,u. Sc un'd. d,.n .. ,n .... kön.nen. wi,r spielen .. 
tc h muR te i det me 1 ne Aufgaben M,ac hen. 
Sogar d. i e,A ... · u. f ,gan;.! Sle i. tel" ..... und u .... ·.n .. · te,r gangsl@it,env,on 
Sonne und Mond Slnd auf,gedruckt .. 
:~f::,~g~~~ngstage war die Totewor dem Hoftor 
An den Rändern die, Platzes 'werde'n tange let te 
aufgebaut. 
81 t.' te ..• eh.r ... au. f.JI.-,b.,e. n zu. m Absch~ei.b .. ·e'~. aUf,ge,ben 
Cl. erste Mond!hiuser 'werden vlellelchtau$ 
Pt,as,tfkstoffbestehe,n., der in der Höhle ,wie ein 
Bat ton aufgebt.l,en werden kann. 
Soga. r d ... i~Aufg. angszei t. en ... und.~. un't. ergangsze i ten von 
So""e und Montls'nd auf,georu,ckt. 
Sc~on sei ttin'ig,tf 1:'1 t war. ihm aufgefat l!n~ daR 
'lOte' stens B:m W,oc,ftt,nende an d,eser Stelle Mul il 
ab,el~g.rt wurd~. .'. ~. 
Se1n Vater hit lhn sc~on hauflger aufgefordert. 
den Plattensp'.ler leller zu stellen. 
Al f ~ elf • dei n ,lO'fft r, i, tauf gfPgaf.'gen. .. . 
Dr"mal hat Vater e1ne Anzelle 1n der le1tung 
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,au t ,gegeben 

aufgeha~l ten 

aufgehoben 
a,u f g,ek, ~. eb ten 

auf ge'l'na 'l t 

aufgepaRt 

au f gepum,p t en, 

iiU t ,g·er jum t 
,aufgeregt 

13 11.0105 
171 E .01! 

SP 33 ,81 2 5lD.028, 

l102 
48 

309tD.005 
f5xtD.007 

5 G H13tD.018 

24 4 2 2lD.012 

16 6 1 0.009 

6 G I 2tO.024 

5S 8319 42 2l.D .. OlO 

lDl 37 4 345l:D .. OO8 
tD 15 6 2S3lD.OOl 
LD 661 1 267LD.023 

:lD12910 
"I 85 6 

3'S8lD .. 001 
C23lD.016 

1113 w D 7ES.'07 

3211 G D SES.001 

34 7 W Dl0ES.006 

31 G G 81D .. 009 

S 4938 25 3LD.016 

'W 

aufgegeben - aufgeribbelt I: 

aU"fgegeben, bfs es endli,",h geklappt hat. 
Hast,du dann auch aufgegeben? 
Jtanche 'Sel,bstlaiJte hö'rt flan so schnet.l, daR sie 
von zwei gleichen Mitlauten aufgehalten werden 
tI:,üssen! 
Aber da ertönt auch schon ein zweites, ein 
and,res Signa l. uc:'d ; I! nie hs ten A.ugenb l f C. k . 
sch1e,ßt. der Derphln wleder empor und s,prlngt ml t 
eit:':e1r eleganten Bewegung durch einen aufgehängten 
Rel f,e,n ... 
Es sol. t",Amt ich gut aufg,ehoben werden. 
Die tbc'her Mlissen dicht unter de,m aufgeklebten 
Pelzstreffen sein. 
'WeiRer 'Staub ,Pet·er at s f·euer'wehr,m·ann eine bös,e 
Uberraschuni9 ein teuer Spaß eine teure Probe 
lo,obesuth in S.taiubaufgelöst Auto im Schnee 
~in l.ustiger ~!r,eith~e!nmal und nicht iwieder eine 
Uberr" .sc'hungfur ·F amI t le. Nonner, Pete,r und Ute 
wasche',n das Auto bestr,afte Neugierde der 
verhlngnisvo,Lle TeLetonanru, f A4r,owiSCh,'. zweimal 
ein Qbler Scherz ein lustiger loobesuch 
Dann hatte ich mich ei t iglU den ~astanien,biumen 
an der UferstraRe ,aufge,macht a,m H1mmet lUC kten 
die Blitze, der Donner roltte~ aber es regnete 
nicht. 
Auf dem geteerten Boden hatte der lehrer 
Fahrbahnen aufgemalt. 
Apri 'l, Apri l. Z'Utft lachen und Ar,g,ern so e in Pech 
erster Apri t in der Schuletf'f, Schule ist aus 
he, rein,getegt . SChu,"l frei bittewende,n nicht 
aufgepaßt ,hereingefallen 1=,O,'or,.· den le,.hrer 
Barbar. hotte einen Eimer Wasser, und beide 
h felten de·n aufgiep:umpten S·ch.litulch hinei.n. 
Hllde ha't ihr l'ulmer stets saube,f und aufgeräumt« 
Aufgeregt lAuft st. zur Schule. 
Wenns ich c:S i e Vog, Il e l ternm ir'Nah,rung dem 
Nestrand nibern# $.perren die Jungren lhr '9 
Schnibelchen auf. recken ihre Hllse hoch und 
5chr~ien ganzavlg.regt. 
Aufgeregt sucht er in aLten Taschen seinen Zettel 
'"eine . Mut, ter beiQleit,ete mit, h ,zurnGymn,asium," w, e, i l 
ich den Weg ni,c"twußte und auths,ehr aufgeregt 
w,.r. 
Neugier, f 9=,- h,,'iml,ich= gespannt:, _ ne,ug,ieri g= frei 
freudig: aufgeregt~ beschlmt=# enttlulc~t= 
Aufgeregt::: neug i er 1 gi\; f 'reud 1 g= ge's;pa1nnt:: 
aufziehen=l6sen= erblicken: entdecken: sfe im 
Schrank: diese: Bonbons s.hen finden= leere Dose= 
mit Karte: Klrtchtn= 
A ll.i n~ "Haus, e~ # . 't:'t" ug ieir 1 g=, c. f ",sc hauen,::~' ,h,' e, im Li \c h= .. 
aufgeregt=. freud,g=~ Schle1fe=, enttäuscht= 
H i l 'eru f Nachricht Z e t te 'lent dee 'ken .rb'l i cken 
finden e'rSChrf(~t .e,ntsetzt auf regt lesen atuf' 
Bett der groRe uefst hat Kasper verzaubert. 
Neulich hat der Pudel, der siCh wOhl in der 
Tasche langweilte, ein Stack seines Mantels 
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QUEllE aufgeribbelt - aufhjngenl 

tDl1111 319lD. 
aufgeribbelt. 

6 Am A,bend vor de. erstenM,ai haben die Burschen 

13 61 

LD '9'16 

LiD1Z96 

lD1Z9 9 
"143 J 

UB 11 

4 1 

41 1 

LD '69 6 

lDt2818 

lD 9,8 :5 

SP 16 61 
l.D 51 5 

553424 
lD 1 8 
U:8 '31'1'0 

558510 
SS 8520 

U( 17121 

LD 9112 

1 8LD.Ol1 

298tD.009 

3!8tD,.009 

3J8tD.004 
A 5lD,.009 

A JtD.007 

E5lD .. 004 

271lD .. 012 

337lD .013 

30S1.0.011 

1 9lD.005 
148LD.006 

17 5lD .. 005 
1 2lD.O'04 
E 4LD.005 

43 lLO.004 
u 1,3, 3l:0 .. 019 

812lD.018 

298tD.01S 

55 7 3 4 1lD.002 
UB 84 4 G M 8lD.003 

uB 8422 w M 9ES.009 

UC 3716 w E 1LS.003 

3718 w E llS.006 

39113w E 3LD.009 

des Dorfes den Mafbaum geschm,'ückt und 
auf,ger i c htft p 

Endlich werden die Reisenden über den 
liJUltspr,'cher für nach München auf"eruten. 
Seine il. tere Schiwesterhat ihm eine IMen·ge 
Str,oh~ahfte aufgescht itzt und~ebügel! .. ,~ 
Auf e'tnem lette that "ut tel' al t.e benot 19ten 
Sachen atUfgesc h,ri eben. 
Mutter hat alles aufgeschrieben, sagt Klaus. 
'Waren s fnd es heute sieben, die .i r M'u,tter 
aufgesChr'ieben:, Essig',ot und Aarllelade, , Zucker, 
'Me'h l und Sc Ihota l ad,e, und dazu noc h 'M,a,ndel k!erne I 

di e m,ag feh besonders g,erne_ 
Erzi,hle jetzt die Gescflichte besser I die ut i in 
1,4 aufgesChrieben hat! 
U,l i "hat," "oe,",",I" ,U,·:nf,".,l" l mi", t S, ät, z,','en, aUfge,'_,s'h,"r, '"ebe!n" 
01:111 t du lIe'hr,übe,r d.s Ungtüc k er f j,hrst • 
'eter ~It sich aufgeschrieben, wie er Fettfutter 
zube ,..1 te·n 'muR" 
Die Son'ne hat die letzten Tautro:pfe'nan den 
Grasspitzen und Getreideihren aufgesogen. 
Oie hatte den.ganzenSomme r fleiR'9 geaf'beitet 
und Vorräte tür schlechte Zeiten aufgespart. 
Auf dem Schulhof haben sich die Kinder in langen 
Reihen ,ufgestellt. 
Dfe wichtigsten Verkehrszeichen waren aufgestellt 
"orge, nS5 ind schuhe, '_', S, t,', rüm@,fe oder aufgestellte 
Teller mit vi elen Huss,en # l,p fetn und 
PfefferkOthlein getOllt. 
Wie ist das Gellhde aufgeteilt? 
fröhlich ist Otto aufgewacht. 
Das wird vom Wind aufgew,rbelt:Staub= 'und= 
Blatter:. 
Hier werden Berufe aufgezihlt. 
Bilde Sitze mit denAuf2ihlung~n au! dem .. 
Randstreifen und schreibe so= der Girtner, dle 
Trauben •• ~ auch hi,r wird aufgezählt. ; 
wen~ du dle~mig'ebung der Mutt,,. -'ttf 81ld :5 
anslehst, we,ßt du auch, wo Sle s1,ch g"erade 
aufhält. 
Später bef,st~gt e~ an jedemSt~ohstern einen 
f ade'1, da.nt man s 1e an den 'Chr 1 stbaumzwe1 gen 
aufhingen ,kann .. 
Zum aufhängen.össen Dübel in die Wand. 
weidenzw,ig auf aufhängen ausgeblasenes Ei 
btmalte Ei.rsehele 
8ohren= stechen: pusten: blasen= melen= pinseln: 
binden::: ste,chen,,: aufhingen: 
Kippen zuschneiden aufhängen verknoten festbinden 
annageln 
KiPP,en: zusc._hneiden=, annageln: festbinden: 
verknoten: ,auf~ingen= 
Falten zuschneld,n anzwe~k.n an~aglln festbinden 
annageln 6nknoten annageln aufhangen aufstellen 
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1 0" aufladen SS 8812 W 

3 O. aufmerksam LD 74 6 
$,P 8 91 

55 1221 

:5 o. Aufmerksamkeit SI' 6 91 
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62 1 

NIl 71 
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1 o. aufpa Lv 6 

E llD.01 1 
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129tD .. 005 
5öltD .,01 0 
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i 6tD. 3 

7 1lD .. OO6 
1 8lD.,OO7 , ZtD .. 013 

8 3t:D .00'9 

816lDl'01 1 

( 6lD~012 

M lES .008 

M 7LD.OO4 
D 1tD.016 

L 2LD.014 

44 4LD .. Ol4 

277tD .. OO3 
1 5lD,,0O7 

6 3LD.~05 

1 3lD.OO5 
110l0.003 

H 5LD.OO6 
'1 D.002 

259tD .. 00,8 
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aufhängen - aufpassen i 

Welches futter darfst du den Vögeln ins Hiuschen 
streuen oder aufhängen? 
Notiere hier in Sti~hwörtern ob du noch eine 
Wolt>e .ls Aufhänger mit der Sto:pfnadel durch das 
Maskottchen ziehst! 
Wf r m(lsser sie gut aufheben .. 
Sie will die Sprüche in ein Heft einschreiben und 
aufheben. 
R i e !He\ ,ga, at S5 ie den Ba lla'lI f~eben IW,O II te! 
Oa·.'1: 5'le besonders SPit,n,nend Wl:rd"muAt du ehr 
das lustige qls lul,etzt aufheben: 
Das werden W1r schon wleder aufholen. 
Jetzt LiAt sie auch ,anschwet lendes 
Motorengeriusch aufhorchen. 
Auf dem Randstreffen kannst du dir ansehen, wie 
e ln 8··r1 e f .,n fangen und au fhö,re'n kaon. 
1. ,kin. d.e. r. r;. die le~.,'.n ... "e ..•. ·. SC. h01kot.ade·mögen, sotlten 
hier au.hioren zu lese,n. 
Du muRt q.zu di.'lfrbigen Ant.1wort'schi lder 
,ausschneld,en .. und .. b1er "ntSlprechen,d. aufkleben. 
Kannstdu.die ~i \,dieraus dem Au'sschneidebog'fu, in 
der r fc ht 1 ,gen Ret nenfo'lgel""f1kil,ben? 
P.f l .. ·.Ü'. k.e.~.n~. l ... 'g.n. :.. 9." llttdrO,Cken. ::: . dlr~;be .. rore.· ... ' ten~ 
s amf!"f t n= 9 LI t t, t ,re f fen= Pt:es i.ne ,au f kleben:: 
fre1lassen:: darunterschrelb"n= bes,chweren= 
b. esc hr. i fttn= . ,( hr. _. f b._e, n.·;: .1 . .' nt. ra. ~e. n== not ierein: 
Besehr; ften ordnen :presse·n .• ,uf'-l,eben 
ZUSII'ftIft, e ... nbind,eni pfl.ücken .heimtragen 
'Wenn du die . übrigen 8 f t. de,r . aus . Gie. 
A.usschn,eidebog.en SChnefd·est uind hfer in der 
richtigen Reihe'nfiol,ge ·aufkleb's·t# kennst du die 
'Geschichte. 
'W.nn ,du. die ,8 i L,der.us deM. Aussc hne i deboglJn 
5 C. h.·,i'n,. i d.'.5 t und .. in .. de'r., .' r 1 eh." t i .. 9 .. ,e. n ' .. IR. et hen .. ·., f.o.' [ge.', ,aufikte:bst t'ir·fl'hrst d(~#WlrUf!l.Ul 1$,0 Lllt~t. 
Un terst re 1C he d·,ab·e f cl 1 e 'wör t 't1 ehe Rede :,·n der 
Schute fragt Sl i

': beilAt .uer, ••.• 'schleifen 
auf'l..denschienen .iufpumpe'n ernten 'schn'efden 
ausbeultn ,"nlhen 
Siie hOrten autmerks,am, dem Gesang deif Vög,el zu .. 
O~nke,fnm.l. darüber ,nach uiftdvfrfolg,t aU'fmerksam 
die Berichte indien .ltitungien, im Ru,ndfu:nk und im 
f erins,hen,. 
Oittm.rs Mutter.,cht darr.ruf fI·y'fmer'ks·l:m# dan in 
der Nachbarwohnun; Jemand krank im Bett liegt. 
dtn die taute Mus;'k steren könnte. 
Endlich hit sich seine A:ufmerksamkeitefnmat 
gel,ohnt. 
Ur.-s"re grOß. te ,Aufm:tr'kS!"m~e i t .. aber ~,tr~~:Ck.,t.e ei n 
01 ekes St tl. I diS 'Quer u:be:r den Si~nelpl atz 
,es,rhl,nnt war, 
Au f d i t s em 8'1 l dis t die Auf me Ir 'k S amk.,ei t lcie r oe iden 
K1~d,r.ufd.n gleichen G.g.n~t.nd ,ericht,t. 
f41tAyfo,pferung un'd !liebe um~orgts'e nu!n 'hre 
L 1 eb t 1 inge • 
Bei setner geflhrlichtn Arbpit .uR Ir sehr 
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UB 1 323 W 81 2ES.OO4 
UR 322' W E 7fS.~OO9 

UC 6 8 W A SES.022 

5S 8812 W 44 4lD.016 

1 .. 7 71' ,:J " "'-

3721 

48 9 
8' 1 tU ' .... 

l.D 95 6 
:MI 919 1 U 
:MI 99 '51 
SS' 3 
U( 16, 
U( 39'G 

SS 1 

34StD.007 
19 3lD.003 

24 3lD. 
4,2 4LiD. 

30ZiLD.· 

B 6,IJ). 
-

~ B 6l0. 
18 5tDlt 2 

Cl 'Sm D S . L! " 
G 8l0.0'O'6 

82tO. ,005 

autpa sen - aufs , 
aufpassen. 
Brummen überfahf"eh _"niparken rennen umfahr,en 
rammen rasen schleudern ,ausen ij1nfahren hup,en 
f l i t zen,ufprl f len bre'8lsenzusammen'$ taR,en 
luffahren 
Uber fahren;;, I!;"; ahren= , r.,mmen:;;; I' um fahren.:: , 
ßchleudern: I' autpral ten=; lusalmmenstonen~, 
auf f ahr,en= 
8r,"Msen= raimmen=schteuioer,n:: iutfahr,en= 
,aufprallen,: umfah,ren,; überf.h'r,en~ 
UberQueren=, bre,Rtse"n:: , auf f Ihren: ,au fpr at len;, 
s(hle,udern: /#. rlmmen:, mi tnehyme:n== 
.fmm,en,krabbeln, Pudding"Aff,e, 'B~gger ,reller.~ 
Hl'mmet. I' Mani", lufpr·lt len, Wasse:r I' H"rr" iMa:J)lp.chen, 
B,et t #' rennen, 'M,sser 
Zeichne Pfeile von den 8ildern zu den dazu 
p,BS s,e'tloe,n r u.n'w~'rt ern: r.cI f ah ,.,en~f ,re 'i hiind ft= 
föhren·: heim.fahre'fl\c 'frefhindi,.g= rennen:: 
f re f hind 1 "r.; . sause,n ZUG·amme'ns ,tol,Ren= 
I. :Li .. sa .... en:p.· ... :r ... I. ll,.'n= .,.s,'.' r,o,.- .zen?:. ..u .••. "f .. ip ... 'r ..• t '~e.n= !b.,r ingren: 
fallen:.: blutene tahr,n: tran'sport",ren= 
unterstreiche dabei die WÖ1rtl fehe Rede: in ,der 
Schule. fr •• t ~ sie: beißt. ,e'U,f,r p.1' s,chil", fleiFl 
auf tilden sch,.'nl'" aufp"'.\'.ln ernt,en schneiden 
.,ysbeu ln,nnihert" 
H l' r Mu t t 11 r ,~edienf a r

' l ,nge a,u 'r. iumen '" 
Wt r wol, l ten aufriu •• " ,de,' Vater .rzahlt derl 
Kfndern,. w's zwischen Start und ~ettut'9d,er 
Kl!n'der- alles g,.s,chehen 1St: alLs ,eh lmich umdirl.thie, 
5thech ,den [Ilillon ,.t t de'n :Kfnld"rn '5cth"on 'übe" 
Uins 5 c h"we:ben ... " Gl'lr '",Ilnn aus d:,em Hubse hr.e1u!:b,er 
er ~Ihl t d"It, , I, l..'t.I,"eirs,onal: ',dann [Wllren wf r 
".',;' .• , n., •.. _. ,.::enug htr,"" .t .•..•. '._ •. ' ... ~.' ~Ö.w.re, .. g .. ~'h~ .. s._.!p ...... ~zi.reln K,an:n I t n ;c rh t"n,CI l t ,e h ... ' tau f r lumln ? 
u ~ ('78 _. ir t er )<a~" r'tg~nl~. iM'f nut It,,' .; . '. . .• 
Mt c "., t ,k Inn j ,'o'o,,:h rk" n·ln G'rund f ur IWill d, s 
A,ufr,'au erkenn,n., 
Uttn6t i ." 'ie Auf r"I,ung 
ID f • Alu r.gunl' w.r ulI,'sonst .. 
G. rio .. ,n" .... AU,'_._' fre ... '.'_':U.',,_·n, '. . .* .... " .... ,'l ... ".len (la .. , 'Si sen! Ihr Her l k tO'1) f t vor Au f rg .. 
0,1'" .. ' le., .r,p l_. '. t. zen k. ,.r .. 0_,., k. 10.' d i_.', L_ •. _ _.. . . 'lU.' f'.-IPer ... r ..• ,' '."._1 .. _ au f re i Alen gi ,'r 19 hunigr; 9 :Wi' f ttrhasten w,e tt,r,renn;en 
w:,el t"r,r.s." .'us Ti "r ft l il Kasper l 9 lOck lieh 
~,r.,. Il,O .• ~S t_ .. · , f. '" .. e; t. Q •. ", •. ',9l._,.," .. ·.'·"Ck \ .fC~.1 'I

h._.,!'. -:1.
1

• U.1
15th.l.,.ü.".fen Sp;nin, ' .• ".Inspf"n. ha,a:r'l IhlUll,eh "",·ar,l 

eines, 'M,tu"',.,ns steht. dielelr Aufruf tin ,derT,,<fel: 
," ,lLe lehr.r der Kllsse 4 b'tte 1n den Pausen 
,flure h.r:be f te,n 
E's rt .~.·t u'nd f",;ntt. aufs Kitu u'nd ." i Gri'S ii 
An (Ir, Grelnle k,.mtn lot t beltlt l9 .uf~ h'i f If unld 
durchwOhlten •• "c~en lotfer, ob er " cht 
'$ C hmug,gt' IliN. r, .. i.nt hl, lt t. 
Manika gießt Milch in ein GeflR und llt es 
iu..tfl F~utr. 
Dfch l~le ich halle Tigl aufs I 
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aufsQerrte 

auf5p r a,ngen 

aufs,,,r i tzte 

aufs t0!nden 

autst.pel,n 

Q:UE E 

5S 19 23 4lD.Ol0 

,6 1 

ue 819 
UB 11 2 

UI 2318 
U8431 

29 
1.0 

91 
4 

1,6 '51 

5525 
21 91 

1 JtO.010 

9 'tJL.006 
B 9LO.006 
D 7l!D,~ '0:01 
G Sl,() .O()'S 

o Zl,l[I '. ,0,06 
f4l0.007 

H 11 L," It '0104 
261lD.011 

1 9'l,!D 10 011 

53 6 W G 5E5.010 

5 8426 42 o " (,n ! 

55 71 S 36 1 L,D .,01 , 
LO 6 210l!D.019 

t 0 1 ! 277!l,D.01 , 
S t' ' ;) 8?9 4 4lD,.Oit. 

D.O" 

aufschlug· 

At, 5 ;en.u, l i ~ h d,ae; h tt f nl~a t d ,'i e ,j !U9"ndbe i ,I agil!' der 
~ ~t t una auf ,h l '19 I ik,m 5 ~ es (; han, lI,t , die~ '. 
U:btr5CFi'r'~ ft,.nn'l~:nt ,zu,re~h[ un.q le,aite dUtt le! t 
,9~ •. 1 ....• , i.cn,.w ... ·.,'.,'d.r b"se1t.: R,tespl.l . wer hat dl. 
beste N.s,o" 
De!r fÖrs·ter kann aber niOCM dfe WaQ,erlnu'mmer 
,rk,nnen und ,~,rf$'iht""ben. -' ~"" . ' 
k,~I .. nn.,~,.','t,. du d.~ie". p,.,-u.rz, .. IWO .. ·,·r"-t.c .. ~e._n.',r,.fc~t,,,.ig, .a,'ufschreiben 
K"'lMStd"l d', Pu.r ZI' l:g:es (: h 1 IC ht e Ir 1 eh f l' 
aufsCh,r,t b"n? 
kannst du die Nam.~.der Dinge ayfschr.fben? 
'Kannst du ,.uf:s,h,"eiben, W',QirUM d'llI "u'tte,r .uf dem 
B'i Ld bittet'?' 
Du k.n,ns'taut h U't,esG,·e!dl",!keln I(ufs,chlrle ibitin ~ 
In ,diese." unt,rrf,htsstUinl(f;, dar"" diu noch 
'. yf SIC .. hr",.~.i b •. ,n.", ...• ~ ( .. W.,.'S ~ 4IU,' h.ll'eU,'.te in,"~' •. '. ',_.- hIß'.Ct ta. (',' ,., ..•• lll,ie,~.' •. ' s 'tun 
wf rs't ' ... V,Jft S.' .... b'.5t .1n V,i .. 'qll,'. :' .. '~, l~.'.i.UIIC(h"," ,lU b.u.',:ei". 
K,lninlt diu $ fe ,uflC hre'I~,,"1 
ID,," L,ir., ho,rt VI,'te,.#. (cI:.r.,.'fin"!fl Jungt,n ,eine MengJ!e 
1.'chenluf,.b"""iuf'Chredb't'. ,e ,~~, ' 

,A:n i~.r L",nkst,n,." f ll,tttr't.,nbuntfu~Wf, ,cl, "und 
I,,'. S'",huttblt'r;h,', 'l.",~,','nzt,"., f"n 1",":O,n." A"tu~"f'ihbi,d .'it 
~fr' ~A:u,fs'h,.frt: "'i'iruf"er 1"lld'.,"r.",. 
Ul r Ik,e versucht _f,n,." Aufs,ch'liung '._ : •• ,k. 
hftm,rw.nns f. Ins' re'fe ,.hi'" wollten, .,üRt,en 
sf, f hre S.u:.rstof '1I:IIk,o;" aufs.trieft. 
'f"la.ck.n,=' It.S,tl"~ ,fnse'icke,,= t,I'"II.UI.n~ e~nien::: 
W.~=sch 1.lgenr; '.chwfn,.n= N,' f teirh.'lten= 
auf$!:p!."rr.:"- •• rl.,nGl .tt te1rre"in,nll .nrg(lotil,n,= 
,p,r i tlt"~5 -Ir f"'f\,u~;!k i t,l.l"t: in 'fe','tF>: ,er(p1tat.lein= 
h.r,lu:ssCh t 'fen- r'll.rl!n:~ 
iOI,A,' '~, ,t1fDl,','tl' ikfC)kOd'f,: (l, M', U,.~' il .. ,', U",.,"', \r,-r,',~ In,",' ','iufre fRe',n 
gierig hUi"'" (I w.'Jt.'rh.sttn weiter,.,nft'ln 
IW .. , I'. ,I.".' .t., .... ··r r. 'Si'in, ~ .. ~. 'f,'.:'u.~('. ",.,." t:r, ".",1', l ~.' l,i ,r l,.~,.' ,il. I. "u.~~:C,' .. , ~,~.', ~.' f (~, h,t 
,fr t"tj'st I j 'fr.·'t . ", .... IItIU1C.k t ich. r":\J'I'lth\(up'fein 
i$pt nnt 'Rf ,.t'inSlfh\I'*"- !h,li.rt" . hi . fc Ih ft(WI'" 
:' -0'\11 IR I~"" t.,.n d 'I "'5' Sc ihm, 'fe hi' t •. ~ ~'i" .W()i~ it,. 
~IIA. ' ',~~ .. '. ' .. ,' f. n,en, s."(~ h,' '.i"",~,"l,' " ,," .. '(' 'I t ,I:U f sper r 't I" uml ,'ht'" 'uch'. It •• ~ ~O"IUII tngl·n_ 
O.r Wfn.1d :rÜtt,.l,'t. ';0- "'efttg •• Zeltdach" daR .iir 
erSchrICkt .,uf' .• '.. ~ n. ~.' 
l.~.~ wied"rs'fieil _ r d'i.',repo, hfnly,f" :umn.(~ 
frahl fCh'l. lut,eh ,m W,II,.r {'u Ill'n!d~.n" dias diab,.' 
hoch 1~'SDrftlt •• 
if,rIC,h,rlCkthuICiht,dll".ultihen c .• vion •. Itl l,nli! 
u'nd ,i 'f '. Mlu t t.!r .u f s t lift!'.:.n ~ 
fr'st'''·1 '.Ichs e fit: !r 1,.rt'Oi'f.l.n sch,llen un,. 
k I, fP * ns t hn i (, f\ f r diS (Mdb,': I. ; te,iHS d(r{~, 
,tl,tt'.,. KlO' ,,'. f te'n u;nd ist ,. 
Idr f 'ttfnl dien f ~ ..'\rl~{ he ICh'f'lub {In:'~ 
v fert,ns fm Giart"I" die •• ,.,n 8 te -UM'lt'.iche1n. 
[KIID,.r: 'f eh II "risten, '"~chs '\ tI'U" k,llrtof 'eh, 
~t~'''':'"efli/~ /, $~,.,'I", ... _ t.'., •.•. :, ",: '. (W, .. ~~~~~, _ luf,'~ '. 'I, .. pe.:.".~,~ ~'. t, ,',(~, I." 'I,' '.<' t iS ~dlr'e (~ K I, (I f t, r NIO Il ~ tI.'1 te,e ,hen, d,' t t,.nl dE:'fl , n 
der K(Jt~. ~ehll.n und k l.i "'Itl\;l\ll e' n 
A:bendbrot, vf tr' • \I \I 'il,ubl'rtr: I(l t e 

I . 

I 

1 I 

i 

i I 

I ' 
I . 
I i 

i 

1 I 



I ' 

i 

" I 

I i 
I 
1 

! 

I 

I 

I 

I I 

,*',',,~,II~ Ity""" 

49'1 

40'1 

1 

, AI.'·-,'.,'.',': , "'" .~ 

2 

1 

1 

1 , 
J 

'1 

'1 

1 

1 

1 

J 

1 , 

"RE'I" 
,0 

0. 
0 I,~ I", 

0 ,~' " 

0 " . 
O. 
(). 

0, 

Cl I 

1 

1 

1 

1 

VOkAsel 
aufsteh." 

lu'f"tet ise" 
Aufst ;,eg 

a,uf 

auf t 

luft 

auftauchte 

,Auft r '11,' 
Auft"lg. 

,.,yl.,chte 

I,ufwe ; 1I 

.ufw f rb.~,ln 

Auf l 

l 

,QUILL I! 

MI127 2 
4S 823 1lD. 1 

1911 lWE JL,D ,01 0 

S5 212' G 11 JtD.019 

141LD.009 

UI ,I. 1 W "I ,4 I! 5 ,,0\06 

~$ 10 9 G 5 5l1l.0.022 

"' 1,2111 

o 
D,tO:06 

"',4 ,. 1 • 0 

UI 4 

MI1 811 

LCl 61 , 

4 W I 

wE 
4' , 

I~, "~ ',: 2 U'~ ~ .,,'a 'Ir! 

und d',r fft f ( fit 

in Omi' 

f "' t 1I f fti(lle{n 
.ufstelten 

cl •• \Wa(SIi.,r 

t'l" 

I ' 
I I 
I 

i 



I 

1 

! 'I 

1 

1 

I , 

1 , 

I , 

508 

51,0 

51 '1 
~'1 , '1J ';' 

5" 

, 
, 
'1 

1 

1 

0. 

O. 

0, 

0,001 
0, , 
0, 2 

0 ," . 
" 

V,OliAIEL 

,Au f ,Ih l ung,n 

Il.Jf2Ur'l tn.n 
,Iuf "lI" eh,. t ",n 
tu t.h,," 
Au, 
14, , 

A,,,,," 

11 

:54 , 

'9 , 

1 

tD .1 J 

MI1 6 

lJ) 8 

MI 1 ~ 
UA J G, 

2 1l,D', 0lt10 

1 61L,:D. 1 

2.8LO 
(1 

'04L,D 

15 

1610G ( 

UI 1 0 G [ 

l"O 1 , 
~~D'4(1 , 
SS I ,,;,1 '1 5 

,'P'II8! 
,.VC;g 

l- I il) vii 

:D ;: , , 

I;,r 

Au f ,',11(( '!~1i:,fllr,.vn 

In,'lr, df. 

" .non 
(n cht 
". . '- , ~ ke": "r'lll1 c' 
rl~ tOI.,;"~ 

Ir 
W,A,1t 

~ _=-=-_ =~ ~_ ~ - ,...,. ~- -- ~-~--~ =~ - -----~--~= ___ n=~"",,,"'!l' ~._ _ _ 

- - - ~ --~. - - ~~ - - ~ - - - - - - - -=- - - ~ - - - ~ 



fAll 

i 
I 

I 

, I 

i I 
~ , 

: I 

QUELLE 
7" 9 

18'19 

51 'ILD.004 

'9 6LI).011 

U14 26 '5 0 ' 
UI~ 212 W D 

za '1 11 
Z, 2,WO'1' 
29 71W ID'I' 

1Stl c 111,0101 

U8 1614 Ci (SE '$ • 006 

UI 1 

U8 110 

( 915.0,01 

(10fl.001 

UI91 J1 .,01! 

1111 GIS, 

11'G C:1 , 

c: 1 
(1 

2114J G C 1 

, 
I 

f"n, d i ,~S t f rr".",~ 
i.t'~tB. f "er: 1"lr~ 
(16(.f.~ 

{(Olf = SI frnea: 

tIer eil",.n 
'f' dfe 

I 
I 

Au,eA!, I 

I ' 
I 



I i 

': I 

I : 

I i 

; i 

515 

516 
51 :7 

511 

519 

4 

'1 
1 

5 

f RE t VDJikltllL 

O. J Auge" 

'0, 1
1

"',,, ,Au,.nb t i. cken 
O. Augenlid., 

0*0,01 7 Augus t 

0.629 aus 

QUELLE 

S1 9 W G 1E5.0D' 

51151W G 1LD.O" 

56 456 G IlD,005 

, 
UC564lG G 8LD.016 

U( 2,,'~,,", uc 2'i! 

MI 99 S 
l'p 11 2 
S,P 33 71, 

4916 

LID1188 
SI 1613 

UII 41 ,4 W 

UI ~114 
UI 49 11W 

ue "0 22 

t& I!" 
,LD 35 '" 

t'8 ; 
LJ)41 '9 

L,D 411,' 

'N SE S, 2,'. , 
iH11tD, 8 

" ~lD., ~",',O,"O,' '"",1,:, 17lD.OO'l, 

2 5lD.014 

H Jes.ool 
N 4115. 2 
H ses., , 
.. les. 
1 1 1 L,' 0,,:,, " 
112LC. 
122LO. 
122L,O.005 

, ",_,/6,.,: 
1 D~' 
1, !J!lO. OO! 

1 JJLD .01 0 

I ' 

I 
I 
! , 
I I 
I ' 
I ' 

!' ; 

• 
1,lflCh. 



I I 
I I 

11 

I 
I i 

! i 

[I 
, ' 

FA:tt 

0.62'9 

aUifl,lf 

LD45 7 

lD 55 2.l 
ILD ,60 1 

LD 614 

tP § 

LD 63 '7 

LID i65 • 

66 4 

LD 61 1 
l,O 61 9 

LI) 6'9 I 

LD 69 • 

LD 726 
l01,rJ 
L,It) 79 2 

LD8'S 
lD',6, J 

L,DS6 1 

tDI? ,6 

IJ)8? 9 

l,ID '1.,.'.1: , 
lJ) cl 5 

L,.D 9 9 
L:D '6 

,lifJ91 5 

t,101 J 

:: U 

1J9lD.006 
2'S2l,D. 
2S9LD. 

260LJ),O'OS 

2'OOlD. Z 

l63LD,'OOS 

266IJ),Oil 

Z61LDt iOO .• 

Z6,8t.D.OOJ 

2168L ID {I014 

271LO.00I 
271LD,OO'1 

~!4.L., .. O .. (f'.'.. ~5 2Y6LD. 1 
l82LlD .01 10 

286LD.OIO,9 

291L,D.OiO'2 

29iLO. 
2',2\LD • 0,05 

193LD,QO'1 

'~'··'!'D·'· O···O'·.;1·~· (;',Jh . t _ 

~ !L8' I:: 
" "~) 

L "~'I S 
2 
2 

IlDt 
ILIDt' :~ 

")0'8 11 f!l ~o ... ~ 7: !b.I\;J. V'·g 

SLD,O,OJ 

u ;: 

IU& '. ~, . '@'.,. . "~.. , ~ 
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I

ISre.n
I

5 ...• US. de.,'f' Schul, w"r !,~'1 t ,AICh IHause., , .' 
N, 'un I~ '."," fehl,' '., . ' .•. el,,".'." . .'. N .. ,'. '1 '.: .• , i ~ ,r ... f·~ ",' t f I .. :' ... ' • Gr.o. ".R .. "".""t.J 't, ~e r. aus IEr "s t ,r IGe dl,be \1 _ ·d 'f, ~uR 11~e[~ i ne Irf t dem 
Ift""1 let dfr KUI"( 'UrS ,e1ne,m kam'""c!h,chtzu 
ziehen. . . 
M,/nt: ~ .f~,'ft ,r'f' '."I,n ... IIU~_iti.e.tt (uArid ,slcna(ut 
hnS , ,... ," i,f I:ft' "(tl5 Idf

_ IlI , f '101 te r~ 
~h.'~,c~, ,f: ,r dlftn ,._U~$ dem B:ttt unI' Sth,Ylt 
S " ,.f In' ',,!I I' en$t,f!_ ., . . I,!, ih",le .f .. I"" 'I"t,n.m' Ver'lcelek urn,fj I' 1 ,li,bt ~!Oll~ I.!~ '~1 '?h • .',. '. "', ~~ , .' 

"rA .,a'f"f$fc,~ nl,'f1r"~r vqnNy,sen!l 
lD ~ Z.n li4'" P"Ille(f:liernrl:Uillieln .Iuch 
-f, : ..... ' ··1 ,I'~ "'.,... . .. ,1"' .t.I~ Nxe~ t I'irn 

',1,., ':. {V~J )r ,e t In t'~ln ... " .<"iU' 
E 1,r" 'r. ,sclh. ,f~: ~ 

I It' Il:l,t ~IUI • f"e' Wt'sci"mf t 'tt Lton,n, e; "Ien 
, "lko'DI her., 
S.ft Al t, r .rllr' lI(jlr Ilr it. t "n 

I ehflill ~,ll 'IAW',f'rd,cc:k un,cI ,:nletner 
:cht.t(;; I IWI I,st. . w';, .in _.ft'l M"r It.b't i., Geltret feld aus. 
er dl" W,ll, .uf Wetle hinw.'I' ist,.,i t. 

,li .,rhebt ,feh .fn g.lbe", StlU:Wlö1lkchen .U,I dem 
kornfeld. ' 
D,' ...•... )I •...• I~ .•. ~.\.u~ .'.~'''~ ... "'.'.'.,,:,, .•.. ,." .. ' .•...... , •...... '" .•. ;\ ...... " I •. · .... ' •• u ..• ~ .. ' '~.".~.~ •. J .. ,' .••. '.' ..• ,"'. f •.. ·". ' .. ·.t~ .. "«t .. ,.... " :., Je SC IAOil ··.1 ,d.nllVO" h l e

" 'U' W'lr:",." alle 
W .s,r.r. ,kw,a",rV,fl,or., ~ 
ID,~,.'.l.... 'rl,Pet"r, . .,l, .. cf\' etat -Irm . w., k la\r" 
WII •• r,~,.t ff""F .llttRII Ilte ~:.r,or,rn- l tell 
IfJ~!" 1"'~OI14"1 at.tat 'It.ltletlr l feh 

Ik I' 
LI,. cl,.' \"01\ 

.tll." "Rlld,.,t l"".'i,n 
• c1hnf tieR IUI den Irunden 

kl,f'ne 

j . 

I 

I i 

1 ' 
I 
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UDl 'J'46 

'J7 (} 
lD13811 

1111 n" 
r4J6 

MI 91 8 

"' 2 MI1 '1 

"1113 2 
"!13:5 41 

, . ~ 'i"~d:elr.i1 tt 1\1" '. 'U' . ~'~ ~ bule k omme\n tI' 

~,t . ·fI. ,Mut,,!", ~rh"" e1fte"l af"ltH) Ire' eh_" 
VOI,..'itt ~,n\rer', '"tm", DJ"" ~te .ttril pII,te'r Ilehlut Wilo.Fenster n.ath 
Vater .w,,~ 
Sc.)o~ aus groBer Ent 'ernung hirt man) sie summeflJ 
\lndbJrUIII:f!ln '. 
D'Q{ch.danl1) ,h.tt/eft~,f,e"t, ;1 Cf net:tes 

, Ir.".l,"!,d. aUl$ .' _,,~ \~I\IJ S .. ' ....... .' ... IUlgIW'" tl f '" 
D",' 11:(111" "'.'t' .• US, s~ln~r .nf'Ue"It," 
iD",'S';'i,i"~'t"tj~;;." (,;eullen .u,s •• ,rgrrH;D:he 

tr.u;~:d I"IJ .. "u. 
J19lJI)·.01,!O In . ,tte dt'lfl1a;.rbaiUil's, te' S(:h,ö~fter Kranz 

J,22lit ,.'IQ,O" 

$2' LI",OiO,. 
54 1.0:06 
lf,,11 ·"Jl,~' . 1 ~ •. C::'~. t#" 

342tD.Oi06 

J,',SlD", 0 

'$46lD.007 

1\ 'tB.' A D. 
A D. 
'1,D. 
Al. J", 
A2,4tD.: 

A~6lJ).001 

B 5l,.,.005 

8510.00\6 

li D.5 
8' 0_ 7 

11 !ILOI. I; 
12!tO. r

, 9 

W-llrll.tei".,nenl",rtte,n lo.'" 'a,eetl! 
u~~,tt cll e k1ostltlili"t 

.IJ1JI.,r... . ................. C~~t~ 
r '. aUll . der Sc:bul,e .e~;!~_"n lO 

,i(helj f\\f ,.' ausd •• 
IIt, 

(,hlO 
.• C""I,,,,. 

'11,. . ,,*r, t!nl St 'Ettenl unld Dorfern sehel'1 jet zt 
re~·~Y~iUftt .. 'us~ 
! 'i"! g:, . se~.'n "li ,e . 'v i ,11.'., f ge .Ste'rne.~I!;I ,.nder,e 

t,e' eh'.in ;b",,1 en M, t"., Ln od,u~F ederblUSC h.ln • 
,.1' in lol, f', li ... ,. , e,ht es leidelr ganz GI'fllidfer:;; 

aus. 
JefJ:,'r.wo,"üher,e~.,ncl.N.;'nn zog deIn ~~'taus .. 
,dt"UJII"'" ht .'11

,," dein f ~t '.' . zum· "lle'", ur,uR. ":';'"2 ",tlir,i,. i~ '.. Lei ...... i .ik'i' .teft. 
Der" "altr (I\at"td li.er aus. 
Je'tr't t:l.i~rtd.,r l a. 'AU51J.J.;hnihIDf. 
'$h(ll"ill,ht~ "J ......... $0 Sthi Ulaau:'s. 
' .•• feit,:, ejn~D.c;_! •...• Ul~;~ !, ,., ,~" f \~.~I fr, i.ikn,glfti t~1 .~~.: "~w~e 

1t/1el'" .... . . ... teftlltWI1er zu; soil ," cl '·e St'hul e 
c o ... n? 

rind *, .. hlelt.:. .t t b itte'd,"e l ;e,"I; tUh, l e aUis .(tm 
W~j 

t f;g Siplr l' d 1·e I: i,fllder AUS d~..f ahr zeul 
u.Rd"ollenl ."eir • Il dll i n taufen. 
1).'1\.II,e" seiiheft 'sie n,un die aus dem 'else,n 
SO'"I .ln..aue l LI ~ 
0115. L ... elht .Ie:ht ..• lOtzl ich .aui_ 
Da .. dia i'sl ,i"m1rl"5 .er Mlinlet entglitten 
le·1rbro( ~:en * 

,er Sch i tt; . f~r .. llil"" 8. liflUS . ,dlem '. Hllfe'r~.ji 
:., r " hilI! • ,ne C, 1 s te h,tr Uftitl sehne 'i IdK' t 1ft i 
S dt:n Pletlfijr dlr!t; fi.1ftslte1f 'und ,ein 

.. ' 
K,"PI'1rD'o,lstt:rtOil,n . In~,,;~nr laum '.'i t Neu. (.us " 
iDie be lid:,," "ki:~~\e"iCh(.i~ II~n~itd aus at 1 ein Pore:". 
$f e ,,1(AJ~e'ni I lell8 f' e.l" r 'i t;t II~'. 
A.IYS "'.'In;er feld. laie . ... 'tr 1nke , t h 
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vorha,treln" u., un stört ZU Hluse spielen zu kÖflllnen 
51 ehlt '.' lesoe ~on &10 aus !I' •• 'h:'" , •• e'ft I! ,Ortllbeze 'I c h\nun.e~n " Uhr ze'i t unld alt".;,., f i "Z'. L he'; t , ,iliUS • 
AU'B. der' iJibierscbri t t,llnftst, erk.nnen~ ,dalA ,der 
'er" '"er einen lustigenArtItel $c'hrelben (Wut l te 
laß crtlnu1f n:och einen Schl.u(:.k aus ,g,er flasche 
"ehlle'nl. 
DIOP.'~;~IUß1" ., ..... ,..1; ~i?~z~~r ~~,'h,.n, ab,ler 
.'"Sc~.nli~n'''l,e '(ihen t r 'It ,1r l,M8 
lus da. 5 i ff •..... ,ibyeh ~o. 2. 1500 mliefe. 

l, ",1:,( t 8UJS. 
'r U S:lae'f 
1[' 5,Ot e:'in ,l 

" ;. .' ~c,tt'~!Nenft4ijrl 
id:en "I'n't~ ten.,ar d:.'n 1 

, " \t,~sf.tttIOm:. "iIJi 8. 

11't der (h,et-: 
I\e'r'e'rlw~rde'.,,* 
rer Ib."$ ie'lt SI 1 rd~ au's 

t argestauf SiO a,us :'s i e 
S !"]',u~td,." ..• , .. , ,", . "" "'./* 
'5:c: bf'rk , .. ' 'it du ~th:on aWI' 'enOttiersehr i f ten mit 
"hren ZU:$ "", ".nentl"ie~! •• n, ,worum eis in den 
leit ,slilrl: iltitl" ,eht. 
~ro'ere ,."",~ ,01) 'U.'1 e . Alt t r f but~ CI ieser Sätze 
d,urc'h d,a,M.,t"Jlrlall,oJ. Ra,ndsttet fen er'setlen 

'st l 
t t"gt ,te fh,n auchi" d!~r E;n,kaufst.sche" aus 

der dann nur eiRe 'Ch"t"'. Hundenase iherauslugt .. 
Nar,gotsBleifi 'sieht wie ein,. Brezel auf, .. ' 
A,us, Ang.be:n we n Nebensitze 
A,t, S 5 ,ie 'u8et, le'ht ; , sie 'I t'de.er . aus ~pa,n i eft 
g,~~_." ;.t f .ev,r die ~'hu',e !""cfnnt " 
51" t se' r "nluJ"' 'taus 'SIN. "n , 'I t Jua,n ln 
Mec: hthi t, Sil tas se" 
'r9b~.r •• us~o_in! ,;'d,. Si.,~ein. Ai,n, • .,. 
rc:t;"reJt ,'a, ".CI:r181 VOIJ.R'lnds,tr., f.n ,.Irsetzen 
(k,'RAl,t. . ' 
Er 'itbt~e" .U.i~ * •• fG\r .. '~inf,e Sltz,e'so um~ 
.1" _,r 'i eilt ,I, . .... f ,red "t1tb'! t ..wa, "r t1ut: '1 tb 
s(~h,l.t." ••. 'st.ll, die v.'r_f:oF.~n .. "ufl. "M: ".,ept 
un1daus dj,enl S.lt"eft . ,.: Verbf,orllen ,m 
le, Verbfor".eIAln . ~.n S:I,taeJn scbl ••• ,ner 
'. t h .. ' t, 'd .. ,_. i,l' ','. .., .... ' ...• 'r.. ','.~ "'. mt '. d, •..... ,IIU" durt.It .... 1t~.',.. u.'. Ifl1r

i 
•.. n . Er t den Ilrlt. '" .'orme"trn Slt,ze so um, 

,als ,be:r i c htett, Jt,nf,ed 'stt . '~.~ was er tut : ic: h 
seht."e •• , • stelle di,. VerbiGrlten .... d.,m 1I.,legt 
'tnd.,:: '" ,., •.. JUS ~en." .. "', 't.,' r'e.· .. 1

ft I"g •... '.n. '.',Ö.'b~ .. '.~. t ve. 'r .... or.·.·. _.'."', "' .. '., im.:, ."".,t Verbfo·r •• ,,,'" d.:n. Sitl,,\n schlagen er 
sChLlgt.~ ci.lulg.blen. ~r ,ibt .. d~lU ,f!Jiu,rchrufiren 
Au" IW.1 S.ltlen ",ra ,ift Sitz 
.. ." .. ~u dJe:A"l'; .... In ,lilA!. S~t,en .""S tt 
le neo Sitlen be tehlt d:er Sat,lk·er\n aus ,"I..,ei 
Je; t,e\n. 
U'lri!k,e: du:, ' •• rnrd. ich r.chne noch hnel.l d; 

2. 
'.18· .. · 

drei Au tg . 'I und k6ftn,enw rSD i elen. 
6 ut r H~>, suc de&e't,ein \if'j:mate" aus. 
1 lu's tinem Unfalltu~\ritht ,. Sthule:bei. t;,' 

F Ilnoenl:pielen1n d~ergro "P,au',. stcl'pvtrt,. 
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tNR f "'5 'RE l WOK.llfl 

0.62'9 alus 

IUEllE 

58 1 

55 S815 

55r '5,,1210 

5921 

5'34 
61 6 
6218 

6J:50 

65 5 

556521 

1619 

76,2'9 

,0 

558224 

SS 8',520 

558413 

28 4lD 
28) 4LD.002 

2lD.001 

.011 

29 JlD .. 004 

:SO !ZliD .0:01 

"51 1lD" 2' 
,'4lD. , 

J2 JlD .. O'02 

38 4tD.,003 

J9 2lD.OOJ 

Jür~gtn Biumler u,nd kllszu If alt .. 
Derfahrer"sti"s ulnd geriet gl,fchmit dem 
Radfahrer In Stret. 
S, he.ws di'.I,.m fext atl !l,e Wortgru;pp,en h,eraus" 
d , für ein einze'\Aes Verlb stehe,n;" 
Alu S, ,e 'i nem Nome:n .,önnen aue I1mlenre re A,dj ek t i ve 

leitet w,erden,. 
da zyfo t, ,dle'n Verb,en ver,.,andt e lAd jek t i ve 

",r., .. "." N .• :OIII;',:,','",.".'""1.,1.'.',', ," ,.'Eni 

,', . ',' .. a,~"u,' .. ',' I ,d.'.".'1'., .• """ U"int, e,f," e., ... n:K. ,'$t,eln: 

,ra .. ,,'''. ",,'''-., ',.,. ','C,," ,k,'._,_,,',',',"",. h,,'O _.". ',''':.,,_ .. ',' .. b .. r." It"'.,',,C._,',., he.,'" n.·",,,.,,, VierS"'pateln,, 'k!l.ulrl'ß ~ he .. ,:n" e'n, empf 1nlden ~.al eft 
Durth ,.'Er~'ung,)n könrlnen ,';1'" Nomen n,eueNoaen 
ent s tehe:n ., 
ghf,dnl' j.~i.r .. R,d •• encaur'" cftn .Pfssentl'" Satz "aus 
'It. ,.,t," ZLi= .... er i'~'.tlt 5"" .üb.r .. 1J Ihn ·~u5t,g. 
O,rl", l'~ •• S,.tz .,nf'e p,osl,end,e le:fi'''lenau:ng alus 
,It'.,k .• 'tlen zu,:. ,.r ist .efn. IJer *, 

le'h~t ter '"0ll - "eeres,. '.. 6. 
SutltedieO '.",e .. 1"0 (,f,t 'h:Je 1 . I',e,r' . wth" t er und 
,ordne sie in d f '. 'ab,e l,t e aus Au ,gi.be J ei ft .. 
Suche aus d:e. Telt u;nd dlem u:nteren R.,ndst,re'i Jen 
at.le W6,rtet _i t ta",gem , und trage 'sie so ein: 
S.:blnedl. 
5fe ,·erhnef,det mit der Stbere bunt" Bi lder aus 
eineIR latalo,g und kilebt sie in ein Mett., 
Tr .'Ie n:IUR .. a t [,Wir ter mit I> Doppel sc br,e i bung aus 
de'm T •• t 1" dle T lte .ln und ,unterstr.lch,e 
a 1.1 e dopte t. t Igesc hr eb,."·e'nkonson,ante1n! 
Aus 55 wl'rd ß 
AUI S$ W1 f'd i. AUlt . t R. 
,5, •.• · .• ·, hre '.~, b~ .• ~S .•. ·.d ... 'I.I •• 1611 ... , i '."",:' t.,· ,. al, l."e "d. ,J,~e, k.'.'. t'.~ .. v,e,·," .u. ,ni d .. Verben 1,0 heraus .. Adjektlve"oib ..... Verben. 

~t .... ··~=r"rch.~~~~n rfahrenQberhoten 
01 "ur ..... 8US':,m" lei i nenllaiu und dem kleinen 
li.tb e .. ns.tte, 6rOn. 
Viele. Gr'OO.', .. liUS. de. t.'JinxtjSChulheim d,inie. IGab1 da'! 
l.rnenwn,d SI f llsit,en ist fÜrz".1 WGeh,en vorbe; 
Bi ld(e W6rter au'sd,tft'.,.,ut,,'ile,n VOmi .endstr:eifen 
:l. inks unten! 
Erprobe" welche neuen WOrter du aus di,.sen 
lau$t"i ne n, 131 l.ldenk'Annst " u;nd schreibe sie auf: 
vor'ahr",n:,.",f .. rein, a,b ..... Lehrer" 'Ielehrunlg ....... 
• tt t I.i l .• ,n ~ zut e '. 'leln, If ••• 

2 8i tde liYS '.n Tei lein neue Wörter! 
7 Ol frucht 'Olberh _ t der kath. "; rehe 

D.002 
4,2 4lD.009 

, le,c'henv.rschl ... luIIleeh. fl.s~'henve'$chlu:R 
~.l .. ' ... 1." ... ,'.1" ...... ,. J. u._ ... nge., .1, .,.".,.",;( .. ~., .. t,r ... , .. S'C.'.,." .. ',' ... l ... ' .,1 ..... ,' .. ', •.•.. '&, i,,:,.,~.e. i .. ' p., \Al .. V."" Sc,hrei_e, '. A,uSIC".n1 tt.ws d,mWif?rtee:buch Ilb und 
~et I. dabe .~iGl . '. W'ilr telr" leh t , '9 e 1n : das 
Gehlge.~,r Gehl 'e. s 6e1h6l1 da, Gelä,nde die 
~et.t,.nheit ."elf,ent"eh '. .' ,~ 
Ola 1t aus zwei kl@1ne~n lÖchern Iprudiel ten dlt 
l u1 tb lll"n 4> 

Schon Quietsch.ten di!tlremsen. aber das krachen 
bl ;tb a,us. 
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si, neben 
'5 tein 
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04LD.004 
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a,4 8 

81 

1 1 
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N 

N 

-.... 

004 ,." ?,\',,\ '-,:, 

D. 
10'• 

all!! , 

8tD 2 

alC ., 

e.", .. tr:,f"l.sjillften leile Mi' r '. 'j.i")"1I1 
'(drut~ .. Irq.; R~~ds)tf'e:i f,en. de'n . Satz SOl 

Sp~e,lClJn'A 'ur ~, .... teinl iO ,s,er, ., - Ir "gen. 
I.' I'IYII. "'i ,.... _ lns _ . ''I'. . '.. f'üh" b\ ,en Es fis)! ein a,n,deterAusd1r'u;t'l "et"as, 

•• ,'siI.ebe"l- ~,. 
R\ l,aS,ICJ«<I!!'" ri le ., 

.leR~I,d'i ' 
Iti,'I~ "I~d 

_1:I4t".,. ", 
1,IIaeln .,00'"81'1 Mir a,us.rÜcken.w i., U'teet was 

~ut,I~Y:lAd I wi,* .ihlr i •• bei .r~tei~ t~ 
"i eile' .1.; . '. 1,~b8lftl.r .. Ik ,.. "1(~I"dr'(Q:cte" ... ie 
~J'~ .. ' e.t~st. .... ...• > '$,la '~ SCttte'ife ti~st.
':~r~h ';Nfr!s,..u",rf , ' • ci.iR d;,eSprathe 
9"~''',~) ü~k.," ~."". .... . .... /' J •• 's ni~h,,,,j .t~t 

I~b,l .... ,....... I"a~d!.,.nrst , sl)ll,,, er $t~.:.n.,r'd. 
" .•.. ,.'511:')II~C (".t:;(~J "':,:~!t;.'r,.. . .,e 101~~d,.a( "eh 

'.R!"~I~,. ". .tW(~ ..... ' ..... 'I '$I(;"~'lYhJ't.! 
.",", .. ~iC~t. . ........ ~., > Wo\r:t .u,$drÜtken,. 

l c . tVlI.r~,\U~~.~ftid. "',~e:r . '_Iru. 
$,t '. " j ,.tl~ .' .... - .hwlr,.:tiJf'I'M:ef .:rren gen.,u 
a;I.I!Sd~U'.":,n). 
DII,~."nlltd:,",lIiJilei\nen"6rtth;,n .M Anfang des 

t'.'J.UjSlldirü~t·ke" .• , 
t ..• ,.W6';lllr " ". ' .. ' .,'ir au'sdrücken". daR 

es i si'~hY:. t _tl' A;n,!,ehl Z'IN lschen zw;e i 
u"~d .·On!' 
Set,:. die l'lende" Vorsilben zu de,n Zeitwörtern" 
•• nl". ka/ni'" ,tnaH auSdrucke". 
D,a, Wort feil,. .,. 
I.~." a(t;jldr' 
)Jju·r'c.~I·cd;,I! 
," .,··.·,·1· "i~ct1 

-.... 

.Se;ftl'ri 
$cIlI,.f't."e .. tOll, 

chI.' . .W6r'te, 
(~ll L·.lt·I" der 

I 

I 1 

1 

I 1 

I ' 
I 1 
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1 
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a,us te" 

aus l 'st 

geb i ~,det 

au'~g.b~ ""''''''',,"''''!!I''''' 

UI 

MI1 

26!t4iflD .. GO.S 

S 81 D. 
,23 .1 8. 

10 1 S JlD.O/11 

1 

J'19 2 1tD,.OOS 

561126 28 J!L,I). '7 

2'0 11 

10 5 

12 51 

41 '2 

12 

4610 

2846 
7 

( 6 

A,1StD .• OZ4 

a 'lD,.020 

F4MlO.OQ6 
H 3tD.O,09 

23 JliD.049 

(; 

(1 

(1 

fit 

"jtd.SIIJ nfJ 
t d'i"I,18 AuS.'rQt.,e": vater und 

" A,YII'iru:cle\n! 

1~'''II"'f.,~t~~iil):r,,,'~,hl'tm;,,, #."I"",Q;\,te" od,'''len.,.f.'h;l 
'r ... ,.u~ .• ts, i,f:ü'hrlicber 

: 'ikö.t de.n (.1 "zie'ht t.O'5* .. .-
i_tiatl,.;:ht -, 

• .... .i .. !.'. ~,." '.' ,""," . I. •... . .~.'. Ildruc k br i "geft • Ziur 
~Ij;ru~, r """.,,1" I ,," . Ir f 
$ tOI! I>.r~ ger 'It* .Iur . Aus ~uhr,un,g ~ 
SC~.U " lr,ie l,der .ft~ cl i.,annst Idl!e, 
v iet.'n Lücken 'ft dei" Gesclh Cht'8 S ;!cI,}." aus 'füll,en. 
Wenn ,'U $h .. 'bö'''." kan,,,'t.so •• 1,., .. :1 ~i"tthen 
recht, de.li td ' ItD aus ,ehre be d'ie 
.tlrt'lr. ~'tti'''\ dte'~,e1 ".ust'\)ll t~t~ 
Pa t1lt1verl '.' \t ~'~\N(r. .J;o1 IV.'r"lIißte i ge !. ',u .• aMst ..... _ .. ,_.p~l,j,i'st!;n .h:e.l,f'efllt U"". Ilen!g 

wer IU :beschreulle1n. wen;ft du cll. Lücke:n 
lls:t.. . .. 

".:"i"d,,~j.' .1t.,~e~Je~I .. "C,(htj,..usfQt, \~IS~., ."irfl~rist du 
.j •• , .'. elIf .•. ~ •. tt,ijJ.'r ... a'l:'fI ••. 8it' r: .,'e. t""J., 

,.. eilte f'f,'., "nbea:ntwD'lrte's,t d: e lQck~ft 
f'Os f. ·t.·· . ftrl5ch(tIr,r. ....... 5C".1" '" 

•... ~t, l ,t: .......... '.t .... , ....... Irktplatiz IU 
Ilupo .1, •. 1!~ldl:,r., .' '. '. • ... ~ftt.e'$. I ;Qir .. Ii, 
'V 1:1

'" fru(ht •• r' •• la .• ... ~~t'b.i~ de" Re .... le'lü\,rden 
lte'll .• "h'l f "Il t';81" ,.. f • .ih"tl'UII AU'l;.'." t Lup'O'S 
8.hJn~9f 5 ~,t.'4,f,inerl.. ·nchen ;<n der S,tadtmi t 
cte.~i' . .sc hi' f'lM6., 8e,"I'c. .. ..... .,:S "~(",sh\,.lt sbute; hel 
;1" d:en AU$ .... .,!slet,te\n .tl _"in"e Oma 
e.>y. ?eb .. '.,. '.1, .. '.';.'.'''''.' I. ttl .. ,.J .. w.1e.-.,d ....... :.r ... ·., .. i.· .. " .. ord., '.,ie :. ,'SO.'. 1'.II ... ,r.'.-,·,;.an ... o.

lg 
.. • 1 t LUltlh". ,c,hre,". 0 •• Ee' 810' elllfU, 6i",r: 

sie sIP.·ziertmi t lupo .... s 'e btU"Ed tle .t> .. w., ist 
da los? 
$~I"r,'itl, •.. "f:DE"tt",.o •. d:". dtch Q ••. , (lfJ.,n . Au's 
f 'tU,t od~' .... 15... . ... SIU"'S tü(ber'~en '·tr.1ch 
~c"r,,~'b. auch d:e,e Gt.84n1kttn überd!en AUS'I,:a1n, 
S ~.f"t "'~hes! 
'NIIC" .. 9int'. "'at •• n Jahr ist s ie IUlg~b' 1 de t s 
S '. t. i:ngtlC b.""St'f" • 
L.tlll dia, .",sbl .. 119I,ne Ei n eilnePlol$tiktüt,e 
'bl.s.dan.~?' d e "f "·te auf! 

- - ~ - - ~ -- - - ~ ~ 
~- ~ -= ~:<t 
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iOJ ... 
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1 
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'1 

, 
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~,$ged.hnter 

r.iUSge""'IW'ck t 
,IU'SI.' fahren 
• usief(üftlr t 

aUSflele,b." 

aUf' 
a'Y'lltl1hfOb\e"n "-"--0', ,', \,{~ , ;', ~\ :$) w' DI ". ,I ' __ ~_/""_ ,,'I" 

,aus gehl t 

,au5g8pa,k t 

aus"g~er'e\c hnet 

aus :ge f'u!.t e t 

hni t 

UI .4 I' "I,ti 
UI 84 9 .SES.OO' 

11 S. 
G "' 5. 

U8 IrJ l' 

UB .', 1 

UB, "3 6 "alP.OOll 

U8 ,14 4' .lrl,1) 

5 
1 

11 

lD110 I 

Jl '1 u 
,)t2~ 
26 6 
110'4 

':5 3 

'5713 
4 8 

11 D. 
15 D. 
U12' L. D 0,.' :0'. a n.",' '. ,·a! 

J18tD .. 001 

16 Il,.' • o. 
111' • 

(llLD.Oll7 
I 31.0,.00" 
1,!,8Il0.00;8 

19l"D. '5 
1 IlP, .. 

,Iusgebl,as,en~ .. ausge'setzt 

Sie ... :""lt ,~\IlI'~I:' a~us,.bt'lsen,e' Eis icherlUf" 
C,!lI" ,~~~!,~ ,_ •. lII, "i~l" ~ .,ft.~1 
.,_~!-~~,~'lj~t-~~ .. ~lfJ~,~'~ l'I,~-,,~'\f,/;-: ,~ '_ I~ 
,li~tlJltet:It.,~ :zlt ~m ,',n~ da,,: a,tl5,eibl, asene:;: 
E"= d'.~ . . ........ te= c ".,te,e 
c~hl. ~'.sr'=. .. '.s'ft;e~i di.= .be.~ll te= 
ferseh.=: .yf~ e ".n= d.n= IWed:lt\fllwei 

, . . 11e= da[s tas'ft(ee f bunt und I iUI i 'I! 
S't:"lthen= 1ft Ite~.E ci ers(; hilll, e= S tr. i clJhöl ,re r:; 
'UiS - . t 15 l,~ tin r ", .'n= S, tri (~)e= \f 
I;re) . '. ..~.t ,,,= ~,er' . ...It: •• '1 t :: 
Erz . t.'e!A ~i,e ... :1e Inde·r dfe 
, er SI keri! 

ftl..,l$it' ""1\1",11 it . l~e" ~ 
IUft' . .e~n .. .,e"lt~'rh'U'1 tlwst ~ 

t tll t. lÜ"id;"~Dtl 
i 
. jgthiftil" 'eft ."ill,.· .,ebt, .• senies lfi 
~"' . ".' 

"Of1;ft;t" .uf 'derS'trl,fI •. ei",'er 
,,,, e1 .. BltINntap,f .iteiner 

tQ' ten . ~.n Pr.el~ 
" t ~ h '., ,."t[e ... V.'lrstec k,.~ ..' C Ih,t .. 
~ le" IIJ.r~( hein,. Ne ih,n.,chts f re'yde 

EI tern aiUS, ht .. 
du di',. nochk, I)Is,ende Uberschri ft 

ht hal,t _soe tu", t denl 'nile'hs, te,n 
Ar ltseuftr.,. , . 
Dicht •• [Dorferstrec.,t slthein ausged:ehnt,er 
Iftf sc "".1 d '" 
lJrt~,.t. a;n>"~.i~$ .. Ü(ckt 
1ft ("el,ch... tONi .... Post a;uisfa!hren? 
er .'~ •...•... ' .li cb~us,g.fOhr't we". .• "!'J di" ••. Qr Iloll ('~der. S' tr!,~ ic fit ~. ~u!$,e'führt ~rden. 
~. , •. Ar iten d.,K1Atd:e'irs in,. .1 t So,r:gf al t 
,I,,~g.' rt... '., ' .. I. • '. •••••• ." •• ' • " •••.• '. • •. ~i' -t,. G[et d; belttes ie füt' ,i ten 
aU.ln • 
• te .'. '.' .... .'. ~f'6~\'Ch t I~h~!e 'I*"S8l,h,.'n1 

" LD. 

lD114 9 122LD. 

$'h"A .... n.!lc!~ wllni"_"1 '.,en istl'le laulgriub. 
,.,.r5,."oti:8n. 

2 Aftl",.arltu". "'; . 1ft . v i eil e . winzir· " .8t üten~VOfl 
den,nderl,lOten' .u'.us,whtUft!~l: w.t't über d(.~ 
feld •• hlt. 

,2 ~c~ftell . "a_.,n * eille I: ;'n,dereinen Ig:ute'n, Si t Ip1 ,at l 

13 19 1 1 .. 

MI143 2 C • 
8 , 111.,0. 

(46J6 G 2'5 

I,.,·.;ef.'.uftd,en .• [', ... und ... 1[h.,re .. Blutt, ,.rb,rlote '$ 'pa,tkt •. " 
,u.I.,.e~.~thft.,e~ i".'t. ' .. '.,t.· ... Rt) lf : t halbe Ik, e lne 

Lust.,'hr # ,.1 'or ZU stelhen! 
IMit. ksack "u'''cl '."gsto,': a1u'sglerüst,et brechen 
,,,,ei " (stt 'Jr auf., 
Bi" ..be

y 
.' •. ' f'91'f ,. ~ie ."i5!IesicMi! tte,n:e:n lei le' 

nott1.... ...ir, ~~liSidrut~'jf 
·h,r,.i")!! zuJ.d.r U"ersch,., f't e;frr; Sitil,e 'luf '. 
.&t. t~p'~ln(h.n .... In".lt v,trs'ti:ndl chml)ch'&n 

kO""lten: 'h't.'11 ,.1 '~w:,r htt die ~9[te ".,lfU dr~,ei 
Wotth . !ll"1 hatdBs R[at,elpiel h""rtUlt die biste "j,.,e aus9:'s, t lt ., 
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"I 181 5 
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48 2 

4,8" 1 

11 

aUlgl's t e t. l, t- lAus I .•.•• ' 

25IlD.!OO9 I" d.', letlteftW10th)(t Niaren dort: auch Schi (cfk en 

5 

(1 

5 

5 

2' 

13 

.. 

" 1 
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.. 
1lD.O'O;1 

llD ... OO3 

D. 
JlD,. 

3lD. 

" te l tt" UDiR ,denen .. ist "ur der Alle k (lJ,n1pal1lze r 
IC " "111"'. 
$ it hIt fli".''1 ere IlJ,eobac:ht et ,y,n1d die tSus,.'s te 1 ~ te 
B,es,( hr'e i" el es,e". 
W'or d.n 5, ,.ftlst.r" 'e'F' Mio,de'I'esch.ifte bJI, i,eben 
sie .. s t,eih},,'n un:d b.t r a, hteten id·f e aUis:gres t,e I Il.ten 
Cf nderk t. e tdtr .. 
,Aru' . "ursgesi '1 "'.C kt,rNtaindib'eko_ter s,e, in Stü, kr; !ben 

'e",., 
....... ,' ·~..d.flft I!.'t't~'i" i ~f .e,nt L; t i, ei,n ~~t tes 
~."",~,lc1.~\,tle~ t," ... ; ..... "! •.. ~USI.N'_l t: ...... . i 

".'.'.'.' .•.. , .•.. ,._. ~r.:,· .•.... !!.lft'A~ ,I", ".It·eft~.~,.e tß,n=.. '." ...:'.' .-'.f ....... ·,t:'. f.tl (billien!'", II t,lllle;n 
I a;$,',!e\"~."l, :, ,7- ........... '.. .lti"eih~ .. 'e;ne 

11", ...... ~cbt'pplfti= we.:I",r kt.ettern~ 
.lll't:he,,=, 
~'l:il.' .~'Ul~I;~.b~fl"l ' .. ~·.i"de".r.l~" 
Ge,seft'lfil!ter . tbe Fr~_t$ie lürbis 
Sthl cl .... '.... ...... ..• "I.,S' .".. .... .... les t ehr ai!s, nlü,r '5 ei.nl",hne,;idl~und 'f· •. schient .• ..,. 
IL ..... tnl ,e;n 
5 I!et" ' ......... t~,., 1I\lnl" e;nSt·h:ßel,d"en=6es 'i c'ht,::; 
l.ruf,tilen En".l t= .' ". . t'ten= entdecken und 
P,!, t. e,'."~, UR .... dU, .. t, •. ' .I,'.:, 1.'''.:.''' .• ' .... ,e,.<',.~.= .,u,·'rlJi.s.·s.:,.,re. 'l' •. S",c.henta..,'e: 
IlurlJ~s Ge'Schw'Sle,.= 5tlil 1ftge1=. I •• ",.etihen= 
'USb6ftl," kirbis=und "llet:= sCht,p,p:en:: nach 
Mause "":der Ir plltz(,lJ,C;h= '."ster:kopf: 
."::15 thr •. s.n~... . ........... ' .. " .... r . Leil1r,er ift: . f.tl.~ .. l,ecJlien= 
:.u.~ .. '.ft., ....• ~.,,: .. :.'~ .....•. r. '.' ."., .. :·.:." .. ' .....• • .•. d .. : .... , .... fi .. \ii!.,.iIl .•. ~.r r.,,".c .. s., ... ' . .I:'.c." ..•. ti. t;, .. 'I.~JI· .. ', ...... ~.'.1 .' ....... "k, .. ; ...•.... !.·. e .. ·.,t.,t .........• e. tr.I, .. ,' .... " ............ = .. ,'. ,~. 11,'. rl .. "lr.lt.i~~!eft,.,;;;; .l.lun= IAb·brerctie"l- r ."sti,I:.,; ll.n .... " btdann- ~ der .... 
e;n,Ckn, 14,:0= •. . td.,c1ke,n: ~ f,.llen,~" ' ... I/bien: i# 

'h1if\etnl .. ' '1 k .Itt:e'r'n~. tas,l:en=. lustigs: m:f\))atih= 
! ,;~,. .' . s,~~,.J~~p,,'n= ~.' s t,e~ • t r,.,ge":.unid= 

vor:s~, .' ....~!~,en·nj'n= ,.,,. 
U 'eRllue ... (klUft t 
It 'lUtte!" ,;._",:"eiti",ill " ,Alj'skunf t: '··da, war 

vor . 111: l :en., ' .. 
reib' d:.,.:s." .uf unid setle die AuskJunft 

"hinter! 
$c ttt~e fit.. d'ie Ay,stu.Jftft her a,us ~ die ,am ge'n,.lues t en 
erl tift, was .,1" Aqu."l_ ist ... 
5te ~erl.n,en;Au$kuntt ·,.uf die IF 'ra'le~n .~er" wJas # 

·ftn. 
'N c.t .1 t j e:derF 'r age Nli II mafn e 'i ne Aus~un f t 
einhOll '., 
Oirdftl d eseF,e1eflitzfl,Q: j .. . soll Ausk.unft 
gel:en: iNalnnbe. Rß'.". die. ..emanid ~o l t. et was 
,c,derteJr t:" $en:~6ftn'te ic tI •• l de in "'",. 'Fr a!ge.n -

.. t~. 'f,llde.,.,lr't,ernkanQauctt eine 
S,-,: .. t.

,

,> ',.',' C,' ~,~W.',","'.'.O,','.'.~.'.' .. t,' •. ". _,:. ",::','.,'" ; ... ,., ... I.C.'.'h.",I,t,~·.e .. ',' .A, I,W
e 

.• ",: ..... ' •. S',~. ",nf '.'," .~. "" •.. Ibe."., •. ".'".,', .... ,'... ',I, '" 2 Als lM.'."e,h, lellt velrs· 1cfit u:n!d ",.lner der 
a~k.,~~n·tei1 ~1~"d"~,'b"I,'n ,Aus: unft g,e'ben klrn"" .ird 
,'tl , uf!t'""b '1~ ~eso(r ,=: ne 
.,uRer·et •• lotkteift weiLe S der A1usLarge 
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• u'S rL 8'S Seflll 
(";YI" 'fl.~t 

aus, kern 
.u~, ~\en 

,a'u'Sla.,(R1&" 
aUlstl.len 

,iI!üs •• rlst 

IA,ü'!i'inahm:e'nl 
ilfiJ5DaJtk ,an 

JS 

$1. dar',. d,s'.l~. n'ichts Wichti,es .ul~.assen • 
KonSOln.nten ... ,.den nur . . tI. kurze. 'Vok,al 
WJer ' ' ... l,:: 1111 Aus ~ aut . t h j f t,... ) uftd 
'Mi en ,\wei 'urzen) VOlk'lle;n ,(Afe" fall tenl) .. 

5 s, wird i. Auslaut R. 
2 lOrd.e nun aL t. Wörter mJ'it 'lurZvokal 'h'l ,,,ei 

: t t 1. lUisl, aut: Sto f f _ (GI" ff f f f'V/or 
VG •. " ......... t:",ffen 
flÜ1rrflen f~'fl,t st,,,!ff!n!ur ftl',(lh lU"\!te:M Vokal im 

it,,~~ (StIU • Grif'f) Od,r vU!·ir VOI.,a1 ((tr'effe"ft,. 
'e·" J '. U''':'' .... S"t'h1! ... Id i" Ausll atut 

9, "!.", .. >P .... itl laut 
"Irrn . S~.)~)I .... 1 . ... .' .",l,.ut 
$". ~lj'l1)gil(ft' l\IIIAu,sl.,'t ,I" te,e i' c hl,~ 
S{~~r'.j , ~i,,!, di,e:~),.II.pl!ß inl IHel't: 1,. Aus taut 

81 1 \U41 

"1' '" 81., " 

:~~,.r.l,.. '."'.I;.J.,n'n .. a") 1.i In!i.!ut gsplrieht", 
tiIJ1!t.ullet .~{r;'l'e'bt. 
lenlSQirq:nte" .. 111Itul$leUI 
._ lustar"t. hÖfS'.. "' .. " t~,. p.o.,r I •• 

ue~ft.u nic'ht ... ei. 110"_" i. Au'S,.aut d oder t" b 10:".' , .,der1k .~c.relben 1;,01, lst :suchel,ingere 

Srt 
5 

. 11"1 ,li 
GI .. 

8 1 

93242 

55 

63 5 
636 
63 81 

12 
1 

21 ltD,,,, 
4 1tD. 

4 1 

, 1!LD.01r5 

,. 6lD.02" 

( 4lD.QOl 
Dll.2ES.010 

W D12!lS.009 

H6lD'. 
M 6ES. 
H ,615. 

,e\,'. ,WOrtfoi,..n. 
Daarl! " II ,.rdiiel,ÜhrS(h,üssel austec1kefl .. 
~.'ifte will, eine aus lei h,.:n sie 'f~.llt ,uniichst 
1hr,e freunfdin" aber deren Vater 1St ""cht da. 
n ·'DUI,jt t,.. .. doch •• l deinen V.te',,, ob wi r eure 

.,.sch in. ausl e i 'hen können. 
e .tlh 5J.ll .:.,!t"'l!n_". .la'".I'" i '. ibnene i Re 

8.hr.a'sth"n~ 'Qr .• Ine,R '.u$le~hyen kann. '1. f r ~n. '. 'Ier.... ",iR'ft 5 •. '. 1 ,(he ini 'ge.,., 'h t ha,t ~ 
wo l.l '1ft ",.einS,.' .. lllo9t. "i.,~lel"'·n * ." .~ 
AlsV~t,'r.,·n'o"t' •..... ' .le,"., fr.,gt" sa:lj d 1 eser: 
le,,, ~ ••• In'"r"o~,h'rt. Jot I. .-S,lle,. die IlÖchte 
jeh.ntc'II..u,st.rilten. .'" ' ... , .... , ' 
lanRI~td.y •• t_.',. li~"t. '.,,,! 
fI .... 'I,Y .......... I .•.•... mu .....•...•. ·,.ß,:'.t.

1 

.. , ...•.. SI ... " ... e, .. , ...... " .. ,,· .. ·.·ur ........ , •. '.~. I:.··.· .. ,.,d ......• r .. ,. r ... , .' .... " ... '., .......•.• , ... '.n .... " ...... f., a .... be auslMlen. Ö·lniß",e,. r.tefts;e',d~it .sGehe' ""15. 
fQrtJn~, flul."e, unteri'" y: ~.it ,des .. Au',,(~"ei d·ebogen 
den U"e'r·'S~(.'" ft,nd,'. rl~h .'.'" . le'lchell . ZU~ ,ndem 
du sie .it .At 1:'e'( ... f,."b,t!ft auslu.,lst! 
~U$nl.h_n, f .' ..... 5 du"~h klatsch,en. 
't{ket=* G eil5',. .... =,. >(Je. k:t'jf Geplckt'rig:er=,. 
IP':clthe~I:" 'Prlketl:."t,e;a",pac.k,enz ., verp.acken= ... 
,'i 'k.'in:~. '. ken=", bep.,tken: 
10 ",Paket kstlnderei ken P·ickchen 

kt, 'r ,Pli,.tkarte "erDac,en .auspaclken 
It kib: .. k.,n a;npa,c ken .. ' '.' ... 

~e\te! M~i .. ' ,.1". ~"Q,r:l.6$,',her. a;u1'flpr,ob1i,e'ren. 

f ., 
21, • 

Peter~ ~i ll~ d,~tl::'fl"tI~rlastb~r~ aUIP·r,pbi,er,@·n:. 
'etie',.:; .1 ll= den: feuerl,ös·cher= nur:,: ei'n=wenig~ 
lusp:tobi,re,n:!: * 

~. Er hft. einir't~r. 'Iu,r.~iert", .• ts, Ute. seht ief .. 
~ Ulntetstreit ... ' 11 .. Vorsilb:en: rethneA.ausf'et.hnen 

dur, h WO!f si l.ben k.innen; zwe i nl,em Verb viele 
vtcrwa1n4t;e·n V.' r be!n gebildet werden. 
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51e sift_dort nur lu;',elasse". 'we'nn sie won 
geeil')eten Pet ,Mn leitet sind. #dfe 

r. ichend.u ,,. e 1 i riten .Ö~nne'n .. 
~.; . tz. {' ............ '. 91n A1uSre!O,r ,u "assein 'U1nd br','ngt 
1ftn 5" ne. les'l 't z r luruc:k '" 
Der 'lI' ine Aus re i 
Endl'ith .at dieltu'tter den A,usreißer entdeckt. 
Alu, h de'l" A:\l1 r,e iR~er. i, t dab,e i. 
~l',t:." ..•. u'.r:l)lll :en'f,. 19.~ 
~n!eteh= .a"B·rot 'eR:::ef'npinseln= ausstechen:: l.egene: 
Sr~.1el1e·n= 
""'te"':: .'net,o= P.t,r=.,,~:rol ten:-.: Vater= 
_1 ®. set,n: OIe: ."',sIeche'n: tel:en:: lIobert: 
sC.iI.".'n,;; 
f rit',.,. 1I~lr",· ...... undlJirun i . sich. ans ta:r'"en, und 
w .. · •.. ·.I(~s .. ' ............ : ... ,l.,."; •... :r.e ...•. ",' .. '.I.' .... '"'S,.Ul.' •........... ". ". '.t .•......... ~ ......... n.l .... : ei~es r.g." .... ! .•.• e .. ,ein Ir 11." va'n , E elle. .. ..dle Ilinde!r wo t L ten 

". tte 1ft'" '. ..... '. ~pr ..'~.,~e • 
.. Je t,eiellt '.,.' ..... 0"11 'l'l,.re I,.,euteau$rutscihe'n und 
• ine" $(IIIOd." .'F'le1 ft" ,. 
D.,."."' ... ·.e.. '.':.. ..... . .. st .. e....... - ..... .. ire. c ....... "."Ien - .. ' ... '0 .. :". gege'!. v .. on üb.,ef' den ... l,teift 'I dei. Ai klagt,.'n l'hm wenn du 
fOr ei ".nSt:'· e 'I ":ePr ti onauswilhL s t., has t 
du dich ".re1ts für eine bestiMte Aussage 
entsthfeden:dieleugen $,prechen fö,r den 

8122 W 41 3lD.02J 
ARIeklagten. 
fnttiuschen. verregnen 'Verrat abb,a'uen errechnen 
aussag;.n.""ihern erretten abbl itze'nvef"raten 
.uf f. ",:ltb,~ßefl .• bb~st"ll.n .erre; cheneinnit l!ten 
'81''-1' ve'r:ri' lftl~.ss~,en ,~t'f~:lten ,Annahme 

"I.' 'r re.. t"lar . .' ',1 .. ~'USSI:9' ~ "n.neh; •• n 
~., uen ..... o,:rret'ten elR,,,ehlRen 
~ lAid~er ..... ) •...... ·· .... d.,,'.:·" .•.•... · ....... , ....... '.... ." ~:g ...... '."." .. n .. , •... ".' .•..... '.es ..•... !!'.v.· .. e. ' ... I: •••• l.' Cf !."hie .. rs, e. nt~prec.hend l'h.~.b, , ... nochelft klel'nes Segelbo,ot .. ' • .-

r t~:~sc"t , .. «n ,.u"e.r',r 
, h ;.,. I(h,,," ,. un~'ikgt\,eb.in sind., feih Il t 

~...~,flOC ".,I"e 1ft lt,ere '~yng~ 
•. <. gb.,r URf~;I,l .Elnz,lhel .1, '. W1SSenVf),n 
l~lat'06el". 'fUßb:al t,lltl. kO.ltenerp,robe '. ob 

,ich d.'r In!l)att der AUIS, Andert .. wenn du die 

'5.2 6 16 JlD.002 

8118 W '11 3lD.006 

.'rstt Qder_i,e zweite Pr.. sition v,erlwlendest! 
Oiese A~$Sa'l.n .k6nine'h ·Iuf verschiedeneW'eise 
UIIgefor'mt N'trete'": der f r,anll,6s, ist be Käse. d'er ltäse 
aus f ra:nlkre,c:h. 
Enttiu'schen ... verrelnen Verrat .b~auen erre,chnen 
auss ,en an:nlherne,rretten ab:bl, tlen v,.'rr.t,en 

1 1 

au f "ege'n ,.Ibbe iRen ,abbe, te llen e rre i cbe'n ei nn i c ken 
e',rin" \v.rrieg~lnul'5sa9ren ,uffat Ilen Anlnahme 
E,r~~t ... ~,~.en. Aus:Sfl'tt elnn,h.,." 
Schre .....~ve1teftSI't~noth ,t,nm,ala~ u'nd 
stell.' .'. nn d1) ie Sltzgt.leder UM: nath 5 Milnuten 
l.09 S .. US.··. 1. q .. an~.... . sc I.h.' i c. k. t i " .... "r e .. n.: _. • .,."a ... nl •• 9.'.' c. hit.~. t l . SiUS 1 Ir.. Su.. zeg •• 4O .ih.rend. a[ l e ubr" gen 
Sa . ,!gl ;e1derih'ren Platt .... weChseln. ,können"bleibt 
d,er Satzker:n immer ·an der 2.. Stelle dt's 
AU.S's198sa t, rel,. 
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'M llP" 
H 1lD. 

I llS.006 

I 1lS .. 007 

I 'lliD.' 1 
J 3lD. 

J 0, .. , 1 
l ,[). 7 

N JlD.006 

N 3lD" 1 
A 4lD. 

A 5lD.'003 

A 5,lD.006 

A 11l1D.012 

( 6tD .. 007 

'E ll'D. 0,03 

E 4lD.003 

$JflT'f 

Aus's ehat h tungen- Aus sehne" ,deibrogen 

"ane h,e HiJuset' S 1 nd bald fe,,'t ig,: be'i mane helns i eh t 
.rlt die Ischecht .' 

I .,i".t I f, ... ot,gende$t . ..... ." rter . notiert : etwa 
'I. l.n:g~ ..• l,in.e.,r.I.8"f* .sc."".uze.wie.' Stb,n."abl, .. "l, ... 
, . fI.~nt er ~ MurteI! .. i nk le \n •. ,dunk Le Haut, u., t en w,e' A 
." tMltlien Int deM: f" a:us5chnauben" eInatmen, 
nie ·rt",.,chen .... 5pi .'tei'na,nd.r- keine Angst 
ver oD;t.esuchernfor •• die S'ticllWJörter zu eine,m 
',.,'ieftt 
'.eh .. ' .. ".'.1;.'.,1

1
". :, .. ' df e ...... ··8 ........... '.' .. L ... der' ... «1U, .. d ..... 1e •. AYls~hne.!' .1 .•. deb.· ... oli~n und ~l .. !be 5,1, 1nder ,r i eh t 1ge,n Re 1lh,en f·o, l geaur. 

"US$~tlft!, ":0 
St·hnefde 'erst.ali Itdaus deR 

~,(Ib",i .. un:d "lebt es hierin das t.e',er''! 
teben! 

Yen""", elf r t .'0 .... 'iff 'd,,, .. a"s d'i' .~ . .~~.,(~t '1;. "'fiel st ..... "1er. ln de,r 
,thtil~e f ge litt· st #ken'nst du ,die 

,("'l'chte. 
hnf! id:e ., elf tet!er ,.,,5 ,C,lem Aussehne 'I deboge,n und 

k Ls; e inderr' ie ht i gen Rei hen fo l ge au f ! 
$( . i ct:ed i e .' i lds 1,0, ke aus deM AUllt ihne f debagen 
und kte •• sie auf! 
Aus s ch:ne! ,,,.bOlen 
Aus Ichnie' d '. .' 
Schneide d ildstücke aus dem Ausschneid.bogen 
und kle'bes e in da, riChtige fet.d! 
Schneide die Bi lder .aus d,e. Ausschneidebog,en und 
~l,be . s.iehier in der 'riChtigen Rfjlhenfolge .uf! 
S,tlneiltl,autflt Ul15 Sitze . aus. dem Ausschnetd,ebogen 
,und . klebe sie 'Ioaut,.. d,ß sie ein:*! sin,nvolle und 
'.'. i.U. S ................. ," .•... hl.'.,.I". ,.," "nde., Gese h i c hte e'rgeben! 
Aus S,t "nie lldr.' '. 
.5' .. ,," .... ··." .• · .. · •. : ... ' •.... · ........ i " ..•. 41. e .. ' ........•. '.1 .. _ .. d:e't .. CI"" . ".a.- ..i'SS. C hin. *# '.d .. eu.". ,.0._ ,,:e .. '" und IrleJhe sf, 1ft d"r r 1 C htlgen laie heft fo 19ie lau '! 
,AuS$' .' 1 ..1\ 

we .. '"., .. n d .•. ·.".:.U ...... d. i .. ·de.· ... · .... ,.f', ... ti .•.... 
i

".', 4 .. :em.,.· .... ~u ...... 's ..... ·s.:.tll.n .. : .• i '9'en 
5th l~!est. ..; in der r1chtlgen ".1 . ,01 
auf. eblt '~.' er .. 'I,h!fst'u,w.rum Ul1$IO .la,ch .. '" 
s.,·.,t.h.n .. ·.i'e. id.· .. i! .. d1e ...... B .... i l. 'de. r '.u~. d.;ell .. A~,SSC ... hn,~. ' .•.. d .. ,eb.o ... gen und 
k le·be s 1. 1n d,er richtlg·enRelihenfol;eauf! 
Aussth,neidebogien . 
l iel~en Ar:beftsauftrl,g·ouf 'de:m Ausschnei debogen, 
und fuh're lhn aus! 
Auf dem AUSS,t hne i 'debogen f i nd,es t du U il i s :Ber i c.·t, t 
überd"n Unfall geor,dnet.-
N., .. ·., d ... ; •. ~. '11 .• :po. ,r.·terfra,enu 

vomA.uSSC.hneidebogen 
ZUlr Hand undst,ell. fest" Gib ut isBe'richt ,alle 
Fr"g!en'bie~''l,t·",ortl.t! .. ' .. *. ." v 
Wen'nd\tJikllneUl).rsth~1ft 'W'.'l iRt,ßo ka:A'nst du di r 
ausde,mAu$sch idi.bogenAnire lungen hot.n. 
".:nnst dill *d'ie ,8 l~d"eraul dem "chneidebogen in 
ide -:. r 1 C h t 1 gen Re 1 tie:nlot ge au fik l ea,en? 
A~f ~,em Au:s'thn!i~ebogen tun Otaf und Geo'rgetwa,s 
.. t t den Ge,g ~ "1,$ t .nden " 
Au f de'm Aus sc hnl i debQ9,en f i nEit s t du Ube r s ,e h ri t t e,n 
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A,usst hlne i debogen 

Aus,sch'ni tt 

Aus s, i ( h t s t u·,-ml 
au's si e'ft t 

ausstechen 

aussteigen 

,IUSS t ('e i ehen 

U( 1\6 J 11 5lD .. 0'06 

'1 M 'lI. 1 
1 51 "5tl). '2 

9J24NI6lD.~ 001 

11

' 11 111.6lD.007 

Ur: 90191'W "'ES., 0,01 

822' 41Sll).OOJ 

lD82 8 
lD8'913 

ut 62 91 

LDJ611 
lD141t2 

Ur: 6510 

ur 12'211 

287l0 ... 012 

296lD.Oi04 

H SlD.O'13, 

12SlD. 
'49l.D'.4 

M "tO'. 0:09 

I 7lD.012 

UB 44 6 '6 G6ilD • 002 

UB 45 5 W G 1ES •. 004 

UB 451 OGG ,SES.OO!8 

lD12012 
55 44 6, 
UC 24 22 

U(71 12 

U8 ,8l141 

25131 

lStD.010 

" 6lD.005 
C 10l. 0 .O,e9 

_t 

SEITE 

Aus$;bneidebiotJen - ausstrel C 

Sth'neide die ", Lder aus dem Ausst:hneid,ebog;en! 
Du findest alle Sltl' lieder dafür auf deml 
Aussthlne; r I.,elche lusa •• enstel·lung 
der S,"·g· r' ' ,die .eil,ten $"chul,kameraden 

ii!hl . 
n, tde fit" 8i l der GrUsde'. Aus $,e hne f. bDg,en! 

I.:en .. ,'u.·.tze .. d .... l. wort,'e .... ,r auf. dem AUss.'h;n.id .• · ... Ig ... ·en .. u .• ,lnd 
beschreibe mit d,e'''8"nHi l fe., was auf de'nBi lde'rn 

"'·'''t·· ~ -e'li ~ dt'e lilde'r aus dem Au'ss,hn,ef . ·en 
~;et auf! 

"I ,sie auch f dem AU5schneidelbo~n. 
, ka1l'f'lst du .... "" Ir ten r weRln du die 
fd.llIAu~s, bn:I' zu Ni Il fe ni mms t * 

, .. unter.,:n t' AUS$ .. c tine i deb 
·SC .' ..... If,," . die f......... .J,j'clhl,,",ilu[·, .I,nd,e. 

ml'1t . ~.e:\n . "in1t . ,'tl, J' '. '. . .' ... ,ar.,en .5 ••. I t! 
Ik!...,,~/f'.~~'"'~t:ef- l.en .:f:tlwort$"tlhi .......... ' 
,.U$'I'c:l)~e~de" und fi, .... , .... ,ntlpr ..... '. ,Qd. aufkleben. 
l",s;I,lIIItn~,t·nClen inden ab,cib!',ple dein 2ustb,neide:n 
,,,'e,r'bind,,n ,~er. . .1.... . .,~'s&,hn:,f '. 
Schire ;b~, den,.u,,'C:h" tt I'U$ d~e:. . te "rb,ut hab und 
'e'ZeClt"1 :'ql, ,-,örter ti,htllei,:,~ ~a's ~ 
,GI! . '" .er Geh. I cl. ,5 :6.ho tz da, Ge linde d 1 e 
Gete,.nne;t r "el tl ich 
.,.sti laufe1ft öier zu diese'n Stellen, die 
"iebunte lissen ausseh.'n", 
Sthö~n wird ,es·.'uss.eh,en ... ttnn dann das l feht durch 
dieb"ntenf.nster$t,.ahltn wird. 
'~Innst~udirer.li!ren, .. a;rlJll die b,e'idenki'nder 
so! er fre·utt.tnd "Rnt au,ss,eben! 0.' ,ol'tte '(1:.1" ...... 5 .chtstu;r'msein. 
f; ::'r~::'i:t~ner :t~ht~,.ftn weißen "an", der 
8~$'t fitr:.' bie nun .. '.' i'n.ml Sa" z * wie ,das Auto 
a,,~ feti,. ! 

:;~'t~:: ... It.;:~~!:.~~ e !~:~ i ;g~r und h int en 
""te a\41SS tet 'he'n, 1I0n,\d,·.. St,erne und Herzen und sie 
l.~e',~. 
'ln'te'n!: alt~·.l)f'ol 'len= einl,inseln:: ausstechen= 'legen::: 
's,chi lebe'n: 
'"utte!r~ kn·eten= .. Peter= I,u$ro'l !le'n~ Vater: 
elinselnl: Ute= aus'stec'henr:: legen: Ro'bert= 
$th e&t,en:: 
:N1ur.;, "übe k.n~ .. e,i ne al ttF rau alus steigen. 
Ausstelgen.unflÖgllch. 
lweim'rl.uRt dug.·n, gut 'nachde'n1ken, (ein,en 
"lIchstai)enaus'strei chen und dr\Jlrth elnen ander,en 
,.r· t ~(',". 
8e ,~z.,_,zu .~",t~lt\.b(en s de;r llstehelnf 19ur die 
~u.'Qr .. str,~'the,n mUI .. ' .~ 
wenn .. 'd\l d '1" .. $ i !l b,en .tu'SI t ,re iie hs t . und 
' .... \'.,Ji .....• ,.,.m.JI .. , .. /e ...•.•.. '.ns"tz. t ... '., .... _ .... , .... , We .. 1.8.:.1: ....... ' d.'. IU., ".".I,a.!I.,.'. U .... l., ial .. l.'.I!, te,·· ... ·· Irna.l".t hat loseda'sB1lderrltsel # lnd,.m du cnstaöefur 
Bruchstab' aus·strelc 'hst u~nd eintr st! 
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Z.R ... '". ,.,~.ni9yng.".: d'r .... er .• ·.'.'.~ lle .u:".,d .de .. s G.e~{ 3. 'lall"r" e' ',nelf SPlrdoselt1 Su~ermark t ~ 
im Bad 

u'f be 
Lupq wegen_des P!,k~fCk$ 5, Ge6P~ich mit 
L, lnChentUib,.'rdl. Wu:nd,erklnder UR fe,rn\s,ehen 6. 
E nlad\l,ng ,l'lr Sch l in !t If, i.: u,~d fiCK i zum.~ , 
Aa~,nm'h .. '.~e".7. AeDirl.ur Ger K .. ~'he"w.,ge mlt l 
Sehr .•. UbenZl.,eh,r 8. §iCh\af.n ,etlfn. ! 
lmnop im StlfMl·er geht; "nsSad, Juche! 
Die ht dan.be,n i '5 t ,i ne Said"',/tns, t ,al t " 
Inder Bade.nlt,lt. . I. _ .' '. . . ._ 

,ei 't."."'.'1 vi •... lrt .• ,Ui. 'i/. -.,"d.~. ILeU., .... t .. ,'. b.'.' .• SUChun alll 0 ... ,'.··. ,str I gen 
heH~enSo\n,nt.g ,cf', ',I,.de.n'stat t. '. 
1 '1 ritus IBI,del,nst'lt 't .IP~,rder,el,,\nen K 'indergart,en 
:Er $Iucht unter: G,.(la "I·'t i trute ., Pa,rkhj,:u,'ser, 
!Iadl"n'stat 't'ln. rle'st,lu,r",nts 
i~r ",nf! Id ; f 'un t .\n'5 t eh.n',den E i nr i c ht ~:nig;ien j,e ;t Z t 51,0: 
G,eld1n"t f tut" if)euts(;'h,e 8,:nk 'arkha:u's"r 
a'id,elns't l,t,". :R"st.,u:ra,;nts •• hnhO'f,grl iSt5titte 
'BiI,. rprt ILer O,.tUtsch,. \8,".nk f r, •. nki SCh",.. 
".5 of .': 'Ir.,., IHll t.ns'ihwtMbad H,otel,. " 
Wur zburg,r . f Kr, i 'liparkarSS' Palrkhil!U'i 5 't ,ld'tlle he 
SparklSI. Tief •• ra,e 'i'~ 
,Mist diLl I., anzu" Ba-mut'. 'B.debill. aadiemantl,l 
Bld" t u't h' d S'Dinni,n Ir i l'l,e Sonn,e'n/) L. 1K.,I,Mm 
HI)'S t :d:ul: =: ZU'I:.t ? 
BI'd,ell~riu9= •. a,d.'i~l=~.d.hot,e= I,.deh~s,en= 
I,.demutz.: ."d, •• utzen= a·I'ldietuch:c Ba,detuchler:: 
I,ademant, l = aad"1.6nte:l ,;: $:onn"nbr i lle: 
$,onnenbr f llen:: a,~eb,.llt='8,.dtb'llle= $,onnen:6l:: 
'),o:nne'na:le= K,.lmM:= Klmm.= Gel.d= IGerl.'d,;. 
Wl r ,r i ,h,'In den ea.e"nlug oder CI ie 'a,dehIQle an. 
VI i r li eb,n d,'" :Ba _",ug G:de r ,d '1. :8,lld,.hose cln. 
S. in, •. 'mt t :n, die tin,. ' '. hel" _ t ,IU( h.n. 'Splrungturf!' 
Sikin,'i 'sprfnten 'S,t M;be(c.ken IB,ad, •• 'trug ~a:hwunme'n 
att:kenr, •• nd •• 
S:p'run9tur~~ :Spru,nr.'t ~:: e 'rW,'iC hsene e il. '1 ndter ~ 
Leute= ead.hole; .. kln': ~.deln,ug: 
S(tu" i , .. I)(,c ,k.n= 8e,t Ik'inr .nd:; 
Sie .1 II .,r,z.lhl.tn# d,.IRs ie tdnen "eUie'n. aad,eanzu,g 
bekam • 
De,r "hJng_ i"t',o= IlrOIß= wier:: d.$ ["·Idlcken 1'm 
h,t l. l b L, lu"n di'.inzu. 
lal,d'lnz,u9~ .' derln,! .' .... ':;: .d:ehose:t8".dehosen:: 
l·ademIOtze:: ,Id'iütl,tln= !'uth;:: 1,ld.iltüener': e.d •• ,ntel- eid tel= ,nbrillec 
Sonft,nbrfllena _ b.lla adtbillt= Sonnen6l= 
So'nneniÖt,=KI, •• = ;k :: Gtl,dt: (j'lld=. 
Ha't. du B,.di.an'U9_ ~d.mütl._8"deb,!ll.laad.Rllntf\~, 
Ildt t uc 1ft G,tl cf '5 ·"nbr i II e S,O,inn,t,nt)!l K·.m'm 
HIS t ~ ,diU= dl.n~ ca.D,ll. t 1:? 
i,.,de,ln,!uI= Ildelini i ,ec <lehose':; Sade'hos,en;:: 
l'ade'Mutl'::: '8,.d"mütz In: i'(lretueh: lhtd@tüch,er::: 
,Bade.,ltl t, l:: Bad,.,ln t I il =: Sonnenttr 'f II &.~ 
Sonnenb f' i l, l 1,ldeb,alt:t a.debi II ",,-,l"\I,,",I"'II,A'!f1\,n t:::: 
S:onnenÖlle (,Imm=> kimme: Gefldt: G:t .. 
D.,n" iften I.irmit d,lttm S,.dieba', t,. 
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Badeball - 8ademan 

Dann spf,len wir mit dem Badeball. 
'ldei~zugE Sadel~lüge= ~adehos,= ~a 
Sademutz'= B,dem,utzen= :Bad"et,uch:t: Baoe 
9ad.".,.,nt'll;; Bid'f;mi'ntel: Sonnen:bri t I. f).:= 

Sonnenb·r·;'llen= rBad bll'l= Bad,eballe=Sonnenöl= 
Sonn,n,öl,= KI'lmm~" e= Geld;;;: Geld;:, 
IWas,chbecken :Srlus, Was,chla:poen Sei fe H,andtuch 
H.ndb~rlte Dusche BadebDrste Bade~anne 
A"rme 8,adiebcs, 
D, hörte er plötzlich hinter sich Kinder kichern. 
die .uf setne Badehose zeigten. 
Dinkel 'SeDlst ianhat nur ein,. Badi,'hose an. 
Hast:;! du:: die:~ Badeh,os·e= ? 
!Iadeln.zug:::: ,eadea:rt,tüg~e; .,.".d,e'ihose:: Baden,?s.eftP; 
fj,aoiemüfz • .:B.·d:fimÜt zen:; I".de t uc h= B,iiie tüc hit! r ~ 
Ba:G'S'·'.',inte l,:;S .. ad,~minitt l:& S,tl'nnenl;tir ~ lle~ 
Sonnenbr 'i II ,"= 8Ii1deb.ll=: .,Idfbä tl_I;: ·S·ionne'nO l ;;:: 
Sonnenöl,: " .... = Killlft',: 'Geild= IG"ld=. 
D ; ".n I·acehose %1 ehe! 
Ziehe= die= Badehole= an=~ 
W'f r z 1 ehen den Bad.antu" o'~ler d '! e lideh,o~H' ,In. 
Wlt' z"h,n, d,en Blld".nzug oder dl, B,lid·eho$lf! an.!> 
Seine .meint de'i"" 8,.debcUi •. tauchen 'Sprungturm 
BHldn, spr'n,.enSch1w+mmbecken ladeafllug $ichwimmen 
Sec k enr an,d am 
Se'ine: Badehosec schwimmt= am,i; lec.kenrana= 
sp.run!ltu . . r.,·._=. spr.··un,g.br.et~= ErwaChSt!. ne= Kinder: 
L.ute- 8adehose- Bikini; Badeanzug: 
Schwimm,b,cik.n~ :Betkenrand= . 
:Pettr= S~'Oll= Itehen=Mut ig=auf= iS:pr n,glb:rett= 
teute= !~'iet.=zus.hien:; zU5·eh.uen: b,elcht,e"= 
:w i ppen: und Arme= 'iusbret ten::t i ,et i: e'( nat'men~ 
8id"h,os,= sehwiMan: I. 8,e,c ikenra:nd-sprin n= 
wo.::.'. rt e., ,r .. It i.,.,. t. t.n,g.le.·.~m .. ",. S.'.:. e l bS ... ·.~· l aJu. t.: p. e .. t .. e. r .,;,.. ... ' s teen:;: ,; 
.Iu·f 1:, Mut i g=#l.eute=" vi e te= lu'sE!'hen:;" 
zusche:u,en=, beoib.chten= .. ausb!r,.i t,n:. tief~., 
einatme'n:, "ad:.h,o's·e= 
Peter=. stehen=, iuf=. muttg:. Leute:, viete=. 
zusehen: Cf zuscha'ue'n=" b.,ob..,thte,n= ,au'sbref tenz:, 
ti e f:;; ,e i 'nat •• ·n;, 8·adeho'St;;, s to l.z:: 11 ., 

SD~Ung ... b .•. ,.re .. t. t=, .• "ppein: t .. u".,<!:" Arme:;:, sc hiw immen: * 
am::,B@ckenr.nd=, sprlngen~ 
Er ",ist SO~ rothaarig= 'W1e= ,de'r Junig,t;n d.'r 
g'runen Badln,ose. 
S~ine iSld·th,oSt fst 'so= g;'efteckt~ wie: ein 
'1gerftll. 
Aue h ,H.,ns unid Rud i ha,bend i e IBadehio~en 
h.,erva~.I.suCh.t. und tlh.t.· .• n nun rasch mit den 
Fahrr·j,dern zum Fr,eibad. 
Badeanzugs ea4e.nzQge= Badehose: 8adehosen: 
ead •• Qtz,- ladematzen= Badetuch: 8adetücher: 
Bad •• antel= Bademäntel: Sannenbrill.: 
Sonnenbrfllen= I.debatl= Bad.bllle: SonnenOl 
Sonn,nö l·e= I:almm~ k,iimme: Ge l 'd~ Ge l cl:: • 
,HiS t du B~delnzug B·iuj,emützfI i~.debllt t ,8.ad,emante t 
Badtth Gtl,.d Sonnt·nbtitte Sonneonöt 'Kamm 
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Bademantel - Badest 

Hast: du: den: Bad,mantel:? 
8Id.l~zu9= 8Idea~zQg.= Badehose: Bldeh~s,n= 
,8,adltmut ze=Bademut zen:: Bade tue hz: Bad,e tue her;::: 
.a,dfm,lnt,l~ Ba,delmant,e:~~" Sonnen:v,ri lle= ," 
Sonnenbr,llen~ .adeball= Badeballe: Sonnenol= 
Sonnen,Ot.=Kamm,: Kimme: Geld;;: Getto;;: .. 
~a~.a~zug= 8adea~zQle= ~adehole= Bad.h~sen= 
Ba",:mutl':Z 8ademutz"ni: Badetuch: 9a,detuch,EH": 
Bad,!:mante l;: Badtm,änte t::: $,on:nenb,r i lle~ 
SonnenbrilLena Badeball: 8adebälle= Sonnenöl: 
Sonn,en,öle~K,I,.,.=Ki'mme:rz 'G,\eld~ Geld::" 
"idc~en ~chwimmtier ,.,Jiunge Stö"sel", Bad!e1m,i 'ster 
;K.trln Ma'dche:n ,.ut S·chwHlmtler Schwan ptanschen 
turnen, sich tu •• elnW,asser da Jun'ge aus Wa'5s,e!r 
auf t,!uche" Stö:~s,e:l 'VerschtuR l'ehelnreiA~"luS 
Plast;ktf.e" Rei fenSthWin !Kat,rin 'Nichtschwimmer'in 
kleines 'M'idche'n erschroc'ken:,es ",ädchen abrutschen 
und tauchen u:nter :Wasserdot:h B,.dielteister zi!ehen 
~e~enays ~isser auf ~eckenrand ,engel 
te'thtSlnn t ger Junge davon sehl.'ehen aus dem 
Staub •• ,che'n 
Sie ~ill erz~hlen. wie lange ~hr die Zeit vorkam, 
bis ihr der8ad"m·efster .of.e Hände 
entgegenstreckte. 
Es ist wichtig, daß e5 der Bademeister war. der 
sir rett,te. 
Es ist wichtig. daß der ,Badem"ister das Mäochen 
rettete, ohne selbst ins Wasser zu steigen. 
'Kat:rin wire heute beinahe ertr,unken~ w,enn 'sfe 
ni t ht de,r 8ad".e ;stef aeret tethät t,t. 
"Oie Mutter,rzihl t : Kat,rin w,ire heute beinahe 
er trunken.. 'wenn sie nie h t der Badem" i s tifH" 
gerettet hitte! 
Der: 8iU~e!m.' ste,r fragt::: wer::: hatr.: den= Jun,g,en= 
erkannt=? ' 
iD,er=Sadt'·meisttr= bittet:: bittez: beschireiben= 
,1 e= den~ J:ungen,:. ~ '.',' ' " " " ; 
HI'S,t, du ,8.d!e.,n~ru'iBad:emütle" B,lde'b~il t, ,8adema'ntet 
BI,dt t ut hGt l d So,nnen!br ill e Senlne'n,ö l K am:1I 
M.st: du= die= '8,ldt:mütze=? 
Badef\nzug= e'dfu""'ü,,,: '8.ld.hose~a··adehos:e'n= 
Badel,",)tle:: flademützen= l.det'uch:=8ad:·et rücher:: 
Bademantel: B,ld •• 'lntel: Sioninenbri lle= 
Sonnenbrtllen= ladtball= atdeblllt= Sonn.nÖl= 
S·g,nn,.nö ll': iK.mm= Klmme= Gle l d= 'Ge l d; '. 
Badeanzug- •• deant .- eadehose= Badehosen: 
B.d,t.ütze= B,.d"mütrn= 8.d.truth=8.d.tüch,er~ 
.ide.lnttl~ eademintel m Sonnenbrill 
So~nenbrtlltn= aad,ball- ladebllle= l= 
'S,onn"n3le= (,I\",·m= kimme= Geld=: 'G,ll,d:. 
Hier ist diS laden verboten! . 
DII Schönstt ab.r ist das Baden. 
Deshalb wird der vorfall beim a.den in der 
leitung ,r, htinen. 
IOaderele tn 
Soll., sich im Blyeri,chen Wald mit inen 
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Badestrand - Baggers 

',r,,'s, ehen QueLlen und Sergs •• n oder an einem 
BI)d,st:rand es Me,eres ernolen? 
Unter der, ' .rSchrift Neukirch.n steht fo gender 
'exr: ruhiger Bade!tran~, u~la~b auf dem 
8,.ue:rnhof # huneng:raber.-ln .näherer Umgebun,g 
Al t,e hatten dasB'iHfetuch 1" der i[>uscne 
übersehen. 
Hast duBad.an~u9 8ade.~tle Bldeball Bademantel 
Bad,t,ut'hGeld Son:nen:br 1 :t le Sonnenö!l iK .• 'mm 
Hast: du: dls= ladetuch=? 
Badeanzug= 'adeanzüge= Badehose: Bad.hDsen~ 
Bad,'mütze= Sadem,ützen:r Badetuch= ISadetlJ,ctUtr~ 
Bademant,l= B.demintel: 5~nn.n~rflle= .. "~ 
Sonnenbr,llen= Badeb.ll= Badeballe= Sonnenol= 
Sonne,nöt e = Ka;mm= ikäm,me= G,e t d= Geld:::. 
Nit Badetuch 6em trockne ab dich! 
Trockne: dich: mit: dem: Badetuch= abs! 
Mi t "dem Sade·tuch t,r,o,ckneM W'1 r uns ab, m1 t dem 
Ka,lftm kl'mmen wi ,r u'ns '" 
Mit dem ISade'tuch 'trocknen wir uns .b,.,mf t dem 
'Kimm k i"me,n w f r U"'!t 
:lJa,dfa~,ug~ l.d'.IJIzüge= Bad,ehole;; :Iadeht;?sen~ 
8ademutzt=lldemutlen~ Baldetulch:::: IB.detuc 
Bademantel: Bldemlntel: Sonnenbrille= 
SonnenbrfLltn= I.deblll: Badebill.= Sonnenöl= 
S,onnenole= r.mmr; KI·mme: Geld: Get.d=_ 
Waschbecken Brause Waschlappen Seife Handtuch 
HandbOrste Dusche BadebOrste Badewanne 
Zur: e.ct,ezeit·:lt im; 'Hochsommer~ :um~ 15 Uhr= a,m:;: 
'Na c hmitt ,19~ 
10 die Nacht Ober beim frQhstQck .m Nachmittag 
zur 'U.deze'f t im ~ilribst ,um 15 Uhr hn Hochs,('!'mme(r;m 
0,. lllm~b. r 
8.d",eft 
f, '1 n 8,., 'Ie 'r s tandunt I 't i ,g ~Im. U ft ,r. , . ... ~ 
E 1" 'fJ.r" ,,'r,'. 8~g',e.lr.s.enk.t,e, '~tuf'esei'nen .R.,esenarm 
und.ntlldtEr,(j~.lc'h auf ei'nl«!n La'twagefL~ 
Htut', 'wird d" r8,ag,gi,r auf einem f'f,efladler •. ,.g. fahren" 
wte d,_.t.' a •... gge.f[ SD helfen noch viele Maschinen 
',uf d,e'f Blus te" t.e" 
Der,a,lg,ger ~ .. .. . , . '. ~ . 
Erzlhlt sehr, ft.l n:h. Iwarum P'ter den8,I\gg'fu" ,n 
iGlngsetzt. 
F,ier.bend - aberZ i~ Bagger 
Zigarre Noga," Do,g~ Blrr.ft.8rilleBagger Gitarre 
Flallt Addition Waggon Pudd'"9 Adr,sse forelle 
S 'c 'hr ubbt r 
Remmen, krlbbeln l Pudding, Aff.# Bagger. Teller. 
Himme l, Mann, Iru'fpre t.llen f' Wa'lser, Herr, MIIP'PtC hen .. 
Be t t, renn.,,", M'I,'ser 
Mit Hebeln und Pedalen bewegt er den tangen 
' •• gg.falrm. 
'tter'u"ddtr B"9~,rführt~ ... . ', 
A'b.'r der I" ger fut\r,er 'St h lmpft ,gilrn, ~ ht • 
Der oewallt Arm dIS Batgers ,.nkt sich herab. 
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Bahn - Bahnhofslusgang 

EI ist ~.re!ts ,fnespfegelgLatt' S,hn .~tltanden 
Hier '1lua,[t 1hn der Ge",inie, ob er nut s,elne,m 
Volkswag," "~hren oder die Bahn benOtzen solL. 
Es Wir ~tn trQber, regnerischer rag, als ich mit 
der Bahn in d1t Stadt fuhr. 
Mft dem Auto od.r der Bahn? 
Aber er ,f,ht das Fahren mit der 8ahn dem Rad dem 
R ••• n mit dem Auto wor. . 
HAuch Vit.r v"rr,fst ,g'irn ilUt ,der B,nn,1t 
,Hlns ,r,"st' 1ft; t der '.ann zu seinen 'Gr·OiAel (,ern", 
Stadt alt kreis neu 8ahn Lind Vater_groß Jor 
klein Rat Welt Mauer Wald ~~r Park Stadtkreis 
K:r.; IJst.dt 
8,lhn Ball lBerg , uR Ho f Sc h toR S,p i ,e l 'r or f,O[r' 
If'mm," ~ 
Fahren, f •. h,rt.d,Radfehrer, if ahrzeul9" üb,erfahren, 
Zahn. Bahn, Hahn, Ge'ahr. 
Der I'hnb"Mt' hebt d.n Stab. 
Die erst. 8.hnfahrt 
Da. i.t setn, ,r.te Bahnfahrt. 
Er '.'tt .. ,: "ei ,fn,r Bahnfahrt h.t es Vater vitl 
leicht.r. 
Mutt.r und ich st,h,n auf dem aahnhof. 
Jet.zt "ihr~ dtrlUI' .. lfngsl!m, aUI d~m 81,hnh,cf '. 
Er ,r,ollt •. ub,,'t' Uflli'hl 'fge 'Weichen 't" .'tnen Q'r,oAen 
8ahnhof ,i,n. 
U.m1? Uhr erwarten wf f' d'f eh .,m Bahnho'f,. 
Begfnne dt, Umlt.:t l,ungen so: am 1·lh'nhof elrw,arten 
wir wir ,rwarten 
Probi,r. "s: Paul 'l fest um 11 Uhr .m Bahnh!of ein 
Buch. 
f fein . IL Owe i 'm B.hn'ho f " 
Si, 'li e, t :. '1.$,.1),1" iero.n; mt t di.m, M!lrt tp l at I !IU 
L.U:PO 2" ,Zuib"r,f tu' . d,.",iinters fLi'r di, 
Vi,r'f,r'u~ht,".r'mtlll 1 •. A\Afblu Id"r IA.g(.~. 'für iden 
(ll.l,l,r im Filloibs't 4. f.h,rt !iUM A,utom1t L os 
8.h"hof5. KIUf ,fn,·r Lupfn,chen in "er 5'tl 111ft 
d'. In,., IR'I't.n.'._( .• hf. r. 1ft 6 •...... a,;.,. fe,'c .•. ·.'.".,.i".··und, •.•.. s., HliY$I,~I, .. ~ t ,' .••. ibuC hel .',n d,e" AUI\lalb,n d r

,' . t'trt.n . ats birfnrY.··;1 .Dm,' 
'Eus.tl 115 .. l,tt t. fll. (wi,dlt r

,,,, .. in o.l.r.'dn .. i,~n. !9 ..• :. 'Spa,' e.·. Ir"~. &'".'9.' 
'"dt l ~,po ••• , sc hre i 'be !Q~Ift,1 'E"S'ibi 1'1 .' TI ,l'iY a~ji f : 
sie sOllf er t mf t lu,p!Q. ~,' 'I f. bere i 'te .••• wa's 'f"" 
da lOI? -
Ain d.r oroA,nKr.,y,lu,ng vor dill 8ahnhofwtrd j.'cf.n 
M. \.org._.n .• i ,n . Vlrkehr"po[ tl fIt ' .•. ""s'. 'I .. t. d,am i t de r 
S·,ruf.verkehr m6tt,' ,hst fn , tun b11.. 11bt 11 

Schreib. ,llleluS'mm.ns."ung"t) auf. Idie ~u Ir' t 
den W(;rrttrn vom _and't1f,.f fan ![ ,nk'l 0 en b 'leien 
~1:"'i~stli8Ihnhot# _er (bahl

", ',r(I,chl. ~ 
SchLaBbert, b.~mZ~1 .. ",.trln Itl 'Inde.er 
'wörte~ :bt.'!bt df.Schre bun'g dt,f Eif",elt,efrt 
un1v,erl,ndert f 

Aber Ir sieht .uCh_dt, N.ch~.tle: ~ ti; Cst 
\~Irt.n _ ,auf. de(~ 8Ihnh'~fei" btff!! um$,~e;,.n. "i einer Flhft zur 'Stadt '11etrt GILlntt'" r Idem 
8rlhn itu,fs,llJsgano "Inner mi t itd,iUitf\ Mül,!en stehl@n. 
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Halrf!': ~1:utze,n=bürsten=Beine= Nägel:: k,ij:m'men= 
Hilnde= was,ehen: lähne:: Hals::: Nase=Arme= Füße::: 
Bauch= Ohren= Gesicht= schneiden=. 
Wir wast henJ die Arme und Hände, d 1 e Be i ne und 
füR. 
Wi'~Wa$iChe'n= die A,r'me= und Hände ... die Beine:: und 
'\IrRe: 
Eine Kastanie für den KÖ1rper ,\fler Zündhölzer fü'r 
die Q,eine zwe'; Stecknadeln f.Ür die .Augen e,inen 
ligarettenfflter für den Rassel filz far die 
,Oh ren un,ddenl Sc :hwa·:nz • 
Wir: b,ra.u(hen= "ier=l'ündhö[zer= für: die'::: 
Bein!e=. 
lasta~!e= .ls K6~per= Stecknad~ln=al5Augen= 
"uf~dhölzer= ·a,ls B,eine: 'f i lz= für die Ohren: und 
df!ni S!c:hwanz= lig.!re~t,enfi lter=al s !Rüssel 
lluerst bohr,e= 1ch für die Beine::: \tier: l6cher:: in 
di,eKas, t an i e;:::", 
Als= nichstes: stecke= ich die ZQndhölzer= als 
IBei n:e:;z:: hinein. 
Der ,andere muR dUlreh zwei gespreizte Bein.paare 
h indurc hsc hlü,pfen '" 
··Klaus t,ißt s1ch: cht beirren: "du bist doch ein 
'sthtaue't fuchs und kann\$,t Geld mit deinem Messer 
,dU'fCh dien 'Seht 11:1 herausstochern. 
,Als sie neul. ich doch einmal die Jugendbeitage der 
lei tu:ngaufschlug,kam sie scho'n nn t den 
Ub.ersefiri ften nicht . zurecht und lestte die leitung 
g, .. Il,!e,l,.'~C"hl",wl.e. der beiseite: Ratespiel wer hat die 
beste ,N,as e·" 
leich,.'n' inden wir auf Wanderk,arten, im 
Str,aßen'verkehr ,In ,r ahrplänen der Bundesbahn und 
auth im "athe •• tikbu~h, zum Beispiel für: 
P".'a. :rk,.p,tatz ik i rehe la:ubwald f e,rnsprer:her AChtung 
'Gelahrensteille! . 
ZUtl 8eispie~1 Peter ~ 
Zum Beispiel dies,e: 1. Stunde .. 
Schreibe das8eispiel ab! 
IM letzten Beispiel steht ein ganzer Satz aLs 
Attribut. 
für eine Gruppe wirst du kein Beispiel finden .. 
Ordne die auf dem oberen Randstreifen 
abgebildetef'J in vier brupp'en und fuge weitere 
:Be 1 SP,l e l e h 1 nzu: 1 nformat 10n und Unt erha I. t ung 
fernseher Freizeit 
VergiB den BeistriCh nicht! 
VergfR den Beistrich nicht! 
VergiA den Beistrich nicht! 
vergiR den 8eistrich nicht! 
vergiB den Beistrich nicht! 
VergiR den ~eistrich nicht! 
VergiR die Beistriche nicht! 
VergiA die 8eistriche nicht! 
Sth~eibe zwist~en den Wörtern Be 5tr ic 
Essen schieRen beißen küssen flieRen re 
wissen messen hlieRen fre sen stoRen 
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SE f TE 

be Ren - bekleben I I 

lass"n gle,ßen .üssen g,'uBen 
Schr',eibe alle Selb-st laute',' IpeL ,taute und 
Utll,aute rot nachlunt,er'$,tr'eic den betonten taut 
in! j e,de. lIIo,rt.1 t 1,1 ei s t i f t !Bie te,r ~ B,anane" 
btdRen." D1 $t.,g*, dufte,n .. dürs,ten.ElC"h6rn(hen# 
E ir,se( f a. '" i,' (fl at t,rn l' f l, ~ssi g.., ~,emuse' • ~a,hQ , 
h'@l'Mll'C,'h. haß'll1th", 'hIU,:bSC'h,il' Kafeir" Kll$,Sen. KurblS .. 
k l.atschen. krab1bel.nl. Lehre,.i~i,. lei,! en, Niär, hen, 
i~,au[l "ur f .", Na,'h,run,g" NulltIe,r " ordent,l ,e hl" ,Pap ie',. , 
Pfenin~g" "ut liO. ver, ,P~Ölt.,zt i,c~,#." p'ra,.,lh, ;len .. '.,,[, pr,obi,ere'n, 
lpurzetn" Rezep,t .. los l'ne .. $c'JJ1."elne's,tal, , 
SrchlOk,ol,ade. s,allMeln" v'erw!etlu!n". vors, ich! 19# 
:VI' el L. i C:hl t.. 'VO:lf,. i t tag. 'W,ur f.e' t r lahnarzt" .z a,pp,el n , 

ftJ IU. 

44:Slll'. 
4,·4 JlD .. 

ligl,~re . .. ", " ., 
o f rg '! e. '~,r',ter," SP~.'~ t e, -,I" ~ t .. ' ~,ßt e,' ,r r, ell :~terbe 'I At e,r 

schl(le:R,t er gruBt, e,rhJell:ßter schleA,t 
,J:flt ~er. ~,(;h",ute ,', :~·a,g .. , t, 51,".',e: ~eiß. teller Schif.rhund? 
'11 eh bel,At er "Icht" der kennt: M'th, S8,gt 
Hanne'lore. 

'4 Jl.D 1 Unterst"'eic!he d,a,bet die wör' [ l ithe Rede: in der 
Schule, fragt S 1e: beißt ,euer ... ' .... schlei fen 
aut t,adenschienen aufpulI'oen ernten schneiden 
ausbeulen annähen e :5lD.OO3, 

:S~1lD.:OO2 
33'7LD .. 008 

k 5.008 

130'Il 0.004 
1 9tD.OJ02 
A llS.002 

A ltS.OO2 
A 1lS.00Z 
A 7ES.OrOl 
A 7ES .. OO,2 
N 4tO .. OO'9 

'N 3liD.OO9 
A 9tO .. OO2 

14 5lID.OO7 

81 ltD.OO2 
4 2'lD.:Ol 1 

81 ltD.OO7 

914lD. 

10 .003 

.. 1 

" 
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Hamme',. Schere 'BeiRzangeMes'ser 
Slipare beizeiten 
Dioch die Alleis,e erwiderte: hittest du doch 
b.izeiten spart~ 
iB.',".,t .. ' te,'.' . \I'er,ge "t,' iJ,iUCh nicht. einen f'rank i e,'~ten 
Ums( hl be 1 zu te'ge,n ~ 
f.a, t le,,~nl la,gbe,kam sie. ,Ei s "od~r Sc h,?,kol ade. 
He1nz bekam e'ln :loib von dem Pol lzeimelster ... 
I t,se be:ka,. luWeihnachte,n einePup,pe und einen 
Bill t, .. 
:He .l..'J,' Ta !b,e'k. a. 111 'ft i n,Ra. d." un. -d., ei n,e 8., .,l us, e,' .. 
!Iud i bekam eIn iHemd und ei nie Hose .. 
He~,g. beik,am~in ,Ra,(d= und etne B'luse= .. 
Rudl bekam elft Hemd: und elneHo,se': .. 
Sie wi lJ erz,äh,le,n .. daß sieeinenneuen Badeanzug 
bekam. 
Die Miensthe,nauf d .. Bild sind dl'r schol"' bekannlt. 
Jede bekannte Met,odie pfei ft sie na,eh .. 
Utewohnt die fa.i Il ie zieht eine Bekannte 
be'ste'll,t der Tor.ann fingt den Ball 
Na.('hibarn=, 8·eka,'ßinte= 
A,ber latrin $,chreibt an ihre Tante ande~s als ~n 
de'n B,ekannten ihr,tl's Vaters. 
Zu ,Ma,use in der Wohnu~g bei 'B,ekannten, und 
Nachbarn an der HaustOre im Kaufh·aus im \1Iarenhaus 
,aus der Turnstunde aus der Turnhalle 
Al,s i .. er .ehr l,eit werstreicht und kp;ner der 
ß,ekannten und INac hbarn Au'skun f tge'ben k,aon , wird 
s i ~ u'J.ruh i~: bes,orgt::: nerv,ös::... 
S(hrelbe so: Bek-ken-'ra'Ad Sthrelbea le 
Se l!bst Il aute '" UMlaute und Do@llauterot nac. n. 
N,unl ist er dabe i. di e hohen i r(Ju~n fens te r "d t 
Seidenpapier zu bekleben. 
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Er ist be k ,e i dl' t rrd t und" 
'Nll'lS thJttt ei neu" Jatk,·e ,g\~sc t 
Sie hat h le,,. e nJ,e W:ohnun:g be'k,o:,mme'n I!O 

viele' t in!id., hatte'," vonl de" Sp,I,f"k,ass,eein,e 
$,piarbltlJ( hse be'kOimmen!:-
Si (: h,tr t,f c hilf rd er ba d hel t ;i hRler z,en 
bek,omaen. 
ErSit :jetlt merk'te .r. d'IR 5 lee'inigie l h,er 
bek.o .. e:n hatte' 
Be i de w:o~. l,en gi h1 fl1ers t en f alg:en ~ h t i 9 
(l"!'rn,'!",,. idalri t s ,e' iW!l,ed,er ff' 'gutesl'euig:nrl '5 
bek,o~_e;n • 
Gier" ".'iU fen d!i ,e Haus frauen a,uf dem henmar k, t , 
deinn hieir b.'ikiollR:en 'sieat.le Wa:re,n 5th und in 
grl[,s'e1r ,A!UiSWI::ht. '11' 

Pet er '$, E l t.ern h,aben uor'tern e 1 ne neue 
iWohnun,g . rk,o·.men!. 
Aosel sO.l te ·tJ'lft neLl:es k.i:d bek,oam·en. 
lest i Mi I: beko:lIIlen wir heu't e h 'I t z,e " ir ei Ime 'i nt 
""itl:. 
'I:' 'ri u:n!d tie''5el hatten! jeder eine M,ar'k beko\mmen" 
Meh,: h,'tsoieben wo!n seineM Onkel ein spann,eindes 
BUle:h geschenkt ,oekoMen. 
Der hat ein k,leines loch b,ekommie\n. 
H,lin's hat •• n.n Ao'delsch'litte'n bekommen" Die 
Sc~ t i tISC, huhe., 
Wir . lIiO II en, ,e in T o'nbandgera t kauf en .. w,enn ·w'; res 
I)i t.l fg be~.'o(_;.·n", 
f Ir'e,un:Cli in - N,,·e: hb,ar -V,eirk·iu feif"' S,.b i ne h.at ei neo 
W,.nrds C hr aink,be'k,olll1en • 
E's Ige'htd,iirum# ,oib ROil f eine'n Da~,ketlum 
Gteburtstag ibeko_e'ft soll od,er nlcht '" 
Tin. ist v,er'b'lü'fft über dievieen Jungen .. de 
ih,rliO,ldilu •• ,'ter bek hat., I 

Ihlf müR,t I"''issien, d dreiihunde·'rt k. nd.e',. 
e i fit U I i bu(: h h,abe,n und sehr v i ,e U t 
einen S,r'1,f bek,ommen. 
Au fd\em Bild habe,n: 'V'1 e l e G"e,gen s t I,nde und 
lahlen beIK,o'.en. 
Deinlke dar ,an : H,err ,N,onner kann 'werSt h i ediene "·a.yen 
bek,o:mme:ftl. 
S,ofort bek,·oM!S t du oe i In Haiium i c. hb l. au .. 
AMIS,e h,t It t er' be,k,o,mmter di1 'e Marke. 
Gr,o!ß list sein;e 'Freude. als er zum Gebuf'ts;ta,geine 

l, d:ene ,Arm:b,.n r bekommt. 
nn pleter f tei i 9, 'lern't# b1ek,o, •• t ,er aue h @in 

F,'hr ',' I,d. 
'k,ithe b,ekolrm,t P'OSt 
~r i t'z ,~e!ko'mmt "en Aus"'e!R,~f' zufassen Iy.nd b'r i ng't 
'1 hn S 'I nemBe's ·~t le 'flur ,-"e ik '" 
Je t bekoMt der Sc'hneeil!;,ann kohlsch1war,z,e Augien 

i fhlbe·nnase .. 
he,nl>ekoMt ' .. Gr eIßbrei ..• i t .Agr i kosen. 

sie vom 'B·auernl1we i l. a i b IBrote 
lBthrert te (11 
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gelbe Blätter. 
DIr alte Birnbaum 
Nur hinter GOnters Elternhaus steht ein hoher, 
alter Bi rnbs,um. 
Wie ein großer Blumenstrauß st,ht der blOhende 
Birnbaum zwischen d,n grauen HI~sermauern~ 
"esser Sommer Schwest"r Mutter Apfel Abend 
B~luttglm Braut Gabel Bruder Löffel Vlter Birnen 
Winter Morgen Sonnabend Sonntag zwei oder mehr 
Kärtchen Diss.n zueininder. 
Windrad u~d Sirnen Staub und Windmesser Drachen 
und, Schtftchen rüren und L,efbwäsche Wolken und 
fenster Iste und Blatter Bettwisch. und 
Papierflieger Äpfel und Zweige 
DIS wird VOim Wind vom Baum igeschütteilt: Aptel~ 
und:=Si rnen=" 
Schnelt stef,gtPal!Jl bis ,obin in di" :.8.aumk,rone .• 
Bis mitten ihs Kle.feld Lief sfe fhm nach~ 
Die dutten bis auf die Straße. 
In vielen Röhren fließt es unter der Erde bis in 
jedes Haus. 
Er kann ,s kaum erwarten, bis er In der Reihe ist 
Dabei rollt.-HelgasBall einmal bis In die 
Gartene,ket> 
Vor einig.n Wochen hatte ,4" Blitz einen dicken 
Baumstamm bis zur ErdegesQalten" 
8fs zum Jan·uar wird hiermit Hochdru·ck. gea1rbeitet 
5fe halten s{c~ bis Weihnachten" . 
Bis zur Hilft. hat er es schon gelesen. 
Jetzt Qulten die SchOler Ihren Lehrer, bis 
endlich der Tag der Fahrt feststeht. 
DIS geht 50 fa~t, bis feder an der Reihe gewesen 
fst. 
s,a ;'h.,t ',-I.· zu hU,* h."i U, hi, ht. bfs m.o.rge,.n,.f,~rQ.h .. ·.! 
Orelmllhat VI't.r eine Anl,e;ge 11n der ll' ·tung 
,ufglg_ben, bis es ,ndLich ge~lappt hit •. " -
Der Hund ve,rnahm den N,ots<;hrfl ("el bedrohten 
Entlefns, stürzte hinzu, r.Ate die Miss.titerin 
im Genick und schOttelt. sfe. bis sie die 
gl,.Ock .. Lfcherwefse noch unverletzte Beute fahren 
ließ. 
Das We i b,e,. hen br,' i n~ t 1m Somme'" b; SI" Li. 70 Junge, i!!Uir 
Welt, dfez:uni'chst Kl,men haben und 4 .. 5 ~lon,ate 
imWlsser lebtn" 
Klium aber hatte trget'runken,schru1mpftt er 
zusammen, bis er nur noch 5 cm groß war. 
All Ife uns bis auf 500 m hochge2oQen hetten. 
kehrten sie ..,tötll ich um und scholIen ;r1eder in 
die fitft. ' 

E1ne Seifenblasl flitgt bis zu dem Balkon des 
dr1tten Stockwerks. 
Unterstreich., was du .rsetzt: tine Seifenblase 
f~1egt t;di in .. df:?'fa.8Il'kon iqes dr~t\>e~ StDckwe1rk r$. 
E1ne S'lfenblase fliegt b1S zu dem Balkon, der 
zum dritten Stockwerk gehört. 
eine Sei fttnbtasef l i'lgf bis ZUM 'Balkon d~$ 
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b f ühende .. 8l UIReitl 

Erltdecken erbt f ck,n leh n bemerken zwei ,e in .paar 
etnen blühende f l ied,erb ehre verblühte 
, l ;ed,·rbÜSCh, ",iße und. viotette futpen 
Sie 'l."eht. nicht die blühenden Dium. und Sträucher 
vor ihrem Fenster. 
In einig,en Girt,nbl,üht schon de,r f t feder_ 
Erika freut stch Ober jede BLUMe; die auf ihren 
Seeten blOht. ' 
Das· 6etr" t de l üh t 
Der 101 en bl . ' .. t " 
H i e,rblt H"i de k f' au t .. 
Er 'I k.a fr,eut5 f, hübe,r jedeS t ume; d fe auf i h ,ren 
Bee tein ,b tOht" 
Oie·arm,e Blum" ".'ht" Gerda~olller"ittefd und 
n.hm . die· . für _en . Schut tp LI t z bes t hflJrt e P flan.'·. 
mi t . in ihr,. 'Wohnynl. 
D.5='Hau'sc .. d ;:Hiuser= der: Saum: .• 'fe=Bäu~t;:: 
fltr: 8us~b:; ·d ,: ,ehe: d'l~ lira,: die= Gräser: 
dl e:.r Blumei:t dfe= . ,umen:;: dl&~Nitsti: dte= Nest,er=: 
der: Osterhase: d,e- 05terha.en~. 
wefR Ne'5·t Baum gelb lusch blauOstetrh.lse :rot Mau's 
grün b'unt braun Gra's Blume 
Nest. Ilume ',ch: ,H,US: 'GrilS= Blume: 'O'ste'rhase~. 
H,IUSll:N,st~ IUft= bunt::i Gras:: bl.u:grÜn~ f)·aum:.:: 
rot=g,elb= auf,h: Oster'h.se~ Blume~" 
Dif~rote. Itu.:~=. 
Die:: gelb.=I,lu,me~. 
Waus:: Mond= St,ern: Her:,,: Tanne: f ise,h::: Blatt::: 
'Blume= vogel g' 

9atl,d werdeR 'Azoch mehr Bluf'tsnblühen. 
Auf jedem Grab liegen "ris,the Slrumen ode" schöne 
Krinze. ' 
A~ß,"r'batb de'rStadt hlbenErikas 'I lterneinen 
G.rt1en .itB,lw.e·n.~Strauchern, Gemüsebeet,'n und 
'9bs tb~u.en. 
Der. ,Fr,oisthat wie ein K,Onstle't' ge,lrbeitet und 
w,U)e ,alu.fa und Blltt"r ·aufdi. Scheibern . alt. 
Jrotlde", ran'nte IKI II'U'IZU den sch.ön.n,. l,l'iUC tenden 
Btu_en h f n~. 
B il um.n in i llen F arbe,n ,fbt es da. 
f ~a,uM:uber :90ß d1eBluipen auf dem '.,lkon,. 
51.rh dirm;e1net'we d"e ,Blumen an oider h6re den 
V." t,n zu041r s@(lile! 

_ t IUI>c h Saum Gra, HIU$ .tume'n 
Das= ,Ha,us: die=! UStu'"= der:.t IIUM:: ,die~ ,Blume: 
d~r'= .usc!h~ dfe= . s,che::. dts ffI 6".,:: dfe: Gräser= 
dll= Ilu .• e: die= ' .. ,y·.,en= d.s= Nest= ·die= Nester: 
der: Osterhase- die= Osterhasen-. 
,GrQn . "unt . lb1e f'ier . ~ie$t . "ltUI Saum iB·use h Gral 
.'~umen .esOs~erhas" ,.lb1fot. 
W1 r suchen im'HI"" u,nd 11ft Nest, h inteir dem Baufft 
lundlW; SC hen .. den'lt t um'''. 
Wir suchen im Hlu$Ziund ~im 'N(est~. hinter dem 
B.aull.'c; undzili'schen de,n 8lumen~. 
F gh f k im f 'rQhl ; ng $ i nd d i t Bt U'~\tn da. 
An der trock·en,eI'Teerstranean den Illumtn im 
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anko"n 
IJ),er fl,hr,', nilmmt sictt um si, befseln,der, 'In: H 

Gi" 't. chJ b,. .u(: hs t k, In,. Anl" t liuh'be". 
O.b. 'u'"uchst du d'f,,'or',. dir K,lrten n"ht zu 
b'lcbten_ • 
fJ,rl~'hlt .. dll ,ar n,cht .,n,uzieh,n. 
Denke d,r'AI wenn ,'s,we' S't,. werden br ,hit 
du ',uc b IIW, i Punk ti' und n.ch j,de. Plun' 't le t .s 
glr '\f' ft, ,! 
Q .• ,l. '.' ,c,'~ •.... ;'.'. ',: .... t'.,:," .. ".'., , ." '. If.'.:',~ .•. ' .. ",_IJ.'ftfJr, lIork~, ".,n,. Itr.u, I'ts t, .. cllU nur" l,nm,.t sc . . ben... . . ..' . . 
Du ~'" t Jet Itn; :' r noc;hm t tdi

' 'f"ert' i l" t f f ten 
tIn ,I' .l=~.. .,. . , .. '~I'I~d~hn.n und ULi .,frd 
St,.t~ti,~(_l. tu, t '" #" ,_" ,um Wortalnfan, 
d.I:'U,,,lir'(M,c;h'lt,, LI ,·tc i1'fll,jUI~ 
'f it'.I,~.f '~'''iw.rf" "". . r f 8" c. ".r!brw"ln'ln I ..wer' _10 , 
" f,n, l.1 .n,' .' ,," . 11 "1"t,nt ren".n" 
,., r. In", 'SC.'.' .• ' ,_. tt.l"(., r ,ndt, ft" blr.y(h~lit 

eu·eh .'taubiet" . fm St ,I l t .~ t 
ci"r,u~hlt. ,'U1,,,= rfet- undl• ,welf I: 
einch.n-, 

I'uen t d.,,, dt.lf,.nlehaftlw6rt" u{nd die 
.,', i nelft rt,ch," 10 wi'(i/ 
!I!r br,ucl:t sf, fOrdf. Fut't,fun, deir Rehe und 
Ht,sch. 1m Winter. . -
D.br,.,ucht V.t,r nicht in d,.r f.brfk zu .rb.'lten~ 
~'r~;f~u~ftt ,.rntcb't .I~. ~.tt:.(ln. 
E ~!.r.w,h t"n~ ",.m l. fc "t er ,t 
E.r, .....• ~r.', ,W(~, ht n~c,ht.· '.', ~ .. d ,s~".;., .... ~.'._.'t. ',ft t "'B.,~ht(.n 
~,,;I,. r, . '1,., •••.... ,'_ k.h,,".'_'.' •.... , •. , f,c h .. 11_'" " I IB"ruc k", c ht fl.n der 
v~rflhrt ,y d.n"n,. 

clf Ifs"UII OA ,.ttt vi ~ tel Rinder:. tider 
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, ,r 11 t 'I' ," tu~ "ue b,t .( nil lall C 151 t. 
,im ErI6h\,nl
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iClrtntr, dfe ,Zwhör "# ant'w;orttn adi.relen eef,tlIl 
au,tObre". " ,tA ftt~ht __ d.RJ.d. '.schtchte eine 

r,ehrtft braucht! 
erd. brl~chtl tdn." neuen, winter.lntel,. 
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0'.004 braust 

0.001 
0.002 

0.002 

8:88~ 

0.001 
0.001 

0.002 

0.001 

Cl. 801 
'0. 02 

0.01" 

br,luiten 

B'faut 

Brei 
'brtit 

breite 

breites 

breitet 
breitet. 

bremsen 

QUELL'! 

1'11113 Z C., 17LD " 002 
SP 661 1 3LD.011 

~, 1~ '1 '1,6r~:88'J 
S5 2631 l' 4LD.008 

U'C 42 4 W e 6l0.00' 
55 2631 15 'LD.OO? 

55 59 2 W JO 1LD.006 

u'. 1116 

MI125 4. 
"11432 
uc 28 8 

k 1LS.O,01 

,.1 0.,8' 1 
le D.' 

C15LD.OO! 
5S 39 3 20 1LO.001 

UC " 9 G a 2LS.004 

L,01'8 9 346LD.002 

5'5' 1J24l0.0'01 

LO 71 6 21'LD.010 
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fMEL VDkABEl 
'0,,017 bre'm,e," 

0.001 8remspedal 

0.001 bremst 
0.004 brennen 

0.001 brennend 
0.001 b r .nnend,en 

8:88~ brennendes 
B,rennmat,r ill. 

0,008 brennt 

o t B,"ttt 

UI 10 3 w 
11 4 
111~ 

Uzt w 

I 6ES .Oi01 

a 9LO. 5 
.,:,," ',9:>,',e,:,.,,", .5,,', 810Et. 'I 
8111S~ S 
812E5.' 2 

ua 30 3 IW E2ES.OO' 
UI 3010 W 'E 3,fS~,O!06 

MI 97 5 ,: S"L,.D. 2" 
S,P 1 9 1 IlC., Z 

55 841J 

~s 1234 

UD ,110 
SP27 4 

42 4l0.004 

6 4LJ).01iS 

8 1fS.O 
2 :StO,O 0 

5S 8113 G " 2LD.01g 
UC 30 9 W D 415.008 

uc 3412 W ;D1 OES .0104 

UC 3210G D SIE S .006 

MI141 SC 1LD. , 
55 74'6 G 37 SLD. , 

LD",O,5 "I,.,L"cD,.,.' 2~ 
",'141 4 C '.'LD,, 
"1.'"5,,,.7, ,','" U ",' ','LO,' 2.: S '$ 811,0 G41 2L D .' 3 

S5 811' G 41 ZLD.008 

~.~ !~ff 4 ~ 4:tg: J 
~l'O' 51 B10LD.O 0 
5S 11216 lLD.004 
S5 7120 W 36 !LOtO" 
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I '1 1 0.001 Bretterzaun 1 

"03 2 0,,002 Brezel 

'404 , O.OO? Brezeln 

'1405 1 0.001 Srezen 
140,6 8 0.'01 1 bricht 

1 23 

, I 

I 

• I 

7129 36 3LO.008 

55 1,112,',° 6 1LD 005 
S5 1135 6 2L":014 

SS 1411 7 ILD.019 

55 1720 9 2LD.010 
MI 61' A14LD.001 
55 SOS4 25 6LD. 
MI 61 1 U .'4LD. 
MI 6 2 
UB 25 

MI 61 2 A'4LD 2 
S53729 19

1

'(0:9 

UB 2219 
UB 2414 

ua 2112 
UR 29 S 
UI 32 81G ue 521,6 

o 5.08' o 5.0' 7 

D14lS.00S 

f t f S • 'I,,',',,:'" f 0, 
E S, 

L,D,', 48,' 2 1'Ji~O. S 
L D 483 14 3t 0 • 1 

LD 48 6 "JLD.004 
lD11 '0 1 U ,318l"O',,002 
lD1'O 4 318lD,010 

621 U ! 5lD.016 

136 
740 

1,626 

)'$ 1642 

, 2LID,010 

4 2~lD. t. 
8 4LO, ,. 

84lD.017 

55 251 SG13 ,2l0 iI 008 
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I I 
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1401 

14.,09 

141,0 
1411 
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'f A'E t VOkA!IE L, 

0.034 Brief 

0.001 Briefen 

O.B'riefes o. .,Ielk,s!," 

QUELLE 

2521 13 2LD.01' 

SS 2526 13 2lD.015 

SS 2529 13 2LD.Ol1 

U871 1 U 'k 1l5. 4 
UI 713,6, I( 1l,D. ,7 
us 71381 ,~1lD .(J8 

U8 72 .", 2LS .. ,014 

UB 72 9 k 2l,S.OOS 

UI 12141 Ik 2t S .017 

uc 13 7 w B 6ES.009 

c,.""773~".," i,. 2"L.,~"D.,tOO,."O,1',' 
,1 ,;, 2.;, 1 L D.1 0 

5713 2' 1LD.OOS 
UI, 72111k 2LS.011 

UiB131 

S5 129 

tUe 6 
t'~ , 

SS 534 

4 ,2lD .OO! 

k ,.olie 
1',' ,4,:" 0,-:;,, ,'i, 0,,.,.: !i,,',' •• ', "$',.'" 
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lNR f AIS '1ft ~tOCAljEl 

i I ar iefk"lsten 
i i 
I I 

i 

I i 
I 

4 
! 

I I 15 2 Briefträger 

I 

I 

I 6 4 0.005 Briefumschlag 

7 5 Brille 

I 
I I 
I 

8 6 brfnge 

SE ff'f 
lUlltE 8r' iefkitsten .. br 'f,nge 

UlB 91 

l r,l \18 $ 

UB 81 

8 

U8 1 ,:\', , 7130 

s. 1 

l' Jl D ,.OGS 

K~ 2lS 

'Jl,D 

K 1LS .. OOI 

"utt.r - die Repenullhän, . \fe,rpacken Susf -alle 
i,hre '~uPDen efnl)a~!ken. b ide '. ",o~h einma~, du,reh 
di,~ Ri~me gehenD'leter-~fe,kle1nen~offer 
runtl'f'tra . ,r" npth5chnell lum Brlefkasten 
laufen va r den SchlOt.el bei der Wirtin ab,eben 
!,chr.tbe auf "was je'de, ~ami l ienmitgl ied., tut. 
"un k !lebt P,ete,. den 8r"l e f zu und brl ngt 1 hn zum 
Briefkasten" 
,Dort . söll ,r"l'ne Br feflluJrk,e kaufen und 5 fe auf 
eI,en 8r '1" kt, ebe'ß... . . 
E.'. r. ha.t.· .. d., ... ·.ie" .... "'!. '. en ..... ,'., A. d.',., 'e,.:,'.· .. 5. e ... ' ... d ....• ,ira .. uf.·.,'9 ... · ... ,s .. ·,hrieben und .,weh ei n,e'.'''1J 'e fmark,e Id.'rau fk leibt. 
A, l~ so.. ,."nn,du d~IS .,C hst: 1 La L t i sund 2 
B,r 'ief.ar ke'n ! 
Wlil ich nichtw,,'iß. ob dudi r I,riefmark,en kaufen 
"ainrnst."l .. ie'h direin,eri .'riefum'schlag mit 

UB 7132 I lLS. 
'r' i, f.ar't . ..".i. r w"il i(hn~(h! wei'ßtp ob du dir Briefmarken kaufen 
rcann't_ Il'.',e ich dir einen Briefumschlag mit 
8r'tef •• rken be'l ~ 

UD 11361 

lll' 56 1 
LD1:5310 

lD 485 
UB 7132 

OB 

ua 
,. 
8 

l ltD.004 

25,4lD.004 
34 1lD .0105 

143lD. 7 
K 1tS. 1'5 

K2!lS.005 

K 2LS.019 

Z'52LD.007 
23 ll9 •. 004 

33 1tO .• 014 

66 1 w 33 3LD.005 

1112 G 9 2lS.010 

2.!Z~O 11 St040 1 
4612 23 3lD. 3 

'D, •• it Ul i d,e1n Ur i e f s,e lire iberken"ft,eiR lern t,$ t, l.l t 
sie hPeter zuerst v10r un,d erzih't t "on si,cl1selbst 
Es wair der8rfeftr.·~r .. 
,Nun kam heute ,eterBII e f t r Ig.r .zu ihr und sagte: 
ich habe p·ost für dich. 
Sc lIne llk l ebter sle au t dein Ir; '. f u.msc: h l ag .. 
'''ei 1 ich nicht weiß, 'ob dudi r Briefmarken kaufen 
ka",n~t,. .ttgei~h dir einen 8'r' iefumschtag mit 
S"l'8' '.ar [k,eft b,e 1 • 
Pete',. karnn auch dein, Briefumschlag schon al teine 
schreiben. 
W·ei l P,eter d·e'. kt,in.'n, Ul i keine k,osten bereiten 
.,t II ,.(te ,:t er in.,en Brief ei,n,en lWreiten, einmal 
,tll~t. .... .' 'ri,,~,~ht'9. '.' " .. ' .. _ , 
... tte l

'.: It ih,..no,c:b "nt' all teB,r1lte. . . " 
2*lIe.1n19yn'gd~i·~'ri lle .ttn~l~esGeblsses. 1m i~ad ~. 
3. l.~f elfter. Sr $~ 1'. $Iupertl.rkt 4 •. IAnruf be, 
LUPf ."'tl·,n .. ~.des .. ,.t ,'. i'k'$S~ .. 6'"5Ptlc·~ '11ft 
L. .1ne/hen Qiber d1eWun:der!klnder ,.fernsehen 6. 
Ei ta der S,etrt iet f i J,(.u;nd f,oK i zum 
IA,' ... al.s., '. - .............. ,". ,..n ..... ,,7.· ..•. ' ... A.,··e .•.... a ... Ira ..... · ... u ..•... r.,' . d.,'." •... ,r. .1[ ....... u.~ ... "t b".". nwaag,e BI i t L. UP'OS SchraubenZleherl. 'schlafen gehe'n!. 
'Bar'b.a·lra antwortet :w·e'ft',n ,d.u das nicht mehr se,hen 
k,a·'nnst ,dann ,etl. ,do,ch deine Bri lle auf '! 
Zigarre R ,tnD,ogg,e 8arren,iBri ll'e. Bagger Gitarre 
f la'lge Add t 10n ".,g!gon Pud,d" 'n9 Ad,r,es se fore II 'r! 
Schrubber ' 
A., ... U9." ".' .. le.·. ". : .'. b •. ,.,' '. t. _ .. "u.' ".~.' ... ' .... , .. ,.'r.· ... a ... u, '. ~,' ...... b.· ..••.. l .. '.". au .•.. ~'.9. '.r ...•. _ ... ,.u,. ' ... ~.#. . 9.·.,:'r . grünbr aun 11 b"aunbe,onderele"jI~,lel ehen; B'ir( e~ 
8r i nie atle Sitz.e;ri,s Perf'l!:k t ! 
S. i. eLf,;:!" t. =.' .... '.' .. ' •... ~P,I.Z. i... . . ,g.' ..•.. :.In.;~. t d. ,'em. '." ".' ':iI,r.·., ~, t P l.t .. Z 2 .. LI l.. 2 .. lube'reltuAlg ",' Wlnters furd1e " 
\/, '. rfrucht •• rmtlad,e. ~ •. A'Uftuu~ der IRe·gal'e fUf den 
Ketler, im F aLlQb~t4. f ·i,hrt rum ~utG .i t lupos 
Bahnho f 5 • lau f e 1 ne r t i nc hen , nder S t. adt mit 
d(unRegen'schir'm 6. Berec :nung des Haushaltsbuches 
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,I , 
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'~Oll";fl, 

bringe 

QUittE 

1 ,. 

II 9 
4 15 9 

81J 

MI 195 J 

5332 G 

5611 

in deI) Aus,g.be'n d,s let~ten I'onats bringe. O,ma, 

SE J iff 

bringe - bringt 

E .. ,U ..... ' ... 'eb ....... ' .... iI •. S.-. ... l .•... t .. te, ..... ,l wI.le., d ..... ,.,.e' ... ".', .. 111,. o, ... ·.I'.dn
l 

", : .. , .. 5 .• ",','. a. z .. 1. e .... ,." ... ga ... ".' ... ,' In t l ,up,o., • ., '~U: Ihre 1 :be Oma 'Eu!, a Talges lau' ·au f ,: $'. ,.p .• ziert .1t tupo .• ., '" sie reitet. 10 .. wa~ ist 
da los? 

81JlD 

[ 4lD~ 
fll·fS .. 

Ir.ift, .. ,e.' ordonun. :1" .• ' 1."'n .. ~ie. '. Ui~wörter ulind schreibe sie 
Zl~ den issenden 8,1 lder:n! 

1 Ir1 rdnu,n,g i"ut is Haushat t! 
1 Aft . ,:teri,al= b.nÖlt 1,gp,: . br.uche= .Ibes,orgen= 

l8§IlD", 

a 4l,D.012 

2tD. 2 

,,,bitte::;:"ri.·:= iCJI= ro~eft=lf i lz:: if' schwarzen:: 
.,.tz~. z'"ei=, . 'eifenreiniger= ,1Ft Lzst ifte= und=: 
'klebstoff:=: .,i t,;o 
er; l t,e's. S~h.iie t zurT4llnk$te ,lle! 
Une ..... 1(_ fll' . etzt die Rotkehlc:he,nel terln 
htn"ndh\er u:nd ..... ' . Futter, d,enn die jungen 

I e'hen 11"':".0 .i,t .. gen... ., 
in ~riß,elJd,'ieß.uelrnwn,\ct~ .••.. d'ler ..• f.t A,~tO$ 

IOider I,.r'"n tb/re' Warf!'n b'1et.n ~ie \~um Ka,uf e,n 
Se jne '. "ti (lein li nefer ."~ L. ihm ..V,oraben,d des 
'reb;UF'ts .. t.'._.'es .. ,e .... in. St •. "' .... ,nd,t.".e.,n b.r .... ing.n.f<' ... '.. . 

ut "e,rund .luc ke r . Mi1 t .. der .'Ii l c ~ vermeng·en 
te$zlMIKoc. henl bringen,. da's Ei we i8 

".runterziehen 
I. n " ... )St.,· hre~,.' ~'In ..... ",.·'8,set.:ze·"" ZUM. $d,,:uc !k. br 1 nglen ,zu,r 
,Kla,ru:ng brt"gen,zUII A' .,s,c'h~ br1 ~n#. lns 
S,tott!ern geraten.lur Ausführung ,ngen 
I nSc hret ie:" verset .'en., zum Ausd'rw: kbr i ngen, zur 
Klärung !brtn,en, ZUiI !Ar.sth~uR bri"gen, ins 

561116 28 '5lD.012 
Stotte'f"n i ;, 'rati'''":!u,, iAu,IOh,.", bringen 
In. ·S·chreit \f;erset"e .:WII 'u-ti Iru,ek. :bring,en/llur 

'562,2' 

SS 8011 G 

l !6 
,45 6 

8 

8116 

<- - - ~ - --

Ili:rUß:g ". ..,.n ,IUIll '.. etitluß I~ i en .. i AS 

s.· .. t.I .. o1t.,t.er .. " .... " .... g.' ..... : •. , .r •... t.' .•...•.. ", " .. :u .. I .. 'I" AUS.· •.. f .. , .. ,O,h .... r ..... ' ...... ,' ...... ,. inge,,,.· a I,ft 'Sehr.ci.:n versel'UMS 'ruck Dringen, zur 
Il~t:Ul\l,brift,en, I..,. . ......• hl~l .......... ri '.' ." ,i'ns 

28 4lD. 5 

8l0.00J 

S'tott~rn! ,e1r·.t,elft .. ··,~tJr Au,fuhr"ß,' ,~r'n"gen 
.'eII Autof .hre, ,., "ite', f !l,m l ·esnur mit "iQhe ~ 
·,eine'" " •• en ZUf "attetllUr ....n. 
K.nnG t!lüt~. br i Rgen"., 11, t .' lI:u'f d,er 'Wies, . ist ein 
lill'hnermÖlrder ist. ei ftle f r'üh ,[ in'!'f)l~e i $ te 1 n 

1 1),., 
1J ,0. 

V,eJt"ke'hlr"$ .• itte'l ist eine tor'fblldel Pft·an·ze list 
ein:. IIluseilrt ist ein kleiner kürb s ist 'ein 

s,;m!! aim 'Haul1 zieht .itiwilden Tieren von Ort zu 
rt 

Zeicbne Pf,ei 'te v,O'n ,den, li l.dernzu den dazu 
,a~I!ende~ t unw:~r tern= rdf 11'lu:.n=f re i hi,tld i g= 
f ahrenz he Ulf ahr,eft~f r,e i.'ind 19= rennen= 
f re lftind i 1= saus,.n I IUIammen s t,oB,en:;; 
l.· ... · .. u.· ..• ,.'.' •. _. · •........ , ... e. n .. ,,!'.c .. ; '.1.. a .... , .. , ... "l .. l.; ... , •.. , .... n ... l = .. S., ..... '.t.'.u.·r."r .... :. z.'"e.,. n. = .. ' ..... , .. a .. !u .. fip'ra ...... l, •..... \e.-. ~.:' .. "'.'. '. br i nge·n::: fa:ll,e"n= ·b,tute.,=: f,lbreIR:=trenrt 1 eren; 

3 .llbet "tterbt i t 1:1 i ct- .1 i .' '.' .. ..inliB:pt t .-
3 l ... '.hf.·· ... f.',Üb.'.·-,~t,: ... ',ü .. ··.' .. I:t ..... · •... t.::s .. b .. J •..• ,. b .... rinl ... · ... ,t ......... sie.· .. me .... ·'.:·sten.·:.s aus der Schul..!e Wieder IJlt nach Haule. 

S!chon am frOhen ftofgei~ bri sie der 
"i l t hb.ind ler'von der Mo llt,er i .. 
Do,~ so.ejr,WOhnyngswechsel bringt viel 
lusat.zll t ne Arbe 1 t ... 

_ _ _ _ _ ___ _ ~M_ 
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, I 

llf 

3611 

NI 51 ,2 
'Mt 61 J 

'U 974 

1 

1 

11 

4l' 

344tO."GOI 

A12lD.2 
,A'14LD. 2 
8 5lD"OO,It 

B20~O,.008 

'2 

5 4l0. 

5 4tD.003 

'ritz beluJ.t dielt AvsrelR"rzu f.assen und bringt 
ifrtn 9,ein". Bi.sitzer zu,rit,ck .• 
v.t .r'lu" t t es .~ f dem ~'t~C ke"~ it. 
8,'igit~,eb' fnlt 'ka.:eraden dezweite fJrel"~ 
und s,ch"""t ~,1e bm. 
,Am nic'hsten Ilie'nstag bringt der bus die Kh,ss,e in 
das Quellge,bl et., ,. ~ ..... . ~ . . 
Im Glarten sth,neidet s le 'Roleneb unJ,d brlngt S le 
in ein.,,. Vase .,," M:u'tt",rsNachtt l'th.. -
Vler'Ntnr(Jedire1"Stfcb.,(lrte r für eine" B'ericht 
d t.e irste' ' .. tflndu"~,' ei "es Jumbo-f ra't hters , . der 
eift.'nflef.int~nür U'" Ti,erpi,a.rk der Stadt 1n 
et nea. Conte ~ oe ~ . b'r if1lgt ., 

r 

E'rb,., t. ihn in das'frerrari"" de'f' Schule und 
$,t "r~ i ~,.,I~Ae fft~B S, tee kbr ',ef~ 
D .. !'I ... S . W._.'ie ," ".",'.:. he, .:n.' ... " .'. ,r. i .. nl,.,t _, .. 'i •...... 5.-.. 0:..., .. e.· •. ,.. ..... bis .l .. .u. 10 J ' .. ' zu. -'I" w., l t #} d e 21"" fls f K 'eID" halbe·n und' - 5 at e 

19 {) 10 llD. 
1. 'liIass.,,, leben. 

1 Oie. Satz'kerne "anti, ~.a\n! in die!u!n Sitz,en ,l.ei,ht 
finden,we'nn •• 'ndie Sitze in die 

UB 
UB 

UB 
U8 

UB 

UD 

ue 
UR 

411921 1 " 

47 5 24 1lD. 
1911 G 40 2tD. 

51 23 I llS. 0 

51 1 I 1 • 003 

9 I lES.OO3 

1 I '1 .. OCrJ 

51 8 G I 

51'18 I 2ES.OOJ 
51. 6 I 3ES.OO3 

5418 ! t.ES .010'$ 

5 0 I S.032 

'9 K 5.008 

4 4 A .. 
"1 8 A 

'Ver ,ngeRhei ts form br ingt(IP.riteri tum) • 
D!e .'"zeitung bringt einen Art"ikel lübe r diesen 
e''''bruth. 
P :er: brin9t K.'rin ihren Transisto'r wfedermit? 
findet .an ln 1:1 rehen Sle'ht im laden wohnt auf 
dei. lande kalUlt in ein~e,m ""feh,en vor br;ngt 
t .. ,~:be. ,nd._. J.. un,., . zur Stle l t. ' 'kauft man im fis eh [oden 
,"nd gefihrl1cbe "ens~hen. . ..... '. . 
,Aber $,e i n,e Gedanlutn slndnoch ganz Wltr und dar'um 
br '1 n,'rer al.l es, Qurc he i n,·and'e'f .. 
E 1n ll rard,.n"age'" "ir i ngt das iMldehen i 'n das 
iK; "·anke'n'h.,us .-
E iin,:K,'"an:kenwaglen= br 'ngt= das: Mädchen: in:: d ~;: 
I." .nfc,enh.ul= • 
Ei nKr'i~:k, en:w.,er- br' 1 ngt das Mlde henin das 
Kr enh.us .• 
Bt.1t Nldc'hen das wird Ute den in ,Operat lons'saat 
leta ren. . 
Ein: Krankenwalen= 'bringt::: dJs= Mädchen=- in: da~:::: 
Krankenhaus:. 
Um= Uhr: bringt der Krank,enwa,gen das Mädchen in 
das Krankenhaus. 
Nach:. ein,.'r: halb,en: tunde= "bringt: der:: 
'Kranken'.agen:: das:: eh·.in·: 1n= da's: 'Kra'n'kenhau~= 
,Um ? Uhr .. leiht Utemitgroßen 8.uchsthm~rzen a&,f 
' •• '1 Stundensplte,r koar,t der Arztftr InRt d,as 
Ff (fber ui!,d. unte'fSuC ht den.~. i b er'ns t . sagt e'r: 
8 ~ll nddar •• n tzundunglna,~ h. 1ne r hat ben S t t~nde 
br in.l.a., t,_ ,er i._,.". 'Kra, n~ _lien,'" ~.dl., S ".ii.'_'dt'h.,.en. in das 
kraR~enha\IJ1 um 1 hrwtrd Utein den 
Oqer,t ~h)t:s'§aat,. '9iefahteneine Stunde dan"ich 'i egt 
s lle ln tl nem ",elften 8,et't. 
Nu~ kleibtPeterden g.r!rief ZU und bringt ihn zum 
B r 1 e tkllste·n • 
Das Sani tltsauto bringt ihnfiort. 
Da, San it it ',auto br in,gt i hn ~ Qr t • 
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Dann k.hrt sie die Irö~el auf~ 
I c 'hsol 'l .irot und Hete .aufen ~ 
Brot für denSchuthclf 
Der Nü'l,ler :1, iefert Mehl zur Stad,l, d,e" 8äc:JU:H" 
mac draus 8rot. 

S A,ber herr Huber, !)roßeKlasse", lBogt sich den 
'kise heru,nt,r unl",agt "",r: hat je'mand neS,cheibe 
Brot? 

4"01 l bit t 'I' .,U'l n;Bir 'Olt vom 'Bie t.;er : o Stelle so. . - r: Nomen Suppe f ief5eh Adjef< tiv 
fett. '.,er ,SU(;., ,lufolgeniden 'l4olle'A passend,e 
Adi"ekl,. ive:llrate"nc,' ,',E.,'r.,bseA", ".,.S. I' in." a .. t .. ~. K,arotten" flnen" Bro ~(hlnken .. l,eb,erwurst .. 
telte' .'r: elieBrote .. d.s B1r,ot .. to. bilde 

(i1 ie ·fi n . .' l I:U ,tlen üb',. i te'A Nomen:: di. , reun,de
delI" f re'uRd 
H:u1l,senfrucht .·\f'ot,5u·fst'rich lot fr,ueJltac;.ke'r fester 
velrb. 'lind.,.. ,N.·.,iotu,eif keh'r. '5 fl Ugz .• · .•.•.. ' '., .. le,. i.!e.,.run. >.'s".t. ad·t,' .. 
"oa.tsn, ... Unter,ku,nft 'lein gungsgerit ,d." ,23. 

144LD~OOS 
SePt .• mb'f!r 
I_ S,ch,aufenste·r 1. fe,en viel.eBrÖtchen ,und :leckere 
It.,.it;be'n .. 
Mlns ." knu?lp" i ,ge ar,öt ehen .. 
'l,n" .. lp.·", ge B, .. 'röt ehen,·,.,.gH.,:n; .. 
"e,,.fahre ebenso_it d,en beiden ander,enSätzen: 

2923 15 2lD.004 
30 1 u 15 3l D • :5 
30 3 '1 i$ 5l01' 17 

Man~.ag k nus.pri 'ge8'r(;'t (' h,en .. 

:'f1 h ~·~ln ~~~~PB,:X;t ~I~~t ehen? 
W"nnHans, allein bes.t illle,n ,k,.onnte" was l.u Hause 
ge ,e,n wird .di.nn 9il1be e$ i .. :er nur: !knuspr ige 

8 

12 '1 S 31.D tt 6 

MI1 55 '7 ( 8lD.O'Oa 

3 W ~'6 D .. 

7 J6 

Ir.. t h,en '"uRein Ku( hen,.it R05; nen .. fis Mit 
f' 'IU\(: ht en und Silh'neL i ."ina,de 11 i t :O,ranlenle sc ",mo t; k 
.. rote We i nt ra~,u!be" Marme Ilade '. i tgaf'zen E rdibe.ren 
.' P'uddi', "lIit '.,nilles"ße-s.ftige!. 
Braten!l ,slch .~ i Erbsen 'Hans. w:unsch:t slch 
ni ,ht ein fae h 8i;0'6 . ....;,. .~U\rt hen und IE 'i 'I. • 
Wenn Mains I 'l, le in bes t imm,en kÖiAflt,e, was ~u 'N.:tuse 
g.ge'sten .'; rd,. d.,nn '.' es immer nur: knuspr i 'ge 
,rltchu'n lu:ßeftKu,c'h,.,nm't Rosinen - Eis mit 
f rOc h tan und Sahne 'lll1Oiß.de 11 i t (:)" 8nl(en"" thmac. k 
- rote .... ·fntraub.,n. Na."!llet.i ••• i t ganzen Erdbeer'en 
.. Pudding mtt 'Va",illes,oße - safti,ges 
:8~ate. nf.!\e. i ~ch - j, . IE'rb. ,en Han' .• · .. WI~,"f)S .. · ,th't sieh 
'H chte,nfacb 8irö , l~c'he"n und e, s. 
S t,e l.lem i t iM! Il te der" fo il';lnd~" T ab'~ II e !' st " . ,N i e 
',: r, ,dl .... ~ .:. aus, dru't, k, t,' =,' . A'd. J ek .. t·,. 1 ".'.'"e., '., .. ' k ... flUS.' .Il!:' 19\V,~. ".'. 'fU, :Ren .. , ;~o.erl Br,ötche" Kucihen ..... vjo'rt'grupipen Rn t ROSlnen.,. .. 
v,tr schi.idene Attri'bute 
Dafur beko .. t sie vom B,·.,u;ern zwei laib Brote und 
me;hr~rf Wurste. . 
freunde Pf,t'r Brott . Jc.d·er Rinder Fe'fnde ~unde 
Drähte Arzte äln\de l ie,der IUinlder hi tderf ate!'" 
Winde kleider 
S,tel,ltgege·r,uber: die 'Bcrote- das Brot. it~ bi l.de 
die Einzahl. lU ,alle'n albr; o'en NOlmen: d'. f "eunl~e 
der f rtuftl(~ ,,~ 
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Broten - Bruder 

E rtf" tei n gr'orh~s Bret t 11 i t fr i sehen Broten .. 
Mlo05 r um:;; Hau'" Autor Post autOr lau,f e~e r " 
Wteu ,neun, , , e" 'Biulle, Hiu$J.I"', BL.f s t t' t '" 
Pelllei, ,.",i, lliser,,'~af, "ai, 'Brotl"b 
", t h,o, hrot •• l f büc trI S 1 (: h das nast htis' te 
Nldchen und hebt das kleine IrotPiekchen auf. 
Setz,. z'usammen: Ha;ffs,th Mauer Krone Bue'he Kind 
klfer Kolben Brücke 
Dick "Irk blic,.,',nn'tken (k,r,l,nk sChluck,en Italrk 
'chi,ke'~·' lOlck,r8,UI ;k"eUce Sp·ulk lUlcker Rücke,n 
Sc'h1netke StreIk Ih"ü,~e blank 
Aut~de'r Bri,tke w;pp".nub,tr':;. die Stil1tJJespri'Agen 
an= der a'uc'~e ~Atllfllt. .lns~c,h '. a:n:,z.,ei 
St ho,ehhanle "ie lejr,erkLettern 
Au . '. ''",Brückew .. ,. uber'=dieStimm.'lprinlgen 
arn=: ,_er "lüt1keentll . 'ln $,f,eh aln::,.,e; 
St . . boc:,hh . Ln .UI;= .. • leitertkletterrn 
U.:r: . e le,t. tf).. Ulft' "nie", spf,et,nO:be,.;: die 
Irü,cke l.u'en dure h;; cl t,e Gingle rrobbein unter ~ die" 
Aur s c be ,du"" hkr ; ec hen 

58 '7 W ('1 OfS .. 5 Sac k: ,Wreckere IPSr,. fck=" Rock;;. lucker:, Dockel;::, 
$thne,clke~ .. 'tri c!ken~. Stock:" lauckel:" Jacke:!:., 

81 32W L 3lD .. 025 
Dr, ef,et~= .. ·· #' . ,f,c~.'n;;,_ ( . .')(.'.'0'1".,=' 8!ütk,'e= •. Iältker::: .• ··.~ 
lecken- .. d1Ck,~, G.l',ckc hen-, b,utlu~n.... . 
Ab.,rluletztdoc'h Jiter Besitzer Dieb schweben 
k le tt ernste i 'genuber . i nMaue,rHe,c ke I aun .; 
laufen r nnen sau'sen ftltzen. torkeln Ober untelr 
und St" e' fa·hrbabn 'r,ücke v"'fschwinden hinfallen 

5813 w G10ES .. OI5 
üb..- ," hintelr IAlc'hste ~,tk,e "',h,t.'s,H."" 
Sie kt #Wecker~, Slr 1 tlke:: "(;(,k.=; lucke,r::., 

23 2, 
67 8 

846 

lD124 1 

t01 11 

MJ 11 5 

MI 3'7 7 

M1179 3 

M1119 '5 

1 9 

Dae ke l% # S,t'hlnec ken:, I t r .k,en:., S tlt)c. ke=. Bu,t ~e l::, 
Jacken=" Oreietk= .. liek 'r . 'Glc,tten:,Brück,en=, 

1 4LO. 
268l,D. 

... 'c, k •. , .... r,=.: ..... ~" •. lec. kt'.n: '" .. dtck~ •..... G(6ckell.,.",,: .••.. (. '. bGtken.;l!: 2 "il,ruder . elle S,h •• ,ter sind .,1. telr alsPeter 
J S,1'" Ilt",.,. I .. ruder a lrb"tet .n~'l'. 

332lD.006 

A 2l0.0r07 

A ,2lD.OO,S 

(,20LD .. 01 0 

[ , .. 003 

1::~~=t!v~ie,,.:'~dSChllUCk und Gerda an .1Mr 
Nunp'Ißt In,o. ,on~.r, .. '.ut. auf. se i 'nen kleinen 
"ruldeir auf und ,eigt ihm, wie er die StraR,e 
Ü'b"rQu:e,,.tnl s,ot l. 
Das .• ,t~ Ingrid l'uih,r.m Bruder: ,es ist doch 
"erkw\Jrdi '9! 
Mi t wicht 19,r Mfenl

' tntge'Ißete ihr Bruder: da, 
tut 'd1' Sonne n.,cht'_ 
o ;: e Mutter he iRt M,a r l enl'. Mei 'ngro'f'. r e" ud'l r 
H s. o e Schwester ruft ieh Irma. den kleinen Bruder 
k,laus. 
K t ',ws ., dei1ft ;(1 n(Je r:gil,r t ."n'k,lum,8In tWI:t '~I~n,. renl" t 
schn.urstracks sei~niem r'C)IA,en8rude lr 6,rhard nlch" 
Stin gr'oß,r Iruderl. h,t', me;nit: ud;e 
E.rWicfisenenhaben ih'r G'i,ld n einer Geldb6,rs,e" 

1 1 
,d i eman ö f f in,l" kinn. 

6 $9 er~!hl t ,~, tngri~ dieselbe. ges'chithtt,' .. ;Ih'rer 
'M, tlchultr"nOt r 1 k,t: trias me,ns t dUlt ... " -. stern 
meinem kleinen Irud1tr Holli.'r passiert is,' . 
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SE J JE 
Bruder .. brummen 

Prüf." wetch~r text die nachstehenden fragen 
betntwort.et : wie hel lRt Ingrid's Bruo.r?' 
Mt in Irud,.'r ist meine Sc hwet ter ,alber as 
i eh. 
S,c.hreibe .us die. ,lasten die. Aufforderung heraus, 
m~ t der Dietllars SchW'llterihren Bruder bf tten 
k6nnte'.M.,se.inen.· Pl.~at ... tenspie .. le~. leis,r .. ~u s.~telt .. le. n! Der Scnuler auf dem Fahrrad 1St Roberts groAer 
Bruder • 
M,sser S,Olmmer SchwesJter "u'tter ""fel Abend 
BrAut ig~"m ,r.ut GabeliBr,uderl,öffe'l ~ Vater 8f f'lnein 
Winter Mor".,n Sonna_.,ndSonntlg,lwe1 ,od".r mehr 

416 
lir'tchtn : Z1nl,",d,·,." 

:5 Delf frii' .iht .... 11 - 'ehstehe 1ft}. T'or .... d.r 
se f "eI) .'r. r hört i~ wi r wo lten ,.tlf dem Ras·ein 

869 

U8 7117 K llS. 

89 5 G N 4ll) .0106 

255 C9LD.:5 
2821 C15lD. ~ 

J9 31 G E 3lD.003 

U8 310 

84 2 

"1127 5 
"1121 11 

A1lD.008 
,289l iD .004 

8Zl0l il) .. 002 
S20lD.005 

"J179 81 C20LD.004 
SS 1718 9 ZLD.006 
5S 1129 9 2L:D .0,07 

SS 1730 9 2LD.O 4 
55 1731 92l,D.. 1 

95 31W N8LDI!013 

-t 

if 'yfU'lll ~ "'1el.~ ,\.us bol tdien tlell ": die .I,ar 
n'l eh t 2 '1 r

'
, ,ch 1St das;c in '$[ hOinln t §. t öCken 

•• ,rl, 1 er tabe - Pe t .r;'5th.w,s t er dir f au,c h 
,.Ii tspielen 
'Der groß,. Bruder a{rbe'itet vier Wochen bei der 
p·ost. 
Mef,n groReril,rud,r Robert geht sthon in dfe 8* 
Klasse. 
Pete"s 'fttutterPeters Schwester Uteslrud(e~r Peters 
VlterRoberts Vlter Utes V,.ter 
Sie s fn,d Ir'ude,r und Schwest:'fH". 
So erzählt Ute: mein Stud,er und ich hotten im 
Garten einen Kürbis. 
Ic'b mein Ir rund ichmefne Schwe'lter und ich 
.,ei n,e Freund in und feh me i n freund und feh 
,P·eter ist Ut,.,= e,.:ud8r=. 
N,onn,r Ute ute, p,terVet,e1r '"ud:.,r Gel,chwi ster 
p·eter 'hat lW,.t 'brüdelr lund eine Schwester. 
Die· beiden 8r~d.r ·1~i'O unid .. IDieter w1sIenn1\cht # 

,wfe s ;"den5IM',ta . achmi ttlll ,erbringen _.soll .1+ 

":'in •• ·.' ist: _ wi rs i viele farbtrge .,rü:der n 
einl'·r fl.(.h,.ni Schlch't tt 

Inlo ,ein 8 Irüderc 1h'l'n Gerd wohnen mi tten in 
d,er Grstadt. 
Das B,r ,r,chen b.ko .. t'GrfeAbrei mit Apriiko'sen. 
Seht ie ;('h 'niMt sie d,as "rüd,erchen auf d,en 
Sc ho;A un'dfüt tertes '. 
u G ... I,.r.· hl. r.· .. cl ...... f. Lü. st .• rt .'.'.'.' '.... .. IrQdercheift ins Ohr: n H.utl' ibel.hle feh f·(ir d eh. 
F riAl blut de, Cowt)oydor t leh\).,. Iru'der's auf. 
Vmsttl1llprobe: Franlb,.ut diS Cowboydorf selnel 
Irud·et5 auf. 
iDa. (,owbi,oydorf ,.in,\! Ilruder, baut f flln,- f. 
E r:'tilt,.,r'Ob': F renz !blut ci .• , COWbOrdor f se "es 
ilrud. fS'U f • 
f tÜ$te'rn. ,ruf,.n $(hel ten tr,.,.n. bes(chr, i ben 
'bt.'r. i.,. ,c 'h t en k l.I ... ,.n e. r ~., .. Ihl. t'n. u. n. t ... 't. rhl t t e'n ver l I. n forde'rn befeh(en brut, l,en pl.ud,ern ja_mttn be te 
i ulbi' t., .. h i.., f en.ntw'or te" "thwat t.ntr' t ten 
schrtl.n 
Sc non aus ,roRtr Ent fer'n1un, hört ta.,n ,ie tu •• tn 
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0" BrUllmen 

0" brumMend 

0,005 &r'u..m,er 

0.004 brummt 

0.001 brüten 

0.001 brütenden 

0.005 8uben 

0,.023 Buch 
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SS 1934 G 10 3lD •.• 2 ...... . 
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0.023 Buch 

0 ... 0'01 Buche 

0 .. 002 Bu'chen 

o. Buchenwilder 

o. , Bucher 

0.001 Bücherei 

0.001 8üchern 
0.001 Buchhül le 

o. 1 Süchtein o. 1 Büchse 

0.002 eCu;hsenmf lc h 

0 .. 034 Buhstabet 
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SS 2838 14 4LD.011 

UB 313, G A 1lD"O,06 
UB 78 leW L 11lS.018 

UB 18 12W l11ES.004 
UC 51 4 G G 9ES.006 
uc 7;. 1 k 3lD. 7 
55 ,6431 W 12 6LD. 

lD 6·81 J 

lD 88 '6 Z94LP" 8.'02 
5S 82 4 W 41 4lD.1Z 

lD '6 6 
lD 46 7 
lD10110 

MI 71 21 
SS 912 

140LD. 6 
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~;s 2226 U 11 SlD.I002 

86 21w M ZES.001 

uc 871'9 uc 8720 
l,[) '6 :5 
U( 87181 
lD 679 

LD102 2 S09LD.001 
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5553 2 G27 1LD.004 
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U8 8191 
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UB 19 91 
UB 25 11 

e. ! .. l., p -.0 .•. 00' ... l .• B dlLD .04 
C 8l0.002 
C8lD.'004 
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se ,I 
luch" lB,uch'stabe 

Pro'biere es: ;Plu,ll fest um1? Uhr am 8ahnhof ein 
Buch. 
1, h he 'i A,e : 'f ,h bin ein b '" f t "f elen ,l ,m l. en " 
Vogel>sPlzielr,n blfsen ':es,n kri,ecnen Mai Uhr 
Eule saus,n 'Mehl 'Wlese schleichen fahren bo·nre\n 
Kreuzott"r ,,'er Stuhl Buch sut'hen 
le'sen=, Vogel:, blasen:, Buch:, su,'h.n,=~,; . ' 
Per: Vlttr~df~= Mutters=fj;Jch Iderr:L.owe di,e: 
ILa~wfn das=8,tt d,e"r:;H.. die:: Henne ,d"5';: Melser 
Partner,rb"t: 'nur ,tin P.ttne:t hit das 8uc:'h offen :IJ:: f:f=ea;ü~e!fhCh fitauer Krone Suche tind 
Bf,rken,luche,n .. ' . W'ef,d,ei"~,".. ,find delr 
L tebl t'nISaluf,"t !'I t .d,erN,fi .r. 
iDie luc;l1en. s1u';,d 'hellbr~unrbt * 
W. " .. "'. , •..... '. f. '.':~.l. l".' K ..... I~ ..•• s'.itnriu.c"tYJ •. ' '. .,k .. '., '._ h.,er .... H,I. ·U. p ....••. $ ....• :"t.'e iG,artenza:une Zfrk·,ul te Sc hut f ber Obstb 
l,nkstell -e!bt,rg's ch"Re 'hit' B:uche"wilder 
S!lumenstr KI!tl',nfelle otk.nliuten ikuhstille 
J"den , .. stil kÖinn.,n sft ,,,;,,.,ücherufft'tauSithen. 
Verse '·t z t e -SQt her m·11 n t,ma,nd l,es,,,. 
Heute w lt Vateral,!. i8,Oe'ner ordne'n iund in den 
n,eu.,nS, h r anke (nI t, II ,en" 
D.brauchen wir kein, SOcher und He'fte", 
fln·" der Bücher, in denen die Kinder n.'hgel,enen 
heben, sagt nur etwas O'be'r das Wort AQUI.r i um ( 
e inZ.hl, 'Mehrzahl.; Herkunft) aus, nichts über- die 
Sache selbst. 
ObWO'h'l .. "o,n , Kindern.;. ,4 ,igeln".· •. ücher ha,b."# wlr'l1 
eh,.ScJtulbücheref 'ltrs'treIDensw,er't. 
IDiet.rs' ,cher Wirtin im tI.,[lht! fleh 
tf e ",e f eie,.n 
I .. n= und G,rlseir= le;~UI~nl= ,oder L'östhblitter# 
'<, ".rr: UR Li nf ert'l ,= H,.f t 1: 'lelbs to f f;: 

fvit LI . '.,O,(ft.:, .' -OSI,'ln "$ s. in? 
Wtlc hi,!E ; ",etuI f t 'In sollten d f ,e IY'( her habe'n? 
Si. ,durf, feettt schon df,8üchere; ihrer S(hute 
beAu'"n. 
,M' t 8,lö't h,e ,rn: '. 
Setn III ter,.r Ilr,udera·r'Deftet an einem 
ru~~=f~~v:~!.;.~f~dSCMlU(k und (;erd. tn einer 
D.n,n bl'itt.rt .'rfn .'fn,tm 'schl •• l.,," ',Othl"i,;n,. 
Alt tlgs. ~n~lcks L. inks lechs ""chseln e fdech'Se 
Tttxt. '. uc'hs8uChSt 
E 1 lb, Zuck.'r, :Q~.rlk. 'IOch"'."II" lch, 1'Ickcnen 
SQ " 1 ve,r \'In i lltg,tl' ihm,c 11\ f ,lw, ker" Mt l,c h * 
f i i . I 81'nl""" • 
Oal e fti bt .. ' . Zucker iSC "IUlltl sc h l ,g:.", den .'I.rh . ~:"d ........ ". '" ' .. h,,'n:1I i [',hailien .. d t" IMas 'Be 
,.it oe. Sehn.,belent durchr . ren 
$trei chtClh'st." I, rhstlbe aU$! 
S t r, i c 'h'je h 'st I f (Ir hl t Ibe 1)lu'~ 
Streiche 'Ichstl:" fQr hstlbe .'U' ~ 
$trtiCbt chstl'bt fIÜr,chst.be liUS! 
Streiche :'u((hstabe für Suchstlbe .~t$! 

~ = .., _~ __ __ _ __ ~ _ • ~_ _ m _ _ "' ~_ ___ ___ ~ _ _ _ _. 

- - -

I : 
i 

I 

I 

i I 



I I 
I 

i 
, I 

i 

I ! 

: i 
i i 

I 

i 

! I 

I 

I I 

i I 

I ! 

, 

I I 

i 

i 

1457 30 
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0"Q'34 Buchstabe 

QUELLE 

UI 25 12 
UB 3114 

UB 3114 

U8 36 1 

Ub 36 1 

u:8 42 61 
UB 42 61 
UB 67 71 
uB, 67 11 
UI 19 1 

UD 79 1 

UB 8217 

U8 8217 

UB 98 1 

U8 98 1 

ur 2513 

D10lD.004 
E 5lD,,002 

E 5LO",004 

f 9tD.002 
f 9LD,,004 

G 4'1..0. 
G 4LP., 
J14D. 
J1 1). 
l'1 D. 

tlJLD.004 

M4ES.002 

144ES '. 0'04 

o 3LD.OO,2 

D 3lD.004 
C10lf).006 

U( 2513 C10LD.008 

uC 68 7 G H15lD.013 

lD' 1 6 1 1lD.007 

S5 3314 17 1LD.01, 

SS 7914 40 2LD.011 

UB 3 31 A 1LD.014 

UB J 6 A 1LD.011 

UB J 61 A 1LD.005 
uB 3 8 G A ~LD.009 

Stre; ehe thstabe für c"'st.b, aus! 

Suchst.be - Buchstaben I 

Streiche' ehlt.be fUrnst.b' iUS und schreibe 
df. ,"urze l

, wörter mit" ihren Be, Leitern Irichtig a. t 
S t Ir, 1 ehe elle: hst .b,~ fu'r: Du( h,st e aus. un4 sc ~re' 
die PU,fl,lw,5rter ., t , lhre'n IBe e; te,rn r 1cht 19 a 
Str,eiche hstab, für iBuchst e 'U5 undschr,e1 
die" Purzeiwrt' n mit ,dein legleitlern richtig auf 
Streiche Bu,chst für Buchst.beaus und 6chrefbe 
d t , ,Pur,r" l w'6r tc htn _!t ~1,n, ".'. 'f te,rn r l lt" t f 9 .uf 
Str,tchecbst.Dt fur8u:tbstl,beaus! 
$tr"t,h,e ,e,hst f,Q,rlu,t!hst, aus! 
Str,etche Iucihst. f"rauchst, •. '. a",s! 
S 't r, te; he.,u, 'bI t. tOr lIuchl"t",e aus! 
St'rt~,he '"ch'st.' .• für 8uchstab. aU:$ und sichreibe 
di"i!i;6r ter! 
S t "elt,'lue l

'" t\libe für ii,uch,t .beau's ,""nd 'Sc href b,e 
,'f.e .rter! 
Strelc:h" .,iy,chst .'. f,QrSu'dh,!a' 5 und ,,!hr,..eib. 
df e ,lYa!."n ... d,er .. D ng,. ~e ,,'f w f 'A·U i ! 
S,trelche 8uc lhstllb,. tut.. ,en,stl aus schreibe 
dfeNam,n .. d,e r I) i "ebtt" (1'1' ichnungen .~ 
Str,ttehe 'Buchst . für 8uchst,,'IUi$ und ,chreibe 
die '(",nwirt"r ," di,e. entsip,rech,nden let len! 
Strefclh. '.,uchstab, für Iu,chstlbe aus. und ,chrefbe 
die r u'Aw6r te 'r i nd ie en t $D're, h"nd,en leil,en! 
l6sedlsli lderritsel, i md1U luchstabe für 
luchstabe ,u.'tr,fChst y . eintra,st!.. ~ 
Löse das 81lderrlts"l , "nde·m ,duchstabe fur 
aue 11, tabe .',Ulst re ie ihit . un,d .' ,i nt Ir .. 11 t! 
t,los:. fern fon,os=Stt·mm. Telefo:n=omnil)u'l=für 
I 'll e Ollr'; buS: te le,s= fe·r,iA ,'r •• m.~ lue hs tabe 
TI t e,ramm=roheirb,a::P f ll,nt. H,.'rbar (um:: k.tlit;'rh,e i n= 
herunt,r' l i.Ren ..=. W"'SerAiqu,.r'fum= "101= 
iL.b.n. lo,q'.le~!r •.. 010gt.= fnt.resse= dabeise;n 
~. n.i 

' .•. : ..... r, ... , •.. '.S.' .. ', ... ,'.".'.'," .. ;". =.', .•. '.,u, •.•. 't .. ~· ..... O.,:I.;: .~e, .. l.,·\,b, .... S.',.t.",., _. o.,., .. bl.
lt 

•...... l .... ' .. '.e,=.:.:.·:. " b .. ·.· .. ~ ... weg .......... ·.ll .. ic .... , ..... h ... . Autoaobt l= ,p,roba"'::,: v,r'$uieh,n probIerein=: ."toSt:: 
".,.l b. '~. t mac h, ......• in'7. '.'. ,e ~.... ".'.' ", ,A".· .. u~O. ~It =.. m ..• o .. ~bf .. Il .. , e=. b81"eg l { (h r4obtle=.. ., O!i~ E'rde .Ira:pb.tn~ . tleschrein . ~ 
(G.!'. o,.raP.',h ' •. =: f.b,r.·ica:re= .h.,'lr,tell •. ,." fl.bfk=. In. kras: 
kl,;n Sko,pein= an'seheniMfkrolkop= zoon= Lebewesen 
Zoo: 
Ob.'n Im Kale'nlderioLat't steht in grOIßen luchstl1beo 
·der Mon,tsn." •• 
I,ertchtig •• ,elnt li''It''i leltte dabei luch.ut die 
,ti te,n, dritten und Vl ltrt'e'n luchstabe" der rt.,.. 

Löse diS Rit'set, indlm du ,es abschreibst und die 
fe'hl.'fl,d,.n 8uChstlibtn ,.rgi"z!:! 
Stbr,ibe die An,ah .r :u't. in (ji.bl.lLl,en 
!K&:st ,c h'n undd it Anzl'lr B,ut hs t eben i in \(j;. 
schWirlen K'stchen. 
Ich heiRt: 'fIlein N,.me hat e'i',n ie und zwei glei:che 
eu,e h s taben nebe'n. i In,lnd"r " 

1.,., ... ,(:". laVib,". Ir, e ",Ille, f. 'l.lICh .• n 1BiU.' .. C'hS. t.ll,)en,' ,fqr .. t" 1 t h ne; Re: me f" Name ha t tut h l we i ,li (1 eh. 
Buchstaben n&beneinander. ' 
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0,,044 Buchstaben 

o. 1 Buchstabenrätsel 
0. Buc!kel. 

QUELLE 

UB 312 

UR 8 1 
UI 19131 

UB 23 41 

UB 25 8 
UB 50 31 
VI 55 21 
UI 69 1 
UD 771 

USIS14 
U9 9415 

ue 6 11 

U( 24 22 

UC 2514 

uc 27 11 

Uc :50 2 

A 'LD,,010 

• 2LO. 3 
C 9LP. 4 

'f) 5lD,'010 

f)11lD. 
H 9L,P., 
f . SilO. 
J11LI,P. 

l 9l0.005 

"'1lD.004 
N15l0,iOOJ 

A IL:D,,011 

(, 7lD.008 

(1 DilD .. 003 

(13LD,,010 

D 3tO.0104 

U( lZ 2 D 8tll.604 

Uc 45 3 F1KLD.003 

ue 48131 F6kLD.OOJ 
uc 55 116 6lD.004 

ur 
U'C 

UC 

UB 
SS uc 

71 11 

71 2 

75 9 

§S,i 
58 6 w 

I 5lD.003 

I 5LD,001 

K 5LD.004 
H 9l0.. , 

30 2LD. '* 
G10ES. 0 

ur 5812 w G10ES.010 

- T ~-

'SElf 
Buchstaben - 8uckel 
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LNR 

1 

1 

1463 

1464 

1'65 
1466 

FAIS 

" 

7 

:5 

1 

1 

14 
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0" Buckel 

O. bucken 

o. bückt 

o. 0 Bude 

0.004 Bu:den 

o. 1 Büffelleder 

o. 1 Bügel-

0.020 bummeln 

QUELLE 

U( 58 8 w G10ES~020 

uc 581' W G10fS.020 

lD 9811 

LI> 8';11 

55 14 4 

1411 

5S 141'6 

~~l91i 
55 4714 

lD 81 6 

LI) 85 8 
1'11119101 

30SlD"O!04 

Z91l,O,,011 

1 3LD.,.'003 

7 3LD~023 

7 3lD.OOI 

~1 it8:S8i 
24 1LD.Ot1 

285l0.0,07 

291LD .• 005 
C20tO.020 

55 1711 G 9 1LO.01, 

MI125 4 B19LO.009 

ua 74 " W 'l 3LS,009 

UB 14 5 W L JES.004 

UR 74 8 W L 4LS.001 

UI 1411 W L 4ES.002 
UB 16 8 G l8LD .0,03 

us 18111w L1 5.010 

ue 78121W L12.ES •.. O.0.(5 .... uB 79 2 W l13ES~OOJ 

luc k itl l ,,. bum,me ln 
I i 

I 

I 
I 
f ' 

, : 

I 

I 
I , 



i i 

, I 

i I 

I 

I 

j 

LNA 

1461 
1468 

1470 
'1471 

1412 
1473 

1 
1 

, 
1 
1 

1 
12 

0,,020 

0.001 
0.001 

0,,001 

10. o. 

0.:0'01 
0.017 

bummeln 

8und 
Bunoesbahn 

Bundesrepubtik 

lunde' 5" trine 
lundho$e 

lunker 
bunt 

UB 79 62w L14LS.019 

U8 79 73w 'l14ES.015 

UC 15 81w I 9lD.010 

UC 11 21W L 3LD.007 

S. S 78. 17G 39 .... 6lD 'S03 SS 6 5 J 3lD.11 

5S 925 S 2lD,.016 

L0107 a 315lD.Oa, 
$'§ 7815 w 39 5LD.OOS 

55 4420 22 4LD.007 
LD 29 S 112LD.OOS 
lD108 , 316LD.011 

LD109 6 '17LD.004 
LD134 J 342LD.~'O 

SS 181~ G 39 6LD.1 
UA 41 2 G , 1LS. , 

UA 45 1 w f 6LS.002 
UA 4'1 3 w " eil S f 011 

UA 4 18W F aEs.ogs 
UA 4 W flies f 0' , 

ua 85 7 ~'OES.005 

bumm. - bunt I ' 

i ' 
I 

I ' 
I i 
I I 



I lNI fAaS fREt I l 

0 7 
" " 

1474 , , 
0" 6 

I ' 

I 1 

1 

I, I 

1 o. 
l I 

1476 , o. 

1411 1 
1478, 1 
147'9 1 

1480 1 0. ,001 

1481 2 o. 

i I 

, i 

VOKABEL 
bunt 
bunte 

bunten 

bunter 

Bunts,t f fte 
Bur'9 
Burgen 

Bürg,erbräuket ter 

Bürgers tei ,g 

QUELLE 

UC,' 4022,' 
lO 26 3 

\ 

LI' 2'9 4 

LD 68 4 

lD' 82 8 

ilD1 1 16 
S"P'31'O 
55 65S 

UA41 5 
UA 4,6 1 

UA 49 8 G 
UA 5010 

lD,'" Z7,', 1? 
LI) 8914 

ll)104 7 

LD112 5 
L0113 5 

l,D134 6 

E 4lS" 4 
1 ,8,LiD" S 

11 2:1.. iP ,,002 

269LDIl01S 

281lD.010 

319LD .0:"'" 
2 'St'l" 4 

J5 1LD" 16 

F 1f$.OQS 
F 7tSIIl010 

F 1 S.2 
F11,5. :5 
110LD .. O'Q2 
29'6lD.011 

31210 .0'07 

32'OliD .0,06 

321l0.001 

34ZlD .. 009 

UA 4911 G F10ES. 2 
ÜB 8514 Nl1tOll 7 

SP 16:5 1 '9lD .006 

5S 8819 44 4lD. 
MI ,If 1 21 A,4Lf)" 
SS 7321 W 31 2LD. 

5S 5414 W 18 3LD.014 

tD 6 

3611 Ci 18 3tD. 0;,6 

'S!l 

bunt - Bur,gersteig 
, "I 

I I 

I 

I ' 

I ' 

I ' 
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lNR JA8S fREl VOkABEL 

o. B~rgersteig 

o. eiür~o 

o. 8~rDarbeit 

0,. Bur 5,C hen 

o Bürste 

6 bürsten 

, , 

: , 

: ! 

1481 10. Bürsten 

1 , o. 1 burst.et 

148'9 6, o. Bus 

I I 
I , 

1 

QUELLE 

"1181 8 

S5 1 2 

LD11110 

11tD.005, 

9lD.009 

8ür gerste'fg 

Sp i ,et fl je hel' f "man braue h tse 'f ne M,a"pe ni eh t zu 
t r " lid'. " .r .. '. ClU f d. e. 118.,.0"'1 •.. , rs te i g b .... ,eh i. nd. ,'rn ... 
f nger ,Lehrer kO'lDIIenau h mfte enem Wagen 
Herr kleinmUiffl iflilOhl, ode'r ,. l zu f fns Buro 

,en. 
5 Nuttel" von ibrerBü,roarbeit nach ,Haus,e lOI.mt ifI 

sa.gt In,rid.:, weißt dU if was demk,leinen vorhin 
passiert ist? . . ... ~ '. . 
Am vor d,"", ,rsten it., fUtb,e1n ,dIe Burschen 
des . es 'clen Na ib.uM gesc hmü, k t un,d 
aufgerichtet. 
,.. a.,' •. '.' A. '.' ,wo ä'r. t e .. r.,.· .=.'.'. T e,p·p f . h. ' .. e ..... prp i c. ,h.·.., ...... '. :M., ... ""tik. ' ." "iark. 'en,ster ,. teder,. iF, NeDel Staub"Stan , Stück jt 
~tück* IK,ff,r,Raum,. Feuer,eifler, L 1C .. ' Hau,s, 

UA },4 11W iE5l$ .. 
UA 343 G f SES., 

Papier, Wi"e'r' eck., 'Ec:k, 'Batt Aut,o .. Bürste" Rad 
2 k..iftRenb'Ür$ten." 'rche,nschne,t ..... p:ut"en 

iN.s,::putz,,,\:, .. ' ,~l= sch,neidenlt ,läbn"e= 
sten= ,H'nd,;; we!chen:,r .. H~a"e= killJlen=. 

UA l5 5 G, E 1E5.010 

UA 35 8 '6 E 8'ES·.Ol,. 

UA 512 E 8ES.'O'OZ 
UA 1 W E 9·eS. iOOl 

UA 3611 W E10ES.OO1 
UA :S7 1 W E 11ES .• 003 

UA 3,,8 4 w E12'E S .' 008 

UA 3910 E 13ES. 
UA 4011 'E 14(5. 

,61 9 260lD ., ,0,05 

SP 1'1 9 1 7lD.'OO5 
SP 11 8 1 7LO.OO9 

MI 97 4 B 5LD.OO6 

'MI 97 S 8 5tD.'')S 
1'41113 4 (17tD.0 i 2 

55 531 G 3 2tl).OO6 

14 3l0.012 

S5 48 7 24 3tD.005 
UA 43 1 w F 4LS.· 2 
UA 44 5 G F 5ES.O 0 

de= sc 'hne i den, = lne}=.'_e'n=Ni,et~ putZ'lln= 
Ha.r,: w,ase hen= Nas,: :bürs t.n= ' 
Hindew,:r "I,chendie"u'l'zern iNI5ft die wl,rNaare 
die .,i'r k,älDllenschneiden Nigeil "'ir die die 
bOrs;t en Z ,ihnie wir 
'Wir: 'b,Orsten: dt,e=lihn,e=. 
';rste'n Hlndetzen kimme',"· aauchMalsN •• re fOR,e 

hne 'Gel ieht ren sehn,.t,den waschen Nägel 
8ürsten: ;piutzen=kiMen: sth,neiden= wasch,eri= 
H •• re: .utzen= bürste,n: Beine: N',et=k,immen= 
Hinde=wIschen: lt\hn~= N,als= N,.,e: Arme:: IFüße:: 
Bau,c h=Ohre'ftc 'Ges 1 eh« = s,e hne; dein: , •. 
'".'·.In, die .. ·.= .. INI1e.,"= ... aSCben,: .. ,el.h.'.'.".' •. '. fd.":en: Ha.'ree lih,ne= 
Ma'schetl!:: (JürsteJnr:. .',= pullt'n:. 
Wir schneiden die I 'l u,ndbürst.'n die lähne. 
Wir 5chn" td.,n,:= die=g,et= und b:ürsten:: die~ 
llh,n,=." 
'Da.it die dreh:endeln~ ., .'80rsten. keinl.'n . Staub 
.U.· .... ,fw.,,·. 1 .. ,B, ... ,iJ,:e l " .•. _ •. i rcl 1 ...•. 1 .• i c hzet i ,Was ser tu f die 
Fahrb.,hn g,es,lpr, '.1 ., .', '. , ..... .. . c 

Das 'Wlss,.r undl,slürstenbebag,en ihm g,arni ehrt. 
Da'Rn stellt s',e ihn unter die 'Dus,ehe und bOrstet 
ihn krlt't 19ab. 
Am nächsten iDienst •. , bringt der '8us dieK.lasse in 
d.s Q!uellg"biet.. ' 
Oie Bremse'n quietsch,en,.er Bus hll t. 
iMit at ler Wucht st,ö,ßtesauf den vor de'''' Ampel. 
~,l t.,nde'nlus. ..... . . .' ... . 
S 1 ~ bedeut '" :Ka f fee. und kut hen # rBus " 
Schnell im iblA .. k.ll tt 'Get'rin'ke # Restaurant, 
Spe,; see! i.8ootsvermi ,tu"S,. lObs ~ tf ... ~ 
Motk e,r.1Pf.,Old1ukt e # .T 1·11, .. saAware;n" ., 1 ergart ,ein 
Die '~ahrgastest,1gltn In,a~h dier leSlcht1gung am 
Vfreln~2U!'ten Tref tpunkt ',A. d.,n &"" '" 
WI,nn fährt der nächste lu's? 
Nest Busc.h Blum G.raiS· Haus .,lum,en 
DIS=HIUS= die:: Hiustr: der~ Ba,um= die: B,äumrt= 
der: Busch,: dit= Büsc'hez d,as= Gras:: die: GrA,er: 
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1493 
1494 

" 

'1'96, 

f A,as ,aEt 

1 
12 

2 

2 

1 
t 

o. 

0. 

o. o. 

o. 

o. 

o. 
0.0 

VOkABEL 
Busrth 

1 büßen 
7 Butter 

Butterbrot 

8utterb'rote 

1 Butterolätl 
1 bzw. 

lien 

QUEllE 

45 2 w f 6LS.OOI 

UA 46 5 F 7lS.' 7 
UA 47 2 W f alS. 5 

41 8 W f ,B 5.' 3 
4811 W F S. 1 

UA SO 1 f'1fS.001 
UA 44 6, G f SES.012 

7710 l1LD.004 

56 33,G G 8lD,,,01'1 

5714 G 69E5 .. 024 

U[ 725 G A 8LD.OOJ 
LD 6213 262l0. 4 
SS 48 8 24 3LD. 
U8 41 4 Ci lES. 
UB4 11 '5 G G 2lS., 0 ': 

UB424 W G 3ES.'O,02 

UI 434 G ,6 '5l0. 4 
u8 439 G SES. 6 
U8 4' :5 ,6 G 6lD.t 

UB 44 56 G6l0 .0,04 
UB 4410 G 6ES.009 

U8 44 1 3 G6f S .. / '6 
U'( 22131W( ~ES.' 2 
tD 98 5 305lD. ,I 
"1143 SC 2lD.007 
LD 37 4 126LD.004 

LOl14 9 522lD.O" 
UB 419 U G 2lS.001 
55 2634 134tO.007 

die: B\llumit= dit=lflum,n= ,das,;: N".st~ die: N,ester tz 

,der:: Ost,rhase= dl e'= O'sternasen: 111 

Grünbu,nt lb ,E fer Nest Haus ,Saum Busch Gras 
I\UMtn Nts Osterha,l",lb rot. 
'W1 r sur: ,hen i .6r es u1nd 1m Busch. 
IweiANe'it ,Baum "lbBusch blau U'ster hase rot Haus 

unbunt braun «;rls Blume 
'st: I.um: ch=H·au,s= Gras=B,lume== O'sterhase= '" 

Heus: Nt5t= itun=. bu,nt,;;Gras= bl.:u= 9'r,ün~ laum: 
~,t= "elb=: 'tJs~b= OSlte'r:'htse: BluMie~., 
Wlr $,uch.n 1. Gras: und1mSusch=_ 
Das=Haus=dfe;: 'Hi,user:; de~r= ·I,aum,,~ :die~ i8äu~e'~ 
d,'r: lusch=die= . '.' he,: dOS:IGras= die: Gri'ser::: 
die=Bliume= die=8iu.en,~ . ,das'::; Nest: die= Nesttu"= 
'cler= Oste,rbase': '.,.= IOst.e>rhe.sen=. 
D,r '6,.,. l'ner . awß .Usch,. beSt hne iden, we:n" i fe 
v,rll' übt "i n,,, 
"'1" t. h .-.... 0. 'S ...•• , "~,' h,'U.:' na .• ,l ... ~.. .0 i r ", .... "~"~ I&."~"." t . !G. " st.,. ,if; .• ~ •. ·.PI,'.· •• ' .ei ns.,t e',., '''. en ,e1npa,ck,,, s,efinrell. rascb .tt'''''s,.,. ,ehltesse,r 
D,er: G,.f'st: die=f'r",ltz,';; der: Uli: e~ 'Nase= 
,der=Kasperl= die=Sipinne= d:t'r=Apfel= dit:;: 
'Giretel:; der=litro,nenlseft=: die= L'iane:. der: 
W,.S5erf.ll- das: 'rJusch_.sser: dler: TÜM,Del: da's= 
Gles t 'r üpp= .derr:: ! .. ge Ir = .das =:0 i (~ ich t: de ,. t; 
SChwan,= das!: T1ger fell= d!er~ Rachen: das: 
Krrokod1lr.: 
Sc hu tan, finger -uR t e blüO,.'n 
Si, stellt t au,(h "utter ~ Quar!k und Sahne her" 
'Würd.s t du • ir:.~li l ,d f,e lut 'tei" reicheR? 
'11 r= kauten=9ut Itr = und'~lu( ker~. 
vi e ~ eier~. . "Nef. P'und . ":eh I =e in , .. hflb"s Pfund 
lutlk.r=: .1,ft Pfund lutte,r:: ein Tutehen 
Vani!l ~ 1In,fucker= ,i,n tüttb.'" .1"I,tklpulv,rs-
Vani lllnrutk.e"r;:8:utt,er. f 'er: Backpul\lelf~ lu.ck,er!: 
Mehl-
y·.te'r ~ d.a, ein Dutt.,r tt.-:h! 
V.ttr=#lrrhts!le;:d.s= Ile,h= mJt:; 'Bu'tter~ein~! 
"utter .Jeig knete'" aus. .hl t Zucker, 8iu'tt,e'r '. 
E i ,tr,n, Ble:k' l v.rund V,ln Ill' nzu,t ke'f " 
V.ttrBlee mit Butt,.r e1 t!nseln" 
0., .• ' "e=.:' .', Mutt'e. r. :: k, netet:;den= ce,'. i.'. g=. au .... s): .M:eh.l~, 
Zucker::" Butter':, Elern=,., :8,lclipulver: \Jj:nd= 
vanfllfnfucker=. . ." . . 
Vater: 01nselt= 'da's= Blech=.I1t=Butter= eln=. 
l.,bensmftttl: lutter=t seM .. ·>el=" S'U",fp"=,, Nlüs,e:: 
In d,rl'ndere'nHand halt sie ihrlUtterbrot. 
ein Schluck "i le,h 'und einStü1ck, Butterbrot 
stArken ste wieder. 
Si'fR6ctlte viete Butterbrote und ein Ei 
mit nehmt'" • 
Schnell hlb~n.aille Kind,.r ."nen ,guten Si t,lplatz 
'9 ... : .. '.fundef}'.,und,.' '. h, r, e :8. u .. t,t. I .. rb., ..... rotelysgepac, Ir. t" Butterplltlchen 
St,elle diese mit den Ko'njunktionen und bzw,. oder 
zusamMen und "ch,r,eibe einen Stmmtln.men darunter: 
und Vater und Mutter E t tlrn oder 'Morgen oder 
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55 "21 
55 ,4'29 

5JS 44,J2 
554435 
UB 16 l 
UB 1611 
UA1 1 
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91 " 
11 

2'Z 'liD. (1 
22 4tl.. 7 

2Z4lD.IOO,' 
22 'lD.OOJ 
(2lD. 1 
( 2lD.1 
iA lLS ... 11 

A 1:E,S.011 

l',I!lD .,1):05 

298lD.014 

UA, 6 2 A, '11:5.005 

55 1325 U Jl 2lD.' 
55 1J2,8 J1 2lD. 

1330 

UD 19101 
ur 58 31 
UC '5810 

37 21l0.011 

C 8lD. 
610t.!. °.
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• G10lD. 

S,O not 'iere über deli , ein k! 
"!,nn "t t: .• 8. ,,:o( he,neol_ •. t "p'lnq~,e". i_. Som''P;er ~ n 
d]le ftr1en f,ah'r,en .. könnenlwl,.. lt1n weder., tneheen 
notb 1,. ndwc 
"eer."e, e'r-" re f sc 'h.,f _bad 'lurmi t te l haus 
Campi tall Ge_insc:haftswan,~e"uni'len 
I: r 'i,l' .tz' ln.lIDtorlJootfllhrten .,eiten 
,~ s,. in1., l', ...• n f ahrredve,..iet,U.ing 
81 ele'h,en 1ft Rel ten 
I)i.runterste: .. n .,8f ...... e "eiin fi:irCatipingplatz. 
Kinde ,e ptllt! .lIin'igot f.. 'lI). . ... 
Olrdne' d tP •• lf':1! sq: 9 ~ chf\e'lg - 1,,"(:11 "9 -
nk s ,.., .1.. ..... .' . , ~iDf 
Er ' e .~·e '. r ilLif ca..r, .. , bteßI . Rand,t rei ten 
~u, ". "'. ti C: .. tI .. s. 't... i, . .... .,.1 C .. h" ..... ~,k ... , ... l.i i,'!" .. g,,~, ".'. :"""". p .. '. {trf , "." :seA\gen -'se, .unterstheide deut ( '.th (die ttfut,e: 9 >.Jnd 
(h.. 'ft,.,niel nk ~ sund z (tz' '" fund "f 
Inder Mftte derlns"eLde,' lunker.it diem Chef. 
Aber auf der Inse,t erwar'tet der (be' die 'Heimkehr 
seiner Iinsektien. 
Deftikedi r da'lu.,us:.,er ist der (: tief? 
Aus cle.Chef solt einlauberer .. erden. 
-ehe,n und -tein .. ",heft alle 'linge' klein. 
-ehen und-lein, sind Nac'hsllbein. 
Für Pet.rlag,en ein A,uto uno ein lug unter dem 
(h,t istbaUM. 
fÜ,' .. Pet,.,r t.gen ein A!ut,o= und ein lug= untelr dem 
(hrlS't' .• 
Er h .. ~,.,t " ...• ,th .. vorgen.olllen. ,[hrlstbaUIIsch:lRu('k aus 
S tro,tiher,lUS te llen .. 

terb;ef,stigt erB" iedeIJ!Str.-ohster,ftf!1nen 
'.' . ,dein" ,' •• " ., .• '" s 'Iean 'eJen ehr, s tbaumlZw,e':'I gen 
I.uf '. :en lIa'ft"I. 
Der Il.. '.' .,h'te dIS'(h,. i 5 tk iAde inePuppe= urnd 
etften 811=. , Oet·r .,., 
Schrei". RUft diese iRegel.vollstinidig ·auf: ck 
ste'ht. nur u,nMittel.bar nac'h ••• t'rieRoe ,al te 
.ellrr, i tb 1 gen "ör'ter'.i tc k . $0: bat ken, 'net ken. 
S(hreib~ nun 41'es,e Regel. 'val Lstiindi'l aluf: tk. 
steht Q:,ur unIl1ttelb.,. na'eh ••• t.re,nnealle 
mehr5;' lbigenWOr'te',.. Mit ck. s}o: b;ac'ken.,. netke'n. 
o,en,k, da.r··lin, IIIt, ••• lnck tre'i1int ~ 
Er wir'd al.s ck geschrieben. 
Wenn ,du (,k ,durc" einen Si lbenbo'g,en tr,ennenmuRt. 
so notiere übe;,. dem, ei 'n k,! 
:W'f'tin eat ,t1rennt .. e.r_.n..-ßI# schreiben wir kk. 
"_ni 'ic.hr fbt e's_i tc k. 
Anh,eben:: es hat .'in c:k,. 
(jl.Slrdf.nenSel'leri,. $ul taninen le I~ .. elnt in,,, 

SS 43 9 11lD. 

P'r~l in~n N,lnd,r'inl'n 8i~,enhfllnigRos inen Zwiebeln 
,Alp tel S 'Hle'nlWl ebac kR , el,e hen 

4 kaumaberh,tte er ge,trunken*schr fte er 
lu'sammen .. D1S e'r nur noch 3 c'.gro' 'war iIY 
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Co"boy 

(owbo"ldo'" f 

Cowboy~ 

Creme 

QUEllE 

SS 4629 

5S 

55 

S'S 

S, ~) 
55 

55 

s's 
55 
'S~ ;) 

l82 
18 2 
18, J 
'34 

2522 

2526 

25Z9 

17 2: 

11 8 

1 J 

85 7 

1718 
1729 

1730 
1731 

1818 

1820 

1823 

53'11 
5341 
5344 

G 

2"S 4lD.006 
9 JilO. , 
9 llD. 
" 3LD.4 
2 '4lD.025 

13.020 

15 2tD.018 

13 2tD.014 

9 lLD.OO4 

9 llD.013 

9 1lD.OO4 
43 1LD.0'08 

9 o ' *' 
9 D., 5 

9 2l0. 2 
<) 2;lD. '5 

9 4lD,O'01 

9 4lS.0D4 

9 ,4ll) .01 0 

21 1LD.OO4 
27 2lD. 4 
27 2tD. 5 

E fAlladungfür .,Hunde unter 50,em, hut terhöh,e zu 
t1n,m raslnten 'Hunderenne" um (li" Wurst., 
,J ! mm, 11I(; ht '4! f nt,n . (0 l t • 
J 1mm,.,l t .selne'n Cot t iputzen. 
Jimm, 9U(iltt ",ine,) Colt, d.n~ er fwi l t 1;" puto!en. 
Verwend" dt"se St,chwör·ter fur elnen Ber"lcht uber 
di e ers t ... e 'l a. nd." un, eine. S JU.Jft.)'bO.f r a"'.h. t • Ir. s.. der einen Elefanten ,Qr den Tierpark der Stadt fn 
·ei nell COlnt. i. rbr i In", ~ ~ . ~ . ..... . .' I~ 
Dfr A,rrt du d "Mutter 51. d,. f re"nde d"" K 1nd 
" i r sc h ; c k s 'tl chi (: k t$C h tc:: ken"erC QU.$ in(e ihm '1 h Ir 

• Onk, t j IInen ' ..Kin:dern euch df ,,,lee ,Ihn,u:ng 
,e'I" vase .. den ,4' .,ein Pik" "ie. Dissee;n:eln 
'Gr da.sh .die .,iele .'I'l. ',' .. ' .q)~;lgen if40det 1 
k., . man .• , Str., f~v,rs~·tltien. 
5 r1 d. 1'(: hr,e i bt d;, Co,u, i ft,f,ür .' G~,ciheftk$ i e 

~ ... '~.". '.' .e ...... i. n.(,),. In .. ,:. i ........... 8.~ r " ....... e'.'.'. " .... ' •. :~ ... h. "... 't.to ........ S ... ' ..... f CI.,. .'''. r .. · .... ,. t. ". d .•... "." . 'anti. In 1 hre .e OUI 1 v-~e . S t el Li' IJ D'O.'l·S te ne so' 
ZU'5 •. m.m,",. deIR,;,h d're! verlti"nd tehe Sitz. 
er In~ 
Si :" 1 d . ih r,e 1 bt die (ou, i In. für das Gel,ehenk 5' e 
d,.nkt e nen I,. '·e f'n,c h llo 5 'ie 'Ir der' ante 
an ihre .. CO~S ine.ste:lle d ef)o""inott,n. '5 10 
,zusa.en"d sich dr,ti vers,tindl fiche Sitle 
,,=,eben! '., .' '. . ~ . '. 
0 .. 1' ,Ant.,a.n; •. dei r . Sitz·estehen ibere'1 tsrf,cht 19 vor 
der strichelten Linfe: Sfgrid schreibt ei~.n 
g,ri. an ihre 'Co'us ine. 
D ief 'Ir. Gi,r Karten l.tJ~A nlu pal'ten; Si ,r i d ~ . 
scb"e'1'b,t '1 nen a,rie f ,an hre (,OU'S 1 ne ,und an!' "ren 
Vetter. 
SChwun;Ivol t ,w;'rft der' (,.'wbo), siein l.asslC) überefn 
W1l.dDferd. 
Se;n'l .• sto •.• ~ .. pr"f,.#. ·r .. c~ !l.~h(, """.sd,r.üt ~,e &u'$ 
deMI,,'I!,n 'Pli. Satz,l eder:. r .Cowtioy , . 
"~,,yn,v'oll'u!nd "sein l.s so' 'e.ir':'t ,zt werd,n 
k,'6,,'nen. 
Sc ~ir, t lbe ,unt ereinl·:nde'r: d. r C owb01,schwurngvo II ,r 
""ft L·"SSO 
u, Im ersten SCh,ulja;hrwot lte er dann lehrer 
(:owbo" form,I.An w.rd.'n. 
f ranz. baut d.s (ovti,0,ld1orf s,.ines Bruders au'f.to 
Ums tel toro:ft an'b,.ut d,11 C o"bOJydior f 'se i ne s 
Ir,,, .•• ·f'$ tu." 
0'11 cowbO. "ld'or't ,ei.i.nies Irud''', bai utF r,n! tut. 
f trsat zpr'O'l)e:F ranz baut das CowboY1aor f se 'f nes 
:B,ruders .'wf. 
COwDOY' sir~d t" filmenent;w,e'd,tr eal.e H'flden oder 
Ir s Scb,ulrktn. 
Ir,. ;si!'d ~ ~'OW'~Y'I immer entwedieredlt Melden 
odergrau:I,I\It,ISt h.ur~k.n 111 

~dle' . Aeldencid,e,r IfJ'iY:S." 'Schiurken '15 indin F i lraen 
1'm.artow y9. 
T'ot"'c~t i .... '),el ingt die. ~te~e. 
51e .,ollen da Creme iprobl,eren. 
Darin wi II er dlt 'Cre,me Sf,rv;tr,tn. 
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OUftlE 
5' ,. 3tD .. 005 

3,030 1S 5l0.0JO 

12 2 u 5lD. J 
7210 ' I 5l.0.· 5 

'1 l' 

lD 8 

lD 21 1 U 
LU 2715 
lID 28 l 
lD 30 8 

3310 
1311 
34 9 
35 2 

5,11 
12 

" 

39 ,. 
49 :5 
rslO .Z 
SO 8 U 
51 :2 
566 
62 2 

lD 63 " 
67 2 

lD 6,9 9 

lD , 
LD 5 
tD " LID 8 

tO 7 

l () 1 

J6 5LD.Ol0 

1 SlO .. 001 

1 9lD.'005 
110LD.OOl 
111lD., 
11StD. 1 

12'OLD.O'Ol 
1?1LD.OOl 
12210. 1 
122tO.. 1 
12SlD.. 1 
1,25lD..l 
12 D. 1 
1 D.. 7 
l4tD. 1 
146tP.. 1 
'4, '7tl) .,,004 
148l!D. 
25,4lD'. 1 
2'6,llD.O 1 

263t'D.001 

,2 168l DI .. 001 

2'71lD.OOl 

27?lD .. 001 

21411:\. 1 
2;ltD.. 1 

2 7,eLD .O(.\,2 

280LD. 

D. 

Die, Jungen, 'tetten ,die Cr;eee in!,n den 
I lschr.nk: sIe soll fr15th bleIben. 

rbr'uhe 11ft let~hlup .. alraws,. in Getee -
Würstchen ohne Gesthmack - Ip'lel 'Ifit 
Kartoffelsalat - RtlS t. Sc~l,frock - Sahneei! 
tlitE'j .. AaL .• 't luc;ker 'Und 1timt (urrywurstmit 
Frü"h':.'" - fischtflet mit Apt'etmus . 
l,artofteLpitJffe'r obneGriten It'et le No:m;e,n und 
• t t '.i ,~",t, .. passen". zusa_,e'n: Hühlnerb~,ühe 11 i t f i -
.... Ge stlnde 'tie$ch1r'eiben u,nd err,.ten 
".nn '5 eht dill ,Aus [laut 
.!i Wortende schr"ibt .,n d* wenn .,·an fm Inl aut d 
'. P.-.. , f .. ell.- t .• ,. "hort. und ... ~ .sc hr. 'e ... i bt .• ,' '. _ ..~ 
' •. Wort sChtelbt •• 1n dflwenn •• n 1m Inlaut d 

rtc • ' ... t . "breibt • 
nn ...n t"t Ife dltotob du 111 Aus I.ut doder t, b 

o,de, . .,_, oder .. k, . schre i ben 5,0 II s t: $U( hel ängere 
verWII"dt, .lIort fo,rmen ... 
Da bettRi f t ige;n "1 runs .. liebs te'A .1 t u:nseren 
$IP ie l slchen. 
Stld istd,e, f rlühl ing 
.a ,konnten Hap$ und se S,chweste'r lange s,uchen., 
Nun ist ,der fr,whl ing da,. 
DawQl 'len .,1 r Mutter eine ~be,o!nde'r. freude 
bereiten. 
Da sausenbeide l.os .. 
Daspringen~beidle s,chnell zur S~ite .. 
:0. spielen Gerd ,und lotte gern 1m D,orfbach. 
Ba spiet. e .. n. I G_.,.e.rdun~ ...... lot_,.teg.·.·,e, rn .... i, •.. '. D.·.·Q,rfba,ch. 
Da l 'Sl •• ,uch schon auf der' Nase. 
Dot'h stürzte sein Be'," . zusammen. 
Dastand plöt.zlit'hein .',11 ,auf d,elt w,eg,. 
Der l,ug ist aber noch n'ic'ht da. 
DI 1st efn ~'i,.sthift neben dem anderen. 
'Da g,~en vi, l,e '''e,nsc henzumf riedho f ., 
~',r W1nter. 1 st da 
Bald ist Nik.o'lausabend da. 
'.schellte es. 
Da 'lchbeidenichteini,ge"n konnen, g,eraten sie 
baild in Stre; t. 
D, entdeckte Helga unter einem Stacnelbeerst>rauch 
e 1 nen großen Sc hok.'o ladenhasen. 
Da wol 'ien wi r .,uch unserer Mutter eine 'F reude 
bereite,n" 
Da erhebt s,ich ein gelbes StauibwöUu:hen aus dem 
korn fe il. d;o 
Da s,thon \lfete Pfingstausfl .. ler ,unterw,egs sind .. 
ko", •• n 5 i • n;ur la~,g,am v,orw'ir t $ ;0 

O,a!chaut Paul grlnsend au'sdem Fenster;o 
Da 'beimerkte In '# .ie sich etwas hint·~lr dem 
Draht f l..,cht S ., Papl,erikorbes. bewegte .• 
Patte # ,da ti'.'gt das Erdbeereis mittren auf der 
St'raße" 
tU .. h,örte e'f p1lötzl ich hinters·'th Kinder k'ichern", 
die aufstine Badehose zei,ten. 
DI erblickte Peter, Nie diCht am Weg klares 
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1025 

tD10Jl0 
lDl'0314 
lD107 '9 
lD113 6 

13 7 

l0113 9 
lD116 2 
llr116 6 

lD1168 
tOllt S 
lD118 6 

tDl188· 
lD12' 6 
tD124 9 
lD12? :5 
lD128 '3 

tD12'910 

lD12911 

t0134 :5 
l0136 ,. 

tD141 2 

MI 49 '2 
MI 151 '3 
Mt 712 
MI 85 '5 
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Waller aus ,inerfel s"'lspalte her"o,rsp,rud,elle .. 
Da rb •• erk t' si tauf de'. F l ac hdach des 

über I. 'iegenden Hausest fnen I"ann im bLauen 
tel" 

1 Da rief die Mutter. 
1 Dableibt'W.lidi pl,otz:l ich in de" IGartenecke 

stehen und bellt dens,chneebedeckten taubhaufen 

J02te .. 0\!01 

J07ll).. 1 
J08IlD,,, 1 

D. 1 
07" 1 

JO'lD " 001 
J11lD ... 001! 
311lD,. 1 
31 '5lD.' 1 
3.21lD .'0,' 1 

321lD,,005 

>Z:lD. 
124l.D. 
324l.D. 

324lD. 1 
SZ5tD. 1 
l26lD" 1 

32D.001 
J3 tl.OOl 

3 

J 
338lD .. 001 

338l,D .. 002 

142lD.007 
344LD.OOl 

349lD.001 
. A, all>. 1 
A12tD. 1 
A19tD. 1 
A,26l:D. 01 

I .. ,8 
81 

an. 
lOt: iiIJird ·.u'f einmal ei,ne' b·"·aune StacheUtuge,l 
$lchtb.,,. .. 
Da wOllte!n 's ie beide hin" 
Dal ,tehen zU_it j den Sei te,'fu des lIti t telganges 
k fe !n,.te Bank,.. . 
Da brautht V.tefr ni,ht in dei" faJbrikzuarbeiten. 
Oe ,ind Ichön, BildbAnde dabei, die Hans sich 
,;As,ehen dllr f .. 
Da .. ist a,uRe'r rdve·n 'Nalltn der Eltern und seiner 
6,eschwlster auch "eiln.,' ei tra !~ern. 
11)·1 kommt er sth,on a. fr.. . n Na h"., t . nach Haus,e 
ALle f r,e·uer sie h, w,e; L. Vater w i ed,e'rdf st .. 
D. herrscbt ,cho'n IID,.,g:ens" iet V!erkehr .. 
Da 'rief I laus :Mi ldfe·oard, da steben schö:n,. 
Mohnbit umen ! . 
Da rfef Klau!;: Mi ld,eg.rd, da steh,en s,chöne 
Mohnbit, umen! 
Oa zertrittst duzuvlel Futter. 
Da gibt Ihr die Mutter eine Postkarte. 
D.6abe'n sie ,in schÖlnes Haus., das v,on eine'm 
I'C. hliat. t.igen. 6.r t lengebe." ... iS .... t .• 
Da .. ge ... ht. tri; l. d. "e t... l ~.'. s .. ,ch.",wi.lIR. en. Da ,ioMtdfe Muter ,ns li_.'r. 
D.a I.cl 'l e'n wir UIl'!~ 11 i t deM Umz i f!,h,en bee i :l en • me i nt 
ludi. 
'.sehen ste llaus. 
Oli$te~rn,rid!u llhrem Bruder:esillt dOich 
I.erlk .,·d1g! 
01 MUr' ,ie do,e h e inJlll Ifl ede 'r turüe kk.ommen JiJ 

0,. ist .. eilne Sp,r ... ig,rube .. mi t. wei,chem .. $,.ilnd. 
O. kO,lninte •• 'n mi Pferden reiten od'.r s ich in 
Autossetlen. 
Da da fi'ndet er .·:b.rn~ur ein St1üCikBindfaden und 
• i np.a.rF eUiers te i ne .. 
Da d. findet er aber nur ein Stück Bindfaden und 
ein PlarFeuerste;ne. 
Blumen in allen Farii·.'n gibt e·sda. 
Oakr,;s.n, lustig 'tanzend,Papierfetzen durch 
die Luft. 
DI wol t,en wir einen Sthne.mann b",uI'n,. ruft Eduard 
s, ine"S, ;,e l k ali.e raden zu .,. 
f)1.schllgtdi. Uhr In der W'lnd I,chtmal • 
'D. spr fftlt es he 'r aus i# _'5 Geschenk .• 
Da brauchen wir k,eine B,ütber und Hefte. 
DI ...... l ~eQ~.:\'n .' .i ,.,'t l.<. tS. '. i fe,# ... ll.,h.'I". bU .. 'r.· ~ te .Pu llover # 

S t r 'e un~ Sc tUJh" auf dem Boden. 
Im ben ,Augtnbl ick ist der 'Stro. wied'er da" 
Da ,eh! er vor sich ein wund:tr,chone~ set tenes 
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MI141 '5 
141157 3 
1'41161 2 
"1169 7 

"117'5 ,2 
5'P6131 

SP 2'7 5 

SP 5121 
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912tD.006 

B15tD.OOl 
815tD.O'01 

811lD,,0116 
C4lD.' 
C l'lD. 
C11lD .. 
C 15tD.0101 

(17LO.,001 
1 4lD.001 

2 3tD.O'O' 

2 4il D. Oll)l 

1 1lD.OO1 
1 2l0.016 

1 
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• 
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1 ltO.OgZ 
1 4LD .0'·' 
1 4tO.OO8 

1lD.01S 

G~':ich5,. 
Da .. dl ist sie mfr aus ,de"f Hand entgt 'ftten und 
terbrDchen. 
D. ;.. da ist si em i r aus der Hand ,en t, l i t ten und 
zerbrothen. 
Der larr,en,* ,der 'Nar zertrüm rt , da gingen ganz 
unibekümmert die Nar"en zu f in die Stadt" 
DI steht ,er d,r.uRen, schwa'fz "", ,ein Nohr, d,e'f 
'I,amink,hrer. 
O' kommt e'f l,n unsere WO'bnung u;nd reinfgt d"5 
Ofenrohr'~ 
Mur,,' ... das ~ i(htls~ .it~:erd.! 
Dak,a_, d'er v,ter heiml und .. arte di, G,eselhi cflte,. 
0,. ,.ul t .""e'.h. ~chon . ein, Si r,e~ •. A,'uf • 
D ieei t ist 'v,ers tr' it'h'f!,n t.lrlt!· N,ei~,'r no,chn j ehr da 
IDa Ra,,. ter 5.' ine"t4,'t t er,ag'en: "d,as i 5 t noe h 
ef'n •• l.'14 t '.,'.,~ .' ' 
01 bit ,tut t «,ni ",·e '$ AtJ:t,obera"_ 
0" dieses fü,r .efnenlraten noe:h zu 'k,lein Nar, 
n~hm ,es. die:,: Jäger .mit .. 'na,ch ".vse und setzte es in 
t ine" "'.',, 1 t t .,r ten H,uhRera ta llt • 
Da setzt slctt, n,cht w.ft'von th,re'. Sonnenplatz 
etA di (ker 1.,rUftller nied!e'''. 
Da gabes'k.ine en •• " uno dü,teren 'Kif~,e Mit 
schwerenE ;s"n·sta,n,en .ehr., 1ndenend'e~ 
ei sperrt,n' lere ruhelos auf und alb t ,efen und 
sie fast die Kö,pte ,.;Inr·arnnte,n .• 
Da .. ar es nich,t mehr mlgl ich., ,mit Sp.azierstöc,ken 
u;nd ._.;e,nseh i ra'inna,th .den l' i ere,,,zu s toR,en (s i e 
du,rchA:lbernbeften ZU ,er'schreeke'n 'oderdurtin 
Iynge". i ,ne t elf utt,r'spe·nd." 'lU ',hid i . !. 
Dt· "hr"1 t lt ei'". Glo,~e, und ptOtzt eh schn'ell t 
eln D"lphin 8Uld,,. 'le',. h,.rauf und sC(hna,pipt 
5 ic'h _.,f'u~t,tr .tt ,fne" ",i.\t"f) ... 'p,rLl",. 
Ai'b. ,r d. e'~' tönl aue hle hon .,' ft . lW' 1 tes ,~. (, '1n 
l:nr,sSttnal. U imnlc 'hste",bll(k 
sc . . 'iR t d~r. De [Pt. ' .. ' ..wieder t'mpo'r . .spri. '~. 'mi t 
tt~.~r elegant"nle' •• ,,,n,g durch.inen auf,. ingrten 
Reffen. 
0.1 flog :d., Glasg,.ndi. W.'A,d_ und di,. 
"armelide kleckrer h.,runter .. 
DIS sagtMotr. als.rmt t sei n,erSc hwes t,er 
Ingrid das '8 . d auf dem Raftd$trei f.n betrachtet: 
da k.ommein. ,w'. ~. r .U'S .' ..... ' . der .. J . . l iu f t weg" 
'DI ist 'die ftnl.terscht I>e k,aput '. 
,Dashlt :~esti .. t der d. ,Icht. 
'I( laus t d 1 e h.b!nge.,~tt,. . . wer . z~~r S t ,ol~en. i, t 
u~d ''''Id(,.r zuruek und da tst er In 50e1nen ganz 
d" .• ", ... r ... '"."f'. n ..... AH.'i.'lf\l. t .. g.:",(t.-. k.iOIlB., .. I •. ·.n .. _. d ..... ,. h.t ......... '. Je. d.,.C.~ ~t,. elier hll t, N,ei ler doch schfte er se 1 n wollte. 
UAdd •. hlte, gekr"hf t un,d er ist. ab nach U'lt1en. 
Da hatt' Mart inpl&tll1Ch alus Ver,,'h .. nden 'Kis,. 
er",flc'ht un'f.". ~d'ie Wlnd fl ~et ,tetl~t . du? 
DI1 ",er nlt~Jril ic'h g,.nz zufalllg. ,daR er da g,era,dre 
re'lnk.m. 
Satdne wi II .'int ausleihe'n sie fragt lunic t 
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55 8 3 
810 

55 1211 

43il~ D " \)01 

6 3tD. 2 

ihr't 'reun!din, aber der,," Vater ist nicht da. 
DII frankr,de sein"n Se'g,el$c~ein ge.achthat, 
wo I, len '$ i '" t 1 n S"g. L bo,., taus l,e " hen • 
," IDa meint frlf1lik: Ud,." ist alles nicht so 
sc:hy'lIM: des,hllb 1St das: ,ot doch ,e,etücht 19. 
Dl.tma,r hat "rad, die li l fngsqtatte s,iner 
S,chwt!ste" auf vollte Lautstrke elngestell t, da 

55 14 5 1 !,ll). 
SS 1626 8 4LI. 

r y f t , ihre f r ,un,d i nlln " ,* 
Jurgen:,_ '11 nt:J dQC h nochd 1 e Ha'ndwerker. 

wie cl'.''',',' .. '.',r, "f,',f.', .... d.', .. a.u .. f ... d:",.m,' .. Y',". SCh.,"".lag , konnte man 
$ na,tu,rl 'eh Roch "tcht ansehen. 

2'1' U l' llD.024 hre b,e(tein Text in dieser Form.uf und 
untef"'streich, die ''',erben rot: um 6.3!0 sti ,en 

55 2'115 
55 2,,2,.' ,7 SS 22 8 
55,2210 
S5 JS I:, 
5528 
5521 

55 3'731 
55 192 

191; 

5S 4,01 S 

'120 
,43 1 
4316 

v.t l!',", und ich ••• lut,rst s,chien .... D'teter 1 t 
lf' ie,der'd.; 

5 JI,n: wasred'iest du d? 
3,'., . Hai t d:'J da .. auch ,ekn . t l' 
'3 Nic'htnurda;ich.abi' eine Meing1e :8; lder gemacht .. 
3,fti S! ,du~. ol't ~e'Ne'$'inl 
5 .,b,.r $,1e ~pl.(.n d,ocn da. 
1 D, .. 1 'll . i ,[ h SOAnntals".u5~ "'~ 
6 $'1eh.,ben all.' .Aingstverge,sen und begl,n1nens. io: 

"0"0 i un4. tc n~. dachten, daß die San,dsäc ie da gar 
nicht h,,, horen. 

19 4lD"O,08 
20 1lD.001 

1liD. 6 

20 4tD.OI01 

llD. Z 
1 tO" Z 
1 tD" '1 

Inder ro n Pause stand ,r"lötzt i,ehda. 
D. f't,r,roßel~rl wo,n 8re' ,durch dien faUn man 
si c h h 'inldurt h f res,en" 
M 1 er si ftdV.,rs c hlll'. :l.nlgsamnihe~ t s; (h ~ der 
T 1 ger dem Rathaus. "'" e'sd.uert .. k."ne drel . 
Stunden'# ~a w.r ,rlum. S,e h t.t' a ff,e,n ti "e Ir ,g,!wordenp 
Da .lief .,". n, le,.~,e5 ."Iausch,en tu 1h;m und 
tanzte aut S,et I ~K.lr.,!.r herum. 
Uberst Ihr '1 f't: de n" este Onke l Jakob .. 
Undd . s,e hab es. 
D.ht er ein ilrl'tt.ell.,. d,.r WanO. 4!' • • 'r finde" 

SS 4424 22 4LD. 2 
SS 4616 U 23 4lD,,076 

.,f, . t,-l'Of"Mt,ctoc:h nO(!rh _ .(C;hn".,,! (iO 

'Not he. e ,d(.r,'rs t,t 8ewob'ner f ltehend sein Naus 
er"tt(ht~ "f,nd ,fe da. 
Sie Il i es t: 1. Sipall' '''g,.nl , mit dt.Mark tp l at I zu 

10 1lD,. 
7 'll0. 

55 6328 3lDt> 1 

Ss 3 " 1 

lyrJ),o2. lu:beret trun, _es Winter'. für di,e .. 
Vterf'rUCihtmar":et.de J. Aufbau der Rale fur dein 
IKeller i. F al tob'~ ,4" f ah.r~ ,um Aut .• i t l .05 
la:hnhof 5 .. Ktut ,,'l rn,er lU,pinch,en inder 'Stad mit 
~em .. ,!R~9.·nlchir'm ,6. e.re.Ch.,.· .. nun,l. des. Hau,h .• l t'Sbu .. iche$ 
,~n. 'ditn. Ausglben sl.t~ten "onats brl,nl,e Oma 
eysfbi~s .Zettel w .• dlr ln Ordnyng: .. sru\z"ery. \Ing 
nq t lUiPC._' •••. i,t~r,tfbt ,Oml Eu,.'. ,tb .... ',', I' " '.1 .. , '. e. '. l. IU., " ... 8\lf,',.: S 1. '·ru,zi,ert In t lU1PO \0 "" ,;. bere' let" '" • was 1. §t 
da i,IOS? 
k l.liUS:A,~ e I d.ve,n .. ;s t . 'nocb n d,. 
D,. legte s 1ch lenec;l!en gr Sich auf den 
Te~,ltir " 
Da SI'lt Sablne zu lh11H d,nn 1 s~ "ut'ter .,yeh ein 
M,8Qn" t. .d"n". sie" ~h t 1ft ic h .1 ie4e~ Mior,~n .. an. 
~ •• e,n't M'1ner •. fund er verlpr1cht. b., frau 
G1lenr nurt"n k leines Stück luchenzu eS'!tn. 
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auftauch," Stöfls,l versthLuB ziehe[" reiRen ~.us " 
Pl.stiktlerRel fen Schwa[n Kltr1nNlchtschwunJler10 
klein.s Mädchen ersch'fockenes'Midcheln abrutschen 
,und tauch"n,,"'t,r Wasteir daclh Ba,demeister ziehen 
he~en s Wasser auf Becken1r.,[nd ~ nget 
'lelchts "'"'[ger Jung,. da[von schlecheln aus dem 
Staub mach.n 
Dabei hatten sefn·,Socike,n und die neu,e Jacke 
sc htl,r .. g~ L i t ten, D.,.·,; 'hIt ,rstern '50 schö,n gespfel t I!' 

Gisela d.rf d ei die Rio1t Le der GroRmutter 
Ober'n,ehmtn ft 
,Meil a hatte s f, h d,.b'e i v 'I,el Mu'heg)e'gel)"enund sehr 
sa ..' gesc~ri,~en.. . r. .. . 

tabe "e," f At 11 e. aue h 'I hre .. I ange'n _ ScbnUir rhBare 
nic·~t 11 dies;ebes,qn,de~s $Or,sl. ,pfle\g~.~ 
'fr lltge".d. dalbe" dle~uAlgel,fne mlt dem 
',es·«!'f'I undde,r Ku~gel aus e1nem Kaml'nscbacht zu 
zfehen. 
D.bei w'olle1n ,die Vögel nitht gestört .,\erden. 
!Dabei fillen,eini, dicken Brummer auf das 
S t r 81f'en,p f ta. ter un be.u,hen sie 'h vergeb l ich, \10,m 
_ütk.e'n wi.der auf d'le· fn[ezu k0lJlften, 
I.,.er wiede,rstieg,r d e Treppehfnauf,um nath 
fr6ht ich,[m, Rutsch i.W.,ser zu lande,n" das dabei 
h eh aufspritzte. 

;ner waren gerade debef il ·efn beschädigt,.s 
Wasserrohr aU5zuw,echseln. 
Dabei .ehtet I darauf. ,diR [Gerd erst ;[mm[er 
nach links un,d . n nach rech sschaut,. 
O·.l>el l.atzen sie aus ihren tle'n und f,olle,n [ein 
S tu,e ke 'r· den8od,.'n. 
Nun. ist er dab,.t, die hohen K 1,rcnenfenster mit 
S. i den""pi er Zu .... k 'l eben ., 
.blu~ •• '"'ch~ .. l 'hi. 't V,.tt',. l 'ftm dabei .. 
Er rennt ,Q:ber d'l" fahrbahn [unid sieht dabei 'weder 
nach links noch nac'h fecht,,·. 
:t a $ i 'n[aschön,. 8fl dbinced.be i"d i e Hans '8; eh 
ansehen cI·lrf. 
f ranz dar f iihm dabei h"l ftn. 
Dabei [foll te Helgas ilall ,.in:.al bis in dfe 
Gart ,.necke .. 
Dabei hetteer aber noch GlIQ~lk~ 
Doch dabei fielen di:1 r,otenMohnblitter ab. 
Dabet entsteht ein brauner luckerbrei. 
Dabei fegt er dicke Staubwolken vor sich her. 
!D.bei .ehteich imMer aufeinan gut.'ft Absp'rung. 
Dabefgfaben sich die eisernen Zahne der Schaufel 
tief In die Erde • 
• Iat. htt, ~I. ~e; . be', .... o,.ndi.ifSdiei:m Text 
l,'nterstr1 chenen Stel 'Len" 
Vater v[trsttht Klau,snur 'h,alb"w,e; l.,r nicht dabei 
war .. 
Sch'reibe 'n,u,n den unf,t lberitht .. s. Ju'ngen 'so auf ~ 
daR ner Vater ,ich elngenaut'l • ld von dem 
Vorfall 'mathen kan,n: P·ettr und Rot f haben 

"' .... 

SE I Tf319'1 

da - dabei I ; 
I 

I ' 
I 

I 

I 
I 1 

I I 

I [ 

\ I 

I 
, ! 



LNR 

I 

I I 

I I 

! : 

, i 

! I 

i I 

' ''15! FREt VOiKA8El 'QUEllE 

0.094 dabei 

S5 2",4,9,',,' , 4LD.004 ss J. 2 1LD. 3 
St 4 1 U 2 JlD. 1 

55 1345 
55 18 '6 

SS 19 1 
SS 2119 

5S 2531 

55 2733 
55 3311 

55 3313 

55 1'919 

SS 4112 
5S 50"9 

S5 50:',2 

5S 5,113 

SS 5237 
55 71.23 
55 7114 

5S ~.~ 1.2 
SS 7639 

5S 7923 

2 'SlD.005 
5:5tD .001 

72l0", 2 
9 JtD.·,. 2 

10 1 ,LD .0'06 
11 2tO",001 

13 2lD.001 

14 ZliD. '001 
17 llD.006 

'17 lLD.005 

2'0 2ll) .. 001 

211:lD. 3 
2'55lD •. 4 

2; 6LD.001 
26 1LD.001 

26 4lD.004 

36 3tDilOOl 
37 1l.0.006 

3
5,8

8
"., 1, L,:,.,',D,'. 0, :'.0°2, •• ;,lO.0' 9 

40 3LD.Oi06 

ser TIE' ~~31: 
I I 

dabei' 

I, , 

! 
I, 
I 

I i 

I, 

I : 



lNR fMEt VIOllAlfl 

0" U94 da'be i 

I 

, 'I 

I ' 
: ' 

i 
i I 

; I, 

: i 

I ! 

: : 

I 

, 
, I 1 0.001 dabei sein 
. I 

i 

I : 
I 

, I 

: i 
I ' 
I ' 
i ' 

I ' 

I , 

I I 
I 

I 1 14 Dach 

• I 

QUEllE 

S5 8225 '1 5LD.Ol0 

UI 991,0 

ue 31 22 
0.( J4 11 

UC 41155 
S5 71 

UC 60Z6 
U( 8317 

86 J1 

U( 81 21 
uc '9222 

UC 6812 G 

o 6l0.0'CJ 

D6LD.,013 

P'10tD.O'OJ 

E5lD,.O'1 

G 1:LD.012 

H 3lD.'O'Ol 
l 5ll) .'010 

M 3lD.O'Ol 

M 4lD.O'02 
N 4l0.0'Q7 

H15lD.030 

lD 610 3 259t,O"O:OJ 

LI> 60 8 259lD.OO'6 

lD 8411 U 2' D.002 
lD 84162'D .010 

uA 1 3 8 lLS. . 
UA 7'" e lfS.,,6 
UA 8 2 G 12ES.014 

UA 92 'W 8 'SES.DOS 

UA 10 1 w B 4LS,008 

-~SEJff" ,-- 321 : 
I I 

dabei 

Sc hr,e i il). d,n Aus 5ctt,n f 't , aus demWör t erb.." h ab und 
setze 'clabe i f9lgen.,e.:rter 'r i c:ht i 9 ein:. das ~ " 
G,eh.,·,., _fr "h; tfe, das 'GeboLt das Getande d1e 
Gel" 'nh",~, ,g,ent l j,r: h 
Dl,be "ntf 'let 1 fI"" "Ki,s(t. (&. " • 

Unters,t're'th,e flabe, '~,e wörtllche Red,: 1,n der 
Schule tr,agt ,,11': betAt ,eue'r. _ .. schlel fen 
auf l a~den sc h 1 ,n,.'n.,u' plumpein ern t ,en schneiden 
lusb., l,n .. ,i,ht" 
Du' : t d,a 't .... r a;",f d fe Se1:IJ'$ tl aute h'Öir,en, 
di '8'_:U in, .,e l!l)s t , tAg,S' t~t . bis t ! 
Mi t ihnen ,kö'n j r.~s,''''Otlen,wit Ute etwas 
tut !d ~"e.h!r > "ti ~IUJfUte ist. 
Du " •.. t.tJ '.' ,~OUf •. uf. die Laut,e in c1,,~:n 
$th".!p,t r(Jp\:,n ... at .,ten ,!. ' .. " ' 
Doth,,,,,ter ".,<1: ...... t.~~it" ."i. " .. " ,sg:eht, ,ohne da,ß 
!~;url!' l ,,&, z~· ·cJ' ·,e.f " nttite'-I.'lo ... 
:W.""4'i,idf, 115(,t~t' ",,)~..,t 1$ Jr~i~~b"einteuer 
erfih lst .IW1 rst ,.,cI i eh difbei ,ert IpiPe'" , daR ,du 
iltm.rd. d.~. . .. .~illl t .. 
OieW6rterim '~.,... h,en helfein di'r ,dabei,. 
Schreibe nun die stili eilte in ,dein ·Heft und 

nütz. tI f d fe ·rter alus der K 'l ammer .-
I bel .,r1 rst 6u" was du tu;n rußt; wen:n du ,ein 
Herb.rium .• n,le,en W1 ,llst. 
Streiche dabei aus! 
Spiele nun die Geschichte ,und s.prich ,dabei at le 
Gedanken und Ge fOh'teaus ! 
rt'los= fe'tn fO'I)'o,= Sti"", T,l,fon:o,mnfbus~ flOr 
.l 'le Omn,lbu$= ti~los~ fernr~_.= 8uchst,.be 
lelegra:IIm,tt: he b,= Plil.n,~. '.rb.rium= katarrhein= 
herunter,t in .; Wasser,Aquarf.um;: bios: 
~ .•. b .. : ,' .... : .... n., ........ ,l .. , .. O .... '. '"" '0,,, .s.~ .. :#Z,' . ..• l.'.,e,~. ,.h .. , ........ r ....... ,·.e,_ ..... ", .. '. . .. O, ... "l .. ,.' .. ",O.: ... " .. ,," .... , ,'.' .•.. "e.,.: .. ',= ..... ,~., ... ' ....... n ....... ,t.' .....•. ' ..... f., .. ,. e .. ", s. S,'. e".,,'. :."~.-.. -.... ,d., •.. , ..•... b. '.'.'."1"; n 1nt",.,s; l;e,',;n=,lutol=,elbst .oof t,= bewegt lch 
AuteJlRo'b i l, ,l: .p.rqb.,re= v:.r'l~iIC"'" :p"otHf e'rien= .autos~ 
' ..... , ' .. l ..... , I~ ... ,. s ...... t::, ,' ........• ,c,. h.,'.". f .. 'n=.·.· .... , ...... " .• , ... ,-... ,.: b .. , .... ,' •.. ,.~','n .. · .....•.....• ,14,·.,.," ... ', .•.... ,,1 ..... 0,·. m.I .• ,.'.t., .. ', '.;;::,'.,',,', .. , ... _ .... ,O.b ... ,:.' .. l: •. \.". e .... ·::;: .. , b ... e'w.·~,e. g., .ll.~. t n.

1 

"OUt l.~ geo's= Erde ,grapheln= besehrel" 
G,.,Of· ... ·t." ..... ''h. " •.. ,=, .. ··.',aibric.re= ""r.st. le ..•... t,' .• le'" Ifl. b .... rk=.,·. m., ... i, k,ros=. 
k'len skop,ein=an'sehen Mikrol.ko:p=loon= lebewesen 
loo= 
Au.f ,,1:n·.m Dach haben sie ,einen SchornS'teinfe,ger 
ent,detkt 11 

'Dann . geht ~er luf ,d,'m ;Dac,h zum nächsten 
S~hOrnst'l". 
E '" ,Dach Nt rd,.eteert 
!Mit einem Bese'n streicht er heißes Teer Ober das 
C',ch. 
Die , l,oeken fell.'n auf atumZaun K 1 ,nd Dach Weg 
Df = Flock.n~ ,.tl.na auf: dls= Dach:. 
1 ,um, 3"_uml=~ 1 laun 3 llune::: '11: i'ful.. J 
k,"·'.' fnde. r =: L. '.'" , ". 'öle, h _'Die herR: , Weg # 2 Wege tt : , Garten ) Glrten. 
ltunr: Kind:: Wtg:: '8au:m=Da,ch= 8aium laun DachW., 
l,nd 
I, 'tu" n .•• ,.z K ind~ w!eg::: Bau:m=Dach= Baum I.,un DiCh w,eg 
K.nd 
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0,.020 :Dac h 

0.002 Dachboden 

0.004 Oiicher 

o. 1 Dachstuht 
O. dachte 

0.001 dachten 

o. dadurch 

QUEllE 

UA 10 4 
UA 11 1 G 
UA116 
UA13 6 
UA, '14 1 
"1111 31 

55 ,4519 

55 4S29 

UA 1:2 2 
UB 5'9 6 

S'S 15 7 

Uc 9216 

5S 3720 

~w 

G 

114f5. 
B SlS. 
18 5,iES .. 
8 .. $. 
8 S 
8,1 D: 

23 2l:D .011 

25 2lD.O·17 

I s. ,I. 
,J lD. 6 

8 1lD.003 

N 4l0.006 

19 3lD.012 

LD 1 u 124Lf) .. O'02 
lD 2 124lD. 
LD .. 2 257LD. 
Li) SI 6 2S1tD.' 
LD 58 9 2S7lD. 
L D 95! 302lD .. ,009 

M J 51 31 A 12L D .. 
MI 574A1ZlD. 
SS 3524 U 18 2lD. '1 

SS 3525 18 2LD.007 

uc 58 6 w G10ES.006 

l.D17 

31 5 

330lD.O,05 

D 6lD.O'04 
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0.004 dadurch 

0.020 dafur 

o. dagegen 

o. daheim 

o. 5 daher 

QUELLE 

50161 

tC 19 t 
lDl0213 

tD10S :5 
"1117 61 
"1155'1 
55 3617 

555631 

~B ~i:1 
UC 25 $ 
UC 45 71 
UC 11 12 

UC 72112 

S5 14 9 

SS 3526 

55 539 

f '''lD;; 0'02 

257LP'. 1 
293lD. 
31 OL,D .. 0'01 

315lD. 7 
81 St,l). 1 
C 8lJ,.' 1 

18 3lD.O'02 

28 'iUD,,' 
D 3~Q. 
rN1 JL,'O., 

C9lD.001 
f 1.lD. 
I 5L,I).i 

I 1lD.005 

182llD " 0,07 

27 1lD.003, 

lD 51 3 U 1 '16~O.' 
MI 37 9 A 2LD. 
MI 8S ,2 A,26lD.OQ5, 
'"1179121 C20lD .024 

5540 3 

LD 1 2 
LD 33 S 
l,D 49 2 

LD 50 '6 

tO, 12 8 
L:D 795 

94 :5 

20 3LD.009 
1 1lD.001 

, 19LO,' , .'8,101 
14 'L,D .01 

146lD.,001 

~, ~4.l 0.0,.,"'8, 1 282LD.O,,1 

301 LD ,lf 

-~ SE! ff" ~'~-23 

dadurch - dahe:r 
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1559 

1 

1 
1 

'AIS 
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, 
9 

fR'El 

0., 

o 
o. 

VOKAilfl 

daher 

dah 1nte",. 

Dahl ien 

Da" Il i ens tauden 
Da •• 

aU'ElLE 

lD99 4 '506LD.001 
lO'l 2 l17!LD. 1 
LOl " 4, ,tOll' 1 
LI)'18 :5 . 6lD. 5 
LD1" 6 347LD. 1 
NI 71 4 A' lD. 7 
MI 95 21 8 D. 1 
S S 11 ,4W 9,llD.5 
55 262,813 4lD. , 

S5 542121 4tD.:004 

l.D 81 :5 

LD142'10 

915 

lD114 4 

lD134 7' 
l.,D'122 7 

,21·StD. 001 

JSOlO.OOJ 
51lD.O'09 

342LP.010 

342lD.2 
!30lrD. 3 

SS 25 ~ G 13 1LD.025 

55 8719 G 44 2lD.026 

5S 8719 G 44 2LD.029 

SS 8719 G 44 2LD.032 

55 8720 G 44 2LD.035 

IPeh,r müss",n,llek fnder dttn Schülertotsen 
gehor,c hen .. 
Daher fuhr MutJer )1 f t f 'h~ zur sr adt • 
Dfh:,',:er, ",rUCh,n" I,~' ,1et.J,t" '8'"n8',",'_" "I ,S~",g,:e".f'}'"R,a,', s,'t"p,',·latl. 
1)1e me1sten K 1 'r S '1 nd d.b,er 1m ScfiW1'mmbad. 
P,aher wunde;rtslch seine Mutter. 
Dclnn stelz,'" .,1 rwte die S,törche da,helr .. 
Deherfch i •• ,er st.r'k und oft läute'n. 
'.nn " ,',",' "r ( des,halb, "qd,r , .. d.her, , ,un,d, do, h 

ntf\!'nt 'sit daher B 1 'ndewer ter ,ode'f 
Ion junk, tfonen. 
IA K te 'hllnre't ,e!J'tsot l deher all "5.Ö, lt chs t kurz I.,t, 'wt'rden., '" {., ,'", ," 

hin, Ipr i ftl,:e!'dfe .iEliau.,rnund ";I,nd l etrau 't AU'!O$ 
oder I itrre,ft i "re War"ß !IAR' b fet"QiS l' 'iym:K atft an 
Ie; h '., i li d,ah ;n , Wir" man ke inW. ihn., ht s fest keinn t I' 

sc rhnai t"rr,di'l GlAS. 
Sthreib.,dieses ,aiuth auf und 'I·etze die Ausk·unft 
dahinte:r! 
Inge hit i n ihrem G.'r t ren b·eso:nde r s viele Arten 
\I on, Oab l, 1,,:n. 
viele @I.hl ;enst.l~d,.n sind,s,ch'Olft gröBer alst",e,. 
ffn,er It terenD.me wu',de d,adurch der Hut wel t 
nach hintern. ,cho,rl)"n. 
Mo,"'U".,f,ef f trifft den ~Iostbot.(n f~re fr9bere 
Schul fr,.un,di'n den Nag:eL d,eZieLsche,be Me''" 
Vetter hl l ft dem tlu,-t.ahrer den Eilter," de'. 
krinken Kind eine alte Ilhtme sDri,cht mit dem 
Postbot,en mltderSpo,rtlehrerin mit den EIltern 
von ihr,; •• eff,endetVorsitzeA.de i,thfmpft~\uf den 
Pos t ,bot ~en O:bierdien Un" t nn ·.!u f cl i e E il t .rn Ober d; e 
Klassen'ehrt 
1 ,C h l'f!' f IR •• '~ .. Iet lenun . d t •. A:n fOhriy:ngs 2e t c hene i n 

.,i',' 1ft,".', 'de_.,', .....G .. , .• , ...... s ... · •. p .. ,~'.",,. ...•. ,' I"., .,,_ ..... ', ... ,." .. "I.~, .•. ,.N."t __ ,,',s.~ .. , c,~. h.,.,.:".,' .... ,._ ... ' .. ' ... ,.",., L_ ," u.'n,·.d ... , .. p .. ~, ..•..• ' te"~ r I"~ a ... ~uf llnk,.n, ·011;).".1' Randstr,ef fenl lO,lll ich ... . 

.,' ,_n,'ie,_,' ,.1. 1 t'" ..... r.',.'.'. , ,D .. ','".,'.".,iml,' '1.9.t",,' .. , ,d.:_,'i,e.-,_.· .. D,,: .. i .• : •. ~.,., .•. ,.f, r, t .. _,"., d",'.' 1,~., .. " .. e., .Da •. ,e,'" Mt int dle Damer ft .• n'tWG,r te td i e .rlkluf r f n 
:schll'tdte v.rkf.t.ri.,~"or iltd ."Vr,:r" . fet:'in 
l~b we,ßI' •• s·etl~nun~,. Anf run,lle,chen e'~ "'1 in d,e .. Ges!prl:ch lwlsc 'Kerl und ·Pflte,. auf 
d.m l f 'nk,n oberen R.n,dst te f'8n :90 II ; t h ••• 
"r:',ll tereOlm.s •• t ,di,e D,m. fr t die Dame 
me1ntd1eDame r ft .'ntMOlrtet die .rkluferin 
$:ch'ligt die V"rkf.rfn 'vor I . t,d. V,rkluferin 
1 c 'h 'w' fR. • • ,'et " ,nu:nd i eAn fr unll~'e 1 ehe,n ein 
'W i.·t in dem'.· .• s,pr .. IC'hi 

•. lW i S,·· C h'_ '.nc._ '_ L,... d Pe t ,er. ,iI. uf 
d,m linken ,ob.,r.,n IRandstre'f fen: 5'0 l tc'h ..... ,1n,. I'llere Olmeslgt d«e Dame fragt die Dame 
m,.; Int . di, . ;1).", .,r,wf t .• n~wort,tt 'ct~·,e .. VerkJu:'ftlrin 
schtl,tdi,. ~erk_uf'erfn vor.,. t dile. v,'rkiuftrin 
Ich (weiß •• * set~ n,uft ~i.Ant ru,ngsz.iic'he'n ein 
w~~ f'F}_d'lft Gespr h 2W1,'h," Karl und~Pe'tler auf 
d!,m .ll"'kl't\ .obtllren Rand",,.e, fen: .. soll. l~h , • ",. 
e 1 ne i l t ~rlel) •• " ,agt '0':' DIJme! r alt eS ~ e D,,~e 
meint d1e 'Da., ruft antwiortet d'ltVerkluftr,n 
schlagt d ;" '1(' kiu\f.rrin V'Df Illt die Verkäuferin 

I. 

I : 

I 
I' : 
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27 'lLD.008 2' 1lD • .ß1J 
291LD. 
32 JLO{f 

53 1l1D. 1 
JJ 1lD. 4 

33 1lD.Ol0 

33 1l,O .. 01' 

35 3lD .. O',O 

39 3tD002 

40 6LD. 0'02 

,42 2!lD.O'01 

'2 !L~D.OO. 
4 iZ S·lO .0"0 

45 1LD.006 
4!4,lO,.001 

,I. J SilD. 001 

44 1;LS,,j ~ 

~~ ~t8': 1 
55 l8 u 44 4lD. ! 
U.,,:A...... . .. '.' '. ' 2 ... ·". '~.' ... 1.,'.:L.'.

j S.... ' UA: ,212 J 8L S • 1 
U'I 14 111 JtO. " 
UB 18'1 4G C '6l.'S. 002 

1916 C 91S. 

-~sflrf""~~J3l ! ' 

dann 

I , 

I 
I 

I , 

I ' 
I 
I i 

I ' 



I, 

1 : 

, I 
, I 
, , 

'< 

' i 

I ! 
1 

I 

!I 

, I 

, i 
, , 

fAIS 1" bE j 
'"~:!i,. 

o. 
VO'KABEL 

di,nn 

QUE'lt! 

UI 20 1 C10LD.006 
ua 2W C10LS.002 
UI 22' 12' 0 2lD,010 

UD 4312 

Ul541 12 

UI631 

UI 6810 

UD 7211 

UI 74 61 

ua 751 

UI 75192 

U8 82 21 

UI 8,,2 41 

UD 82126 

G 5,f'5,009 

I 4lD.008 
J 7lD.008 

J16t..D.OOZ 

IK 2lS. '00'1 

l 4lP.002 
!l SL'D,OO,2 

l6tO,O'OS 

M 3l0",Oi02 

" 3tD.,010 

M 3ES .001 

uel6 S GM12LI).O,04 

UI 7 G 0 1 LJ) .10109 

UI9716 G 0 2ED .'8'01 
U81 01 8 ,01 OfS.,:O 1 

uC 4111 A 4iLD,.OO,2 

uc 11 3 '12LD,011 

uC '7 1 1"2lD,OIO' 

ue 26"'6 C12tD.013 

274 G C1JE~,OO' 

dann 
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11 
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LNR FAIS , bE:~ 
fi' nil:, ~'> 

0.240 
VOKABEL 
dann 

QUftLE 

28 24 
UC '38'11 

U,C 38182 

UC 40)11 

410311 

UC 40311 

LlC 4032 

uc 4110 uc 4 '1151 

SOl 

U(;01S 

S016 

51 82 

6314 

uC 6517 
66 12 

6611 

6951 

G 

(1StD.Ol0 

E 2ES.001 
E 2lDtö016 

'E 4LO.012 

'E 4LD.013 

E 4tD.014 

E 4lD,014 

E SES. 1 
, 1 ,XLI). 

F8KLOI.006 

F9MlD.,007 

F9xl'D .0'01 

G 9LD. 6 

H l' S .01'0,. 

H 7'ES t009 

Hl0lD.011 

H10lD,001 
I 1lD .,0'15 

SE I Tf 

dann 

I ' 

\ I 

I ; 
I 
I I 

I , 

I 
I' , 

I I 

I : 

I : 

I ' 

I 

I ' 

I 
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I 

, i 

: I 

I ' 
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: i 

, I 

, I 
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, I 

, I 

lNA 

'1551 

1~58 

fAIS 

17 

21 

FAlt 

0.240 

o. 1 

VOKABEL 
dann 

dara" 

darauf 

ue 71164 

UC 8313 

UC9018 

UC 94 2 

tOl'1 9 
MI 9S 3'1 
SP 19 91 

55 615 

55 S023 

UB 18131 

UI 1910 
UB 62 41 

U893 9 

uc 3422 
uc 3; , 

U'C 38 12 

uc 4812,2 

uc S014 

UC 831 
UC 93 5 

UC93Z2 
lD38 3 
LD 54 '1 

1 6lD.010 

l. SES .OOil 

MlilD.OOI 

N 7LD.O,OS 

519l.:!).' 
'.,4LD. 6 
1 '10tD.' 
:5 4,l,D.O'OS 

25 5l0.031 

C 
J 

N1 JiL!D * 002 
1)111.,0.002 

012lD.O,06 

e 2lD.005 
F 5X!LD 11 007 

F9XlD ,.002 

l 5l0,OOS 
N SlD.007 
N S,lD,002 

1 ,('7tO 100S 
251 1lD I 001 

dann - da'" ,au f , 

!' 
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I 
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, I 

LNR 

1559 

1 

'1561 

1 

1 

z 

0.031 

o. 

o. 

1 

1 

darauf 

dar,ufg'kl.ebt 

dar',aufgfl'sc h,o'b,tn 

QUELLE 

LD 64'8 

L,D 84 7 

LD8815 

l,,()141 7 

N' ;7 21 
'11129 6 

S'$ 1221 

6219 

26SLD.005 

289LI() .0,04 

2'95lD.005 

J4'lD.016 

514 L D • '0,04 

UI 1116 G (6lS.013 

UI 20 2" W C 10l S, 013 

UI 20 7 '1015.001 
U8 86 5 G M12lDII010 

UB9'310N13tD .002 

US1 9 01 OES ",002 

~~ ici i~ 1 ~ ltg :88' 
uC 4032 G E 4LD.t'6 

U( 411S1 

UI 72 81 

L,D1151 

U8 7134 

ue 12 8 

F9XlD.OOI 

'l 2LS.,011 

52'3LD' ,014 

'K, 1 lS .007 

K 2lS. i006 

I 
I 

I i 

I 

I : 
I ! 

I : 

! ' 

, ' 
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l"A 
1562 

1563 

156' 

'1565 

fAIS 

1 

6 

19 

29 

FREl V't)'IAIEt 

0.001 daraufhin 

o • 008 d'l,r aus 

0. darf 

0.043 darfst 

QUELLE 
55 71 

lD 413 
LI) 81 3 
MI 196 
55 1134 

55 5336 
S55351 

LI> .513 
tC ~21~ 
LI) ,62' S 
LI> .~. 4 
LD 'S 2 

l ... D. 18 ..... 1. 11 
lD1 "2 1 

L010,'9 
l,0129 4 
!M1127 2 

1'11189 2 
5S '51 '1'3 

4 1LD.001 

132l'f) .,,0,01 

~~~tg: .~ 
6 2lD.O'02 

27 2L.iD~ 
27 2:L:1)" 

1~' D. 
·,··:,','D···· '" .. ~ .. 
250. 
261LD.OO,2 
26i,4lD.J 
27IL,D. 5 

,t,C:8Yä 
311LD. ,2 
'J8L'D.2 
82,OtD. ~ *1 

C25LD.001 
16 'lLO.001 

5S 41 321 1.tD.'O,(lS 

S S 4823244 :lJ) .0,0,4 

55 7 G 25 5LD.04' 

UCA1S ue 35 , 
uc 93 2 

M,1101 :5 

'".,1. 1 6. 7.· .. · '6 
UI 18 '1 
U8 1J 

tUe ,21 11 

l5lD .2 
D.' '.cl.,.Dt. '. N 5LD. 1 

" '1lD ,008 

C.:.14. L.': .. ,., D." 8·.· .. g, ..•.• , 2.'. C 5LD.1"2 

'D 2LD,O'OZ 

D14l0.002 

-.... 

- darfst I 

I , 

I ' 
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LNR fAIS fRft V'OKAIEl 
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1566 3 o. darin 
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• 
QUEtlE 

33 61 UB 
48 61 
65192 

UB 76 22 

ue 80 21 

UB 93 '5 

UB1011'61 

UC 1227 

20 3 

UC 20 6 

2'0 7 

LJC 26 32 

UC 29 5 

U( 391 3 

uc 40 9 

40291 

Uc 42 22 

U( 48 8 

U( 501 31 

Uc 66 , 
U( 66 71 

U( 67 1 

uc 67 1 1 

uc ., 12 

M1183 71 

5S 928 

- I U J -

f 4lD. 2 
,H 4LD. 
J11tD. 

l 
9 

l. 7lD.OO7 
L 1Sl,D.OOS 

N12lD.OOZ 
o '12l9 *0,0:5 

I 5lD.OO2 
8171D.00:2 

817tD .. ;OO2 

'81 7LD .• OO6 

(1 1Lt).019 

0 ZlD.OOZ 
E 3lD.OO3 
E 4lEt.GO' 

E 4lD.OO2 
e 6L,D.OO9 

FSKlO .010S 

f9XlD.O'02 

H10LiD .00,2 

H10lD.OO2 
M1ll:D .002 

H12l,1).00,2 

L SlD .,01:S 

C22l'D .014 

5 ,2lD.OO2 

SElff 
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l,NR 

1 

156. 

1570 
1$71 

'15 

FAIS 

4 

1 
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F RE t VO'kAJBE L 

°0'.004 dar in 
',,'l05 dar'stellen 

0.014 darübe'r 

0.002 darQberbreften 

0.001 darOberlegen 
0.005 d,arum 

QUELLE 

55 5343 
55 311 

55 929 

SP 8 9' 

S5 16'4 
S5 2216 

5 2lD,016 

U8 21 33 D 1lP~' 7 
Ua,7 5 f11tO .. ' 1 
UB,5611 I 6L.D.. 4 
UI 73 3L16D. ,2 

uc 86 5 W M SES.004 

U,C 87151 
Uc 87151 
L,l) 92 '. 
lD1321Q 

55 3525 

Ul5122 
NI141 3 
S5 516 

55 20121 

552320 

SS 232'9 

24'2 

7 s. ~ 
.,' S. 1 
29l0 •. 1 

140l:0 .0101 

18 2LD.003 

C ll0. 7 
3 1L,D. 1 

10 4lDII007 

1,2 llD.009 

SE ,r TE 
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1573 1 

1 I 
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!! 
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i 1 

I 1 5 9'10 
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'fREt 
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darunter 

darunterschr,iben 
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das 

DUELLE 

S5 2434 
2513 

2623 

5S 2,635 

55 5131 

S5 '922 
55 '5131 

UB 1316 uc 31 J1 

Uc 94 Z 

12 5LD,~008 

1 J 1LD.'014 

13 JlDIiJO·04 

134lD,,014 

16 2LD.005 

25 ,21.,,0.012 

26 ZlD'.012 
i812lD. ,'I. 
o 'tO. 5 
N 7lD.007 

uc 86 52W M 315.010 

SS 5332 G 27 2LD.015 

LD 2 4 
LI) 16 2 
LP 14 
LD , 

L .... .!." 3412. LD 35 5 
LD 3513 

lD 11 
lD12 
lD 13 
t& ~51~ 
lD 45 7 
LI> 49 5 

lD5Z4 
lD 52 4 

LJ) 54 8 

1 D. 
1 10 • 
11 D. 
1',4LD. 

12,2LD. 1 
12 0.' 
12 O. '06 

1,25Il0. 1 

'.'.' 'I·.·. 81.. 0 .• , • 1.",8L,O. 
1 ,D. 
15 D. 

l' D. 1 ...•.• ,' .. 14 0. i)I 

150tD ,.002 

15'OLD.OOS 

251lD.010 

,... ... .. -
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LDS417 
lD 57'" 
lDS8 7 
LD 615 

l,D61 '1 

LD '45 
l06'41'" 
lD 651 U 
l,D 6811 

LD'6818 

2S2lD.001 
2S2tO.006 
256l1D.009 

257tD.001 

260LD 't' 0,0 '1 

2,60LD.OOI 

LD 69 J U 271LD.001 
LD '69 7 21110 .006 

LD 69 8 271LD~010 

LD 6912 

LD 11 6 

LD 73 2 

lD 73 4 

LD 1313 

LD 7'15 

273LD,.001 

21SL:D, .0'01 

275lD.010 

27611..0.0'01 

21 i6L o. '003 

lD 7413 277lD.OOJ 

LL2 71,5,.' 8',', U 21 D. 
LI 5 21 D. 

t: g ~,~,' t ~18rg: SI?,' 

lD 1911 

l,() 82'10 

liD 841 J 

lD 8416 

283LD,005 
2 811J) • 00,6 

,-90lD • '004 

1).,01°' 
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fAll. 

1 tI 

VOk"Alfl 

da'I 

QUELLE 

lO 8'7 1 U 
LD 818 
lD 88 4 

LDBS 8 

lD 8817 

lP8'911 
tU 8914 

tD 91 9 

L.P 92'15 

LO ,I. 4 

LU 9,4 6 
LD 9'4 6 
LiD"" 

l.D9'6 ,6 
l:D '97 3 
lD9711 
lD 98 5 
LD '9811 

L.O '9,812 

29SlD.005 

2'6lD. ,'1 
296'1..0.' 01 

29'8'LD.009 

',OO.LD ,l/ OcOS 

310 1l. 0.,002 

'" 1LO.' J 
3 1lD. 6 
31tD. 4 

'03tD. ; 
304LJ).1 
304l0. 01 
3,',05,:lD,c' .• 0,',0,' JOSLO.OO'6 

30SL.D.O'11 

lD 99 9 J06lD.011 

'l016 Ja 1LD. 0,0,6 

l.'D,,'18~' 6 u 30 D. 1 
LD1 1 7 50 D. 7 
lD10Z 2 1 
LD102 2 S,"",. lD102 6 S 
lD1021! , 

LD104 1 U 
tD10411 

lD10412 

l010511 
lD108 5 

D,,001 
.:D.OI06 

312tD.,009 

I i 
I 

! 
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VOKABEL 

das 

QUEllE 

o 
LD'14111 

'142 2 

LD14214 

NI 3S 2 
"I 55, 3 

J4·8LD,,010 
hört hit. 
.'.rhtller .,i,,·d ,es dann in den Räumen" Wienn das 

Weihnecht$fest naht. 
Das fst tinfein,et 'Nu't für dln 'weiBe'n "ann" der 

n s,e'h,. spaß (9 auss f eht • 
'e f"ulten s 1ch sc honl sehr' auf das 

weihnachtsfest. 
A,b,er ,die, ".ns 'floll te das ni,chtglauben und tief 
sth'if1lltte,"cI. ,_le1 telr' ~ 
Ingrid "'"umt"die Tell,erun,d d,IS .Iesteckab .. 

5 Sie seut It: uN'e"n Ru"t das6,esc'hi rr s,chon , •• ,e:.. lt .'re!. . " ' 
'1 DIs 'I st ,SI 'I ne er'lte 1(J.ahn f ah,,. t. 
J Do,tq"il t tltal Wassei' beraus .. 

". 47 , A 1l0. 
M "c, .:'1' A 'IO".·.'·.l', ... 1".' 
'I :;;~;J 1 •..•. '111 "I.'.·'!'l.l .. ,.::, 1I S 71 U "~" ~ 
"I S1 3 11_. 

1 s G"sc hieRt 
5 ,Ptl ' t ,.es he!I:"s.~d,.s tje,'sclh!I,:A1k.. ,. 

MI 591 5 AI1 D. r ',·eh,., ' ,el$er 8osew.tht ..,na·t zer'kr,a'tzt 1hi. das 
Gesl 't, 

MI 6J 5 

"I "7541 

"I 1'1 5 
"I 11 1 
MI 11 81 
IN' 81 5 
"I 13 S 
111 914 
'" 97 '2 IMI 91 41 

NI.99 2 
"'1016 

'1'1103 2 
"1105 5 

"1107 51 

"I '111 41 

MI117 6 

"1121 5 

A1SL.D. J Krö,tt [.' fsc:h und 'I ".b,leb l ut .., K ri'he'nei v:nd 
'Kri~utersud toch;t die .t te Mex' geschwind für das 
k ,r anlk,. I: r 'lIer:k fnid *' 

A 111lD .00,' 
A21lD.Ol0 

I 16tO,. 1 
B 7tD. 1 

I D. 5 
8 D. 0 
IP, 1 OLD .009 

81 Sl,D.'OO! 

B16l0.016 

81 

Aber sfe verl iertd,as Gleichge",ichtuNJ stü,..zt .. 
E 1A:III" n,.b.i .rihM die Schüssel .• eg und sChüttete 
das iFres,·en auf dein Rasen wütend sprang der IHund 
den kleine'ft 'rethdaclhsvon ·hinten an. 
Des b6se Tier hatte ihn gebissen und seine H'ose 
zer r i Sie,·,". 
E'sa10alt ,i .. er . .,i tfer ganzlchr'H:k 'l ich i s,t das! 
$,~hG;~ J~ie:ßt '$i,,. !,tr ,.,en, Yber'volti~,t. da~s . faß •. 
Ras, K'1 nd .• ' tdet., '. H~ndc h'iß", Jla. a l'L ,es w lrd naß. 
• ,A,berP'eter lila 1 Rda's at tes n 1 eh t • 

'SChl:(,ten sie' des l ichtein~ 
U8f ,teiAl' daslern.n! 
Das .... t,tG!itt.ARd.~iU einer "',t""de,rfahrt .. 
A"n'(h~t: ... n OieAst .• !,g br'ingtderBu's die K,lass,e in 
das luell .. iet. 
sl 'i erbt. a.ht p lO~z lieh ':U$ .. 
.~. l's!,eln .fr'Ue,n$~ihlu'h~eine gese.'hOtlte 

P't.,n.ze .., erk,li,rt S.ln Vater .. 
Er,üttert.. '. .SchWl.nens-aar . im i leich .. 
J,hr "abteil. en ,ir euchbeide bei Onkel fUlr 
das (1;eschenk zu be. k.n. 
Oieter#, du sch't.lgst .ir nicht meh'r Nägel in das 
Brett! 
Mutter meint, das Ofenrohr i'm Wohnzimmer sei ,auch 
voll RuR. 
Da kOMt .'f in unsere Wohnung und reinigt das 
Ofe'nrohr ... 
Das, Pf,erd 
Eln echtis :Pfer(J#.,iel 'lest ist vom Bauern 
' ......... ,e. :.genü1b ... ',e.r ~ da ... is l . .utsc,·h;e. n ...... l.·, ieht,.' und Hlfer frißt. 
das ist m1r zehnmal, lieber. 
Ein echtes, :Pferd" 'wie !l,iese ist \I'om iBauern 

'nüJber t das .. K,utsth,tn . lieht und iMafer ff'iRt. 
i s tlUf zeh:nma l 'l i .be r .. 

'Hurr a,. ,da 'i l. ich t ist w i eile r da! 
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1 4l0.0'O' , '5LO.g01 
1 6LD t \c06 

1 11lD. ~,~, 
1 7LO,·4 
t allO. ,:' ',11 

1 8LD.OOl 
19tD,001 

1'OtD.014 

... ',. 

I 
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I 
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I , 
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lNR FASS fRft VOkA'8EL 
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QUELLE, 

SP 19 '1 

SP 19'11 

SP 21 , 

SP 21 41 

SP 21 81 

SI' 24 21 

SP ~7 '$1 
SP ~ 3 ? 

• j" 

$P 33 51 

S5 1 12 
55 1 15 
5S 117 
S5 12S 
SS 1 31 

SS 132 

5S 135 
55 2 2 

SS 212 
55 21'5 

230 

,J' ,It 

242 
244 

11 Olt). 01 0 

.2 11.D. 001 

2 1LD,.016 

2 1!LD.011 

2 2:1.,011003 

2 3LO .,0105 , 5LD .,005 ~ . 

2 5LD.011 

1 1 LID. 1 
1 1ILO. J 

1 lLO. 1 
1 1LO. f 1 2L!D. 

1 2LD,010 

1 ~LD,OO:1 , LD.OO8 
1 5L.D.08J 1 3lD .0' 

, 4lD.O'06 

, 4l,D. ~ 1 'tO. 
1 ,4l0.001 
1 ·4lD.01.1 

2 11 

i I 

I ! 

I 

I I 

I 

I 

. I I . 

. I ~ i 
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lNR F:REl 

1.550 

VOKABEL 

das 

QUELLE 
$5 3 7 
55 J 9 
SS 325 

553,3.·.',' 55 340 
SS 341 

55 4'5 a 2 3LD.012 

55 111 

S5 810 

811 

55 812 

SS 818 

828 

SS 835 

55 9 1 

55 91 3 

55 916 

55 
1 4 

S5 1 1 

" llD. 004 
4 lLD,.012 

"tD,008 

S 1LD,005 

'5 llD.O" 

S 1LD.OO7 
5 2ilD.IOO! 

S 4LD.OO5 
; ,001 

I ' 

I 

[ I 

I I 

I 

l , 
I ' 
~ I 
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lNR FAIS 'REl 
1.350 

VOk,A'ifL 

das 

QUELLE 
55 l' '5 
55 11 9 
S,',', S, 1, 11, "":" S5 111' 
5,:5 112,", 1 
S5 1121 
55 1125 
55 1'31 

55 1132 

5S 12 S 

55 1234 

S5 12J4 

S'S 1 317 
55 , 354 
55 1 338 

"$ 1 j39 ;) " 

55 1 '2 
55 '1 344 
SS 1414 

sr ,),' ;J 141 1 

'ss 14,29 

s 1 5 3 

55 1 5 1 

5~ 1 '518 
SS 15,2' 
55 1 '62'S 

5S 1621 

55 1 7 , 
5S 1 ., 4 

55 1 11. 
SS 1 72' 

u 
U 

1 1L,:D. 1 
'1 2l'l)" 01 
12lD. 09 

1 ',l,' ,1',', ., ,,0,, ,'0" 1,' '1 21..1',,0'0,2 

72L,D. ! 
1 JLO. '1 

., 3LD.O'02 

1 4LO,OOS 
8 1LID,006 

e 1l0. I006 

8 1l0. 3 
8 2LD. 3,' 
• 41ll). 5 

8 4'I..D.013 

" 'tO~'O'5 

I 

I 
I I 

I : 
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fASS 'Aft 

1.3S0 

VOKABel 

das 
55 1730 
5S 1131 

9 2LD .00" 
'" 2l:D.004 

S5 19 2 G 10 1lD.005 

55 2018 10 SLD.009 

55 2022 10 SLD.037 

55 Z1'O 11 1LD.005 
S5 2121 11 2LD.002 

SS 2132 l' 3lD.002 

55 2227 u " SLD.OO! 
SS. 2325 'G 1 Z lLD .003 

5S 30 12 SLD,01, 

55 32 12 5lD,Ol6 

I i 

I . 

I 
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. I 

l ~lb l.c,~W:A f Aas Flfl VOKAlfl 

1" JSO diS 

QUELLE 

55 ,2434 

552436 

5S 2520 

S5 2717 

5S 21,24 

55 2726 
55 2'1,21 

S5 2732 

55 2735 

55 2736 

55 2819 

29' J 
29 '* 2925 
3,010 

55 3130 
5S 3423 
55 35 2 
5S5519 

S5 3624 
55 l729 

12 5l!D.OOZ 

12 5lD.OOS 
13 ZLD.006 

14 11.,,0.002 

14 2LP.OO,8 

142tO.007 

l' 2LD.OOI 
14 2t:D." 008 

14 2l0.010 

14 3l.D.OO; 

l~ lt8: !! 
15 2lD. J 

15 3tD.010 

1~ iU:~i 
18 1l0.014 
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LNR fASS fAfl 

1.350 

V'DikABEl 

das 

QUEl.Lf 

'sS,~ .. ,sS.' ,'.-.0,2'.".45 U 20 5LD_g01 •. 3. 213lD.10 

4138 ~_-.' 2' 3, .. Ll .•.. 2,' •... ~. °0'" •• ,8'. '. J .•.. 43,12 ~ . 1I~ ., 

SS '433 22 4tD.004 
SS 4622 23 4LD.006 

55 462,. 23 4l:D.001 
55 4635 23 4LD.025 

4713 24 1L.D.OO,4 

55 4725 24 1LD.Oa9 

SS 4726 24 1lD. 4 
5548 1 u 24 3LD. :5 
SS 4815 24 4LD. 0 

S5 4818 

55 49'19 

SS 4921 

SS 50 5 

S5 505, 

55 506 

5S 5010 

24 4LD.006 

25 2CD.010 

25 2lD.001 
25 'LiD.001 

25 4tC.G03 
25 4lD.004 

25 4lD.008 

S5 5016 G 25 5LO.OJ! 

S5 5024 25 5lD.O" 

! fE ---5"S1 

dillS 

. I 

I I 
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LNR 'Rft VOkABEL 
, ,,550 dill 

QU!iLlE 

55 5032 

55 5035 

256l0.003 
25 ,6lD ,,011 

S5 51 2 26 1LO.006 
55 51 5 26 1lD.OO,D 

5S 5'1 8 26 '1l!D.006 

S5 5116 26 1lD.001 

S' $,51 21G2 16 2LD" 006 

55 5128 

55 513. 
55 52 3 
555230 

SS 5233 
S5 S3 6 

S5 538 

5310 
5312 

26 4l,:D .. 010 

27 1LO.01S 

SS "1' 27 1LO. 
55 5128 G 21 2LD. 

53,35, 
5331 

55 5429 

SS 556 
55 5522 

S5 5531 

5911 

27 4tD.011 

',2,'".8"",1,'", ',l 0,-', •• 8',' ,0,,", 4_', 282LD.05 
282lD.01' 

J 

I , 

I' 
I ' 
I , 

i ' 



FAas rRE l VO'KA,I! l 

1.350 das 
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SS~ 5 .. 9.'17 3 2L~. ,J 
55 5923 32 "'~4 
5S 5924 3 ztl: 5 
SS 5924 3 'D. 4 
5S 5925 U D. ,,'. 
Ss, 6113'0. 

62 8 31 3LD.002 
556330 32 3lD.' 1 
SS 64'1 G 32 StD. , 

6411 G 32 SLD.022 

!.Ss· ,.66~.:~.:11,:Ol~· 35 1LD. J .,., 35 1 tO. S 

66 8 J3 JlD.OOZ 
55 6614 G 35 4LD.009 

673'1 

55 '68 6 

6821 

SS 6919 

11 

12 '7 

11, 11 
7S S 

7511 
7511 
7. :5.·.·.2 .. ,0.· 1521 
'75,2 
71:2' 
1524 

34 3tD.006 
5,4 4tD.i006 

34 6lD.020 

55 2L.D.OOJ 

35 ":lD '" 005 

36 5LD.006 

das! I 
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QUELLE 

S.' S,· .. ·.'. 75".; 2 5.'" 3 Z, L,', .• " 0,. "., 003:.,.· .• '. 55 75~1 ", elO. 1 
5.~S 76113 u 3.'8',~ 4lP. '.'.' 55 76 3 U 3 4LD. 5 
55 7614 38 4LID. 1 

5S1614 

55 7615 

SS 1615 

SS 7611 
'S's 7611 

5S7622 

55 7623 

5S 7'631 

5S 1633 
S5 7633 
55 7635 

7636 

SS 1640 

55 79 1 

S 1913 

55 7922 

S5 80 2 

'SS 80 , 

384lf).007 

38 ItlD.O'04 

Jli:tg:88J 
38 4l:D.013 

38 4lD.027 

38 S'LO.OOS 

,. SLO. .1 '1 
;1 ~t,g:l 
38 SILD.OO'9 

38 SLD,O,01 

40 1,L i) .006 

"0 2L :DII 0'0,2 

40 5tD.002 

40 4lD • .o02 

40 5L,O. 002 

SE Iff 

I 

I ' 

I ' 

I 
I I 
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tNR fREt 
, ,:550 

VOKA8El 
das 

QUELLE 
80 6 G 40 5lD.010 

55 80'4 40 7LD.002 
SS 8015 G 40 7LO.008 
SS 8015 G 40 7LD~015 

S5 8025 40 8LD.002 
55 8026 40 BLD,OO' 

81 6G 41 1lD.001 

55 8126 " 3LD.015 

SS 821' W 41 5LD,008 

55 8220 W 41 5LD.010 

SS 8220 W 41 5LD.017 

SS 8221 W 41 SLD,020 

55 822' 41 SLD,009 
55 8221 w 4' SLD.O'S 

55 8227 W 4' 5lD.019 

S5 8227 W '1 5LD.021 

55 ,83 6 

55 837 

S5 839 
558311 

42 1l0.001 

42 1lD.001 

'.', ','. " ' l.:., .D,'· 11 0'0. 0 ... · ... 7, 42 2ll). 0'5 

"'" .. 

~5(5 

das i 

I : 
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fA,IS f RE lV'OK AlE l 

1,350 dal 

QVElLf 

SS 8318 

SS 8.32.' 5$,328 

55 84 7 

S5 .,41 J 

S5 8414 

55 86'6 
8629 

5S 81 7 
5S 17 
S5 26 

5S 8132 

55 ,8833 

UA 6 '1 

UA 76 
UA 7 7 
UA18 4 UA , ....•. '6 
UA 11 1 G 
UA11 , G 
UA 11 6, 

~~ tl f 
U,A '13 6 
UA 14 5 
(lA 14 '1 
UA25 3G 

42 2lD.010 

~i'Jt~:, ~ 
42 4lD.007 

42 4L.I) It 006 

'2 4tD. 0,06 

43 4:LD,,012 

43 5LD.i010 

44 1LS.006 
,I. 4LD. 
44 4:Ll)., 

" SLD.005 

UA 52 2 G E 2ES. 

UA 7 G E 5.021 

I 
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I 
I , 

I 
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LNI fAaS fREt 

",,35'0 

VO\k!~lf,l 

das 

QUELLE 
UA 14 7 G E 6,ES~009 

UA 392 

UA 402 

UA 42 2 S 
UA 4l 4 S 
UA 42 8 
UA 42"10 
UA 44 16 

E13fS"OOJ 

F 2tS" 
F 2lS. 
F 
F 
f 

UA '411 G F SES.Oll 

UA 49 2 Ci 
UA 49 6 G 
UA49 7 G 
UlA49 8 G 
UA49 '9 G 
UA554 
UA 551Z 
UA5719 

UA, 58 9 

UA 5 G 
UA 6 7 
UA, '6 9 
UA 61 10 
UA 2 
UA64 4 
UA 64 5 
UA' 6 
UA 1 5 
UA 7110 
UA 74 8 

UA 7510 

UA, 7612 

UA 77 7 
UA 71 I UA 77 
UA 79 ,. 
UA 791 t 
UA, 81 '7 

G 

fl s. 1 
f 1S. 1 
f1 s. 1 
fl S_ 1 
Fl0ES. 1 
G 6tS.OO'6 
G 5.0016 
61 it'S.008 

G11lS.011 

6131: '$ .. ,':01 
'M$. 3, 
'N S. 3 
H S. 3 
M S ,$. 3 
H s'es .. 
H SES. 
H SES. 
J 4LS. 
J 4E5. 
J 8tS.6 

J10tS.006 
J11ES.006 

J 1ES.. :5 
J1ES. 3 
J lES. :5 
J 415. '5 
J 4E5."4 
J 7lS.008 

Dfe= Hand; die= Hände die= Nase die= Nasen= das= 
Halr: d;~: Ha.". der= lahn: die:: lähne der~ 

l: d1e= Nigel 
r waschtn das 'Gesicht und die Ohren, den Hals 

u'nddl,nBluth '" 
Wir w.,schen: das {i,e's"1cht= und d'fe Ohren,. den 
Mals: und den'8auth=. 
D .••.•. 5 .. , .. · .G.I,r, •.. ,.s,.,.··. 11"t .. ,S.C.·,h~ .. arz. J),sBlutlS ~ g.t b .,F~ 
I),IS= 6r.s= ls,t= grun=. 
:Da,= Bl,u·t; l'1,t;: 'r,et:", 
blIS= Naus:;; dit= Hiyser=dt,r= . Baum= ,dl ,:;:: , 8~u,!e::: 
der: ~h=d,e:lklsche:; (1,.5= 6lras= dl'~ Gras,er:: 
die: ,Ufle: di,.- . um,'n: das:: 'Nest: die,=Nes'ter= 
,der: O't.n~h.s.= d=Ds terh.se'n==. 
Das: ".I''''$=di,,= Hiuser:: dtr: alum= d'ie= IBlulfe;li; 
dtr=8IJsth= die: . .,the=: d,.s= 'Gras::: dle=Gräser= 
dfe= 8tUIJ': die=8,ume'n= das: N:est= die= Neste'''':: 
der=: Oster:hls,: di,e:: ,Osterhasen::. 
Das:: Haus= die=Miuser= der=: Ba,um~ di,e= Biurae= 
der: Busch: die:: Büsche= cI,·as= 6r.as= die= Gris,er: 
die=8lum,e= elfe= Blumen: das: N:est= die: Nester:: 
der. Osterhase- die: Osterhasen::. 
Da.,": grün, ·e= G,~.S:. 
Das: Dlaue: e 1:;. 

~as .. ~9 .••. l. be,.,:E 1 ~ • Das- ,bunte ... E 1 .... ., 
D'is: e= N~est= .. 
1ft '.. Spaten jäteifl wfr ".as Unkraut. 
Mi t:de,r:; 'Htcke: jiteR; w'i 'r= d,as: Unkraut: .. 
Wi'r g'teIR, • .,.i,t die' 6ießkan,neund jäten das 
Unkra:u' ., t d,er Hacke"" 
Wfr 91 "mit der Gießkanne und jitenmi t de'r' 
H .. c~e: ..... '. . Unk'f.ut." 
D.,s= "au!kr~"t=,dfe:; itadiesth.n= 
wt r= sellnei".n= ,das= ~,e.üsec;" 
Wf r $: wür Z8'n': fJ~s:: iF te i sc b:=. 
Wf rz.t essen= d.&= KOII,pott= •. 
Ich bin dis "e"e!r:. 
Auf ,mir Il ieg,t das EsseR. 
In Mir ,ko,cht das '6, •• üse. 
In .ir brlt das fLeisch. 
DIS f l.; s,th ist dOnnund glän~.nd. 
'OIS= 'Fl"ls,ch= l's't= saftig: undzsQ!R=,. 
Die dünne , tanzend,e Haut und das süße s af t i ge 
Fleisch essen wir gerne. 
Die. dOnne g'lin,:ende Hlutund das süResafti'ge 
F leisth estenwl,r gerne. 
Oie 4Qnn.e~ g,\änoz,tft,ICI"<: 'Haut~ und. ,das stlR,e:: 
'sit t 1'le% F ~e, sc h: "s"n= 'W1 r ,g'f'rne" 
Has t t: ,du: ~as~ Son;nen6'l =? 
Hast: du= d.ls= !Bldetuth=? 
Wast::: du: das=Geld='? 
Ni c htspr i At,e in. t ie fe das. 'Wasser! 
SDring,'= 'ni,ch,t=. in= ~as~ ~iefe= .Wasser~! 
Wir kuhlen uns ab und spr1ngen in das Wasser. 
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tNA fREt VOklBEl 

1.'350 das 

QUE,llf 

UA 81 8 
UA 8,2 4 
UA, 8,25 
ue 4 '5 

UB 45'6 

UB4 516 A 2ES.015 

'18 4 5,26 A 2fS.011 

U8 4 8 

U8 41J 
U8 414 
JUS 421 
U8 72 

AllD.006 
A 3lD. 2 
A 3l,D. 2 
A 3:ES. ,~ 
B 1l.D., ;, 

va 11 ,6 B 9l01O 
UD 11 ,8 B9l0. 
U'9 118 8 9lD' .. 
UD 1114 B 9E.O. ,1 

U8 1114 ,9 '9ft.O:OS 
u9 1115 8 9ED.006 

ua 12 7810ES.001 

U .. tI 12 ..... ., 81 5.05 
UB 12 8 11 s. 
U81310 111ES.g' OS 
U8 1311 811 ES ."01 

UR 1312811 ES., 006 

U8 1'6 4 G C 2ES.003 

UR 16 5 'G (2ES.005 

VB 16 S6 (2ES.001 

Heute fst das Wasler warm! 
Wir kOhlen uns ab undsprin,gen in das Wasser .. 
Heut. 1St das 'W"$s,er- warm! 
Unt.rstreif''''' dasgeilb, wes sich in ,der Mehrzahl 

ind', ~r 't ha t ! 
er SPitz.'" d.·as.'.=. Lese th.idas= .. Lfnea .. l ..... de~~.- Füller 

der Bleistift (Jer; 'Fasti ft der: Radiergt..:lftmi 
diS: IHeft das. I"i,p,p,che,n 
D,r Spitze~ das: leseb'ut" "d~s= l ineat ,.fJer~ füt.ler 
d,er Blellstl't derl\iZF.rbst'l ft der~ Rad 1ergummi 
d.s~ ft das:"; ehen 
Der $:,' . trer . da,::: . se ... eh das E lineal ... der: ifüt :ler 
der Bl,f,st,'t der: f .irllst i ft de,r: Ra,di,et',gummi 
das=Heftfjas= '.' ehen, 
:0,.,,. S. p ... ' ...... ~. z .•.. r. d .. as::.. es..... h. d,s;lt t inea.l .... fle , .. '~l::.' fQl lei" 
der Ilel$tf ttder= Fa, '5-ti f't der::: 'Radlergumln ,..,= H·eft ida's=t1i;p!Rcben 
", r er linnern uns:,dtr, di f, dIS s; n,Gd i e 
I:eg I, e' i 'fr . de rNamenl.,ö r t er ., 
In da $, Heft ... le te:h" 
In das ehen fOlle fch Tinte. 
ln- diS: ehen- fOlle: ich= die= Stlfte=. 
Sieh dir diS ai l d ge"nau ',n und sc hre ibe, was du 
siehst. 
Der lastwagen "rat t, t auf das :Perso,nenauto. 
Das P·ostauto schleudert und ·ra'MMt das lastauto .. 
Das P,ostauto sch:leudfrt und rammt das laste..ulo .. 
Das: Pos,taut,oschleudert=undr rammit~ ,das:: 
Lastl'utO=. 
Dt .... ' ... ·: La. stw .. a ..... '.-·.eAZ pr.a .. · .. l.ttsauf:. das~. IPe .. rso.:'n ..•..... nauto:::. Das: Postauto sthteudert= und: rammtl: das= 
lastauto=. 
Das Postauto:: schleudert= ,un,cI rammt::: diS 
lastauto=1' 
Der ,L.'stwil . ,/% ,p" allt = "U f das IPtr son·ena,utoli: .. 
OasPostau 0= "hileudert: u:n:d "·Immt=das 
tastauto=. 
Derle'tw' •. nm: :prlll t= auf diS _ iPersontnauto~ .. 
08' Post.,u 0= scbleud,ert=und fammt: diS 
L.astluto=. 
Das P'ost.uto~ sthteudert= und ri~mmt: jas 
lastauto:. 
Der:: 'Körper das=Körperchen= das: 8ein das= 
8einchen,=der= R(lsseil das= ROsselehen: der:l; Kopf 
das:: ilöpfc:hensc;la'sE Ohr das=- fj,hrth,en= der::: 
~chwanz das- Schwänzchen- das= Auge diS-
Auge l. ehen: 
O,"r= K6rper das= Kör,percn.n= d,is:::8,ein das::: 
'einehen: dera ROssel das= RQslelchen= der= Kopt 
das= Köpfchen: diS:: Ohr da$=öhr,chen,: der~ 
Sc hwanzdas =Schwi;nzf hen=d,as=Auge das = 
Äuge tc he'n,~ '. '".... . 
Der: Körper daS=K6rperc~en= das= Beln das= 
8einehen: der:: Rüssel das: Rüsse' ehe'n= der= Kopf 
das:kölpfchen::: das: rDhr das: öhrchen: der: 
Schwanz da'; Schwänzchen- das= Auge das= 
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lNR F AIS f Rlf t VOk,A8f t 

1 ~ ':50 diS 
UB '16 6 GC 2ES ,,011 

UiB 16 86 (: 2'ES.017 

UIB 16 9 Ci (2ES .. O,2J 

UB 1610 G (lES. 

ul 112" 
1811 
1923 

U8201,6 

UI215 

UI 21 '1 

~ 
" 1 
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QUELLE 

UI Z! 8 G 'D 5tD .,00'9 

us 2410 
UI 2417 
UR 25 S 

25 6 
,.',7. ' .... 
":i "'1,7 1..' . , 

4 
8 
6 

UI J1 '1 

U8 J18 

UI 319 

UI 311 ,0 

UB 3111 

UI 3112 
UB 3113 

UB 3115 G 
UI 31'5 G 
UI 1111 G, 

311·8, 'G '2 j"j 52', G 
12 ': G 

UB 3211 

UI 321,4 

Ul " , 

UI ~5 5 

ua :55 4 

ua '5 1 Ci 

UR 33 7 Ci 

1:3 9 G 

,I) 5.0 
D 9 S,O 
D1 ,OlO,01 
:1) 1 OLl) f' 

()1 $,' 
D1 ", 
e tES. 4 
f 1:ES. " 
,I; 1·~S:·' J.,' f!;. ~ ~, 

! 4l0,," 

E 'lD 001 
'E 'LD.001 
t 4lD.001 

'E 4LD,001 

E 4LD , '001 

E 1.L.D, 0'01 
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~ 51~' i~' " '~, ... t . I ,111: ; 
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Ui 376 F12LD.002 
U:I ]8 4 U F 1 5.. , 
UI 38'1 F1J S. 1 
UB 3814 

ua ),115 
UIS911 

UI '913 
UI 3914 

43 4 ,(; 
"5 'G 

UI4' 6 G 
litt " 9 
ijll 4312 

U\84513, 

UI 441' 
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QUELLE 

UB 52 9 

019 52 9 

UI 522" 

ua 5221 

~~,22 
'~j6 G 
~'3 12 

UB531S 
UI 531,. 

UI S319 

U85,', "~,,, 5,','" UI S~ 

UI SI, 7 

U:B 5415 

UIS419 

UB5419 

ua 55 7 

ua 5510 

UI 5511 

57 1 
S9 1 

I 1 fS,004 

I 1ES,007 

I 1llD ,,004 

I 1lD,001 

J. lLD 11 
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D Y 2 J 4lD. 8 

UI 5915 J SLD" :5 
1 615G J6t D :, 

61 5 G J 6[0: I 
61 6 J 6ES. 5 
61 7 J 6LD 4 

. 61' J 6lÖ: t 
61. J 6LI, 1 
6181 J 60" 1 
" 9 J s. 1 ua 62 .2 Ci J"tD. Z 

UB ,6:5 1 ,J 1LD ,,0,03 

UI 65 9 J 1 OL,P .005 

U8 6520 es J '11 LD _1001 

UI 71 J 
UI 15 , 
UB7S1 10 

15152 
7516 

UI 751'7 
1 7$ 181 

1'5193 

ua 16 S G l 1LD .0,01 

UI16 S G L 1l0.00J 

UI 16 ,82" L IL D " 02' 

tU"~ I. 17 CL 9,
1: S '5 , . ,'ct.~,.·· \f/ 11 

Ua 82 22 M ~lDw I ~ 
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UI 84 7 GM 8ES.IOOJ 

UI 84 1 GM 8f5.0'06 

U8 84 9 G iN SES.OO! 

U,'.:I,'~,.,' 8,":,.,,',5,"" 2 '" 10f D If 006 
UB 8 S 5 M 1 GiE S " 011 

ue 85 '7 'M1 S" 2 
UI 86 2 "", * 2 
UI 86 2 IM1ZL:1) .009 

8911 N D 001 
8913 N '0:00'5 

UB 8916 N 6LD.008 
UB 9,015 
UI 9112 

93 6 G 
93 1 G 

UI 95 11 
UI 9S 21G 

Urs 95 7 
U8 9510 

U8100 216 0 8tD.012 

UB100 5 

U8100 71 

U8100 72 
Ul1001Z 
U( 3 '51 

uc 381 

uc 3 92 
uC 4 11 

08,ES.OI01 

o 9l.1) .007 

UC 4 ,I, A lLID.1 
uC 6131 A9ES.' 
uc 1 1 A,',,4LD,,-,8,'O,4 Uc 7 I A 5LS. 01 ur 723 G A 7lD.001 
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73/6 
1381 

u't '740 
U'C 812 

U( 8 31 
ur '9:5 

ur 10 '2 

uc 1'0 21 

U( 10 6 
1,010 

U( 11 4 

UC 11141 
oe 13 1 

U( 13 , uc 13 42 

UC 15 61 

15 62 

17 11 

ue 1 '7 :5 

Uc 17 1 

ue 1114 

U( 21161 
uc 22 3 uc 2510 
UC 2S10 

251' 
ur 28 11 

UiC 28 21 

U( 2,8 2S 

ur 2814 

A' S. 2 
A9 D. 0 
A 9l1D. 6 
"12lD.2 
A'121D.001 
A13l0.009 
A15lD.003 

A15lD.009 

A'16lD.008 

A16t:D.001 

8 2lD.OOS 

'I 3LD. :5 
16l0.4 

I ~tg:88* 
B 8tO.012 

B ·8tP.003 

'B12tD.012 

812LD.OOJ 

.1 2L, ,D • ,0,02 

.13lD.I{)08 

C 2LO.OOJ 
,e 3:Ei.1 
C 9LOil .. 1 
,C9LD. 01 
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C15l0.004 
C15LO.O,02 

C'SlO.014 
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QUE,lLE 

UC2829 
U( 2855, 

UC 29 5 

UI( JO 1 
U( 312 
UC 35 1 

i)C 36 5 
U( 1 
UIC 15 

Ui( 3'9 9 
Oe 3'912 
Oe 4010 

"015 

41 7 

uC 41155 

UC 4'22 
U( 4221 
UC '2 ,22 

uc 4., 31 
U( 42 6 

U( 4·5 2 
U(46 1 

uC '1 1 
U( 411416 

YIC 48 '1 

U( 48 6 

uc 48 61 

UC 4891 
U,C 4810 

uC 4810 

u.c49 1 
ur 4911 

4929 

C15lD. 1 
C15lD. Z 

p, 2LD.O'09 

D 3lD. 3 o 6LO. 1 
012l,O. '. 

"3 o. 1 
E ,1).3 
ES.' 3 
f llil). 3 
,E '·L,D.. ~ 
E 4ILJ) " ,;' 

'E 4lD.004 

;f5lS.0'0J 

E SILD.G06 

E SES.001 

E 6LD.OO'5 
f6:LD.011 

E lD.·O!04 
E 0.003 

F 1 KLD. 8"01 , 2XLD .,c 1,01 

f 4K·lO'. -, 
f4XL,:O.5 

,,5XLO.001 

F5xlO.004 

" '5KlO 11 0'02 

fSXLD.OOZ 
f5xLD.OO'6 

f5Xl,O.010 
if 1XlD. 0,01 
f 7KtD.O,03 

f 1KlO .001 
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50101 f8ILO.01, 

51 2 G 1lD.002 

55 "3;w G 6ES.'006 

uc 5S 63 G 6ES.Oll 

UC 5,1 2 G 9tD.'O'02 

U:( 57 3 G 9,li) .009 

uC 574 G G'9E S " 005 

U'( 

uc 
Uc 

uc 

uc 

uc 

57 S 

57 6 

51 '1 

57 1'1 

51 72 

57 72 

57 7J 

51 8 

5'7 81 

51 83 

G 

G 

G 9ES.,011 

G geS.Oll 

'G 9LD.OOS 

G 9tD .0.03 

G 9l0.008 

G: 9L ID, O~08 

'G, 9lD"O,02 

G 9lD.017 
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QUELLE 

5716 G G 9ES.031 

5717 G G 9E5.035 

UC 5718 G G 9ES.CJ' 

58 2 

~~ ,~~ ~ 
uc Uc 
uc uc 
ur 

G10lO.003 

H 1LO.OOS 
H 2tD.O,09 

uc 24 H 3LD.004 
LlC 251 H 'ltD .012 

uc 6029 G H JtD. ,016 

uc 6032 H 3E5.005 

uc 61 J,~." G H 4ES.001 
UC 61 7 H 4lD.008 
UC 61 8 uc 6115 = %t5:88,1 
H~ 1~12,G ~ 411:88' 
ur 64 6 H, D.O,t,,2 

641) H alD.DO' 
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fAIS , 'RE t 1~/!Ok AlE l 

, ,.350 das 

QUilLE 
U( 64131 

uc 6416 

UC64161 
U'C 65 1 
ur 65 2 

65 2 

UC 65 3 
UC 65 4 
UC65 5 
UC 65 '; 

~.~ ~ 

UC '65 9 

UC 6510 

6512 

uc 66 12 

H 8LDw001 

H BLI>., 00:5 

H 8l0.. 6 
H 9IlD,' 2 
M 9lD,O 6 

H 9,L,D .00'9 

H 9tDIf' 2 
H 9tD'. '2 
H 91lD. 2 

M 9ilD.,006 

H9:eS.002 
.. 9LD.O'04 

,H9LD,001 

!N 9tO.007 

H 9ES.002 
H10LD.O,06 

66 4 H10lD,001 

uc 66 6 H10LD.:5 
UC 66 72 "'OlO. 9 

UC 66 7J N10LD.004 uc 67 8 G H1JLD,OJI 

UC 69 5 t 1tD.OO3 

U( 71 161 1 6LD_OO9 

ur 72 7 .1 1~D,I08~ 
U'C 72' 8 I '7fS.O ......... 
uc 13 2 K 1LD'882 uc 14 1 K 2E S.1 

74 5 K. 2ES.OO1 
74 ? K ZES,004 

U 1410 k 2ES. 1 

Das kannst dy :mit klefne" Wö,r't,hen am Anfang des 
Sltz,s .Uldr~ct,n. 
Du 5 i. ,.", h st, d'S.· .,lÖ,'S,.',·. C .. '··" h.'., pu l ver r, f z td fe Atemwege und 
dfe N.senschle'mhaut. 
'Erzähl.,.,;, ure und Pete,r, das sp(l,r,"! 
A,uchdlS A,uto ,ist in Mit:leidens'haft ~ezog·en. 
W;,e kinn!st dubeschreiben#daR diS Au'to dUI,.,h das 
"t iRe Pul ver v,erschmutzt ist 1, .,.,' 
W.,., '.'.'., k." In". 'ti' ".' d. u. b.,~" .. e .. , .. s ... t. h .. ,r ...•. ,. 1b. e .. " •.. d., .•. a,ß das. Auto ,durch diS wttße Pul'ver v.rschmutzt 1St? 
A'u:(h dIS A,uto f st fi' f dem lös:c tver lf_ $Ien~ 
Au·ch da,Auto ist Mit ~em löse '. l ver ~ e e ik,t .. 
Au"h d,.sA,uroist durch das Lö hpulv,ernf1cht 
•. ,hr zu sehen. 
Aue'h d.,Au,to ist durch das LIÖschpu:(lver ft'iCht 
m:th r zu sehe'n .. 
Auch~ diS=- Auto: fst~mft= Löschpulver: bede,kt~. 

,chr,t,be,enau, wo da", Auto mt 't lösc;hpu(ve'" 
",de't lk t i st ~ 
Das ,Auto ist innf,n= und.uRen: 18ft löschpul\l"r 
bede,ck't. 
B.sthr,l:be Inunm; teinem Sitl, 'wfe GasAuto 
.ussieht! 

cih= das= Auto: i st= innen: und= auR·en::mi t= 
l~lcihpulver= b.,d,.ckt=. 
Wenn dult.in. lat.fü'r (J,isEn,de der 'Geschichte 
has t ,d.nnüb'lrd.nke ,Iwal hier i teht ! 
'0. 5 A.ut c ist innen unda·u:R·.n lIi t W'8 i Rie. Staub 
bedeckt. 
W,.n1n du cf"., ",icht lern:. tust. ~,.,rbe'f,e ~r *' 
D,lnn dl'tfl't du stltt dell,en . "n Ur'te1l, u'ber das 
V.rh.,( tei,ft der G·.schwilt"not I·,·ren. 
Wen" du "uch d,., ,nfchtrne 'tust., be.rbei te "r. 
W. Ule r Staub 'et. r.l It,wehirfliln.in ei n,e s. 

trelCbung "tIA teu.',. .. ein, tau!r, ,p~ ... e 
olob,suc h inS t ,lU f"st Acuto f'lI Sc hne. 
fn '.usti,er Stre'ch e ,n •• l und ",ictret wied,er eine 

'rrlsen,uin,fQr 'fa.,i [fe N'Q\nIß.r Peterund Ute 
wischen diS Auto best/raft,'N:' iat,d. der 
v ...• 'rh .•. ·.'". '.', nisv. Olil. e. '.:.''- .. Il'. ".'·'D"ft, .• , in .. ,'. '.·.·.U ... ".' ,t.G .• WI' ..• ·,.(;.'. he ,zwle imal I·t'nüb~f,r Scheitz "fn lust'fler oOlbe·such 
Htbe., d1r.d.I 8fi!onder. und. Lust',:, an einlr "" . 

s,thf,th~. 10'. 'll''''". wte mögt ich 'Iu'f. dann Wlrd 
d .Ge 'I eh i c \b 't. $·Plnß.nd t 
'Damit I tt bes,nd"rs Ip1lnftln:d wi rd# MuRt du di r 
d., fl",'tfge bis .z'utetlt aufheb'"! 
Ul f wt r ft . IdlS l'lk,tt auf den 'iodtn" 

l t= ,wir'ft~ dlsl: 'Iket: ,Iuf'!!: den:: I,oden::. 
trachte das Sptel! 

01,' ~Mld,the\n= ., r f t :: AlP f ,.ls 1 ne,n sc hl, l en lt auf ~ 
Gehweg:? 
D15= Ridche,nu w; r ft= efnen= Plast 4kb·echer~ 
den 11: Ich~. 
Oe'. nnm hQttet dlS z al al- in: dln a 
'Ki"lli:l. 
iDIS= Madch,tn~ fü"hrt: (l1en= Hund~ i~· n~. 
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1 .550 das 

QUELLE 
7411 

75 1 

?~ ~ 
75 8 

1523 

UC 75232 
16 51 

U( 7614 

UC 713 
Ui( 1,"',8".'.",'1 S, uc 7826 uc 82 7 uc 82 71 
UC 83 1 
uc 833 

UC 85 ., 

UC $41 
UC8411 Uc S8ll1 
U'C .,11'5 
UC 8,'3 
uc 8911 

UC 9,0 4 
UC 90 5 
UC90 6 
U( 90 7 
'~~ ;8* 
uc 9010 
Uc 9'v111 
UC91 91 

uC 92 1 
U( 9216 

uc 
1 1 

K 2ES.'O,O' 

'K 1),,6 

~g: .~ 
,K "i). " 

K llD.001 

K 3LD.006 
k 4LD.030 

I( ,41 S .OOS 

l 1" L:,D,' .0,2, 
l llD. 4 
L 1:1J) .01 
L 4lD.02 
l 4LD.OO& 
t~tg:881 
L5lD.001 

t t:tC:, i 
IM SES. 1 
.. SLD., 4 
.. 6LD •. 3 

" 6,LD.003 

M 1ES. 1 
MT'!!,. .1 
.. 7ES. 01 
M 7ES.. 1 
MTES" 1 
M 7EI. 1 
M rES * '1 
M 1L,D. 1 
N lL!D. 2 

N4l0.00J 
N 4t,D.010 

N 4:LD.O'07 

N 4:lD.012 
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QUELLE 

uc 93 4 

UC 9310 

uc 9311 

9312 

UC 9,314 

n~11 UC 7:;1 

U( 93172 

9318 
9321 

U:( 94 2 

9416 

uc 95 , 
UC 96 3 

ue 961' 

91 ., 

9711 

t.DS'711 

tD63 5 

l,i[) 18 

tI 5LD.OOS 
N 5LD.005 
N 5l0.005 

N5LD.007 
N5lD.007 

N SLID .. OO 
N 5,lP. 

N 7lD .. O'02 

N 7ES.IOOl 

N 8lD .0,01 

N 9ES.001 

IN '9l 'D. 002 

N10LO.002 

N10LD.008 

2S'6LD .006 

,26'tD,014 

liD .006 

268L. D. 
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LNR VOl.A8fl 

0.24' daR 

I ' 
I I 

I i 

! I 

QUELLE 

9 

LD 1'8 8 

80 1 

84 B 

tD Q810 

tDll9 7 

LD130 1 

l013912 

Ml101 2 

'M11:51 4 
!"11'61 5 
"1161 51 

"1171 8 

"1171 3 

"'119 41 

"11851 

"1185 8 

"1181101 

14.1191 2 

S·,p 1 '91 

SP 6 8 

SP 820 

SP11 41 

SP 1911 

SP21 41 

27 61 

SP 27 91 

,210tJJ. 

281 .008 

284lD .. 005 

28'9lD.OOS 

J05lD.OO'5 

J27tID.005 

JJ8lD.OOS 

J411.1D.006 

'810lD '" 0014 

825t1D.. J 
(14lD .. ' J 
(14lD.003 

(16l0. I008 

C19lD.006 

C20tO.004 

C23tD.O'17 

!C23l0.006 

(24tD.OOS 

C26tD.004 
1 1lD.005 

1 3L'D.008 

1 6L.D.'00S 

1 71D.007 

110LD.OO'9 

21ilD .014 

2 3l D (00,0"6 

Z 3L,D.005 

"utter:t.gd,an~bar sein. sOll,'n... 
!Erst Jetzt mlerkt,eer # daß s1ee'ln"g,!' l her 
Ibekomme!n halle. -
Der erste A,pfel,sc'hmet1kt ihm so gu't;r da.A er sich 
"qc h '1 n" ge V 018 Ba 'fm p f l üct t.., ..~. . • . 
~" "ll,en sc~,on.,lingst, daß ,ohne f,lelRlge Arbe1t 
•• 1n Erfolg m Ich 1St. 
0 ..... ·." .. " .. b.e ..... i ' .• ,e.· htet .I'n,o .. da'ra ... u .. _. f.' .. " d,'a.'~. 6.rd .... · .. e., ... s, t immer ".,th llnks und dann nlch ,rechts schaut .. 
weißt du denn nf(;ht, daß tä.g lllChK inder 
,er rn? 
Neulh.'tteer gebört .. daR iE i sen die 8l i tze 
."zie't .. 
Je'tzt lIe'rkt er erst, daJlß er de'n lettel, dieig~nze 
1 e 1 t .• rit ,der6e l dbör'$"e in der Hand g,'h.a l t en hat .. 
:Da,s eue his t so spannend. daß er das ,Ru fen nie h t 

. ,hört hat .. 
i ek tnde r w ii sse"" claiR I i eden We "k Ir aUM iM Kelt (I' r 

ni thJbetreten dür ',.nl' 
IEr .. ·· f!ürcbtet.1. dl .. i

• Si._ "G!n ~er. l.eiter. stürzen .... 
PaR auf, dall,du i .. er in den (ni en fedlerst." 
Gib acht,. daß du die S,thistlö1cke nachhfnten 
hältst! 
Erst n,.thde. 'lam, f Merkt der Befreier, daR seine 
Hand ei n,e !bösel i aufw,e ist .. 
Sie .acht so viete .xen. daRts dem Raben zu 
dumm wird und er davonfl.i t • 
.. K l.llusscbü'tte'l t sie .. da eii.Geldstücke 
klirn .. 
Als c'h Punkt .acht Uh'r die Aufgaben d,er Deutsch,en 
$p'f at he .rh i e lt u:n,ddur,t blas, . war i t h It}ber (l,eug·t r 
daRs ie .i r'keine Sthwierig:keiten :berei~eten. 
C:$:~:nhlne~rfUhr ich.· daß ich die Prüfung 
tI,rrKlein ist froh, .. deß altes wied,e'f 
fyn,kt loni,rt. 
WeiOt dus·thonJ;da:ßwlr eine n,euewohniungbez,ogen 
habe,n? H.ns wolttekaUl8glaubenll' daß sein Reiseziel 
schon erreicht Wir. 
St'hon seit einiger .Z,eit 'war 1bll aufgefallen. da,ß, 
meistens am W!oc,lenende an dieser Stelle MUt ( 
abgela.ger-~wurde. 
.,an .uR s, c hwu,ndern. d·81R d,oc 'h ein Haus nach dem 
andern .ertig wird. 
Dann tat er durch die 'Pf'ützen_ d,aA der Sth'mutz 
nlch al en Seiten spritzt. 
E ... '.,.·.'.' ... '. ' .. l ...... , ..... Iwl .. · •... r.·.~., .. :. iC ..•. h.'. ;b.· .. e ...... i .. ·., .. n.

,
. 'l~e .... '. I,·., •... ,· s ... ·. tu.·~. Ir .. '-. t [..... U .. ! " ... ·.d ." .• ' .... h.' .. merk te # da 4as kelo u~ f'hrl1c~el Sple war. 

Das 1St ;,ehr'., I\t 19, .f),' t es ouf d'i
• Mond 

t,sü:bers tu!i l ist ~ d,eB.an d~~ Essen auf den 
Fe sen kot n könnte, wihrend die Nichte bitter 
kalt sind. 
Ihre iBelfegungtn sind '0 behuts.m, daR man $ 'ie 
k,aum beme rk t. 
Der ist 'so Obe'rrascht, dalR er nicht ein(ma'l 
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versucht ,ufzuftiegen .. 
leSthrelbe 'nun de'n V"rf,ll 5,0", diR eiin leser s ,cr! 
ihn hobne Bild vO'fstell,eln kann. 
Sthr be nun de" Unf,t tberfcht cti'S. Jungen so auf 11 

d,.,R der Vater slthe1naues Blld v,a,n deli 
Vorflll, tI.,chen kann: P,e er und Rot 'fha:be1n 
g~w,tt,et, wer zuerst I!!"" Pete,. war dabei., Jochen 
"'f'cht 
11),., w'r n,.t,ü,rl 'ich ,anz l..,fill jl,. diR er da g:e1ra,de 
'eInt ••• 

I -r f c fit. nun,'e: hr if t l i t 'hso , da" sich ,Joche,n,e 
l d v<o,n de. v:"t ,'" 11I\1(,he,n k, '·:das T D 11 Ls, e an 

Ll,Sf", .. ",.K t, I$'s~nf '. '., ..... '. . ".. ,tl,s, ii" I -
IWie1.1"':PO,rt' "~It:bre,por r:"~ 'lel"',J/or. l:or ~ 
'Elr '. '.ftd ~O~ S ... " .. _.~.\n)~ .'. , .. er .t ." .'I.se" 
1 ei ch,en .fol, Ges,/(i:h f c ht'e "hr i eb : •• 5 ~.;t 
J,·~·.'es:t 
I . . nü,'dl" ... 1,'50" dlft. der L'eh .... " . (li e 
Schüe'rau"forde:rt: Pet.,,,, •• eh ,bitte dien S,chwa:Mm 
naßI! . 

.A,l, s.~· e, .• · .. r e .. " ,i .. n: .. '.,' Ta.".','e.·,.,- . z' .. e, mit i ' .... '11, "atJ.')il~e, S ,t.. U.,'. on.'.~."'" der IArbeitn,'Ch H,IUI" kl:m# regte ;flin I ~ laute 
Schia,l l,plattenSP1et $0 sehr.uf ~d Ibm de,r 
l rn.pl. at ,te. 
"'a'r st du rucht # ,daß der :Plattenspieler zu Laut 
ist? 
le h wunde ,rem i c h.d8la d i t h derteu t ft 
P l,·at tensp i e :le,r:n ic ht stört., 
Die't.ars Butter.,eht ,~.t·luf "."fmerks •• , d,.R in 
d,er N,C.h~ ... , •.. /r. ".Oh". tU.,;' "n,'.·" '.'. j. nd .. k r. '. ,.1,".,1 ... _.. .eet,. t Li' ."gt , 
,d,en dl. taute Mus'. st en k·te. 
"artin vlersuchtzu e·rr'eic'h,en, ,cl·,." Riol f d,o(.h,noc~ 
Jorw.rt spt,el t. 
Erzl,hl,dl •. ~"$chic:ht,e"tJch e'in.,It .. SChiri't Il ich, 
.1 ...... ,.lb.,,·e.,." .. r: ....•.. ,lt .•..• ·.', $, ',.,d.)".",. W,', 0, •... l. f .. ', ie.',t ... , ', .. t ' .. ',',.i",,'.)" S ... I', (.", h,'le'"" ... da .•. " Rlotilu'ippchennicht mißtraull,ctt ... rd! ... 
l~\~dne '~O: wf)~.w:olle'nd;. _'_",e," • ,,,,b,en,, "'.1 I.' "'f"eh .. .,. :liff rw\o~ len Al cht ~(t ~~. h,.r "ollt 
., t einer Ge's,chfchte für $cbokol'lad,;e l:eiNYorben 
Nitr'd,en .• 
Und dR er von fante ~lfrfe·de kem" "JuRte ja nielht 
unbed "1 t 'twal Seht imm'l becl,e:u·t,.n. 
V at i . .' .... f t # . 41,8 "r mo,r,e'n abend .i nen We I tern auf 
der M.ttlche~'e sieht. 
Wenn ,es lutiner Sthi'IRere; IUlnnt Ii' dreihtMutt i 
den Far'ns.heratb unde'r!kllrt # daß so etwas nichts 
fO·r K inder sei. 
W,enn ,die Ki'nder kommen, ,d,re'ht Mutt" den Fernseher 
ab ' •. u:n,derk ll'r t " da810 ,.lwasn ich ts .l 's 
$chießereti sei. 
Mut~ i ... dreht. dien Fernsehtr .b~ "e'Rn eszuei'ner 
S(tdelhu,.e; kOMlftt * und erklirt tt ,d.aß 1,0 et'"., 
nichts tOr Kinder set. 

10 '5lD. r Ind,en l,II.,efenstern d,es Mo,d,elts. ist zu lesen: ich 
Sthiclu~ ••• ve'rschiebe den Streifen für IEa so. d·\aA 
die letrstelle gefüllt wird und ,ein Satz en'tsteht 

- ~ - ~-~ - - - ---~- --

I f 

I I 

1 i 

I 
! I 
. I 

1

' 

i 

I I 

I I 

I I 

I 
I i 

I ; 

I i 

I : 
1 

~ 



, ! 
i 

, I 
I 

I 'I 

, i 

, I 

I1 
I 

I i 

, I 

I 

, i 

0 111 

VOIABEl 
daR 

QUELtE 
21 

2523 

2716 

2119 

3213 

32J6 

J4 8 

ss 35,23 

3,6 2 

5634 
363,6 

3120 

SS 4121 

S021 

5112 

'11 2LDIII004 

13 2lD.026 

'14 1lD.01? 

l' '1 liD' .u01 

16 SLD.003 

1'65L 0 *' OiO 1 

1 7 JlD It 0,t},4 

1,8 1tD.007 

18 llD.:OO' 

18 4tD.Oi04 
18 4LD.001 
19 3lD .0'13 

21 1 iJ) .007 

2S5LD,032 

26 1 LD .01.8 

5S 5 w 26 4LD.O'4 

55 5416 27 3LD.005 

SS 51 6 29 1tD.01' 

5S 5711 29 1LD.005 

SS l' 51 4LD.005 

SS 71 4 56 1LD,OOI 

--

I 

11 

I 
I " 
I : 
I 
I ' 
i I 

I I 
I , 

I ' 

, , 
, 

I I 
I i 

1 ' 

I i 

I1 



i I 

I 

') 
i 

I, 

1 

i I 

I 

ii 

,I 

, i 

1 I 

, I 

! 
, i 

I I 
I I 

, I 

: I 
I 

JAIS F RE.l 

o. 
VOkA8El 
daR 

QUELLE 
1532 
84 8 
8425 

88 a 
UB Ci 11 

UB 9 12 

ua 3217 

tJI 3'7 ; 

Ue 21 

UI S9 4 

ua 59 9 ua '72 41 

ue 721!1 

uB6 

74 62 

UD 71 

UI 9111 

ul 92 51 

U8 9 0 

7')3 
146 
84 

8 6 

8 81 

8 "1 

38 2LO.001 

I ,4lD.011 

I ,4l0.00'9' 

'11t:D"O·04 

I 1 .013 

,J 4lD. 

,J 4tD. ,. , 21 S \I' 3 

L 

l "l ,f) \I 

t 1 'lD.014 

l1 .' 

N10tD.004 

N15tP.~O' 

A '9l.0 '8; 8~'4 A 1 '1l0 • ','e, 2 

.1 f), 

A1 .009' 
A1 D. ! 

A D 
- " 

r l<!i .. 1 .... 

I 
1 i 
i 

, I 

! 

... ... 



LN. 'lftlS FAlt 

o. dlß 

! . 

, I 

, i 

I 

. I 

lLf 

u, ""16 

15'2 
4 

26 31 

11 JlD. 

16lD.008 
81'1lD .OiOJ 

( 11 L,D r 100: 1 

Z'" J C ~. ·J·L!D .oloe 
3214 G 0815.00S 

'02S1 
4031 

4115 

41155 

U'C,41 51 

2 

51014 

l' 

ID12lD.001 

~t~~~. I 2LD. 
e 2ILD.OI01 

E 2!LID.001 

f 4LiO.Oil06 

'E 4LD .011 

E4tO. I009 

I:I::.·····L h. ,1'liiiß .... ·~ '''; ';'"., • \I'V71 

FS IL D .00i,4 

!F eil 11) .10·02 

i"MtD ,: ~03 

55 71 G D.014 

I, 

I 

I I 



I , I 

, I 
, , 

I' , I 
i 

, ., 

, 

1 I 

fAIS 

o. 
VOlA,lfl 

diA 
'61 7 

64 6 

65 2 
J.,.~ 9.,' 
''IV' 

uc 661.2 

UC 151 
uc 1.', '6o,,'.'.'.'.':' uc ~ 
U'( 2" 
UC22 
Uc ,67113 

UC 6" 21 

uC 4' 
U(7516 

uC 1841 

uC 7 ...• ,.",' ,4,", '2.' .. (J( 1'924 

uc 82 ., 

UIC 8J 11 

837 

8\r48 

UC 92 1 
9,28 

uc 92' '9' 

N 'LP.007 
H 8IlD,001 

H 9iLJ).OOS 

N10lP. 

H11:LD.O'(J'4 

H11 LD.J 
J1 1 lO • I,':', 
"111,.10. ,:I 
1411 ~O. J 
N11LD. 4 

H'4LD.003 
I 1l 'D.OC,' 

I 7LID.O'OS 

K llD,OOI 

L 1LD.004 

l 1 L"P., 
L 1lD. 

l, 4L:D.OO! 

L 5(LD.O,01 

L 5L8.00'6 

L, 1LID.008 

N 'L,D.OO. 
N 4llt),.004 

N 'lD.,oIDe 

N 4LO. 
N 'lOt 
'N O. 

... ,;;a,1rfI \Y.,'" 

I ' 
I 



'I 

I 

, I 

! ' 

! I 

I I 
1 I 

I 

I ,I 

I 

fAIS 

'1 ., 

15'18 2 

15 

1 1 

1 1 1 

1 :2 

FRfl VOKABEL 
'0.244 daA 

o. Dat " v 

o. Datum 

o. Dauer 

0_ dalut~rM 

G' )1 " 
1 dauer"d 

o. dauert 

QUELLE 

93 5 

93 6 
,j 1 

93 8 

95 9 

UC 9J10 

9311 

U( 93'12 

UC9311 
9314 

uc 9315 uc 9316 

uc 9322 

U(96141 

UC 97 ,11 

uc 97111 

S5 1932 

S5 2012 
ILO 94 4 

"9 UC .,;J, , '1' lD 

SPI 8 

6,6 2 

tD 5.4 

N 510.00'4 

N5,LD" '0(04 

N 5LD.004 
N SLil).OiO' 

iN SlD.004 

N SLD. , 
N SLD. 4 

,~ SLD.,003 

N11LO.010 

'1 '03IL, D .015 

1,0 4L;D. 
30110 .' 

H10~,O.005 

256tJ).0,OJ 

I 'i 

i 
daß .. dalLtert I 

I 1 

, I 



i 

I 

I 

I 

I 

! : 

: ,I 

1 , 

I, 

I I 

1583 

1584 

1585 

1586 

fAIS 

1 

1 

23 

FREI, 

o. 
o. 

o. 
0. 

1 

.0'54 

VOIABEl 
dauert 

dauerte 

Dauerwe t, 

Daumen 

daff/on 

len 

QUEllf 

5S 8529 

LD 9218 

LD 28 5 
LI> 3210 
LD 1413 

LI) 19 6 
lD1,09 5 
tD1 z,e, 7 

~~lii t 
1'111714 
SP 661 

SP 6161 

SP248 

43 3LD.012 

300L,D.005 

1 11l0. 3 
1181LD. t 
271tD.5 

2'82LD.006 

317,'.'l,D,': '!IJ 1,'2' 
33 " 35 g: 9 
82,'lD. ;, 

C16LI). 3 
1 3lD.O'S 

1 4lD.021 

3714 u 19 3lD.3 
4427 22 4LD. J 

55 41 924 1LD.J 
UB 6$21 J 1 ,OLl). 4 
UI 15181 L 6lD. , 
uC 4 11 A 5lD. 04 
Uc. 2818 c15LD.' 13 

uc 32" G D 8ES.008 
uC 8314 l SES.OO' 
ur 9186G N 3E511046 

-... 

dauert .. davon 

i 
1 

1 i 



: I 

I 1 

: I 

I I 

I : 

i ') 

, I 

, 

1 

.' I 

lNR 

'1 

15 
15 

1 

1591 

15'92 

fAas 

1 

1 
1 

,. 

FAEl 

o. 
,0 '. 
0,. 
,0. 

0.005 

VOiKABEL 

davon 

daV10nf l iegt 

ditvo:nl ief 
davonzulaufen 

davor 

davor',~ hrei b,~t 

QUELLE 

92 7 

"1171 31 

ur 9315 
U( 258 

UC l102 

UC 57 31 

U( 8920 
U[ 8922 

ue 57 83 

lD 57 1 
MI 43 6 

"1187 7 
SP 151 

55 524 

SS 7 S 
551014 

55 1338 

S'$ 1420 

5S 1429 

55 2438 

552739 

SS 32'7 
55 3328 

35~9 
3130 
'113 

N 4lD.011 
(: 19LD.O'1 5 

N 9,tD .008 
ClD.007 
A 2tD.012 
G 9'lD",011 

"6tP,*O:09 

M 6tD.009 

2,,5S,".l,D,'., .g',"',01 A 5LD.i,19 

C24:LD. 
1 1LD. 

31l0.007 

41lD.Oi01 
S4LD.Ol1 

72LD.015 
7 4LD.001 

7 4t:D.003 

12 5tD.,002 

14 Zl.D.002 

142LD.006 

-... -.. 

SE I 'r f '~-<3Blr 
I 

d'i\lo" - d\lzu I i 

I , 
11 

I , 

I 1 

I 1 

I , 
1 

I ' 

I 
I 
I : 



, I 

I 

I i 

I 

i ' 

; I 

I 
I 

, i 

1593 2 

fREl VOKABEL 

0.057 dazu 

o. dllugeb,n 

QUEtl'E 

SS 4117 G 21 1LD.010 
SS 4432 22 D. 3 
S5452823 D_ 2 

SS 4921 25 2lD.002 

SS 5130 26 2LD*002 

55 51 'J6 26 2ilD., J 
SS 5322 G 21 1LD. J 

55 54,29 
UR 97 21 

U( 6 2 

21 4LD.O'02 
Q1lD,,010 

A 8lD,,008 

UC 1229 G B 5LS.001 
Uc 19 1 916LD.003 
uC 40291 E 4LD.003 
U( 48131 F6XLD.008 

uc 50131 f9KLD.003 

UC63 7 H 6LD.002 
U( 67111 H14LD.,003 

U,C 71 11 I 5LD .. 002 

uC82101 L 4LD.002 

Uc 91 7 N JLD.006 

Uc 96 12 N 9LD.OOJ 

SS 5322 G 27 1LD.040 

5S 5329 G 21 2lD.013 

I 

I i 

I ' 

I ! 

I 

I 

I I 

I 
I 

I , 

\ 
I, 

I : 

\ 

I 



I 

: I 

1 I 

I: 

I 

l' i 

I 

I I 
: i 

, 

, , 

I 

: ,I 

I 

I ' 

: I 

: i 

~ 1 

lNR 
159,4 

'1595 
1596 

1599 

1 
1 
1 

160~ 

'_15, 

1 

1 
5 

1 

4 

1 

1 
1 
2 

53 

'REt VOkABEL 

'0.00' dazugehör I gen 

O. , dazwischen 
10. DIcke 

o. Deckel, 

0.005 decke:n 

0" Decken-

o. (fieckt o. D,efekt o. Deichsel 

0.018 dein 

QUEllE 

55 31i 21LD.005 
LD 82 ,6 Z87lll.0'Ol 
L, D85 129'10lJ). 015 

LD 1404 348lD .. 009 

MI 57 21 A1ZLD. 
SP 6 J 1 JLD. 

:l 01 121 o 52iOLO ,,008 

U.A 677 H9lS. 
(JA 6 72'lWH 101 $,.. 8 

U,A 1 
:1411 5 3 

UC 
"111 
tD1 

SS '1721 

M' 85 ., 
55 117 
SSZ9Z7 
SS J025 

3123 

"'1lS. 
8191.P. 

D1S,LD.' 
41.,1)" 
JlD. 

9 2lD.OOii6 

A26l,0.002 
6 '1lD.002 

1; 2l,D.OO9 

1 54:t D .0,09 

16 tlD~01' 

SS 15 31 lLD.013 

55 62 8 

55 6,8, 9 

55 S 

5S 7313 
s'S 1331 

7339 

31 3:L:l) 11 ~08 

34 4tD.OOI 

'35 3l,D,01J 

311tD .'g. OS 
37 2lD" "~, 'Oi. 

51,10.006 

dein I 

I : 

I 

1 ' 

I , 

, ' 

I 



! 
! I 

\ 

I i 
, ' 

; I 

i ) 

I i 

! I 

i, ' 

j 

, I 

, 

, I 

i 

, , 

, 

! 

'Aas fREt VOKlABfl 

0,,018 dein 

QUEllE 
55 1511 
SS 1639 
55 '1'641 

55 1718 
55 198 

55,2,2 
55 11 
S5 1'7 

84Z3 

,ua, "'~'" ',:' 7,',",,22, ' UR 28 1 

ua 70 1 

UR 80 11 

UI S 9 
u:1 31 

UB9611 

VIl '151 

ue 7 2'1 

uc 
ur 

,810 
295 

uc S~,21 uc ~91' U'C 

U'( 401 3 

uc 40291 

40291 

,. SlD.009 

40 D. 40, ,I). 
42 D~ 

42 5lD.O!02 

42 5LD.008 

J19L'P.008 

l15LD.010 

A 4,L,D.O'08 

A12LO.Og4 
D 2l0~O'(6 

D1 , 1,.1). 

a E JlD. e .il:D. 

E 4LID.O'07 

! 'LD.OO4 
E 4Lo"en l 

I I, 

, i 

I I 

I ' 
I 
1 



I 

, I 

I \ 

! 
I 

! 

\ 

! 
! ! 

I 

I 

I ' 

I I 

I 

i ' 
I 
I ' 

I 

, I 

I 

lNR 

, 

, A,E t 'VOk,~I,f l" 

0.078 dein 

o. deine 

QUELLE 

'8122 
5011 

6 
71 

UC1519 
ue 7""0 

~ •. ~ ~, 1,11,.,' uc 8317 

UC 911,0 

UC 91101 ot 92232 

MI 91 2 
'MI lOS J1 

S5 1520 
5S 2521 

55 28 6 

l52J 

SS 3636 

'340:' 
578 
57 9 

55 12 
557627 
55 '7630 

ue 2,8 11 

u8 10 11 

U'I 112'6 
uS 80 11 

96 '11 

,5IlJ).005 

F8xLD.007 
Hl0tO., 3 
H10l0. 

8 1LO. ,2 
13 2l:D.' J 

14JlD .,005 

18 1l:D.002 

18 4LO.O'02 

J19ILC.01' 

K _ 1 LS .'QO~ 
L 1 'SILD .013 

de 

I ' 

I 

I I 

I 



i' 
I 

I 

, I, 

i 
I 1 

I 

i 
I I 

i ,\ 

I 

I ! 

I : 

: I 
, I 

: I 

, ! 

I I 

! i 

f AIS FR! lVOKABf l 

0,,050 deine 

GUE,llf 

Ull01151 

743 

26 :; 

ur 26 31 

2846 
4031 

46 1 

~; 

1'525 
7526 
~,~,~~ 
83 l' 

LD1Z9 1 
"1179 1 

5'$ 8025 
va7! 31 

UB, 751S2 
uc 23 2 

4'029 

48 
57 5 

1 1 
2 

7'14 

012lD.,020 

A10lD.004 

C11lD.002 

(171D.003 

E4LD.OiOS 

F2XLD.003 

G 6l0. 1 
G TLD.5 

1" 0 'l f) • ,!,' l 1611), u 

l 6L:D. '7 
C 5l0. " 

C11lD. 
E 1LIO" 

FSXLC.006 
Ci 9l,D.O,02 

~ litE:88,f 

.... ... 

deine" defnen i 

[ 

i! I 

, ! 
, I 

I 

i ! 



lNR fASS flE VOlA8El 
0,·.· .. • o dein,n 

1 6 deiner 
I 

, I 

: i 

1'60,8 0" tphin 

! i 
I 

I 

: i 
I I 

, I 
, 

1 1 0. dem 

I i 

, I 

I 

i I 

I ! 

, I 

GUE'llE 

55 251' 

48,'11 
5431 

uc 48111 

UC 7221 

ue 83 '1 

4320 

i~j6 
UI 82 2 

uc 743 

Uc 2831 

SP 33 S 

SP 33 71 

24 4lP .,5 
27 4lD. 2 
f5xLD,007 

17LD.010 

l '5LD~OI02 

,22 1lD.002 

.A10lD.007 

C16LD.OOS 
2 '5lrD .009 

SP 33111 2 5LD.005 

LD 1 U , 6LD.OO' 
:L D 4 ~ , 6L 'I) " 002 

t8 '~6 ~ 
LO 32 7 

lD 32 8 

L,D 3'7 5 

l:D ~~~10 
LD 59 ,i 
U ~i j 
LD 49 ,4 
t~§g ~ tU 

lD 558 

1 ,6LI). 8 
114LO. 2 
118LD .002 

118L,l).002 

126tD,O,02 

'1,1" 8L'g' t l' 
", "i. " 

1,' ", \9~i"" ".",", 
i ,lD. S 
1,~, 2 
l' P. 6 
'46LD. 2 
14,6lD. 6 

3l:D .008 

.... 'I 

I : 

I ! 

I , I j 

I 

I 
I ! 
I 



11 

! ! 

I , 

I : 

, I 

I 
I ! 

, i 

, 

i i 

flf.t 

0.8'52 
5'111 

58 5 

58 9 

59, J 

59 4 

tD 61'0 1 

4 

61 5 

LD ,61 ) 

63 5 

66 9 

699 

3 

I 

lO 122 

LD 126 
lD 13 4 

LI) 14 J 

II 746 
LD 74 " 
LD 6 

l56ll). 

2 157lD.OOI 

21 51tD .. Ol06 

2S8IlD •. 002' 

258lD.,O 
259tD. 

2 i)9tD .. 005 

26,OtO.006 

260lD.OO:§ 

2'60lDi .. 01 J 

2\6,5lD .. 018 

261lD.OG7 

2111..,1).008 

273tD.004 

213~'.Oi07 

2'74lD.002 

274tD.006 
275lD.004 

276tD.008 

2_ .. 71.·.LD .. · •.. 277lD. 

282lD.Ol1 

,lI) 198 ,283LO .002 

LD 81 1 U 285LD. 2 
LD 11 8 285lD. 

lD 8112 U 2 6LD.OOZ 
lD .116 2 lD.GOS 

Kinde" 
Auf deli fe\nst,er'br,ett sittt Rohrthen it Ge'rdas 
I.atze., beha l feh ind,er iJlor'gens,o,nne. 
Abter ci . r ka,nns i e s feh n 11:. ~tml i t die:,m Hu~nd 
beseb; i •• n. defl,n si. MUß ihreSchularbe;'ten 
Ihl'ch,en. 
"ei ist hat Ir.gard dann .i t d,e. Deckel Mit leid und 
strel [hel t tlh'n. 
Ni.( h dem unt,e" r 'ft t bit e 11 bt er gernee i nie 'We i l.e an 
de.St: •• ruf en,tert stehe'n • 
•• (h dem Unt,erritht biteibt e'f gern,e e'ffte Wie i le an 
dem Sch,ufenlster stehen. 
Er ;"t . radle dab,i., die rußige l,ine mit dei. 
18es~en der Kugel aus ein .. ' •• inISt'hathlt zu 
,ieh.,n. 
Dann. "e'ht ... e', aufde. il)"u:hl ZUII nächsten 
Sc hiorns te 11 ft .. 
lI,nttl;, •• ' steigt er dli*l". ',,*'1 dem Bett und schaut 
i. S,e ,b La f .nz aus dei. f e'n,s telr .. 
Das " tbe. IBl1 'lieilt lufdem f' ehr zeugdac h ist ihm 
Nie '1n t lieb,,. Mo,. ,.,ruß... .... ..... .' . . 
'''anclulal stellt er. aus deM Bett und schaut 
i. Sc h t .. f,,,zu,ausd,. f ens, tttr.. _. 
Unter Strauchern,. ZN1siche'nGrits.bus(.beln unid in! 
der Gartenh."ke f .'nd 5 i,e I,a viele f le,r!t da,A 5 ie 
".UMin de. Kö"",~ ~.n ;Platz hatt,en .. 
Wenns t C,h d; ,8 Voge let tern ,,! i tNah,ruftg de". 
Nest'ran,fIt nlhern, sperr'en d,. Jungen 1hre 
S!t,lhni:belchen a·u·1 • recken ih!re 'Hilse iho.ch ~n.d 
schreien g."z ,au!"er ... , 
D. erh,e.,t 5 'eh .,n ge Staubwölkch,en aus deml 
Kornfeld • 
• ich •• l· ist I.it. deli dicken V,erba,n,d .. der um seinen 

! '9 ... ic'~el! .. lstf'lka __ .. !" .rkenn~n,. 
rn ,'. "1 e,deir" 1,rdetr .1 't die. f uß,ba II auf der 

St,',aße spi,len. ,,,,t die. Ras '101' ihrem H·i'userblock spiet.'n die 
K fncie, a",t . I>st:en~ 
!Dasc 'h·.,tJt Paul ,gI" l:nsend aus dem f en·st e'r ., 
Jeden Stelln auf deli GruR". kOlnnten sie deutt ich 
sehe'n. 
DieWasserNerlke ent.nehmen es d,enflüssen oideir ,d,em 
Gr,undwasser .. 
Si" h6tte'n ,aufmerksam d,. Gesang r vö,gel ,zu. 
D. beae,'kte tnge, wieSleh etwas nter dem 
Drahtgefletht ö",s Pa'p,terikorbes .beNegte. 
leih,.", erzlhlt,. Vater tblt viel. davoln und l. ieß ihn 
von dem fr i ehen Wasser triiniken. 
~llJ f Irle. g,r en p, tat zl'mS t ad tr and ist heute viel 
•. e'tr1eb. "!LI' dim Wo,e he·n •• ·'r k t 
(i,ern kaufen die Hausfrauen auf de'. W,o,chen'marlk.t. 
die,,,,,, h i ,e r bekommen si I' '. t rte 'War en fr; sc hund i n 
g'roOer Auswa'h L. 
ViO r ,dem Umlug 
Scho·n 'M 1 age wor deM Umzug patkte Mutter 
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l011513 

I: Il, ei SI tlÜ(: kif.. "'SC lIe- iI' IKÜC he'"gei' Ate und 
Ge'st '. . in.' istfH] yn,- k.6rb,. 

,. In 'Nlenfgen ~t n .,.r 8!uf dl'r if ahrat.lln "in 
t i, 'er '.fJ't,r'b1r'e 1 t~'t Sr a.8'ne,ntst ,;nde"ß f n deM 
die ~r'ft, fl,den ilinnJerk,IUIIlJehrzu .s,e.... "ar,ell. 
Als die'; .... 'nach deM UnterriCht wieder an der 
lIaus te LI, vorüber'k· ••. en;l' SIC haut 'in 5 fe ineug '; er i g 
den Arb;,eite'rn zu. .' ' 

288lD.OO'5 

28·8lJD.013 

2.0. ~1.L.I.!O .. U.·.·'6 
Z'9'll,"001 
~lnl.l~ 1[\' .. (A:"~ 
·~7~., "."'.lC;. 
t91'l,D .0'10 

LI.GO' 
JO,llD.805 

3;0 D. 2 
30 1.,11).2 

A_1e,' die .'~i,,,,derllJllis),.'~n.t b H,'~S"' .. ~""n die 
IlItter"a1Irt,.t .... s~h·anl!Jl t .... "11tssen. 
,.- ':~t$i,~.~f dftlF.~ ,11 .... ,.S 

r t i.lg,ftiden ,Hausese"I:"n t.b l aUlen 

Vi:,l,l~, st"i~$!t".~)I~fd;~.:P'.t ,'!' 
Dli"~" .. _" .... ,." .. ,CI i".,.! '~cleft}l in"'." ·,,,td •• O,k,,,'''}' tlf .' .,n. .' .. .' . .. ..... .... ~".I!I'h lei'''' v'fel,fit.h1eln und die:> •. ,. 
l.s.~ .. ,n!,n .. 
• '.Jhe;:~et; .. Sthule~~hti ~de'rn JUßgenund 1"llde h,en 
tlu"tet .uf .e .. aqrg,rst,i'g. . . 
A~er~.'1 ,.tUII!OA Ilester'n fs·t noch auf dem 

an.erll" les"n. . _On"e .S(hift.ed~' Ike a,uf cl.. la'utbh.au 'f,eni st 
unve'rs,e:h.r t .. 
Wor dei Ver ... t ,.,r5t ,die Arbeit .. 
Auf dee Sc f "_.ns1cb die kl in,der in langen 
ReitMm aufst,el, Lt .. 

5 lein 'I tnd II auf deli Schullw"g verungLütkt!'ln. 
3 Iil -tt cl lotfl,ugel wird 'erd gestreift und zu 

.010 

31 St,!1) .007 

319l0.0'03 

321 

.• 1 

n rf. leR •• 
luft 1'·'1 t er" .ft btutenden Knten auf de. 
Str '.' ..f l.i.sler. 
V~I" .. 11 er ,8Iuskl.,.n." .ir den P'riester •• Altli,r .r· .. ·ut }"h,.", !"I' .... 'erle",,· 4'eIJi.,tt.esd.ieostes teich. 

et ~eb . cl;;. lien "1 tijrb"e:nbu~nten 
Ci~.. .' ....... lte'II."'· ... ' .'.ihr.,,!" ~ 
~~'., ,t''',d, Get~ ..... ' ' .. d~, •. lP' '.' ... '112,"~()Ißde:L 1W110~ .de. 
le'.'en,.,,' .... \iJft:dkl·.,rtt,te _,,!'fVat,r; der .nurn1o( h 
.... ,Ile,:, .P"l .• nl's·t ""ell,e"ne ". III.,l 11., ,.,oll.te. 
'''In. It,nd .. 'erd. .. 4,. Pfl.n~,nbünd.l vor dem 
te,.,ren leetundM.'rt~te auf. V,'telr. ~er . ".ur noch 
Harhe. " .Pf ta"'.lsto( It und. le i nre h.olen. wo tl.r e. 
PI, ait zli c,hholb, tc h .1 ~ t,en in deID leere:n ~ aber 
S(bO" ,eh.rk,.'n a.tt etwas f,rde und hiuft& S l' eh 
zu elnecak lle,n;e'n"l .. 
',be' •• u'" tAbrt jede TI' mitde;. fa'll'rrad in die 

hule", 
t t,n a" f >f)I~r·tp lOll I teh t se i taeg i nn des 

Mf)ft.tld.~ . ...rb~UII •..... 
l~ ,AJbe·nld .... 'flor . ~e •.. erst~n"aithlben die Burs,the,n 
d.sDol~ fes denMa, b'U!lI,eSt hmüc k tund 
auf rlchtet. 
rfiac d"Mi letzten Schnitt "raf das Gras schon 
Nieder', ~Ot n . gewac hSI~n. 
0",. 'schÖn,. kuchen aber lagin1kleinen S,tücken 
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K lls sen f .'h,rt • 
A f d:e. Rinds t re f fen f i n,des t du 'G, r uplpen ,,,,,n 

rt .. ·ern,,',;,i," . df e... di..' .. u. ".te .. , rst" ithen.en A"U$(J'ru,.~CIU!im 
lex t nlner er l iuter"" '.. ' . ' . 
In d,m ,Kir to'n ligen in w' r ren Hau f e'n ,d 1 e to II s te,n 
KO:5tUlßf. 
Grenze dlnn df'fSatzll ieder wte f}uf dem 
Rinds t re i f e'n IU t se'niret: h t e~ 5 t r 1 (; hen ab! 
N.' h dem V:erk le '1 den 
lfriku,diret,tor K.utttrat n.ch dem Vtrklleiden in d", Wohnz i .. ,r ~ 
Z1rkUldir,ktcu' Kurt bet!rat ""Ch dem Verkleiden 
do, Wohnzimmer. 
lirkusdir.~tor ,Kurt trat na,th idem 'Verkleiden in 
da.Woh.n,z ' •• e r ., 
lAuf 'd,,.tRliods t Ire f fen is t .. Ibe ;'. erst enSatzdeu; 
Verb v.r.'ndert'wOf_f~n: tretel"lw;r". ~U, ibetlreJen. 
Unt ers tr, i. he . in jed!I.. S·,tz dos ., S.tzgl ied" b:e i 
d.md i e ,P,r Si it i o,n dann •• gf i II t ! 
'Rutte,,.: u1n: was ist 11ft deM Salat?' 
'E 'fn All j fk tf v" das mit dem No,.en fe's tv,e'rbund,en 
fst nennt .an Attribut. 
Suc :he auf d,e.RI:nds trI' i fen df ,,4,G,le'genstind,! 
Ken,n,ze i (hne d.'nn f edlenG.g."1 t I.nd ,.nauer In t den 
At tri but .... ,'. ".'" die ". or. de ... _ .. ' 01°. '1'."De." l '.,t, r ic 'h . s ...• t ehe.". : , die r Genstand ist .1n sechs"ck1ger" grauer, spi tze,r 
8l lstfft_ 
Auf dem .andstr'eifen, stehen efn;g~eSpeisen" 
'5 feh d; r fit e :LokolROt.i ".'nauf de. laends tre i f enan ! 
'O'rdne cli flut demo!berenRan,ds·tref t,en 
,bgebil'd.ten .in vier 'Grulpp,.n un,d tüge .. ettere 
.etspielehfnzu: .' l'nfor.,.t ;'Dnund U'nt,erhal tung 
Fernseher fr,izeft 
A'f r auf4 •• Slpie llptotz 
E l,r'A: ihr habt Ihf ,,'r sc hon ei nm,.te i nB.,o, mit 
:de. iFu:Rball.. S('~osse\n. 
0.·.·,.1. t. S. C'h", .. ll. e ... ~ .. t .. I

,'. .N. f , .. ll.l ... ~ .. , •. 'R.· ... : ... d ... ,i ... ·.es .. ,·.c .... h .. 
I 

.. 10.', le .... r. ", •. iD .. 1,5 .• 0f. ort ntent m.hr lut. fanrr.d zur Schul" kommen. 
Klasse 4 hit t t Ine .Kl.5s.~"'r5a_l,unlga!b~.bier 
d.· .. ;", O .. i .. s~u. ',si,on. '. geh,t v.öl.l;I.-. du.· .... rCh.,'.\ •.. in .. ,an .. ,.d,·.'er .. = i.e .. · .. der kann k,o_en, wie. er t w; Li .. Geflhrdrun:. du,r,ch Jen 
Str.ßenver'lebr "In 1St schnel'l zu Maus .an kann 
linger "hlafen kein fahrr,adunterstend .1"Ader ay'f 
der Straft,. Iilbsttllenau!f die'. S~bulho,f eRge", Rider 
Spiel fl'che ein man braucht ,.,nle "eni,cht zu 
tr gen lider auf ,de'. iaOr9,erstei,g b,. . rn 
F . gin, •• ,. :Lehre:r kommen eu,ch 11ft ,'genelft W'''9tn 
K lass, 4 'hll t .ine lla,stnvef',,.,,milung ,ab. t!ber
df, D1Skus·sion ",'bt vOll ;,che;nlr\,der: Jeder 
kinn '. ko'mmen,. wie ,r .'Ni 'llhrdung dilrch den 
S t r aRen'v"rkehr •• n 1st St 1:,"·1' lzuflau$ .an kann 
tinge,,. sC;hlaf'en k,tfA F a1hr'radunterst,and 1,lie'r alLJf 
de~ St,r ~. abstellenlut eI"iM S',hulhofengen Rider 
SI) 1 tl f l ehe ei 'n man bray·t trI: se 1 ne Ma'Dpe ni t h t IU 
. tr~g,tn . ider. auf dttft _ürgerltel, b,hind,rn 
F,uA,glnger lehrer kommen luch m, t e'gtnemlWag'en 
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SS '21 18 4LD~003 
5S 26 l' lLD.O!7 

SS 3726 19 3LO.040 

SS 3129 19 4lD.011 

3911 20 1LD.Ol1 

S5 '5914 2'0 1lD.009 

553923 20 ZlD. ! 
SS 40 1 U 20 SlD 7 
5S 40 7 20 3iD:011 

40 9203lll)" 0'09 

55 4023 
5546 
55 48 

554126 

55 4141 

55 4311 

'SS 44 2 
55 4'20 
55 4435 
55 465 

20 4·t;D. 
25ll). 

5tD. 
21 2tD .,008 

21 4lD.006 
22 1l~D.010 

~.~ itg: .~ 
~~ jt8: .~ 

-- I 

Vlter: nlch 'Essen f.hren wi". 
Wi r wo,lt ten ,r,j·umen der Vat,er erzähit t d,en 
t indern,. . ".slwis(he~n Start und Rettung der 
Kinder alles ,gesche,nen ist: I'ls ich .mich umdrehe, 
,.h,e' (h deinB. ·t lOft,. i t den ,li n,d,ern sc bon üb,e Ir 
uns sthweben ... " 'rNann aus dem Hubschrauber 
erzähl t ,dem ,f Lu,. atZl"er al: dan:n Niu:en ~ri r 
nahe nug he,ran" ."eln l . ge,ht s~.zlere'n 
Wi rl t .,n aLl fr iu.e,ftderV. ter,r lab l t d,en 
'indern ••• " ~",is'he'n Start und ~e'ttyn, de'r I' 
'i*,~e'C.'ll\"sg 'heh • ., lS~: ,.'51th .i,th u!d,reihe", 
sehe 1 eh den I'. 110n .' t den 11 ,nd,elrn schon ub,,. 
uns .' 5,e tnrl1ebe·n ••• p . ~e,r ""nn .• us . dem 'HlIb'sc br auber 
~rlihlt de.'Ft.uIPlatzfI!rSOinilil: da:n,n waren ~i r 
nahe. ,e" heran , •• '., ,.ln tÖ.we 'Ieht spe: i ,eren 
DI:, t.,. .. 'hlll,.:r . 'fiedler ,e inm. ~vor: ein ~6." 
br'1c:'ht IU$ deli Z1,rkus aus und geht durch d1e 
St .dt IPallei,en. 
Es .ar an eine,. Do~nnerstag." . ails@tötzl l,eh -
n ieaand vuOl" # • '''''G,her u,ni ' .. ~ ,so • i n r ige 'r c,uf daill 
Sc h L.,.. f f'iß •• 'r" tp t. t z st and. .....n kann s 1 C h 
viele. Fo'rts,etz~ng.n .z,u diesern A,nla;ng einer 
eires c h 1 eh t., .:ys:den n" 
Hier s indVlo'rsc'hl ,ge: t"ngs.m ni,he1rt '5 i eh . der 
Tiger, de:m 'Rathaus." .esd,uert~ :keil)e dr,e; 
Stund.en~, da.,ar erZUIi Schla,r.ffent,ger gew,orden ... 
DIS ht ,d •• Vater zu wei t. 
2.5 unde - S, Minutenr nach de'.Klingeln 
DUN i r s t se~en ,morgen f 'rOh, Z. S tu,nde ,5" i nut en 
n., h d,ell ll1nge lin! 
Am ...• nde'r._ .•. in "olr.·'leh.' , .. 2. Stu,'nde .. ,".,~ .. S .. 'Minute," nach . dem 
lllnt":e, ,klopft.,. "'. sChr"be '. n ,A!nt.ng dieseir 

scehte ab .' erziht, .,. we ter .. 
,t'hd;'r dte, der auf dem .and'ltrei fan .. 

I,tr htecjle 'td,r Iu:fd,. ds~,r.,tfeA! 
q.!.r .. ege ..... r V~t.r "nd.. . .... wohl. 'nachdienken, 
.\' sie .. '. ,. '.' .yorQ.. .,rsc fnstehe,n!t' p,. ~u.end!,e ts~ i\r 1ft ,:lle ."l di "Hrun,de •• ,,5 
.i t . ~'e .... _. ,: ..•. ' •. ". , ... 'f.p .. hen .. ,·28 de'r S treße'nverrkehrso'rdnu'ng 
vertraut ma,'~en. 
$chr-eib.IU defll.fldernauf dem Randstreifen ,eine 
Geschichte. 
IEr f luchte:Gormi, du lUMP, du hast mir VGin dem 
k rte i n."e her,ass.',r, .'n!. . " . '.' . ~ 
A,us de •. S·ch, f 'fs.tay'" ,2~O. 2. , '500 '. t '.fe. 
In der :", tte deirnsel der IUi,nker mi t ,dem 'Chef. 
A,us dem e'hefsoll ein, Zauberer werd,en. .. 
~ie l 'lest: 1. ~p,.zte~g mitdem .. M.'r~tptat' ,zu 
l,ypo2 • Zuber., tung des int,eifs tut d1,e 
Vier fruc~tm".ttL.,d,e .5. . f'b.,y, ,,-rH.lltle 'h'.:lr. dien 
K,.t.ter im 'f alilo'b'lt 4. F 'rt rum Aut,o mit, l ,os 
a,hAllof 5. ~Iuf einit'f lrU,Diftc.he.n in der 'Stad mi t 
d .... ,.>e.m .... R. _.'.'9. en. '., S., .. ,.,C, .. h .. · .. ·.i ... r. 1ft ~.'.'. .a.· .. ,"' .. e., Ch .. ,ft.,u ..... n,l •... '.,'. :d.e .. SHIU.'t.ha.·. ',l.'. ts ...• b ... ~uthei ln ~ de" AUllabe:ncl,~s let,ttn Monats br'lAg,e Oma 
Eyseb" .s .... lIttet w.ttd. er ,n ... O.rd". yng:sp, a. zter,;a:f\, 9 
Int lu,po •• " s,ehrtlbe OM' 'Eus,ebllS Tageslau '.' auf'·: 
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S5 46 9 

55 4627 

55 41JO 
55 47},2 
5'5 "9 5 
SS ,4910 

491'3 

4915 

4916 

4923 

4924 

6 

55 50 6 

5011 

S5 5011 

55 5012 

23 JlD,,041 

234LD.OI09 

24 LO. 5 
24 D. " 25 D. 
25 1lD .. OO' 
25 ltD.015 

2S2tD,,006 

252lD.007 
2'5 2tD .. Oil0 

252l0,,006 

25 4tl)" '002 

25 4l0.006 
25,4lD.013 

25 4lD,,022 

55 501416 25 5LD.019 

SS ., 255LD.OOl 

S 5'" 1lD.Ol1 
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VOKABEL 

dem 

QiUEllE 

523:5 

5312 

5313 

55 5314 
5 15 S118 

~6 ' .. l,D.· ". 5 c6 JtD.,' 

26 4LD.013 

21 ll0.006 
271 L,D .,011 

27 llD. 
21 1LO. 

55 5J28 G 21 2trtll004 

55 ~347 

5428 

55 5617 

S'S1 

5,6211 

55 5631 
55 S11" 

55 5921 

55 5934 

6123 

272l,D.009 

214l.D.006 

28 4l0 .. 00'6 

28 4tD.001 

28 4l01l009 

Z8 4tO. 
2'9 ,2l0. 2 

30 21:0.008 

30 3lD.008 

31 2lD.005 

31 5lD.005 

SI!tl •• d,el:l ,.uf de'. l in'k,en iRandstrei 'en,,, 
verbin g,wörter f ind,est du. auf d,e. Randstre f fen 
Der Ne, 5,.t Z, kaRn ,111 'i "t e,. , " ab eue ih Ü"O r d~'. 
Hauptsatz steben~ .wet l.,I"'r I .ertur 'W"l 
Ae , " "ii "ander I te'hen Bet t e'ln ,z!u eng ist, 
'5th ,en' , La und ,en,at,. 11n einem ft,ag,enbett. 

ate pf f ·edoch verg t vor sicb hi~, 
., hr,end S fe Si i s sen ,Uft er dei. Be t t "elf '5, t eck t e " 
'0''1 findes,' ", ~e'i""~I.,n.~ "(jem s tc h ;JlI'lln f Irecd 
r 1 ,'h t',IIU ."lIft.,,:(I, tr.1 fen" 
Du';,n} st da,5 'Re~ ~ , Aa,tb Ide:. sieh Manf Ired 
r;cbt,etllufde.,.'. ,dlt',.i "Ien. 
Er SChl,t$E,i lb,.it d)8. Zu"lte', schaumig,. 
~r ~Jbt. ::j,n!'I".lr~,!~,. Jor inf .S't,~so ym, 
a!t" ber'(htet",,,~"fr~d ~ 't~ ~.$er t"t: l(th 
se'bt.'i' ••• SI~ll!l.te V. or.,'neIUJ's ~,:. IJ,ezelPt 
Ufl"t"S de~n. Sit~.n, .i . r: .Ver~,tor .. tln. 1. 
I:.' .... Ve1rbf01r ... n 1 .... , ........• tz.c

., s,ebt .. ".,er ,e h l t "., . ben elr g _~ ,~.;tucJur'hrren 
rOasE ,et'b, t 'ie. lut~e" scbaum'" sehl ,,,11 den 
,Qu,rk UR!' df'8üch'senm,l,ch d., ~ dl "8sse 
mit .. ~(hnf"be5,n. Igut. du'" h . "en 
01

8., .. ' E '. l .•. ·.'b .,.itd ••. ,I.. '''.t, " .. ".I.I.,.um, '.·:1' .•. · .... sc, hlag.an,. d.n 
o.· .. y •. rk und .. dfe •. b,SeR., .•.... leih, d. alu. ,:e·. ~"n, dfe M3s~ .. e 
In t Sehn:.e sen gut durchrÜfbre:h 
Prob ere; ,ob du auch .,lle d~r,ei Satzgefüge auf dem 
' •• ,ndstrei fen r,chts obeln so umfo,rmenka\nRst! 
Prü"e bei 'd~n Anzetgen.,ufde. unter.'n t~e,hten 
R,andstr.i fen., ,Nt.,~!.:sg"ma'~twird~ .• , . 
,.,.",... deir .,I .. ,!,I~,Oß'in.,,' K. r.: ... e.,u,~.',2.·", ..... 'u:n ... 1

1 .•..•. ".u~."'''. d.,."e.:.,., .. It._h.n. I",' .• ,"., , .. , ... 'r.d .. ,ed.,en M!or'I n Verkehrs :(1 I: i It e i eilet z t , da,. 1 t dler 
eer ,,'er hr a6gl i bst in F L" bteibt. ~. ., 
0.'1' AiUtof . "er ttintel'1htll gelang es nur ., 't Muhe.,. 
selD~W:.'.'ft z'lJIII ... ,tt"n, 'iLl.J)rfn,en! " . Oe . , 

tee: "bte, ItJ.g tUI undl.rle:'t gle 1 eh.' t dem 
Radt,hr ,i" ....it * 
Vorschi, e.·,·, r ftnd:,st du tut dem •• R,dSfref fen. 
Bi .:tde zu 1'0 .' . '.' ,'. .V.~ben •• r ... ndte Ad i eft ti ve 
o,der'Noflen M,t ' Ad'~ß~ren.,,'d.e.(Unt.reA'.st,ein: 
,.f., "" .,e, ".!e .. ,".''', b. I.,:. ".'.,k.e."," *.,.'. .', ' ....... i''' .. ",. zer ..• re.~ ... ,'.(.', h.i' •.. ' ... 'ft. ~ .. ' .' 'v" e. Ir. :;. p.) it!e"n i# kaud.n heM'iQ,en#. f,nd."n".,.len 
'Ord. Ae J.' 'd. er I. ,edewendur;tl' " '9sS, .• ente,n ~I.;.tl~ aiUS 
de'mllasten, zu: er Macbt:S1C ih Obtt1h\A lu'st, g~ 
Orel'n. jediem Sitz eine PI.:lde •• diewendun.!g aus 

m k.sten zu: "r fist einge'ber. ' 
figlAI' die W,Orterluf d.,m :llnk,e" unteren 

Rands t" i ftn,,, ·Ihn Li c h k l in lendeln Paareln: 
spi'le'n- II,yle'n~bl :lde l~senset,un mi t 
F. ,ue r u,ndF. lf! r: . Feuer· r ',u,ertleh r ~.. f ie er .. 
feier,.b'end,9~flltWOrt,r'd.r Wort fam; t;e. lesen 
und l ölen Z~I' ,. A :t.esen .... vo,r l ese"n • l6sen .. 
• b l. ös an" un t e t s cf de dtlut l i eh dle l a\iJt e: ku,rzes 
,und ... tang. I.' un,d Q ~ klj'" ,es .. u;nld llns. e und ö,. 
lln,g,t'S e .ILlnd 6~. e, utn1d eu,lastenrl sel 
Erg,l~ze ,.d·ieWqrt.e~ .'ut ~e:m. rtthten Randst.rei fen 
Zu m6gt,chlt Ihnl1ch kl1ngenden Pa.ren: sengen • 
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0.832 
55 6330 

55 6513 

6521 

66 8 

68 8 

55 6,11 J 

6919 

7017 

55 7122 

S'S 1134 

7112 
1lJ3 

5 

5S 7S 8 

SS 7515 

1619 

55 1619 

7629 
'7631 

o G 

52 llD.006 

33 1tD.,002 

31 tLD.008 

54 4lD.010 

3' 5L,D.006 

35 2tD,.006 

35 5lD",,006 

36 4lD.006 

37 1lD. 
313tD. 

31 4L!D.Ol0 

38 1LD.003 

38 4lD.004 
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852164; Jl:D' '" 004· 

SS 861043 4lD.006 
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55 8716 44 ltD.010 
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Ur. 55 9 
UA 5114 

UA '5115 

UA 58 2 

*JA S8 3 

UA 16'1 "9 

74 J 

U/A 75 4 

UA 165 
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UA 79,'. G 
UA 7"J 
UA 79'14 
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l' ! (j 
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G1 OlS .01:5 
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UI 6,2'14 

. 6215 
,62151 

t~ltl 
üB 6217 

,.6 .. · .•... 2 .. ·.,.18 .. 63 1 '1 

U8 63 • Ci 

U,B 6312 

J 7l0.012 
J 7lD. 
J 1L!I). 
J rll. 
J 7Lb. 
J 7ES. 
,J '7ES. 
J 7LD. 

J 7ES.010 

J aLt.o,e' 

UI 64 1 ~CS J 9f 5 .- 01 0 

., 6 J10LD. 
65 61 Jl0LO. 

UI6S 8, J10fS" 
U8 6,516 G J 10E S {II 

UB 66 11 

U:B 66, 7 G 

UB66 8 iG 

UB 6617 

UB,6,620 

UI 68 9 
US 6lfiO 

UR ,6922 

UD 69,24 

us 72 7 

U813 ,. 

U8 75111 
UI 15182 
UB 81.6 
u8 851S 

J12LIO.009 

J12LD.OOS 
J12L8.0'01 

J12ES.,OQ6 

J12ES.007 
J16lD,.005 

,J 18Eif) .006 

J18ED.001 
J 18l.!D • 0,0,6 
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1'1 D. 
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F 

a du k,nns! dl

'. Pol l' atp" hel fen l UW6H; K leidUtng 
g\en'u:erzru b"!,chreiiben,, Wtenn du dfe Lu!klen 
aus hllls,t r 
.,Ort 1,r. j.t'lt alte Wqrt!r aus de:M ilfid,.rfeld, ,in 
di,nen du ,e 1 n l.ftges , hol" s t ! 
E f n 19:, 'funwrt",r ~ a~l,d.. W\(:Jr t fe' d H,ehl.nH 

PljS ,en 
'I~ unserer _le,'s, h , (: Ar e " 
Sie,h clir ctal H.'UI$, ."f ,'" I erst ,Bi td ,ffl'u ,.n, 
,dlin" .,,'At ,du, ,'UI -wiete: ,. Ge'ID d,ed'ie Slc1hüle1r 
,til,ri.,n .~ 
B'ltr 'Ie: hte.,a'S$' i)~ ft~~,' .tm ,'N,it~(n ·8j td 

'alnin ... rtf!. . t .. 'tI: Si' 1,n,." n",uen •••• " *' 
,11"1 Jf.l~ 1'1 Fr h,t iluf dem l:c,4en,~ 

d .' . _"lo:n;d.1r'.t ,.1 (!I 
D.s M'9'ler~ 1:" "nt _\1.. ~ic'h= 'w.rs\teck't,~. 
Df,. $~,h.l", d:lrN"sse= s tR:d t d:1'1I H.:ltJIler,t;; 
leflcht., I , .•• 

'.'. a .. rAß'. 't. . .• ;tei",.l fI;'"r IIU\'., . :':' •. : " . " i(Ch". '. 'tdieb.",'ft '1 n tlte,'rt, fR(ef hh.'ntol:ea:fJ"k '.ft? 
IAn di.'letl. t wird IU'5 kür. fs "in 
Ges .te,ko,f '.'. J' 
Maie dee'et" ER:,;e .' . . d 1 e 
f,eht.,n".n. hst'ib,e" in .fe Lu,'" te i"! 
Stretch!. ,cl .,warter v'O"NUlllte'f r, aus UfUij orrt41ff 
,iehi." "ach d •• abi'! 
VO,S;Ch!i, klettern flfe beilen mit dem Gespe"",! 
im Air. ~el" •• ftrl .• ",.,n. 
~uf ••• Aus,ehn, " ....... " ".n tu," Olaf und Georg etwas 
mit A Ge -Itl:nd:ein •. 
Wenn. eft't"r .ftmIWtrtche" W',rd,n verD:un1_ien 

"tg,n, f~ # et IS .. ,rlst Iieflehen ... 1 rd,. 
Ay 'm, A,u"chne; fftd:.'t Uber,Chr; ften "U r~chr.i.b.'n .11,115, . ~r.l t_~,. . i:u. " ",nlft '. ;" d,eir 
If.n'lhl. 0,'" tn.,t",. v.r\w.nd,te" WOrt ein I/U 
's,t t., 
S .. :;!<'t.,~'·'.'~, '.~... d .. ·,:.',.I'.,'.' "IN.' ......•. IC. h,.: .. '.'.'., t .. ".' .... ,. '.'. '(' .•. , ..... n .. ,.:,1 ," G.'., eil.', I', r Si lbe

l
" .. ' i'UII_'~.',';'.' ~;n.,ld niGt "".dl·Oh d t..,. ; d'er ein •• 

"nt." ••• t""icbt,ft<d.,n '. ln .... ! 
iA!ul = f ... IC; ,(ehf't~td:.;: .eh, .'f-nl' ,\ro-Ri~~ 
5the :: # ,weik letne= schrliben: und Inn lanlei=: 
"tU.lil 1= A.chte-ck= zu';:. 
Au, . " •• = PIeli:: 'c\hn.' d:.,\: i eh .1,n ,ro'ße. ~ unld ei In 
k It. i In,., ~ I, t ft it ItC klr liW'!=. 
W~'ft" du ~ f.' k,., tc t\t tf, aUI tu II ,t * er t i'h rs t 
!ve',,,a,,,,. wal eil . K. neter lu1 .• 1; lf . irade. tun.~ 
I.~ 1811 . es t. klu.rn d:Ulrch= 11 'Ci". hau,rennEn, 
,ith h "t.r~I;;, dem tur'. "erst,ck,elft 
Die L&Cll"!lQ".n diCht unte,. dIe. auf,."' .• 'bt." 
'el,st"l 'eR I.in. 
S(href'. I~,'ft L .. ut vor .,. t ,rot nac h @ 

We (che,' L,lut s t.ft tjcr elv. t,? 
'er <' r. '~n d,11 lil t, t htn Obi', r ',' i' .• , 5',' l b.',t 

UmltE ; n- ,i n,Wllnn d~lr laut l aft(g 
(Wie'u' I' r k {~r :1 s t ! 

• e n c. 
Al t,l Sel'bl\tl'Jutl und Umlilute vor dem ,i 
A t.l t (Se l." tt lütt u'nd U.1 &wtt (d'." tl $. f 
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LNR 'RE 
0.852 

VOl:A,liEL 
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U(7226 IG 

U'C 

" 1 
74 2 

74 9 

75233 

711 '1 
1411 2 
19 , 
791 '" ;) 

1915 

80 3 

80 6 

I~ 1 
9 

84 8 

,'6 3 
41 
S1 

U( 89 4, 
UC89 6 

89 1 
• , 11 

81···· •• ·,~ e :, 0 
,912 
8914 

l~ 
,1' 
17 

918 

G 

I 1LD.017 

l 2lD.O 5 
K 2lD. S 

l 2ES.G07 
K 5LO.012 
L 1'-0, 'i l 1lD~ 
l 1LD. S 

L 1lD.'OO" 

l 1lD_OO11 

l JlD,OO"6 

L !L,iD.,OI03 

l ~LD. I :',5 
L 'ES. 16 

l 7lD.OD2 

N SLD.'OOS 

" J'L.D. 
M 5t:". 

M 6LD. 
" 6,LD. 
M 6, D • 
M ,P. 
M D. 
M I O. 
= 6lg: 
M :D. 
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I I 

I 
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I' 
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I r 
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I I 

J I 

'1 

'221' 
95 ., 

'9' 8 
19) " 

9J29 

1951 
961'1 

26 4 

27 5 

J5 " 
11 

5 

1 J 
4 

Jl10 
J9 !l 
41 ,2 

4:510 
4311 
',)12 

,485 

.. 5lD,.O)10 

• '5lD.001 

" SUD.GD~8 

N 6tD.D:DJ 

'" 0.0",4 
11 5.010 

1IliJ)l .. 001 

11 9lDl.OOS 

110t.D.,008 

Ala(" tot ,t .., .. ";1' 1n "i,.8 Satz geschieht .. sagen .. 1 ,..i t dem 
le tlwGir! aus. 

, 1,t Wirter aus bta"enkil!(he',,! 
bein 8ft Schwtfer $chw,i;nplansc'he'f'll 

11 tUBeln Wassiet" d. J .'US ",ass"e" 
,hen SI' seil ver'sch,I,uft 1'1 n rei aus 

Pll.~ , "t ~ r ',,' .'en: Scl.1Manl latr;;"Nicht5cbwi,.erinl 
.t,ine's ',," lIlen e·rschi"Otkents Mid1cbiwnebrut!u:llen 
UftJd! t."beAUft:teir 'Sic51er dOle" '.Ideareist.,r zieh,en 

aus Ui'Slse,r ,leckenr,.nd , t 
sl,ftn ,r JUni,ft da.on ,[;1111:. eitlen aus delir 

V'i,." .. ',',' ' ' h _ie Gefüllte unll ', •• 'nk,!n, 
1''':1 I,der.i., ,~ wir "ei tI .. Erlebnis h.tt~nl. 
Es !,ist lliiellll'l_ daßd.'r Junge «us d •• ".'5set' .,t, 8U:t h'te., 
fs~ """"'1'.'11. daR der Junge den St,ipsela<us dem 
$,C"till .. t1er "" 
Es 1st.fellt daß die lufl:dM,Re'iifen 
entstr'Öllte '* 
Schreibe ,. z.-it,ffft Satz. wi"sioeszu die. Unglück. 
.~ kURiAte! 
Ordne,:, ,aurf, cl., ""'ter,,, "i I,. des A!us,~(hine'idebogen 
den überSchrlfte:n clle rlchr lelchen ,zu. indem 
du sie .it den ent ethen arb." aU'$'mal,st i~, 
Alle Menschen auf Bild sagen .tN.S. 
Ir .athte sichso= fl 1,ftlk=wle= ein Wiesel aus dem 
S! ., 
frOh ,'ich singen und s,pringen sie auf den Straßen 
und p 1,It z.". 
Aller an ,cl,,, Stf'iuthern zeigen sich s,chon die 
,er5,tenStatter ., 
In dies .. Ja,")r durfte ,erscllon bei ,den 
Ostertar'eiten helfen. 
Au" den ufesenl)l!ihen Glns,eblÜIDc'h,en und löwenz,ahn 
I.ft, de:nil •• igen sin,eft ,froh die vögel .. 
r.rn .urden~.ir den ganzen 'og mit i'h,. sipiele,n. 
In defl f.l);rlk,ea 
Er ,.ill ii~r den and:eren Jungen und Rädchen 
lef"h:t •• eeen. 
D"enlll'ollt,e 6:erdagern f. 
Gerd •• chtete nur noch au den Scbllet,terling. 
8eilll .'rsteR D'on"er verkriecht er $,i,ch i_er unter 
den lüthenschrant. 
Ger'ß h!l ft Si, llutter bei df!n Vorbereiilunge,n .. 
D,l, .nn , köß:n, ." "SI' !d.nga~lze,n 'a,_, '91l ang sp 1 elen ' .. es ho'.en lopf bt.lckte Sle an. 
.,ir' "(.Illlen den G,", "ater in der. Stadt besuchen .. 
.mfr'ü.,j.,hr _,atte 'erd. einen l,ür'biSkf'rnin den 
Be'den s 'tee kt • 
ut r i c," " ,!i eht ,den l a~g'en R~e,' ,gen.a'Jt elan .. 
Auf, den Straßen st,ehen große Ptutzen. 
Am Il i ebs t en IItie Ihte er Wllt d,en f URe'n 
h1 ne i npat sc 'h,en. 

o Dort s!olte" eine 8·riefmarke kaufen und sie auf 
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f4.l111 4 
M,I1.21 2 

MI127 3 

344lID.OOJ 

J4SLD.O'11 

314 5lD .0'06 

J46LD.OO'9 

6!LD. S 
,4 161LD. 15 

346lD.01'O 

341tD.004 
348lD.,,001 

J49tD.,001 

A ,2lD.006 

A4L,D.O J 
A 41..0., '9 

A'6lD.004 
A 1L,D.004 
.12lD" 
A16,lD. 
A16LD.4 

AZOlD.005 

frlltr ,b,elkolltlt cl"," ,Au5r'8'Ul,r' zu f'l,sen und bring,t 
i tlnSI1 "em Ses i t zer lur,üc k" 
Ih,'"r,e,_"'p,~,, " ,.,"'" ,n, ',S,'4,I(h,",~,e" n" ,l,."el, ,It ",,51, e,,", aCh, dem SPie,':' ten,', ,fmmer 
ordenlt, h 1n dein Sefirank ~ . . 
Oft zi,'ht sie .ol f .n,den, lOhiren und salgt; o,hne 
Ordnun"eht t'S n'i eht! 
Vielen hatte ,te Beere,,,_ kirschen und Apfel über 

n l.ung1ere!cht... , 
ne ".,."," .. ' ' ... ' .. ,-', ... )." .•.. ' ... ' .. ', ...• , ..•. b,edic."."kten .... d, ... ~.",en.;I,' .. ,' S,t" .' •. Jer vor r,geh '01 dien .. tau'! 

e,flurch~ '. l/O',f . (I,en ,.'. te". WiAi •. zum st, i'len Gruß. 
J, .r,vorüblerigeh~\n,di'. M,lnnlO, .. d'en ."Iut a,us 
ehr yrcht vor der" rOilte,n und .IU.st 1 tlen G,ruß. 
EI berichtet von, den erleb:n"'$"" dreier treuer 
freUend,. 
,Immer flel,l,.r w i rde,sda)i"n in den Rium"'in,# ,wenn das 
l{Ie f hn.ach t '* f.$ t n~lh t • 
$!of'or tro L len s;, d ih: ke Sc'hne"bit It e üO." den 
ver'schne t ten 'ol.n. 
Da'st ,t et n fe fne,. Mut für d,e'nwe i Ren Mann", der 
~~n ,eh,~sp i OIYS s i,ht • . '. ..' , D,. Sctn,.sterruf tch • ,rm.#. d;enkl.e1nen Ir,uder 
klaus. 
Ur'L~' zfeht den Wels.rgf.ben. 
Auf inm,,' ,kommt ,Otto und springt mitten au" den 
San, rg. 
De, •• r •• nn blut den Ca,chstuhl drauf ~ 
Der.ahnbel,mte hebt tI.'ln S t alb p 

!D.rauf st,llt er d,nRu,k •• ,k,p. 
D,aiJ}" . '$ t. f4Ilft .. ' f , dur ~ h flen Sc ihnie,. t!I , 

fr 1 t, SC l up ftl n se 'I R,.'n An;or.lk und Hans W'1 c ke l t 
si (h . ,I nenwarm:en S, h'~ f ps um :denHa t , '* .. ., 
iD,et JI I ,ge ,deutet .,u't den k,o,f und ze'9't se,",. 
großete. 
I'ft"m.' "I". er t'hll die SChOsselN'., und 'schOttete 
, 111're"'in auf ".ft IR."en iw,Qtenid sprang der Mund 

k t, e '1 n·tl~ , ''fee hdac hl ,'Oft h 'In t I,'n ..,n • 
lnllhmer «h,m. dt',. $,ehüssetw,., und IchQt'tete 

da, r.,S,leftl au'.';ft 'A,sen ("Gt.,nd' t:praft,gd,er Mlu'u;! 

A,25,lD. 
B 1tO. 

iden k1lft'fnen Ifif,ecihdlch'l w,on hinten an. 
, ,tei,gflln Sied.,nführ"rscb.tn. vor! 

Die Wietterf.hnen.;uf dein TÜrm!eA dreht ,er' 
mutwf II ighe'rum. 

s' 1ll" e 6lD. 

8 7lD.OO'9 

:110lD " 0,06 

.,15l,O" 006 

815l0"gO; 
820ilO •• 03 

B2:0lD .00'6 

J. tlt: k,enns t idw i88'! .IW! ,t h t « 

".'8.lt8. D .. ·.,P.t am lüh schrlnk 'vor-bei und stö·At ift d.n e lek t Ir '0'11. rd • 
,t f: irri geS,t'hr i tt'iwe i ter sieht f ran,e; ne 
Ei d'le hl. O.ber den Iwel. hi'u'lthtn" 
D f'llt: in·dtrwissen"d.!R sie den Werkr.u. hl keller 
nicht Ibtt r,eten ':Or fe'·" " 
E.~'r,'" ... l.'.',.hnt .. , .• !n,.,· ..... i,t.~r .. '1", d','n Ft,nsterrahmen und 
$te fgt zum Dich. den hlnlluf '. 
$1(: non hört "an ;Ihn den SCihornstei'n kehren. 
Nu t ter hat den , uR 'l\tibrcu:h1en undde r f ni eh t. 
aufstehen. 
~ftdtm a •• ,n kehrt ste den Mot luf. 
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"1157 8 

MI161 4 

Ml1 ,6 
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1'1117910 C20LD~018 H Schon bie:g'ln die beid,n lin,ks ab und stehen auf 
der V:otks festwiese mf t dem Glü.ckshlfen, den 
S~h; ffs,chauk,t., 'Jnd ,den viel'" Bufen. 

""1 '1191" (,20lD.004 W,i'h, r"ndG"rlhl,",',rd ~,ub",e,,", at ~ dl
',",' "n,". E 1ntr ,1 t"t, 13,:'.,"':'8, hit t, 

fuchtelt Klaus Jedem IU t der arbuch'se 'Jor dem 
G,si~htherum ynd slgt: "feh be ihm das G,eld 
dah!1m sthOin w'.der. 

"1181 1 U CZ1lD. '3 uErin"erungen ,nden umzug 
".181 6 C21LD.1 Dit ,in,zelne'1 Bi lder w,eird,e i~h n'fe \lff"s5e1n : den h"''',' fed', ",itro'm"i,e,n,' dien, A,', ,en, _,. ~itU"'sIPI,te, l,e 

Ab f ah', t I ,den 1 USlllmens t oß ,. i ,t e" n,.e litnd,e ':!" 
LI ~ tWII"n in ' •• r Kur \/e ,d;l$ Um t I,den dierMabet alu f 
of fe r $'tr,.,ß,e,,, 

MI181 61 l,f).014 1(> fe , "'tln'II'.!lflc:j;,r , .. er_\ei~h nievtr9\es'sen: den 
b,ern i ed,.ra, t ,rOmen,den, ,.,ren", d'e~.rspitete 

MI185 5 

"1187 4 

MI18710 
"11,89 31 
'"11'936" 

1 S 

SP 4 61 

SP 6 :5 

6 31 

SP 617 

S,p 8 2 

SP 8 3 

SP 8 4 

SP 8 S 

SP 810 

,( 23ll() 11 009 

(·2'10.005 

1(24lD.OO3 
c2'5lD.OOI 
(27LD.O'1 t 

1 1 LDw 001 

1 2tf D.,OO7 , 5l,'iD.OO5 

, '5l,D.01' 

1 4l0. 

1 StD.OO2 
1 D,006 
1 510 iI 005 

" ! 

, 5lD. 1 

Abf"hrt, d~n lusaM.n·sto,ß lIi,t .1"_" I,nder~n , 
LI,stw.gen fn deir'u,r".,. da, Umladen die,. "'bel au'f 
offen.,,. Strr,.ß 
",;ne Nut tel" " ,gl,fttte m1ch zum G,'.nesiy •• IlIIet l 
ich den W,eg n efit wußte u,nd aue1h lehrlufgereg't 

r. 
"v i, ,te ~ c ht f ,h t t .5 ,In denlün~ker ",n, od,er es 

muß d" e lot ter i e erneuer t werden' Iß se 1 nt ".Ir 5 feh 
f f nsc hat lend.Na'ie hb., • 
f rl iRt den :N"t", I,n. 
'treenn,en ,fe als M;,teZ DM tÜlt' den Qm? 
Abtr er sf,ht auch die Nachteile: listig .st 
W, ',,', rt, ',n,' 'U,'f" d',in ",',"lh,nh,löten1b,ei. lJ*,,",,', te"*ge,,, .,' 
01'1 g,lefchmliRittt Ratte,-n der Ra'e" auf ,den 
G {,e i sen ! c h i.n , hm cl f., PI' s.nde Rus; k dillU Zu 
5"~". ,Mt t H"b,lnunG Pedaten be'w.gl er dien lang,en 
•• rlrm. 
D. 61 fnlt er,. h d.nDeckel de, llcf f,rraum's 
~nd wirft ein 9'0 • '.k.t mit allerlei Abflll in 
den Gr,ben. 
f)annOff,n't er r,. eh den Deckel s K:offerraum, 
un,d wfrt't ,in gro I Paket mit ,.l.rltd Abfall in 
den Grlb.n. -
D"r Mly;ru~ v.rnahm dien Notschr'!i I dif'chten 
Ent lein" ,tQrtte. hln,,,,,, f,R,te d e 1s,etiterin 
im G,enick und I,chüttel!te Si •• bi'l sie ldie 
gl\üCk,licherw,ise noch unv,rletlte leute fahren 
11fd4. 
U~.r den groft.n,' . St',i ... t"n, .. hlrn'lit .n manchen'f _,tn 
ein,. Irt", e Dun'st,ilo'Cke. 
'Iulind' ,'11' Kr,ftlh~2"uil"n, '.", .. "". euf den 
't'''Ißen u st n gi ft t A aSi' .·U'I .' 
D1c •• rQu. m ,te ,taus. n hor telnen,de, 
Ifaf)r fken rund iM ~f,"ter tu!' deft Kam nendelr 
, hnhIUI.r. 

cktrCuatM $tli,·,.t aUI .,d,':"en. SChro.,finitetn,n, der 
, Ir i k "'11 undhl w nt e r I,U I5 den Kifft 1 ",n der 

"ha,,:,,.r. ,.".. . _ .. h '........ •.. " 

nkt ,e1n~al d~ru~~rn'thu!,~ v,~fot, er .yt,mtlrkS'~.i" 
Ge ler i c t~tt in Iden lei tun,en, '1m. dfun~ ~. 
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$P 815 

SP 81'1 
SP 818 

818 

SP 11 J 

SP 11 $'1 

SP 1i '1 6 
SP 11 5 
S\p " J '6 

S"P 1310 

SP 19 S 

19 81 

1910 

SP 21 5 

J 

4 

24 5 

SP 24 tl 

SP 24 81 
SP 2,49 

SP ,276 
SP27 91 

31 81 

1 :6l.D. 

1 6LD. 
1 6liD .. 11 

1 6lD .. 4 

'1 .. 
1 1l0.0;06 

1 r o. 5, 
1 D. S 
1 b. 

1 8ll):.O,O, 

110llD 8 

1 1 D .. 2 

11 .011 

2 1 .. 019 

2 0 

2 2t'O. 

2 4lD.003 

22lD. , 

2. 2LD.001 
2 21.D .0,08 

~ !LO. 
" 1tD. 

2 lD.012 

J ernrsre:hen .. 
A;u' elektrisCh b,.triebenen fl ieß.b·jndeirnwird das 
E:r~r~fth .• 'usdlen B,ug"u~\.)n n.,hl ollen befÖirdiert 
und IIoll te rt '1" k I e 'I oel "ppl ... ,en #' d", e auf GI, e 'i sen 

tltst en .. 
Ir 11 t.l ,ör t mlin den LI,.. de r Be t on:mas chi ,neo .. 

A, lü,ebe,'ö,r, rn die8austoffe,,. in d;eHöhe', wo 
I e von d,en " II"nf!',rn a,u' d.,n Ge,rusten abgit'no'd':Iftlen 
I.cerd,," .. 
luflüg:e ~::ef6irfern die 'a"5tot,fe .. l ,n e Nil/h .• , W\O 
s,ie von 'e,n ""Aniern ·.uf den Gerus!e,.. .'bge'fl,'oflmen 
werd,en. 
$Of(H'''tmar,citdert .rlur8aust,elle* tloer sch,Oß 
oftttei"r4aur.'r,nb,ei. ,A,lrh.,;ten ,~' sch,au'! ha't .. 
Die la:u.:"be i t.,. l "'rn, als 1,1e I.,t.einen 
Dlr'ecks, tlen .r.'l .k"ln. 
'EIl'dlt i c _.'t dle' IRu'tter die,,, Ausr. 'i A,e r er. tdee kt", 
5 f e"he,r htt ,r~.ldlen f tug ver, " t .. 
f·nd li eh wer \ d. iRe ;send.'n wbe,. 
IL,liUtsprec.h,erfÜr na/eh Nun,che"n auf 
N.ch einer Iweit.'renl Schlei f, •• ur, r;,tht der 
groß, Vogel d!"ftl

, Nebel. " ' ". .. ,,; . 
Ai,\, l, e l an"k"Mefl/t' t,hn ten I" 11 "" uns·.,. ·Rade r an 
e '1 ".n '._\1111 t.. undg 'I nge'n durch das b'f' .une 
Pf'.'h·l to" f den Platz. 
u"",re.. '. Ir... t .. e Au,' f l

.,' er. k s!ltke i t aber. elr". ec k tee i n 
d1Ckes, Se,l ~ das quelr uber ,den Spielplatz 

spannt var .. 
1 r 'hie,t ten uns dairan fest und .aUI't,en mi t 

Schw;nl uberden en Platl. 
D.s i S fsehr.,; ~ h "" we 'f l es ,.u f . Mond 
ta"gsuber so heiA It * dtA ma)'n das .~,en au'f. de'n 
'.ls,en koch,en 'kO,nnte, wih,rend dle Nichte bitter 
•. 81 t '5 ind. 
At.s ich das UArwetter herlufziehen s,eb. war ich in 
dein ,Ke Itl er (gege,n,en " uml ei n.nll t en • let hkübe il zu 
holen. 
Dann bette ~(h .lith '1 l f'l zu dein llst.nien~,iumln 
an Ider ut er:5 t r aßeau f9".' h t .118M i Ifte l zut kt en 
d fell it ze _ rder D,onne r r,,:ll t e .~.be r esregn,t? t t' 
nicht .. 
Doch von denSiullen prasselten Kastani@n, wie ich 
es erwartet 'hatte. 
'Die As~ekrQ.'mt'en ,ic\h~ unidib,erisserne l!_eige 
"nd allt, te!r :b.dec k ten de,n loden.-
"alnch. 11 e L." wom AI tg t, ei,t h i" d.nkübe l. " 
Al. S.' ' .. es . a. >n fing # .. ruh i g,er IIU.,' W. ler. dein inden !l ü f t en. 
'tul,tte ich fnenE tmer rindvoll. 
tarGsalm 5eh ebt 5 ies f Ilchan den Bif·u •• er her·an. 
Dann strecitt sic,tl der geringelte (Schwanz und mit 
e int'm ge'wil ti ,gen Sprung w fr t t li c hd i eE 'idee h~e 
auf den Brummter. 
Da Wlrn i ihtMiehr mög l ic h mit Sr:U) I i er, 
und Relens, rmitn. nach al~in T ~er(en zu stoR,en" 
durch Albernheiten zu erschrec:"ken oder durt" 
ungteig,nete 'Futters'ptnden zu SChid.igen,,. 
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hießere' kommt" und erk.li,.!., daß ';0 etwas 
Ai t 'ht s für" i n,d,er s·e f I! 

In de'nl,:Satzgr '. n fltthe:" jewei t s dre 1 
hle,den "ute Slt". 

r nennen S • ha Sat l dien Sa t tkern I! 
A,u,Chdurch die UfDst,e'llprobl"kannst du de'n 
Satzlker'n' inden. 
SChrei". de"'Weften Satz ",o,eh ein:mal ab u:nd 
sttt. d~,nin die' 5ac",t fefe" um::na(chS !Mi,ftu~'Ut. 
, '$us f gl'rn,5ch1ck t 1~lre;a* '" * ,sch1ckr 
z f •.• ., '$u ZOil •• fOwahr,en,da. t e ige'n 
S .1 .der i~ren, "tat,1 wiec"s,.t" könnre"" bleibt 
der' 'tzkern iaer a:nder 2.. ,Stelle deis 

$.t'.I~ o hier sche,n Se vnd Sk ge,ebell s"ftd~ febl t 

•

: •••• 1. dl,en AurSSI n "fot 'h ....•• ~nfe'. ..,it.,;", JE "ganzun;ll" 

J~ .. 'I ... , ,'le h'''ep~.,n. "IfiRn, . ,. 'Iniem ~reund Arno 
f r.u III.Ch"frsk. 'In:d:elrn 'Ihrerf'.dndin 

3 ~ .. ~t't ~.e.l. '.' .. ltrkel. 
2 Der Arzt "",. d' eMutter "fe die .freu:nde .. d.s k 'nd 

wir '(tfitk,lt5·th;'ktl~nfclk,e" d:erCousine ihm ih,. 
.,. On~,'l ihRen· - k.fndtrneuch diRechnu:n, 
81ft' V., •. flen ~t.1 ein. Paiket dfe., .. e .. einen 

10 Stll.Ol9 

Gruß diS Buch Gif.,. tele. 'flft de', obt •• nlltodel t 
Ik'inA •• " die '* Srr. f.in, yer"'ln,e,ben. 
Der A"t du die Mutter sIe d:ie freund'e das Kind 
wirsch', ckst schickt ,chtck.ender Cousine ~hm ihr 

11 
11 
1 1 

1 1 , 1 

~lD ~.' 
~':,LD : 
4lD. 

dem IOnket ihn'f!'A dien kindern eu,hdi Re," 
ei "":$ •. d,nAtl,fn .. i,p,(ket Id,e ". le.e 
Gr .' d,., B'Lleh .. dfe ...... lete .. 11IA . ,.n Modell, 
•• nn •• ndle , $llr,,:" ,fe" ver,ch . 
In . .L,.,efen'.·',rn IdesJID·del t.s i (; n 
Sith iek, •• i!y,',c~l Stt,.i f für ea so. d,.R 
<I teL.e' I'tlll,' t. It ef QSa:t,e,nt steiht 

2 In ftLecs.,f'ft,~'rn ,S .... .' .... i$trut."n: ich 
s:chtke. ' •. '~' ... :'i':'I~hl . dlift .ir~'f fen. 'f.Or. 11 SID. ,daR 
_ ....•. "1 .... , •.. '.' ' .. L.' ... :. .' '.'.' .... e $. t."'.'I.l " .... ' ...• t .... ' .... : .. 1" .•....... ". i.: ,r .. ' •... , .• '.: .. u .. ' ".·.\d ...... ' .....•. " fft .'. ' .• :1 .•......•.. t .. , .. " .... ' .. '. ,n~ I teht: 5 PlOt, feh 'f.1ißtt In W1 '. oll den S,Chne. hoch. 

l Sehrt ,'tlIGt'" ' •• t in, die.,.r form 8",,/f. und 
unt,er,.t,..,. ehe d;, •. V.'I',lb8" ... ,'ot:. um 6~30 It i.g:.,n 

1 
~ ,(; 

Vate', und ich, ••• ,r",.,'lt Ichien, .... 'Die'te,. ist 
.. I ede' r dL. 
D . .,.n,.n wi r I,e'.lln,t '. 
$ 'h , oen Itn! 
Er, 't t Sws i n _ aber d."ln ha tlS 'i e 

4lID.OO' 
s feh b6, den' v,'k",. 't. 
Of, Jun,.en "',etten d(I,u.'lIe" "., ID i e't e'r ; n de'" ',ri,n t~ltbt hat. 

StO, • Oll. Mwt ter ,. dl:'.1 .... .I'i .'le·""""'1tiken i -.t 
ihr"len I; i"nb'" ... noehe ~. dur 
dlie. . I,h,n,ter '- diele. t. in).n ~o 'f ar 
runtertr. er • fttu::h sehnel ~ IUfIl l.r'h~fk.l'!sten 

12 ltD. 

l.a",f'l'n' .. ~ d.nS~h~tlss,l ~'i d',=Wirti,nab ben 
sehr,ib. a1uf. "li!! lei'es, f,1~1 t: "'"Bllt: ied .tut 
W,e l, ehe., Unt er sc h'.ct s te III t dftU IN 1 s, hen den 
Ergi'fllu'"I.ttnim l fnktn und rechten lat (t f.'t? 

den 

I 

J I 

, ! 
: ! 

\ \ 

I' 

I I I ! 
I 

I 1 

I i 
i 

11 j 

I 

I 

I 
I 

i! 

I 
I 

I 

I i 

I 
I 

I 

I 

I 

I 



, I 

! i 

I I 

I I 

I I 

I 
I I 

I 

i 

I 

I 

i 

I 
I 

: I 
I 

I 

I 

I j 

I I 

I I 

i 

f A,es , R'f t VOkAI\! l 

1.4 '11 den 

QUELLE 

2322 G '122lD. 

2.5l1 

55 24 6 

55 9 

2410 
2414 

55 2415 

55 2428 

S 

36 

5 38 

SS , G 

2lD. 

12 2tD.OOS 

1 Z JlD.038 

123tD.020 

12 SliD t 4 

12 5lD.OO8 
12 .. 

1 3 1LD. 

den I 

, i 

I 
I I 

! l 
I I 

.1 

I ! 

j, I 
I 

I 
I ' 

I I I 11 

I I 



VOI.AIEl 

1. 8 den 

i I 

• j 

. I 
I I 

I 

I 

, I 
I 

I ' 

, 

I I 
, 

! I 

, I 

SC. hut f' •.... undt" .den ... " ..•.. , •. c
, •. l ... ·. d"e liels.~·~ .. h ... '.efb.' rm."ein Vetter hit" Lkw·fahrer den Elt.rn dem 

krink,n Kind ,'A:I alt. ,Dame ilricht mit d". 
'.:.'ost'blC).t .. en •.... ' ... ~." der .. S ..... ·.··p.ort.· .• ·te .. hrel

'. fn ... mit .. '," fl.t.,.'. rn von ihr,m Ntt fe'n der V,orsftzende' Ichimpftlut den 
Postboten ulber den Unsinn ",uf die flt"r,n Ober die 

SS 25 2 G 13 1tD.009 ~la,~enf.h~t .. .. '.' '. . " 
N,onl,klpfet ft t:r1 fft ,den ~ostl?oten 11~!rf fr'yft.,re 
Schul frei in.",n Nag,.t. d1, ,ll"lsche'lb·e _eln 
Vett"rh. ' .. t d.m tkw~f.h"'ir den. f l tern dem 
kr .,.tc,enl f,nde 11 "I' ,l t eD'a,me r i , b t tß i t 1ft 

:5 G 1! 1lD. 

'0,$ t It en • i t ,d, r $,o,ort l·,ihtlt. in .. i td.,;nE t·e,.n 
"CI' .,m"fen die"" Vo,rsit'i,'nd,s,hi.pfta(~f d.,n 
Pos,tbot'lr:t . ... r den Uns fnnaut die f Ilt,er!ft Oberlc,llle 
~.l.,senfl(hlr t 

8 "0tl' k, ,fe i tt tri ff t clitnPostt,e'n. i ~r!e f rü:bere 
SCh'ul fr 1" d"lnNllig:el .df e l, _ ( SC: hel bi''':1 in 

S5 

S5 25 1 G 13 lLD.046 

2518 G 15 2LD.007 

l ~ ~tg: ; 

: ~. , 

Ve't ter bt.. Lkw~ f ahr,r~.i"lf tte'rn deim 
.r.nken Kllftld "nt eIO.Me'l,rich~t .«tel:". 
Pos,tbot,e'n mit",. (rtl.·hr,.";ln .itt cl,." Elter" 
von i hr.mN,f fen d,er Vo", i t 2'\fnldle 'sch i.p f ta,ut den 
Po's tb'1ot·efl Ob"r den Uns in,n 'IU f d f eE t t ern übelr die 
Kt 11 sen f .ft,r t 
M:OA i k. ,lI) fe tf t t 'r i f f t d.,n Po,st t eni "re frütrtere 
Schul freuiru,lnd,.n et .. dir. Z tsclheibe mein 
Vetter hil f,t deM tk fahrer den Eltern le. 
krank,·n Kind eine .t te Dame spricht mit delI 
Pos tbo t en. i t ,der$!por t l,hr,.r t n m f t dien f l tern 
\lo'n f 'hre. 'tf' ften, der Vors i t "end" sc h impft auf d.n 
piostbot"n ab·.lr die'" Unsinn "ut dfe Elltern übler d'fe 
.~ lissen f .,h,rt 
Mon i lilll)' e f ft trifft d.nPos tt In i Ihre f rGhere 
S·chull fre in den i tl (fCe I 'l'schetb ••• 'n 
Vetter h lf~ . lkw-fahr", _,." El tern. dIe. 
kr .nle .'n k .nd ene ,,:( It '.0... 'se·t 1 c h t .", i t .r,e. 
Post'oleln mit de·,.. S!pDliftl .rer1·" .tt rI"," .. Eltern 
v,onihr"• H.f ',en der vors t,en slChtm,lft ",uf de·n 
,Postb,ot'" üb.,r d",lft Unsinn auf • Elte'rn üib,.' die 
I t. Isse,n f Ih Irt 
Monikl pfei ft trifft d:fen Piostb:ote" ttu". frühere 
Sc hu Lf re'yn·d in ,den Nla,. l .' ,die li " l sc he f be me in 
Vetter hilft dem tkw-fahrer den Eltern !de. 
kr I,A.' .. k. ,n Kind. t i. Re a.l. t Ir>. a. ~e Sir i c '~ t.' 1ft i t ••.. m 
Post'b,ot,n m; t der Sport l,eh"e,.·;'n lut 'f l t.rn 
\fo'n i ~rem '~ef ten ,der ~ vor~; t lt'f\d, sc h lI.f t "Ilft ~{trn 
P'QIlboten u'.r den Uflsinin Iluf d,t Elter'n über d'1e 
1C.l.1 S sen f Ih r t 
Und tn ihr,n V,ett.,,", un,d fOr deraS";ef und n"eh 
B'll4nchen 
b:i. Ver1kluf.'rfn 'h.elf d:enb,ideln b,tim AUSlWihten. 
Wenn du 11. !,uslllftmeruat,llst" 'II:Ußt duko' •• 1 und 
~onfunktionen für I.i, S(lhir.,str·~(h.!t ... ein,fu :. sie 
1st$lndrl. Ulf u,ndl:'.,tt IlJ 1hren freu(nd n 1St 
ZU lilie h., l lAnd •• '. SChreibt nun den T e ~ t mt den 
wortg .. ruop ... :e~ Vom Alnds.t r el'f. en.·abund le'i ehne um 
d 1 e GruIPP@ln , .we i t se i n IKI, tc hen! 
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31 11 

3112 

31 15 

3119 

3124 

3~31 
3526 

34 3 

342:5 
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13 4ll)jI\002 

11 4lD. 00',4 

14 1lD.O~l7 

14 JlD. 2 

14 JlD.,019 

14 Jl!D. 1 

14 3LDfOOO6 

14 3LD.Ol0 

15 1l.D.OG8 
15 
lS 

.001 

.002 
15 2LO.OO4 
,~ 4LD.OO2 
15 .004 

16 1tO.OO7 
1,6 ltD.OO'4 

16 1tD.OO1 

16 1lD.012 
16 'llD.Ol0 

16 5l0. 
08 11 2l0. 

17 31iD.OO8 

11 5lD.OO5 
17 5LD.IOO6 

Wen" du ,fe IU5 stellst, MuRt du Kommas und 
Kon;,unktt,o,nen für ,cf e Schrigstri''''le ,e'fnfüg;en: sfe 
fSlSlnd'r." Uil f und8eate zu ihren freu;nd,e'n is't 
zu Michael u,nd ••• '(ihte; . nun dle'n Tel(t mi t di'" 

rt u,pipen vom iR,ndst,re ten .b, und zeichne um 
d e . , jer",eils e ,'n lAstehen! 
Mi t d,en I rtern un,d alder kann .,n mehrffr~ Nomen 
~utine •• Sltz,glt i,ed verbi~den", .' , .' .,.. . . 
Stelle dIes. ,nt eI,'" lOflJU~k.tiOAn)&", "indb.zw.odi~r 
IW5,·lIIe·A. und sc hre i ib·, ei ne'lnS,.,mm.e ,l,na,.eln darunter: 
Wind Ylt'lrund ,Nut'te" f t te,r" Pd., Morge'" toder 
~beRd ., '.".Ize ,l t>.n 
Ni.eh kurle.,log.rn :langten wir n81ch den seltsamen 
'leid4Y""S tQC k'· ... · .. ~'~ Utewoh'nt cl te I .Iri l fe zieht e in,eBekaJnnte 

'tel (tr Torm.,nn fingt den aall 
e , •• t l '.2; II,ftl ' .... sehr. i Ib., d f, fot :,:e·(";".n Sit lfJ 

ab, y,nd :stre'tchle,di. "icht n;ot, I'in ,Setzgl ied,er 
dur,c":· ur,. wobn! in den fe,.ien I ehen t,n teiner 
NÜi! t,e. 
D i e'~ alhrg.äs tiel, t. '; ,genn.~ h der lIes 'i c h't i gu,ng a:. 
ver, 1 nb.r t en lref fpuftlk t , n dien lus. 
Verf,ah,re 10: Ute wo·hn,t in den FI,',;·en J Wochen in 
,ein,.r M,ütte. 
0,', ies, ,es ,5I1tl' . .L .. ie'«, dYlf. ft,e,/,It,' dU, ,In, f c~t", It,,~,~e,', iiC, hen: Ute 
bewlohnt 1'n d'.ln f.r'.'n :5 Wochenelne Hutte. 
Nutter: n .• , d.,.nn.'lst du, s fcher au,ch den Pudd.in,g 
nicht. 
!Den.·'I' t 11'1., 
St""r,.t •• de'n ,rsten 'S!ltt a,ut ,stell,t l!.\eim,I,l um 
,,;nd unter, t Ir. 1 (; Ihe " 
Ver f a!hr. ,eb.inS.iO 11ft d~'ftDe t den a~"deren Sät ,en: 
Man's ,!k.n"',.,F i Ir,6tchr",n. 
Sich'r be cle!n 'i,s.n, 'Sltl 8;uf ,st,ellelweimal lum 
un4 u'n.t'f'stref,h'. 
V'." fl'hr, lebeftsmi t fI,tA .:beid:en anderen Sitlen: 
ut rilUt ••• ,bei, .. , Mi Ilch.," ., .. :onfl_ 
Jedi.rn.,nnt eine f flChl' f 't # wienn ,,'1,. den 
" 'ftS t .indv,oft$c "I IU Schal erwe i t .'r· ben. 
S • td de" Rat,tRtI. dein, " ns ta,nid er,., t" d.~f er 
s,nen NIC h fit) l ,~r ~best i Mt"., , ' " , . .. 
'.nnlelchn,. ,danln I.d:en G,.tienst,111ntd ,'I(,nau,er m'ft ,aen 
,Attirtbu,t.,ft .. d';e ver dem ' ll'trich stehen: d;.r 
G·enst.nd ist ein ,e'chs'lc ,er" I,rau:"",, spitz,er 
Il ,tift. 
DerG • .-nstlnd 1lt.in wetRes tin •• laus ••• 
Itrtitfie ,ci1«! At:trlbute i'r\ den vie,. Sitzen kI,e,g! 
F,ütl, nun ,lUCh die listeh." im z,weit:ren Modellbi 
mit dl

'" r f ctud wö,. 't,ern ~ . 
Sf,t1h " dt rdazu . R:an,cI' ~rie i f 'In, .In. 
J,f I",", f, P,:," ,15,','1, e, .. n," u,n,'t, 11,' ,eintf1 ,.,m,.inSII

.'" \Namen. den 
"'~~ Dbe~begr '1f ,1 ,nenn ~ • . ,. " , ',', .@, " 

Vater N'm II parken_11n.n IRi" selctl,eck .1nlo isen.m ll t 
den, K'i nde rn' sc hw i_me" ,und dainn ., ,en gehen" 
Sieh dir den unt'iren Rendstrei fen in! 
Schreibt auf. WIS du 'fn den ein,zelne'n ger'Iiche in 
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55 3513 
S'S 5528 
55 3,534 

S'S 5614 

J623 

55, 3,7 '5 

37 6 

'1 8 
J711 

3722 

3724 

3724 

1'7 SlD,,016 

18 llD.012 

18 llD., 1 
18 'llD. ,. 
18 1lD~006 
18 2lD.OOl 
'18 2lD.009 

18 3lD.Ol0 

18 4lD.009 

19 ltD.016 

1911D .. 007 

191tO.008 

19 2lD.005 

19 ltD .. 007 

19 3tD.025 

19 31D.028 

findest .. und suche einen treffend,enN ••• n fü't' den •. "'lI' BI" ,L.~ )ew,tl.',1,gen '.8r.,tn .• 
Sth'reibe auf .. i""du in ,den einz,elnen eiereichen 
f indes t.. und Iuche e; nen t re f fenden Namen tö,,. den 
je il;genlerefth! 
Un de'$'fi.,lblu)lHntes j e,denf ag zu. S t re f t 
1. '" sehen ihnen und denE l,t e ,.,n der Kleinen,. 
Kinder: dann!p;. l en llIJ"i reben ,. it denG,erären .. 
ettern: und n,ebmt den lindern d."Platz .,eg~ 
E l tern:und neh,.,t den.,k inder'], . dien. p t.t l., weg! 
l'!e"n er" be' II t~g' bt s Ir r m! tdlie!n Hac hiDar,n .. , .u 

SChreIbe auf, v,.'rum d I. Grund. de, Vaters fur 
den Na.ste'r. ,'nicht' gelten: ,inM •• ste,r b,raucht 
nicht viel Plat,. 
'I las 'se 4 ,h,i ,l te i Ine K las senve'rsa, .. lung ab ~ abe'" 
d. ii e . Oi s. k. ',us,' .. sion ~geh.,t v~ t ~ i '.". d'l .. ,l."rc h .. r .. ,. einan. d.' .'f '.= .Iede',. 
Ikann kOMMen, ",. er Nll t 6eflh'rdu durch dien 
Str.JIß.,n'werkelhir auß ist schnell zu aus kanin 
linigrerschlafenkein F abrradunteirst.ind 'er. auf 
de'f St r aßieaibs te l.len auf ,d,emSc hut bo f e'n,e'n Räder 
S,pie'l fliche ,ein aanbrautht sei,ne nicht zu 
tr.,!nAider auf d,e. BQ,.ger'ste1~ b! ,rn 
Fußg,.,n lehrer It~enauch tnt .. e!genem W~gen .. 
Ordne.. ses ,Du,rchetnend,er n~ch G,runden.,.,dl,e tur 
od!rgl• n den .. Plan der SChutteftun,g ,sprechen: 
GrUi~d. iegend1 e Benut zung vonF ahrridern: 
Gefährdung der Radf~hrer" .. 
'Sohn: un,d wenn er n1 t ht kOtmmt, ,; 1 tze 1 eh d,en 

l anZie," Ta'I .. allein zu Haus ... 
.... an kann sich zu diesen8'i lderin viete Gi.schichten 
ausd,enke'n:stell. dirv,or" du t:e'hö,rs.t zu dRn 
Kindern in der laiumh,ütte .. 
Sttl.ldir vor * .... gehö,rst zu denk 'indern,. die die 
1j.'UII\hüt te bel ,agern '. 
Was .acht ihr # als, di'l ande're'n uber den See zu 
entko_en versuche'n'? 
frz,lhle sehrt ftl 'h:h,. 'warUM P~ete,. den 8ag9·.'r;n 
Ga,ngsetz t ... . 
'Wir wo II t e'n aufr'iuflen der v. te r erzih l t den 
iKinder'n~ was zwischen Start und Rettung de'r 
Kind'eralles S,tbehe,n ist: als ich mich umdrehe. 
sehe ich de,ntlon "it den Kindern lebo,n übe,. 
uns schweben ..... de,r Mann aus d,em Hubschrauber 
erll·h1 t demf lugp·latzf),.rson.l : dann w,.renwir 
n,he genug l'I,eran .... ein L6we., '. ehtsp,.zieren 
W1 r wollten aufr,lumeni der Vater erzählt den 
K!nder'n, was zw;seh.nS~art unld ~ettur:tg der 
Klnder allesschehen 1St: alSlch mlch umd'rehe. 
stht ich den llon .it dein, k.;'nder'n schon Obe'f 
uns schweben ••• dtr Mann aUldelft Hubisrh'rauber 
erzihl tdemf 'lu,glplatz"e'fS,G',nal : ,dann waren wir 
n,hegenu,h,.'ran:,"" eln. Ltl,we geht . s~ali'er,en 
W1 r ,."oll ten aufraumen der Vater erZlhl t dein 
'!ndern" was zwiscben Slart 'Und~ettun,g d~r 
K ,nde'~ .. a ll,es g .... esc h. ehe." ' s t:. a~. s. ' c. h 1ft ic h .. · . U~.d. r. ehe. 
sehe leh den Bitllonlnt den 'l1ndern schon ube'r 
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uns sc bWie'benl. 111.. d;,r "ann aus ,dem Hubs t hr auber 
erzihlt :de. Filug,pilatzQersq1na,l:dann wa~en wir 
nah,t gel h,er an", .... e 1 n löwe' g,eh t s·palle r e"n 
"fdien S hl.air.ff,en 

ii st ... der Q. Re 81',rg von are i. dur eh den .Juß man 
thh'1ndur fress·en. 

Un·fihr .ine hat.be Stunde ll,rng d'rücken 5 ich die 
~ den bei den linderspietplätzen he'rum .. 
51ft "erde"n den Vi'lt,e'F' anru"e·nl .. 
._ end!eren _rge"ß. 2. S t,unde it S "inu~en "ac h de'. 
I .. '.:1. ·."1.· .. 'e 1 "." .: ........• '" ... k .. · (8'".,., f. t ..... ~,' '.' sc .... h,' rt; ' .. ~ be .. tle.-, n .A,n f a1ng . d i, ,eser 6,e'Iel1 fe ht e ab Uft:1I er .lah t e $,1 e Will t er .. 
Auf dein Bildern wird nicht gezeigt. y·as der Sohn 

:eht hef. 
l in de·" Jerien da:rfTo • ., sein Neffe .. ihn 

be.l,e 'i I'en. 
Sllclireibe deiRAftt. dieser Geschichte ab und 
erfi,nideeinen Seb;o 
In der N,.'cht .,omauf den:begleftete.ich mein 
dazu t. Elrta 11, vor währtt",d des 
Sieh d" dielder an und l.ies den Parag',...aphen 
genai,tJ durc h ... 
Schreibe zu den Bi ld,ern auf dem R·an,dstrei f,en eine 
Ge'sc'hichte. 
Hau:s-und Stalltiere, die den Verkehr ,gef ihrden 
können .. sind von d,fU" Straßefe,rnzuh,al ten. 
lag für Tag trieben sie den Junn,e'l voran, mitten 
durch .. de'n 8erg~. . .... . " 
'. aB. ,f .. ,ur. ' .. f .11 ... , tr.". i. e. ben 51 ,e .de .. n. lun. n. e. l voran, ' •.. ,lt t e. n dur,cb den erz_ 
Ist diesd.'f:nf.ng eines Märchens, eines Krimis., 
oder f,o 19th'i er der l alge'be'r i eh tei nes 
Bau.rbeiters. über d:f!ft St"nd von Tunnelarbeiten? 
J .t 'gleitet ,'ln feil der )nsekt,e'nzur Erde 
n · .. ed,'r ,UBlk :l, .... 'rt.i.t unläh1ligen 
11, "". $'."S:'.," i.'nn!'D. !b,!~:.n .. en .. , ... d.:e., .. !n Entsetzten. hebt ihn auf 
und ,zlehtln t lhm davon. 
IWI' gfschieht .it de'n Opfern'? 
(Was li6nnte I! wenn der la:uberer bes, legt W'lrd" a,us 
denlnsekte'n werdien? 
'Wenn 'sie einen Punkt ert.edigt hat., l.iufts ie in 
die Küche .• reißt einei" l,ettel ab und liest den 
nächsten. 
H~ute sieht Oma 'Eusebia,s lageslauf so aus: sie 
siubert den Da,chboden. 
Sie bereitet den kartoffelsal.·at zu. 
Schreibe auf* wasau.'f .. den Erinnerungszetteln 
steht.,. die ·a Euseb i a nach und nac n vom Küchen 
schrank ,.ei t! 
Verändere dazu de,n Satzlu!"rn in. ein Nomen und 
s te ,L l,e es an de'n Anfang: 1. Säuberung des 
DaJcbbioden'$ 2.8esuch ••. '" ver'w1rru-,g 
Verändere dazu d,en Satzkern ln e'ln Nomen und 
stel te es an den Anfang: 1. Siuberu1ng des 
Dac 1hbodens2", ,such .... Verw; rrung 
Si. l 'fest: 1.paz1.rgang !mi t dem MI(t'rk tplatz zu 
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S'S 463D 

4128 
4'1J1 

5S 4816 
5S ,4911 

S~ 4921 

4921 

4932 

4,9J4 

,4 

1 

2J JlD.048 

LI 2. lluber,.it Winte,rs, für ,die 
V fr ht •• ,..t. . Aufbau der I le für den 
'ell." ,. f'l,l"'st 4. 'Ihrt zum Aut 1t lupos a."Jnli.. 5 • lauf eil ner l i Alt hel' in c1e,. Stad'!:. i t 
tletli ".e,,;Rsc"r. 6. ler ~ '"~u~h.l tsbuches 
tn den Aus.abe~ ,d~!s,let,'ten ,,15 brlnge o.a 
fy'sebfas '.ttelt "leder 1nO,. .,.: spaZle:r,ang 
III!t lupot •• 'st~re1be 0.. fys,e, 8S .. Tstau .1: 
51e SDI,,'Utr't.llt lupo, ••• $,1'1 ber.lte, .... was st 

los! 
S t 'fest: 1. lIit ide. ".,rletpl.tz zu 
l 2. Z'" •• 're fnters für die 
v .. fr,,~.~ ..... l,.' .. lAufbau der aegat- fÜJ1r den 
Kelter ,. fal"tolt/lt' 4. 'fallrt 2.- Auto ,IIUt L 
.,I!hn.'hDf5. il,. • .,f e'ifter l fneilleni '" de,r SI 
d""lst lhl 're 6. I.rec d,sHausha'ltsibyches 
in ,',., .,1Jen .tS te't{t'ren "nats ,. ' ,0.. 
E 'I'seibl 1.'slettel. .!ect;er 1ft . Grltn;.,. : . S,Pilz1erg 
.11t lUfHJ.,. '" scllr.1". !o.. Eu'seb1,i1slageslauuf: 
sie spaziert 11ft lupD •• ., sie bereitet .... wa,s ist 
da IOi'? 

) Als sie neiut,'ch tlGtih einaat die Ju •• 'ndb.i lage der 
;:eit .~fsc'htyg. !k, •• sie stb:~n .,t def} ... 
Uber$. Fl fte'ft nltht zurecht 'und l,eate dle lel tung 
leith wrie,drer beisette:latespiel . wer hat die 

I. ste Maseu
• 

S elle'r kannst du sthon ;tus dein Ubel"sthri ftenmit: 
ihrenl Zusatzen .,ntnehllen. lIorUII es in de'n 
,lett " fl,etn gelht .• 

5 st'ch.ir st du schon aUlden übersth'r; ften mit 
ih'r.·" lusjtl'en entnehme.n,. worum e's in den 

2'J 4lD.010 

lS ZlID .. '09 

25 21.D.008 

1!lD . .f)10 

25 .003 
2S 4lD,'(119 

, .~ 

leit,' ~ arti~eln ,,"t. . . .,,,.,, '.~ 
hr~ ',. zu J ede'r übers,c; hr, f t ! 1 n 1ge satze. auf " 

- e trupl neben den. Inll,~l t Ivers taftfl,11c heat hen 
~onnten: R~t.is.fel .'''''1"' lI,t ,die beste Nas." drei 
i_l( lang lIo.,t os latecspiel ·-.. ""hat die :beste 
lIa$8 .' "~te 
"~c"st du den frefstb",,,'r? 
Kaufst dutt,ute den Balt! 
Fuß : .• '1': •••• 051e den1e!ser ni~ht gese~en? 
Bei Uwlstellp,robe btei' . dleAttrl 'bute 'bel 
den Satz iedern. von I.ene:n s!e abhift,gen: ·auf dem 
P"ost, r Gar~nf.lhrt Sltlt l'Iar10'ft. 
SC"re , d.\zu jts ,einenl Satz ab und setze den 
III,.rlftde'rten Satz d,.runt,er '! 
Das, ze i I,e .. 'n., d.' i 'r aue" ,di I. Sat '11Gode t. 'l,e au f den 
be' i dirn . andst re if en. 
lEin. Seifenblase fliegt bfszueBaLlu)n des 
dFit ten ,5 tO(,k"erksFrau Worb.rg.l iAt. i h're'n 
ZwergIlude!. den sie sehr verwöfi'nt tt ni. alt.ein zu 
Haus. 
lei tü\h'lem 'Wetter st,eckt sie l'hn in einen 
'Hu,nd,ee8ßtel den si. selbst gestrickt hat • 
Beate r i bbe (t ,den zu k lei niger atene'n Top f la,pp,en 
wied.r auf;oo , \ 
VerSUlt'he. die [Nebensätze zu Attributen zu 
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C 2',l D. 005, 
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( 11015.007 
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! I 

Ir I 
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I 
i I, 

I ' 

I i 

I ! 

ul • f 1ES. 
01 5 6, E ~tD_ 
UJ 1 G E 'tD. 
UR I G I 6t1D. 

UI 3211 

UI 13 W" 

UD S 

U9 449 

UI 4412 
UI 4416 
ue 41 6 

UI 4'918 

UI ,4918' 
UR 4,919 

Url 
ul 4926 

UB 
U8 

E6ES. 

f S. 

f 6ES 

f 191D 

H 7lD.005 

" TlID. 
H 1lD. 

H .i008 

'" 7lD~OO,1 

Er':: t r'I'! = den:Dr a, he'n: • 
Dir ,.('''en , drene" Wlp;lken tr'eiet e und Wäliiche. 
'rockt, 'ie erte,wb .,irilielt auf ~{n un~d ligt 
Auch SI er srt te t t das den liu .. :en liIon 
S ,",. 
Er dr,e'ht=-d,ls= Windirad= unld,;;; tragt::: den: 
Dr.ellen:" 
IE r:;t ., ir.",' I, ~:: de'ftl=: :S tau.: au t;:; und: sc hl ig t :; 
'e,ftll tel":; u,nd= 'tlJren=. lu,~ .. 
."t;:b= dIS'= Obs,t= sc Röt tel t . e.,.= "on= fJ,en= liuMn= 
yrtdcc , , ' r ~ d t,=. _5 t,~ r i ehrt = ,.r::: •• ::. 

eilt,st.',. für . ' .. ,,".' Ihlt, au', u"d schreibe 
~~r. icht"". i t dien a.e f t,,,r(n r f cht il' auf 

il,netl' i """" .'I'de,n,. 
"e'te"," I~~""':' .r'o1~I~e ~u~!. ..... .~.. .' 

,.t*,laactk.lech~I .. "lerd sChle". de!nUlnd auf 
.,.:;,"" ... ! ... 1.· ..• =.-,.· ...•.•.. ,' .. ,d.':'.:,'"', ... I .. ,,. " .. !'-'-".' .. , .. 'ei"= ... ".,~,, lPet'et=,. r'lotte::d,""= '1':'.1 au·s: 

Riobert=sc:hi."i,e·: s~a ..•• te,c;in·::: dien=: "'flrd~ 
U"I_~ flrCl:ltil= alu:': ' .. e= I.tIl"ei t=! 
D i 'e: Nut t er=kne'tet z d,en:: le' i g: aus:: "eht:;:" 
Zu, ker'l: '. lu:t ter::" e i e'rn,~#'lalc ipul ve\r~ und; 
'~.,n i II ; nZUCkerr= ., 
'eter: roll t= d.'nt: ,eia' $'I;: aus: {O 

Aobere:: schieblt: dals=.lech= 1n= ,dien: 'Herd: .. 
Schr.ib.' die '"on.tsn·.men zudl.n Nonatsbildern von 
lumtlt'r1 
Stre1che -die Wochentage .uf de'n kalenlderblätte!rn 
I'U'S. 
$chr,eib·. ~ie Z.'U dienpass.nde'" Ritseln! 
Sie h r. 'i 1), die fttl,r lein Se [li Ir, t: ~h a,ute Mi t da," zw:e f 
I"i t taut''',h n.c'h! 

,. art t te t h:, der WOt be hat dein Namen 
~,il! tt"(t!~h:;;. 
Der ~i,."te ra, t'n d~ier WO('h. hat dreIn Namen 
O'Ohn:fte'rlt .;:.t., -

Dir sitlt 'r., tnder WOich~e hat de'l" 'Namen 
SOJft,nt. 
:Er.l'. d"" f l'.ber uft,cl unterlutlhte den leib. 
U~f "ird. i,rt CI." O;per.tionssaat Igetahren. 
D 'e, '''ut terhol t iden Arzt. 
'Di,e= ~utt.r~. holte ,die,n::'''zt~" _ 
e,'3mlßt re dias: f utb.":: URd: unt,ersucbt= de',r= 
leibe. 
Vte= wird;~ in::: den: O .. ,.ationssilil lt -fahren: .. 
f r.-f'Btdll f i .b'I" und u;ntersU'c h.t . l.e i Ib. 
Ut, wli 'f'd. h, de'n Ope"'t ionsllal lef'lhren. 
Die Mutter holt dt'n Arzt. 
G i ~ .... "IJ "ren ,'Sinn. UM 'l ,Ing ~ . 
'~lt .,n,'he l trat B"t ufl·te,'sucht da, den ; ,.1 b" 
D i, cI"n hel,t mi At !u;n~ ,er 'sut h t d'II!1 den L .• ib " 

.• r ~ nat "Ide ht'n da, w i rri Utt d~~ i nODt'rat i on '$ $aa l 
o,e f .ftr,en. 
Oi,= Mutter: holt:: dien: AtJt~. 
Er: m;Rt~ das. F itber= und~ untersuctrt= den= 
leib:; '. 
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J 4lD",004 
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Ute=.,ird= 1'ft#' de'n= Oleratfonssaa!l= gefahren:. 
Er.l lßt das, fitbler &lAd unt,er"uchtden Leib. um:: Ubr= "I'r. Ute indien C),per.'t 10rl'5s •• 1 fa""'e,n. 
E,'=mißt::: d"s;t f ie'ber: und= un'ter'5uth,t= =: 
leib= _' 
u.~ ti Uhr: Ni rd= Ute= in,;: den:;: O,perat ionss,a,al = 

ahren,::. 
h CI '1 e 'W6r t er inden S,it Zl'n 1l:t;A!r ze l 111 ni t 

Jiurt'he i ne.:Ade', p 

UM 'r ~hr il.~htYI::e.i 't oße\n~.uths( '" .r~.n a:uf 
Z •• 1 Stu"~eVrtsp.t:er., ... ,derAir'zt .'1' .'llßI das 
f ie.,er' .. u'n,d ... \lRt,e'rSUI'ht ... d:e,nL.eib ef"nst$.,... er: 
I ti :n:d:d,llir.'hnt nla" \h ;",..,.tI.lbeln S 
br'i '.. ei,nl~,_!~ (. . ... S ,IJI'.ltlic,l1;eif1l;i n d8' 
Kr, .. "nih'.~5 •. ~. . ......• ' ... ir"1 Ute 1nde\n 
0,,,,".1: ions ••• l fe.ir"ne;"" StUft"i' _,ftn.,h l. iegt 
si,e'" ,in,., .... a,_'t t~ 
UM 1 Uh"''f~~ht..,' t .. Ir,o".n :1~U\(.h'Sf~~.;n auf 
ztfetStun"eniP ,tel" ko .. t d"". Arzt.,e, ßlt . das 
'ieber uniduntersuc: ht den Le 1!11) ,'r'ns t ,at er: 
Ill lndd.r.t,nt n.eh ,ei!"ethlattlen S . ,de 
br i nil! I in I d.s !.heft if~ das 
Ir anl.,nh.\I" 'uMr w i '!.:t Ute n den 
Ooer.t 10nI5,.L f •• ,. .... ·•· ;n'eStunO~ ca.nach liegt r. '" . 51. 1nl e1n •• Ne __ '1\.:[ ... 

Er,unt,.rsuchte= denl leib und sagte=er'n'st: 
Bdl i ndd,r •• nt zündung,",. . ' . , . ..,. ~ 
•• ch "teiLen Unterrsu(hlun'et~ wurde'ch: 1n dle,n 

Irat to,n$I$,.'.l ·rlen. 
Sh, i r'in dete . 'MUlMtet, fi$ d ieli lld,.r 
j .• W, i (5 ' .. ,.Iie,'.". au ... ',. _. ",I'i , '. b."ean.,tw.·;orte " die. f r .. , agen ~ 
,lft dei' trlo".,.,.n.," leer'trIße' an "enllUMen ,. 
G,.rtenen 'ete"1 Kl,i,diung an den vers(hneit,en 

J4l,O. 
Dicbern. . . 

4 A:,ndl.'trQC~I"n;.n t ... rst,." .. "" •• 'f\~ .8l~i,n .im 
G ten 'in Peteri l "dunl,.n den ,versc·~,ne f t ie:fl 

,J4tD~, 
J iStD. 
J 6lU. 
,J 6tO,. 

J6iES. 
J6!S. 

,J 1lD.' 
J 1lD. 

J 7,lD. 
J O. 
J S. 

J 9E'S .. 

10'-"1' 
w.,.gf~ .,nP'tJftl~ ~ fit, icht ! 
v.r,;~ clefl ~Rkt nich;t~ 
ve,r'.1.~ß.i.:' d.:.'.,:n .. ' .. un.Jc.t n~,r;~'.t .... ,! In .,.'s S,ch;auf.nsfe,.."f d'ieStraA,e ,I,ut d~en 
Gehsteig 
01eS~he'b'en. t'.LLen .'uf:: dienE Gehst'~'ig= 
D1'.=: 'Fllnste,rscb.'.lJ.= kllrrt= u:nrd= die:: herben: 
fallen:" ,.uf: d,en: 'Gehsteig:: ... 

3 'J;st du dl&n M,.r'rn ... der ila .Ui dem Ma,us IU:JMt? 
,3 S eh dir den' eker" gen.,u alin u:nd üb(er lele I' wie er 

a,u~IG.sc t k,o, .. t! 

4 

Ver I" , d~n! Pu"fk t ,:,ich:t:! 
Ver ii ... . den 'unk t ,n lC hit '{O 

DI·.r: !I,icker=ohrf'eilt= den=: e,'schrockenen= 
uns,c hlVi\ (d'ig,en= .. ' JYA~,en=. 
Ar .. ,~r. '.l i '~.:",. ,20r.r.~: ... i. '. =.-..• lüt,e'n.1d~ .,er.··llur .. n~it ... ~.' ~u.',r.t.',= .' stu,r't z ,der I,.cier:: .us: dem: Geschäft: uind,:;; 
Ohrfeigt: den: erichr,o,tkenen= unschuldigen: 
Jungen:: 
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QUELLE 

UI 651Jl 
UI 66 ,616 

UI 66 71'6 

U8 6615 

U8 61618 

UI 6914 

UI 69"141 

U8 69'19 

UI 

J10lD .. 
J12lD 

J1ZtD.,O'10 

J1,2ES.009 

J1 S., 0 

J18lP.ICtOJ 

J tell). 

J lIIE,t. 009 

J18;l.D 0 

UI 6925 ,J 1, Ill,P. ,5 
UI, 10 311 ,J'tlD.J 

UD 71 '2 k 1l S • 2' 
Ü9113,6 11, 1lD" 3 

UI 1 G 'I 2l S .. J ue' I 2lS. 
u8 51 , 5.010 

uB 12 I, 12t 013 

UB 9 

UI 3 

ul 4 

ua 1 

UI 15 7 

UI 81 2 

UI 82 5 
UB 83241 

UB 8 .. 1 

UB 84 15 G 

K 2LS.004 
k 2LS.,011 

l Sto.003 
l5lD.OOJ 

M 1ES.Ol0 

M JlD.. ~ ..• ',. 
Ml 7lD" 0 

'M allS.OO? 

Vig ~ , i " d(,?n PU") k t" 'f c 
'fenstericheibe dfe k "rt u,nd titerben die fat len 
G,hlt,," auf ... d,n. Wut.",., .. ,_Iek,er Geschä,ft ,dem ausstQ'r,l't ~nld 
,ohnr fe f g' d:'en er sc: h roe klfte'" Jungen .. 
D;e~ FeAIt.e'fscheib·et1: ,ltt irrt;; und: ,ci'te: he'rbe,n~ 
f,t len:'ru!= d\fn=Geh$~e'ig=.. . . '"~ 
Wlutend= 5·tu""t= di

''': I.,cker= aus: dem: Gesch8'f't= 
u"d=Ohrf.e; t= d:en= ,erschrOC1kene·n= Junf'Bflc~ 
1,":n51 ,dru lei tunglsber i (; ht 1111 i ederWlo II s t ind·f 9 

ben? 
ist in .dea S~bl""eege f !It t e:n und d;esha Lb ist 

.,eine II·es. ft'I c !ht .ellr lesert i Ir; h ~ 
Fe,nlster'Cit\,ei b~ k ti,."t e; Uft,d die Scherben 

,Iu·f d;,n G:,estei"", 
"O't it~Q"r zt =".r 'er.urs dem G,est hit t und 
O ..... ~ ... ..,ir ..•. f' ........ ' .. , .. '., ..... e .•. :. ' .......... d •. " ...•.. :.·. el.rs ...... '., ... ~.h:r.·.~~k .. ~ ... ,n .. I.e .•. n." '.,J.' ,unllen "" 5,1. erltirt,den iJ1rkll,chen: He ,p 

'$clltreib.,'u .'''''i,ch $10 ,c!hl i .. ' .. '. ,$." wireist 
older ""5 d.u uDer4en 'ir 'I Juft'flind.enkst! 
Hau".' h den 5. 111,.., 191 ~ 
D'iMi! U(id:enB,iefschref,ber keftftenlernt, stell.t 
5 i (: h Pe t er ll"erst v,or und er zähl tv,Dns '1,e h selbst 
An Ul i ,den fehlert,eiuf,'l. 
Pete, kann .u,ch den il,r'efumschlag schon alt.ine 
schreibe,ft. 
,Auf dleA:ütkseite oben sch,reibt er seinen eigenen 
N,amen.. 6enWo'hno'r t und die Straße .. 
"eil Pet,er detl,kleinen Ull k,eint K,ol,te,n beireite·n 
wi I. t, te,'ter .. ,'n dein. 'r iet e 'f nen zwei ten # einaal 

I,'f.t t,eten Ilr 1.ftll'IChl .. 
,:unk,l,f)t Pe'ter d,en !Irf zu und b.rinlg't ihn zum 

• fk ,.'1 'te" ~ 
Fci' . be~lo .. :t .ihrvi,lIChin,ller. A:ntw:o,"t, den'M 

.1 i IJ <,den klei neinl,r t waih"s i Rnl ig '. . 

.n~t "'"9'.nd.. '. i 1)1;" t ne Ir i. f. lubeillnt wo,. t len. 
Wtlßt. .,,,NI ••• ,n für .inen gro.IR,en Reisen m f t 
v iet,':ft ..... UII.ein lI,ßd Nu •• ,"? 
leAAst "U 'e!n ",_,n ,d8,S Ge:g:enstand:es. auf den 
si chk,I'S.' r l. l fit: ! 
'en,n'sl du d:e" .a •• n et.'$ 6,e'l;enstandes" a'iU, , den 
steh las rl t.,t? ~ 
'Wenft du '. IRlt se l ll,t t" w:e i At d,LI" w i (,ma" Itte'ft 
D;naue r •. N'III.'ft ,eben, ka,nn. 
5th . . f,·tlt S,ltr. 1'1" .l,iChn:unl"en! 
Sc br,e ;:bl

' Ci i. wO'r ter \fOft ... i' t e i n~t. . 
T '"en,ftuftIS s tri eh IN i 's c "'an d.'ift S f t be~n ! 
'Erllhteeit Erllhlsltltfn, .,at cfl'" .it den 
',Wlt.t.'s,en,t:n. ",:ft<t ~i'l}al~.'n.Ei.rn we;t",'hin 
lc h ,i Ade ~ '. in",n= ,d~en= 'I;'en= ue= .. ; n: d.~:: 
lündho ,", 2= '* 

8410 G M SES 111 ~hh&!ft"# d,IS~ aU$I.bla~.ft.=f i =die~ b(tA.I~, 
"'." t, , er '! cha L t~ liij t ;. ei "ie:n= den;:. w" '; nzw~ j g= 

U88411 

'32 

M 

fit 1 

w Strel iche CI S1lben aus Uiftd"hr:ebe d,. 
T U,ftlWa'r t er zy den p~,s ,.ndelnl! t dern ! 
Die worte 1" den far"riO.in ll'tchen hel fen di r. 
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'All VIOlAlfl 

1 '11 de'n 

Q 
! 

QUEllE 

UI 86 '7 

uaST .," 
UI 89 1 
UI 89 4 

UI 90 '1 

UI 9'111 
UR 1) 

ua 
UR 

16 
17 
18 
1'9 

UD 91 4 

U8 9112 
UB 92 J 

~.=.:_ ; .•. ~. 1. 
UI 92 4 
UI925 
UB92 51 

"'2tJ) • 
N 2lD.012 
N4lJ). J 
N 4!LD. 8 

N 7lD.,004 

,. D.' 
85. 
N ILD~ 
N . Llf. 
:u -I~, 
~ .1'. 

N S. 
N 'LO.005 

U8 94 86 N14lD. 
UB9412 G N14LD. 
UB941 5 .,1 5lD .. 

UD 952 G N16tO.,O)02 

dal.it df.e Ges,chithte "'leiht eintönig wird" 
Sc: b,.. i be,. NI'I d,u Ober den fe" t i gen Os te r ",um 
deAkst~ 
S,tr.f,he1df. " .. en der drei Armaturen aus und 
schreflbil s fe z d~en Pfe; t:efl ~ 
l'Rlnst cI'u, cien "r rn in d 1.,.m Aut 
Wenn _ dle~.n !Name~ vergiB! " "kan~st du den Herrn 
iJuc;: h 11 t anderen "am'ln btze ic"nen ! 
Peter, ~.ter s t,e tl t den "otor ab" s te f gt aus d~m 
'.j~t~ d "hit zu e in..Htr e:n ~ '. . .. , : . 
:1 rz litt lIl.' 'r J ank.,ar t u,denAutct anlk 'full t.! 
Oe" T.n .··w~,r t:ull 't .enz i n= i 'n .,de,,, .' '.inll. 

,. r."li"!'lr t ~.' ll. t ,Gl,ser Sie", in. in 'en lankl" 
I' er la:n:k . .,':r t f. l t f i _Ir in Tank. 
O.,r ,.,dc.Wllr 't':ü:ll t . L'i tel' .B:.nz nin .• r.n '. 'f a:nt • 
D'er: "in,.w,.,rt ~ füll t = SI=l ft,er~ 8en,,'i n,c; t'n:: den~ 
':"olk,: "'. 
.,_l,chl' •••• " .·Iftn .Iin den G,lalsche iibendes Autos , 

t. dl" ".ss,er an d"nA'utosch,eib.,n h,erUin.terliuft 
er prüftde'" LuftdrU.'C1k in den ".t·fen. 
Er prüft den L.uftdru(;k in den ·R.·1 fe'n. 
:Er=!p"~ft:; den: Luftdruclk= ini: den=le'i fen;o. 
'!>r=rüft=, d:.n!: l,uftdr'uck= ln= den·; .ei fen=1" 
Wiefle r IRef fen hat n r feht i,.," Luftdru.ck? 
Wor.", •• ,r,kst du,.d diese,. Reifenden richtigen 
l,uftd'ruck "at"! 
.,.,ftz;nf,,, denTlnk tüllen: 
luttdruckin den _.ife,n ,prüfen: bezahlen: 
Strelcbe die luchstaben aus u;ndgib den 
'.',_'·.,.n.I's t l:nd.ie,J"_'I.,. ,.", nCl .. I"~n.,_ ... ISC_ ".n. d.,'.* e ... r i e.ch. t i ,eft Ny.M.n! 
Voll l't.nlk~:"!d.ft Luf,td!rru~ck prlufen S,Che1ftWerftu'" 
waschen idas, Dl nltlC1hl,rQfeln d"l,. AutolcR.iDen 
.,'Ilchen dl'n Iteser v'·.' t I!n:k tüll ein 

J ~ollt.n,ikl'n dein ~uft~r p.rOfen Schrei .' r"er 
NaSC"," d.~öt. '''I,Cttli1r. . die Arutosche b.n 

U8 9;' 2 

U899l81 

u9 
U81 

5 

o 1lD.002 
o 7lD.015 

", •• ehen ',n Reserwetlrnl füllen 
litte':: CI.·A: luftdru,ck= pr,eft:! 
8i tte= ,d",n=R.I.,,,ttlnk.= (Oll"n:! 
f) .• 'r Tankwa,.t=- füttte= J,lliter Benzin: fallen in 
d,en Tlink a _ 
E~reint,gte= ~wu~th= . reS'", .... #. siu!ern.iI ,wasch,ftn 
,dle AutO$ch'1b,e,,= "'"'9= pr', fte: .prufe'" den 
lluftdruck= 1n den .e1 fen 
E~ Ireinigte:. IWiuSth= r,.fni,,!n,. s6u~ern, . "aSChen 
dl, Autolcheib,en= uft!d= p,r'ufte:t: prufen den 
!Luft,druck= i'n dien lei fen 

i de"litdernst.hen 'ma,nctut WÖrt,er. die gar 
cht dazu ID3s'sen. 

S,chreibedie wörter von 6n,och ,einmal in di!tt's. 
~,i ten f aber mit Trennung'sstr'i1che'n zwi hen d"" 
S llben .. 
Schreibe zwischen den Wortet'n Beistriche! 
V10m SD'rungbrett. springen. den Stein he'·rau·fho 
ft i t la,ngen lügen hw Hamen in Idas Bec ken ,or ng,en 
a·uf ,den Grund setzen 
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'MEt 
1.41:8 

~J1i. ;0" ., .AIDE· .. l .1 ,~,"U~, 

den 

QUELLE 

UR1 

U81 
U81 
UBl 
UBl ~' 11 

ual I, i ~ 

UBl 

4 
6 
9 

1J 
13 

12 
'5 ,2 

5 :5 

1 6 

J ':S, 
5102 

4 1 

410 

4121 1 

4142 
5 1 

5141 

6 1 

6 :2 

6 2 

6101 

116 
731 
7381 
742 

''''''31 

145 

0 8ES. 
0 S., 
0 s. 
0 9IES. 
010tD. 

0111 LD .. 00'6 
A, ll'S.OO3 

A 1l,S.OiDJ 

A, llD .. OO3 

A 2L!D .. S 
A 2lD.O 0 

A, 3lID.OO5 

A IttD*OOZ 

A 5l0.00" 

A 5LD.OI03 
A 6L,D.OOS 

A 7tDI.011 

A 8lD.OOS 
A 8ilD.OO4 

A 8l0.007 

,A 8t·P.OI18 

A ilO.OO5 
A s. 
A 'lD. 
Al0lD. 

A10lD.010 

Al 1 .003 

Vem Sprungbrett SIPrin"en den Steinhe,rauf len 
11 i tl angen lügen sc hWllmen in das IBee ken springen 
luf den Grunds.tzen 
Holiu:t den=Stefn= herauf:! 
Setze= di eh= auf= den=: Girund= ~ 
Kannst: du:. h= de'n= Ste'in: heraut1ho.te,n='? 
K st= du: d. (,h=auch= auf: den: Grund: setzen:::? 
B tt,. *m1cht den Artf.kel 'wie~e'r \I'otts,t~ndig und 
S",. hirt'''. e .• d.·.<lef. _.h. ,te ... nd".:.,.,:e ... n lu ... nw.o.:lrte. rtn.n,e. ln", Schreib,. die passenden'unwörtii"" .lU Iden 
eintsp'r'I,chend"R ,tin,.," nd 'ersoAe,n.! 
versucb'."5 den Gespr hs'fetzen zu e'"fahren" was 

schehen 1St! 
er:sUi(:he aUlden N:otiz;en des A,ep,oirterSIU 

.ert.h,ren"wasgesc hen ist! 
A,ueh _"sde'n! SI ich rterndes R,,'porters kö"n,en 
~ ir ni t h t .• ,n,.lu ,entnreh.en "M," 'ss i .rt. i Si t .. 
"i.viele 'erson;.n W·lren in ,den· "at Il verwickel t? 
Do,e h aUle h 'h i er er f aihren "i r ni ehr sie her,. was in 
de" "i nuten ~,.vOlr,ge~c be~.n ist.. ." ~. 
U.I. t 1 ... 'ha~ de .. ·.n ...... un ... ,! II _ .. '. t. sat .. ' ..... '!" ... alu. f',." ..... 5 .. eh. r1 •. b.en .. ~ dlilnt du ,,'hr·· r das Ungluck "rrihrst. . 
L leI den ArbeitsarUftl"'·'I .. auf dei. AUlssch,nei,debogen 

d f ",L. . ." h" '.' .• 
UA," ." "!fil,re ". ·,A aus., 
A,u f dem Auslc hne f derboteln, f f ndes t du U l i sIe r i ,c h t 
über den Unfall geordnet. 
K,orri'lt.re.itde"n nein Kor'relkturle~ ehen ~ 
Schrelbetreffe:nd. zu den, Personein" die in 
d:,r schi ~ hterk,o_e'n! 
St'r, ,tihe sfe S,i .ben aus unid schreibe die 
tre' f end.~ le'lrft h:nuA"en zu die" Bilde r'A .. 
".I,I".C ... ·he .. ,U>l ... ".' ... ~,th.,tZSI.:U ... ·lrt.c,.'n ..... v.'Oft .. N. In w .. ,ölrt,e'rn und II,tZ' die f,.blendlen I'uchstaben ein! 
'.i'h~,ePfttl,vfJft _,,;RBi l~.rn zu dein ~ 
Q,lss,'\nden lufti,,6rttrn='r' '. I."',-eln= frei ." 11g= 
h,hr;.n: . l)e'"t .. hI4"e"= ft.1\I,ndig~ 're,nne'n~ 
'r'.lhlnd;,= . "au:sen. ~us~nst,olißenJ; 
' .. ,u:' .. · •.. ; •.. ' .. :,e'nlp.lr,".l t. ,n= s tOr' ...• n: ... ·.· .. ' ' .... u. f.,·'pr. t \en=,":·. br f n,gen= 
f.llen: blut.'n:; '·abiren·1: trarUlportl,eren,;: 
leich.,. Pf,ile Ivon den lit.der'nzu. den dazu 
IUIS .. ' sende'ft 'u. :I')w.<&.,r t .. ern:: .. r .. 0. :d, f ,~.~ir. e ... 'ne f re.·.ihäind i I;: 
fah,=e~: ~eimfahre'R:: . freihlndig=:=re"nnen= 
're' hindl ,= saus·,e,ftz'Usa.eIRstoBen= 
zu.,·sa,..n,., ra .. llen=s .. · •.. tQ,.zen= .... auif. p'ral1le ..... n=.~.·br 1 ngen~ 
fallen: :blu:tenr: fahr'in: transportier'8,n= 
fine'G.schfch'te. ,wl,rdger.aueit' .• wenn du Mit 
t'r,ffenden Tunw6rternerz,ihlst. was die Menschen 
e
t un u:nd .. a, ,.mi t . den Glegens t i1r:ut"n 0" s t hi ,eh t .. 
w,'a. r. u, 'm .ue. '·ur .•. ·. ':tc h.t. c' de. r, Sc h.'.0~,ll d '.'. ,'.d. e ..... n U. J. n fall? Pet ~r' pr a 'lll= . a,u f ~ •• " Sc hulanf,lng'llr .. 
Du kannst d'\,.se :ab,t,n aus d,e·ln ',lde'rn II,rf,ahren. 
MI··( he aus den .. W6rt ern 1I i neSt i t "Nor t gies, t h i 'c h te # 

indem du sie ordn,e'st ~ 
Prüfe nach*. wi,vtel. deine .Mutt,eraus deiner 
$ti(h'fortqe~!thl chte IQber den Unfat ler fährt t 
Schre1:b. un d,en Berlcht des Aep!orters! 
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13 3 

16 82 

16171 

16281G 
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1 0 
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18 1 

18 21 

19 1 
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Al1lD.010 B,t'enke'" dalR diese IB"rfchterst am nl,cbsten Tag 
von denfle,nsche'n g:,lesenwfrd! 

A12tD. 3 ',.i. Er,i",.n., fragen und ,Befehlen brauch~ man, 
'.rtner,. dle zUfhor.n .. antwort,en oder den 'Befehl, 
",usfil"re". 

Al1tD.. OSthreibe die Selbstlaute" Dop!pet laute und 
Um{aute. welche du in den Wö,rter'n hörst, in die 
list(hen~ 

A14lD.Ol0 Schte'fbe at> lei Selbst ,laute. Do .l.lauteU'nd 
Uflltute r~t nath 'u,n.terstrefc .... >. dein beto!n.~,en taut 
in ~'. WiGrt 8lt Ileist; ft Bäekel", .. Banane,. 

B, 2LD.OO2 

8 JLD.~01 

B 6,lO .. OO4 

811lD.'OO9 

Bl1tO.'010 

B11lD. 5 
812lD .. ,"5 

1121lD.OO6 

813t.D.'010 

B '''·lD .. 00·6 

814tD.Ol1 

816tOI ,. ~O5 
811LD.Oi07 

811lDlO :I 
( 3lD. 
I( 3ES.OO7 

C StDlO 7 
( 9ll). . 1 
( 9lD .. OO,4 
(10UD.O,OS 

bei "Dienstag .. ltufte'A .. dü,..sten.E ichhörncben, 
f r, F alu l, "f lallt""",,,, lysl i 9 ,q;emüse" ~ah'~ ,,. 
he 11 (h ,. haßt, .. h .h'übSt h,. [,.fer,. ~ .. ssen,. Kurb 1 s .. 
k, latst!hen ... , ... ra~betn,. teihi,r,e',,;n. le~gnen".> Plär:chen", 
Raut rt,. Nahrung, N,..er «,ordefl,1 llth, Pap",. I' 
Pferm 9* Pul.lovelr~,p\otztll'th.,raih!len,~ pr01b'u!re.n, 

.. re ln • Reze'p t.. Ros 1 Re • Sc bi.,e 1 nes 't all l ,e '.'U!)lk,o t aIde, saM. I[ n# ver.,e:l k e,n iIf'tu)'rs i c ft t i 9 # 

,,,fel.leicht I> Vor.ittag,. Würfe'Ll/J Zahnarzt .. z8pfJ,eln:, 
l1 re 
.'. ehreibe den .Jungen bearbeite das formular des 
'PG l'i zi 5 t en ve 'ter ! 
Au 'der Pol; ze i Na,c he muß der Po·t iz ist den, Jungen 
für die Rundfunikduirc'hs·a beschreiben", 
Uns .• 'reSprache keninzeic t den Langen Selbstlaut 
i Mei s t .durc h .. ein '".ac h fo l gendes stummes e ~ 
lreuz,die Zeita,ng.be'n an .. die zum Geschehen auf 
den 81 ld.,:rnss,en" 
S t re ich. di e Si l.ben aus, und 'sc hlrei be die Name,n zu 
die'" en tspr er: he'nd8n Rensc heft ! 
U .. e 'ihr." Sohn ihnde',n Jungen Polizei 
Duk,hnst au,ch '1u5111,I"rn he'rauslesen" an 
welchen Ortenisi,'h . sGes(:h'ehen abspielt. 
Wienn du all e War." in den S, totkwer' k .• n 
betrl;c.iht.est .. ianinstdu 'sogar e,rkennen" in welche 
Albtei lung der J1unge wi ll. 
8'r. in.',.!,!e.< O .• lrdn.""'.,tg .. fn .!di ... elunwörter und Sthr,eibe sie 
zu ,d,'npas sen'en B il cfe rn ! 
'm laufe der ,Geschie;:l'te ist den Renschen micht 
i_er 9 le i c. h z:umute .. 
Suche dir die. pas,endien Eigens,chaftsW1örteraus 
un4sc hre ibi'e sie zu ,denl Pers·onen! 
Be ... ant.w. ,.,orte die Fragie .. n .rn.:ffben d!" 'Bi l.dern! 
Nunkalnnst du die '6es,ch1chte uber den 
unpünktlich Uwe schreiben. 
Schreibe" Wle dein ".,.nsehen zumute ist! 
Schreibe die ,kurzenS,.libstlautemit den d,oppelten 
Mi t t. ......grQn na,th.~ 
Die S,t sel:.i t Magebutten:: ist ·untp'r den Tisch 
gefalle'n: • 
S,chreibe die lunwiö,rter l"on1 zu den Bildern v,on 6 
Den Naillen dieses .. Jung,en. wei'Rt du. 
"ie'se Garteflfrutht hat den Name,n Kürbi s=. 
Setze die :Buthstaben in den blauen !feldern in der 
Rei'h,enfolge der Zahlen zu einem Wort zusammen! 
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QUELLE 

26 1 

26 8 

,2'8 3 

2812 

2815 

2817 

2'825 

2·150 
2838 

28381 

28,46 

JO 2 

31 42 

31 82 
13 9 

U(J4 1 '1 

6 2 
1 

37 2 

ue 1712,~ 

3713 

U( J114 

3715 

;J,8 5 

C12LD.007 

(12lD.005 

C15lD .. 003 

C15lD. 
('15lD.011 

(15lD.004 

C15lD .. OO2 

(15tD.'OOJ 
(16tD.008 

(16ilD .. 016 

C17LD.OO6 

D 3tO.006 

D 6lDj!<010 

D6tD. 
D 9lD. 

D10tD.OO'9 

D1 $tOt.OOJ 
D13lD. 3 
'E 1~lD.8 

E 1lD.O'06 

E ltD.Ol0 

IE llD.009 

E 1tD.O'06 

E ,2tD,.,OOJ 

E 2~ES.008 

E ,2ES.002 
E 3lD.,005 

Strei,the alll.e Worter weg, die zu den einzelnen 
Bildern 'nicht ,pass,en~ 
Erzihtedie G,eschichte mit dent angegebenen 
Wo,rtern! 
Wenn du den Grund des Erschreckens nothnicht 
~,ennst~ lies ut 15 Geschic~te auf d~rl in •. e~ S~fte 
Noc,h .'ne I.fruchtende Jaschenl.a,M.@e 1" den lurbl S 
unI der Gespens terko:pf ist fert 1 g .. 
vorsi,clhtig klettern die beiden mit dem 6es:penst 
i.IA,... über den Gartenz.un .. 
Plätzt ich lassen, s i,e de'A. 6'eisterk,o!pf fallein und 
renln.'". so ,,:hne l :l s i.können davon. 
für den Ge' stetko"pf b.ljhl te'n .. wi r. den Kürbi s .a,us, 
stbnitten ih.ei"~ 6esi:tbt. ein und 'legten eint' 

.knipste lasch,ent .. hinein. 
f ü den Ge f sterk,op f "t,ein w fr dien KOr!b i 5 aus, 
s,chnftte',n ihm ein s ithtefn.1und teigt,en ,eine 

knl ips te '.'t'l •• pe hi Re i 'n .. 
h ,über den l.un 'konnten wir leicht Iklettern", 

Schreib, am E'nde .. ob du dich ,über den Aus" 
fr.'ust oder .... ,du sonstU.berdenStreich _ k.'st ~ 
Sch'reibt: •• Ende .. ob du dich:ü:ber den Ausga' 
freust oder w:asdu sonst Ober den Streich d ikst! 
Schreibe ,auch deine IGedanken üb,erden Ausgang d,es 
Streiches. 
Wenn du die Buchstaben in den blauen 'Kästchen 
'richt Zius·.lUlensetzt, erfäh,rst du .. wie du die 
Aufg,. get!ölt hast.-
Sie zeige,! .:fJeh_Nie jemand etwas ~ut und wl,e den 
lI.nsehen 1n der Ge'$Cblchte zumute 1St. 
w'i r trenn!en .,L ieWörter z'wis,chen den Si lben .. 
D'i, Sprache .bietet u"sviele l ichkeiten; den 
Zeitpunkt und die leitdaue,r eines 'Gieschehe·ns 
onz'ugeben ,. 
BiU I.Ußt Idabei nut' auf die laute in den 
SC.hlnapstroipfencilchten! 
Ute 'deckt den Tl sch. 
Ute ~at de., T i~t h sth,ön gedet k t ! 
Stre'che d1e Wörter aus und ordne sie den Bildern 
zu! 
Die beiden Jungen müssen mit den G,ege'nstlnden 
etw,as tun .. 
Ayf dem Auss,chneidebo'9,een tun Olat und Georg etwas .1i t .de'A Ge,genstinden. 
Stretche dl,e Tunw,örter aus undschreibes ie zu 
den p.assenden Bi ldern! 
Jetzt weiRt du Bescheid Ober den Inhalt der 
GeSChichte ""wen;gArbeit """viel Erfolg-" 
Unt .. rstrei,chean ,d,.n lunw,örtern; w'«!s die 
velr9,anrgen~ei ts form von der Grundflo·rm 
untersthe,det. 
Dann schnitten:: die bei den die'Plastiktüte für 
d,en Brode'n zu= und n.l:gelten= sie an::. 
An den Ecke'" verknotete'n= sie noch 'vier S,chnüre. 
We!l.c.hes (Futter darfst du dein Vögeln ins Hiusc.hen 
streuen oder aufhängen? 
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1,1 
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, I 

'ij;(QIABfl OUfll( 
,A026, 

I 

161 

4121 

,461 15 

46; 1:5 

46 15 

';i6 l 
46181 

,4842 

48 ~ 

'"8 61 

4' 2
1 

4910 
4916 
50 1 

5'1 '5 

5," 12 
54 12 

1515 13 
55 '13 

S5 74 

51 1 

51 11 

2 

81 

58 4 
5811 

5,817 

5811 

('L$.'005 Rein selbst :e~D,thti.r Pu'ddfng~d;rd dpn Vögeln viet 
bess.,. sthi, keR .. 

E 51..$,.001 h Nierde kühl t,eJett futter ,auf den Bo,den 
5 'V lt 'bens str,euen. 

f 51..11),.,OtJ .'r,.i jet,rtPet,ers Sitz". mit 
.'b'liech'sl sr,eichen Anf ., indem du di. W,örter 
in den 5 len verteuscht:~ 

E 5I:S",0,'01 Da,= •• ' elühlte= fettfutter= .. erde= ich: auf:: 
d,~eQ=,~,' " ,des: V, l,h,i,'UlsCh_,ens=_, st,re,uen=.,' 

F2IlID.O:OJ Sehne den,," dein f i z und den Pelz nac'h d:eln 
Sth.lt,ten l:U~ 

FlllID.006 Stiwteidl' nun den) Filz un:d .dIen ,PeLz nach dein 
Sc .:1' i tr,ein zu! 

f211,1.009 Seh."ide nun den Filz und dlinPelz nathd.n 
Sth:nitt." .u,! . 
11ft. den $,II',enl. so 'I, lst dub,es(ihreiben .. was du tust 
$,treiette ~ie ~,.t,r.us und SChr'eibes ie zu den 
'ft~t 'SJpr'ec.,enden ,Mlb i Il. ! 

'SK,lD.I06 D'.~s, a"Ceire Sc "11) ,che,nk an den iL fnkeh Rand 
der' ,roßen Sc hit ! 

'f5IlD.OOJ 

'F5Il.ID .. Oa9 

f11lD .. O 
f'1IlD .. 
f1XlD .. OCI2 
flllD .. Ol0 

G 1lD .. OO" 

Ci "tD.OO 
G 'lO. 
G 6tD. 

•• fett't il.nun den f; lrstreffen auf der R'ü,cksei t.e 
unte':" an die' 11 tzsche i·be .it Kl:ebstoff! 
Jetzt IlURt du das ,gr,ö1ßere P,elzstütkoben um den 
•• nd '-8rum.nk 'leiben ... 
Sehretbe et.n laut vor deM tz rot nach! 
Worden tz st,eht elft Selbstlaut oder Umlaut .. 
Schreibe' den laut vor deM, z ··rrüinna,c h ! 
Betrachte dielflder und füt.. dann die lücken in 
,den. Wirt.r" a~! 
Streit'h. di,. "'rtieraus und schreibe' sie zu den 
entsDrech,endenl Z •• t.'1 ~ 
V'.,. Beten Beistrich nit'ht! 
Set dietreffenJe'ft Eigenschaftsw,örter zu den 
lildern::~ 
Ver' I) d,ein lei'st'rlch nicht! 

J ' ................. hsl~gSt'ic,h.und :e,n4 . .,irel .deine 
G:es,chiichte. Nenn du na :llcbkelt 

Ci 1tD ... 

(6 1lD .. OOS 
6 9'lD.OO4 

G 9l.D.OOI , 9tD,.OO9 

G 9lD.OO4 

E ig~ns,( h,!tslw6f.,te~· an. de~.S.t zan fa'n\1s,et z t • 
Erzl!hl.,d'1e 6esetnthte .nt den angegebenen 
Sat zan fingen 
Sc'b'reibesie in den ,e'ntsprechende:n farbe·n zu den 
'N,a .. nw6rtern ~ 
Schreib. s ii. l'n den efttsprethen,denf.arben zu d,en 
'lI,ame' r't.\rn~ 
Verg ehe da's6eschl,ftcht der Mens,chen und Tier,e 
auf eten Bi ld:er'ft! 
Prüfe das an den folg:enden 'Wörtern nach,. inde'. du 
zuerst die Wortruinen vollstl,ndig machst und da'nn 
das Geschlechtswort davorsthreibst~ 

~.':,'1~R'\!'ll.,", 2"'1',"'".,'OO!OO"",'~_' ~,ehrgiQb··ldend···Beistricdh, ':nidcht'! d L 
V V 11' c.;;.,c i".rel', e ,en laut .e"n ·,u vor . ',em ~- taut hörst" 

l'ft den 'Kreis ~ 
.. 004 Schreibe den taut,. den du \1'01' dem k- laut hörst #' 

1n de,n k,"ei i! 
2 Sthreibe den laut,. ,den du \101" dem k.- laut hÖrst. 

in den 'Kreis! 

t 1 , 
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64221 
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H 5lD.001 

VI",.,n '.'n ist,f,,, nicht! 
Sie" Ire; .. 'ft Sl(" auf de'n 8e$uch i.leo. 
1u .etcb:e'f 'a.,szeit wird Falli t ie .Mlne1r deft 
I I •• ,.enl_, ,1"eRd •• Son;nta, •• Mor,en .ra 

t a ••• ch.lttag 
"aMl1 e Moftner "lr,.:1" •• = Nachimitt: -: in den 100 
'.lhre"l var'he,. 'ltu'ssen die Kinder ,,'d •• Vater 
noc h be l fen '. 
.a:=: Nacbllittag: dürfe'n= "te': in=: dens: loe= 
'.bren,::. 
Auf die'l" 11l' 1St die' AUJtmerksa.leit der tleiden 
c, inde" ar"f dein le, f ehe,n G.gens I: lind gerfe hte'[", 
Urte und Pete,r die:ftf .,uer' lös,e her ebetlers t 

"ft.·Ple~e' ",,'tltec;keft:: ,dein feuert,Ös,c"er .. 
fnt1delckeft) Idie beieI, .. deR feuerlo'sc'he,r Ibew'or der 
Vi. tier' ins, M8US .; l t .8't"taS spiterode~i. 'set.ben 
--~ .. , .. ~' '. ~l1lt'!" 
.M= $lelbe'n=lIoaenlt= e\nt'detken die I inder' den 
'euer tlisc .:.," tII 
IFlel.ben\: lllia.eftt= el1ttd." • .,.: ,d'ie'= linder: den: 
f e;\Uer t 6vsc :her:. 
P:eter .ill den fe.uert6scher .bst en. 
Pe,ter wi t I. dlt" f'euer-löscherfn d G-arage tragen. 
Peter ,,1 l t den f'euer16'scher ausprorbie,ren ... 
Peter: ,.,litl:= den: 'e<ue,'llöscher= itus"probieren:. 
Er .. it.,re den S,.tz zu dieseM Bltd~ , 
P~eter= Mi t I: den=feue'rl6/scher= RUr: eir,=weni,g= 
aU'.".'ier.n~. 

" 1tl. 
M 1lS. 

Und' " bei d •. den s,.,tbe. ' .... n., 
J "Iaft n .eißen Hellel anheben= und tJ,ann auf 

H 

H llES,.OOJ 

"11S 1 

den 'Hebe l drücken: .. 
"an d,en .,.ißanheben=uind dann auf 
de .. n rote.". He.,' 'bel !r-~t ., 
Peter .ebt= den= I .. i Iltebel: .,nl!:: und= dr'ütkt= ._Rft: .Ult= deft~ ro'ten= Heibel::. 
Pete,.lIebt= Iden: weißen;: Nebel: an::: und: drücik 
dann,: auf: Iden: roten=Hebel=. 
Schr'eii'e RUR in dir',.; Sitren •• as a1 te's ,passiert ... 

Pe tel"- .:uf dein r(o"~lbel ge'drückt hat '! 
ß .eft: es beschreiif)t I. trinen aUlI den Augen 
l.aufe,n .. 

3 Yenn du di'l" noc'. keine p,.ssende übe~s,cbri ft 
hl h.st" s,o lls,e erstd:en nä,tihste"n 

! .029 

A,~ . i t'5a"ft"'I. .' .~ 
'1 ~ Id:en gele 11 'c blneteh. Cj . s t ·8!riden genaye .N,amen! 
Sch\reibe s,lezu de·n Wor rn d1ergrlechlsc 'he'R und 
lateinis" hen S,prache" von den,ftnsie albs tammen ~ 
A., i l. i l. ,um!t"a1t h"eft und 4r"r~ ~o ,in Pet h 
erste', II 1n ,der Schute ,dle, Sthule 1St aus 
hler'e i Hf Schultr'. i bit te w'endein nie ht 
aUff "ei fallen 1: 0 für d,en lehrer 
A~s die'nMlllen,,, .. ,, d:er Hat tu,])'g der ,K , ,,'d,ef' "Ikönn,en 
w" r sehe\n,., ""e 1itu\enl zumute 1St und W '1 e s 1 e etwas 
tun •. 
Hier rIal: (~ich ut i sel'bst in den Aprii tges,ch i (kt .. 
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1712 
1113 
185i6 
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1919 
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215,.00:7 

S. 
$ •. 

'll.OOS 
Jl,S.OO4 
JtDl. '1 
5lD. '2 

Jl,D.Ol'O 

Sfll. 
)tll • 

SiLD ,"" .. l,D. 

JlD.O)1J 

L. 1lD.004 
l '1lD. 
l litt. 
Il 1lD. 
l llD. 
l 1lD. 

l 1lD. 
l. llD. 
l. llD. 
l lll. 
l'lD.L 03 
L lL.D.J 
l ll0. 5 
l 1lD. 
l 'llD. 
l lUD. 

i wirft da'5 , .... t a:u'f df'n Iod.'n. 
't= .i""I= d.,: P./ket':: auf,: dfm~ lodenl=:. 

,t "lal:te .Wlf deR '~.t le', au,eh ,eir0e widmwng 
t,. 
I 'r'.'ude i v ii e t d.n 

jetzt den Tel t,e" .ft Tes.' i ~ m $0 zUJsa .. .,n,. 
du .sfürr'ittlt i "li tst ~ 
IIlt· dl"eiMö!lllfc ,. lt.n _~'e,lter ZUI .leb,efl. 
ze d'te wurte:r .uf d JlUS,lc":nlfi ,1~ unla 

I"reib; •• tt deren Hit .,. was aUlf d!.'n ld,er'n 
Sie '_Ii.tlt! 

--- ··sti'ff' 

:: lIi:dthen= wir'tt= Aptelsinen\$cbale,n= ."',:: den=: 
Gehwel":" .,u= I.t,:id,c "r"n·· iWJi r t t ::, einen:pl( 85 ti.,"'t ,hier = i nz: 
de;n: l!ac.I:::. 
I',t": "ann=: l ißt =. den::llotor=. i .,: , S t and= l.u~en:= .. 
Der:: •• n!ft= sie hit I: et:: dlls= ,.l te= 0 l :; i ,nl= de'n;; 
1,.ftl<8l=. 
_.,::: Rlde helß= fuhr'!,::. den= Mund= i ftJS= 'Gieb.üse h= .. 
8er: ,J ,= .fr't: die: l.nane\n'5(hate~ in: den= 
•• t,.l (ku b= Id f e= ifira,,:=sDf"engt::: ,d i e= '5 taub, i ge: 
Stra,ßie=. 
""t,'rstrelthe das I. it.,oJ"t ,in d;eft'Sitzen rot! 
.irtAbfllle in d.:" A.,tali'Jtorb~ 
Denaete" I ,set z er:ken"t _an •• 'K il.eng .. 
Sthr.ib. den letzt.,ftl But'hstab." de'" Zeitwörter 
Il-r, .~ I~ ni_I h' .• UI.;UlIJlI '!';.'~) 01'1 

11e"tet ersith an eine Pers,on_ so zeichne hinter 
den Ptellt ein Stri'c"i,ftn,the!n~ 
fuhrt den, Hund ins Ge\büsch wirf A,:bfille in den 
f üllr. de" Hund ins Gebüse b ! 
IIIle,ll, k,or;b ~ 

ft IIbf,llle in den Abtall korb! 
tt . den. "und ins ,., •. üsch .. i r f Ab f ät, 1, ein den 

~Ibfal t 'Gir'! '.'1 le i tw/or't kann allein indlerBe' feh ts f'orm 
stehen~ e's, kann auch .'t den W:ortchen sol.Le:n oder 
lII;'ssen '"erb:Yßden s'ein.~ 
Det 11 ,hat dein 'arten) ubersc1h,weillllt .. 
W!e k, i IMi l". Ntihere'l f,ber' de~ 'H,u'~ga,n,g ·erfahren? 
E'ft gut:e,. Detektlv fraitt, dein yäte'r,. 
WarUtI ,,'o,lt te der J den F t 1 ,edel" stehl.en? 
UarUII kletterte! der ,unge über deift laun? 
..ei l Id.r ErMachsene i'h,. zuriet IJ er soL Le über den 
la:Uft klettern. 
Wer w'o lL te dien D i 'eb ergr'e ilen? 
Herr H;u!ber lIoll t:e den Bie:b fassen.,. 
Herr NonnerWOi l t. te ,de'nD i.b ,erw ist hen ... 
~,r r . Hu't ~~ .. ~ l tt ",_eA b:t eb. ergre if e'n., 
Er hatte den Dieb erwartet .. 
Er slbden Dieb. 
Er hirt ede'IRDi eb '"' 
Mit ,d,e" Hausherr d,enD~et ergreifen ilJ,nnen? 
Er führte de'n f liederd'; tD lur [Pol izei .. 
Der Hausherr führte den~ f l. iedlerdieb lU seinen 
Eltern .. 
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81 :2 

9011 

93 13 
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19J 8 

9318 
9124 

93242 

9415 

9417 

9'19 

95 ,2 

1 
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fußspuren von Herrn Hut treffen nicht mit dein 
s ,ni des J e1ftlUSalllen. 

l 1 

l JlD Iftl blauen lls eh." stehen W6rter .. die zu den 
li t dern P.', sen .. 

t Jl.D.009 I." _8ft bit.uen 'I·istehen stehen WÖr"ter. di~ zu den 
8 i l cI.,·n pa'ss,en,.. 

l 4l D .. :2: In, deI} ro t~n ." Kre ii s . 9tftJ6'~ t das r; 
l 4lD. 5 Sehrel'. kl.,n,. Erzahlsatze .1 tden leitwör'tern 

sBi lderritse'l s! 
l SLiP. ,l IL es ,den Je" IÜ'.·.' deli IBi Ild! 
l. 5tD. I 'St,.tt ,des 'f' t, t ·,bulch,es stell ten ".,i,. e"lnen 

l 7'lD. 
M llD. 

,t i eder ZNe t . nde·n P.ap i erk.o,'rb .• 
l fes den. 1.,. ,. kente.t! 
V!,le ~l.'_,,,. ~·.6.,_rt:.'bi ld,r. e.n .d .. le' v.,.!,. .. ,~nge_ nb,.; ts form 
_!tden En',wn,.n' .. te .. : test Od:e·,r· t.'ft" 
ll/es * IN41SUßJter den all.dern s,!,e.t! 
St"t"ic'he elle Wirte'F aus und s,[hreibesie zu den 
ail.der'n! 

"StD).a06, "01 ier. ,,'e passenden leitwö1rter unter den 
Ab., i l dunlgeft'~ 

MJ 6UD. 
M 6tD. 
M 1lD. 

" 8lD.006 

"ll,D. J 
N 4lD. 5 

N StD.Ol04 
N SlD.004 

.. 5~lD.001 

$uthe p·assend. WDf't·erausundsc'hrelbe sie zu den 
Silder',,! 
Schreibe .'uch dein l,.utnae" dem 55 rot nach! 
Sehre i '.den laut n,ac hdell rot 'na.: h ~ 
lu , ... ttherWortartgehÖre,n -dieW!6 Irter. welche aus 
den 5,0 ihnlic'heln tück,.ns·itzen Sitze machen* die 
e 'I n VÖill. i gneues'.'s't liehen be'st hre i beln? 
51etze d,ie passenden Vorsi'l.ben zudenleitwlj,r-tern. 
dann:kannstdugenilu ausdrÜcken. __ as sc hi,eht! 
Vor'silben 'w,.,rlndern ,den Si. allde leit'wörte'r 
S1,. will erzihlen. wie lustt,",. es fand, ·am 
Re 't f,.", zu :, und .i t . denl f üBen zupl anise hen .. 
Et'n I.por'!:e" . dan Art i.1k.e'l S,thr,eiben. 
Uber I, ege .. was für ,den leitungs 11 eBer wi cht 19 ist # 

un'd krei
"'. an! 

Es ist wichtig. ,daß der J1unge de'n StörpseL aus dem 
S'chwi_tl le,r z. ... 

'N 5LO"OO.J Schreibe nun 8er'ic~t des Re[porters! 
'N 6tD.008 IOrdn,. auf' ~.,urlter!n "!il~ ~'I Aus~chn,eide'bo'CJen 

den Y.berschr 1 f t,en cl 'I e ", t h t lien 1 ~ 1 C helft zu., , ndem 
,du s 1 e _ it d,e,n eftt spree henden' arben ausm·. l. s t !. 

N 6l.0.,018 'Ordne. auf dem unteren Teil des Ausschneidebogen 
dein, '~ber,c hr i f tell die r i (; hti genle'j c he'nzu , 'lndem 
,du 'leRnt den entsprechenden farbe'n ausmalst! 

N 7ES .. 006 Der'= Bad •• eister fragt=: wer:::: hat=den= Jungen:: 
erkannt:? 

N 1fS.001 Das= Midchenantwortet=: eine: Frau= hat: den:: 
Jungen:: ehen=. 

IN 7f'5.001 oe'r:: 8a ister: b; ttet=: bi tte::: beschreiben: 
s' i e=de1n= J"u!n.Q'e'nz ., 

N 81.0.008 Schreibe die leiitwört,r desWortfetdes "sag,enUzu 
den ,. i (ht i ,gen EI i l,dern ~ 

'N 9t'D.OOIt E fne frau bat d·.'n Ube'l titerbe,ob,Qchtet. 
iN 9l.D.O'05 DUlfth das Ei nschafts'wlort zwis,tben d,en 

vergleichsw!ö t.rn $0 wie können~wir,aysdrücken. 
daR Menschen oder Geg,en'tände dle gl.elche 
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Q)Ufllf 

51 

2 

4912 

6611 

7 

7314 

1116 

55 8,8 9 

U8784 

UB 7812 

U881 5 

106 

1214 
13 4 

21 

12 

2 

258l'J 

2 

1 
E igens,chatt .,ieal"ld.,re hab.n. 
In der letzten VGe'he •• rendort auch SJ,chf t,dkr,öten 
aus ste II t '. vc'n dienen mtt ist nur der AO, k.npanzer 
sie bar ... r. 
~n jed,er Ihr! "in",," vfete "1nz; B,lüten. V'OOI 
deinen der Blutl'nstaub aus t weit über das 
'eld weht. 

4 ,Da gab e's keinee,ng:en und dü'steren llfige 'mit 
s~hwe"ren, iE lleins',.:",:,.," .,."h',.# IIA d,n,.n di,e" 
.', tiperrt,n flete 'r'u'!belos auf und alb t,.fen und 
si f.st die Ci"~ te el rnr.:n:Atenl • 

1 'ierfre'unde un,d ,',i,rkenn,er'h.t:tt" tusa.enmit 
Btlusei s (~ernundr Gir;t'"ern . große' f "e; gehe,,., ..... ." 
',.,e .. 'Sth.,.ff.e,,) u .. .n .. ,d 'La.,:n.ids. 'h,elt. eft. he.it'., ".v,or .,_,.",.bert r,' '.' 1n, d\ene" S 1(111 Idie 'iere unter fref.M "lftIlel tr,e; 

5 1tD.OOS 
"".elJe\n,k OA;nten., e 'I MS der' iBlüel"er" in de,n)en df e 11 n,e r nac hge'sehen 
h ..sagtnur etwas. ,r' dasWo'rtA,q".,r i UID ( 

ltD. 

f i . h t, . lIeh'rzahl * Nttrkunft) aus ,ni ehts Ober d1 e 
Siche 'selbst .. 

5 Um" i c 'ht s ~ zu vlu'''ges,." .~~e f tetqmae u.s,b ja 
morgens" vle\e l,.ttet,an 1hr:en lu,t'hen5chrank, auf 
de'ne'!"I! 1 ,ee lRze l n,ePunk t,e 1 h'r,es T agesprogr amms 
notiert. 

1 

lJ4lD.007 

56, llD .. 005 

'Bei der U.'stel tprobe b,t.iben die Attribute bei 
denS.,'. I,,"ZI_ t. iede_ rn. WOI". den,en,.· .. sie .a"bh,i.,n,e_·n: auf dem 
P"osten der G:,arageneinfah,rt si tzt "arlon. 
Du kannst 14 NOII,en eti lden",in denen du ilulere;n 
kurzes a b,&rst. 
Ordne all t,e Wlrte,r .. in dttnen du be'; so'rgfil tig,em 

37 lLD.010 

371tD.005 

l12tO.OI02 

" lES .. 0'04 

A16lD.006 

8 4lD. :5 
B6lD.. 9 

E 4lD .. O'06 

S,,,.,., reChe .. 'ni . ,e., in .. t .,bO', Sl.,"'. naC.h.. i_ h, re, rSchreiöung :, 'i(ir 
dIen t- laut steht: le~l t Unwetter stand Sta,dt 
lies ihn halb taut und unterst',eiche da,bei a(.te 
Wörter. in denen du •• Ende ein 'k bärst. 
Ordne al Le ter., in denen du am Ein,de ein k 
hO.',.,'st Ii "ac_ h ;!Ir. er, .SC_ h." .• ·r,ifbung_c ': für d,e'" ... k-laut 
steht Jieburtstag'l~esch,nk, Sthre'~f ,reitag ~ 
Sc'hr.'b" aus\ der 'Ges,ctntht,. di,eSatz,e ab,. ," 
denf)n'wiir t l i ,c h.e Re~. wor h>ommt ! 
Se l bs t laute,. denen ein s tumme,s hf,o l gt ,sind 
titng. 
Selbst laute # den.'n zweiglei ehe "i t laute folgen, 
I indk.urz .. 
Kl~.,in'~H~,.,:,l ~~(,.,m,i! denen .,an feuer anzünden kann, he,A,n Zu h6 zer-. 
Unters,treiche alle 'Wörter gel.b .. in denen du das h 
hören kannst! -
S,chuhe. in denen wirtu,rn~n. heißen Turnschuhe=. 
No t cfe re je t zt all e 'wO r te r aus dem Bi ld.e r fe Cd '. in, 
d,.'nen du ei A t. an ,1 hör. t. ! e$ gibt. k 'lein·. .rtt,tle'n.mi t. denen ,du die 
Sat.zanf,lnge abwe·chstungsreich machen kannst: 

H15tD. 

zuerst dann, danach. darauf, hierauf, zuletzt als 
erstes als ~ichst.s als letztes 

2 Schreibt sie zu den Wö'rtern de'r ,griechisch,en und 
latein; henSpra(he# von dent,nsie Ctibstam.,en! 
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denken 

QUEllE 

11 2 

28S41 
8 91 

551428 

3'7JO 
5934 
4(t 13 

S5 4431 
U8 181'31 

Ui8 191Q 
U8 503 
UR 62 41 

uR 735 

ua '93 9 

3422 

J8, 12 

5014 

8'1 '7 D,JI 

'9,522 

t 96 l' 
l 21 9 

!f"1193 5 

U8 60 2' 

UB 6411 

U82 

UB 89 9 

UB 9015 
UR 3341 

~1 

I 
den,en - denk st I I 

IStD.005 Male alle feld.r, in denen weggestrichene 
Buc'hstabtns'tehe,n in einer Fa,rbe aus und du wirst 
sehen" ob du alles" r ic ht 19 g.'.ac: ht has t ! 

3 Er sa'gt~ de'nkna~h! ',' 
'1 ,De'n,k,e einmal d,fuber n,ch und ver folge. ,aufmerksam 

7 4L.D.006 

19 lttD.O'01 
210 2lD!>OOl 

21 11.,,0. 

2,2 41 D' .. 00'1 
( 6tD.001 

( D. 
H D. 
J 6lD. 

l 16,0,,001 

N131.D .,001 

D11lD. 

E 2lD!!)Q,01 

f9IlD.Oi'Ol 

l5lD.003 
'INStEt .. 001 

3l0.8 
5l0. 

die 8.'richte in den leitungen" im Rundfunk und ha 
F .,'"sehen I' 
~chrei.,e den Anfing a,b und de~ke dir .i.ne 
f 0' t 's,et! aus ,~ 
BeAile>e GI alU G'8s,e h f, hte,n s ., 
De'n.. ., i r 'IUS" w:e I t '''en St re h die Mide hein 
worha'ben,., um ungestört zu'Hau'se spiele'nzu ,k.ölnnen 
'Denke. dir N •• en. ..Or t sbe ze ich nungen 11 Uhlf ze' i t und 
.nd.'re f f nze l he i Ce'n aU$ __ 
D"nke' di,. dazu aus;; "er 1 s t der .[ he f ? 
DenlJ;,e dir Iin : !ft/ach ei nemPunkt,geh t es groß 
,w,e'tter: '. . 
Oenkedtt:-.n, wie .an tk t"ennt~ 
l fesgenlu und denke ,ut .'n.~.h ~ 
Denke dar.n: wenin es Iwe, S,ltze werden, brauchst 
du eh zweiPun,!kte un,d nath jedem Pun,kt geht es 
gr Iwefter! 
D"tnke ,d,lrüb,er ,nlch und ."zih,te die Geschichte 
de, f !ne"M 'Na, hbarn ! 
:Denke dara": Herr Nonn.r kann verschiedene Namen 
bekommen. 
Den,ke daran:eine 'Ge!u:'hichtekann gen,auer'w,erden~ 
... n,nw1 r erzäh'ten,w nn etwas gese'h.feht4O 
O.ln,k.. .iber~,r an ,d die G,esc :',i eh te i " der 
Ve ,rhei t 'tehe" .-uR! 
D.,n .... ~.r an #. d,." . diU .11 i t vi elen k t. i n."n Wör t ehen 
.:b:w,chs:l,ungsreich, SIt.z.ihfant' schrelben. ~annst! 
Er ... 1.',:11. :".( .. " ... ' .. f h .. ,·.,n ... · ...... _. d .. I'. n ... k'. " a,b .• " da ... r,. "." 11 .. _,. daR da'. $pl e l s,c"on v,or'lle, u:nldver, . 1st! 
De"~. d~QI~.ftf,l# 'f •• im ,ier Ifhtkeine Namen oerUlnnt 
w,er,.e'n.".r .. en ~ 
fortwährend lIußte "."ni an :dl:s neue Kleid denken. 
D,s ",.'r ein gu'ttt Anfang,,, denken dieb;eiden 
.ilelche:n. 

t27tP. ,6 Er braucht niCht a:n cI·.,s Scbal ten# ,dasSeachten 
derV,'rkehrsrei c litt" # d:aslerQc ksi cht i gen d,er 
Vorfahrt zu ,denk,.,n. 

,J 5'lD.004 

J10lD.021 

l161D.004 

N D. 
N8tO.004 
F lLD.,013 

F 8lD .iQ08 
J19lD.016 

Kannst du dfrd,e,n,ken, was Pe'terkurl vorh'.ir getan 
'hat? 
wir wi!sen cnfCI~tfwit,der f'''.'lu:te Junge itlteiRt f 
.~erWlr' ~önntn 1hmd,ochNamef1l geben, wenn Wlr am 
dl. Gesch'cht. denken. 
Kannst dUClir dtnk-tn .. Narum Uli gar so herzlich 
lBC h,.nmuiß? 
k,lnnst du di r de:nken, .. trum ,Herr No,nn.r die 
S! i 'rne 'funze tt? 
Kannl~ du dir denken, wlsdas bedeutet? 
Schreibe in da, letzte klstchen,f' was du ~i'r am 
Ende dtrGt'Ithi ch'te d·enkst! 
Sehr,eibe hitr t w., ,du über P'ettr'$ StreiCh denkst! 
Sehr', i be, ob du aue h h l i mm ge'wQsen Mir'es t 
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:QUEllE 

UI :86 ., 

19 8 
28'J81 

lD 94 7 

" '5 
39 9 

"1165 5 

15 1 
37 S 
4821 

922101 

lD 52 " 

lD 57 6 

tD 5718 

lDS8 5 

lD 66 6 

68 7 

lD' 8 

1315 

7917 

3 

,8,1 8 

8311 

LD 8413 

l.D 8811 

9810 

'N12lD,,008 

B16tD. Z 
(16,lD.~ I 

., 
denkst- denn I 

Od,,. .,as, d:uuber~,nfr.mden Jyngen d,enkst! 
Schr.lbe" was du U"I,r den f,'rtlgen OsterbaUM 
d,nkst ,~ 
Wie d tkst du über UtI,es UnlPliünktl; ch'kef t? 
Sth,"e bel. Ende, ob du dich über den ,Ausgang 
treu'stoder was du sons,t über ,de'n Streich' de,nkst! 

I I 

o Was auf 10 einem kleinen Zettel alles Platz hat, 

(lJlD.002 

u '. 1l
i
D.1 19 11.D. J 

24 "tB.' 

N '10.011 

150l1D.001 

,25 SLD. 0'07 

251lD.011 

267tD.012 

26'9lD.OO6 

212lD.OO7 

,216l0.004 

283l0 .. 008 

284tD.OO9 

Z,8StO .. 0,08 

288l0.007 

290lD.OO'6 

294lD.OO9 

,D.005 

den,:k t Urs,. l und bet rac ht,et das abg,eri ssene 
,.lenderblatt., 
Er st,ht ,moffene,n Fenst,e'f und denkt: h,eute wird 
es, 'Iber warm! 
Ir wfr_.ho,f,ntlfch nicht fortgelaufen sein, 
de;nk t d ,e NUit t.'f *' 
Pe,ter denkt 11 j,e'tzt Wlird ei'R Oonn.erNert~e" 
1'05· "eft ., 

w.·.·. ur.. . .er .•..... i.rkl .. '.'. h ... sa. I ..... :eln, ..... "'., .'. _."r, .. denkt? Wet (he" p ta" denk t i ,I) reut hilus? 
t ter,: .... teh'rer :den,k t i hrmo,rgen an eur,e 

D kratb,fte? 
ste will erzählen, wal sie aber das Verhalten des 
Junge" denkt. 
Denn das We'hn,lchtsfest ist das sChönste Fest des 
ganzen Jahres. 
Doch Otto bat ein schlechtes Gewissen, denn er 
ben,ut z t die I .'hnbÜrs t e nur selten. 
Diese M,orge,nwische dauert lange # denn Katzens fnd 
sauber. Tiere. 
Ab.'r dauernd !kanns ie si c h nie h t BI i t ,deraHund 
beschäftigen. den," sie IIUIßihre Schutarbei t,en 
.a(h.e,n~. 
unermüdl"thflie jetzt die Rotkehlchenettern 
hin~.'·'.'d. h,er .und.'_.,., .. fn .. ,. ;tn .. 1Fu.tter # d.,'enn die jungen 
Vögel(he'n ~.b,e" mit~t 'gen ,N r.., ~ 
'rotz~ •• NI fl 'Ihn n1e~a!n,d abs ,en,d,ennlm 
f 'rOh j ,hr ist e'rm t t ,.!ltl,losen Me i ,Beln B l üt e(n 
bedeickt. 
OtrVer'kehr fsthierbesoR'ders stark.< denn in der 
f4li'~,e • i $ t Im ".'thM i t t~,gei n gr sf u"bll t 11) ie l • 
,DiS 11 tnotw,endi 9 ~ den,A von h, er aus werden ,at. l e 
"'u'ser.; t Ir"'"I",;"",s,," versorgt. 
Am Ab,nd ssen al te Arb"eften fertig sein,,, delnn 
d,ann 1 s t 'e ers tttVo,r, tel hJ11l9li> * 

f roh,mut gehe,,, d leite 1 s te'} K, nda r 1ft l'e,der tur 
Schu e, denn 1,1e sind lne,ne höh'er, ''tl.lse 
'versetzt w,orden. 
Gern kau f en die Haus fr aue'n ,lU f dem. Wiqt. e.,enmarkt .. 
,denn h i erb.kommenl;' al il e Waren 'fr 1 ~;.c: h und in 
aroßer Aluswlh:l. 
Aber di'l. k ind,'rmÜls,nnlch MluI,e .. denn di,t 
f4::ytter war·~··~t Icbon ·.it dem "'i tl.geiIPn,. 
IMutttr s,e hl1.ßtras h dasfens ter~ denn der 
Geruch muR von dra en komm:en. 
lli,der ist ditseF.rbenD'rl,cht :nur von 'kurzer 
Dau!,er j d,e'n,n frost und Wind beschlelunigtn den 
tlubf,at t. . 
wefAt du denn nicht~ daRtlgtich kinder 
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l,Dl 4 

L.D1 1 

lD1 8 
"11 ! 
SP 6 

,8 8 

14 " 
'16 9 

18 J 
18 , 
2215 
474 
4110 
4121 

4732 
6329 

SS 8412 

UD 11 

U85:5 21 

UI 72121 

U.: .. !8,··,'. 7.5122:, U8 75131 
UI 751;2 
UR 7517i 
U( J 5, 

uC5 

31Sl,D.'010 

528:1J) ,,0,05 

329lD. 2 
.11l0. 5 
"11>.11 

1 JlD. 5 
8 3lD. 1 

w ~ Itig:·O l 
11 4LD" 4 
241 LID. 
24 1lJD. 5 
24 1l:l). 7 

242LD. 4 
:SZ 3tD.2 

42 4lD.005 
I D,.012 

I 2lf).010 

,A11tD.01S 

0,:.'" ,. 0,0., ) D.OOJ 

verhun rn? 
F 11 t I ne hilb. St"n:de .u!A, er zu f getua~n, denn 
e~ ~oh"t ,etzt am OrtseruJe. 
E ,""W'. dr Ln und, 'Ich ~be'n, denn s 'fe wal ten die 
erst." t. tefl setn. 
Waru,.denn ni chtterkuneh gt sieh die Mut let'. 
Was fst den", los'? 
0 .. ".,.","., n ei",.,iMi.'''',',l r tt,'."r ... t,',. der ".1,,'" Y9, .".;J,',';b,,", Ir, tel,. e .... -,.,.' i 'h,',-n,"~, ... , dann donnerte er,." '1 1ne f fsen~'lhrnDrü,ke, . Jetzt 

e der' f der Lok;OiRtOti ve d,urch das ra l. 
. und Pfl,nlen s'ter:ben a,b .• denn ohne r,in,e 

L. u f't 'I; t ... Iuf di'. Pluer k,. i n Lttbe" mogl ich" 
""'l.ter tiUft ." ~ _ber W10 schießt er d,enn hifr? 
'I~ ,t dein". '"S2U ".,sen ~ 
iE hr~ RI~df\'ftkir rter muß die gLeit~en Er,f iSle 
.n~e[s d.'~teJ enn derR fghorer &1. t die 
~@rgilng. auf d,.f.ll feld ncht. 
JU,r'ie,n; IN" hast. dLi d,'Uli vor? 
D,enn hfersollnfc:ht ,e ,rben .'erden, hte,rsot l 
n,ur efne Geschi ,hte er,. l 'twerde'n'f 
J, f .. _. Y ' .. · ...... "C.'. b .. ,., !t," te ....... f " .. _. n, C'D L .... t .. ,1". 'de'" .. ,.·.".!. ',', r w f ... l.l., i ".In p. y t zen .. D'enn, aber, 'delh,.lb .. ode.r ,daher, und" dtu::h 
Wo '. seid, .. ,ihr ... ,d .. '., •.. '.",'"n .. I.'.'.' !ie, wes".' .. ,". ? 'etler: wer :kO'Mt denn noch? 
Ptter: wann soll ich denn kommen? 
'Schreibe alle Eirginzuings'fr'agen heraus: .er kommt 
dienn ifto('h? 
Warum ikommt iPet,e'r de"nnicht mit? 
D.t 'S •• i nie zu ihlU d~inn ist Nutte'r Iu,ch ein 
N,. • denn sie I i eh tm i 1(; 'h j .'dem 'Morgen an .. 
"'t hr i e ' Pete', ,d,enn t in Pe rSOft.'n"agen 'r al t eau f 
lolf tu. 
WI' Url ii.nUt, •• Tig ,~ch .. sehr; hit" war 
tefn, sinnvoll, GII ..... cht·~!I d,·.·ftrn (d' Sitze 

r "" l '.1" ,dur ehe i 1",n4,r •. '.. '. ,'. ut 1 Jet,! geisthril.,.,.:nhf!t, . 'Aid kelne 
sin:nvot le ~Atzt" denn dieW,örter purzeln 
4u ihltnlind"r! 
AI ,de;. b.fu,.t ihr vtel schneller Antw'ort" denn 
es istf'ürden kleinen Ke1rt.,ahns f'nnig 
,nstr"n'le,nd, .'in,tlln"riefe ,~b,.antwort,en. 
'G,cl,t .. e,: .• te l,: j ''' ... w .• ,', S, 1 '"~,t, .' .. denn D.,: .S, '1 ert? WI5 hlst du d,n,n "'iß,este lIt 11 
'G'ret.~: WIS 'hat de,'~n d.'sm1t, deine. A!'zul zu tUln? 
Gret,'ll :"'6 st.nd denn auf dem SC.h1ld? 
Wir könn,n n,u·,rrltl.n ,tf 'wa, ,g.'t h,the'n ist: * denn die 
unzu'I,'mmenihin,t:ndtn W,6rte, ,der Menschein köninen 
unI ,dill Geschfl'h.,,, nicht b,.rfchten. 
e 'til' 't~r A"rter sch/reibt fne~n 'm 
l.'i t . I'S ... 'ieri ... iht . n. f c,n. ts. ".:' .• er $ei'ned.nk .• n.', , zu ci, •• 
U~gllüti, .. , .. denn .... je,d:er ~l .. :tit ... :unglleSerIOll !elblt nie In an und urtellen. 
W ...• ' .. st den. " fl.1 hi •. r,·.g .• S~h,hen? 
Warlum 1 st de'ft'A heute Kltrin hon B'ett 
'ltDI en 1, I· • . 

Der . t,rf'fl,gt: "warum 1st d,enn heutt (·atrin 
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'th.IO," tu ,ett ,.gang,n1 
:Dennoch W155",n S'lle alle, s e nicht nur ;j!Wi 

I. t t"rti,g ,d.nkb.r sein en, 
S, hl'ben,.t l"d1i,n(S8 tben ,tlrf l fennamen • 
Zwei von ihnen haben denselben Inhalt. 
,d,r neu!eK a ,te ,u". r 
Oben I:m kill, e,ui,.,-bl it t 5 teht hl 
dl' ,r ",o,n. 't, n.me It 
,Jretl t: kip:mm1t idier Kamm '" ',r 't fg '"' ,I '$, ~ dil' r i' k ;" fI i nif. Ma"n,~ 
O,r fruhllng, iW\fll n,och ~'lcht komll:en. 
Die Kirch.n' steh,n oft In der Mftte der StAdte 
u\nd f) O,rf. r, 
Die ktr~h.n stehen oft in der Mftte der Städte 
'u,nd 016r f"r * 
IE,: .".' .. ' ...•. ' .. e r. :' .• '1.,. 't.-.:. '" .. ",.,"10.,.: h Ü!b.-.:<' ... ,.r.. a.,«. e:~.-.,. 0 ... '. '.".'.' .".1 "." Ir. d!e.~. Ir ... ,-... H.:, 'U,'."_ s .. ,ei ,r. p. B,I i" li' 9 tde r f r nh t 'i nil d,l 
!l,U fQ,e r W fese teillent en .• i n f tleGarn 's.b llümc tu!n .. 
Oe~ Ost,.r'h,.,n f Ivn,. 'f 'r 1 tz 
Fr1tlfst der ',t""st, Ost,rhas'lrdung,. 
"Iun i, t ,d"r F rühl, i no dl t 
In einl •• nG.rt.n brQht Ichon der 'L~.d.r, 
",nichm"i[ hilf't 11" so,g,I' bel der großen W,is he. 
W,nn d.r VI!,r dah,lm fit 
Ol'! kommt IVat,r .,rtt sPIt von der Arb:,it n,l,ch 
HIUI.. " 
'.'. f d.m 'I' 116,,,,n W,e t t.rlO l ttn si ei n der f f i 
rL vfr "h (llft!n. 
Il)i. Jt"fn,ul."i",und Wünscht der .,n,deren K 'in,d(er 
kämmer," i "tchf" 

t di" 'St:r.Re 
. 1_'0 ll.tin Id". 'f t I,U f d,~ r 5t r ,IR. • f" w. t, t 

tll:ch, '. 
Dier t Ir.,,'.hr,,:r s(,ni.oft ,/I 

IPI t, "'1 ", " aue 'ht c hion (.u' der N,'5,4L. 
0""$ "ot (,tl I.'" ,A1UISf(c,htttyfM "t!n. 
larb.l macht MDr,," .tt der lt ••• e .inen 
W, '1,,11 
I) I :", t 1{li," r no!e, 'h ,,'f c d.,. I" r WIO ~,." d,.n GroAI~.t>.r 'n d,I'r Stadt 
O.r' l t ._,elr l ~ (; h", Ha:'Hi 
'och, n f"lh~, ri.n I,,:,f '"ti.fe fI'M der J 
D:e,' I 
Vor , . ,.' ~.(Y(II't nthc(fl\ d.,Nlbi,l,.a,,(f'l 
"Uft bel nne" I f I' , .1 t d.'f Arbe i t ,~ ~, , 

r WOll, t,," 1.~",If\ in "elr 
h ~n Idft ••• Je"r' wtrd.'I" 

'. • 
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~ 'e~, n 
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Auf der' Pos t 
Nela!,en de. ,'o'stschal !,er ist d,e,r Ir iefkaslten .. 

d'et IIrief ayf d'ie lei's. hen. 
,,.," 1J!t gtllleh)ln.r lEt". 

i&e,.de ko_t Itler Bi!cker'Mltister in den tadleln", 
'.he" 'li die Rutte,. mit ihr nach d,!'r 
Hauptsfr .. 
Der Winter fst da 

r teic •• '.Dorfrand ist .i t einer dünnen 
sde!I... ubir .' .. 

8ft" ~,tert'l.ft'J'i .1 i,. "'inter 
~~f d.'F' Stra8ef,ragt .'F' ."nige leute nC}tCIP der 
Uhrze't. 

f r Straße fragt er .'inli,e leutenlaich der 
r t·., 

fi'f~,'l"d'irf d.lbe 'idie Ao! l te die', Großmutter 
i_~rn.i1t1'"_ 
N~li ,,,cbl sie, ind"r$chranlkl.'l,d;e ein.alt:es 
~··te!dunls$tü(:l·lt 
II)I:UI. ist 'ur G(e,da de,f" Unte"'lricht tim zwöt f' Uhr 
ZU end,.~ 
E 5.,ar . 'il' . er i. f t ,. i,.,r ' .. 
J.,_,.s halbe J,.hr kGRIt (ferSe tul zahn,rz t i A d i ,e 
l,l.,',en:und ,chaut ('.",nli"dern die lihnenach. 
51' h,abftni .vo, der Unt,trsuchung des laibinarztes 
Ike in,. A,"'·.·· 1$ t .. fI, 

Auf ,de1l'ensterbrett sitzt "o,tu'c'hen, Geerdas & 

k.t,e, be;'!:11 i ttJ ; n der 'Mo,~gen'so,!"ne .. 
Da;nl" 5 t re 1 c fi t s 'U! •. ehrer. '.a leIn t d~} r 

f.",~·t:et'eftPf:~teO;b.r de'nlo'.f. 
'a .ür . hat .dter Ual"lJtel ted\"';h! kein Versti:ndnfs. 
'Vor .' '1I.,r ".rh~ftdt 
In ,di.r letzten W'o, wartn dort .",eh Schi ldkröten 
tut "·'ttll t * voftdenl'ft ., i st All" d:e·rRIÜC kenplnzer 
,f,cJ~,r .... w.r ~ 
Inder ... lltlt.n'liliDc~.wa,reft dort auch Schi ld·k,röten 
$ ,ft,;~l~~t. "em.ftMfl .ist AUr (!tr RQ(kenpanzer 
O,r 5e,horns,.;n fe ·r 
Ein.,.,,, kin'.,rs, .... " auf d.,r Str,.R·e unid recken 
i h,re " (,Ip t ente:h oben. 
0,10 ... (".',' ,d, •• ' .... s.···,'.· .. ,.b.i.o .... r.".-..•.. I .. '.:.t .• ,' .. ~ .... in ... f •.• il .... r .5. ,i. e.,h., ...... t ... d .. · .. '.~e.'K ... i. er n.'. eht. 
~r ist ,.'radie dabei # !die t:uß'tge l,ine 1ft t det. 
Blls.'" .Uftd 'ilr (Kugll a!iU$ 81:"". IKllnnsthaetlttzu 
11ehen. 
~ ... 0., C h.',r. :.e .... in t a,., \'. f •... ~ .. r ..•. t, . ,d i .le'h 'M.'I chi ne dur t h die 
S t r 1"RI"ft 'd!,r Stadt. 
Oloch.w,.,end.r vielen Ipalrle.enden Autos' die 
Straß reint starlk .. '.'hin,derf. ~ 
Sc hl·f . ,.. Il 'teb. ! l"J .. t,.rn $ ;'IJin, .d.r ferns,"h,ze; tung 11 

Pln .. ~ 'Irm,h6"rt: . Vi.l ,t'" . __ ! 'seinein Jwnge,n eine Minge 
Rt .. th.I'.~,nauf',J·:, •. ;,I',e.,n.,.lu,;t, .• I,~h. r,., ... ,lbt, 
$,chon .rQ/hen "ortf: 'br1ngtsie !dier 
Milch idle'von dler (k.,re'!. 
S~ hon . .., r,ülhe'~Nol~9tl1l .. Ib~' n,~ 5 i e der 
"'lchh dil"r' von d"r MIlkfrei I 
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iDtr 'rüllt;n,g ist diesth6nste JahreSl,eitlt 
Wir dQrfen ~Ihllb in der BlOtezeit keine Zweige 
vondi,e,e" Sträuchern abreiß·en. 
,Aber auch dle r'05. Sl,üten der Pfirsic.hbiumchen 
v,rSt hi,n.,r" unser Dar f zur , rühl i ngsze 'f t .• 
Oie weiß,en '.,lütenkronen le,uchten we i t in der 
Sonnt. 
Auf der Wie •• des Nachbarn laJfen viele KOken und 
ung. G"in ~~ hen .. 1'.. .' 11 

r der fihrtJ'eden Tag out dei. fahrrad in die 
$'cule. 
Oe' S,~hulwe9ist nfC'ht~u fährt fch. 
: .tlt er SChiA,lltu" 1n rSchule. 

ttenhinein rutschte d,e" Hase'n; .e. 
r sefn Scb'w;n,.zc'he',fl war mit de'''' Un ers,elte i!n 

,ef ,Ir eintaucht .. 
".·.·.~qr.·. d_,,:et'l ... ,' .. (h .•.. ,.u, .. ' ... en.,., .. t.:,er .. " d ... e .... ,. Nod.'9. es. '. h'_".f. tleb. lie .. be,n s1l'ste,hen, und betrachtet,eln df,eausg,estell ten 
I inderkltle,t:er.", 
Ih" "la i blum "i tt,n .u f Cf." Dot fp tat z s, t,ehtse i (1Ie!1 i nn des 
Non.ts der "a,baum. . 
,Er.-., _.ü.lb'.'rr .. · .', t .. alle alu._.". und Hluser und ist fast so 
hoch wie der Kirchturm. 
In derMf ttt. des IlI. i baulfts hin,gt ein schöner Kranz 
aus T annengr'ün" 
Sie wfn·ktallen Leut,e'n aus der gro!BenHöhe 
freundlich zu. 
Milde w.~ die iltere der beiden Geschwister. 
'eid,' iwol ttelnder Nutter a:D,ernoch mehr frohe 

_rrlsch~ngenber,iten. 
,A··le. ,Arb,';t"n derMutterw~oll. ten s;e am Sonnt,.g 
·v.rr f c'ftten. 
In d"r KQC'h:, hltt. ,dteMutt.,. ihre 'egesarbei t 

rtl ts be,o,ni".'n. 
r !hiel t nur noc:h die blütenl,osen Ste'ng,el in Gier 

Hand. 
~tt'._ r .. ,_ fn ... · .. hCJ,b,rul 1.',(0, $pr. Wd .• _',"l t 'diekostblf"e 
f lJl:s s i gk ,I t .'ul"Ft es ehe. 

rtr'ud h,atf der Mutterb,.i di,eser Arbei 't • 
6,tl Il. ich .. rutschte di,trkuthen von der ,glatt,en 

GlIslp:lette '.i. tt'ln ·auf 'Gert'rudl· kopf. 
Pl6tll ieh rutschte d.r Kuchen vo,'n der gtatten 
Gl.,platte 'm' tt.'n lufGtrtryds loOf. . 
Der 'sch6ne'k;uthe" •. be 1n kleinen StÜCken 
zerbrach.'n ·Iu·f d,'m' . ,n. 
Mi 'ldt ist geraefe. tuS der. Schule gekommen. 
Be.reits "'''Vorjahr wir si. wAhrend der ferien bei 
d." 'Große l te rn. 
M .. ",.:.~t. ~ e._ ~ S.,. t ~ht.: in. d., I"" ir, "Ir •.. ~ .. ein .. 'KU.·O. (he •• M. r,d • 
'~le 1.t h lAUft ,d,I'r Zu'g ~.,ntrtffen. 
I.'ft der 'erne .k,ann lch den lug f,etlt schon 
deutlich erkennen. 
F,'t la~,loirollt,4e·r,'ot, triebwagen mit den ""r Anhi,ng.,rn 'in cU •• 6!hnhofshl 'lle. 
IQui,tschtnÖhil t de,r lug~ und die ttut,t ei t,tn 
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:: H 1 

de'n W nt,üre"n", 
oe. r. 5.,'. nell.,lug von H,mburg '." .. a. eh 8. asel, raste durch 
di,. ebene west fil ische La,ndschatt. 
f: i ner i l t,.re'n D , •• e wur,de dadur eh de r Hut we it 
nach hinte'n ,escihoben. 
finige',der Tle,re' "_In',," imitten auf dem schmalen 
Weg ~ u:n~ rüh rt en" s 11 (h n'1 ,c h t v Dm ,f t e,e ~ .. 
lvI' 1 K lnder beob,lchtete,nauf ~e'. He1m,weg den 
IUnter,.n der ~onn'f'. 
Nur der .b'I ••• l 'hatte elnen feuerr,Dten 
Wi,d!e"sth.fn. 
"'.,,"0' ' .. 'I. l.eh. t 11.1.',., S,~ne h~'n ... t. e. rr.,.d. em , .. 0, f!ir. f .au. fund am auf dler,.,. ~ r II egenden Se 1 te un t er I!' 
lh!r 'Sonntag wa,r vor . r .. 
Mit seiner 'Sch,ö;:nheitha·tte der 'Wald sie all, 
erfreut und ihnen hl'r die Arbeit dEU" W:och·e neue 
kr .fl 9'egeben., 
Nit s,el:n.,., Schönhei t:h,atte de'I'" Walid si .. at le 
erfreut und ihnen für die Arbeit d,erWoche n.eue 
Kr a f t 'ge,,,beA. . ".. 
Sol t. da's der Dank d,e'" "e'nleben se1n ... sag.te mel" 
Vater~ als er.ben,.! .it uns durch denQ·ald 
hei ,lng. 
Sotl das der ,O.inkder Menschen sein".sagtf4 mein 
Va~e" ( .1 s er.b,.nds .i t uns durch den Wald 
hle1m'""9. 
Neb,enl ,den Müll tonnen auf der Straße einer 
GrOiRstadt sah GerdaeinenBluIBent,opf m; t einer 
.usleblühten welkenP,. im. l.. . 
Uner'.04 t. ich war 6erd. be i d,er B l ",menp f lege. 
Das Nar ,de" s(hllnste l.ohn fG,r Gerdas liebevolle 
"ft 
litt • in tlerSPtung,grube liegt ein dicker Stein. 
00&" dier Wlnter tam. 
D:tU~ 'r"e h1wiund:eneiE i nll .'uf szet te l 
Fr :t iieh fragt dier Geschiftsinh.abernach seinen 
Wünst :heft. 
Mutter. d,er lettet ist fort, ruft Klaus und legt 
Getdb5'rse und E inklufstasche auf den Küchent i 'sthoo 
Jetzt '.erle.t er erst ~ daß eil" den Zettel die ganze 
Zeit. mit ,d.r Geldbörse in ,der. Hand, ge ... ha'l.ten h,at. 
Jetzt mer!ktererst _ dil!ß er denlett,el die ganze 1'.' tmit der ,Geldbörse in der Hartd 'gehalten hat" 
l'n d,e' Nähe VO"" P,ete',s Wohn'haus ist eine 
lucker'abrik. 
Mi. t.· •. lieg.,. inn der Rübene,rnte herrscht dort vi,et 
Betrleb,. 
Oftast.ehen,tanschla~ge~_von '.r.aktoren mit 
A~lhangern,.v,or Ir Fabrlktl,:,fahrt •. 1' 

fheraus :Wlr,d s:p,iter der fel'ne. welRe1uc,ker 
g".wonnen. 
D,er kranke 8,·iJckenzahn 
Heute ist ihr Gesicht auf der linken S,ei te 
ges ( hrWIQ II en. 
Von schtec'hten lä;hnen aber kann der ganze Körper 
schwer krank werden. 
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tarUil nilllt si,e Paula bei der "lind und gehr mit 
'I b'·lUIIlah:n,.,' zt .. 
früh soll te der Glückwunsch eintref fe'n. 
litte sie' GroßMutter auf d!erk,lj.rte 

t'llt. 
tfu~k •• hl,eute d:!'r'l~ieftr,äg,e'r Zu ih,r und sagte: 
11 t 11 'ha~be "o'stfur cl 'I t h .. 
1,ltb. h,.tt.zr.,a', de'n Absende"an,geg,eben., aber die 
Int,ICI_r'ift f der lart,. vel essen. 
'er la:un I rd wo,n gelbe,n 'U/I "ot,en "Iressen 
üb:erNut hert .. 
Hocb . über _ ttein ren) Pf l anlen Lelllchten die 
g.".r. oft ... :·e. 1ft.'......... Y .. 5 ... '.'~ " derSonne·iDlbl.,uaen" 
1.'~ .. ,.f'1 .. r' r... .' el UM '.itten, i. Garten hingt "'olll Ip'fe,. 
'Hube'rt 'steht auf der leiter .. 
Der Vater IlUß "l...e,n. UM dies('hwere last aruf den 

au he.en. 
lIuIIl ".( h der' 'WIiSrt biorb f ais t wO 'tl. 
Vatrer'aßtdie an der Dleichsel an, und die linder 
sthieb'en hinten _"'.tI",A. 
DerHerbs,twind feift durch ,die StraRe'n1!O 
Vor 'der Stltul hatstth et'ft 'Wirbel gebt ldet .. 
Auf de'r _"d·e'r Str.Oensette steht ein Ma'nn und 
sc ,hauteIe. Ir l i ,hein SiP iet. zu. 
Die Kinder st,e'hen VOir der Schute und f,.,euen sich. 
'Ptülll 'i(lh faßt der' Wind sein,en Hut und treibt ihn 
r,oll.'Ad über die Straße. 
Ja. der H'erbst .. ind istefnstürmischer # aber 

Biger ~esetle.* 
.e war eln,. der Al testen BeMohnerlnnen des 
rf.'$. 
t vier violetten Bindern ist er an der Decke 

befestigt .. 
&er grOllte a!b,.,r ist in unserer Pfarrk ir,c'he zu 
sehe:R. 
Der Schnee •• Rn 
Heute klebt de,r Schnee gut. 
Jetzt be'OIIJItder Schnee •• nn k.oh!l.sthw·a'fze .Augen 
und eJ i ne IOb'.An,.'se .. 
Das ist einf,einer Hut tür den weißen Ma.nn", der 
nun sehr spalRig aussie,ht. 
llein IVater It de'r beißt Reine''', und ich. ich heiße 
"ranz. 
Ic'h habe ,.lcihan der heißien Herdplatte gebrannt .. 
lied ,der Bauleute 
Der 'M.ur,er wi'rd bald fert i9 sein .. 
0,.1' l h •• er_annbaut dein Dac hs t uh l drauf ... 
Der Raler' _.t t die li_er aus. 
Der 8hah'n.ea.te bebt den Stab. 
J.I~,t '.t h f Ihrt . der ... l,. Ug., :langsafR aus dem Bahnhof .. 
Dle Uhr an der Wanö 
Da 'schligt die Uhr aln der Wand achtmal" 
Der hat ein kleines loch bekomMen", 
Wem ,gehört wohl der groRe Reisekoffer'? 
"on,iia Igrei ft sofort nach der Len.kstange .. 
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Der RUtl,er liefer·t Reht zur Sta"t. d,er Bäc.e'r 
•• hlt drau" Irot. 
Der RUtte'r liefert Mebl zur Stadt .• de'r8lcker 

ht draus Brot .. .Ir lurnst,Yftde 
Der deutet auf den Kopf und zeigt sei~ 

te. 
tIer .ei" es sofort: Reiner ist won der leiter 

trÜ:rzt,. 
tleine "rbert konntees, nicht 'lassen,. Nero 

'Ieft. 
!EiNM ft,." •• rilt. die SChü.,sel w~'lrUn}d 9chutt,ete 
'as f:ressen auf denl Rasen ,,'ötend sprang d."· Hund 
den't,.'ne"l F,'.'c 115 Wonl hinten.n • 
• ,'r 'l,ein.'t Ausr. 
Steil _fI staubi, 

.(tt~.$t'. 
,~.'t~d '$t ;'9 ist der 'weg. sc ihll.l und morse h 

leIe!' .tte' .51:.1_ • ... "'." ,. ' 
StOre and.,·re) IlIe'. der .'rbelt nlt,ht ~ 
ilein.Fiet t auf der Via,l.ifte und fvi begleitet 
.vl lavierr_ 
Je'tl't lein die Sch,lller ihlr'en .lehre,r. bi s 
ende i t r 'f de'r Fahrt fests feht • 
Jetzt en e $!chüter ihren leh'rer. bis 
endt ic d'ert.gde,rFah'rt fe'ststeht '" 
Ae nilt hs ten D i en's t ag br i ngt de', Bus die 'll 1.15 se 

Q;ue (, l ge:biet ., 
11""'''1 I,uiie~~(he,,_de,: lu's 'hilt. 

Der f.l." •• '" d,retlt 51:t. ",cht _dir. 
B.r F .irRsieber vers, tUillt .-
I. selben A;ugenllt ic k i $, tder S t rOll lIi edel" d,a .. 
De, lier'r 
E"'nso ."".°.0' 01 ~. "'.b . ~ elf se'inenKaterS,('hnurr ~ der 
illleF $1(:11.1 ('-e( t und sc;hnurrt '* 
Da .. da " s.t sie .t raus der Hand entg I. i ttenund 
,'.'rb,O't ben .. 
1.,1" Kerr'en. d,r "ar ,:ertrÜllmer't. da gin 
unb·.lkümMert die 'N.,rrenzu fuß in die St 
Der il!rren~ ,d\,r w,.rzertrÜllller~. d~. g~ ganz 
un',elu ... _rt d1e •• rreiRzufuß 1n dll,e St.t. 
An de, Gre,n\ze ltaMen lotl:beaMt.eauf's S·chiff und 
dUf'chwühlten M,anth,enKoffer, ober nicht 
S I. ware entha lte' .. 
ZUM 6 I'kbl ieben wii'r I,,'on derSchnüffelei 
werschont. 
Da steht er draußenlJ' sc'h-..,rz .i. ein Mohr. der 
la_i nkeblr,.r • 
Ein$,chauk_lpfer,d ist gar nithtswert 'hm feld und 
auf der Wiese. 
Splt. a,d's ko_t Vater von der A'rbeit heim. 
Der Ba 1I.'r unhal tbarU .erk'lirt Gunte'r 
$,.( hi, und i g .. 
Der 'Verkaufer fühl' tuns nÖre hline i nen dritten 
Raum. 
Erniamt n,e iliste her und sC.hneid,et mit der' 
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'lilIe den Pilatz für dr,ffenster und ein Tü,rchen 
tU$" 
D .. e ..... r . d .•. f'01. II ;Ie ... H .• atast. er SO ... 'l :l ... e ... 5 hier 5Ch. ön . t .. riegen. 
Er fürchtet; d,aA sie \Ion de,r le"iterstürzen .. ' 
.,.ld brennt der nze Haufen. 
Aber alu' ein.,al nk t derSto'ß lUSafJUD;en. 
'Endl ich lind sie bei der te'tzten Sennhütte 
an,eltft'gt. .... ~. .. ~ .~ 
Vorlnr betr'acbte 'u:h dle t 1efe A1An, ,. ,8oden, 
(die ,on der re'iRenden lraft des Wassers herrührt .. 
'DelI" hob te lahn 
Stunlet.nt stöbnteR,obert ,und wanderte in der 
!,oh.AUin.1 \ Il, ~ u .• lInd her. 
c 'er b,hrt J,."und das tut weh-', 'wl,ltIMf,rte d,er 
t',,!h le 11' ~..,'ftge.. .. 
_er h .,. *' u:nd das tut weh", ,wimmerte Eie,. 

"eh te ile Jwng •• 
Da kam! (i,'r Vater beimun,d hörte die Geschic,hte. 
Dan'" 'nah. elrihn an der Han,d und führte ihn zum 
l'hn.rzt .. 
ffniAuck - d,e',r lahn warg.zogen! 
Iriec'l'!tder tau,bfrosch ,Iuf d1e leiter ; wird das 
Wetter . .,i.der hei ter .. 
V'onder Verl,nd,8 aus !haben W1 r einen schönen 
Ausblick auf n See. 
Schon füllt Ich der Saal des Hotel. S mit 
hungri,9!ft 6is'~en.. . " 
Dann fOilgen .,1,. deaRelSefu!hrer, der schon ein 
' .......... "11 .. 6.

11 .. '. UM .. - ... Autbru'Ch g" .... , .. ~. ah. nt h. ,at.". D eS,(ihweren Lasten hebt der Kren. 
" .... ,1. t. S .• 1 n., n ... · ' l ,.1 n !ch \.1.'.'. IIgt .... ·. 4e ... r. S .. c hwan .. 
Der let t (erd. k t .fur J e~, .. G,ab.4O 
D!." Aut,Q fahr,er t aln,k tQenzl n -: .. 
Perl,.ranke.schluck.t . dl,e. Med1Z1n. 
IDera:b,c-sc hü~ z sut 'htdie fibe l .. 
D!e U.al t"t ,e~n in die, Bibel. 
1)1,ck,.rluat. "telgt aus dier Scheune des 
Eu l eftiw; ',r tes .' ·Iuf. . 
,Auf lefehl ide,feuerNehrkommandainten wi rd (tIer 
Sc hl au(hanglesc!h tos seni .• 
Der Pferdefreund 
In die, Turnhalte 
Von d·", lau"s,chule sind unsere Kiörper warm 
,.,worden. 
Bei der\etzten Ubung gehen wir drei St~ritte. 
dann spr1ngen wir hoch.. . 
Jetzt Ipre1zt der erste dle Beln. weit 
aiu'leinander. d,er nächste SChlüpft hindurch. 
,l'~tzt sprei ztder erste die ine .,ei t 
au's"Aande r .er nlths te .5 (h f t hi ndur eh. 
Oe'rand,reI~. ,,,durch l",eigesprei lte Beinpaare 
hindurchschlupftn. . 
,as geht so fort. bis jeder an der Reiht gewesen 
1St. 
Gern übe'n wi r I,uch an der '$'p'rossenwand. 
P,ete'r und der 81g91r fü'hrer 
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Auf einmal rollt der Ball der K indt"" 111 tten ;'n, 
,cll e .4u9,u'be .. , '., I • • 

i.uf 11n.al r,aL il t der Ball, de'r K lnder :111 tten in 
,di e B r'ube '" 
Aber y,e'rführer schi.pf t galr ni cht. 
Der lange senir. schWBnkt auf die Straße, und 
der laLl springt heraus. 
'.r llnreEisenarm schwenkt • .At die Straße, und 
der ll~ s, fngt htrau,. " 

,r. bl~e,irer nimmt I"'" um 51e besonders an: U 

GI.(~,. .. du brauchst keine. Angst. zu haben .. 
"Et,ah 1 t und !l iuf t.i t der Ware übe r die 
StreBe" 
"fterbe f r'ef 't ihn vonder'f essel der leine" 
Peterb,'reit ihn von der Fessel der leine. 
Erst nlch Kill: f.er'kt der ,a,tr,eie:r ;,daiß 's,eine 
Hllnd,. i ne ...... ,. i .deau f "e 15 t • 
M'I t.tler 'W~( h t I t t "'$ auf deR \lor derA'mpe L 
hil tend.n "UiS. 
Der u'ns,c h l ÜS 5 191 Ur t.,uber . . .i 
H i ,er Qu·a l t ihn der Gedl,nik.e ~ ob erm f t ,el nem 
Volksw •• enfahren od,er die Bahn benützen soll. 
S t .tt $1 c: h d.,r Vo r f reud, h i nz u'9,e ben , ,ha t de r Arme 
$ te ts die 'Dual mit de'r'W.'" l • . 
Statt ,feh der V·orfreude hinzugebern, ,hat der Arme 
stetl die Qual mit der Wahl. 
Stltt sich ,d,er Vorfreude hinzugeben", hat der A!rme 
stets die Oual mit der Wahl. 
Die 'NI' h t der H'e,utn 
Jetlt bes in,nt sich Alex,ndra nicht linge und 
reitet luf d •• lesen! durc'h Nicht un,d Ne/bel zum·· 
Ve~saMl'unl·,ort·· . r H,xe:n. 
jl .. S c ~Dr:' ' .. b i, ,gen ~ '~i.e ~.1 de,n. 'l i n~ s. ab. lJnd stehe'" au f 
di,r .. V~lks fe'stw""' •• l t 'e •. Glu,ckshafe'n, den 
Sie'h if f $eh.!w". tn '~'ift~ 4:,'ln .,.,. i,l e'n .. DU'den ~ 
Wah'r'''d G".r'hard il,l:b.,räll den 'E 1,ft·tri t'tbellhl t. 
fuchtel t .1'l.uS i.dem",. tdtr S .rbüthse vor dem 
'Ges i eh t herum und sagt: Hf eh bei hmdas G,e t d 
daheim schon wieder. . 
Onkel rnhard wU'. flfe neu,e Wohnung .ezei,gt: 
diS g,e :umi,. Wohnl lIMer# dal nettef irz'mmer Ir 
der pr.,k.t 'Isth,. Ar'b:eitlr.,Ufft d diS moderne'lad" 
Oi"in','lntn Bil,fer .' .• ,.r,ele eh nie v.,rssen: ,den 
he!rnle(htrst~6men,deln Regen,. df'l verspit . e 
lAb faih r t, tt.,:n 1 UI .,:_Inl toll mit ,; n.m ,an,der en 
tastwag.nin der K,ur'",,, das UMladen d,er Möbel auf 
offener Straße. 
Die einzelnen Bilder werde ich nie vergeIlen: den 
i~,r.nf.d,'rstr,Ö •• nd,n .'t ." di. v"erspitete 
Ab f th 'r t .,n lus .~mm'lns ß. 1ft it ,e ; nlim Inde ren l,s!"",.,.n der Kurve,. diS Umla,den der M6,bel auf 
offener Straße. 
U Mutter. ruft ein p,l·arml.l ,ab,erder Jung,. hört 
gar nlch't. 
'lchioill tt von ,der Grun(jschute in's Gymnls ium 
Obertr,tten, wti l meine 'E lternwÜnschtt'n. 
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~''''' 1\," ,""(i~- rlli! ., ' ., ~ '~; •• , 
;;fII ';", ",,'. t (~:I!:_ ~ ,~'lww " , t! \, u' 1&\, 

~t.) IrR\ir .wsrei i 
((ü>r.~., *f:ll '101, If'n,rleft ~:U\!J,:ililJ i~:~ 
~~i'te''''~lt~' i (, IleR;eft) !llör',e1Ji'" 
IlIila',,«i',;)l!'M\.1lIIii\ ~;. f> I,'" i~F 
";~ ,.h';, ~:l;~'~\!1 tqJ \!J (~o \ _,W 1~~; 

(d'~e "-ttef" , •• "'lIlt I: 

rl\,,".[.! UgJ-'l, 

il*<l5, sf'flJd:ej
,") 

.\'Wr.~,~rc •• ~r:: 
aftg;e)'CIIrl.'~ 

Q:if'Gft:\! *'~ ,'O'®, geftc_~1 ", Id'~ e pas's~n,d.flI) 
i~t'.,',t,'f"'\fi,t ... e,h iillOl,.t." lir.,j,: I.'i" Je~~rlleihlr.a"rn 
ltidt(tteRI , ,dielt)."'!.\'''' de,r" 't'~dd(J7 ~n'ten ,.ftigttkOlllle"J 
18". "','t'te/r IUM.:".' a\ls I; (iiR:d W 

E rti)" ' '. neuer l,u!ftfr.t fI)tdfenii, t .'r" l, wft~l,.ns,a. 
\iI.ir\Iit'r~'de' idl,es,e Stl,li.ii"t.,f' 'Uir lt!'i'iMn 8e\rii,t'ht ~.,. 
Id,1'..;r ii,l>e l ",', ,,', ,te l Rei5 J~;-(f'~' AC (htelr's .,fie,;r 
!fllne'nJ i,E, i(,.I'entftft ij" iden l'ie,rpa)"', der 'S,t',adt 1'1:;1 

e'~ft"l t~)'I.ine',r ibiri '. 
~1,rl_,uJ. di.'I'. $:I'ii(: , te'r' ':ur' .Ihrlen] Berfleh)t uber 
i"ie ,.,'iste lil!liqeiS, J~o-f'r.thtie'r)s .. de" 
'eifteft, fll,ef~tet1). . denl tierlpar' der Stadt in 
lein" (Mt.ilner !tri 't. 
Un:!.'" der !Überschrif _;~.ir([flf.nl ste.' itgeinrde',. 
fie'M! t:; r"hJ fr ,,,,. aad~(s) t iranid * u,. ted awf cl .. 
Baue,'rft:ho'.II. rin nihier'er , 9 
IE ini s'ind ,auf .' •• ndleist,e l,d;et .. 
l,eie; ,finden .. ir' .uf Wand:er'k,arteft. i. 
S,tr.ßeft~,.,..e"r., I,n) f.tlrpi(,ine:n d,er lundesbal1\\nl \lInd 
a:uch i. "atheaatikbuch. zum leis,piel tu,.: 
P(a'~.pl.tz eir'rche l.aub' •• l,d, I:ernsprecher Ac:htung 
Ge" aihhr',ef',$; t,e '1, 11, e ~ 
,jii{irigfn, "1>ati'n einer J)ugen,d\ziei tschl'r i ft Z,ei ch,@naus 
IH,r liilders!hriift 'ei!I".5 Indi,anerstalllle'S I,flundern .. 
("'!\ir N., S, t ,U i e'l 's,cht. ,lei 1,'1 e,F ,0" I( k hat 'f! ii ne kt 'h,)e'n 
lift.. lund Idi e P'lnn,e tehtet:lla~ 'St h!w:e'" "" 
.'. 5,,(;.t ie:Ril.ic:" 'sagt: deir VI,.'rl,eilher: .'~at so :we'nn S e 
Id,as, Boo1tiYRfbedi"gtbilbeni wol.t .• "I. !Lasse' 'h es 
I(b:nen ZUM '!:alben Nietpreis. 
iWie Iwßte Ider Veirlleih;eir eine,rtandratte erkl,are'n. 
wa's 'os ist~' 
Erstens se'c1hs irEiMr r.art'offelin schilen und 
k.!leiftl$thn'ipDeln fü~r 'da:s Ai'.ndibrot;, z'Nei tens drei 
I !ti. at'ter H,olz z'er'$ ., s.lp_lten un:d aufst. eln; 
d!:rittens ,d:en f I': in de" lüc'heschr ; und 
\I ie'rteßs i. Gar't.en die lee'ren 'Beete ums tethen. 
lasper: ichl soll erstenlS; ,.,echs Eimer IKartoffeln 
lers,igen" s,p,. l ten unid aufs, t ap,e .. zwei te'ns, drei 
1ft la,fterH:olz luatstech,e'nl" dri tten's denl f uAbod,en in 
d:'~, r l,~th:e stl~ilen ll;nd .,kle,insch",nip(le. ~.n fgr das. 
Abendb'r,ot. Vl lert,ens ••• lauberer: hal t. elin~. 
ik,.s:per ihatoie ,A:ftQrdnungen dece: laube:rers 
wer'dr'eht * d,aml t d,erlau!ber,er c@ un n1 chterkennt. .. 
'SOl'nde'rnl fi~r ein)en dUllllen: Kerl biil t .. 
Als: ,der laube'rer seinie BefehLenoen einm,tt gibt., 
dr"ehts, e ilaspler wied.er' anders UII. 
In der Schule steht ein leine's ACluar um mit. 
IGiG il df i sc hen und Was 'serp anzen. 
Eines dler 'B.:ü'eher.,. in denen die Kinder nach'gesehen 
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h,!~b,en.' I,'. s. aa,t nu.', r er,' wlsüber das WO"r.!: .Iu~u.r _~.,u.,)m."," (/ 
E'nZ,lnl, M.hrzaht, Her,kunft) aus, nH:ht:s uber ale 
Sach,e s,e bst .. 
F armut i e,rei n 'Sit zen I was dualn In format i o,nen aus 
dem Schaubild g@winnen kannst: Kinder in der 
8undesr~publik ~on 5 Kindern habe~ 4 kein eigenes 
lfmmer.. ~ 
Inder' K,lasse " s,ol. teine gsmeins,am, 
'8erich,t's:M,apip,e ü::ber' einen Unt,errichtsgang ,zu,m Zaf) 
,n legt. W'«rrden .. 
Eir ,reinigt 'ihn in ,das ferr:.,riumd,er hute und 

hrefb~ dazu einen Steckbrief .. 
, .u~ nfmmt seine StfChwdrter aus einem fferbuch# 
in de'm fiot,giende's steht! der f,euers,.ilaman,d,er ist 
überall. in EUirOIPI zu find·en. 
Lehr,,. slg;en hau" i g,: Pete,r, (h~r SchlWlmmi st 
tiroc,ken. 
Du liest mit der Nase im Buch. 
Schr,eib,e a,ut" Iwas der Lehr,rerwertet, wenn elf 
die Schüler so ans,pr(c;t'rt: P·eter soll d,en Schiw'tlmm 
nl,Rmat (h:fn • 
Bilde tlUin di,. Sitze so, daR ,dler Letu'erdie 
Sc'nul,r ,uffo',rd,ert: Peter, mlich bitte den Schlwal'l~m 
naR! 
MiRdit tin'g,. der Birette,rnach ~ 
Bilde ~.'r.us fragesItze # di tt lu,,,""ndlunglein 
auffordern: kannst du mal d1ft linge ,aler Bretter 
n.chmess.n? 
A I,S .ere in •. 5 'T,' .,g,._.," t. i ·emt i 't", . lIi90eSD,·', lan, , n t_ .. ,. V_, ion d:e,f' 
Arbe! tn,ic;ih M,lu'se k,.m" Iregt' ,(tln ,d '5 laute 
Sc'hllllDl.tten'spieil s,os.lhr .iiUf, d. ihm der 
Kr.gen Otltltt. 
Als er tin,s 'fagelli"im,lf~h a'~ ie,~.,nnt v(on dre!f 
Arrt),. it n,tch H,I,!U" kaM, 're,gt,' , n dias l,leUt:e 
S',Chlillplatttn'SD'fel so ,ehr 1.luf, daR ihm ,der 
krlg,,, (glatrt, •• 
Dtr Pllttenspt,l,r ist zu laut. 
",rkst du nicht. daR der Plattenspfeler zu laut 
ist! 
Ich. W'Uind.'r,e .• ich •.. <diaR. dfth der t,'cUt" 
Plltt,nspieler "'cht stert. . 
$,hre1b' aus d.i

• 'e,'ten di, Au'fflordierunlg herau's.O' 
m,t der DI.tm.rs Schwesttr ihren Bruder bitten 
kqnnt •• I,fntn'latttnioiel,rl,iser ~u stellen! 
!Cnttm.rs Muttl,r .acht ,dil·r,lu,f ;1(ufmtrkSI,:M. Ida,IA irl 
d.,r 'NIC hb ,lr,wotu,u1n,,' .. ,. j eml,lnfid. !k" ~\r\lk . ir. Be t t l; e,;) t , 
den die llut. MUI, k stör,n kÖ1nnte. 
S,chretb. auf. W,'I d,.r Pol(zi'st zu f.hrer 
Wi{Jirt t ich '1Igt: .Ihrtn Führer h~,n .I.tl" 
Ro t" i, t f or:w,ar't nr" , die" tu):ler'M·lnrrSIC hl if t !!10 

H !)iDcn MIrtin, Idier "'Innslehr• t'sk.loita}~. "t. 
ihn .. !",mzus t 'm.,.rn .... ~(l so .I,ut ,. wenn. du n 
T:crW,lrt !"felten wi llst * lelnt idus bt,.eibein 
Aib.r G,er w i~d "I~C h !W1tl~.r ttlun(tI. 
ObWOih l d,. r 1'1\' r ,Idl kr Iftk ;s t • 
Mart in w'f t t"'Ro" f die,. Man",clhatt w<erf 
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W.rner: ,ine 8ud, bauen auf dem Bauplatz drOben 
in der Ecke .. 
,Jürg"n: undw,enn de,r 8auit~er',r kommt? 
'E" v,rsucht 'W,tl terh n., ,JUlrgien ZU überreden: Ider 
~iyhrrr _ h.t.s ic h,r . n 1 ~ hts(l,a(j.ge~, e i g~nt Li eh 
kln."n dcc ... h n1(hts :p"SSleren ... ; nUir. 8 .... re. tte1f ... nehmen, 
d fe heruml i egen; B!ude w i ede r abbauen, bevor IW ir 
nach Hause g'h.n~ 
AuRfr~tmSc~ild: Betreten der Blust,lle v~rboten 
,r '$ t .8Ui~,t' _ blu,n.; d,ann 9 l i' feh !wi e di' Ir ablr. i IR'ien ,I 

l ahnt," 1 , h t " 
Der 'Slch~Jler "Lff delm , .• tu"'I".d 'ls't Robe,rts großelr 
Iriud'f!r" 
Als nun R·ot~i"pchen in dien Watd (klm, begegnete 
i "im d.r W'ol f" 
";G!ut,n f"i, 'R,otkj,g iene'n"'., '5 te Ider Wol t ~ uwohln 
H O.r' Wolf ditchte' 1 s'f,,": d,IS jun,ge" Zirte 
Din,g wfrd .ir nio,(h b.'5'ser '''ichmetk.n ,Ill d'le Alte. 
H Im 'r; ,clht '19181n Mij"chen will t, der WiOt f Ro,tklPD(chen 
nfcht m.rk'~ llll.n, wal ,r vor hat. 

7 E fn"fS Morg,ns It"lht. dt.'I,r . A~'trlut ';in Id~ler 'Iafel: 
,n .10 l". L,ehr,r d,r lliise , 1'1 tte 1n dien P'us,.,n 
(f,ut' , har", i tein 

8 , 
I '. 
9 '1 

'9 1 tD :f 01 

Q 1 tD 
9 , tO • 
9 I) , 
9 D • 
!9 11) 0'1 t_ 

I~ 

:2 

t 
,.;I 

8 

iE fn"i "orl"IO' 1 t'int d t ",er 'I",fruf I.xn Idie'lr ""fel: 
In .l t. IL,ehr., ,der kill""" bf tte in dien Palu,.n 
durCh,rbet t"n 
'e.t"n der IrC.t tm f.rn"hen. 
So wf, dl,r 8r i"f d •• ·uf d,eim "1 ,ch lil,. man 
'i h',. d.s Inlt ür l f h nOit h rd ~ h t anleihen .. 
&. (# nf(int .,hr hi"·er' si l "nlif ". tri ht im (rt.'rt 
',tsen.... r~i, l,l"ut SI n,.... fit (: ht m.t der' 1111.'5. 
:PO iln. ift Hilft IWI',eh,n •. , fI M,.arle ".Imm.n, ••• hrt ... t' 
.l, es "iwfts,.~n 
Si •. I,,".e rh,'i" icl.rÜber l1'i t ~I.r. "tAt ter • ,~ 
Schr,tbl

' dt., G:",.rllch :auf: Mutter; a:b.r rWlr 
ka(nn,n ider 'f .nt, do{t~· (nicht •• 'I.,.n. 
S:Chlw',u'ni,vol, l, w.ir'ft Ider :[GW;010', (Si,tl\ t 
Wf lid.',.". 
5'ffi" 1 .. IS'O. '. '. prlllf., dlwlrth , •• lCh" IA:w,drIÜlcke 
dtm 'k,.,t,n. (fi" 'S.tzilll fl'der Ud.' (COWliO',"'" U 

~cn~~n"(1I10fl l,H U"II Hlltf" llssou I,rlet: Iw,.u·d~en 
Ir,Öln"." . 
es, d..S t i '. r, J;", de 'r 'Sc h l 'f nge. 1ft; t 
er,fI,tn L,as,o, ffell'd.(r 
Sc t\ ret bt ur:. t. ren,.\ndl' r: d. r I( 'O",b1o, " 

h" lll,e 
L. 'IS . h e h\fft.t dl" Slt' ,n (dier (keift 
Ab,r {_ '.: .. PO'.' tkJut ht ~.c 1ft., i fbr,.~~ .• ,r "(' g I(yf 
der fr,t,n Pt.tl der Post I't 
UI'.rt.t;!~ .. d(lbei, .r" '. dUir(!~ S't. 
itf' r (die" ,k ...... 'f' [nt'ln. ~JJn(d. w·e t,( h". rw. '.,0" .. ,t" .. · 
d I, 11 .. ' . "b.' "du?,I'. _. dll ... ·.' 51t I.... I '.:'I".<niV.:c bi n(l. 't ~, ,n IP 'I, er d dll,r 1·linlk, 
ulbtf'ltlie dllbtd •..• IIS . eh Stelt t 
.,rdt,n k Wind IW'ft w':ör 
die v. d.r 11 , nn 

r , , , 
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VOkABfl 
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34 9 11 JLD.007 

S5 55 5 18 lLD.014 

5S 35 8 18 1LD. 
SS 36 8 G 18 JlD.O 6 

3614 

SS J616 G 18 JlD.022 

6astho f in. der' he f i r."d·es t ! 
uJQ(;hen stellt estll' d·aß die E'fnrichtungen der 
Stadt n"t~. Sach,fu:ppen.,. :rdnetsi,nd. ~ 
Und deshalb .• ,o_t .. IS .. je .. 'in Tag ZUM. St re 1 t 
zwisch.'n ihne'ft und den Eltern der Kleinen. 
Eltern: spielt lufderStr.Ot! 
K,\aS~' ~häi\ teine I:ltSSf,u/,rsclmmtung ab,,,,b~,. 
dl e 91 SkUSI1:0n ,eht wo!lt1 d\frche 1 n.n'der : Jeder 
kaJlnnko: .. en. wi, ,er~i tl ..... fahrdung d'lJir~h d!eln 
St!r,'ßenverkeh'rN\ln, l,tschQrt llt luft.aus n ~ann 
l a",ger~c h,t a k~ 1,n f a:hr "",d1unt r'~ . I ... . . r

n 

f 
d,e'" S tr aße, . te Llen auf dielI. Sc. .. l :en,en A er 
Sp 'ielf Il ht en .,It'" Ibrau( 'ht teine, ,oe ni eh t zu 
t 'I" ',tl R. "er"u' deli IJQrg'fst~! g b.' .. :.. rn 
f I '. •. '1'" :1..e:h",r olllJenaue;h llll t ,e1't"em . ."en 
Ordne'.'"es, Durt rilll_nd.,r,n,., hGru,.,den, d le tö,t" 
Odl,r .:ge"n de',n Pt detSchlJttei t . . . rechren: 
Grü"""eg, .. :n (I; e '~t ZWing von F.hr,.. rn: 
Get ahr. 'ngd(f!r.: .. , ...• tlr,.,., '.' .!~~ ..., ,. , •• 

Olrdine d. eSi'I Ourc:b".,and1er n,lch '6runld8',", dle tu" 
od,'geg,n 'den"iPlan der SChul'leitung . ,rechen: 
GrUAd"gegen d'e B:,nu.tzyng\lo,n f .hrri·ern: 
6efihrdun,. 'der Radf.hf·.r 

1 Je h si tre di eg,.nl' W,o,e he in der lank" 
Bie.ntw:o'rte ,dieseF ragen :warUII wi rll der Vater 
fo:rt fahren? 

3632 18 4lD.OUS 

3634 18 4lD. 5 
35 18 4lD .. 

1 U 19 1tD" 

37 3 19 1LD.019 

55 3121 

-... 

Er .rbeit.t .... warum will der Sohn zu Haus 
bleiben? 
Kann.an verllng,an", daß der V,ater zu ,Haus bleibt? 
MuR " l' •• erdet gLeie,he 4usf lug sein? 
Sc h't ib,e deine ".'nung auf: ich meine, dlaß ~.. in 
der 'fille? 
Mtnlkannlsleh zu diesen Bil,dern vlel,e Geschichten 
,yst1enke'!: stelldfr .. vor" dugehö,rst zu den 
'11n4e irn '" de'r Blumbutte. 
D.'r' r 
Sthre, .. eil~e fI" I fangl,n,en GeSthichten ,EU 
Ifnd,e:,'e 11n'e'f. ,er . len ''''ren Freunden. 
Wi 'r wol t ten ·.'ufrlu.tn (j,er V,.t.r e'fz·ihl t de,n 
K i nd,e rA, .. wlas zw i$~ "".nl t er t 'U'nd ~e t t Ui'J9 der . 
'. ' .. ,"d'e" al'l es •. , •... sc hit" •... 'n. 1 s t.' :I.l S ... 11 eh., C.·.h umd_·rehe, 
sehe ichde'n I,allon .itden Kind/ern schon üD,er 
uns . sc hweben •• '. der M,:nnaus ,d..H:ubschra.ubie,r 
er rlh lt . ,dem fl ugpllt ".r5' "at: dan:n. war.in IN i r
n.,hit 'nug her,,, ••• ein L geht sipa,zieren 
Wir wo l. t.n auf:r,luaende'r Vate·rerzlhl t den 
K ;'ndern .. was l'wischen Stlrt und ~ettu"g der 
K i .. · "d.;e~ _ all es I' ,e .. sc: hehl._. n. 11 t .... :1 \ s i. e h. ..IU C. h... um .. ,.drehe. 
seh'f 1eh dein .o·l:lton Int dien K1'nder'nschon uiber 
uns .. 5, (tn •• b,.n" • delr .... nn fluS (lleitttwbs.r hr .!ubier 
er z,ih lt . d~m f t utP l at ,.ersonal: fi.nnwaten if i r 

111 genu·g heran •.•• tln, L.lwe ,eht Si .21er,en 
W r "'Oll ten autrlutD,t:nder Vater erz hl t den 
Kinlrn_. ,,"5 liwiSClnen Start uind Ret.tut)ig der 
11fti tr .,tl", sche'hen 1St: als ich m'ch (umdrehe. 
sehe l·eh den, ,ra.ton mit den kindern hain rüber 
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QUfttE 

J1J} 
51~J1 

55 l7J5 
SIS 51 
$,5 39 

J914 

'918 
5919 

194LD .. 
19 IflD" 

19 4lD.002 
'9 4lD.OO1 
210 1lD.O\03 

111D.001 

4013 u 
4016 

4lD.D01, 
4lD.OOJ 

4.0129 2,0 5lD1tO·O,8 

41 7 21 llD.003 

4'17 G 21 ll0.002 

4'21 21 llD.002 

4121 21 1lD.OOI 
S S 41261 2 " 2t 0 .011 

t,152 
413,2 
4134 

4136 
42 2 

SS432 
SS ,43, 6 

SS 4116 

55 4.318 

55 4323 

55 4326 
S5 4321 

S5 4337 

55 4338 

U 21 iD. 1 
U 2"1 D.4 

2'1 'lI>. 14 
21 3LD. 3 
21 4lD. 1 

,l2 1ll).004 
22 1tO.O'08, 

2,2 1LD.007 

22 ll0 .. 007 

22 1L'D • 00,6 

l21lD. S 
22 1lD. ,. 

212 2lD.005 

22 21D.012 

U"' . sthwe,be'n ...... der "ann BUS dem ,Hubschraulber 
.• rli'hlt d,e. f,ll.tl,. ,.sonal: dann ~arl"n wfr 
n1Ihe:.,r,aA" .... en löwe N t: sfla~ieren 
I'n der IfOr·en 'elule stander", OtZ lllCh da. 
Anruf file' feuerwehr :: "er frißt mein~n ganzen 
"etzrla,de'n lee,' ~ 
Al i # Id:'lrSolllndes iDo,lDptetJ,rs geht auf Sucihe .. 
Der l u!nd ich .. 
Dlis t. . .... r' gr .. '. Berg wem ar. i, ,du!rcth den muß man 
s ichhindiurth r"ss:en", 
";er I,iin,diors,chtl"e: l :'s •• n1hett sfth ~der 
I, r ., •• at'haus. (41. es .....e~rte kel"edre1 
Stn!P d,llfel're, ~··UtI 5eh araff,ntiger",orden. 
Do:chider V:.ter$it~~ im T;$ch undarb,itt .. 
I),I)~ '1 k:."I"" ". di,. t. aut.n li n".,ri n der W'oihnun,g 
n 1th.t ........ '. rlUt'ben .. 
De,'" . Lloi".. und "ieMe"$ 
M iier'~utc he"w!~, ht e r lÖ.,. u,n!d f i ngm t t seiner 
ge.wa,lt; ,Pranke d Ikleine· s. '. 
Auf dien i lde'rnwirdnitbt 'gezegt,. 'was der Sohn 
ge ••. chtat. 
Rerit' Jakob'sll' der l'OSR;,cllt fährdeA Iwel t te., 
flüsterte .... sie'h, dir die ..... lider an. 
InderNachtvom."f den begleitete 'mich,.,e·;", 
dalul ag .,,. laue" 15 'vo'rwib"end des 
Aus der Uberschri ftkanlnst du e'rkennen# d,iR d,er 
verfass,er einen \ustige1n Artikel schreibe'n w,oll te 
Aus der Uberschrl ft I~.nnst du erke'nnen# daß der 
Verfass,er einen lusti Artikel s(hreiben woll t.e 
i)!e JUgeßd,.itS.(."hrifl. IH,a.'ll to' .w1 l_l die Hu.ndetan.",s 
tnt dei. 'ar .rapheft 28 ,deI) Straßenuerikehrso'r,dnung 
Ivertr.'ut •• ,c • 
Der Krimi .\n der lil 
[>Ier ~ri.f I,n. der K!l·.. .... iltke 
"an~.nns,i,ch zu di,es~tß iBild~rn viet" 6.'schichten 
.,u:s,d,nk,.'n:.'d ••. f'nde ".m an. derlKtapipbrÜcke. 
Fe·rn,e'baLi f'n.hll,e~ In ,el,er. K lappbrü,cke • 
M,.us·und. Stall t ler,e" die den V,erkehr geflhrid,en 
k6nnen. s' lV9"n derStra,ße f.,rnzuhal ten. 
Doppet·, "in der.Patsche. 
laß arf,ch nU'f noch ,einen S'chlut'kau'sder flasche 
ne'hmen .. 
Dt hörte ereink'fatzen aln der Wand ••• erfinde" 
W1e if),oppel-I( .. GOf',m; doch noch ... schJn,ppt. 
Aber entscheide dich vorher tOr eine der 
folgenden A,ntworten auf die f'rage: we'f sind 
Doppe L-K und Go:r. i ? 
Do,ope Il-,K 1 s t '. Sh, r: f f f u~Qd Go f'm i der gr ä,A te 
Spec kband' t 111 "Iusere, 'c h. 
Dopp,.el-K versteht dieSprlche. (jiie1r tiere. 
Doppel·Kist 'Kommi,sl~d,e'r. Wel triumpol ;le;" Gormi 
,Agein t von e 1 ne'm t remden S t ,ern., 
1st ditsder . Anfang ei'ne,sM9rchen,. eines Krimis. 
oder fOl'gt hltr der LI,ge'b,er1cht 'I 1 nes· 
Bauarbe i ter s übe relen S t a"tJ '. 'vonT runne l a rbt i t en? 
1st dies der Anfang eines Märchens. eines 'Kri'mis" 
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11 22 JLD.O'OJ 

4418 U 22 4lD. l ..•. 
4419 ,22 4LI).1 
'420 22 4lD. 2 
4420 22 4lD. 
442:0 224lP" 
4422 22 4lD.' 

41.2J 

442'5 

22 4lD.OO:S 
22 4lD",005 

SS 4428 

55 44.29 

4429 

4432 
443,6 

22 4LO .. O'01 

22' 4lD.OOI3 

2'2' 4lD.006 

~~ itg:S8r 
55 4S 8 23 lLD.OG3 

41)12 

S5 7 23 3lD.019 
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oder fo'gt hier d,er lageberi,ht eines 
Illv.rb.i ftfS >c. r den Stand vo:n Tunnelcu'be i ten? 
Ab.r in (jer N e Unte,rNassergebirge erf fnde 
Geschichten von .-11. 
In'set der Insek.te:,n 
Einest" erze WoLke über' der Insel. 
In ,der'Nlt:e d'er Insel der 8unker 'mit dem Chef .. 
Inder i"itte der In"l der Burd,er mit dem Chef", 
In rfl' tte ,de,r Ins,tl der 8unk.,r m1 t dem ~hef f' 
Ein, .' ,fthl, WO" ihm: die iRies,enwollke startet, 
nähert. s'i eh dei'.i1üs,te. 
Noc'hehe der erste8elwohner f lfehend sein Maus 
err,fcht~lfnd ,ied •• 
Jfftztgleit,t ein .. Te! l der.ln,ek,ten ZU,' ,Erde 
nl.,der, umkl.a·.,ert ., t unzihlln 
R._ .. ,.~e .. 5en, .. ,p.,i!nn .. , .. ·.••.. .....t.n .•• · ... \en.' ..... d. en Ent'setten, hebt ih'n auf 
und I i ehr mi t hm dIVOI". 
Als sei ein S k v,o,rbeige,Zltfgen, tstder Hfmmet 
. ,löt zl i eh 'N; e r 'k l air .-

'r .,uf die'f .Insel erwartet der ,Chef d'ie iHeimkehr 
seiner Insekten. 
Aber auf der lns,el .,rwartet der Chef die iH,e;lmke/hr 
seiner Inlekten. 
De'nke dir ·dazua,u,: wer ist de'r Chef? 
'Was könnte, wenn der Zauberer rbesiegt wird, aus 
den Insekten we"d,en? 
2 •• einig'yng'der Brille .. und des Gebisses im Bad . 
J .....•...... Kau .. f .... e.lne,.- .. Sp, .. rd.o~.e. '. m. S rm. er.·. kt. 4 ~ . Anruf bel lu:po '".gl'f,nde, p, ein 1 c k 5 5. "pr Ac h 1ft 1 t 
luplnche'n über die Wund.rkin,de,r i. Fernsehen 6~ 
Ei n ladung r Sc hl i nIe l f; k "nd f 'OK f lum 
Rasenmliften, ,Rlratut" ·qerK,üchenwaage .itLupos 
Sehr 'nl;eher.sthllf"nhen~ 
2. IR. ." gun,r 8rt lle . 'lind I . Geib t sses ... f m Bad 
3. Kauf efn,errGose im Sr_arkt ~t ,Anruf bei 
L 'jen "de, !. 'kni~ks5~ .. 'Pt,,'hmlt , 
l . '. n: ..... ,n ub.rd',. W:underk 1n,d,.'r "m. ',e1rnsehen 16. 
E .n l.dun,g d,.t Sc h!l finge [ , f x ItJnd. F o. i lum 
Ra. s. 'i".\ml. h,e!n .1.' •. :ae,.'.'ltu:r . der 11 .... ü'.henwa,age m; t Lupos 
S,chraubenZleherl. schlafen lehen,! 
2. aein;gun,g der 8r1 l ile. und a,es. Gebisses im Bad 
3. 'Kauf ein,rSDardo$" im '!'r'""rkt '.Anruf bei 
lu,po'weg.n des (Picknicks S"sDrich mi t 
:.lYPi.·.n.,.·. h.en ..... ,uber. d. f.t ..... 'w'un. d. erk .• ·;nd .. ,.'r, ;m ... Fern .. '.o.·.·,ehe:n 6. 
El n'lcidun'I r Sc h l ing. l " i I 'und Fox fl um 
Rasen. mlhen. • RtDI._ rl.~tu,r . d,.'r KOt h,n",,..'ge 'm i t l uPlos 
Schr.ubenz1ther I. schlaren g.~en! 
S. i •... ll.". es .t. '.=... 1~. S'PI zier.,., •. ,..,. m. i t. d.". e«t ". ".'. "Ir ..... -'~ t .•...... D l at I 1. U LI 0 2.lub,r.itUingde, .inte,rs fu·r a1. 
V. ,'r fru,~htm.rltel.dt 3 •.. Aufbau der IRegale 'für .den 
~flltr up F~llQ'b't4. 'fahrt rum AutQ\mft Lupo, 
Bahnhof 5 .• iKluf e1n,er tu:pinchen in der Stadt mit 
4.:,.m., . ,R ... ·. '.9Itt ... n. '",:, c.-.' h .. i r ... 'm 6 •..... '.' 8e r .. ec h.'inU.·.itl.I ... des ' .. MI,' ws hl.l .. tsbu. 'c he, 1n d,en A.usgid)en 'des l,etztenMor\lts bring. Oma 
Eu,ebia, lIttet IwituJ,er ~n_ Or'dnyntg:. Spal;eirga '., 
.ft Lupo. *. schr,elbe Dml Euseb1as fllll,staut f: 
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4~ D. 3 
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44 D. 5 
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4(4 

d fi.' Wunde ~ 
euer Schif,erhu;nd? 
• i ( 'h, g,att 

l,uA. 

dii,e: Sti rne dice= 5 t :fIrnen:; 
da,: in die~ leine: def:': 
lo:pf d: ",r: llötfe':= 
die:: $ t i rne di e= '$ t i rnen= 
,".s~ 18iein dJe=leine= dler:: 
kO:Of dte= 1"60te= ' 
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I I 
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~\ '\ -- U;r' \JJ -

Ane ".ftd~ djeSf:; Kin_ d.'I= I. d1e'= Be 
der:'ie,l1\'ifte, ,"" ,,',",', ',,',' '", , ' 

J ~ '.'" I,"t die: ',slcbl1erlt (.er'~' ",if8,ls" d'ii!'i:' 
se= 'e": 1;8"'. die= IBiu'ch!e= der': .,.'IIIZ die: 

Ar .. filii " ' die: Mlnde "as:;::: lein: dfe,t'; leintf 

I 6 r:,' 'I': 

1 '5 f 
.5 S f 
6 S f 
I f 
, f 
1 f 
:5 G f 

f 5ES.Cl5 

UA4.'lG 
UA495 , 
UA $S 6 
UA 5'5 1 
UA 15'510 

'''11::',. ))~. ,W 

561 1 G 

56 2 , 

5 I 
9 

518 1 

58 ,8 

2 G 
'7 G 
11) G 

G 115.003 

5. 

$. 

'ES. 
'~fS. 

de,":: d es , 
:: 'esi'''t d'le: sicht.": der: Hals di,e: 
S.=:, der;: 1:8u:''') " e= IIu,c".: der: Arm;: diie~= 'I'''.'' ,1I1/e= Mind ••• '1= Bein: die: le"1n,. 
,~ I ~"',',"~\,lR ",'I ',,~ ,'," 

~"j ,UII~ 

"aRd= Hi"". die= •• se, df(~i::' i_s;en:: das.: 
")~.,r'= dle,;: •• ,,'= l.hnr: di,ez llhneder= 

't='di.~ I 
Minl= ",i'~de; d'i e= •• se d1.,s; •• 5el"3 das;: 

".Ijr~ di i".ireir""=I"l1i~: die,:;, lih:in,e der:=: 
t;:; d " ~' _1 is" '.:iraUftj. 

Di." Sie i SI '. 
D:er' R""" '$ t .,t .tA,. 
.\elr~ Mi .. l;: ist= bl.U\~. 
liftr::; Sc";",,= 'ii 5 t:: .. 1ft·:: • 
D\er =1.,.= 'ist:; 5" ft •• lr ,: ., 
•• 5= N."$=diie= ",'"ser: -,\r=laua= die,=B1iUlle'= 
der:;; ltuS(~h,z die: lascltfe= •• 5=6"115= dfe=,6raser= 
die= BlUlle= die: Ilu.enr: d,as~ Nest= die: lNester: CIe"= Oster •• s.= die'%OsterUSt.n=,. 
•• 5= Havs:: dfe= Hluser: der: lal.lllJi; die: 8iiu_= 
der::: "isth,: die= I;e=' •• = 6ras= dfec~, Griser= 
I"ie= BI,,-: dfe= ",n= das: Nest: d'ie= Nest:er= 
der: Os,te,,,(bUi.= O)S,terlhlil!se:nr=. 
aa/s= 8\aus= df,-MI"ser:, der=B8UlJI= die: 8iuae= 

r: .= die= BUsche= d,.s~ Gr.s= d'ie= 'G,.,isf!r:: .': "=''':'!'':'' ",' ".s=Nest= die: Nester::: ftr= i Ist.rh:.le,~ I,~ e= Os t.er,h.'seft= '. 
Der: 'rau".e;:; 'tue:z • 
et .. ,:: .,r.un~7. ID~t,r""s",=" 
1"11 deri 6ii,e{S".nft:e ".ehen .ir die Er". eben. 
111 t derN.,cke_ grarlien 11ft" den loden um,", 
IIit= da,,:= GieMan.n.,: gießeft: w1r= de;n:: Sallen= .. 
Rtt= de,r':: Macke:: jit,en= wir= das= Uft.,r,aut=. 
Der: Seaten;: der: Retken:: die': 6ieRkann).: d'le: 
MKk,.:. 
Der": S'Daten%; der: leth,.n= die: Gießkanne= die=
Macike=: ' 
Wir ,ieR;e~\ mit der Gießkanne und jäten da'S 
Unkraut .'1t rder Haic,ke. 
~i'r ,",,' .'1' dtr GieRkahnne und j iten da's 
unkr , t, .tt der Hr.cke!., ' 
wt r , e{Ren .. ,' t der 6 'feftikanne und jäten mit der 
",acke' das Unkra\j't. 
111 i r ,i elRl,n .i t der 'GieRkan)'ne und jät .nm it der 
Mack,.,das Untr,aut '" 
D"a: TOiNten= der:: Sal,at= die':;: Erbse'n: s,len 
Gurkf!'=pf l al'1Z8"= 
Der: :$ipinat= gieR.,n=.", 
Der::. Spate,n::, '* um'g·,. ab.n=: .. 
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4 5 " 
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&4 5\16 

4 '516, 

4 5)16 

,4 8 

" 11 

1 1 

5 '1" ., 5 ... 6 (f .., ., 
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1 8 

A 

Ai ., 
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IA 

AI 
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A 

Ai 

A 
I ~, \ 

I • B 
I 

HS 

21.ID 

1 "I!'Z I!e."c"e ... ;ni: 'f. ",' ,et~)e",: '" , I ~ b1n Id,er!, e·lle'r:.·. 
J I, bitn der' 'f= • 
J IC'1ll 11 't·ft diei" Li feli, Z ., 

!6 Sie .:ischt lIftd schlilt. sie bneidet 
sie Ii,ocht und hF'it M,efli;ß lI'fr' in .,' 
SI i. lilie h t "ntl sie t t _ "i., (5)(: .nei Idet 
$, ; e ',oYch t ~ft:d hr'. .en,,) ., ir in de" 

würzt' • 
e sind ... 
"ürzt. 
e sind. 

J 

1 

J 

pre, S~te'i!: iS,1 .:~" '" "' und .tut,'oJt. 
(I'8,r. Sle'~~ 1.' t ..... 1 ." .... .... . ...... . ... UIftG '.' 
•• "": Sti;"l= 1st= •• lze,nJr,vn4= .' .... grÜ.n::«; 

. :: Stein,: .'ist= elrluft'~ .... ' .' .•• ;I"t=_ 
~ ...... ~,.)rt •• 1"UR~~ St,:!~ .I\.,~t ''''"'l'. 
I.rll;~"'''t. e·f"~d'l. $,·tel"lttei"tu'r'l. 
11l.lrb,.r'te= .le,j"Uftde= Ste,inltll.,ibl't .rtll_, 
$>treit1b'e di'. "r' '. a~\~iUift' S,Chrttile d1e' • .,.'\"; 
.r81 . n,l.ea ...• Rit'.,el! 
S;~_lrce';. . die 1"5,.h \~ 4e,I" l.ute .f\n die(bfl.ye~., 
ilis tit"~en, "ri.e Aftz,.t11 der lue'''s t .il"en 1ft u'1i .' 

~th.i.'r,.n ...... "heft. 
Sie br'. fll. di e IftlZah t d'er ta1urte cl i e ,au:en: 
I.,isitc~t:ft uni. dle ,AftZ,llbl der 'Iuchsta:be" ;rn die 
sc Ih •• ,. zeR1 ~i'tt h,en., 
Schrei" ,ni'." fin,llllhi die legleilter WOlf' di. 
."'''tw:6rter", 
SChreill.' Idie .... 'I1: .. ,&rte,. in der ftehrzahlmit d.n 
IIe,teitern."f! 
Unter, t ,'e i ehe d~.s ,. l b,. was si t h 

1ftder! '.t~. 
der Mehr'zahl 

r 'it'z.t'~.'I=l.'$"uchldal% lineal. der= füller 
,der ist ift,. der:: ",,,'b'st;"! der::' Ri,.'diier,g:U!IIii 
drillS: ft dllis:hen 
I,elt . . tze,. ,".':= .... ...... . hd.s,~ l ineal~er=fullelr 
(_~r Bis'lift der: IF'i~bst'ift der= IA.dierlUWIl 
Idas: "~:t: . das '.. .' .~,ft 
'ie'f:' 'Itz.('.ars; ." 'i.ut'hdlt.S~ tineal der: fÜll.er 
('-"f!r i's,'t:ift de,: f:.'~titt der: •• diergUIIIJi 
Id'll= . 'tt . (d,8S .... . hen,. . ..' 
Q1er5,p'tzer des,;' .sie'ythdl.'S~ t ine.alde!r= f ül.ler 
der Bte ~,t: i f 't . cI:e!: f .,111'5 t ii f t der:: I,ad i er'gummi 
dt.s,: ftd.,s: (" •• IIJt":.n 
'er .' tz.r .~.s •. les._~,h das= l ine.t, . der: F üll.er 
der I. ';'st; ft "er= F.,'li'sti f't de'r: Radiergummi 

= ",tt das="~.Pt'len '.' ". ..' ." '.. ..... ,,' r er 1) rlRern URS: der,.. d1 e _ das 51 1 nd d le 
!"l.lter~rN"'~lJIÖ,.ter. 
Wlr erlnnerl

") uns: delr,. Idie .• dassin,d d'iie 
lei~,rder ..... ~.,6r'ter ~ 
Jr'eilj:e .l.tl' sI Unid s,p Mit: grüner IFarbe nach .. 

.~t~ ..Inf' . r ~rter! 
Streiche ~ie e der '""wtiFt'e'" aiJl! 
"'ufller $,t",Oe fl'ittenl: p1ersonenautol= .. 
Auf: Iter~= $,r~= .'UlI: ..• 1n: Lastauto: .. 
Alwf~ der: St1raß,e= braust: e'1n= Taiink.wagenl= .. 
A/tlf=' dtr: Straße:: tährt=ein= P'@stau'to= .. 
Ii~t= der:: Str.Re= saust: ein::: lranlk,e'nwage'rIi= .• 
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FAI,SFAEl 
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VOK,".IL 

der 

QUELLE 

7 9 
710 

UI 111 
U8 8 UI 8 1 

UI 10 4 
08 11 11 

UB, 11 4. 
U9 11 5 

UD 11 6 
UI '11 1 
U8 '1: 9 
UI 11~O 

UI 1'112 
U .•. B 111.,.·.· 
UR 111~ 

~I ~~1~ 
UB 12 5 
UI 12 5 
U8 12 6 
U8 12 '9 
uB 13 :5 

UB 13, 5 
UR 13 1 
UB 13 9 
UI 1313 
Ue14 2 G 
U8 14 4 G 
UI 1411 
UB1413 
UB 16 4 G 

I tES. 
• lES .. 
• lES. 
e........ ..... ~. t._J'~. ' 11 ;;,LD. 

R.~ ... · ... ' 68·.~··. L. J>. '.'''. ' D lD. 

Auf=de'rZ'Straß,~ br,mst= ,.,;n: Omn'fbus=_ 
Auf~ ,der: 'tr.fteli:: r"st=e1n: Po efau't(c=" 
Auf= ... r~'t"'I~,~brummt~eint; .... et~a n=_ 
SClhre1... '1' Namenwörter in der Mehr,. . auf! 
Unle,rstr"ici,h,e mft l' r , air be " was $ tehin der 

f" 

'Iltehr"~lg.ind\ert. - 'r., .~"- ., .. ' 
Die Telle .der Wort',. 'helß.," S1lb,en. 

I a 
,
S.· .. :.'.'. '. ". ","' •.. ' •. 1.'~ 4,' .... d.!.' '8.'.·_' ... 1.~., ld .... ,t .... '. ~ ... ' ... a.' .. u." . d._.e.- ,'.',' .. ~.~s.-( ihn. e f de.'·'Tbo,~.en und kl,besft 1n,'., 'leht"I'''' Re1heinfolgte au '! 

1). , Sc hn(,ll mußr G\." f bus s.'n. 
D. " 1I).r unvqrsich fge 'Peterrqu,rt die Strafte bel 

rot •• lIcht" 
D,.rl.s't.,D,r.l ~'t auf . das Perso:nen'ILfto. 
O,fltn~t .. ' . ~otk,,,,:y:f.!t 
'e'ter.1 rd, VOift'.. ..' z.'.i tg,eno_en. 
I).r= unvQr~tcht.:,= Pftt,r: üb,rQu,ert~ die= 
SIr '=be"::. rote.,;: .~ 'I cht~. 
'DII. . hr t:.;: r= . volks, .. ,: f = • 
Sc'hnell== ".,r':; omn '\Us:r rems,n:!t 
~er~Lal,,,agien=,rall t~ .... aut=41'i= ~ Personenautos. 
P,ete,r=:-.,1rd= v der= Pollzel= autg,enommen=. 
D,e \~ u,u/or 'si~ h't ,.= Pet' r ,üiberquer t= ,d \i e S t r alße 
'be' rot,.i. LIC ht • 
DI f ihrt:: die r V'D;l kswagen=IU f ., 
l,c'nne'lL MUß der Omnibus: b"Misen=. D", llst".gen.:,: p.~r.'ttt= .. IUf das Pers,on,e'naLfto:;:. 
Pet.,r W1 rd von der Pol izei= mi tgeno,mmen. 
~e~ unvor5i~htig,': Peter ü,berQuert= die Straße::: 
b"" rote. tcbt. 
Sc!hnetl- . der DmnfbU,I= bremsen,::. 
Da fihrt= ~.r Volk.w •• en=luf. 
:Otr ~ 11 tw,lgen:: pr'lIlt t= lutet., P:ers·onen.uto,~. 
"'~.r ., r4 CI" ,ei= m1 'tgenIOlftDen. 
Ayf d'lr, tr . se i Geh.weg auf! 
Der S",Respel. h • 
Seie .,(uf= deir:: Strl .. vor,t ~ht 'i "=! 
S,iel,.=ntCht= 'Iuf=- dler:: .. lt!r.IB.~ ~ 
:D.r =l;;t :"'p,.rd;11 ~löt rch.,n=da,s= 8·. i n di\$:: 
8ein,thi.'n=det= iRQ,'" das,e Rü·ss,.lthen~ der: Kopf 
da.$~ K'pfch,tn~ das= Ohr das: Qlhrchen= der=: 
Schwanz das:: Schwi,nzch"n= d.'st:: AUI,e dl'SI: 

UiB 16 6 G (ZES.009 
Au\,g~t lehen: 
'Der: körper d.,s= (6 ,.rehen: diS: lein das:: 

UB16 7 G 

UR 16 9 G 5.021 

I·ein'ch·en= dl,r= Mülse das:: R~l,selc:h.n= de,r= k,opf 
diS:: 'Köpfc,lh,'n=d.,s= Ohr das= Oh'rchen=. der~ 
$,chwen:ldll= SClhw,i:nZth,n= diS= Auge d.,:: 

l, c h,tnlt 

I.r tt Kar'per dls= :KÖrp.r,h.'n~ . dls:8,;n das: 
leilRchen=: der z 'ROS'lel das;:lüs!selcheln;::deir~ KOgf 
da's: :k6lpf c hln:tdas =Ol\r ,das= 'O·h rc hen= der=: 
SChwain. d'll: $Cihwl'nlcben: dlsl: Aug!t das: 
lugelchen: 
O.,t~:It.:: K,tlr'rDer.~ .. diS=.'::.,.K. ... örp.erC.h .. ,en:: .. , da.JS:: .. ,B ..•. ' .•.. ,n da's:: 
B"nchen= der: RUlset das= Russelchen= der: Kopf 
das- Köpfchen: dat: Ohr diS- Ohrcbena der: 
Schwanz das= Schwänzchen: dls= Auge das: 
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tNA Ir D:'IE. m r ,,~.~:. \\fOCAIEl 

der 

QUEll.f 

UB 18 12 
Auge l (: hein: 

J Drri (J,arf,t sei Geschieht" korrfgi,re,n und unter 
di, ,le!c~tn, rtera:. Anfang der Sitzet blaue 
wel ,leinl1n1,n zeichne,". 

UB 
ü8 

U8 21 

J 
11 

UR 22 12 

UB 2219 
UR 2222 

( ,,005 
(1 .011 

if) 1tD" :5 

D 2lD.O'15 

UR 23, 1 I) ItlD'. 5 
UB23 :5 I) '5tD. 

U8 21 4 D SlD.004 

U8 23 4 D Sl,D.009 

UD 23 5 D Sl!O.006 

OB ,23,6 G D 5lD.001 

UR 2311 6 0 5lD ,,0,21 

U8 231,8 
UB 2413 

UB2414 

UB 25 " u8 25 S 
UI 26 2 
u826 5 

u8261 6 

D llD. 5 
D !9ES. 

D9fS,,010 

D1 D'. '. 

f'ul te die l ," in der Geschichte aus ,! 
S~hau di ~ d. "i lder~n, d,nnkan!~st du die 0' 

\v'lelen lOcken 1n d,e" s(lhtchteslcher ausfullen~ 
Wenln du~fe, übrigein B \~er aus dem ~ .~ 
'S.~ .. 5C,tI. n.e.~ .. ,.~debOlen .. Sthn .. ,!.,r' .. de'st .. ",'". d.~· •. hf,ie".~ 111 der chtigen Re'iIJentolg:\e .Iuflkl.e'bst, kennst du ,die 
6Ie5·(11 1 c.h, t e .-
unterstr.ic'he sf. hie:r mi teine.Blei sr i ft und 
schrei. be "j. daiM i 'n df e 1e i l e ülber Ider ai l de,,.,es ,e h;c lift " " 
A~ tes ".9,en eine, fels~ Pet,er"der Apfeldieb, 
eln t'eurerA'pfel_ .5 hat sich ni,ch,t gellohnt ,so 
.. iln t aU'5ibub ,lPet er u1:nd die Ap tel 
I)er~ 6unne':: A,st s tc h,t :: ab# '. 
Der;;:: Ar'lßl: istl!i: g.'roch,.n: und: die: Ho's,e= 'is·t= 
zerrissen:. 
Welche Jahreszeit istfn der (i,eschichte? 
Schreibe dfeM,"h'rlahl der .'Ii.,en"örter 'm,; t den 
Be,gtet tern. 
Scfireibe dile.A!nz.,hl der leute und die Anzahl der 
8u lchst,aben in d;@lästchen! 
Schrei~be die Anza:hlder laut,. und d'ie Anzahl der 
aue, 'hs ta:b,.'n in d i ells t c hen ~ 
Unterstreiche ge'lb ... .,.ssich in d,erMehrzahl 
ver ä",flert '. 
Der Apfe'l~b.um die= ,AptetbaÜMe= die Wies" die: 
Wiesen:::: ,das 'r.sdiez Grl$e'r~der Ast .ile: IstI';;;: 
der Masc:henzaun dfe="asche'n,zäune= d,e'f Ar. die= 
Alr.e:: 
:Der Apfelb;I" .. die:: .. Apfetb.~,= .d1!ft Wi,es,e die: 
Wiesen= d.,.Gras die= Gr6,er=de'r A'st die:\t Aste: 
der "ascb.'nz.,un die=Mtschenziwne= der ,Ar'mdie= 
A:rme:: 
D,er Ap f e l baUII d i e~ A!pftl,baume= die Wiese d i e= 
Wiesen: das &res dte= GrAser= der Ast die= .'te: 
der Mas,th,.,nZlun die: !"asc:h~lnziune= der Arm die::; 
Alrme=: 
Der ApfetbrlUM die=Arpfelbaüffte= die Wiese die: 
Wle,sen: dasGra'ldle~ ~ Graser. der Ast die= ,Aste: 
d,er N,as,chenZ,lun die: M.'s,chenzäune= d.'r Arm die::: 
Ar.e: 
K,ann'st du die N •• en d,er Din,geauf'schreiben? 
,Aiber.

,
'( 0 W.,'" .. ".,'h.,,, ,d .. ie'f .. ' s,e .. h. ".adle A. $t .. ' . b .. ,.·,r ',. d.,I'l," ab,~= und der fe' dieb stü'rzt= auf die Wiesel" ~ 

,r [ .9 .",eb. _. "". ,de,' SC,h:w.,'ac ~e. "! t bf. i t h t ,ab: und der 
fe' I dleb sturzt= auf dle W1,eJse. 

10 eS.W!irter erzähiten_ wie der Ast ist. 
D ars .~WI~ ,'t. .~e flih l t ~ .. ~, "ie' .. ~ de r .~ Arm .. Ale h dem Sturz ist. .. 
Kennst du die fiu~b,e der lpfel? 
Der A,s! wa'r nl lcht dic'k und stark .. sondern dünn: 
und schwa,ch,:. 
Der Arm warnaeh dem Sturz gebrochen:. 
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FAllS fIEL VOI,q(l 

2 Ger 
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I, 
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I 
: I 

llE 

UR 21'12' 

ua 
U8 
uB 

2 
! 
2 

UD 3JI ,4 f Jl,iDJ. 011 

UBJ6 26 f '9f5.001 

UD J6 " Ci' 19l5 .. 005 

U8 J61 

UB JI14 

UB J9 2 

U8 ,45 6 

ua 1,5 6 

IUB 

UB 48 1 

UD 4111 

U8 48 '1 
uB 48 8 
Ul489 
UI 4'"0 
UB 48'11 
us 481l 
UI ,4,8'13 
UR 4814 
UI481S 
UB 4816 
UB 411 
UI 8 
UD 0 
UB 4'0 
UR, 4 1 
U849 1 
UB 49 2 

üB '922 

f lQl,I.Oll 

f 1 JES.003 

f 14lD.OO'S 

,6 i8lD.OO' 

Ci BlD.010 

G 8lD.O'04 

M 3lD.O,Q'9 

H JlD.012 
H 4E5.001 
H 4ES. 1 
H 4ES. 1 
H 4ES.GOl 
H 'ES.G01 
M 4ES. 1 
H 4ES.l 
H"ES. L 1 
"4ES. -1 
H4ES.1 
H 4:ES. 1 
" 4.ES.I': 1 
H "lU. 1 
H 7lD. 5 
H 'TltJ. 1 
H 1lD. 5 
H 1lD .. OOl 
H 7lD.005 

DOlCh der dünne Ast br icht ab und Peter J;UJrzel t 
Jns Gra's. 
Erlihl". w,as der Wind.,t les tut ~ 
Der Wind. eht=d,as= Windrad: .. 
$~hre;be d .' fndungenenod,er n am Ende der 
Jurn.Örter b'f·aun nach ~ 
Der: Drach.,n: di,tt= lüre'n: *' 
O.r= Staub: die: Aste= 
$(hr.'1:o,8 das te., fnde die, JUlnwört,r brauin nach .. 
0.,. lIin"rad das er d,r,ht und trägt ... 
Der::Wfnd:: bläst;:. u'ndiE bläst:., 

.~. 't.· .. h .. ,ne, ... · .", i Ide ... d ~e,. '.".' .i.'l de ... '':'' '. u ...• :~ ... d .. , ... ,.'e," mA .... ys schi"~, nie l:'~d.', .. :eb.,.o.",tJ .. ·en un,d 
li. I.,. e, '.' b.' 'e .. "'.... ,e "' .. 1, n .. , .. d. e. r " .. '. 1 C .. h.,

' 
.,t. ", 1'. '.,.n .. , Re. 1.' .. henfio,'.l ge.... au f ! Schr.l'1ndas letztelistche'IA, was du dl,. am 

f nide d,e,l'" 'Ge's,e: h i c.hte d,nk s t ~ 
Der::: Mond=: die: Sterne:: der: ,MiMet: das= 
.ettu,ch,~ das,: li_er= da,s: leintuch: das= 
Be t 't I ,IIt''li: 
Der,: ".und,;:: die: Sterne:: der:::: Himmel: das= 
Bettuett= das- li •• ,f'= das: lel,ntuch=das= 
B,. t t la'k,e": 
IHan,eSthildchlen. an dieSe; le und gib ihn.n 
N;UMII ... ,.,ern in die Reihen, .. ,t .. ,otl. ". d, er 'Gel,t. hi .. ,thte! 
Plötzt ich: stolpert der Beng,e,l über das 
!.er t tl.,ke'n. 
Schrelbe die Endung te der Tunwö,rter mt t brauner 
r arbenac hr ~ 
Die Wörter auf der l ink.'n Seite nennen die Namen 
d:er 'Pers"onen. 
Ofe 'W6r'ter auf der linken Seite nennen die Namen 
der P.',sonen~ 
Die W6rter auf der recht.n 'S,eite erzählen uns, 
w,sese Per$onen tun. 
S t re 1 (; nie die Si 'l benau$ und sc h,re i be die Ha,men 
d, .. ,.,er 'Jo.nat' ~ 1.·.'" ",'r ..... 'fit.·.h ... "ti"e ... ·," R.el.~he". n.fo ... 19'!' auf,!. Strelthe dle S1 tben aus unds,chrelbe dle Namen 
dt,r Monate in de" ritht 1 . Reihen,folgle auf! 
Der Januar gehört zum W'ter. 
Der f ebruarg,ehört= ZUII= W; nter= • 
Der: "Ir z=g,tb6r t=. zu.:. 'f rOh l i ng= .. 
D,e.'r,': A .. p., .. ri l-.-, .. '9.e.· .. , hÖ,,'.,rt=.· . ZUM:., ',ru.,.oht 109,':" 
Der:: IJta i :;geflör t z zum~ f 'rüh l i ng= .. 
Der=Junl~ gebört: zum: So .. ,er~. 
Der: Ju·L i= gi.hört=zue= Sommer:. 
Der: August:: giehört: zum:: So'mm,er= .. 
Der= Septe,.ber=gehört=zum= 'Herbs,t= .. 
Der=Oit tobel":: gefiört= zum= Her'bs t= .. 
Der:: Nove~ber=geh6rt= zum::: H"rbS t::. 
Der~ .D~z,embe~= ~geh6rt= zu.~. Wl nte'r= • 
De'rer'$te T ln der Woch,e ih!tlßt Montag=:. 
Der eri ~~T . fa, d~r Woche he i ~t Mo') t a9= .• 
Derzwe1telag1n der 'Woche he~ßt D1enstag= .. 
Der zweIte T.ag 1n der Woche n·elßt Dlenstag= .. 
Der dritte Tag 'in der Woche hat den Na,,!en 
Mittwoch:. 
Der dritte rag in de rWIQc he hat den Namen 
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U84'92J 

UD "9,23 

UI 49 
UR ,4' , 
UR '95 
U8 49,Z5 
UI 41926 

UI 4926 

ua i( 
UB Z 
U8 2 
iUl 21 
UI '0 ~1 
UR SO 21 
UI 5,10 I 

U8 SI 
UI 50 2 = S"O ~I 
UD 2'4 
UR 4 
UD SO 4 
U8 50 4 
UD S 
U8 5 
rUi 6 
UI 1 
UI 8 
UR 9, 
U8 10 
UB 5,212 

UB 53 J G 
UI 54 , 
UR 15,4 '1 

UR 12 

UB S4~5 ue 5418 

UR 55 1 

UB 6 

'" H 1lD.O'05 

"1lD.' 1 
IN 1ll. '$ 
H llD. 1 
H 11ID. iS 
" 1l.D.l 

" 7lD.OOS 
H ~. S 
RS.J 
M, S. 
N $,., 
H '$. 
H $~ .. s. 
Ni S .. 
.. Si., 
11 s. 
" 5,. 
ft 81::5. 
'M 'll. 
,N 'lO. 
H 9l0. 
H 9LO. 
H D. 
H D. 
M 9lD. 
H '~lD. 
H 9lD. 
H 9ll. 
I llS. 

I 2:LS.002 

I SES.G'GIt 
13E5.0'04 

I 4lD.OOi6 

(4ES. 5 
I 4ES.' 

I 'SlD.OOl 

I 5lS,. " 

Rittlfioth=:. 
Der vierte T'ag inder Woc'he, hat den Namen 
Donnerstog:. 
liter vliert,e 1"ag derW~oche hat den Na.,en 
DollfterS tag=:. 
Der Onfte 'all in der Wo,ch,,' hei'Rt f reitag=. 
Der fünft~ '.tit:' der'. WD,che .. heiRt freitag::. 
D'er sechste la'l !n der WOlche he!Rt Samstag= .. 
Die,. s'(~$te''''' 11\ der WOche, heJIAt Samstag= .. 
Der 51ebte lag i'n d,er Woe'he hat den Namen 
!oi'nnta =. 
Der 51 tet., in der Wo,c:he hat den Namen 
Sonn t 'II=·~ . '. V!' 

Jelh bln cI.,r ftl!fZ=. 
J ~hJ_ in fje'l" J.,.uar=. 
Je ihJb ind." f'ebruar;:. 
le' bin d,~ Il=. 
Ith bin tier ;: 
le " bin d:er JU'n i ~. 
Ich bin cler' JlJli=. 
.chl bfn der August=-. 
I c 'h b in dreI" September:., 
Ich bin, der 'Dikto'.,r= .. 
I eh bin ,der NeweII.ber • 
Ich bin der Dez •• ber=. 
Der '.g tn der IIjtteder Woche he!ßtMlttwoch= .. 
Der lag !ft der "1 tte de" WGeh,e be!Rt PI! ttwoch= .. 
Der lag1n, d,,,r .. ",tte ,tier Woc!hehtnRt ,,"' ttwoch= .. 
Der er's te Arb,! tst~1 ! nder Woe hre h,e! ßt '"on,t a,g,::;: .. 
Iter f!rste Arbe ltS tal ln der "he "e1ftt Mont.,g=", 
,De'r '61 nach .... ,.'I .•• '."am. s. t .• ~ ... he! .. · ts. q:R,nt.,a'.'I:: .. 
Der lag wor demM1ttwoefi helt J)lenst,,,::. 
,er '.' nelch dem lf)9ßftft'fS,t ~~lßt Fre1 tag=. oer' l,ag n.., h .. d~'.";l tti~QC ~.. ,.".' .. ,8 ~ .' :()onn~er stag;;; ~ 
~e't'~, v.,.,=de:~il Sonnt •• ,-.,:ßt S .... J, ....•• :., 

Sehnet dll"1,~der IUS.',.Au'sscbIJe debogen und 
kle!beSl& h"r1,ft der I,rl tlgeo, R.el!1enfolge auf! 
Itö.e d,er 'Il inddiarll Ute 1.8uchschme'rzenmitg,roßein 
auf. 
UII= Uhr:: kOMt ,der Arzt '" 
Um: Uhr::. br~ngt der Kr.,,'kenwa,gen das Mädchen in 
da's lra:nkenh.Y'I. 
lenütz'edie nieuen Wörter .. tatt der U'h""zei t 11 dann 
",frd die '.s('hichte besser. 
lNei= Stuiftlden=s:piter= kOllllt= 'der= Arzt:: .. 
Nach: einler=hal.en=.~Stunde= "bringt: der: 
Krankenwagen::. Gas: ".d,chen= 1n= das::: !Kran,kenhaus= 
U l1 hat nun 'd 'te Sil"e in derr i eh t i g,el" 
A, 1 b,e'" to l , •. "sthr 1''''''. 
UM ... 7 t;lhr .,.tbt U~e mit .\g'roßen, IIi8uchschmerzen auf 
zwei Stunöe" spAter kommt der lr~t ermißt das 
f 1 "b.r und untersuyc!bt den lel'b ernst sagt er: 
Bl inddar •• 'nt . AI.eh eintr haLb.n Stund.e 

~.~ !~r!n~!~'s ~,~:n\iJn~~"e~ i~dS u~:dl ~e~e~ n das 
Opera,tionls'saal, g.efahren. eine Stunde danac h liegt 
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IUfl.lf 

U8 IL,! . 2 
I I 

UI 51 'J, 

!all \!,.." .. \ '59 5 c' G 
, I 

UB , I . ~: 
I UR I. ,'I ~ 

iM 
U8 

110 
11 G 
1'1 GI 
1 '1'1 
12 

U9 2 

U8 6215 
tUa 6\215 
U8 '16 
ua 16 .. 
UI 17 
UI 621(1 
UR i61J .' {; 

U8 6!59 ' .. I 

ua 61511 
UB 6' '5 

uR 6," . .., 
G 

UD 64 9 

I i 

I 6ES l~(_( _- '.' 2 I 6ES. 

008 110' , • 

J 1 

J .002 

,J "LD. 2 
J 81,. 5 
J 5. 1 
J 6te. 2' 
J TlD. 
J lllD. 
J 111. 
J 1f5. 
J 1lD.OO1 

JI 1tl)",OO'5 

J 1tl). 
J 1lD 
J 1lD 
J 1lD. 
J 71,15. 
J 7Ec !. W,. 

J 11S. 

J D. S 
.J s. 1 
.J ':ES. 1 

,J 9ES. 

J 1 OtD ... 0:!05 

J10l.D. ~07 
Jl0lD. 1 
,.l10tD. 1 
Jl0lD. 1 

Jl0ES.Oi01 
OlD.006 

J OlD. 1 
J OtD. 1 
J OtD.I001 
J OlD.OO6 
J OES.,OOl 
Jl0ES.OOl 

'$ ie in eine;. Ne~Renl Bett '. 
lvei Stunden saiter!k aMi: Id,eif Arzt ... 
VOft der Oper'al18ft selbst "efßi,chüberhaupt 
nichts. -
Eann's,t,du die Geschichte ,eichrn,.," .. wie sie de'r 
IRethenach plaSSlert ist? 
Sthnei d!e Bf lde-: a~, dem ly~sc~neidebo,;~n und 
klebe s e 1ft .r rlcht 'lien Relhenf,ol,e,au~ ; 
An: der tro(k~n.ftle"e"ltr.iße, an id,en Ilume'h .UI 
6."teftanf\eters Kleidung an dein versehnei ten 
Dllebeirn 
Ye i l d,er tlft:e. ,"g.get .ut '1 s t .. 
K"nnst 4u ,r~"R.. ",otiin der S,t'hneetlall f l. ie,gt? 
Der,. $,(;, '" "I, l f". .gl in:;" d15= Sc hau",~nls t er:= • 
JI,t der Inh.b,.,'F des'aes('hif,te'l ,ein Bic.k,er. ein 
lehrer Q:4e,.",1(' Sc hJne i der '? 
Kenns diu cllen H.rrn~dler, d. IJUS ,dem Haus kommt?' 
Iler, "trlellrli d'er" I.,cke'r 
I~erliltke,.teh.'ril i der lick.r es 1st der li,tker:. 
Der RaUil. in ,de. der 'Iäcker' 'seine :Warenwer,kau'ft '" 
"at einen Na.n: 
DerlaUII. lnde. der licke'rseineWare'n verkauft # 

ha te i R,en N, •• en: 
Der tet' schlelchtaus d,e. 'G,esch·äft4O 
Der ker stürmt al.S dem Geschäft. 
Der Bi1tker spa,zlert ilUS dem 'Geschäft .. 
De'r Bie k.er s tür zt, .us d •• 1 Gesc h' f t '" 

IJ .,r: Bi, k.·,-zs türmt: ,aufs= deM:;'Gesc hä ft = ~ 
rder::, Bit ker=s tür zt:: aus= dem: Gles c h.i f t :; 4' 

, '. ,r,l, !,iC, h,,-.'::', ~o, 'I", 'itJ, ;~,~,IZ:,"., .!üt,.,_eft~,', =.,',' ,0, e, r,."',~, ür".n., t,', =, ·,5,~,. t"u,~z_t=" stt· der- 8ae(er .... "5- d, ...... "8schatl-
Hiersie'hst cd:u •• "$ der Qici~er .It :Peter ma,t 
Der' ""elker ollr,.,t ":= Pleter. 
De,,=,lc •• ,,= ,ohr' .. 9t= d.,n= ersthrocken,en= 
~S(hu\di "en: , J\I"teIR::., , ,.~ , ". 
lir_erllc~=zo,rnll: lt,utend=erzurnt= !turmt:: 
sturlt=der= 8i,t~er= aUS=dell=Geschaft= und= 
ohtteigt= den= erschrocke'nen= unschuldigen:: 
Jungen:: 
Wir wi!se,:,nitht ~ wie ,der, fremd,. Jun,ge heißt ~ 
aber W 1 r können 1 1111 •. dOle h Namen geben , wenn w 1 r an 
d ieGes t ,h i t ht e 'denlt,en. 
Auf diesem Bi td s it'hst du. was der Ubeltite'r tut .. 
Der Ubelt,ter läuft,davon. 
Dler' Ub,eltiterversteckt sich. 
Der Titer geht zum 8icker und gesteht seine 
Schuld. 
0.",.= Ubeltäter: versteckt= sich= ... 
rlinnstdu er~e'nnen" wo sich d,eir' liter vers,tec;.kt? 
Der Titer ste,hthinter dem Zaun. 
Der Titer \ferste,ckt sich hi'Ate'r dem Ha,us. 
Der läter werste,ekt sich hinter d1::rMÜlltonne. 
Der Tä~er versteckt, S ;,th hinter der "Oll tonn, •• 
IDer= Titer::::: ve"stec.kt= sle.h: hinte'r= dem: Haus::. 
Der: Ubelt.lter= Tite,.:: fremde: Junge= steht: 
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UR 

Jl 
Jl 
Jl 
Jl 

,J '1 

J12ES.OOJ 
J2iE:S,. 

J 1 'tl , .. IODS 

J 15ilD "" r006 

werstetkt= sich: hinte1r= dem:: Haus: und: lacht= 
grinst= schadenfroh: 
Der große ,rrtrLdftPeter "'Id deir Sc~nee,bat l" 
Der große I r'rlUliPeter ~ und der. SChne,eb"ll. , 
Wenn der' Satz zu Ende 1St., machst du elnen P'unkt .. 
Wütend der Bäcker Geschift d,em aus stür'zt und 
~hirfe '! gt den erse hro,r>kenen Jungen '" ,~ 
übeltate'r d'er aber Iv,rstec,kt $,lch h1nte'r' de'. Haus 

l, fit IIt s,e b.,den froh .., 
stürzt,;: ,der: Blicke,r: aus= dem: Gesch,äft= 

~"rfe!gt= de.,=erscb'ttCk.nen=.Junge"=,,, 
'. :: Ubel •• ter= aber: versteckt: 51th:: h1nter= 
dem: Haus: und:: l.cbt~ 5th.denfrOh:: .. 
len,n$ t eJ,:,. die " •• e'n d.u;~ ,D i :nge~ d 'h! in diese r 
6,'s,c'hit~tewithitig,incf? .. .. ,. 
$leerlahten U.RS" was 1n der GeScb1chte 

!chieht • 
. ' .ge d,"n. jewei l,s .eln Sc'hi l.drehen an. die Schnur 

und sehre'lbe i'n der Reibe"nfolgieder Bilder Z.hlen 
hinein_ 

4 'Hinge dann je .. ei Ls ein Schil.,dchen an die Schnur 
und schreibe in der Reihenfolge der Bil.derlahlen 
hine'ln. 

UD 

UR 6921 

U9 6921 

UI 6924 

UR 2 

U8 \l, I 

UB ' \:'! 

U8 

UB 
UR 

Oie 
U8 

6, 
14 
41 

6 
'1 

6 
13 

J18ED.OOJ 
J18tD.001 

Jt8tD.004 

J18l0.0:0J 

J .007 

.: .006 
k .001 
'.005 

K llS. S 
l 2lD. 1 

l StD.005 
L 6tD.002 

UD 7151'J l ,olD,.006 

UR 15 l '6LD .0'02 
UD 16 l 6l0.005 

UR 1511 l 61l:D.. S 
ua1519 t D 1 
UR 76 J G L lD. 

6 G l 7tD. 
836 l 8lD. 

'Wütend'türlt: der Bäcker aus dem ·Ges,chift und 
oh'rfei'gte:::den e,.schrotkenen Jungen. 
D'.'f fremde Ubel. titer., der schadenfroh hinter dem 
MalUS verstec •. te= ~ entkam. 
Der fr',emde Ubettiter, der schadenf'roh tl'inter dem 
Haus, ver'stetkte= .. entt·I •• 
Dls,ch,.'ntte ,der erst.~unte 6eschäfts •• n,n d"11 
klei Buben al sEntsc:huldigu.n,g zwei 'Birezen. 
Sehre be etwlI, über die Jahreszeit, in der die 
iGe,sl(hichte geschieht.! 
1,th ri!ohl'ne in ... ,~'hin der Blllme'nstraRe .. 
All liebsten ._.il.ch Turnen in ,der S(h,ul~e", 
Er .,etR, da)ß au: ,der vo'rdere'n Se,ite die Ad'ress,e 
st,.h,en.uR. 
So .,e 1 ß ut i,. 'wer ,der A.bsend,er des iBr i e fes ist .. 
W.· ,enn . 4'1 die .. 11 IL ~e r . a.,us "'fe.~u.ssc :hn!i debo,gen 
s,(hne'des,t uAld ln der, richt 1 'gen Relhenfol,ge 
.ufkle~bst .. erfährst du,.rum Ul i so lacht. 
Erken,nstdu,.was ain der . ,'n,k hingt? 
Kasptrrl : der U[.i ist schuld, der hat mich 
iher'.ingelegt. 
Kas,perl: der Ul.i ist schuld, der hat mich 
hereingel.egt .. 
'N'ur-. der Uli"at. 'gesagt,. die 'lJank,geh,öre. mi ~ .. 
Ka'ipe~l: j,a,..,eißt du .. der ut i ,h,.t das Schild 
'i.lesen und d1aha,;b ich mi(h auf ,die Ban~gelegt .. 
las.p,. r l: das da ~n der 9'rünen8anik hing? 
Der ganze .. Aftzug. klebt .,n Mi r ~ ~ 
Kas:p,er .. ~ s BankCasp,e,'l und U.'l.l . gehen SI). aZle.ren de'r 
Park dleneue Bank lesen sollte ma'n könnten 
he,rel n legt. 
Der geschefte Kasperl Kasperl und die Bank. 
Ul i f'ehlerttufel der rote Teufel antworten: 
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("sen t '.,plert der dumme KasP"r l $, ich tege'n 
ing,e~ .ft~ur,.amitFreudengesc~rei auf .. Bank 
lachen tr,nenKaspe,rl Anzug ,grungestre' 'ft 
Fehlerteufel der rote Teufel ant~orten: 

UR 19 '11 

UB 8022 

UB 81 4 

UI 812 9 GI 

UI 8,2'17" 

UD 85 
UB 851 

UB ,85161 

UDS8 11 

UB 89 :5 
ul 8914 
UR 8914 
UR 89'" 
UB 8915 
U8 11 
UB3 
UB 9'011 
UI1J 
U8.11'14 

UB 9016 
UD 17 
UB '18 
U8 91019 

UB 91 7 ue 91 ,8 
U:B 9'1 9 
0891',0 ure 9111 

U8 911' 
U8 9113 
ue 92 1 
ue 92 6G 

esen: '.'srt der dumll"t::,asp"rl s'lch leg,en 
sp-:in n m t ~urr. mitF reud,en,gesc ~re i au f ;- Bank 

l13lD .. o,oa 
t 15lD. 0 

M1ES.O'04 

M JES,,005 

U'~ 1 1I t!~en TranernKlspertAnlUA gryngest!relfr 
S .. '. e.',:,' .... e t: ,.h,' .. !l,en.,,', (,W,,'" k OS.', pe r l und Oll ln der 
iG'f!'sch1chte a, les tun" 
WO, dU h,t.r zefchnest, darfst ,du auch am Ende die" 
Geleh i t ht: ,e S( hire f ben. 
t ine Niadel4l' mit dler wir s,to,pfen, heiRt 
St nadel;lZ. 
I,thr~~ st,c1h,e= lIi t= der: $t fn.de'l= oben:: 
ufld: uni tein:: ei n,= l oe h= i n= d"s;; , :; 

"4fS. 0 S t' re lieh, I"c'hst ___ ,fürB'u~ hs tab, ""usUlnid $ t hre i be 

M'10tD" 
III'11lD. 

Ml1lD. 

N," 8".',.",l,.D,'iII< NatD. 
N 8l0. 
N 8'E5. 

N 9rLl). 
N 9'lD. 
N 'l,D. 
N 9ES. 
N 9tD. 

~ ie N n der D iiA!Je neben die 1e ;ct.n!n ! 
~e" •.. ',. er,iCht f,en ,~eien.n,a,s E., dtr,. Sätz,e 
$,chre',b,e, la'hlen 1n d18.. ""1 lder, we:tehe dte 
Reih,enfol der S,it~e in,. G'Ischichte zeigen! 

21 Sch'rei ht,en in die, Sc lder ,lehe die' 
Rei'hen ,ol der Sitre in der GeBlclchte zeigen! 
An der 'astell. 
Streich,e die Namen der drei Armaturen aus und 
Ichretbe sie zu den Pfeilen! 
SC. hn.,.,eide, die 11. ' .. ~ lde, r au .• s d,'.I,em, .A.,ussc.hn. eid ..•.. ebo,., ge.n und 
klebe sie in ~erriCihti,gen Reihenfolge auf ~ 
Der fahrer helOt Herr= Nionner= .. .,e tT an"; st wo t l " 
O"r '.nil i SI lee". 
l),·er T Ink i it f.'st leer. 
Der: tank= fst= fast- leer-. 

'r ist dtr ",er', ~M bl.,~.,n A'rbeitsanzug? 
",er Her" ist. ·rTa,nl,art=. 

E,rzib,le,,,.s d~"'"k,tllrt in ,den Auto.tank full t! 
D,erl .nkwar t f,tl II t 8.,n" i Ra in d,en Tanll., 
S,-.. th.,aye, ... a.· .... u" .... Qfe '[te;n' ....•.. · i ... nm .... e.···~ ....•. luhr,. i,n .. ,.,d .. · .. ·~ .. r.,., i' l', .. 'PfS.Ii,ule un.d sehr,tbe auf,. "el·che Zahl d1. een,z1nmeAuh,r 
anzeigt! 

1 D.'. e. r T.,a.,.,.nk,' W8'rt f., Q.,ll,. 13.8 ...• , .. ·(;,' Li,. ,' ...• tr " ..• en ... ,lin. i!n. den Tank. 1 Der lankwartfullt 38 Eimelr 1n den Tank. 
1 Der Tankwart füLlt 38 lite,r B,e",in in den Tank. 
1 e'er=: Tankwart=fOllt= J8=tit,e'f= Benzin: in: den: 

T.nk=:. 
3 Erzähle, was der rllnk'll'rt jetzt arb,eftet! 
1 ,Der Tankwart staubt d" Autoltheiben ab. 
1 ;I)e'r Tankwart wis,c'ht die Autoscheiben. 
1 D,r= Tankwart~W'$cht.df.: AutO'~b.tben=. 

N 9lD.O' 2 
N '9lD. '1 

7 Kreuze In"worin dYII,erkst .. daR de,. Tankwar't die 
,Autoschei Dln .wisc:ht t 
We 'll der J anlu.,., t e '1 n'In Schwamm in der Hand h ä t t " 
lrI,ei l der Tankwart ein,en S(h~amm in der IHand nil t" 
Erzähle. wal der Tankwart Jetzt arbeitet! N1 OlD" ~J 

N10lD .004 

66 Nl D. 
Am Lu'ftdruckm"lser an der Farbe des Rtif'ln~ in 
d,er Form des 'lei fens 
Am lu'ftdr kmes .In der farbe de'i Re; f,en'$ an 
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f AB,S fRfl 
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VOKABEL 
der 

UB 9'214 

U8 9214 

U8 93 4 G 
U18 93 5 G 
UB 93 6 G 
!Je, 93 1G 

U8 95 1 

UB 95 , 

ue 95101 

U8 9511 

N'11tD.003 

N'11lD.006 

N12tD" 02 
N'12tD. 4 
N12lD. 2 
N12LO. '2 

N1'6lD.005 

.161.D.008 

UB '9519 G N 17f S ,,0'01 

UD 2'81 N 1 7E S " , 

UB 97 1 U 0 ll0~002 
UB 99 41 0 5lDt014 

dir form des Reftenl 
l.'" '.,.,es, a. ,n d.,r '.r,:. '.f,., n. ,g I,b .. , '."._, ayfd,e,'," r."., Z, .. ,pfsäute nach; w i ev; e 1 d te 38 l1 t,r' Benz 1 n '''''5 ten! 
li,sen der Pr.fsan;"lbe auf der lap'fsiule niu:h" 
wfeviel die S' Liter Ben,in kOlten! 
An d",f 'ankstelle kurze Rist Werr Nonner t,inkt" 
Peters Vet.r ta,nkt der flink ist tleer hereingelegt 
Ind'erAepairl~urw,rkltitte dit' "neue Auto •.. ~: 
Vo~ der ,roR,:n.,e1" das Auto 1St kaputt dl" 
iRe 1 'f,n'in'ne 
Schr,l .uf. welche WOnsch. der Tankwart an der , .rrt' 5 t l e ~uh~örln beko.t.! 
Sc~re'f ,Iuf, lehe Wün~~h" de,r T.nkwart an der 
~.ank5t.ll. •.. zu .. r,nbek'Qimmt! .. . " ' 
w, .. · .. :. i. l,' .... d.,as ... · .a t '.: '(sc ... ·• hO ... ,," .. A ...... '. . yo." '.'Ib, e .. i u.',ndy,e 'gi. "gen 1St, 
w,el,ten .,1,. d'I,Gelch1chte luch ,·n· der 
Ver '1ft nhlttschr.iben. 
Schrei die Endung -te der Tunwörter in blrauner 
Farbe "a"eh! 
Der rantwart= töllt.- 38 Liter 8enztn= fallen in 
den Tank:. 
W,nn ein, G,schieht, schon uorb.f tst, kann,n wir 
11, '." d, •.. !'," '"V"r".," .n'h,eft erzähle'n., In d,rl.delnste 
MinV", S·e h f t dc h,en ,n q i ee 'f "ge f angenen ~ Sä t le und 
I,ehre1be lahten h1n."I", welche dIe Ae'lh' infotge 
d.r Sltzf In der Geschichte zeigen! . 

1 'Hänge.Sc h i l dc hen '. t" .9'i e ,f n,gef anger ,en ,.Sä t ~e .iund 
',". ',.' h r., ". b. e ..... ll'n 11. '. ".' h '. A,' '. n 'f . ~,e l ,C h. ',e. 1r d' e Re 1 hen 10 l ge 

UB1 

UBl 

1 

01 12 

10'1 15 

U&101 15 

ue101 '161 

3 51 

:5 7 

3 
4 

4111 

5 1 

o SlD,,004 

1 

01 .013 

010tD.O,OS 

OllD.,O,09 

012lD.010 

A 2l,1) f 0,03 

~ Jt:C: '~ 

A 41.D. 

A D. 

der Sitz,. f'n der chlchte ,el'l~n! 
Beim Schwimmunterrcht gt'bt rSchwimmlehrer 
'edem sefn_r Sch~llr .f~,n Be ehl. 
S iefr "g.ns ich ~'"I' 1 t "9 ,Obi i e d" liLie h 
~:'6n",en# "WI'5 der Sc whl.lehrer mi t 'seinen Schülern 
,ubt. 
Alm nlehl'ti,n Taglte'ht i.rPeters MtRgeschfck 
. eh sc hone in lu'C 'f k.l. nder .li' i 'tu',"~. 

erl,egt, ,ot , •• inder J,etz'tlei,t iodt:r in der 
~l~ rt.n'lenhei t . stehen müssen! 
Uberleg,l!, o~s f,~in Ider Jetzt'.; t oder in (J.er 
verng.,,,h" t,teben aOssen!., " . .. 
W,es u tl1er ,,'ehnest, ,d,lrfst du luch am lEnde der 
Geschieht. hr,fben, 
W f rk &nne,n"iur r It ,'n, 'W IS I' sie hehln; s t, denn die 
unzus.mmf'nlhln,tnden, Wörter der M!enlch,en können 
uns dis Gesch,'hen ,n fcht riChten. 
Versuche aus. eI,er . F,otogr. ". des Pol izisttn ,zu 
er f I,hrfln I WI,S ,g,esc hehen 'I t ! 
Wo ."fgnlt, I!~hd,'r Unfllll . ~ 
fi4um,er lle~e d!., :Hlt,a. in. der r, c ht i .enRe' hen tol g@, 
da,m i 'ti< S 1 e ,,,'es i nnva II e und zU'fu,m:.enhingende 
Ge h1chte ergeben. 
E r I t dlnn h a,b'l,n si, ein,enS i nn uft9 aus der 
Bi ldt,rreihe wird "ne Bi ld'J'rge!H:tdchtl!1! 
Schreibe treffende Namtn zu 41n Personan. die in 
der Ge h 11

( hte kommen! 
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I JL'S. S a 4iLO " 
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Die SC",ll.tnd."N~usse= s indmitde'. Ham'"er':: 
te·flcht • 
Der .frl. .imelr= ftl t= über it' 
frllb e elf. !ch'(;brte defnem'llrtneroder der 
(ltas'I. so . ., edu sie aus der 8ild.',esch'fcht,t?, 
h.'aust, f t! . 
Erzähle' ,d elch hte dKeinem P,artner loder der 
11'$$. lO"N ed;u sf,e ays d(er lildergesthfchte 
hier.wl,l iell t ~ 
la,innl$t I"~ . (I 'te 8i l,der .' .. u, . dil'. ,Acus,c,h~e i'd",bio'tenf n 
~~'~ .. r·~chtj' .)j(~ih·'"fo~,g.e.~)u:f.,telJe"? 
eril.hl~ 111 ..... "1".'_r \Blt,d!~.,.. 
~~rI,,(~en ."n~.. <'_n~t .. '. .velr: i:f1t:fJ~r'r" siC;b. im .il.!.",fe cl.", .,~lrSI' hitli)te~.. •. 'lih.(t '~ra""e"wl,ihR,en at.hlt1ere 
" •• "'" .•...•.•.•• r· ' S,~ , BU~_I$,t '.. .d,!,,~ bleuen'elder.n 
., '. '. .. .......rr . . '........, i'" .z~,,"c;, ~.~~r~ .. ~ .. ,aL" . 
S;"tzr,e . ..... .... . ...• ,tal_e,n '1 n .fJ:e:n: .bI 1.-..,en .' •. _,rn. . der 
rt,e, .... "'otl' d;erl."t'ln Zutini •• WD(rtzu's._~n.! 
~n d1ese,. Ort spll, '.fSI.tr'r~tth. ......fQhrt w,e'rd:en,!t 
le'ngt l Ge'ister" ... f . S~hl. inlgell(ir ...... Qpf 
'.,penst.''''k1o,' .' lehen tri"'!", rollen Hat,ljs der 
l"e,tlIJre" in Haus dies lettre'rs "auer 1;IUft t'let tlern und "r i _ stt'lgenvor, tehti, lei'se,. 
Hinge. "e' .~rftsch1Jlde" .so .n~1e k,etten, d:aR 
SI ie _i,. Refhe'"'fC)l,. d,er Geschichte. zeigte,n! 
S. 1 ... 

1

" .. ' ...• '. F:e .... t.,.e .. ' ..... i ~.~,e ...... r.'b. :' .. 't ••. '.t •. _·I.' ... ~.·, .d.· .•...•.. nn ...... : ...... e ...... '.~ ..•. n ... I,I .. c ..•. h.,n ... · .... e.,.id .. '!e ... IA.,.::.: ..... Ge ... S.·,".~C._ .. ht= l us t ,,,,n Elnf.I~' = . I, . I~ .~.r t:e·n,z .. en:t decSu"n und 
.. ,te'" U1'1" Ute tunetn .'. n:=. ,IQ1rbls'se'ils·chenlampe= 
K,ur,,'~ , ~.S("lw.j :,~er= .... Sc '. i n< •• l. :: alb.,.., h,n=, 
ausft~8hlenl'Qr111's= "nd Kel ter';scht ' ...... n: ~a(h 
N,.Ul'S. li-ndertra:g,',n-ptötll iC:~:Ge s~erlkopf'..: 
Afl9$ t ,,~,s~~: .tI'~~ .. der .Le)~nr',rin= .t~l~e'",~ l a,che'"~ 
u!,;"u,,~. wo,r, ~~_J'i . . kl.e'tt,,,'n)~ .. wegreflnenc' l.,au;": 
A,.i~\f!.~"""r;, ~ ."s... . teine •. ";~Id.'ft~".;. '. I_r= 
ei'":~clhft.i =" . e"'~'ftic'en'=t . fallen::.. .:ben.~" 
h in,;>n I, . .... t .)l:et·t.rft=~ (aI5'~fJ:=,t.. 'il~ mna:c,h= 
opltö~ll.~h~ 'i~.r. :I(h,~pei";~. S' i\e,:~ t1ragenm, und:: 
tij10rs ,chtl'I=#f.'.lr~nfle!n= . ~" 
12tralt~te' .' s le't't~ li tcl. der li lde,rgesct\ichte 
v.'o.," Sel te. 2: noch e1tt_al le.n., ,au.! 
DUMU:Rt s ie nurr .i t d~er rr ic h,t i . F , •. "ibe ausma (l, en , 
da,n" Vier r alten sie dir cI·as i6ehe i s .. 
Wenn ,du de'nGr~'"d dei fr,ehret s nochnlCht 
~e\'n~'tt l fe's Uli, IG·.,ch~chte _ d~r l ;.,ken Seit,e 
Not!h "n, leuchtende Taslch.,nfla, 1" den Kurb:; s 
uind . der Gespens 'terhOiD f. i'st te Ir t . g. 
Erzähl, des Gft'Cbl\"i,nin der ritJ,ti in 
Reiih,e"nf'ol . lI_ö,er werrat·e rti·ClhtrÜft. was 
der eire!," hte 'i i 5)t ,! 
Er l iih ~,e d.s GreSlchen 1 n derr'i t h t f lein 
Aefh:8infot·· , ab"r verr'lteniChtf1füh, NitS in 
dl,er Gele h 11: hte IDainnend i '$ t ® 

"af~}(th.al "'rlde;nr., Gesell'mehte h 'Spannend'er_ 
wenn s'i,e in 14er Jetztzti t .. r tWl rd. 
Der'Ge''Spe.f'tS terkop f Anys t be 'i r 
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. , s", r," n)t~.,. ,.e, f "", fJ . ~ I .. ,' t' ,e Il"e ,iiAnt,.",r h,';,a,,'~e~,', c. A~" •. "g,'" i~ t e i ru It ua Gllrten e1n sr l\n d,er Nacht 
er"schr'.ck t e:in!\, Ulnthe' licht ein miRt' 
S, t ire i ,h K, I tz"nac ,n . n (jer N."ht Plete,. 
ut:"D.stet" Mit en •• ,rbfs ',Iitlelnb.i INaicht 
D!, ~ellJ,.n:ster:lu.)lpfA!nl,'st kat,enauJ~ be'f 
ttlJrb 1sernt. '1ne latz. Irl. s,(hase'n e 
'ei st im Gar't·en ein G!es 5t n d.r 
~,'s(~ft,;,:'k tlei". unb!,hllhl'.I!c~l"teii"m 
StreiC"b."")'!1 " I~' ,!n_'I·rl~.ch, )~t~l,r 
U\t, "1",ln .• i1t u'r'b\IS 1:,.I:'le".,1 'ac,ht 
Oer ., ~;ei>I,'~~s:tltr.>, " . , t JII(or.,atl ' ,f d"lu" 
~ü\'b,isr"teef ",;"11,1 IlwIe" . """, < t e1" 
6r, "$lt '(5.:'t.~nellh '. 't .' IR .fJer 
er s(tbr'ec_t . t·fif:1:,eu"'hl" .... " ...•• t:(ht:~:'~l". 
~t,lr.l C "" .. ~.tl ....... ' .. ..... .' 't" d,eJ? .";~(Cih~ 
"te ."teln .. , .<'1 .'. . .'. ~'I\I~,~\t,I'.r(~'_,.f 
~.," .... ·.$(D:eo't~r.f ........t".Q(r' ~r.t"'f\i.~:len 
l:urb'isernrt •• in;e .. 'lIf .,wei1 . ,t~II'.;" 
G'I i , t t • Gill.;r tIn ein . t ",II,.rN., 
ersc:ttreckt ef", u"h,eN\.~'t'f" .'~!kter 
S t r, iChl,atl'"irIU A, . . ' ." ct:e,' .•• c h't .' p.. er', un4 

• '5 
• 13 

Vte ..•• st,1,"1t'1t ..... ' Ürlt i ' •. I,ltZ.(" ..'fN,a{tht 
Klte'''. Id1. Bil.d:er in I irrr;c",! f' n Ale, fol auf 
IDud.rfst bi,." sc'h,.., , .. eft, w'fe in yrte; i1 i.r 

.• 0 
• 

diS 'V.rh.' telt Ute~5 o,'er der Mutte'r "st. 
E inflhf i. f inder. ID05,e 

'3 ID;,., li lder" der fe.t darlu,nt." ußd die Pte; le 
hiet,ten 'ir. 

J Si'er. ige,,, .• y~h" .. ,.i'~i.ltln;d' ., •• , tUi,un," W ' 1• den 
~.'.' "e"sc>.. . ,,,,der. G,.:!( h \t(flt - ,ZUllut, l' 't. 
;I "eil d.' ..•• schket.,e vo.n n e.~i"d t:4f.·tkt w.,r:rcl,en 

wi I> ~ nh .. t I ie die lo:ftlbo:ns Idie .; t. derW)ljr"telr 
he'1 SI,itt.n.. . . 
IO.?J\r", ... ~·, .. ".'., ... 's'.·,· •. · .•..... ·,.ti;t,r '1": d ... ?·e.,~.,.,.·. r.·I.I'!h.v~,ß.C:. f ..... O,.' l,.~.'I,'.~i.e d,r G.~"e ...•. ,i$C.·:, httht.,.! Drel,ne' 'sill ,. tft •• r •• ,h~I'Afotl(1 fler G,esich' C·hte @ 

Ir',.i ,.' d;'" ','" :t",. .1~,..et e(hlerü,. in,.. SI'tZ f n 
'.~c"'c:bt. '. .... . ..... I .n~ 
, .. SC(~li,l.. he",nf' e81:r'tter u:nd. sc hr. ibe 

l'a:tll:'" ~I;!".'n", !"elche di" IRe'l'he.nfotp dier Stitze 
i.h d'e, ... Gt ,C Ihf ( (ht. . .frl! 
" 5chfl 'h'81ft '" " ... ' e8:lft.er un(d . hlfleibe 
ll,ft .,in •.. ~, ' .. I.elc"e di. IA,e'ih11enfoll.le de" Sri::tl'e 

32 1 G D 8ES. 
., nschl chte ! . 

Ir 1ft; ,.u,clt,I'''= -c: tin Ille~ hr"nike= 
'hlaufe

1f r tlig .• = lonbÄoRSi1t immer~ wen ,er: 

~i 1216 D 
4 G D 

5J 1 G D 

31 "'I G D! 

'3 83G D 

~ _~_ _ _ _ ~ _w. _. = ~ ~ _ _ ~ ~ ~ _ _ __ 

5, 
5, 

., 

My'l" ,. "'.m ,28. 
10 f ~," hDe De;!ei. o •• eht:;ri 
I~ 

tier~ Woche: 
Tllt,e: 

dtr~ ,.~c 
dier'= 'N;I;c 

T,.g~ 

1'11141: 

T.(ß~ --, 
y ".· .. 11 ..... ' I~ .I~I(~ ,e,~ d!"r;~ WOlcbe= 

llJ,er~ , 
r ÜM '. r zu laiS t ern E"(me tlOlber i 1\ 
ng W!,. hteft .i tttn hl ~Hntitr .m 
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O~ter'sonnti. $Ofl~e\r, VO~ r "'1) zu Ti', am t 
dle II.,nze chtun Liiuf. Ider ,11 a'm 2' ,. 
Oe'zem:ael

", der "a(h,t an Ut;e'5 G bur'!:s,ta, wäh'''i''''ld 
d\t ,r htl.:. 28. 
De l; r iA r N'l' h t an Ut es Grebu1r t '6 t SI wjj,ih r find 
., r ""t, h 'tim I. 
De" 5:. tb,s t tl!U t i ist t. an,g~N,enn i tim e f lJl 1$ 'tumme S ft 
fol,t~ 
Mltli!"(~t,er~e'Arlt I)I~tl dleiL,iflle d{lr lt1ute am 
gr'IC. ,,' ".War t .. 
D~k'rft""'S}I: ,. , 'n_.r "J"tlt,~i ~ "O\tI:erin (der 
Vif "hi' 'i t l,re hre "ben ,ü{I." l ete aber ",0 rh(er , 
W8. ,,' ",', ... ",'", rkl in "', ,,' ',,' 
Dlu k;I'\ft:AIst ,Ili' f;ln {J,eflt 'i t Gieler 'i,ft diel,r Vi'i" . h"it "etIr i'~'flll ,-t,e,. .b:,r vor1h.!f';, 
~~'Si t kl:t t, 
Or'n',41 f . ,'tI:llfitQiICk'iR 
'Bf,"r.c'tq,c(rk! 
unterltr, .. , Ifl' ,." . "te' G;,tWDrt f.:mf l fe 

e ken t hre tl, ic hike1 t 'I' t ! 
ft"",~.""c hlln v:on 11 eh r'id." , brhen \1 i, 

, 't.ttr dJt. k le tf\trtl ",re r w lr if 
kl.e"e ," ,in der rtc'hit Riei 'ge auf 
Jet't .eißt 8:esctt.'fd O'lter In1h.l t der 
Geschicht.· I,i Arb,'lt .. vl\.l Erfol:g'" 

schrefbe • t r Ju ~ 
I8nll, rlber tlaß, cf _ e G"s hitht. in der 

V~r ' .. l'I:,.lh\,:" , muß! 
i'lt 1'1 fUifttlort d.r Gesc cnte und Drüfe_ 

t. 
I t .tIM, C h'i' 'f 11 W Ce .,",nRllt &5 

,'r'.iihlenl . ·setlehen .fü(r.re iI _,r J,t't'le, '" ~ 
rufti(j.fe'1M .er fu:lt:warte(r .1 t 

dien fw,:,(wOrl"rn ~.I :'1. 
0 1
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Wasser fall z das= Bus>! hm:ess,e'r= der: rumple :: das: 
Ges, trupp: der: 1 i ger'= das::: Dicki eht: der::;; 
Schwanz: das= Tigerfe L= der= Rachen: das: 
Kr alt 'od il,: 
Der: Geist: die: Fratze: der: uti= die: Nase: 
der: Kasperl= die: Spinne= der: Apfel: die: 
Gretel= der: Iftronensaft= die= Liane: der= 
Wasserfall: das: Buschmesser= de,r: Tümpel: das= 
6e,strüp"p= de,r= lige r =' das: iDickicht= de,r:: 
S,[hwanz= das:: T igerfel L= de'r=Rachen: das= 
'l 'rokod 1 ,l= 
Der: Geist: die= fratze: der: Uli= die: Nase: 
d'er= kasperl: ~ie= Spinne: d~r= A,,?fel: die: 
Gretel= der: 11 tronensaft= dle:;: l.la!ne= de,r= 
Wasserfal,ll~das::: Bu'schaesser= der= Tümpel= das::: 
G"e'strupp= der: l' ige',.: da's= I)Jlc,kicht= der= 
Schwanz= das= 'igerfe~l= der: Rachen: das= 
Krokodi ![= 
Der= Geist: die: Fratze: der= Uli= die: Nase: 
der: KasperL: die= Spinne: der= Atfel= die= 
Gretel= der: litronensaft= die: liane: der= 
'WJ,a5serfall.= das:: Buschmesser::: der:: Tümpel: das= 
Ges,trüpp= der: !ig,er= ~as= Di ckicht= der: 
Schwanlz= das:: Jlgerfetl= der: Rachen: das= 
Krokodil::: 
Der: Geist: die;:; Fratze: der: Uli= die= Nase= 
der= Kaspert= die= Spinne: der: Apfel: die= 
Gretel= der:: litro,nensaft= die.:: l iane= der::: 
w·ij'ss,erfaill= das:: Buschmesser:: der= Tümpel:: das::: 
G:estr:üplp= der:: Tiger: das:: Dickicht=:: der= 
Schwanz: da.!),: T i'gerfel. L= der= Rachen;:; das::: 
Krok,odi l= 
Der=Geist= di,e= fr,t)tze:. der: ut i: die;: Nase:: 
der: .kasper,l.= die:; . Spinne:: de:r= Aepfet: die::::: 
'Gr'f'tel= der: litr,onensaft= die::: l iane= der= 
Wass~r taL I,.:: d.als;. !,Buse hmesser= der:: T'Ümpe l::: das::: 
Gest rUPf:r:: ,der: T iger= das: D i (k i c ht:: der::: 
Schwanz::: d,as: Jig·erfet l= der: Rachen:: das= 
K'ro'ko,di l= 
Der: G,eist:: di,e=fratze= der::: ut i= die:: Nase:;: 
der: Kasperl: die: Spinne= der: ApfeL= die: 
G,retet,= der: litronensaft= di,e= l iane= der: 
was,se,..'all:-: da,s:: Bus,chmesser= der: Tümpel::: das::: 
G,estr,üPP= der::: Tiger: das= Dick icht= der::: 
Schwanz~ das: TigerfelL= der: Rachen: das 
k'ro,kOdi il= 
Der::: Geist:: die: fratze:: der::: Uli= die:: Nase= 
der: Kasperl= die: Spinne= der: Apfel= die:: 
Gre' l= der: litronensaft= die= Liane: der: 
Wasserfall: das: Buschmesser: der: Tümpel= das= 
GestrQpp= der: Tiger= das= Dickicht= der: 
Schwan;: das= TigerfelL= der: Rachen= das= 
KrOlkodi == 
Der= Ge st= die= Fratze: der= Uli= die= Nase: 
der= KaSDerl= die= Spinne= der= Apfel= die: 
GreteL= der= litronensaft= die= Liane= der: 
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Ol.D.006 

" JlD 

H JlD.004 

H 4tID 

" 51..D.001 

" Stll.Gor 

H 5lD.801 
M 'SlD.OOl 
H SES.GOl 
N1 Ot D .,0018 

Nl0lD.OO'l 

Hl0lD.001 
M10ilD.OOl 
H'OlD.011 
HlllD.OOS 
H12'lD.O,06 

Wasse>rfalt= das:: Busch.flISe,.: der: 'ümpel: das; 
Ge'$trÜflp= der: !i,er:: d,as= :I)'itk'iJcht:; der= 
Sth.an,,~ das= 11gie 1rfell= der': Rachen= das,::: 
K t"i"lod' l:: 
Die, be·tonte Selbst:taut oder Umlaut dIes Wortes ist 

"'. e in däs .'i't('hen-__ ".nln der bet"onte 
$elbstl.ut 1·1.., 1St. aber O,.wlenin er :kurz is,t! 
Der Ix.- laut nac'h.,lne'. kUlrz·en Selbstlaut ist 
i_ersth,.r' .. 
S breib, niunlll t. · ... tnwörter in der M~.brzah,l" 

e lei,,,*ör'ter ,und fi.eftsc·haftswö·rte·r mußt du nu'l" 
.~bSt hrelblen! 
lerAn f b:u, 11$ t alte ist il1n"ge."n .. 

ht 'ißtU'te;;. de·r Junge P,eter= .. 

Di",,_,~ ~"Ie .. ,.,~:~ auf ~ •• ild ist I,.,r Vater: dJfU· be,lden. 
S~~C~fI auf. dem li ld ist der Vater: der tbeiden. 

De'r He'irr fda" Bi td ist der V ter: derbeide'A. 
Wen,"1 du d e NieRen der beiden :1( . r betrachtest * 
kaRn's! du erraten" für die Geschwister heute 
ein trauriger oder ,.A froher 'lag i$t,. 
!Die 6ed,nkeA der beiden 'verraten dir ·auch, worauf 
sie sich freue'h .. 
Betr.:chte die Mienen der'Kinder und ve,rsuche zu 
erg,r'ünillen_ o"b si,. w'itl;g oder widerw'llLig das 
.• ,uto Maschen h,e l fen! 
Sc hre 'i be Ru:ne i Rieft Satz., der er zih l t., daR das 
fel,efon u:Rflrw.rtet liutet! 
Auf di e5'8;.li l,di 5 t die Au fmerk. s,amke· i t der bei den 
I, inder au f ,gi e; t heft Glegens t,;nid ge"1 c ht e t .' 
fntd:ec ken d iden den f euerl6St httir, be\Ulf der 
Vater' ins HlIu,!§ ei l t, ,etwas später ,oder ,'msalben 
~-"n"t' ~~., .. 
D,e,,. feuerl6sth!,' h~t sott'ine schlönierote if "rb,e ... 
le,' fe il.ler il6$(herinteressie'rt sie schon 'lange~ 
Der:: 'euer !Llscher= i'nteress i ert= si e= schon= 

yent ... keineldie'e für dIas Ende ,der Geschichte 
ha·st. dainn überiete" ••• was hier 'steht~ 
Es wird nicht l.ange dauern. bis 'der Vater aus dem 
Haus ko.t. 
Der feiuerl6scher ist leer. 
Deir 10:0 $cht ie,ßt UID 18 Uhr ... 
Dann d.arfst du statt dessen dein Urteil über das 
Verhat ten der Ge'sch'wi ster not i eren ... 
Erzähte die G,.s,chichte ,ainhand der 9i lder! 
Du darfst die leitwörter in der Jetztzeit oder 
Ver heit schreibein. 
"ei r $taubPeteiral's feil rwebrmanneine böse 
Ul)ert.s(bu~einft,euerS: .. , eine t,tu'rp 'P'robe 
l,?\obesu(~ ;n St.,~ .at.rfge"öst Auto ,,1m ,Sc~nee, _ 
',~n lustl,er S!relc'h .e!nm,t,l uind nlcht wleder elne 
Uberrascb,ung 'ur If,am,ll1e Nonn,er Peter und Ute 
waschen das. Auto. bestrafte Neugierde delI" 
VJe'rha.~n., g\niS!WOil te. Je." lef.ona.,.nru .. ' f Au.,tow .. isthe zweimal 
ein übler Scherz ein hJst ige,· loob~such 
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(QUilll,1: 

6111(12 

51 1'1 

4 , 

"1 

l' 

1022 

1 
11 

'10 

10 

5 
'6 

1 

7212 

H14lD.005 Dru außt dlaluWurte" der v,e1rs(ihieden,en Wortgruppen 
rtfeoden. 

"1 

I 

hriei.,. sie zu den Wör'lern ,eier ,riethfsehen und 
2",' ta •• fnls\ch.n Spr,.the. de",nsfe abs~a_e,n! 
,~ 11.". l. Apr! t lathJ,en und Ir rn ~o ,in P,ech 

I JlD. 

I 'SilD ~ 01):S 

I JlD",Of)I) 

I 4liDI,.OOl 

I 5lD",005 
I 5lD.005 

I SlD.005 

I 6lD.Ol1 

I 

I ;lltD.(OO7 
I l('ft 0!01 c~ .. 

I 7lD .. OOJ 
I '1lD.Ot2 

\erste,. ,.,ln r Stlh,,~e d'iechute 1St aus 
her. 'in t S~ 1,r'., i bi i t t,e w,eind,en nl ,t ht 
auf " ,,' r.' falle,nl" 1 :0 ,für, dien te'brer 
iA,u, 'ffhen' der ,Het tung der I: i n,de,,, ,könne,n 
.'Ir sehen, • .,ie'laUte ist u,nd wie si"etwas 
tun. 

tUft. 

denlli'e"enund der Hat tu der K 1.,'1er :k,önnen 
~eh.n ... wieihni"'" zUMU,teit und .. ie sie et",as 

Die Arbeiten dtr\Kind:er sind .'it Siorgfall: 
ge'lüllrt .. 
ter .1t der •• cbsil'. ig sind 

lenscll8' tSlllÖrt,e,r .. 
sere ".cle bat für die StillDUng de,r k.indil!r am 
hltulr 6eschitht,e",och besondiere 

Redeve;.1 
Unser'. hat 'ur dieSti, ..... ng der (Kinder .m 
Schluft chfthte no,ch b,eso.nde1re 
.,edelleft ~ ,., 
·Es sindl M:örter aus d.:'", Geschic'hte. 
lienUtze d.zultuchstahen aus der Kistche,nf igur die 
du dalürausstreithen mußt! 
Schreill •. die ZeitwOrte" in der Reihenfolge der 
tiese,.ichte in die le,~ len! 
SchreiM dfeZeitwOrt"I" l in der Reihenfolge die" 
iI!!:. I......, &.t - ... d' "'. l·· I. '. 'I 'ueS,t.'iJ IC,ine 11"le ..... ell.,eß~ 
leith,ln. die Si 'be .' ~ei'nundprüfe durch 
.ath~iCbrei.e;n .• r $e ;I)Yst.ta~~~ U.laute und 
I\),,,pell.tit,e inlotltie litht,\ .,ft nach! 
~ iest ~!SC h i ("'te' .. ,,; nnta,:,' h .. ~nl Spannung#? wenn 
du sIe 10 der' Ge , •• ,.Irt schrelbst. 
Selbstverst,indl ih k,ann,st d:usie au,th in der 
Ver .. . it schrei •• I". dann sind aber ein paar 
uOr'.sonder's. schwe'r ZU schreiben: schrieben. 
zo,en sich aß. \ ief,n.bin,g.saßen '. . .. 
I,asperl ste1ht .• 1t .elft .. lieschenk vor der iure~ 
'.spart:: steht: mit=einea=:6esche1nk= vor= der: 
füre:. 
Die 'Kin-der ,de', ll,asse haben die Widmung auf 
versc,'hiedene Arten .zu5,aaaengesetzt '"' 
iDu finde~talle Satzglieder dafüir auf eie'IR 
Aus sc tiM 1 cle . ft.. NUtIIIf!r we lc he lusa-me'ns te t llung 
der 'Satzglie, r hab,en die .,eisten Schulkameraden 

wähl.t? 
r,gleie,he jetzt. wie ,de'r lellervornft und hinten 

bei deinien kl senkameraden aussieht! 
Der: Mann=l_ t= den: Motor: im:: Stand: tauten::. 
Dler: I"ann= schüttet: das:: alte: öl:: in: den:: 
(,anal =. 
Der::. Ju'nge=gibt= das: al te': öl= an= der= 
'an\kstel le= a'b: .. 
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UC 7516 
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75,17 

7523 

76 51 

uc 1614 

U( 71 6 
U( 17 '1 
UC 7710 

uc 7115 

uc 78 8 uc 7819 
ue 7823 
U( 7824 
ue 7alS 
uc 7830 
ue 7,836 
U( 7841 

uc 7842 uc 7'9 1 
uc 79 3 uc 79 61 

U( 79 8 

79 ,8 

8 

K 

iK 

k 
K 

K 

K 

K 

,K 
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l 
l 
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l 
l 
l 
l 
l 
l 
l 
l 

l 
l 
l 
l 

t 

t 

L 

2ES.O,08 

ZES.O,01 

3LD·S86 
!lD~ ,I '·1 

3l.:D" 0,05 

3LD.O'04 

'5lID.OO2 

3lD.OOZ 
JlD.O'tO 

JlD.OO6 

4L,D.Ol3 

4ES .0'1 0 

1l:(L, 01 
1'lb. 1 
1lD. 1 

1 'lD.OO'6 

1tD.,O!; 
1lD. 4 
1lD .,0 :5 
1lD. 1 
",UD. 1 
1lD. 2 
1lD .. 3 
1lD.OO1 

1l0.g01 
1 LD •. ,03 
1l'D .005 
'1lD .009 

1 LID.G01 

1lD.OO5 

1 LD .·0,08 

D.'t.r.= .. '. ,JU.,.in. a.,e. =: gibt: das=al te: Ol=an= der: 
T ankst' [te: ab::.-
Der: Junge~ wi,rft: dfe:9ananenschlle=fn= den% 
Abfallkorh- die- FrauE sprengt= die~ staubige: 
StraRe=. . 
Sch'reibe das Ze j ehe'n am Ende der Sätze rot nach! 
&er Befehlsiltz fst durch ein Befehlszefchen 
gekenrt. ,;Chnet. 
Sth1r"l . den letzten 8vchstaben der Zeitwörter 

un A,.,ch! 
,,,lege # ob s ie ~ der B, feh laln e 'f neod,e rmeh re re 

I~;ersonen 'r iCht,t! 
An der' for~ 5 leitw,ortes e;rkenne,n .,i:r, (f,aR 
j,emarJ'd etw'$ ...... efieblt. 
A;n der .'o,r.des; '.' Ze:it"iQrt,s. erkenn," .. wi'r, ob .. sich 
derBe feh l Ine i no~ ,0'" r m.hrere ~e 'fs,o"en nd, t • 
An der f ormd,e'$ l e Ttllar 't,.s er kenlll"n :N 1 r, ,I, S " h 
d,r .f.hlanei,neQ:der ;mehrereP,erso.n,en WI,ndeit. 
Das " twort kann a[ 't'fnin derB,ete1h'ls form 
stehen, es k."nn .u,chmitden Wörtchen sollen odi~r 
müssen verbun,den sein. 
Würfel-zw,; S't,f'n'Ch,n a,l tefn ,r '.i t einem 
Partner alle S,pfele1r auf 1 \tor,wrtsfahren oder 
lu,rüt k f Ihren b,ei Umw!, l t ve,r s,e hnut ZUing 1 Punk t 
Z. u ... ,.· .. r.ü. C Ik .... f.' '. ~ r •. · ... " .• b,.· i umw." , l t," sc, nu.,. t Z.~ .. '. 1. PiU, ".Ai t\"" r ru.~·Ck. e." ".' .' wenn lwe1Spleler auf dasselbe feld- der erste 
lurücik auf 1 als erster am liel- sieger. 
'-Ienn= lw-ei:: S.,'iel,er. ~uf= ,~as=stlb,e=f etd= 
springen::, muR" d·e,r=erst,t=zur.c"k~ aluf= feld:.t 
Nummer:. 
Der Re n hat den Garten Qbe,rSC1hwemmt. 
D"f G tn,'rllit dief l 'federbüsche zug:.,c:hni tten lt 

O.r G Iner muß .,üstht b"sC:hneiden, wenn sie 
vt,rbt t$ fnd. 
Wir kn nfcbtt .rfahren, weil der Titer nicht 
zu s,eh'Mi st. 
KI,nn . uns . d 1ft. Gr6iB" di,r Spu,ren H fnwe i se . ~eben? 
We'lchen,. Weg 1st d.,r Erwlc1bseneg:egangen ~ 
W,.r Iwar der Titer? 
:08' Erwachsene brach die Zweige ab. 
Der GI,rtner br,a'~h die Zweige ab. 
'War ,der fit er .e f n J u:I\" .oder .• i n "'dchen? 
Warum woll te der Ju,ng den F 'll.de 1r stehlen? 
~er Kalend,er leigt~" amnichstt,n rag Muttertag 
1St. 
Der 'kalender zei,gt, d4'R die "utt:er~ Ge~urtstlt~ hit 
'w .•.. o ..... ·, he .. r ... ",. k .• ,' .. " .. ' ,. de .... ".' ... J \In." hÖ. c. h.'. '.'. t ..... trI. r '. C h .. "i' '.'.". L. 1 t h? Er kam wahr$chefn~l'ich aus der Schull.e. 
Um dies. l,eitko,mmren id'le Ki'nrdtr medst alu'der 
Schule. 
:r>tr Junlg, ,kam aus de,r IRi ehtung. ,'n d~r diie l,e 
steht" 
Der Ju,nge kim aus de'r RiChtung .. in der die l.e 
$teht. 
Der Jun.ge kam ausd,er RiChtung .. in dIr die il,(i 
steht. . 

I i 

I ' 
I 



I i 
I 

I I 

, , 
I 

: i 
, I 
, , 

I 1 

i I 
, ! 

; I 
, I 

I I 

lliR fABS f:REt 

2. 
VOkJ\8ft 

dei" 
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1910 
1911 

7'91 '5, 

7922 
7922 
7930 
1'931 
1'9"'3 
19 . 

7937 
7941 iG 

82 1 

82 11 

82102 

ue 832 
UC83 21 
UC 83 41 
oe 83 '. ur 8313 

831 

U!(:83181 

UCSt. 1 

~,'~ B'l~ 
uc 89 3 

uc 8911 

uc 8920 

UC 8922 

9020 
91 92 
92 2 
92 3 

l 1tD~ ~ l 1 tP. 

t 1lD.'OO2 

l 'lD~ ~ l 1lD. 
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Waru:mk letterte der ~un,e ü~,er den 
We i l der E ,r wich sene 1 hm zur '1 e f, er r 
Zi.tun klettern. 
"'ei ~o der Erw.'hsen,e au' ~m Haus g.,ran(nt kSl1lm, ~,'m 
i ihn, ,lU ergre'l feA. 
An der G,arte'nt"r. st,ht der ~amE\. 
An der G'irtenture steht d,erNa.e,. 
Der T;s,ch st,ht am fens.ttr. 
Mit r Naush,rr dtnD;.,b erg1r,,'i fein 
D,r D eb entwischte. . 
Der Haus,her"Ühr't,. den f lfe'derdf,eb 'I' 
Etteri" 
I)ie F iDure" der be den tütirten über die Str.~\e. 
"i~lu",gj.n heu,_ bin ~, I)letek~ i ~ 'arte\fl1arp1eitlm 
f ruhllng wler . '1~tdie". ite,. entWl5ch,t i"s(henlter 
" l.i,d'e'" .der f Il ted.'" 'i et> u;ner'wiln'lc ht,r liesu.ch zu 
"rüh gte f""W'ff ulJ'~~y:r,.fti. ' .• r'. en Kom.; I'sat' l, t 
e'ift'in' "h:w,r,en , fall 
"i~luf)l\en heu,. bin ,f(~ P,.,t,'11 ti, Gllrten.r~.:it ,im 
~ ryh l ,nI wer 1st der '.t er','n~w 1 scb t j, schenk ter 
fll e'd,.r,der f I, "htde,rdiebunerWiunSlcihter IBesuch l~J 
f~yh gefreut fuß'si","e" im GJlrteinliOilllissar l, t 
e1nen Ich ren' .tll 
Schrei'b,.n ,die 'ästchen,. .• ,'nln. d'i" Set,blt l 
lirA" 1st * ,ab,e,' o~ .. 'wen)" der Selbst t.ut ~U'" 
Schre1bein dte'KlltcheR, we,," d:er Selbs't l 
tanv ist,. Iber,.o, ",ennd:"" StlbttlfUt' kurz 
Benutze dazu d,e rSÖJinliChen furWOf'ter der' 
C j" ... I! "" . ' '. " ' ,', t " , ,.. iI~ ~ 'r f. . ", "li ··,or. '. er,. $ e, 111$ .. '1 .', ." 
"reut, 'pi el tein""" fn der k. asse. \Q1k.al ter.~ . f" 

S te f I,'n "Ir der f' Ir; eder' i,b, M·lr't in dur f I, Herrn 
'Hut .piel,". 
E t ne Re i ,he S tQhl ,.,ar 'd.,r . Gar ten , zaun" 
!I~er~t gi = S:tefain ~f1. (tltt 'is((~r.tht, 'iint 
~D.r ~b.r'. . .... 'an •. =lclln:'ll .w:be.r _~ e . u\h\ ,. 
r,.nnte= d~vonund \ferSI~hl"l:ftd~ hlntereli t~. 
$c'h,~t,i_'"undi, G~s~~,i(hte 'in drell" H,lft 
benut'td,. dte"lrter,us ,.der' .Kl--~-
M.nt hlevtrrn in dir ver,eln,g.AIRe 
ditlrlute .. 
•• trechte das Bild in der Mitte! 
Auf der' Wiese=. . 
Auf der letzt,n- S.it ••• 
Trag.t" diS Klltchen ein. wenn der Selbltl 
od.,r Um l, au t tlng. '1$ t # ID,e 'r 0, wenln er Ik IUf l . S t ~I 
Trage in das Kästchen ein. wenn de' Selbstlaut 
oder Umllutt,n,g ist, aber, wen",r kU~l ist. 
Pr.ssen schreibt.lnlritss., .eil d,er $elb'tLliut 
davor 'ku'r,tst. unde'in. Selbstta\Jt ,ntChfol.g't. 
G". prr ~ß t .'~ ~ h~., rb t, m,ln m 1 t,. A.l . '" 'i l . de r. ~e l, '~~.; 't,' , l 
d.avolrkur I 11 ~ und ein Se \bl t l ~ut nie h f tl l 9t .. 
Vor', i l b,'ln verl,uler" den 5 ,nnhll t -(ch" Ze 1 twör 
Dl" lei t,,6rt'lr $ t·e'hen in d rEr zäh l for'm,. 
Di. 'orm derltftw6rter , 'fch bndern. 
Die leitw.örter müssen, inder Ich- f\l)rlh (Rledtt 
stehen die ZeitwOrter massen in der Er- farm 
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geh,en.., ., 
Va" d". Vergnug,'IM kom,mt IH"S't d'le Arbe f lt., o " ef IU t e f r(tl,ne 
Du b!5 t Ja " f td. ;, . h,v I, .Li 'f gatl?"n f mme Ir h n h t 
f,rtlg., schun,tt N'l;,t't>',., di, 'InlS l'l'mmer geklommtei" 
fit. 
Auf d •• SchuL f haben sirh die kinder in Lan,.n 
R.fh,naufg.st,tlt. 
I),och ,cf'i. t,hre,'tnh,'t,s ieetm'flkt iund Ihf\Ml)ft: 
Gerdl, ~·HI:m:&;t <1'\..1 df(Ch nf ht? 
fr rennt Ob.r dfe F,hrb,hn und sieht dabei weder 
nach Lfnks noch nach ,echel_ 
Oi,. s,~hut.,.r t!otse" und cd"i ge 'hüler rlufen 'Ihn 
zurück. -
Uf!' .3 UI~r ,eg;innt dfe v'tc,r5telllun9~","'.(h·nt' ,h\i" 
zl,ht G'ro \t:(,r .,n d\lr' Han,. voriW,'lrts. 
,klomm s(hn,l.l ,('li" St.r",.:A. 'fst g'I','lid:e fr,sf, Irul"t I",e. . -
,Se'5Qnd\,rs, Wilnn sonnt.,tJs dfl' Gru,,"." zum 
Kir c "g'ing tu fln , .. ko.lft~n v 'f .le L,"IYtl' \llo".,lt~,.n 
Strl{hltn und PlI it ,ren f. Gott.ilh,IUS IUI"mrte". 
[Die Plitt. fü,' uilli l':;ndlfir sf ~cu~'n IrM All« • 
". s f nd t c I~T;Ont 8 i t !d1bjrfUJ' Gab" '., CI 'f 9 H,'ns, (n 
Ins,h,.,n dlrf\. 
rWerU1 ei't 'k tnd.rmf t 't,ll' .UI Id.r {. hute komllefi/(/I 
tUltdi. "lutter hon einl,el" ,.f •• itsref he" 
~Dr.fttJ' hinte' sfeh. 
"'enn.d".'li"dl.lr 'm,~ttl'~ ,IU5 Ider hylle ih,orft1en~ 
hit die (~wtt.r hl"" "fn"n arb,itsr""h,e" 
Varmfttalhfnt., stch. 
lUi.rst h.t ,i. d",a.t't!,n und ll!ll,e R,':u •• "riedeir 
ordentliCh her rfcht.t. 
iW,n'n V lee r ur",:f Id f • ~ t nidle, ""e 1ft HI.,U~'t !kJo'Mm . .,n ,. 
h~b".n . 'I '1' im, 'i II't 'iroß\'inHun\~.r * 
iP~[nk 't t, rf eh .. f '5 ( .. ~"" r ." f h ,.:CJ~( k t (I' t. 'Ji"'. 
i~oihnunll Ibl '! tll J I'IU'I ,r. ". .... ...~ 
Manchmal hit vat.r ,eine Iklel\~nll Ubftr hUI'" 
d i. d!r,.tKt ndt i".; cib'''IC htft ,_ 
Miu t 'r ,tr', r J;I~ flet, 'Ir ~.' IN'!,(U i 'ikl'f t "i {dilfS 'f .~e li 
b .... 'S .. D,r ~.l' eh. t .. · ...... im ','.i .. ~ '.~ h .. 'llr. ',".:·iC.'iht' ' .... AiAil.· ... !' ... t~" .. nh'e.~,. f.\ t.,',,,n,, I Dt" Irm,'n,d,en So,n"118"' r,., ten lotktttn .,fyeh Heil, 
ulnd 'r t, i,1 nl·( h dh, ~ 
~ '~' O:b, tlbl,(wme ,~\I,rJ,doc(" "Oreh al,lle ilkln, 
N ..• ,._.""'. ~:n, . $ p.: f.:.: ~.I l t 'in d i '. .... C.: ih'I(", .• i t . i h.l: r .n... Ibun t I"n G,uMtID·ltll,n auf (I •• 8l,.fCh.rIS i,n, 
Deb.f ,o.lt,tt "IllI'S Iltl, e;n'Mai, ibis 'fn, die 
G"r t.n"Ck, lt 
At,l"e If\\d.r'iln '.llt, ".,tt'l'n dill (e: (l, tlr" 

·f" s. t . od.r ibelD fl, • 
h ,el t, ~. i", "erd (h n wn_ unter\ut G'fe 
r , rOh l • "I.'· '9t d i I' h6ftS 't'J ,J.ahrIHlI(t' t * 

H:~ fJlüt."k.",~ h,'in iweiia, (\And M.S(l'fl t{r Ih 
kIn die It.ne" an. 

'.~l~~'~k~~ ~." Wlfdl Hllttstr ~ 
k,n.d~e ß, 

t Ilur, 
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6,rtrud wollt. eben die duftende Torte auf den 
KQchenschrank heben. 
Di. gläserne Kuchenplatte vermochte Gertrud noch 
ZU greifen. 
Ein ladung für die F er f en 
Da gibt 1 hr die "ur t'if efn,etkar te ," 
Da Kom.it di e Mut ter ins I immer .. 
Die meisten Kinder sind daher~ im $chwlimmbad .. 
Auch Hans und Rudi ha,ben die iB,idehi(l'Sein 
hervoir - sucht ulnd f·a·hren nunra'sch mit d,en 
f I:hrr'ä, rn zum Freibad. 
Neulich hatte er gehört, daR Eisen die Blitze 
a,nzieht. 
Ube!r die N,ähmas,chine breitete Ottoeine 'Wolld;ecike 
fist litut los r'oll t di,r r,ote Triebwage:n mi t de'n 
vi~rA. inh.!"a.'n. 'ge'r.'~.: .. i." ,di,e .. :8.: ... :a,·.' h.,nho .. ··t.sh.l.i .te .•.. ·• '... .. 
QUletsch.end ha'l t der lug, und dle Leute ellen zu 
d,en Wagentüren,. 
E 1 .. ~ nii ge dir .. ing .•. ·e.··. Ln un.,d..s chi eben , denn sie WIO, l t en die 
t:rste,n 1m Abtei l sein. 
Ganter schaut sich die auf Arbeit wartenden 
Minnergenau bin" 
Wa,ru.1ft denn n; cht # erkund ~ gt si ,h die Mut ter,. 
~fr sind alle Dienstleute im Auftrage Gottes, 
sagt die Mutter ernst. 
Wir wollen .,tte auf de'lft gemeinsa.Men tebens'wege 
einander die lasten tragen helfen. 
D,er S.c.,hnell.Z.UI. von Ham.bur ... 9 .n.aCh. Basel raste durch 
die ebene westfllische la~dschaft. 
Das ist nl:ml ich meine Heimiat, dieiC.hsch'on tange 
nicht mehr gesehen habe. 
Rasch l. ief s fe die .tei 'te we'l'strec:ke e',mip,or. 
Die Eltern waren schon ein Q;roRes StQ,c!J( hinter 
ihr. 
We,nn die Kühe sie mit den Hiörnern sti,e:ßen od,er 
sie umr.fj,nnten! 
,Die S,onne 
Bald war die Sonn.,' ganzuntergegan"e'n." 
'f1orgens geht die Sonne hinter demD:or f auf und am 
Abend auf .dergegen,übert iegenden 'Seite unter .. 
Mit wie h t i ge r Ai ,e'ne en t gegnet e ihr 'S'r ude r: da s 
tut die Sonne nachts. 

5 Mit seiner Schönheit hatte der Wald sie alle 
erfreut und ihnen tOr die Arbeit der Woche neue 
Kraft gegeben. 

334lD.,010 

3J4t,().011 

335lD. 
335lD .. 

Die ganze Natur bot ein traurigvs Bild. . 
Die arm,e SlulIe" da,chte Geraa voller Mitle1d und 
na,hm die für den SChuttplatz best immte Pt lanze 
mit in ihre Wohnung. 
Die arme Bl,y,mell' daChte Ge,rda voller Mi t leid und 
nahm di e 'fOr de'n Schut tplatz best filmte Pf lanze 
mit in ihre Wohnung. 
Es erhfeltreichlichundregelmiRigWasserund 
beld strafften sich die h.ra~hlngenden Blatter. 
Diebe i 4.n Mädchen si~d g.s~hic~te Springer •.. 
'Nae h ,we 1 tem ,Anlauf f l , egt: ~ 1 e m, t t\'ohem Sprung' n 
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LDl 4 

lD12816 

LD12818 

1 2 

lDl 1) 

tD150 3, U 
lD130 '9 

ID"'32 ,4 
lDl}.2 ., 
tOll3 " 

D15312 

lDl 'S412 

lDll5 3 

tD'1~55 

13'5 9 

135110 

lD13511 

l.D13512 

lD136 2 
LD1365 

lD136, 6 
t013610 

t01383 
l013,8· 5 
t0138 7 

D1391 1 U 
l'D1398 
tD13910 

LDl 8 

L 141 5 

335tD. 

:S36LD. 

33 1 

33 

3J,8LD. 

3l9lD. 
1,39tO'. 

~39l0 .. 

3:40l:D.02 
3ltOlD.· 1 
141lD.004 

J41l'D.008 

3421D .. 007 

J43lD .. 003 

3,43t. D .0'03 

3,41tD.006 

343lD.003, 

343lD.009 

3,1. II D .. 00:5 

344lD.005 
344lD.001 

344LD.OOl 
],,44tD,. ~12 

34,6,lD .. 001 
346lD.001 
JI.t6tD .. OI04 

347lD .. 001 
34 7L. D .. '0,0:5 
3' 7lD .. 008 

348lD.008 

349lD .. 

die Grube .. 
DIs war ein guter Anfang, denken die be den 
Miäd,chen .. 
Gteich nach dem "ftta~e5sen liefen die Kinder 
eil.ends zum Kirmesplatz .. 
!Die hatte: den ganzen Sommerfleißfg g'earbeitet 
und VorrAte tar schlechte leiten aufgespart. 
Flehend bat die schon ziemlich abgemagerte 
Gritle:beste Nachbarin,. iich kann-nirgends mehr 
futter finden. 
Doch die ,Ameise erwiderte: hättest du doch 
beizeiten gespart! 
Jetzt merkt er erst, daR.erden Zettel die ganze 
Zeit mit der Geldbörse in der Hand gehalten hat. 
B'fe luc:k.erfaibrik 
Auf dem Fabrikhof werden die ROben zuerst gewogen 
und ge·wasche'n .. 
Ei,!, ~an'ge~ 'Förderband schafft die Rüben in das 
f ,abr 1 k gebaude .. 
Aber ehe lähne putzt sie sich nur selten. 
:D1. Mutter frargt:. 'UISt du la:hnschmerzen? 
Zum Wochenende wollten die Eltern Mit Käthe zur 
Geburtstagsf.ier fahren. 
Kithe hatte zwar den Absender angegeben, aber die 
Anschrift auf der Karte vergesse~. 
Hoch Ober aLten anderen Pflanzen leuchten die 
großen 9lütenscheiben der SonnenbLum,en. 
Er soll die Apfel vorsichtig abnehmen und in den 
Korb hineinlegen. 
Unten .. 'wer,den. die Äpfel in einen großen Wasch,korb 
geschichtet .. 
Der Vater flUß kommen, um dfeschwe,re Last auf den 
Handiwagen zu heben. 
'Vate:rfaßt die an der Deichsel an, und dieK inder 
schieben ... hinten aimWag,en~ 
Vater faRt die an der Deichsel an, und die Kinder 
schieben hinten am W.agen .. 
So.r.9f.il .. ti~ .. werden zu Rous die .A:pfel sortiert und 
aufbewahrt. 
Der Herbstwind pfeift durch die StraAenu 
~. kreisen, lustig tanzend, Pa~ierfetzen durch 
dIe L.uft. 
Die Kinder stehen vor der Schule und freuen siCh. 
Plötzlich faßt der Wind seinen Hut und treibt ihn 
roLlend Ober die Straße. 
D!e alte GroRmjutter .. vo!1'ft Lindenhot 'war gestorben .. 
Dle Kfnder hatten 'le besonders gern .. 
Am 8,eerdigunigstage war die Tote vor dem Hoftor 
aufgebahrt. 
Dile Leseratte 
laut ruft die Mutt.er seinen NQjimen~ 
Er wird hoffentlich nicht fortgeLaufen sein, 
denkt die Mutter. 
Am ~ommendefl Sonnt~gwi'rd an al.len Kränzen die 
ZW.1te Kerze angez~ndet. 
Schnell werden die Schneekuge"n dicker .. 
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lD141 5 

l0141 6 

lDi ll,.l 7 
L0142 1 u 
lD14,2 7 

lD14211 

lD14212 

lD11.t213 

lD14213 

MI 35 2 
MI 35 21 ,u 35 3 
I'U 37 , 

1'4137 :6 

MI 37 8 

MI 39 ",. 
"I 41 21 
1'4.143, 3 

MI 43 7 

MI 45 7 
MI 47 1 u 
"149 1 U 
MI 49 21 
'Mi 49 41 
Mt 51 1 U 
MI 53 4 

J49lD.005 

149tD~012 

349LD.005 
J50lD'.002 
35,Ot 'D,.007 

~;Ol,D,.010 

350tD.011 

350l0.0'02 

350l0.018 

A 1LO .. 003 
A llD .. 004 
,A llD.OO' 
A21.0.001 

A 2lD .. '001 

A 2lD .. 005 

A31.D .. 00:6 
A ,4lD .. 005 
Ai 5lD .• 006 

A 5tD.022 

A 6lD.004 
AllD .. 001 
A 8tD.001 
A 8lD.'003 
A8lD .. OOl 
A 9lD.,OOl 
Al0lD .. 002 

MI 55 41 A11LD .. 005 

MI 61 1 U A14lD.OOl 
M f 61 31 A 14 L D. 005 

A15lD .. OO,8 

Gemeinsam stellen die Kinder diebe den gr6Aten 
Kuaeln ~bereinander und setzen die kleinste als 
kopf darauf. 
(je'ßl,ef nsams t fJ t t end i e K ; nde'r ," die, be iden gröA t en 
Kugeln übereinander und setzen die kLeinste aLs 
Kopf ,darauf. 
Ge rmerinS8'IRste t l e'n die K i ndf:'ir die be' i den größten 
Kug~tn übereinander und setzen die kleinste als 
Kop, f dar.auf. 
lor1e lIind EdUI:rd form·en d fe ,A,rm·e .. 
Tueki. die Weihnachtsgans 
Sie warlt te in ein lanG, wo' die Menschen kein 
Weihnachtstestteiern,. 
Ich will dahin, wo man kein Weihnachtsfest kennt, 
schnatterte die Gans .. 
Oh, ich bin durch viele länder geflogen, aber 
Üb.:rat lf:eiern die Menschen W,eihnacht,enmit 
g.~r,i O".nen,: .• f.· .• · est lich,i,ke, i., te, n,ant'tortet." e. d .. le.·. Wild,ent.. e", 
Aber dIe Gans ~ollte das nlcht glauben und llef 
schn.tternd welter. 
Oh, ich bin durch viele Lindergetlogen, aber 
überall feiern die i"enschen Weihnachten mit 
gro, ße,'", fe,.S,tlfchk,:,eite,n#an,',tw,ort,et~ die WiLde.nte. 
Ingridriumt die Teller und das B,esteckab .. 
S,orgf il ti 9 legt 5 ie di e Ti $chdecke zusammen. 
Dann kehrt sie die Brösel auf .. 
Die 'Mutter heHlt Marlene,. mein großer Bruder 
Hans. 
Die Schwester ruf' fch Irma. den kleinen Bruder 
Klaus .. 
D'ann wohn t ,aue h noe h die Oma bei uns dahe im i Im 
H·aius. 
Mutter triutel~ gleicht~tH,~uf,dft ~ra,nd9lasen. 
lnge trigt Stelnchen fur dle 8urgherbel. 
Waren sind es heute sieben, die mir Mutter 
aufgesc.hrieben: Essig,. olund Marmelade, Zucke"r, 
Mehl und Schokolade, und dazu noch Mandelkernie, 
dle mag ich bes,ondersgerne. 
Waren sind es heute sieben, die mir Mutter 
aufgeschrieben: Essig., tsl und Mar'm,elade. Zu,cker" 
Meh [, und Sc h(lko tade,. und dazu not hMande l kerne, 
die mag ich bes~nders gerne. 
Der Mieter matt die limmeraus. 
Die erste Bahnfahrt 
Die Uhr an der Wand 
Da Ichllgtdie Uhr an der Wand achtmal. 
Die Uhr geht zehn Minuten vor! 
t. Oi efunge K lav i erßpi e lerin . 
Aber dle anderen Jungen haben uns mlt Schlamm 
beworfen .. 
'Weißt du, für wen die schöne Hatskette bestimmt 
ist? 
Oie braunen Brezeln . 
Brigitte bringt deM Kameraden die zweite Brezel 
und schenkt 51' ihm. 
Krötenfleisch und Krebseblut, Krähenei und 
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MI 65 4 

MI 65 5 

PU 65 5 

A16lD.OOl 

A,16lD .. 002 

A16lD.008 

MI 71 2 A " 9tD .. 0.06 
MI 71 31 A19lD .. 005 
MI 71 4 A19lD.007 

MI 73 1 U A20lD.Ol0 

MI 75 3 A21lD~005 

MI ,tl'l :2 A24tD.OOl 

MI 81 3 A24lD'. 6 

"I 85 "2 A26lD .. OO5 
MI 89 2 B llD.OO4 

"I 89 3 9 1lD.OO1 
MI 93 31 9 .3lD .. OO4 

"I 91 2 8 5l.D.OO5 

MI 97 3 B D.OO3 
MI 97 t. B 5lD.OO7 

MI 97 5 B 5lD.OOl 
MI '97 51 a 5lD .. OO3 

"I 91 8 8 5Lf) .005 

MI 99 51 iB 6lD .0,01 
"1103 3 B 8lD.OO1 
MI103 3 B 8lD.OO4 

"1107 810tD.OO1 

MIl 6 Bl0lD .. OO5 

"11 61 B,11,lD.OOl 
MIl 7 812l0.010 

Krlutersud kocht die alte Hex' geschwind tOr das 
kranke Kri,merk ind. 
Die beiden Schlingel wolLen sie mit Schneeballen 
bew,erten. 
Aber die Mädchen sind schlau, rennen hinter die 
nächste Scheune und verstecken sich in einem 
Sc h tup fw inke t. 
Aber die "idchen sind schlau, rennen hinter die 
nächste Scheune und verstecken sich in einem 
Schtupt'winket*, 
Wir freuen u'nsimmer auf die Turnstunde. 
Dann stelzen wir wie die Störche daher. 
Am schönsten ist es, wenn wir die g'foßen 8,älle 
die groiße Beule 
A:m schönsten ist es, 'wenn wir dieg,roßen Bitle 
dieg'foße Beule 
'Ein,matnahm er ihm die SCbüssel iwe'9 und schüttete 
das Fre,sen auf den Rasen wütend sprang der Hund 
den kleInen Frechdachs von hlnten an. 
D!e besqrgte f~au fragt ihn gl~ic~ au,: '~ie 
vlele ",nuten 1St Walter zu spät 1n d1e Schule 
gekommen? 
D1e, besqrgte f~au !ragt ihn gleich aus: '~fe 
vlele Mlnuten 1St Walter zu spät in die Schule 
gekomm,en? 
Bernd, hebe mir bitte die liegestühte aus dem 
Wagen: 
Er saust um die Ecken und hat es abgesehen auf 
Mänteil und 'Röckt-, auf Hüte und Schirm,e, auf 
Blltter und Aste. 
Die Wetterfahnen auf den TOrmen dreht er 
mut.wi llig herum. 
Sie sieht nicht die blühend,en 8äum,e und Striucher 
vor ihrem fenster~ 
Nur wenige Kinder kennen dieQue le des 
Heimatflusses. 
Jetzt Quilen die SchOler ihren Lehrer, bis 
endlich der Tag der Fahrt feststeht. 
Am nächsten Dienst,&,g bringt der Bus die Klasse in 
das, Que' 1gebiet .. 
Die Bremsen Quietschen. der Bus hält. 
U,b~r.,~ti9,·' sP,r"ing,en die Kinder aus dem Fahrzeug 
und wollen querfelde,n laufen. 
Daneben sehen sie nun die aus dem felsen 
sprudelnde Quelle. 
Dft Aufregung war umsonst. 
Die Schmette'rlinge erfreuen ihn besonders .. 
Stundenlang beobachtet er die Schwalben beim 
Nes,tb,au. 
Di. Kinder wissen, daR sie den WerkraiJm im Keller 
nicht betreten dOrfen. 
WaLter, du versprichst mir, die Sage nicht mehr 
,ijnZUf,ünren! 
Die habe ic~ abgespült. 
Der Karren ... der war zertrümmert * da '~Jingen ganz 
unbekümMert die Narren zu fuRin die Stadt., 
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"1111 '7 

"111131 U 
"1113 2 
'MIJl1!3 
"1.115 6 

, "1117 21 
"11195 
M1121 11 
M112; 21 

MI'125 3 

"1125 4 

'1.1125'3 

MI131 " 
"1133 '5 

812lD.015 

813tD. 5 
B1 JlD. .1 
815lD.OOlt 
814lD.002 

'B1SlD .. 004 
816lP. 4 
D17lD. :5 
919tD.OO.3 

B19tO.008 

B19LD .. 001 

819lD.Of,' 

822lD .. 004 
821l,1) .. 004 

"1135 1 U 824lD.003 
"1135 7 a24LD.009 

"1137 1 U 
"11572 
"1137 5 
"11413 
"11414 
"11433 

MI143 31 
"I 145~1 

"1145 4 

MI145 6 

"1145 7 

:1'41145 71 

"1147 5 
"1149 4 

"1149 6 

"1149 8 

1'11151 '5 

M1'153 2 
MI153 7 
"1153 8 
1'411539 
1'11155 1 u 

82SlD .. O{'1 
B25lD .. OvS 
B,25lD.':}03 
(: llD.102 
C 1LD .. GI):2 
C2lD .. 009 

( 2lD.001 
(: 3lD.005 

C3tD.010 

( 3lD .. 005 

( 3lD.008 

!( 3lD .. 013 

( 4LO .008 
( 5lD .. ~02 

( 5lD.002 

C SlD.005 

( '6l0.003 

C 7lD.OOl 
C 7lD .. O'Olt 
( 7lD .. 004 
C 7lD.OOl 
C 8LD.001 

o.'er.tarr.en, der war zertr.ülmm.e,rt, da gingen ganz 
unbek'ü;mmert die Narren zu f u.ß in die Stadt _ -
Mit dem Schiff ~ber die Grenze 
Ofe , lagglewehte, fm 'Wind." 
Slcherr tÜtrtte er dle Sandbanke im fLuß beseitigt '" 
Selbst die Eisschicht auf dem See ist 
verschwunden tief im Schnee. 
Ich öffne ihm die HaustOre. 
Doch besser ist die liese. 
Her.ann, ni.mm, die Tischenla.mpe! 
Schau nur die vielen Lampen an tOr die Decken-
und Wandbeleuchtung! . 
Schau nur die vfelLen l·il1mpen an für die Decken
undWind'b,. leu, h tung ~ 
In einem anderen Raum stehen geordnet die Wasch-, 
Bügel- und Spülmaschinen. 
Die neuesten Rundfunk-, fonband- und 
fer .... nseh ... g.· .. "f! .•. ,rit ... e .. ""erden. h.·.,.ier vorge ...... führt ". 
Frau :Hube r ,90,6 d i !8l,~mren auf dem" Ba l ko.n • .. 
Das Drahtg1tter fur dle fenster Wlrd mlt kLelnen 
leisten befestigt. 
So sind die Katzen 
Sie putzen sich und lecken von ihrem Fell die 
flecken. 
Die Kirschen sind reif 
Rot und verl.ock.end leuchten die K.irschen vom Baum 
So m,üssen die bei. den 8.uf das .. Verg,nügen verz i ehten 
Hurra" die kleinen f l .• mmen züngeln schon hoch! 
Wie' di&8uben jau.chzen! 
Als sie de:n laubw'ald im Rücken haben., sticht die 
Sonne heiß hernieder. 
Die beiden Mlnner schwitzen bald aus allen Poren. 
Vor Mir betrachte ich die tiefe Rinne im Boden. 
die von der reißenden Kraft des Wassers herrührt. 
Vor mir betrachte 11th die tiefe R'inne l'm B,odien# 
die von der reißenden Kraft des Wassers herrQhrt. 
Keine Gewalt kann mehr die verkeilten Geweihe 
lösen .. 
Mit Säge an meinem Hirschfänger schneide ich die 
Stangen durch und befreie diebeiden Raufbolde. 
Mit Säge an meinem Hirs,~ h f ä'ryger~c hne i de ich die 
Stangen durch und befrele dle bel den Raufbolde. 
Da kam d,er Vater heim und hörte di e Gesen i t hte. 
Wenn die Schwalben niedrig fliegen, werden wir 
bald R,gen ~riegen. . . 
'Wenn dl e F II eg,en gerne s tee hen * w 1 rd man ba L d v,am 
Donner sl)rechen. 
Kriecht der Laubfrosch auf die leiter, wird das 
Wetter wieder heiter. 
Wir können die vielen, vielen Segelbonte gar 
nicht zäh'len. 
Die schweren Lasten hebt der Kran. 
Der Kranke schluckt df. Medizin. 
Der abc-schJtz sucht die Fibel. 
Die Oma liest gern in der Bibel. 
Die Halbwaise 
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"1157 2 
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"115,9 3 
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'MI16541 

"1165 7 

"1167 2 
"1167 51 

1'11161 7 

MI169 5 

"1169 61 
MI171 21 

"117J 2 
"1113 :s 
"1115 6 

"1175 7 

( 8lD.OOrl 
( 8tD.O;05 

'C 8lD.013 

( 9lD .004 
( 9tD.005 

Cl0tD.004 

(11lD.OOl 
C12liD.005 

(1~liD .. Ol0 

C1JlD.006 

( 14l,D.003 
(14LD.005 

t 14l,D .. 005 

C15LO .. 009 

C15LD.007 
C16lD.011 

C17lD.004 
C17LD .. 0'03 
(18tf).013 

C18tD .. 010 

"1177 1 U C19lD.OOl 
"1177 2 C19LD.001 

Ml1 6 C19lD.001 

MI177 7 (19LD.OO5 

"1177 7 ( 19L:D • 009' 

M1177 71 C19LD.013 

MI177 8 C19l0.018 

"1179 1 U C20LD.OOl 
MI179 41 C20LD.005 

MI119 5 C20lD.007 

Dlt~ Mutter atbeitet als Näherin bei den Bauern .. 
Sie fingt dort Kau~quapp~n, die aus dem 
froschlalch g.schlupftslnd .. 
Im Sommer und ,Herbst hitftsie auf dem Feld lmft 
und samrttel t die Maiskolben ein .. 
Ertönt es durch die Nacht .. 
Zwei feutrwehrleute steigen aufdfe Feuerleiter 
hinauf.u~d be~prftlen den Brandherd. 
Sie geht in die Stadt und w'ird Verkäuferin" aber 
batdgefällt ihr diese Stetlung.nichtmehr~ 
Die Zeit ist verstrichen und Meiner noch nicht da 
Jetzt spreizt der erste die Beine weit 
auseinander, der nächste schlüpft hindurch. 
Auf einmal rollt der Ball der kinder mitten in 
die '8augrubft.. . . ~ 
Derlan9 .•. E.,sena.rm SC.h.~.iwe.nkt auf dle Straße, und 
der Ball springt heraus. 
Gisela ist diejOngste SchOlerin des Kurses. 
Gib acht, daR du d1e Schi stöcke nach hinten 
hältst! 
Wenn dU nach links d'ie Kurve nimmst" muRt du den 
rechten Schi belasten. 
H Er zahlt und täuft mit der Ware über die 
Straße. 
'''0 sind das Pfund Grieß und die Dosenmilch? 
Astor wandert mit seinem Herrn und dem kleinen 
Peter durch die Spielwiesen am fLuR. 
Giseta will gerade die Straße ~berqueren .. 
Es rast die abschüssige fahrbahn herab. 
Hier quiltihn der Gedanke, ob er mit sei,~em 
Volkswagen fahren oder die Bahn benOtzen sol~. 
Statt 51th der Vorfreude hinzugeben, hat der Arme 
stets die Qual mit der Wahl. 
Die Nacht der Hexen 
Die kleine Hexe Alexandra laßt sich von den Raben 
Abraxas nicht einschQchtern. 
Die Ber9hexenstoRen sfch,die.Waldh,xen.boxen 
slch l d'. Wetterh,xen raufen S1th, dlt Wlndhexen 
necken 51eh und dle Kriuterhexen jagen 51Ch. 
Die Berghexen . stonen 'sich~ die waldhexen .. boxen 
sich, dle Wetterhexen raufensich~ die 'W;ndheKen 
necken sich und die Krluterhexen l~ag.n sich. 
D1e Berghexenstoßen sich, dia.Wa' d'h.xen.b~)(en 
51th, d,e Wetterhexen raufen 11th. d,. Wlndhexen 
necken sich und die Kriuterhexen lagen sich. 
D 1 e Ber'ghexen t; toRen 5 ic h, . die t Wa dflftxen ~ boxen 
51eh. d1e Wetterhexen raufen 51th. d,e Wlndhe.en 
necken sich und die Krlut.rhexen l·agen sich. 
D1e8er'9hexen stoRen ,1,th; die.WadhflKen.boxen 
s'eh, dle Wetterhexen raufen 51th. dl. Wlndhexen 
necken sich und die Kriuterhexen jagen sich. 
KLaus und die SparbOchse 
U Klaus schüttelt 'sie. daR die Geldl)tüc~uJ 
klimpern ~ 
Sein großer Bruder lacht und meint: ·~ie 
Erwac~stnen haben ihr Geld in einer Geldbörse, 
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"1179 6 

MI179 9 
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die man öffnen kann. 
Sein großer Bruder lacht und meint: t~fr 
Er'wachsenen haben;hr Geld in einelf Geldbörse, 
die man öffnen kann • 
• , Schon bfegen.die b,iden lin~sab und stehen auf 
der Volksf,stwlese mIt dem Gluckshafen, den 
Schiffschaukeln und den vieLen Buden~ 
Onkel 9!rn~ard wurd,dfe neue Wohnun9.gezeigt: 
das ge·raulnge 'WO!hnZ1mmer,. das nette K lnderZlmmer, 
der :p'raktische Arbeitsraum und da:s mod,erne ISact. 
Dfe einzelnen 8ilder werde fth nfe vergessen: den 
he rn i eders t rtimenden iRegen,Q i e v,erspi te te 
Abfahrt, den lus,aiimmenstof; ft'H t eln.,m, ander,en 
l.~stvagen in der Kur've, das Umladen der Pliö:bel auf 
of fene·r StraA·e" 
Die einzelnen BiLder werde ich nie vergessen: den 
her,~ni,ederströmenden Regef\' ''li, verspätete 
Ab. l:thr t, den lusammens toR Rn tel n,e,m .and~"ren 
lastwaigenin der IK.urve, das Umlad.n de'rMJöb1el auf 
offener Straße. 
Gerha.rd, di,e Suppe steht $chon ·auf de,,,. Tisch! 
Es war ein trüber, regnerischer Tag, als ich mft 
der Bahn in die Stadt-fuhr. 
Als ich Punkt acht Uhr die Aufgaben der Deutschen 
Sprache erhielt und durchlas, ~ar ich Oberzeugt, 
daß sie mir keine 5chwf.rigkeitenberefteten. 
Am ande'ren fagerfuhr ich, da.ßich die Prüfung 
bestanden hatte. 
Ob die ven~ile kaputt sind oder der Magnet? 
" ·\tieleicht fehlt es an den lundkerzen,oder es 
mu:A di'l! Batterie erneuert we,rdentf

, meint der 'sich 
einschaltende Nachbar. 
Dieser baut die alte Batterie aus und eine neue 
ein. 
Auf Wonnungssuche: w';e viele 'Clm umfaAt die 
Wohnung? 
Kann, die Wohnung aiml" Aug. be,logen werden? 
Die Feuc~t igk8i t. der al ten Wohnung hat Mutter's 
Gesundhelt ar9 geschadet. 
Die Trocktnhe1t"und Helligkeit der neuen RAume 
tut uns allen wohl. 
Außerdem sind wir Ober das Bad und die 
Zentralheizung besonders froh. 
A~ler~ings mOs,en wir jetzt sehr sparen, damit 
Wlr dle hohe Mlete bezahlen können. 
Aber, er sieht auch die NaCh, teile: lästig ist das 
Warten auf den Bahnhöfen beim Umlte1gen~ 
Von seinem Fen,t,rplatz aus konnte .r dle Fahrt 
so richtig genleR.n~ 
Wie Bilder auf einem Fernsehschirm huqchte die 
Landschaft am Fenster seines Abteils vorQber. 
Das gleichmäßige Rattern der Rlder auf den 
Gleisen schien ihm die passende Musik dazu zu 
sein. 
Die BrImsen kreischten, tin kurzer Ruck, der lug 
stand. 
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1 5lD.OO3 
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Er rumpelt auf seinen breiten Raupenbändern auf 
die Straße und schwenkt mit einem Ruck auf das 
9augrundstOck ein. 
Dab.i graben sich die eisernen Zähne der Schautel 
tief in die Erde. 
Dabei graben sich die eisernen lähne der Schautel 
tief in die Erde. 
Immer wied,r faRt die St~autel eine grolle "enge 
Erde und k1ppt.sle auf el~en lastwagen. 
Schon nach wenlgen Tagen 1St die Baugrube 
ausgehoben. 
Wied,',ie Bagger,"(',.SO helfen noch viele Maschinen 
auf der Bauste,Le. 
Der förster kann aber _noch dieWageninum,mer 
erkennen und aufschreiben. 
Ein HOhnerhund, der wAhrend der Entenjagd 
gewöhnlfchdie geschossenen Enten holte, 
uberbrachte seinem Herrn unter anderem ein 
unversehrtes Entchen, das bloß ein paar Tage alt 
war. 
Dies bemerkte eine Katze, die auf eine'R nahen 
SChup.pe.n. s.~aß .•. #,sprang h,.ierab_ e,.rgrfff das tapP.8.l,i.nde 
Ti ert nen und ei l tem; t f hm dav,on" um es , n Ruhe 
zu verz'!hre". 
Der Hund vernahm den Notschrei des bedrohten 
Entleins, stOrzte hinzu, faßte die Missetiterin 
im Genick und schOttelte ste. bis sfe die 
g~atk_ licherweise noch unverletzte Beute fahren 
lleA. 
Der Hund vernahm den NotsChrei des bedrohten 
Entleins, stOrzte hinzu, faßte die Missetlterin 
im Genick und sChOttelte sie, bis sie die 
r\~~klfcherweise noch unverletzte 8eute fahren 

Was ist die Ursache? 
'Doch nicht nur Autos versch'mutze:n und vergi ften 
die Luft. 
v,~r Ill,m.die.olhefz, ungen.- . tragen zur 
Verunrtnntgung de,r luft bei. 
Besonders an windstillen und traben Tagen kann 
die verschmutzte Luft nicht abziehen. 
8äume und Pftanzen sterben ab"denn ohne reint 
luft ist auf die Dauer .kein leben m,ögl ich. 
Denke einmal darQbernach und verfolg. aufmerksam 
die 8erichte in den leitunigen" im Ru.ndfunk und im 
fernsehen. 
Manche Hlu~er sind bald !ertig; bei manchen sieht 
man erst. d1e. Aus,sch,chtungen. ~ .. I!. . " , 

Auf elektrlsch betrlebenen flleRbandern w1rd das 
Erdreich aus denaaugru~en nach oben b,tördert 
und QoLtert in kleine K1ppwagen,die auf Gleisen 
bere1 tstenen. 
AufzOge befördern die Baustoffe,in die HOhe# wo 
sie von den M&nnern auf den Gerüsten abgenom'"u~n 
werden. 
Aufzage befördern die Baustoffe in die Höhe_ wo 
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11 8 
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111 1 

131 1 
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16 6 
16 7 

SP 1611 

SP 21 1 
SP 21 21 

SP 21 21 

SP 21 31 
SP 21 5 

SP 21 6 
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SP24 41 

51 
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1 7LD.OO5 
1 7l0.001 

1 7LD.O :5 
1 7L!D. 6 

1 8l0"OOl 
1 8LD.OO5 

1 8tO,.OO6 

1 8lD.OO3 
1 8t,D.OO4 

1 8lD.OO3 
1 8lf).OO3 

1 8LD .. OO4 , 8lD.OO9 

1 8lD .. OO4 

1 9tD.011 

1 9tD .. OOl 
1 9l0.005 
1 9lD.OO3 

2 llD.OO4 
2 llD.OO1 

2 lLD .. OO'5 

2 1tD .. OO4 
2 1l[) .. ~24 

2 1lD .. 001 

2 llD.001 
2 2lD.016 

2 2lD.. 1 

sie V(')ln den Männern P;"';' Ut,'ft Vtu'üsten abgeno'~men 
werden. 
Dann tappt er.durch dfe PtOtzen, daR der Schmutz 
nach allen Selten sprItzt. 
Die Bauarbeiter lachen, als sie den kLeinen 
Dr,ckspatzen erblicken .. 
'Endl ich hat die Mutter den Ausreißer entdeckt .. 
Dann stellt sie ihn unter die Dusche und barstet 
i~n krlftigab~M . 
Dl , .. fluggaste ko.nnen nur dle Hälfte des 
Rollfeldes überblicken. 
,Oie f 1.,.u;g. i.'s.t,.'·, e.: ... · kO.'~nn. en .. '. nur die Häit tte de's 
Rollfel,des überblicken. 
St'; t 20 "inuten scho,n wa,rten die leute auf ,eine 
Maschine aus Ha,mburg. 
Endlich werden die Reisenden über den 
lautsprecher für nach Mün€;,hen aufgerufen. 
"t,te. starren in die Ri chtun,g, aus der das ,Birummen 
zu hören ist .. 
Sie erkennen die Lichter an der landebahn .. 
Quietschend setzen die Räder auf der Landebahn 
auf .. 
AlLmihli.:Ch ver.ringert sich dl,-e GeSCh.wfndigkeit, 
und schließlich steht die Maschine still. 
Allmählich verrinQ.e.rt., !.iCh d. i.e, Geschwindigkeit, 
und schließlich steht die Maschine still.' 
Das Bodenpersonal rol t t die tahrba're Treppe zum 
Rumpf des f luzeu,gs.-
Sei te' in1 g,enot hen f ihr t He i nz auf se 1 ne'm 
fahrrad stolz durch die Straßen der Stadt. 
Die wichtigsten Verkehrszeichen waren aufgesteLlt 
Wahrend des Unterrichts hatten die SchOler das 
,., .. L.h. ~ ige Verha.t te'n .. ,. im .. v~rk.·.ehr. gelernt .. 
Endll eh W,llr dle Prufungauf dem 
VerkehrsObungsplatz. 
Ein BLick in"die Zukunft 
Die besten Bauplitze für die Häuser einer 
M,ondstadt werden wohl Höhlen und tiefe Sch!lucht,en 
sein. 
Dj~ ~esten Bauplätze fOr die Häuser einer 
Mondstaot wt:'fueu _~hl Höhlen und tiefe Sc'htuchten 
sein. 
Hfer ändern sich die !emperaturen nicht so stark 
Das ist sehr wichtig# ~eil es auf dem Mond 
tagsQber so heiA ist, aaR man das Essen auf den 
Felsen kochen kön~te, w~hr.nd die Nichte bitter 
kalt sind. 
Die erste Mondhäuser werd~n vielleicht aus 
Plastikstoff bestehen, der in der Höhle wie ein 
B,llon aufgeblasen werden ka~n~ 
Du! Menschen brauchen aber LUllt lumAtmen. 
Dann hatte ich mich eilig zu den v.stanienblumen 
·iJf) de r . ufers t raReaufgemac htam H imhf~ l zuckten 
dle Blltze, der Donner rollte, aber es regnete 
nicht. 
Die Aste krQmmten sich, und abgerissene Z~eige 
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und Blätter bedeckten den Boden .. 
Es hagelte auf mich herunter, die grOr?n 
Stach,elkugeln zerplatzten auf dem Bod'b), und sie 
kot lerten davo,ri. 
Die Kastanien traten mich an Kopf und Händen. 
lurchi, die Eidechse 
Alte Eldechsen lieben die Wärme. 
lurchf, die alte Zauneidechse, hat sich an einer 
rauhen Steinmauer festgehakt und läßt slch die 
Sonne auf Ihre SchuD~e~haut brennen. 
lurchi, die alte Zauneidechse, hat sich an einer 
"',auhen Steinmaue,. festgehakt ufld li,ßt sich die 
Sonne aiuf 111re Sch.uppenhaut :lrennen .. 
Noch immer döst di,eF liege at\nungstosin der 
Sonne., 
Ganz flach preßt sie sich an d,e Mauer .. 
O,nn streckt.sich der ger!ngelt,Sch~anz.und mit 
elnem gewaltlgen Sprung Wlrft 51th dle E1dechse 
auf den Br'ummer .. 

4LO .. 

Die Ant~ge.des großen Tiergartens der Stadt war 
muster gult 1 Q ... 

; Da gab es keine engen und düsteren Käfige mit 
schweren Eisenstangen Mehr, in denen die 
eingesperrten Tiere ruhelos auf und ab liefen und 
sich fast die Köpfe einrannten. 

2 4LD.026 

24lD.019 

2 4LD .. OOl 

2 4lD.OO4 

2 4l0.001 

2 4tD.OO1 

2 4lD,,, 005 
,2 5lD,,0O3 
2 5tD.OOl 
1 llD.OO6 

1 lLD,,0O9 

1 'llD,,0O6 

1 llD .. OO4 

1 llD.OO8 

Da gab es keine engen und dOsteren Käfige mit 
schweren Eisenstangen mehr, in denen die 
eingesperrten Tierf' ruhelos auf und ab tiefen und 
sie h f ast die KÖ,p fee in rann t en • 
Tierfreunde und 'ierkenner hatten zusamm·enmi t 
Baumeistern und GirtnerngroRe freigehege 
gesch1af fen und landschaftenherVOfgezaubert; in 
denen sich die Tiere unter freiem Himmel frei 
bewegen konnten. 
Die Kifigstadt hatte sich in einen riesigen 
Garten verwandett in einen verkleinerten farbigen 
Spiegel fremder °

0 

Länder und Erdtei ile~ 
Breite Wassergräben ersetzten die häßlichen 
6,i tter .. 
Die blechernen Trinkgefäße waren Bächen und 
Teichen gewichen. 
Die Umwelt war nun ihren natürlichen Bedürfnissen 
eher aingepaAt. 
In diesem T'ierpark bl ieben die Tiere ungestört .. 
Gebannt blicken die vielen Zuschauer ins Wasser. 
Begeistert klatschen die luschauer. 
Da flog das Glas gegen die Wand, und die 
"armet.ide k l.eck.erte herunter. 
Da flog das Glas gegen die Wand, und die 
Marmelade kleckerte herunter. 
"utter kennt HolgersEigenarten und die 
häusl.ichen Verhältnisse g,enau,aber Ingrids 
Mi~schQ erin kennt diese Dinge nicht. 
Prüfe# w~lc~er.Text.dienac~stehenden Fragen 
beantwortet: Wle helOt Ingrlds Bruder? 
Schreibe den passenden Text ab und unterstreiche 
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die Stellen, die die fragen beantworten. 
1 llD.010 Schreibe den pissenden Text ab ~nd unterstreiche 

die Ste'll,n" dl~ die fragen beantworten.. .' 
1 llD.Ol1 S~hrelbe den p,~se~den Text ab und unterstrelche 

dleStellen. dl, dl.Frale~ beantw~rten. 
1 2lD. 3 Da ist die fensterscheibe kaputt. 
1 2lD. 3 Dort li.gen die Glasscherben. 
1 2iLD. 4 Beachte aaoei besonde'fs die im Text 

unterstrichenen Stellen. 
12lD .. 003 frz.ihte"w,arum diefens'terscheibe ik<)lJ)uttg"eg,angen 

ist und wie die GeschiChte zu Endegeht .. - -
1 2lD.009 Erzähle .. w,.'rum die fensterscheibe ka:puttgegangen 

ist und wie die Geschichte zu End" geht l!' 

'1 3tD.002 Kl.aus: die haben gewettet,. wer zuerst obe'n ist 
und wieder lurCJck· und da ist er an 'so einen ganz 

, JtD .003 

1 >tB .. 01 1 

1 4lD.012 

2 llD.OOl 

2 llD.OOt. 

2 ltDIOOO4 

2 1lD.013 

2 2tO .. OO3 

2 ,2tD.Og3 
2 3l0 .. 0'2 

2 3lD.OO2 

2 3lD .. OOl 

2 3lD.()11 

2 3lD .. OO5 

dQn,n'enAil?parat ,gekom.ien~nd hatJ,edac ht, deir 
hllt, w.'l er doch schneller seIn wollte. 
Alt. A"ng,abtn", di e für den Vater unk Lar sind, si ,rH' 
im· lextunt,ers tr i ehen. 
Sieh dir das BiLd rechts oben an und schreibe so: 
die Rolf oben er so einen ganz dtinnen Apparat es 
er der Dingsdavionnebenan 
Da hatte Martin ."lätzl ich aus Versehen den Käse 
erw; seht und an dfe Warid,. v,erstehst du? 
Die 8ilder zeigen, was Fernsehreporter und 
F erns,ehzusc hauer gesehen haben. 
Ordne jedem Bild a,ie d"tZUgeh6r!gen Worte des 
Fernsehreporters zu: 91 td 1: Muller vorSl Tor! 
Ein 'Aundfunk.re1porter muß die gleichen ,Ereignisse 
anders darstellen, denn der Radio'börer sieht die 
'Vorging"e, auf dei. fuß·ball fetd nicht. 
Ein ,Rund, hJ'nkr,portt'r,. 'muß d, ie gleichen Ereignis~e 
anders darstellen, denn der Radiohörer siefit dle 
Vorginge auf dem FuRballfeld nicht. 
Schreibe· für dieScbOlerzeitung einen Bericht 
über di,esen'Wettka,m.pf. 
-wechselt die führun~? 
Vergleiche die vier 81lder rechts mit diesen 
Sätzen eines ferns,ehreporters" 
Ordne die 81ldnummern den vier Sätzen richtig zu: 
er erreicht es nicht. 
Die Rede des Fernsehreporters kann man nur 
verstehen, wenn man die Bilder sieht. 
Die Rede des Fernsehreporters kann man nur 
verstehen. wenn man die Bilder ~ieht. 
Ordne den folgenden Ausdrücken dia passenden 
unterstrichtnen Wörter zu: der Feuerwehrmann das 
Mädchen die leiter der Teddy unten angekommen 
die Mutter umarmt das Kind 

2 3lD. 4 Ordne den folgenden AusdrOcken die pa~senden 
unterstrichenen Wörter zu: der Feuerwehrmann das 
",ädchen die Leiter der Teddy unten angekommen 
di,l' Mut ter umarmt das k. ind 

23lD.020 Ordne de~folgendeQAusdrQcken die passenden 
unterstrlchenen Worter zu: der Feuerwehrmann das 
Mädchen die leiter der Ted~Y unten angekommen 
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- 8iR"unde 
8i - bitt 

tte - bit 
bitter - b 

b" aA .. 9 ~ ·ä t t EH" 
Blatter- blaue 

b !lau1e -' 8l a,uk raut 
Blaukraut - bleiben 

bleiben - bleibt 
leibt - 8 istfft 
i ndd":ar,,,' ,e, n,'tlf,~nd,U,',in, ·'9 

.naluna - bl 'itz's,thnell, 
ne l, !l- b t l~heru:J,e 
uh,ende - \9 t. um,en 
8lumen- 81luse 

9' Jse - bl,utet, 
~ ut et -,Boden 
e"~ii(den - bohre 

- U,ohrmiasch ine 
lW,A~1>iI: ".IIL!&~C h i n,e- bo's e 

... Br a,nd's tel e 
te' l.le - braue hen 

hen,- brauchte 
bra,," -Br,ausepul ver 

:bro,us t - bre'.sen 
bre'.sen -Briet t 

B,ri 
Brie 

Brett - Brief 
- 8,r ief(k;as ten 

ten - brin'ge 
nge - bringt 

\nrgt 
8rösel- Brote 

'8roten - B!ruder 
uder - brummen 
Dit'umme,n - Buch 

Buch - Bue tabe 
nstabe - Buchstaben 

ta,ben - Bu:ckie 
Buckel - bummel,n 

bum'me t n - bun t 
bunt -, . e.· .. I,~rge'r t·e i,9" 

stel - ,cf1 
c 
bZiN. -CII 
fI - retrle 
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ORDNUNGSBE 

darauf 

Iff 

(reme - da 
da 
da 
da 
da 

da, .. dabei 
dabei 

dabei - 'Dach 
Dach - dadurch 

dadurch .. daher 
daher -Dame 
Dame - damit 

damit - danach 
danach .... danken 

danken - dann 

dann 
dann 
dann 
da,p;) 
dann 

dann - darauf 
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das 
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Einzahl, M"hrZi'hl. .. Herkunft) aus" nic,hts über die 
'Sache ,etbst" 
eines der Bücher .. in dlnen dieK i'H:lerina,ch<li.~-·"""""'IF~_iW 
tI.be" .. , .. , .. 'I,agt, .nur ,etwas Üb.,'.':rd,IS., Wort" :A~UI\r i 
Eir@llhl f' "ehrzah,t,. Herkunft )aus,.'n ichts über die 
S.,cbe ,el,bst .. 
S,chrefbe dieses Buch auf und St.itze die Auskunft 
4ahinter! 
Schr'ffb,e e Auskunft 'her'aUla .. die am genluesten 
erktirt, ".'$ ein IAQuari"'lI. ist .. 
SCh\,.,f"i!' die A,us:kiunft he,raus .. die amgen1auesten 
,er,k, t ij,rt ... s ei n,Aquar tum! ist" 
W,s,.dl,r U.b,~r d1,e K!~~,r v~n,~,'~te"4orf g~sagt 
WIrd, '1 'sic'h "', eInem Sch'lub1 tcl! e1ndiruck,s~otl. 
d,.,tlt!el en, 
S iefi ," ~ r dien unte,renR.ndstre i fe:nan upd ers 't e II e 
tin Sc_au. i tel über die I ;Inlder i "Wes tle'nGorf ~ 
,Hafu"e t: o're ., 'I t, I, dien Ber i (; ht Q,berd i e lÜM Iler 
SChreib,.',"«> 
$'ie h.at ,die 'fier .• 'beobac'htet und die aus,gestiel, l te 
'Be'sichrei t.est,"_ 
Sie hit d1Je I e be.bachtet und diie ausglestel'" te 
les ehre' i b ge' l, e,.'n" 
Dabe iha tle ',0 l de St ic hwör t e 'r ":0 t i e r t :e t INa 
2m lanlg '" kleiner ,p f" Sch:A·auze wi eSc hnab,e l , 
.Aug,en "inter "undwink,eln" dUfllk,Le 'Haut, ,unten wleiA 
auftauchen '.it d'e. !KOpf ,ausschnauben, ,einetmen,. 
ni"dert,.uchen - s"ielen.itei~and,!r - keine ~Angst 
vor loobesuchern f,or'me die S,tlchwOrtlU"zu el'lem 
laerl,cht 

2 ~,as ''lI i ~c hen . ~r i ftlgt im Sommer' . bi s .zu,. 7,0 J unlge zur 
W,lt~. ",e zunächst Clemen haben und 4 - 5 Monate 
imWlsser leben .. 

6 lUD_ 
6 11 LO. 
6 ltO. 

6 llD,.004 
6 11.D.003 

6 1LD.009 

61lD.002 

6 
6 
6 
6 
6 

6 

: ~ 
..4 
.005 
.004 

D.011 

"ech die M . ·····tüt ru! 
leit f(ir d e Schü(erlotse,n_ 
Sthreibe ·auf" "'cas d,er Leh,rer er'wart.t, wenn er 
d,:.i.,.'~. Ch~,le,.ir so ans,priCht:Peter soll. den Schwamm 
naß, .ac hen., . . 
Einige SthulerSiollen diefenst,er aff'n.,n:::. 
81 i l,d,. "un d; e Sit ze~o, daß der ileh1rer die 
Stfujl,er auffordert: 'et,er", 'ma·ch bitt,. den Schwamm 
naß! 
8 i t dienu'n d; e S·lt ze 5,0 jI! dan di.r Lehre 'r die 
S,chüle'r' auff,ordert: Plter. m.,ch bitte den Schwa.m 
naR! 
Fora. die Sitze auf dem ob.'ren l.inken 
Randstrefft'n in 'Feststell,ungen um: komm bitte lU. 
f ., 'h ' t ~', k' ~ . ru.s, u,e ." 
MfP, die tinG,e 'd,erlrette'" nac'h! 
Hol bitte d1e Slge: 
Hiltlt du mir die Trittleiter? 
",ot st du bi tte .,al die lei tung? 
Bi lide daraus f ragesätze#. die I'LA H.ndlungen 
auffordern: k.annst du mal. die tlnge d1fr Bretter 
nachmessen? 
Bilde d,ariusfragesätze"cHe ZtJ Handlun,gen 
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3. d 

1216 

, 
1235 

1326, 

11. 5 
14 6 
'1411 

'15'11 

1 
1 

1615 
1618 

1620 

1623 

1630 
1631 

6 

6 JlO. 

6 3tD.'005 

aufforde'rn: klnnst du mal die tAnge der Bretter 
na,' 'Ien? -
S~hr: ." \Ion den Auff,o"d"ru:ng~en ,im, ka5t~'n , . 
d,elenlgen he',a,us * _ dil' Dlet_ars,Vater 1'n dl.,er 
Situation" SI,gt ~aJb,'n k,önnte: Oi,etm,a·"" stellil ,den 
Plattensp1 er tel se! 
Dfetm,lrhat "erlde d'1e l iellt ingsplatte $Ieiner 
5th.,_!!e,. "'f!4v~,tletautsti"ke eingestell t, da 
rUlft ,hre 'fr',eUnll0 .,n. 
$,ctu'eibe au'tJ'e.I,.:st'en~·ie Aufforder"ng 'h,r,llIs, 
Ilitdier Di't'.)~rl, S'(hwa$ter ihren Bruder' bitten 

6 3lD 
lqnnte ~set oe". Pt.·:tten.,piet.er te "er "US te ll"n .. 

6 D1etm.r's"ut~~r .,.(~t dä"II"f"u"-.e1rksl'., d·alR ."n 
rler . h'lb.r."hn '.' je ....... t ,.,nl llllSet t l ie,t , 

6 JtB.DOS 

7 1tO.OO5 

7 3lD.,O,OI6 
7 3l0 .. 2 
7 3tD .. 21 

81tD.016 

8 1lD .. 004 

81lD..2 
8 1tD .. ',2 

,8, 2l0.005 

8 3lID .. OO'} 

,8 3lD. 
8 3l0. 

8 31..D.006 

83ILD.'OO,2 

8 4lD.OOl 
8 4lD.011 

den .. 1.' .laute . "ius,k '$ ". en . könnte ,. 
Wie'~ii rdlDiletl~arlMut ,er, d'l,e; ,i,e l ... Ver_lindn i s 
,für se';'" hob."hatr: sl'hg;eiuB,rt h.ll):en? 
E" bittet efne~h A~t,oflb,t'er, fhm ,de,nführef5Iche;n 
zu ~ei , das .,l inkl icht z:U.ltelJ.en, auf das 
Irem l zu treten und d eSc·heinwerfer 
,e 1 n,uscha. t.t ein. 
Er nennt slichl te he Gründe" die Ro 'l fülber zeug:en 
soll.:,,". 
Jür'gen: da sind doch. no,e h di eHalndwerker .., 
W·er,ner: die ma,~hengleit~Fe;'er.b!ndp 
~r . ver. sucht w_ fl' te"rh',,~ I J_ U_., rg ..• ,.n_ zu ube~lreden, : . der 
lauherr hat. 51thel" nl~hts ,dagegel'1,elgent l ~ eh 
kan'n d,oc hni chts pa'ss ,ere,n;, nur Bret ter . nehmen,. 
d f., h,eruml i .",'n; lu'e w ie,der abbaue'I",. bewo'f' Ni r-
nac b ,",use' he'n., 
u "Derlfolf. . chteb,i sich: udas, junge, z,!rte 
:1)" .,rd:. r noth besser schmecikEtn als dle Alte .. 
~fl=i~y ~~t;~t.1ie. 'lumenan oder hOre ~en 
Pa,.~ssen! ,(11' Wor'te "ur Abs1cht " .. 'emand JU täusch,en? 
Erz'ihLe die Ge'l'ihichte noch.; alschri ft l fch,. 
11.·,~ .. b,'· .• ,::,:.r, .. ,.t •. I.,'~,. $.:,',e ......... de. 0 ... .",'.0, .. · .. I[,i.,,,1 ... ,et .. lt, '.,'Slo,',. S ,"'"e,,'.C, •. 'h, e'n, daR RotlklPDche,n !ni,ellt RU ßt'rau;",' h l'rd! 
O·','·dne sio!!wir. wollen die ganzePaus,e h,aben_ weit 
wir auch....Wi i rwo Ll 8n 'n ich t" ,d,.B" .. " hier soll 
mitein·erG,eschicht,e fOr S'chokol.ad:e geworben 
werden", 
,. k ind,e'r f' die kein!. Schokotl.de mögen; s,oll ten 
hier aufheren zu lesen. 
'No.,' .··C, h .,".'. i_,ne. ., 5,., ek, und... 'M. Od i gk, eit ,. .. ,und d. i e ... ,? .. is t ,i c Pt. r Und nichlte Woch,. an dieser Ste'lle: ale 
iGeschichte vom Sieg auf d,emletzten Mete'r! "i tf edel:' dieser Aöscbn i t t·, VI F$UC h t die f i f"Ih&, 
etwasl!,sti.mtl' . ,zu,errelche". ,... '. 
Ordnie dle Sa,tz. v,oll'Raindst!re, fenden 
Absatznu,.mernzu: auch wer keineS,eholkollade 
.ag ••• nurdas nicht 
Die l,etlt,en I"" lei te'n. 
Mutter las \lor': u • '* '* und würde ich mich freuen. 
wenn die K·ind,.r in de~ ferien wie,der flA'r ,eine 
Woe he zu mi r' komme'n würden. 
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QUELLE 

1639 
16':5 

173 

17 1 

1715 

1716 
1118 

"121 
'172J 

1727 

1728 

55 1128 

18 5 
1,8 7 

1855 

- -- - - -
-~ ~ 

8 4lD" 
8 4LD" 

2 lies die 6es,chichte underzihle sie n8leh. 
1 Erk tär,e. "Ilru·. Malx und Brunf .$ ich. anstarrein und 

wasih're AUiU"uft bedeut.en: eines, Tiages kam ein 
8r i' • f von Tante f l fr i eda" "" d'i ,tK i n,aie r w,o t. l ten 
~uf keinen Fall zur!ante. 

9 ltD,,010 

91 llID.O'04 

9 llD.O 1 I' 2lD. 1 

9 2L[) .. f)02 

9 2tD.,OOJ 

9 2l0.003 

9 2lD.OO7 
9 2lD.010 

9 3tD.'OO2 
9 JlD.016 

9 4lD.002 

Stelle die Satz Lf,der dieses Satzes zweimal um 
und unterstre;c da'nn inde'n '"euen Sätzen das 
Glied, das seinen Platz nfe wechselt. 
Se"n Lesso,,~ .• pr:Üf,e" durch welche AusdrÜiC ke aus 
deli ,.,ten die Satzgt ieger ,er Cowboy"·~ u 
s,chwrunavol tU und °sein l·ISSIO' erSff[zt werden 
können!' 
S .. ·Uit.b.,.'e .. ··.. 'w .. ~ •. ~it " .. ,· .. re .. A,usd rüc ke # d i Ir du f tüt' hwung V'I) tl·' 
,ei nsetlenk,afl,ftS t ! . 
l'rt" .'ll s" wa,s du f tndest" . 'in di. T lle ein ~ 
Die Hotzh .... e"r,unurt,ell t er 'mi t einem d chte'n, 
llr.un9,strt~henen iBrett~'rlIUnf' ...• • 
I~iber dlePO$tk,ut S ches,etnebter vqrsl , h t 1 9 au if 
den freien Ptetl vior der PO'lts·tat 'on. 
Nachher !u,ll ... dfe :Kutsche bei "lni

•
lm "ew,agten 

Oberf.!ll .ei'ni,eriten, ultg,est1ürzt. werden. 
0,:, findest die um . I!ch.,n S*tzglfederdurch 
,d,. Umstellprobe ode, . ,d1e. iErl,ltlpr,obe". 
iDu fi'ndtst die ,um'faogrefche,nSatzgl feder dUlrch 
die Um'sterl l,p,robe oder die E,rsatzpr, 11 

Du findest dieumfengreichen S,atzgl eier du'rch 
die umstell,p'robe ode't die Ersatz'iprobe. 
Forme die ,folgende'n Satz."aare. ebenso um~ 
Ob'ir'lftge dabe 1 ,'W . dure,h $te Itl vert 'reter ·er se tz t 
verdenk,ahn u,nd wecheWfjlrter aus d~m Kasten tür 
d 1e . V. erb.·lr,'d'uR .. :',. 'r Sit ZI S; AnV'D ~ l sind: ,J i mmy 
blndet seln Pe . VOlt" der BI:nk. fest,. 
",nn dle linder k~_en# dreht "u~tf de'n fernseh,er 
- .wndtrklirt .. d·eO so ,etiw.'s nichts all's 
(h,i,R,r"l . s.i ... 

19 2 G 10 1lD.001 

Su,ch, .. df .•. Slt,,_ .'mit der v,.rlndert,e'" aed,eutung und 
$cihreibetieluf 8 

,Dl,. Siegeri\A, df.GewiniAeir'fn, ,(jca$ Glas, de" 

SS 19 2 G 10 1,lD.OOJ 

SS 19 216 10 1lD.~'3 

5519 5 10 1lD.001 

55 19 6 1:0 1LO.012 

55 19 6 10 1tD.015 

SS 19 8 

Re; f en ~ de f' tu f tball on, d,e'" 'W'O lf; di e\l'ase ~ der 
Wind 
Die Sit,tr;n, die Gewfn in, das Glas.de'f a,i fen. der Luftbalton.#, r Wolf, die Vase, der 
Wlnd 
Dfe Sfegerfn, dfeGewfnnerfn# das Glas. der 
Reifen r der Luftballon. der Wolf. die Vase r der 
Wind 
Die Satzkerne kann man in diesen Sitzen leicht 
finden# wenn m.n die Sitze in die 
vergl,ngen. " .•. ,,; tl fQ .. r.mp.r fng:'t(Plrlt.eri tu .• , '. 
Dfe SatzkerneklAn man .. 1ndiesen Sitzpn leicht 
f f n,den ,f w.'nnm.,n die 'Si t z,e ; n . cl ie 
v.!'r.~ga.ngen. be.· .. itS."o.irm.l .. brin.9 .. t (IPr. at ...• rit .... 'um.,). 0'1 Satlkerne kann m,.n 1A diesen Sitzen leiCht 
finden,. wen" m.n.d ie .$Itz·ein die 
verg.nglt'n~e i ts. form 'br ,ngt(P'räter i tum) • 
Es S1na dlt Verben. 
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5S 2018 
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2021 

55 ,2021 

SS 2022 

10 4l0.00J 
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10 5lD.025 
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DUEttE 

5S 2023 10 5LD.047 

55 2025 10 5LD.018 

SS 2028 10 5LD.016 

S5 21 2 6 11 lLO.003 

5S 21 3 G 11 1lD.008 

5S 21 5 11 1LD.004 
SS 21 8 l' 1lD. 5 
S5 21 9 11 llD. 6 

S5 2112 11 1LD.010 

2121 11 2lD.O'07 

55 2'122 11 2lD.OOS 

S5 2125 11 2tO.OO3 
55 213,4 11 'SliD.OO6 

2134 11 3tD.010 
5S 2216 11 4lD.OOl 
SS 2218 11 4lD.iOOZ 

SS 2221 11 4LO.024 

SS 2223 11 4LD~001 
S5 2228 11 5LD.OO! 

trine Vasede'n Atlas ein ,Pa:k,et rdfe Disseeinen 
Gruß das Buch di" Sl1iele In. d", ,obigen 'Modell 
kann .In dit4 Strel fein. ye,rsc;hleb,en" 
Der Ar'zt du die Nutte,r 51' di" freUlnde das Kio,d 
w;r schickst sc'hic:kt schicken dierCousfne ihrmihr 
d,m Onkel f hnen dl'n K 1nd(irn eue9 df tRechr.?ung 
e ... ,"./,'.' v.,lse.,d.,e i1 At. Ilas, .. " lnPt k.,e't."d."e, '91. $,5e,.t.",.n~n Gruß das By,c h . d 1 e . Sille l e ln ,deI!' ob 1 ,gen Modell 
kinn mln 4'" 4 Str'l fein,,_r!i:~·"I.ben., 
In den . Lese t ens C'."", cfe!; '. '. .. II si 5 t ~ul~ 'sein : ich 
1(; bit k.... v,r'lt fl f ~ di~!nS.re i f en.. fÜir .fa. sO~ .. , d.t:A 
diet..,'e'rst,et~e9,efii. t .. wf~d llifld fi,n Sott ,. e,ntsteht 
Schre1bedreld1eser S."t,~e .f:t,t~ schlcke 
dir •••• s,chr,ibe i~e"rf!6SJ~"'u 'indem du die 
v fer . S t re ifen. ..G,ecl,,,:luln vers," f 5 t! 
Y:erpilck t"u~te'r ~fe'R.genu.b,i,n9:eh.t "erp., k t 
Mu·tt:er .. 4ie~'e_en~.i~ingl'. . .... 
Verf)~'k t .Mu~tefd,eR'le)numhiin"e hat .velrpack. t 
Mutterdi. Re um'h . 
l uer s t sc hel n.noch .'. eSonne. 
Dicht vor uns l fegt dfeB,r·9~t.tiont .' .. 
oteter verweAdet ~1er im l.gebuch dte leltform 
Oe·s Prisens" . -
$,chrefb,e den fe.t in dfes·er form auf und 
unterstreich" die Ve,rben rot; um 6.30 stieg,eln 
Vater und ich ••• zuerst schien ••• Dieter ist 
wieder da 
Schreib. dasG,esprich ab und unt>erstreiche die 
Z '. i t fOirm,,, ! 
Duwi rst feststel.len, daR in "ehretein Sitz·en die 
Zeit form aus zwei Ve,rbte; Il,tA belt!tth't : 'Kai : Piete·r 
kommt heut,'. 
Jen; w~.s. ' ... die leitfor. h.t •• , g;eschriebeln heißt 
Per fe'kt,. 
D 'feter und iVat,r,..' fes 11 nd .. ~ •. di,eOI,nze 
If.mt ,l ie •• " Ulit'i"str'ti,:h, dfe verbf·or.,IIl! 
Oi:.t,r . un,d Vater * .. " sie sind ••• d;,e,.nze 
:' I'm i l i e •• , '-In t" r It'tef c h~ cl i e Verb form'ln! 
Oi'l JUlngeln 'spr,ehen. ,d.,rÜber, WI'5 Di,eter in den 
F er i.'n . l,ebt hat'l> 
~,u,che dt Perfekt formen heraus und ordne sie ein: 
h.btn:h·lbt ihr,esehen, h,lst du ••• sein:w(r 
sind flufgfflhiren,:bist du .... , beim Pe'rfekt fIt 
di. ' ...... erst •. ve.,rbform i'mm'!f eine 'Prisens form von 
hleb,n ,ode r sei n • 
Suche die P •. rf,ktform,en l'ilrausun,d ordne I 'f't ein: 
haben: habt ihrgele'hl~n#hllt du .... 'se;n: wir 
si ''0 . 'ra"fgef.ahren, . biltdu •••.. beim l~erfek t ist 
di'l erst. Verbf·lorm f,.mer eine Prisen,form va" 
habenodefsein. 
Oitl:wette Veribformntn,nt manPartfzip. 
Mutter • die Re,ge'numhleverpack1en Sus i - Il te 
ihre. 'Pu,ppe'n ~iAPII~kern! i~e - no~h e;lnmtl durich 
die Rlume gehen Dieter .. ,ett" klelnen Koffer 
runter'tragen.,r .. noch sehnet il ,rum Briefkasten 
laufen Vat.er den SchlO,set bei der Wirtin abgeben 
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14 ltLD.009 
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15 2LD~2 
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16 1l0.9 

',6 1lD.009 
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16 1lD.004 

16 2lD.001 
16 2lD.025 

16 2lD.OO1 
16 2LD.OOS 

l' 2LD.3 
16 3LO.. '1 
16 3tD.O'OZ 

16 3lD.OO3 
16 3LD .013 
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5S 5322 
SS 33,25 
5S 3327 

333'1 

34 6 

SS 34 8 

3412 

3419 

SS 34,24 

55 3511 
SS 3513 
5S :5515 

55 3516 

'Ss 3518 

,3519 

S5 352'3 

55 3531 

W 17 llD .. OO5 
17 2tB. 3 
17 2tD. Z 

17 2tD.OOI(2' 

17 5lD~016 

11 3l0.005 

17 llD.O'02 

17 4lD.002 

175l0.0,03 

18 1LD.O'03 
18 ll.D .. 001 
18 1lD.002 

181lD .010 

18 1L.D.005 

18 1LDilOt2 

18 1rlD .. 008 

18 2lD.010 

tetchter zurecht findet, sind alle Dingi! außerdem 
niC h S8e h,grupp,en g,ordnet. , ' , -

,SC'hre, 11>',',"" d1.",e vier Di,nle h",ra,us, die .•. nicht direkt 
etwas ruf t g,er E isen'bafin zu tun haben: , 
B,iuernhäuser ..... etamit ~man si,eh, fm ,Katal.og 
t,fichter zurechtfindet, sind alle Dinge auR,erdem 
nach Sachgr pen 9.or' et. -
Ordne aLle ,menln de vfer Spalte,n ,ein! 
Si,'h di'rdie' Lo,ko,Mot i \len ·auf de'lI iRst,rei fein an! 
$,chreibe die iOberbegri'tf. a,us der ',' ,rschr, ftau,t 
und setze d,.runterzwe 1 dazu 'lass"nd. Na\menv,om 
Rand,st r,e i fen. , ',,' , 
Ordne d'le untenst,h,endeinNa •. e',n in z.w1ei Gruppien 
"nd'"" h,zu ·e'derGr, ",e~nen p~s$enden 
Obier:begr if f: , " '" ",hl ~t $, "lu$K r ankenh,lUs Rennwagen 
HO,t h.~rage lagerh.lle S "r: tWlgifin Hq,t hbau5 
las tW'II" tO'\Uirenwa,ge'n ke 1 n~l,g·e:n l1,e 'fe,rwalen 
Turnha "e 
NO( h , 'w",h're'";~ " sie , im "_gen '" , f. t zen, sagte,r ,zu 
Joche',,:, us,ieh .,al natb., ob du die Kr,eis$parIUIU~$e, 
tin Pa'rlkhaus~e;n H.ailte'ns,chwf:mmba·d und einen 
Gasthof in d,erNihe f f "des t ! 
"Jochen stellt, ',est, d",ß dfe!finri,chtungen der 
Stadt nach Sachgruppenr'dn,t sind. ,. 
Ordne die u!nte'nstehende 'finrlchtung1en Jetzt so: 
Ge'l,dfn'st i tute Deutl,che .'Bank:P.r;khiuser 
Ba,deans tal tin ,Res t aur an t s Bahnb,o f sg·as t s t ,ät te 
Bürge'rbrlukellerDe'utsche BI~~ ~'rlnk ;scher 
Ga$thof, Groß91Ir'. ,H.llenschwuamb.'d Hotel 
WOr,I'b:urgrerHof re ls,p"rkasse Parkh,.us St idt i sc he 
S 'rkasse T,.'f.g;lrlgt 
Oe, die a,uf ieiM ,'D,!le'ren Rtndstref fen 
',~b,geb, H", d,e,~',.',te.: .. ·~. i., n, v,,', .'r, 'GruPI?n, : und '. u,:~'ge , we it.',' •. r,~ e,.' 8ei sI' i .,te h J, 'AlU: ... 1,lnfoiriM!I,t 10nund Unterha l tuog 
fernseher freitelt 
Ouk.nnst die'E1nriCht,u,ngennach vie'r ;8e 1reitnen 

Y
t feder 

." hr Gef, .rde t d", iKl e' i nen ! 
Die G',rit,e sind. nfth~,. für ,euch" g,ema1cht. 
Schreibe d'ie f iranab und b,eantw'o,rte sile: womi t 
begründen die E le'rn fhr$Jirfe'l verlbot fü,r it.tere 
Kinder? 
Schr~;b, die fra~,tn Ibund ibe,antworte sie: wo'mit 
begr1ü!ndendte E l t"ern ihr Spi,elv.'rbotf'Ür Altere 
'K inder? 
Si.nean,n drei GrrOnde: 'd,'. ,I'l teren K i'nde'f 
g,efährd" n .... sie ••• 'warum übert,reten dieiK;n,der 
öas Verbot? 
Si,. nennen drei Gr'Q!nde:. d", ,Ilterenl;nder 
gefihr, Id,.le" n.,," • Sie, ..... warum, iübert'retren die Kiod.ler 
aas Verbot?" ' 
Sc h re ibe . de i ne Me inung auf: ,ic h mit ine. daR die 
älteren SchQler ••• Dackel oder Hamster 
Wenn iN i tam 'wo,c,tut:ne·nde camp,n oder i 1ft Sommer in 
d fe fe r i ,en f ah re'n # kö,nn,en wir i bn weder mit nehmen 
noch irgtfldwo abgeben. 
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SS35314 

J6 2 

362 

),6 5 

55 3613 

S5 3615 

553618 

3619 

3621 
31 4 
17 6 

6 

55 '7 1 
5S 31 8\ 

55 ,S112 
55 1716 

3719 

553720 

55 3730 

55 39 5 

55 39 6 

55 39 6 

'18 3iLD., 0'01 

18 3lD'.005 

18 3tD.008 

18 3LD.017 

18 31.D.002 

18 4tD.3 
19 1lD,. J 
19 1lD. 

"9 1LD.,010 

1'9 1lD.004 
19 1l,D.005 

19 2lD.OO 
'19 3lD.OOf' 

19 3lD.008 

19 3lD.!l14 

19 41.D.017 

20 1lD.001 

1LD.011 

U Sch'reib, auf "waru.m dieG,ründe die's Vat,.rsfÜr 
drtn HI:m"t,r [nicht gel ten,: ein Halmster !brauent 
nleht viel Platz. 
D, 1eSthu,'_, ',',Ileit,:ung" ",',>i,l',t,da"jiß,.,'" d",,',l,"'_.e· SChU,'~le_~r .,',;,b ,5,~,',:ofort n 1t h t mettraut cjll,'m Fahrrad zur Schule klommen .. 
Die SChulleitung Ni II daR die Schüler ab sofo·rt 
,,;'cht mehr .. mit qemfa'ihif'ra,dzur Schute kameien • 
litt aS$ "'Ut l t. e loe, K l $ ,·,'nve f$,ltrJrj l uf1,gab", .~be r 
d_'"'",'l,'~_',,,e, _(11), ',S,',.',',',lk,_',U,",S,,:,',',S,', T, ",,',,"":11,1. ',',',e1h,::, t ",'"',, [I,' ;a",,_! ,', "', _ '.,".', Ch,'",_,fI_',-,fn,',""., n,"".d"'r, ,r,,',',-, :" '.,.e., .. de.r k.nnkomlleo, .,la er :w l (Gie h.rdung Idurch Clen 
Str.ß.enverk~hr .\anists,(:'hnel tz~H.u, man kann 
linger .,chlafe!n .kei . ., f a,~r·ractu(nte:·r'st,,"d ... Ra\der uf 
der. St,raß· •• b,~~e:l te\lna~f .. cJ".~chlJlh9f e, .. n'. de" 
SDie,t flaeh" ef.in',lIa"br.1I~lht5efne ' . ,n \cllt zu 
t ra n R~de'r .,'uf 'Qe"'IJOrge,rst'ei, '. ' .. rn 
f rLehre'~ k~.men!aij'bmft,i • Wagen 
o ..... . " ... ,se',. ·Durch~f'Qd,er. nleh .'. 'G,rj~ '. ' die fiür 
od!,rg.,.," 4e;" Pli". .r .Schu ( leitung rechen: 
·G'ru,lnd .• gle'le,ndi':~lnutzUln,g \Ion f ehr,. 
GefAhrd 9 derRldfahrer 
Drdned esesDu'rch.;nln'd,,. nach G,rü,nden, die f(,ir 
,ode rge~,e'.n . den. ,P,[ aln der Sc hu lle i tun'iJ. spr., ben: 
Grü,?de gegen die lenutzun.g von fiahlrr.ldern: 
Ge f ihrdu,n,".r Rad f ah·rer 
Gr:ünde da:. ür : jeder ,kann. • .flintsc he f de d f c h # ob 
du., für_ O.d., r geg,., n die B,.nutzung vonR.ide·rn 
spr.,chen W1 l. (fit" 
Schreibe die Grü·nd.e auf: ich bin!!>" " Streit am 
Sonnta ittag 
Ich si ze di.g.n~e Woche in ,der rBank. 
Was 'w,ot ten d'ie a"rid,e'ren von el"u:h? 
Stell~tdirvo~., d,uge 1h6rst zu de'n Kindern, die die 
I~~h. utte b,:·.' llger," n .. 
$tie~l .. dir 'qr., duseh6rst zu ,den 'Kindern, die d'ie 
'.umh,ut te be ,to,gejr". 
W.'rum 'w"r f oter i ,h'r di e ande ren k'i nder? 
:lrjIS' •• tht i 'ht" at $ dfe'ln·deren über den See zu 
entkommen versuchen? 
Wie k,önntedfe,.iGeschi·thte aUlgehen? 
Aber jeder erzählt anders. we,l feder Erzähler 
di, Geschebnisse anders erlebt hit. 
Sc' h, ',i, r,', _, ; b, ' , ,e 1,~,."e d_'le" r , ., ",',',1,', e f CI" ".' :genen,' ,G.e, sc, h 1,~ c,', hi'i r.en zu Ende:d'e IK 1 oder erz hlen ihiren fr,eund,en. 
Si. haben .ll e A'n t vergessern und beg; nnen so: 
Mqni :unq i chd·achen#daß die S,andsicke da ga'r 
nlcht h1ngehOren. 
Das ko·mmt immer wieder ein'·fftal vor: ein Löwe 
~richt "aul~demZirkus aus und geht durch die 
Stadt spaZleren" 
Die meisten$chlara'ffen t ieger\ nur '0 herUM und 
wart·en auf d'e ge:brate'nen t luben" dleeinem dort 
ins Maul fliegen. 
Diemeist'en Sichlaraffen liegen nur so herum und 
warten auf di e gebratenen 1 auben .di eeine1m dort 
i~s Maul fliegen. 
D , e meisten S·e h l ar a ff ·en l iegennu r so h@rum und 
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5lD.OO2 
5lD_002 

21 llD.009 

121 'llD.Otl 

lllD. '1 
1ll.1 

llD •. OOI 

21lD.001 

llD.005 

• 083 

210!03 

21 JtD.OJ05 

21 ,ltlD.O:04 

.008 

1 

"a"'tl'ft auf '. di~9"b)'rat.n,en Tauben, d'l,e einem dort 
ins ".~l, f t legen., . 
Es sell s ,. $cho\n SCi,lraf fen .,eben., di e n ehr 
e,in •• !l _ei lust haben, zuzubeißtn. 
Drabeik.ann er die lauten Kinder in der Wohnung 
nit'ht gebr,auchen. 
Wie~der ein •• ll l.iuft Gabi' di,e lü,che undschligt 
k '"'.' "end die l,ür z,u" w'i.'delrelftlft,l liuft Gab~ in di,e lüche und SChlägt 
kr ni__ie lu', zu. 
Die ellen zieh." ihre Mintel a:n und laufen na·c·'h 
unten. IltI,e,", hilabe St:uo,del . dr'iirc~e,n s ich die 

iCicea 11 IrJd:,r'sp '1 e lrp ~i 2,:!"b~"",.~ 
len, ••. d',. ."5. . Me' '.' .'h·en Str,e' f, Ih .d i ,fl .. ' Mlldt :hen 
vorbi'tJI',,n _ .'''' ~'1I.e$,.;6rtzu Hausesp;. (an zu können 

r lö"e,uJ'MI ~le"itUl$ 
erdutth erw.~lIte "rrl'«;!e uncl fingillit seiner 

l~lile,! .. Pra9ke '. e klelRJe I"aus~ .0> 

dir d1elllder eu' deli 'Randst,re1fe'nan. 
I(h ",l,l dir auch bel f.en,., wenn duei, Lin Not 
trist ... ' • .,ie G'ellt d'ie Giesch'thte zuE? 
aetrarcllte die Bilder auf dem IRandstre fen~ 
IEf'z,i(hle die 6e'5c'hichte sthriftl,ich !l..I,nd e'rtinde 
,einen Sthil,uß. 
Wihrenlf. des 2 _ .. :K,ontrol tg1.tl",~shörtens !,e 
plötzlICh Sc'hr1tte. die slchsch\nell nahe'rten. 
:"err J,akobs. der tOllft icht f,ähr'den 'wo tl te ., 
ftüst.ett.~ •• steh, dir di:e ...... (,de',r a:n., 
Die Pott;!,.,. fragt Heir,rn Jacobs:tlas ist gesche:hen 
11 e I s,ze i t.ung br; ngt e in'.ft Arti k,e tüber d i ese!n 
Eil".,r .." 
'I i.ZUdie~\~;t~~fteine Geschfchte 
Die A'" "''''1 ft.Hal 1.,0 lI'i lt die Hundefans 
ei't.

J 
'.' p .. '. ..... ,eh 2,. der St.ra,ßenverkeh:rsordnung 

lfertr,."t.,;t 
B, te . 'n_," ",chr '1 ftH~ll.o will die "u,.d,e fans 
IIllt . P~r. Ir,aphen 28 derStraß,e:nv·erk.ehrsordnung 
tlert'raut •• c .. 0 • 
S;,.:(h dir 'di'e Bil.d,er an und lies den :P'8,ragraphen 

. dU'fch. 
reitung für die ,.fährt ithste Szene 1'm neue'n K",.,. 

Sthreib .• ,eifAen Berici't für die 
f ern's,eh"e lt'schr i ft .. 
H~us- und. Stallt l'~re., die den Ver'k,ehr gefährden 
;k·,6n:n~ •. ,S1i~_ ."'P'ß ... 'de',. .. &t~.~tt.fern~IJ"'a, ~ten. 
'S,', .. 1.,. e ........ ·", 5"."''''' dQrt .. n .. 'tl.r .1, ... '41, ", .. "'5,". ".n ... :,Rn.,., sl.:e .. '\llon 
geell !·ersoneIß b ···e1 tet s1nd., .dl·e 
a~h~r i ~h(.ntl_uf '$ i e .ein,,; 'riten könne'n iI 
Eben .n~thh~ttte er G,ormis limm:erbetreten .. die 
Pistole zü't •. t iund 9'ef'uten: 'G!ormi. du lump. 
ergib.di ! 
Albir 60Ir.; ~Lachte nur, nahm die 
G,'oßma,cherwasslerf lasche. $,chLo,ß 'Do.ppel-IK ein und 
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VI'''''!! h"aftd '. 
Abe'" ,eftt'5cb!eid. dich V'lJr'her für ,eine ,d,er 
fot . - ,Inltllorten auf di e frage : wer sind 
Dopoel-t und G!or.i?.. . _' .. " 
pl1l).et-1 werst cl1. Sprache de,t JllerE ... 

le k.,lIIIer i. 'unnet 
Ats 51. uns b1'5 auf SOO • h01eh zorgenhatten" 
k rt . sieplt:ötzl 'ich um un,d s sseln wfeder 
d . ., ef.~ 
fin.lefiehll. 'uDn. 'filII: di'f!' Rfesen.::DI.ke startet, 
""iftert ,f t h derküs t'e. 
U"e,.,~ 11)8'. bte ibt '. d fe WO l kJe '$te,h!en. 

r laul' cle'r I\nseler'war'te't d.,tChlef die ,Heimkehr 
n,r I,.riset t,n .. 

.. ~r_', ..... "'~lIeln .fhll. die I nsek tf1nl "Ir,." _ ,e d1,. 6,sthichteiAein 'Rirthen. 
".nn si, einen_ Punltt "rled'ig/t b,at # tiuft sie in 
flte IÜ'''\le.refßt~if1en lettela6uAd liest den 
ftic, listen 111> 

l' • • etnlgyng der8ri 1lle "und de'$ Gebisses 1·. lad .~ 
J. la1uf.l,ne\rrdose 'M ,.markt 4 .. Anr,y·f bel 
l.up:ß wegend:esitknitks. 5., sp,rlch mit 
1.1W'incben ü:be" die. iJunderkind,er' hl fernsehen 6 .. 
f inl derSchl ingel 'filund Foxl zum 
Ra,se. 7. R ,ratur der 'K,üc'henwaage mit tUlpei!; 
Sc hraubenziehe'r .. scht.afen ge'he,n! 
Sie besucht die H,ausfrauenaussteltung. 
S!e !erling,.,rtdie IWischeteine... . cO 

Sle\ O:ber"c8tlht ,die Enkel F1X und fOXl be'l. 
las,enm:lh,eftJ. 
S,chrei'be die 'S,ätli' ab und unterst'reiclu~ die 
Satl'kerfte! 
Schreibe die Sitze ab undunterstreirhe die 
S.t zkern,e ! 
Sc:hteitMtau.f •• as auf den Erinnerungszetteln 
ste·ht. die Eusebia nach) ·u;ndnach,v'om K.üchen 
Stchra'n. re·f. t., 
Sie l test:: 1. 'S,ipazie'r.it dem ".rktplatz zu 
lupo2!. lube'rei tung. ;fllters für di \e 
ViJe!,frut;hta.'I"'metadle J. Aufb.au der Rega~e für den 
lel tle'rlm f al labst 4. f ehrt ZUII, Auto In t lupos 
Bahnhof., '5 ....• ,.auf.l. etne. ".' tu. ;p .. · .. ·i .. nch.,e1n .. _., i .. ,n. ,d ... _ .. 'e._ 'r. St.adt .i t.i 
. . R. 'egen. S ... ,thirm 6. ,aer'et_ hn .. un, .. des Hau~ha l tsbuthes 
n den 'usgabeen des. letzten IItonats brlnge Oma 

Eysebia. s .. zette!L w!e. d. :e,r in O"d~yn,g:Sp. aZ1e.rgang. 
-! t lup,o,:" 11. sc~rellbe. Oma E~s,ebl as ,,1 ag,es l.auf ,a~f: 
Slle spa.zlert .1t lupo .... Sle berelt,et .... was 1St 
da tO'fb? 
A l ~ si f! ineul lc~, do,e ~ ei in'!h'l di e J uge'ndbe i lage der 
leltung aufscht.ug •. tam Sle schon mlt den 
Uberscfiriften nichtlurecht und l e die leitung 
R ... l_ .. '!Ji ... C.' ... h w .. _._l.~.e_-.de.'r bei'$,eit,e: ,Rat,espielr hat die 
bes t,e Nase"·,!! 
At, S ieneul i.~h do,clh einl!'8,t die JU9,endbei tage der 
lel taufschlug ... kaml S 1@ hOin ml t de·n 
Ubers(:riften n1 cht zurecht. und legte die lei tung 
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9tl_iCh w·_P'der befsefte: Rat,spiel f~.r hat die 
Deste Ni,S,H. 
Al, sie ne~lic~ doch et l die Jugen4b,ilage der 
'1 tung ,,,fsChl,,,,g,. k,'l8'1 se hon In t den 

, f'':S('" ~ ften ni (: ht . zurec;ht un4 lee die ,le'! tung 
gel eh, W'~ ,der be i se 1 te: R,atesp1 e ler hit (1'1 e 
IlsteN.se"" 
E i"lildung fu,r Hund. unt.,,. SO~m Schul t,,,,'höhe zu 
einem r,santf,nHund"rennen, um die Wurst. 
~chreiDI. 'lU Jeder öberscbri ft .',,"9" S,ltze ,auf ff 
die Lupf,ne't1,." dien Iln~,l t vtrstindllch m,lchen 
kinnten:RI't!espiel U~,tr hit di,.bestlei~ia,eu drei 
Wochen u.ng !hlt da, A.,.t,espl,elw,er hat d'. bes'te 
NaSe"au$lg.'setzt '" 
Schrei 'zu jeder l'.lbtH"'schrift i Sitze auf, 
d'~ e I up nt ht:n cf Jen . I~h.lt v,er ~ t l eh ml,h,~n., ,~ 
kennten: .. , R.,t."p1. l.· ·~(lfr.h*'t . di e~!e N,ase' dre' 
Woeh,n I>."" hetd"i iRat".spiel",., h,at die beste 
Na'." .IUs",,'et lt" '!' '. " ,f .. ' . ~ '. . ,_ .~ _' 

S~hr,elbel~ je'der Ub"IrSChrJ ft e.1~lte Satz,e ItUf, 
dl' Luginc"." n Inhat t ue'f5t,i!ndl1 eh machen 
.,Önnt.~1:Ratle'$lpel "wer 'hat -die best,. Nas.u drei 
Woe' ,: tang hit diS ,RItespiel "we"t hat dfeb:este 
'las. IUSY,· ·.set z t '. 
'l"'I n •. desollcheEntschefdun,ge"n verla1ngen, 
hein E n t $ C hel dungs f 'r agen. 
Die,n,de'r.'nf rlg,enkan:n' Kl.us nfchtmit Uja'" 

r uneinu ·b~.!,ntwor'ten .. 
S verlingen Aus,kunft auf die fral,en wer" ."as, 
war,n. 
U~te'r'5tr'ei,h'e d'tVerben in ,~llen f r"'iesitzen! 
ver. 'gle i~, 'h.lle.d.'.l.~_ Ste,l.' tu. ~At .. die', Verbs be 1 
En ts c he 1 GliJ"'S fr 'n. u'"" :b,e 1 i,an,lunlS fr .,gen '" 
W~n" •• ,hst ,du ,' ....... H.wlauf '1 
Ordne d'fe Fr ',·Itl" vo. IR. streifeln ISO: 
Entscheidung;s r: ..... :. ,ehit1hr. auch ins Freibad? 
"ann! innen dt (lIster ter f en? 
Wo 'i s ti, nj,e hst. 'oth,eik,e? 
kannst. ,d", •• l aß die. 'Siefte . ,ehen'! 
Wurde! t du Mi " .,art. die 'Iut tt'r r'a f chen? 
(Jrd,nle d~le f~.t:t,.,.tl'. so: I fl'.,en,d'so ~l ,', A"ulskun tt 
,eben: "."n beg'tn\nen dle .. ,_. Jemand ,Oll etw,.' 
oder ~nter le,sen: "könn t e 1 ,c h •• t de' n..... f ragen -
geuen f ra,g"f'n ". " , • -
AufF r, •• ,en IWlrd .,.neh.al 't" t Gegenfr.,," . 

Ilntt.l1rt,e,t:,Autcrfah:rer: 'St das die rlc'htU)e 
_traP n.eh Neustadt? 
De~,. ~um ~"r i t~!n Stockwer'kg,eh,örtlder 

d.c:. t 1, s,t d 18 In t S,t 'ho,koll,d,ens t reule 
t 

UnterstreiChe ,die Attribu,te beim Abl.!c 

~ttic.h 
i!Je ,rr i er t 

"ar ion ,itzt ."', ,dem PfOtten de'" Giri neintahf't .. 
8e dl~U.ste~lpr~'bt bleibe,n di,eAttr e bitt 
d.':I.,;O Saugl iede,. n.~ ... _', .. denen _ s1e ._abha.rln)!g~,n; Iluf dem 
Pfos ter ', dIr Gara"en,e nf ahrt ,n tz't "(Irion~ 
iDit K.l"get hwebt eintn Augenbl ich, übtr dem 
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fCh "INC' ,r., 'UI, 
dure diS ",t,.r 
k.,AnG t 11 

.,tkontfl~h* 
die Attr1but, df.~er 

Randstrei 'Ien .r'set 

D,u ,r"t,ZI dl' iAttr 'tbut:' dur," Nebensatze ( 
Atrr f tllt , • 
lOISZ' 'I,',n d r iu(t~ {dfe 
."iden '· .. Indllr f f.n_ 

t',rfS!r" f c ftle im AIb"e 
., ,r'Y:W ser.$" ek tor I 
Wlli'i'h '.' ' 1 :in. ve,'.lul":t: a:ber dfe V~.l'f' JY""Ien,. (cl 
f hr ~jiO l 'tl •• 5t, r . ,k ", halt. 
",:1"1 i"v.rlblul'f .'" ........ I,t. IV fe'll.'n Ju,A,.en,. die 
i :h r 'ctdh C ", b.l~o_.n "ac. ," 
Uftt er ~f'e ~ I'. _t"et IE\ bit ~I(~ A., (: "re ibe\n ~ 
ve,"slu(,(h,. ,', df, 1'("'1 .'.' ,/,' At"tr1b,ute'in ,ru 
v:"rkü' "' .. '. ~,~"I .,:hrr., •• fne"iMuttf"... 'ifl. d •• 
HIlft '.' I~'"*.~ .. ,r." i'r,r' •. tn ""n S,lt li,n .• 'u fdec

• 

,llna, t r, 'I f en I' ie 4': tr f.ut .'r . 1,It lein! 
verlut:be, d~e . \Ali't',' ,lU A~trbyt.ft 
v,rkur ,en: d,15 Ihrr.d •• tlne, ",u'tC , "'. * (de. 
M." t .IU f .. '" ,. ,.rw. f t fret ift dent ,Ien au fdem 
11 Ind,tl',' 1 eft d '1' At t,' i b<y'te zu N,:b,nlslt ,.n ~ 
Dfr 1 r'; I (JI t Ist ., f,e" 1$ t ehe tm t Qr - ,. r 
SI"n.,.8Ir r hOrlt. wt r woll 'Iut M (Iasftn 
Fv:ßtI.ll, I l .. Klaulholt dl,n ' .. I, l -d ,e.. r 
Ird cht li r l eh ist ."$ feh IClhon m; t~tö ken 

rkielrt ',"~e '.',lt;'lr, Sclllw:e,teir 11,1". auch 
" 'tsDietell 
~o"r, i,"" 't1di"..,rc1hetr df, 
~t l bs t i •• '" Sit "I '. IM:au.t st,.) (W,nd .CI' e 
Neble"S, .' lid "nt."'~. r, 'i ehe d.rD. i di. VI rb.n : 
H t",e.~I,'t."e 'flM 'or 8 • ~ '. .., ,.t _.r 
Ir ,., . eh . RI t st. ... du, ,ef'k,;.enn.1 t .. 0 t, ' .' sAt Z(I di,'.ft. ,i, f'~ f ,h't all, i ftS 1:."8" kinn·." U"tI dals v,.rb im h,,\b.,,_ 

G Sort t.re j' di_ rCh:,fnlft,'.' dt. 
I.e l bl i ,."lId i 1110 S I' (MlaUlt slt ,.) und d t. 
~ebef}'s At I. Yina u!ftte's 'trI' ~ c~(. Ida,be t Ili e VI r'llen : 
NI flitze ich .tehe t. tor ••• ' tre der 
fr eh ht ist ••• du trkenn,tel Illtre 
'd.r"n, s fe ntcltt I{ lei" steh,:" k6n,"e" UftG d., 
Verb.. nde. b'rltte" .. 
'"r't ",r', in d'IIS,'. Durch.in der df, 
St l litt tin,d i ,enSi~ r.( MIU' t s t ze ) (It'i"~ .. die 

,.e .. ,b., .. "" •. t', t .,."' .... e'" ..... " .. ,.'"'." ..... t'l'St,'. ' .• i.:' .. " .... 1 •...... d ..• ,.~ .. ,O.' ... i.,lf." ~'te .. ~ .. ,;." . V,.' .. er. b,"I,' .. '",·c. = .. ' Ma 'I: si t " ich , tr,he iM' "r '. •• N. nil t,le d'l r 
~r I~b ..h~ tst.". du .,~eft!"il,td • r.,Nebi.n'~~le 
dlr.n, I ,ie rncht allein stl,b.'n könne/n uAd das 
Verb.... Ade ~ab,n. 
Sort i,re 'in dies'lm Ou'rlcheinenl(li,r (eSt. 
~ •. l b st fnd; g.nSI, t ,.( MI t, It 2.). (~ " tU t 
.\~",e. ~I~t~e ~Ind untilr'ltre~~t d(.~t(d'! ,~er~en: 
MIU,l1tlltZI 1ch slltt,! im Tlcr ... 11 N,. ~nSltle der 
fr'fsch Qemlht ist •• , du lu'kl"n~t de Nebenrsat 
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fest \ i eh ged.',.t.~la\kont i h. " 
'robl·ere' .us,. ob du d'. Attr bute ,d'teser ze 
dur,J~ d,IS Material Vie:m .,indstreifen ersetzen 
~,.nns t" 
Du ,.rs,etzt di.Attr ibute durch Nebensatze ( 
Attr lbut;s,lt'", !> 

Das 11 i nl dir aue t1 die 
b" iden nds t re ifen,~ 
Un t (,r5 t "e'f , he be '.1 Albsc 
Der' W unieres Rek tors 

fbe'n dfe b;""sitze ~ 
drin.,gend 'n dt. 

".,S( tml t ale /I( 
t i"la .' 't(~,,".l ü 'ft t ütt",. di ev 'fe ten IJLJrligen, d '1 e 
i b:\f . 6"0 t, dllJ"mlste't;e,k,o .. tn ,h.t" 
Tin" ... i$~, .vl~r .. lQ,ff~. ü~,r d:ie "'·ele)'Il JU"'ieon, d:ie 
ihr. bO tdr" •• , t., IbeluJ._n.,hat.-
Ul1ter ';:; trefebe die '"I.it ze Ibe i '1 Ablc",.e ibetn ~ 
ve'rs,uc he: 1I dfe •• ,be:"1 ze zuA,t'tr"ibuten zu 
\"~f"J"r 'n:de, F.hr'" . mein8:" "ut t .',,, .. 'in .. d,em 
""f't. '. dem.. ..erwe t,-'efnd':f) S . "en auf dem 
I.na's t re t 'fe,n ,dt e •• '1: tr', .tez:u. iJ"befllsitzen I 
Vier'suelle IJ die Nebensatz.,u ,Att,r ibure'n ,lU 
WIl,er.,ur I'en :dasF ahrrad meinerllutter ... ", in dil. 
Hef't tuf d •• "~,, ,erweiter. ;nl denS'tlen auf dem 
R.'nds t rlu f en die At tri bute zu Meben:.i t zen! 
Der 1 rlleh mi,ht ist - ich stehe 1'mlo,. - ,a,er 
se ·ne,m. 8r gehort ., wir wol.l.en ,1'Uf de,. Rasen 
f bat:l se; efl Klaus hol t ,dien :I,at,l - die gair 
n ht zi rt.ich ist das leih St>h,o\nmit 5t6cken 
'I.rlliert abe- 'Peiters Scbwesteir darfau,th, 
.itsDlelen 
'~ort i .,'ei n d iese. D~~c;h(ein,.n,der di e 
elbst,n:digen Sitze. (H,.ul?t~it,'e) ynd i.die 

'Ne'Il"llnsatze und unt.:rstrelchedaat!1 d1e Werben: 
.. tsltze ichs,tehe i. 10r ..... ~,eltens't:2e d~r 
fr .e. t .1S't", •• duerk"en.hst oieN:ebensitze tI."i.:"*, .f·e n'ichtalll,.in st:ehen können und das 
y,erb .••.. En\'.'b,aiilien. o S,ort f., ein die's,. Diurc'heina1nd,rdie 
set bist ..... '. i 1ft" . $"It ze (:Ha,uiDts,it ze) und die 
Nebensit re una unter S t r't fehe dabei die Verben .. 
N.uptsit.,eith .~tebe 1'm 10r." .N:eben,ätze der 
frischlht ist ••• du erlteninst die 'Nebeinsät:. 
daran ,s 'I. A it ht all e i ,n stehen 'klö,nnen und d,a '$ 
Ve,,'b.. Ende haben. 
Sor t fere in ,ci i es", Durch. i n.,n,dfH" ,d; e 
s,.t,bstiindi'gen .. Sitz •. (iHauptsAtze) und die 
Neb,e'n'sit,ze und unterst'r,.'che dabei die verben: 
Hau:ptsitle ich stehe iml,trr"!II. Neben!ä! ze der 
f'risch ge'ftI:l"t. 15' ••• dueir1kenn'st die tfe'b:ensltze 
da1ran# ,ö.:ß sie 'niC1ht allein stehen können und das 
verb a. End,. bab,en~ 
Sort i.re in ell.sem: 'Durcheinande'r' die 
set'bsi! .digen Sitze (Hauptsätze) y'nd die 
N;elu,nstle ~nd unterstr,eithe dabei die 'verben: 
Hauptsatze. i eh stehe im lar ••• Neb,nsitze de'f 
frisch Qe_iht ist ••• du erkennst die Nebens~t 
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dar.n .. d,ß sl,' nicht allein steh.n konnlen und 
verib .,m Ende haben. 
füge "'fe Ne'bensltle an die Ipassenden N,(Hßi'" i:n def"'l 
'H,.uD) tsit;, en p 

füge die N,'liens·ltze an die iJhlS5,einiden NOMen in den 
'Ha".,tsitze1n. c.,."" 
'Nart und Hannes 'lassen flusSl,es8te·,in e10e 
Sch sset.tl ieRe'n" di,e mit kat tem Wasser gef:ül. tt 
i5t~ 
D"~j.e' ierhir te·t ,diS Bte izu 'Je L tSlllen Figuren, cf i e 
'ihlne'lA ;:.bre lUlltun t t l"e'lralt.nr so I,te'" ~ 
~b:er . ihlr~.V.ter~eutet .. $ fe jal s :~ iheir~nge .d fe 
"-flottU,. d.skotml·e'nde Jahr e .neHe, falt 
wer~ .eh,.n. 
~ ..... .' ..ri'f~~t,rd it' Aut~sher)vor.-
Er ,c:hujbstdi~eA,ennwag~n über dals glatte 
.et,t,ktn .. 
Un1t ,erst r, f 'fI' . di" b~; IR Arb5threiben" in 
sei'ner .tchrttischS ihat Nartin 'mehl"ere 
.atchbox.utos~ .... A k Iman fOlrtl.asllen, 
,oß.'!'e ~ld41R, der S.t z unlVO i t, t i •. IIfr i rd .. 
Oab,.' ,."R •• nll,.nlch,IR.L "te S.atzgl i ,der umstellen: 
;n 1·,e'1"ler Nachttilchschublade halt "Ilrtin.ehre're 
'M. tc: hb,ox autQs f!> 

Ats sie lulett geht .. seitdem er aus Spanien 
,gekotmRen ist, bevordfe Schule ,innt 
Oft treffe'" s fch die beide'A vorS hulbegfnr~. 
Sieh dir dazu die Sltzllodelte an! 
Unterstr,elch,t . ,die ,rbien inl den Neb,ens,ätzel" rot! 
Si,e ist die Illere r beiden ~lch.,e'tern. 
Siewillnitht i •• ,r die Klein;e sein* 
fO,ge die. ende'ren. Sitz. e'ben.,o zusammen! 
Ion junk t; onen" .. die Nebensltzeefn l e ite'n :a L s wenn 
Mt i l f alls da. i t s,e i tdem olbgle ich wibre:nd SIO daß 
bevor 
Unterstrei,che bei. Absch,ireiben d:es fe_t,es die 
Neben" tzeeinmal .y.,<1 ihrelon.-un,k t ionen zwe i 'Po l ! 
LA:se. d1 •. ,.rste"'b~'d.A Saltzgefi :e des l.~tes 1" 
se L. bs t Ind,gieSlt re au f • 
'Die k.o'njunit ionen farten dabeffort· Renate 
k.onnte neu'l i c'hni,cht eins,chl.fen. 
!HO l.nurd; e Zutaten.. ich .,.,t h da's danin schion. 
lltsichl ich! gelingt 'die (re.ie. 
Er gibt den Quark •••. formeeinige Sitze so um, 
als berichtete Mlnfred selbst, wal er tut: ich 
schll,g, •••.• steltedi,e ~Vetbform~n aus dem ~elePt 
ljnd. ",. usd,n Sitzen ,ge g e ...... nube. ~: .. v.erbfo'r.m., ... re .... n 'm 
R.ZtiDt Vt'rbformen in den Sitzen schlagen er 
s .. · ..• · .. c tt.ll. ,t ...... d.' ia,ygeb .... e ..... n .... , . e. r.·. g i. • ib.·· . dez .. u. qu .... ~ ... 'c. h.~ .... r. '''." hf. e .. , ... n V,erbe'n wie 1MR,e,eret ;tlef n Inf 1n1 t ntp ( 
Grundforftu~n)., die er n. in den Sätzen sind 
gebeugte Ver~formen( nfteVerbformen'~ 
Das E 1 9.".'E: lb 'In.: t .. fe,~ .. l .... IIJ('~er .. 'I,thlum.li .. g .. Sthl •.. igen.~ .. den 
,0.,. ~ar •. {. und. d·'.l' ..... lu.' .. c. hsenm,. lch dllU.,,~.g,e ... b .. ien,. d,e Masse 
mlt de'M Schneebesen gut diurchruhren 
Das lEi ge l b mi t dem Zucke'r schaumi 9 sc h l agen~ den 
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Quark und die lüthsenmi l.,ch dazu ,eben, die Masse 
mit d.'m Schneebelen gut durchr" ren 
Diese V.n f II e c r (ime unter d f. gu·a r k c r e.em i sehen, 
df e lan.ne'n zer ,drüc:rk ~n un,d m f t de r a·u.'" k c r t?G:e 
vermis,chen 
D'lese V.ni Illecrttme unter die QUi,rf.rcreme mischen", 
die II,nane,n zerdrucken und mit der ,Qua·rk,c reme 
vermischen 
Verbfnde' .ebentuJ die Sitle d.,,, foL,.nden 
S,tzp,.,.,r,: (hrrst'fln I!bt I,fele ,Ratschligie. 
0"1. JunGe,n suchen Tee{,of fel,,, 
Sie w.t len dIe ('re;me p',robie·;ren. 
Dir in ,wf II er die ere •• serviere',n. 
Damit ",tll .,,,die RÜllrlchüs's,el ,ausilleclu?n. 
NUtter räumt diekü(ch,.uf; sie wi l t auch etwas 
helfen. 
A,ulchVater ,u't::l, t ,eh1. i eßL ich in d;le ,k he" er 
W f II erfahre'n # "a, e, zum Nacht i" h .. ' bt. 
Oie Jungen 'tel t,e" die Creme in in den 
Küh,ls,ch"'lnk; si, soll fr'isth bleiben. 
Oie JUiing"n stellen ,die CI,"e'lI,in in dein 
K l'schrank" sfe sol t frisch bleiben. 
(1) ,k inder 'eh,.upt.",. i n,de, t .'Is5Mar k 
J,hr'II,I,rkts . 4 !IU b~au,chen~ .. 
D 'ef ,l te r nm:e 1 nen .,. , hn,t!ln an t ZN" 11 Markg,enug 
g'b,en zu ha. 
Ve ände're dieitzeso, daR man aiePersonen 
selbst sprechen hart! 
Ver.indere die Srltz·. 50, daiRm4),n di,e Perso'nen 
selbst: s"relcheR ihr(6rt! 
A" hte.uf ,cl'. If1'e henset zun' Ut e und iE r 'i eh 
S,C .. hll .. ' ..• i" ... , .... vor .: ......•.••..•.•. ' .. n,i ... c. h.: ten Stag u'nternehmen W1 r ma, l ,', tWlsb.'sonde Irel. 
8\auedaziu die Anz.f ."n. ,z~ .'Sitzen .aus. 
G,. fte:rten 'hit., *' .. 8. S,ChiUll ••• einl 
Rauhha.rd.,cik,el ••• 'Nensk,ohl ' •• ., stell, den 
verb'or' •• n in clen . An,eflen die Int 'inlt f ve 
,'w,e'lo .n- IU~fil fe . . funden 
Or,ane ,d • f '0 llen,d'f!!" er otlBe,n i in die f ,id)·. II e 
ein: es sen, sc hw illme.ft , er i At. du ze i c hRI.S t " 
ge'gelse!n" gela,cht" pt..nen" s:pru' n" ich singe" 
e,r sie'ht , .. 9,ehe'n, "erdoriben, h~trnkt I' ,.spiel t. 
I,cht.fen, ".s,ch"n. ,,!en,. '1e "ieBt 
Ordn,. aiefol. 8n rbor"men i"n die labellte 
el'n : essen., s mmen ,Ir i At # du ,. i t h"el 't ,f 

g.g" sen" 9,e Itat ht ,ft lanen. gesprungen, ich si nige l' 

er $ ;eht,. se~en ,vtrdior'bt,n.. ihr t 'r 1 n~ t, gesr> i e (t It 
sch\lfen •. naschen,gan •• n, sienieAt 
U~: r1 k, hat fm . Gespr .... 11 .. l1ehr:m,.l '5, Verben benut lt# 
dlt DU trechn,tn ".Irw.ndt 5 1ind. 
Unt,r'tr,'ich·e die vor'st lben: rechnen,. aus're'chnen 
durch'/orsi lbenk6nnen ,zu einem Verb viele 
lierwand t ,t'n Ve rben ,glib, l det w,~rd'en, * 
e ~,g~ln Z., e.·· :du r. ~ ihV1 .. ~ bein... v Oft) '~. R .nd' 'tr~ t !~n: si (: h .. ". be iM 
D 1 i,tat,t. _, dle Aiuf trt'gl fur den E, nkauf~, ••. den 
SchölerIUiwefs ••• tinen Te.t der Wandt.fel.~. 
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d,n Weg genau. ".well~~e ve~wlndten Verben tal (en 
dlr zu laufen und r~1Ren .1n? 
U tri "'Iut htd i e bes te'n r omat en aus .. 
Unterstreiche beim Abschreiben der Sitze die 
eint I" l i g,e'nS I tlke rn,e einmal und d 'f e 4. i t' e i t, i gen 
Satzkerne zwefmal! 
Unterstreiche beim Abschreiben der Sitze die 
einte; l 1gen Satzkerne ,einmal ~\n,d die lwei tei ligen 
Satzkern. zwetm.l! 
Sthr,'ibe. die .Infinitive auf und ip,rüfe,auf 
",elch,.r Si tbedie Hlu"tbetonun~, liegt. 
Ken,Az,i,hne die betonte Si (be so: untersuchen, 
abluche'n~ P f> l fegt die' Betonung auf de,r Vors; ,lbe, 
so teilt flieh elas Verb i,. Sat,z. 
Schreibe dfe Infini t i 'v,e au'f und pr,lfe,auf 
w,lleber . st tbe die Hauptb,t,onungl ie,t. 
', ... ,en1nl. e.' ehn,. di,e .. betGnt, .. '. ilb,'" so: .. unt ... ,er'such,ent 
a,b,u(~ent'. ~ l i,'gt die .,tiD'if)unIQauf der Vors1 lDe, 
so tellt 51eh das Verb ,m Satz .. 
Im tir'st,.n Sittz st,eht die Wortgiiruppe ZU fa'l t 
kommen .. 
Ersetze in der ~,gle1chen IWeise die 'Wortgruplf),en im 
Kasten durch '1ft e1ftz,lnes Verb. 
:Siuche .• us. diesem Text al ite Wortg,rUippen heraus,. 
die für ein einzelne, Verb stehen. 
VervOllständige. beim Abschreiben der 'Brief,. die 
verstÜlftme l tenWö,rter! 
Umkreis., ... sdu.erginzt: ich habefabethafres 
J kpulver ••• ordne die ergänzten Wörter nach 
'1 •. ' r In Not t a,r t eR Ui),d toren Endungien: ..Ad j ek t i "e : 
-h .• ·ft fa:belh.,ftl1ch 19bar sam N10men unQ 
lew"gyng f}1 S heiter '.' '. 
s.'." .•..... 'h .•... · .. r,". b.~ .•.. - d .. ·:l', fO.l.en,., .. d. e.,n,' S .. it. z.'. ab .... un".d.,. u .... nt!er. st,·.lrei ehe d 1 e A,cI I eikt f ve und Nom:e·ß, m 'i t so lt hen Endungen: 
Mickyehnt s.;,chgilmOttf,ch n.I,ch hinten, als lutz 
Af'beni hm steh t • 

Such" we;te're Wörterm;t gleichen Endungen und 
tr "1' . s ie t n die Tab,e II en "i n ! . 
S~hre'bt 'd~efolgen'den Sät.l.e ab .... un.d .. ~nt.ers.trelChe 
eile Ad.lekt, vt * und No',!,"'" ~mi t so lch«rn t .. nd'unge.'· n: 
M1ckY,ehnt 51Ch gemiutllch nach 'hlnten ... als lutz 
neben 1hm steht. 
Die Getegenheit ist günstig. 
En,du.,ge:t} ikönntndi e llIoft~~t ver.n,dern 
Schönh'"t, He,d, Ounkelhelt".Re1chtum, 
Sau'berke 1 t , HilUS" Wunder ,Mann" :Re i 'nhei t f' S,t her l, 
Saft, .Bt.reft.sc.~lf. t., F.insternfs wie heißen die 
Adlektive zu dlesen Nomen? 
S.· •. c f,r. e i., b ... e . so: fragen. -f :rag. l ; c ~ .. ba. c ken - IB,: äe ~e. r 
zerbrec hen- llfi • fahren -.» 11 d'" Wortart ble 1bt 
erhalten 
Verwandte die Wörter. ilaß a:ber die Wortart 
bestehen! 
Verwandle die W6rt.er, tiA aber die Wort,art 
bes teinen! 
Ordne folgenden Tiernamen die Eigenarten Zu. die 
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55 6217 

6218 
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, 2LD.O 5 

3tD. 5 
1l0. 2 
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3'1 1lD.011 

31 2l.D.OOZ 

31 2L[).044 

~1 , 1 
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31 4tD.OO2 

31 4lD.012 
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31 5LD,,018 

S5 6312 32 1lD.004 

S~ 6~23 u '2 3~D.~01 
s~ 6,24 32 3LD.003 

gemeint S l,nd! 
Ordne f,ol,enden Tierna,rnen di i!' :Eigenarten zu, die 
gemeint Slnd! 
Benutze ,di. Adj fk ti ve v,om Randstrei i,en: du 
lr.'mpelti.r - sei ktin NI'senfuß .. diS ist ein 
fuchs du Kauz - du Esel - heute D,enf.mt ersieh 
wie ei nlamm. i h,r (iiinse- du Sc hatskop t arbeite 
10: !ramJpelt1,r - unbeholfen, ungeschlckt" ••• 
Hasen f,u,R - iW .... 

$ ,c h Ir ei b di r das h i nt erd i " ,Oh ren! 
Schreib dir diS hi"te'f die Ohren~ 
""er ~wl tt . immer :die.erst.Geige 5,pielen,. 
l1e, G'e WOrt".'lre Jeder lei le halblaut .. 
Ordne die "'"rtpa.,reso: ,klArz,e's i Kiste - kurzes ü 
Küste" lan'ge s ! ~ p~,- l angei . ,ü. ",. - " ku'rzes ., e 
lette .. IUJrle, Ö ZOlle t, se. ",. tangies,o 
langes. e ,.. l.an,ges i ei(a, . - eu (öu) 
Suefi,e weiter" Peart 6hnt ichkl 'Algender Wörter und 
Qrdoesie in die 'a,'be ,tleein. -
et",ginze d'i, IWörter auf demt int'R unteren 
Randstr.; fen zu Ahnt ich ,kl ingende,n P,a.'ren: 
sp f e tein - ,.pO ,Le'n ~ .b i l de Zus .iMmens" t l~ngen m f t 
feuer und fe fer: f euer-' luerWi,ehr, fe 1 e'f' ... 
feierabend" stelle Wörter de,r Wortfami t ie l.esen 
und lösen zuslmmen:lesen - vorlesen, lösen -
ablasen, unterscheide deutlich die taute: Ikurzes 
und langes i u,'nd y, kur z,el und, la"J,es 'EI' und '6, 
tange, eund i, e1 uind eu Kasten,rltset 
Erg.nze die Wö'rter auf d"m link,., unteren 
Randstreifenzu Ihnlieh klingenden 'aaren: 
spielen" spülen, bi tide lusl:mmensetz","gen mit 
f,'uer und fei,er: feuer" !feuerwe'hir;, fe1er 8 

'f eier·abend, stelle Wörte'r der (Wort f,m; ti, il"!Uln 
und lösen zus.'lMten: tes,n - vort.~"s.en, lösen -
abtOsen, unterscheide deutlich die Laute: kurze. 
u'nd" tanges, fund. ü,kurZ,',es ,U,',nd l.n,g"es e undö" lenges t und I. ef und eu last.nrltsel 
~fel nut? dieW,ortp.aa:rf des Kas,t,n~itsel$ halblaut 
Ordne dle Wortp •• re so: 9 - eh Tell" Teich 09 -
nk s - z Gans- ,.nz f - pt 
Such.e die, 10 paar,e', hnl iCh,"k, L, in" ,en, ,der. Wb,'rter und 
ordne '1' in die Tab'fi'lltaus ~ug.abe :5 e,in. 
SUChedl',. 10 :pa., r,e ,a,',hn,lfch kt1", gen,', ,der 'Wörter und 
ordne sie in eS i e T .'bell e aus ,Au fg,lbe 3 .i n • 
Erg~ ze die W,örter .'uf dem riecht,n R,andS't'rei fen 
zu . ,9l icnstlhnlfC,.'h 'kt ingen,.,den, .Paare'n: 5e,:ng,en -
senken,. unterscheide de'utt ich dl' LautEt: 9 und 
eh.ng und nk, sund z (tl), fund pf 
Ergänze die, W6rt,r ,auf dem rtcht,en R,.ndstrei fen 
zu mögl iC, hstähnl ich 'kl ing~n'den .!Pillren: sengen .. 
SInken, unterscheide d,eutl1ch d1e laute: 9 und 
ch~ ng. und ~n'k, ',und l(tZ); f u"d "pt '~ . Co 

Sc hr,t be 01 ese Wörter # .d1 e all,tk.eul Längezei ehen 
haben. au f ~Jnd 0 rdne s, e, 
Di. k[ef~e Sabint 'ttllt vitl. Fragen 
Wohin fll.g.n die B'tnen, wenn I~ dunkel wird? 
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Suche aus dem rext und de'. unteren Randstre; f"n 
alle Wörter n'dt tange'", i und trage sfe so ein: 
Saoine die 
:Di. ge~iu~lIigeMett'w~!rst,. der gesäumte Hund, der 
tre"". ROt,k,. diegerauthBrt,~ 'Wohnung" der 
ve .. rb .•... U .. lte.Heng.t, der feurlge Kotflogei, das 
scheue Bier, diS schäumende'Reh 
Die g,räumige "ettwurst, de,rsäumte Hund, der 
treue Rock,' diegeriut:.hertq . h,nung, der 
v ... ,e .... rb.~"tult ... 'He.'ngs.t. I ci' .. r. .. '.,.eU,.'f. !ge .... K,otflugel, das sc heule B 1e r ~ da s schaumende Reh 
Die Nomen s i'nd an dle falsche Ste,lte ger,aten. 
Die No'men '1nd an d" fals,t,n,. Ste" le g,eraten. 
,0 .. ·.". d. ".".'" e u.:n. cf S.'. hr ... ',. ib, .. = ,".1 .. '., .. ,.,,'Ir fgt ~ohnun.ig Ordne dle Ad j e'ltt i 'V'iund li e ,. t e, vom, f'etC 'l't en 
eiberen ,I'lAdstr,.i fen so. 
Ordne dleAdjektivle und, die WOrt,r v,om,rechte1n 
oller.n Ra streiten sOP 
Auf .dem tnke," Ran,ds t re i fen findest du die Name,n, 
die Bärbel unt,er df,eBt t.der schrfeben hat" 
Auf dem t fnken Alnds'trei fen nd.st du die Namen, 
die Bärbel unter die 'Bi tder 5,hritben hat,,, 
Auf ,dem t inkan Ran,dst're; f.e,n ndest ,du die Namen, 
die Bärbet unter die Bflder gesehr;eben hat. 
Trage ,nun alle Wörter 'mi t ~ DOlppe l sc hrei bUHg aus 
dem fext in die Tabetle ,ln und unterstrelche 
alle doppelt gest'hriebenen IKons,on.n~en! 
Schreibe 50: Sing,ular 'Plural der Ball die Bilte 
das 8fnd die" •• 
Sehrel"',' so: Singular Ptural d·er 'Balll die Bill, le 
das Bind die ••• 
Schreibe di, Nomen und Verben vom linike'n 
R.,ndstr,f 1en .bund ordn,. i'hnendie Grundform zu: 
So:hne .S,ohn . l i e,tesen filS se r 
Schreibe die NOMen und Verben vom linken 
Rendst'rei fe'n .bu',n,d ordne ihnend'i,e Grundfo:rm tu: 
S6tlne S,Ohn lies lesen f 'sse'r 
"rü,fe # in lIele'ht der h,llenden Sp,alte'n s f ~h. die 
Wörter m1 t weichem seino:rdne,n lassen :we, ebel $ 
irn Wortanlaut im Si lbe'na'nlaut Söhne Sohn lesen 
S,threibedie 5 Wörter mit weichem s heraus! 
Schreibe die ,Reim'wörte'f a,uf # unterstreiche das 
S5 ! 
O'rdne die Verben vom Linken Randstrei fen so ein: 
essen 
SChreibe nun die folgende Regel vollstlndigin 
dein Heft: zwischen Vokalen steht tOr schatfe! s 
immerssnlch Vokal. 
Suc: he . zu d"nNamen auf ,deimR andst, re if .. " die 
fehlenden E inz :,l· oder hrzahl, formen. und ordr-,e 
so: 'Nüss,,-N Risse" R Küssie- KuR 
Schreibe die Ve'r'benauf und trenne si,·t nach 
Spr'Chsllben:lchreibe zu der Grundform die 3. 
Persoo Einzahl und unterstreiche dal R: fossen .. 
er faRt, lassen • er läßt, hassen ~ Ir haRt 
Schreibe die Verben auf und trenne sie nlch 
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36 3lD.OO3 

3'6 5LD. 05 
36 5tD. :5 

16 5l0.009 

SS 12 9 G 36 5lD.015 

SS 7213 56 6LD.002 

SS 7217 36 6lD.009 

S5 7333 37 3LD.OOZ 

55 7335 37 3LD.005 

SS 7337 G 37 3lD.016 

5S 7337 G 37 3tD.018 

55 7337 G 37 3lD.020 
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5S 7414 U 37 5LD. 
55 7418 S7 5lD." 8 
SS 7420 57 SlD. 2 
SS 7420 57 5lD. 3 

55 75 5 

S57526 
55 7527 

$5,75Z'8 

15·32 

55 7532 

76 7 

55 16 8 

55 7612 
55 7611 
55 1620 

S5 7622 

55 7639 

55 7642 

55 77 4 

SS 778 

S5 7711 

58 1 t ~ ." JO 7 

J8,Zt,l). 
38, 2lD .. 

38 2LD,,01 iO 
J82tD,.OOJ 

38, 2tO .008 

38 3lD.006 
38 3,LD.001 

58 JLD. 4 
J8· 'lO. 071 
38 4lD.006 

38 4lD.018 

385tD.Ol0 
38 SlO.;,012 
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55 7118 
5S 7720 

7120 
7121 

55 7121 

39 3lD,,002 
39 3tD,,003 

39 JLD"OOS 
39 3lD,,010 

39 3LD.014 

S S '783 39 4LP .002 

55 18 9 u J9 StD. 2 
55 7813 ";Lf).2 
55 7814 

557818 

SS 7819 

557821 

55 7823 

55 7825 

S5 '78,27 

55 1828 
55 79 , 
SS 79 8 

55 79 8 

55 7913 

5S 7922 
55 7923 

39 6lD ... 016 

39 6LD.OOl 

39 6lD.OOS 

39 6lD.003 

39 6lD.002 
40 1lD. 
40 1lD. ' 

40 2LD.009 

4:8 3lD. 2 
Ir, 3LD" 8 
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SS 8026 40 8lD.005 
S5 81 6 G 41 1lD.011 
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SS 82 8 '1 4LD.007 

SS 8219 W '1 5lD.001 

SS 8222 W 41 5LD.027 

S5 8228 W 41 5lD.023 

S5 8229 41 5lD.002 
SS 83 1 u 42 1LO.001 
5S 83 61 42 1LD.OO' 
S5 83 8 42 1lD.011 

SS 8310 42 1lD.004 

SS 8312 42 1lD.003 

558313 

558321 

SS 8322 

S5 8324 
5584 5 

SS 84 .., 

55 8,~1 0 

SS 8411 

42 1lD.01'D 

42 2LD.007 

422lD.003 
42 2lD.001 
42 4LD.001 
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GUEl,tE 

55 8"3 
55 8512 

8512 

8519 

8'!)2S 

8530 

55 8511 

558512 
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558,615 

S58616 

515 8,624 
'SS 5 
S5 7 
S5 860 

5S 81631 

S5 87 :5 
55 871.2 

SS 8116 

4,24lD.003 

431lD.006 

45 1l!D.009' 

45 2tD.O" 

4'5 3lD.007 

43 llO.013 

4~3 JlD .004 

41 3tD.004 

43 4LD,005 
43 4liD.O'1Z 

43 4lD.010 

43 4lD.006 

43 5lD.003 
43 5lD .• 0' 1 
43 510. '2 
43 5lD. 

43 ~LD.'OOI9 

44 llD.002 
44 1lD. 0'0,2 

55 8119 G 44 2lD.028 

5$ 8719 G 44 .031 

-" .. "'"~- ,.,"" ~~"",.,.,.,-" 

SEIfE S\6" 

elfe 

I I I 

I 
1 

I 
I: 

I 

i 

.1 

I 

1
' 

1 

I I, 

I , 

i, ' 

I 



, i 

I I 
I 

i I 
I 

I 
I ' 

I 

I ! 

! 
I I 

I ! 

: ! 

, 1 

fA8S fREt 

3. 
VOKAI·fl 

die 8719 G 44 2lD.034 

8720 G 44 2LD.041 

55 8721 G 4' ZLD~045 

8726 
872'7 

8714 

5,58136 

8738 
8738, 

1 
2 

8. ,8 

,88, 9 

8810 

SS 8814 
5S8834 

UA '7 2 
UA 7 4 
U,A 15 
UA 7 6 
UJA 7 7 
U,A, 1 8 
UA 11 1 G 
UA 11 26 

44 2tD. 5 
44 2lD. 03 

44 2l0.003 

44 2l0.008 

44 2LO .. 01 
44 2tD. 
44 JtO., 
44 3lD. 

44 3UD .. 014 

44 JlD.OOS 
44 3tD.003 

44 4lD.004 
445LD.O'O,2 

e lLS." 
'8 1ES. 1 
B lES. 1 
B 1ES. 11 
B 1ES. 1 
'B 1E5 •. 1 
BStS.OOS 
B 5LS.002 

Ich weiA ••• s,etz, nun ,dfe Anhjhrungsleichen ,ein 
wie i" dem 6e,p iric:h zwisC'h,nKar.l, ~nd ))et,r auf 
de'm lInken ob,'ren RIA,dstr·.1'ten: soll 1eh #.# 

,1., •. i Il te"r, ,D.me sagt d f e ~I,mt tragt d!e Da,~e 
lIe'",! d1e Pame ruft antwort,et d,e V,erlkaut,r1n 
1.~Chl'.'9.td. 1 .. ~e ... v.er.k .. :I.~,uferfn .. vor s,~t die.,v,rk •. ufe ... ~fn 
l·~h we1~ ..... setz" .nun 41e,Anf,uf1run,sz,e~'hen f/ln 
W1, in (fem Gesprach zW1schen k:8lrl undPet,.,f ,.uf 
d"m [,inken oberen iR·I,n,1str,'1 fe'r.: siot l f,c;h .• _ .. 
li " •.. j 'l ,.e. re .. ' '. l) .•. me lill t. ,".fe· Dam. e .. t r.··a,., t d.:. '.' ,11 . lD.". e IIletntdle Pa"me ruft .ntwe'rtet d1e Ver,kauf Ir1n 
schlagt die Verkiuf",. in vor s ' t die Ver" ter in 
I~h 'Ieiß ••• s,etzt "u'n die Ant rungl!eichen ein 
wie ln dem G,e"pr.ic h ZN i $.,(; hie'nlaf t iundPe,ter auf 
,d,,"mlinken fJ,beren Ra1nds,tr,ef "en: soll feh !t •. _ 

e'in, •. ält"reD, •• 5.agt .. die Pamefrj,gt d!eD,a . .,. 
.ein~die .. D' •• e r ft a"tw,Oilrlet d·l l,Verkaufer1" 
schlagt die V,rkferin ~wo,r. sf9t. diev~'rkäufer:i'n 
Ich Ntrlft .. " Ir 'Si.tZ·. n,un"". Anfutlr""nlll ie1chen "1" 
wie ln dem Gespriet'l zw' sehen KI,rl und, ',et',. auf 
de."m.l in.ilken.·. ob,ere ..... n R.'A.dstrei.,f .... ,en .. : .SO.lt fch .. _.'" 
eine Altere Dime. 'iagtd,'ie De •. :e .. fralt die oam .. ,e 
Meint d,e Da! .. ruft .intWO'rtet die 'V,erkäufer in 
SChlägt die_Verkäuf,rin vor.sllt dfe VerkAuferin 
Ich nehme dles" tlfer, die slnds.hr be'Qu,em. 
Da hatte die kundin versehentlich ihr, alten 
Schuhe w ~der angezo,en. 
0.' ,!u ....... ' .. indes.:,t .d .. ,1 •.... I. e.~g,l.,.,e ... > tsitz. a._uf de'm l inlen 
u·nte'ren Rands!r., fe'n. 
S,.tzedien gLet ts.tz Ibw,chselnd vor und hi"ter 
,d!e ,,6rt t ie _eide: ,ine, Altere Oallft,e5,.gt: ich 
hitte,.,rn ein Pa,.'r SC1h·uh ... 
01' Dam.* •• ,der. Ar t vtr,bi nde't die Wunde,w 
Antwor'tet di" V.rk .feriA,. 
Die !DI'.e •• ,.d,e' Arlt verbin,det ell,e :Wun,d"e. 
Der Ar't\le'r:bfnd~et die Wunde, weil sie stark 
bL!utet. 
Wenn '1' hkO'rmrt'" a,ntworte't Il,rbel * dann s,ags t du 
einfach zu ihm~ d.ß . t,h .di e IU.rbel bin. 
Schreibe aus d,e't' Geschichte die Sitze ab, in 
denen wör tl i ehe 'Red" vorikommt! 
Unterstr!eictut d,lbel 91' w6rtt fehe fhtd,,: inder 
St~ule frligt ~sie: be1 Ißteu,er •• '. 'th!le'fe~ 
lufladt" Sthl,'nen .,ufp'Ullpe,n ernten lehne"den 
ausbeulen .nnAh,n 
De'f'Artt ve,rbindittd'fe 'Wund._ 
Wtnn dte •• ., z"ischen Haug,tsatl und Neben'satz 
$ teh t1m.er • i nK,o'·fNI\'l • 
Di,,' locken f.ltlen alrUfeaul~ Zaun lind DaichWeg 
I) 1 e =: f l ioe ken: " all In=: .IIUt = d,en: Blum= .. 
'Pi ,:=f lOt ken.: faillen~ ·Iuf:r.t den: l.un~. 
Die: Flocken= fallen: auf. dls= Kind=. 
D; etot f t,ot ken= f all,nl: aufe das:,: Die h;:" 
Die. Fl k."= flll.n= auf2 den: weg=. 
Da.,ch das ,auf f 'toc'ktn die flllt,n 
weg die f.lltn Flocken auf-den 
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1. 
VGIAlfl 

die I 5lS 
I 5lS. 
I 5lS. 
B $(ES. 
I SES. 
85ES. 
a5fS. 
I SES. 
I liES,. e s. 
I $,. 
811ES. 1 
a le S, ... Otl1 a aES,. 1 
85,..1 
8 ,:5. 1 a s. 1 
1\ S.. 1 
( 1l'5.1 
( '1lS.001 
(, 6\lS.OC1 
( 6lS .. 001 
[ 1lS.001 
(1lS,. 1 
I[ 1tS.. 1 
( 1lS.001 
( 1lS .. 001 
( S. 1 (: 5.' 
(7E'S. 1 
(7E'S", 1 
C 1ES. 1 
[: 1ES. '1 
[1i~,'S. 1 
(1) s. 
(1 S. 1 
[I) 4l'S. 1 
D"lS.OOl 
D ,4lS.GOl 
D4lS,. 1 
D 4E5. 1 
D ,41(5,.001 
Ir) 4ES .. OIGl 
D r4ES.001 
o 5(5 .. 001 

2 G D SES.OOS 

2: Gi D 5E5.007 

f lock,e'n di'e auf l fnd fallen das 
fallen F keß auf n laun die 
ifall len , 'lU df,e ,f loe ,en dien laum 
Pie: f torek.,,:: fa'l ten= .uf:::: das= Dach\= .. 
Dfe: 'f tru:ken= "ell,en= auf: den: Ue = .. 
Die= flocken: fal ten= a,uf= das= K i = .. 
O'le= F loe> •• n: fa,lten= ,auf= den.:: laun= .. 
Die= _f I,ioc,ken= falten=,.uf= den=Saum= .. 
Pie f t Oit kernf ,li ehr ,lU f d'en Saum. 
Die f l,Geke'ft tat .. l,.n .ut d,en We 
Die flocken flillen auf ,d_s Ki .. 
D i '. ,tOt, ken t '. llen au f~en B.,UIJ 10 

Di~ 'l,ocken falten auf ,das Dach. 
Die ft.ocIU!'n fallen: auf d.'nBaum= .. 
Die f't oe ".'n'= f. rll en= auf denl laun,=:., 
Die= flGtilten t,'l,te'n::: ,aut,das, Ki"m;I= ... 
.iei~ f tiMlten:: ',.l ten auf das!Dacb=. 
I)'ie:: fLo((len= 'Iallen= auf ,cI,nW.'9;;: .. 
D i. Ohr,en un,dNa,sens i nd . rlot .. 
Die Hind:e und 'f üß,es, i nd ka l't .. 
Die Ohren und _.sen sind ro't,. 
01'. Hinde und fQß·esind kalLt. 
8i,e 'atze riecht. 
Die .iaut ... 
Die H hören. 
DiefüS. Irrei Jen ... 
Die Ohrehl "hen .. 
Die _Is,e bellt ... 
Die: Plup,pe=sch'rei t= Mama= ... 
111e= 'atz,.: .iaut:", 
B.'!!, .,'.'=". H.:., •. n.·· •.. d,I!,: .. z···,r .• ; !en; .. 
'.,.'.,!e _Ob_',.f."' .. ,·._.'_,', .. ,n .. : fI, ... ren.: ... Dle~ f~- ,-. 
Oie= .".s·el= ,rle·cht= .. 
Die g:hren= un. Nlasen:: s ind'fot 
IDi. :: und rüße: sind kalt .. 
Dte' ne ist heiß. "1. .:ack,en t1ut .• ,h. 
I) t e S,t i (r'"e sind müde .. 
Die tut weh. 
Die= ekeln: 'sind: rot:. 
Die= Stirn,.: ist= heiß:. 
D~e= AU'I''': ~ind= mOde=. 
Die-= Bellne: sind: schwer:. 
Die Sacke die Racken: di,.= Stirne die~St irnen:: 
d,'·'.",= Allug".e die,,=, Au,e,n: da.','::: B;e'."n die= B1eine= d;er= 
Hats die=HiLs,e': tler= Ko'pf 'die= K. te= 
Oie B,.ck,e di.e Ia.cken= rdie=Stirne ." ie= Sti r'nen= 
das: ..... - di,=. ',= das= a.iA '~i',: ~efne= der:: 
Hiat,l! diHilse=.. ::: Kopf die:::: 'Iö,~fe: 
lieBi.elle die laekeln: die: Stirne (lie= Stirn,en,: 
~as. ,= '._ d .. ,.:e,'. =,.' .. &U9_, .•. I.e .... _.''' .. ·:: da. S.= rB".irn d,·.·".i,:,e ... :; Beine:: der: Hals dll ::: Halse: de·r'=KOipf dle~ Kö'pfe= 
Die 8ac,k,e die Backen: die:: Stirne die= Stirnen= 
di.',.S:::A,·'Y'.·.! d,'·!e.,'·::;: ~Uge.-"" n:~as7 B ...... ~i~d!,e:: ~e'inie= der= 
Hals dle- Hal s,e- der .... Ko,pf dle- 'Kopfe'-
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1 1f5. 1 
'I SI .• 1 
Il 5. 1 
J s. 1 
6 S 1 :'~ ~. 

1 5.1 
1 '1 s",ot)', 

lO12 2IfS.C01 
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Die8a'k". di. la(k~n= die: Stirne die= Stlrnen= 
das= d'te: A - das= Bein die·: Beine:: de'r= 
Hal.s It,se=,;: l,opfdi,e= C fe= 
Di. a.ltkle d e 'att,en= dfe:: Sr i Irne lie= St f rnen= 
das::: . die= .... AUge.· ,.,n: das: .. i. n die:. lein,!,:: der:::: 

lS dil Itsez ,d\,r= ,f 1,.;::; 'I fe= 
• lalek,.' d .. e Bac.,en:: df:=St f rne ie= St j' rnen= 

d.,: d't. : A,< das: in t)lfe; Beine: dier= 
ts " ,s'=., = Ir. f .'. e= Köpfe';;; 

!ltl!ltkt! deB,.c1ke:n= diee SI irn,e'd'i,~= St f,rn.en: 
d": '. ~, ..... ~!Ie:.-.... A.'.UI ... '.e.,:.'ß.'.I= .... a5.= I.,iad~ .. ,e= Bein,e= d,e,.:: sll,.tlse:::: leI": ropfdle= kopfe%: 
D ".(k,!~= ,f,,4 ' '=. 
lier"tte= ist , ..... ,.-
'I;e "= 's'f~ .~,;: 
P1. =11". s(ltJrtier= '" 
ID 'te 5 ind .~hifer 'tl 
Oi, siftdllücie'ft 
I.fe = sind: schwer:. 
IDfe =: 51 mide:=111 
O.$=litht e= Ge's ;("ter:;; de'f'=Hal s die: 
Nil.se= del,r:;l.uvclt di(e'ii: .,iu'che= ,der: Ar.: dfe= 
Ar_di = Miand=d'ie= Hände das=!I,ein= die= leine 
der = :: Idie: fülle 

J2J GE 21 S .. 0:0'1 .8": 6esicht die:: 6esic:htler=der= Mals die= 
Hi', se: de'r:: lauch Slf'= Biu(h. t der:: Arm= d'le= 

:52 6 6 E 2ES 

3J 2 31 , 
l3 5 
77 Q.: ;) J/J , 

E 'JES, 
E JfS. 
f J,ES. 
if 4E'S 

1 

Ar;te cl; '''Na''~d= die=Nindeaas: Bein=- di~= Beine 
ldttr= . ' ,die: "üRe 
D!8s=: Ges i Ir: IIt tl1e= Gel "'te,l:r: de', ="81 SI Gi e= 
H,lt'se:: . der: laruth,dlie:~ I~(ht~ ,dll'f:r'Arm= di,::: AI'. elie: Hand: ~f.~ HlnJide 4115:: Bein:: die: IBeine 
der:: fußP= ,die: fUße 

~'~ ~es,t cbtcjf e= fielt ieblier = ' .. tJer=Hal s di ,ee 
~se,:;~,er',= Ba",c" '1 leriBi,,\c h~: der=:Arlt=d i e= 

11'-; .. die= .. d .': H,iftde •• 5= IBein= df,e= Beine 
der': ,,,a,: d . .,;: r . ,je 

1 Ilt,as= 'es ithtclle~&es ;(h,ter= der= MaLs d'le= 
.'.s,e;: derZIl;~"thdl'=lJiuthe= d:er= Arm: die= 
A,." die: Nland: die: Hinde das: leini: die: Beine 
d·e,,.;: f uR: d\ie=f uRe 

9 'as=. Gesicht .' dlt,e'~ 'e'sittt~e'r= de'r=.Ha,Ls die:: 
lf"lse=a:er;:Btiuch die=8Iuche= der:: Airm:; dii e= Ar •• di :: Ha,ftd= die: H,lnde das,::; Bein: die= Beine 
tier:: f :: di.: FOße 
Da's,: "esit,lIt die: ffi,thter=der= Hals die: 
Mitse= der: Bauth cl e=8iuc'he= der: Arm: die= 
Ar"Mt die: Kand: ,_fe: Hände das= Be;n: die':Be'ine 
der:: f ~:ß~ d, ie;: füRe 
,a's= Geg,icht, "'le.: . 6esi (~t·er= .. , de'I'f,=Hal sd i ,e= 
1I,llt,s,e·: .' cI,er=Bauth aie= . ~,iu(h,= d(!r= iArm:. di e= 
'·r.,e! die: !Halnd: die: Hinde das: Bein:: die: Beine 
der: fuß,: dl e~f liRe 
IW1r w."hendas Gesic'ht=und die ,Arme:. 
IWirwaschen die ArM= und Mi" -("i, w,as,chen die Beln,e=U'nd !Fü 
D i e=Hände= 5; i nid: schmut l i~= ., 
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E 4ES 
E "ES .. 
E 4f5" 
E 4ES. 
E 6ES. 

E 6'E5. 9 

LA "55 6 6 f 8\f5.004 

:55 \6 

55 1 

15 1 

:55 8 

UA 35 9 
UA '510 
u"511 
UI 3511 
UeA '5512 
UA 19 :5 

UA 

G E 18ES .. 

CI I, E a,ES 

G E 8fS. 

G E 8ES. 

396 E1 SES. 

39 7 (1 S.,OI 
39 9 E1 ES. 
3910 ~'l)ES. 
3911 E 13~s .. 
40 3 El4ES. 

0 

6 

1 

D i e= 1 ählne= s i nd=ge L b=. 
Die,::: Hiare:: S lnd: 'Ni rr= .. 
D ie= 'Nille t:: si nd== la"g= ., 
Die; •• ie= ist: $'ChMutzig=. 
Die= Hind= die= HAnde die: Nale die= Nasen= das= 
H •• r: die: Maare der: :ahn= die: lahne der: 
Na l= die: Nlgel 
1), ~ Hend= die,: f~inde ,11'0 ·e= N"se die= Mas,en·::: das: 
Maar: die=H.,.re ~er: Ziihn= ,die: lihne d,er= 
iN.,gel= d,ie;Ni,el 
01.= Hand: die:: Hände die=MaSne d'l,e.: Nasen=: das;;; 
IH,.ar::: 'die=He redle": Zah'n: die:: lähne der:: 
N •..•. " ... 1'. l ::; di._e: ''''''. _l ... '_" 
Die: Hand: <111.= Hlnde die=: Nase die= Nasen;:: das: 
Haar: die=nt re' ,die,.: ~.ihn= d'ie:i:llhnle d:er= 
tIl~.,e !ltö: .d i e:=. I 
01e= -Ni.nd: die: Milnde die':;: Nla,. die::: N.,sen= 08'5= 
Haa"~ die= W.,.re der: lahn=: die= lahne d(er= 

t die:: ~ 
e= iand=die=:Hinde die: 'Nasedie= Na~en= da's= 

Haar;;; die: Naare d,er::: lehr= die,:;: lihne der: 
N~,. ~\, :: ."1e= .~.ge l", 
01e= "and~ d'e= Hände die= Nase ,die= Na!u!n~ das=: 
Ha.": di.=Ha."~ der= l.ihn: die::lihne der= 
:N~,el;: " 1e =N ' I . " ~ 
Hande "lr "asc I dle putzen Nase d1e Wil lr Haare 
d'iewir k·lmme," s(lhn,eiden Nägel .,ir die die 
bür'sten lihne wir 
Hindie wir wIsche,n di,eputlen Niase die wir Haarre 
die_ir .Klmmen schneidt'll'n Nigiel. w~ r die dl. 
bür s te,n 1 'nnet wir' 
Hindewirwas,chen dieputl'en Nase die wir Haare 
d . ltiJ ii r k.,I:n SC "ne iden Nigle Il w ii r ,d i ,e d i • 
bür s t·en Zlhn,e ., f ,r 
Mlinde ",ir .wl.;sch;endfe,p,utz," Nais,e die w1:r Haare 
die wir ik.i;Meft ichneide'ft ;:J'gel .ir die die 
bur s tien 1.I,hn'. "f r 
",nde.ir ,.,as lchen diepiut.zen Nas·,e die W1'f Haare 
die wi'r k" .. enischneiden Ni,elwi,. die di e 
burstein llh'ne 'wi'r' -
'" r =: 'was thein:: d ie= 'Hlnde:. 
wi r= kimmen: d i e'=-"."Ir.= '" 
Wir =sc hne fde,n=d i e:s:e t= '" 
Wi ,r=putzen= die: NeSt:. 
W1 r:: b~<:~rs ten= di e= .lihne:: * 
Wir waschen das Gesicht und die Ohren,. den !Hals 
und den. B,u,u:: h .. 
Wi r wase ht:nl d 'i ,e Arae und Hände", die 'Bie ine 'LInd 
Fulle .. 
Wir w·asch·e'n die Arme und Hin'de .. di,e8~ine und 
füRe. 
wi,' put ,zen di e Nase u!nd lti.men d ii e Haare .. 
'Wi r putlendieNa's,. ulnd käm.men die t'aare .. 
Wir schneiden die 'Näoel und bürsten die lähne .. 
W! r ,chneiden d~eNäie'l ~Jnd bürsten die lähne .. 
W1 rwaschen= das Ges 1 cht= und die Ohren,.. den 
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8 ;9 
10 

uA 1 

s S 
'1 S 
1 
2 
2 G 

6 Ci 

9, 
" 

1101 G 

UA 44126 

14 '6 

4 G 

E14fS. 

E14ES. 
E 14,(S. 
E'14E~. 

f14f 

f 
f , 
f 
f 

, 

f 

~ES. 

C:ES -' ,,- '*' 

1 

I' 
f 5ES.O,2J 

I: 5ES .. 

f 1 :E5.001 
f1 $. 1 
Fl S,. 1 
fl S. 1 
GtlLS. 6 
G 61:'$. 
G 7eS. 

G S. 

Hals: und den il,luth:~ 
wir N,ai!u:hen= di. Arme:~ und Hinde, dfe Beine:::; und 
If ~l:Re:. 
W r waschen:: G'ie Ar'De= und Hinde', die B:efne:: und 
F e=. 
W r' putzen: die:: Mase'::und kimmen= die: Haaire:;; .. 
Wir p~utze.,= ,d;e=:~Nase~ und kimm,en=: die= iHaare: .. 
Wlr schne1de'n= (lle= Nige 1t.= un; bOrsten:: die: 
lfte:~", 
W sch,neid:.,n::: die: Märlel=: unld bür5twn~ die~ 
1 ne:,," 
De Erde 1St rot. 
1'IIi: l' y *, . ,f 
pile ~ 1trOft!e .~ st ~ 
111": f:rd'= i r.'Llnl: ., 
Die;: lit'on~: fst: g.'lb;:. '.. '.' .. , ,;, 
Da!: = .. au,=., '8' e= . :NI"se','= . dl",,::: ' .. aOIUIIJ= .. d1 e= .. Baulle= 
d.,ir::: l'l,.ch=die\;:: b:e= (das: 'r,IS,: die= Grillet":: 
!d';ez Ilume;:di.';:. ","O,E da:i='Nest= die'~N"ster= 
der: Uister'''.', •. : d1e= O~terha,sen;;;. 
D&s,=Haus= die: Hiuser: der= BaUM: id'le= Bilu"",: 
de,r~ 8uschl: die= a\Ü'scihe=das~ Gra'l~ dfe= Gräser= 
(die~ IlU'le= die ill UIIen;; :da,,: ":tst: die=N,ester:: 
der:: Osterhase: ~ Ost.rha'sen~.., 
D85= Naus~ die=HitJser= der=Sit.uli: di,e: IBiume= 
der: lustft: die: ilüscbe= ,das=Gras= die,:- Gräser:: 
d'ie=: BlUlle: ,die=8illJ8en= ,d,II,: Nest::: die: Nester~ 
der,;: Ost,erh.'se= die= Osterhasen:: .. 
Das= Haus: Idie:::' ser:: der=BaJiUII= die: 1,lulle: 
de<r= BU$ch: d'i.: ,eite:: d;ll= 61"'1= die= 6 ir,lser::!: 
die: Itue'e= die= . _Iin: d,as:::: "est: die,::: Nest.e":: 
d,e'r= Orstef'h,.se= d,e;c: Osterhasen:., 
Das: Haus;;;, die: H'.'uter:: de,r=l:iiUlI= di.,. Biu,m;e:: 
d,er= eusch=- die= ":ü'5ch8;; das = Gr.s: d'ie:: Glrlser= 
dje:lt_e~.ie= ..... Uflf'n= ",S=Nest= die: N·este1r= 
der= Osterh,.".;:: di"e= Oste1r'ft.sen:. 
Das= Hau)'s= die: 'H'user: d:I!iral.,umz die:. Biu~e= 
der: 'Iusch= d'le~ ':Oscbe: das= '6r8'=: die= GrAser: 
die;t: 81,LiIl'= diez"tUlleln~ ".,= iNest= die::: Ne,ster: 
der::: Oster'hase:% die': Ost'erhase,n$:. 
Das: 'Haus= :die= 'HI,,,,s,er= deir= !8aum: die::: Bä~J·m\~= 
der=lusth= die: Büsche: das=:Gras=d'ie: Gräser~ 
die: Blumie:: die'ESt_"n: das:N!est~ die:' Nester:: 
,d.r= Osterhals!t~ die: O$terha,se:n=jt 
Das=Haus= die: H:iuse'r: id,er=Baum=die= fUiume= 
der: 8\jlch= die= Irüsche=das= Gras: die::: Gr,is@r= 
d i e= IW.L UM:e: d i e= Ba um.,n: das =Nes t :: d ie= 'N,es t e,\r ~ 
der::: Oster'hase: die'z ;Ost,erh·asen=. 
Die: rote: Blume:,. 
Oi t= ,ge tbe: 1,ll'u.e~. 
o i le= tir·aune1n= Os terhas'e;n= .. 
o i t=bunt .,n: E 'I .. 
Mit der GleAl."n. rechen ~it die Erde eben. 
"i t:: de!I'~:: Rechen: relc httn: w i 'r:: d 'i e= Erde: Eben:. 
D.r;.,S,paten~ der::: R'fChtn= die= G'ieRkann'f!= d'~e= 
Macke::. 
IDer: SIJ'ulten: der: Rechen: die:::eRk,anne= die:::: 
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VOKA,IEl 

die 
S Ci G ,R,ES. 

6 G G liES .O'O! 

56 7 G G SES" 

UA 56 8 G G 8ES" 
U15, 14 S ,,00:5 

5,82 

UA 1 G 
1lS.0'05 

315.001 

:S6 61 :5E S. 005 

,. G JE5,,008 

60 66 613fS 
60 • G G~SE~: 1 
60" G 61'15" , 

uA 6012 G "JES" 1 
UA 61 1 U H 1LS. 1 
UA 62 5 "JES,,! 
UA6,2 6 M 5IES" I :s 
UA 64 3 H SES" J 
UA 64 6 H ES" 3 
UA, 64· 7 HS ,,) 
uA 648 H. $. S 
UA 67 1 U H 9lS. 1 
UA :61 2 H 9lSI' 101 

UA, 1 U N11LS,,001 

68 2 

UA 69 '1 
UA 699 

6911 
l' 1 
71 2 
11 ~ 

2 
3 

UA 74 ; 

7 

H11l.S.006 

J lES.· 3 
,J 1ES" 9 

J 1ES. 
J 4LS" 
J 41., S,. 1 
J4E S * 1 
J4E '$, .0, 1 
J 8lS".1I J 
J 8tS" 9 

J 8,t S" 

J 5.001 

J 
J1 

k,=. 
il) ,= S,Plt,n= die: Rechen:: dfe:: Gießkannen:: die: 
Hlcken~. 
Diez: Spaten: dfe;;: Rechen: die~ GiieAkann.n~ elle::: 
Mack,n:. 
o 'i e= Spat In: die; Ree hen= d' e:: Ci i erUtannlen: cf i t',=: 
Nacken=. 
Die= SPltenE die= Rechen: die: GieRkannen: die: 
Nle.ik.,":: *' 
Wir ,glr'iben Id'f"fr'e .ft (je,,. Spaten um unld rechen 
s it Il'i t die. R,cbl' '. fl. 
"i , ". ~ben. d:'" .... .... .'. ·r d~e. Spa t ein um und ree h,e,n 
$ ie . 'i teSem let ~.in'ben~ 
Di,e~' ten= dler= Sallt: die: frbsen~ sien die~ 

tke,= l.ln.'en~· 
e~c TC.llt.'n: der: Sllalt,~ di.~ Erbsen: säen die~ 
rke= ." l .• ,n"e.nz . .'. ~. 

::: TOi."t,·ft: delr;;; 'S.tat e dle= Erbsen; s,iendiei: 
6ulrk,e~ :I)f l,liAlen= 
D,s: laukr t= die'= lIadie'schen:: 
D 1 e::· ", fe:: j; Ins:" 
D i '.=: Gk. =:,..d H 'Ren: ., 
D; e= Hack,::, I ä.tc ",. !iI 

Die Mutter k.ocht 
Wir kOt h,n= ,d f e= SUP,pe=. 
Wir. Ichilen: dfe= kartoffeln-. 
Ich bin die G.bel=. 
Ich bin die Pf,.nne=., 
I eh ibln ,die il .• ,ftne;t" 
I eh rühr,. die"; l.ch um. 
:1) i " "u t t erk oe h t für"ns 
Die Mutt,er kocht f,O:r uns 'Suppe~ Salat,. G,e\tl:üse, 
f l';$ch, •• II, .",:dielr. und :Kartoffeln_ 
Dft Mut·t,'r koch't tOr uni elfe Mu'tter kOCht für uns 
S,UP"., . Sel. t, Ge.Ose, , f sc h , Re i '$.. Hude ln "'nd 
K.'rt'of fe ln. 
Oft'M:ytt,r ko,tht fa·r uns di" Mutter kocht für luns 
SUD" fS.lat , Gemüse" f fs.eh, Ae'f s .• Nudetn un,d 
,K ·ar tot fe :l n • 
wir st"lt.nu ,die=Leiter~ln= ,d,.n~ Kirc,chbaiUm~. 
!Wi r; hingen: den: ,Hak.ns mi t= demllt Eimer:: (an:!': 
ote= teft,r= .• 
Wir. schOttena si.= in= die= KOrbchen=. 
'0 t. K; r '5 c he ist e '. rund und h '. r t * 
'Dit Maut ist saft tg und ,süR. 
D.<;e: k1.~., .. rICh~.=.·. ~st.:. h.;.erz.···· ... fö.rmi .. ,Q.;= .•.. un.d=. bllutr,ot:::,. 
Dfeet Haut: 11t= d,u·"n= ~Jnd=glirt~endli:. 
Wir st,llen die Lelter llin d"nK,rSChba.\JRl. 
wt rhln,en dien )ilken 'Pi t dtm 't i'mltran d'i e l" i tlr 
un,d s 't e 1 gen "U f denKlrs c hblUim * 
'Wir pt lüt k .. en. die blutro!.n. ht?r.~fÖrmi',en li rsche'n 
mi t den waLrenr,unden grunen St leten 
D';edü,nntgtinzendt ·Haut und d,ls $.üÄe slft'ige 
Fll ist h ""sse'n 'N; 'r . ,er""... ' 
Wir schutt." sfe in d', Körbchen. 
Wir stillen d'e.L.eiter in den tirsthbau •• 
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QUELLE 

4 

6 

9 

U.A 9 
UA 2 
UA 5 
UA 761 

UA 1610 
UA 1611 

UA, 77 3 
UA 17 4 
UA 176 
UA 79 26 
UA 7910 
UAI 81 6 
UA 8112 

UA 82 3 u. 8211 

UII 3 2 

U8 1 Z
1 ue :J 2 

UB :5 21 

UB :5 5 

U8 3 J 

ue 3 31 

U8 :3 31 

UR ! 9 

UB 3121 
I~I 316 

UR 3161 

uB 4 1 , 1 

Jl s. 
J1 5.003 

J1 5.001 

~i ,~:8°8:~ 
,J 11 es. 0 , !9 

J'1ES.OOJ 
J11f .'0105 
J 11!f 00'1 

J 115. 03 
J lES.. 3 
J res. 3 
J 4lS. 1 
J 4fS.2 
J7tS. 
J 7lS.0 

J 8lS.DOo 
J 8l,S.010 

A 1LD.002 

A 1lD. J 
A 1lD. ., 

A 1lD.012 

A lL,D .. 002 

Al .001 

A 1LD,,011 

A 1tD.016 

A, 1t:D.OQ7 

A 1LD.003 
A ll0.00,. 

A 1lD.i005 

A D.OOS 
A 0.008, 

Wir holen den H.ken mft dem Efmer an dfe Lefter 
u"ds ~ e ! g'ln ~ I~ If den K i ,. S" hblum. ,,@ ~. .' • 

Wir ptluck.n dfe blutroten herzfor.',en I,rsc~en 
mit d,nWll,e",'~nde\n (ln"nS t i elen ... 
Oie dünne lilanz,nde IN ~ t und diS süße saft ige 
Flefsch essen wir gerne. 
Wirschütt"n sfe in die Körbchen .. 
W'irstellfln= dfe lefter: an dtn K;,rschbaufI=", 
w 't 'r . hin,g,en:; den. HI:k"n: mit :dtim" E f 1ft" ~an d fe 
Le i te,r: und steif n=.I!uf den 'k' "'s·,hbaum~!I' 
Wf r :pf lk,n~ di 'b'lutl,r:oten= h,erZfÖrmig .• n= 
k' fs,che,,: . mf t ,d~"nw.llenr,u:"den~. ,rlünen=St ielen~ .. 
Wir 'Jc~ut ten= s 1 ft ind i e ~6rb,t h,en: • 
~Dle (lünne=gt zenid.: HliUlt·~ und ".5 süße; 
saf,t11e= f t,i ~=elsien;: wfr ge,.'ne. 
Hili t lli dulZ d ie= 8: ••• 110$'= ? 
'Hast= du=die= . t,e=? 

'st~ dft=flte:=? 
t an dehol' ,fe ~ 

lleh.- die: B.deho,e: In=~ 
W fr ,ieheft d,en. ,Bade,nlUI .. Od,r d 'f e a.di,,'hose an .. 
Wfr ol.en. uns ,miCdeM$onnenöt e;n undsttzen dfe 
So:nn,nb,r i ll, 'I'U f 11 

Wir Ifthen den Ild.,nlu,g oder dfe B,ldehose an. 
W fr ölen uns m f t dem 51cnnenö l. ein und se lIen d fe 
Sonn,nbrflle auf. 
Strtnche die Wört,r a,us und schreibe die Nbmen 
der Dfn neb.n die Rltsel! 
~.ft",t .. ~ ~te ~'tl.l lOlen? 
Stre'tche dfe Warter ~ .,ehrefbe die N.'.en 
de 'r D in" . n,eben'd i I t S. I ••• 

St,refch" ,die IWörter 'I und schretbe die Nalmi,n 
der .. Din .... nebendf •... tse'! 
SCh'refb,' dte .. ",.hld.r laute in dir' bt,u,en 
'Kistch,.n y,nd d , Anze,hl ,der ·.uchstlb,nln -dill 
schwerl'stchtn. 
Schr"i ...... die A,n.'I.hl ,d.!f' IL.ut. in d;leblluen 
Kästchen und di. An .. 2thl !der luchstaben in die 
Ichw.rzenKiltchen. 
Schreibe die Anzl1hl dl'r L.lute in dieblauien 
Kistchen u'nd die Anz,lft'l d,er 'Buchsteiben 'h\ die 
schwlrz,n Kistchen. 
Sch'rtib.dfe Anz.hl der ILlute in die blauen 
Kisteh,'nunid die An,llhl der8uchstlb,en in die 
sChwlrz,n Kistchen. 
J eh < h.tRe: ."uf imief"., e BIlltti. r lol t..n di'l K ("der 
'Schön 'LI .9aub'fIC'hr.'fben. 
I (h bf" i e WOhnung f (Ar v i e LI S t i f te '. 
wtr er'fnnr'n' uni: ••• e1nw,Örr t. r ,geb,en In,~ w ; e cf fe 
D'inl!'. hei .n~ 
s ...... '. ie,.,! ... ft uns luch d'h! Nai.en von Menschen.T i 
~ndP!(.n,en, . ..... .... .. c 

Schr.,~. '" dir Einzahl die legleiter vor die 
Namen.,ö f' tt r • 
Sie hr'1 ~e in der Einlclh l die B'igle; tt'r cl; e 
Na •• niw6rter. 
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'VOKA,IIEl 

die 

QUELLE 
UB 4 2 A 2l0_002 

4 61G A 2f5.001 

UB 4 616 A 2ES.003 

UB 4 616 A 2ES.005 

UI , !61G A 2'ES.OO1 

UD 4 62G A 2E5.009 

U8 4 626 A 2ES.01 1 

U8 4 62G A 2ES.013 

VB 4 63G A 2ES.01S 

UR , 63G ,A 2'ES .01 7 

uS 4 8 A 2l0.005 

U8 4 8 A 2tD.!OO8 

UB "0 A 3lD.OO2 
UB 4101 A 3LD. ,0 
u8 41 '5 A JILD. 
Urs 422 A 3ES. 
u8 5 11 A 4LD. 
U8 5 4 A S,LD. 
U8 6 1 A 6lD. 
UB 6 4 A 71D. 
UB 6 4 A 7LD. 
UB 6 41 A 7LO,fj 
U8 611 A 1ES. 2 ue 721 B 1LD. , 

8 1 I 2lJ) .2 
U 8 1 8 2LD. I 
UB, 8 5 a ',lDt 010;",' 
UI 818 e 2L,D.O,e1 

ue 819 a SlD.OOi UB 820 B lLO.Og, 
UD 9 1 B 4LD.O ' 

ue 9 1 , B 4lD.01 2 
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VOKABEL 
die 

QUEllE 

UD 9 12 

U9 9 2 

UR 9 2 
U8910 
UI 10 1 
UB 10 1 

UB10 '1 
ue 10 2 
ue 10 2 
UB 10 4 
UD 111 

ua 11 Z 

UB '11 21 
uR 11 :s 
VB 11 S 
UiB 1110 

U912 1 
UB 12 'J 

13 1 
13 " 
13151 
1316 
14 6 G 
14 8 G, 

ue 141 iO 6 
Ua '415 

B 4LiD .006 

I 4lD.002 
B 4LD.009 

B 5lD.002 
8 6lD.!002 

I) 6LD.,O,Qr 

961i,.il). ,010 

B6lD. 2 
11 eLD. 5 
B btD. 1 
8, 8'LD. '2 

89LD.003 

8 9'L,D.002 
B 9LD.5 
89lD. 5 

89ED.005 

810l0.002 
81 OiE '$ .. 005 

111 LID .. '803 
'8"1ES. ~05 

;B1' D .• ' , 
.,., ',1, r

D 
10 i .. , •.. · e D. 

81 D.3 

1,1lLO.003 
813ES.007 

U9 14 11 B 1 3E S .007 

UD 1420 813ES 08" 
UB 1; 4G C' 1l ö :0 ~9 

UB 15 5 G C 1lD.O" 

15 7 G C 1lD.023 
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die 

QUELLE 
ua 15'10 

UB 1512 

t 1ES.006 

( 1f5.00,6 

UB 1 514 (1 ES,. 005 

UB 161 '"" 2,",',. ,L, D,' ." 0, O'Z U8 16 1C 2LD.Og5 
UB 16 2 C 2lD.02 

UB 1616 6 C 3ES.012 

UB 17 1 
U8 17 Z 
U8 17 4 
UB 17 7 
UB 1712 

ue 1717 
UI 18 11 

U9 1,8 4 
U9 18 S 
UB 18 7 

~= 11,8 
UI 1813 
UB 181. G 
Us 1819 G 
UB 1822 G 

tl~! ,~ 
UB 19 1 

UB 19 1 

ua 19 9 
ÜB 1913 
UR 1913 

ue 19131 

UB 1915 

UB 1916 

UR 1911 
UR 1921 

UB 1922 

UR 20 1 ' 

UB 1 

\ 

( 4ll). 
C 4l.0., 
i( 4ES. 
C 4ES. 
C 4ES. 

C 4ES.003 
( 5l ID.008 

C SL'I.OO'6' 
C 5LS.00:5 
C ;L S,. 5 
C 5tS. 
C5tS. 
C 6tl>. 
C6,lS. 
C 6lS. 
C 6lS. 
C 6tS. 
C OLi, 
C 7lD,. 

C 1lD.006 

C 8LO" 2 
C 9'LD. 2 
C9tD. 2 

t9tO.O,06 

C 9ES.,005 

( 9ES.010 

C '9:E S .. 0,04 
C9E'S.004 

C9ES .004 

C10lD.OOJ 
C10lD. 

Wir: brluch"in:iir vier:: lü,ndh6lz,r:; tür:; dfe,= 
8ein,=. 
Wir: brauchen: zwei: Stecknadeln: far: die= 

,OV1:"braUChen=: f; lz=für; df.e=iOhren=- und::: den~ 
Schwanz:. 
Schreibe die Begleite,r \lor 'di·e Namenwörter ! 
Schreibe df eS.,l eiter vor die 'Nam,."wör tle r ! 
S,thr,ibe df,. Ver:kl lelnerungs'formen m1t den 
Begleitern! , -
Kast.",,= als K,örp(f,r= Stec:kna ln= .• ls Augen: 
ZO;ndh6 l zer=al s8e' Ine: f f l z~ tU'I" cl ie Ohf'\en.= unla 
den S~hw.n~:; Z i 'li:'" t ten f II te r:: I :ls Rüs s,e t 
S,'hre,~e df, eo'telg:",h1 ehte! 
S,t hr.ibe e 1 nie UberseJ,r t f t IOb,r die Gese h; c h t,. ! 
'Wir bOi,hr,.n= vfer=Löch"r= in= di,l:: 'Klst,anit:,. 
'W'flr 5te,'~e,"~ vi"r·: ZiOndböl~,.r,= t,,:dfft~ ,lÖ'h.r~. 
Wir st.,ken,~ ,'w.f.r:: Stecknadeln: 1n= dl le= 
lastlnie=. 
IWir kleben=: die='Ohren= und: deo: Schwanz= an:. 
Du da,rf" s,in, Geschfchte korr·fl11eren und unter 
die g:l.lc~~n It;a,rte'" Im .nf.n, delr Si,tae blaue 
"tl tenl in 1 enre i hn"n. 
Ich bohr, vier L eh,r in die '.st.nie. 
Ich stecke die l halzer hinein. 
Ich steck. die Stec:kinld.'lnin die 'KI'stlnie. 
Ich st.ckedfe Steckn.dtln in die Klltanie. 
(ch,klebe die Ohren un,d den 'Schwartl an. 
F, O:l .... Le, d'ie L" oe, '''.,'.n . ,in.,. d,-,.;er ',.,'G,< eSIC,'.:.ih f,. Ch,~. a,us! Ich vier L,I'che:r in in die Klstan1,. 
Ich di,lu lndh6t,er hinein. 
I, eh ',;'t' i " :St','C'k~~'d.eln in d"fe ~llt.nfe. ! eh d 1 e Ohrenu1nd denS, hWln, * 
, c ~d i 'I Qihren 'i • SchWlnz 
, ind,st_u ,d'fe d e :W,.Örte,r ,die jew,'i ls 
l US'II.,"A,pas I"" 1 .' . , .' 
, fn,d,.t ~u dftdre1 WOrter f' di i

" j.'we. Ls 
2ullm"nlp.ss,n? " .', '. ~ 'If 

Sc'hr,ibe d.fe Pur,elwörtchen r1cht,gau'f! 
Auf dfe W6rter 5fA:d Kast,lnfe'n gefa[ Len. 
Schreile dl,efehtendl.n :By,chstlöein auf die 
klstanien! 
Schreibe die fehlenden Buchstaben auf die 
Kastan;en! 
Zuerst bohre. ich tOr dte B.ine- vier= LÖCherE in 
di.Klst,an1,=. 
Zuerst bohre= i ch'O'r die Seine: v fer;.; l.6ch!er= in 
die 'Klstl,'n; t=. 
101nn= 'st ec ke ~ ich cf f.eZü'ftdhölze r: h; ne ; n • 
lhu'ach=schn,ide= ich die Ohren~ und den Scniwa,nzil: aus filze zu. - , 
Zuletzt c kleb.- ich die Dhrchen= und das 
Sc hwln2~ ht'n~ an,. . . '" t 

Schau d1 r dle Bi la,r.n t dann kenn'st du d,t 
v i ~ len~ück,n in d~'r Giesch; ~~te,i chier au, füllen. 
Schau d, r :CI" Bil,der an, dann kannst du d1' 
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3.72'0 die 
U8 20 4 

UB 2'0 5 

UB Z012 

UB 2·015 

U!8 21 32 
Oie 21 32 

Ua,1 " 
UB 21 41 

UB 21 43 

UR 215 
UB 221 

UB 22 12 

,C 1 OES f; '009 

(10E5.005 

(1 OE.S .004 

Cl0fS.005 

D 1lD. 1 
D 1lf).; 

"l,tD .002 

Dll() .,603 

D 1lD.019 

D 1LD.002 
D 2lD.006 
o 2LD.012 

U8 22 J G D 2lD.OZ1 

U8 2Z 9 
UB 2210 
ui 2211 

UfJ 2223 
UD 23 :5 

U8 23 4 

g it8:0' 
o JES.1 

D 3ES.OO'6 

o Sl;f).'002 

() 5L:D. 002 

UB 23 4 D 5lD.001 

UB 23 41 D 5LD.012 

UR 23 6 G D 5LD.003 

us 23 7 GD SlD.OOS 

UB 23 7 G D 5lD.007 
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UB 23 9 GD 5l0.015 

UB 2310 G 'D 510.019 

UI 23'11 G D SlD.023 

U.8 2318 
UB 231,9 
UB 23"9 ua 24 1 

UB 24 '1 

UB 24 1 

ue 24 2 
UB 242 
UB 24 1 d: ,~Z1~ 
UB 2416 

UB 25 1 

UB2S 1 

ue 25 11 
uB 25 2 
UR 25 6 

~:i~ I 
UB 26 1 

UB ,26 1 

UB 1 

~I ~ .. ~ ~1 
U& 2,6 3 

UB 4 

I 
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3. '720 die 
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1. I 

, 1 

'QUELl.E 

~.~' 
UB 268 

US 26 9 
UR, 26 9 
UB 27 12 

U8 27 12 

ue 273 
UB 2714 

U8 2718 

UB 2718 

VaZ?181 

UB 2721 

US?721 

US 281 

UB9 4 
U82 

~3'O ,6 
30 ,6 
30 1 

50 8 
31 1 

U 311' 
ua 3116 G 
U83117 'G 
U .. ~8. ..•.. 3 ..... 1. 18,." 'Ci.'.' u 3119 G 

, 32 1 ue 32 6G 
u8 326G 
UB 3212 

U:8 3212 

ua 3216 
3Z17,2 

J!'r' 

--- - - - - . - ~ ~ 

D12:liP.00" 
:1)13lD.002 

!D13lD.009 

D1 J.l ... , ... D." 02 .. ' D13ILD. 5 
'D14t'D .8 

D14L.5.00·J 
'1)14l5.008 

D1 'SlD.002 

() 1 '5ll). 0,0'; 

01SLD.01S 

E 6ES.011 

f .. ·.·. 1 .. ·. L.·~ ........ ,0. .•.. • ,0.· ... ~ ....... '.·.1 .... , 

f! " D 0 ~ ~ L '0' (;2'. f 1 LD 11 "~ 
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'fRE l VOKAIE,l 

"5.720 die 

UB 33 5 

UB 33 6 

UI 33 6 

ua 53 61 

U'I ~'11 UD ,,410 
ue 3S 1 
UB 35 1 
UB 3'61 

ua 36 3 

UD 369 

UB 36 9 

UB 3610 

uD 36" 0 

UD 31 1 
UB37 6 

UD 376 

UD 31 7 

31' 38 

U8 39 1 

UB 39 2 

4,0 1 
1.0 l' 

UI ~,~ ~ 
ui~ 1 
u,42 6 
U8 42 6 
u8 42 6 
U8 1.3 , 

G 

'3 5 Ci 

f 1 L D, :,', .0,' ',0,:1·,."" F, ") LD. 001"' ,', 
f ~lD.O 

F 4lD.'OO'S 

F 4'lO.OOZ 

" 41..D.004 

F 4L'D .01 1 

" Sli). 3 
f D!l,e. ", f ,8LDtt 2 
f ,8l0. 2 
F 9:lD. S 

F 9fS.OO3 

f10tD,002 
F101lD.004 

F10lD,004 

f 1 OL:D .011 

f 11 LD f I , 

F 12LD. ,6 

F12lD.009 
F12L,D,002 

~ 1 ~tg: ~ ~ 
f14tD.OOI 
f14LD.OOZ 

~, H t,,",C : ~,J,~,,' f,',·,., G 1ilD.002 
g 1t8:i 
G,",:' 3,.", L,". " '2,',,' G 4L,D," 
G 'tl). , '5 
G 4tD,O " 
,G5LD.0'!1'5 

G SilD .. 
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VOkAI'fl 

die 

QUELLE 

U8 43 616 G 'LD. 
U8 '311 Ci SES, 
ua 43'4 
UB 44 1 

442 
44 9 

UB 45 , 

UB4S 1 
Oll 45 11 

UR 45 11 

U,I 45 2 
U8 45 J 
u8 4S 6 

UB 45 6 

UB 45 61 

UB 45 6,2 

UI 46 1 

UB 46 1 

UB 46 1 '1 
UB 47 3 

u847 6 

u8 48 1 

u8 1.8 1 

UR 48 2 
U8 4,82 

UB 486 

UB 48 61 
UB 49 1 
ue '9 2 
Uf)49 2 

U8 49 9 
UB4918 

G SES.'011 

G 6lD.002 

Gt'l,I).002 

G 1l,:"" '5 
G '7l0. 7 

G 7l,P.010 

G 7L,D. 2 
(. 1l,!D. 2 
'G Stil.' l 

Ci it,I).O,08 

G ,8lD. "'" ~'3 

G9'l'D .003 

G 9lD. 0 

G9L,D.'O,02 
H 1lD.002 
H 2l0.002 

H 3lD.002 

H 'lO.001 
H JlO.OO'6 

H 3lD.O'09 

H 4LD.!O,06 

H 4llDiO J 
H '5lD.0 3 
M 5LO. 2 

H D.007 

H D. 
H D. 
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\~iOKA8fl 

dlt 
U9 9 

UB 1 

UI 50 31 ue 5111 
U852 11 

UB 52'31 
U8 ~2 , 

iD_.:' '2" ·'1 Uu .. 

UB53 21 

UiB 535 'G 
USSl'4 
UB 54 12 

U8 541' 1 

UBS4111 

UB S4112 

Ure 55 1 

I· C,I~.·. 11 U·. JJ 

UR 5,6 
UI51 

UI57 Z1 
UR 57 5 

ue 57 ·4 
UI 57 5 
UI59 1 

UIJ 11 

U859 12 

UB 13 

H8lD.OOl 

H 9L.O.002 
,I 1L'S.001 
1 1tS.002 

aus. 
Schreibe die k,urzen lbstlaute mft den lWf'i 
Mitlauten n.ch! 
W,e f At du, m'f t we't (hen Namens, '1 c h die Monatl! 
vor~tellef11 
Streiche die Buchstaben aus I 

Die Mutter holt den Arzt. 
Schne'fdt die lIi lder ~us de,m A,Jss~hneideblogen .. und 
~lebe *,1,. hie~ 'ln d"r ,,'I'"'l:1g.\n R.!ft"enfolgeauf ~ 

4 Sc h re 1 I fe 1 n d 'f e vor gese.hene 1" 1 l, ! 
1 Die Te, einer Ges·chiclite heiße'n S,itze. 
2 Vergleich, die Sitze dies,r 6e'sch!chte a,m: 

Mo~gen:lw.,ht:; Ute=:,m'ft= grolRen: 8auch$chm·erzen 
.uf:. 

I 1E5. 
1 1lD. 
I 1l'D. 
I 2lD. 

i 2l0. 

I 4l.D. 0.01 

I 4lD .0'02 

1 4lD.010 
I 5tD.'OO,4 

I ID,.,002 

D f e·=t "ut t er ~ .110 l.t~ d,en= Arz t t:" 
Die retie ef r Ge.'hitht. heißen Sltze_ 
D 'eMut ter ho t d~e'n IA,r zt. 
W'$ Ul i . in U't,. T. .eh .. schrie.. hft, ~.r 
keine sinnvoll' G •• c ehte, denn d e Sitze 
purzelten durch"tn,n r. 
trI'i U,l i jetztg,schr eben h,t, '5 ind kei'ne 
s , nnu 0 t te S.I t "I, denn die Wör 't er PU ,r ze ln 
durc he f n'l,nd,,.,". . 
Die den ho ,l t mißt ",nt"rs", ht das den LI i b. 
D f ,ea: "ut 'er;: ho l t:: den:: Arzt;:" 
Vf',le Sitze in unserer 6,eschicht,. ka,nnst du 
llng,rm.chen, wenn du auf 'die Uhr "(haust,, 
~D fe ~ Ge,ch ic hte von Nummer. 3' st langwe{ t f g, we i l 
("felt Sitz, ihnt ;ch b,1 nnen~ 
8~nütl' dftn~yenW6rt,elr$t(.tt der Uhrzef t # dann 
." rd d'.. ,etu ente b"s'er Ir 
I:en.üt~t d "'Uln Wörter ttltt de,r u"f'ze'it, dann 
Nird ,di,G.,ch; ehte !blsSer" ut .'b.t nllu:n die 'itz, 'in der r; cht 'l,en 
le'fh.nfOil 'Ichriebei". -

I ,' .. ·.l,P."·". J ,2lD. 

Auch die, ,er in dein Sitlen purzelin nfCh(t 
dur c ne '1 tllnd.:r • 

3....... I~t~e m~ch. dfe Gie's~'hichte' vollständig! ~ .. . 
JKennst du ,die Gesc'hicht" I' 1 ,th"en •. W1. S 1 ... der 

J 2lD. 
J 3LD. 

J 3lD. 
J 3lD. 
J 4L,D. 

lefhenaeh patsiert ist? 
~'iCh.,.,e .•..... au .. ,~. ".; I .... w~e. die .. G,es. Ch ... iCht .. e.· .. w.ei ~."!eht. 2 Sch'f'de. d1e ~il'd.r. ·IU, .Id,'.. Ausschftf'de . n 
kl.1 i e . , n rder ,r i ,h t f ,en lef hen fo l ge IU, ! 

2 'Erz ,l,~'eG.s,c'hfit'hte! 
, SDille d', IG.'scihtclht,'mftzw.ilnd~f,n •. Slc~üler"! 
f S ~ eh dir , "dl" fotl Inden I.iumtnern die li l der 

J 4l'I).01' 

J 4L,D .011 

J 0.005 

jtw.f Ls g"nIU In un 'beintworte die 'rllen! 
Sieh dir in den f 0 l:.ndt" Nrumm, rn die e' l dt r 
1.· ...... ,.'.·" ..... " f l ', ... '.·.:t" .. ! .•• U an,. Ib. li ••. ·.,iA.lt.io.·r,t. 'dl~ .... ' rl!ge ... n! Gl. ht, ob . .rt,r IChr!,;ben tluRt 04er ob 
d 1.r C ht i ge ,.ntwor'tlnh,reulen SIO ll, t ! 
'KO'f,rl lg'f,re nlch j,ed,r. NuMmer. die da" list he" 
Mi t dt,fft ~chn.e •• nn. hlt~. '. 

,J 4tD. 
J41D. 
J 4LD. 

I f' tUI e d1 e I we.i r ich t , ,~n An t [wo,r t en in ~ 
K.reu',' die zwei riChtigen Antworte", an! 
Di" Wörtet' h,lf,nl dir! 
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lUlltE 

U85'9lZ1 

uR 6013 
UB 6015 
UI ,16 
ua 6 17 
UB 61 5 Ci ua 61101 
UD 6117 
UB 6'118 
UD 6119 

U8 ,62 1 
U8622G 

UD 62 J 
UB6124 

UB 62 7 

UB 62 :8 

U9, \63 3, 

UB 635 
U8 ,6411 
UD 6410 

UB 65,13 
UB 6518 

UB 6519 

UB 6519 

UB 6,519 

J 4lD.,011 

J 5iD.OOS 
J '5IJ).2 
J SES. 1 
J StP. 1 
J 6lD. 2 
J 6,1,,,1). 1 
J D. 
J S. 
J 6tD,. 

J 6LD",005 
J '6tD.,005 

J 161:5.001 
J 61..0'.010 

J 6E5.001 

J 6f5.005 

J 7lD .. OOl. 

J 7lD.OOl 
J 8lD. 1 
Jl0tD. 1'9 

Jl0lD'. 1 
,Jl1l0,. 

Jl1lD,.OO,2 

J11lD.004 

J11lDI.01,O, 

UB6520 G J11l0. 'O,04 

UB 652,2 Ci J11lD. 1 
UR 6523 '6 Jl11,O. ,3 
UD 65,24 Ci J11lD. 1 

tll t~ 11 1l ~'tg :88~ 
UB 6,6 14 
U866, '2 U 
UB 6,66 G 

UB666G 

6,614 

6615 

Jl LI). 2
1
, 

J1 (L' 
Jl 0.. 2' 

J12lD.00:6 

J12fS.OOl 

J12'ES. 

Se.hreibe nU,tl einen Sat.z zum ersten B ":~rJ, das 
etwasü".r' df e Jabrlesze i ter,zih l t ! 
Sje" ;-1 ir die Tischen lienau ,'ln! 
S 1"ddle Tasthl,nschwe'r, [e1chtoder feder lei eht? 
DiE' P bl,l t ik tas,e hens ,I nd schwer:: .. 
Die Wir t .'r ke t f en ,d 1 'r • 
In dieMüt t~on" •. in das, Haus in ,das haufenster 
IOie ~ört'r hel fendi r" wie1der. 
Die fensters"cbeilbe kl irrt .. 
1)1 e= f einst,rS,the f be,:k I. 'ir r t ::: .. 
WleiBt du" wie •• Ift ,die zerbrochenen Tei te fl!ner 
f .'nstersc ihle i 'be n,enftlt? 
l,_nns t Idu. \,r~~,n;ßen," iW(lh i n d i eSche:rbenf al ,l en? 
In ,das SCh,uiIlfi,nster auf d'ie StralAe ,auf den 
"lIstei, .', .... '. ..... ~ 
I) 1) ,e SCh,erbenf! IL l e"tu f ~ def]:: .G'rehs te '9= • 
Du ~ &':1"5 t nun uber d 1 es!es 'I 'I ld zwe', Sa't ze 
ichreibfffl,. d;e .r t e', heIL fer,n cl i 'r.i edel" .. 
Die: f:enste,rSCihebe= klirrt= ,und= die: S,cherben= 
f.l.l.en:: auf= den:, 'Gehst,eig=. 
Die;Ji: ftnsters,cheibe',: kl frrt= u,nd= die: Scherben~ 
f.llen~ auf·: den: Gehsteig:: •. 
Welche W'ö'rler ,drü,::ken dtelaune des zorn; gen 
'84ckersnoch richt i9 au,? .1. Wort,e,r heil fen d'1 r wleder .. 
DI. W'örter hel.f.'n dir wieder. 
Wir wissen nicht, wieder fremd,. Jung,e hei(;t., 
.iber .,ir könnien ihm d:och N •• ,en g,eben" wenn 'Nir an 
die (i,eschi'chte de'nken. 
Die Wi6rterbel Jen dir 'wieder., 
S~r'eithe bitt,e ,al L.e Ub,ersChri ften weg .. die f,atsch 
slnrd. 
ScbreJibe ·d1e " fit hr it t .d ie Id i 'r am bes t en 

f Il t. t ,. in; i le' il e ! . 
hreibe' dieUb.r'l,chri ft, die dir ·.,m besten 
'firl!l t., in die lei :l,e.! 
h ibe ~ieYbers~hrift* die d'fr am besten 

ge f t t ,'1 n dIe .l,. 'I 1e ! 
Das.ze'rbrochJene Schaurfe,nster die ungere'chten 
Ohrfe'igen. 
Oie '$ch'n",eball Lsth:latht ein Winte,rtag. 
Peter ~J:nd die Scherben soe 1n fe i ,er J unle .. 
Die zerbroch,enefe'ftsterscheibe diesmal ist ipet,er 
unschuldi,g,. 
Kannst du die Unsinnsltz,c'h·ensinnv,oll machen? 
Es so II em Endie die ganze Gest h i c ht fI·au fdem 
Blatt stehen. 
Streic'bedi,' Wört'er je,,!ei t.s aus! 
o ielerbr,o~c bene fensterscheibe 
Fensterscheibe die 'klir'rt und 'Scherben die fallten 
Gehsteig auf dein .. 
fensterscheibe di,e 'kl irrt und Scherben die fallen 
"hsteig aufden~ .. 
D1e= Fensterschelbe= kl1rrt= und: die= herben: 
'·al ten= auf: den= Gthsteig=~ 
Die: Fensterscheibe: klirrte und~ die: herben= 
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'WfOll(Ifl 

die 

QUEllE 

U8 '~" 

UB 12 
UI7 

UD 67 l' 

UR 12 
UR 1 
U8 6 11 
UI 2 

3 
:5 

U8 61, 9 

UR,68 9 

UB 6110 

UB 69 1 

UfJ69 1 

UB 69 2 

UD' 1".'~9(' '11, n, 
,"I IU W? 

UD 923 
UI 1 

UD 2 

UR 2 

UB 8 
tUB '11 

UB 1S 

UR 18 

UB 7125 
IUB 1121 41 

fat ten:;: ,auf= den. Gehsteig: .. 

Jl JlD. 
J14tD. 

Streic'he sfe .us un,d s,t1hrefbe s,ie neben d 
r f t h t i gen \Ii l der ! -

Z vergiRdte iltriehe nicht! 
,3 le,nnst dlu d, e •• men ,eller Dinge .. die in ,dieser 

,Jl'lD.007 

,JJ 11lD .11')\02 

J 11l,1) '" O!06 

J18fD.OOS 

G.SC!h'h~'n,te'rich~i,g, sind? ,'" ,,> '~'" ~ 
I,ennst du dle Na.en derD1",e, dle 1n dieser 
GeSthichte IlIIicbtig sind? , -
",rliß"dte ,Bt'i$trl1cbe ni"ht! 
We;UJtdu.";'I' rrJie Tun,.,6rter 'heißen? 
Streiche die 5,:( t,n ,IUS! 
Sebre tbe ,ie Se ~l st lilute#Do:ppe l teute und Umlaute 
rot Illoch. 
l.etJth";~ die Si lr.en u'n'terdie lunwölrter. 
l:et1thne die i t unt.erdie' lunwö,rter ~ 

rre die ...... rtc'h'f!i ...... , deli B'le:ist i f't l:USibftllen" 
JU\ 'i·De:.,"~i ld'.$~en! '. '. ~" 

rre dieUortche"lIlt d.,."tel.t'1 ftzu,a_.,n, 
zu eifte . i ld' ,asse'n! 

d·in'ftle·weflsein Schilden,en an die' Schnur 
$ehreibe in der Reih,enforlge di"rBi lder Zahlen 

'hineini,.. 
Setze d'le fehle'n'en Buchstaben auf die 
Sc hneeb,i II e ! 
Setze dfe febte'nden .'uchsta,ben auf die 
SChneebill,.! 

rrealle Na.e,nwiÖrtermit 'rotem Sr ift lusommen, 
d e Tunw,ö1rter .it blauen St; ft und die Wiewörter 
"1 tlrüne_l

• $t i 'f' !. .' . ." 
r'"e .lleN • .,:nwlrt'H~' (mit rotem Stlft zusamm,en, 

,d e TURNtr'te',. .'it Ibl.,,,:en Sti ft und die Wiewört,er 
.it.g'lirte.Stift! 
:E 1 oe f"enster'~c bel i be .. k l ii f'rte= und die Stll,e ,rben 
"e~.f;I,r,,"f d~.ni,s~.it" 

,J18lD. 
J19lD." 

~t.u (M~.,er:\ •• e,,,,tte l_il:!Oble latbeol)acht,et ~ 2 ~~"r.l~. ,di,. '.sc~~~~te !~'sw,e'1'di'fJe"en~n.5 i,. d~ f' 
,dtle:'~rer .,ti!er'''e'1ne Lebr,'f1JA ",cfit dlktlert ~ 
S,~ . e~~e'tll('sO 'die ·Jahres.ze;t ~ in ,der die J'19LD.004 
6escb 1,·ht' ,esc h '. ' ! . . 

11lS. 5 
K 1lS. 12 

I 1lS.005 

$,(;hr,,'ibe .'tl.,I"'. Obie,. die Jahrerszei t" in d,e,. die 
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ve "_""Jen 1 t stehen muft ~ ~ . .. 
DIR, ",eht ,et,ztgeblst,e'l t Nlrd,. sondern daR dH~ 
.,IS te larbe 1 t SC hOR 'wo II endet i $ t 111 

frlihl, ,.df •.. ,8 .. :s,te.lbe5chre'ibung so". "ie. wenn ,al j es 
je t., z t i • MOlle. In. ,t .. ' des. Er ,Ih! l ,.n.· rS ,ese hen,en.,ü"f' de " 
beschreibe also in der Jetztze1t: 
St'relthe d'ieGrundform der lunworter Mit 
Bleistift aus! 
Unterst',. ie he an den .'r u,",iör tern, .,as die 
ver,.n:lenlh~ trs forM v'onl der Grund form 
,unterst "e i flet. 
Der Giirt"e,rverk,aufte=. 'ibR:en .efnigeF ithtenzweig~e 
und die R,wtter legteE ,'hnen Na .. er, N:igel" $"thnu'r 
\lnd Sc h~,re .. lJere'i' t~· ~ 
Sch,an . konnte die I .• ,s,t,le'i ,b:efnAe,'ft. 
S fe k;i ene: die ~ '1 st eliur' ,ite. 
I_rn:n s '.' itten::_'" beid." diePlastiktüte für 
den 8o_~. ~lI: UA~ ~ , t,.,=, i. '. Ift=_.. .,. 
Danns,chftl tre"= '1 1den ,d1eP'lastl!ktute "ür 
den loden zu: und lten= si, an::. 
Nun banden: ,iedie iChtenzw.1,gl an die Kiste. 
.. un b."~en= sie die " ic'htenz Die an die Kiste .. 
.le f 9:e" ,die ,leitw:ört,er ""der J,etztzeft noch 
die Verlangenheit an iundenden auf - en, dann 
stehen sie in der G:'rundform wenn du ein 
V,o,elhiqsthe" bastelst" wird lIaftches nicht. so 
'se,.n_ 111ft bel Georg und Ot.f ... 
l,igen die leit,6rterwederdi. J,etztzeit noch 
dle Ver ·.nhe1tan und e",den auf - en, dann 
'stehen . in d,'rGrundfor'lIwen:n du ein 
v,olge'lhiusthen '.stCtlst~ I.;r~d Manches nicht so 
se,n_wie bei 6eorl und,:D!tal. 
1 e igendi,ele i t rter weder,di e Jetzt ze i t no,(; h 
d~, V,r'f", ,e ... t ~1l.~QcI. e"de,n au~ • t.f', dann 
'teh,enll., ... '. ~~r. ~ru"dfQf" we"i,n (JU eln 
v.,a., ... 'I",.)et,h •.. USCh., ...•. ",.: ".:,.8 ....• $". te .•.. ··."ll,S ... ' *' ,.,w ..... " ,1,' ... d .. · .•• I'n., ',' h .. , es,".' niC.b ....•. t.'. 50 setn.wle .tJe1&eoirg ynd Qlaf,. ~ 
Unterst're'ch,.w"sfQr 'dlcbz,utrl fft. oder 
schreibe es auf diellreie leile! 
wo~esorg$td:y df-: die~.lat'k, i s te'? 
'Uo h(oast du d1r d!e l.elg,? .~ 
Wohernlmmst diU ,d1e Ptastlktute ode'r Pla'stik.fol ie 
Wo fift'd.st df,e Sthrwrl 
Öurch sie IW .st d,u ."rfahren, daß die S·:pracbe 
gen." ausd'rü,tke\ft'kann", 4,.0 .,etwas. nicht jetzt 
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SP 8 1 

161 
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'5 8 
411 
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15 '1 
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'1611 
'1126 

2516 

13 

2832 

55 321,8 

3233 

3311 

36310 

45 ,6 

4810 

5333 G 

15lD-.009 

1 1lD.005 
1 1lDto014 

J 4lD.OO1 
71 ltD .. J ., 1tO 2 ' '~., 

8 SLD. 
9 21.D. 

12 1 .. 5 

12 SlD.,028 

"_nsthen und Tiere k'oennen krankwerde'n, wenn sie 
diese lu.ft einlt.,n. 
Und nun sieh d'1,r die's, S,sche,rung ,einmal an! 
~tt,r Ikennt H,o\rs E 1 ,genarI tt" und di,l! 
tr usl ichen Verhä tnisse g,tAau" aber Ingrids 
Mitsthül,er in ~ kennt dieseD'inge nicht. 
2 zu 2 auf d1ese Art! 
V.rw'en~e di,se St f c1hwörter türe;n," iler icht ,über 
cf,I!,',', '", ',',',',', "S" te", , ... l.· .. , ... ,a"~" ... in.,,d,., .... ,',.'u .. ,.,ng.,.,:,, •...• , .. e" .. , ift.',.",.,es, J,ym".i,bO-,fr,1 ac,.,.· .. ,h ... !t."er .. s,. '. de~ elnen E!Lefante",nfur d,en Tlerpark der Stadt 1n 
eine. co,nt.,l'Aerbrifl,.t. 
Dieseilildz.;c:beA 'hiteelr ob!ne Erklärung nicht 
vers t konnen '. 
rD!lI f1 .. ' 'stdlleSle 'Grüncjel",f de,m Randstr·e'1 fen. 
Beolutze .di.es,.Ht""Heiseund 'sch,reibe auf ,was 
".rtfn. je"t,t $ ! 
111mB' 1 ~p tel ... ,: 1.. 5 t"t:"I!t,e. 
U"t:erttl"e'tche d1ele Satzgl1eder b,eim Ab$:ch:refben 
,des l'l.te,! 
Unterst'reiche die z'usitzl lehen Wört.elf aus dem 
rechten. Bto,ckdolpipel t: eus d •• Sch.,arzwald,an 
der •••. diele Warte,r ,be UlenPr si t ionen,. 
5, •. SeE. Jo.,frl,. 'l .• 'gt. da$ f tesch •• jJ And,reas 
schligt ,den 'N.,get •••. Gf'o,"vater. umgibt d,e,n 
Gart:.e-, ..... t 1nda ,g!e,ßt da~ ~ Spiilwass.,r ~ ... 'Karin 
verb"""9t d1. Ferlen ••• Sle verglelcbt das 
'Wollkle1d •• lt diese S.atzanfin,ges tnd ,noch 
un,ntrstindl ich. 

133lD" 
13 4lD. 

2 A,l te diese ,WOrter g{eh!6reln~u, eif;1i'. Satzg:l ied,~ 
2 Stel:ledie'se'.;t de'n Konjunktionen",ndbzw,.o:der 

l"LD.OOl 

14 4lD.OOl 
16 3lD.001 

16 4LP.002 

16 5l0. ,004 

11 1lD.,001 

1,8 ltl iD.002 

23 11..D.004 
3tD.002 

2lD. 1 

,usa ... n und schr,i'b, einen 'S •• e lnamein darunter: 
,und . V.terun~ ,.,,,t te'" E 1 te"rno,d,erRorgenoder 
Ai",'nd ~.S,z,.i,e'n 
Piilt"", .. 5,.,Z:9t i,~,I"" '~fQd .ik,i~" ,not"e?digtn 
~ r; '. "ZUftlg,,,, "~"'4~~" ,A:nll1lben, d" lA." ',e rl en 
SI .. ,en f ,.\' '"b lnzf ,t ,tferdenk6nnen .. 
IKiQ!'" t ro llier" ob , " " .• ~e ,lehl!IIPt uni ~. t imBIt! 
01 e~e ,A,tJls~9'en ~i6nn~in.uf velrsc b.,efJ.ene , Weise 
:um,glle,fo,rmtwtrdeIA:der ftan"6s,ischeK,ise,, der Kis,e 
a,us frankre1(h~ 
L,ö'se die". NOMen so a,uf: F leischiatatSalat ,aus, 
Fleisch ' 
IMer'kt ihr* daß dies. Sätze ilft.er zlwei Bedeutungen 
haben? 
Diese Dinge hit K.rl hera'Usgeschrieben~ dabei 
aber die alphabet1sche Reihenfolge 
du'r~heinander.ebracht " 
io~~~i:g~!,~!d;.se 'F r,gen: ... arumwi tl ,der '1ater 

G,ei t e~h . morlt,n. hingen di esel e t te t in Oma 
fuseblas Kuche: '.aufsteben! 
O,rdn~. d'it~! fr~gesltztl.~ ~o: Jem,and .. soll. Ausk,un'ft 
tI,ben: ."l,"\n .. b~'g1nn~l~ d,e. ~ .. ,. jemand 'Ioll et~,a$ tun 
od.r 'Inter!t 195ftn: kö,nnte 1 (; h •• l de1 n 111 •• f 'fagen
gegen f ra;ge,n 
DleseVanillecreme unter die Quarkcreme si hen,. 
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1 

QUEllE 

2 

55 5, 
6312 

8 

6913 

, 
9 

'1326 
1J2·8 

1721 
80'12 

$'S 82 1 

'5S 8616 

55 872'6 
0;925 2 

U8 25 '* 
UB 45 62 

UD 63 5 
UB 65192 

28 '1tD.I008 

2:' ... '." 1tD,,, 5 JcllD..2 

'SI. 1lf)~003 

die Ban.nen zl'rdrücke!nund mft der Ouarkcre,me 
VI". f sc hein 
utriketCltIUlB,ernd, ich r"ehne no,ch sehnet, l diese 
d,.e. i .. ~. uf •. :, •. "," .... " .. a ... ·U5.'. e .. u.,nd ... d.; .nl" ... Ikönne .. ". ,wi. r. spi.el. ".".' ce Du Wle 'Ilast du ,dlese l·wlschenlstufe ber,echnet? 
Schreibe dte's"Wö1rter, die aLLe ke'fn li1n:ge.zeichen 
h .. out un,d af'dne 5 ie 
~"$,rt'un die "". ~örter ,..I~lllut,$Jndo,rrfne. $,0: .'.'I eb.'s, s"artes '11' S $IO,h,A lesen l,es ·'Ii$"·' .. , :.' . . '. -
Or .' '.. dt:ele,.,6'r,terdi.e8.L6fiung~w6rt.r des 
l .... in.,'.~ .. ' ... '.'.".,,:e,~ .. 'n. 8 ..... i ....... l .. d.,., .. e.: .. ,. r. r.,.I.·.,.~.'.t.'.·. 5 •...•. ,., .. l.: s., •..... ·n,. d., ..... le." ........ f,ot.en.I.~ •. :, ... r,it/b.',ell". e .... i. 'n: 
f .. ". "~",'lan .. Ig. v10k81 .. H;. fe, rufen, If nach kurzvokal 
Stoff. 
$'e~ dt,·, 'die."e Wörte '. . .... an und $.chreibe s;e 
Id~n~n .• :u!i""odt~ '1,,.. I , .....•. n, f·t,. 
9~:(JRe' d:le "W'Ort,,."od,.'e .'''rÖ$lJ'Ag,.,örter . d,es 
rer;bt:"\J I ... ~Ielr"t$e'(s, in (li., IOl,gend, Tab,ette 
ein: für ... n .- t.:ut stehtW,.ge'nNo'velJber Wolle 
Vif lla 

36 JlD. 1 Unter,,.c:hei ~e5e:Wö'rter 'mit IUJrzem Vokal! gut ~ ...... 
WOrter.ft t .' .'. Vo~,.t: Blatt,. .... !P schreibe nun 
cli el •. R,ege tvo ~! tind i.auf .. _ 

2: Schr" dtese Worter auf: dl c'k, becken 
3 'Schrei ftUin diese legel "o,l'l stand', auf: ck 

37 3ll).003 

3,9 3tll. 1 
40 6ilD.5 

"4tD,.002 

42 5lD.004 

43 4tD.'002 

4,' 2lD. '5 
Dl0lD.1 

". 1 O.l ... D.. 1 G 8l0. 10 

J .7tD.Oi05 
Jl1lD.012 

stehtnUlf un:.ittelbar' n.,ch ..... tr.,n,nealle 
•• 'hrs i tb igenWör ter.i t ck so ='ba,cke\n" nec '-en .. 
$ eh,., !.~, ß\I:n di e~<, Reg, t ! '" dei nH,e f t:il!' 4usl au t 
sc'hre'lb't .'''i'l . NienA •• In 1. I.ntautgs,prl cht.; 
'h"Jrt und ,c. hr.'bt .. 
D.'le ... $ ....•.... B ..•. · .... 'Ul ..... " ... ~.t .. ilei.;. \.Ie ..• · .... werd ...•.. tft ... lObera ..• itl ,,~le .. · ich g.,es~~r.·.ieben. '" Ordne dann dleseWörte,r 'nach 1firer Scfire1bung so 
Ir ..•. ~. , .. I,t', l 
Sc ........... _.ctie.e~iu ••• eln~et,l~i .'beraus~nd 
unt~rst"ei~'he~ie ~'rt.Jnd"lrt,r: .... rink!beciher .. _. 
I,u~he. ZllJi ~t ten .' Q:br i geftIG'fundw,ör te'r'n verwandte 
Formen., ~ . a ,odt·' '. 
·'.Dem 'R~_"At.ten ........ e$e .Sch:.eicheleien sowohl" 
daiB· er sein.nS~hn •• ,tweit .'ufsperrte, um dem 
Fuch$ . ttwasvo,rJ . in.,en. 
'Verbinde diese v er $,Itze auf die gleiche Weise 
undichte auf dl'l Ko ..... 
J(;h. nl,th.,. diese hi 4t,. die s tndsthr. beque'm. 
Dies,e Wortererzl'hllen uns.",ie die l:pfel im 

rbst sind. 
D eseW6rter erzihlen,. wi,e der Ast ist .. 
Die W6'rter auf de,r rechten Seite erzähten uns ... w.' ~iese ~er'son:e'n. t~n. 
Schrei'b. ei'Ren S.t~ liDer di,I. 8i ld! 
We'lnQ .du . se ltJs tnoc hei ne . ,bessf!re Uber ~ t h r '1 f t 
weiRt, dar'fst du 'selbstverstindl i ,ch diese 
sc hriei ben. 
We1ßt •. du. Zy .. weLcheinPe'rs~ne'ndiese Namen 'passen? 
UL 1. l ,est :.' "dle,e ... BI:nrk .. ' ig,h·ört .Kaspert. 
Kaspe r l: d 1 ese Bank. "tlOf t, . Ka'spe r L • 
Welnn du eine belle're Ubersthri ft ~eint ~ darfst du 
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DUlllE 

U81 

U81 

11 

16 

13·81 
'46 

Ui[1!O 2: 

. 2 ... ' ... 1
9.\ 26 2 

s"lblt rstindl ich ,dfesesc:h"eib.n~ 
KJ.S.· .... f".cen.: . dife. le •. :~'aft.,k..hör .... t.~.~ ~ la. :Iper l. 
Ul i liest; :.f s,e '.n,k gehör"~as't?il'rl,,~, ~ 

o 8tO.002 

Schre,b·edie .. ' !rter ,on! 6ft."cb .1nmal .,n diieS,fl 
l~i te"r.ber· mit tre'nnung5st,rictu~~n zwfsche·n d,l',n 
5,t ItbeAl 
$, h'r, i be diese fe'ft LI' ·IU fund verg t ß die 

,IIOI,L·R.1 "7: .11'. 
.A 11ll)l. 

lefeht,lzefch,e'n n ,cht! 
li.ic,hn. in dle,e1listchein" wie ,d'ie G"schi thte 
NI it:,rg,'bt ~ .. 

~.. D~ ~l.rt;n',t d eist ~~ ~.;'In .a;,U·5 f#,e,n8il ~~. rn er f a~!re'n .. 
~ led, CI '#J. '. , .• ~ ~~.'. d'i ,es, . r i ,hit eFS t am nhsten 'a,t 

vO:d .' "er:tl~it hen .~. esen, w; rd ! 
A15tD.006 "'5 lt dtr au" 'lltedf,es,eN! .. e~:Ö.,rter haben 

ein h. 
t .9lD" 1 f,ies" rtenf~1 h,th.t den" •• "'Qk(lirbis,: • 
(11tO.2e,edr, .' Orte i.~ kte'S"rI,i.-er . oder bei 

J21? 6 t8IES. 
~.' dlf t"ttaus,.'.; ,."nf.~ hen~f t teln.~:f! 
It Auf "t'ugl"" 'I .. f rr'tJcli9= . ..' ~t=.. ,. 

37 3 

181 22 
40 1 
48 8 

UC 53 22 

ue 5816 
ue 59' 4 ue 6112 

U( 6,6 16 
ue 6,,6 9 

u'e 71161 

E ltD,.OOl 

E 2lD.U02 
'E4lD.,004 
f5IlD.002 

Ci 3tD.014 

Gl0tD. 
N IclD. 
N '4lD.' 

H10lD. 
H11LI).' 

I ,6lD.001 

ur 74148w K 2lD.014 

ule 761,2 
tUe 796 

ue 19 1 
ue 85 2 ue 81 1 

91 1 

94 8 
9412 

L 1ll). 2.· .. 

"1rlD~. 3 
M 'lI>. 2 
N 3:l0,.001 

N lLD 3, 
N 7LD. 4 

auf ,I ... \en~= lös,}en: el f t kein: e'n tten=s 1 e 1. 
Schr"nk=dte,e= lonbons 'sehen f ,n,.n= teEu"e ~I)ose&: 
.fit k.rte= kärtchen:: 
Uberte mit deine'lI, ',rtner ~ ,ob df r ,die$8 Wörter 
schon e Ge'schichte "wen"g Air'bei t -vi,el ErfotgH 

verraten! 
S~hreibe diese Wörter ,g,lbnach ~ 
Wle g,.f,lle'" .clf,r. dtes~ Ube'rschrlften? 
Burc'h diese beid:e,noffnulllendarfst· ll,J je einen 
Pfe; 'enFeini, •• r "19 zur ... "'tte durchz 1 ,ehen ! 
'P,r,üfe 'n.ch. ,o·b je Si l!beeinen Selbstlaut # 

Umlaut ,o·d'e'.r ~!' llut enthll t " indem d,u diese 
rot "at hl(ihre 5 t ! 
l,IMS t du . .tue h idi'i$tW6r t trer raten 1 
lei,tbn, . Idil.s,e(i,'schi,~ fitej.n .'dieKistchen! 
'Fü'r ~~ese A~t .11$ letUt'" Ihatdie Sprlthe noch mehr 
"ssend. "örter" 
'Chr,ibv nund,'i,n Eß~,fo'r ~Idie'se Ges·~hithte.! 
D feil'.' ,re fttl,ör terpassienzur Ge'se Ihl (h te vom 'weißen 
Staub. 
Oies,6"1 chi, hte . ,'Ni (nnt ~ I,U~' h .. an .Sp8!nnung "wenn 
du ',l,e in ~ der '6'I'en".r~ $51chre1bst. 
T.:i.·.t.' .. '9rk .•..... ,'e',n".'e .• rfe. n ....... ~ N. e.,.~ .. 'r .. ·.,en. " .... uerb.nrenlne.·.n" ' .. ",erte. n, 'l tu f,"n , las !en #.br.tben ,,11,. t ,e'n • ,reingen # ~ 
fuhren f IC'huttet.n{,.. ~ rf,n di,ese ~. telr, brauchst 

aue h stil 
,'" I. . t, 1rilS t and , al tll t 

lde d'i,se, ·,e;~lI5,I,t;t.uf . v,.rschiedene WlIlse! 
um dies"leit k!o •• ein ,d,e I inder· '.eist aus ,der 
Schule. 
",mi ,dltstleit Cjlhen alle Kt.,dtr in dJeSchu.le. 
leRlnst duditse. 8luIIIA un,d ,Gris"r? 
Durch ,dilHji' iWörtererfahre'n wirr Nie Pf l.anzen 
se 'i n können. 
Erzahle die Geschicht. und ben,ütze dazu d,;,fts,e 
warte',. ! 
Sc"reibe" "es dies. Menschen spreetltn! 
H S,ehreibf auf I was die't Menschen sprechen! 
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diese 
die'selbe 

S'S 118 

LD 2/, :5 
LI) 2111 

LD J09 

LO 34 6 
LI) 43 6, 

5,1113 

lO ,.,9 8 

SPJ11'O 
55 3521 

SS 3634 

55 3'912 

4431 
5018 

5621 

UD 214 

ue 64 1 

UI 651 
U8 651'3 

UB 851 

UB8'9 1 
uc 26 4 ue 265 

'Oe 26 6 ue ,62 1 

621'5 

1 llD.OOJ 
1 ,tO.g'Ol 
'11 GlD .. ':0,2 

115l,D~OOS 

12'l,D. 1 
1 !Slf). 3 

141lD.005 

296lD.005 

l 4lB.' 2 
18 llD.2 

18 4lD .. '014 

20 llD.026 

22 4lDj!l3 
255lD. 3 

2·8 4lD.003 

D ll0 .. 010 

J 8lD.OOJ 
,J10lf),.02 
Jl0tO. ,6 

"1 OeD .,00:5 

'N 4tB. 
C11l.D. 
Cl1l0. 

(11l0.002 
H 5LD.002 
H5lD.005 

Veryol'lstin,dige diese Sätze ~ 
Diesel,. Gese'fifeht. "'" zwe'lmi:l erzähl t 
So er,hl t

l 
Jr;,d dfesetbeGesc'hfchte ihrer 

"'itsth, lerin lrike:was meinst du, was ges'tern 
Me inell' k ,te !,n 'Br:ude Ir Ho l ge ,r p'i ssie r t ! s t ? 
tn •... rfd.~ ..•.... rzlt.d. leselbe Geichlchte lwe1mal, aber 
Jedesm,. lande r s '" 
'tte",s,E:ltern WOhn,an schon tan in diesem Hau5. 
In ,eI i ese. J'ihr .r f te "r' s,c>hon; den 
Os t·,ra,rbe i ::en h. 'eR" 
Doch ri i (:h t ,nur In d ;esl\m T al,ge so ,lten w 1f die 
"utt. t reh 'rein" 
Es s,ln,d .e1nt! ersten I: ir,chen in ,ct'e'sem .Jatu". 
Aut'hin diese. Ja'hrwe'rdeln wir viel in die't" Sthul,e 
te'rnen. 
No f fent t i c hstihnie it e's 'in, d i e'seml W'i nterrec h t 
"ie,l. 
Jü.'.· .• ".·. ge, n -.".ö.,c .•. hte sfch in diese,. Jah'r selbst eine 
F ac let b,.n'tn" 
In die'sem'ier~a(rkb'l i eben die tie:re ungestiÖ,r·t. 
Sie nen'n'en dre i Gründ,e: s f ,ewo II ,eneuc h. ".. was 
s t du l'U dies'i

• Streit?' 
f'rat sich", t'. er Ni II a1b,erauch n; ,ht • ., 11' 

lIuRe rd,em.. .wa5 sagst du lud i es,em '$ t,.. it ? 
Es wa·r alA eine. OOAift,erst,.,g, als platzt l,eh -
niemand wußte" woher .. un·. wieso t;inTi,e'r~uf dem 
Sthlaraff.n •• 'rktpl·atz stand. ' •• lI·a\n kann 51th 
~iele .. fortsetzu':"9.n IU dies'em Anfang eine:r 
Gese h 1 C hte aUJ'sd,nke'n,. 
Er'f i "de zy di,sem Tex t .e i ne Ho·rr(u~ges,t hit "'te. 
Sortlere 1ft dl,s,.m ·Durchefn!,.nd,er ·dle 
selbst6ndige,nS·itl •. (Ha"otsltl.e' .. ynd. die 
•. ,e. b./eins. 6t ~e ... ", u ..... : .... n .... '~.' ... U ..•. A ... ·. t,r S t.: ..... r ... e1'. c .. · ". ' .. ~ .•... 'ei ' .....•..... \...~.~.:i. e ......... '1 ..... _ ...• rbe.,. n : Has.ll:tle 1(" stehe i. f,or ••• INe,lbens,.,t ze ,eI.er. 
tri h .' .... 'ht ist .~lt du ,rlte,nR,' 'dit"N~bensatze 
4er.n,. 'I'i .si:e. nicht .,llleinsteheink6nnen und das 
~e"b .•• In!de . h."eo! 
Suche .. aus i~itsell'elt .t t, WertQ1f'up;p,en heraus ~ 
die fOr ein einzelnes Verb stehin. 
Als die .pfel reif w,air'e,A., wie du es auf diesem 
8ft,tI siehst .• hattePeterein Erleibnis .. 
Auch zu dl ies,m ,Bild 'kannst du n~n ein,en Satz 
schreiben" 
Au" diesem Bi td sle'hstdu,W8'der Ubettäte'f tut. 
Nun knnst du luch zu dieset.Bi ld ein,enSatz 
sehre en. 
Auch an ,diesem e.stelbuch hat sich Ulischon 
wi e,dierlul.~ ha fl,n .: het .-
~enn$ t d:u de,n Iot.,rrn n dies;._. A:uto 1 
An di'ese. Ort hitPeter. die lustige Id,ee. 
,," d i eS·I',. ,Ort.,i rd aus dem K'Ür'b i se i ", 
Ges.lp,ens t er i~iO)P f • 
'"idi,tsemOrt s. 0\ L ... ' diet S'.. eie .. h .'u .. " .... '.le., führt.'.! iwer. den. 
Auf d1lse'lft 11ld 1St d", fmerk,amlttltder beiden 
K i' 'nde r au 'f .. den 9 le i t he·n G,eg,ftns t an. ,d g, r. '.i c. (ft t e t ., 
Du kannst fetzt zu diesem Blld zwei Sitz. 
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63 1 
63 71 

LU ,Z6 6 
lO 541) 

lD 82 1 

06 1 

l011610 

SP 6 81 

SP 19111 

551 3J6 

55 '5 
5 

SS 1130 
S5 19 5 

2236 

55 23 8 

2510 
ISS 2638 

55 3211 
5S, 3234 

55 37 l 

5S41191 

55 4133 

5S4715 

585 

55 6724 

68 6 

schreiben. 
" 6tb. 
H 'tD. 

S Er,weftere den Satz z,udiesem 8i ld! o Erfoirsche dalru die 6ed'Jnken Peters und '~erwend!e 
s iie fn ,di,.s •• S,atz! 

II alD. 
252lD •. 

A, l te wo '[len ein di e'sen} T .gen 11 i e t. freude haben * 
2' für dieseR lW'f!ck hat sie sCh,on eil'en sChw,arzen 

ftut 11 i te iner ,roß4!'nRe f her f, t,de,' 11 I " I • 

J14lD.,010 

524lD • Gif)) 

110ilD.006 

2 llO.008 

2 JlD .. 007 

62l.D.OO5 
10 llD.006 

115lD.'003 
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16 4lD. 2 
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19 1LD.005 
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29 2ll).019 

34 4lD.003 

Aast" lIUf"Rd1.K 1nder'U dles,.n Stell,en, dle 
'fi,ebunte li'l'en sstthen. 
Wir _ürten desbat' in der Blütezeit k.eine Zweige 
Ion d!esen St'riuc'hern abr.'fß,en. 
,Aber in' ,die,.n f,'rien .. i l L s i,e ,das Schwimmen 
gründl ; (h er ~.r'"en. 
,."halb beotteehtet,eer dies,enYaldstrei fen 
be'IGnd",,! ,,,'t. 
A", rde. N'e 1 besch tossenlN ir, d i ese,n 

t,rtatz b.t .·wi'.'.'r zu be'suche'n. 
.·i fü'rd ,e Scbi/lerze'itung ein,an B,e,richt 

über '. esen Wettkaatpf .. 
vergleiche die vie'r 8i lde'rrechts mit diesen 
S,itzen eines fernsehrepo'rt,ers. 
'Er I faind sovl,lSp.n diran, daß. er mit diese'n 
le.'j.~ i,e. hen. f,otge.""deGeschichte s,chrieb: 'was hat 
Jur gen. 9ft s,e PI r 'I eben? 
'Welche Aufforderungenstec1ke.n in diese·n f ,rigen? 
Die Satzkerne kann man in dies,en Sitzen lei cht 
findern, wennlliandie Sitze in die 
Vergange'nb,ei ts fora br ingt (Präter i tum) .. 
Verlrin:ie bei diesen die V,.'r'btei le mit einer 
K~a_e'r: Rutter v."packt ,di, iR,egenumhi'n,,'.~ 
P'e!en: S.atzanfln,gen fehlt '.lndest'~ns noch i11n.e 
E "ganzung.. I 11' I I I • I .. 

(rproIJ_* ,~ !du npe., .'nder •. Sitze aus d,esen 
IDomi nos tei I"en . 'b t lden lu.nns ~ ! 
,Bi ll4eS,lt i..i t di es&\n Ausdrücken: Va te i'" und 
Mutter si n,dweiggeg ." 
In die,en Noa.n 'st t auc;h ein Attribut! 
\Versucht,. diesen Unte'fsc'hied im Krlassengespr.ich 
zu kll'ren! 
"an kann sich zu diesen Bildern viele Geschichten 
aysdenken: stell dir~vor, du gehörst zu den 
K 1 ndern in der Ba'UID'but te • 
D~e ragesz,itung bringt einen Arti'kel über diesen 
e1nbfu:ch. 
"an kann sich zu diesen Bildern viele Geschichten 
ausde'd(en: das 'Ende kam and!er Klappbrü,(ike .. 
Mit diesen Antworten tri 1ft ~.!l.aus e'ine 
En t sebe i dun,g .. 
'Sch&n:heit # Neid, Dunkelheit,. Reichtum .. 
Sauberkei t, 'H.aus.. lrIunder 11 Ma'nn, Re i "hpl t #' S,e her z *' 
Saft,. 8ereitsc:haft 11 Finsternis wie heißen die 
Adjekt1ve zu diesen Nome'n? 
Zu diesen Wörtern kannst du verw,andte IFormenmi t 
weichem s finden: Glas, kreis .. Hals. Gras .. Preis. 
G,ans .. 
In al en diesen Wörtern steht das scharfe s 
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SE I TE 

diesen dieser I ! 

zwilchein Vokalen. 
In die's,.'n Sitze"ft werde',n Infinit ive (Grundfor'men) 
'von V"r'b,:en .1I1 1s No_n ,.bra'\ltht '" 
Schr'e'''. dlle, 'ex~ 1ft del.n Meft und beachte 

[bei die 6rc'hrei ,: im S.chul ta,nrdheh.!. 
'robee., welche neuein rter du aus elf,es .. n 

;B·a"uste'inien bf l,de;n .annst" un,d sch,reibe sie auf: 
vo'rf,hre'n. b!efahr,en" ab ..... lehrer ,Belehrung, ..... 

tei lein,. rutei Iten •••• 
D e 16,to(:'.n l.äuten - diesen leutenk.ann ,keiner 
hre't fen. 
Vf!,r$uchen Si,. diesen Sitihuih ein, .. al f 
Biut'iRnst zu diesen be';den Bildern auch ,einen 
'eirn!'i Satz .,ehr.ibern! 
We·ftft .,1 di'estn N.me'Al ver,iIB~" .. k,anns. t du den Herrn 
.rut •• ri,t .'nderen lI.men bezel[iblnen! 
In alldieSren Wörter isttlits i, betont. 
Aus diesen li ildernkannst duerkernnen, was 
gese hehe'ni s t • 
iDu ".nin:st diesein Junrgen und dieses 'R,id,ch>en beim 
NaHnnennen. 
'Wir erkenne'n:be; d'iiese1n Wö'rtern !rte'ht keintz ... 
s!ondernnur Z .,lIe; l k,ein ikurzerSetbst taut 
VrOr,."'I ht. 
Wer lt diesen'l'ri.inal. tall? 
DieserNallestehtauch am 'Hauseingang .. 
Da,n,n,; .gib,'· .. t, es·beson,de'rs viele dieser braunenl 
6eset [en .. 
Als sie aber einen .auaen an dielFens,terscheibe 
drü,tJtt .si nd an di eserSt e( l e d i ,e we iRen 
:E i sbll~en ge's~~118 tze'A,. . .. ' .'~. .'" 
Vater hitt 1n dle's"er (Woche fru!hschlcht. 

rtrud 'half der Mutt,e,. bei dieser A,rbeit. 
' .... 're'nd die'ser .leit gab ,es übera,rlreichL ich 
Nahruft" für si ... 
In diese'r WOlchew,ar in uns,erem:Dorf wieder eine 
'I.erd i gung. 
"usct.;~, diese', 80sewicht". bat z,erkratzt ihm das 
Gesicht. 
Nun sprei ltaucihdiese,r sein.e Beine .• 
Per' !winkt ,deM freundl l,th,en".,'nn im granen 
Heben zu aber dieser bemerkt es gar ni,c'ht in 
seinem Arb,eitsei fer. 
Dieser baut die alte Batterie aus und eine neue 
.1,ft. 
Hansh6rte iMme,rmehr Unterschiede aus dieser 
eintö'nigen Nelodie heraus. 
Schon!:eit ei, nige"r Zeit, war .1,~hm,."" aufgefal,len. daR 
I.ie is te'n's am 'Wocftenende aln dieser S te II eMlllll 
abgeillgier't wurde. 
AL, '5 va, te" dein Boots, ver tel," her fr, agt. sa,gt di e," ser '= .. 
i t h habe nurnoc he ine Ja !tl eam Steg.d i e möc h te 
i c hin ich taus l. e i hen .. 
DU,ha,teinen f,ehte~ in dieser Ayfgabe. 
Schrelbe iwan den Aufforderung,en 1m 'K.asten 
diei eni,en heraus # die DietmarSVate'r in dieser 

I I 
I I 

I ' 

I 

I . 
I 

: 1 

I 

I I 

I 
I • 

I ' 
I ~ 



I ! 

1 I 
1 ! 

I 

I i 
1 I 
I 

I I 

I I 
I , 

I 

1 j 

fABS 'IEl 

0.066 

IfOc.A8ft 

di'.'ser 

1421' 

1525 

8 

~6)2rO 

s'S 11,25 

2021 

1 

SS 41 9" 

41 

7 
4 8 
'919 

~1 9 
516150) 

58 8 

646 
'SS 1222 
ua, 52 41 

U867 7 

UD 82 21 

UR '90 :5 
UD '92" 51 

URl 12 

9 3 

1 1, 
9 

7 41.D.OOJ 

I 2lD.O'04 

8 3lD.005 

18 3tD.005 

9 2IlD.G02 

10 5lD,.O'OJ 

'11 1 .. 005 

1ll) .. 004 

IZl llD.OOJ 

24'lD.O,02 
25 1lD.i,002 
,25 ll.D.001 

26, 1l1D. l 
284lll • .1 ,2 

2ll.009 

4tl. O~9 

" 3lD.OO,4 

N 7lD.OO1 
Nl0UO .. 005 

.006 

A13tD.,003 

815tD. 
E 4tD .. 02 

Situa't;io,nl ,gesagt baben k,6nnte: Dietmar" stell den 
Plattenspielerletse! 
n Wie lönnte dih!'se'r vers),uch einer Herausforderung 

11'er,' ? 
nes .. rlenl stehtdtes,er A,ufruf an deJ,r Tafel: 
alle fleh"." der Ktasse 4 blltte in de,n P)ausen 

r' t harbe ii ten 
Undnichste Woche an dieser Stelle: die 

'Sltb'1cllteSi 1 .iuf d •• 1 t.tzten "e'ter! 
t jed.. er Ithftitte versucht d'ie fir'M,a .. 

et.as, t e's zu er rrel lcl'len_ 
Jeder d ser S,itze ,hat ein ,besonders 
_I'.".,elell,.', 'Srtfzgl 'ief .. , ", .. ,.. . ,I 

S,t"relbe drell dle'le, S,.tauf: l(rh s~hlcke 
dir ••• Slthr"f';" "elte,re ,Sitze auf .. indem du die 
v!ierStreifenl inen .',ersthiebst! 
St1h,re,ib,e den ,,:.t di.ser forli! auf und 
U:Ater'str~ithe die ".,rllen r,at:: · ... 6.30 stiegen 
~).ter un,d ich. "'., zuer's,t scht.,n ..... D'l,et.er ist 
.,'Ie=ler d. 
'm .. a'1ideren Itor ., 2. Stunde~ 5 Minuten nach.dem 
lt1"lt!ln: ,es. ftw "' ... s,chretbe den Anfa!ng dleser 
Gescllichte .,b e'rzihl,e sie weiter. 
Schr'eihe den Anfang dieser' Geschichte ab und 
erfinde einen $,chluß. 
Versu(he~zu dies,e,. Uber~(hri ft eine Geschichte 
flür die leitung zu '('hreiben. 
Hitt dieser lUI~ in Neus!t'? 
J,ed:er dieser Stze rh,.t e n Attrii'but .. 
P"lobiere aus. o' du die Att'r'ibute dieser Sätze 
durch di.s lIaterial WOll .;fIn1dstreifen erSfltzen 
k,anns't. 
J .... ', d'htserS,ltze enthäLt ein. Anlgabe. 
J~e dies,,. Yoirtgrrwsp,en tlßt sithauth 'noch durch 
ender. V,erll,en ers,etreni .• 
Si 'eil den olleren R.. 'I rei fein an und bi Il de. in 
diese, Fo". auth,A.d. aktive für fur,cht .. Schreck .. 
Kin·d. Herz schreitles'o: fu'rtht - sam -,bar ..... 
Su\che zu .. ledem dieser N'OIIen verwaindte '~örter. 
a. End.~ d,es,.,. W~rter .~6rst du de~ g:lel ehen laut. 
VerlehJe d1e S,.tze ,dleser 'Geschlchteam= 
Na,r,en: W,.CJlt= Ute= .1t= gro:A,en= Bauchschmerze'n 
auf:. 
le1nns·t du die NaIJen dert Din,e. die in dieser 
Gieschichte w!'cht!lsind? 
Bchre dann MlJt d1e'ser Stopf:nadel 'oben und unten 
vors,1 thtig ein loch in d,as 'Ei! 
Dieser Ner'f' ist: der fankwart=. 
Wor'canmerkst du. daß dieser Rei fen den richti.,ge'" 
luftdruck halt? 
ut faber hiat 'sich bei dieser Hitze eine'n fächer 

klebt. 
,rüf,e, welcher dieser 'laute betont ist und mate 

da's lastche'l mit d,em betonten laut rot aus! 
ErzähLe :n,un die Geschichte in dies,er Reihen.folge ~ 
In dieser unterrichtsstu:nde darfst du nOrch 
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SE 'I'f 
dieser - Diktat ••• 

AryfS ... thrle .. f.ben." (' ,.III.'S .'. heU. t. e~.C'h.itta,., a.· ... Ill,es tun 
.~"t,UII .. ",5e ll ,'."51 . ,1'" ... ~o"l. h. sehen ~ZU.' .. bauern. Er,.h,. d". 6e,ctf't~te !Int • l'ed''Ieser 
lei t .. Dlr ter ~ 
Dieser' Satz hat '~ftet $,.1'1\ ieferr .. 
.,eses Stutkdarf Sle .tleln lnlOrdnuhaLten. 
leider ... r die'ses lteid nicht in Roset Glröße 
uorr',it i g .. 
I). dfe'se's für einen, Ir'.t,en noch zu klein war. 
n, ••. es . dett JIr,ef'" .1 '.' ln_eh. H.,usre und setzte es in 
.' 1nen "u:,erll <, t teirt.;n. .' , . rstal t .. 
S\((hrefbe . iese's lue" auf ,und se·tz. die Auskunft 
d;allinter! 
St,tt. ~fe S.t t ieder' '11.5.'$ Satzes ~Mel.al um 
IIftd uftt.,r,tr lel .' . dann 1n den neuenl Satzendas 
Glied. dils 'l.l'Ren ~(J.rl', nie •• ch$ett. 
Diese', . t "e~ ·"ulrft,8st dUiPii,cbt streie!hen: Ute 
.,eillDtml! ,. ,.11\ f,erF'ien .. llIat"f!ft eine 'Hütte .. 
Stlertt •• ttl fe der UIIstetl.pr'obe die Satzg'l ;eder 
dles,es Sart ;res fes t ! 
rOrdni. dieses Durclt,ei.,andernach 6'r,ündenr. Idie für 
oder .Iegein den Plan drer $ichullei. rechl,.,n: 
Gr~de 'gegenr 'dieB~n!AtzUßg von fah',. 'ern: 
G,eflhrd~g dew: .(letf,bre''.: ... " ... . .. 
Ire,e d1es,es ,_r 1" ,'d'. Inttlrere Spa,lt,e eln. 
Sc:hre'ibe dies,.'s rith auf und setze zu jed"em 
Satz ein.ift legl . tsatz! 
Dieses IWort erzählt. wie Pete,. durch) ,den Zaun 
kir fr et "t . __ , t er' ,.'ine KleidelF ni ,c hit zerre ißt .. 
Du t •• ".'! IRUfttaer diersesli' l4 z:wei $Itz,e 
sthlreibeh. dieUirter het,fendir ~ie'_er .. 
leichiftein di,.s;e. KAstellen. INie· die Geschichte 
für' ~~'spert ."1" Haus, "eit,er ....t ! 

., .. n d!,~,i.~ ~tml,el'l .. it *~:u. 
". ...kfnest . ~1Jesen J)rwn,ge,n tJnd d1es,es, "Idchen beim 

• ... n ",'nnen. 
Du kannlst ,.""h'diese,klleine Wort verwendeni. wenn! 
,du lIonillftern er a •• 1 ,l $ t .-
IDies;,es .'.ul,hrl~s,el ,iilt .. dir' des,h,alblJiehrere 

's,s,lend:ellaeß für Ut,ean. 
r'fst daz,,, .uf dieses Il,attse'hen. tlenn du 

d noch unsicher fühtst .• 
Vielleiic;ht Igibt ,e'5 dies.al hitzefrei. 
Dies •• ll h,atte sie siit'h besonders ui,et 'Milhe 

"geben LI!nd ".'i'n sluberl leih ges,chrieben .. 
zu wiird s feh Vater ,di.si.~al e"ntsc'bl ieiRen? 

Da er i .. ersto naseweis ist. hebe ich ibm, diesmal 
e!nen tüchtigen SChr,etk. eingejagt ... ' .. 
D le zerbro:chiW!ne f eIIst.erSt helbe cll eSllia l 1 S t iP!,ete'r 
~nJiSC hul dil_ 
IDfltat,. 
Er . ze dut'ch V;erb,en VOll Aandstreifen: sich beim 
Dit ... .,. die Auftr fü,' den Einkauf ....... dien 
$Ichülerausweis ..... einern Te.t von der WandtafeL ........ 
den weg genau ••• wel.cbe verwandten Verben fal ten 
di'r zu la~fen und reißen ein? 
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UI63 51 
'- ~; ~' 

UD 65131 

58 2tD.001 

382lD~011 

44 1 L'$. 
44 1LS. 

" ItL,D 
A 'TLD. 
I 1LO. 
C10LD.002 
D2tO.004 

o 0.0'8,2 
01 ,1).04 
D1 lD.007 

E 7LD_g'04 
f 3lD. ,,08 

f 4tD.005 
'F ;ll). 
" D. GD.' 

,J 4LO.OO,2 

J 4lD. 4 
J S'l:D. 3 

',J, i,,·',l,",.,D ',' J -LO. 
J:"lD. 
,J 6l0.' 
J6!LD. 

J 1LD.OO,2 

J 1L!D.OO;2 

J 1LD.O'04 
~ ,8tg: 8:8i~ 

dir 

I 
I I 

I : 

I, 



LNA F REt VO'k,AI'El 

, , 0.249 dir 
I 

I i 

• i 

QUELLE 

UB 6519 

UiB 70 1 

UB 7', 2,.,',~',J,":', 
U9 7130 

UI7131 

UB 71381 

UB 73 2 

UI 75'192 
UB 762 

UI 801 

UI 82 2 

U8S 
UB 31 

UB86 l2 

U'B 89 9 

~~1~ 
U8 93 3 

UD 93 8 

U!96 11 

uc 748 

Uc 10 12 
U,C 1 1 15 

U( 1 1 1 7 

ur 1228 

J 11LD Ir 005 

J19t:D,007 
K, 1l,S. 7 
k, llS. ,1 

k 1LD.010 

'L 1'6il) .00:5 
l ,6lD. 
l 7lD,~ 

L 15tD.O'09 

M 3tl) * 0'0,2 

M 'LD. 2. 
M12tD." .9 

M12LD.OOI 
N StD.003 

=, gtg :'1 
N1 D ,,003 

N13LD'.,O!06 

'N 18L 0 .0'0' 

01ZlD.016 

A1 1 LD,IOO9 

A1'5LD,Q03 

8 "Ll) .0'08 

B '. 3LD,O,01 

B 5L,D.O:04 

I 

I 
I, 



! ; 

i I 

I I 

I 

I I 

fA8S fREl 

0.1249 

V10kiAllfl 

dir 

aUfLilf 

Uc 17 3 

18 2 

uc 2'3 1 
uC 251'1 
UC26 2 
U_"C "., o 'lU 

uC 28, 11 

~I is 
UC 2834 
U( 29 ., 

UC 31 11 

~( 31 31 

UC 31 J 

uc 38 2 

ur " uc S uc ,6 Uc ., 
U( 1 uc 1;0 

UC4, 1°,"'27",1 
U'C&'2 
Uc 48 31 

uC 49 2 
'UC491 12 
U( 49,16 uc 5011 

Uc 5413 

81 14LO * 0'02 
C 5illO. , 
C10LD. J 
(11LO.o.' 9 

C1SLO.003 

C1SLJ). J 

(1;LD.004 
C 1 '5 LI).013 

C 1 SillP '. 00' 
D 2LD.OOS 
10 5lD.004 

D 6LD.010 

E 1'lD ,00'6 

J : 

(df(r! ' 

I I 

I ' 

I 



lNN FABS 

I 

1 1 
1 1 

, 

I 
'167J 1 

1 1 
'1 1 
1 8

' 

'f A:!lVO'kAIIEl 

O,,2lt9 dir 

0. " dfrekt i
' 

O. 1 dirl 
,0. Ofsk s 

'0. tu" 
0 DM 

" " O. doch 

;0'" 

uc '~Q,'.~" 2'g, Uc ~u;; "" 

lJC 6112 

uc 67 2 
UC69 5 

uc 11161 

VC 12 1 
UC 1531 
UC 1q39 

UCB,2 1,2 
UC 82 7 

UC 83111 
UC84 1 
uC "61 
UC 89 , 
uc 8912 
UC 90 , 
UC 90151 uc 91 21 

55 '5:516 

H 3,L P , 't"',,,.,. H ~li{\ ", :I~V," , 

H12lP.003 

H13lD,O'O' 
1 1L,D.,002 

S '$ 5' 1 U 27 '11, P • . 1 
55 837 '4LD.' 

36 5 18 !LD,009 

Uc t6 1'1 H1tU. " 

14111","9 C,~l~. , LDO 9 11l'. 1 

:L,iD 361

1 1 :f) " 1 Il~ 0 ;81 H O. 
lJ) A91' ~: 5 
L,D 40 " 1 " 

, 

, 

I 
I 

I 
I , 

I I 
I : 

I , 

I 
I i 

i 

I ! 

I 

I' 
I 
I 
! I 

I 
i 1 

I 
1 

I , 

I 
I , 
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I i 

I ! 
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I , 
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fABS fRll VOKABEL 

G.129 d:och 

QUELLE 
lD 55 5 
lOS? 6 

lD5719 

LD 60 4 
L'D 6110 

lO 6212 

tD755 

,LO 8115 

LD '98 8 

l0995 
lD 9910 

l'D10512 
l,D10911 

LU11;11 
tU".11 
LD122 8 

lD124 '7 

lD124 9 
tD128 4 
l012B 8 

l012814 
ttr1,291 

lD12"1 
l0129 2 

lD139 8 
l0142 2 
:lD1425 
'U 85 41 

M1101 2 

"11193 
141135 8 

"1119 7 

SP 8 31 

SP 820 

,25 JLtI -,001 
255LD.001 

259lD.001 
260lD.001 
262lD.001 

505lD.,001 

3lD,. 1 
310 lP.1 1 

Doch ihre Mutter wartet schon seit einer Stunde .. 
Do,ch Dtto hat ein schl,echtes Gewissen, denn er 
benutzt di,. Zahnbürste nur seilten. 
Dqch für uns Menschen genügt eine Katzenwä·sche 
nleht. 
,Doch der 'Schornsteinfeger sieht die ;J('i')der '':licht. 
Doch NegefJqer ",elen par!k~nden A,utos 1St dle 
Strl,ß,,,teln1gung ~ st,rk b,hu,dert I! '.~ 
Pochd,e Molkere, Llef,ert nIcht nur ", tchund 
k,alklo .• 
Doch RU" W'1 rd. '·et,r :be,dient und. erbäl t . eine 
""ffel tü'temft einer gr'oße", r'qt,en,E is~ug,et. 
I)o,h $0 ,eio Wo ,gswec:hsiel brlngtui!el 
~usitzl ic,h" lrb. t ~,.. ....... ,...... ~ 
Doch df,Lehrerin hatesb',lIelrkt und ,chunpft: 
~erda, $chi:.,st ... dichnfcht? 
0 .. ··.0'. h.; .. , rd ' .. ". i l t .... 5 '. h .n., feh. '. t d,er ... ein Anor. d.·· •. nu""e. n ... f ,uge.: ".' . Doch 1ft t d,emkot let w;rdGerd gest 1relt und zu 
lod.n :,ewor fen .. 

313lD. 
317l,D. 

1 Doe: h. . ",~u l "'lur f lI,ar t ingst"fo,r t .. 
1 Doch dann .hltten. sie e'ntguIlt19 (nn ~ettes 

332lD.009 

3J2LO.004 
336lD. 1 
J3'6lD.3 

337lD.OOl 
3J1l,D.001 

347lD. 1 
lSOtD" 1 
lSOl.D.. 1.··. 

A26lD. :5 

B 1LO.OO'1 

C20lD.008 

1 5lD.001 
1 6lD.006 

Somm.'rkl e ldaus he II em 5 to f f .• ius,w,.h II t • 
Doch dabei fielen die roten "ohn 'tt,r ab~ 
D,ochHans hält ihn fest und mahnt: wir m,üs5en uns 
erst ablkühlen. 
Machen sie das fensterd,och zu,rfef ein He,rr 
empört. 
DIsaste Ingrid zu ihre,m :Bruder: es ist doch 
:lIerk.wurdig! . 
Dam"" $1'1 doch ,inmll wfed,:r zur1yckkommen:_ 
Doch 'frttl zoglt.st,l mit lurSchlffssch.uket~ 
Si, wal tte i doch. l. feber .. zum. Pferdekarus·sell gehen 
\lnd dann ';n ... p .•• 'r .... ~.k,rit.tstangen Ikaufen'1> 
Do,ch :r W.iA,t.rkam. 
Doch, e .A,m,'lse e,rw;derte: hittest diLl doch 

i ,. f tein sP.,,,'t! 
bitt r GO v,on deinem Vo'rr .• t" 

'B,och di, Ameise erwiderte: hl'ttelt du doch 
bef,eftenIOlrt! 
Do,ch 5 teer; Al t kei ne Antw:,ort • 
Doch 'ruck i w.,·r un·gl:Q,ck l i,ch. 
'Doch T,u:ek' fraß vor lauter Gram kaum etwas davon. 
K inder ,hel. ft doch undk'laubt einw; lder 
Umtrefber 
D(u:h Vater belehrt ih'n: "aber ntin, d,u d.arfst 
eine Il indschte1 cheni,cht 'Mt t einer SChlange 
verw"c hse Ln. 
Doch belser ist di. Liese. 
D:ochk. rOmm,'n I i: edenRücken • we\nn ,fe den Hund 
'~rb t i ellen· 
'k{.us ti~t$i(hnicht b.ir"en: "du bist Idoch ein 

schlauer Fuchs und kannst Geld 'mi t deinem Melise,. 
durch den Schlitz h.rlulltDchtrn~ 
Doch ni'cht t1u,r Autos verschmutzen und ver'g; ften 
die Luft. 
'Man muR sich 'wu'naern, daR doch tin Haus nie h dem 
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l'NIR fABS fRfl VO;ikA8,El 

0,,129 doch 

QUEllE 

SP 24 5 

28 

:5 J 
7 8 

55 714 

55, 811 

55 1311 

1319 
1322 

5S 1332 
5S 1334 
S5 14 S 
551410 

551'646 

5S 18 4"1 
'SS 2115 
SS 2118 
$'5 292 
SS 2'9 J 
55 35 4 
55 31622 
S527 
'5599 

553918 
SS 40 2 
SS 4315 
55 4317 

55461,8 

55 53 9 

- u u u -

2 2lD.OOl 
1 3lf).030 

2 lLO. 
4 11..0. 

4 3LD,.014 

1 1ll)"OOl 

7 1lD. 
1 1tD~ 

8 4tD.011 

9 5lD. 
11 2lD. 
11 cLD. 
15 1LD. 
15 1lD. 
18 1tD. 
18 4tP. 
18 'tD .. 
20 lLDlf 

20 ZlD .. 
20 JVDIt 
22 1LD. 
22 lL:D. 

2'3 4LD.004 

1LD .• 004 
1[0.018 

I' . 
I 

doch I , 
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fASS 'IE!, VIOlA8ft 

12' doch 

I t 

i I 

'i 
I 

I 
I 
I 

I 

I 1 
I I 

I 

I I 
1 161 1 o. DO,gg'B 

1618 1 o. 1 tor 

1 1 u. Dolde 
i 

I 
I 

I I 1 Dromino , 1 0 
I 

' .. 
1 1 O. D· , I '0.1 n:Cl-'!),p, e, 
1 O. Demi te in.e 

, 
I I I 

4tS.001 

doch - 1)0000fnostefne
i ''PaO, ... ';h.· •.. 1 ~.I.uf fra~ •. pet t 1er", ~th fmpf. t,~ l r i ke. i I 

S !,k !ngen .~. n "eh •• Ier d,och "! c~t 9It.'!, ! 
51.' kL lnlen .tl1nll,chl"a,ber doch n1 ,ht glel cb~ 
'arb .• r. anl::iförtet :".",n ,du das ,nlelht I.ehr sehen 
.' It. dann setze dD,ch ,d.e;n!" Ir; l ~le auf! 
E nes Tages wollte das kleine BI,I!U das kleine 
6)el,b ZUM S,iel i

." abholein.doch das Haus vom Gelb 
war l"r. 

I' ' I ' 

U121'11 

UI5S12 
UI6410 

D.,chld~r d!u:n:ne A;st br feht lAb und 'ete', purz,el t 
ins Grals. 

0' 2,· .•.. ~. U:nd dOich ste,," t sleine 'Gesc h ie: hl te '''0 tl er , ,eh leI" .. 
0: 3 wi't ,,1!ten ,nf~ht ,t ( wle~,r' (~'~elldeJwn,,:. (be iAt ,( 

r ... 1 r . k,o:,,""ft 111. 60t tlN.men! geben, w,enn w 1 r an 

UI 1121 
lua 15151 
UI '1"9 
U[ 3101 

28441i 
411~(' 

81 1 W 

1:1 $. 
l ,I. 
l 6LD. 
A2lD.·' 1 

(1 0,.005 
l lD.001 

t JlD.001 

81 3 W l llD~OOJ 

55 66 1 W 33 3tD.,OOJ 

M.I"? 9 

8310 

C4L.D.009 

u 3'9 'll.D,. 2 
U 132uD. 1 

13 2lD.0:5 

'6.sc~'ic:h:t, :.. ~en. 
~it~' li(eb,r).I ~.,.", ~ h,_,t d~ 
e~:::t"~f.: :ut~irdIS~hO"! 
DOlch .U!(h~i,ere("f'lbren . nicht sichler ~ Iwa5 11n 

Minuten di".orgestt.e.hen '1$t. 
e ,o,ll . "elugieri, .ac hen do,e h 'Hi, IR t S v,er raten,. 

Ooc'h Pel'" w.Uili,n1,c'~t"wiedaSle'ht # ohin,,' daR 
P!","'ze [t.tze hen diab, lent s t'ih,.'n. 
Dochzuer stab,:,. Nerr . Hut . N:au'sherr G:.rtenbes i t ,le'f 
Nlusb,,'sltzl"r$ieh,n ,'itzen gest,.rn eb,.n g~e,.ade -
be i IR frühlS tück be f' 11 Mit t .geslen be fm A:b,endes, s·en 
v,or am Gartentor Fe,nst,e't" un,d sehen .n·td'ecken 
erbt iCk,.nbeobachten f l iederdiiebrreundBesucher 
Dieb 
Aber 'iulet~td:o'h: Titer llesitter Diebs:chweben 
k ilet t',rn st,ig'ft alle, . 'i~ ~.".uer. H~", ~e ~iun ,j: 

l.uf.nr.nnen5I'~s.n .. ~ f l1tzen ~~t~rke n.'r. unter 
ulnd Straft!fl f 8"'1)"""" e,r,Qclkev"irs)"hw. hinfellein 
'~'b.r ~'~t· er,.,!"I~fist •.. &cki ._./",~~h$t,~s .", .... 5 
K.~ ',r 1)'ft :t:th"n ~.lIf~... SC.' . " .. ' .. t Jer .... 5th.einplan!.,.:'''e" 
t'lIF't1"en . ~., '.~. ~.~ b,.,ln . "'_','t d •. J",nge I;"~~. W,asser 
aufl '~'. ~.'nS ..... I,,,l V,rs~:blw:ßliieh,'ftr.fA;.n.us 
ip,l"t .. tf~r,~ f,n 5~hH."k.,tri::\INichtSt'h"il_eirin 
k t." nes ~",I_t litt" .er'~chro,ckenes"ldch,en ~."brut sc hein 
u,nd ~ tau,c 111'.'" . "nt er ~ Wasser ,'0'( b ill,ademe i 'ster li .,tU!;'n 
h,eben aus W,lsse' au" .,ec,k:enr8nd ,el 
lei C iht·~ i nn i ,.r J:,uin·ge davon sc h:l e In aus dlem 
Sta)iubmachen 
1ft.,rrt ROi,' n D'o :e 'Iilrre!n *Ir; tle la'9,e'tGi tarre 
f lAdel on W nPuddlng ,Adresse forelle 
Sch,t r 
",an lol wirklich keine Angst VO'f dem Onikel 
!Do'k tor haben! 
Dann. schlich::: ,.,rgedu litt an rAl:m sehrtrehendein 
T '. sc h worbe i, ,st, i'g=e'r .d i e ~ ".'DJ)e'nre ihle !urnd 
b,,,I,:(hmeine .Dolde \10:. f l ie'd'erzweig ab .. 
W6rtet- rDolnno 
Doml f flIIO"'" i "l 
~i9r~d ~Ch~eibt. die Cousi'ne für ~ das Gesichenk. s;e 
d.n~ t .' '1 n~n ,r 1 e f 'n~c h ... t '0 '51 e fr ag t de r t aln te 
1ft 1 hre [out i nie stelle cl,. Dioln nost"n('IO 
lusam.m,tn,daA si,eh cI:,.e' verständl 'iche S,ätze 
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lNR fAIS 

1683 1 

16,84 1 
16,85 3 

1686 4 

1681 1 

16"8 1 

'1689 1 

'12 

"RE' '-r 1_ ,_~ VlQ1lABiEl 

0 
'" . Dca'inosteine 

o. Domino/steinen 

0 1 D'om.,teurs _. 
o. Donner 

IDonner stag 

o. donnerte 

o. Danne rN'e t te r 

0 doppeldeutig 

o. 7 Doppel-K 

GUEllE 

55 2521 

2531 

S5 5115 
lD 3:6 4 

"1149 ., 

SP' 2'4 41 

3910 

U9 49231 

UR 50 ,I 
U8 50 91 
SP 1 7 

15 2lD.,001 

1], 2lP '" 01°' 
19 4lD.005 

1,24t D • 0'03 

( 51.D.010 

22tD.'019 

20 '1lD.OOS 

H 7ES.010 

" "lD.OOS 
H 'liES.G07 
1 1lD.D1109 

MI165 5 (13l0.006 

3224 u 16 5LO.01J 

SS 43 1 u lZ 1lD. Z 
S5 43 Z 22 1lD. 1 
55 43 7 22 llD. 1 
554314 2'2 1l0. 9 

55 4315 
554317 

55 4319 

43,22 

5,$ 4322 

SS 4124 

s, 4325 
SS 4J27 

ua 83261 

1 

22 11.0. ,2 
22 1l0.0 1 

22 '11.D.015 

2Z1lD. '001 

22 1l,D.01Z 

1lD. 
1lD. 

• 

1 
'1 

1 

er,e~.n ! '.' .'.. ,". '.' 
ErN"tere nun deine $·atz·edurch d·f." Domlfio'steine 
VOll R:5treften! 
frpt;'O' .' .~ du "oeh .nd:.'r,. ~.It ze avus di efU!A 
DIOln nos te nenb '1 tdenkanns t ~ 
Al i, d,er ". Sohn. dlls Dom.,teurs. geht Buf Suche. 
I·ei. ersten Donn,erlwerkrf.,cht er; ich immer unter 
den KUt~lnSlt hrank ~. "'''In cll" lf",.'n gler'n. stechen,. wir·d .an;b1ald \10m 
DD,·'i",n,,,,. S .. !pr., hen .. 
11'11 11....... hi" .. ' .... ;110.1' li ' ..,i,,,,,,, 1If.... .." 'b"" Ipan:n:'~.~~"'~'Ml Cu e1,.' zu urc'!n~.st,.inlen'.' .tumen 
• ., ,der" ut,rsl r ,,;8;, .lu~ge •• ,t htam:M ,_e l lut k ten 
file "ll t I!e * ',r,Donne·" Foll te ,aber es r,.,net,. 
ni,tlh!t. 
fs war.n ,ef.nem D'IOf1,rteilrst ,als ,latzt ich .. 
'n'f,.\.,./nl~wit~jrt~e.lt,,'h!e"'un,d / "eso ,.in Tiger tu' dem 
'chl.,.,fff!·n •• ,~.,tpt.t,z S~I;"rI. ~ ••• :lln 'k.nn, sich 
viet. 'Fortse!t·z' IU 'ieseMA,nfang einer 
G;,'schi.cht .• tu" . kt·n. 
ll)er"ierrt, I" n der Woeh,e hat den N.men 
I),onn," sr.,: ~. .' . '. . ~'..., .. 
" .... Ier T •... g.,n .•. ~_,~. c h de .. : ..•. ,·P9"'ne.' .. 5 t.I.,.I,1 . ~e 1 iRt . f r, •.... '. t." . ag=", 'I' 

Der Ta,. nach d •• i"1ttwochlle'~t l)'o"nn'lr'stag·:: ~ 
p ... ,en .. ," ..... e1,n,I.". _.l .... r.t.te".·.·.te., ,de.: r I. U.9.':·".',.uber." , .. w~el.it.· .. hen .. , .' danln dOlnnert. ,er er e;ne Eise,niba,hnbrü,cke, jetzt 
he:tt.t. der Pf ffd",r lokomotive durch das Tal. 
Peter denkt ,jetzt .ird ein i)onn:e'rwetter 
l c:nJlehe,n • 
Schl.e •• rsa'l.'t nicht Satat aus Schlemmernjt 
sondern,S,a,l.t .' fOr. S·chle~mmerApf.lku(hen 'k,ucben 
.. i t • 1t. 'dop '. tdellt i g 
iKoIIIDf ss,r :18l."k " 
Oopp,l·~ I 1n _.:r P'atlche. 

el-"I :'t r
': na '1 b her!. 

'&or.l . a,t h t, . inu',. ~ nahm d l' 
iGrG' r .ac her'll!faIS.i~ f tliC he. sc h l G'B IDioppetl-ke in und 
v'.r'th' •• "", • 
Docb D·oppel-Il. gab nicht auf. 
Da hirte er e;IßKratzen an de,l"' Walnd .... er f ',ndEt" 
wie. Dopp'el·'K .'1,0,..1 .. d!Q,th. ,noch .. schn,.p,pt. 
Aber "ntscheide dich v!olrher für ein,e diltr 
',olgend!," Antworten auf die frage,: wer sfnd 
Dappel·l und Gor.i? 

l-iK is,t .S,heriff un,d GOI,.m; der ,größte 
S ftb.nidit 111 M,lu reich. ' 
Von d,ti'ner 'Entsthe • hingt ab. welche ~r.t ~on 
,Ge'sch1,chte Idu s,thr.'bs : DOippel-K und Gorml s lnd 
Mluse. 

pe l-K und G!or'. i si ,ftd lllar ".nle hen '. ,abe r 
.,en:schen I,U$. einem le;cbentt fekfi tll. 
'Dop,pe l, -k yers teht .dl. Spr·a<c he derf i e're., 
l)'Ol)l)lel,"'k 1 5,IOmtl' S ,ar .. !d,er W,e t t raumpo l i ze i ,Go rm i 
A"nt ven "n .. fremden $tern .. 
P~lüf nlch, ob in jedtr' Silbe ein Selb,s.tlaut oder 
e 1": liDe lllu tode r t ,'n Um lau t ist! 
Jede Silbe muR eintnSelbsttautoder umtaut ad,er' 

I, : 
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I 

I I 

I I 
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o 1 dlop,pe~. t a~..-t e 

0.014 DopJp,el taute 

QUELLE 

U8 83303 

UB 98 52 

UD 98 

UB99211 

9 

24 
SO 151 

UB85,2'5, 

U8 910 
U9 30 7 

UB57 7 

ue :1' 

UB 45 2 
U8 68 2 

UB 74 3 

ueJ 
UB 7713, 

U8786 
UR ,8l16 

UB 8·413 

U8 '94 3, 

U898 ~ 

UD 99 2 

UB 9920 

9 2 

o 3lD.O'1'O 

o 4lD. 0 

o 1l;D.Ol0 

Ai 4lD.009 

SE I TE il/l~fl 

Do!p!lpe II au t - Dopp,e fl l. aut e 

Doplpe lt au t ~ halben. .. . . . 
Wenn"",. .,n Wort trennen" kl.atsche,n Wl'r zur 
Hf.l 'e und p,tÜf.,n n.ach,ob j.ede Si tbeeinen 
'Se·l bs t taut f! Um I .• ut oder Doppelt C)\Jt hat! 
'.'rü ... f •. n .•..... ,.'.h.· (' o .. 'b .. i .... ed.e' Si.lb1e .'in.'n S,elbsttaut ,Umla:ut 
oder D,o':ppetaut hat! 
Prüfe nach .• ob jede 5'1 lbeedn,en Se,lbstlaut, 

taut oder Doppellaut hat! 
üt. nach .. ob jede Silbe e·1.!ne,n S,el.bst laut, 

Umt t oder D',o,ppe iL taut Ihat! 

i I 

( 8lD 

o ,4l.D. 

In~II .... WDr~·. u.,.;"s.~· •. er.". e ... i.r.· ... spr ...• ebe iS. t ei'" Selbst taut, 
Il. taut oder umlaut betont *' 

1 '. nac .•... h .... : 11 0 ..• · Ib .... · .. : .. in.,,, 1'- e ..... d.". r' S. i l:b. 'e., ein Se l bs t taut '" 
Umtaut o·der' Dop:pelaut steht ~ 

5 leichi"e CI 'le5 i {bettlitt·' . ein und.,e h t edar au t 11 ob 

Ci Jl.D.010 

M llD .. 009 

B 5lD. 
E 3lD .. 

f llLD .. OO:6 

GJlD.O'05 

G 1l0. S 
J15LD .• O: , 

l 3LD.006 

L SlO .. O·06 

l1 .. 006 

l11lD.002 
" 6lD .. 006 

o 5tO .. OOl 
o 7lD .. OO9 

~ ede Si l :be tin:en 51e l' 5 tt aut, umlaut ode'r 
:ll au't'hat ~ 

e 'ni.' h ob j,edt Si l be ei nlen S". lbstl aut ,. 
Um lautod,. rDllo<' llaut .nthi ,l t, i nde.du diese 
rot nachsehre; t~ 
Schreibe so: Striche sc'hreille al teS,elbst taute'" 
Umlaute und dop;pet 'lauter'ot nach. 
Set z·e ",d i '. feh I. enden 'Doppel t. aute ein! 
s,C'hr,e'lbe dl. Selbstlaute, Umlaute und DOippellaute 
rotnaeh. 
Schr,eibe die SeLbs,tlaute, Umlaute und Oop!pellaute 
grün n.,ch! 
SCh'reibe al te Sel.bstt.aute und Do,ppellaute rot 
n.ath !. 
S,chr,el"be ·die Selbst (.a,ute und :Polplpellaute rot nach 
Schre'tb,. die Setbst.l.aute. Do;p,pella1ute und Umllaute 
rot na,ch. 
Sthreibe .lt.e Selbstlaute .. umlaute und 
Dopp!e l t..,uterot ,..ac 'h .. 
$chr,e1' .•• t le Selbstlaute" Umtaufe und 

It !laute rot nat h .. 
eibe ,alle S,elbstlaute,. Umlaute und 

D eil t.'ut,erot 'nach! 
Al. e '~'o;ppell,lute sind, t.ang. 
Sch'relbe at.le $,elbstlaute.., umlaute und 
Doppel ta:u .rotn.th. 
Schreibea 11eSelbstlaute .. Umlaute un,d 
Do,ppe ll.ut erot "ac h ~ 
Schreibe die Selbstlaute,. Umlaute und 
DOlppellraute; die '.'wei ts zu el'n,tr Si lbe gehöre", 
rot nach! 
Schreibe all .• Selbst ilaute # Um ,l au'te und 
'Do,opellaute rot na('h! 
Pie weil Len " .. ben S'elbst t.aut,." Uml,aute und 
Do)'~ l,taute Obers.pül t. 
SC'eibe $0: 8e,k-ken.-rand sthreibe al te 
Sielbstlautt" Umlaute' undDo,lppellaute rot nach .. 
Sctu',eibe die Selbstlaute. l)!o'Ppellaute und 
Umlaute .. welche du l,ft den Wörter'n hOrst # l'n die 
(ästchen! 
Schreibe I!fl !le Selbst laute ~Dop!pellaute und 
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l69'4 

16'95 

,MtS fRfl 

1 

6 

1 

1 

o. Doopet,p,un~,t 

0 .. 00,8 !Dfoppeil sc, hre i bUrig 

Dop,p. t sei ten 

Doppet,5tri 

QUELLE 

UR I,! 

4 0 'lO. 

Jl1" D 11,,01.006 

14 iS Dl0lD.,OOJ 

4924 f lltD.008 

71'1' I 'StD. :5 

6", A, 7lD.OO8 

:53 llD.006 

66 4 u J3JlD.OOl 
81 91 U 41 2lD.OOl 
'507 2S 4lC .011 

3116 16 lLD.012 

5 12 'lLO.009 

SS fi522 33 llD.017 

J3 2lD. 

" taute r'ot Rac" unterstr,iche den betonten laut 
11 Wort .it Il,efst: i ft Bräck,er. ISanane *' 

bei • D'lenlst *' duften. dlutsten. ,( ithhörnchen" 
Erllsec f •• i~ fee ftatt"rn. fl,ys,sfg. "," ,~.h~, 
hellM\11th.tlIßllCh,[, hubsth. ~af,er" iK e'n.!.,,'u~b1S* 
klatsch.n, kfalbbel,n. te'hrerln, 'le, '" "Ja,.'hl,.n" 
"a"lwur'f. N."runl. N~r (ordent:~ "tl! ,Papier". 
Pfenftig,Pullover" p"otzl1Ch. qrahlen", prob1 e r en. 
pur ze Il n ~.e.te;,t. tRe's' rte ~St "Hili'! ,nes t aLl" 
Schokolt .... :: •• " 'sa .. el'", ver"e1llten., vOl,rsicht ig .. 
,iell,eicht. Voreiltra:g. War'fel. la'hn.arzt. zappeln, 
lirre 
S·e reibe dle Selb'stlaute. IJM,laute und l):oppe'lLaute 
Irot n,.ICh! 
Schreibe alte Selb'stleute, umlaute und 

ltautle r'al "eichi. und priüte d.,.iit., o.'b du die 
t 1,e ,A,nz l Si I benl •• s 't ~ 

Aufzie:IJien: clle DOII."el taute au.ei,. eu .. iu. S I 'nd 
taft,g. 
Vor d •• z st,eben le S,eLbst.laute.lan,e 

'ellaut. oder" ,aute. 
h",edie '5 i l'b~ .:n ein und prüfe durch 

Nacbschreiben de:r$e bstlaiute. Umtaufe una 
Dr llaute in 'Rot die :Aicht igkei t' nach! 
: iemand etwaserzihl t" ' .. !athen wir einen 
D,o:ppe l punk t • 
D lschreibun von Vo,ka'len 
o nun alle' termit kurzem Vokal nach der 
Sc:hr,ei ,des '0 ,den kons,onanten 50: :mit 
Doppels~'heibun,g IDop:pet.schrei!bung Kissen 
lampe '15th 
Ord,fte nun at.Le Werter Mit kurz •• Vok,ail na(tlder 
Sich\iretbu sfol enden KonSOß,anten s,o: mit 
Doppe!l~~ e buRg· iD:G!ppeitschreibung !I(,is,sen 
lape '1sth 
ftaigt nUß ... all, Worte,,: lIit .. Dio,pipets,thr,eibung aus 
d,e;m fext 1" dle labcetle elft ,und unterstr,e1Jche 
alle, dop:pie l t.ge'sClhri ebe'netl) konSORant'fm! 
Doppe l'stllre ib:ung eine'l ',onsonantern 
Doppelsthreibung von iK,unson,anten 
In.de. Hertt, das auf dem Tisch liegt, fehlen drei 
DOII,pe t~ S". 1 t en. 
l,enin,~e 1 t 'hne diipRn j ,eden6egens t and .. gen.auer mi t den 
Attr1bute,ft. dle vor dem .'lstrlch stehen: der 
Geg,n~~a'nd ist ein sechsec 1 ,ger #; grauer # s.pi tz@r 
at.1stlft. 
Unttu··st'rei.che die zus,ätzlichen Wörter aus dem 
r.'~ h ten'Bl Gicit doppelt: d·M Sc hwar z •• 'l d # an 
dler .... d; ese wor ter h,e i .. P'rlpos i t '1 antm '" 
Ir ag'e . nun .~ aLt! . iW'ör t er., ., i t .. D,appe tsc hre i 'bung aus 
dem, Telt 1n dlle Tabelle eln und untersitrelche 
alle doppel t geschrie'benen Ik.onSOlnanterl'! 

6533 33 2lD ... 

Wird in der Gr'undf·(J',rm ein 'Konsonant dop'uelt 
g\es(hr~eblen,,,, w;,rder in at.l.enformren dOlpp.el t 
geschr1eben. 

4 '" rd in der Gruindform·einKonSQnant dopp~ t t 
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fl~8S fAEt 

2 

4 

1 

'2 

1 

3 

1 

o. 

o. 

o. 
o. 

o. 

doppelt 

doppelte 

Id!op,pe t. t en 

dop,pe~ 'r 

Dorf 

tbath 

he'n 

Dörfer 

fern 

fes 

fpllatz 

QUEll! 

SS 1230 W J·67LD .006 

8115 41 2lD.012 

2215 (4lD.OO,4 

40 I G E 4LD.019 

,2 

22 8 

'54111 

0611 

tDl10 '5 

lD110 8 

lD12e, 8 

tOll8 2 

( 3!lD.O'01 

( 5lD, .. O'07 

Dl0lD.019 

314LO.,010 

1,18lD .. 01 J 

318lD.003 

332l0 .. 001 

546lD .• O!07 

69 4 W 35 1lP.017 

tD 348 U 122tl) .. 
tD}410 122lD. 
LI 35 1 u 122lD. 
lD 35 3 122LD. 
lD12211 330l,D. 

lD 25 9 

lO 7312 

lD13,4 2 

lDl1110 

, 1)1"11,2 

lD138 S 

l 11 2 

1 7l0,.011 

216l1D.008 

34,2lD.006 

319LD .. 011 

319tD,.007 

346lD.008 

319lD.004 

dOPfielt* 

g,eschrj en_ wird er in at lenform,en dop:pel t 
sthr". 

k a.p .. ··pe p.' ,l um, 11 .. 1. '.' 'eplpic h. t i I, ".'. do. ppe l t .. ' p.,pp,e l 
Lu:p,. sthl,e.ppen Treppe hup,,>en KrePIP 

: . ppet i tpullpen tampe Ga lOPiP ! C hnappenlit ,app1e rn 
Raype 
Wenn du nicht weiAlt, olbdu in einl,er Verbf,orm 
e;ne'n Kons,olnanten d,opp,el t hreibel'l sollst: suche 
den Infinit;!v. 
lei' •. T'rennen we1rdendoppelte MitLaute .eist,ens 

teilt. 
iltf Futt,rstel ~flfQ'r ~iJngr;,ge'Gi teS.lat~ iste 

elnmtal . andi.,rs .,n blll.1g,es Wo .' lh ... s,chen eine 
'sonderbare$,alat:l"iste wenig A tl)reit viel freude 
, l te Fr'euide 

S·( eibe die' kurzen Setbsti.aure .it den d01pip'elten 
1111 t Itauten grünn,ac h ! 
Nach ,kurzen Selbstlaut,'n steht oft ein doppe,t t,er 
"ittaut __ 
Die. Selbst [;aufe a,. e. '1. ,0."-1 und die umlautei. 
Ö .. Ü ~i'nd kurz; wenn ibnen ein dO'lppelter "ittaut 

AfOblgt. 'h d-' BlA. d P··f~ ~ h'b& h ' ,: ; e'ra~u,> '1 erosa,:, ur e'n."er' 1 rs 1 (aumcen 
ve'r,chönern u,nser Do,rf zur F rüh'l ingszef t. 
Seit '''onate'nwohntPeter lIi t seinen Eltern in 
einem "f,el"'1 lOllete,. entfernten Dorf. 
Dicht am Do'rf erstreckt sl,ch ein ausgedehnter "i S( h'wald. 
M,"O.). r .. , 9./e. 'ns .,'ieht die .. 5.·.0, ,(n .. ,ne .. ·. · .. h. in. t.'. e,.r 'd.e ". D".'.or. f.·· a. ".,.uf .un .. ,.·a ,aim ,Abend.aud,er geg/enü,~erl iegelnden. S,eit, unter~ 
In 81eser Woche war 1n unser.,. Dorf 'wleder ftlne 
B,.erd i gung. 
",~ffet \f,oll taufen Ph1Sik ftiege\nKpffer 
Phante, i e. Pu lver pih; IIp:p . Verkehr Schiff Heft 
tr.ffen Alphabet vfer ,offen Dorf ~~ietter Löf'fel 
'ra G'n 
111 'D'or bat 'h 
Da iele'n Ger,dund latte gern im Dor'bach. 
Im rtbach 
DasP1eten Gerd.und Lotte gern 11!' Dorfbach. 
Dor tl n defRD6r ft :hen habe 1 ( h m1! 1 ne Jugend 
"erbracht. 
Die Kirchen ste'hen oft in der' "i tte dier Städte 
und '06r fer • 
An den h6th, tein S tel:l en de r $, t ädt e und Oör fe r 

f i nd,e t s i t h d,er Was ser turm,. 
'\lel,e 'Girten in Sti,dten und Dörfern sehen jetzt 
recht biunt aus ... 
Am Abend vor d,". ersten Mai hab.'n di,.t 8urschen 
des Do'rtes ,den, Maibaum geschmü,ck.t und 
aufgerichtet. 
Nun freue,n sich all,e Bew,ohner des Dorfes über 
ihren Maibaum. 
Siew,ar eine der Al testen Bewohner innen des 
DOlrfes.., 
Mitten auf dem Oorfptatl steht seit Beginn des 
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QUELLE 
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II 6412 

lD 2 4 
LI) 5 5 
LD 13 
lDS111 
LI) 3413 
lD 55 6 
LI 5 
LI) 9 '9 
LD 48 2 
lD 59 16 

tDl025 

lDl10 9 

l012211 

l0110 5 

141lD.004 

265lD .. 003 

1 JtD. 
1 6tD .. 
11 D. 
'11 D .• 
12 I. 
12 D. 
1 0.. 1 
1 D.004 
14 D.001 

2SllD.006 

J09tD.007 

318l0"O:Ol 

J30lD.OOl 
JS9lD.OO:6 

lD13911 347lD.OQ1 
MI 53 3 Al0lD.001 
"1111 J B,2llD .. 001 

"1155 5 C 8ilD.O,O·} 

5S 

'Ss 

1~6 1 2lD.OOl 
526 G J ltD.023 

730 

9 It 

9 '1 

59 6 

42tD.,013 

5 llD.OOl 

5 llD .. OOl 

20 llD.~16 

S5 392,8 20 .2lD.' 1 
S5 42 2 21 4lD.03 

7628 38 5lD.001 
8418 42 SlD.009 

UB 717 KllS. 1 
UR 94 2 N14l'D.5 

sEItE 63211 
Do!r fplatz - dort 

Rc:nat s der IM!a lbaum., 
D.r leich •• ,D,orfr,and ist mit einer d,unn,en 
Efsdec;,ke über,,, n., 
,Durch dfe ,D,orfs aRen segeln wieder die 
Sch\wal,benl, und ,'uf den Bau.spitzen tri t lern Stare 
D,orts ind a'Uf: h d, e Ellern. 
~ch Hv'nd1e unl'l Katzen layfe,n dar! ~mher.
Dort. kORnen dle.1: lnde'rVJ1~'le .pf tucken .. 
Jed,en lag 'Nird dort fl,efA'I.gearbe itet .. 
Gib esdor t ,wDIl l an.1ko •• t? 
Obesrt wohl ankOMt? 

. rt belbter b_'i 6ew~tte'rganz 'ruhig ,liegen. 
,et hil't S1e _ort I"'.. ehen. 

Dort sott er eine:, ef •• rlte k.ufen unds ie auf 
den) Ir ie f k,l eben. 
In de'r t.etzte'n Wothe wa'ren dort auch Schi ldklröten 
a .. YSIes. t. etlt, von denenl meist nur der RrÜickenpanzer 
51tfitb.,. war. 
t 8' 'und: Ort seine,. 'G,ebur t sind dort ,eb,en fall $ 
i.nge"leben" 
Dort und an e f nre. fi sc hre i t henBach verbringe ich 
.in·e1ng,roOttn lei l meiner if rei zei t .. 
Dort in deli Dörfchlen habe ich mein,e Juge'nd 
verbracht. 
'"f.t .. ~eg."l."nn der Aüben,ernte he'rr'scht dort \I iet 
Betrle~b_ 
Dort sitztH,einil und t.lest .. 
,Dort Qiu; II tdas 'Wasser heraus_ 
D:ort saß gera,de Fra,u kraus vom ErdgeschoR beim 
f rOh, tue .~~ .. 
Sie fingt dort lau:l.qu,apvpen. die aus dem 

.," . rose h.,., l,'. a· .. ' .• eh,., g ... e., s. c, h, ..... l,Ü. p,.'. f t.· . s, .. 1.~ n,"d,"" .. Dort liegen die Glasscherben. 
Schreibe' auf "wie' sie i ihren Vater dazu über'r·eden 
könnte: Vate"r ~ in Altendorfk,:nnst dureite'n. 
Nutterk."n ••• 'taus .. .,,. 'ich .... , wir' alle können 
dort.Lleh .... 
In beiden Biriefenm6chtelatrin gern wissen" ob 
sie .it ihrer 'Schwe'ster do",t übernachten ,K.ann .. 
D~rtsteht: i'!t Se.fischmyse,UCR gibt es Aquarien, 
dle so groR .. le 11 fIURe C:S lnd ~ . .~ 
O,ort. ste'ht: das A'9uar1u.# d1e ,A,qu.a'rlen ( 
t at,e i n i s( h :aQualS t \I,asse,'r). 
'Diem;eisten Schlaraffen t,iegennurso herum und 
wart.'n ,Iuf. ,di,e geb'ratenen Tauben. die einem dort 
'Ins :"au l f liegen. 
Dort fst heute rein gar nichts los. 
Sie. si dort nur zugela,s.sen, wenn 5 ie von 
gel' i ,ne· einPetSo,nen b·t·gle i t tt $ i nd" . ,die 
ausrei('h,end auf sie einwirken könn,e'n. 
Dor~ . h,abe i~h schö'n,~ St~.ine. fur .. dich gek.auft .. 
Er "flo,§) daml ~ . auf. &lnen. B. ~:um. und woll te dort 
se1ne ~ute 1" Ruhe verzehren. 
Dort. Q,ehe ich in die zweite Klasse .. 
leich"ne Mit de'. Bltist; ft dort senkre'chte Stri,che 
ein# wo! du die Wörter trennen kannst! 
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dor't - Drachen i I 

l!fiehne '.itde,.ill,e,lstitt ,dort s,.nkrethte Striche 
ein. w:odu die ,Wörter trennen kannst! 
P'eters Vater fährt n1 ('hr je'tzt an die Tanks,telle'. 
er war schon •• 'Samstag dort, al.s die f ami l. ie 
N:onnrer Obers Woch:e'n.n,., wegf'uhr .. 
Zeichne dort seftkrec'hte Striche mit 8le1sti ft 
ein. 'WO du die Wörter trenn.,n kannst ~ 
l. ies dort die Arbeitsanweisungen von, Numm,er gut 
durch und fühlre 5 ie alus! 
Streiche dort aus! 
UM Unfitil.e zu wermeiden,. dürfen iNichtschwimmer 
dUlr t It:/fi 'c h t un,beeufs it h ti gt se in. 
Do." hi'n hab,en die a.uern a.Vortage die Mi lch in 
Ir .' ~en .'aninen. gell e f·er t ;10 

;)te ,f'ltern e'f';taubtenibnen" dorthin zu laufen .. 
~." ............. rn . ge ... 'h .• en, ..... , _" ',' ",.' .. "' .. ' d. "orrth i n zumGot te'sd i e'n.s t. E 1ne Do"e Bo,Abons 
Einlriel in .'r Dose 
D jet.,ee". Dos,e at s . Geburts t,gsge,c henk! 
iAuf",.~gt:: neug;elrig~ .!reudig=ges!pannt= " 
aufzlehen= 11öls8'"= erbl.llcken= entdecken= Sle im 
Schrank:: diese:: Bonbons s,ehen finden: leere D,ose= 
lIit Karte: Kirtche:n:: 
"idche,n= •.. l ö~e,n.:: ,. , age=: * wen i ger=~ stehen: ,. 
D,ose= se'hi.te:" lesen:, Schranke= 
Gras f Glas F :lel iA StralRe Spa:ßGruR Gefä·ß Niu;,e 
Ir,eis Rose Spieß Grieß Wiese Dose Strauß ft1us 
Reise ".is. lese\nbrlasenniesen sehl ie~ßengrüßen 
gi e'Ben blise Me i 8 . süß, gro·8 
5 ... 6ras=. Gt.s:., .ase=,. K,r.'ei. $=.,. 'RIO." se: l .W. ie .. se:::. 
Dose=. I!Ius:, .Re 1 s:;=· ,. Me i se:: .. L esen= .0 t ase'n= .. 
niesen:, böse: 
Lee:,r. Dosen, 'Flaschen. lumpie'nund alte leitung,en 
li 'verstre,u,t herum. ' 
•• E .. ' Pfund Glri.,R und eine Dosenmi ~(h 
Nac h,denik l i (h IlUi""lIe (ter VOIf' sieh hin: u e inP fund 
Grieß und ein,. DOSftnllllch'JI, einmal ~ immer wieder. 
I.,. ,,,LI .. ,den.· ... ,.,.t.er s,e.:.i.ß.,sprüChl,ein auf: ·~ein Pfund 
6,. ,eiß unde 1 'Re Dos len., l, h. 
*'Wo sind das Pf,undGrieß und die D,osen.' le'h? 
Noch illllef döst ,die Fliege ahnungslos in der 
Sio'n'fte. 
Blas" .. nu!~ kflftig in ein loch# daMit unten Dotte',.. 
und 'E lilie 1R her aus :[ aufen !. 
Blasein: I'sten in ein loch, damit IDotter und 
fiw,eiß erauslaufen 'herausfl i eRen 
Dann bl.ase= puste= ich: in: ein= Loch=" damit::: 
Dotter:: und= 'E ieiß= herauslaufen: her,aus f l i enen~ 
Stopfn,.del= lh6lzer= Nlhfad:en= 'Wasserfarben: 
Do tte 'r::, E f we i :: Cf. i '4en,~w,e i g= , . 
Pus,te:iblase= krlftl,g tn @1n loch. daß., tDotter 

d Eiweiß unten herausl.ufen~ 
' .. Lasen= in loch=J;Juste'A= damit Dotter;:: und 
E i "t' i R= tutr aus laufern: her·a,us f l i eRen 
Er=trägt= den: Dra~hen=. 
Windrad und Birnen Staub und Windmesser Drachen 
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SEIfE 634:, 
Drachen - Dreckspatz I 

urc,d S,etri ffche'R 'üren lun,d leibwäsche Wol,ken und 
'f.,n'ster Iste und Blritt,er .,ettwische und 
'.pietft feger, '" tel und lwe1 gle . , 
D., N1Jrd VOlIlW' d get"lIgen: Dracbe'n,:: undt: 
Pa(pierfl 1,ger=~,.. .' '-" -
Der: Drachen: (11.;;:: luren:. 
Drachen den er Wolken tre'ibt die und Wäsche. 
Er=dreht= das: windrad: ulnd:: tri'lt= den: 
Drechen::. 
•• fr h,obd,en Dr,libt .I')~ und Nfr .. schauten, hinein ... 
S.t.tk iste .. Plast iktüte Plast i,kfot 1. f iClhte:nzwe'fge 
I ie :'er.,.e i 'eh!,.'nz",. i ,ge Sc: hnur Dreht l 
le i "nige L . t .' .' ','. ten) 
freunde' Pferde IJroteRader.finder feinde "",Ade 
Drillte.Forte lißde lieder Ilnlder Sc'hil,der raten 
"ain'. cte ".1' 
D\' .. be .• ,\."'.-.,t .. ,e .. ,' .. I. nge., .. ~.".~ ... ". _.".,.:.oie.,,". Si' ... , h .e .•.. t. iNa,s 'h .. 

l l. ".1 tel" ... dem_ Driah:t fIelt h·t ,des Pap, 1 t! 'r '."0 r'b;e s bewegte., 
Da, Dtgftte,' für ,dieF,enste'r wird '.it kleinen 
'e,ist." (be'festigt., 

t . eini jeder,d'r,.". wird satt , so tang gibt' s 
luti lIuf .. 
Nur dars be'stekoIDtin unserer Geschi:chte d.ran ~ 
Ein starker luftzul dranl'g in das Abt,ei 'L. 
Nur niCht dr tn 
E. in f (ge 4'r Ing. t'l! un .. d .. St., hieben" d,enln sie 'wollen die 
ersteA 1. Abte,l seln. 
l.,iscben den Vfu"'kaufsst.ind'en driJngen s1ch die 
IN"Aschen. 
Ein Meer .WOI~, ~u~fl,ü'gl,r'R dringt heraus. 
Er! 51th 'Me" 1n den Vordergrund. 
Der ...... ' .. ,. •• nn .ba,w<: .. de'nDachstuh,l drauf. 
D',er fIOtler l ief,rt iltlt'ltt zur Stadt.. der Bäcker 
•• cht 'r aus Ir,ot", " 

h ,..er 'Ist e'5 sehr kal.tdraußen~ 
kOnneft jet,twied:et jed.~ '.g d'rauRen ",.ielen 

Aber drau,Ißen .. gl e'lIt. es 1 n. S trqme,n ... 
Draußen i~t "es regnerisch 'iJnd Ikalt '* 
Mut 'let" sie h lle:ßt r asc I1da's fenster" d,enn der 
Geru,ch MUß von ar.,uRen kOllllen ... 
Seit .inlge'n. i.,ge'n ist es dr,außen empffnd'l ich 
k,attlo 
Di.wir' •• ndenSo'nnenst'rahlen lockten auch Helga 
und "art 'es nach drauß,en. 
Wir Kinder sind jetzt '11 liebsten d'rauRen ... 
SCh,on eine leitstand E.r ich Sc hn·e iider am 
Aibtef lfenster und bl i (:eil te gespanint na,ch draußen ... 
Da steht erd,rauBen~sch ... rz wie ttin "Oh',..I' der 
kaminkehrer .) 
Uns··e'f le:t t stand an eine. Watdrand w,eit draußen 
vor der Stadt. 
8,a:ld ist er ,.i tDreck überkrustet._ 
Beim Anol lek de's18it :Drec.küiberzogenen, Ke:rtchens 
muß sie erst herzhaft ta,ehen. abe'f dann schimpft 
5,le ih'n tüc'htig ·aus,. 
DerOreckspatl 
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Dreckspatzen - drei 1 
D1 e.,lUar":e tt.ir t" he,n. a l5 sie den , • .1,. i nein 
PreCkSe' ·.,t .'rbl1cken. 
'9Sle.et . Enden ein" Pf,eife;nreini9",rs" biege 
51. n~h o:b,,, und ',relhe!1. zus._en" 
lreib,en=sCbütteln:: 'rem'sen!: abbr,echen= 
au'w Ir •• tn=t rn= lUSC h t agen=drehe'ni= t ro(:.k nen= 
"re i b·ejR: .,bbl"ec tr,ot tn~en,: drehl.'n: Z!U5C h lagen::: 
bre.sen=tr , .. :: .ufwtr~eln= St~lütt~ln= 
" .. -.'. '.: .. '.' .. " •...•.•.. _.' .•......• _ ... _ .. ,. .......... '5_ i'. h ..... 

I 

•. '.... ........ e ... :!'.'._ ...•.. " .. _ .... '.t .. '.~. e ....... ". ' .. :._ n .. _ ._ U. :n .. : .. '_ :d."~~.' .. Ar. _ .. '.'." a .... '_ u. I '.'b.J .. ".e .... it en Henöe df"ehen d:.nn Dllatzens,," dlCk .athen 
ein~t"n t'i,'fein IMe'ni, ;et,zt nun t.!uthen 
s,th"l:"'" 
le,l"ltnen. .' .. ' ..... ·nl, •... bolhrttn, .. dre:he'," .~ehlen# $ teilen" 
"!~I(n,~ la'l/en~ st,t:'lhll~en., s~,hten, 'f'&:hl,en .• luijhten. 
r"i~hteD. dro,hen_ n:itie,n, ruh.," •.. lel~ft. . ,erze 1 hen #I 

'e."en\~f.h'en .. 1~. fü:llten, lIihl,en,. klr·ihen. 
r 41ub,. '" fr #l"'" . Iwe1h #I. ruh I I,f ,roh Li ,ch tJ 

kilhl..l,. . t.. ' • • •. l. ,v,.llr 
M •.• re: Stb.an" iste:. ankt",en: u,nt·,erbalb der 
Ha,.re;:: l '. her: bOlhr,": I tee ih,e'n= 
.Ptei feinr ger=durchlt'hielben=und zu Nörnern= 
direh".": .. c".se=Mund= au" !fitz=- zeichnen: 
DM1. die rehenden.lg'roRenIÜr'ste,n kein1en Staub 
aufwirbelft.1l1r'd glleichz,eitigWasser auf die 
f aih,rbe,h,ngereng t ... 
Aus 'api,et :' ehtet ein Schw,inzthe,n und zw,ei 
Oihren und klebt sfe auf die (ie.helauf ... 
Die Wetterfahne,n auf den Türmen dreht 11'" 
... twi tl i gbl'lt,UII. 
IDlelr '.'1,,1Ier dreht .. s Ich nic~t mebr.o " 
Alsd'er' Z.rube".,. selne 'Befehle noch elnmal gibt, 
dreht si, '.,per wf...,er an4ers um. . . . ..... 
Ule'nfft. eis f·U ,eln,er S·ch,eß,erel . ;kollllt 11 dreht!Mutt t 
Iden 'eirnselher ab und erklirt, d,aß so etwa'snichts 
tOrK lrftde'r .' S,., i. 
Wen:n elieKinde'" kOlllen , dre',ht tlutt iden f ern!uiher 
laib erkLirt# daSsG ,et"asnichts als 
Seh e:_,te i se f. 
Nuttt dreht de'nFernseber itb# we'nn ,es zu ei'ner 
S,'chießereikOlllt# un:d erkLI'rt" daß so etwas 
nichtsfLi,. 'Kinlder sie i .. 
P'.tr. dreht •• R,adl'o" um 'Be.t'mus l ll'. zu hören" 
Der Wind Idreht: das:: Windrad:. 
Der Windrad das er dreh't un:d t,ri'9t • 
Er: dre1ht= das: 'Winidrad= und: tragt: der\= 
D rare hen:: " 
Da - lotts Hinterrad rutscht., prallte, egen die 
'Bordstein,ka"tt und drehte s ich zur Stra omi tte" 
Ilse wil.l ein.a,l lhr'Gtück versuchen und kauft an 
ei rterl'ude dr rel lose. 
".'nch.al hatVaterein,e kleine, Uberraschu.ng für 
die d'r."i ,(;ndt,r .itgebracht. 
S~'hon .. l. a .. uten dr.e_·.·i Jung\@n. la~hend h_,.interher .. 
E lnst wollten zur Sta,lt id're1 N,arren .. 
Er nimmt eine Kiste her und 'Schneid.t mit der 
Säge den Platz für drei Fe,nster und ein Türchen 
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835 

1837 

2026 

2,438 

2511 
251,6 
2'5,23 

SS 1517 

3520 

55 3715 
SS 1,915 

SS 463,5 

55 50 6 

5210 
5341 

(1 
aus .. 

hritte. lei der tetlten übunLg gehen wir dr'ei 
,dann ,pr i n,enMl r 'tilGe h .. 
U Ordne die dr,eifragenn drei 
G,espric:hspartnifrn ,zu: S. ne' s;.,gt zu ihrE!' 
freunCl1Jn: .... S1e fragt dein Nach,b,arn ...... 51*! 
,er'k,y,n,digt sfch im 6es,chift ..... eine Anfra,ge - zwei 
I,rtefe 
U Ordne die ,dre'l "ra'len den drei 
IGes .. prl.'~.~ChSP.,,·'artn~r.(n,."'z. U,i,:. S~b .. ,!,ine.,· .. S •. ·.". t. zu .. ' 1,.~hr,r 
fre'Un~!n: •• ~ 51' fragt ~en Nacbl}arn .. lJ .. Sle 
,er'k.u"dlgt s tc'h 1m 'Gestlulft ..... elne Anfrage - zwei 
Briefe 

21 fr's~.ns s,echs, ff: •• r' 'Kartoff"lnl,CihilenLind 
Ik l e insc hn i 11"1 flÜlr d.,s Abe,ftdbr,o,t; zilie i tens dre i 

4 4l.D .. 015 

9 'lO .. O'06 

110 5t :D. 00,2 

12 5lD '" 0,03 

13 llD.. J 
13 llD. 
13 2tD. 

1,8 1lD .. OOJ 

181lD .. 003 

Kla:fter Mo ze (I ~s t,een unid aulst ln; 
dritte,", de:nf .. ' ' .. 1ft .' .. 'r IOche'sc.hr- ,. .: und 
W;1e,rte-ns, 1',11 Garten die leeren IBeiete ...-steche'n. 
'a,per: 1(:h soll erste'ns set,hs f i_r~.rtof fel'}, 
zersi'len" ,plal ten unid aufst,.,etn'(I ZWIt!l tens d'rel 
ll.fte',. 'Hlolz ,stech,en,dirittens dein fußboden in 
de .. r .. l." ÜC h. e sc .. ·· ~ ' •. nu.'. n'dk.le.,.i.' ".Ist hn i ppe .. ln f'yr ,das 
Avbendbl,fot, v 1 er!,ens • ". laub.,r.,r: h.,l t .e 1 n ! 
In. den. Satrgrupp.· .. en s t@henjewef,lsdrel 
verS(;ihieden ,ebaute S.~ze .. 
$,(breib.' dr.1 die'.,., Sitze auf: ich schicke 
dir .... ,ebr.'be weitere 6 Sitze auf, inde'm du die 
vi,tStre; fen in Ged.nken, ve'r$chiebst! 
Erfin,de d,.;ztj 'dreiS.tze ,.it de'" Ve,rben:etwas 
$chenken.mi tetN.sUlJ;geben~ 1n eine Stadt ziehen 
Schreibe die drei Sitze auf! 
Suc. . eine'n m,it ,drei E, IzuiA,en! 
S ... r d s,th, refbtdi,ett:)",1 'ur ,das Geschenk sie 
d,lli~ ~,teil)enrt,rief .na,ch 8,~lo 51e 'r,alt de,f Tante 
an 'thre '(,ous,ne 'telte dl,e O'.lnost,eln,e. so 
tut ... eiD.,. ,d:a:a s -ich drei verstlndl i,the Sitze 
"r in! 
Sie n,en,nlen dr,ei Gründe: die ,I tl ter·en l inder 
g.af Ihr. den. ,.. ,,$ 'Ie .. .... W.'fIUil übertreten die Kinder 
das Verbot? 
Sie nennen drei GrOnG,e:,;. wollen auch ..... was 
I,a,.st du lU diese. Stlreit? 
0':' •... iE r: zi,h le'f' . , .. r zl'lI l ... tn .v,om . 9.'.1. e i ~ henE r, i .. gn i s ., N! er' .51 nd V,orsch läge:. 'langs.am niher:t S 1 C fi • der 
T'ger d,emRat'haus .... es dauerte kelne drel 
'Stunden,. da ~ar' e'r ,zum Sch\araffef}t ig,~geword,en. 
Sc'hreibe liU leder Uberschr1 ft t\n1ge Sitz,. auf ,I' 
d!,e lu:pinchen den lnh,at t verständllc:h taathe,n 
kö""ttn: . R,ltespf.l'~w·e!r "at di~ beste Nase" dir,.; 
W\o,ehen la1nghat .. das Rat,.spiel "wer hat die beste 
Nase'· .usgesetzt,. 
In d, •• M,ft .. das auf dem Tisch 'l.ielt# fehlen drei 
,Doppel. se' 1 t en • 
Sie w1er'spr ieht 'Gundula ,d're; Brausepul wer .. 
Prob;e~retob du ituchalle drei Satzgefüge auf dem 
Randstre,fen rechts oben 5'0 umformen ltannst! 
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lNR fASS 'MEl VfJIA/BEl 

drei 

Dreieck 

IDUEllf dr'fri - Pre 'fee kj ~ 
I 
I . 

S5 2 
SS 9 
SS 6 22 

Ulr t k,e .. :. ' .. du ,I,.", .', •. '. erindlt ; eh .. , r .• , e .... , C hne ~ .. noe., h s~ hne l\ , diese 
dr •.. :1 Au"f ••. ··_. ea .. ,." 'US.'." un.d .dannkonn,en Wllr splelen • 

. 1,',.' Drei Wör:l:er bl ben übrig. ~. ~ ", ' ~ 
Ordne Sle niach h'rer $ichre1bung 1n dre'I Gruppen: 

7225 36 1lD.OOJ 

UB 19 1 (1lD.,O:O,It 

ue 41 2 G lLD.ll 
URI 6011 Ci J 5lD.. J 

us 87 81 N 2lD.OO'5 

U8 910 61 

26 '1 

262 

N 1lD .. 010 

tl1l0.003 

5415 6 6 5lD.013 

6015 

6422 

61615 
617151w 
6,7151W 
72111 
12'17 

12,22 
7222 
78 4 
9017 

93181 
58 1 w 

H '5lD~OO8 

Hl1l0.0Q5 
H14lD. 
H14lD. 
I 1tO. '4 
I 7lDi.007 

J 7lD.2 
I 1tD,. :5 
L ltD •. O 4 
" 8lD.002 
NI 5lD.OOS 
Gl0ES.012 

5813 w G10fS.012 

W H14ES.Ol0 

Glas ll.sse st 
Stelle den dre Wörtern mit pLAn re formen 

,g ..• "t!.-nüiber: 'l~P .. -e1" p~umplesNi pferd" 
irosk -m1kroskoDleren 

Hose( ... 'f bat L, Sti tf_ r,ot,. Jnd,.f f ll8, f ts, 
f ,!. 1 'I i,en'heu'$" lahl ,,~Kltle,.N et ,. -heft,. .... sa., .t :~~ G:eb;er,. ",us ,.dre f_ .Dam,e·," 
fi st du Idie drei Worter, die;eweits 
Ilusa:DIle,npassen? 
Schreibe d'reiSiltze! 
Vi ,er 'ase hen dre '1 1'.ase hein zw. f f al,e :hen ,ei ,ne 
lasche 
Stre'l,the die NII.e,n [d,r drei Armatu're'n aus und 
$chre 1be51 'e zu dein P te' i l en ! 
Statt sa,t k,önnen wir auch ,ein and,e'res 'Wörtchen 
'sc "re i ben 11 dire i . Röt l i t'hk. 1. en., ti _,en. 
leichne die ,dr.i "',ht 1gen Orte unserer 
!Ges·chi(ht,e! 
B,.ue diese drei Orte i. Klassenzhrner' oder bei 
dir lU Haus •• it einfachen Mitteln auf'! 
IKaSlperts 'raum im Dschungel Abente'uer 1m Urwald 
Ul i Ir der HeL,d Ul i5 Tra,umd!rei Gefahren der große 
Geist wi. Ul i Kasperl erlöste übert'istet hatschi 

fährt icher Trauml 
nn !du i,nBet'facht li.,hst ... a's die d,rei !Menschen 

geraide tu'n we.ißt du." ob sie ZU fuß ZUMZ,oogeihen 
."erden '(I,der obs f e.i t die. Auto f ahr,en werden. 
Nun k.~nstd:u s('hon mit lw,ei ~ider ~rei Sltz!n 
etwas uber da, st:hebe,n auf dielt .1IderzAhlen. 
Sc hr,e ib·e nun 1'n ,r,i Sitzen,wa., al, te'I pass iert,. 
n,,'chde. Pel.r auf ,d!en rot'in."ebel geidrück.t hat! 
Ellen: es besteht ,aus drei Sllben. 
lahlwörtielr: ~wei d'fei d'rei vl:e,rfünf 
l,iht.Örter :~w,ei . drei drei. vier. fü·nf 
Bitte klebe di,e drei ".ögl ichkeitein hie,r auf! 
Klebe sfe letzt auf die restlichen drei Scherben 

f I au ", 
Atle drei Arten sind richti • 
,Es gibt drei :M6,glicihkeften n Te'tler ,lU klebtn. 
Im 6.rten waren drei Personen. 
Auf dr"l Bildern binden Mens,chenetwas" auf v i~r 
Bildern Ichnefden sie etwas. 
Du kannst das mit drei Sätzen. 
SIC,k=,. wecker:, Strie,k=.Rock=. Zucker: •. D.~t~el:=" 
S .. CI~it:'.C. :k!=, .... ,t. r't~e.-n ... i=I[.· S .. ~O~k= ... #. '.~u. (k ... !l:::~ ,~J,a.tk!:.- .• .Drtnetk,-" D1tken ..... Glocke-., BruCk.e-,. 'Ra,cker,-. 
lecken: r dick:, Glöcikche'n=, büc,ken= 
Sickt::" We,clker=. Stricke:. R,öcke=,lucker= .• 
Dle,ket:, Sc hne,cken= ,. stric'k,'n.=, Stöck,e;: _ 8uck'el::: jI 
J.cktn=" Dreieck:" Dick.n=.Glocken=. BrOcken=. 
Bäcktr:, lecken:,. dick:. Gl6ckchen=,böcken= 
Tep,p; c hst .ng.= " euer töscher=F,ensterleder= 
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Drei k - dringend I 

Blaul ;cht: rFuA.,.tte= Al tpapie,r= lofferr.u:m= 
Hochh.us= W'lss,trehter'= Dreieck;; Autobü,rsteit 

v."',,,e.,.' •. ·.Ck: Nebetl'J,u",.h.'.'"te,:= .D .. ".'",,; .. eir. a. -d-.'"".'.' Te,pp"." hk,.toPfe r :: l'weill.ristück= Staubs,,,,ge',: f,ünfmarkstü,k~ 
Am Rli,elten"."" 'r eIn dre!eckiger "iR. 
Um 3 Uhr um 15 ,r 1.,ch'ln ttag "ach der 
lurnstunde um , Uhr um6 Uhr e;ne Stunde Inach 
Schulschluß um 5 Uhr um 17 Uhr zN,ei Stunde nach 
Schulschluß eine 'St'UJ1spite"f nlch eineir, Stundt, 
um halb 1 Uhr am Ab , UM 18 .. 30 Uhr dref.,inhalb 
S nn.ch Schuls,chluR eineinhalb Stunden 
'!II ter 
Es b,.richtet von dein IErle,bnissen dreier t'reuer 
fr.,unde", 
fs sffJ~ dr",erlei .'f,ußs"pu~e'n zu s,ehen. '.~ 
Ih'r muRt N'15Ien,. daß,drelh~j\ndt,rtta!usend Kl inder 
ein Ul ibuch haben und ~t?,': i ele wut len v'on Uli 
einen :8rief be'ko_en" 
Drei .. t. 'hat Vater e1 ne ~nze ige; n der leitung 
:,uf'9"e" 9. '~ .. oe. n, I bi.' $ "e .• ,S . end~ 1 ,eh,' ,·ell lappt hat" Dreimal anders .ulgedruckt 
Weil der Vater den Weg zum S'chtoA nicht fand" 
hiet ter an ,und fragte" einen, kleinen Jungen 11 , der 
mit seinem Dreirad 'n der Nähe stand: -~ennst du 
d,en Weg zu. Schlo,ft? 
re,ppf~fistan",.e.=. feuertös." he.', f:: f.' ensterl. ede, ·,r= 
Bt aul1 cht=, 'uRm,at te= AttPa;Dle,r~ Kofferraum::: 
Hochhaus: Wasserehier: Dreieck~ Autobürs't.~ 
V,' e ,-e, k:: . N. _. Ib.'e1. l eucht e. =." . I) "r e 1 ra,dz: ,Te. pp i ,c ~.' k l 0:13 fe r ~ 
1,.' wei •.. , •. ,. rks,t, üCk=.' .St,aub.sa,uD,cu"=, Fu.,>nf,m""a,", kstück= 
Bahnsteigt e'A6teise Personenwage,n 
.ahnhofsge .. ,Ie 'kü'hlwagen S,ehnet,llugwa n 
8., ahns te i', ',' K,'.', SI,"", t.,. ""I',", _"n, .. 5,'.1',' •• , '" f. s,·."'., ;en .a .. ,' "t1'h.,iuser Kreu Ste,ll'N'erie 8ol,.'n,w,e"c laub:blume 
Str".. '. aiapen Dreiwe_.ei~he<n Lok.sch "en . 

h [a fw.'ge,nf tat hWIGtn L 1. . agen T 1· l adew,agen 
eich,ne dis Modtl lbl ldab Y'fl schreibe darunter 

die\lollstind; . $,Itze auf ~i zh ileihe ,der 
lehre'rin mefn ahrrad Ro'be'rt. leiht~ der:: 
lehrerin:se;nl: Fah.rrad: lweiwertigoder 
dr.fwertlg? 
Dreiwertige Satzkerne 
Esgibt,inwertt9,e # zweillert i'g .• , d'reiwert i ge 
Verben lch Ichlcke dir 
Nach dreiw,th:higer Pause nun wieder daJ$ be'l iebte 
Rat.spiel für groß und klein -h,erz liehe 
Auf forderung a[ Ler un'se;rer leser zur lei lnahm@ 
auf der Sonnenseite des Mars.· 
Sein v.at. er "" ... gt: ·"0. l f ' .. iCh.... bi. n .dfj9. ,egen : ein Hund 
hat in unserer Drei zimffterwohnungim '5 .. 
,Es muR all .• pal,r Jahre geteert we'r,den. da.i t 
Schnee und Re,gen"aster nicht durch die Decke ins 
Haus dri:ngen. und erhebl1chen Schadena'nri chtE'n. 
Wiis,e'f' Wf. Ij ',rd i. n Ill,enW,' .. Ohn .. ungen df. ingend v_braucht 
Der VW unseres Rek: tors .,uR Clr ingtnd 'in dli 
Waschanlage. 
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seIle 
dritte - drOcke I 

Das dritte thuljahlr ri'st.te.m Wand,elrtag neben 
einem Wal,db ,ehte1:"!" 
Der dritte deutet etwas andere •• 
'fr, dritte T,ag ;n der 'Wothe hat d.,nNamen "1 ttwo(h~. 
Im dritten Wagenw,ohnen die K,l!rm,esleute .. 
Die kinder des dritten Schuljahrs üben ein 
MirchensQfel ein~ 
D,trVerkiuferführt unsn'och ;,n ,einen cJ:ritten 
iR"IUM,. 
'Biericht 1ge sein, l l$te; achte d,abei au,ch auf die 
z"iten,' 'd'ritten un:d viert,en 8uchst,ab,en der 
Wörter. 
!D,ft','" t,' um. '_ .... ·d,r i tl_.' en.,·· S tOt kw. er..... g .. ienö,r t_,' " de,. r .. f_ ".:·S tl i eh 
vedeckt ist die mit SChokolad:enstre'us·eiln vtu"ziert 
1St 
E lAe Seifen~l.$ef t. legt :b'fs "U dem Balke:ndes 

dritten Stockwerks. 
Unt.rstreiche~ was du e1rsetlt: eine Sei fenbtase 
fl fegt bisu d,m Balkon d,es dritte'nStockwerks. 
E in. Sei f tase ft. ie'gt bis zu dem Balk,o'n, der 
zym d~ltten, Stockw.~k oehOrt~ 
'E 1 'n, Se i f en!b I, ast f L. 1 elgt b 1 'ZUM B,ll kon tdes 
dritten Stockwerks frau Vorberg läßt ihren 
lwergp1udel, den sie se'h"'"er.,ö"n«:" nie alle;nzu 
Haus., 
Bemale das Ei im dritten Kästchen und male das Ei 
auf .t ten an,deren Bi ld,ern 'genauso an! 
SChrftIJe im dr; tten Satz,w;,. das Unglück 
v,erh1ndert wu:r .! , , . 
Erstensseths • i'me'" 'k.r'toffeln $(;hile:n 'und 
klein'lctulip:pelnfOr I~IS Abe,ndbrot; lw·ett·enc$ .d'rei 
Klafter HQlz ,e,ae'n,$iP.lten,un~ aufste Ln; 
dr;tt~nl d,n, f,. ,."nh\der KüchesthrUlb,' ,.n; und 
vl,ertens . i,. Gartein eI,ie leelre'nle,te umstect,en. 
Killp,.r: ich sol t .',rst,nss·ec:hs Ehler !kl .. r'to'ffeln 
zers ',.,en, '.pa l ten und aufs t_pe ln , zwe i S idr,e i 
Kt.ft.'rHolz umsti.ehen, drl'tte:ns den IF i bO,denin 
cle. r .. , K, ·,o ..... t he. s. C hA. ilen ,uiA, ,d k le_ i ".",1'5(.: (h''', iI)IPel.nf1ur, das 
Abtndb:rot, vi.rt.'"s .•• " laubere''': hailt ein! 
Be l oh,nen ,b t 'ühen" bohren # drehen , sehen. 5 t ehen 11 

gehen, z ah l en , st rah ten, stttrl .'n ~f eh le,n, kOt. l en .. 
wühlen. droht,n. nlh .• 'n,f ruhen" lelhen, verzeihen. 
kehren, fahren, 'hn.n t fOhltn, wählen, krähen. 
rauh. nlh(. frOh. roh. froh. weh, ruhig, fröhlich. 
kahl. kuh, lahm. zahm, hohl. wahr 
,Laut dröhnt sein Miotor. 
Oe,r dralli .. Hlmst,rSO'lles ""f"r sc- n ~ri'egen. 
Am" :l,D ro. '1 l ,f :' nkun,d " Star S 'I nd .. S , ngvöge l. 
Mutter I,Muttlt, ich w.'r ., t Kurt ,rüb,enam DamM. 
'werner': _ ,e',ne 18,ud,ebauen luf d.i. uptatz ,d'rüben 
an derE (,k:1 ., 
SO_ n,t, 'I,eht at L_ .,.' dr,unter und .idrü'be,r .s_.agt, 'Mutter t

Eilst verwandtnrft deli Namen,wcrt t"rut~ujO 
Dr'üc,k, das Pelzstück solang, an, bis d"rKleber 
getrocknet ist! . 
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unlefihrefn,e ha,lbe Stundet' drü,cke'n s;th dfe 
bel den bei den k inderspielp'[ enherum. 
Ue:lche Wort,er dlr';.,ken die L.aun,e des zo,rnigen 
8it.,rs no,[!h richtig au's? 
,lerdrücke. ".;. ' '. . w,egr' •. iR.,,~n. driü"ckenl 
"an IIU(ß ,den Me' ,Hebel anheben: und dann auf 
dien rote'ln "eblet dr,Ücken=. 
Dru,(;ken= es, .beginnt mith.... , 
Du·re'b da$ E 1 "ens,th.ftsw1ort "Inder 
Unte,"schiiedsstufe lund. das Vergleichswlort als 
4reG, •• n. wir "aus •. d.rß I",'"schen od,e~ 'G,e'Iernsti.nd, 
dlesetbe ElgeRs,chaft 1n unterschledl 'Ichei. IMaR 
habe'n. 
Durch d,.s IEigensith,aftswort in delr Nö,chststufe 
d.rÜck·e\n wi,' 11 daBeiner von .ihr'e're:n 1M1·ens·,chen 
o~erGe,e"'5t.. '. " eiie selbe E 1gefischatt iml 
hlö\chs ten 11.8 h.t .• 
IA t'~5 fe aber ein," iDaumen ·a'ft d i fI fens tersc !he i be 
druck t 11 sin,d .n d'i ese'r S tel. !l e df e we; Ren 
E i 'sbll.luaefts,clhllO l Z'."hl. 
Drückt esi,ef dein Rau·c'h zur Erde',n. wfr'd das 
'llet terschl e,chter werde·n .. 
Peter bebt= den; w'-eiße'n: Weibel; cl!n= und: drückt= 
da,NI: auf: den: roten=Hebiet::. 
Es drüc,kt aus. daß •• Ineine,ll Hi l fe'bedürft igen zur 
Se i te 'leiht ... 
freudig holte sie ihn aus seinem Versteck und 
,d,,.,ü;t k te i h,nt. i ebevo l.l .'In '5 1C h .. 
ErdrÜCkte die Na$e an die Nase a!n. di.e· 
fensterschei:be und ·schaut,. sehnsüchtig auf die 
Straße . hif1~unter .. 
Pt,6tllich dr,Q.ckte er -das fensterga'hz nach. unten. 
SOft'i t geb·t .,t ~esdrun~er und~rüber., StgtJtut ter, .. 
Kasperl,s Jra,UI! t,. D$,tbu"gell. ,Abenteuer. UI Ur.,ald 
Ull. der Me· let Ul.is frau.' dr,.iGefahre,nder groß.e 
Gei t w!e iUl i Kisperl erl,f;steüblerti stethatsthi 

f rllthe'r fralUM 
, ~i'th I),scbun,.l Dick l,cbt. . strup:petnst,eck.,en 
einpacken $,ttinelt rasch .. t ',"esserluschmesser 
Betrachte d,as Dschungetbild und erzähle ,genau, 
was du 5 ie'hst! 
N:ur wenfge Wö!rterwerdien 'Pi t~t . s,chrieben. 
z.B.:Stadt. abgesandt, .1ngesan t#verwandt", 
ge'wa:ndt sein. 
Du Dist ja '!tit den Sthulaufga~en i'mmer .,och ni,cht 
fettlg, scttlll:pf't Mutter ,dle lns l imm,ergeko,amen 
l'St .. 
'Staubst du. Vater hitte immer große lust. fruh 
a,,,ftustehe1ft und zur Arbeit zu en? 
DOth die t.hrerin hat es se'.er .t und -.chimpft: 
,Ger'da, schAmst du dich niCht? 
WeiRt du denn nicht. dan täglich Kinder 
verhungern? .... .. ",. ." , 
.In der Stadt muRt du ,dlC'h beu. Uberqueren der 
Hauptstraße nach den. A.Mpelnr"iChten", 
Da zertrittst du zuviel Futter. 
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Nt l'de,ard aber rfe': siehst du, das ist die 
Str.fe. 

1 Du sollst sie f" den SOllurferien be's,uch,en. 
o In~ dien. :Hi .. '.' ,nd. " .... n., ... t~il. t 5. ie,. e.,· 1n."',i g.,, K.". teidlll".,9S5tücke hA,r 

Fr'JZ und sagt:. ,leh heute dlese te'lchter,en 
SlD. 

~J71.D. 0'06, 

P. 5 
D. 2 

A o. 3 
A1 'P. 2 

11 1tD .. OOS a 1lD.007 

.'lD.002 

a 9ti)",001 

a 9l0.002 

B 9lD. 2 
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111lD.003 

B18liD. 
Bl,8lD. 
C14lf).OOl 
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C14l0.001 

C14lD. 
(llttD.' 4 

C14LO .. OOl 
Cl4lD.002 

C14lD.009 

C14l:D.002 

C14lD.008 

S.chen an, sonst MUßt du zu sehr 'schwitzen .. 
eh die A.ei$e erlwiderte: 'hiittest du doch 

~ izeiten g,espart! ", ' 
P'le Rutter fregt: he,l ,du llihnsthmerz,en? 
Aln ein .. leich Nurde si,e von ,eimer I.,i Ildiente 

fragt: wohin .,il.lst du'? 
Rutter tröst,et: ' ..• 0"lt noch rechtzeitig ... 

W·,ißt du .. tür we"Adle schöne HaLskette ibestimmt 
ist? 
Jet zt:ke"nst dud,n'I:6se,., i ~h t ! 
Doch V!.terbele'hrt ihn: ~lla_:e,r nefn_ du darfst 
ei"e8lindscftlleiche ni:cht.it einer Sch:Lange 
\lerillethse In. 
Heiner" du mußt .anklOP,'en, ,ehe du ein fremdes 
li_er betrittst.~ 
Heiner" d,u18ußtan;klopfen" ehe du ein fremdes 
liaer betrittst! 
I)u s,oll s t ni;t h tm i telem f uRs t a,mp f en, wenn man 
di,th zurechtweist! 
Mußt du wieder deine lähne fletschen und 'mit 
Efleh kimpfen? 
'Willst ,du dich mit ihm schon.,ieder zanken;: 
Er warnt jeden: ·'ritz, du hobelst mit ni ehtmehr 
mit d •• Hobel! 
Of,eter" du schlll,gst .. ,. r nicht mehr Nägel. 1:n das 
Brett! 
Wal t,r, du vers,prichst mir, dieSi,g,e nicht mehr 
an,zlurühren! 
8 ..•. ,{,.'.·~·.g"it.t .• ,.e, •.. , ... t.ritt vierlegen ein: '''utte,r lt hast du .1C" l.1eb? 
•• ,-,. ·t·' d· '" "h' "h .. ' . ., h d·'" "e .• ,5.· ..•. jf .. "U, ....... In C, aue i " we\lnn lC ;.' ,'1f et was 
verse fiNll,ge" 
P·eter # du v,er tief di gs t! 
'Gunter ent5,cheidet: '1JIicha,el. (jugehst ins Tor! 
IDu ternstebensosc'hni.llSchifa'hren wie alle 
,."d,e'rn. 
Der Schilehrer nilllDt Sl,th um si,. besonders an: fit 

Giseta( du brauc~'st 'kein~ An'gst zu 'hab~n. 
Du 'sol, st ab,er n1,cht stel f auf sen St'tnern 
stehen. 
PaR auf. d·a'ß du i.,er in d,enKnien fed,erst! 
Gtb acht, daR du die Schi'töcke nach hinten 
biltst! 
DiJ d,itr fs·t .. S't 'hon ver$l.i( hen # ei nen80gen ~u f a;h ren .. 
Wenn ,du 'nachi l \l,nks dieK.ur\lenimm'st, muRt ,du dien 
rechten Schi beilasten. 
wenn du nacht iniks die iKurve nimmst" mußt du d,en 
rechte'n Schi belasten. 
Wenn du das Tempo verrin rn Iwi llst, bi l.dest du 
'mi t den Sc hilrn einen Sc eep f l t-

Wenn du das TeM:po verringern wi ,st, 'bi ldest du 
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NIS t du h auf? 
S~,J(ltI. die f'., e.tf'Olrmen heraus uftid ordne s,it!, 61'1n .. 
te.blen : habt i hit ,gesehein.' bas, t du •• '" .,se in:. wir 
I fnd rau ',f "hf'I'"., " D i $ t dw". *' , bt im Per f •• t ist 
diel .'rlte r'.for'. i_er eine Pris.'nsform vOin 
haben O'''.r sein. 
S",h. die Per(fe,ktfor •• n h.raus ul114 ordne sie' e 
h.~_.n: "httbt i, hr .. ,ese~en "tUJ' 't~u ,~,. '" .,s,e' in: " I"!.~ 
si nd'f .ru", f re!11 ,f' bll t du. '. .. lie UD Per f"k t1 s t 
id;e ,erste r _ ,r'. ;; lller eine Pris,ens ',or. VO,AJ 
hallten, ".oder ,se 'lA. 
Wenn d'u Sille l'm Pril,lens bit (j.'st .Ibte i ben ei 'ni g,e 
Ve'r'~ben ,1,,1" ", .... "" . ,.'\ere , t'e i le'n s :f,e; h ... 
IWet U"'t'e~'sc', '18_, st>el 'SI cl:" z,,'ii'.'." den 
fr n i. tin"e,n und ,'echte," 1[011:' •.. fest? 
it •.. " . ~.,tdUI 12ti ct,"Ver"eA~c,l.'ub,n an,. 
J ___ 'rn ~ib •. f' '# .. tr.""," .,',DIIl._,e( triften ., I: ,hi01 fein 

if!i .,ett .'A UII p,.ssen;defr' nZi.J",.rf! 
_ I in sie .. .,ec lie" .. fÜlir "'Ie~ von ü'ber 

Id!'" •. ' l!".ten,!.. cl' .e~ Ilag.ten .!". we,nlft du 
fur elften 5,ltze'lnepl" tl0ftl aUI'lhfl,.hlst ,hast 
du ,dich 'b'e~eits f'ür eine' bl"st! .. t'! Aussage 
ent sc h 11'4." : die l.,,",,.,!n spirec ben fü'r d,ftn 

k lagte". ~'. . . "" .. . ~~ 
I S 1) e- ,spr~(h\e'A - tur ,g~el~ .\#,on ,uber 

de·n An tagten ibnl drell A:ftge:kllag . 111. wenn du 
für einen Setz ,eine P'rip',OSlt ion auswähl.st. hast 
du dichlb,ereits tÜir eine b;esti.,te A:ussage 
,en,!schie"n: di,es)preth>en fÜlrdein' 
",ntek lt en: '. "~'. .. " 
Vlon Un.f _.tl üll,er Unfllllil flnzethel'ten: .'ISS.'h von 
'uA~'a(, tpla~tl . u'ber .' , .. ß:bat tplatz i:;,f.1IlIM!:n eirpro~be # .. ob 
sich der. Inht!l'tderAu,s ,ß ,:nd'ert~. ".nndudie 
er ste oydler dier •• 11" Pr ....5 i t ;'OA v.'r.. . ,st ! 
Er rloille,,, 'I \"o~haftde',e ,Sitze au's dlJesen 

iinos t l
• b ·=tden kaft'R'st! 

1.".el brau:chst du die 'O~. de'llarteft nicht zu 
be.'hlt,n. 
Au' d,ell Ran_s,t ,",e' i tent indes t du6f"upp,en won 
Wörtern,. die die unterstr'lchlenenAusdr:ück,e im 
Text Rlher erliutern. 
"."nn du sie zusalllenstellst, rauBt du kO; ..... 5 und 
I,o:njunkr ionen tur dt '$,chrigstriche .. einfG/g:en: sie 
'i s t 5.":11' a #' U l f undate'zul i ht,en Fre,und,en 'i es t 
zu ."i ehae l und ••• sCbrei", niun dien text .i t d.'nl 
w .. ,qrtg. fU ...... ".:.,."e. ,'n YC.'·' •. ~:nds~.,.r.l. '., .. ena,b und ze1chne um 
d'lle '''UD:P'." JeNel .1n· IKastth)!en! 
We"" ,du', f,e IUI'aJlMen$tel L st ,.1t:uRtdulommas und 
k,oftjunllltf,one'R für dfe Sthr striche e'i n: sie 
1st. S."'dlr a. Ul f unjd leete ZIU 'i :hr:ltnfrpunden ist 
zu Mi (; hae t, u.nd ... ," se'hr., f be nun. den l' e I t mit d,e'n 
Wo r 'l UODen \11' oe Rands t re i f.,ni alb und ze i t hne um 
die rUIQ'et\1i j f'we i L." eii n 'lis t t ihlen! 
KOIIDst du •• Sonna,be'ftld oder am ••• Verkleiden bei 
8ett,s Gebrurtl't 
Inli.dem Satz f dest du lwe'i Satzgl ied'er _i t 
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PripOil 1t ioneft. 
lontrott i,ere. o;b du .b;""1 nur die Alng • .,.,n 

'Itrich.,ft (hla't! 
I el,es S,.tz t i'ed st,'e,fchen: 
be' ••• intfnfe , IWothen e ne Hütte. 
lanft', tdu d eher hr i ,e,beneln bei 
Il tenS,itz'tan vom ft 'r.'i fen bi,ftzuf, 
lutter: Hans. du it j. gar ,~r~ictu: ~ "'t ter: nla., d:.nft Mi'!ls t s 1 c her aue h den Pudd'l ng 
nicht. 
f 1n"e's t du not b·e t ne andere 1 usammenf aS!UJlng1' 
_:t "Iwih",.,;"d s ~ e i. . ' " - . SI i tze,~" 'salt er. zu 
,Jot_eR: ··'l.'b .,l nach. ob~.le .Kreis. arlasse. 
,in P\.rld~).us. eln tI"t l,.nsth., .. bad und enen 
'.s tlt. 'r 1ft der' N,lhe f i nf4es I ~ 
Ilh'ik.,ftin<st diieflfiii"lchtungen naich vier Berefch,en 

ied",,'n. 
(,hr,ib. au'f" M.S clu, ift den .einz_.ln,en&ereichen 

findest. Uft;d s,uche eini.n tret'enden 'Namen für den 
I.Wiet' l ilen ler'eicb! 
S fe neone'n cl"'!!, i Grü:nde:s ie .0 t.t cen aue h' .... '" was 
sagst du lU ,dies, •• Streit? 
Dazu w'i F'S t club.l,d •• i nel us t aehr haben. 
Gründe da'ür: j'.de, •• ,ntl. '" .e,ntscheidedlch,. ob 
du für oder n die Benutzuft,g \fah'.I,dern 
SIDreche" ., il , .-
Vater:d.'sauftt ,d·u d,an" I,auf nehaen .. 
Er hat !11eh ..... er will aber auch nicht ••• 

rd ..... Mas t du zu d'iese.Streft? 
kaftA 'Ife'h luesen Bi l.dtern viele Gesth hten 

,.Ulsdenl.'n: s,tell, dir. vor. du gehörst z'uden ~ 
lindern in der 'Baumhütte. 
Stel t _ir vor .. ~u ,ge',bärst zu den ,I indern .. die die 

tte bet. .. Irn,. 
f in'des t Vor'sc '11 t '1 •. 

Das •• ,I\tlst du doth ni,.! 
Br'auc;blt du gar nicht a"zuziehe'n. 
DiU "ir:st ~ei(~eft., _rgeft 'fr·ü:h., 2. Stunde" 5 A'inutlen 
nalth dell ll, ln! 
Al ~IO 'I; Menln du ,das .achs t:: 10 l"o ll. i s und 2, 
8rle'f .. rkeft~ 
I,th will dir ,8",(11 hel f.n ... e)nn du ei n.,al in Not 
'ist .... w'ie t die Geschichte zu Ende? 
I.,ginne ~o:wle II!~ l tst d,u .ir 'hel fe'n können? 
Aus der über sc hr 'I f t kann's tdu erkennen.. daß de'" 
Vlerfasser einen lustigen Artikel schreiben woll t~ 
EbeR noch hatte er Gorllis .li.mer betreten. die 
Pistol,e ziüclt;)t und g.·'eruf.n:: Gormi #' du lump .. 

"'b d'" W .,'gl,',l .. 
Du hast gerwo'nnen. 
wi t l rst du eu!eh! 
E,. f l, UlC iht,e: 601":;11 i ., 
klei " •• , hlerwa'!. seI" 
Er ft.üthte: Gormi. 
K te i "·i.ac he'rwa$ ser 

deiner Entsche 

du hast_ir von de'. 

, du hast mir von dem 
.. 

hingt ab~ welche Art von 
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'SS 49'19 
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SS5023 
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f)S 5131 
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55534 17 
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25 2LiD.003 
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29 3LD.003 
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334lD.008 
3' 2l0.0,05 

S S 69 5 35H.,O.S 
55 69226 35 2lD. 2 

S5 7218 G 36 6LD.016 

557222 
SS722S 
S5 7314 

7316 

'SS 7' '* 

12 tt8:o0't 
37 1LO. 1 

31 1 L,;!) .,006 

SS 7' 9 Ci 37 4LD.009 
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U,.,"'" 5 0,",,, } US 54 ~2 

UI 5' 12 
UB 572 
UI 59 '1 
UR 59 12 

UI 59 2 

UR S9 4 

'",.;,9 •• ,' 9,,' ,'1; 
610 2 

UI 60 6 
6015 
601'1 

U8 61 , 

~ät11~ 
va 6116 
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6Z 1 
,62 4 

LlI 42 

faLl'. 
, '1, " L 0",", ., 

'1'LrD" G 3ll). 
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J 5LI I fj I J 5l0.0 

J 5,lD.OO2 

J SlC. O~ J 5LJ). 

J 6LO. 
~ J ~6L,g " 

J 6L'. 

J 6LO,.081 II 6'LO, O~I ': 4 
gj} 

,J 6lD.002 
J 6LD.001 

I 

I ; 

I 

i 



, i 

i 
, i 

I 

I 

i ! 

I I 

I 

I 

, ' 

, 

'AIS , . VOlAI·"l 

du 

,QUEilLf 

U.~. a..... ,6 .... :.'. 2. '1 0 UI63 1 

UD ,63 9 us 6312 

UR 63121 

U864 1 

Ul644 

6S 1 
6'5 , 
6513 

UB 651'" 

UI 65192 

UI 6,61 
UI 6612 
'6613 

67 1 
ul 67 " 

UB 68 1 
UI 69'4 

U:8 3 

UI , 

us 
Ue7124 

7124 
1129 

UI 4' 
ut , 

15 5 

,J 8L D ~'O'06 

J 9LID .. Oi(n 

J11tO.010 

J1~LD. 2 
J 1 :LD, .,-. 
J 1 ,',LD,' 
,J ..•.. 1 3 t .... '.' I.'.', ' .. ' J14LD. : 

,J 15l,IO. 002 
J 18LiD.OIO 2 

,J 19LD. 005 

J1 '9LD.011 

Ik 11L S .0106 

K 1L'S. 
K 1lS. 
~ .. "" 'tC;' 
If\ ' .. ,zl, 

IL 16D.OOl 

',1 '6P. 2 
L, 2L,D. 2 

l O. 
l 0, 

I I 

) " 

1 ' 

I ' 
I 

I 

I :, 

\1, 



i I 

I 
, I 

I 

i ! 

: i 

I 

, I 

LNA 

1 '* 

VOKABEL 
du 

,QUEllE 

15 6 
75 '7 

UI 159 
7,',',5,',' 1, 2,:,2,,' 751" 

U 1S'4' 
UI '16 

1518'1 
16 21 

UI 16, 

U8 77 6 
UIIO 21 

UIIO 

ua ." 2 
UI 81 2 

UD 82 42 
UI 83'14 

UI 85141 

va 'I. 1 
UI 86 "1 

tU' .'7 8 
I'~ 1 

u8 89' ,4 

UI 89 9 

UI 

UI 

8'1 '1 8916 

4 

S , 
51 

t ;tB:88i 
L 
l 
L 
l 

l 7lD.OO. 

t1SlD,,006 

M 1fS ~OO'2 

M 115,007 

M JtO .0103 

M 6LI) ,OiO,l 

M 6LI .• 009 

M all.OOS 
M12IlD,O,OJ 

N 2LD. 2 
N 4L,",',"', i,', , N 'L,D. c 

N 'lD.001 
N 5LiD.002 

N,'" ,'5"L~ iD ',', , 2' N 61L,D.2 

N SLe,IOS,! 
N 9l~O ,,0'" 

N1 D;005 

d;w , 

I ' 

I ! 

I 

Vater 



I 
I I 'AIS f RE l VOKAi8:fL 
! 

1, du 

I 
, I 

I I 

I, I 

I 

I ! 

I , 
i ' 

I ' 

i I 

I
1 

, ' 

!QUELLE 

VI '9,3 3 
UI 9,4 1 

UI 94 21 

UI 94161 

95 12 
q8 " 

U!B 91'10 

UI "'0 
'Uß1 , " 

1 
'1 
1 
1 

Uill 1,61 

J8 

5 I 
4 1 

4 11 
, 1,2 

5 1 i~ 
511 

,614 
., 1 
71' 
7 "J, "I,'" 1 14,2 

74' 

748 

I 5 8 ., 

N12L\D,001 

N"LD,002 
N14LD,010 
N15LP,010 

~1tLO, '~ OLD, 0 
o 6"L, D. 001 

o '6LD.O'10 

(I 15• 0' ',','," ,Ilt,l 
U ,;" 

" '$" o '$, 
t'll '\' VII,,, 

012LD,006 
A2LD,002 
,. Zl,D ,011 

A D,OG" 

A :5" 0 f ,~,:,' 
,14 'LiD', § 

, ~LO. 

Ai .,"'" 
A 7L:1) '. GO" 

A'1 
A1 1), 
A' D. 

,ft: hirt .rlllft 11 

rlt. 

('li (dt r 

dir 

I, 
i 

I ' 

1 I 



lNA FABS fRll 

1 .. 

i I 

I 
1 

1 I 

I 
" 

I ! 

QUillE 

uc 892 

810 
9 21 

10 2 

10 3 

UC 10 6 

UC 11141 
U,C 1 '1 '" 

1115'1 

uc 111'71 

uc 12 5 

uc 12 51 

1 'S 

1 51 

1 

1.2,28 

UC ", 

uc 141 

152 
1611 

161' 
1611 

A12:LD.005 

A 15L Ai . 0',.,0'. "'" (!;, ,,~V:l1. Iffi 

A, '1 5LI) .021 

• 'JLD.017 

" JLD.'OO' 
• 4LD.006 

I 4LD.017 

I. D,001 

8 5LD.006 
'86LJ) I 01,0 

B 1LD.005 
• 8L".1 tO,l)i' 

.10ILD.007 

8" D.008 

.1 'L~Di005 

I I 
I 

I ! 

I 1 

I ' 

I 1 

I I 

I : 
1
' 1 , 



au,! l iL,:E 

du UC 11 1 
I 

i I 1 ; 31 
. I 

I 

1 '7 5 

uc 1 '7 S 

U( , 1 71 

UC 1 710 
I i 

I 

11101 

'712 

1 1121 

i 

I • 

i I 

1,.1' 

U( '181 te· 

: : 1815 
i 

I I uc 1815 
I 

1 .• '·' 

19 1 , 
2 
! , 
7 

'1 

2t151 
2~ 21 

1 

ut 21 

:11,2L,If) ,1 

812L'1) ,013 

112l0.001 
8',2lD,011 

112~P.\002 

815LD.004 
.15L,D.006 

.1 5 IL 0 f' 004 
11 5l.ID _ 006 

81S!LD,OO,6 

816LD. 

8.'.' .. "6.:l ... .,.':.'....... ' .. ' B11L,O,' 

:81: ','l,D , 004 

811L.D,001 

117LO, 1 

B17tJ,,002 

'817LDt 1 

t4LD. , 
C 'tC« 1 

I In, i,hst, N" f,Bt ,cflU 50g,r, 
~komm.". . ~ 
I ... ,,,,"fl,111 t " (kI' U"t {lu log.r ~ 

liIOM'"" 
f'lt ~:u'd.. ".,flt ... 8 fl cf 
"':rtet'l. "IU:'O . ,m'ft • '"al,n -St '.. ..' .'" 

'~.l~:_;.r "rfmn:." I in ~,l (; he .,. 
$!,O"kiW\'r~,n 

11" •. ·.;.H.\r.,..('n";,." .. "lfn ... welcbe 
'.," 

""i~1 r., '" '1'< ~d. J 
, W'. sl, h .er.dt 

" It t,d' 
eh ,.'I:de 

Wien" d(tA d f • 

, We"in du dte 

wen" ch, die 

w·"ft'n "ud t • 
"In ':u ."t "um 
.'rOider L .• ,I' , 

ellt:'ft l• 

10 

10 

! , 

I 

I ' 
1

1 

I 

I 

! I 



~ :,. 
f-.r 
,""1 J , 

'!t 
211 

21 12 

~.)ll ... C;«. 

18 
J 

21J,. 

, 
1 

G 

I[ 
t 
([ 

r 
\~. 

'1 

('1 

tt \lo. 

Ir 

( 

0 

1)\ 



JJ 
,I. 

SI, 

i : 

1 

1 2 
1 1 

*\2 

.1 

'1 S 

1 

4 
S , 
., ...... ' t 
~. 

'1 

J 

o 
10 

I 
I 
I1 
I1 
I 
.1 
f 

I 'LI. 
I1 JLJ)(f 

• I I 

'it·(ld',rdt,. 
rt •• ' ,.Il'ir v·,,, •• ,. ff 

'Ite 

fW'. ~-." ' •• 'ift. \, .~ hi .'1' WVIW\I Ugl I •. 

Mlllw'I' 

I 
I I 

I ! 
i I 

I 

I : 



!i 

1 I. 

'\ ,E: 11.1.11; 

',4 " . 

~ I, 

12 , 
11 

4 
S 
6 
"I 
8 
o , 
11 

11 

l 

01 

D 

ID'l 

Dil 
D'll 

E 1 

f 

E 
E 
f: 
E 
'E 
'E 
E 

E 

'" 

E 3!lO'., 

f D. 

f 1)1 I ... 

E 

f D. 
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I e 'it t henl. 
Wenil" l der be 'r r ac hr e$l1::, ,i( annst dumieJh! r eJf e 
le 'i t :biJ.n Mi.,e: ~,en\ l!' 
S'tr@'i e' AUis,d1riU(kie iMI "ii tteJils,tire feen aus lI' 
.e1nin) '$ 1Je zuordneJ!,t ~ 
Blu t dlabe i "lUre alu f cli 'e l. aute i f'\Il dein 
$Jc:hlntAD'str',opf'e,n 8ich!te"i = 
flllr e'ine Gr' . wirst ,du :k'ejn Beispit>t finden. 
~."'Ie "S,elbls,t: ,Iule, und . ~,l.:ute ,~,.nns,t du nJlcht, 
7JIIie\f' •• ,gesc 1hir'le:bvnenl Wort erk,ennen# manichmal 
i',aft;nst ,dul S '1. nu,r hJ6ren .. 

15 l. af1ll. S"t ll1)s,t t."le ,un:d u.ta:urek.'nnst dun i ~ . 
" .. er .. g,eSt llrurl,eb,ne,n WOHr"1 erk.'nnenl* Mlanthlmat, 
.,.nrns t .Ull s "i e nUif' R,I);F',en .. 
'lu\rZle S.el,bsJtta:ute' und U.le,ute ka"nJst ducht 
i,"lr MI: le"tb\ri,e'~~elnWolrterl(enin,en, !.anch_a,l 
li,anniS t Idul 's, 1J enur 'hOdren. 

15 C(W!ir"le Sielbs.! laute und UMl,.ute kanflisit du n c 
immer.. [ihrtebe'n,en IWoi,-t elrlcenneiA . ., •• ,n'chmali, 
'.,anR'S t du '5,1 e nu'r "rO:re,n .. 
D\u .ell;nil! sill! l'n der J,etzt,zeit oder in, der 
vergaJ"II.en"iei't sc~t:eiiben,. ü'be'rle'le aiber vorher, 
Wh'r$ 'r kll 'n,igt. 

1 Wenn. . '5,(lheni iIft,dere .:n,,-eden,,,gebr'au,che,n sie 10ft 
die klein,.,,) Wörte1r du cd.,r ihr .. 
Du unJd. ihr' zeigen die Ainr',edef,orm an", 
i)IU hi·ast b,emerk t. 6eigen,s t in,de klönfllei\nl not h i "Ie 
'.SChllchte e'rziihlen. 
J'etz't weU\Jt du sC'heird über ,den .lnhat t de'r 
:&.is.c.hichte ")~wen A'ribe'it - u!lel (r'folglf

'. 

leigen diie leit l tet" .. ede',., die Jetztzei't nG)( h 
die V1ergan,gefti:heit anundende'nauf - eni .. da'l'"lln 
S lehen si ein der G,rund fol". w,enn du ein 
vo,elbii,*!s!ch:e~ !~astelst, "irdmanth,e's nichts,o 
Siel", wlelu!l. '&e.01rg und 0.,., • ., 
Wie l t h.,s I.a't'e·"i at:bes,orgs, t du :d i ,t'?: 
Weilch,e'S Werkzeugbesorlist:du idir? 
IWo lIe:sOJrg'st du 81 'r die 'Salatik ·~·ste'? 
WO "01 L st du Id i r' eli e .lwei)ge?' 
Woh;er I1litlmis,!: du die Plastiktüte od,erPta,sti~ lP' 
Wo fin,dest du die S,(hrn.ur? 
We l t 'h,e Titi g,kei t,en führ s, t d,uaus I 'wen!n du dein 

l hAu·,rt hen bal$ 't,e !l s t ? 
We hit' litigke'itien fühl'rs'!: du aus" w,enn du de'ln 

I 'hlu'se hle'n 'baste :l,s, t? 
IWe tt~ffS futte'r di.rtst du de'nl vÖigeiln ins Häuschen 

tr,euen olderaufhi:n,gen? 
die'ser Unterrii,chtsstunde darfst du noch 

au f '$ ( h'rei be,f'm r Wha,s diu heute nac hll'i t t ,ag all. es tun 
W1 • um] ~lel.bst ein v,ogelhausch1en zu bauen .. 
In e"s,er Untei rrlcht'Sstu.nde darfst du h 
aufsthreibein" . was du heute na!t.hmi ttag a es tun 
WJ i r s t. um .s,e lbs t ein \loilie l hiu'$ ( blauen .. 
8eu'or {du das. tust" m1uAt du dir Us hich_e 
nOt:. h dur, h~, esenl. 
B,evor du ,jas t ,If! muAt du di r ut i s (h i (( ht@ 
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noc h dure h I ese'n .. 
DJrch sie wirst erfahren r daR die Sp 
ge"au.ausdrÜck~n .d.A, twas nicht et'~ 
gElse hl ."Jt, so~;'aern t spalte,. ge'se hehn IN lra .. 
So wie du erst am ~.( 1"lmi t t a9 d'lI' n v0ge l haus hen 
bauen kannst. weil du ja jetzt noch ," d~r hute 
bist .. 

E 2 So wie du erst jlim N, ~ i t~ag ~j,e ~o9,e lhäus 
baruen ,kannst, we'l La Jetzt ncu:'h 1n der le 

E .. 
E 4lD. 1 

E t.LD .. 

E 

f D., 

E 1) .. 010 

E' D. 

E 410. 

E D. 
E D .. 

E I): .. 002 
E .. 009 

E 6LD.OO3 

E 0.002: 

E 6tD, .. ~10 

E 6tD .. ~ 

f 1 Xtl) .. ,003 
f 1XlO.OOl 

f 3XID .. 
f 3 D. 
F4 D. 
f4~tD .. 

bist", 
~'lihle nun d.fne~ Partner, was du heute alle 
untern,,!'" ii't;;e~ wi rs t, um d,e in Vog!el hAuse: hen zu bauen 
Du ,da'rt~t d,jJ·lU d:ein Sta,tt mit' ,der NU.ID,e'f 3 zu 
Ni l 'fe nehmen .. 
g,esChrel'be niun~ wa5 dJu heute tu,nw;rst, um ein 
Vage t. ~iuSt~,en ~u baue~!. . .~ 
Wien" alu delne Ba,s,t,ele1 bes·chrelbs't '" wirst du 
.'erlten" daiR ,du imme,r dann dann dann schr,eiben 
"ili,s.t. 
Wenn du d,t.d ne g.,aste te i best hre i bs t, wi rs, t du 
M,erkeo, dan du imM.r dann dann dann s,chre ilbenl 
wfl,l~·st. 
Wenn du deine 8astelei beschreibst, wirst du 
merken .. d,aA du immer dan,n da,nn dannschr,eiben 
.. il.lst. 
Es 9 i b t ,k lei ",eWört, he,n ,m f t de,ne:n du die 
Satzanfinge abwechslungsreich machen kannst: 
zuerst d,ann" danach, darauf, hierauf" zuletzt als 
erstes als nlchstes als letztes 
Oft kl;lnns tdu die Sätz,oihne s,ol, heA.nfänge 
ebenSO'gut sc hrei ben. 

,A,. ru .. t., . d,.',em. ~uss~ h. ,ne.,'." "'.; d.· .. !e'. i ,o,:gen, I'", f i.",n.,' ,,_,:es ~ .... ,.d ...... !u,· Uber's( hr if t'en 
'Peter welA wie du. daHer dle Satze diurch 
Wörtc:henwie zuerst, da:nn, darauf. als n,ilchs.tes" 
danach., hierauf " lu,letzt be'gl lnne'n k,ön,nte. 
weiAtdues? 
Schreibe jetzt Peters Sitze mit 
a,bwechs l ung!; rei ehen ,An f jlng,en • i 'ndem du die iWÖI r te r 
in den Sitzen 'vertau$,cht! 
UnterSifJche" ob d:uein 'werwandtes Wort mi tau 
kennst! 
Wenn ,du kei nverwandtes 'W:o,rt mi tau f indes t ,. 
darfst du das Klstchen leer lassen. 
W,enndu k.ein verw·an,otes Wort mit au findest" 
darfst du das Kistchen leer lassen. 
Hier t iestduWörter" diew,örter von oben in(h~lr 
Einzahl zeigen oder mit ihnen verwandt sind. 
Da'S flu.R,t du dir beso'rgen oder vom Lehrer erbitten 
Sc~reibe Mit zwei Sitzen auf. was du alles 
benötigst! 
Mit den Sitzen sollst du beschreiben. was du tust 
"it den Sitzen sollst du beschreiben. Nas du tust 
Wenn du die l kenrfchtig ausfQlt5t, erfährst du 
genau* was die kinder auf dem Bild gerade tun~ 
~enn du die L ken riChtig ausf~llst# erfährst du 
genau# wa~ die Kinder auf" dem Bild gerade tun. 
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,48 6 

48 8 

41'10 

4811 
4811 

4812 

41812 

4.131 

2 

o 

5011 

501.2 

5013 

50131 

32 

4 

5016 

5017 

51 ,2 

52 11 
53 1 

53 1 

53 22 

5' 1 

5411 

55 '1 

'SILD. 

F 5,ll D .. ,006 

f51tD.Oi04 

f 51lD. 1 
" Sll,D. 1 

F5ItD. 

f5IlD.G05 

f6IlD.()05 

, IILD.,OI~OJ 

If Illl) '" ,Oll1 

if 8:ll 0,.'0,061 

f81lD .. OIOl 

F8IlD.OOl 

f9XlD.OO4 

f9XlD.OO1 

f9MtD.OO9 

f9XlD.OO4 

f'XlD.OOJ 
f '9Il,9.001 

(i ltD.OO8 

G 2tD. ,2 
G JlD.' 2 

G 3lD.OO7 
Ci llD.013 

G 4LO.OO8 

6 5lD.OO3 

G 6tD.OO2 

Jetzt IIUß,t ,diLl diS größ.,re Pelz'stückoben u. d,fI" 
R anti herum _"1'( ,b,en ... 
Qur('h di"tb.iden Offnu . n d.,rfst'd.1u. je. einen 
Pfi; 'e'ntelnt bis zu" i tte durchzIehen! 
Als letzt.s:t Ro,eh daslkleine ,Pe!lzs,tückchen 
um dai fnde des F lzstre; "ensk leben ~ 
Eh; kennst nuft Nister I schon. 
Du bf'au~b,st~jfltztnu,r "OC~lItt,deinen! f,i llfit i ft,en 

" ~ 'l,.sch,," und . .... e 1nzet,t hnen u,nd U l'1 W 1 rd 
übe,. se,n fbenb freuen_ 

.,nnl_u W1 II ~I 'If kst dU! n drurth .cfitf i gur 
In t fle'r S t 'tl einen' IKten z 1.ben., I"'"i" diU w; t .Innf:t .du .. ..... .' .dl'4r,h~d ie f f ,gur .,.t .' .... St ." .' .. l .• ',nen IWO. I ',~d!en. zlebe,rJ. 
St'relche di(:hs.,.~.n~. ,'ie du liUIß Worta,nfang 
_.2'U. 'raulc1b t. 111) ~i5t c h,en '1,,5.-
'eid.nk~~, "'tl ,jetztnlcht rM,eh" \fon Scheiben und 
Re'(bt~tk.'1) . 's:p,.'e(fle~n. i.U"t ! 
Ou welßt Ja nun~ was d1. einzelnen Fo'r'.en 
darstellen. 
Notl.',e hierin Stictlwörtern, ob du n,ocb eine 
Woll,e als lufh .. r mit der 'St,opfnad.,t du'rch das 
".skottch,en lfe t! 
Buk.,A,nstarUch notieren wle dir dein Mister )( 
lefillt .• 
Du kannst au'ch notieren. wo Ul i seinen P.Latz 
hebenwitd • 
• ,sChr,e i be hLin,. wie du aus Fitz und Pelz Uli a:l s 
".skotttihen gabastei. '" "':ast! 
Du d,.rfst dazu ·auf j eses Blatt sehen, w,ennl du 
d i clh I'lFoch unst c herfOh I[ s t .. 
Du darfst d'I'u tuf diese, 8lattsehen,wenn du 
cl i ,(: '11 n·o,ch ~ns je: her fühl s t .-
Dein". dar.'n" - .du.: i t vielen kleinen Wö't' t ehen 
,allwechslun,,·,'efche Sot,a,lftfing, schreiben ikann'st! 
Dann erinnfrst du dich, d:CliAman Sat.zgt 'leder 
ve'rt'USt'ben. kanin. 
'hA k.~nstdit, 8astetbes~h.re'jbun9 in der Jetztzeit 
,oder 1 nd,er Verg.ngenh,e, t SC h're 1 be'n. 
Betrachte das Dschuftgelbild underzihte gen,au, 
was du siehst! 
Kannst du 'iS erz·lhle'n? 
wenn du die Sil'ben zusa:aensetzt(.erfihrst du. 
welth,e leitwö'rte,r jeweils ZIUIft 81" d passen. 
wenn du die Sfl.bein zusa_en,etzt, erfährst du .. 
we~chelei twört,r jewei t S ''Im Bild 'passen. 
Prufe nacb, ,ob ,e,de Si tbe elnen Selbst laut. 
umtaut Od.~e .. r.· " ~.9.i.,,;p.,·ellaut enthäll t. ind,etR du diese 
"rot nathschr.'b'st! 
Die ~,es(~ichte wl'rd Igena.uer undsipannpn",er. wenn 
du d1e E 1genschaften dief Pe.rsonen und 11ere 
nennst. 
Mier tindestdu 'passe,nde und unparss,end,e 
Uberschriften. < 

Wenn du die Buchstaben der Putzel."örtch,en 
ausstreichst und richtig zusai"lIm,ensetzt ... erfährst 
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du •• hre,r,. Ausdruc !ke für U l 'fund die be i den 
Un '. 'r. 

6 6lD .012 Wen1ft du die Bue hst a,b,,, d,e:r Pur ze l wör tc hen 
I~US'5 tre i (hs t unld. r i t h ti 9 ZU! .Mm:,nISI"1 ,. t ~. er f äh r s t 
du lIehrer'e Ausdrütike fö" Ulj und die ,beiden 
Un,.eheuer ~ '. ~. .. 

G 7lD.Or02 Wenn du dle iGesch1chte von U[15 Tr,aumabeinteuer 
e"z,ihlst" ",irstdu dich dabei ertappe'n, daß du 
illl!le,r . cl. '. cl, •. 'sai,en wi t l st .. ., 

GI 1LD.I010 iYenn du de 6esthlcht,e von Ullls Tra:Ull:iJibent'euer 
e!rzihtst "wi'rs,t clu dich «Iabei ,e:rtappien, ,da,ß du 
'1"" da,,,:. da $.. " 1111 l i[SI: .. 

G Tl,. S .,enR dill d'~ ... Gesch"thteuon, Ullis".TraU1labent,eue',. 
erzi[hl~t" . .,ir$t 41uldi'c_ ,d.~lbef er'tap:pen .. di.n du 
i .. r. dada, da .'8,gelnwj I Ist.. ., ,,,,." . ,_ 

G,1lD.008 A.,'et"s~ungsre'f~h"ndn"ein~"lrd delne 
6eschitbte.un ......... ", .'. '.' tcblh.eft 

Gi 9l.D.OO9 

6'OLD.OO2 
G~OlD.01:S 

G10lD.OO2 

G10lD.'OO,2 
;Gl0lD,.OO5 

" llD.OOl' 
H 12lD.OO2 

M JlD,.OO5 

H JlD.'OO2 

" St(1) 1 

H ·3lD.OO2 

K JlD.Ol!(J 

IM JlD •. O'02 

H JlD 3 

H 1tD.OO3 

H .00,2 

H 

f'i .Sthaf . ". ter enden. S!i~tzllnf.ng~etzt*' 
Pr fle ,d,.~.:.,d!eft fot,enden ~9rt,rA 'nach" indem du 
Zluerst ,dle WortrU1Aen "ollsta841' machst und dann 
das Gest tIl t e:e hts.wo'rtd.a'"orschrei :bs t .~ 
kannst du die ",örter ert'aten? 
Schlreibe n!dn at te ._."wÖrter in ,der '''.ehr.zalhL, 
,die leit .. Örterund ,Eigenschafts'wö,rter mußt du 'nur 
alts, "re i b!e'n ! 
Wenn d,y t k. fure h ,_ inen '~i l beln'bogen t rennen ~.J,ßt 11 

$'0 not 1 ere uberd~e~c e 1'" k! 
k,annst d,u auch dies,. Wörter erraten? 
'$tllre·tbe den !l.:u't.dendu vor de. k.- lauthörst .. 
in d·enlr. fs .~ 
iUeißt du~ •• shier gesch,eh>enist? 
K,.nn$'t du di Fe ,ne Gest b fehte aus'.,nk.\n.. in die 
lias 8ft. WQft .r' ,,_At 1 
Nun [wirst .~~rJ .... G.'sthich·te IIriterteben. die P,eter 
un., Ut,. pass· i erte. 
We~nn,du ,11 •. 'Ir b,.n~ .. orte'st uR,d die tücken 
ausfü,tt.st.ft . ~eißt ......... n!'"h.''' 'fJ,n,.u Besch,eid .. 
Wenn du .,t,tefr'.-,Ien bei.ntMor·fest ,un,ddie . lücken 
.18 füllst. Me i Art. du .. nIl' h\her' ,e,nawles,e Ihe id '" 
Wlenni du die Miene,ft de'rbe""'n :linder betracht,est .. 
kannst du erraten. o' f,Ordie Ge'scbwister heute 
.in trauriger ,Q:der ein froher '., ist .. 
Wenn ,du dl,e Mieft.,n d·e" Deid.n li er 'betra,chtest. 
:kann'st duerrate·h. für die '6eschlwiste lr heute 
ein trauriger ode'r e1n froher T 1st" 
Wen," du in Betrachtzi"hst .. was ie drei 'M~·nSthen 
ger,adetu,n weißt. du, •. ob sie zu 'Fu,ß zum loogeben 
liter den r ob S 1 •• 1t d •• At.it,a fahlren werd,en .. 
Wern clu I:ettacbtziehst. was d·l,. dr,ei Menschen 
_et~de tUfrlllleiRt.,dui • .,obste zu 'f'~ß ZuM Zoog'ehen 
werden oder ob 51·8 .1t dem Auto fehren werdern. 
MunI kla,,"I' t du sie hon mi t IWJe i oder d,te i Si ~ zen 
etwas üb,er das Ciesch,e'hen .ai,lf dem Si lderz,ähl .. en .. 
K,annst du d'fr e'f,klären.w,arum die be;de'n Kinder 
$0 erfreut und gespannt aussehen? 
Du kannst jetzt zu diesem Bild zwei Sitze 
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'1 
'131 

6416 

,652 

U[ 6 1 
ue 1 

UC 66 11 

Uc ,66 6 
'UC 66, 7 

6,6 71 

tUe 616 13 
UC 6,6 ,8 

ue. 66 8 

U( 66 91 
U{ 67 1 

67 1 

uC 67 12 

U'( '67111 

ur 69 :5 
uc 70 2 

U( 71 12 

U( 71 21 

71 21 

ue 71161 

uc 7116,2 

ur 71163 

2 
uc4 

H 8lD. :5 
HelD. 3 
H 8lD.'O'01 

H 9tD.OOl 
H1 OIlD .001 
H10lD",OOJ 
H1'OlD.OOZ 

111 D. 2 
.. , P.' S 

M10LD.OOJ 
H10LD", 
H10lD. 

Hl1lD.002 
H1.2l,D .001 

H12lD.OOJ 
H12lD.002 

H141.0.001 

1 1LD.005 
I 2lD.,005 

1 5lD.008 

1 5lD.014 

1 SUD.018 

1 6lD.007 

1 6tO.008 

I 6l0.003 

1 7LD.005 
I 1lD.002 

'sehre i ben!t 
Hiersf,ehstdu die l,tscherUing. 
D.5 k"nAst du mit kleinen Wilrtchen am Anfang des 
Setzei .usdtQcken. 
Du si.bst, d.s Löschpulver reizt die Atem1weg,• und 
dfe 'Nlsel"Jchleimhavt" 
Wfe kannst d,u besclhreibe'n, daR das Auto durch das 
wei;R. 'P'ulver verschm'utzt ist? 
D~k. st die f l~cb,e tin .ehrer, !I~ist,h<,n teilen. 
'Nynl i

' f stdu z, i c hft"n r w f e cl i e '<ese hf ,ht ,e 
... ite,,"ht, .... ~ . ..' ..... " 
Wennduke;,' Ide:efurda's Ende. der Geschlchte 
hIS t _dln". . ..... r 1e'rdt, "wa~sh f .ilr . '$te t t 
wen~d'~d~~ n 1 'h.~rn,tus t , ,.b·.,,. ". 1 t! .. n,r *' 
f, ",nn5""", dit., I' .. n!c ihtsC:h'f',e'lbe'nW'l t ts~, wie 
eI i,e, Gesel11 ~.hte W, 1 te~r'.1.,1 ' 
~!.nn .,darfstdu . ,'tatt 'de5~ein .. in. Urteil über das 
'~e "haltender .. (iesc~',wi$te,r ftf.)t eren.. . ..' . 
wenn, du auch d.5nlcbt . "ern·, . tust~. Ib",.'rbe1te nr. 
II)'ukan,AS C flue h schre fben, . was d'IJ8n .... V .'te'rs Stelle 
odiler an Pleter, Stetle oder an Ute$ Stelle n8(ch 
di
'. unerfreulich,," 'E,~e;gnistunililü,rdelt f!' 

Du Ik"nnst auchs,ch',etbe,n;. WI·5 du In Vaters Stelle 
,oder an p,ter, Stel 'le . r an Utes Stelle nach 
de.-... Ui".ier .. ·.fre.y ... l ich.'''.'' .E.r,e g.·.n~~ tun w,Ü,rdest. 
'annst du I'. aufschreiben? 
Du darfst die l,titw6rter in der Jetztzeit 'ad,er 
Vergangenheit s~hretben, . . _ ~ 
'Nun darfst du dle Gesthl chte a,y·"h sehr 1 ft llCh 
erzlhten. 
Wenn du dir. not h ke i ne p.,'sl,end. Urbers" hri f t 
aus dacht bast # sol,OI,eerst den ni,chsten 
Ar, tsauftra. 
f)um,ußt d,IZU r terde rver'5t h f "Iden,en Wor t ,gruppen 
""'f'Nend·." ". 
E .• ·.r ZI.·.,h le.·. d. i i t G.','s.~ t h i C_ b t e '. w i "du si. gje ... ·t ,ei 9 t ... h_ 8S t ! 
unterstreiche die Ubers·:chrl ft # die du am besten 
findest! 
B,enütze dazu Buchstab.nU'$ der iKistthenfigur die 
du dafür a,vsstreichenm ! 
Mal.ealLe felder; !n d.nen weg'striehene . ~ 
'Bu·cbsta·ben stehen 1n "ner iF Ir' aus und du 111' rst 
sehen .. o'b du alles rf(htigg".lcht bast! 
Ma·l e aLt e Fe l de'r * in denen.. s t 'r i ,c h,ene 
Bue hs taben S lehen in et ner , '. au'! und du w i rs t 
sehen. ob du alles .ric'htig ,em.,cht hast! . .. 
Damit .. sie besonde_ rssiP .• ··.,lnn,._ftG .Wl.;.rd 4J muRt du d,,. 
dlCJLustl,g., bis zuletzt aufh.eben! 
0.'1 e ~t ~. Gf:~ c: ~ i ; h ~e .. '9't. wf ,.,n t ' .. au ... ,t h .~. an . $iJ).annung * wenn 
du 'te in d,rGe nwart schreIbst. 
Selbstversti,ndl f !kannst du sie .'uch in der 
'v_.rgangen .. h."I."_ i t SC," hre. l:be,n, ..... d.n.,,'n ... "_~nd aber ein p. a. ar Wörte'r b,es,onders schwerzulchrreiben: schr;eiben_ 
zogen stch an, liefeft, hing, saRen 
Ayf . dem Au,sChn,idtbog.en findest. du ,dill Scherben. 
V,.ndest du heraus, was zusaram,.ngehi)rt? 
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W,nM d'J C k ~urc h ,'f nen l f ,r ennen t , 
tier. uber d • n 

fIt wird dfe Ar ,fr durch ein r c~ 
erb'f' h!en", 

, unterscheid,n si h 'ur ~ form 
Itb",., 

wie k.nns! du besChr,. 0 dur h 
(woHl:o PUi,liltU" 'I hm,u'tl 
Au,e:" ,diS I.",'tl) 'st du!r ih t ehipul ifd (h,t 
.,n',f' llU, I.h,'n. 
Sr ,r,; ,he '.1, ",,' Ub.(r,sc hri ft,en d/ulf'ch:! 
l.'i hO'f" l,tti!."b,ö,," !,tn ,unidlDlrüfe, ",th 
!~,I\t, , , ' r, fft.n itJr,r S,.'(,bst t • .u~t.. U.~.IJut,e und 
i[),Olll.ll"iJ 't. i n ,I di e R '$ t (h 't; 'I ie 'I 'r nzlli' h ~ 
Il,; '$, djot' t I~ '! t ,Ar, ; 't S,'ft,e! '$(unl:,\n N~.r 
",:uren, 'fu:hr"$ '. I:"":! 
D,r I:. ,',' t, J '5' 'I' ,I ; 'It tdur It h 'Id n 8·. f' (,n t, rS 'Ed h!e" 
lir,krfft"I'" " ,ihn', 't " 
1,Ir,n I, Scht,fn (l, L,.:userr Ri.:"f,rhr'er tltle1lc 
hU$' ".~ 'f' (,u," ."fn ("'(ure" iGlzlrt,ntU,f'chejn 
G~" ~t,",,;.ntwr.,"':"',,' E, f,'~ nfllitt,',",' t ", 11D,r, '" 'I"./te," '4 i.n ""S."',~," , 
f I, f. "hwlf.n 'r'uf (ub r "('Itke rl rillt 'r. ,Ib.,' C , .b1kn;\ck",A ",,\~(," .• fn 'e .fn pali:'"~ • (t\il 
, 111 "fI 0 ,et idiunktfl'ot friede"" 'Ig:, 

,i'd,r he 
h I I,' Wörter Irtllhren "fr, • .,fe ~f~ 

in kOnne". 
t Ichreibt U'ln id(uirc ihve"ll,1 ichel!> 

d,., li A,'t(h/."t'I'W,'U·,t tw't tt,n iden 
VII\r,t",fcihtM,O tefln 1$,0 .N'I,~,D'n~n,n ,iwi Ir , _lrUr( • 
d "',n',e:tlen o:d"r G"'I'.,ft"t,lntd,l' \drf, ",',' Ch. 
f "Iieft,frt ,wfl , "I ('U".n" ' o ,,('" 'li.' ",.fttel'l ,t(S.CU~lt in r 
un!l,rl(t(ht"il"t(Wf'.(u~d: dl'l ":~'r. ,'i" in ",Q,r! 'I(ll$ 
Id"u«: kt", Nt!'" 11':\1", (I;,R, .":"" :0,"1" "' t' end'. 
df, 11'I,D·, I 'fil'IA;I.ch"t (n iwnt:e"lch'i.'d(t, h:t·."-".lA 
Il,ibl,n_ .' 
DI~~I,h (dl's E '.in,t,th,. tl, 
'I!r (Wie ., (Iv" ., t Ir' IU'I ,I d "ner 
OI~:lr 'e n',tl,~(dl:n, a." 'leit,D, fl:enl(CIli,l,ft 
hlOc fit t ".11 h",t. 
! tin., r. I 't,ht: (di., .• r Al"f,,,f de,r 
In '(1, ll' IL, hr,:,) (dl" 11,'1.":' "tlt". \ft d·.,n 
d~\'Ch.fb(' t"" ,.' . . ,.. 
Ilbe f' I t. .. 'f lli " dWlf C " ," ich t I,.,u. r ".'1" d,tln • 
NltC; .tftl

'" ."t"""" ,,,~).f fl' d:u1ttftlDf' iltlht d,tU" 
I' V t di'" NI'''' t , f s , .tl t d. fl "YII t 1I l !~). , :I t, 'fr' .l~ ~, "li' tn ~h,," 
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klltsche"ft, kra,!bbeln, Lehrerin, leiU!lgnen, ,Märchen, 
"~ul ,r f" N.hrU1ng,Num.:,r ~ o,rdent II eh I' Papi,r, 
Pfenn . g, Pul [,over, IPitÖtZll'~, p,ra!ht,,,n r pr,ob1 Ieren, 
Durleln"Relept, NoS,1ne,S,cb~etnesta! f ,. 
S,thokot.df, sa,,.,,tn, verwelken" vorslcht1g, 
v !ellei ,ht, Vormi t't'I, Wüvrfel" laftnarzt ,zappe'ln, 
Zigarre 
U Doch "art;n« der M,lift!nsChltts,kapitln, "ersucht, 
ihn so ,umzust umnen :".lsot WI,n" d", ni cht 
f,Oir"art spielein ' .. i l t.st, l .' s, bleiben! 
O.n'" stell t '$ f,t ihn unter die Dusche und bürstet 
ihn kräftig .b. 
Alle hatten das , •• ,di.'tur:b ind,er Dus'che 
I"b,rsllen. 
Wasch ken'8ra~seW~s t.p'perl Sei f,Handtu,ch 
Nan" '.' '.. te Dusch .• lide .. ""te 'I.ade,w.inne 
~,'r Hj.·el ist ganZI .. 'a", ""!cI, ,düster~ 
:D8 '9'._ r'S, ~e i nletlng." "nd, dÜJ!teren 'Ilf 1ge mit 
s~ hW:l!r:.n iE liens, 'inge,ift .,b,r, "n, de:',neln ,cl' • ., 
els,p,.r lrt r 'er. !ruhetos.,f und alb :llef.n und 
sie fast d e K6p,fe ·efnran!nten. 
Er s t ,gest ern il ob t e V. ter iN 'I ,.eI,er !Mutter I f lei R : 
"ti t t er 'muR oft ein ,Dut ,end tUinde'h,abiefl! 
OrcJ:ne die Wort Ire so: kurzes i Kiste • kurzes ü 
k'UI te .. tanges :@ ••• , - lant,es ,ü .... " - ku,rz,e s ,. e 
lelle· - kurzes Ö lqlle" (.,ngles e.... ~.nges 0 
,langes e -lan'gesä ., (a;) -eu (au) 
'Ordne die 'Wcrtpa.re 'so: kurz,es iK iste -kurzes ü 
Küste- tan,es i*, "' .. -langes 0 ..... - kurle<s e 
Zell,e - kurtes 6Z6lle. l,'es e .. '" .. ~angiies Ö 
taRges .• - I".n'ges I 81 '(a ) - eu. (Au) 
O',rdrnedie 'Wo,.tPaa~r'es'cH kurzes i K i ,te - ku<rzes ü 
kü<ste .. ll,n,es i ...• -- l.ng,es ü ..... - kurzes e 
Je tle,' ." . kU,,", r, .. '.",5,'.', .6 ... · •. , . . Z!6. ll,."", .. [ .• , .... 'O,-.....•. g., "'.", e.,',,'._" L,'. a .. n:geslö 
'l eiS '. - lalhig., I e11 ('." - eu (lu) 
~ le cl i eWlrte', .auf de:. '. 'linken unteren 
!I·ai

, .str,e' fen. zu ihnt 'f,ch itling'(!nde'n 'Paaren: 
spie t e,n, _." s,plyl en * 'bi t del.usammenset zUin . mi t 
Feuer und fe 1 ,er: F euer-Feuer'wehr. " ee'r -
f.ie'rab'8'nd.. ste'l t,.WArte,r der Wort 'fami l ie lesen 
und Ilösen zusammenl;lesen - "o:rlesein_ il,ös,e,n -
abl,';,.'n. unters,theide deutlich d;e .L,aute:ku'rzes 
un,d l angles , und Y<# :kur zes 'u,n!d il alnt.,s e ,undö jf 
l anles e. 'Vlnd I, e 1 ,unQ euK.s ten'r 't se l 
Ergn,. di'l-. Wörterf . dell.~ l in!ke'n unteren 
,Randstrei fen zu ihnl eh k'llngenden Paaren: 
,,,ieilen - .len#bilde l",sammen,etzuftgenmi t 
feuer und F ,er: feuer .... Feuerw'ehr" fe1er .. 
feierab,end_ st,etle rter der'lJiortf.amil ie lesen 
und .. l6sen .rusa.Jhmen.:'.eSfn ~ vorleslen, tö'se'n -
ablö!sen,unterschefdetleutl ith die laute: kurzes 
un:d lang .• , i und Ö, kurzes und lange's e u'nd ö_ 
lln S e undä.,ei u:nd eu Ka,stenritsel 
E 01 rl 
Wien" du nf c nt we' iAt, ob i oder e' , ,äLi oder a~ 
!chreiben soll st:suthev.rerw·andteWort f,orm·en mit 
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" o:'er tlu. 
l s i aft stUlUlem e 
Sc ib:e alte t, i mit deM stu.nt.,rne mit 

rÜft.m· S t:; f t nac 
s,.-=e , r.c he\ennz,e i t I1net . 4,enl _,ngen'Se t bs t I alu t 

1, sell,trch "1n~lnalt'hfolg.ndes ~tUIJ.el e. 
Sichre,b; •• , tel 111t st~,n e grun nac:h! 

314 3 

J411 

Dfe Selbs,tlaute a.e" i. 0, u und di, lJmtaut,e j" o. IW .. Sin,i):d., 11t,n,. Wie~n!n,' i.ih .. ",I,ne. n .,'. in . stumm.'.-es hf.IOill,·,t,'" o De'r Se 1 bs t t .u,t i i 5 tlang"wenni h. • in s tlUIIßes e 
'~lgt ~ . ." .. ~ .' ..... . . "" 

$,S 20 9 

2025 

S5 2311 

55 2426 

1..0115 9 

55 1J161 
5S 1J11 
5S 2116 

J512 
J533 
43 2 

UA 55 6 
UA 51510 
UA 5115 
UA, 518 4 

J6 1 

62 4 

10 4lD_ 1 

121tD.006 

125l.D.OOJ 

325,lD .. OOJ 

1 l!lB.GO' 
1 llD., 

'4 JtD. 

18 lltD. 
18 2ilD;. 
1:2 1lD. 

Ci 6lS.008 
G 6ES. 
'G10l5.01 

Gl1LS.01S 

D13lD.007 

N 5l0.001 

81 11w l 3tD.012 

f5KlD. 

1)1. Selbs,t laute f"e", 1., 0" wund dieUIIla~te 11" 
ö •. JUS i nd lu.J"z" "euin i hJhen .., 1n dop;p'e l t er "1 t ,la:ut '0"'" .... \. .. '. 'w,. . .." ........... . ..... . ,Bel. S.t~",ern lelb.nre1then sog_v dle belden 
(rl .~ .. ' UD:le". Sie. und Ee 'nl,1e:hrl laUSt. ,. 
In; . deR lele f.'ftSir.rn des Ma:de ll. S .... 1 5t ,zu tesf,riu 1,t b 
'Iicbith,,,. ~ "I . S'''11,1I.· Streff.inl. f.i!rEasl)#' da~ 
die le,e'irst,ele g.tülJt , d t1nd.,.,ei'n S.tz eRltsteht 
V.'r".n f'f)rrn uerschledene E,r ..... u, '. - Ea fd 
O:die ... ur. .' aur:. hl, fli'I". 11 Er,.,. 6".1... .,.",III'j t . IP ape.·. ~s. '." . fon. E .. Iprip .. Sie Se ea JGjactli. lelgtl f teisch. IIl.Andreas 
stnlig:tden.. ielL t, •• 6ro,R".t!r UII:gibt de)~ " 
6alrten ..... l1nl ., 'llleßt rdas Spu,l, .... ss.r"' ... K,a irln 
.erbri t die ferien. '" '" sie ver'I'leicht das 
Wotlkle ... ., diese Satzanfingesind noch 
unve'rstin,dll ich. 
Gertrud wo I, l t,e eiben die duf'tende TOlrte auf den 

heft'schranke..ben. 
$'OR''!tag,._ü'ssen ,wir unsebe'n helfen. 

Niaben IN1JF eben "e,.,lor:en. 
K,ofttrolt ie"·e. Gib du eben nur die Angaben 

'strichen ",ast! 
Ift"e.," ; da"R. ",tenNt't eben .1 t. d'f!ln, 6e,r äten. 

h ' •• an ,,6ft'$,( ' ....... ich .ir. ebe,n. ·,ifte'". Hamst'er! 
Eben noch •• :tte ,eir Gor.i5 li_erbetrreten, die 
Pistole .trlÄck.t und gerufen: 60ir:lrl. dulu1ftp" 
,,,rgill di . "I! 
"it der 61,.0" .• "8e r:ei,c'ben "i" die Erdee'ben. 
"it: diea,: Re'cben='F,echen= wir= die=('rd;e= erben= .. 
Wlr .ta!ben die .~rd •• it de. Spaten um und rechen 
s 'e .1t de,IIR,echet1l .• t.en. 
Y!r 9t:a:be'ft di,. Erde.tt dem 'Spalten um undrethen 
s "e .1 'I d, •• Rec!heneben. 
". ;ier'hhlt Ull i ge'z'e. iehRet. iwas, er e'ben bei Ute ZIJ 
Hause hÖlrt hat .. 
Ute iU Peter h,aben dein feuerlöst'her eben erst 
ge~ehen .. 
Docb zue·rs·t aber HerrlHutH,usherrGartenbesitzer 

b.s!, z'!: 's t"hl~lls ! t .~'en. ge'ster'R. ,eb,n g·e'r ade 1'.1. F ruhstuck, bel. ", ttalgessen bel. Abendessen 
:vor am Gartlentolr Fens'~er und s,ehen entdecken 
er'lbltt:lu!n beobachten fliederdieb If reund Besucher 
Dieb 
Du brauchst jetzt nur no,ch mit deinen f i tlzsti ften 
Augen_ Näschenl und Mund einzeichnen und ut ii wi rd 
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"1103 4 

".1167 51 

S5 J01, 

5211 
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5S 1142J 
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25 8 

S5 427 
"1119 6 
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61'126(11 

29 9 

LI 48 9 
LID 644 
55'4 S 

JSD,lD 
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t14lD.OD! 

9 'lI. 
lS ltD. 
15 ftlD.OO2 

126 Jl ..... iD. 
Stl. 
2ll. 

,ltZ 5lD.OOf. 

f5k~,D.ODS 
E ',ll.OO' 
( 9lD.OOI5 

2 'lD.C01 
81'61D.OO2 

H14lD.022 

l1JlD.'OO3 

144,!lD.001 
264UD.O:03 
1 3lD.Ol1 

5583 4 42 lilD.004 

813311 l 3ll,D.,031 

37 '9 

NI 89 2 

345lD.OO'5 

B 1lD.005 

-sEItE 6 

Eb·'enbi td .. Eclu!'n l I I ' 

siCh über s,efn Ebenbi ld freuen. 
ler S,cb,ftelll wOinHa.'bur,h I,.se,l raste durch 
die eatme •• s fit ts,cht l leillaft,. 
'f.lrundOrt,e'fner Geb!u ... t s, nd dorrt .'benfatils 

'so •• er l.lebt erseinetn Kater hnurr/lll der 
111!1er s[hRichiet t und schnilurrt. 
Du te"inst ebeniso sehnet t Schi fah'.".n wie alle 
aft;de1rn.., 
'or .. ,. die .fol,e '. Satzpat".e .. ebenl'so .UII ... , 
1'.rf •• I,,'. eben,o.lI<;t dlin •• 'den anderenSatzen: .""1. k"YI.iDrigf! ,Irötcblen. 
, .• ,', •........ ' . ..... ....... _itllen '''''d~ft.'nderen Sitzen: . , •• ",'11 '.. IItle:" .it ROh""_ 

die. ,,,derleftl . Sit ebenso. 2usa.-en! 
L" zwei _.;ner e ebenso 18! 

',.'rl~ißde ... ~tz,' 'rolgenden 
'ilt11p'8': .i 'srfaft gibt .~ 14!lIat!Ch:l ~ "e. 
uen" .. ft &ts.n" e·be'nsoschon ,stille den 
Gefieder'. darRn sollte •• "dich ZUII König aller 

t lrin;e.! 
da's beim ziveitene"benso! 

Oft kann1st du di,. Sitze .lIne sol,cbe An.lnlge 
,ebenso'lut sc hlre i !Mn. 
Die".idenhabe .. kel'Re;n ecbte," Grund 
da1vonzulaufen. deshalb sind 51,. st'hasen= 
Echter JUIIIlo i.JU8bo - flet'antf Tierpark. 
E.in htes ~f,erd: ... ie Liese ist VOll B,auernl 

~. . .. r~d.s lJ",tsc",nzieht und Hafer f'rißt./ill 
1St Inr .. l 'L 'eber., 

.... ,".Irter: -I ... lie.h.. i,[h .. ~ark. Mark 
fenster".le,der .'uß •. " ............... Staub .• 'Stenge .,Stü,e,k .. 
Sti(itk., Ilpffe,.. ",' .... f.uer~ E~ .. 'r,.li,c'lIt, H,aus. 

er. Wasser Etl,. Ec',. ".t~e _""ta 11 BOrste., lad 
.... lIirter; 'li ich. l i!tll. ".r'k,. :"_rk 
ferrltet. teder • uR. .... .... 'Stb, St.ang:e. Stück, 
Stück. 1.0'-"" .... _. feuer" Er, l icfit. Haus .• 
'.ier'. Was,.r fick. Ett." e .. Auto", Bürste, Rad 
In .'iRer Ecke blQtten '$Ithlon e' ersten 
"atgt k.(hen. 
Die lIterei ist gleich an ,der Ec'ke. 
fine kleine Eck. ,des '.rten'shArt 'Erika. 
werfter: eine Bude bauen ·auf Bauplatz drüben 
,aR der felke. 
In der .l tnkenl,,". saß ,ein. gOldb'rauner. Nalls,ter 
:und und streckte UR$ slein Sthniuzchen e'nt'g,e. 
Aber ,zuletzt doch Titer 8es;tz,er' D'ieb sth ... ,n 
klettern $,I:"1g8," über. in "_uer HeCke .Zaun. 
l,a.uf,.R re'Rnen ·s.'usen fl i tzen tor!kielnüber unter 
und S t:r .• 'i.'" f iI,h'bahnltrrütlte .ve,rSlc hwindpn hinfallen 
über hinter nkbsteEtke n)i1chst·esHaus 
,In: at t ,enE t 'k.en l i elen Baus t!f!in·e "Bi 'tl e und andere 
$pie l 5at h,en "" 
Elr s,austum die Eck.en und hat es abgesehen . auf 
Mintel und :Röcke.. auf tfüte und Schirme" auf 
Blätter und lste. 
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'. "OC. .~fit "":r .", dies .. '.'. sol leR.,fr die ""t!'- .'reR. ell,.enprie' s.f ut .i$$thll&in,se:bl Üt[Ic lien H,abinen fuß 
IIlrt.e~tiscbel,lkraut 11' Ilile Klee,Rotel icht'nelke 'Ra", te I .... ,"bl.... S;,.tt.ei Sc'.liss,lbl __ 
,~' ". 'kra'" '''nessel Ve'flcihen vergtRlleinn;cht 
llltergras es," t 
Gin (iiaclleR: üssetbl..e,: Ehrenpreis:: 
Vei '.rgii""'Cht= lote: licbtnelke= 
IIOhnIJt...,= "'ne. uß= Salbei= Ra, rite='la.ilt.e= 
'~if=lauIlmess"t= ,Hirt,.nt thel:kraut= 
"l·ese ..... . = futlt'lsclai"aniZ= 11e:e:: Zittergras= 
Je.\rvortUaer~heR~"'M. zu' .. elen. 'Rult ;'U$ 
e\.rtu:rcht .er den lif)ten ... d t_ stillen Gruß. 
Ift.I .•• rsu~:.t nun. ur'" ;Iß 'setnee. ehr",fQhl zu 
l,J!f~~1J·.~!d ••• frt~ .. al'~\~.iI'$ JI", •• n R1cht 
.erstehen. '.' ..... " 'le... ', .. " .' ". . '.e., Or,lft. die "rtp •. iI.,e so:: kurzes i Kiste - kUlrzes, Ü 
I:ü$te - t.,R,"" i ... ~ - l ". ü..... -kur~f!S e 
lell,e .., l:,u'\f2'5 Il\lll.... . .' ,es e..... :tanges ö 
l • - I, .es le1 .1411" .-eu (,iu) 
E die ter.d" tinten unteiren 
I treife" IU Ihnl eil kt ingend.n Paar'en: 
s,Dielen) -. . .. n •.. bi lde, lusalllens,etruftlgen mi t 
feuer und. f er:. fe~r' . - Ifeuer .. eihr. feler -
f.ler.aI!end. stelle WOrt.'r d.,r 'Wortfamll ie lesen 
und lösen zus ... n: lesen - vOlrlesen, lösen -
ablöse". unterscheide d.,ut l feh die laute:: k,urz@s 
Iu,nd .lan,ges 'i 'Und ~. kur.ze's . und . ta~ges.e und Ölt 
La,,) •• '! e und i •• l un,cl eu tastenratseL 
l ie'5 den le'.t: und schf'eib\e all.e Wö'rter mi t ei 
.uf • 
luf'zieh;I.,n= Id'i. Dopp:ellaute au_. ei. eu. äu.s lind 

i aw,,! I ie pac ke'n ,e i w nw ZN 
en:.', beginnt .i t ei u.nd gehört zum Wort fel.d 

ge'hen. 
Sie .o~hte viel.eButt,e'rbrote und ein Ei 
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Iri tnetlren '" 
Hilttft,,.'riQ' •• 1t Ketchup - Ir a'us el in Glelee -
Wirstc •• n olme '6esch •• ck - 118ft 
'ar 10 f tel sal.' - Ale 1'1 im Sc h .. "Ot .) -Sallneeis, 
ait \Ei - ar.l lift lutl'elr und lUllt (ur'r"tturst .it 
'ir"t"~eft- f l'schff letllit "·fels"s 
(artef'flt,,,fter ohne 6rit,.'R, st.lle NOBen und 
.,ttrffluite send I:U5,"'"= Ml:hnerbrühe .it Ei' .. 
••.• ,b,e'sc'"e''''" und le,rrateft 
Mli,1\Ji"".. .. ',.. t. 'et .' - Ir·ause 'in Ge tele 
WOrstch,:n olln,e &e'sc ,.. k - ',' l._tt 
KartG'lels_te' .. Rei 's .,. Sch rIoi'. - S."""15 
.i~ ~'i.- A:8'._lt . "ucke!' ... undl ... tC,ur,.,wut't .it 
f"a,h'tlml ··fist.file't.it· _"ellUs 
c.rtof"!tlrputfer o""e G"~ten ~telle Mollen und 
Attribut,e' , , '. ___ n: Nuhnerbrühe.i·t Ei -

't besthreiben "',,' errat,e:n = ,= jE 
Das:!: .:% f i =. '.s= .:,11':, • 
l.assedi(f 111'·3" dein.ir"'tter ein rohes Ei ·un;d eine 
Stopfnadel . "'~ 
80"". .it flfeiser St fnadel gib:en und untein 
urOlrsi 19 e1n lothin ~Ei! 
l~ dais aus,eblase'ne Ei in ei'ne Plast'ikt·üte und 
bt.:sedanft dle tüte ·auf ~ 
S~o Ik.nns t du .d.sausg." I asene Ei sie 'her zur 
Sc hut.. .itll,,1 n 
lI'it Stopfnadel bo:.ren st.,ehen olle,n und unte'n toch 
in Ei 
I'h bohre= st,e'ehe= ,.1t= Ider= S fnladel= ,oben: 
Vftd= \lftlt."=e in:... loc1b=t 1"1= das=i:: 
Ute .. ~a.ln lupf.". Uftd. If'ei se fluf Ei 

be"rilen, Ei.itll ... ,. liftet Striche 
Pete'r ,.tell .".'~)'itbt .• "f Ei 
Pet:r ..... rlt.n Ei Dilt liest und Oste·r'hase 
Ut,= ,inlsielt: 'u,fenJ:; un;d=~rei$,e= auf; das= E i=., 
• .te: beaatt= las= IEi= mit.= Blu.en= und= 

$,tr h8ft:. 
P,et,er: •• t t=ein= Ges leht:· ,auf': das: Ei =. 
Petlra:: be_l.lt: das: fi: arit= einem=: iNe'st= und:: 
ein .. :: ,te1rhaseA= ... 
Stecken n ., ... tte Eierschale lündholz 
ausgebt.sene's (1 
Weid:eiRzwefg auf a:ufh :en .,,!·geblasernes Ei 
b .. al.te Eiersc,hale 
I(b stecke=das= lün1dholz= in= das: ausg@blasiene= 
Ei: die=be •• tte= Eierschal'e= 
I.eh " :: das::: auisg.blas,ene:: E i= die: 'bemal te= 
Eiersth! e= auf=.in;e~ß=.n= Weidenz,wtaig= 
Ilohr. I)] t .iner 'Stopfnadel oben und unten ein 
loch in das Ei! 
••• at e= d,IIS, ausgeb t. a',ene Ei ." bunt und L us ti 9 ! 

gilde i n be:MI,( tes IE' an einen We i denzwe i g ~ 
.. Sto:pfnadet= bohren:: ste,chen= ,oben und unten 
loch in Ei 
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I ••• le •• s 11 f. dritten kistelle,n und .late dasE i 1 

&fIJf al tan en 11 '_eirn) auslo aR! 
.... 'e "11 .' ... 111 dirftten lhen U,ftd .~ale das E" 

tll.~1 . fRderen .11 rtft!rn '."'''501. 4J:OI! 
elfte Eie; . 51'1CII, lIa"s, ,I 'I er löchrer ,• in die er 

kurz. ,Z'S kcblen ein'setzt 
A(IlS, r dr'eht ,re'iA Sc nzehen und zwei 

und: kl .• '.t sie diefitIlei auf .. 
Fid -Ih't: e .'n,e=Kllt,.fe=für .,ln= 

fü~r' e'fne= f ehet= 'ulr' eine: 

1",.".I"f,.o I: i,t e.el ,."I."i. 
.f~:lt C: i l ~ine ~I,.~t.'nlfel . h'it:tJt. ( 

I 1 ._5.:t 11~ \11, « 1Jrgen~le l:ine EIe h,e l 
~lief .fenl", 

t ,chi.1.= E. ,'ei:. 
L~i"'t .' ..... ,._ .....• ,je 11 eh,. ic'tltiltvr wo)n'*lssen .. 
I "'h,'ln.l.'." und 'i t,zen.,sond~rft rauben .• 'uch 
o,ft Ef,~. . ". jun,,, VIII!t,ein . aus, de~ ."'tern 
A1Ulf . d_. 1 sc!h l'''egen \f1el .• fllchet:n Uh:d :dlcke 
Ces t ."l·en .. 
I.IUS ,da,,'as taft i an. und den r'e'l, tl i (ben IE ichein Ni II 
Hans Ract. v iel.e r iere b.15 t'e tRI., 
Das fithellsthwinchen 
Nun ist das (i (: hel. s·ch,wei ,nt 'hen fer ti g. 
Die fithen· H'ben rot aus. 8'frken und linde·n haben 

I,be Blltter. 
f i, hhörnt hein 

lVer. wan .,,(i" bats·'c''-. R'icht SlchOln .. j'n Parks und 
IW'I'ldereüller' .die nittdl fichen E tchh6rnch:en gefreut 
und ihnen 1Je1 ihren.i.fschtckte·" Sp.rÜRgen uA,d 
il,letter.i zugesc,haut! 
fluir ef"E '. h'hl'''ftChen .. ','ir".ng . Ober . den. weg. 
E 11" iI ... ste\t .... Reer hIJ,lftthj,ft,~ .• e i At' Mäuse.. .z •• i 
~t teiJSl·t t! ch,.. lelfi chtdJlrnchen und ein Ige t. 
.1I11:en . dar 1.ft. 
Sthret •• latte S·el,bJ$tlaute. ..ttaute und 
uell röt ".,111 runt.rlstteie. den betonten Laut 
in.1 WO'Ft .,lt Iletstiftilicker .•• ,anane, 
lIei " Bienls!, •••. duften. düir'steft. E.ithb6rn,cher!l. 
Er'llset ~ •• i~i~ ftatte'rn. flüsstg". üse.it ~ah~. 
he,.lllch. hlßl . h. hlutll$ch.l.fe,. If K ssen" Kurbl s" 
kl.tsitlten. " kr."'.ln. lehr't'rin •. teugn:en •.. Rär:chen,. 
R.ulwyr,f •..• ~;th,runi'. N~~t ,ordentllch. Papl~r#J 
Pfeninillg. Pullover _ p\6tzllCh. @ra!hle,n. plrOb'H!r@nl" 

ze tn If Re.zept" IR05 1 ne " 5th .. e 1nes ta l'l , 
t Ihoto lade, sla_e l.n" wel

"·". l ken. 'vors i t h ti g If 
vi,elt,e;cht., VOMlittag. WÜrf'eL .. lahn.rzt .. za,ppel.n. 
li rre 
.'1 nil. Sc'hr;tte 'we'fte,r sieht fran.r Pl'ne 
Ei dee hS". ~ber den Weg ·hus·cheIR. 
lurchii '. die Eidechse 
O,nn s·tr'flckt ~.siCIlI .. der. , .. er1ngelt.,. Sch'la'nz .,und m. it 
,e1nem .wattlgeftl Sprung illrlt '1ch dl@ Eldethse 
auf d 8rummer ., 
AMt Montags Knackst ;'nks sechs .. echse E idee. 
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E Ti dec 'hs,e - f f .'rn i; 

I I 
Teilt f' b 80e: IIse 
Ill.e E d:ecns,en l feb.n dte IWirMe. 
lehn) Eier durfte elf fÜ'l" Hanl und t fese verstecken 
Uhter Striucherl" 'ischen Gr.'s schelnund in 
der' G,art entl;:"l. fste s"o v 'f e E 'f er 'I' daß s fe 

• ka:um in de. lörbt'hen Pll.tz h,.tte'n. 
1 l,.iftr' .r"ihren sie 5,fch nlicht nur uon Nüssen" 

IEiclhet,". lapfen und." Pi iLzenlfl sQJß,dernrau,ben, auch 
01 t~ 'h!'r Uftci,~, I,C', "" ,,'j "e V 0 l e,'" i ~ ,~~! .. ,den Nes tern 
"lr1!1 .ar nochel" kl", ,~,', ~",I"rh85e",."''''''' als, 
er ,rtJaer,'te" "ale (ie" b.Nllen dur"'t •• 
't.el".""!·.p)f. 1,c;lJlePPte er h.'rbef uft,d :betl,al te 
dt," f i er I, .n, \2 bun, ',,:t • 
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Wir ~ "at, en r~t ~1~dbun~bl.tI gebl'ÜMt grün und 
",Ir."'" gelt,b " "te.. .. 

1r= •• le,,=rote~ ,~, ,~', e= , IE le"= • 
• 'ir: •• teR:: ~ :: lun~: ,,' ,', (,Üllte ,Eier:" 
~!r'= .~~,~, I" :: ~':: "'$~,r~if'te= .ffer=,~ 
111"= •• Ilen=t,: Utlltt:; 't"','te= (ler:... , 
6rÜft bunt:,e leI' Ne$t, ,.~ laum 8;usth 6ras 
BlumenNes t Os te'rh,s"e,gelb f'lot .. 
'ir' ffndenrote und :b t. aue' IE'ier., gelbf". grüne und 
.unte,. 
1,,1'= bunten,: Eier:. 
Wir 'inden blaue: Eier= und rote: IE ier:. gelbe=: 
fiel"::. ürte: Eier:: und bUAte= IEier=. 
Wir f1 btaue:;;Eie'r= und :rot,.='(; ier::.gelbe= 
Eier=. rÜftea:(ier= ",nd bunte=Eie'r=. 
W~r fi ,bi ::: ei.,.: LInd irote:: Ei,e'r::,. gelbe: 
Ei er= " = Ir': und lbußte: Eier:" 
IrIi 'r t; t.ue=E te,,.:.=: und rote': Eier::, 'gft tbe= 
f i er= t :: i lief'= und bunte= Eier:: • 
• ir"1,. "~., lau,= fier: und r:ote: Eier= .. geLbe::: 
Ei er =.. ,greine,: (l,e'r= butlt,= E t er= .. 
• 'ir ~g.-= . Ei:.',.: .. "'~ ..... ~""hil:: ~ 
V'ie,r Eler= z .. :ei "'und lebt: einha,lbes Pfund 
l:uekeir; ..• ·ln ~Pf~nd ~. Butter: ,e l,ft lütt hi.n 
Va" i II i nLIU;C Iker= "fn lüte ben 88' . l ve Ir:: 
V, •• itlt;n:zucler= lutter: Eter: ,pulve'r: lucker~ 
leh!l= . 
Eier .. ,die Hühner l .. heißen Hübnereier= ... 
Erzihlein Erz l si: z.ft~ wie die Kinder die 
ClWS 'taser S,thlftUE k,e'n! 
SC" f!be id ,e fehlen!d:einBuchstabenauf die bun!ten 
Eier. 
1~~~BClZ~ier .'uf 'Ueidiaflzweige= binden=faden= um, 
Sitechen= in be.al te=Eierschale: Stf'eichhöt,zer'::; 
aus bl;as.enie E 1\et' len tupfen:. Str iche= ~ 
~r'e ~ . $'= .~'. '. . .. :: .. "'. ~ ... (h't .=., 0$ t ,r~ase ~ ~ Nest:: 
Nun S" ~ d .~ . Vlll'ßder selt .ln11,e·n lagein aus 
_en E lern, tesch Gpft 10 

Rutt,r Teig kintten aus Mehl. lucker ",iButte'r ~ 
Eiern .8atkp~lv'et und 'Vani'l.l.inzu,cker. 
I~" i .• , :=.~' ~~."'Ut, tet.: ,knete.t. ==, de.n=. teig"~ =. aU,.'s="ehl .. =., luc1ker=., Butter:" e1e,rn=" Bat,"pulv'er: und: 
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van1 lJ ; In ,I ker: 
Erzihlt 11 Erlls6tzeftJ,lt was ,du mit d,en 
aUI' l.s,~neft "ndibellill te,n Eiern we'iterhin tust,! 

eftit'nbnell te E terschale Zündholz 
blast'nes IE i , .. . ~ 

, I"Je!1 a,ut auftlan: •• n ausgeibllfS,e'nesf 1 
.~, •• l te f "ersthal, 
Ich stt,cik,e=das= lüftldholz=. in= das: ausgebla.!len1t!r= 
Ifi~ dt.= bN.l'te~Eiersc; •• le= 
Ich. "c d.s~ .'.~~ ...... , .... ~.I)en'e= ... E 1= die:, .bitllalte'= 

11: l,ersc . .e= .;;;. .'nen: d:lflti: We 1 denz;w,e i g= 
Binde= .f· ., .. , _.elft··St1ücik .. Str·,ejchiholz und 
$'t.,tl.U'~ e 1ft ,eb~lIal te E i.,,,schate! 
'St~!ctl:,en=. ..l tt!'·= .... E ie!,"sch:81,= Si'treiclhh,öller= 
~"'s .....'sene .er bt.~.len f f:e;n:~ 5,t:riche=. 
~rE! $,8'c. BllJllein.,,~GI:sieht~:;. terh.se~: ttest= 
Dl:ePf';n,.stfe'i,elr\ta,ile' wfl t. fa.'i 11 ie Alt:Mann in der 
fe i Je i, ve,'l ebleft ..• 
Erst i ID,unl,.'l'''eit. er'r.'lcben Al t.a;nns di. EiteL ~ 
Die l.n1d:er s,c ftr·ei" •. n .i 't ·E i fe" ~ 
Sie schreiben .ifrigl=. ....l'. 'e: 

Eietb" 1 uc :ket'_ . Ou.,.k" I:u.( hserdllll ,r: h., 1 Pic k c he'n 
$,o'lell",!,er Vln; llle'gest tlmac k.. .l',",e ker r I"i l c h" 
Eiwe1 nia,nen 
E.:·r ... S«;'III Igts f .. " .. gel .. b .i t deM lUCkerSChaumi. , ... 
Das Ei l'b t de. Zucker St'h,.um;g sehte"" den 
Q."u.rk.''',ün~ t:I. ie. ..:'ü.,thSenmi leih. d .• _. 1~."19 ...... e'be._.,·n_ di Masse 
mit •• Sch\ft;ettbesen gut idurchrUil!re'n "."I,,·,'d t "en:", d.se ,,,,et ß _. Ei. Il b. 
.'ft're'trennt diS Eiweiß wlo_Ei lb", um dairaus 
i fsehne'.,"u sicht .. 
••• ttlst eine Ege,narl9temeint.. ._ 
~tt,er • ,"n t, Hol er, E1.,narten .~ncl d1,e ~ 
h,~sl; (;:tle" Ver ......... tft 1 $..~,U,ll .ber Ingrlds 
"ltichOl~'rin leil!ntd ..... <ln,. nicht '" 
tlern •• n tOr f~f.".:eft.rten 
Or(~n, "'al . ~ .. ~en '. i "rnallen cl i., E i ge'nar t'en zu, die 

lftt 's ! 
\fe,·stei"tk~d.'s '. e1 "enew'ort ,. 

t, \fon 5 kIRld.r',," t'lgeft:e 8 Iuch"er h,aben, wäre 
e $,c1ftiu1lb'üt'herei e:rstre:I).,nsweirt .. 
Suc'h,le etf}e .~gen,e Ubersthri ft! 
Er hiatdle e1ge:ne .d,.,e'ss,e da,r.uf s,chri,e'bein und 
aue h eine Ir i efll:"lrk" dar,.uf k t .t. 
Klasse ,. hilteiftieKl.s~enve,s._lu:ngaib, (lIDer 
die Disku'ss ion . geht "lilt il ,(hein,.A,der: jed'er 
Ikann ko,.en. viie er 'w 1l. t Gerdurc h d·en 
Str"ßenverkehr .. ni$t"th~,ell z.., auS l\Ia,n !ka'nn, 
il;6r1Iyer. bt.,fenk"i'" fatu·r~~iunt stand Rid,.'r . auf 
det . ~ tF .'.... . . • .",t>et [~n .• uf' dem S~ .... tho f e'n'tln .. Ride r 

lel fllthe .1n lIan braucht selne ril,cht zu 
tr'"nl er auf die.llu,rger$t~19 b •......... rn 
f. :äin,ger ~~hre'" k· .uc~ fftl t .• , genem Wagen 
.Je.,. vion .. lhnen hat e nenl el,.en!en Raum. 
,Auf die Rücks·eit,@ Q'!!I@n sc'hre,bt e'r seinen eirgen,en 
Namen" ,den ",onnor t un,o .j i e S t raRe .. 
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eig.nes 

Eigenschaftswort 

igenschaftswörter 

926 

11 1 

'15 ·61 

91112 

1 32 
1 81 

97 '7 

9111 

11133 
11133 
1218 

1219 

18 2 

314 

161lD.004 

B Bl .. bi '1 

.10ll 

~. sE~fff-'"""6a 

" i •• nes -f i g.enle ha , t 5.,,6 rt 'H" 

for'Mulfer[1 in Sitz,"" was du an Inf'orma't 10,n"n aus 
de' •.. Schaubfltd gewi,n"en, kann'st : Kinder in dei' 
Bynd~'srepu'bl ik won 5 Kfndelrn haben 4 kefn eigen,es 
Z'.er. 
Je .. , der '"yenn.l! _.' f nre f ! ge .. nsc ha f.t .• , .. f •• ~.' i,e,nn w,. ir ,dien 
6,gen,st.nd.vfi'nS~~u(,r zu Sthuler.weitft ben. 
'. ,.1 ...... , .. _ ......... s,.".r,., .. ··.',c .... ' .. ".lhf' .. ,h .. lat.".· .. f .. ,.'.U.: '" Jeden,' .. ' , ",1 e," ...... ,0,1. 5.', '",.~.a. lnd, . 1 Tltlgke1tund Jede fIsch. ,d,.s tireffende 
rWOr 1#, 1I"ne ... r ..... '.. rere WO" t .• 'r • 
'urtb 9,'$. ,ense 'tln,ort .. ,,~1 'h~nden" " 
Vergl,el"h, rtiern so ""e~OAn.n,, ."[r . ty'sdirucken, 

lte·ß·$lctt,n. ,der ,:".n.! *nde' d 1 e gl e 1) ,erbe 
sc nl al f t "'. ,~ntle'r,e .~.IJ;en" 

h •• , 1"ns,tl1e"ts.,ort 'in d:,r 
Unt,er'scht .... ",tuf. ~d disVergt.eicih.lw:ort alls •. ,,, . I" 'r . 'U'S ~ . d,ßi. ..ebene,dler.. . os t '"nd, 
d' . set'be fi,ensch,ftnu;nters,C.hfedl ehem Mlaß 

• '''1' 'lft., ~ 1fj \ ·Ir. 

hal).ncli' .. 
9 Durc:h d ••. Eigenschaftswort in der Höchststufe 

",rück,." .ir .u,~. da:R eine,r. Iwon ,llIehrer.'" Memschen 
,~er .' linden. e selbe Etg.'nschaft im 
hÖthsten . hat" 

B 2lD. 
B 'LO. 

r.,· 5 i e er zihl tel" uns ,tlla, ülbi
'''. i 'h~,e IE i ge·nsc ha f ten. 

lu'sa .. n i.setzt,. IE!li,'ns,thaftsN1ö,rter ,e1rziht·en 

o 6lD.001 
Ci 41D.010 " 

'en.·uer ". . di eE ,nsc ha f te·n\fon "ensc httn" 
,'iere1n, Pt anze'n u Gegenstinlden. 
Sie ze'l;t uns dad'Ur,(h eIne ;'hrer f'igensthaften. 
(Jlie ' .. schichte wil"'dgenaUfjr und sp.annender, w.nn 
du d , iE igensc'ha"te,n der 'erS'G:,fte,n und Tiere 
nenn;st. 

" Ste. 
G 7LD. 

,2 tC:lhe f i ,chlfte"! $o:ll ten die Buctufr hab,n?' 
2 n Ei ,;en$( aftslIort IlUftt du ,.eimat schreiben! 

N9lD. 3 ~~,ch II.E't .. Sith .• tt~wortt"isc'~en den 
Ve!fgl e Ihs!.1 tero so IIf'i,kilnn:e'n iN ir.at.tsdrÜc k,en *' 

.1 

N11lD.003 

a2L.D.. 1 
" 2LD. 
B4LD .. 002 

B 4l.D.002 

81 .. 

D,6lD. 

:d .. "e,nlc he[nl CI_e'F·. .'. . !eR! tln'de d i ,e g:l eie 'he 
E I ge'nsc. 'h[. f t Ni .and ... ,eh.ibe,. 
pur,t"'. de'$. ·ßSlchatt·s.,ott 1ft dieir 
Unte".,t h 1 .... feu·ndld., vergle; (: hswort als 
dirücke'n wir aus .. daß Itensche.n oder G,e9,ensti,n.d,e 
die selbe !;gen'scha,ftin unterschiedllchem MalR 
haben. 
Durch das Ei g.nschaf t 5 ,,,,or I: 1 n der HÖt h'$ t$ tufe 
drücken wir' .us" da,ßein.,. von mehreren Menlschen 
oder Ge,e'Astind,en, !dte s,elbeE ig,enschaft im 
b'öe hs t enl Mi,aR h,at. 
Efgenschaftswörter schreiben wir klein. 
[Wir nenn"n sied.shatb a.u,ch Eischafts·wörter. 
lu's.immeneset~t. !E igenschafts .rtere,rlählen 
9 .. ,,"au.,/er," " 'r.-. d .. :. le' E.· ... ~.".I.e,ns .. Chaf .. : t.( e.,ft ... VOln,'· Mansche·n, 
illren... tlinz.en iU9d Gelen'~tin~en. . . . 
lU'Sfllmenge,etzte E 1 ge'nschafts,wörter sehre 1 ben wir 
klelni. 
Suche di r. die iQ,assenden f ig,e,"schaftswörter aus 
und schf"eibe si. tu den Personen! 
Eigl'nschaf'tsw(h!l<ter helfen. Mienschen un,d 
Gtilenstände,gtnlu zu beschre'iben. 
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E igenschaftswörteir 

eignen 

eilg,net 

E i le 

.• i len 

31 6 

31 9 
S4 12 

55 75 

58 91 

1'14 
72 

7021 

96 12 

U( '12210,1 

UC J!1 21 
MI181 4 

55 112'9 
SS 1410 

UR 
ur 

1 

1 161 
1.8 
10 

D6l0. 

D TlD. 
G 1,1.,0. 

G '1lD .. Ol1 

'G10LD.011 

H14lD.001 
I 3lt.O'03 

I JtD .. tl07 

N "tD.005 

8 4LD .. Ol0 

D 6LP.. S 
r:21tID.7 

6 Zl.D. 
., 3lD." 3 

~ ~t~:g8iZ 
c 

SP 1 J13 '1 8ilD.OOI6 

UB 1481 1W 1.4lS.0:08 

UI 14 '9'1 l 4E·S.~ '5 
UI 7410 W L 4ES. 4 

1') 5 w a 8lD.005 

ue 15 8 w 8 'LD.004 

15 11W B 9lD.015 

f igienschaftswö'f"ter - e ile'n 

Viele f i ' w,örter können ausdrückeln.,. wie 
u .. "t.'., .. ·. ',',·,"'#,.'re·nd sie die SchLei fe l,öst. 
Sc lire 1 eil. ft s(wör ter von ,6 ab! 
Setz, cl etreff, Eigenschlfts"ör'ter zu den 
8i I,d"r,n=. 
.,",lbtleC hs tungs, rei C, h ,'. U.,' !nd . Sipa,nn. en. cl , iW i. r., d . d,e i ne 

sc'hi ehte" nn du nalch , l i ,hke·f t 
E."g.n~~h.fts . rter .Inden Satltnfa,ngsetzt," 
$C:b,re'fIJ. oun,t l, ...... ,' rt,r 1nde,'M,h1rzIJhl, 
dl.",i~ ". ~eit ,u'ncl igf!,ns·chattsWÖrter ,MUßt ,du nur 
~ sc 111'" 11 "n ! 
lu,n5'.'''. ft ,.ö,r te r :t»lllthoc h ,d i.'r' .. ca'. :', Sc"". 'be ", e' Ei gensche slIör ter j ,ewe it s fr ~ 
lil,~ 
-.' ... rt,'r.itld,rN.~hs i Irbe '19 sind 
Et 'sc;'haf·tswIOrt,r. 
P'iwaUle",t I' U Ci 'i.' E llenst'h,f t ,w,ör te,r u!nd die 
k:tt,'n,n~Q,.t $Q,"ie~' . 
1'.!"_",e, •. ",",','," .. Af'ö'. n~n. Vw,s I.l', i ct~ft'I.;t2~sla_e"gieset zt ein 

li~! rtern ZU's .... 'ft','esetzten 
,en',ch,.ftl. rtelfin D., 1;6"",,, I" ;tr .. f t f 

On""l eirkundfgte 'sich u"ann lel,d ihr eigentt ich 
ueg., .. ? 
W·'ln" 'N III t du e l' t :t i eh zu Ilet t gehen? 
~f. "., ',' .,' v" .,' fSUt h, t ,w.' ,i te i A, J, 0,,. r l,'. ,e .. n zu .",·öe ... ,r ',' e, den: d,er B,.u"e,. rhet . ·s it her n i ~ ht' CI.gege,n,. Cf i ,eint l ich 
Ilttnn do't'b n;cbts Da,ss,er,en; nur ',Birette" nehmen, 
dte,h!,',uml ":Ie,.; ,ud:e "leder ·.bau:en, beuG",.,,;r 
"ai( h . ",ule. 'heB. 
wie ., t Ibis du .,.lleßt' ich? . 
~r~ft~. ~:~r.eigneft$U:h 7'(ht alle frUcht. 

,: ......J., I .:iKi,n" .l t,gt .• 'i,., f r\ltht .~if ·dlem lodenIl 
(Je ~l.. .•••.. biesoni

"."'.· gut" .. ' t, 
Dt,'$,Ctt9l"r ,. .. Mf,t.E ._ I,tn. 
Sr;' .IÜJ(rl~n .... ' .. " .1le dte tt., ' .. hin(unter * 
Qyie.tsch.\"~I~ll t ,.er lUg" un~: die L.ute eillen zu 
d •• " Wllgenturene. 
Eini',. F tut.·lste steige,n aus und ei ilen der :SDerr,e 
zu. 
\ .. ' ""', .•. :,,l .. 'n ',·.·Chten, •. , •.. · .. ,"',",·. " ", , ... h,:l" .• ·"," '.'IU .. S.',.,· •.. " '.pa,', ... ·, i., .. e" e.n h.:,inker, . itlen .i t ,chle.ch\en stotp,.r" taufen renne'n 
S .• ,,'.,'\I".'."",;: 11 . f l. t."e":,, .. ,i l, .. e.n,:". ri'ln"n.\len~.· 11 taufen:. Schln,.·ll ,.~s,e'n= #' ··ll tz,.nz: # e1len= # renne·n::,. 
lliu".n=,. .. 
wortfeld ·"gehenuhink.·n ' Ln eilen schlendiern 
I,:~si,n trl".ln rennen ·fit. ...... enltlufen~p.,ier'en 
.s !ür"," ';Ir l'i' .... .,ch\, i ~h.nw,.nd·ern mllr's chi er ein 
'~IYDfet1't 9" "1· . r "n .. 'thit' "1en, 
H inkensturflens tü".",ne II en, sausen rennen 'sausen 
sChl,nde,rn ftieh·en bummeln schle'fche·" ,pa.li,eren 
$DI.,ierenhasten el Ilenstolzi,eren trödeln hür.rfen 
Hink"h Itür.;en ,türzen .i len 1.luser~renne'n sausen 
sc h lende rn . f lei ehe'n • bultme Ln '~h t,t'l c ht~. spal i ere·n 
srpaz';eren hasten i1len st,olZ1tren tr'odeln hüpfen 
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S,P 18 
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UI 87 4 Ci N lLD"I009 
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lO 1 S 
LD 1:5 
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l.D 311 
l,D ~3 " u 
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l,D 11 
l09 
l.ID 11 

,LD '552 
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lD 56 1 U 
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L,O 361 '0 
LD 31 , 

LD 38 8 u 
L, 0,', 3" .,,8,,':, 1 0, ',,', LD404 
l,:D 11'14 
LD4110 

LJ) 43 2 

lO 43 3 
LD 44 4 
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i!' t .'n ,roß., Bdrett mft trf (; 
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D 
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UD 
tDl 

lD,l 
uD1 
L01 
tDl 
tD'l 
lD1 

tDl 
tD1 

tDl 
:;)1 

82 

83 

83 

2 

6 
'15 

1 
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8 
1 5 

4 

4 
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841 1 
,86 4 

86 5 

81 6 
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1 
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10 

12 
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10 
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12 

1 
'2 
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!J 

U 

1 

zwischen Zeitungspapier den 
Q,8,br,t,en,',en ,H~hnCh,~."n")s,,, Z,U.,~ sehe n 
An t, ne'm he Hl"M SrO",fI,me,r 't,it'g f P,ete, '$ 

kaufen. 
ein f 

War dis ein Ver;n," en .. 
Nure inE, i c hh9~n( n spr,~!n9 ~ber weg~ 
'Ganz in d' rNahe muRte e 1 n B,IC h I. e n f l i eRen .. 
Seide wollen gl, eh in den ersten 'agen t~chtig 
l,.rn,en, d"mit' sie wieder ,ein ,g;ut,es le'u'gnis 
bek.ommen. 
Ein 51pr i hWiort ihe i : ohne, f lei A k. in Pr. 'i s .. 
O'o!e ~ , $,0 ~ e'l n WiOftlny,ng'Stw,.c h'se l bri ngt \I i ,e l, 

IA," l'. 

lu'satz'l,c;he Arbelt. 
5 8,'1 ~;ne4\ SI19nnt,a,gs,a:i\Js'flu,g :ko,.~eni",llrgit yni~ Nieinl 

lutlh'ren Eltern aU(lh durchel" K'efernwarldichen .. 
I" ~'enfl,e'n Stundt!,\n Iwar a,~f ejierifa,hlrbi.hn ,~i:n. 
t '1 t f'e r', '.'" t erbr,. 'lt e r GI" aben en t 'i t and/,en, 1 n Idem 
d'i e .r'b,t i tendr,en Ni'nl"er ,kaum ,tI.h,. zus,ehen w(aren .. 
N,i"ner ""ren gerade d,a,'~,ei; lein betH:h,idigte's 
Wisserr,oh,r liUSllUiwec hseln .. 

28,!,lD .. 

ID .. 
D. 

D. 7 

3lD. 

294LD .. OO8, 

ID. 

llD .. 
'llD .-

;LD.OO,6 

S02tD.OO3 
303lD .. OO4 
3031D .. OO5 

304tD.OO4 
3,1 OlD .. 01 1 

312tO .. 0'5 
51ilD .. 01 
31,tO .. ,01 
315lD .. 1 
II SLD .. 4 
'S15tO"OO8 
3,16lD .. OQ4 
316lD.OO4 

~'6LO" 1 

31 0 .. 

Ei n ~I'( h wird g~'teer t' . ~. Ow , ,', ' o Ib,e , D ta, t zen '5 1 e auslh r en Hu, (tl,en und ro I. le'n e "'~I 
SI (lek ube r de"" lod:.,n .. 
Auf ihrer glatten, braunen Schale leuchtet ein 
w,e iRe r F le,e k • 
A,us, P,lipier ,dre'ht er ein, SCihwinzcrhen undzw',e; 
Ohren und kl,e'bt sie auf die ,Eichel auf. e si st, at 5 ,ob der H,e,rbs t w;ee in Maler, _1'1 t 
r i esenha f tem, :p i ,n'se l da,'!" lliUb g\e f \iirbt h,it,;be '. 
Der 'Frost hat wie ein t(lünst terg,ear1be itet und 
weiRe Blumen und stitt"rauf dfe $,cheib,en ge,mat t .. 
F~r jeden T.I fst ein Kalenderblatt vorhanien. 
A,. unter.'n Tei t des Bl.at tes steht ei'n Schörn,\er 
Sg:r'u,c h" 
Sie will die Sprüche in ein Neft einsehre ben 
'UJ theben, 111 

Es ist ein Igel beim Wint.rSChlaf. 
Nut t:fr 'h·a,ttp' 'H,r ein Fa!;. t ,r,l,chtskl.id g,enlht ~ 
Nur Mannf hatte noch ein leerel Blatt vor sich 
l, iegen. 
0.1 sieht Irene ein. 
f,rst gest~rnilob~e V,lterwieder "utte 
Nutter '.!uß oft .ln Dutzend Hinde 'haben. 
N~'ulf c~war ein besonders schön,.'r Vo'rfrüh t ing~t 
E 1 n '\ll 1: lt hen ! 
Ein Beet war im Garten noch da,ar frei. 
Ein Mlul.wurf! 
Im N,ebenhl,u'swohnt ein k.Lassenk"i.mer.ad 
We'f'n Pete, fteiAig lernt" 'bek,ommt erauc e" 
f ."'rrad. ' 

i 

Weshalb di, Hasen ein w,.iR,ts hwinzche'n haben 
f' r; tl w,ar h ei nk I~e i ner O'S telrhas~n j u'ru;Je. '. ,. s 
er zvmersten 'Ma e e 'er beiMalen dUf'ft"e. 
f'in 8,eh"ltt r kippte um,. un,d .. eiRe far'bef~, 
herau's .. 
Seitd •• h.ben alle Hasen ein wei 
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l. 

l.Dl 2 
LD'l 1 

lD!' .' •. ' 11 10 ,8 

lD" 1 1 8, 

LI)' 16 6 

lDl"'69 

L 118 2 
l1S; 6 
t 19, 2 
lD '19 :5 

lli) 119 S 

lDl 2 
lDl 4 

lD,122 6 
lD122 9 

tD,123 5 

lD12511 
lD1279 

LD12110 
tD12'82 
lD12',8, 8 

12911 

tDl 1 

llr13011 

lD13014 
tD1322 
lD1364 
tD13,6, 8 

tD13612 

.0139 2 

lDl.~,9 5 
tD14111 

tDl 7 

'"I 4 1 U 
MI 41 4 
M.! 53 21 

3'1 .. 
31 • 

3181..0,,1006 

31 !D .. 

324lD. 

124lD. 1 

32',6t,D.005 
326'l,D .. 005 
312 7t ll) to 0103 
3,21lD .. 00:5 

"5!21LD .. 006 
J28l.D .. 006 

3,JOlD .. OO' 
3~OlD .. O·08 

331lD.005 

333l0.0C5 
335lD .. 0,03 

lJ5lD .. O!O'6 
3 3'6l D .. 00'5 
33 i6tD.010 

33,8lD .. 007 

l381 D.1 

339lD.001 

339lD .. 003 
540lD.003 
344.l D'. 006, 
3,44lD .. 006 

344l.D .. 005 

34 0 .. 007 

347lD.005 
349LD .. 003 

'~SOtD .. 00,4 

A 
A 
Al 

R05ei~, sot t, te ei n neues K l«d d beko'fRmen .• 
Doch dann .hatten sie .nt ltig ein nettes 
S "erkleid~us 'hell,t'''fI Soff ausgewähtt. 
,D cht am Dorf erstreckt sich ein ausgedehnte,r 
Mischiwald. 
In der Mitte des Maibaums hangt ein schöner Kranz 
a(~5' ~nneng'rün.~ ." * 

Da haben 51e .ln schönes Haus. das von einem 
's~hilttl,e'n,."Gar~e"n um,'iebe" ,ist •.... ~ .. ' 
E ,ln.-. ,.~,a.,a,' r., .l!u.,ge kanns les 1,eh schon ,m IWa,sser 
for t:bew,egen .. 
Heute iste'in herr l ieher $,ommerta,g. 
Was 'ist heute für ,ein Betrl,eb hierl,ruftHans .. 
Ot w'., e!n mun'~,erer Junge (\Ion acht Jah're,n ... '1 

Nu,,. wenn f' 1 n G,ew 1 t t er au f.zog, wurd;e er au f 'f all end 
st;'l.l. 
Vo,'r e1"1 gen ~ "ochen .. hatte ein iSll tz einen di c ,ken 
Baumsta- blS, zur 'Erd,e gesp,al.te,n. 
Mutters S,chere legt,. er unter ein Sofak issen ... 
Wf r stei'9:enin aller Auhe ein und f in,den n,o,ch 
genügend-leere Sitzplit.ze. 
lirt stariker tuftz1u!g. drang in das Abtei t. 
Mac hen si f' das f en's· t er dOle h zu, riefe i nHe r r 
ellp,ort '" 
Die Eltern waren schon ein gr,o,ßes Stück hint.er 
ihr. 
DiegCllnze .Natur bot ein tra:urlg,es~ild .. ~ 
Das.,.,. 111n gut@r IAnfang';r denken (hft b,eliden 
"'dtht'!,A .. 
'''.' i t ~e'n i fl d«!. r Spr~n,gr:u~e 'l i~gt ~ in die ker Ste in .. 
Zunächst kaufte $l(fl Jeder ein E1S. 
Sie Mol 'l te'. doch lieber. zum Pferdeka,russ·el t g'enen 
und dann el n pa·ar l a,k r 1 t lS ta,n'ge'n kau fen .. 
'Da da find.e'ter ·aib,er 'nu'rein Stück Bindfaden und 
einp •• rFeuersteine .. 
Oa da findet ef aber "Iur ein Stück IB;lndfaden und 
ein pa,., Feuerstein,e. 
~ in~.ng.~ fÖrderb.a1nd sthaf ft die RGblen in das 
'Fa'bl" 1 kgebäude .. 
Dab\ei entsteht ein br,auner Zu,ckerbrei .. 
Paula ist ein richtiges Naschkitzehen. 
Vior der Sc.tuJ1ltur hat si,c.hein Wirbel getd tdet .. 
Auf der anderen Straßenseite steht ein Mann und 
schaut dem fröhlichen Spiel zu. 
Ja, d,er Herbst.ind ist ein stürm;scher# aber 
spaßiger Geselle .. 
HeinI hat soeben, von seine'. Onike ein spannendes 
eUf hge schenk t: ,be k·otftJl,en ·a 

s'or' s t i ster ; _er ein sehr l ebh a f te r Junge .. 
Das ist ein feiner Hutfur den w·@;'A·en Mann# der 
nun se,'hr sPl8ig aussieht .. 
S ie wo t fL te 11n ei n Lan,d.. Wi'O: die Mens c hen Ik ein 
w,eihn,athtsfest feiern. 
ein gestörtes Spiel 
So .,n Spielverderber! 
Der halt e n k te i nes h bekommen .. 
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81 JlD. 
B14lD .. 

81 
81 
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81 

81 
Ir1 

82011.0. 
8,20lD. 

:0 

1 

'"1112 61 () .. OrfJ6 

"11 :2 8,21 

"I 
, 5~ 8,21l0. 

'''lI 131 2 822lD .. 1 

"11 4 B2'~lD. 7 

M,l 141 [ .. 
"1 '141 ( 
Mt 141 ( 

Es 1st e!n Dackel. efn netter. junger 
Es 1St eln Dackel. eln netter. Junger 
,A,ber auf lI'in.al !ko.mt: ein kt,einer Gr 

ke t. ~ 
ke : 

Satang ein jeder dran wird satt. soLang 9 bt's 
'., e in,e N:o t .. 
E inR,egenrei. 
Ein Mercedps wird angehalten: -Jahren Sie ganz 
rtH:hts heran! 
Schalten sie das Licht ein. 
rinder" hlet,ft dOlch und k taubt ein W1 lder 
Umtreiber 
'Se 'inJebe iden ki "der 'wo,ll en i hmam Vo r abend 
6ebur t Si t ·ages ein St indc hen b r i nge'n .. 
Da sieht 6r vor sich ein wunderschönes seltenes 
Glewich's .. 
·~a5 ist ein Frauenschuh,. eine ge5ch~tzte 
Pflanze"'. erkla.irt se'l'n Vater .. 
Hie i'ne r,. ,du .Ußi t anik l opt ein,. ehe due i n fremdes 
li_er betrittst! 
'B~. i\1.,.···1t1:, e,' ,tritt verlegeniein: "Mutter, hast du 
.,,(Ihl 't ieb? 
E. 8.,ge" stand untät ig.~m Ufer '" 
Hauser .• Hutten,,, MO'Olre .. Wilder,. Wfesen, Weiden,. 
Saaten, felder, alles ist vom Schnee bedeckt. 
nirg;endWOI ein Hahl sich reckt. 
Schwar'z wie ein Mohr 
iDa ste'ht er draußen." schwarz wie ein Mohr,. der 
Kaminkehrer .." 
Sehr niedlich ist ein haukelpferd. 
,Ein $lchauJltelpferdistgar nichts wert im fe'ld und 
·auf der WieSelt. 
Ein echtes Pferd. wie liese ist wOim Bauern 
~e,g .. e~,übe'rf .. das KU. t.SChftnzieht und Ha·fer friRt, 
dIas 1 s t firm r zehn •• l !, 1 eber .. 
"1Ir."oA1 fred., das walr ein Meister'S(.huft~. 
wir wOilte'" ei,n~onb.ndger.ät kaufen, wenn W1 res 
bit 19 bekOmMen. 
Fur heute be'nd kauft sie Sc'hin!ken und Käse ein. 
"ion i k ,a gi t" i t t h i nE."i n G·e f IR und 5 tel. t t es 
aufs feuer. 
)'ann 'illl t sie langsa,m Grieß ein., versüßt; hn mit 
lu!cker und rührt fleißig UM. 
'Heut egab (','se in fe i nesPli t tageis sen: 
'Kesse,l f ~ei scn _i tKartoff~ln und. Ess i 9gurk~n. 
Erst 'spater gestand er selne"n lelchtSlntl Enn: i?r 
hatte \lorndttagskirschen gegessen und Lilaonade 
darauf getrunken. 
Ein GuR ,aber ging daneben und t andeteau f dem 
un t e're'n Bia I. kon,. 
Er nimmt eine K1 ste helr und schneidet mit der 
Säge ,d,@nPtatzf,ür drei fenster und ein Türehen 
au .. s .. 
Jetzt l.f'gen ~ ie einbre'C'nende!! Zündholz darunter. 
D~'s feuer '~ .. 'll~t noch e!n we')l~ am Bod~n .. 
E 10 hl i Ph eh und eln Stuc'~ Butterbrot 
stjrken 5 e eder. 
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Di. I,r.,ms.,n kreischten, ein kurzer Rutk, der lYlg 
stand. 
An der Straßenetkesoll ein gro:ßes IWohlnhaus 
gebaut werd'ln. 
!Er: 'rump,lltauf ieinenbre!ten~Raup:enbiinde,rn a,ut 
d1e Straft,e und schwenktltl t e1 'nem Ruck auf das 
Baug'rs tÜ'I~ Cf in.. ~,',,, 
Nyr e .• n e! nz 19' r iMann bed1 en t dli$, Ung_ t um. 
E 1 n Mullsund,er 
'm s ten Ab,endhit t &m Waldrand ein Auto. 
Dl'ninf fnet .. ' elr r.sch (jen. Deck"t dies Kerf 'e(fraums 
wnd .. r ft eiln groResP,lk,et ,.i tallei" tei Abfall in 
den G"rab'ln" .. 
Al sd.erMOll sünide rp ~ ötzt ic hi mW,ll ,de in 
"erdächtigfS G,,'räusth h,Ölrt, :brau,t ,er mit Voltg,as 
da'l'on. 
EfnHühner'h,UAd, .delr ~ihr,"nd tIe!r Entenjagd 
,ewÖhnt i t h di e ge.th,olsenie," Enten hol tl.,. 
ube rbr ach te sei nemHer,rn unter anderem ein 
unv,ersehrt"1 Entchen, das blolR ein paalr Tage alt 
iwar. 
f fn ... Hühn,er'hund,de'f' wihrend der En'tenjagd 
sewöhnll,cbdie g8sch,ossenlenEntenholte,." 
uberbrachte se;"e. Herrn unter anderem ,.ln 
unversehrtes EntC.hen,. das bloß ein paar Tage alt 
war. 
Ein Hühnerhulnd, der während der Ente'njag'd 
"wföhn l fc h die ges c h,os se,neniE n t en holte; 
ube'rbrachte seinem Herrn ,u,nter ,nde,rem ein 
unversehrtes Entichen,d •• btoR ·ein paar Tage al t 
,.ar. 
M'in.uR sith wu:ndern; deß do,ch ein HaUi na,th d.m 
andern fertig wird. 
"~ute ist ei~ tru1ber,. n~ßk.l ter 'Tag. 
Etn föhrerschetn tOr .,ötahrer 
,An ,der LenkstanI9;': . flitttrt,.in bunter Wimpel, ,'Uend 
a,-:"m,: S,','" C_",hut,l, b"',t,,, e, C, ",_',', ',It,,_'_, "" n:,., zr", ',', ,"_.,'",' g,',r,.:u,_,~n,(,.es, ,A" Ib,', I. ith, b_ i ld", !mi t der Aufschri ft: leDfiGfter Radf·8Ih'rer. 
,An de'r le,nksta'nghe flattert" e,n bunter Wimpe:l .. und 
aMS~hutz_ ip'l,ch, gll,iftZ!ein ~r'ünies A1bziehb'i ld mit 
,der Aufsc tar 1 ft: g\ep'r~tter )iladf ahrer.. • 
Zuerst saß "'lnz nloch unslcher auf selnem Rad# 
'bes!onderl, w'enn e'f nlch rlück'w·lrts bl i ek,e'n und ein 
Handze i (h,en ben so II te .. 
HeinIbekam n lob von dem :Pol izeimeister .. 
In un,I"rem Nachbarort wurdeneulf eh ein 
WaldspfelplatzerOffnet. 
u.",er.-... e a. Ir, ~ßt. >.AU.f 'm,.r ik5!"m.·· .... k .• it _.,ber. l',erw.·.·eC,kt,.e ein 
dlckes 'S,ell. dlsQ:uer uber dein S!ple!lplatl 
g,sipannt war. 
Ein Bl ;,ck in die Zukunft 
Die erste "ondh.iustr werden vielleicht aus 
P[last ikitof fbestehen .. der in der Höhle wie ein 
Ballon aufgebtlse'n werden kann. 
G,egen Aben,q hat le sich ~ti n S ty,rmerhoben. 
Oa setzt 51th n1cht we,t von ihrem Sonnenplatz 
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ein dicker Iru: .. er n'tder. 
~s .. l,·,!efn Erlebnis, das man nicht so rasch 
vergi,Bt. 
'M. eh .. ,r •. r.'·.,e ... "et. e .. rü,ber . . w.,.sse,rS'P,jeget .. eines .. g .. roRen 
S,eewass,eraQUlr 'UlIsnAmer i kasteflt aufe iner 
Plattform ein Wlrter und hält efnen fisch in der 
Hand. 
Da schrillt eine Glocke. und plötzlich schnellt 
ein Detph;n ausser Tiefe herauf undsthnappt 
sich d.5f~ttermi t eineim ge,ziel t"n Sp1r ,9. 
Able'f da ertönt aucht s,cho'n.f,n z'weites,e n 
~nd,res Signal u,di'19: nächsten Au,genbl i~k , " 
s~ h .. 1.' ,.,ßt .' de.·. r,.. D. e [Ph ... , 'n.·.. .. ..• ' .. , .1ed."',e.

,
r. ' , •• ,PO'''. J.lft .. ·, ,d ,spr 1 ". rIJ.tM. ' .. t.· e'r;ter eteganten &ewegunig durcheln:en aufgehangten 

Re, fe'n.p 

Alber d. ettö1nt ,auch scho:nei," zweites, ein 
and,,.,,, S19n,I.. " itp n.ächstenAU9,nlbl i~k. ~ 
Sth1eRt . der .. DelI' .. 1" ""ede',r empor .. ,und sprtngt .1 t 
eirn,relegan.ten· lewegu1ng durch einen auf,gehängten 
Rei f·en. ~ 
Beschreibe nun denVorfa·lit so, daR ein leser lich 
ibn auch ohn,e Bild '\lorstetlen ,kann. . 
B,e,. inn.' so: ein. Junge ire·nn.tauseinerHaustÜir # 

und. in ••• sthrreibe' zu dem Bi l.deineGelchi chte! 
8 .• leg. inn. 'so:; ein .. Jun. ,ge.. re .• nnt. a. U.' 5 eine .. rH'au.< $ tür, 
und ein .... schrei'be zu d,e. Bild eine Geschichte ~ 
Sehr,eibe nun den Unfallbericht c;jes Jungen so auf,. 
daß der Vater 51 eh e·in ge·naues Bi ld vo,n dem 
Vorf.,ll m.,chenkann: P,eter 'und Rotf baben 
ge'w'ettet. wer zuerst ••• P,eter war dabei # Jochen 
:n,cht 
8er i (hte nun sc hr i ft 'l f t h so, daßst t h ,JOiC hein ein 
Bild ".'.on .de.mv .. org.,.· .•. :nl _ .. , ... ,' •. 'he. "." Ik, ..• ,nn:. . ,.,.:.to. l.~ \5. te, .an un,strer Kl,ssenflh,rt war .. "I" eln F ,.L lSplet -
,we,Reportaglen F,rns,ehreporter: ller \I«)'rlm Tor! 
Beri,tht. niunschlriftl ich 1'0* d,alR 51th Joc:h,en ein 
Si .ld. \fon .d,eM!. Vorgang m".:.Chen ... k"n,n: as .. , •. '.'0. l.lS. te an uns·,erer K:lassenla:hrt ",r.~ .. iein F ,ballspiel ... 
lweiRePDrta,.nFe'rnseb'~e,portelr: . "ütter vorm To,r! 
Ein iR und f. unk Irepo,r t. · .. er. muß es i eg L. ,e.' eben. 'E r,e i gn iSSt! 
anders darstellen, nn der Radiohörer sie'rlt die 
Vorg,ln. ge' auf dem F, iiill fe'ld ni cht. 
E inHö{ Il.enllrm! 
A,!,SchluR des 'F·eldes noch einmal tin Kampf ~ 
Et" tolles Rennen! 
E cz,äh t, _ d1 ~ *8; 'ldges~hichte schri f t lieh "ac h: ei n 
Hi,upt tlng nlmmtPf,; l ,und Biogen ••• Tho'.as 
Schreibt einen ulkigen Brief 
A.n ei.nem anderen lli" kommen I'iein einein Ort. iWO 
ein frü:h.er.r Arbe; ts'k.ollege von 'l(atrinsVater 
wo'hnt ,. 
Auf dem Ra·ndstreifen kannst du dir ansehen# wie 
ein Brief anfangen.und aufhören ~ann. 
D aF rank. ,ger ,de c.se 1 ne'n S'.'g,e Ls t ~t 1 ngemac h t ha t # 

wollen '1e "" Segelboot aUlle,hen. 
Ander@ die Aussagen des Verleihers entsprechend 
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um: 'f,eh habe nu'r noch ,in klefnes Segelboot,." ... 
Ikasp"rtiuscht den lauberer 
Kas r: feh soll erstens sechs Eimer Kartoffeln 
rers ge'"r '~pal ten. un,d .ufstalpeln,zweit~nsd,.e! 
K., ... l ... afte."" .• ,r '".OlZ .. , \' .•. ,m.~s.·telC:he.n, .d'r:1tten~. d .. "" .. ,), fU~,bO,d.,en 1" 
d.·, e. r ,K.U,'. ',h, e sc, ha.l e,n .. , und,', '.l. e.,. ,ns, c .n. n '." PIP. e,.' ln fyr das Abendbrot viertens ••• lauberer:halt eln! 
SleRhan wilL wissen, ~as ef~ AQuarium.ist_. 
In derS,thute steht "nklel lnes Aquarlum 'm1 t 
Goldtischen undW., 's,rp f la,lnz,en,. 
Schr!f*" die ,A,yskuftft ~e'rays~ dfe "mg:enauesten 
erk t .r t ,. "I' tU'" AlU." lU.1 s t " 
S1eh dir. n. . eren "IR.n4st,rei !en"n und, erstelle 
, 1 n Saf.j'.' tel r (h ,e 1.1 r 'I n 'Wes t ·e1nd:o r f ~ 

V .. '.'O" .. 5 ,' .. , S,· ... :. thU,;.~,'.(. '.",' .• " .. ". S.,',". 'fe,' .. l. e.n.",,~ .•. , 1., .. " ein.". MU. 'Si"," '.'''nstrUfltr,ent • In Ge fang schalt Ibraucbter eink,leines 

12 2 
1221 

6StD. 
6 "lD. 

W:.slerbec· ,n undS,lIlupf,w;n1kel. 
3 D1 e t ... r ; "te i AS~h.,ll,,) l ,t t In fan. 
1 Ein lahnarzt fDrdertefn." ·Pat;e'nt·en auf ~ [Ptatz 

l'U nehmen;. de'n I f fes t 'AZU legen, d,en "und we i t 

1232 

5S 13 9 
S5 1419 

55 142S 
5S 1S 4 

1614 
1642 

,64lD.006 

7 1lD.003 
1 4lD.009 

llttD. 5 
8 llD.8 
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S5 1716 9 1LO. , 
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,21 7 l' II D " 003 
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Ilufl "n, den ··nd auszus,püle'n, 'feit 
zuzube ,n"eine Stund,eni,cht IU essen, mor'g"en 
w ied"rzult,oMen • 
• "."'n."" ... 5'0:. n,e .. hm,",. Si, bft~e ••. " ,e. fnPol fzfst 
fUhrt etne Yerkehrskontro,l'te durch. 
Sonrnta, .. steh~ ei',", 'w1,cht iges T'yrnferspiel b~~or ... 
Jonny ,'" t lWlederelnmal b'We1$,en, was ,er fur elln 
kerl, ls,t.-
Du '~t s t j.a nur ei nAngeib,r! 
RotkiIPPch",en .,.·.'uA"te aber R1Cht • was da,s für ein 
bias e's T i e f'Ntr. 
Wieder ein Fehler! 
E'rkl ., warum" •• ",nd Brun'j s; chansta,rren 
.A, .. ' r. Aluisr"f, .:be ", "ttfn:eines T . '5 'k.~m • 
,Iir 1 t f y,ont ,ftt e ,Elf i.di,,, •• die K i· . i.'r 'w\o II ten 
auf kein,"n f'.I\ :tzur fllntetl " ".,. 
S,(h~iuingv'Q'll Wl rlt d,er 'C,owboy seln lass,o uber e1n 
111 ldtl f.,rd.. . . '. '.' .~ .'. ..., ~ 
T r ~,e a \ t, ,es! :w.s du f f ndes t I> . ' n d 1. laibe II e e' n ! 
Jeder dl.ser Sitze hit ein besonders 
umfar.iches Sat :lf,ed. 
Ein P e1 t 11 scht. ,ch Jimmys Hut. 
Kreise sie D".imSchreibe'n d,er Sitze rot ,ein! 
Sie liuftnlch sie holt ein 
Ein luch die ',esitzer in~ i e . . .' .... 
Der Arzt du d' t Mut ter s, '. ,CI 1" F re'unde d,as Kind 
wir schickst IChi,tktsC'hic'ken der Cousin,e ihll 'ihr 
dem Onk.lfhlnenden Kindern euch die Rechnung 
eine \Va'I" den Atl,IS. e'fn .Pak.et di.e~'sse .• 'in,'A 
Gruß daslu( h die 'SOl e1 e in ~ dem pbt gen'Mlode t t 
kann man di,e4 Strel fen verschieben. 
In den tesefenstern des Modells .ist zu lesen: fett 
schicke .... verschiebe den Streifen für Ea so. dan 
die, :l,e,rstel \egefül t t. w;'rd "und ein. Satz entsteht 
Plötzl 'th re,Rt ,eln WlndstoR den SC.hneehoth. 
Packt ein Susi alle ihre Puppen hat eingepackt 
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4ftlJ'.~ O,(UJ 
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Kr,'fse a,l l;ört1er rot 1'1"11' 
f .tu"ti ist ,~ 
t :te dief'5h,t aft!,III8In 

SIr., ~jl.w,f s 
"hr.' es dann ,ie 
I c: ,n b8,5 t le e; n Sc h.,}e 

l tau!.!e e 
zelsitlchenaus 
,.uf! 

r cb "!'i~' tll~"1 "I n 61 ilc k IS~ b .. e i 'li(: h'en 
111,1. dl'I'I' ,"Plf,el '. ,:ei 'f~.ren~ wie .Idu 's, " aluf '0 'fe'sem 
li ~ ci,' '., 5 'i.~~ t. bat.tie .Pe,terelinEr le~!n ~ s • 
• ~te;sl, ,."8'ft e~".,s A.pfel"s", "flt'lr ,. der 
• ,nt.'urtlr: ,!,t}, 1'1.' ~),tI1tEfi .,c ht 
eirt l..,,'sti,~, .. , 'eter u~{ct.iI.:~l)f,l 
A,t, le:$ 'I' 'i 'fels:"Pete'r • dft!r' ~:,)feldieb. 
,'itlt . 5 h,'tsfl~h"Jitcht I:elolhnl~ ji! 

"'~I>~a, ',", '4;ell,I""[ 
Vf,t,. ...... . ..,," i\l:es,."reinD inl_ 
I ' ..• r e." '.' ..... ,r . (t,fel !) 
I is ... chicht,. tt lngt n ht sehr schön, •. ei I~ eiirlID 
INl.e' 'seIhr oft voriu' .. ·t., 
SID v' in "lnd 
"e i,chnecti, Si lb:enbOge'" e 1A ! 
Ein W1'nd so ,~ 
So:; e 'In: Wi nd= 
lehneinl das erste Klstc:he·n e,in li tcl, das 
,e gt: .'U w1elch,.',. Tageszeit die G,eschichte 

schieht! 
"CU" , .. ' . ei,Re Uft,ruh i N.,(~ t ti neNac h t das 

flr'e,~&.s_!eftl t: U't>e .'. et t (Ges s t 
G'I .... ..5 1".ir'5,'h" i f teil g:e i ,. ter t ,eter "'. tAngs !e i n 'e st ~t '" P,.s .. .' i i ,e" Pet.,. um. ,um "i e e (i,espen, 't; 

',u'le',en_ 
c;"i"~.lt'f.S fl . ..• ;:IIO! 

is 

f 1 Jf~S. 

f '14,E5 

~)' di" GieSchlchtel"eben,di 'ler u:n"d setze 
W\ltter ,e 1ft! 

S N~i,.t tll= r .'Ich=;ct.nell= . SPf i "·et .'r ary.$ s,e 'inem 
II.tt ... .hül~ t ... 'ic ,

t1J ;·n sein.,.. ,. tuc~. e . ,'" 

G '5. 

G S • 

Ci s. 

IG ~'. 

~ 'L~~ 
fI'!i' 
\J 
G 
G 
G 

, !,hlne t,bi ft,e:e: .ilthE "l.I'Slle;nem Bett und 
mi eh in.. nBett:y:che :in=. 

0 

3 

Vier E f er =''''''1 , fu·ndMehll:: ein hat be,s p 
,l uc~;er ,;: .. e i nl.Pfun!dBut~·,r= .• 'i;111 . Tut t hen 
'V," i t l !"ZUC kar:: ein .. Tü~ 'h.nl", k .l ver =:. . I • 

V,., E 'te,r= ''':.'1 IP'fund·,lahl= e'": albes Pfund 
luc"er:z:ein PfunJd But =: efn 'fütche,n 
V 'I tl inzucker= ,ei"" heftitkpul ver: 
'J er fier=1 i I'fundhl= en hallbes Pfund 
lu' .... ,. ,: • in P ... ~t1"'tter:' infOI c hen 
VflL, fnfuckeir,= al i

" ~Ut~h.ft ',ck l,,,er~ 
V r e lll r'=z' i "fund lehl:e;·n . ,lbesP fund 
lucker:: e 'fnu~nd.u.t t~;e\r~rt: ein fa,t 1(, hen 
v."it t. in;twltk,r~eiri lüte .l'Iackpulv,er: 
Zeic1hn. dei.$i ll'l! e n! 
W.·ter" diS 9fn· lutte . Blech! 
v'ter.~ ,f~lle. das- ,lech= mit: Butter= ein:· 
VI:ter: D1ns(e~ t: d .• =Itec Ir1 t= Butter:ein=. 
l e 1 chne" d f, 'S i l,b,t""ne n! 
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f t llf 

UI 4Tl U M 
u8 49 'l H 

, tn . neu., J' "rhat . ..f .",e" , 
Kreis, die 1,'1',. 1I11t Il,1st1tt,e ein, die lu 

ua 5 
2 ., 

UB 52 9 

ua 1 

U8 531 IG 
utt 5318 

(LI' 1532,' 
~I SI. j 

~8 54'12 ~ 
ÜiB SS2 

~I 3 U 
UI 10 

UI '10 

UR J 
UI 4 

8 
4 

U'B I, ';, a 
2 6 

UI 21 G 

U! '2 :6 

ul 5 16 
ua 1 2 

UI 6'1 14 

ua 14 

uR , 
UI 1 , 

1 '1 
1 '7 
6 

H 
I 
I 

I 1ES. 
I 1 

J 
I 

,I IrLD 
I J~S: 
J 'fiS .. 
,ISI.D. 

I S. 
1 S. 

e'ir Jlh'res~eit gehör.n! 
1 'e e ,11 in 51elbs t ll{~teu,nd M1 t laufe e ,11 

3 Des Wir 1"in1seht f.er 'rli"! 
, lEin K rlnnke'nWI"I~e'n br 1 "It das Nidie in d,a $ 

Iran.,'"flau'511 . 

1 E fn,: lr.nkenwalgen,:; br llngt= dal: "ildenen::: in= das;:: 
~ ,. .nl~ elnlhlll~SI='" .. -
E inl r.:n1ke"",lf,:,n br f nlt da, Mlidt hen d,llS 
'f,IIAl.nh s. . 
jE 'ind';I$ "" "k~.~"lk.n. . .lr1a,,,kenih S * 
E ift~ ktllRienw&'ltn:=ti. ngt,= d;as,: ,heni: ,thls.B' 'r a.ft,k"en;tti .;;>,. . 

,'in.l' .lttw!.5er~ilhtt" h1e iOt 1.1" Er' ".iht sat z. 
'n IChli.."eit' .'I'ag .für .. U1te: 

~1'"J~ ,,(b1 t .r= 111,= 'fÜllt, =~)t,= "8'"!"_ tlA e,,:hls"lt, ZIW·.En,de l$'t , •• ithen N 'Ir Ir 
kt. 

'1 Ich l i_fer' 'ur UJ·te 
'3 Um ?Ulihr .'~.,cht te I.' t ,ro,Ren ',Iluchsch: r zein auf 

, 1 Stund.'ll tier te,g:_t d:er A(rz! er Rlt das 
'.' , ••.... ". ' ... und.''''. ".1.'1 .. ;terS'UlC ht ." den L". i!". . er. nl. t 1.II.\t.·.·· e .. '. r : 110 indd.,r' •. II·nt,. nll,ch e'ilner 'h,.Leen Stunde 
b,r i.n't. ein kf, ... ,Rlk In dl •.•. S",jd~'h(e\n.'I .. in d·a:11 
Irani."ttaiuS ym' 1 .r wird Ute '" .'n 

r·a t 'f Ic,n:lls •• l f .hrl"n '. i Re S tund:e d .• ,n.,t h l i eot 
s in efn.'. IW. i lett.. ' 

I 5.001 $cboo nacih .'i,fter ha1lben$tlunet. _\r.,t~lte;:; Im;,(;h.: e 
(Kr I,nk.nt '. n ins Iran" ," US. 

,J 4l,IOI • 5 
,J 4llD .. 8 

J 4ES .' J 
J 4!S '. 'I (, 

J I§LOi., 

J 6LD 

J 
'.' 

J .007 

J 6\Ei .. 1 
J 61(S • 3 

J 6lDI • 006 

J .008 
J D. 1 

J 
J 
J 
,J 

Auf .. fJe. a ... d .tlte"ft W nt:.r,aig=~ 
Waran .,..,ennst du. tI.;ß au'td, •• Bild ein Wintertag ,U sll'tl~en ist? 
es ist ein k,.lt,.,.;;: "'fint'lr t a!f:=,. 
EI~. flt~ ein:=,,~.t t:.\r::'W1'nt.\r~.g=w 
'St!t't~I~"c'!"ft köninren wir' tun bJe"s"er,.". W\örtchern 
SC ~itlre 1.,.~n 8 
e (f""St'hnl':I.'flock!1 .'''1 hn;e"'iball,e;n Vogel ein 
fußI •• ll 
Eine $.'C h,n,.e f l oekleei n Schneeball ei n\lOl,el e 
f"A,ball 
E in;, Sc hlftlele" lcu:ke e in Sc hrte'eilt,a II ein VOi'e Il e ; n 
f~ßib.ll 
1I f ,n:t Schneleiball t: 

Pl,6tll ich: ('l i.'llt= Irin= '$ch,neeball,z in: Merrn:.:: 
Se ... tl)'r'.i1u,ns= SChl,uf';,nl'ter tt • 

J s t 'er I nhabtr d:'1 schi ftes 'e 1n Bit ker. e' n 
lehr'er od." ,.inSchdier? 
'$"t .. \_~r!"'~.~'itr s(lIilft_' e Blle lker _ ein 
L .. ,t .. )h,:" ".' ....•..... , .. 'r. : : Od('. ''' .... ' ..... :.,,'1.".:.... d .•. ·.,.e.,.'., " .. ? 
lstde.r',ln".i,t,r ..... I(Chj'ft,e lse 1" 8'le # e 
lehr,.r r .' 1" ehne delr! e ,r is t t\ n Ilit~.r= 11 

lift Motorrafknlttert. 
Einvo 1 pfeift. 
IP t Il, ( h f l feit:: e in=: nn •• ba l, l ~ n'r rn ~ 

: I 

I i 
I i 
, I 
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I . 
I I 

I I 
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f va~A81fl 

ein 

~I 2~~~ ~ - 1 GI 
5 IG 

UI 0 ua 2 
UI 6,1810 

8 

UB 1214 

UR 

U8 
!Ja 
UR 
UB 
ua 78 4. 

UB 5 
UI 1 6 
UI 111 

82 2: 

VB 82 

UD 82 J 

Jl 
Jl 
J1 
,Jl 

J 12fS. 
J12es. 
Jl 

Se; t r'aulns~, 5th'lut'1ft'ter: '. 
Die, ",' 'llsl(hle\J;h't' ,ein ~inte~'tig. 
'tCer uni'4 ' e, Scheri" J11 n fe 'ger ,.hJng,e. 
Kllte!r WI'",'t'ert e's 'ste1ft. 
Pt ,ötz t ich S, hIn ,8I.!LI f Li elt ein i" He'rrn! 
S lbr'auns S,('haiufe'ftster' ~ 
Es,: st=ein= kal ter= Wfntertag,=. 
PI,ötzl ~~h: fl fe,t: ein=, S·(,h1ne'Ölall=i 1n= Herrn: 

tbr':un :: 5ch.ufe"ster~" 
daR"e i l se i nl 5th ildche'n aln die Sc hAur 

"h,tei 'nd!erR. ; he'l" fo 1ge der Bi l d\l''' l,.hl ein 
hinein. ' 
G("s te rn " Rai

(;".' tt.9" k.uf t e~einkl, i ner Ju",g'ee f n 
urnd S,cht,.",pl'!'.:zw,.', schJ.'ere paast lkt."'ichlen na,ch 
Mauise. 
Ge's,!ern 'f'UKh.tttlrl. k,.ufte= e;ln kleiner Junlg •• 
",nid SEiht e'plpt e,:; z.,ei schw\ereP'l, ast ilt. t asc bell ·nac h 
Mause. 

,J 11l D .00 J Plätz' li (J,f ile in hn·e'ebal t in !Ner rn 

s. S_mme'lrauru, hau'enster. 
ltHj"Q . t wtslen, daR dreihunderttausend Kinder 
ein Ul ibucn hilben und sehr v iete wJollen VOln Ul. i 
einen 8\rief beke_en. 

t 4lD. .,. Ilreise da;nn I.t l. Tun)wört,er, die erzihten, dan 
~Il', r.,1 ,.0:

11
0"4,.' ... :J~ .. ,· •• andl."jnl, ;'SaMreh., it blauer' arbe ein. 

t J. 11 _ Z. i (; hn,'d i e S i l "ge'n ,e in! 
l 6lD.005 Setze die fehleinden Satzzei,che-n ein! 
l 6l0.002 wttnn,ein S,.t,l etwi.S fralgt, heißt er F ra,esatz. 
t 61.0'.OO!6 , •• Ende eines 'r'.ges,a'tz,es steht ei'n 

Fr' r.itbe"n. 
L 1 ltO .. 0,0 3 Seil. t t aut.e, de,ne!ne i 'n , tumMes 111 f 0 l. gt ,. sind 

lang.. .. . .' 
l11l,\D .. 
" 1ES. 
81 2fl!:,S "I ~J'" 

le 1St e111: l rSetbst laut .. 
Ein. f ,:den ~ .' ,e. ..Inniht, hilf i 8t Ni:h" aiden::: • 
•• Endeeines lef,ehlls,atz1e'ssteb't ein 
I:.fe'hlszti ehen. 
l.,s,se dir v·o;n deifter Mutter ein ,.,ohes Ei und eine 
S t." tnade l g'be'n! 

.. :5l0. 0 B;o·h'r'l ,dllnnmit dt'e'ser S'topfn .• del oben und unte,n 
~orlsitht1g.e!n ~O(~ in .. 'd,asEi! ~ 

"3lD.005 Blase 'nun k,raft1g lneln loc,'h. damtt unten DottfH' 
und E iN,e i A he:raus lauf"ln ~ 

UB 82 ., Ci M 3ES.004 

UiB 8210 G" 3ES", C 

UB 81213 G "3fS.006 

alas.,n sten in.in t.o,ch, .. dalli t D,otter u(nd 
lEi we i IA raus laufein heraus f l. i eRen 
Ich bohre: steche'::.' t~der= St "lnadel:: oben:: 
URnd= unten,: ein: loch: in::: das: i:: 
Dann blase= puste; ich: in: ein= toch:,. dami t,: 

UI 1I10 "SES. ') 
UI 8314 1" 6lB. J 
UB 8,51: 5 M 6'lDft 
UB 8126 M 1lD: "7 

Datt.,r=und= f i weitR: her'aus taufen: heraus tl ieA,en= 
Pet.": '1I,.tt:.i",: 'G,esic'ht= .auf: das: IEi=. 
Ull i hiat ein besonders lustf s Ostere'fgema'l t ... 
l·eithn,e di " Si tben nein. 

U8 832'6 

P'Jüfe rtjach, oib in ,e . r Silbe ,ein S,elbs.tlaut ,oder 
ein Doppel, llut oder eift Umlaut ist! 

.,1010 '. 'r.üfe na, c~(. ob 'in,' j,ed, ',r 'Si l, be ein lbst l,ttut oder 
.1n Doppel',aut ordereln Umlaut ist .. 

'" 01. '3 Pruf,nac h #: ob 'in ieder Si 'lbe ein Setbs tl aut oder' 1 

ein 

I i 

I 
I 

I 

I : 
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f AIS If Aft , . \~OkAIEl 

e'f" 
U8 83301 M ?tD. 

U8 85 4 

ue 85 5 

ue 85 8 

ue,8511 

UB 8515 

uB 6 

M10fS.008 

", oe 5 .~ Oi05 

"'lOE S '. OOS 
"\1 OE S. 0,01 

"1 I> Oi06 

N 1lD.O)i06 

U8 '94 2 N14l0.008 

UB 941() N1'5tO. ,008 

uB 7 iG 0 llD. ,6 

UB 9116 G 
ue 982 
UR 98 7 

U8112 

U81 6 

o 2fD. ,5 
o 3lD.' 4 o 4lD.B 

010lD.010 

010fS,,,008 

UD '10' 9 OE S .0'11 

311 A2tD" ,001 

'3 A 3l0. 
4 0, A 3lf). 
48 A JlD. 
515 A 1':lO. 
,6 11 A alD. 

7 3 A SLS. , 
7 , A 5lS. :3 

UC 1 7 A 5LS.001 uc 123 GA 7l0 .. O'OS 

UC 724 G A ?lD. 2 
U( 7421 Al0l0. ,.' 

7421 A10lD.006 

ein P'Ot" lllut: oder '. in Umlautf s t ~ 
Wenn w1 rein i.,.,rt t'r'ennen, k (altsc h,en w! r zur 
Htlf. prO ft n.ch, Db jede Silbe e1nen 
Se l :b, tlu't, Um > au tode r . [Doppe l.l au t h, t. 
Ich binde:;,eine,n: den: ,.G,n= um::.'": da6~ 
l,ü,ndlholZ7Jt • 
lohr. mit .irnerStopfn.delc oben und unten ein 
loch in dll' E f ! 
'ruste: bl'lse= k,rift ig in ein l,loeh, damit Do'tter 
,U!,,_ . Ei w. ! ß . u,nt ,en .. heraus \ .,u fe'~! . . ~ . ! 

81 nd,e= e" ne" Faden UII ''U'l Stuc k S t r,e ,. chho lz und 
steiek.: es indiebemi.l te E ,erfsehete! 
We"'n vielek ind"r IUI·"mmen helfen, wird .s ein 

i:chtl,erOjisterba,UID, , . ..... . 
Enid" e; nes,.,feh l Idlt les '5 t .ht e1n 

Be feh l. 5Z,. fehe'ft. 
St.tt_.t könne," 'Nir auch ei·" .ndAer~s W,örtthe(n 
I t 'hre i· 'n * . drei 1:7 . 'f C:ihke i te'n . $ t i .an. 
I. i (: hne 11 f t . 'j s, t t f t dor t ,.nkr,.e h te S tr i ehe 
'1n#,,0 du d '" teir tr,.""en ,ka!nnst! 
lei ehne mi td"'IJSleist f ft dort. g·enkr",chte Striche 
ef", wie du dfe Wörter trennein Ikannst! 
W~n .. ' sc ttl,.,uk. l. in ft, i e',. en. un,\; Ar' . ,Iusb. "r. ei. t en 
tr'. dret.end,.nn p tat "ein si, 'h .c k IIlac hen 
einet •• int feter'n wenig jetzt nun tauchen 
sc I1w i _.'n 'Dir ingen 
Dann- at t= er i tfef= ein:. 
leichne . '. Si lbenbö ein! 
Zeichne dort ,·.'n(lrec' teStrithemi t deli Blei sI: i ft 
ein" W10 du dit W6rtet tren,ne'n kannst! 
Am "I,chlt." Tstt üt,.,rPttt,e,i., !Mißges,chick 

eh.le'hron .t' .. Art. ".l. Inder lei tU1nrg,,, 
Ion rs •• S+prUing'tu'rm standen viele 

SC.' ~,"tI.:l ... Ui~$t 'f,. 8 1t se in kt einer mut 'irler Junge d 'h~ 
Lette, hin 'stieg. -
D.nnwto,~,.= .~*D,!r,.it.'t die Arme aus: und 
'1 te· t1et .,ft:. 
Ei ... e.tnr.lnes.8i 'ld kinn. u~s also nicht llenau 
Ib., ..•. ,er i c 'h te, "n #: .. "'., .g,"'c "ehen 1 s t .. 
'E ! n Junge st~rlt .. * ~ 
E1n J flhrtlut selnemf,.hrrad nach Haule. 
D.sa~ltin.ndtre~ Ju,nlgtr !mit dem Rad auf ihn Zu 
l@i (: hne . cl!' S; l benbögeln e, n ! 
"'.SC .. h. e Ul15 .. SCttIlU.,!t. ",ur,en., VO .. "' .... denw. ö'rt,ernund 

lt die ~'lhltnde'nBu,chltl,ben ein! 
f n J fihrt mftseifi,emfahrrl'd nach Haust!. 
Da saus tin .,nderer Jun'g. mit ,deM 'R,ad auf ihn 
zu. 
E irr" Jung. s t.Ürz't .. 
D •• Sto~lcbild micht beachtet- ein 
Sc hwerv,.r let lt,er 
Wled,tr ein Unsc~uldiger verletzt 
'fln G,eda"lkenst'1ch S,I,'l:: lttztkommt e'in n.uer 
S i nnl C h r i ·t t • 
Ein G,edanktnstrich sagt: jetzt komim,t ein n~uer 
Sinnschritt. 
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A11LD.OOl Ef~.uter .'PDrte~ schr!fbt in.einem 
Z.,l tY,in,sbe_,r, C ht Al chts, ~ ube'''' . se' nie 6edanke~, zu dem 

A12lD. 
A12lD. 

3 
5 

A12l0.005 

A14lD.OO1 

A,l '5tD.OO9 

A115tO.012 

B llS.()01 
B 1lD.OI04 

8 410.,001 

B 61.D.,010 

8 6l0.011 

810lD.OO4 

812lS.,OO4 
[ lES.OO1 

( 2lD. 
( 2lD. 
( 3·liD. 
C :S,L"I)I. 

( 8lD. 
t ( 8LD.· 

( 9lD.OO3 
Cl1l.D.016 

;( 11l D • '0!08 

C1.3lD.OO4 

[13L.D.OO,4 

C15lD.,011 

C15lD. 3 

Ungtyci, denn "eder "l"tungsleser soll s",I.bst 
n,IC hdenken w'nd' urt e1 t.n .. 
W; llstd1u einGlas Lhßona~e'? 
Fr _,esat.,. ken,nze fehnen 1111 r du,rc h ei in 
F rlg'lei,~h.n. ~ . '...." Bef.blssatze kennzelchnen ~lr durch 'In 
Bi' feh l slei ehen. 
'n je~em Wott uns'~'fI"S r"che ist ein S"tbstlaut" 
Dop,pel taut oder Uml.aut ",tont .. 
W.iS fl t l t dir auf al L ,e d t ese 'Na •• nrIl!lÖ'(' te r habe'", 
ein h. 
L"nge Se:lbstl,~uteu,.d Um!laute eirkennt m,an am 
ges,t'hrteb,enen Wort man,thmll du'rch ein 
"It' h f,o' e"Cless tumme, 'h p 

EI" cf 91ftgverl,ren ., ~ 
Der Polz 1 s,t hat e 1 n f orlftu l a,r m 1 t, ge~br acb t und 
steil. It der 'lutter viele 'Fragen .. 
f in Pullover.; t e1 ne. Ro II ,i r Clgenheri At 
Ro.Llkr.gen.pullo'ver=. 
Uns,er,' SiPflC heken!n,le it hne tden Il angen S,e lbs t au t 
i meist dur,ch ein inachf,otgendesst1ummes e .. 
Not l'ere jetzt all. Wörter aus dem Bi tde'r feld, in 
de,nen du.in la'ngesi ~·Ör5t! 
lelchn,e die Uhrzeitenein tlnd schreibe sie unter 
die Uhren! 
Uw'. geht in ein Kaufhaus= .. e, Wf,rd"ebr,ucht :etn!e= K,sta1nie= , .. für ~,ein,= 
11. fern,zapfen=fure 1 ne: E 1 ehe t =: fure .. n!e:::: 
MaselnußfOr 
ein, ein.# ein s inddfe ~nbes t hnmtenBe,glei ter .. 
finit efne,.fn sind die unbestimmten Begleiter .. 
Setz •. die f,.hle·nde'ft lluteein ~ 

Ith kurzen S,elb~tla!,ute',n steht oft ein doppelter 
Mtllut. 
',eichnedie Si l!ben,ein .. 
Pr,Oft, n.ch# Ob1_·n,'_.' l~ .r Si tbe ein Selbstlaut. 
umlaut oder II),oppel·· ,aut steht! 
!OIS ist ,ein Kürbiskopf=Ges.D.'n'Jte:rkopf;: 
Geisterkopf=. 
Bitte dein,e lehrerin oder d,eineMutter ~ daR du 
auch aus einem Kür:bis oder ein,er Rübe ein 
Gespenst blsteln dartst! 
A.n diesem ,Ort w;'rd aus dem Kürbis ein 
G,esp.'nsterko,pf. 
Mache dem $.puk einEnde und schreibe die 
fe,hlende,n8uchsta:ben. i'n di'l lü'ckenwörter ~ 
K.r.i'st alle Wörter ein, d;e zu einem Sat,l' 

"" ". I 

'
ie,~or e'n" 
'Qr den Geilt.r~opt höhlten wir den kQrbisaus, 
schnitten ihm ein Gesicht ein und legten eine 
,angeknipste Talchenll:\m-e. hinein. 
fQ~ den Geisterkopf h lten wir den Kürbis aus. 
schnitten inm ein Gel,cht tin und legten eine 
angeknipste Taschenlampe hinein. -
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uc 
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29 9 G D 2tO.O'01 
29,\12 G D 2lD.OO' 
2914 G 0 2lD.OO1 
2916 G D 2LD.OIOl 
30 S D 4lD.OO4 

31 91 D 7LD .. 
1110 D 7tD. 
32 ) 0 8lD .. 

32 6 G 0 8E5.0'04 

12 '9 G 0 8iES,.OO1 

34 2'1 Dl0tD.018 

J4 3 D 1 Ol.D. 0,08 

34111 Dl0tD.018 

35 11 D12LD.'11 
35 2 D12l0.003 
38 6, E ~fS.OO5 
39 1 E lD.O,24 

2 ..E 4tD. 0.0 .•. , 3.', 
; G E4lD.009 

Ein G,tdanlu!ns tri eh k a,lnr, d i ,r be l f en, d i ,e Spannun,g 
lilJ e'r'höhen .. 
Der Ges,p,e'nl,terkopf An9stvork,ltz,enaugen bei der 
Kürbisernte etne Katze zwei Angsthasen Angst ein 
Ge i s ti 11 Gerten ein Ge$l?ens t 1n ,der Nae h t 
ersc~reckt eine unhei'mtichft Nacht ein 'm;ßglückter 
5." t. re 1 I

t,. hl."t ,e"tau" .. , :en, Au,en ,.,. ln d. e., .... ,', r.· 'Nac ht ... iPete. r.· un., d Utebastetn .i t einem 'Eürb'isKatzen bei Nacht 
Der .. piensterko!pfAngs,t vor IKatlenauge'nJ b,i der 
l,ürb1:s'ernte eine Katze zwei Anigsthas"rt A ;$,t ein 
Geist im G.art,enein Gesfelnst 1;n der Na 
er'sc~r"e'ckt ein'eunhefmt 'itb, N~tht einll~:ßglückter 
St r .. · e 1 C, h.,'" K .. a tzef!i'l' ", n .... A.i . U9., !,n, ~ n ~ie r .'. N. a.~. ,t .h.'.t ~ 'pet .. ·.e 'r . und Ute bls,tetn lut ,ne:mlurblS latzen :bel Nacht 
Die'. Ge's,p,ens,terk.DipfAngstvor .. KatzenauI,en bei der 
lü!~biS~f'nteefne ~atle zwei Angsthase~ Angst ein 
Geist ,. &.rteft .,ft 'i st 1" der Nacbt 
,.rsc'hreckt eine unhe l be NIcht ein mißglückter' 
~t".lch . K,tzenaugenA,1 .: in der Nacht . Peter und 
Ute bast.eln I.it einem ürbis Katzen bei Nacht 
Ein Brief in der Dos. 
ein sond.rbares Geschenk 
Ein suRes Gehe; Mn t s 
EiF}Geburt5tlgohn,e .. Gesch,nk ,. ' 
le, .. ,Chn. e, d .. , ie Sllben. b .. og.'· en eln un.,d achte da,rauf, ob 
l.'~e'de ... ',. S. i lbe ein,".n Selbstlaut" Umlaut oder 
DOlppel laut hat! 
Ein Eigenschaftsw,ort lIluRt dUlweimat schireiben~ 
lei ,e hne ,di e'S il benb6gen ein! 
k,'ei$e ,die Wörter ein". wetc;he lU einem Satz in 
der Geschichte gehören! 
~eu',I'.'·. ',":., f, i g=. " 'g,.,', uc k. e,. ',n: ',~ .. ',t h, _.". 'uen= 't in, B,' t l e. ;;, ~,c. h r, . I,rnk e:: 
1. Laufe,de,r laloe= Bonbons: Ulmer: wen1ger= 
werde'lft: •• 28. 
O,ttober= Nlaschkatze=G,eb.ur'tstag= helmt "ieh: 
nase"en: Mi:d,cllen: ein B'onbon= 
Die .Set~$t lautea,." i" 0, u und die'Umtaute ä, 
,ö, ü s fAd lang,. wen,ft ihnen ein stummes h folgt "" 
,D·er 'Se l'bs t 1 aut i ist l ang* wen'n ihm ein 's tumme's e 
f,olgt. 
:DleSelbstlaute ·a,. .,i" 0, u und die Umlaute A, 
6,. Ü 'lind Ik.urz, wenn ihnen ein doppelter Mitlaut 
fotgt. 
Ordne die W!l,\rterder fa.milie :packen in das 
entsprechende $,tock'werk .ein! 
Uberlege" warum ein 'W,ort ni ent ins Haus darf! 
Geqrg un4 lotat wollten:. ein VQgelhäusth~n bauen .. 
Ze,ge'ndl.,leltw,6rter weder dle Jetztzel t . noch 
die Vergangenheit an und ~ndenauf - ~n" dann 
stehen sle in der ,G'rundform'Nenn du ein 
Vogelhiu,chen bestellst" wi :rd manches ni chtso 
s~1n~ wie bei.Georgun~Olaf. 
Wl r b.stel1n .,n va, .. · ·elhä'usche'n .. 
Eine futte'ritelle,ür hungrige G,isteSalatkiste 
einma'l anders. ein .bill ige~ Vo,g,el'~äus~hen ein" 
s,onderbare Salatk1stt WI'n19 ,Arb,n t \llelF reude 
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4118 
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49111 
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ue 49128 

UC4929 

UI( 52 1 

53 2 
5,4 2 
56 1 

5810 

E 4tD.Ol1 

E 4tS. 
E 4lD. 

E 5lS.008 

E 5lS. 

f5 1E 0,05 

rE SE 'S .. 0015 

E6liD.004 

E 6rlD.002 
E6lD .• Ol1 

fJle.'S.013 

F 31[5.006 

f3xES.009 

J4XlO .• 003 
F')XlO.OO9 

f 1·Xlf). S 
F lltO. 15 
f71lD.010 

IF 7XlO.018 

:f ?MlD .. 004 
F7XlO.001 

F 7XLD.,009 

G 2tD.008 

G 3lD.004 
G 4ll>.. 4 
Ci 8tO.O, 

G10l'D.004 

dei l.r e freude 
In e'ser Unterr ichtss,tund·e dar fst du not h 
aufSChreiben •.. was. flu he'ute~athmittag alles; tun 
:w i rs t .~um $e' t bs t '.' e 11'1 Wo' '. ~. haust hen zu bauen .. 
1,1;1 "e,-,de ."eh efn Yoge häuschen bipuen.. .' . 
Besthr fbe nun .. "'5 du heute tun W1rst, um E"ln 
V lh! sche·nzu bau.'n! 
Fe futte', für vögel f,eh werde beim Metzgerei" 
Pfun,rJ lungeslLlenes Schw,einefettk·aufen" 
IClh "."ele be". laufmann ei'ne Jüte 
Sonnef1J,blume"kerne und ein 'Pa'ket grobe 
Hafer f l,oc.enbesor .... 
liei.= Netzger:.e'r· ." leih= ,e'in==Pfund= 
u'l'ges,al!e'n:es~ . Schweinefett: kluten:.. ~ 
(l·n,.= Tute.: Sonn"enblum.nlkerne= und=eln,=p,ket= 

otJe= IHafe,rf lOrcken=: werde: ich: be'lm:::: Kaufmann: 
sor'ien:. 

Unter'sw,ch,e. ob du efnverwandtes Wo,rt ,.!lt au 
k'einn,t! 
$:threibe ein ,.uin das Kästchen ~ 
W fr sc 'hre i ben .d.!s Wor t. it dem Au * wenn. i 'n der 
Ei n.rah L oder i ne i n,eiM verwandten Wort ein au 
st,ebt. 
Aus eIe.:: f i tz= sc'hnetd,e=icheine große.: 
Scheibe:,. zwei klefne: Scheiben: und ein tanges:: 
schimal,es: Rechteeilt=- zu:: .. 
Aus dem: Pelz= schneide= iehe;n großes: und ein 
k'le;nes=Re,chte,c,k= ZU: .. 
AuS de:mc:Pell= schineide= ;e'h ein gro,Aes= und ein 
k.leines:: R,echt.,ek: zu:. -
Das ist ein Abe,nteuerspfetctat.z. 
Bohr. mit der St,oDfnadet, ,o!,',enrechts und l in,ks 
ein Loch in die fflzschetbe! 
Vor j~(~,ell tl .. st,!ht ein 8it (laut. 
Vor dien tz st,ht ein Seiest l,aut Oder Umlaut '" 
Tr ,ein daSKlstchen über dem '$<elbst l.,ut oder 
Um tein -. ,in~ wenn der lau.t lang ist, ein 0, 
wenn er turz 1st! 
Trage in das 'K.i'stchenüber ,dem Seilbsllaut oder 
umlaut ein .. ein .. wenn der laut lang ist, ein 0, 
~enn er kurz ist! 
Trag'e in das Kastchen 'über d,e. Setbst laut oder 
Umlaut einl - ~inlt w,enn der lautlan,g ist # e'in 0; 
wenn er kurz 1St! 
leichne die Silbenbögen.ein! 
Schwanz schreiben wir mit I .. weil ein kurzer 
Selbst ta'ut vor dem z- laut steht. 
Pelz 'SC Ihre iben wir mit z"wei I. das l. ein kurzer 
Selbst 'Laut ist. 
'Weil jetzt Ka,rneval ist, hat digr lei chnerein 
b .•..... ,t~ .... "o.nd. e'rs .•.. L. us ..... 'i.·.g .• s .. ~.r .. ·lebn .... ~ .. IS. Ul lOS für dich gemal t .. 
Z e ., C hne d i '. Si t benbögen e' n ! 
leichnedie Stlbenb6gen ein~ 
Kreise die Wörtelr ein. die in der Geschichte zu 
einem Satz geh6ren! 
lei c hne die S '1 l benbögen tin! 
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Wenn du ck durch einen Si l;benbog"en t'rennen mußt, 
so ftiotftre. er demeein k ~ 
.. athe i ne. :"~ lauts teh ti_er ,Ir i ,n e f n f ,ac he s k ,. 
W'en" du di. Mienen der iden 'Kinder ,betrachtest, 
kannst du ,erraten, ob f die Geschwiste,r heute 
• in traur igeroder ein f'roberJag, i sr,. 
W,enn du die Mien,en d,er beidflin kinder betrachtest iiI 
kannst du erraten, ob fOr die Geschwister heute 

6,011 
6,030 

H Sl9. 
H 3E5. 

ein tr,urig,r oder eln 'frOh,,. ',ag ist., 
J Heute lst .• ,n.Freudentag= tu,.. Ute und Peter. 
3 H'eut,e= ist: ein: F reud,enta,g= 'ftl,r: P·eter= und: 

Ut,e:z: • 
,61 1 

63 1 
63 8 

661:5 

6611 

'M 4l0.006 

H 6ll.GOZ 
H6E'S,.006 

H11l,D",004 

Hl1tD .. 003 

661'9 H11L.D. 
6621 H11lD .. 
61 4 G Hl:5LD.009 

67 6 G N13lD.022 

U( 6710 G H13lD.047 

uc 6710 G Hl!LD.050 

3 G 1 2lD. 

Jetzt wi rd die Arbeit durch ein ,Gerius,ch 
",nter~ro'cheh. 
Nu:rein we'nig nun hat Peteretw.'s vor! 
Petlt'r:: w i l !l:: d!en=Feuer I ,ös t h,e r'=nu'r= e in=wen i g:: 
.u!si~rob f eren: ~ 
Met.fen: es ist efnanderes l,.itw.ortfi)r u 

kli, l.nH
• 

Es itein anderer Ausdruck für Uetwas 
versuchen". 
Anhebe": es hat efnck. 
Husten: es hat ein ie. 
Wie iR,er Staub P,.te,. al s Feuerwehrmann eine bö.;e 
Ube'rraschung ei,n teueirSpaß eine teure Probe 
loobesuch in Staub aufge'löstAuto ilm Schnee 
ein tustiger Streich e1nmal und nicht wieder eine 
Uberraschung für Ifall; l ie NonnerP,eter und Ute 
wasthen das· ,Auto bestrafte Ne ier,de de,r 
'ver. 'h I. ngn. isvoll .. e. Tellef01n., n,.uf.·· ' ...... owlsehe zweimal 
ein iüb{,er Scherz ein lustig.e:rZoobesuth 
We iRe:r StaubPeteral sF,.uerhrmann e;,neböse 
UberrasthuR\g ein teller S .e .. Ine. tflljreProbe 
. ,'esu,t ~ f"$ taub. ,lU fee stAut 0 • iM 'Sc hnee ~ 
e~n lustiger Strett~elRIl.l u,nd O',cht w;ede lrelne' 
Ub,erra'schUing fÜ,f~ f ami t ieNo:n,ne". Pet,e'r.und Ute 
was,chenda's .... to btstrofte !Ne!U~1erde. d",r 
verhl'n isvat e lelef.onaArufAuto"Jsthe lweimal 
ein üb er Scherz ein lusti.ger toob.such 
WeißeirStaub Petera'lsF,eue'rwiehrlmann eine böse 
Uberraschun)g .t'n teue"" Seine teureProbe 
lqobesu:,~ 1n St.u~ aufge st Auto. im S,c~:nee . ~ 
'ln l,ustlger St:relch.elnlD.l uft,d f:'1cht w1eder e1ne 
Uberraschung furFaflllle Non;ner aPet,er u:nd Ute 
wasc~en diS Aut,o bes·tra.fte Ne ,erde der 
v,rhlngniSYOlle.,eleton., •. nruf .. tow.isc."h.e zweimat 
,1nübler Scherz ein lustig·,r loobesuch 
We "Be rS, aubPe t e ral s 'F . r\l,thrmainn eine. böse 
Uberrasicbu ein Jeuer . e'iRe teu·re Probe 
loobtsu,ch 1, Sta,tlb .. 1 ,6stAut,oim Schnee 
ein 'lust'igerStrei 'che1,nlmll un,d n;,cht wiede'r eine 
Uberraschung für F IIft,i l ie Nonner Pete'f und Ute 
waschend.,1 Auto bestr·afte Meie'rde d,er 
"'. rh!n .•. gnl.~ 5\10 .. lle Tei~.~fonan,ru .... ·f •. tow .. ISt. h& lWldmal 
e1nuble'r Scherz eln lust 1ger loobesuth 
Apr it. ,Apr" i l zum Lat hen und 'Argern so ein Pet h 
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l 6lD. 6 

84 31 l 6lD.012 

8' 5 G l6,E 5 " 001 

84 5 G t 6ES"OO'1 

8,4 SlG l 6fS.01 1O 

84 S1G l 6ES .•. Q1 3 

UC 84 516 l 6E5.016 

84 16 l 
84 7 G l. 
84 1G l 
8410 G l 

uc 8410 G L 'ES.004 

UC 8410 G L 8ES.007 

841016 L 815.010 

84101G l 8E5.013 

85 1 U 
,86 11 

86 31 

8711 
87191 
88 ,. 
8·815 

ß. 
Nach efn,'" lang,n Set.bst laut st,ehlt ein s oder eiri 
ß. 
Zeigt dir!!' daA, hier ein langer tbstLaut stehe" 
.uR. 
lti chne dann die Si lbenb6g,.n ,in: 
1 eie h'n, .. auch hf er die S llbe'nbö~en .' ein! 
Verbinde die Tfer" die jewefls ein Paar ergeben, 
.it einem Strich!' -
'" .• ~nc.h. '.,ge"stin'rI,nÜtze\n nur zu zweit e·twis, si" 
s 1nd deshalb tu,ch ,e;" Pa"r" 
E l'fl P'lr::,Ha,n,dschuhe ein P,ar=Str(Mnpfe' ein 'PlI,a,,.: sr fe'fel .ein ' .• ,r= Ohr,rfng. ein Paa,r=: Sandalen ei'n 
PI.·,r= F loslen 
f in ,PBII"= Ha~dschuh~ ·trin Pair: StrOmpfl' ein '.8*1,r= 
St f,tfet ein P,.ar:::Oh,rring" ein Plar=Sandate'nefln 
"Ir= t [o,ssen 
e fn Pllr':; Handschuh, ein Paars Strümpfe ein Paar: 
S·tfefel ein 'aar=: 'Ohr,ring'. e,n P •• r::: Sandale,,, ein 
P.i·r~ If loslen 
Ein '11r= Handschuhe ein Paars StrümpfeefnPllr: 
Stiefel. ,ein P.ar: ,O'hr,r'inge ein Paar=San,dalen ein 
Paar:f lossein 
Efn '11r:: H.ru.schuhe ein IPaar: Str1ümpfe e1'" Pa,·r= 
Stiefel. ein IPa.r e Ohrr'·n,. einP •• r::: San\daten ein 
P,ar: f toss,en 
ein Pa.ar=Han,dschuheein 'Paar: Strümpfe e 1ft Paar~ 
Stiefel ein Paar: Ohrringe ein Paar: Sandalen ein 
PI·"': F 'lolsen 
,Ein ;p •• r Ipfel ein ipa.r Ente'"1 ,efn p •• r Röcke' 
ein pl,r A,fel ein pair Enten ein ,.ar Ricke 
f in DI.rl,pfel ein p •• r. E,nt" ," ei," .pa.rRa!eke 
E 1 n p.tr;: M.,nd, c huhe= .' e 1n= . !paar ~ ,Handle ,t\uhe~ e 
1 ....•.. 11. 'r:=II .• ~.nI6,.".lf.' ... ·e'ln=' ••. r= •• nsehetten1kn,f)pfe .'ln,: 
'·,a":: Blumen: 
'Ein 'alr= Hlndsc'huh,e= efn: pllr= H.'ndschub •• ein= 
~::~: Ir~~,.ein= Paar=flonscnettenkn6pf •• in" 
Ein P.a(ar= Hand,chuhe: efn=pa.r= H.nd·$chu\he~ ein~ 
••.... '.' ... :; '. " .. & .. · .. D.·.'. eein=Palr= Mans,chetteinkn&pfe ein~ P,aar:: Blumen: 
E fnP .• afrtHlnchu,he= ein:: p:I .• r~ Hand$chuhe=ein= 
D ...• , .•... Ir. =." .. K.':.·,ft .. ö ... · ... 'p .. te .....• ,n= P,lr= "'."sch,ettenknö". ein:: P,.r:: Blu.,.,,= 
Ei'n Pa.r: Handschuh.= tin;l; pI.r e Handsct,uh·e: ein= 
Pllr ... :: K. n6" .....•• ,efnl: iPalr:: Manlchettenkn6pfe ein-
p Ilr =a lUM"n= 
W; r lieg," ein Htrbl·rium In 
J.'t.tl ...• ! .. ·W\I. ißt ...•. d.lu, WIS '.' diU. be.s .. o.· •. roen fluAt. wenn 'due'in 
Herb,r tum anliegen Möchtest I 
Dabei l'rfl·t\rstdu~WIS du tun muRt. Nenn du ,ein 
H_rlll" tum ·legen w itl ,t~ ." 
Auf~fnl.· ungsblltt= oder löschblatt:. 
'Mehr". r.~.f f\= .",'Ir:. f ni .:rJi:" 

In tin un l in i er t 'I sEHe f t " 
WI' t r ,Ig ·st du t; n? 

1 Ir 

ein i ! 
I 

I : 

I 
I i 

i , 
I . 
1
I 

I ' 
I 

I ; 

I 
I 

I : 
I • 

I 
I I 

I 

• i 

\; 



lNR fASS 

ein 

I 
, 

, i 

OUEillE 

U( 89 3 

8910 

89'11 

8916 
39111 
89181 

M 6lD.005 

M 6lD.OOI 
r4 ,6lD.005 

= ~tg: . J 
PlI 6lD.Ol1 

UC 182 " P. 6 
UC 201 M, D"J 

89221 M 6LD.013 
90 11 

901' 
9110 

93 13 
93 Z 
93 21 

U( 93172 

M 1tD.01,6 

M 1lD.O 
N 3lD.O 9 
N 5l.D. 1 
N 5lD.O'1 

N SlD,,001 

N SlD.OZ1 

9610 N 9ES.001 

U( 9'613N '9ES .001 

LD12113 329LD.008 , 
SS 2119 11 2LD,Q07 
S,P 8 '7115lD .. '011 

SS 10 9 G 5 3lD.027 

UB 97 7 G 0 1lD.014 

U8 98 5 W 0 3f5.004 

u8 99 7 G 0 D.017 

I , 
I ' 

I ; 
! 

! ' 
i I 



, i 

I I 
, I 

I I 

i 

I 

I 

I • 

I 
. I 

. , 

! 

, I 

, , 

LNA 

"190 

18'91 

1892 

'1893 

'1894 

'AIS FAEl 

O. '1 einetmen 

'1 0" einbluen 
1 O~ einbi 

, Ei h 

eindrut:ksvot ~, 

eine 

QU'ELL.E 

U8 9914 W 06ES.016 

UB 9925W 

UB101 2 W 01 D.OI05 

lD 8913 296lD.011 

SS 7517 W 38 2LD.019 

4120 

5S 929 

LD 25 Z 
LD 23 4 

lD 3.,02 
LI> 30 '" 

tD 3210 
LD ~.' 47 '53 lO .'J 

lJ)40 2 
LD 413 

LOft' 9 

LD4110 
tD44 9 

lD48 :5 

L 'D 52 6 

lD 54 2 

LD 54 4 

tOS5 1 
LJ) S5 2 
tD56 2 
lD 5 9 

5 2lD.015 

1 4liD .• OI 
1 4:LO.O 

114lD.OO' 
'11 SLD. 005 

ll3L!D,001 

13 D. 
13 0.0 

145tO,O,04 

1S0l0 f ,0,06 

251tJ),006 

2 0, 

, f nrltm·eni 

,- eine I • 

''''.6". ter .. ' •. ' .. t .. 'I" ang',I1 .... :, .. se. lbst llu~: pet.!'. '. ~~,f stehen~1I' I, 
luf::,Rlut f g= l,ute 3 .. v i,ellU:;l lu'sehen;" ' 
l.y5C ..... "".U. !,,~.,;; ' .. , .1, ...•.... ~.)I,.' '.' h.· .. !e'n~, aUSD"e 1 ten:;:, ti fJ f ~ I "nltmen-, Bldehos,. 
Ptter e , . stehen;, .. auf=,. lIutig~, Leut,e1.i:, \lf~le;.;, 
z. Iys,ne., "". ':& .• '. I. U. s.:.chlue,',l= ' .... be.,Ob.'Ch.t. e" .. ~J;. "usbre 1 ten·:, t "f=, ",natm"n=, 8ad,hos.~, stolz~, 
'5".:1. '.'.U". '1. ,.b."' ... ' ....... t. t.=, ... " .... {p. p. ' .. n .... ,,: c ..... u .... _ .... n.d~,. A .. r •. ". ke~., .... 1 .. '.hW .. f.m. m. e .. : .n.,-=, :: ", ., k,n·'lnd,: ,5pr ! n",n~ '. * 

t,,'h,n umh,r,e h.uen w lIPo,nau'sbre, ten e t n,tM::,n 
spr.. n ICh"f ••• " :.' .... . ~ . . • 
!Ir W I l ihm a'ucb d(. I"leu,thtung tn die Klt,ne 
Kir ehe e f nblu,(n. 
$.' hlr. ' f.··., •.. ·.·. . tu', . d.e

'._. _...... IGe. 4' ' .. -ti t ,.' .... ,.l.· t, .Ad, f e" t.,. ,'1 ~!e., . . u.'." n"d Vr rb.n,so h,r IUI: . Ald J ,k t 1 ve: grOiD,_ ,. Verb!": 
k .....••. ,.Uf .. ' •. :'" ...... ,., ....... u;ber. Quer'n ... b., ... l ... ·. ;".,,, ... en Defelh.I .. , ... ," übie1rho.l.· ,ein , 'llnb f ,e91.n,n eh f ,Ibren 
Oft T . '.' SI.':'UA,g Irfnlt ,fne'" A,rtfik.tüib'er diesen 
I ;Mb,r n. .. 
waldlr~n lüb,rdf,K fnder. vonWeitfndorf 91'S'.flt 
'N" rd, l 'IAt 5; (Ihf,n einem $,chaubf ld ,tnd'ru.cksvo(t, (, 
,d·,.rst,ll.n, 
[Pet"r hit 'fw,t brüd'lr und ,ef", 'S,hwesteir. 
!Di,. v;,r I> nd'lr bfldenmi It Vlt.,r und Mutte:r eine "imil.,. 
'Monfk., ist schon efn" "ute Ni l fe für die Muttf',r. 
D" woll,'nw;r Mutter .ne besondere ,freude 
b"r,iten. 
0·1\""" wol,l"n ste ihr.n Pup,en .ine 'SUp~p. kochen. 
A'm I f 'rs,Chblum steh't ,fnit hotte l!.f ter. 
Aus deM ,Kell,r holt 8irb"t .ine f lalch(e 
Fruchts.ft. 
Hin, batt. ,'in, neu. J .• c geschenkt bek (n. 
DI1r,ul,.ntst,l,nd ,f",., " P'f tl.nte mt t e nem 
g.lb,n KOrbfs. -
ein'l'lmf t, i"us .fnem .nder.n Oft ,zi.h,'t h.ut' ·"n. S f, hit hf Ir' e t n. WOhnu,n, bekommen. 
viele. 11( ind'l' hltt'ln \Ilon ,der Splr1kllse .'ine 
$Pi"Düchse bek·c.mm,·en. 
Dort s,oller .'fne BriefMarke kaufen u1nd sie auf 
den ilr ief'k,l,eb,.n. 
Si, h"D,ln lich Ib.r Iych eine "'.(hnlchtsfreude 
f,Or cl i t E lt.rn aus die nt. 
LI" scho'" 11. Ith 'arl.chen ,;ne Armbanduhr \~on 
den ltern IIW Icht. 
G.ro.:. A.·. 'i st '. ,.,-".'f.n' .. ,IF. r"u4',· .. a.l. '.' '.: r zum .. ;,. Geburtstag Gd". 
1'01, den,. Arm.".nd,uh r ,ommt" 
R,u~ t '. r ,i bt .i t h r 'U)C' • J ,n,il • ~ t e 'r1l'~ e "_ 
t4uin s f ,fit G,. SI tl W f " ,ne .. rl I: In t , le .. ; . G.: r n ... Rau. t 
Glste hltt,. Hell,1 ei'n. G.burts't:aglskirte 
g"sc 'hr eben f 

Doch fOr Me"selh,n gen t efne kitlerlwi$t 
nfeht. 
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258LD. '7 Nlch dlm ttrrh:ht bl';lbt er gerru~ rlint"", te I" 
dem SchaUlnlt,r 'eh_"_ 
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VOKABEL 

0" 1 

QUEllE 

LD 4 

lD 6114 
tD64 3 
LeIb? 3 

tD 71 6 

lJ) 7 

lD 7", 1 
LD 141 1 

l[) 7'5 6 

LD 76 ., 

lD 79 ~ --''''-

lO 80 

LD8113 

tOB? 5 
LD 89 8 

tD 90 3 

lD 6 

iL,iD 91 6 

l, [) 92 2 

lD 926 
tD92 8 
l,D 9214 

tO 9510 

tO 9611 
LI) 97 ! 
L ... J ...... ) .. 1 0.· ... ,0.', ). lf)1001, 
lD10'16 

LI)' 1 '~ 
l,l) 1 

l 01 , 

Z61tD.008 

2 fJ2LD,t 08' 1 
2·' ·6' ,',L A . O~!I 1 
,26,8(0: 001 

273lD.OOJ 
214l0.,OOI 

275lD.. J 
277t,D. , 

21'.,l 0.008 

219LO.015 

286L lD .0'07 

JlD.OOl 
296:LD.OOI 

297LJ) .001 

7:1..D.01 J 

298LD,Oi06 

299LD .1001 

'~;;tg:88~ 
!'OOL, f) • '001 

302Lit) * ~05 

'8 3ILO ·gR5 Jö~t2:ogi 
J?ftE:88t 
31 ,~O, 0,02 
·315lD.00,' 

31 C, 
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lNR FASS FREt 

0" " 

VOkA'.,El 

eine 

iQUEllE 

lD109 8 

lDl1012 

LD111 6 
ilDl1111 
tD114 5 
(D114 i 
l()1'4',O 
L'Dl'; 5 

lD11S 5 

lD1163 
D'1168 
D11911 

LD1201Z 
lD1Z2 :3 

l.D123 6 

L,D1,24 3 

lD125 8 

LD12'6 1 
l,D127 3 
lD12711 
L012715 
lDll',11 

'lD12,'16 
l0110 4 

L, .D, 1 J,'.', 1 2,J. lD'13J J 

tD134 8 

l,D138 2 

IlD138 4 

L,D".10 
tD14'O 5 
L,D1" 8 
lJ)141 '9 

iM15! 3 
MI '5' 2 
C'I2' ~ 
'MI si , 

317lD.OOS 
318lD,QOl 

319LD.OOt. 

I.,.: 22~_:,·, J ..• , t,·.:, g""", :"'_ °8t 
3, ',',', '2, il, D.' •. , ~ 323lD" Z 

3? 4.,,' .. ', lD .0. ,:,0 ..• ··, 6,'" 
324LiD"OO' 

l~'tg: ot 
J,Ol,[).002 

l51lD.005 

332lD.001 

333LD.007 

u3J4lD"i 2. 
3 .. ',,3,2lD, J 33;JlO. 1 
336lD., 6 
l37tD.001 

J~'tg:1 
3,.',4, OL, 0, •. , .. ' 0,, ,0,:., .',".' 541 LD. ,0'06 

342l D , ,0,05 

J46LDIIOO" 

346lD,003 

J,. ~a ..• , t,'_·. ~,::, '~8,' ~ 
]49l,f) ." 

349lD,OOI 
A ',OLD, g,05 
~at~:o8~ 

u Ai 1;LD.11 
U A2SL,D,,1 '1 
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I . 

1 i 

,1 , 

, 

fREt 

0.541 

VOkA8El 
,ein, 

QUfl.Lf 

MI 955 
1'11'101 2 
MI101 3 

MI101 , 

Mrl ()"6 

,,.11 09 ~ 1 
141 121 , 

=I~ 1 ~rl1 
M,135 )1 

PU '155 2 

"1157 5 
'MI161 61 

'" 169 1. U 
141169 '3 

"1169 4 

'8 4LD .0'04 

a7tO.' 2 
B, 7lD. 

I 1lD,OO,6 

I 1LID.OO' 

8' 1lD5 .'1LD: , 
:821Il0, ,4 
:8?2L~~ t 
fJ23LD,' 3 

C ILD.,OOJ 

t 'tC .l,; 
(;11LD. , 

C15lD, 5 
(1SLD. 1 
C1§,LD.O'J2 

MI171 1 U C16LD. 1 
MI171 8 C16l0 •. 1 

141187 91 C24Il!D.008 

''''119'1 2 C26LD.006, 

MI191 '5 'C26lD .,004 

SP 1 1 U 1 1lD.001 
SP 1 7 1 1lD.012 

5P '1 

SP 610 
SP 6151 

SP 8 2 

SP 13 2 
SP 11 4 

SPl '9 7 

1 2LD.006 

1 3"LO. t 0 'i,', , 4LD. (J 

1SL,D .009 

1 aLD .0, , al,e ,'0 

1 '10LD.009 

199 l' D. 

ef ne I ' 

i, 1 
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I : 
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I 1 

I 

1 
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I 

~ 
1 

I 1 

Si 

I I 

, I 
I I 

'SS 

S 

, I 

I 

1 ' , I 
I I 

4 4 
'1 , 

751 

(I 6 

8 :8 

10 2: 

1 
1 

, 
14 5 
'14 4 

1428 

1S 6 
1~13 
'1 6, 
1 0 

5 
6 

'1 

1 

U 

2: 
2: 

1 

2) 
4 

4. , 

4 

4 

4 

4 

5 

'5 

6 
6 

6 

1 
1 

8 a 
8 I. 
I 
8 

10 

'Mi 

JlD. 

'Sll) 

4lD 

'lI). 
3lD" 

freie AWI51 te 
gll schr'fl l,i'">8 to(~e'J 
• in D:,\~ au'S dl'r " i'e ,fe .\!,.,.""'i':Iii,,' •. ,. 

1::.,. s'c;11II •. futt~'" mi', 
;J) 1.~ie'\li"'":e tal :_. 'h,.,JJ ... ire.,,, .. ,,,,n .' .• ~, 

U/AtJ ein «11 .,. sc hre 'm (lU de·. 8i I,d 
J U'nd letzt .,1ne' df U&a".'Uft8!8 
!S!."'fi~)e, .i'l, ,t'in~e.W\61.iltl,n'itefr' t zun"I!chst 

1 

'10 

J 
I: 

f~lf."f:"U:"'linl_ . ". (~r ._ •• ,eI11 ,_.(lI.te,. .i In:i cht\da(" 
t.'bl1; S •• inesV\eter' .eifte 8clb chi,ni, ... , 

(~,~J ,IG,ll l'ft ~q"~.i." ,..i. ," hftle'~linr,e 
.,.'ttii .e 'f 'a,""5 lhen ta,n,,,., 

O!~'jR.d'ted~~~ .. , ,'.411'.1 
~~'"f.~;~.I'f't,~'~J"j . ,J . \,t,,~'ih~.r 
If",;u~d": ~.'. 1$ 1 e '. ".'. Nac .,rft~ .~.,. $' e 
'.-..• -... , "~, iit.,.'.,,~,.,' .. I;~ .. ',",n. - '.'.i,:Jo1 .. : .. \'.'. '~I,,·.· ... t~.'·· <G:!._i

l ·1.:.
1 .•. ,);'.,.... 'i.I_,. '-, ".'. ". e,., c_ -. ".".'e.. ..•. ,'n" "f~ iF:'a. .. I".' ." •. _.. M' Z, ,.{~".',. ,1 ~'!~\',.'.)\~~,';,g,,' 1':<\ -. '~~-"I'.'·:I-, '\"," '11-" •. i'f' '.' ~, _",\It_,. "~.l",_' ''''''.;'' ',W; _~; 

~r:i.i"" 
1,1'" i~ . und ,~,"(f •.. jltere. :~IC"~tI"s'>e" SoS,.fRn. habe'" in 

M,e'r. .feif ;"0 .e'f"ne ",4(tour v"r,. 
fftewelere Nil' ht'w,o·l lene.'lr 'in und SUisanne 

eine\f J .' '. .' ....'gev,er 'lnlen ... 
Al" V:.t,,,.::." "'01 S w'er l, e ;.: ~ t" t" sagt dieser: 
'i ("h,b,e nur noch e f fte Joll,e am t eg , die möt h t e 
t(,tI! ndi,cht austeih,en. 
D,r."ast CI_Jyi.t.,Cih .... ,t_." di,e FO. ( .... ,11' .. hat .e .. i ... ne kleinen 
1'10. und dle P!nne ,eht ,twass,~bwer .. , .' , ." 
0._'."_0. 'Ih 1.,'.', v, ... o. '.'ft.

I 

.•... ", .. 5,',' ., ... _ K lind.,~;e,.n., .. , ,. ,',.e. _' ... _ .. g., .. e._.,', ne ....... ,_. ,:.'.,.' .. u .... _e. h .. ' •. 'r_· h,aben., wa1re eine 'S,c,.huillrü:cre; ,ersrtreb.ftsyert,. 
111 .'. r ~l:.ls("e . ,eso, I .. ,eine'., •• ;", ••• 
ler1th:t, •••• , ."''''er .inen UntJerri,htsgang zum 
.n:I_1 ~N,"_en ~ 
O's' ~'''O~'tk;:~nn;Chi ~ fl 'ic:ht .ll,sle" I. 
e'inl I; .... f'.r:öef"t ..... ' lift.". ~.\t"e~teh .. ay,f •... Pt,a'tI2 

d .• in~. 'f f'!t;'st _"il "'. . ...... " , \C:JI'" M:ynd iwe i t h,e" #' den . s,~usp<ale'n, f'es t 
,,,,ti .....• ;n!.".lR. Sturu2:i nile:ht:! ,zu .lesse,n. morg.e.A 
cler,,,~o .. · 
:i~n' '0=. ··.......·ft. $iebitt,' •. ~(. e 
r t ,in. Vierk.hrrs,kiQln,troil t,edu(r" eh,. 

I eihh". t ine tolleId:';.! 
"f!"'''ier: .• 'i nt Du«. bai".nl auf d,e'. 8tluplatz drüib,en 
a,lft die rE c ke. 

• 008 Sc htietb. d.\nA.nflnl ab und deinIte df retn, • 
'or se t lun.g ."'I! 
uU.r ,G,'oRfiUJtter; eine Vi.rtetstundevonhier" 
Au jeden ',.It. t. bltibs,'l ou eine 'Viert.el stunde hier 
'E f IRe l ~ S t i ,_ Alnllt i 1'1 . 
Q·e:Q"1 '. ~l~r .. 'iOI~ ,Il .f\l1cfit Irf)en wer\de'n. h ller S'O L, It 
~~~r e 1"rl Ges~ hic~te. le '. tt.erid.ln,. 
Nioeh e,t,neiun,,:e .ud~: i t " un'die l'i i 5t ~.i eher 
Damit es b,em niichst,.nmal eine 2 .. , rd~ haben 
"un\te·r·~ac· 'he'f' -Sc.'hoko! 

8 "Iut ter' t 1I vor: u 
• ~ _und .. ürd. ic:h 

Wllenn, di e K 'l'lder i" 'en , erien iN i eder 
WOche I,U mi'r kommen würden. 
Ob"oh l hi er s IC hon Se und 5,ft ge9.b,en si iI f eh~. t 
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I1 i 
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Idenl Aus; .n no,ch "ine weilter" frgjnzu;,ngt< 
A,ingel,1 le ,', teint föllert:rone~ 
Der Arltdu die Mutter 5 11 'eie f reu:nde ,das K i 
w f r $,·,e R i c I sr ' sc h ie. t Sie fi, i 'k:e'" der ,(,olusi Aie 1 htft 
de'. Oftkel ihMn K,i l rn euch die iRechinunlg 
ein",(e,e den ~t -.s ,i'~1 ,ketdieqis,se,efne'n 
Gruft das " h, dl,e lete1n .dre,!,plbI1 gen "adelt 
kann .an cl ,. St're fen ~ers,"'eb.niLO 
NiCht , . ".;iit:;h 11)',,:.. e~ne , " 'tl d,r ,,'Mlae ~ t " 

h(, dPe"fell,tf"'II:I':" ,he:r~us .. '.' or ,i, '.' .,,' ',' 11 ~ ",.1 n .: 
h",n: ". ,.1 i~r .• e'sel~eft~ hast c.ty,; c. .$elf1,~ W!" 
Ilnet . ,.'"~rel1,,tr'$t "",'" ~_ba:ll.Perfe't1 'st 
d1,e er st-.e "f'or. fl}.eren:e 'Jr ~j),ens fiCU"\IIV,Oj:n f",. n,,, 

, ,I 'f.h"t, t 
t.ll,n int'i.nfe"ltmfn'este'in,s noe>11 e'f,ne 

V,: _jnf"~rt~hi,d8rt.f~gi!,,z in -., fa MEd 
.,i r·.(ut~ .' ~"... "'l'1 _:!t Pra.:· ...... ·Qn~p,.aiP. 

l •. . hAe '.er .e1·~lr Karrte. nebene1n 
"" .,' un,d .IChr,ibe . vo:l.ls·t.. ..'g.", .. Satz 
d.r'(~"t,r: ..••. it .. d •. ,::, ...... ,.'} ." .... lette' '.·rn Ha·!nl 

. t te f 'e," t .t t d.. er • 
e le "1; '. - . $pr . . .ftl ..... tür ,~e.e" wo;n O:be~ 

~!n ". l ,te'n '!hn (I., l:ntJ.~· . ten ! hm w'enn du 
fur"n:en tr elfte Pr,lpos 1 t 'on •. :Y'SlIiahl'st I! hast 
du dich bereit.s türe"nebesti_te. Aussa're 
(.nt$ch~edl,n: die le'u,:,,,n spr.Ci,he'ln für den 

ekt. tl 

l' li e .. , ",ch;e" .. 'f: . ! vonÜ'ber 
dl,n l ten t d'ell .'ek ihm .,e'An du 
'fur .' .. Streln. Pr .. ' .t i~n.us.j}h Lil t ;th.ast 
_:~ 'l~ h b~r~ i 'CI, für"~i\~ b~s t ii~teIAuss", • 
• "t'$~,hi.~,;,,:di.'eul"""Jp'!,cbe" ',O·r den' 

,,1. t. 
ri.ihn ,ufund tas's. ;·eill.; l seine .le i L e 

'Iunt,.r .. t,te';,.! 
• 'f,eh" •. d,., S"I~I."d.l t~·t tl~I,'.# ." SC. bre ibt d i, 

Sat.~li"f.:nl,ld(.ru"ter uR:d ... !O." eln.Ep·rip hinzu! 
E, f""d,. d"ydrie, .'Slt ~e.n t d Vi,"bi"'~I: e.twl~ 
l(;h,ni~en~"1t ,t,,~,s "...e'ln,St.:~t "zlehen 
Mo,n1 Ik, ,I"~ ft tr1 fft ......... .!o~stbote'\n 1hr·e fruhe're 
Sc hul f't" . .1·n d:en .eldl.l ie l "cite 'I bit ia. i n 
Vett.e\f In, l t ,lk 'a(hirer den IE l tern de:m 
kr,."'en 'lt'nct e ~lt. 0 •• , s,riCht Mit de. 
Pos t.o !,e'n .rit d,erSpar ·tl ehrer; n m 'ftden, E l t f'rn 
wo'n ihr.'. !:ef fein cter 'v'qr~ 'f t,I.,nd, 'lt";'m:pft", .lufoi'''' 

, ta.ot"ftu".r den Un, 1n" ,Iuf d 1" 'Eltern ube r d, e 
8$"ent.11h ift 

6~1' ,rn, 'floll I:en. ,f,. zu " ihirenF rpwlnden cl; 8' e i nl~ 
tot ielft. r 1 sehtenrn 1 "re"m . ha:l)en_ 
Ut,e(_QI~I"t dieF'imflf. ,ieht eint a,eka'nnte 

'5 tli II t dIr t or$;annfin'lt denlill. t 
D * eF 'Ift i t 11'1 lieh!. nac h l ainJgvem Wrlrt (In alm "on t a(9 i 'n 
e \ RI NeuJb,uilohnyng .. 
Dieses Sitzgl.ied t1u,rfte'st du nichtstrtichen: 
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3111 

'150 
4 

17 9 
]711 

5152 
J921 

4123 

4110 
4131 
4141 

4318 

:be.ohJnl't in den Ferien 3 Woche'n ei:ne Nüttfl. 
'5 Onkel S._,'stien h,lt nuref'ne llade'hos,. an. 
J ~e ..... ,r ..... · ~.·,.e ....... '. S t I"nd . ~.: .. ' .. ,s.:' t .. sec haee k i '. t er. i $ t gr ~u. er 

16 1 

16 2lD ,.OO!' 
18 3lD_004 

19 ll,{) .. 
19 'lI). 

4l.iD. '2 
2lD. ,2' 

21 ll0 .. 0i05, 

21 2l0. 
21 21lD. 
21 4lD. 

22 11...0.006 

22 lLD. 4 
~2 1lD ... 5 
c.2 2lD.0 5 

• 0 :5 
.. 1 

15 t S" t 'tl" tila.tl i ne tll lk., '" ~" delr 
'."n:1 t"". '. t wei R" .. er '. t aYI t. ast 1 k ,er ist 
rechtetkli g"er h,.ttl" Elnte'luna, ."." der 
G.". tt'llnd .. ist '''.1 fartril, er is,t"'".,eich,e:r .. 1st 
kt,e,.er. 1St .1)1els~:., ••• cJerGe stand 1St 

'-':e'l, ~r .. fIt t1art, e,r'irs'r. "'~' ..... I.l,i" elr 
5.1'1 ",Irn ~' ...•••.. 50. ibe, , hre 'li ben 
delble1elß'.:~I~'~sllrlel.~ 

~. ......, ... :erult,,,d . t'i,t ",\c"s,"k~i~., elr is,t 9"'U~ eif 
lsl sp .. t~. er "~t. "1"ttlNet_llka i! . "' .... d:"r G''1,""t . tst i • ·iR".,,, it't. . .., ,st 'i Ik , ,er 'f s t 
re1ct.tec."rleine Elnti

• tURgi!tI'.~ der 
G s't > ..... i$t~!.'tf~'I'&",b·i'i! e,r ist ~eich"er .1 SJt .i . !., ftr ist "j.eIS"',... dei' ·st.n'e! ist 
~.· .. \e. """'." ..... et. .. ~t· 'Is'c .fi.f' .. ~· ,( " .. '''''' r.· ....... f&t.··. I,~ , •.. .•. .ll,ummi .. er .,."rn g,u! ' rn, •••• sGbe,'hr. en 111r 

st.," . '. elnem R·.t:eIPlel. 
ne,nnt e;,ne.E i9enschaft,,:w8nn . wir. dein " ,t.,,,,. von,5c~ü[,er luSchülelr w:eite,r,eben. 

f, st du noch e,n:e .ndere .!usalllenfarssung? 
k l_55,. 'hill teine ,Kl.s's,nversl"lluing ab, aber 
d t.· e D 1 skus's t ,g"i ,eh t v,öll i Idurc h,e i ,n.,nder : 'feder 
kanin kOIll.'n, .,leer wi l 'l 'fj:efihrdung rdurch den 
StralAenverlu!hr .~ ist s,cbnell zu Raus, .man kanr 
l in r s,e 'h ta t.'n ike i nf abrr .d:unters t end Riderau f 
delt .tr'Oe ..• ,.:stell"n ,.u' d.mS,chuIlb(of . . Rider 
S,pilel flit'he ein.aR br'\ilcht s"efne IMI:ppe n cht zu 
tr R',der .• iuf deI18Qr,e.,rste i gh fAdern 
F ,r L eihrer kOlJflen aue h m f t gene;m Waven 
S,ch .', . e.'n, G.lchi,~~t~ ."f ~ 
Sc IIr'.' ". .i" •. ,d_lr ......: ;. '" .... Gese hit hti'in zu 
linde: die 'Iin:d.r., len hren freund,e!n. 
S,UC'" . ,e 1n. Ult.r sc,hr;i . t .. 
Un,,:" Ihr ..• i n, .h" , ". .' S,tw~",~ il'~Jg. dr(ltkens i (; ti die 
be 1 ,öenb. \1 ,d.en ~ '11"lle!:$;pl el~l9tzen .~ herum... ." 
v,er'S:Ulc.be. zu d'ies.,. U'.rschr1 ft e1'ne ,G,es,ch11chte 
fürdi e le itun"usc:hire fben .. 
Erfinde ,eine Gest!hic!hte uftd schretbe sie ·auf. 
Such, •• tine eige'ne ,Ulierscbr i ft!.. .. ~ 
S·C ihre1be zud:e\A 8i letern auf die. R·andstrel fen eine 
Glesch!; chte. 
A:ber einticheide dich vorh·er tu·,. eine def" 
fol,en,d,~n Antw'ortt:n aufdieF 'rage: wtr $ i nd 
Dqppe l-:l . uinldGorlrt ? .... . . o 1es "'~ rd.t so ei neZ,ukunf tSlJe'sc h lC hte. 
$'~ hr, ib~ .. zu ... e ln_IR. Vorle h l,19 ef n,e G!SC'h i ~ h te • 
E 1 inl(e~ IM1 t t 81·Silber .kl;men S l' . aniS Tagei" II t h t 
geltüflt _sc~r.CkenSblel.·th~ ~ .. '·.'d.1 stammel ten . w" rrle~ 
leug: *,Iufelne Kammergestoße:n ••.• erst viele 
Stunden spAter war einer von ibne'ln imstand!ezu 
btficht.n .. 
Johnsonl hat eine wa'hn$innsiderl'! 
Eine h~.rze Wolke Ober der Insel. 
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tNA IUfllf 

SS 48 :2 

4819 

4915 

'923 
49"12'4 

,'9JO 

22 4!l1. 
22 4l0. 
Z4 1lD. 
24 llD. 

2'5lD. 

25 2lD. 
2lD.OO'5 

,25 ,ltD 

25 litD 

frfin1d.' zu df,e'sem feit eine H,orror,geschi,chte. 
Glibt es, "ineRettuftg? 
Peter: braulith'.'f' "i, auch no(~ ei'ne Wäscheleine? 
Mit diesen AAt'worten tri fft Klaus eine 
Ents,cheid\ 
N!t'bt .i t j 'r f rate wil t .an e"h-'e Auskunft 
elnhoten. 
Sehre!be folge,nde fr,a'ge:n ab und f,orme zu jeder 
.,'ine", " ",', ra" ,ge:,,' ,'He, i, ~e; ha,t, du," ein, ",,'.,' f, tPf, I,: l,as,""r,' er? Ein;. S ,fentilese ftlegt b,S zu ele.Ballk,on des 
dritten 'StoCk.,lerks. 
Unter,tretehle,,,,. ~a, ,. du ersetzt:e;ne .Sei fenbtase 
f \ fe',,!, "1" zu . delfl'"e"lkon ,qesdr it ten, ~to(:lklwerks .. 
elne S.1 fenbllli'!f 11le blS ,zu de. B,ailk,on, der 
'UII :dr'itte,n St k'Ne"'.,,, ,h,ürt ~ 
Eine" Se i ,fen'lbl ~'sef liegt bi '.2:U1I B~l.,OA des 
Id,!'ritte~S,.,t,o"c~,w"rk,.", frau vort,;)e!:I,'. ,läIRt .. ih"., ,en., " 
,~"er',pude' l ,dens 18' $,ehrVerNoflnt, n 1 e al:lel n zu 
Haus. 

2'5 JtD. J Oft trigt sie iihnauth l:n der ,Einkaufs'tasche,. .au$ 
d~r dann n:ur ei'Re s,chwarzeNundienase 'heraus:lugt. 

I .. argot uind .,.nne's l"s,e" fl[üssigesBl,ei in!fne 
Schussel j'll.Ren", d1. '., t kaltem WaSSIel" gefull t 

5054 
5036 

261 .007 

ist. . 
rgots8teifigursieht . wie ,ein,e'Br:ezel ays. 

,. 'hr., Valter deutets lje al s ~'he,.,n,g,e "d1e 
Mar,gotfur daskOlURe'nde Jahr elneHe'1rat 
verSlprec ben" 
Sein Jeepme'stert auf der Bettde,cke eine 
sc hll" t er i g:e 'Ge t Inde f alihr t .. 

51 6 

51 9 
S5 ~128 

26 ltD. 
26 2lD. 

Je,de,. dieser Sitze .nth,ilt ,eine Angabe 'wo' 

:8 Probier'. ,aus. ,oNb du in ,i.,dell S,atz eine ,Angabe 
d,urClh da, ".terialvom Aln(lstrei fen ersetzen 
k.nn'st. 

5J,43 
54J8 

55 '7 
56 4 
51 '5 

2tID.003 
4lD.007 

28 11.,.0., 5 
28 JLD. 3 
29 11lD. 

5821 29 4lD.003 

59 8 llD. 3 
5934 JtO. 

~~2iG ~~ 

Uftte,rstretc~e.J'.s du e'rs;elzt:b,im Z'y:b"ttg,ehen, 
erzl,htt ".Ictlth, t,d • .,. al's s 1e Z.U leet t geht,~ 
erz.iht t chthi ld .... d:uersetztin den Sitze,n 

ils e ,'ne A,ng·8be d'Uirch einen INebensa,:tz ( 
,!U,tz) • 

'Clleristian brautht eine 6l,asschtüssel. 
Der e,rste Teil (ist~ h,at) ist eine fin,ite 
Verb form VO,R '1Ia.,"' 'ode,,"s,e i n' 11 .. 

8ern'd: uf f 11 w,asflur ,eiRe R,echne'rei!. 
Er: er t,1 tt eine ,(~merz~.fte Prellung am Knie. 
'hcky 1St heute Ilnerl(;hte Scht.afmutlie und so 
furcht tll~.,. da:ßihe etwas '8eweg und V'errenk nur 

tun k Önn.'ft .. 
tman ei,fte Enlet'ung fort I! so ergibt sich ein 

neUi\S Wo,t. 
D •• ; t ist eine Eigenart gemeint, 
Ordn~ jede. 5,.tZ e~n,t p"ss,ende Redew~~ndung aus 
d~fft 'k as t en fU: er " ~ . e 11 n, . ,Angeber" . . 
E ln;tfOf. litt t h -alle verW(I;ndten Formen ., t h 
":utt'er sctU)tJl ,ihr eine "ei le zu unid sagt:~ es 
4tu1r t gar'n 1 ~ h t l .,nge ,dan!'n has t du d lr 1 nd'en 
f '"ger g,eschnl tten. 
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845 

8511 
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8521 
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1 8, 
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610 
114 
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2 lanp GlÜrck brt, wicbst auf der Wfes,e ist ei," 
Muhnerl),ör r '15 ",i,n,e , Füllt in9sbluIPe is;tein . 
VI.lrk. ttel 1St efneto,rfbllde'nde Pflanze , s t: 
ein, "iuse,~rt ist ,ein \tei~,r Kürllis 1st ,etn 

slm, •• Haus zleht In t "llde'n Tlerenvon ,ort zu 
t 

8 ltr"n, 'Glück bri en wächst auf d,er Wfeseist ,ein 
Hü,hnermörder is eine Frühl in;sblume ist ei,n 
vertehrsllitte,l, 1St efn,.t>orfbllden,de ,Pftanze ist 
e' i Rius •• rt; s te 'i n k le i 'n·er !lürb i's ist e in 

o 

4J '1lD.O'@1 

45 1lD. 2 
43 !tlD. 1 

43 SlP. 
4' 1tD. 

.024 

44 .011 

A 1 • 005 

A '1lS. 
A 11.S. 
,I. 71:'$ .. 00,6 

A 7ES.O'06 
,A 7ES.OO6 
A ltO.U06 

B ,. 
( 

IlliltJ$ •• Haus z1e'ht mft .,i td,en T"er,en vlonOrt zu 
rt 

Ka;ß,n6lut t br i wic 'hs t ·aufder W1 ese ist ein 
Ha1hner.Ör r i s e 1 n, früh ,li 'shit ... ., ist ein 
'ver.,,,'u:,slI 'tel i $ t e'f ,M torfb~ende Pf 'l 81nze ist 
elft;e INäusea"t ist ein kleiner Kürbfs ist ei,n 
gle.5·i.5 .. Haus zie'ht .itwilden Tieren von Ort zu 
Ort 
l.e,e eine alphabetische liste deiner "it'schüler 
an .. 
Das' ier stopfte Mi t de·n Vlorderpf,oteneine 
H,andvol lSalatbl.itter in die lackentaschen~ 
Zuerst "uhren.,;r auf ,delr ,'utobehn.. dann 
auf eine la;ndstraße a,b und kalle,n nacihstadt ... 
Als s 1'e eineIlei 'l,e chw .... n ware·n .. zo·gen 
dun,k l e Wo 1 ken 41'. Mi l h~r·auf ... 
lwischen den GI. iedern ,iner A,ufzihlungste'ht 
immer ein KO_Ia ,oder', eine l,onjun'kt ion (bindewort) 
$C'hrei eine Ihnt ich,. G'8yschichte von ,A,nnel iese! 
N:eute tausdem ;kleinen "ädch,e,n eini'. Frau 
,'., ;eMord",n .. 

Ilika ha't einleSc'hi ldkrÖte. 
Sc reibe d i eil)!c ht Sitze de, fiesp'r ie hs jewe i l si n 
e ii n. neue .e i he: sol. Il 'i I[ h cl ir ei nM·ire h,en 
,r.llh t.tn" Ju,rgen? 
I (hlllie i R.... setze nun die Aiftfülbrunrgs,r,e i t hen ein 
wie in cl .. ',spr,ichz~,is,chenKarlundP'eter auf 
d •• t iniken oberen .a:nld$t'rei fen:sol ilicb ••• 
eine ältere !D •• e satt die Damefra,gt di,e Da'me 
.ei'nt die Dalle ruft antwo"tet die Ve,rkiufelrin 
sCht,igt die VerkAufetin v,or tdie Verkäuferin 
Setze denle,gleitsllt.z'.bwechse nd vo'rund hinte'r 
die wört l. i"ch:e Rede: ei'ne 11 tereOame sargt: i eh 
hlitte rn e'in iPa·ar· Schuhe • 
I t. se kam luUe i hnac hte'A ei n.,pu,pip,e u'nd ,e; nen 
Blall. 
~el9a .b~k.m, ~inRa,d 'e~ne Bluse. 
lud 1 beka,. e,n Heed UftelJoe Hose. 
Der! 1 I,ebracb,t e das Chr i s tk in,de i ne Pu:ppe= und 
einen aal, t=. 
Metg. bekaiM ein Rad= und eine8!luse=:. 
Rud '1 bekam ,e' i n Hemd= und eine Hose:. 
Mein Nlame' ist ich hab,.e;'n,. sc'hwla'fze Mine und 
l,auf •• , tein, •• 8e'l": auf den leiten herum. 
SCh'reibe eine Uberschri ft über die Gesch; chte! 
Eine last an i e für denlörpe:f vi erlündhö Lter fur 
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UI\ 
UR 
UB 

ua .J3 61 
UD 'SJ 1 6 

U9 JJ 8 G 

JJ 8 G 

UR 1 Ci 

uD 2 Ci 

U8 65191 

UR 81 

UB 15 

UR 81 

U8 16 

17 4 
81 4 

81~1 ' .~, 

82 2: 

F 410 
F 4L,D 

F 4lD.OOJ 

f 4lD.001 

J 

J 61.D. 

Jl1 .005 

J18tD. 

l 1l'S. 

k 5,.009 

l 7l0 .. 00J 

t 91:5. 

" lES. 1 

M 5 .. 
M D .. 

die Beine ,we,i $,tecknadeln fijr die ,A n einen 
ligarettenfilt'er f,ür den Rüssel filz ür die' 
Ohren und de'AS,thw,.nz. 
Wfr' brauch.n eine= 'astanie: für: den: (ör r= .. 
Sc:hreil). eine Uberschrift ü\ber die Geschic t'e.! 
Du darfst aUlch ,eine ganz neue Uberschr'l ft 
sch,'ei .. 
Dru d,ilr' ' ... a,uch. selbst eine Übtrschrifterfinden. 
Ein. unl'ie18tt,h'. Nacht dias !~erf!l i.te Bettuch das 
Schreckeng, t .... . _ . . ~. 
All MD,. e unruh 1 N,aChl: 5,0 .1n,e iNac'ht das 
fr'"ehe sp,e,nst Ute s el t GesDe!n!5t 
'Ge'sP1!fls'terschri ft e'5 'geistert 'Peter hat Angst ein 
Ci,istgeht !~ . ~. .. .' '. • .. .. 

AJI -r'enel,n.e .. unruh"" Nacht .soellne IN.,eht das 
freiclle Gespenst Ut,esplelt 6felPenll 
6espen9,tef'schrift es g,eistertPeter 'hatAn!gst ein 
Istt .. 
hnei .' auch ut i5 Sitze .a.us de. ,AU5schneid,ebog,en 

und k t ebe sie 1,10 auf" daR '$ i Cf ei 'ne s innvo II e und 
zUS·.IIJe'n'h . de G,eschichte erge'ben! 
Jede G,eschi hte muß eine UberS(;:hrifthaben! 
E i'ne Ge'schichte hat einen 'Sin'n. 
Eine Geschichte hat·t .. " eine Ubers·chrift'. 
Eine Geschichte hatillle'r eine Uberschri ft. 
Ei :: Stunde:: danach: liegt:: s1,e= in::: eine.:: 
weil = Bett=. 
u. 1 Uhr wacht Ute .it ,gro,rßenB,iauchschr.erzen auf 
z .. ei S,t'unde,n 'sp,'te, k,o_t der Arzt er .iRt das 
fieber und untersuc'ht drt.mleib e'rnst s er: 
B,t inddar.,entzQndung nach "iner. h.lbenS . unde 
bringt ein kr'.inke ..n'"idc.h,en in das 
Ir .nfte'nhaus· um 13 Uh ", re Ut e,f n den 
O'f?t~tio;~s5a.al geta'hren ,.in'. Stunde danach liegt 
51eln elnem ,,:e,ßen Be'tt. 
Vi er t ase hen clre i last hen ZN'. iT ast hen eine 
t.,ch,. 
Ei'n!eSchneefl.o·cke eift Sehneebal,t .'in Vogel ein 
F uR,b.all 
Wen'" du selbst noch eine bessere' Uberschr' i ft 
weißt. darfst du selbstverstiind:l ich diese 
st'hreiben. 
f inef e1n'sterscheib.e kl i rrte= und die S,cherben 
f i e l.enaIU f den Ges t,e i g. 
Ich habe eine Schwester ... die ist brav uil'\d 'iliet., 
vielfleiAi,,',.ls ich .• 
Er,' hat. die .. eiene Ad.·lres .. se .. da. '.'8. rUf., geschr' ieben una 
auch eine Brimarke darauf,geklebt. 
We~n dtu einer bessere Uberschri ft w,eiRt, darfst du 
selbstverständlich diese schreiben. 
Da enltd,etken sie eine Bank. mit einem, Schi ld. 
Eine Made t. * .1 t der .. 1 r' sto:pfen .. 'heiRt 
Stopfnadel:. 
Gib: mir: bitte= eine: Stopfnadel=! 
lasse dir deiner Mutter ein rohes Ei und eine 
St,opfnade l ·ben! 
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vergiR nicht. einle lass_ Y1nterlustel tein. 
~e,e' d.'sau,geblfsenJe f 'I 1n eine Plastiktüte 
blase dlB,nin d,. 'ute auf" 
Schreib. ein,. Ub;ers hrfft~ die zu unserer 
8f.stelleIChfc,nt,. P ,t! 
Merr No"n/e'r f rt an eine lanks'>e! lee 
Merr Nonlnerf hrt al:" eine Aeparaturw,erkstitte. 
Nerr Nonftelr=flihrt=: .n= .'1 'lne:: '.nkstel te=. 

darfst dir s"tbstverstindt ichl ,auc,h ,eine 8n,dere' 
,.sch'r1 ft aus len. 

Uenin ein,eGesehte schon vorbei ist, k,6nnen 'Ni r 
s,i. In der 'Ver fth,eiterlihlen. 
F i 'nde. "U( tle 'i . .' .. erse flr ~.f t! 
E i nie "f II i .'nl Vlerk,e"r, f i 'L te 111 Jahr 
NumerileredieSlt',e i. derrichti".n I,eihenfol.ge. 
d,ellit sie ein. s'innvolile und zU'sallllenhi!ngende 
',sch i ,ch'teergeb·enl,~ 
Sitle MÜSStn 1ft Sfnnsch'rftte:ß er,Abten, was 
't5Che"enist 'nur' 'so wird aus Sitzein reine 
sinnv,ot le Geschichte ... 
Erst dann "aben sie ein,.n SiAln und au's der 
Bi tder'reihewitd eine Bi ldielrteschfcht,e. 
Auch ,einegeschrie'jbene Geschlc:hte kanngenauer 
erzählen. 
E ine 6eschi~hte soL L genau "erzii~te'n. . " 
Durch WOlrtw1ederh1ol.unge,n wlrdelne (j,eschlchte 
eintön • 
Ein. chlchte wird genauer, w,enn du die 
Personen .1 t tref f,.",d,en N •• enwiÖrter benenns t .. 
Eine IGe;chichte Mir,der" wenn du die 
Gregeinstande' .'it treff ,e'n Naaenw6rtern 
b,ele'i,chne$t. 
eine Geschichte wir,d ,gen.'uer., w!enn du mit 
treffeniden . '~oN6rter"er'tählst • was die Mensche'n 
t y,"." ... '. "",d,.:. was, !.'.t .... d!e.". '.e.",. , .. ,en., ... r,t, .. ln.,." •. , d.:,en ge.,.s .. ~, h .• ieh .. ·.lt ... E'lne UbUi 'für g'rter 'N'. b,e'.e'gt 51th Olaf? 
Jede', 8; lllUß ene Sin,nschri ttsein! 
lt_be ,'ieinde,r richtigen, Reihenf,olge auf dein 
Arbeitsb!(,att_ d, •• it aus der Bi ildireih,eeine 
Bilde schichte wird! 
fi'ne rsthrift ist falsc'h. 
1111 t t'ref fend,en IWörternk.ann (jluch eine 
St iChwo'rtge'schichte AUSikunft. ,eben. 
"alebe aus ,,,.nW,f)r te'rn ei Ae S t 'I C hw,or t ges (; h ich te .. 
1 nd'e. drUS 1 t o,rdnles t ! 
B.e. ae .. ht.,,_.,.,. d ..• A., ,g" l.ei.'.Ch.e,S., tZ •.. ',nf. i,·,.,nge. auch eine 
R,/nd funkdu'r,t hsate _ i ntqn i 9 '.atflen~ 
E 1 ne Hose aus Ledver he lIJ,tgenau 'lederhose: .. 
~ii"~ .Ho,e~$ .~toff .. heiRtgenau"Stof'fhose=t> 
wa's 1ge1b ,,"e e'''\e 11trone 1St,. 1St lltroneng,e·lb;;:: .. 
f ine'- Weste .. dieges'tricikt .,urdie. heiAt 
'Str itkweste=. 
Ein~e;: Stunde: spi,tt,r= ei'ne= Stunde:: danach:;: 
nach: eine'r= Stunde= 
Eine: Stunde: spä.t,er= eine: Stunde: danach: 
nach: einer: Stu'nde= 
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Efneerine einer Stunde Stunde Stunde nach spAte:,. 
dlRaeh 
Ein. eine ,einer Stunde Stunde Stunde nach sp.äter 

eh 
~fe IGes,chiichtekann ma:nch'lllal genau,r w,e:rden. 81 

811tD 
N'en" s,chrfl,lb-st", wann et""ls ge'schleht .. 

8 Ull 5 'r UM 15 ,Uhr am Na,( hIn t t .,na" h ,de,r 
Turnstuft·dtt umlt Uhr UII 1-6 Uhr elne Stunde nach 
Sc'hulschlu:ß ,um 5 utu' ®JtI, 11 Uhr zlwei Stunde nach 
SchullschluR eine Stundl"~! ter n.eh ei:ne'rStunde 
UII halb 1 Uthir a,. Abend UM 8.30 Uihr dreieinhalb 
St nac h Schu t. 5cb l uR eine fnha l. b Stunden 

tel' 
16\,2'5JG 111lD.,032 UM:!, U,-, .",,15 Uhr .,lIi 'N~chMitta'g nathder 

lur'ns,tuinde um 4 UhrUli 16 Uhr' elne Stunde nach 
SchuLschluß UII S Uhr U1I 11 Uhr zwei Stunde n,ach 
Sc hut, S"C h l,uß eine St\lnde spit,ernaeh eine,r Stunde 
UIII h.lb 1 Uhr •• AlJ:e,n:d ~ 18,.30 Uhr d'reieinhalb
Stund',en nach Schulschluß eineinhatbStunden 
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stiter ., ~. 
f1ne 6esc'h1thtewlrdspannend,lIIenn du erst ZUM 
S,[Jhluß :erz,ihlst, 'worauf die Zuhörer oder leser 

spannt .. arten. 
,ntsthefde d;th, ob du eine s,pannendeGeschichte 
sehr'eiben willst! 
Vergiß ni,cht '" daR jede Geschichte eine 
Überschri ft br,aucht! 
Es wird gebraucht: eine: Kastanie: für e;n= 
il iefernz fen:: ',ür eine: Ei t he l = fü,r e lne= 
H,.se il nuR ur 
Es .i,.dgebr~ucht: eine=Kastanie= für ei:n::: 
ki,efernl fen=f·ur eine: Eichel:: für eine:;; 
Haselnu:ß ür 
e! ~ird gebr.utibt: eine=Kasta"nie= f'Ülr ein:: 
K 1 efer:n" eR:: für ,e i ne= Ei t he il. =f üre i ne: 
Ha'selnuR 
Sie n.hmennicht (ir,gand) eine Kastanie. nicht ( 
ir.llend) .. eine was: •. t.1 nUß." .. niCht,· (i'.r9, e .. nd .. ·.> ,eine E ithel 
und niC'ht(;r nd) einen Kiefernzapfen. 
Sie nehmen ni 'ht (irgend)e;ne 'Kastanie .• ni,cht ( 
i,rg1end) eine. Has. etAu'R,. nic,ht., .'.( ir.ge. ftid) ein,e 'Ei'chel 
und nicht (;rgend) einen 'I(iefernza,p,f-en .. 
Si1eneh:men nicbt (i1rg,end) eine Kast.ni ... nicht ( 
;rgenll'. ~in~ ".'a. s.elnuW,. nic·~t (ir,. e .... n .. d) ... eine'EiC'hel 
und n1 cht ,( 1 rgend)elne'n. Klefernz:a'pfen. 
f y,r j -r-des Kind II egt e in,fru( h t äu f dem Boden" 
d l' S 1 t h besonders gut e1 ,gnet •. 
Ein_ etne" ein sind die unbestimmt't,n Begle!ter:- • 
'Not h . e 1 Re .l euchtende T asch:en'lampe, n den K.urb 1 S 
und der Ge'spe'ftsterkopf ist fertig .• 
für den 6eisterk,o.,pfh:öhlten wir d.en Kürbi saus .. 
schni-t~en ihmei'n Gesicht "in l> und legten eine 
a1n'g,ekn lPS te t as c. henl am,pern ne 1 n .. 
Eine Gest hi c h t e soll sp.annendse in .. 
Manchmal wird eine Geschichte auch spar'nender .. 
wenn sie In der Jetztzeit .rzAhlt wird .. 
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2840 Ci C16lD.009 Der s.ptnstert.opfAngst wo,r ,Katz,;nstlgen bei der 
kutb 's,rntt ,eine ,~atze zw~i An,~sthase~n An'gst eiln 
Ge's' 1., Garten ein, '.'IDe'ns,t 1,n, de'f' Nacht 
ersthret'~t ein, un'heimt it . Nacht ein .ißglü"kter 
Strei eh Katlenauglen n . n der •• cht .. Peter und 
ur. basteln ait efn,e. ürbi sKatz,n, bei Nocht 

2842 G C 16tD.024 Der liespen,!terkopf Angst vor Katzen,auge'tl bei der 
'.,. U.·.~''=. b ........ i .•.... S'., r .. ,nte. e .... i.· .. n.!· .... :e .... ~ . ., ... a.·· .. , .. t. ' ... ' ..... '.'. w.· ... e .... i . ,A, .. ".' .... '.t.ha .... s ...... e,n

l 

..... A .... ,n'."st ein 

1 51 
12 

22 

51121 

38 '1 

3,. 7 

Gel'5t 1m Glarte'''· ,,1n GeSfenst tnderN.,ht 
ers(brec;kt,in~ 1",nhe'l'mt i,the ;Ntcht ei'n .. _!' tückte'r 
s ... ·t.rei ... C .. h ..... '.Ir ..... ' •.. "."'.'. ". '. A.' .. ,uae ..... ," ... 1n cl., •. r ..... IN .•. ',h .... ,.t Pe er. und Ure basterln fltt fne. lürbisCatzen bei 'Na,cht 

D lLS. 1 'E in., s 
D llD",. ..1 'Ei nee . IIs,t hung 
D 5l.0 .. 004 IhJ''''ch Uortwederh,olu;n·genwi rdeiine Geschichte 

e f "tl,nf'· '. 
D 6ILO.0:05 
Dl0lD. 2 
D'l'll.l). 3 

E 1lD.002 

E 2E5.00'6 

~!e 'fItuns . daclur,th eine 1hrer ,.'Ei~ensc~aftenp 
.f ur I " 11)e 6,..,.". wi rs tdyke1n .. iJ,., s'P 1~' l f lnd,.n -: 
Denke de,.,an:e 'I ne'Gese h 1 c ht ekannnauer we rdein , 
'wenn. iwi, er len, WI'nn etwas gesicieht,. 
D •• i teine c'hfehte entsteht .. mu et\was 

ehehen., 
ebes,orgten="th ibei'l. kaufma!n,n ein,.S,alatk fste 

und eine P'lastiktesche .. 
E 2ES.OO9 Sie besorgten: sich bei. Kaufmann ,·in,. Salatkiste 

unde i 'ne Ip ta's t i k tase he '. 
40 '5 Ci E4l0.001 E!ne futt'erstet~e fQ'r~unglrige GI!teSatat~ i ste 

e,nm,ll and,ers .ln b1 t l19,e1 Vog,et~aus~heneln,e 
s·oni"ir'ba.r" Set,tlti'ste wen',g Arbe' t v1elfreud,·e 
doppelte Freud' 

40 6 G E 4tD.012 Eine futterstel'le für hungrige 'Giste Salatkiste 
'ein.M,.l. ,ndersein bi II i,es V0geL~ius~hen ei'n~ 
sonder.,ar4t S,at_t'k i s te wen f. Arbe 1tU 1 elf reude 
. '. Il te Fr,,,,. 

f 5,lS.'005 I ",erde bei.Klut.,ann eine T'üte 4112 
Son, ·lui.,'nk,rneund ein Pa1ket grobe 
Hafer f .ockanlle.'o'r· • 

'1152 E5lD .. Oi05E's ,gfbt~bernoch . ",II'gl iChlte, t"fintönige 
Satzlnf'"ng'lzu vermeiden: •• " kann dle Wörter 
ininerh,llb ef,n., Satzes unt'ereinander ve'rtau'schen. 

4512 

4511 

46 :5 

4,8 4 

0 

1 

E '5ES.OOl 'E l'nre=Tüte=Sonne'nb!lumen ikerne=und= ."n= PiI!ket= 
,r'obe,= ~~f .• rftOtken= werde::: ich:: beim=Kaufmann:: 
besor n-. 

f 1 XES .. 005 ItU'. W.;f!.: ... z,eug:: b .. e. ".:6tiae .... ~ . i'h= .. ei.n~ .... =.· Scher,e: # 

Stecknaid,eln= und= .fne: Stopfnadel:. 
f 1 XES .009 Anwerkztu,g=benöt i 'lI'ft it h=e; n,ex Sc here:: jJ 

Ste,e knade l.n= . und: '. e f ne= StOIP 'fn9de l::: • 
f 1XE S .006 ~,u~ . 4,-= Fi Lz: ·s·~A"eide=',c·~., .• tne 9'r,oA,e= , 

Set't,ft'be=. ",Nel klelne= SC'h'f1benlt und ein langes=: 
sthm;ale,. Rechtetk=lu=. 

f5xlD.009 N1m. die grlilAere ~Fil,sc~}eibe zur ... Hand ,und kl.,ebe 
elnekl.l,i'ne Sthe1'l;.e an lhren, reChten Ran,d! 

f8XtO.008 Notferetrier in S,tichrt.rn .. ob du noch ei'ne 
Wo l.l ea l s A%Jf'hing,er an t der S tOll) fnad,eldurc h das 
",'skattc henz i ehs t ! . 

f9XtD. G,anz ,.!.( h i eilt lek inder d,ür fen aue h ,i ne 
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Bastelanweisung mit Befehls,itzen s,chr,fbenp 
Unterstrei ,he' tti." Uber'sc hr 1 f t rot ,w,:lc he dir am 
besten gefit Il t f' oder sc>hJ'tibeeine andete auf di,e 
leile! 
K.nn'st dill dir e1ne Geschichte a,usdenikfln, in die 
das 8 i l d von NUllme 'r 1 ,paR t ? 
Der feu.'rl,ästher hat 50 eine s,ehöne rote farbe. 
Ute und Petersind in eine weiR,e StiuJ:bw,olke 
,e"icklel t 11 

Ol'e iund Petelr sind in ein" weißeWotke .,ehO,ll t. 
ure: unda: Peter: sind; in: e';'ne':: weiße: 'W1ollte: 

hüLlt:. 
m= 'Nu);.;; s,ind:: Ute= !unld= Petelf Z in: eine::: 'wleiRe= 

Wq tke~ .• ehOt ~ ~:. '. . 
f 1,. neiue ful l'u,ftg kost,t etwa 1 S. DlI. .. ," W:,"" St.y:~ IPeter .ts Feue,rwehrm~innel"\t bose 
überr •• chur,Jg ein teuer $ "inete't,lreProbe 

siu,c~in~t .. ..uf9'~tA~to. im. Sc~n,e . ~ 
e n Ult '1." "rec,Ä 'lnmat und "lc'ht Wl.(li'f!relne 
Ub,er',rascll'Uing 'fOr fa.' lfe.o,nner f'eterlund Ute 
".s,~,en d,.s ,Auto bestrafte Neugier". (,Jer. ~ 
v'lrh~.~.n.'i,nilv .. Olte ... , Te\e.ft?ln .... ,i". r:u. f ... AU. tOIW .•. iS" .. h.". zwel .• ,al 
e 11 n . ubl er Sc 'he', z e ln It UISt , 911" loobesuc .,~ .. 
We i IRe',- S t .Iub 'Pe te r CI l s f eue r hr •• nn e, n,e botte 
Ub.,rrlslc'hung ein .teue. r $,p, .. aRe. Ine. t,u ... lre .... ,. robe 
loobe~uch in Staub aufgelöst Auto ,m Schnee 
e1 n l u's ti gierSt rtf eh et nma, l u"ndni c ht w; edere i ne 
Uber'''lschun'g fOrf ami l i tNonner .. Pete" und Ute 
•• S,( h,e'n ,etal$ -AutQ .!. 5t raf te i'i' .' d,.r 
v.' ethl .. ,nl'n.,. i sv. 0." '.l. Il e .' fe ef 0. :nainru ..... " .. to.' 'iW,.' · .... It 'he, lwe i m,al 
tin Ülib '( er Sc h·l'rz .' i nl u·s ti "er 1 oobe$uc h 
Weißer Stau,b p,tet' .'ls feuerw,h,r' •• ,nn. eine böse 
Ub.rr.,'h" ,in teuer '~'I,ß eine, t,ur, 'Probe 

obesuich . " S tl,~,b au', ::·t .A!"to '. ' •.. Sehnte 
u In lustiger Streic:h~i" ..t, I~n!_ ,,,iC:ht wieder eine 
Uberrl'lc'bung fUf' fll"l1t,. Nonne,rP.ettrt;llnd Ute 
".sehen . diS -Autobestr.ft,N i ~ier 
v. er. h_. "." '. ,n, i S wo .. ll~ . f· •. le ... · f .' .11" ... '.U. f. .. . .... t.......... ....St. he," zwe ;mal ein Qb[er. S(htu~;r ,ln / .. : iger lO'Db,sutb 
e i'", Satzgt ied 'kann l,nWort oder &1ine 'WortgruJ)ipe 
se'ln. 
K II,p.r l ha tt eaut ,d,en Te lile ir ·IIU:( h eine 'Widmung 
.'!klebt" 
Dle=Frau% wirft=e'fn,e= ,plistik,tlüte= aus: deim: 
Autor:. 
ü'ber'l,gt, absieh der IBefehl an eine ed,er mehrere 
P,rlonen richtet! 
Rtchtet er Ilch an eine Person, so zefchne hinter 
deI' . Pf,'f l tin .. $ t 'r! th'.,nn~ htin! 
A,,, der'F,~~md,es ~ Zet t"IQlf'tes ,rkien,ne:nw;r *ob $ '1 eh 
de'r B·.fehl ,In ,,'ne od,·e'f mehr,ert P,ers'onen "endet '. 
1m GI'rten W,lr eine 'erio.n. 
Unterst'" i ehe die Uberschri ft " die dir ambeiten 

f'l'tt t (., ' .. ?der sc hre i be eint se lbs t gefundene 'i n 
eIl' t. 

Efne Reih. Stahle war der Garten zaun. 
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1 EintA. ihe f fl,che ersetzte die Hiuse,r front .. 

L, 5f.$.004 

6 Dtnn leht. feh::,,. _geduckt lin,de. hräQfi~ehenden 
flS,ch vorbei # 'tl.'I:er: d1' Milqpenre1he und 
brachx ein. :Dotde vo. ! llederz'welg ,ab·_ 
Elf $lh=Stef,neine Weile zu: t' 'splral"g:: danl" hoch 

lfef= auf Stefan los. 
l 7lD.012 

91 'N Jl.D.013 

it dem Wörtc:hen pa.l,r können wfrausd,rütk,en l daR 
IS sieh ume i ne unbe's ti mmt e Anzahl zwischen zwei 
u:nd f" fh.ndet. t '" 
w.· ... • .. 'n .. ,n .. ,. '., n ." .........•.. tn ... ,·, .• " ",t'ICh ... \ .,.11' .. '.'. h ... :t. '." ' .... rzl,:h., 1. f .... iwi.r. d.".1 WaSaJnde."re 

92211 N 4lB. J 

9416N11S.004 

96 1 N 9lD.l 
162S5G 111LD. 1 

LD 25 '3 
lD 358 
l Ci '5811 
tD 41 '3 

1 .6lD.O'02 
123. LD.007 
1Z8lD. 5 
132liD .7 

er le'b theben I' f s t das ,'f nt Erzih l uniI .. 
Wenn j nd etw,I', erzi,hlWl1 ers,elbsterlebt 
hit, st des eine frlnisierzihilung. 
Da15;; c tI"in an two·r t et :; ,:t i !ne= F r au= hat::: ,den: 
Jyni'ie,rl: gesehe":. t, .'. ". I ' 

E lne frau hit d,," UD"l titer ibeobachtet. 
u. .3 Uh,r . um1 S ". Uhlr. , •. N.chm f t t ""., .·.n., ". g,.r 
'urnst"""e um , Ubr um, l' Uhlr enll

' Stunde nlch 
Schulselhtu" UM S unI' um 11Uhlr I,w,e; 'S,unde Inach 
Schul, $('hlu,ß eine Stun,desO,iter .. Inach, eiAler Stun,de 
(um ha"tb 7 Uhr Im Ab."d um '·8. 'SO Uh,r dreie'inhalb 
S t unlden"ac hSc hu l $'( h luRe ine i nha l b S t ,Uinden 
s,p,iter 
l,ft ··t;n,eman,deren$,ta,ll sind die Schweine" 

rda,fnl.mft fhrer :Mutte,r auf ei m feld~e9. 

tD 418 
lD' 41 9 

1 33LD. 
1llLD. 

,er .11 elnemSatzsprang ~al R~h nl G.busch .. 
:Par,U5 tntst,and efne große 'f lanze imi t einem 
gel. ben Kürbis. 

2 Vor eine:mWaussteht schon d,.r MÖIl.LWlige,n. 
4 E 'f ne , ami l fe aus.; nem and. ren Or tl ielht heute 

ein. 
lD 48 l 
tD60 3, 

tD 8, 

lD 632 

lO 6'3 6 

lD ,6/1 I 

tD 73 2 

lD 2 

L.O 1813 

tDBl 1. 

lDS2 '3 

L [184 S 

'14 10. " 
25 D.02 
259l0. 5 

263l I) • ;00,1 

263lD.005 

275, L:D t 008 

20.002 

,28SlD,,007 

287t"D .,002 

289l,DlIOOB 

Hor st wir d mt t ,e i nelM '8 r ie f . zur 'Post ges chi c k t • 
Aufefne. Dach haben sie etnen SChornsteinfeger 
ent,deck't fI 
Er ist ,. r I,de (libe i * .. Idi ,e r:'Uiß; . t,~ i n,l' lli i t dem 
's"n und delf Kugelt IUS ."ne,. ' amlnsch.cht zu 
2' ,.he'n. 
A.Oltt~ .'r .... l,ief dte 'flünf j Ihr f9. Helt,1 ,.i t 
,el nem lOre, tn t,n den Ga,rt,en. 
0,' .,ntdetk:t,t Helge. unter. ,eine,mStach.'lbeerstraulch 
e( nengroAen Schcd,o :lldenhas.n. 
Se; n I{ tere'r Brudeir arbe, tet tu, e einem 
,I.,. _.SC:h.,!,ICkvo .. : .l.'.l. en .. " . :W. I. n., dschimuck und Garde In einer 
:Blut hhulle aus ',Ist, 
Dlsdrtttt ~chuliahr rlltete Im Wandertag neben 
einem Waldblchl,'n. 
Ain .Inem hellAenSomllertag dar fP.ter sieh ein f i '$ 

kaufen. 
A'Atlnem ."Ir 'n ,mmertlge wendil'rte P,eter m1 't 
$e'in'lj Vater ,ur,fnen st i II I'ttlfgwala. 
In grlöR,eren Ortenf1ndet r,t l 19a:uf eine'm 
IÜf)st i9,en ,Platr der Wo,chen. kt st.'tt, . 
Iiel t inemSonnt ,1,gSluS f tu, kommtn 8 i rgi t lI;Jlnd He i n,l 
mit ihr." Eltern auch durch ein lfefernwlldchen. 
Vorefnf,.~ TI;e~wurde Gerd fist van ein •• 
Lastwagen uber'ahrtn. 
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Ubi! r l fl' *' .,. l , I 8i tderd(u zu e 'I f'\!em .Satz t1 u 

U~dH '''trb f ndena:nnst i 

I$"t "auchst cten billiJen fleld",rn 
a, f ." ~ t:,' der. @l enzu ei "em W'or, ZU! 
8,tte d·efne L,brelr," oder d'eu'l. Mutte'-i' Id 
'~lJ)(: h ',U'5 eine •.. IK,ürbi 5 . . r e i nie 'I" IUibe e 
G"'iJJenstblll n d.r f5 It • 
w;,f.i'~1 all. rtelt ein" die lU le1n"1. Satt '.'lto,' "'i"! Pier... . ..... ,8:ßst,,'k .......', . Ai"" t "v "er 
k:OI~b> s.rn ~f'fI.~lt .,'." e 1ln 
Ge' 1,11:., f 1'0"" ....... ~ ,ti . '.". 
t'rI~~:.';e'l~,t,,1", U;"(h,,'.!l: hi' .\N.~'''lt,tf). tlilcktl,r 
$tre~~:h ... ,.tz . .. . ....... . ... lf1~,~r .'!I.""'t ." ............ r .u"ld 
ljt, _,,.S,~l'lll '.' .... '"'111

' Ib;', k(~tr.,\n ~"f , •• IC::bt 
.r"f \~,~,l~ e\~~'t,rn.,®w,l(:h:t \'lu"lntrtll$,!t,I in 
'.' ..... rG,~,eh 1~~:te ... . ...... en 
W . Ir ... lcfiir,l:b • ., .' S . w."re .111; tlte. au~ .. INI';"" in. d.er 
Eint11ft lOld:er in ei ft'fD,,,er,,a;nd't·e"Wott ein .u 
• 'teilt * 
Kreise die WÖlr erefn, d'fre in d;er G,.schichte zu 
e ,n,,," "tl" r,," ! 
,Der k.. laut" "_eh e 1 n.. kur ren Se lb~, t l,lut , ,t 'l1li." sch'ir f I! Na,h ein.'. 'litl.ut steht i'.er ,ein einfa!chel k. 
:D., kann dieS,pr.che mft einel! Wort ausdrücken .. 
Beschreibe nun mit .'ine .. S"tz,.w."eter tut ~ 
lI".:,ehrei':eftfu,n Mit ,fne. S.tz ~ lI'f. dil'l Auto 
'"lIS'1 1,11' ! eS .~'I~~r,1:bt, wte M.,ft sl"thmit eine. f',hr,l.eu!1 
fort_er".'l", 
E '5i ,_rück t .,UI # delf) .,11" e in,:m .. il febe'dür f t 'f I,eln zur 

i 't;' ..... I,~'.ht ,t l"_;. St Lt 
."'I)~lrl '. It '. _. ttif\Ur.G"s't~enkr~ot derirU!re. 
1.1,!.rl~ stil' 'tl: .ft~ e t·""=Ge"c:h.n.k=\t(cr~l;dl'f~ 
TIOr,'=. 
In .t'ft\.. hOttt c hel' e:f:.tJ~k,l~nn (f\\"s W,örtlche" b t t te 
ulor od),r htntl,r . eitllo,t stehen:. 
W:ürfel- 'welf St-en!th'ftl:llefn ...... r"i,. eiinem 
Pa,.tn.r ..• L l,eiel", lut1vorwrt's!f.b!rr.no~(er 
lurY~.f,lhr.n ; u..~.lt\f.t:scbnutlun. 1 ~~,t 
I"rutk flj~,r,n,~ ..i UIlw,ll t'lchut,1 1 Pu:nili.t vorrucke" 
W ... i •.. \n~ llle,. 501'. er. IU.,t da" . s,lb'f.~. d-. de.r erlte 
I"r:'uck Iluf." .• l'I ,.rl~ .• r •• '1et-. sie,.r. 
$11el.~ .lll,i"= od"r= mi t=",n8/1I= 'artne":! 
Pf. groA,.n 'ußs kOMen von einem e r.IJ;hs- "i i~'J~<v." e;n,ce'l" ein. \rlA. 
~f .rG ." .. . .(io_~·nv'Cln ','fte'ID 
! irw.'ln, i I( ifteftwQ" ei "tuftK i nd • 
~·ie .. ,r ." '··'our I'tl."" Ivon eine. k 'ind. d;le 
I( i "eil .. t!.iOn ntm .... IWIIC'''~~I,'n,n • o .. ("t,Ofl,n . 'UJ'~spur.n It •• ,n von tinem I ind. die 
k li ",n von. f' n,t!lftE "WIC ",.neIM • 
",ac h • int. LIlAI."" S. (b, t lau't st eht ein s oder fl 'i n 
IR I) ~ 
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tD 541J 
LI) 55 5 
lD 58 2 
LD 599 
l,D 60 '5 

L,O 63 ;' 

,64 ') 
t. 

lD 67 6 

L~D67 ., 

13 6 

l,D 4 

iLO 78 4 

l .. O 1814 

l .018 

M • 

.. 7lD.003 

N SLD. 

'1 71. 
'lD, 
1ZD* 
t~D: 
120. 
'12 D. 
126.[.,D. 

1 '5 1l Dft 001'5 
1J2LD.O()5 
133lD. 
14 D. 
14 D. 

149L,O.007 

2'S2lD.001 

2S lD'.i 04 2' P. 
~5 .. iO. 
2591LD. 

263lD.007 
21641...D.007 

268l'D.011 

Z68LD.,007 

268lD.006 

275·:lJ) • 008 

2 

281 

.010 

282L,(),. 0 '11 

v,erb;n" ,die Tie're, die Jewefls ein Paar e1rgeben; 
mit ,etnem Str;c'h! '. .. . 
S, steht "e(ch einem kurzeln $i,lb'st talut, wenn e 
Se:l:D', 't lliUt folgt •. '. . '. . . . ~. i" 

Was 1Ifte;n,e. Sitz geschteht, $"Ige" .,1,. nn t d,el. 
lei tiN'ortllUt. -
Wenn Blrn ~on ,i ntt,. GtS cibehen nur dils W ich t i g5 te 
kUlt:' I'" i ent e~. und."f ( h t S ü~e r .d '1' . 6,edilnken und 
Gefuln i' .. I"f"e'lb~ I' .' 'l,t da, '''1ft 8erlc;ht (jO 

,Irani ,hr l'ft'"n kainn Iman ,r;k1enn.," ,ob 5 fe 
,uf 'n;e" .... . , '.. <tu'" . ,et/her iE Irljbn, s,.r lift LUln,goider 
I'U • i . ler i eht tilöre!n. 
$11' .. ~ .... "'1 .1 . ,'.'t.i;l.... ....etnen"bOh,'," Jur. " ':. . 
In milnl:c.:h,~"r't.ft. ,,'hei" . d', .~ 1~,r ." "e\n, IJI 1\'~I(1 
IU. " ..... t ........ " .... :n ... I .... ,.d. ;._' ... , .... I.A.Ja ..... :l.lt .• , ..... ,.!r ............ ... h .• ,b ..... e ..... , ... ~.n.".,,'I ............ l"' .... e ....• e,. e 'In,,": sc Inet t:eh.te tne'nD!8,ke ". 

s b •. ,t~ ei~c'Iß. """.{1. ! t'lr ... wQ I". t, te • i·ny
," .. ' Liftne '. .... {q.tl" 

,.,_,'e.chtmorOllen mft de',. lilasI. ein,en 
",ndle'f' t., . 
"61ns .' IW8' 'nilMl ; c b ,IV' einen Baum p • tet tel' t ., 

'rÜ"j·lhr' h.tte Gerdei etnen lü,~ 'skernt" de,n 
,est"ckt. 

...Irst· tr'i, •. n ,i .• etnen I,r. Schr·lnk ins Haus. 
Ge"!d. brluchte einen! uen W nterml':A'tel,. 
ARldereS terne h.ll)e"" nen röt l i c (ben old:e,r e ; Ine,n 
bl,Au l i c henSc h f ',.,' r • 
Aln~.r', St~r"e~I.f)e" e;ne'n rö't l fehen oder' ein~en 

l:u 1ll,'hyen Sch 1.,r .-
'r ttielel~ I wer k . Itt,.t si, sc hon le i n,·en 'sc hWlr zen 
,r .. i t '. in., ~ girOJR,," •• fhi"r :'e:G·,r :. 

5 .. e .".t 'Aw.r .t,ne" kurzen SCh,\Ulweg. 
I F' :.rd het. f A<~" I - O.Ck" • , 
So ..in:IJn.. "_Ih •• ,t,,. ....... 'Icht . 11c.h Gerld ~ 
Auf ,in.:m ,I18ch h,be'n ,i •• inen Sicbornste,n'e,er 
.nt:_,~kt. O. e"t,'.,kt. N:.1 w:nt!,r eiRe. Sta,he1i"b,ee's,t".uch 
"in." .. lroßien .. Sc. '.. . ... l •• nh.'.n. 
A,u:IBern.alb d,r Stl!ldt h.IJ:tnErik!l, tl 'ter'n ,inein 
G'irten mi,t I!lumen, Strluch.,rn r G •• ülebelete'n 
Oib's tbllulle,n 11 

"~.i.; ... ,nth~·. k i nderp l wn~I .... rn i~r •. 5'. ' •. ir~~~ ~Ie\".·, .... (\AM ....... e (i n "Iull, , ".,Gielc h.!nka:.,.,. 'I f nen Il Utl"ln, t r aUlA zu 
kluftn. 
Andere b.sttl'n I(iha,n sett '.g.n il um eine," 
"'ützl i ch,nGetlnstlnd lellbst enzuf.rt i gen * 
f rainz S tel, l t a"s ei nerWISC hm f t tel tonne e ;nen 
"10 ferk,efib her <+ 

P16tzl feh, ent ... eil ~. JPe tlr ditc1ht .• nldiet 
U '.'rbis t hu:ng. e .nien f , sc h iI der u;nbe'we:!Il!: i eh im 
Wlsstr sc Imm. 
Ge: •• i "5 'I" .u~r,," • ie !, i.. s 'r .,'S "i t d!e, Se i ft bahn 
auf e'nen sehr hoh G1' el. 
Der Onkel hat 'nAmt h. eine;n oRen Gierten mft 
114 i e t~n GibstDAumen lu(ndl,eeren t r I;uc he\rn '. 
An ei nt'lIt11,lrmenSomimert Ige wlA·derte ','t,r td t 
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LD1 '10 '9 

lD1l2 :5 

tD112 5 

286LD. 
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~21lD.()06 
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:S2JL, D .00 S 

,4ll) " S 
, 1lD. ., 

33,2L,D.OO'5 

3'ltl,D" 011 

34'5LD.006 

'I., D. 
54 D. 

'549l0.004 

149lD.O' 
A 4l,il)·.O 
A~ 1lD.O 

s,inem Vater clurthefne" ,t f l, len. 8er gwll.d# 
Endl ich ,rtl;,e\t," s,e di,e Mögt 'ichkeit (I in .inen 
'eub.u r ln·IUZ 1ehe'A.-a.l dtu'Den 18 f,rg i t \u:nd Hein J.'di' r einlel" hönen 
Str ,.uß f d,.k r 'cut indien H den. 
De b, •• er .. t 'sie aufdee Flachdach dfts 

,.'.,en. übert i egenden Nilus,ese i nen Mann irln b taluen 
I tel., , 
'ter befest i,.t er .n j'd(,:mStrons'te'f'neinen 
den# dia. 1 t •• (n '5 fe ,,\n dill'n (hr; stbaumz •• i IOn 

, . Whi",",:.n . k~!,:,n! " 
W,e l,e1chtkdnn,n ,Il,tere leute aU'5ru'ts,chen und 
einen .. S'''.'.I" , , l,cl ........ " 
~,l! .sli. ;I!~er, .''l ~'jum"in ,~dle f!n't~r5Iche\fbe 
d,ruckt _,'ndl cl1.,e" Stett. d'i!e we!1!R.," 
f i' .. ' " t tI.eln. .e" ..... . ,ol'i'ln • 
V"ier s,.tlt. idl:IS 'h! a(n . ein," be'lon_ler,'rliPl.,tr. 
IWe"n .,"' •• ,11; 1nder.. .a" .IU!' d:er .. Se· .erkoMen,# 
hllt d 'fe IIiut te r Icel n,."" ,rb. i t s re ,heft 
yor.'f tta.hfinter s leh. 
"unhat 'ete,. 8:ber ein,en wefterenS,ChiUlweg a(,s 
vorb,." .. 
Dort uind." e1'- ., 'llcbreicheh v(erbrfr~9ie ich 
tinen große" Te l meiner Fr, ,e t. 
f r an., .fi". tt • ,es t f rn e; nen groß,en eil um.nSl: r auR 

pf "ackt. ' 
t hatte aus Wollresten efne" bunten Topf tap.p,en 
:hake I, t • 

t ..•. ,.,,' .. "nd ".'t.'l.' .. ,e'.',.'.···.,rd liefen ei'n,en hm!.t'tl 
W! .'SI,.nt 'lang. , ' ~ 
01'., . _.'. .... '_" .. _i ._ .' I l'".!d.' :'. r .. w".'l .. : .. l t •. ft. ihr ., ""IM blunt en f ,l d6 i um.", t rauR· sc [henken .. 
D .. ~~r syc:h,ft S1' ;,etzt.in.'A lün~tfilen. RIstplitl,. 
5~ "n~ll 1'11;"'1". ~ll. ..1. {i ft1cJyer . ,t n.(Rtuten S f t IP Il,i t r'l 

. fUf),d:e" und .ihr.tterb1r,te ."'. kt. 
50nft1ta,ghattl' ttere'ln.'n !Iort: (od,en 

tll.ek,,,. 
lltt.,at ht,o,' f r,.ud". e; "'" Sprung. 

Vor "inil,.in~WiOche'" het'te eiln 8l i tl e'inen dicken 
8'''.'$t I'. b t S ,ur IE rdesp"l t 'In .. NI",. ,dier A~en,dhi_el hltefnen felt,rroten 
'itl1 der, (: hIt fit • 
.,ed~n Mülltonn,n 'luf dler StrIO,e.iner 
Gr ta,.! s.h "d., einen. Blumentopf Mi t einer 
Ilu's,"blühttn .' 'k,,, ,Prfm.'l. 
Unten •• ~d.,n cl e "pf.el in efnt:u IfalRen waschkorb 
"'Schichtet .-
J~d.~ .. \lC)"' .... i hn,en .. hit c .• '.; nen ~,' ig,?tn ,ay:m.~ 
Inluft's,.'r,r k tl!ISt,' halben", r 'sti t .,ni 9,en ragen 
'1n,n AGv."" trlBnl" . .' ,. , 
D lWO t, le," .. , re f 'nln hne,mllnn bauen * ru f tE 
se,; nen SI' '" L, k'IMer adien (lU. 
L,9r't b,. t ,i~e~l leren M,.r,:et ,.d'ene i .er 9't funden 10 

~lfrld und i+ e,rtchturm-en "n~lnltrg .. Iuf. 
Hlns ,ha t '. "nen A(od. l sc 1\ l , tt er. Iblk Oifft.en ,r Die te r 
Schl1tt huhe. 
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"1.1'6) 8 
'1'1116S '51 

MI167 61 
"1161 81 

"1169 5 
MI189 6 

S·P1 81 

SP 4 71 

SP 6131 

6141 

194 

5,P 24 5 

SP '.31 61 

SP 31 7 

SP 33 4 

33 91 
S 2 6 

A16LD.010 

• ZlD. 
'.12lD. 

81 SlD. 5 
111LD.' J 
B19l'D. 1 

I ~JlO.004 
:JL.D. , 

C 6tO. '1 

f~ftl schlÜfPf't in s,efn," Anor,.k u~d Hans w~cket t 
I~(h ef"en •• irm,n Sehl ips um dem HI.ls,. 
~"hle d1r ell",e" ,~g,uten Ifreund.. .'., , . 
S 1 'e' s aRen'lu fe 1 ne'. Ka"lre"n und fuhren an e' nen 
.,au •• 
Datü'" llhl t ihm Mutter einen besonderen tohn. 
N,.tje.a~'uf ,einet) ,Kurl'5chluß er;ze,u9t? ,. 
1J)"r V"rkiufer fUlh,rt uns noch lnelnen dr 1 tten 
Hilum!., 
~.spI,rh.tendltch e;12e'''.' G'9ldiham'ster er'h,.l'ten. 
Vitf'r MUß nun. e',nein K,lf '19 blstetn. 
Von r Verand. aus hiben ,wi,r ein,," s,enönen 
Aus,,~ l ck. au f .4"ft .. S" iO IDa,e, Ichte .... ich ' ••. mer. ~uf tin:.n. '~en Ab$lDriung;" 
'f; ~ gr.. '~I ·.r ~ $eflk:tg~,:r:~,"el ".nR!,es,na,hm 

.(14lD. 
C14lD. 

"nd .fttl tE, re l' "a,,' e 1 n,!nil.ttw,.t;,e" IP ..' 

5 lJ)y dar f s tsc nOI) ",er~ ue her) # Ct '1 "e" leti'." zu "",hren '" 
2 w .....•. ".·.," .... d.iu ,d .... ·a.~ '.~.'mpove., .. 'r1 .. ~.A .• le.rn.· ... wi.L.l.' st# ·bt ldes! du 'mit denlt";,r" .fnenS,efil"e.pfl,ug. 

C1SlD. 
t25tf). 

5 Auf .in •• ,l s,p,ü,r't ,er ein,nharten Stoß, dann .... , 
Hi,ben Sf, ·.ucheinen gebra,ucht.'n PKW IU 
v"rlkav'.,n? 

1 2LD.014 

1 4lD.004 

1 4lD.021 

110L:D.009 

2 2lD.014 

Z 4LD.Ol1 

25LD.019 

'fr rol, l te Ober u,nzirhl ;ge Wefeh,en ;n "fnen groß,.n 
Bahnhof el,n. . 
II1m"r wiederfaRt die. St~lufel ,eine große IM;,nge 
Erde undk i .pp t ., .a,u f ,ft 1nen l ,IS t IWlgen p 

Da ,dieses für. einen Braten noch zu ilein Wir, 
nahm es derJIg,<f" mitnlich Hau'se und I·etzte es in 
.,i'n,e"vergi !teirten. HObnerst.ll.~. .... • 
Da ,diest~ fu·rel ln,en Irate'n 'noch ZIU klelft NI·r', 
nahm e.der JI".r mftn.,chHause und setzte es in 
11' nvergi ttert,n HO'bnle'f'lt,lll. 
Aim ..... i e,l .• '. ~CJfIl",e", l ,hin t," wt runs, r, .' Rid,,.. an 
,:~'g~t':' lula::n, P.;"!~I\.n durch 'diS Ir.,une 
A.··.·. t sf eh. d~'1 .'. u.1".·· •. 'tI ... e. t .... t. _.'.' h.'I. ,e. f,IUf.: .. '._.'. feh.:., <t'n. ".,h .. I .. ' [' ...... a.'-. r. '. .. f C. k! in 
dtn Kelle'r",g.n'I"", UM eine:1\ a(,tln ." echkübel zu 
hqle"" '. .' '. .... - , .' .' . ,~. . i~ . '~.' D1.11f 1.stl·d't hattes!ch 1nelft,.",te is 1 g,ln ._. 
Gar t8n ver"an,(j;, l t t" e, in,en veir,k le 1 n,arten f &rlb, gen 
$,riel.fremde'r .lliRder und. 'Erdeei le~ 
D i • . tt gst "dth, t 11 $ f c ht n e1 ne" r i.s'i gl'tll .. .~ 
G.'rten verw,l:ndel t . tn eilnl,.nv.,r:kl,inerten flrb' gen 
$1 ie t fremd,.r Lind., unid !r,dte1l" • 

'h .. r·· .. e.· .. '. '.- MI'.;'ter. Oib., •.•... ,. Oe'. "'.' .. 'I.-!II' ... '.'5P'.*.a. '. l ... e;" .•. ~ , .. roRen $e';QINls·s"r.,.rfUMI f'n Ailterikl stelfit .ufe1ner 
Pt.tt form " nWlrt,rund hlll t etne,ft fisch in der' 
Hln,d. 
Ati·'t Ga ertö'nt "uCh .,ch e1ft2r".;te" .• f" 
Ind,res S ,;,".1 [' '.. 'hp,cbstenAulienbL; ~ k ' .. 
s~'~l!eAt d,tr. D,I'!"P ~.w'.die,r e r ~und ,p~i ,,~ 1ft, t 
e 1ner e l etl,an t In le"eaund dUft I • i n,.\n alu f Ailln~t en Rt i fe".::rI .1'. '1:1' . .. . . .'. ~ .~ 

Jetzt wt '~ft . drer Wlr'ter It'f'ne". Ring i Wi.sser. 
Klaul,:d1t nlb~'n gewettet, .er luerst oben i't 
und w itdt lur'JrC~ k und da '1' t e'r In einen Iganz 
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O~ 3,85 

ViQIAIEt 

einen 

55 G 

336 
55 , 

4J1 

55 432 

SS ,621 

5S '7 , ... 

55 112 

113 

7 

SS 1"59 

'910 

935 
915 

10 :5 

, '5 
1 4 

11 8 
'12,27 

U 

2 2LD.005 

24lD,,014 

:s 5lD.014 

4 1lD,,'OO8, 

4 1lD.017 

4 1lD.029 

4 1lD.013 

4 2LD.OOi. 

4 4lD.016 

'5 1 tD .00,6 

5 2LD.O 3 
5 2lD. ,6 
53tD. 0 

dU,'nn,.n ".,'"D;I)II"",.t" '".'.k,'O'.,;I1,n, und hat ,edlcht,,' ,der 
h Itl t , .,e 'I l e rd,oc h schneller se f n wott tl' • ~ 
SIeh d1r diS Sild rechts oben an und schr.lbe so: 
die 'Rol f ,oben er tu, eine'n gant dünn,en A,p,parat es 
er ,der ,Dfn.sd~" von ntiben,an. 
~(href_,f,ur ,d1. Schuterzel tung einenBer f,cht 
\.d,e,r d 1 "~sen Wer t ,ka.p f/l 
Schf'eibeeinen kurlen Beri,cht zu dem ,bgebi lde'ten 
Vor'f all: vor dem, Abi turz ,.rettet, S teirn 
,nachmittag rettet".,. '. J~' 'f,lm Ji, 
Ver.,nd. diese St f,bwörter für einen Berfcht ülbe,. 
d leerste L a",d,u,",,·· .. ' f nes JUlJltu,- fr ath 't ers , der 
ei nein E LI fan t ,en ·{iir den f i ,r!park delr Stadt in 
eine'. Ccn l.i "1'''. blr '1 ,. 
Ver.-:,nde cf; ese 5 ti c ... . .. r'tfr . fÜlr'e in,en Ber f, ht über 
,die,rsteLan .... :.. .eiA,e$ \Jumbo·'frlch.tlers" :d'er 
einenE lel,nt'''I''r .,*"en 'fierp.,rik d,er St.d,t in 
,in I.' (onlt,lf '~.it;.r',,:g't. 
E'flhl,diet,· Icnfcht, 'schr1'ftli,c:h nach: ef'rn 
Hit l 11ng nh,.t ei l d loten ••• Thom.s 
Ich • f b t ~ '. in,," ulk i gen ' ir i e f ' 
f ,reundin • Nachbar .. Verkluf,er Sabilne hat einen 
Wan,d'Chrln'k bekommen. 
lurFreu,ndtn I,rfcht man an rs lil's 'lU einem 
F retliden , aue h w"",,,m.n d.!. . e. ehe sagein '. i ll: U 

einen sthanen GruilA "G:n .. ,nem Vatelr, ob 51eihm 
;hr,lohrtNschtne für e;,n,en f,ag leihen könnten. 
Zur Freundin spriCht man .' rs als zu einem 
f ~emden# ,~u,th ~ent~' ' •• " 'd'., .• fth" " !.i l i~ ~ u 
it1n,.n sch6:t\ien ;tuß \lOin m.ln.mV.ter t .. si. thm 
ihre ',ohr.asch1". fQlr,eineJn ,., letn,". k':nnten. 
U "1 eh s,,",ll ~ f 'ra,.,.,. ob m.n 1)'. f i hni,n eine 
8ohrml,chfn~,ulr tin"," T" .ustillten .k.nln~ 
AR ,.f:n" •• n,deren t"., ........ ", sfelR .fn,enOrt, wo 
ein 'rOlh"rer Arbeitsk tele von Katr4ns Vater 
wohnt. .. 
'KII:p.r hit. ~~f, Anorrdn, . de, .. lllu~ere'r$ 
verdreht, ,dli.i t ,der .,rtr, hn n1 cht ,erkennt iI 
sondernfür"n,en dum .. " ke,rl bilt. 
E rf f nde t: A'Quar i um nennt miR", nen 
Wasserbeh6lter ür iW,lssertiere und wasserpflanzen 
W. hit 8'fne'n F all1kll ulnd etnenSchütlenverein 
W. hat ,e'i'nen F,.ll'kl unicl einll'n Schützen'verein 
In r' Kllsse 4c soll ,ine ,vemetnse,u, a,f chtsmIP:p,. über ein,en UnterriChtsga"g zum ZI)O 
an ge teg t we~de,n • 
'K laus .. " I tel n,tl

'.' . !, tu. '! ,r ',Ila'mllnd. '. reinge.. f .,~, nge\n It 

E" r bri.(n",.,gt .', .. , t,' ~n 1,",. n.".d." UT., .• ,"'. '",r."., •.... r.- 1um .. ·,' der iS.Ch,.ute und '$,(:hre1bf dlzueinen Steckbrtef (j . 

DU h,st einen Fehler '9 dle,e,*Aufgab-. 
!E 'tn lah;n··lrztf,ordert "nen Pat'tnten auf" PLatz 
zu nehmen # den Ko f t·est .. anzuleglen; .. den Mund wei t 
auf ZUIQ,.chen ,l ~en .' d. Iusluspülien,t , !'Ilt 
l~lubtlRlnf ,elneStunde n1cht zu !t'Ssln,m,orgen 
W 'e,de r zuk ommen., 

'5 Er bittet einen Autof.ahrtr # i'hm d:.nfQhr.r~chein 
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lehr.r .rschrecken. 
So erzihtt Ute: in Bruder und i 
'.,rten einen lür s. 
llfie di,. Si lbien. n ,ei nl und ic,"te darauf. 

5116 

48 8 

,481 

J.;.~ .. ed._. S l.be ... · einen Seil stlaut" U.lau.'t 'Dder 
Do,pel laut bat:! Co. ".' . •• .., ~'. • ~ 

S, Sc ho,n V,iI": d,s 'loge 'l hause tu~'n te'f tl 9 und 51 e 
hlten:: es uIG.,rtenan elnen Baum .. 

, 511lD ,.001,. 

f5ltD. J 
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831~ 
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0 
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l 1 
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l 5ES.OOl 
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'N 4lD.O'06 

l1JtD. 

"47L.D. 

D. 1 

ilJ d 1.1$" be i die'n 0 "nuR'genl dar "$ t du je. e' i nen 
. .ite,nretni,ger bi'l zur',Jlitte d'l4r(;'bziei~en!.~ 
"(»An . d'Y wll 11 s 't" •• n,nst duob,en durt h d, e f 11 gu,r 
.itd,.,' Stop'fnadel einelftWolt faden rfehen. 
P'rQfe "ac b ob jede S 1 ttlle e f ,nenSel bs t 'L aut ,. 
u.. '. It ...• ut ... L .. .L., •. r'."q:p.pe\ laut enthil t". lnde:lldu diese 
rot naC'iIS("I,re'lbst.~ 
Entdec ken=l elen;:e t.ns, tee ke'nl:!: tos S 8us·e'n=e ine'n: 

sc ht. agen:: sc hw i nIein: we i terhast.en= 
au sperr."ft:t werfen: "ei !,e,rrenne'nz:ainglot.zen= 
spritlen: ringen= ikitzelt.n: n'iesen= zer;pl.atz,e,n= 
hef'.usscbl feR: r.ssetn: 
IW:enn du ck durc he i nen Si l benbogen t rennen muR t ,. 
5 10 'not ie're Qb!,erd,e'·. t el ,n k! 
Scbreibe einen Setz! 
Schreibe nun einen Satz, der e,rzih t t, da:ß das 
f.,lefolft unerwartetl.iutet ~ 
Die Geschwister sehen einen .f eue,rlöscher= '" 
Das:: MitdthenU "ir't: einen=Plastiikbecher= in: 
d'en:: ,.( 'hl: .. 
Du=brauthst= eine'n: Würfel: und: l'Ne1= 
S te i n,t h· • .,:: .. 
'8e 1.= Um,we t. t 'ver'st hmut zung= f ah 're=zurrOck:: .. bei = 
Um'weltschutz= rücke: ,tine'n=Punkt= "or=! 
"ei I. er fu·r sein liIRer einen f:l iederstrauß 
wollt te. 
"i~lu",gen hleutebi,n ich Detektiv Gartenarbeit im 
"rü,hl, ing Ner ist Id,er. liter ent.,iscbt gtSchenikter 
r l iede·r de" Fl, i.derdieb . u.ner..,ünschter 8esut h zu 
frürh'ge'f'reut f;. ,ren im Gartein Komm; ssar löst 
ei ne"n sc tUIf,e're',n f.. l 
E'ntd:e·tkenerbl feiten sehen bemerken zwe" ein oaar 
,e i ne'n bl ühendef liederlbüse 'hever'b:l üht e 
f t i ede'r!btü'st he 'we;;ß. und viotet.t,eTulpen 
Als GartentQrchen stellten wir einen Tisch schräg 
auf. 
Sta,tt des F t ied!erbuschess,tell ten wir einen 
f l ie,derzw,,';g in den Papierkorb. 
'Martin ,aiR:: a. Pult und aIA,:: einen Apfel,,, 
Der aber 5pr.ng= schnell Ober die Stuhl reihe_ 
ra"nte= davon und verschwand= hinter ein.n Ti h. 
Sie wi t l.,rzählen# daR sie eine'n neuen Badeanzug 
bek.l'(m .. 
In einer rEcke blühen schon die ersten 
MaiglÖCkchen. 
Der I·eich a. Dar frand ist: mi t einer dünnen 
Eisdecke überzogen. 
F diesen lwec~ hat sie schon einen schwarzen 
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Hlut M'!t einer großlen Reiher ted",. ~ " ~ 
7 Doch lbre Mutter wartet schon se1t elnerStunde. 
5 Si. haben sorglos ·auf "einlelf Nebenst'raße gespfel t 

und ver;g.S"Il;; ,kt l lchAilCh Hause zugehen .... 
Auf seil I 11 teglt ehen Schulweg kommt Gerd ane1ner 
lierhan!d ung vorbei .. 
Franz stellt aus einer Waschmitteltonne einen 
'.'fierk,orb 'herr,. 

268tD.Ol:Z 

272tD.006 
21St D.009 

2'11lD.007 

218lD.011 

282lD.002 
2\82lD.011 

2'91lD.Ol0 

302tD.Ol0 

501lD .. OC12 

307lD.009 

J29lD.002 
330lD.001 
JJ4l0.001 

334LD.014 

343tD.OOl 

J50lD.O,07 

B StDlO 5 
e 5LD.01 

B 7lD.013 

820lD ,.011 

C 1 Ol.D .. OiO" « 11lD ,.002' 

C20tD .013 

Sein itterer Br,üderorbeitet an "lne:m 
1~~~t3tt~v:~~e3a~:~dSChIlUCIt.und Gerdaan einer 
'Bald stGI,tk,t l lhre fahrt ine;n.,r un,übersehbaren 

Ichl.n'WJ·· 
S. ," r'Chter- Ar .. ist geschient und steckt in 
ei ne Ir ~r!e 'I t ,n " Binde. 
I saß .1 t ihrer 'Mutte'r auf einer Bank im 
. t tp,ar,k. 

tb NfrcJ' P'ter bedirnt und erhit teine 
waffe· te .it "lne,r gr "_ rote'n !Eisk,u,gel. 
A'" einer Quelle 
Oa erbt iekte Pet,er ,wie ditht am Wegkla'res 
W.'Stt,. aus ,iner Fe'lsens,palte hervorsprrudelte. 
Il's. will ein •• lihr 6lü,tk versuchen und kauft an 
,,'inerBuEIe ,d'ref lose. 
'Mit dien Vorde'rpfoten kratzt er 'Scbnee und iBlätter 
v ,on, einerS,ei e desteubhaufens. 
An einer Str n,ec!ke"tammtihnen das rote l licht 
einer VerkehrS.II,pet e.,tgegen. 
An , ei Iner'St r .Rienet ike f la_ti hnen das ro te Li c h t 
ein,r Verk.h"s~.piel ent (I 

lei,iner fahrt r SI . . Sl,ht GÜjnter vo,r d,em 
e,hnhofsaul'tng. .......,er' • ., ~ blau," Mützen st,h,en. 
E 1nil'f .. ll ter"n D,.,wu'f. dl,durC',h der Hut ".1 t 
n.,ar.C b . h i,,~en .. gel~h"lben.~ 
•• beO. cl,,, ttQllto.,ln1en. tuf d.r .~traß·e ... einer 
6roß.st~dt ,,'rh Ger,d~ ,ei"e" -BLuMentopfm; t einer 

b~9hte" welk'ft.Prim.l, 
.,nMO II t,oß"'" . '.ti.r S t r aRie, . einer 

G.rO! i~IS t",dt slllh Gerd, 'e .. nen .8 tURt,e" tOrp f ',m i te i ne r 
ausgeib l Oht'8n welken "PriMe l • 
:D," vo'lte'A korb läRt er an ein,er longen Schnur 
hlftUntergleiten. 
An ein •• TeichWiu'rde sie von ei'ner W; ldente 
g.efr9g t : wOlh;nw; l \ st d~i! ' ... 
Das 1st ,GrlundlU e1nerWan,d,rfahrt. 
,Aber ihr lehrer· ru,tta;.· zurück 'und verS·itlmmel t 
sie vor einer Quad'ratischen H.in~!",!i't·afet .• 
Doch V.ter belehrt. ihn: Ha,ber nein~ 'du darfst 
ei"e 8l.1'Ad.$chleii the ni ent m; t einer Schtan·ge 
~efwe\ch$,eln. 
tm Gtrten s,chneidet si. ROI,en ab1>und bringt ·sie 
ln 'Il'ner Vase auf f4uttersNachtt1sch. 
U'rsula st'llftmt OUS einer bäuerlichen famit ie. 
Niebin ein,.r Baustel'le spielen'Peter undRenat@ 
mit ihre. roten aall. 
Sein ,groA~r Bruder L.cht und meint: Hdie 
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SP 27 31 23lD.008 
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738 4 2lD.OO9 
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SS 2127 G 11 3LD.003 
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S5 2130 G 11 3lD.024 

ErWICihsene,n ha,ben ihr Geld in einer Geldbörse .. 
die man 6ffnen kann. 
~r.l. ~ S.'la'I.,t, ,:'~bei . einer Bahn ",hr't hat ,es vat, er viel 
l e 1 c tl'ter " 
Nach einer wefteren SchLetf. durchbricht der 
gi~oße VO'le l , d,n' ~ebe l • " ".. .~ 
:1)1' bester~ BaUtplatzefur d1e Hauser elner 
'Mondstadt werden wohl H6h!l,en.Jnd tiefe Schluchten 
sein" 
LUf,chi #,dfe a,( t~l.une;deth$e, hat .,Iich an einer 
raulten Stei Iu,rlest "'kr und läßt sich dfB 
Sonne ouf' ire!, heut brtnne!n~ 
"",:e ... , h,,', '. ' .. e., ... '.'. e. ", :.,e .. t:.,., .e ... ~ :.r ...... " .. " Qbe .. ~ r., ." . ' W, .15 .• ' ',."8. '.' ·SP.·.·.' 1 .. "' .. e .... g .. " ... el , e, f ne.'.'. '. g., rOIRen SeeWlss,eraquar s "" A.mer1kastefit au-f .1fter 
P!l.ttfo,r. einrte!r und hilLt einenF i$th in de!r 
Ha.nd. 
:A!~erda ,~rtönt .,u,ch 5(ho,,, einlweft'I~ .. ,in 
a,' .. A.'. '~,:,r.,',iS,.'" . S."" ... i','""8.,:.'.',.', l, , .. u .... i"d.:~. ,1,.' .. "ic,~. h.':.,.'.-",t._ ... ,., ... ,n, .' . Ab,'.', .. ll.,'. ',' k SC Rl eR t der ,De ~ph 1 'n iN 1 ed,erem:p,o ,r "pr 'f t In i t 
einer eleganten 8INegu,n,g d:urch e'inenaufg,e angten 
Ref len. ' 

.Beg in,' ''), . so:e f n~un,',' ' '. g,e. re .. , ",' n.,·r. o,tJ~e. f ne.,,.., . 'N, .. aIUs '." ür t., ' und eln ••• Ichre1be zu dem Sild ,lne GeschIchte! 
kilas!,e6 hatd,en Höhepunkt d,es •• ,tnmfttages in 
efner lonban.d,reportage festgehatten. 
Jürg'en, hat in eine,r I'Juge'ndzeitschriftleichen ,aus 
der 8i lderschrf fte1nes Jn,df.anerstalm.mes I,efunden .. 
Eine weitere Natht wollen Katrfn und Susanne 'in 
e!nerJu,endherb,rg. verbr.;nge",.. ... .' 
W1e mußte der Ver:lelher ,t1n,r Landratte ,erklären.;. 
was los '1 st? 
•• ~i e. ·kÖnn,t. dieser Versu,cheineir Heirausforderunrg 
w"ter;gehen? ....•... .... . . .. '. .. ..~ 
Ordne so: wl,r"ollendl.,g,anle Pause h~b4!n,. well 
",fr aue th p .. " w i :twO II en n it h t t ca.ß,." " hier so l t 
mft einer :Ge'sch';,cht,e für Schokolade geworben 
werden, 
No~h einer! 
'Wtnn "ZU einer Schieß,er,i kommt, ,dreht Mutti 
de'n f ,rnseher ab und er!klirt" da,:A.so etwas nichts 
fü'r Kinder sei" 
Muttidr,ht den Fernseher ab, wenn es zu einer 
S.,.,.~h .. I.~eßer,.! .. · ... i'k.".q .. mm. t, .. u .. n.'.,d er'klirt .. ·daß so etwas olchts fur Klnd.r s"i. 
lt; lnlhm, .,n ei,ner IlergtourRlst. tin ein,.r 
Almhatte Fahrt mit dem Kabinenlfft Besuch eines 
:He'hnatabendsSchwimmtin im Hallenbad Aufst 1.g zur 
K.ml?nwand Ubernac'htung inel!ner Hütte 
Bes, eh t i gu,\ng des. k:r. f t ".e r'k s 
l. 'fIt nahm. In '. f n.r l gtQu,r R,as t . in einer 
Alm'buttefah,rt ."nt.,. .K~bin.nli ft. 88'Suth .. eines 
Heim,atabtnd~ Sch .• imlften i, H,8\ l,tnbi~ AiJfst i eg ,zur 
Kamp,enwand. Ubernlchtung 1n elner 'Huttt 
ee,fchtigung d,~ Kraft~"kl . . .'. ~ 
Te,! lnanm,an e,ne,r 8er,gt,ou,r Rast '"eH,.r 
Atmtu),!!:, fahrt mit ,dem !Kabi'",enl i ft Besuch ,@;nei 
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22,45 11 5tD,.OO8 

2811 14 3lD.024 

2815 14 JlD.Ol1 

),4 1 u 17 JtP.OOJ 
39'2' 20 1tD.028 

SS 5930 20 2l0.002 

5S 41 4 21 1LD.003 
SS 4336 22 2lD.023 
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Neimatl\'bends S,chwimmen lf!1Ha\ le",ba~ ,Aufst 1eg lvr 
Kampenwan,d Ubernathtung 'l'n ft1ner Nutte 
a"ichtigl d.SK,.ftwerk$, \ . 
V.rwend".:, Pe,rfekt: Dieter hat an elner 
I'ifgt r te! ;l9,@nommen "', ~ , , " 
Ver,11:ft". bel ,(Jlesen di " Ve,rbtelle In telner 
'Kla:tlmer: Mutter\le"~lckt ,die flegenumhinge. 
'1,rbfnde ~u,~h hier~ie beid~nVerbformen ral t 
,e;nerKlammer: Vater h.tte seinen Ras i.rappara't 
\I'erge en. 
DielF ,fl ie ~,lieiht"~,,,. ,'thref,bedie~ folgen,~,.:n ~ätz,e 
ob IU"cI~trelche cI'Ie "l(ht n,tl,el~d1gen S.~z,g,l, t,.de'" 

rc: h: Ute wohnt In d,en f e'f ,en 3, WO-t ben 1 n ,e' ner 
"" ""ttt,~ 
'V'erf,'.r. ,$0: Ut'e wohnt in de" feri.,n 5Wllchen in 
einer,Hütt'~ 
8;es~'(lIC h !n ,i ",rf ,r.""d,e'A Stadt 
EI, *'.r.!,eine'mOo"'n.erstl~g.at s,,:['ö'tzl ich -
n 1 emaR!dwuß~t .. "eher un,d "i eso ei", J f ger 9u fdem 
Sc h l .'1' at f e'n"h'" k t .pl. tr s tan,d ••• III.anlk a'ln s, eh 
!., 'i e le f 0" t set zung,.n zu ,d f,es·em ',ln f an,g ei ine r 
Geschichte defiken. 
Vor ef'ner 'Teef,onzelle hat Pet,.,1 'ptötzt ich einen 

alinzend.en E infal :l. 
,"nd in einer solchen 'Nacht passierte es. 
E f n,e! PI it tags.ber kame., sie ans Tages L i t h t 
1,' ..... ' •. s .. turzt." " ... S .. t .. h,'.'. e,. tk,' ..• " .. ,"."5., .... b,,',' .t&."., h,'. ' ... ' um ..•. , .. 'd.,, ,5, t .. amm .. e:l te, 'n, .. W1.'. rres leu: Hauf eine ~a .. e" gestoß,e.:n.1' .ers't "fele 
Stu .. ,en '$,piter",.reinier von fhlnenl'mstande lU 
berlchten. 
2. R~fnigiy"g der Brille ynddes Gebfsse'sfmBad 
3. Kaufefner rdose imSuperi •• r1kt 4. Anruf bei 
:lu.,o .'. ".d'., ....... f;k"itk$ .... ~. 'G,espr~tb ..... ,~. 
l. :in Ob,rd;e Wugd!erlind"r 1.f,er-nsehe'iA 6. 
f .'. II de.rSe~t i ..• I ·f .. ~ .~ unCS. f OM i zum 
8,.,: .. '.' ..... ·.,."'."·, ... ".'.".' .. ',.,,.,.,' ... '.', ., ... ,~,','", .. ,' ' .. R>.:I.,', ..•.... '. a ..... , .. , .. , ... u ... ' ...... r.,.'.:, .. ,.d., .... , •.. e

r

' .... ' ...•• K. J,.lr', .. ,.h.,." ..... e ... , . .-... nrwaa'.e _. it lupos Sc:hraube',AZ1eh,er 1,.s,tbl.a'fe,Dgeben! 
5,.,., •.... ', .•. ,' '. l.'",1 .• , $,t,,:, .. ' .... , .. :,." ... ~, .,.,.', '5,'., P, .... _.,.;2.'.".',',.1,.,'".1" n. ',' .. ' "' .• ,:', i ... t, ... d.'i',',lleIftQ.,M., ',.a.,.,r ...... ~tIPla .. ,tz zu lypo 2 .. lub,e'reltung lihnters fur dle '" . 
v'erfruC;hta.r.,tade * Ayfb,·au der R,ega\e tu'" dien 
",e ller UD f al 'lobs t4 ~ f ahtt ~, .... ~uto :M1 t Lupo!; .. 
Bahnhof 5,. K~lJ' .1Ae·, l lnchen lA d~er Sti;ldt .tt 
fI,em . R. e.9:ensth.,',l,·.1 r.6 • . Beret,' ng . desH.". u,hal,' tsbuc hes 
1n den,. AU$gabe'ft d~s .l e t tten ''',onat s br lnge Oma 
fu,.bia~ lettel w1eder ln.Ord: Spaz1ergang 
mit lupo~ •• st~reibe Oma Eyseb as" TagiE!slauf ayf: 
s i.spa.11 ert .1 t lUp'o. !Ir.' S·le berel tet .. "0 wa's 1St 
da los? 
Da,," l a,n_,t s ".,..t ei n,~r Sahnetorte mit 
Sc ho. 0 ladens t re,useln ii 
Fr 8 111 \\Jl. enz wunde r ts i eh und s ,gt: lei riet der 
rJ une. ane ine r .. Mcagenkr'an,kh, i t? 
ALle W:9fter ,ei'ner lei 'le haben ein Bautei l 

meinsam. 
t,reid,eart kleines 'Wasserloth Maul des Hundes 

teil einer Pflanze flQchtige Zeichnung Haustier 
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f zitlt U\nt st ,.hilf 
~"e ut~kf '~on' bindieW~oirt' 
zN'ls ich,e:in e\ff~er terefl ID_., 

eitnief' jll·t.reift Oa.m.1 

f.rfbifgl "r:ü_("" 
'" l',ii '(1,'ft;" .'i'".. die ~) '.' ".'" , ','., .. 

llt'b'tl.~':f$iltlie~ 
C·hit,f)i'til/ ,'.'.", $:ltt:'I.,.',', 

"'t~R~~'(~.'~" tll:,ft~ 
lI:.n'="1 fif{,n.'{flIh.Ul'S~ 
"'ij;Bi tl!l~th:""ir,I.;" .uf 

:t~)r ,,~. ".', "",,""" ClI' "~t .,~'r.18t 'as 
~\~~ fll.lf:\jt;ef::,I~II~~ienl'~_ er'ftst s' er: 

erli
" ,.'n(.d.,t •• ~"t' ' 'f1l.,; h ,,".'ft,''? 11.1(1),"", 5 .""1". 

br i: , , I 'da. ";ld(II\8" iin'd.s 
l:r,~"R.u'$'~ "" Ir W1 '.' Ute, in "." 
ODeret tO:Alsalltf •• re" e'ln;. S'tuftde da;".' h l i egf 
SI j.t' fne 1':1.. "e' e", "ett," 
Se,hon} BatheiAe" '_ttieyn Stu"fd(eb,..(hte~ m; 
Ir ","""""'''. f",~rJft'; "I ' .••• ,' ., ...... W •.... , t' ',' cJ:"~1 '''ti., .,11." ',."(~e 2".''': ochUe~nieiA t,e,' I,e e'lner 
f"f1~t,~'r~"'~.'te .i"8\"1tI't"? 
(*!e\,,)n.I"'~\f,.,.e' "flmte),,' .("i .. 't .. Il~!s;,e. SChrib,n, da:nn 
$'I,'c'kt"ir\t':~~Ul\reflt' ;~f . , t~,t·".~ "Ir . '" Um',chbll 
~lJ:'\., .1 •• ,! ."nlt.r .,".'~;.,.,IIt;'\1~'\ft ... (""1~~~n~~it1,": 
89"Itlrl'.'ltl e;ll .. ' '$t,o~pf'n;._.,t(tJl1 .• " Lli";" Uftte:" 
L:IQvt~. ·tri· d'., E 
$\,~ht,l.'di. " ,t,"'I' te lr UMl t,eufid 
I,I!PPt,ll .. _u,te. d·,.hl ts e ner S\il"~f~gleh6ren, 
r(~t (h@ 

~i~f. Ih,.,; .5~it'"\I\tr·a:ß.;~~ 
... ".n in e,nl,r G,e"bi,c1h,te mehre1ft A;n1" 
, ""! 'ft. .'i le" ~ 'i. s inel r k.n" . die. ~t 

e1.\n·t;o.ift 1,wer CI." ..,lftftbnz·u of t ,,;ch,e 'itft .. 
finez:Stunetez 5pl,:t\l,r= ,eine:: Stu:ftde= ,dlanac 

= .. ,1n,e·r~ Stui~d.=.., : 
t '1 ne e" ",er Stuftde S tu~nl'. S t und,. nac h SDa t er 

Gi.,n,Hh 
,U\~, . af4N"~h\,,i, t't~,n.\c(hdle r' 

~m ... 4 ... U~.r'. ·um· .... 116Uhr e)~ft)e StUifijdd', nlach 
u,fI.5U~r ,'IfIt 17Uhr'~'I~e'i STunde .halch 
einpt Strunt#" '$patter o,Ch l(tiner Stunde 

iUl~ir. " ~"" ."jb,tft~um, 'ta" 5\0 . Uhr d're 'ie 'i Ahalb 
S,'!"lJlftiOl,"", "ac nS(tu~l S,~ ht uR I' ine inh,al(b S tundeln 

clelnt., lehr.rin oder dtineMtftter" 
einem K,urbi, QHde" einer AI~\be n 
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I,Denst ',asteln 
h)a •• , ""'101 " lIlir vor einer Katze' 

Anl~t.~rten~ 
.a t?'rS(.h.!re'( kten die htenden Au"en ei n,er 
~,.tle, .. 
,J,II l.ufeei',!~r welch" ','1 Morgen am 28., 
~/elr .' ..... te .1ner' ,,',~, 1. er"e")"t m;.n daran" dalA 
~s ie SI ich in fI!MtC hip inn l i (( h sI/fhe,rn .. 
A:l"leu'i,r1wJrlntdtlein WirttU"'f"en "U e i,nie" 
W~,r t'f",m\i.l' 'i'e • 

. '"1.'.' •. -."." ·.) .. I"t .... ' ... :'~.,'~.'~ ....... ' .. i .. I.,_~ ...... -, '~ ... 'iI .. 'U.l ..• ,'., n .. · .•..• :c:,.'. U.'.'fl'.'.'.'.' ;'. ~a.,.(c .. h .... b. ','.".'., f .... , t ... ' .. · .. ··.Z. ,5 ...... :. chi\A,el (, 510 
~~:~I'= c§:;:;~:: :I 11

11'.;:.,'11 :.,~:·d:.':n~!,.:t · 'hieben ~, 
e1";il" .. W\~"'i$ .... (t).fl:~ ,', ,,"fr . '~.! ie~~1'!1!de:r" win:d ,lYII,~ fg.an .,'lner ~'.' .. 

"'\t'\~,~'~':I)., l"";lI" .• 1"1,1; ,c.b.u'f .d,8o,nl lll:l rci 
"'$,( ""cb'tl,.)".",,~:e"I1!,d.., 

"'le .. _li'te f.i:('~:~r.. ift ' , s,t fchene , 
a~uttt5,t 1I '" in 'in .IIIS lund di" Wi'irit 
se",,'"~, .. ' . d:u. _.. '.' . ,ri(ht 'li .. I~.;ätht .. ti.'1 't @ 

W)~ftftl in e,ner Gielcihtclt,t,.",'ihlt Niird~ was ·and:i@re: 
.rl t b.~ben~ .. iSit einef",i{hl ~ . • 
In ......... 'Aer fra,.," ise .1 u'}l soll, en W f"n ich! nu,r 
.",ahlelft •• "" "hetlien 1St .. 
SIOI"." ,.n Ua,.,! Icr i f teft ,kann •• n ffrkenrte,n ,,1, fe 
lU @i IAe,' ','"linl .~.,i n:ef Er l elbin i ser zäh l ung Diele r 
I:IU ei neiM Be' i eil t h6lF'I,ft .. 
So.a" an Üll,.,rschr ten kann.an erkenn""cIf ob 5, 
I'U 'e'f".',. • tun ."1 neriEr le',n 'l'ser ,ihll(Y"n,g oaelr 
zu .ine. 'r tlt . e\n.. .' 
Qlur(,h dIS .. i •• nISle' ..... :t I.iWort der "iÖlthstl tilj fe 
dr(ür,tk,;e,n .. ir .:~,~ I •• ß .e,'iRel"., "Dln .... ~hrer."J"eflSthen 
.,.er ,Ißde"_ 'di" ,.llbe f ' •• ;nschaf:t hai 
~I~O;C 'hl.,. , ...• bll;t. 
$,IC.08) "..,' WQ,\c:~.~ tI,,8:t .'i{n.\Dtke(ht~:heft'D)'iia'f zw'i g,lchen 
de',n l"ei"e,n ,efRe·;sFl. '1·e'd,erst raue hel ,ein Ne$'tche'n 

Ir. 
~;~t ,lR •• t.,.hl .. ',Je ein :$,,1 tzesSc.hrnluachen 

INis,ch,enr leit,~ft'I$: •• ,i,r (~,dd.n Üb,erre',:,.," ,eine, 
ra,tene'n Mjfineh,e.,", I'UII Vor$'( he f" 'ku.'en. 
i~!s.. fUhrens'. ,,!Ael lales _ i t d:er Seillbahn 

auf e t p.,n "e.hr 'hoh"" GI' Ipfe L '" 
! in'ess "hrei"'1: e,t' an seine "'rOh.,re klasse 
fo. . '" .8rief.~ liei

". Ila$'Senlk, •• erad\en~.. . 
wiegli~ k licih "Iar Cl.'. MAde hen # als es .i nets t a,e,'!) 
"'tlue lal, ut ,e'nkno .nt GelEk t e ,o. 

e ;n",Mor,.n5 . chloR sie 'fort auf.n. 
eis lJe,ldet S';. ,ich zu e flem kur's für' 
.~........ ip'le 11 

W.~'c 'nIfe (.,1r' es tines Jates i s,e;", 
It~f die. "ol1d zu l ,e/be'n .. 
Mehrere Meter' u"e'F d,em W;ailserspi. t 
See'.aSSt;)r '.. .. r ltltftj'$fnAme'f ~ .. a $ te 
Pt,.tl flot',m e In Wirter uAd hit t ein.en 
H;I'nd. 
I~er'gll f (; d i flW i er 8'ftder rec s.i t d ie~e,n 

~ ~ -

I . 



I 

: I 
I 

11 

I ! 

, I 
I 

VOlIAeel 

55 

SS 

S5 

S5 

S 

E 

, 
615 ~J , 

2 S '1 

12 , 6 JlD. 

1 8 D. 

1642 8 .O'j , 
21 28 G 11Jl 0,. 

43:57 D .-

4358 ID • 

4:5'8 0 " 
4 U ~, 2 ':~8 * 

1 ~ l' ,} Ii!' 
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S t lC h.,lor 'f r ,I::'" dem Not 1 'tl kif 
l.t t . rt,r. :Lo .: '" ., 1. *' e' 
, l . ett,n-r le.erter JtUmibo-COinta nef" 
.J "mOo·'!t I,("te" ., 

ril"ende ,f'5\' Sc fch,wo,.t.,. für """n.,rient 
deer$t,L . : ,ilne, Jt,.m\bo:·fr.~hters ~ def' 
eintn E l,f'fllen ür den ffe,rpirk, der St.dt 'ift 
efnem Cont,fn,'t" br't . 
IJQ:rl h.t\il~,~.,e'\'_(I,'fISch:f'f ,'It ,let 

,Ir .• B;\d'lr,Chlrf "t, " 1.\":'·"I',:MfI" 
i,hlll r de. 111. "...,t re ~".j" 

.,r ," 'I': . I;" .'~.t~$ t rlCtr",re,. e1l 
VG'es, (, • in., 'c(h'St.w,er .'iAt,.'rer 
'Iil, 
E 1.".1 d',r 8ü, "er iI i In '.fe.! ; Inder 
." I,. I 'tut' .t:lla, Ir d\.1 W.lft 
f .. "~..,~ .'., . ,.".ltt f! M.r'.u,nft) IlIS ~ 
.Sa, MY, 1:.,:1., .. '.' C • .. . . 
A,l..r "nei .. 1',." '. ,i'lItt . . ." 
~rb. 'i In., ft H.,u.. klll"* r:,.,tef 
'Sc:hall,p·l.tt'ins.'iello sehr auf' # 

Ir' 1"ll",tlt"'1f 
f fir', s'lelbt dl'I"rfr~uf 
an I,tl,e L, "er ".':'li.sse 4 1 tte 

IAß1t WO:A d:er 
,I ll, .u<tie 

litt. cI,et' 

d,er "11 fe t : 
den. 'alusen 

"IC h,rb'., . tlft 
1 fit llrll

, w.rum ••• u"_ Bru" f .1 ft hans t Ir \reril .IW.' fhreA:\iI:S1ruf.flJ.ten: eifjtes' I~I. e 
Irief V Oft , teE t f "dJe •.•• d;. kir .ot,~, t~n 
,fkeinen .' . alt .'U!' ',nte. 

i ln.,ftme' 1ft. "fnlr ...... o:u" .,!'~' .. tn ef,",.r 
Al .• ~ütt, , ,.ih"t .f 'l ..... .•...... '.'n .. ,: ... ,nl, t, t 8~ts . h .• 
Ne ; •• t Sc bwf_'~ff}.".t.lei"," Au I t i el 

irin., i"cd n,:r t te 
,dl~·il .. " ........... ' .• '~ 
.I.'~k.. ('ahn'OC (h etl":II' 

Il i •. '~C,b~'tt~;.".i,n:". . ... ' 
~ 1ft" .' t t il,~.r t •• n "ie ans .(I;~I' e, .e' tür,.t • ,., IC I~',C k.:,en.tile 'tc .".1,' , I t.~ l t e~~ .• ' ... r ,' 
lt: IIIU f ., "(I I stl!.. .r l$ t vi eta 
I t l'ln ,.'tet' war • wonblftl.,n '1m, t aRleSe 
':r lichten. 

t di,s "ir Ant ,t"8' ":I:\fe*,'I1"I ~ Illfn., Cr hfd't. 
oder 'follt hitr L~trt(cht tih"., 
11"uar it.r'$ über di.n ,,:on f1unnel',lrb.' 
I std '1. d:er' I 'n"I'" efne reihen, 11 lei"., k,f 
ode' fotlt (hier ." l rqcht e;n.,s 
•• ,u.ti ',r,· .. r' d.,n .. ". (wo".Tunft:el.:~_:.i 
I$t d .. Illr .~. ' ... 1 ~ t "~'I. .i":i~ft.", .11 ... . ~ f ~:el'. t." 

Ir Iit bl,r ". .l,_ '<,t' (.IItt .1ft" 
'ter,w1be,' (d:entl::"d .. von.fiWMiell .• rbei 

':.'°.".'."(' , ... h."'.'."'" 1bu., ... /n:~jl'.< ;~ll ...•. '.' ~t)""O.'· !'.!."t~" .. · eines ,·g!wal [te diS ~lt'fte at,e" (delikte; 
Gel,b ZUM ;'l"n Ibholen. (lee'" "IIS HluS 
war t,'llr. 
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Eltern: ihr habt hier schon einmal e n Baby mit 
dem Fußball angeschossen. 
Das kommt immer wieder einmal vor: ein Löwe 
bricht aus dem Zirkus aus und geht durch die 
Stadt spazieren. . . 
Es soLL sogar schon Schlaraffen geben, dle nlcht 
einmal mehr Lust haben, zuzubeißen.. . 
Wieder einmal Läuft Gab~ in die kOche und 5chlägt 
krachend die Tür zu .. 
Ich will dir auch helfen, wenn du einmal in Not 
bist ••• wie geht die Geschichte zu Ende? 
Einmat in den Ferien darf Tom., sein Neffe., ihn 
beg t .1 i t en ~ 
Einmal in jedem Monat. 
Es war einmal ..... O,ma Euseb'iaist vergeAlich 
Als sie neulich doch einmal die Jugendbeilage der 
leitung aufschl~g~ kam sfeschon.mlt d~n 
Uberschriften nicht zurecht und teRta die Zeitung 
g ... ·.,te. ich wie.der beiseite: Ratespiel wer hat die 
bes te Nase,t .. 
Unterstreiche bei Abschreiben des Textes die 
Nebensätze einmal und ihre Konjunktionen l'weimal! 
Unterstreiche beim Abschreiben der Sitze die 
einteil'igen 5'lftzkerne einmal und die zweiteil l,gen 
SItzkerne zwe1mal! 
Dann hielt Barbara den Schlauch noch einmal ins 
Wasser .. 
versuchen Sie dielen Schuh einmal! 
Einzahl und Mehrzahl sagen, ob etwas einmal oder 
öfter da ist. 
Hurtig rasch schnell blitzschnell unheimlich 
heulend schauerlich heulend schreckLich heulend 
laut weinend plötzlich auf einmal gottlob leider 
Blitzschnell ~Isch unheimlich schauerlich heulend 
laut weinend plötzlich a~f einmal gottlobleider 
W,il Pet.er dem l:leinen Uli keine Kosten ber·eit,en 
wtll[ .leg ... t .r i.n .den ar.ie.f einen zweiten, einmal 
gefl.leten BriefumSChlag. 
Schreibe die Wörter von 6 noch einmal in diese 
Z,ilen, aber mit Trennungsstrichen zwischen den 
S,lben! 
Plötzlich Gespenst auf einmal Geist zuerst 
Ub.ltlt.r wegwerfen fa~l.n lassen Angsthasen 
lac~en. un9 weglautenwegrennen heimtaufen 
G'l,'che wör'ter, d'eöft·ervorkofftm~n.* br'luchst du 
nur einmal schreibtn. 
Betrlcht.e.· diS letzte Bild.der 91ldergeschichte 
~an Seite 23 noch ,inmal genau! 
E1f'f Futterste'l\ef9r. ~ungrige Gäst,& Satat~i'st:e 
e1nmalanders .ln blll1ges Vogethluschene,ne 
sonderbar. Salatkiste wenig Arbeit viel Freude 
dOPPfH. tt Freude 
Da= plötzllch= auf= einmll=danach zuletzt da 
p l ö t ll .. i ,h . t~. f . e i. n .. m. a Il . f) a c. h ein i. ge.-r 1 e.i t., $ O. '.:0 r t .. · .• Da: pt tZllCh= auf= tlnmal: danach zuletzt da 
plOtzl eh auf einmal nach einiger leit sofort 
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einmal • elnpacken ' 

Da plötzlich auf einmal Telefon läuten klingeln, 
Haus laufen eilen st~rlen kasten 
weißer Staub Peter als feuerwehrmann eine böse 
Uberraschung ,in teuer SPIA eine t,ure Probe 
loob,suc~ in Stau~ aufgelöst Auto,lmSc~nee . 
ein lusttger Strelch elnmal und n,cht wleder elne 
Uberralchung tar Familie Nonner Peter und Ute 
wasc~en das-Auto. bestrafte N8Jgferde der 
v.,rh~,:n.~n.lisv ... D ... ll,e, T.,\efona.nruf Au.,tow,·,.a,~S .. '.h' zweimal 
E,nn ubler. Scherz el0 l.ustfge r Zoobesu.ch 
Da~ ist ,inm.ltg! . . . 
B,lM Sprlngen vom Efnmeterbrett hatte 'eh zuerst 
Angst. 
Es war eine kleine Maus, die hier ihre 
Mittagsmahlzeit einnahm. 
Abba~en aussagen err,tten einnehmen 
Entttuschen ~erregne" verratab~auen errechnen 
auslag.n annAh.rn erretten abblltz," v.rraten 
auf fegen abbeißen abbestellen errelchen einnicken 
erringen verriegeln uassagen ,uff.llen Annahme 
Errettung abbrechen Aussage e1nnehmen 
fnt t.auschen verregnen V,er,r't abbauen errechnen 
aussAgen an"ihern erretten abblitztn verraten 
auftegen abbeiße" abbestellen errefehen einnicken 
.rrlngen verriegeln ulsl.gen ,uffallen Anna~me 
Errettung abbrechen Aussage .1nnehmen 
Sprfn9,e._n= ... ,tIU. Che.n.,- a.,nzf.hen=.~ .sp,."eten: abkQhlen= 
abtrocknen: 'schwimm,n= einölen: .. 
Anziehen: abt(ocknen: e!nölen= spring~n= tauchen: 
spfelen=schwHnm,en= abkuhlen=p 
Prüfe,f" wel~he derfolgienden Spal'ten si'c.n die 
Wörter mlt we1chem I einordnen lassen: welches s 
tM Wortanlaut im Sflbenanlaut Sahne Sohn lesen 
Mutter w die Regenumhingeverplcken Susi ·,alle 
ihre Puppen einpIcken beide • noch einmal durch 
die Räume gehen Dfettr ~ die kleinen rofter 
runtertr.gen er- noch s'ehnet l zum Sr H!fka'Sten 

.
l,. aufe" V. I."., tt, r ... , d. ,n _._ ... S~. h tüss,,' .l. I~e.l. 'de,t.' ... :Wi .. · .. I~.t .i.'n. Ilb.,?'eben schrelbe auf, was Jedes Fam1l,enmltgl,.d tut~ 
P~ket=, Geplckstlnder=, GepäckE, Geplcktriger=, 
P~(kchen=, Paketkarte= anpacken=, verpacke~:, 
einpacken:. auspack,n=, bepacken: 
Kot,!er P~.et G',Pieks"tindtr. t 1,·nPI.·,Cke.".p.:ICkChen 
Gep,c k triger Pa'ketkart. verpac ken au'sPlc,ken 
Gepic k . bepac ken .'~pl' :ken . h • 

Durch Dschungel D1CklCht G.'trupp elnstecken 
tdnpacken sennell ras,ch mit Messer BUichmesser 
Schreiben= anzi,hen~ ankl.iden= einpaCken: 
et~~lumen. v~rsperren.,nICh=_Hault= gehen: 
h,~mglhe~=hange~. schaue~=_gucke~= 
h1nunt.rrennen h1nuntprsturZln= hinunterlaufen: 
,itzen~ rechnen= 
Schr.iben= '~hauln~.gucken=. nach: Hause 
geh,;,n:, h.t~gth,e~=,. etnp,Ck,'.,nz!ei.nrlumen=. 
anZl eh,oz:, ank, t,e H1,n=, h 1 nuntt'rrennen:: 
hinunttrstar • hinunt.rlauftn=, ree =, 
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versperr,n=,hjng.n:~ 
Brummen uberfahren ,1nparken rennen umfahren 
rammen rasen schleudern sausen anfahren hupen 
flitz,n aufipfatlen bremsen lusammenstorJen 
auffahren 
Vater Blech mit Butter einpinseln. 
Kn.ten: ausrollen= einpinseln: ausstechen= legen: 
schieben: 
Mutterz kneten: Pet,r: ausrollen= Vater: 
einpinseln: Ut.= ausstechen= Legen: Robert= 
schieben!: 
Da gab I. keine engen und dQsteren Käfige mit 
s~h~eren e,senstan,en mehr, inden,n dfe. 
e!ng.~'IP.rrten '.l.re ryh"el05 auf und ab Liefen und 
'$ 1 ,ch las t ,(:j fe K fe e1 nran:nten. 
Schreiben= anzfe en= ankleiden= etnpacken= 
einräumen= versperr,n- nach- Hause: gehen: 
heimgehen: hlng'Q= 5chau.~= guckery= 
hinunt.rrennen h,nuntersturz,n= hlnunterlaufen= 
sitztn.=: r.chnen: 
S. Chrelb .. 1 en=.« ,.,'eh.I .. u,":". gUCk.,en=" na.~h.=M.H. aU,lse~ gehen:, he,mgehen=, einpacken=, ""raumen:, 
a:nlf,h.n~, an,k Le; den:, hi,nunterr"nnen:;,. 
hfnunterstOrz,n=, hinunterlauftn:, rechnen=, 
Y"rsperren=, häng.en=.. • . 
Jochenlt~llt fest, daA d" Ein~1chtung.n der 

St,ldt n.ch Sach,gruppen geordnet 51fldll 
Ordne die unt,enlt,,".n·den iEinri,(htungen jet,zt so: 
Geldfnstitute D'utsche Sank Parkhauser 
Badeanstalten Restaurants .ahnhofsga,tstitte 
8u.' r. 9. ,erbr •. , Uk., , t .. 'ltrr .0,'. ,eut. I', c. he 18. In~.~ .iF ir.-.'."".". k i ,he. r Gasthof GroiR,g.",.Qe . H.llenschwl 'mm!b,ad H!otel. 
~~rlburg,rHO~ KteillD.rklSI' Plrkhaus Stidtisc 
Spark.sse Tiefg".ge 
Du 'kl'nnl t df e It (nrf c htun;en nac h ',.;i er Biert' ic tu!n 
'Ill i ,(ht,rn • 
!.: !ns . «11",.' on .:"'f ~ ,tl ... *1 hntt". bt.· tona,.r, .. ~. ut • 
" ur eins mußt,n 5' t ,f ,ch ent 'h,.t d.,en. 
... ~t't.,.len. S. te. (I'. 'MI, rtin: .p."., cer PlÖ,tl'l i!t .. ·~ e, r. k.:r,ank't 
kt1n anderer Ersatz loriw.rt vorhanden nlchste'r" 
Gegner besonders stark ohne dich III forwa t 
vert 'fer,tn wir no,chein,m.l persönl 'l,chen Wunsch 
lurOcklt!ll,n sobald '.ter gelund ist ,t tl al 
Mfttelsturmer lugesichert 
iP. i 't,t, r. w i l t .. di., f n.'fr 'st :unde, ~ n~ iC hiat 't e" ,t 

Vt,l,;cht fehlt ,.s .,rt denlundker "oder 
muR die Batterfe erntuert werd,n" •• e nt der, h 
einschaltend, N.chba,. 
Als Renatl noulich nicht einSChlafen • tr 
sie imm,rwi,derg,gen iGundults,IMatrafle. 
Oll ]Unktlonen fillen dabe' fort: Aenate 
kannte neulich nicht ,inschl.ten* 
weg'r'frtn~n , !~et., .. hlb .. ~n=., .brle!R •..•. n::..~. ~ra~!~n=,E inf. at It 
haben: n~hltn= entdecken: erbt, kin fallen 
lass,n- weglaufen: ef hnefden E inl 
teigen: ichl'DPen- wegwerfen kletter"~ 
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einschneiden - eint 

.tbr., hen,~ 
Ke l er aushch ten ,K 1 nder 1 f'mmer tü l ten Kinder 
Geschwister gelbe frucht sie R~be Kürbis 
Schlingel dann Aug,n, Nase und Mund Gesicht 
abschneiden KOrbis einschneiden und faschenlamee 
l'-Pf hineinlegen. . . . . .. . 
5'. P,ter H.rbsttag~ dann elnschne1den= lehr: 
l.us ti gen. Ei nf at I~:;:; ~,lbenGa'r t!n= ,.ent d(H: ken und 
p. e.: tie r.-. und Ute h1nel,nte. ge.". ~ ... iKU.{fb.l .. 5.se.,. T,s,ch,enla,mpe:: 
Kürbis Geschwister: Schlingel: abbrechen= 
aush6hle,'nKür'b 1Sl: und Keller: schteppen~ nach 
Hlu._se ..... K. ind .. ~.er t' ... · .. ag.n.,ll: p .•... lbtl. liehe Gefst .• rkOP.·': 
Angs~h.sen= HaUI der lehrerin: fallen: lachen: 
un.:,,".·.·. ,u. ".' d .. ;J~rs 1 .• - ~.'. ht~.:: g:: k ~e ... t.t .. ·,e'rn.,= '~e,gr. e .. n.~en= Zaun::: Abbrechen ... , lusbonlen-, bed,nn","" der~ 
e; ns~hn,e i'den=# ... en~d,ecik.n= ..flllen~, gh,ben~., 
hin'~lrd_'9.n= ."klett,er,ni

::, (ass~n=, lUSt1g; mnar~h= 
DpLO~lLl~h= qurschleppen=, ,'e=, [ragen:, und 
vo r s 1 cht1gE , wegrennen= xrz 
Sie will die S,prüche in tdn 'Heft eintH:hreiben und 
aufheben. 
Dft kleine We.e Ale.andra läßt sich von den Raben 
Abraxas nicht einschQchtern. 
Su,ch. w,ei tere A,usdrC'Ck.t, die du tur "sc tu,ungvo t lt' 
einsetzen kannst! 
Kannst du die richtigen Selbstlaute einsetzen? 
In .ine Eichel stfch~ Hans vfer Löcher, in die er 
kurz, HoL~st9ck;hen eins,etlt ~ . . .. ," 
Es 91 bt e 1 OS 1 tb1g. ,und mehrs ltbl ge 'W!o,rte:r. 
Einst wollten zur Stadt drei Narren. 
Ertdtcken: lesen: einstecken; los'6usen= einen: 
Weg: schlagen= sChwing,n= weiterhlsten= 
aufsperren=w,rfen= w'lterrennen=anglotlen= 
spritzen: ~pr1ngen= k1tzeln= nfesena zerplat 
herausschlüpfen: r'S'$eln= 
Dyrc.h Oschung,el Oi ckf cht 'GestrQ,pp eln5t,eck,en 
e l",pack,,.. sennet l r.se,h mi t 'Messer lus·chmesser 
Heute will Vater alle BOcher ordnen und tn den 
neu.n Schrank einstellen. 
Unterstreiche beim AbsChreib.n der Sitze die 
einteiligen Satzkerne einmal und die lweiteil 
Satzkerne zweimal! 
Der Gegenstand ist ,echseckig, er fst grau. er 
ist spitz. er hat tlne M,tallkappe •••• der 
G,egtnstand ist wtiH. er ist aus Plastik" e'r ist 
rechteckig,.er hat.eintIEintei~ung, ~ •• der 
G,egcrnstand.lst z'lfe1farbtg;t er 1St welch, er';st 
kle1n, er 1St b~eglam •••• derGegenstand st 
gepunktet, .. ' ~ ~'.'·.S t '. nar t "er. ;~. :' .• lJ~c Vi? t l i9~ummi. e!r kann gu~ sprlngrn c ••• _10 bt,chrelten w1r 
Gegenstande bel e1nem Ratesplel. 
Dy darfstUliscGesch!ch~e ko~rigitr~n ~n~ unter 
d,eWörtef, welche d1, Qesch'~hte elntbn11 
m,chen. blaue Wellenlln1en zelchnen. 
D't,Wör~erin d,n farb~gen K'st ~~n h,ltln d r. 
damlt dle Gesch1chte n1cht elnt ~g w,rd. 
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eint ig- IE nl 

h ehre ~ ht einton g 

"Cllr twi eder ~" '~~ng.n ., i 
, ,rffe;n g .. 
Bel(~te, .daR g~efch~ t;.ntd"ge 
rhJnrd f uniUlur c hlsa:ge e 1 1 ma ::J1E1rl! , 
W,enn in.; ne r (jle s h i (; hte f~ 11 

it w htig 5 nd# kann die 
19 we '-,d,en: '" W\f'ln'nmanlU oft 
bit .. 
(WO" t w i teller hOl h 

~ei"),e ~Jtze sind a,be" 
Satz Irn1f'",gt '.' e '1 :il' t ,ön f 
De i nl'tl Ge's, h fr c h te ,d , e nt brd g wie r dien ~ 
Es, ~iri bit abeirnlOC ~ e nie Mog i h,ke i t "i ntqni ge 
S,atlalnfin ZIU, \'Jerme,l,dlen:· Mlaln kainn e W:orter 
fnnler'~I,allb,efnes Satzes u,n'terein:itind,e,r \liert,aU.$I( 'h,en .. 
Hans hö'rte' immer .;eh!, Uni't.e'rs,c:hiede aus dies,er 
e i fii) t 1Ig,e'n, ":e' t ie h~ raus .. 
I:,enn,l@ i ,e hn)le d l eei 'ntöni 'ge'n) S,at zain f ärn,ge durch 
b It We~, a en t, 'i n i en .~ 
p (k,en,: ll'@9.n~g attch"ut ken= d,.rUberbre i ten= 
sa.nu!ln= gl.attstre fen=pre"ss,e,n= au'tkt.E'be'n= 
f 're 'i l ass,.n= d,arunt."s,( hr.i b~n=bieslc hrweren= 
beseht' i ftein:: hreiben: eint ragen=i eren::: 
E intr n= n:lgt .re'n: .. 

s8i lrd'erritset. ff inid·e'm duBuc tabe tur 
taibe' ausstreichst und e'intr,I,:gst. 

e. 1(lh .uR d.ir. lug .• ire# f,en. 
rühs,ollte d:ttr u,ckwunsch e ntreffen. 

W,ihrern rhalrd ub:elral dei" Eint'ritt bez,ahlt 
tue hitelt K 1.Ia'U,$ jedem IM t delr Sparlbüc 
Ge's 'f (c 'ht hlerum un),ej sagt: • 'i c I" Igebe i hi',ml 
dlah,.;'. ho'n, 'wl,e:di,e'r .. -
Ein(~'~'rt . ,e Silt,~Lef"ne .' ~ 
E s9 11 bt 1'1 'nwer 't 11,t!. Zrw@, 11 w.'!"" tl ge" dred we' 'rt: i g,e 
Verben ich schicke dir 
Sie' sind dort nur l' lass,en lc Iwe,nn si,e \11,010 

gee ,gne te,n P'er 'S,loniien e'g (I. e it e t s ~ nd Ik ... d ie 
aus re 'i c hend auf 5 i e ei nwi 'rken kO,nnen .. 
Eine's der B!ucher. in deinen die Kinder na,e 
haben * sagt. nurttt:'was vbe, da,s Wtort AQuar um ( 
Einzahl .• 11t"enrlahl, Herkunft)! aus ... n (hts üb,er d e 
Sac'he selb,st .. 
'Suche lU dien N·aimen auf de"'" Raridst.refen 
f.h~"end.n! EinZ,lht- oder Nehrlahl tor.'i'" 

::NuSSf> .... 'NuR R i s~e - RHl se -
~reibe G'ie' 'verbe·" auf und tr,enne s, Ir! 

e (c hsilt b,en : tu', i be Zu d·er f 
Einzahl und unter'streic e das 

lassen - er llßt. hassen - er 
endet die Einzahl auf t. ~ ielf 

Ite r: die Brote - Brot ••• 
zu ,a tL~n üb'r i gif'nNom·en: die Ir f i 
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~~ftt. ,'ar,er"f. ,dal' dfe GIschf (; hte rd ehr ei 
WJ~i rd~ 
D"rch Wort"ie'eril'!'~~" .i"ßliAleG1A 

, t ftteft '!ig • 
•• ,1' .te " daß g@" .'1 t . ~.n 'Jng~e aUi( h e 
Rund fdure h sei,; -ac: fiifj'1n ! 
~e,n;n .. , ,~!ni~."'.~ .. ' h. (h~. mel"')~IH',e A,ngf1bftn: de(r 
u~,r zer w,~ h t: ,1 , '.~d " k ilftn d i I Ges ( fi , eh t e 
e ,\"t~~~g (wJerd;,"" #' 1 •• n!AI .,ft ,I'U t "umtJh ,,". 
schr"1.t. 
D ct:t 'r:twie".rholungen wird efn" G&tsch hte e n!:önl", ,.. 
Se i A;e. S t2e st~nd .'r 
$at."Alf "'l(J'~~:; .. , .• _ 

i ,lt:h,t_,\s,(g't1 "" tt, "eintqr"tg ,'er4\~", 
._." ",O( h, ~fI~ . " l1C I\Ilk.1 't ~ ! t "t,ön, '1 I!e 

,~y ... ,er .. i_e'n:~ ...•• In .,.;.'A", .• '"e ~ört.r 
"inel $iBlt,I.'IUinte,te;;n.i""d:e,,. ",ertauschen., 

N\~q". i~e~r"{h' Un'tf'rlch'iH'eaus dfeser 
ei,A)IIÖ,ft1, Njiordi,' b,r.,u,. 
I,mn".:'i I1in. d'i.tintö:niigf''' S"tz.:n'in)." durch 
Dt aue W:ell[; ,.;n .. l i ni.:n ! 
Pflu:c<hen=l,e'"n:cg\ "ttdrUtken=. d,arü;",. f'brei 't e)"~ 
,a ... t n:: glett streu fen~ Dresse,n4!1: au 'f k, leben:: 
frei I,assen,. d.,-unt.,rlchr'eib,t,tn= be'sch1weren:: 
bese",,; fte:n:rt 's,chr.ib,e:n= e'intr.,gen,: n~ot 1er'en: 
f f fit:r=no:t iere"J~ • 
L,iÖ!se ..... lalldt!rr~tsel. fn:idie:m f,lu 1'~t~S t ab. tür 
Byt.hst.i', .• ' .. aU5:str:e'i ehst und e 1 Altr ig's.!: ~ 
G'teii,tlfiJ,R dfr .. ' .«nt,'elfe,n., 
iFrub ,.,$IOa, tt .... " r. 6tüclWU,Ascheintreffen., 
"'hlr.!'.: . _ . . .rha"'dUIJ,rlllden .E int r it It .' b,.;zah lt ~ 
fuchtel tll.ws jedel• .1 tder ar hs,e \tOll" ',am 
~"),S.ijl,~~t:.j,~"~," ,(~" •. '.j,t: ' ·1'(" ;.h. d.s G:et d 
d'~lhe,. S~~;oQ),w~e'd;.,r" 
E:I .r Ci ...... '...... ' tl'lt;'I','ne' ~. ' . " 
E$il ., .. ', t el~"elrJ i .~lfNie lW.~ t1111. dre lWJe., 't 'f lee 

" •• n 1 ,MI. sc'h"' • 111 r 
1' I; 'I 'nd 40lrt Rurt ta.s'.lft ., Men,ft s, i e won 

ge'ei'"ieten ."ei,"sonen ·lJet stnd, "die 
aU$,re"chend afwf 5 i., ,e rkelft k,&n!n.'n. 
Eines der liü;t:her.iln'de:n'en die Kinder na,ich 

sai I 'n:ur etwa.'su.er dill W:OI" t A r i 
Il" hr zahl. Herkunft) aus It "'1 c 'ü~ber 

Sa, hlel,. l bs t • 
$,uthe Zu d(tnNamen auf d:,. Ra:rlilds t re '1 f en d i • 
leih ~,en,dienE i nt-Oyd. r h r rah l, f olrme'n (un,d 
I!: IU,~~,~ ea . 11".'". '.Il')I.iIifJ c" . ;. u1" 'A 
,~O'~U~.~'~ .. " .; ....•... n:1". - ...... r~ ",-y'Sse. -. ~Yi'\ 
S(~re"i'.'d'te' . \v~\r'en,afU'f .. Uin(~t r~nfl •. S, i:1 nach 
'$"retiftsiJti,.;n: i,t~hr.'ftie zu der Grund.folr. die!. 
PJe,' S;O~ f i flll.·hl u;n'd \lRterstre;; (: "',da, R: t sen
er f alRt '. las s,tnJ- er t t. hasl,en - er 
•• i . itlf lI!l1mt,n ttnd"t d. f inzah fi. .u ft " 
Stt~, ~aber: die'Brote .. das Brot ... 10 .. 

di e ~,a IU, ,'rll übr; Al.,ln N:o.en: die f 
d~' . "ffII 
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QUE 
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45 9 
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LD 82 4 
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501tDi. 4 
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1 3LD. 5 
14lD.l 
127lD.5 
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150lD., 0 
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lD133 I 341lD.005 
'1,1185 3 r"il '.011 

25 3 G 13 1LU.u19 
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bereitstehtn. 

elettr $ch - Elternj 

l'mE lek tro9·el(~if t ...,. # .' " , 

Mi,"1 . tl'P.', t,' ' •• , , Kuhl,5chra,nk vorbe, und stoRt: an den 
Elektroherd. 
Kurz ".eh elf Uhr ist Fritz wieder zu Hause# 
HeiIJte ist ,d"r el fr" Januar '" 
E lok -Dampf 'l,ok, 
Dort i ind auch di, Eltern. 
PetersE l tern ~ohnen j"ehon lange in df eie'. M,aus * 
'Ein',! w,erd~n. mit llhr'e:n E,ltern' ver~ei5en. 
Oftmossen d1,fltern d,shat:b In! 'hr schimpfen. 
Si., "'tb"n '. sie It a,ber aue h ei nie We i hna,( ht 5 f reYde 
',ür d1' E l ternlysgedlcht. 
L~n9·~.; leho'" hit, s feRI Klrl,cbenein'e Arm;banduhr \fon 
ae'n e lt,rn ge'w,ünscht '. 
Außerblllb dIr St.dt tI!l'ben Erika, iE~tern einen 
,GI,'ten .ft 8.lu:m:.'n,Striuchern, Gem:ü,ebe,et,en und 
Obstbäumen. 
wahrend der S,ommerterien w.ren Nonik,. und M,.,nfred 
mft den E tte,,'" fOreintg" W'ochen,rstm,.ls 'in den 
Al".n. 
Dt~ Eltern erlaubten ihnen. dorthin zu laufen. 
lei , i 'ne.. Sonn t.gs ,aus f l. ,kommen li r, 'f t Ulnd iHe i nz 
mit ihren Elt,rn a~ch eh ein Ktefernwlldchen. 
D. t st auR.r d,n N"m,n die', IE l tern und se; ner 
G"lchwi s~fr "luch, s."n ~Nlme, ,ingetrag,en. 
Alle anderen aeete hatten d1e Eltern sGhon 
eingesltoder bepflanzt. " .' . 
'eters Ettern haben kY'fr vor Ostern eln,e neU'8 
Wohnun,g bek,ommen. 
S,i t '"o".ten 'lohnt P~ete'r 1'"i t sein,eln E l'tern in 
e; n'elm. v 1 ele k 1 tomete', ·elnt fernt.n IDo', f. 
Nun war 5 fe 'mit ihrenE l ternlumersten Mal ;'m 
Gebfr • 
Of, E tern w.ren Ichan ein groOe. Stack hinter 
ihrjt 
Abgehetttk.I,. sit bei ihren Eltern ,n. 
Zum Wochenende w,ot l tin dfeE ltern mit llthe zur 
Gebur t s t 8g1 fi' i er f ,Ihren. . 
fch sollte von d.r Grun"d'schuLe in's Gymnll,ium 
übertreten~ wti lm.ine IEltern ,es wünschten. 
r4onl'ka pfeift t'r;fft _ In Post tIn ihr'e trOhere 
Schulf r eyn4i nden NI",dt, l ,lschefbem.tn 
Vetter hl\ft d,m ,Lkw-fahr,r den.~E,ltern d(~~~,\ 
'krank,.n Kl'nd e1ne alte Dlme,~r'c~tm;t dlm 
POlt~ottn ~it der Sportlehrerin m,t den Eltern 
von fhrem !.~.ffen der 'vorsitzend,. sCh;'mpft "Iuf 1(3,." 
Po.tboten ubtr den Unsinn auf die Eltern uber d,. 
Kl iS se'n f "" ,rt 
Mon i kapf,. i f t t ,r i f f t den Postbote'n ihre 'f rü.here 
,sc hut 'fr,eynd in ,den Nag." d ~e li el sc hti De .e in 
Vetter h,lft • Lkw-fahrer den Eltern dem 
Iktr.,nken Ki'nde n, litteDI·me sDricht mit d •• 
Post_ate" mit der Spartle~rertn mit ~en Elte~n 

'hrem Hef tin der Vors 1 tltnde IchHnlptt auf' dtn 
tbottn über den Unsinn auf dfe Ettern über die 
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engen • entd.cken 

'1ng,sp.,e r rt.,"." Ti.,r, rVh'l.osauf.· und ab lfefen 
11"ft fa,r d,e I~ö"fe ,e1n,fannten,. ~ 
Plul zwln,t. ," eh, ,lU unserer F r,eud, 'Ul ,ei nen zu 
,- _nMI,ie '~,npu \ l i • "". _ 
K ~ sse 4 hit t ,eln'Kt'5s.nl"ersaimm~ung ,b, fber 
d', Dfskussfo,ngeht ",oll1g du.,rch.,efnander: Jed,.'" I, 
kann kommen, wie er wf II Gefähr'dU1ftg durch den 
Strl,Renverk,hr man fst sc'hnell zu Mau. mank,"" 
'lln r nl,f"n [kefn , l,hrradu1nt stand Ai,der yf 
lifr tr "abstellen tut dem S~ . lhof en'flnR ,. 
Spie"'l, fle ein man b,rtUCht se!n, I.~, penf(Cht zu· 
er '.ti.n I . der .• ' ,IUf.·'d'8m 'lU, rlerstel' b.· .. ~ A,de'" f.gt,nl,.,r tehr,r k. n ,c tlm1 t e t ,. Wagen 
S" uberWlcht die i n"tl tM "nlel "OllftM 
Aas.,rullb,n. 
Enkel k1riechen tau n r.'iRen feile hefl\enkl'ink,en 
k r. i ".. .. ft.,. . f file l' fa,~n. cd t: ben .. ' SI t t. H I ._'._ '1 n,en bei n ",nl(l s ini.n' luch k l " . I re 1"en e f n IHü'hn,'rhynd, d~,r wlhr"nd ,. Ent'inj 'Id 
g,wö'hnlfch die. ,e.cbos's,ne,,-nte1n h,olte", 
ub"rbir,Chte "dne. H,rrnunt.'r lindere. "In 
IUftver"hrt"s Entc"en, ld., bloß ,in Dllr f"ge .1 t 
,w,r" 
Er Aatt,. bel fhr imm'lr nur INlei Hi:·ndt entdecken 
kÖn'n.n. 
tn d,er hefRe" Mittigssonn, sfnd sfe desh.lb oft 
.ut M.u,rnoderBauMstümgf.n 'U entd,eeken. 
SpIlleren ,prlng." Ichle"de~n sich legen 
en'l_' Ide".keß ' .. f. r,.,n .nCwor't,n buM'ln ,efien les,n 
la, hen ethen J»em"rken . . 
'SD",i.ren~ h,n= .,chl"nd,'r'n-. b1ummeln:li "h,n: 
."tdeciken=.. merk,n= .fr, •• ,,= . tes.ne ."twoft,en~ 
Ifch= leien- ,prtn "~lachen-
1~IIP.r l.·. _'Dl , .. . l ' .. I •. ~I." _.'tIPI ,r_.~.n schle"d"rn _ h. P,ri aank mi t fld sf, die . 'Iden dt. f re(uflde 
f,I'.f"".' _'W ... '1 I.e",n bem., rlt.I" .... eIntdecken klnlAI·t du dail 
\"5.,,1 . 
:DI,ntd.ck.,ft,t. ,.intl;k mit I,fnlm Schi ld. 
!un. ,,6Ir~e. ir '.. g,lh.,,=, ' ....• _11 .r., n= # ~ntdeC(k_~len=. 
f.r'I,~'n= ,,' sp.r.~ .. i fr.~ •• tten .. ,~.,." ,_ t'.',!n= # liehören=. $,pr'",en=, Il,l~h,n.. h,i.pf.n .... 
Sprl'ng.'n=: Lleb,n- ln= henR ,ntdeclk.n= 
schl,ndern= spa t.ren= frl n, •• ntNort,n= 
T,ra'n,,, ,An''''1 Ir str.t ft rtt!tlschhlpf'.n le,.n 
~ .,est . g,he,tn. SIr. ",'!In .fr _ II.llchenS'I,(ter." 
Senil," '1In,k Ult Ich:.ndern rl'"," KIIID.,rl bummeln 
,ntdecken Park .ntwort.n 
W6 ,r t,r IR' t kur "nSetb. t:ll\ften: "",lU::. 
,$.:Ch,~._"p'.nll, . $!',: 'fn,:,"= f .. ' lIC(ft_\tA:,. ~~ .. ~.:_, "C(k~n.,:= .,. 1\lnkc , Sie tn ld~, KaI r1::, Ul i 100, P.rk~ bu,mme • 
schlendern- Int~or Ine 
Wt_ grenntM [0", haben: _. A_,r" i Ren~." ~ ra"."i:, e 1.". falt 
hltt'"= iuShOhl,"= tntd.cke'n~ .erbll '(k.n~ . 'fillen 
l_ 1I $tn~ W"', l_ fene: " f nsc,- hnttid,enlt "h ine i., n l egen~ 
st " t,.n ~I c'" •• pen t: wlowe 'r t'tl ~ k l. e t t. tr\~ 
ab:brech,n 
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inden erschr,c t ,ntl,t 
ttde' groRe st hat 

J,tlt gt,ttet e n re1l der 
n1,e d. r I ,""~milk I, i\mm, r t .1 t 
Ai .ens,fnnenbet de" 

'/! f eih t 11 i t i hm 
d l j' " 

\'~ f Si"i,,1n ~ e'~ 
: ~ h :,n 'ID,t r~oced n k il Cf i ne <I 

'1;,lsp,.rt ,jySC ,0 ein, 1 i'i'J.ber',r 
.!U~t d(4lZIU lai ~ fl.rblt ge'in ,lnitiw;ortl,ih 'i [tl 

.US '$ C hne i ".in lund ''cd tr' Iln!'! Sf:;U" lee ti"nil "u, f 
frSllrt G'i" m,lt!hl,ml,itti '5 hein ,lei Ichie,M dur!:: 
,nt ,pr",e hi.nld,e (WÖirt,f;r? 
Sc, ,"riei :be ':i I1 Ub,,'rs(: hr'i f 't h' d Ile "i r am 
get ,I!l t,'t Jf in d1.,~ 'ent ~""t' hll' 1e f 
S ,t hr '. 'i bit (I 'i t tI'De r Iit h Ir f f't: cl i r a • 
•• f, jj, I, tt, ,t i in ",rd 'f tein (.pr":t ,"Id. l,. ,ite 
Ordnledl. Wor't,r ,dler F allrf 'Ie ruu:ti,en 

5Dr,chenrde St>o'Ck:",'irik._ j 

he aru's Q all. f4l'irlenworle,rf' uniß fun,iwÖ.rr't'er 

,., 

h r!1 '1 De si i' in d i!, en 't $\CU~'C 1111",1"1" 1. i I, (ei" ! 
tre chle d'ilt (lI'6rt",. tU5 unlG hte;b, !dle ;n dl€

,nt 'SD"e h"l1ld,.nle i !l.n~, 
St ref ,'h,. 8luchltab. fü,r 8uchs rto1b •• U5 und 15 
die TunwOirt.rin dfe en,ts,,,,"p,chend(e:n lcd (t,en. 
Streich,e di'I Si lb,n .u~ unld schrei dfe 
'Nlim·enwC,rt.,.r 'in dfee,nt,prech,ende,n ef i,en ~ 
Stre i ehe die Wörter von 5 .U15 y,nd IsChr,e be , e 
hier in df" "nll r'Drir.'~:h."' .. ' ,te '1 ,,'n 

'hre'ib, •. ~;'. PI,$r"lniden . Iynlw(;,rt('ir 
In tSDr tC h .• nde" . 0'1 "Iiln un,d Per so"",n" 
Strt f che ,d't, , Si lb,·,\n' ,.u,s und sCihre 'tbe laie N •• ,." ZU 
den tntlprtchl

' !"en'sch,e'A, 
Strti eh. die '$ ib'I!n aUI rwnd ,c 
f d •• nt,.reChendtn letl I 

Sc Alre 'ib. tfit IW'!6ft',r \!trOln 8 In G'ill !.n'l 
1. i l,eflt @ 

Sc hre f be dli" wörter, I •• il C hilf t \8 \1 ~ld.r 
b,ni.nitUt1n, ,n die ,Inttprethendeln ille(n~ 
Se td '1' 'ai~"U~ t;j $ t ,oder Si l ben ,lU' I __ n 

er, Idan,n die I . ,.ichn",",g der G.''''f~~t 
~:tr deM, t rec hlnd'." SrlMI ~ n,I'I'I.r~ ~ 

t 're1 he d If't.r alus @Jnd hre ;bfe i e zu 
.nt s,~~er (h,tnid,e!, .. iA!bbi 1l.,ld,uftllf1f'll @ 

t re' ~ h,t d '4 e IW,tlt tet aus 
h"'ld,eft l,lh l ! 
~ i (~ ;n d,n 

'Nlra,~ •• 'lIW(li"li f" t ~ 

d • wört.' ~n di. 

(' I 

I 
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t fer meterbr'lfter Gr.'~.n entstanden,., in dem 
d .ir' j, tefl4i"n ,.~n"~er kaum ,meh,r zu Sehe",. wit~renl. 
Ei i a,t . be ir,e'l!1 ~in~e!.ielletglattelahl'"" efll!S,randen 
f I. I*n t, t~he". ' Slat"e t ,,; . :e : ~ 1 'r" ·~~Ol ll.tl f .. de'lIl 
R:a!e~l •. der f,rist,h, ' t ist., F'uß!bal spJiel,e'\n .. 
D(u",tI fnd\unQi!t'n .,lÖ)nn,.," aU'I Nomein nlPue No.en 
ent' stehein.. ~ 
Doc h P,ltter .,e " w il fit ,GlUt geh t, ohne daR 
'\ur ,.'lt('tz'(cbe" 'jntste'~)en. ' 
DI.~'1. ents't,flt., Ib!~aun)trl"t.erbr,e'i .. 
In .;e"l,es,fil'"st·er desltod:elts ist zu l~se'n ,: ich 
lc"'iitk ••• HI" """SC',hid!';" Strei le" fü,r'fa so. diaRI 
d'fe ,le,,'st.et, (;e 'tut Nir'. u:nid.inl Satz' entsteht 
aa,rit:eilne Geslt:i,ht •• Alt'St."ftlt. muß etr".'S 

. isth.'~,n .. 
soll '* n,u") Ilritltn,t S'I'e inte1,,'i rscbe1nb,e l. egt: 

.er 
11: ,~ 'I.., ',". "';.;,.;'. d~'!" Ii 11, . ", " filii ( "Ilt 'I. ..,I,. ,1. 
II'At S ~ ro.te .. 
Entlause: hen ~err.l;ntm\ ~'e'r,., alt, ,-:bliU:ener rechnen 

s " . -errettenlilb,bl 'itzen verraten 
'iill 'el:I" ab",' i.bADes tell, 'eift err,ic: hen . ei "In i , ken 
err; ver" ,,' uas$.ge7n au,fflten Annahme 
Er'et alb}b,,. \hJ,en AUS'5,.g:e efnne ·n 
Or[.,n,. .,irter nachl' ihrem Aufbau: ,enttäuschen 
'I~.r"e'gften Ve~r.t 
Als er es h.' ll1l1[[h 
entti,UJsctlt .. 

rig~ flei.ti,II= 
fnete. war' er s her .rg 

Ir '. 9= auf .g.t=" 
lesc".itz; e,ft 'ht= 11esi.:ft,::;: ha:de', du 
vor'b., . d,a"angeg,ssenh:., t & 

A,'~~l,,:e'jn:;; "',"." H('.U$e,A# .. ,~,.,'." - , i~,.r:~~~ ... t ",~,.!,hau.' ":e",':, "".;;he, " _, i c , ,.,uf t= ~ f'.r '" Sr:,h'l.l f,e .... , •• 'lttauscht·, 
fnil; tur , • 
CO,M,IJO,S 's ,.',. i.nl f flMeft.n!t"e~der ,edteHetden oder' 
,ral,js.~, Sit,,~rk.n~ 
i" F it.en s "fad (or.-;&'o,1 i_er ,enltwe"d.r edl,e Helden 
Gi!der (gI' au[s;.. S,bur'ike',n., 
lu den ol i',ehen Spielen in 'M"nthe,!n hat man 1 
'our1 s tenizechen .'ntwi C ike t t ct\ 

Entwirf setb." 8i l,tbeich'en für: telefon • 
• ',. iefka'S!ef'L. ,., 'anik!telle. :f lughafen: I' f uRI!ba ll. i(I' 

bO['II"/.il [t " 1 eR,eft • 
Ir, ein.. ".tnbewalt h ten ~ul'lenb l i c k i 5, t die" k l. e 'i n,e 
Itar ti Al se, i ner Mutter ent." i sc ht *' 
"iRl,~n.e,n heute bin ';[chDetektiv Ga,rtenarbeit 
~ r1Yh\.inJiI"er ~~t die,. T 'Jt,r en!w'f s~[ht.esche'nk 
~ lle'derder f t,l· dleD, unerwuftst:hter B,a·5U(li!1 zu 
f,=utl gltfreut Fs,ren 1m Gart.tl kOMis'sar l t 
e,tn,ens·cbwerpn fa. l 
Oe" Dieb, enlt1wi sehte. 
S 'itbit 'ich t I' i nie eftt:zwe i '" 
KUlt henmJi,sl,e- "tl e i n".r See IWas serp f t, anle -
I,enz i nbehi (ter GJe f l t --ni (; h t e,n t lw,e i l 
- IAckerge"lthindeute,'n- HinWiEds leite dies 
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~('ht' .. tau,.. Krefsspie - hingeblen 
f lOS tein' tri [ h t: nie lltngGe ~ jln~i1IP:r~).p,~ 

,." chtsetnhe ,enteil vOO 
Verse "(dM:n, 
v~'r .' . ~r. '""tl ,~ers),t(hiedlen,f rg4n,u,~ "~ .. - E a,. E d 

r., .urc~ .• ne Er z~I1' .• 't, Prip)osl. 'on,~p,.ap .. 
Z'e, t Rne dias Sat l, tb II d ab.. sc bre' 1 be d Hf 
,SaltZitn'i,R,. dar(U~,'te" und f". ,ine ~präp .,hinzu! 
f " ,'.flt _I Wa'stb/bec .,,, und r,e'l Dlt s 1 eh d '1 " Auge'" _ 
Denn IPlitl teil" s,eine .litiline. 
Ir ,'.gt h,ochQIJ,raie IDjcher delrNiuser .. 
In d'feiis',fli !J.~rd,ur t te er sIe hon be'i den 
Os tef"'."lbe, i ten hel feft. 
,l.·.~.·,.. ,!.,.; ... 'i.ie .. ', .. r.~.j.'lr. ,ft.,·, .. ' •.... "., .. ',ü./r ".'::.)a".? 5 .. ' .' u~d l ....•.•.•. , .. le.~ew'.,rs .. tee kftn De büDt,en OSlerell lef' l t,e ttr lnl gjrroRe Korbe ... 
Irb.tte.'~t"rrut. 'fer ,tke .... '. ht. 
l"l~e, ...•• 5."t,. . ....... t .'. rt .'r 
E F.i (t '..,.'r II}n;de"18n UAI)en und 
Be feh~,e '.'.:0 .. 
'IlIJft ~,(I!ßt er es im Wiess,er treiben. 
Nun l t er es i. Wasser tre'iben. 
Ir heilt Weldi. 
Oft 'ist er r,echt fr'ech. 
I" le leute b,el'l, t er ,."l .. 
D,aRft hate'f' grafteAngst,;, 
8ef. erst,." DOinn.,. verk"lec'ht er sich immer uf®ter 
den lüchefuu:hra"k. 
Dort bl,eib!:.',- bei Gewitter ga1nz ruhig ~ iegen .. 
Nun" trug ,erste e~$,t seit werft,.,n tagen. 
E! 1St nuft g.":rd~clt,e\Worden~ 
"" ee '"igroRer .alll !ller' 1m Gar t ,en. 
SehRetl rennt er IUlrSc le'. 
A. l iiebst,e:n .öchte er mit Iden füRen 
"inei tschen .. 
.be'" dar f er nie ht. 
O"e'l hat er g.sternloschön gespielt .. 
l.,sc11't,.'t sCihauter die leh\r 1'" .. an~ 
Best'illlt .i"ld er .orgenl wi r froher zur hlule 

I'ort soL t. ,er eine' Brief •• 'rke kaufen und sie auf 
dien e" i ef kleben. 
Sehnet t, klebt .rsie auf den Briefumschlag. 
~. 'Schal t.r bek.a .. 't er die Iilarke. 
'Er trt ein groß:e; Brett mit fris,c,'hen8rot:en. 
Groß t se in,e frecud:. , als er zum 'Geburtstag eine 
gel,den,. Ar.ban r bekolltlt. 
B;ebut!aI! sc hna l t '" er "s i e ,.m .. l i nk,en . Handge Il en~ 
StiQIlzllochte er .OJgt,lchst vl,elen Menschen se,ne 
UlIlr zei,g~e". 
feIt. 
Aluf d." StraRefra,gt er el1nlge Leute nach der 
ijftf' ,ft 'i t '" 
Doch Ottc'bat ein $,chlecht,es Gewisseh# denn e:'· 
"yenutzt die I ahnbGr '$ te flur selten .. 
Nun hat er schon einige s,chl.echte lähne. 
Dazu ist er viel :zu faut. 
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Sith.rl ith wird er bald heft ig,e, lah:ns,chmerz·en 
b.tto:",I1I. 
Er heiß'! ".I,di !lAnd ist sebr' "erwohint" 
AMi, i eblstenllOe ht e er . ii _lIer Irf t I rmg,ard spielen 
of,e r (''l't re ~ ch.~ t werde'n. ~.',.' .. . .', ~ .' " ""t s,.tner f,evt"tttfli .N,ase Isto:Rt er' das f,ltladchen am 
Arm u'Rld .atbt ein tr'8luri ,G,es. icht" 
Nayth dem Unte,rritht blei t er gern,. eine Weile an 
de. Sthiaufen_ter s,teh '"' 
Er .frd ihnluc.;hb1tst .. t t pflege,n. 
1;'" ist ge,'.de !da:be'. die r:. 1" l"tnemi,t dem 

Isenl und de', lUllet auselne,. Ikallrlnschachlt zu 
, ,. 
,. ' s,e 1ftler ge f iihfr l i ehen Arbe it .uR er sehr 
au'pal5sen,. '.' . . '" 
Da;ftn gebt er auf de .• IBat") ZiUM nAlc'hsten 
Sc h,oroste in. 
R.~chl.al st1ei.t,er Ii.nn .(UI'5 dem8ett u·n,.d schatJt 
i. Schla'ainzug,a",s dei. Fen'ter ... 
5,.il J."ren tlrigt er nur noch kleine .. ho~zige 
"rU;chte. o Trotzdem ,will ihnnie: •• nd absiigeR denn im 
fruhj"hril!lt er .ft zahltosen l .. eU\en Blüten 
'b1edeckt. 

2t5l,D .. OOJ 
Z7~lD.005 

214tl 

Oft h,.t er noch heftige Schmerzen. 
Aber nfe ,,1'.der Wl'rd er.it dem fußbaLt auf der 
StraiRe ieten", 
IU. die thein zu 'r'gern" sC1hüttet er eine Tas,s,e 
voll, Wasser .'flten ,Q:I),er diePuppen,schule. 
Kurz entschloss,.n packte er se,hkr,echt ins Wass,er. 
IA,ber erg" 'I f f ins leiere. 
Schnell ll'uft er zur !is,dlele. 
Ir kann ,estaUM erw,.rten .. bis, er a,n d,er R,eibe ist 
'Ir kann '~s, k.\III: e:rwarten,biser an derR"eihe ist 
Gier ~ str,.eit er seine ,lungl• na!cti~ de'r k,Qhlen 
'saß i it. 

J 'Sc:h.'l1D1en ko,nnt. er erst wenige I,üg,e .. 
U. so Meh,r Freude b,a,tl'. .'rauf de,r 
Wasser"rut sc bbahn • 

280tD.OOt. 

2i80tD.OOJ 

280;tD. 

.. 

IM:er wieders!iegerdiefreippe hinau,f ':. um nach 
tr6hl itb,ell Rutsch hllWasser zu landen .. das dabei 
hoch .,ufs,pritzte. 
Da horte er pl6tzt'lch hinter sic.h ~Kinder kichern, 
die seine a.,dehose zeigt.e'n. 
Erst ,tzt mer'k,te er. daR si,e einige löcher 
bek,o:IJm.'A hatte. 
Hier ve'rb. r in.' gt ,er.' ~ei.: ne F ,rl en. ,alM.... Li eb.,s t eni .. 
Der 'er~t~ Apfel sChmec,kt .. 1 hm so gut. da.' ers eh 
noch elnlge~om lta'\III pt lltickt .. 
Muni ,er .'in'ig:e T"ge im Bett bLeibe,n. 
Nun platt I b,esolnders I,utaut seinen kleinen 
Bruder auf d l,eigt ihm .. wie er die Straße 
QberQuere'" slo.ll .. 
Mit einem Be'senstreicht er heißes Teer über das 
Dach. 
Er braucht sie für die 'Fütterung der Rehe und 
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Hirse f. Winter. 
$e1l "e~"!len 'ailen hat .r ,dafür abgf'b:rannlte 
S,trelthhYOller l t. 
In .ine fich)e~l Ar Hains vier' ,L,ö.ther,. in die er 
kurze H,olzstückc"en @lns,etztll 
Aus Papier dre'ht er eiASchwi",(!h~n und l'klei 
On'''en Uft~ 'lebt sie ,auf ,die ,Eie file I, auf. 
E',. fr'I.'ute s,le'h. wen" ,das W,asserrnach al.lenSeiten 

rttz~te. 
E drü:tkte dt. Na'se .n die •• ,.ift aln die 
!Fenstef"tbeib.e uni' schaute 'seihnsüchtig auf di,e 
:5 t r.'ße " i "l"nter ., 
Nun i s' ter d<abe i I,d iehohen lire 'hein fens ter mit 
'Se ii de'nill'.illi .,r Z'i\J . It I ~ben.. 
A'usP)" .1II1l1 erl seine Pfar'rkirchlt! bas·teln~ 
IEr wfll i.auch tI'fe leleuthtuA,g in die Klein,e 
~ 'Iir, h:e .' i n~auen cf> 

f,'" ~)a:t'sii,h wor en. [hrlstb,aumscb.lluck aus 
Stroh he'rz.u,s:tiel 
In dJt!r Ritte verZlert er 'si,e .itGoLdp8;pier, das 
er' \fon lIargarine"ü'r'feln gesaMet t hat .. 
Inder' '"itte verz'i.,rter sieliitGoldip4l,p'ier, das 
er. von IIIargia.rirtewÜrf,eln, a"'il t hat. 
Spater Ibefestigter aen j .Stro'hster'" einen 
faden, tI.llft .an si,. an ,.n Christbaumz:w,eigen 
auft®i:ng.n kann. 
III;t dien Vorderpfote,n kratzt er Schnee und Btätter 
,,'onein.,r Seite ,des l·aubhaufens. 
Was 1II1ürdt ,.scheh,en. 'fenn jeder nur tä,te .. wozu er 
!lust versp,urte? 
Er rennt u:ber die 'aihrb,.'h" und sie'ht da:bei weder 
nach ll'niks nD;th na,'hrechts. 
Aber er hö,tt ni'cht ,auf sie und sieht auch nicht "'.'$, nalbend~ A"tO. 
'UR l, er litt blutenden IKnienauf deiM 
$'tr '. fl.ster .. 
._RA.tattert er in ein •• schmal,en Büt'blei,n. 
'Er hatte bel ihr lmtaer AU'r zwei Hände entdetiken 
.'ninen. 
Da k,o,_t' .er $ich,on a. fr,ühen Na,thmitt.iag nac.h i.Hause 
Wenn er ihn ersp,iht hat, läuft er ihm schnell 
eint gegen. 
Wenn ,er ihn erspäht hat it läuft er ihm sehne l 'l 
ent 'Ien. 
Mutr erzähl t er die Neuigkeiten des Ta.ges und 
be'spritht .1 t ihr wi tht i ,ge Anigelegenbei ten. 
fast eineha'lbe Stund,. muß er zu Fuß gehen" denn 
er wohnt jetzt ... Ort$end ... 
ifast eine hatbe Stunde muß er zu fuß ge'hen, denn 
er wohnt jetzt alD Ortsende" 
Dann ist er s!chnel!ler in der Schule. 
Wenn Pet,.,. fltri'ßig lernt. bekommt er auch ein 
f,ahrrad .. 
fritl war noch ein kl,.iner Osterhasenjunge,. als 
,e'r zum ersten Mal@ lEier b.malen durfte .. 
Vielefarbtöpfe schleppte er herbei und bemalte 
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J16lD.011 
Sl.,l,D. 
,(16tD. 
31StD. 
)11 

di e E: i er' ganz Ibunt., 
V_O,·.' r t.",",I,lt"",e, ",' ',,'.ude übler d",as ae, lun'gene Werk spran'g 
und taft,!te','I", ,I"i, 'sc,', h'., :ndenF,arbtopfen u\mh~r '" 
,Abe,rotZll,th stotperte er .. 
D 1 ' •• tte er r n,o,t\h ,Glück. 
E ne's , stb'rebt.,ran s'einl,e frühere klasse 
'0 t '1 e t: Li elieK las sen1k ,ame 'r'adeln ! 
E, ,r ~_" ~ !, a" I, al,' ,e Blu" 'm:., und HiJs,er und ist fast so 
IIJotll lI'e' der 11 rchtur.,. 

~, '.,', lll\ ®,' i~. 

1l!D,. 
J RaISC~ pf'lüC"t,t! I'f sie aib. 
1 Er' ,.iel tnur n,ot'h die' btüt,e,nlose'nSteng,et in der 

lIanid .. 
J21JlD., rUG 1 

J2SlD.001 
ILI.IOS 
0.Op'5 

3,21lID.001 

J211..D ... 003 

J21lD' .. 0,0,' 
J28lD.GO) 
1 0.003 
, D.O:03 
JJ2'lD .OiO,4 

JJJlD.012 

JJ6:lD.OOS 
J ,D.001 
J 0.Oi01 

:5 D. J 
J D. 

lJ81l0. 3 
J38lD. J 

143tD.OOl 

J43lD.OOI5 

344lD.003 
345lD.O!(lS 

J41lD.003 
141tD",OOl 

34 .. 

:(r $ol.l te nun .i tentst"l:nten 'I ii rschen belegt 
"erden .. 
Ersteht •• effene:" fenster und .'nkt : heute wl'f'"'d 
.S, aber!walr'.! 
J lftd ruft er :hi tzef,rei ! 

stein's p f 1 f f oder!ang ,er (, us t i.e Lieder .. 
",,"weRnein Gewitter .auf.log" WluriCle er auffallend 
stil,t.. 
"ut lchhatt,. er gehört" daR lEisen ,die B,t itze 
anzieht .. 
lMutter'sS(ihere legte e;r unter ein S·of,alti slen. 
Scbne l t k,o_t er näher und vi 'rd i lIlRer größer .. 
D·,.:nn".,t er: ich lIÖ,ht,e kein !Die'n!stmann sein .. 
Plötzt ich drÜck.te er das fenste'rganz" nach unten. 
11"''' .. hr versc'hwande', allmih;lich hinter dem 
"ald\h~g. 
I,ott des, der ;Dankder Menschen sein., saAle ,mein 
V.~e'r t at.ser abend.s mit uns durch den, Wald 
,."el_gl ... 
". it .Vl,' Scblllung br.c'hte er seine Schaukel 
schnetl alu' groHe Möhe. 
Er' f . fOrliuttelr einkaufen .. 
Er AII_t lettel. Geldbörse und IE iink·aufstasche und 
t luftleschwind .Z'l.IIi (·au f •• nn. 
,''. 'iufge.r,evt ,SUCh, t er ,I , inalle'n liS,""_ ben, seine"n let_tel 
D,. aa fIndet er 1I.,e', nur ein Stütk Bindf.aden und 
ein, ·paar 'Feueltsteine. 
NURI muß er .,ieder In".c'h Hause laufen. 
Jetzt merkt ,er erst. daR er den Zettel di,e (j,anze 
leit mit ,der Geldbörse in der 'Hand gehal tein ~ hat .. 
Jie~zt ~rlk,t .'r e'rs!. da~ er den Zettel die ganze 
Zellt In! r,.'6aldbo'rse .. 1n ~er Hand gehal tel) hat .. 
(rlolt de Apfel vorSlchtlg abnetuften ufld ln den 
korb hineinlegen... .. .. 
Den 'volle'n Korb läßt e'f an elner l.ange'n Schnur 
hinuntergleiten. 
D,.: i fe'g.ter ,diCkt Staut,)l"olkt,. vor S l,ch her .. 
II 'stüc'ke und Sthuhe wirft 'er· ahends im 
limmer umher. 
Son'&t'~st er imme'rei'n ~'ehr lebhafter Junge .. 
Er wird"hoff.'ntl. i,c,h nicht fortgelaufen seln. 
denkt dle' "~Jtter. 
Da's Buch ist so spannend .. d,aR er das Ruf~n nicht 
,ge/hört hat .• 
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MI 81 ,. 
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HI 89 31 

IRI 41 
"I 5 
Nil 41 
"I 5, 

,,! 10J 2 
Ml10J J 

"ll0J .. 
"110J 41 

"11 ,. 

"1115 1 
".1115 5 

R,I111 2 

"1111 3 

111.1 '117 6 

"1121 21 
"112'9 51 
1111129 ) 

"1129 51 

MI133 2'1 
'U133 J 

"11374 
"I14? 51 
M!141 6 

81s,ryr Hi\ f~e bat er. es ho,.n gelesen. 
.1t Vler vlolette'n Sand,ern 1St er an der Deck,e 

11 D. 
Al 1.1 

AllD. 
A21lD. 

b.festi,t. .• 
1 Er' bere1te't elfte Deck,e aus. 
3 D,ar auf SI,. tt, t' e,'den RUle klilek .. 
1,J Ee: br.'ycht gar ",eht • zu. bettetn. _. u 

,~ El" •• l na:h. er . 'Ilh,. dle Schuss,.l 'weg u:nds(:huttete 

B 

• 1lD.011 

I ltD.,QOS 
a D. 
8 D., 
8, 1lD. 

B ale. 1 
.,llD.,J 

B 8tD",004 
:B 8lD.OG4 

810lD.OOl 

81 
81 

D.005 
1).013 

115lD.OOJ 

• 15lD.001 

815lD.OOJ 

B17lD.003 
121l0 .. 00' 
821lD.004 

B21tO",008 

B23l0.Q04 
823lD.OOl 

IB25tD.OOl 
( 4l0",OOS 
le 4.lD.002 

d,.s Fressen eut "en Raslen '",Otend sprang der Hund 
den ~l.einJen.fr.tbd.'hs V'Gin :hilnten an .. 
Mo bat er. st'(h h,rUll9retrieben'? 
Ist er vielleicht vo'" einem S·cbaufenster 
!,estanden! 

s,.,,'S'tUil clf,eEckenl und 'hat. ,es abgesehen auf 
"i:nt,el,u:ndI6,~;e. ·auf Hüt,e ,und Sich,,.'me .. auf' 
'litterU~hd 1$ te. 
Die Ue~terf.l1in(,.,n ,auf den lür'men dreht e,r 
lIut'lfi t (1 1

' her'Ull,. 
Jed·.r' ist froh.. M~enn er wie:der fort ist .. 
.111 Schi..,ft *Ir'. 
Er will si. fangen. stOllPt,rt aber und fällt", 
D .. si.llt ,e'f" wor'sith einw,underschönes seltenes 
6ewi·chs .. 
Er füttertd,s, $'chwan!enipaar im Teie'h .. 
St ', [,.nl beo.ibacht,et er die $,thwal,ben beim 
Nes ... 
Zu H,a,use spielt er .itseinem weißen Spitz .. 
Ebenso aber t iebt .rsei nen KaterS, hnur'r.., der 
i ... r schMeich·eilt,und schnurrt. 
Er •• rntje1ften: ., ritz. du hobe'lst .1 rnicht mehr 
.it di •• M,obel! 
S. iCh. erh,at. te., er. ..d i .. e S8. nd"ln. ike i,. fluR... bei s,e i ti 9. t . 
Aln der 6renzekameln lottbeamte aufs Schiff und 
durchit'uhlten •• Rchen Koffer~ ob er nicht 
SCh"llel",.r,. enthal t,* .. 
Da stefit.r dr.auß·en .. $,chw,arzwie ein 'Mohr" der 
' ••. l 'nkehrer • 
Erlle'hnt $,eine leiter an den fensterrahmen und 
steigtzulIDalchbode'n hi"ilUf .. 
Da !luJIBter in unsere Wohnung und reinigt das 
Ofenroh·r. 
p r16tzl ich sltzt,er tm Dun,keln,. 
Aufein.,al er:llrat:h e'f' sic:h. 
E,.sts;päter gestand er seinen leichtsinn ein: er 
hatte vormittags 'I(;rschen gegessen und limonade 
darauf getrunken,. 
Er.,. t .. ,pi. tee: .. ges ..• ·ta'n4 er. se i 'nen, .lei.,chtS' ...... nn ... el.~n.: ... ,ei r 
hatte vor.1 tlag' (1 rsehen igegessen und llmonade 
darauf ,getrunken. 
Seim .z.o, O.hi~dl.·.er "hra!,r.·h.i.ICht . viel. .g .. elu,ste. t .. 
Er nl.t l'lRe Klste ber und schneldet gut de'f 
Säge den Platz fur drei fen'ster un;d ein lürchen 
aus. 
Er fQrchtet. daß sie von der leiter stOrzen. 
lUierst WloL l teer aufbrausein .. 
1",lber er be"herrschte seinen Jähzorn und redete dem 
ängstlichen Sohn gut zu. 
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"1161$ 6, 
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"1'169 5 
NI169 6 
"1169 1 
"11,69 '7 

"111" 5 
"1175 2 

"1115 J 

"1175 41 
"1115 5 

"11 31 

MI17i9 3,1 

1"1183 31 
1111183 " 

IMI181 6 

"11871 ,0 
'11116110 
"11193 2 

"1'1'93 3 

",1"93 4 
141193 4 

"1193 6 

SP '1 

( 4lD.OOJ 
(11lD" J 
(11tD. 4 

(11lD.OO1 
Cl1IlD.O;05 

(1 51 
Cl 5 

("ll. S 
(1St'. J 

C15lD.004 
(1St,I.OO,l 
t15tD. l 
(1St'. J 

(16lD. 1 
(1,ltD. 2 

C19lD.014 

i(ZOlD '" 0·0,2 

Dann nahm: e"r ih:n an der Hand und führte ihn zum 
l,.bn.rzt. 
IWo streift er nur wieder he,rUR1? 
I,th "eil es,: er ist i'.R,.itsta,ll und striegelt 
seinen Ra:ppen,.. , .. 
Er .acht es grünldllch. 
Strich fülr Strithfihrt er über den Rücken des 
Pf'erdes • 
.,aßn str,ei\i'~',el t und täts,c'hel t er $,einlen liebling. 
"ut ausges,tr'eckterHa,nd beta_ter se,'n Stückehen 
Zuck,e,., • 
• ;t d.m Grei'erer:faßt er den 8~ll. 
.at kl, ichl '.urset t er vQr Si[,ihhin:H~in Pfund 
6'r'i . ._ l lne Dosen. i l t h*:-.. e 1 nllla t. i .er wieder .. 
111 l,.deln S ., ,er sein S,rüchlein auf: '*ein Pfun,d 
6rieß und e '" 'D1ost'nmilc,h. 
U Er zahit t und läuft mit der W.r,e über die 
5ittr .. 
_.~f e, nmot spürt er einen harte'n Stoß. dann ..... 
Erwacht eir •• Abend im Krankenhaus. •• f 
D ["te'''. ..."jj . • • ...1. h l,a'lorterselne InUtter sagen: uas 1St no,c' 
• i ".al gut.bgftgangeln ,. 
Er stIÜ""!: Iwi •• ln Besessener auf den andern zu. 
Sol t. er S 1'th i. Baverischen Wald mi t s,e;ne'n 
fr. l" ... ·then. Quellen .. und .... '. Bergseen oder an einem 
IJ,adestra.nd des Meeres erboten? 
Soll. er ein Guartier in einem Hotel oder" in einem 
Privatlt.usnehmen? 
Selbst Qb.,. d.s Verkehrs,.itte,l. ist er unschlüssig 
Hier qullt ihn der Gedanke, ob e:rmit seinem 
vol'ksw,aglen fahreJnod,er die Bahn benützen soll. 
Sie ' •• ~fit 5'0 viel,e Faxen t daß e's dem: !Raben zu 
dUM. ,,1r<l und erdav'Ortt llltgt • 
n 8ettel t er, 'tlich habe sechs Mark in meiner 

rDü,c h,S'8. 
C22lD. 
C22tD. 

1 hat sein Herz an sein(!' liere verschenkt .. 
:5 Ya!hrstbeinl ich füttert e'rwieder seine l i,ebt inge 

1..·0 l Zl,e hUlen. 
(241D.005 

C24tDI.001 
C24tD.002 
C27tD.002 

Herr K.leinrl.egt, G'b er es nochmaL probieren 
oder.it der ftl·ächsten· Repar.aturwerkst.itte 
telefoniere·n soll. 
Er läßt Iden Motor ij"n. 
Murra .• er. rattert schon! 
Aber er zieht das f ahre'n 'mit d,t,rBahn dem Rad dem 
Rasen Mit dem Auto vor. 
Er .. sagt : 'bei einer Bahnfahrt hat es\later viel 
ile ithter. 
Erb'raucht. 'nichtjfR leichter. 
Er brauc'htni,tht an das Schal ten. dasB·eachten 
der verkehrszeichen. das B,e,rücks i tht i gen der 
Vorfahrt zu denken. 
Aber ersieht .,uth die Nachte; Le: lästig ist das 
Warten auf den iBahnhöfen beim Umsteigen. 
Vonse,ine'fti Fenster'platz aus konnte er die 'Fahrt 
SOl ri cht i 9 g~ni'eßen. 
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$P 1161 
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55 1 16 
SS 111 
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'2 6 
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11 llD.010 

1 '1flD.OOl 

1 2tD.OOl 

1 ,2tD.O'06 

1 JtD.OOJ 

1 ',tl). 1 
1 JlD ... 12 

'1 JlD.OOJ, 

1 4tll .OIGJ 

'1 7tD.OOJ 

1 7lD .. 007 

1 7lD.J)Ol 
1 7l0.005 
1 7tD.IO:O' 

'1 7lD!" J 
1 9tO. IO 1 

1 9liD.CO:! 
2 JlP.OO:6 

2 5tD.IOO3 

1 1lD.OOl 

1 llD.002 
11lD. 8 
1 'llD.·1 ,8 

1 llD.014 

1 2tD.OO'5 

1 llD.029 

Den:n ein .• (iI~ 1 ~at,',ter.···t,e de,:. lugü,ber ,.we1.~Ch,,". '. ,.da, .. nn 
donnerte.'" u'ber elne flS,entuihnbruC ike" jetzt 
ha III te der Pti ft" r ,Lokomot i 'we dur,c h das Ta ,l .. 
Er rollteü:ber unz hilige Weichen "Reinen großen 
Bahnhof ein. 
ErrUEPel t ,auf se i nrenl breiten Raupenbände,rnauf 
die Straße und seJ'ullenrktlri teinemRuck ·auf das 

"runds t ü,e Ike in .. 
He.ei.n und Pedalen bewfe'gt er den la1n,gen 
rar •• 

I . öffnet . er 'r'asch den IDeckeL des Koff,err'aums 
und wfrfteing!roßes Paket .it al ter,lei Abf.aL L i'n 
denrraben .. 
iEr' hte seine Abt,ltt. aUSdif!fI ".use h,aben .. 
All s der II1Qll 'sIO"d~'r pt öt ~ t i eh i. Wald ein 
\ferd6chtiges '6~eriusch hirt .. brauste,r !mit Vorl. :lgas 
d'\lon~ 
.eshalbbeOrb,.c:htete er die$,en "ald'$trei fen 
besonder's • 
'Hf,eraufbr eilte er s,eine:nS,chützl in, wieder 
seinem Herr"# der ihm wlede',. sein,e alte Be'hausung 
zwies. 
'Sofo'rt ' •• rschiert er zur Baustelle#' 11'0 er sc:bon 
Oft. ,den "aurern"e'. Arbei~e:n zug,e.~s,Ch.aut hat~ 
S,of,ort •• rSCh;ert e'r .!ur Baustelle, wo er schon 
0. ft den .. , I. "I.~rern b .•.. e '.-. 1D.~Arb. ' e i .. ! t, e.-n zuge" h.· aut '. hat .. 
IEr knetet lhn und for.t lauter k le1ne Kugeln., 
luerst spielt ,er .it !l~h •• 
D,ann t,app_.t, . du. rC'b.'d1t ... 'Pf. ützen, daß der Schmut'l 
'Inach a 1llen$'.1 te:" 'sprltzt • 
•• ld ist ,"'I" mit DFe(;~ Q,berkrustet. 
luerst saß iHeinz no,ch ,uAsicher auf seine'm Rad, 
besonders" .,ncA ,r nalth ,.ü,kwi~rt's bt icken und ein 
H."i~Z,ichen . ~n$,t1te. 
Ei ,.,.1 s t ,Gr.t! .. .. . er $"gar tIi 
DeiFis t so ü';er'~a$( ht" daßern i c ht ei nma l 
'versu( '''t auf .ut t i ,gen. 
P tat sthend fll.l t erzurüc k uR!i taut ht sofort 
unter. 
Er w'oll te wieder .,al. seine l 'lebt ingsmarmelade 
naschern. 
Als er auf dem S'tuhl stand" kippte er um .. 
Als er: au~. d'lm Stuhl stand,.k ippt,e er um. 
Ats Wl,r alleln zu Hause waren, wollte er wieder 
ei n:m. lE rdbeeirmarll. t ade .. naschen" 
Als Molge'f auf deli wecket i'uen Stuhl stand und 
'nach dem Marmelad,englas gr1ff # .kfpPteer um. 
D'a, ,ag~,Hol r ~ ~lse'r mit~,eine'rSchw.ster 
J. r 1 d das 8 ldauf d'e·. 'Rand~ t Fei fenbie tr ac 'h t e t : 
dato_l" ZN.; raus un~ tier Jun,g,e läuft weg lt 
'Klaus: dl. haben gewettet,. wer zuerst oben 1St 
und wieder zurück unl'l da ist er an so einengan.z 
d(in,nen A . iJ'rat,erkommen und hat, gedacht" der 
hit t, wel ,er eh schneller sein wol:t te. 
Klaus: die haben ge,wettet; wer zuerst oben ist 
und wieder zurück und da ist e'r an so ein,en ganz 
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6 3LD.002 

6 4lD.001 
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'7 lLD.OOl 
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dünn.n A! arat kOMMe" und hat. ge'daebt, der 
hal t f' we er eh schneit t.rsein wol {,te .. 
Und da hat es kr ac'h t.. und er ist ab nach unten .. 
Vater versteht Klaus nur halb,weil er nfcht dabei 
war. 
Si.,ft ,dir das Bild rechts obenan und schreibe so: 
die Rot f ,oben er so einen ganz dünnenA,pparat es 
e~ d,er "Dingsd,a., von nebenan, , ' " ' ,' .• 
S',eh cllf das 8' 'ld rechts ,oe,enanund scbrelbe so: 
die Rol t oben er SOl ,eineng,anz dünfnen Ap,parat e's' 
er derDf . da VGrn nebenan 
Das ".r narlith ,ga;nzzufill i9 .. da:Rer ,da ,gerade 
reink.: •• 
"ülle:f" liuft an - aber wo schießt er ,denn hin? 

Er erreicbt es nicht. 
,ordne, di,.aildnUIIII;ern d,e'n vier S,ätzen ri,chtig zu: 
er erreicht '5 nicht. 
Diese8ildzeichen hitte er ohne Erklärung nicht 
v,erstehen i,önnen. 
Er f.and SOtt i ,e II SP"Iß. daran ... daßer. i t di ese,n 
' .• e.:, f',.,,',h,.' en. f",.,Ol, Ig,end, ... 'e .... ' .... '6, eschichtesth'rieb: 'was hat 
",'ürten. ge'schrie;be'n! 
Erand $,oviet daran., daß er Mit dies,en '.e .. ic.!e.~n .f.o,.tgend, e .... ' ...•. eschichte schrieb: was hat 
Jür".n ,gescl1rfebe'n? 
Er 1St m:e i nem Vater faul 
U fra,nk versteht den Bootsv,erleiher ,,,ei l er die 
Selglersprac.he kennt. 
:Erschaut in ei Kinderle.ik,on nach. 
E,. f i "dlet: . "qu,.r LIft nennt IJlan einen 
Wasserbebal, terfür Wassert 1,e're und W.asserpf lanzen 
Er biri t ihn fndas Terrarium der Schule und 
schrei:b dazu einelhSteckbrief .. 
~r. l i.lltt f,"ch~e 'flltr i,Jnd du:nkl,W~ld,r .. 
J •. '".'SÜ, .. :i"er,· ""e. r.st .• , .. jt.',~t . er,'" sich unls,r Wurzeln, Bl,lttern und.Stetnen. 
N,a,chtsoder .".nn es, geregnet "hat., sucht er seine 
Nahrung : Schnecken und Ke'rb tl ,ere ,"eh ,l und 
Reg,nw,ur •• r. 
I'n Giefal,1 schaft br,aucht e'rein kleines 
Wass,erbe ke'ft und Sc.h1lupfwinkel .. 
Schreibe auf .. was der lehrer erwartet" wenn er 
die Schüler so ans,pricht: Peter soLL denS,chwamm 
naß machen. 
ALs er ei In, Jes . '_ag"es z, i,eml i. Ch.,. ab,gespannt von der 
Arbeit nath Hause kam, regte ifln das laute 
SChallplattenspiel so sehr auf, daß ihm der 
kragen platzte. 
Er bittet einen Autofahr,er., ihm den Führerschein 
zu z, ... e 1.· ge.n ( da.·,. ,~l in. k l iCh. t . ~'n, zu, s,te\ l en,. ,a,'u f das 
B'r,emspleda lU tr·eten und dle Schelnwerfer 
einzuschailten. 
Dann kann er immt' im Tor stehen .. 
Ernennt sachl fehe Gründe" d'le Flotf überzeugen 
s,otl.en. 
Er versuc.nt weiterhin" Jürgen zu überreden: der 
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7 4l.D .. 

Ba,uherr hat siche'r .. n~t~ts. da,~egen#! eigent l f.eh 
k,Ißn do,ch nithts passieren; nur Brett,er nehmen, 
die heruml 'fegen: Bude wieder abbau,en, beu,orwir 
nath ".iuse '!Mltl,n. 
Jo,nnr. Ni t I. wied,er einmal be'weisenjll was er für ein 
Kerl ist. 

1 ·4tD.OOJ Dazu sucht ersieh besond~,os ge'irn schwächere 
S:chüler aus. 

7 ,4tl.OOl 

1 4lD .. O'06 

8 ll0. 2 
8 'llD. 
8 llO .. 

AI(" er ROber'tsieht c s t er: "na,. du lierfis,ch, 
krou be'r,. wen)'" du d 1 C h raus t ! 
Als, (t" Robert sieht, ster: ·~na,. du lierfi!h:~h# 
ko_ h,er .• weftn du dich raust! 
WOr'd:e e!r wirk"I. ich sag,en, Nlaser denkt? 
'tlÜ1rde er wirkL iCh 's.gen, 'was .',r den/let,? 
u! Und ,e'r sagt,e: "1to1 tiipp,chen. du bleibst jetzt 
hier~ 

8 1l.D.OI12 u :1. richtiige'nl"lirChenwill der W,ol f R:otkäPPchen 
nicht: aerken [asl"en. Nas er' .. wo"r hat ~ 

8 4lD.O,OJ Und daßeir \lo,n renteiEl friede kam, mußte ja nicht 
unbedin,gtetwas . Seiht i'IRe!> bedeuten. 

9 ltD.009 'E's. deli Stie',. •. Ji.,.. de',. Seht inge. mit Schwung, 
er, sein lasso aus BOf fellede',. 

9 2lD .. 004 iDie Motzhiuser Ultstellt er .it ,einem dichten, 
braun gestrichenen Bretterzaun. 

9 2tD .. OOI8, D'e,n Planwagen .it seiner zerbrochenen Deichsel 
l.äRt er i. Karton. 

9 2LD .. OG5 Aber die Postkutsche schiebt er vorsichtig auf 
den freienPlatl vor der Poststation. 

93lD. 
9 4lD. 

I Ji_, su'cht seinen, Colt. denn er 'Wlitt ihn putzen", 
Vati hOftt,.' 4alR etllOr,gen abe'nd ,einen Western auf 
,der Ratt'schelbe sleht. 

111lD,,,O,Ol 
'11 2lD. 1 
11 2lD,; 1 
11 !5lD.'Q'26 

12 2lD .. 001 
15 1lD .. 001 
1'5 llD .. OOl 

15 3l0 .. 001 
15 3l0.,009 

Erhitt,. a!ber ,auch das Priter; t.um wählen können. 
Er hat .ir neulich ,8schrieDen .. 
~r hat .1 r ftieul icb . schrieben. 
Rutte', - die Re'genumhinge verp_cken Sus i -alte 
i hr,e . P'uppen ei n:pac ken be i de - noch ei 'nmal ,durch 
dieliu •• ,eben bieter: -~ie kleinen~offer 
run'tertrage'ft ,e!r -noch schnell zum :8rlefkasten 
laufen \lalt'er d,en Schlüsse'l. bei der Wirtinab?eben 
schreibe. auf t was je'des fami!l ie'nmitgl ied tut <

Er.",., verschledeneBedeutun,g? 
IWas .,ag Ha,'ns nicht" was mager? 
Er •• :9 kein. '+" durch ~djektive wierden Nomen 
genauer 'bestuIIRt. 
Er hat genauere Vorstellungen. 
Stelle .1 t Hi lfe der f.olgenden Tabelle fest jI! wie 
.er, das. au.sdrück t:: Adjekt "ve knuSQrige ~üißen NOIr~en 
B'rötche-n '~'IJ(h,n •. ., ~ W:ortgruppen ml t Ros lnen", "' .. 
ver 5th i ed,en,e At tr i hute 

16 1lD.OOS Der Ge,en.·,s .. ·t,a:nd. 1.:5. t. 'ec ... hs.,.eCk .... i l # .. e.r ... ist. gr,au. er 
istSPltZ .. er hat elne "etalltappe" ..... der 
Gegens t a.,d ist 1"'1' i ß, !,er.i~ tays P !las ti k j< eri s t 
recht.,ck 19 •. er hat .fflneE1n,te1 \ung .• t 11>" der " 
G', nstan(l1st~'Jelfarbig. er lstwe1ch" er ,,1St 
k l 1n" er' ist blf,gsam" 11 11" der Gegenstand 1 st 
gepunktet" ",r is,t hart ,er ist aus -Vollgummi " e'f 
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kann gut sprfngrn, _.".50 be,ch,r.iben .. fr 
Ge ,stanlete .,:11 ",elfteM RateslrleL ~ . 
De , I,tand 1St sechsecklg er 1St grau .. er 
ist SP'It,l. e l

" hat ~ine .. ,tal 1'_ ....,., der 
Ge instand ist weiR,. ,er i$t ilUS ast ik. er ist 
re teck 19. er hat, ei'neEiintei lung,,_ .. ., der 
Ge slanll .. ist z.,elf,erbfg lf e"r ist weich. e'r . ist 
"I, er 1St "tuegs ••• , •• e "der Gegenstand 1st 
,'.,.'eD.,unhet. et 1st fla.,rt.e lr .. l$.t., au, \I,o'll~_l. er 
,'.:nn sprln'Irnjf" ". 50 b'esthrelben "1'1" 
Gegen _e be 11 ei "'. !Aa~es, ;'el. ., 
Qer6e,e.ns'tand .".,.'t ~'eChse .. ~k'lg .• elr 1., 5t." gr,au,er 
1St ~Pl tz .er h,at ,.1ne ".tat lk iI'" _. der . 
6eg,enstalld 'i st ~,'i ß.~f!rj,!t ay's •• ti k • er ist 
reeht,e,t ,er hilt 'lne ~ 11ntellung. .. •• der 

't!nst 15,t ,z",ffar"big. er ist weich. er ist 
* . e'r ist .. ., i,.", .,' .... !de r Gegenst end! s t 
ktet '. et; li'St art. er' list iJU,f! VOll,umml. er 
iut "I'r,r'n ~ ...50 best Illre 11 biPn, W 11 r 

ele be eine. R.tesp,iel .. ~ 
~' .. ,':egen1s,tand. 1.st 5~ec!bs.(k i, eir ist grau, er 
11 5,t sPltZ (11 er hat ein,. "-etat ........ der 
':eg'ens t and ist iIIe ; 1ft .. er ist .'g~\i 'last i k " er i 
rechteckig .. er hat eine Ein1t.ilung, ••. der 
Geg~)ns t anJd ist J'lei f ariblg. e~> i ost welh:h.. er. s t 
kle1n,." ist 1:11 am,. ...... der 'Gegenstand 1 
gepunk tet ,,,.'r ii s t .rt.. er stausVolt. i" er 
'ann gu!spr inrlrn., •••. so. t:7e,c,~r.ib.'n w r 

"stalltet. Ibe'! elnem •• t.iIID1el, .. 
Oe ,stand ist se'fe"·!,.' klgjre,r ist glrau. er 
ist s,;'tz. ,e, hat .• ,1'fte fIIEiltll (k ''';0 '. der 
6e,e'ft'stand ist •• 1 ß., er ~ 1I atlsas t ik. er st, 
rechtiet,., .. er hat eine t intei t .. "'." de'f' 

st " ~ i,t ~'~'elt,.(rt:,rig __ er iSWi,ith. e(r~ ist 
,,. er1S t .1 -.. ''''li'' der Ge'gens t alnd 1 S 'I: 
tel ,IP ef;~t .rt cIIot ' ist aus vOllgun.ri., er 

'u~ s, r ,i ntrnl,~ "_ ,"" so ,b){.,~ Ihre i ben .. '1" 
,st t litt 1 . t10i.:r~\ la,te'$:" 1 e l. 

'.~":e ." .. ,5 t .;nd, '1 'S,·t ,,~. (tlt h5"e.'. ,k i ' .. *' er ist. gr _.u.l! 11 e 'r 
Si! sp: tz" e,r Rat e"fte Met.llk , ...... der 

Ge"enstanidi,st ",,'iRe'r ist .usastlk~ er' 1 

rechtet.",.,. 'er hiat ,.in.,,' ,E,. '.,nte'1 ~UR', .•. ~ .... de. r ~ 
Istanll iZ'Ne farbig. er 15,t welch. er ;ll'st 

,ff ."1" i sr ,b i ."111 am " ..... , der Gegenstand ist 
Iktet 1# er: ist fila,t", er l'l,t au'!f:, Volliumm /Il er 
gu~ sprln,r'n~ ' ...... ,so bes,thl're'tben W1f' 

Gel g.'n s t in{de bell. E' i ne.Rates,g iet .. 
Q •. '''. 'e .. "&, ". 's,'t •.• I'~d .. " at". ~e t.- tUte ... '. ~.'d 9 • e.-r ~.; s t, g.,. r a,'u ,. e f' 
lS~ S~1tz.!r "at,~~'lne "',t.llkapple .... ~ .. d'er 
Geg,en1ltll'ld 1St (11.118. er 1St. !jUS Pl-ast 1Jk ~ er ist 
rechteck i g" ,erh •. t ,,~ine ~!E intei lung'll ~ ... , der " 
Ge ana 1St l'We1 ta\rbl g. er l'st we1 eh. er 1 st 
kl "". er ist .bi.~,a •• jH'" .der Gegens~and ~st 
.~ .•. ,punk t,et •.. e~'st fia. rt JII ,er". 1. S t .. , .,au~, VO."~ 19um,1Il1. f:"f 
~ann gu! sprl"9rnt ."' •. 50 be~chrel en Wlr 
Gegenstande bel elnem Ratesplel. 
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'f du kauz- du Esel - heute benimmt er sich 
w e eini lli!nnn,. ihr Ciiinse ,. du $'Chat,·,s, kop't arbeite 
so: 'raJltpe'l t lier - u'nbeh,o t fein # ungesch 1 (k t , ...... 
Ha's.n; f ,YIA .... '.' .. "" 
t f" findet i •• ere in Haar i n der Suppe. 
Er n'Mt 1'hn auf den Arm.. '. 
- elr Ihal: lmtte,r etwas aUSl,usetlen .. 
Ordne jeder Redewendung de'n ~Htssenden Sat: 1 aus 
dem Kasten zu: er mac~t sich Ober ihn lustig .. 
Er !;:nd'e't ... !Ol 'wie Sltlgt man das bi lcdh,aft?' 
Er 1 S te 1" ,Angf!'b.er .. 
Er dr,ing't 5\ ie" imMer in den Vor'dergrund .. 
Er \iler~(hwendet sein, Geld.. . 
.... er IN'irft, sein Geld zum Fenster hinaus .. , 
-elf' wi t t 1f die erste Gelg,es,pie'len .. e ,r 'SpijJ!,C: k, t gr , , iBo,gen '. 
- e:r sflu"c k t ~,ro,ße, ~o'gen. 
Dr'dne Jede". Satzel,ne :p.asse'nde Redewendung aus 
deM K,I,'stenzu:erist ein A,ngeber ~ 
Oa, wl!,int Heiner# und er 'u'ers:pricht, bei frau 
Glenz nur e'1n kleines Stück ku,chen zu essen. 
W1 rd in der '(iründfo,rm ein Konsonant dop,pe l t 
g,e,sChrl'eb.", wird er in allen for'men do,ppel,t 
,ge"sc hr i eben .. 
Er oießt er spaßt e~ stöRt er reißt er beiRt er 

hlieAt er gruBt er heiRt er schieRt 
r aieRt er spaßt er stößt er reiAt er beiGt er 

schrieRt er grOAt er heiAt er schieRt 
Er gießt erspeRt er stößt er reißt er beißt er 

h( ieilt eil" 'g,rü:ßt er heißt er schießt 
r giellt ers.paRt ,er stößt er reiHt er beHlt er 

s,chl ielBt e" g·rijiR! e'f"' heiAt ,erschießt 
Er, 9 te, ,ßt er SP,'!'io" t,"er stt?Rt er r,e'lAt er beißt er 

hil ~ente'r Igruß,t er helOt er schießt 
r g'ie~lt er spaßt er stößet er r,eiHt 'er beiBt er 

s·chl l,e!"! er grünt er h,e~Rt er sctdeRt 
E.r eßt er s.lpa.ßt er st,6Rt er reiRter beiRt er 

eßt er girüißt elf' heißt er schieRt 
r~~~e~t,',. er SP!~,(,~t er S,:t~~t er reißt er beißt er 
hl.!eßt ,er gruBt er hel'Jt er schießt 

'r gleißt er '$ipaIßt elF" st,ößt er reißt er beißt er 
seht ießt er gr'üßt er heiRter schieRt 
SIchreibe die Verben auf und trenfle s,ie nach 
Sprechsilben: schreibe zu der Grundform die 3. 
Pers·on Einzahl un(l; f.J\~I(~.rs·tr,eiche das R: fassen -

faßt" lassen - e"~ diRt" hassen - er haRt 
hrefbe die Verber auf trenne sie ndch 

Sprechsilben: schreibe zu Grundform die 3. 
P'ersonE inza,ht unid unterstreiche das A: fCl5sen -
er faRt, tassen - er lAßt" hassen - er haßt 
Schreibe di,e Verben auf und trenne ~;i,e nach 
Sprechsilben: schreibe zu der Grundform die 3. 
Person Einzahl und unterstreiche das R: fassen -
er faRt. lassen - er liAt* hassen - er haRt 
Bilde folgende Formenreihenzu den Verben 
schaften. treffen. hotfen: ich schatfe du er wir 
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S " 41 

s 83 3 42 
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831 2 42 

S 8 '1 4,2 

83 4 

5S 841 7 42 

S 21 42 

8425 4 

6 43 

t's ;), 85 8 45 

SS 10 43 

S 43 
s 43 
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0 .. 9 

1 LO .. 

1 lD " 
1 lD 7 

11 # 

D .01 "5 

1 lJl " 1 
1 tO. 1 

1 lD .. 1 

D " 
'1 

D .. i01 1 

5lD. 1 

Oll 1 

11) t 

1l0. 

'llD, 

'LiD. '5 

~D 
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1 
lOt 1 

hr si 
Si,h r diS Mode l tuf dem A.ndstr,ffen an und 
bild. fOlgend' Formenreihen: fch putz. er putzt: 
wir Dutze~. ihr putzt= 
SUC", zu den V'erben auf dem Rands t'r',e; f.en rec ht~ 
ob." verWlndte Worttormen mit tt n.ch kurzem 
VOkal: reften - er ritt. sf. ritten, gerftten, 
der Ritt dIr Ritter. streften, er Itr~tt, 
trittig 

he zu den V.rben auf dem Randstreifen rechts 
v,e,rwandte iWiort,t,ormlen mfttt nilich kUir,z,em 

al :re :it~n. er. r i 't t, si,e r i t'tle\n, ger i t titn #' 

Ritt dIr Ritter, .treiten, er str.tt, 
r'i~tti9, .... ...... .. . '. .' . 
l d,e zu den Ver ben t 1 pp,en, S ,c h l epptn unid 
hin,&Poen die 2. und 3. Per"onOier E fnzahlt: du 

t DDst- er tippt o. ",fm,m,er 50 nalew,,'is ist, halbe ich ihm idiesm,a(l 
t f n,en ,t tJ.:c ht i wen f 'Sc h~e( ,k.e 1 ngl

' j al,g't " 
Als er .s h.1ml1ch offnete, Wir er s eher arg 
enttiuscht. 
Als .r ,S heimlich öffnet., Wir er sicher Ir, 
ent t·iu"eht. 
0," .. i e .. ".. 'G.:.:i'. ,g.~ ,.nw '. r t.·.. d. e._ r .. g. '." l , '. '0. e .. · .. i I.· .. i 9 ge. he ,i ."e l ih •... , t ..... da s Gehefmh'. das Geläute ,.fit", er ,fng"elb gehören 
das. Geld gehorch,," etas G,~l"nk ,gell.nk.' '9. g~,(nqr'5a,m 
,r!,~~,en,es gellan,; die Geige gelten dle G~1R ( 
t,c:

g 
'-.lo.. (j" .1'\ ·h·t 'b . ·d ,,. .... Ih .. t '. h" ,. ~r 'Iu,o~en .. 'v r, ' '."1'" un, :W 1 r . "liau, I.n (H'le 1 in. 

E,,. n,.,hm $,t,. in dritt Ha,nd., und wir ko·ntntein si, 
streich"l.r,. 
Er hob ,~;eWolle hoch l und wir sahen;r wie di,e 
~!,m~termutt.rfhre zw:t;lf Jung,t" mflt 4.:m 'Salat: 
tut te,r!;,. 

E.". Ir. '. SC .• ' .. h. iM ..... '1 ... r. CI.' I".' • l .. t. '.'.'.'.' .' .d{ " .. ' S te ll. '.: .. Slo ..• ··r .. ' .. '. ; '.'.' l .. 't.,.,~. i ,g und k lieb 't e mit 'GuMm1,[6"unoein,n f l tcken .Iuf I 

Wt'1l d,r Vlt,rdttn W"I zumSchlroR. ni,cht. fi,lnd i, 

Pi .. ·. 'f. '. l. t .... " . er. I,ft.. ukn,d ..... ' ." ,r .. · .~te . '. i. ,n, .. ,".' k l ti nl\n.. J ~r'.' , ... ei
" .. " d •. ~, \r.· mit 's.;n,t·m Dr,ei,rl!\d ,'" d'lr NtUu, stand' •. "kt'Mlt du 

denW,." zum S,ch1loiß? 
f r .. f l. og. da. m; \ au f "._. 1 Ir'I.,n . B,au. im... Uinrd wo II t" d,a"r' 't: 
se1n. 8eu'te 1n Ruht verzehren. 
't :r.· . I,. i.' f He., i Li '9 ... ihf nl.< u un, .... bieg,.. IMn .. '.' d,en." ! R Ilb._ ein. '.'.' .. !U loben: 0, Rabe, was bilt du fur ein wunderbarer 
vogll! 
.. Olm 'Rlben tat,.n die". SChmi.ichelei,.n iStO wohl. ~ 
~,aner setnen Sehnlbi.l weft lufl\p,tirrte, !LI:m dlem 
Fuchs etwas vorzusingen. 
tt Im ,er,ten SChuljahr !wolltt ,Ir dann rleh(rtr 
Cowb'oyTorm,lnn Iwerdlfn. 
S.4" Vater wQnscht., er sallt Bäcker Gärtner 
Met I wtf'de'n. 
Dann w II er ich von dem verdienten td ein 
,F~hrr,ld kauft~ 
Er "uJA m t e~d nie hs,then I 
Er ruft die Po i In. 
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,D12ES.1 
D12ES. 1 
D1ZES., 1 
D9ES,03 

DiOl.D .. 011 

012l,D .008 

D15ES.,OOl 

E 1 eS" 001 e 1ES,001 
E 1 f S, 0,01 
E 1ES.OOl 
E lES.OOl 
E 1 ES" 0,01 
E1 E S .Oi01 
E 6lD.004 
E 6lD.003 
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UB 13 E 6ES.OOl 

UB 3215 E 6ES.005 
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ue 34 8 F 5LD,010 

U8 3413 W F 5.002 

UB 3415 'vi 
uB37 5 
UB 3810 

51 21 

F1:E s,' ,02 
f11lD.05 
F1JES.' 6 

! ~LS.001 

Er ist mir zu ,ng, 
MichbeiAt er ~ftht, der kennt mich, sagt 
Hannetore. 
Er hust,eti:mmtr. 
Er will nicht "den= und lichens. 
Er k,nn nicht singen= und Lesen:. 
Er will ntehe red.n und lachen. 
Er kinn nicht singen undl,sen. 
f: r w f II 0; C ht5f) (elen und l j!uf"n. 
Er wtll nicht= reden= und lachen=. 
er: kann nfcht singen: und ll.,n:. 
Er will nicht spfelen: und laufen:. 
Vorsf,Chtig kri,cht: e,r durch den 'M,sch,enz"un und 
k let tert:; -auf den Apfe llbaum" 
'Diese9 IWort f'rzähl t I 'wie Pet.,r durch ,dien ,Zaun 
krtech~,damft er seine Kleider nfcht~~errei~t. 
50 IchLupftPeterdurch den laun, d.mlt er dl. 
Kl.fde, nicht z.rretAt. 
Er e Schlingel= Apfeldfeb= bfeb= 8.ngel= lausbub
Jung,': 
Er: trocknet: die= Wilche=. 
er: SChüttelt: das: Obst: von:: den: eium.n~. 
Er= bricht~ Aste; ab:. 
Er: wirbelt= den- Staub= ins= Gesfcht=. 
E. r2 ', .. Ch. l lot =., F ' .. 'ns t._ '" rr:. . (Ir: . Türen= ZU~,' Er: treibt= das- Seht' chen=, 
Er: trlgt s den: Drachen:, 
Der Windrad da. er dreht und trlgt. 
Drachen den er Wolk~n treibt die und Wische_ 
Trot kn,'t oi. er StluD\.iI.4'f ,rbe l t ,lu.,f d,nund sich ili!Q't 
AuehObst 'er SC ';UJtt tl 't diS den (Iä·umen von und ' -
sogar" 
Ast,. er br iChl'. ab 
Er=: dr.'ht~ das:Wfn'd:rad= und.: tr,iqtr::: den# 
b r ,u; hen,::;. 
Er: treibt: die~ Wolken: und= trockn.t= die= 
Wäsche=. 
er: wirbelt. den- Staub= auf= und= schlagt: 
Fenster: und= lOr.n= zu-. 
Aue hdls:; ,Ob, t=~c hütt,. l t er::r von::: d,~n(~ Biumer~~ 
und=sogar= dll= Istt=brfcht= er: ab=. ., 
ALH:n:; das: 'Ob5t=schutttlt ,er= von: den~ B,ä,ume"!:: 
'und: so,gar= d;,.=.st,= b'richt~tr= I,b:. 
Er Gespenlt Lausbub Schwllter Mldchen st. 
Sehtln l Geist Bengel Angsthese 
Di.s ... r tc he'n kl,n'nm,n fis· t im,mer fü1r Pet1e'f 
Ichrelben:e,-. -. 
Mutter ,rM,ldie h,en$ic" l in l 'Pe t ,I r s Sc. hW1lU; te r 
GeID~"~tGefst sfe Angst a.e langschläfer Tin 
Vater8tngel .... _ .. -. .... .-. • 
Gei!t= ,rcG.SD.n~t . Schlingel=:aengtl= . _. 
Daruber stolpert Pettr, als er 6es nst sP'elte! 
U'nhe im!l c h.= helil,end:: schauer l'i c hettultnd= t'H.fS(cht 
er in Utes Zimmer, 
Er will.ll,s, wal heute g'lchehen fst, in 
ragebuch lehr,tb,n, 
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U8 603 
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UB 60 4 
ue 68. 4 
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UB 61'5 
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UB6214 

ue 63 '1 
US6510 
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UB6510 
UB 651' 
U'B 6512 
U:B '69141 

I 1LS.(Hl 

1 1 lS .. 003 
I llS.001 
I 1'E S. 0'01 

1 1fS.003 
I 1 LI). 003 
I 1 tD. 001 
I ZlS.002 
I 2tS.O'OS 
I 2E5.001 

I 2E5_003 
12lD.007 
I JES ,,:001 
1 3ES.003 
1 4E5.001 

I 4f5.00'3 
1 5'LS.016 
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i ~~g:88~ 
J 5LO.001 
J ;lO .001 
J5tO.001 
J 5lD.OOl 
J 5'ES" 001 
J 6ES.OOl 
J 7 'ES " 001 
J 71.D.Ol0 

,) 1LO.014 

J 1 OUf) .0'01 
J10tD.OOl 
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J10ES.001 
J 1 OE S .. 1001 
J18lD.001 

Aber seine Gedanken sind noch ganz wfrr und darum 
bringt er alles durcheinander_ 
Ernst sagt er: Slinddlrm,ntzOndung. 
Er miAt aiS Fieber und untersuchte den Leib. 
Er~ mißt: das= Fieber= und= unrersuc~t= dan= 
Leibe. 
Ernst- sag. te=.· er=.:. B .. l.i ... n.·.'dda.rm •. _ntz.~ndung •• Ernstsagft er: BlinddarmentzJndung. -
Er mfRt-das fieber und untersucht aen Lefb. 
fieber er und "rnst er sagt: Bil fnddarIRentziQndun.g. 
f ... i.be ... ~ e .... r u ... ·," .. ·d er"s."".t. ,er ' .. ·".·· •.. 'g ... :.t :.Bl .. '.tnd. dia,. m ... "n.t. z .. ündung • ,Er:: Itl.ßt,s::das= F 1.ber~ ,unö= un'ter'su,cht= den; 
leib::. 
,Ernst: sag t ~e r =: fl l i ,ndd,'lrm,en 't .zündung=:: • 
Wenn ein Satz etwas erz,iht t, heHlt er Erzihls,atz,. 
Er mißt dasF ieb.r und u'ntersuicht den L,flb,I' 
e rns t .s a9 te'r: :8 ~ i n,dd,rim.en t zündung,. 
Er= mlß.t= da's= f1eber= und: uintersucht-= den:: 
leib~. 
E rns t:: sagt ~ .,r:::: Il '1 ndd"rmentzüruj,iung= '. 
Um 7 Uhr wacht Ut. mi t großen B.uchschmerzen Jlu,Jif 
z'.;e; St,undenspiter kromm'td,rArzt .rimißt diS 
f 1ebe,r undun~lrsucht di,n L,ef!b ernst s,~gt ~r;: 
BlinddarmentzOndunl ",ch,tner hilben Stunde 
b.·.rinQ.t ein .... Kr.l.nk.nw ...•. · gen dal Mädch.n.· .. in das 
KranKenh.us um '13 Uhr wird Ute ;,n den 
Op,rationssaal gefahren eine Stunde dan,ch liegt 
sie in efnem weißtn Bett. 
Um ? Ut.r w,.·cht ~te mit,gro,ßfJ:n lauchsch:m,rlen "tut 
%w.1 StUf'denllplter kommt :d'if" Arzt'fMliRt d,as 
fieber und unt,ersucht Iden teib.,rnst S.igt er: 
Bt inddarm,ntlündung ,n·I,c;h eir"rhalbe" Stund:, 
bri.no.,t ... '.·. et."cK'. '.nkl .... ,nw.· ...• 'en d •. s,." .. \I._dC .... I.h.\en.\ .. tn das Kiran,i.nhlus y,m 15 Uhr rwf r,d Ut. in den 
o.·.',qe ..... r' .•... t.i,o .... 'n.. SS.I.' ....• :l9'.,·.· f .... I .. hr.'. n .. :., .. in" ·Stiunae· dan,Ch l ierg~ 
s 1 e 1: rn t 1 nem 'W'. iRen Se t t (I 

Er hat ,einige W,lirter aU5,radfert, ats U't,e hl f,f'1. 
E'r unt"rs'u,c'fH.e=d"n !Leib und sagt'e~ ,rn~5rt: 
BlinddarmentzQndung. 
Er hat gesipfelt." 
Er hit eingekauft. 
Er war beim Frisör. 
Er hit Sch~eebille gemacht. 
E ..... r= h.'i .. t= ...... ' .. '".·.;ek.I .... u.f .... t. Er 'ist "in 'BI,cktr:. 
Er hefßt G.schlft=. 
Sieh dir den Sicker genau In und Oberlege. wie er 
IU~ dem Gesch,lf t kommt! 
Sieh dir das Gestcht des Bickers an. dann w' Rt 
du, in welcher Laune er aus dem G.,chAft stQrzt. 
Er grinst schadenfroh. 
Er zittert vor Angst. 
Er lacht schadenfroh. 
Er: llcht~ schadtnfrohm. 
Er: grfnst~ schadenfroh •• 
er ; s t in den Sc hntt Q,ef a il 'l In und desha t b i fSt 
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N17lD.009 
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UB 95 G N17ES.001 

uD 9715 G 0 ZED,001 
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UB 9717 G 0 2ED.004 
UB101 7 Q10ES,003 
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UB10l 9 
UB101 9 

UR' 0" 1 <0 
U(: 4 7 
uc 4141 

1;141 

( 61.21 
ur 613 
UI 6151 

010ES.003 

0. 1 0,.,5., ,,10. 01 
0'1 OE S J 004 

Ql0lS.001 
A 3l0.001 
A 5tD.005 

A 5L.D.010 

A 9f S., 001 
A '9l0. 004 
A9ES.001 

manches nfcht mehr leserlich. 
Er bittlt ab,r auch um Antwort .. 
Er wiLl wissen, wo uti wohnt, wie alt er ist und 
vi e I, es ande,re" 
Er will wissen, wo Ult wohnt, wie alt er ist und 
vieles andere • 
Er weiß, daR auf der ward.ren Seite die Adresse 
stehen muß. 
Auf die ROckseite oben schreibt er seinen eigenen 
~am.n, den Wohnprt,und die St~aße. 
Wetl Peter dem kleinen Ulf kef~e KOlten bereiten 
wi ll, Legt "r ~ in den Sr 'i ef ,e intH' zw,e i ten, e lnm,8tt 
set I L t'ten 8~ 1,' fumschla,g.. .' .~ 
E.· •.. ··r. '. hat ..... d. ,!i e ... 11 9 ..... ,'" .. ,e A .... dr,es ... se .... da. Irau .... · .fg,eSChr 1eben :und auch ein, Briefmarke darlufgekleDt. 
Er wird sfeh freuen und bestimmt antworten. 
Er wird schon steif. 
Wenn tin Satz etwI'S fr,a.gt, h,eiRt er frag.5,t,Z. 
Eir schlut g,rade iu'ts,e';" Ar'ma'turenbrett und hat 
etwa" bemerkt" 
Er wi.cht die Reifen. 
Er gratt den Luftdruck in den Reffen. 
ErcprOft= den= Luftdruck: {n= den= Retten:. 
Er bezahlt. 
Er bekommt Geld. 
E r= 'bezah, [ t:;. 
Elrrechne, wie'vie~ Geld Herr 'Nanne'f deiml rln~,!Wart 
als Trinkgeld schenkt, wefl er won fh. so nett 
bed i,nt 'w,yrde ~ 
Peters Vater fährt nicht fetlt an die Tankstelle, 
er war schon alm SlmstlV dOirt I ,als di,e film, il 'ile 
Nonner .. Obe r s Woc he'nen,de wlegf uh r '. ,. 
Er verlangt.- bit;: flhren verlangen bttten, 
wüns(hen -
Er reinfgte=wusch= 'finis,n, Ilu~.rnf,w~schen 
die Autos,cheibers= und= ,prufte= pru;en de'n 
Luftdruckz in den Reffen 
Er= wippt: und= breitet=die= Arm.= IUI=. 
Dann: atmet= er= tftf= ein=. 
Nun: jetzt. springt: er=. 
StoLz stand: er auf demSlprungbrett und t'HuJte:: 
umher·~, . 
Dann w; ppte= er, br, {tet e~ die Ar'm,t iUJS~:un(d 
atmetea tief ein=, 
Er ~o,rlng, 
8ald darauf t'lH:hte er auf, bt ;Ickte umher i ",d 
taue h te w fede" • 
Er hatte einen gut.n Grund! 
Er blutet '" 
leige dem Ul.·.i, w.as er vergl •. ,.,n hat oder WII er 
nicnt treffend b,erfchtet "at! 
leige .. d.tmUli, .. W .. iS er .vergess .• n hat oder was er 
nic~t treffend berichtet hat! er fihrt5:, 
W.tlCh.,S Fa~.r.zeug.~ . banat .. zt er? Er fAhrt- nach Raul.-. 
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Erfährt: hefm,==, 
Er saust= fr,fhfnd1g=. 
Er fahrt: frefhandlg:. 
Er rennt: freihindi~= auf weLrher Straße fährt 
der Verkehrssünder? 
Er blutet . ., 
Er blutet=~ 
Er blutet ' der Stirn:. 
Er blutet am Kopf:. 
Wenn jemand etwas erzählt, erwart~t er vom 
~artner, daR er zuhört. 
Wenn Jemand etwas erzählt, erwartet er vom 
Partner. diR er zuhört. 
W,enn. femand etwas f,ragt ,e~W1·art,et elf v:Qm P,i:r'tne!r., 
daß er antwortet. -
Wenn jemand etwls fragt, erwartet er vom Partner, 
daß er antwortet. 
Wenn Jemand .tt~QS· befiehlt odeir um letw,s bit,ttt,t, 
erwartet er WL Partner, daR er etwas tut. 
Wenn jemand 't.d~ b,fiehlt oder um etwas bittet, 
erwartet er vom 'P·lrtner # diA er etw,a'l tut. 
Uwe Bauer er s'1n der Junge und er trlgt 
Uwe Bautr er.,.," der Junge und er tragt 
Er fst bekleidet mtt und.-
Frau= Bauer=, Mutttr., sfe:, Streuner=, ere, 
Heru.trei ber=, SChültr=, Uwt=, ,Junlge~ '!' 
Schüler Kinder Uiwe, Mutter ,Frau Bauer MuttE.!'r sie 
Uwes MiUt rer F rluBau,rMutters '1 e Uw,es 'Mut te,r 
Frau ,Bauer Mutt>'r sie U1wes Hi,r1umtrei&er St1reu,n·er 
er UWi' Her1u·mtr,iber St',reu1ner er 
SchOler Kinder Uwt. Mutter frau 8auer "utter sie 
Uwe! Mutter ,Fr,IU 8,auer Mutt.,r 5 ie Uiwes iMutt.r 
iFrau 8·lut.r Mutter sie Uikl"S H'f:uff,treiber 'StlretUner 
er Uwe 'H,eru~trefb.r Streuner ,t:f' 
A t :$Ui~e VQr d,er H.~'S t(l!re stiehri '5 tel" 
schuldbtwußt= reumOtig= und ztrkntrscht=~ 
Wa, tut er? --
'Was tat er? 
E'r h,tAt Pet,r=. 
Er sagt: denk nach! 
Hier nlt U'lt~tz,eich'net# was ,er eben bei rUte lU 
Hausegehdrt fiat. 
Find,tihr her. IUS.,w".er fa.~SCh ,emIC.h' hat? 
Er wird .r.t ,m N.chm1ttag mit der Arbelt 
beQ;nnen könntn, 
Unfersuch" wie er das in sliner Ge,chichte 
.lt i 9t ~. .. . : ,. , .. 
Peter hit sich lufgelchr1.b,n, wie er F'ttfutter 
lub~r e it ,'n mun. . 
Petf'rwe{R wie dutd'I'R er di,S,iitze dur!ch 
w.örtc~.n_~te ZUlr~t.·.( .. d.nn.d.::lrauf, •. j.l~ n. ächstes. 
danach f h,~rauf ,zu etlt be,g;lnn,'n k6nnt it. 
Trage i das KästChen Ober dem Selbstlaut oder 
umliut ein - ,in, wenn der Laut lang ist. ~i" n, 
wenn er kurz 1St! 
Teufe:lchen,=, 'fetrlerteuf,el=, d~r~ ikleine~ Ktr\\, 
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d,&=Ker~chen=, T.uf~llk.~l~c H.ld~,er= 
Tlger:, R9ubti,r=, w'ldes~ r,er:, Rlubkltl~=.er 
Wenn Wir uber Personen, T1,re oder Gegenltinde 
etwas erzihlen können wir fOr die Nlmen die 
klein," Wört,r er, sie, eS.I'hrei~.n~ 
E.",r,." ... s,." es,·. und 51. sind dle furworter der 
ErZdhlform. 
Male in das Kästchen -, wenn der betont. 
Selbstlaut lang ist, aber 0, wenn er kurz ist! 
Er wird als ck gesChrteben. 
Betrachte Herrn N,onne,r und kreuze ·an, was er nun 
tut! 
1m Silben Moment entdecken Feuerlöscher er sie 
schon lang. interessieren 
Er: tnter.ssiert= 5fe= scho~: l,nge=~ . .. M 

Er sotterke,n,nen, ob du :Erzahlslt.ze" Befiehlssatze 
oder Fragesatze sprichst! 
Ri c htet er sieh an ei ne ,p·erson, SiO ze i ehn i

' hinter 
de.n .p f·,' te i·" . S tri c hmän1n,e be,n!. .. . ..f 

R, C htflt er $1 chan Mehrere IPers,,,,".,", fH) Z,·,\l ehne 
mehrere Strichmännch.n! 
Wt i l er fOr sein 1 f mmere i nen F t 1 ed,I'r, t r auR 
wollte. 
Er kam wahrscheinlich aus dem Ktndergarten_ 
Er kam wahrschefnlfch aus der Schul.~ 
Er kam wahrscheinlich von zu Hause. 
Er kann nur 'U$ dem K i nderglrten [k.ommen, we i l er 
noch so klein ist, 
Er kann n,ur aus dem Kindeirg,irten :kommen~ 'w,eiler 
noch so klein fst, 
Weil d,rErw.,chsene fhm zu'rt"f" er solle über den 
launklettern. 
Er hatte d,en Dieb erwlrtet .• 
!E r sah d,tn 0 f eb. 
Er hörte den Dieb. 
Er fQhrt. den Flfederdfeb zur Polizei. 
Er v,arbe'{ kommen unter Herrn ,Guts Straß·e 
Zornig wOtend freundlich wutentbrannt ärgerlich 
stürzen bummetn ei ten I'r sie es in u'n\t,er Gartein 
Haus .. um Dieb Ubel titer f l i,di,r'di,b IHelfer 
begr'ü'~en 'ergre i fen fes t:n,hmen 'be lohnen 
'enOtze dazu die Dersönl'ch,n FQrwOrter der 
E rzlh l form Her, si ,e" e,u oder "s i eU~ 
Er= SChießt:. 
!r!:grüßt=. 
Oannschlich= erg.duckt an dem Ichrlgstehenden 
TisCh.vo.r~eil ',titg=.". Qb' .... r_,d.t~ M •. q~en,r ... eihe und brach- ,ine polde vom Flipderzwet9 ab. 
ErSI~=Stef,n.ti~eWtflt zu=_ sprange dann h 
und l1.f= auf Steten lOI. 
T., r., g.e. ; n~ d, Bi kl~ t ~ tHtn ., ,i 'n, we. in" ... , der. Sie,l, ib,. I ,',t, t ~ ',' I, 

oder U~laut l'~9 ist, al~er 0, wenn ,Ir kurz s t! 
Tragi'" das Kast~h.n "n. wenn der Selbstlaut 
oder Um laut l.1(\,g1 'tA aber,. 'W,lnner kur iZ~ '5 t ! 
Faß Kuß ,'rgreHt Ft,\.u', SchiluA erf,r;Rt SichloR friB 
er iAt NuA iR er miRt 
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Uc 8913 w M 6lSltOO7 

Uc 891 3 W M 6LS.01 1 

Uc 89131W M 6lS.015 

UC 9221 N 4LD.OO6 

9420 N 7E S ,,004 

UC 96 5 N 9ES.OO1 

uc 96 7 N 9fS.OO1 
UC 96 8 N 9ES.OO1 
UC 9610 N 9E S ~.OO1 

uc 92 4 N 4LD.01S 

310 A 2lD.O'09 

Uc 45 9 f lXES,006 

uc 45 2 F1XLD.009 
Uc 4514 W flXLD,004 
MI135 9 B24LD.010 

SP 11 51 7LD.009 

UC 24 4 W C 7ES.010 

uc 26 9 G C12lD.006 

uc 30 7 W D 4ES.005 

uc 3212 G D 8ES.oor 

uc 3413 W D10ES.006 

56 3 G G al~.005 

8010 W l 3lD,002 

er ., ,,('blicken 

Faß Kuß er Dr,ßt Fluß SchluA er IriR hloA IriA 
er ißt NuR iA er mißt 
f.aA.KuR .. ,e,r .. D~,eß.·.t f.·.~.u.R SchtuA erfriRt Schloll trHl 
er ißt Nu,ß iR I,r mtRt 
Faß KuR er preßt FtuA SchluA er frißt Schloß 'riß 
,r ißt Nu:A iß er lrl1rß 1t 
Wenn le •• nd "twas erz,jhlt, was er selbst ertebt 
hat, 10 ist das ,ine ErLebnfs.rzihlung, 
Dfe= Frau beschreibt-: er. ist= groß- und: stark 
und. hat= rote= Haare=. 
Er fst 10= dfck= wf,= der Jung. mit der weißen 
Schftdmütze. 
Er j,t etwa 50= alt= wie= mein Sohn. 
Er ist 50= rothaarig: wie: der Junge in der 
grünen a.dehose. -
~r macht. ifchso= flink: wie= efn Wiesel aus dem 
Staub. 
Die 1.; t""ört,rmq'ssen {,n ,ej·fJ'tr 'C""". fo\rm U'~'tdie\form,) 
steh,n die Zeitwörter mOslen in der Er- Form ( 
Erzihlform) stehen. 
Durch df,fotogr,ffe des Polizist.n nach dem 
U,nfillerlhne,n w1 r sch,an mehr i! 

An Material- b,n6tf;,. brauch,: be.org.n~ 
.r.bttt. '=.= .. b .•. ring,.=icfi=. ro~en=. \ '.-t.l' •. · .•. s~hwarzen: Pelz:, !'w,i= ,Pfeif.,n,refnf,ge,r=t F;lzst1ft'l:: und: 
Klebstoff. mit, . ~ 
DIS muRt a,u df r besiorgen oder \19m Lehr,r erb; tten 
s .. en.,ö.··.tf. 9._ ,.;.n." .. bf. ,lU. (. h.n .... b .. 

, 
•. S.,q.f Q ... ,_ .... _ .. _.". erb .• , 1. tt'.".'·' .. 1ft.'. tb.-, r f.nl.~e .. :.n Doch k,rymm,en sie d,e'n Ru,ci.n, wt,nn sie den IHu~nd 

etblicktn. 
Dfe Sauarbeit,r lachen, als si, den klein.n 
Dre,c.ks:patzen.rblfc1ken. ., _ 
w.eQ~t~n,. 'n., =l.:.·.·~ ...•. 't ..... hlbtn= .. :.··.' ... Ibr. 'ißtn, .':: .... tr' .• ','9., .. _. \n~ E .. lnfa.~~ II hlöen- aushOhl,n= entdeck,n-erblicken; fallen 
l a'I'~,en= . 'wle~tl.ufen= ," n'$,tbn,e '( id.,n=, h i ne 'f "l,'tg<,/n:: 
st,1g,n= schlepp.n: w.gw.rf,n= klettern= 
.bbr,ch,'n= 
Wlnterteg ,ntd.cktnHlrb~ttll lehtnGlrten 
erblick." Acker tuchtn lOben-zwei Erwlchsene 
Gurken Peter und Ut. KOrbis., Peter lusttg Junge 
traurig Ute langweiltg Eint.tl haben wttz
erzählen Idee hab,n 
Sch.uen: ,ueken:: finden: tntdecken~ erblicken: 
.ehena n'Ieh,n- br,nntn: Iteh,n- La.en
lufziehtne les.n 
Auf.er.gt: ntugttrfg= freudig- ge,pannt= 
aufziehen=lOI.n: erblick.n= entdecken= sie im 
SChr."~=d1e.e=. 80n .. bons "hen finden: leere DOle= 
m; t :K.rtt= Kirtchenr: 
Gu,ckf.n~l. ,Ilte:, immer:, blrennend=:; ge~iP.nnt=f 
erb l " ~k,'n!: ,en,de,crk,n=. ,'... . , , 
Hilferuf Nichr1cht Zettel entdecktn erblicken 
finden erschreckt,ntl'tztlut"rtlt ll,enauf 
8ett dergroR.~Gei~t hit Kasperl vlrZlubert* 
Entdecken Irbl,~k,n 'then bemerktn lwei ein paat 
einen btQnende 'f:li,ed,rbQs,ch,e verbtühte 
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0.1 erbt ickt 

0.001 erbl i c Ikt,e 

0.001 erblickten 

0.001 erblindet 
O~001 erblüht 

QUELL!: 

UC 81 1JW L 3LD.027 

LD 88 2 

lD 79 2 

LD 76 7 

MI 93 3 
LD10413 

294LD.008 

282tD,002 
27?lD 018 

MI129 5 B21lD.003 
SS 7924 G 40 3LD.013 

UC 9 61W A'4LS.025 

S5 2914 15 1lD.01' 

55 2916 15 1LD.010 

5S 30 7 15 3LD.047 

UA 51 J W G 1e5.00S 

UA 511 1 G , f Si ,006 
UA 52 1 w G 2ES,002 
UA §, 4 W G 3ES.OO4 
UA 4 iM 'G 9L S. 0'15 

erbt 'f cken 

flf,derbOsche, weiße und violette Tulpen , . 
Doch zuerst aber Herr Hut Hausherr G.rt.nb,sltzer 
Hausb,sltzer steh," sitzen g.stern .• b,n.gerade 
beim fruh.tuck be1m Mittagessen beim Ab,nd.ssen 
vor am Gartentor fenst.r und sehen entdecken 
,rblfekjn beobachten fLfederdf,b freund 8esucher 
Dieb 
Wer jetzt durch Parks oder La~bw.lder wandert, 
"rb l '·ck t d 'f,e ~iumie 'in l,euchtenderF ,rbt1npr,I,cfrt '. 
Da erbl',kte iPe'ter I wie dfch,t ,WI" klare'l 
Wasser aus ,in"r fel'fu.tn5~,ltt"r\lorsprud"l'te* 
Aber am meisten freut.n Ifch die b,fden Ktnder, 
Ills ~f,e 91nz in ,der 'Nähe edn, giroß:, S,hn,l.,.,flä,he 
erbtf ik,t'n. 
S1eis~ ,ych fllt erblindet. 
FI t \lIÖt l f'9 '\f"rCh!(k,t v,on d'~ llPlpfrgr€n "lä,ttern 
:wa ,r cl ,0' er 'te ,f,. f t (: :neo .. f',bl uhe uinrd trift ld·(' t Cf den 
nahenden FrQhlin" 
Aufefn1ml!' "rb,r.c!her ,;clh. 
Lß,e dIS Rätsr,t lund str,fch, debil •• mmer rcl;'e 
glbrl.u .. c, .. -.ht.".· .. S,f~b ... ~'n .. ,.i dur .. ~C,',;h.,,',:,' M~l.': .. ,le".·. fr,!.U, •. C~,l.t.: Erbse Sc hre f bt ·1 t L. $,t bs t ,l Jut" DOi e lllutl'~ Utnld 
Umlltut. r,ot n,lch unterstr,fc,h. dl.n D,,'t:,'1nten l,lut 
tniedemWort mit Bltfstfft8Ict.r, .BI~.ne. 
'btf RIt" , '. I) f"ns t 111: .. du ft "n, dürlt.~n, e f (~h6rn~ hien, 
Erb"t f.mflf't "lltt"n, flu,,1g.,'Gemu's., Hilhn, 
h.fmt·ch, h,iRl1Ch h,Übr.,h,Kaf,er~ kfISi,n,kürbis, 
k, .. t .' t.' .. S.~C,., h. 0 '. '" •• " k.,·, ,., ., ...•. b.,_ .... bt,.~. 1.( n.,. .. l .. , .. , " .. ,.' h. ! r. ", Ir. ,f.:. n". 'l.,', I~ ... 10, ..... ",.', ,.,: '" n , . IM, .. ,~j,.:.,~.· ,r ' .. ·h e 

•.. n ,I M/"",lwurf, N.ahrUin,g., 'Nummeir, ord.nt l ich., '.(pi".,·, tI 
p., fe. in" .. , f. ',' ~u, L. L,', ov.r, Pl~Otl.ll .. (. ". I .• rl,~hL •.. \n," [. pr,obieren., purzeln, Rezept, ROlfne, Schw.'nelt.l~, 
SChok,cladt ,Sli~m.lin I v.rW' ~lk,n., _vorsfeht 'frl, 
vIelleicht, vormttt"I" Wü.rf,l" ,lahnlra'f., tlapp,.t.n# 
l (,Irre 
St"lll."o eg"t~ublr:: iN:om.:" ~uP'P' Fl.tsch Adfek'tiv 
fett •• ~ such.zufol'I"in,den No •• n DI.rs.n\~. 
A ... d, .. lttk,'.t 1ve, ..... · .. : !~r,,···I,t., •.. ,. ~t 'E,·.',"bl, .n ... ' .. SD,.f. nlt # .• ,. ,rlilrotten" 
rBioftn'"i'. 8~'Qt, , S·C:h1'nkr'ln" lLilb.rwurst. 
schr.'fb .•.. ~,o: .r.t .• n - !atttg,z."r,tr .. II,.',-h ,.,,' fett. 
m.ager E res,n -jurng ,.uR.. .slitl ,Df,ob"n 
Wenn Hans allef'n b.stimm'ln k te, Will zu Mau's(e 
s.· ..•. '. ';.', 5.'.'S"," 1Il,~,.,r.;·.,'d" cI,._.'.', I,n.~ .. ' ...... 1. b.·.·"', .•.. i' .. ", .•. ,',,,' ... ,.,m. i' .. r .. n .. "ru,r. :," k:".1 .. ".U.'S.,p. ri ge ...... , I 'r 0 tc hen suR"n Ku,t hin IR t t Aos f ftlln - iE f il Irl t 
, rlOc h ten run'd. SlhnIILfimroni.d~ mit .. Oran inl11lc:hmlck 
-.' r .. -o,'. te.',',W.,~ .. I,n.,t.rIU.:b .• n.! ... MI,r' .... l.·,I.d.,,·. ,.I.',t., '." •. ft.· •. ",' Erd.;b.~~.n ... Pud~fn'gmit V.ni llll~' • '. '.'fti,.! ~ ~ . ~ 
Sr.t In ' .. Le fs,c h .. fu. n erb,' s, .'n .. M.II"I ,W(U,r~sc,Jrt S 1 eh nfeht tinflch 8rete en Kuchen d Ets. 
Gurken,Tomlt,nSlllta[lukrlut Idi.sehen Spinat 
!Peters f 'l ie Ef'bi(en und iu\nd und und im tl.rillen 
WI,ct"Hien 
Im=. Glr·ttn~ wichsen:. iPe~er, cf t 1.= . und!: . Erblen:. 
S.l.t~ E~blen= Gurken~ sotnat=.8llukraut s 
Ptt.'rsfl1e~ TOlmlten: RI'd'e$(hen~. 
Radi,schen= Spinat- Pttersilie. Erbsen-. 
Tomaten Radieschln Blaukraut ptl tat 
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SP 4 51 

SP4 7 
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SP 814 
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QUELLE 

5S 79 5 40 lLD~008 
~~ 42 5 5 F 2LS.002 
UA 42'1 F 2ES,OOZ 
UA 556 G 6lS.007 
UA 5510 G 6ES.007 
UA 5714 G10lS,004 

UA 58 2 

uc 6817 G H15ED.049 

MI149 Z 

MI131 31 

UC 39133w 

MI165 :3 

815 

31 71 

uc 391 
Uc 740 
55 338 

55 3715 
uC 66 82 

55 316 

,MI 81 2 
SS 54 3 

3 2 

3 '3 

C 5lD.OOl 

B22LD.OO7 

E 3LD.OO6 

C13l0.010 

1 6LDtOO7 

2 4L,D.018 

,A 2l,D .002 
A 9tD.004 
2 2LD,006 

19 3L.D.006 
H10L'Dt~21 

A24LD.OQ7 
?73LD.()10 

A1LS.006 

A 1LS.008 

Erde - erfahren: I 

R,,~,tt,~I,~sDtnn,nb,fnen, ~e"n Entsetzten, hebt ihn auf 
und !l,hf m1t whm davon. 
Mein Te,kessel baut .tn Nlst auf der Erde, 
Of, Erd, fst rot~ 
Dfe= Erde= ist- braun=. 
Mit der Gießkanne rechen wir die Erde eben_ 
Mit- dem= Rechen: rechen: wir: dies Erde: eben=. 
!W; r G',raben d i ,e f rd,em i t d,e'tft S,p.at en um undr,c hen 
si, jft d.m Rech.n .b,n, 
W1' graben ,die Erde mft dem Sp·lten um ,und ,rech,en '1' mit dem Rech.n ,ben. 
T,los: fern fon05= Stimmefele'ton= omnfbu5~ 'für 
at le Oimn't'bu's= t,el,os·: '.rngiramm,: Buchstatb, 
relegrlmm~ h,e,r'ba:;; Pfl,anz·e Reirb,arium:: katarf'h,ein::: 
heru~ter fli,A,n aqua= Wass.r Aquarium- bios; 
L'.b'." lO .. ,gO.s=., ...• leh,r.'.'.,.8iOlO, g .•.. ·,f' .• , ..• ,f.n .. , .. t •.. r •. ~Sle.M,-,~ ~.·,,~.e,i.!sefn fnteressf",ren= 'rUto,:; se[tn.t. IlIobfte= Ibewegli\ch 
Automobf l=. Iprob .• ,,:: . vef'5ucthen ~r!Oibier,n=. autos= 
selbst machtfn= mich," Automat a mobil.- beweglich 
Mobile= oeos=Erde graph,t"= b.schreib,n 
G,.e.OgraDh"te="fab,rfca~e.:= h,rst',.,llen Fa. brfk= mikro.: 
klein skoDein~ ,nseh,n M1kroskoo= zoon- Lebewele" 
lOfP:; 
Drückt es tief den Rauch zur Erden, wird da. 
Wett,r sChlecht,r werden. 
Dort SIR gerade Frau Kraus vom ErdgeschoA b.im 
f rOhs tüc ik. 
flome" Sonn,nblumenkerne ger:östete Hafe fl,ock.,en 
M- 4 s,nknödel ErdnuRbruch ' 
f.i,n. 9.".r. o .. ~, ~r. ,.",a,.,g"g.,<'r,'. s. "".n .. k,,~t 9',." .. ir,.I ... d,', "',',._,'.'.;1",, en, •. ',·. R,·.',,".',;,', s,··.en,ar .. ,m und ,ntlädt Erdreich .uft'nenLaltwagen~ 
Auf elektrisch betrieben.n fließbandern wird diS 
Erdreich IUlden 8,ugr~~ln nl h o~." bef&rd,rt 
und Doltert in kleine Ktppwagen,d,t auf GlI,sen 
be re i ts teh,en. 
Pte llffgstadt hatte Ifeh in tinen rfesig.n 
Glr ten ver,w·lu"de t t .f n td nen ver,k te i ner 'tenf,llrb'i (gier, 
Spteget fremder Länder und Erdteile. 
Wo ereignete sich der Unfall? 
lu~'elche.rUhrzeit,ereign~te ~fch das Unglü(ck? 
8er. ucksicht fge fOlg,en,'d •. iHlnwe1se: um iw(.t,ches 
Ereignis handelte. lieh? _ ._. .-
Drei .frzlht,r ,rzAhl.,n vom gleichen Ereignis(. 
Du kannst luch schr,fbt~. WIS du an Vaters Stelle 
oder an PetersSt.lle D~lr In Utes Stell. nach 
dem unerfreulichen EreiQ~il tun wQrdest. 
E .. ;n R,'. undfU"k".,.'r,eporter", mu, n,',' .. die, 9"I.-"ttichen fr.,.i·~n, is 
an,de,._-,", d.l.rs.t'.l ... l'."t,' d.t .. ". n., ... d •.. ~.r, ._,.RI.d'O.,h,·.Ö ... '.f S'I~t d e vorging, •. Iufdem Ir uA,ib·lil!l feld in i ctrt. 
WaLE,r. Mutter hit es von P'te, erfahren. 
Auch Vater guckt schließlich in die KOche: er 
will erfahren,iwal ,IS zum Na,chtih gibt. 
Versucht aus den Gesprlchsfetztn zu erfahren, was 
geschehen ist! . 
Versuche aus den Notizen des Reporters zu 
erfahren, was geschehen ist! 

I ' 



tNR 

I ' 

: i 

45 

I 
I 
1 

1 ! 

14 
I 

" 
I 

" 

i 
i 

, 

, 

I 
I 
r 

i " 

I ' 

fASS 

" 

1 ., 

f:REt 

0.017 

o. 1 

" 
1 

.. 

0 ... 

VO'K,ABEl 

erfahren 

erfrst 

erf rt 

erf 
erf nde 

erf nden 

QUELLE 

U'(; 7 

3101 

UC 7~82 
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E 4LD.005 
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G 3lDp006 
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20 5LD.006 
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22 1 LD,. a09 
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22 4LD.001 
21 2lD.015 

33 62 F 4lD.007 
54 3 W G 4lS.001 

erfahren - erffnderisch 

Versuche aus der Fotografie des Polizisten zu 
erfahren, was geschehe" ist! 
Doch luch hf.r .rfahren wir nicht sicher, was in 
den Minutendlvor geschehen fst.,. 
Du kannst d!,.e ~ngabenaus den Sltdern erfahren. 
Durch sfe WIrst du erfahren, daR d" Sprache 
gen au lusdrOcken kann, daAetwls nfcht j.,zt 
"sch!'ht, sandet" 'fstuspit,r gelch.hn w~rd. .' 
~,e kannen Nfr~'h.res ub.r denH,rgang erfahren? 
Wir können nichts erfahren, weil der Tat.r nicht 
zu sehen fst. 
Durch diese Wörter ,rfahren wir, wie Pflanzen 
sein können. 
Es i,t.wichtig, daß die Leser die Namen der 
Betelltgten erfahren. 
Wenn dudfe Bilder aus dem Ausschn,id.bogen 
schneidest und in der rfchtfgen Reihenfolge 
aufklebst, er fähr$t du, wa'fum ut f so fla!~h,t. 
Ul". ha,t .den Unfall mit Slt~!.naufge.~SCh,ir, ,.eben, 
damit du mehruber das vnglUCkrrflhr.,. 
Wenn du die Buchstaben '" di,n b .Iuen iKas't,ch,en 
richtf; lu,,'mm,ensetzt, erfihrst du, wfe du die 
Aufgabe g,elös~ hast.. ., .. . , 
Wenn du dfe~~cken rfchtig aUlfyllst, erfährst du 
genau, was d,e Kinder auf dem Btldg~~lde tun. 
[J, enn du die ~i lben .zus,amm.'nsetz t [ ,er" I. h. 'rst du, 
welche Zeitwo'rter jewtftszum e,d Pls'sen. 
Wenn du die Buchstaben der Purzelw6rtchen 
aU$st,r,eichst und. ri,Chtig z:u~.!mfft:tins.tl't". er'i.,hrst 
du mehrere AusdrOcke tOr uli und die befden 
Ungeheuer", -
Da'be i er f äh'rs 't du, ""5 ,du tun muRt, lwennau e; n 
~'tbarfum inl'ge~~f~lst. .. .. 
Pryfenach, wt.vlel d,efne Muttelf 'CI'Y'S d.'tneif 
StichwortgesChicht',Ob.r den U"_,fll_l erfahrt! 
Mit dei. Greifer erf Ilßter iden ,Baitl. 
Erfinde dlzy dref.Sätz, mit d," v,rben~~twa, 
St~tnken,m1 tetw"sum,g,e:ben~ . 1n".,ne Stadt .. z~ehen 
Erzähle die Geschlchte schriftl1ch und erfInde 
einen SehtuR. 
Schreibe den Anfang dieser Geschichte ab und 
erfinde einen Schluß. 
Erfind. eint GeSChichte und schreibe sfe tuf. 
Da hörte er ein Kratzen In der Wind ••• erfinde. 
wie Doppel-K Gormi doch noch schniPPt. 
Aber inder NAht UnterwlSllrg.bfrge erfinde 
Geschichten von .-17. 
E~ffndl zu dfesem TeKt .i~e Horrorglsthichte. 
S1e ford:ert ih,re l,es,er ·luf,2U ,zwe' e'l'lldi!rn 
l_ultf 9f,IPannende ad.r traurige GeschiChten zu 
e'f f t nd,en. 
Du darfst auch selbst eine UberSChrift erffnd.". 
Erfinderisch ,rlöst glQcklich zähnetle hend 
faychena befreit schlau furc'htlos bti,t hlnetl 
hiAt ich 5,chwlrz bth"fzt übergl,~tk.l ich 'flut i9 
schnell wi@ der Wind schnell dick haarig tapfer 
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SS 818 4 ,~tD (0 01 0 

55 28 4 14 3lD.006 

5S 5513 28 1LD .. 001 

55 6123 3' 2lD.OOl 

55 6222 31 5LD.001 

5S 7611 38 3lD.OO1 

24 2 C 7LD.OO6 
U( 6311 H 7l,D .007 

U 83 7 t 5tD. 1 

ertfnderf 

listig riesig erschreckt hungrig gierig entsetzt 
,gef~äßf9 ~ne~s,hro'ken ~ 
Mut 1g=, l'St1g=, schlau:, tlpfe , 
unerschrocken., furchtlos=, erf nderisch=, 
beherzt= 
Sie wissen schon längst, diß cnne fleißige Arbeit 
kei~ Erfolg möglich !.st... -
Wen1g Arbeit -'v1el Erfolg 
U.'be".rt.e9, •• emit., .. d.·· .. e!n. em Pair. tn~, r .. I O,ib. q,.:.~r dfl~S,"'ie L\U;irter 
schon die G.Schlchte "iwen"g A,rb,1t - vteil E>rfc~lg"" 
verrate:n! 
Jetzt weißt du Bescheid aber den Inhalt der 
Gese hf <: h t ."wen '9 Arbeit .. viel If 'f"fo 19". 
fr f ors( he dazu d, e 'Gedanken lIetiers flJnd ve\rwende 
sie in diesem Satz! 
D,'!' S,·.chme.'t, ter,ling.e.er,tr.e.uen,lh",.b.·,es,.;on4er."., Mlt sei",r Schönfi'lt hatte der Wald 51e all, 
erf·reut und fhnenfür die ,Arbeit de'f W,oche neue 
Kraft geg,eben. 
Kannst du direrklirein, WI,rum die befd,en Kinder 
so erfreut und gespannt aussehen? 
Am anderen Ta,g erfuhr ich,. d':aß ich dfe IPrüfung 
bes tanden tHlt te #l 

Erfülle Wünsch. 
Jeder Mensch muR seine Pflicht erf~ll.n. 
Sieh dir as 8ild auf dem Aandstretfen an und 
ergänze: Jolli kleines Segelboot vorderer teil 
vorderf~ Segel. eines Schiffes Steuer !hinterer 
Teil ~ 

Suche die unVOllständigen Sitze und ergänze sfe: 
Ute wohnt bel ihrer Tant •• 
Erg.,"".:, dur,~h ... Verben vom ...... Ran.ds.t.r'i~e,n: sich beim 
Dikt.t ••• dle Aufträgt fur den Elnkauf ••• den 
Schülerausweis ••• einen f.ext von Igi'lr iW\ilndtlfet. \.', 
den Weg genau ••• welche V'~Wlndt.n Verben fillen 
dir zu laufen und reißen Itn1 
Ergänze dieWört,r auf dem linken unteren 
Aandstreifen.zu ähnlich klingenden P~aren: 
spielen ~ s.pOlen,. bi lde lU5,aim:mensetzluln:wen 'Idt 
Feuer und Feier: Feuer - Feuerwehr, Feler ~ 
Feierabend, stelle Wörter der Wortfamilie lesen 
und lOsen zusammen: liesen ... vor 'leie,n.. [,ösei" .. 
ablösen,. ,u.nterSC.h!idt"d.eutlic,h ~t .• ~ .. l.l.ut,e: kur.~.zes und langes t ~nd U, kurzes und la~gel e und 0, 
langese'1nd 5, ei und tu Kasten'rits,et ........ ~ 
Ergl",ZI ale Wörter auf d'l,m rtH;hten Randstr,tl h'f' 
lum6glichlt ähnlich klin,.nden Paaren: sengen -
senken, unterscheide deut, ich die laut,: 9 ~nd 
eh, . ng und n'k., .. sund z( tl), fund p f 
e rgl,nz'ltden 5at l durthein Wort \110m l ink:en 
Randstr"ten. 
Streiche die Silben aus und ergänz. dia 
lückenwort.r! 
9,oba~ht. ,.nau, was Pater tut und ergänze 
r1cht1Q.! 
Ergänzt ihn. denke aber darin, daA Spiel 
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hatte ,,. hiJtten I 

Als, d'i, Apfel rei f 'war,n, wie du es auf diesem 
BiLd sfehst, hatte Pet.r ein ErlebniS r 

Frau Huberabe' hatte die abte Tat beobachtet. 
Er hatte ,,'n," gutenG,rund! 
Der SChuldf,ehatte r·GtÜc'k 
~:~f:bi*hatte auf den Teller auche:ine 'Wfdmung 

gei lseine 'Mutter Geburt'stag hatte. 
Er hltte den Dleb rw.rtet. 
Es ist w i t h t ig, ,(j s i ef r eude da r an tUt t t ,e /t '111' 
".,serzu p:l,ansche'np 
Es fit wichtig,. daR das Mädchen Angst hatte zu 
ertrinken. 
Gl. st ,du~ V,ater hätte i",me'f groA!e tust, fr:üh 
auz,ustehen und zu'rArbe' t zugehen? 
''V'er f 1 i xt« j,tzthitte i e'h mi en! beinahe \HJrbr1üht! 
!Dlt's,,8i ldzeich1en hätte er obne Er:klj,rungni,cbt 
versteben kinnen • 
• , t .. i n,std,UJ, ; c h h~t te Aq9st ~ vor d 1~? ~, 
Er h tteaber auch dis ,Prite'fl tum'wiftlen Ikonnen. 
Peter maut te:"wenn i;11 du wir,., hitte i eh den 
k.l e inenf i sc h genomme'n", .. 
Ich hit te g"rn, ,ei" PaarS,c huhe .. 
Setze denlegleitsltz .'bwec'hselnd V'D'f und hi,nter 
di,e wörtliche Redt: ,eine iltereDame sagt: fch 
~itt' ge~n ein Paar Schuhe. .. 
latr," wlre heute beinahe ertrunken_ wenn Sle 
nicht der Badem,eister gerettet hitte. 
U Die Nutte'.r erzählt: Jv1tat~'in N.är,e be,ute beinahe 
,rt'runken, Wenl

" sie nicht ~2r9adem,efster 
r'ettet 'hitte! 

'.. .... batten s f t ei nGeb,i r,e aus San,d «' 

O.beihttten sEine Socken und di,e neu,. Jai!cke 
s,ch,wer ,t i tt,n, .. 
VieleInder ",tt,'n von derS!park,asse eine 
Sp,rbü,c hs,e be,lt8filmen .. 
Auch 6,r'da und ihr,efr,tundinEtse hatten es ,; eh 
vorgeAOlftmfn", 
Unter Str6u(hern,# .,,,,ischen, Grasbüscheln und in 
der Gartenhecke f~nd .te so viele Eier. diR sie 
kaum indem kö'rbc hen P ta tz ha t ten. 
T Oe ht i 9 .;w,a. rf e"......5. i t. h .. · d .. ,· i ,e.~ G,el .....•. c hw.' s t .. e. r.·· _.!I .. i. t 
Scbneebillen ,und hatte'n ih,re freude an der 
so'mmet:l lC 'he,n S,e hneebarll sc h l ac h t • -
vom.st,r~en Regen.hatten sich auf der Straße 
g~oße Pfutzen.9,b1ld't. ... .... 
Hl.r hltten s 1 ,ch an den J:ohannl sbeer'st'rä1uchern 
be r. i t s J uno" c Z Ir t e Bli t tc hen en t f ,al te t " 
All e _nder'ien i~,eteh.t ten ,cl "eE lte rrnscnon 
.ingesltod,r be.ipf laftzt. 
D.·.· .. 0.:' C. fl .. dan.,. n .... " .... 1 a ... t. t e ...... rn .'. '.' i ... '. : .. '. en t.i,g ..... Ü l. t ". I.' .. e,.!.·,. n .':'" n.l,et t es S,o'mmerkleld aus hellem Stoff ausgew.8.hlt .. 
f ranz u'!d Mi tde hatten sich gut ·auf den Muttertag 
'uerbere 11 tet '" 
viettMen'Sth~n ~atten t99s0btr a,~f 9tn ~ Wl1~wi esen 
g,el age'rt. frahl lchg.espltl tund ," r r~1en 1hre 
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h,.tten .. 

"Iaht ze i ten ti "genommen. 
Aber viele hitt,n,anihren La,gfH'.,Jlätzen eine 
"an Ab f i l te l w'r,ü,'kgel as sen .. I' rizu"d L te'se lhatten jeder eine Ma,rk bekL?I'Uftien .. 
Außer,de"" hltten beide noch etwas Taschengeld 

sport. 
_ .. e ,Kinder hltten "ie besonders 9,ern •.. 
W.'hr,nd d,e~. Unterr1~ht$ litatJ,ndle $chuler das 
:ri'fht i ., V'le,rhol tIn. i'lfi y,erkenr ,gtl,e,rint. 
Jif)" f,reun~euftd T ,erkiennfr hlttenzy~.mm(en ., t 
B ... ,.,_.' ....... ,U,'.'._ ...... ,ei.,s.t •. '_ •. r.·. " ... _,11,'.'."1:1 .. , 'G.· .. _'.,' .. '.' ...•. -t .. n .. ,~t, r .. , ..... ".'.' ... ,. g.~ .. '.'.r "' ........ ". F ...... _ .. r ......... ,.ige .. _~ ... ,,: .. h.,·., .. '.,-.t. __ ',.',".,,',,".' I.'s,cheffen und landsch.'ten eiruoratJ:l)ert, in 
f:Jllnen ~ic:h ~ie Tiere unter freiem mm,t f'flef 
b,e . ' .... '" . Ik!Qnnt,en. 
Al, tbltten das:8,ad,e 't uc:" in d,er IDus" he 
Ob, •• r leihen *' 

"ic~"·.s i .'. in: '. r,ut tier h~:t ... d~,'Q, nu",hi,nge 
verPf,kt. ,ln1geD1nge harten Schm'1 s in der 
'Pens lonverges's,n" 
,Als sie un'sbi '$ auf 50'0 m ,hochgiezogen hat t en, 
k,e'hrt,en If.e plötzil ich um und scbossen wieder in 
die Ti.fe. -
Nie:.,.'nd wOllte unsere 'eschichteglauben, aber 
wi,. hatten Be'w'eise. 
Schade,. es gfng nicht, w!eit wir \/oreiner Katze 
Angst.hetten .. 
Sie ,.,i II erzä'hlen# d·aß noch vi,eleKinder ißt 
W8$sf!r waren .. die auch Reifen U'n,d Schwi."mtiere 
"_rtf,n., 
wt r dür f en aue h d f "IGe fOh l e und Ge,danken 
sc!hfl.de'rn, diew;r bei dem Er,t.bnis hatten., 
W; r hit 't ,nvo'rh,r n,'I' hsthlue:nso L l. en , meint Pe t r Ei 
~'traw".clG'lbi.h_tt,n am Nathmittag gern. im 
i '111." . gesp1fil t " " '. . .. " 
D()chdfeAIft~ l$e .. ' .,r'w 1 der te: hit t,tS t du dach 
b,etzeften .gespart! 
O .. ~ hltt'8Sf .'dl~le~nllt.l sie "müssen,! 
~eg ~fad schl~9'e'J!:h, .. n .~el.Messer 1 i t'r,onensaft 
an t1anen schWIngen v e :e~ .,nd blitzschnell 
l,oss)alJs~n l,?srennen üiberWass,erfallWecke,r 
'rasse1ln Mutig. t,.,ofer beherzt. weiterhasten 
w.' ...... ,.,e i. t_ '. e. r ... ,r '. s, en.,.. I. i .. s .. ti ,g.". '" m. :y. t_ ', ..... g: .. t ..•. a .. , p, f~r f ur., 'C.-. h t t O'S Apf ,e. l 
1" RachenN~rfen Ont1.r RaubtIer Best'. ~Ul nf·esen 
Bald:. bren'nt der ganz •.. Hayfen. ." ~ 
i'n dem K.artorn tagen 1n W1 rren Haufen dle toll sten 
kost,üme. 
Nun v'erk.fQch s ithdit Hamstermutte'r schnell 
binter. eitlem Halj,fen WQlle. 
A., D, ,e.,-c

r . 1.~m. ~a .. cu._s ~.' tbt '." sbäuf i 9 v i_ el. A.· rbe 'i t.' für Vater Leh'rer sage'n ifi,auftg: Peter, der Schwamm l$t 
troc>k,en. -
H.,I.:·.~ufi9 .. ,5.'." aen ..... di.·eGeSC,hl.,echts:w ... örter auch ,n i ents 
:überd,15 sc h t e~ h taus .. 
Sein Vater ha't ihn sthron hiufig,er aufgefordert, 
den Platte'nspieler tl'iser zu Itet len. 
Pt.dtzl ich hob si,cnlftitte'n in eh!m leeren" aber 

I I I 
, I 

I 

I I 

I 

I 
11 j 

I : 
I 



I 

I I 

lNR 

3128 

3 

fASS 

1 , 
1 

1 

1 

FAEl 

0.0'0'1 

0.001 
0.001 
O. 1 

o. 

0.001 

VOKABE'l 

fte 

'Mau,,~ f chb l au 
HauDtbetonUing 

WliUpt Ling 

O.01J Hauptstraße 

0.1 Haus 

5S 620 

$55021 

§s S026 

Lu 49 1 
lD493 

1,.:1)100'10, 

A tO I' ~,",'1,', ." .', ",:,'.', .,' , 
1 1 • ' 
1! i 

i I 
I 

[ , 

[, 

I I 
I 



, I 

I 

i, I 

i ! 

! I 
j I 

i ! I , 

i 

: I 

I i 

fASS fREt 

0.1 

VOKAIEl QUEllE 

LD'4112 
lD 61 3 

'14 1 

LD 85 1 

tD1'16 1 

lD1 JS12 

MI 379 
1I 45,6 
"' 45 6 
MI 1" ~1 1 U 
MI1J1 6 
SiP "820 

131lD. 
Z60l0. 
216lD.012' 

290lrD,,017 

324,l,D~ 0016 

"5liD.OG' 
AZlO.011 

A 6l8. 
A D 
82 ~D: 
82 D. 
1 D.' 

5624 18 4LD.01' 

s 

18 4,lO .00,8 

5635 "8 4tD* QOa 
42 1 21 4lD.001 
4423 4lD.008 

4933 25 JLr.022 

~425 G 2, 7 4LD.8.,~84 
~I 2 29 2lD. ,', ,6 

6 58 4tD. 5 

2 W 39 

S G 40 8LD.032 

Zuerst """ tt~,en " sie e ff"en ""oRen hrank ins ,Haus ~ 
S,thn tru.hzeit;g ,rot,l.t $l,e auch an Georg~ Haus 
vor 'Ir It 
In 1~1,el.lln Röhren fltefJt 'Bsunter der Erlde Ibis in 
jed,esH.us. 
E>s muß alle pfUAr Jah,r. geteert werden,. damit " 
Schnee und Regenwa"er~tcht durc~ die O,cke ,r~ 
Mau'5" drin"." u')derhtbl1chen haden" anf'~chten. 
Dah. ,ns ,. ,'n s,c1bo,nl" Haus, da S\lone 1 ,neitl 
s h. t t n 6,1" tIn lI,." •• ,en i ~ t ... I. .< . 

!~'f2!:!t\f'. werden zu Nausdie. Apfel sort te.-t und 
Dann' WOiu't . aU'1; hnO"'fh die Omeabe; uns danei. ;'1 
Hau's,," 
SthOn wir4's Haul! 
Schön ird's H,U;;! 
' •. rd'r im ";IU.5 
I'" 50 belwie',er .intRa VerdrurR im M.UI. 
",IR sie 'h 1lfUlind i,r'n" d dlac h e; n Haus na,e h d!lm 
.ndern f,rt;9 1111 rd •. 
W,rner :WII' i Rt ,du.. i c hg!ehe o,oc h ni t tAt nie h Maus. 
f 'fn Haus brannte.. . ". 
k tas 't " bit tei,ft,. K t as s.nve'r sal'Ml1 t, ab, r 
die D'fskuision t ",t.l;';lrc.he'n. r: '. r 
,kanin ko_.,n" wie er IW1 I1 t .. hr durch den 
StraO"f",erfrehr man ist schn"ll zu aus man kanin 
tin,er sc hl.!.," kein f ahrr,adu:nterstalnd Rider c t uf 
der S ~ f' IIRe.b's t .ll.n auf dem Sc hu :l ho f engien Ri(dier 
Spi e l, f LI·, h,e. ein .,n. br ~u't h t .se fne In; eht zu 
tr"n Rld"r, .,uf dem lür:ger'lte'f., b,e . rn 
'F, ,'g.r Lehrer ko .. en '''C~ mit .ei,e",.- Wa'ien 
Sohn: und wen'ft ern; c ht kommt (# s 1 t ze 1 eh de'n 
glenile,.. l .ll,.i" IluH " .• 
flr ,r' i t t •• " .. trum· W II dier 540hn Z·u MIUS 
ble ,1 
IKannM," wert .• ,n , dill; der Vater zu HIUIS bleibt? 
"I:U'5· uhaSt.ll,. er., die den Verkehr "fahrel,tn 
klönne", . sl'nd \lo'n der Stralß. fer."uhat ten. 
Noch eh. der.rltt Bewohner 'tl liehe!Ad seln Halu's 
erreicht. lind sfe da. 
E ine ~eife'n'blas. f l iegit bi'l zum ".lkon. des 
dritt( ~ Stockw"r'k«' Frau Vo',rbe l"Ißt 'ihren 
lwergpude t * den" .'hr' ver At ,.niealle Zu 
MI,u,'s. 
'~i!auer ~ncr.k 1m :Hö,. derJ ~ verta,u'fcht 
Sctuttnrhelt,jI N·efd, Du,n,,,elheit(# lchtum, 
51uberke i t ,jI Haus, Wund,er ,M,lnn # Re i 'nhe it" Sc herr l # 

Saft, Bereitschaft, finst.rnil wie hein.n die 
A" j.,k t 1. ve IU dl.sen .Nomer\? 
!E in,.,'"." w. oll te,. da$ .. kl. ,ei,nf alau dl"~ klei 
'Gel:b zum Spi.le'n abholen# do,eltl diS Maus lb 
Wir teer 
HeSI F uRb.tl; 'St; f t * rot # Jug1end # f i Eis (# 

f: Imi[ i enhau', f ,ll~h l t Katze. Mi t te t f -Itl. • -S.jm. 
;Klapp-, 'G'~berc" M,au,s, ,d,re'i , . Da.men .. 
Kann G~ & br'ngen wichst au' der W1eSt ist e 4n 
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V:OkABEl 

Hause 

Hausefngang 

Häuser 

UC28 9 
UC 2814 

UC 28 
UC 32 G 
UC 34 6 tri 

U( 36 1 

U( 71 5 W 

u(. 7112 

C15LD.01Z 
C1SlD.007 

(15 f).010 
D85. 1004 
01" 5.002 

D13LO.011 
I SES.OO,. 

I 5.005 

uc 79 4 L 1 006 
UC 80 5 G L 'Lt_g05 uc 80 6 G L 3LD.06 
LD 24 Z 1 4tDII 6 
SS 61 3 31 lLD. , 
LD 2510 1 7LD. I 
lD 41 8 15JlD. ~ 
L D 68 2 269L~ " ,4 
LD 7314 276l&. 0 
LD111 3 31'lD.006 
M1115 2 B14LD.001 

SP 813 

SI' 21 3 

1 6lD.002 
2 1LD.OO'6 

55 67 2 w 34 1l0.008 

UA 44 2 G F 5ES.004 

UB 914 W B 5LS.012 

uc 42 9 w E 6ES,002 

'--~Sfrft~-

Ha,use ., Ujuse" 

Ge~chwi st"r= ~ G,s fcht:Hfui:: ,fjau~e:; # Herb:t;ttaf,j; 
; Ke~l.'r=,KH'de'rg" Kurb1~/li,;, KurDlsse=, lehref'ln= 
rano Peter= q,r S,cht 1ngel= ras\chenlampe~, Utell: ~fII-Y 
,Zaun= 
Die Schli el brechen einen großen kOrbfs .b und 
sc h LIPiP"" "hnnac h Hause * 
Alle. klappt: die Lehrerin fst zu Hau.e und das 
fenster steht affen. 
rDIS 'F.nster Ha:r offen und F Irau K lu, war ",u H"use. 
Ute all.fn- ~v Hau,.= 
Allein, "'. Hau~e;:, "eug f ed~ .. , sd~awn= r. he1ml ie",", 
auf'.fe,gt:; ,,'freud, , SehLtt te;:, ,tt~"u,cht.= 
Hfel" . h.,.'~(' ge, ~ef hnet, .", ern bet Ute zu 
HilUS. t ge r tft.t ~ .. ... . '. ". ... .. 
Schrt1!),": an;i, eh',.\n=, .. !nk~"f~en=. ",II'ke,,= 
einräumen .... "tr'ip~frr.n, .... n,ch,.,..\Hause- ,ehttn,= 
hel eh,,'n= .. h,nl",,,=sch.ue~" ,.' k,,,;: 
hf nlterrenn,nh 1 nunters tu,.%= h 1 nunter laufen:: 
, i t zen: reit :hnen= 
Sc h r ef ben=r. $ (hau,n:, ., gue ken:: ,naeh= "HI,US'= 
gehen: ,he; m,ehen:, e f .c: ken=, e f.nr älumen:; I 

In, i eh.'n=,lnklei d,n::, . fnun rrennen=, 
hh,unterstÜr,.n=, hfnunterllU en~, rechnen;, 
versperr.,"= I hinGf.·I"::,. 
Er ,ka'. w.hrschtfn l ' feh von ZU Hause<. 
Jge .. vom Unt~erri'cht n,,~lh HliJse g.hen. 
M ehen nlch dem Unterrlcht n.ch Hause .chllend.,.n 
seht,. ch,.n. 
Of·.ser N.m, st,eht au~h ,m Meu's.fn •• ng_ 
Lebewl",n . -M,."5I' t All. ' 
IErrllt ih,och ülb,r dOlch r der 'H''''I~r. 
,Am. S t '~t r .n_ ~ Nur,nnl'l ... H... 'I.r. ,.b.~t,. 
E", ,t"n.A,_,8M sfr.n Ci,ralten Stadt. 
:01$ t st t "nin von h 'er .!us ,w,rden ,tl t. 
Haul. r m . ..' 'I;er verlor . *' 
Er. ~berrt .• I~L, ............ und H Iser u:nd ist f."t so 
'hoc h W ."'f'l( f,rCi,'tyr.,. 
'H,luI,' r, . .. 'ten I "00Ir.,116 l di,r "ltI fesen W ~ t den # 

SI.lf"'n, If'der I all.1 fit Ivom SChiA.. Idelekt,. 
"fr9.ndw~ ,in M.lm stch reckt. '.. .. 
,M,I'fte htHäu$.r I" fnd b., l df.r 't tl; 'etmlne hen s; ,eh t 
""in erst die IAusI\chathtu .•. ' 
Df"best.n Qllupl,ltl'. fOr .. ;f. "~uSlr 'finer 
~o2~lt.dt "",rden !W,ohlHOh en iund t ie f Schluchten 
",nI' 
Söhne li" Filier Slck, schLossen y.rrtlst 
Inseln Hlus,rluCh. FlOs 10 •• " ,.r.slen Visen G*"I' rllt Am" n 
DI'! s= .. df,=. H,.e,.= d'f=. '."a= dft= .. I~u.e: 
d.r~ch= di.=ICh.,= dl's= Grll~ eli;e= Grllser z 
dfe:: i" ,um,=: dfie~ =: d'I=N:"'t,=dt.:=Neltlr~ 
der= Osterh"iS':: d.= 'tllene • 
'M,Q.o" BauM, iMI:US ",A1uto, t,luto,' If feuer, 
HeUt n'eun, f'\"U1it, Baum., I. u,e~, 81 stift, 
iPOllZ,f, IWiet. K,lfser! Hli, MI' Irotleib 
Au 'Häuser , ziunl~ f IMluse:" Rlub't:" Bäumez:, 
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hebe 

S~E I TE 11096~1 
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Haustier - Hebel 

tD 
LI) 

1 6tDlo 
291lD. 

Ung., i." fe .. r .. T .•.. 1 er. I' fot, •.. '.0 ... it iz,. i I~ ti on S,e hlu 1\ tor. ni s te r 
7 Au,f ,ed,eflaIJuer'nhiD f g' ~t es v 11 e l e H,a,us't 1 ere .. 

fast .lin. jede:r Haustür blei'~t '$le "stehen ,ynd ,,,imt!t 
aus 1hr,e,r SCh.,!l t,e'r tes, h,e' elne le1 tung, dle Sle 1n 
denB,r,efkastenstetkt oder unter der Tür in den 

'140 1 2lD,.OO8 

S5 11' 6 1lD. J 
"1111' 3 Bl5ll). 
:J( 162626 R'lltD. 

'1·811 81,4lD.OOS 

55 10 86 S .3'LD.019 

UA 7'1 2 
UA 117 
Ult4. 7111 W 

J 4lS.002 
J 4ES.O:Ol 
J 5lS.002 

UA 12 1 W J 6lS.082 

13 11w J 7lS.008 

l'. l' 1 

1413 

UA 7510 

UA 71612 

'u 8i5 2 

6'9 5, 

6310 
6,310 
6313 

63114 

61316 

6317 

J 8tS.084 

W J 9ES.008 

Ci 
G 

Jl1!ES,,004 

A26lD.O'02 

I 1lD.OOl 

H 1E5.0102 
H 7ES. 

" 1lS. 5 

H 7lS.012 

H 7ES.OO5 
H 7ES .. 3 

'Ha\lsf l iurse h 'leibt. 
i'i inne so:.1n Junge rennt a,us einer Haustür # 

ein."" s,chreibe zu de.Si ld eine Geschichte! "at" di". H.",stürz'u! 
I'Clb,ö f fpe fhll "le Maus tÜ1re. 
lu .. Haus:e irn 'lier .... I.i .,' ... . bei le,kalAiAt"n und 
N,.(th~"R ,an ,drer Mau"t., e i" '., ... fhausim W,arenhaus 
,aus de'" 1 U'fns, tUftd"aQ$ der ltilrn:h. l te 
A1$1 Ulle . "o.r_erlt_"'$türe~teht lf>'te~ 
$,ttJ}ul d1b • .,u8:t::reUllÜt i .. rUD' ze'f'k:nirst ht = • 

i hat '5 i'efol St ich.,ö,. t,ernoti,er t:etwa 
. ,.'~ '. ..~..., 'l,. iner ,. ..... . .Sthn!~ze ."l~e .S,e hA,be ,l , 

Au"",nj Aterflun"" i .tn ,dpn,k le,Haut ,unten 11ft 1A 
;JU'1>Buthen 11ft ,de,.f" OJJsschnauben.,einatmein" 
nii,edertauchen - sl",i ....iteinander - .k,eine .. Angst 
Jor loobe'suchern 'orlfte die Stichwörter zu eine. 
iJeri,cht 
Die Haut ist saft 19 und suB,,", 
D i 't: .H·.:ut= ist :;dünn= und:: 'I t inz,nd= • 
Kirsche, Haut, Stiele, St,einre, fleisch, eirund# 
hart <I! safti", sü~ ... :her~f,örm,i9' walzenrund, 
blutrot" erun" dunn, gtänzend. schwarz, sauer , 
glatt ... e,ch 
lir'"che ... Haut;(f Stieil, Stein, ~l.eis,th, ha,rt, g:r,ün .. 
h,rzfOr.i" 'saftigtän.ze-nd, watze',n'rund, sü:ß, .1 rrun'd. sth'war z. . 11 !:n, blutrot", 
Eiriundtel'R grün. Stielwatzenrund F leisth hart 
H·.ut 's' .. düRn Kirscbesattigblutrotglinzend 
_i,rzf,ijr.19 
Pie dOnne,'llnzendie 'Haut und ,das süße saftige 
f ~ei$ch e5S," .... ~i r ge'r'~.. , . " 
":lr5' ben=.. Lelter=.. k 1rsc hbaum=,. Naken= ,El mer= ,.. 
Stiele:. körbch·en= ... ~,aut=, 'fleisch::, Stein=. 
Died'ünne ,gllnlende iHaut und das sa,Be saftige 
f teische'sse'n "'ir gerne. 
Die dünnle= glän.zende: Haut: und das süße:: 
saftige= . f teisch=. ess,en=wir'g,erne. 
Bernd, hebe'm1'r' bitte die liegestühle aus dem 
Wag,en! 
He!)e di r das Besonde're und lust ige an einer 
G~schichtE!so. Lange 'wie möglich auf. dann 'wird 
d 1 e G,esc h1 t ht e spannend .. 
Wei.ßer= H,ebet= rote,.: Hebel= 
WeiRer: He'bel= roter= Hebel: 
ManauR den wei Be,n 'Mebel anheben::: und dann auf 
den r,eten 'Hebel ,drüc klen= .. 
Man muR den w'e iRen Hebel ,anheben= und dann au t 
denr'otenHebel drücken:. 
Peter hebt: den=weißen= Hebel: an: und: drückt: 
da1nn,: auf: den= roten=Hebel:: .. 
Peter hebt:: d,en: weißen: Hebel:: an:: und: d'rückt: 
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ttelbel 

Me(bie 
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hebt 

Heer 

...... *.. . 
64,221 

SP 4 '6, 

lD 415 
lDl1510 

JS10 

6611, 

"I 45 ,4 
"I 45 4 
lD 5111 

!Lb 9812 

"I '1 2 
1II11S3 2 
S5 ',l.21 

6316 

13 D. 
52 .0.01 

1IlD.001 

A 6L.D.OOl 
A 6lD.OOl 
2561.8.'002 

J05!lD .. 010 

H7ES.002 

Il 3t D. {02iO 

dann. auf=: dien: ,'oten= H,ebe 1:: '" 
'Sc eibe nun in drei $"itze'n,., was alles p.'5siert .. 

di.1I :Peter auf deJn roten ",eb,et gedr'Ück.t bat: ~ 
t Hebel:n und P'ed,llen beiwi,.gt er d,en tangen 

.'r' ... 
Get' kann ih'n nicht lIehr be;be:n. 
!Gertrud .ollte eben Elle duftende 'ort:. auf den 
lüc'h,e'l'li'lthrank 'heben. 
OerVat,r ..,ß ~o_en., um die stbwere Last auf den 
".ndW.~gftft . zu .. 'hebe'n. 
Probie1ren=es be$t,eih!t aus dem Zeit'wort "'heben" 
und ,e ine!r V,ors i Jb.,. 
la'trin . 'chen.itStbwi .. tier Schwan, iplanschen 
t~r"e'n $l~bt.""ln '~~$ i. J .':1I5.WaSS ifU" 
auft(.\ti~".n St.s,lVersc. "', .1'1 re i Re:n aus 
Pla't.1kt'i,er lel I,en S,th~.n'.,tri .... ". ,chtsch.,imtnerin 
k,lei 1nes f1;.itlchen 'er~Chrotk $ "!i'd~ben abrutscben 
und tauc:tien"nterW.'sser .it~'.de:,ei'ster ziehen 
I ,. aU$Uas$er auf itet1ke'nr.nö . Met 
tele, tsiinntger Junge ,da.'on seb'te e'hen aus dem 
Stau,b lI:ait hen 
Hebet.~uf ! 

't .ut'~ 
heatt i'hr rechtes Vorder,pfötchen und teckt 

rdasglatte .. sc'hwarze feil'l. 
t~o(hr,ote. f bückt slch das 'naschhafte 

"'dcihte'n u:ndhe'bdas kleine iB'rotlp,ick.chen auf. 
'erBahnbe .. te hebt den Stab. 
Die sC.hwereßI.las.'."l ~,'t .~rKran. 
",'et t g(,eitet e;:' 'ett.de'f !nse1kten lur ~Erde 
Ai, . r _. UIIk '_-.ei t .. lIitunzlh'l figen 
R'iesen's innenll.in&" de"n EAtset.zt,en, hebt ihnaut 
rund z i t ,.i t1'111. davon .. 
~et"rbie,.t=~eA:: .. ~ißen="'lb. t= a'n= un,d= d,rüt k. t:;: •• "1'= auf= de·n=rot,en!= . Hel:lel ~'. ~ 

l, Seht i. t IL.ause'rR,adf,brer schleichen 
!hut ........... f 'luc,h.nin dtlrch iG.:~t'f)türchen 
Gar:tentüif!E: i"t,.hrt ~ '~r JI.steligeftspring,en 
ftl hupfen ·a'ut uber iHecke '8e,etRabatte und 
,ab~. t ''Je .. ~. ab. kn. i. t. k .•. an a;bSig.'tn., ·.e. '.'."". 11. '. ,..e i n pa·"r at l e 
welA .. tllotett dunkelrot F'l.l,e'derzw·elge 
f l,iede'rbüs,t'he 

81 Jlw L JlD .. 013 IA,berzuletztdoch liter Besitzer 'Dieb schw'eben 
klettern steige'ft über in Mauer Hecik·e Zaun " 
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t, iJ,uf,en re1nnen sausen fl i t zen trorke l n über un te r
und St',ra,IRe'fahrbabn 8rüt'ke ver's>cbwinden hinfallen 
über hinter näChste Ec,kre n6chstes Haus 
Ein 'Me,er ~on~usflügtern dringt heraus .. 
Ha~r Ha .. ar ... fe,st .. · 1g

e.,. ,r:h .... a~rig.t .. " Heer 
Icb soll Br'ot undH,~e f,e taufen. 
"et,e~ s~ot f rufe'n trttt'fen Gri f f tief gat fen 
'Sehtl ff !(,haffen Pf, ff s,chtafen hoffen 

9' O'rdne dies,e lIört,er und die ,8 Lösungswörter des 
link. en Bi Ld'erritsels in die folgende lab.,e'lleein: 
f nach tangvokal Hefe. 'rufen .. ff nach 'Kurzvokal 
Stoff, 
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Sie will die SprQche 
authebe'nl. 
leicholf! dietden Satzllod,elle vom lfnk,en 
Rands tre" f,ein ,n d'e i n H,e ft. 

9412 

2'927 

J025 

2:3 

15 'lI). 

16 llD. 

o lei'c,hne die rbe,fdenSatz8odelle 'uom rechten 
Rand'strei fen in dein Heft .. 
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Der 'egens t and ,1st ein..... ze ichlne vom 
Bandstre; fe'n die beidfl'n Satzm3diel'lbi lder groR in 
dein Heft! 
In dem Heft~ das auf de'.fisch L f,egt '" fehlen dr,ei 
Doppelseiten. 
v!ersu,the. die N,"e:Asitz,e . z,u A,ttribute'ß zu 
Ive, tu\l!r lein: das f ahr'r,.,dllel ner Mutter 11\ ., '" in dem 
Helt: auf, deli.,. 11\ erweite,r,e in cil,.n S,t'en auf dem 
-."dstreifen die .,ttributezu Nebensitzen! 
lefebne da, I,a's,."rit".,l wo.r,eC',ht~e,n Rands 't re i fen 
in dei., H;eft und, t.'se es. 
S\h. sChne14et litt der Seheirebunte !81 lde',. aus 
ein ••. catalogyndkteibt sie in, ,e'ln Heft. , " .. 
Schr'elbe nun dle f·olnlde Regel val Ls,tanl,d1ig 1n 
d\e·in Hett: IW1Scheft okalen steht fü·r sc,harfes, S 
i! .. ,,. $oS nat,h V,okal, '" 
Waltfel wollt.'uf,." Phts llftf t iegen K,offer 
Phanta,sie Pul.ve·rPhi:llP1) Verkehr Schiff Heft 
t'r,eften Alph,abet vier offen Do,rfVetter löffel 
Gra. on 
Sieh ' ,. die'se Wörter ge'filau an und schreibe sie 
da,nnauswendi'" 'In dein Heft,. 
Schreibe ,den ext in dein H'eft. 
Schreibe alte WIrter ait ,einfachem k in dein 
U1 f·.11 niet. 
'Schreibe nun diese iRe!gel in ,dein Heft: im Auslaut 
,~(hreib~ .an 9t~e'nn IRtan i. Inlaut 9 spricht, 
hört. und ,Sthirelbt .. 
• 'Irehentllgur, minnt le:hes ,Rind,. F leck im Heft" 
,rtte"r, .uf Reisen,. .m N:lttag,Gebäck", 

l zt i er, Brenn,. • .tfu"' 'i a l 
:Sc bre t be da$16,edi tht i nde in 'H:eft4O 
Schreibe di,esen text in dein Heft und beachte 
d.'a.bei die '. 'raDs,.·. h.re. ib. u. nl.,.=,' imSchullandhei'm. 
Das lernen ..... schreibe denB'rief vom R.andstrei fen 
in dein Heft,. unte'rstreiche die An'redepronoml,en ( 
du, ",.")! 
lelchne :die'fo['gende Tabelle;n dein Heft '. 
Setze f,ür u.einTe,eke'sseLu immer das riChtige 
Wort ein und schreibe die Sitze in dein Heft: 
die .• _ Ir enritlel 
Schreibe d e Silben in d,in Heft! 
Schreibe die 10 lösu:ngswlrter in dein, Heft. 
l das IKa'ste:nritsel in deinem Heft,! 

er'gummi S"p i t z,·etf lütt erf arbs t i f te Rec henbuc h 
Mälppc!h,t,ft tineat Heft te'sebuch Bleisti ft 
"ein Nalme ;'st: lesebuc,h= R'adiergummi=L ineal= 
füller: Heft:. ~ ar~sti fte= Spi tze'r= Mäppchen:: 
RecbenbucJI=Blelstl ft= 
Der Spitzer das: Lesebuch das= lineal der= fOlLer 
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he'ft 

heftige 

Heftpf 

He 'i d,elt ,r aut 

ft,e; lbar 
Me i llbijriRei t 

ua J A. D. :5 
UI '1 A s. J 
118 S .. • s. J 

loB 6:2" ~ 6ES.OOl 

86 21u 

88 41 
'1'0 
922:52 

,. 
9 

Dli6'lD. 
I Stl. 
I 
11 
r, 
l 

" '5.004 
" il,.0)06 

11 'lll.,02IJ 

J6 1LD.08S 
2:515lD.OOS 

215lD.005 
24 4l,D.,015 

u2'81tD.OOl 
2811lD.043 
281tD .. 010 

11 5 Ci 39 4l0,.012 
1',. 2,., J9 
188":59 

18 7 w 
03 1&1 u 1 

der' Ile15t1"1 der: Farbs,tift der: Radie"gummi 
d,IS= Heft das,."" hlien 
,1ft das Heft •• le' [". 
lit: Id •• =left= sCRre,tbel!': ;,th:. 

;tze,."" les.'uthl_He,f ineal •. f arl)st i ft .. 
titer •••. dier, ... '. B stift .. B!O(ik#J,rurnhQi~e. 

rer,hnen. i tl'tm. radie,'.n., lese,n)., 5th','eiben .. 
unters,tre hen ••• I1.en. turnen. 5, in'gen 
Het t .i t~ef" .l,.Siebu~hli neal f "lll er Bl ,eis, t i f t 
f .rbs f t lI'p,p('.,n A,.,d ier i 
Sc.)r. Ul fs 6es,t ihichte n dein Heft! 
Holt en ,Mel

' t ! 
Du ist dein Hef, .ol,en! 

t cl1ein"eft lIolen! 
hOled,in Heft! 

Sc.re nun diie Gescht,thte in! dei,R Heft und 
lIe,ftütz'. d,.i.i die' Wirter ,a:W$ r llalller. 
IIUll8ft= und '''i,.,.:: .leit i •• " .. r il,os"c:ihblitter:: 
Büther'= untinie'rtes= H,eft= K1ebstoff= 
In ein unliniertes: 'Neft=. 
Schrei •• die Erziht,URg in de,'n Heft oder ·aufein 
811,att! 
Ver'setze. dieb in ,die Holflelatr ins und sch,reibe 
dfe frflett:iniserzihtlling '510" Mie siekatrinerzihl t, 
."0 jn der Ith- Fore .• 11ft dein Heft! 
D.br'.uc'hen wir keinelilche',. uind Hefte. 
Die= S.pitzer= ,die: lesebü"C'ber=die=. Linea,te= die:: 
füller: die= Blelstilte= die= farbstifte= die= 
,RaCi"." .... 's= die: Hefte= ,di~= RäpPc'he,n= 
Hott ffU!re 'Heftle! 
I ihr lt ."re He f te "0 t,len ! 
.Ihr t erure 'Hetteholi,en~ 
Bitte. hot.teu!f'. Hefte~ 
U. nlc:hts ~u .ef'le's~en.h'eftetOaa 'Eusebi.a 
110 r geRs " uri,e!e 'l,tte,l, an. ih-:en küchenl$(;hr.ank .. auf 
dene-n S1J. I.lftzelne Punkte lhr,es lagesprogramms 
notiert. 
Der "iftd ruttelte so beftig am Zeltdach, daß wir 
erscll"eckt a"fsDr,., 'n. 
S,ilt'''erl ich wird er ldbefti,ge lehnschmerzen 
bttksc:a.en ... 
Oft hat er noch heftige Sthmerzen. 
Sehr'eibe tolge'Ade 'fragen ,ab und for'.e zu jeder 
eiße 'fra,ge: 'Meillee: ha'st du ein HeftPflaste.r'? 
Heidekraut 
Hier blüht Heidekraut. 
Bald haben Birgit und H,einz jeder einen schönen 
S t,. auß He i dekr aut in dein H,ände'n '" 
l,.rl dl,. ;tier lriÖilr'ter VOll R,and·streif,e'Or rechts 
Ohieft1hre :B,aust,einle: hei l. - bar - t1rag 
Hei tba!rtrn Ver'brauth l ieibt ithkeit 
Ordne so: V. n he i l en br au,c ,hen ,Ad je" ti ve 
t rr .. 11. N.om.,ft ,He i tbar'ke i t 
Orne 11 :Vfu"ben he il enbr aue ben Ad j ek ti ve 
tr " ... '" '" Nomen Hei l.bark'ei t 
Vater kommt heim 
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he 

lutri"d.ft 'fuhren! sie wieder "eil •• 
tabends "ORIt.vater vo:n der Arbe'ittui!'im", 
., •• de'I,'V.ter 'hyef. und börte di'e Gieschichte ... 

•• thhe'" stllc:"e l ith es beim in M'ick,s IPul t, i .. 
Er fährt: "f.;:. 
Des t t= df~', BlUMen hei.,!. 
P'ete l"$ rl.f i.~,~S sein,er n.ue!!n imat 
Dia, istlniml ich .eine Hef.at. d e i4:h schon lange 
~i~.t ~:hrge,en 'l1laDe~ '",.. .. 
felln._ .. a,n,e " ler'gtou,rlast1n elner' 
Al.b:ütte' .Ih·rt .t d.. Il,ati' nfenli ft Resuc 'h "eines 
ltei' .. ta_e"Tds Schwimmen '.HallenbtdAufstii,eg lur 

,. ' ," htun, i,~ ,einer Hütte 
1.'5 .' cI'i

• Kiraft,elr.,s 
ilur w:eini ind.u~ Ikenn.enl ·dfeQu:e,ililiedes 
Rel •• ~fl ,.,ses. 
l'ei'cfi"'Pi'~ei te v:,:nl, den ,.i,iLdern ,t"den daziu • " .. ,.(nd." 'un:iJlirterfti~, "~f.hreft: fri1eihin,dig= 

I.Jhreft= 'bi.,i.tall"en: "rettli·,.\d'i enn"n= 
freih~n~il=,5auBen,!USa_Ast, '=. • 
l'fUSamMenp"ilrat ".~i=. '", tur,', ZI.n:"" aUf,,' pral.le .. ,n:br 'lAgen: 
f,alle": Itllu;ten= tahlren= t'r.:ns~oirt iier'en= 
Sit hir',e i ben: anz fe'hien=ank le i ,den=e i n:pat k.en= 
'einriumen= ve'rs,erren=: nat'h= IHause= gehen:;::::;: 
fleimgehen: t1Ji', ,,;: sc'hau-en= gu,cken= 
Ihinunterrenne:n' iinunterstürzen= hinunte'f ,iaufen: 
si t zen: rec h:nen= 
Sc lire i ben=! s[ h·auen=. gue ken= ;nac h= " Hause= 
.eh,'n,~.. h.1.,. . .._ ie hen::. . 't! inräusen= ." 
·.nz 1 eIh."~II' ant I, ·en: ., nunter rennen: . ., 
h i nuQ'ter'SI:ür zeil'l= , hi 'RU,nter '1 aufen:. rec hnen= " 
verSDe,rrein,::; " ie'n=. 
Mer',' Hut V .. K1Rn'.rg.rtenheillgehen. 
~ot,ld.s der'~~ .seriRen$(hen sein, sagt,., mein 
"a~erc rats ar .!lte'nÖsmi t uniS ,durCh dein 'l1Ia L d 
h:e1 \1 "" 
AlJer ,au der 1 u$,eler'wartet 'der Chef die Heimvkehr 
sei fiel" I nse!k ten. 
Pit6tzl 'ich 6es,pe,ftst auf .inJRalG,eist zuerst 
übel. titer' "e"illerte,n fat Ilen, lassen OJ Angsthase'n 
lathen uAid :lauf,e,n iW rennen 'hel~mLaufen 
lut I un(lCor, ta s" hrie i si c:hl wäh're'nd der 
Stunde h,e'l'.lich 'Br'ieft.it verstümmelten Wörtern. 
Als ,er es hei.lit'h 6ffnete., Nar' er sicher arg 
,ent t lusth t • 
Schreibe alle Selbstlaute .. D p,pellaute und 
Umlaute rot na(h unte'rstreic den betonten taut 
in iedem Wort mit Bleistift Bicker, Banane, 
be' iA,en ~. D i enst.g., 4 ... 'ten.. dirs t en.. E ic ~hö,.nc hen #! 
E rl?se f f.m i l iite t f l at ~,rn~ 'tüss i '9.. ilje.üse, ~ahf;;' , 
he"U'Rtlch .. hiRllCh .. hubsth .. käfer .. Klssen, kurb1s" 
,*".l,atschen. "k,!'ab,b,eln., le1hreri,ni,,», iLeu9nen,"i'~chen# 
P1autwu,r ., Nahrung ... Nu.er( ordentllch"Pap'er# 
Pfe\nni,g#!Pullover ... P!\,ötl leh" 'Prahlen. probier,en., 
purz·eln ... Rezepti; Roslne ... Scbwelnestal, l, 
SChokola,de .. sammeln" werwelke,n, vorsichtig, 
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he 1\mtf (; h .. Ifte i 

vielleicht, Vormittag, Warfel, Zahnarzt, zappeln, 
ligo~r'e, h ,> l" h . ",~ t -' 
n., '.' .U9., •.. r., 19=e"", 'l le ... ·=. gesp ,"nt:" neU,ti. 1.rlg~ ,rel 
f'reu,d'lg~ aufg\tre"t=besch 'tiit "ntt,uic.hf= 
Ok t ober 2:5 c hkl t zer:; 'G,bur t 'I t I;g:: h" ,mt 1 c n:;: 
nilchen: M dchen= ein Bonbon= -
A,lle i n:: ,Hause: ,,.,eug i er f g~ c sc: ha,uen;;; (, he '1 ml ich::, 
a.utgerf't, =, fr,ud.:'9-. ,SChle, .. '.,-, '. nttauscht= 
Besehr1 tten,u~d"en pressenau'f:k',lsb,en 
zus, nbind.". pflü,k,n hefm'tf"agen 
1w" nd"r belo1ba,chteten auf demH.imweg den 
Unter l'nG dier Sonne" 
Aufd . A'1mwea schlossenw;r, diesen 
SpielDtatz "'lid. edler zu besuthen-: 
Aber ihr .. Vater deutet "fe als ~her,~nif'e,. df,. 
"argot tu,r das Ikomm,nde Jahr "ineH., rat 
versprechen. 
Atssie dein laubw .... "ld i.Rücken harben" st f cht dill 
Sonn, ttefR hernieder. 
DIS !st sehr wlch, ;9, Nei l es lufdem 1'40,nd . 
tagsuber 10 helB 1St, daß •• n das Essen auf den 
:Fe(sen koch,en könnte/wahrend die Nljehtelbftter 
kilt lind. . 
'fntel Klass, stoßen leise Schlosser Glas eSlen 
heiß riest Tass. fl.sen 'lQlsig Kreis Fluß nie.en 
s~ ... ·ß Kf.ss.e.n Ha.' LI ,.rOßen naR 
Der kasp,er list he fR. 
Der: Ofen- ist B heiß:. 
Die Betne ist heiß. 
Die= Stlrne=fst= heiß=. 
Df, Stfrn.~ tst hefß~. 
S,eine St i rne ; st hA'fR. 
H, i ß:: rot: Slthwtrz müdie:: weh: !krank: 
essen'hef!R stng:en rotH,ls schwer KOPf Batiken 
l, .~hen lu".n tr fnke'n Be f n,e lesen t ; Irne mad" weh 
rede:, 'k'r.nk 
Seine ti,tne: ist: heiA:. 
~u;di .chte sfch zuerst Süßigkeiten oder heiße 
Würstchen holen. 
Mein Vater" de,rtl.i'Rt !R,einer r und ich. ich heine 
Fran,,, 
U l r i k e tri nk. the i Re Mille h .• 
Ul:r ik,m.lg heiß, Mi lch mi tHon;g. 
Heiß. Mi lc;h ~ mf t 'Hon~g .11. 'mlg ••• beim Umstellten 
bleiben hier Adfekt'iv,Nom,n u,nd WcrtClfuDpe stitts 
lusammen. 
Ver fahr,e eb,en'.mf t . den t)ei den anderen Sitze,rH 
Ulri k, ml' h.t."fl~h mft Honig. fit 1 :~,so: h" tUt f Be und bin • { s hn Warenllauli 

I.c h ",i ß,:me f ",,,,me h. t ein fe und zwei ,1 e; t tle 
Bu"e h, t a en n~b~ne '1n,nder " 
Ich ht·i mit mir kalnnm(ln lef,lde u"ter \re'; 
u,nd me s sen. 
I eh. heiAt: mieinNtme '~at luch zwei gtti chi 
Buchsta,ben nebenelnand,tr. 
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Siffrl
he iRf'~n ".. bei t , 

we; l ~die I,elletterll.nc~mal, ,da~, Gesf.hletht 
be"tt1chnen r h,elß"en Sle G,.sch~l.'c'ht$.,orter" 
Wäf'ter Uins,ertu'" Sprach" die von Wörtern fremder 
SQr.c'~'e", .'bst ••• n h.i f re'm" rter. 
"lI elnemlesenstr-elcht er hel 5 Teer über das 
D.ch.~ 
Er heiRt'Wal,di .. 
lE,,. heißt Wal.di ,und ist seh,,. verW1öhnt .. 
Ei'nilchwort "eiß,t: ()hne F (,eiß teinP".'I,. 
", i A fit er, die r ·he i ß 'I: IRe i "er , und 1,C b , it hhe i A,e 
franI·. 
Oie ("uttelr h,.iRtN;arlene, 'mefngroßer .;ruder 
H .. S. 
rJ,fe'~ . welleher . telt .. d·ie .lnac1hstelllend(,"fralgen 
b;e.nt·w9rte'~: .. ~fe heUlt 1"\1':1d$ Irude·r? 
Te>' ",r,Uft' kOillltlvlom l. at e in 'I '$ the,n ":0 r t t (! r,. a , das 
~,ißt ·f rde. .' . . 
J.:n:was."" d i el, ii t o,r'. h"t '... I'es.(: br fe:ben hei At 
Perfekt .. 
Oe' 4w,ite lei l(lu,geflog,en,g.efunden) heißt 
Pa~t,zip. . 
'Er .. ,. gi .• , 8. t, e ..... 'r 5.,.0,.,',.· ..... '.·.',..· st ... "Bt e.;.," ". '.,.,.*'R,t. ',. er beiRter $chl i,rlt elr grüßtelr heißte'" Sthieß,t 
Der erste Ta, i",. der Wo,th~h,ef"t 'IMol]ta,g;. 
Der ZN. 1 te la,g' n der 'Wo,e h,e be 1 At ID 1 enst.ag: .. 
Der fünfte 'a'9 i., der Wloche hei!~t f ~ei tag=" 
De'r sec hst •. 'a. ln d:er",oc he ,he lAt "ams tag: .. 
D'er f., i ',de r 'li t t ederSilOc ,he he ißt Mi tt w,:):c h= • 
Delrer$t~ . Atbi,itst'~I.in. der .. Wcu:h., heiRt Mont8g= '. 
D,er '19 'na" h .de_. $.,., tag be 1At 'S,onnt ag~. 
Der ,., vc"'~',d'.i"ittwocfi b·.illtDiensta:gz • 
Delr '.g "ach cl .•• ;:neritag~e'ißt f reftag~ .. 
D,e" 'ag n.ch1i,.e .ttw~Ot'h ~elßtl)on~,rltag;. 
O~r '!I. IVO,t ". deli '$cmntag lhe 1 Rt $' •• '$ t.,~ ~ 
Wealll ·~inSatzetwas,r;zlht.t • heißt e·" 'Erz,lhl I,atz. 
Er he f At G,es,ch,,: 't:: • 
.,ir Wi~Sei""nicht «,I~ie der .. fremde'Jung;. heiRt ~ 
a!b!er ,_I r ,',ötlnen lhM,doch Namen g,eben, wenn wlr ,an 
die .G,.,S,C 'h 1 ("te d,e"ken .. 
Weißt du" wie K .•. sperl s lte,;' dUAg heißt? 
Wenn ein 'Satz etMalS fra;gttt heiRt er 'f ragesat.110 
f in. iNaidel" Mit ,der wir stopfen, heiRt 
Sto\pfnadet =:,. 
E 1 n° f n .m i t dem .·an näht _ 1·U; ; At 'Näh faden: .. 
Oer 'F,. "r he,iAt Herr= N~onner=. 
E!ne Hos,e aus L.eder h,e!R1t genalu lederhose:: .. 
Elne Mose aus StoffhtnRt nauStClffho's·e=. 
~ ltl PulloV.,r ", t e'inem Rol kragen. heiAt 
A10lJ kragenJ)ul \ 01 \utr=.. . ,~' , .' .' 0, • e f Rfl' Wei t • # ,d l e g·es t r , iC k t wur Ide ;I' he " ß t 
Str 1 (: kwes t,t=. 
f'r heUlt 'etrer: .. 
Das .. henhl'i~t Ute=;I' der, Jung,@ Pet.er:::: .. 
Das "Ze"twort" he,At" ,d~$,hal.b . Satlaus~age. 
Umkreise" was du, ergi'nzt: ich habe t.8be th.af tes 

kpul ver ..... ,ord'ne die er'ginzten Wörter nie h 
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i Före" WOrt art.n und '% hren E'ndunge:1l : Ad f ekt i V'&: 
-h.rtf,beihaft l ichl f9 bar sam ,Nomen 
B,(t Iwe' ,un ,n '1$ h, lt er 
H"ose' f ,ball., SI 1, 'ft#' r,ot, JU.9'fnd, f i lm# f i $,,, '.i ('enlu"u, .. Iaht, Katz,e, M'ttel # -he'ft, ·sa,tl, 
k l .pp"'"' .. Geiber .. Haus,. dre i, D,amen 
lriecht ,der taub,fros,ch a,tjf die leite''', 'wird das 
Wett,e'f ",i,d,er hei ter" 
fnlk,et krieche'ft t.' 'r'fiße'ln Fe; L,e heiz,en kl fnken 
kr ! e , t, ",g~n l, IP f and t ,~Y't hen pf ~ f te s i ngle'\n 
h,e" f .Ind i 1ft, ein, 'f luch k I, Ire1 Z.'A 
Pu t zen" he i len_ sllI,r i ,t l'en 11' 'f l f ,zeIn" re i Zft" 
~ttu,.n" Nerz tanzei""ieze,p,lz 'lr.,,,z 91 zen 
Ireul,zF flzPi ~l sC'herz'," SI(~".U2'e S,.ll ,Lanze 
Noll he i 2.n ,Ier ,,$th:lt~r Z S totl sch,newzen 
Sc hn.ps "'ass,., He ,26l Be'ßlz in, Su,p,er,be'nz in 
I1aAI, "ht "b.,\d - 'homas" bat ttd ief ius te (i,eiOrg 
'st_,eln Mel" -Pet'l" hit t elle AUlen ,uf der Wirt 
kOi_t - das Es,sen .1 rd IUll t!01 
'$ttt'll,e' , 10 ,einüb." ~'uAterstrei (int- di,e 
Schreiest ,.rigkl,ft : bald: ba'ld;. - ball r: 
ball en.[ b.ll te, I,.ll - Held: • iIO '" 

Ka r S Ir al'ym ii,. Dse rPungel.AJben t e'uer im Ur wa l cl 
Ul i" der N,e'ld Ul is Traum drei Get.lhren d,er große 
6lei$t wie ut i kaspert erlöste ütlerl. istet hatseh; 

t i"r ~ i c 'her 'raum 
eufeLehen:, fehlerteufet:., der::: k l,.ine=k.er t·:::., 

das= kerlchen:~ Teufelskerl=_ Held:., er~ 
('OiW1'01S sind in f1 tmen entwl,eder edle Held,en oder 
gr a:usa:fHS (hut' kein .-
I 'n f;' lmeln 5 i ncl (''lrW:boys i .me,. .'n t wed,e red l e Helden 
oder aus.me $,churken,. 
Edle ,iden oder grausamle Schurken sind ir, Fi lme,n 
'fM:er: Cowbor,s. . 
In dl.$I.m Jahr durfte er ~chon be' d,en 
Os t er a:rb,e i t enhf'lf.n • 
Wir wo'lt"n, ihne,n in d,e,r S,('hule hell ten. 
Hans dar" h!e Lfenl. 
" r anzldar f i "m debe i he l fe'lA .. 
Desha,lbhel fe'n Schülert,otsen Pete', und den 
anderenK ind,.rn LI,be" die verkehrs'reich,e Stra'f\e .. 
51 ehe l f en Re '* se'I1,den das Ge", ktr agen .. 
W1 r wo,l tenalle auf dC1.geme,nsamen l.e'benS1wege 
e1nand!r d'ie ,lasten. tragen h,et fen", " 
5,11 traumt von f!lnem Beruf,* wo II,an K lndern he'l, fe'''1 
kinn. 
wie die 8,e,gg.'r( S0,, heilfen noch viele,Maschinf)n 
auf der Bauste, I.e. 
lm,igtnbltlfen dir die Er'l llrungen auf dem 
Ran ~(relfeA. 
Kannst du mfr beim Abtrocknen helfen? 
f ü,'Sonn t a,g m1ü,5 sen '" 'r uns ebe'n be l f en ,. 
Di,e Fragen' l)Iom ~andst~eifen können dir helfe'n: 
Ute wohnt " Ma,nl bel ihr.r Tante. 
Ich w1 t l. 'r aue h, he tfen, wenn du e in.al Not 
bist~ •• w e geht die Geschichte zu Ende? 
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Henne" he1rliutzfehenl 

Der: Vater cif,:.:. Mutte'r 4as g luch der~ Löwe dfe: 
Low 1n dls=8ett der~Hahn di,,::: He'nne dass: ",B"sser 
Sie stet l t. auch .Iutter "" QUfrk und ,Sahne her !I 
v,),,'rmOd.,t feh. f'.,." l ie,.,,, . je. t. zl.r, di.e ....• otk.h(lC~ien,lt., .•.. rn 
h ... ~ .. n., .. " u.,nd.· .. her ... ' .. un,d Dr ... , ,.,a. en.l ..•... ,fut.1 

t. e. r '" d. _. " .. "." a,e '.1. ungen Vogelehen haben ma~hf'(gen Hur19,r. * 
Fr ·I,nz s te ill taus e 1ne r Was c h.ut te lt onn. e 'Inleln 
P'i erk,orb her. 
D.if,gt er d t " k,e S t IUib,wo lken vor "I (; t~ her. 
E ~ A illmt'. fni' K 'f s t, her und I ehRe i det m, t d,r 
Sig'. dlenPl.tl für· dreflFienste.r uAlue;,n lOrchen 
I'US~ 
Std~A l':ft9 stit"" ~e Rober t un,d "·Inde r 'te f n der 
W .. 'IO, , ' .. '. U .... '"t\'.,., ... h."fnu\n,d her" 5 c harufier ! 
Als er Aober~s;eht( Iigter~ "nl, du lietrffsch, 
komm her, w~nndu d1Ch traust! 
Daptp,e t ., S'It e: ."' .. Itb flJe,!. 
unser .. N.'a ..... 'hb.',., ·r. 1 .. , ... 1' .... " 1.'."'.' 'le.f .. :,., .. lüi_er tle." ' ...... ' •. Ift.'".IZ. '.' un;.,r, komJf~t mal h"r und seiHt,. was ,eh inlder K 1 'te halbe 
~Es ratlt dillli"hüls", fahrbahn ~ierl~. 
Der. g,wll t 1 A,·r.lm d, •. :I"I"fS senkt ~ s, eh her"b. 
,Dtes b,.merk e ein,. Katz"dfe auf,nnem M,ahen 
Sc :ID.'."I'.n S, .. I., SDr.,.'n'lh'~ # e. r.··gri:ff diS. "IPpe ... ,lnde 
T ierChe,n und ef I[ te mt t 1 ,m davon, um eis 1n Ru:he 
zu verzehren. 
Es erhfel t 'reich\ fch und re .. lmlßi, .Walsler: und 
bald strafften slch,df,herbh .,ndenBlitter. 
Ei"n ""rcedes wir'd l,n •• tfuIlte1n: Ihren Sil. g.n" 
'fechts 'h,ra"! 
,Dlllr.,lSs, ,'f,n w.f.ß'.'s~uto n,.ran. 
St.'n,d;g . ""hr,n schw.:r" L"lt.,a,.n Berg. vlolnSan,d" 
K1 "und .' :a'~:kS t"i . .' her an" ..... -
",'. _."' h. re. r ....... '.'. _,u •. ;' ".;." .. ',.,'. '.'.'.p .....•.. " ", .'. t.~.",e ... "" .. '., ...... l.n:dt.~II. :n ..• , .•. r .. -. u".Jnd, .. '." ,IChtf '. hen .. 1c:h an etAt Iloe, hw:t teh.:r,ln. 
L.· ...•... " ... ," ... ' .......... S' ... ,b .. f,'.6.t ......... sfe 'Itc".,"'." .. ,' ,". d ... ff',n. '.'. B, ... ,'."I11 .. ' •.. ',.r., ... (h .... ' ..• " •... ra ... n.1 .. U,nt Wal·seirkr IDe (trift heran, sprinlt 
hoch 'UftlQ taue h t d(,n . e i fel" ".e _' ··r u,nt er '. 
Wi rwoll te,'n aufr .... '. n d,r .. vat.ri~r,' t den 
K ind,ern, .. WII zw;sch,n St,lrtu,nd Ilett der 
Kindelf: ,Illes I,SC:h.beni1$t: als feh mth umdrehe# 
s,he , c:hd,:n,lll!on iM f t denK incle rn sc tu!m über 
uns .. ". S~hw' .. b .. ·,tn~ ••. , ,dei r.,.·. MIln,n .'iU!.' dem ... ; .. "".blChif.' r erzlhil t dem' lu"Pllt r'snal: dlnn Wlren wt 
nahellnu,. heran ••• t L .~t I,alteren 
0, _ scftrfl~ tef~!e Gto:ek. 'f und Otll'i eh I(hn,etl t 
einD,lph neu! r rtefe herauf un:rJ 'Ichnlopt 
sieh diS Futtl'f ~.t,in,m"2iellt~n Sprlunl'. 
1\ l s . ,f., fne W:e i tletsc tu,ommtn waren, 20gen 
dunk leWa l, k,n.. .M'. l .. h.r IU f • 
Hole. denm Ste n= herauf=! 
Vom S~rungbrett II"rin"n den Steinhefl,ufholen 
mit l~ngenZ'Qlg'"Sthw'mmen in das letken Ipr;n,en 
luf den Grund setz,en 
'Inn,t= du= luch= d.n= Stetn=. htiraufhol,en:t? 
Als 1ch dal Unwetter heraufziehen sah. war i h in 
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13.30 U 1 2L.,DlI084 
2218 l' 'LO.O 4 

5S 2831 
553316 

5S4721 

55 5621 

55 6721 
SS 6721 
55 15 9 

SS 7516 

S5 7526 
55 7528 

55 82 8 

24 1lD.004 

28 4,LD.001 

34 2LD.007 
3' ZlD. 0,08 
38 1:lD.01,O 

38 1lD.010 

J8 2l.D,.005 

:58 2lD.006 

41 4tD,004 

h6raut Z f,ehen '. heraus 

den K,ller '.tangen, um ,fnen alten SlechkObel zu 
hole,n. 
E i:n 8eh; l te ,r kipp te ,um, und we i Re farbe 'f l aA 
h"rIUI. 
Dort aytllt da. Wasler heraus. 
1), S,p r1nlte, .u,rl'1J5( dll G henk", 
f 1 n Heer ven A,us f lug ern dr ,gt heraus. 
D, .. ·.".'rt .•.. , •....•. ".,a,."i,e: f.i 

•.•. f"n.\.,.,.,.r.fft".,.' .... : s.·c,'.,.h.i,,,, ...•.• nkt a~f die St'r,aß" u\nd der .'\' SP~1~,t htrau.~ 
14 .. '.". S ~ .. Jla.,r.,.'t. e .. , .. ',:m .. m."if! .. :. Ir}D., •.. th.l. r U.·I,n",,' t. e .• rs.iC,:.llfe.de., aus di,s,er einto,,"." "elle;,! herau'st . ,. ~ 
DII .1nZ1ge Ges,ch.opf schlu,p'fte lndes'sen elnm,al 
",rIUS .. 
0'" kommt d,b"f he'rlUS! 
SCihr,ib, die AU5kwnft he\raus, dfe "m Ig"nau\,sten 
e rk l Irt, WII , f n . . ",r i um f, ·t. 
Schre'fb~ vondil'i~ AU,.lord,run . ln ,fm (Kaltttn 
die ;enigenher"tlSj,dfe D!e ....... rs VI!tler in. dir. 
$1tultfons,lgt hlben könlnte:Dietmar, I'tel den 
Plattenspf er lefs.! 
Schr,fibe .us dem Klst,n dfe Aufford.,runghe,aul, 
imftder Dietmilr, Schw,ster ihren !8.rUld\er~bftt.A 
könnte., "tnen PL..ttenspfi'ler leiser zu I'tlef,ten! 
1n.1 fordelrt U,do 'h,rlus 
Suche die Perfektfor:m,," her.usund ordnt (sie"ft'in: 
hoben: h.bt ihr ."I~hen#.hlst du •• ,,,se1n:wl~ 
Ifnd rau'fgefahr,n, bist dy •• 11 b,fim 'Perfekt ist 
die erste VI,rbfor. imme,r e'tne Prisensform von 
ha'benoder s, in. 
Schr,tbe ste heraus! 
s ...•. " hr., ' ..... '.~ b., ....• '''' ....•• ,d.i ..•. ,... vit .'.·", .. ,O.f .. ".: .••.•. " •.... ,h ...• r '. "' ..... , .. " .• ' .. d,~ •. t.

1 

', ••• ' .• n f. C, h,.'. t.·. d; rek t 'twas m!ft der f fl.nb·.fln zu tun blben: 
.~.. .. ,r,.,b~us.:rf.' .d,.:mft M:I" .stCh fm I.~talo\g 
Le chter zu'rechtf1 indet, sin:d Itl. Dtng,e "uß,ra •• 
n,.~h S.,tbgr:uPP',·A .I·,.or'cln,.'t" 
SChreibe .l (" (r·,n,unigsfrlg~.ln heraus: .eif (ko·.t 
denn ,noch? 
!,uch, aus . die, ••. T,xt.tl. WlortgruPDenheraus" 
d f. fOr' ,f ne 'f 'n,.ln.'. V,.rb I'tebt", f 
Schreib. at leW6rt iermft selharf •• S heraus! 
SC, h re ib·f d i t 5 wair tt r mf t we ( ehe. s her aus! 
L f •• d,"1 Gtdi,ehtlut dem Rlnaltre, fen, # hreibe 
alle Nlo •• n h,e'r:IUS und winterst,..; elfte den ,roRen 
An flngSibuc hs t ab.,·,,_ 
SC.'. h. ,r., . •... , b',' tu" 5. d."" .. " " , die h t Il, l. e ,Adl ... lek t ... f VI U.:. ". d verben so heir.UI:d,f,'ktive: ro& ••• Verben: 
,k.U .• t".,1I ..•. _. u.~·.b.lrQ'Uf,','r"t.", _. l.ink, tnfl.hreln überh,elen 
• f nb 1 ,.,.'n .. 'h1upI,n q,lurc h 'f ,Ihr.n 
S. 't", i~lt"D'. r. stel,." Sitl IherlUI ,der df r Im besten , lt. 
Sehr.tb nun ,die üb'.,," Sattre heraus und 
unt.rstreiche alle, da dir nicht einleuc'ten. 
SChre;be ~i'~SI .~ull,mmt'n'.tlun,~en ~.raus und 
unt.rstr"t~e d1' Grundwörter: Tr1nkb.cher ••• 
lu,ch, zu, I~~ lln übrigen Grund(,,6rtern verwandte 
F,ormtn ,m, t I oder AU. 
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herausftieAen 

Herausforderung 

herausgefunden 
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0*0'05 Herbsttag 
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83 61 42 1LD~006 

SS 8J12 42 llD.Ol0 

5S 8818 '4 4LD.001 
SS 8819 44 4l0.001 
UB '5221 W E 7E 5 .011 

US 67 16 WJ'3ES.008 

UB69 ') G ,J 11ES .(nl 

U8 89 2 G 
U889 2 G 
UR 89 2 G 
UB 89 ., 
u~)89 9 

UD, 89'16 

UB 8917 
UD 8917 
UR l' 
UiB 19 
UB 90 11 
tUe 90 :$ 
UB9212 
UB '9212 
UB 9216 

N4tD.01 
N 'tD.. 3 
IN 4l,I).O,OS 
N 4LD. ~4 
N 5l:D. 6 

N 6lD.004 

~ 6LD.001 
N6lD.. 1 
N 6lD.1 
N '6ES. 1 
N 1tD.' 4 
N 7!lD.2 
Nl1tD,. 1 
N111,D •.. 1 
N11LO.004 

U8 9;!17 Nl1LD.001 

U8 93 4 G N12lD. 
U993 9 N13LD.3 

UB 9312 IG N13lD .001 
8 9424 6 N15ES.001 

UB 9512 U 
U8 9527 uc 16 9 

U(60 6 
UC 6110 
U( 6110 
ur 611'1 
uC 6111 

N17ES.01 
,.1 tES.1 
D1JLD .. O ,9 

H 3lD.' 2 
H 4tD.' .. , 
H 4LD.01 
H 4l,D •. 01 
H ~LD* 01 

Jahrmarkt zu gehen. 
u'DIS ist unsere Ham,stermut teirU, sagte Herr' 
~iel ing. , ~. ". ~~, . . H 

PaRt flut ~ was 51e JA' t dem Salat_acht , sa,gte 
He,rrB1el ;Ing. 
Herr K ke raucht nicht mehr~ 
Herr Nu r kautt Buntstffte_ 
R,mme~,krabbeln~ Pudding, ,Affe, Bagger., r;.t ler,,. 
H1m.,e,t I' M,'Ain, itufprallen, W,155er,1 Herr 11 Mäppchen, 

tt .. renn.n, "ess,r 
f,t' r::, Ube l täter:: , ,c;h,ul dl r ~ Junge~, (8",~g<e l ~, 
f'remde'rgJun. :; # Nerr= Seil'ftm\e blr.un~, .,.ct,r= 
P'tet': ein ~ u'fen~ fra I.ehe,:: s(hlePIJ.n~ 
,P t Ist i kt ""t, 'in= t f,',gen: .' 1 .= $,ch,ne. ll:g 
T 'te' •. ,.chwer= ik'l i rren= Ube' tel":; .,.wIOten,,: 
tlll [ren: S(f:Uluf.n5ter~ ,lorni her,at.js;stOr."en= 
Ntrr: Se:mmiei\~r~un Ir ,rtf''' .. h'lr.u~ltÜirtlen,= 
fensl:r,rs ,thelbe= .r'sc' rocken= Ohrf" S'h,rb.n~ 
Jun m u"Stbuldig~ w'erl~I'C:lk,ni= G.hl'~. (,ke\r~ 
S t . l~ f 1= 'Ir; ""~n,; Gel~hlf t =.c ~~II •. ' .. roh= .c hen= 
H"rr S,mm,lbr.un Herr HO\Me, N:err IPeter 
Herr Se_"el.~.,rlun Herlr N,on",e'"err PetEu" 
HerrSemm,elÖr '. ,Herr N01AnerH,errPettr 
Derf I·h 'r er he ß t Herr,:/: NunI". r:: '. 
kitAnst du dir denk'in, ..,.rum KerrN:onn,er die 
Stirne runzett? 
E. rkennst. d. u.~. [ ...• IW.'.!'I .H ..• rr. NC'An,. r,' . . tut ~ damf t da~ Au'to 
nicht plOtz 'chstehen 'ble'1bt? 
W.rr fti;Oinn,.r fAhrt .uf I.inen' .• rkp:ll't,l. 
Herr No,nner flhrt .:" 'l 'Ae T'ln!kstel le,. 
,M"err No,,:n'.lr fihrt." eine Reo.rl,tlurw,rk'titte~ 
He'rr Nonner=f'I,hrt= .1"- .'1n8= '."kstillte:. 
'W,e r ..i s t der .,er rf m ".llu.n Arbe 'ft 5 l*l I UI.1 
Die:,er H,er'l strt,.,= • . 
Mt r r Nonne Ir ".ZII I.'. t 2 ~,,"" i I. ",rr N:oniR,er .,.zaihll t ," IM.t". 
Err.:thne .. , wilrtliel GeldN.rr ,Nonnei" Tankw,lr·t 
,Ils trinkgeld sch,:'nkt" •• fl er Vort so nett 
b,e".i,nt Iwurde! 
Herr Nonner schenkt d,e. Tankwart IPfennige alts 
lrinkld. 
Ande . Tank, tel, l t .,k,u!,rze. RIS t .. Hierr Nonner tank t ,If 

Denke ·da r .'ft ! Wer r No'rt'n'lrkann ver ISt h i ed-tne Niamen 
bekommen. 
,Herr Nlonn., fah r '(ir. ur T .nk , t. t, l. f 
H.rr: 'Nionner= Pet'fl Ci V'.ter= Utes: ~ater~ 
110bt'r ts l; Vlt.r: 
Herr N:onnerta,nkt, 
~.rr.. ......r ,b.z.ahlt.=, Mark=. 
St hre f :~. .~. n . d f e .Sp,r'IC hb l .. was Ut e und Pet er. 
Herr> unct f ,ra,uNionn"r wi r ~ ~c h sagt haben! 
De r Her 'r auf dem a'1 :l d l' t Cle r. I t t r r: de f' be i . 
Htrr NI·on:n,er~ 'totDer't zum lelefon. 
Herr Nonn,erSchlirt,tht zum Teltfon. 
He r r N"o,nfHt r l ä·y f t I UfI TeLe f Ion,· .. 
Herr Nonn@r schl.,nd.rtzum Teleton. 
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3810 

3lrrl 
:5872 

'AI'S fRE:!" VOIABfl 

Merr 

~er'r ~c i\: h 

herr ~" i ( 
fH,e,r'f'n 

QUELLE 
61'19 
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1919 
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804 G 
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'N 4ES. 1 
l 1lD. 1 
t llD. 1 
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l 'lLD.O'01 

l llD.OO'l 
L, 'lD.001 
l JtD.004 

6616 w 33 5LID .005 

lDll8 Z S26lD.004 
MI171 2 C16LD.005 

615 14lD .01' 

231 1 4tD.01S 

7 7 4 1tD.007 

SS 4111 1lD. ua 61 8 J6lD. 
u8 61 8, ,J 6l0. 
UB 6t 8,1 J 6tl) .. 
UB 61 9 J '6E S ;0 J 
uS 6111 W J6lS.006 

UB 6113 J 6E5.006 

U8 62 ; 'GJ 6tS" 006 

Urs 62' 6 J ,6f S. 006 

UR 62' 10 J 7l'D.004 
UB 665G (J 12lD.006 

UB 6613 J12ES.006 
UR 68111W J1 .012 

,He'rr:: Non·ne,.:::. il t:: ins ~ Haus:;" 
Herr Huber wollte den Dieb fassen. 
Herr Nonner wollte d,en Dieb @:,.,'sch,n. 
Herr Hur wollte den Dieb .rgreif,n_ 
Wie merkte Merf' Hut ,daR .,,, Dieb i'm Gart,en die 
f l. i eder'bOsen, plündert",? 
Herr 'Hu't Ir ,um df. 'se,lbe .left im 'Garten und 
wollt, fl d,r hQlen. 
,Her,. H~~ . g[~~ad,e 6ein Mitt,."ge$$.n. 
M.,rrHu't; (vom K1ftdergarten he1Itgehe'n. 
Doch zuer$t ab,r He,rr Hut Haus 1he·rrGartenbe:s1 tzer 
."')usb,s it.,.rstbe'nsitzen g'f'ter1n ,betl ade 
bei:. f rufUiitü,~ '. i",,,i tt'liess"n D" im Alb1e .. ' .S,'ftn 
vo,r .·.'Gllr't.ln't,'",~ fenster Ulna ~sehen e'ltde\tlk.en 
.rbltk.'n btobl.c;ht,',nf l iede!rd'feb f reu;nd lesucher 
Dieb 
Ner zl i (hlllje ht i her rl ich kr if ,tief lee k.1 gend l i t ti 
'he-rbst II ich tin feh w,e1rs'tjndl ich· 
H,eute ist. e; nh,rr li, her ',.Gi •• rtlil. . . " 
,As t ,o,r w.,n·der t .,l·t se f "em Herrn ",:nl demk l e ·t n,.r, 
'Pet"r durch di,e Spielwie,en •• fluß. 
Ein Hühne'rhund,de'r w,ihrend d,erfntenj"gd 
'gewöhn lf c h die" ges c bOiS senen . IE nt ein .h,o l te, ,. 
uberbrachte setnemH,e,rrnun'ter an,derem .ln 
unversehrtes Entchen, das bloß ein paar Tage alt 
war~ 
Hf,r·a,uf b'rachte er seinen Schütlt ing wieder 
s,ine'mNe,rrn, der ihm w'feder sein,. alte iB,ehausung 
.zuwi"s. . 
P,e'ter "rzahlt von de,r K'l.lss.'nflhr't: diS follste 
wir der A,b.nd i"d,er Jug:"n1dherberge mit ,H,errn 
~1,Jber und d,e. "~I,'. .- ..' '. -
Daraufhin .. htl f.fn$N'c.bbarl~.U5IU Herrn 
Gr'Olt., .. doh .. Groltl's Bo'h1f'mas·tbine ist .ka,utt,. 
Oie ,Pol t",. t . fr tiMer rn J ale obI: WiS f 5 t g,es, heh,e,n 
D,IS ist ".rrAlb,r.",;n, Seh't.ff.nlt\er~ 
Di5 'I l,tHerrn '. .erl 'Sch 'f,.nster. 
Dasf stHerrn "e' ""r's S~hftnster. 
DII= ist= ,Merr:n: Se·Mtl.brau.ns='Schaufen$t:er=. 
Schneeballi~Sthlufenster pl6tzil" eh f l ie,.en 
He 'r rn Se"mme t br a:un, 
Pt.ötzllc'h: f l 'legt:: ei'n:: 'Schne,tbalil= in: Herrn; 
$.mMel!br,.:unIS: .SchaiufeAster=. 
S,chneeball Schauftnsterpl6fll ich fl ieg.n in 
H,·er'rn S,.mme'lb,r.UAS Fenlt.r'thefbe und k t; rren 
Scherben auf Gehstefa fallen 
PlOtzl feh: .. fliegt: ,.ln= Sc'hne,eballli: in: Herrn: 
'$",mm" lb~~uns= S~h.ufens tlr~ ,. 
K.".:nstdU.....A .. _ 'H.,,_.r_ rn .. [._ ,,- ... ~. d.· '.aus <le-. "a(ws kommt 
Plätzt f.eh . ehne.ball' ",gt "fln 1n Herrn 
SI!me li9rlun~ ~th,lufenster..._ ~ 
Plotlt,,~h;st'. ,egt=ein=., St~neeblll::: ln= Herrn: 
St'mmtl,brauns~ Sthlufenster:r:. 
Ptte,rein klyftpl6tzl ich und ft i.gen hleppen 
zw,e i Schnetba.ll, 'tr,gen tu;h,were in Wlrrn 
'SemMel-braunsPlast, ik tlsch,n SChat.fff'nster 
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Herrn - herum I 

UR 6918 

UB, 1 
UB 19 4 

6'1 9 

J 
:,6 

J18t.D. 

N 4,lID. 
N 4.lD. 

" "lD. 
l 1lD. 
l llD. 

80 1 Ci l 3tD.OO' 
,80 8 6 l JlD .• ,OQ4 
80 9 G l JlD.004 
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"1145 " 
6:81816 

l SliD. 

315lD .. 002 
~39lD .. O'G5 

( JlD .. 011 

5ED.054 

W!nt.rtlg Jragetasthenk~t t UbeL ~itererz,ürnt 
B!c 'ertu nt"'" H~usGe5,th'f tzornJ9 \fers tee, ken 
wutenlcl herausst"raenund 'he:raussturzen l,achen 
se:'li froh insen und f,'nsters,(;:h,eibe k, l i rr,en 
oftlr e "Uenersc,hrockene'r Junge Scherben fat len 
unSC'bdiger Junge ,auf (j,ehsteig 
Ptötl, l ich floG= e',i"_. s,e, b"nee, ballt in Nerrn 
Se:lllelbf'ilitl"S Schauf,enster .. 
K,e,n;'nst du d.'n N"rrn t'nl , " 16s.m, ,A,uto? 
Ven;r cJu, di'e~,IMn Nallenvergißt", la"I'nns t du den Herrn 
.iUC h .i t .,indreren Namien belle 'I c lin,e'n ! 
Pete'rs Vit:er ste'lt t den!Motor ,ab, steigt aus de1m 
Auto und geht zu. einefPiWC!'rrn. 
lIetrathte Herrn NDnn·erund k.r,euz'. arA .. _ase" nun 
tut! 
IChke6ft·e He,rnNonner.-
D iie f u.Aspuren ~onHerrnHut t Fe f fe"n ni eh t m '1 t den 
f u:Rs, uren ".$. J ·nzu._.e'" • 
S ervo,r':lteige .. ' " _lA. W}'lrrn Guts 'Gillrten. 
Junge tiorbei f,.lr'8,'ft an M,e'rrn Guts G,r,und·stück .. 
Er vorbeiko_en lunter Herrn Guts Straß·e 
Das Pul.t war iHerrn Hut '$ 'Nittalgsti'"ch * 
Sch~lra!nzen die R:ab.tt.~ 
Stefan war der f t ;,ede,rdieb,Nartin durfte Herrn 
Hut ,ptel,en .• 
Da herrscht schon morgens viel Verkehr .. 
" .. I.~t ~e.,.",g. 'l,"nn de'" Ru'ben,ernte herrscht dort v lei 
Betrleb. 
Vlor .trbetr.cbe ich die ti,fe :Rin,ne im Boden, 
di,e wo,n der Feil,.·.ft des iwasser'! herrührt .. 
I,los= fern f.onDS= StimMe feil..fon: olftnibus=für 
al.le. ·OtInibus= t,.los= fe,rng.ra .. _= Buchstabe 
felegr'aam=b,erba,;; !Pflanze Hlf.u"barium= katarrhein== 
herunte:, "fl ieß~ln. ~I "=. 1",.ss,rA,quariu.= :bios,::; 
~.b, en to.,·.,'OS=.-,' ile".",1, 're..... iio.toll.;*e .. 'z." in., ... ter'.,e,sse,". = .... da. b,'eisein 
interes,1 eren: .. autos=se'lbs tllOb il.= .. bew:eg t ic h 
Automolb1ll=probare= ver$ucb,n :prObltren= autos:: 
setbll t Mate h,e i n= ·ma·ch,en lUft oIR!at =molb i Le= bewegt. ich 
"obi (e= Veos: .. 'Erd:e gr aphel 'RI=. :"ese hreiben 
Geographl.: fabriea.re': hers,tel:len f·abrik=mi;kr,os= 
kletn· sltopein:: anse,hen "ikro'~du)p= zoon: Lebewesen 
Zoo= 
Die Wettert,hin.'n,aut dien Türmen dre'ht er 
Mu,t.,i II i '.' i herum. 

"I 8\9 ,I, 

"1161 21 
".111912 

(11lD. 
C20tD .. 

1 JtD. 

'Wo st\reit er nur wieder herum? 
:6 Wäh,rend Gerha,r,d überalit de'n ,Eint'ritt beza1hlt .. 

fuchtelt Klaus jedell' mit der Sparbüchsev'Q'r dem 
~Ie'si~"t hi'(t,rum ynd "a,gt: uich gebe ihm das Geld 
da.~.1.sC hoft w ' oe'der. 

0 5,P 6 " 39 6 

55 392,8 

ltD. 

3 

l,ereDo$ien, f' l,'(h.n.~ lUlfpen unda l tp le;' tungen 
l1-gen ;. ver9treut'herUII. I" 
Dle .e'~ste'n,SthLaraffen l,egen nur SOl. herUM und 
'1art '" auf .~ i e 9,ebr at eR,en 1 auben" 'd i ee i ne. da r t 
1 ns Mau L,f II eltn. 
Un~lefilhr ~i~e h,a~be Stu')!de l~lng drücken s ich die 
bel d,en be 1 d,e'" K u'ldersple llpLät.zen herum .. 
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6 'LD. J Da lief ein n~ugier\f,g,t$ "ius,ehen 
ttnzteluf '''1ftem r:Ö'rpe'f'berum. 

tlerlJlll - herlJnterl 

5931 JO JLI. 
31416, A llD. 

31 5 D 6tD,. 
41 916 F4KlD. 

1 SI" tanzen" 1 'hm , f, der Na"Sre herum. 
7 Mtin N.,meist ie habe el lnesthwarz. !Mine und 

l,.ufe .it ,eine., Bei,n au dein leit,en herum~ 
Ute sucht;n allen Sehr ken heru •• 
Um: cf i e l e L te h,erum 'f ,an s,p iet e,'n üib,e,r= d f,e 
BrW,!tke taufen reh: d'i 6in\,ge ,r,abbe,n unter~ der 

48 6 

64 6 

'fSllD. '1 

H 8lD.008 

fhit'':f;ht ," 'rthkrlleth,en 
Jetzt. tf:lu d,. größerePelz'stücJ, oben um den 
,R ,h",u~ 't1lk leb!,,,. 
D. d~s t~~chpwl!,\r "m ,Ute Ylnd .. ,ter herum 
5IC",,~ljt ~ tonnen 'Ii,r ,auf~"'lArte'n ge'D,au 
aY'ICI",(jClteft~, 

ue ,'. 9 
"181 4 
U9\ 15142 

11910 
1411 

,. 'art"o l te:fe~ zweikinderl),erUM. 
Wo ... ".t er .. sichlle '-'" ' .• r. .....o? 
G'ret"el :h.$~du dlCf'I wt~l~r .b, i,. "~Il er 
Pi'1l,l !:tri eb her~gletri,etie"?. . .• 
'I·""ft elsernl.r ' ... , . ist,.net $ollte h"fum .. legen. 
,E,.'. r .. ver,·,.'.-U',' h.·, t ... "."., .t .. ,' .• , 'r'hf',,*... J,·."ürg., ..... "le, .. ;:".' ..•.. ,. Z.'.U.',' .. u.7;tbe. -;r., .... e.·.,." d.~'n,· :.~. ' .• d.e,r Bauherr hat .. 51cher nli~bts ·dag·egen, .1gientllch 
k,oth Al lt hts 51 ere,n; nwr'Bretter nehmen, 
cf her"UMl iegen; ewieder .bbaue,n, bev,or wir 

161'9W B'111.D.001 

16225w B11LD.022 

nach M,luse gehen. 
fr au=8au1e"rs ,. Mut ter=,. si e=.. S t reun,er:; " er:::, 
H.'rumtreiber=, Schüter=, Uwe=, Ju!nge·:. 
Schüler kinder Uwesflutt.,rfraul,auer Nutter "ie 
Uwes Nutter .fr.~ .'.utri"'tte, sie Uwes Mutter 

16224W Bl1lD.026 
F "eu la",err:tutt,r$ f~ UlIe, .,H'erumtreib"r Str,eu:ne1r 
e,r UweHvrUMtret.l,rS,tr,eu.ner ,er 
$c hü [e'r. ,I inder. Uw,sMutte" ,frau. ~.uer .""tt~ r .' i e 
U"es lutterf,rau. ileuerMu,t ter .. s i,e . UW!lts . Mut ter 

1 
" 

1 • 01 

1161 

2:58, 

68 9 G 

Dt2lD..2 
B14lD. 3 

f' r.~l,auef"I1~~te!t: sieUil(ff~ "'r~tlrei.er Strieu,ner 
e~ UNe "'rUlltr,tber .. ~treuner ... · .,r 
Der M,rUli",i".,r ... f'!hrt . i 'tl ,.ie f'ern~.eh.jbtei l. :: .. 
Ats ct!.rHerlJlitte'i',er e~liCh I.,n. ider tf.irest~,h , 

2 2lD. 

1 ltiD. 

ist ""."1. "utte,'. Igl~,c~l i~h,="nd .. 'tr [ .... t=. 
E$ h,g,l t i

' .f'.lt;:fs ~erunte",d1\' .1' 'Ifun,en 
St.,chelkuge n ,erplact.zten aUf dem'oden, und sie 
k,ollert.en d.avon. 

2 Daflog,d,as'Gt,asegen die Wand" und die 
1.,.rll).8 t. _de 'k lee ker 'herunte 'r • 
A~er herr Huber; gr,oß. ,klasse; lt'ngt sich den 
käse heruntelr und sagt nur: hat ,e •• nd ne Scheibe 
'Br:Dlt1 

9 felos:fern fon,os= Stimme Telef,on=omnibu,s= für 
at, t. Omnibus,: telos= ferngramma= Buchs·tabe 
l'eleg,""~ he'r~~= ,Pfllnz, He'rb_ri'~m:::~'t .• rf'h,ein= 
her unt erf l i eRen ..... :,,'~ $et AQ~,arllu,fft:; b lOS ~ 
~.ebe, ... n .. l 0,','9. ~09:: . le".-,. re .. ·.101.0. Igle. =.'.. in. ,t i~r. e, s •... =, .. ~. Id.;'8:b, 't i '~eln lnteres,1eren=. autos: sel.bstmob1.le=beMfllgllch 
Aiuto.obl'l:; p~ob.rie= . i"e'rsu€~~n Dlrob,'tren=autlos: 
slel~ltm.icheln~,..thenA.uto.at~ mobl \e=bewe,ll,ch 
Mobll.e= 9,eos= Erde .. graphl1n= 'beschrelben 
Ge,ogr aiph le: "fabr i . a~~: h,r s te lle'n f' abr fit ~ .f k ros::: 
k teln sk,opeln= anseh'en M1 ikr,oskop= l!oon= lebewesen 
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ftEf' J'nter 
~e'" y:n ter t 
he'rllo,r 
her wo"ge''Sulc h t 

her zf Of"fl1 gen 

\), 

herzhaft 

herzt iCh 

u& 9112 
'SS 51 I; 
l.,118 ,. 

leo= 
"ei l das Wasser an den Auto!a:he'ibe,n herunterläuft 
Am Albend kra.t er die Autos herv'or .. 
Auch Ma"s und ludi hoben ,die 'Badehosen 
'hervo sucht und fahre'n nun r.sc'h m1 t dein 

SP J1 511 
f ahrr. 'rn ZUIRFrefbad. 

S , i .'1' freund. und' i erke,nner ha t t len zusammen mi t 

19 :5 

"1185 31 
;'$ 58 9 

282lD .. ,01! 

C22lD.OO(. 
29 2lD.0111 

$"5 6621 '111 JJ 'lD.OOt. 

UB 42 8 u G 4fS.004 

2816 C1StD.OO2 
4911 W f7IlS.002 

55 57 8, 2'9 1l.D.002 
UR "6 G 'G '6LD",0G6 

UD 4"4 G 6ES.006 

UA J J 4lS.004 
UA 6 J 4ES.004 
UA 12 W J 5lS.010 

UA 123 w 

UA 12" ,J 7tS. "5 

UA 7'3 2 
UA 11t15 

UA 14 5 

Ui,A 6 

8 

SP 1 '1 7 

lD1 1 4 

G 
W 

J 
J 

l iE'S!.004 
9 iES .. '03 

J 8lS.0,0S 

J1 5.005 

J11ES.OO'5 

1 1 

318lD .. 008 

Baumeistern und Gärtnern große f,reigehe,e 
,ff,n ,uind Laftdschaiftenh,ervor ' 'ft, i:n 
si,~h di, f'i'ere unter freiem frei 

balle',en ,k,olnnte'n. . 
Da erbt 'I,.,t. Peter~ wie "'e'ht alßWi,g kLa,res 
Wasser .us einerfelse'n'sp,al te her,,!or r,udel,te~ 
Er ".t, sein!, fcJ,rz an sei ,,' iere ve,"I,(;., ,nik t '" 
S ,ehrl'enotJ,ere1nil't re fe:nan und IJ ih.1e in 
d fe"erJ ori

• .illrt h , Aide!. ti ve fü~f lur, h t ..Sc hrec k , 
k find, Herz ,lc1hreibeso: furcht -, sa.m - ba,r p .. '" 

S teil l, ~ 5 10 ge'lge,n,üb·er: Ne'r z her'z lieh ",K r.' t 
klri·ft; 
Haus = d=Stern= ,HerI:: 'anne;:: f flth: Blatt::: 
,el U1fte= Vogel :: 
Ihr Mller z 11 op,f t vor Au fre'fung .. 
'Schwanz, H,er,. tanzen Mieze Pel.z Kranzg,li1nze'n 
kreuz fiLz Pi tz sc'herzen Schnauze S,alz Pf lanz,e 
"·OLl heizen Kerze Schmerz Stolz schneuzen 
Cordula: herzen Dank für deine freunde Mitteil. 
Ute ausstechen Monde, Sterne und Herzen un,o sie 
l.egen .. 
Ute= sticht=, "'Qinde!::", Sterne: und = Herzen,z; aus: 
und: l r:= sie= auf= das: lackb:lech=. 
Der Sti list hp'rzförmi,'·,und b:lutrot. 
Die= 'Kirschle= ist= he'rti6Ir 'mig= und: blut'rot=. 
Kirsche. Haut .. Stiele. Steine;. fleisch", eirund, 
har' t.. 'sa f t i 91. SÜ!~" herz ,ör •. 1# wall z&,nrund # 

blutrot.r grun. dünn. glinz ." schwarz. sauer" 
glatt, .. 11th , . 
li rsc ~,'e ",laut. S t ,i e, L" S,. te,,' in" f L" e ls .. c h ", ' hart", grüln , 
b-rrzfö,", 19/ , S,. af'ti~, ,gtlftZ"e, .,nd" ", "',alzenrund. sün, 
e"rund" scftlwarz, d~unn, blutrot .. 
Eirund. Steing:rün Stie,t .. atzenrundf teisch hart 
th.ut üß "dünn Kirsche 5,aft;g bbJtrotgl,inzend 
herzfaug 
Kirs~h.:., blutrot::: und:~er,förmig=. 
Saft,lg=,* bl.utrot=,. herzförmlg=, 'watzenrund=, 
~r:ün=# ~ünn=*9linz,en'd=~ süß::, hart::, eirund~ ,,1 r pf lucken:tl. blutr,o!en he'r~förftng,en Kirschen 
nut d,en walze',nrunden g'runen Stlel,en. 
Wi r pflücken die blutroten h~rlförmig,en K i tschen 
ml t den,~ wa'lzenrynd,n9'rün,en St iele~. " 
Wlr p'ftutiken= dle blutroten=herzforangen= 
Ki'fschen= mit den waLz.'nru'nden= grünen: Stielen:::. 
leim ,Anbl,ick des mit Dreck ,überzo,genen kertc:hens 
muR sie erst herzha,ft lache,n. aber dann sChimpft 
sie ihn tüc"tig aus. 
GruBt, bitte alle lehr~pers·onen und seid selbst 
herzti eh gegrußt 'iJon eurem P·tt·er .. 

Iff 1'118 1
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herl~. i c h- heute i . 

He,"', 11.1 t ", ,.ie '11, ,t1,~ g 'h, er r, L,', f C, h " k ri," f t, i 9 f I e,cki 9 end:L i:: tri 
herbstlich LIndlieh verständlich ' 
Stei.lle 510 g,.gen\:lber: Herz hef"zl ;,ch, Kraft: 
kräftig 
Kannst du dir denken" ,warum i gar 10 her'zt ich 
l al(t hen .uR? 
"ath dreiwÖlt'hi,er !Pau'se w'ieder diS bel iebte' 
Rates,p i el fü,r gro!A und At e n - herzt i c he 
Aufford,trung aller unse'rer teSft,.. zur Tei tna,hlm,e ,.'U' dei' So'nn'f '1'$'. i te des "ars .. 
~r hat $iCh,' vo'r'le" neBen, (hristbaumschmuck aus 
St roh hit! r ZU, te t.l.en .. 
fs.r@gnet und r t aufs Mttu undi,ns Gras. 
laIpair" ·p:o l ster 't ·n I ninenr aUM .; tHeu aus. 
'''0'05. a.u •• Maus. Auto,. Po ~,o" B,au" Feuer, 
Ne,u. neun, Mi,use, . Blume r Hr I' 9l eist i f t , 
Pot Irze ii", .zwei ,1'1 ,e't',.. Ha 1.""1' i,Bro t lai:b 
f uf euer:,. f u l e= , I ,eu'fe l =, Heu::" n,eun: #I neu=, 
l,eulg" i s:: " Sc heun~e;: l euten:c 
Hurtfra5th sehn,e(!t b:t i tzscbnet.l unbeiml ich 
beule s,ch·auerl ;·ch. heutend schreckt ich heulend 
taut weinend plötzlich auf einmal gottlobleider 
Hurt; r' a's (h sc hnett b l. i t zs C .hnel l

[ unhe im t ich 
heule schauerlich heut.end s,c'hreckl ich heullend 

li 

UR J8 llW F 1 ~tD. 
taut weinend pl6tzl1'c'h a·uf einmal gott tob leider o Hurt1 raschschn,elt b'l.itzschnell ,unheimlich 

U8 38 9 

UR 3810 

UB 19 8 

UR '2 w 

32 6 
:!4 9 
35 2 

lD 4110 

lD 2 

44 ,2 
49 :61 

LiD) 4 

lD 3 

lJ) 8 

'F " 3E5,.'002 

f13ES .. OO4 

f14fS .. OO2 
F '1 D.005 

118lD.,OO1 
12,2tD.O,O'1 
122lD", 
llJtD. 

2 
8 

114lD .. O:Ol 

1,3 7t D .. iOO') 
14StD.OO3 

253lD ... , 
~'['I."", D. 

D. 

heule schauert ich heulenlid s(lhr.ckL ich heulend 
la',yt weinend p,l,ö,tzlich ·auf einmal gott lob leid'er 
UnflJe'iml ich= heulend= schauert i!ch= neul,end= huscht 
er in Ut,eslifRtler. 
Unhieimlich~ beulen,d= schauert ich: heulend= huscht 
er l'n UresliBer. 
Grausig heulend huschte=ich=als Gespenst in 
Ut,esllMer., 
Bl itlschniel L r,asch unh,iml ich s,chauerl ich h,eulend 
laut weine"nd plätzt ich auf einmal gott lob leider 
IAeiner 'heult ... ' , 
:Da h.,u l taue hs t 'h,o!" eine S 1 rene auf., 
Jubelt z.rb:r;,cht :platzth:eul t 
Trotzdem! geriet der Verke,h:,rs,'strom heut ins 
'Stocke'n. 
H,eute 'habeR., '51e ihre Pu.pleufn mi tg,ebracht .. 
He@ß" ist wiede'r ein wa'r.er Tag. 
l~ lutute. ;'st wiedetein war!1I9r 1a,g.. . 
E 1ft. f am 1 l i e aus 'e 1 n:.'m anderen Or tlleh t 'heiu te 
ein .• 
'Heute sind sc 'bon di e ers ten 'k i rm,eswagen 
,nge·komme'n. 
Pet., gehlt heute se,hlr still zur Schule", 
Es war 'heiute ein besonders starker Verkehr auf 
den St:raRen .. 
Heut t ~ i t f ur Ge 'r da der UnterriCht umlWÖ l f 
zu Ende. 
Die Nlädchenl haben heut,eihre Puppenlii.i tgebr;U:ht 
und;n, Gras gesetzt .. 
A·uf dem 9r oRenPl.atz a'madt:rand ist heute \j,iel 
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Betrieb. 
Heute frU.h" als die K inder zur Schul e ginge"~" 
be,gan A'r'btiter die Straße aufzureißen .. 

1 Heutetdere l fte Janua l

"., 

5 Mann 'i t,e heute der Unter'richt viel zu tange .• 
1 HeiJt., f ndet hier eine lirku$vlorstell,ungstatt .. 
1 "eute wil,l ".ter alt,e lücher or'dnen und in, den 

n.u'en $ichrank ,einstellen. 
H.'Ulle hatte V,.ter junge Salatpf Ilanzen bei,. 

rtfter getauft. 
,. b.'ute INar' cll. Arbei t beendet .. 

All Ilfebs'ten m;o,ch'te i"eh gteich he,ute zu den 
Große! tern verr'e'isen" ruft Ni !lde. 
'Er ste,ht '. of'fenen Fenster und denkt.! heute wird 
.IS .'er WJara! 

Jln den Ninde:n hil t $,1. ef'n'ige Kl.eidungsstÜ,cke fur 
f ritl und s,agt: zieh heute,ttiese 'l!eichte:re'n 
Sachen .n~ sonst .. uRt du zu se'hr s,hwitzen. 
Ifeslt" .. t be'.OMen .ir heute hitzefrei ~ meint 
frtt.l. 
",eut,. ist ein "errl icher SJoMert'ag .. 
Was ist heute tür ein Bletri,ebhier, ruft Hans .. 
Heut,e 1St ihr Gesicht auf de,r l in,kenSttlte 
gest b!wo t t. e:n .. 
MUß kam heute der Briefträger zu ihr und sagte: 
1 eh 'hilbe Post f'ü,,. ,dich .. 
Heute klebt der Schnee gut .• 
War." 'sind es heute sl,eben!, die mir 'Nutte,. 
.,U, ,'.:" :eS,C:h.".lrl .... e'ben:Essfg. O.l un,.d "."a'rlmetad,e .. luc\ker, 
'Neh und Scho'kotede .. und dazu noch N.andelkerne, 
die 11 ithi bes10nders gerne. 
Heute stall (,es, wieverhe)tt .. 
A,be,r ",eute wersuchen sie es trotzdem und s.,;~len 
Haft!diWierker '. 
für heute abend &i,auft sie! Schink,en und Käse ein. 
Heute ., es ein 'f~i'nesNi ttagessen: 

12tD.OO'1 
less,el lei's·,h .i t (·artoffel." und Ess 19 irken. 
Reut e~ird der IBa,ggelr tut einem Ti e f !l CI r 
anl,efahren. 

1 

1 8IlD.GOl 
1 JlD.013 

2 4tD. 
11 2lD 
'11 2ilD 

.. J 

.0 1 

1lD. 
1l' iil'l, I.U ... 

D .. 

OhfRe ihre Arbeit .äre das ,Bauen heut.e kaum noch 
möglich .. 
Meute ist ein trüber #'naR'k~l ter !ag. 
Vater: als,o JU,"'flie, nun ,.,rzähl Ir . klflewar das genau 
mit dem Unfall heute nachmittag? 
Abheuteal's luftfracht im Jumbo-frachter .. 
(ai: Dieter k .. oMmt heute. 
Du wirst feststellen, daR in mehreren Sitzen die 
Zeit'arm aus lw·eiVerbteil en besteht: Kai: Dieter 
k,Ollmt heute .. 
Dort i heute rein gar nichts los. 
Meute seht QmiaEusebias Tagestauf so' aus: sie 
säubert den Dachboden. 
Peter :bauenwl r he"te wi,eder an unserer Bude? 
Stet Le zu'safftmen. welche dias $,ino: bauen wir heute 
,an unserer lude? 
k,aufst du heute den Batl ? 
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"ie.', fs'theute eine Irich:te SChlafmütze ulnd so 
fUlrtht lahm. da,ßihm etwas Beweg und Verrenk nur 

t tunkonnen., 
. t,e d1 ..-(Ad; ek ti ve VlOMRand tre i fen: du 

TralllPel ti.,r - 'sef kein Masenf - das ist e 
fuchs diu !1~Ull -du Es,ei - heute benimmt er s eh 
wie 'ein La_ ihr Ganse - duSchafsk farbeite 
'so :! r •• pe t t f er - unbeho l f en " u1ngesc i c k. t •• '" • 
.U,lIIillme - f' I" -"1.'31 ,n IUn ..... ., 
Meutefr. t siei'hr,enVater: ",a51st ein Ma,gnet?' 
'H,eu'te wir es oft durch) f ers,etzt :fot'ografle, 
telefoin. 
Meute i H.aftsSchwi-.tehrer . ii. 'Hallenbad. 
Heute i aU'I, dem kleinen "idchein einef'r,au 

lo,'deR. 
, rbel ".tl'ieh heute nactulrittag .1tHannelor,e ".Ir .Ib,. t ,"" 
Heut,. stelas "asse'r warID,. 
.,eut,t' ist das "Iasser' warm.~ 
H,eiute •• eht S: felte h Gespenst .. 
'Heute Ni rd 9 ,atk.n 
Keute "i rd gebac :k,en 
Er 111 lt alle's. wa's heute gesc'hehen ist ..in; Utes 
T h schreibe'n. 
Peer s,(hreiibt heut,. an ut i einen 'Brief ... 
In ,di,eser Unterrii,chtsstunde darfst du no,ch 
au.fschreiben. was du heute na,chm'itta,gal tes tun 
.,irst UII selbst einvolgel,hiuschen zubauen .. 
frl,iihl(. nun deine. Partner., I"as, du h,eut,e al Les 
unterne'b.en Niirst~ ~ dein vogre'lhäusthen zu bauen 
'8esclh!reibenun. wals du h,eute tun wirst" umefn 
Vog;elhiuschen zu baiue,n! 
Wenn du die 111 i ene'nderbe i den 'I i 'nder bet rd'e h t ef) t , 
ikannst du er'raten. für die i6;eschwis'ter heute 
ein. trtulriger ,oide,r 'n froher'., ist. 
IHleute ; s t ein f 3teud1rentag= f'ü,r ute und :Pet er • 
Heute freu:drtlntfür Peter. un,d Uteam. N,achllrittag 
in 1<0'0 tah,..n rf,en ,desbalb 1ft t.l 'Ig hel fen das 
Au'II::O wase 'hen 
Heute: ist: ein=Freudentag=fü1r= iPeter= und= 
Ute=. 
Mlißlungen 'heute .,in ich D,etektl" 'Gartenarbeit m 
f~'9)hl i •• er i,t der . ., Tltere,n!wischt 'g,eschie'nkter 
f ll1eder d1er f llede'rdleb unerwunschter Besuch zu 
f r:üh ge tr@utfuRspuren im Garten k,'omm i s sa r t 
etnen sc'hwe're'n fall 
Heute spiel te,n wir in der Klasse "\,okal termine,. 
iWarumis,t ,den'" hleuteKatrin '.(Ihon zu Bett 

f1f~ 
wäre bll.,ute beinahe eir'trunk.en, wenn sie 

tri :;ht d,er Bade:m,eistergerettet hitte .. 
D,er Vater fragt: ·warum ist denln heute Katrin 
schon zu. Bett ge'gangen? 
'U Oie "!utt.er erzähll t: ''k,cl,trin wäre heute beinahe 
ertrunke\n. lIenn sie nicht der 8,.ade'm,@lster 
gerettet hat t,e ~ 

I I 
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.. Ger1h.r'd fl.ult'IH,·'tsreinem, B'rüd,erchen ins Ohr: .. 
Heute ,be,l.'hle icb für dic'h. o K,.~tenfte'isth. und k.rebseblut., !krälhenei u'nld 
Iriuter'sud kocht die alte IH\ex * gesth'wfnd für das 
')raft',e'lrlimerk ind. 

(19Ilb.OOJ 
ft, 
'U 

i[ 19lD.0112 

ISlDi.002i 

9tD. , 
D. 
D. 

Diekl.inre Mele Atexandr. liRt sich ~on den Raben 
"ibra •• s nlichteinSC'huchtern •. 
fa;uch dieWorter wo. rechtein unteren 
,. tref ten hfn.l": H·.xe /IJ OchI5·e .. 
D ,e .\a, ht der 'He •• n 
Jetzt be,'innlt 's1ch AleBaindr., nicht la' 
reitet auf d .. le'sendulr,c:n Nacht un!d 

und 
l zu. 

vers._~y t deir Hele'n. "°1(,' auf t,iock:s ..tanzen sie eit t ,l. iegen.de'" 
M'.I.re·n 1_ da{sM.Kenfeue'r. 
f t!ne He'.enMedtz i AI 
So ge,illt eis 2'ltJ .i". hu. h i '* h i. • i s mar,tenf ruh! 
So .... t.'s zu hu (#' bi !.h i ( bis florge, .'n, fr:üh! 
E r'i e l t nur OOth d e bluten o'sen S t engel 1n de,. 
.,alnld. 
'enftlhiel t Barber. den Selllauch noch einmat ins 
IWaS'!;e,.. 

42 JlD. 

110lD. 

o Wef l der Vater' den weil zum Schlo:ß ni,cht fand. 
h!elt ,'r' an und. fr •• teeinei~ kleine~ J:~",gen* der 
.1t 'seln •• Dr,eira:d 1n der Nahe stand: kennst du 
den w'eg zum Schloift? 
Wir "Iel teft uns d·ar·8:n fest und sausten mi t 
SthMung übier den ganzen Prl,.tz. 

4,21 2lD.OO8 

110lD. 1 
lJJlD .. 3 
2'5JlD.OOJ 
258lD .. OOJ 
259tD .. OO1 
2'12lD.OO4 

276tD.OO6 

2'77lD.O:07 

21,llD .. OOl 
280tl)i.OO7 
2,81lD .. !OO1 
2r82tD .. 00'5 
2,85lD .. OO9 

2,B7tD .. OO1 
301lD.OOJ 
308l,D.U02 

:51 

'.irbara Ibelte einen fimerWilsser iIP unid beide 
hf'ertten den ,auf ten Schlaucih hinein. 
Hier fstes •• er •• schönste'n. 
Sie hat .hi~~ eine "Uohnu~, b~;kO,IIIe~., 
Aber authhler trlfft sleGerda nltht. 
Immers,;n:d Ihie,r versichied,en,e Arte'" von Vögeln und 
,lierfisch,en zu seheift. 
'Hier können ihn ,die lfnder aber nicht meh'f 
beobac 'tlten. 
Def"' Verk,eh·!,. ist hierbesonder'$ stark· d,enn in der 
Nabe ist •• INif)c'h,mittaJg elngroOes fuAballspiel. 
D.as ist notweft,d i,,. denn 'von hier aus werden all 1:' 
Hluser lIit Trinkwasser versorgt. 
Es INa'r ein,e kleine .i.U'S. die 'fiier ;'hre 
"! '~t a9'!M.,h Ilze i ~ ei n,nahm.. .. 
Hle'f 1 1bt,es v1ete S,o'rte'n El'S. 
Auch Gerd 'w.r schenseit S,tundenhier., 
Mi,,. ,ve'rbrin:gt e'rse,tnft Feriel'.' am liebsten. 
leln Mensch be' te lhnen hler .. 
Gern kauten die ,sfrauen ·.'uf demWochenma,rk t; 
denn hie'rb,e'ko.en sieal.l,e Waren frisch und in 

G!ß,er AU'sNah l ... 
er blüht Heidekraut. 

H'eut,e findet hi,er eine 11 r:kusvor'stellun'g $,tat t. 
Von trieifftUS können wir den Priester 6m AL ttr gut 
sehen und dem Verlauf des Gottesdlenstes lelcht 
fo'lgen. 
'Hier hatten sich an den Johannisbeersträuchern 
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8 litt. e ltD .. 

ber.its jun'.e. larte Btittc!hene'nt 'fal tet., 
5 ~(tn k-'jtl i .rÜ~er all,.,., "nges t ort s,p fe ,l en .. 
1 "'er t .IS wunderS,tbiön. 
'7 S ist 'heute fÜ!f.inhtrielb 'hier _ 'ruft Hans .. 
5 .~s, ZUII Janua-: 'wird, hf,r .rit ,'N~chdr:uc.geat:b,itet 
1 Mler tter,d.,nSlJe, "0, I["h,elnllal 9ru, n,dl('ICh" gereln1gt" 

1'} kl,efne StLicke .,zerhacktuind geilu)ch! •. 
"!erayft ,"utter Je~n Talg t,nSle..,a!~fraum,n. 11 

,j 

1 H,elr slnrd all. Hauslhat ts- und lu'chenigerate zu 
finden. 
Die neeLielst,.n Run,dfuRk-. Tonbalnld- lind 
, ernl ite I"erden h 1 er vor Ührt. 
Der dr 'ige Na.~t,,. sollt es, r sci'I,ön k:riegen .. 
Hier 'anin '.an d.n Hund fre'i tau'fenlasse"h ... 
Hi.,. iqull t itmder Gedank •• eb er .it seinlem 
VolksMJ'lgen ta\hlren ,order die I.h" benützen soL t. 
Hier ste'hen listen mit niedl1 ieh·en fenst,rclhen, 
lästchen mitliteinen lür,tm u,nd zweigrOi;ße 
Gittelrkifi,e. 
'Hier futil, te s,i eh das T ier(>heinnloc h Lange recht 
wohl. 
Hier ."rd s,ehr viet. !"baut. 
Hier inldern sith die temperaturen nicht §o stark 
Schlechte luft hier. 
." ""lur Großmutter. eine Viertle,lstunde von hier. 
nUnder sagte:-"otkippchen. du bleibst jetzt 
hier! 

f jed.n Fatlbleibst du eine Viertelstunde hier 
W e 1S,t Ida, 'hier? 

8 3lD.O'I' Ordne 'so.. w t r wo t.l en rd ie ganze IP'ause habe'n # we i l 
.. ir aure b..... ..1 r' wollen ni t ht. daß..... hier so II 

8 JlID.OOI 

8 JtD.OO2 
'11 JlD,.OO7 

'0 JlD. 

11 1 

11 4lD .. 
11 5lD. 

.it einer 'Cieschichtef,ülr Scho,koladegewo'rben 
werde'n. 
,. K i n'der die kei ne' Sc ihok,!o lade mö,ge'", soll tein 
trh!r'" enzu l, esen40 
Denn .ersol,l "icht ge\Worben we,rden., hier soll 
nur eine Geschichte e'rzih1lt werde'n. 
Dennhiersot lnicht,eiw,orbenwerden" hier soll 
nur eine Gesebt chte erzähl t werd:en. 
ObMOh l.h ier schon Se un,d Sk gegeben sind, fehlt 
1en Auss,agie:nnoch eineweit,erefrginzu'ng .. 
Lfeter verwendet :hier 1. la(gebuc.h die leitform 
des Präsens. 
Hier. unser HalLenbad! 

2425 u12 5'lo., 002 
(2)i5!9 13 'll 0.1001 

Verbiinde auch hier die beiden Verbformen mi t 
ein.',' k I. amme,. :V at.rha t t ese i nen Rasi erappar a t 
vergessen. 
Aucfi hier teht.t "'och etwas 

2924 15 2LD.O\04 

S5 

35 8 18 1 

Hier sind dieSatzkerne pfeift" trifft.~ sp'riCht# 
111ft ifrzuingen ,zu .Sätlel} ve'rb~ndel) wnrden •. 
Hel. U.stellen blelben hler Ad]ektlv und Nomen 
immer ZUSlimMerft. 
Heiße Milch mit Honig " •• mag •• ., bei. Umstell.en 
bleiben hier Adjektiv. Nomen und Wortgrupce stets, 
ZU$larllmen. 
AnderePlitze gibts hier nicht •. 
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llD.011 
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4lD. 1 
llD", 1 

II 4lD.DD1' 

SS 10 1 u 55 JlD.OOl 
S5 1225 $;6 1tD.OOl 
55 7JJ4 57 }tD.. 5 
S5 15 2 38 1lD. 
55 7525 J8 21..1 .. 001 
55 8,26 41 4tD.006 

SS 8510 41 llD.001 
'5,'S 8'520 u43 3lD.011 

55 81'12 
55 8126 
UI 96 
UR 21 31 

UR 21 42 

UB 22 11 

UB 35 '5 
UB52 12 

UB 63 9 
u980 21 

UD 1 

UB '99 '9 

44 lllD. J 
4(4 2tO. 
B 4lD.GOl 
o ll0.011 

D llD.011 

f 8tD .. 002 
I ltS .. ,010 

J 8lD. 1 
l15l 'D.. '5 

iN14lD .. 007 

o 6lD. 0 

E l te'r".: ib,. habt hier schon einm,.l "Baby mi t 
deli FUIßballschosst'n. 
WII' ist h'ier L ? 
,.t.r: daninbl bhfer. 
Bl ei bt ,do,t fltlh i er! 
Wasfst,hi,r los? 
Wes ,wollt ihr hier? 
Hier findest du Vorschläge. 
ttier '$,ind Vorscht ,e: l.,fll,saIIJ näher'tslchder 
Ti r de ••• 'thaus ... " es dauerte keine drei 
$t. ,d.'n_da war e'rz\.III 'S,c'lIlaraf fe'nt igel" geword,en. 
I 's t d t ,es der Anfang eines "ireheinis. e" neslK rim 1's # 

oder '10 tt h i e'r der LiJer i t h't It in,es 
I,au.r:bei, Fr; "tlelf den't .. n,dlon lunne,larbeiten? 
Hier sind Vorseht . Riesenfiischre verseniken .-17 
Mi er ,l,as,seins ;e; "l •• er ZN. fS,it zezu einem 
S~tzle ',~ ". werbindtm. 
Hier-h,ft an eln •• Wort _ehrere Endungen ... 
Hier.1)r ein "t'n~:h '.iteinem ''lernamen benannt .. 
Achte bei'. S,~relch'en d,arauf. daRg hie'r am 
Wort.'nde (un~dl V(O,. lonSOlnanten) f'ur den k-laut 
steht. 
Hier steht v für denf- laut 
Mi,.r hörst du a,uc:hi. Inlaut p. 
G und k steh,en hier für vers,ehiedene laute. 
","olb,en lu,cker .• feinen Zucker # alles gibt es hier ~ 
Hier ist das Baden ve'rbote'n! 

.

1.,.' u""" . ,e" , ... i n .. 
1 

' .... ' g.'.",e,'.', .. ,n. G",U".'.,diW., ','6. r. t. e., rn ... ,.. g,: ..... ,. ','.b.,'. t,'.,.,·. e.,-. S hier ,ke~· ne uerwrandten forlHtn .'ta od;e'rau. 
Hier .. erden B,ruteaufge.'ih l t .. 
8il ideSItze .itdenA,utzih(ungen auf dem 
Ra,ndstrei t'eR 'und $c"r'eibe ~,o: der Gi·rtner _ die 
frau;~.n •• ~. auch. hier ,,'i rd .• ,ufg,ezähl. t 
We, , . icbt hier '.'te;nander? 
Ich hIN! diese,hier'# die sind sehr be'Q'ue'mi. 
'Hier. i$t!S giefihrl icb. 
Schneide d_s o:be"rste Bi ld aus dem 
Ausschneide.bogen u.nd k,lebe es hier in das leere 
lls tc he'n! ! 
Wenl" du die Obrigen'Bi lder aus d.m 
AU'S5thneidebogen schneidiest und hier in der 
richttgen 'Reil~enfo,tge aufklebst,. kenfnst du ,die 
'6esth'l C Ihle. 
Unterstreiche sie hier mit einem Bleistift und 
schr,eibes ie dann in di'e lei leüber der 
Bi ldergeschichte,. 
SChrei"ehier # was du über iPe'ters Streich denkst! 
Schneide. d'ieBi 'lderaus dem. AU$schneidebogen und 
ktelle siehi'erin der ri'Cht'ige'n IReihenfolge auf! 
Ni,.'r siehst du, was der BieJtermit Peter macht '* 
IWas du hi er ze i c hnes t # da'r f s t ,du aue h am 'Ende de r 
G,eschi cht,e schreiben., 
K"annst du erken:nen" lII1,as die ,Kinder h'ier 
p,ant,omi.l s,th spielen? 
Streiche die Wörter von 5 aus und s,chre,ibe sie 
hier in die'entspre'chenden lei l.en. 
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S~f J TE 1125 

hier - 'hi,e,r.us 

W.'I duhi.r ze'lchnest,. darfst du auch a'. Ende der 
Gesch'ichte sth'reib.!n. 
Doth h hi,er erfah·ren wir nicht sicher, Iwas in 
dein "I., ein ,.davo'raesche'he'n ist . ., 
Klebe 1 h'er auf! •. 'h"' ~., ".s paSS,l er't let ~ .. ' .. 
tu tanns t nun Uw'es Pe r s,on.nbes. ( hre 11 bung von 

2 vier \10 ,L1 stin,di, , 'indetl du noch über die 
Cle ',~~' SChrieibst wecsteauch hier die 
Satz.ntng"! , .. 
IDu .uftt di.,IU dlef~!l"bigen A.,twortschi l.~er 

s( iden "1 ereiAtsprechendaufk leiben. 
'cl ;; '. etwas Besond,eres gesche'hensein. 

Streiche , ter von Nummer 13 aus und ordne' 
sie" ler nat h, die. ,',be! 
Du .,Irfst ,hierschrtiben"wt, dein urtei t über 

V:er"all ten Utes od,:r de,,. I""tte'r 15,1 .. 
,.~, ~ Ih,t

l
, Vl i. 11,"'.,'. 'ehnet • was er ,eben bei Utezu 

Mau)'s,. gehort ,ftat. 
Hi erl1ftst duWö,,.ter,, di e War terv,onoben in der 
Einzahl zeig:en odle,. I.it f:nne'n· ve'rwan,dt si"dw
Hier dürfen lind,e,r I,ob!,en" rennen, klettern, 
tur'n,en .rut sc hein" SI) i e I[ ensp ie l enSi' i elen" 
'Notiere hi,er in StichW1örtern" ob du noch eine 
Wol te als Aufhingrer .itder Stoipfn,adel durch das 
Maskot.tchen ziehst! 
Hier findes.t du ,.,.sende und unp,assende 
UbersChriften. 
"etAt du" INas,' hie,rgesthe;ihen, ist? 
Nie'rsiehst du .. die ~Ie$t"'erung • 
Wenn du keine Idee für dasE.n,de der Geschichte 
has t ,",tI.'nn, übeirdenkewash i ers t elh t ! 
Hier h~ts,ith U:l i selbst in den A,priil geschickt .. 
,i,tte'kl,ebe dfe~r~i~glichkeiten hi,er auf ~ 
Hier si e:b'$ tdu 8i 1 daus,st. Ihn i t te ., 
leigt dir ... daiß bier ein langer Selbstlaut stehen 
,,,uR,,, 
Zeichne.uch hier die Si'lbeneOgen ein! 
iWiesind die :Pfilanz·en hier? . 
'Wil'r erkennen: hier steht nach dem kurzen 
Se,lbsttaut keinss" einS, IWliei l. kein Selbstlaut 
'n,ac b fol gt .-
Was ist denn h i .rgeschehen,? 
V!rgteic.heauCh hier u:nd vervollständige die 
Luck,.nsät ze! 
Hierauf brachte er seinen SchQtzting wieder 
seine'. ,H'err'n, der inmwieder seine alte Behausung 
zuwies. 
E's gibt ,,,kleineW:6rt~hen#m1t denein du die 
Satzanfangeab,w,eChs'lun,gsrelch .l!Iachen kannst: 
zuerst dann, danach" da'rauf, hlerauf * zuLetzt als 
erstes als nächstes als letztes 
Pieter 'weiß wie du. daR er die Sätze durch 
Wörtchen wie .zuers,t. dann, darauf, als nächstes,. 
d,anach" hie,rauf .. zuletzt beginnen kö'nnte. 
Hieraus wird spAter der feine, weiße Zucker 

, I 
I I 

I 

, I 

i I 

I . 

I 



1

\ i 

: 

I I 

! ' 
J , 

: i , [ 

i 

I I 

i , 
! I 

I 

: 
i 

, I 

J913 

]}9'1/4 
5915 

391'6 

fARS flEt VOIAB:El 

, 0 .. 

" 0 (, 
~- .' 

1 , 
10 

hieriaus 
hierdu'rth 

hief"her 

hi t,f 
~il,fe 

Mi l fie 

td l frei i(tu~ 
h ®. fsberei ,. 
h ift 

QUilEll,E 

6 20 4lD. 

1 J 318lD.OO:S 
UB 151'9 l 'lI. 3 ur 55 3 G LD 5 " ',',.," .. 

3,0 6 114tD. 
211'1 '4 1L.D. 

2821 l' .. 005 

55 50 9 15 3lD.,OO3 

66 8 J'3 },LD, .. 005 

UB 3'5 2!4Wf IlP. 0)16 

UD J··Sl J 

U8 39'12 

UD 8330'2 

20 1 

2410 
40!292 

f 1 JES·.Ol1 

F 14ES ... Ol0 

" 7tD.,OO'9 

Bl1lD",011 

( 8liD ... OOJ 
E 4l lD.Oll 

,r 2tD .. 011 

87 51 "5lD .. 014 

9215 N 4LD.008 
9l12N 5l!D. 009 

66121 H11L:D ... Oi07 

56 3 G G 8l0.001 

~o 1 U114l0.002 
8321 U4i2' :SlD. 
lO 4 114lD.2 
37 J 126lD ... 002 
[8911 29'6lD,.003 

SE I JE ., 126 

'h i e".us - hit ft[ 

"O:hnen. 
erdutth erw.t~te. r tÖlfeund fing mit seiner 
altlgen Pranke d e kle'ln,. Maus. 

'allrt hier'h.er wird euc'h bestimmt gut 
f.1 t.en. 

retel. bitte hilf mir doch! 
Erzi:hle' die Ges'chithte m1 t h. l fe dieser 
leitwiörter .~ 
.,on.ik .. , ist "ibon eine ut, •. Ni l f,t! für die I'tutter '" 
Stel le das '.'it Hi t fe W,egs!tr,'i,chpr,obe' fest: 
8et' t gri t f J" . der 'P·luse'n.c h e i Ine~ I' Kar t~oln ," ~ 
$,tel In t Hll fe der UM5t~el Lp'r'obedlf!' Satz,t leder 
dieses Satzes fest! 
Stelle. i t 'Mi LI, da,. f 0 l ,end·en 'ab,e tl e f e$ t ."Ni e 
er das. ausdrrüc i t; Adlek t1 veknus@rt süß·enNomen 
Br6,tc:hen luchi''' ... ., Wortgrup,pen 11ft ,siRen." ~ 
w"r sc: hi 'ed'en,e It tr ibut,e' 
löse da:, Kast,enrätsel ,mitHi t f·e der Wörter auf 
dei. Ra:nd'! t re ife'nrec hts oben., 
Nacht Ni l ste'h,en g[Länze:n .leuichten Nond# St,erne 
ausBettpfensrpringe·[n und B,ettuch s;,eh 
ein'hlullen teintuch sith überwerfen 'Bettlaken sich 
uMhänge'" Utes ,lilller ,huschen sehteieben sch:lurten 
bleictl vor IAlst.zittern vor Angst schlottern und 
um Mi ,[ fe r,uif,en stollp·ern fallen uber Bettuch 
leint .h lettl.aken 
Das 'chen zittert vo,r Angst und ruft laut= 
w'einend: um" i l fe" 
Da, ' ,ben zittert,e::: vor Angst und rief weinend 
um Hi',l e. 
, __ ,.,il::'., wir ei nWo'rtt renne'n " ,k :l at sc hen wir zur 
H Lfe. . prüfe:nn., h. ob jedeS i lbe e ine,n 
Se·tbst t" UMl.aut oder Oorppellaut hat" 
"8·n" du eli t h uns 'It her fluh ls t" da', fs t du Numme r 10 
zu ,", l fe n·ehllen. 
Erz.l'hl~.it Hil1e der Bilder!, 
Du darfst dazu dein 'Btatt mit ,der Nu;mmer 3 zu 
Hi l fe nebisen. 
Ben1ütze :die 'W!6rterauf dem Ausschneide'bog,en und 
beschreibe mit de·re'n Hit. fe. was alff den iBi ldern 
,gesch i e'h t ~ 
Die frage'n kennst du beantworten, wenn du die 
,A,ng,abenauf. dem Auss,chA,eidebog,en zu Hi t fe nimms't. 
Sie .. ill erz ä!h l en # daß s ie :1 a,u t um H i l fe r i e f • 
Es i~t 'wichtig .. daß das Nädchen taut um Hilfe 
sehrl •• 
Es ."drückt aus, daß man einem Hit fe"bedürftigen .zur 
S'lle steht. 
Hil f.ruf Na.e,hr l,cht Zettel ·entdec,ken erbl i tken 
f indien erschret:kt.~ ents~tlt .aufger'egt. lesen a·uf 

tt roße Gellt hat k,l,sperl v,erlaubert. 
o e h fr i e[he "!Qni'~a 
(89 Wörter) ein h1 l fSbereiter 'F'ahrer 
Planc'hma,l tri l!t sie 509.r ~bt'i der gr. oß~n wa.". sehe. 
Ger'ft hiLft sl,eMutter 'b,tl 9,en Vorf)erel t.ung1en. 
A,blt'r malnettmal. hi l ft Vater ihm dabei .. 
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Oft sp·iel.tdann Vater mit ih'.,. ode'r ,Hlinshilft 
bei k il. ei ne'n ,Hausarrbe '1 t e'" .. 
ImSIOM,r'r,undMerbst h,llft sfe auf d,em ·',etd mit 
,uflJd ,a.,tt die iSk,olbe,n ein. 
Ronik. Ipfeift trift den P,ostboten ihre fr,ühe,re 
S'CRlulfr,eundin den Nal die lielscheibe m·ein 
Vette'r IIt'i lift d •• Lkw fahrer den Eltern d,em 
Iu".nken) I fnd efn!f,al te DI,.' spri,cht 'ltr; t ~em 

SerIE 11 
hi Il ft .. HhRm;f!t 

Pvst "In 11 i t . d,er Sport leb" er i'n 11 i 't JE l t Eu"n 
I,en. '.' .' e,. ~:eff,elJ der . \lors i t zende sc h. . .. f taiu f den 
Postboten über' IIlren UnSl:nn auf dieE:lt,ern üb,e,r die 
I,la',e,n",.hrt 
V'erb·i,ftdie •. uth :dl, •. Satzker·"e .Ihit It "nd. schimpft 
mit E .i urt1d s:chr ,_, die ·"'t.I,edaru;A·ter ~ 
"iell.. ,.eSC!h1rei.. ..' '61ituen stehen bi.lf·'t 
.; r,. we'n"d.~ .,'iie1boot, UAS ;cJhe.rfü~l st!O 
~;el!"[" . ·est ihre f bun~g hilft d ir.r wen," du d f, h 
ßo(h . unsl'(; .. 'er f'(;hl st" 
Peterb'j ,I ft Ute~ 
l'.e .Sahne .Ka,ff,. 'obnen I'rat,en. A . eheraal 
lltndbrot H;lIb:,e'ren .,lutwurst Wei ohl Kuchen 
~pin.tHoni9f1e'err.tt ich S,e.zun,,,e Rehlutuile 
iJerH f Met, s t,anz gr awund dlüs t er '" 
In d,~ !Mitte des Platres,ragen vier hoheM,asten 
zum H'lIIel •• ,p,or. 
Kein Wölkch.'n ist am H'lMel. zusehen. 
Nunt,Ürllt.en sich wieder' dunkle Gewi tte'rwoL:kP'l a,m 
Mi_e,l auf. 
$,icrhN~rl,.hatte sith de·r.Hi.el .bed,eckt. 
Dan" 'h,.tte ich .'ich ,'i llt1z,u dlen~astanienbäumen 
an der Uferstr.Oe _.,'g"e.acht Im N' .. el. zutritte" 
,die 8t itz:e,de'" Donner rollte, aber es r,egnete 
"I'cht. 
J t>.rfreunld:.und't."~t!nn!er .'h.tten . zus .... n mit 
~uiIe'i'ternu~nd Gf~tne',rRgiroße 'fretge .' * 

I ..•.. ·.,e.'s ...... ,( .. ·.·'haffen. 'U9Idlfin.lld's. C" .. laften .'be~'u.·org. 'l.. .rt" ln 
dienen s 1 t h idl Cf T,ere ·unter f r"el em H 1 .me Il fre 1 
., ... egef)1 k,qnnten. '... . ~.. . . 
A,:l, se 1 e1 n S,PUik vor,be 1 gezog,en ,. '15 t der H l'mme l 
platzt. ich .. ie'der rltt.lr. 
Alls sie ein:e Wei La. geschWOMmen war,en., zogen 
,dlunkt.e Wolkienam Hi_el !he'rauf. 
Der Hilftel. istbrauA. 
Der= Hi .me I. =: ist ablau::: .. 
R,_en, rat r aboe ~n,. . (Pudel in9".. A f f e#8agge r •. Tell er ~ 
~1 .. ell .. 'Mann.autprat 'lert. Wasser. Herr, "·äOllt hen. 
Bett" 'rennen" "esser 
N,aeht. Hi.mel ',teb'i" .. gtänz.'n .. leuc htenf1ond. Sterne 
.us .~e tt :hQp fen s~r i tl9flA . und 8et t Urch sieh 
ein'hüllen le'intuth sithüberwerfen B~tttak~n sith 
umhäno. en. Ut'f' 11.m •.. · .. e'r ..... hUSC. ib,e. n SCh.' teichen Sth. lu,rfen .. 
blei~lh vor Angst zitte'rn, vor . Anv~t . s,chlottern un(~ ~ 
UliHll fe rufenstolper'h tallen uber Bettuc.h 
leintuch 8et~lak'ft 
Der: "rond: die: Sterne= der:: 'Mi.m,el= das: 
Bett.uch= das= Zimmer: das: leintuch: diS= 
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Himmel - hfndur,hfres,sen I 
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1111314 
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"11576 
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F11E5. 
f 1 JfS. 
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tt'l, a:ken= ,.,t:: * .'. Non,dz: ~ S t f'rne= 
'm Hl'lIIel l.'uchten IMo,nd und St,e1rne .. 
Am Hi •• el ,glinzten: MDlnd und Sterne. 
._ .. e'nl hOl In rfeldsJprf.ngen tathenklettf'rn Park 
1"'I111I'[ SC;r', d bu.tln 

l'12ES.. 3 Ra.Mleln .. '., .. :, h'o!ppe·~n:, Hlmmel= .• ,k lettern: .. ' {". bu .. m.i'et.n~ 
8 4~ D 5 Was blau wie de'r Himmelt ist .. isthimme.: bl.au= .. 
f 3ES: 1 Hiftlle'lblau= Iblutr'ot= erdibraun=schlneeweiß= 

'trasgrün= ,; trooJ,'" l'b=. 
I 4ES. ·5 ..... D.,.····.lau.,'· ,W.·.'.' .. ''- de .. ·." M., _.:I.lt. ist[. ist :hf .. :eLbtau= .. 
B ~fS. ...lbl.",er~ R1ollkrag,enpulover=. 
128!lD. iPete,. und Wi II i liefen schnell hin. 
2iTtD. I Unermüdlich f 1 i jetzt die R,otkehlchenel telrn 

hinun1d her und in 'futter # de,nn die jungen 
Vöge'l c .,e'n Itu.b,en Mich .. i gen Hung,er .. 

3OJ1LDlO 5 Da wollen 'sie be i die hin. 
'13lD. Scbnell L 'efGierd hin und untersuchte die Stelle. 
J21tD.OO'9 lrol!zdemrannte Klaus zu den schämen, leuchtenden 

Blymien hin .. 
t 4lD.OU9 Stund,en11.a1ng 'stöhnte Robert und wanderte i'l der 

'Wch h'lft uind her '" 
(lSliD .. OO'6 Na,e kl.ich Mur.e,lt er .. Ulr sich hin: He';n, Pfun,d 

Gri "n,cI eine' Dosenmi tc'hu
• einm,al .. immer wieder .. 

2 llD.Ol0 MOl leI'" tAuft ,an - aber woschieAt er denn hin? 
26 4tD.007Renatepfiff jedoch vergnügt vor sich hin" 

wi,hrend $1. 'dalKissen unit." dem Bett v,ersteclkte .. 
M 5lD.004 Was ,legst du hin? 
2810lDI .. O,01 I_er. wieder sti" er die Jreplpe hinauf.r um nach 

fr'Ölhl i ehe. Rutst" im 'Wasser zu tanden, (las dabei 
hoch aufspritzte. 

815tD. 2 Erle'h'nt seine leiter an denf enst,errahmen und 
steigt zum Dacbboden hinauf .. 

822lD.OOS 
825lD. 
( 9lD .. OO, 

010ES .. 014 

Volr HaB rief sie hinauf: Uso eine frechheit! 
Se'hnsüchtig schauen "atter undfranz hinauf. 
lwei feuerNebrleut,. ste'igen auf die feuerl.eiter 
hinauf und bespritzen deni Brandherd. 

MI129 41 9,21lD.Ol0 

JIQ 5lD .. 008 
G J 4lS,.001 

J4ES .. ,004 
G 31 3LD .. 01S 

.,tsonder's .am Sprungt,ur'. stan,de,n viel .• 
Sthaul.:ustige", als, ein kleiner mutig.'lr Junge die 
Leiter hinaufstieg. 
AberM'ichael, woll te auch d·aw'on nichts IWJ1ssen und ... h " 9,n9 .. 1naus '" 
- er wirft sein Geld zum f,enste'r hinaus. 
H1naus schwim •• nicht w'eit! 
Sehwi'",.::: ni eilt: weit::: hi'naus=! 
k,uchenmasse - 'kleiner Seewasse'rpf la.nze
Benzinbehi'l,ter Geflügel - nicht entzwei luftreise 

".1161 4 

55 4 

- ACkergerit 'hindeuten - Hinweis Tei le des 
Ges fchts . -. t~umeln. Kreiss;piet - hin.eben b~aR -
HioLtpfo'sten. fahrtric.htun9 .. n. icht. f~an9Gefundenes 
Gewichtse,i.nheit .lieg·e -Geigenteil 'von 
Ve'r'$iC hwendunlg 

(1 D. 2 Jetzt sgreizt der erste die Beine weit 
au~~inander, dern·ächst,e schlQpft, hindurch .. 

llD.. 3 D, 1st~d~r große Berg von Bre1, durch den muR man 
51th hlndurchfressen .. 
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hfndurchschlüpfen - hine;n"atschen 

Der and,re muR durch zwei geslpre1.zte ,Sefnpaare 
'h i ndurthschlüpfen.~ 
Mttten hfneinr,,,,tschte der Ha"f1njunge. 
~omm; wfr ,pringen hfnein, schlägt.Rudi\lor. 
Sq l,bte "e frDh und unbeschwert 1n den Tag 
tnne,n., 
Nun werfen sfe Kartoffeln hinein, um sfe gebraten 

8' .1, ,8320 

( 1 tEl., 

42 1lD. 
42 2lD. 

~,s~en z~ ,könn"en, . . t:. ..~,~ 
'9 fr tl10bn Dr.ht ab f . und W1 r 'schauten ~lneln. 
2 B,.rb,.,.·. h,o!·t",1:n,enE Hft·er Wls5,e 1f,; und befde 

vB 68101 

'"'8 99 41 

U81 14 

2821 (1StD.019 

lD115 , 54JlO.011 

') W (1E S.5 

26113& C12lD.02S 

15 w 14ES. 

136l0. 

l1ift tend"n auf . 't,n S,cblau,ch'hinein,. 
Icb steck! ~i, '.. ,lz,,. hfn,'n* 
Ich dle lundhot"r hlneln" 
Dann: ,t,ec:ker: 'Ich die lÜindhÖ'll.r~ bi"efn" 
Als~ ""chstes=l,te,ke~ i eh die Zündhölzer:: als 

fn,e: hinein. 
ng, dann e i LI ein. Sch f t ,eile hen ,I,n ... dteschnur 

und sch'''e; nder ~.eih.n·fo'l'ie der 8f lde'r lahler~ 
hinein. 
,M i'~ge ~ ~( h ; l d( hen 'In cf i ,e e ,t n9' fan nen ~ S i'~ 1.e.. und 
sehfelDe Zahlen tunefn,w;elche cl IRe1hen'folge 

r Sit,·, 1n der. G,,'schfcht' ,,'g:,n! ' 
I tt,m,che d,.n I_rtik.l wf,der YCllstlindfg und 
schr"fb. dief,hl"nd·en funwörter hin.;n. . 
f.···ür, den .. ·. Ge1st: ..• r~, .. oPf. h6htte,n ,1i1'r .. ·· dein .. K.:lÄt"bfs.: ~aus# 
sehn, rt,'n lhm ,ein Gesfcht ein ,unid legten elne 
angeknf,ste Taschenl • hinein. 
Hin, Schi l_chen ,'ln di ... ·.·.Bln. rundschreibe 
lab ,,'n hinef,:" w.lche die Re henfo,t,e der Sitze 
t n de rGe 'C h ,1 eh t ~ .",e'ben! 
E rso,ll. . cf 1 e • ., f '. t vo,r s t ('h t i I albnetl"m,n und in ,den 
Korb hineinlegen. 
W,· .•.. re'n)'n •. ,.n~.--. I,'d.,.""" h'.I~., A .•.. ,:,. ab." .. '. r, '.,', .. Re .. "n::= .• · ... tlr .. 'lgt,n~E, in.fil,~ll h ·nt: ,ulhöhl ,. entdeclutn= ,erbt 1 ck.n=f.t Len 
las,.n:: _;W,.~f."U_ _ =einICh'n,i".n= hl ineinlegen:: 
S ~ e fn= se 'f1t,:p"9'n= w, •• ".r f.,n= k l e tt e rn~ 
.bbrChe,n: 
K.ller ,Iushro"tl 1I inderz'mm:ertüllen Kinder 
(i,sc'h'wister ,ge b.tFrulcht sft rtü'be Kürb;s 
Sch'lfn,g~l, dan~A'y,.nf . N,as •.. Iynd Mundt$,ts feht 
a'bs ( hne 1 den K " .. rl) l' e f A'I t hlne 1 de·n und TI'I ehen tampe 
ttmpeh in,. in l,'g.'n 
S1,'.' .. ' ~tte .. , r,i1e'rbS., ~t.'I,'.=.',.'-,.d'lnn .. et.'".~·' .. IChn'4t·fd.tn.,,=, GI,s.,i cht~ l us t 1 getl, 'E, n fall:: "aibe'n 'a Ir t eft:zen t de c k tin u,nd 
P,et er und Ute h ine i n l.,ncKürb i ,se (t 15 the'n t .'moe ~ 
'Kurit, 6.schw,i$ter= ~c':, 1:ng.l=l!bbrechen= ." · 
aushöhilenKürbiSI: u,nd 'eliler: Ichl,pp,n:t nach 
"." ....• Ul., ",. ii.:n.der ... t.· .... '.".·'., •••..... " .. ·.= P.:,lO,· .. t ..... '. !l1c!h: . i'., .... t,erlko.{pf~ I\nl'l thasen= 'Maul eI,er lebr,r 1n= f Il.n~ lat hen~ 
ulrtl (und vors 1 C ht ,,' k let t ernl: ",e,renn.,"::= 1 aun= 
Abbrech,n=. Iush"c; len=#bcd.nn~. der: 
t 1 .. ".s .... ~. ~ ~.n. ,e '.'.': d.·, ..• · :~. n= .~ .. "". I'. t.d. ", ,t k.·, tift. t:t ( ... f Il .... t enz ., .. g. h. ,b,en;: " h, n!, nil 'lIen: ,!k lettern:; 11 . "I'ssen=. liu$t' g= 
op;lö,z II ~ 'hit Qur htepp,en:. 'I ie~" tragen:. 
vor;1chtig:, wear.nnena XYI 
Am l ieblten 'möc "te er mi t den ·f ü,fh~n 
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QUEllE 
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81 J3w L SlD.021 

UI Uc 

SS 

U8 

UII 

'1 7 
166W 

1 

6 

8 w 
12 W 

1 
~ 5 5 IW 

13 w 
1 18 
11 

lD13511 

'MI 15 4 

MI1 6 

14 
8 w 

l 6LID. ~ I 6lS. 

19 5LD.'I019 

23 ltDl' 0'03 

l 4tS.OO6 

L ,4ES,,,OO6 

B 8l,D.OI'03 

H 4l0 .. 005 

3351tD. .7 
330tD. 10 

:543lD. 2 

A21lD.023 

(14t '0. 008 

1 tD .,020 

l D. 
H 'I) .. 

hineinDltsch,n. 
Auc,h so dumme Kt,;,rner ,werde ich nicht 
hfneinstreuen. 

h f ne 'I nga t s (: 

51' karn\ h durch ein einzeln"s V,rtb ersetzt 
.,'erden (zu .ll kOi~,en .. hi'lfallen~,. 
Ab,r lu,letzt doch l.ter 8,s 1 tIer "leb schweben 
klett,rn ',teig,," über i u MauerN,ecke ,laun # 

laufen renn"nsltiStn f l ;tz.'" torikeln,üiber unter 
St,r, •. ,. fahrb'lhnl1f' . :ke .. If,r,etuflfnid,e·n hinfaillen 

r hinter nlchtte,c e nlehste. H.ul 
rlt : . das .,dl an de·'·grünen k . h f ng? 
t verst ."dlti, h .. ,k.'rt"s t .' d'l;I .5. e. _uich .. , ",tI', r 
.ngen", I\!e ...... i .. ~llc. hr,. i .. ~ .. ~,e.,. n,d. an.~IJn.·.·'.I.·i~d.· ...... ,,,ber . el~.l ... If:!la ..... ar r 'lon,derI5chwer ZU schrelben t Sttu~ le,!tlJen, 

'C, nl ich "in" l i,fen l, hi , s.aen 
Ku, he,n .. s" ... ktefner See s,,".pfltnze .. 
I;enll nb,'tlil t'elr IGel.. . t ......... htent,~Wle f luftrei5e 
'. Ack,rle:r.lt hf"",uten ~ Hin,,·e;, ieile des 
G,esicht$ ., taumel.n Kre'isspiel - hingebe" blaß -
H·ol~pfost,n. '.' .~,.t'r'fc.h. ,tu.",., ni'.rh.t .. ~ t,an., .Gerund(enes .. 
Gew~'thts.,n:helt liege" GII,g(t'nte1l vOrn 
Verse. hwelndu,"g 
'Si .. :e ha.be:n. al ['I An. '. '."" t ve."gessen ... "nd. O.,ginnen .510: 
'"on'i und ich .d.c,hten,daß dieSI,ndllc~e da gar 
n f· eh t h ;ngehiör'e'n " 
Gest"rn mo en hingen diese lettelin ami. 
Eustbfas I he: 1. aufstehen! 
IUMaln s,chtendern h,en s"usen spazieren hinken 
f l i trene f lien sc h tee hen Itol ,",'rn lautein rennen 
L anlglambulte_ l n=, Sie h l lind·. ~in=, giehen;;: (' 
sp~, i! er',:n·=,h i . . cl' sc h {ei,cb,.n:t. , t., I,: pern:: 
Wort fel," .en, ,"ken bummelln .f len sch:lendern 
'.usen tr,lelnrennl"n fl'fehe'n laufen spa.ziere:n 
,~~ür.en '. sp'r l",en'th t,. ie he'nwandern marse h feren 
hip f t'ft ItoLI i erlen sc:h,r,e 1 t en 
IH'inken stürI1IilJ",türz:en e; iten fu.use,nrennenS'lusen 
' .. ( ....•. h.I'.l.e.I 

•• tlde.",r.,".n,. f.·.'.', l .... ·.l.'i.,e. ;.:hen .. :". bU.'.'Me. ln. $~ h.l .. e ... i.· ,h,n IIP.'II i t ... lr. en.·. SPilleren hllte,n ,ei le'nstclzleren tr eln hUlf)fen. 
'Ei ienlchtendern "tür"en sPlzi.iren 111ftk.n tork.elln 
hast"n. 
langta,. steht sie' ,auf und;.ht hinkend zu',. Seite. 
'E inerltter.'n Dame wu'rd. d.,dUlrch d,er Hut weit 1';.'''' hintein 'f)es:ch·obe,". 
Vat,erf.Rt dIe aln deir Oe;ths,,'l 'in, und die k fnd~r 
,thieben hinten.l:m Wa,gen •. " . .' .' ' " 
Ein,Malna'~m er ,h,m dt,eSchu,set 'wegundsfchuttet.e 
das f ress,en .uf den Rasen wütend "prang der Hund 
den k lei nenfr',c hdachs VO'l' hinten an .. 
Gib Icht" daß du die 5,chist6ckenach hinten 
hlltst~ 
s .. ·. ~hr.f.b.~le di' folg,enden Sitze ab und unter$ltre;cne 
dle Adiek t 1 veun," Ho,men an tsolch,en End en: 
"fcky lehn'tiich ge.Ofl ich nach h';nten# a $ lutz 
nebe,rn ihm steh t • 
kJtSper \= . m" in Anzug,.i s ~ hinten grun. 
Unttn,'nnen :vornt fdnten auRen 
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h inun,terg1lei ten '. 

Pen volLen korb lARt er an efner Lan,.n Schnur 
h i nwn t er 9 L. i t.~ , .." , '. . ~ 
Schre;,D.,n::: anl1eben= anklleiden= ",npack,n= 
ei ,n, IUM'ln,;: Vi rsp"rren:: nac h= Hausi': gehen~ 
h, imgeh"n,=: hg,n~ 5 chau.n~guc kleng . 
hfn1unterrenn,n hinu!nterstürzenc hfnu'nt.rlaufen= 
sitl.n~ re,hnen~ 
SChreib"n=t . ~,hiuen:" ~ 91J"ken:, n.ch=.,'Hluse:t 
9~h.,n=,. hef.'lttt~:n.;;, .. '" . "ck,n= #, .. ' ;nrlumen=, 
I'nl t ,ben;J, .. ' "nlk l, fdl'"= , . 't nunterrennen=.1 
h i 'nunt I' ...• 1".' .... 'tür. ".' fJ.i=.~. ,ht AU." 't er l,.u f en: ,rec nnen: I' 
v,rrr,nrc ,,"I'IA .,..... ,,. 
Sc hrben,;;: In.rt~ "n= ,,",kl' ~cI.n;; ,'f np.-.,ken= 
ei nr"n=vr",Ptr 'en=n.,~ h=H .er;gehenc 
ht t. . .ft,en~ hn=l' hauen:: .. ,\~, en= 
h in f·let' r '. ....1 ",unt.,rt tOr z"n;: b flnunter tau " en; 
5 i t,r,n= r\., nt"-
Sc href !ben= t ,e hl".n= ~ lIl1' ",n;; ,nl!~ h i~ .iH.use~ 
g .. ,e. 'h.·en;t ... '.'. he, '.' ... h. '.'''. = .. ' .",..... ' ... 'f niPI'. k ..... , ..• n .......•. :: I' e. '. nr. ,jUlI .. , .'in:: , anzi,htn=, lkl.t«tl,n=" bfn""lterr.nnen=" 
hfnu"nter,t1Ürr. =, 'hfnuint.rllufeft~, r,eeftnen=, 
V"rl,p.'rren= I h,. ..n,er (f 

Sthr,flb,n= In,f" ,n= .n·kl"fdeln,;; efnp.,ken= 
f f"rAu."n:;! ",r's.,rr,n:n'lc1h= HaUle: leben= 
h, f .i,'h .• n-. hin. = "hlu,~= . gucken= 
hin t'lrre",n.,n nuntersturz.n= hinunterlaufen·: 
5 f tl.n:; r.ch,nen: 
5c .. _.pr .•. ~~b .• n.~1 'C~IW'"='. '.. ck,n=, nach= Hause~ 
g,'h,n= # hen".. =, ef "ck,n~, efnr'(Ullen=, 
Inztlh.n~t In . ',n::, In ,rrennen"=i' 
hf lAunt.,rs t err ,',n=, b t "unt,' 'r 'fen·=: I Irtc hin\en= It 
~,r'SD'fr,n=. h~n".. '.. _ .' . ,,, 
U_,r"f'l, itetn. hißwe, Iblh,,,t,. " siCh Muhsa. 'i,fn," I. 
wf •• tnte", ",er si,ht di'" G.t're'fdef'ld IIUS, 
ülb.,rd, •. W',ll. :f .~.lll'. ihtn". JI'tr.t,ht. 
Kuctt"'I' - kfn'lirl'le. rpflanz. l!!i> 

8en" f . ..Ihle.," .. flOge l . - "e'iit!,n t ,~e ~,L uf t re 'f sie 
'. Ac.kerg.rit 'htn!dtu't.n," "~nweis. teflt ,dies 
Ci.,ichts -t.um.ln, lr,fll,f,l- trfngeben bl,.~'-
'" .•..... O.l.'."Pfolst.n .• f,~hrtrf.chtiUft. nfeh.t .ll . Gefu'ndenei .. 
Gewichtseinheit lf"li" - Gell,ntefl n 
V. r I c hiw,ndi 
',röerk, t eh '. fOl!,.n Hfnwe fl': iuM welch., 
Er'1!'"I' hin ;,lt es 'I CIIt? 
e,.'nU'~"f. idf"I" IHin.,i'i'l und ,ctu~"ibe auf # .as 
"art~'" letlt ,. ! 
KI."n ~ d.,I" .G. '~; ".".' d .. !' SDur.n Hinweise geben? LI., • Hinwtt'IChllr! 
Ab"rhr ""hr.r r~ft' Ilur'Qick 'unid v.r'ls •• mel t 
'I fe vor ,fn,r.drlt 1,eheft "'t"weilt.lftt t 
A{rtor Ht'r'rspr nil' hinlu. rliRt deM bis,; 
'K.'·ö'tt'r. da, Maul IIU'. und... f. rtf t 'tine.nL ie l. ing • 
Der ""nd v.rnahlt dien Niotslchr,f . s b!drotrten 
!E,!,t.':ti"' ... , .. t~ürltl" ... ,h1n. IU."ffl~te .. f t M",~"tlter;" 
im Gen i c ,und hut tel t t sie. bi, '5 fe die 
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" 
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2S1tD. 7 
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280lD.,018 
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.Chon geh,rkten 8eet ,tw •• Erde und h'ufte SfCh 
z~,fn~m kleinen NOg,l. 
" Er hO:D den Draht ab, und wfr schauten hinein" 
Er" hob die Wolle,h,ach, und wir sah"M, wi, die 
Hamst,rmrutter 'ihre zwöl f Jung.en .1 t de'lm Salat 
füttert'., 
Wie w'ird .Oielsars Mutter, di" viel verständnis 
',',ar.S,efn ... hOb._br!. hi, .. t.:,*. '.",i.".Ch., g .• , ... c_,',:uAerr haben? Keller Abstel _ rlum :Ho'bbyraum 
Er w:.rntj,d.n: "fritz, du hobel'lt imir nicht mehr 
mt t dei. Hobel ! 
Er Wlrnt jede,n: '-IFr'ftt, du h,obet't IIfr nicht mehr 
1ft f t d"m :Nobe l ,! 
Err'lt tI,oeh ulber die Oi,:cher d:er Hluser,. 
D"af'u. ,trti ft I.rlehenstees sein~.n Jacken,j,..rm.l! 
hoch" schlu,t ,Iuf d,IS l'if"erblatt uind ruft 'frlo",: 
sc 1mmtgrln". .. tu! 
W"nn .Ii,eh. Gi Vogeleltelrn. mft iN,.-hruftg cl .. 
'Nestrand '~i!hlern,sper,.,n qf" J,,"genfhre 
Schni'b.l,chen auf l r"lk,n ,hr. Hille hoch und 
Ichr';t" "In, "uf,erll'~ •. " .... ,~ 
hnm:"r ,wfe,eJ,rst i.g .rdi. Ire,,!(p. htnauf ~ umn,ch 
fröhl, Ich,!. lutsch im WaSI,r zu landen, das dabei 
hoch au',prft't'. 
iE r übf.,~r.". t 'l,',t,e liu, ••.. ".Iund Häuser und f s·t fist ISO 
hoch N1eder lfrchturm. 
Noch dem I'. tZ".t •. ". SChn,.,.ftt wir da. Gres schon 
wi,der hoch ,. "'Wlchstn. 
A:l te w,.,en s ni'elho," mit luckerrÜb,." (betaden,. 
Hoch Ober ,tl'l" ancler,n Pfl.nzen l.euchten die 
'l'roßen a'l ut .nl C h~ f b·,nd!er S0f:tn~nb l um'ln .. 
A~r r~, d f,. k LI i n,e'" , (l'M," 'I(inge l nl t ho\" hoch i 
Wie K.t"fn :klttt.rn ,f. h:oeih. ,.i ,d,r /, f·trten Ub~n. ,.:h!"'" Mt r dlret SCh(r; tte # 

d,llnn ,.rfn ~. wf',. hoCh. 
Hoch .(uf,d., Btock' rg tln,len I fe rai t f l i.genefien 
Ma.r," um da. MII,.n lu,r. 
URt Ir rWI,II.,rkOMt d'lr Oel f n her ,n f' 'Ipr t n(gt 
h,o,th und taucht dUffeh den i tfn wieder unter. 
Pl6t,z ll ich rtiRtef" Windst,! d,'" Sthne. hoch. 
30 11 'ho·en! 
'Mein '.ekeslet kinn 40 m h,oth ",erden. 
Er h·ob die Wcl \. hoc:h und .,i'SI,hl,n. wie die 
testermrutter 1,'h,. I l f Junl.n mit, dem Salat 
futterte. 
ff""I~hl't,wOrt.rl bl .lthoch 
E'r,II~= Stef.,.n ,.f'nt W. lt IU= .. sprangt: dann h 
und lief.,luf St,fln lOI. 
Im $, t " I,ndib... w.r 'Heu: bbe t r f eib ,. 
8., i ~ ',". u •..... ~ J anua,. . ". i r~ .. nt.,. ~r.(··· ., i.'.,. t. ' MO~ htJru .. 'c ... , ~I. ,e _. r. b.:'.'. :'. f te t 
Ordne d1f unt,"stehendien Na •• '" 1n zwei Gruppen 
und !h'C he ,Iuf edier Grypp, e f nen ".'Isenden 
Oberbi.gri f f: Gischlft'lhIUI. ((lrlnkenhIUS Re!nn1wII\gen 
Hochgarage . ~~.'I,rhillt ~ t:tw.,.n HqchhadYS 
llst.·.I'" Touren.agtn K "nWI(g,n lleferwI(gen 
furnhalle 
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hoch,gezog,en .. hot'ten ! 

Ni tBaukrinen werd,n St.ahlt tlr ,er, Balken und 
Latten hochgezogen. 
Als sie uni bis auf SOOm hochgezogen hltten, 
kin".,," sie plötz li c.h UM und schos;sen wffiu:l"r in 
dt e 'T ,,,,,fe, 
A,uf~der irücik" wfpp,nüber: dieStiimm,e ,prfngen 
in:,; d,' r :8 ,-Cl, keen t l.anig.han . ln s 1 C h ,an:::: zwei -
St~n,'~.ho(hhln,elnauf='. Le!ter k,.ttern 
Or,dn, d', u,nt, ·steh,n'd.,n Name(" 1" lWlf]1 GrUt"pe" 
und s,u,ch' .zu der .;Gr . efnen passenden 
".i: i',berb.~e ..... gr " .. ",', .f. '.: ' .... '. "h ....•. '.' '._ t ......•..• 'y.s... K. r .. , •..... " ... i.:lken." 'h.: IUS,' ". enn ... ag.en ,Noc I.e ta,erhlt.le SportWI'II'" Noc ihhau5 
L,.st ... ," lour.nw"gein 'lef".., ••• n L feferwa,g,en 
Turnh" l, 
'.< ".'." \1 c;h. ',s._ ' .. ' .nl •.. ~ = ..... 'eu.,. "r. IlÖ.' Ch •. ~., r -...... F,.n' .•.... t.I

., (er t.de. r = .. 8l.ul f,ht:: fu8mett,.=At ."'e ir= loff rraUffi= 
Hoc brnau,:=,::·w:l .. ,s~.\re '1 ,.'1,,:1.. 'I'.·ek= Aut ür 5 't e= 
V f elr,e k::r. e tleu€: nt e= D·r,'i r := C k l oe f er%: 
Z"e'.I',rkst ck~ $t!lu9:er~ fti.,r t k:; 
'~i t hochrot",m iK.Op bluckt .11 (Jl ,d.s,nl'schhafte 
Mädchen uft,dnebt das kl,'tne :1.rotPiC:kchen Bu't. 
lur =8.deze '1 t~ im: Hoc; h'somm, ir = UII= 1'5 Uh r,~ al". 

ehmi ttilg= 
1 ,df,e Necht ülb,r beim f,rühstück Im .,Iehmfttag 
zur ISlldezei t im "er'itt u:m1 S Uihr iM Hoch'sommer im 
Dezember 
GerdiS ' •• 'rg 'WI'" •• höc hs t,en. 
An .",n . ha,e ns lien S tel t en der. S t idt e und Dör fer 
bef 1ndet sfeh der W'$s(erturm~ 
Durch ,d"s E fgenschaftsWOirt· "n de1rHöchststuf,e 
,drück,." .,1 r # deß efner von .ehrer'," M:enschien 
od." G, ••• nle,n. die I.tbe E igen'sthaf'tfm 
hOchlten ~.R h.t. 
'EhJrchdas . e t""ifts"ch.ftswert in der. H6ch'st::ltufe 
d·rütk,e·n wir " da,.,.fn." vonm,,,hr,.rein t4en'schen 
o~"r Gi'" t . :"n , die selb.ffgenSlthaf,t im 
hlchlten ß hit. 
woh,rk .• m der Junge heGe hst wlhr,e hei nl i t h! 
An ihn,e,nbe,tn:ft.n· Ar'beit,.r diS groRie ,Zeltdach 
hochzuzfehen. 
Auf de'm Hof sfeht .,an viele HIQhne,. _ Glnse una 
Enten. 
'Mi t dem Its""n k.h,rt s it rdenHlof auf '* 
D,rdnt di, unt'lnst.:h,nd,enEinriC.ht.ungen jetzt§o: 
G,.l,dlnst i tute 'De'utlche Bank Parkhluser 
B!d •• nlt~lttn Rtstaurants 8Ihnhof~g.,tltltte 
Bur rbr'~k.l.l,erO.'ulsche link fränk',cher 
Gt' .of'GroR91,r."t NI,llen,chw'h'tmbad Mot,t ,," '; 
W'Ufl'bu""i.r ~o~ Kr,'lssparkaslt :Park(haus Städt 1 
,pk,lse T"tg. "., ._ e, .11'tll,r, 'Hof Schl'oR Spill Tlor T 
lim,ßl,er 
,An .. d'ln, ~'trl~tn und au,f de,n_ Höfen 'gibt es kaum 
P tat zf(wr W1 elen und bunte Blumenbeet.", 
& .. findest dU.'~ den verben-glauben an. 
i Imme rn Ob,r. träumen v'on, rechn·tn m; t. nof fln 
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Hund .. hun\engr Aber ' 

3E5,. 

4(5. 

SE. 

~ES. 
2lD. 

'1 11 se: Nase= ,lOten: Hin!de=Rudi:; Ohren: Pupp,e= 
k.lsp,e,rl i: F"iRe: Hell Nu,nd= ,latze: ~eter= 
I,at,ze, Il5. Melga, , ',~ ludi füße Ht.ind IPeter Ohr'er11 
N, •• e , I,a,perl. Ofen 
I".s rt=Ofen= P"p;pe= Nase= Hinde= Helga: 'Hund= 
Ru~d :: O'hren: Ellse: latz,.: fuße::: PPt"er= 
A,ythHunid ulni,d latze" Puppe und k,asperl wärm:en 
51ch •• ,Ofen. 
Delr Mund 'S'( 'hre i t " •••• 
Der:: Hun'd·: bel t t=. 
8.,lr= f uR: Ohr= I t se: St ha f:: IhAd i::: iHund: 0 ten= 
Peter: , katze.::: Hell":: 
Mwftd= aar- 5chaf= latze: 
I;i.&t h ,Mun,d= und Puppe = ,und laspe'r l;:; !lIIir:.en '$ i t h .. 
Ofen=. 

5) Das= Ridtben='ührt= den: Hun,d= ins= GebÜsch= .. 
J P;ersonen lIIidc'hien Junge "idth,en Jung,eJlJäd,chen 

linder Fralu "rau Ann ':rau "_"1n ,Gle'I·"enstinde 
B,an:anens.('hate. A.pfelsinenschaLe •. ' ,Ltpapier #I b,t r 

Ol. 'filoto,r. 'alnkstelle .. f Ilaschen. StraH,e. Hund. 
Auto. '.e"b. ,Plast i IkbecIher " 'Gebüsch, G,ehw,e,g, 

:Jl.D.OJOJ 
Abfat tkorb. lor·'. lanet. Plastiktüt.e 
Fuhre de'n ftundins ".'büse h ~ 

!lD.OOJ führt den 'Hund ins 6eblusch wirf AbfAt te in den 
Abf.t L ko,rb ~. 

I I 

A22lD.O:05 DasK i nid .i t deaHündchen " ja at tes wird nan .. 
Auch Mund,e und katzen laufen dort umher. 1 610 '" 002 

(: 16L.D,.005 

23 4ll)l.OOJ 

36 

38 ",004 

( 4ES.OO4 

,2tD.OO~ 

16 3LO.O:08 

.25 3tl)",009 

2lD.OO4 
3lD.I015 

2'J 4lD .. 1 

D. 

3 1 4 

So for th.,bens i (:" be i de Hunde ineinander 
wer'b i s'seft .. 
E!nlad,ung für Hunde unte'r50 eil .. Sch,ulte,rhöhe zu 
81"\" rasant'en HURde rennen um dle Wurst. 
freund,. Pfe'-Ide ·Brot,eRider Rinder :feinde Hunde 
Drähte Arzte Bände l i,eder Rinder Schilder Taten 
",1 'l,.l:der 
Es st verboten. Hunde ••• rot leuc,hte'nd blau klar 
we!ß stra1htend Igrau.stUllpf· braun war'. gelb zart 

un sa,t:t sth.·arz t1ef 
tze Il se Mell:a Hunde iAudifüß,. Hund P'eter Ohren 

Na'se Pup:P. Kasperl Ofe'n 
Die Ju:gendze it sch'r i ft ... Ha l " ' t t. die Hundefans 
.i t dem ,aragra,'. phen28 d""r aßenverk.,ehrsordnung 
vertraut •• ·ci·e'R. 
fleischsatat Obstsalat Heringsatat Schlemmersalat 
Apfe tkuc hlenMoh!nkucbe,n Streuset kuchen Hundeltuchen 
8.i klihleIlW'ette·rst,eckt sie ihn in ,einen 
Hundemant,el. "den sie selbst gestrickt hat ... 
Das Nitbrin!,ge,n. vonH'undf!nistv~rboten! 
Oft trigt 51e lhn M,.1:h 1ft der E1nk.ufstasche"aus 

rdan,:n nurelne .sr I1warze .ttundena·se berauslugt .. 
t.,nlad'un;g für Hunde uRter 50cm.Schulterhöhe zu 
e1nem rasante"n Hund,erenn,en um dle Wur'st .. 
Get'reidear't'kleines Wass,erl,ochM,(iul. d·es Hundes 
reilf!i~er ~!lanle fl'Ü(h~1,~,g~Ze!Cbnun, 9, Hau, st!er 
On llefer 11erpfote Pol1z,elaktl0n Sc'hultornlster 

er d,e'r' Ube'rschri f :~Neuk irichen steht fo'lgender 
t: ru'h i ,ger Bades t ~'. and • ur laub au f dem 
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Vö' •• lthen habltn"t~' ,'...' •. 
Yenn Vater ,undd1e '11 nat ,N,aus,e kommen., 
.-I1-:ns!e "Mis,t. groRlen Nung:,r .. 
Nie,"z W1rdslcher,:r haben • 

. ,et:~gi si, zu rer:NaC:hbarin. 
Se ,I 1.r. sc , sehr hungrIg? 
IrUfloscb8ut hu'nllrig 
Er.',.ffn.','l4l."e., ri,J'.5tlJ tI. '~lOI,.t,' ,'"."",', .""" k,',.'.l" iCh, ,.., .. ,a.·~"h.'.',.Re.; .•. ','f. t. e. t .. ··,' 5', '~" e,rn,"d f. henyd befre' t s:e,h (au furt fit tos b Il 'I tzs[ 'hne L il. 

\i~h Stlli .. ~!,~:b,her't 11,9(:'1(( ich! ",tig 
b:nett ( .. tlt der.,ln" sc .. " ,dtc,kha~'''19 t'fpfer 

, 'tl/riesig er's'cht.,tlt h!Uftg:rig 'gie l'-19 entsetzt 
., .. r,,., ',.I'r.',., 11.'.' (tI,',I',I,,",', e. r,J"'s.,'~.lrOtl~eq" ... ""'.,",.'".'.,' '" Gierl': .. hu:ngrlraftl == 
ID,I ,". tatz," ".' Il I" t f$,perren,au' ,..,ei Ren 
glerlgngF19 .;':Ite.rh.ste;n er rennen 
weit.,rr,.sen ''U1sfi,erfell, lIas I, glückt.l(ih 
erllöst befre'it übergl1ütltt ie,h . rausschL fen 
SpiRille .Ri.,e'nin"e haart,. 'hiill le:b schwa,rz 

,gripe Vogel ~ '~ '. .. .. ~... .'. ." 
f .ne Futterstelle ur tI,IUiftg'rl Gaste SalLatk 1 st,e 
einMal :an,ders ein .. 'bi II ;ges V. ,elhiusthe,n eine 
so'nderbar'e Satatk.iste wen),g ,A.rbeit vi,e,lf reude 

I. te f 'reude 
füt l t '51,th derS·.ial des H,otel S .i t 

ig'nGisten. 
die Wlrt,.r VOll recht.·n untere"nRandstre,i fen 

so: "Ort,." .tt p: !"'upe:" Wöt'telr mit 'p:p: '(l.appe 

H\4pepp~t:e s~L ~.,:~~irce~~:~!.:appel 
'. . ... 1t PUllten LI •• 6al'opp sehn.ppen Ik,laiPpern 

'Ra~uP" 
s .•.. 'c .. h,' ... ,'.r ...... ,·,e ...... ".,t.be ... aus ... , ..• · ... ·,. d .... ·;e", .. fI, ... · :6. ,ed.,'.'.'.' .. · ' .... ,,1'. t .. ",,". ,al,l.e. Ad.

r

:
1 .. '''., .. e .... ,kt., i.·. \fe" ..... un. ,CI. ' Verben 's'o' heraus: All) ekt , : 9·lr,ob... Ve rben : 

k,.uf,en •• ' .. Qj)Jerque'ren bl i n befahren überholen 
e i 'nb f egenen dur,c hf' a'h1re;n 
Bruaenüber allren einpar"kenrennen. umfahr,en 
ra_" rasen s('hleude,'nsause.', anf·ahren hupen 
flitzen aufprall.en bre.,enz:usammelftstoRen 
,auffahren 
Auto hu,pen le'tefo'n Läuten Glocke Ikt in~geln Mutter 
rufen. 
luerst b,üpfen wir . lustig wie. Frösche. 
'-.acht Himmelstehe'n glinzen leuchten Mond. Sterne 
a~fi Iilet thüp f enr i ngeenundBe tt: ",eh sie h 
e in·1h·Üll. eiß le i ntl si th übe r'we ," fen B·et t 'l a'ken sie h 
utlh' Utes li.er hus,chensc:hleichpn schlurfen 
bl.eic. vor ~:ßgst. zitter'ß ,vor Angst schlottern und 
um Mi I. fe rute'n 'stolpern fallen Ober Bettuch 
leintuch Bettlaken 
'lil,' ä\~ze,n. le~chltenl s.,tehen f. unke.ln. 51:0.' lJl'''.···., f.al.len 
s.pr1ngen hupfen buschen schlur'fenschlel ehen 
überwerfe·n· umhängeneinhüt:t.en zittern schlottern 
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Dfe FI'mi t 'fe zieht ....... schreibe die folgend,n 'ätze 
ab und streich' die n'feht notwendigen Satzigl,ede r 
dur eh: Ut,~ wohn tin den fe r i en :5 W,ac h·en in e f oe r 
Hütte. 
Verfahre so: ure wohnt in den ferien 3 Wochen in 
,'iner Hütte. 
D,tt,lel$~tzg,',·,.,l,if.d" dyr,ftelt,.,dU"nfc~t, str,.efChen: Ute 
bewohnt in Gen fer 1 en :5 Woc hen e 1 ne iHut te. 
Häuser ,Hütten, Moore, Witder, ,Wieslen Weiden, 
$,'It",n, Feld,.,r, .,[ les fst \10m Sehn,ee b"ed!tckt, 
n '1 r in ,0 e f 'n Hal m I fc h ,ree k t .. 
O~,dle d e WOlrtp"re so: kurze, ' Kiste eo, kurzes ü 
'us· t '. - l.n,ges 1 .~. .. l,n'gflSU.". - kurzes e 
Zelle" kurzes .,ölölle tan s e! •• , \an!ges ö 
lang", j'l -langes ä "ei,l(a ,. ~IU, ~j!U) 
'Ordnedt. Wortp,I,re 110 :k"lJrze's 1 llste .. kurzes ü 
,küste .. la,nge. ! ... ~," l,n"sü ••• ,- kurzes ,_ 
let Le- k,urzes Q lölle Il8,n 5 eil/*" langes IÖ 
[,ng'ese ... ["n s ä " (·a '. - eu (lu) 
Erglnze, 'die WO ter ,Iuf, .dem,li,nken ,untelren 
'Rinds t r, i fen . zu ahnt feh :k l f ",.,ndenP."ren: 
"pfelen '. spüIL,tn,bi lde lusammen','tzen Mft 
Feuer und Fef"r:feuer- f,eu!erw\ebr •. , .• er ~ 
feierabend" stelle !Warter der Wo,rtfami 'l fe lesen 
und löteln zuslmmen:l.sen .. 'vo,rltsen, lös,e1n -
ablös.'n# u,nt'irscheide d,eutl fch d1. laute: ku,rzes 
und langes fund ü,kur les ulnd t , s e un,d Ö, 
t Ing.s.u,nd ,I ,. ei und eu KilS t,enri se l 
!DlJS t,lnge i hat .ehlrer,e Schreibweisen,,,! , I. 
Su~h.us die.,~ t,ext und fI,em, unt,.'t"IA I,ndltre, fen 
all,' rter mlt ll'A,em 1 undtrag,e 51' 10 ein: 
Sabine die ' 
Lang." f .i t stu.m,~m e 
:~,3~:!bltf~i' n~~c,en i mit dem stummen e mit 
In .'ll diesen ',rter ist dia, i betont. 
f fndt heraul, Oi das '1 ll'n, oder kU.f,Z gesprochen 
wt r,r!. 
:kenn.eichn!, 'WÖrt.,rmft ikufZem i durch 0 in der 
schmal,n SP.t te ,'WOrter mit langein ; ,.durch -. 
kennz,.fchne warterlrftku!rzem i durch 0 in der 
schmalenSp,ltte, W,6rter 'mit la'Agen ; durch .... 
ljnsereSilralcbe k,·nnte; ebnet d!,enla1ft,en Selbstlaut 
1 .~ ist durch ein nlt. h 10 L ,e'nides stumme",. . 
N""",.otl,,,ere J',',tlt, alitt," ,w,ort, eir I,~S dem Bild,erfilld, ,n 
d".n.'n dutfn l'ing.'. i h,örrst! 
AUCh, am Qit'Chri., ö",:n,·,n,· .• W'Oft" muR,,·trkennbar "ein, 
daAda, , tang I,espro,c.hen W'i'fd,. 
Scttre f~be .lle inrt t stummen e ~rün nach! 
Q fe Sel bl t taute Ille. i .0 # U YArd die umt.,ut e a ,,. 
,6, Ü sind lang,. ",nrn; hn~ln, e 'f n stumme~h folgt,. 
Der Selbst laut 1 'st tang, wen,n ,hm eln stummes e 
f·ql,gt. 
D 1 e Selbstlaute a ..I, f, 0 , u und die umta1ut e i, 
ö, ü "n'dkurz, w,enn ihnen efn dopptlt,t'f Mitl,lut 
folgt. 
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A 5lD .0,24 

A 8lD.Ol0 
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I ltC:881 
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B11LD.'03 
B15lD.001 

Ich "h, j 'flen S·o,nn It 1I lu,rK i r~he • 
Mutter .und 1 eh s't,,'hen auf dem Bahnhof .. 
Ich. fr,eue mfch Ithonseh,' auf df.e Fahrt .zum 
Gr'oR",ter .. 
Ich soll Brot und H,efe kauten. 
f l,usterndsagte siemftten in der Rechenstundezu 
Ihrer Nathbarin: gleich nach der Schule ziehe ich 
mich all Holländerin an. 
Ich habe ;~ei",e .. lust . me:hr ,519.t .. l.,.ene. k l,einlaut. 
Ich ha,be mfch in meine. n,euenWohnort b1ereitsgu·t 
eingelebt. 
Do·rt· UArd n ein,e. fiSChri,ichenB,.,h verbring,e fch 
• inen gro ·n Teil me i ne ,rF re '1 ze i t " 
AiMlt ieusten IIö,cRte ich.,~,ich heute zu dien 
Groß·eltern ,errels,en .. ruft Hf lde. 
Vaterf ,und ich steh·en "tbon ein'tge leitauf dem 
Sah"" te i g... . . . 
In ~,er ferne kann 1cbiefen I u9 Je t l t s,ch,on 
deutlich erkennen. 
Oann. salt~er' ~ . '·ch 'P'icht' .kefn DJenstmann se'tn. 
,Das "t naml.l,eh ,melne M'el'mat; d1e ich schon la,nge 
nicht .,hr g,sehen habe. -
Dort in dem Dörfchen 'habe feh mefn,e Jugend 
verbracht .. 
flehend bit 'die schon. lfemt ich a,bgemagerte 
Gri lte: beste Nachbarin, ich kann nirgen1ds mehr 
futter finden. . 
~un kaim heute cJ!r 8~fefträger zu ihr und sa,gte: 
1 eh habe Post fur dlCh .• 
Ich will dahin., wo 'mankefn 'W'eihnachtsfe5t kennt., 
s,chnatte,rte die 'G.ns. 
Qh,fth bi" durci~vfele llnder geflogien, ai.lr 
ube'rat l '.'ern al. Men',t,"tn Weifin,achtenmf t 

·often f,est il ichkei t,n"an'twortete dieWi ldielnte . 
ein Vate'r, der heißt Rtiner, und leih" i eh h,e; 

Franz. 
Mttn Vater,d,r' heißt Rei,n,er" und ich, ich heiAe 
'Frlnt. 
Die SChwester ruf' ich Ir_., d,en rkleinen Bruder 
klaus. 
I.eh habe mich an der "eiß,," Hf'rdi)latte ,eb·rannt .. 
WI'r,n sind es heut.esfe1b,en" die mir Mutter 
.u .... toes.C".'rieb.en:. E ... s. sig,Ul un.:d "armeLlde# ... Zucker '# 

"ehI und Scho:koladt, u1nd dazu noch f4,lndel.ke1rne" 
die mag ic'h besonders gerne. 
Güntersprin,gtvoM St,u'fH au" und schreit: 0 je. 
ich komme zu spat ZU'f Schult! 
Mutter Nutt"r, ich 'Wir mit Kurt drüben am Damm. 
Kur t· u,n i t h 'hab,ene ine IR i nntbaut • 
D,'her .... ich immer ste,rk und ft . läuten. 
'tyerf l; xt, jetlt hltt·. ich mic.h 'beinahe \V"rbrüht! 
", .. ' .. *Ma. g ...... s .. t .......... d .. ·.·iIU . mi eh auch # wenn i c.h dir etwas 
versc:hwe 1 '1.1 
"Dann "ag J ich ,di c h~uc h Ir aber etwas wen i ·ger." 
Die habe 1Cih abl,spul t. 
Ich 6ffne ihm die HaustOre. 
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Ats fch das Unwetter h.raufzfehen sah war fch in 
d'en 'Ktl ttrgegangeln~ Uim einenail ten S[echkübel 
bolen. ' 
~,tl," iCI~ ,d, as unwett,'elf he,rayfziehen 's,ahr, w:ar~.,' ich in 
den K.l'ter ge,an,gen, um elnen alten B'echkubel zu 
holen .. 
Dann hatte ich 'mich eilig lU den ~a'ltain,ienbiumen 
"'':1 der ~ Ufers t raA,eaufg'ema~ ht ~m H 1 mlRe l zuckten ,'1. BI 'I tze, de'f DonnerrOltte,aber es regnete 
n'icht" 
Doch WO\n den8äullen "r'lls,et ten K,astan i,en, wie i 'Ih 
es '8,r'wartet hattef* 
., .. 1, '.,','" e ... :. S,·. '. a:n f, ',,", .. ".'.'.1

9, "." ,r., Uh, 'ta. ".' rtiu," ·w .... e.,r .... , d, e,'"' i In., d.! en . l.lU.~ f. t. en. ,.' hatte fch meinen EUR,r r,anduell. 
S,",reibe auf" wie sie l,tu'en, Vater dazu ,überreden 
ikönn te : Va tet' I in Al t,eAdo!r f kan,ns t du reiten, 
Nutter:k.nn ..... Klaus."", l,ch" •• , wir alte können 
dort ',uch" I> i!O 

'M,e in8;·rude ,ri s t m,e 1n,e Sc 'hwes t eir ,aber Cl ls 
ich. .. ··r eh so t l . , ••. ~ fr .,en #. ,ob.an b,i .'i h",e1n e' ne 
Bohr:mlsc'hlni' tur e1nen lag austelhen tann .. 
~lS".vat"er, d,e,,·n .. ,lo,otStlert,ei1fie ... r .frag.>t, .,a'.t d .. i~S."r: 
lch h.bl 'nurA,och ein, Jolle am Steg, öie IBÖcht. 
fch niCht auslefhen. 
Als Vater den I,ootsverteiheirf,.ragt, sla9,::~, die". er:. 
f,eh habe n,urnoch eine Jolle am Steg, cI,e lI.öchte 
feh niCht ausleihen. 
u SchlieRl1.,,, 'ligt flr •. r V,ertelhe"! "al sOl( w'e;nin sie 
d,a,lol,ot urtbiedlngt·haben Nol ten,lasl,e 'leh es 
Ihnen l'UM ha l bi'" Mi etpr,e i s • 
In'd.!'ere die .... · Au'ssagen ..• ,·verl',.·ibers ..... entlp, .. rech.'end 
um: f,ch ha'be nur noc I' einklein,.s Segelboot ... (iO '.sP'" t,.,cht. denZ.uberer 
KIsr: i eh s,oll,er$t,ns sechs !Eimer lartoff,eln 
z.r~ .'n~s~.lteRund.uf5t.Deln" zwettens dire; 
Kl.ft~rHoll ... ,techen, d,rtttensdien. fußbod·einin 
d, I~r ... ·· KU .. ~Cbe"',, SCh. tl". iU,'n,·d k.l,t."" ,.·~.n, .. I, Chn,.ippe .. t" f'Yir I daß Ab.n,dbrot. v fertens. ' •• Zaubereir: hal t e1n! 
Ich 5"1 etirsno,thm.l, ,d.,nn, wfed,erhols:t du es 
richtig. 
Schreibe auf. was Klsp.r jetzt sagt: ich soll 
ersten'!. 11 11 W6rte,rb,Qcb,'r U"~ lex ika 
P, as eine WO," rt ,.' kl. ",nn ,iChn'fcht ,. tese, """, .. Ich wund,ere mfch, dan dich der laute 
Plattenspieler nlcht st6rt. 
A. u, S, ge,rechn,et ,. Jet,'t, '.lgtROl f: ttich habe kei'ne 
Lust mehr, im Tor 'lU steht'n! 
I t h Mi II au,en. mfl . IM f t~e 1 s t Oral r , .. s" " elen ~ 
Udo: WIS s~hen'k. icn Mutti nur zum Gehuftst .• g? 
I Ich hlb,e eine tolle Idee! 
Werner: Wie ißt du j i t'h ,gehe not h 'n i tnt nac h iHau'. P.' f.h \ege i C'h')iOth .tl. Ta$l,aufs l~eul! 

Melnsrtd~J" 'eh hätte Angst vcr Cll r? 
Am b,esten, i,ch IchnapDe sie baide. 
I eh gehe .,ihr·tnddesseln zur GroRmutt:.er" f're'ise S ;'f 
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1631 8 4LD.007 

SS 1641 

.~~ ~81 ~ 

S5 2011 G 10 5lD.006 

55 2024 10 SLD.009 

SS2021 

'55214 

55 21 6 
55 2113 

5S 2116 

SS 22 '. 
~,~ ~~2t 
55 3526 

S5 353'3 
55 3619 

S5 3621 
55 3623 

5S 3625 
55 3627 
55 36~,8 
SS 3636 

3720 

J123 

SS3724 

11 1lD.006 

11 1l0.Q05 
11 1lD .. 018 

11 2tO.006 

11 4LD.004 
1 S_'.' 1lD • J 
18 1LD. 5 

'18 21D.005 

18 2LD.004 
18 3L!D.005 

18 4LD.()03 
18 4LD.O'OI 

',8 4'.iI).O!02 
'. 8 t.L D., 0'8, 1,' 18 4lD.O':5 
184LD.005 
19 3lD .. 011 

19 llD.02' 
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QUELLE 

,~~ ib3~ 
55 4020 

19 4tl). 00,4 
20 3L,().003 

20 4L,O.001 

55 4116 G 211l0.00J 

55 43 5 22 1L:D. 1 
SS 4312 22 1ll. 7 
55 47 7 24 lLD. 
5S 4710 24 1l0. 
5548 424 3lD" 
S5 4812 24 3LO. 

5S 4,818 21, 4lD. 0!04 

SS 4823 24 4LD.005 

SS 5014 G 25 5LD.006 

SS 5016 G 25 5LD.OJ4 

S5 5021 25 5LD.018 

SS 53'0 2? 1LD.OOS 
5S 5317 21 1LD.017 

SS 5444 G 4LD.019 
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QUELLE 

55 552 281LD.004 
5S 55 4 28 1LD.010 
55 S7 4 
5551 4 
55 57 <) 

5S 5115 29 1lD,005 

63 8 12 1LD.OO' 
5S 63 9 32 1LD.008 

SS 6421 32 6lD.007 

S5 64Z6 326lD. 
5S 6510 . '3 1 LO.1 
55 6922 G 35 2lD.O 0 

SS 7019 G 35 5lD.013 

55 73 6 

7310 

~~ ~t~' 
$583 :5 

SS 8335 
S5 85 5 
55 812 
5587 5 
5S 87 6 
55 8'7 6 

55878 
S5 87 9 
55 8111 
55 8714 

8715 

3'7 1lD.008 
371lD.O'06 

3;L,D. ! 
5LD,6 

42 1tD.014 

42 3ilD.006 
43 111.1).006 

44 1lD.'001 
44 1LS.OO,( 
44 1LS. 0,01 
44 ttS.001 
4t. 1LS. 1 
44 1lS.3,:." 4' 1l $. S 
44 1lD'. 'J 

44 1lD.001 
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55 81'18 

5S '112:5 
55 ' '1 S 
S5 17 
55 " ., 

88 1 

SS 88 ,8 

U,A 64 Z 
UA 64 Z 
UA 64 J 
UA 64 3 
UA ,64 ,4 
UA 64 S 
UA '64 6 
UA 64 1 
UA 64 8 
UA 64 8 
UB 3 S1G 

U8 3 61 
U8 :5 626 

U8 3 '1 G 

UI 3 81 
U8 3 82G 

ua )'11 
UI .,.11 

3121 

lal~ 
14 

UI 412 ue 4121 
UI 411 41 

414 
4141 
41 ~1 UB 41 

UB 41() 
UB 411 

ich 

4411.D.OZ2 

4,4 ,2liO. 1 ,I, 
~l~,p 1 

4,4 lD. 1 
44 2LD. 5 

44, 3LD.,OO2 

44 3lD.01J 
H SeES,. '1 
N SES. 1 
'N 5ES~ 1 
H ~ES~ 1 
'H ES 1 _ .. * 
H SES.,. 1 
H ~ES. 1 
H : fS.O'01 
H SES.Og1 
H SES. 8' 
A 1lD.' '01 

,A l:lP. 1 
A 1ilD. 1 

A 1LP.OOl 
A 
A 

'l,LD.Ogl 
1LD.O 1 

A 1lD. 1 
A 1lD. 3 
A 1Lf). 01 
A 1lD. '1 
A 1LD. 5 
A 1 [LID" " ,A 3L,D. 
A jLD. A l'D. 
A ,',lO. 
A IlO. 
A lD. 
A IlO. 
A tD. 
A 3ES,. 
A 3ES. 
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UB 418 
UR 4'19 
U84Z0 
UB 421 
UB 421 
U8 422 
U911 2 u 
UD 11 ! 
U8 184 ua '8 6 
UB 18 1 
UD 18, 8 
UI 1810 
U8 18176 
UI 1819 G 
U8 1t120G 
us 1821 G ue 182' G 
UB 1825 G 
UR 1914 U 
UB 1915 

UB 1917 
UD 1918 

UB 1919 

UB 1921 

U81922 

UB J 

UD 20 5 

UB 7 

ue 20 9 

VB ,2'012 

UB 2015 

UB 39 :5 U 
UB 39 6 

UR 399 

0:8 ,'913 
UI 3914 
u8 43 2 G 
" 43 7 

50 2 

~8 ~ 
50 21 

A 3E5.005 
,A 3ES. 5 
A lfS.5 
A :SES. 5 
A 3ES. , 
A 3ES. 
C5tS. 
C5lS. 
,e 5:1..$* 
,e 5LS. 1 
(5lS. 1 
( 5lS. 01 
( SlS.01 
C 61l5. 1 
t6ts. 1 
eoll. 1 
t 6lS. 1 
C "5. 1 
C S. 1 es. 1 
{ S. 3 

C 9'ES. 3 
C 9fS. 3 

C 9ES.003 

C9ES.003 

C9ES.003 

C10eS.005 
C10eS.004 

(1 OE S .003 

,e 1 OiE S .,003 

(10'ES.OO! 

C10ES.004 

F14lS.g01t 
F14ES. 03 

F'14E S .004 

f~~f§~~' i 
G SLD. ,2 
G 5 $,,01 
H S j 8·, 1,' H $.1 
H ,'i $.1 
H 8' S. 1 
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OUELLE 

,~1~8 ~l 
U8 SO ~Z 
U:850 22 
UB 50 22 
UR SO 23 
UB )iO 23 
:U~ ~O 24 UR \62 
UB 56 4 

US 5612 

U8 5614 

UI ;:615 

UB 5617 

uS 66 9 G 
UD 21 
UB 3 
Oll 715 
US 715 
UB 71 1 
Ua 7110 

UB 7111 
UB 7113 
u8 7114 

UB7111 

UI 7120 
ue 7122 
UB 7129 

,'UB, 113" "I I" I 

H 
H 
H 
'N ' .. 
N 
H 
H 
f 
! 

1 615,,005 

I 6fS.002 

I 6fS.OO,6 

I 6ES.006 

J12tD"01 
J 12fS,.1 
K 1lS. :5 
K, 1lS. 1 
K 1lS. 01 
K 1LS,03 
K1l,S.008 

K llS.001 
K 1lS.0,04 
k 1lS.001 

K 1LS.01! 

K 1lS.001 

K 1 L,', S • 0000'" ',' K 1l S ,,',2 

k 1lS.012 

ua 7133 K 1lS.001 

U8 1512 Ll." '6 •• ,LL',·, 2:"g·,', 0,, I,',. ue 75,161 'u.. 't 

VB 82 8 G M 3E5.001 
UB 8212 G M !ES.004 
UB 84 5 G M SES.001 

ue 84 7 G M 8ES.001 

uB 84 9 G M SES.OO' 

t fE 11 
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VOkABEL 
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QUELLE 

uc 8 11 A12lD.1 uc 8 A 1 ~lJ).1 uc 21 51 A1l'D. 81 
UC 1 1 C1SlD.01 
UC ~8 2 C 15LD.· 1 
UC .'821 C15L.D. 7 

uc 36 81 D13LD,,014 
ue 36101 D13LD" 1 Uc 3"S1 G E 3tO.' 1 

U'C 39 31 G E JlD.OOS 
ue 19 31 G E 3tD"OO'.' 

UC39 32 GE 3tD.01J 

UC 39 32 G E JLD.017 

ur 4016 E 'lI. 1 
U[ 4018 f 4LS. 01 

uc 4021 E 4LS.OR' 
UC 4024 E 4LS.OD6 
U( 41 4 E 5LS.OO4 
ur " 7 E 5LS.OO1 

41 11 E 5lS.001 

ur 41 18 E 5ES.OO4 
U( '122 e '5ES.010 

U( 4123 E 5ES.OOS 
uc ,'5 9 f lXe S. 008 

uc 4512 

Uc 46 3 

f 1 XES.004 

F 3x'ES IIOOS 

ur 46 6 f3xES.005 
7916 L 1tD.001 
7923 L .. 1lD.8;Q1 
7940 G l 2LD" '04 

Eierschale:: auf= ,in,n:: den;:. Wefdenzwefgr: 
J eh ,,0 ,tl te aue h "1' h t nie hg,ben • 
Ich hobe entsetzl,ch,e Ko'pfschm,erzen. 
~ch hilbe k~in,," O,urst,'n~t:'Kopfl'hmerlen,,, 
lc" habe d,r das abs 1chtltchni.cht verlraten, 
dalli t duspiürst ,~WII uS.p'tnnung' f $ tl' , 
Ich verrat' e5 d1r auch ,etzt noch n~,ht. 
So ,rzihlt Ute: mein 8ruder und ich holten im Ci", t ,'ne i "'" kÜ'f:b t 5 • 
Wenn. "'AS (; hein \Ion 5 i ,(; h . reden, gebr,IU' hen li e 
st,tl der :N';l;tendfe k IlefAen ! . r'ter ;·th oder wf r" 
I ,hund wf r ze l,en t;; fe leid, f o:rln.n ~ 
Ich mtfnBrud.r "un'Jich 'Ift';"O Schwester und ich 

m" in, f t t'un,~fin und ich met n , Ir,un,d und i eh 
,fch mein ,.r r un,d ich ine Sehw, •• t.r. und ich 
mefne .~ r,'u:n ...... ,". uind, .. ;~!h. .. ~.n. f r.und und. ich 4.rh' 
Je hm", ,,8ruder . u''',d. ,,: Ib .m, f ne . Se:hwes tier und ~ .~ 
.e in, f 1"" nUind;, h '.efn f r,eund und fc ,ft 
feh meiA ': . r unid ich ... in, Sc!hill.s'terund feh 
meine ,F r,,,,nd n uiß,d i cheein ",und u:nd 1 eh 
,Ich 'lI,ei," BrLt,der u\nd ich meinli' Sch1we·ster und f,eh 
•• f n,e' r,und in und feh .!, f n If reund und ich 
I .... '. hwerdt ',"'. 'C h ,f n 'Vogel hiuSt h,s·" b. !.uen.~, • 
l,eh werd.,., eber nfcntmft stlchelfg,n 
., i c;htenzweig,nlchmÜtk.n,. 
I c h werde es 'buint '"llIlten. 
Auch 10 dumme iKtlrner werde i,ch "l,cht 
hin. ; nl t ,reuen" 
'ettfutter fOrV,ö,el ich ~(w"rdieb.imMetzler ein 
Pfundung"s',lz,nes S,chw,.tnef,ett k,uf.n. . 
Ich werdt '15 .bgelQhlt, Fettfutter auf den Boden 
;'5 Vo lh,cih,nsstre'uen. 
Ich wer .,i. l,.ufmenn ,ine lüte 
Sc"n.nb'uII.,n.k"rn, u:"!d "(In ,p,.h,et grobe 
H.f.,rflociken bel"r'i,n. 
l.fm=f4etzger;; Iw.rle= ich:: .fn=Pfund= 
ung,salrene,= Schw,inefett= kluf,n=. 
EiH,.:. fiut,= Son'n,ulblum.n1k'irne= und~ .in~ Pakets: 
,rObe= .. 'Haferfl,ocken='w.'r,de= ich: b·eim:: Kaufmrinn= 
besorgen=.... .... ~. c 

D, 11.= •. _b ..... " .. kuh.lt .•• F.t.tf,ut.ter=, .. we.~rdt. '.Ch.= auf. 
d,~n= Boden,=des= Vogelhiusthens= streutn:. 
A." .. Mlte.rfll= blnöe, tl'= br.I .. uCh'~btlar,.n= 
,'r!b i t te.cbr i ,:: fc 1\.= r,eten=', l Ir:, SC hWlr zen: 
P,[z=, 'wel- fet',nreiniger=, ,fllstffte= und: 
K t .'bl t '0 f f:: m f t • 
A. nW,',.rk ... l ... ;. tu.,: b"nöti,., .. ,:: i eh. =,~., .. ',.ln.e, .. =, Sc.· here::: t Steck'nadeU,,= 'Und!': , n.= Stopfnadel=:" 
Aus ~tm= 'F i lz=Schneide= ;ttt eiA,\,roRe~ 
SCh"1'be=, Iw,,'fkl.in.=Sch.iben= und .in Clnt",: 
.chmal.I.Aecht,ckaf~:' , 
Aus . d,em~ Pe ·~I:: . sc hn. 'tae= ;c ht in groß,ts!! und f;" 
kle,nes= Recht.ck. lUD. 
I chk let t'f,e .Iuch ,gern, über Ziunit_ 
Ich k.enneHerrn 'Non'ne,r" 
'MfAlun,gen tH~'ut' bin ichDetektivG.arten,arbtit im 

ich I. 
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f AIS f RE l VOKAlE l. 

0.4 '58 i h 

I ' 

o. Ich-

41 0.008 I.dee 

i I 

3 0.004 ie 

41 2 o. ieren 

410,8 2 0 '''' ig 

41 o. Igel 

\, 4110 67 o. ihm 

94 9 N7lD.003 
92 3 N 4lD.006 

14 3 7 3lD.005 
57 9 29 1LD.004 

UC 24 3 W (7ES.002 

26 4 C11lD.008 
26 93G l12lD.021 

66 12 Hl0lD.004 

UR 3 6 A 1LD.001 

UB 78 5 L11LD.001 
UC 6621 H11LD.OOS 
U C 6616 J 11l D • 'I"~ U C ,6611 H 11l 0.: 
SS 5718 G 29 llD. ' 

uc 7021 

L,D 9511 
"1183 71 

lD 2714 
LD 3"6 
lD 34' 
LD 3$11 
LO 60 4 
L,D 61 6 

lO 72 9 
LI) 78 8 

tO 795 

1 5LD.O:OS 

30 2l,D • 8.'.' .. 04 ... (Z2lD.~12 

~ 19tß: i 
121l0.' 
l~~tg: ~ 
260lD., ,8 

~74lP .0, 
281tJ).O 

282l0,004 

fr.Qhl ... fng wer ist .. der_T •. ~.~ter ent.wfs.~Cht .... , ' .... ,.I .• C.h.· .• nkte. r FL1,der der Flf,d.r~feb unerwunschter Besuch zu 
früh g,efreutfuRspuren irr" Glrten KO'Rtfl;SSlr löst 
tfn.n~schweren Fall 
k,trfner,lhlt: ~ichw,re beln.he ertrunken. 
Dl. leitw,örter mussenln der 'ch- form (Redetor1m) 
stlhen die Zeitwörter müllen fn der Er- Form ( 
Erzih l form) steh,en" 
Vffsetzj dich in die Rolle Katr1ns und Ichrefbe 
die Erlebni$"r:ählun, SOl wft 51. k,ltrfn erziht.'t, 
also in der Jch- for" in dein Heft! 
Ich habe eine toll, Idee! 
'ch !'fndedeineld,e ~ir~lust, ,weiß aber nicht, "b ,*h cky d,ers,lbfln .. In, st* 
we. g_ renAe.in= .. ~ .. _.l,.de. ' ..... hab .• n= ........ a. ,b ... r. t! ißen .. =.:.' . t. ,r.·. ,g.'i' ... ,,:;; Ei .. '''. f a.' t t baDe'n:: lusho·hl'in= entldecken= erbt i,ken~ fallen 
t,ssen: wegtauf.en,: tfn"hn,ide"~ hin,fnlegen= 
steig,en: sehl"p,pen=: ,wegiwerf.n= iklettern= 
abbrtchtn= . 
A,t} df es·,mDrt hit P'terdfe lust fge Id.'i, 
W1nter tao entdecken Herb.ttag I.hen Gerten 
' .. rb l ic k,.n, ACk,.-.. ,r .. ' ,,,,.·then.' . __ R.'''_:il l 

•. "," . lwt i'E rw. ae .. ·. h .. 'I "ne 
Gur.'ke .. ''' .. Pe. t.e_ .. r ,'u.'.".d Ut, Kü .. r bf.s ... , ".t.·.,.-r. lu,tig Junge 
t. rau.,r 19." U t. '.' ".l_ 1"."1, t/' f L. f. 9 f 1n f a .. lil. h, •. be'n W 1 t z.·. erzählen Idee haben 
Wenn du keine Idee tOr das Ende der Geschichte 
hast, dann Qberdenk" was hier steht! 
Ich hei.Re; metn N.m, hit ein ie und zwef;leiche 
Bue hs t .btn n,'ib.n. in.nd' r • 
I. fst tin l.n,e~ Selbstl.ut. 
Hu'st.nt.t ., h,ltefn ft. 
;En t d. c k 'in= es h. t d fe ,c hs i l ; t r e" • 
l"te,reS$ t.r,'.'~,sh. d o' t1.( ti (lb. i.lren •. 
'Umkr,. f s','wl'sdu .,r., ,.' .. I!; 1 t;h .. h.De .. 'abe l ha f te, 
Ju .... 'e!k. ~Ul .•. ver_: •..• *. 'Drdn. d" • .er_,nzte. " .. w. ,ört.,_,.r .nlch 
ihr," Wortlr~e\nd ihren fndunig.n:. IAdJektive: 
·h.f~ flcDlethlJft .' c'h i,bl' 11m Nomen uni 
Bewegung ntl b.ft ,r W4r ter eit der Nachsflb, I1 sind 
Elgenschaftswört,r. 
Is ist ,in Igt,ll behn Wint.r~(hl.f*, 
ein M,mst,'r,'Me.r'"e" f:nchen, Iw.iRe Mluse, zwei 
Wie llen'l i t t f ch., ein chhÖrnehe!", un(d ein Iget" 
Iwohn,'n d. r in.. .-
Ollma~htlih.b.~ond.rl vf,~ S"A.. , 
G,.rn wurden .,fr) den_lllnz Tig mit ,hm ,sp,elen. 
10 ......... f .. c. fit \/ .. ,0.'. 'f ...... i .. · hll ... · ... _ hin... "." ..... '. r. ,0.:.. . 11. I.~ C ... h:wa ~ 11 K; r I c .. ' hen I. a_~. i " . m .. f t. t .. e.~ " .. i". '.' .. _. :lL.. ..l ... · ... d.,.": .. :ef. . S .. _ .. f:t i nl·m h .. Pet,·r wink t i hlft fr dl , chI u • 
DIS 9,.lb, M·l inkl ic tauf de. 'a,hrzeugdach ist i 
w f. e 1 n .l i ebe Ir Morg1ln,gruA t 
Daher wfll ni ••• nd meftr mit fh. spielen. 
D.·.'. r. "r. f't' _.A .. p ....... ". el .. ' .. 'Ch.~eC ... 'kt .. i~.,m. so gut. (j,aA er '5 i eh n:o(;. h efnl Gle wOlm Baum D f l Oe k t • 
Daher er,lhlte vater lhm viel. davon und lieR ihn 
von de'mtf' is·ch,n Wlss,rtrinken" 
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LD 84 6 

lD 849 

LI) 8911 

lD 8912 
lO 915 
lD101 , 

lD10313 

LD10314 

tD10J15 

tCl8J1% 
L[r1,2,. 6 
'MI 59 3 
MI 59 '5 

MI 61 4 

MI 75 21 

;MI 9; 21 

,..,1105 '1 
M111? 21 
PU111 7 
MI "Z9 3 
141141 ] 

M:t 1791 Z 

,Z,,89l,D.013 

289lD.003 

296LD.003 

2 'lD ~ ., L' A, " , ,': 
,; 'IV. ' 

3,09L"D.006 

311LJ) .008 

]11L,D.OI03 

'11lD.009 
J11lD,IOOJ 
31SlD.07 
33 D. 5 
A1 ,', D.' 05 
A13lD.006 
A'4LD.011 
A21tO,,004 

B 4lD.005 

11itg·OOI 
_,::,Ut8: 1 
,C 4LO.S 

C 2'OL,D" ,021 
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LNI fA,as f RE l ~IIOlAiIE L, 

0.151 ihr 

1 

_1'181 , 

SP 8 

3235 

~~ 1~18 
3511 
1$'1' 
351 ,6 

55 5 
55 ,. 
55 174 
55 31 5 
55 377 
5S 37 8 

55 378 
SS 3924 

5S 47,2,8 
55413,4 

55 ,48. '5 
55 4821 

50 8 

5,0,54 

55 52 4 

die IIlan 6ffn,e'" k'lnn", 
Onk.lerkundfgte sfch: "'wann seid ihr eigentlich 
UM '0 ',n1 

'1lD. 

23tD .. 

1 '.LO" 
4 3lD~ 

Jt ,5t lUf'Ctl i kaum noch z,ehln lent '(mete;r von 
ihr ent 'fernt. 

, W.5 grinst ih'r?' 
;4 'r.ni .,tkLirt sie ihr. 

1 210" 
•' .... '1i"l'A 

3 Inl: hikele ihr doch e{n,entopf tappen .. 
2 Ich fitJe wi'h,renidd!essen zur Großmutter" fre55·e sie , L ,1111' ft 

.uf r ',..ith'" ibr Bett u!ndWlrte auf di,h. 
8 D,", A.r I du d<fe Mutte" ,i e d fe iF re!lJ;nde da"K f nd 

111ft r $( ,tJck S t 'th i c k t" h i ek!,.n d'l" Cout tne i h;mi ob r 
. v Onke l1 fine" .' 1: ndf!r" euc·~·di !Ree h"rU~ng 

11 'LD,. 
11 4tl). 
11 'tl). 

e n. V.'seden .... 85 ,In P.':iket~'e, ".'sseeln,'n 
'ruß ,'d,ls8ycl1, ch,S,'ele,n: de,o,b'genModi'll 
.~nft ,..n dle 4 Str'eifen ve'rsch'.iben. 

2 Habt ihr .,eintnrfthti,.'n Giletsche,. g'es1ehen? 
J. WO se' d .. ' hr de'n" ,., .. 'ew'e'sen? 
1 Su!che d 1. 'er ',ek tlr,ormen h,er aus uind ,o!rdn. $ fee in: 

haben: habt i h'rgesehe'n" . hai t d!u. •• sein: Ni r 
sind r.lufg,efahre,n,.bist d~ ••• bei, •. Perfe"kt ist 
die.rs~, Verbforrll imm.rein,. Prrisenl'form "on 

16 SlD.002 

'1' 1LD. ,~ 18 llD. (; 

18 lLD. 
18, ll0.' 
18 1 'liD. 

18 4L,D .'),07 
19 lLD. 3 
19 1l0. J 
19 ll0. 
19 ltD_ 
19 1tD,. 

19. lILO. °84 20: 2LD .0,8 

24 2LO. Z 
,242LO.O 9 

2ft 3lD.OZ 
24 4,lO. 5 

25 4LO.009 

6tD,,002 

habenod,.r lei'n. 
Merkt ihr ,. daß ,diese Sätze immer zwei ,Bedeutungen 
haben? 
Eltern: könnt Ihr nfcht lesen? 
El tern:ihr habt hier s,ehon,einmalefn Bab) 'mi t 

d.'.,r,em '.'. ".'". A.'b .. '.'lll. ' ... " •. n' ..•. ,'. S .. Ch.,.," .• O.' ' .. '."S," .• ,n.," .. - i Ihr' geflhrdet CI'. Kle',nen. 
,I h ,r .ac h t$ i e nur k a:put t ! 
Schre;'be die ·F r. 'n ab, und b;e.,ntWrc·rt.e sie: wom; t 
'begrlünd,tn df,El,rn ihr $p;,elveirbo,t für iltere 
Kind.,r? 
S ..•. Qhn; '.", ' .. h,.· .. · .,. lift. jet zt sc h,on was ihr Nieder mac h t i> 

WIS w'oll t thir h'"r? 
Wober kOMMt ih·r' 
Welchen.,t,rn .di,nkt ihr euch liUS? 
Warum v~rfol,gt lhr~ie anderen K i,nd l'''? 
WIS M,.!c;ht in" # als die anderen ,über den See zu 
en tko'lDmen VI rsu( hen? 
Welchen Pt.·'n habt ihr jetzt? 
Für euch zw,iist tsamlbesten .. ihr verschwindet,. 
grollt e'r. 
Geht ihr auch ins freibad? 
Ordne die Frag.,sltz,e 'vom R.andstreiftn 50: 
Entschet r:-gs'ragen:geht i~r lu~h;ns Freibad? 
Wollt ihr ,et.lt endl. f,ch ru~, '9 'se, 'n? 
"wtter: ~ .... Lehrer: denkt i h'r morgen an eur,e 
D 1k tathtf'te? 
T ina i ,t VI rb l w f f t uib. r d·f e v tel en Junten.. di e 
ihr Go:l,dbamster bekomm." hit .. 
Abe r . ihr' V at e 'r deutet. si e aLl Ehe r i "ge ~ die 
Margot tür das kommendeJI!hr eine Helrat "'i Ir S:D" ec hen, 
Ihr Z imm!I'" i's t für ,2'W,1 '(nebene inanderstehende 
Be t tIn tuen,;. 
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LD 7412 
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LO ,8'0 4 

lD 81 4 

lD11214 

tOll,4 9 

lD125 ,. 

D126 , 

tD12T 2 
lD128l4 
tOllT 4 

MI159 8 

SP4 91 

SP 2'1 ,8 

21 91 

SP 27 4 

SP 27 61 

S'S 5'12 
5S ., 6: 

713 

SC . ., 723 

S5 728 

55 731 

1218 

55 1 

277lD.OOI 
219:lD.010 

28410.0103 

28'StiD' .. 011 

52,OlD.007 

322tO.010 

33JlD.014 

!35lD.006 

337lD. 1 
545lD. 1 

(1 Ol"D Ir 008 

1 ZtD.OO,2 

2 1l0.004 

2 llD.Ol0 
2 3tD.,018 

2 3lD.,O,01 

5 llD .. O'02 
4 llD.008 

41LD.026 

4 2lD.OO:3 
,. 2LD.OO4 
4 2LO.OO5 

• ,4 

8 4lD. 0 

Ult'ld ins G,.a5 gesetlt. 
EI, .. ar eine klfl lne Maul,di, hier ihre 
,.!t t ",mahl ~e f t t' nn~~m. , .. 
Jucht "{I .. a,rten '$' chd'le Gescbw15'ter .f t 
$,chneeibillenundhatten ihre freude an d,er 
SOl •• ' r l i c: he'n Sc hneeba II sc h l iI,cht .. 
Gerdaun'd ihre f' reund ins f nd nun b,.re i t s im :5 .. 
S " hu t jabr" 

-~'sff'rf 

~Dli.hf n Ibr i n,g,n . di "Bauer1n u:nd Mj,nd l ",rm i t Auto$ 
oder. kar r,en ihre 'W,i::ren und b ie ten, s fe zum 'itU f an 
In """,. Kü,h,hatt;,e die Mutter ihre Jagesarbeit 
:bere1t s "en 111 

5,c:hnell .. ' .. te k'nd,"'" .. 1nel
" gute~n Sitzplatz 

funfeinu:nd . e. Butter~rq:tle alUS ae'lt ~ 
elte ",nsc . ~.tten t'fJ.überal!u . "Wal4wi,esen 

.el.gl~r:t, . frhllchfesp1el tUind im Fr'leleln, 1hre 
"tb"l z"',te" .. en9.'ft;o .. e:~" .' . . . '.. .' .~ . " D1. Ir,., Bi um" ,d., :ht eG,:reja v,o:l ,le;r 1111 t ~'ld und 
na:h. di, für den Sthuttp,latz b,est hamte Pt lanze 
.. f t t n l ift,.r". Wohnung .. 
Gi se La u;nd Petr a hllb.'n f link illlr,eSc hut arbe i tein 
g. ,e. 's, C.·· hr.'. i,' •. b

, 
•. ,". :n ........ U"., .. d.·,·... ' ...•. '. fnd ... ·. n.',un., , au.' de,m .. $,PG .. : Ir. t:p, .. :., La t. t,. 

I~re Nahrung wur,de 'r'.r" . ,.. 
I .. ihre .• ',. ' .. ' .n, .• ,Ch.' •. 'n 'legt .. 51' n,ach de'ID S:p,eten lmmer 
ordent l 1n den Scfir·ank. 
M!t A'yfopferung und liebe umsorgt sie nun ih'r,e 
l,ebl1nge. 
Ohne ihre Arbeit wir. ,das Bauen heute kaum noch 
M6,t feh.. .... .'. .... . 
Deshalb .Oßten sie,hre Ate!mluft von de'r Erde 
.itb,rfn,en 'und d,8' Satton,hlu$ damit fütilen" 
! mme r we'nns i " 1 ntf f,e ;egehtfti~o: II tein # mtlR t en 
sie ihrelCluerstof f.i.sktn ··",fletzen,. 
lure ih t, d 1.,1 te Z.un,ide~c hse ,. hlrf c h iln einer 
rauh!,en$t .f,nM.uer fes t.eh8k t UA,et l t sie hd i ,e 
50,ftn. ,.uf 'ihre 5(h~' 'nn.iut brennte'ni. 
Ihr" "ungenli so behutsam. daR man si,. 
.,aumrkt. 
'Sc hr. •• i ihr. I.deutung d.n~eben! 
Sabine w. i.ll.· ein:' ..... ,._. "U! lelh .. ·en 'i,' e fragt. zu, näChS. t 
ihrt 'Freundin .• ab.,r d,ecrre'n Vater 1St nicht da. 
Zur f reundilA, spriCht Man .(ndi'" all zu ,eine:m 
,f' rMden •. ,aue.h w"""fI"i" das 'Gleiche .. sagen. 'will: .. '. 
einensth&nen yruin, von "ein'.11 Vate'r.# ob sie ihm 
ihr. "~ohr,!,,I'~~ln. f'ür eine,n T.'g leih,einkör"nten •. 
Katr1n und ',hre Iltere Sc'h"ester Sus:anne haben1n 
den Herbstferfen eine R.dtc~r vor. 
katrin schr~ibt an ihre 'a:nte und .,n Vaters 
,Arb.itsko\ l.tg.n. 
Aber katr1,n s(h'reibt an l 'hr,e Tante anders at.s an 
4.n Bekannten ihres Vaters. 
Dittimarhatgera,d,t di! li~e:~t 'ings'J?latte "eine,: 
SChwe,t&>f •. ufvo\ le l.utstirkee1ngestell t" Ida 
ruft 1hrt Fr eundl" an. 
Erk,lire, warum Max und I,run; sich anstarren und 
was ihre l,usrufe bedeut:tn: ,eines Tage,skam ein 
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Ir i e f von Tante E II f'f,ede" fJ. d f eK i nd,er wo l t ten 
auf keinen flll zur Tante. 
Packt ein Susi ,tle ihre Puppen hat eingepackt 
Susi ,al \e 1'hr, P: n 
Pa,ckt .,,n Susi a ihre Pu,ppen hat eingepac,kt 
Sus f alle ihre' PUlppen 
~lJtter - die ~egenumhiin9. ver,pa(ken~usf - alte 
l~re ~up,pen"np~cken beld,~- n,o~h"nmat durch 
dl,Rlumegeben Dietelr -d1,e kle1ne'D ~ol'fer 
run,', t., Ir" ,t rage, ,,'n,,'" .,r." ''''" in,'" Ot,~,','S,C, h, I"~ ne,~,-,"" 'l"," ,l,' " ","',U .• ,' 81~ t. 'f .. ~ka.5. ,t. e.,'~; n .. lau t·e~. V .te rden S~:h ,l us set ge 1 det:" I,h r: t 'l,n ab?eben 
'~u;_ h r:,' 1b. e .' . auf [. " .. ,a'_.... JIdes." , .. f.m 11 .. l ! e_ ND . led tut ~ 
Sus 1 p~, k t,.te 1 lire Pu~pen e' n. 
Per, '~lndb'w,',g~ r .. mrJ'to·,. fauc:h., .d,e~ ~~r~t 
verblndet die S .. t.t,er t,ralle!" d1e ;')t'lwester 
versorgt '. d'fe S.'t,dtgefällt d,r Rfngg"ehÖrt1m,e'j,n 
'V."""., te, .... ,. ... ··' .... t", •. i.mt .. ~:, ._ H_U,'.rg . ,l ie" .. Ta."te .. US~h,"!. WOh.·.·:nt.. '. hre W'qhnun'g besteht tante orgt derP,ollZ1st a,chtet 
tln 'Kraft f.hf.r verst t 
Monfk •. pf,e; ft trifft den Pos.tboten lihre f,r,ühere 
Sc hu t f re'yndi n d:en 'Nage l d fe Zfe lsc be; be .e in 
Vetter h1 l ft dem lkw-fahrer den El tern,de'm 
kranke'n K '"4 eine Il t. DaM' 5,'r icht mi t dem 
Post ten"" t der Sp,ert tehrerln mi t denE l tern 
\lOin hrem Neffen der Vorsitzende schimpft auf den 
Postboten; übe,r d·en Unsinn auf die El'tern über die 
K lai 'sen fa h r t 
Sigrid,chr.~bt die Cousine fO~_das Geschenk sie 
d'. n~t .1n.,.en,_ '_ flfff_nl .. Ch B, ..• · •. ,'.l.lO._". ',.,'.le. t. r.f', ,.t .. oer.- Tante t1,n ·'hr,. Cous1nestelle d1e D,oml,ftOste 1 ne so 
zUlsaMm:en,. delA, i chdr,e i ver, t I:n,dl i t he 'Si't Z'tt 
,rg',ben! 
'Die Anfl:n" d,er Sitze stehen, berei t's .. ,richt 19. vor 
der ges. tri!, chttt,en,' _ ~ ln.~ ie:: Sigr1d $ch,reibt efnen 
Br ;ef "n .. hirt' COtJS lAe. 
D i, f q'rm d,rKlr ten muß 't' ""nalu :p·as·s·en: . S igr f d.~ . 
schre1bt 'lnen Brief an ·hre ICousine und an lhren 
Vetter. 
Die Mldchen ziehe,nfhre "hintel an und lauf,en nach 
unten. 
$iefordert ihlr, Lel,er auf:t zUI'we; '8i t,tf,ern 
L,' us ~ i g'.-_.... .spanne·nde oder tr",uV' i ge Gest h ich ten zu 
er f 1n(t·en. 
Dabei ,erh,l'rt,et das 'ILe~. zu stl tSlmltn ,F ;gur'en~ die 
ihnen ihre Zukunft verraten sollen. . 
Unterstreich, ~efM Abs~hrei~en dei Ttxtes die 
N. "b,enS.lt.,ze .. , ',".-. n, m. :,.a,., L y.", d,.~._. , Ihre ... ", ,K ... ~n. ',I.,' unk. t: fO." .... ,".,.,:,". lw,eima l ! U,lrike, unter., 'sucht. lhr" ~rank .• ,.e 8,. Y," puppe. 
Ihr. ffsc'hnachb.r1n Ulr1ke sehre btnoch. 
Sabin. Pickt ihre SchultaSChe ein. 
l~rl,ege ~ie vier' 'W6~ter "GI!'. Randstr,t; fen rec.hts 
oben1'n!hreustelne: he,l .... bar- trag, 
Er tu,b d1,e W,o \e 'h,o~ht und wiir sl~eln,r wi·e d'ie 
"'M.termutter 1hre zwölf Jungen m1t dem SaLat 
futterte. 
Unsere Mut ternimmtmiorg:f!ns t Mi ttag$ un·d abe'ndS 
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ihre dizin. 
Ih:re IE tern wollen an die No,rdsee. 
Hans undPet"if !fahren fns let t tager, und ihre 
E[ te rn woll,en an die Nordsee. . 
Da hatte df,e Kundin versehe1ntlich ihre atten 
Schuhe Wi e,de range l,oge,n .. 
Sie erlil~len uns:etwas Üb~r. ihre Eigenschaften. 
Wenn dU1breKl'ld'i'ng anSlehst ,w,nOt du sogar, 
aus w,e l, hemRa,um 5 'te komm,ein. 
U

e

'" •• •• t ' .. rstreiche l ". ie di. war. te, ir der Wort fami l ie 
p,ack,"" ihrelnntfchke, t zeigen! 
I "re: Au,g"n: tr .nen=. 
Sie wflle,rz_hlen, "";t ;,bre ~Hin4,e p!ötzt i~h 
librut$ch,.!n,al$ der .Re,fen !n dleijl'ohe st'leg" 
Rerf f t$am Sa.ltaigfahr!,n ,,05, e "nt lIhrem 'wa"en los 
!Auf de·'m Ras.'ntu,r ihre!m IHauserblOClk spielen dfe 
k inder Im liebst.n. 
Viele Autos sausentiglich an ihr,m Wo'hnhau5 
vorüber. 
Nun ,ind5'og~r auf ihr~m klefd gr,oIR,eWasslerflecke 
Auf 1 1hrem Mutzenrand 51nd schwarz,e Nummern zu 
er,kennen" 
Da sa'Ite Ingrid zu (hrem Bruder: es ist doch 
merkwurdig! 
Inge hat fn ihrem Garten besonders viele Arten 
von Dahlien. 
Sie lieht ni eht die blühen,den BAum,e und Str iuehe" 
vor i h',ellft F,,", ter • 
,Sie putz. e'n sich und lecken von fhremflell die 
f l .• ek'en. 
Neb,en ef nt r Saust,. II e 'I:P i e l ,In Pe te Ir u,nd Rena te 
mit ihre. roten Ball. 
D ... ·., ..•... s •... ,.t.l ........ ~ .. '. e_ .. ' i~.,.: .• e·.he .... n .... t ... 'c. ht.:. ~ •. , .... i.t,.. V .•• ·,'OI".·. 'ibre.1II S0, n."e.enp.l. atz. 11n dick,rlrue.r nieder. .... 
iMonika ,pt". fttrif,ft .nPostboten .. i~re '~rQhe,re 
Sc hut fre",nd i n ,den NIlgi' " d ."1 e Ls ehei be •• i n 
Vetter hi l ft "",m Lk'w-faftiferden! l te'rn d.'m 
k. r .nk ,en . K i 'nd. e in. alte .0.lIe. '"r ic h t mi tde'\M 
Pos tbotenmitdi.rSp,olrt Il.h,ref'fn mit de·nf ltern 
vo'n ihrem Neffen ,der Vorsitzende SChimpft auf n 
Postbot'in Ob.,r den Uns in,,. auf die f lternü1berd e 
Klalsen'ahrt -
Ordn.die 'Wörternaeh ihrem Aufb,.,,,: enttäuschein 
verregnen verrat _ 
Mlnk"nnif, iM!enschen euch naich ihrem Beruf 
bel\enn,n. 
Man kann Me'ns,ehen nlchi1hretl All ter oder 
Ge ~ ,ch l ec~t .. 'nenn,n .' kinlet,e rlwac hl,ener., '(ire i :$ " 
Jung~,Nld,t . "n, .Mllnn t .' Ifr.u 
Zei ehn, i., Vltr'ten!i1ldif wo dfe Mutter aber,tl 
nach ihr,. SOhn sucht! 
S'e) erzähl t Ul i: Utt. un'd P,ter entdecken in ihrem 
~~'hre~erogart,n 'kürb; ~se.., 'I fi (. 

S,ewlll er:iU,le'n. Nie ,tolz 51' war, aaA '1e 
sichtnitihrem St~w1mmt'tr alliin ins WI,'ser 
wagte. 
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D in wol,'.n! sie i tlr'en p. e 'i ne Su:pp~ ,iu)( hen .. 
ERlg" ".Ird,en mit ihr,nE. te'rn verreisen. 
Viele "inde'r habens(hiDln ii 'hren Wunsc hzet te :l. 

hr f ."be'n '" 
tter s,ol.lte sich überr in,re,n (1 kwunsch 

tr' • 
Er ka f're!ut sith übe,r jerde ,Blume" df,. auf ihren 
I.e,ten bitüht ... 
Bald .. erd,ensle 1rnnen., in ihr'\en Nestchen zu 
bruten. 
Wer "on euch .Iat s i~h rri(:bt$(:hon in'PIJrks und 
WiI.dernÜb'er dieniedl 1,;;rIten f lic.'hhliörnchengefreut 
Ul!'d ihft.~ be t ibren Igese hi t k t,en Sprüng4tn und 
(letterelen zUrgeschaut? 
Si. [Nolle," mft ihren S,chiulespieLen", "i ,inie.S~nt.gsaus f ~.ko,.,efl 'lpi rgi tyn'd 'He i nz 
In t 'I hiren ,I t terna"c h dur'c h e 1n K 1 e fernwa t dc hen .. 
laib.ei tzen sie ,aus ihreIn Hülle'n undrolten ein 
$, tück r da'" .,oet.n., "'.i t i h.li ''2'en . Gelda. I~ken '.'.' M. la. Irr. '. ,1 le ..... L. i~,g.'. s t zu .H.aus.· e .. 
NU. n sp 1 e l land 1. ".d·e hien 'In t l 'hrenbrunt en 
GUMMibälle'" auf detl Bleichrasen .. 
Nun f'reuen sith alle Bewohner des Dorfes über 
ihren ".i'beum. 
Nun "ar sie .'tthren Eltern zum, ersten "al im 

,1 
:e it kali s'ie bei ihren E :l.tern an. 

IA. Aben1d w,a'r'en sie .it ihrreftAutos oder Rädern 
.ieder na,chHausle gefahr,en .. 
Abe',. viete hattlen an ihre"n lagerplätzen ,ei:ne 
llen" A_ f , II e. zur'.e l as sen .. 
Ub)erlBOr.,ge:n hat Groftmutte"r ihren aChtzi,gsten 

stag .. 
bae lf r,.ut si iC h über se i nen f uAba II und E t se 

überltu'"en :Roller. 
Jetzt QUrllen die 'SchOl .• ' ihrful ilehrer # bi s 
en,dll. i Icb d,er lag derfaihrtfes t steht .. 
Die UII'w:elt "ar nun ihr,ennatürl ichen Bedürfnissen 
eh,e't a1In,gep,aßt. 
Sch'reibe auf" .. wie sie ihren Vater dazu überreden 
kö,nnte: Vater ,in Al tendorf kannst. durei ten,. 
Nutter kann ••. KLaus ••• # ich ••• " wir atlekönnen 
dort aluch ..... 
S;hreibe.tus.deM Kasten die~Aufforderung ~er.us, 
., t der 01 et.ars 'Sc hwes ter. ,hren . Bruder b 1 t ten 
kö,"ote •. seine,n Platt,e',nspieler .leise'fzu st,lle,n! 
Nac b S Mi nu:t,en li ehtSU$ i ganz gas t h i (!k t ihren 
ersten lebner. 
Schlreibe den zweiten Satz nocherinmat ab und 
stelle qanrn !dieSat~gl ie~er. um: nach.S Mi:nu~.e,n 
l.09 ~US,] ga.'f\l.9'~SChl.Ckt 1 ..• ~ren ...... ~anZ .. ,ge~ch'(kt 
.lOg Sus 1 .... " Sus 1 lOg..... wahrend a [ l e ubr 1 gen 
Satz,gl ieder ihren PLatz wechs,el:n k,önnen. til'l@ibt 
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de'r Satzke,"n i .. er an der 2", Stelle de's 
Aussa,esatzes" '" 
Sc"relbe detn zwell I,en Satz nocb einmal ab und 
stelle danndi,E' Satz'gt ie r. um: nach 5 Minluten 
zO.'~ s'.u'''' s ! , ganz." '. ,'sc. hit kt .'.',';', ,re'n 11' .11' ,g~nz ~,JJe~Ch f ck t 
zog s~', 1 .. "'.. ~,~s 1 Z,O?, '" "'.. wahrend al ~ e ubr 1 , " , 
5"a, !",ZI"l,.','le,','d,".," ,lhr,.," 'PI, atl,.,' W'I'C"h, ,setn, ., kon, ,ne",' 11 ' (elbt der' Satzkfu"'n illRer' an der 2. Ste l te des 
Aus I $.t!es~ 
Ol,. bl:l:"rnl,~h'en ih,ren Rasen.ih,e,r. 
Und litlren; Vettelr u,nd "u,r'de'n Brief und nach 
',llocheln 

55 252'9 l' 2LD 1 I'" ,', " ,".",. d_".,r, k,'.,.~t'", Jlu:tJau ",0:51,,-io. 
~thfe_t ,.'inen Ir'ief a\A re t lne und an ! ilren 

2823 
3119 

'S J 

46 3 

15 JlD.005 

23 llD.012 

V,e;Jtttir • " , ' 
':,st~'rnll!O',t t,e., sie Zr.. fhlren freundJern .. die ,eine 
t~tl.n! 'ls~htenQi,r,~um. Ib,ben. 
Nenn cl" .. , i e lU$ .. ,riltl.l ($ .~.!ußt ,du kOlltJlflS und 
., -. ",Oll t ionenlü"d; e S~, hr .' .... t,.1 ehe. ,e 1 nfygen:s ie 
1IstSaftdr~\II. litt _dle.·t, ,Ulh,.,;fti fre:unde ln 1St 
zu Nich.:ell, und. 111 ~ sc>hr,ib,.,nundeinfelt .i t den 
Wort 'u~p.n • R.ndstreff,en ,:b und zei·thne um 
d i" ,rupf,en ,w. i Ist' i n IKi'lt t hen! 
lar in. sipiel t ,.ft ~U,r,e.n fr.,un,din.neen." 
Sc hre f." .i "e. d,' e. ". an.·:1e f an. 'I.,' nen.·.. ',sc. 'h .. ic 'hte, n zu 
En1d:e: d1e ,(lnder er'Zllhle,n ihr,.n Freunden. 
UMnithts zu vergessen. iheftet !Oma IEusebi." 

r'g,n$'~" i,e\,Z.ttel,n ihr;:e:n) Kü,hl'tls,cbrank ~ a,uf 
.. $1. e1'.lnzeln:e 'Punkte' lbres lagesprog,r.,_, 

"otl.ir't. 
Al's Om:aIEuse,lJi •• uf ihreo .. Eirinnerung'sz,etteln 
n.,ble,!erß .. 1 t~.w.sal,s niehste'l zu tun i ,t, ist 
s ; , ....... 'ilßZ .... 1I'~1':".1r:r't ... 
Sich,'rk,i.nnstdu$C,h,." .'USdt:n Uber,u:hri ft.\n mit 
ibrei" (",sitzen, .n~nel'l.en. WOfiUlle$ in den 
1. i t,unl".t:t ike ln "h~ ~ .'. ... .. . .. . .. '. .. .. ....... ~ 
E ;r$et~=f.~~:";~i;;;eci:r=l'~t{o!;l~:r IIIlt? 
dr1tten Stock"erk.'rlu Vor' ilaßt .1hre,n 
Iwer'lip"de I, ,d,en sie seih,. ver nt: .n iea t.l e in zu 
Hau's. 
Ulrike besucht ihr,e,n Großv,ater. 
UIIkr,eise .. "'S du ,ergiiozt: ich 'hilbe fabelh.aftes 
Juckpulver • .,. ordne die ,u~ginztenWö'rter 'nach 
ihi",n wo,rt~rten u",d i~r'en Endungen: Adjeiktiv,e: 
-h,aft 'f.be'l~.ft. ,t !Chlg bar sam Nomen ung 
8eN:egynlg n 15, . he 1 t . "er ~ 
t:l\Jlkrel~e~. wa.'s ~·.~el"g'.9.~t :'5h halle. !~i"elbaft,es 
Jluck:r>ul:v,r 11' _ ~' .. Qr4(Ae dl,.tr 'nztenW,orternac'h 
ihretl Wortart , .. ~I]'d i~reln .. n,en:Adjektlve: 
i-hat t "abel ~a t, l ! ~ h 1" ba', Stili Nomen ung 
Bewe 9 ft15"h.1t er 
Hllcu,t fagt sle,hteiß 'Va,ter: was is,t ein IMJ8g:net? I: Oie .J~.,.,n.,e" "".·~.ge,n " iC.'bhasti g an .. ei lte'n zu 
1 hrenl Radern und ras tein los .. 
Aber abends 'muR sie Aloeh ihren Haushalt Machen 
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i hr,en - ihrer i 

tee".n, pUfzensipülen u:nd die Schut.aufgaben 
nac :hsehen.-
Streithe Bucihstabe für 'Buchstabe aus I sch,reibe 
die IPurzelwölrt,er .it ihr"",, eite'rnr eht ig auf U.,. i ~rcen 59h)n. ihn. den ,JuF)Qen" .. 0 l f z,e i ,.." '. 
N!_ dle .. 'gröRere ~f 1 11zslc .. 11e ZUf Hand und klebe 
el'ne kte1ft. Sch.lbe an 1renrecht,enRand! 
'Schreibe auf., was d.rP,ot izist zudem, Autofahrer 

n "l~ ~ J~ f-~ ~ .. b* I wOir'> ,c, ~;~I sagt: ~I IJi~r'en ,U'rr,re'r sc; "ie 1 n . '.. 1 t te .. 
Gerd,. gi 'fit ihre' ,IItutt,er .uf ein,!IJJF,etdNeg. 
Dfe 'kl,,'f .' Urs,et .ar zwe,iWoche,n l.'ng bei ihrer 
GroßIlUtter in. '~6ln., 
Sie dOr"en j,etzts,t'hoft die I:ütheref ibrerSchule' 

.' ",', die lut'te,rbe;Mlathbtrn. an,st~lott nach 
','.'''' .. '.'',. ·.8.,. .•.. ·. t.O)(bt~r.· .. , .!",r .. , .....• , ... gt._ ..... k",; ".' ".'.,."."e.',rda .'It. 1,ihre,' 'I" freund' n ."w '11 n)k "t f r{j. b . ., 
'Wlh',r,endd " .. ·.uttQr bei".lC ftb·lr'n.~s t"iol t nat h 
ilh"rer 'o,chter fr t" ko,.t G:erda Ml·t i'hre'f 
Freundin und Ni fr6hlich~ 
'.tm ilau'fen an ihrer Ste·ille niedil iche ,G,oldhamster 
tt! l ;1., i •.... kif.i l ,UII ..•.•. h'!r.".,.O.· •.. der 1I~' .... h,e ..• nM,i~nc~,e .•.. n •. 
S' 1ekön:nend.'A ge 'lederten . Sangern '" 1 hrer 
,Um,ge;' s,dlrge fihr l i (: h "Irden .. 
I sa lIIit ifi"er"utte'r auf einer Bank l'm 
St .t,parlt .• 
Auf ih'rer glatten. braunen Schale :teuchtetein 
",eißer fleck .. 
fast .,.n jeder 'H,,,stOlr bL,eil?ts.ie. st,eben ynd r:-i!lN!t 
.'U:S llrer Sc'hu,lte'rtasche e1ft,• lelt , dle 51e 1n 
d'e'A Iriefka'sten 'steckt oder unter d,e Tür in den 
Hausflur schiebt. 
f lüs te·rnd .,.gte. sie. " t ten . ,in d'u· .. iR,chens tu~de .~. z~ 
t h.re".ac hbar ;n,:, I ... ' ce .. eh nat h ,der Sieh,u lle lleh,e 1 (. h 
.1(h alls H"ot l'n,dier,," .:n. 
Si,. 'welten tür ,das S tfest 'fbt,er Sc'hule üben. 
HUAge rntt '9 i ,.·gs t". z.., . 'rer Nafihba,r in ~ 
Al's . Muttetv,on lhrer lüroatb'.' t nach. Hausek,ommt" 
s,lgt ... lngrid: weißt du .• was deli Kleinen vorhi:n 
, ass ie,rt ist? 

.".zäb tt Ingri d di .salbeG'.'sc h i c hte i h'r,er 
Mitschül.'rinO'lriike: was Meinst d'Ur .,as gestern 
pe i nemk l, ine'ß "ruder IH,o 'lr pa" si er t i $ t ? 

t Ordne dle dre1Fr,agen drel 
Gesprächspartnern zu~ S.bin. sagt zu ihrer 
F 'reun,df n: • .. .5 ie f 'ragt den N,I' hltarn" .. .. sie 
erl~un~fgt sich i. Geschäft." .. eine Anfrage - zwei 
Br'u!fe 
In beiden I\r feten i.ÖC h te Katr in gern ., i ss(t'n • lob 
s 1 e _i t i hter ScJlw.'ster d,Qr t üibernathf 'en kann" 
Beate ,'hrer :f reundin 
Oie fr'iU den Nac.hbarskind,ern ihrer 'Freundin 
SueJ'ut die unvollstlnd.igen Sitze undergAnze s 
Ute W10hntbei ihrer ra'Ate. 
D fe Fr agen \10'11 Rands t r'l i fen können dir he l fen: 
Ute wohnt in Mainz bei ihrer Tante. 
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lei. lrubettgetl,rn er'zähl t ,M"chthi ~.d ihr.r Mutter 
Juan. 

,'ille sucht rdl$ gBlnzelimmer nac1h ihrer 
sc h •• r zein Nose" 
Ordne sie nach re,r \hreibung in drei Gruppe'l: 
Gtas Klasse stoR~en 
0.,. rdn.,',ea., lle ~Wlörter.,_ . 1,~,nl , de~e~, du. , b1e." .. 1~ so. ,~g .. fäl.! igi~'m 
Sprechen eln t horst JIO "ac.hl ltu"e" S,ehrelDun ,.'ur 
,d·e1n t- ~'Iut $,t,"I: let tUnwetter sta."d St t 
Urrdnle all e weilr t,er _ i A d"Ren du a. If nd,e ein k 
hlh"'st,. n.ch 1 hrier hr' : für denk-laut 

C,' steht '·-b)ur~st.,sl,e$~h"ftk,. b~e,~" I/re i tag 
,,I Brdn, e WO'rte,. nJach lI'u·,r hrelbunl. 
1 qrd~, dhl''ll"r ~fe übr!gen, tei te. n8ch_ ihrer ~tel. ' .. ung 

'ln, ,dlell nll1e ",delf 1n d 1 er ire,c 11 te S91alr e e 1 n : 
.infahre:n be!l,ehJrentefl • .,_ 
Or'dn.' dal"l" dfeSreWörterrnach 'Ihrelf $lcbreibun,gso 
Ir . s.~ 
Ute k.ralRl! Besuch von 'ihrer 'reuftrdin., 
Siez',ef,tun,s ',.,th e,nie ihrer' f f hafte"n. 
Aber let r in s,e hrebtaiR f "re 'ante rs al $ arn 
den lek.nAten I'hres, Vaters", 

9 Um. nichts zu ",ergelsen.. ~eft,etQltI Eus)e,bi. 
'.of'Ien, vie'le lettel,an. 1hren ku.cihienschrank), auf 
de"n,n ,fe einze ,tR'8 Punkte ,hlre, Tage'spro,gramms 
not1.rt. 
f r.u HoLte,. erklärt .. ,w,.geinj"u'''es Wiers'taucrhten 
fußes n f c ht .'1 t: hen Zu kön,ni&"n. 

5 W (14ES .. 010 A,,'brech.,n= ... us len= rI' b"da,nn=" de''': 

,4 
, u 
'7 
2 

11 
1 
2 

9 6 
29 r8 
2912 
3'1 1 
34 2: 

18 u 
12 

5 1 U . 5 3 
55 

1 u 
8 
9 
9 
2 

" 5~D., 
1 5tD .. 
1 5lD. 
1 'D .. ' 
1 D .. ' 
112l,D. 
'112lD .. 
112lD. 
11 SlO. 
1 rSlP. 
116lD .. 
121LD. 
'122tD .. 
122lD. 
l~.~tg: 
'122lP. 
122tD. 
12SlD., 
12'lD. 
128lD. 
130l0. 
132tD .. 

e' i nSrt hfte ~ .,n,1t ,."td.reke'lft:. f.l ten= Ihaben,~;" 
hi,nefAle,,": ikL.ettern= .. (.Silen=, (ust ;,= mna,eh= 
opl6tzllch= Qur sehteppen:, s. 1e= ,trag.n=" und: 
vorsichtl"=" ..e,.rennen:, .. IY~ " . 
IL ;. r S 1 t Ze"A S'1 e noe hlmWohnz i_er .. 
I- l'fIfie, 
Imli.er ist est •• ütl le'h w~rm. 
I. 11 inditr s tat 'lI, t ehen lu:he' und Ki l. be r .. 
Im K i;rc h t utmh'",e" die 'G1ocke,n., 
I- '6a:r te'n 
Jetrt ist es iMG.a,rte'tnbeS8inders schölft. 
Wir Kinder spielen jetztge'F";. 'Garte"n .. 
Anit. Siel t mit eint lindeir" im 'Garten. 
.al'db ten '. d i eM!a i Il '.,. ('henau,c h i Im Wa l rJ .. 
'b,' •. r h, •.. ". Hau ..... s fbt . _. s .. h.~,I.·';uf. 1' ... viel. Arb.·,:e;t f'ür Vat.r 
P'aul ist be t i nie_ On1k.l. lMGalr te,'n.. ' 
'm :Dorfb,llth 
Da sp len Ge,rd. und lotte gern, im D'orfbach .• 
Nu'" l t er es 'im Wasser' treiben. 
.Im O,or f bat 'h 
~ ••. s,p ,. e lr"h G"tf'd. "n'Q lD,t te g'e'~n im Dar fble h" 
Nrun l t .r,es ',. Wass,er t re 1be'n • 
f i"1 .Gebi,'ge i'm Sandkasten 
Ei ni ,gil K; nlder S.:p i e l tenl im Sandk.as tein*, 
Am Slon,nt·. _ar en will i und Pie 'ter im ~a, l, d • 
AUCh iml ist Großmuftl'r mit '~"r gewesen. 
Im FrQhjahr hatte Gerd. tinen IOrbiskern in den 
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I. im lUibettgetil,ntr'zähl t ".,hth f t d i "rer Mutter 
JUln" 

rike sUI(ht das ganze lfMmtr nach ihr"r 
SC hilf'" "" IH\OS"b .. Ordne $;8 ".!ch 'Ihrer SChreibun,g :1n drei (iruppe'1: 
Gla, Klalle stoßen 
IOrdn, alle. wor t ,er, . in dene" , du bf'.l $IOr; 1# ä 1 t i ~,!m 
Siprechen .1'" t: hörst~na\ch '1 lhrer Sehr., , . : fur 
de'1.t-laut t,hf: ~el, t . Un"., tier,. ,5 t"nid S~a t 
Ordne "l'l., . t,erl' 1" denen du a,l1fAde eink 
tlö'rst , ",ch hrer Schirfi ", : für d.n~'-L.ut 
$teht G,~n,r It~','S91,s~hfnl, Cbrf1Ci~ f re' tag 
,OrdnLe_'" 1 .\rtern",JI '1 br,er Sc hre 'l :n"lf 
Qr' 'd n d'ie Q\bri l". Ti." te .n,ach. re" $tel 'uog 
t" • n od,rdie recht. S,.,lce etn: 
In f,hr,n l b.th,rent,il. Ir " 

Ordne d.~n ,i'I" Wör't.r nl,ch fhr,.r hreibung so 
fr,p'lrIC$I,l 
ut e .kO{lIm' Besue; h vonf ",'e, f reun,,'f n ,. 
Sie "f,lt . u,n", , . " , ".,.'(Ih .. ,t". ,ihre,e 'l l ,""$Chaf. ~,'n. 
AbI''' I. t r 1 in I c, hr. bt 1ft ,hf' eren t>e a",der 5 ,a, (11 an 
den leklnnten ihres V.ters_ 
u. nt, ht I zu ve,. Isen ,he f't et Dml EUleb 'f i 
Mor"enl ~ v ;"le Zee'>I"ih~'l'nKü,'hlens(hlr·.t'k If auf 
Ide l

"',"., ,1' ,inllln, Punk,t. 1hres t"gesprograimm'i 
notiert. 
f rl,uM,ol ter ,rk Ilirt, N."n ihre, "."stauchteln 
, urß, , n, i ,'h t • f t hen zukÖftnen .. 
A 'rechen=,.us "te"::::" l/)( ::,der: 
e ~'A ~h!"i"I"ln,~~entd.ck~n: ~I~ leA=: ,.b'lb~n~,. 
h 1 , , n lit.en:: f k t.t t,rn:;, (, asse:n=, (urs 't , gi=m,nac h~ 
OD1lOt'il ;I(h= Gur ICht"ppl.,n:, I ;,'~, 'tr,.,gen.a:, u:,nd: 
vo,rsfcttti,:,. w.,re"lft.n~ K'YI 
"ie r, «,.,.n ". noch im WOhn,;._,." 
Im 'iM.r 
,Im .' t •• ,r i 1 ft e,. ';'lI.0t l.~··. c h Wir." 
Im Rind,rstlll, 'teh," Kühit und kilber \t 
I.' i 11.,,".',' ~ .. frcbt,·.·urm hi,".,.:n die Gl.olcken. 
Im GI 1I Ir t an 
J t2t ,i I.t IS. hl,G.rten bztloncler's ,e'n:ln. 

,. lo'in'"rs.pilelen. "tlt •• "n im Glart"n. 
A"f ta 5 eilt mt 't eint I: lndern im Garten. 
a.ld bl en Gi, iM.,i,t ehe,n INU'" hn W.ld. 
Ab .•.... ' 1. ,.HIUI '(bt. es .. '. f f'l .. v Je l, Arb.,ef t 'für' Vat:.r 
"Iul ist b,i '.ein". 'Dn'kft.'11 Garten" 
1m Dar f blc ." 
~I. SO , l "ft Gi'. r. d , "n(cI. '. :Le.; tt., rn 11ft Dcr 'f ba,c h '* 
NUi" l I, t "f es ha W,.'ls.r " eibe'n. 
1:1\ Dor fbac h 
D, SI) illn G.,rdund It ot t, lilrn ,mtbiC h • 
, .l ... '" t. Ir es f.'M"., ".11. ',r tr.'ibel'n. 
E ".Gebfrim ~Indkl't.n e n i Irt ;,;; i" t r sp t lel t ~U, ,m Sandk.s t en _ 
Am Is,o~nt~' . ",re'n ;,Wi ~\l i undPI.t:t~ hR~ald". 
~uc~ im lot: ist 'Großmutter mit.· . gewesen. 
Im FrQhflhr hatt' Gerd. tin.n I~rbisk.rn in Gen 
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lD 41 5 132lD. 07 
tD4Z 5 134L,tL, 1 
LD 4) 1 u 135tD.1 
LD 43 2 1J5LD. 8 

lD 4612 141lD 8' 1 
lP47 4 142lD: 1 
'lU 48 9 144LO. 1 

LO 51 8 U 149LD.003 
LO 59 9 258LD.009 
lD «' 4 

L,D 647 
LD 68 7 

LD 69 :7 

Z60lD.010 

26411).,005 
269lD.001 

lD 71 1 U 215LD.1 
lD 71"2 275LD,,' 07 

lO 71 1 

tD 73 6 

lO 74 , 
tD 74 5 

LD 76 1 
LD 71 Z 
LJ) 71 5 

U 

U 

273LD.01' 
275LD.012 

277lD. 1 
211l~D. ' " 

219LD. ,2 
,80LD~ 1 
280t,D. 12 

LD 78101 Z:81LD.O 
LD 80 1 U 28'lD.O 
LD 80 5 284lD.OOI 

LD 8412 290lD.001 
lD 8415 290tD,,12 

LD 8610 

L, D 89' ','.'.' LD 9S 5 
LI)1 8 

29'2tD.011 

29'$lO.O'04 
l,02LO. 011 \0 

308lD.011 

Iqdeng"st"kt". '. ~, 
W1' e!ng,roißerBall llegt~e'r !mG,arten. 
Im d",. t, tten .. , .. 'W. " "",',: ,.-.,ohnend1' K 1 ('.es leute. Im ntue" 5chu(Ja~r 
Nun 5 i nd wir se ft "f n ",aa," f agen fm neuen 
Schul jahr. 
Im St:Dtembe,r tud),ns 'fe fJnserland verlassen. 
Im Gefehlf t stehen I·e tU)" \I f,t le ,teute * 
1m Schaufenster tl iege\" viele Bröt\chen und t,ecke,re 
Kuchen. 
iDft St,.rn,enihhlmet, im Wf,n't·,r 
Nun tauf'.n an ihr,r Stelle nieal 'che G,oldhal.'ter 
,i ,l ig 'Im ·llf i'I. umher,ode'f ma,c,hen Männchen. 
","C'fi:M.l steilt er d,.,nA I,us'dem lett und schaut 
im Schl,f,n., . aus ,dem fe'nste,r. 
~.den ,T"g (I; J" i,. Gerteneliwa's zu tun,. 
T 't;!tZ.~.d, 11.":.,,.,ft . 1hn,.",~";,~,,t e .... m .. ,an,'fI Ib.1 '5.'. B. ~4.'" d .• nn,' , .. 1m fruhJI,hr 1St er ant z,ahllosen w,eu'en Stuten 
b"detkt. 
(,eis,'wf.gen s ',e'h ,elf,schll.nk,.n, t,lst mannshohen 
R'O'9 nhalm, 1m MDrge'n1wind. 
Im ., f,"kenh,us 
Se f t fOn 'Wo,e 'hen Li '.t"' c hae l sc ho,n im 
Krankenhaus. 
DIS ilt eine Obte Siche, wenn man 10 lange Zeit 
im B,'t tl i.gen muA. 
PlotzL. fCh·t:ntd,.,cktePeter di,tht: an der 
U'erbösCh,ung einen fisch, der lunbe1weglich im 
W.s,er sc,'h""M. 
Im, 'Stad park 
In s mi t f 'hrer MU'l tet' auf einer Blink im 
SE 'tp.rk.. . 
$·,c hn •• blll SC In tlC h t i 1ft Sommer 
ImS t t,.nd!b'!ld ,Wir 'Noch.fI't r i fD" 
I 'lII,I.r l• f ,.ders tf ,tl ~ 8 1r d f • '(repo,. hinauf, um n~t~ 
fröhliche. Rut'le" 1m W'llser'IU tanden# das <tabe1 
~och 'sprftzt •• "". '.' ... '. 
Nu"'.. .' .rln n i 'ie r ... fm B,t t t b l I' ben ,. 
Im :5. Sttu.lil. Jehlt 
G"t,dl '-fond ihre Freund i 'n s'l ndnuin bere; t s hn 3 (!jI 
Schul. f I'h'r. 
, ...• wofinlillm.'r riecht'" ipt6tll'ith uni!\ng;enehm nach 
,eer. 

D. :bem.rkt lit luf d:elt flachet,l,h d,es 
~i' t~~~erl i 'f"n'dle" M'lus,ei ei nen Nann im b tl\yen 

Er ibrluc~ts 'le für die fütterung der Rehe 
Mtrse ,m W1nter. 
iNu!I' te ,.ter im I hllfter blei 11_ 

A.n .• i ne. sonin f " W i nt "r t 1I tOll t Mi c hae t~ lId t 
sefnemiDeckef" IR Glrten. ' 
B,,~on~e"s _ ",-tln lo"ntal,S 4;·' (Gl.ocken zum 
K trch"f"tig ruf'en,. kommen viete leute rat 
Stlra:R,n uindPlllt'tn im Gotte,hlUi 2usa •• en. 
D,n" Nill Vater im ~Ir.ten arbet • 
E tnBett .Ir ;'m Gartenl h da f i . 
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QUELLE 

lD '1 
lD'l 
lD1 

tD116 5 

tD116 '9 

, 8 
1 , 
, 1 

• ,,0,"18,,1, '1, 
'8 :5 :,':09 

l24lD.O'02 

324lD.008 
3:2StD", 1 
320. 6 
32 0.0 

1 11 329lD.005 

L",D,,12,,2,',',: 1,.' U '3 '.001 LD123 3 55 1.010 
LD1 J JJ3lD.012 

l,D1J5 2 

LD13111 

MI 3,7 9 

MI 851 u 
MI 9'5 2 
MI 91'9 5 
"1101 1 U 
"1103 2 
"11011 U 
MI1072 

Mt 113 2' 
M1'11'3 '3 
MI11'S '1 

MI117 5 

"1119 5 

M,', :,1,', 12,1 1, U 
M1121 21 
MI12S 1 u 
'11127 3 

MI131 'U 
"1131 51 
'MI143 :s 
M11452 

MI14531 

3'3lD.005 

J4SlD.001 

A 2lD.010 

A2SLD. 
B4lD. 
I 61l:D", 
8 7lD. a D. 
'11 D. 
11 'lD. 

11 'LO~I004 
813tD. 6 
114lD.0 0, 

115lD.005 

B16l0.0,01 

117LD. 3 
817lD.' 
B19lD" 1 
120l,D f 1 

8,·, 2, ',2, L,'" 0," ",02," il,22LO. 7 
C2lD. 05 
'C 3lD.010 

C 3lD.OOB 
"1153 , D. 1 

." Neb.nhaus wo'hnt ein Klaslen,k.\merad von ihm • 
At L,e Schuhe standen,eputl't im F tu,.,. 
Seine Schwest,er "ber- entgegnete: d'fe stehen zu 
t fe' i.hoh,n Gras ~ .. ..' 
I,er,'f ts 1M Vor i alhr wa"r 5 "Er wihrend der f "'r' fe'" be i 
den 'trottel. t.rn. 
e tin p .....• ,_. ar.·,. Z,',', ü,e kanin s,;, s i,eh schon hn Wrasser 
f 0 r t beweg·"n. 
Es istl,th,o,nyiber lw.nrt Grad im. Scha't'ten. 
Die .,f st'ft K, ,nder I fnd Iher fm Sch.,i_bil,d", 
e i"1 i le' dr' und h i eiben ~ denn ,i rtl tIItJ II en cl; 
ersten im _ e l 5efn. 
Wir sind tt, iDf"n,s·tl,'ut,' im A"rtt"a'i" Gottes, 
• die tte, erftst. 
11 tu,ellzu, 
Nun wa,r ,ie mi tihr'en El terln zum ersten Mal im 
G,eb ir,g" (# 

",I.e ".nsch '. hatten tlligsüber ayf den .Waldwit'sen t .gei~ t" f,. ~ ,n l f f 'h ,es, I, j l t Uind UI r re 1 en i b re 
hlz.,t,n e1" no,_e". 

Der große ,AI) fe ba,um, • i t t,en ha Ga,. ten hinlt \10 II 
feL. 

k,.efduftOlstOck" uni. huhe "irft er .bend~ im 
Z faer umher',. 
O.nn wohnt luch noch die Oma bei uns dah1e; m ; m 
HaUI. 
Ein. Verk'hrlstrei f,t? im Dienst 
Vat.". ba~ im Mov,e.bi,r . G,e~urts'tig. 
Im s,.,li".I" i ·nlbt. 'fek 'istdrer Strom wiedier da. 
'E,rlel)ln;sse "'\ W.ld er füttert da,Sch .. 8 IrUtnp .•• ,im f,ei ch. 
,_ W,rikr.uli erwiSCht 
~tl Kind,,. wfss.'n,d.O sie dren WierlkrauM iM ket ler 
';" (; h.' , Ibet"e' e~ -oOr f ,n , 
D fit ;F l'I!li'w,ht" i.. W 1 ncl. 
Sfcher l\,tt",.rdie5.ndi)lnke im fl . be'seitigt. 
S.,.'lbS.!.', t " d.'. i.' '..... 'E t $ $(.,. h, f ,e ".1,' t " I~ ... f, _ d', m Seit ; , t 
verlehlwurruten t tief f. Schnee, .... ~ 
,Mutter ,-,ei,nt, da, Ofe'n,rohlr 1M WohnZ1m.lßiE"f sei auch 
\10 II RiU,ß. 
iE,;n $'chauketpf,rd ist glr nicht'$ W'.lft im fel.d und 
,.ufder Wie't. 
'unf Minut,en fm Dunkel'n 
'Ptöttl ;Ithsitlt eir f. Dunkeln. 

fm Et.ktro,.schtft .' .. ' .. .... 'I. G",rten 'ithne1det sie R,ose'nlbund brlngt sie 

,'.'n.~,etn.,.-rval'.·",a.~f Mut,·.ter, .. Nachtt',~ h. 
Verd'ruß im HIUI 

,. 
cht die 

'.* So "':·.,.,~,.,b." •... ,',' ",' i,.e, .. ,~.,.';. ', .•.... l" •. :.,).'l ... v,,'e.,r.,d, rUH,,",. 
A~·~i ... S .". d,". l,8U1 ,.,l. d 1m Rucke·n haben. 
So,nne t\liA,her'n,~.r., . 
Stel!l t IUC~ vor, ,ch"t:'1 gieriU~lt auf tt.in1e,m 
Feldstuhl 1m Wild. 
Vor mir betrachtefch die ti1efe Ain'ne im 8(H~.n. 
die v,on derrefRende," kr,lft ·dffS Wissers herrührt. 
I- 'f Oh'renw. il d k. rät hzt tin Ralbe. 
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C 8alD. 1 1m Mai ist ofta,m Teic:h r 

( .' L D .1 Im Sommer und Herbst hf l f t sie auf de'mf e l d Irt t 
u,nd s.-el t die 'Ma'1skot n efn~ 

C '11lD .006 Ich ,,'efß es: er ist im ei tstel ,l und ist Ir fege I, t 
s,e'inen RI en. 

C 15l D .. 006 Pet er , wi n dem freund t 1 ehen Mann im 9' ünen 
Hiuschenzy .ber dieser belDtrkt es ,gar nicht in 
sefne~ Ar'beftsef 'ter ~ ".~'" _ " u. 

(15tD.8'Dl 1.",_. L,""'.~. d'.".(II. ,.'SI.i/l't ... er ... &,".':.',1".,,' ~ $p .. '"rU .. 1iChleu'1 auf: le,n Pfund ".,il uind ,'tn,. Oosen,1I1 [eh., 
( "5 LI) " 5 E rWlC h ttr .m. "ib,nd i mK r ankenhau:s, , 
(18tD. 4 50\1 er sith i'lIla,e,rischenllald mit 'sefnen 

' .. ,'".',. ...... ' ... ' ..... C .. he ... , ".'. '.' ' ..... Q.', .•. U.ll .... e
l

",:,' '", "u.· .. ,;ft"d .... ,S,. ".115._.:. e",'.'. n 0. d,' er III'! ." 'I ",,1, _. m.," S.drel t Iren", fI,.ere, elf fiici t.,,? . 
(221D.007 Wlnrs,chefnl h fütt"rt er wieder seiAle Il ielbl. {n,ge 

i '. ";0 lrlc ihUP'I.n. 
C23'lD. 1 he ReChnen ",ar ,s ihnt ich. 
1 !tD~ 5 Al, S ferMÜ'll '(in " . plit,l, ich hai W.td ein 

",rdac ht f "S Gers,c", rh,ört, braust e:r _fl \lo,llga, 
dl'von •.. , .. ' ." ..... .,..., 

14lD.014 Der Mlund vernabm d,.,n :Notschrel d.eldrohten 
En,','. tl.e .•.. ~",~S" st.Qrzte ". h'flnf'u" .. f . te,' ~,'fe .... /."',ss;titi.,.irri 
'fm Gen1ck und sc'hutte, te 1';1/ b'll sIe d1,e 
I ... tückliche,rwlefse no,en unverletzte leute 'alhren 
ließ. 

1 5lD.010 Dic·ker Qu·etll stefgtlus dien 'Sctu)rnste;n·en der 
Fabr ilten und im Wtn'ter aus den ,Ka,minen der 
WOhnh,juser iII' 

'lSl,D.OIS IDenkt ,,'in.tl ~.r~be'r "'i'Clh uni. verfot , .,iufmer'ksam 
dfe .,,;rt(;ihte 1n d"n '.,tungen, im Ru funkundi. 
Fe,'ns,hen_ 

1 5tD.'016 Dtnk~einm'l:t daruber nach und verfal"" aufmerksam 
dll.i.r~,thte in d,'n Zeitungen .. im Rund'hJnk und 11ft 
F f,·r'ns,lheft to 

1 8lD.IOiOZ lln 'hl Nebel 
19l0.010 "'tihr, .... d." Unterrtch:ts h.'ttelndfe SchOt.er das 

richt i,e V.rhll ten im ~.rke~r ,el~rrrt.. .." 
2' 5tD.,012 A,be, d,.~1 '. ,tö." .. taU.iC .. h$ChOill ... ".,n .. Iw,a,. tes " .. in 

1 lLD.,OIQ3 
1 1l0.S 
1 2lD.5 

1 3lD.010 

a 'r,., Signat # ynd: i. Inichsten A' '. Il iek 
sc ~ßt, d.,riDelphin wie,det .,fllf lund springt mit 
~i"er ,el.ega,nt,'n leiwe,guA,gdurc .'inen aufgehingten 
Rt'l fen. 
Si. steht im vorr .• 'tllcrh',a\nkfm ,ob"r1eIA F.eh. 
S·t. steht i,m vorratsschrank im oberen f Ich.
Bel,chte d.btib.sonders die im TeHt 
unterstrichen.n Stellen. 
Al, le Angaben, die für' di,n Vater unktar sind" sind 
im Text ,unterstr fehen ... 

2 4l0.0 '11 Sc ~~. f be e in.ift ,lUd" ,en I.r f 'e tt t zu dem'lb,eb i t cie t en 
'\fO'r'. \1, : vor d.,. Absturz r. t te, t_ 9,e~ t ern 
n IC 'hftu t tigre t te t e... J ". , m J umibo 

2 4tD.015 StiChwört,er .U. dem Notbloek ei,s 
Zeit uny sr 'DG r t t r S t L .rujunt : 1 '" , 0 '" 1 •• iI 

F .. ·.l,.U.I,i,'h, .'en., " .. \l".,ch,en-riem erste1r Jumbo-conti ne'r iM 
Jum!bo-frachter '. 

'27 Ci '2 4l D • 3 feh tt r JUM!b·!Q i 1ft J um'bo .... e 1 ,t f an tf ü r T i er p.I r k • 
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QUELLE 

45· .... 2~, G ~ '.l,D •. 0.'0.5, 
"7' :J ltD .. 001 

6 2 :5 3lD.006 

55 6:5 

s'S 721 4 1!lD.022 

830 4 4lD.028 

55 9 4 5 1 tD.OO3, 

55 '9 7 5 1lf).OO3 
55 917 5 1lD .. OO4 
S5 1021 5 4lD.OO' 

55 102J 5 4LD.021 

SS 1110 6 ll,D.OO6 
SS 12 7 6 3l:D,.OO5 

ss, 1222 6 3lD.012 

55 1310 7 lLD.010 

S5 1316 1 1lD.OgS 
s'S 1318 1 1lD.O 3 
55 1 ~4:S 7 2L,D .O'OS 
SS 1 11 8, 1tD.OO1 
55 1615 8 3LO. " 55 163'5 13 4LD.O 7 

55 " 1 9 .009 

S 19 8 10 1LD. 

Ab 'heute ail s Luft fr,ch,t im Jumbo-frachter .. 
Imübr fg," helfen ,dir die Erk ljrungen ,auf dem 
Aandstr.,fen. 
lei ehen f ind,en, w'f raut Wand.rkarten" im 
Str"Renv'erkehr" Jn f ahrplinen der Bundesbahn und 
aue h fm N. t hemi t i kbuc h, ZUflS,e i spi e lf,l)r : 
Parkplatz Kirche laubwald fernsprecher AChtung 
Gefahrenstelle! 
1 ei ( hein f i ",den ,''' f r au.fWi:f1lde r kar t en _tm 
$,traßenver.k·ehr,. In If ahrlplinen der,lund,esbahn und 
auch im M. t 'hell.t f k buCh,. zum Se i S.p i '. l f CI,.. : 
' .. ' ... ark,p.' tat. '. ' .. :, 1." fe.,. h.,• taubwald Ferinspre,cher ,Achtu.ng 
Gef .tl,'ens te 'll e ! 
Jf Ord'"e dledrefF ragen den dref 
'Gesprä., ... ,ChIPar·tn.,. ,rn zu .•. ': .... S,.bine sag .... 't.·.· .zuihr"r 
freund! n: •• 1;5 1 e fr., t n'Na, hila rn..... S 1 e 
erk.u:nd1 gt 51 eh im Gesch t.,. '. etne Anl,rage - lw,e; 
Briefe ' , 
~ ,rstens sechs f imeir kartoffen 'schilen ,und 
k leinschnipp,lln. für d.as Ab' rot; zweitens dr,ei 
K,llfter H,olz,r,rs' • spat ten uind aufst."e1ln; 
dritt,,", den 'FuRb'Of'A in der Küche schruöben;und 
viertens ;mG.,rten die te.'ren a,ete umsteche:rL. 
Dort steht:;m Seeffschm:useum gIbt es AQu·ar;en, 
die so gro'R 'w1e~fl.mer sind. 
Mart in. hat im W,ört,rbuch 'nachgesehen. 
Schreib, au,f ,WIS 1m W,ört,rbucft. stehen könnte! 
DIS Weibchen .bringt i,m '$omm.,r bis zu 70 Junge zur 
Welt; cl 'I ezuna·, h's t li 'em.n haben u:nd 4 -5 Monate 
im Wasser teben. 
D.'I.!swe1.'~bc.·.hen ~.rinlt . i., .• m.: .. somme.: .. 'f.·.· bis ... z.u 70 J'unge zur 
Wel t , dte zu:nj,chstK1e,.·:en hab:en :und 4 - '5lMonate 
im 'W.SI.,r leiben. 
Du 'l; 8Stllit d:e:t "as" 'I,m Bue h • 
Sehref v,on den Auf ',ord,run,."n im ,Kisten 
~!ejeng.nhtrlul, die DletmirsVaterfn dieser 
S, tuet ion ge •• gt hab,e'n könnt,.: Diet.a,r", stell den 
Plattenspi.ler let se! 
.Dietlm,.rs Mutte', macht d,.rluf aufmerksam, dalß in 
der Ntchbarw,ohnuft" ie id krInk ;'m B.tt liegt I 

den d 1. leut eMus' lest ,ren könnt •.• 
~.' .. US ... 9 .• ,.r"Ch. :n .. ·,ft .. J.t.,t 5 .... 11. t.'. 'A'G.l f,·.·: u l ,eh habe keine 
Lust .ehr, 1m. Tor zu st,ehen ~ 
D,lnn,k,n,n "r fmmer fm forst,hen. 
Mtt Peter im Tor! 
Verwende d.bet den telt fm Kasten! 
H Im richtigen ",'r,Ch,tn wi II de'r wal f Rotkäppchen 
n feh t fli rk.·en llSIen, was." \10 rih, 't • 
Gestern dir rimt i'MFerni$ehen. 
t. ~ .. "iCht,J' r SCh~I~,r. si. n ••• n;~~t,i~ ~e~t 
ltsen ••• "" laut I"" ... n cht mal ," der Nase 
popeln ... ~ Ha,nde waschen ••• Hlare kim:men.". immer 
alles lu f4u;sen I 
Den PtanNagen mit seiner zerbrachenen O&ichsel 
lAAt er im ',rton. 
Wir nennen sie im Satz den Satzkern. 
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SS 1952 10 !lD.012 

SS 2012 10 4lP.005 
SS 21 9 11 llD.004 

SS 2129 G '1 3lD.017 

2226 U 11 5lD.004 

2235 11 5l0.004 

55 2313 12 1lDl'008 

5S 2325 6 12 2lD.012 

55 2615 

55 2721 

27:56 

2731 

55 30,28 

55 

5S 
S5 

5S 

3123 

3210 

3214 
3,234 

3'318 

4 4 
5 

U 

14 1LD.004 

14 2lD .. 001 

14 2lID.009 

15510.018 

"16 llD.OO6 

16 3LD .. OOl 
16 4LD.OO1 
16 5lD.OO4 
17 11.0.020 

17 3LD.003 
17 3lD.004 

So findest du auf dem Randstrei fen die .frgj,nzung 
im Akkusativ,. 
Mitderfra,g":IIIf'.'1ft gehört das Buch, findest du 
die Er'gi.nzu,ng faD"t i v. 
E!Slna,d'fe 'E,rginz,ynge,., imPativ. _ '. ~ 
Dleter verwendet tner HD Tagebuch die 1111 t form 
desP'r,ise'ns ... 
Te i t,"_"". in efner Bergtour Rist in e;ner 
Al'm1hütte 'f,hrt mtt dem~abinenll 1ft .I,ei$uc'h. "ines 
M,efmat.bend, ScbWlllJmen 11ft Halleinbad ,Aufst 'leg zur 
'kam:penwI,nd Ub,.rnachtung in einer Hütte 
les ithti 9 des Kr.ftwer,ks 
Dieters .:~; n w"rein i. Nachttisch 
I. i e,en,.,., .; e .e'~ .' ~ .. ' . " 
we'nn du Si. tre 1'm Prä,sens b1 tdest, blelben ,e1n1g,e 
Verbe,nliul.mmen.· .• ndere. ~e f l en li, h .. 
Welche" Unterscbied Ite!llst du zwischen den 
Ergän~ungen. im. ,link,.". und re'htein'8lo,~ fest? 
iDen 51.' (d,er Kickers) . d"n. V,erlust (s,etner 
Fußb·.ll st ll,f.et ) einen ,erst,en Platz (im 
r i sc h t ,nn isturn fe·r)dem8es tehe,n '(der 
Sc hw i •• ,,,,ü fung) 
Auf de'mRI,ndstref fen findest du,Gruppe'n von 
W,örtern, die die ,unterstrichenen Ausdrücike im 
Text n'her erliutern. 
Wirz eie hnens fe i • Mod,e l t bi ld 10: Be t t Y ,r i f f in 
der Pause nach einem Karton. 
IM tlnte',en Satl ist es deutl ich als Er'gänzung im 
AleJaJsati v zu erik,.nne,n. 
Im u,nt,e'ren Set.' '; st es deut l f t hat', E rgilnzun,g im 
Akkusati,,, zu erkennen. 
Hühnerbrüh,. mf t 'l,'t,c'hup .. BraU'$,ef·" Gelee .. 
WOr I t ehen ohne 'Gelchml'.( k - lp f el 1ft i t 
K.'rt~ f ft l sal .•• t ,,", .'A,e ... ; ' .. "'ISth \. f 'ro~ k -SahnelB i .~. 
mite 1 .. All,m, t~u'k.r ,~nd Zimt Currywurst In t 
früchten- Fischfllet mit Apfelmus 
Kar tof ft lp,u f f er on,,·, .. GtAlt en .. ' te II e Nomen. ,und 
At t r f buttPSl,end zusn: H:QhnelrbrObe mi tE 'i -
.... Geg"A'st,de tlesehre ben Llind erraten 
"0 II e nun aue h die lls t ehen im zwe i t e'n Mode l. l bi l d 
.' t de'nr i cht i gen wa'rtern! . ~ 
1m letzten B,eis'piel steint .,n ganlerSatz ats 
,At tri but .. 
Jm NOim,.n steckt ein Attri'b,ut 
V,trsu-tht, diesen Unterschfed im Klissengespräch 
luk llr,en! 
Schreibe die vier Dinoe heraus. die nicht direkt 
,twas ,mt t . d.rE i senblt\ftlU . tun haben: 
Boyernhl,us,r ...... damf t . m .• 'A. S 1 eh im ,~.tllog 
:le'cht,tr "uf"lcht ftnd.t~ "":dille D1nge auAerdetl 
nachSI,Chgrup,pen .. geordnet * 
Er h,at 1. Klrt~nf.ch e;,nt'n Stl,dt,ptan. 
Noch winre~dsieim Wlgln'itlen#,agt~r Zu 
Jochen: ·"sieh met nae.", ob d,u die KrelssO.lrk.lsse, 
ein Parkhau'". ein Hat ltnsthwi'mmbad 'Und einen 
Gistho·f inder Nlht findest! 
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VokaL: tref fen 
fur den f· l t steht ff nur nachkur,lem Voka 
Auslaut'(Sto f ,Griff) oder vor Vakat (treffen, 
Koffer) .-
iWar~n) s 't ehtdi mAust auf: 
A. IWortend"schre';btman d, wenn _an im Inlaut d 
spricht, hart und schreibt. 
Bo_er,p im Ausl&ur 
HJer hörst du.ut~ ihn Int t p. 
Am Wort'lnde sthre1bt man" wenn .an im Inlaut b 
sp'f'fcht. hört Uind schreibt. 
'Wann st eh tg im Ausl a~t 
S f ,It t i ng,en im ItljS laut .ll,e gte' i eh ,! 
'S,chre'.' Inun dteseRe.t in cJefn Heft: im. Auslaut 
s,~h're'bt.,.n G, .,.'nn ma"n ,fm InLaut I Ipr, eht, 
hö'r't \in,d ,.chr,etbt. 
SC:hr,eibe nun di.se le'gel in dl'fnHeft: im Aus(laut 
s~hreiibt IIlan 9, "'inin i"" 1:I'n !nlautg spri!cht; 
hir't schrel 'bt. 
M .. :.Ii.'r.'C'he .. ,n 1 gu ...... Jf.~ m:inn .• '.· .. l i C. h •.... ,.5., Rind ... ··,. .. IF le .. c .. k .. '. im., Heft" S.portter, aul' Retsen, .m Mittig, Geback, 
Pe Lzt " ,r" a'ftnnf8.ter i a:l ' 
'Rote 'knao'. ,schwir ze (lnöp Je '- Binder fO,r die 
Schuh, G.rn und Faden gibtl im Laden, greffen sie 
nur zu .. 
Das S,piele,n im Hau·sflu,r ist strengst,.n, 
untersagt! 
Unterstr.; ehe beim ,Abs,threfbenCllle Adiekt i \1., 
d1.~. '.' als ~NOmt.!n ... g.'~).brl,uitht,. ", ... nd .. 1.',r .. ·•· .. ·OA .. ',~.!e. 'sc:h1t;'t. eb,n .. ,ind: 
dask 'LI 1 ne Ilau ,und."" benut ,. ,dt t ,Ad J elk. t 'VI' \10m 
Rlndstreifen als:Nomein und I,ehretb. '10: 'd.s 
leuchtende Rot, im Sth,ul tllndhe;lm 
~iir 5 ,ndi. Sch!l,I'l tain"",1. und.'rholen uns b,e;m 
Wln"i' rn und ,51p i ,leb. 
N"ch dem.Spi.le,n fund loben hl Wlsser tin," wir 
,.nz' S( h6n k .• ,0 •• 

5. 'C.·. h .. ··'., f d .. ·.i.,. es. '. :" .. '1' . 'fei.' .. t .. f n d. Ili.! .. n iN .•..•. f.· .. tU ... :Ad .. bie'Ch .. 1 te da1b.1 . e Großsehr';b",",: h" $,thuL l dheim. 
Verbin,d. ,dfe iB.ute; ievoll R,.ndstref eft rechts 
uinten lIi t n Worttei lein im ',Isten. 
Findet man ,n ktrchen steht im llden hnt auf 
d.~e. '11. '. "l a. " .... ·d •. kommt .. f n. ,e in.' •.. iM. ,Ir., C h.len. ' . rrf Ingt .... 
l~bend •.. ~~n. ..,!ur ."tl t . kauft man m f, schladen 
51 nd 1I t 1ft r '. t he Mensch&n 
f fnd.t manfn K irenensteht im l.d,e,nwiohnt auf 
dem l,nde kommt fn ein, •• Marchen vor br 'ingt 
l.".b.,,'nde. J.U. ". , •. , .. Ie. '"z.,u.·rwe .. L. t .... ·'k .. ·.,a.,uft Iftlanim f i hladen sind f ,Ih r I i c he I nil t hen 
!lll' $ onan t ,ni m rAuaut 

~:n~u~~a~tc~tr:!i t i:r~tiIllPA~:t~~·d oder t. b 
oder p, 9 oder . k sc ihre; beln so II s t: suc he Längere 
verwandte Wiort florimen~ 
Nach hlag," 1m Wörterbuch 
R,o l f s~hoß hl hOh,n 18og.'n über die lenk, t an,e • 
u 1m ,rstin .Sc hut J ehr Iwoll 'te er dann lehrer 
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50 5 

UASO 6 
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UA 5,012 
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COtlbo)' To,r.,n,n werden. 
5 Heute fft Han~ Schwi'mmlehrer 111 Ha l tenbad. 
:5 Er' ,. leXlk,on nlchsehen,~ 
S Ich war tm Kino. 
1 ,_ Schuhgeschitt . 
4 Der Laster rutscht 1m Schneematsch 
1 Im unterein K"stenwerde,n befde §,ätzemit weil 

zus , .. en,ge f.. t ~ 
'1 ~tI Nebenslt{ rückt ,der~.tzkern tt" den Schlufi'lf 
5 "'fr s, hen '1m Hlusun"d 1m Nest, hinter dem Saum 

f ll$,.O'OS 
f 7LS*, 
F ""w S " , t~= 1'; .• ' 

:Fl1ES. 

!f 11E S .. 00'6 

f11ES. ) 
f11~f'S. I; 
f11ES,. ,6 
G 1lS.00'1 
G 1tS.013 

und ZN schen den elumln~ 
Wf r sucheni. IHau's und 1m IN;est, hinter d.me,itum 
wnd zwf $Chen .• 'rI Ilum;ln, 
WirSLlCh,n i"Gr,s ,un:d '"m Busch,. 
W'fr su:ch,nfm Gr'iS ~,nd;mlu$lth" 
Aue h . ein 9st,rh.t. sitzt ;i.Nles t (. 
Wi,rJuc:b," im M .. ~ un4 ie Nest:" ihlfnter de'. 

:: un,tt z. i sc n den ist ullen: " 
fluch.n ie Haus= u,ind .t'm Ne'5t c , hinter dlem 

•• u:m= U1nd z'wfschen den .. 8lumen:r;. 
Wir such,n 11m Gra.: u'nd imB'ulchr::. 
Wir su,hen 1m GrISl: und frn aUICh~. 
Auch "'in brau,ner= Ost.rha'se=si tzt f. IN,es t:; .. 
Im Glrten 
'Gurk,n ,fom.tenSalat Itaukra,ut !Radi,es,c:hen Spinat 
Pet"rS1 l. fe Erbsen und und und und 11M Garten 
wa,tUten 
IM= Garten lZ w·athse"": Satilt= und=: Gurken,:,; .. 
lm~ 'Gatt,n= wachsen= 8lau~krlu'tlt und= 'rom.ten:. 
Jm=Glrt.'n= ',wlchsenc Radielchen= und~ Sallt~ 11 

Im= Garten: wie hsen= Peters '; l f e= und: E rblen~ • 
Im Gart'in 
,.' r Cu\ 
(m .. h f" 
Im S,e . hRlti, ,d 
blll.s.buch sc ,h, r'e 'I D' i t h 11 

Im: Lesebuch: l.s,= feh=. 
D,em:: ',ter= liu.ft= dl's~ W,e,SI,r:: im~ Mund= 
lusammens • 

,.', Delm ',et,r liuftt:. diS Wlssertm '. dzusamlftien::. 
Dfese 'Wörte1r er,',hlen uns, wfe d e Apfelhl 
He r!bs ts i 'nd. 

D'4LS. 16 
H6LD.2 
H6lD. ~ 
H 6l,D, .. 2 
H 6lD.002 
16lD.001 

J 410.008 

K 1lS,,01 1 

l llS. 
L, 7lD. 

Oem PI~,erlluft diS W.,s.r ;'M ",und. ,zusamMen. 
Abcd" 1m ",i~t.r gfbt es ~isu,nd Schnee. 
'.' .. 9trf. k.·.. ! .,' .'. ir u.,.: ... h .. " l .. f n,,' . ". _.' •. nCi d ... ) 1 , .. , ,.' .. B.·l um, .. 'n . d •. ' _ ' •. lmn'OD ,m $,oMi,,.,ehts i,ns Bad. luche ~ 
Q,urst,u. im H.,rb"t IClhll i 'lA Tür und . F~nlttr Zu. 
Jm'k>ra"k,nh,lus hit 'Ut. nUin s"lb,! 1'n ihr fagebuich 

leSiChr ,.teln. 
n de'r t "ock.n.nTe,eirstraße I(n den Blumen irn 

(iarte'n an PeterSK lei dung an, den werSthn,ei 
DlcJ\,rn 
'.Ch.', 'ml.,g, .eie, h, I,', ... ·.,ir.ne, .. weil du .,uch so wiele 
Streit",. im Ko:pf halt. 
SPltier~äng im Plr~ . . . 
Das Geschenk das h,nterlist"e chlnk F 
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Uil 87' 
U! 11 
UC 1 
U'(8111 

10 11 

111,7 

lS. 
M1 , D. 

N ,LI). 
N ,tB. 
AllS. 
A1lLD. 

A '.006 

I, lLO.OOJ 

C14 2 I 1tD,.O'02 

14 3 8 71D. 2 
162626 811lD. ! 

162626 Bl1lD.01S 

18 1 

~~ r 

2 

28 23 

2815 

2818 
2821 

814LD. 1 

( 3ES.GO' 
( '9l0,,006 

C11tO.OOS 

C15lD. 5 

C15LD.008 

C 1 '51D .001 
C15lD.009 

2841 G C16lD.016 

7 Ci 

f. P,rk 11 

Kasperl ut f ~ummeln geh,,'n spazieren schlendern im 
P'ark lan,k mit $c,hi ld s;~ die b"fden dfe freunde 
die lwefsehen beme,rken I.'ntdecken kannst du das 
(esen? 
Uli und Kalperl en f. Park sparieren. 
le,m,.l, ,das Ei 1'm itren ,istchen und male das Ei 
auf a,t ten ."derenBilderngenluso an! . 
K,einniS, t .. du d' eh '.',u f di'fJAr •• t ur ,enbr e t t 1 fß AutocJus 
We'r f I, t der IM"rr im bl ..,n Ar' f 'tll,n.zu.? 
E t 'Ni II ionVerftehr'sunf.l ~e . Jahr 
E,r, hl5jt~~, F'fa,.sitzeyn1d 'ef~hlssitle 
unt, r'SC: R·. 1 'den , i t h .'u' h ..' mk l ain,. .~.. ,. ." . 
k,en"z", ehrn •.. tin,. S,e lbs tl au·te ,..c h- 1. Ka·s t, hen 
'e(ht~ dt,8i t.d.,. und •. I",trr, Sie It taute durch o! 
D.,.,! e .' t. ~~t ... " k.'.; .• , n. b .. ce. sc ..... I~, r .. '. i ib. u ..... ,i". \1

1.:, i. f. '.Im ...... ~ .... '.l a .• ·.\!U .. : ... i.,n ...... ~. i.".' 't.'.· •. he .. ,'.",". ' .. ' hit f t 
(J 1r # wenn. dUi d t , h noeh u,nS1 C herr fun lst. . 
lei ehne im vtert.n Ilild" wo die Nutte" ü:b,erlll 
na,e h ihrem Sohn sUie h t ~ 
leithlne;'!' 'Bi ld1~f. fort,. . 9 der GI,schi chte ~ 
ZU WIUS' 1nde' W:ohl"ul~g b'1 . Inn1teln Uind 
'Nalchb.,rnandl.r'Mlusture UI Kaufhaus im W.renhaus 
,aus der TU.rnstUind,. tut der turnhalle 
Zu Hlulein der Wo"nun b,il,ltln,"t.n und 
N.chb.rn '1ft ,derH"Uiit e im 'auf'h,.u'! im Warenthius 
aus ,der TurnstUindeausdet' Turnhall,e 
Im Lauf, der Geschichte fst den Menlchen .leht 
fmmer gteich zumute. 
Die L "ip,pen:m: liegen i., Tel '1, er = " 
"ens c h,eftu:nd Ge,en, t lil,'de !ve r jnde~'ns:f t hilft laufe 
der Geschi,ht.,d'lhalb k6nnen W1r ihnen Imehrere 
"allen "eben" 
I.·.,ued;esfd,r,i Orte. im klassenzimmer oder bei 
di r ZU .H.v·se lIit e'fnfac\h,'n PI 'i ttetn .. auf ~ 
Die bi·eid.n eVlt.n fo,t',m,en im ,'i l,t,fsind des Rlt"el 
.lösunI. 
Vors ich~ t Ik lett,rn dieb.ildein lIti t dem Gesp'ln.st 
111 Arm Qiiier d·e!ft Gartelnlau;n. 
ImG.rt.n fuftlkeln ZW\.t 'gespenst i 5ehe L lichter. 
Sc er,ah'l tUte: .ein IBruder und ich holten im 
Garten ein." KOrbis. 
~!'r 'G!esp"n'te~kop~ A,ngst"qr Kat,e'naiugen bei dt!f' 
'. U.':b.".". S .. ·.if·nte'. lne. "I .. tal' ... ZW' .. i .. Ant,.lthas.·· ein .. An .. 19.'. t e 1n Gellt. im 'Garten ein ~ tnst '. nde~ NII~ht ,r, t ," ret k t ein:. ,unh, . . l htN,IC h t e 1'n m rRg l k te r 
'Str,i,chKltzenllu,~n A !itn f" ,~.r Nicht Peter und 
Utl'~llteln mft ,1ne. ürbfSl:ltzenb,ei Nacht 
Neull.rfga cken= schluen~ ein alle. hrlnke= 
im (iU~' die .. f.ge= ',cni'an'se ';mmrl\r= we'n ger:: 

12G D 8ES. 
w1trdlenc .,ftl 8, 

o Aufr·.gtltn,ug f,tr 11= .' frtud i g= ,eSpinnt:: 
auf ehenc lösens erbl i ck.ln,!:!; entdetken~ ,'i e i. 
S~hrank;:;: dfest:: Ilonl)lon'l sehen f inden= leer'" 

33 11 D o. m, t Kar t e t: (.Iir' t c 'he,n tt 

Streich. die AUldrQcke im Mittelstreifen aus. 
wlnn ,du ,i .zuordnes t ! 
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15 
16 
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9319 

9320 
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lD 33 2 

lD 36 5 

4510 
50 7 
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" 1lD.OOS 
'N 4lD .,0\08 

N SlD.,OO2 

N 5LD.OO9 
N 5tD.OO2 
N 5lD.O'OZ 

N 5l0.002' 

N SilD .·004 
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'0 N11lD. 

1 5lD.2 
119l.D. 3 

124l'D.001 
139tD.,004 

139'lD. 4 
146l1D. ,8 

D.005 

258LD.OOl 

I_ Garten waren ein K fnd "nd ,in [rw,achsenet'. ~ " 
W1t m"rkteNerr,Hut, daR ein D'ieb im 16arten d1e 
'F:t federbüsche pt .d~lrte? 
Herr Nutwl' um eselbe lei,t 'im Garten und 
wollte 'liederhoten" . ". ., ~ 
MHJl 9,e,n he,ute bin 'f~ Pete·kt '1 'l Gartenlu"'b,.,t UI 

F,. ,., .• U" •.. ',' l.h.'".l,' ','" ""',,,.'.'9. ",N ... " .'r,' l' t".','"d •• ,.'. e, ' .... ' ... ., '.'.'. fi.· .. ·t.e, ..... r ... . e. ,n, ,.~ .•.. ".1,. 5 ..•. C,. h .... 
I

.' •. t .. 9. I' ........ S.-,·. C .. h.l .. 
,
e.,'nk, te, ,.. 'f t le,der de·-,r f il, Ideirdl,eb unerW;.Ml'scht,er 9.\e'lulch zu 

früh g"f'f\II'ut·' . ~ipwre'n hB IGlrtenCommi's,si'" löst 
e; nen Sthlwleren fal [". ... . .' .~ . . i . .... .'. '* " 
M'fl~l,nbeute bin 1Ci~ Detekt" ~ Gi,rtenilr be1 t 1m 
Fr'tilh . g~,' J ~t i d,r l' i,t,er ,entwlStht. schenk ter 
f lied.,,. ... d,,. .. f lieder,,'ie,ID un(eir"ü"s,tb~er .... 'such. zu 
ft:üh (Iielfr'~~ .fuR,r,n im G,ar't'lnKo.i,.,., lös't 
,""i,nl,( h".'r,n' a 
Sc h:r e ;il)ilt •• ''''0·'' it hp IBi l d nrleb.~ 
An. wel(b" St~'ll,e fmS !. 5t,~t ~i,t S,atzijusee,e? o i 'e Set lin,sllgi" teht mE ,rrib" SI t z .,n !w,e itler 
'$t,ll,,, 
leitw,ö"rter .1 t Vors; tbe,A stehen .i.Slt~ getrennt ~ 
Sie wi II erz·ihll.n~ dilA ,no,c'h vieleilinder ' i. 
'W81Ie', warein,. die luch Rei f",nu,ndSchwfmmtiere 
hatten. 
Au!ch im Nfchtsichw;,mmeribec;!iten ist Vors icht 
n,ot .,end i 'fl-
Es 1St .. , eht f9, daA sie F reu,de daran hCl'tte_ im 
~.Iser: Zu,pt.nicheA. . " .. ,., . 
Schr,',be i •.. ,rsten Satz, ·welches Ungluck bein,.!h. 
,e,cheblen ,,,,Ire! 
'St 'h ,,1 bei. ZIf. f t,e.nSat Z I'W f eso ,es lilA dem URig l Ült k 
ko,mmeft konnte! 
Sth!refbe i.clr i tt"!lnl Satz,,,]:. d"s Unglück 
\lltrb 1·' . rt wut'.~. ! 
:O!ffit~'lc.n~d illill,rieht keine Name,n genannt 
... rden d\jlr t'tI" ! 
'1>IIr~ih"n", i,rso=groß= w;e~ d,as Mädchen im 
htl t'b ~ft .Id! •• ,nz,. 
Vier .r'te,. ,im '1, ... :n. ,!.l,d 'dOrfen übr·1gble'f~\en. 
OUirch diS Ei,.nse ~ •. tlwlo·rt in d·e,., ,M6chltst!ufe 
drück,n wir aus',.'d,aß"ef'ner"von,mehre,ren. Menschen 
,oder . Geg;e1nstind!en, die selbe Eigenschaft im 
h,6e h9 t,n 18,iR 'hit * 
Nocln im.e',. ist es s.hr kitt d.!',lu:Ren_ 
E'f .wi l. t. i ••• r den ende rein Jungen und iMäd,chen 
Sieflhle le'ben. ~ 
':.im,"ste,nDonner verkriecht er ,ich i'mmer unter 
dlnK.Üt hens ch'r .!n,k * 
N .•. , .• ·.;'., .. l .. ·.,.a .. , fl6."c." .. ~t ...•.. e.,. n,,~., ...... '.' ,iM .. ,.er S!U.~·:R'i9'kti tIn esse.,n un,d an Z uc~,er' stl'I").,en tee k,en • 
He tga aber is t 'hmne'," blaß und s t hwl,e "I i t h • 
D.ih"r sindau,eh'Kinder auf demlFriedhof iMflr 
ganlruhig. 
IAm 'l i ebs ten mÖlt hte er immer m; t Ir'mgard sp i elen 
'~de r ge, t ~.ei ~ bee l t .. w,e r d,tn. 
lmmerSlnd tner verichledene Art,tn von Vögeln 
lit~fi hen zu sehen. 
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"0 9 

"I 2: 
111 4 
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"I S 

'u 111 
MI 

"1195 
$P 1 

'SP 4 
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SP .., 

'r316 
1638 

, 
1821 

SS 1 6 

U 
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":ac h~, <., f l i 1ft" M"P~usen • 6"ln." 9: i ,e f n;f' r nu·r e ii r'0 
',oJf',eS, S ~,tk vop,ruicke'f'\\l. 
I_er "'leder It i.'I.~" ,die, fre'ppe, hinauf _ um, r~ac ~ fra" liehei. R"t '5 C 11 i.\ Was s,.' zu IL .iRden)., d,a 1I dabe'~ 
hat" auf'$prit'zte. 
I •• , Mehr l,,'kus rollenl a:n. 
Ihlb;ei .c,ltt.'! I f" daR Ge:rd erst immer 
tlath t inl~s 0,Ind nll.eh rech:ts schaut '" 
Q:ub!S,t ja."t Id.n Schul.~f·" .. ",.er hebt 
tl.,rt 'li. ,(hll.,\ft lutter. die "lISl1I11er gle'.ommen 
'i'll:. 
Glaiubst du., '.ter hitte illlfer große lust", früh 
auf"tIls!t , ',', ", ", ,zulr A,rbe i t ZU ? 
,lllIlIer , '101

" "('.' 19 
•• nl fr.'ul 's'ichi ·'IIIIe, b.ls,o)nlder', afuf das 
Wot1h,e'neft\de '. 
frh;atte beii"r '.1'1' nur zwei Hiinlde entd:ecken 

D. 
!D. 
D. 

~ä:ft)ften '" 
~ "ch , ... ,' kiDMen Ref,end' auf den ,_hnst.ig .. 
, Sch'netl lu •• t er ni,herundwird i_er g,röler. 
, hlmer _hr v1ers,ch"and er ,allll;iht lieh hinter deli 

Uat,dlh 
1,' SILD. 00!8 

1lD. 
a,lD. 1 

A19tD.004 
,14,2' I.' , 
B D. ' 
I D.l'ci!' 

1 

2 1 

2~lD.'02 

'1 1 D. 
8 D.O 3 

9 S 

9 D. 
10 1 • 039 

Ihre, P', ,~I'.i[hen ,~egt ,sie nachdeaSipielen imme',. 
o'rdent ;t, .. 1n den Sc'firank .. 
Son'stist er i_er ein s,ehr 'lebhafter Jun,g,e. 
I ... ,. :he'lter wird es dann i'n den RäUMen .. wenn das 
W.i tln.tbts "es,! "la"l. 
wi r f'ttue'n,lIfts, i_er aufdte Turnstunde. 
E" kOll8lt , ,tmur .' l de'r .,ganz '$(; hrec ikl i ,r; h ist das! 
Dia").' lhIßic 1hil,.er stark und oft lauten .. 
E'en:so .Mrl ie'bt er seine'" Kater Schnurr, der 
illle' sc>tlmei,chelt und s,ehnurrt. 
at.chte" lthi'~.r.Llf~i'ne"g~ten ,', Aipsprung. 
Pauf ~ ,4:.0Cl:u fllle'. inlden Knien, federst! 

Ih~eftk l1 chi eur •• lte'F vor sie h hin :1'. i nP f\Jftd 
_ " .• 8 und e'ine Dosen.,ilett·lIeinmal,immerwieder,. 
Für iw,,'nerl$,1 da, Reisent •• r schön.~ 
Hans hirte 'i ... r ,.hF Unterschiede aus dieser 
eintön, Melodie heiraus. 
I_er w ederfaflt die, Schaufel einegroR,e Menge 
E t'de und k, fppt $i '. ,auf einen :l as t wagen .. 
• '.,._': ,wenn si.; n'l "f re i e gehen wo lilten, mun t en 
sle 1hr. Sauerstoff.lsSten aufsetl.,n. 
Noch;_er ,döst die flie'ge ahnun'gslos l'n der 
S,Oft~ •• 
Dann kann er immer im Tor stehen. 
I ... nicht mehr Sehl.94ft sl'ngen ..... nicht hft B,ett 
'le~en .... nile lautstnn ..... nlcht mal. inder Nase 

,etn ..... 'Hin,de wasc'hen ••• iMa,alre kimm.n .... immer a 'l, es au'fessen! 
In f i l, men ,1 'nd CowboyS i Mieren't weder edle Helden 
Oder gr I~S.fDt Sie t"'"rlten. 
~ dl e Re l, den oder grausame S,e hurk,e'n 'S i nd in F i l men 
lmmer (,owb,oys • 

hre i be den lilie i ten S,ft t I nOt h ei n.a l ab und 
'stelle di,nn die Satzglieder ua:n,ach5 Minut,e'n 

I I 
I , 

i : 

I i 

I I 
I I 

i I 
i I 

I 
I 

I I 

I : 
I ' 



! I 

'. ,), 

12lJ 

5615 
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5911 
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S929 
5932 
6611 

671J 
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S,S 1 
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11 

'1 

15 
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1(0', I SUI i ,enl ' , ih,d tih,',;".")'" '" '" "ginl .. ~'C,,', h i C, k t 
101 SU$ 1. • .,,, Su lOg. '" '" wäJ'hre'nd alle ubr' 1 ,gien ~ 
S,afz1t"fe,fJe"r, i~r"e,'.,")" PI:,.tl w, e!C":,hs,el,,~~nk,önne,,,n,~ bleibt 
der S.tzk.r'n '1,'.er an der 2',. Stell,te de's, 
I.USoS. 'satles. 
Erst t Susi i_er' .ft:. a'~tlien"aber dan" hat sie 
si, h bös d.'n f uR verkna, §t .':f 
~U(he die "erfektform,'n 'heraus und or',dne sie ein: 
"t",.n : hilbt 'I hf, gese'bert)" ~b,.'s t du" '" • ~ ,se i In: WJ 1 r 
$ 'I ndr "u 'f f eh re"n~, b1S t du..... i 11 :Per' f,ekt1 'S t 
d'i,ers,te :b"o". 'hMaer eineP"",e:ns '10,'. \Ion 
hn I - r se'lft. 
1,. " ~ hne ... r ~ .1."" '$ Kar t c h!~ "eben ein 
N,el,ßes undcltir:.lbe vo illstlnd1gen Satz 
d.:r'ulnt~r : , ,! d~~.Gegn.r. we't te! i':ern "."1' 

tte' fert 111 t , da.G:"I.ner'. 

fund 
eS1nd f.'st i.er ~U!U'_.in. 

hnf8"n,edfreSltl i1ecli.rdllirtlnttu": Sandra, 
aeatestnd fast ..,r l'~S.:Men. 
8e t. Ults te t, l, 'iin bl eiben 'h i .,r Ad j ,elk, t i tri und Nomen 
" .. 'r zus ••• n. 
We,nt'l "_",.1. tetn be'sti_~nlk,öninte', ",.5 lU Hause 

S$." .ird_ cI."ngibe es i .. er nur:k,nusprige 
. · (hen sURen ('u't heft .'i t los inen - fis '.11: 
, rUit ht' ttft ynd Sahne Li _nacI.. ; ~Of" .ngeln,ges ,e hmac k 
- ro t e We 1A! rauben, Mar'., lade 111 t g,anze,n E, rdbeer en 
-Pudd f ng ,,'.i t Va" i II esO,iRe - sa f ti l e! , , .. 
B,',,':, a, It, e"rrf,,'\, .,S, ,(~ -, ,J '" ~ E,~,' r~le, ,ni H,' I an, :sw:u~, seht i llt h 
n 1 c hte 1 n f .,e" ara!t IC #) luch.;ft ,und "E 1 s " 

16 5l,D. 

18 
1" 

Ra'rkt, ihr#) daR dfel.' Sltl'81, .. er "wetBe'd;eutunlg,en 
n" J"s " .. er der,leicbe Ausf !tug sein? 

., D,as ko,.t i ... 'r .,le,der einMal 'W'C't :.ln lö,w,e 

264tD.009 

2tD .. OOJ 
210. ' 
3lD. 
liD .. 
4tOl. 

34 llD. 
34 2lD. 

'~rj':ht .US Jjemlfrk,UI, aus und geht d'urch die 
St I:.t S'I 'eren. 
$,'iell'l il nicht i_tr die kleinlesein. 
Nteflt,Slen sic~ illRe" Iwei SitJ\8 zu einem 
Sat, ' u'erb inden., 
IAls e ",eult, ith ni'chlteinsthl,.,fetn kOAnt,e" trat 
sie i .. er .i.'de'r,e,ge'n ,Gundul,as "atratze. 
f ,f i n,de t i '1II@"rel,n 'Naar in der SUf):pe! 
- er hit i.:er ,e'twa, ,S·lu'set,~en .. 
e,rdrinttsich, t •• ,.nd,en VO,' rdergrund." 
wefwfll iMerdteerst. Ge;gesp1elen. 
Du kan,nst " Nom.'n bi Lde,n" ;'n den"en ,du immer ein 
• urZI'1 I hörs t ,. 
w'eiche. "1 rd immer s gesc'hrieben ... 
Sc,harfe'l s wt ~di .. er 5,g.schrfebe,'n" w,nn 
verWilrtlidt.e'Wcrt.formen Nj,'ithess hab'ln: (il as -
Glas,.r. 

6 S c ~re ~,benu'n 41 e, fol9J4!ind~ Rei
'. ~ . vo '~,' t ind i g,i n 

de1n Heft: Iw1 hein V'oik.al e"l steht tU'f har fess 

34 

35 

.. 
D ... (111 

immer 5$ nach Vokal. 
ll.,1 hin Vokal,en steiht hj" 5ch·arfe'5 s immer A 
nie VOk.l,. 
Tl steht: nur hinter kurzem V'okal, 
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I 1
1 I 
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I ' , , 

I 
I 
:[ 

i I 

I 
i I 

I 

i 

immer - im.er 

lOftst ,teht 1' •• ' '('Ie't'en- Pftan~.t ~u9)". 
D" er UI.,er 10 nals"we'l S 1 $,'t. habe 11 c h 1 hm d H!'$,ma l 
e f heft t ht i I'" Sc Ihr:.CI~~f1 'i " " , t.", ", . 
Tra.t d,~, S S !1IIe" '" d?1eu • r ~t er, Spia\ t, ,ftln. 
Setze tu!r ,1ft '.,eikeSlel ,UMle,. das r1cht 19,e 
Wort .in unid s(J'il're'ibft die Satle "" dein ,Heft: 
die ••• T, "ritlet 
töse da, s,el und stre'ithe ~abei hftMelrdie 
le, \b,;r"".u,:',,'~, h:,',t".''','', ~1J,",l"I'"),en,':,','""",,,d;rY,',':',r,,",'C:,", h,', ,= "'''""l,S" '., ",n,',','II,_,,"',' ,U,',',"C'h,',I.",I,'t: Er, bl"ft I'. Itusleut "IGlrst du, .. "r t,. P ode·,-k '" 
.'otl "uhr fIMer S·( "IRe II er # s:o daiR, Pet er ",euml 
fol, ko'nftte. 
INi heft ":en GII,ieftern einer ,Aufzähltung ste,ht 
t_tU" .'in I" ocl:.r ,ein,e lonjuntt ion (bindewort) 
(,,'husteti._,. " 
Wenn die!,,, •• 1'lIIi,cben "a,u.ts.tz wnd 'N,ebe'nisatz 
st t '.'er eiln 11,0.'. 
tJ,lS .Sjt I:e .' .begi ti_leI" .. _ i t d:em 'I lt i c ,hen Wor t .-
Rur ,das schiönst, .r ni .. !. 
Suchie d'i r (dafür i_er "ur dfebestein W1örter aus ~ 
Vtir 'R •• ,er nieltt ~ tür p"te" iRl,er andere 
".· .. nNOlfter zu Ithreibeni~ 
li.'5 "örtchen kann.ar. fast i_er türP·eter 
s,e hlre i ben :er= _ 
Dies WÖrtchen kanin .. ntast i.er für Ute 
"C; hr,e i ben :511=" 
fine Geschichte hat '''.' eine Uberschrift ... 
)Benutz, •• -.erd'i" treff s,ten W6rt .. ,.! 

.:\l18t 'i i_er auf e S,eltuitla!ute hD'ren .. 
du . i~ . . Iset"st 1'.' lfti,e',et zt 'ha, t ! " 

I,. lautede,r 6e:$c h l'C hl'f: 1St dien Ne'n'!,cheln In eh t 
i .. e,' gleicblumutt. 

1 G 0 8iES .. 

AI,$ 1'lI1Ie'MeJht Zeit ver'st".fcht undk,ein,er der 
Be'kannt,e"liItid .alch1bern AUlS,luJftftge'be:n k,an'n" wird 
15 i, "nlr,,1'1 i g= .esorgt=n:er visl == • 

,2 .eiu;gi.'rig guciken!~~ch,.uen= ein alle: Schränke:.: 

'. 
1412 W 

3414 

• 008 

.. OOJ 
'1)·0,·° 

.' t~ a 

i.~aufer lai:"':!: Bonbons: i.mer: weniger: 
werden= .e 21 • 
laflygeSe 1 bs t laute und UMlaute' ka'Ans t du n; ,c h t 
iMmer am"schriiebe,nen Wort erleninen •• ,anlchmat 
• anns t d\us i" nur höre,n (0 

,&U( k,n: '. , atl e; ~i_er=. brennend=., g,@spannt=. 
er'bt tcken= .. ttn,l:detk'.n= 
Ku:rz,. Selbstlaut,. u;nd Umlaiute kannst du nicht 
i .. :er' am ,eschr'ieben,'n Wort erlkennen" 'manchmal 
• annst du si e nur hÖ,'ren .. 

E 4tD. 1 Wenn du de'fnelast,tlei besch'reib'st '" ,wirst du 
merlu!n. ,daR du " ... r dann dann dann $Ch'reiben 

G 

G1 

wi I, I, st,. 
'6 We'n1t:ldu die Gieschich1>e von Ul 'is Traum,abenteuer 

erzählst .. wirst Idu dich daib.i ertappen. daR du 
im,mer da, da da ,. !iJI i [. ts t ,. 
Der k- Laut nach ine'• kurz.ln Selbstlaut ist 
i •• er sc har 'f • 
Nach ein,em Mitlaut steht im:mer ,ein einfaches k, .. 
S(~hreib t ten nu'f das glei t'heW'ort. such neue" 
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LNR fAIS 

4' 1 

'RE 

0" 1 o. , 

VOKAI'fl, 

immerfort 
imstande 

n 

QU~ELlE 

55 4336 

LD 1 2 

L,D 1 6 

lD2 '5 
LJ)245 
L,() 25 3 
lD2S 8 
lf) 26 5 
LD 2711 

LD2713 
LI) 28 5 
LD29 4 
LD 2'9 8 

LD 319 U 
LD 311' 
lD ~2 ., 

lD , 
L,D 6, 
LD '6 

tD 39 3 
L:f) 'J'99 

L.() 1.1 2 

LD 42 2 
'LD 43 5 

lD43 5 
lO 43 '6 

lD 43 8 
LI) 4810 
LO 50'13 

tD 51 9 

LD 5414 

lD 56 3 

tD 5'7 2 

lD 5 2 

22 2LD.026 

1 1tD,,004 

1 1LO.,OIOS 

1 5LP. 
1 4lD. 
1 6:1..1)" 
1 1lD. 

1 ItD. 1 
11'OiLD.1 

110LO. ;6 
111il,:I). 1 
112LD. 1 
113tD .0',0' 
111,L,O • 0, 1 
111tD. " 3 
118lD"01 

1Z1l0.,006 
121l0.' 
126ll). 

12'9l0. 1 S 
130t!D.. 1 

1 J2l0.001 

13,ltLD.001 
1J'tD.002 

1J~tg:88i 

H~U:g81 
1 It'9lD ",001 

ZS,tLO.004 

254tD" '00,8 

StD,007 

2 D.009 

~s~e'Jlf ~~~, ll96'j , 

i.m,er fort ., in I 
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I 
I 
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, I 
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'i iti.libl 
""~",,R fA8S fRf,l, 

1 ~ 147 in 

QUELLE 

lD 59 6 

LD 6116 
LD 62 "5 

LD 6,2 1 

lD62'10 

LiD 6211 

li> ,6213 
l,D 63 :5 

LD 63 4 

tD 63 5 

LD 6310 

LD 64 5 
LD 6415 

lD 65 2 

lD 65 9 

lD 68 2 
LO 70 2 

tD 70 5 

lD 7'0 8 

lD 71 5 

lD 73 4 

tD 7315 

LD 7316 

LD 7316 

LD 74 1 
LD '7S 9 

lD 16 3 

2'61lD.004 
261lD.010 

26ZL.D"OO'9 

262lD,,009 
26,2lD~'001 

t'62lDf!002 
26J'lD.010 

263LIL.006 

263lD.011 

263lD .,011 

~~;.tg:88t 
266tD.008 

266l'D.OO6 

269l1D. 
212LD. 

5 ,6 

272l0.005 

272LD.OO8 
273LD.O'08 

27StDiiO'09 

21,6LDiiOO5 

276l,D .0'01 

216L:D t 01 0 
21 .0.003 
21 D.008 
279lD.O'S 

in, 
I ' 
I 

i ' 

I 
,I I 
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'FREl 

, .541 

VOKABEL 
in 

QUELLE 
lD 16 1 

LD 79 1 
tD 79 CI 

L.D 79'13 

LD 8,03 

lDSO 5 

:LD11 2 

LI> 815 

LD 81 '9 

LD 8114 

lD' ,8118 

LI> 8120 

lD'8121 

tD 82 9 

lD8.3 '5 

lD 835 

tf) 8·4 Z 

tg I~ ~ 
lD ,81 S 

tD 88 :5 

lD 89 7 
CD ,89 8 

lD 8912 

tD 90 6 

279tD.012 

2,82LD.002 
283lD.001 
283lD.008 

284l" I) f1 01,2 

284LD.004 

285LO.OO'1 

285tD .• 001 

285lD.016 

286'LD.006 

286lD.01lt 

28,'6lD" 001 

:Z 8'6LO 11 0,07 

287lD.,Q11 

288tD.O,01 

288LD.013 

289'LO .,008 

29tl.!D .. 001 
293lD.001 

29JLO.0108 

294L:[L.,011 

2 .. ".9.·.6 .... ·.tD ..• O.'.O.?-...•. · 
296lJ' " 00. 
2'9"6LD.001 

297l0.'011 

SEIfE 1198 

I ' 

, 

i : 
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lNR FAIS fAfl 
,,, 347 

VOkAB1(l 

in~ 

:QUElLE 

lD 90 7 

LD 91 2 
lD '918 

LD 9212 

lD ''1411 

lD 95 ,. 

lD 96 1 

lD 98 2 

lO 98 4 
LD100 9 

lDl0019 

L01018 
t010111 

ltr182 2 
lD1·' ... 'J10 
lD104 9 

tD1058 

liD'106 '7 

tDll 
lD1-,',Q 

lDl07 7 

t:g~8'~g 
lD109 1 

LD109 9 

LD"'O, 2 
lD110 ,6 

LD111 ., 

lD11213 

297lD.025 

298LO.001 
298l0.001 

300t iD.002 

3'011.D.005 

502lD.OO'S 

JOSlD.008 
3051..D. 1 
307LD. 1 

!08lD.006 

309lD.g08' 309lD.O_ 

309LO. " 
3.·.·.11lD .•.•. ' J .. ' 
312lD. 7 

31 JlO.O'OS 

3' ,4 LI) .00,' 

3141..0.001 
314LD.006 
315lD.O'09 

315l,rJ .OOS 
S161LO .0108 

'511lD.006 

3 '1 ?l,D. 0108 

318tO.008 
318tD.004 
319LD 11 " 

D.OO' 

I 
fI!, ! ! 

1n ! 

I • I 

I , 

i ' 

I 
1 I 

I I 
I I 
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I ' 
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lNR iFRe't 

1.347 

VOKABEL 

in 

QUEl!LE 

LD11312 

l.D11411 

CD11;1! 

lD116 4 
lDl'1610 

lD'11 5 

lD11711 

tgl~8l 
lD120 9 
lD12013 

lD122 6 
l.D1,221' 

t0124 3 

LD126 4 

tD127 , 

tD12710 
l01284 

LD12813 

lD12910 
lD13'O 1 

LD130 4 

l013011 

lD1!01J 

lD13311 

lD1542 

LD1", 
lDllt. :5 

l0134 9 

t0135 4 

LC)l ,6 

321lD .• O,OB 

32ZlD.002 
323lD.006 

52,4l:D. 4 
J24lD. .2 

325LD.,D01 

J StilL. I '3 
1 6lD. , 
, .,lD. 1 

l28iLD.011 .. ~.. ..~ "-" . ~ 

l28lD.003 

I.'.,. 300,.':L D ,.~05 ,,'5, ·l f) ., ,,02 

132lD.005 
l34l.D.011 

J35lD.009 

lJ,tC: i 
3',7LD.001 

J58ILP.Q04 
JJ8LD.01S 
339LD,001 

:5 'S'9tD , 001 

3 39t 0.0'0,8 

341LD.006 
342lD.OO! 

'4ZLO I --~." .. " 342tD 11 ! 

342lD.O'08 

343tJ).008 

34 D. 
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VOk,"IEL 

in 

QUELLE 

tDr!? 6 

LD1378 

l.D1179 

lD138 2 
lD138 2 
L!D13911 
tD14,02 

lD1it:06 

l,'D140 i 

L,0140 9 

l0142 7 

"11 65 2 
MI 65 6 

345LD.01Q 

"5lDr002 
345LD.001 

34!ltD.001 

!"16LP • 010'5 
341iL,1) .4 
J4ILD. " 

J48lD.002 

34,ILD.OO'S 

J,I,SLP.006 

350LO.003 
A16lD.OIOJ 

A'16lD.014 

,. I 7' 11 U A.19l,D. 'I ,1 
MI 77 6 A?ILD. 4 
MI 81 3 A24LD.' 5 

i ' 
I ' 
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f ''''1 S F RE l VOlA'.,E l 

, ,,3'1 in 

- "_. - ~ "l -

~ T ~ ~ _ ~ _ _ - - - • ~ ~~-

QUElL.f 

MI163 1 U C12lD.O 1 
"1165 " C13lD.' 
"1165 81 C1!LD.016 

MI1 
MI1 

5 
31 

MI'175 4 

MI179 4 

1",179 51 

MI181 '7 

fit! 185 4 

"1 187 2 

MJ 191 :5 

1"1193 11 

SP 1 81 

SP 4 51 

SP 6 3'1 

S,p 6'4' 

SP 6161 

SP 81,0 

81 ~1 ," ' 

SP 81 

5P 1 1 2 

('8LD.O:a, 
ClOlO,O'07 

C20l0,012 

(2 3LD fI '0'12 

,(24lD .005 

C2'6lD.OO6 

'(27LD.OO1 

1 1l.D .006 

1 2L'D.01'O 

1 JLI)" 01'1 

, 4IL,D,,020 

1 4lD .,024 

1 S,LD .~01 0 

1 '6LO .01' 

1 D.005 

1 '7l"D • 1001 

I, 
I 

i 

I , 
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I I 

! I 
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QUELLE 

SP 13,8 1 8l,t) , 003 

19 2 110LD.001 

SP 21 1 U 2 'Le. 3 
s,p 21 61 2 1lD.'O 

SP 24 J 

5P24.1 
SP 2,Q 
SP 21 2 

51 
11 

SP27101 

SP 31 J 

SP 31 51 

SP 31 61 

31 1 

S 

5S 435 

~ ~tg: 
2 3:1,1) ,0'01 

Z ILO, ~,~": 2 JLD. , 

2 3lD"OO,6 

,2 4tO,,013 

2 

t 2tD.OOI 
2 'lD. 1 

SS 5 2 u J lLD.01' 

11 

I 

I : 

I I I 

I 

I ! 



\ j 

I , I 

lN!R lE 
SP 13 8 

192 

1 8lD.003 
'1 

SP 21 1 U 2 llD. J 
SP 21 61 2 llD.O 0 

SP 24 81 
'5P24 9 

SP ,2'1 2 

SP 2 

31 J 

31 51 

SP3161 

3'1 

SP 3110 
SP 33 ~ 

SP 33 4 

s 

'5S 

322 

43'3 

2 2l:f),,009 

2 lt.D. 
2 2'lD. 7 

2 Jl,D.001 

'I. 3LD. :5 
2 JtD.' 1 

2: 4lD.013 

2 4l:D.016 

2 4tD .. 005 

24lD"OOl 
2 5tD.009 

:2 5l0.021 

1 4lD.011 

2 2lD .• '008 

2 0.021 

A;lle Ita'rren in di,e Richtung, aus d,er' das Bruamen 
IU hOr.,nist" . 
In unser' '.,It hb',I'rort wur,d,. ,neu!1 i «: h ein 

rf~id'f;~, P'~t:,~'ie'r~!:,~:;t 
Df e erste Mondh se r we,. den \I fe t L e' i (: h taus 
PlastUitstoff b,estehe!n, d,er in der Nöhle wie.'in 
B.l.l,q", a~fge'~'l.'s'en w,rdenk,af)n. ~, ~ 
A:l 51 eh dal, Un'w~, t tet her I>,yf llebe!n sah ('. w,ar,,' ( h1 n 
den I, t ler gegan,en, um ,t't nen al t en B', ech,k.lu:be l zu 
hOle'n" '. 
Manch, f ie ,le'n ,om;~s t 9 t., ich f n d,n ~iü\be l: 
A lses ..f 'I ng r .' rub!ger zu. we'.r n 1 n de,n tu t t ,en ; 
"at te 'I ,.' '1nen ,f 1,., ,r ra'ndwo ',' 11 

J". ,der., he iRen, "; tt aas ",onn, si NI sie, desha t.b 0 ft 
,auf ",auern aider B.umst, "AZU ,e,ntde,ken" 
Nunw i rd i niLUlrc bid~ll !ubt fer witC h. 
10th immer dö'stdi,e Fliege ahnungst,os in ,der 
Son,"". 
Bald ist dier dick,e Happen f!n turc'his g,roßemMaul 
verschwunden. 
Da 'etb es keine engen und düster,en Kifi~e mit 
schweren E fs,enst.nge" me,hr, ,'n denen die 
e, in, g,eSpe,ir, rt"en Tfer,',_ r.'uhetos auf und ab liefen und 
sic" fast dieK_fe efnrannten. 
Ti erf reunde und ,i e'r kenne r ha t t@r .. I,sa,mmen ,m i t 
Bau .. i'stern und Girtnern großef r,(: i gehege 
geschaffen und l,.nGsc.haftenher\lorgez~ubert .. , in 
denen sich ,die T'i'te unt,.,r freie·m Hhmnel frei 
bewe n ~I "lnten. 
Ote ffg :adt hatte s{ h In nen riesigen 
'arten verwandelt 1n einen verkLeinlerten farbigen 
5,1,. l " fr '". r ll"der" und ~Ifrtt~e i Le. ", " 
o i t '. ." f 1 Ist " , h ~t ~. $!( h t n'1 ne" , r 1" 'I ,g,n '" 
GI,rten verwandel t "n elne" yer lklelAl,rten fa irblge,n 
Spi,tt fremderli,:nder "tJndE~dtef le. 
In d .'sie,.. Tie'rilrk :"l iebe'n _fe Tier,e uI)gest6rt. 
Meh,rereMete,r"r _emWasse,rspiegel,e'lnes ,.roRen 
SeeIWiS,Seraqu.r, ums. inA~rik. st,eht a,luf eilner 
Ptat! f,or. ein WBlrte'f und 'hil t einen f 15Ch in d'&lr 
Hand. 
Nehrere Meter, ülberdem W.as$ers:piegel eines" großen 
'$e,ew,lsseraqu.riums" in A"r.rika steht auf einer 
PL.ttformein Wirter und hilt einen 'F 15H:h in d'er 
H.'nd. 
P,ter erzählt von der Kla.senfahrt: des Tollste 
wa,r der Abend in der Juge,ndherb.,rge m; t H.rrn 
Hube rund de'. Klse. 
K it alS I,e ,6, 'h' td.,n IH6,h,tpunk t deI N;a,c hilft i t tage $ in 
einer 'onb~eDort.g,~ festY:'hal'ten. 
V,r;'f'nde' dest Stichw6rttf,ür,ein,en Bericht (über 
die' erste l"andun",": .... el(nle'SJym,"bO-frat,hte'rS"de~ 
elnen ·E tef·ant,enur den t,erlpark der Stad~ ln 

5 2 u :5 llD. 
tin •• Contline~ bringt., ~ 

4 MearWilltr-frelschwimmbad kur.lttelhaus 
[Imp ingp la t z Gei.' i"s c ha f t S Nander ungen 
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fARS fRft. 

1.341 

VOlABEl 
in 

QUEllE 

'Ss 

5S 

515 

519 

~2J 

525 

528 

6112 

7 J. 
1 9 

723 

726 

729 

737 

,rs,o 

93 
9 5 

'99 
912 

G 3 llD.015 

3 1lD.OOJ 

:s 1l.D.OO4 

J " LD .. 011 

J Zl,O.OO5 

1 4tD .. OO3 
4 1lD.'OOS 
,4 llD .. OO,4 

4 2tO.008 

4 210.007 

4 21.D.OOl 

4 2tO.0"08 

4 4lD.022 

4 4LD.020 

5 1 L,D.OO:S 
5 1lD .0101 

S ll'D .003 
5 1LD.004 

5 2lD. 

Kin., ders,ple\p.; .. l.' ,atz se ....... gelnl"~torbo,ot 't1hrten Re'f ten 
Tennis "ln190l,f Angetn iFah,rradvernnetung 
Bi I diele hen 'I n Re i seprc.spek t en 
Unter der Ubers, ehr i f t !Neuk ire h,en 5 t.eh t folgender 
"ex t: ruhi i . ,r Bad,es, t r end, ur laubl auf dem 
B,a",rn~,of ,hünein,r'äbe~ f., näherer', Umge~ung 
'SUS1 flnldet inelnern 'ferlenDrosp,ekt fo\g'enden 
Text: Altendorfruhigftr ferienort,prelSNerte 
P,en1"o9,e", gepflegte ,W' .. r , R"itg,Leg,enh"it 
SU51.öchtege'rn 1n den nc n Fer1,tin nach 
Al ten rf. ' 
$chrebe auf, wie sie ihren Vate,r d,azu Üib.rrreden 
könnte: Vatf'r,. in At ten,dorf kl!nnst ,.;tur,e; te"" 
"urt.,.. kInn ...... Klaus.,.., ',th.,.,. # wir elle kö,nnen 
,dort auch ••• 
l'u de,not. '1111 s,chen Spielten in lJ4ün,t ihen hat .,an 140 
Tour i $ telAre i eht,. .A't., i cke 1 t ,. 
Jür .' hat in "',ner •• Jv,'Ilend" i tleh ,r i ft le i ,hen au·s 
der i ldtrschri!t eln,e! In,dlane'~sta-es gefunde,n. 
' .... ·.um .• U'f. ~,' •. n. ,gen _.:UI'sen.·, 'Iub.!'.' lnd18 .... Wand. 
,S~ hl. l~Rt 1(. "., ". f.' r .•. a ... 'Il ... ' .. ·.,b 1ne 1 n ei ne:m E 1 senNarengtrsth ,ft.. ...._ 
'atiri,ft und "hre a,l t,elr,e Schwester Susanne haben tn 
d,en H,erbstfe,rien efneRadtour vor .. 
An einem anderen Tag :kommen sie in einen Ort, wo 
eintrÜber.r Arrbei tskot lege von Katri,ns V.teir 
wohnt '" 
In be i den Sr i.feflIRö, ,ht e Kat 'r in ger," 'N iss fJn ,ob 
$ ie 11 i t f hrer. Sc hwes te,,. do r't übe1rnac htenk\ann. 
Eine lIeitere N.tht WI(lflle"n '.trift uft,dSusa'fline in 
einer Jugendberb,erg,e ver'bri • 
Erst"ns sechs f '.e,r Ilartot f n schalen und 
k.,., .. l .•..• , .... f."", •. ,.I.,:,thni.'.··.,Hl.,rn .... f r: _'.'. ',., .......... '0 ........ b,· ... r.·.O ... l~; .. ,z ... \w.".le .. ,ft:t! .. '.',n,'.s. ,.dr'e.l.'" K l I, 'ft er Hro t~,e i: , ~ st en .. ,uAd auf'st.\pe ln; .I 

dritte'ns _"n ........ '., .i'! 1'" ...... ir llliCh,e Ich,rubben i; und 
vierteins i.GIFtendi. lele'f,en Bi,.t,e um·ste,ch,en. 
K .• sp"r; fchsoll ,rste'ns sethsfi •• r ,Kartoffeln 
~e'rs,ge'n# sPI1.t.'"undautl~ap.ln#Zlwe~ S dre! 
Klafter. Mo'lluMstechen.# drittens de'n f. oden ln 
der. KU .. "CheSChl .. 'len .. und kl.,e .. i. n .. ·,s. Chnippe.l," für das 
Albendb~ot; . vl,ertenl ....... l,.ulberer: hallt ein! 
E 'f$( haut in ei n,em kindelf ·l':K i ko,ft AIie h • 
J'n '.rSC:hule st.'ht ein kl,.in,'! A'Quer iumm,; t 
Go ldf i sehen ,und "'Isser,p' llnzen. 
A~dr,t.$5C,'~!'ut;ft ti,n,,:m. S,ehö\erl',Kikon '''ach. 
f1n,es der Sucher, 1" den.'n dleKlndeif nachgeseben 
haben, . slgtnuretwls ~berdal Wort •. A.Quar ium ( 
E inz.hl, ,.,hrzabl. Herkunft) a\us# n;,chtsü.ber die 
SIU:'~. ,elbst. '.' . 
'F:t)·rmul1", 1n S.iftl.'n, WIS du an Information,en aus 
dem 'S ( h aub i l d 9ft" ;n,neftkannst: Ki ndt r ; In der 
By~dl,rtPub Li k von '5!K in die rn haben 4 kein e' genes 
llmmt'r w 

Formulie'ft in Sitzen, WIS du an Informationen aus 
dem Scha'u:bi ldg,ew;nnen kannst: K lnde'r in der 
B,undesrepubl ik. von 5 Kindern" haben" ke'in eigenes 
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fAIS FREt 

1.J41 

VOkABEL 

in 

'\ 

QUELLE 

55 929 

931 

932 

55 ~3'4 

102 

1014 

1 6 

55 1011 

5 2LD.014 

5 2lD.003 

52lD .. 004 
5 JlD .. OO" 

54lD .. 004 

S 41.D.008 

5 4LD.016 

SS 1023 5 4LD .. 001 

SS 1027 G 5 4lD .. 003 

55 11 8 
S51118 

SS "130 
55 128 

S5, '1 

S'! , 335, 

'SS 1 '5 2 

55 1 51S 

Sc ,..., 1 521 

55 1(6 "* 
55 1632 

55 1636 

Ci 

6 1LD.O 5 
6 1LD.. '9 

6 3L,O.OO7 

1 2IlD.OO5 

8 llD,.OO4 

8 llD. 1 

I) 2l,:D .0'16 

B lLO.gIO:) 
4L,D.1! 

8 4lD.Ol 5 

Zimmer'. 
WIS darin. über die Kind,r. von W,estendort g,esa,gt 
wfrd, lißtsfchin einelm Schaub; ld eindrucks~ol L 
darstelll'n. 
Siehd'i", d,.n unter,n A.n,dstreife," an und erstelle 
ein SthauDf tel über elfe Kin,d\,r in Westendorf! 
S, c,' hU,',. e, r.""" h,",_.'--., b,le,<ifI,.", ,in we., s~en, 40r. ',,' , einf,',,'U •. s,' Int. e,;,,',", .'!S.,nte\s h,'raulg.funde'n: von 5 K;,ndern sehen 3 tl:g1t 1eh ",rn. 
M,nkln,in luch 1!n 2 Ga,stwfrts,thaft:en ablends 
f,rn,sehien _ 
I Afller " K t IS,. ~, so lt ,eine 9;1'.8'1 ":sa,me 
lerlcht$ "'. uber .'1'nen Unterrl,chtsgaAg zum 1100 
.,nge,teg't . w'e "", ,.~,,!t ,~ 
tlrbrt t, iih" ~nd.s J,erir1UM dler Schule und 
s,~,re'b~lz'lJ.fn.n .. St.,,~, ... i,et. 
111IUI n h •• ,t 5. In,. St tc b1wört\.ra,us ,'I nem T f"rbuc h, 
f n di.e:mfol' ...5 J t,hrt: ider 'f eu:trsa lamander ist 
'" ,rall in I, ur zu f f ,n,. 
laus n tmmt't Sti (; h ter aus einem f f erbuc h, 
in 'dem fo l,"IA'ess t eh t~. d,r F reu, r .,l amander i "i t 
'übe'r all t n ,Euro,. "U f t nden. 
In ,Gtf.ngl,ns,chlft br.uetrt .er ein kleines 
'W.II.'rb.ck.in und Schlupfw,nkel. 
,lebensweis.: tll' r inV,erstecke\n~ nichtsill. '" 
Ernähr,ung •• " Fore Inz"." Pfleg"" "11 

Du hast efn,en Ifeh·: er 1n, .Ier ,Auf,ga.be" 
f,orm,. die Sitze aufd,. obe,ten l fnien 
A .• ndstreifen in If'l,tit:ell:uftg:e" um: k,(UIIR b'i,tte zum 
f r'ühst Oe, k ! 
W"lch". Auffot run,.nstecken in ,<fie'seln frigen? 
Sehr.tb:, "o'n . 'nAuf ford.rn im Kasten 
diejent,en her."., .:($f,. iOi.. ..t$ vater., in d~(eser 
5 f· t Wltt Oln"I~.'IIlI!b."nkannt. : D t etrraer ~ '$ ti,ll dien 
'l.t~.nlpt.l.r tette! 
IDfetmi.rt"tttt.r M"cht d.r.!Uif lufmerkS"'ill,.d,Iß in 
d.!, .. ,r, ~.'.I.,:,., '" hb.,.: .. , ....... r. w .•.. ,O.,.·b .•.... n."., ... "',U,'., ... 'n .•.... " ... , .. Je., ••.... '.,··.nd.·.' .... ,.: .. ,k.· .. ' .. ' .. ' "., ...... ,.i.' .. ,.,.m .. ' ... 8.rtt", , llegt # d·'lndf, llu,t.Mustk sto,r,'in kt'. 
Inl .. vIJrIU(h~ nun, Ud!o. in. seine, •. Ehrge'Ohl liU 
Plieken uni' ',Igt: IllIS~ Wil'l Ju:n"n nicht 
v,rst:,hen,nen"e·n sfe M,ldthenslcht,. 
At, s nu'nRo'ik,6PDCh'iA in die" Wald ka,m" bege,gne'te 
i Ihm da r Wo l f " 
I,th ,,'h. w6 ih'rendde$s",n zur GroAmutter, freI'. I ie 
.~f I lVI mich in thr ,aett ynd werte a,uf ß i eh. 
f 1 n,.s'rs 'st,ehtdf.,.,r Au'truf In der T 'ffel : 
"nlill, l hr"f der llass. 4bitt ie in dien Pausen 
durchlf,bet ten 
A,chtet auch in nlchlterZei t tut unse:reWtu"bu,tng ~ 
"lutter lai vor: n ..... ",,",(1 'w'üirde ich miCh 'rieuen. 
wenn,di, linder in dln Iferien lwfederfO,rein,e 
woche m( r ·k,oimmenwürden. 
", _ .. "ni,c. t me'hr .. sc,hl.I.'. ~er,' ,', i~,e~ .. " .n;~ht .i." (8 ... (ttt lesln ••• nte Laut .etn ••• n.cht mal ,n der Na,. 
lpopeln •• ~ Hlnd. wlsch,'n. ,. Hlare käm.ln ••• imID'." 
Il, leI aufessen! 
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QUEllE 

11 " 

4 
6 
8 

18120 

~82,l 

1,831 

19 5 

19 6 

6 
111 

55 21 

9 '1 

9 11.D. 
9 '1lD. 
94ll)l. 

9 4lS. 

'9 4lD. 

10 llD. 

10 

1 

10 51..,0 .. 041 

105ll), .. 001 

10 5l.D. 9 

11 2t'D.005 

Cl 11 JlD.006 

2130 G 11 3tD.023 

S"S ,'216 11 4lD.OO7 
u 11 StO .. 

3 '11 • 013 

Ste114. die Satzglieder dieses Satzes zweimal um 
und unt:er"$,trei,clle cf·,n" in den neu"n Sätzen das 
Gll,ed. das 9.fne,n (Platz nie wtu:hs,el t .. 
l fes noch .in.al den S·.tz in der Kette~ 
Tr, al,', e,,' atlelw.s~u, find_'e" !.i!' _ in die Tabelle ein)! 
(011110,.'1 $,'~ in f f lilien entwed,er edle H,etden oder 

f,raus'1I. Sc Ihur ken. 
'n f 'i t.llen sind, (0Illbio,5 i_er entweder edle Hel,de,n 
ad,.r raus .. S,hurke~nlll 
~dle ,14'" od,.r ·gr.usa.e Sc hiur'ken '$ ind in r f lmen 
u_er [0,,110" 111 .." 

In de!n .. $~t,glrren st!hen le'Mells drel 
"tr,..,chled,n g.e.! '.. 'e Sat,e •.. ~ . ,~ 
D 11.e S.t: ,k,.rne1kann,un 1 ud 1,.,se., , S,.tze" leicht 
findeR.. Nenn III"il1 ,eSit I'e i, ,n tt 'te 
V!,r, '. hei t's~or. ~,.in9t (~ri't~r~tU8d. 
Dle , .. ZkerRek.:n"lIan 1" d'lese'n Satzenl,eicllt 
finden. ~ ••• n 4i", ~i,tze in .. die .. , 
v.' r g.nge i .. , ,t~ form~'r1'nlg~ (p~.rer't,UM). ...• 
Der Arzt du dIe Rutte!f SI" dlefreunde d.s Klnd 
wirsth1«:1t.! schi,tkt $(>hicken der (ousine ihm ihr 
dem Onkel ihnen cjen kinder'n euch die Reth,nung 
eine Vase den Atla'l ·einP9lket diie"isseeine'n 
Gruß das Buch . die Spie,te 1n de.abtgen Modell 
kann .,B,ft dfe " Streifen "e,rschiebe,n. 
In den l,esefenster'n dies Modells ist zu tesen: ich 
schicke ••• versch.iebe denStr·eif·en für Ea so, daR 
die Leerstel te füll t wird und ein Satz entsteht 
Schreilbe drei dese'r S·It •• fluf: ich seihie1ke 
dir .... schreibe Meitere' 6 Sitze ·auf ind,e,. du die 
"fer Strei f.n;n 6edank,en versth,;, s't ~ 
Oben raten.i r in! dichtes Schneetreiben .. 
'Schlr. be n Te.tlndies@r for'm auf und 
unte,rstr.,Ch,die V.rlten iro,t: um 6 .. 50 stiegen 
Va'ter und iCh,. .. * lu.·rst' schien ...... O'ieter ist 
"ied,r d. 
Du wi rst fes·tstellen~ d4iiß in mehreren Sät.z,en die 
le'itforml aus zwei Verbfei.'Len besteht: lai : Dietet" 
kOtmRt heute. ' 
lei lnahme. a'nein,e',Ber'ltourRas't . in. einer 
Al_Ofte fahrt '.itde. labinienl i ft "Besuch eines 
Heima,tabend$ Schlllf_.'n ihl Hatt,e'nbad Aufsti,eg zur 
laat . d Ub~\rn, .• tbtung in ein,erHütte . 
Se'.,c gungdfls Kraftwerk.S "" 
lel'lnah' •. ' ane1ner Bergtour iRast lnelner 
Atmhütte f Ihrt mit de'. Kabinenl i ft Besuch eines 
'HeimatablendsSchwi.en i'fI Hat te·nJbad Aufstieg zur 
'Ka.qenwand . Ube rnaeh t ",ng in ,e i nie r Hütte 
Besl ,.ht eng deSl 'r af tkerk $ 
01.t Jungen lipreehen da.rube!r" was DietPf in dien 
ferien erlebt hat. 
Alle hatten das Badetuch in der Dusche 
übersehen • 
Zeichne si" .in:~utter hat ,die R,genu~hänge 
verpackt e1"1ge Dlnge hatten Schmldts 1n der 
Pens i onv er g.IS sen. 
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o Scrpn auf das lase ldk fen für die Katzen 
gttr.ten !" verleg~btf Mi! Gegner verzithten 

';lD .. 08Z 

J 

1 

JLI'i' 
1ll. 
111. 
'118_ 
1lD. 

'1 

'1 

1lD.Of03 

1 

1 

21.,0. 

.023 

um den 5'f' Mette1fern 
fOlr .. in I 'freigelassenen le! t. mft ein,,,. 
tre'ffn ,:ysdlruck, wo.tretten ,de'n Satz so 
UJJ: cl" 'sprec"." t r den '"ge.,lagt:en. 
Untetr.i,[ 5,;e: Jaachi. leigt das f lel$c'h 
d,.,ft 55iC "ir anl' .. 
fr"'1nde :da,l rei Sirz,., 8ft den V,erben: . etwas 
Slch''')'.'' •• 1I I. ,tll.' VII,gelben« in, eine Stadt zieben 
Be'st" 1n d'lnen Satzen dIe Er, ,u~n • z",B. 
so:lI8n IUI '!pi,riEht.it dem piostböten I ,. die 
II,Stml'l,brt • 

•. . rdell lot,. t&'\,,) " i~le ,Süß 'i """" ; f tim ,in.,rAus lage 
ß,ett Iri ff in "er 'au1$e ola\r;" e!nelll .. artonJ* 

r·P,u'se grll ft Bett,rn.,,'" "I"1!1I 'K.rton. 
I,r;," inder p. e, n.eh ,ei,n,,_ K"rton. 

I n, '... 'Karton tllen . n wirren Haufen die t,ollsten 
I:ostu.e .. 
In ,.:e. *arto,nl tagen in wi rr'eft M.auten die tOlll 5 ten 
lostu.e. 
P.ul. te sith zu unserer freu!de in .·inern zu 
engen ihe1npull i .. 
In jedem Satz f'indest d:u zwei Satz'gl ieder I.it 
Pr ipios 1 ti ,oin,en. 
Kann ••. n ',f!r a'.I.!"n, Sitzen ein Sa1:zgl te .... d we,gLas,sen_ 
,ohne dc8ß d'se Satze dann unverstin·fJt 1(11 werden? 
Stilltlle s 81t "ii fe der We,streilchprobe fest: 

ttr 1 ff in de!r .!',-tll·. , h ,elftemKairton. 
t ze hnen sie i. IIIodellb ld so: Bett, griff in 

der Pause nache;n .. Karton. 
lirkul,direkt,orlurt trat nlach de.Verkleid~n in 

S "'-'zi.-e'r. 
Ir. r !K,urt trat nach deli) Ver!kteiden in 

das ,~\mIle' ., 
D:ie f r.,en" WOll. ~.nd~t're! fenk!önn;en dir helfen: 
Ute ~oh,ftt .. 1ft fI.lnzbel,hrer Tante. 
Die '.i li~ z'ieltt,., •• s,ttreibe die folgenden Sitze 
ab und sl'reiche cI;,e nliclt:t notwenidigen Satzgt.ieder 
durc": Ute Mo.nt in dein ferien 3 Wocben in einer 
Nutte. 
Die ', •• i l ie zieht 111 "'. slchi,.eibe die. folg,nde,\n Sitze 
ab undstre1chedi. nicht not wend i Satzglieder 
du,reh: ure INo!h,nt in den Fer;,en '3 W hen in einer 
NUtte. 
Die f.iLie zieht nach tange. Warten am Montag in 
Cf i ne Neub1aUWbbftUAg., 
Die fahr,asteste1gen nachl de,r iBesichtigun,g am 
"ereinlla1rten life' f,punktind.n 8.u$., 
Werfahre so: Uite Mohntin denferi.n 1Wocheni'ß 
einer" Mutte. 
Verfahre so: Ute 'wohnt in den ferien :5 W,ochen in 
einer Hütte ... 
Unterstre;the in jedeM Satz das Satzglied. be,i 

die Präpo~ ition dann w,egfi\ l t! . 
Dle'ses 'Satzgl1e'd durftest du nlcht relthfl'n: 
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'119 

JllJ 

!2! 4 
J2 S 
'52'112 

17 
32 
22 w 

1!J'1 

l' 

15 

15 

15 

16 

1 

1 

16 5tl. 
16 Sil.D. 
16 5lD. 

16 '4tD. 
16 'lb .. 
'11 llD. 
17 liD~1 

18 

1,8 

18 

D. 

.e .. o')lnl 1ft ehen eine HUtt,e", o Diese ISalt,gl .'er, nOl •• ']!dlg,," 
f,. 11 ,o:A'er .d~ e' t n 1I1"t ,ein: 

1 

2 

7 

Si,en f ..hirt~fdf'n k.önn.n .. 
'.'(hlfte ,d;e. be'l. S.. . I. te vom l in"e" 
I.'n~ds t ref f.n in dei i n Nef'l: '''. 
le i C hlned i • be i dein Sat '.todet L e '1,08 r(f·e: hten 
R.,,~~tr.if.ft .. in ~~in . Heft .. 
N,Ub".irb.rü:he.it .etc'''''J "",. '~a,,'se in Gielee -
Wür$'tc . qhft.G(esC!~IfH(ik ~... '. ,'l Bf·t 
'K tOlf ls.la, - .ei5imSc ~f!ro(k- ~!ahntet s 
It t E 'i .. ..1 .111 t .l"';',·e" . "nd. ',.' ·i_tCu'"",wu,.!) t '" f t ',o:c- . --fi,S\c,hffl\et. lIit .ID' 
'.:'.,'1.,.'. .:, •. :Ul.·· ..• ···,:.;.:,;': o .... k:D.::.lt: ...... 6Irlt.i"· .Men und 
Ittre 'send '·U5 Oi,".'i t f f -
.~ ~ ,. 'ns , ........ 1' .... •. seh" . trWidlerrafe:n 
Der' '.~t,nRdts,t'. e,I," Res line,.t aus_ •• 
:st,.e ' .. \i,,~.ttr flr~t.e i, den".,lerS':t.ienJweg !. 
De,r . . . 5t,n~ 1 s tefn... ze fc Ibn\, . VOll. ' 
.a"'Os,trei fen d'ie ".!iden Sat',.odel tbi ldergf"oß in 
d,·.. 0 .. '.@1 ,r.,1n "/1'.:, 1. .• 

Sch'r.';be 1$ ie dillrunlte,,.: der Mut.e'iftes ..... @ines 
V:.ter'.~ ...... der. Hut ,on., ••. elf' 'GJib;e.wie ' •• n 
':oLgendieSitz. ~n jeder Rei . zy einem Satz 
zUisfassen : •.• nn:d1e lette 1St aus Gold. 
Dle. eln 11 i,e,en in O·stfrfes,la!Ad. 
lostbarer f knüpft •• " in Persien. 
For.enun ..~e.d,n .h~ten Sät~ •. in .elele'he,. 
Me 'I . 'um . IUfltet un!:e!$t r,c:helti t Att r 1,~te ! 
In .. ese'n lOaen steckt., .,uchel lnAtt,., .,t! 
.In . der .'P."i) .... ir',. '. 8:;n"1 tz V'.'8n .IErna e:r zah l t .. 
Olrdni. alle iN •• !" indi •. vi,,,, $pal t~n ein! 
Orelft' .... ~j, un".":5 tehe·"4.11l ... ~."" .. i "lW, i~r uppen 
lIfl"$.,I·che ' " ,r Ir ',eetnen pas$'ltnd,en 
Dl).r~~',r j f' , ' ... ' .. ". ,~; fts ................ ' .Ir.n:k.~h.~~ R,ennwagen 
N!O(~ , '. la:II.~i'~'''~e. c,,;III,I;9:'" Hl?tft,'u,us 
ll' ". . touren)".'len le1nWlagen lle':erwagen 
lurnlla • 
• '.'SU(" .ftl einer fre.".R Stadt 
,.O( 'hlwl'breftd'si e ill l ' IR $ itz,e:n. s,a,gterzu 
J()chen: usi,eh l A:lich, .. I"" "'."'ieIKr,ei,s"arkass,e # 

ein'arkhaul". .' ." Ha .. t.tenschwilllba,\d undein,e" 
(;'85tho"· ." in. r Ni,bi.findest! 
iOJ,rdfte die au de. oberen AalnyCj'streifen 
eilt '.' i tdet er) in v i er 'ru,p,en und f we 'i tere 
8e spiel.e h1ft :Informla·ti,on und Un erhaltunig 
, ern h,er f re lei t 
S'( hre _e~Hf I' .. ,s~ d~tn d!@'n. ,inlftl'n:e" ,Be re 'i ,~.hen 
f ins t -t tI!ft41 IP( "eI' ine" t r,tt f fe.nd,enNa"en fürch!\n 
je .. ,t f: 'n ler:e feh,! 
Sein .va .. f .... 'S •• t.= ."Ttal f" .. ich bin, CI .In: ein Hund 
bat in unserer P'reizi.,eir",ohn.Jng .. 
W,nn . w i. r .• m .'OtheA,eftd~ (Im:peno:le r i 1ft Som.e·,..i n 
IdieFtr 1en f·lhr."" 'könnenwi rihn .. eder ·,d tr'ehmen 
noch t 'ig.,ndllio aJ[D 10 b&n .. 
G!roR,. Aufr"Iung l!n alle·n Klasse,n ~ 
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S131 
J919 

592' 
39:56 

4021 

18 4ll. 
'18 4tO. 

U 19 'ltD. 

1'9 2lD",007 

llD. 
20 2il.D .. 001 
20 41t, D. 00!9 

21 1lD. 
2111...0. 

4' 4 21 llD. 2 
'111 G 21 1lD. 1 

4) 2 22 1LO. 3 
44 1 U 22. JL .... D. , 
44 11 22 3t D .. 2 

"16 22 )ll.OlT 

4420 
44.2., ...• 2.: 
44"5 
45 '5 

45 T 

SS 4514 

4528 

'6 9 

23 1lD.002 

21 2lD.005 

Vater: das .""t du dann lauf "ehlmen!!' 
Ich sitledie 21' W'oche der • 
Schrei (filrin,. tAUftg auf: ich me n,.# daR .. " jJ' in .. '" ,- ,. " uer .• e .. 
"an kinns i ( h zu d f ,.s·eln 11,1 ('de rn !\I i el e Ges c h f (:<tl t efl 
ausden,ken: stett dir r,Jo,_ dw g,e~grit lu den 
li' rn in derlöulft~utte. 
rll' 's,thri ftl'ich .... rum Pet,eirden I,.gg,e" in 

set,It! ,.',' ,... 
~ t ._ I-FOß:e" 'S'. Ir ."lel ,r II)'l,6 ~ I t 1 'h~a .-
D ,~IU1"lft er e lautenK1ndtr 1n ,d,er ,Woh,nung 
" ., 't "tli~',r -tli' he:~. ." ,,. '" ,'" "leder.1,ft.let t • .1uft 'Gab' ln dIe luche und hligt 
• rl!,thettd,' •• ' Tt)~ tu .. V:f!t:.SO: Petr.st.,U zWlIßzig Pfennige in d.s 
Ich wt t I dt, h h'll fen~ we'ßndu ,einmalin 'Not 
bl~t •• '" wie t die '~h;chte IU End:"? 

'rr ,Jakob:s"st'htw.,chrter in ein •• W.,lr,en,h'.iuS,. 
IIMal in deAI'e"re" ,darf "om*, sein Neffe, ihn 

B' leiten. 
in eine, ,ollcJlen Necht ,sierte es '. 

In der Nac'ht \FO. auf den be eft.te mf.eh me 
dazu t.·g Er aubnis ",or wih,relnd de'. 
Dop.p.ll~1 s in ,der '.ts,ch·e. 
Tauchboot .-11 1n ,Gefah', 
A,ber .. 'In .. d,erNihe Unter1wasser,ebirge ftr f l'nde 
i schfchte·n won 1-,17" 

~ 'li. uns b '. s .uf "00. hOt ihgez,ogenh, t te,n /I' ~ 
"ehrte," I ;,e plOtzllCJI UIi und sch,ossen "teder1n 
die ff,ete. 
In der Ni tte ,d"r Iftsel der lunker ,.i t demChe'f * 

f fn".l, .. in j.,:dem "o.t ... 
'~e·,w.!n)dile lieh. ,ch,te in. ein .. "'jrch!en.~ 
".,n".,·!i,.' ei"e,,,,~t.rled·igth.t,. lluft sie 'in 
d ieluche.. re iißt .' '1 n.'lft Z,e' t te l ab und l fes t:den 
nliehst ,en" 
Gel,te"A'Il"i I. hin)lend;e!f Zettel in Oma 
E wse'rf (11 l : 1,,' au" I te,hen ! 
Schreibe inS tlen .• "f. w!as o.a fw",ebi. gr,est,er'l 
alleserledfgt hat: 1, 
V.rindere d:.'u denSatzk.,,,,n in ein INo,.e" und 
st"t,t •• s 8in d." A:ftfan,g: 1.~iuberun, deß· 
Oach,biodens ,2 .. '.'·u('h ... '''. verw'1rrung 
S f e ~l f el t_,: . 1. 5:11 .. ,IZ ier .I'ft' •. M. i t.. dem Ma'r'k tp l at Z ZtJ 
l u,po 2'• lu"bereits ~:'interl fü,r die 
vi erfru('htmarllel .' '. Aufbl.uder R.glt~.für deIn 
le II elf i... f .,llob, 't4~ f "hr t ~~ "Iut 0' !. i t l ~pos 
~ahn"of . 5. K, ..... elfter Lu ~.in'("len,. in .. d,er St.dt Mi t 
dle6mlelg,'nsth' "~im ~ •.• ,I"e'I' .... d,es HI:iut;hall t'sbuches 
; n d,e., AUI,abend\,s. let ,ten . .. tls br i . Oma 
E ysetn as.~ 1. _. tt e.l w_ ..• ·! ed_,.'er. 1 n _ O,r~'ft. ',IY:"19.': '. S'J) .• '._._1 , ergatl 
.nt lupo .... sc>'hre'bieOa. Eys,eb'as lagesla,uf 'f: 

10 D. 
sl,sPI,1er·tmit Lupo .••• 'Iie berefttt ••• WiS '1St 
da, los? 

1 Sie liest: 1. Spaziergang m t de. Marktplatz Zu 

j 

I 

I 

I, i 

i ! 

I i 

I , 

I : I I 



fAas 

•• 1 

I I 

" I 

I i 
I ' 

I 1 

'_Hft 

1.541 
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'631 

4722 
4125 

4726 
48 1 
49 6 
49J3 

49J5 

'937 

2 

'SS " 

1 

55 1 

24 llD .. 
24'lD. 
25 1l0. 

, 

25 3tD,. 7 

255LO.006 
,25 3lD.008 

,25 4LD.001 

254l0.0t2 

lUPlO "luoereftun,g ,desWfnters für die " 
Vi fJ r,. 'ft t.arul, ade 3.. Aufbau der Reg,a l 'ft f ur ,den 
leLler m fail bit 4. fahr! zum Aut,omi t l s 
lahnho f '" K .' e f ",er l u,.,i n'f:he,n in de r sr a mi1 t 
demlenleh, r'm 6.8ere,chnung des Hlushat tsbuches 
inden AUlit.ben deil,et l ten Monla ts br i "ge. Oma 
E, ~'5ebf""".,'",,'S ,l", ",,'I'te, l'wied,'-.~' ,in O,'rdnyn,,": , s,paller",an. 9,.'.", ,. 
IHt lupo ..... $(htreib,. Oa. Euse 1,.5 t. slau, lauf" 
'5 fesOi

'" iert .ii tlupo,p ... ' sie "fri f,e ••• wa's i 'st 
da tO'I? 
'$ i e l iest:1. Spal i.v mit de,. iMarktp tat z zu 
l. "'1101 ,2. 1 u~bere f t int er '5 f' ür di e 
!lf.rfru~ht,f'.~ ", " • Aufbau der Ile.,.te für Id,e'" 
leller 11. allob't 4.F.firt .liUII Awto lut s 
Sohnhof 5. " "ne:r L.. inchen in d,e, St mit 
d.,..Aegensc.., . 6,.. .,eret .' . • des .W,.ushal t'~,bu, hes 
1,n d,n .Ausgabi8,nid(lsl. t.etzteni I~,:.on.t'bt';n", Oma 
e:ulebia, Zettel wie,de'r in Or :. 5f),aZler,.'"ang 
mit lupo~ •• $c~lrei:be 0.. fyseb:f.l~ ".,es'Lau·, ,allyl: 
s l' 'l.p,azlertM1 t lupo .... 1 ". berel te't fo .... w.'s 1st 
da lo,,? 
Sicher "k .• :nns tdulChOft aus den übe,r $ eh f' i f te.n mit 
ihre'" Zusltz,en entnehmen,worume5 'in den 
leitungs,.rt 'keil" 9,eht. 
U. nte,.,tre;Ch, d'fe v'e~ben inal.lelt:' .. fragesi~len! 
Schr.,a. "be 1 deRegl i ln _ vol<l sta:nd1:g auf: i," 
Entlche1dungsfra,en steht das VerD .. 
In Er'nzunl5fr . ,steht d,as V,erb. 
,Nilt ese'r I nNeus,t,dt? 
Si ,hit tei nein 'Bet 'h,.r .1 t S. i fein l au'gei n d'erHani'; 
8:ef kühl •• 'W,ttersteclkt sie 'ihln in-ein.'" 
Hunde •• intel« . ste ,.~b$t ,estrit,kt. hat .. 
Oft >fIle ,hn .U(:'hl~n d,rEi,nkauf'stas,che, au's 
der ..... . nur.ine sctliwa,'ze :Mundenas,e h,era)usl.ugt __ 
.'.uLith: 'het diei

' Pudel # de" '11C 'h wo,hl in der 
tl_ISC:hel.n~I •• il te. efn StO,ek seines 'Mantell 
.,uf ib,bel t. 
Der VW uns:.rts :.eiktars muß dringe'nd in die 
'W,a·'!i,( h." la,. (t. 
In dem ",. t" das auf de. 'i sth l; egt, f.h len dre i 
Doppels., t~n ... ' '. ..., ,.!t 

Versuche. die 'N:ebeins·ltze . zu Att'f"tbuten zu 
ve'rkurzen: d,I'S f alhrr.d Meiner Mutt,er ... 10 in dem 

4lD .. 

5lD .. 

Hle f t · •. "t, ".... .erw!. t tlre inde,A Sitzen ·aiU f die'. 
Ra1ndstrei fln die Att:ribute zu INebtnsitlen! 

8 Versuche, die NebensAtz, •. zu Attributen zu 
v,rkürz,n: das fahrrad meiner Mutter ••• in dem 
Hleft auf de.,· •. ., .. er"eitere in den S·j·tzein ·.uf d:em 
A.~dJtreifein . 'die Attribut' IU ,.Neb'in,sltzen: 
'So'rtiere in diese., !Durchein,ander die 
sfll bs t~nd i gen Sät' •. ( H t sat ,re) und. d i 'I 
Nebensatz. und unt"f'st!re ehe dabei die verben: 
Ha tsltz" ic'h 'te'he im fO'f,. .. '" Nebensätze der 
fri (;:tl gemäht ist •• ,. du erkennst die Nebensä.tz'e 
daran. dalRsie ni,cht I'l, lein stehen ko,nn,en und das 
VI rb .IIft E ode haben. 
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5128 

51J4 

5137 
513,8 
52 4 
5215 

5 "_' i', ,0' , ~ ,,J' 

5236 

5lD.008 

6lD. 

26 2tD.005 

fuge die NJe,bie'nsätz. an die passenden: Nomen in den 
H,IUPI t sät zen ~ 
",.r,o t "n,~ ,~.~nes l ,5 se~ f lOs $ f gesBl.t in ~ ir:'e 
Schusse,t f lleß"n,. Id18 In t kai. tem Wasser g:eful t t 
ist. 
I'ns,e'iner Nachtt ischschubl,ade hat "art. in mehrere 
Matthlbo •• ,utos. 
Unterstr,eichedie An,gaben beÜDAlbschr'eibe'n: in 
I·elflter "ac h't t i schschub,l.de hat .. a"tfnl .Iehre,re 
"a,t ,t hx aut os' .. • • ,aben k. ".,aln fO'f tl ilS sen, 
(lrhne de'r Sat.l' unvollst lidig,,,ird. 
DebeiM;uß .an •• ftt'hlriat dieSatzgtie:d\er UJlstel len: 
in seine'r .;.,httls·chsc itiu.I;bl,ade hat Na,rtin mehrere 
'ft.tc 'hboilalutos • 
S,,, t t ,einer tAnk,,,,n ft aus §,pan ient st Juan iin 
t1echth'i lds Klasse. . 
Probier. a,UI'1I o~ du injed;emS.tz ein!e AI,.,.be 
(ture" das M.teri.l vom RIndstreifenersetzen 
kann'st. 

26 21.D .. 8 Unt!rs t ",.i c hel .... s du er se t zt: b., i 11 lu1)et t gehlen 
.,-zaht t Mec'htnlld~"" Cll'l s fe zu 'Sett t. 
erlihl. tMe,cht'h i 'ld. .. to" du ersetzt in Sit.zen 

2'6 2lD .. 004 
26 210 .. 001 
26'tD.OGS 
26 ltD.017 

j ewef :l s .,i ne Alngabe du'rch ei nlen Nebensat z ( 
Aln9abes.t~). ,'''. ". . .. 
Unterstre1chedle Verben 'n dien Ne,b"ens.tzen, rot! 
In . sitz,en steht das verb a. Endie. 
Gundu u:nd. 'Ren.te schlafen. inef,ne. Iftagenbett. 
Der zweite Satzwirdda:nn als Nebensatz an den 
,erst,,,'n SI.tz f t: :ut. und Rein.te schlafen 
ineiln~.E'I' ." e .. ,~. . l ihr liae'f" !'ür zwei 
'n •.... be,ne,. n_ ._,!nd1e_ '.' .. te·h .. · ,enfle.' ._ .' 8.' " ,t tel n,'" ., tu " ._""". 9 '.'5 t .. 
pe_ .. r . Nebe, ", SI_, tl tann ", '" !"tel~.l alb, .r.',.U(fi,. ,,0" ~m Na'1uPtsatzsteh,n: well l'nr 11mMe" fur zwel 
neb.,n.' in.'ßldrers t ." lette']l Z'U ~e",g ist,. 
$t htl f"ln .. lai und :en.te 1ft, e 1 ne. E t .g.'nbe t t • 

2 IObg1 t feh "u, Dun:k:elnn i ('htslehen konn 't,e,. 
sc filme t ter't e sieibr lop '!k i sseft ., i ,ndas unter,. 8ett 

26 4liDI.008 lÖS~ ,die @rst,e~ 'beide'" S .. at,lgefüg. des Textes in 

5320 G 27 1LD.OJ4 
se t ,1).$ t ·In,dl ,e S,it ,.a;ut. 
E,r "ibit den Quark ••• 10r' •• einige Sitze S'D um .. 
als berichtete "anf.red selbst""as er tut: ich 

5325 

J 

54 4 

54 S 

27 1lD .. Ol0 

27 Jllf).,Or05 

?7 JtD.006 

27 3tD .. 

D. 1 

seht.,.g,,' ••• , s~et '~e die Verbformen "aus., d,e.Rezept 
und aus d,en Sltz.'nl.' '., r: Verbformen, i'ID 
Rele~l)t Verbformen n S·ltze'nschl er 
SiCh, I, I, ,gt, fllY','iebe, ," ner g'~t, dalu,'i9u~t, .•.. ~r ren 
V"rbenN1e "ft .~tl t fie1Ren Inf lnl t 1 ve ( 
Gru,ndformen), die er1ben in d1e·nSitzen sind 
I,.beugte Ve!rlbfC),rmen (, ini te V,erbf'9rmen) .-

,ch Va~er guckt'schlfe8lich in diek,uche; er 
N Ll. erfahren., .. as ,es IrUfl Nacht 'i Ich. gitrt jO 

DtJ "ng.n stell eft d i ,et r,e,me in inden 
'KOhlsc'u"ank; S1, soll frisch bleiben. 
Die, . Jungen stell.'n dieerem. in in de'n 
Kühlschrank: ste soll frisch bleiben. 
In Kleinanltigen ,oll, daher alt,tis ~lÖgt ichst !kurz 
gesagt ",erden .. 
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5'26 21 4ll) .0" , ' 
5431 21 4lD.J, 

54J5 27 4ll.0ll 

5437 27' 4rtD.001 

5S 5441 21 'LI). 1 
5'5 5442 21 4lD'. S 

55 5,6 '5 28 Jl,D .. 008 

55 ')6 9 28 JlIP.002 

5611 628 JLD .. OO' 

5612 28 JlD .. OO! 
5619 28 4lD.Ol. 

5625 28 4lD .. 011 

5626 28 4LD .. 010 

55 'G 28 4l.D.O'04 

SS 5·633 G ,28 4lD.004 

S5 5'7 5 
55 5721 

S,S 5725 
5S 58 8 

55 

5918 
5923 
5929 
6113 

6121 

8 

18 

6311 

29 llD.006 
29 1lD.010 

29 1LD..5 
29 2'lD.0 8 

30." 2,1,1. D", '~8"',,6 
'02lD .. g'5 
30 3lD •. 0'$ 
31 1lD.012 

31 1tO.Ol0 

,Sl 3tD. 

31 4tl'. 1 

32 1 1 

Alnzeigen in der ,leitung s'ind teuer. 
Unlterstreich,. "' was .. du, hinzufügst: ein weiRblauer 
Kanlrienvogel. 1St 1n der 'arkstraße 'n". 1 
'h i "zuge f lo,g.,n .. " " ~ 
G. "erten fiat .... 8,. Schulz .... eln 
Ra\lhn •• rdae: ,t., t .. ,... Hans Ko'h l, • .... 5, t p lle den 
Verbf'ormen in den Anzeigen die' Infinitive 
" " f l0gen , :::, zu f l i ege,n,fundien 
In dein,." Set,e" b)esteh d,e't' Satzkerln aus llwef 
Teilen. 
In fit" Anz.l itehennur Par t i 1 f~ f en ,. 
Ordne die f,o ,dein V,er"forme,n in die label,le 
ein: esse,n,. s~'i' .. en~ er ißt "du zeich"e'~t" 
,g,",'.,else" ',,' ge, ',I ',,',i', ,h, t ,,, Pl,'.,',' ftf'A,."",','" ~ , Siprun, ,1'", 1 ChS! """g, e, ",r, ; e'ltt, sehe,n, v"et,diorben" h r t r t, ,gesp le [ t , 
,[ h t. '.)11'$ I' n,.s,che'n, 'n, 5 i e ni eflt 
A!us eine. ,.lllber '~I.t .r SchUlte : beim 
f Ingi,eln ,e' in der,rOlt':"" Pause stolperte 
JÜrge". ,. und ke:m zu ~all. 
Ersetze in der .glelchen Welse die Wortgruprp,en ;"1 
laslen durch e1n .,nzelnes Verb. 
I n Sc hrec ,k.,Ft versetzen I! zum AU$d,ruc k br i "ge,n" zur 
Klärung b r «",.,ern, ZUM A"sch Il ,uRb,. i 'ng,en , ins 
Stottern ,ge',raten" zur Alusführung bringen 
Sc'hreibe so: "n Sch,ree'.e" vers,etzen - erschrecken 
An der gr:oRen .. reu.zung ~ vqr dfH!l IBahnh,of wi 'rd. jeden 
'IIIolr,e" eIn 'Verluthrs.pollz1st elngesetzt, da"n t der 
.,erufsV.'f'k.ehr IDÖgl lehst in f LuB bleibt., 
Der f.ltr.'r 5t1' ,aus und g,eriet ,gleic1h mit dem 
'Radf'.hr.l

,. in SI it. 
Der Pol i z 'ist pf'lff 11 und der f ah'rz,eugstrom s'etzte 
s ich erneut in 'Be!wegung. 
Stelle so ge~n'uber: in, fluR bleiben - ft le,ßen .. 
t.lrufen, inl ockeRgeratein 
Ordne S'O. JU: 1". I tuB bleiben" f l ieB·e'n, laufen, 
l'fts. Stocke"n raten 
Nachher stee fch es heim in Mfckys PuLli. 

Suche "ei tere ~.'W6rter Mi t g~ei ehen· Endungen und 
trage, l' 1ft d,e '8!be 'lle·n eln! 
langsam l.Ißtllutz etwas in "iek)'s kra,en gleiten. 
Sien den aibere'n Ranidst'ref 'fen .'n und b lde in 
dieser For. _ .... th .Adjek ti v. türfU'fcht ",Schreck 4' 

Kindt; Herz. sthreilb,e so: fyrcht - sim - bar" .. '" 
'E r 'l ndet HDtI'er et'n Naar, n derSu.ppe! 
.. ath. LIß mi eh in Ruh,e! 
fr dringt sichhlUl.r i'n den V,ordergrund .• 
feil des Fußes - ausdauernd zeichne das 
IKa'tenritsel vom linkein Ran1dstrei fen in dein 
Rechenheft und L,öse e,. 
Suche .,ei te"e Pa,.relhn'l iehk l ;'ngender Wörter und 
,ordne sie 1in die TabtlLt ein. 
Zeichne da.s Kastenri,t's,tl vom re,thte'n Randstreiftn 
in dein 'Heft und löse es. 
Suc. ~t die 1 OP,are ihn~ ich k l. in'.··.e.:.nd,er, wö~·te .. rund 
or1dne, 1 ei n dl e . 1 abe l te . aus Au 'gabe 3e 1 n .. 
.. In 20 werSChiede'ntn Wörtern des Textes hOrst du 

SEITE 1 

i"l 
I I 

I .1 

I 

I ' 
I 
, 

I '. 

I . 



j I 

I i 

, I 

: i 

: i 

, I 

, I 

I I 

I 

I 
" I 

1 I 

I 
I I 

I i 
I ,1 

I 

I I 

I 
I I 

I I 
I I I I 

I 

i 
I 
I 

! I 

! 

: I 

QUEll,f 

65 6 

'6'5 9 

'SS 6533 

6611 

6710 

55 6122 

686 

55 68 7 

55 68 7 

5568 9 

55 6'95 
55 69 8 

6911., 

6917 

70 5 

55 7010 

55 7014 

SS 11 3 
SS 11 7 

738 
7310 

33 llD.011 

efn'lnlanl9,en VO~ll. '" , '" , ' ~ 
S'eschne1d't In t der ~chere bunte Bllder aus, 
e,n,'mlklitllog undk lebt si,. in ein Neft .. 
''','U,',:t, t,ee',", 'Ithaut" i,hr ",',i l

",', .,' Iwe,ile zu und,',"'",sagt: ,es 
dauert gir nicht lange, damn hast Idu dfr in den 

3:5 llD. 
finger g. s,e hn it ~.'!'n.. ,. ~ I o Tra,e nun alle Wörte,r In tD,olp,pelschrelbun, aus 
dem Text in die fabel te ein und unte,rstr'elche 
.t t, .el t gesehriebelnein (,onsonanten! 

lJ 2l,D .. 011 

53 4lD.006 

34 2l0 .. 006 

34 4lD .. OOl 

14 4lD .. O'02 

344t i[) .. 006 

34 4LD.001 

35 llD.OOl 
35 1LD.008 

35 2lD .. Ol1 

35 2LD.007 

35 3lD .. 012 

35 4l0 .. 011 

35 4LD.012 

36 1LD.002 
36 llD .. OiQ4 

,,; rd '"I der Gr,ulndf,orm ein Kons"onant , doppelt 
geschr le1ben, wird .'r in allen 'Formen dOiPpel t 

sehr 'lebe,". 
rd, in ider Grundf,or •• ;n Konsonant doppet t 

ge'schr!,eben, wird ,er in al tenfolrmen dOiPP.'[ t 
ge,chrleben. 
Du kannst '14 No,men bi lden ll in denen du ;'."leire;n 
IUJr les I hö,rs t • 
Prüfe. in w,elche dei" fol _ndenSpalten sich die 
Wörter .'it weichem s.f rdnen tasse'n:we'iches s 
im Weuf<tanla,utiml Si l'ben~,nt.ut Söhne Sohn tes,en 
Ord'ne sie n,ach ih'rer Schreibulng in dr.iGrupipen: 
Gl.aSll,ss, stoße" 
In allen diese;" WÖrrternsteht d.s scharfe s 
zwischen Vokalen. 
PrOte, in welcher Spalt, Kurzvokal, in welcher 
lan,vOlkal \1'0" dem schar tein s steht. 
PrG' e, in INe lc her $,pal te Kurzvo,ka l, in we l (her 
langvOk.,al vor fJell ,eharfen I steht. I • ". .~. • 

Sie hre i be nun, d le fo (,g,ende Regel VIO l ;t s t anrd 1 9 1 n 
dein Heft: zwischen Vo:k.alen steht für icharfess 
f mm, Irs s r*ach Vok ·all .~ 
In jede •. 'Wort h,ör stdu den f - taut (0 

für den f- ,laut steht ph nur in wenigien 
fremdwörtern. -
Ordne diese 'Wörter und ,dieS lö,sungswi),rt,er des 
l ink"en Bild,',' err', t, .. I.,l s" in d, i .. etoilgen(lie . Ta~be. L, L, ".' , '8, i,.n: 
f Inaeh lan!gvokal Hef,e, 'rufenrff ",.,ch KurZ\lokal 
Stoff. 
O'rdnie nun alte iWl6rter mi't Kurzvokal fnlwei 
6rup,pen: ff im Auslaut: Stoff # 'Gri ff ff vor 
Vo,kal: treffen 
Si,en ,dir Idfese Wörter genau an und schreibe sie 
dann auswendig in dein Heft 
'Ordne diese Wörter und die 8 l,llsungsw1örter des 
fffchte.,Si lderrltse'ls in, die f,olgend,e Tabelle 
.1n:fur den w- taut steht 'Wagen N,ove'lBber Wolle 
Vitta 
Der iN- laut wird woder v gesc.hrieben; v steht 
nurfn w,einigen F,tmd'Nörtern,. 
Schon in dier ersten N.,cht kam ein Glelwitter aut. 
or,'· dn, e all~, • rWli r ter,·11 i, n . de.,ne.,. du be '.~ '., so ':1,', f, ä l. t i 9!,m 
SpreChen"eln t .,.hörst. " <lC, h ',. h, re. rSCh, rellb.un~,.: fur 
den t- Laut steht: let tUnwetter sta,ndStaldt 
Es lag lAngst in einem sicheren versteck. 
Aber vOir s,einen Aug.n stel lte ;,ch ein 
vtrs,chnur t.es P·aktt ln meinemK lei derschra'nk. 
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1.J41 

VOIAfHt 
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QYfl,Lf 

'7312 
1315 
1314 

1316 

557324 

S$ '·7JJl 

7339 

55 14 4 

1410 

1411 

7511 
7529 

55 762'1 
5S7639 

55 7641 

s'S 1 

SS 7718 
55 7720 
SS 7721 

S5 1721 

S5 78 '* 
SS 7822 

5S 794 
5519 ,8 

),7 ll'D.O'Ol 
5,1 llD. 
37 1lD. 09 

57 1LD.OO' 

51 2lD.005 

31 2lD.001 

37 3LD.OOS 

57 4lD.O'D6 

31 5lD.O'01 

8 1lD.004 
2lD.OOl 

38 StD.OI04 
385l0. ,O()4 

38 5tD.O,0,8 

39 3lD.013 

3'9 4:lD .. 009 

3'96l0.00B 

40 1LD .. 004 
40 ll0.014 

55 7910 G 40 2lD.003 

55 7911 G 40 D.013 

Inde, Paket llgn1chts~ats ein alter Gartenzwerg 
Schrelbe de'n Telt 1n ,deIn Heft. 
l, ies ihn balbl."t und u,ntetstreichedabei alle 
Wörter,. fndenen du .m End:f ,ein k härst. 
Ordnet! le rte'f',. in denen du am IElnd,e ,e1n Ik 
h,th~st," n eh "hre,,", 5th,! reibun'(I,',', : f, ,ür dein ~-taut 
sre'ht Gi ,tstagsgeschenk,. Schr:eckF reltit{t. 
Prüfe durch halD,lautes lesen, 1n welchen Wor·tern 
votlRand'5 It'r,.' ten link., iobe'n der k .... taut 
unmittelbar a,ut .kurzen~Volk,l",,'folgt. 
Sthrtilbeal ,leWörterml t elnf.(hemk in dein 
Heft! 
$,threibe Inun dies,eRlegell i" d,e;," Heft: 11• Aus taut 
schreibt '.an I<, ".nn man im I,nlaut ,g spriCht,. 
hört' , sc hrel:bt • 
Bei. ,Iblauten les,en .rk't du: in den 
tlerb fOlrl"ent..,f ,deli rechten Ralnds t r'e i fe'ft s t eben 9 
und k fu,r "e'" sen i "d"", l BUlte !I' 
", ,a,', ft. SiChrei~, t, g", ",e'An, •• ",,,,,1,, n der Grundfelrm 9 
spr lebt,. h(jrt und.~ schrel;t't. " ',' .' " , ,. 
I'n alt Len Lösuh,gswortern hörst du be'lt" t,.,en dle 
Lautverbi k S. 
Schreibe diS dicht in dein Heft. 
In d'esen Sitz·en 'wer,den Infinitive (,Grundformen) 
von Verbe,n at s Nolßtn gebraue ~t __ 
Gester'n waren wfrl" einem S'tlberbergwerk '" 
Schreibe diese,n Telt inde;n Heft und .beachte 
dabei die Großschreibung: '1m Schul.landh.f'm. 
O'.s ,'lernen ••• schr,ibe den Irtefvom aandstrei ten 
in dein .Heft # unterstr,ei,he dieAftr.delP,ronOlu~n ( 
·du, .... )! 
O'rd!ne si, 'in die fotgendeTallelleein: V,erb"n 
!b.uen «tbblutn iA,dj ek tl V', bau II c: habbaubar No •• 'n 

;u,'r P'b' • 
" ichn;e .. d " ol~en' . '.be'lte in dein Hef't • 
Tr.age "ieses i.ern d'emittlereSpalt,e ein. 
Ordne dan'ft dieObri n 'eit,e nach ihrer Stelliung 
in .diel tnkeOde'r i.i die irecht,eSpalte ein,: 
an fa1hr,en be leh'ren te; l .* . 
O'rdne dann die übrigen Tei le in.eh ih,rer Stet tung 
in, die linke oder '·ndi. rechte Spat te ein: 
anfah,renbet.ebrentei l ••• 
l,rile", e fie vier Wö~t,'lr va,. Randstrei fe, In rechts 

in 1,hr. laluste, ne: . he II w bl,r .... trag 
u,che luden beiden g'leithk'l ingeen ilö,rtern in 

ifldem Satzpa,r verw,an-,te Wllrter ~ ~·edt r zeigen. 
Will du schre1be,n mu,At. 
Meinte kessel steigt in die tuft. 
Setze f. u~ein le"r~ess,lu ~mme'r das ~icbt i91t 
Wort ein und sch'relbe di'l Sitze 1nde1n !Heft: 
die ••• TrepDenritsel 
if ind,et man in Kirche!ft steht im taden wohnt auf 
dem lande kommt in ,einem M,.'reh,." vor bringt 
ltbe,nd,t. J,,' un~, l, lurw, 'el t ,'kauft •• n im If i hladen 
s 1 nd g,e f i,hr '~1 C h, .. Mense hen '. , 
f lnd,tt man 1n k, reh,en steht HR tiden wohnt auf 
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SS 7' Z, 
5S l' 
55. ~Z. ',5 .. 
55 Ol'6 

8114 

8'125 

55 8121 

40 StO.' 
40 6tD. 
40 8lD. 
401lD. , 

41 2lD.001 

'1 JLD ... 017 

8229 " St,D,.OO'6 

SS 83 1 u 42 'lD~ J.
SS 83 3 42 1lD. ~ 

55 83 4 42 1lD .. Or01 

55 8361 

SS 838 

8329 
8133 

8418 

5S 15,28 

8'5J2 

42 ltD.004 

42 llD. 0 

42 5L'D. :5 
42 3tO. 2 

425,LD.012 

,4'3 JlD.004 

43 3LD.O'01 

5S 5 43 4lD.OO' 
5S 6 43 4tb.DOa 

SS 8617 '3 4LD~'03 
,871344 llD .0108 

8716 44 lLD.009 

d, •• land"futJmmt in .;n,em Milrchen vor bringt 
[.'.b ..• en'd,e. ~u ..... , ... 'n,g."·.!' ... ,, .. l, ... U .... ,r ... We .. ·.· ... t .. ,.r .. k ..•.... au. ft man. im f f hladen s 1nd f.l1rt 'I ch,elensc,hen 
Sehre, die Sil in in Heft! 
S~href .di,e 10 lsung$ rtf!'f" ind,e;n Heft It 
Löse d'I .. 'ostenrit,el 1n 0ffne,. W,.ft! 
Setz. d" Wörter 1" cf'. flnzahl und 
unte,rstreiche da,sR:fQß,,-fJß/J Grüße W'i gruR~ 
",enn '~bJß 1 eJI t w1.1B,t.. o~ ,du in e f 'ne ir Verbform 
efneIA,~onIOA.Ate'n doppel tschrel!bensol Lst: suche 
den Inf fiAiti". ' . 

du nie "t 'we 1:8t, 1)1., i nzu,afllleingesetz t en 
ern zNei ,.teiche Ko"nsona"ten ieschrieb".n 

werden: z!,rt "SiWort in "iieine ." . '. t'S t,e i nie. 
W!e1n"ndu niCh,t.. I, ob j,ft zusa_engesetl'ten 
W'6rtern ~""iilef,t,!he .'t;,(tnsonant· ':i,sch'rf~ben 
wer,den:zelr,l· das .. "ort .;ins/e8I!'1'$t'1\nle~ 
Schreibe '. (fi, .. ' " ,. '. t ist" vom I tre 'l fen in 
'.l.,".'h ." il.~· .. ,t.r her •• ,h.;en ..... f.ot. I .. ·,·. e8U ! 
Die ,rr.sch,' 1n derK;st. 
Un .. " ...•. "".1 :.a ... c.' hb. " •. '.'. Ir .. ' .. e ..... ·. l f. I "_.' .. rf ,e ... f .. O.,e .. ·. Ir. n .' Gi.r t,nzOUln:' If koat .,.lhef'u~nd seht, .,.s 1,tb n der :11 ste h,abie 
In cder . t, fAIt.nee,". saR,," gioil rauner HaimS!ter 
und uin,d' streltkte. uns se1n SCI zchen entg-rgien. 
fr n.h1m s f·e f n d f e Hand, u,n!d 1"" k!onnten S 1 e 
s t re f t he il n • 
,Das 'ier Sf,opfte '., t den Vord.'r'pfote'n eine 
Handvoll Salatblltter in die aackentaschen. 
'Es . ~ ; egt in d,er . Nah, von N~e"st.dt. 
"" t. der 'V,.te, .. ,de"" 'Well z Sc~IOlß n;cht 'f.,nd, 
'h1(!(l t e'ran Wind flr t!,!e ne., ll,.inen J . en, d.,e" 
'11ft seinem Dir.; ,r.d ndi!erNih" stand: kennst du 
den . We'l 'um, $chlo8? 
E rtl, ... d~'11 i t.uf.' t,ft'ttn I_a~ und "';0 l t te d,or t 
se i nie .te in luhe v"lr.l,.h"en. 
'81,sOb,r ,rbettetli. 'fn eiln •• , frfS6rsalo·n wäscht 
H,.re ,'fh,nt . I ~ 'f t egtOeu,rw,\ l en. .. .. " 
In A"f,;lhlun,geln Wv.rd,end'ie flnreilnen Gille~er 
durt Ib kGmma tr'.,nint.. N"'iftn 51 e 'R ich t 6urc h u:nd 
'r dur,t h 10 'r ve'r'bu;nde'n sind .. 

W r wollen in den Sch'wat'l!w.ld" 
Auf der Aü,tkreist Ib.suchen wi,. uns,ere T linte;in 
frefburg. 
Wir ""o!l ten in den SChw,lrlw,lld .. und a:ufder 
RÜCikreist ••• Sitz. verbinden 
Sthr ... e. ib ... '.e .... d.l·~.e .. *Icht Sitz •. ,des Ges ... !.rit~1 IJe.weil'S in 
ei'ne neUil' .'lhe: sOlll lfd, dir e1" Marchen 
erzi'hl.en, Jürl:,n? .... . . 
I~h l.,efB_!ö" .setz'inun Clfe, AinfQhruRIIS,lei,the" e'ln 
iflf 1A dem G"sprich .,,,ischen .Karl.\und. Pet,er au'f 
dem. t inktn . oberentRlndstreifen: .. sot lieh ...... 
ein,. Al terl~am'e ,alt di'l O.m. fragt ditOame 
Me f n~ _ i I Dam't ruft ,Intwi,ortetd i ,e V,erkiiuter in 
schlAgt die verkluferjn vor Iigt die Verkäuferin 
Haben Si, braune Str,aAlen'lchuhe in 59? 
In de'rSchule fr.,gt sie: bei At euer Schi terhur~d? 
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88'11 

44 3LD.008 
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Schreibt aus dir G,schicht. die Sitz. ab, in 
denen ",örtl fehe .,edeVOirkcmm't! 
Unt e'rl t re If eh, dab. i d'i t wör t l i C h,1f I,ede: in de" 
Sc~ule frllt.sfe: befßt tuer ••• 5,hleft.~ 
auf l.d,n sch1,nen aufp1umpe!ne,rnten schneldttn 
ausbeultn .nnäben 
Es gi,At In Str n. 
In CI,n, bei n S, 't.zen steht der Satzk"rn Jan 
1, it,r Ste. l",. 
A,e te' auf da,l ~ Ko." und schreibe so,: wi rholeln 
dein SChirm"~ wei l'5 tin Str,ömen gieRt. 
In mf, kocht das ,lOse. . 
In mfr brat ~ •• F .llch. 
$,tew'scht und sl~h"t t, si,e schneidet u,nd würzt,# 
si, ko,c 'ht ,undbtlt ~ wenA w i ,. .;., ,der SChute, si ncl. 
Sie w"scht und schilt,. si., $chneid,'t .,' und w'Ürzt,. 
S 'f, kOth t . UAd blr I ' t , nnw; r in der Schul t1 "incf. 
Wir =s't'hüt t,en: ,'1'3 ,', n~ cf f e= CiJrbc h.:n; * 
Wir schOtten sf. in die kar ehen. 
Wir ,etultten s;'. in df,. 1I Ic,h,',ln. 
Wir schQt~e"= stefndie 16r.,hen=. 
Ni c'h tSipr, 'n in t f' ef. dasWf' ler ! 
SDrfn • ni t- in: das= tfefe= Wasser&! 
wt r k l,en uns Ib~nd ,pr 'in,ge'" in dl'l WaSler,. 
Wir k. yh ten . uns. ab, u. nd." ,pr .• '",.'."', 'n • i n ~as, Was s. er '. S,hr.'be die A,nzahl, der laute 1" d1. bl en 
k 15 tc hen und cl 'fe A'nz.htde r lu,ths taben n IcI; e 
sc hw.'r zenK'! t ehen. 
S,Cbr.fDe die Alnlahl.d,r Lalut. in die blau1ln 
Kistchen df, iAn,ahl dei" Buetlst"lbi.n in die 
schwirren K steh,n. 

inN, .... ist: wirst "iel. farbi'I}' Brüdltr in 
ntr tl,eh.n 'S~h.'ht. 
f n t$ t: ; n me in.. 'f,mel" 5 t ehen IV. i 

9 '" i c, 'UC"I t .~b.n n.'''pe''e , n.nder '" 
SCh,\r,. tn der E inr.hldie I,elt,i t.r vor die 
Nlim., t.r. 
Sc: hr, •. ' be Id f el . I.,nw,a, t eir i In da rM:eh rlaih l M itd'&in B,!., l.e. t. r., ',Ut * 
Un'tfstf"'1Chl

' ".'S ,.lb# Ne, sich in der Mehrzahl 
If" ind. r th,at ! -
',n ·d.s· iHeft m,ll. iCh. 
'n d.'I" ehen füll. i eh' inte. 
In Iden f ü .er ful, Ile ich di I St 1 fte. 
In= d.,n= F l,l,'r= fülle e feh: tinte=. 
1"= das. M ehenD fOll.- ich= di,c Stifte-. 
In ... lch •• Auto si tltln P.rSlonlen? 
lln welch •• AiUtO itJ,rL,sten trans- rt ier t? 
.,." .. al c.,b',m. __ ,.'. Au.· .. ,t.iO ,,'.r. .' 'os, t..,~u,"S.·. ". t.': .~r n? In NelchltllAlw~o'l'h~t d~.Pol, ,ei?", ' 
Inwe1lthem Auto ""rden Crlnk, '"I lrlnkenniU,4S 
g.br.cht? 
In w.lCf~em 'ahrZ,ttHl ik6nnen 5thr viele~eute 
f'lhren?" 
In welchem vI.gen werd"n Möbel trtn'soort ;ert '? 
Sichre; be die 'Namenwör ter in der Mehr 2." l tut! 
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UD 821 

uR 9 2 
UB 11 11 

UI13151 
UR 11 4 ue 11 1 
UD 1112 

8 3tD.OIß7 

8ltlD.OOI 
8 alB.'01G 

B12lD. J 
(4ES. 5 
t 4E,S~ iS 
('ES" 5, 

UD l' J ( 
UB '188 ( 
UI 181:$ t 
u.' 1811 (I ( 
U8181,. G C 
U8 1822 Ci C ua '1916 ( 

U8 19'.2'0 

ua, ,20 11 

UB204 

UB 1 

UB 21 11 

C 9E 5.0'08 

(10lD.012 

Cl0ES.008 

(10E5.00B 

D llD.012 

Unterstreith,e mit (lflber f I)irbe #' was sieh in der 
le:hr z_h l g:t·in rt fiat! 
S'tr.i~h(e di" , rt,elraus und s·chrefbe sie die 
r icht "lenZ" i len ~ 
SCh~eftJ'd!. '. Bi.lde~ au, dem .. Ayss ... ,.chn'f.' '."debol~n und 
,k l,.b. le " 5.'. .! n.. cl. r '~1 eh., t 1 ge!". Re' tu~" fOl "e auf ~ 
Sehre'l bes 11 ."n d 1 er1 ,e ffr 1genle II en. 
'Wir bohrenl:"ier: löcher: 1n= die: Kastan;,e=: .. 
wtrltt,ken:: vier;: lündlhölzer: in: d'l re= lö,hf'r=. ,,,i,, I,te,t:ken== zrw,.;: Ste,cknadeln= in:=: die= 
,ta,·t ,1ft ie= .' 
Jthbobrevi'er löche,r in di. ilas·tanie", 
Ich stecrke d''ie Stecknadeln indi.,Kastanie .. 
füll. die l,uCk,"n. in. der .6eschic:ht rf!' aU'5 ~ 
J(ihvi,r l.öcher in in die (ast,anie. 
Ich v',er Li"h,,,,,. in .in di,e test.nie t' 
J,hlNe i S,t.'t kn\.lde ln in d i ~,.s ta,A je. 
luers,tbohrez ich f,ürdie 'Beilne:: wie,.= l,öcher=in 
die I,astanie:. 
Jetzt= stecke= ich zwei Stecknadeln: all A,ugen:;;= 
in den KÖf' r=,. 
5th.,u dir fie li tide'r an, dann ,kannst du die 
lvielen l.ü,cken ;n der Ges,ehichte sicher ausfull,en .. 
Als: erstes: zuerst%: borhre:t lc'h vier: lö,(her= in 
die K,a'.t.anfe. 
Danaehe stecke: ich zwei Stecknadeln: als Augen: 
in de"nKilrpe r " 
Schnefde ,das oberste Bi tdausdem 
A"s,schneid.ebog'enund klebe es bi,er in da's leere 
'kästchen! 

U8 21 2Wen.n du die übr i gen 8 i Il der aus .. dem 
Ausschneide !,ehn.idest und hier in der 

UR 12 

UIj 22' 1 
UB 23 1 
U9 23 4·" 

ue 23 S 

UB26 I 
ue ,81 

ue 2721 

U8 2'722 
U9 33 12 

UIB 33 J 

33 4 

D Zl.D. 1 

[) 3LD.'OO'5 o 4lD.004 
() 5l0.011 

D5lD.OOS 

D1JlO .. 'OI 
D15LD.014 

016LD.,008 

016LD.O 
f 1ltJ.O 0 

f 2tD. 

f 3LD. 

:~icbt lien Re enfol.gitautkLeb'st.~ ke'nn'5t du die 
Gesc h 1 c fit! •. ~ .. .. . . _ _. ~. ~ .' ' 
Unt.,r'stre1che 51t hler.it einem Ble1s,tlft und 
schreibe sie dann in d i ,el e t 'le Q;be r d(e r 
Bi ldller . Chi,chte. 
Nur ,dl. Dreste kommt in ,unsere', Geschi cht,e dran ~ 
Wel,eh. Jahreszeit ist in der Gesrchichte? 
S,t'hr"l'be die AnZlhl de,r Laute u'nd die AnZ3,hl der 
Buchst.ben in ,die Klst,chen! . . 
Un t elf st re i c he gelb, 'lass i ( h in, der r"eh,. z ah .l 
we'f inder t .. 
Streiche die !W6rter ,IUS rund ,'(hreibe ,ie in d.;'e 
richtf n leiLen! 
Streit die Wörter aus. di'l wir statt Peter 
'schreiben kÖn.nen, und schreibe si,. in die lt;; lern! 
E 'rz,ä .•. 'h le ...... ' je '.,1 '"t di. e~eSt., h ich te 'bes serr , die ut i in 
14 aufgesehr ,eb'''A het! 
Sehre ibe Uli '56es,chi thtein dein IHeft I 
Sc hn,e i d~ d 1 e Bit det: au!. de,m AIY' sehnt i d'ebo(len und 
k. te .. :b'. S.''I 1 " ...... de r ... · ..r. ' ...... c. h t '."'. 9. ,en., .. R. ,e. 1"'" fo \ gl. aU.f,! leIchn.,n d,serltelist~hen.e,n l,l9, das 
'in gt« zu, Ne l,( her TagesI.' t dl e Ge$ch lf': trte 
geSth1eht~ 
Schreibe in das letzt. Kistchen_ was du dir Im 
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1l0. 4 
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f'nde d,er Geschichte. d,nkst! 
5c~r:e.,.,ibe die , '''ichr1. ft[.~ie dilr am best,en 
, fillt, oben !n die lefle. 
, Schi I.. heiA .n die .S,el le und gib hnen 
Nummern in d e 'Reihenfolge d,er G,eschichte! 
I n= Vt,es=Z i M:er= .. . . ~~. .. .. . .. ' 
~urt1g= rasch~schnell: s,pr1ngt ,Pete'raus selnJem 
Bett und hüllt siCh in sein Bettuch ein. 
Unb.iml ith~ heU.ll.'nd: SChOUil,,",l i,h~ he!ule,nd: huscht 
e".'in.Ute, li.,r. 
$,cbre,ibe dieG,eschichte so, wie ,s;e Pete,r in sein 
, agebu.e; ,1\ sehr, ib t ! 
Sthnel L 111 Jfte~ fch~ a,us mein,&m8ett und hüllte: 
11 ich in me ~ n itet t;uc h ei n= .. 
~r.U5i,{heu!leAd hu,s,c:htel;: feh: ,.ls Gespe:ns't 1'n 
Utes, l _er. 
lIolb,.rt ~ I.tkblechdas ".,erd IchieD"fnd;e,n "nd "uf 
loll. r t= Ich ftb,e~d'$:;lllc kb t,c h== i n~ den~Her da 
uin':: IClht.i: .'u'. "1e: !S.'lk "1 t=! 
.olbertll'C1h in, "erd SChi. n 
'Robe~t= .Ithiebt= das:. Blech= in: den: .H,erd,t:. 
Sc 'hne i de ., e .' f il ds tücJ,·,sdemAuss,t hnef debolgen 
und ~ lebe .' ie . ;iry dl' r ic .. i,ge' el4.! .. 
Strelche di, $,itben "au5.unldlc~re'be d1e Namen 
der "~:onlte 1n der r1cht1gen Ae"henf,olge auf! 
'ei {,fies in Selbstlaute un,d Mitllute ein. 
Der .r:ste tag. i" derWoc;hle heißt "o~'t.g=", 
Der zweite 'ag 1n d.r W:,ocheheiRt Dlenstag=. 
D'e,r d1ritte tag in der "'o(hehat ,deIn N, •• en 
Mi tt cih~ .. 
Der v ,ertela'lin dier Woche hat d,en Name'n 
DonJr~~~,t.g= ~ .' '. .' '. .. ~ . 
Der "u,nftt '" i" der WQ,ch, he'~t Fret tag:. 
Oe,r lechst,' tag ln der Woe,h,e ".,ßt S'illstag:;. 
Deir stellt. T.. i nlde rWoche hit den NI'men 
Sonnt •. :. 
[Der f in d"r Mftte ,der Woche heißt Mittwoch:. 
Qer er'ltt Ar .. b·.l tstag . i. nde.:·.,,' .. woe. hett,i. Rt "G.n::t., .9= 'I' er wt ll.a lle, # wa, ·f\.leu'te fies c hehen , '$ t ; lA Ut es 
l."ebuch 5 C br. i be,n • 
A .... m. Na ". h .... I .. m." .. i t t a. g......l .. '. ' egt sie i ".. ei in.:e.'. 1ft. we. i iR,e,nB .. Ci t t • Ein ~f'.nkenwl'gen I)ringt das Mädchen in das 
kra"k,.nhaus .. 
Ute wfrdf.,.dt., Oiperat ionSsiat gef.h~en. 
S,chnei" dl i

' I, :tder &U'i d,em
t
Auslchne1debogen U'~d 

klebesie~';e~ 1n
4
de ir ritht'gen Re~h,enfolge auf! 

Sehre «be ",e 1n dle V01rg,eseh,ene lt' La! 
E i'n=Kr'inkenwal,en= bringt: das: "idc.hen= in: das 
K ra:nke1nh,us • 
Ute= Nt!rd= .. ;n=d,'nr:Oper.,ti,olns~lll=. g.f.d~,.,c:n::. 
,~mz Nachmittag: l ;,e'gttts;e= in:: ,in·emEw'eiRen~ 
Biet tr:: .. 
Am NaChmittag liegt sie in eine. weißen eett. 
Ein kran,kenll.gen ör 'ingt dIS Mldelnen in das 
krank haus. 
Ute wrd !in d,en Optr.at ions.saal gefahren,. 
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UD 54 9 
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UB 5421 

UB 5422 
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UB 55 " 
U8 5511 

UB5514 
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I 2lD .. 003 

+ 21lS.. '5 
J 2t S.. '1 

J 2l S., ~ 
I ZE S.. ',;; 
I ,'ES ~ ,6 

I 2ES.005 

I JLD .OiO) 

J JES .. OOB 

IS. 
I S. 
14ES. 

1 4ES .0,06 

I 4'ES *006 

I 5lD .. 006 
I 5lD.OC4 
I 5LS~031 

I S. 

! D. 7 

I bes. 

Was Ul.il<in Ut,s Tagebych ,es,hrfe~~n h~t, war 
keine s1"nvotle GeschIchte, denn dle Satze 
purzel ten durch, Inand"r " 
Ei" dasl"' krank,nwa'ln:Kr~nkenh',",5!!' .... f , '.' " 

Ir, nt":ldc hen d,as w rd Ut ,e dien 1 n Ope Ir at , on s s aa l 
"f r,'n. '. ..... 
[legt tn "elßen,'f"em am :N,chmfttag s,i,e schläft .. 
Ute::: IN1 rd= 1n=. den: aqerat 10n$Saa,~ =gefahl~.n= * 
E 1n= Ir~nk,n'WII,tn:; br 1n,gt= das: Mi,den,,!n:: 1n= das: 
krlnkenh8!u's= .. 
Al.= •• thmfttagz l iegt~ ,'feE: in:: eineim~ weilAen: 

I tt=. 
e'le Sitte in U,Aserelr ijhfscbichte kannst du 

L.. er m,.th!n, .. w"nn du .a~f 'die .Uhr ,sch.ust • !~_ vma iUhr~ br1nigt de,rKrl,nkenwagen das Mid,he!n U1 
dl1:sK r ,n·ke'nih.us. u.;: utu';.: Ni rcl Uit •. in, den. Qp,er.,t lons.alt gef,ll1ren" 
u.:;. U!hl"= 'li ,.gts ie i" '. t nHl W, l' . Bet t .. 
Nie h:;; einer=' halben:: ,St . =, bcr fnlgt=oelr= 
Krln~enwlgien=d.'5: .Miide ~"n~ " in: d.s rz e,"ankenhi:US= 
Um: 1 J Un,r::: wird: Ute~ 1"= dle,n: Oiperat l,ons'saail:r: 

f.ahreln=. 
nl'~ Std.~ d.nl,ch~ l, ;el't: s fe~ in; e'lne.:: 

weißen= tt=. . 
u't i hit nun dfeSitze in der ric'htigen 
Aethenfol gesehrteb.'n. 
,A.uch die I, rte'r in den Sätzen purzeln nicht 
du,rthe'n.,nde,r. 
Um '~ Ubr Nicht u,tellf t"roßen lau,th~chm,rzen auf 
ZWie 1 Stunden,p:lterko .. t dler Arzt er an At das 
fit •• :, und unt,rs,Y,cht elen ~.iber·nst s,agt er: 
8l1n,dd.rmentl 1U'nd,ung nlch '1'''.'' halb,en Stunde 
brf."lt "'.1.',." .. ·. 'Kr, •..• ,inlk. e· ... 8n., d .• · .. I.' ... '. ".'.deh.n .. ", in das Krl,nl"'I"lh.", um 15r wi rd Ute 'in den 
D~ier.t i o:n$' •• ' t. ,. tllh,ren .. ei nt 5 tUlhO. ·I,lft,lt h liegt 
I ie in ef'ne ... eiiRen •• tt. 
u. 1 utu'~ .,.'eht U~IMft 'roßen •• uchs(chm,rzen auf 
:('tet Stunden. slpllterlt .t d\'r: Arzt. 'Ir. mißt . das 
F , eber u,nd. untersuc bt de'n ile 1 belrns t $ '. t er: 
11 in,dd .• rme'nt lünd",ngna, he i ner hat ben Sunde 
bringt efn Kirankt 'ilen. dilsi"idchen. i.n das 
Kran~.n'haus ,um 1 J 'Ir." rd ute ;ndl'n 
D,!J?e .... r .. ,ati,of),SS, .... '.ll ..... :'.'f.·.I .. h~ ..• , n .1n.,e Stu:nd,tdanath t ie,g't 
51,. in .',nem· w,eD·.n 8ett .. 
u;m.,,' ., Uhr " .• _ ,~ht -. Ute Wit. t ' ..• ·roß,tn ... Blu. Ch' .... , Chfttitrl,en.· .. a1t,f 
l~.f StulndenSlplter kommt der Arzt .er [mißt. das 
f leber und unters,utht ,den Letbernst sagt er: 
Il inddlir.entlündlung nlch edntr. hilben Stunde 
~~~".~g,.t.~~l.~ ... n .. ".K.p, •... ln~ . '.',~Ien .• ~~,~I .. MI_ .. 'd~hen ... i." das Kr'inlt'inhl,u's u.m 1.hr W1 rd Ute 1" den 
0D.I,r"tionS$I,ll g,fahrene;ne 'Stunde danach legt 
'" t" einem weIßen Bett. 
lmi K~a"k.n'haus ha't Ute nun selbst in. ihr 'Tagebuch 
gtSChrltben ll 

Nach viele'n Untersuchungen .urde i eh::: in dein 
Operationssaal gefahren. 
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üB 1114 
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K 1lS. 
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Ich wohne in Hausathin der 8lumenstraAe .. 
Dort 9~h,"" i':lh" inl d!,e lw,eite" Klasse."" .. 
"elne Not,e,n $lnd nllcht be'so,ndersgut >I' wellt 1 (: h 
nicht gerne in d!e" Schul,,, g~he .. 
'm t '.,bst,en '.,ag 'eh Turnen 1n der Schule .. 
"ein ,gro,R.,r Blruder R,ober'tgeht SC"'O" in die 8. 
(lisse. 
t1UAit ,du auch in die huLe' gleben,? 
We l,l Pet er dem k lei ne" Ul i ie f 'nIe los, ten b,er ,e j t enJ 
"i t l.( l 'I t e, ··.·r ~i nl '.'" .•.. ,,. ,11 ,e .. t elneln zw. i t e'n, ei nmla t 

t. I teten BrlefUM'5chlag. 
.ehr.r,e K indere i "er k la·sse s(::h're 'i ben.. dann 

steckt bitte '8ri,ef. in ,ein"enro!ßenu.s1ch,lag 
Wenn ldu die B l r aus de. AUSleb .' irle 
St h'", i des t u,nd .. 11ft der f' i c ht ileni "ei he'n f 0 
,auflk telbst. "'"fährst du .. worum Uil, so lach. w 

S t ,.,e i c., di e J u r teraus URdse b're ibes i ,e in 
die Fitht fgen l,e lenl! 
Stre'i,hl'. dann die' ssenden Wörter und: sc'hreibe 
S lein diev'or I,e lei Le"! 
Sthr,eilbe ,die 'rschr'i'ft .. dile df'r ambest,en 

UI 15 11 

UR 16 l 

UB 11121 

UD 78 2' 

UR 1810 

uB 19 11 

lUD 19 5 

UB 2 

UR 8,2 

t 7LD. 

tl0tD 
ge"illt. in cl e entsp,rethende leile von, 8! 

2 $iuch •• us '9 alLe Na.enwÖrter uind Tunwörterheraus 

l11lD.OO8 

l.12tD.008 

l13tD.OO7 

l14tD.008 

l,15lD .. OO2 

" 5lD.Dt2 

UB 12 '5 M 3ILD .. 004 

UD ,82 4 M '5t 0 .. 005 

UD 82 6 G "3ES .. 009 

UB 827 G "5ES,.003 

UB 8211 Ci 

UD 8213 G 

UD 831 

8326 

" 3ES .. 012 

M 3fS, .. 005 

" 5,E5.002 

84 3 G M BlD .. 002 

und schrei: sie 'f'nd;. e'nts:prechenden lei ,ten! 
'S·trei,che d e Wörter aus und schreibe sie in die 
pas ,.'nden .le i l en ~ 
Streiche die Wö,rteraus un,d sch're'ibe sie in die 

s5eindien, le i ·leln! 
e er räh len " was 'ka.spe'f l und U l i inder 

Greslchfchte al tes tun. 
Streich. die 'Wörter ,aus und schreibe sie in die 
en t s.prec he'n~en l e f le'in. 
leichn.' in dieses '~"'st~hen,, wie die Geschichte 
fÜ.r . Kas:per !l ... lU ',usie .wei terr .•. ht! 
Bobire d.,n,n mit, ,.,er St f 8,del ,oben und unten 
vorsichtig ein loch in ,da! Ei! 
,stase nun 'krlft;,g. in ein l,och# daMit unten Dotter 
und Eiwe'iß h~rausla'Ufen! 
lege das ausgebl!se,ne Ei in eine iPlastiktüte und 
blase dann dle Tute auf! 
Mit Stopfnadel bohren st,echenoben und unten Loch 
in lEi 
B \_ Cl_. "-rn1pu. S te, In . i'ß e i.nl_ oe h ., d,m i t Dotter' und 
E 1we1'8 hera,ustaufen 'herausflleßen 
Ich_oo~re= _st,!c~e=mi!= .d.'.!'r=. S!OIP., f'~adel=oben::: 
une! ... unten- .1n ... locft- 1n- das- El-
Dannbl,ase=puste= ic'h= in::: ein: loch::: .. dam; t= 
Diotter= iund~, E 1weiß= "heriustaufen= he'rausf t ienen= 
E;rlihle in Erz.hlsltzene wie die Kinder di,e 
ausaeb tasenen Eier sc hlluck,en ~ 
'~üft ", ""e, h (', 0, b,' in j ed~'r, S i,'"l," Ib2,' e in Se l bs tl aut ode r 
eln Doppel,aut oder eln Umlaut 1St! 
Stecken in bemalte EierSthale lündhotz 
ausgebLasents Ei 
ICh stecke:: das: lündhotz'= in: das=ausgeblaser :: 
Ei: die~ bemalt,e: Eierschale= 
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1 I rv F'ladvea"s, t Il, t o $tr, .. ch, •. luchst,.' hlr luchstabe .aus und hreibe 
die. !ulrI"örte" !,n, d'ieentspt:echend,tinletlen ~ 
'St ir'.',hedle .. S1lben ."5 un •. s,t'hre'be d'. 

uw;ö,r "fr ,i ndi eIn tspr"c henden 1, i l e'J ! 
6 H . ,th1. 'ldche:n an dle"n .. f.'in . n Satt. und 

SCh,! '. Z- t.,',nhin",fn, .e~ be"d .. /'. ihenfolge 
4ter $.t,~e. 'ift d,rerG,es,chlchte "e1Qen; 

1 

1 

St're i c: h."f" Wlö't:~r\lon'§ .(~s. u,nd s,e fit Fe 'i be sie 
h i'e~in d '1.' "nt ,;prec he'ndit" le~; teft ! 

o .008 
Du .~ßt" i i .. er.",f~i'e Selb'$'ttaute hören" 
d; e d\u in, I,e lb:ste in"e,.tzth., t ! 
~i~~rei,b,e ", W,rttrvonl~'.,O( .,i~:,l. in" d'ie~e t,. tle'O,r .11 t 're"n"in,SS! reib,.,,,,!,,, sc hen de'n 

1 
Si lb,."~ , 
Wo, -" tll'!.r .,de'nSt .• in,i~\,r.lufboten 
aft .. '. ..~" .•.. s!~..· "n in dasl.,ke" sp(ringen 

f .; "ein ' set, ,e'n' -
hINi'iMe=" =- la1ft(len= lwgeln= spring.:: 'in= de,s: 

leck,en,:;! 
Kannlt- du= auch;: in:: diS; ~.'ken= .. prin,gen:? 
A'II! ntjc'hl,ten '.,st,ttt übl

'" ",'tef$ Mil,esefitick 
",uc'h sch,on ein Art.1kel ift die" tel tu .~ 
Ober t.g,,, olb si e in der J,e'tl tze; t ,. inder 

"nhe; t ,'ehen,.Os s,eni ! ~ 
eg., O'bS1' in de'!. Jetztle, t ode'r in der 

012LD-rOO,2 

A,2lD.O,04 
A 2lD.009 

Ve~',ln,e"heftstehen mussen~ .. ~ ~ 
'.1(bo.in d1 i,se K,js·tchen, Wle d1. Ges·,chl(,hte 
w~. 'i te,' . . hit _ 
w'fevi, '. P~et'lon,en .".r,nlft 6.nUntl~,l verwickelt? 
Doch,"\lch ihf.r e~f,h'r.in wirnftht sic·heir fI was in 
_.'n'Minuten .. d'''Of''.SC ".'hen . 'i st • 
N~,r f.:F~_.t,. Slt:te in d.r . . 'r i ciht iig,~",.efhel\fo tge ,. 
dl.n t . ,1' ei.". s ;'nnwal L,. und ,zu.saM.,nhi,ngend" 

,A JL,D.003 6;,'5C b t Icbt '. erb,'".-
Sll~t ze'.us sf" ,,,,5 fn·ns:c hr ftten er lählen ;t was 

A9ES. 
A,11tD. 
A'11lD. 

Al 

I~ hl'h"", ' ,t ,r '0 w t rcl aus S,.·! lene ine 
s .• niftvolle .G.,sc ...... '~ht'. 
'$c ttr·., 1 bit • tet fende NI:m.nIU denPerSD'Aen " die in 
die, Ge'lc h lchtevorko:_" ~. 
Kl . sietnde:r . rfc'httlgen . Ae1~eRfotge auf dein 
Air: . tsbL.tt .. damit 'iU,' der '1ldre1he e;nle 
'8i l'djltrg."C'hich't ... i rd ~ 

1 In diS I. r ,.nken."""s i: • 
~.. S.~.··~ .•.. tI."'I ... : .. tb.:' ;'h" ... . ,'de.,.S;h.lll.b. i.:n 'de.rr yerg.n.···'.,.e .. nheit! ;) 'f ',n gut,.r ReDorter Ic'br.ibt 1n "nem 

le'it '. Ibericht .... 'nichts .. Ob<." .seine G1ed.'nken zu aefA 
un'9·~··!~C ! •. ~{I .. ,denn .. jie,~tJr,tZt!"tiun'lles.r sol, L. s,elbs't 
nie hdeink"A und ",rte 1l I" 11 

~eh i,,:dle •. 011\:f1k. f'Or miich! 
Sc "r. i lit'.' d t e Se l', t l, tute, Dopp.e II au~.. IUlind 
umlarutt. welche du ,'n den Wörtern, hÖrst. in die 
Kistc'ben! 

JS,chr"fbe d1tStlbst lau,te, DOQP:ellluteund 
u,laute,weltht du in denr Wö"ttrn hörst. in die 
K'steh,tn! 
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C JlD. 4 
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C 10l D .0'0,. 
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t 13LD'.O'11 

( 1 Sl,.D ., 0,08 

(15L.D.O'05 

C15lD.004 

(15l.D.014 
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2843 G C16lD.012 
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o 6l.D.'004 
06lD,.012 

o 6lD.005 
D 1LO.004 

Ir'fnle 'Ordl fn die Junw6rter' und sehrefbe sie 
zu ,', nplS5,' en Bi l . F,n!., , • .... .. 
Er, l~ nu:n~d .~ .. G.s~ 'eht, in, dles,er A'lh,en'tolg,e. 
Du dir f 'It d 1 e G"ele tu c hte 11 11 ,der Gegenw.,.. t 
sCh,ref • 
So s fe. ,"I in Vi i '5 fI,IS tell t: _ ,a,us. 
erin .0,. , . 'In u,t l' 'Heus'h.t ,! 
$ t' re ehe d i tb",ft a,us Ih ,r e f "be di e!Wö r te t' 
'1n._te ,nt ""i' te~ . . '.' K,."n't cf" ~ .' ~"" sd ••.. , .. ,schn,.fdeb,og:,n in 
de~'r i Cfitl 'fl' Re, f '. ,...e "lteb,en? 
P'r'üfe n,.,c,h ... D_ ineder $1 .. !.:. ,lnlet",t laut, 
Umlaut . r ., ;l ",hit ,! 
'$et.2. ,BiLlI' nd'ein, ibl.;u:ein f,elde~nii'n der 
.ei,tten,., " zu ,frt 'LI'I, •• eft! 
Setze d 'l,n den felder!n in der 
(f"fhenfql IIJ • j ... ",,"':Of'l . ZU'II.,'n ! e 'ift"ß~Clr " s viel. K. fssi' Ci." i ~.t,r .~/inidjer 
,,. unterluch,entIJbr,e,c .c r,tt uftd ih,n si. 
"ICh ,HIU!S' 'in. die ""ule sel' ··rf.n 
Mille; bed!.. 11;, eine ' ,und. e 1 cf f e 
fthlend,n'uch,t,.be:n ... ,n,dieLücken'w6,-ter ~ 
So. er 'itt l t Ul t : .. VI •. undP,eter .,ntdlecken in f "rem 
Schreber,art,n KOrb.sse •.. ' '. . ._ . 
Noch.inl

' le,uchteind:e ' •• chentlmq. in d\en 'ku,rblS 
und der 'G.'sip·e"sterkopf . 1St fe'rt11. 
Er 4'i.,ihli1" . 4.. G.sc he'''. "A .'.n .. de. r ,r i c ht i 'je~ ..,~ 
'.e,henfc'l *abe'r verrate' n;c'ht zu rUlh, was 1n 
de r .'. 1 1

' h h t " 1.1'" ... ,.,1'1 t! 
Er ,zl," '. das '.'sct..he" "d,e!rr i ,'htt 
R.· .. , .. ,."e, ..... ,.l.~ih."n ... "t'ot. ' ....•• ;~ .. ,'.' .. · ... , ... v •. · .. · .•... r.·.,.·.,..-.It', .. " .. :. ,1. C, ht tu,. r,.Ilh. lila. s in (Je r 'Gi'.I·( ih hte ,pa,nneßdi I t! 
M.nc' .l 'N1",f"" ,."cbichteal.ich sp~~nft,tAder" 
Iwenn I"inr JII,~",ett ,erz~lhil t.,frd. 
0,.r6""ns tfrk,opt~Allt"'Cf l'ltZff\liU,-(n. lltt i der 
I,Ü~'is4Frnt. ei,ne 11.' -. "ei A,I 'Ithesen A,,,,'st ein 
G,tis~im 'Gift,,,. e~ft. ':$ st. der N~cht 
.. ' 'sc "'r,," t .1 ,nt u;n~. tml. ... . N~C Iht .. ,e in .. Irt ·l üc k t ,er 
Streit h I,at z,eiA.lugen . Alu",,".: n ,der N,ae ~t .. Pe. er und 
Utlt 'b.stel,nllit,in •• Kürbislatz"in be'f NI,tht 
D!r t;elp,eft'te~kO'ipf_ st vor,l.tr~naug:e\n be·; dffr 
~ue:b' se~nt". '1. ne . " .•.• t'" z .. ei .. anl".,st.h, •. isen. An .. 9It eln 
Get't i •. Gart,en .i'n G,. st ,n der Necht 
• 'r S ( ~ reck 't ft f'ne ""hei.. ..' Cf 'Nlchtet n 11 tRg l üc k te r 
S t '.1 c tl II tz.n,.u,.'" . . ',.n; n d,t,f'. NI(c h t . Pe t ,e rUf'\d 
ure bllteln mf t tinemur'bi S KIltzen l)ei Nicht 
K l, ' ....• b'., . d.: f.'. '! I.i. t da.' ",··.ir ,1.' ",' '. d.' ill rr ich t i gen Rei hen f 0 l ge itu f Ein Brtef in der 001. 
I 1'" die .'i"'thst.,ibien 'in 'de,nbleu,en Kästchen 
r c '11 t 9 Zus., •• 'n"e! I t,er f ihr I t du, Mt e dlU die 
Aufga e ,_,ast halt. 
S~hre'~e' d1. Sit'be'f.' i" die S'ilben'kistch,e,,! ~ 
.$ 1 "ze '9f1., luc'h. W 1 ,I _ I .CA_nd .ftt lUiS ~ u t und " le den 
",,'nschen 1n d,.r GeSlt tn t h t,e zumute " t '. 
Ute sucht 'in al t.enSchriAk.en 'herum .. 
Or d,n, I ie I:be r in d'l rRt ; hen fot ge der chi c, 9. 
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38 31 

3818 

1818 

5818,5 

40 9 

131 

1.015 

4027 

40282 
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41161 

21 

E 2l0 .. 017 

E 2lP .. 003 

e 2lD.007 

E 2lD .. 019 

E 4LD.OOl 

E 4lD.016 

f 4tD.OO5 

E 4lD .. OO4 
E 4LD.OO6 
f. 4lD.,OO4 
E 4lD .. OO2 
E 5lD .. 012 

E 6lD.OO4 

Kr'ei se die W,ö:rter 'e'in~ 'welche zu e fnemSitzin 
der Gesch i clhte liebÖr,.n! 
IHle S,ch i t, idt hen an d 'f" lände r uno se h re i be 
'.!h,n hJin,in __ welche die R,eihenfo,il,gtl d,r Sitze 
in d,er Gltschic1hte ILAg.be'n! 
Dez' 'r: im::: Dezem,ber:: in: der= Na>cht= 
Dez ,er in d.,r Na,cht an Utes6eburtstag während 
d,er Nicht .m28. 
Schrei>be die Wörter von 8 i,n d1eents,pre,chenden 
lei left.! 
Du MurRt da, i nU1r.,uf die Laute ind,e,n 
Sc h;Alllstr"p . en achten! 
Du klinns«: s fe' in d.'f Jetzt fit odei" in dei" 
vergange,nhie;t '(h~,eilb,enlf" r'lege' aber vorher, 
iNas ,.p.in,""e"de" .kl'"It" 
D'u irllnlnst,i,e in die' Jetztz"itoder in de'f 
verg'i.ng.n"e' t schr:;fibien, .. üiberlegealber vorher, w., .spann" 'r ~ t. 1,· t " 
Ordn,e die ", t .'t' def •• tl ; epac ,k.en 'in d,as 
entsprechende 5tockwer'K eit"! ' 
Ver'w,.n'dteein,.r 'F.mtl ie erkennt man daran, daR 
, ie, i (: h in •• nt heim ihnt 'i, h sehen. 
Schreibe in die S,pire(.hbl.,e'n~ WIIS Ut,e und Peter, 
Ht r rund f 'rN:o'nn,.,r wir kl '1 eh ,es' 't haben! 
El.be d f el t der f n d!,'r r f,cht i n i he" 10 II 'g,eau t 
Denke aber daran, daA die Gesc Ichte in der 
Ver ng,enhe it stehen muR! 
E'fz I Le die a,astelbeschreibung so, wie wenn alles 

,1"":.! •. « .. 1. Z, t. i, •. 1",O, •.... · .. ,',:,.\,.,·.t .. des. fitZi. ·'lhiL. en. s, ... ·.,' ge, schetu~\n N,orde; beschreibe also in der Jetztz.1t! 
1. f tw6r ter 'Ic,j,nn""n· ; '." der Je tz t lei t oder in de!r 
VI fi ,enhe i t s t eh,n. ,,'i' rterk6nnen 1n der Jetztreitoder inder 
'Ve'gaino,.nbe itl ,eh,"n ., 
,1,;' -die Zeitwörter w,.d"r die Jetztzeit noc'h 
die ,er. ,n,,'nh,e lt "n und e,nden au 'f- .. er" I: dan1ft 
stehen s e 1ft der !(jrund,forM we'lnn du 81n 
'vogelhiys,che" 'bl'lt,eilst", wf!rd •• nthes nicht so 
Se1'", wle be' G.'org uind Olaf. 
In ,dieser Unterti chtlstunde darfst du noth 
aufschreiben" WI,S du heute nachmi ttag alles tun 
wir s t" um se l bs t et n Vo l hlus ehen: zubauen,. 
S,' 0 'Nie du e'r. st •• NI,C.h·Ift, tt,lg .. d.,,,efn. V09."elhluschen 
bau,en kannst .we, l du ,. ,etzt 'noth 1n der Schute 
bist. . 
Untersuche# wie er dl. in seiner GeSChichte ... '. , Zt1gt '~ 
Sc h re , be all t 1 ei t wör t e r in U l,;s Erz ih l ung gelb 
n.eh! 
Wir ,ag.~:die Zeftw'rter stehen in dpr Zukunft. 
ver;, ,R n1 cht ."al !Les 1n der Zukunft zu erzih len ~ 
SChreibe ;n der Zukunft! 
Schreibe letzt Peters Sitze mit 
abwlchs, b .... ng*ifti ehen Anfängen. indem du di e IWörter 
in den Sitten vertauscht! 
'Sc hreibeein au in diS Kls hen,! 
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Hier l iestdu Wörter, die Wörter von ,oben in der 
Einzahl "igen oder mit ihnen vtrwandt sind. 
Wir schrelben das W,ort mit de'. au"w,nn t n der' 
Einzlhl od.'r in einem verwandten Wort ein au 
steht. 
Wir schre,iben das Wort mit dem iu, iwenn in der 
E 1'nzahl oder in einem verwa,ndten W:ortein au 
steht. 
Schreibe n\lift die ""örter,. we'lche die 8i ld.r 
beneinn.'n"i ,n die en tspir.c he,nden 1 e f t.en ! 
In im durch an an ,a,~f auf ,hint,er untelf ,zwischen 
durt 1'1, U1ft über übe r be i n,BC h nebe'n außer ha l b 
ent l ,ln'ß vor 
8ohr'e mit delI" . St fnade't oben r,ecbts und links 
ein loch in die f Lzsch,ei!be! 
Schreibe clie W6rte lr mit ,qu und QU in die lei tein. 
tr'.,:e in dasK,st,chen ü:be',dem Selbst \aut 'o4er 
Umlaut ein ·~lnt wenn der laut (.ang lst.,elno, 
wenn • rk,urz 1 S t ~ 
',ef 11 lr,,,nnen te i lt . s ic h tz. int undz ~ 
I,.trachte ,die 'Btlder und f,üllle dann die Lücke,n l'n 
den Wörtern tu,! 
'Notiere hie't" 'lrn Stichtwörtlu'n f ob du . no·th eine 
Woll" al.s Aufhinger.i t der Stopfn.adel durch das 
Maskottche'n ziehst! 
D. ukan,nst .... die BIS. teL .... ib" .. · ~'hrei. bun. 9. i:n. deir Jetztzeit 
,oder in der Vergangenhe1 tschrelben .. 
Du kannst die8aste llbeschreibung in der Jetztzei t 
o!de~ i nf#er'terg.n,~nhe; t s!~ tu~',e' 1 ben .. 
kre1se dl. Wörter ",n, dleln der Geschichte zu 
einem S.tz 'b6re'n! 
Weg "fad scl.,en ha tel Messer li tronensaft 
,an' li.'Re,n sthwn ' ,'r Wind bl. itzsthnel L 

56 44G G8uD. 

lOss'iule" lo~'re''ftl'l.'n Ober Wisserfall.wecker 
ras$,etn mutt, tapfe,rb,he'flt 'weiterh,isten 
.,eiterrase'n I[ ist'ig mutig tfer furchtlos ."tel 
in Ra' h,'n wer f,en !Dnt ;er Ra !t ier Bes ti eso niesen 

2 Unerschrocken l Isttg .u~acht !~iiJ!,.n v felen . 
anglotlenanstarren sprltzenlltron,einsaft l iStl,g 
in r i"r a.nspringen fratze tAug,en ,anNas,ek; tzeln 
11; t Schwanz St'hw.anrq'u,lste 

i57 1 

57 73 

5,8 2 

58 " 5,8 9 

5817 

19 
3 

Ci 9tD .. 

OlD.002 

Gl0lD.004 
G10tO.005 

•. 011 

'D .. 
D. 

Schreibe sie in den entsprechenden Farben zu den 
NaMtnwö,r lern! 
Inder Mehrl,l'hil Ikann,man die Gesthlttht'swörter 
nicht unterscheiden. 
".'le in d,s kAs rehen fW. w,enn der bet,onte 
se.· ... Il bS. t l .. ·aut .. lan.· g is t ;t .Ibe~ 0" ~enn er kur z ist! 
Schreibe d1e ~rter '" d,. le'len! 
Schreibe RUin alle N, •• enwörttr in der Mehr.zahl,. 
d i e'l e f t wIr t er und e i ige,nsc hl f t 51, wör t e rmuR tdu nur 
a~bsch r I' i ben! 
Schreibe den laut. den du vor dem k- laut hÖrst. 
in den Kreis! 
Schreibe die WOrter in die leilen! 
kannst dL~ dir' eine Geschic'hte ausdenken. in di. 
das B f t d ''JonN'lImme r 1 paR t ? 
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leichnediese '"s,thichte in die listehen! 
Wenn du in aetra,cht ziehst iI' 'was die drei 'Mensche'n 
ge 'rade tun weißt. du~ ob s i.'lU fuß zum 100 gehen 
""rden od,.r olb sie mit dem A,uto fah,ren werden '" 
lu welc'her Tageszeit wird f.,milf.e Nonner in den 
lo!o fahren Ir.A~endam Sonntag ,am Morgen am 
JIIit,.g •• Nachm1ttag 
f aml t "eNonnerw; rd _1ft: Nie hm 1 t t,ag= in den 1'0,,0 
fahren ,u,rher müssen die :K inder aiIJ:er dem Vate'f' 
nOt hhe il fen,. 
~eute freud,enta. für Peter und ,.Ute am Nachmittag 
111100' f,abr,en durfen des'halb wl ,L l;, he'l fen das 
AUI'D .. aschen 
Am=Na,c hm i tt ,ag= dürfen;; s, i e= i n= den: 100= 
fahr,.n=,. 
Schreibe' nun in zWI,iSitz,e'n" was uns das ,Si Lei 
,rlihttf 
:pe., ,·er.· ,'''. il.ld.fi. '".' ' .. ·.u.·,ier.lID.·,S. '.".h.,.,e ...... ,,.. ' .• " .d. ;_ .. 6. ,a .. f.,.ag.,e.t .. ra,ge.n. Erforsche dazu dle Gedank,en IP,eters und 've,rwend,e 
sie in dies,em Satz! 
Ute und P·e ters i nd in Eri nie we i .ReS t a,ub:w!o, l ke 
g,ew1 ekelt.. ",," 
OteundPeter slnd lnelft,. w,iße Wolke gehüll t. 
Ute= u!nd= 'Peter: sind- in= el 'ne= weiße= Wolke: 
gehüllt:. 
Schreibe nun in drei S.ätzen,was al1les passiert, 
nachdem Peter auf den roten Hebel gedrückt hat! 
Im=Nu= s ind= Ute= und=Peter= in: edne; wefR,e= 
Wolke: gehüllt= .. 
Auch da's Auto ist in Mitleidenschaft giezogien. 
Du ka;,nnst die f liehe in mehrere 'k.ästchen t,ei ten. 
Du darfst die leit",örter in de,r Jetztz·eit od,e·' 
Vergangenheit schreiben. 
.,.'1Aier Sta:u,b Peter. ,als Feuerwthr,m:a,nn eine böse 
U,', .. :·'b.". _ .. ,r.,'r ..•. ' ... Cltu,!! .,,". te.u .•. e .. rSI

• ·iR.:.·. eiR.I ... e teu'f:e ,p.','ro. b."e loo'belu,ch 1,n Stil, ,ufgest Auto i'. Schnee 
!\! in tut tf ger $ Ir'. t h,.'4t! nm~ lundn it h t wieder eine 
Uber',aschung., tur f •• ."l,. NOft'ner, Pet,'r . ,und Ut,e 
Iw.s~hendas . A'uto be'5t'fafte .,eiugierde der 
v~r.,h~.:n .. rgnfsv.ol.le lellefoinalna:ufAu,tIOW. ilc.helweimal 
.ln uble'r Scherz ein lustlge,. loobesuch 
April .. A,pr; l zum lacben und .rgern so ein iPech 
er, t. ~ rAp ,r i t in d,e r S .• ~ hu. 'l'., d. i e S,e hu le " ist aus 
here, ngtl ,.'gt Sc hut f re ib 1 t te wenden n 1 ,c h 't 
aufgelD.Rt fie ireingefallenl:, 0 tür den Lehrer 
Schteibe die Eigenschaftsw6rter jeweils in die 
leile! 
Ma,le alleF e lder, in denenwegges t r; c hE'ne 
8u~hstabenst'eh,n ;neiner farb,e ,aus und du wirst 
,e!hen, ob dualle$ ri eh ti 9 {I,em,., ht ha~ t ! 
".'.'.' i8 tea lleF e l de r # i 'n d.·~ne .... nW.9~es tr i ,c hene 
Buchstaben stehen lne1ner Far1öe aus un,d du wirst 
seb.n.ob ~u al~.spricht!g Gemacht hast~ 
Schrelbedle leltwo,rter ln Ger R,elhenfolge der 
Geschichte in die leilen! 
Schretbe die leitw6rter in der Reihenfolge der 
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Geschichte in die letlen! 
leichne di.Sitbenb6genein und prfJfe durch 
'Na,c'hschrefben der Selbstlaute" Um,taute und 
Do:ppelil.ute * in:Rot Id1e 'Richt'igkeit nach! 
D:;'S, '@Schlchte gewlnnt aUlch, "an Spannung, wenn 
du 11e 1ft d Ge 'nwart schrelbst. 
Sef.ibstverst,dl '1 ,kannst du si" auch 1n der 
V!rgan·gen~e1t s,chreiben#danr,si,.,d aber .ei,!pa~\r 
"~rter, b'esondersschwe1f zu. schreIben: Sthrleben, 
zo I s ich In, liefen, hing, s.aßen 
Ht r hts ich Uli set!bst in den i l gesch f ck t .. 
Das =' " " 'e :ben* * wir f t =e i ",en= ,Pl es t I kbec he'r::: i n= 
de'n: 81c h= .. 
Der: "Inn= sch1üttet: das.: ail te~ ol= fn~ dien: 
K.nal=. 
Die": Junge': ,,),,'t: die; 'Ba:nanensetutle= in:: "dein:: 
Abfat lkor:b·: die: f rau=spre'Rgt= die=: staubige; 
Straiße·=. 
Unterstreiche das leitwiort inden Sitzen rot! 
'Wirf Albf,ille in den Aibfat lkorb! 
'Werft AbfAlle in den Abfat tkorb! 
führt den Mund ins Gebüsch .,f'rf Abfille in den 
A,:bf allkorib! 
Das Zeitwort kann allein in der Befehlsform 
stehen, esltann au,ch .,it den Wörtt'hensollen oder 
müssen ve rbundens,e in, .. 
In ein,.m höfl lchen Befehl kann das 'Wört,chen bitte 
vor oder hinter dem lei t'wort stehe,n" 
K. anns,t., du dies.· .. ·pietre,g,"l..in d.,ie Zei 'l.en S,Chre .. ·iben? 
Um die'se Zeit ,gehen ,alle Kinaer ;'n die Schule. 
Der Junge ka;m aus der RiChtung, in d·er dieSthule 
steht. 
Unterstreiche die . ersthr1 ft, die dir am :besten 

f.all. t(. 0. der schr,e be ,'i!ne selbst gefundene in 
e lei e~ 

In ,den 'blauen KistchenstehenWört,e!r # die zu den 
8i ld:ern, pas·te:n. 
IBe,n,gell Sch,linge'l. t.user Radfah're'r., schl,.ichen 
huschen flOchten in durch GartentOrehen 
:Gartentüre !Einfah:rt r,or ~ steigen 'irin,g,en 
fl ieg,en hüpfen auf üb,er ,'Hecke. Beet .:bat te und 
a, b, br'ec~e~ .... abkn., ;ek.e,." In, abs,I'Et". ein, ';. g".~, e.'. in pa.ar al te 
we 1R u 1 0 ~ e t t dunke l 'fotF '[ 1 ,'de'r zwe 1 ,ge 
fliederbüsche 
l,o~nig. 'wütend. frey,'ndl ich wyt>entb~l!nntärgerl ic~ 
sturzen bummetnetlen er S'lees ln u'nter ,Ga'rten 
Hau,'.'.' '.",.' •• 1.. u. 1ft. 01.*, eh .obe B, ' .. t e., r" ,.,' ,.','. liede. r d, ~ i e. b. 'He '.l f er begruJtener,gre' fen fest'ne nbelohnen 
A'berzul.etzt doch . liter Bes tzer Dieb schweben 
k letteirnsteige,n Q:DI'f in Mauer H"etkela'un {I 

lauten r,nnen sausen f~itzentorkeln Ober unter 
und StraR,t fahrblJhn ·BrÜcke verschwinden hinfatten 
Ober hinter nlchste Ecke nich9tes Haus 
Schreibe in die Klstchen. wenn der Selbstlaut 
lang ist, aber 0, wenn der Selbstlaut kurz ist! 
Schreibe die Wörter in die entsprechenden 
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Sp·i,t ten! 
In d,en rote'] l,re'l 5 9"hör t diS".>.. ... 
Setl'f nun d'e Na,m,enworter des 81 tde,rrätset. in dle 
".hrl.hl! 
Heute s,fel t,'n 'wi,,. in der klasse 't'Lok.al t,·e,r,min""10 
St.it des Fll,derbUlches stellten wir einen 
f l leder:.,.;,gin d,e'n PaJ)ierkorb. 
Schreibe nu:n di,Geschichte in dein Heft und 

t2'. da t 'die .'Wörter aUider IK:lammtr. 
(he ver der,n in d,rVergange'"heftsform auch 

"fe Lau~e.. . -
lettetht. das Bi td l"":er "itte~ 
In ein unlln'tert,es= Heft=. 
fin~,ln:: o.,er.",:. Gr'UDP,en=. 
fr"feind.s Ki'st,ch,'A ein, wenn d(er S.,lbstl.ut 
oder Umlaut't ist ,ro, wenn er kurz ist.~ 
l'r'ige in dias .' lichen eR, Nenn der Selbst lau't 
oder UmtaUft tan,,· ist" al?,e,r" Wfjnner kur l .. ist! 
WIS in .fnemS. 1, g,eichlf'ht ,slgen wir 'mi t dem 
Zeitwort .UI.·· .. -
W,enn in einer Schichte ,e'rzihtt wird~ lilas a,!ndere 
e., ~'l.'e.>b.,. t:· .~ hilb.,.,,",. '. st .... d. a. ,I . 'lin,e.··. IEr.z .. ··ib.: ....• · .. ·.~ .... un.' ... ,.,.il, ... D,. le1tw6rter stehen 1" der Erzlhtlorm. 
Schreibe dfeErlih'lung in dein Heftode't' auf ein 
Blatt! 
Die Zeitwörter müssen in der Ich- form (Aedeform) 
stehelift :dfe Zeitwörter müssen f.nder Er- form ( 
Er zäh,t form)s tehen. 
Dieleitw,t),rter müss.n in 6erlch- form (Red(ef.orm) 
stehen die leit'w6rter eOssen in der Er- Fo,rm ,( 
'E r l·j,h I. 'form) 5 t eben .. 
Di.lei twörter m'lAssen in der Wi r- farm (iRedeform) 
st,ehen" 
Oie "itw6rtermüssen in der Du" form ( 
An,reide f,a,rm) s, t ehen. 
Si, wf ll.erzlihle'n# 'wi,. ihr, •.. HAnde plötzt ich 
"br·utlt~e'", .li. d,rR'l f,en in die ,Höhe. 'st ieg" 
In efA>.' frtebafs,erZlhlun.g sol 'le'n wir nicht nur 
er ll'h l en, WI'S 'ies cheben . t 'I t. 
Versetz. dich ,'ndie Rolle lat'rins ulndschr,eibe 
,a.ie. E,rlebn.· ... lse. r'ZI'hlu. inl sQ .. wie sie Katlrin erzähl t.
als!D in der leih- Forll" in dein 'Heft:! 
Versetz. dich in die Rolle iKltrins und schreibe 
die .. Erleb,nis.r,Zlhlun9 so. N;,e'sfeiKat'rin er;tählt, 
also in der Ich- Form. in dein Hett! 
Versetlt dich in die Rolle Klt'rins :und schr,eibe 
·dfe Erle'bniserzlhlung so. wie sie latrin erzähl. t # 

altD .. in der. lch- Form. fn.detn Heft! 
Geschickte 8uben dOrfen stch auch in die Rolle 
dies ltichtsinini,gein Jungen "trsetzen und seine 
frl.ebnile'~zahtungschreiben,. ~ 
Dt~haJlb w1 rd d!if V,o,rfall be,. Bld,en 1n der 
le 1 tl,ing er!H:: h" ne'n 11 

ein B'I,r c ht in der lei turn, murR so kurz wie 
rAög~ ;chabgefarlt s~in# ~e' l der Raum ~!tgrenzt ist 
Er 1St ~ rothlar1g= w,e= der Junge '" der 
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grünen Badehose. 
,Pureh dis E 'i,.enschl'ftswort in der 
Un,t,erschled·'sstufeunddas Verglef,chswo,rt als 
d~ü(ken w;r*iul, d,aRM~nsthen od~r. Geg,enstinde 
dle s,etbe f 1ge,ns,eh"t ,n u'nters,chledl1che'. IMaR 
haben. 
Durch d,IS ,Eigenschaftswort, in, d,er 
Unterstehf ed,stf.Jf.unddas ver~glef:r;hlwort a~ $ 
druCk"n "fr aus, dlß (Menschen oder gen'sta,nd,~ 
diesel,be E 'jge'Aschafl in· unt"rschi 1ch,e'• Man 
hlben. 
Durch das Eigenscbaftswort fn d,er Höchs'tstufe 
drüc ',In w i t daß ein.,. \Ion mehre,ren ",nseJ,en 
o,der G·e ik die letbe E "genschaft ,m 
hac 'hs t en hat '. 
let c ht" f i ",denw; r ·Iuf." r k,lr t en ,.im 
5 t r.ßert"e,k.,eh.r , In fahrpin,"n . r eJ,'s:bahn und 
luch i. "at he •• tikbuc h ,ZutJ Besp i ·elÜr: 
p.n.'rkDt. •. tl ..... l."fr',. he Laubwlld'fernS,'ireciber AChtun, 
Gefahrenstelile ~ 

S-f.lff12 

in p Indianer 

Schreibe drei dfeser Sitze f: fch scbicke 
df r." jf sch,r,efbe we.ltere6S tze. ',r i,ndem du die 
v fer St'"e;f," in&e,danken v"ers(h .blt! 
löseda,Ritsel * inld.. es abschreibst und die 
feblenden Buchstaben erg zt! 
'"ac he aus den Wrör terne'ne S t i (",.,or t ges eh ic h t e , 
indem dUI te ,o·rdnest! 
weftndu das h hör,n 'kanrnst, so Mi,le ,fjasK,stehen 
rechts ne, •• n d •• Bild litt Iuslchlref" die 
WiO,. t",r, i ndetl du a i, Ike i '..iUS fOt l Jtp 
D.· ..•.. u .. ·', . ka .. nnl.,. t ". u.

, 
... :n. U .. " .. ' es ... ' '. '.: ,e ..... ·~ 5 on. 'enl ~ . . ,h.r. e.· .... f. ib." .. "n ..... 1.,'." ... ' ........ VO,~ " .... . 'N'!' 2 VI '''0 l. l stlrnldl " 1 md'u noe h üb. ir d i·e 

t~ftt:;"'$c?reibst ~.f;·Slt. ~(h . hier die 
J,i .. ,IU1 . w'.ilch'A,rtdi,.:Kl. r ~t,.'!henU, in!dem 
'iiI .' ,ern ;··n· dieltei •• schr bat. 
f i Rid" ne '. . 11 C h~e t t.nr ei tangab,. * 'i ndem du 
die Uhr ze. ~1·nverg'le1 c 'hst ~ 
löse das Bi ld\err'ts~l, fn:diemdu 8u·thstabe fUlr 
lur;hstlbe .• uslt"f,h~stun,d eintrAgst! 
Sch!retbe jetzt 'et.,rs $,lltze Idt 
9blwec hs l uingsre t ch,.n ,A'nf Ift"en ,. ind,em du d i le Wör t er 
1n . dien S·ltll"ft v"t.u'Stht! 
P'~üfe, n.ch~ ob .je 'itbe,einen ~el.b'tlaut f 
Umt.lut 'Qde'r DIp" laut ent'hitl t ~ 1nde'm dud"'ße 
rat ftlchlchr. st! 
Prüfe diS a~ d,e'n folgend,.in WÖrter'nnlath. indem du 
ly,erstd.i ew;,r~rui~en wollt st,lnf~" m,achst ,und dan,n, 
d., Ge~ r tat s"ort dl'vorst hretb! t ! 
0.:. rdnle 'L!... ,~.',ntl'r.,.n.....T .',·~l.,~e.,. s. AU, .. ','.' 'C hfl. e.· .. f d,e .. borge.,. ·.n 
dene"'fl" fttnd,t.t. r 1 cht1gert .le1chen zu;'ndftm 
liu s .• ' t ttene,ntSDf,ch,end·tn Farben au'smal st! 
DIS .,lf\\zi ge rG'ISChi'pfschlüpfteind,essen ein.al. 
heraus,., 

h~l,re B,!b{e'n~Slpi,rtl !"n !,ndlIAer und 'ich ti ehen 
11th an ,Ine Blockhutte heran. 
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QUEtLE 

55 '613 

S5 611 U 3 4LD. 
MI i 116 (16lD. 

Indianerstammes -

Jurg' .... , h,lt in "n"r. Jug,e~,dz, i tsc hr ftle fehen aus 
der 81lde ifschrl ft e1nes Indlanerstammes gefuinden~ 
In_tanfsehe Ifld,rsc'rfft 

55 551 iO 
55 8112 

Z8 1lD. 
'1 2lD" 

Sofort h.ben sichbeide Hunde ineinander 
"erib i ,se'n. 

1 Suc he s te und sc h r t ibe sie im J n f f n f t f v auf! 
6 Suche zu l.derVerbform dvn Infinitiv: es brennt 

-bre'nn,endu fitlls·t .. fallen 
S5 8'15 

55 5324 27 1L.D.006 

5435 4ll)" 

5'55446 G 27 

SS ;528 

SS 7529 

28 2tD. 

38 ZlD.O'OS 

5S ~421 G 17 4lD.016 

5 7 

92~ 

~ 1lD.,008 

5 2ti)"O,07 

S5 921 U 5 2lD.' Z.: Ue 6114 .J6LD ~ 3 

1817 U 9 4lD.,Oi06 
18 9 4LD.g06 
24 12 4lD .16 

ss, 4633 

5S 
S5 

3715 

10 
'110 

E 1lD.007 

17 lD" 1 
36 DII' 

56 7lD.O'06 
36 7tD.009 

Wenn du ,nicht 'wie ißt ,. o,b du in ein,er Verbform 
1'1 ,nenilionant 8ft dOPP,e t t sc ihre' ben so t l s t: sv, he 
dein In f ,fti v .. 
Verb'e" "je im Rezept hei iRen In fi In f t f \I e ( 
Gr f ()r.ein )" elf, Verb.,n .11n d,ttft Si,t "ns i nla 

te Verbform,n (f ;Int te V;erbform,en) • 
• Me teft hat ••• I. SChyLz.~~. ·e;n 

RI,uhhl •• rdlck,l "."" H,ns .. l,ohl. i:-" sttl te dein 
~", rb f lo,r •• n in _~n lAnze fgi.n di. Inf 'in i t 1ve 
1 1

• f t " 8 lufl i. "fln 
In ni ve Fo,r.,en m S lertreterPart fzipi,en 
Grundformen f (ni t·eVe:rb:form"n essen er iRt 
gegessen se,hw'.'" 
SchJr.f.dbe die Infinitive auf und pr,üfe (# lauf 
wel,cherSf lrbe die HauPtb,tonu", l fegt. 
In diesen Sitzen werden Inffn;·t;ve fG·rundformen) 
von Ver all No.,.n ,raucht 11' 

Ordned auf d •• ob,eren Ran'dstrei f,en 
able .. b.,' ,i to d"., t e .. n ". i " .. i v'.": er . Gr u.,: .•. p.l?e.· n und fü\ge . ",ei." ter,e. Belspfele hinzu: Infor.,at,o,n und Unterhat tung 
Fernseber Frefzeft 
Df., ~.i l.~ d{'. i ehe,. '. 'I ....... " t. '." r dem T.' e xt g:eb,e!" v i e l e 
In f Ct r •• t1 onenl tu fwen i 9 Rlum. . .. ,. ',,' .. 
fo, •. y,l i.re . in S·ltt.n, 111'1 ,d.u ,an Informat lonen aUls 
'em ,ch.uifl". 'I.wfftn,tn~lftnst: iK inder. i" .. der 

'iesr,ep,ub:l fk \1'0ft 5 Kindern haben 4 klein e'i'(I,enes 
.•• er. 
Sc hlub i l d. rfnfo,r'm t ef,:tt 
Ist der Inh.ber des ..c,hitte's tinS'ek,er # el ln 
L eh rlr ed!, rtf nSc hner? 
verschiede'n.'r :8'iU· ,u'nd dier lnh,at t 
1.'1 f . vonf "nen .. ft'11b,en .. deo,'s. l ben .1 "ha l t • 
Von unfall über Unf.ll Einzelheiten wi$sen von 
FyRblltDtltl Ü'b"r fußb.l tpl.t~. :ko: .. enerlprobe, ,ob 
'., '. c." d' .... r 1.'lnh .. tt t. .d .. ·. ,er .. Au., I .•. :,e. n .I"d .. ,e.-- r t" ". e .•. ,.'. n.n.... du '.' d '; e .rs te fO oder d1 t . awei te Pr os i t, on I. \ferW~n,de5 t ! 
Sehr,'be zu jeder _ fleh Ift,tnl . Sitze auf, 
die l,upin,chen cf",ft n alt verstindl eh machen 
Ikönnten:Aat,spt.l u w• lr hat die biest i• NIlset. drei 
"'~th,.n t,nghltdls R·ltes:piel "wer bit dle b,e t. 
Ni.st tus •• setzt" 
Jetzt. w"ßtdu, il,escbeid Ober da',n Inhalt der 
.tji,'sChfch,e. '~"eni?Arbe1t- viel_Erfolg'*.. .' .. ~ 
Am. I I~. n .. ,d .... It." 'd'e. s k,. ,t a,.i. oges .. ~ •. ~ t .'. 'I. 1 n. I n'h I~ l't I VI r l .... e,. ~ hn " ~ .• 
Alm W,ortende 't"reilt I\lln d. wen'nman 'UR Inlaut d 
spriCht ~ h,ört ,y,ndschreibt. 
H ,. r hö:r st du laue hellftl n ll;IU t p. 
AmWiortenalschreibt manb, Nenn m.,n iml.nt aut b 
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Inlaut 

Innenraum 
ir~nerh.tt 

QUEltE 

66 4 

lD2 1 U 
LD 2,6 
LD 10 
LD 12 
LD 3 
LI) ~ ..•.. ' U." LD r 

tg 1~ 
LO 41'12 
tD 124 

LD 73 8 
LD 13 9 
tD 85 1 

l.D '7 6 

tD11 r 5 
1ft 77 :5 
MI123 3 
:"1119 81 

MI185 3 

'M1187 8 

SP l1 9 

SP 33 41 
'SP 35 91 
55 23S 
55 '7 1 

52240 

'C24lD.009 
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2 51.D.6 
2 5LD,. 1 
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SS 39 2 20 1LD.004 

39 7 20 1LD*017 

SS 39 9 20 1LD.009 

4728 24 2LD. , 
41'$4 24ZlD. 1 

56111G, 28 3LD.,013 

55 5620 28 'lB.006 
5629 G 28 4LO.010 

5S 5633 G 28 4LD.010 
SS 76 31 5lD# 7 
S5 834 42 2LD. 8 

55 I; 1 43 'lO~OO'S 
SS 2 43 'LI. DOS 
SS 86 9 43 4LO.006 
UA 77 1 U J 1LS.002 oe 8 6 B 2tD.006 
UB2713 
U8 ,29 6 
UI 4911 
uS 5611 

uc 737 

~~t'~ 
U( 6119 
U( 62 7 

7'10 
7514 
751' 

ur: 9,2 91 

93 41 

iD14lS.,010 

~lEÖ:O; 
I, S. 0 

A 9't,ID.001 

:01 ,2;L 0.00'6 
E 3LD.007 

H 4ES.OOIt 
H SlD.009 

~ ~t~:88~ 
k JlD.004 
N 4LP.01S 

93'4' N D.012 
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4151 
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'lAIS fREt 

1 

, 

1 
4 

o. 

o. 

o. 

1 

1 

J tf'n 

!nt:eressant,e$ 

interesse 

Interesse 
interessieren 

VB 

QUELLE 

s 

9410 

9411 

4' 1,8 U 
4420 
4425 

N 7lD.OOI 
N D.,O\08 

4 J ,tC: j 
4lD. ~ 

4430 4lD.Ol1 

"33 ZZ 4LD. S 
4431 22 :4lD. 0 

441:8 U 22 't·P. 
'.1.4.'1, .. 19... . i2 .. ':".2 .. · .. ·· ' ..• ·· .•.. t .••. :. ,D,.~.i.' .... *. "20 22 4LU. 
4429! 22 4l0. 

U Geer, fragt: "wagst du dich überhaupt nOCIl fn'5 
W,'SI,r ~ 
U Die Mut te,r be" i ehl t: ugehe nicht '.enra llef n 
ins Wass,r! 
Iinsell d,r Ins,e,k ten 
Millionen.riesf"r 1~I.kten. 
J,t~t gle"'te1" T.!l der~,ns.kt.n zur Erde 
n1eder, UrDj~t.'lftert mIt ,u;n.Z(thl fgen 
.'fes,e"I;I.,in~en,be'n.n dein Entsetzten, hebt ihn auf 
undr il'"htmftinm ,d,\fon" " ~', ,. 
iAber aluf ",r Inl,.l erwairtet der ,Chef dle Heimkehr 
,e'iner Jlns,e~t,n • 
... rum hore"." ihifl die Insekten? 
Wlskte~w.'n" rl,uberer be'sfegt wird., aus 
d.ln I "sek t,n fII,er,. I~? 
'nsel ~,t ,In,"",te" 
fin" IC' Wir reW.,t k., " ,e:f" de!r In,e l • 
In d'erN'i tee der Ins'ider Bunker ,.i t (fiom ~Chef # 

r lut der Inset e,rW,lrt"t der Chef dfe IHeimkehr 
,,"er Ins.kten. 

2 ~!'f 1:"",( n l !'g.n i·~ Os t f Ir 'I e, lind. .' ,. 
1 Sohn,. l "s ~ fisseI" . Sie: •• ,.sthlQss"in VI,rre15't 

D .. 006 

2 G H1SlD.029 

66161 J11LD.007 
6215 G H 5lS.010 

68121G H15E5.051 

Ins.ln Niu",rsuche'lüsse Rosen ,gerissen Val"n 
Gin,. ,erlist A~s.tn.. .~. . ~ ~ 
Schuler h.'o.b.n~ 1n weste,ndor .. f ,e.~ .. ,n,geS I. nte .. ;r. 8."". $." antes 
tl,r.usge'tUf'u~,en: \loln5 iKinder'n sehen 3 tigltch 
f,rn. 
'elos~ fernf,ono,: S,t imm., letefon·=omnibus= für 
.t l.eO:.nfbus: . telos:.: . f,rnr ••• = .'liUch1tlbe 
'''legr.,,_;;: herb.=p, lanl. . rlb".ri,um: kat.rrhe;n= 
helrUint,rf lf,IAenaG"f,=w.!s.r ~AQu.r tum;; bfos:: ~. 

~. eb"., ... e,,".:-.'.' ....... (,'.: 10'., 0 ... ". $= ....... il', h.,\.r.·.'", .. ' .... 8.,O,l ..... ,.'o.~"r'. e, =.'.,'., tn .... ', t .. :. e.~.r,".','., '.·'Ie., .. =.:: .. 0., .... ","5, e.,. '" 1ntere5$t,r,n= ,I,uto·s=se'.:b·st .abt IleE bewelllltlh 
.AutO.g,bt l= pra·b.,r,. versuchein lJ·robf.ren= i,(utOI~ 
5." l, b,t.;.,c h,t in= mac hen,_iutoMHa t·;: .• ob t te= be.egl ich 
I"obi' ile= ,eosc er'dt I{rl.hef"~ tbeschrei 
Gfolr.ph"r:f.br f CI'"C .... rst,ellle~ f Ibr k= mikro,: 
;k let" siko!." in: an,se".n iM krOlkop= zoons !lebewesein 
1010= 
Eser,'!hl t 11 dlß mln ,.In etwas ~ linteresse . hat. 
Im SIlben Mom,en·t .:"tdecken ifeuerI6'sch'lf er sie 
schon lange fnt., •• sler 
Int,t're.,i.r,n= IS .ha,t cf • ".chsilbt i_rein. 
T,talonT.l,egr •• ", IM;~,roskopk.t,rr'h Automobil 
A:ut .t G.,ogrIO'hte 81l)l ,ogie O,.n1,bus A'Qu,r ium 
1Moib \. H,rb,.riu,m loo interessteren iprOb1eren 
f ab rr1.k 
Tel,o,;: f",rn fo\nos= St 'imme T'l,fon;temnibus,:= für 
,tl, Omnibus'!: telos= fern r,llmma= lu,chstab,e 
Te'le~rl.m5Z~. ~eir~.~ Pfll,nll ~Ib{.r'tum:; katlrrhein~ 
herunter ft, ,eAen iQU'= 'Wa,selrAQulf'1um;: bio": 
le'be. n .~' .l. 0. 'Go. s; tehrt .... ~f olo.li t.~ ~.·in,t'res'e ....•. z ... dab. i se in 
interes, 'erf"n: .utos:. selbst mob" Il"E bewegt' eh 
Auto.ob 1 t:!: f)'rocare= ver $ut hin prob 1 "ren: auto, =: 
$.l'~st Itichefn= Ma"chln Automat:;: .obi \e: bewegt ;c" 
Mob1le= leol= Erd. ,~ap~ein. beschrelben 
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4158 
4159 
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10 , 
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Irrtum 
i 

17 
92'1 

9 

10 

10 

11 

6521 G 
1 1 
1 B 
112 
2 (, 

2'4 5 
24 6 
2,4. 1 
26 2 
2'7,1 U 
2711 
28 2 
2' '2 

lD 30 2 
LI) . e\ 
lD 7 U 
lD B 
LI) 11 
lD' 1 J U 
LI) 31,6 
lD 33 2 
l 33 9 

3312 
34 2 

9 
2 

6 2' 
36 :5 
37 1 U 
39 :5 

N StIl' ~ .. 5ES • 

" '5ES. 2 
N 5lD. 9 

11 

( 

.001 

Ge r.,phie:: fabritare= h .. rs,tel,l.en f.rbrik= rrrfkros= 
k I~,t n skope 1n= ansehren Mikroskop: zoon= lebewesen 
1100= 
Dler feuert her intere551ert s e hon lang,e '" 
Der: feuer her: interessiert: s e= schon: 
lange=. 
Er= interessiert: sie: schon= lange:. 
Ef'n 'A,ep~orter da,rf nur $ch'reibe'n" was die 
leit leser inJtf1,r.ssier't ... 
Inzw)n pflücken t. ies,el. und Inge "iele Blätter 

.~" 51' nehm)"nl nicht« ir ) ei'ne Kast.nie .. nicht ,( 
irnd) eineM.set, • nicht ( 'irgend) eine f l,chlel 

nicht (ir ) einen ki,feirnzapferA.,. 

( 

Sie "leh) •• 'A "1 ht (i end) efn" kastanlie,. nicht ( 
ir ,ntl' eine Masert, .•• "iCI~t,( irgend) . eine E i,chel 

nicht «ir . Je1 1nen :llefernzapfe,,,. 
2 S f.ene 1tJ;lIen n; .... ht (i .... ) eint, k.'lan;,e , nicht.( 

i "nd) e' ine' tI_s,el, "1 cht «i rge"nd) ei ne Ei ehe ,l 

(, 
nfcht ( ir .) einern .Kiefernzapfen. 

" Sie ne h!M!e n n; ht (irl,end) eine Kastan;e.t nicht ( 
lrge,n,d) ."t'ne. Ha ... s., elnu '.', nicht. (irge.n .. ·.,d'. eine Eichel 
und nicht (irgend) ei'nen 'Kief,ernza,pfen. 

9 Wen!" wir .m Woe henende ,ampen oder im Se,m.e" in 

J11lD. '5 
1 1LI). 2, 
1 2lD .. ' 2 
1 2l0 •. 2: 
1 JlO.002 
1 5lD.O'03 
1 SliD.· 2, 
1 SlD. 3 
1 . 0.' 2 
1 0.' 2 
110l1D. 
l11tD. 
112tD .. , 
114lD. 
114lD. 
115lD. 
11 SlD,. 
1151LI). 
116lD. 
116tl. 
11'9lD. 
12 ~ .. 
12D,. 
l21tD .. 
122ll). 
122lD. 
124tD,,. 
124lD. 
126lD. 
129tD. 

die ferien f.'hren, ",6nne'ft wir ihn weder mi tn.ehme'n 
not h f 'r gen4wo abgeben (0 

Der . große Ir r tumPeter . ,und d,e,. Sc hnreeba II .. 
,Es is,t ein Mo,natskailender mit schönen B~ tdern", 
froht ich ist Olto I;ufgew,acht ... 
fertig 1St der Iclein,e Mann. 
Oft ist d,a,s f.,rnseh rat an. 
NO(,h iM,elr ist es s r ".alt draußen .. 
Jet't ist es zu HalUi" •• s,(hönsten. 
Im I !lIMer ,,1 ~ t es "e.üt rl ich .,alrm .. 
Nun 1St wl,ede'r f·astnacht., 
li,' td ist 'de" f r,üh ,li da 
Ifritz ist ,d,erkt,in, e Osterhasenjunge. 
Nun ist derF fuhlt i da. 
Jet.jt ist esim'Glar. be~,o"ders schön. 
lIo'ntka l'st ein flei'Riges Mädchen,. 
MOinika ist s:(hon eine gute Hi l f,e f,a·r die Mutter '. 
Bald ist "utterlag 
'I".ldis t .. Muttertag. .. 
Nfeman.·d... 15 t so gut . .,1 er unsere 14ut ter,. 
Wen'n der 'V'lter daheim ist 
Vat,er !st nl.t ich ein gyter Sipielgefährte. 
Pet,r 1St ke1nguter Splelgeflhrte. e, istg.ra~e. k,eir:- fahrzf!ug lU sehen. 
O,.Straß. !st ,elft Spielp\atz. 
'iut 1St be'l 581nell Onket 1m Garten. 
Heutefst ' .. "l,ederein. 'war'me'r Tag. 
tdheute ist wied'er ein warmer Tag. 
Oft ist er recht frech. 
'''ur beim Ge"itter ist Waldi ein Il feber Hund. 
Mor'genis t wander tag 
Dler lug i ~t aber noch nicht da .. 
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'AIS FRft 

ist lD :59 9 
LI) "'1 ll) 3911 
lD 414 
LI) 42 1 u 
LD ,421 2 
LD 43 9 
LI) 4$10 
tl) "1 S 
LI) 4' 5 t: ~8 ! 
LI 50 ( 
LI) 508 U 
lD,50'10 

LI 'S1 1 U 
LD '51 2 
LD S,1 1 
LI) 521 U 
tC 524 

LI) 54 J 

lD 55 4 

LD 511 U 
liD 51 7 
lD 58 2 
LD 5810! 
LD 60 6 

tD6'1 6 

1 

LI) 6111 

LID 611.4 
liD 649 

lD 67 1 tU 
l,ID ,67 2 
lD' 68 7 

t2 
4 
11 

8 

lD 3 

26,IOlD.001 

260tD.003 

260lD.'OO7 

2'61lD. 
,2641D. 3 

2,[).0,0,2 
2,D.004 
2, -lD.009 

,27' 0.' 
21' D. 
2'72lD .. 

272lD.Ol1 
2 73l D. 0,:02 

AU'chim 1,00 ist Gr,o:Rmutte'f mit ihr g,ewesen. 
Nun 1St Urs,e'. WJ'ied'er l'U Hause. 
Hier ist e'l .b,er dothamsthönsten# 
Er i s tn,un ,.enZd i c k geworden. 
Ba 'I, d " , t K i ,rIßes. 
I " wenigen f eg'l,n i s tK i rmes, " 
,DerHilll;eL 1st ganz' grou und,düste~.. . 
",'",,1", l"~,",,I,a " .,""be, "" ',,' 1', C,,' ,,' 1"," "','e", '," b, 1 a, A,,', '",un"".d,:',' sc hW" ac, h II eh. En" 1 icb ls,t sie en der Reihe. 
'deli Poststhall ttlr ist der Ir iefkas ten_ 

C ikere i 15,t Lei (: h an der Ec:.ke ~ 
O. ist ein Ge$t, t ntben de'. anderen. 
$1$t Allei('s"e,tltntag~ 

r W"nt",. '$,1' -
'fr,.; eh •• - ir,and 15 t mit e f ner dünnen 
Idee.. prQ~en. 
tel iS,1 '" ", ,otal"$t 

all ist NikOlaus., da. 
pan'! ! s t "e! den K ;nde rn groißef reude .. 
'841 l a 11 t IlIelhnac b t en .~ 
DeRn ,d,as WeihnaChtsfest 15,( da,l schönste fest des 

en Jahres_ 
'0 1

, ist seitle freude, al's er zura Geburtstag eine 
t,dene Arabtnduhr beko,m,mt .. 
te is,t tür Gerda der Unt,erricht um lwÖt fUhr 

zu E'nde. 
l.'h,npt~ege ,i, t wi tht i 9 ,I 

O'ZU 1St e,f vlelzu f.ul. 
Er beißt Wa'ldi und ist sehr verwöhnt. .. 
"un .. ist w~tdi wied1" 9,nz zJ!riede'n,.. .. , 
Er 1St rade da!bel, dle ruRlg,e l,ein,e ml t dem 
iB,es,e'nu . der 'Ku,el auseine,m-,Kaminsc'hacht zu 
,iehen. ',' 
Oil' . "I)elllinklicht .Iufde. Faihrzeugd.ach ist ihm 
Nl' •.. 1ft ,l ieb."rRorge:n9ruR• . 
i

D. ' .. , .• ,' K.·"e; h"r ... _a,.". eh;. .' .. ' ist e .. in br ".i t es r . dun.'. ke.l lg., rüne s Fabrz'eul# cl d e St'raßen v ,on Schmutz und 
Abfll len, renfgt~ 
D:oleh, .. we'gen, dlf!r. viel.en. parkenden Autlos ist die 
'Str.8enr~.ini,u·ng stark. behindert" 
DrauRe!A 1St &5 r,gne,r!$ch un4 kalt. 
'Bes.onider', stotll $tl 'e u'f lhr le Sonnenblumen, 
die jet.lt schon viel grr sind als sie selbst. 
Batdist Muttertag 
~m nichs tel" Sonntag" is t . Mut te,.tag. .. . .. 
r r~t I.,. d .. em: ~ 1 II ihn ~ n 1& .. m ... an.dab. S ige,. ", ,d,en. n,._ UR, I , 

F ruhj.ahr 1 ster iml t zahllose'nwelnen Bluten 
b,edeck.t .. 
,All, vie~ Jah;r'l i set ,in Mafklf,,.jahr '. 
Es ist Rln slrlihltnder Juft1mo.rgen.. .' ~ 
Der Verk,ehr lS,t hler~lesenldersstark. denn. ln de'f 
Ni.'.' he. f ~l ~', ~,m '~,ac. 'hm i t. t, ag" ein .', ro ... R, ,e .... sf uR b 11. t ls:p i e L. 
De'f Verkehr 1St hler besondersstar:kdennin der 
Näh,.~, i. s t '. am ".,[; hm i t t 69 '&. in g ... ··.roR,es f uAba II S, .. p; e ~ 4> 

Mic~atl 1st .n t de1m dlcken Verband. der umselne'n 
Kopf gew 1 c ke l t ist" k"tumzu erkennen. 
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8810 

89 1 
89 9 

11 

~ 
,6 
1 

9'4 J 
'·4 , 
94 4 
94 5 

LD 9'5 7 

11 
4 
6 

5 
2 
1 

13 

l1StD 
l'1JtD 

27JlD.002 

D 1 .: 
2'IJtD.Q:17 

2:94tD.002 

2916tD. 
29\6lD. 

I., 
D .. 
,I). 

"'chlei ist .it deli dicken Ver'blnd. der ums,€' 
I f 'lew i c',et t 'ist", la:UJI!ll l;U er'kennen. 
5 re'chter Arml ist ge'sthient und stee in 
e' rbreiten i '. 
D,sis t, e' f:ne 'e at h,e .. wenn .anSG I, .ngele' i t 
imt tt i ,"gen muß: ~ 
f\!la l'St d'l. le1hrer1n. 
P,aul, ist ,oft ein bis.,. StÖr.,,'r ied. 
'a, ist not.,en,' I_ti,,,n "(ln hi.,r a:us w~.rden alte 
M.u~.' .tt' ". ".,.er wlers,rlt. ,', ". , ", ~ 
Elf' •• n,rtl '.$ lk.~ er . tim. tns er an der eelh" 1St 
S'i!ft,e'j'nlgen fa98ft stFrltz beilQnkel IPaul zu 
le'such. 
=:,f:J~"r~ pt.tz .. St~trand fstheute viel 
A__ AbtIMt (.",,:Ielll ,.t te Ar:bei tenfer t j ,se 'i n.. denn 
, ist dlt errsteVor,'tel l

• 

<> .1 "f's, eft I;~.. ., tinl,st,. \ I'. fteißi'ge Arbe'lt 
111.1'" Er , •. "t~ ,',! 4' 

Es "tt 
Nun l'It ds ch.els,chw,inc'hen f,e'rt "ig~ .. 
Es ist. al,ls ob Ide', Herbst wte eln t,e,r 1I1t 
'ri!e ,fte'• 'Pi'ns.t «I.s taub gef,irbt habe. 
le 1 ·er i s tdi lese F .rbil.'n,,, .cht nur "'0":' kur zer 
Dauer ~. dennf'"os! u'nd W1ndbeschleun1gen den 
lL.aubfall. 
Sc'hon in 'weni " Jave'" ist dler . "iattinszug. 
Nun ist erd • d'l e 'ho'hen lire henfens t er mi t 
Sei '.' ,i,er. zu be,k l'l.en. 
Das ,1' . ,chtso einfa(h~ 
1,"0 .,.Al"" c~en 1,t "ei~n.(hten.. ." 
~c~'Alel t n ".~ t .gen 1 s tN~ lmytln t , ., ,~ t'. 
..... , l., .. ,,.,..'.' .... :,,.t,.b.,,,,,.,'. ts.,w'o.*, r.b, .. ,.e.r .. ,., .... ,'.'.,.,'.'t,.'"u." . .-, .. r','.", .. 'In ... , ... ·b, •. ,e ... :"S(hli, •. f.,t. 1 9 .t .. ",.' ... b. eSth., .... I'. t. 1 . Es .. 1St. b,re lt $ eIn:. " ~IP ,.',. 19l_tte .,a:,hn ~ e'n ~ ~ t ~'n 
Sie '1, ~e 1ft 19.,ft '_"en 'I s t es (lrouReA empf 'I nd III c h 
k.~'t" 
Daher is,t. ct:erK.l~enider!~to(kl1o(h ganz dick. 
I'Q!r ,eclen lag i$l etnl.lenderbla'f't \'Iorhanden. 
Heute 15 t aer elfte Jan,,,.,. .. 
Ab,r~,ls iDatu. von 'ge'st·ern ist noch auf dem 
Kalend1er zu Le'se'". 
Die dünne S,e hneedet ke auf dem, l·aubh,au· f,an f s t 
unve'r "ehr 't .. 
Es . ist ·etn 19'ft. bei. Winterschlaf .-
Sp :let '." 'St IV" e l I C 'hO,n,e r # leut l t.s i e • 
,Du bist ja" i t den, Sc hu t a\l fgaben ; mmer not h nicht 
ferti,g" schillpft Mutter f' die ins limmer 'Q,ekoJM;m,en 
ist<t 
Es is, not ~ "f~ngepact. .... . .... ' .. 
In'gelst mlt d,,~ 'G. .. tterzur Stadt "fahren. 
K,omm schnell .. d,e Str ist gerad,e fre'l.ruft 
Inge •. 

2 OIS 'I st,ds F an i l i ,en's t a,mmbuc b. 
:I Da ist a r ,den Na.en der JE l tern und se i ner 

31 
:Gesc hrw f, t ~~ '.u~ h $,' lt:' 'Na,e ,e i "litt r ag!~n... ...... . 
IDalnn MuR 'j" s' eh belm, E lnkaute'n bee' ten _ dam, t. 
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dfS" ,,,; tt ~g,sse'n 'rech t Z, i t f ,fertig ist", 
Punätl 'eh 1St dIr Ti h ,ckt und d'le ganze 
Wo'hnungb l i t ISI~;b!er '" 
It.l.e frtuen s1.ch, i lV tel" Ni.,ete,r da ist., 
O,erfrühlt, ißg 1st ,d Jtseft sre Jah,r,eszeit .. 
Der SCb"lweg1st n",cht fährt ich. 
Dann 'st ,er s,~h.n!eller i er Schul.e .. 
f " ülber,. alt, '81:,,-. und 'Hi~...Iser und ist tas t so 
h:" hiwi. 'FiK ,. , (>hrtu"." 
",I, ",.rd .ber rief: siehst du, das ist die 
.St,'.,v. 
:N;i.r ." t e5 "w:nd.rschön" 
Mt 11 ~e '. i '$ t ..' MI' 1),,,, .~,(t,"SI~bl:'ite ",kollmen ~ 
" n.~b.ns e .1n St bOt"es H.us\~ da:lu:on e '1 n,em 
I~h;.t tic;ar ten ~_e"'tl .. 1st • 
IDi'c.~t .' ." . .'i. ...• .•.••.... is,t ' ,Oie BI •• ,.n5 tllt • 
,ri 'tz. S'! .S((~Q",e 'ilw~C h. 
1;&'" Wöt!k/cll,nt't .,ml\l,.l 2U 5.h~n. 
Es, fst s,hanüb.,. IWlllnz;IGrld i,.Scblatt,en. 
K[\lrl, nach el, f Uihr ilt fr1t' wieder zu Hause. 
~eut, .1 i t . ein~,!rr l!ch\,r .. So.,.,. t.,. 
w'" l'sthe'~letur ", .. n letrie'" "''Ie''', ruft Hans. 
Ne. "ie 'ist.tI'8s".r ~ 'ragt i .-
0"5 ;,t "'mt eh .ein<. 'Meilmat., 'e lcihschon !lange n" hte."hr I",·ehe'ft ".,be'., . . 
Da '.te Ing,ri,d zu ihr •• Brud.": es ist doch 
.. rk.rd'il~ 
Niur S .'ht •• n sie niCht" _ei L es da,nn f inste,r tß.· . 
Dia ist,.in. SDrUft'I'rilJ'b" mit I"eith,,,. Sllnd. 
1l,luschle,n 1. t"hlr s t ot I. 
"utt, f dil" le~t'.li$:t fort, r,uftK l.lJ~ ~nd liegt 

t .:r ","d ,Ei"~,.:uf~t'_"i~'" ~uf cI,n .. ~lj"h(ent i 5th. 
vonPI,'t,rs WOh:fl,h.luS ist .' "inte t_ 

c •. ..... ...c .fi"'ri,(I~tt.es N'S,Chl'tl;chen~ ~ 
Mif\utfl'$1 fhriGesicht I:r~fcler l ,'n,kien Sielte 
g,'s~ch.,llen., .. . 
lIa. ~$t für. Paula .. eine fL'.h.re .. 
Nlun l'st eu,ch dIr wast(hlkorb f.·st vol.l. 
J •. iI! "tu') Kerillstw; ncl; st ein stürmischer, albe r 

.1,' Gesell e., 
Z tt sfe tot. 
~ E '5 ~i stS;qnn t.,. . ..... 
c, .Se 1 tefiem i, t vo:nM., 1 n·l nie h t Ci mehr zu satte'n und zu 

hi,ren. 
Tl ...... " ID .. ·.· •... ,0 .. ·· .• 1.0. ' •. 12.·.:.~" 1lDJ.003 

J48lID.OG' 

~,48lD. 

34'9'lID .. 

A 3l [). 

Sonst 'fIt er i_e,r ein $eh'" leb'haft,.'r Junge ... 
~i.,i.,,(h i'tsespann,tntd. daß er das Rut,en nlicht 

öft ".t~ 
t v i.'rvio l. e t tenl,inderni " t er a\n der Decke 

•• \1.'9,t igt., 
Der gr'öR,te aber ist in unserer Pfa.rrkirch'l lru 
sehen. 
Das i, t e; n ~ i n,erNyt . für den we i Ren Mann !I d,er 
nun sehrsp 1 aUls1eht. 
Was ist LOI. inz? 
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~'fS .. Nfttag,ssen .. rec,htl,ei ti ftrt f 9 fest. 
Punktllch 1,tder T'sch ge ctt und d1e ganze 
Wohnung bt 11,s. ,." . . -. . " 
8tJe 'r .. Ifc, .. ei l V."ter' wf,ede,r d,lSt .. 
~e, frÜh,n!,. ist die .. schö,nst!. Ja~"eszeit. 
Der SChul",g 1stnlcht un f,ahrt 1eh. 
Dann fit er -schn,eller in er Schul.e. 

r ~b.et r,. • t ,.t.!\". aiU,lIieulnd Ni,Js e r ynd i I t fast so 
clh~i,. .rK 1 r t ht ur • ., 

H" 11;.. gar_ aib"r r f.f: sie'hs, t du,; d,IS 15 td 'I e 
Strl'.~ 
Ni.,. i"t les: II"""",r"""I". "i(deist ... 1 .,.r'.f~e .y~ ".d:e,t Schute g.kemme\n~ 
1)8 .. h.b~f' .. S _ ..• "tl. s~.on'5. Hau'., d,as von einem 
St hat:t 1gen G\lr ten· _,ell,tlt, 'I't • 
li thtel,.,n.",," .'s~ ". ' .. i'li. ·Il.~e.nst al,t • 
'ri tz .. ,i ,t,c"hon". i., ·~.;c h. 
I,tf~ . .,:öt"(~"" .;,1.111 itJMt!l~ ~u ..... * 
Es fst ,u:h,onü:b,., " 'i, Gr ..... SctuJt'ten,~ 
Ku""".,h el fUhr l' .. f' '~z~ledtr zuHause. 
".Iut,. ts t . ein ..r r l ! ,t h,~r $"-.,,,. t-,g. 
r"'!~:1 is,t he'u,:t,t· ";'. ,,'n elft r1.0!h 1,er , ruft Mans. 
MI" 1"11. tst d", "'8SS"".. frl.,.t" i ~ 
Das fit Inill'l tch .etn~. 'Met •• :I: .. d1eich SChO\A lange 
nt (: htmelhrSllhenhabe. 
DI '.'te II fd zu ihr'em.rude,.: es ist dcu:h 
.erk rdil~ " 
NTut'" '$ eht .,'",le nicht .. "eil ,es d!llnn, f nster 
is:t" 
Da .. 1 ,t ...• ' in:, .$,,, . .. 'grubt . '. i twe i (helft Sand 11< 

Il"uschen 11 t'l. .5 tol, {I\ 
M\i,tl!\,. d:e,.'et·'l.l .ist ... f!ort" tluft ... 1tlIU!.und ~egt 
G,l .Ir ~1"~E'"k.'lJfl t.~c~ l:iJt I~en KIUle fle:nt 'I 5ch. 
In .. ii,r .'. '., .(,o"~PI:ettrsIWo'h"h.lY'1 1st .i,,;. 
'LI!'c, keir" .' .. t ik ., 
P'~utl! fs't ,tnr'[c~tt,es 1~"~lChk_tl(Che"~, ,. 
M(eu't, '~$)t ... ' h.lr Ges 1 thtau~f 4" l1nkeft Se 1 te 

1"·,:"C'h.'t~.\" . 'l", t s t 'Illt Ip""la. e 1ft' . L.etu~, • 
Nun ist ~u(h d~.r WI'S,t hkofrbf ,'i t . va l.l • 
J,a!l' _e,' H.rlb~s 'tw i nld ist ein stü:rm; sc her" albe r 
• I r s.ll.~ 
Nun is, s tot., 
Es ist 5 ,t • 
S.ei td,.It, st v M'.'1n.' nichts mehr zu se".,n und Zu 
'h6r'ln. 
Stonst ; s t. er i M.'r ei". sehr l ebnaf t er J~nge '. ~ 
1.1 tueb. 1st 'iD spannend. d,a.ß er das .""ten I"'ent 

hör" tta,t. 
t ~1't'r'vtDl.tte", '"ndern ilt ,er an rI:,er Decke 

befl"tig,t. 
Der g!r,6f1te aber 'fst in un'ser'er p",.,rr·k i h,t Zu 
,.htn. 
0 •.... ,1 ,f.:lte'1" ... ,., .... 'el .. ~n.~r.c,:Hyt f. Ü,. den we'iß.n ",ann. der 
nu;,n ,ehr 9paR'9 ~ luSS 1 eht. 
Wall , , t l fl' ,He' AZ ? 
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Das fs'r seine ,rst,e Bahntahlrt. 
f ,. i • t sr ,elr 5 t sie n J ehre .. 

t,t du,. tÜlr wen desch6ne !Halskette besthn.t 
1St? 
~Es ist .. ; in Die k el" ein ne t te r * j ung,er Dae k e:l ! 
Alm "e",insten 1st es, wenn hd f'diegr'oAen Bille 
die große ~~'eule ~ ~ '. * 
Itutter we1Aes sofort: Relnerlstvon d,er lEnter 
gestÖrz"", 
Isl"" •• rwi tdrer tL ganz '" schreclkl !ch ist da~! 
$.(;'1 eßt es t n ,tramen". "b,er \10 llt s t d,,§ f aA" 
Ste, urild It a"b ig 15 t derlWet"sc bma l und 'lftor sc h 
d,&r,il te S t.e 
O!e l)es' ,Ite ,r~\I,".t.i9t. ihn ,lti c~aul~.: ··'w1e. 
\flel,. ten ist Wal, ter zu spat 1n d1. Schule 

t·o;.e1n'! 
t ,'r viet leicht vOlr eine'. Schllufenster 
standen? 
f re,d« de f n (0 f tel" i sI 8yt'I'. .. 'p. 

J eider 1 5 tf roh" 'wenln er.", e· ..r r t 1St", 
J r ist f rob , .,enn er I!f iede r 'f or t '; s t. 
$ eist a"ch fast erblindet. 
Das i ,t Grund zu ·ei n,er !Wa;n;d·.' fahr t ... 
He,u te ist all ,esN;: .v, ,.he I t. 
Im sel,ben Au,enbl leik ist 6e lrS,trom wieder da .. 
·'0.5 ist efn frauensc.hulh, ,.'ne glesetultzte 
,Pf taAI.u "eFt lirt sein Vater .. 
.. '-So. ist '5 bresser # alles zuerzälh :Len, 
Oll .. ,d. i ,t s 'fe mir ausd.r HII!ndenltgit i 'tten und 
,!"brachen. 
Mlu'.er .,Hutte,n,. IMOior,., Wlld,er ,Wies·e!n ~ Weiden,. 
S.~teft, Fet r,. atles ist vom Schnee bedeckt.,. 
"ir' ..I;",Q .e~n . Hal.$lchreckt .. 
"l",td" E.'lbicht 'i\lfdem See ist 
veFS,C h.'und~'n . t. f i" Sthnee.. . . . 
S,'lhr 'n!iedl.1c·~ 1St ein .. Schllukelpff1 lrd ... 
Doch.ess"r ist ,die l tese. 
Ein Sch'lukelpferd ist ·glar nichts iWlert im (Feld und 
auf id~. rlW; eil' .. 
IE inethtesPferd" wie l fese ist VOll Bluern 
a!'etleln~ iuber ,daSku! I t ~I'lln I teh t und Ha f e r fr i Rt ,. 
._' S t '.1 r ,eh'n •• l tl.'ber .. 
Ein ,echtes IPf,erd, "ieLi.se ist \I,om ,Bauern 

,.'nIOb." # ,das Kut sc henl i eh t undH. f er frißt. 
si stil i rzehnMlIlll II feber» 

Was ist denn los? 
yberzeuge dich .. ob eine Sicherung durctuJebrannt 
1St! 
Es .'ist .lles ..• wieder ... in .Ordn1ung •• 
Hyrrl# diS licht ist "i,tlder da! 
Meint Tischdecke ist naR. 
Dinn ist es erloschen. 
,F ranZl ski " st eine Malb'"a i se: ; Ilr Vater i s't 

'

,!storben. 
ranzfska ist .ine Halbwaise; ihr Vater ist 

gestorben. 
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J 11 Ma i '1 s t 0 f t a,m Te ich .
Endlich fstdas 'feuer glel6scht. 

tine. h,lben ,Jahr ist sie ausge!bi ldet als 
S l ing'$schwester ., 
Jet t ists ie zufr ieden un,dglüc k t ich .. 
'Die Zeit ist \u,'rstrichen und ,H,eine,r nc.u:h nicht da 
IchweiR es: er ist im Reitst:,all und striegelt 
sei r"en Rap.,pen .. 
Q'5 geht so fort, bis ;ed,er In d.r,R:eihe ,gewesen 
'st." Gis,tl ist di, jü:ngste SChülerirtdes kurses. 
Da hört er S'lne Mutter sage,n: 'das ist noch 
einmlal t .abgega .. ··n. . . . " 
Zum Gt, .... 1St die. .,hrer "i,'bts pass,lert '"' 
Se ,1 :1)'$ t übe r :d.s ".,r.e"U·'5. i t 't e l 15 t er unsch l Os si 9 
Aber dazu fst es zuspit. 
iMerr 'I l ef ni $ tf roh" daiR Cl l.l esw i ede r 
funktioniert. 
für Wer'ller ist das, 'Aeisen i'Mm.,rschÖR. 
Aber er 5 iehtauth ,die N,.ehte; le: ll,stig ist das 
Warten auf denB.hr,th6 f tn i mUlIs te i gen.-
D •.. sSchl .. ellrJpen., ,~.i'e,r .. · .. kl)f.f.e. r .tt ~,.!,in,V. er,"" n. 
Sc 110ft nac hy,.n 1 gen J."en , 5 t d 1 e Saugr 
ausgeh"oben. 
W.si st die Urs.,che? 
'Ilume undPf t.an,en sterb.,n ab,dennoh'ne reine 
luft ist auf die D.uer Ikein Lebenmö·gl ich. 
In einell unbew.c h t en Augenb ilfc k ist ,der k.l ei Ine 
Martin $einerNutte:r entwischt. 
Bal,d ist er .itDreck überkrustet. 
Heute 11., t e in t r'O.,·b'., r t. "."aB'ka l ter 'a·g. 
A:l 'La st.,lt,r'in in dieM;chtung,,.aus d,e'r das Brummen 
zu bören ist. . 
'D.s. f,stseh,r .... .,·ichtig, iweit. es, .u' dem Mond 
t l,sObe'r . $,0 .hei.~. i I t, daß. Man da's E ss"nauf G,e,n 
f'lsen kochen könnte. wl,hte,nd die Nicbt,e bi tter 
katt sind. 
O,,'s f s·t sehr "1 (; ht 19, weit es auf d,emMond 
tl.,gs. IU.", 'b., .• 'r. : s.'o .h,eiß ............. '.!~St. ,i' d·aß man das IEssen ·auf den 
'felsen ko,c'hen ikÖ'nnte. w:ihte,nd die N,ichte bitter 
,kalt sind. 
J,tzt ist lurchikaum noch zehn lentimete'r von 
ihr entfernt. 
De'r '1St so überrascht .. da,R ,elr nicht ein_at 
versuc'ht a.ufzufliegen. 
Bald ist der dickt Happen in lurchis großem Maul 
ver S c bw:'unden • 
Es ist ein Erlebnis. das man nicht so rasch 
"ergißt • 
Als M\I,ttet von i'hrer B,üro·.rbei tnleh Mause kommt • 
~a. 9t . .t J ngr ! ci,': 't w,e i R,t du • was d,em 'K le; nenvorh i n 
plss,.rt 1St; 
So erZäh.,lt Ingrfd dfese.',lbe schichteihr.r.· 
M, i t 'ha l e r if1 0 l r ik e : 'was, me n S t du. was oft $ t. rn 
.,1 i n,m k l. einen 8rude r H,olge 'r 'pa, sie r t ist? 
Das ist stine lieblingsmarMe'lade. 
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weil ~ Ihes . ist .' se i ,ne. l i ebl i ngsm.,rme t ade? 
Da 'st die fe'ln,tersche'be kalputt __ 
Dler ".nn tstwütend und .. 1 II l lhn verhauen. 
Erlihle"waru,j dl 1ft fef'}sttrscheibe ,k,apultgeg;,n,g,en 
fs,t u,nd wie dfeGesch1c:hte zu Ende gflht .. ~ 
Klaus,: ,,;e ha . I.'wettet 11 wer zuerst o~.nl st 
und wieder zur,k und da ist ier' an so elnenganz 
dünnen A:Dpar'ltkoMen und ttatgedatht, der 
h~l t.. Me il e,,' .. '. h 'c h"ei t e'rse in WIO ,ll te" 
K taus i i e 'hab!". gfl'~,et tet c wer zuerst o,?en . ist 
UAi. W" ; r zurut Cl uncti da 1St elf ain. 10 e 1 nein g,anz 
dünn".n AI,pa,.at .~e'k·o_.!nundbat ged.c'ht, d,e,r 

t. weil ,er doch schneller sein wolt t, .. 
d.a"_te's .. k,='tbt ft und e'r ist ab nach unten .. 

S lstmeln rL i l1 sk,ase. 
WIISts t and'e. Abe: 'w i rk l i c hg,es t h,ehen? 
I st denn tlas I.U "assen! 
Aber w,'er 1 S t da,? 
- wie istd.s IErgebn1s? 
M.'. 0 .. '," f f, en. t,.il. i c. h. ' ... t s t ', •... i ,ft .. tang .. ,.:e. , .. nu .. g .• 
Au(!h der Ausreiß,.r ist dabei .. 
PIe i n Irude r i s t •• ri ,neSchwes t er. a:be,r al 's 
ich .. 
E'r ist .einem Vater faul 
Sab i.' ne w.'. i II e. - f. In..... ."s l.' e'l h," ,en .. s .. i ef r .gt . lun. Aie hs t.· 
ihre 'freundin* aber deren V.ter ist nicht da .. 
Daraufhin ,geht sie iins Na,chbalrhaus zu Herrn 
Grol,te .. doch Groll .• s B·ohr.asch,ineist k.putt .. 
U Di .eint f,.'nk: udas ist alles nicht 5 '0 
'stht iM:. d,esh.lb; da, .'Dol doch "seet,üthtig. 
U Da meint frank: as 1St at te'snlcht so 
s~hl i.,.; deshalb. ist d.s Qoot do,ch seetüchti9. 
'kU .ltUißt,e.,r ver l e 1 her .,.n,er Landratte e rk laren, 
'111.'$ 'l, OS ; 'st '! 
S,te'pb,n 'Nillwis,el"~. waiS ein Aquarium ist. 
ID,ort .. steht: dIs A'9uarium, die AQua,rien ( 
lateln;scb: ",'U. 1St Wa"slier) .. 
Sthreiibe die AUI,iku.nft heraus.d'ie am genaueste,n 
erkli,rt ~ wa's ei'n A.qua'riUIII '1st.. . 
Klaus "llMt seineSticbWiörter aus ~';nem Tierbuch, 
in dem folgend,.s steht: derf eue r s al amande :r ist 
übe'lr,ll in Eur,op, zu fi:nldlen. 
tehlre'r sagen hlufig: IPeter, der Schwamm ist 
trocken. 
.. das frühstü.ck is,tfertig. 
Dietfl)iar ist eln SCh9l':lp:lattenfan. 
Der Platten,pl,ler 1St zu laut. 
Merkst du nicht, daß der Plattenspieler zu taut 
ist? 
.. stel tenSie .... Martin!: peter pl,ötztith erkrankt 
tein anderer Ersitz Torwa'rt vorha,ndennäthster 
Gelgner besonders $tark ohne dich als Tor'wart 
verlieren wir noch einma'lpersönlichenWunsch 
lur',ückstellen sobald Peter gesund ist einsatz als 
Mittelst1ürmer luges i (.hert 
iRotl. f is,t TörtIlUl'rtn'r.1 dce'r SChüttrmannschaft .. 
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1 1lD. 
1 2lD" 
1 'lD. 
1 4ilD.006 

I llD.,002 
I 2lD. 
82lD. 
8 Jl,IDI. 

10 5l:D. 

Ot\W!o~ l de,'.', "',9_1 rer, '"de", k r,', .,. ini''', i s,.", t .. 
DIS 1J S t do,ch IIadt bensac he '" 
Jon1n,.,i LI wieder einmal 'beweisen,. was er tür e 
I,ert istlO 
Der Schüter auf dem fahrrad ist Robe,rtsgron,er 
.r""d,r .. 
!wte 1St das hier! 
Wte i$t das ,.,.meint 
Was ist fwi,rkl feh, '" fnt? 

SS 2114 U 11 2lD.022 

Noe h ei nIe Sekunde "lid i ei t,. u:n,d die 5 15 t sie her 
Inn tesefenstern de. JIode,lls ist zu lesen: 1,eh 
seht, ••• 111 .. verschiebe d!en Strei fe'nfü,rfa so. daß 
die l,ersteil te gefijltt,.wird und ein Sat, ft'n,:ts·teht 
Schr'llbe . ftutt '" dl ,eser 'form auf und 
unt,er'str, ehe die V,rbe'nrot: um 6. 30stieg,en 

5S 21'15 
55 2120 

S5 2211 

2221 

2618 

2619 

2732 

2136 

55 29 21 
'SS 29 4 
55 29 6 
55 29 8 
55 2926 

SS, 31 2 

11 2LD.OO2 
11 2lD,,,011 

1 '1 4lD.OO2 

'1 4tD.02J 

Vate" und 1'th ••• zuerst s,chien ... 111 D;,eter 1st 
wied·erda 
Der 1St dechgestern zurückgekoMen" 
Dabei' unter'halten sie sie'h uber etwas, was schon 
vorher passiert fst. 
E rs· ti s t Susi i.er ,.1t angen "aber dann turt sie 
$ i eh bös den F uR "erkn.,c s t .. 
Suche die Perfektfor.en heraus und ordne sie ein: 
haben: habt t:hr gesehen, hast du ..... sein: W1 r 
s!nd r,auf'g,efahren, .,bi'st d~ .... b!im Perfekt ist 
dle erste V.'rbform 1_er .,ne Prasensform von 
'haben ,oder sein .. 

1 5 JtD. S Wenn du sie zusit_en$tellst, mußt du.kommas und 
Konjunktio.nelA f·ür die Schrlgstriche einfü'lten: sie 
ist Sandr,." U l fund leat, zu ihrenf feunden ist 
zu "ichael und .... schreib,enun den lext.it den 

14 2tO.OI04 

14 2UD.G04 

15 ll,D.. 3 
15 lL,O. 
15 1l0. 4 
15 llD.,002 
15 2tD.,009 

16 11.D.003 

W" •. _'9rtg",.u,.PP .. _' ..• e._. 'n,. Y, 0, .. "' .. -, .... IR.~a, .•. n,'_','.dS,'.', t,'r.e ... 11 •.. ". f.e._ n .. ,.,c".b,: .. u.l .. nd .ze, i.C. h. ,ne, u.m .. dle Grupp," Jewells ein Kistchen! 
.,enn du 11ezu'sI.enst,ellst# .Wißt du (O.,«IS u,nd 
(on junk ti onen fG,,. die Sc hr Igs, t r ic hee i n füge,n :$ i e 
ist Sandr.. Ul.f und Bea,te zu ihren freunden f s t 
zu .. te hae l und"... sc hreil?enun de,n . lex ~ mi t den 
W. Gift'. ruppen VOM Ran.dst."ell.en., ab und zelehne um 
die ,Ir . n lewef (5 efn Kästchen ~ 
Aufde. ndstreife" ist beim erst.en Satz das 
Verb verlnde'rt worden: t.retein w;'rdlU betreten. 
I. unteren Satz ist es d,eutl i eh als Ergänzung im 
Akkusativ zu erkennen., 
Hans: die ist mir zu fett. 
Hans: ntin, das ist viel zu zäh. 
M,utter: und waBist mit d'l'm Salat? 
Der i st lecker .. 
Ein .A,djektiv,. das .it dem N·Oimten fest ~\lerbunden 
ist fl ",.,nnt man Attribut. 
D,er ,Gegenstand ist. se·chseck ig" e. rist. 9. rau. er 
ist SPl tz. er hat eine Metal lkap.pe" ...... der 
Geg,enstand ist .eiß .... er istaus·Pl,astiik,.erist 
r.echteckig#~er hat .• ine.E.int.ei~ung#, .... ,der . 
Gegenstand 1st zwelfarbl 'Q. er 1St welch. er 1St 
klein. er ist .bfegsam, ..... der Gegenstand ist 
,g,epunk tet, er 1 st fiart,. er 1 staus Vot 19umml .. er 
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314 

l1 4 

31 4 

16 1 ., 

16 lLD .. 018 

16 llD.025 

16 1lD.034 

kinn,u~. ri nlgrn t ..... ., so be~c ~r.i ben wir 
'(i.'genst'n bt' ,elnt. iRateSDlellO 
~e r G .. _ .. ·.,e.-.·~n .. '. t CI. nd 1S t. "et.·. hl, •. : ek ,1 0,. er ... 1 s t . g .. rau" e" 1 'st SP1 tl,.'''f hat el"e "etall e,. ... 4' der 
6e,."st~"d ist ".iR, "I*ri,t '."Is . lastik" er ist 
rechtecklg, er hat .. elne "flntel \u,n",,: •• der " 
Gege1nstand ist Z!lIIel farb1g,e r 1st 'welch, er 1St 
klein".. er ... ·· 15 t ." bf e"sam... . ...... ~ d. je. 'r .. ~. egens., tandi s t 

ktet_ er 1St h.rt. er 1St aus, Voll ,l,er 
gU' 'pr n,rn t .... sc be!chreibe'n w r 

'.ligens t ,inde . . 1 .e 11 n,. ,Ratesll e!t .' 
Der . Astend. ist seChs,eckf.",. er 1st grau, er 
ist 'i

IP... t. l.,. er.. . h •.•. , t.. e f". e........ IMe.: .. t.ii• L ...... k ....• PP" .. · "". ~ ... der nstand istw'eiiß,. er ist 8'U5 P'last;,k" er ist 
ec '., i •• elr hat. ein:ef intei tun., ,., .... der 

Ge s,t istz"e; f •. rbi" 'tU'· ist IIei eh. er ist 
kJ ... ,eristbiegsam ........ delI' 'Ge stand ist 
,gepu!ft.ktet. er '."st. hart , er. 15 .. t ay, ,l L9u,mm; ,er 
iia",n gut. SI r ngr'ft r .,.. .10 beschre,ben ,.,1r 
Gegensti", .' 'I ~etne. IH,ates'p;el. '" .. 
I~er 6.e .. ·'enst, •... ,nd. 1St ~ec .. ·h,S,'C. '. I" ... e. r ....... lstgr.iu, er 
1St $1)' tz. er hat e,ne ,l'Ietel (.apiPe, ,., f!''' der 
t6legen'st.and ist weiB, ,er ist aus Pilast;k" er ist 
Ire,e.hteck 11, er hat efne E t,ntei lung, .... de" 
6eg,nstand.ist z,eifarbig. er ist weich, er~f5t 
kleln,.,. lstblegSam, ",,,,,,,,derGegenstand!st 
'gepun,ktet * e~ fst "art,. er ltl au.'~ Vollgullml, er 
ia .. ,'nn gut. sr' .... nglrn.,,. ."". 5'0 ... be, schre1ben Wi r 
IGregensti.. . .:bet. ein.". Rate'slIiel.. '. 
~e.·r 6. e.·.,e" .. $ .. t.nd .. 1St ~eC'h.se. 'ek 19, ...... er .. 1. st 'I. rau", er 
1St SDltZ. er hatelne' Meta,lLap,pe", ...... d,er 
Gegensta,nd ist weiß.",.r ist aus Plastik, er ist 
re,chtetk ig, .. er hat. eine. Eint,i lung,. ...... der 
6elen, t ,nd ist zlwei far~big, er ist wefch" .'r ist 
k Le i n~er ist bieg"., ...... ,d!e\(r G,(t'9'ens t and ist 
I.' .•. ,e ... PU". ue ... ,. t ' ......• ri.st .. hart ,er. ist.\ .. aus VO,ll.,ummi, er kann gu~. s;pr ngrn t •••. $,,0 be,chreiben W1 r 
Gnstinde lelnem Rates1p1.eL. 
~e6e. 9'e'nsta ... ind 1 .... 5t, sechse ...... tk.i Q, er.'. ist. gr".u., er 
1St sr;ntz .. er hat eine Metallkappe, .... de'r 
Gegenstand ist NeiR, e.r ist aus :Plast;k, er ist 
re,chtetk ig",er hatei'Ale Einte; Lun,g, ..... der 
'Geg,en s t anti . ist lwe i f .rb i 9,1 r1 s t -wei eh.. ,er. ist 
kJein, er ist biegs .•• , ....... der G,eg,enstand ist 
a. I.punktet.er ist 'hart, er ist ausVollgummi #~r 
~ann gut sp,ringrn ....... so beschreiben ifl r 
GegenstAnde bel e1nem Ratespiel. 
Qer.· 'Gegen,. ta .... nd ist. $ethseck i~'I! .. er ..... ist .. g,r·aujl' er 
1 sr. $pi t ... I, .. er .,a. teine Me. t.all.1k .. appe~ '"'. * der 
Gegeru~t~"d istweiß,.,er i,t ays Plastik,.'r ist 
rechteck1Q".er hat.eln'"Elntel~un9# <: ... der ~ 
G.'g~nstand ~ lstz\fel farb19"er 1St wel,ch, e'r .. 1St 
kleln. er lstblegsam •••• der Gegenstand 1St 
gep,un1ktet. e~ist hart, er ist au~. Voll'9ummi_ er 
kann gut sprln9rn~ ..... so beschre,benwl r 
Gegenstände bet .,nem Ratespfel. 
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Qer.' '.i,.te. ns .. ,ta, ndilt.". ,C, h',e. ek.'. ja"", eir ist g, ,rau.e',· 
1St SPltZ. ~r hat e ne :"tttalll,. ,,~'':. .. der. 
G" s t.nd 1 stw~ iR", er 1 s t ausas t 1 k , er 1 $, t 

eckig. er hat eine fint,i lun,g ...... dei" 
'Geg,nstanll., ist z,eifarbig, .rist 'weich, er. l'st 
k. ' te '1 " .. '''' . er. . 1 S t b 1. egsa.,"" ,.... de r G.,e.~, '"5 t.,' .1". "d 15 t 
Iie. Pü.'''.I."kt. e. 't,'" er ,.tl.t .. fi,art", .•. ,,.., 1.~5t.. aus ". llgummi,# "r' 
ianln . t sp1rin,rn t • "'. sobe'tchreiben 1111 r 
6e~!le,r.i t ... nd'e i~' 1 e 1 ne. .a·\tesq 11 e t '. 
~.'.,e., .. ·" , G.,.' .. '. ' •.• ,','. ".115: ta.,:.n.,,'d. . ',*.: S. t,' ',' ,et,".' hseCk"" .. l_,Ji, . "r i. s t.·. " grau, e,'" 115,1 SPltz", e', b,atelne tat lk , "' •• EI,er 
Greg:enst.n~, .; $1 w,et Ar . er ,5 t ,at.f5 ,a:$ t ik , .e,,. ist 
Iree: ht.ck.i I., er b.t eine Eint, i lugg, .... .de'" 
68'9.n$t.,.1 istz,eifa!,..big* ., 'i,st.,ftta". ,r ~ ist 
klein, er ist ,.I,' .• ....... der Gegen~st"nd ~st 
" .. ' .... :e ..... pun.· .. ik.t.: _ .... 't •.. , .... :, ... e,..,~.: ..... l.,st .. ,' .•..• ,.1" ... t •... e; .... r., .... l .. , 5. t,'.'.' ..... aU.ll'. 'V-.'Olt,UIMU, er 
• an. '.''', ,I '.' 'I .. rU ... ', ... ""',.,.' .... 5.,.· ... il),'· .. r, .. '.n."I",. n .. · *. • .. :.' ,,., .....•• , "" '.,,0 .. ' .... b., .. '.':. e ... '5 .. , Cb.r.,·.e" b.e ... "." '1111.". Gegenstande ~e·· .. e t nea8atesll iel. .. 
f1.e.,rG'. ",'. ,.ei" .. 1 :5 .. ta.; .... !h'd '. 15 t ". ,., ...... C ... hS .• , ,t k .. , .. ' .... Ir .... e. r. ':' S t. .' .... ,ra.:u ,e:r tst Spl tz" .,r hat elne Meta,l tka.ppe, .". der 
Ge,nst,nd 1St weiß, e'ri$t ausPlastf,k,. er ist 
r •. eck ,I' er hat.,eine~Einteilung" .. -. de,,. .. 
(jlegenl,! ,fst INe1 f.,rblg,.'" 15twe1Clh" er. 1 s't 
klein,.. er ist biegsem" ... " der 6eg •. "stand 1st 
ge"unktet .. er ist hart" er fst. aus Vollgummi" er 

ann gut springrn, 4O" .so beschreiben iN'Ir 
G,eg·enstinde bei . eine,. Ratespiel. 
Qe.r.· G._e .. ', .. ~.n.,. 15 t.,. nd ' ... i,S. t. ,.' ,e. t., ... hS. ,e ... ". k ..... i g .. " .' .e. ,r..... i. st .. " .. ','. "'CI. L-J.'" e. r 1St sp,'tz, er hat elne M;etat;laippe,., 10 lI! ., der 
6,e,,'nstal)d 1St w,eflR, .. "r i!t .~s Plastik.,.. er ist 
rechteck1g .. • 'r het eln". Elnte1lun,g; p .. 1' der 
Geg,nstand .. ist 'yeif.'rb", er ist Neich,er~ist 
klel"t. er' lst*bl •• S •• , ... ., ~.de'r Ge,ge,nstand ! st 
~e,.,.,.,.~.u .. ·n ... ·.~t .. ,e." ....... t ' ..... ,: .. ,e-r" .... ','5t ....•. 'i.'ar ... t,1' .'e ... ' ... ' .... '5.: ... :t. ilu, V.ot .. lguman." er 'kann g,ut sDr1n,rn t "!!Ii. sia be~(hrelbenw,'r 
G:egenstln'de bel .1n,. ,Iatesplel. 
~,e ... r .. :'. e.~. n.·s t •... n. d, .,'."',., .. "t',ec.'. h,se. eR ... ' ... g" ... ".er ... · .. i. $ t., .9,., r ~u ... , er 1,St sp tz tf er hat elfte "etat Il aip:p.e#~. '" der 
G,.genst.nd ist .!eiß, er ist aus Plastik.,.erl'st 
re~hte'tkig ... er hat .. eine .. Eintei~ung; -: •• der. 
G,e'I!'nsta,nd 1St 2~elfarbl,g# er 1St well eh, e'f .. 1St 
k'le1n,.er'ist 'bl,egsa'lft" ..... der Gegenstand 1St 
gepunktet I> er:tst ha'rt .. er is,t aus Vollgiummi., er 
iann gut sprln9r'nj .... so beseh'reiben ",1 r 
Gegenstl,ndebet elnemRatespie'l. 
D.,.r .. ·. 6. e.· •. ge.,n.st.,nd .i$t ..... 'echse .. c .... ki~~e.~r .. , .. ist ... 9 .. rau, er 1st SPltZ,: ,r h,lt.t1ne M,~tal[ka,ppe, .. ! .. 'der 
Gegens, t • .,d 1$ t WI" R # •• r1, t ~usP t as tl k, . er ist 
r~c .. h. t e,e" .• 11 •. er hat .• · ., ., 1 ... , ne .~ E 1A te i \ un'I.". :. • der .. 
G,eg'ffAsta,ncl .. 'st z"Ie1 farblg. e,,. lstwelfh. er ~ 1St 
kleln". er l'5t'~leg5a .... , ... d:er 6e'genitand 1St 

~e. pun'k .. t. e .. " t.· # .. ' e ~ ist. '., "ar .. t.. e. r., i S" t.. au~ V. oll t. gumm i ,e r iann gu~ sprl rnc ••• so be,chrelben wlr 

16 lt,D. 
Ge'elnstande 'be. elnem Rltes'!plel. 

6 k.ennze i c !hne dann j ed,en Geg .. ns t and ge'naue r . mi t ,de'n 
Attributen, die vor dem Doppelstrich stehen: der 
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G,e . ns t 'i!s t .i n sec hset k i I,er .. grauer,. 51P f t zer 
Ililtl., 
Delrs t IJRdj s tein 'Wie i :Aes l t nea Il aus. 11> '" 

stre die Attri.ut'f! in den vier S.itz,enw,eg! 
Delr 6e stand, iste;n ... '" ?e'ichnev 
.andst . fen d te' be i den Sil .:mAod,. Ill,bl, der groß 
dein! Heft ~ . 

5,( ro!b,~ es: der "G,ege'f]sta,n'd, ist. ,in Bteist i It 11> :s le.... s t.aRd .1 'st el ,n se,t 'hsec k 'I ger,. ,graue Ir' 

,., '1l.D. 
11 StO. 
18 1tD. 

18 4tD., 2: 
19 3tD. 18 

20 1lD",002' 

,20 2lD. 2 
20 2l0. 

20 2lDl' 
21 lLD. 
211l1D. 
21 1tD. .5 
22 1tD.~002 

ll0.002 

4tD.006 

Bleil _er 'Nut ist ve,rbeu:l t .. 
Der G st*,nldi,t ,inse\~.sec;,ki,ger ~ grauer 
ale t Si t der.u! 11 t ve!rbeul t .. 
S~'hreflMt$ie d"llr"nt.r: det 'Hu:~ ... inel •• ", 'llefnes 
Vlte:r$~ •••• "Mut 'Jon ... \l\ e. o:be. "ie I.an 
fOft,.n'. Sl't'~ 'in .. e"·" lel ..... z·u~i"e. S.t, 
l'lo's .... n •• s •• ,D .. lu'Jlln: die lette .. 15,t ,us. 6old. 
.., ..i"'5 I~,t I' 5 1S t ,e i 0 I nha l tsver ze 1 chn i s '" 
wte .. st .• asGel,'. ., '. geite! il t:? 
A- Ei Rga, 'steb, :: 'k rn uber 14 Jahren ist das 
Iltetretein c s1,tplat'.zes untersagt ~ 
Uas iJ'lt hr l s? 
ll.s"e ,. hi,t t einte' C.!l,lss,envers.-lung. ab,aiber 
«ti e D lSkl.uss.' f Gin ...t. r. v,oll i gr,.,. in;.inder : jeder 
kann kO_ian. : .. ie er W1 lt. Gi! .. rduna durch den 
Str,aOeftverlteihr .!8n ist sc:h~nell ZIU Haus malft kann 
tinge,. schlafen keln f.hrr.du~terstand Räder.tuf 
dei" S'tr,aße abstelle:n auf •• S,chulhofen·gen Rader 
Spi.afl'elle .in raucht $.1". nicht zu tr ·,en .'.,r. auf .'. .' gers teig b i[ern 
, :er l,ehlrer .0IIII81'1 aue ih .1 t ,e i gene. Wagen 
'''.'5 hi er (.'OS! 
ui r "lot t tel' aUlf ",iUllender vater erzählt den 
K i nd,'rn ~ ~ 2."j sc,I)~.in S 'art 'lIrtd Retti

""' der: 
K'",d,r al......... 'Sfthehe'ß .1$t:.~si'b mich umdrehe .. 
s,ehe 1'''4en :t lon _.1t d.,n Kinder'n. sch,on über 
uns. $thwebfn.,~. '.' r. filM .~ deM . Nubsc'hraub,e1f 
.,"zi.hlt. deli f tu:.p. ,.tzDe,r$Oinat :d1alnn ware·n' .1 r 
nahe nug ,hereft • .,.e inl.m,eht spa.! i eren 
D. lider graße fJer'l von are • dU'f'ch ,den muß man 
'lch hinilturrc'lIfressen. 
"~tte'r ,ist zy'r .. Nachlba·rin 9\tl,an'ge~,. ~ 
'ur. eu,en .l •• 11St ·es •• bisten", lhr ve'rschwl.ndet. * 
1 11"'0 II t er' .. 
illert 1st heute rein r nichts los. 
Nerr Jakobs ist ".,ch, wichte'" inieinem Wlrenhau~ .. 
Die Pol izeifr99t _Merrn Jaco:,s: iwa's ist gesthehe,n 
Wann.. wo undi., 1 e 1 s t es pas s 1 ert? 
Ooop,el.-.l . ! ~ t. Sh;eri f f, u~d . Gor., deir größte 

b,and 1t .1 •. "Iule',.' ,e h • 
t~1 ist KQlURi s,s.'r der We t, t raumprQ 11 i ze i.. Go ,._1 

,Agen t. von einem f Fremde'll Stern. 
I'Jtd~e~ der~Anfa:ng ft,ine~ IM,rc:he'n! ~eines Kr imi 5 * 
oder 'iot,gt h1.r der l.geberl,cbtelnes 
'B,luarbeittrs über den Stand von l:unnelarbeiten? 
Ails sei ein Spuk vorbeig,elo'gen, ist der 'Himmel 
pl6tzlfch wieder klar~ 

1L ________________________________________ ~~·_ .. _"·k ____ ....... 
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P'ettr ist krln,t. 
Peter ist krank 
Seine Stirn.: Ist= heiß=. 
Die= ~a5e. ist: schmutzig=. 
Der Hfllme·l ist braun. 
Dal Gr •• ist schwarz. 
Der Schnee ist grün. 
,DliBlut 1St gelb. 
Dte Erde ist rot. 
D,t .,b. fst.blau. 
P 'el , t ron, l' t ., IA ., 
IOe r =H film" l =1 st ::: bl au = • 
D.lz Gras= flt~ grOns • 
OIS= ~l~tz ist= rote. 
Der. Schn,e- i.t= weIß-. 
IDie= Er,de:: i st=braUfl= ,,, 
P·,r= Rabe~. ist= schwarz:: .. 
Dfe= ltt~one= fst= gelb:. 
Di" Kirsche ist eirund und hart. 
Die 'Heut ist 51ft i,· u!ni ,{liR ... 
Der 5..' t ' .... 

11

. , .. :. 'l i.··. '5. t, h. ,e lr. ,: ör'm; 9 .. u. n. d.' b.', ... l. u ..•. t.ro't. Der 5 t ein ist wal 'enrund ,und Irün" 
DI'sf,l.ischf"td,ünnund ,.t. ,end,. 
Dte= KirsCh.::." ist: h.,erlflörm .,1=.·.· u.,nd~ Iblutrot:. 
D i ,= Haut:: i s 't = dOn,n- und= ,[ Inl,end:: .. 
D.r=St iel. fst: 'watz,en,rund: und= grÜn~. 
IDer: Ste f n= ist:: ei run,~i·~ undm hart:: .. 
Das:: , te ist h:i I t:= sa' t f g= u~nid;; IfJR·::. 
Heute 1St '''11 Wtisser wlir.~ 
Weut. f s tö!e, Wes ser wlrm! 
Mefn 'N.me ist: wir sinq '\liete f.rb;ge Irud,tr in 
einer flach,n Schlchtel. 
M ... "'"." ... N •••...... · ..... is.t.: .,.i. n '11.' ,' .. i.ft.,.,.·.e~ ... ,.' ... Nl •.. m .. 8n ...... ' _. ~t ... ehen z .. · wei gl e f c lue hs t.. n n,e".n. i nlln,ide r lIi 

M,tn ....... 'f$t fcbllb. eine Ich. rle Mine und 
lauf',mft ,tnem,.fnauf .. lelen. herUM" 
".'. ;1 ...•.. '. n.,-... , ." N." .. !' ••... ,i ... $.t .• ,,: . L. t .. _ •.. s .. e~bu ..... ," ... ,h=.... . ad ... i., er, ... ,U.,M ....•.. f:: , ... 1, .. 1. n. ea. l!!: FOller=: H,'ft= ' .• ',r t f fte:: Spf t,er:"I,~pchen= 
Rechenbuch= aleist it= 
'~ tnz.lhl !und M·eh!rzihl s,lgelA lIi ob etwas ef nmit t oder 
ö'lter da' st. 
Auf we(,che'm W,,,e'n. istei". Tan~ ... mont'fert? . 
Kr,ist alle Wlrt,r rot "~". dt. uns Ilgtn, daR e, 
gtflhrlich ist! 
Rf,r fst " ,ef6,hrt ich. 
D.S. Schwe,nchtn= ist: fertig=. 
Sc hon ist d.1 Sie hwe i 'nie h~n fer t 1'9" 
Schonfst meinSch!weinche'n fertlg. 
Sch~n ist mein Sc.hw.in,c:hen fl'rt'ig~ 
Sc ho" _ i~t qt. 1 n Gl ü,~ k sIe hwe ine hen ~ fe r 't ; 9 _ 
O,r'= A.rrm:z· ,st= gebr,o,ch.n= und= d,e- Hose:.: ist;: 
zerrissen:. 
Dtr=Arm= fst= gebrochen: und= die: Hose= ist= 
zerrissen=. 
w. l c h. Jahresz" i t il tin der Gesch i t hte1 
Es ist Herbst:. 
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stnlflivolle Geschichte. 
'li l,de' .ostenSchr f t t fur Sehr i tt ze ~en, was 

sc h.:hen . f:;, t. 
" i It der Ull fa III p"SI f er t? 

Wer llt.1I Unf,I,t l bet,ei l fgt? 
Wer ist v'ertetrt? 

r ist schuldig'? 
ne Ub,rs·thr i ft ist f al Ich. 

W l'.r~eßi",t .,18 cJIl1ß r ,Juni!Mwt'f" l,et {t , ist? Bi"'.· . ",r'tl' '.. .....,. 5el,n'es 18er",htes 
s"hr .' ... ble", . ~')An . 'ati l k gest hehen f s t ~ 
IW,l. ell'.s ·ll,.t~ i si '.. al des Un fall s? 
PrQl'ftj wete'tler ,dl e$,r~."te ~eton.t ist und .. ma l e 
Ilt~'h·e~ .• 1"' __ • b,etont""t,lutrot .• U$ ! 

,j ~~ft: ~'n""r~r.r,~he 1st ein Selbst lau't, 
QOI .1 ",.rQlililUt .,t"nt. '. ...... . ~ '. .re .. !~.,.ist .~e' .. 4,nf.ang ~,rnä~hsten S1 lbe 

~ ...... ...t .... Ib.t IUJ'~~'''$' ~'fieb'f), w f e de'r . 
"ie,rs.e h(NU ......".eJ,~ . ...•. ,2,ogen; s 't,. 
'W.' ~l.u~, 'd.,'ri~e f $t~ i s, h i .. tl b l au= • 
~ .• 5 It.uwf,.der' ."f-'l ist; ist "hi1mtflelblau=. "t' rot. fe d·er 'lI:e 1. n 1st, ist .", n,r,ot =: .. 
Wll's"ot .. wf e . . 'lIe;n '. f s t. ist W! inrot~ • 
Wal ,et~ .,ie !n. 11t t one 1st, !st z~tronengelb=. 
,,,.,. l6 wie .1 n,e l1 trone 1 $ t, 15 t Z '1 tronenge lb= .-
... , ,tler at.s braun 1St .. ist dunkelbraun~. 
WIS duft:kl,.r ,ls braun ist. i5tdunketbraun:; 4' 

"I' heller Ils rotlst, ist hellrot=. "i'S, bett"r.l"Q~ . i SC' " ist he itl rot ~ ,. 
fr i stbe'l e; de tll f t y.n,d. 
·I'n. al t . ~ i es 1ft . Wörter fs tdas i ,betont. 
Aills .rte.," .i ldern kan!nst du erikenn,e,n, 'was 
"1··( beihen t 'I t " 

• . i,lt j ~ . .... t .Wqbn"f'D:g;:.~ 
r IG.'$(~ .chteist dien Menschen,m;c'ht 

t ~b 'te. .' 
nn '.rScbichte ist die Nutter noch 

A'.;",. n,i(!ht r,c'bt,.;«;, "'1,lh Hause .krOftlmt und 
cl1. 'Mutt,r' Il\If ih,n warte,neu'R* ist Sle ärgert ich:: 
Als der HerUMtrei endlich In der Türe steht .. 
'f~t Uw,' i.utt,r, .... k'l ich=. underlOst:. 
U. w.e i5t.'_ ... 2U B' •. ··. i.nn .. ''' .. :'.''f Gesthi'chte unterne'hmu,n95,{U'S tig=,. 
All" vor der HIUi,,'tQ,re steht ist "f 
,ch'ut ttewußt= reuIIQtig= und r'irknirstht z • 
Sc h 'f' b,t;,;";" d,en M.,nsch IU,mute ist! 
Klebstoff=- 1$t auf die T S,t'hdeeke= getropft. 
O,,:~, '.".r=. i, st . "n'~e'~ '~:efft T ,pp! c b= vers tfft k 't = t 
D. te. S.,.re'tt.Ü.'SS.,@l=IIft'tMa,ge'b'utten=1stunt.\fdenT1h 
,.fallen:;. 
Das istei:n KOr;biskopf= Gespensterkopf= 
(lls ; s t k '. in 'kürb i s 'mehr. 
'Ge't 9 ter kOR f :; • 
1 eh hl.be d. r idlSlbl; c'ht lieh nicht \I~rraten, 
damit du spürst~ was ··Spannung·' ist. 
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Wie [,e he ,i s t SP"Ilnender 1 
Nio,ch einle leuchten~t 'a~chenl.'.qe in den l~}rbi5 
"n Ir G'espenst,erkopf, "t fert 119. 
A1l,klap,t:d,e lehrerln 1St zu Hause und das, 
Fenster steht offen. 
Er,ähle das Ges,chehen in der richtigen 
;leihenfolge~ aber verrat, nicht zu früh, was in 
der Gesch!chte ,pannend 1St! ~ 
Un't,rst re 1( he tt" U~.r's"c hr 1 ft, d 11 ede i ner N'e i nung 

'h" . a, .. " SIP •. 0.111 .... ie'nds. te.~, in .. i S.' t ! 
dar fa t .hi"rschr·eiben,.,i • dein Ur te i l über 

Hshal~ . '. Utes oider cf.,r IJlytler ist .. 
Mitln'nenwfra,usdröc:k,en, .,ie Ute etwas 

t ........• fe '. i,tu~ dab,i ~umute ,"st. 
.' zetert .u,ch"wle j,em"J1:d etwa)$ tut und wie d,en 

"enll,chen f in der 'Gi."S,' h f , hit. zu.ut eist .. 
$!.~. i$t n'~"e,.ig=. 
'$" 1stfjeSRaQn!=... .-
lanl"'stciru nachfuhlen. Wle Utezum:ut,. fst? 
Vi,ele .E i genstb,lft!wo,rter ~,6In.,en, ~U$d'rQ(kenr. .wfe 
Ute zumute 'ist ,wa,hren, sie die Sehl'tl fe lost" 
Allluviel. ist. ur,'i!5und! . ~ 
De'ir Se l'bs t laut 1 15 t lan!g "wenn ; hm in n stummes e 
folgt. . 
'Nun 1St das Vogelhiuschen lerr ig. 
D t e ·B15 te tar:b,ef t ist \/o:r be i jf s i ei s t 
Ver en'he'l t. 
Oie et.,rbeft ist vorbei,. sie ist 
V.'r .'eftih,e i 't .. 
D .•. , .. ,·. I., .. ,.' n, 'C. ht,' , i. e t lt, ,ge'b.,'. s,·te ,l., t w.' i r, ,sond.,rn dan d; e 
8as tet.rbe t t,c h,on vo II en'de t 1 S tt 
!Wei l Tunwlrtef zei,en .. ob ,et.,as Jetzt ges,chieht 
gi.,r thon 'verg.ng,ein 1St .. helß,en s 1e auch 
l'l' i trtelr. 
DI:,S ..• ,' ,$t,' de. ine . ".' •. , .. IU ... '.,ufg."a."b" .. ,:e:.', • 'leg,e .. weHles Papier 
ode'r . 'er_taent,.p' er a,u f d1 e. F armen ~ 
,DIS 1 steln"teuerSP'u~Lplatz,. 
Drucke ,dasP.,. zstück so!lange an ... bis der Krl.e'ber 

'

.troc.ik,net t$t! 
"ra,1ft in das Kittchen 'ÜiDer dem Selbst lautode"r 
Umlaut ein - einrwenn der laut lang ist. ein 0, 
wenn er kurz ist! 
"r,lge in d.s 'Klstche·nüber dell Selbst laut oder 
Uml.aut ein -- efn, wenn fIe'r Laut lang ist ... ein 0,# 
wenn er kur. ist~ 
Pelz schreiben wir mit z. weil das l ein kurzer 
Selbst taut ist. 
Petz schreib.n 'wir mit z# weil das tk,ein kurzer 
Si' , ~'S ~ tawtf. s t. .~ ..., . . 
W1e'lt letzt 'ka"rneval 1St, hat de'f lelch'ne'f e1n 
beso,},d,ers l,U$~~g~, Erlebnis Ulis. f,ür dic~. 94!mal t. 
Der 1St das mannl1che Geschlechtswort. dl, 1St 
cI.,w,fOl i'ehe Geschlechtswort # das ist das 
sichl iche 'Geschle,chtswort. 
Der ist das minnt icheGeschlechtswrof't # die ist 
da's weibl iche 'Geschlechtswort" das ist diS 
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5,8 11 

58 21 

58 21 

58 J 

58161 
519 ~:I 
60 ~ 
"

,0,;1,6 
,6.0 " 
60 "2 

6011 
60JO 
6,21 

65 1 
65, 21 

65 J 
65 , 
6'5 '5 

6 
7 

65 9 

651.2 

66 5 
664 

6613 

siehlicheGlescJll,chtSNort. 
2 D~~ ist das männliche GeSChlechtswort, die ist 

dts .,ibl 1 ,ehe I Gesclhlechtswo,rt, das l'st das 
sichllche Geschlechtswort. 
Der betonte Selbst laut Ddier Umlaut des Wortes ist 
angegeben. 

610lD.008 

G10lD.008 

"a[, 1ft das listc;hen-, .. enn derbetante 
Se l bs, t tautlar:!g ist rabe r 0 ,I!fenn e,f k,ut'" Z ist! 
"a il,' in das Ki ste hen -, w,enn de-'" beton te 
Sellbstllaut laJng ist,. aber 0, .enner Iku,rz I ist! 
Derk- laut nath ,eine,. KUlrzen S,.lbst laut ist 
immer scharf. 
Der " An f angsbuc h$t .be i s tange,tJ,eben" 
W:e, ß t du, Nras hl eif '$( h.!h"en 1 5 t ? 
Pet,er '1st Utes= Irr~. 
D,err ,N'. r r ""f die. I I1 t l d i rstde Ir Va t err:;: dier be 'iden .. 
S, i ,n f a. i I( i."n~lte . i SI: Nonn",.::. 
Wenndv die N'tene" _.r II Kinder bet r fllch t rest, 
'.nnst du ,errateln, olb 'ur eGeschwilte" heute 
ein tr'.ur i 'r od,,. ei:n froher Tal ist .. 

2 Neute ist n f reu,dentag= fürUt,e und Pet.,r .. 
1 N.ute~ 1St: ein: freudentlig': hlr~ Pleter: und,;::; 

Ut,~. 
,Ayt diesem li l,d ist ,dte ~uf.e'kl.mkei tder befden 
rK 1 nd,e r auf den Irl e i ehen Ger,ef~1 t lind ge r ich te t • 
Auch diS Auto fst in Nftl.tdenschaft gezogen. 

iH 5lD.004 

H ',ES. 
H 9LD. 9 

H 9tD.IO,03 

Hl1lD.003 

Wie kannst du 'beschreiben, d,R das Auto durch das 
wIeiRe Pul ver '"ers,chmutlt ist? 
Au(c~ d"II Aut:o ;"t 'M'itderm lö'Ichpulver übergossen. 
Aue" das Arute i, t mit Id,.. L6s~ l ver b,edec k t • 
AU(lh diS Auteilt durch das lö,S hput.ver ,niclht 
.ebr ,u 'then. , . 
AlU,' h~ . I=: AIUit 0,: ist :mit= lös t hpu l ver * bredet k t ~ '. 

'lechre' be ,enau .. NO da:s A,uto mit l&s.thpulver 
,;d.ckt il,t" 

D"$ Awtu "st inf'''.rt,~ und ,luRe',,: 11'1 t löschpulver 
!b!t,d,eck t • 
,Aue'h= das= Auto= fst= ;nn,ena un(d= IluRen::: '.it= 
IL ös c ftilPU t. V." r:' •• d,ec k t = • 
Der rleu., t6'scher ist l,.er 111 

DIS Auto ist i ,nn,.n u,nd auRe'n.1 i t we i Rem Staub 
bedeckt. 
Hel,fe'n2 .,ist etin an"de'res leitwort fÜ'f U 

L'l'·· l'" 5' n n. 
6611 H11LD.002 

6619 H'1lD.002 
10 4 G I 2LD.O'7 

E. i t tin anderer Ausdruck 'Or ·~tw.' 
ver$uchen"'. 
f! ist v,r'wandt m f t dem 'Na,:Me'nwor t UDryc k' *
Aoril, Ai~rit fumL.('~e'n und~rge~~ ~o ,t~n Pech 
~rlt,r ~ft 1" der ~~hu\ed'. SC~Ul.'St au~ 
ker.1n .elt Schultre' b1ttt nden niCht 
aufgepat "er,efn faill,rn 1 :Oür de" L,ehrer 

I 31D.015 

7 

Ays de~" Mi en.n , '" ,der Mlltung der K ,,,der ,;können 
.1'1 r s,.hen, Wle ihntn zu;mute '; st undw'. "'I. etwas 
tun. 
Der I,fehlssatl fIt durch tin aetehlszeichen 
gelten.nz.' ,hnet .. 
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S1 

1115 
7819 
785. 
11,4'1 

19 91 

8,2 11 

82 1'1 

8J 11 

89 31 

89 J1 

,8:9111 

89111 

89221 

91 2 
91 9' 

U( 92 7 

9221 

'92,212 

U( 931 

9J 22 

93 ~ 

93 4 

93 5 

Ci 

K 4ES 

l 1 'i!' 2 
L. 1 11 

l llD.OO3 
L llD. '3 
l 1l1D. 
l ll0. 

t llB J 

l llD. 
l llD .• 110 

l4lD",!009 

l 4l0. 6 

l5lD.013 

" 6lD.012 
N6lD .• 018 

'''6lD • (11,2' 

" 6lDi.Ol1 

N 6lD.011 

" ,6tD.011 

~N 1 'L ... D .• 0, r02,' 
N 3lD.011 

'N 4lD",OO~ 

N 4lD .. ,Ol1 

N 4lD .. 011 

N 5lD.004 

N 5LD.Ol1 

N 5lD .. OOl 
N 5lD.Oi02 

N 5lD .. 002 

wer: als: er'ster: am: liel: ankommt:::" ist::: 
Sieger",,: 
w.~ 1 'I s i-lest hehen? 
Wir können nitttts '.r~fahren * ,weil der Titer nicht 
zu seh.n ist. 
We 'hen Wiel 'is t das ~; nd ,,,'gange'n? 
~e.,' he.·," we~i. st.' .. de'r.", .. , .. Er,w.1 .... ·,ac.,.,. ~e.-ne ,la. ngen? we " •• . hs,te" lag RiA! tet' t . 5 t. 
Qer ,.t, r z,efgt * d(IR am n hsten '.g Muttertag 
1St. 
E Ir'ann nur aus '1$'" i ndef'gar tenkOMen ~wie 'iit. er 
ROtlb so kirein ist,.. 

i l ., l. us~t i t' i Stl: ~ r l.:une .zu ItJ e t te' IrA .. 
!N @,~~'J,enh.Ulle bintb. De'tektiy 6arten~rbeitim 
Fr!uht 1 wer ist der liter entW15tht ge'schenk.ter 
F li.d.r "der f l iederdi.·1b uner,-,ünschter .'Besu(lhzu 
früh gefreu;t F _ . '.,l,ren 1m 'art.en ko'Rlissar löst 
'eine!n , •. (hw,·r,en F ... l 
SIch",. i 'in dielist,~.n# ".nn de'f' Selbst Lau! 
Li s t '#J aber ". . weißn dier Set bst laut Ikur z i 's t! 
S eibe in die Kistelteln .• we'"n der Setbst laut 
l an, isttabe r 0 ,,!W!l,,'n~i,l ae·f' Si·:e l b's tl autkljr z ist! 
Er 'ze 1t1n!e .ber d,.lrflA. daR da's Spiel 
sc . ,!orbe f~i~'d . ver".'f\,e(n ist! 
Trege 1" das Kast~hen .1n. wennl der Selbstl-?ut 
Iodeil' URll aut la(~ 1 s t ,a,bel" 0.. wenn • rtur Zlst! 
Trage in das Klst~heftein" wenn der Selbstl~ut 
iode"umtaut l . 1St .• abe:r 0,. w,e'n" er kurz 1St ~ 
Trage in dastehenein, 'wenn cterSelbstlaut 
oder lIIa.ut ta~Ag ist, a""r' ,w,en1ner kurz ist~ 
Trage in das 'llst'cbenein,wenn der Selbstlaut 
oder UM~l a:utt i ,. t, aber, wenn er kur zi s t ! 
IPresse" sC'hr, lIa:ll.it 55, Iw«ri l der Selb$,tlaut 
d.1v'Oir kurzi!t uni" elnSe(,bstt,utnachfol,t. 
Ciepreßtsthr,elbt IN,n 11ft ß, ",ei lCler Selbstlaut 
davor1kurzist un,dein Sel.bstlaut na,chfotgt. 
Wa's ist deni:n hier qescheihen? .... . . ., . ' 
wenn in einer 6,e$ltfi~j,thteerzl'hl t 111 'i !rd. was andere 
e'rle,bt 'haben, ist das eine Erzlhtung. 
für K,a,trin ist auch einiges so "ichtig~, dan sie 
auch davon erzihlen _tll. 
wenin;,.m,". :d .. e. tw, as" e ... fziihl t. l 'f~s e'~. SI., :lbS. t erlebt 
hiat,. so lstd,as e,neErleDnlserzählung. 
In ,ine, Erlt!bniserzlhlung s,ol ten W1 r n; cht nur 
erlihlen, was ~stheh'en ist. 
Au,ch im NiC'htschwima.rbetken ist Vorsicht 
notw.n,d i '9 .. 
,Ein leI' ;,ht in der lei tung muß $'0 kurz 'wie 
.... , 'litb a,bg.,e.fa~t .. sein.~. w."t1rt d,er Raum be~ren.,·.zt ist 

r le'ge * was für den lei tungsl eser w i (fl t i '9 ist" 
und kr'eUle .n! 
Es ist w1 eilt i 9. daß Kat rin 'sto!lz wa'r * ~ei l s; e 
s ithdaserste "al 1ft i t ihre. Schwi •• re; f,en ins 
Wasser wagte. 
Es ist wiChtig. daß sie freude ,daran hatte .. im 
Wasser zu planschen • 
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iA 

i 

95 8 

93 9 

9}'10 

1 

9312 

9J1'5 

9514 

931') 
9316 

9J1 

194 .5 

94 S 

961 

96 5) 

96 1 
96 8 

9612 

NSUD.002 

N StD. 

NI 5l.D.OG2 

11 5ilD.802 
N SlD_OOl 
N 5tD",019 

N llD .. 

N 1ilD.005 

N7fS. 

N 9ES.00:5' 

N 9ES.O!02 

.. 9E5. 
N 9ES. 

N '9E5.003 

91 ,I, .101:5.002" 
91 4 .10IS. 2 
91 6 Nl0ES. 2 
91 6 Nl0ES.002 
9110 Nl1ES.. 2 
9110 N11fS. 2 
2'9 1 15 ltD .. IOO! 
8191l1" "6tS .. ,014 

1 

f 51' t wl lch't 1 g" ,da!ßder Jun,eden S töps. I. aus dem 
SI(ftlwiaatier log", 
Is ist "ie"l il .• · daß die luft dem lei ren) 
entst·rhte. 
E.s1. s.t. ~ic. ht i g" d .. '. _.iR da. '.'. ". :idt .. ·• hen am Re i fe'n 
tblrut!u:'ht>e und untertauchte .. 
fs f'st wicltltig" daß ,das "j'dc'hlenAngs,t ,hatte zu 
ertrfntl,.en. 
Es ist Nichtig" da:ß d.'s Niidthen laut um Hit fe 
schri,e. e, ist wit'hltl. daR es de,r'Bade;lIeiste,r war, der 
Slle rettete. 
Esistwilthtil,. daß der 8ad,e',.eist·er das Mädchen 
ret~.t ... o,hne se1tbst ins Wa's,serzu steigen ... 
Es ist wichtig. ,daR (ler Junge une,rkanlnt davo,nl ief 
es istwic.ht1g. daß die teser die NaMen d,e" 
8<eteill·gte:n erfahrein .. 
Wenn man'llone;n.iM Gesch'ehien nur das Wichtigste 
kurz berichtet und nichts über die 'Gedanken und 
'G,ef'uhlest.hreibt. ist da'sein Bericht .. 
WarUil ist de·nn beute Katrin schon zu B·ett 

'" ate; fragt: • "aru. ist denn heute kat,rin 
'$chonzuBett le gel'n? 
Die=f'rau bes.ch',et:: er:: ist=gro.ß= und: stark.: 
und::: hat= ·rote= Haare:. 
per J..,n:ge lsts,o= gl"'oR= wie= das Midthen im 
hellblauein aadeanzug .. 
Er 1st ~o= di,tk=ifie= der Junge ,.it d,er wei:Ren 
S, hll. dlüt ze. 
Er ist ,etwa 'S,O= al t=: wie= .ein Sohn • 
Er ist $10': roth1aarig= wie; d,er Junge' in der 
grünen B·adehose .. 
$eine Badehose ist 5,0= geflec,kt= wie:: ein 
'i,er:fell t.. " 
EV11St kl.elner=. 
Pete, ist= dit,ker=. 
Ute ist .utiger=. 
"art l,ft ;st= schnell .• r=. 
Helga ist= gr6Rer=. 
",a'rl in ist=schnetter=. 
Itutter:d"ann iAdoth wenigstens das F leisth .. 
faRKußer preßt fluR S,hlußer frint Schloß 'riß 
er ißt NuR iO er mi:ßt 
Mut te'" : 'Hans. du i At; a gar ni eh t ! 
Vater ißtlt.geren Quark. 
Ordne die fOl . V,e'rbformen in die tabelle 
e : esse'ft, SCh,.,limmenijf er l lRt" du zeichnest" 
gege'!s,". gelacht", planen. g~sprun9'enif ich s!nge. 
er s 1 .'hr t if sehen ,·werdor·ben. 1 hr tr 1 nk t. gesp 1 e l t '" 
s,e ~ \ a !e'~ •. nast. hen. . gangen •. ' i e ni eR t .... 
!Inflnttlve Formen In Stell.v,ertreter Partlllplen 
·Grundh:u·"men finite Ver'bfor.·en essen er Hlt 
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.. 
S slch"i 'n 

Jw " ,2 I er Drt F luRh 
er ißt Nuß iO .Ir M\fRt 

er fr 

9 W (141$ ltttese bcd f tnfall: f GJar'ten=. Geisrerlu)plf=_ 
~Mist.r=, ~.sich~:HtU$=. ~au,e=,. "erb~ttag: 

,etler'::: 11 'Illl,der=,t lurblS:: •. ~urbl $J5.=. lehr,erin= 

36'12 

"I 71 9 
"11 J5 2 

"1141 4 

'1 
1 
1 

22 5 
29 2 
4'113 

'114 
,"'18 

'51,S 41'}4, 
S5 6)10 
Uli 1'5 '12,2 
UB1516i 

2 
4 
6 

5,87 W 

"'lD.GOl 

( '" ftO:S 

"4l'. :$ 1 2lD. 
1 4lD.OOJ 
8 'lD.009 

11 'L.D..'l 
15, llD. 5 
24 1lD.005 

N16lD.OO' 
f 'tD.01J 

fSILD.GOJ 
131 .. 0,05 
131 .. 00\ 
1}'1 

OfS.. 1 

22141W [4ES.. 2 
581'5 W (i,'10fS .. 11 

1lD .. 

-rmo P'.ter: qr' 5t"llngel= TaschenlaMpe=, Ute= WWIY 
lauft): 
DiUbist CI ~it: den, '", aufg.,,' iaernoc,h nicht 
fertig. himp,ft Mutter. d1. ns li_er gei.,ommen 
1St. 
,J •• der iHerblstw'ind ist ein stür.ischer,. aber 5".:8".'1 selle..,,, " 
I,.'s K lftd t de. "UAi'''t hl.in., i, • t t ,e'$IW '1 rd naß ... 
J •• so sind unsere l,atzeft: sieschmelchetn und 
si., k/ratzen,. 
tI",r",rtj •• und das, tut weih", Ni_B,rt.e der 
.. eh l.' dlg:, Junge. 
Du, v.r .. echsets,t j_ ataes! 
Das, Irert Udo:S,hnefider sind j. auch 'Minner .. 
Du bis ja nur ein An,ge:ber! 
Und "er won tante El fr'iede kam. fluAte ja nicht 
IU", bed,", in.t e, t l".5, , S,"lIl i.esbe,deuten. 
Ja ••• 6roß,lotkn,r! .. , ~ 
Rutter: Hans. ,du lßt •• aa" nlcht! 
Ein 1 'ge kllnn tellausml t ja·' o,de' r' -ne i ,ot. 
beantwo'f'ten. 
(Ja'. 
D i. aftde"len f: r ,en 'Ilan:n C lausn 'i c ht M, i t UJj a"l 
oder Unein·· .,e tworten. 
(Ja) ErglnzunlgsflraRen:wo treffen wir uns? 
.'1 lene'sa,te 'nur; CI"n hast du ,ia~ 
(ireteft: ja ... a, ist ,denn p.ssiert? 
la'lter'l: j,a. weißltfu. ",r Uli Ih.t ,das S,ch; Ld 
I, 'etes,'". u9d,'" dla""".".,a".','i, '1iC"~"'thauf",,dl' Ba.nk ge.,legt. 
Du ".lOt Ja: 8, tl.in s1lR'd $iehr hof t, ltbe8efehle. 
,. wie d"'.,erst .. Nach.'1ttil,deinV llhäus~hen 
bauen kannst., rlll.t t du j,a jetzt noc~h n der Schule 
btst ... 
Du .eiRt i.nun. ",'5 die einzeLnen Frormen 
d,a·", t '. II eft '" 
Ha,ns hatte ,eine neue Jacke gesche'fldtt be1k,ommen. 
Doch.,schon.f,ehlten , .. ei Knöpfe t:n der Jack,e", 
Dabel hattenlelne S,o,(ken· und dle neue Jaicke 
schwer gelitten. .. 
Sack=, weckler::. Strlck=, Rock:: .• lucke'r=,Dac,kel=" 
5th"e,.· ke=.:, ,tritken=[., ,StOCk,' =~~utk,' el,·. = •. ,.J~cke=, 
Dreq,e. ek: .t' eken: ( .,6 ,oe. ke= .• B~UCke= 1* B,acker::, 
l.tc .:8"n=., d' eil:: "" 'G. ÖC kc hen=,. but,ke'n: 
lleidußJg:Jacken= " Röcke::. .eken:: 
'Sicke:. We[',er:, Str lek,.:, i., ,elte: 4' luck.eir=.
Da(k,e~,:,:. 'SIC, hnec ken:= .i stricken=: ... Stö,cike= , Buckel= .. 
J,"," elle. n= • Dre.,. ieck=.Qitken:: ( .... GlOCken=,' It I,rücke,n::::" 
B,acker=.. t.c,ke'n=. dlCk= IG.öck.chen,:" bucken= 
OIB'fa,uf strei ftla'rlch,enstets seinen Ja·ckenärmel 
hoch" schaut auf das Zifferblatt und ruft froh: 

kenirimel 

I, 

, ' 

• I 



i I 

, I 
I I 

· I 

i 

• I 

, i 

I 
I I 

, I 
, I 

! 
I I 

lttR 

41 

41.68 

4169 

41 

, 41 
: 1 

I 

• I 

, 

, ! 

I I 

41 

41 

FAIS fREil, 'VOlAIlfl 

0 .. 1 kenirmel 
1 0. 1 agen, 

1 0 '. jagend:en 

1 o. ,J,iger 

1 0 Ji2ertiltein 
'1 1 o. Ja'· r 

6 O. Jahre 

4 O. ~ Jahren 

1 o. 1 Jahres 

7 0.010 Jahreszeit 

QUELLE 

8 

M!'1S5 4 

SP 614 

LiD 5,ft 6 
LD 43 6 

lD 51 2 

LD 64: 11 

lD 898 

"11597 

55 50J5 

C 8t:D.011 

121t:D.008 
1 '55l(1) ,,004 

255L iO.005 

296LD,,006 

C10l0.004 

25 6t,D.01 J 

UB 41 2 U H 1LI. 
ue 3 1 Al:l S" 
LD 6812 270LD. 
lD 8411 Z90LP. 

lD1232 
MI 51 2 
MI185 '2 

lJllD, 4 
A 9lD. , 
C2lLO. 0 

UC 11 7 G B 2LS.007 
LD 68 5 269LD.002 
tDll9 Z 327LD.008 
SS 35 2 18 1lD.007 
SS 85 5 43 1l0.00! 

LD 52 5 150LO.010 
lD106 2 
UR, 21 32 
UB 23 , 
UBI.·8 6 

UB 49 21 

314,l(), ,6 
D llD.6 

D 4tD,002 
H4lID.005 

H 5tD.010 

SEITE 

i 

I : 



I 
I 

I I 

4180 

i ' 

4181 

f ;AIS , RE t VO'K AlE l 

O. 0 Jahreszeft 

10 (j ,~ 

13 

OUEttE 
U,B 59121 

UR 10' 2 

5554 8 

555"2 
"1141 6 

55 2331 

,J 4L,D.I012 

J19tD.005 

21 llD.008 

27 JLD.007 

C 4lD.005 
122l&.010 

uc 95 J2W N 8LD.015 

US 47 7 W H 2lS.001 

ua 48" H 3LD,004 
UB 4,8 3 w 
UB 48 1 
UR 49 :5 w 

',0 2 
56 3 

lO 64 6 

UA 54 1 W 
UAS4 1 
~~ ~~ l ~W 
(JA 5512 
'UA 51 '5 W 

'M 3ES .001 

~ ;i~:of 
H 8,eS.4 
J 6es .'S 
Z64tD.,008 

G 4LS. 
G 'es, 
G SES. 
G '$, 
G 'S. 
G S, < 

UA 57'1 W G 9ES.004 
UA 5119 G10L!,007 

UA 58 8 G11lS.007 

UA S9 4 wa 12E S .006 

UA 8 G 3".-,E,-,'S .. ~. :,5,. 12 G JE S. , 

Jahr.SI,ft • jiten i ' 

I 

I 

I , 



, I 

i 

: ~ 

11 

, I 
, 

1 i 

i i 

1 

, ! 

!! 

l,'NR 

~ll~ 
4184 

4185 

fASS 

1 
1 
S 

rAft 

o. 1 o. , 
'Ol~ " 7' 

, " 

o. 

0. 8 

VOKlBIIL 

jitet 
lauch,," 
Je 

jede 

QUELLE 
UAS4 1 

=r'Z~ 11 
~11~t r' 
S'S '5326 

UC 48 8 

LI) 6' 8 
lD134 4 

MI 51 21 
141'141 , 
MI155 , 
S5 S630 

~I i~J~ 
UB 853'02 

us 98 31 

UI '98 11 

UR 9'921 

8 '91 

15 " 

uc , 
uc 3,0 5 

uc 53 .2 

7,6 
as ~1 

I 1 

Ir ~', I' :, r 
l 

" 

t) 2 

~,'" ',1,>,:f ~,', : 8,'~', 2 A eilD 0",4 u, ... ,,9 

, 4LO,002 
11 1LD.002 

"

, '1' I,h :,'. 0, ',0'" 11" " l 

FSILD.001 
264LD.005 
'4,2LID ",002 

A 90." 
C :< D" 5 c 71,0,' 

28 'lOt 1 

I lL.$,11 
M 1iLD " , 

M 7,l.D I 011, 

,0 3LD .O'll4 

o 4L,I).OOlt 

o 7LD.O:·04 

A'12lD .014 

• IlD,007 

8 'LJ',010 

811lD,OOIt 
O,ltlD,009 

M , 
1 

jät 

J I 

I : 
I 

I I 

I I 

I I 



I : 

, , 

I 

I 

I ' 

I i 

i , 

, 

I i 

! I 

: 
i , 

r : 

, 

I , 
I I 

I ' 

'; 

I I 

I I 

, I 

I 
I 

, i 

I 

LN" fAIS fREt 

0.048 

VO'!KAB:EL 

jedem 
QUELLE 

LD 9110 

lD99 2 

LD119 6 

M11'79111 

l11 

1620 

55 1921 

SS 2334 

55 2422 
5S 211J 

55 ,2818 

442,',2,','" 
~'128 

S5 59!4 

S,S 6Jt~O 
55 6329 
55 64 ,6 
55 6417 

55 6529 

556619 

5S ,69 , 
55 1822 

55 815 

558132 
55 88 

298lD.005 

JO'6lD.002 

!27lD .. O'05 

,C 2'OL I) .. 0'09 

2 1liD.002 

8 JlO.O'02' 

1 OZL,O.'OO J 

12 'll).OOJ 
l' llD,002 
145L,O" 00 J 

2'2 'LID. J 
26 2LD. 

'0 ':L,D.002 

J~'t:g~8'~,1 
Ji ;:tg:881 
33 2LD.007 
13 SLD.003 

I~ ~tg:'~8' 
411LD,003 

4' 2tD .1008 

5lD,.003 

jed.mi: 

I ' 

I 
I : 



i i 

i 1 

, 
I I 

GUELlE 
U8 62 

1 

9 5 

9 1 

,499 
2512 
28 J 
JO 5 
J1 1 
5111 
'3910 

l.D 461 161 
IJ) 64' 
tD1J" 

2 
1 6 

, 9 

lDl 2 
"11 4 

SP 16 5 

1513 
2110 

~115 

:JS4 

1 

S5 7611 

l ;: 

SiElTE 1264 

je,dem - j ed.n : 

J 5 BeflJ
'. rdaran: .. ehinl ,es; lw.i Sitze werden. braue t 

du (luch zwefiPunikte und n.rJ, jedem IPun',t Igeht es 
- ftiter! 

li.S,e l'IilW;aUftlt flirr 1 cht:g; bt d'er S,chwimml eh,,..r 01 all 

f1Xl'D'I< 
11lD. 
111lD. 
11'lB. 
11StD. 
117lD. 
1 JOlD. 
1410lD. 1 
2lD... 1 
25lD.OOl 
101lD. 2 
J15lD. ,. 

32i91D ... OOl 

1 9l.D.004 

8 1l.0.002 
l' 1lD.~02 

161LD.003 

18 l!lD.O'O') 

28 4lD.009 

38 3tfJ .. 

se,fr Schül,er einen ';flfeht, ... 
-,[hreibe le Sjellbsttaute ... D'·'r:'peIß I.,ufe und 
Ulllaute r'ot nach Uftlt"rstrt-1C den b,I>o,ntein laut 
inje!dM *,rt.~t IJ,leil$tt ft .... _,ekel" _,II'ßane. 
,be'Den. 1J!I,tl.'~ duften. fÜ['5t,n. ~ilt~hÖrn,c.en .. 
frt,se l ,!f' ,li l' f lat !,ern.. "IY.SI'I. "8..,se .. ~ahf} .. 
' .• 1._11 .. ~II,.. h"l. l.' .. ' ~If .• u..~,tz.' h •... ~,f. er.. •... ,,, ss,e,n •. ", .. kur b1 S" 
tL.ts'lJt,ft.lr •• beln~ lehrerln.l. .." illare"hen. 

tWJ~rf (I}~ . .. tlrun •• ,..rt ord,e"t~!(fI. .. .'r,~ 
.. Putto,.r plotz:llCh. ,rahten. p'rleren, 
• lelelpt. DS,l'fte. $Ichwelnest", t ... ~ 

hO'oll,.fJ,. s - In. verwelken.vors!)th!1g .. 
VI lf1ll.e f ,ht. Vor. t t.,. Wur tel ,.1 a1hn,ar z t 111 lappeln, 
li Fre 
In .dell Wort unserer r.the ist ein Selbstlaut, 
DQ;p"tl,But. ude,. U.layt ' .. 'ont~, 
Vor Jetiem tz steht e'1" "ltlaut ~ 
Ithl.ihe jeden Sonnt zur I:llr,he. 
"I. r .. tönnen D(f;~tzt.·.·wier l"'eden '. ag., drau ... ißenspi.elen 
Je'dein tlt sieal'e Schuhe schön blank. 
fli 'r '1II'0( i Ir ieden .. , .'9 .' Freude \1Rachen .. 
Jed'.n .. ,., W1 rd dort f t"Oi, gearbei tet ~ 
,fast Jl1ft'n laig ~elk •• 5!e 'E!s o~er Schorkolade .. 
Jed'enS,.st, .,öaR,en 5,le dle Biucher UIItauschen. 
Jede'n T,a'l.gi l,es im Garten etwas zu .. tun.. .. 
Jedein 5t.11" ,auf lde. GruAdelkonnten S 1e deut L 'Ich 
seh,en. 
für j,denT,gi,t ein kale~derblatt vo'rhaQde~-: 
Ab.,. der' fihrt le'den Tagant d,e. fahirrad 1n d1e 
'Schule'. 
Jtden" ,~!, fürander. t!ute trtge(n~ das ,tie'le 
an r n1 tht~ ent'gegn,etGu,nter ,lU t 'nathden II t hem 
Geste,ft:t. 
Hier flUß Rutter jeden Tag lang,e ·auf'räumen. 
Er wa,'nt jeden: 'trltz# ,du holl,elstmir nicht mehr 
.1 t deli Hobel! 
letzten Herbst I.,ar jeden "acbmlt tag auf dem 
S,thulhiof viel Betrieb. 
Auf jeden .. fal t, b,leibst du eine Viertelstunde hier 
SC'hreibe jeden Satz einzeln ab und stel:te die 
S,at 1'91 ieder ein .•• l um! 
KennZ.;,chne dann .ied,en .6,e'genstand .genaue'r mit den 
A.ttfib,.ut. en ..... * d.ie vor. de'. :DOiP.··:petstri.'Chstehen.· :. der 
'Gestand ist"ei'A set'hseckiger" grauer., spit.zer 
Bt 'stift. 
Und Ideshalb kommt e'5 je(ie':A Tag zum S'trei t 
zwischen ihnen und den Eltern der Kleinen. 
An der' grollen ~reuzu:ng vor de',. Bahnhof wird. jeden 
Morgen ei,n VerkehrSPO i

{ i zisteingeset zt f' damit d,er 
B,er u t s ve rket. rllÖgli t h 5, ti n fluR b t. e i b t .. 
Erginz,e leden Satz durch ein W,ort vom l ink.en 
Rands t r'ff 11 f en .. 
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Wir U," liehen jeden 'aa .. zum, S, c~~im.en ins Hat,le,nbad .. 
Der Nachbar unf,erfuttert lhn J,eden Abend. 
0,1' s,pr,,'Che ,h," ", f,·', ür jed,;en" G, enlt,: and~ jede 
Ti ti 9fte f t Id edle E 1 genie ha t .. das t re f fen,de 
Wort # •• ne ,It ,s,ogar .,ehrer,. Worter. 
Unterstreiche j.,den ,8.fehLg,lo! 
Kurt und W., .. ,lter:. hab.n,~j. ed,er',i"en Stho.·.·ne,nROller,.. 
,Fast i.n ieder Stadt gi'bt ,es eine Mot.kerei,. 
An jeder A,~,re hingein viele winzige B,tOt,n, "on 
den,n fI,er Bl,ütenst.,ub ausgeht un,dw,eit über das 
feld~w,ht ,. 
Bald 111 en!~ir;t undH.ein ~e'd:er einen schönen 
$,tr,uß ictekr, t in den H ... ein. 
r ~stlne~er Haustür bleibt s f~ stehein und nimmt 
I~S ~br:er Schulttr~.sthe,in,e leftun" ~f. sie in 
~en S,r 1 efk,.st . . s tee kt oder ,unter der Tur inden 
M,US f Lu,,. "tbi·. '.bt.,_ 
W~!~ wOr'_' 1~5 ,b'iheft, ·,wenn fede r nur ti t, , IWOZU e1r 
lust verspurt,? 
Je,d",. Menst·~.uß seinePfl leht erfOlltn!' 
frftl u\nd l ies.,l ha'tt,n jeder eine Mark beikommen .. 
1 unic h 5t k.u t te 5 ich lede r e f n Eis. 
Jeder von. i hn.,n . hat. el nien ,e; igene,nIAa",m. 
J.der vprObergehendeM,n,n zog den ~ut aus 
ehrfur,(ht vor den Toten und zum st 1 tlenGiruR. 
Solang ein;eder d,ran wi rdsatt,. solang gibt' s 
'k,eine Not * 
Jeder ist fro~, wenn er wieder fort ist. 
Qas geht so fort, bis jeder an der Reihe gewesen 
1St. 
Jeder ".,1.',": k:.ein.: S'hU.~l,.ce'r. hatsotc. he Wiünsche. 
Jeder dieser Sitzeh.t ein besonders 
umfangreichf! .. Sltzgtie~. 
8tl~e mit j,~er Pr~ositton ei~e~lat'! . 
Forme .tn f"_ert:reisells,,en,n .. le1le In t. ,e,ne~ 
treffenden Ausdi"uck'vom iRand$!re, fen d~n Satz so 
U'H die Zeug,n sprechen fOr den *A~'g:ek l(t,gten., ~ 
Aber Ganov'lp. l s,hhaDfte bei Jed,erGelegenhel t 
auf die etngeb laete lfege. 
Jeder nenintelne Eigenschaft, wenn wir den 
Ge .. g.,en·~ta.·ndvOnSthQ[tr lU Schüler wei t,ergeb, ftn .. 
Scfir,'be sie darunter: der Hut me;n·"s. 11" ·1n"e1nes 
Vaters ••• der Hut won ••• erprobe# wie man 
folgt,;nd~ . Sitze ;njlde!~ Reihe z~. einem Sa'tz 
zusamm.nf.s.en kann: d,e Kette fit aus Gold. 
Ordntdfe untenstehenden Namen in zwei G'ruppen 
undauche zu tederGruppe einen PIssenden 
Oberbegriff: G.,chiftshaul Krankenhaus Rennwagen 
Hochgarag. La9trballesfo~twagen Hochhaus . 
tast1w·lft lourenwa'genK le~,nWlgtn l; efp'rwagen 
TUirnh,ae 
Wi.~" m, i t e O'S c hthe:n , da'mi t jeder zu seinem Recht 
kommt, 
kleIS, 4 hi'~ teine kl.as$en\ie'rslimml~ung ,ab .. aber 
die D1Sku'ls1on geht v,Ölli g .. du,rche .. 1n .. andtr:jedtr 
kann kommen, wie er witt Gefährdung durch den 
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Sie weiß jetzt, was sie tun massen, um wieder zu 
Hause 'rielen zu können .. 
Jetzt geitet ein reil der ,Insekten zur Erde 
ni edftr" ,u:mlc lamm·ert mi tunzäh ligen 
Rie.senspinnenbein"en,.den.Entsetzten, hebt ihn auf 
und zieht mit ihm davon. 
Jetzt wird alle Leser der leitung Peter fragt, 
K I a,us antwor tet 
~'oll t i h,t jetzt endl ich ruh 1'9 sein? 
N, aC.hd,:em w"l.-r das .. ·· .TauC.he.n, g.:e.,~.~bt haben, macht mir 
das Springen jetzt auch Spaß. 
luerst, dann, jetzt" nun, zuletzt, als erstes als 
nichstes. danach, als letzte~darauf 
Jetzt: stecke= ich zwei Stecknadeln: als Augen: 
in den KÖrper=. 
Zuerst" dann. jetzt, nun, lul.etzt, a,l ser'stes, 
als nichstes, danach, als Letztes. darauf 
Jetzt·~ schnei,de= ie.h die Ohren: und den Schwanz: 
au's ,F i Lz:: zu. 
Erzähle jetzt die Geschichte besser, die utf in 
14 aufgeschrieben hat! 
Was Ull jetzt geschrieben hat, s nd keine 
sinnvolle Sitze, denn die Wörter purzeln 
du.rcheinand.r. 
Jetzt kanns,t du zum zwei ten Bi ld auch einen Satz 
sc hrei benl. 
Gretel: jetzt erzähl doch schan! 
Jetltwird gebadet und dann wird das l.esen 
gelernt! 
Schreibe j'etzt Sätze zu den .Zeichnungen! 
Zuerst a,ls erstes d,ann als 'n·acbstes,nun danach 
jetzt darauf als letztes zuletzt 
Erzähle; was der Tankrwart .fetzt a~rbe!tet~ 
ErzAhl.e,. was de',r link'wa,rt Jetzt Cl,rbe 1 tet! 
Peters Vater geht jetzt zur kas5e~ 
Peters 'Vater flhrt nicht jetzt an die Jankste l,e, 
er war s.cbon a'. Samstag dort,. als die fa,mi ti~ 
'Non,ne'r übers .. Wochene'nde wegfuhr. 
Wip,penschaukeln ft iegen und Arme ausbreiten 
Hände drehen dann platzen sich dick machen 
einatme!n tief ein wenig j.etzt nun tauchen 
sct'i,wi,!,men,springen 
Nun: Jetzt: sprlngt= er=. 
WeiBt du jetzt 8esch,eld? 
Ein Gedankenstric'h sagt: jetzt kommt eil) neuer 
Sinnschritt. 
Sprich jetzt die Sitze Ulis und Kasperls statt 
mit Wörtern mit Ohm" für iede Silbe! 
Noti,ere jetzt alle Wörter~aus dem 'Bi lderfeld#';n 
denen du ein langes i hö~st! 
Ich verrate es dlr auch Jetzt noch nicht. 
Jetzt Zur fichtenstraRe! 
Was kannjetlt besonderes geschehen? 
Jetzt weiHt du Besch'eid (Aber denlnhat tder 
GeschiChte "wenig Arbeit - viel frfo'.g .... 
Meisen unj Sperllnge können jetzt fressen. 
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I 
I 

U( 28351 

UC 3421 
I 

E 2LD .. 003 

E 2lD.008 

E2lD.006 

E 4LD.015 

E 4lD .. 014 

E 5tD,,002 

f5XLD.002 
f 5""tD .. 001 

fSXlO .. 003 

F8xlO .. 004 

F9xlD .. 006 

G 2l0 .. 002 

H 4tOt>OOl 

H5lD .. 003 

I 3lD .. 001 
13LD.OOl 
I 3lD.003 

1 6LD .. OOZ 
I 7LD"OOl 
I 7ES .. OOl 
.I 7LD.003 

I 7lD,,~02 

1 7lD,,002 

M 2tD,,001 

010lD .. 006 

C15LD .. 011 

011LD.006 

etzt -

Daß n, cht jetzt geb.astelt ,wird., sondern aaB die 
Bastelarbe1r schon vollendet ist. 
Erzähle die 8astelbesch~eibung so~ wie we~n ales 
j,e,tz,ot im Moment des E,r,lähle, ns gescheh,en ilu}rde, 
beschreibe also in der Jetztzelt! 
Weil Tunw6rter zeigen, ob etwas jetzt geschieht 
oder schon vergangen ist, heißen sie auch 
l,ei twör ter It 
Durch sie wirst du erfahren, daR die Sprache 
genau.ausdrücken kann, daR~etwa5 nicht je!t~ 
,gesc~leht /t s,andern. erst ~ $.pater 'geschehn !! lf,d~ 
So wte du erst a,l!' Nach'!'l t~a9 oeln VO'ge'l~a'uschen 
bauen kan'nst, welt du Ja Jetzt noch 1n der Schute 
bist. 
Schreibe jetzt Peters Sitze mit 
abwechslungsreich,nA,nfiin,gen, ind,em[ du di,p W6rter 
in den Sitzen vertauscht! 
Lies jetzt Satz und fQhre die Arbeit jeweils aus. 
Jetzt. MuRt du ~as 9,röRe r e Pelzstück o,ben um den 
R'and herum ank l.eben. 
Du brauchst jetzt nur noch mit defnen FfLzstiften 
Augen, Näschen und :Mund einzeichne[n und ut iwi rcl 
sich öber sein Ebenbild freuen. 
B,den,ke". daR du j,'tz,t nicht mehr von Scheiben und 
Rechtecken s.prechen muRt! 
Als erstes zuerst zunächst nun. jetzt, dann, 
darauf, als nichstes. danach. schließlich aLs 
t.etztes zuletzt am :Ende. 
Weil jetzt Karneval ist. hat der Zeichner ein 
bes. 0. nde,'r:~, l[~~ ti ges ~ rio eb" n., 1S U~,.i S fü~. ,d i ~ h gema t, t • 
Jetzt wlrd dle Arbelt durch e1n Gerausch 
unterbrochen. 
Du ka~nst jetzt zu diesem Bild lNei Sitze 
schrelben. 
Jetzt rechnen die Kinder voller Zorn. 
Jetzt re'chnen d ~e K inder nur mit Unw; 'llen. 
Sie s!nd jetzt nicht mehr lusti'9, sondern 
traurlgl:'. 
Schreibe letzt die GeSchichte! 
Jetzt findet Uli die Scherben als Geschenk. 
Jetzt= findet= Uli= die: Scherben: als= GeSchenk: 
KLebe sie jetzt auf die restlichen drei Scherben 
auf! 
klebt jetzt den Teller mit Tesafilm $0 lUs&'mme'n, 
wie du es 'ar riChtig hlltst! 
Vergleiche jetzt, wie der Teller vorne und hinten 
bet deinen klassenkameraden aussieht. 
Jet1t ~eiRt du. wasqdubesorgen .uAt~ ~enn du ein 
Herba·flum anl,egen" M(lthtest. 
Uberlege, ob sie in der Jetztzett oder n der 
vergangenh~it slehen mOs,en! 
Manchmal ~,rd e1ne Gesch1chte auch soannender, 
wenn sie in der Jetztzeit erzählt wi~d. 
Du kannst sie in der Jetztzeit oder in der 
vergangenheit schreiben, Qberlege aber worher~ 
was spannender klingt. 
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38182 
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55 1 

5S 1 

SS 4921 
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55 8115 

UI " 1 
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iU859'1 

tUe 66 
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Jogpe 
jueln 
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J,uc kpul ,,,er 

Jugend 

Jugendbeilage 

Jugendherberge 

QUEll'E 

48 :5 
53 11, 

51 :5 

ur 67113 uc 10 72 
UC 84 2 
UC 88 71 

lD104 5 

55 86 

F5XLD.OOB 
G 3lD.010 
G 9tD.OOB 
H14lD.OOJ 
I 3lD.004 

l6lD.005 
iM 5ES.007 

312lD.OO,6 

4 3lD .. 013 

SS 819 G 4 3lD.Ol1 

MI 53 5 Al0lD.OO4 
U( 95 32W N 8tD.,011 

lD11710 325LD. 01 
5S 1919 W 1.8·.', Zl .. D .. ,_ '. 
5S 1920 l' 2lD. 3 
S5 1923 10 2lD. J 
SS 1923 10 2lD.015 

UB 4911 
'55 574 
SS5115 

l012212 330LD.008 
SS 5425 G 27 4LD. 
SS 7810 W 39 5lD. • 

5S 4618 23 4lD.001 

SS 230 1 D.013 

s~ 
.' .. ) 738 "* 2lD.Ol'O 

SE ,I r f 1273 '1 

jewefls - Jugendherberge I 

Lies jetzt S.tzund fOhre dfe Arbeft1.~efls aus. 
we. nn d.·.iu d.,. ie Si l. :b,e. In ,ZUI ..• ·'·,'m.m .. ,en.· .. ',,'setz.~. t( ... er.' ta.hrst du, 
welche, Zeitwörter Jeweils zu:m Bi ,d p,ass~n" 
Nenne detn8,m N,.,~hb,.rn die ,Me'hrzahl uno setze 
iewetls da.".G'SChtee.ht.5.W.Ort davor! Strelche 11e lewBlls aus! 
Schreib. di,e Ei genlcha ftiwörter jew,e; l s in die 
leile! 
Verbinde die Tiere, die ieweils ein Paar ergeben, 
mf t ein,mStr fch ,f' . 
Alle· linken: Seften- jede= linke- Seite: 
Jeweils: dfe~ ltnke~ Sefte-. 
Hier hatten. si eh .an den .. Jlohanni sbe,r~träuth\ern 
_ereits Junge,I,,.t,. Blattchenentfaltet. 
Ats Vlter den BOGtsvertefher frllg't #' S,.lt dieser: 
ich hlbe nUlr ne(;lh eine JoLle Im Steg, d'ie ;M.öchte 
ich niCht .ausleihen. 
Sieh dfr das Bi td auf dem Ralndstrei fenan und 
'. r. g •. ~n .. ',ze; J. ot ... l' " ... lein.'s se" .. ;.!elb .• ·"oot ... ".,0.'. rderer Teil 
vorderes Seg:el "inet Schi fes Steuer hintere·r 
feil 
Deshalb sieht Meine Japp,. so schliMm aus. 
f tüstern. ruf.n sehel ~enfr,agen b,e5Chreiben 
b,e ... , r i. C. h t ,en.,.' k, l. I.,.n, ' .• r I. i._.':h. Le." un ... ·. t ... er .. hl.' l t _. ".' . ve.lr. l ange .. n ford,rn befehlen brüllen :plaude'rn jimmern betteln 
jubelnsc'himpf.n ant'worten sc:hiwatzen bitt,.n 
schreien 
Jubelnd ruft er: hitzefrei! 
Jubelt ze'b~icht ,laClt heult 
Frage: Ner 'Ubelt~ 
D i eGewi nn,tri n .'. u1be il t • 
Ord:ne so j .,d,m.lt Ikern .mi

; ndes ten~ lwei:Olssende 

l~.' ~~:.i~ t:,· ..• r, .. ~._ .•.. '&~._. y. ;~ •. n.',',' '. v. 0 .. n .. Ge. r .. A •.. nd ,l, .•... '.' $ .t. e.... zu: cf i e 
l .. mno .. ~p.·. , •...... '°1 

.... :',._.'. r '. ,e".tl .... in,. Bld(, lu .. ~Ch.! Lutl:f,t>h habe fabele'l J1u(':k, ver. 
Um:kr."" '''I.d!y Irg.t:. i h.be ,.belhaft,ti 
Juckpu,l,.'r.". 0" ...' ergltenWOrter nach 
ihre'" ~ort:lrt.n u:nd hren fn ulngen: Adj'.ktive: 
~hl f t f ·abe lhaf t l f (h i 9 bar 'tm Nom·en ung 
Be'wegu,ng n 1 $ he f ter 
0'0" tin dem iD6r fehen hlb. ich rat 'I ne J u.e"id 
verbraic:ht. 
B.' l.luer .. Ancr~,k i •... ·H.US de. r JIU.19. "nd v. er~.u, ... ··'Cht 
HOSt.[ .!f uAb.l, L, St;f t ,r,ot ,Jy nd, f lt,. e; s • 
Fa!.'f.le'n~I"us, Zahl, KltZ,.M1 el~-he1't. -sam, 
K tiPp·, Geber, Haus ,# cfre t ,D n 
A ..... ,.l.~' . '. ie., •. ," ..• " .. ' •... ',!u.; .... ,.l._ .... t '~hd!O,'.'. C.'. h.', ......•.. ,f:n.:.·.~. '.'. l .............. , .. Ju'e .... nd.· .. b .•. ~e ... i tag. e ..... ' de. r. le '1 t ung ."'", I t h l #,kl.' i I' ithon m~ t den 
Ube~s~fi'r 11 t,n ft· ht lurt(htund le e die lei 'tung 
~le,ch w'e(J,'r be sefte: Ratespi'l 'werhat die 

st •• ",,1
\, 

Pet.r ,rzahlt von der Klalsenfahrt: das Tollste 
wir d'er Ablend;", der Jugendherbergernl t H@rrn 
~ybe r lUf)d dem K I. t • . 
E lne wI1tere Nacht wollen 'Katrinund SU$ianne 
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8w 2 Jugendhe'rberge 
~ .. 1 Jug'end.lei tscfir i ft 

o. !li 

o. jung 

O~O10 jungie 

o. 11,8 Junge 

41 21 2LD.002 

UB 47 W H 2lS.012 

UB 48 4 W H 3ES.007 

UB 481 J ·H 4E$.002 
UB49 51W M 5fSt'008 

UB 50 22 HS.004 
S5 2916 lS LD.012 

lD 65 8 266LP· .. 02'0 

lD104 5 ; 12tD ,.008 

LD105 2 313lD.004 

LD10613 31410.010 

MI 51 1 U A 9LD.002 
SS 15 7 8 llD.007 

55 3.0 7 

tD119 2 
LD139 6 
MI 13 2 

MI14741 

"1183 3 

55 133 

5S 140 

SS 2 2 

5S 1022 

15 3lD.046 

l27tD. 05 
347lD. '08 
A20t:D. 2 

C ·4tD .011 

(22l~D. 007 

1 2lD.022 

1 2lD.004 

1 3L'O.003 

5 4lD.009 

55 6425 32 6lD.009 

S5 1 G 40 2lD.019 

-~'sfrTf~' 12t'~' 
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QUELLE 

7917 G 40 JlD.011 

U8 2120 W D15ES,,007 

U:96313 G J alD.OG! 

UB 6313 G J 8tD.OO6 

UR 631316 J 8lD~OO8 

U8 6314 G ,J IES.010 

U8 6315 G J SES.Oll 

UR 64 2 G J 8LS.OO4 

UB 64 2 G J 8lS.006 
UB '64 51G J 9LS.Ot2 

U8 64 526 J 9lS"OlS 

UB 64 9 Jl0tD.007 

UB 6412 G Jl0lD.002 

U8 64 12' Ci J 10LD. 005 

UR 6412 G Jl0LD.007 

UB 6414 G J10ES.011 

U8 6415 G J10ES.013 

UB 651416 J10lS.008 

U86515 G J10ES.005 

6523 G J11LD.008 

ltlbe, " nd,_ " J, u."ng, e. z. ur ,we" l t , k"a" U f tman fm fisch laden sind gefihrlfCh, Menschen 
Ol frucht Obe,rhru:pt der ,kath" Kir,che 
F l,asche'nvers,choUIR aus Bt"ch f las1ch"nversChLuR 
iktein,er ~un leichter: SChl,gwei,ißes ,Pulver 
Er: Schl1ng : = Apfeldl.b= D1.b= Bengel: Lausbub= 
Junge: 
'Beng,e tun schul d i 9ft,r Jung,~ Sc ~ l i "ge l f rtc he rJ unge 
e,rsc'hr,ockene,r Junge uni,huldilgler~ Junge:: 
,',cb,role; kenler:: ,Jung,:= 
I,'ngel unschul4f'ger JUlnge Sc~t i:ng,el fr,echer Junge 
ers,chro,c~e"e'r Jun.ge unschuld1gerz: J:unge= 
erschrocken rlt Ju"ge; . ' .. '. 
"e,n,gel.un$c ld r Ju,nge Sc~ll.nge l flreeher Junge 
,rs,h,rotkener J., '.' unschuld1geif' Jungeg: 
erse hro,t ~ke'n,r:: Jun.ge=, . .• 11" 

'B.'n·g,. l uns c hul d f"rJ ung,Sc'~ II Age t W'rec hier Junge 
ersc hrc,.::kene,r JunI" unse hut icf 19,er = Junge= 
erS'ihrotk,'ner~ Junge: 
Bengel. unschutdfgerJu'nge Sc'~l in'gel ,f!rech,er Junge 
er sc htoc k en:e rJ unge uns c hu ld 1 ge ,r =: Junge=: 
er" SC h rCH: k entr = Jung!e: 
BickerOhrfeig,en ,rschir,ockener Ju,ng1e unschuldige:r 

~~~r:r ohrfeigenersthrockener J'unge unSChuldige'" 
,~U'n,ge ....,... ., 
'rgerl ich. zornf,sturmenBI,cker wut.nd stu'r,zen 
aus Geschäft erZ':'rnt und erschroc,kener Junge 
ohrfeigen unsej\uldi r Je .~ 
lirger llC"."o,rni 9. s.t . mein ~,.cker. wQteni~ stürZten 
flut. Gesch.aftlr~Qrnt :und ,erschrockener JUinge 
on r f ~i "en Ui'" c 'hu ildf Gi" . Jun, .. · 11' . ' '.. ..' 
W f r 'Ni $1'0 rd~ ht I .H I, .'~fr . ~lir •• de JU,,:g,. he IR t '~ 
ab.,r wir k·tlnoen .1b:tm .~oc hIN.'m,.n geben, wlenn W'1r a.n 
die Ge.~hfcht. denken. -
f reundlfch.r Jun .. ':'. Titer schuldiger. Junge fremldier 
J uin" . Ube l t. t,,'r t,e:r=schul d t ger =:: IJ ung,,:; 
fr~nDderc .Junge~ .. ,t tAtere 
'. r."eu ... '.· ... ",i,.d,l.".t., .. C ... ,h,._ r. J,:un",'le .. ,.,,' ' ... It. e. r .. _,'.',h.iu.-.,.t'dig,eirJunge fremder Junge Ub,eltlte:r iit.'r: schuldlger= Junge~ 
fremdere Junge= Ub,'ltl,ter= 
f reundl fe her Jun,·ellter sChut'dfger J1unge fremd(er 
,J.Ui", '9, ' ...... , Ube l t ... , ,i.t ._ .. ~ ',' .. ' "r =," .'. ,~~.~u l d i ,ger = J unge ~ freMderr: . Jun,g,e.. . ,tl titer. 
F, r, lundl fCh,. r Jun,., ".' .llt"'f ~'C.hu.,_, l.>d."'.·;, ger J.un,.', ,ge fremder Jun Ubeltlter'lt,r:: schuld1ger= Junge: 
frersJun,,= Ubelt6ter= 
f r.Ltnd,~. i t her ". J",n:,':~ f ItersttuJ~di ger Jt,lnge fremder 
Junge Uft),el titer' ,ltt·r7 s,chuld1 ger= Junge: 
f remd,er z Jit.;~n Ub. l tlter= 
Ubel tlt,er stecken hinter Titer Itehen Haus 
fre'.der J. e und lachen" s·chadenfroh ,grinsen 
,De,r= Ubel tä 'Ir: ,ater=fremdt=. Junle~ 'teht~ 
versteckt- 11th: hfnter: dem: HaU~E und: lacht: 
grinst- schadenfroh= 
Pet.,,. und die Scherben so tin feiger Jurtg,@" 
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118 Junge 

:5 6 J13ES~005 

UB 67 5 W J13fS.004 

UB67 ) W J1:SES~001 

UB68116w J 16LII) * 040 

UB ,68116W J 16lD .044 

UB6911G J17ES.026 

ue 6916 

uel01 6 010ES.Ol1 

uc 4 3 A 'LD.Q 2 
U( 4 6 A 3lD. 2 
~~ ~ 2,w : :t~: ~ 
U( 5 7 W ,A 6ES .006 

5 8 w A 6ES.OO5 
7 3 A 51$. 2 
1 5 A 5tS. 5 

u(. 7 7 A 5l .. 

Ich kein 50 möchte Ju~ge5efn seht im.,'r! 
,1th.l:m'ÖC.',h.,1"ter: klin.=.so= $C.,.,hl fmm,. r.,::: JU' .. '.,ng. e= se'in~. (rsehr,,,,k.'",,,: Junge:, Peter: unsChu,l,(ff,g,er= 
Junge,:; . . .. 
E rsc hrockener= Junge: I! iPeter,;:: unse: hu l d 1 ger: 
Jun, •• = 
Titer:, Ube'ltäter=,. sch~td;ger::: Junge=,~ Senget:, 
fre .. d,"· ng,.! tt Hf'rr= Selftf8.lbrlun~, Ba,ker~ 

Ti. >,te ... r.,.,.=, '.'.' , ,. ',., ",. ',li I,.: a.~·t,r,= _,"'. ,', S '. hlA.,,". Itd.:.',. f . '.'.; Jung.' le=,'.:.', Se. ngo l: , f ',emder: Ju:nge=, Heirir: Se," b:r=, Bat "-er: 
P,ter ein,gek,autt plQ~,L f,chun~ LI 1eg,enlchtePipen 
z .. ,'W .•... .re. ,.i, 5.', '. h.~ .. " ..•...• ,., e." .... ,b .. ,! ,'ll .•...•. t.,"" .. ,r .. ".', .•...... '~ •.......... n."".'. s, •. e,(!h.,'. W, .. ~ .. e,r"",l"".,.',.n,, , .•...• ,.M" ... e,·., , .. ,r ... rn Sf,lImelbraun,$ Ptostlitasc::b,·n Ilut~nste.r~. 
Wl.ntertag Tr, '.'.Ig .. "",. t,.',',., ... 8 .. '.h.'.e ....•...... n,, k.·'I .. ' ... l t .. , .•........ ,t. t,,'.".t'tr ..... '.irZU,rrn.'.it 'Bä(;,kerh 1nter NausGesch.,,'t zorn1' vers·tecke:n 
wOtendheri,us",ür,.'in. und. herai~ss 't~r,,~(n la~ iR,en 
sc had," f roh '~r ,ni".ln und' .•. ns teifseh'! 'b, .kl 1 rren 
0. h,., f e. ige. ". U,.~.'.,'.' "I ',f'. s,~ h,.".,·. 0 ..•. (; Ik ,n.le.r J. ,','.'" . '.' .e,'· . Scft'tl"ben..'., allen unsc'huldiger Junle .uf hlte ,9 _ . . . 
IPet,,. .. ,ein.ekauft .pl,6tzt ich un,d fl.1egen SChleppen 
ZN .. ",.,., . s ... Cbn.: .• , ... , •. eb., l. L,. t .. r,,'. en S, •• · '!h'''.'''.':",'' '. n ,He .. r,rn." Semme'lbrauns iPlast1t:tlsch.," Schauf,.nster 
W1At" rt.?. 'rll,eta,. ehe. n kfl t UbeL tit,er. erzülrnt 
B!(>ke'r hnt"f "9usG,escha'ft zornl,g verstec:k,en 
,,,,,,t.nd ber.,us'sturimen und h,eraussturzen lachen 
sihldenfrohgrf~s.n und Fensterscheibe klirren 
Oh, .. f. e1.,.," .. ,g'e.'.".'~, .. u.,.n."d, '.",.5 .. '.,. hr .. 0.', ke,." .. ,e.,'. J, u. A.geSe,. he.r .. b.,en fallen unschuld1ger Junge auf Gehsteig .. 
'Peter~ etng.,kluf,n= r',I'tt,sche= sc'htepo,en= 
P la., •. ' s t 'I k t a._ ... '.C.: .. ".'tn., ... ::: '. t r ." "n~ f .. l,'.' •. i,.' ".' ...... ". ' .. '. =Sc h." 'Je.,., e., ..... f ', .•• tl '" Titers schwer; kl frren ii Ub,eltlttr~ wutend~ 
fallenli/: .$ch,ufenster= ,ornig=.heraUI$türlen= 
He~rr: SeMmel~rlu,n I,.,rl ie!h= her"y.sstljrmen= 
F,'nsterschtibe= erscl:rocken;;ohrf,i n= Sitherben::: 
Junge= .. u,nschuildig= verst,cken= .. Gith" ..• i= .....•• ,ck,er= 
schUldig;;9rinsen= G"IC:ha,ft=. s'hl~I,"ff'c liu:h,n= 
'Gtstern nlc'hmitt" "kaufte= .• tln kl','ne' Jun,ge ein 
unds(h'lep~pte= Iwe1 sc.!luf.re Plast llttasch,en "aeh 
H.U5e~ 
'Bes,onders ' .. a,m Sprun9turm stande" w iet. 
Sc~au l u~ t i ge, a ~ s . ein ,k le ine 'r mut i ger ,J unge cl fe 
l,'ter hfnlu!ltteg. 
~l n Juni,' S ~,ulr I t. . . . .. .. ..... .' .... . 
~ 1n Junge flhrt In t lelnem F Ihr"ad in,iu:hHause. 
Da ... IIU .. st ,fnan,d"re,r ... Ju'n,ge. mit dem 'Ra .. td auf ihn zu 
Man kann Menschen nach i~rem Alter oGer 
Gescht.cht benennen 'Kind, ErW,lchsener, Greis, 
,J,unge , Mtdc hen I.~,ann ,'Frau .. ... .. 
Ol·,t·: Kle'in:, '$c ihul. an f I'ng', ,r = , Schül,er~" K ind= .. 
Junge:: # Radfahrer=, . verletlteir~. 
Ptter: Nonners • Schaler:, kindE, Junge:. 
Radfah,rer=. Verk,ehrss,ünde,r= _ . 
ein Junge flhrt mit seinem Fahrrad nach Hau, •• 
IDasaust eil1 andere'r Ju'nge mft dill Rad auf ihn zu. 
Ein Junge stOrzt. 
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267lrD.012 
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2'99l0 .0,05 
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D,014 
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25 ~,UD. 
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lLD. 
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Junge .. Jungen 

und tauchen unter WIII,r doch B,de.eister zfehen 
h.te" 'UI ~llser.uf Beckenrand "ngel 
l,tchtsfnn,ger Junge davon schle'chen aus dem 
Staub .,Iche" 
Sie will erzähltn, wi, gut der reifen trug, als 
cf,r Jung, 111 ~ Stopsel zog,. 
Es fit wlcht1g, daR der Jung. aus dem Wasser 
,uftlucht •• 
Es i ,~.wftht i 9, daR der Jun,s. den St 1ölS)'selau5 dem 
S,thw1mmt i er ,og. 
E, '. 15.t wi"~t,. fg.~ .. " elIA.' d.,'.,r JU1n,e ulner~annt davonl1,e" 
Der Ju'nge 'HitSO= groAr.: wie: das IM.dchen 11m 
he Il\ b l auenl,alnlug. . .' .. ~. 
Er 1 st SO~ ci1 = w"= d.r Jung,e IU t der weißen 
Schi ldmütz,e. 
Er ist so:;rot,ha,ri,g= Ii'ie: d"'f Jungiein de1r 
gr"nenlli.hole. 
Irm,gard hit t f""n j un '. In Oie k·f l • 
Ur"., e rm'üd t i, t hfl i"g, •. e.,,, j. 't Jt . d,f eR.··O 't, k. eh I, Che .... ne." .. l t e, ,.." n 
h i.,". u, " .. ' d.. ~e r.' , u ... n, .. dD~ 1,1 ng," F LI t t.··.'.r '. d.,enn d fe Jungen 
vö. g'.,l, Ch' .. " . habe. n .... m"h.t.;9,' f",···. ",un.,.". Es war ,fine fu»n,e" IFQr, ~ L,. ~ .. ' 
Er ,will 1m.er den anderen Jungen und Mädchen 
lefehle'l ft_ . 
Ganz st it l l ftbt',n ate Jung,n st,eh,n. . 
Andere Junl"n und M·idch.n hlng"n Strümpfe an ihre 
Bett,n. 
S. a. ubt.· .. r. _.,# ~, l. LI:I',' ., .. ' J.U. ".at'",· u'l"d Mirde hen Du't zen miorgens 
und Irb"nd 5 illre la,It"i •• 
IDtin Llr.h6rt 'V,ater # dt,. setn,n Jung.n efne lNenge 
R'th.n:fufgaben ,'ufSithr.fbt. 
Wenn '. ·\i eh.' 'Iii'~ vie.'t.l', l t ., .•. rn .' .. ft Nah r.-unQ de, • 
',stt'in'd "lh."rA t I,p.rren ,dfe Jungen ihre 
$thn"btlch,,, tut ,r.ckein ihr. Hllsi,ho,ch und. 
"ehrtf "n 'I:'" ,lU f ,ereilt ~ 
Jungtin un,' \". chtnsc:fin'tl"in .u" cl!." rund 
F .rIÜC,~ "t ... ,n .. -.. .',' i ',._ .. ,r .. ,-.. ' .. i ".,. ' .••... ·.Or .. b~ he,-, .. "." '. G.ld,e r k .. l, e fne _ $C." .h .... , .. i, f " '.' 111 NI:h. d.r Schul., !,e'hl tn,dern Jung.n lund Mldeh.n 
.unter auf ,de. I.ar, r'tefg. 
Sch,on tauf'A. drlff ,i ungen lachend hinterher 111 

Abtrate .ru:J.'r"n Jungen habe" uns mit Schelmm 
bewor'fen. 
S~hrtib,nun der;t Unf.l t~,.ritht S Ju,ngen 'so ,auf" 
diR. d,." .. r v.~er,'·, S.fch .tn ,g, ... nlu, es l. d v,,,n ,~em 
Vorfall mlchen kinn: P"t.'r und l fhabe'n 
g,w,tttet. wir lu,erst 111 •• P,'t,er wir debet, Joch,." 
nlcht 
Inl versucht nun. Udo in .einem Ehrgefahl zu 
'plck"n unasa t: al \.5" ,li Jiung:.n rd cht 
V., r, t ehen, n... .nen I 1 e MI hens alt ht • 
Dte Jungen sprech,n darÜber, was oteter in den 
F,rien erlebt hit. 
Tina ist verblOtft Ober die vielen Jungen, die 
iitu~ Goldhlmsterbtko •• ,'rl hit. 
Die Junlen Iuchen Te'lOffel. 
Die Jungen stellen die Creme in in den 
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liftet, (, i".iR. tal te trinke~ ,Restaurant,. 
i",eis", IQotsve ,.e'l Obst, "er, i prottl.Ji~, te " .... i" , " . ren tB, !,rg" r: ~,en 

.'wehbei. i~ •• el" und StUirml. bel g"lmBu~'r Kitte und 
Sc hnee,lit te, MuR 5 i e durt h v 'f.e [e 'I t raRen und 
'assen, di" ,l,itung .,ustra,:e"", ': '.'" .. ~ , . :s "art und H_':'''.$ lissen i !I, YI,9, 19a5 !Bi,e 1 lnelne 
Sc set f t feR,eR,. die.' t kaltem Wasser ge föl I, t 

8 41iD.901 

e,'lD.I 
8 4lD. '5 

21 3tD .. 012 

36 lLD.Q06 
I 'ES. 
l 1l0. 
l 1LD. 
l. 1 LD. 

l$tt. i 

A" ." den gll"r~a'l tenAibe,niden funk,eln s f e be~ilonde" s 
hiel t,.~,? 
f" l,~be", .' Iilir "U,'~.i" Qit~ e i,nen.i lflen Wint,trt ag, 
,1n.,nitlt,1'enWint,e,rit,g 'öd",,. ei'nen sonnigien 
Wlllt"rt,? 
!f,s, , '1$1; .. ",.n ,.k.~ter = "i,nt",.. t,g=. 
la',lte" ",i\l1t;e,rl 
E~~ }$t:~ ei,~= ...... t~.,';IWi,~t" t .g:: " 
'~~tet,"int,rl .el'~ .. iStt ~i::n. 
1.1= tst= in~ .... tte'r:~int ta9~. 

I' i. i, "1 r'o,_ien (1$ to nebl i ,ger und , ,r wir_e's,. 
hetlt 11,.", s it '~e f .b,r'en Eltern ,an. 

oe . d,,. .,in'! er kali. 
M""k ... heut~ .r Briefträger zu ihr und sagt,e: 
ich habePo,st ,ür dich. 
Da kam de," V,ter heim und h,l;rte die Ge!H:hfchte .. 
A .. t.s. er,' ei.n ... es Ta."I~SZ. iemt ich ab,giesi)an,nt . von.·., der 
Ar'bett nach Hause ,kalll,regte ihn·· s laute 
Scbollplatt"n5;piel sosehr out,,, d ihm d,e"'" 
kragen pl.tz~,..." . 
Als nv"nRQtk.pp~hien ,'" de,n Wald kam, 'b,e.egnete 
ihIQ der Wolf. 
Und daß er v.,n ',.nt, El fr'fedek •• , muRte ja ni1cnt 
un:.ed'i:!,g,,~w.~ '$cbli.',$l),.d\\e,~ten .• '-be,. ct.n"~.~",e,. 
Er"lil,.e~ WI,r,uM"lxBruni sie'h anstarren u\nd 
"1$ . ibre A\U,~u,t.:bl t."'n ,.i\ni

" T skam'
l 

e;n 
'lri,efv,n Tante E t'.C1t ••• die I( i r woll t.n 
aulke tnen :f. t.lzur 'abte .. 
A:bertines Tages "am dlt:nnd,och fftwas Unruhe in,'s 
l.nd~ 
Man . kann .si(h z". die,~n ,i ldern viele. Ges,chichten 
~usdefJken : d,s. End,e, ka"~ln I' d!.'r K l ,iDPbrüc ~e • 
Al, ~ S 1 eneull eh dot h .. ein1ft,. il d 1 e J :.',ndbe 1 I alge die r 
ltltU\ng aufschl,yg~ kam sie schon m t d,e'" 
Ubtrst1firi ft"en ni~ht ,,,fu,reellt u,!n~ leat,. die leitu\ng 
2l:~!hN:!:A~r belIeHt: Ratesp'el wer hat die 
A~s ,e i'n,~m Ul';f all b' r f( ~t ~(.·r S~ tu .. Ite: bei m 
' .•. ,n, g .... ·.,e.nsp.).·.~.;.,e ..... t. e. ".' .' fln .. ö,r ... g'ro~ß .. en .. ,· .. p. iU.'.', '. 'ta' perte JÜrg,." ,,1.liumler und k.rmzu F al (. ".. .. .. . ' 
Schon ,n de,r eir$'ten N,echt kam .• ,n 6elw1 'ttellr auf. 
Z".i Stunde'n 'I:piterk :r' dir. A,r't_ 
Wohe,' klm der JUin ' h chst __ lh'Icheinl ich" 
,Er ~am wahrsthle!n ' ~ eh aus a •• ~ inde'r,arten,. 
Er ka'. wahrsche1nl1ch a,us der Schute. 
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Badi".ütz,= lidemOtzein: 1'I{d'tu,h.~Blde hef"': 
:8ii,de:II!I!'ntel:: t f l = Sonnr i l, ler: 
Sonni"nl)r i Itl .' '.. .. bill ,:1. :~ l e~ Sonnenö Il ;;: 
$o"n,'"ole= I,a_= l .=G,tld= Gel,,:,. 
'.' iIl' .. ".' '" ni , 11'1 tmeR r S.'. (h ". Ig~er I t,naien .. (11 ... ni ( h t .. '.,m Se t t: lesen ••• nt laut setn ••• ""ht mal in der Nase 

ln .... N d. WiS(>hen ..... Naaf'e kimmen... immer 
_,,5 lu~eS'tn!" . 
~i .. en . biü,r, t.n .),S~ b,'in . SC hn, 1ft." putzen 
Nt",=IJ,wt " ., '.' t,~s>, hin,.~, den=, I Ihne= 
~ .I,ten=,~ ... ,..'~ WIC h,,"=~ . Hilti1r'e= k 
Hdl'; I c: h,net".ft= ,I, n,.~ki.,.\eft:;" 
Hre=W.I~hen::: Nla .:1: bJ(Llr 'I t.n= 
~,. 'wir! ~,.~'~ben '," .• p:",ti~."Na($' cdf,' w'i~ N'aaire 
CI [' wfr ~, n ',Chft"d"" " 'l Wl'r dle d'fe 

r~t."l. , ... ' "W1~ 
Ir~' k'IIII'8'n,;: die;; Hi •• r,.,= • 
rs'ten""ntli' ,~t'~ft .k".'"iJauch M.11.,~I,.re füße 

J,. I At . Ges, 'f.',C.,ht," ... O,hf'e .• ,'~,'~~'"" ~t,"',hne1. d.~.· .. e\" .. " iChe",'.'. "' .... ·.:1 .... , .. " .• ,' r s t en::: flut I""n="", kIM"ln,l:: ... SC hne i :: was ~fien:: 
a.,r,: putz.,n#bu"st,n= .,in,elr: .. l= killftmttn;;t 

$JA 13 W f1 5" UA '5 2 !iII E 1 1 s. 

UA 39 8 flJES. 06 
UA 40 9 E14ES. 6 
UA 8110 J Tl S.' 1 

UA 82 9 J 8lS.011 

~~ tJJ~ u ~~ ~tg: i 

Hd,e~' Mas,chen:: lihnel: Nafs:: ".sei: .Arr .. !,;:: FuR.~ 
aeuc1h= ,Ohr,n;; G,stcht: schn,.,td.n~. 
Wir pu\tzen die Na,e und k f

':. die HI,.,."e •. 
W; ,r putzen= die=N.se= u,nd k en= die~ Haare:. 
'Mit dem Bad,etuchtrccknen Illit r uns ab, 1'11 t de(m 
'emm kimme'n wi rUins. 
"i t dem .,ad,etuch trcc knenwf Ir un's ab., arit ,de1l 
llimmkl.eri . ,w f r uns .. 
Die Ka.er i,.',unnel 
E 'in","" t t "IS aber kl,.,(n '$; ,e .'ns 'f,.ges l i c h't 
g. ,-.·,e. ,5 ... t ... ' U.' .. r ' .. '.''','.'., # .... '" C, ... _.'. 'h r.,'.eck., .. " .... ' ... ". S.:, .. , b.~ .. ,.IL., •. " .i. C h.l. ".' .'. un ... ".,d ... , '. t ... ' ••.. '. _.11 ..... l ... t .•. ".""" w., f rre '5 Zeug: H'ufeine lamm,,. gestoßen_,. 1/1 ,r!t vi,ete 
Stu,nd.'n "plttr ",r'einer von ihnen Hlstand. 

MI11171 

ss. 334 
Ml10S '" 

be r ic h,t en. 
e 16LD '" 0041 r 5 t nie h '. Kf •• rk t der !ae'f r ,.1 e" ,,.da,R seine 

H.nd, i nt ,selnde tu fwe ; s· t. 

S5 2325 

ue 74 7 

Z 2l if).008Am $(ihluß dies· ,Feldes !noich Ifnll.t ein K,I:mpf! 
'8 9LD.O'10 'MuRt du wieder eI,ein" llhn,ft.t,chen und mit 

:Erfch kämpf","? 
G 12 2lD.005 Sorgen ayf' dl~ TiSChen,!.." dfit"d"'" f,nfür die tfittlen 

ger,ten.!n Vtr~'ltnbli al . Gegner '\f'fZ1chten 
um d,," 51eg w'ltt.ifern 

K 2ES.009 Der= Mann: schOttlt- da.= alt.= Ol- in: denz 
Klnal=. 

UC 14145w k 2L[).031 !Pers,on.,n "idthenJ,ung"MldCl't,rt . .h,nge. IMldchen 

K .•• 1.~, n'd.e ..•.. r. ,'. '. r., ... ,U.', .. ,",;',' r .. · .• ,. u,., .. · A. n, "" .. '. f rl ... 'U. ".In ... n,. G.I .• · .... , .• , ... · ... " .. ".' ', .. tit:td. _." B.nantnSthal.#f.llinen~~.U)te.Alt. ,er.. l # 

Öl 1 Motor , Tanks .ill." ~ la,lseh,"., Strl. !I 

Auto, ',I,ch, Pta,stikIDPcher, Gebqsch_ G,.hw'tl. 

5S 5421 G 27 4LD .002 Q~:~~~tg~~· K~~~~'e~:~'l ( C~~:~:~!K!e7 zugeft 
, :td. Armtuan,d'yih'r hJ' Iden 

S5 :5'1 '1'7 4LDIt001ter,tr'efch.,. wa .du h;n,uf~,st:. tin tfeiRbtauer 
Kanarienvogel ist ,n de!r PlarkstteRt nr. 1 
hi nlugeflogen. 
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aUE E 
110 
S 
5 

1.8 5 

4 'I 5 
48 6 
51 9 

5111 
';416 
58 4 

t 7S' 
'9112 

LD 921J 

tD '95 S 

lD '95 8 
lDllO 1 
tD11412 
lD"6 9 
lDl 6 

lD ",102 
tDl 9 

tOll2 9' 

MI 89 , 
MI 93 4 

MI14S6 

"1159 5 

MI171 3 
"1111'9 6 

"118" 31 
SP6 1 

SP 8 6 

"t 7 f, 

1 1LD" 3 
111lD. 2 
112tD" 4 

127lD .00'$ 

'13ZlD. 2 
143lD. 2 
149tC. 5 

'l49LDif J 
25ll,D.' 2 
.251L,D. _ 3 

302lD.002 

50 D. 3 
51. D.2 
3,2 LO.O,03 
l24lD.004 
328tD .0'04 

Jj'tC:8'1 

340lD.005 

IltE:,o ~ 
( 31.D.Oi05 

C10lD.010 

(:16tD.OOZ 
C2,OtP.018 

C2'llP .OOJ 
1, 3lD.003 

1 5tD. 

,2 '1.018 

Ganz weitk.n" man fhn sehen. 
Inge kinn da,vo" SChön, Kralnze winden. 
Auc" bunte Schmetter'l fnge kann min bei 
Sonn,nschein beoblchten~ 
Aber auch zu Hau,e kann min schöne f.rientage 
verlebeln. 
GI,rd •. kinn ihn nicht 'mehr heben. 
"unkan~, de,r II~ tet iU! dir. Reise 9~hen*, ," 

'.c". ".' die ",. ".'" ... l." an.:.',.: ... 'en .. W,', n t .•...• , rnac. ht,' en tann man. gut d 1 e Ster,ne beolachte:n. 
(,fn "ensch kinn dfe viielen Sterne zählen. 
Das k.nn s it gut für das IMir,henspi.l gebrauchen. 
Aber dlue,r1lnd i n sf, sich n'fcht mit dem NUind 
blscha,ft: 'gen, nn Ife ml,ld'l ihre Schularbeiten 
.,Ichen. 
E'r' ..... St.nn.i. k.y.erwarten, .bis .er 'In .der Reihe fIst 
Spiteribe,f,sttgt er In :i,d.mStrohstef"n einen 
f .,d,en # da,.; t man I ie "n -den (h,. 'f I tlba,(ymZWI' f gen 

Co f hinein k'inn. 
s 'Gf LI morgens 5eh,lue'n witl, ob 1'5 endlich 

,e ... I.c~n.,.;.e.:.fthl.~.t.,. k.nn ,fe ,,, nfcht durch die 
5(n,e'~b"n I.hen. 
.;c;h.et klAn j.dioch kefnen 'Grund für Waldfs 
Aufre ~g erkennen. 
Abtr llft.nn s feh nf cht !b'lruhfa.n.~ 
"In 'kann bi.,r übe,ra!l,l ung:estÖrtspi,elen. 
Sie) "h'netl. kinn Gertrud 'I,arn; eht trinken. 
Ei.'" p .... , ••. r ... l ... ül ," kann si, ,iCh schon 'fmWlsler 
for tbewleg:.n" 
~n de-: F,rl",ek'lnln fehden ZUII jetlt 'thon 
deutlIch erkennen. 
Nurmtt MOh. kann ,tn •• 'tefrau lusst'~len. 
f l,he:nd . t die Ic;honZf'tpl fc~ ,Iblg,em'll!~r~e ' .. 
Grlll ,,:, stt N.~cbblrfn# 1e,h kann nir,endS mehr 
futter fnd."., 
VD" I,e. h t echt,.ft Z,ihni"n .ber k,ln" dl,rg,,,,elörper 
$!chwer kr,!n!k rd.n. N t .m.n~.k ,nln . n f ':"1'" '. .. ,.. .'.' 
Nur trAu •• Akann I'"~ \von fruh.ren !u;hO,ner,n 
leiten .• 
Kefne Ge1w,Il t kann •• hrdi,everkrei l tenGeweihe 
lösen. 
Sie t ,r·luimt von e fnem aeruf, ~ln) I.an k i ru.ern he l f 
11,:nn. 
Nft,. :k.nn •• nch,n Hynd freft,lufe,n liSSen. 
5e'n .roR.r Bruder licht und meint: fItdie 
Erwachs.n,n haben ihr Geld in tin., Geldbör,e. 
d f '. ..enÖ, f f n,'n kinn. ',,,tl ~;," wohnung .",1. A , •. ~"'I0gen ~er(den? 
D.' .,r ~O~5tlr. kinn ,.bler ... n .. · oe (f'fe W,Ig,nn', .. r 
erkennen und aufIC'rt,ben. 
~.son,de r s an w f nis ti l t, en unicl t rQb,n T egen kann 
die verfH:hmutltllu·ft nichit ablfetu&n. 
Die e~lt,Mondhlu,.rw.rdtn vtelllf~htius 
Pt ast' kltaf f blt'tthen,. dir in cI,'r H6h lrl wi 1I ein 
Ba l ton au f,geb lasen werd,'n kinn. 

I : 



1

1 

fREt 

0 .. 186 kann 
, I 
, 

I ' 
1 

I I I 

I I 

: I 

, I 

1 i 

I 1 

I i 
I ' 

i ' 

: i 
, i 

. I 
! : 

r I 

QUELtE 
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117 

730 

136 

934 

1 9 
13 1 
1'J16 
1410 

SS 18 6 

5S19 5 

55 2627 

SS 2715 

55 2719 

55 2831 

SS 319' 

u 

1 2lD.015 

1 3lD .. 020 

2 3LD.O'OS 

J 1lD.017 

4 1lD.Ot6 

4 21.D.015 , 2lD.014 

5 2lDölOO2 

6 1LO.g'04 
1 ll0.02 
1 1 l:f) " 002 
1 31.D.014 

9 3LD.'008 

10 1tD.003 

10 5lD,,045 

13 4lD,,006 

14 1 LD .001 

14 1tD,,005 

14 4LD .009 

16 1LD.'058 

.eschreibe nu,n den 'Vorfall, so, ,daA ein leser sich 
i hnluc h ehn,. i l d VO'if S te II e"kann. 
Sch,refbe A,un def} Unf,ttberiCht deSJ(ungB~ 50 auf" 
da'ßd,r Vater'!,1ch e1n lenalues t,dvon dem 
Vor fa tl machen kann :Peter und Il f ha~en 
ge,wettet, wer ',uerst .... 'ete" wair darbe 1 , Jochen 
nicht 
Bericf1te nunsch,rittl ich so, ~,aIR ,sich Joch,n ein 
'1.'1 Il" d .. "11, "on d,:. ,m.,. V. erng .,'.'.,", .. ''''.in kin. [,In: S,' .r ol ~ 'tle ,an uns,,'er K'llssenf rt WI"" ~. eIn F ,l 'l5linel -
zWlefR,epo,rt,en F,rnseh're.,or'ter: lfr vorm ror'! 
Dielede ,def"rnsehr"~,,rskaf1n .an nur 
verste'hen~ wenn .,and'l .,a, ldeir. '.feht. 
S~ hre f,be '«~f~, w '1. 5 ;,, f hr,e" '\f,I'telr. d:.zu .' err.den 
~,önn'te: V.ter, 1,n Allend,«)·,., k"nn'std1u re ten, 
Mutter kinn. ~ 11 ,Klaus.,,,., fcll,~ •• ,wi r .lle kÖRnen 
,d,ort il'!.Jilch" i; If 

U U I, hloll,mll fra ,eR, IO'b"81n '1 f hnen • f ne 
S,ohr.,ISC h i"e ~ fur , 'I, "1 a,u:! l e .. heft ktnn. 
Inbefden Ih"',f"11 möchte K.t,,!",!.rn W1SS,,,, ob 
s 1,enu t ih,r." Sc'hwtster dort oJbern,.,.,hten ki,nn. 
Auf de'. Rlndstrl'fte" kl,n1n"stdu dir "nse,heln, wie 
e f n Ir i e t In f .n,g"Ft . d ayfh,lr,r'l' kinn. 
Man kann luch tft 2 'Ilw*rtschlften abends 
fernseh,." 11 

Dts eine Wort ,klnn ;ch niCht lesen. 
V te I> L. feh ti ann .'In '10 t f IÜlbe r zeugen 
Dann ikann er immer im Tor stehen. 
Er ver S,UC ht IW,' f t. rlh in, Jür zu ü,be fr.iden: die r 
aau!he'rr i~at ~ sicher ni~hts , ,fl.nt l ich 
kinn do,ch "t('hts 1'llstere'RJ 'I . ret'ter 'I"ehmen, 
,(I ,I e 'h"r,Ul'l l t. n;, 'iude 'w f .·d"r abb.,u.'" cf rbe vor wir 
nie b Haus., I.n • 
U.'b. ;"r l ~.\. '. '. '. I , " J . r" fjurc.,.,. h., 5 t ~ ll .•.. ".' .• r't., f,:.·.· e., t~r .',. e ... " ", .. 1' tl.;,~ t 
werd.,n _ k"inn U' , .. ' lc~. Wt.t'ter 'U$ ". ,ll(5~en _ f(yr 
df. V.\rbf," de,r Slt,l' 11nftvo,ll sfnd: J,IVAY 
bind,.t "iin erd v,or di.lre.,nk feit. ' 
Ofe Sltlk.rn,. k,ln,A man fn dte."n S't,eR l,efeht 
finden, Nenn Iftl,n Idt,. Slt,. fReite 
've,rg,llng,enheitsform br tnlt "rit,r itum)., 
Oer A,rzt du di'l 'Mutter t fit ,afe f re",nde des Kind 
"ir schickst schickt schicken dir (eu,""e ihm ihr 
dem ,Onkel ihnen clen K indern euch di Atchn,ung 
eine V •• , den Atl •• etn Paket dte III ein," 
Gruß diS Bych dte Spiele il" d.~m Ob,.n "cdell 
kann man dt, 4 Str,",n verschieben. 
M; t ,den iW6rt,rn und od'erkann .an lIe'hrere t4Ko:men 
zu einem Sat,glted verbinden. 
",.'Mn m. an t n ,IIt I,.,. ,en SI., t Jen e f n 'Sa 'Il 'f .,' .. cl w .. eglal ,.n " 
ohne daR di'l Sitze dlnn ",nverlt dl'tichwerden? 
~Itlgli'dtr.d~t.m.n, gstreichen kann. ohne daß 
der Sitz unverstandl i c wi rdf) nlnnln wir Anl,(lben. 
erprobe bet. letzt,n $·It" Iwelche Satlgl feder ~an 
w.gs~retchlnkl~n! 
Der Gei"'", Itl. neS .. ~st .. ,'~.-h"tCk.·.:fg,.er.· .ist gra._;.u.', er' 
1St sp' tl, er hat eine Kltal [(kapp., • 11. dltf 
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6 2LD.004 
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kann· kannst: . . I 

Kann uns die Größe der SpUlren 'Hinwei s,e geben? 
Er kann nur~lu, dem Kindergarten kommen, weiL er 
noch so kl,ln 1St. 
SO'9ar iin Ubersch.riften kann man erk"ennen, ob sie 
zu elner Erz'hlung,rlnerE,rlebniser.zihlung ,oder 
zu elne. Berlcht gehoren. 
Was Mense h.n 's.prec hen, kann man zeic hnen und 
schreiben. 

eh bot" die K.nne=:. 
schirr: 'r.ss,e=~ ~anne=, Schü$se'l;,reller~ 

Dorthin hoben ,die B~uernam Vortage die Mi oleA 1n 
groß:," Kanne.,. ge liefert ... 
Er kanni .... In t oder ,ohne fahrrad 
Sokitnn$ du !bremsen" 
''(leus l . t si,ch nf,cht beirren: udu b'istdoch ein 
schlauer iFuths tI,nd kannst Geld m:it deine,mMes,ser 
durch ,dien Seht itl b,'rau,'st"ebern" 
Sthreibe.uf _ wfe s t, ihren Vater dazu. Ob,er,red,en 
k,önnte: VattH", in Al tlndO'f'f ,kannst dure; ten,,, 
"ut t er k .nn;l\.. (,l aus .. \11 .. , ich ..... , wir all e könn,en 
dort auch .. \11" 

AufdemR.ndstr,ei fen kannst du dir .:ns,ehen, wie 
ein B·rief anfangen und aufhören ,kann. 
Formuliere in Sitzen, was du an Inform,at ionen aus 
dem Schaubi td gewinnen kannst: kinder i'~ der: 
'Bundesrepub,l ik WO,ft 5 kindern haben 4keln e,genes 
limme'r. 
~ann.t du .al das Licht ausmachen? 
,Kanns't du .1 Ir beim Albtrocknen h,el fen? 
Stell e so gegeniObe,r: kanns t ,du ma Il das Li, h t 
an.achen? 
8i lde daraus 'f,rlgesltze,. di, zu. Handlurngen 
"",ffo:rdern: kaniRst du mal d1e Länge de,r Bretter 
~H~""n1 '. . ... . .. 
I:lnnst(tU den Pla,ttenspi,!ler leiser stellen? 
Syc'he w:eftere. AusdrQ€ke, die du fÖIt" "s.chwunf:J'ViOllH 
e1n,etz,nt,nnst! 
Au,ch du,rchdie UIlstellprobe kan.nst du ,den 
Sitl'kern finden» 
irp,robe ,ob du noch .'ndere Sätre aus diesen 
Dominosteinen bil,den kannst! 
Kilnnst qu.. d.·~e h., .• :r.usa. ,e .... Sthr:iebefn'n .. A. n,.ab. en bei 
"tlen Sätze" "()l\' IR'tAöstre, fen h1'nzyfugen? ~ 
D'v,kannst dle Elnrlchtu.ngtn nach V1er 8erelchen 
gliedern. 
Aus der Uber'schri ft kannst du erkennen daR der 
Verfasser tinen lUlti,.n Artikel lehr.tbe" woLlte 
Sicher Ika!nnst du schon aus den Ubers,chriften mit 
ihir.n Zusatzen I,ntnehm,.n* worum es '11, den 
lei tungsart 1 keln gtht, . 
Kannst dum,t .an dl,Sel te 9'ehen? 
Kannst du nl chtendl i eh Mll ,Iufrlumen? 
Pro·bf er e aus # Gib <tu di t At tri bu te cl i e se r Si t ze 
durch das Ma'ter tat, vom Randstrei fan er$ttl,en· 
kannst. 
Prob; .re aus,P ob du in j.iedtm Satz eine Angabe 
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OUfltE 

53,48 

S5 5 
614 5 
6422 
,6511 

6611 

6124 

7725 

UB 32 
UB S 1 

UB 5 4 
UR 6 1 
UB, 8 1 
UB 819 
UR 11 2 
U8 13,1 
UB 20 1 

UD 23i'8 
UB 261 

UD 30 1 

UR 31 1 
ÜB 32 1 
.08 3,4 1 

U8371 
UD 421 
UR, 43 1 

UB 45 1 
UR 45 62 

UB 49'1 
UB SO 3 
UB 54 11 

- J;' J-

212lD,,015 

28 1l0.. 1 
12 4lD'., 
J26tO.,16 

33 llD.O'09 

33 4lID,,002 

34 ,,00' 

39 11lD,,015 

39 3l0 .. 010 

A 11.D .. OOl 
A4l0.001 

A '5lD.. 1 
A '6lD. 1 
B 2lD.l 
8 3LD. 101 
8 9lD.01 

B. 1'. · ... l ... 0 .. '.' " .. 8 .. ",.°. 1 C1,OlD •. 01 

D7LD.001 
D12l'D.001 

E 2LD .001 

'E 4LD.001 
E 6LD.OOl 
f 5l,'D. 005 

Fl1'lD.001 
G 3lD.,08.···1 
G5LD.O'1 

G 7lD.OOl 
G 8tD.001 

H 5lD.001 
H 9LD.Og' 
I 3l0.0>6 

durch 'das iMaterial vom Randstr,eifen ersetzen 
kannst .. 
Pro.,fer'cOb du auch ,all. drei Satz,gefügeau# dem 
Rlndstr'lf,e,n rec'htsoben so umformen ,kannst! 
Kannst du .fr das nicht mal vDrrechnen? 
P'r~fe,welche Namenw,6!rter du finfl,en kannst! 
I'tutter sagt zu Heiner: leider kann ich dich nicht: 
mitnehißen, w,il du nicht bestheidensein kannst .. 
"rbare ~ntwoirt't: wen" du das nfcht m,ehr sehen 
kann$!, d,ann se:tze doch dieine Brit.le auf! 
Pu kanns t l' lom,n b f l den, in denen du imme r :Cl in 
ku'r~,es (I hörst ~ 
Zu .. di.,sen 'Wt'rternkannst du verwlindte .. f,ormen .i t 
w.eiche'. sfinden: Glas, 'lireis" Hals, Gras, P'refs" 
Gans~ 
~ch"eJ~,e ~l te lusammensetzung~'".uf,. die . <lu _ mit 
_.nY,ortern vom Aand$tr~1 fent 1Aksoben bllden 
(kannst: Ba,hnhof ~ Bergbohn" Bergsc:hlo,ß, 
S~. hlo.· .. ·IRb •. rg~. b.i.im. ZU5,ammlfns.e.t.'i'". se, \bst.,I,·'nd. 19 .• r wörterble,bt die S,ch ire1bung der flnze:[te'fle 
unverändert. 
Erprobe., we l ( he neuen'Wör t,e rduauB d; ese'n 
Bausteinen !bi lden !kannit, und schreibe 'sie auf: 
vorf.hren, bef,hren, ab ••• lehrer, Belehrung# ..... 
abtellen, zute1len, ••• 
Kannst du die Ritsel tösen? 
kannst du erraten, welche WörterScihl,a,mpinche,n 
zerri$sen hat? 
Kannst du diertchtigerf'll S,elbstlaut~ einsetzen? 
',nnst du die W6rterw1eder VOllständig m·lch,.,n1 
kamnst du die !Rlttet löse'n? 
'K .. I ... _ ,.n.". s .. _,_tdu .. , ~ .. t e Pur Z.·. '. l .. w6~r. te. h.~en r .. i, rh_i t.: i Ig ..• , ',U f S t h re i ben 
'K,a·nnst ctucli,Pur.zel,esthithte rfchtig 
tu f sie 'b!r. f be'n? 
K.nnst "~U clf e 6,,'h i t hte ,,'I ede1r ,ganz maie h,n'? 
Schau di rdie I. l4er Ift",d,.nn kannst au dte 
vielen Lück;tnfn der Ges,~·icbt. sicher .8u'sfüllen. 
,Kannst du d 1 eNa •• inder D ,.',ge I'~ f 5 ehre 1 ben ? 
Kannst du.die Warter erraten; die uns erzihlen, 
wie die Dinge sind? 
iKann~t du ~erausfinden# w,elches Tunwort;el..,e" ts 
zu '1nem Blld paRt? 
Kannst du die Ritsel lOlen? 
Kannst du die Purzelsltzchenrichtig schrei'ben? 
StattUte und Pet.r kannst du auch andere Wört@f 
sc h:rt i ben! 
Kannst du die Rilsel lösen? 
Kannst du df. Stoffstü,cke z,ul,.mmenklleben1 
'tnnst du ·autschreibein,woruM die :Mutter auf dem 
Blldbittet? 
Kln'nlt du ttrkenn"n, WIS d;i,Kin·der t,un! 
Kannst du die NlmenN,!\'rter und Tunwörter 
flrt i gschre i b!tn? 
Kannst d .. u .. ·. d.i.' .. W __ .·. ö.~cr. te_ ... r .. V. 0 II '_ tandi g. mac ... hen? Kanns t du das 'Buchltlbenritset (ösen? 
viel. Sitz. in unserer Geschichte kannst du 
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QUELLE 

UB51 2 
us 60 2 

UD 60: 6 

'U861 4 ua 611,0 

U162' 1 
U8 62 4 

UI '64 1 

UB 64 4 

UB 65 5 
UB6S13 
UB, 66 1 
UB 6914 

UB 7131 

U8 73 Z 

UB 7S 9 
UB 76 S2G 

UB 71 6 
UB 82 42 

UB 89 '* 
UB 89 9 

UB 90 4 

UB '9015 
UB941 

UB 94 21 

UR 9'161 

UB 98 11 

U8100 8 
UB'gO 9 
U81. 01 0 
Ul10011 
UB1,0012 

J 2LD.001 

J 5lD .001 

JSlD.OOl 

J6l"[),, 1 
J6ilD. ,2 

J 6l0. ' 1 
J 6l,D. '2 

J 8ilD.005 

J 9lD.002 

j~8tg:, :l 
J12l0.001 
J18LD.001 
k 1LS,,010 

l 160.001 

l 6tD.OOJ 
l 8lP.022 

L 9ES.OiOJ 
M 3LD.002 

N 4tD"O,06 

'N5LD .001 

N 7lD.,001 

N 8:L.D.O 1 
N14LD. 1 

N14lD.014 

iN' 5lD .0'14 

o 4LD '. '0'14 

o 9 S-801 
10 9' 5.'>Q1 
89

' ~:88~ 
oeS.OOl 
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3 8 

UC 614 
UC 1 11 
UC 7381. uc 748 

UC 893 

UC 102'1 

u1e 10 61 

U,(11152 

12 5 

1225 

U( 14 1 

17 1 

U( 1710 

Uc ,;v 1 

'Uc 24 " 

uc 24101 

U( 25 3 

uc 25 6 

uc 25 7 

29 51 

iO 1 
. 1 52 
13 1 

34 e 

81 

Pt 2lD.001 

A9'lD.OOZ 

~ ;LC:88l 
Al1lD.007 

A12LD.01S 

A15lD.006 

A1611D.011 

B lLD.023 

8 4LD.007 

S 5lD.002 

B 7LO.004 

B12l,D.002 

B12LD.009 

B17l0.002 
C 6,lD.001 

C StD.Ol1 

C 9L,I).002 

C9lD.002 
C9l,O. ~OZ 

g~t,~:88~ 
o 6LD.001 
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QUEllE 

3,41·". 

'1 

3 

3, 

4812 

1 

2 

41 

5011 

52 11 
'58 1 
5816 
59 3 

U( 9 

602 15 

62 9 

Ui[ 6,213 

64131 

U( 65 2 

66 1 1 
ue 6,6, 8 

'66 91 
71163 

U( 76 1 

011 

011 
"" 

f 0 

f 4tB. 2 

E 

f 5Ilb.f;04 

fa.LID. 

·f8ItD.OO2 

f9xtD .. 012 

f9xlD .. 

G 2LD .. 1 
Gl0L:D. 1 
G10t:D.OOl 
H 2lD .. ,OOl 

H 3lD.OO9 

H 3lD .. OO2 
H 5lD .. OOl 

H 5tD .. OO2 

H 8rlD .. OO2 

H 9lD.OO2 

Hl0lD.OO2 
H10lD.O,02 

Hl1lD.O,Ol 
I 6lD.OO2 

K, 4LD. 1 

Kurze Selbstlaute und Umlautek.,nnst du ni,ht 
i'Mer a. ge$(hrfebenenWort ,erkennen, manthmal 
·kannst du $'ie rhJ,rhöre:n. 
Kurie Selbstlaute und Umlaute kannst du nicht 
i IfMer . am ge" hr i ·ebel'!en WOrt erkennen" 'manc hflltit l 
kannst du .1. nur höre~ .. 
Dukanns t sie i nde r Je t z t .lei t ,oder in de·r 
Vergangenheit sch:~eiben# übe'!rlege abervorh·e,r, 
..as ,pa1nnen.dierk (,ln'9t. ..., ",'" 
SOl wle duer'st Cl,!, Na,chIP'1tta, delR Vo";l!~auschen,, 
bauen kannst # iwell du Ja Jetzt n,och 1" der Schut,e 
bist:. 
E sgib t , k l e1 n~ I"Ö" tt hen ~ 11 i tdf!nen . du . die 
Sat zanl fing,e abw., hs t, u:ngs re i (, h ~ach)en atonins t ,: 
zuerst dannlld.n.th. darauf" hierauf, zuletzt all, $ 
er·st,s al" näc'hstes al,s letztes 
Oft kannst du die Sitze o,hne solche Anfänge 
ebensogutsthrefben. . 
WlenndU willst" ".nn't du oben durch die figur 
Mit, der Stopfna,del ei,lne'n Wol l f.,df1n . zl,.hen .. 
I):u k,.nnst auc.h notier'enwie dir dein Mister J( 

fällt .. 
u kannst auch notiere'",. wo Ul i seinenPliltz 

haben wird. 
Den,"e da,ra!", daß du .itvielen kleinen 'W,ört,chen 
abwechsl,ung.'sr. eiCh, e S. arz.,anfä.'ng ... e S"Chr,eiben k. an. nst! 
Du kai,:,nst die B.stelbes~hreibun9. in der Jelztzeit 
Od.1fl,.. 1n .d. er. ver .... n9. e .. nhelt sch'relben. 
Kannst du es erz hl.en? 
Kannst du die W,örter ,elrraten? 
Ka!nnst du auch diese Wörter erraten? 
Kannst du Idir '·eilne G,.schichte .,usd,enken" in die 
das B f l d 'von NUlUler 1 pt? 
Wenn diu die "iene1n de',r' iden kinder. b,etrachtest, 
kannst du ·.rrat.n, o'b für die Geschwister heute . 
eint '·aur fge'fod,r ei 'nf rohe'r T .,gis t ., 
Nun'ta'nn'l t du slchon.i t z",e i ode r, d,'·' i Sitlen 
etwas üble.r das, 6!es,('hehenauf dem 'Bi [,derzählen .. 
Kannst ,du dir erktliren" warum die beiden Kinder 
so erfreut und gespanntau$sehe'n?' 
Du kannst jetzt zu diesem Bild zwei Sätze 
sc 'hr,ei be'n .. 
:Das kannstdumtt kleine:n W1ört,c:hen am Anfang des 
Setzes ausdrJcken. 
Wie ikanns t du beschreiben, daR das Auto durch das 
.. eiiRe Pulver verschmutzt ist? 
Du kannst dieflithe in mehrere Kästchen teilen. 
Du, kannsta·uth sc'hreiben .. was du an Vaters Steil le 
oderan_'eterl Stelle 9de~ an Ute! Stelle nach 
~el •... uner.·.· .. ' ... "e. Y,l.lChen ..... , f re 1 ... gn. 1.

i $ tun wurde~t ,,, Kannst du 51. aufschreltien? 
Selbstwerst dlfch kannst du sie auch in der 
V rga'nge. nh. e '. sehre ... ibe,n. da,n,n '.S ind . aber . ei~paar 

rter ~.sonders.schwer 'U schreiben: schr1eben. 
zOigen S 1 C h,n. II efen, hl.,g. ~aRen. . 
Kannst du dle Splelre'gel H' d,e lel ten sehre, ben? 
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CI.. tk anns t 

o kal'Jut t 

0 I' .. kaput 

Karnlewat 

o. Karren 

0.010 .tarte 

QUEllE 

81 5 

81 

9318, 
96 11 

187 31 
135 
1 8 

$'S 3514 
UR 93 7 G 

142 

152 1 

o 
4 

LI} 81 4 

MI111 '5 

MI111 5 

2328 

.,StD .. 003 

'M 8lD.009 

N SlD. 2 
'N 9lD. 1 
C24t'D.. 4 
1 ZLD" 5 
4 llD ... 13 

18 1lD. 5 
N12lD. 8 

1 2lD.005 

G llIDI.003 

lLD.004 
1ll) .. 018 

812lD.005 

'B12LD .. 002 

12 2lD .. 005 

13 4tD.021 

3213 G D 8ES .. 020 

3418 w Dl0ES.Ol1 

lD 56 8 254LD .. ~07 

l0133 9 341LD.008 

lDll3'] 341l0 .. 012 

3231 16 5LD.004 
7627 38 5LO.OOS 
3213 G D 8ES.019 
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kannst - Karte. 

Die fragen ,kInns t ,du bea~ worten 11 ,wenrJ du d 1 e 
Angaben .. auf de'. I.usschne! " bOlge'n zu Hlt!e ~ Bimst .. 
Setze d"e passenden, Vors llben zu den lel t,worte,rn, 
dann kannst dU"nau .us~rücken., was geschfeht! 
Du kannsts ,. t drei Satze,n .. 
lannst du d e Sitze vervollstlndf n? 
Ob dieVent'i 'te :kaiputt sind oderr Magnet? 
Da ist dfe fensterscheibe kap~tt. 
Dara~fbin I,eht ,. ie i'ns Na'chbar~.us "zu Herrn 
GrG!lle~ doch 'Grolle'l Bohr.aschlne 1St k·aputt. 
Ihr •• ,cht sie nur kaputt! 
Vor 'd,er gr'oßen Re f se das, Auto ist ,kaput t di e 
Re ifen,an,., 
!rzihle_w.r . die f'ensterlcbeib'f! kaputtge'gangen 
ist undwit ie 'Ges(hi~hte zuE'nde ht ~ 
Wetl jetztK.rn~'w.l ist halderl. ebner ein 
besonders .,.tustige'~ [Erle 15, U,l is.f dich g,emal t .. 
Große 'ewes ser .. K.ro~ te # WU.,r let 1l!' 
S t'ell. fJ' soge,enübe,r : Nomen, $upp,e If ,l ei s, h Adj ek t i \I 
fett •• tl suche Zu foLI'I'"*," No.an .passende 
Ad ekti",: Bratein,~r'bsen,. Sipinat, Karotten .. 
I.nen. Br,ot, SC'hlA,ken •. l,·ber 1wu,rst tl 
D.,bfnbringe,! die Bau. rn und !,Hindter:lli tAutos 
ode', Kirren lhre War,e'n u'nd b1etens1e zum kauf an 
S fe saß,en a·ufe i nem 'kar 're'n und fuhren an einen 
Baum. 
Der karren. der war lertrümmert~ da gingen ganz 
unbekÜlllert.,die'Narren zu 'uR in die Stadt • 
Zeichnei ... ,. ein gr ,esIKi,rtchennebenein 
weiiß,esund ~chre1be ,ne \lot tstindige:n Satz 
darun~er :m1ldem Ge'gner vettelfe,,.n ,Hans 
.,ette' fett '.1 t" deli, Gegner. 
Messler So_,r $,cb".,ter i"~tter ADfel A.bend 
a.r.ut i .','.utGaibel 'It"',,~,er Lt\ffel Wa,ter Birnen 
Winter, 'gie'n Slon·n.t,'f!n,jJ Sonn tag I "fe i oder mehr 
ki'rtchen ,,'ssen ~,~Y.ln,.n~e'r~,,~ 
Aufg!regt= neUI".rlg: fre'lId1g= g,e,s,pannt= 
au fz 1 ehen·: l,ös.,n= ,erb Il i c k.n,:e"ntfJ,~t ken= sie i '. 
Sehr.nk: diese:: 8onbons, sieh'f!1n findien: !leere Dose:::: 
.tt Karte= Klrtehen: 
Na,sthen= .. 8;onbo\n~, 8,nd~., G,eburtsta,gs'~ ind=, 
.cht= ~Gesc'he!nke= 11 flAden:. Torte=, Kerze:" 
Karte::, KI,rt,eh.en=. Schrank: 
f4it,erstaunteIM ~es icht nahm. Hetge ,qieKarte 
en, tg", ege,."" d,leSl" 6r,o,R,m,'~,u,tte,'r geSthl"ckt ,~. att,.e. 
Auefi das hatte $1. ,GroB,mutter auf der Karte 
mitgeteilt. 
kätfie '~atte lwar d~nAb,ender angeigeben, aber die 
~ns eh r 1 f t tu f .,r K"rt,te verge. s'en • 
Mittags 'wurde ."d e t;a'rt, vonPetra vorgetesen. 
Vleten Dan.k tur del'ne 'Karte. 
Aufg~regt:; n!ugier i g=freudi 'g:t ,,,spannt: ~ 
iU' Z 11 e'he>n= losen: erb II (. ken:entd,ec Iten= Sll! i. 
Schrank=diese=90nbons sehen f in,den=: l,eere 
mit Karte= K'rtchen: 
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VOkAIEt 

karten 

Kart,enfath 
kartoffel teuE·r 
lartlof felkraut 

Kaf'tof 

-- ,! 
i 5 --

DUEllE larte - Kartoffelsalat i 

I ' 

2528 

253,2 

SS J4 4 
1"1141 1 U 
"1141 2 

lD'103 1 

lD112 8 

MI129 21 

"1141 5 

821 

832 

13 2lD.007 

11JIlD. 
[ ltD. 
( llD.' 

J10lD.001 

3,20lD.OOJ 

821lD.OO' 
( llD.004 

4 4lD.004 

29 5 15 lll)",004 
615 G H llS.009 

t.'1 1 H lEI.'OiBS 
\62 1 W H 5.004 
I,J2 3 Ci H !LS .. ' 
626, 'NS,., 
67 J ,M S. 

UA J W HlÜES, .. OOB 

68 3 Hl1lS.:018 

3031 155LD,.037 

acht:. Geschenk,e:,. finden=,#! Tor'te=, ,Kerze::. 
'Karte:. Kärtchen:" Schrank:: 
Df~ '9lrm d,r Kart,n mußg~\naupas,en: S'igrid" 
scflre1Jbt.tne'n Sr1ef an lhlre [cuSl"e und an lhren 
Vetter" 
Dalbe i br au,t hs t du df e F elrm de r Kar t en n1 c h t zu 
beelchten. 
Er hat i. Kartenlaeh einen Stadtplan", 
~ ... rtotfelfe".r 
"atth'ils. un4 Rftbard baben genug 'Kartof'feL'kraut 
g'es ... ,lt" 
"für gil)t tt' viel ~y tljn: K~r'tpffetrn s,c:hälen# 

eiputzern" :fleischbtrat: ,.,.und. $,;e kocb,n", 
ld,.,o'll tt Ka"rtoff,l S,t te,ft_ 'Kaf, ee kOt.he:n" 

s 1e 1"10 ttte :k,h,enu"d_"n,etn.~ 
Meute: . ,. lal~. es. ,8 in .fe in."Ii1; ttag,!;s'eA: 
iKe'ssel, tei Ich .it ikartoff·eln ".,11 ,Ess i r:ken. 
Nun werfen sie l •. rt,offetnhinein,. um s e gebraten 
ess,en zu können. 
ErS't,ens seclhs Ei.er k.rtoff~ln sCbil,ern und 
k leinsc.hnippe'ln f(ir d~s AI)"lndbrot; zw,i tens drei 
Iklafter Hell zers #' . SPill ten und aufst> ln; 
drittens ,If . in< der 'k'üche sthrub . n: und 
viertens '. Garten die l,e,eren Beete umstechen", 
Ka'sper: i eh SOll, l erste'ns ,echsE imer lCartoff,e Ln 
lersigen,sp.'l t,en und aufstaipel,n" zweits dre i' 
K'tafter. Hol~ ." .. echle:n .. drittens.,ell F j .~oden in 
d'er I:~('be ... · 'sc'~.le" .. '1 !UR. '.d. kleinJsch."nl·fp.,~.t.n f.'Yf das 
4bencibrot., Vl,e lrtens .... l .... :berer: hal t eln! 
Mutter: UAJid dieK.rtof feln? 
"i fes'sen $'4P'" f' lei sch 6,.0" Satat IMude Ln Reis 

rIo f. fe l" KOII@9t t .. MP~ ",,_ .. ~!f'I:'fJ 
ri; ,ssen,~" lSZ? uftd·=~ar.toff.etn=. 

$~p,= ,flei$,r: ." . ',.eis: .~.rt'tlffetn= 
Sup.pekoch,en '.,rtof'feln schllen 6e1mü'seschneiden .. 
Wfr:: ,schilen: flcf,e:, ~.rt',ott'el.n=. 
Oi, •. 'lutter .luJchtfüfuns. PE!,. $alat ,Gemüse,. 
f teisch# Rei$,. Nu:deln und '. tot "eln. 
Mutter'=:,supp.*=., Sa~a~= ... 'Ge.ü~e=. f ~eisc. h=., 
Rels=, Nud,eln=, 'Kartoffeln:. Schule::", Mes5'er~ .. 
Gabel: .. löffel: .. leller:,. lassen:,. Töpfe= .. 
Pfannen:::,.1isth: 
Die Mutter kocht f,ür uns die Mutter kocht für uns 
Sl4\p,e ,Sa L at" , •• ,ü'se, F1 sc h 1# Reis, Hudeln und 
Kartoff.,lA,. 
"9bn1erbrühe .,ft Ketchup -Brause in Gelee -
Würs tc; he'n o~n:, ~elch",.( ik-. ....Ie 'l .. 'mi t 
lartoff,l's:.la". -li.i'!· im S~h .. iJfrock - Sahneei $ 
.t~f i .... Aatmit Zucker unirJ Zimt Currywurst 'mi t 
, rÜtht.n ,-f i sehf i tet.i t Apf,etmus 

3028 15 

'''art 0 f fit l pu f fer ohn,e6f~ten iS te tleNolltn und 
Attribute, pas$e,n(i zusaMf!len: H1ühneribr'ühe mi t Ei -
'.~. 6enstind,e beschreIben un,d erraten 

5 Hühnerr'lühe Mi t letthup - Brause in 'Ge te,e -
Wü·rstche'ft chne6eschmack - lpfetmit 
Kartoffel. 'iaLat - :Rels im S,thlafrock - Sahneei s 
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Kairtof t.l 'Atat 

~ar'UiS se' t, (l s 
_,ise 

2 
J 
4 
S 

2111 

28 J 

815 8 
23'8 

lJ2 

524 
J21 

8421 
15 '7 

16 ,21w 

UA 11 3 w 
1811W 

'19 '1 w 
4 

7 S 
5 

'14 lL,D, .. OO" 
"" 1 I.,'. ,,'" ,."'. '. 
'4'LI. 
14 llD,. 

1ll).015 

1tl,,01,4 
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Kartof fet saIB/!:' - Kaspre,.,.l I ' 

.it f '1 .. Alatm, t ,I c ker und I imt (urr)'W1urst mit ~ I 
f ',-,,1( h't en- f i sc h f f .1 '. i t: Apfel aus 
IK1a"llqffel,yuffer, ohn •. Gr~ten!.telle !p, •• " "und ~ 
Att,. """te sfu!ltd zus,.eni:HYUAh.nerbl,'uhe m1 t f1 -
.. '''(li s,t, _ be'slc hrl' ib,n ,,(nlld ,erlr aten 
Sie be flf,'1 den Kartoffel s,alat "LI .. 
De'~, P'lan .. , , lift seine't z,er'brochenen Deichsel 
läßt ."1111 klJrton. 
I~tt "r i ff i~ der '!u's;e n~ch ei~e, ~,a'rton. 
In" 'lIus,e ,rif'f.,tt), natlle!ln,~ ~~Irton. 
1"tt,'lf1ffi,R ",rp,,,se nacllelneMKertoA .. 
~I{!.d~~k.,rton lageft in" irr,nN.uf"'n die tOi LI s ten 
CostUlUtI, 
5~,l(e i.fit'" lled,,:,,: . trei,c~!prOi~e flest: .,t t, . t " in der' PlJUsena, e fne.~,I.rton .. 
W:ilr te_In,ns 'i e"i. Np_i I,l_. i," so: Ret t y gr f f f 
cl:" ,: .. ,' ' .... c;he1ne. '.r't'lon.~ 
I,~.~n"wo l t.t.i'tele in;.e M.,l,e 11 it ,die;. IlCarysse( l 
f."ren. ' 
'!"llt _.,libe'n,tehen ilvden und tK,fllr,ussells_ 

r ,'rHubet!', große' K las s, # 19:ngt s i t h ~,e'n . 
kse herunter ~!nd sagt nu;r: hit Je.and ne Scheibe 
'rot? 

I I 
I I 

I I I , ! 

für heute abe'nd kal"ft s'ie 5,thinken und Käse ein. 
t Pete,r e'lrz von der 'lalsselt,lahirt ': das Tollste 

",.r die,r A 'end ,nder Jug,endlherbergemit Herrn 

1 4l0 .. 00a 

'16 ',lD, ","',,1002 
16 JlJD,,01 11 

JlO .. 

42 SlD.. '5 
( llS~7 

( 2E5. 

C3ES.OO,8 

C 4,65.. ,2 

c s .. 
( $ .. 

C 1t.s .. 
( 7ES. 

Hub,.r und dem Kisle. . 
Da h.tteMartin pl6t.zt ich aus Ve'rsehen oien k.ise 
erwi $Cht ,,"et a,n die ,Wa:nd.,yers teihs t du? 
Oe,' Ils,k:QMlt ,'ut fr·l:nk 1r ,elchi", 
Dies. Aussq;enl,IDn,..'n auf verS(hied,ne Weise 
UlJge,'or.t .,',rdeA: der französ i sehe Käse" der käse 

frank Ife lch. ,e AUi"s ,kIO~:n'~.'Q 'cu, \f·e'F$t b ie.(dieneWe ise 
utJ:g.forlit 4e:ft;'!·die'r ,r,.nzö'sische "KI~se, der Käse 
IW'9' r4t"k,re\l eil '" 

r Ift,I,5'" ~ d,r, ,.",1 f " .,,:k 're i t hko .. t '. 
n R.~ehatt.,in~n k_~ •. ,. gestodh \ ,en • . .. 

D •• s,l:ber,d.,. a.ib:ln Art l'st .. bel. Es,sen nlc'ht 
$(tu.,e;zu können, hörte e~!n. v,orbeikoanendelt' 
'Fu~hs I.ibe" üb.r •• Kls,.,,,rlchzeln. 
D .,be 'ien tf i e l ibm. eier' l';s,,_ 
Auch Mundun!d latz.,. Puppt ur d iKasP,er l. wärmen 
si (; tlatl O'f,en. 
Il,e~k,at't= Ru_i: Puppe: '·etttr= f(,Re= "'nde: 
Oh,,'= Hel,g,l= Munild= K.,' r l,~ Ofen:. Nase= 
,Il $,'= Nas e= ,0 f en=Hi" :;t ludi:: Ohren=: Puppe:: 
K,.,perl- !fußee Het,g.: Hund~ ~,'tze= Peter= 
~I!clell', Hel"1 ." ' ....... Rud'l Füße Hund PeterQhren 
Na,sc.e' 'l,tIDer l Oen 
Kas.r... Ot!ren~ ."up)le=N.sez.: "ändt~. H!elge:: Hunld:: 
lud ::: Obren: I t StE Katze= f ü:Re,= Peter: 
A'I'{. h HIUf\~d ullnd k.a t zt 1# 'upp,e undla,ipe r t wi r.en 
s1ch alft Ot.r't. 
~er kasperl ist heiA. 
Der: Kasperl: ist: l tfg=. 
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O. 3 'las.,.'r t 

"5 0'1' I)as 

15 O. la$lant. 

10 0.014 lastanien 

'QU!Ell'E 

UA 2211 (10ES.006 
UI 87 J G ,. 1lP.004 

AuCh Hund= und Pup,pe: und k"lsperl~ wärmen Ifeh a,m 
Of,n1# 
l . t,iute fürlen,,,n K,.~te ,A~,tO$Ch,~'ibe" ~aQf5äu(t>ie 
tur . $rl>,n,;n E 1m,rll' t ichw!,. Autore1181" 
B .. en!,;. '."' ...... uhruf. t.·· d.ru ... ckm .• ~5.·5er TWr,)rri f1 Prei sanlg.be 
k:o't 'f lUI,et 't Gtan,(, Tankwart ,Sl :flker 
~umm.r"5ch'ld 

6 ~.ters. V'~er .',':Jeht jetzt .l,~r KII$'! 
1 '~I"s.fltigK"'&'ln f,s,e .ss,n iF!lo :1'1(1 Wi'51er 

VI 15.) ,..... C '1ES, 
.1 ~iD... ,·1.·1' .f'! .. ,! r' "r S· VIU 0 - U ,~, 31:: '. 

~8 1 5 
UB 1 '3 

oa 18 , 
UFJ 18 8, .• '10 

UI 1818 G, 
ua 18f2 G 
UI 19'16 

ufJ 4 

21 5 Ci 

LD 17 '9 

51 

SP ua 8 
1 u 

15 
131 

( 4ES,. 1 
,t 4ES. '7 

( ~l ~. r'7 
.( 5l), 1 
( S. 'I 
c S , 6 
C s. 1 

C10ES.010 

( 1ES.O,OS 

D.008 

m",.'I.I" RUIltl """ser p,reSI.,n S,cihl sel Ses,.tl 
"'Isen ~.S'O 
~! ne K,tt ,In f, . '''Irden k.~rIP;e",. v f 'f ,lüft1dh6l't" 
d!'~'~'" •. ~.i~'t'~'I~'.d.llA ~ f~lr, di" , I~!ne" 
ll'.ir't 'ten f ter .fll, den lUllet , 1lrd 'ie 
0"1"'" u~nd ','n $.' "W\I~"' ~ 
""ft: 'bir .......... b:tn,'f"'I:lII'I'." t .,a. für= d:en= IÖr'per = '11 

k 't. .~ ,:t I '0 .' "=5t<.,k,,_ . In;.; . ,115 . Au,eftl: 
l '. '. d . . " .• r= Il.. .' ,,,,= 'li l "rzUrrd.\i. Oft, :!; und 
"n S,e"".n:: I ; gl,e,',(nf' f l t'ir:: ,tl IIÜI'. ~ 
W'1r bohre'n= \l1er'= Löcher=: in: d'f= '.stllin",e=. 
Wi r stecke"·!: Iw,i= Stecknld,.ln,c 1n= d'fer: 
llltllnfe~ ~ 
Ich bOhr. vier Löch'er ;" die l.,tlnie. 
Ich 'tecktdt. $,t,ckAiletn in di. Casta\nf,e. 

I
~Ch vier L6c~.' fn In die Ilstlnt •• 
eh zwei Stecknadeln in dft 'e'tante. 
utrstiohr,::t i eh für die a,e in.:: v '{ e,.,1: b·ef": in 

cii" 1,"'511(n t '=" 
iAls:: ,.'rstes·=,,,.rst:;; bohre=1Cft vier~ I"i, 1,llt.ni •• 
EI . W f,d •• ibr.w,tht: ei nt= 11' t 'In, ,:; . fur e f n~ 
~.:!fNl '&:"11 tur tfne- efehet= tür _fM" 
" •• ,ll t.ef""" f.n E fehlet,.,t.\nie 
S f. ""~I\ :1I.n n ich t r, ,,':,nd.' ,t I,IS t 'f,' fe '" f ( 
f " .' {ne "1',1' ' ti n fe. bt '. . ' r .'. . . ~ e 1ne , t 

ht «f rge tn,It'A .. K t,f.rnl'.pfein. 
Qr ',,(n('di,: .'= Klst.'ßi.= jIt 

R,. tf ek,.'1 t . 'I 
Die I.,tan lind ret. 
Ab.,,. alu,: t1L cl.' I' ~r I :t.tl t ~.'s t an ; Iin '!llft1fte ln 11 

A,u f di'. 'i sc h l t e,en v f .t. E 'I ehe ln unld cl i c k. 
klltlnt"n" 
AWlden Klstlnt," un,·et den rel·t l t ehen, e; ehe wf ~ :t 
Hans noch "f,t" "f'lr. blste,l.n. 
DDth von den . ·"In Dr.llel tIn liitanie" .. wi. , (h 
I1 erw.rtet hltt,. 
01e IKlstl,,,t,n tr.','nlrt(;~I" 'oot ,,",d "."d_n,. 
Wir .a,tlln I,it KI!ltani.", 
Au" die Wl6r itlt ,fn,dlll ,ani.n Il,fllle"_ 
$chr,'" dit fehlend,n tlstalen Irut die 
KIS t ,In , e" ! 
Dlnn hltte fch .ich • 
an r u'er'tr.Re auf 
cf; e 'l i tze, der' Dont" 
niCht. 

ZU di,nla, t .in ienb'u.,,,,, 
cht .. HiMel Ik.te\n 
II tt. ,lDer es re",e't:. 
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l,un: kind;; WIIg~ laum:: Dac h= Baum Zaun Dae h Weg 
'"nd Dls= Kind: fst ~etß. 
flock,n di, auf Kind "llen das 
Dt.= 'lock.no f,tlen- auf: ~.5= Kind=. 
Di'l Flocken f.l.len ·a.uf das Klnd .. 
Die- Flocken fallen: f diS Kind=. 
kennst du das Kind ILI dem Bild? 
".,nk.,aniln. ".fl,ch," nach ihrem Al tero~,er 
Ge,ch te~htID!,ne'All)eni,K 'ind,. E ,-.,1 ac h,en,er." Gre; 5, 
J, . I ·M~d, hen, "an", fr tu 
0(. Klei"t;, SChulanfing,e"::, 5ch:üLer.~, l fnd=, 
lunge:: '. <R_dl Ihrer~.# "IVer l etlt er~ • 
p,et,.r ... =,' _ N,"~.,onner .. =,'. '_., S.,:.' .. (: .... , h_ .. ,"" •..... ,.l .. e._.,._.,. ... :=,'_' .. ,,'.'_'.' K 1 nd~ I Ju·nge=, Af Ihrer~. Ve"rkehrssünder: * 
:1 ..' lo,d . "_ . v,ef,t oren ~.. . .' .' .' . .'. , 
Furj,difs,.. in" liegt .1'1" !frucht auf de'. Sroden, 

7811 
18131 

l 1l0. 
l 1LO. 

di'$ i eh besonr_e,rl ~ t eignet ~ 
Sim Glrt n ".Irenetn ind und ein ~rw.'hs,ener,. 
2 !Pt,e gr ... ". fuß,puren .. k·o,mmen \10:" e'fnem 

E'f •• ,chs,,",.n, die :klein!." von eine •. K fnd. 
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'Dte ~.roß'en. fu~spur.n sta ... n 'vo!n efnemk.ind" die 
k L., ne,n von ,I n.ID Erw,.chsenen. 
W,e l t htn . We'l ;'. t _da. '5 ,K t.: nd1e.·, I, ••. · .. ngen '1 
:Das ;K;nd ... 181"1";' d(e Zweige .. ab. 
Nyn. sucht auch ,di,e lehre'rinbeunruhigt nach dem 
K1nde. 
Vfele Ik fn,derhaben scho!n ihren Wunschzettel 
gese hr' 'Ieib,n. 
Alber Mut ter br 1 ng'~ be i dIe '. K in,de"r. 'I ns .. IIf,tt t .. 
:Di, vier Kinder !ft1lden mttVlt,er U:ind Mutt,er ,eine 
f l,m1 l te. 
vtel'l K tllder tiftgen jetzt bunte Kleider und 
lust 1" MI,sken. ._ _ . ... . ... ~ .~ .. _ ~ 
In .f8"nc henOr~.nm.~hen d' eK 1 nder I' i nen Umzug. 
Wf r I( ; n!~. rs,pie t ,JA J "" tger~ im Garten. 
~r()h betrachten die Kinder d1e gezackten 
Glöckchen. . 
Do'rtk6nnen die IKi,nder viele pflücken. 
Allel ind!er soll,n sith nach seinen Wünschen 
richtein. 
D!". 'Meinyn·g.n. und Wünsche der ander,enK.';nder 
kummern '1 hin n1c'ht. 
e f_ ni ge.,- 'I i ,nd"r I, Plt,.l .•.. ten._ 1,'m . SandklS ten ". 
Nur not hwen ig. T _gemOs sen ci; e IK i nde r 
Schutt. 
bann WOll,ndi, Kinder zuschauen. 
A,l~, d1' 'K1 n.der i hrfAufgaben.re 'i gen If hatPeter 
nur e1nl"re. Blatt. 
Viele Kinder hltten von der Sparkas,. eine 
S, D arbüc h se bek Gi.fften • 
Dl. meisten Kinder dIS 2. 
'Manche Kinder holen sich am l iebstt'n 
lftr schichten. 
!D_i., in .. '~er mlüssen. si, .aber 9_ ut behi_:n. d,el_n~ 
Daher 11 nd aue h K i oder elff dlM Fr iedh,o f 1 'mmer 
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ganlruhig. 
"" ,r' Kt Ad,e r warten ,au,f den er s ! en S (; hne" jII 

E 'ini Ki'nder s'tellen ihre Schuhe \u,r die für. 
Wl lr inder sehnen uns schonsehrda,nach.~ 
Die Kinder des dritten SChuljahrs Oben ein 
M"ire hensp i e l _ ei n" 
E'f" 131 Ir Kfnder stehen au'f der Stra,ße und recken 
ihre te ".thob,"." ,:,' _,. ",' ~ 
Doch I,"~ SChqrnst,i1nf"gers ;tht d!le 11( lnder n'l cnt .. 
Hier können 1 bn d 1,' l, nder arber "' c, h t meh,. 
beoblc ht,en" 
Jl'des J,.oir .,ht,ntle d,:r,I'lJf'., da'Ißttei'n,ere Kinder 
od, 'r. ,~a t z ~n, d i eb·,r(jt enden Vögt l, , "ni tll' bftlnruhi ge., 
Wind 111r. kunst v'oltenINe~ter n 1: cbt ,ers roren. 
", '"",'"_.'",tbe,, ',,' il",',de, " ,,~lÜlnd', ',., n i,', '~,' I',',' S.,,',', a,",b,'üc h,l'sen, ',:'~' um ein 'hubschesGest httnk,ode,r e 1 nen Bl umens t riJuft zu 
K."fen. 
Auf dem iRasen v"or ihr •• Wiuserbloekspielen die 
r. indt rlill Il (i eb$ t en. 
f 'i n i ge Kinde!r. '5 t .,ndenncJheam Ufer und '8 c haut en 
In das kla~e Wal.er. 
Alle r I. Ile i 5 ttn freut!" s feh d ie !~e i ~en K i nd~ r, 
als I i e 9.nz in d,e r N,.h." ,e i ne ,reA,e S·( hne,e f l äe he 
erblfckt"A. 
Da hörte er p16tllfch hinter sich Kinder kichern, 
df tauf seine 8"dehose zeigten. 
~r_',Oh.g"e.m" u~ ", geh •. ,~,': ',df,m., __ .iS," te"., r:,~ in~,tr. wie'd, er, ,_,.'ur 
SctuJte, denn 511 ,1nd in e1ne h,ohere kla'sse 
v'ers.t,t .,orden. 
R,seh tauf,," die Kinde,r zu dies,enStellen" die 
wfe 'bunte iKiss.," aussehen. ' 
Heut.frÜb, ,lll. die Kinder zur 'S,thuil~. Ging.,n" 
bIlini""" ,A.rbef ter df,t$trlße ,Iuf,zu,re, Ren. *' III d 'I, K tndern~, ih _~im Un 't err feh t Ikl" edel" ,.'n der 
a,ustell! v,orÜiDertamen" schauten sil' neuigierig 
d!,n Arbe' te rn IW * 

, r die il( i n<ll rltas sen 'nac:b Mause * ,denn die 
tter ' •• ,rtet. schon .mi t. d.!mM'fttlgessen. 

Dan'n woll.en die beiden Kinder auf de,. 
A,utokarussell fahren. 
510 lu)nnen· diel f,ndttzwisthen laub und (GrashaLmen 
leicht finden,. 
Dlf·Qbersind bes,ond.rs :di'l Kinder froh und 
vergnü, •• " sich s,ofo'rt nlch UnterrichtsschluA auf 
der Straße. 
Alle Ktnder war,nmi~ Re~h.nlyfg~~en_beschlftfgt. 
Auf dem Schulhof habe'n s leh d,e K ,nder in langen 
,R, 1 hen ,aufges ttllt ~ _.... '" 
".,At ·du d,t'rtn nfcht, dlß tagl i c,n IK inder 
ve'rhu: rn? 
Daher lien alle Kinder den SchOlerlotsen 
gehorchen. 
Di, Plltze ,ar uns Kinder sind vorn am Altar • 
AlleK1nder unseifer S,chule beten und singen ' 
fteiAiQ mit. 
Wenn ,efit I<ind,er mittags aus de'r hute kommen_ 
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Wocht zu mir ikomm,n würd,en. 
Erkläre, warum Male und iSrunisich anstarren und 
Nal ihre Ausrufe bedeuten: ein •• Ta •• kam ein 
Brief von Tinte Elfrf.de ••• die Kinr wollten 
auf keinen fall zur Tante. 
Wenn es zueine!r S,chieiAe,rei kommt I dreht Mutti 
den Fernseher ab und erklärt, daR 10 ,twas nichts 
tO,r Kinder se; .. , "A ,die 'Kh1,der kommen, dr,eht Nut t j den fernseher 
_ ,un,' erklärt ,da!A!u) ,etwas nfchts als 
SChie,r,ei sei. 
Mut t f dreht d,rnF,ernseher ab~ wenn es zu eine,r 
Schi,eß.,r kommt, und erklärt" daß s,o etwas 
nichtsf linder 5"." '. 
f retzei tl,ntrum f,Or Kinde,' 
;Kinder: wir ",oll,n tuch lf,aLspielen. 
K f n,der:,vm un, "er fahren ,l,U l 'S$,en? 
Kinde a:= dallft Ip t t en., ir , .:bein , mt t d"n Gft'r ä t en • 
Sehr!"be ,di.' f 'r.gen .~ und geantw,rte ! 1e :,wom; t 
be,g'funden d 1 e f [te,rn 111,r SIP 1 e:l ve!rbot tur i l tere 
kinder? 
S itnen,nen drei Gründe: die jil t.eren K inde,r 
geflhrden t •• 6ft ••• w.rum übertreten die kinder 
diS Verbot? 
S1' nennen dr'ft Grün,d,: di,e At terenK inder 
gef,"hrde,'. n .",., •.• S fe .... wlrum übertreten die K ind,er 
(Jas Verbot? 
Warum .V'f fqlgt ihrdf. anderen Ir; inder:? 
S. C,h,lrelb, .• 1!..,eder ..•... ",' .• ·.I.,'f".a ... ,ngl'.,n'e" .. GieSCh,'.'Gh,' ten zu Ende: d fe K 1 nder er l. h ten I hre,n F re.u:ndein .. 
Wi,r wollten .ufr·iumen d,er v.ter 'firz,lhl t d~e"n 
1(1nqern, 'Na, ,'wisCh,.,. Start und Rettung der 
Kind.r .ll.1 .".'ith.h.n 1St: ails ;ch mich umdreihe, 
sehe i'Chtli,n:8allon 1Q1tdenKinde,rn schon Ober 
unsschweb.n •• i' d,'rM,.:nn aus ,dem HuDSlchrauber 
erzlhl t dem f lugpllt.zp,erscft"l: ~ainn. Iw.ren .wir 
nahe g'inu, h,r_" ••• i,in L6''fegeht spl.zier,,·n 
D'I'beik'"n er cl'. 'lauten K1nd.,. 1ft i.'telf W,chnung 
nf cht g,ebrauCh.,n. 
Die lin,d,r beh.'uPten~ mind,est,ens 5 '"ark 
Jahrmarktsgeld zu b'rauchen. 
Dasl.treten des Rasens ist fQlr iK ind'lf .'r laubt ~ 
DIS Bet,reten d., R,as"iAs ist für Kinde,rerlaubti. 
Unterstreiche sie: es ist fÜir 'KindelI" e\rllubt# den 
Risen zu betreten. 
Sein. 'Kind<,r ma'len gern. , 
1 Baum, 3 Blume::; 1 Zaun 3 Zäune:;.1 Kind .. J 
k:i"der ti , 1." ... !DaCh. 4 Di,thtir=,: 1w'lg,' ,2 IIJ,ege~;1 
Garten .) Glrte":: . 
Kinder=. Sluaut:: Zlune=Dicher= Wege: 
Ich tu~iAe: auf m,~ne Blätter solten die Kindier 
schön und slube'r schreiben. 
Kinns t duerkenne1n, was d 1 e iK; nder tun! 
Wenn m,ehrereK inder einert lasse sehrt iben. dann 
steckt bitte ture Briefe in einen großen Um'schl,ag 
1 hrmüRtw; ssen ,daA drei tUJnderttaU$eind 'K i n(der . 
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ein Ulfbuch haben und sehr viele wollen von Uli 
"f,nen Brief beko,mm,en. 
Erzähle in Erzi'hilsätzen,. wie. die Kinder die 
ausgeilas,nen ,E ierschm,ucken! 
Wenn vieltKinder zusammen h,el fen, wird es ein 
prachtige r Osterbaum. 
kannst du erkennen, was die Kinder hier 
Plint,oimhnf 5eh ,pi,len? . .' . 
'et,r auf Sprungbrett Erwachsene zuschauen K1nder 
zusehen 
s ... ~.p.r.u. ngtu'r'm .. !: .. ".~.· .... S.· .• pr .. ung. 9." Ir. ,t~= Ifr .. ~w. a ... "'hS ... e.n .... I .: Kind,er= Leute: dehos,e= atk1n1c: 8adeanzug: 
Se'hwim". cken;; IBeckenra,nd= . 
o it k f nder de,.. 3f' '. ." • H . I . ,.. • 

," :, I' a'LI f WI'l ,cheA r t d f.e K 1 'Oder 9lehen, 1 ndem 
du .. ' ern 'ndie Krei,es,hreibst~ 
Schill,r Kinder Uwes Nuteer F,rau 8a",er M\ytter 'sie 
'Uw,es Mut te r .F ,r au l.au,rMut t ,ers i e Uwes Mu t t ,e 'r 
f raue,auer Mutter s fe UwesHerul8t:rei~ber Streuner 
er Uwe Herumtreiber St,r.unereir ~ -
8ild J: was basteln dfe Kinder? 
Bitd , 'was hilben dfeK ind.' vor? 
Sie sind Kinder •• 
Kü'~bi ,k,opf Angsth"e" Gespenste'r,kopf. Bengel 
G"sterkopf s:'e "',"d,er Sehl inget Pater und Ute 
KOrbis Geschwister Peter 
Ein.n (Orbis viele KOrbisse Geschwister Kinder 
Sie ... unt.,e .. r5U~hen.'lbbre.Cben ..•. · .... b,r. ".' .. 114.e. n.l u ... lna .lh.n sie 
nach Hause. 1ft .die Sc~Ylet s,c:h'lel)iten werfen 
Kel .. l .. ,. r .. au. ' ... td;h.ilrn., .... 'K iAd.,rzuDme. r '. f. u ... l ..•. le.n. K .. 1. n.'der Geschw;stergeb'. frucht sie RO". Kürbis 
Seht ingel dann ,Au"e,n, Nase iund Mund Gesicht 
.'bs c hn:, id,n. Kurb i se lnse hne iden un,d T Ische'n lampe 
Le binefnlen 
S ' .. i ... 'e ... t ..•. ,tr. H.!tf.·b .. ·. t .. ·.tla; .. ~.· .. d ... , .•. ia.nn .... · •. , ... 'f. " .. SCh .. n,' .. id.e.· .•... 'n= ..... 16,·.e5 ...• ·.i.' .. ht: Lust ;,en E infeL t=l1.benGI,rteni;: entdetke'n und 
Ptt' .... r. un .•. ·. d Ut. e., '. hin!tinl .. e. a.·.· 't. A.'.' =: .'. IÜ.·.rlb.i .. S.··.·5. " T •.... '. c:h,enlam,pe~ 
Kü'rbi,s, Gesc~wi,ter= ScHll ing,el= Ilbbrethen= 
aushöhlen Kt:h"bl s= 'undKel.ler~ scht.elplpen: inach 
HauseKindertragen= plltzl!ch= Geisterkopf= 
Angsthasen: Haus der Lehre'rln= fall,en= tlaehen= 
un,tt und v,or.si,thti,';:kletttrn=. !wegren'l'"n= laun: 
Angsthase bit cl ein all:: f Glrten: # G·" sterik,op f:: * 
Geschwister=, Gesicht= Haus-,M.useR , Herbsttag= 
J Kell.r., Kfnder=. kQrbis=, KQrbflse=_ lehrer,n: 
m,no Pet.r:: qr Seht 'n,get:; Tascheinl.lmpe:. Ute:: VNXY 
Zaun:: 
'Hitr d.Qrfe:n'Kindt:f tOipen, rennen,klffttern, 
tur~en, rutschen, spielen spielen spielen. 
Wenn du die .. ~ kenlrfchtigl,ulfQl.litil erfährst du 
g.enau, wal d1 ... Kindt ........ r .... Iufdl ....•. m 8' .. l.,rj.·.· I_.rade tun. 
Ganz g,e9'c 'h i c k teK i nel,er dOrfen auch ei 
Bastellnw.ilung mit Befthlsltzen sehre ben. 
Wenn du die Mienen der beiden Kinder betracht,st il 

kannst du .rraten, ab tor die Geschwister heute 
ein trauriger oder ein froher Tag ist. 
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, sE t tf""f;2~(f1 
K1 nder- Kinde r leK i k,on 

F am i Li, N,onne r iN i,' rd am,:; Nie hm i t t B, g!!' inden 100 
fahren vorher lIlüssen di ~ ·K i nde'f aber dem Vater 
noch hel. fen. 
8etrachte die Mienen der Kinder und versuche zu 
erg"r,"ünd, en,,'t. ob sie, W1 II igoder wfder'wi ll'ig das 
Auto wasenen hetfen! . 
Auf dieseM Bi ld ist die AufmerkSI'mlkei t der beiden 
Kinder auf d"nglelchenGegensti/tndgerichtet .. 
Im::: "lben= ,Noment;: entdecie,n die Kf'Ader den 
Feuer'lÖ$cher ., 
kannst du di'f erkli,ren,warum die beide,n Kinder 
50 er freutu'nd .Q,spannt ... ausse~en! .. .~ 
Im,: selben= M,oment= entdecken: d1e= k 1,nd,er= den;; 
Feuer tö'St ",r:.-
Aus denMien~n ynd der Maltur,g der,Ki"der . können 
W1 f' sehen,w 1 e 1 hnen zumute 19 t und W 1 e 51 e e t'was 
tU,Il. 
Dfe Kinder schreiben mit Etter. 
Jetzt rechn.n die Kinder voller Zorn. 
,Die Arbeften der 'kinder sind mit Sorgfalt 
aUi'geführt ., 
Jetzt reehrn·." die Kinder nur mit Unwi llen_ 
Un.,re S,prech" hit für die St immun, der K. inder Im 
Schluß der G'8schichtenoch bes,ondere 
Redewendungen. 
Ofe Kinder der Klasse tu.ben die Widmung auf 
verschiedene Arten zusammengesetzt. 
Dfe. Kfnder= zielene euf= Flaschen=. 
P.r,on,en ,M·ld,chen JuniS' t1idch.:n Junge '"~dchen 
Klnder ,frau Fra""Ann Fr.u Mann !Gege.nstände 
a.nanensctial,e, Apf.lsineiAseh.le, Altp ier * Dl., 
r.fl ,Motor, t.nkst,l '; f laschefj,St:ra "Hund, 

A,'.'U ... t, " .. '(. , .. 1 ... ".,1', .... & .. ,,'.' ... '" l.',.I','S.::,". t. '.k,.· .. , .. ",.c._,".e, r ','.,' ..... G,' ... e,b, .•.• ,·.'.US. c,.~ .. ' ... 'G.ehweg, A,bfa.~.lk,O~b( Korb, KI,a.l. t .'.la.tttt .. ute 
Im Garten . i,f'IA ~..,ef. Kinder. he'rUftl 
Um diese Zeit kloMen die Kinder mt ist aus deir 
Sc; h~ ~. • . ~ ... . .' " . ~ . 
Ulft cll,se Zelt gehen.tl, k ln,de', lnd1. S,t hult .• 
Sie wlll erzahlen .. daß noch \fi,ete I( inder im 
Wasser waren, die auth Reffen und S,chWlmmt iere 
hatten. 
pu mußt die ~indtr verglefchen. 
Klaus # de'. k lnd,ergl:rt ,en kl,um ant1waths,en" rennt 
$\hnurstr~tks. seinem 'groRen.Br,uder. Ger:hard nach" 
1,1 rku's aad~.nst.t t lClO Pferdere""tn K1ndergart9n 
Er kam wahrsche1nltch aus dem K,ndergarten. 
Er kan,nn,ur aus dem Kinder·garten komm,.n, w,efl er 
noch so klein ist. 
~~rr Hut \lOlf' ~ in,~,rlart,nhei~9,ber:-. 
K1n,dtrg_rtner," Ir~tin Sekretl,r1n St,twardieA 
K,·ra, .. nk,~e .. nS,C.,h.',.we.l.t,:,r Singerin Verkluferin lehrerin 
f ern'sehanSetger i n 
v,qr den Schaufenstern der MOd"9,eschäfte bt, ieben 
slestehen,~nd :b,et'rlch'rett'n dl1 ausg.estellten '1 nderk l. eider., 
Er SC'tUiUt infin,t. Kinderlekik,Q:nnach. 
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4314 17 010025 Kindern 

4 2 o. ielot,atl 

QUEllE 

2.9,8 .. ·.· 51 '7 
51 J 

1 0 

"1159 41 

926 

957 

5S 3,4 3 

J5 2 

1513 
:57 S 

55 l
' 
, 6 

5,§ BI 

S 15 12w 

~ ~ .,. '''I 
,", }) If 

11 JLD" 
141'.-1) ~ 
25SlD. 

5 Ardt. spi 't mit ~lni,e'n k.. ,rn Garten. 
~." D !,RrA ist 1 d,e'" K f "I,de l'" gre f r ,'uide " 
:I Jed'es hat '. Jahr ,kommt der>$,hutzahnarzt die 

Klass," und sC:t~aut. den Kindern die l,lh'U1 nach .. 
Deshalb hel f.'nS,hüterl,otsen Pe,ter und den 
anderen kindern über'dfe IlIer'kehr's, re fehe' Straße" 

J'l 5lD. ,0,01 

Cl D.'008 

5 ~.019 

5 

'10 

17 

18 

'18 
19 

19 

19 

19 

ff004 

D.025 

3lD .. 

llD. 

1 
1 

1 • 

." 

3 1 

Sie träumt: etne. e,.ruf # NiO man K indern hel f,en 
kann. 
formtd, i~re . in S.t,zen~ wa,sdu ,an Inform,.t ionen aus 
Idem, SCihauibi tcf ge~fnne'n !'.,.nlrult: ~ t r 'fr) de,~ 
eu,Jr'fides 'rep1ub Il. 1:k 5 I', Adern haben ke 1 n e' 19'''Res 

'hlmer .. 
'"hö l,rhi,b,.n inW" tendor f ei 'n igiesl nteres samtes 
'b,r aus'ge funden: von 5Ki ,,,dern seihen :5 t ig l ich 
f.rn. ' 
O .... 'i~.:I •. O.,' hit ......... v.'. O,\n .. I, .. :, ... ~." ., ..•. ' .. ,".'.,.:.n,d .••. ,. '. rl"l.,.~ ',e.,:, i .. ·· .. ;g:>.'e .. ,.n"·',.e ... ,.,",,, .. ,B,~.~.U.~.·.·(.'. h.·.i.er "haben" w",r. fI ein,e SChulbuC lh",rel erst,rebenswert., 
Der Ar,t du dfe Nut t erB i, .ft; elf re;und,e ' .. das. Kind 
wirsth'i:tksrschfckt schfc,kende,r ,Cousine ih,m ihr 
dtm Onket. ihne'lld"'r1 kinder,neu,ch die Rechnung 
ein. V.,. dein Attls einPI,ket die passe e; n 
Gru(1 (1151':'( hdi e $p fele in die. ob i o~" l 
k·lnn man die 4 Strel fen \lerSthlebflV 

vater. wf.ll perlten,. efne'n .. IRe; ses f ' ,en,mi t 
den K inderrschw'hm.en und dan'n ~ .. 
Am f i," nga;nl , steht: '.*' ,.~nd.·.·· e'r. n über' .,., .. rtO ist das 
B·etreten des S felplatzes untersagt! 
Eltern: ,uniet tden Kindern de'n! Platz weg': 
Man kinn s1ch zu diesen Bildern 'viele Gefu:;hichten 
I:!\ttll~."k,e" : ~t.ll. di,'" ". vor # du rgehÖifs t zu den 
lindern l'ft de'f tal,uMhutt,. 
Stell". d1 Ir "or. du ,erhörst zu den kinderin" die die 
.'iu.hut 't Cf be l. . .. rn. 
Wir .,o~ lten a;("rlrVat,.r~rl~lhlt den 
K!nde;'rn, ,Wli$ I.i, i .. ,.rt 'y~ncl ~ettui'Jg der . 
I .. , .... 1, H ..... ,. '.' ••. '.. _.' ..• ,. ' .. 1_ .,.l .....• , .. ' .. '. 5.·.· I.'.:. :' ....... ,:;,C ..... ,'.r

ft.: ... '.,"e,.' .. ':.1.",."., ........ 1. I t .... · .. : It, !5.' " ..... ' '.'. h , ... 11 ',' \~ b... u. mi.d .... , .... r .. · ... ehe f! 5,h. ich deF,n I··.t to'" mit den Kindern g,tbon übe'r 
IU ..... l"jl .... ~I. '.,".'. S" .. b., .e .• ~,., .. '.' ... '11"* s •• , ",' .. 111, ..•..•..•.•.. ,,11 ......• ' ...• ·· .. ".,N,· ....• , ... ' •• ' .. ,' .. ", ... '" .' ....•... :.,'.u ........ :,', ...... ,G,;,' .. e ... m ....... , .. '.', ... , .. HU ....... lbl ..... ',.c. h .... r ... ·.I.'·, ... lu. ! b.,.' e." r e,rzlhl t rd,.m 't lUI.lltz,erSrcftll:d,nn wtr.en w' ,r 
n ..... ,., ........ e '.'" ... "

1 

•• 

1.'.'.')".".1"' .. a, ....• ,n, .... " ... L6\11 .. ".-.'.' .. 9re.ht," .. 5'.', .• ', ler, e.··fl Wfr trl'n aufrau_en, der Vat.,. .'fzI1hl t den 
Kinder\n, 'W'S, Iwil~h.:nSt.,.t und R,tttunig der 
Kinder .Ul~'s ge.,chl.h,·"fl lst:.ls. 'lich mich u~direh,e,. 
5,ehe ich '·e·n I",llon lIit denll\ndern schon ülber 
uniS schwebt,"." .. der II1l1nn aus demMIYlbschrauber 
,er',ihllt demfhAtpll,t' rs"onal: Idenn 'N.·re" wir' 
~Ih,. nug heira".ftlt _ .. n l\6we ,geh~ .. sparieren 
Merr l,te'fV'fsprltht. alit den Klndern ZUM 
J.",.maf k t . ,y ..hen. 
M ..• ~ .... i~ ..•... ~., ...•... Ir .•. ~' •. '. ', .•.•... ,.,'1. ,e .. f.·.·~.· .. " r .. 1. S.~.,~ .. :( ..... :~,'m., •. 'b .•. i ..•. ,.· ..... , K,·.'.'.U._ .. ~'m ..•.. , it, , ... e., [,ml~n'\P\a~1 ••• tnschlf,tswanderun . .. 
I fnder 'i'~ atz Se ·elnMetor'bcot fhrten REn t.n 
'!nrrfs. d inil fAn.. n. 'F Ibrradverluetung 
81 ilelle; ehen: n Rei,rOS'\Dekttn 
D,,~unte'r ~steh.n 8i~ ,z,ichenf.. Campingplatz. 
K1nderlplelplatz. " ",golf. angeln. 
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K inderspieLptitzen .. ,K i rchenfenste,(,1 

unGefihr ,'ine halbe Stul)de tIn". drücken '$ i eh die 
bel",nbe1 den ,K fnd"rsp'el·Rlatzen herum. 
iDieter will ,dieK fnderstunite einschalten. 
o.nke'l .... " .. ' .rn.,.~.rdw ..•. 'urd.,e df,e neue .WrO.hnUA9 .• ge:ei9t.!. das g,er UIU WohnziiJluner ,das nette [lnde:rzuamer, 
de'f. prallt i5 ' '. Ar~eits,raum und das mlode,rneBad. 
Kelter IUS hten Kind"irzimmer füllen Kinder 
~~''Jchwi Itergetbe Frucht $ ie Rübe 'kürbi ~ 

I ' 

Sc h l finge l . dl'nQ Ar~gen (. :Na,se y,nd "und 'G"S 1 (: h t , 
ab,chnefde,n :KurD1IelnS,th;ne,den u!nd TaschenlaMpe 
l f,.:pe. ih in,i nil e,gen '. ~ 
01 ,F uß$pvrenaes f r.,at~se~ens lAd am '. . ... 
'F l,ederbuschzuse,hen dle fu:ßspuren des K l10des 
5 iod alt ,f l ie'CI"rbuschzu seh.en .. 
J ch~,'rim K 1no. 
Klp,pen zusch.n,efde'n aufhängen verknoten festbinden 
Ifj\n,geln 
K ipp.'.'n= .... tuS.C ..•.. h. A.e. i .. d.~",en ... ,.,.=." .... ainnlget. n= fe. stbinde.·. n= 
ve rk.no t 8,n: tu f ba,ngen: 
Immer wieder faßt ,die Schaufel efne g,-oße Menge 
Erde unq k fppt sie auf eine'" lastwI'gen. 
'RAki t der Stuhl umi? 
E n 8eh ter k ;'rpte um, undw·,iße IF arbe f toR 
heraus .. 
Als er auf dem Stuhl stand, kippte er um. 
Als IHolger .iuf dem wickel ,g,n Styhll stand und 
nlch 'Iem Marmetadengtas gr1 ff, !k'ppte e,r Uft'I. 
Sie klppten= die Kistez~r Seite. 
Aufelektristh 'betri.'benenfl ießbindernwiird das 
E'rdr.i,ch. aus. den ,I.. ru,btn n,.ch . '. n befördert 
undQol tert '1nk/lei :K.l!ppwagen,de auf Gtleisen 
ber.,tstehen. 
I c hg,he· J ,ede',!nSonn t I.g Z'U'f IK ir,t he 1# er w' rt l i "Itl .u( h dfe .e l euc :h t UAg in die K t, i ne 
Kirche . tin~a'yen. . ~ 
Unser ,Ort ,hit ,ine schÖne"giroß. Ki'rc'h,. 
I. i stens si'ndd.,nn at le Banireihen in dir K i f,che 
d tht besetzt. 
lei eben f inde·n .. f raut Wanderka'rten, 1m 
Straßenve:rkehr" In 'fahrptlnen der Bundesbahn und 
auch im Math,em·atilkbuch. zum Bei spiel für: 
Parkplatz kirche laubwald Fernsprecher Achtung 
Gef,h:rens te lle! 
ot frucht OberhauDt der ik,.th. Kirche 
F laschen'verschtuR aus Blech f taschenverschluR 
k~einer Ju~gelet(hte~ Schlag weiße, Pulver 
Löse das Rätsel vom l,nken Randstre,fen 10: 
D.· .. l ' ... ru .. C.:h .. tR .• P .. ,g .•... Oberhaupt dpr kath. Kirche 
Unsere 'K i r,chten . 
Die Kirchen stehen oft in der Mette d.r StAdte 
und Dör f,er. 
F indtt man in K1 rehen steht i. laden w,ohnt auf 
dem lande. kommt in .'f'ne. M,ärehen vorbri.ngt 
l .. ~b,end.·.e ~ung, .. zu.,r Weltk.··luf't mlnim f iichladen 
Slndgefihr[1che Menschen 
Nun ist er dabei. die hohen kirchenfenster mit 
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J8lS.015 
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UA 71 6 J 4ES.002 
UA 7111 W J 5lS.001 
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Kfrchenfenster - Kirschen I 

Stid,enpI<pf"f zu bek,leben. 
Beson,de'fs,w,nn sonntags die Glocken zum 
t( ire hgang ruf'll, k01mtp,en \I i et e leute \Ion a lien 
Straße!" .und Platzen 1m Gott,snOU5zusaram,en. 
Sie stehen mitten auf dem 11rchplatz. 
Im Kirchturm hin,gen die 'Gtocken. 
E. Ir ... üb., rr Igt alt e :8 ,i um.,.. und Häuse'r und ist f as t so 
hoc h W1 e de,r K f r,e htu'rm. 
B,.t d ; st k i ,time, • 
1 n, "'f'J i gen Tagen 15 t 'K i rrlm, , p " 

Im drltten Wa'g,n ''fohne'" dle Klrmes\,ute. 
Aue h f l se undRud 1 'l aufs'n amNat hIn t ta,g zium 
K i r'm.$platr.,~ 
Auf ~ell Kfrmesp,l"tz 
G,leitlh nlch de'm. Mittargessen l i,efen die Kinde1r 
ef lend, zum: K i rme$Dtat z., 
H,eut, si nds,tho.n (lfee!rs t,en K i rm4'swa,gen 
Inle~, n. ..~. 
Am K 1 fSC·, ba'~m steht e 1 ne hobe l..,e1 ter • 
leiter an Kirschbaum stellen ",ken'm;t. Eime:r an 
lei ter hin, •• n Kt rschbaum auf steigen K j rachen 
pflocken rot' Körbchen schQtten s'e! ... 
leiter an 'k1rsehbaum st,ellen Nakenmlt E1,mer an 
l,ei.t,.r h. ingen K .. ,trs.,c.-hb.um.,'u .... fs.~.tef.ge.n Kirschen pflöcken rote körbchen schatten ste. 
Wi,r stel.l.en:=: die:: le'ltet:;: an= d,en:: Kirschbaum:::. 
Wir::: steigen:: auf:: den=- Kirschbaum:::. 
Kirschbaum: leiter=Eimer= Haken: Körbchen:: 
stellen:: pfl,ü,ken~ hingen=$chOtten=_ 
Wir stellen die Leiter In denkfrschbaum. 
W,'.' .. · ".'.an.,. ".·.n ..•... de.".,·," H6.·k.en, Imit ..• · . dle.- ,e .•.• ,.mer an die leiter 
~nd ste;gen "L'fden ~ t rS,thbaum~ , .... ...... . ..• 
K i rschen= tteiter~ /i' Kirsch um .. , .. ,HClken:i:, . EURer::, 
St,'. fet,' e= .. ,' (..ac. ö. rb .. ,'.'.C, h.,.,en,' .. ' = ..... « " .. , .. , ..•.. ',a,.ut-.""" .. /1 , ... , ..... , (,., •... ' .. 1, S., C .. " h=,'. S.,. t ..... ,e'.'·n,: ''''. Wir ste ·len dill tel't,er.,A denlKirschbaum. 
'Wir hole'n den :Haken mtt de.Etmeran die Leiter 
unds t. f ,gen auf den. Kir sc hba~:m. 
Wir s te 'lll.'n=d fe Le i t.e r::: I'n dEtn~ Ir s chbau\m:J: 1\ 

w; r hingen:: den Hlkf!n= 'mi t d'el" E ,mle,r= an die 
l'J f t er: und ,te i g,n:auf ,denK i !fsch'baum=. 
Dl1 KirSChe 1St elr,und und bart. 
Oit=. 'Kirsche: 1St= herzf6,rmig=: urn,d~ bLutrot=. 
Kirsche, Maut, fele, S~eine~ Fleisch~ eirund. 
hart, saftfg, I M' h,rzf6rmig. walzenrund. 
blut rot, grun, dunn, 9 ljln.zend, sc hwarl.~ sauer., 
alatt, we,ch 
If,rIC~.;~~.Ha.ut, .. SI,fel, St,., .... fn •. Fle.,is .. ch. hart',ugr.an, 
h.,ftrZfor,m.19', S,. ift1 9,'''. 9,lln~,'f, nd .• walzenrund, ,uR. 
" rund ,schwarz rd'unn, blutr,ot 1\ 

Eirundu~t.e" .. ngrQn.Stfel. wa~l,en .. ·.ru.nd.F.lPis.:.',th., ha.rt Haut ~uR dunn iK,rsche saftlQ blutrot glanzend 
herzför'fli 9 
K!rscht~#blutrot: undz herzf6rmigc • 
Die ersten KirSChen . 
Die ersten Kirschen sind reif. 
Dicht vor ihm hlngtn große. schwarre kirschen. 
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kirschen ~ Kissen 

Es sind seine .rsten Kirschen in dfesem Jahr. 
Er solLte nun mit entsteinten Kirschen belegt 
w.rden. 
Vielen hatte sie Beeren, Kirschen und Apfel aber 
den laun gereicht .. 
Erst splt~r gestand er seinen Leichtsinn ein: er 
hatte vormittags lirscbengegesse" und limonade 
d.'ra~ fget runk.,n.. . 
Dle ',rschen 11nd relf 
Rot und vertoc:kend leuchten die Kirsehen vom Baum 
Aber Viter vers,pri,cht ihnen .. genug [1 rschen tür 
sie in das Gras zu werfen. 
S,a ft igeK i rsc hen 
Lei tet ,an t( irschbaum 5 tel Len Haken mi t ,E i .er an 
,Lei~er hingen k!,rschbaum, I«:!f steigen k irscfutn 
p,,'i'luCk,en.ro,t,e Korbehen .( .. butten 11e. 
Wi r=p1 lQ,ckenz r,ole= K i r'5chen=.,. 
S,afti Klrsch,en 
Wir p lOcken die blutroten herzf6rmigen Kirschen 
~1 t den, Nalz."runden. erÜinenSt felen.. " • 
k l' rsefle":%:" tel ter=" K l'rschb.um·=:,. H.aluJn=; E lIl,er::" 
Stiele=, KÖrbchen=. Haut:, fleisch:, Stein=. 
S. f t i ge Kir S ( heft! 
Wir pflJckqn die blutroten herzförmfgen Kirschen 
mi 't den w, Ltenrund,e'n g'rün,e'nS t ie l en .. 
SI ftiK , rsc hen 
wir p lOcken: die blutroten: herzförmfgen= 
Kirschen: mit den ~Illenrunden: grünen:::: Stielen:.:: 
Die veru",lückte 'kirs~htorte .. ~ 
So Wir dlf ,( irsthtorte bild 'ert "9. 
Rasch laufen die linder zu diesen SteLlen, die 
wie bunte lisse'" aussehe\". 
Si'e wolll.t,e es ,..,er ".~ , .,.uruck .. haben," weit si,Q 
,ohneK i s ~,," . f\ii'ln: h .Ieln I~,r '$,.(.~ l a f en, ~o,nn~,-. 
R~"J.tel1rt 1 f (f J eh ver t \lore: 1 eh IIn 10 , 
wjh~end, sie da" " s, , Uin .• er .. ,dem.,bet t, verstec k t~. 
Kfss,.nt - ',.I!U~ , Ich Teller Hase Af'te Sthran~. 
Walnne Sc~if Ha'h'nSthwa,.. ; ld. S",'iegel Klimm 
G,f!Schi.f'r Hemd Ball' isth l 'Vase koffer 
lang kurz Mahn Kissen l 
Of"dnenun alle WGlfteir. t kurzem Vokal "8lch der 
S ( h re i bunt '5 f 0 l , nd"nlonsona,n t "n so: fm i t 
Doppelhr, bung 0 Ine O'IoDPel h,'e,bung'l( i 
laimfle. h -
Pin'tl Kasse stoß,n letse hlosser Glas es~.n 
heiA riese TIIS' fassen fl~llfg Kreis fluR niesen 
luAK; i sen ·Hal s ,grüße'n ",an ( 
Schreibe alle Slltistl,autl~ Doppellaute und 
uml.ute rot'"lch'UAterstreic~e Iden betonten taut 
in i e·dem Wor t 'mi t Ble 'i s tfft Oi,t ker ~ B,(,r1hlne ,. 
be:iRen"Di,nr!ag~ duften# ~ürsten, 'Ei'~hörnchen, 
E r~~"e, ~ Im, ~.1 'fit .f tat ~ern_fly,,;g I ~,ellu~e, ~aht) # 

he'.ll~n# h~Rll~hr hubich. ~Iter. K1ssen'MKurb's. 
klatschen,k.'rabben, lehrerln, , leugnen" Ma~(h'en. 
Mautwurf "Na'hrung, Numme'r L ordent ,Ill,ch, Par." ~r • 
Pfennig, Pullover, plOtll~ch, prahtlen. probleren, 
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1 0 1 k lagt 
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Llf 

89 5 W,.6fS. 

611'76 311LD. 

83 1 u 
83 :s 
'811 
31814 
4113 
8118 

E 2E$.004 
:f2ES., ~8 
1 JJtD. ., 
28.6lD. 5 

MI18,3 5 C. D - ... 

l.D 8415, .. Oi' 

53 8 w G S ~' .. ,6 

.purz'eln, Rezept I Rosine, Schweinestall, 
Slchokolad,e" sammetn, verwelken, vorsichtig, 
v'lellefeht, Vo,rmi ttag, Würfel, Zahnarzt, zappeln, 
1 f garr'l 
Kaise Essig Kissen Tasse essen flossen Wasser 
mess,.n ,Aüs,sel Messer pressen SchlCfssel S,essel 
fressen La!;so 
Er nimmt eine Kiste her und $·chnefdet mit der 
Sage den Platz fOr drei Fenster und ein Tarchen 
.us. alrd". dieWolrtpa,are so: ikurz,es i ,Kiste - kurz,.s ü 
lust,' ..... lange'$!., *: -langes Ü" _ .. - kurzes,,, e 
lel Lv .. kur,e~ «) ,li)lle ,. l.nges e."" ' :Agls 10 
t'ing,s e .. lang'es ~i eitt") - eu ( ) 
D,. Ube rr ,IS ,cnunlg ,n de r . 1;1 5 te 
um,'Ielr Nl"Chbar B1e;l'f.,.ng .,' rie,t .:übelr den Gartenzaun: .'" 
ko:mmt mal hier seht • MaiS fch in der K fst,e tUJbe 
Si" k fupten: d e Kiste zur 5i,eite. 
.,," un btnd,., )e, .. ,.:. in= Si',.... d i ',' , " ',ie> C, b. t:.y en"."'"''',, i _, e, '!I".'I" d".· '." ,e K is te ." Dann 'ollen no!ch vleti' iMoDel und 'K 1 $'te'n. 
Sc hqn .~ l' ase , ",or ",~em ,Umz .ipa!c k te "."ut t elr' 
kle1du!rtgsstucke'l! Wi,che, K henger"te und 
G,eIt h fr't' ,"K i s ten u!nd Körbe" ' 
Mfer stehen kisten mit niedlichen Fenster( 
kistehenMfr kleinen 'füren und lwei gro(Ae 
Gi 't t rk,lf 19'1" 
Da bemerk,tsie auf dem f lachdll'ch des 

genub.rl i eigenden Ha,uses ,e i nen Mann im blauen 
t te l.,~ 

fntdfH;ker:tt lesen: einstecken: lossa,u!.en: ,.inen= 
we,'··:;: .ht,.g~na: S'Clhwingen~ we'i terihasten= 

G 8tD. 

.u ,perr'en: wfr fen:: ~'. ~ te,rren'A,,@nz anglotzen::: 
spr'l t,en~ 'f(,ng,en* Mt ltzeln=n1f!Sen= zer,platlen::: 
'h,erauss,e h l i".n,:: r'$selnit 

9 UIn"rschroc'f,n l i~tfg 'tW$ acht . n viel,en 
,ntl qt zen, ,n,r 9®" 'f,enspr'ft t enll t ronen'1Ulf t \ ist i 9 
1.n TI , r "nSi 1nlJienfr,tze Auge" an Na!i'• kttz,el1n 

55 

5815 .. 
82'8 

833 4 'tC. 

3 W N SLIl. 

1 
LD. 
lD. 

4 

7 

mi t S hWlft, h!~anIQ\U.ste' 
Wrenn ch, getrenrnt werden .".:11* schreiben wi r 
E r $ tens, sec,h,ehle r K.lr toffe l n hil en und 
kitt infa: hni ln für das Abendbrot ; zwei tens are i 
Klafter Ho zers. 'n,. s,palt,en und aufst'i,pel.n; 
dir 1 t t ens dein fußbO in in der lOche schrubben; und 
Ii/;,erten, '1m Glrt,n die l.teren Beete ,umstechen. 
klsp~r': i ,ch §Iot l erst,enssech's iE imer l.rto f f.e ln 
,erligen, Ipalten und aufstapeln_ INett I drei 
KI.after Hol.: ~mstechen., dritten, den 'F.. oden in 
der Küche schlten und kltf:nschn;p ln fur das 
Abendbrot, v ierte'ns .... l'luberer ; ,alt ie'''! 
f lüstern rufen 'Ithe~ten fifalll,n be'lchri.iben 
~~r i (hte'n, k.lagener~ihllen uinterhal ten vef lengen 
,t"Jrd,rn beteh(en brültenptaudern jamm,rn betteln 
lubel., chl.pfen a·ntwo'rten schwatzen bitten 
schr'len 
Aber bald k ll·gt f ri tz, . über l.eib'SCihm,0erzen. 
Verbinde bei aiesen die Verbteile mit einer 
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KLetterb,um - klettern 

andere vergnOgt,n s ichil~f ,ein,m Kletterbaum. 
Ichklett"r, ~uch f,rne _üb,r liune,'! 
W~r von !'IJ'h6a~ S1ch "'Fhts~hon,.,.·1n P,arks und 
Wildern wi,r df, ",.dllch,n E'chhornchen gefreut 
und ihnen bei flir,n. geschi ckten 'S,prüngen (und 
Klettereien zug'lch.ut? 
Ordne sen klett"rgartenKlet'te;rbalken 
Klettergerüst Klett,.rtreppe Reit- undfahrbereich 
Auto tli~rpll' Z 
0. "r d.:.'l". ~e.' .. S,'~;. K."~.~.'.,.l •.. '.,.'.' t ~e r Q' rt en'l. , ... l. e t te.el'''. il tk.,en,' Kletter,.rus,tKlette,rtrep\".e R,ef t- rund f ahrber,i c,h 
A,~toflh,.,.l'tz 
,-,ie 'kf,tlln. ,k ltt,ern 5 fe h9(;h. 
'~r'ec tlen= ~C ht,QIt?fe"!=~b'lbr~'tlh'D~kte!~t:er~~ 
steigen::. "kr.l:~l'~=!~ s~Jlrzel)::f.~L,n=iPvr;·!~le(l,,= 
Herbe t = I"f~l·; ,,.,,= .s~ f t~\,=r9t.19~ 1'9= ",,,($,se r ': 
""nQ~ .l!4~amm~,.J'4f~fl~ .. VQ r '$1C ~tl'!~ ~r ,;,,~h~'n= 
~.~ '~\(lp feR: .. M~!lfb',", Bi~in,= ,k l etter,,= ~!:,~,lrl:= 
ste1g"n= Apflt~IY",;;;; Alt;: 'S~!"WIC"~. dLl",,: 
a~br,eeb.en=. st(l,~,eA'= !P\lrz,~~n= . f,ttfltt=Wiese= 6r,I'= 
Rls,en= Arm: .g"t;trO'( h"n=HQse:; . ,e""',,,n= 
S,., t, •• , ..•... i,gen=. k. rite C,.~.~ ..•. cn.·,·.,c.".,.fl .... l .... l ..•• ,n= .. "" .. ., .. V,.'.',tZe .. , .•.. l." " .... ]=: ,k .•.... ,l ..•• , .. ,:.t .•. t., .. ,. ' .. r.:.,.,", .•.. ;,::: sturz,": zus.amm'Rl',L,I,',nQ; sehl f,or: krake tn~ 
Ramm!e .. n hO,Ple,ln. i'eld . ,p. ringen lehen kl,etter", Park 
'H f mlt:e l S t " 1l dbumme 'l n' . 
RI,mmeln=, hORPeln c " Himmel=, klettern~, bumm,el.n= 
Wegrennen= Idee hab,n= "bretR"n= tr.g.en:Ei,n'fall 
hal·e!n= aushöhlen: entdeck,n::" erbl.i'~ike.,a: 'fa~ ten 
l a$l~n; welt,f ,n= e 1 ns "hn~ •• ~.n!l!! hln\1 ln lel.n~ 
I~e in:: se h ~ '1Pp,en= wegwe',r fen:: k let t.rn~ . 
abbr .. e he,ni; 
~,ngel Ge i "t er rk .fS,~trLf tl ~Ortrlsilu~lp f 
G.$I.,e;nlt,er~,*!pf . ~ ' .. ,hein . ,!ri,.nrol'l~n ~IU' der 
L,~!hrfttlrnH.u$ .. 'd'~I~etJr .' .,,:,u.rZ.~nkt"tt.rA 'lind 
I '1'1 r i l1~e·n S~1,t i,." . vpr 5 t t' , lei ~(!. 
Si,. ',' .. IP, •.•. 'te ..... :. r. , .... ", ..•. ,'.'. :r ... ,. I.· ... ,' .... , •.. --.".'. C,'~. 11 .....• ,:=., ... : ....... , : ..... Id.:.::.," ..•. , M .. · ........ 1' .. " .. f. n,c.:., h ...... 

,
"., ... ! .. ' .. , ..... '.' .. ·"d .• ,.,.,', •. ,· ... ;ft.:: .. ,~.·.=,' .•.. ,'.'.·.,' .. , .. ,G .. ~.· ••..•.. , f .. ,· .. (.·.:.:.ht

e 
l u'st i g,fA E in f I 'l il~' "11!S.:n .Glr tF entd:etken \lAfnd 

p. '".',t.'., .. r .•..... · un ... d .... = .•. ,. u ... ~,;,' ...•.. :, .. , .. ·· ... ,~, .. f" •.•. n ... J.'f""l,:.,i:.I.,,g,:,., •. ' ..... ;,:~,"'::,:. , .... ' ' ... " ...... .: .. , .. b, ....... ·~ .• , .. ,.s ..• ,' .. s •. ' .. ~, .... Ta .. ,.~.s .. ', ••. t,·.h,·.I. n .• , ... l. amp.= Kürb! S Gesc~w,f. ter= SeHt in.gel=.~br.cben= 
au ..• 's, h. a.h l.', ~n .", .. Kur~. i.:"' ..... ,,c ... , .... un.,. cl K. '., I.~.l .•.... ,rc: .. > .'. 5'.""l. "p.', p.~'. ,e, ...•. "t:. n

i

.,. a.,Ch,', Haust 'K 1 oder t r a[l,.n=, l6tztf, h= . GO i s terkop f= 
A.". g .. $t.nll .... e .... ~= i~l. IA, ...•.. , s."". der, L.' .. _ ... ',hf." ,.'r ... f .. '".'= .. f .. · .•. '.lle,'.,\;;. t.~ ... be.,.f1 l1: .•.. · 

",.'.n.:,"'CI .U! .' '1.,0. Ir. '. i .. e ..• ',ht ' .• , . k.'.ll .. ,. 't. t ......•.. Irn,'.=we ... ·', ref!'n.· .fl~,'. la. u.' nm: Vorsfc t1g ik:lttte di" 'befd'in mtdem Gespenst 
im Arm üDer den GartttnZlu,n. 
,Auchtr ,den Zaun k,onnt.'n "fr leicht klettern_ 
Mi er cf rtfn Kinder tob.,n,reinnen, klettern, 
tl,Jr,nen, .. ru~5then,. ,piel.~,pi"l,nl ielen~ 
Auf~ .~tr. QrQC~'iwfpPtn. ,,_.r~ . ,tli'St .. ' . ,p~ing},\)n 
_!n~... d. e ... ~rB."r. ifl.,,·" .... kl .... " ... · .. e./nt l'''lb~''. ,g.",e .. ', .. l." n. '$ i .. th."~.:=. ". Z~, •. '.". '1 
St.",",'·",;en hOc ehhl. ng'.l. n ,auf~af,e .. ,'. l.efter klette .... ,r. n M'ist . klettern,nur J gen über Ga~tenzlunt.. , 
We,l der Er"lchse'nem zuri·tf, er solle uber Qf:U' 
laun kilettern. 
we. ~ l es l lAS t i g.: .. ,.,.. 't s t ,i ,üb,e r , l ''I'ne .• · . zu k let t er n • 
Aber zuletzt 80th Titer 8'I,tZlr Dfe' schweben 
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hat 
hat 
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hit 
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Haus 
Haus 
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H,ause 
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Mett - :heim 
heim -- heimlich 
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hei AI' "'" he tR,en 

be i A"n- he" t 
heit- helfen 

hel. fein 
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Htrr 

,Herr-H,'rrn 
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herum - herunter 
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herunter - herzliCh 
herzlich --heute 

hfut,e 
'heute 

H,eute - hf er 
h i lU" 
hier 

hier - hieraus 
hieraus" hilft 

'h1 1 f t .. H 'imm, l 
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hör'st .. hör te 
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ich 
feh 
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ihrer "'" im 

im 
+ 1m 
im 
'f:m 
im 
'im 
im 
im 
im 
im 
1im 
im 

hn - imnulf 

immer 
im·mer 

i l . r .. imme\r fort 
••• rfort ,''' '; n 

in 
in 
in 
in 
in 
in 
in 
if1 
, f' 

"'lI 

fil 

• • ••••••••••••••••••••••••••••••• * •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ~ ••••••••• 



••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ** ••••• *.*** •• *** •• ***** •••••• **** •••••• t ••• tt ••••••• * ••••••• 

• i x • 
• 1 0 
• , 0 
• " 0 
• 1 0 
• i 0 " " 0 
" 1 0 
• 1,0 
• 1 0 
• 1 ,0 ., 0 
• 1 0 .. 1 0 
• 1 0 '* 1 0 
• 
.15'1 911 
• 152 C 11 
• 153 P'll 
• 154 e11 
.155f11 
• 156 G11 
• 151H1 '1 
• 1 S,. 111 
• 15,' Jl1 
.. t~O 111 
• 161111 
• 16 ....•.. 2.·.M11. * 163 N11 
• 164 011 
• '165 P11 ., 
• 1 812 
• 1 (12 
• 1 D12 
• 1 ~'1" I[; {;. 

• 1 F 12 
• 1 612 
• 1H12 
• 11'12 
• '1 J1~ 
*1 K12 
• 1 1..1 Z 
• 1 M'12 
'.' 1 t2 
• '1 '2 
• 't 2 
*' 

'" n 
n 
n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 
n 
n 

n 
in - Indianer 

Ind'fanerstaM;m.s 8 lot.",t 
. Inlaut - tns 

1ns 
ins • interessieren 
interessieren - fst 

ist 

ist 
ist 
fst 
ist 
fst 
fst 
1St 
ist 
ist 
fst 
fst 
fst 
f s t' 
fst 
ist 

I1 NDE X ORDNUNG58E GiR I F F 

1181 B13 
I" Cl! 
I 1 t)'13 
I 1 Er! 
I 1 '13 
I 1 613 
I 1 H13 
11 8 113 
I 1 J13 
I 190 K13 
I 191 ~,13 
I 192 "13 
t 193 1413 
1 '194 013 
I 195 pr3 
I 
1196 914 
I 197 (14 
I 198D14 
I 199 &14 
I ,00 f14 
I 201G14 
I 202 H14 
J 203 114 
I 204 J14 
14'05 1(14 
J 206 L,14 
I 207 1'114 
I 208 N1' 
i ~'~3 Bl~ 
I ,2'11 815 
1212 C1S 
I, 2'13015 
I 214E1' 
1215 f15 
I 216G15 
I 211 Mt' 
I ~,l8 ~1~ 
I 220 115 
1 2,21 L 1) 
I 222 M15 
I 223 N15 
I ~~; ~l~ 
1 

ist 
ist 
iit 
i$t 
ist 

fit .~ iRt 
ißt. w. Jack,'nirm,. l 

Jackenärmel- Jahresrett 
Jlhresg,ft - ~It.n 

j Itet,. ed,'. 
,edem 

'

.edem.. eden 
'. " de ... ·n - 'd ... ',e ... '!,. 
,eder -,des 

jede's ., jemand 

1 em.nd -i,." e.·.t z. t. letzt 
Jetzt 

jetzt - Jetzt"lt 
.Jetztze;t -Jeweils 

j 'w" 1 l i ... J "''''",elher bi,r g, 
,Jugen'Gherberge .~ Juo,. 

Jun,.,. 
Jung, 
JUtiOI 

Kimme 

Karte .. 

J,unge ., JUAi " 
Jun n· J f 

,J 1" kier 
k I fe 'r'-K a:k 110 
Kakao" kalte 

kal te ., klim 
klM .. Kimm, 

*' Kinlrii,rH/,o,el, 
kin" 
kinn 
~,nn 
klin," 
kld~ 

k "An ., Ik I'hn, t 
'kannst 
kaAn't 
lutnnlt 
kannst 

kannst- Karte 
'Kar'tct fit SI Itat 

I I "'PE J( , 
I 226 816 
1227 (16 
1 228 01,6 
IZ~9 E16 
J 2 0 f16 
12 ~. 616 
I ,23, ti16 
I. 2,'. 3 ...... '.:5 116 J 234 J1,6 
I 2 5 '16 
I t l16 
J 2M16 

.1.,',2 J 38.:.. N.'. 6 I 239 016 
1 240P16 
! 
I 241 817 
J' Z42 Cl1 
I 243 &17 
1~4' '11 
1 24'S F 17 
1246 ,611 

I'.'. ~ .. ,· ... :4.7.·.· .. ·.H .. ··., 17 .. 
,I 28 117 
19 J11 
I 0 ~1r 
I 1 L11 
I l 811 
I 'N17 
I '* 01'7 
I 5 P1'7 

I ~ fl' 
I'. 2.'. :,' . ~.n I,~.", . 2 F 11. 
12 6111 
11 YU 
I Z .... J1' 
i'2SK18 

I'. '. 2.· .. ' ...• ,L ... "., I.,.,,'.' 2 11. 
; 2 N18 

'1 
1 

ORDNUNGS8EGR!ff 

Klrtoffel"l't .. K,sperl 
Kasperl - Kastanienbliu.en 

15 t an f ens c hwe i nch.erl . @!!. iK,115 t ehe" 
Kilte •• R - Cast.n 

KI'§:ten .. IW .' kath # 

K.tle ,- Kittzel.n 
Kat ,en ~klu:f In 

k,au f:en '-'k av f t 
kauft - kehrt,n 
kehren tt!> ,lke in 

1I~ lt - jijr 

l~e"~ln" 'lne 
fne 

kefne -Ie 1 
le ller .. tl@nnst 

kennst Mo K.,.t 

Kerl - kichern 
k fehern "'". IK i nd 
Kind" Kin_er 

K 'lAder 
K,n'der 
K.f\ndier 
·~f~;~er 

Kinchtf .' ... ' iln'(f~ LI :M:i:ko" 
Kindern ~ 'in ~ .~pl.11 

rlp i ,LI) lien .- .... t; ' .. tC .' .:le\~sief K' lr,c "f'e~~·t"r '. " 'fr,,(c~h.n 
K ,,,,eltern .. -. I' \t;I~en 
Kissen - klammer 
K llmmer .. (ll \ •. ß Ise 

K lilse 1!8 (Klais'senaul flug 

K l ,6'1 ,e"au.s f 
kl 

kt.etnlen .. 
ine! ... lk. 
terbl'~Jm ,

ett.,," - kt 

" ••••••• * •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ** ••••••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••• 
• e. TeOM [. 9 05. 



LNR 

4494 

I : 

i i 

4 

ftAB,$ 

2 

2 

6 

1 

2 

1 
1 

1 

f REt 

0" 

0,,001 

o. 

1 

o. 1 
0" 1 

o. 1 

VOKABEL 
k t i ngen,de r 

k ingt 

klirren 

ki rrt 

klirrte 

k.l ten 
klopft, •• 

K.to'Ster 
k. ug 

kluge 

aUElL't 

5S 61 31 1lD.005 
SS 6217 31 4LD.006 

UB 27 1 D1'lD.OOJ 
uc 342" D'1LD.017 

5S 62' W 31 4LD.007 

U8 68115W J16LD.056 

UB 69 6 G J17ES.01' 

55 8110 G 4' 2LD.007 

U8 6117 J 6LD.005 
UB 6118 J 6ES.003 
UB 62 8 J 6ES.oo3 
uB 66 6 G J12lD.003 

UB 6614 J12ES.003 
UB 6919 J18ED.005 

lD 

67131W H14LD.002 
4010 20 3LD.012 

281,6 (15lD. ,003 
61 8 31 1lD,Og1 
81 2 W '1 ilD.Oi3 

57 3 255lD.OO2 

; 
I i 

I • , I 

I 

i I 

I ' 
i ' I I 

I ' 
i 



: 

I 

I i 

lNR 

4503 
4504 

4507 
4'508 

451 

4511 
4512 
4513 

4514 

4515 

4516 

45'17 

18 

fASS 

1 , 
, 
2 

1 
2 

'S 

2 

1 
1 
2 

'1 

1 

1 

J. 

1 

1 
6 

FREl 

0.001 
0,,001 
0.001 

0.001 
0,,002 

0 .. 

0 .. 
0. 
O. 

0,,001 

o. 

0,,, 1 

o. 

1 

CL. o. 

VOKABEL 

kluge 
knacken 
Knacks 

Knal l 
knapp 

knattert 
knete' 

kn~tet 

knickte 
Knie 
Knien 

kniend 

Knochen 

Knopf 

Knöpfe 

Knoten 

knüpft 
knusprige 

- . 
n m _ ~ T' ~- ~ -- - _. - ~ ~ - - - ~ 

QUELLE 

MI'45 5 C 3LD_006 
SS 7412 w 37 5LD,,003 

LD 86 2 2 .. · .... '92.L,,_.,.D .• °,'.°._,13.' ... 

S5 44 7 22 ~LD,O.03.'. 
55 7230 W 36 7lD"OOS 

U8 6117 J 6LD.003 
U9 45 2 G G 5LD.001 
ue 43 7 G., 5. E.S,OO.,,'.\Z.~ ue 4' J G G 6LD.003 
UB 45 'w G 7ES,,001 
UB 45 7 G G SES,002 

SP11 '31 
U9 449 

uc 7832 
5556 S 
lD 9912 

L 1,LD" 803 
28 3lD.07 

3061..,0.006 

M1167 5 C14tD,008 
LD10410 312LD,001 

5S 8830 G '4 5LD,009 

5S 8831 G 4' D.01' 

I ~ 40 3 131LD.005 
75 5 38 1LD.002 

55 75 5 38 1LD.004 

uc 8410 G L 8E5,009 

" 5l0.005 

l~ ,~t~: 881 
15 ,~L D. 001 
1'5 cLD.010 

1; O. 
15 D. 

1 I 

I 

, i 

I 
, I 
i I 
j I 

i ! 

I ' 

i 
I: 

I' 

i ! 

I i 

j 

i 
1 , 

I i 
I ! 

I I 

! 



, I 
, i 

'1 

1 

9 

, i 

2 

9 

, 

, 

fREl 

0 .. 

o. 
o. 

1 

0 .. 

, 
3 

VOKABEL 

knulprige 

k.o .. 

h 

ht 

QUELLE 

55 3011 

55 7638 

SS 53 5 

LD3211 
lDl03 '2 

t0112 9 

SP 1 'j 

J8 5LD.012 

'271 L 0.0,04 

118LO,.008 
310l0.015 

320LD.006 
2 llD. 1 

55 8 ~O 43 D.009 

UA 62 3 G H 3lS.00Z 
UA 62 5 H 3ES.002 
UA 63 2 W H 4ES.004 

UA 6718 W H10ES .. 001 

S5 4524 23 2LD.OOS 
55 S!32 G 27 2lD.O" 

MI 634 A15LD.007 

UA 61 1 U H 1LS.003 
UA 64 5 H SES.GO! 
UA 67 1 U N 9tS.005 
UA 67 2 H 9LS.003 

o UA 67 4 H 9L. 01 0 

UA 68 1 U H1'l5.005 

UA 68 2 H11LS.008 

UA 68 4 H'11LS.010 

~e'g~.;tS5tn ,,,,.}.'frd.'~, d'"," .. 9j,bf fi. 'fm.mer nur.·: krUJ'Stpri 
Sr' Ci t c h.nsUR,n ,kU( h,n «ff t Rostneln t!!!! f 1 i m f t 
, rü, ht en 'Lind Sahne Li monade ffd ~ Gr,lng,Mg,'5chmi,' k 
• r,ot, Weintraub,," "flrmet,d • • 1t ,g"nz(,n frdibe'f'\rerl 
.. Puddf ng.m i t V't) i l C'lolAe- SI f ti Oet, . , ' & 

Bra.~.t.enf. l"., '. h ~ ... 1.U".,g, Erb'. en. Hans W .',Cht " h "l,cht einfach Srotctl,n, Ku:cben un, 'fs. 
Stelle mft Hilf, der fol nden r. L, f It l wf. 
"r das aUi,drrück,t: Ad;,kt Vf knUilP"r s, ,In fW:omen 
Brötchtn iKuch,n ••• Wor'tgrUPQ"nMf t O'liine". ,. " 
verse h 'f ed,'Ri' At t ir ; but e 
Nach de~ Splel,n und Joben t. Wass,r Ifnd wtr 
g·anz schön k.o# .. 
Sie find,n im kochbuch efn Rezept fOr 
S,nan,n-QUlrkcrfme. 
DaYOnwi9t 'ten i f"hir," i,PIUllp,n efne ",-"pip, •. k,Q(Cftien'J! 
O.,afQrgfb't. 'S. vfft "u,. t~, .... n,~. , .. K ...•. ,.""t.o,t1 

.. t,tln\s ....•. !(hl.".l,~ Gem4S8 putz.n, fl.lsch brat." undS. kat ..• 
Milde wollte kartoff'ln schäl,n, k ••• koch.n l sf, wollte kehr,n und bohnern_ 
'Oas fIt s,hr ,wiChtig, w,.fl " ·auf rdem MonG 
t.agsub,r S,O heiA lSf,,·d.A ,mi,n d.s e,sein i.·uf (:h,ri 
f·e [ s ,en Ikoc tt,n kö,nn t", :w,ihr"nd d f, Nie h t e b' t t ,tf' 
kl'l t $ i nd" 
Aber ab.nds muR 1ft noch fhren HIUlhllt .,chen 
kOCh,n ,putz"," spült,n und rdfe SChut.,luf,.ben 
nlChs,hen. 
Suppe Ju)ch,.n kar tot fetn h,alen Ge(MOse ~chnei 
~Wi r k oe hen= cf ie r: S,uPP" ~ (11 . .... ,. ..i 

Wasch,n=Wiü't",l,n= s,Ch,lll,n= k,och.n,~ schn'ltd;,:n:;; 
,tssen: 
Koch"n:, w"s,th,.n:::_ Ichll.':n=" IChn,ddi.n=. 1.,(Ürten:::" 
braten:, hIlfen., d,ck.n="sse"=_ danken= 
Si, nimmt an "in,.:" :kurSiUS f,Clr 'I,P8 irl:' •• ' tU,Jch(,n 
tel l. 
SoAi,.npul ver undlucJUfr Imt t: G,er M" lieh ",er.engein 
und .Il es . zum Kot he',n br f n,ge", d,IS E, w. 'IR -
darunter, f fih,.n 
K'rlStfnf letseh :und il(:r'bs,ebrtut, 'Kr,ihe:n,.'f und 
K §uter~u~,koc ~t cU"~ alte 'Me:k' g,es('h:w'f:nid 'fiüi,r aids 
kr6~kt krlmerklnd. 
Die Mutter kocht 
In m~ r kocht (h,'s G,.mUsi. 
Of, Mutt,r kocht fOr uns 
Die Mutter kocht f,Or !uns Sup,O", SI. At, Glemuse" 
f le f5Ch, ,Re is t N·udi.iln Ulfitd l·lf'tof fl • 
Si t wise ht und schäl t, s f. . hn'l; det und ",ur ,,: 
sie kocht und brlt, wtnn wir in der Schul 
Die Mutter ,kocht f:y'r iu,ns di,. Mutt,." tu'!('ht 
Suppe ,5a tat, GemÜIse 11 iF i h , Reis" Nurl(1 tn 
KCirtof teln. 
D f ,e 'Mu t te r k,C) rC h t f iÜ r un, di, Nu t t. r k oe 
SuPPt, Salat, Gemase, Fisch, Reis. Hude n 
Kartof fe t'n. 
Si. wischt und schilt, si, sChneidet 
si. kocht und brät, wenn wir in der 
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Bei einem Sonntagsausfl.ug kommen Birgit und Heinz 
mit ihren Eltern auch durch ein kiefernwildehen .. 
Mutter schließt rasch das Fenster, denn der 
Geruc h muß von dr außen ko'mmen .. 
Wi r ko:mmen noc h zu spät zum Zirkus I' sagt 5 i e 
ärgerlich .. 
Besonders, wenn sonntags die Glocken zum 
:Kirchgang rufe'J, kom~en viele, Leute von allen 
Straßen und Platzen 1m GDtteshaus zusammen~ 
Wenn ,die Kinder mittags aus der Schule komm,en, 
hat die Mutter schon einen arbeftsreichen 
Vormittag hinter.sic~. 
Wenn Vater und dle k lnder nach Hause kommen" 
haben sie meist gro.ßen Hunger. 
Ga'nzerhitzt kommen sie an 4' 

Nun konnte das Gewitte:r kommen. 
Noch. immer k()mmenReisende ~auf den Bah:nst'e'ig~ 
,Der Vater MuR ko'mmen, um d,e schwere last auf den 
Handwagen zu heben. 
Das sagt Holger, als er mit seiner SChwester 
Ingrid das B1ld auf dem Randstreifen betrachtet: 
da kommen zwei ra,us und der Junge läuft weg .. 
An einem anderen Tag kommen sie in einen Ort, wo 
ein früherer Arbeitskollege \Ion Katrins I!ater 
wohnt. 
Mutter las vor: ,'. ••• und würde ich mich freuen" 
wenn die Kinder in den Ferien wieder fOr e~ne 
Woche zu mir kommen würden. 
Wf!nn die 'Ki oder kommt'n ., dreht Mutti denf e rns,ehe r 
ab und erklärt, daR so etwas nichts als 
Schießerei sei .. 
Aber je h,ö,her wir kommen, des t 0 neb l i ge rund 
kitter wird es. 
Von Unfall über Unfall Einzttheitenwfssen von 
Fußballptatz ilber fußballplatz kö,mmen e,rp,robe, ,ob 
sich der Inh~lt de~ Auss~gen~ä"dert. wenn du die 
erste oder dle zwelte PripOSlt1on verwendest! 
Sie kommen aus Offenbach. 
Die Schul leitung will, daß die SchOler ab sofort 
ni,cht m,ehr mi t dem Fahrrad zur Schule :komm,en. 
k~ass~4 hä\t eine klass~nversamm~ungabil .ber 
d1e D1Skusslon geht völllg durchelnander: Jeder 
k.ann k,ommen, wie er will Geflhrdung durch den 
Straßenverkehr man ist schneLL zu Raus man kann 
llnger seht e" kein Fahrradunterstand Räder auf 
de~ Str~Re ,tellen auf dem Schulhof eng," Räder 
Splet fläi:( ~ln ff'an braucht seine Mappe nlcht zu 
tragen .~ .. dem BQrgprsteig behindern 
Fuß,gä,nge" :len1r,d" kommen auch mit eigenem Wagen 
K\ass~4 hä~t t~ine Kl~sse.nversamm~ungab# .iber 
dle D1Sku5s1on geht vÖll,gdurchel~ander: Jeder 
kann.kommen, \",~ieer.will Gefährdung durch den 
Stra;Renverkeh'r man ist schnell zu Haus man kann 
linger chllfen kein Fahrradunterstand Räder auf 
de~ Str!R~ Ib~tellen auf dem S~hulhof eng," Räder 
Splelftic~e eln man braucht selne Mappe nlcht zu 
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kommen... kommt i 

tragen Rider auf dem 90rgerstefg behindern 
fußgänger lehrer kommen auch mit eigenem Wagen 
Peter:wann soll ich denn kommen? 
Im e'rsten Satz steht die Wortgrup.pe zu falt 
komm,en .. 
Sie kann auch durch ein einzelnes Verb ersetzt 
werden (zu fall kommen - hinfallen) .. 
Kommen sie und kaufen sie, es kostet gar nicht 
V'let! 
Wie konnte es zu dem UnfalL kommen? 
Sie kOMmen aus der Schule:. 
Wenn du ihre Kleidung ansfehst,weißt du sogar, 
aus welchem Raum sie kommen. 
Sie kOMmen aus derturnhalle= .. 
Dann k,önnen die \l.öget ,kommen. 
Oann:: können= d i e= Vög,. t z kommen= .. 
,I) ie großenF ußspu'rtn ,lKommen von ei n,eim 
Erwachsenen, die klei nenvone i nem k i 'nd .. 
Um diese leitkommen die Kinder meist aus der 
Schute .. 
Er kann nur aus dem kindergarten kommen, weil er 
noch so klein fst .. 
Schreibe im zweiten Satz, wieso es zu dem UnglOck 
kommen k.onnte! 
Abe'r ihr, Vater deutet :;ie als Eheringe, die 
'Margoit tür das :kommende Jahr eine Hel rat 
ver s'prec hen .. 
A.m ko;mmenden Sonntag wird an allen Kränzen die 
zweite Kerze angezündet. 
Bild 2: beachte, zu einem Bild gibt es keinen 
Kommentar. 
Kommissar Doppel-K 
Do!p,pel-K ist kommissar der Weltraum:po'l izei # Gormi 
Agent von einem fremden Stern. 
',MiAluogen heute bin ich Detekt;v Gartenarbeit. im 
frühling wer ist der Täter entwischt geschen:kter 
flieder der Fliederdieb unerwünschter Besuch zu 
früh gef,reut Fußspuren im Garten Komm i ssar liöst 
einen schweren fall 
UMutter tr6stet: H du,kommst noch rechtzeitig. 
Ko,mms t du am Son.nabend oder a:m,.... Verk l,e iden be i 
Bettys Gebu~tstag 
KO"rAmst du ml t de·mF ahrrad? 
Jetzt kommt der Kamm. 
Oft kommt Vater erst spät von der Arbeit nach 
Hause. 
Gerade kommt der Bäckerme;ste'r in den Laden. 
~Ihrend die Mutter bei Nachbarn angst~oll nach 
1 hrer Toc hterf r.agt; k,ommt ,Gerdam' t , hrer 
freundin und winkt fröhlich. 
Jedes halbe Jahr kommt der Schulzahnarzt in die 
Klassen und schaut den Kindern die lähne nach. 
A~f seinem tägliCh," Schulweg kommt Gerd an einer 
Tlerhandlung ~orbel. . . 
Darum k.ommt elne Frau und streut Sand ·auf ale 
glitzernde SchLinderbahn. 
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I n 1 

Vor de'. Verg."üg{'nkO'mmt erst die Arbeit" 
Vater komm!t neun 
Da kommt er schon f.I'mfrühen Nachmittag nach Hause 
Da kOiMt die Mutter ins Zimmer .. 
Sth~)i f t kommt er nä,her und wird immer größer .. 
"ut terkoMmt eilig herbei .. 
Auf einmal kO'ffiJr.t Otto und springt mitten auf den 
Sandb,erg .. 
P·eter Ikommt m j t I r inert an .. 
;~ber au fe i ",ma lkofftmt ein kleiner Graben .. 
Es kOmf!1,t immer wl lderr; 9a'}Z schr,!ckl ich ist das! 
Vater ]ed'och kommt p,Lotz'll c hzuruck und 
überrascht sie. 
Da kOIRmt er in unsere Woh!nung und reinigt das 
'Dfenro,hr .. 
S.pät abends kommt 'Vater von der Arbe i t he im .. 
Wel,Rer Rauch Ikomm,tauf .. 
'Wihr,end der", ttagspause kommt der Verärgerte mit 
einem 'Mechaniker .zu,rüick .. 
Wie teuer kommt der g.ebrauthte BMlJ? 
Unter 'Wasse'rkommt der .Oe,tphin heran, springt 
hoc.h und taucht durch den Rei fen wieder unter. 
Al $Muttervo'n ihrer ',Büroarbe j t inac h Hause kommt, 
sagt Ingrid: weißt du, was dem Kleinen vorhin 
p.assiert ist? 
Das ko,mmt dabe i heraus! 
Terrarium k,o_t vom lateinischen Wort terriJ, das 
heißt Erde. 
Jürgen: und wenn der Bauherr kommt? 
rWennes zu einer Schieß,erei kommt, dreht Mutti 
den fernseher ab und erklärt, daR so etwas nichts 
für kinder sei. 
~uttidreht den Fernseher ab. wenn es zu einer 
S.chießerei kommt, underk'lärt, daR so etwas 
nichts für Kinder sei. 
Kai! Dieter 'koailt heute. 
Du wirst feststellen, daR in mehreren Sätzen die 
leitform aus, zW1'ei Verbteilen besteht: Kai: Dieter 
kommt beute. 
Der Käse kQm~t aus frankreich. 
D,er (,äse # der ·~us F rankreic h k.ommt. 
Und deshalbARmtes jeden Tag i"um Streit 
zwischen ihnen und den Eltern der Kleinen. 
wasll~:Rte geschehen .. damit jeder zu seinem Recht 
kommt? 
Sohn: und wenn er nicht ko'.mt,. sitze ich den 
g,.nzen Tag alLein zu Haus. 
"cher kOimmt ihr? 
Das kommt immer wieder einmal vor: ein löwe 
bricht aus dem Zirkus aus und geht durch die 
Stadt Sp·iZ i eren. 
Als,o.# wi,e man ins Schl,araffenland kommt, weif\ 
jeder. 
P'eter: wer kommt denn noch? 
Sc.hreibe alle Ergänzungsfragen heraus: wer kommt 
denn noch? 
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kommt - Konjunktionen: 

warumkommtPeter denn ,.. c.'~t -nit? 
Hans geht bald - Ihomas DQ~~~ die fAuste Georg 
ist k~inHeld - Pet,r hilt die Augen auf der Wirt 
kommt - das Essen w1rd kalt .. 
Findet man in kirchen steht im Laden wohnt auf 
dem lande kommt in einem Märchen vor bringt 
lebend, e Junge, zur , Wett kauft man im Fischladen 
~fnd gefährLIche Menschen 
un,·.ser Na,'chba, r Biell,·ng, .. rfet"über den, Garten,za,uin:,. ,. 
kommt mal her und seht, was ich in der Kiste habe 
'Nur das beste kommt in unserer Geschieht" d,ran! 
Um,:: Uhr=: kommt der Arzt!!' 
Zwei: Stunden= später~kommt:: der=Arzt=. 
Um ! Uhrwa,chtVte m1 tgrotßenBauchsc;hmtfrZeinauf 
ZNe1 Stunden: spater ,kommt der Arzt er InRt das 
fieber und untersucht den leib ernst s39't eir: 
'Bt inddarm,entzünduing nach .,einerhalben Stunde 
bringt ein Kranken~agendas Mädchen in das 
Kranl,enhaus um 13 Uhr wi rd Ute in d,en 
Operationssaal gefahren eine Stunde danach liegt 
sie in einem we,O.n Bett. 
Kennst d .... den Herrn, dIr da aus dem Haus :kommt? 
Sieh dir den Bäcker genau an und Qberlege~ wie er 
aus dem G·eschift kommt! 
Si ehe,r kommt bald Antwort \Ion Ul i. 
Das kommt davon, wenn man nicht lesen kann! 
Ein Gedankenstrich sagt: jetzt kommt ein neuer 
Sinnschritt. 
Als Uwe nicht r·echtzeitig na,ch Hause ko'mmt und 
die Mutter auf ihn warten muR~ ist sie ärgerlich= 
Es wird nicht ta.nge dauern, bis der Vater aus dem 
Haus kommt. 
Wir essen Suppe fleisch GemOse Salat Nudeln Reis 
K·art,offetn Kompott und und und 
wir=essen= Kompott::.!! 
Nudeln= Satat= Gemüse= Kompott;;; 
Reis wClscht:n F teisch würzen Ko,mpott ,ess,enjl 
Wir=essen= das: Kompott=. 
Wenn de in ·Gesang ebenso sc hön 15 t wie de i n 
Gefiederl! dann sotlte man dich zum König aller 
vögel krönen! 
IWlschen den GLiedern einer Aufzählung steht 
immer ein Komma oder ein;e konjunktion (bindewort) 
Schreibe den Text ab, setZE dle Kommas und die 
Konjunktion oder ein! 
Auf dem rechten oberen Randstreifen werden zwei 
Hauptsätze durch die Konjunktion und miteinander 
verbunden. 
W,e,," du sie lusammenstellstJllmuRt du Kommas und 
KonjunktionentQr die SChrägstriche einfOgen: sie 
ist Sandra, Ulf und 8eate zu ihren freunden ist 
zu MichaeL und •• ~ schreibe nun den Tekt Mit den 
Wqrtgruppen vom ~ands~rei,~en ab und zeichne um 
dle Gruppen lewells elnKistchen! 
Gestern wollten sie zu Michael und Urike. die ••• 
Spiel mit Konjunktionen 
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konjunktionen - können I 

Man nennt sie daher Bfndewörter oder 
koniunktionen .. 
Stelle dirse mit den Konjunktionen und bzw .. oder 
zusammen und schreibe ,einen $ammelnamen darunter: 
und Vater und Mutter Eltern oder 'filorgen oder 
Abend Tageszeiten 
Sie heißen Konjunktionen. 
k,onl·unktionen, die 'Nebensätze einleiten: als ,wenn 
wei :1 falts da,mitseitdem obg:lei eh während so d,aß 
bev,or 
Unterstreiche bel'lD Abschreiben des Textes di,e 
Nebensätze einmal und ihre Konjunktionie'n zweim,al! 
Die Konjunktionen fallen dabei fort: Renate 
konnte neulich nicht einschLafen. 
Setze bei. Abschreiben die fehtenden Kommas und 

,~ k'" '" ~ Ko'n ,J un " t 1 onen fJl n . 
Wir kö~nen jetzt~ieder feden Tag draußen spielen 
Dort konnen dle Klnder vlele pflucken. 
Dann, ~,o,c',nnen,' s, ~e d,.en" g"anzen Tag" lang,' s,pielen. 
Schuljahres kennen schon gut lesen. 
Jeden Samsta'9 können sie die B'ücher umtauschEtn .. 
Hier können Ihn die Kinder aber nicht mehr 
beobachten. 
Dasteh beide nicht einigen können, geraten sie 
bald in Streit. ' 
Sie können den gefiederten Sängern in ihrer 

ebung sehr gefihrliCh werden", 
Na h tangwei t i gen Pausen können sie üli.mer nur ein 
Kurzes StOck vorrücken. 
So können die :Kinder zwischen laub und Grashalmen 
l. eie h t f i 'Ilden .. 
wie leicht kÖnf~.enäl tere leute ausrutschen und 
einen Schaden erleiden. 
Endl ich könn,en sie ~wei terge'hen '" 
Von hier aus können wir den Priester am Altar gut 
seh,en und dem Verlauf des Gottesdienstes leicnt 
folgen. 
Er fiatte be ihr l'mmer nur zwei Hände entdecken 
können. 
Peter w·eiR nun: alle Katzen können schmeicheln 
und auch kratzen. 
Moniik,a gtaub,·.t * auch, fre.' ihändig fahren zu können. 
Nun werfen sie Kartoffeln hinein, um sie gebraten 
essen zu können. 
W!r.k6n~en die vielen. vielen Segelboote gar 
,.q eht zäh len. 
Beim Fahrzeugkaut: welches KfZ können sie mir 
emfofehlen? 
,A~ ler,~l,' nQ's, ... mÜ$~en .. W,' rj\e~zt s~hr spa,ren 4' damit 
~Wlr dle nohe'-hete bezahlen könn,en. 
Was können wir tun? 
Oiefluggliste k.önnen, nur die Hälfte des 
Rollfeldes Qberblicken. 
Schreibe auf, wie sie ihren Vater dazu Qberreden 
könnte: Vater, in Altendorf kannst du reiten, 
Mu t te r k a on.. .... Klaus ..... , ich ...... # w i 'r a l 'l,e k öonen 
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do Ir t .uch ., •• 
Diese Bildz.fchen hitte er ohne Erklärung nicht 
~erstehen könn.n. 
" , "0" . f' d: I.. l" .... . V' b ~ 

1 'U, ,rag oe uml ' de' l',.,e'O ·a te r, ow lreu re 
Bohrmaschine ausleih,en können. 
Sie hAkeln nur deshalb keine Topf'appen, weil sie 
da,s nicht kÖ""en und zu dumm dazu sind .. 
Schreibe dies G,esprä~hauf: M.Jtter: aib~r wir 
können d,e, Tante doch nicht absagen. 
Sein Lasso ••• prOfe. durch "elche Ausdrücke aus 
dem Kasten die Satzgl ieder'der Co'wboyH, ., 
schw'u:"?voll tt und "sein ,lasso" erse"tzt werden 
kÖ1nnen. 
S,chreibe dein l'wei te',n Satz noch einml'l ab und 
'stelle dann die Satz9' ieder u'm: nachS Minuten 
zog S.,US1 ganz ... g.:~s,th.i'ickt .i~ren •. ~ ... g,a,n. z.,,.g, ... '!e~c.:hickt 
zog Sus 1 ••• Sus 1 zo'g ..... wahrend a[ le Ub'fl gen 
S, atz{lt. ,eder ihren .Pl ... at z wec. hsetn 'k.' önn,en, b'le i bt 
derSatzkern immer an der 2.. Stelle des 
Auss~g'esatzes. ,... ,.. . .' 
Er hit'te aber auch das Praterl tum wahlen konnen .. 
Die fragen vom Randstreifen :können dir helfen: 
Ute wohnt in "ainz bei ihrer Tante .. 
Die~e Satzglieder sind keine notwendigen 
ergänzungen" sondern Angaben, die in vielen 
Sitzen frei hinzugefügt werden können. 
Diese Aussagen können auf verschiedene Weise 
umgeformt w,erden: der französische Käse, der Käse 
aus Frankreich. 
Wenn wir am Wochenende campen ode'r i:m Sommer in 
die Ferien fahren, können wir ihn weder mitnehmen 
noch irgendwo abgeben. 
Sie weiß· jetzt, 'was sie tun müssen, um wieder zu 
Hause spielen zu können. 
D'enke dir aus, wetchen Streich die 'Mädchen 
vorh.ben~ um ungestört zuHause spielen zu können 
Beginne so: wie willst du .ir helfen können? 
Haus- undStalltiere, die den Verkehr gefährden 
können, sind von der StraRef·e'rnzuhal ten. 
Sie sind dor t nu'r .'. zuge l a. s. sen., wenn sie von 
geeigneten Personen begleitet sind, ,die 
ausreichend auf sie einwirken können. 
21. 2. können nicht mehr auftauchen. 
Klaus: alte Besenstiele können wir noch 
gebrauchen. 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbständigen Sitze (Hauptsätze) und die 
Nebensätze und unterstreiche dabei die Verben: 
Hauptsitzeich stehe im Tor ••• Nebensätze der 
frisch gemAht ist ••• du erkennst die NebensAtze 
daran, daR sie nicht allein stehen können und das 
Verb ar~ Ende haben. 
Frau Hol ter erld.irt * weQenihresvt?o'stauchten 
fußes nicht mitgehen zu-können. 
Ulrike' du~ Ber .d, ich rechne noch schnetl diese 
drei Aufgaben aus# und dann können wir spielen. 
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Unterstreiche die Vorsilben: rechnen, ausrechnen 
durch Vorsilben können zu einem Verb viele 
verwandten Verben gebi~det werden. 
MiCk" ist heut,eeine richte SCh, l,',afmOtze und so 
furCht lahm, darR ihm et:was Beweg und \/,errent nur 
gut tun können. 
Endungen können d! eWor tar ~\lerändern. ,* 

Aus eInem Nomen konnen auch mehrere Ad)ekt1ve 
a:b, g,e1le!tet we"rden,'., j,,.,, ' ,,', 

AdJektlve ~nd Nomen kannen auch mit Verben 
v?rwit!ndtse i' n .. 
,Durch lEIndungen können aus Nomen neue Nomen 
pnrstehen. 
Um W'örterschn,etl. finden zukönnen,muA man da's 
Alphabet sicher beherrschen. 
Da es aber der Raben Art ist, beim Essen nicht 
s,e h, ;we i ~e".nZ,Ukön~,~,en" hör te i', ei n v~rbe,'," ko,mmender 
fuchs den R,aben uber dem Kase krac'hzen. 
In w,e l c hemf an r zeug können sen r viele leute 
f'ahr'fln? 
Streiche die Wörter aus, die wir statt Peter 
schreiben können und schreibe sie in die leilen! 
Sie können lang oder kurz sein. 
Sitze können lang oder kurz sein. 
Statt tragen können wir ein besseres Wörtchen 
schreiben .. 
Wenn du auf dem B ld betrachtest, was dem P·eter 

.
g" :eschieht., ~eißt du" wel.che Namen wi r noch statt 
Peter schrelben können. 
Wir' wissen nicht # wie der fre'mdeJunge heißt, 
aber wir können ihm doch Namen geben, wenn 'wir an 
die Geschichte denken. 
Ka.sp,er. \ s, Bank,. las, perl,' ,und U~ i,'. 9,.ehe.n 5p'azi eren der 
Pa·rk dle 'neue Bank lesen sollte man können 
herei n,g!e legt .. 
IWir hören"wohl die Selb~t laute lang, können.aber 
am ges.chrlebenenWort nlcht erkennen, daß Sle 
lang sind. 
wir hören wohl die Selbstlaute kurz, können aber 
am geschriebenen Wort nicht erkennen" daR sie 
kurz sind. 
Statt sagt können wir auch ein anderes Wörtchen 
schreiben, dre i Mö,gl i (hke i ten stimmen. 
Statt waschen können wir noch andere Wörtchen 
verwenden. 
Wenn eine Geschichte schon vorbei ist. können wir 
sie in der Vergangenheit erzählen. " 
Sie' fragens i eh gegensei t i g, ob s i,e das auch 
körnen#-was der SC'ßwimmlehrer mit seinen Schütern 
übt .. 
Wir k'önnennur raten, was gesctu~h,en ist~ denn die 
un,lusa'mJmenhäng,enden Wörter der M~nschen können 
uns das Geschehen nicht berichten. 
Wir können ~ur raten. was geschehen ist~ denn die 
unzusammenhängenden Wörter der M,enschenkönnen 
uns das Geschehen niCht bericht@n. 
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können- könnt 

A,uch aus den Stichwörtern de'$ Reporters können 
wirnichtgen,au entnehmen,. was pass,iert ist. 
Können siefi die Rundfunkhö,rer die kleidung genau 
vorstellen? 
"e'nsehen und Gegenstände \f'erändern sich im laufe 
der Geschichte,. desha,lb können wir ihnen mehrere 
Namen ben. 
Plbtzl eh lassen sie den Geisterkopf fallen und 
re,nn.en,., 50 schnell s l'e können da\lo,n", 
Das ,können wir .:it Eigenschaftswörtern .. 
illlit ihn,en k,önnen wir' ausdrück,en, ,wie Ute etwas 
tut und wie ihr dabei lumut,e ist. 
viele f ige'ns,chaftsWiörter können ausdrücken, wie 
UtezUtRut,e ist", während sie die Schleife löst .. 
U:örter' die wir hlrNamen '\f,on Pers,onen sagen und 
hÖr,en,kön,nen .. beißen .p,ersOnl i ebe f'ÜirwÖrter ... 
Du hast beMerkt, .. Gegenstände können noch ,keine 
G~schichte erzihlen. 
"eisen und Sr!l i'n·,e könne'n jetzt. tressen .. 
I'ei twö!rter tonne'" -:n de" Jetztze·i t oder i n der 
Verg,n heit stehen.. » 

Er w~r erst am Nacha'U tta'g .n t der Arbei t 
beg i nn!en könne'ft .. 
Dann "dinnen dieVöge,t kommen. 
Da'nn= k,önnen= .die= Vögel.: k,ommen::. 
Die ~leinenWÖrter." dle lage und Richtung 
~est illlen, !kön'nen, heißen lagewörter • 
'W'enn wl'" über P'ers.or~en, Tiere oder Gegenstände 
etwas ft'fzihlen können ,wir für die Namen die 
k!leinen Wö,rter e'f", sle" es schreiben. 
Die Sprache hat k leine' Wörter" die aus:drücken 
Ikö,nnen. daß etwas unerwartet geschieht. 
D.,R d,as, töset.pul \I:er um Ute und Peter herum 
s,chwebt, können wi r auf zwei Arten genau 
ausdrü}c k.e,n. 
lusallm-rn:lgeseotzte Namenwört,r: k,O,'nnen aus 
\I'e'rschledenen Wortarten 'geblldet werden .. 
AU,$ den !·"ie1n·en und der Hat tung der Kinder können 
wir seti~e·n", wie ihnen zumute ist und 'wie sie etwas 
tun • 
Wie können wi t"Nähe'res Ober den. Hergang erfahren? 
Wir können nichts erfahren", weil der Tater nicht 
zu sehen is,t .. 
'Hat der 'Hausherr den Dieb ergrei fen können? 
"i t demWörtt :hen paar können ,wir ausdrücken., daß 
es sich um eine unbestimmte A,nzahl zwischen zwei 
und f,ünf handet t .. 
Durch diese Wörter erfahr.n wir, wie Pflanzen 
'sein können • 
•• 'M'ir der wört ichenRede können wir 7eigen, was 
die Me~sche~ W,ort fürW,ort spr:echen .. 
Durch das Elgenschaftswort zWlschen den 
Verglei hswörtern so wie können wir ausdrQcken_ 
d~ß "ensche~ qder Gegenstände die gleiche 
Elgenschaft Wle andere haben. 
Könnt ihr nicht bei eurem nächsten Klassenausflug 
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e,inmalherkolltmen .. 
Eltern: ihr nicht esen? 
IA:ber derterhasetonnte diese Zart l j chke i t 
'nicht vert.ragen und zer'brach in vielek.leine 
St,ü'cke. .. ..,." S,rUllll1tMen 'lI(,onnte er erst wen ge t.\Jge ... 
N,,~nkonnlt e das ,(ilew it t er kommen .. 
Da man mit Pferden reften oder sich in 
Auto's 'se't ze'n <I> 

Der ktein,e iNorbert konnte es nicht lassen, Nero 
zu n:E'c:ke'n. 

seinem, ff!'nst'e'r,platz aus konntee,r die' fahrt 
r 'i t h t i 9 ,.en i eRen! ... 
wie der .;8\,.~ef da auf, dem li . ':: h ta,g, k.onnteman 

d·as n.atUlr·l f,ch noc;h 'nicht ans,eh,!'n .. 
s Renat,e 'n.eul ich nl,cht eiins,chl.afen konnte.. trat 

s,e iiflller wiede',r ge'ge,n fil,undr'ulas 'Matratze" 
O,'Jibg tei (h 5,i e. 1_ ,~'unke tn) n ~ c ht s~ehen ko!nn t e .. 
sefii.e"(terte Sle 'hr Kop,fkls!ten 1n, das untere Bett 
'5 i e wollte es aber dannzu'rü,c k haben # we i t sie 
ohne lissltin no,eh ""eniger s,c:hLafen konnte. 
DieK,:ofljunkt ionefl f.at [en dabei fort: Renate 
t, onn t e neu ti c hn i ,t h te i '",S,( h l a f en. 
Rol f fuh',. ll1H:r schne,lle" .50 daR Peter kaum 
f C?l- ge'n konnte., . . 
Wlek.on''" tees zu dem UnI all kommen? 

hon k,o'nnte die Bastelei beginnen. 
Schreibe i. ziweitenSatz, wieso es zu dem) Ungl k 
•. ollfnen ikann t e '~ 
.I)I,.S ~st ~>ehj'r. "ichti,g. weil es auf dem 'Mond 
tag's.lüber so heiA ist' .. daißman d.'s Essen auf den 
f'el se'n ,Ir"ochen k.önlnte #I während die Näc hte bi tter 
kalt t sind. 
SChreibe auf. wie sie ihren '1alt,er da,.zu übe'rreden 
k:önnte: Vat,er., ln AL tendorf (kannst du ,reiten, 
Nut·ter kann ..... t laus .. "' .. 11 i eh .. ,. ." "11 ra lle k,önnen 
'dortauth .. .. 
Schreibe ·a,uf,. ",as im Wörte'rbuch stehen könnte. 
SIC'''reibe won den Auf fo,rderung,enimKas ten 
diejeniigen heralU!slI die D"letmars "'ater in diese'[ 
S· f tuat l!on 'gesagt haben könnte: 0 i etmar , stell den 
Plattenspieler leise! 

hreibe ,aus dem Kast.en die ,~ut forderung heraus .. 
11 t der Dietmar5 S,ch.ester thren Bruder bitten 
kbnnt,e .. seine'n P'lattenspieler leiser zu stelle". 
Diet.,ars Mutter macht. da!"ituf aufmerksam, daß in 
der ftt"!chbarw,ohnung je'm!nd kr!nk im Bett' ~ iegt .. 
de'l dle laute NUS1. storen 'Itonnte .. 
• , Wie könnte dieser Versuch einer Herausforderung 
weitergehen? 
Wenn Hans allein bestimmen könnte, was zuHause 
ge 'ssen w! rd. d,ann gä.!b~ es i'!'mer nur; knl;'spri ge 
8r t (heft suA,en 'Ku,t h,en In t Ras 1 nen - E 1 S an t 
f hten und Sahn,e limonade m; t Orang,eng-=s.chmac k 
-rote Welr:tra:uben Marmelad@ mi t . 'ganzen Erdbeeren 
- Pudding mit VanillesoRe - saftiges 
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.. 002 
1'002 

24 ltO.OOZ 

24 3t:D .. 001 
24 3lD.018 

E D. 1 

i 7LD.006 
110lD.002 
275LD.006 

24lD .. 026 

42 1LD .. OO9 

(15LD .. OO5 
4 1lD .. O:S2 

8 2lD.OO2 
23 41,D .. 0:14 

E StD .. OOl 

1 ll0. 5 

a .. 001 
35 D .. 008, 

33 D .. 

31 .. 003 
31 O'~ ,2 .. w 

33 1 . 13 

33~LD .. 19 

B~a,"'"'~en,f~ef,iC,",,h' .. jun:g,e ,f,'lfibs,en t1:anS" W,lA!ryscht "i h 
nH::nt elot,ach :Br,ötchen, ,kulclhen und fIS. 
Wie kOnnte die Geschichte ausg.h.~? . 
Was konnte, wenn der Zauberer bel1egt wt • au§ 
den Insekten werden? . 
Einige könnt, kl,aus mit "'ja" ,o(der ('~nein'" 
bean t w,o, , t en fI 

Könnte ich mal dein Lineal haben? 
O,rdn,e,", (H,'ese F" ra"gesitze,"" SO,l:" J~man,\.d" SC,',' ,Il;t I AU(I~(Un't t 
geben: wann beg ;nne'1 .. d 1 e. ,~. J eft't~nd '$0 (t e tlWIS t u\n 
oder unterlassen: könnt' 1,h mal defn~~. Frigen -
gegenfragen. . ,u. 

Peter we1R,jlne du" daß er d'ie Satze durch 
Wörtchen wie zuerst dann, dirauf, als nje 
d. ;ibna, ~h.··" h ier,cauf.~ ztJ,s(e,tzt l~ •. ·lg~rfn"."kl~.>;l~:nt,e. I 
UfH"lE'git, :was e1n . atzglea se1n ',,(onnte~ 
Dako,""te«1 Hans und sein, Schwester \,e,nle su~hen. 
Jeden St.," auf dem Grunde konnten Sle deutl'eh 
se'hen .. 
Tierfreunde und Jlerkenner hatten llUla,mmen mit 
B,aum,eis te rn und Gi,rtnern ,grane 'f re i ge 
geschaffen und Landschaften hervor z rt. in 
d,enen s1c 'h die lierre unter freiem :7' Me II flr,d 
bewegtn konnten. 
E,,. nahm sie in dif 'Mand, und wfr iko,nnrte'n 'sde 
streicheln. 
,A,uc," über den laun ko,:"nten Wil( leicht (k(llft:t:e",\n. 
Zur Freundin spr i (nt 'm"an, ,ndiersal S ltu e;nf:M 
Fremde'n.. aue h wennm:.n ,diS G il ei t he ,. n w i l ~,: ~. 
einen 5chöne'nGruß \lion meinemv,ltelr ~ . 'S 1(' i 
i~re Bohrmaschine tOr einen Tag leihen könnten. 
W' r könnten uns sonstto'tlachen. 
S~hretbe zu jeder Ubersthrfft ~ini,e SItzelu'. 
dIe lU,p,nchen den Inh,at't ve 1rständl'lch !Machen 
könnten: R,ltespiel *'''w"r hatdf" bE"S/te Nias,eu arlt i 
W,ocht'n ting ihat das Rat,spiet Iilwer tUlt die blestil 
~aseH aU5ge~etlt." 
Uber lege.. ~n edi e S·it lr,.bwec hs lungG!r:t; ch!,,, 
beginnen könnten! 
Schlneide die Wrörter IIUS und üblrl.'rt~ wie sie ,auf 
dje restlichen Scherben vert.tlt .ein könnten: 
Könntest du dal auch? 
'warge,nN,ov'embre~'wo t te IGewi t ht vi ~ t.t. W,ll ,dweg 
Konserve e.we1 •• eserve Wanne ViOll". 
Wird i" de r Gr'Jnd tor'II.' i n konsO'Ul'n It . doppe l ~ 
geschrleben# ",,'rd e'r ,nll'l"n f!or.tri doppe'tt 
geschrieben. 
Ahnt. ich k t, in'gend" Konsonant,e'n 

~te beim Sprechen darauf, daRg hier am 
Wartende (und vor konlonanten) fur d.n k- ll~t 
st~ht .. 
Ordne nun alle Wörter mit kurzem l nlch 
Schreibung des folgenden : Mit 
Doppets,~hre'1bung ol';ne D'OPIPfll c r. bung ti S .. n 
lampe T15th 
Trage nun alle Wörter mit Doppelschrei 
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dem ',~t in dfe fab,lle ein und unt,rltre~ 
all. dODpelt geschrtebenen'onsonanren! 
Konsonanten w,rden nur n,eh kurzem Vokal 
verdopp,lt: iM Auslaut (Schiff, d,nnJ 
zw; sc'h,," z,wei kur,z,n Vokalen (At fe, t,1 "n) " 

[.}~PP, .,""tschr'fbU,.ftO"",f,"",' 'on50ninte" 
Konsonant.n t,m lustaut 
~OIJ,pe lehre f tHJlng "on IKlons,otutn'lcn 
w,nn dl.~ rd,cht ,w,Ult", ob du in ein,r V,rbIIDr. 
,fn,n lon,on,nt,n d~PD.lt hr.fbe" sollst: he 
den Infinitiv. 
'G lt~ i (he 'k on'fu,nln t en t: r tt '"'rUI,.ram,n 
'Wenn du ni,cht w,eiAt, ob {rl ,Ius.'mmen,,:efet:tt:,en 
W,ört,r,n lwei gle'i,hekonS(lf'""nt,t" s,t~r"tfben 
we.rdert· zer l,t',ge diS wort ir\l 'tUt'I(~' . IUS~6Hne .. 
Wahrer. des 2. Kontrollg,n hOrten I'. 
,e l ö t 'll ich S (: h r i t 'te I d f,' I 'f h ,( hn, II näh, r t fif\ '. 
Kontrollter. , ob du ecen nur die Antaben 
gestrichen hast! 
Kont r,o l it 'f ,re ,lob d 'f e •• 'Beh.uptung st t.tM'ftt ~ 
es hob den ,,-op fund b l i c k t. 'I i t Irt. 
Oin"st'r,e;cht I'f, •• hrt,. •• alle mft der 
Ir!,;,e f~lH; hletln 'fot' OD"lr den !Kopf. 
Mleh.tU fit mit dem dfc,",n v"rb.nd, der ""1ft s~fnen 
KO,f) f . 9#1::" i f k, l t . f s t, k'ium tu .rk,nr"e(n. 
Mit hOchrotem kopf b~ckt sfeh dasn.schhafte 
Mldch.n und hebt dis klefn, Sratplckchen auf. 
Plätzt teh r,utschte dfr k.,Jch'in '\lo,n der \jtattlf' 
Gl,sptattt m; ttln .u t G,ertr r","', koOf I't ["",;n V·at"r schütteilt 0:,'" iKOP'f luna hilltt .,ch 
zurück. . 
Gem·efnSI'lftstet ltn d'i. kfnder idfeb,,'hJ\'ln oranten 
Kugeln !Ü·b"rtfnlnd'f unGI.tten Idfe ikleins'te (al 
Ko:cfd.r,'u1, 
'Der Ju,ngedtut't auf den :Kopf u:nrd t"ilt ,.fn:e 
groß. Beu'le. 
iDf. 'Klstln~.nt·r.lrfenmfch an 'k:op'f un;d H·ln,(I."'I", 
Mitten auf den Kopf! 
Dabei hats;,. f,olg,nd'l Stfchwrört",~n:ot"f1irt:: etwa 
2m tan,c.t k lefn,r Kc,pf" Sehn,lul' wie Schnlbel, 
Au' ... ·eni",~ n.· t er "',undwf nk .• ', U"\, d., rUin, k., ,lI, MI(U,'t,. iU,'~t., ... n,\!' ". t' ~ iF~ 
au, t.u,chenm; t dem kopf # .u'I5chnau.ben •. e'~nlt,Men, 
ni,edert,luchfln .. Slf'll,n m't ttin,lind'lr .. kein,., Angst 
vor loobesuchern form·" dfE' StfctlWÖtrter lu ein, •• 
BeriCht 
Dlbei.· hat ,t" falQ.n,~dl S.ttCh,lw6,r" .. ter ier.t,':, etwa, 2m llnG,_kle1n,r Kopf, SChnau'. wfe hnlbel. . 
IH.u~en ~',nt.r ftIIundwfnk"ln" du\nkll,e Haiy't" wf'1R 
a~ f t IIU' h.nmf t dem 'KOpf f IU'S'SC (""tuben,. t n,lttlen " 
n;e,dertluchen-s:J)ietlen mitllh'~ul'fuJ,r ,M k,e ne Anil,st 
vorloobe!uchern farme die StiChwörter .tne~ 
Bericht 
ein Zahnarzt torde.rt tinenP.,_tienteniufL.Plltl 
zu,:. nehme"n", de'nIKoPf.ftfft,' an,lultgen,d,n ~U'nd wEdt 
',' ufl'Utm~c'tHH~, ~1~n 'P1un(Jlu's~uSDYltn, f t , 
zuzube,n,n, ""1 Stunde n'cht es f .ar 
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"" ~ "der Zl;lkon 'f1Izir 
ft i l CI W'. ,r ,tte, I f lO f , cf ~ k e r, a Ls ,. da I H ~ n ~ eir t e i t 

Vat"r st\ellldas f ,hr,-,d auf dien Kopf 
schraubte das ~ord.rrad heraus. 
Der KOGf sind rot, 
D~r.-: Kopf= tut .•.... w .. 'h=. 
0'; e Sae ,ked f f IS" ken~ cl 'ie~ '5 't f rne d f ,e: S t i renen:; 
d .. ' .. , .... s=.- AY'9.".·.e -d:1.:~f., =."~ ,AU,g" ..•••. ·,._.,'n.-,; d,ISif: S,fn tI'i.,; e,ei",e~ d,,(H" H,('s d1'= ,Hlls",:= d,e " ::: kc,t dfe1?f Köpfe:: 
Der kopf= tut wehR. 
Schwer: Bein,; rot= Wfh= Aug.nE kopf= Stirne: 
II,O(h'= B.l,k." ~ IN" Il S = 
:~erKopf yr,tJ,der ~Ill's tun,w~h~ .." 
!f1.ts::k,oQ"= :~.,k.n. A:u'{I,en= .I,llne:;: St'tlrne; 
~ 55""n he iR s !,rli"'" ~·otH.l S s"hllft,.· k'iqpf I.~ 
l.chen Au,\g," '!if'lnke,n iBief:1,e ,le'sen :SC 'l,'n" m,ud,' w,en 
r,den ~,r(ln,k 
O,r Ko!pf u,nidd,r i~lit s;;tun:: weh=r. 
D"r';;; k,lor""" d,.s::. Kor ,.((h.nl=dl'~ iScdn d!I'S= 
le'ru:h.n=' d"r: RlÜSS. d,.~,= iAül',fl,lchen~ d,er 
dal: K6Dfch,n~ ~II= Ohr dl'- ohrchen= der= 
SchWlnz d,IS: 5 1chw,lrt't,n",'nt"t d.~= Aug. giS 
Auge l c he,nt:: 
~C~',,:g ,CI'fch ,e~n.,wl,'il du IUCih '5iD \1J

liele 
StrtIC~' Im 10Df h'lt. 
Stirn: StOQlchlld= kopfe H.lteschilde 

kr.,nk.'en.~I't~. v.orf.h .. ~tIC.,h~l.d .. = .. 5.~a~f.t .•. ~~SlutD HauptstraßeN '.hrraa~ Vorfahrtltr,R.~ 
kr .;n,k".nhIU'1 ~S,f tin'.; t r,I,Re= 
Er blut.t Im Co,f=. 
Aus Ff l,z= tODf~Ohtiln= 'S,e,hl.,.n,l,~us,hn.iO.nl~ 
Hllr,. ,ChWlnllua.t' •• UI Ptl stOcke=_StQck Pelz 
lUl,t hne i all";; Ohr."~ Sc fllW Iln,k li,l).n= 
il)"r=rkO,rptr Id'l=kÖ'rD.rc(n=,d",,~fn, dl'5 
'B"inCh.n;; d.r~ 'l1h)I"[ d.,s= ,1,CiISr'l" in= ,d.',r i= (KOD' 
~as= köpfchen= ,da' •• IOh,f d:.,s= O(hr(lh.n~ ,der~ 
Schw,nzd'I= Schw6nl,ch,n= d,l';; Aru'''I' alli'~ 
AU,gi,l c h"n= .. ' .. .' '.'('.. . .... . .... .. ..., 
E i'n p,·.ar Ik, t'n:dlr steln.ina:u" '.r Str'IRe l"U"u;t 
ihre köpfe nlch oben. 
1)" gib e5,~,e;nt e",eln und düst:.r'en(,lf~le Rdt, 

(hw:reren ,e lIens tlng"n .Ihr., inden." Idl t 
einge, p. t r r 't.'. ".' t ,t "~'.', I iru1h.l. Oll. •. Y f run," ab t; e sen f., t ca i, löD t, t f nlr 'Inn t tn • 
Die Blck, die Blck,n- ~t •• Stirn. die. Sti 
dlSt:I, A,U .. · ". d'~I. =.' '. A. ulen!: dl.I= _I •.•. " d~.;.I.~.-8iefn.~ 
14,1" df :: H'llll~ I.r= Ko f d '11 11:! KÖpf'. 
Si~ lilltn.dte. KOD,.=h ,ge"=. 
Obgl.e.~fchlt.:.t •.. D~"klln.l .. n.t.~t.'1 ,eht ... " 

7, . S C.,'. Ihm •. t t •..... r. te. S.' f I, .. i I1r . lOg .. :, f k, I. IICU' .. 1 n., .. d., 
Zum. Schluß durchfihrt tin t.nkwil"_" diliS 
KODt~t$SI"gjbtrg'j .: ." '. " . I 

tD. 
0.010 

Zum S~ h l rU!A du~ c "1 ihrt • in i Ink,l.agen 
~op, Ik t sllln,el'. r'f '. . . .' .. ' , 
e,vor Mlrt'" Sll" 5Dfel b.,ndet. durch! rt .i~ 
Tlnkwlg,n da, KOpfkl,seng'bir • 

I ' 
I' 
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VOKABEL 

Kap tSt tuner ze'1 

korb 

be 

lori Igi er~ 
Körn1e f o 

K 

Ko,rnfe d 

r 

QUEllE 

uC 831 
UC 8 51 
LD1'55 4 

LD135 , 

A12LO,U04 
A12lD' w006 
34,lL,O .003 

343LO,,010 
5S w 

74145w K 

s. 
D.030 

LD 6J 3 

o S 

t ~D 868 

U,A69 6 G 

UA 69'12 
UA 10 1 W 

ljA 74 7 
uA 7412 W 

UA '75 9 
UA 7611 
l D 2713 
L:D 8118 

55 13 
1.024 

5S 79 3 

tD 69 '9 

LD13210 

M1163 2 

S5 401tl 

S 6 7 

UB 15 3 G 

J 1lS .. 017 

J lfS .006 
J ZfS.005 

J 8tS.006 
J 9ES.007 

J10lS.006 
,J 11 e S .006 
110tO.008 
286l.0 .017 

40 1lD.009 

211lD.009 

340lD.(108 

C12tD.006 

2041D.012 

32 ~tD.008 

C 1lD. 005 

ICh habe entsetzliche IOQfschm.rl,n~ 
I h hab, kefn.n Dyrst, nur kqpfschmerzen 
D," vollen ~orb laRt er "n elne, tangen 
h1 nuntt,r,g LI!' ten 11 

Er sol \ CI ie I Ap fe l i c ht 'Ig 'Ibnetunen und in 
korb hl"elnleg.n .. 
Stab Verb trOD Mikro~~op Korb m~rb pt I Betrieb 
Grab l i,b herb LumiJ) 51,'b g,.tb grrob /t}1 
'Pfr$o,nenM,jd,cnen Jung, ,",,'(feh,en ,~un'9,e ,,",td,ch"" 
KInder Fr,u Frau Ann frau Mann Gel,nstand. 
Ban.nensch.le, Apf.lsfnensch,le, AltD.pfer, Ol, 
Ol, Motor, Tinkst,elle, Flaschen, Straße, Hund, 

A. U,,".,' to, [ .... 8.,·.,,',. '. h,'. ',', p.',"'".l., ., .. ,0S,.·.· t,'," ik .•. '.,',D,.,",'.e .. ic.'.,J,.,'li.,'., '.",' , .. b,.,e, ID.)",."',".5 .. C,,·.,.~, .. '~. '.' .".Geh.,w,.,'.eg
, Abf. Uu,r'b, K",rb, 'l'inal, plls,t; k'tLfte 

A~., 0,,. ,S t I •• r.." 1ft., ,0 ..... · rflf.','" t f, e ,f d i e.'.. ,f I".nl, "j ih,. i ,g,' He t .. 9,. It f t 
,1nem Korbefien '" den Garten. 
Unter $trivch,·rn f zwischen 'Gr6Ibüsl(:helrn un,din 
der G,rt,nihe,k, '"nd ,ie 10 v'{,ele ifier, daR sie 
kaum in dem Körbchen Platz hatten. 
J u,,9,en und. Mädc he,n ,C hnf t zein aus. den runde!" 
Fr~~ht.n Tter" körbchen ad,r kleine Schf'fe. 
lei ter .n K i f'IC hb,um 'steillen ,Waken mi t f fm·er an 
L,t!.r hing.n Kfrschb.um ayfstef,.n Kirschen 
PfluCk,e.n.".ratf.~ KÖ~b.~Chtn IC.,.hutten,! ',",. 
iW;r~ schutt,.n=: ",= fn: ·a;'e: 'körbch.n=. 
Kirschbaum= Lefter= Eimer= Haken: körbchen e 
stellen: pflOck,n: hingen= schOtten=. 
Wer schOtten sie in dfe Körbchen. 
K i rsc herr= ,It iL",; t.,r=, Kirschbaum;:;, Haken:; f imer=,., 
Stiel., =tK6,r,:bC.hen=, H .. ,u. t=;" , .. ' .. l ... "f.··,iSICh=, ~St,in;;,:. 
W1r S,chutten sie in d1e 'Ko,rbchen. 
Wir schOtten= sie in die KOrbchen=~ 
Die bunte~Otterti,r lfgte er in groß. Körbe. 
S, h,on 11m. f aii' '\f,or ,~em. lImf lug pac~'tie ",.tut ter 
Kte idun,gsstuc ke, 'Wls,che" Kuchen'geflte und 
Geschirr in Kisten und Körbe. 
lorigi,re mit tinem rottn Stift! 
Aue hIt) dumme k>örn'lr IwtfiO" i e hn i c ht 
h; ne ins t ,reuen !I 

Mein Tee'k,e$s,l ,ernlhrt sich \""n Schnerck,en, 
Würmern und Körnern. 
Da erhebt sich ein gelbes StaubwölkChen aus dem 
Kornfel.d. 
Von SChlechten lihn.n aber kinn der ganle Körcer 
schwer krank werd.n. 
Von der L.ufschult sind unsere Körper warm 
geworden. 
Da lief ein n,ugier1ges Miusehen zu ih'm und 
ta~lt. auf Illn.m Körper heruM* 
y!ter antwort.t ihr: ein Magnet zieht andere 
Korpe'r .,n .. 
Eine Kastanie far den Körper vier Zündhölzer f~r 
~f'8',f.n. z~ei.St'~,knld.·eln',lfar di, A.ug!" e~ne" Zigarettent1lter fur den RUlsel F,lz 'ur d,. 

1S 9 ( 1 ES .. 
Ohren und den SchwanI. 

7 Wir brauchen eine: Kastlnie= fur: den c 
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Körper florm 

klorrekturzei hen 
korf igfere 

korr 19ieren 

kt' Od ~ 

kosten 

Kosten 

kostet 

Kost.üme 

K ter 

jr~" t f l 

QUEl.LE 

UB 16 lofG (2 

UB 1613 G C JES,003 

!Je 1 

UB: 1 

UB 16 

1 

4 G 

( 9ESjl010 

(10ES, 0 

( l'ES" 

11 8 G 8 S. 1 

uC 4143 A 5LD.005 
UB 59 13 J 4LD,001 

4142 
60 2 
18 11 

UB ,2711 

L011411 32ZlP*007 

S5 5 16!lD.001 
LD 8 Ze1lD,006 
U8 141 N11lD.O'4 

UB 7 K 5.001 

LO 64 5 
M1189 7 
5575 4 

3 
6 

MI1717 

LD10 

11 , 

2'64 L.D 11 002 
C25tO.002 

l8 llo0 t 007 

Hl0Lf'J* 
14 1l,D. 

1 0.008 

88 44 5lD.O'1 

Der: Körper dll=KbrD.,ch.n~d'5 Sein dls= 
Sei hen- der: Rassel dass R~ss.l,hen: der f 
das~ köpfchen::: dlli= Ohr das z Ohrche;n c Ider: 
Sthw.n, dls= hwänzchen= das= Auge diS-
.Augelchen.: '. . .. ..' 
Ka~t.nff= all Körg,r= SC knideln= ,ls Augen: 
l~ndh6lZfrm als Sein.= f ,: f~r die Ohr.~= und 
den 5chwlnz~ Zigarettenf lter=. R~slel 
,), tl t::;; S t ,c k,:: t ·c" llwtd S tee kn,.ruf··e "t. 1$ Au,gen:; 
in d,en K.Örper:r. 
D,nlch= .teck,; feh IHel St.ckn,d.ln= .ll Augen: 
in d,en KÖ"P'ff. 
D,;r~ ,kÖfiger d·i~p; 'Körper(hi"n~ .,"15= '8·,f" d.'s~ 
Se i. h'irl= der: ,Rü"et dil'$::cJ: ,Ru'$$,elichein= d,er (Iopf 
dls=Kö!pf,chen;;: rdlS: IOh!r d.'sr: Oh,·,hen;~ der::: 
Schwan, das: Schwlnzchens diS: Aug. diS: 
Augel (: h,n= . .' .'. . .. ' ..... '. 
KötQ,r form: I gratA" 'mi 't te l,groß tl k Il, ,( ",-tlf ,c k I' 
krlf~t"IChl."k, .'Ie" I~hmlch~,g ...... . 
'K,orr1g;,'" .fr d'in ange·gl.b'in'inKor"ektu,rz.',chen ! 
'Korr i 9' "r"n" h led,r Numm.r t dfe d.s Kisteh." 
mft d,. Schn"m,n" hit! 
~orrtlftr. mft den an,egebene" lorrekturref,hen. 
Korf 'igier, ruteh !jeder . N,uMmer ! 
D,y darfst "f'n~ G'lchfchte korir1gf.~,n unle unter' 
d f e 9 l. e f eh.n WÖ'f ter ,:m An f eng der Sit te b taUf! 
Wellenlinien ,efchn,n. . 
Ou darfst utfs Geschi'ht.korrigiertn~n" unter 
die Wört,r, welche die Geschicht, eintönig 
mach.n, bl.ut Wellenlinien zefchnen. 
Aber in hohem 141 n"prudel t di, kostbare 
Flossfgkeft IUS er fl.sch.~ 
kos tb,l,r,. 'f 'Ippfeh, 'k.nüott •• in in ,Pe,'s len. 
'I r 0, tl dtllMiÖ( h t i' F r i tl ,( e ef nm. t k 0 S t rln \11 

LI i'lln d,r iP'r"f,.n,.be tuf d'er liiIJlfsl,ule n,ch" 
witv;,t df,5i8 Liter 'Benzin kosten: 
weil 'et,r deM klein,n UlC kefnt KDlt,n b.reiten 
wilt_ .. _( 1_.,.,. t e .... ·r iM_: _den .Irri'f tinen Iw,';ten, .'1n'allt 
g' 'f Bi'tett" ,Ir i tf'U:Mt~·h'l .••• 
'01 S kcts te t n '. t ü 'r Il f eh viel Air b,. i t " 
wtevieL kostet der neu. VW? 
Kommen sft und k.ufen li,~ 'I kostet gar n~cht 
viel! 
Eine neue fOllunO ko.tet.etwa 15 Dm. 
In dem Karton LI"n in wirren Mauftn die t listen 
kostüm,e, 
A~tor H."._,rr I Pr.'_t"_i9.t hinzu .... '_ rt,nt dem bfl_~~~_·g .. _.n KOt,r diS Maul auf und betreit ~tfn.n L,.öli 
Doch mit dem Kotflügel wird Gerd ,estreift Zu 
aodeng~wor f "ln" 
Oie g"r:-iu'fld oe Mett~nArst, idtrSiumt. If 

treue Rock, die ,erluchert, W hnunl. der 
VI. rb'_,u l. ~:, IHlng,., t •.. d.: ~~. f,t. lur,,~ _"o't If (IÜgt~, ," da~ 
sc heue i ,er,OIS ~c hlumr'fuJe Reh 
''''''sse,r Itufftpf Tr,lubl'n fld f :lltt: i. t 
llng Knoch.n gebr hin Kattl~,. tRn 
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Kotftüget 

krabbeLn 

Krach 
KraChen 

krachend 

k,ra,ht 
krachte 
krächzen 

krächzt 
Kraft 

Kraftfahrer 

Kraftfahrzeugen 

kräft 9 
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U8 87 6 G N 1LD.017 

UB 3219 W E 7ES.002 

uc ~ 63w A14LS.038 

55 1634 
55 8413 

5S 3922 

M1173 4 
55 71 5 
55 8421 

MI 153 4 
t01Z; 6 

8 4L.D.001 
42 4t.O.OOl 
20 2LO,,010 

(17l0.002 
36 1l0.00Z 
42 ;lD.023 

MI'45 4 C 3LD.014 

S5 6621 w 33 5LD.006 

UB 7212 K ZLS.008 
55 2J 7 G 12 1LD.O!9 

SP 83 
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SS 6616 w 
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kraftig 

Kraftwerks 

Kragen 

kr 

k,rahenei 

Krimerk in.d 

,kramt 
Kran 
krank 

krttnke 

QUELl,e 

UB 85 5 M10ES.003 

11 8 G S 2LS,006 
SS 2130 G 11 3LD,028 

SS 12 6 6 ;tD, 024 

5 5725 29 1LO.007 
10133W A17LS,024 

MI 63 :5 A15lD,OOl. 

MI 63 5 A15lD,015 

,. S 51 4 26 ll~D, 005 'J 
"'1153 2 ( 7LO .. OO6 
L01321Ö 340l0.010 

SP 8 7 1 StD,005 

SS , t) 3tD t 01 1 

SS 1 315 7 , L,t) 11 004 
55 73 1 w 37 1L,O,OO5 

UA 23 1 u D 1 iL S .003 
UA 2513 Cl 6ES .,003 
UA 26 6 D ses ,0,03 
UA 28 1 u 01,lS t '~O~ 
UA 28 7 01 O,L S t 00,;1 
UIt, 29 6 W 011 ES "ooa 
UA 29 71w D11tS,01' 

UA 30 1 u 012L'~1803 ue 51 1 U I , 1l S '83 U( 5821 W Ci 1 OE S, 0, 6 

t0132 1 t 34~'LD.OO2 
MI 63 5 A1·lD.014 

und Eiweiß herautlayf,n! . 
PUlt'~ b\,.e- krlftt g" .. i.,".,fn Lach, d,m't 
und e'w"n unten herlusl,uf.n~ 
K6~p,rform: groR, mfttellroAtkl~fn· dick, 
kriftig,schlank, mager, lehm,ehtt. 
Teil~lflm,e.neinerB,r9t04JrRI$t ,ln einer . 
Almhutt, Fahrt mit dem K'btnenlfft '.such ,1nes 
Heimat'D.nd, Schwimm,n fm Hallenbad Aufstieg 
Kam.,p,nwtnd Ube1rn.l,htufiI,g 'in ,in.,r Hütte 
Sesichtftung dt,lrlftw.~kl 
Ats 'Ir,ln·es f"gesil1emflfchaqgeSfJ.nnt, ,,~n de,r 
Arb'tt nach H,IU,_ kilm, re,gce lhn dlll,ut. 
SChi lp Ittt~'D"t SO s,hr luf, daR ihm der 
Kragen ,pl,atzt,. 
Langsam LIRt.Lutz etwas in MfckY5 Kr.,en gl.ften. 
Belohnen, blQhen, bohren, drehen ,.h,n, st,h.n, 
ll@hen; zahl,n, st~lhl,n, steh(len~ 'teht"in, ,~ulh(l.n" 
wu .. hten, ,drohen, ",ithi,n,. ren, , let. ~tn, verZ,.;,1h."e'" .. , " 
keh, ren" ,'ihr, ,n.,,:, ,'h.,n.i,'n, I .. ' .. ht,. ",,", wih .... l'n; ~r.hl'\n, 
r auh ,nah. f ruh, ,roh I' t ,rlOh , wen., ruhf g., f röh (, fc ih " 
kahl, kOh(, lahm, zahm, hohl, wahr . 
'KrÖtenfL.,isch u'nd Krebs.blut, klr'hen,,' ucnd 
Krlut.rsud kocht die alte Hel' gelchwlnd f~r diS 
krink, Krimerkfndll 
kr6t.nfl,f'Ch und Krebs.blut, Krjhen,i und 
Kriutersud kochtdf, alte N,K' geSChwind f~r das 
kranke kr'merktnd. 
Am Abend kramt er dfe Autos hervor. 
Di. schweren Lasten hebt der Kr.n* 
Jon Schlechten Zihn.n .btr kInn der glnze KOrDer 
schwer krank werden_ 
M,t,ns ehen und r t er', kotnn,n kr ,Ink w(. rden " wenn ,i e 
die,. tuft ein.tmen,. 
Pf ,t'fft,rs 'Mut cer .Icht d.r.uf liu'tMe'rk'l.m~ dliR in 
der N.ch •• rwohnunG f.m4ndkr,nk im 8ett ltegt. 
d4f'f'tl d~t laut. M,uSlk st6r.n könnte,. 
Ob'woh l d"r g. 'r .,d,. k ,r Inki I t • 
DiCk Mark backen n.cktn krank ,chlucken stark 
schicken locker Musik Nelke Spuk Zucker ROcken 
Schneck. StreIk BrOcke blink 
Peter ist kr'lnk 
Pet." ist kr,o,k. 
Ptter fst krank=. 
Ptt"r fs t k .. rlnk 
Pet'f f st k'rlnk. 
H, i n= rot ~ schwer= müde;. w.h:t kirank=-
ESI.'.n heiA., .sfng,n rot."all .. SChw,rKopf Bat.ken 
lichen Aug.n trt'nk.n Bein, lesen Stirne Imüde wieh 
rea,.n k rlink 
Pet.r ist krink 
Ute ist ,krank 
Bank:, Schrank., Blrke=, Gwrkt:, winktn:. krlnk~, 
Schranke=, TankD, Nelke=, Anker=, trfnk.n=. welk~ 
Der krank, Ilckenlihn 
Krötenf le 15th und Krtbseblut, lrAhentd und 
Kr'uterlud kocht die alte He~t geSChwind tQr 
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0.004 kranke 

0, kr.r~kfl 

0 .. 001 k,rar:ken 

0 .. 028 Kr 

55 5521 
MI' S 3 7 
UB 8 6 

S~ 25 4 G 13 1LO.021 

t8 ~~ ~ u ~?~tg:88i 
M11696 C15LD.006 
S5 3333 W 17 2LD,017 

UB 8 6 8 2LD.OO7 

UB 51 8 I lLS,008 

UB 52 91 1 lES,008 

UB 5221 I 110 ,0'08 

ua 53 8 G 1 2LS,OOS 
UB 5319 I 2fS,008 

ua 54 7 'SE S f 01 0 

UB 5420 4ES.012 

UB 5511 1 5LS.039 

UB S6 1 6tD.0'02 

uB 56" , 6ES.01 1 

uc 3 4;-!w A 1LS.OtZ 

'5,~ 1 W A. 7E S. 0' , 

- u n 

krank, Krim,rkfnd, 
Ulrike untersucht ihre krink. Sabypuppe. 
D,r Krank, Ichl~ckt df. M'dfztn. 
In welch,m Auto werden kranke tns Krankenhaus 
gebr",c; h t? 
~onfk, pfefft trifft den Post~ot." f~r. trQhere 
Schulfreun~fn d,n Nagel die 11.lsche,b. met" 
V,tt,r hilft dem Lkw·fahr.r den Eltern dem 
kranken Kindefne alt' Dame \I!prf,~,t 81ft \o,m 
Postboten mit der SDortlehr,rfn .tC den Elt.rn 
'Vo,nlhr,mNetf,n der V,ors'ftz.nd, s,td1mp'tt: 't,ff Iden 
P,ostboten üb,r den Unsinn cl,ut df" Elc"rn übet" d'fe 
K l ."en f Ih,rt 
1 'mK ,r ,nk,nh,ul 
Seit fOnt Wochen li,gt Mfeh,el Ichon f. 
Krankenhaus. -
Erwacht er Im Abend 1m Kranke"h.u.~ 
Ordn, df" ,unt"n'it,'h",nd,n Namen 'In ,zwe'iG,rup",n 
und such, ,lU "derH~rUPD' einen DIII.nd." 
Oberbtg,r', f f: G,sch.,ftshlUI K .,nken,",I;UI Riennw,.gen 
Hochgaflg,L."rh'll, 5 rt~,g.n Hochh.us 
Lastwagen Tour,nWlgen K ,fnwl,en LI,ferwagen r u,rnha[ ,[, 
In welchem Auto werde" Krink. Ins KrankenhlUS 
gebricht? 
Efn Krinkenwagen brtngt da. Midchen in da. 
Krankenhaus. 
Ein= Krankenwagen- brtngt: dJI= MAdchen fn= das& 
Krankenhaus:. 
Ein Krankenwagen brfn9t diS Midchtn in dl' 
Krank.nhl'US. 
Ein diS in Krankenwl"nKr,nkenhaus.. j 

Ein. Krankenwag.ne brtngt= diS- MAdchen= ine diS 
K'r,nk,nh.,ys= .. 
Um- Uhr. bringt der Krankenwl,en aal "'dchen in 
d" K r·lnk.'nh,l~us .. 
Nlch:: ,.dn.,r=h,.'tb"nll Stundt:t brtn:g't,: d"r= 
Kr.nkenWlg.'n;r eJ,'I= 'M'dch.,n. 1n~ d,r,= krankenhlus 
Um 7 U'hr w~cht Uttmft 'Iroi,ß.,n Blluths,c:h.llt:fzen auf 
"we f Stund.n I:pl't,,'r ko,mmt ·g,.r Ar,zt .,r mUlt diS 
Ff'ber und untersucht den Leib .rn.t sagt er: 
Sl1nddarmentz\J.n,oun,g n.ch .in:,rh~lb.n Sfunde 
br., ,,".gt, '.in Kr,'."nkt"W,.t.n,ldll,MI .. dCh.~.n.in diS Krani,nhaul um " Uhr wtrd ute tn den 
,Oo.rttfonss. alt,', .. , ';.'if."lhr','n, .• ine 'Strund,. denich t ,( sf, In tin,m wl Rtn B,tt. 
1m 'kr,nk.,nhlus itllt Ut. nunillblt in ihr T .,eb,ytn 
;'fiichri,b,n, 
Sc~on nach einer halbe" Stunde bricht •• mit ein 
KrankenWlgen 4nl Krankenhaus, 
S t OIPS chi l. tJS c hu ll'n f ,4n9' rf !f'" hllt I~d; 9 Vo\r f Ihr t 
Rennfahrer Hauptstraße SettenstraA, 2 Schüler 
FahrrAder verletztt Krankenhaus 
Stirn: StODichfld- KOD'. HIlte,childm 
Kr,.nktnwag,nBV, o~tl.h.,.rtl,,:Chl.ld= ,5,a". itltslut 
Hiuptstrane= iF Ihrrad~ Vorfah,rtlt\faRec 
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0.028 Krankenhaus 

461«' 1 0 .. , k,rankensc t!rwester 

461. 5 ~ 7 (L, 5 t;:"ranken1wag,n ! 

I : 

[ I 

4616 0 .. 002 Kranz 

4617 0.004 Kränze 

18 • 1 KrJtnlen 

19 3 .. k.ratzen 

: H V, : 

QUELLE 

UC 7·.7l67~ A .. 9.E.5.
0
QOJ ur J A 9LD ,,08 

SS 85 3 W 43 1LD,OOS 

SS 2'1 1 3LD,009 

UB l 4 W B 1LS,001 

US 7 9 S 1ES,006 
814 W alf S.1 
826 G B !eS",e1 um 826 G B 3fS,OOZ ua 51 7 1 1LS,002 

U8 52 9 I lfS ,002 

U8 5221 I 1l0.002 

UB 53 8 G 1 2LS.004 
ue 5318 I 2ES,Q02 

UB 54 7 I 3fS,005 

U8 5419 1 'ES. 7 

ue 5510 5LS,03' 

UB 5610 

ur 518 W A 7ES,OOS 

ur 7371 A 9:fS .,003 
LD11' 8 319LD.009 

uc 4918 w F7KLS.006 

LD 285 
LD 50 4 

l,D1 3810 
lD140 8 

MI 591 

111ltl , ·OOS 
146lD.009 

346LD.003 
34 P,;t·D .0'07 

A 1 'Ii '110 

_ ~ ~ _~ __ _ ~ w _ _ _ _ 

~ -~ - ----- - - -~- - -

krankenhaus- S,ft,nstr,ß,= 
In das Kflnk,nh,u'-.h .' .. . 
Mft.,. W .• tch .•.. m.;.'.hrZ.ug "hrt der Verl,tzt. ins 
Kr anik,nha,us ? 
'linder,.'rtn"fn lr~t in ',ekr,et:'rin, S~eiw'i'de[R '. 
KrankenschW'lt,r Singer," Verkauf.r," L.hrer,~ 
F,rn •• hlns,g"fn .... ..!. .' 

O.,r. O ..• f;ng5 . .: .. ·. ldl "Ion n.ll'tJ,nan, d"rnat dann Idl,en 
k,f.nk"",w""n rw'f,n .. 
kr,link,~nlwaOitln .. nfibu5 ;PoIL fz.f,auto MörD,'lrw.liiein 
saus·,n br,msen r,s,rl b,fumm,n 
Aiut: d'ir=S·tr.AI';:; "iu,'t= "In!\; Krlnkenw"loen~:. 
K,r,nki,nwl:gen·;; • 
kr.nktnWI-.n~ krlnkenwI"n=. 
Kr,nk,nw, n- Krlnk.nwlg~n •• 
ein Krankenwlg,n brln,t diS Mldch.n In d,. 
:K'rantenharu" .. 
·E i'n= iKr'i"k."""'II""- ", fngt= dll':; "ll·d!,ft·.n~ 'ift l: dilS~ 
Krank,·"ttt'IIU'= • 
Ein krank.nwa,en brIngt diS N.~,h.n fn dl' 
'Krankenhaus" . . 
Etn dl' In Krlnktnv.,.n'rlnk."h.~ •• 
Etn= Kf,nkenWI,ena bringt= dl15 Mldchen- das= 
Krankenhaus-. . 
Um·;:: Uhr: br 'fn~lt aer kr,nkenW,I,en d.s Mldrchen 
O'i Krank.nhau •• 
N'Ch: efn.r=hllb,n= Stunde= brfn,t= der= 
k:'~lnk'i":w.,.nJ; das:I "~d,h,n~ in t;; :dliliz kr'(lnkenih,.I!U'I= 
um ....•.. 7 U ..• ·.h;r.,· iWI:ch·t U.it.' m'ft ,-·roR·,.n .au.((.h·SC rle:n., auf 
zwei Stund,nsplter, k ,'t d.ir",.'t er At dill 
F ... f'b'. r '. un,d.: .. u ... ntl'.'t. '., liCht .. (d.';'.ln '.<'If.b.' ... I,.r ... ".'.t ... ,' ... ,.t .•. ,r: 8 t t ndd·lfM,n t lünetun, n"c h • t n-tr hi.t ben "., und. 
b·r.f,"" .... t . ",' . fln ... IKrankt . . .. n, .... , .d,I.~ ..... I ... ".',,'d~h.i,en .. ·.,. f.i. n ,d,a, 
Kranii,nh'UI " '. . iw'f r, Ulte 'tl" iden 
OJ;I'lr.t fOfl'I'~1 , f.hr.n ,fln, Stuxnd. dlln,eh l feit: ,1, In ,fn.mw.~ .n 8.tt. 
Seh,on n,·ch ,.In'r halb,n Stiunde br.chte= 10ft e;\r~ 
Kr,nk,nw, .n ~n,kr~"k.nh,ul. 
Stirn: St schild- 100'- Hllt.lchtld= 
Kr', .. "" k,t,' nw.a, •.... n: Vlorflh ...... r·t'lt. h .•. 'f l:d.: 11:: SI.c,nftl.rtl.luto,;: 
H •. ''''. :", t.l, tr.BR.·,= F.'. ih. .. rr.ldll ..•.. , IV10.·'. flhrtstraßd'= Krank,'nh,lus= 5.1 t,e·nistlfaß.-
Mtt ,inem KrlnktnvI"n-. 
l',n der Mittei., f1t.'bI IUfftI hingt .in schöner' Krlnl' 
aut t,rnn.ngrlün t 
Schwln',H." tln,.n Mt'I.Pelz krenl ,ll~lt" 
kreuz ftlz Pilz Ich,r"n Schnaul' Sall Pfl,nl. 
H,olz hli,en :(,'rlf Schmer, 5tot~ lehn.'u,le:n 
In,;, k.nn davon ,thOnt_Irlnz. winden. 
AU·I. t ,dem :(ir,.," liegen tr ilCh" 8tu",:.n nidi'it' 
iK,rlnl". 
Eine Meng. Ikr~nletbtdJlc(kt.n dllnS.rg. 
A'm klommlnchtn Sonntt,wt'rd .'n .(tlen kranlen (die 
zweite k,rz. angerOndet. 
P'ter w.1A nun: alle Katltn können i 
und luch kratzen. 
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0.004 

O. 1 

0.001 

0.002 

0.001 

0,. 1 

0.001 
0.001 

'0.01 1 

0.. 1 

0.014 

VOKABEL 
kratzen 

Kratzen 

kratzt 

krautf9n 

Kräuterhelten 

kraxetn 

K'raxel t 
Krebseblut 

Kreis 

k.r schten 

kreist' 

QUELLE 
MI135 3 

U( 2811 
55 4316 

LD 9, 9 

8241..,D,010 

(151..0,004 
22 " LD ,005 

302LD.004 
UB10113 W 011LD,006 

US10114 W 01'ES,aOl 

MI177 8 C19LD.019 

MI 63 ! AI;L,D,006 

ue 24 5 W D 8ES,006 

ue 2512 W 011(5.014 

UB 26161W D15ES,Q09 

UB 2217 D 3E5,002 
MI 63 2 A15LD.Q05 

SS 6717 w 34 2LD.01! 

55 6725 34 2LD,013 

SS 6726 34 2LD.007 
5S 7112 w 36 lLD,Q03 

uc 58171 G'OlD.~13 

U( 82 31W L 4LS.01Q 

uc 82 '1W l 4ES.OOS 

UC 8271 
SP 1 9 

55 19 9 

l 4l0.004 
1 1LD.003 

10 ll0. 1 

J" 10 lind unl,r, Katt.n: sfe lehmefeheln und 
51, kratz"n. 
Sie .ch,b,n und krltzen. 
Da harte ,r ein kratz,n an der Wind ••• erffnde. 
wie Dopp.l·K Gormf doch nach hnlQDt. 
Mft den Vorderpfoten kratzt er Sehn., und Slätter 
von einer Seite des Llubhauf.ns. 
Audern plddeln s,geln s·chw;mm,n tauchen ktriu[,len 
treiben 
Sehwfm·m,n:: krau\l.n~rude!rn= "g"L":: tr,ib'i")!:. 
Dldd,lnc tluch,n: v,rsuch, di, Gelchfchte 
IUI,tri,ndfgzu $,chr,f:b,n, wennsied'ir d,in letH".' 
ad.r deine L,hr.rt" "fcht dfktftrr! 
D. 1e . ser ... ,'h. 1'.* ..• n . 5 t OIß .• n .. ··.. 51' h .•.... I. ,CI f " ..... , wal ... !elh" I ,ein .. " biO ..... :K1en 
S .fC .•.. " ... t.l.,. d.' .. W. ,r,.~ ,t .. t, .. , r. h.'" K'ln .. ' r IU, ... : ' ... 1 ,.n .. I... S i. c.~. h,.i .. l ... 'd.· •. '.t.', ,e W.,'.'. ". ,n ...• :. d:he xen n.~k'ins{l'h und ,die Krt"rh •• ,,,,,,,,:;.!" "clh. 
·Kr,öt,enflefsch ,und 'Kr,b blu't, Kraip,ftei u:nd 
Kriut>,rSUld kocht dfe .,1 te Hel' ,.SChwind für ,a,'s 
krank, Irlm,rkfnd. 
krie,chen= IchlQpf,n= .brbr,.ch,n~ kletti.rn~ 
It,fgen=kr,x,ln= IIOrl."= 'Ill,n= ,urzeln
Her'bst= .IDf,., l= 'r'ff;tSI.~.f,·tfa~,.rotbl'kfi'= W,"lss.er:!: 
""",nd:: 1,.lJ1.,mm",nl.uf.n;::\lior.' c ht 1:1:: kr f.elf:: h(tn,~ 
schlOpf,nc M.,ch.MIIU"- kl.tt.r"~ krlxeln= 
steig.n= Apfelbaum ll Alt;! 5thNICh=.dOnn=; 
abbr.ch,n= stOrz.": purz,ln= 'all,n: Wfese= Gr.s~ 
A.s.n= Arm= g,broCh.n= Hos,: zerrflsen. 
St.!.f,.tn~ kr,f,c~,n= f'.',l!": D~rle'n,'~ ~l.tte.r~: sturz,n.,. zUS',M."nlauf.,n ..... shit f..n- k,r'x.ln, .... 
IPe~er= ,'krl.tl t= .Iu.lf= den=: ft b .• u,,= .• 
Krtltenftei's'ch und Kr,.b'.e!blut,t/ kr6h"n,f und 
Kriut.,rsudlu),ht dl, Il ('. Hext ge,chNfnd hlr dils 
krink, Krl:m.rk fnd1 P1,n,"l 'Kl.,s" ,t,an"n leis·. Schlosser Gl.'s '.'Si,en 
"!.iR .. rf. 'SI t"I"" fl!l,en ftLi~lfl Kr"i', f lu(R n;,e,en 
suR K f Ist,n Ha'l s g,ruß,n nilA 
Zu df.s,n W,Ört.rn kannst du vtrw,andt' 'grifften mit 
weichem I find.n: Glas, Kr.t., Mll., Gr." Prell, 
Gans. 
Stellt so gegenQbtr:Glas - Gläser, Kreis. 
Stadt al tKrtis ne.~!u Bi.h" Land vater. 'I. r.oiß Tor 
klein Rat Welt Mlu.r Wald vor Park Stadtkreis 
Kreisstadt 
Schrefb. den Laut, den du vor d,m k- LAut hbrst. 
in den kreis! 
GrlS F~R GlI.Fl,iRStraR. IDin GruR G. äR Nase 
,Kreis tf'~O$e S!pftA Gri'IR iW;," Dll'se St~. (Mu's 
R'.i· .. le Mt.t '. '. l, .. s,n_~lll,nnft,en hl,. en gieRtn bOse w.IAsQR groR 
5 6rtl c , Glas=, Na ••• , Krt1s=, Rose=, Wie,.=_ 
DOle:, 'Mus::r' Reis::, Mei's.'::" lesen:, bta"en~, 
'nt eStn lr , böse::: 
In den roten Kreis gehört das. 
DieBr,msfnkreischttn, ,ein :kurler k" der lug 
stand. 
Kr.tse sie beim Schreibtn dir ze e "~ 
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Otl01'kreise 

4631 0.010 ~reise 

4632 1 0.001 kreisen 

4633 2 0.002 krefssparkasse 

4634 1 0.001 Kreisspfel 

3 o. Kref'sst,adt 

QUEll.E 

S5 7530 
UB 9 1 

UB 9 11 

UB 49 2 
UB 74 61 

UC 27 2 

UC 32 3 

U( 56 1 

38 2lD.OO'1 e 4LD.001 

8 4LO.001 

H 5LD.001 

L 4LD.001 

C1'3LD.001 

[) 8lD.001 

G 8LD.001 

UC 90'4 M 7LD.001 
VB 83 2 G M 5ESIOOOS 
UB 83 7 "5ES.005 
ÜB 8318 W M 6fS,002 

U8 8327 W M 7fS.002 

ue 8521 G M11ES.011 

UC 10 3 A1SLD.023 

uc 15 21 B 8lD.013 

lD136 4 344LD.002 

55 34 6 17 3lD.017 

S5 3416 W 17 3LD.024 

5S 62 5 G 31 3LD.~23 

SS 7113 W 36 1LD.fl18 

5S 7114 U 36 2LD.OO3 
S5 7111 W 36 2LD.014 

kreise .. ~r.fsstadt 

Kreis,. si, ein. 
Kreis. all, W6rter mit blauem farbstift ein, dfe 
unS,sa,en da~ die Autos,schn,ll fahren! , 
Kr"s, .ll, WÖrt.r rot "n, die uns I,gen, daR 
gefährlich ist! 
Rrefs. die Monate mit Blefstifte ein, die zu 
einer Jahr,szeit gehbren! 
kreise dann alle Tunwörter die ,rzähl.n, daR 
l~'~: ~fr~S~~r':~tei~~td'i·~~re~~~~e!i:~~. 
gehör,n: 
Kreis, df"Wo,rte'ir ,in, ,welchie zu ein,e,m Sat,: in 
der GelchichteQ.h6ren! 
Kreise die Wörter ,in, die in der Geschichte zu 
.4nem Satz geh6r,n! 
k>r,ise di, Satzglf"ej,er "n! 
Ute :pfns,l,.n Tupf,.n iund Kr,e;',e .ur lEi 
Ut,= pinselt: Tupfen: und= Kr,fse= ,u'= diS: ff=~ 
Ges f cht= Kr", se=fupfen= Oste,rhas,= !fjl.umen= Nest!;; 
Strichee: 
'Gesicht=, ,Kreis, •. , Tu:pf,n=, Osterhl!u"u:, Blumen~~, 
Nt5t~, Striche::: 
Stech,n- fn bemalt'. Ef,rsch.t •• Strefchhölzer
lusgeb.las,." •. Ef,r b .. emll.,en tUPf .• n=~ ... S.trfch •. c_ 
Kr.t,e=, 8lumen,= Gesfeht,= Dlt.r~ase,= ~.ltE 
Wenn du das h h6renkannst, 10 mlLe diS kistchen 
rechts neb~n deM Ifldg,Lb aus schreib. die 
Wörter, indem d~ die Krl~se ausfOllst! 
Z '.'. i ge,.. iU f ''1e lc. ~e .~ r ,c die K i n'd. er .... u,eh,n f 

<f.# . flich,,, 
du Numme:rn 1n d1,Krt(se SCh~l,fil)st ~ 
Da kreisen, lUltlg tanzend, '.,'erfetten dur h 
die Luft. 
Noch wlh~tnd.sf, iM Wagen sftz.n, .a"" zu 
Joch,n: . steh mal na,h~ ob dv die krefllu.rkasse, 
ein P,rkha,ul, ein Halle,ns,chwhambaa u,nd e~n,eln 
Gasthof fn d.r "'hf findest! 
Ordne dfe untenst.hen'.n EtnrfChtyftGen 'etlt 10: 
Geldinstitute Deutsche Blnk '.rkhluSer 
Badeanstalt," Restaurants .ahnhofsgaststatte 
BOrgerbrluk,ller Deutsche Sink FränkiSCher 
Gasthof GroAga,ra,geHlllenscrutlimMiDld H(otel 
W~ zburger Hof Kreissparkasse Parkhaus Stldtflche 
Sparkasle Tiefgarag. , 
Kuchenmllse MI ile(n.'r See W,asserpflar"Jl'" .. 
Benzt nb.ha lter .' Ge f tüg.l .. "f ch't . e,nt"we f . tuf tr, •• " 
-Ackergerithindtuttn-H1nwefsTe1le des 
Gesichts .. taum.ln Kreisspfel .. hing.ben blaA .. 
H .. ' 0 t. '. IP.· .f 0 s.~ t., .n. F. th r t ~ .fc h t ung .". '. fit h .. l ... t. Il ,an. I '..... . Gie f undene \5 -Gtwichtselnhe1t 11'I\1e - iGel\'l,enteil von 
Verschwendung 
Sta4t alt Kr.isneuBlhnLand Vater groA 'o~ 
kleln Rat WeLt Mauer Wild vor Park Stadtkre', 
Kreisstadt 
Stadtkreis - Kreisstadt 
Bilde mit den Wörtern vom linken oberen 
Randstreiftn zusammen;."tlte Nomen: Stadtkreis. 
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Kreißstadt 
K.repp 

Kressen 

Kreuz 

kreuze 

Kreuzotter 

Kreuzung 

K:reUlworträtse t 
kriechen 

" . . 
- - - - -" ~ "-- - ~ ~ - ~ - - - - . 

QUELLE 

S5 7231 W 36 7LD.013 

L 013411 

S5 1423 
ue 4918 w 

U8 59 41 
UB 59 9 va 9111 

UB 92 5 
U8 92 52 
UC 1 S 71 

ue 16 81 

UC 61 9 

3421.D.008 
7 4LD,nOe 
F 7:<1, S .008 

J 4LD ,001 
J 41..0.001 
N 91.D ,Oi01 

Nl0lD.001 
N10lD .. 001 
B 9L,I) ,,001 

B10lD.001 

11 ltLD.005 

uc 77 4' l 1LD.OOl 
UC 89 61 "6LD.OOl 
UC 89 8 M 6lD.OOl 
U( 89141 M 6LD.001 
ur 8916 M 6LD.001 
uc 8919 M 6LD.OOl 
ue 92 2 N 4LD.001 
UC 92 71 N 4LD 1* 001 
U( 93 31 N 5LD.009 

U8 78 31w t11LS.015 

UB 78 61W L11ES.004 
S5 5617 284LD.004 

55 33 6 W 17 lLD.011 

5S 8623 43 .. 5.·.l ... D .... '.80.3 .. 5S 62" w 31 'LD. 02 

UB 2316 W 0 6LS.012 

UB 24 3 W 0 SES.001 

Kreisstadt - krfec 

Stadtbahn, ALtstadt, Krefsstadt 
HUPf Klappe pLump repg f c ht i pp,n dOJ)IQ8 t t palPpe l 
knapp Lupe schleppen Treppe Schuppen Krepp 
App,tit ~ump,n Lampe GaLopp schnappen klappern 
Raupe 
Der Zaun wird von gelb.n und rote~ Kress.n 
~~erwuch,rt. . 
D1Ch lege fch noch al~eT,ge aufs Kr.UI~ 
Schwanz Herzt,nte" 'l'Ihe.z" P"lz rKr,nt gt'lrtlZ:tUl 
Kreuz filz Pilz scherz,n Schnauze 5ali Pfl,nze 
Holz helzen Kerz, Schm.,rz Stolz 'SChneuzen 
Kreuze die zwei richtigen Antworten an! 
Kreuze die zwei riChtigen Antworten an! 
Kreuze an, woran du me~kst, daß der Tankwart die 
A · h ~"b" 11. 'h· I "utosc" e'· en wase t. 
Kreuze an! 
Kreu.ze an! 
Kreuze dfe Tunw6rter an, die treff,nd erzählen 
wie di, Menschtn ger.d" ",gehen"! 
Kreuze dfe Zeitangaben an, die zum Geschehen auf 
den Bildern passen. 
Betrachte Herrn Nonner und kreuze an, w.s er nun 
tut~ 
kreuz, an! 
kreuz. dfe richtf;. Ant~ort an, 
Kreuze an! 
Kreuze an! 
kreule an! 
Kreuz. an! 
Kreuze die richtige Antwort In! 
Kreuze I.n. 
Uberlege, w.s fOr den "ftungsleser wichtig fst, 
und kreuzt In! 
Vogel SP~ltlr.n blasen lesen krt,chen"afUhr 
eule Slusen Meh:l 'Wiest s,cht,ichen fa·hr·e'n bohr,en 
Kreuzotter vf,r Stuhl Buch suchen 
Eule:, Mai=, saUI.n=, Kreuzotter-, Ichlefchen E 

An der v.roß •... ".' Kreul.'.'U".IG.· v.or de.melhnhD.f.wtrdtede.~ 
Morgen ein VerkehrSPOlfzist ,e1 'n .'Itl't, dismit ,der 
Ber.uf sver .. · k'h.r .. miÖQ.· .. :l i c. hS. t i.'·n.· F .tuiA .. bl.te 1.bt '. 
Bahn5te(gta'm,:pen 'G:~f;se ,P.rlo~.n~.geln .' 
Bahnhof,gebäude luhlwigen Schnellzugwagen 
S.h." .. ' ... · t'. ilg .. ~ ~.' :~ess, .. Il'w._ .• ag".,.'n .5. pe. f s.e.:WI .. '1.8.\". 8.:

c

• a .. '.U.I.,.,.r. " .. '\ hi.u.!:U8'f 
K. lreu. zung,nStet Lw. tri.' .. :B. ~gtn'w.1c:ft.n lluib1b.iume 
StraAen[.mpeo Dreiwegwtfchen Loklc~~ '" 
SC.,hlafwa9.,n fl.I.Chwa,.". li .. ,.gewa;.n r, ladewagen 
Pet"r laS tkr,uz'wo',rf ritse l. 
Enkel kr1.ch.~tlugen reine" ~.fle h.flenklinken 
k. r. 1 •.. '9.:,e." .... ' .. tu. \9 ~n~".l.-.. p .. fa .... n. cl t ...• iUC .. h ... t .• n Pf ...•... '; f ..... l.,e..... S'."'. In hf1Aen t,nd .'nien Fluch klingen ~"l-n . 
Wte$f,_R 1e,e,G1,Rklnne, ,vier, r,dilren, frieren, 
A au ie ~ gUlR1M 1, f 1\ 1 e"en, ttq, e :l en , 91eR~n, 
Radie. 5Ch'."A krle~fien, f1tche 1n,!,u:hmier ,en. 
~eraus f l'eneo [' .. tl. eigen , Bier 
Kri,chtn= ICh upf,n=abbrechen= klIttern: 
st"gen= kraxeln: stOrz,n- fall pur ln= 
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VOKABEL 

kriechen 

kriecht 

Kr e ht 

kriegen 

K.rimi 

Kriminal.er 

'K r im i na l fa t t 

Kr i In; oa t fit m 
Krimis 

Krone 

QUELLE 

UB 2511 W D11ES.Ol0 

UB 2616 W D13ES .. 002 

UB 78 3 w Ll1LS.005 

UB 78 51w Ll1ES .. Q02 
UB 2215 D 3fS.002 
UB 24'1 D 9ES.002 
UB 25 3 Dl0lD.009 

MI'49 8 

M1133 61 
MI149 5 

C 5LD.001 

'B21tD ,,008 
t 51.0.010 

SS 621' W 31 'LD.008 

SS 1~'J 8 3lD .. OO' 
5S 4132 U 21 3lD.002 
5S 4137 21 3LD.008 

ue 5 31W A 6LS.005 
77 1 U l 1lS.002 
77 2 l 1 LD .0,04 
8711 44 1 LS, 0'07 
4338 22 2LD.OOe 

5113 w G 1ES.012 

U( 5115 W G lLD.OO6 

Uc ,6 39G G 8LD .. "03 

5718 G G 9ES.040 

$ 6431 IN 6lD .5 

Herbst: Apfel= reft= "ftfge rotback!g= Walser 
Mund: zusammenlaufen= vorS1chtig= kr1echen= 
IchlOpfen: MaschenZlun= klettern- kral' 
5 t, ;g,n= Ao fe lbalml= As t~ 'sr. hwac hz: dlünln= 
abbrechen: stOrz,n- purz.ln= fall,n: Wiese= Gras: 
Aas,n: Arm: gebroch.n: Hose~ z,rrtssen= 
St,efg.n,= k",rfe", ',h,·"n=." f,llen= D.U,r,',',ln= k.l'", t,t,."rn: 
stürzen~ lusammenlaufeln~ ,chtJpfen= kraK~(,n~ 
Vog,l spaz.er." blasen l.senkriechen Mat Uhr 
Eule sl,usenMehlWiese '".chL,'fch,en fahren betu"en 
Kreuzotter vier Stuhl Such Iuchen 
Spazieren:, krfechen=,Wttl'=, vier e 
Pe!er,;: kr iecht;.; durch~ den: M,'sichenz,aun= i' 
Vorsicht 19 ,k,rfe,ht~fir diu:r,ch den IM,'seheO,llun und 
k ~ .;) t t er tl: ,·uf den A·lP fe l bl,um ~ 
1; eses Wort erzihl.t,wie ;Pet"r Giurch d~enl,lun 
kriiH:ht, :damit .',r stine ,Kt,tfd,er nleiht lf,r:r:tdAt. 
kriecht der LaubfrOSCh auf die Leiter, wird dis 
Wetter wieder hefter. 
Der drollige H.mlt,rsol~ ,. ~fer sChdnkrfegen. 
Wenn die Schwllben Mied", fllegen, werden wir 
baldR,gen krfegen. 
,E nk e lk rite h,en t augenr·fI f ßenf ed l e he f l,en :k t f nk,en 
kriegen F,lU,' ~ng.l Pf,a.nd tauchen pf,fl. singen 
heißen f.nd sfni.n Fluch klfngen reIzen 
Gestern der krimi im fernsehen. 
Der Krimi an der kllPpbr~cke 
Vo~b,r.ftung tOr die gefihrLfchlte Szene im neuen 
Kr,ml .. 
Schu~anflnger"chattr, Student, POlfzist, 
krfm1n.ler, San1tlter, Arzt 
Ein Krimfn.l.flll 
Wer löst dielen krfmfnalf.ll? 
um 19 Uhr muR ich einen Kriminalfilm sthen. 
Ist die. der Anfang tln.s M'rchens, eines Kr mis, 
oder foLlt hi.r der Laa'b.richt eines 
iBau.rb,ft,ers ,Ober dien Stand \ton funnel.rbeft.n 
Wa~sertal :l= L flnen:. fÜMiPi.t= Dh;k iichtl:: . Gestrüpp 
Sp1nne: R1elfnspinne= Augen: Tigera Nase= fell: 
Krokodil: Rachen= Maul= 
Lianen Ges t rüpp ItJdl serf ,l t flum,,,,, l Oi c k f ,e h t 
Krokodil ~Dinne Rfe.enioinne Ttger Nase Fell 
Rachen Mal ~ Augen 
D,aR ,erpl, atzen KrOkO"dil" "".ul a,' uf".perr,' en aufreiß." 
giertg hungrig w,iterha'ten wetterr.nn," 
weiterras.n aus Ttgerfell K'IP,rl 9l~cklfch 
,r~ ös t b, f re (t über'glü,c 'k I~ic h heraus sc h l'üpf en 
Sp1nne Rfesensptnne haarig häßlich sthwarz 
Der: Ge;st=dit=F'rat~,e= (Je1r= Uil i d" N.~(c;~: 
der: Kisperl= dieB Spinne= der= Apfel- die: 
Gretel= der. lftron.nsaft= die~ Lian.= der: 
Wasitrfal t=. das=, i8uschm·,.sser. def't.: T'ü,lnpel= (fl's::: 
Gestrüpp: der= Tiger: d.s~ Dickicht= der= 
Schwanz: da,: r1gerftll= dtr z Rachen: das: 
Krokod~l= . 
Setze zusammen: Haifisch Mauer Krone he Ki 
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VOKABEL 

Krone 
K,rone i ehe 

kr'ug 

kr'ut1~m 
krüm'men 

kr'ümmtt?:'o 

Kubet 
Küche 

QUELLE 

S5 8424 42 5LD.018 

MI 63 2 A15LD.001 

S5 81 3 W 41 1lD.015 

S5 11 9 
"'1135 8 

SP 24 6 

SP 24 9 
LD11212 

t011213 

, 1711 
830 

55 834 

55 3921 

55 45 5 

55 t.5 7 

SS 54 2 

55 54 "5 

LO 4810 

t011510 

L011513 

55 531 G 

4 

6 ltD .. 004 
824l,D.002' 

2 210 .0:03 

22l.D.008 
320LD .. 008 

320L'D .. 003 

l2SlD.006 
4 4l,D f 024 

4 4LD 022 

20 2LD.001 
231LO .. Ol1 

23 1LD.009 

27 3LD.004 

27 3l0.~07 

144lD .. 008, 

323LD.004 

323LO.003 

30.005 

15 3lD .. Oi9 

Kifer Kolben Sr~ck 
K.lL.nhu5'" Ostsee"eflbad, famfLi,nbad zwischen 
Wald und See, Wanderw,g., Naturtehrs, fad mit 
Wf l dS" hwe in· und f),amw f [dgeheg" 1 00:' j jhr '1 ge 
Kronflche 
Wenn dein Gesang ebenso schön ist wie dein 
Gefiede r

l
(, dann 9tol·{te 'man dich zum König aller 

\f,öge l kronen! 
KrOt,nfletsch und Kreb,.blut. Krähene' und 
Krlut.rsud kocht die alte He • geschwind fQr das 
krank, krämerkind. 
p,fer .. d. L ... " i~". klU.9f.l,·~. S,·.·,:Ch.",!,Llg,~ K.~".'l,b, .. taub fremd Zwerg HundB.trleb wfld lleb Serg krug 
Outs it z t ,g,ant krumm, H,aos.~ 
Ooc h . krümmen s fe den Rat, ke·n I wenn 5 i ,e den !Hund 
erblicken" 
Df e Ast' krümmt en s i~ h ,,. un~ ~blger';5 'sene 1 we i ge 
und Slatt,r bedeckten den 'oden. 
",.n,betfelen~"o,m Ast gleich inden KObeL. 
frOhzeftfg standen b,f~e auf und schlichen zur 
Küch,. 
In der KOche hatte di, Mutter ihre Tagesarbeit 
bereits begann,n. 
Mutt."r stelftt in der war'.e,n IKüche Im (Herd. 
Erst·ens s.chl e fm"r Kart·off"tnschilen und 
klefnschnfpp'ln tOr das Abendbrot; zweftensdrei 
Klafter Holz zersägen, Ipalten und aufstapeln; 
drittens den fußboden;n de,r Ku,ehe schrubben; lund 
v fe,rtens im :Garten cf;·, trl,ren IBeete umsteCht1M. 
Kasper: eh soll tH"st,ens ,eeihs E imar k.lrt,of tie tin 
z,rsig,n, spalten und luf.,apeln, Iweitensdre1 
Klafter Hollumsttchen, dr1ttens den Fußboden ," 
der KOch, schil,nund kleinschnfppeln fQrda, 
A'bendbr·ot I! v ;,,'rtens ...laube,re": helt, 10! 
Wieder einmallluft Glbl in die K~ch. und schlagt 
krachend die für zu. 
Wenn.! i ,einen Pun;~ telted' gt hit., läuft 5 i 't 'In 
die Kuch.,. reiAt 'lnen lettel ab und l"ll den 
nä,e hst,en" 
Gestern m,of;en hingtndiese Zettel in Oma 
Eusebtas KOche: 1. aufstehen! 
Mutter räumt die KOche auf: sie will auch Itwas 
hetfen. ' 
Auch Vater guckt schließlich in die lOche; er 
wi llerflhren, wat es zum Nicht ~'Ch g;bt.~ 
Im Schaufenster l',gen ~.ele Brötchen und tee 
Kuchen. 
Plötzlich rutscht. der Kuc~en von der glatten 
Glasplatt' mitten auf Gertruds Kopf. 
Der schöne Ku~h,n aber lag in kleinen 5 ken 
zerbrochtn auf dem Fußboden, 
Sie bedeuten: Kaff,. und Kuchen. Bus. 
Schnellimbiß. kalte Getranke, Restaurant. 
Speiseeis. 90otsvermi,tunU. Obst# 
Molikere,pr·cdu,kte, TaKl, Su"wi'ren# Biergarten 
Wenn Hans al. te in bIS t imMen könnt!e, was lu 
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15 3tD. 

15 3lD. 7 

16 4tD. 1 

32 1 .011 
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23 D .. 015 
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B19lD.OO6 
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Kuchen -

gegessen w! rd, danngibft," es f ~:me,' r nur; knl!sp,r i -ge 
Brotehen suRen Kuchen mlt Roslnen E15 mlt 
Früchten und Sahne Limonade mit Orangengeschmack 
- rote Weintrauben Marmelade mit ganzen Erdbeeren 
- Pudding mit VanillesoRe - saftiges 
B~atenf\eisch ~ iun~e Erbsen Hans .w~~scht sich 
~lcht elnfach Brotcfien, Kuchen una E15. 
W'enn Hans allein bestimmen könnte, was zuHause 
gegesse, n W",_,!r, d,' dann, gäb,~ es i,!*me_rnur: kn,YS,-pr ig,e 
Brötchen suRen Kuchen mlt Ro'slnen - E1Sßnt 
f rue h t en und Sahne limonade mi t Or angenge 5 ,c bmac k 
- rot~ Wefntrauben~armelade mit ganzen Erdbeeren 
- Pudding mit Vanillesoße - saftiges 
Brate-nfleisch .. lunge Erbsen Hans .wüns,cht si,,:h 
nicht einfach Br6tchen. Kuchen und Eis~ 
Stelle mit Hilfe derfotgenden Tabelle fest, wie 
er "daS"auSdrüc k t:, Ad,j ek t_.l ve. knus,?,r i ge" ·~üA_.en Nomen 
Brötchen Kuchen.~_ Wortgruppen mit Roslnen ••• 
verschiedene Attribute 
Schtemme'fsalat nicht Sa.,lataus Schlemmern, 
sondern S,a.lat tür Schlemmer A:ptelkuchen Kuchen 
mit ••• doppeldeutig 
Tee Sahne Kaffee Bohnen Braten Räucheraal 
landbrot Himbeeren Blutwurst Weißkohl Kuchen 
Spin.ät Hon19 M,eerrettich Se,ezunge Rehkeu'le 
Da weint Helner. und er verspricht, bei frau 
Glenz nur ein kleines StOck Kuchen zu essen. 
Schreibe auf, was auf den Erinnerungszetteln 
steht, die Oma Eusebia nach und nach vom Küchen 
sc hra,nk reiRt! 
Schon am 'fage vor dem Umzug packte. Mutter 
lleidungsstucke, wische, K~chengerlte und 
Geschirr in listen und Körbe. 
Hier sind alle Haushalts- und Kachengerite zu 
finden. 
Kuthenmas~e - kteiner See Wasse,ripf lanze -
genzinbehi\ter GeflügeL ~ nicht entzweituftreise 
- Ackergerät hindeuten - Hinweis Teile des 
Gesichts - taumeln Kreisspiel - hingeben blaß -
Holzpfosten fahrt, ric,htung ".fc. ht lang Gefundenes -
Gewichtseinheit liege - Gegenteil von 
Verschwendung 
Auf einegliserneKuchenptattewurde eine 
Tortenspi tl'e gele,gt und das 'leckere Ba,ck'werk 
vorsichtig daraufgeschoben. 
Die gläserne kuchenplatte vermochte Gertrud noch 
zu greifen. 
Beim ersten Oonner verkriecht er sich immer unter 
der KQchenschrank. 
Gertrud wollte eben die duftende Tortp auf den 
KQchenschrank heben. 
Täglich holt, sie sich einige aus dem 
Küchensthrank. 
Um nichts Z'J \lergessen, heftet Oma Eusebi a 
morg.ens v 1e le let te l an ihren Küc hensc hr , au f 
denen sie einzelnre Punkte ihres Tagespro,gramms 
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QUELLE 

39101W 
'2914 

SS 4512 

"1187 2 

LD 7 

S 4916 

tDl416 

1 1 t. 
uB , 4 W 

10 7 W 

tD123 (:; 

1 134W 

G 
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MI14 3 
55, 19W 

1 '7 
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131w 

- 02- -

E ltD.OOl 
338tD.015 

23 '1 .044 

lD.009 

2 D.013 

25 2l0 .. 00Z 

349tD .. 008 

1 
" 7tD .. OO8 

B 7tS .. 027 

1 6lD .. 
'331lD. 

A 16fS .• 002 

331lf) .. 006 

.A 1 S.03,4 

J4L ~.. 3 
J 4E S.. 1 

25 3tD" 2 

278lD. 
( 3l0. 

32 2l0. 

J S. 
J S. 
A1 S .. 

notiert .. 
KuchenschrankAbstellrautl 

KOchenschrank - k 

Mutter .. d,er Zettel 1St fort, ruft k alus und~ Legt 
Geldbörse und Einkaufstasche auf de" KOchentisch .. 
,2 .. Reinig~ng der 8r1 l.le .und des Ge'bisses im8ad . 
3.· ...... Kau. f elne.r. SP~irdo~e. '."m .. S."· ,erm .... ,:a'.r."e,k."t 4~IAn,ruf bel 
lup,o wege!n deSPlcknl cks 5 ~ sprach m1 t 
lupinch*n aber die.W~~derkind.rim.fernsehen 6. 
Einladung der Schlingel fix l.«ndt:"oxi zum 
'Rasen.mähen '. 7 .. ?' Re,~ar,at .. ~r .. de'f <KIU.'C h,enwaag,e mit Lupos 
Schraubenzieher 8. schlafen gehen! 
ArgtH"l ich ruft Herr Klein 'in der Ciarage: u zum 
Kuckuck. der Motor springt nfchtan! 
Er ist gerade dabei, die rußige Leine mit dem 
Besen und der Kugel. auseinemk:amfnSch,a·chtzu 
ziehen. 
Die Kug,el schwebt einen Augctnbl lek über de1m 
festlich gedeckten 8alkontlsch. 
Gemeins·a,m stellen di,eKinder die beiden gröRten 
ktJgeln ubereinander und s·etzen die kleinste als 
Ko!pf darauf. 
E" kn,etet ihin Lind formt ta:uter klein,e K,u,getn,. 
MehL, leh,rer, s"ehr, mehr, Mehrzahl, lehn,e " 
Verkehr * fehler I' stehlen, nehme'o, 8oh'nen, 80hr!er " 
RO.,'h.'f .•.... w'oh.,nung , ... SOhn., # lohn, 8elOhnun.~#. b.'101~r.e.n# .. 
~ohlen#. Ohr,. wohn,en, . f lOh,fro,h, ,r,ol",# belohnen 
Schuh, kuh# Schuhsohle, Stuhl, Uhr, fuhrwerk, 
SChlJhbinder, Uh,rzeiger 
Im Rinderstatl stehen lOhe und Kilber. 
Wenn die kühe sie mi t dien Hörn"ern st i.e:A,en odier 
sie umr 6:'U". t en .! 
Rehe=, 'Kühe::, ur.ren=,. Oh'ren: ,# Stott le=, iNü;hner=, 
Hahne::, tihne::, SChuhe=" F töhe=, fahnen:::, ,lähn,e:: 
Auf e1nma1 sah ln'ge einekuhherde auf den 
8ergw,.sen. 
Belohnen, bLühen. bohren, dre~.n, sehen, stehen, 
o,hen, zahlen, strahlen, stehten, fehlen. kahlen, 
wOhl.", drohen, nähen, ruhen. leihen, verzeihen. 
kehren.fah'ren, gilhnen. fühl,e:n" w,ählen;o 'kräher" 
fluh. n!h, früh" ro,h.froh" ",eh, ruhi:g, fr il i n. 
kahl t kuhl, lahm, zahm .. hohl" wahr 
D1 ,c h a,b küh te'~ 
KQhle= dich: abz! 
aei kahlem Wetter steckt sie ihn in ei 
H d,mantel,den sie~S.lbst gestrickt 
G~I~l'. ,treCkt er selnt lungt nach der 
Sußlg:ie1t. 
Au!) mein"r 'Ftldf'lasthe trinke ich kuht,en 'ft. 
Nä~re'l fahren lehren wohnen fehten bohren k1ühlen 
z'ht 
Wir tE:-n uns a:b und sprin·ger: in da's Wasser. 
Wir kuhlen ab und springen in das Wasser. 
B.lo~nen, • bohren, drehen, sehen, st 
gehen, zah strahlen, ~tehlen, fehlen, k 
wühlen" d * ril6hen, r , l.ei 
kren, t.hren, gähnen, len. 
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kühten 

k wagen 

k.üm.mern 

kümruert 
Kundin 

t ter 

t t ten 

Kürbi's 

QU~llE 

MI 99 31 B 6lD.004 

S5 54 5 27 3LD.009 

5S 33 4 w 17 1LD. 5 

S5 82 5 W 41 4lD.016 

lDlO613 3'14lD .008 

lD 3~ tc 119tD.OO8 '" 
55 1812 9 3l.0 .. 002 
55 8727 44 2lD.OO4 

l'D 9216 300lD.OO6 

tD 6419 265lD.018 

lD 41 1 U 132lD.002 
lD 41 4 132lD.009 

55 G 40 8tD.027 

9 63W A14lS.036 

91 C 
10 ( 
121w C 

31 C11lr).012 

rayh, nah tröh, roh, froh weh, ruhig, fLieh, 
kahl, kQh(, lahm, zahm, hl~L, wahr 
".ax. tappt .... a. m Kühlschrank .orbei und stößt an den 
Elektroherd. 
Die Jungen stelten die (reme in in den 
K~hlschrank; sie soLL frfsch bleiben. 
Bahnstefgla.pen GLeise Personenwagen 
Bahnhofsgeblude KöhLwagen Schnellzugwagen 
Bahns te l."ge K.,sse twag". n. SP6 .... f se'i!agen 9. '.' U .. 'il' ...... Ir~ .. , .. , häu~a'llr 
Kr euzunge. n S. te.t .l w. ,r ke . B. 0.9.·"'. ".'we , (; hen l., au.· bbaume 
S t raRen I impen Drel 'wegwe 1,(; hen .lok St., hu;ppen 
S. Chl.afwa .... a.'en .•. Flac .. hw.agt" Lieg,was.,.n ffefla.'deWfgen 
'Wa5~erfa[ le KJasse'nraume Trln,kbecher Hauiptsatz,e 
Ga:rtenzi~ne lirlkus l'~HJte Schulfiche:r Obstbäume 
Tankste le Gebirgsbiche RegenhiuteB~chenwälder 
BlumensträuA'f Katzentelle Glockenläu!eln Kuhstä:L ile 
Auf der Wie!H~ des Nachbarn taufen viele Kü!k~n unlrJ 
jun Gänschen. 
Die Meinungen und W,ünsche d"r,nde,r,e'n if{ 1nd~r 
kü·mm .• rn ihn ni c ht • 
J imm'y kümmert sie'h nicht um denPfef l ~ 
Da natte die Kundin versehentlich ihre alten 
Schuhe wieder angelogen! 
Der F r OS t ih I t wie e f nk On s t l e r ge arbe it. t und 
weiße Blumen und Blätter auf die Scheiben gemalt. 
Jedes Jahr achten sie darauf, daR kleinere kinder 
oder Katzen die brOtenden Vögel nicht beunru~fgen 
und ihre kunstvollen Nester nfcht z.rstören. 
Der Kürbis 
Dar~us e~tst.nd eine große PfLanze mit einem 
gelben KOrb; il. 
kann GlOck bringen wichst auf der Wiese ist ein 
i'h~hnermörlqer is~ ei,ne f,rühlingsbtume ist ein. 
VerkehrsmIttel 1St eine torfbtldende Pflanze 'St 
ein. Mluse.r' ist ein kleiner KOrbis ist ein 
8~:fms am Haus iieht mit wilden Tferen von Ort zu 

Sc~r.ibe alle Selbstlaute, Doppellaute und 
Umlaute rot nich unterltr~fche den betonten laut 
i~ jedem Wort mit Bleistift 8icker# Banane. 
beißen. Dienstag. duften, dOrsten, Eichhörnchen, 
Erbst!f Fa,m.i.lie.flattern, fflüssig, Gemüse, Hilhn. 
heimlich, hiAlich hObsch. llftr. KfSStn. Kürbis. 
klatschen, krabbe(n, Lehrerin, leUGnen, "Archen, 
IMaulwurf,Nahrung# Nummer« ordenttich" Papf@f', 
Pfennig, PuLlDver, pl6tll1Ch, orahlen, probieren, 
purzeln, R@zept, Rosine, Schweinestall. 
S~ ~Goko ~ adt.. s!~m.jft tri .V. :r~, t ken., . vors i c ht ig, 
v1ellelcht, vorm1ttag, Wurfel, Zahnarzt, z.ppeln, 
llgarr. 
Diese Gartenfrucht hat den Namen KQrbis=. 
DIS ist kein Karbis mehr. 
la~blskQpfAng'th,sen Gespensterkopf Bengel 
Gelsterkopf 51' K,nder Schlingel Peter und Lre 
K~rbis GeSChwister Peter . 
Bitte dein, Lehrerin oder deine Mutter. daR du 
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aue haus f i nfun Kürb 'f s ad,er einer Rübe e' n 
Gespenst ba teln darfst! 

K~rbfs • Kurbisern 

An diesem Ort wird aus dem KQrbfs ein 
GespensterlcO,pf" 
Einen kürbis viele kürbisse Geschwfster kinder 
sfe untersuchen abbrechen abr.fRe~ und ihn sie 
~ach Haus, fndie Sc~uLe schLeDP,n werfen 
K.ller aushöhlen Kinderzimmer fOllen Kfnder 
Geschwister gelbe frucht sie AJbe KOrbis 
Schlingel dann Augen. Nase und Mund Gesicht 
abs'chneidsn k,Ürbfseinschn.efden und T,*1\chenLampe 
l amipe h1 ne i n'l egen 
Ketter austu,hlen K;nd,erZ1mMerfüllen Kinder 
Geschwister gelbe frucht sfe ROb. kOrbis 
Sc hili "ge ldann Augen , Nas,euind MUln,d G~,e's f, ht 
abschneiden 'K~rbis einschneiden und fa'schentampe 
l.,.oe hf ne i n l .• ,gen. . . ! .. ~".' .,. • 

s~. "1 ~e, te_.r .. ~erbs .. t .... t ·ag:: ,. ,cl .. ann.,. e. '. ns, 'C hn,e. '. d,".'ie.,', n.,,~,' '. G, ,es' c.".-_ h t ~ 
tus tlge'n E ,'nt.ll==ftlben Gairten:: .,ntd:e!c,ken uind 
!~,!t~_. ~,und,., Ute hineinlege. ry,=, . . Kürbi. 'S,I. '. ',·.'SC,he·nl .• ,m,pe: 
KurD~ ~. 'Gesc~wi ~te,r: SC"':lln'gltl::; a~brt,h,.n= 
aus f'l,oh ten Kur b 1 s::: ur",;t 'kell .'r·~ 5 c n l,t,p,p,.n:r:: Mi" h 
Haus. Kinder trlgen= plötzlfch=Gefsterkoof= 
Angsthasen: Maus der Lehrerin: fall,n: lachen: 
und und vorsichtig: ktettern= w.egrflnnen::.laun: 
S,f.,pe,.terHerb. st .. tag: dann. ef.nSCh".e. t_·d.,.! .•.. ,",.= .. GeS.~~,ht: lustigen Efnflll= fiaben Gartenm entdecken "Jnd 
P,! .. ,.t. e~._ und. ute .•..... ~i.n .. e,ir~leg.e.')=, ~.~!u,·,.b,fss,\e, ra5.',chent.,.mpe= 
Kurb1S Geschwlster= Scnlln,el= ,.,bbre,chen= 
aushöhle'l"* lü,rbise: und Keller=schleo,pen= ""Ich 
".,au",.se '.',_indert,_r,.ag._",,: P_'l&,·'tl.l1.',ch=,G, .• _., f~.,.'terkOP,.;f= 
Angsthasen: HI,us der tehrer'ln:t fat. ilen~ lachen.:: 
u.~_n.d_, 'u.nd .. ivorS.",i,ehti9_::, ,k!ette, , .. 'ne,. W'!9"r,._n. ,.,e_,n'= .. lau_.).n~ Angsthase bcd Ein'all~ fGarten-,Ge,sterkopf., 
Gesthw; 5 ter= # Gie~ fcht~H,.us:,Hlusie= # H'lrbs'tta9~ 
j Keller=. kinder=, KOrbis:. kQrbille~, L~hrer,n: 
flno Pet.,r:-- qr S,cht ingel:: TI:lchenl.'mpe:::" Ute~ vwxy 
I.,u": 
Die S,cht ingel br,ech",n e,n,eln ;r,onen ,I{iurb'i'sab und 
schleppen lhn nach Mause .. 
Noch eine teuchtendeTas,chenla'mip,. l'n den Kürbis 
und de~ Gespenlter~opf i~t fertig_ . 
So erzlhlt Utt: .e1" Bruder und 1ch holten 1m 
Garten einen KOrbis. 
, urq.nGe i s t,:r'k,opf h6h t ten wir d,en Kürbis al~f$., 
sehnl ttfnihm .in Gesicht ~i'n . und le;teneine 
argeknip'1te tls,chenllmpe h1n,1n. . , 
D!r. ~esP'nst.~kop~ Angst vor Katzenaugen be' d,r 
ku~b1sernte elne~atze zwei AnVlthasenAngst ,," 
Ge,st im Gartin e1n Gespenst 1n der Nacht 
erschreckt eine unheimliche Nacht ein miRgl kter 
Strlfr._hKatle~iUg,n Au,!" in ~e_r Nicht Pe.t .•. er.und 
Ut. basteln m1t "nem lurbis katzen bei Nacht 
Der Gespenlttrkopf Angst vor Katzenaugen bei 
~ü~bis,rntf ein.~atlezwei Angsthasen Angst e n 
Gp1st 1m Garten 'ln GeSPinst 1n der Nacht 
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,rschreckt ,ine unheimlich, Nacht ein miRg kter 
Streich Katz,~aug,n Au;," 1" der Nacht,Peter und 
Ute basteln mIt e1nem I!ur'bts K,atzen Ib,e1 Nacht 
Im f~~hl~hr hatte Gerda einen Karbiskern in den 
Boden gesteckt. 
Das ist ein Karbfskopf= Gespensterkopf= 
Geisterkapt=. 
K~~biskop' A"95th"en Gesp.~st.rkopf Bengel 
G.,sterkopf 51, Ktnder Schllngel Peter und ure 
KOrbis Geschwister Peter ~ 
Sen9,el Geisterkoqf Seht fngel.K'ÜrbfskOipf 
Gespensterkopf zleh,n tragen rollen HaUf der 
teh'rerin Haus des tehrers Mauer ,laun kil'ette,rln und 
sqringen steigen vorsiChtig leis, 
W1ntf!rtagent,d,ecken . Herb!tte,g, 5e~)en,'G.'rten 
erbt1 eken A,ekersu,chen Ru'llenzw'e1 Er:lIIa,chs,en,. 
Gurken Pet.r und Ute KOrbfssePet,r lustig Junge 
traurig Ure langweiltg Efnfall haben Witz -
,fzihlen Idee hab.n 
Einen kOrbis viele K~rbisse Ges hwilter Kfnder 
$ f, untersuchen abbrechen .b,r"f n und ihn sie 
nach Hausefn dfe Schult schlelP"en werfen 
Sie Pet,r 'loferbsttag= dann .1 nS(.hnefae'n:: G"es i ,ht~ 
t us, t i gen Ein f .ll·: ".ben Gar t .,ne en t dec ken uind 
P!te~ un,d u~.·'te, hf~nfinlege',,=. Kürbis,se~ rasichenl"a,mpe;z; 
Kurbl S ,Geschw'1 ster=Schltn,gel= ,abbrfu:'hen= 
aushöh t en K,ürb i s= und Ke ller:;-: sc h lepP,en~ nlift h 
Hause Kinder tragen: pl6tzltch=Gefster~opfz 
A".gs.th4sen= Haus der,Lth,re"rfn= f,','lLen:,=,'. l'C,hen: 
und,', un,d,', vors, ichtig= klette,r,~n: 'weg,.rf"nnen,' ,.~ la,_u1n: 
Angsthase bcd Einfall= f Garten:. Gefsterkopf=, 
Geschwister=lGestcht= Hlus=,Haule=, Herbsttl': 
j Keller=, Kinder=. KOrbis=, (Qrbis,e=, Lehrer~n= 
mno Peter= Qr Schlfngel= Taschenlampe=, Ute= VWI, 
Zaun: -
So erzlhl t Ul i: Ut'.und Peter ent,decken i'n ih'retn 
Schrebergarten (OrbiSI'. 
M,eerwasser-fre i sCh'w;mm'bad Kurm; t telhau! 
C am,ip i ng,p t 11 tz Geme i nse ha f t sWlnderUin,gen 
Kind4!rsp!e~p"l,' atz Segeln", otor'bootf.hrt,,'en Rei 
TennlS 'hnlgol f Angel.n 'F,hrradvermietung 
Bildzeicnen' in Reisepr,os"ekten 
Eines Tages ~~11.t sie sich Zu eine. Kurs f~r 
Slugli~9sDftlge~M , ~ .. H , • 

Gisela 1St die Jungst' Schuler," des Kupses, 
Sie nimmt an ,tinemKursu9 für sparsam,.!; hen 
teit. 
Wenn du nach lnksdie Kurve nimmst .• 'muRt du ,den 
rechten Schi bellsten. 
Die einzelnen Bilder werde ich nfe vergessen: 
hern;ederströmende,n Regtn" di,e 'ver'sptttte 
Abfahrt, den lus.,mme·nst,oR mit einem andE"ren 
lastwage~ in dir Kurve. das Umladen der MObl auf 
offen.r St.raAell 
VorsiCht b.im ••• kurvtnreicher Str.c I 

Kurz entl hlcss.n Pickte pr recht 
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Peters ELtern haben kurz vor tern eine neue 
Wohnung bekommen.. ., 
Kurz nach .lf Uhr st Frltz wieder zu 
In kleinanzei,." soll daher alles mögt c 
gesagt werd,n" 
Lang kurz iNahn kls§en la_p,e 
Kurz i '* kurz ä 
K.yrz a -kuir: ä 
5" k6n~.n lang oder kurz in, 
Sitze könnery lang oder kurz se,n. . . 
Kannst du d1r denken, was Pet.r kurz worher getan 
hat? 
5elb~tl.ute, denen zwei gleiche Mitlaute folgen, 
5 in'd ku" l ~ 
Wir hören wohl die Selbstlaute kurz, können ab.r 
am ges~hrteb.nen Wort nicht erkennen, diR sie 
kurz slod. 
Wir' hör," WOhl die SeLbstlaute kurz, können aber 
am gesChriebenen Wort niCht erkennen, diA sfe 
kurz sind. 
Pr~fe, ob die betonten Selbstlaute lang oder kurz 
sind: . 
Gesfchtsform: rund, [Angllch- breit. schmal 
Haare: blond, hellbraun, dunkelbraun, "hwarz" 
grau, weiß, r lich- kurz, lang- glatt, lackig 
Finde heraus, ob das f lang ader iurz gesprDcfien 
wird. 
Sie soll treffend und kurz sein. 
Cd,! Se l ibs t il lul,e ·1, e, (,0., ,u, und die Urat ',\.1'1:. i" 
Ö, 0 sind kurz, wenn ihn.n ein doppelter Mitlaut 
fol. gt .. 
frage tn.dls Kästchen Qber demSelbst\.ut 04.r 
U~liut '1" w ein~ wenn der laut lang 1St, .ln D, 
wenn er kurz ist! 
Alle S,lbsttlute und Umlaute \H)raem tt sind kurz 
Mit. ; n ci ·15 K j s tc hen ·,wen,n G' ,r be 't on t e 
5.lb5tllu~ lang fit, .ber G, wenn er kurz fst. 
Schreib. 'n die Klstchen, wenn der Selbstlaut 
lang ilt, .b.~ o. wenn der Selbstl.utkurl flt~ 
Trage in das Kistchen ein, wenn der Selbstlaut 
oder Umlaut Lang fit. aber 0, wenn er kurz ist. 
Sind die Selbstlaute und Umtaute i~or dem S5 lang 
oder kurr? 
Alle S,lbstlaute vor d.~ss lind,kurz. 
T~ige 1" das Kistehen ein, wtnn d.r Sel ttlut 
04,r Umlaut lanG ist, abtr. wenn er kurz ilt~ 
S; nd di eSe t bs t {Iuteode,r Umllu'te '~or dem Il anq 
oder kurz? . 
All, Selbstlaut' vor dem sind kurz. 
Press.n schreibt Min mit S', weil der 
davor kurz ist und ein Selbstlaut nach • 
G,preAt schreibt man mit A. weil der l laut 
d.vor k .l i~t un'd ti~ 'Sttbstl..ut ,"ac g't Ir 

E1n Ber ht 1" der l,1tung muR '0 kurz w • 
tnö9lich a'bgtfa~t s,ein, weft der IRlum b,grenlt ; t 
W,nn man ~on ,1M'. GI' h@he" nur das W1chti te 
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kurz bfl,r;chtet und nichts ,uber (fi,e Gr,danken und 
G.fuhle sChreibt, fst dis ein Brricht. 
In ein. flchel sticht Hans vier Löcher, in die er 
kurz, HolzstOckehen efnletlt~ 
SchLi,ßLich sftzt Hefner auf und reftet eIne 
kurze Strecke durchs Gelinde. 
Kurze Selbstlaut' 
Kurz. Selbstlaute 
Die Sprache hat kur,e Selbstlaute, sm 
9,es'Chr iebenen Wort kann man sie nur manchmat 
'irkennen. 
An der Tankstetle kurze Rast ,Herr Nlo,nner tankt. 
Kenn~ef'hne~ange Selbstlaute durch- im "stehen 
rechts des a1 ldes und ikurz,., Selbst laute dUirch iO~ 
Kurze Selbstlaut' un,d U,mlau'te !kannst du nicht 
fmmeraim ge~,chriebe~en Wiort,rikennein, m,nchi.al 
kannst du 51' nur horen. 
Die Sprache hit lang, und kurze Laute. 
Vor dem I stehen kurze 'Selbstlaute ord,er Umtau'te 11' 

Achte dabei ,uf Llnoe und KOrz. der Vokale! 
Nach kurze,mZö,g,ern langten wir nach den sel'cs.me" 
ILefdunQsstOcken. 
Ordne nu'natte Wiörter mit ikurzem Volkal,n,I,chd,et' 
Schreibung des folg,nden Konsonanten so: mft 
Doppe tsc hre ibun,gohne Doppe l. s,e hre ibuf.g K f 'sse'n 
Llm,pe Tisch 
Konsonanten werden nur nach kurzem Vokal 
verdoppelt: im Auslaut (Schfff,da"n' und 
zwischen zwei. kurzen V,o;kal·,n (A. ffe, tatten.,. 
für den f- taut steht ff n:ur nach' u'rzem ~"okalim 
Auslaut (Stoff, Grfff) oder vor Vakat (treffen, 
Koffer). 
Tz steht nur hinter k,urz,. 'V,ok.l (putzen#. 'Witz); 
sonst st,eht i'mmer z '(wei zen i, !.Pf Lln,ze.. lUIQ) '" 
weni;, Fremdwörter haben zz nlch kurzem Vokll ( 
Skizze). 
Unterscheid' so:'Wtlrt,r '11ft k,u:rzem 'Volkal: gut, i •• i4i 

wO r t er. mit l a",gem va. k ,l: B l a t t , .•• 11' 'sc h ,r eibe nu\n 
d f,'se IR.ge l voll, s tlnd cf g .uf. 
Suche zu den Verben auf dem iRa·,ndst,r,effen r,echt SI 
oben ver'wandte Wottformie,n mit tt "a'th kurzem 
vokal: ftften 7 er rftt, ,te ritten,Ieritten, 
der Ritt der R1tt.r, strelten, er str'tt, 
st'rittig 
Pp steht nur .un:mitttlb. 8 .. r. "1 .. C.h kurzeim Vok,.tll 
wörter mit kurz,m Selbstlaut: stolz=, 
Sp~ungbre t t ~'. w.· .. 1 pp, .. n=:., u. n~:, ,A.r'me: # tH; hw; mmen::,. 
Im~, Beck,nrand-, 'pr ng,n-
K,"",eichne Wörter mit iurz.m i durCh 0 in der 
$~hmil,nSp.ll te, Wörter mi t llngt'n i nurc'h-. 
5,. hat nur elntn kurzen SChulweg. 
SChreibe einen kurzen 8,riChtzu dem abgebildeten 
vorf.~l.: .var dtmAbsturz ger,~tet".stlrn 
rute hm, t \ 19 re t tett •• It Jumöo , tft Jumbo 
Ordne "1 nach kurzen und langen Wokalen. 
Konsonanten werden nur nach kurze. Vokal 
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SEI JEt '76 ), 

kUfzen- ,kur lies 

verdoppelt: im AusLaut (Schift, dann) und 
zwischen z'w,i kurzen Vokalen (Affe, fallen). 
5s zwischen zwei kurzen Vokalen 
Prüfe durch halblaut's leIen, fnwelchen Wörtern 
vom Randstreifen links oben der k-Laut 
unmittelb,r auf kurzenYok,l folgt. 
Schr,tb. die kurz.n Selbstlaute mit den zw~i 
Mitlauten nach! 
Wörter mit kurz," Selbstlauten: Anzug=, 
sch1mpf,n=, spr,ngen:, la,he~:, entdt,ken=, 
Bank::, Schild=,Kasp~rl;;t, U1l1:::, IPark:, bumme 
schlendern:, antworten= 

, 

Schreibe d1e kurzen SelbstLaute mft den doppelten 
Mitlauten gran nach! ..... 
Nach kurzen SeLbstlauten steht Dft e1n doppelter 
Mitlaut. 
Nach kurzen Selbstlauten oder Umlauten steht tz. 
Der k- Laut nach ein •• kurzen Selbstlaut fst 
immer schar'f j; 

55 steht nach einem kurzen Selbstlaut, wenn efn 
Selbstltut folgt. 
Wir er ~?nntn: hier 'tettt nach dem [kurZ,tn 
Selbittaut kein SI, ein R, weil kefn Selbstlaut 
nachfolgt. 
Leid.r fst diese Farbenpracht nur von kurzer 
Dauer, denn frost und Wind beschleunigen den 
Laubfall. 
Die Bremsen krefschten, efn kurzer Ruck, der lug 
stand. 
WIr erke~nen: bei diestn Wört,rn steht kein tl, 
londern nur z, wetl kein kurzer Selbstlaut 
vorausgeht.. . '. ~ 
Schwanz sehr.tben wir mtt z, w.tl kein kurzer 
SelbsttautvorehrrM 1- :L,utsteht. 
Schwanz sChreib,n wir mit z, weil ein kurzer 
Selbstlaut vor Jem 1- Laut steht. 
Pelz Ichreiben wir mit I, weil diS Lein kUfzer 
Setbsttaut1It .• 
Pelz schreib.n wir mit z. wefl das l kein kurzer 
Sel.bst taut i st. 
Nie h t angwe i ligen Pausen kÖ1nnen sie immer nur 'I in 
kurzes Stack vorrQcken. 
Ordne die Wortpaare 10: kurzes i Kiste - kurzes ~ 
Küste - langtl f ••• ~ lantts Q~ •• - kurzes e 
Z' .•. ll, f. -.kurz.tS.ö ... Zö.,llt linge ••.••• l .• nges ö langes e • llnges a .1 (a{' - tu (lu) 
Ordne die Wortpt.re 10: kurzes t Kiste - kurles ~ 
KO,te - langes i.~p- langes 0 ••• - kurzese 
Zelle -.kUfzes,Ö 19l1e.langes e .•..•• l.~.ng.5 Ö 
langes e -l.anges" " " I( I'f ).. 'u ~ Au ) 
Ordne die Wortplare so: kurzes t Kllre - kurzes u 
KOste - langes f ••• - langes 0 ••• - kurz.s e 
lelle - kurltSöl~lle.l.n,el •••• \angls ö 
langes. - tanges i ,1 (a,) - tu (lu) 
Ordne die Wortp.are so: kurzes t Kist. - kurZIS ~ 
kaste - tInge, i ..• - langes 0 ••• - kurzes. 
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lNR 

4709 
4710 

4711 

4712 

4713 

4714 

47"1 5 

4716 

F ,AaS f REl 

0.011 

1 
3 

2 

2 

2 

, 

0.001 
0.004 

o. 

0.001 

0.002 

o. 

o. 1 

0 .. 1 

VOKABEL 

kurzes 

kUfZS'ChluA 
Ku'rzvokat 

Küsse 

küssen 

Küste 

Kuß 

Kuts he 

Kut'sc,hen 

QUELLE 

5S 6129 31 2LD.046 

5S 6130 31 2lD.052 

5S 6611 ~3 4LD.Ol1 

M1121 3 817LD.004 
S5 68 7 34 4LO.OO' 

SS 6915 G 35 2LD.023 

SS 6917 35 2lD.006 

55 68 2 w 14 4LD.004 

SS 6815 G 34 5lD.022 

S 6732 W 34 3LD.004 

55 4422 22 4LD.011 

55 6117 G 31 1LD.Ol1 

5S 6815 G 54 5LD.024 

ur 8913 w M 6LS.002 
55 1 9 2LD.004 

"'1119 8 

Zelle • kurz,s 6 Zölle l'"g's r ••• lang's 6 
lar.ges e- la,"ges ä ,;(a'" -eu (äu)' 
Erglnze die W6rt,r ayt dem. linken unteren 
Ra~dstreif.n"zu ahnl"h ~llngenden Paaren: . 
sr::n,l.en - "puten, 'bilde lUSIIßl:,mensetlung,n 111 t 
Feuer und Feier: feuer - F.uerwehr~ feler -
F,ierabend, stelle W6rt,r der Wortfamilie lesen 
und lösen zusammen: lesen - vor tes,en, lös,en
ablösen, untersch,ide d,utlich ~I. Laut,: kurze, 
und la"ge~ i ynd.Q, ku.'rz,sundliQ~e.5' und a, 
llnges e und a, ei und .u Kastenratsel 
:Erg'n:e die 'Wörter auf de:m. l ink.n ,unter"n 
Ra~d'trefftnHZU Ihnlfch ~lfngend.nPlaren: . 
$.pl,'len .. ,'py:len, bf :lde Zu'sammen"tzun, in ,mIt 
feuer vndf e 1 er: . Feuer - f"u\,rwehr , fe er 'I'!II 

feier,be'nd, 'ste,ll,Wö'rter der Wo\r'tf.amft·ie (esen 
und lösen Z'Y5·amm.,n: ,lese,n-. lu,r l,sen, llÖs.n -
ablös,n, unterscheid. deutlIch dfe Laute: kurzes 
und l,ng.es i ~n. d 0, kurze. u.n.~d l.n.,9.e1e und ö, 
Langel e und •• ,f und eu Ka,tenrjtsel 
Du Klnnst 14 Nomen bilden, fn dein.," ,du immer efn 
kurzes, hOrst. 
Hit i,.,nd-einen KurZlchluA erzeugt? 
PrOfe, in welch.r Spalte Kurzvokll, in welchpr 
L.ngvok.l vor dem scharftn I steht. 
Ordne die, .. wör. ttr und dl.,8 tösu.",gslwlö,rt. er d,e'i 
linken Bilderrits.ls in die folgende Tabelle ein
f nlch LangvDkal Hefe, rufen, ff nlch Kurzvokai 
Stoft, 
Ordn, nun alle WOrt.r mit Kurzvokal in zwei 
G'ru:pi'H~Hq f f i mA,us Il aut: S t'e f f, Gr; f" f f vor 
Vokal: treff.n '. 
"Osse RiR GenuA kOsse Pisse Geschoß RoA aisse 
SchOlse Guß FLuR VerschlOsst SChlÖs •• r fan 
Such. zu den Namen auf dem RIndstreife" die 
f'h,' l •.. 'nd ... '. n. iE ,.~n.·'.'lht. -... IO.de', 'M'.h,rZ,lht formt'n .. u'nd ordlne so: NOss, - Nun Rillt ~ Rfß KOsse - KuR . 
e.Ss.n -.,chi,R,n beißen ik"Qsis.n fliieRen ,re·ifA.n 
wilsen mess,n schlieRt" fresstn stoßen f.ssen 
tas'sen gi,ßt," müss,n gr'Ü!Ai.n 
Ein Befehl von ihm: d'. Rtesenwalke startet, 
nähert sich der kOst •• 
Ordne die WortDI.r. 10: kurzes t kfste - kurze, ~ 
KOst. ~ lang •• f" 1 - langes ö ••• - kurI.' • 
Ztt,',Le • kurz.s 1.'Ollt ll .. ng", I •.•• \1",9.' Ö 
lanltS I • llng.s i ,t (lI) • eu (lu) 
Sucfie zu den Na •• n luf dem Randstreifen die 
f.hlenden! inZI'hl- 't):der :Mtbrzahl form·en lund ordne 
90; Nasse - Nun R11 - AtA KGsse - kuß 
FIA,KuAtr Dr,At Fl . Schluß er frißt SchloR frtR 
er 1 nt 'NuR iR er 1ft i t 
~achhlr soll die kutsche bei einem gewagten 
U~.rtatl ei,,~ger Bandit.".Umllstürzt ,werden. 
E1" echtes Pferd, wie L1'$' 'st vam Bluern 
1:le7~~'~lrd::h~~!fctT~b!:~ht und Hafer tri • 
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L"4R 

4117 

fASS 

2 

f REt 

0.002 

0.038 

\lOKA!BEL 

l 

-_... _ ... 'j~ ... 

OUELlE 
UC 4929 

U( 4930 

SP l' S 

SP 11 7 

F 7)(LD, ,008 

f7KlD.008 

1 7LO .003 

17l0.012 

UA ~3 3 G D 1fS,OOS 

UA 23 6 D ZES.004 
UA 24 2 W D lEI.OO! 
UA 25 9 D 6ES.006 
UA 28 3 D10L5.00~ 
UA 29 4 W DllES.OO! 

UA 29 7 W D11LS.009 

UA 30 S D12ES,a06 
UB 65141G J10LS.010 

UB 6S114W J16LD.OJ1 

UB 6913 G J11ES.OJ5 

UB 73 2 l 160.010 

UB 74 41W L !lS*~lZ 

UiB 74 52w l 5ES.014 

UB 76 85G L 8tD ,102,2 

UB 77 53w L1 5,010 

Pelz s~hr,ib.n wir mit z, w,fl das I .fn kurzer 
Setbst laut fst f 

Pelz s(hf.fb," ~fr mit Z, wefl das t kein kurzer 
Selbstlaut fst jI 

bi, Bau~~beft.~ lach.n, als If, den kleinen 
Dr,c'SPltzen ~rblfckfn, 
leim ~n.Ltck desmft Dreck Oberzogenen K.rl~hens 
m.uß. S." ,r.-s.t., .. h ..•. _.rZ.'.h.'. ft lachen, .be,.· da.n" Ich'.pft sf, ihn COchleg aus_ 
P,et··,r wf'll nf,fit $'fngen= laenen: tar,".ff,en;: i!pie(lien~ 
red.na l,.,n= trfnke~= flsen-
Ptter : wfll- nicht= llch.ne • 
st~g.n= ell,n=l.chen= l'l.ne reden= taufen= 
trlnk,n= 5D"t."= 
fr wfll nf~ht red.n: und Lachen=. 
Er will nfcht r,d,n und l,ch,n. 
f.·s ...... s.,en=~sf."g .• ".'~!'ch.n= trinken: lesen= reden= 
llufen~ ,."f·el.,n-
Essl,n hein singt" rot H,all ,chwer IKopf Blicken 
lle hIn Aug,n t r finken Be f ne l,',en 'St: '1 ,-ne m(ül~e iwett 
'.,den kr'in,k 
Er will nfcht: redenm und lachen-. 
Ub,ltlt,r verstfck,n hlnt.r Titer stehen Haul 
fr.md,r Jung, und llch,n schadenfroh ,rin,en 
f'J't,r ,f,ng",ff.luft plÖ,tzlf'h und fl f,egeln schileppen 
zwei ~chn.tblll trll.n schwer. in Herrn 
S,mm,l,brluns Plast f 'teilchen Schaufenster 
W~nt,rtla Tragetllch,n k.~t Ubeltiter .rzOrnt SIck., h'nter H!UI '.schittlornf, verstecken 
w,utend h~r,luI5tu:rmein und _ heraus,,'tgrz,n lachen 
S .... ·Chldltnfr,oh.I .. CI,rinsen u .. ~nd F"ins't. tt. Ir. '11'. :R'. ' ... bl k.- Il 'frren 
ohrf,f " ,und ,r'5chr oC;k'in,rrJunl" Stherben f,l_ len 
ynSChu_d".r JunI' tu' '_hlt.t, 
P'ter=r "inigeiikauf.,n:: T,r",getls,ch,t= ~ichl.pp.,n= 
p.~ '. s.- t. f k t .....•. I. s ,t h. e. n= . t .. '. ,._gl'". ,:: .'.ilf eiJl. '.'. I".':: SC :1''''''.' ....• f ". ' l. t, i!' T It"r: sc h'wer: :" l f rir,.n= Ub,.ltit.'r~ wut,nd= 
fallen= Schluf,nlt,r= 10""('= heraus'tOrr.nm 
H,'rr= S,.mm"l,braun Irg,e,r'l iCihc heif,uS'ltürmen= 
If.nsterlch,ib.= t,rS,c'nrocken: ,ohirf,igen= Scherben~ 
Jung •• unschuldig= versteck.na Gehst,ig: Bicker z 

sc hu.·l d f ' .. -..... g~, nil'. n=.: GISC.- h,1 f .. t:l: .. ' .... ~. ha.den f.'rOh.- =. l .•... ~ h. tH':~ Klnn.tau 01 r denken, wlriLl·'" Ul f ,,'r 'so herzl1,h 
l AC h,'n mu;fl 1 
SPllt,ren sprinten schl.ndern sfeh legen 
e."'td,ck,tn frll@".ant.w,ort'"'DUMfft.tnl'ltl'"le'Sen 
t.,c: ihen "eh,n !bemerk,:" 
Spal i ,r,n=D'ft'''= sc h l,'nd,'rn= bumme tn,:;: ,.h,en~ 
,entd,(lk,n= ,&.,.erkenLT: frl,.n~: l.s.n~ antw(u"ten= 
sfch~l.gen= $pringtn=ltch,n= 
Ult f,hlert,uf'i.I, der ro'te Teufet antwn,rten: 
lesen: . Kasper t d.,,. diuMMt kIS'l)tr il ,; th~ teg i'" .. _ 

,pringen mit Hu~rl mit Freuden,esChr., auf Bank 
Ul i . '~Ichen Trl,n,nKIIP,rl ,A:n~uglr!(ln -'t~ei ft 
Tunwörter: ,ehen=, SPllt,ren •• entde ken=, 
t. rl~.n. f= ... ·, ... S'H'. '. '.* I Ir ... ~~g'hfn=.· '!. l. ,' .... ~,!n,~, gthlt)r"n~, 
5gr f ,ngtn-, lichen"., Ichim,pfen..., 
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4 
4 

4 

4 
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.~ 
",ß) 

'fASS 

1 

1 
8 

2 

1 

1 

4 

f REl 

0.038 

o. 1 

0.00'1 
0.01' 

o. 

o. 1 

1 

o. 5 

VOKABEL 
lachen 

lachen 

t.achend 
l.acht 

tachte 

I. aden 

QUELLE 
UB 7811 VI 

UB 78132W 
UB 79 2 W 

UB 79 61W 

L12LS.005 

t1!~~:88~ 
L14LS.Ol1 

US 79 71W L14ES.008 

U( 26131G (12LD.012 

27 46G C13ES.019 

ur 2811 C15LD.004 
UC 70 3 G I 2LD.004 

LD13610 
M 1179 5 

344LO.005 
C20L.D.004 

UB 10 J10LDfOOZ 
UB 11 J10ES.002 
Ja 16 G J10ES.01! 

U8 66 81G J12lD.010 

UB 6620 J12ES.010 

UB 73 42 L 2LD~020 

ue 77 9 9ES.OO2 
55 4313 1LD,003 

55 8428 42 StO.OO8 

55 18 :~8 4l0.007 

Ln 4 1 , 1 133tD.OO9 

Lv 4811 144L(). 7 

!La,ltien .. ,I" aden 

Rammen hOPQ,ln feld 5p,ring,n t,ch,n klettern Park 
Winunel Schild buru",ln 
ftld~, lachen:, sprfngen:, Park., Schild
Sprfngen=llchen:; bummeln: Igehen~ ,entdeckenlC: 
schlendern= spazfer.n~ fr,gen; .ntworten: 
l~anen. A .. nz,',"uO 9Ir,Ong'5. t .. r.,.itt .. ·Gr.-et.,L sCht.·m.",p.fen leien ll.,r g'h6r,n ,pr'nge" Fr.ude lachen sDazieren 
Sc:hlld Sank Ul, schlendern tragen ,kasperl bummetn 
,ntdetk,n P,rk antwort.n 
Wört,r mft kurz," Selbstl,uten: Anzug=, 
,chtMpf,n=( spf1ngen=, l"h.~., entdecken:, 
Bank;:;;, SCh1td=, Kasperl,:, utp:, P,efk e , brUmme , 
6chlendernK , ,ntwort,n= 
Plätz l ; (: h ,GespeniS tauf "inm"ll G" i s 't zuers t' 
Ube Il titer iwegwerf"ln 'tal t.,;n tI5s lt',n.A1n,g,sthl'len 
tle,' hen.·. u .. nd w'"g.· Il,lu'ten ~we.·9Ir,n.'"en.·" ... het~.ta, u. fen ,~ 
5.,. f. '...... Pe.". t.~ er. He, ro .. \1. t tl(l=.· '" dlnn,' " '.i n.'1 (n" .. , " f d,:~ !e .. ~. n= .. G(U,' 1 eh t e 
lustigen ,E {("'·all: flab.nG,r't.":: entldeflkenuniClf 
p. ' ... ,t",' fun .. ,d, ....• · Ut e .' h.d, ne .. in l, ea. I"~. n.,~.·, :' .. ,~. rb f.," '. '.' ". T • ".-.. ' ehen IL 'im,pe ~ 
K.ürbi$ G'5,c!tn~ist,.'r~ SefH f1nlg.ll= aDlb,r,chen= 
lt.Jshöhlen IK,ürbfl~ und IKeller= slchle.Q\Den= nlch 
Mause linder tra"n: pl6tzLfch= G,fsterkopf. 
AnQlt~al.n= "'UI der L.hrerfn= f,tLen= lachen= 
unö und vorsichtige klett,rn= wegrennen: laun; 
Si, kichern und l.ch,n. 
Aprfl, AQril zum llcht'n und Arg"r" 10 .ln P,erh 
trst,r April in der Schule die Schule ist iUS 
hereingelegt SChulfref bftt. w'~den nicht 
,ufg,paRt herefngefallen t:OtOr ge" Lehrer 
Schon .laufen ir.' Ju;nlg",n lach,tn(t hu,tl'irher 11 

Seing,roR,t,r B'rud,r tacht undm·.fnt: udf.. 
E rw.,cnsen"n habtni hr IG,.l,d ; n, f ner IGe ldblt)r'tf " 
die man öffnen kann. 
Er lacht schadenfroh. 
Er= lacht= schadenfroh=, 
D.r= Ub,ltlter= täter= fremde= Junge: 't.ht~ 
v"rste,kt= sich=: hf,nttr= deM= "taus= iundl: Cich't 
grinste schadenfroh= 
flbettlter der alber v,r'st",c,kt sich tidnter dem lHiHA$ 
und lacht schadenfroh. 
Der: Ubeltäter= aber= versteckt= sfeh: ~fnter: 
dfm;;tiaU5~ . und= tltht~ lichad,nfroh= t 
Wenn du die i8ild,rlus~,em ,Aul'schn,,'debogen 
schneid,.t und in der r'Chtfgen R,1henfolge 
aufkt"bst, ,erfährst du, warum uti so·tlcht. 
Ulf licht Trinen. 
Aber Gormf l.cht. nur, nahm die 
GroRmlch,rwlslerfl.,che, hloA Doppel-' ein und 
V'f! rf; C hw.n,d. 
Den nlhm der Fuchs, frlA ihn und lachte ~b.r den 
f,örichtt" Raben. 
Als es das kleine Gelb fand, lichten befde und 
umarmt sieh. 
'Nun beg nne't'\ di e MInn,.r mi t dir Arbe i t u'nd t.ad.n 
aus. 
Geradt kornmt der Bicktrmtister in d@n laOtin. 
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fA8S 

8 

2 
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1 
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1 
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F REt 

o. 

0.0 1 

o. 

0 .. 1 

o. 

o. 1 o. 1 

o. 1 
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VOKABEL 

Laden 

ag 

Lage 

lagebericht 

l. ag~::n 

La,gerip fe l 
lagerhatte 

lagerplätzen 

liJgewörter 

ahm 

,J v .) 

aUElLE 

"1169 3 C15LD.002 

55 75 6 38 1LD.O'4 

55 7910 G 40 2lD.007 

LD 3,12 
LD11513 

123LD,OOZ 
323lD.005 

55 1626 8 4LO.009 

SS 40'4 20 'LD.D03 
55 4117 G 21 1LD.011 

55 73 8 37 lLD.002 
5S 7312 37 1LD.004 
U8 561' I 6ES.005 
uc 4716 

Uc 48 31 
55 4338 

SS '(7 5 

55 63 5 

UA 1 5 

f4XLD#,OO; 

fSXLD.004 
22 2tD,013 

11; 1LD.OO4 

32 1 LD .. 00'; 

A 1LS.OO5 
UA b 6 A 7ES.DO! 

lD135 8 343LD.OOS 
S5 3334 W 17 2LD.020 

lD125 8 333lD.OO6 

Uc 4716 F4~lD.011 

ur 48 2 f5XlD.OO3 

55 57 6 29 1LD.Ol0 

101 W A17LS.035 

Im Lad,n sagt Ir seinSprOchLein auf: '~fn Pfurd 
Grieß und ,1ne Dosenmilch. 
Rote Knöpfe, schwarz. K~öpfec Binder f~r ~fe 
Schuh, Garn und fad.n g1bts ,m Laden, gre,'e" sie 
nur zu" 
findet man in kirche" steht fm Laden wohnt auf 
d.e ... ", Lan. de ..... kO. Ift_itn.t 1,ne. ,.* .. 'ne'IR.'. MärctH~n ~or qr ... c 

fngt 
l.be .... nd. '. J.u. __ n.~g.e .. zu .. r .W ... '.l .. t ..•.. k.,uft man HI f1schladen sind gefährliche M,nsch,n 
Da Lag sfe auch schon auf der Nas •• 
Der .chöne Ku~h.n ab.r lag in kleinen StQcken 
zerbrochen auf dem Fußboden. 
50 wie d.r,Srlef da aufde:1ft 11'sch tag" !kionnte man 
ihm diS natürliCh noch nicht ansehen. 
Ein töwe talg 1m Schaft,en 'fn~, .iSatumes .utad. ht (,et 
In d,rNacht vom aufden,begLe,~ete mlch .e n 
dazu lag Erlaubnis vor wihr,nd des 
Es lag lingst in einem sicheren Verst,ck* 
In dem Pak.tlag nfchts als ein ,lter Gartenzwerg 
Als ichc wieder aufwachte=, lag: ich: fn efnem -
we flletl let t 11 

Die k l e 1 nen 'Wö r t t ,r, die L Ige ,""nd IR feh t 'Uinig 
bestimmen können, hefA.n Lagewörter. 
Acht. auf die Lage- und Rfcf\t'ungswört,er. 
Ist die, der Anfang efnes Märchens, eines Krimis, 
oder folgt hier der L.geb,rfcht ,ines 
Sauarbeiter. ,über den Stand von Tunnel,rbe t'Efn? 
In dem Karton lag,n in wirren Haufen dfe tollsten 
Kos tÜ,llfte 11 

FOr Peter und Lene LI,.n noch zwei Fische .ut der 
Platte. 
fQrPet,r lagen ,in Auto und ein Zug unter dem 
ehr i 'tb.,um. 
,FOr ,.ter lag,.n,in tUJt,o=u:lnd el ,M lug: iu,n'tf'f de,m 
ehr f s tb,lu·m. 
EI sind.nlmlfch gute Ligeripfel. 
Ordne d 1 e ·unt tns t,h.'nden N·llmen fn ,lW' f G,ruppen 
und luch. IU ieder Gruppeetnen passend,n 
Oberbegr'i ff.: GeSCh~ftSh,IUS. 'k:>ranke,nhaus Rennwage'n 
Hochgarage_Lagerhalle Spo~twigen Hochhaus 
Lastwag.en Tourenwagen Kle1nwegen Lieferwagen 
Turnhll te 
Aber ~tele hatttn an ihren Lagerplatzen eine 
Menge AbfAlle zuraCk<,ellls,n. 
Die k 'LI i_ nen Wörter, .. ' ; ' ..... tll •. ". und. R; c .. ht.uf\g 
~,stimMen k,ön'n.n he Reri lagewt!)rttr, .. 
UnterstreiCht al[. lag.wÖrter und A1chtungswörter 
g,rün! 
";cJy 'ist. heut,f, .i'n.richte SCnllf!llüt,ze y,'nd so 
furcht lahm, ·datJ ihm ,etwas B,tw,eg undVerreniknur 
g,ut tun kö!nnen. 
Belohnen, blüh.n, bohren, drehen, .ehen, stehen, 
9!hen, zahlen, st~ihlen, stehl,", fehLen, kQhlen, 
wuhlen, drohen, nlhen, ruhen, le1htn. verze'hen, 
kehre", fahren, gähnen, fOhlen, wählen, krlhe", 
rauh, nah, frOh, roh, froh, weh, ruhig, fröhli h, 
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lNR lahm - Landebahn I fABS f REt VOKA'B·fl QUELLE: 

o. ahm 
" 0 laib ,. 

1 o. 1 laie 
1 O. 1 l ,ak f'i t lS tangen 

4738 1 o. 1 Lamm 

0 .. l.ampe 

4740 0 .. Lampen 

41 o. 1 lampenglas 

land 

4 3 lartdbrot 

Landebahn 

MI1 55 7 ( 8Ll)IOOO7 

5S 8 1 U 4 3L:D, 003 
lD1 28 9 336LD.012 
5S 5912 30 1LO,029 

5S 65 , W 33 1LO.002 

6516 W 33 1LD.005 
6520 G 33 lLD.020 

55 32 W 36 7LD_016 

261'36 (12lD .. 024 

LD 8119 286lD.006 

MI125 21 B19lD.005 

lD 6817 270lD.013 
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kahl, kOhl, lahm, zahm hohl, wahr 
D,itür bekommt s1e VO'ffl BaHJe,rrn ziwel Laib S'fot'fI und 
mehrere Würste. 
fachMann und Laif 
Sie wolt te docht ieberzum Pferdek'tfUSsel t genen 
und dann ein paar takritz5tangen ~.ufen* -
Benutze die A,dfekt1ve vom Ranastreifen: du 
Trampelti,r - sei kefn HasenfJß - das ist ein 
fuchs du Kauz ~du f se t .. heute benf m,mt er sich 
wie tin Lamm ihr Gänse - du Sch,fslkopf arbei te 
so: JramrPfttftr "" unbeh,olfen, ung,eschicikt, ••• 
Hasenfuß •••• . 
Kfssen Lampe Tasse Tisch Teller Hase Aff. Schrank 
'Wanne Sc:hiffHahnS,chwiimmSi ld Sfplegel lkamm 
'Geschirr 'Hemd Sa,lt ffsch töwe V.:se foff.r 
Lang kurz Hahn K!ssen Lampe 
Ordne rU..In at te W,ör term f t !kur zem Vokal nach der 
Schreibung des folgenden Konsonanten so: mit 
[),oippe 'l SChreibung onneDoppe l sc hrt '1 Dung iK i 511en 
t am.pe T i sc h 
t1U". e. K l '.'PPf "tumi"." Tetpp i c. h _ t f P .. '!P80 ... dopp,e l t .. palPlpe t 
k.napg lupe sCht,ppenTreppe Schulo:pen Krepp 
.Appet itpum,p,n Lampe Galopp sehn"p,pen klalPpern 

RaUt pte .' 'hAhl · d' .- " . . f ""ll . f d Ke'~ er aus,u en K 1 n er 1 H"Ift,er uen K i n~ er 
Geschwister gelbe Frucht sie Rabe kOrbis 
SChlingel dann Augen. Nale und Mund Gesicht 
ablehn,,;den Kürbis einschneiden und Taschenla,mpe 
Lampe hineinlegen 
Vater nim,mt auf der Lei ter lam.p.ln uin(f 
Gardfnenstanqen ab. 
Schau nur dfi vielen lampen tn far die Decken
und Wandbeleuchtung! 
Vo,m Licht der Straßenl.terr,t"n fOhl,en 'siesflch 
angezog.nund prallen gegen dis Lampenglas. 
l~. S'Pteimbe~ hl~e'n s f·t u'nser land vert.'sSIt;,. 
Sle wo'l t te 10 ·11.0 :Lind, wo die ',M·.nsch,en kif'" 
Weihnachtsfest feiern. 
Abtrei'n,es Tages kl:ft\ danin d,ach etwas Unru1,tHtins 
Land. 
Warum über fal 'ten sf" da', l,.nd? 
Stadt alt Kreis neu B.hn Land Vater gran Tor 
klein Rat Welt Mau,r Wild vor Park Stadtkreis 
Kreisstadt 
Sie wilL erzählen, diR st, Qber,lQcklic~ war. als 
sie wied,r an Lind Wir, 
r •• Sahn, Kiffet Bohnen Breten Raucheraal 
Landbrot Himbeeren Blytwurst Weißkohl ~uchen 
Spinat Hontg err'ttlch Seelunge Rehkeule 
findet mln 'In ir C h,e"st eh t im il aden wohnt (lU t 
dem Lande 'kommtin 'e;inem iMAtr,ehen vor br,ngt 
L,bende.~unQ' zur Welt kauft man 1m Fischtaden 
Sind gellhr(,che M,nlchen 
Sie .rken"e~ die lichter an der landebahn. 
Quietschend S.tZI" die Räder auf dIr landebahn 
auf II 
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Immer wieder stieg er die Tr,ppe hinauf, um nich 
frohlichem Rutsch im Wasser zu landen, das dabe 
hoch aufspritzte • 
Oh, ich bin durch viele Lind,r geflogen, aber 
übera:ll f.eiern die '''ensen.,n Wei'hnachten mit 
.9. ro.nen Fe.ltlfchkeit .. en, a._ntwort.:ete.: die. Wfl.d.,ente. 
Die Käffgstadt hatte siCh in einen rfesigen 
Garten verwandeltfn einen verkleinert0~ farbigen 
S.piege I, ... f remd~r lände~ uindErdte i ile" , 
Dann" landet sIe auf .1ner Sahnetorte mlt 
Schokoladenstreuseln. 
Ein Guß aber ging daneben und landete auf dem 
unteren Satkon .. 
Her~.lic .... ·~ mlc~t.~g. ,h.'e.,rr .. liCh_.k.r. äfti. 9 fleckig endlich 
herb'stl'ch l.andl1ch ,u~rstandrt leh 
Wie muRte der Verleiher einer Landratte erkliren, 
was los ist? 
Der sc. hne ... ltzu. '(I von Ham.;burgnach. Basel raste durch 
die ebene westfilische landschaft. 
Wie Bilder auf efnem F,rnsehschirm huschte dfe 
Landschaft am ',nster s.1nes Abtetls voraber. 
Tierfreund" und Tierkenner hatten lUSiim1ft:'Hl mit 
Baumeistern und Gi,rtnet'n groß,e f,refg"ehe'ge 
Q. e.SChiffen und.· Lt". dichaften he~vor9'Zlubert,.fn 
denen sich die Tl,r·e unterfre,·em Rtmmel fre1 
bewegen konnten. 
Viele GrOße aus dem Landlchulheim deine Gabi das 
lernen und Stfllsft~en fst fOr zwei Wochen vorbei 
Zuerst fuhren wir auf der Autobahn, bo n dann 
auf eine tandstr,!Re ,b und kamen nach, Llst"ot. 
Landung im Nebel 
Stichw6rter aus dem NotizbLock eine$ 
Ze i tung.rfP~rt,rs: Landung: 1. 10., 11.00. !lJhr " 
F lUg. hafen .. Mun,chen-r ie·:m erster Jumbo"c,ointiln ier im 
J umbo- fr ac h ttr • 
Verwende diese 5tfrhwörter fOr einen Bericht Ober 
die erste Landung e'ine·s Jumbo-fracht,ers, ,der 
einen Elefanten tOr den Tferpark d.r Stadt in 
einem Container bringt. 
iNaeh. ". anstrengend,.r ,Rauf!'. f,.i~rt e~(dl ith .. landung d'lff 
Schlum,pfe .auf dem g,eh~HlnlsvollenPlaneten. 
Vor uni legt geradi "n grOßeres Schtff am 
landungssteg,n. 
D,nn kö~nen sie den glnze~Tag lang spiet!", 
011 kle,ne Ursel wir IW" Wochen (InQ be, ihr~r 
GroAmutter in Köln. . 
,Hof f,nt l ich. ;1 t sie lang'9tinug.. . 
Dabt' ha. t 51.' fOlQt.nde St'Ch.,wOr.t •. ~ not,ert.: .. etwi 
2m lang( kle1ner 'KO,pf., Schnauz, ,,',e 'Schnabe!t" .' 
Augen fnnttr .Mund'winkeln, dunkteHiut uif)ten'w!!lR 
auftauchen m't dem Kopf, tuSSchnluben. e,natmen. 
niedertauetHtn -. 5~pielenrrite'inand,er M keine ArHJ'$t 
vor loob'Iuchern formte di'l St;Chwört,er Zu @ nem 
Btricht 
Ungeflhr,1ne ha~be Stu~de l~ng dr~ck.n si h die 
bt1dtn btl' den Klod,rsp1tl,plAtzt'n ht?f'Ufft .• 
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Schrefbe zu jeder Uberschrfft einig~ Sitze auf, 
die Lupfnchen den Inhalt verstindl~ch machen 
k,önnten: Ratespl.l "wer hit dfe beste Na,se·" d,rei 
Woch,n Lang hat das Ratespiel '~er hat die beste 
Nase" ausgesetzt '. 
Kuchenmas •• - kleiner See Wl5serpfL~nze 
Benzfnbehllter Gefl~geL -nicht entzwei Luftreise 
- A~kergerät hindeuten.· Hinweis !eile des 
Gestchts .. taumetn .Kre1ssP'~[- hl0g,eben [btln .~ 
HO, l~,PfO.S.".,· .. t,n".f"hr,t~.lC',htung" ,".,',,'cCh.,t., ',lan,g,,) Gefundenes -
Ge'w1chtselnhel t 11 fuJe -G,.gente'll von 
Verschwendung , 
tang kur'z Hahn K iss·ein rl.ampe 
"esser stumpf r,r·auben rei f. 8atterie leeirG,r,its 
tang", K~DCh •. -n ',.,broChen KotflOgel verbeult Reiten 
p l.attKnopf abger 1 ssen 
S.! S h,', mu t,. ,'1,' ,i 9 w i r~ 9".:f l b, " ,.l .• ng s (: bmut 1. f g 
Dle= NAgel: s1nd=lang=. 
Sie ,können lang oder kurz 5efn~ 
Sitze können lang oder kurz sein~ 
Selbstlaute" dtu"en ein stumm"e'i hfolgt , sind 
lang. 
All. Doppellaute lind lang. 
Wir hören.wohl die Selb,tl,ute lang, k6nnen~aber 
am geschr1ebenen WOirt nlchterkennerr'i, d,aR SH! 
l,ang sind. 
Wir hören wohl di. Selbstlaute lang" können aber 
am geSChriebenen W,ort nichterkenneft" d~R sie 
lang sind. 
Prüfe" ob die betonten Selbst lau't,e tang oderkurl 
sind! 
Gesichtsform: rund, länglfch- breit, schmal 
Haar.: blond, hellbraun, dunkeLbraun, schwarz, 
grau, weiß, rötlfchw kurz, lang- alatt, lockig 
F "nioe heraus t ob das ; ta.ng ode',. ,[ur zgesip,roc rhen 
wird .. 
Auch am veschriebenen Wort f!'uA erkennbars,ein, 
daR das , Lang gesprOChen Wlrd. 
Die Selbst laute a,e ft i, 0.. U ulno ,ej i e Um l au t eä , 
ö.. üs ind lang,. w4!'no i hniene i 'n s ~ ummes. h folgt" 
Der Setbsttaut 1 1St tang, wenn lh ime1" stummese 
folgt. 
Aufziehen: die Doppellaut. au, ei, eu, Au, sind 
tang. 
Trage in das Kästchen Ober dem Selbstlaut oder 
Umlaut .1n - ein, wenn der laut lang ist. ein o. 
wenn er kurz ist! 
All,eSelbst laute und Umlaut" v,or dem tl sind lang 
Male in diS Klstchen -. wen" der b~tonte 
Selbstlaut Lang ist. aber 0, wenn er kurz ist! 
Schreib. in die Klstehen. wenn der SeLbstlaut 
lang ist, aber 0, wenn ~er Selbstlaut kurz ist! 
Trage in das Klst~hen ein, wenn der Selbstl,ut 
oder Umlaut lang 1St, aber 0, wenn er kurz 'st 
Sind die SelbstLaute und Uml.aute vor idemss tang 
oder kurz: 
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Alle Selbst aute war dem ss sind lang. 
'rag~ in das Kästchen ein, wenn der Selbstlaut 
oder U.!l aut t a'nlg i s, t, liber, wenn er kur 1 ist! 
SI ind ,die Selbst laute oder Ulll,aute vor dem ang 
o,de'f' kurz? 
Alte Selbstlaute vor dem sind Lano. 
Peters Elt.rn wohnen hon lange 1n diesem Haus .. 
Da konnten Hans und se ne h~ester lange suchen .. 
J,ngle muR ,ange, war:t~n.." ~ 
talnge scho," tiat Stch Karlehen elne Armbanduhr von 
d,t!,nE lternge~unscht.. " _,. 
l)i1esefltGrgenwasche dauert lange,. denn KatzenSlnd 
saubere T,ere. 
Das i 5 t e' i ne üble Sac he ~ wenn man so lange .1 e it 
i.Oe t t Il i egen m,uß,., 
An den Ran'dern des Platzes rwe-rd,en lange Z·eIL tle 
aufge:baut" 
Halnn,idau,erte heute der Unte'rricht '\fiel zu lange. 
Das ist ,"!imliehmeinle Heim,.at .. die ich schon tang,e 
nicht Meh,rges.eh,en, habe. 
Of.~ stehlen [·ange Schlan,gen: via. n T.' r.ljikto,ren mit 
Anhingern war der Fabrikeinfahrt. 
Mi,e,'." muR Mutter jeden Tag lange aufriu .. men .. 
lange noch bewacht ein feuerwehrmann den 
B,ra'ndplatz" 
Der tangeEi~ena.rm SChwe.nkt auf die Straße, und 
der Ba l ( Slp1rl; ngt heraus .. 
,Jetzt besinnt. sich Alexandra nicht lange und 
reitet auf dem ,Besen durch Nacht und Nebel zum 
'versa~lung50rt der Hexen. 
Hier 'fuh:lte sich das Tierchen noch tange recht 
wo,h,t .. 
lange Zeit warteten wir auf die Prinzessin Else. 
Schr,eibe so': ld'nge lei t wartetenwl r auf die 
Pr!nzess! nE l selang,e lei't erwarteten wir di'l? 
Prlnzes51n Else. 
Schreibe so: lange Zeit warteten wir auf die 
Pr in,zess in :El se'lang,e lei t er'warteten wir die 
Prinzessin Else. 
:Das, lang,e i hat mehrere Schreibweisen .. 
"utterschautinr .eine Weile zu und salgt: es 
dauert gar nicht lange. dann hast du dlr in den 
If inger geschnitten" 
l.ange Selbstlaute mit stummem h 
l,nge Selbstlaute 
Dle Sprache hat lange Selbstlaute. 
Kennzeichne lange Selbstlaute durch - im Kästchen 
rechts des Bildes und kurIe Setbsttaute durch o~ 
laf'Qe Sel.bst !.aute und Umlaute er,kennt man am 
gesfhriebenen Wort manchmal durch ein 
""ac h f,o l. gendes stummes h. 
tange S,e'lbstlaute und Um'laute kannst du nicht 
'immer ·am, 'geschrieb.nen W,ort erkennen., manchmal 
kannst du sie nur hören. 
Die Sprache hat lange und kurze laute. 
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ange - langen 

Doppellaute oder Mitlaute. 
Via" dem l stehen la.ng,e Selbst laute, tange 
Doppellaute oder Mitlaute .. 
Der feuerlthit(her j'nte,res,siert 5 ,e schon lange .. 
Der: Feuerlöscher: interessiert= sie= schon= 
lange=... . . n 

Im setben Mtment entdecken Feuerloseher er s e 
scho~ lange !nteres!feren , 
Er= 1ntereSS1ert= S1e= schon=lange=. 
Es wird nicht lange dauern, bis der Vater aus dem 
Hausko:mmt .. 
Hebe air das eesondere und Lustige an einer 
Geschichte so lange wie mögt iC.h auf .. dann wird 
die Geschichte spannend. 
Sie haben lange= Gesichter:. 
Sie will ~rlihLen# wie lange ihr die leit vorkam, 
bis ihr der Bademe i stier die Hände 
entgegenstreckte. 
MiR dle Linge der Bretter nach. 
Bilde daraus frages~tze#dfe zu Handlungen 
auffordern: kannst du mal die Linge der Bretter 
nachmesse'n? 
A(ht~ dabei, auf läng,e und Kürze der. Vokale. 
Manchmal erkennt .·an di e Lä'nge der Laute am 
g,e'se hr i ebe'nen "or t • 
Die 'fami liezi',ehtnachlan'9,em Warten am Montag in 
eine 'Neuba,ruwohnung. 
Suche aus dem lext und dem unteren RandstrE?ifen 
a:lle'Wörterllit langem i und trage sie so ein: 
Sabine die 
Unt,e'rs.['hel,de 5,0: Wörter mit kurzem Vokal: gut ...... 
Wörter mit La '11 V'okal: elatt •... schreibe nun 
d~e,e Reget \fO, lständig (t·u·f «> . 

Wörter ml~ tangem Selbs!laut: Peter=. stehen:::,. 
auf=. IRut1g=, leute:::, vlete;;::~ zusehen:::, 
Z'USi(; hauen~, bt,ob·ac hten=" ausbre i ten=, ti e f:::: , 
einatmen=, Badehose: 
ut r ich zieht den langen iRegenmante l an .. 
In den langen Winternichten kann man gut die 
S t ,e rne' beobac h t en .. 
D,bei ve~giRt s1eauch ihre tangen Schnurrhaare 
n1 cht .. d1e, ,s!e befionders. ,orgsampflegt. 
In. l a,"gien Re 1 hens teh,en J 1 sc he und Buden 
'nebene , nande r .. 
In lan n Reihens,lehen Buden und KarUSSt! t s .. 
Auf de SchuLhof haben sich die Kinder in angen 
Reihen aufgestel 'l. t .. 
Den volten Korb läRt er an einer langen Schnur 
hi f't~nterQl ei ten, * 
Mit Hebern und P.dalen bewegt er den langen 
Ba~gerarm. 
u J.n 20 verschiedenen Wörtern des fe)l;t~s st 

inen ldngen Vokal. 
dne sie h kurzen und langen alen. 
hreibeal elangen l.bsttaute m t dem 'St.ummen 

h farbig !!j)ach~ o. 
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Ordne df. Wortpa,r, 10: kurzes f Iflt ... 
Kust' ... langes f"~r ~ l..,nges ü •• , .. -k'!JifZffß ~ 
1, ".,.l, ',,',1 .,/kurz. ',,5 b ZO,.·,',ill' lang".e, S 11, .. ,. '* ,il.,an.'.19Bi Ö lang.s e '!'O 'langes ä ef (", ... eu :(IU' 
Orrtne die WGrt~aare 10: kurzes i Kist ... kurzes ~ 
f~, ce ~ lang'5 !., ~ ... tange, ü,# " .. , kUfle'S"fi' 
Zetle - kurz.so Zallelanges •••• langes 0 
l ang,'s ... t,ngesi II i( a;) ., ~'U _ (lU) 
Ordne die Wortpl.r. so: kurze. , 'f.t .... kur,.~ ~ 
Kuste * tln,.es ~.!~, ,. l."nges1ü.lt.- kyr,Ze'$ 
Zelle'" kurzes 6 Zolle tln"e. e ••• , l,ngel 
langes • ~ lant" i .t (aL) - eu (iu)-
Ord,n·. d i "W,or't","i". so: kur ",S f K l' ste - ,kur le's u 
,K ,üst, .. lin,ge,' f"". '. il,.n"ge's ü".. .,. kur,zes '.\ e 
11 lle .. kUirz,es& ,lbll.e langes e •••. ' Ila\ng,es b 
llnges , ~ ll,n,!es i .; (,:,,- ('lU (I(U) 
Ordne die Wart~"re 10: kur,., f Ktste - kurzes ~ 
KÜ'5~e .. tan"s ~ •• ,. • il,",res, ü. 11' '. Ikurli.S f."e 
1 e lte .. :kur',es Ö l~l t,e ., lan,·es '." *'. taftigeli 0 
[1",g,'5' .. (,llniel I ,1(1;)".U (lU) 
't,rginze df,. 'Wart!, auf .. dem ,linke,n unteren 
A.ndstreffen,u ahnlfch klfngenden P.,ren: 
sOle tin .. IP1ü'len, b f rlde Zusammrft·".etl(u,n\l,en m f t 
f tu)e ru,ndf e fer: F ,u,r .. iF.u'.rWleih,. ~ f. ;er .. 
Fe (e r lib.'nd,I t,.lll, Wlör t er der [Wort f a. i l i e llel'~" 
und tösen lus, ... en: lfs.n - vorl,.'se1n# tÖlen '. 
ablösen, unterschefde deutlich df, L.ute: kur,. 
und llngesi rU.,\nd 9, kurz,., ,und t.inge". iUiind Ö .. 
t.'n,.s e u[n,a i, .' und eu ~\1\5telnrl't'.il 
Erglin.,edi,'WIf)rter ·tut dem l 'ink.'" ("'A't.ren 
Randst,rei f'I'nl'uihnl fch k.l fn",niitn "Ir,,": 
I.'" i ,e ten -5 Il,.n l bf l d·.luSI.,M'",'. t ,lungen "f t 
f ,u,'r un,et;F i er: , lu~,r .. , eutr;w,.hr, f ,li'" .. 
iF. i,,'r ab"nd· I ,t'll.!L1 wOrt er d'l'f iW;or t 'r Im f III l·.is'en 
und .' tölen Z,us.Hfn: ,le"'i" .. v,or t'$I.n * le',en .. 
• brtös.,n,unt·'f's'h,f·d. ,d'.IUtl ich dfe l.aute: kur.I,t!'S 
uno d. l.ng"si ~ .. 'n.,d ~,kur,e,u.,·.,n .. '.'d .. tl,.!~Ots. e u\nd !ö, l.n'I" se un,d A, " "i und ,,'u I" S t \e'IU" a't SI l 
'Erg,'nze die 'wart,~r auf deml fnk,en uft'ter,'n 
Rlndstr,ffe~Nlu Ihnlfch ~lingend.n '"ren: , ! 

spiel"n -sp"yl.n, bi l,deZusI'Menset.IUng."n ., t 
Feuer u'nd fe 1 er: Feuer l1li 'Iu.erwiehr, ,. i"r .-
Feierlbend, Itette WOrter ettH" IW\ortfl:ltflf tl.'sen 
,und l6s,n tUS',M,n: 'les,n .. v,erlel'ln, II 
ablösen, unterschefde deutltch die Laute: 
und 1.,ln'9.1 f "nd.ü,ku'rllsrund tl~ '.,_ ll"'" e und A, .t und eu 'I.tenrl Itl 
LanG",f m~ t stum ••• e 
N·ot ;,er" f ~t.rt all. WOrte,r .,usde" 'li ild:er f,t tel. in 
dent'n du t f.nlain\gesih6rrt ~ . '~,i • 

Aus diMS Ffll. ,ehneide= 'ch e,ne groR.: 
SCheiboi!, zwei kleine: Sch.ib,tn= uru::S ein l 
IChmales: Recht.ck= ru=. 
5th fbe dille werter. die alle kein lln,el.i 
tHI,ben, f un,tj ,or ~'\ne sie t 

rbln m t Llngtl fehln 
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t ing!Li (: fiI- .. 

Ges1cht'sform: rund, tängt 'ich- breit, schftta 
H,3ir,: blend, h,llbraun, du.,nkelbrau'n, seh",rz, 
grau weiß, rbtlfch- kurz, lang- glatt, lockig 
(~ng(ich off.n groß klein .'c -

FÜr-Sus."ne dfe. 'Inglfche=,Efchel=# 
Da IChon,vfele Pf1ngstausfl~gl.r unterwegs sind, 
komm,n 51' nur \ angSI'm \torwarts ~ ~. " 
lan,gslm,.'steht SI. auf und geht hlnkend zur S,e!te. 
J.'ftt ... t .f. ahrtde. r, Zugl,n".'SI'," .. "U50el":8.",II ... hn.rho't" 
Unser 'S~hi #1 . fuhr llngs"lm. ·IUS d,elm Hafenl 
DI,n" , :Ü il. lts ".* t l an .• '. .'., G.lir 1.,.'°. "tl IJ'( n , Ive r 5 Ü!,t 't ihn mit 
lu(;,.ker wnd rUihrt fle,Alg UM. 
langstmsc ich f"bt sfe s feh an denlrumm,err hieran,. 
H i"r s indV,QlrS,ch:l i:g,.: l'lngsa,M. nlher't sielh Id,e1r 
T tg,er ,delID,Rath,.vs ,p" ,.es d'luertekei". ,drei 
Stu,nrd.'ien, .. 1ft . wa .. r .,r zu .... ·., •...... ' ... Slchl,a,r.~af f, •.... nt 'ger "ewo.' r:. den. 
langSam. ll,ßt l.utz,etwlsfn Mficky, kri'igein glil t te'n. 
'K,r ... ,,'.' se d' .... ,"" .. 'l.' L, •.. ' ,f~. ".i. ,w6ft. "'('. ".f.,' •. ,r. ll,hf,'", . ,f,fiIR ,jemand langs,. geht, "d t bl aue,. f ,rb·.e1ft,. 
iLang'.!I,m bu·mm,'ln= I. $,chlendf~n=, .19.nen=( 
sp.z;ere,n:,. hfnk.n=, Ithl.'ch.n=, sto'.lp"rnt'; 
!~ I .. S l ~.: !' ".' rpU.,. l v, r SI' r ,jht en ; ,(; h t tangs". ,aus de'm 
feu. r t os, her. 
,L .ng. sim f .. m Nu. ,na.·· .. ,(h .. und.,' "'Ch. !bl. f.· ~.~,lS'hne II 'lofort 
nlC~ ein,r Cl. Im gle,chen Mo •• nt 
'Groll k:let" d ck dünn schnell l,ngl'. mutig feig 
Muttlr,r "'dchen Sehl fnl,.t p,t,rs SChwe5t~r 
Ges&)"nst Geist sfe .Angsthase langsChl,if,e(r fant,e 
v. t er IS,n,:, l 
SI, wissen schon~län,st, daR ohne tlefRlge Arbeit 
ke1nErfOlg möglIch f't. 
Mi t i h f,tn ,Ge'd,nk,rn war s if l Ings t tu HrlU'Se 11 

Doch der Maulwurf Wir llng~t fort. 
Es ltl,g 'lanllt in eirn,. sicher,.n ~"e,r$t>e".k .• 
A,~tr "i,rr Ry1ber,glro"ß" K t.'.I,e, ilangt " eh Iden. 
ki,. herunt.r und I,.It nur: h,at j em.nd ne Sc he 1 be 
Irot? 
'NI:ch ,kurzem l,öger1n ta,n.ten.,f r ttlC,h denSr,lt tSlmeln 
it',t e i dun'9' s t.(;iC :k,n, . .'~ 
~rüte# 1" welcher Spalte Kur'vok~l. in welcher 
L,ngvokll vordem schlrfen s steht. 
Ordne diese Wörter und die 8 Lösunglw6rter deI 
l .. iMi,lu,nFJ. i ld.,r. rlt .•. S'~l$ ·.fn ,d;,' falt"n.ld'.·. T,id'."ttt •.. ,.e .... ;:n: 
f ",eh Langvakal ".fe, ruf.n, f, nach lurzvOkAl 
St,aff, 
Nach Llngvok.l Iteht ntemall ft! 
Wir llngw.ilen uns zU HIUSI_ 
'0;. Ges~hfcht' von Nummer :5 1St lang .... ' l, 19. wei l 
v 'tl e Sit Zif ,Ihn itf eh begi nn,ln. . ~ 
Wfnt,rtag ,ntd.ckenHerbsttagl.henGarten 
,rbllcken Acker luch,n A en zwei Erwichsene 
Gurken Ptter un,d UteKurb sse Peter lus t" 9 Junge 
traurig Utelangweflig Einfall haben Witz 
erzählen Idee habe" 
Nie h l ,an9'1" i 'l i gen Plustn können sie i .mer nYlf' li n 
kurzes Sf k vorr ken. 
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I TE 139S 
laufen - laufvögel 

s(htendern=!palieren~ bummeln:;: warten: suchen= 
fernsehen: lauten: telefonieren= kllngeln= 
anrufen::: 
Um: die let te herurnf ange'n sipielen. übe,r: die 
9r~cke laufen durch= die Ginge robben unter= der 
Rutsche durchkriechen 
Da plötzLich auf einmal Telefon ljuten klingeln, 
Haus laufen eilen stQrzen kasten 
Niesen= es beschreibt, daß Irinen aus den Augen 
taufen. 
Sie taufen über.atig di, Tr,ppe hinunt,r. 
l.fol:ler ubermut taufen S1e, d1e f:reppe hlnunter .. 
Der: "ann= tä,Rt= den:: Motor: im:: Stand:;:; t.a'ufen=.,. 
Titigkeiten werfen, werfen e verbrennen, werfen, 
l!ufen, las~en~. itbg·eben" ,zlfllen",,!prengen, 
fuhren,schutteln, ... ~erfen dlese Worter brauchst 
du aue" sta.ubig,. läßt, i,m Stand, al. t alt 
AbfH~ zuLetzt doch Täter Besitzer Dieb schw,eben 
kilettern steigen über ,1') ·Mauer He,cke ~aun , . 
laufen rennen sausen flltzen torkeln uber unter 
und Straße fahrbahn BrOcke verschwinden hinfallen 
über hinter nichste Ecke nächstes Haus 
reufel. Schläue läufer Säufer Triumen Leuchten 
sc, h, euern Säu,re aufbäumen rium,en gli,ubig häusl ich 
säuerlich käufLich feucht säuberlich 
Von der laufschule sind unsere Körper warm 
geworden. 
lauft nicht ins feld! 
Sehnet l flauft lnge zum Kaufmann. 
Aufgeregt läuft sie zur Schute. 
Schnell l'uft er zur Eisdiele. 
Wenn er ihn erSJj4ht hat., läuft er ihm schne,ll 
entgegen. 
Er nimmt Zettel" G:eldbörseund Einkaufstasche und 
tAuft geschwind zum Kaufmann • 
.. Er zahl.t und tituft mit der Ware über di,e 
Straße. 
Gis.la aber läuft gleich nach Hause und erzählt 
at len von dem MiR'gesc.hi ck desf ahrers·. 
Das ,agt Holger~ als er mit sein~r Schwester 
Ingrld das 91ldaut dem Randstr@lfen betrachtet: 
da ko!mmen zwei raus und der Junge' liuftweg. 
"üller l..äuft an - aber wo schießt er denn hin? 
Sie läuft nach sie holt ein 
Wieder einmal läuft Gabi in die Küche und schlägt 
krachend die TQr zu. 
Wenn sie einen Punkt erledigt hat~ läuft sie in 
die KOche, reiHt einen Zettel ab und liest den 
nie: hsten. 
Dem: Peter: läuft= das= Wasser:;: im: Mund::: 
lusamm!en= • 
Dem Peter lauft= das Wasser im Mund zusammen: .. 
Dem Peter tiuft das Wasser im Mundzusil'lmen. 
Der Ubeltlter läuft davon. 
Hfr r Nonner l äu f t zum Te t.e fon .. 
Teil der Beine Mehrzahl, von Grun Vergnügen, 
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laufvöge 

Scherze BehAlter riesige Laufvögel aLte Watfen 
Mehlspeise Wasserfahrzeu Meßgerite 
Sieh dir das Gesicht des Ackers an, dann weiAt 
du, i'n wf!'lcher laune er aus dem (j.eschätt. stürzt .. 
Wel.ch·e Wörter drücken die laune des zo,rnigen 
Biekers noch richtig aus? 
Alles wegen eines Apfels, Peter, der Apfeldieb, 
ein teurer Apfel, das hat sich nicht gelohnt, so 
ein taus:bub, P·ete·f und die Apfel 
Er: Seht ingel=A.pfeldieb= Dieb=Bengel= lausbub::: 
Junge: 
t,ausbub= BengeL:: Seht ingel=Gespenst= Gei st= 
Angsthase: Madchen= 
Er,6espenst lausbub Schwester Mldchen sie 
'Sc h l 'i nge l Ge ist B,eng,e tAngs tbase 
B. t.:'fl9. ,e t ... S,c h.l.,', in .. ge l ~a.U5er. ,Rad f.ah. rer , .. SC h lei ehen 
'husche" f 11 uchtenlndurch 'Gartenturchen 
GartentüreEinfahrtTor , steigen springen 
fliegen hOpfen auf über Hecke Beet Rabatte und 
ab~rec~en abknicken absig~n einig~ ein paar alle 
!ille 1R v 1 ol et t dunke l rot f l. leder zwe 1ge 
fliederbüsche 
B,esonders am Abend sc rren sie laut brum,mend 
durch die luft. 
laut ruft die Mutter se n,en Namen .. 
taut dröhnt sein Motol"" 
Der Plattenspieler ist laut. 
M:erkst du nicht, dalR der lattenspieler zu laut 
1St? 
& •• ni(ht~ehr Schlager singen ..... ni~ht im Bett 
Lesen ••• nle laut seIn ••• n1cht mall" der Nase 
p el'n ••• Hände w:.,schen ••• Haarekämm,en,.... immer 
a es aufes,sen.! 
Hurtig rasch schnell blitzschn@ll unheimlich 
heulend schauerlich heulend schrecklich heulend 
;l.aut ~einend p'lötzl i eh auf ei'n:mal gott tob lei d~r 
Da~ Mädchen z!ttert vor Angst und ruft laut: 
wt!lnend= um Hllfe. 
8.titzschnell. rasch unheimlich schauerlich heulend 
lautw,ei'nend Iplötzl ich auf einmal 9,ottlob leider 
iHaus Raub Baum 'Braut Strauß Schl.auch s.augen 
ve'rkaufen laut Bauer Schaum faust Traum Maus Zaun 
!Es gehö~t zur Wortfami l ie laut .. 
Sie will erzählen, daR sie laut um Hilfe rief. 
Es i~t wichtig, daß das "lädchen laut um Hi L fe 
schrle. 
Achte beim Sprechen darauf, daA 9 hier am 
Wartende (und vor Konsonanten) tur den k- laut 
ste,ht '" 
Ein laut, mehrere leichen 
In jedem Wort hörst du den f- laut. 
fOr den f- laut steht ph nur in wenigen 
fremdwörtern", 
FOr den f- laut steht tf nur ~ach kurzem Vokal im 
Auslaut (Stoff. Griff) oder ~0r al (treffen. 
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Hier steht v f~r den f- Laut 
W und v tOr den w- laut 
Ordne diese Wör~er und dieB Lösungswörter 
rechten Bilderrätsels in die folgende Tabel e 
ein: tur den w- laut steht W'agen November Wolle 
V' i lLa 
Der w- laut wird w oder v geschrieben; v steht 
nlurin weni $J!n f rem,~wör tern.. "" " ,', ," I " 

9 Ordne a,lte .Wolrte~, l,n denef] ,du bei so~gfattlg,~m 
51,p',eChen eln: t", horst., naieh 1"nrer Schrel:bung: fu,r 
de'n t- laut steht: let, t Unwettt?'f stand Stadt 
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Am Ende dies,er Wö"rter hörst du den g,leichen taut .. 
Aber vor den Endungen 51 und t stehen 9 und k tör 
den gleichen laut. 
Prüfet we~cher_dfeserlaute betont ist und~male 
das Ki,stchen wrt t dem bet,onten laut rot aus ~ 

hreibeall,eSetbst la,ute,Dop'pellaute und 
Um taute' rot nach unterstreiche den betonten Laut 
'in jedem W:or t mit Bleistift (Bäe ker,Banane _ 
be Hle:l", Dienstag, duften" dürsten .. E fehhörnchen .. 
Erbse,., f ami l ie, flattern, f lüs,s ig,Gell:üs,e ",Hahn., 
heiMlich, häßlich" hQbsch, Kifer, Kissen, Kürbis, 
kLa,sch.n, krabbeln" Lehrerin, leugnen, MI~chen, 
Maulwurf" 'Nahrung, N:;mmeir" orde'ntl 'eh, Papler .. 
Pfennig, PJllaver, p~ötllich, prahlen, probieren, 
purzeln, Rezept, Ros1ne" Schwelnestall, 
Sch1okolade, sa,mmeln, werwelken, vorsicht i9, 
viell,eicht~ Vormittag, 'Würfet .. Zahnarzt, zappeln, 
Zigarre 
Schreibe den Laut 'vor dem tz rot nach! 
Wetcher lii~t steht vor dem tz? 
Trage in das Kästchen Ober dem Selbstlaut oder 
Umrlaut ein .... ein, wenn der taut lang; $ t" ein 0" 
wenn er kurz ist! 
Schreibe den laut 'Vor dem,z grün nae h ! 
Schwanz sihrefben wir mit z, weil kein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- taut steht. 
Schwanz schrefben wir mit z# weil ein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- laut steht. 
Der k- Laut nach einem kurzen Selbstlaut ist 
immer scharf. 
Schreibe den laut, oen du vor dem k- laut hörst, 
in den kreis! 
Schreibe den laut, den du vor dem k- laut hörst, 
in den kreis! 
SChreibe auch den laut nach dem 55 rot nach! 
Schreibe den Laut nach dem rot nach! 
Oe. folgt kein Laut mehr odereinMitlaut. 
Es folgt kein Laut oder ein Mitlaut. 
Als~r eines Tageszieml ich, a~lgespannt von der 
Arpelt n,ach Hau't,e, kam, regte 1ft,n das.laute 
SchallplattenSDlel so sehr auf, daR 1hm der 
Krt,'lagen pl.atzte .. 
Ich wundere mich" daR dich der laute 
Plattenspieler nicht stört. 
Dfetmars Mutter macht darauf aufmerksam" daR in 
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aute - Läut:en 

der N,ch~arwohnun9 j.m~nd kr!nk im Bett liegt" 
den dIe l.ute "uslk st6ren konnte~ 
Ergänzeq~e Wörter a,yf dem.l inken unteren 
Aandstrelfenzu ahnLlch kllngenden Paaren: 
spieten- $.pulen., bitele Zusammensetzungen m1 t 
Feuer und fe i er! feuer - feuerlwehr, fe1 er -
fei,er·abend", steL ,. eWörter der 'Wort talmi t j·e les,en 
und öse'n lusamm,en: lesen - V::Jf lesen, lö,sen -
,ablösen, unterscheide d,eut l ',eh dlelaute: ku,rz,es 
und la,ngf!s i undü, kurzes und langes ... e und ö, 
langes e ~lind~, ei und eu Kastenrätset _.." 
Erganze. dle Worter auf dem recht,en Randst,r,eli fen 
zu mö,gl i,chstihntich kl ienderi'Paaren: se'ng,en -
senken, ~nters[heide deut ich die laute: 9 und 
eh ,ng und nk,5 u~nd z (tz), fund p f 
G und kstehen hie'rfOr verschiedene laute. 
Beim halblauten L,esen !.t,,~·k$t du: in den 
Verb'armen auf dem rechten Randstretfen stehen 9 
und ,k. für verschiedene laute. 
Schreibe die Anzahl der laute in die blauen 
käs,tchen und die Anzahl der Buchstaben in die 
schwarzen Kästchen. 
Zäh le ,df e a,u" hs (·.ben und laute. 
Schreibe die Anzahl der laute und die Anzahl der 
Buchstaben in die Kästchen! 
prüfe., welcher dies. er. laute betont ist und male 
das Kastchen mft dem betonten Laut rot aus! 
Setze die fehlenden Laute ein! 
Du mußt dabei nur auf die laute in den 
Schnapstrapfen achten! . 
Oie S,pr.,che hit lange undkurzft laute. 
Manchm,t erkennt man die länge der laut,e am 
,~eschrlebenen Wort '" 
Qelche laute stehen vor dem z? 
Manche verindern in der Vergangenheftsform auch 
die teute. 
W.,lche l,aute fOllgen dem ss? 
D,bei kann er die lauten Kinder in der Wohnung 
n 1 ,e ht gebr au'c hen! 11 , 

Welche Arten von laOten fehlen? 
Dah,er muB ich immer stark und oft läuten .. 
Die GLocken läuten - diesen Leuten kann keiner 
helfen. 
StOrmen starzen rennen sausen rennen eilen laufen 
warten suchen anrufen telefonieren klingeln 
läuten betrachten anschauen ansehen 
Störm.n= stürzen: saustn= flitzen= laufen= 
schlendern: spazieren: bummeln= w,arten:::' 5l.,;chen= 
fernsehen= lluten: telefonieren= kLingeln= 
a!nrufen·: 
Au Häuser:::, 
Bräutigam:, 
s,e häum1en:::-, 
träumen:; 
Auto hupen 
r'ufen. 

Zäune: f Mäuse= ~ Rauber: .. Bäume~: .• 
rkluterfn=_ Bäuerin=, SträuAe=~ 
lAuche=, slugen=, Fäuste:. Liuten:, 

Telefon lAuten Glocke klingeln Mutter 
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läuten - lebende' I 

Da pr, zl ich ,au,f einmal J,el.efon läuten k ingetr!, 
Ha~s aulen eilen stürzen kasten 
lauten:: es begin~nt mit .i und gehört zum Wo,rt tel.d 

eh@"", 
r Ilaute'r freude über das QetungeneWerk siprang 

und tanzte erzwisthen den: Farbtopfen umher.. . 
Doch Tuckt fraR vor lauter Gram kaum etwas davon~ 
Er knetet ihn und formt laute,rk leine kugeln,. 
10.$ sind ,laute', WÖlrte" mit tz. 
\to'rs icht bei ....... es ist i\lE!lrboten, durch lautes 
"' •• d.n Verkehr zu st6ren! 
p"s,;:: Telefon.= läutet: 
Sthreibenun einen S,all, d,e" erzähl.t, daR das 
Te l,e fon! "nerw., tet t, iu te t! 
Plötzlich: tautet::: das: letefon=. 
f ,aist Ilaut tos roll t der ro,te Tr,iebwagen mi t den 
vier Anhin rn in die Bahnhofshalle~ 
Of"dnie die . rte,r nach der Sthreibungdes f
lauts: l iUifen 'Wa,f fet vo,lt 
Endl ich werden di,e Reis,enden über den 
lautsprecherfü'r nach München aufgerufen. 
lautspreche'rRadio feuerlös(he,~ Besen 
S;chon aus der ferne hören sie den Lärm de,,. von 
lautsprechern übertragenen Musik. 
Pietmar hat gerade ,dl,"re liebt ingspta,tte seiner 
Sc h'we st e rauf VOr II e l a,u t stär :ke eingestellt, da 
ruft. ihre freundin an. 
Oie lautwerbindung k S 
Inallenlösuingsw«5rtern hörst du bei'm lesen die 
tautverbi ndung 'k S .. 
ld heute ist wieder ein warmer Tag. 
Wahrschein:l ich wird es ein,es Tages m,ögl ich sein ... 
au f deM Mond zu t eb,en • 
:Das W'eibchen br,ingt 1'm Somme;r bis zu 70 Junge zur 
We,t t,. die zunichfit Kiemen haben und 4 - 5 Monate 
i. Wasser leben,. 
Qhne Wasser wl~e kein leben möglich. 
Ube'r a t. l regt s lC h neues Leben .. 
Bäume u,nd Pflanzen ste'rben ab,denn ohne reine 
t Li f t 1S t au f die Daue r k.e in leben 'mög l ich .. 
Siezittert·evor furcht, \/'ersuchte aber, es nic.ht 
zu .ze 1 gen " und ri e f: lieber löwe.. ver schone me i n 
'leben. 
Telos: fern f0005= Sti,mme Tetefon= omnibus: für 
al, te Omnibus,: telos=. fern gramma::: Buchstabe 
TelegraMm= herba= !P'ftanze Herb.arium::: katarrhein:: 
herunter ftieß,en iUlua= Wasser Aquarium:: bias:::: 
~eben logos= lehre Biologie= int,resse= dab~isein 
lnteres"eren=,autos= selbst mOblL,= bewegl1ch 
Aut;omob1l= probare= versuchen problerpn= autos= 
selbst machein=machen ,Aut,om,at= mob i le= bewegt i eh 
"obi 'te:" geos: Erdeg'raph.ein= beschreiben 
Geographle= fabricare= herstellen Fabrik= mikros= 
kLeln skopein= ansehen Mikroskop: zoon= lebewesen 
l'oo~ 
findet man in Kirchen steht im laden wohnt auf 
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de,m tande kommt in einem IMäf,chen vor bringt 
l,ebe,',nde_. J, un, 9,. ZU,rWelt kauft man fm fischladen 
sind gefährliche Menschen 
Mache die Geschichte lebendiger und setze Ulis 
Wörter ein! 

lebende - teder 

lebensM; t tel: 8ut ter=, Se'm~m,e t ~.. Suppe;::" INüsse;:; 
wir wo llen alle auf d"m ge1mef n samen leben fHfege 
einander die lasten trage,n hel fen~ 
Leb,nsweise: tagsQbe,. i~ Verstecken, nachts ••• 
Ernih,rungp •• fortPflanzung ...... Ptlege-'''I! '.' 
Stelle so geg,enube r : No'men Supp·e flel'sch AdJekt1v 
fett, •• s·!J.che zu foligenden No'menp.assen,d,e 
Ad.jektfv!: Srat,.n e E.,.bs,en .. i.,.,SPln.at,_,arotten, 
Bohnen, Brot, Sch!nken, leberwurst .. 
l ebewe'sen - Hause 1nga"g 3. .. '." 
Telos;; fernfonos;: St1,mme fetef,on=: omnlbus.;i: tUf 
alle O!ftnibus=- tetos= fern gramm.; ,Buchstabe 
Telegramm: herbaz Pflanze R"rbarium= kltarrheinz 
herunter ft.ieRen 'Qua; WasserAQu.,rium= bios~ 
~eb. e.,n, lOW.OS;:_· lehr,._'_' .". B. i ol 109_:. 'f e .. = .. , .. i.'_". ter. '_ S5., =" .. dab. ',1_" se in lntereSS1.ren= autos= selbst mobfle= beweglich 
Automobil- probare; versuchen probieren= autos= 
se t b'i t mac he i n= mac hen Automat.= 'mob; l e= bewe'g t ich 
Mobile=g.os= Er~e grapheina beSChreib," . 
Geographle= fabrlcare= herstellen fabr1k= m1kros= 
klein skopein;ans"tH~n 'Mik.r,os:ko,p; l:oon:: leb,ew"sen 
1100=. . . ". ., 
sonst,' .. '5. t ~rlmm.er, el,n s ..... ·'._,hr l.,b,'haf~,er. J.,U.hge,--:", 
So lebte 511 froh und unbeschwert 1" den Tag 
hinein. 
H1e .. ·_. tg.a, m, Ö'_ ht. e,_ .. nur," .. im.m.er Sü!Rigk.ei ten essen unda1n 
l~ck.rstangen I~[ken, 
Si.' ... , p.' :y. t. ze',n5 i ,e ~-, u':'ld Lecken \I'onf h,rem fell cf, i e 
flecken. 
~ac. k,=,' '. W.'!C,ker, =.,. t._ r. ,!Ck=I .. R, O.',~k;:/ .Z'~ .. c.· ik, !r=# .D .. ·: .. a.".(~et= tf Schnecke·, str,~ en~. Stock~, Buckel-.Jacke~. 
Dreieck:. DiCken:, Glocke=, BrOcke=, Bicker:, 
lecken:, dick=, Glöckchen=, backens 
Sicke:, Weck.r:, Stricke=. Röcke=. Zucker:, 
Dackel:, Schnecken=, striCken:, Stöcke:, 8uckel:. 
Jacken=, DrefeCkE.qfcken=r .Glocken=. ,.raCken=, 
Bicker=, lecken:. dlCk=. G'öckchens , b~cken: 
Der fst lecker. . 
Im Schaufenster liegen viele Brötchen und leckere 
Kuchen. 
Auf eine gläserne Kuchenpllttl wurde eine 
Tort.nsp1tz. gelegt und das leckere Backwerk 
vqrSlcht19 daralffgesc~oben. _ ..... .. . ... 
Sl. hebt lhr rechtes VorderpfOtchen und leckt 
Ober das glatt •• schwarze Fell. 
Am htuA st,ht Gerda und let'!Jtt noch an ,e inem 
ro .' klebrigen lutscher. 
Dfe fasc'hen "nd ,aus lflder. 
Eine H2se a>Js ttdftr hel At gen,fUJ Lederhose:: '10 

Namenwörter: Tepplch. TepPlch. Mark, Mark 
Fenster, Leder, FuR. Nebel Staub* Stange. St k. 
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Stack, koffer, Raum, feuer, Eimer, licht, Haus, 
P.~IP.t.er, .w._.ss.,.,r.,fCk, fe. k.A ... Mat,.,t'., A .. U .. itO. ,B.~Qr. ste, Rad t i'n·e "',ose aus leder he f"t ,g,nau lttde,rhose~. 
r ra,getasch,n L.,dtrt·asch,enPl.,ast i k tas,chen 
Papl ert,üt"n=T r'i9,et,sc; ~,en:- oder PLast i k t,asc hen= 
Alle S,hWllDennester S1nd leer. 
Anruf bel-der feuerwehr: ·~r frfAt meinen g.nzen 
Metzgerlade" leer! . '. . 
Etnes Tag,s.wollte das kl.1ne Blau das kle,n, 
Gelb zum S:p1,l,n abholen, d,och diS Haus 'Vom Gelb 
wa:r teer, 
Mess,r st,umof T,r'iuben rei fSat tel" fe lee1f' G,ra,5 
l.,.ngKnOCh. ,ne ,eb. r~chen KotflOgel verbeult Reffen 
:P Ila t t ,. K. nop '.. . a:t;9.ie riss,. n D.r fink ,.tf.·st te,er. 
Der T,nk fst le,r. 
Der a fank: fst= f,st= le,r=. 
P'ters V't"r t.n!kt der T"nkitt l"er he,reingeliegt 
Wen,n du ke'ln '.~,r;WI·ndtfs Wort mft IU t(nd,,'st, 
darfst du diS Ki,tch,n Letr lalsen. 
D,r leu.rlasche' fst le,r. 
Pet., hit nur noch die leer. W,ffeltOCe in der 
H,nd. 
W fr sc" i ",n in a l :l.rRuh. ein undf; 'nden noc tu 
o.nOg,nd leer, Sft,olitz.~ 
[".r, ,DOI.n, f :l,lch.n, lum,,,,,n un,d alte lei lungen 
li.g,n verstreut h.rum. 
SChneide diS ob.rst. Bild aus d,M 
Ausfu:bneide!Dogen ,u:nd Iklebe ,'$ hi'l,r in diS leere 
KI'stchen! 
Dft ~t.r.Dosell'Glburtlt'9'9 •• ch.nk! 
Auf9,r.,t= n,u,te,tg- fr.udfg= O.SPlnnt-, . 
·Iufr i eh'ln:: 'l6'1,.n= .f,bl ;,ik,n~.ntdlit,ke'n:! $ ie ,'m 
Schrank= df",D 8onbons seh.n flnd.n= leer. Dosez 

mit K.rt'=.~KlrCCh.,.".'~.-.. : 
,Ab.'r er gr i ff ins ller., 
Nun 'tanG G"f,d Mi t d.rnPfil,lnZ'lnibtOndel vor dem 
l.eren .t und wartet. tuf V.te'. de~ nur noch 
Hirt., ,(,' t.1',t':I,.toC:k. " .. '.,nIG. L.· .. ,.,ilf~t h ... O.t"in., '.w. Ol.·l,t ••... _ 
P löt li fe, h hOibs 1 C 'hm i t t eft f n dei1ft te.ren, eber 
Ichong.ft.rkten B.tt etwas Erd. und hAutte sich 
zu einem klefnen HOget. 
'L. ,a.r. , .... h, •. t _.' in"n . te'lr"n . MI. 'rm, ll.,.d. ~.n. f.; Il'. r 11" t ,u ... ·.nd.n '. Erstens "chs 'Ehn.,r klrt ·f·,lln Ichillen un,d 
k il ef "~u: hn i IPIP' t'n f(lr. ,dl'l 'i"abrat; l'w'.lf t"n, dr@ i 
K ... l,. f t ' .. r . H,o l. Z Je ' •. ' .IIG, '". ' .'PI.) .. l._ 'tc '~t.'t .. und.,. tu f, s.~ It.. e l", : 
,Ci r ; t tIn s d.n i'" ulAbiOI·,n f n GI'r KiüC he h rub n: und 
viertens iM 6.rten die te.r," e.tte stecher. 
L,"9" s,i. 10 lu'f it,.'l",~"n !Ftl,dtr, dl' di,. 
G.schichte Ig.nn.nd w'rd! 
Als d ~IK 1 n,der fhr. Aufg',lben .1'; gen, hit P·etef' 
nur ,'n leeres Blatt. 
Nur Mlnnf hatt' noch efn le.res alatt vor lich 
'l, i,e,.n. 
h, ,den leslf.n'tl~n a.sM(u'ell, ist ~u~.t,en:: (iC 
Ichicke •• , verseht.bl den Str"',n fur fa • 
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SEI JE 

leers'tell,e ~ It.eg't' 

dte leerstell, g,f~llt wird und ,fn Satz entsteht 
Dich l,ge !ch "behalte T,ge a~fs Kreuz! .,' . 
IchS,h, wlryr,nqde~s.nlur 'G'fo!R:m:utter, f:resse 51i! 
auf I Lt,' • ." h , n 1 hr 8ft t un,dw,arte,ilLff (cl fch.lf 
L'9' ,,'fn, ,Lphabetische tiste defner Mftschiüller 
an f 

Mft pfnsl'Ut., stich ,UI PLätzchen die und sfe 
dann Leg. Il"h diS tut! .. '.. 
Ut.:, It feh:: elf.,·;: Platzehen: aus:: und·:: lege: 'I "e~ 
dann; auf: dl': Sltch=! 
lief l feh nfcht w"fR, lob du dfr Brf.fmarken (k,aufen 
k .. annst I teQ' i~h dir ,tinen Sri,hJm's,chl,. 'mi,t 
,Sr fe fm,ark." be L. 
L .••. 9"= •... dl.'s."aus,e" bl,s.~e.ne .. ,.E1 in efne Pl,stfktDte und 
blile dann df,t f,ute auf # 

O, ... Sf st ...• 'd'.·fn.·. e .... H.lu'sluf,g.be:. Il.· ege weiß"1 iPa.',Pfer 
ader P.rgaM.nt~.Dfer 'uf die Formen! 
Leg, sf'~lo auf die le,ren feld,r, diA die 
G.schicht' SPinnend wird! 
Jetzt .. te·I". nife .,fn .. b.' :renn"indt' .. · .. Zünd. ,hOL. Z d,ar.unte .. :'r. 
Ut" IUllt.eln,n 'Mend,,; St,rn. und Herzen Ulnd 5 f,~ 
l,g.n, 
Kntc.n= lu,roll,n= ,fnpfnseln= Iu,st.chen: legen: 
schi,be,n: 
Mutt.r: kneten: P't,r. ausrollen: V.ter
.fnDfns.l"~ Ut.= .usstechen= legen: Rob.rt= 
sc h f ,'ben: 
SPllter,n springen IchL,ndern sich legen 
, .. ntd.,Clk.en. '. ',r.,., .•.• !" .. ·· .. · .. In.·.,.'.tiwor'ten bumm,t,n ,ehen lesen 
lachengeh.n it),.'.erken 
5:P'.'. i. ,r,n .. ~ gth.ncl.Chl~tnd.~,!,trn=. 'bUM .. , ...• ln. 'sehen=: 
'. nt ... ·d.C1k',". I:; .'D.m.· .•. r1k,nc . Irr" .. n. =l,s,n= Int,worten;: sfCh=l,g,n= ~prfn •• "= .• ch,n= 
U'lf ,;"ht(u't"uf,'l ',.r 'riot" ftuft' 'fntw'o',rten: 
t'I.n: .l'so"irl d.,,. diumme "'SP"rt. ,sich,~ (teig.,n 
sqr in, •• n.' t ~t.u~',r. mi t , rt(UldlnS'I~r.1 auf (Sank 
ut i lICh,""!rln.,." KI'IP",rl An,lYi . grungi",trei ft 
':E f t r ('.' 'd. i.' H!~h n,tI rl.' ..•. 9:1

':". '. hef IA"n (Huhne 'r.' er =: (11 

Wir lell.n ein 'H'irb.rf,um ·I,in 
!P f' Llü:c k,.n= lll"'ln=. ,l.t tdr,", k,e. n= ... · dlr,ü.,b.rbrei tenZ': 
I.mm,ln= gtlftltf,f f.n=D'resI"n:: au:fkleben: 
frell.llen: darunt.rschr,fb,n= beschweren= 
beSChrift,nD lehr,fb,"- ,intrlgena notteren: 
tlg.n=, 
Wal lliit du hin! 
WOhfnl.1It .. du df."t.nzen! 
Wal le,'t du Qbtr dfe Pfllnatn'_ 
'Mut t.r ,der let ~Il f ,e fort, ruft k llu!. ,utl·d 
'G' .. ldb6 .. rse. UfU.:' e.f':nk,.utltl. Ich' .uf. den .k)(~then.'t: '" 
Ihr,. _P ,p"n,ach.n (~t:ltstl ntch dem l$p'(lll.,n mmef" 
ord,ntl eh 1n den SCfir,nk. 
Sorg fll t f glegt s it di'l Ti sc hdtu: ,!USt.Men '. 
ver uns tilgt gerade ein grOR"r"s td f tam 
ILandungSI ttg In\ 
Wenn ich nur wüfttt, wo dIr Defekt lllt! 
Bltftrne "Odigk,it legt lieh auf Augenlide, 
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Sc hr.'1 bhand ,. 
$k S, Ea-Je,chim legt,di! Fl,isch ••• Andre,s 
sc h lagt den N.g, t 11 11 ,', Großvat,r umg 'i bt den 
Garten ••• Linda gi,At das Spülwasser ••• karin 
verbringt die fetf_.n ••• _, Sf,_. ~erglefcht_, das 
'WOllkl.~d ••• diese Sat,z,.nfing, '51"dno," 
unverständlich. 
Unterstreich. sie: Jaachfm lei! diS flefsch in 
dl,n f f s's, h'f.nk, '. 
'agsüber arb,itet sf, in ein,m frtl6rsaLon wischt 
Hl,r, 'öhnt ste legt DauBrWfllen. 
Der f ,rn t ahr,ef ,le,,'fS, nn".llet t,nan '. 
Ut ,'f:1 t f, ht ::M'on"d,,= ,$ t erni': und:: H,eirzen: aus::r 
und- legt: Ite= auf: d,,= Si,kbl.chG. 
lief l Peter d!,m kleinen Ul f kl,flne Kosten berlfi'ten 
w,-.,f ~ t [. legtelr ~ in ,den Br'i.t ·,inen ,l/W'lft,,\n, e'inm,iil 
g,f"tet,n Irl,fUMlchl,g. 
K ,",ns t ,du denN,.m.n d4Ui G.,:.nl 't .nldl", IIIU f :den 
s fc hKallptr f~ li,gt? . . '( ~ .,. 
Of, bunt"n 10'ste,r.t.r te,gt,eri" ,rola.korb.,. 
Mutters S,cher. legt,' er unt,.r ein Sofait fssen_ 
Meine ·erst:., Prüfung legte fch .b, It,5 feh lehn 
Ja,"" •• tt w,r. 
A LI si f, ntu l i ,h ,dio,t h cd n~ll eS lf " J iUI,.ndbe f tilge de,. 
l.d tunet ·.uf'.chll, ,k •• s fe 'thon 111 t den 
Ub,rlcftrfft"n n htturecht ,und teat. dfe leitung 

.
Q .. , leich wild'.' b.'"ite: Rlt.sptel wer hat die 
beste Nls.". 
O. legt,. I ich lll",' den g,roRe" f fllch 'duf d,.,'n 
tell,'r, 
Der Girtn., verik,luft,=U,',nen etnig'l' iF fChttnzweig,e 
und ,af.. "rutt., teI9t.cibn,I" H,IMer, HI!lel ~ Schnur 
und Sch.rt blr,tt=. 
, tür, ...• ,a,".·. G' i ~ 't.'. er kio,p f._ hi6_ h_ll. t, "In w f Ir., .. d.n [l. ür,'. bill .• "ni 1# 

schn; t t.nUuD' '"Ges 1 cht I. in rund !l'ilten t fine 
,:ng.k'"; ps t •. T .11' htn II ,IMP' h ~ In,. f ifl. 
{u,rst ,pf,lt er mtt Lehm. 
'Mehl, l'h'rtif(1 .I'h,r, .,hr, M'hrlil,hll,l.. LIehni'" 
V,.'rkehr "f.h,.r, st'lnt"n., nlehlme1n" "ohinen" Ilohrer" 
AO"h.,_'·" _ WOhnuln, 11,,50"_.'"' lohr', r"etiC?hnung, boh_lrertJ I, 

(Kohlt'n, 'Oihr, .. ."ohn"n, , loh f t,"OI", ro"" Ib.,tl1ohnen 
Schuh, Kuh, Schuhsqhl., Stuhl, Uhr, Fuhrwerk. 
SChuhb6,nICl"r rU'h fll i'i' r 
Ei' llhnts,'n, k.tt.r ,'n ".n FI.nstrerrlhm," Yönd 
t. f,t ,:um O,le h'bo,elen h (n.luf It hr"fi' di, folg'in,el," Sitzeib und IUinter'Itrei he 

CI t Ad j lit ti vt. und -N9!"" mft. lolch." IEnd.,un1en: 
M cky,hnt Itth I.mutltch nlch h,nt.n~ Ir, Lutz 
n,ben ihm steht '. 1_" lf'l.llng,.kommtn# l.h,nten wir unser"Raderaln 
e " n,e", Blum, t Ilmm und. ,g; 'n'I:'i" d1ur eh da, br lun" 
'fahlt .uf den PlaEz. 
Es ist 'dIYC'~ mög,I' dIR.'r s;,. als gemtin .'.,pf; 't 
und~ns~~ PR_ llhr v.,rpttzt. 
DIS 1St 'ur 'aula eint lehrt. 
Anfahrtn - 'Ihrer - Vorfahrt • F.hrl -
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b.e. l,"Ihren L'",hrlfno, ."et'hr,18,'"L'hre - Abteil, -
lU te i Le n ,,,al r t' i l fll t t -:,\1, r teil un'(I . ' , " 
T,tos= f,rn fono,=Stunme f,l,f,on;;; oimirnbus:::; tur 
alle O,mnfbus z t.toslZ t"rn g'r,m,ma~ luch'st,.be 
rfl"ram\m~ h,rba: ,pfLanze Rerb.rium~ katar:rhein= 
h,runter flieRen "Qu,.=Wass,r,.Aqu"rfum= bfo5~ , ,. 
Leb'.", .lOgOS: Lel,hr,',B,~'Ol.O, gfe,: ',',.',lt"r,', 5'.,,:,.', d.,','"',be',,se 1 n i nt,ress:, er,n~l,utoS= selbst mob1letl#: bewegl f eJi 
IUJto,m'Ob i l ~ ,prob,"e~ ver'suen,nprob ieir"n: ,autols:=: 
selbst m,enefn:z; M,lch,:n A'utomit=mobi l,.= bewegt ich 
",,,·bi ,l,~ geos:: .. erde grlph,fnt:; beschreib .. n . 
~fH)Gr.p~ t ,,= "t Ibr ..... f IC, .re.:: ,h" rst,·.,tll" .. ,n f ....• b'f1 k= ~.' ,',1 k, "., ()'5 .... ··.~ 
k t ,e' n I kOPf' n: ins,h,en M 1 k r05 ko,p= 1001n= lebewesen 
Zoo= 
NAhr." fahr.n l,hren wohnen fehlen bohren kOhlen 
zäh t,n 
J~t~, Quil,ndi"Schürte" ihr,n lth~elr, bis 
.ndll~h der T.O d,r I.hrt f~!tlteht •.. ' .. ' 
Aber ihr L,hr,r riuft 5f. ,zutruck und v"rS,Melt 
sf, vor tfn.r au.drltt,ch,n Hlnweistlfel. 
4uf d.m ,et •• rten loden hltt' d.r Lehrer 
'.nrblhn,n luflf,.mllt. 
'R.'lp,q,rt.,,.: .'. un.\:d, ,'.'. t,ztlt."tet d., 100 11 hwitrtm'len 
Schuler ,.g,n L.hr.r. 
l.hrer SII,.n hiuffg: Pet.,., ,der S,chwaIUR ist 
trock,n. 
SChrefb. auf, wal der lehrer erwartet, wenn er 
d,.'1, •. ','S,', h,·',üL,',e.~r 50 anspricht: Ptt"r lotl den Schwamm 
naß 'mac hen. 
Bild. nu~ die Satz. so, dan der Lehrer die 
Setull,tr .ufhJrd.,rt: Pet.r, '.,Ichbf ttt den Sehw,," 
"'lA:! ein" Merge'nt steht df'I.:r A,,,,,fru.f ,n der ,rafel: 
an .ll" Leta'"" der K lISI' 4 bi tt i

' in den P,luste,n 
d,u ren ,.,r '"~ ft tn 
K las't 4 h,at t:, !n. 'll."s.,nv,rS'lJmltunlg Ib" ,ber 
,d i, t D f '." kiki, ',', si on, ,,"~, ,eh,' t v~l ~ f I, , dll~.crc h",':,f ,ru.n,", di.r,-, ,: I,i, .der 
,k Inn kO'Mm,n, IW f. er w 1ll, G. f Ihr d,yn, diur (; h iden 
Str,.A.'rHllertk,hr M.n fltschni'!l. il llU RilUS .,.'n kein," 
l.I.MII"" s"hllt,',in iit, i." '"I,.lhrr'dtun.'"t,',", •. stand RI'der ~,'(~,'f der, Str.n. ab,tet. tein. auf d,'. S~hu(l.hlof .n(9~n R,.:der 
SDt.lfllche ein man br,ucht ."ne M • nltht 
tr,li"'," R,lder auf :dem ',Ürger'Ite'.,g ern 
F "'.,R, ,glnt.,r ILth.,',rer. i~OM ..• n'",uCh 'mf 't,'.' '. ,.n,·,'I'. Wi'len 
Mutter: • 11" Lehr"r ,;'""kt ihr Morglin an eure 
Diktlth,'tt? . 
Erprobe. welch, neut" WOrt" du tus die,," 
lausteintn bf ldtn kIIARSt, un!d .ehrtibe sie luf: 
vorfl.hr,n, btf'4htr"n" Ilb ••• ti'hr", a.lehru", •• '_. 
abteiltn, zutell,n, ••• 
U hn ersten SthulJ~!h\r woltt. er dann lehre,' 
Cowboy TorMa"n wIrden. 
~:~~ih~~hf:~(e~~h~te:l:~: ~~~~~ 
i~ohr, WO~rHjng,,)ohn, ~ohn, (tohnunl" 
KOhl,n, 0"', wahn,n, Floh, roh. rofi. 
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Schuh, Kuh, Schuhsohle, Stuhl, Uhr, fuhrwerk, 
Schuhbänder, Uhrzeiger 
Schreibe die Geschichte auswendig, wennsfe dir 
dein Lehrer oder deine Lehrerin nicht diktiert! 
Ist der Inhaber des Geschiftes ein Bäcker. ein 
Lehrer oder ein Schnefder? 
Sc~r,ibe die Geschfshte auswe~dfg( ~.nn.si~ dir 
de," Lehrer oder dS1ne lehrer1" n1cht d'ktlert! 
Versuche,dfe.Gelchichte auswendig zu schreiben, 
wenn sie dfr dein lehrer oder deine Lehrerin 
nicht diktiert! 
Versuche df.Bast"lgeschichte auswend'fg zu 
schreiben, wennsfe dir dein Lehrer oder deine 
Lehrerin nfcht diktiert. 
Versvc~e(i'!eGe~c hi chte iuswendf, zu SC ~,re 1 ben , 
wenn 51. dlr deIn Lehrer oder delne lehrer1" 
ni eht df:kt 'ert! 
Schwimmen: kraul,en:: :rude:r":; ,eg:elnz trcdbein Z 

paddeln= tauchen: versuch. die Geschichte 
a~lwendfg zu schreiben, wenn sie dir dein l.hrer 
oder deine Lehrerin nitht diktiert! 
DasmuAt du dir besorgen oder vom Lehrer erbitten 
Apri L, A.prft tfum Ll,chen undAr,gerns,o ein Pe,ch 
erster April in der Schule die SChule ist aus 
hereingelegt Schulfref bitt. wenden nicht 
aufgepaßt ~,rtfnglfallen 1: 0 tOr den Lehrer 
Bitte deinen lehrer oder deine Lehrerfn, ~aR du 
dfe Geschichte auch spielen darfst! 
B.schi:mt s,c'haut erdft t8!hrer 1n ,.:n .• 
N~nlucht auch die Lehrerin beunruhigt nach de. 
Kinde. 
Eva fst die lehrerin. 
Doch die Leh'rerin "tat es bf'mer~kt und sich impft: 
Gtrda •• chlmst du dich nfcht? 
~r.gtdf'Lehr.rin~ 
Der lehrer in den ",.,nn ,e1n". f ,r'und ,Alr,no 
1 ef (hne dis Modl.ll b; il d ab :und sc. href bit dar uin ter 
df. vollstindi,g,.nSltz,. ,auf: ich leihe delr 
lehrerin ,mi' fnF .hrr.,d tR,obtrt leiht: !d\er~' 
leh~trfn~ sein= Fahrrad= zwefwertfg oder 
dr~'wert,g? .. , '.' .... ~ 
1 e lC hne diS Mode t Lb lla ab u;n,d sc 'hr'f1 be d,aru(nter 
die val.tstlndigtn Sitz,.·," .•... u .. fl ic. h l.,th._"',,., der Lehr,rfn fft,ein Flh,rr,.d R:obtrt ltfht= der:: 
Lehrerfn= setn= Fahrrad= zweiwertig oder 
are if wert i;1 
Kfnderoirtnfrf~Arztfn S~kret'rfn StewlrdeR 
Krank.nschwester Singerfn VerkAuferin Lehrerin 
FlrnS'hans.,.rin 
SC. hf',fbl die GeSChi~ht.e lusweQdig, ~e .. nn.Si, dir 
dein Lehrtr oder del"' lehrer," n,cht d'kt'.rt~ 
Sc~rttb~ die Geschfthte luswe~dtgt wenn.si, dir 
de'n Lenrer oder deine Lehrer," nlcht d1kt'ert! 
verluc~,* d e GeschiChte auswend!g schr.ibtn. 
wenn 111,1 dir ,dei," leh,r,'rOder de"ne Leih'rerl" 
nf,Chtdikt ;,ert! 
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1 o. 
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QUELLE 

UB 8,631 

U8 96 11 N18lD.014 

UB101151 012l.D.021 

uc 9 63w A14LS,039 

31 

UC'6121G 

27 45G 

U( 2710w 

U( 2814 

IJe 2823 

uc 83 " 
261216 

(1'LO.003 

C'ZLO.011 

C 15ES .037 

C14ES.017 

(1Slf).'04 

C 15L,D .008 

L StD.006 

C1,llO.O'14 

5S 16 w 39 3LD.01Q 
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lehrerin - Lehrl!ng 

Versuche die S,stelgeschichte auswendfg zu 
schreiben, wenn siedfr drin lehrer oder defne 
lehrerin nicht diktiert. 
Versuche die Geschichte auswendig zu schreiben, 
wenn sie dir dein lehrer oder deln. lehrerin 
nfcht diktiert! 
Schwimm,e": kraul.n: rudern~ segeln: t:reiben:: 
paddeLn= tauchen: versuche die Geschichte 
auswendig ,zu ,chr,ib,n, Iwenn S!' d'fr d,ein leh,r,er 
oder deine Lehrerl" nfcht dfkt1,rt! 
SChr,lbe alle Selbstlaute. Doppellaute und 
Umlaute tot n,ch unt.,rstrti ehe den betonten laut: 
in fedem Wort mft Bleistift Sicker, Ban."., 
be iRein, "f '"5 tag, duf ten, GOrst,e,n, ~ f ,'~hÖrn,chen., 
f rbse ,f am 1 t f't t l at tern, f 'l \15 $1 '9, Gefftuse, Hahn, 
heimlich, häßliCh{ hOb.ch, ~Ifer~ Kissen, .COrbis, 
klatschen, krabbe',n, Lehrerln, leugn,n, M'rchen, 
Maulwurf I Nahrung, Nummer" ordentl:'ch, Papier, 
Pfennig, Pullover, D\6tzlfch, 9rlhlen, probteren, 
purzeln, Re.zept, R,os!ne, 'S,ch'wefnes'tetl, 
Schokolade, l,mm,.lln, verwelktn, vors;ch,ti'g, 
vielleicht, vormittag, WOrtel, Zahnarzt, z.ppeln, 
Z ;garr,e 
,Bitte deine tehr,rfnoder dein. Mutte,r , daR du 
luch aus einem kQrbil oder einer Rabe ein 
Gespenst basteln darfst! 
Sengel Gefsterkopf Schlingel KOrbfskopf 
Gespensterkopf zieh,n tragen rollen Haus der 
lehrerin Haus des Lehrers Mauer laun klettern und 
spring.n steigen vorsichtig leise 
Sie Peter Heros, t" ta,g, =, dann ein, sehne iden:: 'es f cht" 
tust;,.n einfalt:: "abtn G,arten:: entdecken und 
P, ",:' ter . .u,n,d Ut •. hfniefnit, •. gen,"I;;.,~ K,(jrbfss. r'Sth,nlamDe~ 
Kurbfs Geschwister:: Sc~ltngel= abbrechen= 
aushöhltn KOrbfl= und K.ller: schleppen: nach 
HIU, I' Kfnd.r trlg.n: Plöt,lfCh=GtfsterkO,of a 
Angsthasen- Haus der Lehrerin: ,.llen= lechen: 
unI und VO'fS feht f,.=, .. k l'tt',r'nrJ ,'w.grennen:. Zau,,,!!: 
Angsthas. bcd Efn .• ll= f Glrten.~ Getsterkopf=, 
qe'sc:h~fs t,eir= (Ges fC'ht:H4USI:, .~,Iu,e=,. 'He:rb's'tta9~ 
JKeller=, Klnder=,' ',urb1S=* Kurb1S"se=, leh,rer1 ",= 
mno Pet,r=QrSchllng r.L= Taschenlam!pe=# ute~ vwxy 
l',un::: 
All.s kl'DPt: die Lehrerin fit zu HaUle und da, 
fenster steht offen, 
Wir wollttn,in,.n G,fst.rkopf •• chtn und unS,tre 
Lehr.rin erschrecken. 
litte deinen Lehr.r od.r dein. Lehrerin. diR du 
die GeschiChte luch spf,len darfst! 
8engel Gtt'terk f SChlingel KQrbiskapf 
G.sPtnst,rkapfz ehfn tragtn rollen HIUS der 
lehrer ~nH:lus d'fS lehrers M,IIU.r laun !k, t,et t,trn un,d 
sprtngen steig,n vorsic~tig ltis. 
Anfahren - FI~r.r • vorfahrt - Fahrlehrer -
b,etehr,en l,.ftrlfn~ -9Ilthrig-l',hr. - Abteil -
zuteiltn ~ort.ilfiitt - Verteilung 
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t\ehrpersonen 

leib 

Leibeskräften 
Lefb~chmfrlen 
l.ib~äsche 

teicht 

teichter 

QUELLE 

lDl10'4 318LD,004 

55 81 2 W 41 1LD.002 

UB 51 9 J 'LS,008 
UB 52 7 I 1ES.008 
US 5222 I 1LD.008 
UB 53 6 G I ZLS.OOS 
UB 5316 I 2ES,008 
UB 54 5 
UB 5416 

UB S5 7 

I 3ES"OOS 
I 4fS.008 

I 5tS.OZ3 

ue 56 7 I 6ES,004 

MI 39 2 A 3LD,,004 
LD 7810 281LD,006 
UR 31 3 G E 4LD.012 

ua 31 91G E 4ES.OO8 

tO 86 6 292lD.OO9 

lD 92 7 Z99LD,002 

t 01 01 " 308l,D I 017 

L'01Q91 1 317l0.005 
55 19 5 10 1lD.OO8 

us 60'5 J StD. "05 
~1,~~3l (15l:D,007 

C?7LOfO~5 
M11934 (27tl).O ,0 

5S 3~18 1 1 1L'tl.022 

55 17 Ci 

IL~ehrpersonen - Ite i c hter 

GrORt bftte all, Lehrp,rsonen und seid selbst 
herzlich gegrQRt von eurem Peter. 
p.fer .... d,t'f~ i.lu. ~,Feld. S. c~ll9 kalb.<, taubf,remd Zwerg 
Hund,8.tr1ebwfld Lieb Berg krup '. ~ 
Er m,At das fieber und unt,rsucfite den Le'b* 
Er: mißt: das: ffeber~ und= untersucht= den: 
l,'ib= . 
E .• ~.mfAt d.ISFi,b, .. r u".d u.".\t.ersJ._cht den L,'.-b. 
D1B den holt .'At untersucht das den l.,b. 
Er=miAt:: d,ls=F'feber= und: iuntersu,cht= dl,n,: 
leib:. 
Er miRt das FIeber und untersucht den Leib. 
E,r: .rfßt: ,das= F ieb.,r: und:: untef'sulcht~ den~ 
Leib:;,. 
Um 7 Uhr w,.,h't Ute. ,mf t gr":ß,,n Bluchschmerz,eln auf 
zw,; Stund,en sp"ter kommt der Arzt er mißt da'5 
fieber und uiin~e'rsu,ht den ltibtrnst. 'sagt er: 
et indd,r,mentzünd:un'ig n,eh ,iner hatbe·n Stu,nd" 
br1n. g.,t ... efnKra.,.nke.:nw, .. ' gen.', di .. ' MI.~.·d~hen ... fn das 
Kr,n:Jt.nh,IU's um 13 Uhr ,wfrd Ut"t" dien 
OJ?fr,tfonssl.lg,fahrflnefne 'Stunde danach tie\gt '1' 1 n einem 'w, f Ren 8e t t " 
'fruntersu,cht,= ,den teilt) Uf\d t,lgte::: ernst: 
'81. inddlrmentzü,ndung .• 
Hetnz schreft aus Leibeskrlften. 
Aber batd 'kl.,· tfrftz über L.ibs,c;hmerzen. 
!Win,drad undB rn,n Staub und Windmess,er Drachen 
und Schiffchen TQr.n und Leibwäsche Wolken und 
fenster Altt und Slatter Bettwäsche und 
Papf,rfli.gerlpfel und Zwefge 
Das wf rd vom 'Wf'"d g.tr,(jH~:rknet: a,tttwische c und~ 
Leibwäsche;. 
So ikönn,n die Kinder zwischen l~u' und Grashalmen 
l,iChtfind.n. 
wte leicht könntn Alt.rt Leute ausrut,chen und 
einen Sch.den ,- leld.n. 
Vonhie,r .us IdJnn.n wfr. den P;rttst .• r am Al._tc,r 9.ut 
's,hen u,na d"m Y."f'lauf dei Gottesditnstes tel cht 
fo,L,g,nll 
Da' wer nicht so leicht. 
Die Satzkerne kann man in dlel,n Sitzen Leicht 
finden, wenn m.n die Sitzetn die 
V,rg,ng,nhti ts form .blr fngt(Prät,tr i tum) • 
Sind d" T'iC~t" schwer, lefchtod.r federleicht? 
'.;u.Ch.· Ob,r ... d.,nZI .. un ... k9nnt.nwt.~r leicht ktltter.". 
frbrau,cht nicht 11m leftrhte',r. 
Er 'I,'tr "ei ttner Bahnfahrt hat I1 Vater viel 
ltich',r. 
S. c.' ttr. , .•. , ' .. b.··' " .. d f.e .. ('II.i.,.~e .... r .D ,i nge h. t ,rau.s ..• ., . elf ' ........ n. ich t d i ,·'.k t 
.tW,11 m ft dl'r' ~E, f ,.ru)."n zu tun habtn: 
'Bauernhaus,er .•••. d,.mitm,.n sieh im Klt,.log 
t.ef·chttr zurechtfind·et" sind Illle Dinge auRerdem 
n.ch SI,hgruPDen Glordnet. , 
ol fruCihtOb.,rhlu'lgf derkath. Kirehe 
'F' l.lschenv'erschlun aus Bil,eeh , taschtnver'ichtuR 
kl.iner J~"gl ltfchttr Schlag weiße, Pulver 
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QUELLE 

lD'17 7 

'tl129 51 B21tD.Q06 

uc 722 G A 7LD.OOl 
UC 9224' N 4l0.010 

uc 91 866 N 3ES.044 

lO 2912 11 3LIL, OOS 
55 6426 326l[).O,OS 
55 72 1 w 36 SlD .. OO6 

UC 6419 H 8l0.004 
LO 65 6 266lD.,OO1 

LD 69 2 270LD.OO7' 

LD 7,8 6 281l0.001 
LD 8810 294lD.OO1 

LD1 7 317lD.OO1 

LD137 9 54'ilD.OO7 
SS 6421 32 6lD.OOS 
S5 87 8 44 11..5.003 
VB 38 32w F13LO.017 

ue 381S 
IJB 40 21 :w 

F 13E s, ~O2 
Fl;tD,012 

SS 61425 32 '6L.D.OO7 

55 5 10 4l0.002 sc 1~ 10 4tO.O'3 , :) 

s 713 4 1 o. 31 

SE! irE 

leichteren - leihen 

Inden Hlnden"hitt ,f, .fnf g"KleidunasstQck, f~r 
Fritz und sagt: zieh heute ai,se lefc~t.ren 
Sichen an, sonst muRt du zu sehr schwitzen. 
Er,',s,'t,' SP.,"t,",',r g,.,~s,,'tlnd B,r,~', s.fnen,\, Lefcht,_I',~nn,' ein: er 
hatte "vo,rmitt,gs k.i,rschengegessen und II imonade 
darauf getrunktn. 
Leichts1nn verurs.chte Unf.lL 
Geschickte Buben dOrfen sich auch in die Rolle 
de, lefchtsi~nig.nJung,~ versetz.n und .eine 
Erl,_niserzlhlun, schreiben. 
Katrln Mid,h,nnnt S,t'U,hl~mtf.r S,h,wat\ pt.an'schen 
turnen I; eh tu:mm.ln 'W,1118r da JunI·' ,'tUS ~ Wasser 
.uftauttu,n Stö,*,e:lVerSChlun ziehen reiß,en aus 
Plist 'f,kt 'frRe'ff.'nSch:iI.n Katrin Nicht'5Ch,wfm.nef"in 
kleines M :ch.," .rsc:hrock"n,es 'lädchen abirutschein 
undtluetu," unter Wa!·5.,r dOlch S.o,e'me; ster ziehein 
heb,n .us Wlsser auf Beckenrand lenget 
leichtsinni,er Jung, davon schleich.n tus dem 
Staub ,mach,n 
Es tut ihn,n zu leid. 
Nt in I s.gt Me (ner, ;'c h te f cle In I,es" ne i denhe it " 
Reft.n stretten schrelt.n gleften Ichneiden 
leid,n treten . 
AuCh die Au"gen leiden unt,r dem L6'ChPul~.r,-. 
Leid,r .rnihren Ite sich nicht nur von NUllen, 
Efcheln, zaDftn.u,~,ndP.fLlent, SO~,ldern,1 rau ,ben aU,C,h 
oft Ei,r und sog,rjU'nge Vo,g,lein aus den Nestern 
Diese Klfer sin.d r.,cht unbehoL fen und !leider auch 
schädlich. 
Leid,r sind die ADt.l noch nicht reff. 
Leider fst diese Farbenpracht nur von kurzer 
Dauer, denn frost und Wind beschleunfgen den 
Llubfall. . 
Leid,r war dies.s KLeid nicht in Posels Größe 
vorrltig. 
Abtr in Rol f5 ,l'i",m,.r steht es leider gl",zlnders 
IUI. 
Mutter sagt zu ,He fn·lr: 'l,.; de,r ka'·n'ni eh dich in i c ht 
mitnehmen, wefl du nicht bescheiden sein kannst. 
Ich muß leider meine Aufgaben m,chen. 
:Hurtig :rasch !t<C:hne:ll bl ft:f.ichnetl unhef'mllth 
heulend scheuerllch heulend schrecklich heulend 
llut . w,intndpl,öt'lich auf .i'nmllgottlob ~eider 
Gottlob= leider. fIt diS Gespenst entllrvt~ 
il,it,zsChn't.t f.leh,' Y",hti'mlic,h schlu.rlith heut.~nd 
:taut' w,~~", 'n" nd P l,J)t l' t f, ','n au t e inmll lot t,lOb lei dl"" 
It 'r au CI l enl. w,undtr t si le h 'und ~ s,agt: ,[, i detder 
Junge ," ""er M,g,nkrlnkheit? 
J c I~ lti tot e ,m.1nf ,Ihr r ·Id .. 
Zeichnf dal dtllbfld ab und schreib. dirunter 
die vollstlnd gen Sitze auf: fch leihe der 
lehrer~r-~ mein f·lhrr·IG 'R,obert leih't= der: 
Leh~lrin~ ,.in: Flhrrad= zweiwertig oder 
art 1wtrt " g' 
l,urf r,un'dt n ,pr i c htmaniu,,\,de'rs al Sl'y f inefh 
Fremden. duch wtnn man diS Gleiche sagen will: •• 
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ein,n 

leiht 

Leine 

La i nent ase. he 

Leintuch 
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QUELLE 

20 6 10 4LD.002 
20 7 10 4LD.OOJ 
20 8 10 4lD.003 

Uc 10132W A17lS.017 

55 20 5 
5S 20 6 
55 2014 

UB 16 2 
UB 1611 
lD 60 "7 

lD10S 7 

MI171 4 
LD 90 4 

U9 35 2lw 

uB 35 25w 

UB 36 7 Ci 

lD 6 

S5 1210 

10 4lD.OOZ 
'10 4lD.002 
10 4tD,,019 

513lD.021 

(16tD.008 
297l0.004 

F 8l0.016 

f 9ES.012 

271 LD. 001 

6 lLO. 

5 1215 6 3lD,009 

6'716W 3' D. 

~-

.in.n ,chönen Gruß von meinem Vater, ob sie Ihm 
ihre Bohrmaschine tOr .'nen Tag leihen könnten. 
Wir leih," das FederbaLlspfel. 
Die 'N.,chbarn lefh.n {hr,e" Risenmih"r, 
Sefm Satzkern Leihen refch.n sogar die beiden 
frainlungen Se und Es nfcht lui. 
Be{ohnen, blOhen, bohren, drehen. sehen, stehen, 
g!~~n, z~hlen, str'hle"#~tehlenf fehlen, k~hl.n, 
wuhl&n, drohen, nihen, ruhen, l,1hen, verz"hen, 
keh .. r.'en,f,"hr,e'~l gäh".ne,'.n, .. tl~hl'.".,n.'",.,' w,ä~. t,", kr~~e~" 
rauh, n •. ,~h{, ;,ru.", roh, frOh.,fII weh" ruhlg, trohll h, 
k,.' .. h.l " k~h '~,' :ll,~ h., .. m, ~.'Ihm,"'[ .. hoh l, wahr Rabert leiht den Z,rke. 
Angele leiht .ine FOlt.rpatrone. 
lei ehrte das Modell,bi Cd ab und sc>h,reibi! d,.,runter 
dfe vOllstlndt,en Sitz, auf: fch leihe der 
Lehrerin .etn Fahrrad Aobert leiht: der: 
Lehrerin: s,in: Fahrrad: zweiwertig oder 
dretwertfg? '.. '... . 
-ehrn und -le'" mtchen all, Dinge kl,ln. 
-ehen und -l!td'n '1ndNachs 'llben. 
Er; s t ge r .de tilb. i, die fUIR f (1'1 te f 'ne mit dei" 
Besen und der lugelaus efnem 'K.·mfnschicht zu 
liehen. 
Nun stand G,rd mit dem Pflanz,nbOndel vor dem 
leeren Beet und wartete auf Vater, der nur noch 
Hark .• , Pfllnlstock und teine holen iwollte. 
p.te, befreit ihn von der Fessel der Leine. 
eint prall gefOllte Leinent,sche trlgt ste an 
ei n.m Gu,rt: um di" Schul t.r. 
Nacht Hh"m,tlstehen ~ gllinren 'leucht,en "on~, Sterne 
I~S . B,;ij e t .. t hup f,'",.' ..... s, ipr 1 ,n.,g." ,au, "Un'G . Be t t. UIC h sie h 
efnhul'ltn Leintuch sich 'uber'lierft'n 8et,tlatke:n $ h 
um ... hil", lIen Ut •...... 5lf 'mfft. er. h, "lUSt h. e. n sie. h.\ l. ei It h, ., n . sc. h l u. ,r 
btei eh ~or An,gs~ zi ttern'vor . Anv's't schlot telrn und 
um Mi l. f. rufen stolp"r1n fal.le,n IUlb,e'r iettuch 
Le i ntuch Bett tak.,n 
Nae h t H 1 mmt t stehen 9 llnZ'in t fUC h tein Mond # S terne 
aus Set t . hOpf'ln s,p,r ingen und iB,ettuch I feh 
eintUJl Cen Leintuch 's'ch Oberwelrf,." Bettlaken ~ich 
umhing,tnUtes Zimmer buschen schleichen schlurfen 
blei~h vor A,ngstzitt.rnvor. Ang,tscht 'tern und 
um .H1l fe rufen 'stolper'nf,.llen uber !Bettuth 
le,ntuch Bettlaken 
Der: M,ond= die::: $t.rne= der: Himmet= d,a,: 
lettuch= das= limmer: das. Leintuch: dls= 
Btttl.ak,n= 
LI; se ilf "gens eh die $( h linken iI f 1$ t mannshiohen 
Rogge,nhe tm:, 'f 1ft ""org,enw i nd. 
Sc f\~e f 9t von d@'n A!u f f,ord~rungitn i rtKa~. 
dfeJenlgen heraus, dle 01etmars Vater n dl.ser 
Situation geslgt ~aben könnte: Dietmar. s II den 
Plattensgfeler lel.e! 
Jetzt reichts .fr aber. stelle den Plattenspf.ler 
SQfort lei~e! 
Pinsel KLa's. 'toR,n leis, hl 
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tD 34 :5 
LO 8119 

l.D135 3 
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le is,e Le i te'r I ' 

heiß rfese Tasse falsen tLOslfg Kr,i. FLuR nfesen 
s~R Kissen Hals granen naR 
8engel Geisterkop' Schlingel Karbiskopf 
Gespensterkopf zfehen tragen rollen Haus der 
lehrerin Haus dei Lehrers Mauer Zaun klettern und 
springen steigen vorsichtig leise 
Stell bitte das Radio l,ts.r! 
s,~.e. inv.ate r hat .. ihn Ic~on häufiger, aufgefordert, 
den Pllttensplel,r le,s,r zu sfell,". 
Kannst du den Pl.ttenspleler leiser stellen? 
Schreibe aus dem k,isten die Aufforderung heraus, 
""it der Dietmars S,luc"st,er ihren9rud.r bitten 
könnte, selnen Platt,enslpi,ler leis.r zu stellen ~ 
Das Drlhtgitter fOr die fenster wird mit kleinen 
Leisten befestigt. 
MU.'"di.9k. e. i. t f'ü'h,rt zu. 5c~te. cht. ~r Leistung! 
Am ,K;rschbaumsteht ct1ne hohe le1ter. 
Vater nfmmtluf de,r l,ei tel" lampen und 
Glrdfnenst,ngen .b. 
Hubert steht auf der Lefter. 
Mutter weiß es sofort: Reiner fst von der leiter 
gestürzt. 
Er l.ehnt seine Leiter .n de,n fenit,errahfl,en und 
steigt zu'. Olu:hb,oden hinauf ... 
Er furchtet, daA sfe von der Leiter stOrzen. 
kriecht der Laubfrosch auf die Leiter, wird das 
Wetter wieder heiter. 
Ordne den folgenden Ausdrücken die passenden 
unt,erstrtthentn Wört", zu: d,e,r feuerwehrm.ann iOdS 
Mädene'" die :lefter d,.,r T,eddy unten an,gekommen 
die Mu t t. r uml'rmt das Ki nd 
lei ter an K irschb.um stellen Haken tni tE imer ·itfn 
LI' i .~er ..•.. hing." e,n.· ". ·.f .. r5'. hb.aum.,.~. yt. ' .. tel.~ oe.' IM. Kirsehen pflucken rote Körbchen schutten .fe. 
lei (fr a,n K ir~thib.um sterl ten Haktnmi t E fmeran 
Lti~er hingen Kfrschbaum a'r'f steigen Kirschen 
ptlucken rote körbchen Ich~tten sie. 
'Wir stellen:; di.=l,tit"r: an:: den;: Kirschbaum:. 
'Wirz hingen: de'n=Haken= mi t~ dem~ e imer=a,,= 
die:: teiter=. 
K i rs,hbau,m: tei ter= fime'r= Makein: 'Körbchen: 
stellen: pflQcken=hlngenzschOtten=. 
Wirstelltn die leiteir ,'n den kir'schbaum. 
wir hangenden Hak.nmft dem Ehle,. an ,die leiter 
und s te , g,tn au f den K;r sc hfblum. 
K i rlchen= # ted t,.r=; Kir$chbl:um=. Haken::, E h"er: .. 
Sti'le~( K6rbchtn=,Hiut=,Flei,ch=.Stein=. 
W1f $te Lln oie Lelter an den 'K,1r'schbaum. 
Wir hot," denHak, tin '~it d,em Ei me!r an die L "i 't ,e r 
und stt1gen luf den Kfrschbaum. 
Wir stellen= die Leiter::.'n ,den Kir'schbaum=. 
wir hingen: den,Haken= mit dem.Etmer: an die 
Le i t er=: und s t ei gen= au f den iK; 'rsc hb,iUJm= iI 

Besond,rs a. Sprungturm standen viele 
Sc~aulustige, a\s ein kleiner mutiger Junge die 
Le1ttr hinaufst1eg. 
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le i t,er 

Auf=derBrOcke wfppen,i Ober: df, StAmme sp~fngen 
an: der 8rucke entlanghang,ln 51Ch an: zwel 
Sta,)gen ho~hh,ngetn auf; 6',e lei ter . k rlettern 
110"1'" gre'ft so1.ort nach der Lenkstange" 
An der [enkst,nge, flattert ein bunter iWimpel,. und 
am Schutzblech gLänzt ein grOnes Abziehbild mit 
der Aufschrift: geprüft,r Radfahrer" 
Rolf schoß im hohen Bogen aber die lenkstange. 
Lerche und lärche 
lerne das abc! 
Auch in diesem Jahr werden wir viel in der Schule 
lernen. 
Seide wollen aleich in den ersten Tagen tüchtig 
lernen, damit-sie wieder ein gutes Zeugnis 
bek,ommen. 
lI'be f lein 19 das ternen! 
Viele GrOße aus dem Landschulhefm deine Gabt das 
lernen und Stillsitzen ist für zw!ei 'Wochenvo,rbei 
Das lernen ••• schreibe den Brief vom Randstreifen 
in dein Heft, unterstreiche dfe Anredepronomen ( 
du, ••• )! 
Du ler~st ebenso schnell Schi fahren wie alle 
andern" 
In der Geschichte lernst du mehrere Personen 
kennen" 
Wenn PeterflefRig lernt, bekommt er au-ch ein 
Fahrrad" 
Gisela lernt Schi fahren 
Mi t dem Rad,.f ergutftmi ~ese ich" 
Im= lesebuch= (ese= lch=" 
Radierg,umm; Spitzer füller fa,rbstifte RethenbUCih 
MäPPChen lineal Heft lesebuch Bleistift 
M,ein iNi,meist: lesebuch~ i.ladiergummi= lineat= 
FOller= Heft- Farbstifte: Spitier= Mäppchen: 
Rechenbuch: Bleistift= 
Der Spitzerdas= lesebuch das: lineaL der= F~lter 
der Bleisti ft d,er= Farbsti ft der: Radiergummf 
diS= Heft das: Mäppchen 
Im lesebuch schreibe ich. 
Im= lesebuchE lese= ich=. 
Spitze,r, Lesebuch ... Heft # t ineal, 'f arbsti ft_ 
füller, Radiergummi, 8leistift, Block, Turnhose, 
rechnen. spitzen, radieren, lesen, schreiben, 
unterstreichen, malen. turnen, singen 
Heft SQitzer lesebuch lineal fOlL.r Bleistift 
f ,rbs ti f t Mippe h,n Radier,g.umm i 
Di.=Spitzer=die= Les.bOcher: die~ Lineal.= ~ie= 
Faller: die: Bleistifte= die: Farbstifte= die= 
Radi~ gummis~dte. Hefte: die: Mäppchen: 
In ,Jen leSffenstern de·sModelts ist zu lesen: ich 
5 nicke ••• verschiebe den Streifen fOr Ea so, daR 

ie leerstellegefQlltwird und ein Satz entsteht 
SChuljahres können SC~Dn 9ut les!n. 
Andere lesI" zuerst d'. Mlrchenbucher. 
Verschmutzte Bacher mag niemand lesen. 
Aber das Datum von g,estern ist noch auf dem 
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84LD.009 

10 5LD.008 

31 2l0.0J6 

34 1tD.019 

34 1tD.015 

34 1LO.023 

D 1ES.OO9 

D 2ES.OO4 
D 3ES .004 

() 6ES.OOe 
D10lS.006 
D11ES.OO5 
D11lS.013 

012ES.006 
A 4ES.003 

A 5ES.014 

KaLender zu lesen~ 
Das eine Wort kann fch nfcht lesen. 
1~ lindert die keine Schokolade mögen, sollten 
hler aufhoren zu lesen. 
I .. nicht .ehr Schlager singen ••• ni~ht im Bett 
lesen ••• nle laut seln ••• nicht mall" der Nase 
popeln ••• Hände waschen .... ~ Haarek.im,men ...... immer 
I t~ les aufessen! 
In den lesefenste·rn des Modells ist zu ,lesen: ich 

hicke ••• verschiebe den Streifen tOr Ea 50, daR 
d f leerstelle gefüllt wird und ein Satz entsteht 
Ettern: könnt inr nl,e ht lesen? 
Ergänze 4ieW6rt!, ayf dem.linkenunteren 
Randstrelfen zu ahnllth kllngenden Paaren: 
s·p i, ten - SiPÜ l t&n, bi tde 1 usamm;ense t zungen mit 
feuer und feier: feuer - fiftuerweh,r, 'tele,,. ... 
feierabend, stelleWö,rter d,e,rWortfami l;e lesen 
und lösen zusammen: l,esen - vor 'lesen, lösen -
ablösen, unterscheide deutlich die laute: kurzes 
und tange, i und ü,kurzes u,nd langes e und Ö, 
lange, e und., ef und eu KastenrltseL 
Ergenz. 4ie Wört~r ayf dem.lfnken unteren 
Randstre,fenzu ihnllch kllngenden Paaren: 
spielen - SptJ:len,. bi lat! lusa,mm,ensetzungen 'mit 
feuer und Feier: feuer - feuerwehr, 'fe1er -
f.ierabend, stelle Wörter der Wortfamilie lesen 
und tösenZUS.Jmm:,en: lesen- vorles,en,. lösen -
abLösen, unterscheide deutlich die Laute: kurzes 
und tanges i l:'!nd y, ikurzes und la~ges e und ö.~ 
langes e und I,. el und fU kastenrätsel 
Schreibe die Nofft!en undVer:ben vom 'linken 
Randstreifen ab und ord,ne ihnen dleGrundfo!rm zu: 
SOhne Sohn lies lesen Fässer 
lies nun diese Wörter h.tblaut un,,", O!irdne 50= 
weiches I scharf.s s, Söhne Sohn lesen lies 
Fässer 
PrOfe, in welche der f9lgenden Spalten sich die 
Wörter mft weichem s ein~rdnen lassen: weiches 5 
im Wortanlaut im Sililenanlaut Söhne Sohn teSt" 
Petar wiLL nicht singen: lachen: laufen= spielen: 
reden: lesen= trinke~= essen= 
Peter= will: niCht: lesen:. 
Singen: eSstn= lachen: lesen= reden= laufen: 
trinken: spielen= 
Er kann nicht singen: und lesen:. 
Er kann niCht singen und lll@n. 
Essenz singen: lachen: trinken: lesen: reden= 
l IU f en: "" e t en= 
fssen. heißsingie.nrot H,ts schwer. KQpf Sacken 
lichen Augen trlnken 8.,ne lesen St,rne m~de weh 
reden kr,lnk 
Er: kann nicht singen: und lesen:. 
Unterstr.iche~= malen= lesen: radieren= 
schreiben: spitzen: fOllen= rechnen; 
Spitzer, lesebuch, Heft, lineal. Farbstift# 
fÜlltr, R.diergummi, Bl.eistitt, iBt,ock,. Turnhos,e, 

I ff '4 

i ' 
I i. 

i , 



tNR FRf,t 

0' .. 

VOKAB,El 

esen 

QUELLE 

UB 

UB 

UB 

UB ua 
U9 

ue 
lJB 

U8 

UB 
uD 

UB 

Uc 
uc 

6 3 W 

74 41W 

74 51W 

75 9 
75182 
76 82(;, 

77 6 
77152w 

78 3 w 

78 72w 
79 6 w 

B2W 

13 w 

14 G 

3410 W 

53 4 w 

56 31G 

82 42w 

A 6E5..002 

l 3l S .01 1 

l 3ES .009 

L 6LD.OO6 
l 6lD.OO7 
t 8lD .. 025 

l 8tD.007 

l 9fS1!OO6 
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rechnen, spftzen, radieren, lesen, schreiben, 
unterstreichen, malen, turnen, singen 
"alen lesen tO[lenspitzen fOllen schreiben 
radieren unterstreichen spitzen 
Spazieren springen schlendern sich legen 
entdecke," fragen antworten bummeln sehen lesen 
lichen gehen bemerken 
Spaz i eren~ gehen:, sehlen, dern::: , bumme l."_= sehen::: 
entdecken= bemerken: fragen~ lesen= antworten: 
s,i,Ch=,',' legen,i,=,~ sprfn,',',;e"n= "ta',he, n: Kasperl fragt: kannst du das lesen? 
Das ·kommt davon, wenn man nicht lesen kann! 
K a, sper l _U Li , bult_. me Il n gehen spaz_ f eren,,' eh lendern, 'i 1ft 
Park Bank mit Schild sie die befden die freunde 
die lw,ei sehen bemerken ·entdecKen kannst du das 
lesen? 
Uli fehlerteufel der rote Teufet antworten: 
lesen: Kas,perl der dumme kaSrpiertsf.ch, te,gen 
springen mit Hurra mit freudengeschref auf Bank 
'Ul i la,ehen Trinen Kasp.'rl.Anzug grüngestreift 
Kasperl fragt: kannst du das lesen? . 
Tunw6rter: gehen=,.5pazferen=, entdecken=, 
f r a;en~, 5'1)': f eren,ehen~, . l'HUtn=, giehö:ren~, 
spr 1 ngen::: , , l,.c hen~ $ chi mp f en:=: 
Vogelspaz;eren bl"in lesenkriechenMaf Uhr 
Eule sausen Mehl WIese schleichen fahren bohren 
Kreuzotter vier Stuhl Buch suchen 
le~en=, Vogel=,blasen=, 8uch=, suchen: 
Tränen Anzug grüngest,re; ft G,retel5~hfmp'fen les,en 
liestgehörtn springen Freude lachen spazieren 
Schild Ban:k Ul; schlendern f,r.g"nK.sperl bummeln 
entdecken Park antworten . 
wötter ~ft '.ngenSelbstlauten: Tr~nen=, 
grungtstr,ift=, Gratel e , lesen., t,est=, 
geh&ten=_ Freude=, S~llteren=, fragen: ~ 
Schauen: gucken~ finden= entdeckens erbl1cken= 
seh.n= naschen= brennen: stehen= tösen= 
aufziehtn: tesen 
Beschlmt- entt6uscht= llsen=: schade. daR du 
vorher davon geg.s,." hast! 
Mld_Che, n=, lösen-, Tage=, w, eniger_,=. stehen:, 
Dose:, beschämte=, ttsen==,Scnrlnke: 
Entdecken: lesen= einstecken: loss.usen: efn.n~ 
Weg- schlagen= IChwing,.n= wtit',:rhasten= 
auf,perr,n= w,rfen= weit.rr.nn.n= anglotz,n: 
sprltzen= ,pr,ngen: kitzeln= niesen: zerplatzen: 
herausschlQpfenz rasseln= 
Hilferuf Nachricht Zettel entdecken erblicken 
fi~dfnerschreckt~.ntsetzt lufgeregt l.~en auf 
Bett der groAeGe1st halKlsperL verZAubert. 
Gras fuß Glas.FleiR.StraRe SpaR GruA Gefäß Nase 
Krei Rlse SpieR GrieA wiese Dose Strauß Mus 
Reise Meise lesen blasen_niesen schLieRen gr~Ren 
gieAenböse weiRsOn groß I. • 

S Gras:, Glas:, Nlse=, Kr.,l:, Rose:, W, , 
005'=, Mus:, Reis:, Meile:, lesen:, blasen~, 
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lesen - tet zten ' ' 

'nies"en= 111 böse= 
Prufe durch halbl·a,ytes tese'n, welche W<Örter 
s(:harfes SII/ welche w'ei,ches s haben. 
Prüfe durch hal.bLautes Lese'n, in welchen Wörtern 
v'om Randstreifen I, inksoben der k-laut 
unmitteLbar auf kurze·n Vokaltol~gt .. 
Beim halblauten les,e·nmerkst du:' in den, 
Verbfor.en, auf dem rechten Ra~dstreifen stehen g 
und :k. für versch'ledenle taute'. 
In al.l.e,n l,.ösungs1wÖrtern hör5t du beim Lesen die 
l,ijutv,erbi ndung k S • 
Jetzt w'i rdgebadet und da,nn .,1 rd das lesen 
gelernt! 
i .. asiP.,.,e',,' I~S,·. B'iI, ,n.". ~a, Is,.per.l un.d u:ti geh. en.\seazieren de·r 
:IP'ark dle neue Bank l,esen SOlL l te man konnen 
,he Ire i n'9!1 egt • '.. ..... .. '., . .'. . ,. 
!8·es·chr~lb,en:uln den Vorfa,tlso ,ll daß eln leser sich 
ihn auch ohne Bild vorstellen kann. 
Sie fordert ihre lese',. auf, zu zwei '8i ldern 
tus~ i,e, ,.pannendeoder traurige G·eschichten zu 
erflnden. 
Nach drefwöchiger Pause r~n wieder das beliebte 
Ratespiel für groß und klain - herzliche 
Aufforderung ar.l~r unserE," ~eser zur Te i l nahme 
auf der So,nnenselte des Mars. 
Jetzt wird alte ,leser der leitung Peter fragt, 
Klaus antwortet 
D,annweiR der lese,,.,, wer gerade spric.ht .. 
iE i ne Gest 'hi ,c htew i rd spannend., wenn due r s t zum 
$,thluß e'rziht st 11/ w,orauf die luhö,rer oder leser 
gespannt warten. 
Fsist .,ichti,g~ daß die Leser die 'Namen der 
Betei l igten erfa,hren .. 
Di'e leseratte 
Er ist in den Schnee gefallen und deshalb ist 
manches nicht mehr le'serl ich .. 
Schreibe in das letzte Kästchen, was du dir am 
Ende der G,tH'i,chichte denkst! 
8etra,cht. dasl.etzte Bi ld derB; ldergesch i c. hte 
''Ion Se i te 23 noc he i nma l gen au ! 
In der letzten Woche w'aren dort auch Schi ldkröten 
.ausgestel l t ,von denen meist nur der Rückenpanzer 
sichtbar war. 
Die Sonne hat die tetzten Tautropfen an den 
Grasspitzen und Getreideähren aufgesoge"_ 
Besonders in der letzten Nacht hat es-stark 
gefroren. 
Nach dem letzten Schnitt war das Gras schon 
wieder hoch gewachsen. 
Endlich sind sie bei der letzten Sennhötte 
angelangt. 
Bel der letzten Ubung gehen wir drei Schritte, 
dann springen wir hQch.. . 
letzten He~bst war.Jeden Nach.lttag auf dem 
Schulhof v1el Betrleb. 
Und nächste Woche an dieser Stelle: die 
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letzten - Leuchten 

Geschichte vom Sieg auf de,m letzten Mete,r! 
Die letzten zwei leilen. 
Erprobe beim letzten Satz, welche SatzgLieder man 
~egstreichen kann! 
"m Letzten 8eispiel steht ein ganzer Satz als 
A!tribut. 
S.,.~.e ... l.i.est. :. 1. $p.~azl.~er.gan.Q.m.c'ft demnM .... ar~t,Pla.t,z zu lu,po2. Zubereltung des (lhnters tur dlf' 
Vierfruchtmarmelade 3. Aufbau der Regale fOr den 
Ketlerim Fallo'bst 4. 'fahrt zum Auto mit Lupos 
BBhn.h" ... O,'.f .. 5._ Kt?uf eine .. rl ... upin.,.c ... hen. ind .. · .. ,er.· ... St. ".dt.m,it 
dem . Reg"ens. Ch .. l rm 6. BereChn .. ,ung des :Hraushat., tsbucbes 
in den Ausgaben des letzten ''',onats bringe ,oma 
Eusebiaslettet w!eder in Ordn~ng: Spal~e'rga"g 
llift tupo." .. s,chrelbe Oma Euseblas Jageslauf auf: 
sie sp~ziert Mit lupo .•• sie bereitet ••• was ist 
da !los? 
FOr den letzten Satz findest du das passende 
Satzmodell auf dem linken Randstre;fen. 
Am letzten Sonntag wollte Vater uns das Schloß 
Lichtenwald zeigen. 
Schreibe den letzten Buchstaben der Zeitwörter 
braun nach! 
Auf der letzten: Seite:. 
luerst# dann~ jetzt, nun, zuletzt, als erstes als 
nächstes, danach. als letztes darauf 
Zuerst, dann. jetzt, nun, zuletzt, als erstes, 
als nächstes~ danach. als letztes, darauf 
Als: letztes: klebe= ich die öhrchen= und das 
S,chwinzchen an. 
Zuerst als erstes dann als nächstes nun danach 
Jetzt darauf als letztes zuletzt 
Es gibt kleine' Wörtcben, mi t d,enen du di,. 
Satzanfinge abwechslungsreich machen kannst: 
zuerst dann, danach. darauf, hierauf, zuletzt als 
erstes als nächstes als letztes 
Al.s letztes MuRt du noch das 'kleine Petzstückch·en 
um das Ende des filzstreifens kleben! 
Als erstes zuerst lunichst nUß. jetzt, dann, 
darauf, als nichstes, danach, schLießlich als 
letztes zuletzt am Ende • 
. A:uf der Wiese leuchten einige Gä,ns.eblümchen. 
Manche leuchten weiß oder gelb. 
Ahorn und Eschen leuchten mit goldgelben 
,Baumkronen .. 
Die weißen BlOtenkronen leuchten weit in der 
Sonne .. 
Hoch Ober allen anderen Pflanzen leuchten die 
greßen Blütenscheiben der Sonnenblumen. 
Rot und I\lerlockend leutht:en die Kirschen v,om ,B,a,um 
Nacht Him,tQ,el. stehen glänz,e'n teuchtenMond. Sterne 
aus Bett hü,pfenspri'ngen und Btttuch sich 
einhüllen leintuch sich üb,erwerfen Bettl.ake'nsich 
umh.n~en Utes limm,r hus,chen schl~ichen sChlurte'J 
b el~n vor Angst lltternvor Angst !H:ht.ott,ern und 
um Hllfe ufen stolpern fallen uber Bettuch 
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hten 

eut:htend 

leuchtenden 

teuchtender 

'leuchtet 

teugnen 

leute 
Leute 

QUEllE 

UB 3611 W Fl0lS .. 

UB 3710 W F12ES.004 

38 5 F13ES.O 5 
67131W H'4LD. 5 

55 64 1 ~ 52 4lD.006 

76 1 w 38 3lD.006 

7623 38 4LD .. 028 

?812 C1SlD,,0O3 

lD11310 321lD.OO7 

U( 2832 C15lD .. OG5 

LD 88 3 294LD.012 

lD 82 6 287lD .. OOZ 
lO 86 5 292lD.OO6 

U( Q 63w A14lS.040 

LD 47 5 142LO.OO6 
lD 36 3 124LD.OO~ 
LD 54 7 251LO .. OO 
LD 68 8 269lD.OO2 

LD 8110 28 D.OO7 
l.iD 85 7 291LD.OO2 
LD 8815 295lD.OO4 

IrE 1416 

leuchten- leute i : 

leintuch BettLaken 
Glänzen leuchten stehen funkeln stolpern fallen 
springen hüpfen h"uschen schLurfen s~hleichen 
überwerfen umhängen ,einhüllen zittern schlottern 
rufen 
Gl'nzen= springen=einhQllen= leuchten= hOpfen: 
umhängen: stehen:: überwerfen:: schleichen::: 
zittern: stolpern: schlurfen= schlottern= fallen: 
husc hen; rufen= 
Am H'tmmel 'leuchten Mond un,d Sterne .. 
Zeitwörter: klopfen saugen löschen leuchten 
Teufel. Schläue liufer Saufer Träumen Leuchten 
s, ehe, ue, rn," ,Sv ,ir, e, au fbäu, m, en" Ir a,':'um,en,' ,,~ tiub i 9 hAus l ich 
säuerl lchufl ich feucht s,äuberl ich 
Es ist verboten, Hunde •• " rot leuchtend blau kla,r 
weiß strahlend grau stumpf braun warm gelb zart 
grün satt schwarz tief 
u?terstreiche beim Abschreiben ~lle Adtektive( 
dIe als Nomen gebraucht und gro;ß9tschrleben s1nd: 
das k le i oe Blau und"." benutze d '1 e Ad j ektl ve vom 
Randstreifen als Nomen und schreibe so: das 
leuchtende Rot, im Schullandheim 
,Noch eine leuchtende raschenlam:pe in den Kürbis 
und der Gespensterkopf ist fertf9. 
Trotzdem rannte Klaus zu den schonen, leuchtenden 
Blumen hin .. 
Da erschreckten uns die leuchtenden Augen einer 
Katze. 
Wert.tzt durch Parks oder LaubwAlder wandert, 
erbllckt die Bäume in leuchtende,,. farbenprj:cht .. 
Dazwischen leuchtet es blau. 
Auf ihrer glatten, braunen Schale leuchtet ein 
weiRerfleck. 
Schreibe atle Selbstlaute, Dopp,e;.llaut,e und 
Umlaute rot nach unterstreiche den beto,nten laut 
in iedem Wortm'~t Bteisti ft Bäc,ker, 'Banane, 
beinen, Diensta.g, duften, d,ürsten,Eichhörnchen, 
Erbse, Famflie, flattern, flQ55(g, Gemöse, Hahn, 
heimlich, hlRlich, hQbsch, käfer, kissen, KOrbis, 
klatschen, krabbeln, lehrerin, leugnen, Mi~chen, 
Maulwurf, N.ahrung, Nummer .. Q,rdent II eh ,Papler, 
Pfennig, PuLlover, pl6tzllch, prahten, probieren, 
purzeln, Rezept, Rosine, SChweinestaLL, 
SchokoLade, simmeln, verwelken, vorsichtig, 
v1elleicht, Vormittag, WOrfel, Zahnarzt. zappeln, 
11garre 
Im GeSchäft Itehen schon viele leute. 
Alle leute bellt er sn. 
Auf d,r Straße fragt er einige Leute nach der 
'Uhrze1t. 
ALLe leute der Nachbarschaft freuen sich Ober 
diese Pracht. 
Mit schweren Taschen verlassen die meisten leute d." Marktpll'tz. 
Viele Ltute sind schon auf dem Platz. 
Sorgsam achtet,n die Leute darauf, nicht ins 
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1 Le ika 
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LD 927 

lDl0017 

L012'010 

t0121 Ci 

SP 13 4 

US8? 

299lD.005 

308lD.Ol1 

328lD.007 

329LJ) .005 

1 8lD.007 

8 2lD.007 

UB 97 426 01 LI). 003 

UB 9714 G 0 2ED.002 
UB 98 9 W 0 4ES.OOS 

VB 99 6 0 5LD.007 

UB 9912 w 0 6ES.009 

UB 9923 111 0 7ES.OOS 

UB1,Q1 4 

111 7 

SS 7821 

010fS.003 

319LD.004 

39 6LD .. 006 

4215 w E 6ES.010 

S5 9 1 U 5 1LO.~12 

S5 8623 43 5lD.004 
5713 G G 9ES .. 020 

ur 51 5 W G lES.002 

stTtf~·~· ~1,'1~7'1 

leute - L i aneln ! 

Wasser zu treten. 
Wie leicht können ältere Leute ausrutschen und 
einen Schaden erleiden. 
Besonders, wenn sonntags die Glocken zum 
Kirchgang rufen, kommen viele Leute von allen 
Straßen ~!1d Plätzen im Gotteshaus zusamm,en .. 
Quietschend hilt der lug, und die leute eilen zu 
den Wagentüren. 
Jeden Tag für andere leute tragen, dasgieffete 
mirnfch't, entgegnet Günter ,mit nachdenkt ichem 
Gesicht. 
Seit 20 Minuten schon warten die leute auf eine 
Maschine aus Hamburg. 
In welchem Fahrzeug können sehr viele Leute 
fahren? 
Schüler fortgehen Leute ihn beobachten ihn 
betrachten wenige alle viele . 
Viele= Leute: s.hen= zu: ,chauen= zu: beobachten: 
betrachten: ihn:,. 
Sprungturm: Sprungbrett= Erwachsene: Kinder: 
Leute= Badehose; Bikini= Badeanzug= 
Schwimmbecken: Beckenrand= 
Pfter= stalz= 't.hen= mutfg= auf= Sprungbrett: 
leute= viele= zusehen: zuschauen: beobathten: 
wippen: und Arme: ausbreiten: tiefe einatmen= 
8adehose: schwimmen: am Bec,kenrand= spr (ngen:: 
wör!,r mit ~angem S!lbs! lau! :Peter=, ... ste'ht-n:, 
auf -" mut 1 g .... , teute-, v 1 ele .... , zusetu!n- " 
zuschauen=, beobachten=, ausbreiten:, tief:, 
einatmen r , Badehose: 
Pet,r:, . s tehen=" auf:, mut ;g=, Leute:, vi,! le:;, 
zusehen:, zusc~auen=# beobachten:, ausbre1tenz , 
tief:, einatmen;, Badehose:, stolz:, 
Sprungbirett= ,w1 Pipene, und: "Arme~, i~H::hwi ,mmein~ .. 
am=, Beckenrand=, springen: 
Etwa vf.,rtausend teute besuchten am gestrigen 
htfRe~ Sonntag die Badeanstalt. 
Sie wlnkt allen Leuten aus der großen Höhe 
freundlich zu. 
Die Glocken lauten - diesen leuten kann keiner 
hel. fe,n .. 
Eu Feuer=. Eule=, Teufel-, Heu=. neun=, neu=. 
Zeugnis:, Scheune=, Leuten: 
Schreibe auf, was ~asper jetzt sagt: ich soll 
erstens .... Worterbucher und Lexika 
Er muR im lexikon nachsehen. 
Der: Geist= dfe~ Fratze: der: Uli= dfe r Nase: 
der: Kasperle die- Spinne= der: Apfel: die: 
Gr.tel: der: litronensaft= die: Liane= der: 
Wass,er fit il =: diS: Busch!messer= de'r=Tiümpe l::. !da'S~ 
Gestrüpp: der=Tiger= das: Dickicht: der: 
Schwanz: das: Tigerfell= der= Rachen: das: 
Krokodil~ 
wa, se r f al l: _ L i a nftn 1:. f ümpel= . Di ~ k ; eh t= G,e sr r üpp ~ 
S"nnne:; R;lsensp,nne: Au~u~n;: r'ger= Nase: felL::: 
Krokodll= Rachen= Maul: 
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t icht 

lichter 

L1chtnetke 

QUELLE 

5115 W G lLD.OOl 

56 35G G 8lD~009 

5718 G 29 1LD~022 

LO 6816 

LD 8914 

lDl00 6 

l.Dl00 Ci 

MI 83 :5 
MI 99 2 
1'11121 5 
55 1125 
55 1131 

SS 1132 

UB '11 51 

UB '1 1 1 

UB 12 4 

UB 13 4 

UB 1318 w 

UB 147G ua 14 8 G 
UB 1416 ue 1417 

ur 67125w 

LD 50 4 
SP 13 81 
U( 
U( 

281~ 85 1w 

270lD.OO2 
296lD .. OO8 

307lD .. OOS 

30"7lD .. OO8 

,A25LD.OO4 
9 6lD .. OO2 
B17lD .003 
6 2lD .. OO5 
6 2LD.OO8 
6 2lD.OO4 

8 9lD.OO9 

e 9ED.OO9 
Bl0ES.OO'9 
Bl1ES.OO9 

812ES.OO3 

B13LD.008 
813LD.004 
B13ES.004 
B13ES.004 

H14lD.018 

146l0.003 
1 8LD.OO4 
C15LD.OO6 
M 1LD.OO9 

1.4f8 ' 

Lianen - LichtneL 

lianen GestrüppWasserfa:lt Tump.el Dickicht 
Krokodil spinne Riesenspinne Tiger Nase Fell 
Rachen Maul Augen 
Weg Pfad schlagen hauen A.:ptelMeSiBr Zitronens·aft 
an Lianen schWlngen wie der Wind blitzschnell 
tossausen losrennen Ober Wasserfall Wecker 
rasseLn muttgtaqfer beherzt wefterhasten 
~eiterrasen listIg mytigtag"r furChtlos Apfel 
1n Rachen werten Ontl,r Rautt",. ,S·estle so nl,esen 
Umk.re i se,. was du ·ergi,nzt:i eh habe tabe l ha f tes 
~uckpulver.". ordne d'ieergänzte. n Wör·t,r '"a.,eh 
lhren Wortarten und ihren Endungen: AdJekt'n/e: 
-haft fabelhaft l iehig bar S8:m INomen ung 
Bewegung nis heit er 
Vom L ich t cie r St r .B,en l a te·r oen f üh t en 5 i es ich 
ang!log~n und prallen gegen das lampeng~a's ~ 
Schon Wlrd es aussehe,n, w,enn dann das L l(nt du,r'ch 
die bunten Fenster strahlen wird" 
An einer Str.'ßenecke flammt ihnen das Ir,ote t ieht 
einer Vtrkehrsampelent,egen. 
Aber Groß'mutte'f sagt: ,W1 r müssen aiut grünes l f cht 
warten. 
Schalten sfe das lfcht ein! 
Das Licht geht plötzlich aus. 
Hurra, das Lfcht ist wfeder da! 
Kannst du mal das licht ausmachen? 
Stelle so gegenöber: kannst du mal das licht 
anmachen? 
Mach maL das Licht an ••• auf dem unteren linken 
Randstreifen stehen Aufforderungen. 
Der unvorsichtige Peter QberQue~t die Straße bei 
rotem l lcht. 
Der: unvorsichtige= Peter: Qberquert= die= 
Straße: bei: rotemm LichtE. 
Der unvorsicntige=P·eter überQuert=di,e Straße 
bei rotem Licht. 
De~ unvorsf~htige: Peter QberQuert= die Straße= 
be 1 rot em l, c h t • 
Peter=, Straße:, Licht=, Omnibus=, Volkswagen=, 
l.~.,ast,w.ag ..• n=, Personenauto:, Postauto:, lastauto~, 
Polizel= 
laufe nicht Ober die Straße bei rotem licht! 
Sl.eibe st"ehtn bei Lic,ht ... grOn.·,em .. g,. ehe! -
Bleibe= bei: rotem: Lfcht= stehen=! 
Gehe= bei: grönem= Licht= rasch: Obere die: 
Straße:! 
Namenw6rter: TeppiCh, Teppich, Mark, Mark 
Fe~ster, Leder, FuR, Nebel, St,ub, St,nge, St.Q.Ck, 
Stuck,k.offer, R.aum, feuer, Elmer, llCht, 'H,au5, 
Papier, Wasser Eck. Eck. Matte, Auto, BOrste, Rad 
A~ends. werd.en ~f.Chter auf. die,~ Gräber Q.'este. llt. 
51' erkennen dle LiChter an der Landebahn. 
Im Ga~tl~ funkeln zweige~penst!sche lichter. 
Ehren.prel s Fu,chsschwanz Gänseblumthen Hahnenf,uA 
Hirtentlschelkraut Kamille Klee Rote lichtnelke 
Margt'ri te :MohnbtumeSatbei Schtüssetbtume 
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lichtnelke 

t ieb 

l 

l 'leben 
ieber 

l.iebevo~,t 

liebe'Jo te 

L iEibt 1chkeit 
Lieb t ing 

i eb linge 

liebLingsaufen~haLt 

LiE'b ingska 11! 
liebl ngsmarreelade 

QUELLE 

85 "W M 1ES.007 

MI1092 8'1lD .. 009 

SS 1 w 56 5 .. 010 

5S 81 3 W 41 llD .. 013 

lDl10 5 318lD.Ol1 

S5 7626 38 5LO.005 
UB 7135 K llS.002 
"1159 71 C10lD.004 

SP 27 2 2 3lD .. 003 
lD 2 J 1 3lD.001 
lD 36 4 124lD.007 
lD 61 6 260lD.011 

tOll8 8 336LD.004 

MI119 9 B16lD.020 

55 4019 20 
" 

4lD .. 013 

4617 23 4LD,,0O7 
5 5635 28 4lD.012 

UB 71 4 U K 1LS,,001 
UB 7112 K 1lS.003 
lD 63 8 263lD,,011 

lD12611 334lD .. 008 

5S 78 2 w 39 4LD"OQ4 
M1161 5 C11lD.~07 
M 11 71 7 ( 16l D .. 01 5 

MI159 8 C10LD.009 

"1183 41 (22LO ,,006 

LD 6814 270lD.OO1 

55 239 1 4LD.OO4 
55 1 5 1 lLD.OO6 

S 112 i 1LD. 

lichtneLke - Lfeblingsmarmelade 

Traubenkropf Taubnessel Veilchen VergiRmeinnicht 
Zittergras Wiesenkerbel 
Ginseblümchen: Schtüsselbtume= fhrenpreis= 
Vefi.chen=. Verg .ßmeinnicht:: .~.ote= li.c~tn ... elke .... ;;:. 
Mohnbtume=HlhnenfuR= Salbe':;: Margerlte~ Kam1lle::: 
Taubenkropf: TaubnesseL: Hirtentischelkraut= 
Wiesenkerbel=:: fuchs$,cnwanz== Klee= Zittergras:;; 
B~i~itte~ritt verlegen ein: "Mutter, hast du 
m 1 t 11; II eb . 
Sta.'.b,· ... ·. Verb trüb Ph.·kr.,os ... ·kOP .. ·. Ko,r.b ... m:ür."b ptum .. " 8et irieb 
Grab lieb herb lu.rn:p Sieb gelb grab Dieb 
Pferd Lei~ klug fel~ Sc~Lag ~a(b taub fremd Zwerg 
Hund Betrleb w1ld lleb 8erg krug 
Eines Tages schreibt er an seine frOhere Klasse 
folgenden 9r 'et: liebe K tassenkamerad!en! 
St. _.,·,.A.nd.'''',.·.e .. ' .. ,.,s,be.r,9. A .. ,. 27.8. liebe Sandra! Viele liebe Gr~1' 
Mft Aufopferung und liebe umsorgtsle nun ihre 
Lieblinge. 
A'l te Eidechsen lieben die 'Wärme. 
lieber sitzen sie noch im Wohnzimmer. 
Nur beim Gewitter ist Waldi ein lieber Hund. 
Das gelbe Blinklicht auf dem Fahrzeugdach ist ihm 
wie ein lieber 'MorgengruR .. 
Sie wollte.doch Lieber .zumPferdekarussetl gehen 
und dann "n Plar lakrltzstangen kaufen. 
Ein echtes Pferd, wie l lese fstvotl 'Bau .. rn 
geg.en.u.uber,diS Kut.SCh.,.'." zieht und Hafer friRtl 
aas ist mir zehnmal lfeber .. 
ste zitterte vor furcht, versuchte aber, es nicht 
lU zeigen, und rief: liebtr löwe. verschone mein 
Leben. 
Lupinchen liest nicht oft, sie sieht Lieber fern. 
U.b .. ,.r. lege .. VO, rh. er, ... we .. lChe.,. wo.r. tg'~u.,,·,,!p.p.,.e'n .d ... u. 'st'e~,en 
lissen WIll t st und welche dulle:ber du'rch '@lln 
ei'nzelnes V"rb ersetzen möchtest ... 
LieberUl.i! 
fch spiele t feber fuRbalt und.ache 'Strei,che", 
freudig holte siefhn.us seinem Ve'rsteck und 
drQckte ihn liebevoll an sich. 
Das war der schönste lohn tOr Gerdas ltebevolle 
Pf leg" .. 
Heilbar trag.n Verbrauch lieblichkeit 
Dann stre;en,lt und titscheLter sein,en ti,ebling. 
Astor H,rrspringt hinzu,relRt dem bissigen 
K~ter dis "tul aufun~ befreit sein," Lieti~ing. 
Mlt Aufopferung und Ll.be umsorgt 51. nun lhre 
lieblinge. 
~Ihrsch.fnlich fOttert er wieder seine lieblinge 
1m Holzschuppen. 
8 i rk en" B,ut 'neo und Weidenbäume sind de r 
~ie~tings,ufl~thalt der Maikäfer. 
Es 1St ml'" l1eblingskAse. 
Er wollte 'wieder mal seint tieblings'mar1fftelade 
naschen. -
Das ist seine lieblingsmarmelade. 
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lieb ings.armelade 
Lieb ingsplatte 

t ebsten 

,ebt 

lied 
lieder 

liedertiche 
t ef 

t i eterl 

QUE f 

124 
1216 

lD 24 8 

lD 43,12 

LD 46 4 

lD583 

lD 72 3 

lD 75 4 
LD 78 :; 
lDl0614 
lD116,11 

tJB7113 
"1103 41 

1 5LD.006 

136LD .. 002 

140tO.006 

257lD .. 002 

274LD.Ol1 

27,8tO .. 004 
281Lf).007 
314tD.006 
324tO.002 

k1lS.002 
B 8lf).003 

SS 1017 5 4LD.002 
"1 45 1 U A 6lD.OOl 
lD119 3 327LD.007 
MI 51 21 A 9LD .006 
5S 72 4 w J6 5LD.Ol1 

LI) 40 1 U 
LD 3510 
LD 566 
lD 63 2 

Lf) 77 '9 
LD10511 
l0123 3 
LD142 8 
LD142 8 
LD14214 

1l1tD.OO,l 
t23l0 .005 
2S4tO .. 002 
26ll0 .. 003 

28,OlD.OOZ 
315l'D.OOZ 
331tD.OOZ 
350tO,.002 
3S0LO.,004 
350l 'D.009 

SP 19 9 110lD.004 
S5 4015 20 4lD.002 

S5 7617 38 4LD.002 
55 8421 42 5LD.002 

8313 

tO 3812 
tD104 4 
tD113 2 

L012714 

L 5ES.011 

128tO.004 
312LD .. 002 
321 lD .004 

336lD.005 
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Lfeblings.armetade - lfefen'. 

Welches 1st seine LfebLfngsmarmelade? 
Dfetmar hat gerade die Lie~lfngs~latte seiner 
Sc~we,ter auf volle Lautstärke e1ngesteLLt, da 
ruft Ihre Freundl" an. 
Da b,SChiftigen wir uns am lfebsten mit unseren 
Spielsachen. 
Am liebsten möchte er mit den FORen 
hineinpatschen" 
Manche Kinder holen sich am liebsten 
T'i ergesc h i c ht,en. 
Am l.lebsten.m,öchte er immer mit Irmgard spiel,en 
oderges t re 1 ch,. l t werden. 
Auf dem Risen vor ihre'm Hiuse,rbloc!k spielen die 
Kinder am liebsten. 
Pet.,. mag am Liebsten Erdbeerefs. 
Hier ver.·.bringter. se. ine. Feri. en .. am t '{eb'sten .. 
Wir k i nde'rs ;nd jetzt am l i eb,s t en dr auß·en • 
Amt. i.bst.,n möchte ich gleich h,eute zu den 
Großeltern verreisen, ruft Hilde. 
Am lieb, t en mag ich T ,urn,.n inder Sc hu te .. 
Ebenso .ber lfebt er seinen Kater Schnurr, der 
im.er ,chmeichel t u,nd schnurrt. 
Er liebt feu! hte T ilerund dunk leWild,er. 
Lied der B.uleute 
",ei stens pf 11 f oder sang er l.ust i 9:. Lieder,. 
Aber sie singt schon viele Lieder auswendig. 
Freunde Pferde Brote Rider Rinder Feinde Hunde 
DrAhte Arzte Binde lieder Rinder Schilder Taten 
Winde Kleider 
Der liederliche Hans 
Sis mitten ins Kleefeld lief sie ihm nach. 
Nel;a li.f zur T~r und öffnete. 
A,!, oster.'fftor. gen ~ le1 .die tünfjihri,g,e Wet,ga mit 
" 1 nem Kör benen l'n den Gar t en • 
Ras eh lief Ger,d zu den Um;k t.e i de rr äUlI.en .. 
Schnell lief Gerd hin und untersuchte die Stelle. 
.aschl iet sie die steile wegstrecke eimpor .• 
Sie lfef und lief. 
Sie lief und lief. 
Aber die Gans wollte das nicht glauben und lief 
schnatternd wefter. 
Auf dem Seil lief eine Rolle mit einem Griff. 
Da lief ein neugieriges Mluschen zu ihm und 
tanzte auf. s(-in,_ Körper herum. 
D, lief dts kleIne Blau durch die ganze Stadt. 
Er lief eilig. hinzu und begann den Raben Zu 
loben: .~# Rabe, was bist öu tOr tin ~underbarer 
Vogel! . 
Er sah= StefanelneWeiLe zu:. sprang= dann hoch 
und Li,fz auf Stefan los. 
Peter und Willt liefen schnell hin. 
Seide tiefen sofort zum Gart,n. 
klaus und Hildegard lief.n einen schmalen 
wieStnwfg .~tllng. 
Gleich na'ch d'ifmMittagessen 'litfen dle KirH~,er~ 
ei tends z~,m Kirmfsplatzil 

I 
I 

I 

I ' 

I 
I 
I . 
I ' 

I 

I I 

i . 

i ' 
I 
I . 
I 

I 
i 
I' 

i, • 

I • 

I i 
I I , 

. i 



lNR fA9S 

2 

1 

4 , 

fRE 

0., 

0. 

o 
VUkA8El. 

iefert 

ieferwagel'" 

iE'gentgebtieten 

L iegest:uhte 

QUELLE 

SP 31 31 2 4LD.022 

166W I 6LS.024 

uc 78 9 l lLD.003 
LD 6212 262LD.004 

"I 69 2 A18lD.003 

S5 3336 W 17 2lD.026 

lD 36 6 
l'D 42 4 

LD 48 9 

tD 50 '3 

LD 717 

lD 87 2 

lD 9611 

t013010 
lD137 9 

"I 85 3 

6 4 

SS136 
324 
39 5 

124lD,,008 
134lDjOv04 

1~4lD.003 

146lD.004 

27SLD.013 

293LO,,004 

303tO.010 

339lD .. 003 
345lD.004 

A26LD.OOZ 
1 3lD.008 

1 2LD.. 2 
16 3LD .. O :5 
201lD .. 004 

55 44 5 22 3LD.001 ua 2317 w D 6LS.016 

UB 97 4 G 0 1lD.006 

U( 22 6 C 3ES.OO! 
UC 7111 l 1lD.004 
SS 2226 U 11 5LD.006 

MI 85 21 AtolO. 

Da gab es keine engen und döster.n Käfige mit 
schweren Eisenstangen mehr, in denen die 
eingesperrten Tiere ruhelos auf und ab liefen und 
si, ftf as t d i.eKöpte e ;nr a,nnten l' 
Selbstverständlich kannst du sie auch in der 
verga,ng,,", heft. schreiben, ,dann si ,nd aber ein PI, ar 
Worter besonders schwer zu schreiben: schrie:ben~ 
logen sich an, liefen, hfng, saßen 
l'm"Garten li,fen zwei kinder herum. 
Doch die M,otkerei Lie fert ni cht nur Mi teh und 
Kakao. 
Der MOller liefert Mehl zur Stadt, der Bicker 
macht draus 8rot~ 
Ordne die untenstehenden Namen in zwei Gruppen 
und suche zu feder Gruppe einen passenden' . 
Oberbegri ff: G,eschiftshaus «:'rankenh,8Us Rennwag,en 
Hochgarage lagerhalle Sportwagen Hochhaus 
La,s,twage,,". Tourenwagen Kleinwagen Lieferwagen 
Turnhalle 
Dort b,'lefbt,er bei Gewit,te r 9, anz ruhig liege,n. 
Auf zwei Wagen liegen alle Teile tOr die g~oAe 
SchiffschauketI' 
1m Schaufe~ster liegen viele Brötchen und leckere 
Kuchen. 
Auf jedem Grab Liegen frische Blumen oder schöne 
Kränze. 
Das ist eine übLeSache~ wenn man so lange Zeit 
im Bett liegen muR. 
Auf de~ Tisch liegen viele Eicheln und dicke 
Kastanlefl lO 

Nur Hannf hatte noch ein leeres Blatt vor sich 
liegen! 
Hohe RObenberge \fegen auf dem Vorplatz. 
In allen Ecken llegen Bausteine, Bille und andere 
Spietslchen. 
Da lie~en jetzt Setfe,lahnbOrst., Pullover, 
StrUmpfe und Schuhe auf dem Boden. 
lttre Dosen, F :laschen, Lump,en und at te leftung,en 
II agan ver 5 t rtut he,rum" 
Dort liegen die Glasscherben" 
Die Inseln liegen in Ost friesland. 
Oie meisten Schlaraffen liegen nur so herum und 
warten auf die gebratenen Tauben, die einem dort 
ins Maul flieg.h. 
liegen auf Grund. 
wie_e. Rits.# GfeAkanne, vier, radieren, frieren, 
R.adiergummi, f~iegen, sQ;e:l.'n., gieRftn, 
Radie, schenJ. krl,etlen, f,',er,.hen, SChml(H""eO, 
h,rlu$fliet"n,liegen, 8ier 
Tr.u~ig stoll feig'muti,g stehen liegen sitzen 
$chW1mmen 
Di. lappen: lfeven im Teller:. 
Ayf dem R!s~n l1egen tbgebrochene fliederzweige. 
Dleters Sucher waren 1m Nachttisch 
l '1 tgengeb Li eben 
Bernd, hebe mfr bitte die liegest~hle aus dem 
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QUEllE 

33 9 W 17 lLD",020 

3321 W 

LD 41 5 
LD 71 2 

tD 75 ,8 

l'D 9911 

tD12710 
SP 13 21 
5511 7 
55 1222 

171lD40005 

ll2lD. 5 
273tD.O 4 

278lD.003 

306'lD,.002 

335tD.OOS 
1 8tD",004 
6 lt!D.004 
63lD.014 

21 8 11 lLD.004 
S 23 5 G 12 1LD.026 

SS 50 6 

'5529 

S5 5531 

55 8329 
UA 64 4 
U851 5 
UB 5211 

UB 5218 ua 531C G 
ua 5321 

ue 54 9 
UB 5422 

ue 5514 

25 4tD.008 

28 2lD.OL? 

28 2lD.008 

42 'lD. 2 
H SE S '" :5 
I 1LS.O :5 
I lES.003 

J llD", 3 
I 2lS. 1 
1 2ES.003 

I 3ES.003 
I 4ES,,004 

I 5lS.052 

Sfl-t ff422 \ 
[ 

Liegest~hLe - lfegt i 

Wagen! 
Bannsteiglaft!pen G~eisePersonenwagen 
9ahnhof,geblude Kuhlwag.n ~chnellzugwagen u 

Bah". 5 .. _ te1 9_.,eK. es.·' se.tw",ag,en s. pe'se~age. n saue., r'Q!hauser 
K, reUlU_ nge_, n . S tell. we r rt_ e 8. 'ogen_ we 1 '. he_ n lau, bbaume 
Stra,ßen[ampen Dreiwegweichen Lokschupp.en 
SChlafwag.:en fl.chwagen_~ .Liegewa.gen_. Tiefladewagen 
Pftrsonenwagen Güterwagen Gleis.e Zubehör " 
L1e.ge.wagen '.Lach_,wagen.8_·_og,.nwe!Ghe.8a.hnhotsgebaude 
Wie ein großer Ball l legt er Hit Garten,,, 
Seit fünf Wochen l iegtl'li,chaet schon im 
Krankenha,us ., 
Patsch, da liegt das Erdbeerefs mitten auf der 
Straße. 
Nun liegt er mit blutenden Knten auf dem 
S t r,aRenp f las ter ., 
Mitt._enin der_ Sprunggrube ,liegt_ ein dicke_ r Stein. 
E i. n~ dichte 'N.eb._.,ldecke .. 'l i,g,t Uib,e. r deimF l.U9_··ha.;. f.,' en_ ... 
kart", de1n Aadlergumml l1egt auf dem fußboden. 
Oietmars Mutter macht d·arauf auf,me'r,ksam, d,aR in 
der Nachbarwohnung jemand krank im Bett liegt, 
den die laute MUSlk stören könnte. -
Dtchtvor unslfegt die Bergstatfon. 
Der Wind bew_gt der motor raucht, der A,rzt 
verbfnd._tt .di.e S,.nititer.trage." d1e SC_h_,w,.,ster . 
versorgt die Stadt gefallt öer Rlng gehort ~eln 
Vater stammt Ha:mburg l tegt Tante Uschi :wohnt ihre 
Wohnung besteht Tante sorgt der Polizfst achtet 
ein Kraftfahrer verstöRt 
In dem Heft, das auf dem Tisch liegt, fehlen drei 
Doppelseiten. 
Schreibe die Infinitive auf und prOfe, auf 
welcher Silbedte Hauptbetonung liegt. 
Kennzeichne die betonte Silbe so: untersuchen. 
absuc~en •• , liegt die Betonung auf der Vorsilbe. 
so tellt 51eh d~s Verb im Satz. 
Es liegt in d,r Nahe von Neultadt. 
Auf mir li.gt das Essen. 
Am Nachmi ttag l fegts ie in ei'nem weißen Bett. 
Ami: Nae h.m i t t.ag:: liegt::: si e= i n= ,e 'i n··e'm=w'e i n!en: 
Sett:. -
Am Nachmittag liegt sie in eInem weißen Sett. 
tiegt in weißen elnem am Nitchmittagsie schtift. 
Ame NaChmittag: l ;egt= litt: in lr einem~ weiA,en= . 
Bett=" 
Um: Uhr=: liegt sie in einem weiRen S,ett. 
Einee Stunde- danach: liegt: sie= in: einem= 
weiRen:: 8ett:. 
Um ~ Uhr wacht Utem,i t großenBauthschm~'rzen auf 
iwe' Stunden ,.pit'ir koftult der Arzt er ,m, Rt das 
Fi,ber und un!ersuchtd~n ~eib ernst sagt er: 
Bllndda r mentzundung nach "n.rhalb.n Stunde 
b, rin.Qt_.ein,. Kr.I.,nkt_"w, 1gen., ~daSMld~h. en.-. i.n das 
Kran,ienhaus um 1:S Uh:r Wl rd Ute H'\ den 
ODerationssaal gefahren eine Stunde danach liegt 
sfe in einem w.,A.n Bett. 
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QUEllE 

U( 21103 

39 9 
918 
927 

1025 

'SS 1639 
55 ~lt 4 
SS 4129 

55 611 
'SS62 9 
55 6217 
S5 6428 

le ltD.004 

E 3LD.002 
5 llD.OOl 
52LD,,001 
5 4lD.OOl 

8 4LD.OOl 
91lD.OOl 

21 2lD~007 

311lD.OOl 
3' 3l0.001 
31 4t:D ,,0,01 
32 6LD.001 

SS 67 1 W 34 1LD.002 

67 7 W 34 1lD.018 

S 67 8 3' 1LD.OOl 

55 67 9 G 34 llD.O'16 

5S 69 5 35 llD,,0O1 
55 7122 36 3lD .. OOl 

55 7313 37 llD ... OOl 

SS 7333 37 JtD .. 001 

SS 7338 37 3tD,,0O1 
55 75 8 38 1l1L,O,01 

55 7526 38 2tD .. 00'1 
uB 6 5 A, 7ES .001 
U8 50 3 H 9lD.OO1 
UB 75 1 l 5LD .. g01 
UB 7510 l 6lD .~1 ue 9214 N11tD.01 

U( 410 A 4l0.001 

uc 28 3 C1SlD.Ol0 

U( 28 4 C15lD.OO1 
Uc 4·0351 E IwLD .. 001 
Uc 41 12 E SlD.OO1 
ur 48 1 f 5XlD .. 0,01 
U( 48 3 f5xLD.OO1 

Für jedes kind liegt eine Frucht auf dem Boden, 
die sich besonders gut eignet. 
Wo liegt das Werkzeug? 
lies, was Stephan und Andreits gefunden haben! 
lies den untenstehenden Bericht Ober Westendort! 
lies den Text und vervollständige dann folgenden 
Steckbrief: feuersalamander V·ori·omm,en: Europa -
dunkle und feuchte Gebiete. 
lies die Geschichte und erzähle sie nach. 
l.fes noch einmal den Satz in de,r ,Kette! 
Sieh dir die Bilder an und lies den Paragraphen 
g,nau 4urch. . ~ . 
L1es dle Wortpaare ,eder Zelle halblaut. 
t fes· nun die Wortpaare des Kastenrätsels h,alblaut 
l.ies halblaut! 
lies den Text und schreibeal:leWörter mit ei 
auf. 
Söhne lies risse,r Sicke gesch,tossen ver're;st 
Inseln HAuser suche flOss. Aosen gerissen Vasen 
Gänse gerast Amseln -
Schreibe die Nomen und Verben vom l fn:ken 
Randstreifen ab und ordne ihnen die Grundform zu: 
Söhne Sohn li,s lesen Flsser 
l.ies nun diese Wörter halblaut und ordne so: 
weiches 5 scharfes s, Sahne Sohn lesen lies 
fäs'ier 
lies nun diese Wörter halblaut und ordne so: 
weiches S scharfes s, Söhne Sohn lesen ties 
fässer 
lies die Wörter halblaut. 
Lies die Wörter auf dem Randstreifen links unten 
halblaut. 
Lies ihn halblaut und unterstreiche dabei aLle 
Wörter, in denen du am Ende ein k hOrst. 
L fes die :Nolmen auf dem linkein unteren 
R,ndstreifen halblaut. 
lies nun die E inz·ahl forme'n hatblaut • 
lies das Gedicht auf dem Randstreffen, schreibe 
alle Nomen heraus und unterstreiche den grofien 
Anfangsbuchstaben. 
lies die Hinweisschilder! 
: lies: meine Geschichten! 
l .. i. e. s .. · '.Q.enau ... u .... nd. d. enke g.ut nac h '! lies die Rätsel! 
lies, was Ulf und Gretel miteinander reden! 
lies an der Preisangabe auf der Zapfsäule nach, 
witviel die 38 Liter Benzin kosten! 
Lies den Arbeitsauftrag auf dem AU5schneidebogen 
und fOhre ihn aus! 
Wenn du den Grund des Erschreckens norh nicht 
kennst. lies Ulis G.schichte auf der linken Seite 
lies nun Utes Geschichte. 
Lies sie und urteile! 
li,s, was Peter geschrieben hat! 
Lies die Bastelanweisung genau durch! 
Lies jetzt Satz und fahre die Arbeit Jeweils aus. 
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QUELLE 

ur 72 2 

ur 82 1 
U( 83 1 
UC 83 7 
U( 84 6 
U( 90 1 
\J[ 94 2 

"1119 J 
"1119 6 

tD'139'11 
'MI lS~ 9 
551110 
5S 2823 
SS 2838 

SS 45, 6 

SS46 4 

J 7LD .. 001 

l 4LD.001 
l SlO.001 
L 5lD.OOl 
L 7ll). 001 
.. 7lD .. 0(11 
N 7lD.004 

816lD.OOS 
816LD.005 

3/.1lD.Oi05, 
( 71D.003 
6 1LD .. 002 

14 410.002 
14 4lD.004 

23 lLD.017 

23 3lD.002 

SS 4617 23 4LD.002 
U8 75 91 L 6lD.OOZ 
U9 77 7 L 9(5.°82 
UB 79 6 W l14LS.07 

ua 79 82w l14ES.009 

42 3 E 6lD.'02 
lD 79 6 282LD.008 

6181 1 4LD.027 

M1129 6 B21LD.014 

55 50 5 15 3LD.028 

s~f (f f . "14.24 

lies- l.iMOnade 

lies dort die Arbeitsanwefsungen von Nummer gut 
durch und fOhre sie aus! 
lies die Wörter! 
lies den Text Ober dem Bild! 
lies den LOckentext! 
Lies, was unter den Bildern steht~ 
lies die unvollstindi,en Sitze! 
Betrachte das Bild. lles dann, was darunter steht 
und \j; EI t, ei ( he ! 
Doch besser ist die liese. 
Ein echtes Pferd, wie liese fst vom Bauern 
,g,',egenOber, da,5, Kutschen,zfe,ht und Hafer frißt, 
das ist .i r zehnBUll ,l i eber,. 
Dort sftlt Hefnz und liest. 
Die Oma t 'ies t gern in der 'Bibet,. 
Du liest mit der Nase fm Buch. 
Paul liest ein Buch. 
Probiere es: 'Paul ,l iest um 17 Uhr am ,Bahnhofeü, 
Buch .. 
Wenn sie einen Punkt erledigt hat, lluft sie in 
die KOche, reißt einen Zett.t ab und liest den 
nächsten. 
Sie liest: 1. ~paliergan •. mit demHMar~tpLatl zu 
ly,po2 .Zubere1 tung des W,ntersfur dle "' 
V1erfruChtmarmelade 3. Aufbau der Regale tur den 
Keller imfal.lobst 4. Fahrt zum Auto mit Lupos 
Bahnh,of 5. Kauf einer lupinchen inder Stadt mit 
dem, Regenschirm 6. Berechn,ung des Haushaltsbuches 
in den· Ausgaben des :letztenr4onats bring,e Oma 
Eusebias Zettel wieder in Ordnung: SpaZlergang 
mft l,.U,;po ••• schr.ibe Oll.,' Eusebias, Tages tauf auf: 
sie sp.azfert mit .lupo ••• 5i,. bereitet ..... was ist 
da los? 
LUDinchen liest nfcht oft, sie sieht lieber fern. 
Ul! l fest: d1 esef:J·,a:n:kgthort KasperL .. 
Ull liest: dlese Blnk ge~ert Kasperl. 
T~ärnenAnzuggrO,",gestrei ft Grete'l sChi'mpf,n tesen 
llestgeh6ren ,prtngen Freude lachen spaZler!n 
Schild San:k Ut1 schlendern fragen Kasperl bumtrtel.n 
entdecken Park antworten 
WOrtermitlangen Selbstlauten: T~lnen=, 
grOngestrefft=, Gretel=c lesen:, liest:, 
gehören=, freude=, spI"eren:, frag@n= 
Hfer liest du Wörter. die Wörter von oben in der 
Einzahl zeigen oder mit ihnen verwandt sind_ 
Daher erzählte Vater ihm viel davon und lieR ihn 
von dem frtschen Wasser trinken. 
Der Hund vern.hm d.n Notsrhrei des bedrohten 
Entleins, .tOrzte hinzu. faRte die Missetaterin 
im Genick und schOttelt. sie, bi. sie die 
gl',a,C,_kliCherwtist noch unverletzte Beute fahren 
tieA. 
Erst sp.ter gestand er seinen leichtsinn ein: er 
hatte vormittags Kirschen gegessen und limonade 
darauf getrunken. 
Wenn Hans allein bestiMmen könnte. 'Na~ zu 
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l indenhof 

l ine. 

t inken 

f tasche 
8 5 

11410 
88 6, 

L(1),8 1 U 
tD138 3 
55 311 18 

55 48 4 
\JB 3 41W 

uB 315w 

UB 4 5· 6 

U8 414 
U9 418 
ue ' , 5 6 W 

U'B 6 2 w 
UB 4 616 

55 2525 

55 133,9 
55 1340 
S5 7721 

uc 88 71 

ur 88 72 

LD S4 5 

L0132 7 

55 1117 

55 1133 

A12lD.005 
322LD.OO'5 
2941.1>.008 

14'6lDf' } 
346lD. -;} 

16 1lD. '6 

243lD.OOS 
A ltS.007 

A 1ES.006 

A 2ES.OO6 

A 3LD.OO3 
A 3ES.OO3 
A SES.OO4 

A 6f,S.OO4 

A 2ES.OO6 

13 ,2L.D.Ol1 

7 2lD.OO6 
7 2LD.OO5 

39 3LD.011 

M 5ES~:)05 

M 5fS.OO9 

2S1l0.006 

340LO.OO7 

6 1LO.OO7 

6 2LD.OO9 

sEItE 14 
l. imona,de - l 'f nken I 

g.eg .. e.·.s,s.en w. ird,., d.an.:n ... 9,ib,es 1.~,me.r nur.: .knysprige Brotehen suRen Kuchen mlt Roslnen Eis mit 
früchten Vnd Sahne Limonade mit Orangengeschmack 
- rote W.lntrauben Marmelade mttganzen Erdbeeren 
- Pudd 1ng , mi t Va" i II esoRe -sa f t i ge'~ . 
8rltenflelsch - lunge Erbsen Hans wunscht 51ch 
nicht einfach Brotchen, Kuchen und fis. 
Willst du ein Glas Limonade? 
Gef,' t r .. ud ,0.' t 'fnet eine.... r ie. se.> ngroße L i monadenf las eh. ,e. 
Die Eichen sehen rot aus,. Birken und linden h.aben 
g,etbe Blitter. 
Abschied vom lindenhof 
Die alte Großmutter \{om l Üldenhqf war g,estoirben .. 
D.'er G.,egenstand 1st eIn welRes l .. lo .• at au.s .... 
strefchedfe Attribute fndenuier Sätzen weg! 
K6nnte ich mal dein Lineal haben? 
Radiergummi Spitzer Füller farbs'tifte, Rechenbuch 
Mi~,pc.hen l inea:l. :Heft .lesebu'h. 8teist i tt 
Mein HOlme ist: lesebuch:; Ra,diergummi=. l ineat= 
fOller z Heft: Farbstifte: Spitzere Mäppchen= 
Rechenbuch: Bleistift-
Der Spitzer das= Lesebuchdas= lineaL der: FOller 
der Bleistfft der:= F"rbstfft der,:: Radiergummi 
dls=Heftdas= "iPDchen 
Mit dem lineal spitz. ich. 
Mit= dem= lineal: unterstreiche: fch:. 
Spitzer, Lesebuch, Weft, Lineal, farbstift, 
F CI lle r ,R ad 1 er gumm i , Q leis t i f t, B l oe k ., l' ~rnho se, 
rechnen, spltzen, radler.n, lesen, schrelben, 
unterstreichtn, malen, turnen, singen 
Heft Spitzer Lesebuch Lineal FOller Bleistift 
F .rbst i ft MäPPChen Radf,ergumm; ~ . 
D1': Spitzer; die: Lesebucher: dies L1neale= d1e= 
FOlter= die= Bleistifte= dfez farbstiftes die= 
Radiergummis=: die~ Hefte~ die; Mäqpchen= 
Die Anfange der Sitze, stehen bereits riChtig vor 
der gestr'chelten linie: Sigrid schreibt einen 
Brief an ihre Cousine. 
Sie haben tOr Handarbeiten zwei linke Hlnde. 
Und von wegen zwei linke Hände! 
Ordne dann die übrigen . lei lena,eh ihrer Stellung 
in die linke oder in die rechte Spalte ein: 
anfahren belehren teit ••• 
~. lle .. ,~ l.,fnk.,n.,,= Sti.ten= .. t.,de,'.= linke= Seite= 
lewe1ls= die= Linke- Selte=. 
Alle= linkenE Seiten: Jede= linkez Seite: 
jeweils: die= linke= Stite=. 
Behutsam schnallt er sie am li'nken Handgelenk 
fes t .. 
Heute ist ihr Gesicht auf der linken ~eit. 
geschwollen. 
Forme die Sätze auf dem oberen linken 
Randstreifen in Feststell.ungen uM: komm bitte zum 
frühstück! 
Mach mal das licht an ••• auf dem unteren linken 
Randstreifen stehtn Aufforderungen. 
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2313 

SS 2927 

55 5117 

6113 

61.23 

6513 

67 '5 

55 68 4 

5S 6914 

SS 7115 

S 7333 

'" S ), '7611 

S5 80 2 

SS 83 4 

5S 8717 

SS 8734 

UD 45 6 

28 31 

U( 48 42 

ur 88 

12 1lD.009 

lS 2lD.006 

26 llD.012 

31 1tD"OlO 

31 0 .. 006 

33 1lD.OO3 

34 llD.OO7 

34 4lD.OO5 

35 2lD.OO9 

36 2tD.OO6 

37 3l0 .. 006 

38 3lD,,0O8 

40 4lD .• OO5 

'2 1tD,,0O3 

44 1lD .. 018 

44 2lD .. OO7 

G 8l0.00S 

C1SLD.015 

f5xtD .. OO7 

M SES.OO2 

Welchen Unterschied stellst du zwischen den 
Er,ginzungen.,' i,m ll,~nken.und.,. rechten Block fest? 
le1chne die befden Satzmodelle vom linken 
Randstreffen in dein Heft. 
För den letzten Satz findest du das passende 
Satzmodell auf dem linken Randstreiten" 
Teil des Fußes - ausdauernd zeichne das 
Kastenrltsel vom linken Randstreften in dein 
Rechenheft und löse es. 
Ergänze die IWörter auf dem ,l inken u:nteren 
Randstreifen zu Ihnlieh klingenden Paaren: 
spielen" spulen .. bi :lde Zuslt1mme,nsetzungen mi t 
Feuer und feier: Feuer - Feverwehlr, 'feler -
'F,eferabend,stet le Wörter der Wo,rtfami l ie les,en 
und lösen zusammen: lesen - vorlesen, 'lösen -
ablösen, unterscheide deutlich die Laute: kurzes 
un,',d,', ,tanges, i t!nd, Q, kU, rles u. nd. t,aljg!,es ,e und ö, 
la'ngts ltyndä, l!1und ~u Kas~enrats'el ~ 
Auf dem t,nken Randltretfen f,ndest du dle Namen, 
die Blrbelunter die 8iLder geSChrieben hat. 
Schreibe die Nomen und Verben vom linken 
Randstreifen ab und ordne ihnen die Grundform zu: 
Söhne Sohn Li.s lesen fasser 
Ordne die Verben vom linken Randstreffen so ein: 
essen 
Ordne diese Wörter und aie 8 lösungswörter des 
linken Bilderrätsels in die folgende Tabelle ein: 
f nach langvokal Hete, rufen, ff nach Kurzvokal 
Stoff, 
Bi lde mi t den Wörtern vom linke'" oberen 
Rands treif,en zus.mmeng~setzte N,om,en: Stadtkreis, 
Stadtb,hn .. Altstadt,tre!sstadt 
L les d,.,Nom,en aut dem llnken unteren 
Randstreifen halblaut. 
Erglnze jede,nSlt,l durch ein Wort vom l ink.en 
Randstrelfen. 
Löse das Ritsel vom linken Randstreifen so: 
Olfrucht Raps Oberhaupt der kath. Kirche 
In der linken ECke saß ein goldbrauner Hamster 
und und streckte uns sein Schnäuzchen entgegen. 
Ich weiß ••• serze nun die Anfahrungszeichen ein 
wie in deM Gespräch zwischen Karl und Peter auf 
dem linken oberen Randstreffen: loll ich •• _ 
eine At tere Dame SiI'gt die Da,me fragt df.e Dame 
meint die Dame ruft antwortet die Verkäuferin 
~Chl,i9t die,ve,rk~.·u,. fe~invo" r Siot die Verkäuferin 
Du findest d1e Begle'"tsitle auf dem l'nken 
unteren Randstreiftn. 
Die Wörter auf der linken Seite nennen die Namen 
der Personen. 
Wenn du den Grund des Erschreckens noch nich 
kennst. lies Ulis Geschichte auf der linken ite 
Das andere Scheibchen klebe an den linken Rand 
der großen Scheibe! 
Alle= linken= Seiten: jede: linke= Seite= 
Jeweils: die: linke: Seite=. 
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t ink! 
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QUELLE 

tD 84 8 

lD99 '7 

tD138 B 
MI167 7 

111179 9 

1344 
6528 
691'9 

7122 

SS 1325 

28,9lD.010 

306lD.011 

346lD.OOl 

C14LD.004 

C20lD.005 

7 2lD.005 
33 21D.006 
35 21D .• 008 

36 3lD .. 007 

~7 2tD .. Ol0 

7412 w 37 5lD.004 

77 5 39 lLD.012 

10 39 2l0 .. 008 

48 7 f5xlD.OO8 

S 3313 17 llD.OO3 

8230 41 5tD .. OO4 
SS 59 2 W 50 1lD.OOl 

IJ( 54 33w G 4lS .. 023 

U( 54 6 W G 4ES.002 

U( 56 37G G 8lD.026 

56 43G G 8LD.002 

Dabei achtet In9.O darauf, daR Gere erst imm,er 
n(3chl inks und dann nac hrec hts schaut. 
Er rennt Ober die Fahrbahn und sieht dabei weder 
nach links noch nach rechts. 
Links und rechts vom Sarge standen hohe 
Kerzenleuchter. 
Wenn du nach links die Kurve nimmst, mußt du den 
rechten Schi belasten. 
uSchon bie,gendie beiden links, ab und stehen auf 
der Volksfestwiese mit dem GlOckshafen, den 
Schiffschaukeln und den vielen Buden. 
Beachte auch das ,9i lid links unten., 
Sieh dir den Randstreifen unt.n links an! 
Sieh dir das Mod.ll auf dei. Randstrei fen links 
unten an. 
l. ies di eW,örter ·auf dem Rands t ,.,ei f,en links unten 
hal.blaut. 
PrOfe durch haLblautes Lesen, in welchen Wörtern 
vom Ra,ndstreifen links oben der k-Laut 
unmittelbar auf kurzen Vokal folgt. 
Axt mont.gs Knacks links sechs wechseLn Eidechse 
Text Fuchs SOchse 
Schreibe alle Zusi,lmmen,setzungen auf., die du mi t 
den Wörtern vom Randstreiten links oben bilden 
kannst: Bahnhof, Bergbahn, BergschloR, 
S~hloAberg, beim lusamm,ensetzen selbständiger 
wörter bleibt die Schreibung der Einzelteile 
unverän(~ert ., 
Bilde Wörter aus den Bauteilen vom Randstreifen 
t inks unten! 
Bohre mit der Stopfnadel oben rechts und links 
ein Loch in die filzscheibe! 
Ber!chtfge ,eine Listei achtedibei auch auf die 
zwe1ten, drltten und Vlerten Buchstaben der 
Wörter. 
lege eine alphabetische liste deiner Mit5chOler 
an. 
listig verschlagenhinterhlltig friedlich zahm 
bra'\I . fromm al hern feige . Angst II eh 
Erfinderisch erlöst glQckllCh zihnefletschend 
fauchend befreit schlau furchtlos blitzschnell 
häßlich schwarz beherzt QberglQcklich mutig 
schnell wieder Wind schnell dick haarig tapfer 
l.ist~g~riesig erschreckt hungrig gier;gents,etzt 
gefrAß19 unerschrocken 
Mutig:. l istig=, schlau:t, tapfer=-, 
unerschrocken:. furchtlos=, erfinderisch=, 
beherzt= 
Weg Pfad schlagen hauen Apfel 'Messer litronens,aft 
an lianen schw1ngen wie der Wind blit1schnell 
Lossausen losrennen Ober Wasserfall Wecker 
rasseln mutig tapfer beherzt weiterhasten 
~eiterrasln Ifsti~ mutig tapf~r fu.rchtlos Apfel 
1 n Rac hen wer fen Unt i er Raubt ler 8·es tle so n lesen 
Unerschrocken listig aus acht Augen vielen 
anglotzen anstarren spritzen litronensaft listig 
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o. 1 

o. o. 
10.", 
O. 

'0 ,': '. 
o. 
0 .. 01 7 

VOkABEL 

iSitig 

is 1: i 
titer 

l. kw- fahrer 

t l 
lmnop 
tiob 

oben 

lobt 
l.,obte 

h 

QUELLE 

446 Ci 8lD.011 

55 16 6 U 
UB 90141 
UB 9018 
U8 Q019 

US 91 2 w ue 91 '2 W 
UB91 2 w 
U:B 911 2 W 
U891 :5 W 
,,19 '913 W 
ud 91 3 W 
UB92141 

8 3lD,,002 
N 8tD.OOZ 
N 8lD.005 
N 8·fS"O:05 

N8fS.OIJ1 
N 8ES"OO.2 
N eeS.O,03 
N 8ES .. 004 
N 8,ES.005 

= ~~~:88~ 
N11tD.012 

UB 9314 G N13LD.004 
UD 9520 G N17ES.005 

55 3 G 13 lLD.Ol1 

55 6527 U 33 2lD.003 
UB 4910H 6lD.OOl 
SP 16111 1 9lD.004 
SS 842? 42 5LD,,010 

UB 6310 W J alD,,004 
lDl03 5 310lD.003 

MI 53 22 Al0lD.005 
UB 82 22 M 3lD .. 011 

UB 82 3 M 3lD.'06 

ue 82 6 G M 3ES.008 

UB 82 7 G M 3ES .. 005 

UB 8211 G M 3ES.Ol1 

UB 8213 G M 3ES.007 

UB 85 4 M1 5.009 

uB 85 5 M10ES.006 
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listig -

in Tiger anspringen Fratze Augen an Nase kitzeln 
mit Schwanz SchwanZQuaste . 
Unerschrocken listig aus acht Augen vielen 
tnglqtzen anst.rren spritzen litronensaft ~istig 
1n Tlger anspringen fratze Augen an Nase kltzeln 
mit Schwanz SchwanzQuaste 
Eine Listige Anzeige 
38 Liter. 
Der Tankwart f~lLt 38 Liter Benzin in den fank. 
Der: Tankwart= f~Llt= 38= liter: Benzin: in~ den= 
Tank::. 
titer Liter liter liter liter liter liter 
liter liter Liter lit~r liter Liter Liter 
liter Lfter liter liter Liter liter Liter 
liter Liter Liter Liter Liter liter Liter 
Liter Liter Liter liter liter Liter liter 
liter lit~r liter liter liter liter Liter 
liter Liter liter liter liter liter Liter 
lies an der Preisangabe auf der Zapfsäule nach, 
wfevfel die 38 Liter Benzin kOlten! 
Tankwart fOllen 38 liter Benzin Tank in Autotank 
Der Tankwart= fOllte: 38 Liter Benzin= fOllen in 
den Tank:::. 
"unika pfeift trifft den Postboten ihre frühere 
Schulfreundin den ~agel dip Zielschefbemein 
Vetter hilft dem lkw-fahrer den Eltern dem 
kranken Kind eine alte Dame spricht mit dem 
Postboten mit der Sportlehrerfn mit den ELtern 
\Ion ihreim Neffen de'r Vorsitzende schimpft auf den 
Postboten Ober den Unsinn auf die Eltern Ober die 
Klassenfihrt 
Verben .i t l il. ,mm, pp, nn 
Lmnop im Sommer gehts ins Bad,. tuche! 
Heinz bekam ein lob von dem Pol1lelmeister .• 
Er l lef .ei Li 9 hi nzu unq begann ",den .Raben zu 
loben: ·0, Rabe, was b15t du tur .,n wunderbarer 
Vogel! 
,eschenkt streichelt ohrfeigt labt 
Erst gestern lobte Vater wieder Mutters fleiß: 
Mutter mun oft e;nDutzend Hände haben! 
Der hat ein kleines LOch beko,mmen. 
Bohre dann mit dieser Stopfnadel oben und unten 
vorsichtig ein Loch in das Ei! 
Blase.nu~ krAflig in ein loch, damit unten Dotter 
und ElwelA herautlaufen! 
Mit Stopfnadel bohren stechen oben und unten Loch 
in Ei 
Blasen pusten in. ein l.OCh., damit Dotter und 
EiwefR herau5laufen herausfließen 
Ich_bohr.-.~_st,c~e=mi!=,d!r~.·.S.'!OPt~adPl= oben= 
und- unten~ "0- loch- 'n- das- El-
Dann blase: puste= ich: in: ein= loch=. damit: 
Dotter: und= Eiweiß: herauslaufen: her~usflieRen: 
Bohre mit einer Stopfnadel oben und unten ein 
l "lC hin das Ei! 
Puste: blase: kräftig in ein loch_ damit Dotter 
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4998 

4999 

500" 

5003 
5004 

fA8S 

10 

2 

" 

'1 

'1 

1 
Z 

'12 

F RE 

0.017 

o. 

0.001 

0,001 

0.001 

0.001 
0.002 

0.01 7 

VOKABEL 
loch 

L her'n 

tocke" 

tocker 

liDe>k ;g 

-lockt. 
Lockten 

lötftl 

QUELLE 

UB 8517 G M11ES,Q08 

UB 8518 G M11ES.003 

48 7 

D 77 9 

LD Sr 5 

US17 4 
U& 17 8 
VB 18 3 
U8 '1817 'G 
ui 1916 

ue 20 4 

48 '71 

uc 50 G 

55 8320 

8326 
l. 106 4 

SS 73 2 w 

uc 1 , 101G 

LI) 75 '1 
L,D 104 3 

55 261.2 
55 2631 

F5KLD.010 

280LD.008 

293tD,001 

C 4ES.004 
C 4eS.007 
c 5LS.004 
~ $~~:88i 
(10ES,007 

f;KLOII002 
F8!CfS,008 

42 2lD.OOS 

'2 2lD.Og1 
314l.D.O 7 

37 1l,O.OO9 

iS 2L.S.017 

275LD.OO2 
312LD .0,04 

1 3 5lD.,OO2 
13 4VO,O" 

S5 69 4 W 55 1LD.019 

UA 64 1 W H 2LStO.S·.'.5 
UA 64 8 H ,ES,O 4 
UA 64 9 W H 6ES.006 
UA 6410 W H 6lS.006 

UA 65 4 W H 5.011 

uA 66 6 G H 8EStO" 

und Eiweiß unten herauslaufen! 
Mtt Stopfnadel= bohren: stechen: oben und unten 
l,ach 1M Ei 
Slas,n= in Loch- Qusten= damit Dott.r~ und 
Efw,iA~ h,rauslaufen= herausflf.ßen 
Bohre mit der Stogfnadel oben rechts und Links 
.1n loch in die ftlzschetbe! 
6;~~mL:~Z~a~t~~teer, dlltA 15 j'l einige LÖlenelr 

In efne Eichel sticht Hens vfer Löcher, in die er 
kurze HolzltOckch.n etnser't. 
Wir bohr,n= vfer: Löch,r= in: df,= K'ltani,=, 
Wir steck,n- vIer: ZQndhdlzer= in: dfe= L6cher=. 
Ich bohr. vi,r Löch,r fn die kastlnfe. 
Ich vf.rl6cher In. in dfe K,stanie. 
Zu.rst bohre= ich fOr die 8.fn.- vier. Löcher= fn 
d ftK.!tanf.=, 
Als: ,rste.: zuerst= bohre= feh vCer: LOcher= in 
die kais tin f" 
Dfe :ltj,ch~r rulssen dfcht unter dem aufgeklebten 
P,lzstr,.f,n I,tn, 
" ..•• re ... = S,_.:C. h. w.anZ.'.ouIS.t'=,.,ft,kl'b.n .. ,a U.fl.te.fhalb der 
Hllr,:: 'W" f;; Lö,e h,r= bohr.n=1 tee: h'I"= 
Pfeff,nr.fnfg.r= dyrchschf,b,n= und zu ~örnernz 
dreh,n= Au"n- Na,,= M d= lur Fflz. I.lehnen: 
0., aus zw,i kleinen L ehern sprudelt,n die 
l uf tb 'la,e'n, 
Der fl!ck,nlaR,tnIU "tb," den löchern. 
Df. Blut,nk6rzch,n von W"de und H.selstrauch 
locken die 8f.n,n an, 
Dick Mark backtn necken krank schlucken stark 
schicken ilocktr 'MUlfk iNi,lkt S,puk Zucktr Rücken 
Schnicke Str,fk BrOck, bl.nk 
Ges. i chtl '.0.) ",m .... ~ ,r,u .. ·nd,l, l,ln'."lf ,.··tl- br .. -" i. t, " fU;. h.IIII •. i l 
H"f': blond t h.\ turl1un. d.unlktlb'riii"itn.~ S,ehWilr" 
Qra',u, w,fltl,r6ttich ... kurz, lln.'· ,glll'f't" lockig 
p,ter, lo,e: k t. t'~ # I f",u f.n'fJ.n. .. 
D. Ce wlrm.nde" s.o."nen'trlh('~ lockt.n luch Helg. 
und Marl1,s nlch draußen. 
A. u, r,,', r.,'. dem.· .. lIO .. C. k tt .. ,.,n, '. 'V f. '. l._. es. OA .. ' .ifJk .. 't.' .. ten.,: .. i. In. d. e. r " Alu's teige ",eSI'~ Som.\,rS(~w.s't'lr IMuttle,. .'Dlll Ablend 
Brlut 19.m Braut G~btl IruderLö'ftlVater Ilrnen 
Win. t.'. r,' ".0. r, '. I'. ~ son'na~.,tnd .... sO,~n.nt.I\9,' Iw,i 'C.'dtf mehr Klrtchtn pa,s.n zu.lnander. 
Waffel woll laufen Phrsfk fliegen Kaffer 
PhantlsfePullv,r IPhfl;tplJ) V,rkeftr ISc~dff Heft 
tre'f.n Alphabet vi.r off," Dorf vetter löff.l 
Grammophon 
Melstr Topf atbtt P'."ne LOffel reller Tlss. 
Ich bin dfr Löff,lc. 
tetter:TI's'senc IPf..,nn,n= T6pfe=: Messt\r= l6ff,etit 
Te ller risse Pfanne topf. M.tser .,lOf ttl Te l.l.er~ 
Me'$ser:: r Ilsen:: ,Ga-b,'ILn=_ 'fÖ,J:rf.=. Pf.nne~ l,öf 'fet~ 
Te ll,ie,r 'Iss,e PtaMn" topf "e''I.'r tOf fe l 'fe Uler 
MI.SSt. rs rls'.tnc.- Gabtln='.ODfe. Pfann, l.6'.'lt 
Teller a T.lltrchen- topf= lecfchln R Pfa"ne. 
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L f fe 1 

Löf t,l, 
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tonnt 
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Lokomot i 

L omot iven 
t sChupp,n 
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UA 67 6 H 9lS,QO' 

UA 6714 W H10ES,012 

UA 68 6 ""LS,OOJ 
UC 22121W C 4ES,OOZ 
UA 66 6 G N 8fS,012 

MI117 1 815LD.007 
UI 1012 W B 7L5,016 

5S 'lf.1,6 
"' 

:)il,,1). 01' 

'53 2 'G 1 , lLO.OO2 
83 ~1 t 5LD,OV7 , 1 1tD,09 

5S i!2i , 
~ ~ILOt ~!V4 

SS W , LO O'~ , I , 41 ' 1 ',' t 
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8 2 o. Löschblatt 

Q 1 o. 1 löschb ätter 

1 t ehen 
15 l chputver 

QUEl.LE 

M1129 1 u 
i~ 1167 6 
SP 19 31 

55 320 

S5 822 

55 1810 
553515 
55 3630 
55 3929 
55 4616 U 

5S 84 7 

U( 8313 

55 80iS G 

U( 87111 
uC 87161 

86 2 \tri 

67131w 
/Je 64 3 G 

UC 64 5 G 

ue 64 6 

ur 6413 

6416 

ue 6419 
UC 642316 

U( 65 '3 
ur 65 I\!, 

uc 6S 5 
t 65 6 

u 65 7 

821LD.OOS 
(14LD.002 
110.D.009 

2 1 D.012 

4 3LD,,009 

9 3LD,,005 
8 11_D.004 

18 4LO.004 
20 2L ,,007 
23 4 D.077 

42 4LD.Oi3 

L SES.Oi4 

40 7LO .. OO9 

M SES.OOS 

'" 5ES.OO4 

'" 2E5.006 

H14lD.OO4 
H 8ES,,0O3 

H BLD .. OO3 

H 8lD.OO3 

H BtD.OO2 
H BLD.OO4 

H 8l0.007 
H 8LS.013 

H 9LD.OO7 
H 9LD.OO? 
H 9LO.OO7 

H 9ES .. OO6 
H 9LD .. OO7 

Was war mit Michael los? 
Jetzt los! 

los - l chpu{ve r 

wir setzten uns auf unsere Fahrräder und brausten 
los. 
Der Rundtunk~eporter muß also ausführlicher 
be r ich t en: Mu l l erb e komm t de n Ba t f., 1 i eh t los,,!''' 
Schwimmhalle eingeweiht 
Wie muRte der VerLeiher einer landratte erklären, 
was los ist? 
Jimmys Pferd reißt sich los. 
Was ist hier los? 
Was ist hier los? 
Dort ist heute rein gar nichts los. 
Sie liest: 1" Spaziergang mit dem Marktplatz zu 
typo .2. Zubereitung des Winters fOr die N 

Vlerfruchrmarmetade 3. Aufbau der Rega~e tur den 
Keller im Fallobst 4. Fahrt zum Auto mlt lupos 
Bahnhof 5. Kauf einer Lupinchen in der Stadt mit 
dem.R, egenschirm, 6,-. 8erechnung ,deS,Haushal. tS"buches 
in den Ausgaben des letzten Monats bringe Oma 
Eusebias Zettel wieder in Ordnung: Spaz 1 ergang 
mit lupo ••• schreibe Oma Eusebias Tageslauf auf: 
sie spaziert mit Lupo •.• sie bereitet •.. was ist 
da los? 
.. Die JU.,ngen zogen siCh hastig an~ eilten zu 
ihren Rädern und rasten los. 
Er sah: Stefa~ eine Weile ZU:, sprang= dann hoch 
und Lief: auf Stefan los. 
Löse das RAtsel vom unteren Randstreifen so: das 
Los - die lose l das Gras ~ die= Gräser: 
Auf ein Zeitungsblatt= oder löschblatt:. 
Zweites= Zeitungsblatt= weiteres: Löschblatt=. 
Blumen: und Gräser:: Zeitung:: oder Löschblätter::: 
SOcher= unliniertes: Heft= Klebstoff= 
Zeitwörter: klopfen sa,.,ugen lÖS,C, her,' leu ,ehre, n 
Weißes= Pulvere Löschpu{ver= weiAer= Staub: 
weiße= Staubwolke= 
Weiße! Pulver Löschpulver weißer Staub weiRe 
Staubwolke Rauch 
Daß das Löschpulver um Uteund Peter herum 
schwebt~ können wir auf zwei Arten gen au 
ausdrücken. 
Das löschpulver sprühte nicht langsam aus dem 
Feuertöseher .. 
Du siehst, das.LÖschpulverreizt die Atemwe'ge I.~nd 
die Nasenschle1mhaut. 
Auch die Augen leiden unter dem Löschpulver. 
Im Nu weiA Staubwolke im gleichen Mom@nt Staub 
umgeben husten Augen blitzSchnett Löschpu!tve r 
einhatle~ niesen tr'nen sofort Pulver 
Auch das Auto ist mit dem löschpulver tibergossen. 
Auch das Auto ist mit dem Löschpulver bedeckt. 
Auch da Auto ist durch das löschpulve~ nicht 
mehr Zu seh(.ln. 
Auch: das: Auto= ist= mit: Löschpul r= bede kt 
Beschreibe genau, wO das Auto mit L hpulver 
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los 

chbl.att 

löschblätter 

töschen 
LösChpulver 

QUEllE 

"1"2'9 1 U 821LD.005 
r"'1167 6 C14LO.002' 
SP 19 31 110.0.009 

5S 320 

SS 822 

S5 1810 
5S 3515 
S5 3630 
55 3929 
S5 4616 'U 

5S 84 7 

U( 8313 

SS 8015 G 

ur 87111 
U( 87161 
uc 8,6 2 w 
U( 67131 w 
U:( 64 3 G 

U( 64 5 G 

uc 64 6 

uc 6413 

Uc 6416 

ur 6419 
UC 64231 G 

UC 65 3 
ur 6~ 4 
U( 65 5 

6~ 6 
ur 6 1 

2 1:J)lO012 

4 3lD.009 

9 3t.D.5 
18 1tD.4 
18 4lD.04 
20 ZlD.007 
23 4tD .. 077 

42 41.D.01.3 

l 5ES.014 

40 7lD .. OO9 

M SES.OOS 
M 5ES.g04 
t4 2fS" 06 
H14l0.004 
H 8ES.OO3 
H 8lD.OO3 

H 8lD.OO3 

H 8tD.OO2 

H 8LD.OO4 
H 8lD.OO7 
H SLS.013 

M 9LD.OO7 
H 9tD" 807 
H 9LD .07 

H 9ES.OO6 
H 9LO.OO7 

sf! TE 14 

tos "'" l 

Was war mit Michael los. 
Jetzt los! 
Wir setzten uns auf unsere fahrräder und brausten 
los .. 
Der Rundfunkreporter muR also ausführlicher 
berichten: Müller bekommt den Ball, zieht tos~,.. 
Schwimmhalle eingeweiht 
Wie muRte der Verleiher einer landratte erklären, 
was tos ist? 
Jimm:ts Pferd reiAt 'sich los. 
Was ist hier los? 
Was ist hier los? 
Dort ist heute rein gar nfchts los. 
Sie liest: 1. Spaziergang mit de~ Marktplatz zu 
Lupo2. Zubereitung des Qinters tOr die 
Vferfruchtmarmelade 3. Aufbau der Regale fOr den 
Kelter im fallobst 4. fahrrzum Auto mit lupo's 
B.ahnhO'S_. K.ut einer Lupinchen in der Stadt mit 
dem. Regen. sc hi Fm 6 ..Ber. ec h. nung des Haushaltsbuches 
in den Ausgaben des letzten Monats bringe Oma 
Eusebtas Zettet wieder in Ordnung: Spaz 1.r,ang 
mit lupo .... schreibe Oma fus.ebfasTageslauf auf: 
sie spaziert mit Lupo ••• sfe bereitet •.• was ist 
da tos? 
,. Die Jungen logen S1ch hastig an, eilten zu 
ihren Rädern uno rasten los .. 
Er sah: Stefi~ eine Weile ZU=, sprang= dann hoch 
und lief: auf Stefan los. 
Löse das Rätsel vom unteren Randstreifen so: das 
lOS - die lose, das Gras - die= Graser= 
Auf ein Zeftungsblatt= oder Löschblatt=. 
Zweites= lettungsbl.tt= weiteres= Löschblatt=. 
Blumen; und Grlser= Zeitung::: oder Löschblätter:: 
SOcher= unliniertes= Heft=-Klebstoff= 
Z.e. i.t .. wörter: klop fen.sau9.en. lÖSC .. ~.ien.1 leu.Ch ... ten Weiß.s: Pulver= löschpulver= we,Aer= Staub: 
weiße: Staubwolke= 
Weißes Pulver Löschpulver weißer Staub weiße 
Staubwolke Rauch 
Daß das LOschputver um Ute und Peter herum 
schwebt, können wir auf zwei Arten genau 
ausdrücken. 
Das Löschpulver sprOhte nicht langsam aus dem 
Feuertöscher. 
Du sfehst,dls Löschpulver r,e;zt die Atemwege IJnd 
die Nasenschleimhaut. 
Auch die Augen leiden unter dem LÖschpuLvef. 
1m Nuwti A S taubwol kt i f!l 9 l ef c htl'rt Moment S t ,aub 
u.!mgeb'.". husten. Aua. en ...... bl, t.zsc:hn,el t löschputv,er 
efnhalle~ nielen fr'nen sofort Pulver 
Auch diS Auto ist mit ~em Lqschpulver Obergossen_ 
Auch das Auto ist mit dem lOschpulver bedeckt. 
Auch das Auto ist durch das Löschpulver nfcht 
mehr Zu sehen. 
Auch: diS- Auto: ist: mit: löschpulvlr= bedeckt=. 
Beschreibe gtnau, wo das Auto mit löschoulver 
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löse 

QUELLE 

U( 65 9 H 9LD.008 

UC 6511 G H 9LS.005 

U( 6513 H 9ES.009 

LD 8511 291LO.013 

55 8015 G 40 7LD.012 

MI 91 21 
55 3218 

55 5236 

6114 

55 62 9 

55 66 8 
SS 7417 
SS 7913 

55 7922 

5S 80 2 

55 80 5 

SS 8014 

SS 8025 
lJB 37 6 

ur 2513 

ur 67 13 

8 2LD.001 
16 4lD.OOl 

26 4lD .. O'01 

31 1l.D.016 

31 3l0ltOl1 

33 3tOlt00 1 

37StD.005 
40 2LD.001 

40 3l.D.001 

40 4LD.001 

40 5LD.001 

40 7LO"OOl 

4~1~tg:881 
C10LD.001 

H12LDIl011 

U( 82 7 l 4lD.001 
M1145 6 C 3LD.008 

SS 5815 w 29 2LD.022 

S5 6127 31 2lDIl034 

r I'" 

Löschpulver ~ lösen I 

I 

bedeckt ist! 
Das Auto ist innen: und auRen= mit löschpulver 
bedeckt. 
Auch innen und auRen löschpulver bedeckt Auto 
Volkswagen 
Auch: d~5= Auto= ist= innen: und~ auRen: mit: 
LÖschpulver= bedeckt:. 
llse will einmal ihr GlQck versuchen und kauft an 
einer Bude drei Lose. 
Löse das Rätsel vom unter,n Aandstreifen so: das 
los - die lose, das Gras - die= Graser: 
Löse dich von schlechten Kameraden! 
löse diese H,omenso auf: f t.efschsalat Salat au's 
Fleisch 
Löse die erst,n befden SatzgefOge des Teltes in 
selbständige Sitze auf. . 
Teil des f~ßes - ausdauernd zeichne das 
Kastenritseil vom linken Randstrei fen in dein 
Rechenheft und töse es. 
Zei(hne das Kastenritsel vom rechten Randstreifen 
In dein Heft und löst es. 
Lös, das lasttnritsel mft Hflfe der W6rter auf 
dem Randstreft," rechts oben. 
Zeichne das Kastenritsel und Lase es. 
löse das Ritset, Indem du es abschreibst und die 
f,hlend,n Buchstaben ergänzt! 
löse das Ritset und streiche dabei imm"r die 
geb, rau,ch .. tt", .. Silbe." du~Ch:. Ha,Lse.nfru~ht: Er.bs. 
[öse das Rätsel vom l1nken Randstrelfen so: 
Ol frucht 'R'fsOberhaupt der kath. K i rebe 
löse das 8f'Ld.rrlts,l ,und schreibe s,o: der 
Schrott - das Schrot 
lös' das Ritsel vom ,unteren ,Randstreifen so: das 
los wdfelos., dis Gras • dfe= GrAser: 
lÖS' das K.st,nrltse l i'n dt ;,nem He ft ! 
löse das Si lbenr'jts,tt und sch,r,fbe die Wö'rt,er 
neben dfepassenden Zeichnungen~ 
Löse das Bild,rrlesel, Indem du Buchstabe tOr 
Buchst.be IUlstr.'chst und eintrlgst! 
Wenn du dir noch kein. pasI'f!rnde Ubers,chr i ft 
ausgedacht halt, so löse .rst den nächsten 
Arbei tsauftrag. 
Lös. das Bilderrätsel! 
Keine Gewalt kann mehr die verkeilten Geweihe 
tösen. 
Bilde zu folaen~,n Verben verwandte Adjektive 
oder Nomen m{t Endungen aus dem unteren kisten: 
fraa"n, b,',',Cken,,' fahr.n, ", rbre"C,.hen#,v,ersoaten. 
kaufen, he'mm·en, t ös (J!~\ 11, t,mp f i ode'n,m. il en 
Ergänz. (Jf, Wörter i\olt dem il inken unt.pre'n 
R~ndstre1fenlu Ihnlfch klingenden Paaren: 
S,Pitten,' - IP.·Q'l"en. ,b, i l,', de ZU" am,."m,"""n."s, It, lUn"gen mit 
FeLjer undftltr: ftut!r .. Feut'ri.-ehr, fe;~r .... 
Fe,erabend, stelle Wlfjrt.f der Wortfa:miltfl \Le5~n 
und lösen lusamm·en: testn -. vorlesen, l en" 
ablösen, ~nterschefdt deutlich die laut': kurzes 
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QUELLE 

55 6128 

UB 3 2 
UB 8 1 
ue 311 
U9 37 1 
UB 50 3 
U( 3 8 

31 2LO.039 

uc 50 1 D 3lD.005 
UC 3011 W D 4ES.010 

U( 3211 G D aES.006 

UC 34 9 W D10ES.002 

M1165 5 C13LD.007 

U( 56 36G G 8LD.016 

uC 53 5 w G 3ES.004 

uc 56 35G G 8lD.015 

5S 8623 43 5LD 002 
UB 81 2M 1ES:005 

uc 31 61 D 6l0.013 

UC 77 2 l lLD.002 
uc 79421G L 2LD.027 

und langes f Wnd Q, kurZBsund la~ges , und Ö, 
langes e und I, .1 und eu Kastenratsel 
Ergänzt dieWörtfr au.f dem.linken untieren 
Randstreff," zu ahnl1ch kllngend,n Paaren: 
spielen - spölen, bild. Zusammensetzungen mit 
fe~Br und Feier: feuer - Feuerwehr, f"er -
Feierabend, stelle Wörter der Wortfamilfe Lesen 
und lösen ZUSi,mm:en: lesen ~ v:or les,en, tö'sen -
ablasen, untersch,fde deutlich die Laute: kurzes 
und langes fund 0, kurzes und langes e und 6, 
langes e und I, ,ei und ,eu Kastenritsel 
Kannst du die Rltsel lösen? 
Kan",t du die Rittet L~len? 
Kannst du die Rlttel losen? 
Kannst du die Ritsel lösen? 
Kannst du das Buchstabenrltsel lösen? 
K.-i.nnsr dU._ .. di. '.r.,g.en., luf dem Slatt Papier lösen, 
wenn du das Bild betr,chtest? 
Kannst du das Bilderrltsel lösen? 
Schauen= guck.n= finden: entdecken- erblicken= 
sehen; naschen= brennen= stehen= lösen: 
aufzieh,n= Lesen 
Aufgeregte nfugierig: fr.udfg: gespannt= 
.ufzfehin= lösen= erblicken= entdecken= sie im 
Schrank= die.e: 8onbons sehen ffnden= Leere Dose= 
mit Karte= Kjrtchen= 
Midc hen= , lÖ.'." en=.--,. T age=, w,eni ger,'·' stehen:::, 
Dose=, beschämte=, ttsene , S,cnrln,ke!: 
Peter denkt, jetzt wird ,in Donnerwetter 
losgehe"" 
w. e, g. P t, a-cf s ,C h.l a" ,ge,", " h, au,ein,' , A,'. ,P,' f. l,', IM, "." S se r 1,' ',', 't", r,one, ",,'i Si a f t an lianen schwtngen wie der Wind blitzschnell 
lossJusen tosrtnn.n über W.sserfal L W"cker 
rasseln mutig tl!pfer beherzit weiter!ha's'ten 
weiterr",,;" [istfg mutfgtap'fer furchtlos Alpfel 
inR.chenw.'rf'ft un~i,'r Aau·btf"f 'B·estf, soni,esen 
entdecken~ lesen= ,,"stecken: lossausen= einen::: 
Weg: schlagen=schwing,n= w,et t.,'rhast.n= 
auf sper ren: Iw,'t f.n= wel t"rrenn,n,: alng lot .zein: 
spritzen: springen: kitzeln: ",esen= zerplatzen: 
h,rau.schlOpf,n* rlssetn= 
w. e9 "Pfad.' sc, hll, gen" hIU,"'",.· A,',D,,'tet Me, 'I •. r 1; tron, ,."saft an Lianen sthwfng.n wie der Wind blitzschnell 
lossausen losrennen über "ass,.,rfall W,eCker 
flsseln mutig taof,r beherzt wefterhasten 
weit,rras,n lfstig mutig tlpf" furchtlos Apfel 
in Rachtn Iwerf,'n Ontier Rlubt'tr'B,esti,t so nlesen 
Peter löst Kreuzwortrjtsel, 
Wenn du dfe Ritsel löst, weiAt du, wie man den 
Dingen genauereNam,n gebtn kinn. 
Viele E,.gfn'Chaf~s~ört.rk6nntn lus~rQck.n wie 
Ute zumute llt# während sie die Schll,te L t. 
Wer löst diesen Krfminalfall? 
Mi~lung.n heute bin 1c~Det'ktivGlrtenarbeit im 
fr~hlfngwlri'tdtr Titer entwischt geschenkter 
Flieder der Flitd,.rditb unerwünschter Besuch ,lu 
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.Örtern 

f~ 14 Löwe 

O. 1 Löwenzahn 
o. 1 Löwin 
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QUELLE 

28 23 C15tD.010 

55 6913 35 2lD.OO7 

55 70 9 35 4lD.007 

'21~ ~9 ~tg:88~ 
55 3728 U 19 4lD.049 

5S 3729 19 4lD.ooa 

5S 3734 19 4lD.002 
S5 3736 19 4LD.002 
55 '01] U 20 4LO.002 
5S 4014 20 4tD.002 
S5 4016 20 4lD.004 

S5 4019 20 4lD.014 

5S 65 3 w 33 llD.020 

U( 57 5 G G 9ES.008 

LD 28 4 111lD.007 
uc 57 5 G G 9ES.010 

5S 57 1 U 29 lLD.OOl 
ue 1813 (6LD.'03 
UB 20 1 C10LD .. 011 

UB 24 7 D 9lD.003 
UB 85 11 Ml0ED .. 004 
uc 12 51 B 'LO.019 

uc 38 12 
UC 46 2 
ur 47 2 

f 2lD .. 003 
F3XlD.003 
f4XLD.004 

frOh gefreut Fußspuren Im Garten Kommissar Löst 
einen schweren Fall 
Die beiden ovalen Formen im Bild sind des RitseL 
lösung. .. . . ,. " 
Ordne dl'S' WÖrt.r und die 8 Losungsworter des 
linken Bilderrjtsels in die folge~de Tabelle ein: 
t nach langvokal Hefe, rufen, ,r nach Kurzvokat 
Stoff, 
Ordne die,. Wör$er und.d i e.8 l6sungswörter des 
rechten 91lderratsels 1n dle fotgendefab.lle 
ein: f"Jr den w- laut steht iWagen N,ovember Wal. Ce 
Villa 
Schreibe dl. 10 Lösungswdrter in dein Heft. 
In allenrLösungsw6rte~n harst du beim Lesen die 
l,utverblndung k. S. . H 

Wlr wollten aufriumen der Vater erzahlt den 
K!nd.rn, was zwischen Start und ~ettu~g der 
Kl."der.".l.les 9. e.SCh.··'ehen 1St.: als ."eh nr., .. Ch um,i(jrehe, 
sehe ich den Satlon mit den Kfnd,ernsch,on übe,r 
uns sc hweben. 10. der Mann aus dem Hubs,chrauber 
erzählt dem flugplatlDersonal: dann waren wir 
nahe genug herah ••• ein löwe geht sPIzieren 
Das ko'mmt ;mm,rwleder einmal VCH': ein Löwe 
bricht aus dem Zirkus aus und geht durch die 
Stadt spalier.n. 
n f in Lowe im B·ahnhof" 
Der Löwe und ich. 
D,r l~we und 4i e Haus c • 

E 1" löwe lag 1m Schatten, e fnes 8a~mes i~nd s~h II €I t 
Hlerdurch erwachte der löwe und 11n9 mlt selner 
gewaltigen Pranke die kleine Maus. 
Sie zitterte vor furcht, versuchte aber, es nicht 
zu zeigen, und rief: lieber L6we, verschone mein 
leb,n. 
'Kfssen tampeTlsse Tisch Tell,e'r !Hi'Se ,Affe S,chrank 
W.,nn. Schiff Hlhn S,chwemm Bi ldS:pf,gel Kamm 
Geschirr Hemd Illl, fisch Lth",eV.seKoffer 
Der: Vater die= Mutter das= auch der= löwe die: 
l.6wfn das: Bett der: Hahn diec Henne das=M,esse'r 
Auf den W{ese'n blühen Gä,ns,eblümchen und töwenz,ahn 
Der: Va,ter d'f.:!t Mutter das::: 'Buch der~ l,öwe die~ 
l.6win das: Bett der= Hahn die: Henne das=M,!sser 
lücken fül ten 
FOlle die LQcktn in der Geschichte aus! 
Schau dir die Bilder an, dann kdnnst du die 
vielen LOcken fn der Geschichte stcher ausfOllen. 
fOlle die LOcken aus! 
Bitte tOlle di. lacken aus: 
P.·.O.liltiver.llg.:. Btlt,-.Nr_ 123-01 verm. iRt.en.",~tg •. -
I du kinns t dem PO~ll~ 5 ten helfen t Uw~s K le H1ung 
g,nauer zu beschre1ben, wenn du dle lucken 
aus fOt t st. 
FOll. die lQcken aus! 
F~lle die LJcken aus! 
W.nndu die~ack,n richtigausfQllst, erfährst du 
g,nlu, was die ',nder auf dem a,ld gerade tun. 
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Lücken 

l~ckenb.schre bung 

kensätze 

ke:nte~ t 
L ken"örter 

tuft 

luttb.al ton 

luftblasen 

Luftdruck, 

.. " 
QUELLE 

U[ 50 1 

60 1 1 

U[ 84 4 
U( 1117 

1228 

ue 90 21 

U( 97 8 

U( 90 31 

83 7 
24 2 

uC 27 11 

lD 32 7 

l[) 4611 
LD 68,16 

lD136 5 

SP 8 1 
S,p 8 , 
SP 8 51 

SP 8 61 

SP 8 7 

SP 8 8 

u 

F8XLD.008 

H 3LO.008 

l 6lD.003 
B 3lD.002 
8 5tD,,002 

" 7tD,,010 

Ni11.D,,007 

M 7LO.012 

l 5lD.003 
( llD.008 

( 13lD.013 

118l0.010 

141lD.007 
270tD.Ol0 

344LD.008 

1 5l0 .. 002 
1 StD.009 

1 5lD.009 

1 5LD.Ol0 

1 SLD.010 

1 5tO .00'9 

SP 21 8 2 llD.005 
S5 3 8 2 lLD.008 
S5 11 6 6 llD.002 
5S 79 4 40 llD.006 
uC 93 9 N 5lD.006 

S5 19 216 10 llD.010 

SS ,8321 

5S 832' ue 92 ~ 
UB 92 4 
UB '92 5 
UB9,2 51 

'2 2l0 .. 008 

'2 2lD.002 
N10tD.004 
N10fS.004 
N10lD.006 
Nl Oll) .0,09 
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l ken - Luftdruck 

Betrachte die BiLd,r und taLle dann die LOcken in 
den Wörtern aus! 
Wenn du alle fragen beantwortest und die.l~cken 
austOllst, weiRtdu nachher genau ge5chefd~ 
FQlLe die ~Ocken aus! 
Di, Lückenbeschreibung im blauen .Jistchen hilft 
dir, wenn du dich noch unsicher fühlst .. 
Ofe lOckenbeschrefbung hilft ~ir, wenn d~ dich 
noch unsicher fOhlst .. 
Sind steh die Bild.r auch so ähnlich wie die 
lückensätze? 
ve,~.,r,g,., .. ,l._e.,.i,chf.' .a.,uCh hier und vervollständige die 
LÜCkensatze! 
Zu 'wel,c~er '!ortart .,gehÖr!," die~örter ,w,elcbe #aus 
den so ahnllchen Luck,nSltzen Satze machen, dle 
ein völ. Lig neue. Geschehen beschreiben? 
lies den lQckentlxt! 
Stretche dieSflben aus und ergänze die 
l,ückenwörter! 
Mache de,m Spuke;n Ende und schreibe die 
fehlenden Buchstaben in die LOckenw6rter! 
Bet dem schönen Wetter solLen sfe in der frischen 
luft schlafen. 
Sie segeln ni,eht mehr durrch die tuft. 
Besonders am Abend schwirren sie laut brummend 
durch die Luft. 
Da kreisen, lustig tanzend, Papier fetzen durch 
die luft. 
Verschmutzte Luft 
Doch nicht nur Autos verschmutzen und vergiften 
die luft. 
vor. at Lam. die, olheizu .. "9.' en trag,en zur 
Verunre i n igung der ~uf t be i. . 
8 ... tcSond".rsan.,. w.i.ndS.t. 1.llen.undtr,·.oben Tagen kann 
dtverschmutzte tuft nicht abziehen. 
Menschen und tiere koennen kran,k werden,#wennsie 
diese tufteinatlfttn. 
Blume und Pflanzen sterben ab,dennohne redne 
tuf t ist auf die Oeuerke in leben m,ögt i eh .• 
Oie Menschen brauchen abe'r Luft zum Atmen. 
DerSchiedsricht,r gilt nach den Regeln als luft. 
Schlechte tuft hler .. 
Mein Teekessel steigt in die luft. 
Es ist wichtig, daR die luft dem Reifen 
entströmte. . 
Dt, Siegerin, die Gtwinnerin, das G~as# der 
Relfen. der Luftballon. der Wolf. dle Vase. der 
Wind 
Da, aus zwei kleinen löchern sprudelten die 
Luftblasen. 
Die Luftblasen sprudelten wie vorher. 
Er DrOft den Luftdruck in den Reiftn. 
Er="prOft= den= luftdru(k~ in= den=Reifen=. 
Welcher Reifen hat :Oen.richti9ft" Luftdiru~k? . 
Woran merkst du. daA d1eser Re,fen den rlchtlgen 
Luftdruck hat? . 
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luftdruck - Lust, . 
i 

Und luftdruck prüfen in Reifen 
luftdruck in den Reffen proten= bezahlen: 
Volltanken den luftdruck prOfen Scheinwerfer 
waschen das Ol nachprOfen .die Autoschefben 
waschen den Reservetank fOllen 
Bitte: den: luftdruck= pröfen=! 
Er reinfgte=wusch= reinigen, säubern, waschen 
die Autoscheiben= und: prufte= prOten den 
Luftdruck= in den Reifen 
Za~fsiule tOr Benzin Kasse Autoschefben Zapfsäule 
tür Superbenzin Eimermft Schwamm Autoreifen 
Benzin •• Ruhr luftdruckmesser Türgriff Preisangabe 
Kotflügel)toßstange Tankwart Bllnker 
Nummernschild 
Am Lu f tdruc kmess·er an der farbe des Reifens an 
der form des Reffens 
Als es anfing, ruhiger zu werden in den laften, 
hattflch me,nen Eimer ran(h/o~ll. 
Ab heute als Luftfracht im Jumbo-frachter. 
Eröffnung - neuer luftfrachtdienst der Lutthansa. 
Der Mond hat nämlich keine lufthülle wie unsere 
Erde .. 
kuchenmasse .. kleiner See 'Wasserpflanz·e -
BenzfnbehilterGeflOget - nfcht entzwei Luftreise 
- ACkergerit hindeuten - Hinweis reile des 
Gesichts - taumeln Kreisspiel .... hingeben blaß .... 
HO.l.zpfosten fahrtrichtunQ.".,fcht lang Gefunaenes 
Gewichtseinheit Ziege - Gegenteil von 
Verse h·wendun·g 
Ein starker luftzug drang in das AbteiL. 
Lüge nie! 
Neln, lOgt Paula. 
Eben noch hatte er Gorßtls Zimmer betreten .. die 
Pistolegezück.t und gerufen: Gormi, du lump, 
ergib dich! 
Er fluchte: Gorra; .. du lump, du hast mir von dem 
kleinmacherwasser gegeben1 
Sta.,b v~rb .. tr. Üb .... " .. ik .... rOs ... ··kO,P .. Korb ..•. · m.·,u.~r. b .•.. p .. ~UIl .. ,.P Betrieb Grab l1eb herb lump Sieb gelb grob Dleb 
leere Dosen, f t ase hen, t um·pen unda l te leitungen 
liegen verstreut herum. 
Hupe Kla.pp.e plump Teppich tippen doppelt pappel 
knapp lupe schleppen Treppe Schuppen Krepp 
Appet ; tpumpen lampe Galopp schnappen k lapp,ern 
Raupe 
Ich finde deine Idee wirk lust, weiß aber nfcht, 
ob Micky derselben Mein ist. 
Ich habe keine lust mehr, sagt lrene kleinlaut. 
Keine Lust? 
Glaubst du. Vater hatte immer groRetust, früh 
aufzustehen und zur Arbe1t zu gehen? 
Was würde geschehen, wenn jeder nur tlte, wozu er 
tust verspurte? 
Ausgerechnet jetzt sagt Rolf: uich habe keine 
Lust mehr# im Tor zu stehen! 
Dazu wirst du bald keine lust mehr haben. 
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l us t - l us tf gen : , 

Es sott sogar schon Schlaraffen geben, die nicht 
einmal mehr lust haben, zuzubeißen .. 
Nun hat Peter keine lust mehr auf einen Apfe,l. 
Nun hat Peter keine= lust=mehr~ auf einen A.ptet::: 
Nun hat Peter keine lust ,mehr auf ein!en ApfeL,. 
lustig flattert oben eine bunte Fahne. 
Da kreisen, Lustig tanzend, Papier fetzen durch 
die luft. 
Zuerst hüp·fen wir lustig wi~. frösche. 
lustig schaukelt der bunte Ring auf den W,et len .. 
Ordne Jeder Redewendung den passenden Satz aus 
dem (asten zu: er macht sich Ober ihn lustig. 
Sät pflanzt ern,tet reif 5··0ß billig lust!g 
spa .... ,", , nend . se." hr gutg.·;ut sonnta,.g'"on.· ... ,ta,~, f r, ufi fng 
S··ommer Herbst Januar februar Norden Osten 
Der Ofen fst lusti9~ 
Der= Kasperl= ist= lustig=. 
Zornig freudig singend lustig zornig= . 
Bemale= das ausgeblasene f, 'bunt und tUStlg! 
Wint,rtag entdecken Herb!ttag se~en Garten 
erbtlcken Acker suchen Rüben zwel Erwachsene 
Gurken Peterund UteKürbisse. ·Peter lustig Junge 
tra~rfg Ute langweilig Einfalt haben Witz 
erzählen Idee haben 
Abbrechen=~ aushöhlen:, bcdann=, der= 
einschneiden=, entdecken=, fallen:, ghaben=, 
hineinlegen: iklettern=, lassen:, lustig= mnach= 
oplötzlich= Qur schleppen=, sie=, tragen=, und= 
vorslchtig=, wegrennen= xyz 
Sie sind Jetzt nicht mehr lustig, sondern 
t rauri g= .• 
Weil es lustig Ist, Ober Zäune zu klettern. 
Sie will erzählen, wie lustig sie es fand, am 
Reifen zu hingen und mit den FOßen zu planschen. 
Viele Kinder tragen jetzt bunte Kleider und 
lustige Masken. ' 
Daraus will Hans lustige Tiere basteln. 
Meis~ens.pfiffodersang er lustige lieder. 
luS t 1 geRe Hfte 
Sie fordert ihre Leser auf. zu zwei Bildern 
lustige. spannende oder traurige Geschichten zu 
erfinden. 
Die lustige Seite 
An diesem Ort hat P·eter die lustige Idee. 
Hebt dir das Besondere und lustige an einer 
GeschiChte so lange wietftÖglich auf. dann wird 
die Geschichte spannend. 
Da~it sie besonders spannpnd wird. muRt du dir 
das lustige bis zuletzt aufheben! 
Aus der Uberschrift kannst du erkennen, daR der 
V,rfasser einen lus,tigen Artikels~hreiben ~ollte 
5,. Peter Herbsttag=oann elnschneloen= G·eslcht= 
lustig@nEintill= naben Garten= entdecken und 
Peter und ute hineinleg,en=Kürbisse Taschenlampe;:;: 
KQrbisGeschwister= Scfilingel= abbrechen= 
aushöhlen kOrbis= und Keller: schleppen: nach 
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Hause Kindertragen= pl6tzl{ch= Geisterkopf: 
AnQst,h,asen,',= HaUS,d.er,.Le,hr,erl,n=, f,alL,en: lachen= 
und und vorsichtig= klettern= wegrennen= laun: 
Da.hat Peter einen lustigen Einfall. . ' • 
Wflßer Staub Peter als Feuerwehrmann eIne base 
Uberraschung ein teuer SpaR eine teure Probe 
loobesuch in Staub aufgelöst Auto im Schnee 
~in lustig,.r S!reich .e~nmal und nicht wiede"r eine 
Uberraschung fu'r Faml t 111 Nonner Peter und Ute 
waschen das Auto bestr.fteNeuglerde der 
v,erhlngnisvoLle Telefon,anruf AU"tow,isChe zweimal 
ein übler Scherz ein lustiger loobesuch 
Weiße,r Staub Peter al s f eurrwehrmenn eine böse 
Uber,ras,chung ein teuer S,Pit" eine teure Pr,obe 
loobesuch in Staubau'gel6st Auto im Schnee 
ein lusti,ger Streich. elnm,al und nichtwiederelne 
Uberraschung förfami Lie Nonner P'eter und Ute 
wasch.n das· Auto best,rafte Neugierde der 
verhängnisvolle Telefonanruf Autowische zweimal 
ei~ Obler,Scherz ein lustiger loobesu~h 
Ull hat .ln besonders lust1ges Ostere1 gemalt. 
Weil jetzt Karneval ist, hat der Zeichner ein 
besonders lustiges Erlebnis Ulis fOr dich gemalt. 
Am SChl.uR steht Gerda und :leckt noch an efn·em 
roten, klebrigen Lutscher~ 
Reporter: und jetzt startet das 100 m Schwimmen 
SchOler gegen lehrer. 
30 fit hOCh! 
Aus dem Schiffstagebuch 20. 2* 1500 m Tiefe. 
20,15 m! 
Als sie uns bis auf 500 m hothgezogen hatten, 
kehrtetn sie plötzlich um und schossen wieder in 
die Tiefe. 
Mein Teekessel kann 40 1ft h,och we:rden. 
Mich die HaustOr zu! 
Bilde nun die Satze so, daß der lehrer die 
SchOler auffordert: Peter, mach bitte den Schwamm 
niR! 
Nach .al das Licht an ••• auf dem unteren linken 
Randstrei fen stehen Autf,orderungen. 
Hol nur die Zutaten, ich mach das dann schon. 
Was m,ache ich? 
Ich Mache stumpfe Stifte wieder spitz. 
Mache die Wörter wieder vollstlndig~ 
Mache die Geschichte lebendiger und set~e Ulis 
wqrter ein! 
a,tte macht die Geschichte vollständig! 
Ich spfele lieber Fußball und mache Streiche. 
Mache die Warter vOllständig! 
Mac h.~ d i f' Wö r t ,I r bi t te \10 II s tänd i 9 ! 
Bitte mache den Artikel wieder VOllständig lJind 
SChreib. die fehlenden Tunwörter hinein. 
Mache aus den Wörtern eine Stichwortgeschichte# 
indem du sie ordnest! 
Mache dem Spuk ein Ende und schreibe die 
fehlend~n Buchstaben in die lackenwörter! 
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mac h,e - nu,e hen ' 

Mathe das beim zweiten ebenso! 
Mache sie vollständig! 
Mache die 'Wartruinen vollsrändi·g! 
Mache die 'Wörter ilo>llstindi?! 
Nache d!e SItze vollstä~dig 
Mache dle Wo,rter vollstandlg! 
Tetos= fern fonos= Stimme Telefon~ om!nfbus= tür 
alle Om,nibu's= teto,s= .ferngra.ma:; Buchstabe ~ 
Te'tegra.mm= herba:t Pflanze HerbaruJm= ,katirrh,eln== 
he,runterfl jeRen aqua= Was·$·e,r Aquarium= bias= 
~e.be, n.,togos= leh.re. Sio1logie .. = intf!resse= ,dabe. 1," S .. ein 
l,ntere.ssleren==autos=selbst, mob1le= bewegt lch 
Automobil: probare= versuchen probieren: autos= 
selbst •. achel;n=mache,n Autol'tl,at= lIobi le= be!wegtich 
"obi le= ·ge!os= Erde graphein= beschreiben 
Geographle= fabricare= herstellen Fabrik: mikros; 
k:te," skop"e;'n;: .• ,"sehen "il<r05ko'p= z·oon= Lebewesen 
Zoo= 
t,n manchen Orten mathen dleKinder einen Umzug .. 
Wir wollen ihr jeden Tag freude machen. 
Si ,wollten damit auf der Straße ein Wettrennen 
mathen. 
Aber dauernd kann sie sich nicht mit dem Hund 
beschiftigen, denn sie muß ihre Schula·rbeiten 
machen .. 
Nun laufen an ihrer Stelle niedl.iche Goldhamster 
ei l~ 19 im Kif 19 umher oder machen Männchen ... 
Aber bald werden es sich alle in der neuen 
Wohnung bequem '.achen. 
Sie muß Schularbeiten machen. 
Machen sie d.s fenster doch zu, rief ein Herr 
e!fnpilrt. 
Schreibe n,un deI} Unf,llberiCht dftsJung,en so .auf,. 
d. inder Vat,er sleh .eln genaueSB. 1 td. " .... on ,oem 
Vorfall ma,ehen kann:P·eter und Rol f habe·n 
g·ewtttet, wer zu:erst ...... Peter war dabei, Joche'n 
nicht 
Berichte nun schriftlich 50# daR sich Jochen ein 
Bild von dem Vorgang machen kann: das Tollste an 
unsererk lassenf.lhrt 'war ..... einfußbat t spi et -
lW'f!i Re\portagen·fernsehreporter :Mul 'let" vorm Tor. 
S,ehreibe auf, was der Lettrererwartet ,wenn e'r 
dit Schüler so anspricht: Petersoll den SchwamM 
naß machen. 
Werfter: die machen gleich Feierabend .. 
Wir machen sie absichtlich. 
So kann man aus zwei Sitzen einen machen! 
Die Jugendzeitschrift Hallo will die Hundefans 
mit dem Paragraphen 28 der Straßenverkehrsordnung 
vertrfut 'mac nen. 
~~hreib. zu jeder Uberschrift~inige Sitze auf. 
dl. lUDlnchen den Inhalt verständllch machen 
kOnnten: Rate$piel u wer hat die beste Nase't ·drei 
Wochen lang hat das Rat,spiel t~er hat die beste 
Nase" .ausgesetzt., 
Sie machen Mit ihm, wal sie wollen. 
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machen .... -machen! 

Sie machen .... Kastenritsel 
Aber abends muR sie noch Ihren Haushalt machen 
kochen putzen spOlen und die Schulaufgaben 
nachsehtn. 
Ich muR leider meine Aufgaben machen .. 
Kannst du die Wörter wieder voltstindfg machen? 
: Wenn jemand etwas erzählt, machen wir einen 
Doppelpunkt! ... 
Kann't du dleG.schlchte~leder ganz machen? 
~chen und -lein machen aLle Dinge klein_ 
Du darfst Ulis Geschichte korrigieren ~nd unter 
die Wörter, welche die Geschichte eintönig 
machen_ blaue Wellenl inienteichnen .• 
kannst d\.l, c:;iie W,ö,rtervol lständi,g machen? 
Man kann Sitze auch linger machen. 
Vfete S·i,tzein unsere·r G,·esch~chte kannst du 
lingermachen wenn du auf die Uhr schaust. 
Wenn ein Erzi~lsatz zu Ende ist, machen wir einen 
Pun,kt .. 
Kannst du die Unsinnsätzehen sinnvoll machen? 
Kannst du den Zeftungsbertcht wieder vollständig 
machen? 
Wippen schaukeln fliegen undArmt! a,usbreiten 
Hlnde drehen dann platzen sich dick machen 
einatmen tief .in wenig jetzt nun tauchen 
schwimmen springen 
Beachte, daß gleiche Satzanfinge auch eine 
Rundfunkdurchsage eintönig machen! 
Wie machen sie es? 
Wir wollten einen Geisterkopf machen und unsere 
Lehrerin erschrecken. 
Sie soll neugierig machen doch nichts verraten. 
Wenn du die Bitder betrachtest, kannst du mehrere 
Zeitangaben michen. 
Es gibt klein, 'W6rtchen, mit denen du die 
Satz.nflnge abwechslungsreich machen kannst: 
zuerst dann, danach. darauf, hierauf, zuletzt als 
erstes als nlchstes als letztes 
Telos: fe·rn fOfUJS= Stimme Tetefon= o'mnibus= für 
alle Omnibus: telos: fern gramm,a::: Quchst·abe 
Telegramm: herba: Pflanzt Herbarium::: katarrhe;n::: 
herunter ftie'flen aQua= WasserAQuarium= bios= 
lebento.gos: Lehre Biologie= fntere. sse: dabeisein 
interess leren= autos::: se{,bst mob; le= bewegt ich 
Automob 1l z: prob.re lt versut h,en prob ieren:: autos ~ 
sel.bst machein= machen Automat: mobile: bewegt ich 
Mobile= geos c Erde graphein= beschreiben 
Geo9raph'e= tabr>lcare= herstellen f.abrik= mikros= 
klein skopein= ansehen MikrOSkOp: zoon= lebewesen 
Zoo= 
Sie machen saure= Mienen:. 
Zu welcher Wortart gehören die Wörter. welche aus 
den so ähnlichen LQckensätzen Sitze machen, die 
ein völlig ~eues Geschehen beschreiben? 
Katrin Mädchen mit Schwimmt'ler Schwan plans,ehen 
turnen si ich tummeln Wasser da Junge aus Wasser 
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auftauchen Stöpsel VerschluA ziehen reiRen aus 
Plastiktier Reifen Schwan Katrin Nichtschwfmmerin 
kleines Mädchen erschrockenes Mädchen abrut hen 
und tauchen unter Wasser doch Bademeister z eh.n 
heben aus Wasser auf Beckenrand Bengel 
leichtsinniger Junge davon schleichen aus dem 
Staub machen 
Das machst du doch nie! 
Also# wenn du das machst: 10 loLlfs und 2 
Briefmarken! 
M"achst du de,n f ,rei schwimm,er? 
Wann machst du die Hausaufgaben? 
Wenn der Satz zu Ende fst, machst du einen Punkt. 
Prüfe das an den folgenden 'Wörter'" nach; indem du 
zuerst die Wortru'inen vollständig machst und dann 
das Geschlechtswort davorschre'ibst! 
Birbel macht morgen mit der Klasse einen 
Wa'nd,er tag. 
Mft seiner feuchten Nase stöRt er das "ädchen am 
A~m und macht ein trauriges Gesicht. 
H1lde macht vor freudeelnen Sprung", 
Das ma,c,ht,' HUber,t,s kleine,Schwest,er,' g"G,"zbehutsam .. 
Der Möller liefert Mehl zur Stadt, der Bicker 
macht draus Brot. 
Hinschen macht sich nichts daraus, fragen an 
Peter 
Er macht es grQndlich. 
Sie macht so viele Faxen, daR es dem Raben zu 
dumm wird und er da'\lon fl i egt • 
Dietmars Mutter ma,cht da'rauf auf'merksarn, daR in 
der Nachbarwohnung ie,mand krank, i,m Bett liegt # 

den die laute MusIk stören könnte", 
Sp i e t,e, n auf" d, em Sc ",'u, lho f,' ',' " mac h t müde. 
I hr mac h t s i ,enurk a~pu t t ! 
Sohn:;Ch weiß, jetzt schon wa's ihr 'wiedeir macht. 
Wasm,acht ihr, als Idie .J·nde'ren über den S,ee zu 
entkoimmen versuchen? 
Ordne jeder Redewendung d," P!ssen~en Satz.aus 
dem Kasten zu: er macht 51th uber 1hn lustlg. 
8irb.l macht sich selbst ein 8ilderbuch 
,N.chdem wir difs Taue,h,,' en~e""übt haben, macht mir 
das Springen Jetzt auch SpaR. 
·'Paßt auf # was sie mit deim Salat macht"; sagte 
Herr Bieling. 
Sie macht Schularbeiten. 
81rbel sitzt am Schreibtisch und macht 
S,c hut arbe ~i ten .. 
Sie macht Schularbeiten. 
Blrbel sitzt 3m Schreibtisch und macht 
Sc;hutarbeiten. 
Hier siehst du. was der Blcker mit Peter macht. 
Das machte ihm besonders viel SpaR. 
Nur Peter machte es SpaR. durch die PfQtzen zu 
patschen. 
Blitzschnell machte Inge kehrt und rannte zurück. 
Das machte ihm SpaR. 
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'QUEllE 

92121 

'9610 

S 331 
6,6,16 

tD 6,6 7 

LD 30 2 
lD 33 :5 

lO 51 4 

tD 57 4 

D 58 8 

lD 72 :s 
lO 6 

tD 8,6 7 

lD 92 5 

CD 98 6 
tD 9812 

lD1 7 

lD12610 

l012? 4 
tD12710 

N 4LD .. 017 

N 9ES .. 002 

2 2lD.002 
w 33 5'lD. 002 

267lD.017 

114tD .. 005 
1191.. D .. 008, 

148tD .. 004 

255lD.005 

257tD.008 

274lD.002 

274tD,.003 

2'92lD.003 

299lD.007 

305l0.004 
305lD.008 

'~12tD .004 

334l0.005 

~j~t:g:8g~ 
PU 65 1 u 
MI 65 31 
MI 655 

A16LD.005 
A16tD.002 
A16lD.003 

S5 415 G 2 3lD.~13 

55 3925 20 2lD.OO2 
5S 3934 20 2LD.OO7 

55 8524 43 3tD.OO6 

S5 7 43 3lD.OO6 

34 5 w F SES .. 7 

IrE 1442,' 

machte - Midchen 

Sie wfll er~ihl,nt,', wie groß ihrfntsetzen war, 
als 51Ch platzllcn jemand am Reifen zu schaffen 
machte. 
Er mlchte sith 50= flink: wie= ein Wiesel aus dem 
Staub .. 
Holt mächtig auf! 
Herzlich mlchtigherrlich kräftig fleckig endlich 
herbstlich ländlich verstlndLich 
Uner.~ü~l ich fl ieg", en jetzt, d,:ie," Rotkehtchenet,tern 
h!n, und" her "un, d b, ~ing~n, futter, d,enn die jungen 
vogelehen habenmachtlgen Hunger. 
"unika ist ein fleißiges Mädch~ 
Er,wi II iMlfter den anderen Jungt" 'ld Mädchen 
f),efehte ,geben. 
Andere Jungen und Mädchen hingen trümpfe an ihre 
Betten. 
Saubere,kl~ge Ju~g.n und Mädchen putzen morgens 
und I,bends lhrelannell' 
Mit seiner feuchten Nase stöRt er das Mädchen am 
A~M u~d ~acht ein trauriges Gesicht. • 
Dle Madchen haben heute Ihre Puppen mltgebracht 
und ins Gras gesetzt" 
Um die,MädCh@n lU ärgern, schüttet er eine Tasse 
voll Wasser mitten Ober die Puppenschule. 
Jungen und Mädchen schnitzen aus den runden 
früchten liere, Körbchen oder kleine Schiffe. 
Nahe der Schule schlindern Jungen und Mädchen 
munter auf dem aÜrgersteig. 
Verstohlen schaut das Mädchen zur Seite. 
"it hochrote'", Kopf blOckt sich das naschhafte 
Mldchen und hebt das kleine Brotpickchen auf. 
Nun SP, i,elten die M,ldchen mit, ihren bunten 
Gummiballen auf de'm8tei,ehrasen. 
Wie glQcklich war das Mädchen, als es eines Tages 
neue ~ B t ütenknos'pe,nen t dec 'ft te. 
Dfe beiden"'d,Chen sind geS,Chickte, Sprfng,er. 
Das war ein guter Anfang, denken die bei den 
Mädchen. . 
Zwei Schlingel und zwei Mädchen 
Zwei "idchen schlendern gerade vorbei. 
Aber die M,ldchen sind senlau .. rennen hinter die 
nächste Scheune und verstecken sich in einem 
Schlupfwl nkel,. 
Ordne den folgenden AusdrOcken die passenden 
unterstrichenen Wörter zu: der feuerwehrmann diS 
Mädchen die lei ter der Teddy unten angeko'm!men 
die Mutter umarmt das kind 
Die Mädchen ziehen ihre MIntel an und lauten nach 
unten. 
Denke dir aus, welChen Streich die Mädchen 
vorhaben, um ungestört zu Hause spielen zu können 
Als sie noch ein kleines Mädchen ~ar# hatte sie 
'\I ie leWuns c he .. 
Heute ist a~s dem kleinen Mädchen eine Frau 
geworden. 
lausbub= Bengel: hlingel= Gespenst= Geist= I 
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.. , Madchen 
U8 34 7 W 

U8 3413 w 

UD, 3417 w 
U83:811 

U9 3911 

UB 517 

UB 52' 9 

Us 5221 

UR 53 8 G 

uB 5318 

UD 54 Y 

UB 5419 

U8 5511 

V( 5 41w 

25 :5 

U( 31 14W 

3,2 9 G 

U( 34 9 W 

U( 60 4 
ur 74 3 

U( 74 5 

U( 7410 
uc 7414 w 

f 5lS.005 

f 7'lS.003 

f 7E S" 003 
f 13ES .002 

F 14ES .. 002 

t 1l5 .. 005 

I lES.OI05 

1 1 L:f) " 005 

I 2tS .. OO2 

I 2ES .. OOS 

I 3ES.oor 
1 4f5.009 

5l.S .. 036 

A 6LS.01' 

C 9LD.OO7 
f) SES.OO6 

D 8ES"OO,6 

Dl0ES .. OO1 

H 3lD.OOZ 
K 2fS.OO2 
K 2ES.OO2 
K 2ES.OO2 
K 2LD.OO2 

Angsthase= Mädchen= 
Er'Gespenst Laus~ub Schwester Mädchen sie 
Schlingel Geist Bengel Angsthase 
Mutter er Mädchen SthlingeL Peters Schwester 
Gespenst 'Geist sie Angsthase langschläfer Tante 
Vater Bengel 
Peters= Schwester: Mädchen: sie= Angsthase= 
Das Mädchen zittert vor Angst und ruft laut: 
weinend= um Hilfe~ 
Das Midchen zitterte= vor Angst und rief weinend 
um Hilfe. 
Ein Krankenwagen bringt das Mädchen in das 
krankenhaus. 
Ein::: k.rankenwagen= br ingt= das:::: 'Mädchen= in.:::; das::: 
Krankenhaus::::. 
Ein Krankenwagen bringt das Mädchen in das 
,Krankenhaus" 
:B ... ringt :Mäd·ch,en das wird Ute den inOpe.rat ionssaal 
gefahren. 
Ein: krankenwagen: bringt: das= Mädchen: in: das: 
Krankenhaus:::. 
Um=: Uhr; bringt der Krank.enwagen das ",ädchen in 
das Krankenhaus (0 

Nach= einer= halben: Stunde= bringt: der: 
Krankenwagen: das: Mädchen: in= das= Krankenhaus: 
Um 7 Uhr wacht Ute mit großen Bauchschmerzen auf 
zwei Stunden sDiter kommt der Arzt er mißt das 
Fieber und untersucht den leib ernst sagt er: 
Bl inddar'.entzündung nach einer halben Stunde 
bringt .• ein Kranken~.gen.das MI,'dChen in das 
krankenhaus um 13 Uhr ;11 rd Ute in den 
OQer,tio"ss,al gefahren ein. Stunde dan.ach liegt 
51' '" e1nem we,ßen Bett. 
Man kann Menschen "Ich ihrem Alter oder 
Geschlecht benennen kind, Erwachsener, Greis, 
Jung., Mädchen, Mann, frau 
Duk.nnst diesen Jungen und dieses ,Mädchen beim 
Namen nennen. 
Naschkatze=~ Paters: Schwester:, sie: 
Geburtstagskind=, Mädchen=, Diebin= 
Oktober= ~aschkatle= Geburtstag: heimlich= 
naschen: Mädchen= ein Bonbon= 
Mi .. dchen=., lO~en=# Tage:, wenig,~:,.stehen=, 
Dose: .,beschämte:, lesen: # SChränke= 
Das Midchen heißt Ut.=, der Junge Peter=. 
Das: Mldchen= wirft: Apfelsinenschalen= auf= den= 
Gehweg:. 
Da,;: Mädchen" wirft::: einen:Plastikbec'her~ in= oe,,: Bach:. 
Das= Mädchen: fQhrt= den= Mund= ins= GebOsch=. 
Personen Mädchen Junge Mädchen Junge Mädchen 
Kinder Frau Frau An" Frau Mann G@genstlnde 
Ban.anenschale, Apfelsinenschate, Al tptPier, Oll1 
ol, Motor, Tankstelle, Flaschen, Straße, Hund, 
Auto( Bach, PLastikbecher, G.bQsc~, Gehweg, 
Abfalkorb, Korb, KanaL, Plast1ktute 
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Mädchen 

'. v 

QUELLE 
U( 7414 W K 2LD.004 

uc 7414 W K 2lD.006 

U( 7830 l 1LO.OO8 
UC 7831 L lLD.OO2 
UC 7834 L 1tO.OO2 
U( 80 6 'G l 3lD.OO1 

UC 90 4 H 7ES.OOZ 
uc 90 5 M TES .002 
U( 90 ~ 'M 71ES .002 
U( 90 M 7ES,,0O2 
uc 90 8 M IfS .002 
U( 90 9 M 7fS.O'Ol 
uc 9010 " 7ES'SOl Uc 91 3 W N 1tO. 01 
UC 9' 8 G N 3fS" 02 

U( 91 83G N JES,027 

9310 N SLD.006 

9311 N 5LD,006 

P,rsonen Mldchen Jung' Mädchen Junge Mfdchen 
"nder frau Frau Ann frau Mann Gegenstande 
Bananenschal" Aofelsfn,nschale, Altpapier, at, 
Ol, Motor, Tankstelle, flaschen, Straße, Hund, 
A.~uta.·l 8Ith.l , Plas. tikb. 'Ch'.'L GebQ5C~, G,.-hweg , 
Abfal.korb, Korb, ,Kanal"hplastl;kt,ute , 
P,rsonen M,d,h,n Junge Madchen Jung. "fdchen 
',nd,r frau Frau An" Frau M,nn Geg.nsta~d. 
8anan,ns,chale; A,pfetsin.,nschate, A!t.t\PIIPTf!f'" OL, 
cl/Motor, T ,nkstelle,r laschen, 'Straß., H:V'''d .. 
AU._tO( Bach ...•. , Pllstfkb.,ch,r, GebO.ch,Gehweg, 
Abfalkorb, Korb, Kanal. Pl,stiktüte 
War der Titer ein Junge oder efnMidchen? 
Ein Mldcht" bra~h dfeFlt.derzw~i ab. 
Nur Madchen pflucken fr,md." fl,e f., 

Mldchen nlch dem Unterr1cht nlch Heuse hlendern 
sc h le ich:en. 
,O,s· "tdch"n ,pfllülckt= df,Bl,umien. 
DIs iMldch,'" 'bindet;:: di'. It,ume(j ZU'Slmmen=., 
DIs M~.I:d."hfn trl."G. t.:: d. f, .• ~lum.l,n. h,l ,m!. 
O.s !M.de",," pr,ßt: dfe Ilrum'ln. 
Das 'Mädch"n ordnet= ·df.e (Blum,n_ o.s Mädchen kt,bt=df" ~8lumtn a:ut:. 
DIs Mädeh.n belchri "tet: df. 'Bitumen. 
Midc~.n ~Chw.flmmt. {,'ir. Ju:ngl StÖ .. 'P5el IBidemeistelr 
K.tr1n ,"'.jdch.nmft Schwlmmtfer Schwan pl,anschen 
turnen I i eh t,umm,ln w.sser dl ~unge .us Wa',ser 
auftauchen Stöps.l VerschluA.11ehen refR.n aus 
Plast fkt i.r R.~f ten SchW,ln K"tr 'fn Ni ehtschtwfmmer in 
klein •• Mjdch.n erschrocken., "'dch.n ,brutschen 
und tauchtn unter W •• ,er doch Bad.metlter ,fehen 
h,eb'ln aus Wasser ,'lut Be,ck,n:r.nld e,n,gel 
ttdc.htsinnig.rJ,ung. dlvlon 'scft{,.fcft,tin aus dem 
S t lub mac hl,n 
'K.trinM·jdcht;n 'mft 'Schiwfmmt fer Sehwan pllni$ic.h,en 
t ... u.'rn,. 'n .. S.·. f .. ,. eh. t;umr •. ·.~ ... ,'t. n I"' .. ISS. er d.1 ~. u .... ng.~,'lu. s W .. ,IIS$.".· auftauch," St stl verlchluR 2'eh,n refRen aus 
Ptllt;,kti.r A" t,nSC1hwan K.tlrin N'fcnt'sthwimmer'in 
kleines Madchen erlchrockenes Mldchen abrut hen 
und tauchen unt,r Wlls,r doch Bademeister , ehen 
hebeneul Walser .ut 8eckenrand Seng.l 
l,tfchtlfnnfg.r J,ungtdlv,on '$chlefthtnlus dem 
Staub mlch,n 
'Kat'rfn Midchenmft SCitu"fllmtier Sthw.n ipt .• ,n,c!h,en 
turnen I f eh t~mmtlinWa"I.r I~I ~un'l IU~ W.'s'ser 
,uftauch.n St6D,el V,rlchluß li,h,n refRen aus 
Pt.s t f k tf .,r tl. i fe,n Sc tu" • ., Kat ,r 'i n INi cht'sc hw ;"mer in 
klein,s Midchtn erschrock.n" Mldchen abrutschen 
und taUChen. ulnt,.r. W,s'tr dOlch alde""dlstier I~dehen 
htbllM .IU!! . 'WIIStr auf atCk'lnrtnd. ~itni'lt~ 
l.fc~tsfnntg.r Junlt divan schleichen aus de. 
S 't aub male hen 
f:.~S fist .wiChti g." diA.' dis "'.i.dthen Im Reifen 
Ib;rutschte \Jn,(l untertauchte, 
Est$~wichtfl, daR diS Mldch.n Angst hatte Zu 
ertrinken, 
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0.103 Mädchen 

0, 1 M~dCh.npulL 

Mädc ac 

o. Magenkrankheit 

O. r 

QUELLE 
UC9312 
uC 9314 

UC 9416 

UC 96 4 
5S 27 9 

5 S 1,'", ',:,', ~,,','.,',~ 5S '3~f 

MI10,'" l, 
MI' 095 
55 16 2 
55 1624 

SS ,2'*, 8 
S5 299 
55 29 9 
55 2910 

S'$ 291,0 

S5 2'918 
SS 2'92,2 
55 292t 
SS 3 
SS S 
55 9 

SS 3020 

.., v v 

'N 5LD f 0,06 

N Sl:D" 008 

N 7'ES ,0.02 

N 9ES.008 
'4 1LO.011 
72lD,004 
72L,D.019 

151l iD, 002 
1; 1I..'D.OO,2 
15 1LD.'Og, .• ,6 
1 S 1 L!I) /I '0. 2 
1 S 1 rL,:!) f ,006 

1 ~ ~tg:8,81 
152lD.O'09 

1 ~ ftg: 8°8'~ 
15 I.lD/109 

15 4 L, ~D .OOt 

UI 71 K 1LS.OO' 
U:I ., '1 :K 1 t S ,.tl02 

S 64 bLD.012 

S 16 15 1LD.009 

ur " 81G 8 5,008 
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S08.3 

5084 

S085 

;086 

5087 

5088 
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00' : 00,.0o·.· •. l.·. mageren 
. ~ . _J Magnet 

0,002 magst 

0.001 Mah l .. zft i 

0, mahnt 

0.014 Mai 

o t 5 Ma i b·lum 

ten 

0, 2 Maiblum~ 

O. Mligl ck h,n 

O. Maikaf,r 

O. Maf~jf.rj,hr 

QUELLE 
5S ~919 
:;;i1!14 
55 6.··. 3.';'~ 
SS 632( 

55 6329 

M 11 09 , 

55 29 7 

L0125 , 

l0100 ; 

lJ)11811 

lD11110 

1E2%t~:8gä 
32 3LD,009 
32 311'.005 

32 3lD,011 

811l.[),O'02 

1~ lLD,004 

!3 ~D,O'5 

30"10,,007 

326:1..D.007 
319tO,006 

"1155 4 C SLD,002 
us 916 w B 5LS.018 

UB 47 71W H 2lS.009 

Us 48 4 W H SES,a05 
UB 4811 H 4ES,002 
U! 49 3 w H 5ES,004 

us 50 21 H SES.Og' 
uR 78 ~'w L11LS,O~ 

LD11111 

LD11113 

t,er111 6 

tO'1' 8 

LD ~9 7 u 
L,D 29 9 

,L,IJ 12 
LO 14 

319LD,"O 
! " 9LD .009 

! 19iJ) 11 005 

1 i it~: 881 
1., '1 J. l .. D. 88' 4 270 11,.'D •.. 9 

L 68" U 270LD. 
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1 
O. "atkiferjahr 
O. Maiskolben 

27 0.. mat 

I : 
I ' 

o. Ma~ 

0.013 ma e 

QUEl.lE 

lD 6812 
1'11155 61 

55 1 5 

55 714 

S5 716 

5S ~121 
S5 1123 
55 1125 
5S 1126 
55 1131 

55 1132 

5S 1135 

SS 1311 
55 1636 

55 2118 
5S 22 9 
S5 34 5 

35 7 
3627 
48 4 
4,8 6 
48 8 
48 9 
4812 

55 547 

55 '5419 

55 55 6 
5S 55 7 
55 83 3 

lD123 3 

UC 93 41 

LO 5715 

270lD.006 
t 8lD.01(. 

1 ll0.004 

4 1lD.OOS 

4 llD.004 

6 ll iD.002 
6 llD.003 
6 2lD.003 
6 2l0.0'O'4 
6 2lD,,006 

6 2lD.002 

6 2lD~Jl0 

7 1L[,.004 
8 4LD.014 

11 2lD .. 004 
11 4lD .. 004 
17 3lD.012 

18 llD.005 
18 4l0.005 
,243tD.OOI 
24 3l,D.003 
24 3lD.004 
24 3lD.OOS 
24 3l0 .. 020, 

27 3tD.009 

27 3LD.015 

28 1lD.006 
28 1lD.OOS 
42 1lD.009 

331LD.009 

N 5l.D.013 

256l0. 

Mafkäferjahr - ma e 

Alle vier Jahre ist ein Mafkiterjahr. 
Im Sommflf und Herbst hilft sie auf dem Fetdmit 
und samMelt die Maiskolben ein. 
Er wellte wieder mal seine Liebtingsmar,melade 
naschen. 
H '1>UI' frag doch mat deinen Vater, ob wir f?ure 
Bohrmaschine ausleihen können. 
" "Ich soll .al tra,gen, ob man bei ihnen eine 
Sohrmasc hin., für e in.n T ,ag aus lei hen kann .. 
Halt mal das Brett fest! . 
Reich mir mal den Schraubenzieher! 
Kannst du mal das Licht ausmachen? 
Holst du b1tte mal die leitung? 
Ste,lte so gegenüber: ka,nnst du"mal das Licht 
aOfrh!( hen? 
Mach mal das Licht an •• ,. auf dem unteren l iniken 
Randstreif,n st"henAufforderungen. 
S'flde d"raus F r,gesätz., di,e zu 'Handlung.en 
auffordern: kannjt du mal die linge der-eretter 
na,chmessen? 
Ich will auch •• lNittelstOrmer spielen' & .. nicht mehr Schlager singen .... nf~htim Bett 
les,n ••• nte leut se1n ••• "fcht mal 1n der Nase 
p,opeln ..... Hände waschen ... , Haaire ki,mmen"." immer 
alles lufessen~ 
Gehen wir doch mal zu ihm! 
Guckt sie euch mal an! 
Noch während sie im Wagen sitzen, sagt er zu 
Jochen: "sieh .al nach, ob du die Kreissparltasse", 
ein Parkhaus, ein Hallenschwimmba,ej und ,einen 
Gasthof in der Nahe findest! 
Kinder: wir wollen auch mal spielen" 
Vlter: tetlt hör .ir Mal gut zu. 
Könnt. feh mal dein Lin.al haben? 
Kannst du M.l an dieS.itfgehen? 
W,urd.st du i.ir r~l.l die Bytter reichen? 
Kinns t dun ic ht "ndLieh mal au f.r Au'men? 
Ordne diese Fragesitze 50: Jemand loll Auskunft 
geben.: wann beg f nntn die.... jemand s,o l tetwa s tun 
oder unterlassen: könnte ichmatdein ••• fragen -
gegenfragen 
Ute und Erich sChlagen vor, am nichsten Sonntag 
mal etwas 8ts,ond,eres zu unt,rnehme,n. 
Achte auf die Zeichensetzu,ng: Ute 'uindErith 
schlagen vor.·: I;m nachten Sonntag unternehmen wir 
mal 'twas besonderes. 
Kannst du mir das nicht mal vorrechnen? 
WOrdest du vielleicht noch mal nachrechnen? 
Uns,r Nachbar Bfelfng rief aber den Gartenzaun: •• 
kommt mit her und "nt .. was ich in d·e,.. iK iste h,abe 
Nun 'war sie mit 'ihren Eltern zum ersten Mal im 
Geb i rg,,';; 
Es ist w;chtig,daR Katrin 'st1olzwar,weil sie 
sich das er§tt Mil mit ihrem Sc:hwhRm'reifen ins 
Wlsser wigte. . . 
Dann streicht s,e mehrere male m't der 
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ar1gefeuchteten ,Pfot,e 'uber den Ko,pf,. 
Male die 8fldzeichtn f~r wassersportmöglichkeften 
ab. 
In das Heft milr ich. 
Mit E den: Farbstiften: male= ich:. 
Bemale das Ei im dritten Kästchen und male das Ei 
iU! allen anderen Bildern genauso an! 
Prote. welcher.dieser Laut. betont ist und male 
das KISrchen mIt dem betonten Laut rot aus! 
Wenn du das h hören kannst, so male das Kästchen 
rechts neben dem Bild gelb aus schreibe die 
w6rter~ fndemdu die Kreis, ausfQllst! 
Mlle in das Klstchen -, wenn der betont~ 
Selbstla~t lang ist, aber 0, wenn er k rz ist! 
~iale alle Fetde:r" !n d~,nen weggestrichene " 
euc hs t _be,n stehen 1 ne 1 ner farbe aus und du Wl r s t 
,ehen, ob du alles richtig gemaCht hast! 
Fritz wa,r noch ein Ikl.fnersterhasenju:nge,als 
,rzum ersten'Male 'Eier be·maten durfte. 
Dann wollte l fesel eini'ge Male mit dem K,U'''u'ss,el l 
fahren. 
Bilde zu folgenden Verben verwandte Adjektive 
oder Nomen .'t Endungen aus deim unte,renkasten: 
fragen, backen, f,hren. zerbrechen, verspäten, 
kaufen I hem.en, l.6sen, ellpt inden, malen 
Seine kinder malen gern. 
Wir malen rot und buntbla,u und geblümt grün und 
o,streift g.lbund getupft Ei,r. 
W1 r= malen: rot,e:: und; bunte=E "r=., 
Wf r=mal,n= bllue=: un'G= gebtümte :Ef·er=" 
w1 r= malen:: ;rün.= und: gest".; fte;~ ~'E f.er= .. 
W1 r:: Mlle'n: 9,.lbe= un,d=. getupfte:: ,EIer:. 
Unte1rstreichen= malen: 'l,'seru: radieren:;:: 
schreiben= spitzen= fOllen: rechnen= 
S,pitzer .. lesebuch, Heft; tineal, farbstift, 
f (.H l,er • Radie,rgummi .. Blei st if t,Block.,. Tur'nhose. 
rechnen, spitz.n, radi,r,n, lesen. schreiben, 
un~erltreiche~( .• alenc turne~, singen . 
Ma. len,.' .les •... n.fu.len ,p.'.t",e.~n ',ul.l ..• n schrelben 
radi f ren un t ,ers tre,c hen sp i t zein 
Peter .a en Gesicht auf Ei 
Bohren: stechen= pusten: blasen: malen= pinseln= 
binden: stechen: aufhingen= 
Es ist, als ob der Herbst wie ein Maler mit 
riesenhaftem P1n.el~as taub gefärbt habe. 
Der Maler ma'l t die 1 HRMeraus. 
Gretft: hast du dich wilder bei. Maler 
Pinselstrfth. h@fumg,ttrieb.n? 
,Der "ater fAat t die I fmmer aus. 

Q 

Peter: malt= ein= Gesicht= auf: das: Fi=. 
Der Hund sc hre i t ",Ii.a. 
Die: PUDpe: schreit: "ama=. 
Auf dem Hof sieht man viele Hahner, Gänse und 
Enten. 
Ganz we i t kann mar* ihn sehen. 
Auch bunte Schmetterlinge kann man bei 
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Sonn.nsch.fn beobachten. 
Aber auch zu Hause kann man schöne ferientage 
verleben. 
Diele Ruhe darf man nicht stören. 
I.i." .. den l. a.ngen w1."nternächten kann man gut die 
Sterne beobachten. 
"an ,laubt, d!e,we~d.n niemals satt. 
Das 1St eIne uble Sache, wenn man so lange Zeit 
imi .8iett liegen muß. 
Spater befestigt e~ an jedem St~ohstern e1nen 
raiden, d,ami;t ma,n Slft ,an den Chr1stbauMzwelg,en 
aufhängtn kann,. 
Schon aus große',.. Ent fer'nung hört ma,n sie su·m'men 
und brumme'n. 
'""an kann hier überall ung'estörtspi,elen .. 
Schon von wejtem sieht man die Spitze des 
Maibaums .. 
Nur sieht m"n sie nicht., w,eiles dann finster 
ist. 
Oa konnte man ~it Pferden reiten oder sich in 
Autos setzen" 
Daneben sieht .• ma." gOld.gelb._ Ringelrosen und 
v i e l ta r bi ge S t uden t enbl umen .. 
Man 9,Ib 1ftr jetzt viel.mehrH,afer als frühe'''', 
damit sie recht fett würde. 
Ich will dahin, wo man kein Weihnachtsfest kennt, 
schnatterte die Gans. 
Du sollst nfcht mit dem fuß stampfen, wenn man 
dich zurechtweist! 
Schon hört man ihn den Schornstein kehren. 
Man soll wirklich keine Angst vor dem Onkel 
Dote, tor haben! 
Wenn die fliegen gerne stechen, wi'rd 'man bald vom 
Oonner sipree.hfn. 
Si t träumt von einem Beruf, wo man K i :n.d,ern hel fen 
kann. 
Hfer kann man den Hund frei laufen lassen# 
Sein groAer Bruder lacht und meint !"~die 
Erwactlsene'n. haben ihr Geld in einer Geldbörs,e, 
die man öffnen kann. 
Man versteht kaum das eigene Wort. 
Ubtrall spricht man von Ui~'weltschutz. 
Manche Hluser sind bald fertig; bei manchen sieht 
~an ers t ~i e Ausschachtungen. . . 
Uber.ll hört man den Lirm der Betonm·lsc.h,ne!n. 
han muR sich wundern, daR doch ein Haus nach dem 
Indern fertig ~frd. 
OBiS, ist sehr w,cht19, weil.t?'i ·auf dem Mond 
ta.g5~.·ber SO.heiR ist, daRm.an das Essen auf den 
Felsen kochen könnte, während die Nichte bitter 
kalt sind. 
Ihre Bewegungen sind so behutsam, daR man sie 
k.aum bemet"'k t. 
Es ist ein Erlebnis, das man nicht so rasch 
vergiAt. 
Die Rede des Fernsehr.porters kann man nur 
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verstehen, wenn m,n die Bilder sirht. 
Die Rede des fern.ehreporters kann man nur 
verstehen, wenn, man die Bilder sieht. 
Zu den 0 l ymp i sehen Sp i e' l en inM.C('nc hen hat man 1 
Touristenzeichen entwickelt. 
Zur Freundin spricht man anders als zu einem 
fremden , .. aue h wenn man das G, le i c he sagen will: •• 
einen schönen Gruß von meinem Vater ob sie ihm 
ihre g·OhrmaschfnefÜ,re'i,nen lag leihen könnten" 
Zur Freundin spricht man anders als zu einem 
Fremden ... au,chwenn man das G!L"iche sage'" will: H 

einenscbönen GruRvo,n meinem Vat,er, o'b si·eihm 
,i,hr,e '8oh'liilschinefür eine'n Tag t,i~~e'n kön~ten .. 

Ich soll. m.t frag,en, ob man be' ahn,en elne 
Bohr.,aschin,efÜreinen Ta,g auslleihen k·a,nn .. 
Er findet:. A.quar iUM nennt •• nein,.n, 
Wasse'rbehil ter hJr Wassertiere ,undWasserpf lanzen 
Man kann auch in 2 Gastwirtschaften abends 
fer"osehen ,., 
Vfettefchtkann man Ro,l f überzeugen 
So wf e de'f' Br i e· f da au f demr f s ,e h tag#! kannte man 
ihm das natOrlich noch nicht ansehen. 
Die 5atzkerne kann man in diesen Sitzen Leicht 
finden, wenn man die Sitze in die 
V~rg.n9,enheitsforlR brin,gt (~räteri~um) .. 
D1e Satzkerne kann man 1n dlesen Satzen leicht 
finden, wenn Man die Sitze in die 
Vergangenheitsform bringt (Prater·itum) .. 
Der Ar 1t du di,e Mutte', sie di e freunde das Kind 
wir schickst schickt schicken der Cousine ihm ihr 
dem Onke l ihn".n den Kindern euc h d fe Rec hnung 
eine Vase den Atlas ein Paket die ~ässe einen 
GruAdas Buch die Sipiele in de'm obigen Modelt 
kann .an die 4 Streifen verschieben* 
Die zweite Verbformnennt .an Parti.zip. 
Ni t den Wörtern und oder ka·nn ma"nm:ehrere Nomen 
zu einem Satzglied verbinden. 
Man nennt sie daher Bindewörter oder 
Kon funk t i on,.n .. 
Kann m.an in allen Sitzen ein Satz,lie.d w. eglassen, 
ohne daß die Sitze dann unverständl.ichwerden? 
Satzglieder# die man wegstreichen kann, ohne daR 
der Satz unverständlich wird, nennen wir Ang,aben. 
Erprobe beim letzten Satz, welche Satzglieder man 
wegs t re i (; 'ben kanln'~ 
Ein Adjektiv# das mit dem Nomen fest verbunden 
ist, nennt man Attribut. 
So kann .,n aus zwei Sätzen einen machen! 
Sc~refbe sie darunter: der Hut meines ••• Meines 
Vat.rs •• ~ der Hut von ••• erprobe, wie man 
folgende Sitze in Jeder Reihe zu einem Satz 
lusammenfas·s·en kann: die Kette ist aus Gold .. 
Kostbare Teppiche knQpft man in Persien. 
Schreib. die vi~r Dinge he.raus. die nicht direkt 
etwas mlt der Elsenbann zu tun haben: 
Bauernhäuser .... damit man sich iM Katalog 
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leichter zurechtfindet, sind alle Dfnge außerdem 
nac h Sac hgrupipen geordnet. 
,Je ,zwei~ pas, s, '"n~,n,te,. e, inen gemeinsam:en Namenjlf den 
man Oberbegflff.nennt. 
'Klasse 4 halt elne ktassenVf"'fSarnmlung a,b, aber 
die Diskussion geht vöLlig durehe, inander: jeder 
k"nnkomeen" wie er will Gefäh,rdung durch den 
Straßenverkehr man ist schneLL zu Haus man kann 
Lin r schlafen kein Fahrradunterstand Räder auf 
der Straße abstellen auf dem Sthulhof engen Rider 
Spielfläche ein man braucht seine, e nicht zu 
trag~n Räder auf dem 8ürgers,tetg bl' nd·ern 
f u:Rg, ,anger i~'th'rer komme, naue h m1t e jft,nemwa,gen 
Kla,sse 4 halt eineK'lassenversaflmlung .ab, aber 
di, eD i skuss ion ~ g,eht vq'll ig d'::.lrChein,a.nde'r,: jeder 
kann kommen, Wle er 'w1l1, 6efahrdun!g du:rch den 
St·raßeflver'lt.ehr man ist scbnell ZU Haus man kann 
:tingerschlafen :kein f·ahrradunterstand Räder auf 
der Straß·e abstellen auf dem, Schulho,f engen ,Räder 
Spiet f'liehe ein man braucht seine M:C},ppe nicht zu 
tragen Rädie,. auf dem Bürgersteig behindern 
~uRg,inger ~ehrer: kOmMen, a,_, uch 111 t ei,,'genem Wagen 
Ktasse4 hat t ,eIne. K.las'senversammlung ab, aber 
die DiSKuS,510n I'eht 'völt 19 durcheinander: jeder 
kann kOllRen, wie er will Gefährdung durch den 
Straßenverkehr Man ist schnell. zu Raus lIankann 
längerschtafen kein fahrradunterstand Räder (tut 
der Straße abstellen auf dem Schulhof engen Rider 
Spiet f lieh,e ein.,man braucht seine M~aipipe n,icht zu 
tragen (Räder auf dem Bürgersteig behindern 
fußgänger L, etu··erko,mmf'n auch mit eigenem Wagen 
Kann.an verlangen, daß der Vater zu Haus bleibt? 
Man kann stch zu diesen Bildern viele Geschichten 
ausdenken: stell" dir ,vor, du geh"ö,rstzu den 
Kindern in der Baumhütte. " 
Also, wie man ins Schlaraffenl.and kommt, weiß 
jede',. • 
Da ist der große Berg von Brei, durch den muR man 
sich hfndurchfressen. 
Hat man das aber erst geschafft, braucht man nie 
mehr etwas zu tun. 
Hat man das aber erst geschafft, braucht man nie 
mehr etwas zu tun. 
Es war an einem Donnerstag, als plötzlich -
niema,nd wuRte# woher und wieso ein Tiqe'" auf d~m 
Schlaraffenmarktplatl stand ••• man ka~n sich 
v 1,ete Fortsetzungen zu diesem Anfang einer 
GeSchichte ausdenken. 
"ar kann sich zu diesen Bildern viele Geschichten 
aus denk en: diS t'nde kam Öin de r K l appbrüc k e .. 
Nicht mit jeder Frage will man eine Auskunft 
einholen. 
Schaler: ••• Peter: kann man einen Fahrradlenker 
wieder gerade biegen? 
Unterstreicne die-Angaben beim Abschreiben: in 
seiner Nachttischschublade hat Martin mehrere 
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".tchibo,.autos .... AI!ngabe'nlk~nn*.a'n ~ fort las,sen" 
ohlni'f. d,aiß. der Satz. unlvol t.sta1ndlg wlrd .. 
1J1abei .,u~ß,.a,n .:a,n,e hma l d i,eSa t zgl i e,der umst: e Il,t en : 
in seiner Nat'htt is,chschublad. hat "art in mehre:re 
"atchbo •• ,utol$ .. 
verinderedieSät ze 5'0" daß _a'n die P'ersonen 
setbsts,prrethen h,ört! 
tiftt .an ein:e Endung f,ort .. so ergibt sich ein 
n'~ue$ Wort .. 
Er findet ~ •• ' ~ie 'sagt I.,an das bi (,drhaft? ~ 
"an sc:'lu'''elbta. WleRn verwandte For.en elnahaben 
,ltli UO,rt,en!de s:(hr'eibt ealn ,d. lwenn I •• 'n i •. Inlaut d 

Iricht. hort und schreibt. 
Uort,ende 'S't 'hre i btman d" 'wenn maiß 1'. I n taut cl 

sp,ritht. h,ört und .schrei:b,t .. 
Am Uorte:nde schre'ibt IlIa,n b. wenn ma," i. Inlaut b 
$!pri,['ht., hlört: und 's,th'reibt .. 
AIIIW'orten1d,es,threibt •• inb" wenn '.an i. J.nlaut b 
sp1ri:,:ht_ ":6rt und 'schreibt. 
SChf'.ib:e nun diese Re'gel in d'e~'n, Heft: im Auslaut 
s,chreibt ' •• n! 9., wenn, Man ir.lnlaut gspri eht ". 
h:ört u;rtets c 'hre i bit '" 
S,·chr"e i be nundi ,ese Regel in dein Heft: im Austaut 
schr,ei:bt '.an g, wenn -an i. Intaut 9 spri (ht .. 
Ihort und schreibt .. 
IIIa;n sch'reia,t g. 'wenn '.an in der Grundform 9 
spric'ht • hört und schreibt. 
"an schreibt g.wenn man in derG!r"undfc~~m 9 
spr i cht., b6rt. und schreibt. 
Das Anredep'ronoHn sle, schreibt.an g"oo,. 
f in:det .an lin 'lirchein steht im, t.aden wohnt auf 
,d,e. l andekOlllBt i, nl ei inem Mire h,e'n VOir bringt 
l ebeinde . J .... unge. zur ". 'e I. t kau f t.an i • fischladen 
sind ge I' Ihr { i c he IMeinst hen 
findet .a·n,in 'Kirth:en steht iMI laa,enwohnt auf 
d.:e .. :lIlan.,de kio .. t i'n,e.ine. "ärche.n vo,r bri.ngt 
li~'bende .,J.ung~ .lU. rWe1ltitautt man im Fischladen 
slnd g,etäh'r[ lehe Menschen 
Um :wörter Sic'hn·et ,lfind,en zu k6nnen. muR man das 
Atp,habet sicher behe'rrsch.n. 
Wenn dein Gesa,ng ebenso schön ist wie dein 
Gi. f le,der.. dann sollte .an die h zum Kön i 9 a II e' r 
"~ö' l' L 'ö '. I .' :ge I f' ",r n,n.~ 
,A,u,s '.1 'r t r 1 nltt man kaf f,ee .. 
Ich heiß·e .it mir k.ann man gerade unterstrei (h~n 
und Messen. 
Oe'nke d,aran#wiemanck trennt! 
Man'e he Set bs t laute hör t man so sc hne l t ~ daß s ie 
vor zwei 'gleichen, Mitlautenaufgenalten werden 

""'. . .... i mus sen " 
D'iesWö,rtchen 'kan'n man fast immer fur Peter 
schreiben:er=. 
Dies Wörtchen kann man fast immer für Ute 
schreiben: sie=. 
Woran merkt man" dafl es Nacht wara s Peter 
Gespenst spielte? 
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"Illn ka;nn Sitze a!uch Linger machen. 
Ritl"ei iNamen kann man sie 'nlU benennen! 
iWeiRtdu, wie 'I',.n die zerbr,o henen Tei ,te einer 
Fens t e!rSt he i benenn t ? 
Das ",o_t dav,on '"~ wenn man n feh: tl esen kann! 
k.aSlper"ts," B ... an .. las ,.1. und Ul i gehe'" seaZ1,-eren der 
P,a,,..k dl. nieue 'Ban l.esen sotl te IIlan konnen 
'hereing,et,egt" 
,Al'tges>c.h\r lebe"nen Wor t ;kann mans i e nur .,·anchm:·a l 
.!r.,.n.nien .. 

l. '1 '1Jl1 0,· 
.> IC,. I '. ' .. o iDie Sp,rache hat kurze Set.bstlaute, am 

ge,'sch,riebl,en.'n W:ort ka,nn mans ie nur ma,nchmal 
erke'nnen. 
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Wlen'n du di,e ,Rätsel löst, weißt du, wie man den 
Bi . nB.uere Nallen. geben, ,kann .. 
'Kte tzer .• ,.it de·nen _.,n feuer anzünden kann, 
h,eiR'en l,ü;;ndh,ö![z,er=., 
Ein: J .,den *' '.1 t dem man . näh t hei ß, tNih faden= • 
Welche N.,.en kann man dein Glasscheiben des Autos 
geb'en? 
",an kann ,die Menschen auch nach ihrem 8,eruf 
benennen,.. 
"an 'k.,nn"enschen nach ihrem Atter oder 
6es(ihle·cht benen,nenK ind", Erwa€: hsener , Greis", 
Junge #' "Iidt hen.. "ann" frau 
'Man kann "ensehen auch danach benennen,. was sie 
gerade tun und wie sie sind. 
:Wie erkenntean, daß, der Junge verletzt ist? 
Beim Erzihte·nl~ ragen und Befehten braucht man 
Partiner~ die' zuhth',en" antworten oder den Befeh:l 
ausführen. 
tange Selbstlaute und UMlaute erken:nt man am 
ges(.hrleben,en Wort manchmal durch ein 
n,ac hto t.gendes s t U1BIH'$ h ... 
,Auch ,ohne Uhrle~t'k,a:nin man ~zie.ll(h genau 
erZäh!l.en'l w,ann etwas geschleht ... 
We'nnin efne,r 'GeschiC'l\te mehrere Angaben der 
Uhrz,eit wichtigs,ind" kann die Gesc'nithte 
eint.önig werde,n,wf?on .!an zu oft ··um Uhru 

schreibt. 
f4an,chmaL erkennt.an die Länge der laute am 
geschriebenen Wort. 
Verwandte einer f ami 1 l i e erkennt man dara,n.. daß 
sie sich in It,anche;mähnl ic'h sehen. 
'Es gibt aber noch einie l1ö,gl ichkeit .. eintönige 
Satzanflinge zu vermeider,: man kann die 'Wörter 
innerhalb eines 'Satzes untereinander vertauschen. 
Warum schreibt man Sch'wanl. fi lz und Pe'lz mi t 
eirfacben z1 
Dann erinnerst du dich, daß man Satzglieder 
vertauschen kann. 
In der Nenrzahlkann m,an die Geschlechtswörter 
nicht vnterscheiden. 
"Ia.n muß den we ißeA Hebe t anheben::: und dann au f 
den roten Hebel drÜcken=. 
Es beschreibt l wie man sich mit einem Fahrzeug 
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man - manc hen I ; 

",0 r t DIeweg t .. 
fsorütkt aus .. daß, ma,nl einem: Hilfebedu,rftige,n zur 
Seite steht .. 
ftan,sch,re i bte s mi tck .. 
Es sagt * ,gaR .an ~:ne'rwa,.tetetwas sieht .. 
Nan schreIbt es .11 55. 
E'$ erzähl t iI d,aR,.anan etwas Interesse hat .. 
VergiB .,' !ni,eht ~ daR .an zusamm:enQ,esetzte 
", •• e'RWöirter, gro.ßsChreibt! 
üb,e"r l ~,e I' .,1 t.an es wohl, sp i e len.uß ! 
Il)e'n ;8ee'h '[ssatz erlu!nnt Ma,n am Kl.aJng. 
W,ilrum s,threibt _an ,pres,s,en" a,ber 9,e!preRt? 
Pressen schreibtllan m1 t 55" wei ,l der Selbst taut 
da'uo:r kurz ist rUnd ein 'Selbs,t !laut n,achfolgt '" 
P'rressen s·chreibt' .,ain mit S5, we"i l kein Selbst laut 
"alt 'h: 10 t gt. 
Gepreßt schreibt man mit A. weil der Selbstlaut 
(111.,\11°".' kurz _is_.'.~ i und .e" 'in .. Se.lb,:stt~ut, ,nf!ChfO'lQ.·,t ... 
Ge;prer:ftt schrel:btMain IJlt R,w,ell keln Selbstlaut 
nachfolgt.. .. ~ ~ ',' 
IIlenn, .,an illon, e1ne'. Gesch,eher'i nur das Wlcht lQ5te 
kurz ber i (htet und nie h t s üb"r die G:edank en und 
Gefühte s,chreibt,ist das ein Be,richt .. 
'Sogar an Ubre'rs( hr i f ten kann man e,rkennen ,ob sie 
luttiner Erz,ihlung, einer Erlebniserzählung oder 
zu .inemBericht gehören. 
Was Me'ns,( he,n sprec: hen fI kann man .ze i c hne'n und 
s ( hr e iiben .. 
:Manchefahren auch lurNathts,chi,cht und kehren 
e'rst. am fOlge,nd,en Ta,ge ZUrÜi('. '" 
'M,.'·n,che 'K 'ir,der ho l en s ich am liebs t en 
T ierg,esch 'i ehrten. 
f4anr:J\el euc hte,n ; w,eiRoder ge l b. 
"~."nt.· he :1 i nd1e. r .1) hij,nd,ern i~re s,p ..•. a. rböc hsen_ .. , .. um. ein 
hubsches G.esc!helnk oder eln,en 8lumens,trauß zu 
k.au,fen. 
'JiII.!!nc be haben nu'r Durs t ... 
'"anthle Hiu!!er sind baild fertig; be,; 'manchen sieht 
.an erst dle Aus,schachtunge,n. 
"an(he ti e ten \10·11 Ast 91 e 1 c h in den Kübel .. 
Manche Fragen fordern Zu etwas auf. 
Manche Selbstl,aute' hört man so' schnell" daR sie 
von, zwei gleichen Mitl.auten aufgehalten w'erden 
.üssen! 
Bei. den Bi ldern stehen lft,ancheW,örter Ii die gar 
nicht daluoassen. 
Man,che W:örter muRt du zweimat zuordnen! 
Manche verändern in der Vprgangenheitsform auch 
,die laute. 
Manche G.gienstin~e nützen nur Zu zweit etwas, sie 
sind deshalb auch ein Paar. 
Ver~andte einer f ald l ie erkennt man daran, daR 
sie sich fn manchem ähnlich sehen. 
In manchen )rten machen die Kinder einen UmZUQ. 
An der Grer:ze kamen Zoltbeamte aufs Schiff und 
durchwühlten manchen kotfer, ob er nicht 
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manchen - Nandelkerne!: 

~th!.ug.l!.,areenth!t tEl.. ,'I' 

Uber n großen Stadten hangt in manchen Tagen 
eine rie~ 'ge' DUirystgloc1ke.. ~'. ',~ • 
"anehe Hauser slnd bald fertlg; bel manchen 51eht 
_an erst die Ausschachtunn. 
Er ist in denl Schneegef,iJ len und d~shal.b ist 
.anches n'icht m,ehrleserl, ich .. 
l~i n die leitw,o,rterweder die Jetztzeit noch 
dl'e verigtnlg"inhe'it an u~denden auf ""' ~n, dann 
stehe'n SIe1i" d,erGrun,dform Nenn du eln 
v0gelh'ysch.~ bastelst. wird manches nicht so 
Se1" .. Wle bel 6eo,rg und Olat .. 
M,II'nchiJl"al sDielen auch 'J'ater und Muttermli t .. 
Malnch'mi.t '5 ind di,e Sonnenstrahlen scho,n rechtwar,fP 
"'anchm,alt hit.ft sie scgar bei der g,roAen 'Wasche .. 
"a,n,chmalsteigt er dann aus dem Bett und schaut 
lmSchlafanzu!g aU'$ d.,m' enster .. 
Abermanchma'l hi l. ft Vater ,'hm dabei. 
Planehmal. hat Vater eine kleine Uberraschung für 
die drei Kinder Mitgebracht. . . 
Auf fragen wird man,hmalmit Gegenfragen 
,gei .. n.,.,tw.:orte,.t :A.,u .... tofah."rer: ist das dierichtlge 
'Straß,e ("Neustadt? 
D abe i man .,·ant hll,. l di e Sa t zg liede r um,s te llen : 
in seiner Nachttischschublade hat Martin mehrere 
Mate hboIC:autos .. 
Aim geschriebenen: Wort kann man sie nur man(.hmal 
erkennen .. 
Die Spr.itche hat kurze Selbstlaute, am 
geSChriebenen Wort kann man sie nur manchmal 
erkennen. 
l.ange SeLbst.taut.e und Umtaute erkennt man a"m 
ges,chrie:benen Wort 'manchma'l durch ein 
nachtol,gendes stutNDes h. 
D!e.Spr,che hat tOr jeden Gegenstand, jede 
Tatlgkelt und J,ede Elgensthatt das t,relfende 
Wort, lftitIJu.:hMal sogar mehrere 'Wörter. 
Eine Geschichte kann manchmal genau,r werden. 
wen!," d .... !u:hrelbst# wann etwas geschleht. 
Manchmal wird eine GeSChichte auch spannender, 
wenn sie in der Jetztzeit erzählt wird. 
langle Se:lbs·tla,ute und Umtaute kannst du nicht 
immer alm g.esc.hriebenen Wort erkennen., manchmal 
kannst. du sie nur hören. 
'Kurze Selbstlaute und Umlaute kannst du nicht 
immer am gesch'riebenenl W,ort erkennen, manthma'l 
kannst du sie nur hören. 
Manchftu~l erkennt man die länge der laute a'm 
geschrlebenen Wort. 
Weil die BegLeiter manchmal das Geschlecht 
bezeichnen .. ' heißen sie Geschlechtswörter. 
~lsard;nen Sellerie Sultaninen Clementinen 
Pr~lfnen Mandarinen Bienenhonig Rosinen Zwiebeln 
Apfelsinen Zwieback Radieschen 
Waren sind es heute sieben, die mir Mutter 
aufgeschrieben: Essig~ Cl und "Marmelade. Zucker, 
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Mande kerne - "inner 

'Mehl und S,chokolade~ und do!zunoc M!andeU<.erne, 
diem,ag ich b!es·o!nd·ers gerne. 
Nann kann es auch Warenhaus= nennen. 
Fertig ist der kleine Nann .. 
Da bemerkt sie auf de,. Iflachdach des 

genÜbe·r liegenden ,Hauses einen Mann i In blauen; 
ttel. 

Auf der anderen raRenseite steht ein Mann und 
sc haut deimf röh l (: he'nSp i e t zu '" 
Jeder vOlrüber'i~ehende' M·i,nn zog den Hut aus 
eh'rfur(:ht 'vor iden fotein und zum sti ller .. Gruß .. 
,Das f'stein feiner Hut fl~r den weißen "a,no .. der 
nun sehr spaßig aussieht. 
Piete,. winkt dem, fr,eundt lehen 'Mann im grünen 
",aus,ichen zu aiberdieser bemerkt ,es gar nicht in 
'se'inemA ir bei t seit e,. .. 
Nurei" in,zf ge ('I"an" bed i e,nt das Un~et üm .. 
De',- 'Mann ist 'w'ütend und 'W1 II ihn ",erhauen '" 
!Der !lehrerin den MI,ann seinem freund Arno 
Wir wo'l.l ten aufräume'n der Vater erzäh·t t den 
lindern. waslwisthen Start und Rettung der 
l i 'nd .. Ie'ra t. Il.'es. ges,! hehen i s. t .: als ich ID ich umd .... " .. ehe" 
s.h,e ich denB,a lton mit den Kinde ros c bon über 
uns s,chweben. 111 111 der ",ann aus ,de'm Hublchrauber 
erzählt dem' F lug:platzp·ers"nat: da,nn waren wir 
nah! ger.:*u,g her.an •• 111 ein lq'we qe~t spazieren 
Sch,o,nfiJelt ,Held. Dun,kel.hel t 11 AtnchtUM .. 
S,au!berkei t, Haus ~ Wunder, Mann, Reinhei:t, Scher z 1# 

Saft, 8:e,rei tschi.att., ;f ins,terni s wie heißen die 
Adje,k t lVI? .' zu dies,enNomen? 
Flucht - flQchtli Mann - Mannschaft 
Rammen .. k,rabbel " udding., Affe, 8.agger. lelter, 
Himmet., Ma·nn, auf:prat len ... Wasser" Herr 11' Mäpp:(hen, 

5 41w s. 8e t t, ·rennen, ;M:e'$·$.er 
5 Mai", kann Nenschen 'nia,ch ihrem At ter oder 

6eschte,eht :beniennenJ kind, Erwachsener, Grei S., 
~ unge.. "Id·e hen 11 "a~n t frau 

510 W 

512 w A 

6 K 
7 K 

141W k 

l.V 59 9 

lO 31 10 1 , 

6iES .. 01,O 

2ES .. 
2ES. 

2tD .. 012 

D .• 014 

1 ,. 

Kurt: Schulz:. POtlZ1St=, Erwachsener:, Mann=, 
"art in: :J reund:, San i ti,ter.:::, Erwachsener: I' 'Mann::" 
Hetfer= 
Kurt= Schutz=, Polizist=, Erwachsener:, Mann:, 
"art in=f ,reund= .. Sa,nititer= I' Erwachs·ener= ,Mann:::: jO. 

Helfer: 
!Der: ",ann= l.äßt= den: Motor=im::::; S.tand: laufen:::., 
Der= Mann= schüttet: das= alte= Ol= in= den= 
k.anal:: • 
P·ersonen Mädchen Junge Mädchen Junge Mädchen 
kinder Frau frau Ann Frau Mann Gegenstände 
Baf"anensc ha l e" . Apfel s i nenstha te .A t tpap i e f, 0 t. il 

Ol, "iotor, Tanit.stel'le. flaschen. StraRe,Hund. 
Auto, Bach. Plastikbecher.GebQsch. Gehweg. 
Abfallkorb. Korb, Kanal, PlastiktQte 
Nun lau en an ihrer Stelle niedliche Goldhamster 
e! l1 9 ;~ K·lt i ~ umher ,?de~ machen ~inn(hen. 
Vlel, "anner fahren tagLlch a. truhen "argen zur 
Arbelt .. 
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minnliche 

\Na,nnschaft 

Mannschaftskap tän 

.,anfl) s hohen 

M~.ns [: he t t .flk nöp 1.e 

"anrel 

Mintel 

Ma,ntel s 

Mipp;ehen 
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",änne,' - M.äppchen, 

Nun beginl1n'ft die .inner mit derA'rb@'it und laden 
aus_ 

11 

2 
8J 5 

8) 9 

J 

ll5tD. 

2IJlD. 

211lD 

281lD. 

E ! n 'ge ~Iinne'~r ~1lJIe" mit s t .,rken Halmme" sc h tilgen 
f 1 ,.,np fah t.- 1 n den Bod,en .. 

1 I" ",.'rrt gen 'St" war ,auf derf ah'rbahn~ in 
!lefer.'Ieter elter Graben entstan,den", In de,m 
d~, •• rbtitenden "inner, kfum '!'ehr zu ~el~,en waren .. 
Minner ... ren gerade dab lel, ,eHl b,eschidlgtes, 
".$5·1",.oh r _. a:us,uwec hSfftn *' 
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8:et einer f,.hrt ~Ur Stadt 'sie'ht6ünter \for dem 
latm.,~," :"ßh" 0 f s_ ., ",', I", 1_ :,"11.', "11",,,1,'0"',: \ r, ,m_ "i t 'b t.,' ,u~,n,'. Nützen, s,' t ehe'" .. G:unlte,. sch,aut '1eh die auf Arbeltilt1,r,tende,n 
M'n,":er ,enau In. 
D i t, beilen "i·inJ")I" .S,~. IIw i tJetn bat da,us CI [11 Poren.-
Das ~rg,'r t . ,5,e bntfder si n-d ja auch .,.' , ',er .. 
Ar~t'ZÜgi. lief rn die Baustoffe in die Hfjhe" wo 
s,'fe _0:" d,e)A .rn, auf ,d:en Gerüsten abgenommen 
... r ., 
Der 1st dal männliche Geschlechtswort .. die ist 
da, weibl1che Geschlechtswort" das ist das 
si!( h l, i t he Ge'st h Ilecht swort /10 

Miirehe,,' ',ur~.in,nt iche, Ri-nd" f le·ck ~hD Heft,. 
Siport \ er., auf R'ei s,en ( •• "it t al ,Gebäck" 
Pe l zt leI' ~ Bire'A"IUI t er "t 
"artl)" will.oil.f aus der ",anIAschaftwerf·en. 
f l~(ht - F lü('fIttf'nl flanln -Mannschaft 
--lDoch M,art in"d,e'" Mannschaftskapi tin .. versucht" 
ii hnsouaz1u'lt i .. en : ual so ,ut, wenn du nf c h t 
lorNart. spielen .. ' lilst ."t dus bleiben! 
~ eise "ie,gen" li c'hl "i e feh anker"., f a's t manns hohe,n 
Ro hail'lie 1. IorgenW1,nd. 
Ei .. Paar=Na!ndsthufte= ein=:'. DIaar:: . Ha,ndschuhe= ein::: 
pa.,"_: 1, .. nÖLP ... · .. ' .... \te ... ~ein~ p._·.a,.,. E ManS)thet. t., .... n,knöpfe. ei.n= 
Paar- Blumen-

Itd,. bol t ih. ,..s,ch 'betue.er'e SChuheu'ndnimmt 
h,. Mw't um, .' tel ab. 

Ers,aus 't um. cl e Ec Iten und hat .es. ab,.'sehe,nau f 
~!i.nte'l und iR6ck/e. tut Müte und Schirme" auf 
Blltte,,. und 15, te. 
Die IUdeh.'n zieheinihr',. "'Intel an undtaufe'n nach 
unten. 
Neut ich h,at detPude~ It der$lCh wOlht in der 
'.tI'. c Ihe .. t.' '". g"e. ' i l te, el nS tOt k se i nesMan t,e l s auf rlbbelt. 

r,ua, $'iJritzer f'ulter Farbsti fte Rechenbuch 
che~n l in,.at Meft lesebuch Bleis ti ft 

fit. 1 'nNa.e ist: Lese'bu( h= Radi ergUftUli:=. ti nea l:: 
fOt ter=H,eft= ~ar~isti fte: 'S,pi t.ze,r= M.äppchen:: 
R,ec heni),ut h=8t 1*1 Jt 1 f t =: 
Der Spi tr.rda,~ leselW,th d: .. ,s= t ineat der: füll.er 
der Btei$ti ft 4,r'2t '.rbsti ft der= R,adf,ergummi 
d,IS =: . f t . d·as:! .. "Iippc'hen 
D~e= S it~er= die~ L,sebüt,r,: die= lineal dit: 
FOl,ler= di,= B~~istif~~= d~,= F,'.:'bstifte= ie= 
Radierg~mtfHs= dle= Hefte:c die= Ma'PPchen= 
In das Mäppchen fOlle ich Tinte. 
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Mi,ppCh,n 
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Mirchen 

MIrchenbücher 
Mirchentigur 

Mire 
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MarmeLade MO Maschen.l,jun 

War,n sind es heute,sieben, die mir Mutter 
aufgeschrieben;. Essig, at und MarmeLade, .Zucke:r, 
Mehl und Schokolade, und dazu noch Mandelkerne, 
dfemag fch besonders gl~ne. 
Da flOI." .•.. d.· .. IS.i Gl,s ge.gen d,e Wand, und die 
Marmelade kleck,erte' herunter'_ 
Was geschi,ht mit derM,rmel.de? 
W,nnHan, allein b.'stimm,n ,kth'lnto, Iwaszu Hause 
g.·.· .. ·.fge.s.s.~'n w.· ... i.rd ... :, d .. ,.,".".gib,es. fmm.\e.r nu.r:. knusprige Brötchen sOßen Kuchen mit Rosfnen - Eis mit' 
F rOchten .yndSahn,t l fmonad'8 mi ~. Orangen(g~schmack 
- rot,'Welntrauben Mar lade m1.t !ganzen Erabeetre:n 
:' Pu,dd'n9. mi"t Vanf l il,esol e -saftig,.s 
sra. tenf~,'i5 ... ··C. h .. . -: .1U. n~ ... I .. ~· Erb.,:.s. er'. Han's. w'ü"ry"' .•. ·.ht sich 
ni,cht .'"fICh 8r,ötch,n" kuchen ,u'nd e '5!p 
",rm,lad" Schokolade kauten st. bei mir! 
:Marme l ade I Sc hOlu) l.de 
Marmelade 
e f il de ZUSII'Mm,n<set zu"'t,.n: 'M·arm" !lIde 
Erdbe,rmarmelade Schokat.de Vollmflchschokolade 
tore hit efn,t~ lter,.nIMlr.I,tad'lnefmer gefunde1n .. 
A 'l 5 . Holg.r . tu f d'IIR iWle k e <l f gen St uh cl sr ,an,d und 
nac eh d .. ·.em IMlr .. me lid,'". 9.··. lls ,gr. 1 f f I k i Ippte er 11J.m 11 

Wo steht dll M,rmelldengla,? 
'WO r .. ·· t f .• l d"gehen" . hf " .. kien .. bu<mme ln ·e f l .. ·. en ' .... eh.· l e .. noe ,rn 
sausen trÖdeln rennen flfehen laufen spazieren 
!tOra.n sprfngen schleichen wandern marschieren 
hOpf,n stolzttre" schreit.n 
Sofort marschiert er zur Baustelle, wo er schon 
oft den M,yrern b,tm Arbeit,n zugeschaut hat. 
Schon best fe'I Aob.rt ,den Milirter'$'tuhl u1rH:f öffnete 
den Mun,d. . 
JOr,gens ... vo,rb"r.i t'lung .Iuf,de" ~a'rt in~zug 
Schon fnw.~fl~.n feg.n tst~lr Mlrt,nszug. 
Januar Apri t~.u9tJst Mirl rOktober November ,Juni 
D"z,'m·b.r 1".1. Se,Pt''''iber '"b,rulr J:tJ1l; 
Jlnuar:: "e,b,rua,r= Mirz= Al,gr; l~ Mai; Juni =Jul 'i~ 
Augu'!«:, Septe,m,ber= Okto'b,er= N',?v"mb"er= D,ezl.'mbe1r: 
Der:: 'Mirz=gthört=zum::: frühltlng=. 
Januar: Mlrle: April=: IMat: febru,ir= <Juni:":: Oktober: 
Jul f:: "S'Pte'mb,r= . D'."'M,ibl'lr= A,ulgust= Novemberit 
Ich b," der Mlrl=. 
Haus,lch, den '$. Mlrl 1972 
Peter a kriecht= durch= den: Mllch.nz.unz. 
D,. r . A. P fell bl. UII I.' f 1=.' .. Ap f ,e { b. aülft. t ~ .. d f ,e .W f '. ~H! d i if. :; Wies,n: das Gras die=Gr.s,r: der Ast dte~ Aste: 
dIr M·llchenl."uin die= MI,ch,n',iunt= der Ar'm die:; 
ArIß.: 
Apfel= Apfelbaum= wiese= Rlsen= Gras~ Ast: 
Malchenz.une Peter= Arm: Ho.a= 
Vorsichtig kriecht= ,r durchdtn M.schenlaun 
k Le t t ,e r t: ,=au fd,'n Ap f .l. !blum i. 
Herbst: I~fel~ reffs la!~i9~r9tblc~1g= Wasser 
Mund~_~u,~mMtnl~uftn._vors,cht,ga kr'lchen= 
SChlupfen: Masch,nllunc kletternz krake 
steigen: ~DfelbaumE Alt schwach: dann= 
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Mase h·en.zaun- Mater Lj( I , 

atbrech,n= stürzen: pu r ze l ,1= fatlen~ Wf·ese~ 6'''8$::: 
Ralen: Arm- gebroch,n: riose: zerrissen: 
Apfel= Hose-Wasl,r: Ast: Haschenzaun= Apfelbaum= 
ArmE Wiese: Gras= Rasen= 
V.orsf.Chtl.~ .. g S.ChlQpft p.·'.t.r .... d.~urCh .. den.Ma5.Chenz.aun. 
D,r A.pfelbaum die:: Apfelba.ü:me= dip Wiese die:: 
Wi,.en: das Gras die= Gräser: der Ast die= Aste= 
der Masch,nzaun die: Maschenzäune= der Arm die= 
Arm,:: 
Seit 20 Minuten schon warten die Leute auf eine 
Mts, ~ f nl~ lusHa:mburg. ... .. ~, 
Allmahl'chverrfngert ,'eh d1. G,schW1nd1gke1t, 
und sth feBlich steht di, Maschine still. 
".!chin,n tr •• tz.n M,schtnen 
Maschinen ersetzen IM.aschinen 
w.'t.· .• d.fe 8 ... ~a.g. ,e.r. { .. '.'O.·· helfen noch viele Maschinen auf der 8au~tel l.~ 
Viele Kinder trag.n jetzt bunte kleider und 
lustfge :M.sken. " '. ~ 
Verknote ihn und hinge deI" Maskottchen daran 
auf. 
Nottere hitr in StiChwörtern, ob du noch eine 
WalLe all Aufhlng,r mft d.r Stopfnadel durch das 
Maskottchen zfehSt! 
Beschreib. nun,wi, d,uIUS f; I[z lund PeLz ul f at.s 
Maskottchen g,6'ltelt hast! 
DIs Efgetb m;t.delfft Zucker SCh'U'imtig sChlage"'I, den 
Q. ua .. rk ... und.· .. cf.i, .. ,8u .. ".Ch. s.nlm .. ,. i lc ...•.. ''' .. d""a.Z>4:'.1,g"e. b,en .. dre Mluise m1 t dem Schneebtsengut dUI,r,chruht",.,n 
Sessel M'II' BrQsset flsen t.ssen 
Der Mast quietscht, d.le '.O.Ck,: ... hlte .... in", kleinen 
RfR .. un4 die 'tnn, geht etwas schwer. 
In d.r Mitte d.1 PlltZfs rlgen vier hohe "asten 
"UM Hf :lftml

' il . :,mpClr .,. ~ 
Durch d~$ :f ;genschaftswort ,in der 
unt,rlcht'dsstuf. und dis Vergleichswort .ls 
drQCk.nwfrlus, daA Menschtn ader Gegenstand, 
d 1 t I' 'l b.E i ",nsc ha f tf n unt.rsclh f,{d LI ch,em "an 
haben. 
Durch das Eigenschaftswort in der Höchststufe 
drQcken wir aus. daR tfnervon mehreren Menschen 
o~tr'Gege'nltlnd.n, dies.lb,. E fg,nsch,r~' ;m 
höchsten Maß hit. 
In I.iner N,chttfsch,chubllde hit Mlrttn mehrere 
Mit C hbo •• yto·" 
UnCtfstr"ch, dt, Anglb,n beim Abschreiben: in 
SI i ne,r ·N .• ,c ht tt schscnu'bl,ld. Ih.t Milrt {In m,.hrere 
Matchbo.autol ••• Anglb,n k,nn,man.forttllsen. 
ahrtd.R dtrSatz unvollstlndigw,rd. 
Martfn h,t mehr,r, M.tchbo.,ul~s. 
Dlbef MuR ~.n mlnchm.ldfe Satzglieder um.te Len: 
in seiner Nlchttischs:chuibtade hit "artin mehrere 
Mit c hb,014lutOS" 
Probt,r. tu" ob du dit Attribute die,er Sitz. 
durch diS Mlte,Ial vom Randltreffen ,r tlen 
klrU'Hl·t. 
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P,robf,r, .us, o~du in iedem Sa~l ,ein", Anlgabe 
dU',ch diS Mater1al vom A,ndstrellen e,r!i,tz,en 
kannst. 
WISl,n sf, .,nlu w,lch.farb,n Uwes 
K, l,. id,.·.un,'G.ssrUCk' hIO,.,n und 'UI welchem Material 
,;, sin.d? 
Welch,. Material beiorglt du dir? . 
Mlt.rlal: roter E filz8, schwarz,r=Pelz~, lW.~= 
,rQ.t, ... r;.. p.'. f,.,.' .. t,nr •.. in.r ; '.fg"r: '.' f".:'. lZi,t .. f f,t. '. ~/. ,K1l, .. : ... bs,tIO\f ',;:" 
An "It"r f .l= btnbt 1, = br,luche: beselrgen: 
,rbitt,- bring.;.=.,. fc., =. rote., ".i: ftlZ= .. , '.'.thw._. rzen: 
,Pt t l~, zw' i:: Pf, ifenre f '" f ger: ,# !F i t lstt 't te8'J; uind~' 
Kl,b$toff= mfl_ 
Z 'll( he'nfi n,d'in w t ,raru f W,lnd" "r k ,1 rt en ,# im 
Str.n"'Ul"rk,hr, !,n , "hrQljl,n"n deI" Sunld"sb,a,hn und 
,u," .fm rNiCh,m,lt fkbuCh,., zumleisif)iet für: 
P."."I .. rk .. ,.".,,,. il ..•..... 'tz .. '. K.~- f .. ' .. , .. ht Llutu~,lld F.,rns:pt'I.,her IA,c;n'tung 
IG.f ,hr,nl tel l •. ! 
ErSfel. di~ M'themlttSch,n Zefchen durch 
,nt spre,t h,nd, !w~r t.r 1 
Al.1 R,en'tt ntut, 'ich ni,ht,inl,'hLI'f.nkonnte~ trat 
5','" im._., ,ir w. f. ,a,.,,. ,g., n IG.\un. 'dUlt.,'S N .• tflt, ..•. 
Nlm·t,nw',brt,r~ ,., fi,fi'iPOfc,h" iM.rk, .,1,,14 
f .,",t.r, Leid"" Yj, Ni.b.l St"ub, Stlt l ,Stü,ck ," 
StO,e", Kaff,r, Raum, ',tuer, lEim.,., Lit .' MIU'S . ., ",t", Wasl,rECk, Eck, M,tt., Auto, aorlte. Rad 
V.I f h,ot f t " ,,,,,R ,er morl.,n .bend ,inen Welter,n auf 
der Mattschetb. ,f,ht. 
Vil i hof te, Morg,n.b,.nd e fine,n W,'s'tern auf (t,.," 
"Ittlcht'b, zu .then. 
IM,or .. ,,'.'.'".' .Ib,. " .. :d ... h. 0' .•. '1 .... Ylt f, efn,.,n west.rn luf dl,r N,tfleh.tb. zu •• h,n. 
G,nl fllCrh pr"'t'., lith an dfe "rluef. 
Sttl" .,ul ••• n; HatfisCh Mil.uer k.ro,n,. Buch,. Kind 
Ilf.r KOlb," BrOck. 
Stadt ,tl Ir,l, ntu .ahn Land v.te'caroA Tor 
k t,.; n Ra t w. t .. t M,u"rr [Walld vor P,lirk S t ,I·dt k re f s 
Kr, i 1I t (t!dt 
Se",.,.[, Gi.f,t.r1kODf Scrhl in,rl,.l IKürb'fikIOQ't 
G'SrD:,n,terk:Ci.f zi,.h'lntr'lgen roill.n Haus der 
'tehr.rf nH'\lul d.s L'lhr,." M',"'r,rla,un k !let tern und 
springtn st.t en vorslchtt, La.'t 
ADtr 'u'tetzt eh 'f·it'lr .,.,itr.r lOtet» schw.ben 
,k t ,t t.rn It.tg,.n 1(1)." .. In 'MauerH"elk. IUn!f 
Il, ,.,uf," r,n!n,'n -','UI,n' 'l. f tz.ntorkl~n er' unter 
und Str.n. Fahrbahn Brücke verschwind.n hinfallen 
Qb., htnt.r "achlte Eck. nAchlte. HIUI 
In d,., h •• n.n 'Mtttl sIo:nn.,h'dsiit d.'~h.lb ,oft 
',. U f. IM. 1._ ... ,u.rn.···Od.'.,. ,."'I~, .. ' t·~.;mP.f .•. 'n .• ~ ..... Ii".! 'iintdec !ken 11 

M'iu,rstlin - ftt l dIS llum,Z.'lIS"" 
Ast .. Ht"rlDringt hfnl:\J, ,reißt dem b'lss (gen 
KOt" diS Mlul.~f und blfr.ft .eintn Liebli" • 
Bald istd.r dick. Hlop.n in Lurchfs große. ul 
v,.rsch~und'f'l •. , .... , ,~ 
:D 'f" fRei·s t en Sc h lar·a f tIn ll',gen nur herum und 
lUI'rter, auf ci •• Qtb'rattntn Tl1uben, cf Ei tdn,em t 

I 
I 
I 
i I 

I ! 

I I 

i 
j i 

11 i 

I i 

I . 
1 , 

i 

I 
I , 
I 

! i 

i . 

I 
I I 

I 



, , 
, " 

I 

I 
, i 

f A8 

1 

1 
1 

f REt 

• 010 

'1 
1 

04 5 

,Or' 
,~ 11 

VOkABEL 

Maut 

MaUf'e,r 
Maurern 

QUEllE 

S5 80 8 w 40 6LD.004 

ur 5114 W G 1[5.0'4 

51151W G llD.013 

3'96 G8tD.004 

55 63 S, 

0105 1 U 
LD10S10 
'l,[)10512 
U( 9 64W 

t D 7411 

S 4013 
SS '011 

42 5 w 
lD 741 ~ 

55 4015 

"11183 '7 

321 t"D .002 

~13L,O * 2' 
~13liD' * . "2 
31 Jl!O. 003 
A14tS.042 

D. 

Eot'[).014 

27?lD. 

4tD. 

D .0,05 

U8 914 W 8 5LS.010 

ins Maul flf,a,n • 
Getr,fd'lrt kl,fn,sW,ss,rLoch Maul des Hundes 
Teil ein,r Pfl."" ttüchtige lefchnu\nG Haust'ier 
ung.zi,fer TferDfot. ~alfl.taktfon Schultor~fs'er 
Wi~s,e,.f.ll= l fanf/n= fUM"p,l:: Of~kf:cht= Gestrupp;:; 
5p1"n,= Rf,s,nsptnn,= Au,en~ r,ger: Nase: fell: 
Krokodil: R,ehen: MJul-
I.. i an,on 'Ge. t ~iÜIPf) W.s ser t alll ümu" !lC., k fc ht 
K,rokodi it s\ptnn, RfISB,",pf,nne Ti,er NI"st' f erll 
Rach," Mlul Au,en. .... . . 
','.'fA,·, ", ... ·.r~.l.at"," KrOk,·c .. ,:.,df .. ·.,I,~. MI.U._,'l _ .. Uf'"p."er .. r.,., ..•. ",l aU.freiBen 9 i,r '., hun,g,r " wt ,terhlS Ite" W'. i t:err,ennen 
weiterr,.,:n 4US,~rf rfell . .:.sperl. ,l,ü'k.~i(n 
,r lost :b" f,r,' t ub'f! Glu,ck tl'f eh. b'rr,aus's(ihliUP'fen 
Spin", Rf ••• nsRfnne-h.,rf, h*Rlfch~schw.r~ . 
P,et" mtult,'; ".Inn 1ch rdu !w,ir" hl't'te 'ich den 
k l t in,n .'. r' 'f s, h. ,.,nO,Mm,",,. 
Der Maulwurf Wir lehnet er 
~ f" :M,aul Nur 'f ~ 
Doch der Maulwurfw.r LAngst fort. 
Schr,tb.lill. S'llb,.tllut.~ DOPP':lill.,ute und 
lImleute ,rot n,l,chunterltre;'h, die n, betont,n laut 
in '"","m IWort lJit Bt,fst';'ft l'rtlter.Blnane, 
bl iR,n, . D fen'I tag. du f t I"n #4ü'~s t ,n, e. c ~hörn( '",'n # 

Erbst 'Imf t f, ftlttern, 'ftusl,g, Gemu,e .. Hahn. 
h,tmlleh, hlAlich hQblCh, 'ifer~ Ktlsen, K~rbts, 
k, tat 5 I: h,tn, ,k ,r.b,'" (", ~ tehlrer f n", l, eLl'" :nen, ;Mi~ c ~.rn , 
Maulwurf, N.hrung, ,Numm.r~ ordentl,ch, Pep1!er, 
,.".,nn., •. I',' ~u.·l .. lov.t .. ,." plötz, l~Ch,._~ra.~hl~n( probt.ren, 
ourz,.l:n,IR"'ipt, RO'lfn.,Sclhwein.'s'tal, I1 
S, f'u'kc,t ,,~., SIMeln ,ver",' ilken, vors f eht f g, 
yi,ll'f'i,c:'rt, Vo,rm'l tta" W'Ürf.!l .. ,lehn'feZ!, "'PI"e(,n .. 
li g,lrr. , 
DI,Naufer wird bald ferttg sefn~ 
Sqfort M.',chfert.,r zur Sausteli., wo er Ichan 
(1ft dlnMaur"," 'b.f. Artt,.f,ten luge'5ch,lut hef. 
fs Wir .fn. k\.fn. MaUl, dCI hfet ehr. 
'N, "t t .,as .• "h LI., • f t ,I f",'.' nahm .. 
Der liljlWf und d •• 'Malu's 
H1"f,dur,c'h er,wlcht.dtr !löwe und f,'ng mit S'ldn,er 
"wllttgen Pranke dt,kl.f • Maus. 
Raus !R,ub Blum "raut Ser 'Sehll"uch slu,gen 
v"rk.,yf,'" ll,lut aauer Schaum' .u'st '{'raum '1:IU!J la,yn 
Erscnr,.ckt huscht, d,.' rNI,Ulc'nen davon" al" In,_ 
und dft Mutter 'ufstlnd.n, 
D. lt,. ,in nfu,(.r~gtl "luschen Zu ihm und 
tlnlt:e Auf "rlneIM lörp"r h,.riutn. 
E 'i n Haml t.r', !Nter'$'C hwe i nc nen. w,e, IR,e Mau,. 'we; 
Wll'l ,ns i t ti !c 'hf I "i n e'f t hhö,rnt hIn und ,1' n i;. l, 
wohnen dirin. 
Von deiner. E".tS.Cheffuna.hlngt.,. Ib, wetche.,.Art 
GtHu:hfcht' du sc'hlr,etbs't: :!)oppet"""l( und iGorm; 's 
"I'Ult. 
Moos, l'um,Hlul, Auto, Postauto, SIU, feuer, 
MI'U t neun, Mluse, '~"U'me, Hllus"r, Btld, ti 'f 't " 
PottI";' 1"1'(, ka{s,r, Hai" Mli, Brlottlib 
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VOKABEL 
Mäus, 

Mäuserefch 

Mec han i k,er 

Meer 

Meer'es 

Meeresrand 
M"'E'rret t i h 

Meer'sc hwe i nc hen 

Me e r 'wa 'S $ e r -t re i 

Meh 

(hw i 

aUELlE 
'2 9 ~ e 5.004 

5S 8020 G 40 8LD.023 

SS 4323 1lD.010 

"1187 9 C24LD.009 

UR 90 2 W N 7,l D ,. 1 
MI153 7 c 7LD. OS 
S5 8517 4J 2LD. 09 

LD 5412 122LD.005 
LD J5 5 122LD.OOS 
LD 69 7 271LD.004 

SP 31 1 U 1 5LD.004 
5S 7817 G 39 6LD.004 
MJ175 3 C18LO.018 

5S 61 6, 
SS 63 S 

'41 18~ 61 

S5 5 1 

MI 43 5 

MI 

w 

w 

31 
32 

( 

'3 

1l.D.'i05 
ltO.014 

D. 

1tO.OO1 

A ;tD,015 

A 18L;D'. '04 

~ 4l0,Ol' 

UB 10 9 w 8 1 

41 5 Ci s. 
41 1 1 (i G -t".l 

j. 

Au iHäus,er:: tl,iu,",,: t MjU5'~ R,jub,r'::, Bäumlt:.I 
8r äutigam=,VerkAuferfn:, 6iuerfn=, StrAuße:, 

hiu,fft,en=, Schliuc,he=, -sau9,en= I , äuste= I läuten:::::, 
träumen: -
Kinn GLQck bring," wichst auf der Wiese ist ein 
Huhnermörd,r fl~ ,in,~ FrÜh['fni9sblume ~stein ,. 
verkehrsmittel 1St ,lne torfbIldende Pflanze 1St 
,fnt Mjus.art fit ,in kleiner KOrbis fst ein 
a .. -.• ', ... ims im Haus ,fehe mft wild,n fferen von Ort zu 
IOrt 
Dappel-k ist Shertff und Gormf der größte 
Sp,cikbar:dlt im ":,iusereich. 
Wahrend de,r Mitta,g$pause kommt de,,. '''tH''j:rgerte mit 
,Intm Mechanik.r ,urQck. 
M, •• ,.Chanf, ... ,k ... ·',r .... '.a.,nkW.", rt,·,. Parkplit.zwlchter 
:0,,. kra,nkesc:htuckt die !Medizl,". 
Un's"re Mytt,r nh"mt ,mo'f"ge,ns,mftt',s und ,abend's 
ihre Medflfn~ . 
Dli' ~oll ins (lrelAe 'M,.r .;chwfmmen,. 
D., ~o il. tins groAe Mter sc hw f mmen, 
WIe ein weftts Mt.r st,ht diS Getrefdef.ld aus, 
(Jo,rdas Wi"l.l, auf iW,t, l hf,nweg'tradcht .. 
SCi'l,g.fihrt,n .us dem I ,er 
Bunt oder Bun,dM",r o:d.r.'.hr aa't o,der Rld 
Soll er stch Im •• y,rfschen W.ld mtt seinen 
fr i sc h"nOu,ll6*nund lerOt.en oder an e f nem 
8.dtstrand d.1 "'e,r'5 .,'I1oten1 
B,hilter aus Moll - "eere,fand 6 
'r" S.hne Kif f,fe a,ohn'i" 8r,lte'n A .. eher.al 
landbrot Hfmb •• ren Blutwurst W.'f ikohlt Kuchen 
Spin.t :Honig " •• rr.ttf~h 'S,'tlunoeRehik,'ule 
E tin. Ha:mst,r ~ M, •• rSChwefnch.n, .•• fR.Mause". lwei 
Wellenslttfch', .fn Efchh6rnchen und ein Igel 
wOhn.n ,d"r fn. 
'Mit,'r'w·'$"fr~ ",,1 ',(hwimMbld kur.d t (haus 
C 'iJl"i".. illt I :G,elrrt. insc ha fit'lw.nd.rung .• " 
Ki,'nid:,'rspitl l.,tl S, "l.n~.,Mo .. -tlorbootflhrt. "n R,eften 
r ,nrrf S .M'fn f i l f ,AIJ\ln F ahrradvertn( .tung 
B' l 01.1 (h",,, i 'n A.ls"lp,·r'OID,k 't.n 
waren sfnd es heut,' s ("b.,". die mi r Mutt,tf 
,ufgeschr"ftben: 'Ess'iV, ql ,,-,,nd ",'r •• t,.dt,. lUiciket",. 
M,.h't und., Sc hako t.'d" * u'nd ,d,.lun,oc h 'Manae II kernie" 
d l' ""IQ f h ."oA'd:.", I,elr,n,. 
Dfr fIIü[ l,r t ""ft flieht zu'r .(eit 1/ der aire 
mlcht dr.us Brot. 
Nichts od,r wenn es ,.re It hit, lucht er seine 
N,ahrurnt: Schnecken und K rbt iert,. "eh,l IlJlnd 
'Regenwurm.,r. 
~e~ I.~ :l"ehr.'r ( se, ihr " " mehr,. :M' .. ~r llh (, ,* telnne 1/ 

verkehr,. "'hl'f stehlen" n. ft:me in , eiohne,,* 'er" 
'~IOhir.' t I wo~nung*, lO.h".-" ~iO,'.lh~ .• ·. Itohnung.1/ be.tl "." " ' 
kOhl .• n, Oh',. f _ wohrl.", F t,ton, rioh,*" rofl, 'bell,&'1'inIP'I..;Din 

SChuh, Kuh, SChuhsohle, Stuhl, Uhr. fuhr •• rk, 
Sc huhbin,d,r "" Uh~ ,', i ger I .' 

wi r be$,orgtn= I~ 11'f un,cI 'Meht r:; .. 
Vier [fer. lwt' Pfund Mehl ein lb@ Pt 
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INll 7 C 7LD_ 
5 S '11 41 2LP 11 
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IfA8S f RIE l VOKABf t 

o 6 f4ehl 

1 0" meht i9 . 
I 1 0). "ehf, spel'se 
I 

88 61 0 .e'fi~r 

, I 

I , 

I 

QUEllE 

UI 42 5 W G 3E5_001fi 

UB 44 J GG .'0105 

UR 4410 

UI 78 51" l11lS.010 

LI) 27 9 
UD 4' 5 
LD 44 5 
lD 4611 
lD 6010 

lD 72 9 
tD 77 4 

lD 19 9 
LD 83 S 

'7 
16 

lDl22i 1 

124 ,. 

t012815 
t0129 1 

lD13212 
l~lJ9 5 

lDl42 4 

"I 99 :5 
"1107 5 
"1107 S 

MI107 6 

"11,45 6 

1 , ,I). 
152D. 
131tl). 

141tD.Olt)4 
25'9lD"OOI 

214lD. 
280l,D. 

283t,D. Z 
288LD .. ' 9' 

,IAC 

7 
5JOlD.OI11 

3l2tO.002 

'331l,D .. 005 
J11lD .. 013 

340tD. 
347tD. 6 

!SOLD.OO,6 

B 6l 1D. ,6 
810;&..0. ,6 

B10lD.009 

B 1 O'i!. D .. '00,8 

C 3lD.004 

Zuckeir: ein Pfundlutter= ,in füt,cJutn 
Van" II fn"y,cker= ein rütch.nBa,kp~lver= 
Vanililinzut!ker= !Butter: fiel": Bac,k,pul".r: lu,cker'= 
I'e"',&t 
"ytt_" tei kneten,us "tthl ,luc;.k,r" 8uttelr 111 

E lern l,iC l vef und Van1ll1nzuck·e Jf,. 

D.:. 1,'e= :". ut.'ter::., ,.".,n,et, et.::;: den:.··. fe,' ;a= .. a,us: Mehl:::, 
Zucker: "Butter: ,. Eiern:, BacipuL wer= und: 
VeAi l t fn,,,,tke'r=. 
V,:,,·.,'O.',·.,e., t',.,·,.".,.·"ll .. l ...... ·,ftui·"n. ibl.'S ..•. ".:". l,! e.,5.,."n .. kr.Jie.,.'h .. ",e.'" 'Mai. Uih,f Eule sau,en !,l Wiese I,chleich,e,n fahren bohren 
kreuzotter fI er Svt l Buch sucben 
Uhr;!' • f 4:h re,,=, ",h 11:, bohr@'nt; # S t uh (=-
"1'-"$: d1 e .5 i ,,«I .tr 2'U .ae'h l '1 g" 
t'ef t,r .,e!lne "eh~z.~l von6rUil ver"nÜg.'n, 
Scherze .'ebll. t terr leslg,fi tevf" ,l . It te lila f fen "f!'" (I.,. i&e W.5s.rfl~r lei~ge."'~tr At e 
'atd w!.r,d.',n noch '.ehr "lue,nbl,uh"n_ 
G,,,d. ',nn ibn ni c h t M'"'' 'h,eben" 
Pete', v'e,rspricht i tu" " 'nie .ehr die Arbeit l,U 

r·gessen. 
Se seel,n nicht lIehr durch die l.uft. 
Nier ,k ihn die'K inder aber ,nicht mehr 
beo'ba, hten.-
;Dah.r Mil il nieraand mehr mi t ihm spielen", 
Um so mebrfreude hatte er auf der 
Wasserrutschbahn. 
h.Mer .. ht Zirkuswa,en rollen an~ 
In wen;,gen 'Stunden.".r auf' de',r fahrbahn ein 
ti e fer, •. et.'rbre; t,er Gr.,rben entl t ,Inden .i n diftm 
ie ';.fD.itenden .'An,r kaum .ehr zu seh!e!n waren. 
n habe kein,. lust .ehr" lallt I'rene ktlei.nlaut .. 
iGie wollten der Mutta'r ab~er noch mehr frobe 
.er'r.$c'h,' .. n ber,'; ten.! "tS istA,a.eh.",,,. ~'ei.at* die ielh schon tan,ge 

'rn~ht lIehr geSehen :h.be. 
1 •• er .eihr 've'fschwan:der allmihl ich binterd,em 
~.ldhanl. 
Nun w,.rihr nicht.ehr llum Singen zumute. 
f l ,~end 'bat die sc Ihoft z f e.t ich abge~agier t e 

J'f 146S 1 

Mehl - .ehrr 

I 
1 

! 

, 

I 
I 

I 

, 

61"'1 ll.: beste Nathbari,n, iehkaln:n n ;rg,nds mehr 
futter ti,nden. 
S 1. wird ni t h t."ihr 'nasc he,n.. I , 
Seitdem 1st von Heinz nichts meh'r Zu sehen und zu 
hören. 
Man. gab" 1.' 'h'r , ,fetzt ... v'i. al.'. ".,.ltehr,·Nafe'r' alls frÜh~r,. 
dam; t s te 're', ht f.ett wurdEt. 
Dir TeigMf .er dr.,hts 1,eh ,n; cnt mehr 11 

Di.ter. diu sCh'li,gst mir ,,'eht meh'r N·iget, in das 
Brett !. 
Er warnt jeden:'" ritz _ du hobet st .i r 'ni,cht 'mehr 
111 t ,d.l:~ NOlb,e l ! 
Wljl ter, du verspr i ch's t 'mi r" di e S,I,ge ni c.ht mehr 
anturu'nr,n! 
Keine Gewalt kann mehr die verkeilt.n Geweihe 
lösen. 
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'ARS 

o 

I 

, I 
, i 

DUlEll,E 

"1159 , 

SP 1 ,6 

SP Jl J 

$.p J1 ,8 

Cl0l,D .. 016 

1 ttD.OO,4 

2 '4lD.012 

55 1310 7 llD.OG9 

1529 Ci 8 llD. 
15:13 G 8 2lD. 
116J5, 8 4lD. 

'SS 1655 
'5S 1816 
55 2214 

55 :2633 

55 53,0 
55 J 

39 5 

55 59 8 

8 ,I,lD.007 
9 JtD.O!04 

11 4lD.010 

1 J lel"D .. 020 

18 lD .. 001 
18 0.(010 

20 llD.OliO 

20 ltD.,010 

S S 446 22$lD.. " 
55 632'$ 323tD., 5 
55 6510 '3 1lD. 5 
SS 6511 JJ 1lD. 7 
55 1817 G, 19 6lD.Q06 
558,813 44 ,4l iD, .. 005 
UR! 0 ·)W 81l S .. 00' 

UB 21 2 
UR 2516 
U8 21161 
US 69142 

3'1 

411 

D llS.06 
OllES .. 
D14tS. 
J18lD ... ' i12 

A 2l0.012 

A3lD. 0 

$i, ,geht .. 1n die Stfdt und wird Ve~kliufe,.fn, aber 
b. ,Ild g,tl. 'l. l t ..... ihr d1.'.se .Stel 'lUing ".'1 chtme~'r ... 
Nans fiö,rte i.er Mebr Untersctr.ede aus dleser 
elhtönigen Illtiodie h,er.u~... .... . ~ 
Da gabelkelne en9.'n und du~terenkif!ge mlt 
s~hwe,.en Eisenstangen mehr, 1n den,en dle" 
einteSI'.', •.. r. rt lenTl.r •... ruh. el .. 0'5. auf. und ab . l.le'e.n und 
si(fi fast die 'Köpfe einrannten. 
leo re, 'n fe ht ',me'hlf.. t 'Ie: h t '111 t'S,;paz i er s tö" 'ten 
UR. . set,.,.." nacb . Tlerentu stoß,en sie 
durch .rnh'eiten ,·u .,'St'hrec:,ien oder dur«:'h 
u. n. ,ee ".i '.:". li,te .. f 1ft. t .. ·.·.e. rs. ·p .. )!«!'ln ..... "' ..... ,en '. ~u.' .. ' . sf,~i:d i fjen.,.•. '.... Aus rechnet Jetzt s,.,gt Rot f: l,crh habe Iklnne 

S . _h,r, ha T'Qrz'u . st,ehen! 
tte .. hr auf9~!"n ZUIJ Absr:ibreiben auf'geben 

8i ttellehrH,atjSluf ...... ", . ." . '. .... '. . 
.'~ '. nicht .'hr S~h41',e'r Si'Ag." ••• ni~hti. Bett 
tes,n... ta"tseln" ... nl,ht mal.ln. der Nase 

, eln,~ '" '" .. 'w.schen .... H •• ,re killlen.... immer 
• es aufesse"! 
Als,o! zu verstehen .,ar fast nichts lIe'h'r. 
JiMI1 "fll nie '.hr .it de'n 'frelldens"pielen", 
Nein, eber se riChtig Spaß hat es dann nicht mehr 
ge •• cht " so atllein. 
_5se,r $,o .. r SchNesterNutter .Ipfel AtJend 
Brautf, IJ;lraut Gabeit IBruder löffel Vater Birnen 
"inte'r ,rgen $Ionnat,end So'nntag zwei oder .ehr 
Ilr!eh"en passen zueln,nder. 
P,aru.,flrst du bal"k,etne Il1urst mehr habe'n. 
Die SChulleit wit1t'd"ß die Scbüler ab sofort 
Frl ,e ht mebrmt t ...f ,nriradzurSc: hu te kommen. 
M:.t .an das ., •• re,."t geschafft", braucht.an nie 
"ehret"., zu tun. 
E$~,o tl . ',r ,eh.,,,. 5ch t.,r" f f e~,ge&leA .. die nie h t. 
~i ... l .... ..... . lust :I).',n, 2U2u,b,elBer~I ... 
~1. ~. I:ö",nen n'icht •• ihr ,auftauchen. 
"a.r .. sie1ht, . nlebt .ehr gu~? 
I.eh k~n d.s n. c"t •• hr sehen! a.rb.,. an'twort.t: 'W·lnn du. das n; cht mehr sehen 
kannst, dann setze do~" ,dei1ne Drill,e auf! 
8unt oder 'Iund Re'." oder Mehr Rat oder Rad 
tierr Köpk.e ra,ucih,t nicht Mhr ... 
Mehll# lehrer s,ehr, .. hf, .Mehrza:'hl ~ Lehne" 
Ver.,ehr, feh[.r #$t,eh~len .. nehmen, B,~ohn'en# Bohrer#< 
Rohr ,wohnung~ Sohn, tohn#Bieloh.·'lnung, bohren" 
kohten .. Ohr .. wohnent F toh, fr,oh". roh,t' be'lohnen 
Schuh,,, kuh, Schuhsonte" Stuhl, Uhr, fuhrwerk .. 
Sc huhb,inder, Uhr te i ger 
Nun ,h.tPete:- keine llu'st mehr auf einen Apfel. 
NunhatPfeter kelne- lustraehr:: auf pinen Apfe l:: 
Nun hatPeter keine' lu'st mebr auf einen Apfet '" 
Er ist in. d.en Schn!ee Igefatl,en und deshalb ist 
manches nicht uhr leserlich. 
Durch die fotlografie des Pol 'izisten nach d,em 
Unfal.l er,a'hnen .i r schon.ehr '" 
Uli hat den Unfall mit Sätzen aufgeschrieben .. 
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lUlltE 

'132 
'18 6 

A 'SlD. 
1"tD. 

d •• ir .. h'r ,I r s Ungt,ü,tk erfitu"st. 
5 ver'gile, h.~ g:b d e ILdergesthieJ,te mehr erzähl t! 
J ,Als i .. r aehr l,eit verstreicht und kefner der 

a,kannnten .. rund •• th •• rn AU5~unft g,ebe,n kann., wird 

6112 

65 S 

7020 

.9111 
94'11 

5715 

MllSS 1 

SP JJ 21 

5S 2'62'1 

5'5 
55 51'11 

55 5114 

H IttD.Ol0 

H 'lD.G09 
I JlD.OOS 

" CilD. - S 
IN 1LD. 

( 8LB 

26 llD.OO6 

26 'llD.01'1 

261tD.013 

~!:: 1:~ut!'= ~S~C~lt:e~~~VOS=. 
i:.idenk,."e., da~ß,. du .. jetzt ,.nicht Mehr ... von S,cheiben und 
.'., 'htec 'kensprec •• n.ußt ~ 
für eliese ,A:rt ,lU, gehen ihat di,e Sp,rachenoch lIehr 

, sen'. Wörter .. 
, ,Ih d.', Auto ist d,ur(lh das, lis,c.hpulver nicht 

.... ,' z'us .-
Sie slnd etztnfcht Mehr lustiig,. sondern 
traur; • 
•• 'o.t ,k,trin taut .'hr oider ein "'tl.aut. 
•• Diellütter betie'blt.: nge'he nichtmeh'r a1 1tein 
inls W.sser! 
DaRh 'str,fe't ,ie lehrare .,te .lIit de,r 

leu':thte'ten 'fo,t,e üfler den ko,pf .. 
Da fÜr "SC .. tsie 'VOll Bauern zwei laib IBrote und 
_Ihrere lIIU!rs te,.. 
Re .. '" ... h. r. er.·. e.·., ••... t.'.r üb."" dem Ya .. sse,r. spi, .. e,gel. e .• ~, in,e. 5 großen 
Seewas'sera:qu:.riu.-'s in A.',"ika ste'''t auf einer 
Pt.ttl·orm ein 'wj,rterunid bitt ,einen f isc'h in der 
Hand. 
Mit den WOrte,rn und oder kann ,.an '.etlrere Nomen 
zu einem Satzgl ied verbind,en. 
IR seiner NatfittiSthschubladehat Ma'rtin me'hrer@ 
iM·lIt( hboxautos .. 
Unterstreiche dieen bei. Absthrei'ben: in 
sel'nerN.,Jltt i SClh$€: lad:e hat lIIart in, mehrere 
"at (hlt ••• utos.. ..... Aft"e.,n k n .an fo,r t tassen ~ 
g,h"e d"ß d,r S.tz ·unv'oll st ..i 9 wird. 

51'15 
58 1 

26 llID,. 
19 ,2tD. 

1*II"i 1IuI .. " .•• n1ch •• ,l .die Sat,gl l,eder. UlRist,eL'len: 
inl' "einer N.tbttisch's(h~l.de lI.it •• rtin mehrere 

).' ".,tchbolauto$. 
"_,,tin •• t .. llre ... e Mltchbo_autos" 

55 IS 1 29 'lD. 
SS 10 D. 
55 64 8 U.. D. ') , 
SS 69 1 U J 1lD. 
UB 7211 I 2lS. 

U( 1561 B ItD.011 

ue 1610 

10117 

11 

-u 

~'us eiA9- .. können auch '.ehrere Adjerktive 
ab,eleitet.. ' .. 
'Nt,er hln:,eft an eineM Wort .ehrere., Endungen." 
8 .... ,',$ l .• ,.ng.e 1,· .... t' •... '.',",··.', .. 're. S. Ch'reihweisen. El ln laut • ."br'ere ItnC.hen 
Der f·Laut. hat .. ·bre're SC 1hreibungen 
W'en" 'lIeh.rereKinderefnerKtass,e \~threiben,. dann 
ste,e k t. bit t,t! eure u Ir 1 e fe in ei n,en ,gron\!,.. Umls,e h I, ag 
D! e .Sp,rac be hat fur le'den Ge,;e,ns tand.~ jede 
Tatlgt.eit und Jede 'ElgentrC".,. t das t'reffende 
'Wort .• manch.falsogar .e'hr.~'e' Wörter;o-
.,~nn .. ·. "jn, .. ". ,e1m~. r. ~6e, .. ' ... ,hith,~. e .... ,-...• ,e~~~e!r.!. AA,~,ben. der 
Uhrzelt IIlcht '15 '''"~~ #fl karm a ~'t,· !hlf'hte 
e t ntöni 9 "er,d,.n # wen,n unzloA ~ 'I t'.. Uhru 

schlreibt • 
ln der Geschichte lernst du mehrere Persone\ftl 
kennen. 
"ense :he·ß und Segens tinde Vit rin·dern si t h im lau fe 
der Gesth ic:hte" deshalb Ikö~nnen wi r ihnen mehrere 
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11 

I i 

I I 
I 

I I 

5" 

l)191 

51 192 

'5193 
5194 ');;i <! 

51 ,}, ). 

1 

4 

1 

1 
1 

"9 

'IiEt 

0 .. ,043 

,0.028 

.:elhrmals 

imelhr \$;'i il bi ge 
lIehrsitbigen 

Mehrzaht 

QUEllE 

)'1 11 

JJ 1 

".2 

642 

7510') 

151(0) 

7511 

81191 
19 6 

IE) 5lD.OO6 
D ',I ',j I.' J.I)\I ,,:' 9lD 0'08 

G 6,ll.I01) 

16 6ES.OO! 

N 1Il1,.OOI 

Ol •• 
I !lD. 

I: JtD""OO' 
k StD",eo, 

I, 'llD.01S 

" 5E$I.001 
110lD .. O:01 

55 21/22 11 2tD.OG6 

55 

58215. u 29 ,4lD.0"; 
8' 121 ,,5f5.002 

11 .11lDI.,I()1 J 

55 8 28 1lD.OOS 
'31 81,1 D 6ilD.O'ßI5 
1JJG 37 2Ilil).,014 

913 5 llD.018 

SS 61 4 31 1LD. 
'SS 8022 G! 40 SilD., 

liA 18 1 U J Jl S. 1 
UB 4 2 A 2lD. 

UD 4:5 A, .008 

4 6 U A 2liD. 

SE J TE 1468-) 1 

I ' 

,mehrere - Mehrzahl, , ' 

n _jen,. 
s '.I~,!SCh. r. it!el '. fbt,dir ,desha,lb mehrere 

•• aen flur ute 111ft. 
du die Bfl,_er betrait'btest."kannst du ,ftlphre,re 

le 11 .1.( 'hreft .. 
Wenn d leBue tlJs t abenderP,urze l wör tc h,en 
it.,sstreithst. und rithti zus .... lnSftt,lt." erfährst 
du _hrere AUlSdiriütke f Ul i und die beiden 

uer. ir Mehrere Personen_fier., oder 
s' ~u!s .. enrSIO ben'ützen wir di.s 

ehen 's,i,e. 
Wes UIIdie beid.,,,, Ube,l ti'ter rschwebt.hat fthreire ."ft. 'UI k.rhiASt die 'Iliche in _hrere 'liste'hein tei ten. 
Ober. ., Dill. stch Ider Befelhl an ,eine oder mehr.re 
':eF's,lonen rfCbt,et ~ 
111 c:h~e!t .r si,1I 18:n 'lIehlrerePe'rsoften. so ze i c h'ne 

•. Irere Stric"mi,nnc'hen! 
11 (btet er sich .n _hrere Personen ... so zeichne 
_hrelre S t 'ri c "_I,nnt 'en! 
An der f'Onl' ,des Zeit.-ortes erken;nen wir_ ,absieh" 
dier Befehil an eiRe older Meihr.r. Personen wendet .. 
IIt!hr,ere= ein=08.r= ei'nip=. 
_"rere :Iuben $,p1e1 ren Indianer und se'ht lehen 
Sl,th an eine Bl khütte h.,ran. 
Diuwirst festste len,. daß in ae'hreren Sätzen die 
Zeit tor'. aus zllIei Verbteiilen besteht: Kai :iDieter 'I .. t heute. 
"Irte'r _,i tmehrer.,n) Endung.,n . _._ 
Nach= "'r.eren= .'.gen= ,n,.icb=e1n1gen= Tagein: 
nlac":: wen 1 g,en: 'Cigen:. 
DUireh _.s EigenStfiaftswort. in dei" :Hö,chststufe 
tt,,~~'.,e" wir • .,s~. daß ,einer 'v"on mehreren "~,nschen 
oder . .... I.',en" die s,el,be fige'nscbaft im 
.'Ichsten .at. 
U,rjk.h,ati. Ge',;prath _h,=.~t.s V.,r'ben 'be'nutzt" 
d' e 11 'm t rec 1"'lIeft ver s 1 nd .. 
IEs .btein$1 11,lrl,. ..... . llehrs ilbigeWörter .. 
'Sc h eibe nun: d1 e'se legel "0 II s tind ig auf :ck 
steht nur uNlltt!etibern.,h...... trenne alle 
.ehr, , lbigen Wörtelr mit ck so: backen.,. necken .. 
Eilnes der 8üther. 1n Idenen die kinder nachgesehen 
h_be,n., s nur etwas über das Wort AquariUm ( 
Einzahl ,rzalht Ir Herikunft) aus. ni chts übe,r di e 
Sac hle se tbst .. 
lei l des Stuhls-Ge'hal t (Mehrza·hl )4. 
lei l der 8eiine"'hrza~l . von Gri~ß . Vergnügen.,. 
Sc~,rle~Behit,t,er rt lctSlge liJJ"fuÖ9'~ ailte W,atfen 
".,h:t '$;11""". Wasser'fahrzeuge ReRgelrate 
,..h1rzahl 
Scbreibt die Namenwörter in de'r"e:hrzahl mit den 
Begteitern auf! 
Unterstreiche das gel'b.,. 'was: sich in der Mehrzahl 
I indiert hat! 
!, hrzahl 
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fAIS 

0 .. 

VOkABEL 
Mffhrlahl 

Mehrzahl formen 

QUELLE 

UD 4 9 

U':B 82,0 
u8 821 

I 3lD. 
• 3lD. 

UB 8226 IB 3tD. 
U8 10 9 w I 1LS" 

UI 23 '3 

UB 235 

1,95 ;,1 3 

51 73 

58 '} 

Ui( 82 81 

556,81 , 

55 1335 

LD112 

LD:12S13 

Nt 37 2 

MIJ15 

"1 39 1 U 
MI 39 2 
Ml1,09 3 
SP 19 21 

S5 259 
55 622 G 

20 S 
20,13 

Al D. I 
G f). S 
G, 9lD.003 

l. 4lD.009 
54 S,LD ,,0'12 

57 3lD.OO4 

J28lD.001 
3,3,Jl D .009 

A 2LD,.OO" 

A 2lD.005 

A 3lD. 2 
A JLD.2 
.11LID. 4 
110tD.OI 1 

1 1,1D. 5 
:5 5LD,. 1 

S5 23 , G 12 1lD.022 

I : 
I , 

: I 

I , 

, I 



lNR f A .• ,S f RE: l V!Dk, AlE l 

o. mein 
1 1 

I ! 

: I 

1 J 

I 

I i 

, I 

i I 

, , 

i I 

: I 

QUf.l.Lf 

2311 12 llD. 1 
25 3 G 13 llD. ,3 

40 3 

SS ',020 

SS 4117 G 21 1lD.009 

73 7 31 1LD.001 

UB 
US 

'79 2 

79 :5 
79 "' 79 4 
79 '5 
19 5 
19 1 

3 6 

:5 8 G 

us 3 91G 

UI 31 , "G 

UB 31 :5 G 

ue 3141G 

'.".8.·,.2,6.' 1924 
U.,.:.B.' .... ··2 .... ,O 17 
u:839 7 
UB 1117 

UB 1514 
ur 2821 

40 1l,D.OO'1 

'0 1LD'. 1 
40 1lD. 1 
401tD" 1 
40 1lD. 1 
40 1lD •. 1 
401 tD. ,05, 

,A 1 t:l). 00'$ 

A 1lD.OO3 
A 1LO.OIJ1 

A 1l0.001 

A 1l'D.OO1 

A 1,lD. 001 

C.·. 6l. s. 
C '9LS. 
C10~S. 
'1415. 
K 1lS.001 

~ , 6l .. ~D I. 00·~. 02 C 15lD. ,04 

mein 

I 

I 
I ' 
[, 

1 ' 

I ' 
I 

i 
I : 

I 

,) 

I 
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I 

I. I 

I ! 

I, " 

I 1 
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lNR fAßS fAft VOlABEl 

O~063 mein 

I ' 
; 

"198 1 '0. Mein 

5199 '19 0 I. '" 
.,eine 

l ! 

0.016 meinem 
i I 

! : 

i. I 

I i 

QUEllE 

59 31 G E JLD.002 
59 52 G E 3LD.014 
4025 

96 7 
5710 

lD1 0 

lD1221Z 

"I 53 " "115141 
"1115 1 u 
MI'185 2 

"11·85 3 

MI185 4' 

e 4LS.001 

N 9·eS.')07 
29 1LO*01:5 

! SOl :f). 004 

3JOlD.OOl 
At 0_ , 
82 o. 1 
CZ D.1 
(2 Lf).,()1 

(:2JlD.010 

t.23lD .001 

622 G 3 5LD.004 
SS 1523 1. 1LD.006 

5S 3636 

5S81 8· 
U8 5 9 

U86 5 
UiB 71. 

U8 34 

18 'lD.006 

44 1 L S. 4 
A ·1l0. 4 

A TES. ? 
K 1li. 1 

Ik 1L5.005 

U8 91 9 G 0 1LD.O'02 

UC 39 31 G f SLD.006 

uc 39 31 G E 3LD.010 
ttJ110 6 

"J145 2 

MI145 1 

SS 1 9 

318l0.005 

( 5lD.008 

c. JtDil004 

1 1tD.014 

G 35L. D, .• , °0", Q,', 3 4 1iLD.~' 

! i 

I • 

I 
! ' 

I 

I I 

I 

j 

I : 

I . 
I I 

I . 
I I 
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, I 

I I 
!j 

I 

I I 
i I 

t ! 

: ! 

i 1 

I 

, 

I 

5203 

f A8S· f R'f l VOKABEL 

O. 6 meinem 

6 

1 

3 

o. mein.n 

o. meiner 

10 -,0'0' '2, 1· , Tm, ,nes •• '" 

0.001 meinetwegen 

O. meinst 

QUELLE 

3127 
31",28,', 7310 

UB 312 

USJ9 6 

s·p 24 91 

5S l7Jl1 

5S 541' 
U8 35 
u,e 55 6l 

tD1',010 

"'1145 21 
MI179 4 

SS 3135 
55 ;0 5 
'Ss 5011 

ss 3132 

55 3112 

1511 

55 1 9 

~~ l~'~i 
LD1'ti' 9 

LD118 7 

lD12112 
MI'I11411 

162t:D.003 
!, ~tg:8~l 

A 1LD.OOS 
F 14ES.O'05 

2 2lD.012 
19 4l,I).007 

27 3tD .. 003 
A 1t,D .002 

G 61:5 ... 001 

]18tP.012 

C3LO·g·"8' (lOtP. "\8 

16 tlD.004 
25 4LD' .004 

25 4ll) 11 01 10 

16 2LD.007 

8 1lD .,0103 

1 tLD.010 

74L.O. 2 
244L'D. 2 
32SlD,006 

.0,0'9 

"2.LD, ','", ',t,', ."jLOII' C 

I 
I ' 

I I 

I . 

I, 

I, • 

I I 

I : 

I 1 

I 

_,) I 

i i 

I . 
I • 

I i 



I I 

1 , 

I 
I. 

r I 

, i 

I 

I I 

lN. 

2 

3 

14 

1 

2 

2 

1 

'i 

1 01. 

Me i senknö:de l 

1 mieis,t 

.,ei' 

0 .e i 'S 

QUlllE 

"1'11' S 

MI181 5 

810 

5J 9 

(20lD.006 Sein großer' 'uderlac'ht u;nd meint :fj"di,e 
fr.,.'.I,ben! ihr Gicrld in einer Geldb!(h'·se .. 
(li IN" ifnen t .. 
uieleicht feh t es .n denl lil . erz,'n,. oder es 

die Batterie .,rneuert we,rd,en " m:eint d,er sich 
ensCh.ttend,e lI.cihbelf. 
'., ,Da meint Fra:nt: udas, ist .t tesnicht so 
sthl i.,: d'shalb ist das 18ioot do,ch. seetüchtig .. 
"."lfre:d !. nt '.'. ..' At wfr ,.üssen nur 

1119 6 4' 2lD.OJJ 
Schritt, f S,chr.. vor, ,.' . 11 

Ich iO.!., ... se'tl" f'wn d e.A'nfQ.hrunls,ei,chen ein 1"1,' .~.f'lt (J,e.,pr,ic ~.~~i'$ch,n ·kilrl ',. ,)Pet er au f 

'1520 
J I521 

55 3656 

121857 

Jl , 

82 '2w 

I ..•.. llD., 
11" ltD. 

de. 'I nken o";er,,, 'andlst r,t! ,fen : I l'l eh •• 10 

et· ,~lt.r'_I~ . ,tdie.P.,.. Ir t di~. Da,.rte 
.". j .',_iel."lr . ilDt:!iilort,et _" •.. ,' '. irkiuf.r;'n 

• sc~:tl,td';, .y,r·ki.,iferin,or 'sagl cll'e Verikiufeir'i!n 
". Sc ~r~ 1be cf., 1n:, '" lflUiftj' ,,'U'.! 
~ Sc lIir,. ibe d,,,,,,,,,, j •• Ui': fc'ltllme i Re '* daß· d 1:e 

ilter'en' .... " ',. ., ...... ' kel oder H •• $ tel" 

('16lD.OO6 

119lD .. 002 

l '$.019 

5(hr"'lb, delfte inuns .ju'f: fch IlIe,ilne, daiR .. ~. i,n 
_er f al 11. e1 
Unt,er'$trei,he die Übier'schr ft" die deine',. Meinung 

h '. 'MI ,p."inen'dst,en ist! 
D Mti u.d Wunsche d,elr anderen K i,nd,er .a.ern 1 nichl. 
Gr., F 'IR Gl.s f tel R 5 t r aßeS,p,aR Gruß 6fJ f.äß Nase 
kreis Rose ie:B '6r'l,.8 Wiese Dos,e Str 'Mus 
lef ,e llefse es :tJl.sen In;,esen seht fe en grülßen 

82 ,42W l 4ES .. 1 
g ii .6s. ""e i . suß groB 
5 Gras:", Glas=:. "ase=. Ireis,:. Ro,e~, Wie.e~, 
Dq,.·:" flUSi~., 'iRe t S2t .Me i se=, l eSle,n=,. blasen:, 
n 1 es.":.. ,blsez 

l.D 14 

J8 " 
5y1lJw 

518 '. 
591 

tDl01 1 

l 

1911 
1:53 

~g~!l 
19 61 

45J 

2 
6 

265t.D .. ,OOJ 

E 2tD.OQl 
f 3lD .. DO'S 

251lD ... 

l58lD. 2 

110lD.011 

SI lLf). :5 
B 6l0.. I 

,I :Sro. '5 
l 1l0... 1 
l 11D .. OO'1 

1.38LD 

f inlken., IOitkehlc' .,isen u;n,e! cere,kt.eine 
Si~e'freue" $1 .' ..... '. ..~f" d, ,ef r~'h 1 ;lg~sonne ~ 
""15en u.nd Sp.rli"~, k'6"""ift ........ tzt fr\e$sen~ 
ft, . ',' ", ).' ·,lUllen.lkern,e ,ge,r st ,e t ,I ,Ha f er f t o,e k, ,en 
fle .. s"n~n6de t rd:"ußb,.~ch 
.1 s, t hl'tl r iard daftnlli t dem Da:cke l f8i t'l e id und 
stteitbet t i '. 
In der l.etzte" IWoche 'wa.r." dort au\th Schi 'ldkröten 
aJus .,e II t., von de'nre'n Me i stour der 'Rü, Iken,panze r 
S 'ie tbar Nar_ 
We',," V.te', und dfeKlnder n.(hHause 'kommen, 
"abe" sie .,*eist 9rollßen Hu~er .. 
,AQua.rien sind •• 1St · .. :ws Glas,. 
Uns,.r", ache kenn,. i (. hnet den l alngen Se l'bs t laut 
f .i st '. '(hein nlchfo!lgendes stummese. 
Si, .. Wr .. ,erd.· ..•. n .. Il ... e i s ... 't ..... " .. "u .... " Nam ..... en~.ö ... ··r., tern,.·. (I .•... leb .. 1.~.l det. 'Me'!)! klettern nur J , n uber Garten,zäu:ne .. 
u. (li es/ele i t kOM;e,'" d el. '1 nde r me '1 s:t aus der 
Schule. 
Das me~ $t,. Geld hatte sie hlr SüAigkei ten 
aysgeg,beA. ,~ 

~ Dle met' stenllnd;er de·, 2 .. 
~ Ab,er am meisten f'reuten sich die iden K inder ~ 

als sit ganz in der Nahe eine gra e Sehneetliche 
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I ; 

I i 

I t 

I ' 

j l 
! ' 

I I 

I ' 

i 

I 

I I 

i ! 

i 

) I 

LNR 

5216 
5217 

521,8 

/5219 

5 o 

1 Mei'sterschuR 
1 mei~tert 

1 meldet 

1 meldete 

2 o. Melodie 

9 o. 3 "e'n,ge 

1 0 "~, 4> 1 Menger. 

(],. 7 "'en~(h 

DUEllE 

lD 802 

lD 8110 

lD118 ,2 
55 39 5 

1212 

lD '5 7 

1001' 

l.t",19 2. 
s,p 6 8 

15 

MI 1234 
55, 51 6 

"1159 ') 

tD10413 

NI 51 3 
SP 1 6 

l.D 4 

LD 91 6 

'lD,97 3 
lD109 8 

t01.2S8 

lDl,348 

l()13810 
SP 4 '1 

55 22 8 .. , SP 814 

LD 5111 
l,D78t4 
I~," 9110 
SS 5823 

284l0.004 

285lD.006 
3,26l~D. 2 

20 llD.. 2 

I 1lD.016 

139lD.I005 

308l,D '" 0'0 1 

321lD. 1 
1 3lD. 

( 4LD.006 

B18,lD.6 
26 llD. 03 

( 10lD.OOJ 

312lD.O'14 

A9tO. 'O,OJ 
1 llD.009 

2,61l0.009 

,2'98LD.OO'1 

i~~it,g : 8,8l 
3,33LD.OOi 

542lD.,006 

f4~tg:88i 
11 4 tl> .007 

1 6tD.,002 

149lD. 2 
282LD .. ,2 
J04lD.002 

w 29 3tD.006 
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meist,e,n - Menseln I 
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LN. 
I 

I I 

i i 

, I 

f~8S 

0', 
'" '" o. 

'VOIA8EL 

Men'lch 
"e""chen 

QUElilf 

59 7 
2~ 6 4., 5 

l:J)50 2. 
LD50 5 
LD 54 6 

l,D5719 

tD 81 '1 

,lD125 ,2 

tD1 12 

lD142 7 

tO'4212 

8 1 

21 71 
4324 

55 4324 

3~11tg:88~ 
145Lb .,00,6 

146lD +8 .... 04 
146lf).O' 
251l:l).0106 

256lrD.004 

285l,D" '00'1 

J l!L iD 'ft O~02 

350lD.OO\1 

350'l:f). '012 

1 5lD.OOl 

1lD·g···S'Z ltD •. 6 

22 1LD.008 
S5 7912 G 40 2LD.021 

UAS U ua 61 

UI 5 3 

U8 818 

U825 11 

UI '94151 

U,C 3 51 

§ i 
54 

55 

,e 'ES, 
A 1lD. 

A4LID .001 

82LD.O!05 

,D10tC.001 

iN1 SL,D 11 ~1 0 

A 1 LJ) .015 

A '6l0.001 
A 6lC.1I0~04 

,A6LD.003 

i ! 

I 
I i 

1 

I ' 

I 

11 

I 1 

I i 



'" 
1 Menschen 

I 

I , 

~- - ~ 

QUELLE 

6101 

7461 

1113 

1216 

U( '21f'1 

U( 1'5 72 

U( 

ur 
U( 

U( 

uc 
U( 
uc 

ur 
UC 

Uc 
Uc 
Uc 
uc 
UC 
Uc 

16172 

1714 

18 1 

20 51 
25 1 

31 4 

31 42 

36 8 

36 81 

57 2 

60 :3 
6015 

84 3 
9017 

94 1 

94 71 

94 8 
9412 qf: , ,) 1 
96'4' 

97 71 

A 8LO,013 

A11LD.011 

B 2LD",005 

8 4LD",004 

B 4LO.009 

B 9LO.Ol0 

:B11!LD.012 

B13LD.OOZ 

8'1'LD.007 

&17LD.004 
(: 9LD.OO' 

o 6tD.003 

D 6lD.Ol1 

f)13l0,,002 

D13tD.002 

G9lD.005 

H 3lD.O'02 
H JlD.O,09 

L 6lDlI002 
M 8lD .. 005 

N 7lD.002 

N 7.l,D.010 

N 71D,004 
N ?l,D .005 
pt 8lD.002 
N 9l0.01] 

Eine Geschichte wird genaver, wenn du mit 
triffenden Tunw6rtern erzahlst, WiS die Menschen 
tun und wasmft dtn GegenstAnden ges~hfeht. 
Bed@nke,daR d18Sf Ber1chterst am nachsten Tag 
von den Menschen gelesen wird! 
Wiew6rter sagen uns'Nwf, ","schen, fiere, 
Pflanzen und Gegenstande s1nd. 
Zys.~am.,.,menge.s .•.. etZ.',teN. a,me.-nwörte. r be.-ne.cnnen Menschen, 
Tlere, Pflanzen und Gegenstande. 
lusammengesetzte Eigenschaftswörter erzählen 
gen.··. au!er ube. r .. ·· .die Ei Q.ens. cnatte.c.nvon Menschen, 
Tieren, Pflanzen und Geglenständen~ 
Kreuze die Junwörter an, die treffend erzählen 
wie die Menschenger.de O'gehe,n"! 
Streiche die Silben aus und schreibe di,e Namen ,zu 
den entsprechenden Menlchen! 
Die Mensch,n in dir Geschichte tun nicht das 
gleiche. 
Im Laufe der Geschichte fst den Menschen micht 
immer gleich zumute. 
Schreibe, wfe den Menschen zumute ist! 
Menschen und Gegenstande verändern sfch im Lau 
der Geschicht., deshalb können wir ihnen mehrer. 
Namen geben., 
ffgenschaftsw6rter hilfen, Menschen und 
Gegenstände gtn.u zu ~esch~eiben. 
Sie .2"g,n auch, wie Jemand et'wis tut und wie dien 
Mensch.n in der Gesch1chte lumut,e ist .. 
Wenin M,'rt5Ch,en vonsichredein, i9,eb,rauchen sie 
statt eJ" r Naml,n die ,k te i nen iWör teri c h oder w' r. 
W,enn Menschen.nd,.r, anr,ed"n". g"brauchen sieoift 
die kleinen WOrter du oder ihr .. 
Vergleiche dis ,Gesc.h'l,t,chtder M1e1nscnen und T';e,r1e 
.u fd,nS i ld.'rn! 
Dft M.ns;hen auf dem Bild sind dir schon bekannt. 
Wenn du 1" Betracht zithS" wlscdie drei Menschen 
gerade tun weiRt. du, O'D 51. zu (FuR ly,m 100 gehen 
werd.n oder ob sie mit dem Auto f.hren werden .. 
Sei Menschtn und Titren gibt IS Pi.re. 
Auf drei 'Bildern binden 'Men'schenetwa's,. auf V;if',r 
Bildern schneiden sie etwas. 
Was ",nicht" sprechen, kann .an zeichnen und 
schr'lben. 
f •. M f t de ,r .. wOr tl f c: hein. ,Rede kÖnn,en. fitt r l,e ig@n # was 
die ",nsehen Wort tOr Wort loreehen. ' 
SChretbt, waldt". Menschen spr,chen! 
., Schreibt auf, was dt.seMenschensprechln! 
Alle Mensch.n tut dem Bild ,agen etwal. 
Durch dis Ef,;enschafttiwort ,Iw'schen 'd'en 
Vergl'lchswörttr'" lowfe könntn.1 lrausdr iken, dan Mensch,n Od,r GegenstAnd. die gleiche 
Eigenschaft wie Indere haben. 
Du~ch d.s Eigenschaftswort in der 
Unterlchted,stufe und dl' Vergleichswort als 
drOcken wir IUS, diA M,nlChln Ode' Gegenstande 
die leibe Eigenschaft in unter, hi'dt'chlm MaA 
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haben, 
Durch diS Eigenschaftswort fn d,rHöchststuf. 
drOCk,n wfr jus, daß ein,r von mehreren Mens hen 
O .. ,'.d.,.r,', Ge.'I,t,ns.~.C.in .• ,'d ... 0, .... n," die 5elbe Eigenschaft im höch5ten MIA hat. 
A~fjdjm Wachentdg geht fr.u MuiLer ganz 
frühzeitig durch (jf, noch fast .enscnenleeren 
Str,A.n_ 
Ein Hfr,.d~!,wird ang,halten: '"hr." Si. ganz 
r"hts hertn. 
~ merk d; r d·11 f 

.. m,rk dfr das! 
laub,r,r: merk. dir, was du tun sollst! 
., 1M r i ,e ht {,oen iMire h,.n wi tl d", WOllt RotkiCOtC hen 
nicht mer,k,n (",'sen" ~I$e'r, VO~ hat,., .. 
W,nn du d,lne Bast,l" b,schr,tbst, w,rSI du 
m,rk,n#d,A du i,mm" dar,n id,a.nn dann hr,tfben 
'will. st .. 
M·,rkst du n'fcht, dliR de" P'l,tt,ft$lpf,iler zu t"u" 
fst? 
i.fm halblaut,n Les"n meflkst du: (In den 
Vfrbformen auf d r.cht,n R,ndSlr,f'," stehen 9 
und k tOr verleh eden, Laute. . 
Kr,u'e ,n, wor." du .,rkst, diA der T.nkw~r! dfe 
Autolch,f6.n wischt! 
'War .,n mie, k I t du, GalA d; es,r Re f fen den r i c h't:i gen 
tuf tdr,u,c k hit 1 
Jetzt m.rkte"rst,daR ,erden Zettel dieg.",. 
1,'. "it '" ' .. t... d

l

' .. r .. , G. 'l. d, bOr 'I. '. f. ",.' d.·,.!, •... Ir ,IH,.'nd 'I.ha l t _."'. n . hl ~ " 
,erst,,·nlc.I1 .. d.Jt.m ... ·., .il., .• ,f .. " •.•.. ,'rk't .. · :d'. r B,' .. fre'tr,. d,an Sietnie 
'H.nd t f n,e b&1 t 18 f ß:w:und, 'IU 'f W'I f '$ t .• 
Merkt. ihr,d.Rdies'5,j!,2i' {M"er l:wef aedeut1ungen 
h,b.n? 
iW'orln •• 'rk t .In, 10''8 e, Nie hl: ,WI,r .ls p"t.,r 
G'lp.nst.~Df.lt.? 
Erst j.tzt .erkte "* diR sfe elnt,e LÖCher 
"lu)mm"ln ..... hat t,. 
~I.. I.'~l . wir,. tC.,h tn.he g_stQrlt, und ich •• rkte, 
d,'·d,l' k,i nunI,' I:hlf l f ,e. he, S:p f, l war (I 

wie m,rkt' Herr Hut, diA ein DCeb tm Glrten d 8 
fl i'd,erb'Ulche IlÜn'id.,rt,'? 
Oas.,t' ""Ir fd tu, Ihr'M "ru·.I.': ,et 't h 
fftlrk'wurdf 11 
S'l.ts.mm.rlkw"ü,rdf, k,omf Ic,h tal" l,Olt'C~ 'f, 
ung,SChickt y,'.nb,.h,ot fen dliYM bt ,. t&rtefit 
G. Mtr t.n hit ~ ., .8. Sctu.t, •• " '. " 
'Rauhhl. reit,e litt l,. (I HI"S· lohl... "te lle 
Verbform,n fn den,",.t die In'fnft ve 
IU,.flog,n • lufli .n .• funde" 
IE:! lien sc hi ,.A,'n bit' ikUSI.n f II 'i I (Rein r'11 
wi ~",n .'.Ien '~hll,. "~",'''rtS'len stloIA.",n
t li5t'n 9 en.n mUI,e" "ruß"n 
'1IIt" lissen hiSS'" lissen Irl' I or,s"" M"~fn .15In .. i\ftr,e'ss,e" 
11th henRe mit Inr' kinn 1I,ln 'ger.G,., trst 
uname, 
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iCh .ce.nweg nicht ·wulRte un,d auch sehr auf,gere,gt "'.,ir .. 
Dann 'h.tt, ich .,icheflt i9 zu den IK.stanf"nbjumlen 
.n r V f tU"S t raß,alu f g,'m.". h t am Himmel zu, k t ,en 
die l f t te, d. r D·,onnerlrol t te" albe r esr egn,e te 
nicht. 
E, hagelte ·auf michherunte'F ,di,~r'ünen '.. ~ 
St,chelkugelln ,.,rplatzten auf dem &,o'id,en, und s 1ft 
koll.rten _.von. 
Die ·KII·t.an;,,,n trafen .,lch ain I.opf und " .. änden", 
'(Jlj tlJ1UA,dere .i,h~ d·aß dich dler taute 
Pl,ttensP'1,ter nicht stört '" 
I,e rh .he wahrenddlessen lu,r 'G,,.oR~.utt,,r, fre·s sIe 5 ie 
·a,u f, '. i ic 'h in; 'h·,li.t t und Iwalr te auf dich,. 
Ha·lt mfch ,erst.n,d·e,n? 
'M:,utter l,as vor: ., .~. und.,Ür,de ich·'m;,,·h freuen, 
w:,nndie Kinder i nde,n f ,r i 'ft" W i e·d,.,. flOr eine 

ehelu .. ,.,'" .kOMen. würden. 
W r wo t t tenau fräUII·." die" V at ,r :er zäh 'l t d,e"n 
k indern,.,a. zwtscihen St.:rt und lett de'r 
linder altes ,(hette!n ist: alstc" .t. h urndr,ehe, 
sehe t,,, den At lon, 'mft d,en I:;'ndernscho,n über 
uns. Ichweben. '" • der . Mlnn aus. dem. H:ub'schrauber 
,er.zähl t de,IR ,. f lugp,latzl?ers,qnal: dannwa~en \W1 r 
nahe Sie heran .... * et·n tONe geht slp,a~lere'n 
In der'" ht vom .·uf den be,leitete luch mein 
dazu l Erlaubnis vor w·ihrend des 
laß mic nu'r ßoch einen S,ehluck aus derf las,che 
n,ehme·n .. 
Nun sei ab,r. so\ange ein bißth'f!",n ruhiger, §·onlt 
".'rreehnte 1(11 Inch .'n,och. 
@! ach # l.ft :.i t h in ,R'uh.! 
' .. '" ' .. " .. " ' .. '1

1

., t S ....... _.b· .... ; ne., ~ Z, ~ u ...... 1 h"·.,,.·.·, =. d. e,nA. i s,'. t,," . '".'. u.t ~er . ,ue.,. h ein .'1" t;!I~:enn "e~'eh~.ieh felde, Morgen an. 
Mi(i b,tlßt ernf'Cht, ,der kennt Inch, stI:gt 
" . l~re. . 
11 clh beUlt er ini'ht" der ke,nnt :mich, sagt "-an". :l o·re • 
: fOll.- .Ich .tt tinte! 
: FOLleE mich mit Stift.n! 
Schnell hü~pft,= ich:;s ',.·einem Bett und 'hüll te= 
·.ich in.ein let·tuch n~. 
Sc·ho,n nl!ch ,einer halben Stiwnde brachte::mich= ein 
,krankenWI-nf"s K.r"nltenh"us. 
K.sp,etl :r,.ttL, i~1tt,e Sthi'm.pf .ich nicht! 
kasperl: der Ull 1St Schuld. der hat mich 
h,reingelegt. 
Ka',pe~rl: jl# weiAt du., de,r Ul i hat dt' Schi La 
g: •. a., l,tl.~e, ... ",.' .........•. cl, d •......• " ...... 1. b ... : ..... ic~,',.' .. '. M, i.'.:~.h .. _, .... ,' .•.. IU,if_, di .. ··.e .... 8a .. , n,.,.k ge ,legt • Geb 1ft d • i otheke tur .1eb! 
aauer. ~ . H" In :HIl ... l er., ['. ,. G,rd. '.lIY', e ',' .. lhQm ... a5 . l efhke • 
Mo'rst :Mohr, PeterO'b,r1ch. Mlchael Paul$en" 
,Joachi·.m:S,ch,u H~ns W,ndt #~etm",t l.udwig, Gernot 
Menlltl., W, lllrber,. Ral f Muller" Pet,.'r 
Das Stopschild micht belchtet- ein 
Schwerverletzter 
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miche - Mikroskop" 

Im laufe ,derG,schichte ist den Menschen micht 
imll,er ,glelchzumute. 
Ni t iwlcht ige,"iene, entgegnete ihr Bruder: das 
tut dle Sonne nachts. 
Wen,ft du d f ,e Mienen de r bei d.n Ki nde r be trae h t,es t , 
kannst du erraten, ob 'Or die Geschwister heute 
ein traurigtr' :04er .1'n fro~er lag ist. 
Betra,chte dle "lenen d,erKlnder und versuche zu 
er":,,,. ün.1d.'.,. :e .. n .. , .. " ... o:b si'e .. ,,1 II 19 oder wider .. i l ,t ig das 
Au 0 ,,,,.se ben he rt. len ~ 
Ayl de'~" i en~'n und d,er Hal t u,." der . k 'I "der ~ Ik,önnen 
w 1 r se'h'en, w te i hnlen zumute 'I s t ,und W1. $1 ee t Iwas 
tun. 
Si,e •• ,chen saure: MieR"n;", 
Berechnen si"al s Miete 21)~N für' den qm? 
Alteret' I müssen wir jetzt se,hrs,p,aren, damit 
.,i,r die,oheMiettt bezahlen ,können. 
Seine. Nfeter uns 
"'·Sc h l i eißlf c h'.ttder' Verleiher: u a l so, wenn sie 
das BOlot unbedingthf:ben woll,en, tasse ich es 
Ihnen Z'UII halbenllietp'r'8,is. 
!lIietshiuser '",.,bsenso schnell wie Pilze BUS der 
Erde. 
5,cbwanzMer z tanzen Mi ezePe lz Kranz gli,nzen 
kreuz f i 'LI Pilz s,cherzenSchnauzeSa:lz Pflanze 
Holz hetzen 'Kerz.Schmerz Stolz schneuz,en 
Susi und Seate spielen Nikado. 
let.os= fe'rn fonos= StilUle letefo'n::: omnibus:: für 
atle ,Oanibu's= te,los=:ferngra .. a= Buchstabe 
Teleilira .. :; ~erb.,= Pfla,nzeHerblriUM~ ikata'~rhein~ 
herunter f t,eßenliQ~,II~ Wasser AQUa,rlum: blOS: 
teben Lo,os:: leh ir,8fo ilo ;e: interesse= dabeisefn 
j'nt.'reSSleren=lutos· sest.obi le= 'bewegt ich 
A'utoMobl'li: ptobalre:" '"ersuc:hen iprQbi,ren= ,autos: 
$e l IUtte,ac hei n= mat hen Au'tollat:; mobi'te= . be'weg'l i ,ch 
Mob; le= '. ge'!os=Ef'fe grlpbein=b,st'hrefb.~ (0 

Gfeo, - tue:: f.abrlc.re:; berstellen Fabrl ik= "ultros:; 
kle kOipein=anseh.n Mikroskop: lo,on= Lebewesen 
loo: 
S t a .. ,b..V~lrb.·t r ... Ob.'. N. I. 'k.'. r,oSkOp "'0. r. b m,ü'rb .. · .p. ,··t um.,PBet r i eh 
Grab. lleb herb *luJN) ... Si,eb,elbg'ro'b Die., 
S. t.,e .. , l ,te., ... , .. d. ien dre., W,örtern In t p [in,."ere '.0. r'men 
ge, '. ,'.e. n.ü.";ber,.'. : P:l'PI.'P - .. ,'. 1n .. pL,·.Ullpes Ni '[pferd, "ii,f'osko, - .,kroskopierl'in 
Jetefo,n lelegr'UI!' "fk'ros,kqp klt,rrh ,Automqbi l. 
Autqmat Geogr,phteBiqlogle 0l!',nlbus Aqutr lum 
Moblle,Nettu.,r1umloo lnter.SSleren p'rob'leren 
fabrik, 
letos;: fern fOAO'S: Stimme T,eleton= o:mnibus= für 
alle Omni'bu$':: telos: f,ern g'r'amm",= '8,uthstabe 
felegr,amm=herba= Pfl.anze Herbarium: k,atö'r'rh,ei'n= 
herunter f l ienen aqua= W,as',er A'QuariUID= bios:;: 
Leben L. °.'9°,' $= l.,thr. e. BiIOl.OI' .... ·.e= in. t.,.ere ... sse:. da ... b,e;s,@in 
intftreSS"leren::, ,aut,os: selbst mobi le= bewe'9,t ich 

, Automo~bi t =probare= ",ersuchen pr,o,bi eren: autos::: 
selbstmachein= m,acht'nAut,omat= mob; le= beiwegt ich 
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Mikroskop - Minigolf 

'lobt te= 5,: fr grltphe,n= beseJ,rei ~ ~, 
6eo,r tabre.re': h)itrstellen fallr k= .1kiros,;;: 
Ikleln 5.01I)e1n= ,ansehe'n NikrosJu)p= loon= lebewesen 
loo= 
S te' tte den dre 1"6,. tern .. i t' P :l inlglere f arm,e·,n 

ten~Llbt~r: pi ymp -ei" p l UfI,J)fl'S Ni lp f flrd ,. 
.'-05,1(011 - 'lukrOJsk leren 

Woch.',nt"'5 .,erde·" vil.e FI.asth.'ß mlt. iMilch und 
I,.kao in zalt 1lrelcheh,y'len, gel feIert '" 
Dorthin haben die Balje," •• VJortafl,e ,die Mi l.e h in 

l.,.n'nen gel ielert "'. -
h die fIolk,eref liefert nicht nur [Mi ilith und 

I.ilt • 
Mon k,1 giieß't "i l,th In ein Gefäß u;A,d ste,L L t es 
.u's F e:,,:er ,. 
Ein $1thlutk 'Milch unlideinStuck .• ,ut'teriblrot 
sti,,. •• n s iewied,r. 
UlI' ik, trinkt '111. "i ,t,~'h., 
Ul !, i lu~'.,.I' he t'Mi ,I t h '. i t Nion; '9 '" 
Heiße "i lch mit He:ni,g '" '" '" .ag", ... !bei. ,Uestel len 
blefl:tien hier Adlekt;" ,MOlle'" und Wor'tgruppe stets 
,us, .... "n .. 
Ver fah,re e·b,ens1o,.it den bei d,en anderen S,ät zen: 
Ulrflle . heiße lIi lClh .rft ,Honig .. 
'Eigelb_l ter,. ~~a'r... 'ü,hsema. ll~h_ lPäckche'n, 
5.,8 .... en. \R:U,il v .. · .. e. r va. 1'1,1 llegest ek... Zuc ker, Mi l ,e h ... 
E i ... i·) ... Bananen 
Sul ver und 1 ucker 11 i t cleir . M il (h ue r~.engen 
und a. l eszUIR ,1,oC be,n ,br i ngen. dasE lwe i ß 
diarunterzi e'lhen 
Ithrü:I'I'r',. die Nil tc'h um. 
t,ink dein, •• i leh! 
lr;'nkt eure: Mi t.ch~ 
th'r:: soll t=eure= "i lc'h trinken:! 
Ou~ sollst: deine:: !,Mflth trinken=! 
Du= ltußt; ,deiin.:; "1 leih t'rinken= ~ 
Ihr: .ü'ßt= ,eur·e:.i tell trinken:! 
8ttte= trin~= dei'oe= Miil.,t!h! 
Bitte: trinkt= eure: "i 'leh! 
Scbon all fr'Q!hen Mo,rgen bringt si,e der 
Mi !lc.hlhindler von der Nolkerei .. e rl eben 'w ir auf ,demlli ld ei nenm i L denW; n te r t ag ... 
einen kalten Winte,rtag oder einen so,nnigen 
iW,nterta,g1 
E 1ft,. Mi l [ionVerkehrsuntllle im, Jahr 
fit i l'l. '10n.'A 'r' fes· i ,ge', I nsek t.'n .. 
Ordne so jede,. Satzk.ern mindestens zwei passenae 
s .... U ... b"'cJ.~e ...•. kte ...... r. 11.·.··.'."z ... ,"'.'.n.· ..•. e .. ,n. von d,er R.an. dle;s. te 1. 'U: die e Sleger1n Jubelt. 
Dl eselin S,.t 1 aln finten f,eh l tm i ndtt' tensnoc h eine 
iErgin,' • 
IDie IKinr beha:upten;mindestens 5 "ark 
la!~r.alrik ts,!,e, ld .zu braut h,n.. '. .... . 
Me1n .. me 1St 1ch.h.be elne. s,thwarz,eM'ne und 
laufe Imit ·eine. 8ein .auf den lei len heru:m. 
Meerwass,er-freischwimmbad Kurm; ttelhaus 
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., t dem Personen nac h n fahr,en .. 
rot l t .. ". rOltt t iebwagen sir den 

rn in d e e,ahnlhrofs,'h,.t le. 
kaft" eine ~t.te'fr' .• u a:u5ste'lgen. 

'ei einerF •• rt ,ur St.adt sieht G,unter vOlr dem 
lahn"Gl f saus;,tan" "inner . m it b l ~p.Jeln"ü t zen stehen. 
,J .. ,,' f,ur an,dere l'ltjtt? tragen. das flete 
., r ni t h " .nt g.,g~",e t G:jÜfl t e,. Mit nac hden Il i ,r; hem 
6es,'C.t. 
Nuft ... ,' '$ i •• itihren Ettern zum ersten Mat im 
Gebir·g". 
W'enn dte kühe s',e .i t den H1örne'rn S t i.'ßen oder 
si. UiMr"annten! 
iNit wichtiger Rifme e;ntg:e'lnete ,hit" IBrude''': das 
tut' dle 'Sonne nathts • 
• ft seiner $ich6nbeit hatte der Wald sie alle 
erfreut un4 i hinen f',iI·'r die "rb:e i t ,derW'oc he neue 
Kr Cl" t 'ebeR '" 
.a Ab ",aren sie mit in,,.en Autos, oder Ridern 3JJlD* 

5'51JlD. 
"riede" nach Hause lefahr'eft. 

(. Sol t das der Dante, der 'Reinsc hen se· i nl,. SI: e Me i n 
V'ater. als eraben'dsmit uns durch den ald 
h.ehlgi • 

:s Neben lilülltohnen auf der Straße einer 
6:roßstadt sah 'e'rda eine'n B,lu.entoipf m1 t einer 
a,ysgeb lühte'" we l,Ste'ft ,Pr ime I. '" .... .. . .. 
D1e arme 'StUlle. dac.hte Gerda voller '''1 tlel und 
nah:8dlefür den Schuttptatz besti .. te Pflanze 

33St •• 
535lD. 

.'i t i'n iih're Wohnung. 
S Da ist eine' rrube .it vei,ebem Sand. 

3J6lID.0'06 

l5ertD.001 

3J6lD.005 
JJ8lD.012 

319lD.001 

J .. D,,006 
J 9IlQ .• O'01 

31'tD. 15 
O'lD. 10 

348lD. 

"t,t" ,weitem tau tL 'fegt sie mit hohem Sprung in 
d1. ,,.,,,'e. 
Da koftftte u"ait Pferden reiten oderSlch in 
II"tos setzen. 
DaiM N8ll.te tiesel einige "ale- mit dem Karu5sel.l 
fahren", 
". it .. \11. et .'. SChw.· •• " .. ,.n'.·. br .. ,a. ( ... h .. t .. e er seine Schaukel, 
schine II auf g,roiHe Hilbe .. 
)Doth fritz ZOll l i es,e ,l mit zur Schi ffss,chaukel. 
Je'tzt lIe'rlkt \ .rerst. ·d,aß er den Zettel die ganze 
l,e'.! .1t der.· IGe.l~b.~.6r.s. Cf in der Hand ge. 'haltf;" .. hat .. 
Nftfnn, der ,Rub,enernte herrscht (I,ort 1J1el 
Bet'ri. '., 
8i 5 ZUM Januar wird hier mit Hochdruc ,k gearbeitet 
Oft ist. _. hen tange SCh. 'l.a1t:',.e .. '''1' vo,n lrakt,orel1 mi t 
Anh,iftgern, vo,r der Fabrl(elnf.ahrt .. 
Alle Wa 11 sind hoch ,mit l,uckelrrüben 'bela,d,en. 
Darum 'n .. t sieIPaut .• bei der Hand und geht mit 
Ihr ZUM l,a'hnairzt., 
Zum Wuchenende ",ollten die ,filtern mit Kithe zur 
GeD:urtstags feier fahre:n. 
"it Ni td,es lilmmer hat Muttern,e viel A'rbe,it .. 
Das breite Hoftor war mit einem schwirzen h 
"" hangen. " 'Ilt vier vloletten Bin,dern ist er an (h~r De:cke 
be'fest igt. 
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2: 150tD " 9,' h., i, c, h bt," durc, 'h, r~i,., I, e" rl, i," nde, r" g,e f t, 0, "ni" ifber 
liberat t telern die' Me'ns(:henW,elfillnath en IU t 
l,r,oß.inlfes, 'tl,'!h", ,e',~te'n,', ".n'lWG, ,r,tete, d, 1,', e Witdente. 

5 Rutte,' Rutter, lithl war mit kurt drürbenam D3;m •• MI '5' 21 
NI 5'5 4 1 A,be" die anderen Jun,g.,n 'haben uns, mit Sthlla' ... 

" .. or f.'n." 
'" 5r l "I 59 2 'I. 65 4 

11. " "11 J 

(MI " 

111 J 

\"1 " "I 4 

"11 5 

Al LD. 
Al D. 
A'16il,D. 

• ,,2i!tD,~ 00 $ 
I llD.012 

I 'l,D. 
I 'lI. 

8l0tD 

"111 J 1 U 81 JtD.O;Ol 
"1127 21 ,20tD. 1 
"1127 5 D. 5 
"1121 1 ,D.0'09 

"lll9 1 U BillD.. J 
",),1129 2 l,lllD. 

N,1153 4 B2JlD.008, 

1"1133 5 

"11 J'}; ,6 
"113'1 ~ 

"1143 '2 

"I '1'15 6 

"1151 5 

"1151 :5 
MllS56 

Ml1'59 7 

"1165 2 

"1165 6 
"11678 

Mll 5 

B2JlD.G07 
1,,23ftDl .. 005 
B25'lD.OD4 

( 2lD.001 

( 3tD.OOl 

( 6lD ... 008 

(1IlD. 1 
(8tID. 0 

(1 .001 

[1 JlD.OOi,8 

(1 1 
(1 

(15tD 

V,;tt,r Ibri t s·"" de_Rücken .rit .. 
Pieter k. .tT,." n an. 
P 'i, bel f dleR Sch 1i ng;.t wo l il8n $ fe 11 f t hnleeba t.len 
bewer'eft. 
Des "Kind Mt t dei. H.,ünrdlchein ,,, ja alt es ~ f rd naß • 

tI Vat.,'r _el,ehrt ;111": n.-,.·,r neinr., du darfrst 
n,111, inds;tnl,lei"Chenit,ht .It efner$lchlange 

veriw:et hrSff l.,,_ 
l!u! Ma;use:'s,felt er .tts.flle • .,eißen $p1itzto> 

$oltst"ll[,"t IIlt' da fUiRstallPf,en" Wiflnn man' 
eh .2~Jr··erhtw. ist ~ 

111 t 1 s t d~," i (11 11 i t i fit\. s,t, heiA Ni eder zanken? 
"u1ftt: d\l w f eder deine 1 '''"e , lets,c hen und 'mit 
Er;eh killpfen? 
Er •• rnt ;,eden : • 'r it z " du :habe l s tm i f' 'ni (;.t~ t mehr 
.t·l CI.tell IHo',e l ! 
Nit de. S,(h1 ff über die (ir'enze 
J1it da. Be'sen kehrt sie den Mof auf *' 
D,IS Irüder,cih,en :beko .. t GrielBbrei mit Ai rikosen. 
D.iftn fullt sie l •• 'rieß ein, ver t ihn mit 
luckerr und "ü!hrt f eißi, UIIJ" 
~.s. "." .tt "f~ •• et .l.os~ 
Heute " .• "e1n f,in'e\$flittage$$en: 
I,esset. "i5eh .itlarteffeln und EsstggurlulA. 

'r' ni_t ,fine "stelher lund schneidet ,.itdeit' 
Iden Platz tu,. dr'.1 fenster und ein Türehen 

•• 15. 
~ai'l)r _t'gitt e-:.ir die fenster 'rW i ,rd '. i tlt l Ci! i nen 
te 'I s ten I"" fest 1 gt" 
IPO .. ". '. t,,.. ·.t: .. die'! .. IMe.,'.I 

...•• nra. u •...•. "lf ... ~ ".'., .. u. ~us __ ~ 
S bte'n gernlnt aiu' den 8aumste.gen, Sle zu 
er,nten,.1ti 
"it tueks,.,' und 8e'rgsto('k ausgerüste't brechen 
~lIIe i Sergs t el ge,f' auf. 
111ft. an .eine. Nirs,thfingerschneide ich die 
St.ng .. en .... durch.un;d. befreie die beiden IRaufbolde .. 
SI[bon tüllt ,'ich der Sa,.t des, MoteLs mit 
hungr i geft GlAsten ~ 
"ftselnen f llugelrn 'Chl~äJ,t d,r Schwan .. ". . 
Im 50_er und Herbist h 11 ,t '51e' auf d,emF e t, d an t 
und saMe l t die lila i slkol'ben .. in .. 
N·!!., . 'ferung und tieibt uM1s:orgt sie nu:n ih're 
L 1b n,'~e '"' .... " , .' , .' ," n elfter .jilustel te !,p,elen Pete' und Re'nste 
mit ihrem roten BI,8t. t. 
Mit dem '6,-,eifer erf.Ißt er den 'Ball. 
w,',ennl ,d.:LI da, S T e·mpo .. ' "e, r, r i, ",' Qer. n.·, 'N i I. l, s, t.. bi l de s t du 
.i t den Sc h t rn einen Sc fin,eep flug .. 
U Er' zahto t, und t,luft mit der Ware über die 

raR,e .. 

mft I 

I , 

I 
I i 

I 

, I 

I I 

I 

i : 

i ' 
I " 

~ , 

, : 

I 



'1 

I 

! ' 

I I 

• I 
• I ! 

! i 
i • 

I 

I 'I 

I 

• 1 

I, I 

I ! 

i 
I ! 

1 • 

~OllAfJlfl 

.; t 

aUE !tE 

MI171 2 

MI113 3 

MI175 2' 

"1115 5 

MI1151 

"1177 6 

"1179 3 
"1119 1 

MI17910 

MI181 6" 

"1183 5 

MI18351 

Nl'll' 4 

·MJ18·76 

C16L.D.OOJ 
C171.D.001 
( 18tD.007 

( 18,LD.OOe 

C1·8.LD.012 

e ... 2 ... ,. 0 .... , ..... ·.L., ...•. p ... (20tD" 

't20lD.010 

C22LD.004 

(Z2tD.008 

C24tD.Ol0 

"1187 81 C24LD.007 
M119! 1 U C.Z7LD.001 
MI"! 21 C27LD.006 
MI193 3 C27tD.O'J 
"J193 51 
$iP 1 2 
SP4 31 

4 ,6 

SP 6 J1 

C21lD. 
1 1LD. 
1 2lD. 

1 D,001 

1 lL,D,O'14 

mit 

I 

, 

I I 
I , 
j ! 

1 ! 

1 : 

j I 

I
', I 

I ! 
I 

, 1 

I 

: I. 

i 

1 I 
i ! 

I I I 

I 

! 
1 

I 
I 

I I 

I I 

I 
I 
! 

I 
I 

, 
I 

I . 

-- - - ~ ~- - ~ -

- - -



! i 1" 1 mit 

/ I , I 
, 

I 

! I 

i ' 

• I 

1 

LtE 

"1171 2 

M11733 

"1175 '2 

Ml1 5 

MI175 7 

MI'1776 

"1179 :5 
1141179 '7 

MI179111 

twl1181 61 

M1183 5 

MI183 S1 

MI 8 t 
. ) 4 

MI 87 tJ 

MI187 81 

"l. 193 1 u 
1'41193 21 

MI193 3 

r4r'9~S ~1 
SP1 Z 
SI' '3'1 

SP 4 6 

J) 6 '51 

C16lD.003 

'(17tD .. 001 

C18LD .. 007 

C18lD.008 

(18lD .. 01Z 

Ci '9lD .. 007 

( t,Ol D • 00 :s 
C20tO .. 015 

CZOtD,012 

( 0 .. 010 

C21t,D.016 

( D.004 

(22LD.008 

( 'SLD.009 

C24LD,010 

(24l,ID .. 007 

C. 27lD .. 001 
C27LD_'06 

C27lD.orS 

CZ71,O,005 
, 'tD.003 
12LD.012 

0.' 
'5L D. 014 

Astar wandert mit srinem Herrn und dem keinen 
Peter durch die Spielwiesen •• fLuR .. 
Mit aller Wucht stößt ,s auf den vor der Ampel 
hat f,ndan ,Bus. 
SoLL er lieh im 8ayerisch,n Wald mit seinen 
frischen Quellen und Sergs8en oder an einem 
Badestrand des Meeres erholen? 
rifer Quitt ihn der Gedanke, ob er mit seinem 
Volkswagen fahren oder die Bahn benOtzen solL~ 
Statt slehder Vorfreude hinzugeben, hat der Arme 
stets di, Qual mft der Wahl. 
Hoch auf dem 8Lacksb,r, tanzen sie mit fliegenden 
Haaren um das Htxenfeuer~ 
"Nimm",i,h mit zymVolksfest! 
f~laus LAßt sich nicht beirren: '~u bist doch ein 
schf,auer fu·chs und kannst G,eld ,mit deinem Messe'r 
durch den Schlitz heraussfochern. 
" Sc hon b f"gen. die oe i den tfnl~s ab u~nd st:.then auf 
der volksfo.tw1es. mit dem Gluck.hafen, den 
Schiffschaukeln und den vielen Buden. 
Während G·erhlrd ,ü:berall den,Eintrf,tt :bezahlt I 
fuc~telt klaus 1.dem mit 4er Sp,rbQchse vor dem 
'Gesl' ht herumu'nd .a,gt: "1C h gebe 1 ,hm das Geld 
d.heim schon wieder. 
Die e(nz.ln,n Bild,r werde fch nfe vergessen: den 
htrnf'der,trömendtn R. n, die verspitete 
Ab f Ihr t ,den Zusammen! ,Am i t e f nemanderen 
Lastwagen in der Kurvt, das Umladen der Möbel auf 
oftener Straße. 
Hi,r stehen Kisten mit niedlichen 'eMlt,rehen, 
Klsteh,n mit kleinen TOren und zwei groRe 
G1tterklfige_. . ß .• 

Hler stehen K1St," mit n1edL1chen Fensterehen, 
Kiste",." ",f tk 'L. in,n T,Car!," uind:w,,' ;,rcdle 
Gftt,rkiff". 
Es w.r .in trObe r , regnerflch" T,g, als tch m t 
der Sahn in die Stadt fuhr. 
Me.rr~ ~ ce in _üti,.r legt # ,ob .,r~s,noc hml l "pr/obi er,en 
od.r nn t dernl,thst.,n R,e:li:u.,r.tu1rw,.,rkstitt'e 
telefoniertn soll. 
Wihrtnd de'r Mi t tl,s'pau5.koimmt G\er 'Verir,gerte mi t: 
einem Mec hin; kerzurü,c;.k. 
Nft dem Auto od.r der 8ahn? 
Abtr ,r zieht diS F.hren mit der Sahn dem Rad dem 
RII.n mit dem Auto vor. 
Aber er zfeht dl. F.hr.n mit der lahn dem Rad deM 
Ras.n mit dem Auto wort 
n Au,ch VI,tff v.,rref'it gelr" Mi t de', lahn. 
HI~ "i,te mit der Bahn ,u seinen Großeltern. 
Er rumo.t t luf sein,," brei te'n Rlupenrcltnchu"n auf 
d .... '.", .... ' . S,' t._. 'r,'. R .. t,' . 'u" ... ,lnd $(. hwenk t 'm; t@{nemRuCik,lufd'l$ alugrundstack ein. 
Mit HII:bt? Il n und Ped,ll en beweg t "r den langen 
8ligge~ ~r,m, .' . . .. ..' -
I),ln" (tf fnfr .r ra,ch leien Dfe l $f ferrlum'iJ} 
und wirft .in groAI' Pak,t • t I .rlei Abfall in 
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Abend m t rn 
,dem! '" 

eh. die ~ er B lder rechts t d esen 
e fprnsehrepor 

im,erllih'u'$·en tseeihp I :b:.ad. all je'nbad zw s( 
la ~":d '$I,e,e. ,w,.nde r'tt .e., Na t I;',U" ,t .,u mf t: 

ni.ei ni- ü,n,d iDamw, d',.~e,ge.r at~! r cf 
,K 'rone ihe' 

'tan" je SpaR daran, daß er mit diesen 
hen . ,ge~.',d~I(jt:5(~,i(bte scbrieb: waS'utt 

,geschr' l'~bien? '. ~ .' 
lQEI:nJi iBr e~e~, .....'hteK,atrlin,gern W1 sse'n" 
tblrer S,ethlll.ester dort übern,achte,n kann .. 

in der hute '5 l,eh t e i ,ni t, it e i ;nlf.'l'sAQuar "' rum rn i t 
dfis,chen und iWI,.sserplf b1tn,zenl.. . 

f)1"ab,·e hat 'So ie .,ot rr~,deStichwö:,.t:er nOit: iert; etwa 
,2m: t a:ri:,g '. '.,ei n:e'r .... ,ap 1, hn,au,z~wi,e Schnabel" 

er~ hin, t er 'Mu'ndw in/tl'!' • dunkt eHaut" uni ten we 
au taJtj'( 'he:n.i: t deM 1,0:1) '" aus,schnauben 1ft!' in:G t men, 
nieaert aU{.be~ - s!p, i. ilenimli t e' i n·,ander - keine Angst 
I"Üir loo:bes,uc h,ern f,Q,r'm,e idi e S t ie hwör t er Z,fJe, '1 nem, 

i h't 
l tJlit :de rNase im, !But b, .. 

hire :beaus dem k.as,ten die ,Aufforderung heraus If 
• t der Dietm.rs hwester ihren Bruder bitten 
ko,nnte, seine'I'lP attenspieler leiser zu s,tel en: 
Mit Peter Tor. 
Was ht Nartin mit seiner Rede Zu erreic 
Bitte n [ fröhlich sein mit uns 
Ordne so: .. ir,wo~, en d!e'gan,ze' ,P'ause haben,w:el i 
w r auch._ .. wir wollen nicht. daR ••• hier soll 
mit einer Geschichte f~r hoko ade geworben 
we r .;Je,n .. 
Mit jedem dieser Abschnitte versucht die Firma, 
et.a's Oe'st ,· .. res zu erreichen .. 
Sie sprechen da~~b.r mit der "utter. 
Es. dem Stier.. J i 'fIj.. de'r Sc h t i nge.. 1ft, i t hwurl:g '" 
,er .se in t ,a~ so aus8u f fe :1 te'de r 
,Die zhauser !umstet lt er' fltll t: einem di chten, 
br aung.s, tri (: hef.',en,8~et terzaun.. . . 
Dien P an1wag:en"n t se 1 nerze,. brochenen De 1 c hse t 
t älßt e,r im Karton .. 

im .. ,y ,,,'lI. i~ n ie,.eh.rmi tr de,n Fremden sp, i e en .• 
Sucbe.~ e ~itle .it der veränderten Bedeutung und 
schrelbe Sle auf. 
Mit der frage: wem gehört das Buch, findest du 
:0 eErg,ä,nzung im Dat i '\f. 
ka~ und Jan reden jetzt mit einander. 
tei .. fliahme an einer Bergtour Rast. in einer 
AlMh~tte Fahrt mit dem Kabinenlift 8e~uch eines 

im,a,tabend~ hwi~.en if!' Ha:~lenbad ,Aufstieg zu·r 
,Ka'mpenwand ubernachtung ln elner Hutte, 
~,eSii ~ ht

i 
i gung 'df!'s, KraftwerkS .. . . 

VerbInde bel dlesen dle Verbtelle mlt elner 
J:, ammer: Ml!t ter 'vprpac k t di f\Regenumhäoge. 
8eachte .... as mit der '~Jerbki.a"tmer hieht: 
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Verbin:dt' authhi~,. di~ befde'" Viertrfor.en mi I 
eifRer,' kl,a:lllier: Vater 'h,.,lt,e seinein ,R,ai$le",ap:parat 
trJier "sen. 
'\t,erlO"'lde'r" :werst fli fedene' :E ',rgi,nl,! 
o'de:r ."eh ein:e Er ' zun:g.itiP:r" ,os' ion Eprjp. 
Stor,en ,~f das 'a _ '~!e ~ l,~kj.pf._... die tfa,~zen 
ger.,len!" verle,g,nhl@lllut deaI 6.'gn",. ~erZH:;ht,en 
UIIlden $1.11 .,:ett't!1 ',e'f'n 
,l:eiCl!rne ' .. r, ej'n g:rai~'e"s KirtC',h:,.n: ",eben ein 
Ne' i ß.s undi S( 'hr'ei I»e eine wo ll[ SI i'Adllge'" Sa tz 
idaruft:t'tr: I.it de. 6e<ne,r wettel fern! Hains 
lIet t,e i je 're: .1i'tdem er' .. 
l,e'!ch,:,neiaee,. ,ei~g',r.yes lir~tl~l!n ,}"'beine"" 
.el0es u,ndSlcbrelbeelne WOlllst.ndlg~n S,.,tz 
,diar~lte:r: .1t :dem Ge'gner w'etteif.'rn Hans 
,we't teite'f' t I. j t dMl Gegner._ 
I •• fif1!Yd,estdu ,den V'e,r:ben -gtaubenan:~ 
j, .... r'n über. t~' ... ,n 'von. !,e,chnen .it. ,hoffe,n 
auf ~ .... Iwetlen\ .um ;pass,end. Ergan;zungen? 
8 i It Ge.,l t j e,der Pr ~., i t i one i 'nen Set z ! 

J8 12 5:lD 

IFolr., in;eder Ir,e . t,.ssen~n! lei le .it ei'nem 
treffe"den A:usdruck '''0. ,Randstrei len den Satz 5,0 
ue: '" d·~ele(~l.lg.n s,rre~he"nfyr den A,nge'k I.agten. 
frflA\de ,d,azu dir., :S,atze .1'1: den Verben: etwas 
s[hen!.eni~ .it etwasuageben .. ineine Stadt ziehen 
Er' tnde dazu dr,e; Sitz,e .it denVe'rben: etwas 12 

5 G lJ 1 

j. G :s 1 

9 1 :5 1 

:2 1 g 3 1 

15 1 :5 1 c 

D. 0 
schenrken •• 11: etw1as ben. in eine Stadt ziehen 
tIonill. pfeift trifft P'ostbot.,n ihre 'frühere 
S,thutfreundin den iN l die liel.scheibe .ein 
V'etter hi I, ft der. .lkw ,ahr,er denE L t.ern deli 
kr.'Rikeft 'lind eine ,ailt,e Dames,p'ric:h,tmit dem 
P1o'strb,o,ten 11ft -d,e',. S,:portlehrerin ait den El.tern 
Ivon l'h!'"" Ne' fein de':r Vorsitzende SChimpft auf den 
POJstbote·n übe'r den Unsinn ·aufd;'\ie ;Eiltern über die 
I tassen fahrt 
Roni,k,. pfei tt tr'i'ft dein IPostboten l'hre frühere 
S,thulfr,eundi'nden Nagel die Zielscheibe mein 
V,etter lIi t ft dem t~.w-fahrer dein Eltern dem 
trank,'en Kin:d eine alt,e Dame sp,ric::ht mit dem 
P,ostb:oten .it der Sport tehi'rer iin mit de,n Eil tern 
~o}ni 'hre..e f t en de,rV,o'lisl tzende sc h i IIP f t au t den 
P,ost b·ote'ft ü'ber dien Uns i nn auf die E t. t ern ube r die 
, lassen, •• ")rt 

· '~1 ":o,nikaplei fttri fft den: iP'ostbote'n ihre frühere 
SchUlt f'reundfn den Nagel die Zielsch,eibemein 
VettfH"' hi [ttt dem, lkw";"fa,l;.rer den E l te'fn dem 
kr,.nke'nK lind eine alte Dame spr 1 ehtmi t de'm 
P'o~tb,oten.itder Sp,ortlehreri".it den f l tern 
Flor ihrem iNe'ffen d~r. Vorsitzende schlmpftauf den 
Po'stboten uber Iden ~Jnsinn auf die El.tprn über die 
K.l~s s,en f ahf" t 

,.01 1 

Hief's,:nd die Satzke'rne pfeift. trifft .. s.pricht. 
IR. i t . ~r " zung,en .. zu Sät ~en ver~u.'n .. den worde~ .. 
Verb! aue,fi dle S,atzke'rne hll ftund 'S.ctnmpft 
m,it Erginzun n und schreibe die Sätze darunrter ~ 
Best'imme in .inert Sätzen die Ergänzungen", z .. 8 .. 
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s,e: Mo.hlika 'spricht .it dem Piolstbc,ten ,ü:ber ,die 
l t,6ss.nl'.lu"t ... 
Suebe ei - .it dr,. Erginlz 
w,n:ndu S l'us .... nst.llst. t du l'tltIDas 
I: yn(ktionen f:ür Idi,.S"ChJrigs'trlchle ein ,'5 e 
1'$,'1 'S.ndra. Ul f un:d le'.te ZU1bre'ifl' freue ist 
l'u Mi! ,t bae l illlftd •• '" 'I 'f:>hl re i b. 'njun dein 11' I] t .i t den 
I~qrt _ I~en "Oll ~i,~nds~rei: !e'n _sb ~nd ,.i,chn. um 
d \1 e ,ruppienl ))11''-1 ,1, se 1i 111 ,I,.,s t ehen! 
'Geste'rn wOlllte:n sie zu Ricl1\ael, ,un::d l,ke. ,die ....... 

i,et mit, I,on j iü\ft)(k ti onen 
t ,den "'G)rlelrn und lod,er 'ann .an eeh,re'r,e Nomen 

~®J ~,~n~~Satl'~,i.~vierbif!J~e~ ... ,~_ '" " ,_, , ' __ ,' " ,'_ ,_ ,_ _ __ , __ ' 
Slce,ll1le_"d,eisle 811 den Co:nJIUI1;kt l,unenünd D,ZW. __ ode'!'" 
l'us ..... n Ufld Sith're.". elifte,ni S).lIIIelnia.endarunlte"r: 
""d V.t:,.r und ',I!Iu't le, f l te'rn ode'ir lIor igein oder 

'ages,ze'i teR 
~ 11. S>itle iai'! diesen A,us,d,rütkit!:n: Vater und 
RUt 'I 'er 's ind ,ang.'h., . . 
Grte'n,l'@i dann ili~de'" .. ie auf dem 
'I,a'''eJs,trei 'e'l1l 11111 rechten Stlrlchenab ~ 
.Iift 0 J •• ''''' ,. 'S,.tz,i Ades t duz ... i Sat zig I i eider' 11 i t 
Pr' 1 t lOfteA. 
Ste l.le di.S eit 'Ni~lfe der w.gst're,iCrhprobe fest: 
~.'tt, igiri'f 1nder Pause ~n).th. ein .. ',Ka'rto.n. 
(,ar in spiel t 11ft i"ren f reiundinnenl. 
St,elle .'IHi Il fe der UeJstettprob.e die Satzglieder 
'die's.'s Satzes lest. ! 
Nutter: und M\8S ist ait de., S,.tat? 
V,er·fahr'. eben$iGI .it den be iden; ,anderenSitze'n: 
Hainl~ tnus!p,rige ilrÖt,then. 
Ein tiW!. ',dll's.it dell Nomen ',est verbunden 
i sr. nennt I.an ,At t r i.ut • 
Wenn Hanrsall tein belst l"1lIBen ',;Önnte. lI,as zu Hause 

SleRI wl'rd. dann ,glbeesi'mmer nur: .knu'spri,ge 
r (b,en süße;nl l.u;t hen • i t !R:os llnen - E i sm i t 

fr'lü:cllte,f' ~d S,i.:h0ne li.,n~de.it Orange,ngesc,h:matk 
- rote !We 1 ßJtra'ube\A I,R tade .1'1 t ,'ganz,en E t'dbeer·e'n 
- iPudd i n·gmi t Vlan i II e ,,-sa 'f t i 'ges, 
B,.' :t:' :-,._ ',en t ~._ i_i SC ~ !-, ,i E I"lb_ S".e-n 'HiI"v5,,' w:ü~_ sc h t sie h 
ru eht elnfat.~ Brö .1 _ kuchen und E 1 s. 
W.nn H,a;"s ,allffin besti_n k.önnte, lias zu Hause 

ssen wird. dann gabe es 'illlller nur: knus,p'rig~ 
(; heft sURen Ku·, he'ß ,.i tRos i n.e'" - Eis mit 

fruic"ten und 'Sahne l illOft.ade mit Orangenge'sc'hmatk 
- rioteWeintr,auben "ar:lJieilade mit ganze'" Erdbeeren 
- PueSdin:g mit Vanilleso'Re- saft ige's 
af'atent_ \@iS,['hl!-_',i_.eErlb,isein,",',an""wu.\',:I)'SC, ht sich 

;C hit e u, f a,t!1l 8:r6 .I,u[ hen ,und E 15 .. 
W\en.f11 ,H,ans,alle 1i nbes t i_en Idjnnte'.. wa~ zu Maus,e 
geSJes~,en w!'~:d;. ~'.inn gi'b" es i.-ernur: kn\~sprige 
l,rotch>En s,uR:en kuchen .1 t 10S,lnen - E 1 SI.r1 t 
frUichteri y;nd Sahnie l iao'nade .d·~ Orang,engeschma,(ik 
- r',ote Welntrauhen R.ar.i!:etade .1t 'ganzen Erdb,eeren 
- 'Pudding.rit Vani l. tesoAe - ~aft iges 
Br'atenflei'sch - junge E'rbsen Harr5 wünscht So eh 
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nicht einfach Brötchen, Kuchen und fis .. 
'W'enoMans, a:llein be,st hamen könnte, :waSlu Hause 
ge 55e" wird, dann gäbe es i_er nur: knusprige 
8r tc hen süßen (ur; 'hen m'; t ,Ros; 'nen - iE i 5 mit 
früchten und Sahne limonade mit Orangengeschmack 
- r,ote W,eintrauben Mar.el,ade 'mit Qanzen Erdbeeren 
- 'P'udding mit Vant Ilesolße - saftiges 
,Br: .. ·.at."enf.",~.'eisich - junge, f,rbsen, Ha,ns wü,,:,scht sich 
"'cht elnfa,ch Brötcfien, Kuchen und f 1 s .. 
We'ni'nHa,ns al'l t,eln best illMe'n könnte" was zu ,Hause 

",g."., egesse':n w! r. d., dan'n gäb.,"~', e,s lf!IRe" r nur: knysprig,e 
Brötchen su,ße,n Kuchen IU t Ros lnen -E 1$ R11 t 
f füe h ten und Sahne l i Ilona;de ml i t Or angenge sc hmac :k 
-r,ot'!We i nt ,rauben . Mormeilad,emi tganzen Erdbeeren 
- Pudd i ":gm i t Van i t l esoR"e- sa f ti ges 
8:ratenfl.eisch - junge E.'rbs, en HaniswÜnsthtsich 
nicht ein,fach le,rotchen, kuchen und E. i s .. 
Stelle ,.i t Mi t fe der fot "den Tabelle fest, wie 
~r .. das aus,driü,c'kt: Adje'kt~eknus~rige ~üßen Nomen 
8r,otch~nKu(hen •• : Wortgruppen tnt Rioslnen ••• 
'"e r s ,t h 1 edene At t :r1 but e 
Stelte mit Hilfe derfotgenden Tabelle fest, wie 
er.das ausdrückt: Adjektlveknusprige süßen Nomen 
:Brötchen Kuchen." .. WortgruppenmitRosinen ...... 
verschiedene Attribute 
Ulrike .ag heiße Mil.ch mit Honig. 
'Hans.ächte süßen Kakaom; t Sahne. 
Verfahre ebenso .it den beiden anderen ;:;ätzen: 
U'lrikeaag heiße Milch mit Honigl'\ 
'Hei,He Milch mi tHonig • * ",mag .... ., beim Umstet len 
bl.eiben hier Adjekt 1\1, N'omen und Wortgruppestets 
lusalllle·n. 
verfah'reebensOlli t den beiden anderen Sätzen: 
Ulrike '.ag heiße '''i i,eh .itHo,n; g. 
,Au,e hso lc ne fest :11 i te i 'neMNomen '!J eif bundenen 
Wortgruppen sind .. Attribute. 
Hiülhnerbrühe eitKetchup - Brause in Gelee -
Würst,chenohn:e Geschmack - Apfel mit 
Kartoffelsalat - Reis im Schlafrock - Sahneeis 
mit Ei - A,al mitlucker und Zü.t (urrywurst mit 
'f 'r üe h t e,n - fis c hf i let 11 i t Ap fe tllUS 
k·artof fetpuf fer ohne Gräten stelle Nomen und 
Attribute passend zusammen: Hühnerbrühe mit Ei -
••• Gegenstände beschreiben und erraten 
Hu'hnerlJ,rühe.it Ketchup - Brause in Gelee -
Würstchen olhn,e Geschmack - Apfel mi t 
Kartoffelsalat - Reis im Schlafrock - Sahneeis 
mit Ei - Aa'l l8it Zucker und Zimt (urrywurst mit 
Früchten - fischfil.et mit Apfelmus 
'kartoffe'(puffer ohne Griten stelle Nom,en und 
Attribute pass.end zusammen: Hühnerbrühe mit Ei -
.:~ Gege~stän~e beschreiben und e~raten 
Huhnerbruhe In t Ketchup - Brause ln Gelee -
W~rstchen ohne Geschmack - lpfel mit 
kartoffelsalat - Reis im Schlafrock - Sahneeis 
mit Ei - Aal mit Zucker und Zimt (urrywurst mit 
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, hten - fis(hfitet .it Apf,elmus . 
~.artoffelpuf fer lo'hne 'G'riten~te:ll,e N,o'me'nund 
Attr lbut.i .p1as5Ien:d zusa_en: Huhner'brühe m' t f i -
.... G, stind,e besetu"eibenund erraten 
Hu~ne'r .ir 'Ketchup - Brause in Gel.ee -
w1ürs·tthen ohne GeschMack - tel mi t: 
Kartoffelsalat - Reis im 5th afrock - Sahneeis 
IIlit Ei' - Aal .• ft lUi(iker un,d ZiMt (urr1wurst mit 
Früch~,e'n - fi,(hjilet Ir1t Apfelmus, 
ka,.t~ffelpuf fe'r O:h"hle6r'äte'ß .~tel ,te ~o.en "und, 
Attr,but,e pa5~e:nd,zus,a_en: Huhnerbrtjhe 111 tEl -

s t jnidebeSt hre i ben unde',r a ten 
H"hin,er .it Ket(~up- 8raus,.in 'Gel.ee-
iW'Ulrst t henl ohne Gesch.ac 1"- Ap te l 11 i t 
(,.rt'·offets,.ilat - Reis 1'. Sch,Lafrock - S,.ahneeis 
.it Ei .. Aal eit luc,ker und limt Currywurst mit 
fru,('hten - f l$rC'hf i let mit A:pfeblus 
kartoftetp.uffer' o':hne 'Grite'n stelle 'Hollen und 
A,ttr'l ibutepasl s,end zu~a~n:H,ü:hnerbrühe .1 t Ei -
.... Ge'g:.e'ns t änd,!! best hre i ben und er,. at en 
Hu(hnerbrühe .1 t Kett lIup - Brause i nGe lee -
Wurstc'hen oh'ne Geschma,ck - A.pfet .it 
'arlo'felsalat - .eis im Schlafrock - Sahneeis 
mit: 'E i - ,Aa'l .i t l\lc,ker und 1 ll1t(urry'wulrs,t mit 
fruchten - Fischfilet.it Apfelmus 
r.art,offelpuff.'r ohne (it'ate'n steL Le 'Nomen und 
Attribute p,assend ZUS.'lIIHn: ,Hühnerbrühe mit Ei -
••• Ge'genstind:e beschreiben und erraten 
Hijhn;el"!J,rühe '.' i t 'k.ett. [hup - 'B'rause i nGe te'e -
Wür'st,chen o'h'ne 6e'$chuc'k - Apfel .it 
Kartoffelsalat - Reis i. Schlafrock - Sahneeis 
mit Ei - Aal '.itlutker und Zimt (.urrywurst mit. 
f 'rüthten - fi schfi 'let lIit Apfelmus. 
la,rtoffelputfer ohn:t! 6:'r'·ltenstelle Nomen und 
Attribut>ep,ass'tlnd ZU$,Clllllen: Hühnerbrühe m1 t Ei -
"" .... '6f!genstinde 'b~'sthrelben und e'rr·aten . 
KennZel(hne dan,nJeden,Gegenistand gen,auer 111 t d~n 
,Attributen", die \lo,r' dem 00 e'lstrith stehen: der 

stand ist ,ein s,ech,sec, iger ,grauer II! spitzer 
B i'stift. 
füt i.e nun auch die 1.lstehen im zwei ten Modellbi ld 
mit. den ri(htige'~ Wörtern! 
Sthlemtlersalat nl,cht Salat aus Schle'mmern, 
s,ondern Sal,at fü'r Sichtemmer Apfelkuchen Kuc.nen 
.ft.,.." doppel.deutig 
Nebe,nibahn-lok lok mit Sthlep)ptender 
Schreibe die vier Dinge heraus .. die nicht di rek.t 
etwas mit der E isenba,Jlnzu tun haben: 
Baiu:ernhiuser .. "'.. da_i t .an s ichhn ka tal 09 
tei~htelr zurechtfindet", sind alle Dlog,e auRerdel'l1 
nUlch S,achgruppen geordnet. 
Vater will p,iI,rken.e{'nen Reiseschec'k einlös.en,.rnit 
den I indern s,chwimmen und dann essen 'gehen .. 
:E l tern: ihr habt 'hierscbon einmal ein B,aby .d t 
de'. Fußball angesf:hossen ... 
'inder: dlan," spi,elen W1 reben t den Geräten .. 
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1 mi t SS 3528 '1 .. 88 .•.• ' 2lLDD-' .... OOI01'~1: 5S 36 3 '5 

SS 3612 G 18 3LD.062 

3622 18 4LD.006 
3724 19 5lD.027 

5S 4017 20 4lD.007 

5S 4125 21 2LD.007 

5S 44 4 22 3lD.003 
SS 4414 22 3lD.003 

5S 4420 22 4lD.008 
55 4426 22 'tC.Oll 

5S 4427 22 4LD.021 

5S 4434 22 4LD4003 
S5 4510 23 1LD .. 025 

S5 4513 23 1LD .. 045 

55 4523 23 2LD.003 
5S 46 5 23 3LD .. 005 

-- r 1 
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wen .. n er. bellt,. 9.·.ibts. Arg.· .• r .. m .. it d .• n,.Ni. chbarn .. 
D.· ie,'. S.chu.'lleftung. will." aaR d. 1.~e SC.h~le."r ab sofort 
nicht ",~hr mft dem Fahr,rad zur Schute kommen .. 
Klasse 4 hält efne Kli&SenVersammlung ab, .ber 
dl." e Dis,'. kU.5sion~ 9. eh .. ·.t.· vqll 19 .. d,~.,.r'he .... i ",'1 an.'d. er: j~eder 
kann kOllmen, 'WJe erWlll ,Getahrdung durch den 
StraAen'verkehr man ist sehnet t .lU Haus man kann 
linger schlafen kein Fahrradunterstand Räder fuf 
der StraJ4e. abstellen auf. dem SchulhofentenRJder 
Spfelfliche ein man braucht seine Mappe nicht zu 
trag~n Räder auf dem9lürgerste~g bt!hindern 
funging,r lthrerkommen auch~m1 t.e,g,en~m. wigen 
Sohn: a,ber 1CI1: wol t te doch Im 1, t Jörg, spleten. 
Wi r wol t ten a,ufriumen de,r Vater erzihl t dein 
Kindern, ~as ~wischen Start und Rettung der 
Kinder all.esgeSthehen ist: ,atsfeh mich umdrehe, 
sthe ich d,nBallon mit dien 'Kindern sch,onüoer 
uns schweben •• p der Mann aus dem Hubschrauber 
e,rzäh l t de'm IFlug"Cat.lpe,rson.1 t: dann ware,n 'w1 r 
nahe genug heran ••• ein löwe geht spazieren 
Hierdurch erwachte der lÖ'fe und fing mit seine" 
g,waltigen Pranke ~fe kle1ne ~aus. 
Dle JugendzeitschrlftHallo w1ll die Hundefans 
mit dem Paragr.phen 28 der Straßenverkehrsordnung 
vertraut mieften. 
kefn funkkontakt mit forschungsschiff. 
Rfesenffsche rasen mit x-17 im Schlepp auf 
unterWlssergeblrge zu. 
In der Mitte der Insel der Bunker mit dem Chef. 
Jetzt gleitet ein Teil d,.,rInsekten zur ,Erde 
nieder* ymkl.mm,rt mit unzähtigen 
Rlesens.".P1nnenbelnen den Entsetzten, hebt ihn auf 
und zieht mit ihm davon. 
J,tlt gteitet einTeil der )nsek t,en lu:rE rde 
",eder, IJmklammtrt mlt unzähtigen 
Rfese~s.Pinn,nbe~n. en den Entsetzten, hebt ihn auf 
und 11tht .1r ihm davon. 
Was 9,s~nfeht m;:den Opfern? .. ' . 
2. Re' (11 g,ung der 8r i lle und des :G·eb' sses lm8ad 
3. Kalwlf einer Spa,rdose im.Supermarkt 4. A'.oruf bei 
l uP9 wegen .. desP 1 t kni t k 55 ~ Gesp~äc h mit 
lu:plnchen uber dl' Wunderklnde,r lmFernsehen 6. 
Ein ~ adung der Sc h t i nge l fix und f.ox i zum 
R.asenm.ih,en.7. Reg •. ratur d •. r Küchenwaage mit Lupos 
Sc'araubenzieherl. schlafen gehen! . 
2. Reinigung der Brille und aes Gebisses im Bad 
3. Kauf einer Spardose im Supermarkt 4~ Anruf bei 
LUDO wegen des Picknicks 5. Gespräch mit 
lupinchen Ober die Wunderkinder im fernsehen 6. 
Einladung der Schlingel Fix und Faxf 1um 
Rasenmihen 1. Reparat.ur der kOchenwa,ge mit Lupo! 
Schraubenzieher 8. schtafen gehen! 
Sie piCknickt mit Lupo und Lupinchen. 
Sie liest: 1. $paziergang.mft dem_Marktplatz zu 
Lupo 2. lubereltung des Wlntefs fur die 
Vierfruchtmarmelade 3. Aufbau der Regale tQr den 
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kellpr im fallobst 4. fahrt zum Auto mit Lupo's 
Bahnhof S. 'tut einer Lupfnchen in der Stadt mit 
dem Regenschl rm 6. BerechnUin de'l Haushat tsbuches 
in den Ausgaben des letzten ,at's bringe Omltl 
Eysebias Zettel wieder in Ordnyng:Spaz1er9sng 
Iq t Lupo ~ .... sc~re 1 be Gm,. E\,sebl as . T .ges lauf a~f: 
sIe spaz1ert m1t Lupo ••• Sle bereItet ••• was 1St 
da los? 
Sie liest: 1. Spaziergang mlit d:em, Marktptatl zu 
lu;po,2. Zubereitung desW;nters 'für dfe 
vierfruchtmarmelade 3. Aufbau der Regale ,ar den 
'let ler im F CJtlobst4. If ahr tZlIm Auto mf 't Lupos 
8ahnhof 5. kauf einer tupinchen in dfH' Stadt ,mit 
de.mReg'e,nSC,h,,'i, r ,m 6. Be.,re",hnung ,. dies, •• Ha,USha.~l tSb.',!UCh,es 
in den. Aus,g,aben des l.etzten ".onats bringe Oma 
E'!sebias Zet'tel w!eder in Ordnyng: spazler'can,g 
snt ilupio ... ,. schrelbe Oma Euseblas lag"slau" auf: 
sie soaziert mit lupo ••• sie bereitet ...... was ist 
da tos? 
Sie liest: 1. Spaziergang mit dem Marktplatz zu 
'lupo 2,. Zubereitung des Winte,rs t{l:t di,. 
Vierfruchtmarmelade 3. Aufbau, der Reg,ale fü:r d,en 
keller;m Fallobst 4. fah!rt z,um AUtO""1l1t lupos 
Bahnhof 5. KiUf einer Lupinchen in der Stad. mit 
~e,' IR ,Re, genschirm ,6 ... 8er,echnung d,es .Hau~.ha,',t,' tsbuches 
1 ndel) Ausgaben d~ 1; 'l e t ~ t en Non,. t s b r 1 ng,e Oma 
Euseblas lettel w1,der '" Ordnung: Spazlergang 
mi t Lupo ...... schreibe Oma Eusebi ss Tages ~,auf auf: 
sie s.pali ert 'mi t Lupo. "'. 5 ie bere itet ..... w,as ist 
da los? 
Sie liest:,1. SpaziertHIngmit de:mM,arkt,ptatz ,lU 
lupo211 luberei tung dis 'Winters für die 
vierfru~htmarm • .lade 3 •• A'-Afbau der Rega~efür den 
Ke t te,r Hft F at lOlbs t 4. fahirtzum Auto WH t tupos 
B"ahn:hof '5 • Kauf einer Lup;nchen in der Sta,rjtm; t 
~emR.genschfrm 6. Berechnung d,eSHau,!hlt tSrDuches 
ln den Ausgaben des letzten r.onatsb'f'flge Dmil 
E.ysebf.',as.·, Ittt .• lw. ted. er. in ordny",g:Spazle .. r gang., 
m 1 t l UIPO" ". sehre 1 be Oma Eu set. 1 1ft f a'Q;e s lau 'r au f: 
sie spaziert mit t.u'po' ••• sie ber,eitet ••• was is,t 
da los? 
Sie liest: 1. Spaziergang Mit dem Marktplatz Zu 
lupo 2. luberei tung 4esQint,ers hJr die 
VierfrUChtmarmelad,e 3. Aufbau der Regale tür den 
keLler im Fallobst 4. Fahrt zum Auto mit lupo! 
Bahnh,of 511 Keuf einer Lupin,ehenin der Stadt mit 
de'ta ,Regen .. 'iC h, ; rm 6. BereChnUing, de'" •. Haushal 'ts. bu. (; hes 
in de~Au, :Ja~~.tn d~s . letzten Monats bringe Oma 
Eyseb,,',.:S lette W!', der in.,Ordnyn,g:SP,aZ1e,r,gan.,g.· 
mlt Lupo" •• sc 1b,tOma Euseblis Taigpslauf auf: 
si ,esp.IZ i er t m ., Lup,o....s i e bar,e i t&t" ." was ; '5 t 
da l '; 
Al'~ s, e neul i eh doch ei ,nil!'al ,die ,Jugendb@ i l itg,e der 
leltung aufschlug, kam Sle schon mlt den 
Ube~scnri ften rd,~ht .zur'6u:ht un~ teate a,ie le. tung 
gte,c~ wleder be1se,t,: Ratesp,el wer hat die 
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23 1).008 
'" t N ". ues,else .. 
Sicher kannst du schon aus den Uberschriften mit 
ihren Zusätzen entne'hmen, worum es in den 

ss, 47 6 
SS 4712 

LD. 
1lD. 

Zeitungsartikeln geht. 
1 Peter: brfngt Kar'" ihren Transistor wieder mit? 

Eini ge könnte Klaus m; t Uj aU oder une i nlll 

beantworten" 
SS 4715 

s 

4118 

4732 
4732 
48 2 

4814 

49 1 U 
4 G 

49 6 
4918 

ll0.. 1 

2,4 llD.OOl 

24 2lD,.003 
24 2lD.OOc 
24 3tD.002 

~lLD.004 
llD.Ol1 

25 'llD. 
25 2LD. S 

55 
SS 

U 25 SlD.002 
Ci 25 SLD.03'6 

s 

5S 51 1 U 
5S 51 

5S S:S14 
S 5328 G 

25 

1lD.002' 
2tD.008 

7 1lD .. 005 
2tD .. 003 

S5 5329 G 27 2lD.016 

55 5331 G 27 2LD.004 

55 53 627 

S 8 27 , t 3tD.OO4 
4 2'7 f D. 5 

G 27 D. 3 

Nit diesen Antworten trifft Klaus eine 
Entscheidung. 
Dieanderenf,ragen kann Klaus nicht' mit ffja H 

d .f, ~ " 'b , ... ' o:er ne 1 n,eantworten .. 
kommst du ,.it dem fahrrad? 
Warullko,mmt P·eter denn "i,hr mit? 
Nicht .it jeder Frage will man eine Auskunft 

inhoten. 
Auf fragen wird Manchmal .it 6egen!rag,n p 

geantw.orter:. Aut.,'o.f.ah, r.'er: 1St das dle r1cht1ge 
Straße nach Neustadt? 
Vater: ••. Sitze mit Attributen 
Der zum dritten StoCk.~erk gehört der .. festl.fch 
gedeckt ist die mit Schoko'[ad,nstreusetn v·erziert 
1St 
Sie hilt einen Becher mit Seifenlauge in der Hand 
Dann land,ets ie auf ,einer Sahnetorte mit 
Schokoladenstreuseln. 
Sitze m; t N·ebensätzen 
Der frisch gimiht ist - ich stehe im Tor - der 
s,einem Bruder gehört - wir wollen auf dem Rasen 
fuRbal,l spieten Klaus holt den8al" t- di,egar 
nicht zi~perlfch ist das feh schon mit Stötken 
mar~iert habe - 'eters Schwester darf auch 
mitspielen 
ltar90t und Mannes lassen fLüssi'ge's Blei inein,e 
'$,ehusset ftie!ßen, die mit karttem Wasser g,ef'ültt 
ist. 
Sitze mit Angaben 
Trotl seiner Schüchternheit hat er sfeh schnell 
mi t Mechth f ld .an,gef reundet .. 
Er, s, ~ l j'wt d~ s E, f gel b mit de'mlu~ ke r s ( ha u~n.' 9 • 
Das Elgelbant de'. Zucker sChaum'9 5ch 1lageni/ den 
Quark. und die 81üchsen,mi leh., dazu. ,geben 11 die Masse 
mi t d'l" Schne"ebesen. gut du:rchrüfl~e'n 
Das E 1ge1.b 11'1 t dem lUCkersc.'hl'UMl Q .. SChlagen, den 
Q.uark, u'nd.die IOchsen.milc ... h di,'.l..,u.geben, di,e Masse 
m1 t d,em Schneebesen gut durt h,rühren 
soRen.pulver und Zucker mit derMflc.~ v,rmengen 
und alles zum kochen bringen, das 'E lwe,f1 
dar'unterz i e'hen 
Diese Vanilt,(?,cr·@me unter ,die .. Quarkcreme mischsen, 
die Bananen zerd'rücken und mit der Quark.c:reme 
vermi sc:hen 
Hef'r H.otter" ver~pri,cht, mit den kin·clernzum 
Jahrmar~t_lu gehen. 
Die ELtern .,1nen, ihnen mit zwei Mark genug 
gegeben zu haben. 
Infinitive Formen Mit: Ste'llvertreter Partiz pien 
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aUE E 

SS 9 28 1l0. 

55 1 4LD.008 

S5 3 

55 57 3 

S 5 

284LD .. 008 

29' 1l.D.Ol1 

lLD. 

lD.012 55 5 

1 1 2lD. 
S 13 29 D.009 

5825 U 29 'LD~002 
59 7 30 lLD.005 
5920 30 2lD.003 
5928 30 JtD .. 003 
6125 31 2LD.OI8 

SS 63' 32 1LD.006 
S5 6318 U ~2 2l .• ',D.-_ .OO .. 2 .. ~ 
55 6322 G ~2 2LD.003 
SS 6322 G 32 2lD.009 
SS 6331 32 3lD.Ol1 

5S 6411 5,LD .. 005 

SS 6417 52 5L,O.010 

ss 28 6l 0 .. 0,08 

55 30 0 .. 012 

55 65 5 3~ 1 D .. 3 

55 6,517 33 1lD .. OO5 

Grundformen finite Yerbformen essen er iAt 
gegessen schwimmen 
Ulrfke hat im Gespr~ch mehrmals Verb.n benutzt, 
die mit rechnen verwandt sind .. 
Dem Autofahrer hinter ihm gelang es nur mit Nahe, 
se i nrn Wagen ~um Ha l ten zu br~ fog.".... ~ 
DtrFlhr,r stleg tU! und gerlet gLe1ch ~lt dem 
Radfahrer in Streit. 
lutz und Cordula schreiben sich wihrend der 
Stunde he imtf c h Sr 'i e fe mf t \Vers tü,mmel ten iWCH'· t,ern" 
Suc~e weftere Wörter mit gleichen Endungen und 

t r <Jge • '3 i e,i n d i ei .be II 8'J ein! . . . 
Schre1be dutfolgenden Satze ab und unterstre1:ch,e 
die .,A,r;J;ek t i \H?und'N,omen 'mi tsol,chen Endungen:_ 
Mfcky lehnt sich gemOttich nach hinten, als Lutz 
neben ihm stehtjl 
Adiekt1'IIe undN,omen können auch micVe,-ben 
'JerWindt sei,", 
iBi l,dezu foI,gen~f!n ~erbenVf,r,wa:n,dte Adj,e:ktfve 
oder Ho,men m1 t Endiu:ngen aus dem ,untelren K~sten: 
fra,~,e", backen, t,hrtn. zer~rechen* v.rspaten, 
kau I en, he'"rnen ,losen ,emp f , nden ,ma t.n 
W4rter.mft mehrer,nE n4ung,". 
Hler 1111 rd ein "ensch Iftl t e1n,,'m T 1erna1men benannt,. 
W,.s ist "'1 t qen. Rtdewendury,gen gemeint? 
Sle m·.,chen m1t 1hm, was Sl' wo{l.en .. 
Erginze die Wörter auf dem linken unteren 
Randstreifen zu ähnlich klingenden Paaren: 
sp ,ie t en_· '. -SiPQl_" .',n # b_"_; t ... de I us_ a. mmens. e t, 'tun. :g,e ... n ml t 
feuer und f.,er: Feuer - Feuerwehr, Feier -
Feierabend .. stellt iW·Örter der 'Wiortf .• ,,; l f.e l,esen 
und t. 6sen zusammen: 'lesen ..... vor t. .sen, t,ö'il,en .... 
ablösen. unterscheide deutlich die Laute: kurzes 
und t.nges i u,nd !Ü, kurzes und tanrges e uina Ö .. 
langes e iu,nd i. ~i und tu Kistenratsel 
Zum A:b.ndtss~n9.b.es Hering" mitSalzk·artofftln,. 
Verben mit Lingf'flch.n 
(fne 'form mith .. alle verwl,ndten ifOirm,en mit h 
Eine form mit h - att.e verwandten !Formen mit: h 
Suche aus dem Text und dem unteren Randstreifen 
alle Wörter mit langeM i und trage si. 10 ef 
Sabine die " 
Suc he zu j eeleM W'Q,rtmf taue; nVfifwandte's Wort 
mit IU. 
Suche zu jedeM Wort Mit Au ein verwandt Wort 
mit IU. 
lies den 'ext und schreibe alle Wörter mit ei 
auf. 
Sieh dir den Randlt:rre i ten rec hts Uinten an und 
bilde 8 Nomen mit ai. 
Sie schneidet mit der Schere bunte Bilder aus 
einem Katalog und klebt s4. in ein Heft. 
Ordne nun alle Wörter mit kurzem Vokal nach r 
Schreibung ~es folgendenKonsonan~.n . :._tt 
Doppe t sc. h re 1 bung ohne Oopip,e tsc hre, Dung K 1 $ 
l. ampf T, s 'h 
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QUELLE 

1. 1 mit S5 19 6 33 llD.015 

SC; ,,;'I 6521 33 llD.OOS 

S5 6527 U 33 "'i'LO;; 002 
55 6,6 8 33 itO.OO4 
s 671 1 34 lLD .. 010 

55 6720 34 0.005 
SS 6721 54 0 .. 004 
55 6724 34 0.008 

S 691 7 35 2lD.OO5 

55 1 S U 35 5lD .. OO2 
55 10 '''6 1tD.OO5 J 

55 71 15 36 fJ"OOZ 

S 7125 36 3lD.OOit 

S 71 36 3LO.Ol0 

55 71 36 3LD.OO4 

S 71 13 U 36 4l,O.O14 

5S 71 3S "S6 4tD,.012 

S S 14 Ci 36 6lD. 1 0 

5 l' G 36 6lD.014 

55 3 36 7LD. 

5S 71 37 D.016 

S 1351 I < ~ l7 0.004 

75 Ci 57 iD1' 1 0 

Ordne nun alle Wörter mit kurzem Vokal nach der 
(,~Chr,e" i,b,ung des,' fOlgenden, konsonanten so: mft 
DOPPIlschrefbung ohne Doppelschreibung Kfs5en 
tamve Tisch 
Trage nun alte Wörter mit Doppelschredbun,giu5 
dem T,xt in die Tab,LLe ein und urterstre1che 
alte doppeLt geschr1ebenen Konsonanten! 
Verben m,t lL, mm, pp, nn . 
löse das Kastenr.tsel mit Hilfe der Wörter auf 
dem Randstr •• f.n rechts oben~ 
Pr~fe. In welche der folgenden Spalten sich die 
Wörter mit weichem s einordnen lassen: weiches s 
im Wort.nlaut im Silbenanlaut Söhne Sohn lesen 
Schreib" dfe 5 'Wörte,r mit weichem s heraus! 
SChreibe al ole W,ö,rterm i 't SC h,r fem s heraus! 
Zu diesen Wörtern kannst du v,r'Wlindte For,m,en 'mit 
wefche~ 5 finden: Glas, Kreis. Hals, GrIS, Preis, 
Gans. 
Ordne nun alLe Wörter mit Kurlvokal in zwei 
Gruppen: ff im Auslaut: Stoff, Griff If vor 
Vak. l: treffen 
Verben mit I oder tz 
Nur ~eni,. Wdrterwerden mit dti.ce., chri.~en, 
1.8 •• Stadt 11 abg,esandt, eingesan,dt, verWd,ndt 11 

gewandt sein. 
Bilde mit den Wörtern vom linken aber.n 
Rinds t r.i ftnzusammengeset.zte Nomen: Stadtkreis, 
Stadtbahn, Altstadt, Kreisstadt 
UAterscheid,. so: 'W'örte'f mf t kurZ'.im Vokal: g.ut,,, ... 
w. örter m~t l.n.· .. gem 'v. 0111 t: 8l ,It t,. "O' I,C h,re i oe nun 
diese A'Gf(lvollst,indig .yf. 
Untersche1deso: Wörter mlt ',kurzem V~k~t: gut, ..... 
W. iJr.'tfr m ... "l.·,t .lang'fm .. VO'kt.l,: e,.la. tt# 11" * 'sChrelbe nun 
dft,eR,g'llvo( :lstlndfg auf" .... .' 
Suche w'örtt,r, die mft 'Blatt" Ket oid' 8rett 
zusammengesetzt sind: Ahor,nbtltt, _ Noten'blltt .. 
Such,verwlndt' wörter, zu glatt, 8l.tt#ret~@n 
und spot t.'n : glitt iM G LI t te,." W,or t formen IU t t t 
Suche zu den Verben auf dem Randstretfen rechts 
oben·llerWlndttWor tfo,rmenm i t t t nie h kur lem 
Vokal: reiten- er ritt,sfe ritten, geritten, 
der Ritt der Ritter. strtften, er strltt, 
strittig 
Ordne df eWörter VOM rtc '\t'in unteren Rands tre i f~n 
so: \tU, ir t t r mf t ,p: Hupe, W'ör ter mit iPP :K llippe 
Ordne d'f"Wö'~tlr vom rlcht"n Uintftre'M Randstrei 

: .WOlrtt r m1 t p: HU.tp" Wörter m~ t pp: K LtPipe 
tlll,.~ d,n dr,' WOrt"rnmft D ll~ge~.Form.n 

Q.el, .rUJDef: pt .... in plumpes "'lpf,rd, 
Mi S(r' 's,kop - Rn .rosko.p i tr,·" 
Schreibe nun diese Reg.1 vollständig auf: ck 
steht unmittelbar nach ••• trenne alle 
m.hrsilb gen Wörter mit ck so: backen 
Schre.be all. WOrt'f mit einfachem k 'n 
Heft! 
StelL. nu~ den M,hrzahlform@n df. Einz l ~o 
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1 .. 7 mi t 

llE 

S 7316 G 

55 U 
SS 

55 77 4 

7813 

1 G 

,,/ 
( 

10 

821 S 

S ,83 '7 

831 , 
83 " 

S 8'51 6 

55 8, 2 

55 8333 

84 2 

~ 

ss '18 

4 , 6 

3i 

31 
38 

39 

D.O'4 

4tDto 
2l f) ,1. .. 

i lO.OO7 

;lD,,008 

8LD.O;4 

41 4tD.010 

41 4tD .. 017 

4 4l,1) ~O18 

42 ltD It 

4 1 LID '. " '. 
42 D 

" 

01 .. \ - I I
c
l '5 

42 o. '1 

42 If) 
" 

"2 '~L[) .01 '9 

I. ~J • t 4tD • 

43 1l,(t f 

4~ o. 5 

44 0, 
,,', '. 

41. 4 [) t 

g .. "g.e".u."ber:.~6.,~rte"r mit k - Wörter mit g df~ Sänte, 
d 'e, Sink I cl 1ft T Ige I der Tag. . ' . 
SteLlt nun den MehrZlhLformen ale e,nzahl 50 
g, e,en.üb,~r." ,:'W,ör'f'".r 'm,' 'f t,k- W, örter mi t 9 ,d'l,' Bänke, 
,CI ie '9a,n"k I d i f Tage, d,r Tag 
V,rbform.n mir 9 und k 
Das Sttr'ten der Turnhalle mit StraAenschuhen ist 
nicht gestattet! 
Sc hre i öe i l, l,Zu5i1J,mm'fls,t,zu:n.g.n au't ,d'i e du im f t 
,den Wdrt,rn vom RanGstre, ten' l ;niks :oD,en bf ldien 
~Innst:e,hnhof, Bergb.hn, BergschloA'H .. 
SchloAberg, .. befmlUSI,mmensetze:n 'selb'stan:cjlger 
wörter bleIbt die Schreibung der Einzelteile 
un ve" iod,e r t. 
Verbinde di, ,Saut,f le v:",tU Ra,ndstirei 'fen rechts 
unten mit denWortt.ilen im last,"* 
K~nn GlQck bringe" wichst auf d,r Wie,. fstefn 
~ühn,rmlörqer istt''",e fr'ühl'fnO'5btume ist efn I' 
verkehrsmtttel ilt eine torfblldtnde Pflanl~ 1St 
,ine MAus.art ist ,fn klein,r KOrbis fst ein 
9 .. , •. e',fm, im HIUS ,f,ht mit wilden tferen von Ort zu 
Ort 
1 u e.. i n.i g, nG r.··· und .. !trI, ,6 rt" ,r n 9 ,',~ b. t e. 5.',"·,. h '. er k eine 

rwandten f,,,"m,,n ,mft , oder acU .• 
hr,ibt ,ii,selus.mmein's!tzungen heraus und 

unter'trefch, die Grundwörter~ Trfnkb,cher ••• 
suche zu .llen Obrf"n Grundwörtern verwandte 
form.n mit I oder .u. 
Wenn du nfcht weißt, ob du I od.r ., Au oder au 
sc h re i belrt so l :1, st: ',ut h,t VI r Iw.,nd 't ,e 'iWoir t f o:rmenm; t 
I oder iU. 
Das rier stopft. mit den Vorderpfoten efne 
H'",dvOl .. ·.,l,.Sill.t.blltt.r in .. dle a.Ckent .• IChen* 
·.·P,~At,uf.,'~ .'W,' •. I sfe mit dem S,.llt' ma,cht"', ~UII; 
,Wtrr S11l,1:n,g. 
elr h,ob die iWoll, h. OC .. ,h, ~.,. und wir.·s.~ •. ,nl' wf,ed',',. 
H,!M' t.rmut ter i hrelw'ot 'f Junigen ml t demS.fl it 
futt,rt,', 
Abends s •. ,t. 'lIter: H"O" My,n kolft. mi t, 8.rb,j\f.l, 
wfr flecken schnell dein Fahrrad! 
e~ .SChMi'rg'!'l, te df. 'Stillt,. sorg'.,I."'lti g Iy;nd kl.lebte 
m1t Gummi lösung e t nen f II eiktn .uf. 
W~il der Vlter den We, r SchloR niCht fand, 
hit I, t er In und fragt. " n.,. k l, fnltn J g,n " de'" 
mtt 1,(n,mDr,tr,.'" der NAht It.nd: 6n"s! ~u 
,den. W" Zurtl '5ch1,0:R7 
IG,t!rt,rn fuhr"," Rotf !Jind P'Itelf mf,t den (Rlla.,r,,! zum 
Sc h w i 'mmbl d • 
M. '\« .. ' t. fün. \ f J '.'. hrt,n !H"t .... '. H.· ..• :ns = .. Uli.(,., • w:.rrde 
:F,yerw"hr'm'inn R,nn\,.hr:tr Po t 'f I i 'S t (f 

11 tde 5,It mf t dien Auf,llhtung.n ItUif dem 
Aandstr,t en und hretbt : der Glr _ df. 
Traub.n... h h er wird .ut,'~el'hlt 
lärb"t hit (,h hthJte nach1mi,ti·., 'ffd1t ,M4\tnnelof'. 
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'1 '6 11 I 

ul .2 21 
UR 112 4i' 

UR .,l6 'G 

UI SC? '9 G 

UR" I g iJ 9 

u:8 ."i 
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l 4tD.01:0 

l 4tO,011 

t 0.009 
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l 'LI, ~ .•. L 8lJ).0 

L "';> S f 
L, S f' 

l 1 D. 

IM 1'~'11 W;; \I 

M '11S,OO' 

" ., M • 

" ""D. 
M SIE'. 1 

M JIES. 
14 I ' , 
M $. ,. 'I ,=, " 

M S, 
M • 

.". 

, l ,.ut'ift ~ 
, l,i,},e":1! ( 
"I'.ft~.~. 'f,~ .. , .. ,. . , '1It,.'IIlI~'.-... f:l 

l.~, da!1 
e ". 

I~' n~ (1ft, t: 

$'. ~' .... , ',' ... . "" ... ' .n~,~ 
lif '(,;!!. dtntft.ltlfl flMr ~'~-~. 
• t., ... ' . I. ' t .. ••• 1111" nfhl l,. . .. .... ..N.h' I~ • 
, Ir •. ~ .. , •. cft ...•.. " .'. 4' .. ".i· •.... (~t. Ir 11 t II W!I""':' .t IC tten. ". t 

'.,., ,".lllft,;; f 
. ,. ft Mt t ,tt •• , 'St t ·le';;." untl 
WO"ll fc f l,fnL"OCft tft I,' l .. ~ 
/,r,c,"'~ '. '1ft d::"'I'c" I J _.,ftl".t"n oid., Mit eiA •• 

t ~ 
'I '''.(CI. Il ',oft"n ,t ,.e: ftilft oll." uR;d Wft t .:ft 

.. ,0 .. ".,''.'.'.'.' •. · .. '' ,.1 ... " .... ' .. ,,' .. h." •. · .. lli 11
1
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QUEtL.E 

UB 84 1 

US84 1 

09 85 4 

U8 8515 

UB 8517 G 

UB8,74 G 

IJB 89 4 

V8 94 2 

U'B 94"6 

u8 987 

UD 99 3 

UB 99'11 

ua 9'915 

U8 99181 

u81 

U'B1 

UBl 

2 G 

4 

72 

UB10010 
UC '* 1 

~ 6 
4 8 
4142 
513 

:t22 ,} .Te '. 

610 

M ,8lS,,002 

" 8lS.006 
M10E5,,002 

M11lD ,,009 

'411 ES. 0101 

N lUD .. Ol0 

N 4tD.011 

N14L'D .. 002 

N15LD~002 

o 4lDl'005 

o 5lD.009 

o 6lD.OOZ 

o 8tD.007 

o 8'ES.O'02 

o 9lD.013 

o 9ES~004 
A JlD.005 

A 3lD.004 
: ~t~:88'~ 
A6LD.009 

T r't:'nung'5' t,. , eh ",111 i ! c h,nd,en 5 i t be" ! 
Erzahle mlt Erzahlsltzen, was du mlt den 
~usieblal.n.~ u~dcb,mllten Ei,rn w,fter~fn 
Erzaht, mir Erz,hls,tzen, WII du mtt den 
ausg,eb lisenen und b,ma lt~n f 'f ern 'we i terhi ,n tus t ! 
8.ohrt mit ein ... ,r Stopfnadel oben und unten ein 
loch in das Ei! 
Sperr. die Wbrter, die zu einem Satl gehören, mit 
d,em Ol.; s t i f t zusamme,n ~ 
Mi t 'Stoofnadiel r=; boh'r"n: stechen=: obe'" und unten 
l,o,ch in Ei 
Za.,,'ts,·jutefU,r \.,e,nztn K,lsse Au heiben lap'ts,iute 
fü,r Superbenzin. f 'fm,r 'mit Schilf'. Auto,..f ',en 
8,n~ 1 ,.unt.r~u~r .L,u'f tdrtU: ~tne~$"r Ti~,r(g"ft f Pr,. i s.a,ng,abe 
Katft el stoRstanoe fankwart 8linker 
Nu,mm,rn! chi l d ~ 
'W,nn d~~ dfesen Haj.en viergfA~ '" k,ln\nst du dttn Helrrn 
auch m, tan:der.n NI •• n beze"hni,n! 
l,ichn, mft dem Bl,fstift dort senkrechte Striche 
efn; wo du dfe Wörter 'tr,nnl'\n k'.in,",.t!' -
Zeich,n. mit d,,',m 8l .• fstff't ,dort $"n,kr,chte Stri,che 
tin; wo du di, W(h!~ter c,renn,n k,.nnst! 
1, i c hnt dort senkr,cht' Strf ch,e .i t demBle i s·t i ft 
e ;", wo du di, Wörter tr"Rn,'n k,n,nlt.~ 
Sper'redi, W6rt,.r, die zu ,fin.m Si.tz gehören, ,mit 
ei n"M al. fit i f t I t ,r (,eh lusa-,.n! 
Wörter Mit lan,e. Selbstl.ut: Peterz, stehen:, 
auf=, 'lIuti,g=, Ltutt:, v;ete::" lysehen:,. 
ll)s,cha·u·en~" D"oba'hten=" .u'sb,r,'1ten~ .. t"ef~, 
einatmen r , Badehalt· 
Wört I r M' t kurz,.,. S·e l bIt ll'u t :5 toLl:: , 
sprun,'br't t= ,wippen:: f uft!d= ,. Arme::" Ichwimmen= '* 
.m=,.cktnr.n =, lor1"""-
Schriebe die rt,.r von ,6 nlo,ch ,f"mal in d't,ese 
lei t..n, aber., t tirenn'iu:ngs'str i !cher~ INi sehenden 
SI,"b."! 
v.om S.p.,un'.,br.,.;t.:t IPrf".,." .. de~St ..•. f" ... he .. r.'.,ufhOl," 
mit tang.n ZUil"'" ,c'hiwl'."'it,n. 1n dals Becken ,prl,n,I.'f'~ 
auf den Gruftd s.tz,n 
Schwtmme= ·mit:: l.'ng,en= lü;en=lpringe~ in: da$';" 
B.ck,tn= ! 
S~t fragen lieh gegtnseftig, ob sie das h 
können,' was dIr S,cftwhr.tehirer ·mitiein." hüt.(t'rn 
übt. ' 
Kan'ns t:: dur: aue h=. f t:; l .,,,n= lil;,en= s~ hw i mmi,n~ 
U ........ ili .h.lt ... dt".un!,. ll. _.:.f.t ... 5. I.'.~".'.'u .. " •... ;5Chr1.b.n. d·tft\1 t du Mthr uber diS Uinigl,iuck er' Ihrst" 
Ein ,J. UMig. tä.'hr .. tmft .. ·. SI .. 'in,e .. m '"h,;,.r.I,'d .. "."Ieti ... t4.:lu~e .• 
D. 'u~ te." ander.er Juni" fit t ".m R~d.iiUf • ' hn 
k.9~r., ... 'Q."tt ..•. rt ... m ... :it. de .... ~.n .be. ne,n .. I .... ~rre.;k .. tut,.' .. ,.' :E1n, G,sctuchtf w1rd,lu:.'r, wenn du cl'. 
~e .. r 'Ion," e."~. 1ft. ~. t t. ~I' f.· 1'''.,:d. in t.t.' I. f!' .. en.ölrt!. r . be~ .. n.-.·.lns 't. ,. 
~in, GtiCh1c'ht. wird,llenlutf, wenn du (cl'. 
Gfg,t~st,nd' mit t'''eff,nd"n N,'.lfft'tnwortern 
beltt (hnes t" 

A 8l,0. 7 Eine 'eschieht. wird genlu.r. wenn mit 
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25 71 C 9LD.006 

21 Cl1LD.012 

3 Cl1LD,004 
8 ,e 12L D. 004 

28 24 C15lD.OO~ 

2815 15LD,005 

2843 G C~6LD,039 

2845 C17LD.007 

31 2 D 6LD,004 
31 21 D 6LD.001 

3210 G 0 8ES.004 

3213 G D 8ES,018 

5423 

373 

D 111.D. 002 

E ltD"OOZ 

U( 3712 

3713 

U 38 4 

UC40141 

4019 

402'8 

E lLO.005 

E 1 tD .00'9 

E 2lD~006 

e 4LD.006 

E 4LS.006 

E 4lD" J 

e 4lD,006 

f 'Ll),,005 U( 4 12 

41 '16 t. 5LO,OO5 

Ur 42 2 E D,,007 

- t - , 1 

Du kannst ste deshalb auch mit anderen 
Namenw6rtern benenn,n. 
Bau. diese drei Orte fm Klassenzfmm,roder bei 
dir zu Hause mit einfach.n Mftteln auf! 
Spiele die Geschichte mit deinem Partner! 
Erzihle die Geschicht. mit den angegebenen 
Wörtern! . 
Du muRt sie nur,mit.der riChtigen,Farbe ausmalen, 
dann verraten 51' d1r ,das GeheUftOls. 
Vorsic"tigklettern .di" befdenmf,t dtunt'iespenst 
im Arm über den GartenZ'Uin, 
Der Gespenst,rko:pf A,n,gst vOir K,at.zenaugen bei der 
K .•.. u.'.~r. bf. Sfrnt. e .... 'fn .. ··,e . "tz.· .. e .. 1.. wei Angsth."., ... sen. ,A ..... tlgst ein 
Geist irr, Ga r t en e1 n Ge spens tf n d,tu" Nacht 
er sc ~r.c k t,e f ,n,evnhe fm l i (; htJ 'N." ht e'f ,nm fR,g tÜIC kte,r 
$ .... t re 1."C h . 'k.--. I t.zenaug .. ·eln . A .. 'Ug' .... n. ' n d,e. r.' N ... ·IC h .. ' t . Pie .. 't.·. er und 
Ute basteln mit eine'mkü,rbis KI'tzen bei Na,cht 
Schreibe nun die ,Geschichte siPa,nrnend iund mit 
treffend.n Wörtern! . 
Das könn,nwir mftEflens'~'ftsw6rtern* 
Mit ihn.n können wir ausdrücken, wie Ute etwas 
tut und wie ihr dabei zumute fit. 
G,burtstegstisch= steh.n: Torte; mit .cht= 
brtnnend.n= lerz.n:: ,und Gescherd".= 
Aufgeregt= neugIerig: freudig= gespanntE 
aufzieh,n: lö •• ": erbLicken= entdecken= ste im 
Schrank- diesem 8onbons sehen finden- leere Dose= 
mit Kart,= kärtchen= 
Erzihle mit treffenden Ausdrücken und vermeide 
~ortwieder~olungen! ..' .... ", 
U. ,be r lege. ml ... t .oe 1 nem.· iP ar. t. nl 'r, Ob.' d, r d i ,s .. wort." r 
schon die G,.sch'fchte "we,nig Arbeit - "ieil E,rfolg" 
verrattn! 
Die beiden Ju,ngenm1ussen mit den Gegensti,nd,en 
etwas tun. 
Auf dem Ausschnetdebog.n tun Olaf und G.org etwas 
mftdenGe,enstinden. . . .c, 
Stretche dIe Grundform der Tunwörter m1t 
Bleistiftlus! 
Er wird erst am Nachmittag mit der Arbeit 
beginnen können. 
Ich werde es aber nicht mit sticheligen 
fichtenzweigen schmOcken. 
W,nn Zei twörter mi t dem Wörtchen 'we'rden verbunden 
sind. zetg.n sfe, daß etwiserst geschehen wird. 
Du darfst dazu dein Bl.tt mit der Numm·er '5 zu 
Hf l, te nehmen, 
Es gibt ,kleine Wörtchen, mit denen du die 
Satllnting. Jbwtchslungsrefch machen kannst: 
zu.rst dann, danach, ~Irauf# hierauf, zuletzt als 
erstes als nächstes als letzte. 
Schreibe J,tztPeters Sitz. mit 
abwechslungsfeichtn Anfingen, indem du die Wörter 
in den Sitzen vertauscht! 
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Untersuche~ ob du ein verwandtes Wort mit .u 
kennst! 
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Wenn du kein verwandtes Wort mit au findest, 
darfst du das ~iltchen leer lassen. 
Hfer liest du Wörter, die Wörter von oben in der 
Einzahl zeigen oder mit ihnen v~rwandt sind. 
Wir schreiben das Wort mit dem Au, wenn in der 
Einzahl oder in einem verwandten Wort ein au 
steht. 
Schreibe mit zwei Sitzen auf, was du alles 
ben6tig5~! . ~. 
An Materlal= benot1ge= brauche: besorg,n= 
erb,itte: bringe::,,· .1Ch:::.foten: filz=, sCh,wa .. rzen= 
Pelz=, zwei: Pfeffenreiniger:, filzstifte= und= 
Klebstoff~mit. 
fahre die Umrisse genau mlt Bleistift nach! 
Mit den Sitzen lollst du beschreiben. was du tust 
Befestige nun ~,n Ffllstre~fen auf der Röckseite 
unten an der fllzschefbe m1t klebstoff! 
Bohre mit der Stopfnadel oben rechts und links 
ein loch in die Fflzscheibe! 
Du brauchst fetzt nur noch mit deinen Filzstiften 
,Augen,. Näschen und Mund einzeichnen und Uliwi rd 
sich ~ber sein Ebenbild freuen. 
Wenn du willst, kannst du oben durch die Figur 
mit der Stopfnodel einen Wolltaden ziehen. 
Schreib, die Wörter mit QU und QU in die leilen. 
Das sind lauter Wörter mit tz. 
Warum schreibt man Schwanz, filz und Pelz ndt 
einfachen z1 
Schwanz schreiben wfr mit z. weil kein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- l.ut steht. 
Schwanz schreiben wir mit z, weil ein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- laut steht. 
Ptlz schreiben wir mit z, weil das l ein kurzer 
Selbstlaut ist. 
Pelz schrefben wir mit z, wett das l kein kurzer 
Selbstlaut ist. 
Notiere hier in Stichwörtern, ob du noch eine 
Wolle als Aufhänger mit der Stopfnadel durch das 
Maskottchen zfeh*t! 
Denke daran. daR du mit vielen kleinen Wörtchen 
abwechslungsreiche Satzanfinge schreiben kannst! 
Ganz geschIckte Kinder dOrfen auch eine 
Bastelanweisung mit 8efehlsltzen schreiben. 
Erzähle die Geschichte mit hilfe dieser 
ledtwört'er! 
Erzähle die Geschichte mit den angegebenen 
Satzanfängen~ 
Bezeichne' die Reihenfolge der Sitze durch 
Schitder mit Numm.,rn! 
'Dure h Dst hunge t D 1 C k. i t ht Gest rÜlpp e1 oe;. ticken 
einpacken sc~n.ll rasch mit Messer Buschmesser 
Unerschrocken listig aus acht Augen vielen 
,nglqtzen anst,rren spritzen Iftronensaft \istig 
1') Tlger an~prlngen Fratze Augen an Nase k1tzeln 
mlt Schwanz SchwanzQuaste 
Wenn du i~ Betracht ziehst. was dip drei Menschen 
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gerade tun weißt du" ob sie zu fuß zum Zoo gehen 
werden ad,er ob sie mi t dem Auto fahren werden. 
Sie müssen zum Zoo mit::: dem=Auto= fahren::. 
Nu,n kannst du schon mit zwei oder drei Sitzen 
et~a5 über das Geschehen auf dem Bild erzählen. 
Das kann die Sprache mit einem Wort ausdrücken. 
Beschreibe nun mit einem Satz, was Peter tut! 
Das kannst du mit: kleinen Wörtchen clm Anfang des 
Satzes ausdrücken. 
Auch das Auto ist mit dem lOschpulver übergossen. 
Auch das Auto ist mit dem löschpulver bedeckt. 
Auch; das:;:: Auto: ist: mi t= lös.c hpulver: bedeck t= .. 
8eschrei~egenau, wo das Auto mit löschpuluer 
bedeckt lst~ 
Das Auto ist innen: und außen: mit löschpulver 
bedeckt. 
Bes,threibe nun mit einem Satz, wie das Auto 
aussieht! 
Auch;: das: Auto: ist= innen=: und; außen: mit:: 
löschpulver= bedeckt:. 
Das Auto ist innen und auRen mit weißem Staub 
bedec:kt .. 
Es wird mit h geschrieben. 
Es beschreibt, wie man sich mit einem fahrzeug 
fortbewegt. 
läuten: es beginnt mit ei und gehört zum Wortfeld 
gehen .. 
"an schreibt es Mit ck. 
Man schreibt es mit 5S .. 
Es ist ver_a:ndt mit dem Namenwort "Druck". 
~~ück,n= esb!gi~ntmi~ h .. 
Dle Klnder schreiben Mlt Elfer .. 
Sie SchOter schreiben mit großen Fleiß. 
Die SchOler packen mit Hast ein. 
Die Arbeiten der Kinder sind 'mit Sorgfalt 
ausgefün'r t .. 
Oie Schüler räum:en mit Ei lee 'in .. 
Sie stürzen mit Eile die Treppe hinunter. 
Jetzt rechnen die Kinder nur mit Unwillen. 
Wörter mit der Nachsilbe ig sind 
Eigenschaftswörter. 
Kasperl steht mit einem Geschenk vor der Türe .. 
iKasperl; steht= lIl!it= einem:: Gescnenk= \lor= der: 
Tlire= • 
klebe jetzt den Teller mit Tesafilm so !usammen., 
wie du es fOr richtig hältst! 
Hans k.asper dem Uli wünscht viel Freude Hans 
Kasper dem Uli wönscht viel freude Hans Kasper 
dem Uli w'ünseht viel freude die Scherben uti nun 
mit ~Jiel Müh,eklebt die Scherben Ul i nun mit viel 
MOha klebt die Scherben Uli nun mit vieL "Qhe 
,t.l ebt 
Hans Kasper dem Uli wQnscht viel Freude Hans 
Kasper dem Jli wQnscht viel Freude Hans Kasper 
dem ULi wünscht viel freude die Scherben uti nun 
.it vfe "Ohe klebt die Scherben Uli nun mit viel 
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r4'ühek {, eb t d 'i e Sie herben i nun mit 'v i e 1. Mühe 
k :iebt 
Hans la,sper d,. Ul i wünstht v iet f r,eude Hans 
(·asp,er deM ut i wünscht :~ jel Freude Hans Kas~er 
d,e. Ul i "Ums,cht viel Freude die Scherben ut i' nun 
.1t viel, "ühle klebt die Scherber~ ut j nun ,mit viel 
'Iuhe klebt die Scherben ur, i nun Mit viel Mühe 
klebt 
Bie."iÜ,ltze .die",yö:rt.,.er., a, ,ur. _~,:em AuSSChneideboge. .• n und 
beschreIbe .,t deren H1lfe, was auf den Blldern 
,geschieht! 
Sprl,(,h deinem Partner die Sätze mit hm 'wor! 
Das Zeitwort kann allein in derB,efehlsform 
stehe"n"esk,ann auch _i t ,den rWörtchen sOllten oder 
mU5,$"en \lfu'bunde'n sein. 
Wurfel- ,zwei S,teinchen alrlein oder mit einem 
,P,artn.er al 'te Spie,te,. aluf 1 vorwärtsfahren oder 
lurüc,fi:: f ahre:n bel UlJw'el t verse hnut zung lPun!k t 
luruckfah'ren bei ·UJllireltschutz 1 Punkt vorrücken 
w(e,n~ ... ,.zwel ..... Spie,-te,. auf .,das .... s~i~b.e ... fe, ~.d-.. , .... de, r erste 
luruck ,auf lal s erste',.. am llel-5 leger,. 
S,piele= allein= oder:: .d t= einem::: 'Partner:: .. 
,D i e f ußs,puren vo,n He r rn Hut t re ff en nie ht mi t den 
fuRs,puren des Jungen zusamtllen. 
Schreibe kleine Erzählsätze mit den Zeitwörtern 
des 9ilderritsels~ 
"1 tgeba.ll tenf Aus t ·en gi ng= Ma r tin zum Pult 
zuru·ck= und aß weiter. 
Vfel~ .lei twörte'rb,l tden die Vergangenheitsform 
11 i t den! E ,gen- te # - t es tode r - t en • 
V,!rbi~d;e d e Ii,ere, die jeweils ein Paar ergeben, 
"nt elnea Strlch~ 
Ver'glle'ichemit NUMmer! ",t de.Wörtrchenpaarkönne''O wir ausdrüc1ken, daß 
esslch UII eine' ,y'nbes·tiIlm1te Anzahl lwi:schen zwei 
unrd f,(,n f bande t : • 
Mit Büchern=. 
"'1t :Name: und Monat:: .. 
P'ressen schreibt man .itss, weil der Selbstlaut 
davor kurz ist und ein Selbstlaut nachfolgt. 
Pr,essen sch,reibt tlan.it. ss,weil :kein Selbstlaut 
n.achfol'lgt .. 
G,e'!preRt schr,eibt.an .it R,weil der Selbstlaut 
diHI,or ,kurz ist und ein Selbstlaut nachfolgt .. 
G,epreRt schreibt .,.an mit R, wei l kein S,e'lbst lÖ1.Jt 
naChfolgt. 
Was in einem Satz geschieht. sagen wir mit dem 
le' twortaU's • 
leitw:örter 'lldt Vorsilben stehen i. Satz getrennt .. 
katrinMidchen.i t hwimmt ier Schwan plans,chen 
turnen sich tummeln Wasser da Junge aus Wasser 
auftauchen ~töpsel VerschluA ziehen reißen aus 
Plastiktier Reifen Schwan katrin 'Nichtschwimmerin 
kleines Mädchen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und tauchen u'nter Wasser doch Bademeister ziehen 
heben aus Wasser auf Beckenrand Bengel 
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leichtsinniger Junge davon schleichen aus dem 
Staub machen 
Sie will erzählen. wie stolz sie war, daR sie 
sich mit ihrem Schwimmtier allein ins Wasser 
wS·,gte~ll Mhl • t • . t d . 1. Wl erz.,.n, Wleustlg Sle es, an., am 
Reifen zu hi~gen,undmft.den fORen zu pl.n5c~en. 
E~lSt W;chtlg,dan~at~ln5t,tl "fa,., ~ell Sle 
51th das tH"ste ,"at nn t threm 'Schwl,mm,re1fen ins 
Wasser wagte. 
Du kannst das mit drei Sltzen~ 
Ord,",~auf de'!'unter4l" T e.i l 4esAus~'hnei debogen 
,den t}'be r" h r 1 f t en· d 1 e r 1 eh t 1 gen 1 e , ehen zu, 10de,m 
dUSle I"U t den ents,p'rechenden farben ausMalst! 
., Mit der wörtlichen Rede können wir zeigen, was 
die Menschen 'Wort für W,ort 'spf'echen. 
Er ist so: dick: wie= der Junge mit der weißen 
Schild_Litze .. 
Deshalbmü,ßten sie ihre Atemluft von der Erde 
Mitbringen und das Ballonhaus damit füllen. 
Peter: was soll ich noch mitbringen? 
So kannst du diS ausgeblasene Ei sicher zur 
Schule mitbrtngen .. 
Benötigen brauchen besorgen erbftt. en mitbringen 
Das Mitbringen von Hunden ist verboten! 
Dabei h. at 5." fotgen.,de StiCh.wörte~ notiert: etwa 
2. lang, kleIner Kopf, Schnauze Wle SchnabeL, 
Au. Q .. en h~ in te r .. Mundw' i nk. e l n, dunkle Haut, u'l' t enwe i :ß 
auftauchen mlt demlopf. ausschnauben, e1natmen, 
niedertauchen - spielen miteinander - keine Angst 
vor loobesuchern forme die Stichwörter zu einem 
8,e"1 eht 
ftuf dem rechten oberen Randstreifen werden zwei 
HCiupt'sitze dUf'chdie Konjunk.tion und miteinander 
verbunden. 
Wer spr i c ht ~ hier' .i tei nander? 
Lies, was Uli und Gretel miteinander reden! 
Nun wirst du die Geschichte miterleben, die Peter 
und Ute passierte. 
Heute haben sie ihre ;Pup,pien mi tgebracht. 
Die Mädchen haben heute ihre Puppen mitgebracht 
und ins Gras gesetzt. -
"anchmal hat~atereine kleine Uberraschung für 
die drei Kinder mitgebracht. 
"~in Vater' hat es mftgebracht, und espaAt mir 
Wle ang,gqssen.. .. . . 
DerPollZ1st hat eln Fo'rmutar m1tgebracht und 
stellt der Myt~er vie~efragen. 
Ers,tlst SUS, 1 lmmer 'mltgegangen,aber dann hat sie 
sich bös den fuR verknack*t. 
frau Holter erklärt. weg,n ihres verstauchten 
Fußes nicht mitgehen zu können. 
Peter w rd von der Polizei mitgenommen. 
Pet~r= .'11 rd:;- von:. der:: . Po~i ze!:: mi tgenoftl'men=. 
Peter wlrd I\lon der Pol11el= m't'genommen. 
P,eter w'ird der Pot ilei::: mi t'genomm,en. 
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m f t ge teil. t 

eh dl5hltte si, GroRmutter auf der ,K.rt,e 
m! tr· .. ····tei l. t. 
INIC ' · kurze·nSelbstlluten steht oft ein ,doopelter 
Mftl.ut .. ~ 
Die Selbstlaut,a,. e. i,. 0" u und die Umlaiuteä.r 
Öl' üs.ind kurz,. wenn ihnen ein doppelter IMitlalut 
fotgt- .. ...... ~ . . 
Vor )ed,em tz steht ",n Ml. t ;laut .. 
N, ... ~h ein •• "i t laut steht i_er ,ineinfa,h1es ik .. 
It,e. fot ke1n laut I.,"hr ,older ein "1 t t..ut" 
Es fol kein:Laut o'ld:,r ein 'Mi t tiJut" 
St~'rei. ,l,te Ritlaut" 19rün naJ~h! .. 
' ......•. ' .... '.' •........ ' ... '.' ........ 1. " .... S .. '.,r,.,'.l .. : .. b.' ..... · ... ·.t ... Il. a ...... u.,te ..... uni d ...... 'Mf. t taute '81ft .. Selbstla .. telitlaut. 
Setbstt.ute,. denein "wei gleiche IMitlaut'f fotgen, 
sitldkurt.. ..' . 
Schreitbe'.lleMf tlaute grun n,chf 
Bet •. 't rennenw,er,den doppe t t,e 11ft laute meistens 

·teilt,. 
8 ..... ' .. ··d.1f:m ':. 'I .... tehe .... ,". l •...... n. ' ... e.· ... · .5. ': l .. ~. bs tlaute,. lang,e Deppetl teod,e,r", tllute. 

Dem'5 olgen nur Iftl,ute. 
Manche Seltis,t lauteh6r!t' man 50 sehnet t." d"R si. 
von 2we; •. lefch,.nMft lauten aufg·ehal ten werden .... . IDussen. 
Sehretbe diekurzenSetbsttaute mit den zwei 
"f t l aute,n n.e h! 
Sch,reibe die kurzen Selbst laiute mi t den do,p,puel ten 
Mitlauten grün nach! 
Meist (ha t . " r.gard dann mit demDic k., ;l Mit t.e i d I"nd 
streichelt 'ihn. 
Dfearm,. 'Ilum ... dichte Gerdlval t,.r IM 'I t I~ei d und 
nah. die für den $chut t.p (,atl best immte Pt lanze 
eft in threWob.nung. 
A.,Yc h '. '.' A., .. ut.cO- i. s ...• ·t .'. ' ..... nM.· ... ,. i.··.t. te. 'I d .. ;enls C." hat t I,.,ogen '." 
5,11" htevlele8utterbroteunde'ln e, 
.itnehmen. . 
""nn, . "i ~ " .••... "'OiC he,ne "_ . t atR,p!" qd~ r . '" Som,.r. in 
d 1 e f ."f 1 ,n f .hr,,'ft, k ,nnieAN i Ir 1 hn weder an tnehllen 
not h i rge~ftdwo., :ben. 
lutter' sagtl~ .... ner: leide'r k,.'n,n ic'hdi eh "f·cht 
mftnehmen, wei l du ni,cht bes lchelden sein kannst. 
Uber,q".ren= * br'e.sen: #'Iuf fl,hrencl' .Iufp'ra lten:::, 
schteud,ern=. 'r.,ma,n=,. mttne'hm,e'n:: 
Le" eine .(phab,'t f Sichel i ste deiner Mi tsch(jle r 
an* 
So erzählt lngrid dieselbe SchiChte ihrer 
Mitschüler!n O'lrfkt: w,lsme nil 'dy; 'wa~ glst,ern 

ine", k l.lnen . Br~der.Holg,t.r. pass, ert 1 st? 
tter kennt Holr$ E 1gen.lrten und d;e 

hiusil i~'~en .Verhätnt,se gen'ru" 'Iler Ingrid's 
Mftl~hylerln ~.nnt.d,ese.Dtn,e n,c~t. 
De'r frlsch gemäht .1St .. leh stehe 1\11 Tor - der 
sein,em. :Bruder .geh,ört. - wir wollen tutel." Rasen 
fuA·ball spfebtn 11( laus hott ,den Ball.l .. dle ,gar 
nicht zimperlich ist das ich schon mit Stöcken 
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mit t en - fAO b j l e 

Auf einm"alkommt Otto und springt mitten ,aut den 
Sandberg. 
Auf einmal rollt der BaLL der kinder mftten in 
die Baugrube. 
Mitten auf den KDpf! 
'",ag fürTagtrl,~eben sie den Tunnel voran, mitten 
dur c h ~en B,erg... . . 
Zu= Welhnachten= mltten= 1m: ~lnter= Im: 24. 
,Oktob.,r umS Uhr zu Ostern Ende Oktober im 
FrOh l i n9 zu Weihnachten mitten imWi nteir am 
Oste,r,',',so"n,',n, tag" ,im so, mm",er \/,',.0",,' Tag ,Z,U, Tag, am Sonntag 
oie gan{eNac ~t im ~auf'r de'~ Tage a,m 24.. " 
l' ,. a g,e d 1 es e s 1 mmerl n d 1 e Rn t t l e ',e SJ:) a t te e 1 n .. 
D,er dr 'itte fagin der Woche hat den Namen 
Mittwoch:,. 
Der Tag in der Mitte der Woche heißt Mittwoch=. 
Der Tag vordem "i~twoch hei~t Dienstag:. 
Der Tag nach dem 'httwoch helRt ,Donnerstag::. 
'~erbenm it ll!f, Itmr , pp, nn 
Abbrechen=. aushöhlen=, bcdann=, der: 
einschneiden:, entdecken: fallen=, ghaben=, 
hintinl,gen= iklettern=, [ass,n=, lustig: mnach~ 
oplotzl1Ch= Qur schleppen=, 51.=, tragen:, und: 
vorsichtfg=,wegrennen= Xrl 
Angsthase bcd Einfall: 1 Garten::, Geisterkopf=, 
Geschwister=c Gelicht~ H,us=, ~au~e=, Herbsttag= 
j Keller:, Klnder:, Kurbls=, Kurb1sse=, lehrerl"= 
mno Peter: Qr Seht ;ngel.= Taschenlampe; 11' Ute= VWX)' 
Zaun:: 
Dann folgen noch viele Möbel und Kisten. 
Die ,inzelne~ Bilder werde f~h nie v~rgessen: den 
hernlederströmenden Regen, dle verspätete 
A,bfahrt, den Zusammenst,oß mi t einem anderen 
lastwagen in_der Kurve, das Um'laden deir 'Miöb,el 'i'Uf 
offener Straße. 
In w,e l c h.mWagen we r(j,en 'MObel t r anspo,r t i ,e r t ? 
Vor efnem HauS steht Ichqn ~er MÖbelwagen. 
KrankenwigenOm,ol bus ,P,ot 1 ze1 auto M\öbelwargen 
sausen bremsen ras,en b,rummen 
A'uf~ '. der:: Straße: br,ummt: ein= !Möbel'wagen=. 
Köbelwagen=. 
Möbelwagen= Möbelwagen: 
Möbelwagen: MÖbelwagen: 
Telos=fern fonos= Stimm,. Teilefon=omnibus= tür 
atte Ominfbus= telos: fern grl'mma= Buc'hstabe 
Telegramm: herba: Pfl.anZf Rerbariu(m~ kltarrhein:: 
herunter f l ieAen iQua: Wasser ,AquI,r;um:: bias: 
Leben logos= lehre Bioiogie= interess,; dabei in 
inte're5~feren~ autos:!: selbst m(obit~::: bewegl;<: 
Automobllz prDbart~ versuchen prob,.r.n: autos= 
sel~stmachefn: machen Automat: mobi\e= beweglich 
Mob1le~ geol= Er~e gr~phe1n= beschr.lb," . 
Glograpn1e= fabr'care~ herstellen fabr1k= mlkr = 
kl'ln skopein= anseh.n Mikroskop: zoon= lebewesen 
loo:: 
Tel os=fe rn fonos S ti m,meT f l e fon:z omn i bus: für 
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161G 

lD 4 

tD 4312 

LD 45 5 

tD 54 5 

LD 583 

tD 62 1 

lD 7,87 
tD 8S 9 

l.D 898 

lD11611 

12'18 
6 5 
523 

SS 8 6 

S 3016 

H 1 SE S. 047 

o. 
136l0.003 

139lD.002 

25·1 LD .. 002' 

D.o.03 

261lD.·OO,3 

. 281lD.002 
291lD .. 002 

296tD .. 002 

324lD.003 

329lD.005 
13lD.002 
.3 1 tD., 002 

4 0.004 

43lD .. 017 

1., 4LD. 2 

519: 
I 
I 

mobile - m,öchte 

at le Omnibus·= tel,os::, fern gramnut= Buchstabe 
Tel.egramm;!':;· ~erba::: Pf lanze Herbar i um:: katar:rhe in:: 
herunter flleßen aqua= Wasse,r,AqUarlum= bHJ5·:: 
Leben logos= Lehr. e.BfoLo.gi.e= interesse: d. abeisein 
interessleren= autos: selbst mobile= beweglich 
Automobll= probare= versuchen probieren: autos= 
selbst machein= machen Automat: mobile= beweglich 
Mobile: ,eos= Erde graphein= beschreiben 
Geograph,e= fabricare= herstellen fabrik: mikros= 
kleIn skopefn= ansehen "ikroskop= zoon= lebewesen 
100= 
Telefon Telegramm Mikroslk.op Katarrh Automobil 
Automat Geographie Biol,ogie Dmn ibusAqu(t;r ium 
Mobile Herbarium Zoo interessieren probieren 
fabrik 
lel,os: fern fonos:: Stimme lelefon=omnibus;;;: tür 
alle Omnibus:!: telos=fern IQ,ramma::;Buchstabe 
Telegramm;:: herba: Pflanze Herbarium:: katarrhein= 
herunter flieRen itQua= Wasser Aquarium~ blas:: 
~eb.en ,logos= leh".re 8fol09.le: fnt"r.esse= dab.,.isein 
lnteres~ 1 e,ren= , autos::: selbst, m,obllf!::: bewegt 1 C h 
Automobll= probare= versuchen prob1eren= autos= 
selbst machein= machen Automat::; 'llobf le::: be,wegt ich 
Mobile= ge05= Erde graphein= beschreiben 
Geographie: fabricare= hersteLlen fabrik= mikros= 
kLeln skapein: ansehen "ikroskop= zoon= Lebewesen 
100= 
Sie möchte viele Butterbrote und einEi 
mi tnehmen. 
Am liebsten möchte er mit den fORen 
h ineinpats,t hen. 
Hetga.,. mlicht". e nu'r.' immer Süßigkeiten essen und an 
luckerstangen lecken t ~ . 
Stolz möchte er mögllchst vleLen Menschen selne 
Uhr ze i gien. 
Am tiebstenmöchte erimm,er mit !rm'gard s,pieen 
oder gestreichelt werden. 
Aber. 'Ing,o,mÖCh. t .• die sp'lort"sendung stehen, .. die zur 
selben Zelt gesendet Wlrd. 
Trotzdem möchte fritl sie·einmat kosten .. 
Rudf möchte sich zuerst S~Rigkeften oder hei 
Würstchen holen. 
J~rgen möcht. sich in diesem Jahr selbst eine 
ficket bauen. 
Am liebsten möchte ich gleich heute zu den 
GroAeltern verreisen. ruft Htlde. 
Dann sagt er: ich möcht@ kein Dienstmann sein. 
Er möchte seine Abfille aus dem Hause haben. 
Sus,imöchte gern in den nä,chstenFerienr,lch 
At ter,dor f. 
In befdenBrfefen möchte Katrin gern wissen. 
sie mit ihrer Schwester dort Qbernachten k • 
Als Vater den Bootsverleiher fragt. agt deser: 
ich habe nur noch eint Jolle im Steg. die möchte 
ich nfcht ausleihen. 
Hans mÖChte söRen Kakao mit Sahne. 
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UR 66 9 G J12LD,004 
UB 6621 J12ES,OOZ 
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MI137 3 B25LD,002 

5S 11 .. 27 .. ·. 6 2lD.001 
5S 5636 28 4LD.018 

86 11 

tD109 4 

55 6919 

55 17 

55 '12 

5S 2 1 

55 3124 

SS 2319 

SS 33 1 
s'S 73 8 

55 2024 

MI181 31 

55 571 1 

55 16 ö ' 7 

lO ä lO 

SP 410 

p 8 8i 

u 

M 2LD lf 013 

317LD .005 

35 2tD~OO4 

35 5LD.OO'-

'10 4tD"OOJ 

14 1'LD.OOS 

16 llD.OO8 
12 lLO.OO3 
1 7 11.0.003 
37 llD .008 

10 5tD.OOS 

(21tD .. ~1'9 

1tD,004 

8 3Uf).006 

276tD.006 
284tD.011 

'1 .010 

1 ;l,O.16 

R.nate möchte auch ob.n schlafen. 
I h k.!n so m6c~te Junges.in schlimmer! 
1 ( h:;: mo c h te = k e 1 ~;: ,i 0:; '$ , h t imme r r; J UM g,e =§ e i r~ " 
Hans und Lotte mochten dann zusehen, 
Si, möchten gern mit auf den Saum steigen, sie zu 
ernten, 
Möchtest du dfr~ nfcht setzen? 
Uberlege v,orher,wel,che Wo:rtg'~ en du ste~en 
lassen wfllst und welche du [te er durch 81n 
f'fnz"tnes Verb ersetZfn m,ö,htlfn;t" 
J,tztweiRtdu, Wil.du besorgen muRt, wenn du ein 
He r bar 1 um an te9 l"n ."tl, h t IS t.. . ... ..' " " ... , .. 
v,qrden. Sthaufenst,rn. ,chrr ",u"egiesetuif'[, billeiDein '1' stehen und betrachteten die ausgestellten 
ICi nderk l ef d,e,r , 
O,r Arzt du dfe ["utt,r 5!. dt" freundl' .das :KinC# 
Wlr SChlCkst IChlCkt schIcken der tous,ne ,hm 1hr 
dem O~kel fhnen~.n Kindern euc~ df~ Aech~ung 
.in, Vas,d,n Atlas eln Piket d,e RI,se eln,n 
Gruß das lu,ch dfe S'J;d.l,fn ,dem obigen ["edel t 
kann man die 4 Stre1fen verschieben. 
Sieh dird.! f4,odell tuf dem Rlndstref',en ililnkl 
unten .n. 
Si,h ,dir diS Nod"ll tut dem RIndstreffen an und 
b ... !Ld',' .'Oll.,nd.e, ',0. r. m',.n.·.,refh.n: ich putze e.r putlt= wlr putzen= Ihr putzt: 
Zeichne diS ModeLlbfld ab und lehretb. darunter 
d. 1.~e ..... ·.vOll'~änd.fgen ... Si.:.tze .. ~. a._uf: iC ... ~ .leih.,. der l eh r er in"" ( inF ,.h r r ,Id 1\:Rober t Le 1 ht :: d,e r= 
l.hr.rfnr sein= f.hrr.d= zweiwertig oder 
dreiwertig? 
wi rz,td ehn," , f efmMod.ll.b f La ~o: Biet t'ygiri f f in 
der Pause nlch einem karton. 
FQlle nun luch die Kästchen im zweiten "odellbild 
mit den richtigen WÖrt.rn! 
Zeichne die Mrodellbf lidt·f\l,om Randstr,f fen laib und 
sehrtfb. jeweils zwei pissende Sitz. darunter' 
Aus ein.'m lMIOdtl t,i's.nb,lhnk"ltal,og 
Me;nrichtfgtsGeschenk 'tür itu, W\i'f ein 
MOdellf.lugzeug. 
In den lelefenste,n dei MOdells ist - lesen: ich 
schicke ••• verschiebe den Streffen f, Ei 10. daR 
die Leerstelle gefOllt wird und ein ~ tl entsteht 
Onkel 8 •. r.·."hl .. rd w.urdt di .. ·~ n •. ut wah .. nung .. ZliGt.: 
diS geriutftgt'W'Ohnz1'Mmer ,das niet tt 11 derlimtm@f " 
derpr.k t 1 seht Ar'btitsraum u'nd das m,oder,ne Bald" 
es . istluc~ .,a,g, ,dl,R er sie als ,eme;nempfinCh!t 
und~nsbel~ L.hr~tr9!tlt~ .'. 
',Kfnder,df, keine Schokolade mögen. ltten 
hltr aufh6r,n zu lesen. 
Ohne Wasser wlre kein l.ben mögLiCh. 
$., i '." .. wi sen., .t~,o'n. ,. l.' ,i'n;s t # dalA oflne f l e 1 R ge A'rbei t: 
kiln ~rfolg mowl1C~ l". 
Ohne 1 'hre Ar'lb", twär,t das Bauen hfHJt,e [ka,y,'m noch 
lIoglich. 
el~me und Pflanz,n sterben ab,dlnn reine 
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Apfelkuchen Mohnkuchen Streus.lkuch, Hund,kuc 
Scthllrzwie ,fn 'M,ohr 
Da ,teht er dralJRen, 5,chwarl iwie ein Mohr I de'f" 
Kamltlk,hrer. 
Bauer, Wtinz w,tltr, G,rd Kluge. Thomas Lemke. 
Horst Mohr, Peter Olbrtch, Michael Paulsen, 
Ja., ae, h i, m . s~. ,r ... ,. hc?u t Ha,'. "" S,',',' .. W.", 'ft". cf,'. t .. ·. " .. ,tf,." l.', :mut, .. ~'U._d.,', W 19,'., G". e.,.., n,"~o,t,'.,' Men.ze l # W 1 t l tue,rb,r I Ra L f i"IU ller,Peter . 
I LI' hit ei,ni'Q;;! Kon:l,nstiUCiKlch,ein un!d efne IMoh,rrlüf)it!' 
,g,hol t It . 

,Pi,e M,otker,ef 
Sc hon ~'m f f,ühe,n Morgen O,'r ing ~ sie der 
Mi lchhandt.'r vcu, der ,Molke,rel tt 

IDoch di" Mol,:ke:rei it if't,rt nf,cht nu:r Mi leih und 
K,.kao !! 

falt in jeder Stadt gibt es eine NOlkeref lt 

S f, tlfdeut ,,, : Kif flf u,nd (,U, hein, IBus, 
SChnellfmblß, kilt' Getränk., Re.taur,nt, 
SI'" 11" 'S, 800t i ve rm i e t LI'" Oib's t , 
M,oUu,refpr,od,uk,te, "1 f, S .wlf,n, iB'ieriglrt,.n 

,1,

" :f,.,.'.l.'. i,'.'.h,',' le., '",. d, ...... ', f ',. 8.~ •. ','.I,:t, •. ,., .l, b,i",'.,.",' C.',h,'~. r.,., •.. ',f. b." .•.. fJ ..••. ".I,.IIO.' ,',' W. f, . Mi
e .. ,~;n . a" t. ~ es et~t f,. M'om"nt des Erzihlen, 'I.,ehehen WUlrlefe. 

I' .SC "r" bt ,t 10 in aer Jet ,tr,' t . 
E n t d.e Iktn d 1, b. fd.nden' ,'u.,r t 6.e hi'" "be \10" dif!'\(' 
Vater Ins NIU' ,flc, etwe. spAter oder im SIlben 
'Moment? 
1m:: "lbene '"O'.fnt~entdecken die l{nde,. dt~n 
IF,ueir löse h,!r. 
Im selbi.nM,oM.nt ,ntd'·'Cil'in feuertö'sch,r' ,.,r s 1" 
Schon ll"G' tnt.r.,.ltre" 
Im: ,.tb,"·:: "oment= !.ntd(.ck,n~ df.= kfnd\.r= d.";;; 
Ftuerltts(h.r~. 
Lln.,II,·.,· ..... 1m.~·. IN,,",. na,'.',Ch, u:~.'.: n.,'. C .. h., ,bli.'~, ','."5. C. hn·t1lil fort 
nach .'Ilner ,.W •• L, flM 'tl.f,ehen Moment .' 
I,m= N:u= bl i tl'lc,h.n,ell= lofor't= {'m=: gl,,'f,che'n= 
MOII.n't·~ 
r mNu . wi,.i AI t tu;b!w,o l ke.. f, '9 tl , ; c ,bl,n ''''OiM",n t 51 t lub 
u,m.~ e~.n,huS~t.n,iAul.tn,l. b.','lttZ.IC~".l,l LO.~IChPulver 
,Iulltn ni,'.en tri'n,.!n sofort Pul Vier 
Ein'mal C" ji,atlm INonlt. 
M f t Ni.,M,':: u,nd Mon, t= • 
Wohin sc h r, i bltdlu Nrl:"'. und Mon. t ? 
'D.I "'e'_ch"n :brfntt hl. So •• r btl lu '70 J 19' 
W.l, t, di'l lunilc'hst K 1 ••• n h.b,t'n y,nd 4 .. , O(fHlt' 
im 'WI'ls.r &!.btn 
Streich. di, Sf {btn lut !und .thrti Ife N 'n 
d,r !MrO'Rlt. fn der r fc ht; "n Arl t'hl~ ot r'. ,lU I ~ 
W.iRt du, zu welCh.r Jahr •• ,.lt die Monate 
Q,t~Oren? 
Kr'ef s"di.Mon,,'te mit Bl.i Ict ft i' ei'n, cUt 
I'i n!lf IJ.hlr',.I" f t .. glhör,'n! .. . ... ." 
'wet Rt du, "11 t .. tl t h.n Nil/lien ,i t h d· " '. Monatt 
v,or'tellten? 
St; t .iMot)lttfl '!fohrn't ~,.t.rrd t ,efn~n E l tfir'n '~n 
einem v,.l. "lo.fte' entfernten Dart. 
Seit vt.r Manaten hit sie bet. Klivie' 

I i 

I 
I : 

r 

I I 

, I 

I ! 

i ! 

I 

I , 

\' 

I ' 

r 

[I i 

i I 

I I 

I 



I , 

1 

, I 

I ' 

, 

, ,I 

r ß.f. "~ W' ,,! , '", 
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Morta t s a ~1 tJft1de r 
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S$ 61 1 

Urs 47 6 
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VOkABEl. 

Monde 

Mond tadt 

marlt 

mant (ert 
M'(lCH e 
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Mor 

QUELLE 

UB 4414 

21 6 

21 3 

G6fS.OO] 

21lD .. OOJ 

2 1LD,OOe 

SS 2812 14 JLD.008 

SS 8522 G 43 3LD,013 

UB 49201 
U8 SO 51 
U(7391 
S5 14'2 W 

uSS 9 
1'41'1'15 2 

UB 9" W B 5LS,OOl 

LD 37 1 U 
lD 17 2 

tD 44 6 
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lOl'1~ 7 

M 11 
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SS '824 

SS , 82,6 

S 1828 

SS6 

SS 1.56 

Si 48 8 
st.821 

LD , . ., 
tl1 S1 10 
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126tD,001 
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137tJ,.004 
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0.031 MOf'gen 

1 
! O. 1 Morgengrufl 

'9 0 . 1 3 mor '5 

,QUELLE 

L062 8 

5S 1611 
SS26l2 

ss 

S 40 9 

S5 18 

1 

28 4tD,,010 

UD 33 8 G f 4LD.002 

U9 341 1 W f tl,D t gO,l 
UB ;1 ! I L, S ."02 

UB 52 5 I, 1ES.OO1 

UB 5217 I ll0.00~ 
us 53 4 Ci 1 2lS.00'3 
us 53r! I 215.002 

16 '9 c, 810l,'D.OO2 

16 91G 810lD.017 

ur 33 3 G D 9E~.002 

33 8 G D 9LD,006 
6018 G H 3LD.01t 

t Cl 61 6 
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5376 
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5379 

5380 

5381 

53B2 

5383 

5384 

f AaS 
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1 
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fRE 

0 .. 013 morgens 

o. 1 Morgensonne 

1 Morgenwläst he 

o. Morgenwind 

o. 1 morsen 

o. 1 ";0 tor 

0 .. 011 Motor 

0.. 1 Motorbootfahrten 

0 .. 1 MotorengeräUSch 

Motorrad 

0 .. Motorradfahrer 

QUELLE 

lD 99 2 
lD107 9 
tD1247 

55 4S 2 

S5 8S17 

142 6 
1525 

lD 571.2 

LU 5718 

Ln 69 7 

MI "79 5 

S5 23 2 G 

14118.7 1 U 
"1187 21 

M118710 
SP 4 4 
SS 2824 
uB 90 1 

306lD .. 005 

315l.D.004 
332lD.001 

23 1lD .. 008 

43 2lD.OOt. 

350lD.002 
8 ,2tD .. 002 

256LD .. Ol1 

256lD,,0O2 

271lD .. Ol0 

A23lD .. OO9 

12 lLD .. OOS 

C24LD.002 
C24lD,,011 

C24lD.004 
1 2lD .. 004 

14 4lD .. 002 
N 7lD .. 005 

U( 74 6 k 2ES .. 005 
uc 74143w K 2lD .. 019 

S5 5 13w 3 lLD .. 007 

SP 13 7 1 8lD.OO6 

LD 3311 120lD.OO6 
UB 6117 ,J 6lD.OO2 
LD 3312 120lD.OO2 

I 
morgens - Motorradfahrer;! 

geschneit hat, kann sie gar nicht durch die 
Scheiben sehen, 
An jedem Schultag st,hen morgens Schalerlotsen an 
gefahrliehen StraBenOb,rglngen. 
Da herrscht schonmorg.ns vleL Verkehr, 
Norgens geht die Sonne hinter dem Dorf auf und am 
Aben4 auf der gegenöberLiea.nden Sefte u~ter, 
Um nlents zu vergessen, htrftet Oma fusebli 
morgens vlele Zettel an ihren Küchenschrsnk, auf 
den~n sie einzelne Punkte ihr,es lag,es.progr·amm's 
nettert. 
Unsere ,Mutter nimmt morgens, ,mitta(gs undabend$ 
ihre 14ediZln. 
Eines Morgens beschloß sie fortzulaufen. 
fine, Morgens steht diese,r Aufruf an der Tafel! 
an alle lehrer der Klasse 4 bitte in den Pausen 
durcharbelten 
Auf dem fensterbrett sitztMohrchen., Ge'rdas 
k.tze, behagt f·ch in der Morgensonn" .. 
Diese Margehwische dauert lange, denn Katzen sind 
saubere r'ere. 
Leile wiegen sich die schlanken, tast mannshohen 
R,oggenhatme im Morge,nwfnd .. 
Stell und staubig Ist d~r Weg, schmal und morsch 
der alte Steg. -
Der Wind bewegt der motor raucht der Arzt , 
verbind.t die Sanitäter tragen die Schwester 
versorgt die Stadt geftllt der Ring g,hört me!n 
Vater stammt Hamburg llegt f,ante USChl wohnt lhf',e 
Wohnung besteht Tante sorgt der Polizist achtet 
ein Kraftfahrer verstOßt 
Der Motor springt nfcht an 
Ar'ger Li' eh ruft RerrK l,i n in. der ,Garage: H zum 
Kuckuck, derM.otO lrS,prlngt nl,cht an! 
Er läßt den Motor an. 
laut dröhnt sein Motor. 
Der Motor unser,s Autos setzte aus. 
P'ter. Vater stellt den Motor ab# steigt aus dem 
Auto und geht IU einem Herrn. 
Der: Mann: llßt= den: Motor: im: Stand: laufen~. 
Personen Mädchen Junge Mädchen Junge Mäd,ehen 
Kinder frau frau Ann frau Mann Gegenstande 
Bananenschale, Apfelsinenschate, Altpapier" ot, 
OL. Motor, Tankstelle, Flaschen, Straße. Hund, 
AutO( Bach, Plastikbecher, GebQsc~, Gehweg, 
Abfa lkorb, korb, Kanal,Plastlktute 
Meerwasser" fre i 5ch'wimmbad Kurmi t telhaus 
C,~pingp~atz Gemeinschaftswanderungen 
K l'f'lderSp1 elpt a~l Seg,eln .Motorboot fahrten ;Re i ten 
Tennis Minig,ol f Angetn 'ah,rradvermietuog 
aildzeichen In Reiseprospekten 
,Jet zt t iRt sie aue hanse h'we t len,dts 
Motor~~gerau,ch aufhorchen, 
Aber hlnter lhnen brummt "n Motorrad. 
Ein Motorrad knattert. 
Der Motorradfahrer schimpft. 
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DUEttE 
2' , 

32 1 
, 14 It 
1528 
24 6 G 
2410 
26 '5 

UA 21 :2 w 
UA 28, '7 
U#\ 29 6, W' 
UA 2'9 71 iw 

:S' 
J 
2 

16,15 
lD56 4 

lll'012 
l 33 6 

7227G 

G 

G 

lD 4 

SP 6 8 

MI 69 2 

SP 6. 1 U 
SP 6 6 

61 5 G 

1 1tD,.009 
117lD .'005 
322tD.008 
8 2tO.'OOJ>6 
D 4tS.004 
D 4ES.OU4 
D 8"ES.004 
D 9ES.008 

.. 004 

.004 

.015 

012iES .. 004 
8 3lD .. OOl 
8 3tD .. 002 

8 ltD.004 
25,4 t. D .. :006 

l28lD .. 003 
3,41lD .. 007 

28 4lD.009 

I 7l0 .. 028 

I 7l0.036 

I7tD.044 

282lD .. OO8 
1 3lD .. 015 

A18lD .. OO2 
1 3lD.OO2 
1 3l0.003 

.J 6lD. 
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mDde - "~lltonne I 

Am Abend sind Hans und lotte oft sehr mOde. 
Abends kommen die Arbeiter müde nach Hause .. 
Aber nun werden schon viele von ihnen m~de 
Spielen auf dem Schulhof macht mOde. 
Die S t i ,. ne 5 i nd m,tJd~f! .. 
Die= Augen= sind=.üde=-
Die Augen=.sind mOde= 
Schwe,r: Belne= rot;:; Wt" Augen: Kopf= St 1 rne= 
.üde=Bac ken= Ha l 5, = 
Die ,Augen si nd müde,. 
H,eiR= rot= schwer: müde:: weh=krank= 
Essen heiß singen rot Hals schwer Kopf Backen 
ila,chen Augen tr inken Beine lesen St i rne müde weh 
reden k,raink 
Die Augen- sind:: müde= .. 
Müdigik.eit führt zu schlechter leistung: 
Bl e i erneMüd igk.e i tl egts ich auf A.ugen lider und 
'Sc: hre i bhand .. 
Noch eine Se,kunde Müdigkeit, und die 5 ist sicher 
Helga ha.tte sic.h dabei viel MOhe gegeben und sehr 
sauber geschrieben. 
Nur mit Mühe kann eine alte frau aussteigen .. 
Diesmal hatte sie sich besonders viet Mühe 
gegeben und fein säuberLich geschrieben. 
Dem Autofahrer hinter ihm gelang es nur mit Mühe, 
seinen Wagen zum Halten zu bringen", 
Hans Kasper dem Uli wünscht viel Freude Hans 
Kas.per dem Ul i w,ünscht viet freude Hans Kasper 
dem Ul i 'wünscht viel freude die Scherber Ul i nun 
mit viel Mühe klebt die Scherben Ul i nun mit 'viel 
Mühe klebt die Scherben Uli nun mit viel HOhe 
klebt 
Hans Kasper de'm, Uli wünscht viel f ,reude Hans 
KaS.per deM ut i wünscht vfe't freude Hans Kasper 
dem ut iwünscht~~d,el freude die Sc.he'rben Ul i nun 
mit viel Mühe k~ebt die Scherben Uli nun mit viel 
Mühe klebt die Scherben Ult nun mit viel MOhe 
klebt 
Hans Kasper dem uti wQnscht viel freude Hans 
Kasper dem uti wQnscht viel freude Hans Kasper 
dem Uli wanscht viel Freude die Scherben Uli nun 
mit viel Mühe klebt die Scherben Ul i nun 'mit viel 
Mühe klebt die Scherben Uli nun mit viel MOhe 
klebt 
Uber viele Steine hinweg bahnte es sich mühsam 
seinen Wieg .. 
Schon seit einiger Zeit war ihm aufgefallen, daR 
meistens am Wocnenende an dieser Stelle Müll 
abgelagert wurde. 
Der MGller Liefert Mehl zur Stadt. der Blcker 
macht draus Brot. 
Ein Müttsünder 
Als der MOllsQnder plötzlich im Wald ein 
verdlchtige~ Geräusch hört# braust er mit Vollgas 
davon. 
In die Malltonne in das Haus in das Schaufenster 
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1228 

5S 1 

UD 14 

U82410 
U82510W 

UB 7 
U89 

261126 

4811 '1 

U( 9 G 

5S 10 8 G 

lD 6 

lO 65 5 

1 19 2 
16 3 

S 1617 

J.l.~. Ol, ,D,·,' .. g'.', 07 334lD ,,' ~:03 

18l0.010 

[ 4lD.009 

6 4lD .. 015 

D 3ES .. 007 

.0 9ES .. 007 
Dl1ES.007 

D14lS.007 
J10lD .. 010 

C12LD.017 

f5xtD.012 

f8xES.019 

5 3lD .. 017 

299l0,.OO8 

D .. 002 

327lD .004 
8 3l,D.OO2 
B 3LD.OO9 

SE ,I TE 1528: 
Mülltonne - Muntermacher 

Der Titer versteckt sich hinter der "Qlltonne. 
Neben den Müll tonnen auf der StraAe tnn"r 
Großstadt sah 6erda einen Blumentopf mit einer 
ausgebt~hten welken Primel. 
tndl, ich Iwerden die Reisenden über den 
la~tsprecher tür nach Mönchen aufgerufen. 
Schon bestieg Robert den "arterstuhl und öffnete 
den Mund. 
Ein Zahnarzt fordert einen Patienten auf, Platz 
zu ",ehmen, den,' KOipf fes, t ~ anz, U,'~,',leg, e,n, "den Mund we i t 
aufz ehen, 'denlltund auszuspüt,en, fes,t 
zUlube iRen, eine Stunde nicht zu ess,en, m,orgen 
wi ed,er zuk ammen. 
Ein Zahnarzt fordert einen Patienten auf, Platz 
l"une,h,'"men,',', den Ko"pf fes,t a,nzu~ege,n,'i" de"n Mund wei t 
au f zu.ac hen , den ,Mund aus lU$,PU t e,n # te sr 
zuzubeißen, eine Stunde nicht zu essen, morgen 
wiederzukommen. 
De'm=:: ,Pete·r= läuft::: das::: Wasser::: im= "und:: 
zusammen=:. 
Dlem Peter läuf t= das Wasser im Mundzusamm,en= • 
Herbst: IpfeL= reif= saftig= rotbackig: Wasser= 
'''und: .ZU$ amment au f en= v crs' eh t i g= kr fee hen:: 
schlüpfen=Masthenzaun= k let tern= k:raxeln;:: 
steigen: .Apfelbaum: Ast: schwach: dünn: 
abbrechen= stQrzen: purzeln: fallen: Wiese: Gras: 
Rasen= Arm= gebrochen: Hose= zerrissen: 
DeK* Peter läuft da;$ Wasser imMundzUiS<1Jilmen. 
Sieh dir das Gesicht des fremden Jung:en an, 
seinen "und, und Sf!ne Augen! ,.. ~,. 
Keller aushöhlen K ,·nderzlmmerfut teo. Kloder 
Geschwister gelbe frucht sie RObe KOrbis 
Schlingel dann Augen, Nase und Mund Gesicht 
abschneidenK.ürbis einschneiden und Taschentampe 
t amp,e h i ne in \ ege,n .... 
Du brauchst Jetzt nur noch m1t dalnen fllzstlften 
Augen" Nischen und Mund einz,eichnen und Ul i wird 
sich ~ber sein Ebenbild freuen. 
Haare= Sch'Wlnzquaste= ankleben= unterhalb de'r 
Haare= zwei= Löcher: bohren= stechen= 
pfei fenreiniger= durchschieben= ~ndzu !~örnern= 
drehen= Augen: Nase= "und= auf fllz= z.lehnen: 
Dabei hat sie folgende Stichwörter notiert: etwa 
2m lange kleiner Kqpf. Schnauze wie Schnabel. . 
Aug.en "'nter Mundwlnkeln, dunkle Haut # unten w,e,n 
auftauchen mit dem Kopf, ausschnauben, einatmen, 
niedertauchen - spielen miteinander - keine Angst 
vor loobesuchern forme die Stichwörter zu einem 
Berfcht 
Nahe der Sthule schlindern Jungen und Mädchen 
munter auf dem BQrgersteig. 
Diese munteren Tierchen s1nd aber oft recht 
unn~tze G.sellen. 
Dtto war ein munterer Jun.,ge von acht Jahren. 
Kauft Muntermacher - Scho:kolade! 
Damit es beim nlchstenmal eine 2 wird, haben 

I 

I : 

I . 

i 

I • 



'[ 

. I 

" I 

" : 

l I 

, I 

, 

" I 

, 

, 
, .... 

o. 

"unter.ac. her 
M~ünzen 

Mus; k n'5tru.ment 

sen 

QUEtlE 

LI> 45 1 138lD .. 009 

7220 w 56 7LS.006 

"1169 2 C15lD.002 
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6 3lD .. 018 
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l,1)11811 
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283lD.003 

288lD.004 
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Huntermacher • massen 

Muntermacher - Schoko! 
Nach einiger Zeit war Gerdas SparbOchse schon 
voller Mün.zen und ganz schwer. 
Stab,"" \rer,. b trüb "" ~ikroskop Korb mürb Plum, p Betrieb 
Grab lieb herb Lump Sieb g.elb grob, Dieb 
Nachdenkt ich murmel t er vor sich hin: Hein Pfund 
Grieß und .ine Dosenmilch", einmal, immfH" wieder. 
Gras fuß Gtas fleiß Straße SpaR Gruß Gefäß Nase 
Kreis ROle SpieR GrieA Wiese Dose Strauß Mus 
,Relie IMeise lesen~tasen niesenschl ießengr,üßen 
gießen böse weiß süß groß 
5 Gras:, Glas=, Nase=,Kreis=, RostE, Wiese=, 
'Dos,e=, Mus=, R,ei's= .. Meise::::,. lesen;, blasen:::, 
niesen·:, böse: 
Musch hat ihm weh getan .. 
Muschl_ dieser Bösewicht,. hat z,erkratzt ihm das 
Gesicht. 
Schon aus der Ferne hören sie den lärm der von 
lautsp,r~c hefn. übertragenen Mus!k. 
Dasgle1chmaßlgeRattern der Rader auf den 
Gleisen schien ihm die passende Musik dazu zu 
sein. 
:Dietml'rs Mutter macht darltuf aufmerksam, daR in 
der Nachbarwohnung jemand krank im Bett tiegt, 
den die laute Mustk stören könnte. 
Dick Mark backen necken krank schlucken stark 
schicken locker "usik Nelke Spuk Zucker ROcken 
Schnecke Streik 8rOcke blank 
\/,0,n500 Sc hü lern sp i el enl 00 ef nMus 'Uci ns trUßl,en t • 
Relnigi~ngsg~'rät Mus lk instrument tabak'wa~e 
Ansch .. r l,ft , F .. '. 5ch f ahn.·. e sehgerä. t, ..• Bau,,'maSChlne 
Eisenbahnwag~n. Turnger~t Getr~nde,rt 
Nur noch wenlge Tage mussen dlEt K1nder zur 
S,ehule. 
Oftmüslen di:(t Eltern d:eshalb mitih!r schimpfen. 
OieKlnder müssen s 1e ab,er gut behandeln. 
Am Abend müssen alle Ar'beitenfertig sein, denn 
dann fst die ersteVorstetlung. 
Aber die Kinder müslen nach Hause, denn die 
Mutterwartetsthonmi t de.1ft Mi ttagesse,·, n. 
Daher mOssen alle Kinder den SchOlerlotsen 
gehor~hen. 
Wir musstn uns beeilen! 
Aber Gro!ßmutter sagt: wir m·lüs'sen auf grünes l ;cht 
warten. 
Doch Hans hilt ihn fest und mahnt: wir massen uns 
.rst a,bkühl.'n. 
So massen die b~iden auf das VergnQgen verzichten 
A\ler. ~ings.m.~s,en wir jetzt 5.~hr sp.aren, damit 
wlr d1e hohe "fete oezahlen können. 
Das hit test du einmal sphen massen! 
lu::m aufhängen müssen Dübet in die 'Wand .. 
Sie wei~ jetlt .. was sie tun müssen., um ,wleder Zu 
Hause spielen zu könntn. 
"anf~ed .,int daveg.en: dO,Ch# wir Massen nur 
Schrltt f~r Schr1tf vorgehen. 
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noch durchlesen. 
Das mußt du dir besorgen oder vom Lehrer erbitten 
Jetzt muRt du das größere Pelzst~ck oben um den 
Rand herum ankleben. 
ALs Letztes muRt du noch das kleine PeLzstQckchen 
U~ das End, des filzstreif.ns kleben! 
Bedenke, daR du jetzt nicht mehr von heiben und 
Rechtecken sprechen muRt! 
Schreibe nun alle Namenwörter in der Mehrzahl, 
die Zeitwörter und Eigenschaftswörter muRt du nur 
abschreiben! 
Wenn du ck durch einen Silbenbogen trennen muRt, 
so notiere Ob,r dem c ein k! 
Du muRt dazu Wörter der verschiedenen Wortgruppen 
'verwenden. 
Senütze dazu Buchstaben aus der Kästchenfigur die 
du dafOr ausstrefchen muRt! 
Damit sie besonders spannend wird, muRt du dir 
das Lustige bis .zuletzt aufheben! 
Du mußt dein Heft holen! 
Du: muRt: dein.: Milch trink,n:! 
Warum .uRt du Detektiv spielen? 
Jetzt weißt du, was du besorgen mußt, wenn du ein 
Herbarium, anlegen möchtest. .. . . . 
Dabei ,rflhrstdu, was du tun muRt, wenn du e1n 
Herbarium anlegen willst. 
Du muRt rlfe Kinder vergleichen. 
Ihr mOAt ~issen, daR dreihunderttausend kinder 
ein Ultbuch haben und sehr viele woLlen von Uli 
einen Sr i e f bekcl'tnmen. 
Ihr müAt eure Hefte holen! 
Ihr: mOAt- eure: Mflch trinken=! 
Ganz in der Nihe "luAte ein Bä,chtein f l i,eRtn. 
Nun muRte Pet.r im Zimmer bleiben. 
Fortwihr,ndmuAte Mannf an das ntue KLeid denken. 
Nun muRte sie noch eine Stunde nachsitzen. 
Und.d,n er von Tante.Elfrfede kam, muRte ja nicht 
unbt.dln;t etwI5 .. , S.Ch. l.,mmes beo,euten. 
SchuLanfAnger muRt. bORen 
Wie muRte aer Verleiher einer Landratte erklären. 
was los ist? 
Was Müßte ge~chehen. damit feder zu seinem Recht 
kOwlmt 1 
Was maRte darauf g.zeichnet setn? 
FOr .ins muRten ,tt steh entscheiden. 
Deshalb m~Aten si, ihr, Atemluft von der Erde 
mitbringen und das Ballonhaul damit fallen, 
Immer wenn sfe in. Frete gehen wollten, m~Aten 
sie ihre Sauerstoffmasken aufsetzen. 
Trlu~igstolz feig mutig Itlhen liegen sitzen 
schwHomen 
Stolz~mutig: steht: Ptter= auf= dem= 
Spr,ungbre t t::. 
Pet.r: s~olz= stehtn= mutig-auf= Sprungbrett= 
leute= v1el,= zusehtn: zuschauen: beabacht 
wippen: und Arm.: ausbreiten: tief einatme" 
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Auf p nem lettel hat Mutter alle benötigten 
S.chen aufgeschrieben .. 
Mutter hat alles aufgeSChrieben, ' sagt klaus .. 
Mutter" der Zettel ist fort, ruft Klaus und legt 
Geldbörse und Einkaufstasche auf den KOchentisch .. 
Die ~ "utte:'.', fragt: hast du Zihr,schmerzen? 
"ut ter w,e 1 Adas .. 
Mit Hildes Ifmm;,r hat Mutte,r :nie viet Arbeit .. 
Hie,f' ,"un Mutter . jeden . 'f ag lange ·aufräumen,. 
iDaher wunde,rt s 1eh SEnne 'Mutter", 
Laut ruft die Mutter seinen Namen .. 
Er ~frd hoffentlich nfcht fortgelaufen sein, 
denkt die Mutter~ 
Die 'lutter heiAt Marlle'ne, ,meingroAer '8!ruder 
Ha~ • 
M'ut ter kOiMmt fi l 19 herbe." p 

Mutter ~riufel tg[ei,c'~ ,Ol au~ .die .. Sr,an,oiblas,en. 
W~ren slnd es heute &leben, dte mlf Mutter 
aufgeschrfeben: . Essig, öl undM,llrmelade, Zucker, 
Mehl und Sc ho,ko lade # und dazu noe " ",ande lkerne ,. 
die mag ich besonders gerne. 
HNutter tröstet: Hdu Kommst noch r',htze;ti,g. 
Mutter Mutter , feh war mit Kurt d.rYb,.'" alm Da,mm. 
Mutt.'r Nutter # ich war m;t Kurt drüben alm Damm. 
Mutter eitt herbei. 
Mut tel" we H1 es sofort: p 1!i ner ist \Ion der le i tit;f 
~estürlt! 
"'alters Mutter hat es \I(:r\ Pet,e,f erfah:ren. 
iMut ter ~atauc hei ne beso·ndere Uberrasc hun,g 
\lorbereltet. 
Mutter Irgert si,en 
B,',. r i G, i t. te.·~ t.' r i t t ver legen ,ei n: ''Mut ttr., has t du .; ,cn 'Li .b'? 
Mutter .eint, das Of,enrohr im Wohnzimmer sei ,au,ch 
voll Ru:R. 
Ol·füt zahl. t ihm Mutt.er ein",,, be'sonderen Lohln. 
M:onf'ka vertrf tt Mutter 
Mutter ha,teten FuRgeb,roithenund darf nicht 
,.,ulstehln ,. 
"'utte'r bot ihm eine Tasse Kilt fee .t,n. 
Dte Mutter arbeitet ats Naherfn bet den Bauern. 
D6 hört er setne Mutter .Igtn: ·~I' ist noch 
e ',nml t.q,U t ,abgeg,angen ~ 
U Mutter ga,b bereft'wi ll;g A'Uikunft: "das wIr 
R,nlu~or ~.'ht rlgit;n. ~ ~ ~~. ~ '_.. 

~M'Ut~er ruft einplarmll ,aDer der Ju\nge hört 
,r n'Icht. 

t nt,'~~.", Mu t t, I"~ rbeg lei t, tt,', mi eh ZU,m G 1m,n, i~,'., 'i um,",'" :we i 
ie :~den weg n fc fl t wutfh: e und aue h s,trr ,alU t ,gi' war. . 
,.l
n e1nem,., ~nb~wacht,>t,n A,ug,.,~~bliCk ist der kleine 

Martln ,elner Mutter entw1lcht. 
End l ich hat d i t M,:,u.t ttr den ,lu'sre in.r' entdec k t .• 
Als Nutter won ihrer IOrOlfbeit h 
,.~t In~rid: welAt du. W'I dem kle nen . ' .. ~ '. , paSSiert ~,t. 
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tt.r kennt Holger, Eigenarten und die . 
h usl ichen Verha['tn1sse inau, abl,r Ingrlds 
M tschOlerinkennt diese Nfnge n!eht. 
Ordne den folgenden Ausdrucken dle passenden 
unterstrichenen Wörter zu: der Feuerwehrmann das 
IMidehen die' lei (er derT,ddy unten angekommen 
di, Nu,lt',r' umarmt das kind ' 
Schreibe auf, wie sfe Ihr.n Vater dazu ~~,rreden 
könnte: Vater, in Altendorf kannst du reiten, 
'Nut ter k,.nn l!' 11 11 K l I,U5_ ... ,# i (h ._. ,I '" i if" al iltt können 
dort lu,h.~. . 
Oietm.rs iMytt,r mlcht darauf aufmerksam, daß in 
der " .. 'iC., hb,ar.wohnungjem,nd.,. krank im Bett liegt, 
den die Il,ut. MU$1,k 'stOir"," könnte. 
Wie w f r d ~i et iIDI rs Mu t t er , 'd!e vi e l 'V, r 5 '! ändn i s 
fOr s,in hobb, hit, sich geiußert haben? 
Mutte', lls \lo'r: H ••• un,d würde ich mfch 'f,r,ltuen .• 
weinn elf e !K in,der t n cd,," f er"f ein w 'i editr f.ü·r ei nie 
Woche zu ,mfr k,admmfUl würdein. 
S f t I:pr,c hIn ·dlrÜ·b"riri t . der. iMut ter • 
Schr.ibe dte. G.,prlCh auf: Mutter: aber wir 
k ö,nnen df r J In t. doc: hn 'i ~ h t,bs I!g!en. .' . 
Der Arlt du die f4i:utter S 11 ,d'ie Freunde dAS K '1 nd 
wir schickst scheckt Ichtck,M der Cousine ihm ihr 
dem Onkel ihnen den Kindern euch die Rechnung 
ein. Vlse den Atlas tin '.ktt die pils, einen 
Gruß das guc hd f eSc; e lei 'n de'I) obigen M;od,f' l t 
kann man die' Streif,n verschieben_ 
verpa(;~k t'Mutt"r dIe Reg"numh,lnge (hIt vlrrpa,ck t 
Mutter d e 'R,tgenumhlng:e 
Verpac'k tMutt"r di." : •• ge'numhän,. hl,t verp,lcik t 
Mutter die 'Re,g.numhant·" 
Mutter .. die R.g.'nümh,l\g"vt,rplcki'ln Sus 1, -allle 
ihr" IPuDlP'," ,ei niDle ,.k 'ft bi' i ,die .. 'nOt ih r' 'i ",m .• t dur ,e h 
die IAI,um,. ,g.hen i01.t"r -~'il kl.'in"n'Ko'tter 
run."tertrl, .• 'n er .. ~ n. oe.~, "eh.'\n\'ll tu. l~f"fk.S .. ", ,.'.t.en 
t.·uf.n vat.r den S(hlusl.l'b!e~ d",r w~ ,:"t 1n alb,,_be,n 
schr.11)'.,Uf,WIS j,de. Fa. f.'lfenmitt t1'." t ... ·lut! 
v,rbirndt bei df,tli,n di, 'Verbtti le mit einer 
Kl.'Mmer :!Muttfr verpacikt die. ~,erleinU,mhlng, e •. 
Zeichne "i'9i,n: ~utter hit dfe IR~g(lnu,!,nl'Jg. 
verpocrkt ,inl';' Din,. hatten S·lchm'IC!'ts 1ft "fr 
Penston v,rltlsen. ." 
"'t'lser Sommer SChwes't"r M:utttr',AIDtet Abend 
8riut ;g.lm ,B,r.,ut Gab.l 8rude,r lÖff,.t Vater 8irn~n 
~~nt.r Mor~ltn $,onn.b.nd Sonnta, z~.i oder Mehir 
Klrtchtnpllst~ lueln.nd,r. 
Stelt. dies. Mltd,t," to'nlunktlonen und bill. oder 
1U'llmmtn undSChr"lb. ,einen '$ir:Mmelnl.·iln darunter ~ 
und Vater und. [Mut ttr Eltern adler 'MDrgpn odler 
A~,n!d T~I.'"sze f tin, ',' .. ~, ..' 
g, tdeSitzl mit dt,s,en Au'sd'ruckf": Vete'r !\Jnd 
Mutter sind wel"a,nltn. . 
Mutter: Hin". "u 'Atj. ~llr n', t ht ~ 
Mut ter: da!nn 11 doc h wen' g5 tln$ d.IS !F l,td S :h." 
Mutter: und dl, Kartoffeln? 
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0.234 

VOKABEL 

Muttlr 

QUELLE 

S5 29 ~ SS 29 •. 

SS 3920 
55 481'7 
SS 4820 

55 4824 

5S 50 5 

55 ;011 

55 5122 

542 

6328 

S5 6421 

55 65 7 

SS 851 7 

UA 61 1 
UA 67 1 
UA 67 2 

UA 6710 

U 
u 

W 

1 S 1 LD. 0'01 
, 51 LD" 001 

20 2lD,,001 
24 4lD.001 
24 4LO.001 
24 4lD.001 

25 'LO.005 
2S 4lD.011 

262lD.006 

27 3LO.OOl 
32 SLD .0,08 

326tD.001 

33 1l0" 00" 

'3 2lD .. OO2 
H 1l S" 00,2 
H 9lS.002 
H 9lS.002 

H10f S. ,001 

UA 68 1 u H11LS.002 

UA 68 2 H11l ,,007 

UB ]413 W F 7LS.001 

UB 42 6 G 'LD.OQ7 
uS 4 3 1 Ci ; t D .006 

UB 3 G G 6lD. 1 

UB 44 9 G S i!I 

ue 45 G SE S 
'" 

1 

-t 

Mutter: und wal ist mit dem Salat? 
Mutter: na, dann magst du sicher auch den Puddi 
nicht,,, 
"utt,~ fit zur Nachba~fn g.gangen. 
Mutter: wo hast du de1nen {1nkaufszettel? 
Mut ttr; •• " Leh,r,er: d,nk t H'l.'r fllo'r~en ,an eure 
Diktathefte? -
~utt,r: ,., WOlfg.ng: hast du nOch einen alten 
Hut? 
0.1 fahrrad, das metn,r Mutt,r gehört, fingt an 
zu rosten. -
Versuche, die Neb.nsätz, zu Attributen zu 
""rkurzen: diS f Ih"rr.ad ,mtdn,trNut t,r ,,,. '. in diem 
Heft .ufdem.~.erwefter.fn d,nSit,en auf dem 
R·andstreffen d'f.Att~ibute lu",ben,ätl,eln~! 
:Sef,m l,u~bett,gebe'~ eirz·jhlt ""chthild ihrer ftlut't.er 
won ,Juan 
u t,. d ~V'" h t · ,. II h t i":utter 'raumt"t,e ",,-,ce 1(4.1\; '51. "'I! aue',· ewas 
tHJ l. fen 11 

Da sagt $,Ibf.nelu i\h.,.: dann fst MLl'tt,.rf 'ruch ,ein 
""ne f I denn si. (i eht m f ~ :n ,j fd.m Mor,gen In" !' 

Mut tersag.t zu ,He 1ner: . L" o\,r ,kinn fc Pi dich nl,f ht 
mftneh!J)i,n.t Wfil d!u niCht ~,s(hefd,en "'in k,lnnlt. 
Mut t,.,r sc hlut '. h't" e f ne Wt lle zu und 5.gt:. es 
dauertg.r ~;~ht lange, ,dan'n h.st du d;f r f1n de,n 
finger gescnnttten. 
~ns.r.Mut ter "(mmt m,orgens I ,d tt.gs und abends 
lhr, Medizfn. 
Die Mutter kocht 
Oie Mutteir ikoe htfilr ,uns 
Oie Mut t.r kot htfü'r uns SuPPt, IS.lat " 61uft,üse I 
f LI f SC h ,Re fs # Nudeln u'nd 'K,art!g f feln II 
Mu t tt r =, Su '=, S ala t::, 'G"müse =, f le f 51(; h;;r # 

, •• f S==, 'Nu,q.n~,K.rtof f'ln=::, S'hi~il.;,,* M'Hs."ser~, 
G.b,l=, LO"et., T.ll.r., ras.en=, töpf.=, 
Ptann,ne , TilCh" 
!Die Mutter kocht für uni ,die Mutter kochtfur uniS 
SUD:"'" S.lat, Gemüse, f 'l'$(h, ,Ref's, N'lud.eln und 
KartOffeln. 
Oi, 'Muttier kcu:ht hl,r u!n. dfe M'i.ftter kocht für uns 
Sup,pe, Sel at, ,GemlOse I Fi sc h c' Re (I, Nud,e l n und 
K,artOffel,n. 
Mutter er iMjach,n SCh,l i ng,eIl Pet,r, 'Sichwl,'s'ter 
G,t'Pfn~ t G.i s t si ,.An,g, tfil" l,.angsc h LI f,erT .rrte 
V.t,er 'engel ... . " . 
K,nns t du eS i t ForMtn J d", d" Muttlr'. (~ierwenciet? 
'K,nnsr du aufschr,ibtn, "Io'rum die "utt~t auf dem 
8'ftd bittet? 
'M'ut t.r t'ef, kn.ttn~ul M,h t! .luc~er., B1utte,-. 
Eiern BackDulver und Vanfltlnluck.r. 
0; ~.' .. s". ~:u't t ;e.;r ~ .' k~!'t. et.,· ~ .. ~dent; T '.,i g .... ~ ...... (~.,·u. ,~,~ Me.: ~ l.: ,~, I' Zucker j Butter., e,.rn=, 9.c'pulv.r~ und~ 
Yard t il ;nlucker iAt • 

Mutterz kneten P'ter. tuS ll.nz Vater 
,ingfns.lne Ute IUSS hin: ll,en Robert 
5 hifblni~ 
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ABEt 
Mutter 

Q,UEllf 

U8 5111 
UB 52 6 
U8 5224 
UB 53 5 G 
UB 5315 
UB 81 91 

UB 82 2 

I 1lS lt. 802 .. ·' 
1 1 ES -8' I 1LD.O.2 
I 2lS.004 
I 2ES.002 
M 2ES.011 

M3l0.005 

U9 89 5 G N 4LD.002 

U( 743 

11 2 
11 21 

14 2 

1618 

A10lD.005 

~ itg:8'~~ 
8 7l0 1l 007 

W 811lD.005 

16221W 811LD~OO' 

16221W 811LDlI007 

16222w Bl1LD.010 

2w 811lD.013 

16222W 811lD.016 

, 3w Bl1lD.019 

U( '712 812l0.00~ 

U( 18 4 B14lD.OO7 

ur 18 5 B14tO.010 

U 18 81 B14lD.011 

UC 31 (11tO.OO6 

Die Mutter holt den Arzt. 
Die: Mutter= holt: den= Arzt=. 
Dfe Mutter holt den Arzt. 
Wacht am Morgen Mutter Arzt. 
Die: Mutter: hOlt: den= Arzt=. 
Benütz. die Wörter \/on1 und schrpibe,worum Ute 
die Mutter bittet! 
Lasse dir von deiner Mutter ,in rohes Ei und eine 
Stopfnadel geb,n! 
Peters "lutter 'Pet.ers Scbw,'ste,r Utes B:rud"r Pete,rs 
Vater Roberts Vater ures Vater 
Prüfe na,ch, "'l,vlel d"ine Mutter aus deine!r 
S~ f chwoftgesch i c~teüb~r qen Unfa lle,r f ih\rt,~ 
Dl1 Mutter hat dl, Pol1z,'gerufen. 
Der Pol izist hat ein formuillr m'ft,g,ebriu::ht Uln,d 
s tft t ltdf!1" Mutter v f, LI f ra~fu, '. -
Ze1chne 1m vierten '91 tu, wo ci'e Mutteir überat t 
nach ihrem Sohn sucht! 
frau::: iBauer= j :Mut te'r=, sie::, St reUin,,.;:, e,r=., 
Her~mtrti~er=, Schüler::, Uwe=, Junge=.. . . 
Schule, K ,nd,r Uwes Muttelr (F rau Bauer "lutter 5 H! 
Vwes Mut ter f rau Sauer ""ft ("ir sie Uwes "'l,ft tel" 
Frau Bauer Mutt,er sft Uw,s Herumtreiber Streunler 
er Uwe Herumtrefib·er Streu'n,r er 
SChülerkind,r UW'i Mutter f,rau ,lluer Mut,t,r 'sie 
Uwes Mutt·.r frau Bluer Mutter sie Uwes IMutter 
Frau 8auer Mutter sie Uwes Herumtrefb..,r Streun,er 
er Uwe Herumtreiber Streun,'r er 
Schüter kind"r Uw,es "'utte'f ,Firau Bauer Mutt"r 'sie 
Uwes :Mutter frau B,'lu.,r 'Mutte,r si. Uw,es Mutt,e,r 
frauB.uer 'Mutter,f. Uwes iHe,rumtreiber Str,'uner 
er U'wt H,,'rumtr,tber Streun,.r er 
Schüler k;nde r . U:w" Mutter fra!u8auer Mutter sie 
Uwes Mutterf rlU 8.u,:r :Mutter I ie Uwes MUft,er 
Ir rau "Ja",., Mutter, 'Je Uw,.s HeruMtreib,er St,r,eun.r 
er UW'. H.rumtre;ber St'reun,er er 
SchOler kInder UwtS Mutttr Frau Beue, Mutter st. 
Uwes Mutter frau Bluer iMutter s (,a U'w,s Mutter 
f rau lauer M,ut ter sie UWIS Nttrumt ,reiber S t ,reuner 
er Uwe HerumtrelberStreuner er 
Schutt,r Kinder Uwes Mutt,tr :frau 8auerMuttersie 
Uwes Mrutter F rau8au, 'r Mutt:,,. S {'I Uwe's 'Miiutt,tr 
F r iU Saue r ""ut t ers i. UNIS Nt rumt re i be r S 't rtHJnii r 
er Uwt Her'umtrefber Str,unere,r 
Wen" . d,u die V:mg'bu ... n9.·.. d .. · ·ftr Mut t. '. r I~ f8 i. l. d . '5 
.n51.hst. we,Rt du luch, wo sie "eh gerade 
aufhAlt. 
Zu ,egfnn der Geschicht. ist die Mutter noch 
ru~ 1 '9=" 
Als Uwen i <: ht .. tee h t ze i t;9 na hH,I·use kOift't,lrt 
die Mutt.rauf ihn wlrt.n . # ist sie arger 
Als der Htr'lJ,mtreilber endl "ch aln ch!r Türe ~t 
ist Uwe Mutter qlacklfch~und .rlöst=. 
Bitte deine L.hr~rin oder deine Mutt.r. daR 
auch aus einem K~rb1s oder .iner A~b. ein 
Gespenst basteln darfit! 
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V:Ok,A9El 

Mutter 

ftluttertag 

Mutti 

1 mutwi I l 9 

P'hJtze 

Mutzer 

1 "Li t ,l ef1 r 

n 

QUELLE 

U( 

tDl 

51 

38 9 

57 4 

61 2. 

7837 
7842 
9,4 6 

9'411 

5 

LD11911 
"1127 4 

M1191 4 

lD "SO 7 
lD 30 8 
lD 67 1 
LD 67 '2 
lD 6710 

LD112 2 

7838 
7841 

SS 1331 
ss 1830 

SS 1833 

S5 1835 

'MI 89 4 

49 6 

l01213 

lD1214 

UB 2 

(j 

G 

u 

U 

w 

74421,1 

o D .. 014 

E 2E5" 

Ci $.004 

H 4t,D .. 007 

l ll0.003 
ll.l. D .. 00.'. 16 
N 7lD.002 

N ,0 .. 002 

31 D.OO6 
327l0 .. 001 
920LD.014 

C26lD. 
115lD,. oo<~ 
11S'LD .. OO3 
268lD .. 00'5 
268lD .. OO5 
268tD .. 010 

320lD .. OO9 

l ltD .. OO5 
t 1lD.OO8 
7 2LD.OO5 
9 4lD,.008 

9 4l0.006 

9 4l0.001 

9 1tO .. 00,8 

f7xES.012 

329LD .. 014 

D.003 

E D.006 

A1 D .. 

Du darfst hier schreiben, wie dein Urteil über 
das Verhalten Ures oder der Mutter ist .. 
Der G~rtn.r verkaufte=.fhneneinige f!chtenzwefge 
und dle "uttfr legte::: '1finen Ham!mer, Nagel,Scnnur 
und Schere bereit=. 
Der: Vater die: Mutter diS: Buch der: L6we die: 
Löwin ,das= Bett der;; Hahn die= Henne das:: "esser 
Auto hu'pen T.elefon läuten !Glocke klingeln Mutter' 
rufen. 
Weil selne Mutter Gebu!rtstag hatte. 
Der., k.eile.nderz. ei. 9t., daR die Mutter Geburtstal;. .. .Jt 
U Die Mutter erzahlt: PKatrin wäre heute beinahe 
f.r.ctru.n .. k ... e.n!~we ... nn, sie nicht der Bademeister 
Ae re t te t na t te ! 
. Die Mutter befiehlt: ugehe nicht mehr alte;n 
ins Wasser! 
Erstg,estern lobte Vater wiedelr "lutters F teiA: 
Mutter muß oft ein Dutzend Hände haben! 
Mutt1trs S,chere ~egte ~runter ein Sofak ~ssen •. 
Im Garten schneldet sie Rosen ab und brlngt Sle 
in einer Vase auf Mutters Nachttisch. 
Die Feuchtigkeit der alten Wohnung hat Mutters 
Gesundheit arg geschadet. 
Bal.d ist 'Mutterta,g 
Bald ist Muttertag. 
Baldist Muttertag 
Am nä,chst.n Sonntag ist Muttertag. 
Dennoch wissen si. alle* daR sie nicht nur am 
Muttertag dankbarseins:ollen. 
Franz und Milde hatten sich gut auf den Muttertag 
vorbereitet .. 
Weil .. am nie hs tenT .,g t ter t~g ist. 
Der Kalender zeigt,. da <):m nachsten T.ag Muttertag 
ist. 
Udo: was schenke ich'Mutti. nur. zua, 'Gebu'rtstag'! 
Wenn es zu efne:," SchieRe'rei kOimmt,. dreht Mutt i 
den Fernseher ab und erklärt, daR so etwas nichts 
für k inder ~1ei. 
W,enn die lind,er ko,mmen, dreht 'Mutti den fernseher 
ab und erklärt, daR so etwas niChts als 
5th i eßerei sei .. 
Mutti dreht den fernseher ab, wenn es zu einer 
SchieRerei k.ommt I' underkli,rt fI daA so etwas 
nichts tOr Kinder sei. 
Die Wetterfahnen auf den TOrmen dreht er 
mut'wi II i 9 herum. 
Katze: Netz: spritzen= Schatz=Spitzer spitzen: 
T.,a .. tze. = .... ' Spr.1tz ...•. =.' .. sp.,. 1,·,.t,.,l.',=.l .. atz:,: Bl itz=McÜtze= platzen: 51tlen= Pfutle: 
Bei einer Fahrt zur Stadt sieht GQnter vor dem 
Bahn~ofsaus,g,ang "inner.Mit blauen Mützen st,ehen .. 
Auf lhrem MutzenrandSlnd schwarze NUM:mer'n zu 
erkennen. 
Schreibe die Endungen en oder n Im Ende der 
Tunwörter braun nach! 
SchulanfAnger freihändig verletzt Sanitätsauto 
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1, :5 
3 4 

1341 
1422 

7 

43 5 
417 
47 6 
30 :5 

31 l., 

lO3;21 
51 4 

103511 
LD 4411 

lD 4'5 7 

lD 493 

lD 7 

55 8 

tD 12 

tD 57 3 

59 :; 

3 

lD 6, 

75 7 

tDS 

7,8 6 
l836 

D 83'10 

84 8 

326tD ,.001 
2 1l0.0,01 
2 1t'D.002 
2 l:lD.OOl 
? 2tD",OOl 
7 4lD .. OOl 

151lD.002 

llD .. OO; 
1lD.O'03 
ll,D.002 

1410.001 

116lD .. 009 

1 17tO .. 006 
1191..0 .. 005 

123lD,.008 
138lD .. OO' 

139lD.Ol1 

14SlD .. 007 

251lD.008 

253lD,.007 

ll'D.007 

253t:D'.011 

255LD.016 

258lD .. OOl 

2'59tD .012 

272tD.001 

2~78lD .. 006 

280lD.009 

281LD .. 004 
288L:D.004 

288lD.005 

289tD .. 

stürlen Peter n .. 
Na, wie ist das Wasser, fragt Rudi. 
Na" na .. 
Na,na .. 
Na bitte .. 
Na warte! 
Als er Rober! sieht, sagt er: '~a, du Zierfisch, 
komm her • .,enn du dich traust! 
"utter: na, dann magst du sicher auch den Pudding 
nicht .. 
Und Gormt hatte gesagt: na schön! 
Doppe. l-K sagte: na glb her~ 
Ktaus: na kilar~ 
Nach dem "ittagessen will sie das Geschirr spGten 
und abtr,o,cknen. 
Oft ko,mm,t Vater erst s,pit von der Arbeit nach 
",ause. 
Abends, ko'mmen die Arbeiter m'Üd,e nach Hause .. 
Alle linder soLlen sich nach seinen Wünschen 
richten .. 
Bis mitten ins (leefeld tief sie ihm nach. 
Nach einiger Zeit war Gerdas SparbOchse schon 
'vo'l let "ünzen und g,anz schwer .. 
Ihr frühstücksbrot bringt sie meistens aus der 
Schule wieder mit nach Hause. 
Daher ging die Mutter mit ihr nach der 
Hauptstraße. 
Auf der Straße fragt er einige leute nach der 
Uhrzeit .. 
Nun sucht auch die lehrerin beunruhigt nach dem 
Kinde. 
~Ihrend die Mutter bei Nachbarn angstvoll nach 
lhrer Tochter fragt ... k.ommtG,erdamlt lhrer 
freundin und 'winkt fröhl ich. 
Sie haben sorglo~ auf einer Nebenstraße gespielt 
und verg.essen, pünktl ich nach Hause zu gehen .. 
Jedes halbe Jahr kommt der Schulzahnarzt in die 
Klassen und schaut den Kindern die lähne nach. 
Nac,h dem UnterriCht bleibt er gerne eine Wei le an 
dem Sc:haufensterstehen. 
ein paar Kinder stehen auf der Straße und recken 
ihre Köpfe nach oben. 
Na,e. h l angwe i ligen Pausen können sie immer nur ei n 
kurzes StOck vorröcken. 
Gierig streckt er seine lunge nach der köhlen 
Süßigkeit .. 
lm:merwieder stieg er die Treppe hin.auf" um nach 
fröhlichem Rutsch im WaSSPf zu landen. das dabei 
hoch aufspritzte. 
Oft schaut fritl nach den Apfelbäumen" 
Als die Kinder nach dem Unterricht wieder an der 
BaustelLe vorOberkamen# schauten sie neugierig 
den Arbeitern zu. 
Aber die Ki"der massen nach Hause, denn die 
"'utt~r w,artet schon mit dem Mittagessen ... 
Dabelilchtet Ingo darauf, daß Gerd erst 1mmer 
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nach LinkS und dann nach rechts schaut .. 
3 Dabei achtet I"go darauf. daß Gerd erst immer 

nach l in,ks undoa:nn nach rechts schaut .. 

.. 011 

I. IWohnzimmer rietht es ptöt,z,l ich unangenehm nach 
feer .. 
Er freute sich. wenn das Wasser nach alLen Seiten 
spritzte. 
Täglich nach den 5chularbeite~ schneidet und 
ktebt Helmut die gelben Hiatme zu glänzenden 
Sterne'n. 
!Darübe'rsind bes,onde,rs die Kinder froh Lind 
vergnügen sich 's·ofOlrt nach UnterrichtssCh.,[Uß auf 
der Straße. 
~Ul'sternd '~ag~esie ,!,itten in der.~Rechens~unde"zu 
Ihrer Nachbarln: glelch nach de ~chule zlehe lch 
mfch als Holländerin an. o Er rennt über die Fahrbahn und si~ht dabei weder 
nach links noch nach rechts. 

:5 Er 'rennt üiber die fa'hrbahn und sieht dabei weder 
ntu:h l ink:s noch nach rechts. 
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31 

511lD.,008 
311lD .. 008 

121LI)'.OOl 

325lfl.002 
328l'D.006 
3 30t. D • 005, 

330tD.Ol,2 

330lD. 7 
330lD. 11:9 

S33l:D .011 

335l,D .. OOl 

336tO.002 

318tD.OOS 

3J8tO .. OO5 
34'5lD .. 005 

A .001 
A .. 00,6 
Al .004 
( .004 

In der Stadt mußt du dich beim UberQueren der 
HauPtstra,ß"e nach den Ampeln richten. 
Wenn Vater und die Ki'nde'" nach Hause kommen, 
haben sie .e ist großen Hung,er '" 
D'. kommt er schon .m frühen Nachmi t tag nach Hause 
Der vierjihrige Peter schaut oft vom fenster nach 
Vat.er aus. 
Die wärmenden Sonnenstrahlen lockten auch Helga 
und""ar:t fes nach draußen" 
Nach dem '.etzten Schnitt war das Gras s,chon 
wie,der hoch ge'wac.hsen .. 
IU'fZ nach elf Uh'r lstfritz wieder zu Hause. 
Wir wolt.en mit de'. Personenzug nach KöLn fahren .. 
D.'e .. ·rS ... ·,e ... hne ... !t.,t.zug .. ·! vo.n.Ha •.. ·burg na. Ch.'B.·,aset raste durch 
die 'ebene 'west '.Il isthe l·andsch·aft .. 
Schon eine leitstand Eri,ch Schneider am 
Abteilfenster und bllcktegespannt nach draußen. 
Pl6tzlich drückte er da 5._ Fenste., 9.anz nach unten~ 
Einer älteren D,a •• wurde dadurch der Hut wei t 
nach hinten geschoben. 
AM, Abendwaren, sie Mit ihren Autos oder Rädern 
wieder nach Hause gefahren. 
Nach weitem Anlauf fliegt sie mit hohem Sprung in 
die Grube. 
Gle.iCh na.Ch deM Mittage.s.sen liefen die ~inder 
eitends zum Kirmesplatz. 
freundl.ich fragt der Geschättsinhaber nach seinen 
Wünschen. 
Nu" muR er wieder nach Hause laufen .. 
Ihre Puppensachen Legt sie nach dem Spielen immer 
ordentli~h in den Sc~rank. 
Nia,c h dem Es se'n 
Jede bekannte M,elodie pfeift sie nach .. 
Monika greift sofort nach der lenkstange. 
Erschöpft erreichen sie nach vier Stunden den 
Gipfel '. 
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( N.)chtrflttags sitzt franzis.~,a gern allein am 
Atker'rain unds~C"haut defliagenden Wolken nach .. 
Nach weni n Minuten fihrt ein Feuerwehrauto zur 
Brandstet e. 
Nach einem hat,ben Jahr ist sie ausgebi ldet als 
Säugt ingssch,wester .. 
Gib acht, daR du die 
hit tSI,! 

'ke nach hinten 

Wenn ,du nach ilinks die kurve' nimmst, muRt du den 
rechten Schi belasten .. 
Erst n,ach deli. If fRelrkt de'rBefreier, darR seine 
Hand ,eine bös,e Bi, unde au'w,eist .. 
6ise I. aber läu!t rglei~h na,ch Hause und erzählt 
~lle'nvo:nde.~"" ß,ges,c h 1 C ~ de,s f ah ,rer s '" 
'I: taus,,. dem, k, f nd,erg,arten Ir;"aum ant'wac hsen, rennt 
'schnurrst'rarclts seine. groR,en, Bruder Gerhard nach. 
Sc 'lach wenigen iagren ist die Baugrube 
,ausgehoben", ' 
D,a dieses für einen Braten noth zu k tein war, 
nahth es der'. Jiger.itnach Hause und setzte es in 
einren Vr,ft'f' i ttertf!n Hühnerstall. 
D~inke et al darüber nach und verfolgeaufmerks,am 
dire Berichte l'n dre'n lei tungen",im Rundfunk und im 
F ,flr'nseh.in .. 
Auf elektrisch betriebenen fLießbändern wird das 
f:rdreich aus den Baugruben nach oben befördert 
u(nd pot tert ink'teine K ip,;pwagen",die, auf Gleisen 
berei ts,teh,en", 

1 

'Ma,n IIUß,S i ,t hwundern". daR, doch ein Haus nach dem 
an,d,er1n fertig wird. 

o Da'nn1ta:ppt.r durch die Pfützen, dan der Schmutz 
nach allen Seiten spritzt. 
IE'ndl ich werd,en die Reisenden über den 1 8l0 .. 009 

1 .. 012 

1 

11 

1 lll)' .. 009 

• 01:0 
.. 00,4 
.0,08 

SllD. 

l raut Slpr,ec he'frOr

,. n,ac h "üne henau fge ru f en .. 
Nach einer weiteren! Schlei fe durchb'richt der 
g'roße Woge il. den Ne be l • 
lue'rs ts,arß He i n,z not h uns, i (; herauf se i nerrl ~ ad ., 
be'sond'ers" wenn er nach rückwärts blicken und ein 
Handzeichen geben sol.l te '" 
Da ~war ,es nicht .ehrmö ll,eh" mit Spazierstöcken 
und Ae'Qenschirm:en nach n Tieren zu stllJnen, sie 
durch Albernheiten zu erschrecken oder durch 
u:ngeeignete fut,erspeni~en zu ~chädigen. 
Alls "utter von lh,rerBuroia~rbel t nach Hause ko!mmt # 

sagt Ingrid: weiHt du. was dem kleinen vor~ln 
pass,iert ist? 
Al.! Hrolger auf dem wackel i ,gen Stunt stand und 
nach dem Marmel.aden,glas grl ff, kippte er um • 
Und da hart es ,gekracht # und er ist ab nac.h unten" 
D,er. Schiedsrlchtergilt nach den Regeln als luft • 
Susi möchte gern in den nächsten Ferien nach 
Altendorf. 
Erzähle die B.ii.ldgeschichte schriftlich nach: ein 
Hiupt ~ i ng 'r]i mmt P f·~ i l und. 8ogen.. .... T homas 
schrelbt e1nen ulklgenBrlef 
Er schaut in einem kinderlexikon nach. 
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Andr.as schaut einem erle'xi ni(h. 
N,lieh Stichwörtern berichten 
"fR die linge der Bretter nach! 
~ls .,r ,e.· ... ,i.n~"s fages ziem,;. lc,h a!~ges!pann~ vo.,n der 
Arbeltna(h Hause kam. regte lhlnJ das Laute 

hallplattenspfel so sehr .uf, daß ihm der 
~raglenD:la~lte... ~, ...". 
W.rner:we"Rtdu. 1 1ft g,e.,e noch nlchr nac.h Haus. 
Er vers,ucht weiterh 11 Jurgenzu überreden: der 
Biauherr 'hat sicher n" thts da,gegen .. eigentl ich 
k!nn doch, f}lC.hts ,:passj,e~en.,,; !,nur, Bretter in. ,ehme'). 
dle ~)er,utlI1egen,; Bude wl!ede r abbauen" bevor .. 1 r 
'hhlt h Hause gehen~. 
flies die (j,e'se 'ni (; hte und er' z ih :le sie nach .. 
Hi,a,lt: '11:5 "inutein 1. i eht Susi ga;n,z gesell le k tf h ren 
ersten ,lehne". 
Schlreiibe ,den zwei l,en Satz notheinRal. ab und 
'st.elle' dann die Satzg~l ieder u .. : nach 5 Minuten 
ZOll SUS! ga,\ftl ges eR" C k ti.·hren.. .. .ganz,JJe~ chi ( k t 
l'~og SUS1 ..... Susi 1,,9 ..... während alle ubrlgen 
Sat.zglieder ihren Platz wechseln können, bleibt 
d,er Satzkern immer an der 2. Stelle des 
Aus $I,alesat zes .. 
'$ i e lauf t "a!t hs i e ho tt e in 
Und an ih'ren Vetter und für den Brief und nach 
Bel. t inch,en 

.. 012 Sirl,d SChreibt die Cousine tür das Gescher~k sie 
d ~t einen "riief nach 8~L lo sie fragt der Tante 
an 11 ihrre (OUS 11 ',ne s te l ,l e d 1 e Dom 1 nos te 1 ne so 
zusa'lIIlen. daß Sl,th drei v,erständ'liche Sitze 
ergebe'iR! 

1 .006 
11 .. 006, 
llD.iOO·6 
llD.OOl 
llD.OO6, 

ltD ·3 

1l.D .. 012' 

2tD.OOl 
2tD."04 

:D .. 

2lD .. 

.. 
1tD.028 

8ettygriff in qe'r 'Pause nach eine'm karton .. 
In de', P~use~ 9,rl,fl :Bett)' nach eine·m Karton. 
Bettygr1! ff 1'ft de', Pause naeheinem Karton. 
N,~,'c~ 'kurze.~löge"n tangten wirn:ach den seltsamen 
K l,e 1 dungss tut ken • 
Nach kurzem löge'rn langten wir nach den seltsamen 
'I. ,( ei du s stü~c: ken. 
Stelit.e·· s mit Hit fe der Wegstre'lchprobe fest: 
8~tty griff in"det:' iPaus,ena~h einem 'Karton •. 
.,lfzel ehnen s 1 •. UI Modellbll.d SO: Bet ty 9r1 t f in. 
der' Pause n,acheinem Karton. 
Nach deM Verik leide'n 
lirkusdirektor Kurt trat nach dem Verkleiden in 
das Wohnzilller. 
lirkusdirektor Kurt betrat nach dem Verkleiden 
das Wohnzimmer. 
lirkusdirektor Kurt trat nach dem Verkleiden in 
dasWohnz il\m,er. 
Diefamil ie zieht nach 'lange'm Wa,rten 11m f10ntag in 
e1n,e Neub!uwoJhnung_ . ..1 ~. 
Dle fahrgaste 5telgen nach der Beslchtlgung am 
wereinbarten treffpunkt in den Bus .. 
Schreibe die uier Dinge heraus., die nicht direkt 
etwas mit der Eisenbahn zu tun haben: 
Bauernhäuser •.. damit man sich im Kata og 
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leichter zurechtfindet, s nd alle Dinge außerdem 
,ntc 'hl S!( hgr~lpPfln ge,o::rdnet *. 
NOi(h wLlh'fend Slf!' 'M Wagen 5,1 tzen, sagt er zu 

he'n: '''s, ieh '.al nach. ob du die kre f ssparkasse # 

e P'arkhlaus. e'inHallens,('hwlmmbad und einen 
'Gals,thof ind/er Nähefin 'st! 
n ",'Oi( ",.nl '$ te 11. t te s t., d die E i ich t ungen der 
Stadt na[h~,ath9'ru,p~ngeo!rdnet 5 ~d.. , . 
Du, ",an:nst d'eflnr'l(htu~ngen nathvler Berel,chen 
g:1. i e',dern,,,, 
rbrdne die''S,es ,Durchein,ander n.ach 'Gr'ünden_ die für 
o:der e,nde11'11 Plan d,e'" S,chutteitung s,pre,chen: 
Grün; 'gen die lIen,utzung vo,nl f .'hrrädern: 
(j,efi1hr 9 der Radfahrer, , ., 
'V,iI,t .r' : 'n,a,lt h de.E s senf ahl ren w 1 r .. 
Dfe I"i,ädchen,zl,ehen ihr,e Mintel an und laufen n.ach 
unitenl., 
2. Stund:e - 5 Minuten nat~ dem k,lingeln 
Du rwirst s,e'hle'~., .o,rgen fru(h,. 2. 'Stunde .. 5 !Minuten 
nat: 'h deM' '1: I", nl'ge iln ~ 
AIII II,ndere'" :"011" n,. 2. $tu.n,oe. 5 Minuten na,ch dem 
'.·".t,in,.:e".l.n.: es.,. ft .... , •. sC,hr,' ei ,be,.' den Anfa,ng dieser 
6,esefiichte ,ab und erzähle sie' :wei tel' .. 
So) t 1 ell\l unse"r' '8,oot na,e hoben z 'i ehe'" .. 
S('hreibe. auf._. was .. a.uf.··· den .,frinn .. 1fIrung.· •. szetteln 
steht" di,. Om. Eusebi.a nach und ni)c.hVOi. Küt nen 
s[ hrank r.iRt.~ 
Schr,eibre auf., wa's auf den Erinnerungszetteln 
'steht" die Osa Eusebia nach und nachV'om Küchen 
$chrankr'f}iRt! 
Nach d'reiwöt:higer'Pause nun wieder das bel iebte 
RiJte'spielfü'rgroiß und :ktein -herzl, iche 
,Auf fo,rrde,rung al, ler uns,e,re,r leser zur Te i lnahm,e 
a,u' der 'Sonn,e'Rseite d,es Mars. 
Nach,anstr'e,ngender RaiUMf,iahrt, endlich, land, u. ng der 
Sc h t, ilmpfe auf de.geh'l! i sn i s vo l.t en ,P l ane t en .. 
.,obinl gehen wir nachdem 'Schwi_en? 
,Au f fragein ., i rd.~nt hila Il,~ i t Gegen! r ag~n . 
~,'e., an.!,W,'ort,.,,~, : .Aut,O"fahre,r: 1St das dle flchtlge 
'S t raiDe na,t h Heu's t adt ? 
Duf'indest das Rezept.- nach dem sich Manfred 
,r'lchtet: .. auf d •• R.andstrei fen. 

,(, li("esu(ht das gia,nzelimm@r nach ihrer 
schwarle'n Hose ab. 
Utlikrei se.. was du ergänzt: ich habe f abe t ha f t es 
JUlckpu'l ver .... ,ordne die ergänzten W,örter nach 
ihren Wort·a,rten u~d. i ~ren Endun'gen: Ad j ek tl \Je: 
-haft fabelhaft L lth 19 bar sa'm Nomen un9 
8,ewf' nis heit er 
~~hf'el .. , d!e totgende.n Sätze ab und u,nter.streiChe 
dl e Ad J ek t, v'e und Nomen In tso lehen Endungen: 
"ie lehnt sich gemüt'l ich nach hinten", a.{s lutz 
neben ihm steht .. 
'-Sitte h dir! 
Ordne senach kurzen und langen Vokalen. 
Ordne nun alle Worte,.. mit kurzem Vokal nach der 
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SC'hreibuftg des folgenden k,ons,onainten so: mi t 
Do,ppe l tlte' ii bun9 ofi'neDolp,pel sc h re i bung ,K s sen 
laMpr!'SCh 
'Kon!!,o'n,a,nten werd,en nu'r nach kurzem Vokal 
ver elt: t. Auslaut (Schiff. dann) und 
zwist zwei kurzen Vokalen (Affe. falLen) .. 
O'rdnesie nach, i'hre'r Schreibung in drei Gru.ppen: 
Glas klasse stoRen 
$.ich:reibe 'nun die, fo,lg,ende Regel vo,ll ständig in 
dein Heft:z,wlsr[ihen V'o'kal,enstehtfür scharfes s 
ilHl@r S5 n,aeh 'Vlo,",.I, '" 
l'wflschef1Vokalen steht für~(harfes s, immer R 
nath 'Vokal .. 
S,lchreib,i' Idfe Velrben auf und tr,enr:~e'si,e nach 
S,prech'si tben: schreibe zu der Grundform die 3. 

5, G 35 

P'erson Einzahl und unterstreiche das ß: fassen -
er faßt;t lass,.,n - er bißt_ hassen-e',. ha~ßt 
Olf,dn:e die' Wörter nath der Schreibung des f
la,uts: l,aufen 'Wie' fel vlot l 

1 O!'dn.e die'se :Wö'rter und die 8 tösungs,wörter des 
I inkenBi,' lderritsels ,in ,die fOl,g,ende f,ab. ,el,l.te e. i,n: 

6916! 
692'3 

1 

8 ~ :' ~ 

28 
15 

15 
1 

1 

J5 .0:01 
15, .008 

35 5ll)l. 

'3 

"'6 3tD.OQ4 ,';;"',' 

J6, 4lD.014 

366l,D .. 
37 llD. 

.. 011 

3'7 4LD. 

l7 
38 

.004 

.. 001 

StD .. 

f nach tang'vo'kal Hefe~ rufen~ ff nach kurzvokal 
St'off" 
Ordne ,diese Wörter und die 8 lösu"n,gswörter des 
linken 8ilderritsels in die ,.o[gende Tabelle ei.n: 
f nach langv,okalHefe .. rufen, ff nach Kurz'volkal 
Stoff. 
N,a,ch langv'oka,t steht nie.al s f1! 
fü,·f" denf- taut stehtf' nur nach kurzem Vokal im 
Austaut (St,o' f ,6r if f ode'" vor Vokal (treffen, 
liolfer) ... 
we~ig,e frecadwiörter haben zz nach kurzem Vokal ( 
Sk 1.lze)., 
Or.dn .• ,e .. al1lf! .. wörte. r,. i'n de,nen du bei s,o"rg, •.. ·,·'fät t ige., 
S,p<recheift e.int h,:i,örst It.na'thi.b.',rer SC.hreibu,ng : f.ür 
den t- la,ut steht: lelt Unwetter stand Stadt 
l ts teht Ru'r n,.,c h Vokal *' 
Suche zu deinV'erbe,n auf dem Rands.treifenrechts 
oben~ler'wanrdte Wortf,orllen .i t t t nach kurzem 
Vokal; reiten: er ritt* ~ie ritten. geritten, 
der Rltt G,er Rltter.1J strelten, er strltt, 
strittig 
Pp steht nur unlritte:lb.r nacih kurzem Voka!l ... 
Ordne ,alteWörte,r, in denen du am Ende ein k 
hbrst Itna( ... h ihrer SChreib,ung: .. fiJr den k-laut 
steht. Gebu'rtstagsgeschenk; Schreck. Freitag 
Schreibe nun diese Regel val. ls,tändig au'f: ck 
'!fteht nur un:.ittel.bar nach ..... trenne at le 
.~hrs,i~ib i g,e .. nwo.'·,rter 1ft i tc :kso: bat ken; necken. 
91tde .. V .. e'rbformen n,ach folgendem Muster und 
schreibe. so: du fragst. il1r fragt; fragen_ du 
packst /I' 1 hr., ... 
Ordne die Wörter nach ihrer Schreibung. 
Nach dem Spielen und Toben im Wasser sind wir 
ganz schön k.o •• 
Ordne dann die übr'igen Tei le nach ihrer Stellung 
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12 

23 

5S IJJl 

84 5 
,8,817 

,411 

U8 10 61 

18131 

~j;8 1 :S' 1 

UB 5 
UR ,6 

6 
7' 

UB 21 

UB lO 7 

UB 2 
UB; 71 

uB 39 21 

UB2 
U8 1 
U9 2 
UB 91 

UB 50 31 
UB 50 6 
UB 50 8 
U8 50 :9 
UB 5417 

UB 55 9 

UB 56 9 

UB 1 

57 2 

41 lUD .. 

Jtf)l. 5 

,4l:D.001 
'4tD.,003 

A 3t:D .. 0 10'9 

i~ die linke oder in die rechte Spalte ein: 
anfahren belehren teil ••• 
Ordne dann diie'se Wörter nach ihrer ScnreibUlng so 
r re'ppenri,tse l 
Ord'ne die W:örter nach 'ihrem Aufbau·: enttäuschen 
~erregnenVerrat 
Zuerst fuhren wir auf der Autobahn, bogen dann 
auf eine Landstraße ab und kamen nach Neustadt. 
'Peterrief: --komm" ,Rolf~ wir gehen na,ch Hause! 
Es riecht nach Rauch. 

B 

Schreibe alle st und sp mit g~Qner farbe nach, 
aucham, .An,fang der Wörter! 

C6lD .. 003 

o Schreibe alle tang'en Selbstl.aute mi t dem stumtl1en 
h f.arbignach! 
Denke daran: nach ,eine:m Punkt geht esgroA 
wei'ter! 

E 3lD.008 

E 6LD.OG9 
F12tD .. 008 

f14l!D .. 010 

G 3lD.007 

H9tD.006 
H 9tO .. 003 
H 9LD.003 
H 9LO .. 003 
I 4ES .. OOl 

I 5LS .. '~28 

I 6ES.OO2 

1 6ES.OOl 

J D.O 0 

Schreibe al te lanaen 1 ,mit dem stummen e mi t 
grün". Stift nach! 
Das Wort erzählt, wie der Arm nach dem s.turz ist", 
Das W:ort erzählt, w'ie die Hose nach dem, Sturz ist 
Der A,rm war nach de,. Sturz gebrochen=.-
Die Hose war nac~ dem fall zerrissen=. 
Schr~ibe die Endungen en oder n am Ende der 
Tunwö,rter braun n,ach! 
Schreibe die Se:lbstlaute,. Umtaute und Dopp,ellaute 
rot nach. 
Schreibe das t am Ende der Tunwörter braun nach .. 
Schreibe die S,elbstlaute~ Umlaute und Dopp,ellaute 
grün nach! 
S,chreibe die Endung te der Tunwörtermit brauner 
Farbe nac t" ! 
Schreibe alle Selbstlaute und DoppellautE rot 
na(h~ 
Schreibe alle Mitlaute grün nach! 
Schreibe die Selbs·t taute und Doppellaute rot nach 
Schreibe die ku~zen Selbstlaute mit den zwei 
Mi tlauten nach '! 
Li es . gen .. au und denke gut nac h ! 
:Der lag nach dem Samstag heiOt Sonntag::: .. 
Der Tag na.Ch dem Donnerstag heißt Freltag=. 
Der Tag nach deM Mittwoch heißt Donnerstag==. 
Nach= einer::: halben=Stun,de=bringt= der= 
Krankenwagen:: das: M~dche:n.: in= das::: K.rankenhaus= 
Um 7 Uhr wacht Ute "nt großen Bauchschmerzen a·uf 
zwei Stunden später kommt der Arzt er mißt das 
Fieber und untersucht den l.eib ernst sagt er: 
BlinddarmentzQndung nach einer halben Stunde 
brin~tein Krankenwagen.das Mäd~hen in das 
Kranl.enhaus um 13 Uhr wlrd Ute 10 den 
Oqer~tfo~ssaal gefahren eine Stunde dAnach liegt 
Sle 1" elnem welßen Bett. 
Schon nach einer halben Stunde brachte= mich= ein 
Krankenwagen ins Krankenhaus. 
Nach vielen Untersuchungen wurde ich= in den 
Operationssaal~gefahren. 
Kannst du die Geschichte zeichnen, wie sie der 
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UB, 59 13 

UB 42 

UB 67 8 
U8 6·8, 2 

UB, 6917 

UB 73 3 

UB 74 31 

uB 75 31 

UB 77131 

U883161 

uB 8:525 

UD 8326 

UB, 8"3 

U8 84131 

1 1 
14 

UB 943 

U8 9417 
U8 95111 

UB 98 31 

uB 98 11 

ua 98 71 

UB 1 

UB 1 

310 

4 6 
') 3 

U[ ') ,. 

,J 4LD.002 

J6LD.014 

J14LD.005 
J 15tD' .. 008 

J'SED.013 

l16D.003 

l 3tO.008 

L 5lD.008 

Ll0lD .. 008 

'M 6lD .. 008 

M 7lD.Ol1 

M 7lD .. 002 

M 7eD.OI:! 

M 9tD.OOB 
N11LD .. 002 
Nl1lD .. 008 

tf14tD.014 

N15LD.OOS 
N17tO .. 010 

o 310.002 

o 3lD.008 

o 4lD.002 

o 7LO.Ol1 

o 
A 2tD.006 

A 3LD. 
A 6lD. 

A D .. 

Reihe nach passiert ist? 
Korrigiere nach jed,er Nummer # die das Kästchen 
mit dem Schneemann hat~ 
Denke daran: wenn es zwei Sitze werden, brauchst 
du auch zwei Punkte und nach jedem Punkt geht es 
groß weiter! 
Schrefbe alLe st grOn nach! 
Schreibe die Selbstlaute, Doppellaute und Umlaute 
rot nach. 
Gestern nachmittagkaufte= ein kleiner Junge ein 
und schLeppte: zw~i schwere Plastiktaschen nach 
Hause. 
Denke darQber nach und erzähle die Geschichte 
deine:m Nachbarn! 
Schreibe alle Sel.bstlaute,IJmldute und 
DoppelLaute rot nach. 
Schreibe alle Selbstlaute, Umlaut1e und 
Doppellaute rot nach. 
Schreibe alle Se'lbstlaute, IJmlaute und 
Doppellaute rot nach! 
Schreibe alle Selbstlaute, UMlaute und 
Doppellaute rot nach. 
Schreibe so: Striche schr,fbe alle Selbstlaute, 
Umlaute und doppellaute rot nach. 
Prüf. na.ch( ob in. feder Silbe ein Selbstlaut oder 
ein Doppel aut oder ein Umlaut ist! 
Wenn wir ein Wort trennen, klatschen wir zur 
Hilfe und prafen nach, ob jede Silbe einen 
se. lbst laut" U. mlaut .. oder .. Doppellaut hat p 

Schreibe alle Selbstlaut., Umlaute und 
Doppellaute rot nach! 
lähte nath, wieviel Geld Peters Vater bezahtt~ 
lies.an der PreiSilngabe ayf der Zapfsäule nach, 
wieviel die 38 Litet 8enzin kosten~ 
Schreibe die Selbstlaute, Umlaute und 
Dop,pet laute, die jeweils zu einer Silbe gehören, 
rot nach! 
Schreibe alle Mitlaute grOn nach! 
Schreibe die Endung -te der Tunwörter in brauner 
farbe nach! 
Prüfe nach, ob jede Sitbee'inen Selbsttaut .. Umtaut 
oder Doppellaut hat! 
Schreibe alle Selbstlaute, Umlaute und 
Doppellaute rot nach! 
Prote nach# ob jede Silbe einen Selbstlaut, 
Umlaut oder Doppellaut hat! 
Schreibe so: 8ek-ken-rand schreibe alle 
Selbstlaute. Umlaute und Doppellaute rot nach. 
Prüfe nach. ob jede Silbe einen Selbstlaut, 
Umlaut oder Doppellaut hat! 
Durch die fotografie des Polizisten nach dem 
Unfall erahnen wir schon mehr. 
Ein Junge fährt mit seinem fahrr,d nach Hause. 
Man kann dle Menschen auch nach lhrem Beruf 
be,nennen. 
Man kann Menschen nach ihrem Alter oder 

I TE 1549 

nachl 

, 

I , 

I . 

I i 

I 

i . 

I . 

I i 

11 

I 



\1 ''!W ! l 

o. 

:1 

I. i 

i ' 
i 
1 'I 

i I 
I 

: I 

llf 

- 0 -

615 A 9E5.003 
7 4 A 5LS,,007 

3 A10lD .. 002 

812 All 0 
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16253G Bl1LD.03C 

U( 1 546 Bl1lD.035 
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Geschlecht benennen Kind, Erwachsener, Greis, 
JUng~~M.~dchen, M,'~,nn! Frau 
Er flhrt~ nach Hause-. 
Ein Junge fährt mit seinem Fahrrad nach Hause .. 
Prate nich, wievfel deine Mutter aus deiner 
Stfchwortgeschichte ~ber den Unfall erfährt! 
Pr~fe das an der Unterhaltung zwischen Uli und 
Kasperl n·ac h! 
Schreibe alle Selbstlaute, Doppellaute und 
Umlaute rot nach unterstreiche den betonten laut 
in jedem Wort mit Bleistift Blcker, Banane, 
beißen, Dienstag, ,duften, dürsten, Eichhör'nchen, 
Erbse, Fa,mll fe, flatte,rn, flüssig, Gemüse, Ha,hn, 
he '1 m, Il i ',' h," h~n l.', i '" h, ( hÜbsc, n "', ili fe r", K i 5, sen, " Kiürb i s .. 
klatschen, krabben, Lehrerin, leugnen, Märchen, 
Mauh.urf, Nahrung, Numm,er, o,rde,ntllch, Papi~r, 
Pfennig, Pullover, p~ötzl ic~, 'I?rahle~[ probieren, 
purzeln, Rezept , Rostoe, Schwelnesta~ #.,. 

Schokotade, sammeln, verwelk,en,v,OlrS1chtlg, 
vielLeicht, Vormittag, Warfet, Zahnarzt, zappeln, 
Zlgarre 
Schreibe alle langen Selbstlaute oder Umtaute mit 
einem stummen h grOn nach! 
'Schreibe al Le i mi t stummen e grün nach! 
Zeichne im vierten Bild, wo die Mutter überall 
nach ihrem Sohn sucht! 
Eine= Stunde= splter: eine= Stunde= danach= 
nach= einer: Stunde= 
Eine eine einer Stunde Stunde Stunde nach spiter 
danach 
Um 3 Uhr um 15 Uhr am Nachmittag nach der 
Turnstunde um 4 Uhr UM 16 Uhr .lne Stunde nach 
Schuls·chtuß tJ,m 5 Uhr um 17 Uhr zwei Stund,e nach 
Schu,l s,chtuA eine Stunde spiternach eine'r Stunde 
um halb 7 Uhr am Abend um 18.30 Uhr dreieinhalb 
Stunden nach SchulschtuR eineinhalb Stunden 
s.päter 
Um '3 Uhr um 15 Uhr am N.chmit tag ,nat h der 
Turnstunde um 4 Uhr um 16 Uhr elne Stunde nach 
Schulschluß um 5 Uhr um 17 Uhr zw·ei Stund,e nach 
Sthuls·chluß eine Stunde s,päter nach einer Stund·e 
um halb 7 Uhr a. Abend um 18.30 Uhr dreieinhalb 
Stunden nach Schulschluß eineinhalb Stunden 
später 
Um 3 Uhr um 15 Uhr. am 'Nach .. i ttag nach der 
Turnstunde um 4 Uhr UM 16 Uhr elne Stunde nach 
Schulschluß um 5 Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
Schulschluß eine Stunde später nach einer Stunde 
um hatb 7 Uh:- a'M Abend u,m 18.30 Uhr dreieinhatb 
Stunden nachSchul.schluReineinhalb Stunden 
s,päter 
Um 3 Uhr um 15 Uhr am Nach~itta9 nach der 
Turnstunde um 4 Uhr um ',6 Uhrelne Stunde nach 
SchulsChluß um 5 Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
Schul5Chlu~ eine Stunde später nach einer Stunde· 
um halb 7 Uhr am Abend um 18.30 Uhr dreieinhalb 
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261 G (1 .014 

27 51 

28 9 

2,8341 
2837 

4 

3111 

3,823 
4027 

(, 13ES .028 

C14lD.012 

C15lD.011 

C 15,l"D .004 
C16lD,,007 

D 4lD.008 

D 7lD,,008 

E 2tD.005 
E 4lD.008 

Ur: 46 12 
uC 46 13 

FZXlD.007 
f ,2XlD.OOe 

47 31W 

48 9 

49 2 
4915 

U 4916 
UC 53 '2 

F4XtD .. 016 

f5XlD.008 

f7XtD.008 
F '7XLD;; 00'1 
f 7XlD. 0,08 
Ci 3lD.002 

unden nach hulschluR eine nhalb Stunden 
s,pater 
Um :s Uhr um 15 Uhr ,am, Not hmi t tag nach der 
Turnstunde um 4 Uhr um 16 Uhr e1ne Stunde nach 
Sthutschluß um 5 Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
Schulschluß @fne Stunde später nach einer Stunde 
um ha.lb 7 Uhr (11m ,Abend ,um' 1B. 30 Uhr d,reieinhatb 
Stunden nich Schulschluß eineinhalb Stunden 
später 
Nach Hause 
A\s Uwe nf"ht f!t,chtl,efti,g nach ':fluse .ko'!}mt unq 
d le Mutter li!uf '! hn warten muR, 1 s tSle ö,rg,er II C h= 
Schreibe dl. kurzen Selbstlaute mit den doppeLten 
Mitlauten grOnnach~ 
Nach kurzen Selbstlauten steht oft ein doppelter 
"itlaut. 
prOfe .. , "ach, a.b.··. in i-ede., Silbe ein Selbstlaut, 
UmCaut oder DO@lpelaut steht! 
Einen Kürbis viele Kürbisse Geschwister Kinder 
sie untersuchen abbrechen abreißen und ihn sie 
nach Hause in die Schule Schleppen werfen 
Sie ,Pete.r. Herbst tag:: .. dann", .. eins,ehn .. ·eid." ... e. ".'=-. G,es, icht~ 
lustigen Einfall= haben Garten; entdecken und 
pe.'.,t,.,r .. und ur .. ' .... h.i.ne. inle.g.e,n=.; .. K .. ~,~rbfsse T8S.'. henLaMpe= Kürbis Geschwister: Sehl ing,el= abbrechen= 
aushöhlen KQrbis= und Keller= schleppen: nach 
Hause Kinder tragen: plötzLich: Geisterkogf= 
Angsthasen: Haus der Lehrerin= fallen: tachen= 
un .. d und, 'vo"lr. siehti .. g= k.". lette." rn= Iw,eg.lre,nnen= zaun.':= 
Streiche die Wörter von Nummer 13 aus und ordne 
sie hier nach dem abc! 
Oie Schlingel brechen einen großen Kürbis ab und 
schleppen 1hn nach Hause. 
Er sagt: denk nach! 
Unterstreiche die Uberschrift. die deiner Meinung 
nach am spannendsten ist! 
Schreibe die Selbsttaute, Umlaute und Oopiprellaute 
rot ",eh! 
Schrelbeatle Sel:bstlaute, Umtaute \.lInd 
Dqppe\.laute rot n",'h und prüfe damit, ob du die 
rlchtlge Anzahl $llben hast! 
Schreibe diese Warter gelb nach! 
Schreibe alle ZeitwOrter in utfs Erzählung gelb 
nach! 
fahre die Umrisst ;tnlu mit ,Bleistift nach! 
Schneide nun den fflz und den Pelz nach den 
Schnitttn zu! 
In im durch an an auf auf hinter unter zwischen 
durch um üiber überbt; nach neben a.uifh!rhalb 
ent tang vo'r 
F .55. bei die Enden~ines Pf'ei 'fenreini"u!",S 11 bi e1ge 
, 'enIH: hOlben un,d drithe 'I' ,e zusammen! 
SChreib, den Laut vor dem tl rot nach! 
'Nach kur zenS,! lbs t laut.norder Umlauten steht t l. 
Sc~reibf~tnllyt vor ,dem z.grOnn~ch! 
Prufe n.c~# ob Jede S1lbe ,1nen Selbstlaut# 
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55 73 

UC 57 81 

58 S 

5818 
60 Z 
6'1 6G 

6414 'G 

6414 

6414 G 

66 ~1 

71112 

7112 

2 
9 

5G 
6 G 

8.0 6 G 

82 6 

84 11 
8'1 6 88 '2 
88 21 

U( 88 21 

u( 4 

Gl0l'D.004 

G'f OtD .. 001 
H ;lD.OI02 
H 4lD .. 011 

H 8tD .. 004 

H itD .. 006 

,H8l.(). 009 

Hl D.018 

1 5ES .. 007 

0,.018 

SES'1I004 

K 'l,iD,009 
K 3'lD,00,8 

l 3l0 .. 004 
l 3lD.002 

l310 .. 005 

'l, 4l:l) .. 001 

t 6lD .. O , 
l 'L'D.O " 
'!M5lD. 1 
M SES .. 0,01 

MSE .. 

M S " 

M D. 

U.'IPliU,t .. : .,Od .. ". r, D.OP.-P'," llaut e,nth,ätt, indem du ,dfese 
rot nachschrefbst l 

A ...• · .. b, w.·,'. C, h._ S ,t .. u, ngs r,e. lC. h, .. un,'d s, pa.n.,· ,~e.' .. n~, ,w., i .r.· ~ '. de f ne Geschlchte, wenn dun,eh !M,ogl1ch:k.elt 
Eigenschaftswörter an den Satzanfang setl~ .. 
Pr~fe das an den folgenden Wort.rn nach, 1ndem du 
zuerst df. Wortrufnen vOllst'n4fg machst und dann 
das Geschleehtswort davors,hretbst! 
Der kw Laut nach einem kurzen Seltstlaut ist 
i m,m,er sc hili' f • 
Ni.tch eine'. Mitlaut 'steht immer e'fn ,fn'faches ic. 
Korrigiere nach jeder Nummer ! 
Da: p[,öt z t lch= auf: ei',~mal:.; danac h zuletzt da 
pt.ötzt ich aUf'i. n.,.,I.ma.l n."'C'h, ei,n .. · .. l .. ·, ge, r .. -.. Z. eit ... SOf ... ·:ort .. 
lan~ .... ;SI.-m. . i ... tn N. u. '.nl. "~.I .... un., .. ~ .. "a,'. 'ch !bl,l.,.,.t. Z5 .. chnel t sofort 
nich ,el n!" W,e' leuftQ'le1chen "qment 
l._.,!ngsa .• '. m N.iU,'.',~ nach und naCh.!. bill.!. tz. &·chn,e!t Il sofort 
na,e:" einer 'Wef L." im Gleichen Moment 
lln~sl' im N.,. iU ... nach.:un.1id.,·' ... ~a,.,., h bil.,.·.~tZ$Chln"l il sofort 
nl't:f\ e' 1 ne ,r We II e lm .; t e feheil IMoment 
Du kannst auchschr"'ben, WIS du In '\lIters Steif. te 
oder in Peter, Stelle oder 8ft Ut,s Stelle nach 
de.m .. u"ner ... · fr ',U.ll, '. ch,'. n e'r,,;,g.'n,is ,tun WIOrd.". "'. st_. Sc ih,re i b,en: ,n:; ,eh.n;ln~ le iden: i' 1 npllC kenl:; 
ei'nri:umen:: versp.'rr'Jn= nach= HIU":: 'geh,ein: 
heimgehen: hingen: schauen:; guck.n: 
h i nun t.rr.'nnen h i nUinter5 tÜ'f l,en;:: h i ,nunter lauten::: 
sftz,n= rechnen= 
Zii c hn,. d 1 e S II benil),ögen f i n un,d prüf. ,dur (: h 
Nachs"tu~',eiib".n d.,r S,ttb'ltl,ut l'.# Umllut,e und 
00. !p .•.. ple t.l.ut f i n ':~ot .. id { •.. R f.,. ,ht '1 g, ket t n,I·C h.i. '.~ 
Schrelb,:n=" s,(ih.·.·u.n=, gucken:., n,'ich:Hlluse= 
geh,n=, tl. fmgeh",n:::,ef "i'lU'C ken= * ei nr'lIm:tn=., 
•. nzf,h.nc * .... Inkileid',n=, !hin:unc,.rrenn,en=, 
h tn,u,n. t ,e 'r I tur z·en= rI h i nun·t t r lau fell!; ,rtH:: Ihnen ~ , 
v.tSDI.rrf'n·~, h,ln,g"n,;. 
Schrefb. d.s lefchen End. der SAtz. rot nach! 
Schreib. den letzten uchstlben der leitwOrter 
'br fun nie 'h '~ 
Jung. vom unt·erri,c:ht n8 ich "."uu, getH!n. 
"i,·elchen nach dem Unterricht 'nach [Hau". hlen,(fitrn 
schleichen .. 
Mldchtn nlch dem Unterricht nach Hause hlendern 
sChleichtn. - , 
Nach tin •• lan •• n Selbstlaut Iteht ein, oder @tn A. .. 
SChreib, diS W,o,rt im 8';td nileh! 
Zihlt die G.'tnltinde"nl~h' 
Nach w.lcher left sfnd d'. Pfl,nztn ,.preAt 
Nie h rt,hrl,r,eniZ: 'f .,en: n,ac ftt; e; n i g,en~T agen~ 
niC~= w.nfg.n= '.,en=, 
"i'(h~ flth'r,eren~ fl,ge'f\~ nlilit:h~ e;nig.n~'ig,tn~ 
nlch= we"~len. r.,tn=. 
Natn~ metrl'r·er,n~ . Ti,lgen~ nlicn~ ei,,;gtn~ "aqen~ 
nl~hz,weniQtn= Jagens. 
SCt\'rlnb,' !luCh dtn taut fh dem $'S flll(h; 
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nac: h .. N,iI! 

hr.fbe luch den laut nach dem S5 rot nach~ 
s steht nach .fnem kurzen Selbstlaut, wenn ein 

il b s ~ laut f" Lg t • 
hr.1b. den Laut nach dem fot nach! 
hreib,. dien l,lut nach dem irot nach,! 

W , erkennen: hier steht nach dem kurzen 
Selbstlaut kein SI, ein A, weil kein Selbstlaut 
nachfolgt. " 
" "V1el.,icht fehlt es an d.n lunpkerzen, oder 
muR dfe e'tt,erfe erneuert werden', meint d,r s (,.., 
einsch.ltende Nachbar. 
f 'r,eunfdin ,. Nachb,r ... Verkäufer Sab'fne hirt ,edne'" 
Watnldschrlnk bekomm.n,~ 
Unser Nachbar Bieli rief Ober den Gartenzaun: .# 
kOlmmt mat 'hl,r u:n,d s" t, WIS i eh in der k' $te habe 
O"r N"c I~ib,.'r Uni,\tr 'fQtter't '1 hin j ed,en AItJ"end. 
Daraufhlngeht's'ie 'ln, Na'hlb~,rh,.'U5.lU Hler!fn 
Grolle,i ch"h Grolles Bohrm·a"chfne 1St k,IPutt ... 
~ las 'teirn,d ""gtls i .,'!", t ten '1 n ,id,e" Relcbens t,unde,. liU 
,~rer N.'hrbalr~n:c Igt.'ch ",eih der S,ch(~I.zlehle~ch 
ml lch al,s· H(olliind,.,;n In. 
Hu.n., .r"_d gIng Ife .. ZU_ fhrerNaChb.,.,. i."~ 
f te.nd b'lt die Ichon zi.mt ich .b,g,e,m,gerte 
Grf l.lfH beste INachb.rf,n, ich k,lnn' nirgends meh!f 
Futter finden. . 
Mvtt,r ,,1: llur Nle'hb.rin gi.glnigen. 
W,ihr.nd dt e . Mut 'te' . be i Na, hbarn. angst va l.l. nac h 
U1re.-. r fot ht.er flra_· ... 't ~ ".;;,0-"". mt G\erda ',lU t 1 nr,er 
fre·undin ,u'nd w1nkt rr6nt ich. 
Auf der Wiese des Nachb.rn laufen viele K~k.n 
Jung!. Gin, C he,l" • 

J Or di",e . cf i edrt i .. f r 8gen .nar,' 
'GI". p." 'rie hilI). artn,r., !Ui .5'.,.'. oe. 's.~."g.''t. zu..... f.' ihr.'er. 
, 'relund i n: ~M • . ' ft " fr .'It ~~n H,tc hDar'n. "" 'i i t 
erkundigts ich im G.sthift 11 •• eine Anfrage" liwei 
Iri.t. . ' "i" 'Nie hDlr'n ':t.'. ihen ihren AIS'in',M'litUir.o 
IW,,'nn "r 'bell't~ ,gibt" Argerimit .. n NI1C,hbfrn. 
iDenlk. ,dl'r(U,.r nach u'nd,rzlihl, d e Geschichte 
,d,in". NICh:b,.f,n! 
Nachbarnz , Bekannte= . 
Zu Hauset n ,der Wohnu,n; be 1 I~eklnnt(en und 
Nachbarn In der HaustOre im Kaufhaus im Warenhaus 
tU! der Tu'rnst'u;n,de aus der Tur'nhalle 
Al, fmmer ."'hr leit verstri.icht und kei"er der 
e,kannt.nund Nachbarn Auskunft geben kann# wtrd 
sf~unruhf,: besorgt: ",rväs=. 
'N,.n", d,ef n,m 'NI,t'hbarn d, .M,,'hr lah rl und $ttt,l~ 
jeweilS das Gelchlec~tlwort dlvor! 
In unlerem Nachbarort wurde neuliCh efn 
Wildsptelplatz erOffnet~ 
Alle Leute der Nae hblt hl f ttreqtns 11 h über 
diese Pracht. ., 
Df, Frau d.~ Nachbarskindern ihrer Freundin 
Di.tmars Mutter mlcht darauf auf.trks.m. daR in 
dir Nachblrwohnung temand krank im Bett liegt • 
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nach- Nachb,.j,(' 

$,IChr"ibea,uch d,en taut nach dem 55 r,ot nach. 
55 steht nach einem kurzen Selbstlaut, wenn e n 
Selbstlaut folgt. 
Schreibe den laiut nach d,em rOlt nach 
Sc hre i be den laut na,e h dem rot nac h . 
wir erkennen: hier steht nach dem kurzen 
Sf!tbstt.au't kein Si .. ein A, weitkei'n Selbstlaut 

h " l nac ,"" ~ ogr .. 
8 U "-V!ieteitht fehlt es an den l(.ndkerzen, oder 

fluR die Batte"rie e,rneuert werden", .eint der s eh 
einschaltende Nachbar. 

lW 4 1 

1 

,43 
4 

o 

F reun,dfn-Nathibar - Verkäu',er Sabine hat einen 
Wlan:dsch(rank be'kollUle'n .. 
U,",I",',',','S"""e,,,',' N,",at,hb"ar,' B,i~,ting,;", rief,','" Üt~,e,. 'Ien, Gart,~nlaU~,i:, .,.' 
kom.i! mat hier und s,eflt, was 'ch lJn der :K 1 ste habe 
D,I,e,".,",r, N"a" iC,'",~llar, Uftige, t, fl~,'i,tte,~"t,' ~hn, .', je, .. den, A.,',·be, n.d. 
~.,r~ufhl',! ,g~ht. S,l!e 1ftS :,.a(hbaJ:r~,aus ~zuHerrn 
Grolle. ,do!ch Gro:ltes BOhr'lI;a,s,ch'lne 1St kaputt .. 
F lUite'rnd~agte sie mitteninlderRe:chenstunde zu 
ihrer N,.:c hb.ar in: ,gle ic hnl8c h dei" Sc hUlle z fehe ich 
.ich als Hiolli:nlderin «tIn .. 
Hunlger'ld ging s iezu ihrer. 'Nathbar, in .. 
f' lefiend bat: di,e sch,onziemlich abg,emag,erte 
'6ri t le= beste N1ach:barin, ich kann nlrgends mehr 
futter finden .. 
Mutter ist zur N,achbarin geg,ange'n .• 
Während die INutter. bei Na,chbarn ang'stvoll nach 
ihrer Tochter fra'gt" ko'mmt Gerda Int ihr'er 
freiundiin und wink,!' ff,öht ich .. 

31 

411 

Auf der Wiese des Nachbar,n lauf.envfeleKüken und 
J:un " Gänschen", 

8' 0 dn"e die drei f ralge,n den d're i 
~e, s, pril~hsp,artn,~rn .. z, u,<: ,sabint: sl,gtzu ihr~r,' 

10 411D .. 002 
18 2lD .. 008 

t 16D.009 

814lD. 

G 

11 

G1Q 
6 

iD. 

D .. 
D .. 
D .. 

'f teunl~l nl: .. .... S le fragt den Na'e hbarn .... '" S 1 e 
e,rkundigtsfch 'h" 'Geschäft ••• ,eineA,nfrage - zwei 
B'riefe' 
Die N.'.i,(hb·arn leihen ih'renRasenmäher .. 
:Wenn 'er bel. il t, gibts ',rg,e'f IRI1 t de,n Nachb,arn. 
ilh~~nke darüber n3,eh und erzähle die Gest hi,chte 
de 'n,e.Nat hbar:n ~ . 
H,ac hbar"::" B,ekannte= 
Zu Haus,e in de',. "ohnung bei B,ekannten und 
Nachbarn an der Haus, türe im Kaufhaus im Wa'renhaus 
auSdtH" lurnstunde aus der Turnhalle 
Ats immer 'mehr Zeit verstreicht und keiner der 
Bek,annten und N:achbarn ,Aus'kunft 9,eben kann .. wird 
siQ unruhig= besorgt= nervÖs=. 
Nenne deinem N,athbarn die "ehr zahl und setze 
jeweils das Geschlec~tswort davor! 
In unser •• Nachbarort wurde neulich ein 
waldspielplatz eröffnet. 
Al.le l.eute ,der Nachbarschaft f'reqen s eh über 
diese Pracht. 
Die Frau de~ Nachbarskindern ihrer Freundin 
DI; etmars Mutter 'macht darauf aufmerksam,. daR in 
der Nachbarwohnung jemand krank im Bett liegt, 
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Na,chmittag - nächste i : 

b"ginnlen können. 
lu~ wtLcher· T'I,e ft wird fa,.' l ie Nonner in den 
100 flhren .. A. am Sonntag am Morgen am 
M ftt., •• Nac hmt t 
'1:111 [1le Nonner wir am=Nlcbmittag~ in den Zor; 
f,hr,'n vo'rher 'lDüssen die Kinder aber dem IVat·er 
noch hel fen" 
NeutefreudentasfürPeter unäUte amN.achmi ttag 
;n 10'0 fahren dur fan deshalb w; II ig hel fen das 
AU,to •• SCb','R .. .... . . . ..... ' .. -
All:: N"clh'mittag= dürfen=sie= in: den=lo,o= 
fahren=:. 
'K1l,.sse 6 bilt den Höhepunikt dies Nachlmfttages 1,n, 
ein,r. l'onband!eportage .f,est,ge'h~\ t~n. 
Beg'"'''fI''o; NO~le,un!,~t des Pfachmlttag:es wa,' ,d,as .. " .. 
Repor'ter S1ft,d ui;,era,l:ldtbel 
tt,it'hllitta,g, 'sitzt franz;sk" gern allein am 
Acker,r.in und sch.ut, d,n;" e,n Wolken ,nach. 
Vol t, t,aAken de'n Luft,d,r'UICk prfe" Scheinwe"rff\r 
waschen das Öl nacbprüfen'die Autoscheiben 
wasc'h,ein den R,serv,et.'n,k fOt !.e'n 
'1ftte: diS: ot: nacrüfen=! 
Wür,dest du vielleic t noch mal na,chrechnen? 
Mi l felruf '.chrithtletteleint,decken erblicken 
fi,ndene!rschreckt entsetzt aufgeregt lesen auf 
aflttfer große G,eist ha!kaSpe,.l\lerz'aub~rt., 
'" r hatten vorher nachschauen sollen, melnt 'Petra 
N:a~hs(hlagen 1~ Wörterbuc~ .. . , .. 
1e ...... '. eh."_ e. dl. e .... ,.', .. SlL_· ... b.,.~enbö,ge .. 'n e .... 1.!n ... un. d., .. ': r.,uf,e dU, .. ,r.C.h Nalchsc ih'relben der Selbst laute JI umlaute und 

llaute i" lot die Richti,gk,eit nach! 
Pr nac.h# ob jede Si lbe e'inenSelbstlaut 11 

Umlaut odtrD .llautenthält~ indem du diese 
r'ot na~h;sthre . t! 
Aber ~bend's MUß :~ i e ADle h i bren Haushat t 'mac hen 
Ild)c he·n, putzen spülen und d ieSc hut au f gaben 
nachseh '. -
Er fluR lex ikon nachsetu!n,. 
E·ntdittke'nz: es hat die Nachsi 'tbe ·fe,ren. 
Interessieren: es h.t ,die Nachsi tbe ieren .• 
W6rter 'IRit der Nachsilbe igsind 
Eigenschaftswörter. 
-eben und -l ein si n.d .. ~ac chs it~en,. 
NUß muß,te . sie noe h " eineS tunde nac 'hs i t zen. 
Aber die Mldchen Slnd Ichlau* rennen hinter die 
nächste Scheune und uerstetkensith in ei'nem 
S,chlupfwfnket. 
Jetzt spreizt der trlte die 8eine weit 
auseinander # d,e" nl,chste schlülpft hindurch. 
und n6ch$te Woche an diese,r Stil Le: die 
Geschi,chte v(lmSieg Ilu:f dem 'letzten Meter! 
'1110 is,t die ni·chste Apotheke? 
Wann fährt der nichstt Bus? 
81s nAchs te Woche.! 
Aber zuletzt doch Titer Besitzer Dieb schweben 
k lettern steigen über i'n Mauer Hecke Zaun * 
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'SErIE 1557 

nächste p nichste! 

t eufenr, nnen sausen flitz,," tsrfee Ln übelr unter 
und Str. Fahrbahn BrOcke verschwinden hinfallen 
ij:ber hinite'r nächste Et!ltenläch'stes Haus 
p. rüfe.", . ." ,e.,t. eher" T.,.'e~.t .• ~. i. e ,n"a,"~.:S. t ... ,.,eh.,.:t,nd.;e.:n fragen beantwortet :W1e ~,elIßt Jngrlds @ruder? 
Dann ,geht er auf d,e. Dach zum nachsten 
SChornstein. 
Am nächsten Sonnt.gist Muttertag. 

t fh!r nicht bel euremnichste:n 'Kl.a5senausflug 
•. 'Inmal 'h,~rko,_e'n" 
I •• 'nl,thsten Qfe'nstag bringt d,e,. Bus dfeKtlsse in 
daslQuell gebi et • . " 
HerrlteinÜb.ert.egt "ob er "sn;ochma'l probieren 
ode r fI i tder :ni,t hs tenR,epa 'r a turw,e r k s t.i t te 
tel ef,.ni ~ren$,ol,l.~ 
A:b'" :do er tön taue h s,thon e in zwei t.,s,. 'e in 
anej.r. es s.· .. ,'; gin •.... ',1 (' . U,.';~d .. 1 ..... ,.:" 1" ... :lt. :hs .. ,.,.'.e. n ... ·., AU. !Qen'b.li ~ k . .'~ $(h1 eHt der Oe ' phl n 'w 1ederellp,orund sp'r 1 n ,t m 1 t 
ei'Jer etegante'n 'Beweg.ung durch einen auf,iiAgte,n 
Helfen. 
Susfmöchte gern in den nächste'n ferien nach 
Altendorf. 
for'lIe nun die beiden nächsten Sätze in gL,either 
Weise UII ,und unterstreiche die ,Attribute'! 
'Wenn .1. einen Punkt erlefdigt hat, liuftsie' in 
die Küche, reißt einen Zettel ab und liest den 
nl'ehsten .. 
Ute und Erieh schlagen vor, am nächsten So'nntag 
IUlil etwas Besonderes zu unternehmen .. 
,Am nl,chst,en Iagstfht ülle,r ,Peter, "fA,geschick 
auch s,eh,o" eln ArtlkeL l'n der le1tun,g. 
Be'denke.daB diese. Bericht "erst am nlchste,n Tag 
von den . Nenschen .gelesen 'Wlrd! 
J .. ,.'ed.· .. · .. 'es .. h6r ... ~ar ... e .. h ist. ~d., ...• ,e.r, A:n ... , f .• , ... ,na .•.• · ...... der .. n ... "I'.· hsten 5 i lbe Wenn dudt' noch tel'ne pa,ssend'e Uberschrf ft 
fWsgedlchthast. so löse e'fstden nächsten 
Aritsauftrag. 
Wei ,a.nächste'., 'agMuttert~g ist .. 
Der Kale'nder zelgt .. daR am nlchsten lag Muttertag 
ist. 
[Damit es beim nächstenmal eine 2wi rd •. haben 
Mun,termacher - Sthoko! 
- s tet l,en Sie...... 'Mart in: pete,r pl,ötz t i t h e'rkrank t. 
kein ar.derer Ers,atz Torwartuorhanden nächster 
'Gegne,r besonders stark ohne dich als Torwart 
v'erl. ieren wir nocheinma'l persönl iehen Wunsch 
zurQck'tellen sobald 'eter gesund ist einsatz als 
Mittelstürmer zugesichert 
Acht,etauch if) nlchs~er Zeit .. auf unse're'Werbung'~ 
Als.Om,. 'Eu,ebla auf lhren. Erlnnerungs,7etteln 
',nachlese,n wi t l ~was als nächstes zu tun ist, ist 
sie ganz verwirrt. 
Zuerst" da,nn" jetzt # nun,lulet.lt, al serstes at s 
nAchstes. danach" als letztes darauf 
lue'f's t., dann, jetzt, nun, zuletzt "als erstes .. 
als nächstes .. danach, als letztes, darauf 
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SE f Te '15'58 
nichstes - Nacht! 

i 

Als= nlehste.: stec~e= ich die lOndhölzer: als 
leinle= hinein. 
Zuerst als erstes dann als nächstes nun danach 
jetzt darauf at s le'tltes zuletzt es gibt k (eine WÖrteh.'n •• , t denein du die 
Satzanfing,e abwechslungStEdch ~uichen kannst: 
zuerst da!nn., dan.ch .. dar.auf, tuerauf , zuletzt al s 
erstes als nichstes als letztes 
Pete' 'weiß .wi, du •. daR, er di,. S.tze durch 
"'.Ö. '.r. '.'. t. ", 'e .. <~n.· . ., f 8.". ' .. ' .. u.oe ... '. '. t( ... ' d.' .. '. an ... ·. ''''' ... '. d'l.rauf. '" a.f~. L.:. s n. a.' t hs tes , danach. hle,a1uf,.lu I et

'
, beglnne'! konnte. 

11. l ...... ,. S .... ' .. er.' s 't e ... S.' . zu. it! .... ".' 't. ZU .. ': In. '.C." .. ' .. ~h.f.,. s.t .,un,J e tz t ,. ". cd .. " .nn ., daraut. als Aithstes, d·an,ach" sC'hlleßl1,ch als 
letztes ,uletzt _.Ende,. 
.berzule'tzt Idoc h' ittt'r Bel i t zer f) i ,bsc:hweben 
klettern steig:en übe' . inlMauer Heclke laun l' 

t_ufe:nrenn,.,n ~.usen ..• li t zein .. torke ,ln Ober . ,unter 
UDcI Str·aßef.hrbahR 'rÜCke ""rs(hllindenhinfal te,n 
ü1ber hi '"t,,. n,it hs t 'eEe ke nie hs tesH,aus 
Ges:tern na,ththa !K·aufh,lus 
Besonders in der [letzten Nacht hat es stark 

froren. 
rtönt es durch die Nacht. 

Die Nacht der Hexen 
Jetzt bes i'nnt sich Alexandra ,nicht lange und 
reitet auf de'. 8esen durch Nacht ,und Nebel zum 
Versammlungsort der Hexen. 
In ,der Nac~t stö'rt das Rattern und Rüt teln des 
lyges b,sonders. '. . ., ... ,.... ~ 
E 1 ne ... , t ere N, •. t ht "'0 :t lein la tr 1 n undSusanne 1 n 
,.i'ner ,Ju,en!dherberge 'verbringen. 
Und in elfter so!lthen Nachtpassi,e,rte ,es. 
In der Nacht 'vom: ·auf den begleitete mich mein 
".zu t!g Erla1u.nis vor während4es . 
Sch:on 1n df!,rersttnNacht kam .,n '6eN1 tter auf .. 
E.lne un'heilMl lehe Nacht das verfl ixte Bettuc:h dals 
'Sch,re,c.enge~pef\st.,. . • 
__ f1er'gel"tl e' ne unr'uhl g" Hat h t so e 1 ne N,at h t das 
frec'h·e Gespenst Ure splelt Gespenst 
6e,pensterschri ft es geistert Peter h.tA.ngst ein 
Ge1's,t geht UM 
Am Mor' eine u,nruhige Nacht so eine N·a,cht das 
f fee he ~es,pens t. Ute sp i e l t . Gespens t 
Gespensters,cht; ft esge'istert P,eter hat Angst ein 
'eist geht um 
" ... i.tt."g .... " .. or,g.,. n Nachmittag Nacht Tag Vormittag 
:Es 1sfNaefit=. 
Na,cht HiMIft!l st,ehen ~ glänlGtn leuchten M,t?nd, St,erne 
4ll.lsBett hupfen sprlngen und8ettuchslch 
,einhOL tftnleintuch sich überwerfen8ettlak.en sieh 
um. h.ing,en, .. Utes . l i. mmer hUS .... c he.~,n~c h lei ,ehen sc 'h l u .. r l' 
b:lei~fivior Angst. zittern vor Angst sehtottern 
umH1lfe rufenstotper:n fallen, uberBettuch 
Leintuch Bettlaken 
Woran 'merkt maln. dan es Nacht war ats Peter 
Gespenst spielte? 
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UBJ9 3 u f14lS. 
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J Es ist iNi.eh!. 
,~2" .. ,,' Heutt N~,ht spiel te ;,ch Gespenst. 
, Es .. ar: Na[bt~ 

IA:,., Kor'tm ,..v,or. 'i tt.9 . a~!1 . "it t a'9. am, INac hmi t tag am 
,Arbend.. S tRait ,hm" t t .19 ,n der ,Nat h t a,m l1li'0 r,gen .Im 
Vor. i ta.Mi t t ein Mat hm i t t a:IR 
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Spitn.'itt, ••.. ' . in :dercht 
A.lIIorgeBn a. orraittag a."ittam Nachmittag am 
Ab .. ' ..... Spitn '. 'lI .. l1t.'I. in ,",:r. cht ,am "or,gen am 
Vl)rln t t "I a. '" taJlNftt hllitt am 

tn."ti.'itt'I:'. ..,., '.,' in , .. er ,i •. '; h~ . , . 
~. ,', ',e'~p_in~t,'CkifJPf ,~n.st . ~,q'r,~atz.na'i",gen bel der 

lut;'lJ1s,rnte elne I~~tze z.,:e', Mgst!~"."en'n'9st ei'A: 
6:.181 ,"Ii'erten e'ln ,,'.5 '~t .. " ... 11t1.,'er Ifa:cht 
e ... r, .. '.St,h, •. ~r,,',e,.:\t,' "" '"t,.',', .. ,.in,.',ie" ,un,". e,.,.l.t.',I,',',im:'. .' .••. " ... e",,·,.:h .... ,.,t .. , .. ,e,." .... ;n., .. , ., .. 81.:·',R'.','.','I.'.t.U,.".:>c.·. k ... ter Slrele,hl k,at A ! ,,. ,der Nec:'ht Pi!te,r und 
Ut., b.ste,ln .,t~nelD .i'SI~',~~~n ,be iN,., iht 
I~!r §e',p.~$l;er~opf '., ~ ."r ... ~.~ .. t'.. . I,,!p,i d,r 
lu-:blS!rnc>, ,tne ~~tz" .~ .. :el ,Arit.~t .... ~en Angst eln 
6e 1 I. t 11 m 'Gartene lRG,s:. s t. 10dler 'N" 1 t 
ers(,breckteine unh,eiml he .'Iellt . eiin,.jl . lü,kter 
S t,e ic. h Ilat z~n".ugeA .... i ncler Ner; ht Pe t er und 
Ute basteln.ft,i'I,Olrbis IKatzen b'1 Nat!ht 
Der G:esp'ensterkopf Angst vor Katzenau.ge,nbel der 
I,ü,rbisernteeine katz, zwei An9sthasen Angst ein 
Geist i. Garten ein 'Ges "st 1nder Na,cht 
erslchreckt eine unh,ei.tc!he Nacht ein mfRgl.ückter 
Str,.i,h Katzenaugen Augen inder' N.acht ,Peter und 
Ute bfl$te~n .tt eiRe. ~ü""is Katzi,nbeiNacht 
'!,r ~esl"enst,e-:,lto,Pf ...... ' t"qrka,tz,~n~tl8Ien bei dftr 
' .. ,u. ' (. b .. , .. , ... 5."'1." .. ,.,',"., .t ....... e .... · ' .. ' .. ,'.' .. 1 .• ". e . ·.~.tz., .. ZN.l '. ",.n .. ',' .. S 1.'lha.,·" s. ,e."., ' .. A. "'" ,g, st . e,- 1 n.· 6rfl'st 1. 'artein .' in· '5 st 1n der Na~ht 
ersc'hrec 1kt ei,n;e ,ünhel .' ...... Na~htein.ußgl:ückter 
~ .. '. t,1 r. '1'1.;".'. ' .. " .• , ': 11. 'at., .z .. e .•.. , .. ".I .. , ' .. '. A, ...• """.:!'''.' .', 1ft ... d" .. ~f' "'.ia,th.,,·!,t ... , ..• p~te. rund Ute basteil,n IJlt . '. luriblS'latzen bel .iacht 
De1~"'e,;:: i.:::D·ez •• ber= in:t:: ,r= Ilacht: 
DI'e= ganz.: Nac'ht= wahrend:r: :Nacht= die: 
,.. nt: Q·beir= 
D :' gia;n,·e= Nat:ht= wi:hrend=der= Nacht::: die::: 
.a,ht=Qber= 
Olle= ,_nze:: Nacht: wä'hrend= der:: Nacht: die= 
"('ht: ,über:: 
O,kto:b:er umS Uhr zu Ost,ern Ende Oktober im 
f rü,hl in,g zu Weihnachten .i tten im 'Winter am 
IOS.t. ers.·o;nntag i. S,o ....... r .. von., lag .lU T,a9 .. a'lft S,onntag 
die ganze Nacht ,. L.aufe derT am 24. 
DlezeiM,ber. in der Na'cht an Utes Ci rtsta,g während 
der ••. ( ht am 28. 
D)e"ell~er in Ider Ni.ellt an Utes Gebu·rtstag wä,hrend 

rNlle h t:il,fI 8. 
1 die Ni,ttbt ... er beim frü'hst:ü,ck am Nachmittag 
lurBad'lzeit imH,erbst um 15 Uhr im HeH:hsommer im, 
DezeMber 
Das lstse,hr wicht ig .• wei 'les auf dem Mond 
tagsüber sc hei~ ist., d.·'ln mand.!SE.~s,n au .. ·f den 
felsen kochen konnte .. ~ährend dle Ma,thte bltter 
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kal,! sind" 
Aber er sieht auch die la,chtei le:llist ig ist das 
W'.rten auf den Bahnhöfen b,ei. U.stef '" 
Achrte auf die 1.'ichJ'ensetzunt: Llte (,ri eh .. 
Stl;il vor: •• nichten S,o,nn1tag unte,rnehmenWl r 
ut e •• s "esonder.,. 

1 

o Cihristianl und NanJfrl"d vo,l,Len am Sonntag selbst 
tür d,.n Nac ht i sc h sor .• 
Au'~h Vater gutitschteßl lieh fndie küch'le; e,r 
lIi tier' ahr'en. ..ts es ZUM •• ,t h t i schg i :bt " 
111t .,!chtig..,r "t,ne ,eintgegnete l'h'r ß,ruder: da,s 
tut d'1I.' $on:R1t A,lIChts \11 

.achts ode"lIeftA.s rnet h,at., $ucht er seine 

1 Ci 5 4tU) 
::=;=I:.:'~i~ne'tken ' i ,rbtierie."ehl und 

lel~nsllletse: 'fgsü"." in, ve,rst.,cke-n_nachts" '* .. 
IrR.h.. , "'li' .fo,'rtpf l'iJßIUftff,., ..Pt l,ege .. , '. 

55 

6111 
41 2 
J410 
J5 J 
,11 <4 

1" J 
6 6 

'11 .. 01J5 

82l0lD 15 

'11 .005 

,26 ltD.O'0J 

26 1.008 

Ranch. f Ihren .Uf' zur .a,thtschicht und kehren 
er'5,1_ fot " ..•. '."z"rück. .', .. 
I- Garten s,elmeldet S 1. Rosena:b und br"t ngt sie 
in eifter Va,se auf Rutters N,athttisch. 
Dieters .,üther .. a,.,en i. INac'htti$th 
I, i .t i eJben 
In sell,nel r •• ,thttisthschublad,e hat Plartin mehrere 
:".tt h;boxautos. 
Unterstreiche die An aben beim Abschreiben: in 
st-1'n:e'rNachttischs( lade hat Martinme1h,.ere 

26 1lD 

"!atchbo,JUtiutos ••• Angaben kann .. man" fort tassen, 
DIII"e • d~ß der Sat 2uftiuoll, t iftd 'I 9 w! rd '" 

ODalbel .. ß un .. n,ch •• 'l d1e Satzglleder umstet!len: 
'in seiner N!6cln:tis,c 'hschubtade !hat "art in meh'rere 
ftatchbolautos,. 

31 llD. 
21 1llt. 

12· Oll' 
12 D., 2 
" 11,5.002 

Hast - •• ehtv 
",VI" Jaklobs i N!.tht!w.~ht,r in eine. IW·arenhaus .. 
lIit natkten f, steigeR sie ins w,ass,er .. 
lIi t nat k tltR f UBens tei ,gens fe ins Wasser *' 
Ein, Nadel. mit Ider wir stopf.n. b,eiBt 
Sto,pf·· [,=. 
Reift .. e!s,el hrat •• deftn. 
Un;end!l, i (: Ihll.de l w,aldk le i ner a,l 5 ger aldeaus und 
r'echt,. abbiegen Gepi1tJlaufberwaihrung ahnt ich 
Nithtr'ltuther sieh ,dir den r,e,thte'n obe'f·e,n 
Ra,n:"streif,en an lund ordAl. S,O zu: parkp'latz 
Sic Se Ea Joachill legt das fleisch ••• Andreas 
seht .. t de'".. .. L, • ., 6r!JRv,at!r uMgibt den .. 
'Glarti')" .... llnd,a gießt das Spu'lwasser ...... 'Karln 
~~,e~br ~nl9t die~e,.ien ••• sie v'er'g~eicht das 
.lkle~d. ,., -: _l.'$e 'Satzanfinge slnd noch 
unwersti~dl1Cb. o It{ illhapfei 'ft trifft dle'ftlPostboten ihre frühere 
S{ hul freundin d'en '. l die~i,ls,theibemein 
\letl,er hi l ft de. lkw tahrer d,en Eil tern dem 
• f'anken I: iod ei nie alte D. r 1 eh t mit dem 
Postboten .it der Spo,rtile 'en mi t den 'El tern 
,.Don ihr'em Neffen d,eirVorsitzend'e schimpft au'f den 
Postbote,n übe',- den Unsinn auf die Elte,rn über die 
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nahe "'" näher 1(: 

K i nde~ a ll,sg,se heften ; st: a ~sf (: h 1ft i, h u~drI8ne, 
sehe Ich den Ballon mft den 11ndern schon uber 
uns schweb.n •• , der Nann aus dem Hubschrauber 
,rzAhlt dem Flul,l.tzoerlonal: da"n waren wir 
nahe genua h,r.ri •• , ein löwe ,eht spazieren. 
Der Verkefir 'St hitr besonders stark denn 1" der 
Näh, fst am N,chmfttag ein großes fuAb.tllpi.l~ 
Aber .m meist,n freut,n siefi ~f. beiden kinder, 
Ils s f,e gini,' inder NIlrh, ,irne gro!A. S(chneef Llche 
erbt fickten. 
Ganz in der Njhe muRt •• in Sa'hl.in fließen. 
In der Näht von t,ters 'W,ohnitutus fst 1"IMe 
tUle i.L,or f .br 1 ik 11 

Na<;" lIihr"nd S '11' im Wagteln si :tz,'i'J, S,liSt ,eir ,Z(U 
J·t)chen:isi:.h mal nl,h, a:b dy dl, IKrle1ss0a1rk' isS,f, 
,fn Pa'f,k;.hIU'S I .• in Hllle'nschw'f,mmbid und eini.n 
G,sthof in der Nih, find.st! 
Aber ; n der N.lhe unt,r'WISfli.r;ei~ f rgf

' "f f fn,de 
G.schicht,n van .-11. . 
1ft. 'l feIt in dlrNlh. v,onN"ust,ld " 
w"f l dfr Vater den W,'g rum $,·eRl nicht tiln,G , 
h'tl, t ~r In uf',d frlgtt efnl~,kltf"(en J~fl'(I~j, de,r 
mft $"ne,.,<,IOr,_ f,r,ld'" di~',r Nah, st.na: uken,lnst du 
den 'Weg rum, Schtoß? 
Dfes bemerkt. lin,katl', Idfe auf ,llnem nahen 
SChupp_.nsaR, ~_pr.lng hItsb, _._rgr,ff,' das ,',11' lnde 
Tiere htn und I f 1 t,. Im" t f hmdl\lOn., rum .1 in uhe 
zu VIf' ,ehren. 
Belohnen, blühen, bohr,n, dr,h.n, ,ehen, ,ethen, 
getl'l,n, z,lhten, str.thllen, steht,n fehlert, kO'hle:n, 
wühlen, drohen, nlh.n, ruh.n, lelh.n, ver"fhen, 
kthrt,n,f.hrt~ __ !.1 gihnen._ lOh, LI", wi~_.len, kr'h.~, 
rl_lJh, n'_.tl( fruh1ro, t""fr'Oh, wen,_ rut~rf,"flr!öht.,ch, 
k.,h t, lUJh I, I Clhm, "Ih'm, h,oh l, wl,h,r 
A'bt,r er h,ört n1chtluf If. unld slethtluch ift;cht' 
dl. nah,nd. Autu. 
Filit vöt:t. (9 verdeckt von 'd'fl l'D"fg(e" 8ll·t'te,rin 
wir d.i,rste \fl'( leh,.n erblüht un1d ~mttd.te Id,.n 
nah,nden. fr~hlfn9. 
$c hne l 'l kom~t er ~ :nl(~.r u,n,d wird flnmer giröß,er ~ 
AU_, f d"fft RI"ds t_ r.,"', 1ft," . _f in.d,s,t duG',ruP(p,.~, VO,I".~ 
Wörtern, die die unterstrfchenen Ausdrucke 1m 
reit nähtr ,rlautern. 
Unter der Ub,r,chrfftN.ukfrChtn steht folgender 
T •• t: ruhfgerSld.,tr.nd, urllub.uf d~M 
•• 'ue,rnhof, hünenl,ra'b,e,. fn nliner,r Ufß1gebu,nt 
wie kann.n wtrNh.res üb,r den Hlrgeng ~rt~hr.n1 
rDieMutt.r I'rb,cdt't Itl N,.h·,rf" bet den li.u;trn. 
we"n " S fe 'h ,<I. i e ,,'VOgt tel. t f'rn . '81 (t . Nlhr~ng. de. 
Nestrl,nd "ih,r>nSDtrr.n ,die ,Junltn '''re 
S,chn~U)etch"n I~i, r.ck.n, ihre HIIs,I hoch und 
~~hr.t,nllnz .~'Itrt't. ,. ,. 
H" rs i nd V~r I,e h l, .enle SI\m nlher t ~ ich (der 
Tiglr dem Rlthlus."tes ",,,,.rt. kti drei 
~~undet1;dl W,llrtler zu, 'S~~llr.f'f,nt gtworjt1~n. e1" Befehl von ,hm: d1e R'ISlnwotk, artet, 
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n.h.rt sich der lOst' 
W"i~,',r',nd,~,eS,_,.,2,~' Kontro,i{,t9i~I'5,h, ~rt,,' sf, iD lotz l i, hS,ch,r i [", I d ", 51 (: h 51e hne nähert,n, 
EfnF.d,n, mft dem.man njht~ h,fAt Njhf.den=, 
Gib=: mir: b1t{.=t,n,n= ", h"ade,n!;! , 
Stopfnad,l; lundhOlz,r. N hfadenz W'lserfarben: 
Dott,r: Efw.fO= Weid,n,w,fg=. . 
Mft erstauntem G.sfcht nlhm Helgl dle karte 
,nt,. I df, si. Großmutter I.,~hfc~~ h'tte. "i". 8 ilume ( dichti' G"rdl v,oller IM, t le f ct 
nahm G'" fü;r den $e'UJttptltl D·,s,t fm,mte Pf ',linIe 
mft in ihr, wahnunl8 
V"'f,wund'lrt nahm si" :GrOIAmutters Glü;:ck"Uin'sc:hkartiB 
i In ,Emil)'t log" 
f fnm,ll nlhm er ihm di. tulSSi,il weg und sch,üftete 
dl' Fr'I"n luf dtn AI"" wütend .,rang der Hund 
d.n kl,lne" fr.chd.chs van hlnt,n ,n. 
0'1"'" n,'I"". ,fr 'f hn ein !der IH·.n(a (lAnd itOnlrte II hIn zum 
Z ,hn.,r ,z t • 
Da dIe •• , tOr ,fn,n Sr't,n noch ZU klein war, 
",hm e.der Jag., Mtt nlch Hlus, und 'etlt' es 
' .. ','.",',nv,.,',' r,'.tt,;.,t,.,rt',n,Huhne,~r,st'l,'~ .• Ab.r Garm' l.cht. nur, nlhm dIe 
Gro,ß.,ch.ir'w.ss,r'fllseh., schtoR Dopp,l-K ein und 
v,fS ,[ hWlnd .. 
fr ",hm si, in "te Hlnd, iund wir konnten i 
~ t r, f le he l n, 
Den nlhm der Fuchs, 'r,A Ihn und licht' Ober den 
tör i c hten R'lbtn. 
Ub"r d'it NI!hm,I$,chfn, br"f'r'ft!. IOttoe'"" W{oildeck,e 
,.ih,ren '.,t"I'" lehr.:n wIOlhrl·"n fthten bohren ikuhterl 
,6 ih 11.." 
N, .. " ... h."r.,.n, ... ,'.rn,i .. ,·"hr.,.,n .• · .. N,'lh, •.. ,1,1", ',: Na .. ~h.·,.~U".,',I •. ·mt,t"t.\e ... l W'lnn sfeh die vogel, firn .nt IN,ltu"un,g dem 
Nt,tr'snd nlhern, sp".r,,.,n af.JUn'I«:" <{"Ire 
Schnäbelchen .uf_ rlcktn ihr. Hit,. hoch und 
,ehr,f'"G'"' ,uft.r,gt. 
()i.se ,Stuf.n b'f ld:ln d" ,,'Iste 'N.hrun,I'; für- die 
a( en,ln. 
wahrend dies,r "It gib es überall refchlich 
"alnrung für li, •• 
Ihr, Nahrung wurde r,r. 
Nichts ad., w,nn ., ,tr.gneth.t, lucht er 
N,'"rung: S'Chn,ck,n ,y,nd IKerbt' ;'."., Mehl und 
IA la,nill"jrr '1ft, Ir, 
N .• ,ftr.n .r"I"r,n N,.tui>~n9 Nahrun '.mi t tal, 
SCh,r.f!bt at l,S.lbsr l .• ut., Dlo Illlute unid 
umtl,utl rot nlth 'unterst,r.fiche den !bl en /tllut 
tn!'dtm~rt mit al.tltlft8ack'r,.~ftln., 
b,.,.fn." •. r .. ' .•.• D~'n,'.~I,·I, •. a.u.'"·,,.t .• ,'." .. ',. f.~.~.r.'.,.~t',:n,~"Elr.·.~h,.,\ö.'rn,\C,h~n. tr~I" f.lrt"~, i'ir ,·lltt""n, 'lU'llst" (~e.ule, i~llhln* 
h','! .• ".",,'.C.h,','.' ,hl,A, .•.. ~.:,',C, .. \.h., .. ,( h, .. ,U,", •. ,.,I,I.~.Ch".,.I.'~'.l",.r,· .. , •.•. · .. lfl ... _,.~ .• n,',_.",I,"~,·r,~bt ., klltsCh,n, kribb •. n, L,hrertn, leu an, "archen_ 
Moutrwurf, Nlhrun,g, Nu ••• r ord'lntt tl" Plipi,tr" 
Pfennig, Pullover, plOt.l h, Drahl,n, probt 
DU I.l~, AtltPt, Rosine, hwe' tall, 

I \, 
I 

I : 



LN~ 

551 1 1 
551 8 '1 

'55 1 
~S ) 1 

14 

f:Rf l 

o ~ 0" 0 

01 
Ö : , 

O. 1 o t '1 

0, 

VOkA8El 

Nahrung 

Nahr'ungsm t te 
naht 

nläht 
Nah Irk r flug lug 

QUEtlf 

6321 W D.004 
l "o10 D.012 

81 6 M 1E5.006 
1920 w 40 !LD.006 

tO 2 
l. 01 ". .t" ~'. '. 4liD,. 00" .... !,fjIQl I) .011 

UB 3 I;; 

ua '3 S (, 

Al t D , OCU. 

A1l [) ,,004 

3 91(, A 1tD. 

UB 3111G A 1tD, 

U8 315 G • 1LD, 

UB 314" A 1LD, 

U& 27 1 

116 
1922 
8,8 91 
1810 
8~ 1 S '1 

t 102 J 

t 01 
55 
55 

~ 

S~ 
t: Ir: 
~'t ,.li 

" 
, 

() 5 
~) ~ 
"~".' ,P 

'1 3 
" , (5 

ID1'L,D. 

Ci B tlSiII001 
l 1 ~O f IOQ6 

= ~~t08f 
109tO f 15 

34 710 f 0'8··.···,····· 
IW '1! ~. t p. ~p(/, 

172:tD.00 

170"'0'" 

1 " lJ,.01 , 
l't , tD t 5 

;~ 
, tD, 
1 t D t 

I, I 

1 I 
1 • 

i 

I 

1 

11 

I ' 



I, 

, ! 

I I 

I 
I I[ 

, ' 

! : 

I 

i I 

I 

, I 

I 

f ABS f R! l VOkABE 'L, 

0,089 Ham,," 

: 0 1 

UA ~"1 5 U C S. I 
U"~,'.A .... ,.. ,-.,'.' 1

1

1

. ,7., U,'.", C.. S.,,' '. '.'.' UA -:' "U C 5 I ' 

UI J 21 A 'l(L!D, '; 

U' 'J '1,2 A 1 L,D,0106 

&Ja ,. 1 

UI492Z 
U84:;'2J 

ul "2'6 
ua 50 1 

'5 
121 

ul 161121 

va 

10 

1 1 
1 
'1 

UB " 
ua 75 '7 

,M JlD.O.I 

H '?LD,OOt 

w 1L,D.009 

H 1LO.OO' 
H 8', (1), '00' 

J 0,'. (I '0.'.,,0 """ ..... J D.01' 
J ,'LO.I014 

J1 

J1 
~f1 
J1 

!K s. 

0" 

L, D, GGI4 

LJ 5t,l) • 004 
ua B1 21 M 111.01 J 

ua 12111M41S 
f\ '!I,.',',' N ".1 , 

N D. J 
N 

89 '1 N 

5 : 

Ictt,.ti, "fe _ ••• " 
I t,etten ,iM t 
r. 

(IIlgn '1''',I\(;tU('('l" 't er." 

tlt IU;flc.hiref ? 
linkein ti

' n'lniA,," .e "1"''' 
dt,. N ••• n 

G,l" I:"'! ".,.. 

· d:" 'et." 
" Ro,h Iltl.tt 

U~"h·.1 1"'\'''1., IW';ft;n .1 f an 

,e:n,'.ndt,., luf Iden 

• '~I II.IA de" 

Iklnnl t: du den __ lll"i.,liA 

liude" '11 __ 11'" 1111'"111"" 

1
1 

I 

I ' 



I 

I 
: I 

I 
, I 

,I 

, 'I 

o. 

t 

V, 
Cl, 

N,amf'r~ t 
'N',M,tnWe} 
Nl4I.fr,wÖ" t'e r 

91 '* 
Us 9! <I 

UB 941~1 

S, 

16171 

11 '7'1 

2~ 'f 1 

51 
9 
11 

81 

5610 

~~ 61 

9 
I; 

111 
1\6 

N D , 

'~1 D I" I , '7 

'N1 5t,;l) #: 013 

A, D, 1 

8'1'1LDI' 

8 1 f),O'4 

( 
t: 

01 

H 
H 

,0,015 

Welch. _amen kann man den 61,s 
geben? 
",enk, (f'ir.n ,: M,err NonnCH" kann 
b,komm.n. 
Str,ich, de, Suchstab,n 'uS und gfb den 
G"Q.ns t indeM dl~l,ns(iu,n G"e ri,~,t 'ge,n INamen: 
'Stnr,f!be tr"f ,nd' !N.",rn ,l@J Iden Persorifen,f' idlf1 ir~ 
der G'lctid ht. vorkam,men! 
S t ,r •• eh, ,"$ i t, b.n "U$ unI hr i' f Ib" d '1 I' IN,lillen 
den ,ntspr,ch,nd," nlchtn~ 
8"tr'lcflte d,IS tti t iluf d:e. l(w"f,t'ln 8i ld "'U. dlnn w.. C du "se f ne, n ., '.''''''IU, 'tn 'n', ( h.n un,l G~. "It an v"r ,'!ft"rn 
d.r G.schleht •• del.,l kOnnen wir 
N",m.n, I'."~ ,t 
D.n N! •• en d'ii"II" Jluni,e,n "eHl,t, du~ 
Du k.,nn5't df'I,'ft ,J,un"'rl und Idt."" M'j.:dlch.n be'im 
Nra'."n nenn".\". 
(~" f tU' Q;f I» t .,., ,t ni,,'n , ,r,." 'I n' •• 'ft IN,~.e" J 
01.11 GarCtUrfrUicht hl'~ d.nN' •• in k rDHi,. 
o t,s" , 'f .ul"Chritl,l ,t1btd'i Ir di"'''' " f4,h"""". 
Ip't,sen" ,~"i.tn flür ~t, ,'''. 
Wenn M'e"'s, ",ni, , S feh "'dl"I"", glbr h,e\n , S 
ttatt dl"" *'Im,n ,tekil,.'tnl,n WOrte" h oder wir. 
iwqr t., t, w t r N ••• n , P r 'O~"l, " 'Ia",n 
hor,n ,11, ",n, h. per, It '~IC f ",.(wOrt." 111 

W.nn iW'!' U'iD",r ""I,oin,n, t 'Ire ,r nstllnd. 
etwls ,er, hl,," (k16ftft." Nfr für d • ' ,fe 
k, l, i A"ft, I" t'lr .r" I f I" eSSlt "",1 ben '. ' 
Und hab,." b\' f dt ,'"n. s. ![, ",ft "11.'''" 
1'11'1 UM dt. OI'.il"iA Ub.l) tlr.r tU""D'1 ~ hllt •• h(r,r. ., n, 

.,.1 
~ 

6 G It ,.:d,lol,n "",.,"'~~hnft n~.g!t'nlt'in"\tn "ft,lllue '4I,m,t1\ ~ 
8, E t I',' W \ C ,h tf,', ", ,'" ," , d 'f.. L ,Iser d t ,t 1I,8:men de!r 

~I fit, 11,1>':" '.," I'~.n,~ " ' ) 
N 

4'1 

IDenk, d In, "In hl aelr' t Ir; k (. 'f n, Nil •• ,n 
W"f di'A .' t'iA ~ 
'S C 'h" ',,' " d " • " Nilll'i~ ,tt .'''0;. ,R ,.nidt t ',', ,t if en ,~ in 
.lphabelf ~,~ .et, ft'olll auf ' 
~~rn ~It~,' ~utt,rl N.II"lnst,I'I_" . '. 
Es tt 1~,rlw,lndt .tt N, ... ft!W,Qrt 
Pr \!J' I, w. (I, IC h,. IN •• en ir t.r dru f f nil·'''" 
.,:I1.:II'U,O, 11' r 
N.;mtnw10'r"'i" 
t4, .• ,n l •• r t, r 
NI.,n ',rttr 
N ••• n, ,t't,er 
.. ' ••• "., r'tlt' 
Wi" f'r~ 
11) i n Irt, 
N 
S·( 't". n 
" •• ,tinNef t II,r , 

'JS({ hf" i b·, d \, _1,m""I.,Or 
1~'e'I~" i ,a f t n ,I-'~ JI t@ \g ~J ~ \ W ',~1 ~ lD wf, 'fo~ 'ln 

" tle 1t' 

i I 

I I 
I 

I . 



! I 

e,e' 9 t, " ; r 'I" (j, ir N,i,menw!or t fr. .... o i t lUIf'iil'S'tlt.'l NI_me".i'U" 
I~.n" t~,n, _ f ,re , f Illnl'~: . u:nd D!, " 
,l''J,1 nll!.set .. lt,' N,lifienWIt)'f'te,r '$ h " In w r 
5ch,"{ ,"'dte n, "rtf,r in deH'" M,e"lr,l,td 
SUCh, aus'i, ILe INil8'~enl.,,6f'tet· (JfU:f ,. ·.·,",""~",,,.\.r 
h, ~ 
N.m"nw1 r t ,r 
Sch",f d'i. 
'SCihr:,f 1ft 
__ , (t", \; '" i, 'f'. 

Nlm,n rc,r 

:d i " Ni,.:mtf11iwOr
NI'tenwOlr't,'" Im 

v.r,t ab" nicht, f~r 
t41,IIM:,n'lwo') t I' r "U hr, 'ft,:,:" 
lfn't\.r,rr.\~ch. ' •• f",.".,(tlir\!,e" ibtl,u, ".·.e"wlÖr 

" 'IU'~i\Ör:~" 'IrlUft! 
t !d't t - 'ter 

",'If 
Ill, nwlrt., .tt 

f y',n,WIO' r« ,Ir :11 't b ~,.u'." S t ; 
~ _ t,_ 9'f (~n,.; S ~ ~ " t ~ ',. _' _ .. ,F 

Su(h,e '~'.' ." l. "'.':R,w,O't,r-

!~{U!5 ... ,n_ 
Wir,r.'Olr 

und ft, I ~ "'11 , ~ n d· 'f, .ftrt 'S.fle',,;' 
NI' 11"" ut'l , III r(ll~. p .... , 11 * 
~,h ,l, , f ".u.d{,n,.'IC,hr, ~,' If,,'j".r~fl.c:;, * An!!~(I=, G". '"'I i tr. c h. I f, '$ 'f I i "'U'I und ,(, , (d t. 
N n ,"t", in d ,.n!l.r.,h.ft"~) erf t, 
~. h h t, .' t , .""". _~:n ,;:" _.r ton,.n, . c', 'f f '. . .. n,. . .... n.Or\r'~." . ":"8"'",' t" 
W"I ',11> l t r l:uf'.I, (le d " ..... '".,Ol'tl." (hrl,bfin 

fn h. a.,n t,\~. ~1'fr~.fAftlft (MeniC ,r" P .~n'tn ft!'S,\t,lft·'fle .. "1" .,', Iftelr t)f'i" ".n tfi ,r' 
ift,wn .('~. cr"er) let.f' fte(ft , 

~".O."'~lr ""d i, "9.nlchl'f,\~',.I"'>I,r t 
'iOI,n 

is, t ,t. N""".,., t:'I'bf::n"t~ln "~~I;I:w ~ 
~I.~lr I A.1.,. '.',' ,~t '. __ " d _.' f:1 ,1 ,-."1"1\11" ~rt. N. _,r", ,ro e-
ill ••• ",(.:lrt."'I 'fe h,' "llr(k,,, iM,rih 
(f,.nist.", I\)'d"', i' (, SI: 
$ k ,f 11,' f,r) ,_'UII, , r, L'~ t 
P Ir, IW,IIS.' lek" le' &:W'IO. 

n .,'t,t. N.,.'ft "tl'" .w~ 
h "8." Wo, t a,r ~." b t (t ,d.'t .era," (fl 

" CI , _' •• "'n.,Of'l: I .". ~ t (I'" r'~ 
(t" 

w't"d 
tr",f t 

(1:".\"" .eft!" iiY' d'~ 
(NI,,,\ftWOI' t '(flft 

, , 

f i 
i ! 
, ' 

I ! 

i 
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UB 1714 
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~) 1 51 

HJ '2 

16 

, 1 '7 
9 

6 11 

6 "" 
67 2 

67'6 

ß 

11 

9 ,2L,D. 

B e 
81 

I" ,D .001 
CD .0(),6 
D !D.005 

I) 3LD.OO'1 
D16LD"OOI 
f D. 

Ca 8lD~ 

J 17l 0 ~ 

l 1 

D. 
D. 

o 4~ i[) .. 

,A, D.Ol1 

A D,,0,0',7 

8 'lD. 
g D_ 
G' D. 

H14ilJiL. 
H14tD. 

H14lD. '1 

""'tD. 
t 4iL,D. 

A 'D.Ol1 

Namenwörter - Namenwörtern 

S,gleft.r d,rNi.enwÖrter~ 0" 

D H! tusamim''1g,setzten Na.:m,enwort,er *',enennen 
Menschen, "er, Pflanzen und Dinge genau.r" 
lu's ~ rng.~etzte Na!,enwör'~er,schre ib,en :flt r ,grOlfL. 
Sch,r"" d1e 'Namenworter 1n jjler Meh,rzaht auf,. 
Suche aus 11 al.le Namenwörter" u:nd TuniWiÖlrter 
h,er,auI" 
Namenworter 
Sc,h,r,eibe die erf,g eiter vor die Ni,a,men'wb,rt,.r,. 
Schr," ii" !M,enrzaht "er Namenwö,rter «rit d,en 
Begl, 1 \" i 'I" 
Nameru,orter 
v,rg Hl . aber "1 cht! fyr Pet·!!r fm.,tu' and!ere 
N,.,Ift,nwör t,r zu hre 1 ben! 
Unt .rs t r,e 'I c ht '. e T unwör tfr b tau, N,a,m.t!'A!W:Ör 

' .. 'f ,,"CI .' . " 01 @ r,ot, W1'ewor~,e,r ,grurL "' . .',' .. 
Kannst du '01' N"lm,tUlworter und 'u,nrworteif' 
fertfgsc~reiben? ~ . . . 
S!p,er're ,al t. N,.:fftenworter 1i1 t ,rote,. St 1 ft lusammen, 
dlt funwlt},rter .ri t bl,uen St (ft ...rno dfe W',e.är 
mi tgr'ü,nem St (f t 11 . ..'1 . ..' .'.' , . A 

Su,h. aus 9 etl. N!I,.,nw,Ort>,r' und fun:wörter heraus, 
und hr"ib,.s fe iin dif en,ts!pre,t r, le1 ten! 
Na\m."n1wÖft,rf ut(::;, Kl5,Q'f'rll~f P.j"'k~, .nk~# 
Seil i t d;;: '" f r,u'den,e,c hre i.::" I r li\Ae'f":i'::;" Anzug::;, 
Gret,. l c 
Strei ehe die Si tb,.n IU'S und schreibe ,H. 
Na.enwÖ,rter in df, entsprechenlde~ lei len,. 
Ein. Gel,'(: h !chte w frrd '!t'",lu.r~~~nn du die 
Pt,rs,o"en .. 'm1t .. tref fend(enN!.m.nlwOr(~.r .. benen,ns't,. 
IW8S flll t t dir ,'·uf ,Ill'fdf'iif Itlamen·W'Öirtel' (h.:ben 
,in h. 
~YI.'lmmenl'i'.'. ".'tt., !~t. N •.... m,'n!W.io.'.;\'rt,'ir .•. " b .•.. ,.·.~e .•. ,'f1J.nnen M,:nsc # 

'le,r.~ PI t..ln,"ln u,nd '.,.einstlnde. 
1 ...• ,".'.,u .•.. , .• ,m .. ,"'.:, ..•. ,n., 0 •.. · .. ·, •. t. ".".·.t f t4~., .... nwa."f ... , t~. 're .•... , . ~r .. fjl.:.:be, ..... n .. w'.·,r.,. " .. \~,Oft. Sch,rtib.n,un .t ~'. N.nwort"r n di,r Meh'rl,."l" 
di,. Zeitwörter lJniG i'tnS,ch"t~)!.irö"rter mu/R,t du \flur 
,absch'relben; 
ZU5. n,elltzte N ••• n,wÖrter ben.nnen gen.",. 
ver, i CI nie h t, diA lI,ft IU'SllItftengese! 'te' 
N.menwOrttr groß hrtibt! 
Na •• nwör t er: r liPiD h #, , !t h, Merk, Nark 
F ,nster iI Ltdeir, f , NI Stault). St.n , S k. # 

StIÜ~ k,Ko" f'lr, laum., F ,'Iyef, IE im'lr i' '-:1 c . '. H!BUi, 
PIGd"r, W,.s~.r Eck, lEck M,ltt, Aut:Q, IQf"ste. -ad 
lUII,'t.m'fHI., •• t't,. N ••• n rtfr k .n IIUSI 
ver hi,.enen W,ortarttn Itebil,ici,'it ,,,erd·i,,n. 
Set II nun die N,.menwOrttr d'l' BI; lderrlt 'seIL in d Q 
M'~ir"hl t 
Eine G.schicht. wird "nautr, wenn die 
iuelien s t ,ndlt i .. rir t rt f f.'n,dll'n NI.t'~U.,tJr 
'b.le ihn,'st ., 
8·tnenn, UwtS Kllid!ung mit t,ltef'l 
~,'~tn"öf t 'fr~~,~~d '. "... 1,1_~I~'f'let 
f'genIChl'ts.ortern neu. 
Du kln"st si, dtlhlt h .it 
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Näl 

na hha t te 

Nase at 1 hen 
Nase h~\at 

f 

1 
'1 

MI 1 
MI 1 

M 1 
1 

I) l' 11 

1 1 

7 
10 

S ., ., 
1 1 ~ 1 1 

1 
1 Z 

I:; 

U 

G.' 9"ll'" 0"" " ".I~. 

I :'lO. OOS 
116l().003 
1l1lD .005 
281tD.004 

J09l0. 3 
3l0t:DII J 

8t .0,(06 
,fJ'1 .' ,0' 11 

B,1,2liD, 001 
3,40l D. 100S 
1 '1l:D Ir i001 

S 111 1 lLD.012 

55 544S G 27 4LD.029 

CI G 0 8ES.005 

1"5 w Dl0eSII001 

411'11 1 

lD 98'1 J05lD.007 
2J40LD.OQ5 

1 S G DD.
1 

2,"," ,~_'" 2, .• ,<O'~OO'" 1 3w 5t ,;J ,. I 

31 7 D 6LD.OO! 

8 G 0 SES. 

lD 1 D • 
LD D. 

L 89 J 5L~. 

Nami,nwö,r te rn benennen. 
5 hr,tb, st. f~ ~en-'~t henden F,rber Zu den 
Na,m,nlw\o,rtern! 
Si, ~ie'r,d,n .,.eist «J,Y$ Naift\eru,ört>ern ,gebildet. 
V,t tri 5 t nim ,l i , h , f n ."rt,. r 'Sp f e l,g" f ä~" ,. 
Hans war nlmlich .uf e1n.n gauM ~klert.rt. 
D,e' Or.k l hat nim l ; eh·, fn·en 9"0 n Gar ten mi 't 
~'f,t il en ,tb,,",,.," u,nid ,"eerenst raue (hern. 
EI s,olil n"mt'c,h taufhiebenwerden. 
b.s Iit nlmLich fnj- tm.t , die f~h schon lange 
nicht M,ehr I:esehen hiID',,_ 
Sie ~.! "tml 1 eh (vor Idel.ll:r~n'lr z t groAe Angst. 
;E '$ S \~ nd n·I,m l1C h gut. lag,r ,:p f Cf l ,r-

IDer Mon,d h,.'tnlml '1ch 'ke'ne lufthüt le ,wie iuns\er,e 
ifrd, •• 
Einst wollten ,ur St,dt dret Narren. 
b,.tl_r'r'in, d.r~IJif!· z,,,·'tr:Ymm.,r't il da gfn n ganz 
iunb,e1kümm),rt d't,e :N,.riren zu ',u,R in die'St .tl' 
ff 'Nlrr,nver\I' 
S;, wir ,d n i ,(>tl t ,.,h r 11" (: hen lt 
Er ~rU' :ll t. 11' l,d.r .,Il 'seine [li.b lf ngSimalrm,e t. adt 
n.SCh,,",. 
Als wir .tl.fn zu H'Ult Wlr,n, ~ollt' er wieder 
• 'f ru •• Il, E r ,cf:,.,. r.,I"'" t.d. na I c hin ,. 
Ord'n. dfefo'lgend,n V.rbfo~.,"in d'i~Tib,elfLe 
ein: .ssen, schwimmen, ,e,r ,At, du ",'ehnelt ~ 
g,gesltn, I' lac ht , . pt anen, If!I:prul . .' ich s f nge f 
er sf,ht, ,ehen, v,erdcrben, 'hf" tr .nkt" gesp1 1elt, 
$,' ,h t,lfen, ",a,chen"nlf'"" '5 ie. nteAt 
Sth.u!,t\=9uck"n= ti .. n,~ .nt 'Ik.~,~ er!b,ll,ck 1en= 
sehe": nl'slthe"): br.nnen= st" ,.n,~ ilOl"n:: 
,ufz;,h.n= t,s,n 
Olt tO iD,r=N, •• ,chk.t"I1,t G'lDyrtltll= hefml tc 
nl'St h,:n= MI,d·!ch.n= e'f n 810nlbQn~ ... 
NIIIC'h,n,;;.; 80ni.on,~, ,,,.', ~# 'G'bl",rtst,a'!Skli;n~d;~, 
.ehe=, G.schenk •• , 11 .n=, torle=, Kerl.-. 
Klrt,-, l.rtchenD , Schrank= 
thJ 'braue hit. j, t ztnrur .,no,t h im f t d:" i nen F i l 1"$ t f f t ~n 
iAu,gen!N~lith'n ~Ind' n,~.fnleichnen u,nd ut i wird 
si ich üb,r "d,n E'b b, La 'freu,n. 
Mi t ho,chrotem k ;b:Qckt ",th dal naschtul'fte 
M~.d.· .. fh., ... tn. und h.bt. ,d .•... '. k.let.n.1

' •. ar.o.:"t.'D.I.'~k(h!,n ,auf. '.Iute ist eh, irichti,.e, NISchkit2chen,. 
Oi, blltr.ft. Nischkatl. 
Nischkltrl:t" P,tl!rs= SChWllt.r:.:, S 'Ie= 
Gtb~rt.t'llkfnd·. "idch.n=, Oiebtn= 
w,t l ,dieNlschllt,tat von 'ni'M.n1d,n'td'lckt wtrd\en 
wll,l ~ n fmmtl tt die Bonbons d i t f,e l lte eh?f Wä,r 
ht t ,Rtn S 'i 'l bi'" , 
Oktobers' .chklt". burtst.,. hetmlic 
n'IC 'hein: "de, h,n~, i nanbo',n:: 
D'la9~lte ,uChschD~IUf d'r Nlse •. '. r 

Mit 1'10" feuchten Nas. stöRt Ir das Made a. 
Arm. '"'"d ma. t h,·.· ... , . "'''.' t " ' •.. ~\r 't., r'· ..•. s G. e '. 'le.;. h 'tl .. , Er druckt. dft NIII ,n die NISI an die 
Fenstersch,ib. und haut. Slhnsachtig auf die 
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lD 89 4 295lD.007 

SS 1110 6 1lD.005 
5S 1636 8 4lD.011 

S5 4621 23 4LD.031 

55 4634 23 4lD~020 

&2.5 4LD.OJl 

S '5'9 J 1 30 llD.OO6 
16 21W ( 2f!L01J 

UA 1 7 1 'W I( lES .00.2 

U,A 1 8 1 lW C 4ES ,(n 0 

1 9 1 w ( SE S f 004 

UA ,201 ~ C llS ,ogz 
UA 2'019 C l'ES O.i~ .•. , t·, 

U,A $S 7 w e 4L'S,OO 
IJA '531 Z f 4ES.OQ2 
UA 3' 1 W E §llS,,001 
UA '54 2 G E se S. '001 

UA SI. 6 G E 6ES.OO6 

UA 35 'S Ci E 1ES ., 

u_, 15 6 G e SE s ,006 

351 1 f SE<; ~ 

'37 1 'W f 1 1es " 
UA 38 5 w E 1 S • 
UA 8 E <1 3ES I I 

t~ 8 f , 4ES I 
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StrlAe hinunter, 
Er drOckte die Nas, an die Nase an die 
fensterscheibe ~nd haut, sehnlDchtfg auf dfe 
Straß,. h inunt,r" 
Du lfest mit der Nise im Such. 
'.'" .. ". n f.c ht .mehr .. Sc .. h l ... a,ler si I"g,en •••.. n i ~ ht . 1." m Bet t l,sen ••• nil laut se'n ••• "t,ht mat in der ~ile 
pap, Ln. "11 Hinde Wisch"n".. Ha,re kimmen!!" • 1 mm,e ir 
,ll" aufess:,n.! 
A .... '." .•.• ' ... f,' .. " ....•. · .. U,.L. f~~ ..... d.O.,ci.h.e.tn.,',a ... ~ ... l d .. ~f .•. ~ ... 'cJu ... ·.g.e.ndb.e.fla,ge der ~ettuna ,ufs'hl~g_ kam 51' schon mit de~ ' .. 
'lJbe~$cnr 1 f t,n 'nl~ Int .. ,zurecht uni!" ileRt,ed1 e l\e~ tun" 
"Q .•.•.. l'! ... ,eh .. twf. e.>Rer btfs"t.e: IRa:t,sptel wler hat d1:e 
Des,"" ,.aSf .~ $, hr,ib, .zuj'lder Uberschr i ,tt . • ilni giB .. S.itze iluf, 
,oft ,Luipfnch.:n ,de·n 1,nh:ll t v"rständll,ch IlIlchen 
könnt,ru 'R.at,s,pfel u 'wer hat (1'1" bes,te N\'·lse rH idrei 
Wochen lang hat da,; R.,tespiel "we:r h.l\t rdie beste 
'Nas,," , _usg,s,.t ~t" .. ~ .' ~.. .." 
Schr'lbf zu jtder Ub.rschr,ft "n'Gf ~Itze auf, 
d'" :l,upinch.n don Inh.lt v,rstind1lllc'h laaChen 
kön'nten: Rlt,spfel "wer hat Idie ib,'sl. N.:~eu d,r,d 
Woch.n tlng hit d.sR.lt,sipiel "wer hit a'Ie beste 
"ts." ·ausgesetzt, 
S fe t anz.nt hm auf der "I.e heri"'., 
I l.se= Kat ,er: IRud f:: PUIP:l)t= P·'tere: F liRe: Häne"'!:: 
Ohr a MeL; •• Munde K,lptrt= Ofen: Nase-
ll.!': Has,: Ofen: "I'nde: Audf= Ohren= PUlpP':!: 
Kasper l~ F üt4,: Meti":: H'u,nld= iK.tze~ Pleter= 
Kitz, litt :Miel;, HunldeR,udf iFüiß. Hund IPieter Ohren 
N,IS' ip,U'PQt , .• sg"r t ,Of"n 
Ilsg.rl- Of,n=Pupp~= Nllf=Hinde= Helg •• 
Rudl= Ohrtn~ Il, •• Katz.= FQRez Pet.r: 
D it N,.st bit Itl, t ., 
01,= Nal.- rfecht=, 
HInd.'N"r. '.'Ihn. NI·g.l. INIII' 
Dlt. Na.e= ~staIChMutlt9 •• 
Na"Nlg'lZ~ftnIHindt Halr, 
Nase=putztn=, N,~.l=sCh".'d.n=, llhne: 
bOrstene * N,IIAdee 'WI$(h,.'n,c, H •• re: ka.,men=. 
DI,: Hand= dft= Hindi dies Na,e die= Nisen: da, 
Halr c die: Hlare d,r= lahn= die= lAhne der: 
Nlgfl~ dfe= Nigel 
.. lind.: ,cltul,idl.n~ Zihn"7 kimmen: Nigel.~ pu't 
Hllr,= WllCh,na N ••• : b~rlttn= 
M'"dl.wtr.wa'~h'"df. putl~nN.s, di,wt~Hllre 
gi~~S~!~ ~:~~:nwl~hn,etd.n HAiltet Wl r d'1 I d, e 
Wir putz.n= dfe= Nllt-. " 
H"{lr,~ put.zen~ tnlrllt,.n,: 8(I1n,t: Nlgeil 1k,I':fftmtnt:: 
Hände waslchen,: 1·lhn,,: Hals;f:t N.,s.~ Armil:: Fü,[A:t:. 
I.uch= Ohren: Gestcht= Ichnelden-. 
H~.rn'd'~ . r~,I.! l = .... w. ase h.' '. nc . h.n .•.... f den. I ~ Hllirit l 
WIS't~e"~ Il)urstlen= Nllle= I)utrtn=. 
W1 r Dut'ren die NIs, YlndklM:men d·i. Hiire. 
wir putzen::: dte~ 'Nlse= und kimM!en~ di Hii 
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o. '5 Nase 

o. 5 Nasen 

0.001 Nasenschle mhaut 

O. 1 Nasenschleimhäute 
o. 1 nasewei s 

0.010 n,aA 
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QUELLE 

112G C12lD .. 015 

50 9 G F8xES.018 

5111 W G 1ES.010 

51151W G lLD.010 

56 45G G 8LO.018 

5110 G G 9ES.008 

ur 82 3 W L 4LS.009 

ur 82 41W L 4ES.004 

UA 15 4 ( 1LS.004 
ÜA 20 2 C 6LS.004 
UA 22 5 (10E5.004 
UA 34 6 G E 6ES.008 

ur 64161 

6621 
73 6 

l II 89 2 
Lt~118 9 
Mt 77 9 
1'11131 5 
SS 1112 

SS '115 

H StD.010 
Hl1tO.005 

37 1l0.005 

29SlD .0,0$ 
3,'.2,', 6l". ',0,"" ,°.01

. A22tD.009 
8,,22lD -8,.04 
6 1ll'. 17 

55 6718 ~ 34 D, 

.,.. .. , ... ~ 

:Kett.r aushöhlen Kinder,z'immer f,(j( len iKfn,o,e,f 
Gelc~wtlt.r gelbe Frucht sfe Rab, ~arbfs 
Schllng,l dan'~, A~lgen( Nase. ynd '"ulna ,G,eis i(ht 
abschn"d,n Kurb1. elnschnetden und Taschenlampe 
L iflipe h i "' f n legen Haar,- Schwanzgulste= ankLeben: unterhalb der 
Haare: zwei: Lbcher= bohr.ne stechen: 
Pfeifenrefniger= durchschieben: und zu Hörnern: 
drehen:;; Avgen: Nlse:t=, ~und= I:ut f i Lz= ze f, hn,n: 
WI55,:rf"l cl: L 11i',nen= fumpet= D',k ,eht:: Gestirupp~ 
Spinne: Riesenspfnn,. Augen= Ttger: N,se= feLLE 
KrOkodil: Rachen= Maul: 
Lianen Ge'strüPIJ) 'Wass"rfalt TÜmq.l O'ckicht 
Krokodil spinne Ifes,nlpinne '1ger Nase Fell 
Rach." Maul Augen 
Unerschrocken lfstfg aus.ehr, Au,en vielen 
_ngilotZfnln5'tarrein sprettlen ,litronenslft listig 
inliger anspringen fratze Augen an Nil' kitzeln 
mit Schwanz Sr~WlnZQualte 
Der: G,fst= die- fr.c,e= der: Uli= die: Nase: 
der. Kasperl= dfe= Spfnnec der: Aqfel= di,: 
Gretel- der: ZItronenlift: dIe: t,ane: der= 
Wasstr fall:: diS: BuschM,ss.r; d"ir: 'fümi),el::, das= 
GestrODP= der a tiger= diS: Dickicht: der= 
Schwan,: diS. Tfgerfell= der: Ilchen= diS: 
Krokod 'i l t:J: 

Gras FuR Glas Fleiß Straße span Gruß 'eflR Nase 
K,r'ls Rose SpieR Grieß 'Wiese Dose StrauR M:us 
Reis. Meise lesen~lal,nniesen schLieRen grOßen 
gieRen ,böse w"fR s,ü,R gro'R 
S Gr ISt; " G La s ::.. .HIS.::,,!K r. i $;: , lose:::,. rw', ele:r: , 
005'=, Mus:, iRefs::, Mtis.=, !lesen:, blas,enz::, 
ni fl,en=, b,ös.= 
Di. Ohr,n und NII.n sind rot. 
Die Ohren undN.,t.n ,; nd rot 'f 

DI. Ohr.n= und NI,en= sind rot* 
Df'.= ..• H'".d.= d,~t~.',="I.~nd! d'.· .•. -.. ",=.~.NI.' •. _di .•. e.;.,1 .. =. N, .. 'S.·.' .•..•. n~ dass Hlar ... die- H\llf' d,.r~l.bn- die,- Zihne ,der· 
N.gtl= die= N,gtl 
Dust.hlt, dLOlchpulver reizt die Atemwege und 
die Nal,nach etmh.ut. . 
Es slgt,daA di. Nlse~schletmhlute.ger,izt,ind. 
D. er imm.r SO"'i".welS ist, habe lch 1ftm ,d'le,;!mal 
efnen. toe ht i IIQ S"c:hrICk'l'ngt j .It.1 
Sc huhe ,u!nd. $ trump fit. wlren. naR. 
NIA, ruft Klaus schalkhaft. 
D.s Kind mit. dem HQndCh .• n, J •• lles wird naR. 
Me i ne T t sc h,dtcke f s t naiß, 
Sc~refbt auf, was der lehr.r erwartet, wenn er 
d1,~ Schü~er SIO I:ns'pricht:" Pet,., loll den S,chwamm 
naR mlchen. 
8ild. nun die Sitze SQ_ diA der lehrer die 
Schüler luffor,dert: Pettr, mach bitte den hiWI.mrn 
naR! 
PfnS'lKl'I,e ,toRen letse Sehl I' essen 
heiA riest Talst falltn fl Sil ~r. S luR ni 
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naR 
naRgrauer 
naA'.atter 
Natur 
Naturlehrpfad 

natur ich 

natür I, 'C: 

oe 

Nebe: l 

Nebeldecke 
Nebel teuchte 

neben 

QUELLE 

5S 1611 8 3lD.001 
SP 13 2 1 8LD.OOS 
LD125 0 333lD.003 
S5 5 5 G 3 1LD.009 

tD 64 5 
S5 234 

S5 1627 

55 5227 

SP 31102 

S5 238 

MI17' 5 

:~ 13 1 u 
SP 13 5 
SP 1310 

264L,1) " 003 
1 4l0.003 

8 4lD.014 

26 4l,() " 001 

Z 410.006 

, 4LD.016 

t19lD.015 

1 8lD.003 
1 8lD.004 
1 8LD.010 

67122~ H1'LD.009 

13 2 
U( 6723 w 

t048 5 
tD 49 4 
LD 569 

lD 73 2 

lD 74 7 
lO'126 2 

M1165 2 

55 2328 

1 8lD.003 
H14ES.013 

1431,O.001 
145lD.005 
Z54lD.007 

275LO.007 

271l0.005 
334LO.001 

C13l0.001 

12 D.006 

sOß Kissen Hals grOßen naA 
NaRgrauer Morgen. 
H,ut, ist ein trOber',naßkalter Tag. 
1l)1 e ganze Natur bot ,; n t Ir aur i ges ,B i l ci.. • 
Kell.nhusen Ostseeh'llbad, famllfenbadzwlschen 
Wald u.nd S.e,.wa.nd.! .. rw.ge .... , Natu .. rll~rpt.a.d m'.it., 
Wi t ds c hwe f n- und Damw i t d'gehege, 1000 j ihr i ge 
Kronefehe 
Das kostet natürlich ~fel Arbeit. 
Das war natürlich ganz zufällig, daA er da gerade 
reinkam. -
So wie der Brief da auf dem Tisch lag, konnte man 
ihm das nat~rlich noch nicht ansehen. 
NatOrlich wurde Gundula böse, wefl sie schon fast 
seht lef .. 
Dfe Umwelt war nun ihren natOrltchen SedOrfnfssen 
eher IngepaRt.. .. 
Aber herr Huber, große Klass" langt 51,h den 
käse herunter und sagt nur: hat fe •• nd ne Scheibe 
Brot? 
Jetzt besinnt siCh AL.xandra nicht lange und 
reitet auf dem Ses," durch Nacht un( Nebel zum 
verslmm'lungsort der Hexen. 
landung im Nebel 
Sfcherhat der Nebel den flug verzögert. 
Nach einer weit,ren Schleife durchbricht der 
große Vogel den Nebel~ 
Namenwörter ! T epp fC h" f epp ich, Marik, Mafk 
fenster, Leder, Fuß, Nebel St.ub, Stange, Stack, 
s tOt k ,Ko f fe r , Raum,f elle r, E i me r, Li t "t, H,IUS" 
Papier, Wasser Eck, Eck Matt •• Auto, BQrst.~ Rad 
Eine,dlchte Ntbfldtck, (fegt Ober dem Flughafen. 
l,ppfChstlnge= Feuerlösch,r= fensterleder= 
B l.'u l feh t::; f uR,m" t t. s:A l t ipagi e r ~ Koffe ~r r aum~ 
Hochhaus: Wllsereimer e Dreieck= Autobörste= 
V' fe r 'C. k. =. '. N,ebe II IU." ht.· •. e:;. D,· 'r, e,". i 'f .d= . T. e. IP. p,. t h ... ·.k t, op f le r ~ 
Zweimarkstück:: Staubsa,u'gerr:: " fünfm.rkstüick= 
Neben dem Postsch,lttr 1St der Briefkasten. 
Da ist ein Geschäft neben dem anderen. 
Stehatte ganz vero.ssen, die Postleitzahl neben 
GroRmutteri zu sc_reiben. 
D •• dritte ~chuliahr rastete am Wandertag neben 
einem Waldbichletn. 
Plötzlich raschelte es dicht neben ihnen. 
Neben den MOl:l tonnen auf der St,riRe ,einer 
Gr,oRstaGt sah 'Gerda eintn Blument,o'pf mit einer 
ausgeblQhtenw,lken Prim,l. 
Neben einer Baustelle SPlett" Pater und Renate 
mit ihrem roten Ball. 
1 e1 t hne immer ei nglrl'Y'S Kir t c h~n r;tebpnei n 
w'1Aesund .chrtfbt ,'ne vollst.nd1gen Satz 
darunte r :m1t dem Gegn.r wette",r" Hans 

55 5 1LO. 
wetteifert.mit ~em Gegner. . . . 

3 Schr,'be dle folgenden Sitze ab und unterstr.,c 
die Ad l~ ek t f \le. ~ undN'Of!len . m. ,i t so l ie h,n E '"dung. en: 
M1Cky ,ehnt S1th gemutlichnach tnoten. als lutz 
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0.001 
0.001 
0.010 
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neben 

nebenan 

Nebenbahnt 
Nebenbahn-Lok 
nebene i nande r 

Nebenhaus 
Nebennsätze 
Nebensatz 

QUELLt 

SS 8325 
UB 3 2'1 

UB 10 1 

UB 24 1 

\Ja 25 1 

U8 ,J7 6 

UB 67 11 

'U8 74 1 

UB 82171 

ur 10 21 

U( 19 1 
U( 47 31W 

55 210 

55 223 G 

42 2tDlt005 
A llD.011 

B 6l0.009 

[) 8lD,,009 

Dl0lD.005 

F'2tO,,008 

J13LD.007 

L llO .. 008 

M 4fS .. 012 

A15lD.012 

B16lD.OO4 
14XLO.017 

1 3LD,,0O4 

1 'ilD .. 025 

55 3330 W 17 2LD.001 
55 33 2 G 17 1LD.001 
LD 81 6 28SlD.008 

52 5 26 3lD.006 

55 5216 

S5 5220 

UB 3 61 

UB :3 B 1 

UB 3121 

LD107 5 
SS 4940 
SS 5135 

26 3lDl'025 

263LO.016 

A1LD.012 

A 11.0.010 

A lLO.011 

2~1~tg:88~ 
26 2LD.026 

I 

neb"en - Nebeniatz : - ... " I 

neben ihm steht. 
D.e.~.FtiCk.n saR ge.nau .. neben den Löchern. 
Streiche die Wörter aus und schreibe die Namen 
der Dinge neben die Rltsel! 
Streich* die Silben aus und schreibe die 
Tunw6rter neben die Zeichnungen! 
Streiche die Silben aus und schreibe die Wörter 
neben df,pissenden Zeichnungen! 
Schreibe die Purzelwörtchen ~ichtig neben die 
iRätsel" 
LÖS' diS Silbenrätsel und schreibe die Wörter 
neben die gissenden Zeichnungen! 
Streiche 51e aus und schreibe sie neben die 
richtigen 8ilder! 
Streiche die Tunwörter aus und schreibe sie neben 
die passende" Zeichnungen! 
Streiche 8uchstabe 'Or'Suchstabe aus und schreibe 
die Namen der Dinge neben die Zeichnungen! 
Wenn du das h hör." kannst, so male da~ Kistchen 
rechts neben dem Btldgelb aus ,chrefbe die 
Wörter, indem du die kreise ausfOllst! 
Beantworte die fragen neben den 8lldern! 
In im durch In an jul auf hinter un er zwischen 
durch um Ober aber bei nach neben auAerhalb 
entlang vor 
Der DingSda von nebenan, der hat dann den 
Krankenwagen gerufen. 
Sieh dir aas sild rechts oben an und schreibe so: 
die Ralf oben er so einen ganz dOnnen Apparat es 
er der Dingsda von nebenan 
Neben:bahn lok. 
Nebenbahn-Lok Lok mit Schlepptender 
In.tanven Reihen stehen Ti~che und Buden 
neben.lnander. 
Ihr Zimmer fst f(jr zw,et nebentin.nd.'r stehende 
Setten .zu,ng. 
Der zwefte s.tz wird denn als Nebensatz an den 
,rlt.en S.,tz angef.'·~.'gt: Gyndy.la ~~d.~_,Ren.~e sch~afen 
in tf ne'm Etagenbett, we1 'l1 hrllmmer fur lkri'l!l 
nebeneinander stthendtBetten. zu.eng i5.t~ 
Der Nebensatz kann hinter ,aber!l.IICn vor dem 
Hauptsatz stehen: weit ihr Zimmer fü~r lw,ei 
n'beneina~der stehende Bttte~ lu.eng ist. 
schlaf." Gundula und Renat, 1" elnem Etagenb~tt_ 
Ich he1Ae: mein Name hat e1" ie und zwei glelche 
Buchstaben nebeneinander. 
Ich hadRe: mein N,me hatau,ch l'wei 'gteiche 
Buchstaben nebeneinander. 
Mein Name ist: in metnem Namen stehen zwei 
gleiche Buchstaben nebeneinander. 
Im Nebenhaus wohnt ein klasSlnkamerad von ihm. 
Auch Nebennsltze haben Satzkerne. 
unt~rltrliche, WiS du ersetzt: beim Zubettgehen 
erzählt Mechthild ••• als sie zu Bett geht, 
erzlhlt M,chthild ••• du ersetzt in de~ Sät 
'eweils eine Angabe durch einen Nebensatz 
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12 .017 Neben tze 
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5 1 4 Nebensätzen 

S5 52 1 U 26 3LD.006 
5S 5213 26 3lD.007 

SS 5219 

55 8825 
55 8835 

55 4914 
S5 4926 

55 4939 
55 50 9 
55 5010 

SS 5019 

SS 5022 

55 5023 

55 5025 

55 5118 
5S 5224 

55 5234 

5S 492'9 
5S 5012 

26 3lD.002 

44 4L:D.002 
44 5lD.006 

U 25 2l0.003 
25 2LD .. 006 

U 
W 

U 

25 3lD.OOS 
25 4l0.003 
25 4lD,,003 

25 5LO.Ol1 

25 SLO.022 

25 5LD.030 

25 5tD.Q03 

26 
26 

2tDilOO4 
4l0.003 

26 4L.D.OO7 

25 3lD.OO3 
25 4LD.027 

Nebensatz - Nebensitzen 

Ar~gabesat z) " 
Zwei Sitze • Hauptsatz und Nebensatz 
Der zweite Satz wird dann als Nebensatz an den 
ersten Satz angefügt: Gundula und Renate schlafen 
in einem Etagenb'tt,weil ihr Zimmer fOr zwei 
nebeneinander stehende Betten zu eng ist. 
Der Nebensatz kann hinter, aber auc'h vor dem 
Hauptsatz stehen: wefl ihr Zimmer tOr zwei 
nebenef~ander stehende 8etten zu eng ist, 
schlafen Gundula und Renat •. in efn.~ Etagenbett. 
1m Nebensatz rOckt der Satzkern an den Schluß" 
Wenn die ••• zwischen Hauptsatz und Nebensatz 
steht immer ein Komma. 
Attribute werden Nebensätze 
Du ersetzt die Attribut. durch Nebensätze ( 
Attributsitze) " 
Unterstreiche beim Abschreiben die Nebensätze! 
Unterstreiche dfe Nebensatze beim Abschreiben! 
Versuche, die NebensAtze zu Attributen zu 
verkOrzen: das Fahrrad meiner Mutter ••• in dem 
Heft auf dem ••• erweitere in den Sitzen auf dem 
Randstreifen die Attribute zu Nebensätzen! 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbständigen Sitze (Hauptsätze) und die 
Nebensätze und unterstreiche dabei die Verben: 
Hauptsätze ich stehe im Tor ••• Nebensätze der 
frisch gemAht ist ••. du erkennst die Nebensätze 
daran, daß sie nicht allein stehen können und das 
verb am Ende haben. 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbständigen Sitze (Hauptsatz,) und die 
Nebensätze-und unterstreiche dabei die Verben: 
HaUPtsätze ich stehe Im Tor ••• Nebensätze der 
fristh gemAht ist~ •• du erkennst die Nebensätze 
daran, daR si, n 1 eht alteinstehen k6!nnen 'U1nd das 
Verb am Ende haben. 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbstlndigenSitze (Hauqtsltze> ynd.die 
Nebensatze und unterstrelche dabel die Verben: 
Hauptsatze ich stehe im Tor ••• Nebensätze der 
frisch gemäht ist ••• du erkennst die Neb.nsltze 
darin, aaß sie niCht allein stehen können und das 
Verb am Ende haben. 
FQgedie Nebensätze an die passenden Nomen in den 
Hauptsatzen. 
Aus Angaben werden Nebensätze 
Ko~junktionenl ,die ~ebens'tz.e ,fnle1ten: als wenn 
we1t falls damlt seltdem ob,glelchwährend so daß 
bevor 
Unterstreiche beim Abschreiben des Te-tes die 
Nebensätze einmal und ihre Konjunktionen zweimal! 
Sitze mit Nebensätzen 
Versuche, die Nebensatze zu Attributen zu 
verkarten: das Fahrrad meiner Mutter ••• in dem 
Heft auf dem •• , erweitere in den Sltztn auf dem 
Randstreifen dll Attribute zu NebensAtzen! 
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Nebensätzen 

Nebensat 
Niebenst 

nebl i'1 
ne'bt i ge·r 

nec 

nee 
Ne11e 

"'eI fen 

nehme 
nehmen 

QUELLE 

55 5137 
55 5138 
S.S 4941 
lD 5511 

55 8816 
55 21 51 

MI 75 2 

"1177 8 

26 2l0.006 
26 2lD.002 
25 3lD.006 
253l.D.006 

44 4lD.003 
111lD.007 

A21LD.010 

C'9lD.015 

73 1 W 37 1lD.004 

5S 7330 37 2LD .. 020 

47 9 24 1LD .. 002 
41' 21 1lD.008 

SS 25 6 G 13 1LD .. 038 

5S 8726 44 2LD .. OD2 
"1175 4 C18lD .. 012 

55 1 7 64LD.009 

S5 1231 6 4LD .. 003 

5S 1411 7 3lD.020 

55 3624 18 4LD.DOS 
55 43 6 22 1lD.010 

SS 8723 44 2lD.002 
55 8737 44 2lD.002 
UB 1010 W B 7l5.010 

SE.I 'TE 1 

Nebensätzen - nehmen I 

Unterstrefche die Verben in den Nebensätzen rot! 
In Nebensätz.n steht das Verb am Ende~ 
Sie stehen am Ende des Nebensatzes. 
Sie haben sorglos aufefner Nebenstraße gespieLt 
und vergessen, pünktlich nach Hause zu gehen. 
Es ist ne~lfg. . . 
Aber Je ~öher Wlr kommen, desto nebl1ger und 
kälter Wlrd es. 
Der kleine Narber! konnte ~s nicht tassen, Nero 
zu necken. 
Die Be,rghexen stoRen sich, die Wat,dhexen boxen 
sich, dl, Wetterhexen rauten sfch~ die WindheKen 
necken sich und die krAut.rh.xen jagen sich. 
Dick Mark backen necken krank schlucken stark 
schicken locker Musik Nelke Spuk Zucker Röcken 
Schnecke Streik BrOcke blank 
Schreibe nun diese Reget 'vollständig auf !ck 
lIeht nur unmittelbarnach •• _ trenne alle 
mehrsilbigen Wörter mit ck so: backen, necken. 
Klaus: nee, davon ist noch genug da. 
Einmilfn den Ferien iarf f.oim, sein Neffe" ihn 
begleiten. 
"unika pfeift trifft den Postboten ihre frOhere 
Schulfreundin den Nagel die Zielscheibe Mein 
Vetter hilft dem lkw-fahrer den Ettern dem 
kranken kf!nd ,ine alte Dame spricht m1t dem 
Postboten mit der Sportlehrerin mit den Eltern 
von Ihre. Netfen der Vorsitzendeschfmpftauf den 
Postbotenü,ber de'n Unsinn auf die Ettern über die 
Klil5senfahrt 
Ich nehme diese hier, die sind sehr bequem. 
Soll er ein Qu.rti,r in einem Hotel oder in einem 
Privathaus nehmen? 
Ein Zahnarzt fordert einen Patienten auf, Platz 
zu .. n,ehmen#. den._K,op'f fest a'nzui~eg_en#. de.n_ :Mund weit 
au'f zumachen, defl 'Mund auszuspuilen, fest 
zyzubefRen,tine Stunde nicht zu essen, morgen 
W 1 eder zukomm.ln. 
Beginne so: nehmen Sie bl_~tte_~ •• _. ein Polizist 
führt eine Verkehrskontrot le dU'fCh • 
Er versucht weiterhin, JQrgen zu Oberr_eden: der 
Bauherr hat siche'r nichts dagegen. eigentl ich 
kann doch nichts p.lssieren: nur Bretter nehmen. 
die heruml legen; Bude wieder abbauen, ber\lor wir 
nach Hause gehen. 
Vater: das muRt du dann in Kauf nehmen. 
laß mich nur noch einen Schluck aus der Fla\che 
nehmen. 
Bitte nehmen Sie p' tz. 
Bitte nehmen Sie ~~.tz! 
Mehl, lehrer sehr, mehr. Mehrzahl, lehne, 
Verkehr, fehler, stehlen, nehmen, Bohnen. Bohrer, 
Rohr, wohnung .. Sohn. LOh_,n, 'Belohnung, bohr,e'o, 
Kohlen, Ohr. wohnen, Floh. froh. ro~, belohnen 
Schuh, Kuh, Schuhsohle, Stuhl. Uhr, Fuhrwerk, 
Schuhbinder. Uhrzeiger 
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IW,enn du d ich uns i ,e her fuh t s t, darrt s t du NUffl!.er 
zu Hilfe nehmen .. 
Sie., ne.hmen nic.ht rgend.'. eine'.,I.istanie, n cht ( 
ir,enq,.'e'fof! Hase. touR., nic~t(i,rge,"d) eine Ei 
und nleht (lrgendJ eInen KIefernzapfen. 
Du darfst dazu de in Bi at t mf t der Num,m,("r 3 zu 
H i fe nehmfn., 
Eltern: und nehmt den Kindern den Platz weg! 
Schreibe 10: Schönheit· h6n, nefd - ••• 
Sie hönhei t.. NIe i d 11" Ou:nke l. he t, iR,ei (. ht um ,f 
Sauberkeit, Haus, Wunder, 'f4ann,Reinheit, herz, 
Saft, Bereitschaft, Finsternis wie heißen e 
~diekti~ezu diesen Nomen? 
Neln, l.u.gt Paula .. 
Doch Vat.r belehrt ihn: ·~ber nein, darfst 
ei 'ne 8l, i ndsc hl eie he ni h t. i t einer h tang,e 
verwechsetn. 
.... nein" nu,r halb 
'Nein, aber so r'jchtig S,paiR hat ,·e '$ dann nicht m·eh'r 
gematht,.so allein. ... 
Hans: nein, das 1st v'el zu zah. 
Ei ni ge könnte Klaus mit Hj aU iode'" '~"e i "Jet 
be an t 'W'O r ten .. 
Die anderen f ragen kann K laus nie ht mit tt,i aH 

oder unein" beantwor"ten. 
Nein, sagt Heiner, ich leide an Bescheidenhe t. 
Nein, die sieben Geißlein. 
lasperl: nein, nein! 
Kasperl: nein, nein! 
Nein! 
Dick Mark backen necken krank schLucken stark 
schic'ken lociker Musik NetkeSpuk Zucker Rück,@n 
Schnecke Streik BrOcke bLank 
Bank=, Schrank;, Birke=, Gurke=, winken=. krank=, 
Sc hr,anke=, Tank:, Ne l,'ke=, An:ker::, tri nken:, Iw,e k:: 
Nenn,e deinem Nachbarn die M:eh'rzahl und setz'e 
jeweils das Geschle,chtswort davor! 
Inaversucht. nun, Udo in se,in·emEhrgefO.htlu 
packen und sagt: a ll.es" was .Jungen ni c h t 
verstehen, nennen sie Midchensache. 
Wir nennen sie im Satz den Satzkern. 
Satzglieder~ die man wegstrefchenkann, ohne daR 
der Satz unverständlich wird. nennen wir Angaben. 
Sie nennen drei Gründe: die ätteren kinder· 
ge.',fährden .•.•• sie .... 'warum übertreten d;@Kinder 
das Verbot? 
Sie nennen drei Gründe: sie wollen auch ••• was 
sagst du zu diesem Streit? 
Die Wörter auf der Linken Seite nennen die Namen 
der Personen .. 
Wir nennen sie deshaLb auch Eigenschaftswörter. 
Mann kann es auch Warenhaus= nennen. 
Du kannst diesen Jungen und dieses Mädchen beim 
Namen nenne" .. 
Oie ~esc~ichte wird genauer und spannen~er* wenn 
du dle Elgenschaften der Personen und T1ere 
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nennst. 
Er findet: Aquarium nennt man einen 
Wasserbehilter tar Wassertiere und Wasserpflanzen 
Er nennt sachLiche GrOnde, die Rolf überzeugen 
sollen. 
Die zweite Verbfarm nennt man Partizip. 
Man nennt sie daher Bindewörter oder 
'kon junk ti onen. 
Ein Adjektiv, das mit dem Nomen fest verbunden 
ist, nennt man Attribut. 
Jeder nennt eine Eigenschaft, wenn wir den 
Gegenstand \lo,nSchü[er zu $,chülerweitergeben .. 
J.e, zw ... e,.'_ 1.'; p .. a. s._.s. ''tn .. ,'' .unt ..... ".r._einen gemeinsa',menNamen, den .enOberbegrl ft nennt,. 
WeiHt du~ ~ie man die zerbrochenen Teile einer 
Fensterscheibe nennt? 
Arger'l ich angstvoll sorgenvoll beS(lrgt unruhig 
ne'rv·Ös zfrknlrscht reumutigschuildbewußt 
6lGc~lich ruhig unttrnehmungslustig ner~ös _ 
schuldbewuAt zerknlrscht besorgt unruh1gerlost 
reumüt '1 gärger l ich 
Als immer mehr Zeit verstreicht und keiner der 
Bekannten und Nachbarn Auskunft geben kann, wird 
sie unruhig: besorgt::: nervös=. ." 
"ein Teekessel baut ein Nest auf der Erde .. 
Nest Busch 8aum Gras Haus Blumen 
Das= Haus: die=Hiuser= der= Baum: die: Bäume: 
der=Busch= die= Büsche::: das::: Gras:: die;;.: Gräser:: 
die: Blume: die= Blumen: das: Nest:::: di e- $~ester= 
der= Osterhase= die: Osterhasen:. 
Grün bunt _ ,gelb. Eier Nest .. Haus Baum Busch Gras 
Blumen Nest Osterhase gelb rot. 
Grün bunt ge~b Eier Nest Haus !Baum Busch Gras 
Blumen Nest Osterhase gelb rot. 
'Wi r suchen im Haus und im Nest, h inter dem B.au;m 
und l'wischen den Blumen. 
Auch ein Osterhas~ sitzt im Nest. 
Wein Me'st 8aumgelb Busch blau Osterhase rot Haus 
grün bunt braun Gras B'lume 
Nest= Baum:: Busch: Haus= Gras::: Blume= Osterhase=. 
Haus= Nest= braun= bunt: Gras= blau= grOn: Baum= 
rot= ge~b= Busch= Osterhase: Blume=. 
Oas= grune= Nest=. 
Wir suchen im Haus= und im Nest=, hinter dem 
Bau.: und zwischen den Blumen::::. 
Auch ein brauner= Osterhase: sitzt im Nest:. 
Petra bemalen Ei mit Nest und Osterhase 
Petra: bemalt= das: Ei: mit= einem= Nest= und: 
einem: Osterhasen=. 
Gesicht:: Kreise: Tupfen= Osterhase= 'Blumen::: Nest: 
Striche: 
Gesicht:. Kreise=, Tupfen=, Osterhase=. Blumen=. 
Ne s t::., S tri c he:: 
Stechen= in bemalte: Eierschale= Streichhölzer= 
ausgeblasene Eier bem9len Tupfen=. Striche=. 
K.re 1 s.e=,Bl, um,en.::: Ges 1 c ht • :: Osterhase.:: Nest:: 
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Nestbau" neue : 

Stundenlang beobachtet er d e Schwafben 1~ 
Nestbau .. 
Bald werden sie beginnen, in ihren Nestchen zu 
brüten. 
Schon vor Wochen hat ein RotkehlcherDaar zwischen 
den Zweigen eines Fliederstrauches ein Nestchen 
gebaut. 
Jedes Jahr achten sie darauf, daß kleinere Kinder 
oder Katzen die brOtenden Vögelnichtbeunruhfgen 
und ihre kunstvo,llenNeste,r nicht z,e,rs·tö·ren .. 
'Das=Haus= die= Häuser~ der= Baum::: die::::: Bäume::: 
der: Busch: die= SOsche: das: Gras= die= Griser= 
die::: Blume: die: :Blumen= das= Nest.:: die= Nester= 
der: Osterhase: die= Osterhasen=. 
leider ernähren sie sich nicht nur von Nüssen, 
Eicheln, Zapfen und Pilzen, sondern rauben auch 
oft E i~r un.q sogar junge VÖ'9'elein . aus den 'Nestern 
Wrenn s1eh ~,e \log,eleltern '!ut Nahrungdern 
Nestrand ~ahern,s,perren d 1e, Jungen lhre 
Schnibelchen auf. recken ihre Hälse hoch und 
schreien ganz aufgeregt. 
Errec.',hne, 'wieviel Geld Herr Nonner dem Tankwart 
als Irin geld schenkt. weil er von ihm 50 nett 
bedient wurde! 
Das war nett, daR Peter geholfen hat. 
Onkel Bernhard wurde die neue Wohnung gezeigt: 
das ge,räumige Wohnzimmer, das nette Kinder l: 1mmer .. 
der praktische Arbeitsraum und das modes"ne Bad .. 
Es ist ein D'ackel ,ein netter, junger Dacket! 
Doch dann hatten sie entgQltig ein nettes 
Sommerkleid aus hellem Stoff ausgewähtt. 
Katze= Netz: spritzen: Schatz= Spitzer spitzen= 
Tatze. = spritz.e. = spitz=.· Latz: Blitz= MOtze: 
platzen: sitzen= PfOtze: 
Schreibe den Text neu .. 
Stadt alt Kreis neu Bahn Land Vater groß Tor 
klein Rat Wel.t Mauer Wald vor Park Stadtkreis 
Kreisstadt 
Eu feuer:, Eule=, teufel:. Heu=, neun:, neu=, 
Zeugnis=, Scheune=, Leuten= 
Endlich erhielten sie die Möglichkeit, in einen 
Neubau einzuziehen. 
D!e Familie zieht nach langem Warten am Montag in 
elne Neubauwohnung. 
der neue Kalender 
Hans hatte eine neue Jacke geschenkt bekommen. 
Dabei hatten seine Socken und die neue Jacke 
schwer gelitten. 
Am Stadtrand wurden neue Häuser gebaut. 
Die neue Armbanduhr 
An der wand hingt der neue Abreißkalender .. 
Fortwährend muRte Hanni an das neue kleid denken_ 
Peters Eltern haben kurz vor Ostern eine neue 
Wohnung bek0f!lmen .. 
D·as, neue K tel d 
Mit seiner Schönheit hatte der Wald sie alle 
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erfreut und ihnen tar die Arbeit der Woche neue 
K,ra f tgegebe'o .. 
Wie glUCk.lich war das Mädchen, als es eines Tages 
neue Blütenknospen entdeckte. 
OnkeL 8~rnhard wurde die neue Wohnung gezeigt: 
das geräumige Wohnzimmer, das nette Kinderzlmmer, 
d~r pra,ktisch~ Ar~eltsraum l:fnd dasmlode~ne Bad .. 
Dleser baut dle alte Batterie aus und e1ne neue 
eH',. 
Wi iel kostet der neue VW? 
We du schon. dan wir eine neue Wohnung bezogen ., 

.. ie ,. re:lnigte .... neue ,Erinnerungs,zettel 
h Endungen können aus Nomen neue Nomen 

entstehen. 
Neue W,örter bi lden 
Bi l de aus, denT ei ,len neueWö r te r ! 
S~hreibe die.acht, Sitz~ d, es.Ges~ric~s jeweils in 
elne neue Relhe: sell lch dlr elO Ma,rchen 
erzählen, JOrgen? 
Du da~fst auch eine ganz neue Uberschrift 
schrelben. 
Schreib selten nur das gleiche Wort, such neue, 
bessre immerfort! 
kasperls Bank Kasperl und Uli gehen spazieren der 
Park die neue Bank Lesen sollte man können 
hereingelegt. 
In der Reparaturwerkstitte das neue Auto. 
finde neue "6g :li c hke i ten der lei t anrg:\abe ~ indem du 
die Uhrzei ren' vergleichst! ~ 
fine neue füllung kostet etwa 15 Dm. 

• neuen Schuljahr 
Nunslnd wir seit ein paar Tagen im neu,en 
Schuljahr. 
Gerda brauchte einen neuen Wintermantel. 
Aber bald werden es sich alle in der neuen 
W\ohnung bequem mac hen. 
Seide freuen sich Ober den neuen Schnee. 
Heute will Vater alle Bücher ordnen und in den 
ne~en Schrank einstelLen. 
Peters Brief aus seiner neuen Heimat 
Ich habe mich inme;ne,m neuen Wohnort bereits gut 
eingelebt .. 
Die Trockenheit und Helligkeit der neuen Räume 
tut uns allen wohl. -
Stelle die Satzglieder dieses Satzes zweimaL um 
und unterstreiche dann in den neuen Sitzen das 
GLied, das seinen Platz nie wechselt. 
Vo~b,reitung fOr die gefährliChste Szene im neuen 
Krlml. 
Vater: ••• Klaus: darf ich mir einen neuen Ball 
kaufen? 
Erprobe. welche neuen Wörter du aus diesen 
Bausteinen bilden k ~st# und schreibe sie auf: 
worf,hren, Def~hrf ab .... lehrer. Belehrung •.•• 
abtellen. zutellen, ..• 
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neuen - neu t ie h 

DenOrze die neuen Wörter statt der Uhrzeit, dann 
wird die Geschichte besser. 
Sie will erzähLen, daß sie einen neuen Badeanzug 
bekam. 
Daher hingt auch in unserer Klasse ein neuer 
K,atender" 
Eröffnung - neuer Luftfrachtdfenst derlufthansa. 
Ein Gedankenstrich sagt: jetzt kommt ein neuer 
Si on 5 ( h r i t t ' .. 
Nun h't., wieder ei~neueSJah.r,.a._ngefangen .. 
Oie Baume haben 'wleder neues Laub .. 
Überall regt sich neues leben~ 
Roset soLlte ein neues Kleid bekommen. 
la,lSt man eine Endung fort, 510 ergibt sich ein 
neuesWort .. 
E .• ,ln ne .. ues SChulja. hrhat.'. begonnen 
Ein neues Jahr hat angefangen 
Zu welc~er 'w.,ortart,,9,enör!n die Wörter" 'welche .aus 
den so Ihnllthen Luckensatzen Satze machen" d1e 
ein völlig neuesGeschehen beschreib.en? 
Dle neue!ten Rundfunk-* Tonband- und 
Fernsehgeräte werden hier vorgefQhrt. 
Weißer Staub Peter als Feuerwehrmann eine b,öse 
Uberraschu~g ein teuer sp!n eine t,ure Probe 
loobesuch 1n Staub aufgelöst Auto 1m Schnee 
efnlustiger Streichelnmal und nicht wieder eine 
Uberraschung tOr familie Nonner Peter und Ute 
waschen das Auto bestrafte Neugierde der' 
v. !rhlngnis~ lle Te\efon.·.a.n~uf Autowische zweimal 
eIn Obler Scherz .ln lustlger loobesuch 
Als die Kinder nach dem Unterricht wieder an der 
Baustelle vorOberkamen, schauten sie neugierig 
den Arbeitern zu. 
Sie ,oll neu,ie~fg machen doch nichts verraten. 
S 1 e ! s t~neug 1,r ~ 9=. . . . ... ...... . . . ' Neug1,rlg= he,m~lch= gespannt=. neugler1 9.= frel 
freuqlg:aufg~regt= beschimt=" enttl~sc~t=. . 
Neug1,~rlg= helm.'.llc.h~ gespannt:, ' neu. 9,le,r. i,g= f'ret 
f reudlg= auf'geregt= beschi,mt=" ,ent tiuscht = 
~eugierig= gucken: schauen: ~in a~le=.~chrlnke= 
1m laufe der. Tage= Bonbons: lmmer= wenlger= 
werden: am 28. 
Aufgeregt: neugierigs freudig: gespannt: 
aufziehen: lösen: erblicken: entdecken: sie im 
Schrank= diese: Bonbons sehen finden= leere Do~e= 
mit Karte: Kärtchen= 
Alle.-in:, Haus.=, ~eugieri.g=cSChauen~eheimlich=, 
auf?eregt=. treudlg=, SchIelfe:" enttauscht= 
Da lief ein n,ugieriges Mluschen zu ihm und 
tanzte auf s"nem kdrper herum. 
Mutter erzählt er die. Neuigkeiten des Tage und 
besp~icht mit.ihr wichtigeAngelegenhei!en~ 
Neulich war eln besor~aer5 schOner Vorfruh'l1ngsta ig 
Neulich hatte er gehört, daA f'sen die Blitze 
anzieht. W 

In unserem Nachbarort wurde t eh ein 
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139LD.005 
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256LD.010 

2S6LD.008 
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W.ldspielplatz eröffnet. 
Er hat mir neulich geschrieben. 
Er hat mir neulich geschrieben. 
Als sie neulich doctl einmal die Jugendbeilage der 
leitung aufschlug, kam sie schon mlt den . 
Uberseflriften nicht zurecht und lfl~te die leitung 
g,',l,e,'. f,c,.h"w, l,*e,der beiseite: Ratespfelwer hat die 
beste Nase'\ 
Neulich hat der Pudel, der sich wohl in der 
Tasche lang~eiLte, ein StOck seines Mantels 
au fgft ri bbe I t • ... '" * 
Als Renate neullch nlcht elnschlaten konnte, trat 
sie immer W1 eder gegen Gundul as Miatratz8. 
Die konjunktionen falLen dabei fort: Renale 
konnte neulich nicht einschlafen. 
'Moos ,Baum * Haus, Auto, Postauto, iS·au , 'Feuer, 
Heu... neun ,Mäuse, B,iume, H,iius·er, B le 15 ti f t , 
PO,.'.liz,ei.~,zwe. t r, Katse,r.,~, ",ai, Mai, B.r".ottaib Eu feuer=, Eu e=, teufel:, Heu=, neun=, neu=, 
Zeugnis:, Scheune:, Leuten; 
Ordne die Wortpaare so: 9 - eh Teig - Teich ng -
nk 5 - l Gans - ganz f ~'pf " . 
Ergänze die Wörter auf dem rechten Randstreifen 
z,u mögt ichst i,'bnlic,h klingenden Pa,are'n: sengen -
senken, unterscheide deutlich die Laute: 9 und 
eh. ng und nk, sund z (tz), fund pf 
Aber sie gehen nicht gern in die Betten. 
Der Frühllng will noc'nn;cht ko,m,men .. 
Sie wollen sie nicht abpfLQcken. 
Doch nicht nur an diesem Tage sotten wir die 
Mut terehreni

• 

Die Meinungen und Wünsche der anderen Kinder 
kümmern ihn nicht. 
lauft nicht ins feld! 
De.~rlug.fst ab,:er noch nicht, da. 
Gerda Kann ihn nicht 'mehr heben. 
Abtr das darf er nicht. 
GemOst mag Helge Oberhaupt nicht. 
S1e s'egelnnlchtmehr . du, reh a,ie ,Luft. 
,Dlese 'Ruhe darf man nlcht stören~ 
Abers ie trä'gt uns noch nicht .. 
Aber auch hier trifft sie Ge'rda ni,cht .. 
Plötzlich scheint es ihr efnzufaLlen~ daA sie 
sich.noch ~icht.gewasch,n hit. 
Dqbe, Ve(glAt 51e auch ,hre langen Schnurrhaare 
nlcht.dle 51e besonders sorgsam pflegt. 
Doch tOr uns "enschen genagt eine Katzenwäsche 
nicht. 
Aber dauernd kann sie sich nicht mit dem Hund 
beschiftigt", denn sie muR ihre Schularbeiten 
machen .. 
Dqch d!r SChqrnst,inf,ger sieht die Kinder nicht. 
Hler kannen 1hn dle Klnder aber n1cht mehr 
beobachten. 
Di. beiden BrQder In;o und Dieter wissen nicht, 
wie sie den Samstagnachmittag verbringen 50llen~ 
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LD1 '1 
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262lD.OOS 
263L().007 

lD.005 
0.014 

D .. 006 

266lD.005 

268lD. ., 
l8ll,0 .. 000 
290lD.012 

29SlD .. OO6 

296tD .. OO3 
'300tD.014 

3,O·ZLD" 002 
302LD.OO5 
302LD.'OOS 
l04tD " 0105 
304LiD.009 

30SLO .. OO4 
l.D.01 3 

306tD .. 
306tD. 

o. 0 

D - .. o. 
D. 

31 D. 
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Da li~h beid, nicht .,nlgen können, gerdten , e 
bald "'" Stre, t,. 
Doch die MoU<ere; l, ief,rt nf,cht n% .. H~· iMi eh 
K«lkao" 
Ab,r der Osterhase konnte diele llrttf hkeit 
nicht v,rtragen und zerbrach in vfete keine 
Stü,c ke (11 

Oabed wollendfe vöget,n'icht ~.st,Ört werd,.n~ 
Jedes ,Jahr .cht,e1nl si, ,d"ir'.uf, daA klei,ni,r,e I(io(der" 
oder Katzen die brOtenden Vögel nicht b,unruhfgen 
und fhre~uns't\lolll.en Nlesteir nicht zet"s'toren~ 
Jedes Jahr .a,chten $ie dar.uf I' d,e.A 'klif!1In,er,e K fndet' 
oder Kat zen d: i e brüt enden '!fli'ge l n·f c trt :be,unr uhi f)\en 
und ihre kunstvollen Nester nicht zerstören. 
'We,f von euch hat 'sich nicht SCh,Of" 'ln iP.r1ks und 

I' I d . ,',..... d · ..' d" l'~ I~. f lhh .' h f t WIi".rn uver ... ·I·e n1e i ' "IU"in I ;~'C\n;",ornCille\n getreu:. 
und ihn." bei ihren hfckten SprQngen ~nd 
K l"tte.rt ie~ lu,ges~hi t.. . ....... ". ...., ,,. 
lelder,rruJlihr,n 11. '5'lth nl,cht nur "·O'in Nus·sen, 
Eicheln, Zapfen und Pilzen, sondern rauben auch 
oft eier und iogtir junge Vö, te'in "U,5 dien N,estern 
Dennloch 'wiss,u, 51' Bille, da sfe n'icht nur ,am 
Muttertag dan:k·ba·r s.in soll.,n. 
Leider sind die ADfel noch nicht reff. 
Es muR alle p·lar Jahre g,te,ert werden, damit 
Schne. und Regenwasser nicht durch die Dec~. ins 
Haul dringen und erheblichen Schadenanrtchten. 
Sorgsam achteten die leute darauf. nfc~ ins 
Wasser zu treten. 
Das Ist nicht so einfach. 
Ats Gis,.li 'mo,rgens sch,auen wilt# lob es ,~ndl,,'i,ch 
~e~C.·.hn.:eit ... h •. t.,'. kann si. gar nfeht durch die 
S·cnei'ben "he·n. 
Bitte nfcht stOren 
Aber .. 'WI l d i kann .. ' i ·eh n i.,c ht .. ' .'beruh i (gen. 
Wir Nollen setn. Ruhe.nicht stören, sagt Mich ••• 
DiS gefallt ihr gar nicht. . . 
Du !b f stil .,!,i t den . ihu t IU! ,gatten i f!lfit1e rniCH: h n i h t 
fert 1 g, sc h 111pt tM.ut t,er, dl t lns l Hfim·er geko"mmen 
ist. 
Weißt du denn nicht, daR taglieh Kinder 
ver hun9,e rn?, . . . 
Doch d' e L. ehret" ln hat ,es bemerk, t 'sc hhno f t : 
G,e r da , $ ( h Ams t du die h ni (: ht ? 
Doch Ge'rd ßf wi II ~ sich :ni c h~ deren ~r"ordnungen. f 
Abt,r e,r ho'rt nlcht auf Sll unds1eht auefi nl(, 
das n,hlnd. Auto. 
Aber Ir hört niCht auf si,. ~nd 1eht a""ch rd h't: 
das n.hende Auto. 
DI braucht Vater n ht in der Fabrik 'u a it~n. 
De~ Schulw.~.fst nChtun,e. fih~lf h. 
lelder ward1eses KJeid n1cht 10 l G 
vorrlt·~ • 
Das war i ~t so leiCht. 
Könnt ihr niCht bet .ur.. h ten Klas fl 
ei nMft l he komm",". 
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vergi~ di, Punkten!cht! ~ 
Da,s t.ö~ch~ul\ler spruhte nlcht lan,gsafli aus dem 
feuer' töse her" 
Auch ch~s Auto f st durch das Lösch,pul.ver "i cht 
mehr zu lehen. 

nfcht ., n;IC 

Es wird nicht langedauer,n, bis der Vater aus dem 
NaUI, komm t " 
~jnn d~ das nicht .er~ult~ b,ar~.fte nr. e., k nns,i~~daß .,~~nch'ts"hr,ib,en wi llslt, wi, 
~les'hichtewel~'er, ng. ,. . "".' '. 
wen,"'".', """ dU,' '.','U,'.,',",',," ',h,.", ',;".,5,"'"." ",'.', C,',.'.'",','", t.,,'., g"i: •.. ':""'.", ",."t"',':,.',", t,','"""."" ... ""., .. ;,.,=b,." .. ,:'e,'",',,' 1 te, '",lr. ~ ßi'.',r,','", ,', S.,,', ',".'llI.",'" ,b,',:;' Ip, .... "'t t,'.' ... Ir.,'. ".", .. : .... l, .... S,"'.' '.; .. ' .,-w .. ". ,b . .'~r .• m. ,:ann.,,:!, .... ', .. ' .. '.'. rt." ,.e '.,',. ' se rr,SChU'"1 1'11n (Iuer S ,fne teurePr ,11 

Iu,c'h 1ft St.iiUb auf .' t~'t~ 'hl .. 51'h''''1. 
tY$'ti"r $tre'fth 'I." ju:"Gt, nichtw,iede,refn,e 

Ub,rr: '$,h\~n" für' ,mi l l,,,onnerP,,t,rtfnd Ute 
,.S~('" 4.' .,IW''', S t r ,fte.,e",'f ,Ir " .' 

Irhl'i'votle. t, •• failrhlf"if(wf aut' •• ~:, lweima!l 
" ',' I er .S·che" " 'ln 1~lti' lo,oÖesulch 

, 'iIi'. ,,-
~:~;A.')'".o fn,'~,1 iC ",'mt .','. d.'~.4IR , I:,~ .. '. 'nge',et ,te 
nwor let: 'Ir,o):8., 'lbt!, .' . .' ; I 

1 ,A,r' l # ",pr 1 I, ,wm.l ~Ic;he~ und ,~r"rn so, Pec h 
erster rll tft ,.r Schute d1. SChule 'It au9 
htH" ,i ,.,1 5'~hul 'r. ~ bi tf e~(d.n i~ f ,c h t 

J I) 
" . 

1 D. 

I 2 
k, 2 
I: ~ l. 
l, 8 

t 1 

N 4t,f). 

N StD.OG8 
Ni 0.008 

N D. 01 1 

N D. 
3 3tD.01t 

34 D.0'05 

A23lD,004 

.u f "~" t fter. '1 t all en 1: 0 ur dJIn lehrer 
$f'.'·51nd letlt chf IMehr ~> til,londern 
t '~' lu,r f ,~ • .' . ,t'. . ." . .~ ,. . 0' 

E 111 Sitz best.ht "1ctrt .,us .'~n,elnen Wört , dle 
I"ei A,lln.'.'" ·f'. iht ,f n\d.~ I'Gndern aus Sat," i ede,rn" 
Z fell ni ( h . 'lU f , l ,Isch,n ~ 
l '1, t t n, t ( t~t alp f f llit hen ! 

I ...•• ,'.! 1, -.'., l e.·. . .", .•..• 1,.~, ....•. C:h, ',",1' ,'. I, .. ', u .. ,., 'f. ,. '.',' .. l '. ,$ .h ... ,1'.· •.. ",.,'.' .'@.I .. 51. lind nicht ~erbl • 
~'frk6"I~e'n n:,chti .ra\hlre", •• i l dier "'ter n'h: 
.ZU I""'st" 
01f So.ur,n trtf fe(n flrf cht .i t 
, . .... ,:.n.1 ... IWSI".n" 

nur In, .. r E ..• ' .... '. i~l . lol ten 'wir' n; ( 
'1 Ir llh l ~I" ~ .,':1 ,e,c en i ,~ 
Um Unflt LI zu 'veir' •• dien, dUirte" N1C "hwimmer 
d!ort ~nft~,t,unbl.ufli~ht fit I.'in. ." ....~ 
Krltr"nwir, htute '11ft. ' .. ertrunken# •• nn Sle 
rd (ht dl'f arldie.eis t,et re'ttet hitte. 
uDie M;:ytter etllhl't: o 

.• ,tri" wire ",ut:ebe'inahe 
trtr.'unke.,nl."Wi.n.~,'~ stl nicht leter B,adem:t"lter 
Rer,t tet , n,lt t, •.. ~ , ~ . .' 

I) 1 e Mutte1r bef 1eh l t: "g!ehe n 1 c ht mehr a l~ le, n 
ins Wals,r! . 
Unendl feh ~.!d,L •• ld (klein"flll "rld •• ~s unCf 
rtchtsJbb11genG ,lck,ufDlwlhrungihn[ ich 
Nichtraucher sieh ir d.n rIchten oberen 
Randstre; f'fn "A UA, ordne so lu;parkpftltz 
Sei tde:r~ ist N.I,nz rrh~:htsm{ehlr" zu seh'en und Iu 
hören, 
Hlnsch," Macht , eh nt 
'Peter 
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Ein Schaukelpferd ist g(if nichts wert im fetd 
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lufd'r Wie,e. . . 
Ab,r 'r41chl,elwollte auch davon nichts W1'ssen und 
g 9 hinaus,," 
1 -GlOck fit dem fahrer nichts Dallf.rt~ 
E 1nes der.,ücber,. in d nen dil Kirtder nlc~g.sehen 
haben, ,$,I,gt nu,r etwlI .,er . dis Wort _ AQuar 1um . ( .. 
finz,~hl/."~hrzahl, ,H,e~rlkUI,"ft) aus, n1 Ith" über die 
Siehe. ~elti$t. 
'E.,.r .. "" ... I'IJ.o,. e ....... r.i·.'.'~.U. '.ch.-:. t.'.·., ".",t.','.t .... 'r.,tn .... 

iry
,' ... ,., .. ,'. J .. ", " .... ·""r. ' .. ",1,." ... ".".4 .... ', .. ' .. ~ •. u,u.: ... '.' .. !ibe.r:r."·.,,,' ... ;de., ... n.'i ~ ..... "der 

lauh,,'rr hat $lche l
" n1~hts aiage " etgentll.ch 

k~lnni,~och nf(htsplsI11.r"n~ nwrreltter nehmen, 
dle h.r~ff' l "':f!'ft; IB:udewi ,edle" ,b.IIU8", bevOlr w i Ir' 
n.' h . NluSt . gle""". . I . . •• .~ '. '.. .. 

f,r v,'rsu,tht~,fterhfln'IJIUlr " "ZU qbe1rreden: . der 
ea4!he:r:r hl t .1 tcher n t ~ ht sa"l ,ei ~elnt l fc h 
k.,.'".l" .. ~OC.'.~. h.':.,, .nichts 1>,.",.5. '5. '1' .. ,'. r.,.,~ .. J';, ...... ntu .. lr.· .... ".re ..... tter, ...• ,,' . ".·.~ehltef)" uleb, rutil i e; IUlae w i ed,r .bbl,u'e" I' b,e ViorlW , r 
:rh"I

' ''' H,ule .n. 
A,lso zu v.,rst,"en w"r Il't nichts mehr'" W.nn eil'" ,fnerS,cfrfe rei kommt I dreht Mult f 
dt" 'f!rrtseh,r ,llb und ,r'klirt, III,ß 10 'tWi'l "lichts 
fur ,K lAd,,. sei I!' 

Wenn die Ik t'nd,er k,io" •• n" dreht M'Utt f den r ernlseher 
ab und ,r'klirt I diR lo'twlisnich,ts als 
Schießerei I,t. 
Mutti drehtet.n fernSIeher ab, wenn,s Zu e~ner 
Schie~erefkqmmt ~ un~ ",rkl.lrt # daA 50 etw,.s 
nt c ht $ fQ,rl '1nd" ,1'1 * 
Dort t,theute refn glr nichts lOI. 
Umnrf ~Iht,s zu v,rs"i". h.ftetEultbf i .. (>rio.n. ,,,(eil,, 1, ,.l 11" 'ihren KOt .,n$cbrln~,.uf 
d'ln,n sf.,i'n,.ln,. Puftlkt. 'ihr'., TI,espro9ramms 
nOittert. 
O_,g~,:ic 1ft .$ f. . i.. D'unkt l"n ieht s ,et~(~n Ikonn t, • 
sefim'tt,"t •. 'I i •.. ihr Ko,pfki ss.n. 'In .'1,'$ ("nt,r, .• ,et t 
liA .'11 IP.k,t t,. n;l(:hts Il",'fn4l Gart,nzw'erg 
Von CI,. 'rOp.'ir. ti O'n SI il." 't .. e 't ß feh Ir haupt 
'n ic htt. 
S1e darf Slh,I,lb .. nichts '~ithti,e, .. Iu'sllssen. 
~ f", ,uterorte,r IChlr,tt1f)t ln. "ne. 
l"tungl lber htnichts üb" ,'tne G.danken Zu dem 
Unfllüci, dein," . l'I_I" I,tt tU:"I,lese\r 'Ioll se l bilrt 
nilthd'1t ink"A und ur'tef tin" 
S I1 solln, .{.~tg M~~h.n doch nichts ver'raten. 
Ptt't . undUt~llb.n nt chtl . ver'.ssen. 
~Iu. f' i ',.' .. '. 5 .. 1".'. " .. '.1 .~, {'.'.' '. q""." S C,c, ..... h. lee h t I te raue h nie s uber "" Ges,chl.'elht aus. 
'Wfrk ,1ft ntchts :lr'f.tui'lft" weil, der Titer nicht 
.u se:'1 ,.:n ist. . . 
Wenn Imin 'vOA' fnllm '.IC (hehtnnur dl~ .. W i .. '19' 
kurl.. berichtet und .. ". chtsQ1ber ... die. Gedaniken
G,efQhte s.(hr,iJbt (1.1". ~IS .efn .. I.r; eht. 
U,<.fI. u ..• !:n.ffl ~,e ... I.U.::: .. v.'. !r",. ' .... 'dtn,I~. d .. ü~!,n.~I. NiCht!. tlwitflimer dort n icht ~',nbelufs ith:t '19t .. ' s. in. 
Auch im Nich'ts.chwimmlfbeltkfn ist ';C(ht 
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niedertauchen - ni 

ntedertauchen • 'Diel,n miteinander - keine Angst 
vor loob'luchern forme die Stichwörter zu einem 
Ber i cht 
Sehr niedlich ist ein Schaukelpferd .. 
Nun laufen an ihrer Stell. niedliche Goldhamster 
ei Vi '9 im Kiff g umher oder mac hen M,ijnnc hen .. 
Wer von euch hat sich nicht s,chon in Park,s und 
Wildern aber die niedlichen Eichhörnchen gefreut 
und ihnen bei ihren g:ts,ehickten Spirün,g,e:t\ und 
Kletteret.n zugeschaut? 
Hier stehen Kf~ten mit niedlichen fensterehen. 
kästchen mit klei:n,,,,n rüre\n undl\w,ef 9r oll,e 
G f t te f' k.a 'f fl,e I' . .~., •• . .' .... , 

Wenn d.~: .. '.~!.,.SChw,t .. ,b .•. n nledrl, fll.gen, werden wir 
Da t d Rigen kr '1 eg,e,n ,. 
Man glaubt, die werden niem.lssatt. 
Nach 'lan9vOk,l steht. ,nie1m.ts. f'f! 
NiemBnd 1'5(50 gut wie un'serf Mutter!> 
Daher ·ma,niff!'lhd gl,rn mit Pet,r "sp'i.ten. 
Ver h,m,utzt' 9,üche ir .• ,1'9 nieml~d lesen i!' , 

TrO[ld.m w1ll 'ihn nfeman.dl abt.,gen,1. ,ol,e"n UR 
frÜlhjahr is,t er ,mit zahlLosen [w"Uten Blüten 
be,deck t., 
Daher ," f ll. n; emind mehr mi t1 hilft ,pi e le,n ,I' 

Nfemand kinn ihn fangen. '.. 
Es wir an einem Donnerstag, als Dlbtzl1,h • 
niemand wuRte, woher und wieso ein Tiger auf dem 

h l air i f f en!m.:r k t P (I t l I t,ncL. ",. m,an kanin sie h 
v ele iF,ortsetzuoigtl1W zu diesem A,nf.ng ,tdne'r 
Geschieht. ausdenken. 
N ~ tm.ndw·o ll, te uns,e'r,. Ge"e h 'i c Ih'te 'g l aub,en, alber 
W1r hart.n Beweise. 
weit dfeNaschkatze von nie'lft,i·nd :enti(ji'ickt w,erd,.n 
w'il t, ,nimmt 's,ie di" .,gn rl"On5 die Tei ile (der IWiörtelr 
'he 'f RenS i l ben. 
Pinsel KlISS •• toRen lets, Schlosser a5 essen 
heiß rltle Tisse flss~n flOssfg Kreis luR nfe,en 
s~Akill.nH.lsgrQRenn~R 
Entdeckena leltn= elnstecken= lasslusen= einen: 
Wea: schlagen: sChwlnl.n: wefterhasten: 
tu.}f~Ptrren=." ,. ,urrf,(,n: w,ei t .. , i,rren'",. " .. = ..... anrgl.,otz, e.n;;,·, .. ' 
sprltzens spr1ngen= kltleln: nt.sen: zerpl t 
heraulschl t,n i rlsleln. 
'Weg ~fld SC': ligen h,l . Apfel ""(55'ft:' li aft 
an Lianen schwfngen weder wind blltllc 
t slusen lQsr.:nintn übler Wa:sserfall weciker 

seln mutig tlDfer beherzt weft.rhll 
weterraSI'n ['sti" mu'ttgt fer' furcht lOS Aofe~ 
in R.i~hen wt'rf.nUtntl,er R!I t."et" iBes'tte ISO ni 
Si. n'tlln= und hUlten=. 
HUlte" ,ihn.n rufen niesen 
Im N~ weiß ~tlub~Olket'lleichen Staub 
umgeben husten Auteln blltz5chnet, l. llver 
,inh~ll 'nitsen 'trinen s,ofiort Pu',.ver 
Si, hust niesenz , 
Nt I re1bt* daR Tr 
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la,rUfen .. 
Gras Fuß Glls Fleiß Straße Spaß Gruß Gefiß Nase 
Kreis Rose Sp eR Grieß Wiese Dos. Strauß Mus 
Reise Meise letH!,n bla~H:,n! niesen seht ie(h~'n gr,üßen 

i ,!:Aen böse we iR süß groß. ", , ," " 
~r.l, =L"G",',las c,' N,'_'lse.,·' ',r, .15=,' __ ,A,~05e_=, _W"',',,ese=,', 
e~, PlUS::, Reis~1 Meise=-" les,eln::;.;, blasen.::, 

D. 
0 .• 

rt , ff~H)'l;;:, böse:: 
! Ub.rschrift: da nielt. Onkel Jakob~ 

O~dn,e d'Se "ol'9f!n:qen Verb!o,~''':ten in di, fabel ~ e 
eIn: es'sen, sctUwHlmen, ,er lRt, eh .. zelehnest, 

D 
D 
'S 

48 4 

7 

8 
'51 

l,D 8119 

LD 6 

ttrl 315 

LI>1 6 

01 , 1 

MI1,27 7'1 

"1'133 1 

148lD .. 
U 148lD .. 
G 36 7tD .. 

F5Kl.D. 

(1l;liD. 

E 3tD.OO? 
M SlD.01S 

[>,DOl 

0.009 

311tD.008 

338l.D " 002 

340l'D.002 

820lD.002 

:82 JL 0.002 

14l.,D. 

3 D.008 

geg,t ~ s en ,gel ,ac h t , "p l an"n #g~s, !pr' u~n"en , "' eh", s ~ ng,e ,I 

er §",ht, seh,n, t1tU"dor'lben, lhr tr,n,kt .. 9,esp 1elt, 
$ ( h la 'f ',_,_ 'n,' ~ .,. S, " h_ e,", n, I""" " ,.g", •• "angen I s'i e ni eR 't . 
Sald 1St Nlk,olausabend, da. 
~a t.:o ist Ni ,ku l.us ~ '" ! 
,St",e,t :l,e,"', d_,:en ar_e,'-",l_::,,_ Wört~rn,,'~',i,'~ ,P_', lin.pie. re f __ Q.,' f 'mlen 
,g,eg.en.I'Ub.f!, ' ..• ~ Plum.,p-_~ .• ln ipt. ump((Hi N1 (["feria, 
~ fi ",0 'sk alp, ~ "d" '~O s k O:P 'f er ein 
,He nffenn, nimm, d f f 'ase ben l .m.pie ! 
uNi'mm mith mit ZU;fD Vol,ksfts·t~ 
iNimm doch etw.'. SU:DD'! 
"N i mm d ,I r tri nln! 
Nu r dl S SC Aö,;n s te i 11m. r nimm! 
Nf., •• d_ i.". ""A.eoor.···t,. er, 'f, rag~nU v 0_·, ''Im, .. A~'Si~".'in,idebu.:'_ge, n 
zur Hand und st,.lle fest, ob Ul '$ II,er1,cht ,alle 
frigen beantwortet! 
Nimm ,die größere, f i lZJcheib,e zur Hand und klEtbe 
ein. kl,iAe Scheibe ,n ihr.n rechten Rand! 
IWenn d,y nach li'n,ks die 'KU1rve ,n'immst I mußt d!;y den 
rechten Schi belasten. 
Woher ntmmlt du die PlistfktOte oder Plastikfolfe 
Die F ragt'n kannst du beant;wort"n r w,nn du d,e 
An., .~, ,liD." .,. ,"Uf ,0.· .. "'IM A._,_,u." '$ ,c "."",e i dilb," ,o,.,J. 9"""",,".-1 ,. ,lU, _.:,' H,'" 'i l,. fit 'f mms 't ," 
Vat"rnimmt alut dir Lil t.r ll:mo,en und 
Gardtn.nst,ngen ab. 
Fast an jed.~ HaustOr bleibt si. stehen und nimmt 
lu~ihrer .~r'hu:l,t.;rtI5H';he,i,ne leitung,. die ß'1e in 
d·.n Sr;efkast"iM fit.e!kt od.,r un'c:er der TUir 11n 
Mlusflur schiebt. 
tiara,nol t ihm rl5 ien bequemere huhe und ,rll1mmt. 
ihm Hut und Mantel ab. 
Er nfmmt l,ett.ljt G,.ldbÖirse und 'E inkauf9t,astltu~ 
läuft g,. I c: hw i nd I um Kluf.;.nn 11 . ." 

qaruim ,ni'm:mt. si. Paule bel der Hand lAind IJeht m; t 
lhr zum Zahnarzt. 
SchlielAl ich nimmt sft diS Brüderchen auf dtln 
SchoR und fOttert 'I. 
E. r '" i m,m t ein" leis tl h. runds IC ihn. cf de t Id ct ,die r 
Sl,e den Platz fOr drei Fenster und ein f hen 
aus. 
Der Schileh:rer ni.mt sich Yim s'ft beson(defs aln: U 
,G;s!lla, d(\:f br,uic'h'st "tinie An'gst ~~u haben .. 
E~I.\lh. l"d1 •• B. lld~tS,~~.'C.htf,~C.',·.h.r'ftli h nach: ein 
'Hlu:pt \. 1 ng n 1mmt P f,'l .. und ~ Bogen •• 'I T"I!"iMlna

i
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schre,bt einen ulk,gen art,f 
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n rgends 

nirgendwo 

nn 
no,ch 

aUE 
1015 

4;23 

5919 
85'17 

31 7 

lD12212 
LD12819 

"1115 5 

S ,719 G 

55 6212 G 

S5 6225 G 

6527 u 
2 3 

24 '; 
24 6 
2" 6 
,27 2 
27 9 

t 3511 
t 38 2 

lD 39 3 
Lb 41 13 
lD 501 1 
LD ~1 2 ); 

LD 52 2 
LD 55 1 
lD 5'713 

tD 68 5 

LD 1'1 7 
LD 75 9 

tO 6 
lD 9 

() 4 

5 4lD.002 

23 2LD .00,2 

3Q 2LD.002. 
4" 2lD.003 

D 6LD.009 

B, 14lD '. 014 

1'lD.029 

~1 ~LD.013 

'51 5lD.O,25 

33 2LD.OlJb 
1 3,LD. 004 
1 5tC.OO1 
1 ;tD .0,04 
1 oLO.OO,6 
1 9t!() .0,0" 
1 9t,O.O'O' 
123lD.OO4 
12'7l D ,,010, 

129LO. 'OOS 
133lD.003 
14 7lD .OOS 
148lD.O'8' 1 '5,OLO" 0,; 2 
Z;2LD.OO4 
256tD.Oi09 

D. 
,213tO" 
278tD. 

281tD. 
28,' LD. 

2 L'D. 1 

Klaus nimm'tseine Stf,chwörter aus einem Ti 
indem. 10 1gendessteht: der f euersa(,Bllirule'f 
überall in furopa zu ffnd.n~ 
Si. ~immt an ef~~m~iursus ,ar splrsames kochen 
teil. 
Er nfmmt 'ihn auf den A,rm. 
Unser, Mutter nimmt morgens, mittags und abends 
ihr, Medizin. ' ' 
Weil die Naschkatze von niemand ,ntdeckt werden 
w i ll,n i m. t s fe d i ,eBonbons d '1 ,e Te 'i l e der 'wh,r te Ir 
he; ,R·,n Si l ben~ 
'Ni.'rgen . .05. WIlr,. $ 50, s. Ch'On; ... s,~ ... r"a.,ct .. iJ, E"r;,. h,'." sinnend,. 
Fl eftend bit d f e . s 1(: non. z i,,, ,tl C h alb9,ei~ager'te 
Grille: beste Nachbar,n, lch kann ntrgends mehr 
Futter find.n. ' 
H. ','.'use.· ",' IHU."tt .. ·. tn '.' Mo ... o'!re.' I ,. Wi .. ~ .. ld .. e ... Ir, _ W'f es." e.,n l . iw."e .. ·· .. ,i den." 
Saa te,n I Fe l·ditr ., I'tl es 1St vom Sie hnee ",ed·e, k t , 
nirgendwo ein Halm s!ch re~kt. , 
Umk rlt iie, was du ergant 't: '1' h habe f aibe II ha f 'te's 
.Juckpulver •• ,ordl"' die ergänzte,n Wörtelr na,eih 
ihren Wiortarten undi'hren (ncun"e,,: Ad;e1ktive,: 
-ha f t f abt l ~If t tf (h '; 9 blr sam N,o:men ung 
,Btw,egung rus h., 1t er. . ," .. . ~ 
,Ordne dieWor't·Pllre so: 9 ~ eR 'r.'g- Ttlch ,ng .. 
nk I ~ zGins~ g.nz f - pf 
ErginZt die WOrt,r auf Oem rechten Randltreffen 
zumögLfchst ähnlich klingendenPa.ren: se~gen -
senken, unterScheid. deutlfchdie Laute" 9 und 
eh # ng, u,nid ,n1k!# $un,d z( 'I) ,I f und pt 
V,rb,en, Mi tll, am, PP., nn 
L. i eber si l,tt,n si, noch im Wohnzimmer" 
N,o,ch immer ist ,ti "hr kat t dir.uRen. 
,Der ,fr :Gh l f "9 w f II nCH: h ni t ht kammen. 
N.u .. ~.,'r.i .. pf.i,'rdt .. ,.'f.'".b~t,e. i~" tu,u.", .. ,".,'oth a!uf dem :BouernhlQf (\I 

Noch S lnd clfe Blu,". Ikahl/l 
8al lel w,.rd',tn ,noth m,hr ,Slu,.,n b:lilt!h,en. 
G.rd,. Ichtet' nur n,och auf denSehmet't,rl ing., 
Nur n,och, w,nig,. T.!g. 'mOSI,.n, dit Kind"r zur 
SChul,. 
Der Zug fst aber nqch~t~~t da. , 
Dann fol,;,en. noch \I'lf lle M~öbtl und Kisten. 
Aber sie' trlgt uns noch nfcht* 
Es sind nur noch wenige rage. 
Nur noch.wenige T.g. haben wir un,err'cht. 
Mut·,r ilbt t~rnoch eine,ltt Brille... . 
P~Otllich s~h.(nt IS ihr ,'"zufallen, daR I'. 
11ch nach nicht gewlschen hat. 
Seit Jahren trlgt .r nur noch kleine, holzige 
, hte. 
at hlt"rnochheft1g,'. hmerzen. 
Pet,f hit nur noch d'. I.er. WaffeltOte in der 
Hand. 
Leider ind d • Apfel nach nicht reit. 
D.rer$t!Aotet 'schmetlt",';i~m gut, daR er siCh 
noc h tinl Qt \!IIom Baum pt lure k t. 
Noch nte ~attl Ptt,r .ine Quelle gl 
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IQUEllE 

LD 8710 

tO J 

tD 94 4 
lD 94 5 

LVI: '9,610 

LD 9611 
lO 97 3 
tD 97 '5 

l,D98 J 

LI) '98 5 
tD, 99 '7 

LD10012 

tD104 6 
LD105 3 
LD10S 6 

LD108 2 

l01089 
lD112 6 

tDll3 2 

l0115 7 

l.D11;'2 

l. D1 ,Ii 
LDl t. 

lD128 '1 

lD1l012 

l01l910 
Mt 37 8 

rvu It 3 6 

MI 9 4 
MI 1 5 " 
M .i '·4 1 61 

293l0.010 

297LD" 011 

:SOltD.OS 
301l.D. 7 

303l0"O'04 

J03l0.004 
'30.ltl D .001 
3i04tO.008 

305uD.007 

305tO .. 003 
30'6tD" 0,12 

307LD" 0'03 

312lD .. OOS 
31llD.OOQ 
31 3LD ,,017 

J16LD ,,0'03 

J16lD.005 
32,Ol I) .00,6 

321lD.004 

J23tD.0'01 

'~23l:D, 00,6 

'328tD.001 
328tD.009 

336lD.004 

'J39LD" 004 

34 71LD .001 
,A 2lD.O'04 

A 51.C'.020 

A o. 
81 D. 
C llD ' "1 " 

Aus den Kastanien und den restlichen Ei heln will 
Hans noch viele Tiere basteln" 
An jedem Wochentag geht frau MOller ganz 
frühzeitig durch die nach fast :mensche,nteeren 
Straßen. 
Daher ist der kal.nd.rblock noch ganz dick. 
Aber das Datum von gestern ist noch auf dem 
Kalender zu lesen" 
Nur Hanni hatte noch ein leeres Blatt vor sich 
l ieg,en. . .. " . 
Nun muRte sie noch eIne Stunde nachs1tzenf; 
Noch ein. Menge Aufgaben sind auszurechnen. 
Du bist Ja !,!,it denSchutaufgab.en irpmer ntU;~ nl(cht 
fertJ9, sch lmpt t Mut t,er # 01 e lns 11mme:r gie'U)'mmen 
ist. 
Am Schluß steht Gerda und leckt noch an einem 
rot,n, kl.brl,en Lutscher. 
Es 1St noch ,Ingepickt. 
Er rennt Ober dIe fahrbahn und st.ht dabei weder 
nach l 4nks nach nach rechts. 
W1 rkOi"E"~" noch lUI,pät zum 11 rkus, sagt sie 
ar ,ge 'r l f c ( " 
~le Ob' .. ··t,b.,:;.'.,Jme,w.r. 'In ,jtdO'~h .. , nO.'h"alte gan.l kahl. 
Ein Beet Wir im Garten noch dafur fr.'_ 
Nun stand Gerd mft dem PflanzenbOndel vor dem 
leere" Beet und wartet' auf Vater, der nur noch 
Hafkel Pflanzstock und Leine hol,n wollte* 
Fritz war noch ein k\.fn.r Osterhasenfunge, als 
er zum ersten M.te f ier bem,alen du,rfte. 
Dabei hatte er 4ber noch GlOck. 
Beide 'wollten der !Mutter .ber noch m,.h'r frohe 
Uberraschungen bereiten. 
Er hielt nur noch die bl~ttnlo.en St.n;el in der 
Hlnd. 
M.O." 'r.!l.' 'I". ". ,. wo .. ' t l .• te .. d,~'. Mu .. ' t.,. t. e ,r d f e lo Ir t e ,noc h mit SchlaGsahne verzl.ren. 
:I)i. glAs"rn, !Kuch.niplat t. vermo,cht,. Gertrudnoch 
zu gre i fein. 
N,o(n i'mmer ik,ommen R,eist,nde ,ufden:Bahns'tef,g. 
Wir steigen inatler IAuht ·eln und f ind.en nOich 
g.nagtnd leer. SitlRlltze. 
Außerdem hatten bIlde noch etwas Taschengeld 
g,spart. 
~ier werden.,.!t.no ... C .. htt.~nmll 9.,.·.randlfth gereinigt~ 
1",- .. kl •... ,f". Stu.~cke zerhackt u,.~ .•. ~ ,.,kOCht. 
Noch einmal ruft 1ft vt,gebltcfi. 
:Dann wehntau,ch no,ch die 10m. b,ei uns daheim im 
HI4J$ Ii 
~Irln sind IS htutllfeb,n#diemfr Mutter 
aufgeschrieben: Essig, dt und M.rmelad.,lucker~ 
Mehl und Schekal.df,-und dazu noch Mandelkerne. 
'~. i e mag, i c ~,btsonld~tl ,~,erneil '" I _.,,~ 

Mutter trÖ5ttt:du Ikommst .. h~ethtle1t1',. 
Dir Verkäufer fOhrt uns noch n einen dritten 
RIU/m. 
D Feuer glimmt hein wenig am Boden,. 
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fASS !FRE VOkABEL 

O. ., no:en 

: ! 

i ! 

i 

QUELLE 

"1157 " 
M116'1 2 
MI169 7 

SP 4 9 

SP 410 

SP 6 7 

SP 614 

SP 618 

sp' 620 

16 9 

SP 27 7 

SP 27 71 

55 334 
SS 8 6 

S 824 

55 841 

S 13 4 

55 1322 

55 1 ',525 

14 2 
14 ; 
14 8 
1423 
15 8 

55 1S21 

G 

( D~ 0,02 

C 11 LD. 0'07 
(15lD.009 

1 2lD.'006 

1 2l.[).009 

1 3UD .005 

14lD.006 

1 4LD.OO6 
1 9lD.OO4 

-;, 3LD.Q01 

2 3lD.OO5 
2 2lD,,0O5 
4 3l [)" 01 '1 

'* 
3l0.011 

I, 4L,[) " 006 

7 1lD,,023 

7 1LD,,~08 

7 1LD.OO6 
7 JtD.006 
7 lt~ •. OO~ 7 '5'tD.0'0 
7 4lD.!OO4 
8, ltD.012 

8 1 tD .0,04 

Lange noch bewacht ,in Feuerwehrmann den 
Br,indp tat l " 
Die Zeft ist verstrichen und Hetner noch nicht 0, hört er sefne Mutter sagen: t~as ist noch 
e 1 nma l 9!U t ,bge,gangen" . 
Wie die B~gget( 10 helfen noch ~1,le Maschinen 
auf der Bauste ,l •• 
Ohne ihre Arbeit wir. das Bauen heute kaum noch 
mög~ ti ~ h 4O. , '.t 

DIr forst·"r :kannabe\r noch d'lB Wagennumm,e r 
erkennen und aufschreiben. -
Da dieSIS tar einen Braten noch zu klein war, 
n~tun es der; Jä'ger mi! nach .Hau'se und s tztees in 
e1nen verg1tterten Nuhnerstllt. 
Der Hund vfrnah'M den Notschre 1 d,es bedr,ohten 
EntL.in~, stOrzt. hinzu, faAte die Missetiterin 
imG,nickundschatteLtesf" bis ~ie di, 
Y'2ß~licherweise noch unverletzte Beute fahren 
Hier fOhlte sich das Tferchen noch linge recht 
wohl" 
Zuerst saß Heinz noch unsfcher auf seinem Rad, 
besonders, wenn er nach rackwirts blicken und ein 
Handzeichen geben lollt •• 
Noch fmmer döst die F t 'fege ahn,l,J,ngsl,osin der 
Sonne.. -
Jetzt ist lurchi kaum noch lehn lentfmeter von 
ihr entfernt. 
Am Schluß dies feldes noch einmat ein iKamp'f! 
~ls Vater den 8ootswerlei~.r fragt, II.tdi,ser: 
! c h h.,be nur. noe 'h ti n,e JOllle amS t'.g, dl ,e mOchte 
1eh "1cht auslelh,n. 
Andere die AUlsagen d'l~verl_eihers.ntsp_.re_ch.nd 
Um! 1 eh habe nurno,heln k !lei,n,e'! S,egle llb'Qot '. " '. 
Klsper tAuscht den laub~r.r 
Als· d,er laub"r.r sti'n" 8.f'!hle noch einmat igibt., 
dreht sfe Kasper wi'der anders um •.. ' .. '. .• 
~ .t'lle_n.Sie ••• "'tti~:pettr_pl ___ Ö~ZltCh_~ er_kr_ ankt 
ke'inlnderer ErS,ltz lO'fW,u"t\fOirh·lndien nilchst,er 
Gegner besonders stark ohne dich aLs Torwart 
v,rl1eren wir n,och einmi.l :persönl ichen IWunsch 
zurQckstell.n soblld Peter gesund ist einsatz als 
Mi t te :ls türmer zug.s fc hert . 
M,rtin v.r'UCht zu erreichen, daR Ralf doch noch 
ToriwIrt spfel t. 

Am Abend versucht Martfn es nach einmal ~ aber 
anders. 
W.rner: weißt du, feh geh. nach nfcht nach Haus. 
Jargen: da lind doch noch die H.ndwerker~ 
werntr: * •• werner gibt noch nicht auf. 
~ich leg. ich noch alle Tlgt aufs Kr.uz! 
·.Derw.o~ f diu:hte beisteh': Ueht' jungt. zarte 

Q1n;W_'fd ,\mir. nioc~ besse'r setuaeleken als , .. ~i,e, Alte. 
ErzAhle d11 G'Sch1chte noch einmal schr,ftltch. 
aber ,la, s~!.denwolf.~etz~ so sp~.c~en, daR 
RotkäpPchen niCht mIßtraut h W1rri. 
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7 noch 
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, I 
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1 : 
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I 
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QUEllE 

5S 1614 
SS 161 S 
S5 1627 

S5 1714 
SS 1911 

55 1928 

SS 21 5 
SS2230 

55 2232 

8 3lO.001 
R ztg:8~~ 
9 1LD.OOZ 

10 lLD.005 

10 3LD.012 

11 1 LD .. 003 
11 5LD.014 

5S 23 8 12 lLD.005 

S5 2425 U 12 SlD.004 
55 2433 12 5LD.031 

55 2530 

55 2611 
55 3130 
5S 3138 
55 34 4 

5S 3532 

55 43 2 

S5 '3 6 

55 43 9 

S 317 

13 2l0.004 

133LO.009 
16 2LO.003 
16 ZLD .. 006 
17 3l0. 001 

18 2tD.018 

22 lLD .. OO2 

22 llD.OO4 
1l.D.012 

22 1LO.014 

Noch einer! 
Noch ein, Sekunde MOdigkeit, und die 5 ist sicher 
50 wie dtrBrfef da auf dem Tis,ch tag, konnte man 
ihm das natürlich noch nicht ansehen. 
Lies noch einmal den Satz in der Kette! 
Schreibe den zweiten Satz noch einmal ab und 
stelle dann die Satzglieder um: nach 5 Minuten 
l ..•. 0. g",,,.~,, S.'.,.·'" u, . 5," ~ ;a. n Z.". ,', 9. ,~s c. h," i, C. k t .'.'. "~r. en.'.·. ',.. .Q .•. a .. , ". 1. ,.,9.· .. ' e, '.-. h i C,: ,Ik t lOg Sus t • ".. Sus 1 ZOlg .. ". wah,rend alte UD,r 1 geln 
5.1. tZQl.' fe.;der ihren .. Platz weC."h.,seln könn.,n,.' bleibt 
der Satzkern immer an der 2. Stelle de's 
Aussagesatzes. 
Obwohl hier schon Se und Sk gegeben sind, fehlt 
~e. nAussagerynoch.eine w,ftere' Ergänzung. 
Zuerst scfielnt noch die Sonne. 
';lutter - di" ~ftglf)numhjnge.ve,rpackein S.us f ... at Le 
lhre Puppen e1npacken belde - noch eInmal durch 
die Räume gehen Oieter - ,die ,ktefne,M ~offer 
runtertra,en er ... noch schnell zum iBr1efkaste,n 
laufen Vater den Sr~' J~lel bei der Wirtin ab,eben 
schreibe Iyf# was jet:! ~ Fa,milienmftg'lieq tut:. 
Mutter ~ d1e R,genUFf,hafltle verp.ac!ken Sus, -alle 
ihre Pup,pen einpatikenDe;de - noch ,inimtal durch 
die Riumegehen Dieter • die kleinen Koffer 
runtertragen er - noch schnell zum Briefkasten 
laufen Vater den Schlössel bei der Wirtin ab,eben 
schreibe auf, was jedes familienmitglied tut~ 
Diesen Satzantlngen fehLt mindestenj noch eine 
Ergän.z'ung" 
Auch hier fehlt noch etwas 
Sk . se,' EI,. JoaC.h.·, im le.:g.··. t dl, ... li i

F, t. ,.,,; sc. h, .• ·. fI ~ •.•. Andr,eas 
sc;~ l igt den ,Nagel. 11 .,' G~oßv.t,~r umgibt ,den" 
Gar t ef}... L 1 ndag i eR t das Spu l wa~ S'*lr. •• kir 1 n 
verbrlngt dIe ferien ••• sie Vlrgl"eht das 
Wollkletd~.lIdie,e Satz,nflng. sind noch 
unverständlich. 
Erprobe, ob du noch andere Sitze aus diesen 
Dominosteinen bilden kannst! 
Bei der Bude am Park tranken sfe erst noch was. 
r indest du noch eine andereZuslfmmentassung? 
PrOfe,ob die Sitze dann noch verständlich sind. 
Noch während sie im Wagtn sitzen. sagt er zu 
Jo,hen: "sieh malnlch. ob du die k>reiss'Olrkas'se. 
ein Par'khaus, .in HlllenSthwiRi~m:bld ,und einen 
Gasthof in der Näh. findest! 
Wennwi ~ am 'Wochenende c~mp,n qd~r im SDm~elr(n 
die f.r,en fahren, können wir lhn weder mitnehmen 
noch ir9.nd~o abgeben. 
Eben noch hatteerG,ormiSlimmelf ibetreten, die 
Pistole gezückt und t1 trufen: Gormi, du tu,m'o, 

it b' d· J. h 1·1:1 !P erg 1 . 1 t . 
Laß mich nur noch eintn Schluck aus der Flasche 
nehmen. 

.... ' 

Kaum 8:ber h~tte ergetrunk,n,s'chrumpfte e'r 
zusa!men, bls.er nur noch 3 cm groA war. _ . 
Da hort. er .,n Kratzen an der iand ••. erfinde. 
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QUEltE 

lt423 

55 41 ') 
SS 47 7 
SS 47 8 

55 47 9 
5,54110 
55 4721 

55 4824 

55 5126 

5231 

55 55 2 

55 4 

UB 51 22 
UB 63 31 

UB 63121 

ue 65191 

UB 9115 

UB 9918 

ur 11171 

uC 12251 

22 4lD.001 

241LO.005 
24 1LD.005 
24 1lD.006 

24 1LD.005 
24 lLO.005 
24 1LD.008 

2'4 4lD,,006 

262lD.007 

26 4LD.012 

28 llD.006 

28 1tD .012' 

28 1tD.004 
28 4lD.007 

30 1LD.005 
32 llD.006 

42 2LD.006 

43 3lD.003 

43 3LD.005 

44 llS .. 009 

I lLS.OOS 
J 7LD.OO9 

J 8lD.016 

J 11 L,D., 004 

N 9LO.005 

o 7lD.006 

B3LO.011 

8 5LD.012 

& -

wie Doppel·K Gormf doch noch SChnappt. 
Noch ehe der erste eewo~ner fliehend sein Haus 
erreicht, sind sie da. 
Peter: wer kommt denn noch? 
Peter: was soll fch noch mitbringen? 
Klaus: alte Besenstiele können Wlr noch 
gebrauchen .. 
Peter: brauchen wir auch noch eine WIscheleine? 
Klaus: neer davDn ist noch genug da. 
Schreibe a: le Ergänzungsfragen ne raus : wer kommt 
denn no,ch? 
Mutter: ••• wolfgang: hast du noch einen alten 
Hut? 
B."i 9ute~. Wetter ,spie.len sie dann noch ein 
blAchen auf der Straße. 
Sie wollte es aber dann zurOck haben, weil sie 
ohne Kielen noch weniger schlafen kannte. 
Ul.rike: du, Bernd l iCh rechne nochscbnell dies,e 
drei Al,uf,gaben aus, und dann können wir 's,pfieten .. 
Nun sei 'ber solange ein bißehen ruhiger, sonst 
verrerhne ich mich noch. 
w~rdest du vielleicht noch mal nachrechnen? 
Jld. dt~ser Wortgruppen llRt sich auch nach durch 
andere Verben ersetzen. 
Ihr, Ttschnichbarfn Ulrike schreibt noch. 
FOr Ptter und lene lagen noch zwei fische auf der 
Plitte~ 
Dann hielt Barbara den Schlauch noch einmal ins 
Wasser. 
Als sie noch ein kleines Mldchen war# hatte sfe 
"ieleWünscill} .... 
Aber abends muR sfe noch ihren Haushalt machen 
kochen putzen spülen und die SchuLaufgaben 
nachsehen. . 
I~h erzihle dir ein MArchen, das du be'stimmt noch 
n'chtkennst. 
Ab~r seine Gedanken sind nochgan.t ,wir'f und darum 
brIngt er allts durcheinander. 
welcfie Wörter drOcktn die laune des zornigen 
Bickers no~h richtig aus? 
Wenn du auf dem Bild betrachtest, was dem Pater 
Q,eS,.,C,h.;ieh,', # ,.t,_,i,Rt 4,u,' w,elche Namen wir noch stltt 
Peter s·chre'lben kannen. 
Wenn du selbst noch eine bessere Uberschrift 
weißt. darfst du selbstverständlich diese 
schrelbtn. 
Statt wischen können wir noch andere Wörtchen 
verwenden. 
Schreibe die Wö1rttrvon 6 noch ,einmal ,'n diese 
Z.ilen, aber mit Trennungsstrichen zwischen den 
Silben! 
D. 1e lQCkenbe.sc~reibung im ~lauen~lstchln hilft 
dl r I wenn du d,ch nocnu'ns, cher fuhlst. 
Du kannst n~n UwtS Personenbeschreibung von 
Num,er2 vervo\lstindigen, indem du no~h Ober die 
Kle1dung schre,b'st wecf\steauch hier ,die 
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o. nOiCh 
U( 1228 

U( 18 4 

U( 25 4 
U( 28 2 
ur 28 22 

UC '8 " :5 

U( 2811 
i I 

U( 3712 

U( 3814 
U( 38182 

U( 40 9 

ue 4010 

U( 40111 

U( 41152 

46 8 

U( 4810 

Uc 4811 

U( SOlO 
I 

I 

I 
I 

I 

U( 50132 I 

uc 6020 

uc 6112 

U( 67 12 

UC 1 

u 9 

B 5LD.008 

B14LD.008 

C 9LD.005 
C15LD.007 
C15LD.Ol0 

C15LD.007 

C15lD.OOl 

E llD.O:06 

E 2ES.006 
E 2tD.007 

E 4LD.OO6 

E. 4lD.010 

E 4LD.015 

E 5lD.OO4 

F3xlDlIOO8 

F5xLD.OO5 
f5xLD.OO5 

F ,8)(lD .. 007 

F9XLOl1011 

H 3LD.017 

H 4LD.OO9 
H1 0.004 

I I.lD.013 

L 1LO.Ol0 

Satza"tänge! 
Die LOck,nbes,hrefbung hilft dir, wenn du dich 
noch unsicher tJhlst. 
Zu Beginn der Geschichte ist die Mutter noch 
ruhige. . , 
Ute und Peter ,'nd noch n1cht erwachsen. 
Ich verrate es dir auch jetzt noch nicht. 
Setrachte das letzte Bild der Bfldergeschichte 
von Seite 23 noch einmal genau! 
Wenn du den Grund des Ersthreckens noch nicht 
kennst, lfes Ulis Geschichte auf der linken Seite 
Noch eine leuchtende Taschenlamq. in den KQrbis 
und der Gespensterkopf i!tfer~lg. ... 
Du hast bemerkt l Gegenstande können noch keine 
G,eschichte erzinten. 
An den Ecken verknoteten: sie noch vier Schnöre. 
leigen die Zeit~örter wederdfe Jetztzeftnach 
die Vergangenhe1! an und enden auf - ,n. dann 
stehen sie in der Grundform wenn du ein 
V0geLhiusche~ bastelst, wird manches nicht so 
Sel". wie bei Gearg und Olaf. 
In dieser Unterr;cntsstunde darfst du noch 
aufSChreiben( was.du h,.:ut, .. nl.C .•. hmitta9 .. ' alLes tun 
wirst, um lebst ein Vagelhlul,h,n zu bauen. 
Bevor du das tust, muRt du dir Ulis Geschichte 
noch durchlesen. 
So wie du erst am Nachmittag dein Vogelhäuschen 
bauen kannst, weiL du ja fetzt noch ~n der Schute 
bist. 
Es gibt aber nach eine Möglichkeit, eintönige 
Satzanfing,e zu vermeiaen:man kinn d1,e 'Wörtt!r 
innerhalb,ines Satzes untereinander vertau,chen. 
Dfe SpraCht hat fOr die ausgeschnittenen Tetle 
noch andere AusdrQcke. 
Als letztes MuRt du noch das kleine PelzstOckehen 
um das Ende des Fflzstr,ffens kleben! 
Du brauchst J.tltnur nochmft deinen fflzstfften 
Augen, Nischen und Mund einzeichnen und Uli wird 
sich aber sein Ebenbild freuen. 
Notiere hier in Stfchw&rtern, ob du noch eine 
Wolle als Aufhänger mit der Stopfnadel durch das 
MaskottChen liehst! 
D.u darfst d$,.u .• uf dt. e'fS Blatt .thtn, wenn du 
dich noch unsicher fOhlst. 
familie Nonner w~rd Im=NI.Chm .. ~.ii.ttlg .. = tn.den.l.D.'.'O fahrtn vorher mOssen die Kinder aDer dem Vater 
noch helfen. 
FOr diese Art zu gthen hit die Sprache noch mehr 
p.~·eanS.'n~.e".d~ldu·.·· .. ed·~.6r~r,·nt.··oe.~ .. ·.h·1. k ~ d lJb· h· W. 'I "" e 1 nl pl,sen t ,'I ,elf :\ r 1 ft 
ausgedacht hast, so l61. trst den nächsten 
Arbei tS8,uftra'g. 
Unsere Spriche h,tf'(J!f die Stirn,mun;g ('e'f K(n(j,er am 
Schluß der Gesch'chte noch besondere 
Red,wendungen. . . . _ . . ,. 
Er ,kann 'nur aus dem K ,ndergar ten kommen I we' t er 
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DUEllE 

U( 9211 

9410 

"1187 6 

MI 89 21 
S5 837 

55 2627 

SS 2911 

55 2912 

55 291'3 

55 2924 

SS 2925 

3012 

55 3021 

3022 

55 3031 

N 4lD.005 

N 7LD.007 

C241D.007 

C2'5L,[) .003 
4 4l.D.004 

15 4L:O.Oü9 

15 1l0,,007 

15 llD ,,00' 

15 llD,,012 

15 2lD"OQ7 

15 2LD.OO6 
15 3tJ) .015 

15 4LD.013 

15 4LD,,006 

'15 5tO" 041 

SS 3214 U 16 4LD.002 
S5 3216 16 4lC.OOS 

S5 3217 16 4LD.,.OO! 
S5 3218 16 4LD.003 

55 4528 23 2lD.007 

5S 5 5 25 5LD.007 

noch so klein ist. 
Sie wiLL erzählen, daß noch viel. Kinder im 
Wasser waren, die auch Reif," und Schwimmtfere 
hatten. 
H Geora tragt: "wagst du dich Oberh,aupt noch ins 
wasser? 
Herr Klein Oberlegt, ob er es nochmal probieren 
oder mit der nlchsten ReparatJrwerkstltte 
telefonieren SDtt. 
Darf ich nochmal. Bad und WC besichtigen? 
Ich sag dirs nochmal, dann wiederholSt du es 
f!Chtig. '" 
'h t denWOf'tern und odelr kann mal" rmehr·etr,e NIOftlen 
zu inem Satzglied verbinden. 
fr mag ke;n.,:~ du,r,h Adjektf1ve wer,d,en iN:Oi."n 
genauer best1mmt. 
Stelle so ,ge gen,übe 'r: NomenStUtp.pe f 'l 'ld $' ~ Ad' j ek ti rl 
fett .... suche zu fo:lgenden Nomen ,passe''1d1e 
Ad'ektive: Braten, Erbse~, Spinat, karotten, 
Bohnen, Brot, Schinken, leberwurst. 
Stelle 10 gegenOber: Nomen Suppe Fleisch Ad ektiv 
fft t 1" • ;.suc he zufo 19,nd,n NOiltten passend. 
A. dt.ktt ... v,: sr. Iten,Erb'. 'n ..... , S.~Pln.:at, Karotten, 
Bohnen, Brot, Schinken, Leberwurst. 
Beim Umstellen bleiben td"rAdfekti v (und INo:men 
immer zusammen. 
ein Adjektiv, das mit dem Nomen fest verbunden 
flt( nennt man Attribut. 
Stele mitHilfe der.folgenden Tabelle f,st f wfe 
er das ausdrückt: Ad.;ekt1ve knu'sprf ',ulften Nomen 
Brötchen Kuchen ••• Wortgruppen mit osfnen ••• 
ver,chleden, Attribute 
HeißeM1le:h mftHonig ••• mlg ••• b"fm Umstellen 
ble i:ben h ie;r .Adf .kt f v t 'No·m·.n ~ und Wt)lrtgruppe 'stet's 
zustlmm,.n. 
Auch s,ote.he fest mi t einem Nomen v.rbu1ndene" 
Wortgrypp,n sind Attribut •• 
HOhnerbr,Oh, mit Ketchup w Brav's,fn Geiltl' .. 
W(irstc~' iil ohne Geschmack- .,rtel ,mit 
K,rt felsaf,l·t ,. Reflim Schlafrock'" Sahn,e,ei i$ 
mittl .. AI~ ~mitZu"klr un,d Zimt iCu'rrYlfu1rfrt \ndt 
Fruchten - F1lchfil.tmtt Apfelmus 
Kar tof fe l pu f t,r ,ohne Grittnst.l te 'No·me,n und 
,A. t t r ; but e PISI.'. end. zu' .• mm'in ... : Hühnerbrühem i t e i .
.,. GegenstAnd. belehret .n und erraten 
Im Name" steckt ,in Attrbut 
Sie w,erden d,urc h lu'slmm"nglset !te 'Hofften 
b.reichnet. 
In diestn Nomen Itecktluch ein Attribut! 
Löse diese Nomen 10 auf: Flet hsalat Silat aus 
Fleisch 
ver'lndtrt dazu den Satzkern h, ein Nom,l'n un,(I 
stelle es an den Anfang: ,. Sluberung de, 
Dachbodens 2. Beluch ••• verwirrung 
füge ai,Nebensätze In die plsi'Inden Niomen in den 
Haupt58tztn. 
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o "a.'en 55 5719 G 29 1lD.026 

5S 5122 29 1lD.O'1 

55 ~8 J 'i 5 29 2LD,,020 
: 

! 

58 7 29 2tD.OO3 

S5 5811 29 2LD"OOJ 

! S5 5812 29 2LD .008 
I i 

I 

55 5820 29 3LD.OO5 
! 

! ss 5820 29 3LO.OO7 
I 

I 

55 64 6 32 t.LD.OO5 
55 64 '12 32 5LD.OO2 
55 64'30 32 6LD.011 

5S 6611 33 4lD.OO4 

5S 6620 33 5LO.OO9 

55 67 S 34 llD.OO3 
I 

I ! I 

S5 6817 34 5lD.OO4 
" 

i 

55 7116 36 2l0.010 

55 72 6 36 SLD.OO3 
55 72 8 36 SlD.014 

55 7333 37 3lD.OOS 
55 75 8 38 '1 LO. 009 

SS 7512 38 lLO.OO3 ss 7530 38 2lD.010 

S5 1 38 4LO.OO8 

1 !( 

Umkreise, wal du erglnzt: fch hab. fabelhaftes 
Juckpulver ••• a~dne' die ergänzten Wörter nach 
ihren Wortarten und ihren ,Endungen: Adj,ektfvle,: 
"haft fabeth,aft l ich '1g bar sam 'N,omen ung 
Bewegung nts heit er 
5th, re,ibe die fO,lgen,.den, Sitz,' 8,b und unterst, ,reiche 
die Adl-,ktive und,Nomen mit s,O,'lchen Endungen: 
Mickyehnt sich gemQtLich nach hinten, als Lutz 
neben ihm 'steht. 
Schönheit, N,eid, Dunkelheit, Reichtum, 
Sauberkeit, Haus, Wunder, Mann, Reinheit, Scherz, 
Saft, Bereitschaft, Finsternis wie heiAen di. 
AdJektive zu diesen Nomen? 
Aus einem Nom,en können auch rmehre,re ,Adjektive 
abgeleitet werden. 
Adjektive und Nomen kannen auch mit Verben 
verwandt se;,". 
Bilde zu folgenden Verb,n verwandte Adjektive 
qder Nomen mlt Endungen aus dem unteren kisten: 
fragen, ba,~Cke,n, f'hr,en/,zer~re',.,hen, ve,rspaten, 
kaufen, hemmen, lösen, e'mpflnd,en, ,malen 
Durch Endungen können aus INomen neue Nom,en 
entstehen. 
,D,ur"',h,En,d,:u,,ngen können aus Nomen neue Nomen 
entstehtn. 
Suche zu j ed,em di .ser N,ome,n 'verwandte Wört,er. 
D1e No~en sind an dle.talsche Stelle geraten. 
Sleh d1r den RandstreIfen rechts unten an und 
bilde 8 Nomen mit af. 
Du kannst 14 'Nome'n bi lden" in de'n"n du immer tin 
kurzest h6rst. 
Suche zu Jedem Adjektiv vom Randscreifen ein 
verwandtes Nomen! 
Schreibe eli,Nomen und Ve~rb.n \I,om l iniken 
Randstr.ifen ab und ordne ihn.,nd'" Grundform zu: 
Sahne Sohn li,s lesen Fllser 
Schreibe zu einige,n NOI,men ~veriwandte F,orm," ,auf: 
NQsse • WalnOs." HaselnQsseNuAknacker, 
Schlösser - VorhingeschloA, fOrschloA 
Bi rlde mi t dein 'Wörtern vom linken oberen 
~~~~;6~'~~ ~e~l f~~::~~~n~'~:T~:~:d~,o'men: Stadtkre i s, 
Bet vier Nomen endet die Einzahl auf t. 
Stell, gegenQbtr: die Brote - das Brot •• , bilde 
di, einzanl zu allen ,abrigen Nomen: die Freund~ 
der f r,eund 
ll,s die Nomen auf dem linken unterfn 
Randstre fen halblaut. 
lies das G.dicht auf d~. Randstreif.n~ hreibe 
all, Nomen heraus und unterstreiche dpn großen 
Anfangsbuchstaben. 
Unterstreiche alle Nomen! 
In di,len Sitzen werden Infinitive (Grundformen) 
von Verben als, Nomen gebraUCht. 
U~t.rstrtiche beim Abschreiben ,lle Adiektive, 
d1e als Nomen gebraucht und graRgeschr,eben "nd: 
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QUELLE 

5S 7623 38 4LD.02J 

SS 7713 W 39 2lD.014 

5S 78 8 w 39 4lD.009 

8523 G 43 3lD.019 

SS 86 2 45 4lD.006 
SS 86 J 43 4lD.013 

MI 69 t U A18lD.002 
MI 69 S A18LD.Ol1 

55 4021 20 4LD.010 

5S 7119 w 36 3LD.003 

UB 71 9 

55 7130 

S 2516 
13 4 

45 3 

10 

ur ~8101 

U( 86 4 

5011 

12 

U( 66 72 

86 ;3,1.1 

ur 88141 
U[ 8812 

K 1LS.OO2 

36 3l0.012 

1:5 1lD.OOl 
e 6LD" 001 

flXlD.OO8 

'f 8XlD. 001 

Gl0LD.Ol0 

M 3LD.OOl 

F8XLD.OO4 

f8Xl.D.OO4 

H10l0.013 

M 3ES .015 
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Nomen - notierst I 
das kLeine Blau und ••• benutze die Adjektive vom 
Randltreften als Nom,n und schreibe SO! das 
Leuchtende Rot. im Schullandheim 
Unterstreiche beim Abschreiben alle Jdjektive, 
die als Nomen gebraucht undgroRgeschrfeben sind: 
das kleine Blau und ••. benutze dl. Adje~tive vom 
Randstreifen als Nomen und schreibe so: das 
l~uchtende Rot, im Schullandheim 
Ordne sie in die fol,gend,e Tabelle ein: V,erben 
bauen abbauen Adjektfve baulich abbaubar Nomen 
Bauer Bebauung 
Ordne so: Verben heilen brauchen Adjektive 
tragbar ••• Nomen Heilbarkeit 
Sit pflanzt erntet reff sOß billig Lust!g . 
5 .. pan". end .. ·. se. h .... r ,gy. t. QU. t. S .. lon:nt. a. 9.". 0". t .. ". a,g" f ru.:. :n.l 'l 'ng 
Sommer Herbst Ja·nuar februar ,Norden Osten 
Ihre Eltern wollen an dfe Nordsee. 
Hans und Peter fahren ins Zeltlager, und ihr. 
Eltern wollen an die Nordsee. 
Kefn·e Not 
Solang ein jeder dran wird satt, solang gibt's 
keine 'lot. 
Ich will dir auch helfen, wenn du einmal in Not 
bist ••• wie geht dfe Geschichte zu End.? 
Gut, Blatt, !Not" retten, Zettel, gtatt,sp.ät .. 
bitten, Wetter, See.t l K ..• tte.,( Fett, bieten, Wette, 
Brett, spotten raten, bette n, tot, Schatten 
Meine Noten sind nicht besonders gut, weil ich 
nicht g,rne in die Schyle gehe. . 
Suche WOirter.# die mit 8latt, ,Kette oder8rett 
lusammeng~. tzt sind: Ahornbl.tt, Notenblatt. 
Notiere weitere Sitz,! 
Notiere fetzt.lle Wörter aus deM Bilderfeld, in 
denen duetn langes ih6rst! 
Setze die Buchstaben oder Sitbeln lu·sammen und 
notiere dann die 8ezeichnungder GegenstAnde 
unter dem ent;prechenden Sammelnamen~ 
Notiere hier In Stichwörtern, ob du noch eine 
kI!ot, le als Aufhingtr mi,t der Stop'fnade'l durch das 
Maskottchen ziehst! 
Wenn du ck durch einen Silbenbogen trennen 
so not i are über d,em tein k t 
Notiere die passenden Zeitwörter unter den 
Abbildungen!. j .•...•• 

Du kannst luch notleren W1e dir dal" Mlster 
gefällt. 
Du kannst auch notieren, wo utt slinen Platz 
habein wird. 
Dann darfst du ItattdesSln dein Urteil aber das 
Verhalten der Geschwister natieren. 
PflOcken: legen=g~attdrQcken: darQb.rbreften= 
s a,.me t n::: 9 la tt s t re 1f en= pre's sen:: .. auf k 'l ebeln= 
freilassen: darunterschreib.n= beschwe = 
b.schriften= schreiben= eintragen= not eren: 
Ein. tra .. g.e~:.,not.ie ... ren=. 
Was flotierst du? 
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notierst 
n!otiert 

Noti tock. 

~ot ilielO~ 

Notschrei 

notwendig 

not. wend n 

r;Jember 

nr. 

QUEll.E 

8813 M 5lD.002 
10 6 5 3lD.006 

45 4 23 1lD.021 

5S 3 

U( 3 3 

617 

lD 7313 

93 1 

?8'lO 

5S 2832 

2 4tO,,004 

A 1lS.004 

1 4l0.005 

276lD. OO~S 

N 5l.D .. 006 

1~ 3LD.013 

14 4LD.005 

MI 95 2 B 4LD.004 
SS 70 7 W 35 4lD.002 

55 7012 W 35 4lD.022 

UB 47 7 w 

UB 48 5 w 
uB 4817 
UR 49 31W 

U( 

50 23 
13 8 
5431 

61 
73 

14 G 

H 2tS.006 

H 3ES" 011 

H 4ES.002 
H 5ES.012 

H 8ES.004 
7 1lD.004 

?7 4lD.012 

Hl0tO.008 
H OtD.009 
H 8lD.003 

SEI 
I 

not ierst - INu' . 

Wo notierst du das Abc? 
Dabei hat sie folgende Stichwörter notiert: etwa 
2m lang~ kleiner Kopf, Schnauze wie Schnabel, 
AU .. gen .. bin. ter .. . Mundwink,.-.ln,.d._u.nkle Hau .. t, u.ftten wel.·A 
auftauchen mit dem Kopf,'au5sc~nauben, einatmen, 
niedert8uchen - sgfeLenmftefnandpr - keine Angst 
vor loobesuchern forme di. Stichwörter zu einem 
Bericht 
Um nichts zu vergessen, he f tet OtJIZl fus:ebi a 
morgens viele Zettel an ihren Köchenschrank, auf 
denen sie einzetne Punkte ihres Tagesiprogramms 
notfert~ . 
Stichwörter aus dem Notizblock eines 
leftungSreRqrters: Landung: 1.10. 11.00. Uhr, 
F lug .. h. if .. en Münch. en-riem erster Jumbo-container im 
Jumbo-frachter .. 
Versuch. aus den Notizen des Reporters zu 
erfahren, was geschehen ist! 
Der Hund vernaftm den ~otschrei des b.drohten 
Entleins, stOrzte hinzu, faßte die Missetit.rin 
im Genick und schött,lte sie, bis sie die 
,\~~~liCherweise noch unverletzte Beute fahren 
Das ist notwendig, denn von hier aus werden alle 
Häuser mit Trfnkw.sser versorgt .. 
Auch im Nichtschw11l'M,rbecken ist Vorsfcht 
notwendig. 
Die F ami [ie zieht 11 .... schreibe die folgenden Sätz·e 
ab und streiche die nicht notwendigen Satzglieder 
durch: Ute wohnt in den Ferien 3 WOChen in"einer 
Hütte. 
Diese Satzglieder sind keine notwendigen 
Ergänzungen, sondern. Angaben, die in vielen 
Sitzen frei hlnzuge'h)gt werden :kiönnen. 
Vater hat im November Geburtstag • 
wagen November Wolle Gewicht vflts Wal,dweg Vokal 
Konserve Beweis Reserve Wanne Violine 
Ordne dfe,e Wörter und.die 8 Lösungsw6rter des 
rechtenS1tderritsels 1ndie folgende Tabelle 
ein: f ur den w· lau t steht Wage1n November Wo l te 
Villa 
Januar April August Mirz Oktober November Juni 
Dezember Mai Se~tember Februar Juli 
Januar: Februar= Mlrz= April: Mai= Juni: Juli: 
August:.' se.p ... temb •.. rz.Oktobe.r= N.o .. 've.M.ber z Dezember= Oer rz November:: geh6rt:'f! zum:: Herbst:, 
Januar- Mlrz E Aprtl z Mai= Februar: Juni= Oktober 
Juli: September: Dezember= August= November= 
Ich bin dIr November. 
Rolf 1st Torwart nr. 1 der SchQlermannsch,ft. 
Unter~tr.ichl#.was.duhinzufQgst:ein weiRblauer 
Kanar,envogel ~st 1n der ParkstraRe nr. 7 
hinzugefl.ogen. 
Wenn au das nicht gerne tust, bearbeite nr. 
Wenn du aUCh das n~cht gerne tust, bearbeite nf. 
Langsam im Nu nach und nach blitzschnell fort 
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nach einer Weile tmgteichen Moment 
Im= Nu: blftzschnell~ sofort: i~= gleichen= 
MOMent: 
Im Nu weiß Staubwolke i~gleich.n Moment Staub 
u,mgeben husten Augen bl itzschnell Löschpulver 
einhOlten niesen trinen sofort Pwlver 

61 3 G H lt$.,7 

UA 61 6 H lES~005 
UA 62 2 W H 2ES.OOl 
UA 67 3 H 9lS.011 

Im= Nu: sind: Ute= und: Peter= in: eine= weiße= 
wol..~f!: gehüt, l t=. 
Wir ess.n Suppe Fletsch Gemüse Salat Nudeln Reis 
kartoffeln Kompott und und und 
Wir: essen: Salat: und: Nudeln-. 
Nudeln= Salat: GemOs,= Kompott: 
Die"utterko'cht für uns Supp,e, Salat, Gem1üse, 
Fleisch, Reis, Nudeln und Kartoffeln,. 

6712 W H'10fS .. 007 'Mutter=, Suppe:, Salat:, ,Gemüs,e::, fleisch::, 
~I,.,',is,~! Nu~eln~,! K~rt,_oft!ln:',SC",h~le~',Me!s.r=, 
Gabel-, toffel"", feller-, Tassen-, f!o,pte-" 
Pfannen=, Tisch; 

Hl1LS.016 Die Mutter kocht tOr uns die Mutter kocht für uns 
Suppe, Salat, Gemüse, fisch, Refs, Nudeln und 
Kart·of teln. 

68 :3 

UB 89111 
U8 8912 
UB 89131 

N 51.D .. 005 
N SlD .. 005 
N SlD.,011 

Oie Benzinuhr zeigt auf Null. 
Die= Benzinuhr= zeigt= auf: Null:. 
Peters vaterwtiA( was das bedeutet, wenn die 
Benzinuhr auf Nut. zeigt. 

UB 93'11 G 
UB 9515 G 

Nl.3lD .. 004 
N17E S tt006 
A 3tDtt001 

Benzinuhr zeigen auf NulL 
Die Benzinuhr~ zeigte: auf zeigen Null=. 
Numeri.re die Sitze in der richtigen Reihenfolge, 
damit sie eine sinnvolle und zu'sammenhängende 

ur "2 
GeschiChte trgeben. 

UB 47 6 H 2lD.008 Schreibe die ~onltsnimen zu den Monatsbildern von 
Nummer 1. 

UB 11 

LJB 59 13 

I 4lD .. 004Dle G, e'~hf,chte von Nummer 3,. ist langwei t ig, wef l 
v1ele Satze ähnlich beginnen .. 

,J 4lD .• 004 Kqrrigfere nach jed·.r Nummer, d'ie das iKästcben 
mlt dem Schneemann hat! 

9 64W A14lS.044 Schreibe alLe SelbstLaute, Doppellaute und 
Umlaute rot nich unterstreiche den betonte" Laut 
in jedem Wort mit Bleistift Bicker, Banlne. 
beißen, Dienstag, duften, dOrsten, Eichhörnchen, 
Erbse. familie, ftattern, flössig, '.möse, Hahn, 
heimlich, häßlich, hObiCh, käfer, Kissen, KOrbis, 
klatschen, krabbeln, Lehrerin, leugnen, MI~chen, 
Maulwurf, Nahrung, Nummer, ordentlich, Pap1.r, 
Pfennig, PultoverL PlötZLfC,.h" grah,'l.,~n( grDbier~n. 
purzeln, Rezept, Kosine, Schweinestal! , 
S~hoko\ade, samm~l", ver~elken,.\lor,ichtig, 
vlell.lcht, Vorm,ttag, Wurlel, Zahnarzt, zappeln, 

UC 1012 
11 'garre 

A17LO.008 l.1chne dit.S, i Lbe,",.,bdgen unter die Wörter von 

UC1 

uC 7 

B SLD .. 
Numme r 1 5, , 6 I und 17! 
Du kannst nun Uwe5cPer~onenbeschreibung von 
Nummer 2 vervollständigen, indem du noch Qber die 
Kl.e, .f.du.n9 .. · s,chreibst wtcfisle auch hier die 
Sar zan fange '! 

B17lD.008 Wenn du dich unsicher tQhlst, darfst du Nummer 10 

i I 

•• 1 

I : 

r 

'I • 
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• .. .. 
·:tl .. .. 
111 .. .. 
111 .. 
111 

• .' 111 .. 
.1 
• .. 
11: 

'* 
'* .. 
'* .. 
'* 
'* 
'* • 
'* 
,ft 

'* • 
'* 

I f f 

kL ngender - kluge 
kluge - ' ig!e 
!~nusp'f i ge - 'ht 

koennen Ln 
k,om i '$ h - k,ommen 

k.om'.men 
kommen - kommt 

.. ., ~ommt 
I unk t lone,n 

t ooen - ik öflfilen 
, können 

können 
- k,önnt 

- k.;Önnte 
Ik .... Kon')onanten 

en ..... Kopf 
- Kop ssen~ebfrge 

hm,erzen - KÖrrpe,r 
- Kotflel, 

el - .'rif 'i'9 
kri tig - kranke 

kranke - lfankenhaus 
Krankenhaus - kratzen 

kratzen - kreise 
kreise - Kreisstadt 

Kreisstadt - krfe hen 
kriechen - krone 

- Kuchen 
chran,k 

he"'5( h,f,&lnk -k l en 

tlen -Kürbi 5 
- Kürbiserinte 
sernte - ikur.z 

k,urz 
k(u't" z- kUirZlen 

- k:urzes 
Kutschen 

t - tiu:he-n 
La, hen - Laden 

ade'o- tahm 
l, ahm - andeb,ahr~ 

t .... tang 
icang 

lang - ~ange 
t lange - t 

I I HDf K 
I 
t 046 BOt. 
I 047 (04 
I 048D04 
I 049 f04 
I 050 f04 
I 051 604 
I 052 H04 
1 053 104 
I 054 jO, 
J ,055 K04 
1 056 t04 
I 05,1 "04 
I 058 N(l\4 
I 059 004 
I 060 POlt 
I 
1 0:61805 
I 062 (05 
I 063 DO, 
I 064 f05 
I 065 f05 
J 066 605 
I 061 H05 
I 068 105 
.1 '069 JOS 
1 070 K05 
J 07'1 LOS 
J 072 "05 
1073 NOS 
.1 074 005 
I 075 POS 
.J 
IB06 
J (06 
.ID06 
1 E06 
I f' 06 
1 6.06 
I HO,6 
t 106 
1 J06 
I K,O{ 
I LOL 
1 M06 
I N06 
I 006 
! P06 
! 

ORDNUNGSBEGRIff 

langen .... i, ange Si 
tanges - längezeichen 

inglich- - langweiligen 
Langweilte'· lassen 

Lassen - Lastauto 
lasten - läAt 

läRt - laubbäume 
Laubbaume"" löufen 

t auf'en 
laufen - laufv6gel 

Laufvögel - Laut 
Laut - laute 

taute "" läuten 
auten ""' tebende 
tebende .. Leder 

leder - Leerstelle 
leerstelle ~ legt 

legt ... Lehre 
Lehre - Lehrer 

ehrer - lehrerin 
lehrerin - lehrling 

tehrpersonen - leichter 
leichteren - leihen 

l.efhen - leise 
tei'se - Leiter 
teiter - lesen 

lesen 
lesen 

tesen .... letzten 
letzten - leuchten 

teuchten - leute 
L.eute - L fanen 

lianen - Lichtnelke 
iCht.nelke - lieblin .. g .. smarm.'l,ad,"' 

Lieb t i nQsmarme lade .... l 1e f en 
liefen - liegestQhle 
liegestOhle ~ liegt 

Li egt - l. i es 
t.ies - limonade 

limonade - linken 
linken 

lti~~i~ ~i[~,~~ 
l h'" Löffel, 

t ffel - tos 

1 I Nf>f X 

f 091 B07 
! 092 C07 
I 093 D07 
.I 094 f07 
I 095 F07 
I 096G07 
I 097 HO? 
I 098 107 
I 099 JO? 
1100K07 
.I 101 L07 
I 102 M07 
1 103 NO'? 
{ 104 007 
I 105 :P07 
I 
I 106808 
1 107 C08 
1 108 DOS 
I 109 E08 
! 110 fOS 
J 111 G08 
I 112 HOB 
I 113 108 
! 114 J08 
I 115 K08 
I 116 lOS 
I 117 M08 
I 11 SNOB 
I 119 008 
1 120 POS 
1 
1 
I 
I 
I 
1 
1 
I 
1 
I 
1 
I 
I 
I 
1 
I 
1 

121 B09 
122 (09 
123 009 
1Z4 E09 
125f'O:9 
126G09 
127. Hg .. · .. 9 
128 19 
129 J09 
, 3,0 K09 
131 l09 
, ", .... 2 M09 
133N09 
1 3". 4 0. '. g.. 9,'.' " 35 P ,9 

'05 ... l 
Loschput 

t 
L,öst -- Lüc en 

LDcken - luftdruck 
Luftd!rucrk - lust 
Lust- lustigen 

t U.5 .• ,t 'i 'Q," , .. e.~". n ""',. m .. , ~.' 'C, h.le. mac ine - mac it ,':on 
machen ••• - mache 

mac hen ,-mac h t @i 

machte - Mädchen 
iMädch,en 
,ft1.id' hen 

:pt1.äd,c hen ~ nutg ,e r' 

mageren - Miikifer'ahr 
Maikäferjahr - male 

m,al,e ,... man 
man 
ma~ 

man 
man 
'man 

man - manchen 
manchen ~ Mandelkerne 

Mandelkerne - Männ~r 
Minner - Mippchen 

Mäppchen • MargarinewOrfeln 
MargarinewOrfeln-MarktpLatz 

- Marmelade'" Maschenzaun 

Maschenzaun - Material 
:Ma'tier i Ei l .. M,au t 

M,aut - Mäuse 
Mäuse , .. Meh l 

Meh t ,.,. '.hehr 
'mehr' 

mehr- m'ehrere 
mehrere ~ Mehrzahl 

Mehr:rahl- mein 
\mein 

Ime" n -mei neim 
m., i ne'm- 'me i nt 

meint- mE?isten 
meist - ~ens h 

Mensch.... Men:~ 

,* 

'* 11 
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\111 , 

• 1 * , · " · , 
• 1 · " · , 
" '1 
* , · " .. , · , · " 

• 1 

• 1 ·1 
• 1 · , 
*1 
• 1 ,. 1 
.' 1 
• 1 
" 1 ,. 1 · " ., , 
.. 1 
.. 1 

'!t 1 
.. 1 

• 1 -1 
11" 1 

• 1 '* , 
• 1 '* 1 
.. 1 
.' , 
• 1 .. 1 

• 1 .• 1 

I f f 

• t 
mi t 
mi t 
mit 
mi t 
nd t 
mit 
mi t 
'Ti i t 
mi t 
mit 
mi t. 
mi t 
adt 
mit 

.it 
mit 
mit 
mit 
I'R i t 
mi t 
mi t 
'mi t 

mi t - mi t genommen 
.mitgeteilt -.mitspf,len 

.ltsp1elen -.Mlttags~lsch 
M1 tt,e - cu t ten 

mitten - mobile 
Mobite - möchte 

hte .. trH~:H}t ich 

liNDE k 
i 
1181 B1J 
I 182 (13 
I 183 013 
118,4 E 13 
1185, f 1:5 
I 186 613 
1187 H'13 
I 188 113 
I 189 JrS 
J 19'0 k13 
I l'9'1t13 
I 192 M13 
J 193 'N13 
J 194 013 
i 195 P13 
! 
1 tq6 814 
I 197 (1' 4 
I 198 014 
I 199 f 14 
I 200 f14 
f 201614 
J 202 1414 
1203 114 
I 204 J14 
1205K14 
1 206 l14 
I ,;,07 "14 
1208Nl~ '* 
I 209 014 
I 210 P14 
I 
I 211 915, 
I 212 C15 
I 213D15 
I 214 E15 
I 215 f15 
1216 615 
J 217 H15 
1218 115 
I 21'9 J15 
I 220 K15 
I 221 l15 
r ,222 1415 
I 223 N15 
1 22/t 0'15 
i 225 P15 
I 

ORDNJN6SBEGRIFf 

mÖQli.c.,t. -.' .. MOh" .. !k.,.-uC.he ... " .. Mohnkuchen - Monaten 
Monate'n - Monde 
Monde .",~. "argen 

Morgen ... morgens 
mor,gens - Motorradf aihrer 

made - MOlltonne 
ttonoe - Muntermacher 
Huntermacher - massen 

m:üs 5 en - muß 
muß 
muR 

m,uR ... mußt 
muRt - mutig 

mutig - Mutter 

Mutt.r 
Mutter 
Mutter 
Mutter 
Mutter 

Mutter ... n 
n ... r'~th 

ndch 
nach 
nach 
nach 
nach 
nach 
n,!ch 
nach 
nach 
inach 

nach * Nachbarwohnung 
Nachbarwohnung - nachmittag 

nachmittag -.NaChm.f.tta9.· Nachmittag ~ nlchste 
nächste w nächstes 

nächstes • Nacht 
Nacht .... Nichte 
Nichte • Naget 

Nagel- nahe 
nahe .. nähert 

nihert - Nahrung 
Nahr,un'g ... N,amen 

NaMen 

I I NDE)( 
I 
I 226 B16 
1 227 C16 
I 228 D16 
I 229 E16 
I 2.1 ... · ... 0 if.16 
f 231 G16 

232 H16 
J )33 116 
I 23' J16 
I 2.35 K16 
I 236 l16 
1237 1116 
1 :238, Nl6 
1 23'9 016 
I 240 P16 
J 
I ,241 817 
I 242 (17 
I 243 D17 
I 244f17 
I 245 f 17 
I 246 Cil? 
I 24., H17 
I 248 117 
1 249 J17 
I 250 K17 
I 251 l17 
I 252 M17 
I 253N17 
1 2';4 01? 
1 255 P17 
1 
1 256 818 
1257 (1,8 
I.'. 258....D., .•.... ". B.· " .. I 259 E18 
I 260 f18 
1 261 G18 
1 262 H1,8 
I 263 118 
1 ,64 Jt8 
I 265 K18 
1 ,266 li. 
1261 "la 
I 268N'18 
.1 
1 
1 

Namen - Namen~Orter 
Namenwörter - Namenwörtern 

Namenw6rtern • Nase 
Nase 

Nase - naß 
naR - neben 

neben - iNebensa 
Nebensatz - Nebensätzen 

Nebensä t zen .~ nehim,en 
nehmen - ne:nn' t 

-nen,ns t ;.00. ;~e 's 't 
N'esttbau - (l,eue 

neue - nleuen 
o,euen ..... neu l 'i C' h 
neulich 'i!!" n h: ht 

01 ht 
nicht 
nlc ht 
n;tCht 
nic ht 
nicht 
nicht 
ni IC ht 
nie 'ht 
ni ht 
nicht 
nicht 

nficht .. ni1ch't'$ 
nichts - Ni·ch'tschwim'merber:ken 

c h w i fin.m,e r it):f!, C I,ke n M nf edle r t h en 

niedertluchen - ni 
ni en"'" n mmt 

n mmt - noch 
nioich 

Nomen '" 
not er 

Nu w 

noch 
no(!h 
nn(ch 
nOich 

\~ 
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LN'R fABS 'FRE t 

o. ). Nummer 

i ' 
I , , 

01 .. 

1 1 Nummernschitd 

1 

151 nun 

QUElL.E 

27 , 

59 31 

60 2 
72 21 

72113 

7223 
"!69 
7615 

U( 84 62 
t0121 '" 

uB!610 

UB ~9 1 

1S 21 

56 21 

C14lD_005 

E 4101'008 

H ZLO,012 

H 3lD.004 
I 7!lD.006 

I 7LD.009 

I 7tD.005 
K 4ES.OO$ 
K. "ES .. 015 

l7LD.003 
'329l0 .. 006 

f10tOll009 

J Itl.D.006 

8 8tD .. OiO 

G 8lD.O"09 

UB 7 G N 1LD. 1 

27 3 

LO 12 
LO 26 2 
UD 28 2 
LO 54 l' 
lD 3'5 4 
l'c) 36 9 
LD 19" 
lO 40 2 
LD 41 4 
tD 41" 

,[) 43 2 

lD 47 6 

1 

14 

(li 1 

0, 1 

D. 1 
D. , 
D. 1 

Z'U Hit t,e,nehmen. 
S 't r,e f ,c he ·d f e Wör (er von Nummer 1; aru'i uln((! 
sfe hfer nach dem abc! 
Dy darfst ,dazu d,inSila't't .'ft der Humme'f' :5 zu 
H1 t fe n,hm"n. 
Kannst du dir eine Geschichte ausdenken, in die 
dis 11 ldvon NutJuner1 PiRt? 
Korr; gi,tr,,, ".,njeder 'fumm"r ! 
L 'f .'s a'or t d f" Arb,f ts Inw. t sungen v,on NUmlhe(r IU t 
d~rch und 'Ohr. ,i, aus! 
Du findest ,tl. S,atzglli",diff Ii,f'ur alu' Idem 
Aus s ~ hne 'f 'c1"bogen I . 'N:umme r: we lr he 1 u, ,lftltIen I t" t llunlg 
der 5.tlgt 1,d(+ir hab"n cd", mefsten SIC'tUJiUU,mer',lden 
"wihl t'!-
f '$ ,geh t wie f t i' r oe i Nu,mme r:l i. U It f '10 
Attf;;S,.,;.l(tlr~; müss,tn~ .uf: N,,ymm,r,;; (steh!f'~i:. 

W,.~.,.nn.~=.·. Z.W .• '.= SQfel .• r~ luf~.dl' •.. I .•.. l.b ••. ~. feldspr ing"n:,. .(uR: d"r= eir'it.~ zurO,k:; .,uf= ',e 
NUIMme r;::· I. 
Ver ,gi, ,. i (; he 1ft f t 'NuN. ,r ~ 
Auf ih'r." Mütt.nr.nd,'fnd hWlfl' Nu.e,r,n lilJ 
"rkennen. 
Hin'9' Sc~f tdCh.,n.n dfe Sef le und 1ft, ,fhner4 
Numm.rn 1ndf, ,Rethi,'nfol die,., 'G·el,cht:cnt,e! 
Sf' .. 'h. dir tn.'. ,dtn.! fCil,ena. ,'NUfRII,r" .. " .. , fe e.f tder 
i ewe i t s gen,ul" :urul b.ant: 1ft" d~!1 'rla.,n @ 

lei , auf ,welch. Alrt ,df"knd"r *:,1.hen " ,nderm 
du u,mmer,n .fn die 'Kr.fs. 's(h,r.fb$~~· 
'e tt f ,e hn"d f '. .1' '. h.n 'f tU Lg. d" r '5,1 tl G,ur h 
Sc h i l de rlft it 'N,umm, Irin! 
Zlpfs,I'.Yl' fÜir 8.n,tn I", •• ,A\4'tOIChe fb,en I . f 
h:ir 5 rb,nlfn[ fm,r Idt 5chwiM Aiw'tlore'f en 
S'. n.," ( " .... ~. uh,r .. ~' .. L., ,~·f.' t,,,. r. ut i~m., ..... I ... 5., .. ~·tr f.!u.~r',,:rf. f f Pr't i S,ln(,.be 
iKot f luget ~t'DiA'tl(n"t f I"·kwart 'Il \ "k,r 

,rnlle'ht Ld 
i .,.,df, .ffumm'f'niChf tdeir so! ain id'ie '('11'.", 

se die .,thenfale' dir G,schfchte,et n 
Nun ~.t wi,d,r efn n"u:,s Jahr' .n'ltefang:ln. 
'Nun ;'st wftHI",r FI'ltnlcht" 
Nun fst der 'rQhlfn; d •• 
Nun ljßt er es im WI'lser trefbe\n. 
~un tint er i'S hn WI'II.rtrefb"n. 
Nun R,. tt.ensi.'t .•.. nGI.b. fr,'t ..• 'UIS Slnid" 
Nun 1'St Uirse(,,,,eder ZU (HiUI •• 
Nun trug er sie trlt .,ft-w.n4gen 'a,en. 
'E r i S 't '~u'n 'gan, ,d f ~k 't"o~d.n,.. .' '. 
Nun begt""," dfe Mlnn,r m,t der Arbe't lade" 
a,u,:,! " 
'Nur' s~ nd w; r st f t li n p.ar '.,e'n ;Im '~" .. _"/&._ .• ','. 

SC'hul.Jlhr, 
~U" hat ,4, aber verql' j was si. ei au 
sottte. 
Nun k."~ der Brie' lut die Rei,e • 
Nun hit I' ~ChO" stark gefroren. 
NU'" ht: f,;n der Stf'ra·nkllde (dn at , 
klfi ~t ,k. 

I 

Il~ 

i 
I , 
I I 
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Nun sieht Gfsela wie eine richtiqe 
N,1un sucht auch di,e leh'rerin beunruh 
kinde .. 
N,un hat er s(h(Jn einige s,chlechte lähne .. 
Nur~ l'stWaldi wieder ganz zufrieden" 
Nun laufen ~n ihrer Stelle niedliche Ldhamster 
ei t i g, i m',,1i f 1,9,' um:her oder, m,GIC ~en~ännc 
NuniJart kel0er •• Fernsehlger at, S 1 tzen. 
~uni 'S,!", d,', die VO,g~"m l,i!" in, der seit einiglen Talgen aus 
d,en E ler 'MI 9,eschlupft. '. ,', ' B ~ 
D10ch nun wlrd Pet'er bedlent und erht1 llt eloe 
Waf fe t,tüte m~ t,. einergt'~ße"" ,rOiten.E iskug,e l .. 
Nun 'Du:Aer e1 n 1 ,ge Ta ,m 'Biet t blelben. 
iGerda, und ihre rreu" _in sind nun bereits im 3 .. 
Schul j~hr .. 
Nunpalßt In90 be1i),?nde~'s gut auf se1nen kleinen 
i3ru'der 1.,ul und, le1gt 1hm, wie er dle Straße 
ube'rquere'ln'so\il. '" '~'",,' ' " '"," 
t4un, 1 s tdai~ E 1 ehe l sc hwe 1 oe henfer t 1 g .. 
Nun mußte 'Pete,r'im limmer bleiben .. 
Nun i'it er dabei _ die hohe'" Ki,rchentenster mit 
Sei,de apl'ier zu be,kl.eb,en .. 
Nun IR; te sie no,ch ein,e Stunde nachsitzen. 
Nun liegt. er Mit blutendenk.nien auf dem 
Str.nenpflastttr .. 
Nun", ~ p,!!!l t en d; e"'.&,t' d.ic hel! mit.", ihr en bun t e~n 
Glunuln b·a ;ll. enau f dem B l e 1 ehr asen .. 
Nun s,t.and Gerd mit de'm Pfla'nzenbündel vor de'm 
le'eren Beet ,und wartete ,aluf Vater, der nur noch 
Harke. ,Pf la·nzsto,ck und teine holen wollte. 
N\un hat Peterao.er eine,n weiteren SChulweg ats 
vorher .. 
Nun freuen sich alle 8ew'ohner des Dorfes über 
ihren Maibaum. 
Aber nun werden '5chon wiele vonitoonen 'mude. 
Nun s,ind50gar~ut ihrem.Kleid grone Wasse'rfl,ec.k,e 
Er sotlten,un .,t entstelnten r.lrs,chen bele,gt 
we'rden. 
Auch Hans und Rudi haben die 8,ade'hosen 
hfH"u,or sucht und fahretnnun rasch mit den 
Fahrr ern zum ,freibad. 
Nun tÜ'f"mtens ich wieder dunk leGew; tterwotkenam 
Mi.me tauf. 
Nun konnte das Gewitter k,ommen. 
Nu'n war sie mit ih,ren Eltern zuml ersten "al im 
Ge:bir'ge .. 
Gfsela und Petr. haben flink ihre hularbeiten 
geschrieben und.sind nun auf dem Sportplatz. 
Nur war i 'hr nicht mehr l,um Singen zumute. 
Nun -uR er wieder nach Hause taufen .. 
Nun sind sie ganz schlecht. und gelb. 
~un ~am heute der Briefträger zu ihr und te: 
ich habe Post f~r dich. 
Nun ist auch der Waschkorb fast vO 
Nun i 5 t i e tot. 
Aber auch bei uns selbst sol es nu~ 
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fhnachtLfch wprden. 
as ist ein feiner Hut f~r den weißen Mann, der 

nun sehr ~sPiAlg sieht.. ,. .'_ 
Pet~r weIH nun: a e Katzen kannen 5chmelche n 
und auch kratzen .. 
Daneben sehen sie nun die aus dem Fe sen 
sprudelnde QueL~e.. N' 

Vater muß nun elnen Kaflg basteln .. 
!Nun w!,erfen sie Kartoffeln hineln, um sie gebrat.en 
les,sen zu kÖnne'n .. 
Nung,pht esgebück.t von fetsbtoclk zu Fel.sbtock .. 
"itA,ufo1pferun.g und liebe umso"f'gt sie nun ihre 
l iebing't.. .. .. . . 
Nunspre 1 zt aue h d H!Ser se 1 ne8e 1 ne .. 
'Nun t l.ten s 1e üiben .. 
Nun wrd in lurchi das Raubt ler w',ach .. 
P'ie Umw'el t war nun ihrennatürl lehen Bedürfnissen 
eher angeqaRt •.. ~ '" . 
Und nun sleh dlr d1ese B,.sc'1er ung elnmal an! 
Beschreibe nun den VorfaLL so, daR ein leser sich 
ihn auch ohne Bild vorstellen kann. 

er: also Junge. nun erz~hl, wie war das genau 
m t dem unfall heute nachmlttag? 
Schreibe nun den Unfallberfcht des Jungen so auf, 
daR der Vater sich ein genaues Bild von derll 
vorfall machen kann:Peter und Rolf haben 
gewettet, wer zuerst ..... Peter war d,ebe; Jochen 
ni (ht 
Berichte nunscb,ri ftl ich so., dan siet J.ochen ein 
8i ld vonde·m Vorgang machen k,rnn:das rol ~s~e an 
unserer K lassenfah'rt 'war.,. .. eln fuAbal.~ sp1et.
z,."i 'Report,gen. r ernsehre,,~rter: Müller .. '~orm Tor! 
Blldt nun d,e Sitze so, daß der Lehrer dle 
Schüler auffordert: P~ter, mach bitte den Schwamm 
n.aß; 
ina 'versu.c;ht nun# Ud,o in seinem Ehrgef,üht zu 
pa,.cken und sagt : at les ,wa's Junge" ni eht 
verstehen, n.~nen sie Mldchensache. 
Als nun Rotkäppchen in den Wald kam, begegnete 
ihm der 'Wal f .. 
Erweitere nun deine Sätze durch die 'D,ominostein,e 
vom Randstreifen! 
Wenn du sie lusamme,nstel tst, m,uRt du Kommas und 
Konjunktionen tOr die Schrlgstricneeinftigen: sie 
ist Sandra, Ulf und Seate zu ihren Freu~den ist 
zu Michael und ••. schreibe nun den Te.t mit den 
W\?rtgruppen vom ~a.nd$trei !."en. ab und lei chn.e um 
dle Gruppen )ewetls ein Kastchen! 
V!rs,uche nun#au~h a~ Le übrigen Sä~ze :urmzu'form(~n ~ 
Fulle nun auch d1e Kistchen 1M zwe1ten Modellblld 
mit den riChtigen Wörtern! 
for']~e nun die beiden n~c'hstery Sitze. in gleicher 

se um und unterstrelche dle Attr1bute. 
Nach dreiwöchiger Pause nun wieder das beli.bte 
Ratespiel fQr graA und klein - herzli he 
Auffo~der~ng a[ler unserer Leser zur ilnahme 
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auf der Sonnenseite des Mars .. 
Nun sei aber, solange ein bi.A.chen ruhiger, sonst 
verrechne fch mich noch .. 
l.ies nun dieWortpaare des Kastenrätsets halbl.aut 
Ordne nun alle Wört,er mit ku:rzem VOikal nach der 
Schreibung des falpenden Konsonanten so: mit 
Dop:pelschrpibung ohne Doppelschreibung Kissen 
lampe TisCh 
Trage nun. öl te Wörter mit Doppelschireibung aus 
dem Text in die Tab.Lle ein und unterstreIche 
alle doppelt geschriebenen Konsonanten! 
lies nun diese W,brter halblaut und ordne so: 
weiches s scharfes s, SÖhne Sohn lesen lies 
Fi'sser 
Schreibe nun ~ie folgende Regel VOllständig in 
dein Heft: zWlschen Vokalen steht fur scharfes 5 
immer ss nach Vokal .. 
Ordn,e nun alle Wö,rter mit Kurzvokal in zwei 
Gru:,ppen: f f im Ausl aut: Stof t ,61"1 f f f f vor 
V,aks l: [ref fen 
Unter'icheide so: Wörter mit kurzem Vakat: gut, ...... 
wor, t. e, rm., i t. ta,", ,~.!'m ... · ~ok.l: .~., lart, ..... schreibe nun 
diese Regel vollstand 19 auf .. 
Schreibe nun diese Regel vollständig auf: ck 
steht nur unmittelbar nach ..... trenne alle 
mehrsilbigen Wörter mit ck so: ~ack,n, necken. 
Stel t,e nun den "ehrz.hl formen d,e 'E lnzahl50 
9.egen, U,':iber: Wörter .mit k - Wörter mitg die 8,änlu;~, 
die Bank .. die Tage .. der Tag . 
ties nun die Einzahtformen halblaut. 
Schreibe nun diese Regel in dein Hett: im AusLaut 
schreibt .an g~ wenn man im Inlaut 9 spricht. 
hört und schreibt. 
Schreibe nun, die Obrlge'n Sitze heraus, und 
unterstreic~e alle. dle dir nicht einleuchten. 
forme nun die Sätze so um, daR die Verbf,orm,en 
wieder klein gpschrieben werden. 
Nun ver ,k r oe h s~ c hd ie Ha'ms termut ter sc hne t l 
hinter einem Haufen W·olle. 
Abends sagte Vater: "SO., nun komm mit, Barba'ra, 
wir flicken schnell dein Fahrrad! 
Ich weiß ••• !etze nun die AnfQhrungszeichen ein 
wie in dem Gespräch zwischen Kart und Peter auf 
dem linken oberen Randstreifen: soll fch ••• 
eirye äl~tre Dame sagt die Da •• fragt dieDa~e 
melnt dle Dame ruft antwortet d'e Verkluferln 
schlagt die Ve~kluferin vor sagt die Verkäuferin 
luerst,dann, letzt( ... nun, zuletzt. als erstes als 
nächstes, danach, 8 s letztes darauf 
Nun= klebte ich den ligarettenfflter= als Rössel= 
an. 
Zuerst. dann. jetzt, nun, zuletzt, als erstes. 
als nAchstes, danach, als letztes, darauf 
Nun hat Peter keine Lust mehr auf einen Apfel. 
Nun hat Pettr keine= lust= mehr= auf einen Apfel= 
Nun hat Peter keine lust mehr auf einen Apfel. 
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Uli hat nun die Sitze in der richtigen 
Reihenfolge geschrieben .. 
Im Krankenhaus hat Ure nun selbst in ihr Tagebuch 
geschrieben .. 
Schreibe nun einen Satz zUlm ersten Bi ld, das 
et~a5 öber die Jahreszeit erzihLt! 
Erzähle nun mit einem Satz, was du Ober Peter 
weiRt. 
Du kannst nun ~ber dieses Bild zwei Sitze 
schreiben, die Wörter helfen dir wieder. 
Auch zu diesem Bild kannst du nun einen Satz 
schreiben. 
Nun kannst du auch zu diesem Bild einen Satz 
schreiben. 
Nun ,klebt Peter den Brief zu und bringt ihn zum 
Briefkasten. . 
'Slas,e nun ,kräftig in ein Loch, da'mit unten D,otter 
und Eiweiß herauslaufen! 
Zuerst als erstes dann als nächstes nun danach 
jetzt darauf als letztes zuLetzt 
Wir'lO', n, 5, chauke, Ln, t.ll,~ egen und Arm,eausb, "',' ei ten 
Har~de drehen dan'n :platzen sieh df.ckmachen 
einatMen tief ein wenig jetzt nun tauchen 
schwifpmen springen 
Nun: ,etzt: sprlngt= er=. 
Nun hat Uli das unglück auch gezeichnet. 
Schreibe nun den Bericht des Reporters! 
Ben'enne nun Uwe s k lei dung mit .zus ammenges e t z t en 
Namenwörtern und zusammenyesetzten 
Eigenschaftswörtern genau# 
Du kannst nun UwesPefsonenbeschreibungvon 
Humme, r 2 vervolts, tin, digen, in ,dem dllJ o,o,ch über di,e 
Kleidung schreibst wechsle auch hielt" die 
SItzanfinge! 
Erzähle nun die Geschichte in di@se,r Reihenfolge~ 
Nun kannst du d1e Geschichte Ober den 
unpünktlichen Uwe schreiben. 
Lies nun Utes Geschichte. 
Schreibe nun ditGeschichte sipann,end und mit 
treffenden Wörtern! 
Schreibe nun die Geschichte! 
Nun ist das Vogelhäuschen fertig .. 
Nunbanden= sie die fichtenzweige an die Kiste. 
Erzähle nun deinem Partner, was du heute alles 
unterne~men 'wi rst, um dein vOigelhiltlsc:he'., zu qauen 
Beschrelbe nun, was du heute tun w,rst# um e," 
vogelhluschen zu b.u.n~ 
Schreibe nun die Wörter, welche die Bilder 
be~.nnen, in die entsprechenden leilen! 
Schneide nun den Filz und den Pelz narh den 
Schnitten zu! 
Befest~genun den F1lzstreifenauf der ROckseite 
untenan de'r Filzsche;be mit Klebstoff! 
Du kennst n~n Mister x schon. 
Du weißt ja nun. was die einzelnen Formen 
darstellen. 
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Be.:schreibe nun i wie du aus filz und Pelz Ulf aLs 
Maskottchen geolstelt hast! 
Als erstes zuerst zunächst nun, jetzt( dann( 
darauf, als nächstes, danach, seht ief~ich as 
letztes zuletzt am Ende. 
Schreibe nun alle Namenwörter in der Mehrzahl, 
die Zeitwörter und Eigenschaftswörter muRt du nur 
abschreiben! 
Nun wirst du die Geschichte 'miterteben, die P,eter 
und Ute passierte. 
Nun kannst du schon mit zwei oder drei Sätzen 
etwas über das Geschehe'n auf d,e',m BI lderzähten .. 
Schreibe nun einen Satz, der erzählt, daR das 
T.Lefon ~nerwartet lAutet! 
Betrachte Herrn Nonner und kreuze an, was er nun 
tut! 
Schreibe nun in zwei Sitzen, was uns das Sild 
erzählt! 
Nur ein.wenig nury hat Peter etwas vor! 
8eschrelbe nun mlt .,nem Satz, was Peter tut! 
Schreibe nun in drei Sitzen, was alles passiert, 
naehde. Peter auf den roten Hebel gedrückt hat! 
Beschreibe nun mit .inem Satz, wie-das Auto 
aussieht! 
Nun darfst dl.··z~ iCin~en, wie die Geschichte 
weitergeht .. 
Schreiöe nun dein Ende fQr diese Geschichte! 
Nun darfst du die Geschichte auch schriftlich 
erzählen. 
Schneide nun alle vier Scherben aus! 
Hans Kasper dem Uli wOnscht viel freude Mans 
Kasper dem Ulf w~n5cht viel freude Hans Kasper 
dem Ulfwünscht viel freude die Scherben Uli nun 
mitvlelMühe klebt die Scherben Ul i nun ,mit v'iiel 
'Mühe k t eb t ci;e Se rferben U t i nun in i t vi ,8 l Mühe 
klebt 
Ha~iKasp.r dem Ulf wOnscht viel Freude Hans 
Kasper dem Uli wO~scht viel freude Hans Kasper 
dem Uli wOnscht viel freude die Scherben Uli nun 
mit viel Mühe klebt die Scherben Ulf nun mit viel 
MOhe klebt die Scherben Uli nun mit viel MQhe 
klebt 
Hans Kasper dem Ul1 wOnscht viel freude Hans 
kasper dem Uli wOnscht viel freude Hans Kasper 
dem Uli wOnscht viel Freude die Scherben uti nun 
mit viel MShe kl~~t die SCherben Uli nun mit viel 
MÜ.h' klebt die S"~ltrben Ul i nun mit viel. Müht 
ktebt \\' .~ 

Setze nun die Na~enwörter des 8ilderrätsel in die 
Mehr zeh l ! '~;' 

Schreibe nun die GeschiChte in dein Heft und 
benQtze dabei die W6rter aus der Klammer. 
Spiele nun dip Geschichte und sprich dabei alle 
Gedanken und GefQhle aus! 
Schreibe Munden Bericht des Reporters! 
Nur Pferde~gibt es kaum noch auf dem Bauernhof. 
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Doch nicht nur an diesem Tage sollen wir die 
Mutter ehrer. c 

Gerde achtete nur noch auf den Schmetterling. 
Nur beim Gewitter ist Watdf ein lfeber Hund~ 
Nur noch wenige Tage massen die Kinder zur 
Schule .. 
ALs die Kinder ihre Aufgaben zeigen, hat Peter 
nur ein leeres Blatt. 
Nur Sünigkeiten 
Helga möchte nur im.mer SQßigkeiten essen und an 
Zucker'tangen lecken. 
Es sind nur noch wenige Tage. 
Nyr noch we. ni. ~e ra9.!. hab.e" .. ·· . w.i.r .. Unter,richt .. 
Sle hat nu,reln~niurzen Schulweg. 
Doch Otto hateln sch'lechtes Ge,w1ssen, (feenn EH~ 
benutzt die Zahnbürste nur selten. 
In der letzten Woche waren dort auch Schildkröten 
aus.ges te. tl. t I' von denen m,ei stnu'r der ,R,üc;:kenpanzer 
sie 'htbar war. 
Doch die Molkerei liefert nicht nur Milch und 
Kakao" 
Leider ernihren sie sich nicht nur von NOssen, 
Eicheln, Zapfen und Pi~zen sondern rauben auch 
oft ~:er und sogar Junge v.6gelefn aus den Nestern 
Dennoch wissen sie alle, daß sie nicht nur sm 
"uttertag dankbar sein soLlen. 
Nur hinter Ganters Elternhaus steht ein hoher, 
alter Birnbaum. 
Seit Jahren trägt er nur noch kleine, holzige 
früchte. 
Da schon viele PfingstausflOgler unterwegs sind, 
kommen sie nur langsam v,orwi,rts. . 
NaCh. langwei l ;g.n Pausen k6nne'n sie i'mmer n:l,Arein 
kurzes Stack vorrücken. 
Peter hat nur noch die leere Waffel tOte in der 
Hand .. 
Nu~ ein.Efch~örnchen sprang aber den Weg. 
Lelder 1St dlese Farbenpracht nur von kurzer 
Dauer, denn Frost und Wind beschleunigen den 
Laubfall .. 
Nur Peter machte es Spaß, durch die PfQtzen zu 
patschen. 
Nur Hannt hatte noch ein lteres Blatt vor sich 
liegen. 
Was wOrde geschehen, wenn jlder nur tlte, wozu er 
lust verspurte? 
Nur zwei Hände 
Er hatte bei ihr immer nur zwei Hände entdecken 
können. 
Nun stand Gard mit dem PflanzenbQndel vor dem 
leeren Beet und wartete auf Vater. der nur noch 
Harke, Pflanzstock und leine holen wollte. 
Nur sein Schwänzchen war mit der Unterseite in 
die Farbe eingetaucht. 
Er hielt nur ~och die bl~t.nlosen Stengel ir der 
J1and .. 
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Manche haben nur Durst. 
Nur wenn ein Gewitter aufzog, wurde er auffallend 
still. -
Nur nichtdringeln 
Nur mit Mühe kann eine alte frauausstefgen. 
Nur der Abendhimrmel hatte einen feuerroten 
Wi der!.che f n .. 
Nur sieht man sie nicht, weil es dann finster 
ist .. 
Nur eine P'rimet 
Da da findet er aber nur ein Stack Bindfaden und 
ein paar feuersteine. 
Aber die Z.hne putzt sie sich nur selten. 
Sie seuf zt: "wenn nur das Gelch;I""f sc,ho,n 
abgespült wäre! 
Nur triumen kann sie von frOheren schöneren 
leiten. -
Nur wenige Kinder kennen die Quelle des 
Heimatttusses .. 
Schau nur die vielen Lampen an far die Decken
und Wandbeleuchtung! 
Wo streift er nur wieder herum? 
Das Auto hat dich nur gestreift~ 
Wenn ich nur wOßt., wo der Defekt legt!" 
Nur ein einziger Mann bedient das Ungetum. 
Doch nicht nur Autos verschmutzen und ",erg; tt,en 
die luft. 
Die fluggäste können nur die Hilf te des 
Rol l. feldes überbl i cken .. 
- nein, nur halb 
Vater verste"'t Klaus nur halb,weiler nicht dabei 
war. 
A9tr herr Huber, 9'\GRe K tassel lt?ngt 1$ i eh den 
klse herunter und sagt nur: hat Jemand ne Scheibe 
8lrot? 
Die Rede de Fernsehreporters kann man nur 
verstehen. w.nn man die Bilder sieht .. 
Solche Ri esenbehäl te'r bisher nu,r : Da'rR,pfe,r l' 
Sattelschlepper, Eisenbahn .. 
~ls Vater den Bootsverleiher fragt,.s. ag~ di~ .. ser: 
1ch h,be nur no~h elne Jolle am Steg, dle mochte 
lch "'eht auslelhen. 
Ändere die AUSsagen.'. des Verleihers ents.prechend 
um: . ich h,ebe nur noch ein kteines Seg,elboot" ... 
Kasper taUSCht den Zauberer 
Eines der eOcher, in denen die Kinder nachgesehen 
haben, sagt nur etwas Ober das Wort Aquarium ( 
Einzahl. Mehrzahl, Herkunft) aus* nichts Qber die 
Sache setbst. 
Nur Fragen? 
Udo: was schenke ich Mutti nur zum Geburtstag? 
Sie hiik.etn nur deshalb keine Topf lappen. wei ( s;e 
das nicht k.Önnen und zu dumM dazu sind. 
Er versucht wei.terhin, JQrgenzu Qberrede.n: der 
Bauherr hat.sicher ni~hts dagegen, eigentlich 
kann doch nlchts pass"re"; nur Bretter nehmen. 
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die herumliegen; Bude wieder abbauen, bevor w r 
nach Hause gehen .. 
D~ L'st ja nur ein Angeber! 
Df~n ier soll nicht geworben werden, hier soll 
nur r .ne Geschichte erzihLt werden .. 
Ordne die Sitze vom Randstreifen den 
Absatznummern zu: auch wer keine Schokolade 
mag ••• nur das nicht 
Nur zwei Wörter verändern sich dabei. 
Nicht nur da; ;ch habe eine Menge Bit der (lemac h t." 
Kontrolliere, ob du eben nur die Angaben 
aestrichen ha'st! 
Onke Sebastian hat nur eine Badehose an. 
Wenn Hans allein be'stimmen könnte, 'was zu (Hause 
9,. egess.e, n W.'," rd.- da. nn gäbe es 1,~ ,mme,'. ,r ol,u·';. knu5plr f g,e 
Brötchen sOßen Kuchen mft Rosinen - Eis mit 
FrGcht." und Sahne Limonade mit Orangengeschmack 
~ rote Weintrauben Marmelade mtt ganzen Erdbeeren 
- Pudding mit Vanillesoße - saftiges 
8~atenf, \eisch - iu",ge Erbsen.HanS,W~,·Qscht sich 
nlcht e1nfach8rötchen, Kuchen und if1S tt 

Ihr macht sfe nur kaputt! 
Dfe meisten Schlaraffen tiegeln nu".~o h~rUim und 
warten auf die gebratenen Tauben, d18 Clnem dort 
ins Maul flieg,n. 
Sie sind dort nur zugelassen, wenn sie won 
geeigneten Personen begl.eitet sind, ,die 
ausreichend auf sie einwirken können~ 
laß mich nur noch einen ~""lu,ck aus der f tasche 
nehmen. 
Kaum aber hatte er g,etrUt i.-~,.." SChrumpfte er 
tusammen, bis er nur noe h ~ CIt gr,oA war. 
Aber Gormi lachte nur, nahm die 
Großm~cherwlslerflasche, schloß Doppel-K ein und 
verschwind. 
Oft trigt sie ihn auch in der Einkaufstische, aus 
der dann nur eine IChwarze Hund.nase herauslugt. 
Mi. nfr.ed M", int dag"ge,,: d,o,eh,wf'r m:,üss,ennUir 
Schr'tt ftJr S,cnr'tt vor,g,eh"n. 
Hol nur die ,Zutaten, ich,M.ch d,a's .d,nnschon. 
In den AnZtlgen stehen nur Partfzlp1en. 
Dem Autofahrer hinter ihm gelang I' nur mit Mahe~ 
seinen Wagtn zum Halten zu bringen. 
Micky ist heut. eine richte Sch[afmQtze und so 
furcht lahm, daR ihm etwas Beweg und Vjrrenk nur 
aut tun können. 
". Lene sagtt nur: Hat'n hiS t du ja! 
Da weint Heiner und er v,rspriCht, bei frau 
Glenz nur tin kleines Stiücik !Kucben zu esse",. 
konsonanten werden nur nach kurzem Vakal 
verdo.ppelt:imAuslaut (Schiff" dann) und 
zW'lschen .!!we'; kurzenVo,k·atlln tAffe .. f.al ten) .. 
Es erscheint nur 1m Wort· und Silbenanllut. rar den f laut steht ph nur in wenigen 
Fremdwörtern. . 
Far den f- laut steht ff nur nach kurzem Vokal 1m 
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AusLaut (Stoff, Griff) oder vor Vokal (treffen, 
Koffer). 
Der w- Laut wird w oder v gesChrieben; v steht 
nur in wenigen Fremdwörtern .. 
Tz steht nur hinter kurzem Vokal (putzen, Witz); 
sonst steht im~.~er z ewe. izen" Pf.la.'nze" Zu.'gJ" 
'l\Iur wenige Wörter werden mit dt geschrieben, 
z.B~: Stadt, abgesandt, eingesandt, verwandt, 
gewandt sein. 
Tt steht nur nach Vakal. 
Pp steht nur unmitteLbar nach kurzem YOikat. 
Schreibe nun ~fese Regel vollständig auf: ck 
steht nur unm1 ttetbar nach ••• trenin,alle 
mehrsflb.;fgen wör.·.t.er m. ft ~kso: .~acken,~n.'~e .. ·n. 
Rote K.nö,pfe, schwarze Knopfe, Band,er tur 0'18 
Schuh, Garn und faden gibt! im Laden, greifen sie 
nur zu .. 
Nur das schönste immer nimm~ 
Nur das beste kommt in unserer Geschichte dran! 
Suche dir dafür immer nur die besten wörter aus! 
Schreib selten nur das gleiche Wort, such neue, 
bessre immer '·ort ! 
Nur- der Uli hat gesagt, die Bank gehöre mir. 
Am gesChriebenen Wort' kann man sie nur manchmal 
erkennen. 
Die Sprache hat kurze Selbstlaute, am 
geschriebenen Wort kann man sie nur manchmal 
erkennen. 
Wir können nur raten, was geschehen ist, denn die 
unzusammenhängenden. W,6r ter der M,ens>chen kön:nen 
uns das Geschehen n1cht berichten. 
Sitze mOssen in Sinnschritten erzihlen, was 
geschehen ist nur so wird aus Sitzen eine 
sinnvolle Geschichte. 
Ich habt keinen Durst, nur Kopfschmerzen. 
Nur wer? 
Gleiche Wörter, die ,6fter v,ork,ommen, brauchst ,au 
nur ei nfftll sc hre i be'n. 
Du mußt sie nur.mit.der richtiven.Farbe ausmalen. 
dann verraten 51. dir das Gehelmn1s. 
Du mußt dabei nur auf die laute in den 
Schnapstropf.n achten! 
~ange' Selbst laute und Umlaut·e ,kannst du ni·,cnt 
lmmeram geschriebe.ne" Wort erkennen, manchmal 
kannst du sie nur hOren. 
Kurze Selbstlaute und Ußllautt Ikannst du nicht 
immer am geschriebenen Wort erkennen, manchmal 
kannst du sie nur hören. 
Du brauchst jetzt nur noch mit deinen Ftlzstiften 
Aygen, NiSCh," und Mynd einzeichnen und Uli wird 
51th uber seln Ebenblld freuen .. 
Wir erkennen: bei diesen Wörtern steht kein tz~ 
sondern nur l~ weil kein kurzer Selbstlaut 
vorausgeht. 
Sch'reibe nun alle NaMenwOrter in dJ~'" iMehrzahl, 
die Zeitwörter und Eigenschaftswörttr muRt du nur 
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absc hre i b,en! 
Nur ein wenig nun hat Peter etwas vor! 
Peter= will= den= Feuerlöscher= nur= ein= wenig: 
ausprobieren: .. 
Sie unterscheiden sich nur durch Größe, form und 
farbe .. 
Jetzt rechnen die Kfnder nur mit UnwiLlen .. 
Partnerarbeit: nur ein Partner hat das Buch offen 
FQr die Spielregel sind nur Sti~hwörter angeben~ 
Nur "ädchen pflucken fremd!" flleder. N 

Meist klettern nur Jungen uber Gartenzaune. 
Er kann nur aus dem Kindergarten ko'm,men,wefl er 
noch so klein ist. 
Manche Gegenstände nützen nur zu zweit etwas, sie 
sind deshalb auch ein Paar. 
Dem 55 folgen nur Mitlaute~ 
Dem 55 folgen nur Selbstlaute. 
Dem fOlg;en nur ~elbs! laute und UmL:;Il,fte". 
In ~1ner Erlebnlserzahlung sollen Wir nlehr nur 
erzählen, was gesthehen t*t. 
Ein Reporter darf nur schreiben, was die 
leitungsleser interessiert. . ' . 
Wenn man von elnem Geschehen nur das W1cht1gste 
kurz berichtet und nichts Ober die Gedanken und 
Gefahte SChreibt, fst das ein Bericht. 
NOsse RiR Genuß Kasse P~sse Geschoß AoR Bisse 
SchOsse GuR FLuR VerschlOsse Schlösser Faß 
Suche zu den Namen auf dem Randstreifen die 
fehlenden E in,lah:l~ ode,r ",hrz.aht f,oif'men und ordne 
so: NQsse - Nuß Risse • AiR Kösse - KuR 
Schreibe zu e;'nfgen Nomen verwan,dteFormen auf: 
Nüsse -Walnüsst# Haselnüsse" Nußkn.acker, 
Schl6sser ~ Vorhingeschloß, fOrschtoA 
Die Schalen der ~Qsse= sind mit dem Hammer: 
zerschlagen. 
leben~mi t tel: ,Butter:, Se'mm,el="Suope:: , Nüsse= 
"1!O, rgens sind, SChuhe", S, t, rümpfe oder a, ufgestel t te 
Teller mit vielen N~ssen, Äpfeln und 
PfefferkOchtefn gefOllt. 
leider ernähren sie sich nicht nur von NOssen, 
Eicheln, Zapfen und Pilzen sondern rauben auch 
oft Eier und sogar junge,' v6gelefn a~s den.Nestern 
Suc,he zu den Namen auf dem ·Randstrfl fen d;,e 
fehlenden Einzahl- ader Mehrzahlformen und ordne 
so: Nüsse - Nuß Risse .. 'Riß Küss,e .. Kun 
faß KuR er preßt fluR Schluß ,r frißt Schloß friß 
er ißt NuR iR Ir miAt 
Schreibe zu einigen Nomen verwandte Formen auf: 
NÜSs,@.-watnüsSe,tHasetn,üSS,'e",INIU".rRknaCker, 
SChl6SSlr-VOrh~n,geSChlOR, TOrschloR 
Sie natzen jede felsenritZI aus. 
Manche Gegenstände nOtzen nur zu zweit etwas, sie 
sind deshalb luch ein Paar. 
Andere bas t t: l. n sc hoo seit Tagen, uime i nen 
nOtzlichen Gegenstand selbst anzufertigen. 
Wortfamilie picken ei w nw lW 
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o weh! 
G~nter springt vom Stuhl auf und schreit: 0 Je, 
ich komme zu spät zur Schule, 
o je! 
Aber 0 hreck.! 
Er lief eilig hinzu und begann den Raben zu 
loben: t~, Rabe, was bist du tOr ein wunderbarer 
Vogel! 
Aber, 0 weh,. der schwache Ast bricht ab::.: und i(jier 
Apfeldieb störzt= auf die Wiese .. 
o weh, sein Arm ist gebrochen und die Hose fst 
zerrissen .. 
Kaspert: 0 weh, 0 weh! 
Kasperl: 0 weh, 0 weh~ 
Kennzeichne lange Selbstlaute durch • im Kästchen 
rechts des Bildes und kurze Selbstlaute durch o! 
kennzeichne Wörter mit kurzem i durch 0 in der 
schmalen Spalte, Wörter mit la~gen f durch -. 
Oie Selbstlaute a,e, i ,0, u und die Umtaute ä, 
ö, üsind tang, wenn ihnen ein stummes h fol,gt .. 
Die Selbstlaute a, e, i, 0, u und die Umlaute i, 
6, a sind kurz, wenn ihnen ein doppelter Mitlaut 

f~~g!·in das Kästchen aber dem Selbstlaut oder 
Umlaut ein - ein, wenn der Laut lang ist, ein 0, 
wenn er kurz ist~ 
Male in das kästchen -, wenn der betonte 
Selbstlaut lang ist, aber 0, wenn er kurz ist! 
Schreibe in die Kästchen, wenn der Selbstlaut 
Lang ist .. aber 0, wenn der Sel.bstlaut kurz ist! 
Trage in das Kästchen ein, wenn der Selbstlaut 
oder Umlaut lang ist, aber 0, wenn er kurz ist! 
Ordne die Wortpaare so: kurzes i Kiste - kurzes 0 
KOste - langes i ... - langes 0 ••• - kurzese 
lelle - kurzes ö Z~lle,Langes e ••• ~anges Ö 
langes e - langes i el (at) - eu (lu) 
Ordne die Wortpaare so: kurzes i Kiste - kurzes Q 
Köste • langes i ... - langes 0 .•• ~ kurz8s.e 
Zelle - kurzes ö Zölle.langes e .... ~ange5 6 
langes e ~ langes ä 11 (al' ~ eu (lu) 
Erg~nze ~ie Wörter a~f dem. linken unteren 
Randstrelfen zu ähnllch kl1ngenden Paaren: 
spielen - spalen, bilde Zusammensetzungen mit 
feuer und feier: feuer ~ feuerwehr. fe,er -
Feierabend, stelle Wörter der Wortfamilie Lesen 
und lösen l'usa'mmen; les,!'n - vor lesen ~ lös,en -
ablösen, unterscheide deutlich die laute: kurzes 
und Langes i und G, kurzes und tanges e und ö, 
la"ges e und I, ei und tu Kastenritsel 
Die Setbstl.aut,e Cl, e, i, 0, uund die Umlauteä, 
Ö, 0 sind lang, wenn ihnen ein stummes h folgt. 
Die Selbstlaute i, e, i, 0, u und die umlaute ä, 
Ö, 0 sind Lurz, wenn ihnen ein doppelter M1tlaut 
folgt. 
Ob es dort IIohtankommt? 
Ob es dort wohl ankommt? 
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Es ist, als ob der Herbst ~fe ein Maler mit 
riesenhaftem Pinsel das Laub gefärbt habe. 
Als Gisela morgens schauen wi'll, ob es endlich 
Q. esc.~neit hat, kann ste.gar nicht durch di.e 
Sc he 1 ben sehen.. . 
An de~ Grenze kamen lollbeamte aufs Schiff und 
durchwühlten manchen lofter, ob er nicht 
Schmuggelware enthalte. 
Uberzeuge dich, ob eine Sie !rung durchgebrannt 
ist! 
Hier quält ihn der Gedanke, ob er mit seinem 
Volkswagen fahren oder die Bahn benOtzen solL~ 
Ob die Ventile kaputt sind oder der Magnet? 
Herr Klein überlegt, ob er es nochmal probieren 
oder mit der nächsten Reparaturwerkstätte 
telefonieren soLl~ 
Ob jemand von uns einmal auf de~ Mond wohnen 
wird? 
Zur Freundin spricht man anders als zu ein •• 
Fremden, auch wenn man das Gleiche ~agen will: ,. 
einen schönen Gruß von meine. Vater, ob sie ihm 
ihre Bohrmaschine tOr einen Tag leihen könnten. 
ft HDu, fr~g doch m~l dei')en Vater, ob ,w;reulre 
Bohrmasch,ne ausLe1hen konnen. 
Jt "Ich soll mal fragen, ob man bei ihnen eine 
Bohrmaschine ,ar einen Tag ausleihen kann. 
In beiden Briefen möchte katrin gern wissen. ob 
sie mit ihrer Schwester dort Obernachten kann. 
Von Unfall Ober Unfall Einzelheiten wissen von 
f uRballpl atz über fuflbal tptatl 'ko'mmene,rprobe ,ob 
sich der Inhalt der Aussagenlndert, wenn du die 
erste oider die zweit,. Präposition VEH"i~endest! 
Erprobe, ob du noch andere Sätze aus diesen 
Dominosteinen bilden kannst! 
Kontrolliere, ob du eben nur die Angaben 
gest;richen hast! 
Konttot l iere, ob diese Behauptun,g stimmt! 
PrOfe, ob die Sätze dann noch verständlich sind. 
Noch während sie im Wagen sitzen, sagt er zu 
Jochen: "sieh mal nach, ob du die Kreissparkas~e# 
ein Parkhaus, ein Harllenschwimmbad und einen 
Gasthof in der Nähe findest! 
Es geht. darum, ob Rial f . einen Dackel zum 
Gebuftstag bekommen soll oder nicht. 
Grande da'Or: Jeder kann ••• entscheide dich, ob 
du tOr ode~ gegen die Benutzung von Rädern 
sprechen w1llst. 
Probiere aus, ob du die Attribute diespr Sätze 
durch das Aaterial vom Randstreifen ersetzen 
kannst. 
Probiere aus, ob du in iedem Satz eine Angabe 
durch das Material vom Aandstreifen ersetzen 
kannst. 
Probieret ob du auch alle drei SatzgetQge auf dem 
Randstr"fen rechts oben so umformen kannst! 
Ich finde deine Idee wirk lust. weiH aber niCht. 
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,ob "1["Y derse,lben Mein ist .. 
Wenn du nicht weißt, ob du im Auslaut d oder t, , 
oder Pi", ,g oder,k sth're'iben sollst: suche längere 
uerw\lindte Wor'tfor'men .. 
We'nn du ni,tht we'fß!: .. QID du in einerVerbform 
einen Konsonanten doppelt schreib.n sollst: suche 
den Infinitiv .. 
Wenn dunic ".ißt, ob in zusammeng,esetzten 
Wört,ern zWJe gteiche ~onsonanten gesChrieben 
werden: zerlege das Wort in seine Bausteine. 
Wienlr du nicht wilei:At, ob du äoder e, iu oder au 
schreiben 'SOl, tst: suche veriliandteWortf.ormen mit 
,a oder au. 
E inzaht ~ndMehr,z,ah,lsagen" ,ob etwas einmal oder 
öfter da '1 st .. 
Gib aC1ht .. ob du W'örter 'schreiben mußt oder ob du 
die'richt ige Antworta,nk.reu.zensol.l st! 
Gib acht.., ob duWörrter schreiben muAtoder ob du 
die richtige Antwort ankreuzen sollst! 
SIchreibe .. alb duauchsloschl lMm gewesen wärest 
ed,e 'r was du übe r den fremden Jungen. denk 5 t ! 
weil ich ni cht Iweiß, ob du dir Briefm,a'rJcen kaufen 
kann'st.., l,ege ich dir ein!en 8riefumsch 'lag mi t 
8'r i.fma'rken bei '" 
Ub!r lege gU,'. t •. o~ e~was gefragt f?der erzäh l t wird! 
Pr~fe nach, ob 1" Jeder Sllbe eln Selbstlaut oder 
eln DOlppe,llaut oder ein Umlaut ist ~ 
w'enn wir ein Wo'rt trennen .. klatschen wir zur 
Hilfe und prüfen nach, ob ledeSilbe einen 
Sel.bstl.,aut .. Umlautod.er D'oppeltaut hat. 
Prlute n,a,ch, ob jede Si t.be einen Selbstlaut ,Umtaut 
oder Do!p:pe llaut hat! 
Prüfe nach. ob jede Silbe einen Selbstlaut, 
Utlt.aut oder D,o:ppellaut hat! 
P'lrüfe 'laich,. ob jede Si lbe einen Selbst laut, 
um:taut ode',. 00 llaut hat! 
S)lefragen sie ,~enseitig# ob sie das auch 
ik.önner, .. was der chw'immlehrer mit seinen Schülern 
ubt .• 
über teige. 'ob 5 i e in der Jetzt zei t oder inder 
'v'ergaog,enhe i t s teihen.,üssen .~ 
'Nimm dle '1cep,orterfragen" vom Ausschneidebogen 
zurHa:n;~und stel.le fest ,ob Ul i S Ser i c ht alle 
f r.agen beantw\oi:"tet! 
V'erlgleiche.ob dieB; ldergeschichte mehr erzähtt! 
Prüfe, ob die betonten Selbstlaute lang oder kurz 
sind! 
Die bl auen le i (: hen auf dem F orm,u l ar sagen dir ,. 
'wie viele Sätze du s,chreiben muRt und ob du zwei 
'S,ätze dur,eh "und" "I,J'erbinden tanns t.. . 
Finde heraus, ob das i lang oder kurz gesprochen 
w rd. 
Entsche de dich. ob du eine spannende Geschichte 
schreiben willst. 
Prüfe nach. ob in jeder Silbe ein bstlaut. 

auf oder Doppe laut steht~ 
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ua 59 12 

U8 103 

UB7129 

UI 15111 
UB 8326 

UB 83302 

U9 98 l1 

UB98 

U89!921 

UB1 

UB101 15 

ur 41:J1 

uc 4132 
UC 10 1 

uc '11151 
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411l0.00S 

41 2LO.005 

41 3lD"OOS 

41 4LO.OOS 

A2lD.005 
J 4lD.O'03 

J 4lD.OO' 
J19tD.002 
k1lS .,005 
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M 1tD. 'o~ 
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o !LD .·003 

o 4LO.OO! 

o 1LD.OO' 
o 9LD.,OOS 
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A 5LD.012 

A 5LD,OO, 
A15t,D.OOl 
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cUC 31 

uC 11 21 

ur 11 
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'A9S fREt VOkABEl, 

oben 

I 11 

1 

I 1 

i I 
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: 1 

2: " 

I W 

11 6 
4&11 
52' 9 
5,211 
5348 

66,9 

1155 

1 5tD .007 

1 3lD.01J 

36 4l1D.009 

D.011 

ur,dDolltert 'in kleine lippwagen,df, auf Lilei~en 
be're i t stehen .. 
Klaus: di " haben gewet tet ,~wt,. zu"rs ta·be'" ist 
und wieder lurü,c,k und da ist er an so e'inen g,an,l 
.' .e," " arat gek"omm,en. 'fAd. hat: +,ged_.,c;ht, der 
h lt. Ne ~r doch schneller se'" woLLte. 
Sieh dir das Bild rechts oben an und schreibe so: 
dleRol f obe!n er 50 einen ganz dünnen Apparat es 
er der, D i n~sd, .' v,on . nebenan 
Sieh dir d,.sli ld 'rechts oben an und schreibe 50: 
die Rot f ,obe'n er so einen ,gln,,% ,dünn,e,n Ap,parat es 
er d'l'r Dingsda von f'l."nln~ 
0 •• " g,er at '" 'w i r 'i ng eibt" S~:hne.t rei :bein" 
Soll. fi!1 ~rtse r '1010 t . nat hob," Z 1 eh'en '. 
Renate mö hte .ucho:~ensChl"f.'n. 
G ..... la.l . tsieobeln schl,.fen" 
P'r·ob ere(ob dU'iuch.lledref S~tzgefO", .,,,,f dem 
_,nd,strelf,n re'~ts ob,'n so umfor.,.e,n, .,.. st! 
l.öse .dasK,es t.'n,ratset ,.i tHil f'l'der rterauf 
de. Rands t re 1'fen ,.tC h t$ oben. 
Suc be zu de'n 'Verben au f dem Ranos t ,re i f en rec ht $ 
D,ben verw.n~te Wo,rt formen 'mit 'ttn,ch kurzem 
VOk .• ,l: r"eit -fr ritt" si. ritte", ,,,rit,ten, 
der Ritt d.r RItter, streiten, .r str1tt, 
~t~ittig . . . * •. • 
@~)rufed!urth hllblaute;a. .lesen, ',n .,elchenWOrterr:~ 
vo,m ,Randstr,; fen links oben der k-Laut 

5 
uni"ri t t.e l bar' au t ,kur zein Vokal tol ,t " 

1 J SChreib, at '.e lus,: •• el)s,etziungen auf, o'le du mf t 
den, w~örte'r'r vOllR.nd.strei f'lin 1 in •• o,ben bi lden 
"ennst: aannho! .. IJelf'''.bn,I'lrgschloR'r"" 

18 3 1>9 4tD., 0(08 

l3F 4l.D.009\ 

UB 5 , 5.{}104 

UB 82 1 "3l:[) .. 006, 

UB 826 G 'M 'SES .005 

U8 8210 Ci "3'E5 .. 007 

U8 85 4 "10E5.005 

ue 8517 Ci "11ES. 

42 3 f D.008 
48 6, 

'7 

f5 D. 
F5 

S'~ h tO~ber, 9~ be,,!, l ~,~_,nse_ t ,~n "\ bl t lind! Cf'·' 
wOrte,. b,te1bt d1eSc'hretb;unt derE inlette' [e 
u,nv,rl;nde·' t • '.rl die 'fI fielr WGrte,r"om.andstrei fen r,echt' 
oben "'.. i Ihr (;~II'\lS te i nie :. h\t' l ." .~.r • . t r .,' 
;,thr,,', i be, d_ i ._... u ,. ,.SC ,n_ rf tt [_" • 'd i., ',', d; ,. 611 Ö, es en 
let.,ilt, oibenn die leie! .... . . ..~..... 
AlU' ~;e IQ( ((s,tt'te,oben .,t'hreiibter seineneigenlltin 
Namen rI den WDhlAor t und cf i ,eS 't r aße .• 
BOhre dann rdtd;,.ser St,opfnad'eloben und u'nten 
vorSiChtig_in lochtn das Ei! 
Mit . ~t,o,rfn.del bohr'e'n stechen oben u'nd unt,er, 
in e, 
le'h bOh,'. re= SI'C'he=. Mit:, de,r= ,S," top,_', fnadell = oben= 
und: unt,'n::: einE loch= in: idas:f": 
810hre Mi teinerStopfnadel oben und unt~n ein 
loet, in dill Ei! 
'Ut ....•. StoPf"_.dtt:: b·oh".n: stethien: oben und unt,en 
lloch inE1 
Hfer l, lest du W:6rtlr~ die W6rt.,,. oben dier 
E'inza,'h~, teigen oder Mit i'1nen ver.andt ,ind. 
Jetzt MuAt du das grarAe're Pelzstück oben um den 
Rand he r um ankt ebenl. 
Bohre 'mi t . der )!oQ:fnadel obe'nrtcs und l i 
ein h in die Filz.ehefb.! 
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~v'OI.A.!l 

obe'n 

O'D'6 ifI" i.,',JI!:i\ ,n.' ,~ ,~ f 
' .. : 1. jt~ ([ U~'7'W ~ (,J 

Oberbegrif 

QUEllE 

418 

4812 

1 

555,2 

1111 

f ,. 

f SILD. 

'11 ,. 

11 • 

0 

S 

11.003 

5 .001 

6 1 

J419 17 4lD.005 

6415 5lD.009 

55 15 J6\ 2lD .. 007 

861,4,,43 4lD.004 

55 8118 '4 ltD. 9 

G 
41D.O 
JtD .. ' 

S 
2 

55 :5 w 4ll) .. ,0 

L 6 llD. 
3 1 t D,. 

',sse b"ide ,fAlde.n efn"s, ~teifenre_ini,er51f bf,e,g,e 
s 1 e nac h oben und drehe S,11e zusa:mmle:n 
.. ,nn du ~it l'st c "k,ann,tldU" ,,' n durch ~,d:i. f fgur 
.1t derSt ff[L2d~ e1neft Wo t.eden 1'1eh"n,. 
J,e zw,ei assen iif"l~ er einen gemeinsa.me'n,Namen, dien 
.an Ob~r'gr i ff ,:nnt ., , <' • 

Ordne die unten'S,le'henaen Namen 1n zwel Glruppen 
ur'd h,zu j.'der Gr eir.en p.ss,enden 
Oberr; ff: eiie.chal,t sk'r.lnk,enha~s!lennw.gen 
HO,('hg.".,ge laI/erlitt LI' .... t;'twa ' H~cbh"US 
Llstw lour'enNagen elA!W l,eflu8 ,wagefi 
'urnhe e -
Sc h,re ib', d,. Oberbe,,. i!fl!_u$ . ";fr . Üb", 5,chr i f t auf 
und ~~ltlle .d.runt., '"e1 dl.,,, pa,Isende NaM:e\n "Oln 
R.nd~trelfen,. 
Obe,;ft. tut ben 
$ i e stellt i. vorratss:t fit" enk 'iM oberen f alc h 6> 

Une~dl i C hi"f"dtl1w.!ld .k I,e f r.~ s ,erays. und 
re'(htslibb1e"q !(kau ia1hrunlg. 1llCh 
Ni eh tr .• ",( h.ir ,i e r denre,thten .Glb.ren 
!Aands·trei fen an ,un.1d iprldn", 5'0 I:U: iparkplatz 
Sieh dir da's Sct.aub,1 lid auf dem Giber,en 
aandst re i len ain.~ 
'or'fft:e die Sitze auf dem obere,n linken 
il·andlt'reifen in Feststel lunge'n um: komm bitte ZUR', 
frühstü(k~ 
Ordne die a,uf dem oberen R.!ndstr~eifen 

b il cle ten in vi er GruPI),en '-';n,flf ,e IWB it e re 
spiele hin~u: "In"or.atl,ofl und Un erhall tung 

f e'rnse'her 're 11 2.,t 
'Gu'n,dul. S'" hll ft ;i.,er'enlet t .. 
Sieh deno,beren Rainstr, f fen ,an uf1jd bilde in 
dieserfor.auch .......• ,tlt i V" für 'Furcht. ~th,.ec k (I 
tind. H'Ir2Ichre:l:,e 10: furcht - 11111

,. wb.r ••• 
Grdl". 'I~, Ad,fekt;~,und die w:örtet' vom recht.,n 

~.ndstr'lf'ftso. 
",.. i t .. .,.n WOr t,r,n . I"oi.l i nk," o'bl<er", 

1t~lnd., ... 'lre:f fen.,., z'us.,..,·.: .... ··ng.I.~~te, .. ,'Nomen: Stadtkreis ji 
St 8:dtbabn • Al t s' talclt, Ir,e 11'5 t a\at 
Auf dem riechte" ren :Raindlstre; fe,nwierd,en zwei 
H tslt le d'urt ihdeKon j un,kt lon. undm i te i inande r 
wer .n .. 
I~h .eiA .... se~l' A'Uft ~fe', An'führ~ngszeiche" ein 
W1I 1n de'M 'esoriChIW1'schen (art und P,eter auf 

l ~,nk.n . ob~~en R.nds~rei fen: . soll i,t:'~ .••• 
ne.ll .. tere, ,D.lle .' S, •. i'tt. d1 •. · Dame fragt. 'di,e .. Dame 

'.eint dle Dam, ,r,uft antwortetd1. Verkäuferin 
$~hti,tdf, ver.kluferinVetr, tel;e Verkäufer in 
Sieh li 'r d,ein re,cht,." ,oberen R . s t re; fena<,n ! o l fr u:t ht Obi.''''''. t dieirkath •.. l i 're b(t 
, laschenverschl .• u, Btech f taschenv,erichluR 
klein\tf Jun l,'1chter Schl_ weiRi.sPulver 
lÖS" ,Qt;tS RA stl. vo"tt inlt,en R r,detr,i ten so: 
Dl frucht Raos Oberhlu~Pt der kath,. Kl ircfte 
Urstl s i,ht da,unlß re,Rt d,as oberste Btatt ,ab. 
Sc 'hne i dt das ober s,te li tdaus d,e-
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VOkABEL 

oben 
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QIUElLE 

48 
4812 

3527 

33 

1111 

~:'15 

7115 

S5 8614 

8118 

l 

f 5klD. 

f5xlO" 

',sIebeid. fn,den eines ~!ei fenr. , ,,,,.s ., bfege 
s 1 e nrac hoben un, dr,e,he. i 1 e, lus,.men . ~ , ' ~ 

11 " 

17 

Wle"nn du Mi II $r, ., Iinns t duobe~Adur c h d 1 e f 1 gur 
mit der Stopff1ktd' ein,,,,., W:olll fa,cI,.n zfehen. 

10 Je lwe1'ss,.n g~'t) t,t'r 61nen ,emeh'5,men Namen, den 
man Obe :r.gr" f t!nn t • 

5 Ordne die untE'n,'tehftlnden .almen in INef Gruppen 

11 

52t,D.001 

i6 ltD.Oi06 

52 5lD.009 
36 2LD.007 

434lD.004 

4' 1lD. 9 

~d suthezu jeder GI' ,.'ine'A p,iuuJendel,n Ob)e".,.,,, 't f f: .,6:.lt hi' t S5 Krankenhau, A1ennwalen 
Hoc 'h"lr '/1;', , lag,rh, tJe ~ . rt wlil'len":~, hhaul 
l.ltw Jourelni",.,en K ",n,w,.,en t ,.ferwa"en 
Turnh. • -
Sc "re i .I>~ dl e Oberbi.,~tt t e.,u,s ... , Ider Uller $,~r i f 't au t 
tI"'fll ~otle 'd.runt.tl'f' lWie' _,.zup,assende ",.aeft \1:0. 
lanrd~, t 're ffetl. 
(Jibe,'begr i" f"LiC ihlen 
S;e st 'th t f •. vor ,r atll eh,. .ln. i" Cl~ere,n. f .,h ~ 
Une"dl ;t~ .• t,d;,t watid'kl,ei .,er,ls ,e".4e und 
rethts.l:d"ege" Ge tk,.ufbeWithrune .. ,"nt. eh 
'N i ( 'bl ,. aue her s 1eh '. rÖenrec: litern !PAleren 
181ndis t reff,e'n,.n . und . ordne I,OIU: p.rk, l at I 
S ;eh d i r_liS Sc ftlub i l d au 'f ·dem ob~tren 
.andstrel""n an! 
forme die S,it,t.,ufd·"mOberen l inke\n 
,llndst,..'ei fen ln Feststellun,en um: komm b:' tte zuG'. 
f r·ühs·tüc k! 
,ordne die auf ,dem ob.ren Ralndltreffen obyeb1 tdleten in vier Gru"lIe'n und f. we t:ere 
le ,p"te bin"u: .I,nfo.,.!at 1 on! lund UR ,ertull tunt 
'ernsther Fr",.,! 
G~.'ldu las (..h 11,' f t t. obereiR .Iet t • 

i eh den o:bere" Ran,d, t r. i fen an und b ''I 1 dei n 
fl1e~er "or'mauch &dlektiij/,e fur furf,ht~ '$ch,t'eick, 
:lin;"" .. ,rrschre."" 50; fur,tht·- ,.m - b,.,r _" .. 
0rtf,ft, die Adjek,! '".und d'fe WOr'ter vam reth'ten 

rl"iRln,_ltt·.,~ ftin so. 
B .lIlit'.n .WOrt'lrn . \10m. Li nken obereR 
R ....... _.,._ 5.-.'.'1, ' ..... ,.' •. ' .. ' .... '._:"'.'. ,'_ ' .. lI, ".'1 .. -'._,',-....•.•...•. ', ....... '.'" .. '.11 ..• " .. ',_._. " ...... · •. t.Z,_.c·_·.t."._ .. - .', _.'.0, '11 .. , • __ ,n:. S.t, adt_ krt"'_' 5 *' Staid,·tbilihn" Al't'tadt, It,ISlt,.,dt 
Auf die. rechten oberein Ranchi!re; fen werden lve i 
"."rpt'l, '. t. z. e durch d i .kon j unkt i Gin undm i Ite ; nlinder 
ve rb'und.n .. 
Ich wei~tt ' •• Siet in1undie AnfOhrungs2e;chef' ein 
wie i')de. G.'sp'r eh 'wisch.ln llrt und 'eter .,uf 
dem I, tnk,en o,b,'renRandstrei ten: Soll I, ich ~. Il> 

tin. Ilter,D ••• II,gt dft D ••• fr t ,clfe Darme 
Meint die Damr

' r ft .ntM,ort't die erkAuferin 
l~hll9t d~. V.rk 'ertft vor ,. t dfeverkluferin 
S 1 i,h (11 r d.,nreGht,.,n obt·f'J,n •. st re; ten i.n! 
tH frUicllt Ot.e1rh.t derkltb. ~ fit ht 
:,.C. l. a~c.: ".,n \I I',. SCh_",I,' '0 I. IUS ... I". __ le ..... ~~.'., f ta .. S._ ~h.,.'!e,,_, .. \n, .. ,;w .. '.r,. SC. __ hluiR 
~~e,nler JY~ lei,chtt~Schll"g 'weUle, Pulver 

10 lOSt 'Q,!i)i Ra let WO'" t1nk,n Rlr,d.'etre; fein so: 

1 • 
1t ,. 

OlfruchtRaos Oberha·uo't delr kltn. K t rthe 
Ursel, sieht d,l'sund 'reiRt dl'! oberste atltt ab. 
Schnt'ide das Obtf'ste Bi ld .u" dem 
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~684 

')6r8,) 

'5681 

5688 

fAIS f: RE l 'VOI.A.8,f l 

O. :ober' e 

O ",,' b" t '" \0 ";ers' .en 

O. obg l. e i t h 

6 0.1 

o. Obstbäume 

2 O~ lObs t sa'lat 

:5 o. obwohl, 

1 ü. 1 hse 

o. oder 

QUELLE iJberste ... oder I 
A,u! hneid'bogen und k"l,.b. es hier 'in dl5 (leere 
kistch,en! 

LI) 7315 216lD.001 Pu,mpensaugen ,das iWass,r in den obersten Te; l des 
W'I$,rturms. 

5 '12'1 G26 2'lD .001QI leich er setuJcht,ern ist, wenn das 'Wetter gut 
15 

5225 w264lD. 1 'K.,Onjun'ktionen"" d.'. f,. N:'b"e, nSät."ze. efnte1.'.·. 'ten: ats,w. 'e .. :."n 
'lI,il fal,t, damit s,e;tdemobgll'lch währen,d so daR 
:b,'yor 

'5228 2'6 4lD.0010bgl.ich ste im ,Dunkelnnich'ts se. nkonnte, 
sellm,ttert, s!efhr Kop'f~ i 'ssenf" .' ui"'t,r~8'ett 

,2023 1 .. 0431>.,r Arzt, ",u ,d1e, Mutter S l' '. dir' ""freunde. dlSK ind 
wi 'rfch ie: 1t1rtSthii(k t 'ichic:kendflr OU,~ fn~ibm ihr 
d,,. Onk,e l 'hne" , "n K 1 nd.rn, ,euch ., fJ' Reit hnuftlg 
ei Vas. den At.s ,efnP,'k,et dfef/iss_e'h"en 
Gr ... diS Bilucb d1' S'Dierte. 1n. demolbtg:,en Mordeill 
k,.n,n •• " d l ie4St rei fenVi"r ,ch ferben '" 

'78 .. " .. '.', U 281 " .. D.002 Unr'ei ftt '6O'st 
S33 G '5 2tD.013 $'f, be, . en= 'lff,eundK,uch:'ft, Bus. 

UB 294 ElfS. 4 
UB 5111 G ESfS., 4 
UB 32 8 G E 6lC. 02 

UB 3215 E 6fS.Ol.iJ 
l01 6 J12lD. 2 
lDl 9 314LD. 6 
SS 82 3 W 41 4LD.O 8 

Sehne I, t . fB, kal te 6,etrjinke, lestauran't, 
S,p,eiseefs * ,Sootlv.rmtetu Obst, 
Nolkere!pr,odukte,Je.i, S .'iren, .fe~g,I'ten 
Er~ ,c:huttelt= ,diS:: ,Obst: von= ,den: IB,lumen~~ 
Die:: Wol.ken= des:: Obst=" 
Auch Obst ,'r .,chüttelt dasde:nSeumen von ,und 
sogar" 
AUCh: ,das= Obst: schüttelt er: von: den:'BäutD,en= 
und=lol.r= dfe= Iste:: bricht: er::: ab=. 
DleO,bst'lJiullt wa'f,'n ,jed,oCh noch' lle g8inl kahl. 
In dein. Gi:rt.'n. f'Men di, 'O'bst!b t t""blühen" 
W, •...•. ·,5 ••... '5 ..•.. e.,. r .. '.,' ' .. ,.',. ,L.: Il e,·' 'K.',l.~ ... as... .,.".'.'.',';'," ,', ,r, ,I ..... Iu .. ,m. e .. T Ir. '. in",','.:,'. i"., ... ,."." h .... ,er." .. H. '.,·,'.'UP. tl. A .. ' tze, '. 
G,' •. r.t.~. e., I". "i .. , un, .. II' l.t. t. kUlt. ", .• u,',.' t .. ',' ,Schul 'I, '. h,·,._ ... e,. 0, '.ibstbiWl.,e 

LD 64 :5 
r.nkste.'.,l.", l., ........ ,bf,.,r,i".,g" .. ,5.',~.' .. ',b.'.",I.C.'.:h,I.' ,.1 ........ '.,". "".h.' ..... u .. ',te., ..... ,.', ... 'W.'., .. eh.,i..... l., d .•.• 

i

',. str, 'et,z':lnfell.. ockenliuten lk stal te 
i264tD .014 ".lb ".r St.dt I) n 'Erflka,'$ El tern .'nen 

G.'rt"R"lRitI8"lu.en,~Str 'Icbe,.'n p fGemüsebi.flten ~ u,nd 
Obstblum'ft. 

lD 78 5 281LD.010 

SS 32 2 w 16 3LD.002 

SS 3220 G 16 4lD.001 
SS 937 5 2LD.001 
55 1315 
55 192; 

1422 

lD 245 
lD 3911 
l,D 50 :5 

7 1LO.OOl 
10 'S!LD .001 

31 5lD.011 

1 5lD.OQ3 
1 JOll) • 8' '07 
146l.D. 01 

O,.,rOnk ._.h~tn~ml feh t'f~,n ,.rio,Q"en Garten mit 
'11 ,e l ,.'n ,~s tb;lum~.n 'uln,d ••• r,enl t rlue berf'n. 
f l,isch'slilat Obst'sitat iH."ringsalat $,chlemme:rsallt 
A,pf,.!lkfuchen Mohnkiuth.n Strfiuselkuehen Hundekuchen 
Obsts,l.t . S,llt 'fU~ ... ': Htr1'ng,ssal.t 
O"bwO,',h l 'V 0., . 'n .. ','.;'. ~ f In, d •. , Irn'. . ~ i .• '.'i,n •. 1. oe.,' tUt ,r haben. wäre 
e f ".' e Sc h,u l bUC., he .. r. '.-f "ers .. treiöelnsw,e r t • 
O'bwohl d~r gerlide ~rln!k. t It. 
Ob'woh l h i er se ho'" S. un,d S,k legt'ben si nd ~ fehlt 
d!n ,Aussagen n,o,ch ,eint wtitere ·IEr igin,2ung. 
Fueauch,dit W(\'rter vo:mrechten ,,,,nteren 
Rt' tre flen hinzu: ",ex., laichse,. 
9 ftr.gne tofje r. S t (Ar'm t . '5 .• :~ch 11 

fIst .. J eden , 11 'b,,'klim& 1. 'Ei,. er Sc holto l ad(' 

lD 51 5 

Au t j tele·. Graf> liftgen fr i I eh. lumen od,!! r 
Kränze. 

148lD.005 "."orgiens sind SChuhe ... t.St.,r1ü, .• pft .Older .• ,ufgesttlllfEt 
T'lllermi tvielen N'ussen .. Ipfeln und . 
PfefferkOchlefn getOllt. 
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i I 
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, I 

I 
I I 
, I 
I ! 
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i , 

lNA 'AIS fREt 

, 0.515 

VOKABEL 

'Dder 

QUELLE 

LI) 5112 
LD 511'3 

LD 5,8 , 

LI) 59 9 

lD 6418 

LD 61 '" 

LI) 74 3 

814 

lD 8'5 9 

86 8 

lD 88 2 

90 7 

l.Dl 9 

tD1 '" 
tD119 3 
lD121 9 

lD125 1 

tJ)1.28 "

lD114 S 

l01'547 

lD140 4 

MI175 '2 

MI1 4 

"1175 51 

MI181 4 
MI'1874" 

1"111816 

141>.004 
14DII,006 

257lDII,OO,9 

258LD.i012 

265LD.009 

26BlD,,010 

276LDII001 
28!SlD.00:9 

291LD.,006 

292l0.011 

294lD.OOS 
297tDII021 

J09lD.'007 

313lD.O"09 

~~,rt. g: ,O~ 
3'JL:D.OOa 

336LD .00'7 

342l0.0:01 

342LD.011 

348LD.OOS 
(18LD,'01 ! 

C18lD.008 

C 1 ,I'l I) 11 01 2 

CZ4lD .,6 
C24lD 11 7 

24lD. 

-t 

Monc'he leucht,n wi,i:ß ode,'" g,lb. 
ere Sterne hab,n efn.n r6tlichen oder einen 

b l 'lU l i c hein 'Sc h immer 11 

4m t iebst.n .öchte er immer mi t I rmgard spiel,en 
,od,er" g.ltrefcht:lt wer,di.n., , . 
Nun laufen .n lhr.r Stelle nfedllch, Goldhamster 
e,f t i9 Im Käfig umhe,: "od,r machen, "jn'n~h,en". 
Jedes, Jahr ,,"ten 51, darauf, da,A ,It-te,ner. K lnd,er 
oder "!kltl,,n die ,brütenden ,vög,tl, nfcht b!unruhigen 
und , h,r, kun'stVDil ~~en 'fester nf etrt zerstörei" .. 
iMt ',he K f '"_' id,_' ,r,- !l p,nd,'e r, n ; h.re Sl~," r, ,b,"ic hs,," '. um,"', tin 
h sches Ge" nk ,oder ,1nenBlumttnstrauR tu 
ka,ufen .• , 
!D1eWlsserill.rik,e entnehmen es d,en f lüs§en odelf dem 
Grund"", ..... 
Olhfnbr'ing"I) di,Sauern un,,,*Hindler: mit Autos 
oder il,rre'n lhr, Waren y.,db1fte" ",zum K. f an 
ludf mO,chte "feh zuerst Süßigkeiten od\,r he'i 
WU'f st ,heft ho l e,n I!' 

J un ,n und "ade hen • C hn i tr,e" aus n r l ~~'n 
'rü "te" Ti"r,.,. Körbchen oder fi',ne Sc 'fe. 
W"rietzt durch Parks oder Lau:b,wilder wander.t, 
,rbt tickt di, läw •• in L, hti"ni r flrbenpr·acht. 
',', .,', ' .... t . 1ft . ,f.d,r H."" s,lO.lr. b.,llf, bt S ~ '.' ,te"en .. '1".'" .~.ii .. t 
IUI ihre,r SChultert"lche efne left , d,. 'S1e in 
d,n Bri,fklste,n steckt oder unter de Tür in ,den 
Hausflur "hfebt. 
OftlDifl,t d.'nn Vattr mft ihm, oder Hans hilft 
be ,I kleinen H,luSlrb.i ten. 
Alle an,,'.ren Bttt. b,ltten die IE l tern 'schon 
.Inle.lt Ir tllnlt. 
,~,tistIP i ff .~Sln, 'Ir lustige l tder. 
W;,nn I tüh. s t mt t den N,örnern '$ t 1n oder ,f, um' .I",nt "n ! 
Aim Abend w .• ,r.,,, 5i.mi t ih,ren, Autos ·eider Ride'rn 
.,: f,,,er. nat h- . N.:us. ,. t Ihren. 
11)1 konnte mi.nMi t "'erdein rtf ten ode:,. ,ich (" 
Awt 0"', se t "In. . ' 
'·Ist jede S,.,u·d' 'hit Ind.rs gtf,irbte oder 
'l,torlMtl BlOten. 
finig. 'sehe,n witvf'lllcki,. Stern, "U', Indere 
g .... l'iC"ht,n 'bUA, Ilt'e~ JMa.lbku,·.'ln 0, d,'le" ~'.'id;'. rbqsche",. 
Vor d,.m Unt"r,r1cht sinn older bete,n wfr bel 
Kerz.nl f,cht. 
Soll er steh im S.yerfschen Wild .tt seinen 
'.,' ",', , ; .5,. C,._ h'n .• ·. . ,g"". ue,",' ,t.,'. l.~,"'n" 'Ul.' .Indle r l .'5"'. n,' Oder. Iin e f nem lade'strand dei '''efr,s .rf\olen!. . 
Soll,r ·eln QUlrlt;,.r in "f'n.tl Wotel oder in einem 
p,,. f v It h I 'Me "' •• n? 
:Hitr 'Qu t fhn d'lr Gedlftk"ober mit ,.(nem 
VOlk,wl n _ tehr.," oder. die Bahn benützen loll. 
O_b _d1,.nt1le ktiDutts.in,d od,r d,e't' Magnet? 
U "'Vi,lii (ht fth t es an den l(Qndkerzt":, oder 

A dfe Batter'". erneuert .,erdenu
• meint der S t 

e "Ichaltende Nlchbar. 
H.rr Klein Qberl,gt. ob ,r es hmal probteren 
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I I 
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fREt 

0.315 

V'OlA8Et 

ad,er 

QUELLE 

MI187 71 (,4tl) .OOS 

MI193 1 U C27LD.004 
SP 27 21 2 3lD.01' 
SP 31 9 

55 1019 

SS 11 4 U 6 1LD.002 
55 12 1 U 6 3LD.007 

S5 1511 I 1LD.007 

SS 1512 8 1LD.012 

SS 1128 9 2LD.009 

SS 18 4 W 9 3LD.004 
SS 181' 9 4LD,008 

SS 1821 9 4lD.009 

SS 1822 9 4LC.OO! 

55 15 U 10 5LD.025 

SS 11 4LD.OJ2 

SS 2318 12 llD.OOI 

5S 21 124lD.024 

SS 
55 

, U 1 J 3,L',D *,' 'go, 5 
713 4lD ,05 

1), 4tD, 00,6 

S5 2633 13 'LD. 9 

s 13 4 

oder' 

I , 
I i 

I 
! 
\ ' 



, i 
I 

I : 

: : 

lNR FREt 
0.335 

V~I;ABel 

oder 

QUELLE 

SS 2637 G 13 4LD.020 

S5 2637 G 13 4LD.022 

SS 2640 13 4lD.005 

S5 2822 U 14 4LD.002 
5S 1524 U 18 2lD.012 

3526 18 2LD.012 
SS 3531 18 2tD.,006 

SS 36 1 u 18 SLO.gOJ 
5S 361318 3lD.'"08 

5S 361,8 

55 4128 

SS 4312 

55 4338 

554713 

4718 

4812 

18 3LD.Ol0 

21 2lD .011 

22 ll:D .006 

22 2tD.O'09 

24 11.0.006 
24 1tD.009 
24 3LD __ 016 

SS 5439 27 4lD.012 

~I ~I~g tl ~I lt&:O i 
55 S812 29 .2L,D.007 

55 6618 u 33 5LD. 0'02 
SS 67 4 U 34 1Lp.002 
SS 68 1 u 34 4lD.002 

: f, ,1 , : 

SE' JE 1629 
oder 
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lNR 
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fAIS fIEL 

0,,335 

VOKABEL 
oder 

'QUELLE 

55 68'4 14 SlD,011 

S5 6910 U ';5 ?LD~002 
SS 6924 3~ 2LD,01S 

SS 7013 35 4LD,006 

SS 7015 U 5LD.OOt 
55 7129 5LD,OOi 
SS 7212 U SLP, 2 
S5 7219 U . 7LD. 2 
~~ ~JIJ u I' Itl: I 
SS 1,8',7 G 39,. 6LD. 25~ 
55 7811 'G 396lD.. 
55 7817 G 396lif).8 
55 81 4 41 1LO,008 
~s 81 7 41 1lD.010 

55 81 7 41 1lD.013 

SS 81 8 41 1lD.016 

5S 82 7 41 4l0.012 

55 8210 41 4lD.019 

SS 8212 41 4lD.OO8 

55 8212 41 4lD.011 

55 8213 41 4lD.020 

55 85" 43 1l0.010 

55 8513 43 1tO,011 

55 8533 43 3lD.015 

SS 8534 43 3LD.011 

: H U ... ... 

oder 
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t'N. 
i. i 0,,335 oder 
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, , 

, .1 

, ! 

, I 

I ! 

i I 

UA 116 
uA82 2 ua 311 

UB 4 91 

UR 2'8 11 

U:130 2 

U!B 52 '1 
UB 54 1 
US 59 12 

UB 59 21 

U859 71 

UR 60141W 

UB 6015 
U8 61141 

UB 6217 
UD 70 11 

U8 70 3 

UR 75111 
UB80 11 

UB 82 41 

UB 8326 
UB 83261 

UB 8330 

UB 8330 

UB 83303 

U:B 86 31 

UB 96 11 

UB 98 32 

UR 98 72 

J 1LS. 5 
J 8tS. 5 
A 1:"0.0.1 

A 2lD.OO'8 

D17lD.010 

E 2tD 005 
I 1lS. 4 
I 3LD. 
J 4LI).. 8 

J 4tD.Ot2 

J4lD.012 

J SES.OI06 

J 5lD .0'0·6 
J 6LD.010 

J 7eS.001 
J19lD.010 
J19lD,Q09 

l 6lD.006 
l15lD.012 

'M 3lD.O'06 

M 1l0.0'09 

M 7lD.012 
M 1lD.006 

M 7l,D.008 

M 1lD .• 019 

'M' 2lD.012 

N18lD.012 

o 3tD.009 

o 4LD.009 

~Sflltf .. -'-'16 1 I r 

ad,erl 

I , 

1 , 

I 

I1 : 

I 

i ' 
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i ! 

I 

j ! 

i I 

1 I 

I 

FABS fAEl 

0,,335 

VOKABEL 

oder 

QUEllE 

UD 9921 

UB101 15 

UB10115'l 

U( 4141 

uc 5 4 

Uc 6141 
ut 8 11 

ue ,8 ,8 

U'( 9 7'1 

uc 10 , 
uc 1010 

ur 1011 

U( 1014 

ue 13 1 '1 

U( 15 62 

uc 16 
'" uc 1,6 5 

uc 1,6 6 

UC 16 7 

U( 1713 
uc 18161 

uc 19 8 ue 23 2 

uc 24 91 

ur 26 2 

uc 26 '1 

G 

G 

G 

G 

o 7'1..0.009 

010iLD.007 

012tD.019 

A 5LD.OOS 
A 6LO.OOl 

A 9fS.OO~ 
A12lD f'·Of~ 

A12LD"OOS 
A14lD.010 
A,15lD.OO1 

A16tD.OO'6 

A1 7LD.OOS 
A17lD,010 

8 6l0.001 

B 8lD.OO5 
810eS.OO3 
a10'ES.OOI 

810ES,013 

:810ES.019 

112l5.0'01, 
S1SlD.014 

B1 ~LD .,0,01 
,e LD.OO6 

C ,8LO.010 

C 11 LD ,1001 

Cl 1 tD 11 00,' 

- n,-

seift ~-~l6l2 ' · 
ode" I, ' 

I I 

I 
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lNR fAas FAEl 

O~315 

VOkAI"Et 

oder 

QUEllE 

UC 26 32 

UC 28381 

UC 29 51 
U,C 30 51 

uc J421 

UC 36 81 

U( 36 83 

UC 3811 

uc 381·8 

UC 3'9 2 
U( ~;1~1 U( 

UC '2 31 

U( 42 6 

Uc 45 ~ Uc 45 

uc 46 1 

U( 491'0 
Uc 4911 

uc 4915 uc 4923 
UC 4924 

UC 5017 

uc 53 ,21 

ur 54131 

ur 556 

C11LD.013 

( 16l. f) • 0 1 1 

D 2tD.012 
D 4tD.014 

[)'13LD.015 

01!lD.,012 

,E 2lD.O'08 

E 2lD.006 
e 3LD.006 

~ Jt8:8V8 
f 6lD.013 

E 6lD.012 

FZXLD.ooa 
f7XLD. 1 
f 1XlD. c 8 

f7XlD,004 
F 7XLD" 0,07 
F7xlD.009 
F9XlD.008 

G 3LO.009 

G 6ES.006 

oder 
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f AIS fREl 

0 .. 335 

VO'kABEl 

oder 
UC55 63 

uc 58 1 

uC 60 91 

UC60151 

UC 60231 

UC 6025 

UC 6271 

U( 6411 

uc 66 8 

UC 66 81 

uc 67 1 1 

U( 72 32 

U( 75 12 

uc 1510 

Uc 75171 

UC 75231 

uc 75232 

Uc 76 3 

uc 76 4 

uC 16 '7 

G 6,ES,,006 

G 1 'O.lD .. 004 

H3lD.019 

N 3lD.02Z 

H 3LDto013 

H 3lP.OO7 

H 5l0.014 

H SES.001 

H10LD.010 

H'OlD.014 

H12LD.OOS 
I 7LD.OO6 
K 3lD.OO8 
K 3tD.OO8 

K 3LO,,014 

K 3lD.016 

K 3lD.010 
K 'LD ~ 0,05 

K4LO.014 

K 4ES.003 

ode" 1 

I 1 

I ' 
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I 
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F R'E t 'VOkAlE L 

OwJ35 oder 

0.016 Ofen 

QUELL~E 

ut7610 

Uc 1830 
ur 79391 

K 4ES.OOS 
L1lD.O 
L 2lD.O 

uc 82 6 L 4lD.008 

UC 82102 l 4LD.01' 

ue 83'1 l 5LU.OO' 
uc 83181 l SLD.012 
UC ,8,62 W "ZE S I' 1005 

UC 87111 
uc 8851 uc 89 :5 

ur 89 6 

'U'( 8911 

UC 8914 

U( 8914 

U( 89171 
U'C ,89182 
uc 9110 

ue 93231 

UC96141 

U( 9771 

U( 97111 

UA 15 8 

UA 16 21w 
UA 17 1 W 

UA 18 11 w 

., 5ES. - 4 
M ;'ES.2 
M '6lD. ,9 

,. 6:LD.010 

'M6lD.OO'9 

"6lD.004 
M 6l0.00'9 

M t 0.' 6 
.. oll'. S 
N !l,D. _ 7 

N 5lD.O" 

N 9lD.014 

N10LO.Ol,6 

N11LD.015 

IC 1LS.O'1 

C 2E S. 012 

C ],ES.OO3 

C 4ES.013 

=M 0 i -

ff-~-~16lSI, 

I 
oder ,. Ofelr'll 
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I I 

, I 

'5691 
5,698 

5699 

5 

5 

F lABS 'lEt VOKAB,El 

Oll' 6 Ofen 

2 

5 

1 
1 

1 

1 
2' 

1 
4 

1 

0.002 Ofenrohr 

(j. offen 

o. off.ene 
O. ·offenen 

O.of fener 

0.. öffne 
0.. öffnen 

0 .. 004 öffnete 

1. 0 f fnu'1gttn, 

o. 7 oft 

,QUEllE 

UA 19 1 W C 5E5.002 

UA 20 5 ( 6lS.011 

UA2014 S (7lS.00Z 
UA 2019 (7ES.002 
UA 213 W C 8fS.008 

VA i110 W C 9ES. 4 
UA ~21J ('OEI. 0 
MI117 5 B~5LD.OG' 

M1117 6 115lD.010 

SS 69 3 w 35 lLD.016 

uc 2111 W 
UC 2'114 

oe 2829 
U( '''5, 1 ue ,2115 
tDllT 2 
"1181 71 

"1117 ,21 
MI119 6 

SS 1113 
SS 27 S 
LD11410 
SP 6 21 

55 1116 
SS 8,817 
lD 56 6 
MI141 8 

S5 1311 

UC 1.8 8 

LO 2 2 
LO 2 4 
lD 245 
tJ> 25 8 

( ZtD.i002 
(.15lD,,01l 

C1'5lD. 
K 3LD. 8 
( 2ES", , 
325lD .. ·" ,4 

C21lD .. 028 

6 llD.Q 6 
14 1LD .. O ,4 

322LD •. , .. 2 
1 llD.002 

6 1lD .. 001 
4,4 4lD.003 

,.541 .. 0 .. · ....•. 0.,·8 .. "6 C 4tD.O 7 

371lD.005 
f5XlD.004 

1 31.D.. 7 

1 ~t~: ~ 
, 7LJ). " 

Kas rl= Ofen: Puppe: Nase=Ninde= Helga= Hund= 
Rud :: Ohren:.: Jlse=Katle= FüRe~Pete"; 
AVth Nund ,und ,Katze", Pup.pe und Kasoerl wärmen 
s ,eh .m Ofen. 
D"Ofe~tstlustf9A 
Der: Ofen= 1St: heIn::. 
Bir: Fuß- Ohr: Jlse- Schaf: Rudf= Hund= Ofen: 
Peter: Puppe= Katze= H,lga= 
Pe: Ohr= fuß- ot,n: 
Aue i Hund= und Puppe; und Kaspe r t:= wir'mens ich am 
,Ofen: • 
Mutt.r meint, das O·fenrohr i. Wohnzf'mmer sei auch 
voll Ruß. 
01 kOMt er ;,n u\ftsere Wohnung und reinigt das 
Ofen,.oh~ ~ .-
",ffe'l vol llufe" P"'ys i k fl iegen:koff:er 
Pift.,Alta, ielver Phil'";,,, Ve,rkcefrJr Schi ftHeft 
tretf,en .Alp;habet ,tl'fer off.en Do'rf Vetter löffel 
Grammophon 
längt i"h ,of fen ,r08 k tei'n 
Alles kt.a,p'Pt: d1e tehrerin ist zu Hause und das 
fen,ter steht offen. 
Das fenster Wir offen und Frau Klug war zu Hause. 
ipartnerlr'beit: nur' ein Partner hat das Buch offen 
FOr 8rigltte der~ offene= kfefernzapfen=. er stehti:lmoffenen fe'nster un,d den,kt: heute wird 
es abt! rw ar'tft ~ 
~;t einzelnen Bi lderw'.rde ich ~nfe 'vergessen: ,den 
he.rn.,iederstrtfl_, .. ""._,,d_',. n. -.'1'1'. n, .tlie. ver. S.'PI_'.te .. t .. e._.:. Abfahrt, dt'n lusa.einst,oß Im, t einem andere.n 
Last.,_,,,n 1n der Kurve, das Um1ad.n der "tibet ·i,uf 
offener St,r.Re. 
I,e höf ff h'm die HIUI türe. 
$eingr.r (I'ud,r la,cht l4nf mein,t: udi, 
Erwlcfisen,n·haben ih'r G.ld ln ei'nerGeldbörse, 
ci 1 e ,m.,n (; ffnen ka,nn. 
:E in, g'e. $, hü Le, ~o l tein die f "nst e'r öl fntnrt; • 
Si" achtete Defm Offnen.uf u'r.,ere'G,es1chter. 
Gertrud6ffnet eine riesengroße limonadenflasche. 
O.,nn 6ffn,ettrrft.ch de,np,t'Ckel des kot ferraums 
'Und ,wirft ein grones Pa,ket mit atterlei Abfall, in 
den 'Grarben,. 
~ffnet das~ fenster:;;. 
:Der Gastwirt öffnet das 'fens·te'r. 
H,lga lief zur TOr und öffnete. 
Schön bestieg Robert den Marterstuhl und öffnete 
den Mund. 
Al, f!res heimt icht\ffnet •• war ~e'rs i cher arg 
enttäuscht. 
[).'. ur,~. h diese, b.eide." Cf_.,fn.".un,ge. n da .... r .. fB.t _.q~ .• . j. e einen 
Pffl.f .. enr.tl .. '~lgerb'.~1 zur.M't.ttdurC.h_z~th!n~. 
Am Abend S1'U~ Hans und lotte oft !Hthr mude. 
Oft ist das f.rnsehgerit an. 
o f trt'gne t oders türmt es auth. 
Di. Kirchen stebenoft in der ",itte der Städte 
und Dör flf'" 
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Oft kOlllt Vater er'st spat von de'r Arbeit n,ach 
Mause. 
O't fst er recht frech. 
"'otle'htl,ich ch,int die Sonne re(,ht ·oft. 
Oftsüssene f t terndeshalb mit ihr him'pfen. 
Diese Bunt,ere'n tierchen sind aber oft recht 
uftnütl~ Gesetlen. 
leider erni"J'ren !. ;e s ich nicht nur von Nüssen, 
Eicheln. fen und,i :lzeft~.,. SJonder".,·r. aU ... lben. auch 
oft Eier' j v'rogele;n aus den NIestern 
Oft b.t ernoth ft SchMer!:."_ 
Paul l$'t oft einbö!>.' StÖ1renlri d. 
Oft.,.' 5,',',' C l)a .. 'iU .. t.,..f, f ... "Ii.·"':, '.t. ".Z .. ,"" n,., ...... , •.... ·,t ..•.. ··I1.',., .' "", AP.'· .". (.b. ".i 11' Olt lltlt dann Vater 111 ... oder Hans hi tft 
bei ., ein'enHa~arb,;~en .. 
E."S. t .. ges ... t., , ... rh. ,.' lo'l~e ..... v .....• t .•.......•.. "'.' ".~"ie,d . .;. .. e.r .. ". Nut .... t .. ·er .. s f leiA: Mutter muß oft eln Dlutzend Hande ha.ben~ 
De', 'vierjihrige !Petl.,," s( .. haut oft vom Fenster nach 
V.tet' aU$. 
Oft ste'h;en ,l Scht.lllien von Trakt,oren ~.it 
Anhi,ftllern v",. .. r .. fal.r~keinfahrt. 
Oft ,ll eht S 1. '10 l f aiR den Ohr.,n und sagt: ohne 
Ordnun, geiht es. nicht ~ 
Daher •. UR ich! i.elr star'k und oft tauten. 
I_ Mai is,t ·oft iI.leith~ 
Sofort .arsthiert er zur Baustelle. NO er schon 
·oft den" ern bei. Arbeiten zu:geschaut hat '" 
In. derhef Nittagssonne sind sie deshalb o·ft 
auf" rn oder .. a.\1J\.IIIstÜMpfe,n zu entdecken., 
91'st . da ,ftgelfesen? . ,." . 
luplnc'henllest n1!cbt oft, 51e slehtl1eber tern. 
oft trägt sie ihn a"lelh in der ,Einkaufstasch,ft" aus 
df!'r dann. nur ,ine'. ,eh.atz. Hund'ena'~e. ber,uslugt .. 
Oft. treff,en 'leb. d11e beiden vor S,chulbeglnn. 
HeUlte wird es oft dUft'h f ersetzt: ,foto,grrafi,e" 
Telefcn.~ 
ut is 6e$chithte ;kl iAgtni,cht sehr schön, weil ,ein 
I/Iai.sehr of t vorkrOlllit '" 
"enn .1'". e!ner .... 6es.·~hl.'.~'chte seb!:'e:re An,.ben der 
Uhrz., t .",tWltlg sln,d4l' kann dle (i,(tsch,·chte 
e.·, intÖnig werd,en •. w'enn •• ,n zu oft "'um, Uhr" 
schlreibt. 
Mach kur'zen Selbstlauten steht oft ein do:ppeL tel" 
Mitlaut. 
Weft;n"en·sc'hen anG:ereanred,en~ gebrauche'" sie oft 
diekteinen Wörter du adler i'h'f .. 
Oft kannst du die Sätze obne s,olche Anfänge 
ebenso,gutschreiben .. 
Einzahl und PI:ehrzahl sag,e'n,. ob etwas ein.all oder 
öfter da 1st. 
Gl,eitheWorter. die öfter v,orkomm,en,. brauchst du 
nur einmal s(,hreibe'n* 
Qh._ ich bi.,1) durc ..• ~ viele l.inder "gef.,'·lo,gen ... ,. ~ber 
ubera'll felle,rrl dle 'Mensthen Welfina,chten Rn t 
a,'.",fa.Re'n IFe~tl.ichke ite, ".,.antwor'tete dieWi td.ente .. 
6re'te'[: oh" Kasperl,. blst du du.ml~ 
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Ohne Sc:hular it 

iLD 80 1 2" ID. 
O'hne WA'sserw r'e kein leben l,ith. 
$1' wissen schon I~IA t, daß ne f leiRi 
,kfinlerfol "'I,li~h, st. ,_ '~"', ~ 
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f 1 t1 $,1' iC'h , ",he '1 ß t :ohn,e 'f tel ßke 1 nPre 1 $ • 
Qftzle1ht $ ieRot f an ,den Ohren uf'ld sagt: ohne 
o dnull)g gellte, n i ~ht ! 

1fir,e Arbel t ",alre das Bauen, heute kaum HOlen 
ich. 

_" ,,,nd Pt IinlZen sterben ab,denn \,ohne reine 
li"ft ist 8 iUfdi'f! D,lue,f" ftein Lebe,'n.nögl ich ... 
Er,zihtenrni t iu:nd ohn;e 'Qi td 
lescbreibe nun "Vorfall so, daß ein leser s;,ch 
flJin .,uc.~ urhne I.". I" vorst~llen k,nn. 
D 1 e o,i8e"d\eu,'t ung .1 n 1 ger 1 e 1 'C hen W'I rs t du ohne 
~r'taulte" . "ersteh,en. 
Diese Bild ichen hitte er o'hneErklirung nicht 
versteh,.n können. 
- stellen Sie ••• Marttn: peter plötzlich erkrankt 
kein anderer Ersatz Torwart vorhanden nlchster 
Ge',n~r bes'o~d,ers. '5tar:k ohne dif,hfls To'rwa'rt 
werlle,ren W1r ntu:helnmalpersonllchen Wunsch 
~urückste)llen sob·aild p,te'r gesund;st einsatz als 
"it te t. '$ 'tür:me',r zuge~!( bert" .." , 
:Kanftfl,an lftia·ll enSati,ene 1n Sat Zgll e·d w,eg l acs sen ., 
ohne daß die Sit!edann lunverst.n'Cll i,eh werd.in? 
S,.tzgL tede'r, die.ran. w'eg's~reichtn kann~. ohne daR 
der Satz .. u~nverS'~"~ll i(h~il:"ct. 'n.,nnlen INi r iAngabe':n. 
Va,!"" t rift1k t . s,eh..".,t Zieh la f fe:eobn(, ,llJc Iker. 
HühHnerbr,übemftlet,(fnl:p-arausein Gele,! -
Würs,tch.r: ohne 6el,' .,ck-, felmit 
1:11,rto" ''''sa,lat - It,e sim Sch'afrock - Sahne'.;s 
mit Ei - A,a.l ., tl1ucker und Zimt (urr'ywuirst .i t 
If rO( hten-f is·ch f il.et .• i t ,Apf,e tmus 
'Ka'rtof t"lpuf te't 'ohne Griten ste lle 'Niome,n und 
Attribute Pls,en,dlus,ua.'n: Hühn·er.b,rQhe mit Ei -
.. :".'~. Gege~,1 ' .... ··.tln" Cleb.",eStJltre,iben ",n. !d,· " ,e'r:ratlen 
H1uhnerbruhiell1 t 'Ietchup ... IBra1us,e 1n Gelee -
Wür s tc hen ohne Ge" 'hlt.iek ,- 11" f,e lm '; t 
Kartoffel s,alat .. IRei, im Sch tafriotk - Sahnee i ~ 
mit'E; - A,al mit,lucker ,und limtCurrywurst mi t 
f rü,chttn ~'i schfilet mit Apfel-mu$ 
KartoftetpufferO:hne Stllten ste'lle. Nomen und 
.,ttribute PIS$e".'iu', .. : ttü~hn"e·rbrQhe mit Ei -

1 u '8 3lD.004 
2 26 1tD.011 

•••. G.eg1ei"lstlndebescih.. ben und. erraten 
Er Ikaftn •••• it oder Obrf!j;;&'F.'h,rrad 
Unterstr'eiche die An : n beim~\b'threiben: in 

5231 

6'519 633 , 

,ein,er Nachttischsch . ,oe- hat Ma·rtin me,hrere 
tlatchboxautos ... ~ ,An'glbenkann man fort tassen .. 
ohne dan de'f Satz unv,ot ls't,"ndig .. i rd. o Sit \wo\ltee~ aber dtnn zurückhaben,. weil sie 
ohne k. ~ sien noch lIIen1gerlchl.afen konnte .. 

7 Ord'nenurlalle W,örter mit kurzem '''Q!kal r,ach der 
Schreibung des fol ndRnKio'nsonanten so: 'mit 
:Doppe l hre ibung one Doppe ,t sc hre iibungk i 
lampe .~ h 
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,Aue hohne @ ,rle it kann man 1:1 em l it;l gen.au 
er~ihlen~ _ann etwas geschieht. 
S(1,ele die 'Geschichte ohne Worte at s Pan t,o·m i me ! 
f 1'n 6,eb,urtsta,gohne. Geschenk 
O"tkannst du ~ die Sätze ohne sol,ehe Anfelinge 
ebenso,ut sc'hr"iben. 
Doch Peter weiR nicht, wie das geht, ohne daR 
Purzelsitzch,en dabei entstehen. 

N o Es ist wichtig,. daß der Bodeme'ister das MAde 
r'l'ttete~ ,ohne selbst ins WI'sser zu stei,gen. 
u 6erhard'lüstert'sel' .m ,Brüd,.r,chen ins Oh,r: .~ 

( 2fS.OJOB 
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He'ute bezahl"icb f ':r ch", 
I,se= Kac:ze=,Rud;: I ..• pe:: Pete,r= fütJ,==Hände= 
r= I' .ga= 'Hund=K.8'rt::· ,~f,en::;: NI5,e= 

.,ir= f :r.t Ohr~ J lse: haf::Rudi= Hund: Of.en::lt 
Peter=P,yppe= 'a,tz,~= Helga: 

pe: 9'IIr; :f ,\1:0= 0 fen= 
Me l. lehre" ( seh'r" mehr, "ehr !ah l,. leihne, 
Verkehr,. fe'b, er ,stehle,n, nehaein •• ,Q'hnen, lohrer ~ 
Rohr, Wlohnung,. Sohn, lobn " BelOhnung, bohren, 
Ka,n t en , Oblr, wohne,n, f l ,oh , froh, tO", be l ohne'n 
Schuh, luh" Schuhs,ohle, Stuh , Uhr, 'fuhrwerk, 
Schuhb6nder, Uhrzeiger 
Der= korpe,rdas= IJ)vrper,c he'n:: d,a,gle in das !: 
a'e'inchenc der= Rüssel d.'s:Rüsse{cher:= der:: 'Kopf 
,da'-;= Köofchen= d,8S,Jt Oh,r das: Ohrche,n= der~ . 
Schwanz ,das= Schwinzchen= das= Auge d.s= 
"ug_t t heft: 
Der=: KtOr'"., ,das= 16rperchen= das: :B;ei~ da!::: 
'&einche'n=der= Rüsl,el d,as~ lüsselehen: der=: k.opf 
das= K6:pf(hen~ d.slItOhr das= OihrichenEder= 
S hW1anz: d.s= h'wl,nzc hefts: des: Aug" ,da's: 
A ich,en:: 
lU.tlt= kle,be= ich die Obr'cben: und das 
Sie hwlnl,c~h.n~ 8ft .. ~ 
Als:: letztes= ktebe::: ich Idie Ohrchen= und das 
Sc hlwl/nz c 'henl an. 
A~lsPal\pi,r dreht ,rein S~hw'''2chen undzwef 
Ohren un,d k L e,bt ! 1 e auf d 1 e 'E 1 ehe l au f .. 
Oftzle'ht s 'h! 'Rot f "n den Ohren und sagt: ohne 
'Ordnung tehte, r;lc'ht! 
Schreib d!i r diS hinter di'l Ohren! 
Schretb dir das hinter die Obr.n! 
D,;, Ohren und Nastn sind ro't 01 

I Ls,:; N '~e= Ofen:: Hlnde: ludi:: Ohren:: P'Jorpe: 
tlsper~, ~ füR,e=Melg.: 'Hund: Kitz'e: Peter= 
katze Sts,e H,elgl Munde 'Iudi füR. 'Hut'd ·'·eter Ohren 
N.~tPU1,PP' . KISper l Ofen 
I,at ,rl= Ofen=Pupp,e= Na,e: "ande= Melgl: Hund:: 
:RUid :; Ohren: lls =Katlft=füße= Peter: 
'D 'I t O'hren und Nas.n sind rot. 
Di e Ohr en gehe'n. 
Die Ohren= h6ren~. 
Die Ohren: u~d Nasen= sind rot. 
Wfr waschen Ges lc ht ~nd Ohren Hals und Baurh 
und Hande 8t i n,e und f üRe. 
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Wi r= wasch,n: Ges i,ht~ Ulnd:;.OhirefliZ ~ 
Ih~lrste" Hände putzen kimeen Bauchi Hal s ~,are f 
Zihn,. Gesicht Ohren 5fhnefden waschenN,ägel 
H,nd':t; IL'U' h ~ Ha l 5:: Haar e: f liRe:: Ij·hne z fies 'f.c: h t ::: 
Ohren: Ni,:el,: 
HI.alre: putzen::; bijrsten:; 8;,1n.':;; N' t= kimmen: 
Hjnide= .-Isch,en:: lähn,: Hll s= ,Nase= Arme= f üBe:: 
leuen: Ohren: Ghesicht= schneiden::" 
Wir Nlsc~en •• 1 Gesicht u:nd die iDhren# den Hals 
u:"id den •• u( h ., 
w i ",.5C h,,'n: ".'$ Gles 'i c h't= und die Ohren; den 
Hll ur~dd,n c eh:;. 
E.:,,',','·. n.f't1,' '.' l,'." .• ·.f's .. ~ .. 't.' .• , .1''' ....•.. I"1e.,, u ... :.~.ir. de, •. ',.,' ..•... '". ,.'.' .•. '.,O,"."Ir'.fP, .. ,i .. ',.,.,.".r .... ,vl. e.,', r .. :- .,ündhötz, .. e.,.., tu" ,dfe .",ßt f; i St,tck;n.,dleln fi",' die einein 
t'tUlliretten' te,.:ftQr den Rüslet':1 LI die 
Ohren und die" SchWlnl" 
Wir= br.u,'hen~ , 'i lz= für,=: die: Ohren#: und~ den~ 
$C htjl"l,= 1ft 

~,st,.!'Jiie= a1.sKör p!r= S,ttekna ln= ~,.li A,ug!en= 
lunohOlzer='i[S ','In,e: f'1 ll= r d'I. G'bre"; und 

SehNI'"': lig.ret!enf i lte,r= als RÜ'ls,el 
W sc hnf i dieln: zilie; c Ohren:: Un.d==ll nietl:: Sc hW,lnz= 
ZU~. 
IIff r .,le'ben=die=Ohren= y:nd;r dein:: Sth.,.nl~an~" 
Jch 5chln". zwei Ohren und ,der~Schwa,rz zu .. 
Jch klebf" d .' Ohr.'n unld den, Schwanz an. 
Ich die lOhrein und den 5,thwanz. 
le'h die Ohre,n und ,die In Schwanz 
Dan.,ch: schneidie~ ich d'te Ohre.'f"If: u'nd den Schwanl~ 
.us fi l,~ ,zu. 
Jetzt= schn.id1e= tC,lh die ,Ohrene und den SchWI.nl::: 
.,usf i t2!J tu. 
lehei::~. 10he=, Uhren:, OhrtA~ Stüh l.e= "ttühner,~' 
'ttihn,~, ,.ll,hn.=, Schuhe: .*" .. ' f l .• ~ # " ahn.n: ,'Kihne~ 
AUI' 1ll:=. K,oplf=Ohren= Sch",an,l: IUlchne"den= 
Na"r.=. '$chW;I:nZliu,aste=,aus P.tllt,ü,ke~ 'Stück Pelz: ,y,eh".'d."n: Ohr':n=Sc'hw,.ftl= . arnk leben:: 
Aus 'i l.r= .lko,f=O,'hren= Sch"anl::i: lUS(lhn. i denz: 
MI.re; $t'hilif.ntQuIst,J:: ,u's, I'.lzstück,.~ Stück Pet,: 
zuschneiden: Ohr.'n= Schwanz= ,I'nk leben=: 
ISc'kerOhrfeigtn erlchro,C1,kener Junge u,nschuldiger 
Jungie 
Arger t i,eh. zornig stürmen Iltker wütend stürzen 
aUSG~s,thlft. errnt ,u,n,d erllchrocken.,r Junge 
ahrf't" ..• n. uns,ch . di9ierrJung. 
E ink.,u"n,: h.,aulstu:rz,.rv:. schlepoen~ 
he r ',U S ':' t ür I en:,t r I.en~oh r 1e ; ,(en~ f Li ,eg,en:: 
verstecken: kl1rren= grin.tn= 
Pet~rein 'klu1't."l6tll ich und ! l ;,egen hleppen 
zwei Sc hn:blll tr," schwere 1" Hierrn 
Semmetbrauns Pl.'sti tlsch,.n ch.ufenste'f 
w~nt.rta(g Tragetaschen k,ltt ... tl titererlü'rnt 
8!c kIr hlnte,r:H!(us G'es~h,"ftlo~ni9 v·er'stecken 
wutend htrltJssturmen unld her<lUsstufzen lathen 

hl:de."., f., roh '.· .. 0 r inse'n. un,·· d. F,enste.·. rsc he 'ib,e.,,· k, l. i f"", en 
'rfl'U)en unö ,rs,chrocken.r Jungle Scherben fatt@n 
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U8 6920 JtBED.Oi09 

84 516 L 6E5.012 

UB47 7 W H 2lS.0\05 

UB 48 5 w H 31:5.010 

U8 4816 H4fS.002 
UD, 49' 3 W H, 5ES.Gor 

UBSO 23M SES. 4 
U( 32 8 G D se S.1 

35 6 G D 9ES.001 

UC 33 6 G D 9ES.003 

ur 33 8 G D 9LO.001 

33 81G D 9lD.008 

MI 394 
MI 43 4 

8 G ,J S. 

164' 
ohr feigen - ot 

un!u:huldf gf:r Jun,e auf Gehste;g 
Peter=e f ng"k,ufenl: Tr.,eetasc heif: sc h leppen= 
Pt., I, sti k t, a sc h,.en= " t,' .. ~ age.' ~f. l .. '" '.~ ege," .. ;'", =: S ,e ". 'f),' e,. e"."" f G,'.' II ;;: fa'ter z schwer= k ,l.lrri:r, Ub,ttate r = wuten,d: 
fa~lle": Schaufenster - lori"ig: herl'USS~Üf"len= 
Her,r=$e' •• e 'l:braun är!f,,-"r l i,ch,~ herauss tUlrmer.= 

,'. enst •.. ,rSCh. e, ib.','e: ", ersc, '"nr-o,c,k,enz ohr,'·.fti.ae." "10:, S',',' ",".,:' rb,',en= 
J, := ~unschyl'.1g:;; verst.,cken:: Gehste'g:, Backer:: 
SC.'.,:h ,lat g,',;: gr,'"",'ns,~=, ,'G','Ch. Li,. ft= s, i~h,"'delnfrOh'::: ,ta'hen: 
l).s,l,r~rothene Sc;,haufe,ns:ter d1e ungereclhten 
Ohr ',e' gen .. 
Beschenkt streichtltohrf,igt lobt 
,Det B,Je,ker Ohrf,; stm: Pete,r. 
Der~ licker=: ohr'f,efgt=dett,: e·"s{thrOit'kene,"~ 
'U,rlst tnJ ~ dt gen: Jy,"ge"::". ," ". ' ". 
Ilr.,., ,.rl ,eh=:. %10 '. '~lg"" .. =, wütel,n ... '.'d;: .e.,.'.r".,u~n,'· t= ~tu"mt .. =. 

st rzt=der= 'a,ier::: au's= dem=G,eslcnaft= und: 
ohrfeigt: den.; erschr,ocken"n= unschuldfg,en:;: 
Jungen: 
Wüte'nd de'r ,.,ker,G,SChlft dei. aus 'stürzt und 
o~ rf" i gt d!,n er schrock"nen Junigen •. , . . .. .' ,~" 
Wute;nd= 5tur'.zt= ,der=S4,ck"er iif aus=dePft= Ci"schaft: 
u,nd=lohrf~i't= den:: .rs'hr'o,kenl.n~ Jun.en~. 
Wütl"n·d s türzt ~deraack,er'.usdiem Gele'" f t und 
o~rf,ef9t'= den ,.,rschrocke'ne'n Jun ...... ~ 
E 1" P •• r=HandsChu'fteein Pa,.,,: S rumpfe ,elnPaar== 
Stiefel ein ' •• rsDhrrf'ngeein Pa.r~ Sandale1nein 
Paar:: 'F los sen 
Janu.ar Aipri lAJuilust iNirtOktobftr N"ovembe, Juni 
Dez"miber".' Se1pte,:beir , ebru.r Jyl. i .' .. . ,. 
Januar:f ebru,.r= MIJrl= A,pr; l= "181 = Jun;::; JUl"E 
August: 'S,.ptem,b,er=Oktober= No"e"'lb,e·r#: Dezember,: 
Der: Gilt tOib.,r: aeh(jrt=zum= H,rbs't= * 
JaiAUllr= Mir,:: Aip.rfl= "-itl felbrui,lfC Juni: Ok'tob;er: 
J u1l t:; .Septellb,.r= D"I:;8mb,., = August ::;,Nent •• be r ~ 
Ich bin ~er Oktuber=. 
Ok tober~N.,chlt'ltle= .. Geb1u,rtstlg= hei.t i (h~ 
nischen: "'!dchen;;; etnlonbon= 
Okt'Qbe,r= f,nde=Clkto,ber= Im= S,onntaga an~ Utes:: 
Gebur t s t .,g~ .,m: ,2,. 
Ok tober= En1dt=Q,k tober: .'.: Slonnt,.,::a,n~ Utes= 
'Gebu'r t s ta,g= •• : .. 2'8 
Okto r um 8 U1flr IU 'Ostern EAde Olktober im 
F 'rüht "9 Zu w9ihnatht,.'"mi tt.n im Wi'nter ·I'm 
Ost,trs,on ... n," tag .• 1m S,omm. er. von.,. ra,· .z. u T'lg, I. SOlnntlg 
di. g,lnle Na,(,ht fm ttuft dIr ,Ige em 24. 
OktoD"r lum 8 Uhr zu 'D'stern IEn'dt-Oktober hl 
, 'r~hl fng, zu. !W~ihn,a(hten mi tt,.n im Winter Im 
O.>! t t r .. , ... 's ..... onn tl!'.". .' 11,' $0. mmer.. v .... 0" T., Z,.~U T. 19 , Sonn t a9 ale ganze Nicht im ~.ufe\'Jer .,. I.m ~ .. 
Muttertrlufelt glelch otauf

j
dl.,lrandbllsen. 

Waren t fnd t~ hei~t,es ieben" d,e .i r Mutter 
~ufQ,eschr ~tt;'en: Ess;,g" at und Marmelade" Zucker, 
'Meh { und Sie ho;ko 'lide" und d,IIU noch Mandl' lIterne. 
d1 ~m, .• ,g i.,~., ~ besond'H" . "Irne. . 
01ch 01 dem mit öle ein. 
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VOKABEL 

o. 4 ot 
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, I 
I I 
I ! 

'I 
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I I 
, , 

, 

I ' 

I 
I I 

2 O. öte 

I 1 

5121 2 0.002 öt'en 

2 O. 0 frucht 

I 

, i 

1 0. olfruChtacker 
, I 

1 o. Olheizungen 

1 cO " 
1 otkontr,ol l.e 

1 I 

5 1 O. 1 olsardinen 

~ 7 , o. 1 otymp;s h,en 

(: 1'5 01 Oma ,J}' , . 
I 

I 

I 

, I 
, 

! 
, 

QUELLE 

UA 
UB 

5 J 4ES. '$ 
216 N16tD. 8 

U8 95 7 
Uc 74 7 

1411 

74143w K 2lD.017 

74143w I 2LD.018 

UA 79 8 G J 4LS. 5 
UA 7914 J 'ES. 1 
UA 8111 J 7lS.002 

UA 8210 J 8LS.002 

S5 7916 G '0 lLD.OOl 

80 5 W 40 4LD.OOI 

55 9 W 40 3l0.005 

'SP 8 5 1 5l:D.O'04 

U8 87 9 W N 2ilD.OO1 

6315 W 32 2lD.OO1 

55 528 3 2lD.OO3 
MI 37 8 A 2tD.'OO6 

M 153 9 C 1t,O.O 2 
45 1 u 23 ltDIlD " 45 '2 ?~ 1lD. 6 

ole= dich: mft= d Ol= ein:! 
lltanken den Lu tdruCk prOfen hefnwerfer 

... schen dis Dl nachprüfen', die Aut:05cheiben 
w.~chen den Reservetank tOllen 
Bf!te: das= ol= ni(hprafe"~~ 
Der: IMlnn=schüttet= das='l te= of,:: '1n= den:::: 
K,nat;. 
Oer,:,Ju~~e: ~i~t:i\t das: .t te= 'l=an= der: 
J ankstel ,{",-.b,.". 
,P"rlomen ft1idc'h,n Ju",g,'li,d',he" Junge ,"@dchen 
K 1 nder , 'r"u' Ir eulnn , r' tu IM'in!n 6et; tande 
8.n,"e1n:lch.le ~ ADfels in,nsc'hlle, . l tp ;er, 01, 
CU ,Motor" , eAiks r, le,f l •• cSt r , Hund,., 
A. ~u. t. 0.··.· (' .8a." ,(; h ..... ' P .. 1. " t. r 1 k .... ehe., .r .. '*.. . .. (: ~ ,i Gebw,eiY.' " A:bfa llkorb llorb, (."n.al, Plast 1ktute 
P"rson,," ..... ehen Junge "ä"d~ben ,Jung,e ehe:n 
.~ in.de'r F r I.U Fr.u 41n" F r "uM.,nn IGegens 
Banaln_n, , h,.'le '* Apfel si n,"schate, Al tlP fer, Ol,. 
o l, Mo t or t , .,nk I tel. l e, . f tas c Ihen , S tr, Hund, 
Auto, •• ,t" .. 'Pl,st ikoecher, Gebvsch, GehwIegi' 
Abf,·l. t.korb, korb" ,.,.,.l I' Pl.ast fit tüt,e 
D fch ort d\t. mt töle .,n! 
Ole= d1ch: mft: dem=Dl= ein::! 
Wir iölen uns mit dem Son,nenöl ein und setzen die 
Sonnenbrfll. auf. 
wir Ölen, uns M1 t de'. Sonn,enöt ein und setzen di e 
Sonnenbrttl, auf. 
Olf'rucht Ob"rhlUDt derkath. li rehe 
F l.,cihenv,rschlUf! .'us8lec~ f l"I~henver~thllu:R 
kle1ner J '. te1chter $ic'ht'l ."'Iße, Pul",.r 
Lös,. dlssel VOlR, l finken Randlt,re; fein scn 
ol frucht sOberh,luot d,er keth. K f rehe 
Hal.en'ruCh Irotlufstrtch Oltrwchtacker fester 
ve.rlb.'.nd .. "lllh". er:ke .. ihr .. 'flul.···'.'~ ._"'.,.r, Istadt 
"on.ts •• me Unterkunft R',ttlung,sgerl der 2'3. 
S,.pt.mb,., .' '. . . 
'10. r ......... ll. '.tB. cff •. ·. Ol ....... '. i ,.'un_en ... t:r. Igen zur 
V"rUftrefn19un,. der L,uft be1. 
Ol,kont'fDlle 8t;lnk,rko,ntrotll.e Uhr lenzini,Ahr 
f achometer Fern'l icbtk,ofttr,olle ll,hometeir~ 
'Benzt nuh r : Uhr:: 
al 'Ird in.'" Se ller i eSytt ,an i nen Cl em'.n ti nen 
Pr.l i. n,'n Mand,. r .i. n. '. ".' '. i.: •..... Inentton i., Ros i nen 1 w i e'be l n 

felsinen l.,feb.,ck -'di"5,ch,n 
l ,denoly-fsCh.'n Spielen in München hit man 140 
to,ur i 's'tenze ehe'n tntw1 ekel t '. 
D Inn ,woh,n t a,ue h nOt h d i" Dm" bei uns dahe f" im 
HiU'~ 
:1) 1 e tOma ~ i es,t 'Ierf.' in Ider "f b(~ l. . . I> 

E. s .. ,re" nmal .. *IID"'6 EUl'b ~." ve~g.ß l ! eh 
Um rnehts zu '~,r SSt'n .. heftet I Euseb,a 
morg,en~ vifl.e l.tel Inihrtn lüCh'(Ul,Chlra.nk", auf 
den,nsie e;nzelnePunkte ihri" Ta,es.pr-ogramms 
nClrt 1er t • 

23 lLD. '7 Gestern mo~ge'n tl1:n9,en .diese lttt:rtl ;n Oma 
EUltbias Kucht: 1. aufsteh,n! 
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5729 

5 

VOKA8El 

1 0 , 1 omn i bu s 

11 0.016 Omnibus 

QUEllE 

55 45", 

554516 
SS 4518 

55 4526 

S5 462 

55 46 J 

55 4612 

SS 4614 

23 1lD. 
23 2lD!f 

23 2lD,,009 

23 3tD.'OOS 

23 310.002 

6325 32 3LD" 3 
87 6 . 441LS. 4 
68 6 G H15LD.006 

UR" t.w 

UB 710 
!Je 815 w 
UB 829 G 
ua 11 '* 
uB 1112 

B tLS,002 

I 1ES ,0'06 
B.......2E.· .. $.,. '. 0.8" .. '. B 3ES.01 
a 9'lD. 8"04 B 9ED.04 

-t 

S,f I TE 

I I 

i ' 
, I 

1 : 

I I 



lNR 

I I 

i I 

! I 

5 

5135 

fABS 

1 
1 

14 

1 

9 

fREt VOKABEL 

0" 6 Omnibus 

0.001 
0.001 
0 .. 020 

o. 1 

o. 3 

Omnibusse 
on,k,el 
Onket 

Operat ion 

Opf*rat ;onssdal 

QUELLE 

UU'~' B,'D_' I '1' ~ ~B 1 Oe s ,.004 
u ;; 5 fr' 1 E S .004 

UB 1318 w B12ES.004 

UC 68 3 W H15LD.009 

UC 68 616 H15ES.009 

UB 829 G B 3ES.002 
51 3226 16 StD. 01 
lD 34 2 lZ1tD", 5 
lD 78 2 281l0.0 7 

L'D 78 4 

l.D139 2 

M,ll055 

MI1479 

MI181 2 

MJ181 31 

5'52020 

§~ ~~~, 
SS3230 
554120 
5586 9 
UeS616 

UR 5110 
uB 5210 

5223 
U 53 9 G 

281lD.OOZ 
347lD.006 

89lD.008 

" 4lD.008 
(21li).001 

C21lD.001 

10 5lD.020 

14 ltlD.001 
16 SLO.001 
165LD.001 
2,1,i~," 1 L 0, it 08, ' 
43 4tD.O " I 6ES .,Oi03 

I 1lS .. 0,05 
1 lES.' 'S 
I 1lD. 5 
1 ,2lSIlO 8 

- -~~Sf IfE "6',4; 

Omnibus -O'perat ions saal I : 
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I ' 
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I : 
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i i 

I ' 

i ' 

1 

, I 

5 1 

f A9,S fRft V'OkA8El 

1 
"'Ii 
W 

1 

1 

0.3 Operat ionssaal 

0", 001 Orangenge'sc hmack 

0.004 ordentLich 

0.083 ordne 

QUELLE 

UD 5320 
UB 54 8 
UBS421 

UB, 5512 

I 2ES"gOS 
1 3fS.07 
I 4ES.OOI 
1 5lS.047 

UB 5613 J 6ES.008 

UBS6.2 1 6ES"S 
SS 4434 22 4LD. 5 
UC 2716w C14ES.14 

55 30 5 15 3LD.OJO 

lDl0211 310LD.010 

lD137 5 345lD.009 

uc 9 64W A14LS.045 

5S 311 2 1lD.OO1 
SS 4 6 2 3lD.OO1 
5S 412 2 3'lD.OO1 

S5 69 3 3lD.020 

_ LI 

S f fr f" '164 S-~\-'f: 

.op,rat ions saat. 8' ordne, 
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I 1 
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lNR fAIS 

, 

FREl 

0.083 

VOKABEL 

55 718 '1LD.001 

SS 1538 8 2LD.OOl 

1623 8 3LD.OOl 

SS 1921 10 2LD,,001 

SS 2218 11 4lD.006 

3322 W 17 llD.OOl 
3331 17 2LD.OOl 

3412 17 5LD.001 

SS 3419 17 4LD.001 

S5 3428 17 5l0.001 

t"S ;) 36'~ 18 3LD.O,01 

S5 4733 24 2lD.OOl 

S5 4810 14 3LD.001 

55 5442 27 4LD.OOl 

t 

I , 

I 

I I 

I , 
I , 

I! 

! i 

i , 
J I 

i ' 

I I 

I I 

j I 

, 1 

,I 
.j , 
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i: 
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I ! 
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FABS fREt 

0.083 
VOkABEL QUELLE 

55 5632 

55 5716 

55 599 

555920 

55 593'. 

55 '6116 

55 6121 

55 6211 

55 6218 

55 6313 

S'S 6412 
SS 6415 

SS 6515 
55 6;17 

55 61 8 

SS 6721 

55 684 

55 6814 

696 

5S 6913 

S517 

28 4t,D.001 

29 lLD.009 

301Lf).001 

',0 2L-D. OtJ 1 

303lD.001 
31 1lD.OQ1 

31 1tOlOOO8 

31 3l0,O,Ol 

31 4lD.OO9 
32 1,LD,011 

J~ 5LD.OO1 
5lD .,001 

~j llD. 1 
llD~ 1 

34 1LD.011 

342lD .0,01 

34 4L,D t 001 

34 StO,014 

351 L,D .001 

35 2l'D I 0101 

35 2LD. '1 

olr!dnle 
I 

'I 

I I 
j 
J , 

1 

I 



lNR 

5743 2 

I ' 

I 

fREl 

0.083 

0.002 

002 

0.001 
0.010 

VOkABEL 
ordne 

ordnest 

ordtlet 
Ordnung 

QUELLE 

55 709 

S5 71 7 

557213 

557316 

55 7420 
55 7711 

1720 

5S 786 

SS 8011 

55 8123 

UD 49 5 
vc 21 5 

Uc 31 9 
U( 35 1 

uc 31 2 

ue 9124 

tDl0110 

U( 9013 W 

VC 7'21 

UC 88 5 
UC.9 .. · .. 0 .. 8 LD 64 5 
tOll? 1 u 
L,D1l?'] 

,.,J121 51 
55 4612 

'"" J' U J • 

55 4lD.001 

36 1LD.001 

36 6lD.001 

3'1 llD .. 001 

315L"O .8' ".01 
39 2LD. :01 

39 4tO.OOl 

40 61.D. 00'1 

413LD .001 

H 6LO.g01 
C14:lD.09 

o 7lD.001 
D1ZLO.001 

E ',LP'. :006 

N 6LD.001 

'09tD.006 
M 7lD.002 

A10LD .01 '0 

= ~~g:88, 
'~ .. ·'.2. j.t.l. :8 .. :88 f J45LO.011 
B17tD.'006 
Z~ 5lD.059 
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I 
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I I 

I 

I 

I 

l.NR 

'5:'49 

5 

5751 

5 3 

5 

f AaS IrRE 

0.010 

10 0.014 

o. 

0.004 

1 o. 1 

1 0 .. 

1 '* 1 
, .. o. ~ 

"t 0 1 ~ .. , o. 

VOlA8'El QUELLE 

dnun,g 

t 

te 

ten 

Or~sbezeichnungen 

Ort, SC h,a f ten 

Ortsende 

Ost,en 

terarbeitt*fl 

terbaum 

U( 17141 

U( 229 
lD 4110 

lD1,0015 
l.D102 5 

5S726 

81 Jll).002 

C4lD.'OO, 
15JlD.006 

J08lD.OQ2 
l09l,[)_OOJ 

4 ZtD.,O'09 

5823 W 29 3LD.003 
8021 G 40 8LD.038 

5S 8021 G 40 8LD.040 

26 4 
26 S 

uc 26 6 
UC 261 

26 2 

lO 26 5 
lDS1 2 
u(' 11 1 

4114 

'SS 76 7 

'11tD.003 
C 11tD ~Oi03 

C 11lif) .083 
C '11l D • 0" 5 

C11l,O .004 

l' 8lD.003 
28SLD.003 
812lD.010 

21 1lD. ~04 

383l.D.004 

LD107 5 315lD.015 
SS 8523 G 43 3lD.020 

LD 2712 11 D.009 

UB 81 1 U M 1lS.004 
uB 85 3 u M10LD.002 

I 
I ' 
I 



lNR 
I i 

, I 

. I 

. I 

I 1 

I 

I : 
! 

5 

, I 

, , 

FAIS 

3 

, 
6 

FAEt 

o. 

o. o. 
O. , 
o. 

o. 

u. 

.0.' 
0 •. 

...... I.. . 
VOKABEL 

terb,aum 

terei 
l,@re;er' 

terr fer ieri 
terhase 

terhasen 

Osterhasen junge 

terMorgen 

tern 

QUE.LLE 

UB 8511 

UR 86 7 

UR 8314 
lD2113 
lD 6.1 :5 
5S 48 5 
LD, 639 

:M10ES.Ol0 

PUZl:D.007 

M '6lD.006 
11·OlD.OOJ 
263LD.003 

24 3lD.O'04 
26JlD.OOJ 

UA '4'3 G F 5ES.026 

UA 4S 3 'W ·f 6LS.012 

UA ~6 8 F 7lS. 3 
UA 41 "'!! 'w f 8tS. 1 " 
UA 4712' W f 8ES.OO7 
UA 4812 W f 9ES.,012 

UA 49 5 G Fl0fS.303 
UA 5011 fl1ES.OO4 
UB 83 5 G .,. 5f5,.007 ua 8320 w " 6ES.004· 

ue 8328 w M 7ES .. OO4 

UB 85211G Ml1,ES .. 016 

UA 4414 G F SES.02B 

UA 4910 G F10E5.. 3 
UB 831~ M SES.. 0 

LD 2710 U 110lD. 2 
lD 2711 110lD. 5 
lDl08 2 316lD.006 

LD 63 2 263lD.002 
D1 2 315lD.006 

UA 41 1 U f llS .. 0 1 
UA 46 1 u F 7lS. 1 
UA SO 1 U Fl1lS. 1 
U( 33 3 G D 9E5. 7 

33 81G D .006 

Ost,erbaum -

Wenn viele kinder zusammen helfen. wird es ein 
~,rä,chtig,.r Osttrb@um.. .". 
5ch ir,1 be, was dlJ ubs'''' den fert 19.·en Osterbaum 
d .1_.' '. ,ftn.,5 t + 
ut; hat ,i n b·esonders l us ti ges Os tere i ,g"ma il t • 
Die bunte', Ost,reier Ilegteer in,aroRe Körbe. 
Sie wollee Ostereier suchen. '" 
Wann begfnn,ndi,.Osrerferfen? 
Aber det Osterhase kDnnte diese llrtlichkeit 
nicht· v,rtr'gen Uind z"rbrach fn ,,{,ele klein. 
Stücke'. 
Das:: HI'us: ofe= :H,user= der:: iBlumt: d'ie: 8ium~e: 
der= Busch:.edi,: Büscheg da.,: G·r,as,: die= Gr,ihutr1': 
d'!e:cllu.e: ,die= Illullen=d,s=8est::: die: "es'te,.: 
d,er= Osterhas,.: di •. :: Osterhasen:::. 
G'f'ün bunt ,elbE fer Nest HilUS laum Busch Gras 
ISlumen . Mesf Oster'ha,egel~ rot., 
A,u( h e ;·n Oit,erhlse si 'fzt 1. Nes t , 
Weiß Nest 8aumgelb alustn blau Osterh,s,e ratHaus 
grün bunt brlun-'Gras 8lume 
liest: .au'.= 8usc'h: ,Haus:G'ras: Blume:: Osterhase: .. 
Haus=Nest= braun=bunt: G,ras: bl.u= griün;; Baum~ 
r."o .. t=.9<el.b= .. 8ult. h= .. Osterhal"r Ilum,eg 

.. 
Der~Drlune= Oste'rhIS'=. 
Auch ein :b·r·.·un,r~ Ost,erhase~ sitzt im Nest~. 
Pet,. .• bem.len Ei mit N"est und Osterhase 
Ges icht=Kr'l se:: Tu.pfen:: Osterha'se~Blumen~ NE'$ t 
Striche= 
Gesichtz:" Kreise=, lupfen~, Oste,rhas·,e=, Blumen;!:, 
Nest::, St·rich.= 
St,ch,n: i,n bt"'!'llte:: Ei"fs,chale=St,reic;hihölzer;:;,t 
a .. USI.'blase.,n,. ,tl.i "r .',mltte.,'", r f. e. "'.":rt;I.St.r. iCh ... e ..... :, 
Kr,fse=, Blumen,=: . 'S'~ht*~ .~terhas,;,= N·est~ 
Das: Meus::: dit:H!I"ser~ ·der= g,.um':; dies: (.'(ume=
d,r= Busch: d~e= .,Olehe: tlas::: Gras= di.~ Graser,: 
d 1 e:tl t um,: d 1 !e::81 umen=c:hl$ = Nest:: d i e= N,es te r =: 
d,er: 0, t,erhlse=: die=Os te'rh,lsen= • 
Die= br.u'nenr: Osttf'hasen=., 
Petra: bemal t= 'das=:f i= Mit!:: 'tlne'm:::: Niest: ,und: 
einem: OI,t.rhl1;en=. 
Der D$terh~senjun~. F 'ri tl 
fr'1tl ist ,der, kl,·'"ste "Ost,erhastnjun, •• 
frltl wir n:och"1n kle,ner Osterhls'inlunge" als 
erZufft ersten M.l. Ei"'r bemalen ,dur fte" 
A .• ,0. S tf~miorgt'n t; et . 'd; e . f. ülnf f Ihr i ge Me 19a mi t 
.,nem K,örbcnen 1n den Garte·n. 
Peters Ettern haben ku'·rz vor Os tern eine neu,e 
Wo hnung bek. o,m.,en .. 
Ost,ern 
Ostern 
Ostern 
Am: Morgen: um: 8 Uh~= ZU=.Olt!rn= im: FrOhlint: 
,m= ,Ostersonntag: b·,tHft·: 'Fruhlt'uck= 
Okto,btr um e Uh'r IU Ostern ~nid,. Oktober im 
früht ing lU w"ihnlchten mitten im ~inter ~m 
Ostersonntag 1m SOI.mer von Tag zu Tag tlM Sonntag 
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I : 

I. ' 

FRft VOIABEl 

Ostern 
Ostersonnt.ag 

o~aten 

QUELLE 

1 
d. i. t lanze Nac h t im l.·u fe . der.' f age I~ .. 2'4 .. 
,A,.-= "0"""= um=: 8 hr= zu:::. Os tern:: 'UD= fr l i og= :rs J1G D 9E5. 

'53 826 D 'LO. 
a:m=Osterson,ntag=' lm·~ fr,Üihs,tück= 

1 Ok tober umS Uhr zu Os te'rn,E'MI,de , O!<!~ tober i. 
Jr,üh li ng zuY~ ihn., Ihten mf t ren 1,mWi "te" a:m 
Ostersonnt. '1. Sommer .\1o:n TI!I"ZU Tag am Sonntag 
(fi,eganle N eht im. lfufe der . f . am 2'4. ~ 
l.lte'nhusen Ostse"he,lbad, Farulenbad lWlsche,n 
"a ld u,nd See, Wand·" r,we ~Nat u,r l t fad mit 

5 " G 

28 23 

2 tU 
4 'G 

1219 u 
1223 

722'5 
,81 4 
81 1 

lD43 2 

lD 2 

lD 8411 

lD116 9 

128 9 

LD12911 

SP6111 

11164 

J llD. 

C15tD.OOJ 

5l0. 1 
'6t.D.O 1 

1tO.003 
7lD.006 

135lD.006 

259lD .. 002 

2'90l D • 0104 

324lD.,002 

316tD.011 

33,8l0 .012 

1 4l~D.023 

I 6lD. 4 

8010 W l 3lD.007 

80113w L 3LD.029 

11; ldsthw'e in- undD .• imwf dgehe,ge., 1, j ihr i ,_ 
Ironeiche 
Die beidenov,.ten ,formen '1m 9,1 ld s fnd des Ritsel 
lis",",. 
Poder@., . '. . . ..' '. ' 
'Ordne d1e W6rt.·r "Oim 'rechten u,ntierelnRandstre' fe·n 
1,0: Wir t,l"rm f tp : Hupe, WÖlrte r :. i t Ipr#: 1:1 aiPpe 
loder;. Aus il'ivt 
Stel t, .n drei Wört,rn .• i t p lin'ie're formen 
li •. I. 'enu.'.~·b. ,e."r :p l um,p,~ I •••• ·e.,'. i.' n . D t.'.'umpe·s INf l pf erd, 
," i i. r os k,otJ- '. i k ros kOlp '.,ren 
Hf.r hörst du auch im Inlaut , .. 
Im A.us 'au't hirst du immer t, P oderk .. 
We'nn du nle'ht wefßt" ob du i.Auslaut d ode,r' t,b 
cd,.r p~ 9 o,clerk schreiben sollst: suche längere 
verwandt. Wort fiormen" 
Nun sind wir seit ein :paar Tagen im neuen 
Schuljahr .. 
Ein pa.rkfnder stehen auf de'" Straiße und recken 
ihreK6pfe na(hoben. 
E $ .u~ß alte "".rJahre g,'teert lIfe'rden.. damit 
Sehn,.,. ynd Regen",."e'r. nicht 'du·rth. die Decke ins 
"'tuß dr, ns!n und e,rhtb l f~ ben Schad.," anr i eh ten " 
Eln: ,I'rj:uge kann 5'e 51th schlon 1'IA Wasser 
for' t'we'g'eA. 
Sie wollte ~ dot1h .. l. i.tl'ir ~zum .Pf,erd·tkarussel t gehen 
und diJ,nif}. '~ln .P,·.·iu.'r i~.i .... a,IU" '1.' t2s.~.n,!e ... i~. ~.,u!e'n .. ,"~: •. ". .,." 
Da da f1n·l.ter ,er ,nure1n Stuck 81ndfaden und 
ein •• rfe'uerst ne. 
Ein. nerhund,(I,er N,lhren·d derfnteinja,gd 
le'w iöhnllch ,di'e~geschols.ne'nEnten 'holte;. 
uberbrachte selnemH,.rrn unter anderem eln 
unversehrtes Entchen, das bloß ein paar Tage alt 
war. 
Selbstverstlndl ich k.nnst du si, auch i'n der 
Vergangenheftschr.' .. iben,d.ann .... · sind aber.ein p.aar 
Wörter" 'besonders Ichiw.r,u schreiben: sthr i eben.-
zo,gen, ic h .. an ( . ti efen, h 1 ing, sa'Ren .. 
Entdecken erb:lcken seh,n 'bemerktn ~we' e,n paar 
eit'ifn blQhende flttdtr~ü~the verblQhte 
f II iederbu.'sc~e ... wei'Re u, ,ndyio., le ... tte TU,·l,ppn. ~ 
Be. ,nigel S~h~ ln,gel ~aus.·.er .... 'Aldflhr. It.r",SCh.l,e1Chen 
huschen fluchten '" durch Gartenturchen 
Gartent~re Einfahrt Tor * steigen springen 
fliegen hÜ'lrftn. auf Ober Hecke 8eetR,abatte Uf'\ 
abbrech,.nabkinicktn absagen einig. e. einpaa" 
weiAviolett dunkelrot fl itdt,rzweige 
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8410 6, 

184 ""1l c 

'4 J1 ., S 16 

,1.4 5 6 

84 51 Ci 

.', 
84 5) 

84 516 

I I 
84,10 G 

841016 

841 G 

S5 

j , 

l 1lS. 
l 11lS. 
l 7tS ' ' .. 
L- nD_ 

l 8ES.OO5 

t l'fSI.oYOI 

l 6:lD.O(Ol 

l 61.D.(n3 

l 6ES.O'02 

l 16ES .. 'OOS 

l 6ES.,OO,. 

l 'ES 1 

L. i6ES_014 

L. 61ES· .. 017 

L. 81:5.002 

l SES. 1 

l 8iES.014 

31 J .003 

51 

_ n 
lit 

,paalt - Paaren 

f li'.iderbüstble 
E in ,paar fel ein paar Enten ein paar Röcke 
E inl ,Da., tel ein ,.ar (nllenl ein paar IRöc ke 
ein' r ,' .. ,fel ein paar Enten tin paar,IRöcke 
'''it" Wörtchen p •• r können INir ausdrücken. daß 
es sle'. um .i'ne unb,estilMte Anzahl zwischen zw!ei 
,und 10,ft I '.an,del t ... 
EinPa,ar=: tlan1d$thuhe= ein: .paar::: Hands,(lhuhe= ein~ 
•• ar:: '.lln.,o.;ry,p.,. t.,., ,.ei,ft; ',aar: Mans(,betten,kn,öpfe .in= 
p ,r=llueen; 
E ' •• r="~ftd],s"th,uhe= eini= pa,t=: Ha'ndsthJuh,e= ,ein:::: 

r=& ,eein~ Paar: Manschettenknöpfe ein= 
r= 1!1., "",,,= 

"ebrere: etni=pa,.,.= ein; -,. 
I tb , h,'~ te "ern ei n 'liar, hIU"I, ... 
$e'tze,den l.''ftsatz a!bYe'c:hs,elnd "o.11" und 'hinter 
die lIö,.tl ie , lede: ei:ne It leire Dam. sagt: ich 
h,itte rn ,eih 'ar.'r $tlwh: .... 
verb'. . ,di, liere,. 'dfe jeveii ls ein P·.,·ar er'geben", 
.it triln .. SIri',.! 
"'hC h~ 6t".'ßst ind. ,üt~en nur zu ZN. i t ,et was,s i e 
51)ft. ,deshalb auch ,eln Paar. 
Ein ' •• r: Mlnd'5chuhe ein P •• r=5trOMpfe ein Paar:: 
Stief1el ein P •• r= Q,hrrin,ge ein Paar=Sa,nd,alenein 
P.ar::: f l,ossen 
Ein P.,.,.:: HartAts,ithuhe e'in Paar: Strümpfe einPaar= 
Stiefe'!l.ein P,.,.r= Ohrrin'geein Paar: Sandalen e1'" 
Paar:f (,ossen 
Ein p,,,,,: Handsch,uhe ein Paar= Strüttpfeein Paar: 
Stiefel ein 'Hr:: Ohrringe ein Paar: Sandalen ein 
Paar: flossen 
Ein , •• r: Handschuhe ein Paar= StrÜllp'fe ein Paar= 
"tiefiel, ein Pa.r: Olhrringe ein Paar: Sandalen ein 
Pa·,.,r= f tos.en 
EinPitit,r= Handsth,uhe ein Paar~Str_'fe ein IPaar: 
'Stiefell 'ein P •• ,r'='Ohrrin,ge ein "Paar,: $Iandalen ein 
Paar: flossen 
E1'ft Pa.r: HaOidsthuhe ,einP.air:;: StrÜllpfe ein IPaa,:,= 
Stiefel, ein Paarte Olhrring;eein 'Paa,r= Sandalen eln 
pi •• r: f los's,.,n 
Ein Pa,.,.: H.>Adschuhe: ein: paar: Hrandschuhe= ein= 
pa •. r=., '.' .. " .. "Ö.·,!iP.' .'.e .... etn= IPaa,.,r= IIanscbettenkniipfe, ein:::: 
P, •• r= Blumen:: 
:Ein, Paar:: Nandsc'huihe= ein: paar: Handschuhe=ein= 
pa"a.,,= ',n6.:pl •.. ·• ein= iPaar= Jla,nschett.nk'nö:pf,e ein: 
Paar::: Blusen-
E inPaa,,:=- Hands,c'huhe= eine paar: Handschuhe: ein::: 

,ar: l,n;6pte ein= :P'aar= "anschettenknolpfe ein:: 
aar: BlU •• fr: 

~u:che lIei tere Paare i1hntith kt in,gender Yörte'r und 
ordnle si,. inl die Tabelle ein. 
su~"e., d~e 10p,!are. ~hnl iCh, kl.in~.,.nd,'er, .. WÖi'~te.r und 
o,rfl!'l$e i 1 e 1 n dl e T ,bel te ~us Aufg,abe 3 el n .. 
Bel ";ens[.~e'l ~nd Tler·en glbt .. es "aare. 
Er , ze dle Wörter auf dem llnlu:~n unteren 
Randstrei fen zu ähnlich kl ingenden Paa'ren: 
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5 " o. 1 pate 

I 5 o. packt 
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i 

QUEllE 

6223 

:: 0 3-

spielen-spYlen,. bi lde .l..,samm;ensetzungen mit 
feuer und fe,.r: Feuer -.f,eiuerwehr" fe1er -
feierabend" stelle Wörter de,rWortfami l i,e lesen 
und lösen zusa •• en:lesen -",or,lesen, t,6sen .. 
ab'l.ös,en" Uft'tersch.,fde d:eutl '; eh die La,ut': ~,urzes 
un.'d t.,·ng.",'es .... 1 .. '. " y .. , .kU .. rfl. .•. ,'5,. un,d tail.~gel.· ... e und ö, .. 

31 5t,ID. 
(,an seund 'c ,el ,und eu lastr,tsel 

,2 E . ze,.'die W!örter aluf d __ . f,e tenRandstreffen 
lU.Ögt ichst ähnt ich kl il,end~A Paaren: sengen -
s".nlen I} unte,rsttift i i~e ,~eut i ,r.: h .' d i, . lau'te:g und 

r6lD.,oe, t h • ynd nk, s u:nd z, (tz) f un,cI p f . i _ 

Dann ,ot,en .'Ir dell,Re'"ef ... re'f,der schon fit" 

"'1!83 J .00,4 
aaartq,lZiUl). Autb.ruc~ gemahnt, .he:t .~" '. ,@ 

Rutte,' rufte'npa,armal l1 aber der Junge hö"rt 
gar nle'ht. 

S5 

5:52 G 211lD.OO,6 

15J5 1 ZtD.,009 

14 1 W J74lD .. 003 

35 1 

37 6 

9512 

2lIP .. 006 

1261.D.003 

,26 11 41.D.061 

2238! 11 5lD. 
59 4 30 llD,., 
73, 18 215tD,. 
8111 28'6tO .. 

1 

El tb. Zuck,er,. GUI.rk. '8Üths.en.il~h, 1 IPäckchen 
... ~oul~!rv.n.i tlegesehllaele:,. Zucker; "i l,eh, 

E i we 1R., Bananen 
Paket:a; 11 'Geplck s t iRder::: ,6.11)1.(:,k =: "Gepi·t k trige r =, 
Pie k( Ren:.r 'aketlarte= a'A,packen: ,verpac ken::, 
e 1 npac ke,n,s. auspa«: .,enl!!:, bepacke,n:: 
!Kof fe,. Paket ,Ieltständer ,e fnpackenPäckchen 
G:t,pie kt: r iger et k·ar· t e vfu"pa,(;,ken auspac ken 
'.pie k b'.',ac ken a'ftpa, ken 
In. w·erSUicht AUiQ, Udo in se'i",e!. Ehr,gefühll zu 
,pack,en un,. sa'lt: .al \e5, J~.s Jung,en ni cht 
wer't,ehe:n, 'nen'Alen 51. N,id·chen,sach,e. 
IFregen. trin .... !k,'.n.p,\.(~enj. :S.gen.~n~Ck,e'n .... fo .. ·l,g,en., .b .... l .... e,gen 
sc hlegen danken b II 'C k,en s t r , eSten saugelnM.,gen 
fe 
Or ". . "'1 e 11161' ter .derf ami l i e packen in das 
entspre( hende S t'QC kwerk ein! 
Unterltrei~h,wied'le W1örter der ·W'ort lami t ie 
, (len i_re Il ic'hkeit l,eigen~ 

tf,.l l iep.ckenei 'N nwzw 
S!e pa(~"n f'reud',:: ein. ... ~ 
D 1 'e Sc hOlet" pac Iken '10 llF r.ude.l n .. 
Sie packen h.'s ti gr: ei n. 
:Die 'Schuler' :pa,cken .it Hast ein .. 
8 i tdev .. · erb foreen. na.',h . to'l. gende'm.. Muster ... und 
seihreibe .. so: du fragst" ihr fragt ,fragen/t du 
Dac k s t J 11 hr .... ,. 
ScttOR. letzt packt sie, a'lles in ihre 
Stht,tttert al,e ihe. 
li c· ha.e l. packtW"l ,d i im Hal sband und IV r ,. t ihn 
fort. . 
Pack,t ein ~U'5 i .tle. ;Ihre PupJpenl 'hat eingepack,'t 
5ust alle 1hre .eft 
Susi pa,tktalle i re Pwppenein. 
'Sabinle packt ihre Schutta'5theein. 
lurz entschlossen packte er senkrecht ins Was,er. 
SCh,on am 'Tale vor. d,em Uml' . pac.kte. Mutter 
kltidyngs~~uc~e. WäS'(:~I •. ,'Kthenger.ite und 
G,esc h 1 rr 1 nl 1 S ten und Korbe .. 
fhJdetnpaddeln segeln sc'hwimm~en t,iuchen krauten 
treibe,n 
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o. Paketkarte 
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QUELLE 

SP 6:5 

55 1 
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4121 
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J Aas JRfl VOkABel 

o. paddeln 

10 0.014 Paket 

I ' 

2 O. Paketkarte 

1 0.. ping 
1 o. 'Pantomhne 
'2 O. pantomimi 'iC h 

6 O. Papier 

l i 

QUEl.LE paddeln • P8Dfer,l; I 

U8'10114 W 011ES.006 hW1,mmen= kraulen=rudern~, $eg.(!n~ treibein: 
,p,ad, l n~ t .ue h,n:: versuc ihe die tGe5~ td eh t" 
ausNe,ndtg zu sCh'r.lben, llIenn lil,e cllr dein lehrer 

SP 6:3 

55 1 

oder deffte lehrerin nicht diktiert! 
1 3lD .015 Dann öffnet. er risch den D.,ket aIS Kiof f,rraums 

und wirft .f~ ,roA~s Paket mit allerlei Abfall in 
den Graben. 

105LD.Ol2 D,rArztdu die Mutt"rs ie ,die f f"unde d.Si~ 1nd 
wirsthf'k't. s,chf,,~t schicken der (o,us;". ihm ihr 
d,e. Onke t i ,hlnen ,d,.n K i,ul,erneuc A' d 'I I1 IRec hnu,n; 
,in Vase dein At l ..... ,in Paket die p~sse eine," 
'Gr dlsl,tI" hd i, S, te l,e i n,d.. olb'; ,g.n Modell 
k,lnn .,in cf 1 e.' St," •. '.,,' en, vt., r. '$(: h ! eil f! 

131(, 31 1l".009 Abe'" 'flor sefn,n,Au,eAI't,'l tt,. 1Ce11ft 
ver 5 c bnür t es IP.,k, t in me inem:t lei der" hlr link. 

1512 "1 1lID.,OQ'ln deml P.k"t tlni,trts .ts ,fn "lter ,r enzw'erg 
35 4 W D 12ES • 010' p I, t= , G"ick lind,,;;, Gepick= * Ge'PI' k rr:;" ' 

P IU:;h,ent: ,ipeklt,rt,=,k.en=, ve,.p.cke'n~ f-
It Be ."e., n:,. ."5IPte ~.n:1 .'. ., ',~keln=. ' .. ' . " 

l5, 9 W D12tS.002Kof,r Pak,.t G,plckst.lnder,.tnplcken Päckchen 
Ge, c,ktrige', P·I,k,.tJ"rtl' verlDIcken ausp,cken 

4111 

4121 

Gepkb"PI'c keil, anl" ken 
E SlS.0101ch w,erde b,eim lauf.'i"n efin, Tüte 

S,onn.'nb l u.m,enke rln" "nd ,e 'in 'alle t IrOb,e 
Nlfer f :locke',n belolrgen* 

E 5eS",006 Ein,.=: Tüt,: SonlnenDlumenkerne= und:,.;n:. Paket: 

uc 72 7 I 7lD. 
u ( "2 ,8 I TE S. 

,.g.r.Obe:~!ferflO,Cken= werde: ich= beimlitk.ufmann= 
b'fs,orn..., " 
Ull, i w rft d,lsP,.k't auf ,den lod.n_ 

UC 35 5 w D12ES. 
ut i= wfrft= d.s=P.'tet,= auf: ,~ loden:. 
,P ake t =, G,.ple k st In'. r .~, . '8pl.( ,G:80,',tk t r 1\,." ~ , 
,'ie tu: heft: * Pak,etklfite= .np., ke,n:::, ve'p.e \ken~ ,. 
,; '.. ac k .=', .u?,ac~en~,~.p.~tu~n= 

tUe 35 '91W ~)12LS .007 Kof,r ,k,tt G,ckst'nd,.r' "ti. ,eke'n PiCkeh,n 
G,!p.(iktlrl, rIP.'tklrt"t v·trp., e,n .·Ju'spalcken 

S5236, u,e Z9 , 
U8 94 1 

UB '97 3 

l;D sr 6 

tD125 9 

3 8 

, G"lp.le. ".tCiken Inp,IC kIn 
1 4t.f)" 1003 . ct dann:. ~ 
D 1lD .00.' i fell (lie , .,.c:trf,chteo!hine IWorte Al s Pantomime! 
N14LD .0,08 IKannst dlu .r.,eftn.", ."5 d·te (fnd"r hier 

pantomimfsch spiet'"? o lLD.007 Er"ilhle c;Jie Geschtchteun,d spiele sie 
panto:mfmi '$,C'h! 

293L.O .002 Au" 'alpfer dreht er einSen ,ch,enund IW'.' 
Oh ren "n·d k l fit t ,f • '" f die i c ht l au f ,. 

333LD.OC3 f llsch,n, ",lp:p$,C'hlc:ht.tn., P ;er und Unrat Il. t, .• ", 
A, t bedee ktl" n W,ll ,dibo·d,en • 

A, 2tD.O,08 Klnnst ,du die : r'.ft auf dem stl,tt 1PI,oie,. lös.,n. 
we'nndu da, lIi t,_ trlc'ht.lt1 

964W A, 1 ~ il S • 046 S, t ltt Ir,efb" Il tl 'Selt laut. " I) tlleut'l und 
u.ml,lu,t, r'Clt 'nli,e . uft'te,rstrtic den betonten laut 
in leld.iM W'ort tBle;stift ker.8.nane. 
be iRen ..D i ,en,t ag~ cI!u t t ..", 'r I t.n , e ichhOrn, n.n_ 
frtts' t f .m~ \ tel -fllt~ern.i ,~'" sig". ~e.ü't, "~ah." 
ne'imtlch, hilAl,eh hubstn." er. '1Sten. Kurb,s, 
k,ll t s c Ihert, ,Ik r ,llbb. [",.lehrer ~ n ~ l eu,nen, Mi ~ ehen, 
Mau t wur f, N,ah r un·g.. Nu.lft~t 'r'. ,0 r den t l , eh. P ap '\e r • 

11 I 

I : 
I ' 

I 

i 
I , 

I . 



" 'I 

I 

\ i 
I 

I I 

I 

I 
I I 

I 
I 

i I 

, ! 

518,4 

51,15 

~, 

5788 

5 
5 

fAas 

1 

1 

1 
1 

15 

fRfl 

o 

o. 
0., 

o. 
o. 
0,. 
0 .. 

o. 

'! 

1 

VOKABEL 
Papier' 

Pa!~; ier fetzer@ 

PaC 1i er f l i 

Papierkorbes 

PI:I) '1 ertuten 

PiiPpe 
pap,ple~, 

Park 

aUELLE 

46 1 'F21lD. 

61125W H14lD.020 

56 5 544LD.O'OS 

ua 5 G E 41lD.021 

U8J1 816 E4ES.008 

LD 67 1 

8351 

LD 8 

268L,I).007 

l 5LD. '0 

271lD.011 

U8 6014 W J StJ) ,,004 

89 9 296lD.002 
1230 w J6 7tD.007 

lDl '9 

55, l~, 126 

SS 4129 

:SJJlD.002 
21 D .0'09 

2611 " 3LD.005 
7113 w 36 1lD.016 

UB 1 U l 1 tS '" 005 
UB 42: W l '5lS .001 
ue 43 W l 5fS.O~4 
U8 12 W L 5LS.01 
u8 3 G t 7L, D. 0 '9 

UI ; G t D.O'08 

UB 8 Ci t 0.008 

Pap;." 

Pt .• n. n1 9 ". '.· •. u.'l.'.lo.ver,L.'. p\öt.zlt. ch,. O"hl .•. c'ln[, probieren, 
Dur", l R# (h""'D t, NOS 1 ne , S eh.,., nes tal" , 
S~hok,BI~a,d' "Ial •• ,ln, v,'r~e~k,n, ~orsi Cl t f g, 
VI 1,lle' eht, VOlran tt." Wur fel, t.hnarzt!f lappe , 
lig,'rre 
01'5 .. ist. dein, Hau~.ufgabe:" le"f! w.iRes Pa,p;er 
od~.r P,r,emen tpap', er autd, e ormen! 
.a\men.,Örter: l h, "eppich, M.rk, IMaf',k 
f :',!$ ter ". IL,de r, '... . ' "',be l S ~ fU' , S t,~. #' Stück, 
Stuc>k,loffer ,fl,aum, feuer rEimer, ll' ... " HIUS.! 
PI,J)ier .. Wasle,. eck, Eck, Matte" Auto, Bürste, IRad 0, 'krffi,en,. liUS!tfg tanzend" 'a"i,rfetzen ldurch cl'. tuft. W, r~ 'id \Jnldli IrnenSt,I'Uib untj Wfndm,es,e" Orl'(~l.n 
un,; . Schi t fehen TUr." und 'iblllt,ehe "'ollt:eln uniet 
F ."51: er AI te uO:ld Illlt te,r t tWIS c b,e un,d 
iP.pi e~ f i~ i "er 4,pfe l u,nd. Zw. f'le ... 
11"'.5 .1 rdvol!t ",nd g:etragen : Dr,lchien: u,nd== 
Papierflt. r=. . , 
fr.,nl stel t a,us ,lner Waschmt ttel ton",. einen 
Pl,i,rk,orb her. 
5 tlt t d!e s f liederbus, :he. 5 te II t .nw f r einen 
, l icu;e r zwt f 'I in d"n P", 1., k,orb " 
01 bemerkte' I, .fe .Iiehet",.' hinter dem 
Dreh t 11 f ,let h ts' IP f • r •. 0 rb·e s I?eiw.,gt ,e. 
Tr'lo,.taschen ledertaschen Pllst lkte.chen 
PIP~.rtüten= Tr etas,c"en,r:od.r Plast fktasch,en=: 
Aus P.:p:p,!, wi II . ,.fne Pf.,rrk i rette bas te Ln. 
Hrup, 1I I" .~P'P. pt . . ......... f,:p" feh. t i,ndiO'I'" I'. t pappel 
knap:p "LuP" 5th ,ppe" 'frepp!!. ·(huppen Ir.,piD 
A.PPt t 1t pumpen lamp. Gelopp sc hnappeft lk LI., •• rn 
RIUD' 
" laschen, ,Pa,ppschlch'tetrl t 'a"f,r un,d Un,rat aller 
Art .td,eclkten dien W.ldbo!d,.n. 
Die JUI,ndz.itlchr,f ft 'Nal l10 w; lai. Mu:Adefans 
mft d,e." '.r •• r.,ph,n 2:,' ·der Str. nverk.ehrserdnung 
'v, Ir t r.u t mac tt,n '. 
Si,h df r die Bfld,rln und l 'es den 'Plrlorl,phen 

nlu !dur,t'h. 
tel,r 'Iude .Ift iPl,rk tr·"ft!ken si,. erst noch was. 

Stadt al t Kr.; s neu B,.tln Land Vil'ter .roß Tor 
kl,in ,Rat Welt Mauer Wald v,or P,.rk Stldtkrei, 
'Krei ,stadt 
'Plziergangtm Park 
Park wfest Wild P.rk~ 
Park wi,s. Wald Park: 
Park Bank Sc~fld Anzug link-
'"pir \5 BlnkKaIP.rl.u,nd. ut i ,ehen S EiZ i eren der 
P,lr~ .. d, en,eU'1 g'lnk L .,.nso II te man k ,In 
htre in,. teg t • 
Qas Gelchenkdas hint,.rl. isti,., &elch.nil 'ruhl ing 
1'11 Par.,~ .. 
kasper l ~ li bumm" \ n. ,ehen SOlI i ,ren h l endern 
'.'rka.,nk mit S,thild sie die bflde\n e Freunde 
die 2W'listnenlblm,erkef~ entdtck,en k.nnst du diS 
l,ese'n? 

• Park, 
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o. Park 
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I I 
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I I 

i I 

" I 

i i 
I I 

1 ,.f" 1 pa~ 

1 0" 
I"'"· ~ 

r,i~ - 1 

51'96 o. Par tiliJu'S 

I I 

2 O. ParkhAuser 

5198 1 O. parkplatz 

I I 

~;199 Z O. Parkplatz 

, O. Par latlwlc er 
2 O.ll 12 Parks 

I 

I I 

QUEllE 

UI 
UB 

UB 181' W l12lS.007 

UB 1813211 l12fS.004 
ue, 79 62W il 14l S • 021 

*;,5 34 2 1 7 3LD.OO3 
lD 61 11 Z60tD.OO5 
'Ss 34 6 , 7 JtD .. 01 '9 

S5 5417 W 17 JLD.025 

55 3'10 W 17 JLD.005 
55 34'3 W 17 JLD.010 

55 610 w 3 JlD.023 

5S 6 5 

U8 8917 N 6lD.OO~ 
I.U, I B, 9 .. 0 ... ·.·'. 2 'WJ iN.,'., ,1, 1, .. '0 • 0,·' .. 0,·.·., lD 65 2 266lD.OO 

L'D 882 LD.004 
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'. I . 580'S 

! 

I I 

I 

i 

, I 
I 

I 

: I 

I1 

5808 

I 

, ! 

rßE.,.' ~ 
""I~ ~ (~o.lA8fl 

2 O. Partizip en 

'3 o. q Partner 

1 O. Partnerarbeit 
1 O~ pisse 

1iO..PisSf 

19 0.028 pl~5en 

QUELLE 

11 4tD.g06 
21 4lD.07 

SS 541. 1 ,21 4lD. 006 
ss 5446 G 27 4LD.005 

8 1 

8 4 

86 
8 ,81 

23 2 

4029 

75 1 
75 11 
76 '3 

,8 
21 
1 
1 

A1 D.008 

.008 

.008 

A12l0.012 

( 51D.IOJ05 

f4lD .. 004 

K lLD .004 
l5lD .003 
K 4tC. IOOe, 

I 4ES. 
N 1iliD. 

K3LD. 1 
'10 SlD .. 34 

SS 68 2 w 34 4LD.'05 
1519 e 1LD. 1 
201.0 10 4lD.6 
2528 13 2lD. 1 

55 265~ ':5 4lD .. 

D ;" ZII,e; te '\I"rbfo,rm nerr,nt man Part i 1 'f" .. 
Der lW'fite 'fe" l (zugeflo,gen,gefunde,n') heißt 
Part i liD. 
In dtn Anz,ften steh,n nurParrfzfpfen. 
lnf; n f t f "'·t' fQrm," mi tSt,ell v.ft·ret", Pat;t i z f pi en 
G'f"un,dfo'rmenf in, tf Vrrbfor,men essen er lAt 
ge9' S5'," ,. sc hw immen . . .' . 
leHlfrz.hlen, frag,n und (Befehlen braucht man 
P"rtner" ,die ,zuhören, antworten o,.,r d"n Befif'hl 
aus f lijh, ,n. 
Wenn jemand. etwa,l .rzihl t, erW'lrtet er vom 
'.,rtn,r, d IR I"r zuhört., 
Wenn jema .. et",.s fragt ,erwartet ,r \~Icm Partner, 
dlAtrantw\ottet" 
We'n" j ,'mlnd e twes be f i eilt l t oder umetw,asb i t t er , 
,,'wIrtet ,'r V'OIi P,r tne,r, d,R ,er ,etwas tut. 
Erzihle die Gesch;ente deinem P"rtn:e,r oder der 
Klll$" # Ni. du '5ie IUI der Bi lder.,eschfchte 
her IIUS l, st ! 

lel, ,d • 'eschi chtemi t dein .. Pa1rtner! 
~ er leg. mt tdefn •• P~r'tn,er, ob d'f r diese 'W6,rter 

schon die Geschic,hte ·w.~;g Arbeft - viel frfolg" 
verr"ten! 
Er, eh l e nu,n d,i n'llft'. r tn"", 'I'" du heute alles 
u,ntfrnehmen wfrst, umd,in vogelhi:uschen zu bauen 
'Irtnerarbe; t: n,ur .'in :P.,rtner hat das euch 01 fe" 
~eri c,h d. Pa,rtner di e S~tze mi t h'M vqr! 
Wurfel- zwe St.inchen alle'" 0 r.i t,nn,,. 
P'.r ,'nerflt t.e SIP f., l "r . ,liUi f 1 Vor., rt. fahren o\(fier 
zurü,(k f~hr.~n be' Umwelt'v l.r '5thnutz 1 Punkt 
turQ·ck t.hren b"i ltschutz 1 P, t vorrücken 
"' .•... "e. nn., ' .... ·.we" .. '. S'i •. _.,.l. ,er , •. IU.'.' dl'., .. se ... l,b.'. F, •. ld-.-.-.... 'der .rs'te z,urückluf '. als ,rst,r,m ,l !el- sieler. 
Sp,itt,= .~ te1n: , r= .tt~ ",nf.=Pat'tner=! 
Erllh1t,. die G"lc!h cht,. dil.fnem Partner SO, wie ,ie 
_ir ,tchtt •.• rscheinc! 
PI. r 't " .. "," 1.-..• r b.' Je .. ; t.'. : AU .. r . '.· ... f n.... '.,' .. ', •... r.t "..rh~ t .•... '. d.~. ' .•... Sc .. ' . ' ..•..... u,.· .. eh 9 f. ".f en D.rArltdu di. Mutt,.",. ste d e freunde dasl1nd 
wfr schickst schfcktschicke:n Cle,r [,(leUsin', ihm inr 
dem On1ke t i'hn"n dein Ia:: ;nd,ern eUle h di. let hnu'flg 
eint VI .. se, d,en A.·.t la~ .. ,i .. " P'lk ... et d. 1ft Ol .. '".e •. i.n," 
G,.,y·R !et'5ch d1. Slnel, 1n dem IOb'g,en Modell 
k."nn m.n e" _ Str.l fein v,r'lchtebeirl. 
NOS'.:'.. R ilß, .. 6 .• 'n .. uR ...... KO.,,', se ,",11 ..... '," •. ' .. 'G' .. ,. 5.'. Ith. "" R , R ... 'oR. I .•. ' S 'SI SC husse Gy,ß "lluR Verschlusse Slhl6S".,. J aR 
'P·lssen die Wort,. lu'r Albsitht # ,e ... n,eI IU tiuschen? 
,prüf' .. · .. , Iw.l ... Chl ,er,'n. ".U ..... ,n •• n WO.·."'.·.·· .. ,' 1.ln. dS.tf" ~e .. n .pas,." 
Die Form derk.rt,n .uIR .nauPis'len: Slgrtd 
,,",eiCrt einonB!r;.f an nre (o,usf". und'an ihren 
vetter. 
Mtsser Sommer Sthwester Mutter ,llAfel Abend 

55 3326 17 2l D. 

Ir,iut ;,.m !8,..utGI~el'ruderlÖf fel Vater Birnen 
W1 nter ,~or'gen Sonnil~tnd . S:onntlg 2we; oder •• hr 
Kirte hen p.,sen lU.1n.n,de,.. 

3 (J.' e zw·ei ... PI!I~n, unter .. le. intn gemeinsamen Ni.llen, den 
.an ,Oberbegr, f f nennt. 

I 
I , 
1 
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0.028 pas~en 

5809 1 
I I 

I 

I 

! I 
, ! 16 0" '5 Pissende 
i ' 

, I 

I , 

QUELLE 

5S 6123 w 34 6lD.O'04 

UB 33 51 

UB 3412 

VB 67 1 
uB 68 '9'1 

UB 11 

UI 93 11 

UB 97 21 

'157 

16 82 

ue 2,6 .,1 

53 l' 

66'9 

80 21 

55 3032 

SP 1 5 

55, 1122 
SS 1921 

55 2320 

55 2333 

SS ,2913 

5S 3329 

SS 5116 

f 4tD,,010 

f 0.011 

J1Jlf).008 
J16lD.012 

L D.'011 

N"2LD" ,011 

o 1lD ... 011 

B 9lD.007 

Bl01J'.011 

,(12LD.011 

G 3lD.013 

Hl1lD .. 005 

L 3lf). 011 

15 5lD.044 

1 '1lD.012 

121l,D.011 

'12 2lD. 02'0 

151LO.015 

172l,D.013 

261tD.008 

I I 

passen ,- p,as'§lend,e I 

fissen liisen hissen pass,n praslen fr'lsen 
Dressen mel'len ,'S5"n vI'f"ess,.n 
Stref ehe ,atl, Ub.rschr; ffe,n' ,durch, die nficht zu 
uns,rer Gespensterg.schicht, palsen! 
W. il1 t du "we l ehe Wör t,er zu Pcrt e rund we l (: he zu 
Ut,e passen? 
Wtiflt du .. zu welchen Personen dieseN.,IDen ,Ipassen? 
SD,., r r.". d fl.,... .W. IÖ" .. ~ (; h.'" le,",.... 1ft it ,~.,.'m B. t ,ei 5 tf f t zu, ammen, 
die zu efnem .1 td pa Ilen~ 
Stretch. bitte .tteerschriften weg, die nfcht 
zuuns",r,U" G'lcb fc ht,. p,.,ssen! 
5 t re i" he , "i tte '\,te Ub!er"hr i f ten weg, die ni ,(: ih t 
zu un,er,r 6,sch"h,te PIssein! I'" den "i 'l~er(n$t,e'h,n.anche Wör t"r , die gar 
nIcht d.,u lissen. 
Ei'nil'" Tunwilrter ,.IUS d.'m W!ort f,eld ugehe<n"'pessen 
tuunse", Ge',eb 11 ,hte .. 
Kreuz. dfe leit''''I,.ben an, die zum Ge'scheh.n auf 
den8ildernpassen", 
Stretche 91ll' Wört", w,.g, die zu den ,etnr,elnen 
8,ld,rn n,cht p sen! 
I,wenn du d; e '$ '1 l n ' .. us .. ammens. t ,r. t [ f,r ' .. I.U, rs t du, 
",.teh,. Ititwth~"ter ,'ewe'. lszumBi d Ip,.lien. ~ 0'.". le1 tworte, paSI,en zur GeschiChte \10m welAen 
Staub. 
In ,den .bt.,uen Kistet1en stehen WJörter, dhtzU den 
li ld,ern ass,en. 
H,(ihn'I'ror,e mi t Ketchup" Brause in Gelee -
Würstch,n o'hne Gelch •• ,ek .. lofel mft 
K'lrtof fel $,ll.t 8 lei si.Schlafrock -Sehnee i s 
., ~ f i - Aa'l mit Zucker und Zimt ICurrYWUirst «rit 
Fr,üc ht en .. 'Fis eh f i LI t'm i t ,Aplels 
KI,rtoffelp,uff.r ohn, 'Grl,l,.n 15'1 LI Nomen und 
Attribut •. p ss.ndlulllltf"n: Hühn.rbrühe mf 't E;'" 
• "., GI" $ tdebelt h,re ibi'n u:nld I f' raten 
D,s .. Ile h .... Ratte'rn d,er. iRllder ...• uf ... d:.n 
,Gleis,an sehf,n bm :die :D,s lsen'i.Mu'5'fk dl,lU zu 
sein. . 
Sucih p .• slt',nde . DUiDel .,rut ,die. Weirkzeugklst,en! 
Oltd:ne so f .demS.t 2k~rnmtndes tenSE:we i plts'i,ende 

~y:~:~.~. : r .. '~~t~!~n. 1#0 .•.. n.,. der Rand. l CI i .. ' $ .. te zu .... : ci i .. e 
leich,ne dte dellbi ld,.r vom RI :stref fen ab und 
sc. h!rti,be je.,." .. ls. l'fet ."."11" .• nd. ', .. ' t.' •. dir. unter: 
,~ .lJ .. ,. f i ndt' t diLl. I" den 'tl' fiben . "'" ,laub," Ir-. ' , 
J ,I,mmern 'Uiber _ trAu.an von, r,tthn.n In t ,., hof fen 
IU Iwe t t enum.""nd,. e rgl,'nzun,g,e"? 
St,e [te!H) .. gen. er: No:men ' SUl)pl'F L,. i sc h,Ad i ek ti \\1 
fe t t • '." suc. e. zu fo 19lnden No,,,:." P,IS "ende 
~diekti\l": .lrlten,1 . Er'bS'ln, S01n.~, kar,otten, 
BOhnen, Irot,Schlnken, Leberwurst. 
Schreibe. die, iO'b,erb.gri !fe ,aus derijiberlchrift auf 
""nd setz,. dl'runter ,W., dazu passende N,.mtnvom 
Randstrt,fe"_ 
FQr den letzten Satz finde,t du das pIllinde 
Satz.adelt auf de. linken Randstreifen. 
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0.023 passende 
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i , 

5811 0.034 passende~ 

, I 

1

I 

, ' 

QUELLE 

S5 5954 

S5 8832 

UI. 31 11 

42 32 
5411 

6112 

128 

55 3332 

5025 

55 5921 

Us 24 11 

UB 37 61 

UB 49181 
UB 74 11 

U9 75 1 

UB 78 2 

UB 7810 

UB 84111 

UB 87 21 
UB10112 

6 2 

30 llD.005 

44 5lD.006 

D5lDf'007 
E 6LD.005 
G 5.LD.004 

H 4lD.01'1 

w12LO.006 

f4 4lD .. 002 

1 ltD'. 

2 3LD.006 

17 2tJ) .014 

25 5lD.006 

30 2LD.OOS 

D 8l0,,011 

f12lD.010 

H 7LD .005 
l 3LD.Ol0 

l SlD.004 

l11l0f'010 

l12lD.010 

M '9lD.011 

N 1lD.08' 011tD.O,3 

Pt 8lD.O'09 

= h L 

--SE (fit "'l6S(9 

passende - pass"nae'ln: I 

Ordne jedem Satz ,in, ipass,nde Redewendung aus 
dem ,Kasten zu: er f'st eh1 An,sebe" 11 

Suche zu iiedem," ,w"or,' tpaar, das,:'" PIS, 5, ,ende V,rb ",Olm 
Randstreifen und schreibe $0: ,wen,n das ",esser" 
stumpf is,t, "es ,escht iffen werden. 
Dies, es, TIUSCh,'"itl,el gibt dir desh,lbmehrere 
Pissende Namen f,Or ute an. 
Schreibe sfe unter das passende Bild! 
~fer findelt du passende und unpassende 
Ubersthri 'ten. . 
für diese Art tu g,eh,n hat df, Sprache noch :meh,r 
Pissende WÖirter. 
Wenn du d;'r nochkefne l1ul,'senide Uberschritt 
aUS9!caacht ha,t, so löse erst den, nächsten 
Arbe1t$.uftr.g~ 
Such,epIs5ende W,örter aus und 5th,reib" sie zu den 
Bildern! 
Schreib" d,enp,sse"d,en Text ab und unt~rstrei(he 
df, St,ll.en" d1e d,. F,r ••• ," beantworten. 
Ordne den folgende" Ausdrücken di, plss.,nden 
unterttrfchenen Wö,rte,r zu: der iFeuerwehrmann das 
Midc:h," die teiter der T.,ady untern angekommen 
die Mutt,'r umarmt d" Kind 
Ordn, die unt"nstehen,den ~Im.n {nzwei Gruppen 
und such, zu ted"r Grulppe ,einen ,passenden 
Oberbegriff: Geschäftshaus Kr.'nkenhaus Rennwagen 
Hochgalrege ,LIgerhalleS ,,~twag'en Hqchhaul 
Lastwagen Tourenw.g,enK e1nwagen llef,,'rwagen 
Turnhalle 
Füge die 'N:ebens,lt,e an die p:I,sse!nden N;omen in den 
Hauptsitzen .. 
O,rd,n'""Jede""'R,'"edf'wei",','"du:,,,g d,en"" ;P','"sende,n,"'" Satz aus 
dem Kasten zu; 'er macht si,eh über ,fhnlu'stig. 
Str,f,eh. dle'S; l:ben s ~nd Ichreibe die Wörter 
n,eb,n d;., DOS '."de'" ", f (; h,nun,.:." ! 
t,~6S',' d,','" 5 ',"lb"!Arl,.,,',t, ',el"" U:'",', d ',,(Dir, .,'" tue die IW(örter neben 'e DIslenden letch -en! 
Sehretl sie zu den,III,ernd Rlt'leln! 
Streiche ,cj i I TunwOrt.r.u' uind sc hre (be si" neben 
die pas sendern lei c hnuAge',n ! 
Str,icbe. dann die passenden wth"t,er und sc'hreibe 
sie in die vorgeseh.nen leften! 
S t re " ehe d; e 'Wörter aus und "e h r '. i bes ; e in die 
pissenden Zeilen! 
Streich. die Wt)',rt,er .,us und lehretbe ,sie in diE-
pas."nde'n lei Iltn! 
Stretche die Silben aus und schreibe die 
Tunw"rter I.U den' ,D,ISI,n'de," .'1 i l dern! 
Schreib. die pIlsenden Zahltn vor ait Namen! 
Schreibt 'd.fie'plss"tnd,en Trter IIU cl." ,n t sprethen~enDin,en " ~,er son,.n ! 
leichne Pfe,levon denl1ldtrn zu den dalU 
p"es',,:en,den !,u~.nrwö,rt".'·ern=r,.dfl,hr,l, n::: fr,eih,.i"lndig: 
flh~en= ~e"."hren=. fr,efhindi,= rtnnen== 
f r" hi,nd 1,g:: saulen zusammen,! t'oRen= 
lusam1men,p,r·allt,n:E stürZ'ln: luflDrall,n= bringen: 
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U(SO 3 
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l0109 ') 

55 1410 

"1173 5 
55 1 4 

SS 110 
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ue 51 21 

U8 75122 
Uc 3 61 

Uc :5 9 
uc 710 
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UC 6,0 11 

"1167 5 
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S5 40 4 

SS ,831 '1 

B . tD. :5 
B1 D _ ,'1 
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E 1lf).010 

:l 3lD.OOJ, 

M 3lD.005 
M 8LD.O'03 

31 7tD .. 0'09 

7 3LI).:011 

C17lD.001 
1 1LD.Ol1 

1'lD.018 

11 2tD •. 010 

19Z1D .. ,0,06 
21 1lD.01 
~ ~tg: 11 
l 6LD.OO'16 
A1LD.013 

A 2LO.O'O! 
A 5LD.O'05 
A9l,S.12 
B 1l'D. 3 
H SlO. 8 

211l0·8'06 
H JLD .. 11 

C14LD.001 
30 1lD.001 
289lD.002 

20 3LD.008 
42 1lD.001 
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0.008 gaAt 

o Patienten 

0.00'1 (:u.tsch 

A, 0,01 'Patsche .,J .. _, 

0.001 r)tAt sc n,en 

o. 4 Pause 

0.002 Pausen 

0.00,2 Pech 

0.. 1 Ped,,·l en 

0.016 lz 

QU'fllE 

UB 30 11 E 2LD.010 

UB86 11 M'12lD .008 

uc 59 31 H 2LD.014 
55 1227 

LD 75 8 

'SS 43 2 
LI) 8,817 

55 1!53' 

55 27 2 
5'S 21 3 
55 21 4 
5521)'8 

55 2722 

i~ i?11 
S5 4,622 

Si 56 3 

LD 706 

278l0.001 

22 .. 1LD.g05 
29SlD~ ··10 

8 2lD.OO1 

14 1lD. 5 
'14 ltD. 3 
14 1t'D. 5 
14 llD. 2 

14 1lD.011 

l$ itg:OOl 
23 4tD.3 

272lD. C )3 

1521 G 8 2lD.018 

ua 27 2 U D14lS.001 Uc 703 G I 2tO.009 

SIP 46 12lD.004 

uc 45 4'6 F1XES.005 

UC 4510 F1XES.O'2 

ur 46 13 F2xlD.007 

-sel"fE 1661 I 
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31 

fASS 
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:5 
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FREl VOkABEL 

0, Pell 

o. Petze 

'0. Pe lz's, t're iff"~ 

0.002 Pelzs t k~ 

o. PelzstOc hin 

0.004 Pet t~ck. 

o. 1 ~" lt {er 

o. 1 geng 
CJ .. 1 'ens~on 

QUELLE 
UC 46 6 f"'l"f'" S·· 0.· OT 'lfM' A ~_. "'" " ;J 

Uc 46 9 W F3XtD.OOZ 

uc 4918 w f7XLS.005 

uc 4926 f7XlD.007 

UC ,4'929 F iKL;J) .0'01 

U( 49JO f7KLD.001 

UC 50 4 G FIXES.012 

U( S013 F '9XLD .00,8 

'616 w f 3)(ES.,OO' 

U( 461 1 W f5KlD.011 

4615 W F!XES.OOl 

uC 48 72 FSXtD.OOI 

UC 48 6 '5KLD.G06 
48 61 FS.lD.OOJ 

ur 4611 W "XlD.01J 

F3XES.005 

f5MlD.008 

uC 46 9 W FJxLD.004 

uc 4616 IW 

uC '81,0 

uc ,4615 w f 3)('[ S .001 

Uc 50 " G F8)(15.010 

S5 1416 G ,5:7 5lD.013 

SS 1634 8 4lD.O~' 
55 22" '.' '5tO.O'5 

Pelz" Pension 

Aus dem: Pelz= schneide;: ich ,in groRes: undt'fn 
k lfttne,: 'Re,ht"k g ,ur:" 
Stuc"cben Pelz Sche,ben Pelzstü,ke Plättchen 
Fillichefb.n Streifen fflzstreffen Scbeibchen 
Stoffschefben 'elzstr,.',n Stoffstr.tfen 
Pet.zstü,kchen 
SchWlnz Ner~. tl,nzen 'M'i"ze P"lz Kranz. glän,zen 
Kreuz fitz Pilz Ich,r 8n Schnauze Salz Pflanze 
Holt hetzf" Kerte Sc .... ,rzSto[z scnlneuz,en 
'W",rUM schr,ibt maln Schwanz, filz U',n~d Petz IM 'i t 
einfachen t1 
PIlz SChr,'i"n ,wi reft 1:, Iwe'i l das l efn kurzer 
,~el b, s t t.~ ~ . ist * . . ~ • .." .'.. ' , . .'~ Pel" s,cnr,fb,.n, wir .1 t Z ~ wel il das lke tn kiLl:r,e,.. 
Stlb.ttau't fit '. 
AWI 'f f il'=~Olpf,~Oi\hrlen= .Seh",nl. ,,~us'hn~f~en~ 
Naare:, SCh'W'Allu~.te~ 8U,5. Pel,stlJ,'.::S:tuclk Pet 
,UlcbnerfC:h,n= OHren- Schiw,.nz= on;kleben.;: 
,8:Clchr,ibe nun, "1"aUltll"; lz und Pelz Ul'l .ls 
MIS,lultteh," I.b.st,lt hast! 
PeLlst ",ck,rt',lzstr,f fent:: Stückchen= Pelle= 
Pellst keh,": 
$ t ,Oe: Ik (hen 'el ,S,e h. i benPtl zs t Oek. P Il it tc hen 
f i 'lZlch,fb,n Strerf fen 'f 'f Lzst,.e« fen S~heib'hen 
Stcffschetben ',lZltretfen Stoff.tr"ten 
Pe l ZltOt k eh.," 
PelrstOcke= p.llstretf,n: Stackchenz Pelze~ 
Pe l z, tüc 'kc h.n: 
',Die 'Li,cher mülst" di,cht unt"r dem ,aufgeklebtein 
p,l,streife" s.'". . . , . 
Jetzt muR·t du diS größere IP,lzstlQiCk oben U:JI den 
Ran,dh.'rum ,.,nk,l"ben. 
Drü,cke diS Pel;rstuck '.ot,nge an, :bis d,.' kleber 
, t r,o,c kn.e . f ,t ! 

tOckche" P,l, Scht'fb'Jn ,.lrstQ,cke Pl.lttc 1hein 
F t t"c'h.ib," St,~,tt f,tn f f lzstr"f f.n Scheibchen 
Stof flch, f'b.nPe'lzstr.t 'fen Stoffstr.f len 
,. tlS t!Qc ke hen 
'PelzstQck,= 'P,lzstr,i f.n:: Stückelten: Pelze= 
'tlZ'töckChen~ -
A', letzt'esmußt d,u noch diS klein,., Pelzstückehen 
um das Inde des , f l,strei f'l"ns klebert! 
$tlückc'h"n ',lz Sth.fb.n 'ellstQcke Plä'ttchen 
f i LI.'., h, .. ,'f. Il»ln Str ••. f,n. ff ll.streit.n S'~h .• fbeh,en 
Stafflch.iben P,llstr,t'," Stoffstre,fen 
Pe tlzs tC,ckc hen 
P.lz5tQcke. p.llstretfen~ StOckchen= PeLzes 
Pelzstückchen= 
A:us " f ll=Kopf::Ohr,tn= 'Schw.n.z:: zUlchneid,nz 
Hllr'=$chwl,nCQu.ste= AU:$ P.lzs'tü(tk.~ '·tutk Pel,l:! 
zuschneid·,n=: 'Ohren~ S~hwlnt= ankl.ben~ 
Mire h,'nt i gUif, ,a,," l iche's R lnd. _ F lee k ,im He f 't (# 

S. ". ort. ~I., r, •..... :uf A"S'."t. '.i. M1 ttag. G,tblck" Pelzt,er, Brenn.atefllt, 
Peng! 
'.iChn,tsi.,;n: Mutter hat d Regenumhängt 
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F A,BS F RE VOkA8Et 

o rp 'Pe~nli on 

1 O. P."stonan 

4 O. Perfekt 

1 Perfekt formen 

1 0.001 PergamentPapier 

4 0.005 Person 

28 0.041 Personen 

QUELLE 

521 G 3 1lD.01Z 

5S 

55 

2'125 

2132 

2221 

2llt, '0 
2211, 

UC 46 11 

55 6826 

55 7217 

UC 15101 

~~ If ~ 

55 5416 

UB 8 2 
UB 45 61 

UB 45 62 

ua 46 '11 

UB 67 1 
UR 87 2 
UB101121 

U'C 391 ur. 3 92 uc 5 1 

513 

718 

11 2lD.OO8 
11 3tDt>,OO3 

11 4L'D.02Z 

J ZXlD ,1,00' 

34 '6l0.016 

K 3tP.006 
L. 1 L 11).00'5 

21 41.,0.010 

'G SiLD .,011 

G 91.,0.012 

011lD.,010 

A 2,LiD.It 
,A2l0, 2' 
A 6tD t 6 

A 6lD .,008 
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fREI VOKABEL QUf'llf 

0, " Personen 1617 B11lD~007 

162'.· 811LD,004 
18 21 I 14'l I) ,,012 

uc 3610 D1JLD,Q07 

54'1 G 4LD.012 

S5 6 G 6ES.004 

uc S5 62 G 6ES.OO' 

7414 W I 2lD,001 

U( 7S101 K 3lD.010 
75103 k 3lD,,0O6 

75111 K 3l.P ,0'16 

78 1 t 1lD ,,005 

78 3 l 1LD, 
78 4 l, D .• 
81~ W 8 S, 
82, G I 5. 

11 ,6 8 'P. 
11)::, 11 14 • O. 
uB 11 ? '1 S. 
ul 1: 10 I.' S. 
uD '-'9 'W 81 S. 

0,010 Personenauto 

O. Personenautos u8 7 :5 w B 1l. S .001 

ur; 75 8 'fS' 5 ua 823 G 'I ,. s. " uC 11 S U Zl'$ t 81 uC 1225 e 5tJ) , J 

O. Personenbeschreibung 

o. Personenwagen 5S 33 J w 17 1LD.OO! 

Personen- PelfsonenW'lg.ln 

In der Geschieht' lernst ou mehr,re Personen 
kelnnen . ., 
Was tun oft Person.,n? 
Sucht di ,r di, pllsend!8" f f I,enscnaft,swört,r aus 
und schreibe sf, ZIU 'ch~n Personen! 
Wö,rter ,,,ie wir fair Namen von P'ir'sonen sagen und 
hö"en k6nn"", heißen persö,nl iche fürtllörtir '" 
Dfe ~eschichte wird lauer un,d "annen r I wenn 
du d', IEfg,nschaf,tenr Pelrsonenund 'fl,ere 
nennst~ ~ 
Wenn Wl ,r 'er P"rsonen" ff",.. oide,. IGegenst'nde 
etwas ,rl t,n können W1,r fü,r dfe N,'lmen d'ie 
'klt""enW rt.r er., sfe, es '.cbreiben" 
Metn!," '1ft Irmehr"r, Person, Tf,ereiGdelf 
G.g,"·sti,nd. ',u.'immen, 50 n(itz,1'n wir das 
Wartchen $ i •. f I',r sonen. llfli1,'i.',d.' h." .. n .J. iIUing.".:, .IM.,.~\I.·~.'~dC. h,'l. len. 'J,'. u .... nil'., t Iben K f nderf rau ',r luAnn , r .uM,Rn 6. n, d. 
I.n,n,ensch.li'_ f,l.linf"lch.le., ... tp . ,er (I ol (I 
o l.,Mo t or.f t.,n,. .ll fI" 'l.s~ hen# S t r.e,. Hund, 
AutO .•. ,,( 81 .. c'n, Pi". st fkb, er. her L. G,ebü"h,Oehweg(l 

f.' tlu)r:DtckOlrb, KI,n.t, IIlIstfktüte 
e,rlel'" o'bst eR d'.r I!.fehl In ,in" oder me(hrere 

Perlon,n rfeht.t! 
Richtet er sfeh an meh"rereP'flciu't.n,so zefch,n(e 
mehrere Str ~ chml'n'nCh.n! 
An der Form des lettwortes erkennen wir, ab sfeh 
,der I.fehl an ,etn:, oder mehrere Person'lft wendet. 
!V,'rr.te" df. S,ur.n" liftet/fete "fsonen im Glrten 
wlrtn? 
Sm GI'rte" ,.r,'A,w,fP,rlon,'n. 
Im GIrrtei" •• Iten dr·tf Personen. 
Pe rilO nir(~lto~ • 
'I in!I'" M~~hjrl,.\hl P,rSlft"lu'tor; Personeneutro,s:; it 
O,.rL.ttw ,r!lt t.'t'lu I'S 'erIIO\A",n,luto. 

r= ;Le'tN n%:prl(ll t= ,.uf~ •• ,= Perloneln,.uto:;: .• 
r LIst'WI' ,n,1I Iprat lt= 'luf d8,Pers,on,en.uto=. 

11).' LIS tw.n=lp;r,lll t ~ IU" d P.r$on.nluto~" 
PI,te,. =" s tAt., L f Je h t= " O.'n bus=: ~ vo tk IWI,gein=: " 
L~,I ... · t~l.gen=, ;Ptrsonenluto=, Postauto!:" Lastauto,;; # 

Ipol fz.;= 
'Per'so'nenl,utol Lastluto Postrluto T.lnikwllen flitzen 
fehlrtn br.usen 
Auf der Straße flitltn= "'IOn,ft.utOI=. 
E 1 n'lh l Mieh'r zahl '"r'lonenluto=: P.r,onen.u'to,~ *' 
Personenbeschrefbung 
Du k. ann5 ... ' t ". un . "'.\""'.' Pt .... r'CJn.n~l,e'c~re. ;bun9 .. v~n 
Nu.'.m." r .. ,' ,2 v, ,er vo ll. ' ....... t i"td t. gen., i nd .... du n,o. t hube r die 
'.· .. l" •. ,.'. ,.1.' d .. Ui",'.'·I· .,. sc h. r, i I1 t wtc 1\1 t. ."ie h hier cl i e Sit II"f" -! 
, ~n'tli, .I,!,o.n GLefse 'er,oinenlw.,ge,n 
I"nhof"flb.ud' 'luhl". tChn'llllle1n, 

8Ihnst'Il" les. '.'lWII •. ·." .. '11'.Wlllen ... ,u.trnhlu'~utr 
~r'UrUnglln St.tl ~werlie,(enw.e[ic".n ... l,aubbllu:me 
S t r ,ßen [ampenDire f we,we «: heft l~ok sc h~Den 
SChlafw.gen FllchwI,en liege.agen tiefladewagen 
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Person,nwagen 

Per 
p'er 

per l ic 

pete r 

pf 

Pfad 

Pt ttor 

QUELLE 
SS 3320 w 17 1LD.001 

55 8412 

bfl~glÖ1 
55 , J ~G 

82101 

55 , 3 2 'G 

42 4LD.OOS 
J28LD.OOS 
015lD.01! 

7 ltJ)" 025 

Ll,tD.004 

71lD.OOS 

UA 51 3 W G 1ES.007 

UA 51'0 G 115"8'8' UA 52 3 w G 2ES., 6 

UA 53 4 W G 3ES.g03 
UA ~7 2 W G 9LS.09 

UA ",7 7 W G 91.S.007 

UA 5116 G1 OL.'$. 005 

UA 58 5 61 1lS.005 

UA 59 1 w G12ES.002 

UA 60 8 G 'G13ES *8'02 
5S 6212 G 31 3L.D.' 22 
SS 6225 G 51 5LD.032 

UC 56 34' G 8tD.002 

19 4' 110lD.016 

Pef"Slonenwag,n 

P,er$One,nwig,n Güterwagen Gleise Zubehör ,', 
h i ,g'w,I ',", f tac hWI."n B,onw, f c h·e 8ahnho t 5gebaueJe 

f Sthri 'Pete" , denn ein ersonenw'I'''" raste auf 
Rolf zu. 
,kll,r Noll," .1 t dem iPe .• rs,onenzua. na.'chkötn.i fahr"n. 
wq r t er 1 f , .... w .. ir f Q.~. Na.' 1I ...... ;e" '!.on. p. er S0. '''. e. n .. sagen und horen knen, be1R"nD,rS IÖ1nl ,eh, furworter ~ .,. ,t, l .. 'l_.". .5, f t".. . M, r tin ,r ... pt Ce r.. ".' l Ö. CI l f (: ~ '.1"1" .. rank t k,fn andererIEr's··ltl fOf'Wlrt "Oirhan n na,hstler 
Gegn" belt'u,ders St'I*:",ohn" dffh , ,'forWllf"t 
ver l! ler,n Wl r noch"nmal pers6nl ffhen Wunsch 
ZVrüc; k 5 tl~ll." ~obll d :p., t er "Isund ist e f niat l i l s 
Mi ttelsttf1rmer ,IU.'S i,~elrt 
8" .tze d"H eI'te lersönlichen r rte, d!I,r 
Er, .,hl to·'''. 'er, sf." 'S" CGI"'" ,f. ! 
.. ,t.ll.'" Sfe ...... rtfn: ptter\P.2l. 6tzl i(~ erkra,nkt 
ktrin ."de.r,rErs.t' Torwart \forh.n ni'h'I'ter 
Ge,",r besonders stlr,k ohne df, a I fe'rwart 
",rt f.u'~.nwiir noch ,f,n.al !pers li he" Wunsch 
~urÜ(kst,!ll.n lob,lld 'Pet',. li,sund st ,.n·Sltt ats 
.. f t te t $ turm·.' I s fc 'h,rt 
Gurken Ta,mlaten 'at IU.luk,r.,ut •• ,lfesChen Spinat 
p.tersfl i.frlbsenun,d u:nd uind und fm Garten 
wichsen 
Im~Glrten= wichsen:: Petersilie= undt': Erbsen::;. 
Salat- Erbsen- Gurken= SDfnat= BLaukraut= 
Petersili •• Tomaten: Radieschen •• 
R'dieschen: .. Spin,t= .. 'Ptte,r, f ',l ;~= Erbsen=~. 
fom.ten ~ldie5c'h"n 8 ll.utrlut pflan.,en 'S.lat 
Spat,'n si.n Spfn,.,t. 'Pet.rl.lt, f·t Halcke. ulltr"oen 
Gurke" GieAk.nn" 'It'ft ~Er(ble'n Rechi,n rl;,Ch.n 

'

··f'ß.'n 
'. ,oMI,t,n=;.R.df,sc1h.n=, "lt·\lkflut: '~ .. $.Llt= ,* 
SD "n=, Spin.t=; P't.,-,f' i.=" Hacke::, G'Urken~, 
G i:k •. ~., E rbstn="Re,che1nlJ: 
Wir S In .adf •• ,hen, Sptnat, Peterstlee und 
Erbsen,. 
W 1ftlenRI,d f es t hlln, SP; nl't_ ".'l er s i il fe un,eI 
Erble~n. 

E r. b. ··.·'en. ra.t . Pe t t ' ...... ' i Li e =.'. ;> .' Il ~uk ~ a,u.t" .. r:: I ,g:m,a. t"n=: # R.dl,senen=, S.tat=" Gurken .... , Sp1n.t~. 
I) fer: 'Peter~; l i.= j at.n-. . 0. • • 

Oif .. d,'," .... , .. e d1.", .. wa'f,.t.Pc'. Ir. '.IQ.· ... ·: ','.Ch,' .. Teig - feHn ng -
~k I -, Gans ·"nl f • pt .. . . 
Erglnle di, Wurt,er auf ,de. r.,chten Ra·ndstrei fe" 
zu ,.69 l i e hs t . I,hnl f ehlk l fn ncten I P.,re": sengen .
I.nk.", unterSt he i Ge deut " t h die laute: 9 und 
eh., n,. und n,k#s und z C. tl )" "uina p, f .. 
weg P I,d seiht ••• :n b fel "i'Iser lftronen'Slft 
,n 'li In'AI,lt htnn"'A ,r W i b l i t "t hne II 
l l,aUSln losrennen 'r Wa'Ier ;It. II "·ecker 
r.SI.ln mutti taDfer herrt we't,rha.t.n 
'~eft'errdltn[iltfg tl!,g t fer furchtlos Afllel 
1n Rle h en 1ft rf ,'n On e rR I ·t t Ir .tUi t i eso n; ,tsen 
A,m Ziel anO.k.'Ollimen,. lehnten wir unsere RAd,er .'tl 
,.int:n Baumstamm u,n,d ,gingen durch da, braune 
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'ABS f AEl VOkABEL 

1 

2 

1 

4 

1 

5 

o. o. 

o. 

o. 

o. 

o. 

0,,, 

o. 

1 Ptahltor 
1 Pfand 

t Pfannchen 

Pfanne 

Pfannel 

Pfarr. i 'fe he 

1 Pfef h~,ein 

Pfei fenreiniqet 

P f e i f @n 'r Ed n 1 ge r s 

7 pfeift 

QUELLE 

SS 6215 W 31 4lD.011 

UA66 36 H 8.E S " 006 

UA 64 1 W HStS.004 
UA 64 6 H SES. , 
UA, 6410 W H 6lS.0 :5 

UA65 3, W H' 7f,'S.012 

UA 6,6 :5 G 'M SES.OrDS 

64 9 W N 6,ES., 3 
67 7 H 9L,S. 10 

vA 6716 W N1 OES .,016 

UA 68 6 

LD 89 9 
LDlitO '7 

tD 51 6 

45 4,2G 

4510 

Hl1 L S .0,09 

~ratg: ~ 
148lD.013 

fl XE 5.008 

f 1 X!ES.014 

48 81 F5xLD.009 

50 8 G F8xES.O'1 

48 9 F5xlD~'05 

LD'J6 Z 34'LD,003 
MI 51 5 A 9lD.004 
55 25 1 G 13 lLD.002 

55 25 9 13 1lD. 

Pfahltor - Dfefft 
'. 1 

Pfahltor auf den Platz. 
Enkel kri.chen ta ,n refAen feile heizen kif 
,k .. ~.r1.". ,g.".,n .f.: .. t.u ... ' .. Eng. e .... l ~fan .. "d. t ,Ch .. , en p. f.~.f.'.l .. e s ingert bftnen f.nd sinien fluch k 1n"en re',en 
r,ller: Tellerchen=.Topf= Töpchen: Pfanne= 
,Pf,nnchen= Gitb,l: Gjbel,h,n~ I"e~se"';:; M:esserch,en: 
Löffel- L6ffeLchen=. 
Messer' f G.btl Pfanne Löff,l TelLer Talse 
Icb bin d e Pf.nne=. 
T" t :l er T. s se P' ann, , f "es se r Li) f fe l r elll er:; 
Me"er=t'l&en,1; G,b,tl . Tö~pf'= Pt ne= Löffel: 
tell.r lisie Pfann, T 'fM.ss4tr L 'tel 'feller:: 
Me'5ser= T 115'"= Gabe,lns: 'r fe:: Pf.nn~:= Löf fel ~ 
le"lller= f,'ll,ech.:n:! Topf: ö;p'ch.n,;:: Pf_:nne~ 
Pfinnchen* Gal e Gibelchen= ",sser:!; "e5serehen: 
iL.öf "l =löf fieche":t ~ 
Teller:r"s"n:: Pf ein:; Töpfe. "es'se,.;: Löffel::: 
Mess,r, G ,t und L .. fel, fllltr und f.sse:n, 
T Ölp f. ilJ!nid 'f linnen helf ,n ihr 
Mutterr:.. erz, Sallt=, ',=, f l.eisch g " 

Re f s:;;:, N .n:" Kar'tof ftln~ ,Schule~ tt . M.s5e"~, 
'tbel., L ft.l=, ftller:" TII,.n=, Topfe:. 
,fannen:· Tfsch= 
Me5,s,r, Gabiel ,Löt fel., feller und T as:sen,föpfe 
und Pfannen helf,n ihr. 
Aus "PI' will er I.ine Pfarrkirche bisteln. 
Der größte ab,'r i,t in unserer Pfarrk irche zu 
sehen. 
MO. r,.nl sind. S. c. h .•.. U,h,' ... St. rum.··.', •. oO.I.r.· .. aufgestelll 'te 
Tel (,er .'f t vielenll"ft, loffln un,d 
Pf,ff,rkQcht.fn gefOllt. . 
Mat,r',l = rot,r,: iFilz:, S(hIWaf,.r c Pelz:, ,2W"l: 

r .. o t .=...... '. f. ' .. ' '.' .• ft'".r .•.. 'I n t .. ",. r.·. =, f i ... l .... ". ( 1 f t e;, k .... ·.l .. ,. ebs t" f f =. An M.tert,l,: benöttli'; br.,ucbe= besorgen: 
erbt tt.=.·.. b.· rfnl'= .f,e":. r;'Dte."., = '.'. f .l'~; " . '~I~W .• rlien~.·: .. 
p" t 1=.. , .. tl' = IP fe f f,nre' n fler:, F f lIst 't fte: und~ 
kl,ebstoff= 'Mf,t. 
Durch d'~est .blid,." Off," .' d.,rf',t du j. el\nen 
Pf.ffenr,fnfger bis zur M tte durchziehen! 
Haare. 3 Seh:.,a"z .. ',': Ulst.: ankl .•. 'ben.· .. ::= un.t .. erhalb der 
H·aa're: lwe;~ löcher:: bOhre": stechen= 
P~ei f.e~retrd,er= durchsehi'b,.nl!:.. .d,luHörnern= 
dr~hen'li: Aug,ftn=N,ISt~Mund= lufF. ,\,= I.i chntn~ "SI' befde End.n eine, 'fetfenre,ni,erl_ biege 
li e nie h, . crb", .u'na . dr.he S '.,ul,lmmen 
Der Herbstwlnd -'ettt durch di! Str.Aen. 
J, _ buk on,:, tl . \ ()d f. p fe ~ f ~ '11 e na~ h • ."" 
t4,o,nk I _P, f .... '1'1 f t t,r ~ f .f .. ,. t.... .d," ". ,PO.l. S t :bl~ ~ ,en.,. ','. ~ ri~f ' .. ~he ret Scl'lul. fr.un,.in ,den Nlget die Zf.,lschitfbeme1n 
'Vetter hi l frt d,e'l) l:kw-fahr,.r den eltern dem 
krank,n Ki ,efne IlteOame liJ:)r;cht 'fit delI!! 
p. '05 t~ote" m t .de. r . Sport le~re. rfn .. mi t .... den " E l te'rn 
von 1hr,m Neffen der Vor"tz,ende Ictdmpft ·Iuf den 
Postbot,en über den Unsinn auf die Eltern üb.r die 
Ktlssenfahrt 
Kf,r sind die tzkerne pfeift, trifft. sprit * 

1 

r' i 

I ' 
I ' 
I ' 
I 

! ' 
I 



'.1 I 
""I 

I I 
n I 

\ 

. I 

1 ' , i 
'} 

I I 

I I 

I 

, i 
I 

, I, 

I . 

I 
I I 
I 

, I 

4 

I l 

6 0,', .... 

ufei 1,t 

Pfei 

Pfe 

Pfe,nnig 

Pferd 
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1/81 9 5lD 
111 '9 3lDI. 
151 I 5tD. 

.t t Er Izungen zu Sitzen ve·rbunde'n !worden. 

SE I TE 166 t ' i 

pte ft - Pfe'rd 

Ein Vo lpf,ift • 
Erllhl die 8il schichte schriftlich nach: ein 
HiuPt t. i n ifllltfe f t, und logen ..... '" Thomas 
schr,eibt ei'Mn utk i ,Brief 
E inPfet t. ,f'sicht du (,11 J 111115 Hut. 
Jllm1' küm •• ,.t sict~"i,'ht um den PfeiL" 
.f,chtet er sich an eine P,erson, so ,zeichne hinter 
die'n P'.i l .,inSt'ri hMännthen! 

15 w 3'1 J Enkel kriechein t!i@ reißen Fei Le 'heizen Ikl fnken 

6.'. ~ It:, 

5'1 '51 

U8 81 82 

9:21 ;l 
9215 

9 65\.1 

45 2 
3936 

D 

'N 

.008, 

J 

.001S 
• 005 
.047 

13,8lD.006 
20 2lD.'006 

UR 9,217 Nl1lD.006 

U8 9429 W 'Nl 'SE5.,004 
"1119 1 U B16lD.~02 
"1119 6 B16lD.003 

18 9 9 llD.025 

1810 9 Jt'D.002 
81 2 W 41 1lD.001 

SS 81 6 G 41 1LD.008 

krii en: flug F . fand tilul[hfln ,pf,,,i te s,iog"n 
he i .. f et,,(d '5 i f l U(:~ k Li ng,e'nreizen 
leie"ne Pteite \1)8n den litdern" lU den dazu 
,pa$se'fitdien J.UR,NÖr t:.e,rn; rfahren: f re i hind i g= 
f ah~e'n= .,. i., ohren: f re lind ig= 'r,ennen= 
t r e'händ1'= sawsen ,usamtRenstoB,elo= 
zusa ... ": ,'.llen=stürzen= .ufp'r'atten= bringen: 
tal. il,en= lute'n=='.h,'en=t'ra,.ßsporti,ere'n= 
Die 8i (,de'" ~ der Telt darunte'r u:nd elfe Pf.e; le 
hellen dir. 
Streiche dl'e Nai.en der drei A,r'lIature'n alus und 
S( hre ibe sie I" de'n P fe i t.n! 
Herr Nonn,er bezahlt ? 1 IP fenn, i g. 
20. ",.'rk ,und .. 70 'P'fenn1g • 
SChr,.ibe aille Setbstt.aute. Doppellaute und 
Umlaute r,ot niaeh unterstreiche ,d,en betonten taut 
in iede. Wiort mit Bleist; ft Bäcker,. 'Banane" 
beißen, :Dt,ensta'g. duften" dürsten., Eichhörnchen, 
Erbse ... fa;lI\fl ie* flattern~ ftüssig, Gemüse. Hahn,. 
hei.t ith. hißl ',(h. bü.bs(h, 'K.lter " Kissen., Kürbis, 
k l at sc hein,k Ir abb:e [n" L,':hrer; n.l lug'n,n • Mir ehen ,. 
Raulw'I:rt. N,.hru.ng ... NUllllRtu" (orde!nt llth. P.pi,!r ... 
Pf.,nn1 9" Pult: lover #I ,pllt!tzl1Chtp o'rahlen. iprob1eren, 
purzeln. RezePt. RosiR" Schweinestall" 
St hokolade ",~a .. e ln ,ver.e lken '" vors i c. ht i g" 
.".l (.eicht ~ 'VO".l ttag, Wü·rfe'l", .la.hnar.lt, zapp,eln,. 
ligar're 
E, L.' s .. e .ha. tteabe. 'r e.'rst'w,eni'.: .... :e .Plen,nige .. : .. ges,part.1I> 
., •. ,ginn:e.·. so': Petr. steckt .,wanzig P'fennige in das 
Je[efo·n ... 
iHer:r Nonne'r schenkt die. Tank.wart Pfennige al s 
Trlftltgeld .. 
lenz'1n= Autotan1k: Niar1k= Pfennige= 
Das Pferd 
Ein echtes Pfe'rd. wie liese ist vom!Bauern 
g ... ,eg,enü1b. er" da. ' ...... !KU.t .. S. ehe'n. zieht und Maf,er frint ~ 
das ist .ir zehn.al l lieber. 
Uberteg,e dabei # was durc~ Steillvert:reter erSietzt 
we:rden.k .. ' un,d wetche Wörter ·au$ dem kasten "ür 
di e Verbndl : d,ef Sät~es i nnvo llsi nd: J i mmy 
Ibindetsein P erd vor dler Bank fest .. 
Jimmys Pf,erd reißt 'sich los. 
PferdLef~ klug Fel4 SchlagK.alb taub fre'md Zwerg 
Hund Betr' 'ebwl 1ld . lleb B,erg kru'g 
Suche zu jlEfe. 'Wort ltn:gere Wort formen: das 
P:f,erd. des Pferdes;, dle Pferde 
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5875 
5814 

5\811 

5,878 
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1 
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fREI, 

a 

o 

o. 
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~~'OKA8fl 

Pferde 

IPferdefreund 
Pferdekar'u'sset, l 

Pferde'" 

Pfe!rd.ren'~f!i'n 
Pferdes 

pfiff 

Pfiff 

'Pf lngs t ijiusf ftürg t ,er 

Pfingstfeiertage 

P 'f i rsi t hbaume hen 

Pf linz~hen 
Pflanze 

~ 0 -

QUEllE 

LI) 256 
tD 7'915 

2 
5 

~ wJ6 '5ILP.002 

81 6 G 41 llB.012 

"1161 1 U ,'1lD. 2 
lD128 8..wJ6IlD. 

III 4 lJ6lD" 005 

U( 6013 W'HJtD. 
MI161 41 (1'lD. 10 

l 

1 

81 6 G 4' 1lD.010 
19 5 327tD.002 
52:S2 ,26 'LD .,002 

5625 

111 

6912 w 35 2lD.Ol0 

S5 1 u ',',3 

212tD",004 

,212LD.002 

J,14lD. 

~.OOl 
• :OOS 

126' 5 

4 ~ -
SEIfE -f66 

Pferde - Pflanze 

rPterdtf,.giibt es, kaum no~h auf. dem B,auernho~,. 
'e SlAd fu,rdlle Pferde, Elefanten" Kamele und 

die tI ie landeren 'i "re bes t fmmt .. 
freund" f.rde BrOlte Rlder Rinder Feinde Hunde 
DrAht,. Arzt.Sände t jeder Ränder Sch j tder Taten 
"',n". (liefeIer 
S"cht zu j Wort tin re W,ort f,ormen: das 
Plf,erdll' des.. erde" die f,erde 

rP ',.rel' freund 
e woll.tedoch l feber zum Pferdekarussel !lgehen 

und dann, ein ,' •• ',. tek,ritz$tang,n kaufen. 
pak:o,nnt,· .... n .t t P'elrden "eften loder sich in 
A,utos set ~en_ 
lif'kus lad,e,lnltal t Zoo Pfeif rennenKinl'dergarten 
Strich tür Strich fährt er r d,.n IRlle rkendes 
Pferde'si!' 
Suche tu led'''Wp·'rt l,ngere ·'Wprtf,ormen: d.as 
Pferd, ,dies Pferd:ts,d1e Pf,e'''d'. 
"ei ste·nsD' t ff oder san, er Lustige Lieder. 
Ren.te ,pfeift jedoch verg t vor sich hin, 
wäh,,..,,,d "ie d.8S lissen' er dem Bett versteckte • 
• 'e·,. POil izist pfiff ,und der fahrzeugstromsetzte 
s feh e-:neut in Bewegung_ . ... . " 
Den'n .1"' •• l 'ratte,.te der lug ube,. 'Welche'n, dann 
donnerte er über eine E ise',nbabnbrüc,ke ... ietlt 
hallte der Pfiff der lokomot;'ve durt'h das ·'_L. 
Hefe Stoff rufen treffen Grtff tief gaffen 
Seht ift s,ch,.f·fen Pfiff schlafe,n boffen 
Da scbon ,tel .• Pfincgstausftüg1ler unterw"egs sind, 
kOMen sd,e 'nu,r (.angslli vor:wlrts. 
iDie Pfingstfeiertag .• '.i llfamfil ie ,AttMann in de,r 
'E ifelverle'~en* .' 
,A,be". ~~(;h die, rosa, ~ tOten 'der.,Pf! '" i t h~lumc he nl 
ver's,( hti"le'rn uns,.,,. 'Dor flurf 'ruh 'tl ngsze 1 t: ~ 
P f länze he'A 
Daraus ,eilt s t.'nd ,eine '9rol8e Pf tanze mit eiln, •• 

t.ben kur'" 19· • 

Mll 

e arme 'Bl ume... d·.,e hte 6e'rdia vo t Il,r Mit lei d und 
nahm die '0·',. denSchuttPlatt bestimmte Pflanze 
11 i t 1ni h reW'o'hnung .• 

7 "Das ist ein f ra'u1enschuh.;eineg,sch.ützte 
Pf lanze" # er,k rtlrt , .• ;'nVater,. 

1 

80 9 w 40 6LO.009 

4 lZIte'ht nur . .'hinter Itur~ellft 'VOllll (putzen; Witz); 
sonst stehtHlffterz ('We1zen .. Pflan!e~ lug) .. 
Getreideart 'kleines Wa'ssertoch"luil des Hundes 
'." ef t,' .. 'l.~ .. ne .. r Pflanzt f .. ' Lü. I,'. h.'~l .... ,g.,.,''f ... ze.1c. h.nu"ng 'Ha.u.ls.·· t ie .... r Ungaz·,.'." T lerpf,ot,e .. P·ol12elakt 10n Scrt\ul to'rn, ster 

9 Cl 8lD.020 

Wf7MlS,t. 4 

(,!An. Gtlyck.br'!"tien "wi(hs~ . ayf der w;,e'i •. i st .·;n 
Nu~nermo~~er. ~S! el'n, , frühllngsblUR\_ 1St eio. 
Verkehrs., tlet. 1 st ,e'1ne tor f·blldende Pf lanze 1 s t 
eine Mluseart ist ein kleiner (Orbis ist ein 
.

'1". ,es ims alm Haus zieht im; tWll'dt!ft Tieren v,on Ort zu 
Ort 
Schwanz Herz tanzen "iez,e P~l.z Kranzglinz,en 
Kreuz FilzPitz scherzen Schnauze Salz Pfl,anze 
Holl hei,ein Kerze Schmerz Stolz schneuzen 
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'FREl VOkA,IEl 

o J Pflanze 

S 

E ,Pt lanze 'l!!!' Pf tanzen 

68 e 6 fel,o"I~ fern '. fo,n,os,a Stimm" Telefo,n= " omnibus:: tür 
" lll. 0, .,:"."" .. (bus,:;,' t'.l.Os:, fe. r .. ""., .... '. ",." a,m, ",.'.'~ .'B, .. UCh,',St abe 'et.e,gf"I:_~he b.=Pflanzlt :Aerba,rium: katarrhe'fn~ 
he""J"ter ftfe na .= W"5serAqu,r,um= tdos= 
leb:,n ts= lehre' ;ol:Olie= 1ntereslg(j~1 ,isein 
intet,..,s .f"nl: autos: selbst 'lIobi t e= ~ . weg"ich 
Automobf t.= pr,ob.re=: versuchen probier.,n: ,autos= 
selbst m.chetn~ machen Automat;: mobiile~ bewegt fCh 
MDbile:: '5'= Erde gr.phein=: beschreib," ' 
6,0'"Ir ."h ,/= ~ f"b ffe ,r,:;b,,. s t, llen , abr t k=mfkro'sr: 

u·.··c. ,I' 

l:D 
101 
6 

Ikten l.k.op,1n=.,nsehen M,'kroslu'lp= ZOion= l,ebewesen 
100= 

.~.' .. "" . ter:: ,I ."tt~Pf l ,""e: . 

.~ ".,,'R'· ,rl~br.\n, hielten, pflanzen, ,gießen und 

UA 54 1 W 
UAS45 
UA 551 W 
tUA 571 W 

UA 5111 

UA 5,. 6 

'Gl0L 5.,002 

G,11LS.002 

59 4 W 612E5.004 

UA 60 4 G G1JES.010 

tO 13412 )421..0 .. 00'5 

SP 8 1 5lD.005 

U8 3162 

UB 8181 

UB 25 71 

1113 

12161 

ue 1.2181 

A lLD~011 

8 2lD.001 

D 1 Ol. iD .. 0109 

I 2tD.,OOl 

B41.,D" 006 

B 4lD.011 

M 4lD.007 

~MSES*: 1 
" 5LD. 5 15LD. 6 
M 51.0.. 5 
IM SLD. 4 

t."". 
U.,,~_ 'le(l~en sienpfl.,n,zen 'gieR,en,jiten 
W'ir:: , .. In~tn=. 
~:.:ft; f !rc,~#,rrU:~~:t '! ,r::;e:;:L.~i iten"' 

Sllten ",en Spinat Pet,rsi Li, Hacke um,r,b,en 
en G 11Ak ·Inne j ·lt,nE irb'.I" Reche'" rechen 

'.,ene,. 'sien,:, ,umgir'I.f),pn=, jiten::,. re,hen~, 
1'. n=. 
lIfrp' l,lnlen Setat, Gurken, It"ukraut und 
lomat.n. .,i r pf 'lan,enSatat, GUlrk.n, Blaukraut und 
Tomaten, 

r.,bren=, r"chen=, säen:, pt lain:.·n::, Qi,eRen~, 

,& .::nfoe,te"n= der:: Salat: die::: Erbsen: -slen d'fe= Gu"",=,. lllln",n: 
"locl,1) ube" alten f'iA IPfll.n,e',n leu{chten die 
l=nBü~.~i,.~Ue~ S~blU::~ reine 
Lu·'t istllufd1e DI,,,,r .. kein Len l ich. 
S f". . ",ni aiut hett. "amen \fo\'n Mentchen , Tieren 
Uind Pt 'ilnJ,n .. 
Di. rusamM.n,t.etft'8ft NI.meftw&rterb:I,n,.innen 

nsc hfln, " Tier, . , ft,~,~n uRdD;· :e .. ,.,n.lu"r • 
'''. r er1nfternU,h's:. WlewÖrt.rer~, ten"w;. 
"ensc hen, T f ere ," "fla", lund D ; nl" ,i nd • 
wie.6·,'t',,. SI'II'" "n.s., w "ehen.; fiere. 
'Pf l.nlen lyn,diGe."nstl s. .~, 
l '11, •.• ' e"".'s t t" t I INtl.".'. . r te,,..·. bl. 'ne·nnenMensc han. 
fllre, ".l,n,.," ... urt,d't'nisrtlnd~ .•. ,,," 
lIU.'S.,''', ,:.nl"e~lt'.'.~' E f nie, h', ftlWiOrter e .. rzlh l .. ,en. 
.,. ;""1.'''.', er' UD. e •. ' .. '. d, •.. 1 ~ .. ,E., i. n., .... 's.'. C. h.

'I

' .• f. te.".· .... von. "9
In

i

S.·. C." hen_ \ 11' ren # P f lln, •. " \1ft G,I.enl t inldlen" 
Du~c h di ISf War t.r er f .fit,n .. :i r. wie iP 'f t anzetl 
SllnkOnne ln. 
"f1Inlen=. 
~'O. I",. i ".' t, .. , st d'\J d. ie '~,f l ., .• '''1. Ilin? 
Was l', g,.',.".'.' d\J ubtrd,'" ' .... if. l.,nl .. ·,tn',~ 
W"omi t öelch".rs t du di e Pf lanzt'n? 
W1'es i ruJ d f" P f tanzen h i tr'? 
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QUELLE 

2 

" 5 
9 
5 

LD10J 1 

55 8521 G 43 JlD.002 

UA 54 5 G 4ES. 
55 84 8 42 4l"D. 

LiD12612 3J4tO.OI09 

55 1028 CiS 4lD.008 

LD 5911 i53~.·,'ll~D,~: 7! lD1Z6 5 ~ ,.p~ 
LD 5118 2S6lD. 13 
LD 9710 304LD. 5 
LD 2913 115l0. 6 
lD 32 9 1'8LD. 2 
UA 69 5 G J 1LS.015 

UA 6910 J 1ES. 2 
UA'70 2 IW ,J 2E S .7 

UA 74 4 J 8tS.002 

UA 15 6 Jl0LS.002 

UA 76 7 J11ES.002 

U( 7834 l 1lD_g03 uc 86 5 W M 3E5.01 

87 61 M SES.OO' 
9013 w M 7lD.OO'6 

UC 87 7 M 5LD. 2 
ur 87 8 M SLO. 2 
LD 78 9 281lDil 5 

IM ;'ES.005 
321 !lD 11 002 

2S 1LD.005 
2S 1tD.010 

,r 

I 

PfLanz.n - Pfosten I 

NIJ'~ w.lther left ~'sf'n,ddi,e Pft~nzen ,epretAt? 
"'. 1

1

".. k l.e". 'b."., t du .. '. d. ' ff ,',-",'.'.'. ,re.",' t,:, en,' ,', ',.", flan. zen 1 e or elt die ',lan"n an? 
Womit : sehr t.'st dudfe plfl.n n? 
Nun stlnd . IGer. 1 . m f t de;,lftPf l"""O' , dei Vior dem 
te.,r,.", 'Ie,tund 'WI,rrete auf V.t,er ,der nur no,.ch 
Harke, Pf lanllto·c:k u,nd Letn,e hol woll te" 
Nunst.na Gerd 'M; t dem Pfl,nzen "et vor dem 
l.erenBee~ un:dw.rt.t:, "Iuf V,,,, d,,!r fl,ur Ino"h 

ke ~ P f l.nzstoc Sc, uAdle rA' • l .. :nwoll te ,. 
'$ . :,f)fl.n,zt., erntrttrtt f.tOßlb'1 .. l19 lust tg 
s:ptpn,nd sehir . t .. S,pnnt ,19 ,"Dn.l.g .'f rü,ff .li"g 
So.er ,Nt,rb,st ,r f,ebruar No,rde" Ostein 
Ul t : ..pf l'n~t= ,~ 
Schon·kl.tschten die ,erst." le,gentropfen auf das 
P'f 1141., t!, ',. 
P·IS· ,w." dfr 1·,chÖnste lieh!" für Gerd,11 l fellevolle 
,Pf le"., ,. _ .... 
tes~e'le: ta'I:5 "nverste,ken, nachts.". 
E, ,'r .~. h, . r uln'l " ,,'.,. .' ". " D. ,rt .,,~u .. ·.n!l''',''. '," P, f l,_. ,e," " '., ' •. :t" fit E" "i rd ''''n fueh, t 1 .~ tut tfl.gen. . 
Sie wollte durs, ",rsto e Prim,'lt pflegen. 
Debe; "e,.gißt sfe.uch ihre lan,,·n ..... chnur,..haare 
nl cht #.' df e I i~ ibel~",d.r~ ... sor" '6 •. ".1.". Il,! egt. 
Jede,r Mensch muR "1n" 'tL icftt erfurll.en. 
Oortkön".'n die K 'f,nde,. vfele pf lO,ken. 
Inzwf lehen pf lü,ck,nL iesel u'nd ,Inge viete Blätter 
ab. 
leiter .,n KirSChb.IYfI steill,en N,ken mit Eimer an 
L ,I! er hin'I,n k i rse h.b .•. ·. a.· ... um.,. :1. :~. fs t,li • i ,:en.. K; r sehen 
p.f l,~'U,' ... C.k,n,~ •. r,,'ot.e Kiö.'rbIChlt" ... SC. hU.'. t.' ,t.e .. :n SI'. 
Wtr:: I)'ftlucken:rote= ltrsehen::. 
k i fIChb.uJft= !lei ter= E h.er: 'H,ken=K6rbche:n= 
s tell·. f tüt ~'Inc . h'ln=l( Il\,Qt t en= '.f< 

wt rlpl,Q,ck.',n. df'blu,ttenh,r,f6rl.,igen k irseh.'n 
.t t dtA. i",'lze~,rund.n. Onen. 'St~eleftl 
wtr aftOcken d'f,. bhi't. ·ot,.·n .. her,faf'llugen K ;rs,tht" 
mit de'n ... W.l.I"nrlwndenlrIWn:.n St telein. 
Wir.pf lu:ck,'n=die Dilutrote!n= b,erz f .r.; gen:::: 
'irs,~he'n='.ft. ,~ ,Ili.t,enrynden= ,.1 ,n:; Stielen:. 
Nur ":I·dchen p f uc ke'n fremden f II ,delr • 
'., f ... l." u.~c.~, !k,en~ Il. '0.' ene 

9.',' litt.', dr,ürtk"en= di,,"ü;bt'r'b, re 1 ten:=: 
Ilmm, Ln;: gllttstr •• ten= Ipr'llen:: .,ulk Ileben: 
frei '1,195en= da"uinter.,chref,b:.n= be'sehweren= 
besch,ri ften= schr.fb··en= .intr.len=notieren= 
,Pflücken:: Ilmme'ln=. 
8es .. ,e 'h" 'r, .',ff,t ,n ". 0, r. dn, _',' J3'r, e',se.'n". "I.", U, f, k,', leben ZU'llmmenbi'nd.'n 'D utlutn h.im't,.."n 
1.111 Q'lückst du? 
'wo. Df l'ückst 4u die, ill.umen u"d Grl'ler? 
Dtu"-"rste Alpfel$,chmetkt. f ih,. so ,gut ,daiA er ,i eh 
R,oe h,!ini litt vom )'IUII I) t l ü~ it t .. 
Das 'Mld~h,n ,,.f!luckt= ij1e Ilu_lln. 
IlI,s~h pt lüt k te ,rs i 'eb. 
MI r 1 on... Si, tl t IU.' f . demP f 0. '. t en, Icle 'r Ga r ag.ene ",.'". n f. ah r t 11 
unterstreiche die Attribute beim Ab'lthreiben: 
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VOKABEL 
Pfosten 

Pfote 

Pfun,d 

Pfütze 

Pfil'tzen 

ph 

Phantasie 

fk 

55 4915 

LI) 56 

lD 472 

l:1) 47 2 

"1169 1 U 
MI169 21 

'"11,6\9, " 

MI169 6 
UB4111G 

2S6lD .. 009' 

142lD.004 

142lD.008 
C15LD.OO,2 
(15LD.008 
(lSlD.009 

(1SlD. 
G 2rLSlL 

üB 1.1' Z G G2lS.00:1 

UB4." J G G 2tS.Ol1 

U( 41 5 

4119 

E;LS.009 

E 5E.S.OO'6 

49 7 W F7xeS.015 

lD 4 11 136lD.O 
lD 15 295lP.O 0 

LDBS1? 295l0.00,. 

11 411 7LO.006 

69 8, 35 1:lD.O'06 

69 2 W 35 1lD.007 

55 69 2 w 35 1lD.DG' 

58 7 w 61DES.01! 

5813 w G10ES.013 

SE I TE 1 

pfosten - picken 

"·arion sitzt auf d,mPfosten der Garl,enein:f,aihrt" 
Bei d"r Ums·t,'llprobe bleiben ,dfe AttrlDute bei 
den .. , $.', tZI.',l i.i." .. :., .... rn.,' ,. vo." i

d."''' ... , n,.", , '. ft1 ., .. 1.·, bh.inlgen :., auf dem Pfos,ten d~rGirlteni:e1nfahrt S1tzt '"1."1",,". 
Dennst"flcht 5 iemeh,",r,e '.ate mit der 
ingeftu,ch'tet,nPfoteü~er d~in ~opf .. ,. " 
I,n.·. sol,t .1," Pfu·nd Re1s undeln Pfund :GrieR 
einkaufen .. 
Ing.' lo,ll ein PfUlnd leis und ein Pfund Grfe,R 
einkau f"R ~ 
H Ei" P f ,Gr ie·n und ei in" Dosenflri t ,c h 
Nachdienk eh Bur.el« er 't\or sieh hin:'·fein Pfulnd 
Grf.,ß und ,.'"eDcu"enmt lC!h·", einmal, h.er wieder. 
1m l de,ns t er ,,·in Spr,ü,hlei"liuf: n. 'n Pfu:nd 
6",1 und e ne iDosen.flC.'h. 
"Wo s i 'nd d,s Pl'" 'Gr f,eß ~nd 'If e Do'senm i l , h? 
Vier Eier: !iW'.i " Uind :",hl= "1') hilbes Pfund 
Zucker: ein Pfund .lul'tev: ,.in riltenen 
v. ,ni l t.,! in",tu .. Ck ... eirl=ei, n TÜt,t .. ~ he.,n '.(kP.u.,t\v .. ,e~: 
V1er' f felr= z i P'Mehrle: ein halbe, Pfund 
Zucker=: ,i'n , u:nd I 'tter= .'inlfOtcben 
Vo.,i II inlucker-.in Tü'tchein I.,ckpulverr: 
'Vier E ier= z'wei Pfund Nehl= efn h"tbel Pfiund 
luckt,r s ein Pfund8utterc: ,ein Tütchen 
VI'n; II inzut:ktr= ,in TOt,Ilen Backpulver: 
fett f,utter tOr V·6,elfch Oiwerde b,eim f4etzge r e'ln 
'. 'yn .•. ~ ,unge .... S ' .. l!,ene. I .. S, .: hw, .. , '~ef,t ! kau fe~ .. 8,euD- ,Metzg,e'r .... werd' .... ich ..... ,e1ft-Pfund-
'~'."\O"l·'_'salztnts= Sehw.ln.fett: kaufen: ~ 
kl,·, "e=.. Ne.', •.. ·,t '. ::;, . 5.:pr i.,t., f.· ..•... in,'. =Sc h.1 .It',= SI' t t.; Z S", .. ' i t zen: 
',. I. '.t. I,.',· .'.=", 5,IP'. i t. ',. e.~.=,: SP.', ','. t, .. ' .. =, .. "llt!= Blf tl=tz,e= platzen: litzln~ PfQt:e:& 
Auf d:en .. Str.,B,'R steh,tfngro,ßePfü,tzen. 
VOIIst.rk,n Rn. h,tt,en sfch .Iuf Id~er Str6(ße 
I,r 'e ",ü:t! .• n 'bi l,det. 
Nu .IPeter lu"h.' 11 Sp,.ß, durch die Pfütt"ln zu 
patscben, 
Dl'nn ·t,lppt er durch die Pltltz.'n, .. d,.O derSchmu·tz 
".eh allen Seften Iprftzt. 
'für denf- laut Illeht ph nur in we,nigen 
Fremdwörtern. 
Waffe l- ",oll la'ufen Phr'l i k f :liegtn Kof fer 
Phantl,sfe 'Pul"·,, Phf li ver1kefilr Schi 'ff M·eft 
treff,'A Alphtbet "ie·r o '"·,,Oorf Vetter löffel 
Gr haft 
Waffel voll laufe" ~hrsfk fliegen lofter 
Ph.nll'sle Pulver 'P~' 'llPIVer ikefir Sct., ff Heflt 
treffen Alphabet Vler off." Dorf Vetter löffel 
Gr·.mmophon 
S,.(;k~, W,.cker=l Strick:, Rotk~ Zucke'r z , Dlckel:, 
Schne,cke4l:, stri'C'k"n=. Stocke, eket=" ,Jacke:, 
D,r.~f~k., tiCken=( .. G[OCke., B!QCk.,e:, Blcker:, 
leckena. dlCk=. G,Öckchene • bucktn: 
Si(kt~.# Wecker= # $,tr t c'ke:: ,,. :R6cke~ I: Zucker=: ," 
Dackel:. Scft~eckenz#*ltrickenz* Stöcke=.,8ucket=. 
Jacken=. Dre,.ck=, plcken=. Gl kenz , Brucktn=, 
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Cj l915 
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9 
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'1 
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O. o. 

01' 

o. 

0 1 .. 

o. 

O. 
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o. 

o. 
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'2 pi ciken 
, Picknicks 

1, ~! ickt 
1 I 1 l 

Pi lze 

Pi tzen 

1 Pinne 

P in'se l 

pinselr! 

pinselt 

pin'sle 

Pis,tlole 

'1 PKW 

Pta" 

1 ptanen 

1 PLan·eten 

Planierraupen 

planschen 

QUEllE 

55 4510 2J 1lD.022 

z~li 2$ elD. 2 
W -'f1ILS. 0 

SP 81 1 6'LD.O'06 

LI) 65, ., 266lD .. 012 

5S 8 9 , 3LD.012 

88 4 ,2'94lD .01 Z 

55 6716 W 34 2lD.OO' 

UR 83 2 G M SES. 2 
UB 8419 W M 9ES. 6 

UB 4412 G 6ES.OO2 
UR 83 6 .. 5ES.OO2 
UB 43 '* Ci G 'SLD.OO2 

43 9 6 SES. 2 
43 :5 22 1l0. 1 <) 

"1'189 6 C25lD.OO6 

3614 18 3lD .. 011 

37 5 19 1lD.002 
377 19 1lD.OOZ 
5444 G 27 4LD*~17 

4627 23 41.D.011 

8141 1 6lD.OO9 
8 G N 3ES .,006 

~j,ke~=< lecken:, dt t>k=" Glth:ktheln~ ~ bCu;:;kif!n= 
2. Reinl ng der "Br,,1l (e un,d des Ge,:, b,tSSeS '11 8ad 
3 • Kauf e ner SD,rdos.ei'. S, rma!k t ,4 ~ Anruf bei 
lupo wegen,,",e, Plcknlcks S~,5,pr:a,'h lut" 
tinehen uber die; ert '"der UD lFernsehen 6,. 
E la ~ ~,g dier Seht inge fix u~d ,fox i lU,1t ~ 
Rase ~ en 1. ReDaratur de" kuchenwaage eRl t lUIPos 
Schraub,enzfeher I. schlafen gehen ~ 
Sie picknickt Itnft Lupo undlu;pinche1n. 
Schwlnz Nerz tinzen Niele Pelz Kranz ,tänzen 
KreuZf; Lz Pilz Ic'h,rrenSchn.uze Salz IP'fLI,nze 
H,ot! beizenK,erz, Schm,erzStotz liehneuzen 
'Miet~h,iuse,rwachsen so schne'lt wie Pi lzt aus d,er 
Erde. 
'lefderernihrensi, sich nicht nur v,o:n Nüssen, 
Ei c hel n * 1 ap f en und "P i l zen ~50"dern rauben aue h 
oftE '.1" unq 'so,ar lwnge V~g,elei,n ~ aus den .. Nestern 
Der "ast tlY1ttt,ht" dt,e fO(.1i. hi)t. ef ..... 'ne k.l,e'tnen 
R fA I:.u.nd d' eP' nn. I: et WII S( h,wer • 
EI ist ,als ob d,er rbst wlee;n "aler ,mit 
r 1 esenh. f t em P ;ns·e,l dls'l8Ulbf ärb't h"be. 
,Pintel K tlsse. sto,A,,'",' .l,ei se S, OS5e.~·" ~~ Glas essen 
heiß riese '.sse fl,·,en flüs,ig Kre'is fluR niesen 
süß ti s s,'n '~Ill grüßen nlA ~ . 
Ute p f.ns'ln'u!p'en undlr,ef se auf E 1 
Bohren=: st,.ch"n= PUlt."'n: bl.sen:r ma'len::: pinseln: 
bl'nde,n= steche'n: aufhäng.n::: 
Vater: ,pinselt: dl's: Bl.,chs mit~ iButt,.,.;;: ein=_ 
Ute= pinselt: '",pft,ne und=lreil .. :: auf~ das= E i=,. 
Mi 't P Ins leU! e (l' 5 t f c haus " li t lC hen di e und si ,e 
dal\n~e,e'Btech das auf! . ~ ~ ~ ~ ,. ~~ ~~ w vater=. pfnSlt= d.'.S= Blech=.,!: lutter: .lne! 
Eitle'" "rOCh h!!t' er,Gormlslimmtr I tr,eten, d'ie 
"stote ,.zU,ckt "nla "eifufen: Gcorm du tUMP" 
ergib dich! ~ 
HlltnS i e ~ 'IUC be in,en gebr .ue h t en"KW tu 
ve'rrteufan? 
Ordn,. dies,'$ 'Durch.tn,'ft rn ~~ h ~ Gründen, die für 
Gd,e r 'i,.,gen diln·P laftd.,. ,t hu te i t ung . Slp'rat he'n : 
G'tüindegegen d 'tnut .Iung vlonf ahrrldern : 
,Ge f Ihrauna d,er Rad •. hrier 
We lc h,t"P I .nd,enk t t hr fiut 'haus? 
W,el,cnen ~ Plan hlet ihr jetzt! 
Ordne die t, Ol,~ 'ftcieln V.rb for.en in, d i, er abe l t, ,e 
e1n: e,s.n, ItwiMmen, er tAt, du ,zei,ch"est .. 
ge,g,e,s/.n, gelacht, pllnen, "Sl)run ~~, i eh s ~nlge, 
e rs 11 eh t .,sehen, utrdorb"n # 1 hr t r nie. t ..gesr; fe [ t , 
schl.fen" nls,ch,n, ,~ell"'i',"# sie. nieAt 
1!4,1~ h '''., 'Uit rIngend, ,Ir ~ ~~" ~~, fahrt ~ ~~nd l i eh ~ ~ Laindung ci ~r 
S, (; h lUMP fe .... IU' ~ dei. "eh. mn f IVO lltn ~ P llne t ,en • 
ungeheure Me In ,gen VO'A Erde urnd 'Steinen, ~e"den 
duric~ 'Planie'r en bew, t 111 ~, ~ . 

'atrln Mtdcht ~ tSChW1 tier Schwan plan~ch.n 
tUf'n"n s 1 eh tu;m.etn 'Wass,r June aus !Wasser 
auft.~ch,nSt lel Verseht ~ zieh . reißen aUI 
Pl a's t i k t ,. er Rtf In Sc h 'ilan K I tri n'N i t h t ~ C ~n, i m.e r i In 

se. 

~ I 

I : 



• I 

1 I 

1 

I 1 

I ! 

I 

, ! 

I 

i I 

I ! 

i I 

5929 

! I 

I, 

I ' 

fAllS fREl 

o. 

1 o. 
o. 

2 o. 

1 

1 

o. 

VOkABfl 
pla,nschen 

.p '" anw,agen 

Plast'Ut 

P l.as ti kbecr 

Plastikfolie 

Plastik,ring 

Pl,astikstoff 

P'l,stikt.asche 

.p astiktaschen 

QUEllE 

92101 

93 51 

1720 

N 4lD.018 

N 5L.O.012 

9 2lD.OO,2 

55 51 4 16 1tD.025 

U8 3'11 A 1l D • 006 

74 5 K 2E5.005 

uc 74144W K 2LD.026 

3941., E 3lD.003 

uc 39 8 f3lD.OOT 
55 49 725 '1 LD .,003 

SP 21 6 2 lLD.OOl 

UB6710 'w .J14ES .006 

U( 37 4lw E 1LS.007 

ue 38 8 E 2E5.010 
ue 6014 W J 5lD.OOJ 
UB 60141W J SES.007 
UB 6016 JSES.002 
UR 6018 W J Ses.GOS 
UB 6020 J 5ES.009 

66 410 J12lD.008 
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0.0'4 Plastiktaschen 

o. PLastiktier 

0.010 Plastiktüte 

o. C),tat sc hend 

o. plAtschern 
O. pLatt 

QUEllE 

UB 6612 J12ES.008 

UB 68112w J16LD.O" 

UB69 5 G J17fS.005 

U8 6917 

uc 91 82W N 3ES.021 

UB 82 4 M 3tO.O'07 

UC 37 6 W f 1E5.002 

J812 e 2E S .006 

39 41W E 3lD.002 

U( 39 8 e ~LD.O'05 
U( 74 \Q K _ ES .0'05 

U( 74145w K 2lD.032 

2 5lD.001 

lD 7816 282lD.005 
SS 8830 G 44 5lD.014 
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Plastfktaschen - platt I 

Plastiktaschen. 
p .. ,te .. r: .~.!I~,: .ei._"I.· .. e.k ... au ... ft,="" und= s,chleppt= Zlwtd::: Ichwere- Plaltlitalchen~. 
Pet,re'ing.kauftPlötzl ;,eh und !t iegen schleppen 
lwe, Sc hneeb,1 L lt 'f ,ge,n sc hlwere 1 n H,er r,n 
Semmelbrluns Pliittitaschen Sch fenster 
Winterta,. Tra'I'etaschen k~l t übe :t,iter ,erzürn't 
B tker h nter HluiGeschift zorntv verstecken 

te'nd h",'aU5'stur,m,'n und .. her(iU5$ tur,z,,'" t.chen 
SChi nfroh ,grinsen undfen,sters,'heib\ekl i f,ren 
O.'.h,. riff .. g,." .. un. I,de.r. s .. '.h,r .. ·.Ot,ken,(e, r. Jung. Sch.,'rben fallen unschuldiger Jun,:e aUifG,ehsteig 
'Pet',.:; ,einge'ltauf,n=: Tr,g,etaschfJ= schl'epoe,n~ 
Plostfktasehen= t>r en= ft ie n# Sehn,eefaitl= 
Titer~ St;' r= k'L i er.: Ubft teir: wütend: 
f.,llen:l: . SCli\,fenster=zolrnf,.= her.usstürzen: 
Ht,r" =: Semmel braun ir'r Li c bc:h,r IUSS türmen: 
'. _. n5.,_ !tttSChei".,. ',.:.c .• ,.rsc .ro'lk,.n.=.,' Oh".f .. \e.'.ltt.nr:'s,,~.,erb.·.en;;;;; 
Junge: . unsc!huld'lg= \i'ir't~ck.,n= &e'hsteig= B6cker llt 

schuld1g: grin'sen: Geschä;ft= scb..denfroh= lachen=:: 
'Gestern nechm; ttlg. klu'fte= ein kltiner Junge ein 
und schle.ppte= ZWtl schw:e,re Pillst Iktlschennach 
Heuse. 
kat r in 'M,Iichen mitSchwimmtier Scbwanpl.ns,chen 
turnen sirh tulUfteln W,as,er da Jun,e ,aus Wasser 
auftauchen Stö lel Ver'sthluA ziehen reHlen aus 
Plastiktier I.'ftn Schwan latri" Nichtschwimmerin 
kteines :"'dchen e'rschrock~",es Mld,ehen abrutsche,n 
und tauchen unter ",.sselt dOich 1,Ideimefsteif zi,ehen 
he n .u! Wasser auf Beck.,nrlftd .engel 
Le htsfn'nfg,.rJunl. davonsc,h[efchen ausa,em 
Staub machen 
't.,e . da, ausg:.'b'lastnt ~f in ein\eiPl.stiktOt, Uind 
bl's, ,d.nn dll TOte,!",! 
S,tetk i ,t.= Pl.,tiktOte= ,F iChtenzw,ig,e: HamMer=: 
Schnur=: S,ch,'reQ: " ,orgOt.f=NII.lrt 
'D'lnn schnitt'!A:: " e ".'fden die iPl.stilktüte fQ,r 
denlloden zu= und n l ti'in= s f " an: .. 
S.l,atk i stePI .'stfkt iP[astik fOll iefichtenzwei ge 
K i.,.eftf. " .. '1 .. "' ..• 'i.' ge ..... Tln .... n.~ ... ,.nzw.;'le Schnur Draht Ni,gell 
Reißinl"et '(Zwecken) 
Woher nimmst du dil' Plastikt'üte oder Pl,astikf,ol ie 
Dfe=fra.u= w'irft= ,;'ne:; PllstiktOte= au's:: dem~ 
Auto=. 
','rsonen "Idchen Jung. MAdehen Juni,g. Mldthen 
~,i nelt r , r.u f f·IU Ann 'r IU Mann Ge,gens t in,de 
Ban.,nente ha !le t . fe l s in,.nsc h.!Le, Al tPa'id "r, CI il , 
al, Motor r Ta'nks e~lt.e, Fllaschen,Str.ß" Hund,. 
A .. ,U ..•. ·t.o,.! ( .' .. ' IC ... ·1h .. ,., .:p .. l. _., •... t fkbe.,Ch. "" .. ir. ('. '. G .. e .. b.,as ... eh ....• ,. GehIWe,g, .. . A~fa ·.lkc:~b, ~,~r'b, l,lnat ft Pl.s't'k~iO't,e , 
P(atlchend fillt er luruck und teucht sofort 
unter. 
Plötzlich hlJrtt Peter etwas ptltlchern. 
Mesler stumpf Trauben rei'f 'B,atter;e leer Gras 
l~~IK~o,c~tn. ,ge. brqchenKotftüg.el vt'rbelult Rei 'feIn 
platt Knopf lögerl.sen 
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f Re t VOK,AIE L 

0, Plättchen 

o. Platte 

o. 1 P:lattens,pie ,er 

0.035 Platz 

QUELLE Pllttchen - Platz 

U( 46 9 WflllD,,005 Stück,chen ,Petz Sch"ib,n IPelzstück,e Plätt,chen 
Ffl~schjfben Streifen Fftrlfreifen Scheibchen 

UC 4613 W f3XeS.OOl 
SS 63 6 32 llD.011 

SS 12 5 6 3LD.009 
SS 1210 6 3tD,,021 

SS 1211 
551211 
55 1212 

55 1214 

SS 1215 

S5 1220 

SP 33 31 

LD 63 5 

lD ,68 3 

lD 79 8 

tD 81 3 

LI) 85 7 
tD 94 7 

LD102 6 
LD137 ., 

141133 4 

SP 19 S 

SP 1910 

3lS 
1227 

6 3tD. 
6 JtJ) " 
6 Jl.D'" 

6 3lD.008, 

6 3l0.001 

6 3lD,,011 

263tD.020 

269l.D.011 

285tD.004 

285LD,009 

~Zltg:88' 
309t:D.008 
J4SlD.,009 

f),Z3;LO ,01 " 

110lD.019 

110l'D .• 015 

2 2lD.001 
6 4LD.007 

Stotflchefben Petzstreffen Stoffstreffen 
Pelzstück,h,n 
Pt'ttehe,n;: Scheiben: 
r,lrPet,r lund Len, lage"" nochzwe; f isch·e auf der 
P lat lle. 
Sein Vater hl~ ihn s,~on hj,uf igelf .Iufgef,ordert, 
den Pl.ttenlpleler tel,er zu stellen. 
Sc h,r,e f b,e vlon den Auf ford'erungenim :Kas ten 
d iejenig,en heraus di,O;,'!im .• r! IVater hl dieser 
Si tUlt ion gesagt h.ben könnti.: D 1 etlmalr .,5 te II den 
,p t.' t t,n$p ie ler: l, ; ., ! 
Oer Pt.tten$!p1,~,:r'st iU lautIP._ 
~Inn st du n P La t t ''lA'IJ:r'.l er l e 1 sers tell ein? 
:M"rkst dun 'Iht,. dlß der Plattenspieler zu laut 
fst? 
I (:h wu,nde '1' • ;eh !l &fIß cf 'f eh de,r taute 
IPla'tt.ns,feternf cht . stö,rt '. 
Jetzt r,,(btsmiir aber, stelle den Pla'ttensDfeler 
sofort letse! 
S,c,hrefbe tuS (lle:m K,sten die "Iufforderung h1ltlraus, 
m;tderIDfetmars· Schw,.'ter ihr,n IrUrder bitten 
könnte, I.Inen Platten i_ter letser zu stellen! 
,. •. ,hr •. r .• , M,et.er" .f!r dem. '., •.•. "s. ' .... er .. ·· spi,e

, 
I,.itl, .ine. " gr. aRen Seewalser.,uarum's fnAme;rlka f·t.fit auf .,nelr 

Platt tor. ein ~Wlrte,r und h,lt t e;n,en ,. ;tu:h 'fn der 
'Hand. 
Unte~ StrAuchern .. z.,isc;ben Gr,sbus(heln ulft.d in 
cf:e r G,r t ,:nhec ke f In,d$ f '1'0 V iet e Ei lelr.daR sie 
k,um 1 nderellrb, hen IP l.'t,' hili t en. 
An den Str,IOen ,und.uf denfen igf!bt e's kaum 
p ti tz fQ.lf W; esen und bun te III "".nbeet e. 
Au:f . del.tro!A.,,, Platz IfftS'ta,dtre,nd ist heute v tel 
, t'fieb. !:n,,. rein O'r ton f ; !nd.tre'.e l .. ;iiß ~" 'IU f einem 
gQn.·.·~. t. S.'_ .'".' I ',:lltz .. ' d:er,",'.'o. eh .. e .. ",",' ml ,r k 't,' .. ~t.' It., t. 'fele Leute s,i'nds,~:han ·Iuf d" •• 'latl. 
WIS ,luflG einem klei,ntn lettel .t le's Platz hat ~ 
de,n'kt Urse:l'unid b,.trachtet dlilabgerisstine 
Kilender,blatt" 
'\laterste II tdas luch In .in,en b\esonderen Pl.tz. 
Aue h K LI f d'Ufli S I 'tücke und $,.",;l sie h,en s; n1dst e t '$ 
Im richtfg," Platl. . : 
Ern i mmte 1 'n, Kiste h.rund sehne i lat t ftl i t de r 
SAge den Platz für drei Fenlrter Uf'uj ein Türehen 
IUS. 
Am, l; et .'n,.komm"n, l,h,nt.nw; Ir unsere Räder an 
efrel

"., aaum.,. '.,' tam.m,.,· .. und I"" ',in.ge':n d,urc'h d;.1 :braunt P'ahltor a~f denPl.tz.-
Wir hielteln uns darllA f,tst u·nd saU\~l'ten mit 
Sc ".wunQ ü~er I den.· .. ,ge,·."z,,,, !Ptl.

' 
... t
,
.'· z. 

Plltz 5: Pi et und !B1 IOI ,chutze .. 
Ein Zahnarzt fordert einen 'atienten iuf* Platz 
zu nehmen.,d'ln Ko f fest anzute·gen, den Mund weit: 
aufzur,u'i,chen, den 'nd I .. uszuspül'n" fest 
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! 

I I 



fA8SfREt. VOkABEL 

o. Platz 

I !. 

5940 2 o. Plätzchen 

5941 o. Pl.ätze 

,942 :5 0.004 ,pt,atzen 

5943 2 o. Plätzen 

0.. Ptatzel) 

o. PlatzhirsChe 

QUEllE 

5S 17 5 9 1LD.019 

SS 1722 9 2lD.010 

S5 1915 10 llD.OJ5 

SS 2323 G 12 2LD.011 

55 3513 
S.',' S.. 3, ),28 
55 3S3S 

1., 1LD.. 7 
18 .2L,D. 4 
18 2lD.8 

SS 8723 44 2lD. 4 
5S 8737 '4 2lD. 4 
uC 1912 E 3lD. 6 
uc 5012 fSILD. 8 

UB 43 5G G 5lD.006 
UB 4311 

LD92 '3 

l.P1011 
55 340 
55JS '7 
lD 86 3 

'G5ES.Oi04 

,299lD.011 

3 LI). 
2 ,LC. 1. 1LD. 
.29,2l.D. 

U8 97 7 G 0 1lD.Ol0 

49 7 w F7XES.013 

tJ)26 5 

lD10018 

lO 1'910 

lD 791' 

"1145 5 

1 8lD.010 

308tD.016 

283LD.005 
283LD:.0:05 

C31.D. 

_ t h 

S,El Te f6 

Platz - Platzhirsche , 

zY.lubeiAen, eine $·t,und, nicht zues,a~n, morgen 
w 1 ,der luk,o,mmen,. 
StelLe die Satzgliederdies"Satz·es zweimal U,tI 
und unttrstr,iefie dlAn in den neuen Sitzen das 
Gl fed, ,das 5,in,n ,P:lltz nfe wechsel t 4-

Aber die Postkutsche schiebt er vorsiChtig auf 
den freien Platz vor der Postltltton. 
Schrtibe d,en zWfiten S,tz noch .fnmall ab und 
st,el te eI,ann di. Sitf"lie i rum: n.ch ; M'nu·ten 
ZO.9,' S.-,U ... I', ..... ! .. '.:,.ln, ... " .. I'SCh ..... ·.'tk, ... t ... ' .... ,' .. r,.ft ... '.," ...•. " " .. ', •. ,nz,.,.".h1C 1

kt. tO'11 Sus 1 " •• SiUS 1 ZO'I,.".. während a (le ubr 1 . 
S. atzl.l fe.'de. rihre. n IPtatg. we~ ... hsetn. könne. 'n, i.letbt 
der SItzkern i •• er an d,er 2. Stelle d,es 
*,ussl,esltzes. 
O.'n Sie, ~dfrK;,,~ers)'d,enverlU'5t (se;ne,. 
',uRb..lIst ,,'el 'e1"~!1!A erlten, Platz i( im 
1 ist tat enn t st ~rrl'i er' demaes t ehen (de·" 
SCh1wtMDrCtfun,g' 
Eltern,: • und nehmt d,.~n kindern den Ptatz we,g! 
Sto,ck ini eht ' ndPI,tl_, . 
hSc.href oe IU' , w.tum die Gründe des 'Vatersf.Qr 
den Haas'ttr 'ntcht g,tl tln:,fn ,Hamster braucht 
nfcht viel PLItz. 
,litte nth'm:en Sft Platz. 
et tte n,eh.'en Sie :Plltz! 
Wo f fndet ,das Va,'lthiluschen seine'n Platz? 
Du kannst auch notieren, wo Ulf seinen Platz 
haben wtrd. 
Mit. pinsle u.t.e. I.,. st. feh IU$ Plätzchen di,e und sie 
d,'nn le Bll,ee/ndas ..• ,uf! 
Ute=, 5 _eh: dil= rpl,lllchen::: aus= und= lege: sie:; 
da,nn: luf= d,I,S= IBlech:::! 
Eine fes te S,e hn,.ed"cik. h.t 5 ich se f t T,lgen lüber 
St,r. undPllt.z. g"D,r,ftet" 
D i 8P tz,fOlrurUi K i,,,,ter s fA:I "o,r" I:. Altar. 
.. um wtl,,, •. Pllt't wi rdgeiklmpft? 
Andere P:t't,. gibt. hitrnicht. 
Dab,et ,)'L,t'(I.n sf. aus ihren Hütten und rollen ein 
S t üe Ik Obe r ,den 8:od!en. 
Wippensch'luke!ln f l i.g,.n. und Arme ausbreiten 
H6ndt d,reht,n 'dan,n ptatlen sich dickmache,n 
einltm,en tlef.in weni,. letzt nun tauchen 
s ,e hw fmtrten spr ing.n 
iKltze= Netz:: 'Soflt".n= Schatz: Spitzer sipftz,en= 
' .• ,tle=.~. spri. tl.,.,.','= IDt, !zz Latz= iit itz: ",üt:.: 
pt. ,en=S1tltn= 'futz,: 
Fr lieh ling.n und springen sie auf den Straßen 
undP l, at' an. 
I·es.(),nders. # wctnn I,onntagl die Glociken lilAm 
k i rc. hglng ruf 'en., Iko,.rp.·n v 'Je let tut e "nn a ll,en 
Straßen und Pilltz,.n HI Gotteshaus lu,ammein. 
In der Mitte dei Platzes ragen vier hohe Masten 
zum Himm,e:l tfllPO r. 
AnaenRindern des Ptatzes (werden l,angelel te 
aufgebaut. 
Zwe1 PLatzhirsche prallen am Waldrand 
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fAltS 

1 
1 

1 

53 

'REl 

0" o. o. 

o. 

o. 

VOKABEL 
Pla.t zh i rsc he 
platzt 
pt.atltft 

pl.audern 

QUEllE 

1919 W 10 2LD.093 
12 6 6 3tD.025 

UC 95 32W N 8lD.014 

LD 581, O",~,: LD 5112 
lD 73 5 

lD l' 6 
LI) 71 7 

lD 1816 
lD 8412 

lD 95 4 

lDl0S 1 

lD1'086 
tD11510 

l'D122 5 
lD136 9 

Mi .99 2 
Mt 1,07 I; 

"1121 2 
M1171 4 

SP 6 6 

55 232 

SS , 3 ,2 G 

5521 " 

128lP. , 
2S,6LP. 1 

275LDto i001 

217l:D. 1 
280tP.4 

22lD.001 
. 'OtO.O,OS 

302lD.004 

313tD.001 

!l~tg:O'f 
':SOLD. 1 
344tO. 1 

I D.O'O,' 
11 0.004 
9,11lD.001 
C16tD.OI01 

1 JLD .1004 

,2 5lD .006 

1 4lD.004 
7 " LD .,006 

11 1LD. 1 

fe 1677 
Platzhirsche * plötzlichl 
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lNR fASS F RE t 'VOKABEL 

'0.078 plätzt i 

QUEllE 

.SS.~·SS ~.Z. 3'_':03 19 4LO.007 -'7 201lP. 0,07 

3930 20 2lD.006 

SS 41 5 21 1lD.007 

55 4416 22 5lD.012 

S5 4428 22 'LI.OO' 

5 .•. 5, ..... 5620 2.8 .. ·. '.LD.· .•. 8.e.·' .•. SS 71 5 3' 'lD~:01 
U8 3832w , 13tD .. 013 

U9 381 J 

08 3912 F14fS.001 
UB 40 21W f1SlD.008 

UR 6'1' W J 6LS.004 
UB 6112 J 6ES.DO' 
UB 62 5 G J 6lS.0,OJ 

UR 62 6 J 6ES.001 
us 66 5 G J12LD,001 

UR 6612 J12fS.001 

UI 681' W J16lD.003 

UB 69171 J18ED.001 
UB 89161 N 6L.D.011 

U( 9 65w A14lS.049 
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I I 
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l"R fABS f RE t VO,KABfL 

0 .. 078 plötzl ich 

I , 

:, I 
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o. plump 

: I 

I 
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i ' 

5951 1 o. plumpes 

1 0.001 ptündern 

i' 
: 

l, 
,,# 

I 
'! o. 1 plünderte 

I 

I 1 ,. Plur,at 

5 1 o. ,PO,k f! 'rn 

1 () ~o ieren 
' '. 

1.2 0. '··'ot fzei 

aUELlE 

UC 2615 G (12LD .. 001 

UC 27 44G (13E5.032 

ur 2816 (1 SiJ) '. 001 

U( 61 5 G H 4fS.OO2 

61 6 G H 4lD.OO8 

UC 61 8 H 4ES.OO1 
U( 6116 G H 4lS.00Z 

uc 92121 'N 4LD.,011 

ur 9214 N 4LD.007 
SS 7220 w 36 7LS.001 

5S 7224 G 36 7LD.010 

SS 7230 w 36 7lD.003 

S5 7224 G 36 7LD.013 

lD 67 4 268LD.003 

79241 l 1LD.012 

55 6614 ,6 33 4LD.004 

SS 1815 9 3LD.002 

U8 9116 WH 9lD.Og5 
S s 4 111 21 1l, D .. 0, 2 

.' f I - Pot tze' i 
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FABS 

1 

4 

, 
1 
" i 

1 

10 

FAft 

o. 1 

1 

o. 

o. 1 o. 1 o. , 
0 ~ .. 1 

o. 14 

VOKA.8El 

POil i zei 

Pol izeiakt fon 

POIL ileiiiuto 

Pol izeiautos 
p·ot, fzei.eiste,. 
Pol f • l , ze 1 vier ,·ag 

Pol i zeiwa"che 

Pol fzist 

QVfl,Lf 

S5 8624 43 5LD.004 
UR 8 5 B 2lD.006 
UR 915 w 9 5LS.014 

UD, 119 
u9 1116 
UB 12 9 
UB1$13 
UB 1320 

8 9 ID.005 
89 D. 05 
81 S'" OS 
81 s. ) 
81 S .• ~ '0 

uc 11 Z a 1LD. ue 16281& ,1'LD. 
uc 79l2L 1 LD.' 
55 8010 W 40 6ll).1 

U8 74W 

U8 111 
U8 813w 
UB 824 G 
ue 824 G 
SP 16111 
uC 124 

ue 1 1 14 

1,232 

55 1236, 

5S '1 G 

8 3l:D.OO3 

6 4l0.007 

6 4L,O.OO5 

12 1LD.036 

55 5625 28 4lD.002 

SS 85 6 45 1LD.010 

U( 5 31w A 6LS.OD4 
uC 510 W A 6ES.003 

UC 11 2 

1114 

, 2 1 

81lD.002 
9 lLiD.006 

B 410.002 

SE J 'f f-"'-f6BO~'1 · 

Polizei • Potizlst' 
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I 
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5968 

5973 

JA.BS 

4: 

1 
1 

1 

, 
'1 
1 
'6 

10 

1 
4 

FAEt 

O. 

0. 1 o. , 

0. o. o. 
0. 

0.014 

o. o. 

- - .- ~~ 

VOIA'Bfl 

Po li ,~ ; s ton 

polstert 
plott,ert 

Poren 
Porto 
Por zet antisse 
Post 

tauto 

t,aut'os 
tbotffti'n 

QUEllE 
:5 1 

310 

11 4 

U( 12 5 

MI133 5,,1 
SP a1S1 

1631 

MI143 4 
ua 7212 
"110961 
lD 48 1 u 
lD' 482 
lD133 1 u 
lD13310 -

55 861,0 

UII 4 
u97 3 W 

UB 71 
812 W 
825G 

:08 912 w 

U811 8 
U81'114 

UB 128 

UB 1311 

UB 1320 

A 2lD.006 
A 2tD,,005 

B 2lD.008 

B 4l0.009 

(21..0.008 
t2lS ~4 
811LD. " 
'143l,ID.' 
143lD. ,1 
341LD.003 
341lD.012 

B "lO .002 
B9fD.002 
B10ES.002 

B11ES,,002 

B12fS~008 

U8825 GI ..• · .. · 3,eS., .002., 
SS2S 16 1'5 1 LO .. aas 

Verlucbe aus der IFotogirafie d"sPolizist,n zu 
erf.hr"n, was gtu,chehen fst! 
DurCh die fotogr,ffe des Polizisten nach dem 
U,nfall erahnen .,'·f5c'hon mehr" e.se h,reibt d,en "Jungen bearbeite das fOlrmular des 
POltltlt~n wett,r! 
P,·.o'~f.z.i'verlag .... : ... Bes,_. t """'., Nr." " ... 123.-'01 ve, rm1 1R"tenanzef ge 
I d,u kannst (t.mP,,, l i l is ten b"t. f en ,. UW'i Kl ei d,uo,g 
~ ~ IU'er zu beich.r.;b,n, wen'n d'iU die lücken ' 

fallit. -
(Kasperp,,, t , t ert de'n Innenr a~m mi t.Heuau5~. ' 
Auf .e \ ek t r , ich .bet Ir ieb,ne"f l i "Rbändelrn lif 'I rd . aa's 
fr~re, eh ,us. den .. I.~,ru,'l.1en n~!~h etb,n befördtrt 
und oc,t tert 1nkle1n" K fpPwlgen,dfe auf Gleisen 
be',-.; t stehen. e. * -niCh't'm~ihrSChl.,!er I il~ ••• "feilt ,m ~.tt 
t,se"".11 ni" taut se ,·n ••• n cht mal in der N.'se 
pOilp.l n '" {>. iHind;. wase h,tn. ,~(> Hl,re k imllien. ,. f'c f mm,e r 
,'llesluf,'15' ! 
Di,. beldenM nner,Chwitz,n 'bl,let .us allen Poren,. 
Ihr SD.rtso Porto und Uli SDI·rt Kraftundlef t" 
Als,c~ es Wir einmal eine PorZ"illan'tls'se. 
Au f der PO'I t 
~ rst _. '.,·rd.,. _. 11 ein .•• 8rfet zur Post geschickt • 

t'hebekommt P'OI t 
Nun kilO heute der .rfefträger lufhr und sagte: 
feh habe POlt fOr dich. 
D.rgroRe 'Bruder arbeitet vier Wochen bei der 
Post. 
"n welcht. Auto wird iPost lus,geflhr"n? 
Personenautos lastauto Postauto T,nkwagen flitzen 
t,lhrenbraus,tn. 
auf: der: .Strl~ßt= flhrt;; ein:: Post,lutO=" 

'.t .,uto:: " 
r~ltluto~ Postautol=. 
Mo.os # Blum. Haul # A~ t '0 # POl t auto .,Blau,F euer .. 
Meu, "fun, 'Mlu's.,ISlum., Hauset, 8lei'stift, 
P,ol "ei ~ zwe'«; K.tser 1\ Hli .. MI "Brot laib 
0"'1 Postauto schleludert u,nd rl~mmt d,as Lastauto,,, 
D,IS:: 'Piostauto schleudert= undlt: rammt~ das:: 
L.stauto=. 
Das Postauto: s,ch'leudert:::,und rammt: da', 
lastauto:. 
Das Postauto: scht.eud"rt= und ra1mmt= ,da, 
Lllta·y·t·o= • 
Pet,r=, Str.ße::, ticht=,O.'nibus=" vaUtsw,.,.n:!!, 
LI, st.w.a,en=, Personenauto:, Pastauto=, lastauto:, 
POlt,e :: 
POltluta= Postautos=. 
Mo'nika . pfe'i ft trifft ,denPostb,ot,enihre frühere 
Sc hut'f reund, n ,di,n Nag,e l d it l; el ,chei beine in 
Vetter hi't'ftd,em Lilul,,-fahrer den Elt,trn Idem 
k'rlnken Kin,cI tineilte Dame SDricht mit dem 
Postboten mit der Sportlehr,er;n mit dien Eltern 
von ihre,. Hef tIn der Vors; tz,end,. (schi ft auf de'n 
Post'boten über dtn Un's;nn auf die Eltern 'über die 
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'A.S fiE't 

i '1 

59'6 ~ '__ rg 'f 1 
5977 1 

5 1918\ 2: 

519'19 1 
t;98Q 
4(, 

, 
5981 4 

'fGk.aEl 

Pos t,brot4tn 

IPostkarte 
p\OS t kut 'SC he 

Post tzahl 

PO$,tSthai let" 
Plo5,tstat 

pp 

QUEllE 

1 Cl 1 J 1 .044 

15 1:S 1 J 

16 5, 32'4tD .. 1 
1122 9 2lD. J 

LO 516 1 U 25,4lD.OO3 
lD 56 9 254lD.OO'6 

lD 481 5 ·143lD.OiOJ 
S5 1123 9 2lD.01J 

6527 u llD. 
1212 U 5tD. 
1214 G 36 6tB. 

55 1215 J6 6lD.1 
ll) 6' 9 26i9lD .-

9218 JOOlO. 
87 11W! "4ES. 

L.ID 16 5 
lUD 8S11 

9 65w A14lS.~50 

Postboten-prahlen: 

,I I, assen f alt'r t 
Nl\onikt ptei ftt'r; f f't der~'PO'S t~oten ihre frühere 
Schul tr' ,in den Na ,l die Z'els,chefbe me'ln 
V,etter Ih l ft d, •• lkw-t,atu".r den 'E Il t'ern dem 
k'rain"en! lind eine alte DaMe spricht mit dem 
P'ost-ten .it derSportlehrerin mit den ,f,ltern 
vonl 1" rem Neffen d,er ""ofsitz,ende sichimpft auf den 
Postboten li'ber den Uns i nn auf di ef l te rn über die 
ltass,ehfahrt , ,",'" ", , '" ,'" " .,' " 
loni •• p"ei ft tr'ifft den ~ostttote'n j~re frQhere 
Schult fr,eundln de'n 1 dle 11eLs,chelbemeln 
Viett., 1;1 l ft Lk' t..lhrer den Eltern dem 
kr,an,te'nll"d elne alte D~ •• s:Dric:ht.it d~m 
P,ost:t.n Mit, die, rttehterin .ft den Eltern 
,01'1 Ire. Neffen. . ,rsitze,nde $,chi-m,pft ,auf den 
Postbottn uber d,en, U;ns i nn .!u' di tEL tern übe,,., die 
,t, asse" 'f allrt 
1 •. '511_. ','in deiineinSltze'"., di,.,·'. ~'r9in.··zu~ ... ! •• "g .e,'"' . z.B. 
so: IIonik~ sprfcht mft dem Post!bote'n üb,er di,e 
k lassenf.'IIFt.-
Da gibt ihr die Mutter e1ne ~P,ostkart~. ,. 
Aber die PO'Jtk"ctsche schle'bt er vo'rSlchtlg auf 
den flreien Platz vor d.,,. Postst.tion .. 
Dfevergessene'Post leitzahl.. . .' " 
51ehatte ganz v'er~sen. -dle Postlel tzahl neben 
Gr,olßmutt ers zu sth 1 ben. 
'Nebe'n ,de.Postschal ter ist der IBriefkasten .. 
Aber die Postkutsche schiebt er \lorsichtig auf 
den fre,;enPl.atz 'vo'r delr P,oststatiOln. 
Ve .'ft .!it ll, _ •. pp_ nn 
P . r ,p 
Or,dnedi. Wört'er vom rechten unteren Randstreifen 
s'o: WO,F"ter.it 1): u,upe.W6rtermit pp: 'klappe 
pp .. $ t.ht nUltUillRi ttie(~lrnac h kur ,em "o'ka l. 
Alle leute d·erlachb·a.rschaft freuen ,;c'hüber 
die'se Pr I' ht ., 
615,ta $taunt 'ütter .diese glitzerndie Pra,cht. 
S,ftig frlS ithgep,,'e:ßt gttr(),Ckn,t ve'rbtüht 
v,er'faut t f.'rll"e'np'rl:chtlg 'g,.blelcht verw,el.kt ,glatt 
zerfressen 
Wie staunten sie Obe:r die p,ri,chtig,eFernslcht. 
Wenn vi.te K,inde,f ZiUSaMme"n bel fen,.wi rd es ein 
",rächtiger " Oster'baUli. 
'Schr'eib,e alle, Sfllbstlaute, ~,:Do,ppe llaute. und 
lJllt,ute . "ot n,.eh unterstrelche den beto"ten laut 
1n. l'edemWoft lIit 'B:lei st i ft ,8äcker" .flanane, 
beißen. Dfens,tag,. duften,d,ü'rsten.,. '~lchh6rnche'n 
~:r'lse t . F ami ll~,f latte:rnl fl,9ssi '9., .C;,miüse, '~ah'): 
~ ...•. i~. 1 .. _.,'l1C .... ".".,.' , ha .. ,R.: l .... 1,1' .' ... :h.( h .. ab ..... 1,"" C n." ~I .. ' f. e. r.'.,..K::, 1 I .•• · sein. I", KU., .rb. 1.' S., #' k l.at.H:b,en. krabbe 'n, Lebrt,r 1 n ~ leugnen • 'Mire hen,. 
'N_utwurf .. Nahrung. N:~ ... er t o'rdentllch. Papi~r" 
Ple'Artig .. 'Pullover ~p\ÖtZllCh .. I}fahlen, prob1ere'n. 
purzeln; iR.ezept" Ros 1 'ne. Sc hwe 11nes t all... 
S~hoko\ade.; sai .... ln,. ver~.lkenli ... vo'rs i cht 19 .. 
~lelle1ch't,. Vorml ttag.Wurfel .. Zahnarzt. Z8;ppeln,. 
llgarre, 
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tNR 

5981 

~A.'8.'.8.·· ~71" 

EOS'ß :;,y:\~ "7 

5'991 

5992 

5,99J 

51994 

59;95 

5996 

'5991' 

.... r, JI·-.· 

fAB'S fREtVIDCABEl 

1prak t ist,he 

1 0 prall 

,I. pralle,n 

5 prallt 

1 O. prallte 

1 Pra'nk.e 

'5 PraPrOl!; i t ion 

1 O. Prisensform 

, 0 1 pra'Ssetn , ... 
1 o. 1 prasselten 

1 o. 1 p,ra'S sen 

,. ]:JLI.: I ......•.. 1 .. : J .. tl . J.J . .... . . L .... L" .. I 
"1181 :5 

praktische -prassen I. 

5 Olfi."".l... . r'nh".: ... ,r. d IIU .. ,I.'. d.,;e '.' d. i e. ne. ue., WOhnung. geze i gt : 
das geraull i' ge Wohnzimmer * das .. net~,e .. l:inderZ1mmer #' 

5S 6:515 uJ2 2lD.OOS 

90 '5 

6,811 

"11.45 5 

U( 130 
ur 8:$ 
UB 11 6 
UB 1113 
U8 12 1 
UB 1} 9 
U( 731 
S,S 8,4 9 

Ses 4017 

2J18 

55 ,24 7 

55 2819 

SS 231,6 

55 2714 

'552110 

2,235 

5S 2222 

Mll 13 41 
SP ,24 51 

SS 6823 W 

2101.D.01,O 

( JlD.OOJ 

20 4lD.Ol0 

12' llD.013 

12 JlD,,023 

14 JlD.I01,O 

12 1lD.018 

14 1lD.009 

11 lltL,009 

115tD.OO5 

11 4lD.029 

C17lD.OO2 
2 ,2LD.OOS 

31. 6lD. 

der pr .,kt 'i $ . ',Ar i 'l's,r~'1;IJJ undd,s,.oderne Bild~. 
Q{ saF~j nen . ~et,~" Sl tlnj nel1 ['leaent 11neo 
"r ,l ~'n~,n".lni.,.r in.'n ,1., ...... ". . :1I,001g los ine'n lwtebe:l n 

fti!l S lnen ~"lt!b" kRid "'$~hen 
E"nt .pr.ll ,ge'fü\ lte ... "n.:ntascbe trigtsiean 
e'r". t,IUJld'le t/ter. 
VOIII l i i~ '. d,,. $trr . '. . .,~,rn:en fühlens; e $ feh 
•. _.; ..... ' ......... Z'og .... e, ... , ...... ".'.' ...... ' ... , ... U .. :"'J'~ ..... ;p. I', .. ' ..•.. '.".' .Il ... :.e".'. '., ' .•. '.' ... 'd~ .... ".'5 .... l" •..•.... ,p'gtas.-I... IPl.atzhl,rsc'he .rale'" amY.ldlrai' 
.ufe i '., ' .......... 'r,. . .... . 
Die -.,e de~R , ..... 't.h,r'r .,r. llen::;;: zus.allllDen=. 
D., pral(e'n"raufe~n~iQlr-: 
De'F' .lastw.,gen :pr"ll t .. auf das Pe lr$:8ne,nouto .. 
De'r: litstw,.gen;; prat Lt~ aufc da,s: ,Pelrs,on,enaut,o= .. 
Derl,a'twa,gen= ,,,,,al 11 t=au' dasPerso:ni"na1uto=. 
D'er test je'ne :prall t== aiu' da,Personenaut·o= .. 
',.ter p'ra t~ aluf= d,en Schulanfinge'r., 
Da ... Rolfs Hinterrad rutschte, .pralltegegien die 
8:,or-dsteinkante und dre'hte sich zur Stra:ßenmitte. 
Hierdu,=,ch e'rwachte r lö'!e uAd fing mit seiner 

,wal t 1 ." iPr.nlte. d. e .. ,kl"1'ne l"auI5 .. 
ben . r,d~r'n ver [(hiede'." ,Er zurrg,n - fa,t Ed 

oder aue h . ,e iE 'r ~"" ,Uft, 11 'I t .IP os 1 tl on Elp" ap. 
Die l.e,wgens e- spreche'n,- für " nvon über 
de'n A,nge.t.gt'ni.fbIß,d ...... An,gekila'..ihm 'w·enn d!u 
für,t inen Slalz ,ei,. "rl:p!,ols~t;~'}~u,$,lwlhlst ,hast 
du d"(;:~. biere 1 ttf., 'f'eiRce'bes t~ .. te ~. Aussage 
ent St,hl' ,.!deln :d 1 e Z,eugen sp~rec h,en fur den 
An,gekl... .ten~ . .... . 
Bi (de.ti e'_erPros ',t101) .e inen . Satz ! 
Von. Un f .tl' qb'e', . Un ... L Ei nze lilie i teR w issein von 
fuJtbelllplatzQber fuRb,( tpla,t~ iko'lIIe'nerprobe .. ob 
s 1 (. h de,r Inhalt d·er Aus s,.'gen Inder' t, wenn du die 
erste oder die zweite Pr.!position verwendest! 
lJnte".."trei~'he in" ;ed"mSatz ,das Sattgt ied~ bei 
dem d 1 e Pripos 1 t 1 o,n dann w.,g' ä II t :! 
Unte'rstreicbe die zuslt,l ith,nW6rter aus dem 
rechte,nlfllock doplpelt: .aus (tell Schw9rzwald" an 
der ••• d,ese IW,örter "elA,en Pri:p,ositlonen. 
.'n iedemSatzfind·est duzweiSatzgtiede'r mit 
Pr,apo', it i C)',n,en .. 
D i et" f've rillend,. th 1 er im T aget.ut h die le i t form 
desiPlrisen's .. 
Wen,,, du S,itz, t!M Pr~$ens blld!est.~ bleiben einig·e 
Verben zusammen .. and,ere t,ellenSlch. 
Suche di,. :Perfektformen beJraus undordnes,ieein: 
haben: habt ihr gls,hen, hast du •• " sein:.,ir 
sind .r,aufgefahren# ~bist dy .... oe;'m pprfektist 
dle erste Verbform 11lm:er ,.1ne Pris,ensformvo'n 
haben ,oder le;n. 
Sehe,rben prasseln iluf den8oden. 
IDiot h vonl d''lBäumen P" as se lt ,en Kastanien.. wie i (: h 
es erwartet hatte. 
Fissen la.'&sen hassen passen prassen fr~ssen 
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110 

11 

12 

1 
1 
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3 

1 
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o. c .. 

,0 
o. 

0. o. 

o. 

o. 

o. 
0 .. 

1 

, 

p're ~"ert 
pre i sw'.r te 

P1ret h.l:n,g 
pre's,sen 

preßt 

Priester 

Primel 

Prirnelchen 

Pr nles~ in 

l' 7 10 1lD.018 

111lD. 
284LD. 

14 2lD. 
34 21D. 

UI 87 6 'GN 1lJ).01.6 

UB '9214 Nl1LO .. 004 

LD'1097 311lD 008 
~2' ~',.".' ·1"··L·",,~,······:·A,,','1',·"1'" S S .~ " .' 'G ::I v ~ U 

5S 56 5 28 3LD.005 
SS 6,823 W 34 6lD If 0,07 

u't 86 51W 'M 3fS.007 

UC 8.,7.,,171 N 5ES. 2 
ue 19 1 " 6LD. 

U( 89 51W M 6ES.O'1 

uc 8919 
U( 8920 
uC 8921 

M '6lD.004 
M 6LO.001 

M 6lD.OOl 
ue 9013 W M 7lD.003 

SP 27 8 2 3LD 003 
UC 8'913 W M 6lS:0'04 

U( 9rO" M 7E S • , 
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LD126 3 334lD.017 

LD126 5 334LD.005 
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FREl VOKABEL 
0.004 Prinl.ssin 

0.0'01 Privathlus 

0. probare 

0", Probe 

O.p'rob iere 

0.008 prob 'ieren 

QUELLE 

2742 14 ZlD.009 

2143 '4 2LD.016 

"1175 4 (18tD .011 

6,814 G H15ED,.037 

S5 2837 14 4LD.001 

4919 25 2lD.001 

5128 26 2LD.001 

5347 27 ZLD.001 

Mll!? 6 C24lD.008 

5 5342 27 2lD.OOS 
9 65W A14l,S.051 

u( 661 H11ES. 
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6:01,8, 
6019 
6020 

1 
1 

0.001 
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0 .. 038 

probieft"n 

~ro!e~.t tere 
Protokot, l 
pr'(Jfe 

QUELLE 

681416 H15ES.OJ9 

5521 6 
554113 
MI 9131 
55 1,22 

)S17 7 

55 2,010 
SS313,8 
55 5428 

55 5528 

55 64 5 
55 67"0 

55 611'9 

55 68 7 

55 7324 

ua 8126 

ue 98 31 

UR 98 71 

UB9921 

743 

8 11 

9 3 

11 llD.O\06 
21 llD. 
B 2l.D. 1 
1 1lD. 1 

9 1lD.OOJ 

10 4LD.001 
16 2lD.001 
27 4LD.001, 

28 21D.006 

32 4LD. 1 
34 1lD. 1 

34 2l.D.001 

344lD.001 

37 2lD.001 

.. 7lD. ~01 

o 3lD.O,01 

o 4lD.001 
o 1LD .001 

Al0tD.OOl 

A.12tD .001 

A1llD. 1 
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I I 

I 

, I 
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o. prüfen 

, i 

I 

! 

, i 

2 o. prüft 

1 o. prüfte 
I I 

I i 

4 o. Prufung I 
I 

I 

i 
I 

5 0 . .., Puddin:g 

i ' 

I ' 

, i' 

10 1 

24 9 

U( 31111 

38 2 

5J 2 

5781 

7111 

UB83l02 

A15lD.001 
( ,8t'Dl"OOl 

D 7LD.010 

E 2lD.007 

G 3tD.001 

G9l0.001 

I StO.OO,6 

" 7lD.011 

U8 93166 N13lD.O'05 
UB 9413 G 'N14ES .OOS 
ua 95 2 GN16lD.004 

UB 95 4 N16ES.004 
UB 95256 N17LD.011 

U8 9,23 N 1 OLD tt 002 
UB 92 4 N10ES., '2 
UR 9524G Ni17E S. 00 

"1185 1 U C23lD.OOS 
"1185 2 C23LD.003 
"11,85 '9 

SP 1,611 

55 29 7 

55 30 ,6 

C23lD .. 009 

19lD.004 

15 llD _ '0'9 

15 3lD.039 

66 2 ~ 33 5lD.Ol1 

das 'ästeh,n mit dem betonten laut rot aus! 
Prufe, ob di,e betonten S'llblt laute langodf1H~ kurz " 'd i '. 11n, • 
p,rO',','e nac, h, a,b," in,je,,-.'d,~.,r 5,~i,lbe ein Selbstlaut, 
Umlaut ,oder D01P llaut steht! 
Schreib, at LI Sbst ,laute, U.laut,ft und 
D.OPP~lla, .. ut •. ·.r,ot. naCh.·· und,prOfe damit, ob du dfe 
richtige Anzahl Silben hast! 
let,rac'htejedesfunW1ort der G,eschichte und prüfe, 
ob es d1 rzef,gt!p 
Prüf. nach, o.;ede Sflbe.einenSelbstlaut, 
Umlaut oder 11)'0 tlaiut enthil t, f'nd .. ,du diese 
rot nachsehre t! 
Prüf'e das .,nden follende,".. telfn Inaeh, indem du 
luer,t die Wortrufn,·ert \lot Ilst dig machst un,d dann 
das 6e's·ch le,chtSWiort da,vorschreibst! 
Zeichne diS; tben'.".. . eiln undprüf,e durch 
Nachse"r.f,." der Se .stla"te,U.lauteund 
Do,pp,e l \aut, in HOld eRfcht fgkei t n.t~! 
Wenn 1111 r e'1n .. W:ort t'reAnen" klatsche" Wlr zvr 
Hilfe und prüfen n,lc:h,ob jed, Silbe einen 
Selbst laut, Umlaut oder :PoOipellaut hat. 
Und Luftdr'u,c:kprüftn inRei fen 
luftdruck in den RetfenprOfen= bezahlen= 
voll tanken den tuftd,rUCk prOfein Se'heinw,erfer 
waschen das Ol nachprüfen dfe Autoschefben 
waschen den Reservetank f~tlen 
Bitte: den: luftdruck: prOfen:! 
Er rein;,gte·: . .,usch= reini n; säubern, INilscben 
die Autosth.iben= linde prte=prüfen den, 
luftdruck:: in ,dien Rei f8n 
Er prOft den luftdruCk in d,n Reifen, 
Er= prOft- den: luftdruCk- 1n= den= Retfen=. f-: reinigt,: ,.ifuscn= r,fni in, s,iu~.rn, .Iwasehen 
d ... ' .. ', ',.,',' ... Au. t,o,'.,':5, ! ..•. ,. tt, 1 be.n,:; un .•. d= . pr t e=lpru f 'en den Luttdruck- 1" den Retfen 
Heine ,'rste 'PrOfuing 
Meine er". PiriO'fung legte ich ab, als ich zehn 
Jahre alt war. 
Am anderen T.g erfuhr ich, daR ich ,die Prüfung 
bestanden hatte. 
'Endl ich 'war die .Prütun'9 auf d,elm 
Ve rken r s übungsp l '. t z .. 
Mytt.r: na, dann m.gstdu sicher luch den Pudding 
,n1eh!. 
W, 'en.,.··n Hains 'l.,l.efnbtltimm",n ,k5nnt'f~ was IU,.Hause 
gegess.n w;rd, dann 'g,Ibe es ,mm,ernur: k.nuspr'ige 
Ir6tch.n s 'üß4n K,uch,n mit Rc:ns; 1,ne,n ,. Ei sm; t 
f rÜChteil .. ur",:! Sahne .~ ~monl'd. mi! .'O'rang1eng1e.'sc;hrnack 
.. rote .We fntirauben "arm.tade m1 t ,~ganziPn erdbeeren 
~.Pu,ddlin91In t Vanilles,oAe" 'saft'ges 
Ir .• , t.~ en f\ e; '. C :h, -..... i !un, I,", .... E 'rbsen H.n'~ . wU ..• ,·,!!':"'. c. ht sie h 
ni cht e 1 nfleh Brötc:nen, Ku,chen und E " '* 
1f,. I, rr,e R'og9,'nOogg", .• , e .•. earre.", J,a.··ri.lle Bagger G. ; 'ti. rre 
f l.agAdd1 t ,on Waggon P'udd1ng Adre$se forelle 
Schrber 

I 

,I 

I 
I 

, I 

I 

I i 



: i 

lNR fREt 'VOKABEL 

.I[ 
I 

0,.0,01 Pudding . I 

, I 

1 o. Pudel 

i 6021 1 0" Pulll 
I 6028 I, o. PullChH!r 

. i 

I ~ 

I ! 

0. Pult 

7 

I I i 
, I 

, I 

1 0,' 
"" .. 

: I 

,OUEtLE 

UD 3219 'W E 7ES.,003 

4025 

55 4936 

E 4lS.00J 

25 JtD.004 

1 

, 1 

Pudd i ng .. PUI.p,en I 

It tmimte'n , kr ebbe t n , Pudel ing ; A f fe , Bagger, ! e II er, 
'Hl •• el, Mann, aufprallen, Wassert He,rr, "appehen, 
Bett, r'ennen, Mess,r 
"ein selbst ekochte,r Pudding wird den Vöget." viet. 
besser 5ch cken. 
N.~t ich hat der Pu,del, d,er s feh w,oh'( in der 
laschet.ngwe;lte, ein Stück seines Mantels 

I I 

I I 
i 

5S 57 5 
MI 8; 4 

29 1tE>. 
AJ26lD .. 

8U fgt 'r ibbt ( t. 
8 Nachher ste,c::ke 1'", " heim in "tcltys Pult i. 

~a .. ll.,if ... ea ... enje .... 'tzt . se., f fe '.. ' .•.... ,hnb~lr.-&te, Pullo!".", 
StrumDf. und Schuhe fufdemBode:n. 

U( 

SS 

SS 

55 

LU 

9 65w A14lS.048 

12 3 G B 4LS.003 

1210 

8,5 3 

8111 
8316 

8 4tD .. OGZ 

l 5tD .. 002 

t5ES.OI04 
l SES.O,07 

69 2 w 35 lLD.OOI 

7.0 2 w lS 3~LD .005 

7918 G 40 3'l() .. 015 

64 :5 G H SES.OOl 
64 5 G H 8lD.OI02 

642326 H alS.Ol8 

65 21 H 9'LD .. Ol1 

7231 w 56 .015 

14 2 1 

Schreibe I,lle Selbst taute, 1,.It laute und 
Umlaut, rot n.ch,u:nt,rs!re' . . den b~tonten laut 
in iede'mllort mt t l.t,ei$t i ft ,.ke.r, 8a·nl,.n,., 
be i H,en , 0 i "r:-, t _I 'c, duf ten , dür.: s t~n" . ~ f c: '~hörn, hen" 
E,r~'se tF O.'[ e (f latt~rn, fluss 19, ~'emu's., ~,a\h", 
hell1l1eh, h ,[leb" bubsth" ·Kifer,. Klsse:n, kurbls, 
klitschen, . krabbeln, ,Lehre,r;'n" leu,nen, lIir:chen, 
Maulwurf" Nahrung, !NumMer" ordentl1,c'h,P'lIp1er" 
p. fern,'", d g"Pul ,t 0.· ... ver " .' ;p ,\ ö t ll1.~ ',.h, . pr ab. l en.,. (' ,prob i fu"e'n , 
purzeln" Rezept, R,os 1 nie ,Sch,iwe;nestal·., 
S,choko lide, sammeln". verwelken, vorsicht i g, 
viet leicht" Vormitt.g,Würfel , Zahnarzt" Z8lppetn, 
Zigarre 
K.l.idung: blauer Putlover,rote Weste, ibraune 
Hose. weiße Schuhe 
E ,'n Pullover mit einem Rot tkragen heiRt 
Roll:kragenpul :lover=. 
Das Pul 'I war .,.rrn 'Hut' s Mi ttagst f ich , 
Schulranzen d1t Rabatte. 
"art in saß::: 11m Pult und ,aß: einen ApfeL. 
Ni t .. geball ten Iflu,ten ging: Mart in zum Pul t 
zuruek= und aB welter. 
"'.'.If.; f.' •. ,.,l.·. 'tO." .. ll. l .•.. uf .. e\ft. ~h.'l.S .•... f. k f Il.', e~e.n .. '.'. ot fer 
Phantasle 'Pulver Plh1 t fiPl) Verkefir Sct., ff 'H·\eft 
-tr"ffen At.phaibet vie'" off,en Dort Vetter löffel 
!G:r.mmophon 
Vater V.'rkebr VetterVo'r'bau Pulver v;.e'l \voll. \\1on 
,H,m verraten 
Ol f.ruch,t OberhauD:t ,derkath.,K1'rChe 
F laschenverschlu'R aus Blech' ta'sch@lnverscnluß 
kleiner Junge'L.eichterSthlag weiR,es Pul 'er 
Weiß/e's:.'Pult"e,.·: löschpulver=weiRer: Staub: 
wei'Re: Staubw'ol'kec 
wef Res Pu t ver lös c hpu t 'VI r ... 1 RerS t iub wie i.Re 
Staubwolke Rluch 
1m Nu wein StauDlwolk,e imglei,chen Moment Stl,ub 
ul'd)eben huste'" ~ In 'bl i tls,chnell. löschpu'l ver 
eir,hüllen niesen rin.n sofort Pulver 
Wiekanns,t club.schreiben,. ,daR d., ,Auto durch da, 
w"iRe Pul ".rverschmutz·t ist? 
IM.' uP.' .. '. Kl. ap. pe . pl UIIIP.· . T tOD.'. ; ,e. h.l . t i ,.pen .. dop:pt l.··. t pappe l 
knl',pP l\ipesctrleD',pen Tr'lDPe Schuppen Krl'p,p 
Ap'pet i t !Dumot'n lamp"e Galopp sC.hna,ppen klappern 
Raupt 
Pu.oen sa~gtn das Wasser in den obersten reit 
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QUEllE 

55 45 4 

U8 18132 

U8 5S 2' 

UB 59122 
U860111 
U9611G1 
UB 62 42 

UB 63 51 
UB64 11 
UB 65131 
UB66 13 
ur 841 
U[ 7,6 41 

76 ';, 

16'3 

SS 45 , 

U8 4101 
UB 121 
UB 2210 
UBZ6 11 
UR 41 2 
U86,2 4,2 

Ure 83 11 
UB 84 '11 
U( 60~61 
U( 611S1 
U( 62131 
LD 55'12 

103 :5 

C23tD .. 003 

2J1 LD.004 

( 6t,D.005 

I 5tD.010 

J 4lD. 
J 5tJ) .. 
J 6lD .. 
J 6lD .. 

J,,', 7,', "l,,' ,0,,',' .8',03, ' J BlD.03 
J'OtO .. 003 
J12tD' .. Ol0 
A12lD.006 
K 4lD .. 019 

K 4lD .. 024 

K "ES.OO" 

23 llD .. 018 

A 3:l0. 3 
8 ll0.' :s 
D 3t.IL, 3 
D12l0.. ~ 
GllD ., 
J 6LD.012 

,. 5,'ES.005 
"8tS. J 
H3tC.' 3 
H 4lD.O :5 
H 5lD .. 03 
253tD.OO 

31 O1.D .. 

Pumpen - pünktliCh 

Wasserturms .. 
Als ich Pu:nkticht Uhr dfeAutgaben de,r ,Deutschen 
Sprache erhielt und du,rchlas, war ich überzeugt, 
deR sl~ mi~ kein,. SChwierig,keiten b,e~,eltet~n •. ~ 
Wenn 51ftlnen Punkt erledlgt hat, lauft 51e ln 
die KOche, reißt einen Zettel ab und Lfest den 
na,chste:n. 
Denke daran:nlch einem Punkt geht es groR 
wefter! 
Wenn ein Erz ih l satz zu E ",de ist., mac hen wir einen 
Punkt. 
Ver'lI1R denPu,nkt n; eht ! 
Ve ir,iß (Jie~Punk tn 1 eh t i 
Vergte den Punkt nlcbt* 
'Denie daran:W1ennes lW.,1 Sätze werden, brauchst 
du aue h I"t i ,Punk te und "'a,t h jedem Punk t geh t es 
gr08 ire,.! 
'Verg;· ... dle'n Prun1k t n fc ht! 
VergiB den I>unkt nicht. 
Vergilß de'n Punkt "1 (ht! 
Wenn der Satz IU Ende ist, machst du einen Punkt. 
erzi,hl,itlf kennz,.f,ch'nen .,ilr durch einen Punkt .. 
'Würfel-zwei Stefnchen It lein oder mit ein,em 
Partner alle SP1eler auf 1 voriwirtsfahren ,oder 
lu'r,~ckf'., hren b" -.1 Um.,iwel. t.,' verlth.',nutzun" 1 PU1nk, .. t 
luruck fahren bel U.wel tschutz 1Punlit v,ot':r'u,cken 
wenn zwei Spieler auf das lelb. Feld- der erste 
zur,ück auf 1 al"erster. amlfet- sieger. 
Wür fel- zwei Steincheni.llein oder 'I' t ,einem 
P.,rtne'r alle Sipieler ayuf 1 vo,rwirtsfahre'" oder 
furü'ck fahren bei Umweltv.rilchnutlu 1 Punkt 
c, u .. rii ... :tk 1.1. ~r.n. ,b,',"f i .•.• ·Um.,~. fltt, ',',hut,.',',,'.· ,'.' 'PU. A", ... t v,o".,rru.i.c k .... e. n 
"'.,'. e. n .. n ' .. W" fI',' ... 5.'." .. ', ie .,r .. au .. f,. ,'.".,· .•. 5.. se,. lbe ... 'Feld,.,""". d .. 'er er, ste zurück auf 1 als erster am Ziel- sie ;er4O 
8ei= Umwelt"er!u:;hmut.,u:A'g:: fahr,e=zur k=, bei:: 
UMw,e'l tschutz.rQcke:; einen:t Prunikta: vor=! 
UM ni,htSlu verges'sen, 'beftetOmaEusebia 
•• rgien,s viele Zettel an ihr,.n K,ü,chens·,hrank # auf 
den.'" sieeintelne Punkte ihres J,agesprogramms 
notiert. 
Ver9!$s~ie Punkte nicht! 
verg1ß d1. Punkte nicht! 
VergiiA di e Pun,kte n1 tht! 
Die 'Pun'kte hel fen di r! 
VergiB die Punkte nfcht! 
Denke daran: wenn es zwei Sitze werden, brauchst 
du auch zwei Punkte und nach Jedem 'P'unkct geht e'5 
gr,oA ",e i ter ! 
VergiB die Punkte nicht. 
VergiB die Punktenitht. 
vergiB die Punkte niCht! 
verg!R d1e Punkte n!cht! 
V,'rg1A dlt 'Punkte nlcht! 
Si. haben. l.UlrgtO! auf. einer Nebenstraße 9,elpiel t 
\J~,d \l1~geslen# p,unktllc:hn~(hHauSe z~ gehen. 
Punktl1ch 1St der flieh gedeckt und d,e ganze 
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UA ,6 
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UA 20 
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A 41:5 .. 004 
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A 6ES. 1 

A 6fS.010 
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( 1l.S. iOOS 

C 2ES.004 
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UA 2017 (TE S .. 2 
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UA 2110 W C 9ES.OOl 
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lD SZ10 118lD.005 
lD 12 3 274lD.006 

lD 72 4 274lD.OOS 
55 22 2 ,611 4LiD .. 006 

5S 22 3 G 11 4lD.012 

SS 2229 11 5lD.010 

SS 2238 11 5LD.005 
UA 2 8 G A 3ES.028 
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pünktL h- Puppen 

Wohnung blitzsauber. 
Bist du auch pünkt:lich? 
J ,lstbekam zu Weihnachten eine Pup,pe und ,einen 
BalL, 
Auto He.," Pup". lug Rad lat l Hose BlU'se 
1 Hemd 5 He'm"d"n: l' Hose 6 "losen: 1 Auto :5 Auto's=-
1 Rad 4 Rider: 1 8all 5 Bille: 1 Bluse 2 Blusen: 
1 Pup", 4 ,Pn= 1 1.2 Zuge~ 
ZU'9= IRed= , " :; Pupp\,=~ luse= Hose=Ba Ill= Auto::;: 
ZU9; Rld~ Nem·d= :Puo"e= Bluse: Hose= Satt:" Auto: 
PUP'P'. Bal ,lH'em,d IluseAuto lug Hlose Hemd Sall 
PuppeNol,R,d lug. Bluse 
PUJ)pe Bll t" ,'Btuse Auto 1'01 Hose H'emd Ball 
"'Upip" Nosel:rag Rad ZUg Bluse 
De". Ilse br.,hte das Christk indefn,ePuPpi'= und 
e;'ft(en aat L~. 
AuCh Hunct und ,Katze ; 'Puppe und kaspert Iwär'men 
I ic ham Of!en .. 
Il se= .Kltze:=:, ,R,uet; = Puppe = P,.te,.= f ü'ße:: Hinde1l1: 
Ohr: Met,.= H!und~ kasperl:=: Ofen::: N>.se: 
I lse: :N85"= Ofen~Hjnde= IA,udi: Oh,ren= Puppe::: 
Kasper'l=fQiBe= Helga= Hun4= latze: ,Pete'r= 
Katze J :lseNelga Hunde Rudf füße'Hund Peter Ohren 
Nase PuppeK aspler l Ofen 
(as,perl: Ofen:: Puppe=Nase~ Hände: Helga= Hund::: 
Rudi= Ohren- Jlse= Katze= fürte=Peter~-
Auch 'Hund und Ketze,Puppe und 'Kasperl wärmen 
sich am Ofen. 
Die 'PuP:P..' ,aut (1\ 

Die= Pu~pe=sthr,it= "amac:. 
.är=fuißt,; Ohr= Ils,e=Sc'haf= Rudi= :H,und= Ofen:: 
Peter: PUiPP': Katze:: H,.tg.:: 
Pup,pe:::Oh,,= fuß= Ofen= 
Aue h Hun,d: und Puppe = und Ka"p,er l:: "ä,,'m,ens; eh am 
Ofe,ns • 
Heute hab.;n sie ihre Pupipenflft,gttbracht. 
Unter d •• f l 'Iederstr.",c" ha,ben sie ihre Puppen 
wei eh gebettet ~. . .. 
tla'von w,o,t ten s,. 1 hren Pupp,en e' ne S e kot hen " 
D'le .. Idchen 'haben heute ihre Puppen mtgebrac,ht 
un,d ins Gras ges,etzt. 
Sie w,ollenm,; t i'hren Puppen 5th,utt spiel,tln. 
Pac~t ei'A si .tl. ihre PUJppen hlteiftgepackt 
S'US 1 al'le, . hre P\lippen 
'P.,ckt ein Susi art, ihre Puppen hateinigepackt 
S,us i all, ihre Puplp.n 
r,utter- die Rege,numhl!ng,verpackein~u,i· alle 
lhre Pu,p,p,.'n einpack,en belde .~. noch e,nmal durch 
df eRAume . geben 'Df eter -- d 1 e . kl e t nein Ilo t f er 
ru. nt' .... rt'rl:ge, n er-. n.'"ot~. SiC .. hniel I: l'U.·.'. ~tie!kls,te\n.·, 
laufe" Vater:- d.'A S~btusselil:}e1 d,e~ W'r:t'Ul abgeben 
Sth~e1bt luf, was Jedes ,Faflll,enrnltgl1ed tut. 
SUI1 ckt alle i hrt :Pupp.en ein. 
1 HtM, 5 Hemden= 1 Hose , Hosen: 1 Auto ! Alutos::: 
1 Rad 4 Rädtr=1 Ball 5 Bill.e= 1 Bluse 2 BluSE:n= 
1 Puppe 4 Pupp.n= 1 lug 2 ZQge= 
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6043 
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0, ... 
o. 
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0,.'008 

VOikAJBfl 

P"~penmUtter 
PUOP"",s·at "'en 
P'uppenschule 

Purzel.gest h i (: hte 

piurze 

002 purze t 

.purzel ten 

0.008 Purzelwörtchen 

QUE.llE 

lD32 4 u 
l.D117;, 

72 8 

U8 11 2 

UB24 6 W 

U82S14 W 

l1ILD. ,,01 
345lD'.. 2 

274lP.01S 

B '9lD"O,04 

D 8f5.0'09 

0,111:5.022 

U9 2616 W D11ES.004 

UR 5J21 I 2tD",013 

UB 55 11 15tD.007 

9 65w A14LS.052 

U8 14 1 

us 32 1 
U(41155 

UB 2220 
UB ,2113 

UB 53 11 

UB 819 
UB 1'9 9 
UB 25 1 

UB 36 11 

U( 55 11 

B13lD.004 

E 0.0'04 
E LD.Ol0 

o }ES.i002 
D141.S.009 

I 2lD .. ~1S 

B3lD .. 
C 8lD. 
f)11 0tD. 

F 9l0.009 

G 6L'D.006 

PuppenmOt t t 1".. * 

Ihif. e '." n'~.ch."n legt. s " nach dem S,pielen trAm,er 
ordent 1ft den Schrank. 
Um di •. , dchen zu är r",: . schüttet er eine Tasse 
,,'ollW,.,sser . Mt tten .. • r die Puppensehute. 
lannst du. dir PurzeLgelchichte richtig 
auf sc hre ib,.n? 
Kriech,.'n= schlüpfen: irbbrecllen= ktettern= 
Ite= kr.xeln: stürze,n: tat [eR;; ,purzeln:.: 
Her: 113 fel ~ re i f= ',a f 't ;'9~"q'tlb.c k ! ,~Waisser:: "= zU$a_tnl·lufe'n.~ vors 1 eh t , k,. J ec ben:: 
s tQ.Dfen~ ""schen,zatJn:=klette,r:kraxeln= 
s te "gen:: Ap 'l,l bai".: A,,$ t=. schwa( ,11= 'II,Onn= 
abbrechen= "türr,en: purz.e1ln= "allen= Wf,ese~Gr,a's:= 
Rasen: Arm: ge'br'o, hen=: Hos,e= zerr fl,sen=: 
Ste,igen: krte,cben= fallen: .1. zetn: (klettern::: 
stüirZ"fJ=z,uSalllßenliilfen= St, ..f,nl% kraxeln~ 
Was Vif. jetztgescbr'ie~en t; sfnd Ikefne 
s ;n'Avolle Sitz." deR,ft die rte,. purzeln 
dUlre he inander.. . 
Auch ,die W,ört,er in den Sitzen pU1rzeln nicht 
du·rc he i n,an.der • 
Sch'reibe alle Selbstlaute, ipelLaute und 
Umlaute rot nach unterstre1. dien betonten laut 
in i,demWor t.f t 81 eis t i ft ,c ke'l".. 8aln.ane., 
beiRen,Dienstag, duften, d,ür5tein~ ,Eichhörnchen, 
Erbse, faIRt l ie, flatter,n, fl.üssig,. GeMüse, Hahn, 
heimlich, häßlich, hübsch, Käfer. Kissen~ Kürbis, 
kl. at s.'. '. hen ". kr .b. ,be (n, .... te. h .. rer in ,l e\Jignen,. . Mi.' r t h.en , 
"aul wur f #: Nahr ung, 'NUlUlJe'f.. ordernt l 'c h jt P,ap i er , 
pt.,·enn'. g. ,pu .. , .. I .. l.· ... O. ver, ... ~Plat.,zl ic,tt,.,. ora .. hten[. pr,obieren, 
,purzeln,. Rezept " Ros· i ne, 'Sc hwe ',nes t CI!l ' .. 
SchOk'ola.de ;t., •• eln,verwelken, . vors ielrt 19, 
v lellef eht" \fo,r.' ttag# Wü,rfel,. Zahnar'lt, .!,apipeln., 
lig."r·, 
Strefche je!weil s einPurzel,sltzchen aus u'nd 
schreibe .5 dlnn rfchttg auf! 
Kannst du die~urzelsltz~henritrhtig schreiben! 
Doch Peter wef,ß nicht, ."edas geht!!' ohn,e daR 
Pur tet slt zc he'ft dabe i ent$ tehe'n. 
Peter=purzelt= auf= fen= Rasen:. 
Doch der dü'nne Ast brlcht ab u:n,d Peter purzelt 
ins Gras. . 
Wal Ull in Utes tagebuch geSChrieben hat* war 
keine sinnvolle Geschichte. denn die Sitze 
eurzetten durcheinander. 
'annst du. die Pur,elwörtchen richtig aufschreiben 
Schreibe die Purze~w6ttch.n rlcht19 auf~. 
Schre1be dl1 Purzelwlrtthen r,cht19 neben d1e 
Räts.l. 
Streiche luchstabe fOr Buchstabe aus und schreibe 
die PUfzelwörtchen mit den Begleitern richtig auf 
Wenn du die Buchstaben, der Purzelw,örtthen 
ausstreichst undr;chtig zuslmmenset,zt; erf.ihrst 
du mehrere AusdrQcke fOr Uli und die beidtn 
Ungeheuer" 
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Put 

QUEllE 

ur 1 M ZLD. I 
UB ,141 E 5lD. y 

UB ,8212 G M :5['5.003 

UI ,85 5 11110[$.001 

UB 82 7 G "3ES.002 
UR '41'6 W "9'(5 .. 00), 

UB 8518 G Ml1ES.004 

7019 6 55 5LD.014 

LI) 57 " 25SLP.006 
lDl0S 1 510lD.010 

l'D11211 32'OlD.011 

"1135 68,24lD.002 

S'S 

UA 
UA 

UA 

UA 

UA 
UA 

UA 
UA 

UA 

UA 
UA 
ue 

182 9 3tD.005 
18 3 9 5lD.Q09 
1016 W 35 5lD .. 001 
7019 G 35 SlD.018 

7020 15 5lr .007 
,8530 43 3t ).010 

34 11w f ilS .. 
34 Z t: t 5ES. 2 

35 3 G E 7(S, .. 006 

55 6 6 E 8,ES.OO5 

3510 E SES.gOZ 
36 2 W E 9'ES. 03 

" 12 w E10fS.OO2 
1 W E11ES.OO2 

38 5 w E l2ES .01, 0 

39 7 E13ES·g8'~ 40 8 E 141:5.. . 
6g21 Ci H 3lD.OOJ 
6,11 H 5LD.OO6 

SEI TE 

Pur,zetwörtchen - Putze," i 

Schreibe die Pur,elliörtc'h,en richtig! 
Streichechst.,be für Buchltabe aus und schreibe 
d", f,e,' 'Pur,"'," war,' ,t, e, r ., t i hrtt" Be,s, Let ft,e't" r ie h, tf 'I au f D,n," blase: puste: ichz: 1,n= e'ln: lo,h~, damit: 
Dotter= und=E iweiB:hflraus taufen: he,r,au! f Li eHe!n: 
Pustez bl.se= kriftig ~n ein Loch, damit Dotter 
und, E iwe i R unte'n he,r aus laufen! 
p' ,sensten fn ei," toch, dam; t Dotter und 
E weiß ' er'iUS taufen ,herau$ f l teeRen 
'Io,tlre,,!; stethen: pusten: btase'n=malen= plinset,":: 
bfn,den= s,techf"= ilufhän .. n~ 
Blasen: fntot!h= DUsten:damitP~tte',r= un,d 
Ei Nel B=he' aus t .,u fen= h,er',Jus f Il ; eBen 
S1 e~ d 'i r d.s Ned,e tl.uf ,de.R,n~s t re it en .nund 
b1 tdl' fol forMen,relhen: 'ch!putze .rputzt: 
.,ir putzen: , putzt: 
Sa,\d)tretf kl, J . und M:id'fhen putl~n morg,ens 
und .b,ends ,re 1 1 fI .. 
DafOr gibt es viel zu t : Kartoffeln schllen* 
G.:müse putz,n .. f leisc'h ratenundS ~,eJkoch!e\n. 
F'anls,·oUlte zur ,leiche,n leit tlenT ,ch decke,n, 
.t le Schuhe pwtzen, und StaubWllche'n. 
5 ie putzen I ich und te,ek.n von ihrem Fe l.l df e 
Flecken. 
J imm,wi t'l seinen '(o;l t ,putzen ... 
JiMY sucht seinen tot t '# denn .fwi t lihn putzen,. 
Putzen. heizen, sprftzen, flitzen. reizen 
Si"" dir das 'Mo!del!l ,auf dem Randstrei Jen an und 
bf lde folgende formenre'ihen: ich putze er putzt: 
wi r putz,en= th'r putlt= 
Tz 'steht 'nur hfRte,r ku,rz.mV,okal (putzen, Witz); 
sonst steht ilNRer 2 (Wefz,A,Pflanze, ,lug) .. 
Aber ab,.'ndsfluß ste noch ihre',ft Hau$'hailt machen 
ko,chen putzen sp,üten ,undi;. S,chu'.auf'8ben 
n',t hs,e:hen. 
JKlmm"n bü'rsten .. se'hen schneiden p'utlen 
Nase: plutt.n=~ !e'l= sthneiden~" llhn,e= 
bOrs te'n:, H,llnd,e=w,.schen=, Halre= klmee'n:. 
Hind" = '5 ( hne; de,n: Ilhne:ik,I'mm,.'n: NI,gel == put zetn ~ 
Ha.r.=.aschen= Ni, •• e:: bursten: 
'H~'nde wir, waschen, ,die putzen, Nase di'e ,wi r ,Ha,ar,e 
d 1 e wir kimmen ~(hAe i de'n Nlge l wir die di. 
bursten lAhne wtr 
W ir ~ put zen=d t,ezN.'s,: '. 
'"riten, H,n"de D,utle'n',.kiM," 'Bau"Ch Hals Maa"re F(JRe 

ne Gi.sltht Ohren sc'hne'de'nwaschen Nägel 
8ürsten: putzen=k.llftlle,n= s,chnefden~ wa,schen: 
",.ar,e= putzen.:, ib,Qr'ste~=Btine=, Nägel3'kä:mm~n~ 
Hi.,des waschtn: lähne: Hals: N,lse= ,Arme: FüRe:: 
8auch= Ohren: Glesicht= schneiden=. -
IH,'ind~=N'I,,!t=w.SCh,e,n= sthne'id," ien:K,I,are:: Z,ihne~ 
wlseJ,en: bUirsten= Nlle: 'p'u.tzenz::., 
"! rputlen df" Na'se" und klmm~in die H9are. 
Wl r pu.tzen: d1e s Nase,it; und kimmen:.: ci',.: "a,.r,.= .. 
()',. Rad _put,en da, Autowasthtn die Gari'g, feglin 
51' haben iWltderttwas zum Putzen gefunden. 
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Putz lappen 

put,lt 

qm 

'Ir 

qu 

Q,u.adr,at 

qu.adrat ischen 

quaken 

Qual 

Qu .. ilen 

Qualle 

Qua ha 

qu,ät t 

Quark 

DUEttE 

lJ) 5415 252lD.002 

LD 111 1 2lD. ~,_ •• 
lD 5 114lD.,~ 
LD" 4 J40lD. 
SS 7 19 G 35 5lD. 

SS 9 G 35 5lD.OZO 

"1189 2 

MI 97 7 8 5lD~012 

U( 4815 w F6XES .. 008 

"1175 1 

"I 91 'J 

(lS,lt.011 

B 5l0.002 

uc 4814 W f6XES.003 

'AI157 2 

SP 8 4 

( 9lD.002 

1 SlD.002 

ue 4815 w F6XE5.006 

MI175 5 C18lD.002 

lD 6213 262LD. 05 
55 291'9 15 2tD. 4 
5S 53 2 G 27 1lD. 01 

5315 27 1tD.OOt. 
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lwi'schen Putztappen elntd,eckt s fe e'in dunk 'les 
Sei de'nkll e f d .. 
Dann putzt ,rse,ne lähne. 
Jed.'nA:put,zts ie at Le Schuhe schön blank ... 
Aber di " ,_ hne tlts fe sich nur selten. 
Steh dirdasR LI auf dem ,Randsfr"e;"en an und 
bilde fol e formenrel:hen: ;chputze 'Ir putzt::: 
... , r putzen: hr put.lt:; 
Sieh dir elf' Moetellt, auf ,dem Rlnds'treifen anu;nd 
b1 tde fotl,eft \' For.,nlrefhe::n:·l f,th putze elf putzt:: 
wir t,en= 1 1hr putzt:: , .,' , * 
Auf h,nun:gssuche: wie viele q", umfaißt dle 
Woh ,11 ... ,., ...... ' .' .' .. '." ,I,ere le, 'en $ i eil s :4', ete Z 1)" 'tUI" dien (I'.? st ",.e b,t df in f, LI =f 'art,en:, (i.ei 5 terkoof:: , 
GeschIlI s'te,r: #; Ges i cht;: .,Hau's=:; ,.Hause:;, Herb'stta9Zi1: 
jKeller=, (1' rw;., Ik,ürbis,~, KÜ.rbiss'e=, Lehrer,": 
mne Peiter:., Sebt ingel: Tas,c,henla:lIPle':;, Ute:;: "wxy 
l.un= 
Schreibe' dfe Worter mft qU undQ'IJ in d,ie lei te'n. 
Schreibe die Wörter.it 'QU und ,q,U in die lei Let1. 
'Quas t. e:: , i rlt:, 'Quallea: , Quartett:, Quadrat:, 
Qualft~;, Q l=_ quaken:::, quiets(,hen=, Quieken:", 

llen=, quetschen-
t-e'f ihr lehrer ruft sie zurü,ck und verlammet t 

sie vor einer qua'dratischen Hfntf\elltafel. 
Quas·te: , Qu,ar1k= ,. 'Qu.alle:, Qua,rtett: , Quadrate, 
Dualm=, Ouir l= ,quaken:: , Quietsche'n: , qu i ek.n~, 

l.l·en::,.. quets,chlen·~ 
tat t '5 i t hder Vorfreude i nzugebe,n , hat d,er Arme 

stets die Qual .1t,der l. 
JettlQiullen dieSchrüter ihren Lehrer I bis 
e,",allt" der 'ag. der fahr'tftststeht. 
Quaste= ,.Q,,,,,rk=,. ,a~~.ll.\;;,. Iyart,ttt=, lua,~rat~ ," 
Qua t'M': tt lu i,. L::, , ualk,en=,. flUI et sehen:,. QU' .,ken= ; 
Quetlen:,. . tsc . :: 
'f)ick.er'Qua .stefgt aus de'r Scheune des 
EUllen,wi ,rtes auf .• 
O.':',"C. k .. «!.r Q.ua.'.lIJ ~t,··e~gt., a, iU.· ... $ de .. ·n,,"'s. chior. n~. ~eine .. ".n ... der 
fabr'lke'n und im Winter aus den (aRunen der 
Wohnhauser ., 
Quaste:: " Quark= '" Qualle:" Quartett;:" Quad'rat=,. 
Qualm::. 'Oul rl:, guak.en: .. quiets,c'hen: ... Qui eken= " 
(luet t.en=" tschen= 
Hter Quilthnde'r 'Gedanke, ober 'mit seinem 
VqlltSw". gen, t., hren, 0.' der die Bahn b.·.en'Otzen S,O'll. .. 
Sle stel l t .,uch lutter ... Qu·ark und Sahne her. 
Vater ißt mageren 'Quark .. 
Ei lb, Zucktr., QUlrk, 'hs,tnmi !lch . ., 1 'Päckchen 
S en~ut'v.er, vB.-.n.illegesc·ma,ck, luc1ker. M.i lch. 
Ee in" Bananen 
Er ,gibt d,'n Quark ••• forra.einig·e Sitze so umf
all berentete f4,lnfredselbst., ',wa,s er 'tut: ich 
se,htage ..... ;t,tle die Verbformen aus dei. Rezept 
und aus den $ä.tze'n ,geg,en,über,: Verb'formen im 
Rezept Verbformen fn den S.tzen Schlagen er 
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'Quark.",. - Quietscht, ' 

sChligt d.IUgeben eu" gfbt dazu durchrühren 
10." I' .. E .... '9.,etb ,ft dem .luc.~er .... SC .. rh.8. umi g., sChl,gen , den 
GYirk und dle ,chs.nln [reh daz ben, dle Masse 
In t dem Schnee·'.'sen gut durchr ren 
Cluaste:, 'QUil,rk=,Quat te=,. Quarte'tt=" Quadrat::, 
Ouatm:=, Quirl=,. quaken:" quiets,chen=, Quieken::, 
g,uel ten;;:, Quetschen=: 
Diese Vani rllec're'.e unter die Quarlkcr"ime mischen, 
die Bananen zerdrü,cken und .i t der Quarke re.,e 
vermi schien, 
PieseVanille"r.'.e unt:e·,r die Quarter.me mischen, 
diea.nanen zerd'rüc Ite'n und mit der ,Quarke reme 
vermischen 
Quaste= , Quair",:" GU.ill,e=- , Quar't,ett;, Quad'rat=, 
Qu,alm=, QU1'rl=, Quaken=:, Qu;etschen#, Quieken:, 

_- 'l t. en=quetsc he,n: 
II er MI Q: ..... ,rtie'r in einem H,otet od,eir 'in ein,e'm 

,Privathitu's nveh_,n? 
Quaste=, Quark-, Qualle=. Quartett=, Quadrat=, 
Qualm:::!I' Ouf.r l=, quaken: ,Quietschen: ",Qui eken=, 
,quellen:::: ,Q.U' t s (; hen:t 
Ain einer ·D'uelie 
No(hnie hatte Pete,. eine Quell,. gesehen .. 
Fahrt zur Quelle 
Nur 'wenig. kindei'" kenne,n die Quelle des 
Heimatflusses. 
Daneben sehen sie nun die aus dem felsen 
sprudelnde Que,lte. 
Quaste:, ark=, Qualle=, Quartett:, Quadrat=, 
Qualfle:.if Ou 'rl=, ,gu:aken~" quietschen:, Quieken::, 
quellen:.. .,scinen~ " .. 
Soll er 51C .1. Bayer,schen Wald mlt seinen 
fr.:.·.i.sche .. n Q. \le.t lien .und. Be.r~se ..... e ... n oder an einem 
Bade tr.nd de$ 'M.,.r,eserhole'n? 
Amchsten Dien5t,19 bringt deu'" Bus die 'k lasse in 
das ,Q'uellib it • 
Uns,eregr .. ' te fme ... r. ksaimkei t. aber. erweckte ein 
dic'kesSel l, das Quer Ober den Spfelp:latl 

spannt.,.r. 
"r.üti g,p.:r i ng. ,en .. d. 1 e Kin. der au's de'm fahrzeug 

u'ndwo itlef\l Quer fe l de 1 n laufein. 
Quaste:, ,Quark::" 'Q~Jatle=" 'Gu,.rtett:::" Qu,adrat=. 
Quallft:" Cu i r l :z , Qua,ke'n- , qu i e t s ( hen::" qui eken= ," 
que' LI eh:" quetsch,en= 
Quas te=" Qu.'r'k: , 'Qu,llle=, Quartet t=" Quadrat::; # 

OUllm:" Quirl=. quaken:, Qut.tschen=~ Quieken=. 
Quellen=" Quetschen: 
Die8remsen Quietschen" der Bus hilt. 
Quast,:at,.lrk=" Qualle:,. 'Quartett:::. Quad'rl t :::, 
aualm:.:t:" Qu r l= ,Q,ulken= # Qui e'tschen=, QU' e~ enz:, 
quellen="quetschftn= 
Quietschend hil t der lug" und die 'leute ~ 'Ilen Zu 
det)Wagen t ür (in..." . 
QUletschend setzen d,. R.der auf der ~dndebahn 
auf. 
Der Mast Quietscht, die Fock hat eine kleinen 
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Quietscht • Rachen I 

Ai,R_ und "die Pi'nne "ehtetrwilS schwer .. 
Stho,n quietsthtenche B'remsen,aber das Krachen 
b l.i eb aus ' .. 
Dort ill t dlsW.sser 'he ,r ,aus • 
Der A falt leim.ergqui II t~über .. 
QU,I'S tl'=;I' Quar,k= ... Qua lte: ,Quartel t=,. Quadrat=; 
Qua tlft: I! Quf r:l;:" Quak.en= ,(tu iet sc hen=" Qui eken= , 
g", L, t,.,' e, 9:, ,quetse, h,'en= 
B ,dzelchen - qU;.l, 
Abbrechen::, 8ushö:hlen=, b(d.nn~, de,r: 
efnschneiden=~ entdecken:: 'al !len=. ghaben:. 
hineinlegen: ik lett,rn~" (assen:.. fust ig=mna,h~ 
op l6~ z t. 'i; ,h= qurl1t h, l eppen:;; , s· i e= 11 t ,ragen:" und:; 
\lOrS1 c ht. 1 g= '. wegireMen=. r:,z 
Ours!u h. Herbst sc:hließTür und Fenster zu. 
Benge l Sc h l;n "l \.user R·ad fabrer .. sc b Le" eben 
hlu$ch.,11 . f tuch en. 1" durch Ga,rtfnturchen 
Gartentüre Einf."hrt ", D,.,'r"ste',I',·.e1n &P, ngen 
f,t ienhüpten. auf über' Necke ,,':eet Ra'··atte und 
ab,·br· ('hen, ,abk",';Ck, en",abSll,ie'n ein,., i,e ein p,i)'ar alle 
",iß ,,'otett dunkelrot f liederzweige 
f liederlbüsche 
Das Pul t Wir Herrn Mut' s '1'1 i ttagst i sch , 
Schulranzen die Rabatte. 
Im Föhrenwald krächzt ein Rabe. 
(118 'Wörter) Rabe und fuchs 
Ein Rabe hatteeinan Käse gestohlen. 
e,. lief eilig hinzu und be, nn .den Raben zu 
'tob"n: Uo, IRabe, was bist für ein 'wund,&rbarer 
Vogel'! 
Oe·' Rabe ist bla,u. 
D,r= A:abe= ist=schw.rl=. 
D1e klein,. M,xeAleKandr. li,ßt sich von den Raben 
Abr,xls niCht einst.hQclitern. 
Sie mlcht so viele f·ax.n" daR es cem IRab,enzu 
dUlImNi rdund ei'" da\l'onf l.i.'gt. * 
Da" es.aber dier, .R.abe,n Art fit «bel. fsse'n nicht 
SCh"w,el ge, n,~" zu k, a,n~,:,.,en; hlS,~te,',.e1,.'nv~rbe,. i kommender 
fuchs d,en Raben u1b,tr d,e. klle krächzen .. 
Da es a,ber der :Raben Art ist bei.IEssen 'nicht 
SChwefg,,'en zu,', kÖ,',nnen,' b,6,rte ,ei," ""orbe,ik"ommeneter 
,Fuchsd,n Raben Ober dem Käse k,ric:hzen~ 
Er Li _, f ei l1, 9 hf nz, IU,'," un,:' d be~a,·. nn. den 'Jeaben ,,' z, u 
toben: .~. Rabe. was bist du tor ein wunderbarer 
vOI·et! 
.. I.'<em Raben taten diese Sth.eich.leien so wohl, 
da, er seinen Schnabel weit aufsperrte. um ,dem 
, u«: hs et'wlS, vor ztJsi n~e'n 
De~ n.,ahmd.r 'F,u,chs; 'fraA ihn und tachte Ober den 
t 6'r1 eh t e,nR aben • 
Wasserfatl= lianen=: t(Jtmpel= Dic'kftht= Gestr !p= 
Spinn,e:: Ritlenspinne= A.'ugen= Tig,er= Nase: Fe l= 
Kt'OKOdi l =Rlch,en= MaulE 
l ianen ~ Gest~üIPPW'$,erfat lf,Qm'r?el Di ck itht 
krokod, l sp1,nnt Rlesensp'inne r'g,er Nase Fell 
Rachen Mlut. Augen 
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IRach,.n - Räde rr , ' 

." 'eg '~fld SChl,l, gen haue,nf,l" ,,$5'," r:., 1 f tron, en,' SB'tt 
an ll.nen 'sch"fngen e . r 1.1'1": blltzschnell 
lOISlusen losrenne,n r Wiuj,serfal t Wecker 
ra,s,ln mutig", fer b,hergt ,weite'rhasten 
we1 ter,' "".sen,,'[' sg m~t tg t. fer tU",r" ht t,'OS,. Apfel 
in R,achenwe,rfenuntier Ra t'f.er le5tie so niesen 
Der= Geist: dle~ fratze: der: Uli= dieg Nase= 
d,er=llll,rt= die~ S,pinne~d,r~AQfel=: die= 
Grttel= d,r= Zftron,en,.ft::: d1e= llane= der~ 
Wasse,rf,ll: diS=- .Buscb:lltsser== d.,'r= Tüm:pel: das~ 
G"estrÜil)p= d,r= figer:: da!," ,Dick leht; der: 
scttwan~= d,.s~ f i g"rf,el :l= der: Rachen=: da's= 
krokod1t: 
~b,r e!f. zj eht d.$f Ihrenlm i t der iSahn dei. Ra,d dem 
Ras,n .ft d" ,. A.uto vor. 
Z'uer,! SIR Hein, noch unsfther auf 'einem R,ld, 
b'esonders,.wenR "r nach rÜc,.wirts bl feiten und ein 
Nittn,et,e i_,cben g~bl"n 'soll te • 
IUinf: od,,'rBund" •• r oder mehr Rat oder Rad 
H,e l ga beka'. • i In Rad und ti ,ne '8l,use. 
Auto He Puppe lugil.d all N'ose 'Bluse 
1 Hemd Hemden: 1 NoseNo,,":,; 1 Auto 3 ,Autos= 
1 Rad 4 Rider= 1 BallS lle. 1 Bluse 2 Blusen= 
, Puop.4 Puppen: 1 lug .... l,üge= 
,lug=: Rad:: He'.d= Puppe: 'lule=Hose= lall; Auto:: 
lug. Rid= H,emdaPuppe~ Bluse· Hose= Ball~ Auto= 
Puppe ,Bit 'tHemd Blus.Auto lugHoseHemdB.l l 
Pup.peHose lU9,Rad lug, ,Blu~e 
Helga beka'!' eln .Rad: un,a "'n.Stule:;,, 
Da saust e1n anderer Junge mft demRld auf ihn zu 
Da saust ein ,Ind.'rer Jung,emft dem IRad auf ihn 
lU. 
D.,.S R, ad p'ut!.'n, ',d, a$ A,u,. to, 'wa,Che. n, a".· ~ 'Garag.:,',e. f,egen 
NI"menw,6rter. Jepp h,t,. leh, ,M,llrk, ".rl( . 
F .~ste'r, .ltde,r',f., 11 Nel " St"UD, Sttnge , Stück, 
Stu~k, Koffer I Ra,um, Feuer, ,Eimer 11 llcrtt,Haus t 

Pa, p 1 "r 11 ~ w,ass. er:E .•. · C 'k,. E. c ,k .. "atte, .,AU. to " BOrste, Rad 
D'.5 gte' chmißlg,e Rattlrn der Rad.'r f den 
Gteisenschf.,n ihm die Pissende Mus k dazu Zu 
se;'n. 
Quietschend setzen die Rider auf der landebahn 
auf. . 
Am lielangekommlen, lehnten wfr unler,. Räder an 
ein.·.n 'BIU.,ilstamm. und. G, i, n.,endurchdas bra,une 
Pfahl tor auf den Platz. 
K ~ ISS,' 4 hl ~ tein. K lasstnversammtlun,gab" .ber 
dt .. e D, ISkUI,". cngeht v.~ll,g dU"rCheina~der.: Jede 
kann kommen, Nie er w1ll Gefihrdung ,aureh den 
Straßenverkehr man ist sthnel t zu Raus '·IQfln kann 
llnger Ichlafen kefn Fahrradunterst.nd Rlder a~f 
der Strafte abste'll"n .,uf 'dem S<;hulhof engen Rlaer 
S'pietflliche ei'nman braucht seine Maipperdcht l~ 
trlg,n Räder auf dem BQrg'lirsteig behindern 
fuRgin.· ge,r . ~ehre~ kommen,', auch In.' i." t ti,ge.nem WI.ge'n,.' 
K~ass. 4 hi i

\ tt1ne 'Kl.sstfnvtrsaRlm\ung ab, "btf 
d1t D11kuiSlon geht völl'9 durche1nander: leder 
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Räder' - Radfah,relr 

kannko_en. 'Nie er W1 II Gefihrdung durch den 
StraO;enve'rk,t'hr .an 1st s,chnell zu Raus man kann 
liinger IIl.t·en .~ein Ifahrr'.dunterstand Rider .@uf 
der Str .bstell,eJnau' dem SCh,ulhof engen. ,lader 
Sp i elf :l it hl'e einlman brau.' ,ht se'~ ne :".,IIpe nicht zu 
tr iI Riderauf ~e. ,lürg:Rrst.et, bindern 
f ." ,er tellr.r kommen au,ch .• ' ~ .. e ne .. m W,age'ß 
llas 'hitt,.'inetl.ss ver' sam.m t ab" aber 
die D skussi,on geht vöt t €lurche;!" .r: jeder 
'·ann k,OIIIt'"r wie ,er.i II '. fihrdtl Id:yr't b den 
Str.Benverke!hr fmln .. is.tsthn,'1 it zu . kann 
lln:ger shlaten kein 'fahrr·adunt·e·rstand r ·auf 
cfer' $tr " .. ' _,>stellein ."t cI.-. S,tbulilof. ..... . .• ·äd,er 
Sp·iet fti~~ie ,ein .~ br."Jcht se!A;e "',,,Pe i~ cht zu 
t'f •• de':r . auf delilitirlger's.t,e1lgbeihlndff'n 
F :er lehre,. k'Ollllenauc:tJ .tt efgenem waigen 
F Pfe!rde Ir,ote lider Rin:d,erFefnde Hunde 
I),r'ihte Ir zte BIndie ti eder Rjyndeir Schi lder T at·en 
WäAde (leider 
1 Hemd '5 iH·.;ilden;; 1 Hos,e 6 Hosen:;: 1 Auto ,3 Autos:::: 
1 Rad' Rid,er: 18.:[ L 5 'Bil ;: 1 Bluse 2 'Blusen= 
1pe ,. IPup,en: 1 .lug. 2 l ,e= 
Am 4"d waren sie mit ihren Autos ode;r Rädern 
wieder n.c'hHause f.,hren. 
Gründe da'iÜr.: J·ed k.an,n .... entscheide dich. ob 
Id. u.. .. f .. Ü. r ode'r: ... oe, "e,' n cli e 8ie'nutzung von Rädern 
sprechen lflllst .. 
':estern fuhre·n R,gl f und P·eta,,- mit den Rädern zum 
SchwiMIDbad. 
uDie J .. ' ·.n zogen .. si. th.i hastig an, ei l ten zu 
'ihren RI r'n und rasten los. 
leichIle ,Pfeile .. von dein Bild"rn. z·,u . den . dazu 
~assendeR lunwörtern=radfahren= freihändig: 
fah~~A= heiimf.hrtn=f,reih·lndig= rennen: 
fr.,hlndi,,:: s,usen .zU$8_ns·t IPße.n':; ,,. 
z. u. S.' .-enpra .. ll .. 'en::: s ... tür .. z.n:::. a. ,u f. 'p. Ir a l.'. l e.-n=. '. br 1 ngen= 
'alle,n= blute:n~ f.ahren: transport ieren= 
Ein 'f ühre~rst he' i n für Radfahrer 
,A., .... ,n. dei r .. lei n .... IU;. tal",e f t _ .. t. t .. ert ,e '1. n b. , ... URt er Wi.·mp,e l, und 
~. Sch .. ,ut ... ·Z~l~(h9ll. Al'. !.'. ein .... grrünes A.bZiehbi ldm; t 
die,. ,Aufstbrl ft: geprufter :RadfahrEU·. 
Ordne dies,es Durtheinander nach G'rÜhden, die für 
oder. ge .. denPtan derSchulleitungs,p'rechen: 
Gr:ündeegie'ndie8:enutzun,g von Fahrrädern: 
Gefährdung der •• ,ltfahrer 
Ein Radf.tlrer war 'pt6tzl ich zu ,F al t gekomm,en. 
Der Fahrer "sti,., ,us und geriet gleich mit dem 
'R.adfa:hrer 1n Strel t., 
Fahren, fa,hrrad. :Radf.ahrer .. Fahrzeug, überfahren" 
l_hn, Ba'h·n,. Hahn, Gefahr .. 
A. a ... df.,>,·.~. ht ... ·._.' r,·.·· "',. Fuß: "ga .. 'n,ger., Verkehrssünder... Ver let zter , l U$ C hauer .Ht, l ler 
otat: klein=-, Schulanfinger=. Schüler=,Kind=, 
Junge=,Radfa,hrer= .. Verletzter:;. 
Peter:: No'nner= # Sc hüter:, K i nd=" Junge= '" 
Radfahrer:, Verkehrssünder:. 
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~sfJ"rf' 

prObier. e aus" ob du d.'ie. A, tt,.' ribu. f" .. idiese,r S,ätze 
durch das ",aferial vom Aandst,re'i fen ersetz\~n 

Aland,st,.,i ren I: : 

kannst. 
l'i. '. le, f g.e,'" ,~n dir, ,ut h ,d i e'Sa fzmodelle auf den ' 

1den Aandstrel fe,n. t ! 

Versuche, die Nebensätz, zu Attributen zu 
verkOrzen: das f ahrrad.,fner [Mutter .... " in dem 
Httt ,uf,dem .... erw,el,t,re in de," -""t~en auf dem 
Rendstrel f,en die Art'f 1 (brut. zu Neb~ ns·itz"n! 
'ü,r d,en l,tzt,nSotz ~ f indett da, p,ssende 
51t .,odel ,l auf d,.,.l Ink,n Ran st,r., f,n. 
Pr i,ere .'US, o'lbdu i"'eldem S,.tl eine Afno,abe 
durch das 'Material vom :Randstr.f ',en ersetzen 
kannst. 
Verb1ndun9sw6rter findest du auf 4t1._.nds~t"e'l fen 
Du fIndest _a,R"ept, nach dem $1'" Manfr.,d 
richtet, ·auf de.IR,nds t Ir. i fen ~ 
Probf,rtto" du auch ll,.dr.'fS.,tlzg,.fü,. auf dem 
:Rand'st'rei fe.'n 'r"ht$ OSO umforM,n klnnst! 
Prüfe bei den A.nzefgen auf dem unteren Irechten 
Rands t re t f en wie da's gell.t ht w; rd!Pi 
,fr~inz, durch'VerbtH" \#,om)illn,dstrt'ffen:: sich. beim I ' 
;D i i tat _ •• di e Auftrf,e. fur den E f"k,·uf. *I ' •. den 
S,hÜl,r"Viw,is."" .' 'nen f •• tv,on die,. 'Wandtaf,.l.,,!O 
den 'Wegge'n",u ••• welche . Vi,rWlndten V'erbenfallen 
di'r zu laufen u:ndrefR,en ein? 
vorSChläge ,dafür findest du auf dem A.ndst~r'eifen .. 
Sieh den o!bere~n Randstrtf fefl an und bi lde in 'I 

dlese if form auch ~ Jektiv,', für Furcht" Schre,ck, ,I, : 

'klnd, Herz sehr"SO: f'u,rcht .. ,.11 .. bar... I 
Sieh' di'r den unt,ull'e" IRanGst,r.; fen ~ 
',.nutze di.Adj.~tiv! vom R.nd,tr,. fen: du .. 
Trampel t fer· se' ke1nH.,.'nfuR • dll ist .,n 
F hs du Il,''''2 .... du fs·el, p heute iben·tmmt er isich I' 

w,'.' t ,~n, il~ItM,. f,·.hr Ginse 8.'. du SCb.lfSkO. ot,." b. ,ei t,e 
so: f ram:p,.t t 1,tr .. un:beho,l fen, ungesc h, c kt ; ,. " • 
Hllfnfuß •••• 
lef l 'des fu~ßel .. ausd,uernd ,.fehne das 
'Istenrltsel V'O:18 l in,k,.n R,.ndstrei fenin dein 
rteehenheft und ~l6se ,es. 
'Erg',n.ze die Wörter aufde. l inke'n unteren 
.19dstrtffennZu Ihnltch ~l1ngendenP.aren: ~ 
'''lelen w soulen, bild:. lusl:.ensetrun n 111 t 
feuer urn'df eie r: Feuer _i' 'ttl rweh r ,F. er .. 
F eii'fl.bend, sttll.eW6,rte',. dir Wort fam;·l ie lesen 
und, ,lt')t'in zusammen: les,'n - J' \lo'rl!,sen,. tösen
a:b'lösen, uinfersc'heide ,d,eutllch d18 l,lute:kurles 
undlan9"s i und _ Q. ;k",r ~es und tan. s t und 0_ 
l. .'.S t und I, ,1 14n' "lU iK~stenr I .' l Ze chne dasK,lltenritsel \to,m recht>e,n Randstre; fen 
in dein ",ft und löle fS. 
Er9ä~le.d1~ Wörter .uf~e,!,r.(hten Randstreifen 
'umögll~ chst . ahnt ich kll. ,nden Paaren: ,.ngen -
senken, unttrstheidedeut 1eh ditl,ttA,te: 9 uind 
eh, ngund ,nk, s un:d z ('tz)" fund pf ... 
Sucht a,us d&m Text und dem untertn IRandstre,fen 
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33 5lD,,006 
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17 2LD.,O,09 

17 3til.O'08 
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J8 3lD.OO9 
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alle Wörter .it llingem i und tragt sie so ,efn: 
Sabine dfe 
Ordne die Adjektive und die W6rter vom rechten 
oberen R ,nd, t relf en ',0" 
Sieh dir den Rlnd'strei fenrechts unten an und 
bildeS Nomen mit ai. 
Ayf dei. 1 inken Randstreiten findest du die Namen, 
di,',e Bi .. ".rbet, ,.unt'.,r.d. f,',. Bi.l,~der,., ge, SCh.',rf,e.,."b,;', •. "".'.' hat .. S feh fit ,r den Ri,ndst Ire i fen unte,n l inik s aln! 
löse das Kastenritsel mft Hi 1 f.eder WÖlrter auf 
dem ,Randstrel 'en rechts oben~ 
SU( he ~u jedem Adjektiv \lo;m Rands t ,re ifene f n 
v4!!r.,andt 'es. '.o.en! 
S,cbre,ibedi, .o,.enund Verben VOill l i"ten 
:Rands tret f en ab und ,o:r,one ihnen die Grund flo:rm zu: 
Sö'hne S,o,"n t ies lese'n f iss·er 
Ordne die V,erben vom l inkenR.ndst,rei fen so ein: 
essen 
Suc!h'f! zu den Namen ,uf dem ,R.ndstref f·en die 
fehl,'nden E inz.hl· oder "el''U''zahL formen und o,,.One 
so: NÜSI. -N'u·ß Ri'ss. - Riß Küsse - KuR 
Sieh di,r d.s Modell auf delI' Ra"ditrei fen links 
unten,n. 
Sieh d'" das iMode ,tl .'utdemAandst re i f.e'n an und 
bi 'lde folgende Formenreihen: ich putze er ;putlt= 
wir putzen: ihr putzt= 
'Si tde mit den Wörte'r,n vom l i'nk,en ,obe,ren 
Randstrei f,en zusammenges@tzteMom,en: Stadtkreis" 
Stadtb.hft, Altstadt, Ire1sstedt 
lies die W'örter auf dem Rands·tr,ei fen· l i,nks unten 
halblaut .. 
Suche zu d,en Verben ·,·ufdem Randltrei ten rechts 
oben ver.,'.:ndte Wort formen mi t tt nt1ch ,kurzem 
Vok.t ; .. r. i.teln . : ' .. e. r, r it t., ' .. i e.:~ r i .t t .n .... , ,ge .. ~.r; t tein, 
d~rRf~t de~ 11tte', stre1ten, er strItt, 
stritt'9 
Ordne. dteWörtet VOM 'reichten uAt,ren Randstlreifen 
so: 'Wörte r i"n t p: Hupe, "Ölr t.er In t pp: K l apoe 
PrJüfe durch h.lbtautts Les',en,in wel,eh,en Wör'tern 
vo·mR.ndstreifen ll'nks· oben derk-laut 
ur:mi tt.lbarauf. kurze,n V,okat folgt. 
t 1es dl e 'N()lIlen ,aulf d". 'tf,n,k.,en u1nteren 
Randstrel fen h.lbJlaut. . 
lefm halblaute,n Lel'in Merkst du: in den 
Verbform,en auf demrechtl,n RI·ndstref fen stehen 9 
und k tOr verschiedene llute. 
füge auchdi,. ~'6rter vom rechtenunt,'r,en 
Randstref fen h1nzu: H,exe .. Ochse. 
l f.!; das G,edichtluf dem Randstrei fen_ schreibe 
at La Nomen. h"raus und uunte'rstrei ,ehe d-n großen 
An f~ngs byc hst aben .• . . ' . . 
Erginz! leden Satz durch ein WO'ft VOll llnken 
Ra,nds t re ,fen. 
u')terstrtiche bt.im Absth·reiben alle Adfektive. 
dle als "'Nom,,n gebraucht uno ,d 9.,r,oAgesc.nf .•. ,eb~n ~ 'ind: 
da~ ktelne Blau und ••• benutzt d'e Adj.kt' vom 
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Aandstreifen 

Randstreife,n öls Nomen ,und sc hre f be so : das 
leu,chtende Rot, fmSchullandhtim 
Das Lernen ... " sehrej'bt den '8r1ef \/Orl Randstreffen 
in dein 'He'ft, unterstreiche die ,An'redepronomen ( 
d· . ). f .. U, p . .,.,',. 

Schre~be aL le .lusammens,e'tzungeiry auf" dietlu .i t 
den Wörtern vom Randstr., fe'n l '1nks oben bllde,n 
kannst : Bahnhof ,. Ber'gbahn,. Ber'gschloß, 
SchloiBberrg l . beim lusa ". setzeinset.bstindi r 
wirter blflbt di'e Sehre bung d,er f fnz,e,l tel e 
uinv,.rindert. . 
Bi lde 'W\örter alus den Baute; ten \u,m Randstr", fe'o 
links unten~ 
l"rl,ege f,ie vt,r. Wör;t',. "Oll landstreffen . rechts 
oben 1n 1hre B,.uste1,n,e: h"i t ~ bar- trag 
Verbin,de die aaulteile vOIßAa,ndstrei fen rechts 
unten '. i tdt'n'Wort te i lein; im Kasten '" 
~öse das Rits,lvo'lI l 'hlken. _,,,ds,tre".'" so: 
olfruthtR s O,berbaupt der kath .. k i r('h,e 
löse .,15 R set VOM Uiftitere'n, landatre; fen so: das 
los" die lose, das Gras - die:t Gräser:: 
Schreibe die N,a .. nl ist. vom Aa'ndstrei fern i.n 
alphabe t i sc,herR. i heinf 0 l ge ." f! 
'Wihle einiged.r Beruf. VOll .anlds t ,re i fen aus! 
8il . Sitz. mit den Aufzih'lungen auf dem . ~ 
"an treifen u:nd ,c'hreibe so: der Girtne,,. ,dle 
Trauben ••• auch 'hierwfrd aufge~ihlt . 
Auf dem irechten ober.,n R'lndst lre1 fen werden lwel 
",: ,6uP.tsätz. du·r,eb die !konjunlt'ti,on und miteinandEU" 
verbundei". 
I,~ h~e fR. • • setze, nun die Anführungszetchene irr., 
Wl. l'in dem G,espri.ch zwis,che,n kart und, IPeter auf 
d..t inken obere:nR·."dst re i f,en : sot Li c: h .... 
eln, attere Eh •• 5.,t. die De,Mi' .fraltd~e.Dame 
.eint die D ••• ruft antw'of't,et dieV.erkiuferin 
sChlt. die yer~lufe~in.vo' s,a,~.·t die. Verkäuferin 
tut ,es,d1' 8t",1'1 tsitze IU deml H"tken 
Uint.'renIR.ods tre,en \10 

S ; eh d'l r de'": r.c'hten o:bere'nR .• nds t re i fen an! 
:Suche Zu jedem i.,ort" •• ,: das passende Verb vo,m 
Rands t re i 'en und sc hre 1 'b,. so : wenn das Messer 
stumpf ist« '.uRe; "Ieschl iffe'n we~decn. ," 
Alls es .. anf1ng, . rUhl,.r Z,U werden 1n den luften. 
~h.tte ich ,,'nen fimer r.'nttvol t. 
TrotzeI.,. ra'·nnteklaus ZU d·.,ft schönen, t.uchtenden 
,at.um.n hin. 
Blitzschnell m,lchte Inge ~ehrtl;l,n, d,'rannt,e .zurück. 
O,e" abe,·r sprang: schnell uberdlt Stuhlre,he, 
ra~nte= dlvon und verscbwand:hintereinen Tisch_ 
lC'~Ntiß es: er' ist im Reitstall. und ~trie'g'el t 
se 1nen Rappi!n .. 
'löse das Ritsel 'uom linken 'R·ands trei f.n so: 
Ol fru·cht RIPsOberhau~t der kath. tirche 
l~re Nahrung wurdt.rar. 
E ,nladung tur Hunde unt,er 5'0 Clft Schul terhöhe zu 
einem rasanten Hunderenn,.num die IWurst. 
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lD11' ,. 

290tD"OOJ 

511l,D.004 

Rasch (,ief Gerd zu den Umkleideräumen. 
Iischlaufen die K,i"de" zu d'iesen Ste[len, die 
.,fe bunte K i 5sen,ussiehen. 
Nut tet' schließt ras h das Fenster, denn de" 
Geruch wo'n dra !tommen. 
~.~rda ho t ihm, rasch bequemere Sc"'uhe und nimmt 
lhm Hut Ulnd IMantel .b. 
aasch pflückte er sfe ,b. 
Au,chHa·ru; ul1d ludi. haben die ,B,ldehosen 

I 

,rllsch .. Ra,sen I ' 

: ' 

I. I 

i . 

I 

:531LD. 
1 JLD. 

h".',.r"o, .. ~ge._,su'Ch.,., t.! und fah, ",',.·en nun rasch mit dleln 'ahrred,,.n ZUM Frelbad. 
1 ais (; h II e f. S 1.!~. e d i ... e.,..... st ." .... 1.,' ... , l e Wie"".g" t r. _ .... C,. k. e , .. em ... PO. r I!I IOlnn öffnet errlsch den Deckfll des Kot fe'rrau·ms 

und wirft e·ingroles Paket mit a[[er:[,e1 A:bfall in 
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5027 

·d,en Gr ab."" 
Es ist einfrtebnis .. das :lftan nicht so "a~H:h 
vergiRt~ • .. '. .. . . ~ 
la:5eh uber dle Straße auch a.uf ,de:m leb,,..ast,.·e1·f,en 
sei! 
Gehe= bei=grÜnell=l.icht=rasch= üiber= ,d'ie~ 
St:raße~! 
Hurti" ,aslch schnell bl i tz'schn,ell unhehlli eh 
heutend sch·luelrl fch heule'nd ,cb'reckt ich 'heule!nd 
taut weinend plötzl ich auf ·einmal ,ottlob leidelr 
H,urtlg= 'r .• ,.(."= schnell= s!prfngt Peteraus seinem 
8,ett tAndhüll t sieh in sein B·ettuc:b ein. 
Bt itlschne'll.rasch unbehol ich schauert ich heulend 
lautwefnf:'ndpl'ötzl,i~h auf ein''!!al gqtt lob leider 
II).y.,r, .,', h,,"., ,D.,. sc ..... hU. ß. ,.:e.·_ .. ,l." ,." i Ck_ 1 '. h t. ',.~e." .. s t ,rup.) p... e" ".' 1$.,., t,., .,It. ken ,,"packen ,eftln.ll rasch Ml t iNess,e,r Buschmesser 
IP1l.6t.zl ichras(h~elte es dicht !neiben ihlnein. 
Ri·estnf lsche rtsein .fit x--17 im SchleipP auf 
unt ierwissergeb1 :rge ZU., 
I>r aft'kenw."no.n 'bu~Po l fteiaut!oM6be l. wagen 
sa,usein. 11",~,.'senr.s.n brUlltftl 1l 
'tUBI,n .. Ober' ahren ,inp,ar1k,nrenn.enu:mf ah:ren 
r, a_.,., ft .. " r 1.,5 .• , ", .•. 1', S,' '.~ h .t. e. '.Iud, ,e Ir. n." ' ... 5., ..... aui$ .• ,.n a.nt ah ..... r:en, ... ·"., .' h, u:p,e'n ft itzen aufpirallilen bremsen zusammenstoße"·n 
,auffahren 
Wenn Auto$ $chnel il fahre,n, sa,gen wi r: rasen=" 
sausen- ; f l i tleln~ .; renne,n=. 
Auf dem Rasenvt;Jf ;,hrem 'Hluser!block spielen die 
ki'nder am liebsten. 
Einmal nahm er itnl die Schüssel weg und schüttete 
das fressen .'uf den Rasen wOtend s:D,rlng d.'rHu",d 
denklefn,nfrtchd.chsvon ~ hinten an. ... . 
Aber er zleht das fahren m,t der Bahn dem Rad oem 
Rasen Mit dem Auto vor. 
Oltu:f r i sc hg/IM.ht i ,t .. 1 eh s teihe hl Tor - der 
senem8rUlderg"h6rt w ",1 ' .. Ollen auf dem Ra~en 
f • bill. sp; e l t,n Klaus ho I. ~den IBa l t 7 die gar 
",.C.ht Z1MP.,·.rl'Ch istd.·.'as, '. C,hS,Chon., .. • ,t S .. ,töcken 
markiert habe - Pet.rsSth .. es ter d.air f aue h 
mits.pielen 
es In t s t ehen . ~ (~t zge fe: wir wo l t tn tu f ~·tm 
Rasen. der fr1sch geaht ist. Fußball SD,el&n. 
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Rasen ... ri'ste l
, , 

Unterstreiche sie: es ist f.Ür K'linder erlaubt, den 
:Rlseinzu betr,ten. 
Peter~ipurtel t=. auf: den:.","= It 
.,pfe lli: Ap fe tb.aum::: Wfese: RIlsen=: Gtas:= As t::: 
"ase henZiun= Pet"rz: Arll= Nos,e= 
Herbst:: Ipfel: rei f= . ,:.'tt ig=rqtD8'" ~g= , Wasser: 
Nund= zusa.ent • .ufen= tlorslcht1g:.: krlechen= 
sCh,tü.,f.,n:, ".sch,'n~aun~ kt,ttern: kflk,ln= 
st" ge:n: Apf, lbaum=Ast: sc ,hlwlt h=. dunn: 
"bbr",che'n= st~rz.n;: purzeln~ fal t!n~Wfese= iGlra,=: 
I.sen: Ar.: geDre, hert: ""se,=, "er:r 1 S$en= 
a,pfel=Hose=WI'sse,r:z Ast: Maschenz.un~ Apf,elbaume 
Ar.: . !Wiese: :GirIS:: Is,n= 
",ißt dudtn :NI.,n Qr ,in,en grol:enRas.n mi t 
V 1,t en .Bl UfUft ,und' '.. i1 
Auf dem ."sen ti " ':<I •• ,bt'lochen,ef lieder~we,gelt 
2.. _,ini. .r roit tel.lndcJel$ C;.,lbi ssei llm l8a.d 
5."",.'C)ufe. ,r. '~'. ' ... ,.e.", ... iM... r .••. r" .... t4"Anruf bei 
L,upo wegen sP ,. A1Ck.'SS~ ... sprich.ft 
Lupinehe" . ,. di,rt ,.ndle" HI 'fernS'lh,n 6. 
~i n l ad,-,rn, d,r Sc ht i 'F f" ~'l,d Fox i zum 
Rasen.ahen '1.. Rara ,vrderKuc h1en1we.,g·e mit .L up:os 
Sc hr.,ubenzteher ."s,e h II 'fen ge'hen! 
Sie ,,,., h t die En,ke l ," Kund IFOI i beim 
A,ashen. 
DfeNachbarn leihen ihr.n Ras.naiher" 
DasB,etreten, des R·I,u!nS ist für 'Kfnid,er er'laubt! 
Das B,.treten des Rasen:1 1St für kinder e,rlaubt. 
'Ver lesse:ft Vater h.tte ,·,efn,en Rasieraplp,lf.at 
verssen 
Ver, nd,e auch hier dfe beidtnVerbfor'.en mit 
ei'n.', KLa_er: vater hatte seinen RI.ster.PO.rat 
verssen. 
Ent. ,ek,.!n;: . lesen: .instecke'n,: toss.",s,n:: ei,nen~ 
Weg= schtagJen: $~hwinr9t'n= iweiterhasten
lu)fsp.,rrenc "'irftn: w~iterrenne"=. anglotzen= 

r1 tzen= .,rin,en:: k 1 tz.'Ln:: niesen: zerplltzen~ 
r alUS IC h t f.e'n: ras seil n= 

weigi ~fa,d. sc . la"en . hauen ApfetM:esse,r ,li trOft,f!'nsaft 
an II "n," schiw'i",.n wfe der W;ndbl i 'tz'schnet l 
lossause,n lqsrennen aber Wasserfall Wec1ker 
r,s5,eln mU\tl:g. t.,ferbe:h:.rzt weit.rhlfit." 
~e ;t e ... r r IS e. 'n .. 1. i 'So t '8 ... · . Mut ~ g, t.' .•...• I;)f er..' u1f,eh. tl os .. Ap! e l '" Rlchen werf.n ~ntf.r RI~tfer ,tfe so n,esen 
Es rast die ab,'schOssige Fah,rbahn ,'rab. 
AufE der: StrIß,.·: rist: ein=Poliz,.iauto=. 
Te; ln.hme an. ,.iner ettrgto;u,r Rllt in,efne'r 
,Alfft,hütte F .,hr t mit d:,.'mKab in li f t Sesut h ei nies 
Heimatlb.,R,dsScb.,f .. en im Halenbad Au:fst i.g zur 
Ka;mp:,nwtnd Ub,ernlcht in enerHüttfl 
Be, i,cht '9un,gdes Kr. werks 
An der Tankstelle Ikufze Ra'st He,rrN,onner tankt. 
D,r.' 5th. ne'l'lzug . v.· ... ·09H.illbu,r. g.nach Basel raste dur,ch 
~ i, eben,. wes t f All, sche l and'schaf t • 
,t Sehr ie ,Peter *' d.'nn ,ein Personenwagen raste auf 
Rolf zu. 

i i 



: I 

I I 
I 

I , 

lNR 

14 
"5; 

39 

6l 

61 

'AIS 

'1 

1 

1 
2: 

1 

, 
, 
""-

'5 

o. 

o 
0, 

lOt '. 

0., 

o. 

o. 

1 

1 

0.0" 9 

rasten 

ras,'tete 

Ra'stol,.tl 
Rat' 

raten 

'Aatende 

Rate$piel 

RatfHJUS 4O". 

ratsam 

Rats(hläge 

Rjtsel. 

DUELLE 

'5S 84 7 

LD 71 2 
42 4lD.012 

,l'7SlP .004 

lDl14 5 322lD. 1 
SS 7112 w 36 1LD. 11 

1811 G6LO. 7 
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rasten - Rätsel 

n D.:f".. Jun." ' •. ' en ',',09, en , si t h has ti 9 an,e i l l,en zu 
ihren Rid.,r" und 'rastert los. 
D9'I dr i tte Sc li .hr 'fistete a,m W,a,nd,ertig neben 
elfte. Waldbithe1n. 
Oal;,er suchen $ e jetzt ,inengünst fg!en Rastplatz.-
Stadt., .. lt Kr,is neu Ba. h.n ,Lan.d 'vater, gr.oR.'" fO'f 
'klein Rat WeLt Mauer Wald vor Pa'rk Stadtkreis 
kreisstadt 
Bunt oder :8und Me,r oderr mehr' Rat ,ord,rRad 
,Gut,. 'Blatt, .. iN~,t, CI retten,. lette'l, '. g,latt, spät, 
b. ,1 t te .. I" ... , IW,. :e .... tte .. ,,'. ,. •.. ,e,'. e" t, K.,,' •. ', t. t e. 'r. . Fe t .. t,'I','.' . b ',". Cf t, e. \,n, , We t t e .. , 81r:ett, .. slpotten r.tein, bietten, l,ot, Scha'ften , . 
'" r kC\nlnen Dur r.teln, .• ,.s gesChe!he',n fst, denn dle 
un,U,".mMeo',' .. . ...• ,..n'W("'· ttU'" d,'r. "ens.( heft können 
uns das Geschf!h," nfthtberfcbte'". 

ald der Rate'nde 'd.nG,e"enstalnderrit I' darf er 
s"e ne,nN.,~fol,er bestil"'~~ ." 
Pi., "6 .. <e. ' •. ",". t an ... \ dt. 5, t s" .. , blec. _ .. '. 1, ",., ,e,,'" .. r. . 1st... 'Irau, elr 
i, I tSIi' t. z '.' er.'.' b •... t e 1.~ 'nie. IIIft .. '.l L .a._ lP~ •... ' .. , .. ., ~ di •. ,.r 
'Ge n'stend l'st weiß, .'r ist Ptastik, er ist 
re . teck i g, .. er bat" e'i ~f fnt,e ~Uiftg,. ~ ... " d,e". 
Ge"nstand 1St Z"" f.,.~ 19, ,er 1St weich, er. 1St 
kle'f!"e,. fst btegsa'fI., "'., .. dier stand ist 
gepun1ktet., . e-: ist. fiart .. ~ e. r .. f'S ... tau, !oll9,ummi # er 
•• nngut splf1nern(." •• so besChre1be'n W1f' 
Gegensti'nde be1 e1nem Ratespiel. 
Als sie Ineu Li ,ch do·ch ei nm!a t die J ,u,endbe il &ge de,r 
eitaufs,chl, kam sie schon m,t den 
,erse ,. i fte,A ni 'ht. z,ure,ht un'f te"te die lei tung 
e1 c.. ., i '.".,. be, se it e: Rates." 1 e lwer Ih,. t d fe 

,este N.as,e'\ 
'~I!th d'reiwOI,chi".,r'rp'ause 'niun ""eder das beliebte 
Ratesp,iel für groB und klein- 'herzt ich,. 
Auffor,deruß' ,atter unsererr Le·se'r zur lei lnahme 
.!uf der $lonn1enseite des Ilrs. 
S~!hreibe. zu ,je'd·e,t Ube'l"schri ft . e'n!i,. Sätze auf, 
dl, lup;'nchen .. ' Inhal t verstindl"ch lI.ehe'" 
k,6nnt·en: Rat,'sp tl t~N!.,r hit die beste 'Nase·' d're; 
Wochen 'lanil hat das Ra,tespielt "we,r hat die beste 
N,aseu aus geset zt .. 
S~hrtib~ zu leder Ub"rschrift !in;,e Sitze auf, 
die luptn,h,'n de,n Inhalt werstandllch m,.ehen 
könnten: Ratespie'l ·~",er 'h!at die 'beste INaseu drei 
'Wothe'lll lang hat das Ratespf.l "wer hat di,e beste 
N,s.·~" ausges,etzt .. 
Mt.rsfnd Vorsehli,g!.: 'langsam nl,hert si,ch der 
Tiger d:emRathaul. _. es dauerte k.ein,t drei 
St~J1nden" da war er zum Sehlaraf fent ir g,eworden. 
Ac"te au'f die B,e'deut : Bu:ndhose" F! bal lbu,n id._ 
E lameer, rat'sam, .... 9 ti c herk lang.. verse h i edene 
Schreibung . ,. 
Gute Aatschll,ge 
Verll,iinde . ebiens,o. die 'Sllze dtl'r folgenden 
S~tlP.,rl:"Christ!ang'bt viele Rat hllge. 
töse diS Ratsel, 1ndem du es abschre bst lund die 
fehlend.nBue hstabenergänzt .~ 
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Rittel - Räucheraal I 

lÖ$,edlsR,itsel und 5t:rei,che dabei immer die 
I,ebrauchtl'n Silben durch); H,ülsenfrucht:Erbs,e 
[öse d'$R,tsel vom lin.k.'," JRandst,re1fen so: 
Ol frucht Ralps Oberhaupt ider IU1'th. K 1 rehe 
löse dlsiRitsel vom unteren ,Randstrel fen so: das 
tO,1 "die lose" das Gras -, dfe=Griser= 
kannst du clieR,itsel tölen? 
Streithe dleWört,t,.. '" und schreibe die Namen 
der 01 'e en d1t R rsel! 
K .nrnlS t d eiR,i t se t. tthie,n? 
$chreilbedi. P,urzel,w·Örtch,en rieht 19 neben die 
R:itsel. 
Ken:n'st' du d'ielt~'tsel tö:sein? 
K .• 'nAs· t d'iJ die Rlt se' l tösen,? 
Lies die Ritsel! 
WenA" cl f. iRil, se l l tlst " weißt ,du I'" ie ma,n den 
Pi ""n .. gen."eireNamengebe'nkano_ 
Die beideno,.len for!men im Bi l.d sind des Rätsel 
Lösung. . M 

Se'hrtnbest, zu den pas,endenRatseln! 
In der Nac'ht st,ört das Rattern und IROt teln d.es 
luge'l besond"rs 111 

Das g,le;chml,;ßi" Rattern de'rRider B'uteten 
6lefsenschlen ihm die passende Musik dazu zu 
sein. 
Murra# er rattert schon! 
De'nnefn.al 'ratt,erte d,er I, über Weichen, dann 
donnert .• er übe'" eine Eis Dihnb'rücike, jet~t 
ha. II te . d. e ... : Ir. p.'. f '.: f.~ ... fIe. r. L. O.:k.· .. O ... ' -.0 .. ·· tiv.,~. ' .. cl.::. U. 'r.ic h .da.,.. .1. CI [. HausaauD8aum Brlut St,r.uR Schlauch ,aulein 
verkaiufenlaut 8.i~er St!hau. faust TraumM.us laun 
leider erni~b,.,ensie sich nicht nur vo,nNQssen, 
Ei (he ,l,n, , 'fein URd .. ' 1 ll,en . $onrn r .uben ..... aut h 
oft iE ie'r" ar j V i,.telus nNestern 
.u. H'user~ " 1" .. 1 il.=, " . . .. e.: R.. ..r::,. B, .me: " 
BrAut ;g •• = " V,.,rkluf,er ,n= I: '. .r ne , S tr iuß.e=, 
S(!hiluM'ln::,. SchlAue'he:. sJuli.·n::, fiuste:;:, liut,e.n=, 
t:rlumen= 
Ri.ub .. i!·ch, -. getroc'knetesGras2. 
~ i ge Ir :. .Raubt Jer:.e w i ldes~ 'i er::::, Raubkat ze=.. er::: 
Nunwlrd in lur,chl diS Aau1btle,r wath. 
Tfger=1 Raubtier=; 'wildes= Tier=, Rau:b·katze:, er= 
W,eg Pfads,chl. hauenfelMesser litronensaft 
an ti.lnen Ith" nigen wier Wind bl itlschnell 
lossausen losrennenüb,er 'Wasserfall Wecker 
rasselnatutig tlQfer beherzt weiterhlsten 
~ei terrasent istiigmu~ ig tapfer" fUircht los Ap!e l 
1n Rachen werf.'n Untier Raubtler 8estieso nlesen 
S.trauthfr,ücht, .... iRau,btier,e 9. 
We i r flaue hko;Mt alu f. 
DrQc t es tief den Rauch zur Erden.#'w; rd das 
W'etter schlechter ver'de!n. 
Es riecht nach Rauch. 
Weißts Pulver l6schpulvtr weißer Sta'ub wel'Re 
Staubwolke Rauch 
fte Sahne Kaf fee Boh'nen Braten Räucheraal 
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RAue heraB t - Raum' 

landbrot Himbeeren ,Blutwurst Weißkohl ikuchen 
SP,in~t 'Hon. i,9.' Me, ... ,r. rett,', i,lch Ste,',zu.,. ng". e R,"',ehkeu," le 
Der Ylnd beN/efit de,r .)Iotor raucht. *der Arzt 
verblndet ,die Sani tater tra n cfle Schill,este,r 
ve'rsorgt dieStadtgefjL l t " r Ring gehört mein 
Vater staIDt Hlmaurgliegt fanteUschf wohnt ihre 
Wohnung besteht ralnfe'sorgt der IPo!l fzistachtet 
ein ,kraft fahrer verstößt 
Ne'rr 16p,ke r ht nicht miehr" 
"it S,eg,.'an '.ene. H i rs~ h f 1,,ge,.. ,ehne fdie i,!h die 
'Stanl',_.',,,n dur",'. h. u,'nd" b."~.,ef,.el' dl. e be, 1de,.,in, Raufb.~ Old.~.,.eil' 
Diee eKen st·oßen sich .. die Waldhexen .,oo.,en 
sich,d,,,ett,rh,.en ~a,~fe!in si,ch e die W!ndhexen 
nac kens ! eh und d '1 ,Ilriyterhii,xe·,n l.gens 'I eh,. 
Schon, bel der Anrels,eS1'nd Wlr extra zur 
f ranz-Jos -HÖhe, r.ufgefab!r~n. 
Such,e die ,rfe!ktf,or.en Jhereul und ordne sie ein: 
hlaben: . haibt ih,r ges,ehen,h,lst du. ,IH" sein: ,wir 
si'ndrauf fil'hre'ß,bist du ..... beim Pe,rfekt ist 
die erstee,rbform irlller eine P,räsensformvon 
habern oder sein. 
Belohnen,. 'b1lühe,n" bOh,ren __ drehen, 'sehen, stehen. 
gehe'n c# zahl ,'n , strahle'"" steh t en.jIJ feh l en ,küh [,en ,. 
wü',h l. en , drohen" n,ihen, , ruhen" lei hen,ver ze i hen , 
ke. h,ren, . fahre~.". gihnen~ .fühle. n.·twlht,n .. ,. kra.,:he~,f .. 
rauh. n!h.(, fr,uh .... roh, froh, wen,. rutug, fröhl "ch, 
k.ahl , kuh·., l4d'!M,# za,M, ho'n l "wahr 
lurchi ... die alte launeidechse" hat sich an einer 
r auh,en Ste in.uertes tgehak tund ,l ißt si eh cf; e 
SOftrne auf ihreSchu,-h,aut brennern .. 
R .• ,uhha.r. dackel zUil'_ el ..... e .. _,.n, 
G. Merten hat" ••... ., Schulz" .. ., eln 
Ravhh •• rdac,ket. .... H.ans ko,hl .•• '" ste'lle n 
Verbf,o" •. en1" d,n. A,n.,'iti,gen di,. Inf ini tl ve 
zuge' logen-z"fl i egien ge" I n J.,ö,,, . VG·n ihnen h.te,inen 11 ,.'nenR.um. 
11) e'in,emainde'renRa'Lapstehe,n ge,ord'net die Wasch-" 
Bugel- ,und Sputlllas,c,hlne'n." 
Der V.rkaufer f·üh,rt uns noch intrinend,. f tten 
Raum. - . 
Die Bild-tei,chein unter de'!' '.,xt geben vitte 
J n formiat lonen auf wen i ,Raum. 
Raum im Kloster -Abt n .:n der Grenze ,8. 
G,trAumig Aaum s,Iumig 
Stelle. $'C! ,gegenüber: W,.ss,er fille .. Fat l 
K lassenr'iuml' .. RaUM 
Der Raum.. in dem der aäc'ker s."neWaren 'verkauft .. 
hatt;nen Namen: 
W8t'ndu ihre kleidung onsieh'st.it w,.iRt ,du sog&:1' ... 
aus wel'ch •• RaUb sie kommen. 
Namenwörte!r: Te tl"Teppich, Mark, 'Mark 
' .. ens t er, l ede r , .. Ne .... ,b •.. l S t .ub .. S t .'n,ge.·..... S t üc k .. 
Stück#loffe!r, Raum,. feuer" Eimer, Lic'ht .• Haus,. 
p '13 fe r •. "11, S ,~r Eck _'E ~ k.. f4a t te .. Auto,. Ba ~s t e. 1ft ad 
El" Berlcht 1n der '.ltung muR so kurz Wlt 
m,ö9t; eh abgtfaAt $:ein# Iwe{ l der Rau.m begren.zt i s.t 
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A llD.'Or02 

27 3lD.002 

S5 7232 W 36 7lD.020 

1 2LD.006 

133 12lD.019 

SS 3629 18 4LD. 
UA 54 1 WG 4>lS. 
UA 54 J G 4E5. 
UA 55 2 W G SES. 
UA 55 6 G 6lS. 
UA S5 9 G 6ES. 
UA 57 4 w G 9lS. 

UA 5712 w G 9'ES.OO5 

UA 5715 G10lS.010 

UA 58 3 G11lS",010 

UA 59' :5 iW, G12ES.OO2 

UA 6010 G G13ES.OO:S 
UA 55 5 'G 6lS.0g3 
UA, 55 9 G 6ES.O 3 
'UA 56 2 G G 7ES.OO4 
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61 

61 

6178 

6180 

81 

1 

1 

1 

11 

fAEt 

o. 4 

o. 

0', 
~'. ... 

'0,,001 

o. 

o. 
0.016 

VOKA8El 

Rechen 

Rechenbuch 

Rechenheft 

Rethenstunde 

rechne 

rechnen 

UA 56 6 G G 8E5.004 

UA 57 'W G 9LS.016 

JA 57 9 W G 9lS.012 

UA5'Y15 G10lS.014 

UA 58 4 G11LS.014 

UA 5'9 5 W G15. '2 
UA 6010 G G 'I .. 5 f' Z 
LD 62 , 26 LD.010 

LD 9610 :S03lD... 5 
U8 :5' W A, 1lS. 5 

UR 31S1W A 1E5.012 

SS 6114 31 1tD.014 

lD 96 8 503LD.007 

55 55 2 28 1lD"OO'5 

SS 2332 12' 2lD.014 

5S 55 9 28 llD.010 

55 5510 28 1L.D.OO4 

U8 5 21W A 4ES.OO8 

UB 5 '7 W A 5ES.011 

U( 1013 1 JlD.OO~ 
U( 7013 1 ~ lD. 00 
ur 1019 1 3tD.g02 
U( 7,019 1 3tD.02 
uc 719 w I 5ES.018 

7115 I SES.01S 

stIfe f7ll~ I 

Ree h,en ,,.. r,e., hnen I . ~i. 

Hacke=. 
Dfe: Spaten= die= Rechen: die: Gießkannen: die: 
Hacken=. 
T omat ,enR ad i es ehenB lauk 'r iU t ,I) 'f l anlen Sa La t 
Spaten "en Spfnat.Petersf'l \ie Hacke umg,rabe:n 
'Gurken Gleßkann,e Jäten E'rbsenRechen reche'fl 

'

ieRen 
omatell: ,R,diesch!,n:, BI~aykr aut:: , Salat::, 

59"ren:, Splnat;cl;;, Peter$ll1e~, Haclke%, GurkenQ;, 
Gleßkanne=, E~bsen=, Rech,n= 
Wir "rabtn ,die firde mit ,dflm Spaten LI .• undr.chen 
$ ie mit de'm Re, tJcen eben" 
'wirgr.ben ,dtefrde ,.it d,emS.paten um und reefutn 
sfe .it dt. le~hen I, n. 
$p.ten~, R,chen;:,Gie kanne-=,Hatke=. 
O,r:: .ec hen:, rec hitn:. 
Den lärm h',rt V.,ter t de!~,s,inein Junigen eine Menge 
Rech 'Iuf,aben I,ufl~h,r.'bt". ..' 
Alle' lnder Wlren IU 't R.chenaufgiJ;ben ibesch.ift igt ," 
IR .. '.ld.· ..... ,'.ir'. UMm1 .. S. pi (I'. ,r . fOller . F ."bst. Ht~.~ ReCh. er-lbtUch ""DPchen Lineal Heft L.sebuth Ileist 1 f't 
IMein 141Meist : tesebuclh= IRadiergu •• ri;:. L ine,l= 
fQlltr. Heft: 'irbstifte. Spitzer: Mäppchen
Rechenbuch: Bleistlft= 
Teil d"sFußes .. ausdau,erndzefchne das 
Kasten"its,l vom ltnkenRandstref fen in dein 
Aechenheft ,und löse es" 
flüsternd stesie mitten in der Recbenstunde zu 
ihrer Nachbl in: gleich n.eh der Schule ziehe feh 
m f eh als Ho l tinder 'f ,n In. 
Ullrik •. :. d.U., I,r'n .. d.,. f. Ch.: r".cih,nt noc" s~hnel t diese 
drei Auf I,an aus, und da"", kÖlnln.en W1 r spiellen .. 
S"" f in "st du z~d·.,n v.rben .. g lln ' 1

", 

j amm.:rntler, trlum.,'nVOtl, rethnen mit, hof fen 
auf t wetten ,u,mp,'sSf'Ad. IErgänzungen? 
Utrik. hat;m Gel,pr'cJ, .eh:rmlltl ',rben benutzt; 
die mit 'rethnen verrWlndt sind. 
Unterstreiche cf'i. Vori; 'lb.n: rechn"en, ausr,ethnen 
durch Vorsilben können 2U einem Verb viele 
verwandt,en Verben ,gI!b' ldetw.'rden. 
Unterstreichen:: Iftl't,n: tesen: radieren= 
schreiben: spitztn: fOlt.n=,r.chnen;: 
Spitzer, t.sebuch; Heft,l h,e.l" f atrtn~t f f t., 
fOller, Radfergum.,mi ,,·eleist i ft, BLoCk, T'yrnhose, 
rechnen, ,pi t,.n,radler,tln, l,es,en,scnr,'ben, 
un t er, t r, i ehen, m,1 Il t'n , t 'urnern, si 'ngen 
Jetzt rechnen die Kinder voller Zorn. 
S f f ree hnen zorn fg st , . . ... . . • 
Je.t I trec hnen ... d., i. K 1 nd.' ",r nur mit Unw 1 Li en. 
S 1 t r~H: hntn un.,i II t '0= • 
Schreib.nt:: an,'thenl:l In'kleiden=: einpa,tken~ 
ei ,;rIUl1en= vftrsperren=nach= Hau'e~ gehen;.:;: 
he' mgetlen= . hinge,n: sc hauen;: gt.u: ke'n: 
h i nunt e rrentlen h i nunte,rs t'Qr Iln~ ni nunteir lal' fen:i: 
sitzen= reChnen= . 
SChrliben~, Bchauen:, gucken:, nac Hause= 
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tNR 

,a2 
13 
84 

6185 

86 

6181 

89 

fAaS 

1 
1 
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1 

17 

'REt 

o. 

0 ... 
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VOkABEL 

rechnen 

Aec~,nen 
Ae'chnerei 
RethrH,Ing 

recht 

Recht 

rechte 

Rechteck 

RtH:h ken 

f"e( htec 11;, i 9 

rechten 

QUELLE 

"1185 8: 
55 55 7 
S'S 2021 

L,I D ' 
. ~ 

liD " LD ,~f 7 
lO 5013 

lD 65, 5 

LI) 69 1 

lDl09 6 
lDl10 6 
lD121 8 
lD1342 

lD1425 
'S,P 6,20 

5S 352 1 

UA 54 :3 
U8 7519,2' 
55 352',2 

55 1121 

UC 46 5 

46 1 

5021 

31 5 

"1167 

C25LD .. 
28 lll). 
105tD. 

1 9LO. 
124tD., 
'127l0'. 
147lJO. 

266lD ... 007 

270lD.004 

517lD. 7 
318lD. 
3'31 LI). 0:0:4 
342L,[) .0'09 

350lD.012 

1 4lD.60a 

18 llD. 3 
G 4ES. Z 
l '6LO. Z 

18 1l0.,. 8 

'59 lLD.015 

f3xES.016 

f3KES .. Ol1 

F8XlD,,010 

16 1LD.026 

C14L,D .011, 

~ehtn;, ~e,,' fmg,he',,::#! .!fnp4tken=,''', inr,.'ä~men,:;, 
anz lehen ... , anklenden ... ., hlnulnterrennen- t hinunterstürzenz,hinunterlaufen=; recnnen~; 
vers ~ren., hinge~=. 

rechnen • rechten 

Im R ehnen war es ahnt ich", 
Blernd:uff., wIsfür eine !Rechnerei! 
Der Arzt du dfe"utter sie die freunde das Kind "i,. thfckst5chfc:kt ,chicken de,r Cousine ihm ihr 

m ke t i hinein. dein K i nd,erneuc h diele, hnung 
e Vase d,n At las ein P,.ket die pis!Ut. einen 
Cir das ßyeb.die Sf/,ele in df'f!' pb;gen "adelt 
kann .an dl. 4 Stre1fen versch1eben~ 
"anich.,l S1nddie Sonnenst,rahLen schon recht ,warm 
Qftist"r recht frech. 
Hof fent l t eh scheint df,e SOflne recht oft .. 
Hreffentl ich sc'hneites in die'sem l.Iinterrecht 
"i,el. 
Dies,. munter,en Tiere",.n sind ab"r oft recht 
unnütze Gesellen. 
Diese Itif~r sind recht unbeholfen und teider auch 
st'hlid lieh. 
fswar schön bun'tgestrei ft und recht preiswert .. 
Ho,ffentlith geht es euch !Ill~'n recht ,gut. 
Ingewu,rde es recht unge,mut t, eh .. 
Viele Gärten in Stidten und Dörfern sehen jetzt 
recht bunt aus. 
Man ga.b ihr letltviel mehr H,afe,ralsfrühe'f If 
d.mitsie recht fett würde" 
Hier fOhlte sich das Tierchen noch lange recht 
wohl. 
"fr hat r'fft ht? 
Uli=recht=. 
Gretel:recht geschieht dir! 
Was .üBte gescheh,.n, damit jeder zu seineiM Riecht 
ikommt? 
Qrdn, dann die ü~brige:n lei ile nach ihrer Ste t lung 
ln .. d"l inke od,erin. die rechteS·pal te ein: 
.'nt Ihr.nbe lehr.'nte i t " ., • 
Aus demlit Filz: schnefde: ich eine ,gro,ße= 
Scheibe=" zweiklfin':\it Scheib'en~ und ein langes: 
schmales:: Rec'hteck=zu=. 
Ausdem=Pelz= sc:hneide= i eh ein groRes= und ein 
kle;nes=Rechteck= zU,;t. 
Bedenke, daA du fetzt nicht mehr von Scheiben und 
Rechtecken spreenen muRt! 
Der Gegenstand ist ,echslckiO, er ist grau, er 
ist spttl, er hat elne Metallkappe, ••• der 
Gegenstand ist weiA. er i,t ay' Plastik, er ist 
r.,.eC,:h." tee k ... i g. ,tr.·h .. ,'l. I ... t e. i. ne ... E, 1 nt. e llu,' in9 #t _ .. I/P ... der Gegenstanl ist zweifarb1g# er Ist welch. er ist 
klt'fn;eristbiegsa •. # ~ •• de'r Gegenstand ist 
gepun~,tet # et ist hart# er ist &'IJ,Vollgummi, er 
kann gU~i.'p'rln.'arn« ..... so be1chrelben ""Ir 
Ge,enstlnde bel e,ne''P Rate,pl'I~. 
Wenn du nach l, nk s d 1 flurv. n lInmst, muRt du den 
rechten Schi belasten. 
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lNA 

92 

93 

FA.BS 
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'17 

fREt 

o. 

0.001 

o. 
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VOkABEL 
re,chten 

rechter 

rechtes 

re,chts 

QUEllE 

6 9 

2113 

2'31,4 

SS 3024 

55 5425 

62 8 
S5 6222 

55 6415 

55 1010 

5S 7213 

S,S 74 5 

7421 

S5 8614 

55 8822 
UB45 ,61 

uc 48 41 

lD 715 

LD 5714 

LD 84 8 
LI) 99 7 

lD138 8 

MI 8,3· 2 

5S 215 

SS 242 

-., 

12 1l0.011 

1,2 1LD.001 

15 4lD.,Q06 

27 4lD." oloa 
31 3lP"OUS 
31 5LD.006 

32 5lD.OOI 

:SS 411>.009 

366tD.OOS 
37 'tD.011 

57 5l,D.006 

43,4l'D .003 

44 4l0.4 
G 18LD. ,5 

f 5XlD.014 

273l,O.002 

256tD.,004 

289lD.01,4 

306lD.014 

346lD.003 

A25lD.008 

1 3tD.005 

1 ItlD. 

--
I 

rechten - rechts: 

Unendlich Nadelwald .. klein"frats ,gerad,eitJs und 
rechts abbiegen Gepäckaufbewahru,ng ähnlich 
'Nichtraucher S fehdf r den ,rechten oberen 
R$nds,t.reif.n an Ulind ,ord,ne .0 Z:U: Jll.trkplatz 
Wel,ben UnterSChfedstellst du zw'fs,chen 'n 
Era'intuft,g,n 1.l inken ""und r,echten,Btock es't? 
Unfe'fst,reiche dfezusltzl feh,en IWört,er aus dem 
rechten 8loek I~plpel t: "aus ,dli:!b sctUII.rzwald, an 
der .... d i es,erterbe i IRen Pr .:1)05 i t i on," ~ 
Zeichne d;e"eld,n Sat~modelte vom rechten 
R','s'tr"f fen in d,fn Heft I' 
Pte ~e 1 lI,en 1')1' ig,n~~f,~,m ynte"ren ree h t en 
R,n'd·stre11 f,n,.N1tcSa·$,geN'.ht "1 'rd. ..' ~ 
Ztfc!hne das 'estenr,itlet vOimrechten 'Randstrellen 
in in He f t uind löse ,es .. 
Erg .,~edie W'ö,rter ·Iuf .di.'m ,rechtenR,indstreifen 
zu .. e. 09. t.lc., .. hst ahnt tell k Il i,n"n,d .... en.,,' ~ Pao,re": . sengen -
senken# unt',rschetd. d"ut11Ch. dl,e taLjte: 9 und 
eh, ng und nk, sund z( tz), " und pf . 
Ordne die Adjektive und die Wörter vom rechten 
oberen Aandstreffen so. 
Ordne diese Wbrter und die8 lösungs'wörte,r des 
rechten Bilderrätsels in die folgende Tabelle 
,ein: für den .- laut steht Wagen !No\f!e\mbe~r Wiolle 
Villa . 
'Ord,nedieWiö',rter "Cl'" re(hl,en unt,ren I,andstrei fen 
so: W6rter.' t p;Hupe .,Wör'terll"'~ PiP: K tapp" 
q, iM .. bi,l b taut"n L,es.'n. i.erks t du: 1 n .. den 
Ve rbf OI7t1t,!o .. ,,,t .d"iR .. ,r,c. hten . ".,nds t re i f en st eiben 9 
und:k f,Olr v,t'rscbi edene,ttute. 
If "auch df,e ",6rt.r vom l,eeJlte,nunt,ere,n 
R '$ t rtf fenh i n~u: Hi' Ke ~'Ot nse • 
,Auf. demre·cllltein ,ob.~en 'Rindstreifen 'wer,denz'we; 
HI.' 'wp.· .• ·. t .. s_t.,ze ,durch dieK,on i unlk t ion und It i t,,. i n,a!nd,er 
verb'unden. 
Sf,ehdir denr,ethten oberen :Randstr,ei "an an! 
o fe . rte r ·aufde r rtt,ht en Seite .'r z.ih ten uns" 
.", d!se"Per,so'nen. tun. 
'Nlmm d1. gr6'ßere IF 1 llzstheibezu,r 'H,.nd, und klebe 
eine klein. Scheibe anfhiren rechten Rand! 
Sein rechter Ar. ist geschfentund 5t,t't ikt in 
einer brel ten Blinde. 
Sie he,bt ihr rechte'Vorde,rlpfötche:Rund tickt 
Ob.rdas ul.'tt"I,"h",rzef e !l. 
Oab,i .,"tet Inl.~'o darluf, d ." iG,erd erst immer 
n,at!,h :linksund~lnin 'ft,ac'h. rechts$chaut. 
Er rennt Ober die Fo:hrbabn und sieht dabei weder 
nat h link s 'noch nae hrtc Ibi t S • 
L in~,s und rechts '\10m S.·r9" 5tand,en hohe 
kerz.nleuc h.ter. 
Ein Mercede'i wird angehalten: ··Fahre'n Sie ganz 
rechts heran. 
Sieh dir das Bild rechts oben an und schreibt so: 
die Ro,l fabien ,er so tinenl ganz dünnen Apparat es 
er. der.Dingsda von.nebenan 
51th dlr das Bildrethts unten in! 
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rechts 

rechtzeitig 

QUELLE 

'5 
6 '7 

5148 

64,29 

616 9 

'4 

18 3 

781'5 

10 11 

10 21 

4,8 7 

l,il) 1 1 3 

"49 41 
18 S 

lD6610 

2 3LD.005 
:5 3LD.001 

2'''1 D .. 011 

~2 6LO.OOS 
13 Jl!D.011 

36 4LD.,008 

39 4LD.'001 

39 5lD.006 

A15lD.008 

A15tD.011 

f 5XIlD .006 

J 1 OlID. 1011 

A 8LIP_S··Qi6 
11 t,LO.)Ot. 

28 2LO. '6 
2S9LO. " 
267lD.01i6 

55 410 2 JLO.OOI 

1320 71LD.g06 
541 u21 SLI) f, 02 
8131 44 2LD,D09 

SS 8116 44 lLD. 0 

S5 8810 44 JLD.Ol1 

S~ 8811 4' JLD.005 
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FAß' 

13 

'2 

1 
1 

f Re l. VOlA:8El 

0, 'SIede 

o. Redetorm 

o. 1 redest 
O. 1 redet:e 

0_ Med,.wendung 

o. 1 'h!~ga l o. 1 Regate 

OUf E 

94 7 

94 11 

',61 
'92 

N 7tO,004 

N 7lID.OOJ 

P'13lD,006 
N 'lO.OOI 

92 S _ 4lD.OOI 

1530 • D. 
2119 11 P'j 
242 G 12 D. 

UA 23 4 G 
UA Z3 8 
U,A\ 243w 

D 1ES.008 
,I) 2'fS. • 
D 'es. I 

UA 25 9 D 
UA 28 3 D1 

s. s. s. UA 29 4 IW 01 

UA 29 71W 

UA30 , 
UI 7510 
U( 368 

55 2'115 
MI,/f,16 

5921 

01 
L 
01 

'1 2LO. 5 
le 410. ., 

30 2Lf) * Oi05 

59),4 '0 5lD.O!06 

' ...... \, .• ' .. U 50 2LD ...•• 2,-.". ~920 50 2lD.5 
jI'022'l ! 4LD.OS 

"21 6 1LD.OO! 
46 1 21 3LD.020 

I I 

I : I . 

I i 

I I 

I 

I 



I 

! I I : 

I 

i 

': ! 

i 1 

,I 

i I 

: '! 

I1 

I ! 

I 

1 

1

1 

, I 

i i 

I 

I ! 

1 I 

lNIR 

6212 
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'A8S 
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VOlKAlll 

Re'ille 
Regel 

Regenhaut' 

Regenmantel 
Regenpfützen 
Regenre i " 
Re'gens,,; h lrm 

QUELLE 

55 68 8 

55 1127 

55 7328 

55 7339 

l'D,812 

LD12'61 

3' 4LD.OOS 

Z8SlD.OOS 

3 8 l lLD. 
4724 24 1LD. 

tg ~a,r u latt:: 
l09,08 

"1149 S 

'M,1181 6 

297L,D.003 

C 5,LD.009 

716 L 1lD.' l 
82 4 w 41 'LI. 1 

lD 4310 136lD.005 
LD 881) U 295LD.004 
MI 77 1 U A22l,f) .002 
S5 46 9 23 3lD.042 

31 81 2 D. 
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VOIAlfl 

'h~'gent r,op fen 

Regenu:mhinge 

'reg't 
regte 

Reh 

Rehe 

eule 

'QVfl,lE 

55847 

55 21 2 G 

55 21 3 G 

S,S 222,8 

2237 

55 2242 

85 1 

S5 10,21 

lD 6114 
MJ 185 4 

l.D 24 5 
Ml?1 2 
MI 71 2 
SP 24 S 

lD106 
SS 12 

2 5, 

11 1lD.004 

11 1l f) • 0019 

115lD.004 

115lD 2 
11 5!:ll> .. 007 

290LD.Ol1 

5 41D .. 

26'1 tD. 
C23lD. S 

1 51D. Z 
A22L.D.02 
A. 22 ...•. 'li !D -.. 8,"0. '.'.'.'.' 2 2LD. ,23 

314l0.g02 
6 'SL'D.' '13 

lO 38 8 u 128lD.OOZ 
tD 3810 128lD.. 5 
lD.' 3.,',',2.,.',' .1.'28,,',lD.',. 7., 
LD 3813 128lD. '5 
SS 641' G 32 5lD. 24 

LD 8610 292lD.OOa 

10 7 W A16ES.OO1 

SS 63 :5 w 32' 1lD. 6 
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6,2''',0 1 10. 
62," 1 o. 
6242 O. 
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, I 

I ! 

1 i 

I ; 

rei fe 
reifen 

Re; fen, 

LI J 121lD. 
LU 1 281lD. 
LD 2 292LD. 
MI1' 1 U 625lD .. 
S5 852" G4J 3,LD.004 

,8829 G 44 5tD.004 

ua 21 4 

UB 2 

U8 25 ,21W 
ue 25 9w 

D ll,D.,004 

o 3ES.009 

D10ES.002 
D11ES.003 

UB 2614W !013ES,.002 

LD 86 1 U 292lD. 1 
U( 9213 N 4lD. 7 

SP 31 81 2 5lD.029 

SP 3312 2 5lD.013 

19 2 G 10 1lD.008 

8830 G 44 5lD.013 

- r 

se IrE 

Rehkeule - Reffen' 

SPin. It.' ... ",,:on.'.' ",.,ee.,r,. r, e. t'. i. '."'. ,5e .. ,.ez, "'.,'''ge .... R'rtdt ,eu.'.,\8,. ("steh't am Wischb,c,ken und reibt 51th die Augen .. , 
.,eich IIt ,..al dein Schraubenzieher! 
Ein. r,eic,he Ausuee 
Be" Sa,t"k.,rn t.hen, reicihen !)"ogar die befden 
Er tun Se und Es nicht aus. 
W&lrdestllf,. mal dte8:tJtter reicheni? 
Es er'hiel t ,reicht ich yndr~,,!ißig Wasse~ und 

l'd,', . 5t,'. r,affte ... , n s 1(;hdl .. e h,'er .. h .. ' an .. ,' ... e.nde ..... n.:. S'ät .. · ter I! renl,IJ dfeser leit 'g,abes übe,rall reichtich 
'Nahrung für '$ te. 
J"tltre 'I chts .i ,. aber, stelle de:inPlattensp fe'ler 
',0 fo,..t~e ise ! 
Sc honhe i t~, Neid., Punke L, he i t" ,.e i ~'h ~UIt" 
S.ullerkei t f Haus, "iun,'., ~ Nann,,, ,Reinheft , Sehe'rz., 
Saft ,r,ei tschaft, :finsternis wie heißen die 
A~je!kt . V~ zu dies".n No"men? 
D~'e ersten' f,rsth." lind reif .. 
leid.'r 'lind die 1,lpfet no"t'h 'nicht rei f .. 
Oie Kast,.nienl fnd 'ei f. 
Die K i rSlchen sind ,re 1 f 
Sit .pflanzt erntet reff s,üßbill.ig lustig 
5P ..•. ··an,n,·.nd 111' ..... hr gU.I.t ".ut So'nnt.'. "O.'int,ag .. fru.·.·.ht ing 
So ... 'r Her'bst Ja:nuar feblruarNor,den 'Osten ' 
N:esser stumpf Traub,.n ref f tte,r 1e 'lee'r Gras 
ten, ... ' . kn,oc hen. gebro,t heft lot f 'te l "e rbeu lt Re i f en 
,p1 at t.ln~pf .bge~ i ssen .. . ~ 
Al S d1 e .I.p t e t ,re 1 f ware'n" w 1 e du es auf dl esem 
Bitd siehst. hatte P,eter ein :Erlebnis .. 
Die: Apfel~ sinda saftig: und: ,rot'b.,ck ig=" 
saft '9= ur~d: rei f: .. 
Safti,.:: reif: rotbackig: 
Herttst= I,pfe(='rei f= saftigE "qtback !g= Wasse,r= 
Nund:. zusa .. ,nla..,fein;: vo;rS1chtlg- krlechen:: 
schlüpfen: "ilthenraun= klet'tern= krakel,n: 
stelgen:: A.f,elbaUfl=Ast~Sthw.,ch= d:ünn= 
abbrechen= s.t,ü'rzen~ purzeLn= tal ten= Wiese= Gras~ 
R·asen,l\: A"rm= .bro,ch"A= Nlose= zerrissen::: 
Schwach=ref =: !Utftlg= gebroche,n= dünn:: 
ro~bac~ i gz: zf,rri ssen: 
Re,fe Kastanlen 
:51. wil.l erzihlen" wi,. gut der rei fen trug* als 
der Jung. am Stöpsetzog. 
Aber daert6ntauch scho;n ein .zwei tes" ein 
anderts Sign'l( und im nächsten Augenblick 
s~ h i .iR t de> r. De ' ... 1)". i. n '111 i. ed .. > er em. ipor "und._ '. p. r i. ng.~. .,:i t .. 
e1~er eleganten Bewlegung durch elnen auf'gefiängten 
Re1 fen. 
l!.,nter. ~a ... sse.",r ... k 0,. mmt. d.,~rDelPh. in.her, ... n.·" 'spr .. ingt hoch und tau,cht durch den Re" fenwledpr unter. 
DieSlegerin, dieG;ewinnerin~ das Sl.IS, der 
I"i f,en, der luftballon, der Wott _ die Vase iP der 
Wlnd 
Messer stum:Df Traub,en rel fBatterie leer Gras 
lang Knochen gebrochen kotflQgel verbeult Reifen 
platt Knopf a6gerissen 
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'Re i fen - :Re'fhe 

Er wischt die Rtifen. 
fr prOft den luftdruck in den Rei"n. 
Er: prQft= n= luftdruck= in: den: Reifen:. 
Welcher Rei enhat den" richt i 9," luftdru~k? "~ 
Woran lI"rll'st du, daR d1eserRe1 fen den rlcht 1 gen 
Luftdruck hat? 
Und tuftdrutkpr,üfen inRef fen 
luftdruck in den Reif.,n , 'rufen: bezahlen= 
'ankstetl.e:Benzl hr= I kwart= R,e; fen[; 
Autos,chef ben:: Autoe,ns·te,r= 
'ErreiAigte= wusch: 'rein; fl" säubern, waschen 
die Autolcheiben= und:ii; r.u" te= prüfen den 
luftdru~k:tt in den Ret fen 
KatrinMidthen mit Schrwimmtier Sch ... :n pla,nschen 
turn,ens fch tUllllelnwasser tlaJunge aus Wasseir 
auftau,then Stöps,el 'Ve'r'schluß ziehen reißen . aus 
Plaist i.,tr lei fe'n·Schw:an latri Nichtscbwimmerin 
kleines ,chenerschrockenes· . ehen ab:rutschien 
und t·au1che'n unter Was·ser doch Radlemeister zieb,en 
heben.u! Wasser auf aeckenr.ndBengel 
leichtsinniger J,un,ge davo,n schlei,che,n aus dem 
Staub .,achen 
Sie wfllerzihlen"w"ft l.ustig sie es fand, acm 
Reifen .Z,u hinge.n ,und mit ,den'fü,ß_en zu planschen. 
5'.'w11.l erzäfilen, dalA n,och viete 'Kinder im 
Wasser waren .• die auch Rei fen und Sc'hwimmtie're 
hatten. 
'Siew; II erzihlen,. wiegroR ihr Ent'setzen war ~ 
.,t5 s1ch ptötzl ic:'h jemand aIR I;ei fen zu scbaf f,en 
ma,ehte. 
Sie will ,erzähle'" .. wie ih,re Hände plötzlich 
a!br'ltsch~n# ,ls der R~i fen .. in die. Hqhe· st leg. 
Es 1St 'Wlchtlg, da,ß dte luft ,dem Re' fen 
ent 5 t r,ÖM·te '" 
Es 15. t 'W1."Cbt. i g .•.... ,".,d.,R das... "i_.'d .. ·th8!n amR,ei fe:n 
abirutschte uni untertauchte. 
Vor d.1Irgr,oßenReise da, Auto ist 'kaputt die 
Reifenpanne 
AM lu"tdruck'Messer an der f a:r'b,e des Rei fens an 
der form des Reifens 
Am luftdruck.esserander farbe des IRe; fens Et'n 
der f,orm des Rei fens 
Endlich fst sie an der Reihe. 
fr kann,'! ,kaum erwarten, bis er an der 'Reihe ist 
D.as geht sofort, bis jeder an der Reihe gewes@n 
lS.t4O 
Schreibeste darunter: der Hut me i nts ... '" 'meines 
Vaters ••• der Hut von ••• prprobe. wie man 
folgende Sitzefn ied.er Rei'he zu einem Satz 
zusammentassen kann:. di eKet t.e 15 t au~ Go 'lei. 
SC,,, hr.tbe die, '. athtS. Itz, •. d.!es ~ G.sQrä,t~s ie.; w,e; l's n 
.1oe neue Re,he: sotll,ch d1r e1nMa'rthen 
erzählen, JQrgen? 
Kannst du die Geschichte zeichnen. wie sie der 
Reihenaeh passiert ist? 
Eine Reihe Stüh'le wir der Garten Ziun .. 
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Reihe - Reihenfolge I : 

Eine Refhe Tische ersetzte di . ., iHiuserfr·ont. 
I nla len R'e' f he,n stehen T 1St he und Buden 
nebenander. 
In ,I,angen Reihen $t,hen,u,den~u,"~ .. Karus~ells .. 
Aufde. SChul,hiof haben 51th dl.'K Inder 1n langen 
,Reihen luf,'estell t .. 
Diese"Qinge, hat 'trlheraysges,chrieben, dabei 
abtr d! ,e al phi,.'''' t llf he ,Re 1 hen f 0 ,l g'B 
dUlr,t'he' 1 na"delrg. ,Itht .. 
$ch'fe·ibe die Nlf ste vom Randstrei fen in 
alph .·t iselh,er . '. henfolaeauf! 
S,e hpe' de ·d f e8'1 l-der auscJ,e'. Aus S,C IIne f .debD, .. en und 
kl fIlC>e . S 1, !t 1-A , .. ,.d. e r:r .. -l'".:' t. i ~.~e._.,.,'1 R. e. i ben. ' ..•. ol 9« au,! W,enn du dIe ui)r1g,en,.'löer ,aus ,dem '. 
AU,S5thnef . ," gensCh'neide'stund hfelr in der 
richtige'A R,e henfol,ge aU"klebst # kennst du die 
Geschicht,e .. 
SC. h. 'n., ... i. . die B.'.;. i., 't. der aU .. $: d.~ .. e .•.. A.US. 5Cbn,efde:b .. 0 ... :1 9'8'n und 
klebe s. ' .. e" in.,. de." r ri.Chtige:n .. ~'Reih.enfo,\ge~. aUf.,! 
H SChlldchen ain d,e Selle und gIb lbnen 
Nummern in die Reihenfolg. der 'esthichte! 
Streich,e die Silben aus undsc;hreibe di,e Nam:en 
-d;e,r "cmate in der ricbtigen, Reihenfol auf! 
Schneide die :8 il dflr ausa,em Auss«: hne i 'bo,gen und 
klebe sie hf.er in d,er riCht;,gen Reih,enf1olge auf! 
Utf hat nun die Sätze in der riChtigen 
Refhenfol geschrieben. 
SC.hneid.e .1f Bi .. ld,er •. ·.u'.·d.,.emA. uss'.,hnei.deb.:.,o .. , ... ,en und 
Iklebe $1e inder. rieht i gen Reihenfolge a,u: ! 
Hllnlle "."nje",.' ls .eiln. Sc·hf ldche'nan die Schnur 
u~d fehreibe i'n der R,flhenfolge derBt l-de'rlahten 
hlnel'n. 
w',en'n d:u4i e'B i l der .,,5 dem. AIJ$$c ~n. i d.ilJogen 
s.c h~, e.i .•. e. s .•. t.·.. UAld.,. " .i .. n . ,de r, ,. iCh. 't.2 ftJ@A, . ~e i Ih .. "l ,e,n f. 0 I ... '. ,e 
B .. u. f.kleb,·'.'S. t ' ..... e'r.·, flill .... s.t d."u ...... ~. warum.' .: .. Ul,. S.o ..•.. lacht. Schreibe l.'hle'n in die Schflde1r.,w:etche d;,. 
Reihe~fol ." .d't:. $,.Itze in. dt,,. 'Geschic~te zeigen! 
SChA,e ... ',de . eS .. ,·, .. t.d;e, .. ,u'.' d. :... sSC'hnel .. ·debo .•.. 'en und kleb,. sie fAder riclhtigen Re henfol~eau,~ 
Hlt,nge S,childchen an die ei,ng,efa ,enen. Sitze und 
schre!be Z.hten hineineweLche ... eReihenfalge 
der Sitze ln derG,e,chl,cht'e zelge'A'!, 
Nu~r i er:edl e Sitze i "der ,r i c ht ig,enR! i hen f,ol ge , 
damtt ,51. "1 nes l'nnvo l te und lusammenhangende 
Ge, eh fe ht ,eeraeb·.,n. 
Klebe sie in (I,er r'ithtigen Reihttnfolge auf dein 
Arb.its.bllt~# damit aus der Bi 'ldreibeein,e 
Bi ldergesch1 cb~.wi r,d! 
Erzihle nun die. s,chichte. 'in dieser Reihe,nfolge! 
Kannstdu.dit ~i.d~r.us demA~SSthr\eidebogen ln 
der r1cht1g·en Rethenfolgi' aufkleb,en? 
Set ze ·d i e .aue,:hs tab'ln in. dein. bleuen Fe l der n in. de r 
R·, i hen fq l ge derl atel ~n zu 'e inemW,or t zus amm,en ! 
H.loge dleNymmernsch1lder so an die ketten. cla,n 
stedie Reihenfolge der Geschichte zeigen! 
'E'rzähle das Geschehen in de'f richtigen 
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R.' henfolge .. A'eiini:gungsig,erjt ' 

.ethenfo. ,lle,. a ...... ' .•... v. err',. te'nitht zu früh, was in 
der :GeS,thlcnte SI)Il'nnend i't! . 
ll"bl'd. 1,' .. ·•· ' .. ' Lid. er: in. Idelr. ~i ,nt i len R. eihen.f .. o. Lge au. ,f 
Ordn,es1e 8" 1n d,e,rRe1henfolge .. der Geschl.(hte! 
"I'nge . Sc hit .. lien an d i .... Binder und. sc hre i be 
lahten htnein,wel.che die Re ihe,nfol.ge dier Sät,ze 
inder Gieschichte an ben! 
'''.le.·,b. '.: die. '.: '1 ld' .... "..in . r ... r. f tht ig.'enR.el.~h. ,entolge auf ""lehne flfe iAe'fhenfotge ,tJ,er Sä,tze durch 
Sc h1l.·,., t HUlDer"! 
We,f hft>dfe iA,.ibenlol,e un,d da,mit sie Ipa,nnendste 
6e$( h tc ,ft t,e? 
S,ehreib.e dl. leitW1ör'ter i.n ,,,'leI" Reihenfoilge der 
Ges'chfthtein diele; te'n! -
!,für dies"n l .. ,,·tkhat sie $c,h.:~n einen schwarzen 
Mut .it eiAer große'n Refherfe·oelr, 
lustige Reime 
Schrefbe d;eRel'MWiÖlrte,. auf, unterstreiche das '5 11 
Dartist beute rein ,gai'" nichts los I< 

S hrefbes,o: ReinL i,cfJkelt reinlich rein 
Bund iPft.,nzen sterben ab,de,nn ohn,. reine 
luft ist auf die ".lIer kein Leben .öglich. 
$ichiönhei t; Ne1d, Dunke,lhei 't, Reichtum" 
SauberlIte it If Maus" Wunder If IlIann". Re; nhe i t, Sc he r z ,. 
Satt .. ,Bereitsch.aft .. F finsternis "'1'. 'heißen die 
A,d j ek ti ve zu di esen N,o •• n? 
f tt9,en kehren siull:ern reinigen pol ieren 
Siubern= refnigen!: 
Aut GI,che 1 ben Auto fens ter .~ ".sche'n r,e i ni gen säubern 
Autosc'h,e' ~en wast h"en= re 1 n 1 ge\n~. säubern:: 
E ,=re i n igt ,= .,wus,e h= rei n i ,en,. si,u~ernjPwast hen 
dl. Autos,che1ben=und= p,rufte= prufe'n d,en 
luftdruck.: in den IRe i fen 
Oi.e.Ke'hrm. as .. C.· •. h ... ··in.,.· •. 9. lS ..•• t e. in.· ... · bre .. ,ites., .. dunkeil9rünes 
f,l'h'rze .# dasd~e St".,iRen vo'nSch,mutz und 
Abf~ll tei.,1lt.. '. .. 
Da kommt er 1" unser'eW:ohnung und reinigt das 
Q.fenrohr. 
Z. ster. ~e,n!gte.~,.. _neu, ··~,.in:neltCJngslettel 
f~ .re1nlgte .... wusch ... relnl,en" siu~.rn,,twasl(hen 
dle Autos! h~l ben=un~~ . p"fufte= prufen den 
luftdru'c:k= in den Hel f8n 
2. Re in ig'yng der '8r i l te und des G,.bi sses i 1ft Bad 
3.' •... '. aU.f .. e ... ,.ner .. 'S~'lrdos,e. i'm.s'Up.'· .. "I!. r .•. mar . .Itt '.'.:' .. ~ .. ' An'ruf bei lupowegen des ",(knicks 5. Gesprich mlt 
lUipinchen über di'l rk indtrim Fernsehe,n 6. 
Ei nladuing d~r Sc h l tn'gef i x und f,oxi z",m 
Ras. e.:. n.'h,en.. 7 ...•. +,' . ~R .• ·. eQ.,.ar a .. t. u. '" r .. · ... ' ci .... ,e ... <r .. K .... Ü. ie h. e ..... ""a.,gft mit l upos Sehr n!lieher ,I. schlafen gehen! 
R'ein,gs 'rat Musi.;k:instrument· Tabalkw.re 
Ansch ft 5th FahneSeh ietätBauaaschine 
E isen:bahnwa n lu'rnl,erlt . treideart 
HO lsen f r u( hl Brot .LI f' tri ,c h Ol f ruc h t at ke r fes t ,e r 
Verband Nahv~r'kehrsftugz 'Regieruhigsstadt 
Monatsna'me Unterkunft Rel" gungsgerlt der 23. 
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iD a, .• ,Ir n"lIt ur il1 t h ganz zu f a ~lll 9 fI daß er da g,er ade 
relnk,,". 
Schreibe so: Refnt, ic:hktft ,ef'n,l ich irei,n 

, i~nl ichewe,fte fO\9flnd,WÖlr~Br a~:.. . 

51J2, 6291 4ll)", 
41 2 142lD. 

Re l td,., r" , reund 'I, '~ cihke 1 t, W" r t bif t t 1 c hke 1 t " 
vervandts,~af'lith 

:5 Schreibe 1,0: ~tinli f _ ~'kei t rei nli c r,.'in 
• soll. ein Pfun.d Reis und ein P'fund ,6r;eß 

SOli 

UlIA 3 Ci H 1IL,'S",Olll 

UA 61 6 H lE5. ~._, 
UA 62 1 WH 2fS. ~l 
UA 62 4 G" 5. 1 
UA 8 H $. 
U., 6 J H '9lS.0l0 

U:A 6712 W 

UA 68 :5 Hl1lS",015 

e aufen. 
H~ühn'erbrÜ·h. tri t ,let,t ) - B,r.ui·e inG,elle,e -
Würste:' AQhne 6es,chm". k • .. fel mit 
,af'to",els,tac- Re'ls. h. S,e'h .fr,otk - Sa1hneeis 
.i t E i.. Alllli t Zur: ,ter und 1 let, Cur,rrwur S t mi t 
früchte," - F 1sthf; l,.'t . Mit ApfelMUS 
K.r t,o f fe 1[, pu'f fer G'bneGriten, $ te t leNnM.'n und 
,.ttiributep sl,.n~. zus .• lflle'A:Huhnere"",üf1'e lIitff ..-
~ "'_ .nsl ~ '. ..schre i'.e'ft pndeirr.t eiß 
"" es'senlu"., •.. F ,'e is,c flGemÜSI Setat Nudeln 'Re i s 
(,.r to f' fe l n lomD,ot t Uinlcl u"cI un,cI 
Wi r'~ eS'$'.n= Re'fs=und# r..,rtof teln'=:., 
'~lul~P.=(' te, f sc h= '.,e,is=larto f fel n,: 
Re s ... 'seh,en " ;leiseh wurzen l.lsmp,et:t e1issen~ 
W 'ir:: wllschen:: den: Rt i s= ... 
11 e' "ur tel' [kot ht flür uns Suppe~. Sat a t" Ge.ase" 
F leiseh, leis,N:u'detnund K,artoffet.n~ 
Illtut tat: " Suppe:, S.lat=" 'Gelluse:"f lei5th:::: , 
Rei s=" NUicle tn~ ,K,artot feln:,. Schule::.1f Nesser=" 
6ab,. l::, La, tel =. Telle'r::.. T assen=.. JÖlpfe·,:;: .. 
Pfannen::. Tisth:: 
Oie "lutte,' kocht für uns die "utter kochtfu·" uns 
'Suppe.f S,.l.,'t',. 'Gemüse If f i sc b" Re i I,t) Mude ln und 
;lar tot te ln.~ 

8242w l4ES o S Gras: #I Glas:,(1 lasle':" Krei s= , Rose= __ Wi ese= .. 
D,ose:" Mus:, Rei,~# ".eise=, lesen;;x (I btaslen= .. 
nfe'en=*böse~ 

48 ,6 '14 D.' 7 
93 7 G N1 D. 

82 51W l 4lS.018 

'PU 1 51 6 (6tD. ~'05 

,. 15 5 51 Al 11..1).00'6 
5'5 8525 43 llD.004 

"1193 2 C27lD. 5 
SS 1416 G 31 SlD. 9 

1 4 32 D,. 
1 ~ 32 D. 
1 3'3 D •. ,2 

6 1 D.OO)4 

.... i 0 - ,.; 

Nun k,ann! der 'riefauf die Reise gehen,. 
V,gr der . !nReise d.s Aut.,o ist ka\putt die 
lei fe n. 
6rl$ 'f Glas :Fteiß5tr,:ßeSpaOGruR Gef.iR Nase 
:kreis aOl.ieR 6rie:ß \Wfese DOlieSt rauR Mus 
IR4!' 'lle .Me i see~.n ~l.sen niesen sc h l i eRen grüßen 
'l.B.,n bös,t w'tIR. 'suB .. lr.olß ~ .... . . 
D~nn. fo'lg,!'n W1r ,diea, Rels;,efUhrer. der schon eln 
aar.i.l.z'", Au 'bruc b ,,,m'l,hnt hat .. 

[gehOrt wohl ,de"ro,ße .efse'koffer? 
Selwoll te aUI'N.ndern ,.,eisen etwas er leben ,ai e 
""etl kenn;en l ern,en vi e l Ge' 1 d ve rd i enen ~ 
für Wern.r ist das Reisen immer schön .. 
"'rthenfigyr, mi'nnl ic'hesRindilF leck. im Hett , 
Sp10rt \er~lut Reis"",, •• 'Mittag, Gebäck,lI 
'Pelzt 1.e r #: . Brennm.,terl.,al 
Nqchim~tr ik)o''!IIenReisend,a~f den '8ahnsteig .. 
S". hel Jen qels •. ,nqe'n ..... , da."IG. epiclktra,gen. 
Alte Re f s ende'nb II ck ten e,nt s t tl t au'. 
Endlich w.rden die Reisenden Ober den 
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Reisenden - Reft· 

llutsprec:herfy'r na,~h '''ünc~en fufgerufen .. 
5 Meerwasser"'r"schw1mmbad Kurmlttelhaus 5 2 u 3 llD. I i 

1,4 2 

$P 1 91 

S·P1 2 
"115161 
SS5511 

11 JtD. 

1 ltDl.001 

1 llD. 2 
( 9lD.Z 

28 1LD.052 

6214 W 31 4LD.004 

6732 W 14 llD.OO6 

91 82W N 5ES.01' 

"1'45 4 [JLD.01J 

39 43w E JlD.010 

lD 194 6 
"1171 ,61 

55 1,8\'0 
55 21 1 
55 45 5 

SS4527 

J01lD.OOIS 
( 1 '6lD .. 00'5 

9 JlD .. 003 
11 llO.Oi02 
23 llD.Ot2 

232LD.017 

5S 6821 G 34 6LD.008 

SS 11 2 6 lLD.005 
5S 3430 w 17 5lD.007 

~Im in,gplatz 'G,emeinschaftswainderungen ,. 
I., .'. rs".;!e .... \P.',t •. tz se.'._.",·,l.n. " .. otorbo .•. otf .. ··ah.,'t,enRelt,en , e,nn 1 S ... 1 n '9rq il f .. An'g,e t nf ahr r adverm fet ung 
I, Il dze i thein 1 n Ae i seprO$,pf"k ten 
Vater will parken, einen Reisescheck efnlösen,mit 
deni" in,d.rn schwimmen und dann ,essen gehen. 
Hans, M"ll t r,'tllum 9 l aub.,n, daß se i n Re 1 sez fe l 
schonerrel(,ht war. 
"'.nsr,eiste rri t d,erB·ahn zu se;!ReR Gro,Rel ter,n. 
Andere f,e iRen 91 uhendeB,al,kenrn i ed r. . ,. 
Er nle durc,h Ver.,en vom Rainets tre en: $1 c hbe Ha 
~i,t.t" ... die Auftt,g,e tütden E I,nkauf". p .'. den 
Sc Ihill eraus 'w:,e i , ... ,. einen Te. tVion, ·tI.,r W.,n,d t a f.el •• *' 
d"n, weg au ... p .wel~I~!e ver:",ndten Verben fal :LI,'n 
d1 r zu l u f en und re 1 'teln Je"~ n'1 
Schreibe '$ ie auf: taufen übertaufen vorlauf." 
'reiRen 
Enkel kri,·chen tau,genreiAe,n Fe; te beizen kl inke!n 
k.r. i egen f, .. l ut E nge.l.. p .. '.', an ... d.'" t.· •. '. uC.h.,e. ",' '. f.'. e '.te si 'n·gen he i 'A,en f an,d si nienF l uc h k tin.,: en reizen 
Essensch'ießen .beißen küslen ". l feß·en reißen 
wissen.essen sChließe,n fressen stoRen f·assen 
lassen gleißen ·.üssengrÜ,ßen 
Katrin "id,chenmi t S,c'hwi'mmt ier Schwan plansc'hen 
turnens';c'h tUlUletn'Wasser da Junge aus Wasser 
auftauchen Stöpsel VerschlußziehenreiR,en aus 
iPlastik·t1er Rei fe'A $,clu,an (,atrinNi thtSttu.iMer in 
kl.ein·es "Idchen .'rscrh,rotke'nes '''.idche'lnabrutsthen 
und t.u(lben unter WIss,er doch a.demeister ziehe'n 
h·ellen . ays ~.sser au·fletktnrand :"engel .' 
~elchtllnnlger J'unse ,davon schlelche,n aus d,em 
S t'ewi Nt 'hen 
Vor Mir 'bl,t,ra,chte, le'h die tiefeRinn;e;'mBolden, cl", vor, <f,er reinenden Krlft ,des :"'Issers her'rQ!hrt. 
Sal.tkiste .Plast iktüte . ~'last i,k f,oll iefi~htf!nz'weige 
kitfer'nzw.t r.",neinzwe'lgeSchnur Draht Nagel 
ReiAnlg:et ( "eeilten) 
Ursel s feht ,das und rei'St das obe'rste8latt ,ab. 
AS.t.O. r iHe .• rr $,pr. ingt h. in.·., .. zu.re. ißt d .. em. ibiss '.'g.en 
K.,Öl er ,das "_u l. atj fund .. be f Fe i t se i nen l. i ,eiD l i"9. 
JiU.)f5 Pferd 'reißt sich los. 
Plötzt ich reißt ,ein Windst d·en S,ehnee hoch. 
We'nn , tee inen 'Punk t er l ed, '9 t ha t, l iu f t 'si e i" 
die Küche, reißt einen lettel ab u1nd liest den 
nichsten. 
Schreibe auf. ",as auf de·nEri·nne'run'Qszetteln 
st,ht" die Oma Eusebia nach uind natfivom Küchen 
schlrank, rei'Rt! ~ 
Er gießt t.~ r SI) t er s .• ··töRt er reißt.· e. r beißt er 
'~h[ i.At ,.r. JJf t er. heiß. t er schieRt 
Z1.\h den Re1Jßverst'hluAzu! 
Ordne so: Kletterg.arttn klett"rbalken 
Kletterterast Kleftertreppe Reit- und Fahrbereich 
Autof ahrp t.atz 
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reizt 
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OUEl,lf 

tD128 ·4 5J6lD.,006 

'5 1lD ~5 

12 1w J65lD.001 
5 1 JrW 11 L.O.008 

"116·1 6 (11 LI) ,,0,06 

")111 4 l19'lD.008 

522 G 5 llD.015 

"1161 3 C11lD.007 

6216 w 31 4lD.020 

1016 w :55 5lD,.' !5 
64'16 H 8ll>.. 5 

2 ,254lD' .00' 
MI 65 S A16tD.006 

UB :9 '5 W 9 4lS.004 
\, 

UB 9 5 a 4ES.01'0 

UB 3222 W E 1ES.O'4 

U8 14 81W l 4LS.012 

ua 149 W 1.4ES.,4 
UB 7410 w l 4ES. '5 

6 C, W A SES.016 

seIfE 1 
I 

rei t,en- rennen' 

Dakon,nte man mit Pferden radten oder sich in 
Autos setzen. 
Schreibe auf, Nie sie ihren Vater dazu überreden 
könnte: Vater r in Altendorf kannst du reiten, 
Mutter ,Iutnn ••• K!taus ••• ,ich ••• , wir alle können 
dort auch!.". 
Su'che zu dt'o Verben auf dem Ra·ndstre; fenrech'ts 
oben verwandte Wortfor.·en mit tt nach kurzem 
Vok·.l : reiten - er ritt # sie ritt,en~ 1ger1 tten, 
der Ritt der Ritter, streften, er st r 1tt, 
_trittlg .. 
Reite'n streiten schreiten gleiten schneiden 
leide'n treten . ~ 
Meerw,.,s"r-frei schw;Mm,bad 'Kurmi ttelbalus 
( •• ~in latz Gemeinschaftswandel" '.. n 
K '."d."r pietpil.t .... ' s,eet.n MO.,' to.·rib.·.o'o." t ... f.1 

'h. rt ....• n .. ·· .. ·Rei ten 
fenn; 'Minigot f An. Ln rfahr r adve:rmletu'ng 
Bi l dze i ehen i nat'i seprospe,k t en 
Schließl1ch sitzt Heiner auf und reitet eine 
kurze' Strecke durchs Gelinde. 
Jet ztbes i n,n, cs i c hAt fiX lindr. nie ht l angle und 
reitet auf dem eles,n du'r,ch Nilichtund 'Nebel zum 
~f'er,."_t.U" :sort der Hexen. 
~U5; find .. in ,eine. 'Ferien,prospekt fo\genden 
'ext: Al tendorfruh'g'.r fer ienort, lire' swert,e. 
Pens 1 o"n·.'", '. g.pf legte. 'w.and,erw. e. ge t Re 1 tg i

• te'genhe 1 t 
Ich weiR es: er ist im Reitstall und striege'lt 
seinen Rappen .• 
Enkelkriech •. n t"~ien reißen 'fei leheiz·en klinken 
k ... , .. r. 1. ge,nf .. l'HI. i

en.···.:.9 .• · .• t Pf .• Ad.~.' t ..• yc .. h1en pf. e ..... f.; l.'.'e._ .'. s ;,ngen 
he 1 f ", $ i nian fluch k ll'" re' zein 
Putz "hell,.n, s,pritzen, fl f zein, reizen 
;I)u '$ 'hIt, d'"5 ,Löscbp,ulye'r rleilt die Ate'.weg,e und 
cli e __ selns,t h lei .hau,t " 
Der V'W un\$"re, lek t,g·rs IIIUß dir i 'ng.r,d f n die 
Was,(hanl,. .. 
Aber eti,ehen sind schlau,. "ennen hinter die 
nl,thst. ScheunJI' und verst,'c:ken sich in ,einem 
SChlupfwtn'ket ,. 
BruMtn überfah're·lJ'\ ein,palr:lte'ft rennen umfahren 
r.,.en rase'ns:chleudern ,aus,en Ijnflhren hu:pen 
f II tzen lufprl,llen bre"S4tnZUSaRlRenltofA,en 
auffahrtn 
Wenn Autos "ehneill fatu' •. ", 'sa"I'an wi r :rasen=, 
.Iusen:. flltz.n=, rennen:. 
AtMen #I krabbeln t 'PufJdifitg, .Af fe, Bagger, ... '. ell,er , 
'H1mmel #I Mann, •. ufpr.allen, Wasser, H,err , Mäp'pchen.,. 
Bitt, r,nner'i,flteSltr 
_u,me.lns~.·hleln,'de. r .. ·. n oe,h.,.en 5alu,tn., .. spa.zier.·,eln .. h. i.nk.· .. ftin 
t t ,·t lene 1l 'In I eh te' th,e:ft s: to l pe rnl •. U fan rennen 
Si,u"n;:, fl i tltn~ #I eil .• ,n:, re,n'nen= 1# laufen~ {O 

Sehnet t lausen:.~ f l. i tz,en=, ei ten:, rennen:;:. 
lau'f.n=. 
leichne Pfeile von den Bild.rn zu den dazu 
palsend,n !unwör tern: r,df~h~e'n=f rt i hand i ,g~ 
fahpenz he1mfahrtn= frt,hindlg= rennen= 
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15 5 W 9 8LD.009 

15 8 W a 9lD.006 

16231W 811LO.005 

2117 (15UD.008 

41 11 F4IL,iD.005' 

411416 f4XlD.001 

81 31W l 3LD.016 

S5 335 2 2lD.005 
5S 85 6 43 lLD.009 

J 4 W A 1LS.005 

LI) 4310 '136LO. 02 
lO 99 '6 3,06·lD. 2 
"1179 2 C20tD.OO6 

SS 140 1 2lD.OOS 
Uc 6181 ,A 9fS.OO2 

55 '5333 W 17 2LD .. 01, 

S1 5 26 1LD.004 
SS 4512 ?J 1LD.042 

rennen - Reparatur;: 

frefhindi g= ~aU5en ZUSI .. menstoße,n~ 
z~.UJs.mm·tRjprl.lle.n:: stÜ1r ' ..... en:aufpr. ,B .. t ~en=. bringen;:: 
fa·llen=b, uten; .flhren: transpp.rt leren; 
w'orrf.'Ld,.g"hertllhin. ,ken. ~ummtln .. '. i len s. Ch .... :\t'nd.'ern 
sau.en trÖdeln rennen 't1ehen Laufen spazl.ren 
s~~'r.tin sprf.,9,n 5,chlei~hen wandern marschieren 
hu:pfen S·tolzlere'n sehre1 t,en 
Hin'k.n stürmen st,ür,zen ei lenSl,usen renn,n St)losen 
'chl,ndern fl fehen. tn. schleichen spazieren 

Iziere" hlstenef en sColzie,r.n trödetln h:üipfen 
Clrmen 9 tÜ·,,, zen ren4\en SlUsen renne'n e; len laufen 

w,.r ten ,ue hen .• nru f en te' l eh," i .,r,'ft k l 'f nge ln 
läuten b.trachten I,n,$etu .. ·u,n ans.he,n 
SIlO,..," stürttnrenn1en. Biauseln .Irennen .eilen laufen 
(warten, $uchenanrufeln tel"foni.,ren k l 'infeln 
l i:ut en !bet 'r 'ie hit en,nachtue" ·Ilnseben 
Pllötrl ichl.ss,.nsie den Gels'ttrk.olpf fallen und 
renne'n SO ',(hn, II 5 i ekelnn,." dav,on. 
Hier 'e'n 1 '1 nGi' r Itoben, re"nnen,k l "tt ern" 
turnen, rut'ich.l1, spfeten spiet," spielen. 
1,.= laum:n,elt k,n,.,.,n dur,ch= das Spielhaus rennen 
sf'·ch hinter: demfurlll versteck,en 
Aberzuletlt doch Tit,.r I,es '1 tte:f 'Dieb schwebe(r; 
kt.ette,rn'te'l,gen über ;'" IIl.uerHe,ke {'Uf~ , 
lauten r,'nn.'n s.usen f l1 tzen tOlrkeln uber unter 
u'nd St " aAe' ,h'f bahn Brücke \1ft r S c hw f nden hin t all en 
über hfnter nächste ,EckenAch'lte, Haus 
Ein tlot lesRenn.n! 
."lf t flu.7nl.~ Ja.'hren s .• ,t, IH'.n,., "i~h ''''.ierde 
f euerw.'hr •• "nRen,nl Jhrer Pot fZ1 s t * 
Stopschf ld Scbull1nf ~ .freihlndig Vorfahrt 
R.,:,. nnf, rer Ne".'pJt'. tr .' ." Seiten,. t. raßi 2 'SIt'hüler 
Fahrri r verletzte Krankenhlus 
Sehn:. L Il ire,nnteir z",r S,cbwle. 
Er r.nntO~ber idt. ,.!hrb.ihn u:nd lieht dl,be'l Nil.der 
n'lch links noch nl·ch ,r,eh,tl. 
K t,us ~. d4t1l .. ~. t n,dler ,Ir t i':A .. lk,;UM '.' ant'WIC ~'t", . renn t 
S(hn!Yfst'racks. ,.',nl.,. großt'n Ir1urd., Ger1h'ird. nach. 
I.~ .. ,t.inr:"e 10: .~!n .. Junl~ -'r,.:.",. int .... _.'. ' iU' ,e .. 1In:t.,r HI. u.:S~Q. r,. 
und 'ln •. ~., sch,r.f "u d,e. Ili ld ,e1ne Ithlchte. 
errennt~ freihln,r 'gr: auf' welcher Stra, ",e fihrt 
der Ver,kehr,sün,d,r? 
Oirdne dieuntensteb."ndein N n in ziwei Gruppen 
und suche zu ted,.rGrUiDPe ,neft 'i$send,eR 
Oberb,.gr f ff: ,G.lchlftshIUIKrlnkenh,IUs. ft.,nnWlgen 
Hochg.ralge La,.erh,ll.Sportwage" HqchhluS 
lastw •. gs.,n Toure:nwligen iKle;niwlgen t 'eferwagen 
Turnhalle . 
Er hu'bst d i e'."n,nl\!f,.8g .• 'n über da i glatte 
Bitt' ak",n. 
~.R,elnfgung der 8rf lle "un,ddesGeibisses 'lm8ad. 
5. Kauf efne~ S~ardo,e_,mS rmarkt 4, Anruf b@, 
luPq "e,.n~,d'.s Pic~nlc'ks St espt:1ch mi t . . 
l 1ru;hen ub.ir d1' Wunde rh. ,n trhft F,rnsehen 6. 
E lid 9 der Schlingel Fix und Fox; zum 
Rastnert 7 • Reparatur der KÜChenwaage mi 't 
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~ J 3lD. 1 

r f ch,t"l I:" -

'.uta fst ,'n riehtf s N,schkit"h,n. 
'Mt'i!n !riebtf·,es Ge,eh nlk 'tÜlr ;'hnwar e'fn 
"lo4ett f tu,· ,z, IJ .' . .. . .~ . ." 

' .. ~.h .. :i',in.',' d. :.".' .it,".,n .... " .... 1" .. ".1 ..• ' .... n.,.·.,UAd. pru .... '.te. du.,._. rc_" chschre,b." de,r . e\b'st'aut" Umlaut •. und 
Doppell.ute ln !Rot d~' R,cht'tgkeit nach! 
A iltiS t .rre" i ncl i" R i, htun,g, -.u'. der d,IS arummen 
zu hör," ist. . . -

i ,tk t ,ri Inen"örr t id i e l ufld I f eh tun,. 
st f, •• n k.,,:' . t hetßen Il. W1Örter. . -
,r' Juni' :kam IU'S, der Richtung, 'in dier dfe Schule 

st,.ht~ 
U"le~s,tret'he al t. L"fwö,rter und iRf,tbtunrI6wörte,r 

I·,run~ I~hte ,auf df. L,: -undA'tcb:tU'ft9sw6rter. 
W1 ,~. .A 'ie,., .. G f ..kl"nn,e,,~vf er, r '~ ere,n" fr i er,en , 
•• d I,,. . ..... J, f li i,g,n, sp 1e len , '1" i' 
R.ldfte' hek,rt.cft,en_ r'ieche'", 5chm' eren, 
be',u,ftf , (I. , Bi.r 
Im iwo'hn.,t .. "r riee t es plötzt ich unang.'nehm n.,rh 
f,er. 
Es rf.cht n.c~ Rauch. et. l.t,e rf,ebt. 
I) i ,: N'I";: r fee ht=., 
O. ri,fdt, Mutter. 
Rfef Melg., .ls sf. den Ball aufheben wollte. 
Rief G·,r(J. 
Pa rftf Klaus: Hflde,ard, da Itehen schöne 
Mohnb l u •• in! '. . 
Nf t,d.g.:rd aber rfef: si,ehst du; das 'fst die 
Straf •• 
Mache:n sie dl'l ,f"nlt.,r doch zu, ri'lf einH(err 
• rt. 
Gr :.utt!.' 'sol t ,i eh frA., rief '.I,th •• 
vol,'l HI!R rif i

"" hin.,u , "so efne Fre,h\heit! 
S.).i' .. zitt'frt' ....•. V .. ClU" ~~,urcht '.' .. v.er ". u,tht. i

' 1
1. ,ft •. r l el nt~ht zu ze i ,en ,undr 1 e f tl,ber L6w... "er sc none _11 n 

L.'be,n* 
unser N.chb.r8f~t fRig. rief lü;b,.r 6en Gartenzaun:. tf 
kO,Mt mlll her u:nd seIt, .as ich inder !K i I 't,! habe 
"eterrief: uk'OM" 'Rolf,wir ,ehen nach Mause! 
Dls.MI'dchen ,itt,u"te: vor Angst uind rief weinend 
um H'itf •• 
Sie .wilt e.'rZ.lhl.en dl.ß.·, $'.8 .. ' i~lut_··· um Hilfe r. i.ef. 
Pinsel Ilille st ft telse Schlosser Glas elle" 
heiß rilse Tasse •• tn tlQjlt, Ir,i, FluR nfesen 
I lfll.n Mils en naR 
"' ......... ' •..... ' ...... '.' ... ' ... '_ ... IRi.e .. , •.... " ....... G.,·i •... an.,'ne., ...... v. i.' ....... r ... ' .. ' " .' e.r.,.e'n.· ...• f'ri,ren" 1·ldf er ' i .f \t SIIII t en iI g 1 ~ 
Rad f .. e .. ;c .. ' "~r, . k,r ..•. 1 . 11.:in.~, r t .... 'C.·. h.: 'In, sc: .. '.' eren, !rl:us f l f ,,,,.,n , "'In, 8 , er 

n ,roR~rBlg r ,.,nkt gerade seinen Ri.,.nar. 
d entladt Er reich auf ein.n ll.twa 

o l (ht Ri ese1nb"hi l terlD i sher nur: D 
'S.t te l ~~ h l tipper " . e f lenbahn" 
Rit$,'n1,'s(~'h.grelfln uns an. 
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riesiger 
Rind 

Rinder 
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Ring 
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4410 
'415 
4414 

44 ,8 

22 lLO.. 2 
22 3LD.4 
22 JLD. 1 

22 3LiJ).OO'6 

LD114'O 322LO.004 
LD 88 , 294LD.Ol1 
U( 51 8 WG 1:(5, .. 0101 

51151W G 1LD.008 

55 'w G 6ES.OOl 
56 426 G 8lD.02" 

554426 22 4tD.015 

SS 4421 22 4lD.006 

U( 54 53w G 4lS.024 

uc 54 8 W G 4ES. 5 
SP 8 21 1 5lD.O 0 
5S 8023 G 40 ILD.01Q 

SP 31 61 2 4lD.007 

W1 I, 1 Rfes,,'nf i Ifhe harpu!nf'H~e". 
Mi,r sind VorschlAge: Rie,.n'fscht wersenken 1-17 
Rielenflsc~e r,sen .it .-17 im Schlepp auf 
Unt.rWlsser,eb1 rtf zu. "'~.' . ~ 
Sef! S,tunn gte;ten S,Ch"arme \lo,n :llesenfl!H.:hE-n 
um ,u,ns"" t • 
'Gertrud öffnet ein,e ri,ese'ngr:oße l imo,naden!las,che. 
Es ist, tl s ob der N,erbst *,ne ein IMater aut 
riesenhaftem Pinsel diS Laub 'ärb't hab,. 
WaS'i,e,rf.t t= IL f.n,e",,: 'rüIIPel=D ,ek fcht- G:estrü,pp,::: 
'Sptn,n,': iRiesen";,,,,ne: Augen,=:1ger~ 'Ma,se:fel t= 
I rOko,d 1l :: lichen:: Maul::: 
L, i '"ei, ,. ,.,trüp:p ~.sler f.~ I .'fÜlIJ@ie l D i ,( k ich 't 
'lrOIt'Qd1l ~t"nt 11esensp1,ninie r""r Ni(JS:. 'f,elt 
I.chen I." 

Spinne: It,se'ns,ptnn.:, Unt fer::: I/! ,s ie: 
D'IB.'.'~',e ... · ,,."'.l.'.I.;.·,t ..•• Jen,,:.,. k .... it.' .. o ... ,.,.Odi,l., .. " .... ul ' f,' .. S .. , .... ·..,". '''.·.en .... aiufreiR,e'n 9',er1'g hungrigweite,rhiuiten . t",rr,enA,en 
"."terra •• '" ''':$ (~'iler!.ll ~K. rl li(Ü,.cktich 
erlos,t . frt;t ub,er,gluckt1ch 'a1usschluofen 
Spinne R .s.,tins,pin,"" h,l,ar;g hiß ich ,chwar" 
Jetzt glefelt ein Teil der Insekten zur Erde 
n iede r ~'u."lr tm it unz ih l f "en 
R.·. ie ... " .. ,ns. p ..... ;nne" . n;en .. ' .... de .... n :Entsetzten, hebt ihn {ju'f 
un,d lleiht mit 'hili :davon. 
ff 'nIe fehl \ton i 'hrm : die R f esen."o l'kes tar te t , 
nihs'rtsi eh der lüste. 
E r find., e.f. i s .. c ... 'h ,e. rl6S. t. g L .. "' ... ·Ck l ich "i. h.1ne. f, ,l e, t.·.· sc h.'e'".I.d.· 
fehend betreft schlau furchtlos b'litllchnel'l 
h lichsth".,., behlu"zt Oberglück,lic.h muti 
S'( hn, III W1 ed,er .1 ncl sc h,n.tl di c'kh,I,.r 'i 9 t fer 
l iStl."' .... ~.· •. r;' .. '.'.'.1.,9.':.' . •.. r. S.'. h.

I
"" .•. C .•.. ,.kthung:ri ,gier1.,", entsetzt 

fr .,8" uners( broc "eft 
h".r,~.. d'ik= 11 :r llS i "haari ,=, hilB l i c h= 

dein. '.'.0.: ... '. . .. ,5.:t.:." 't ...... , ... ,.".'ilngt .nmianchen ragen e ne rfes',ej~t, ocke. . 
Tei l.'de'f 1:I"in .• ".hr,ahlvon Gruß Ver . len, 
Scherza,I.'All ter ti.'ll.e lew' 16,. ~el li. te Waffen 
.. ,hls " ist 'wl's,erfahr,.. I... Ite 

SS 4419 22 4lD. 
SS 7415 G 37 5LD. 

!D ie Kf; gsta:dt hit lt S:1 C . i in e ne1n ries i gen 
Ga~ten . verwandelt t .1' ei'nen'verklflin\erten farbig,en 
$11

' 
e'g,e l fre,de~ llft1

" r 'Und Er'dte 1 1L e • 
2MJ III ,onen ,r le's 1 leer I nsek te'n. 
SMlr,th.."f igur,.,nnliche~R'nd, .F leck im Heft ~ 

SS 72 3 w 36 5lD.005 

LD252 16l0. ,'. 2 
s·p 33 91 25lD. 6 
SP 3l10l 5tO.' 05 
SS 23 4 G 12 llD. 20 

:: ~ .. 

'$,I)or t te,', IU f le i se'A f •• Mit tag Ir Geb,tt, k , 
Pe Llt 1 ,er ,# Ir,n'n •• t.'r 1.l 
F 'Iund. Pf.rde8"ote:Rider Rinder f.indeHu'nde 
DrAhte Arzte linde lieder Rinder Schilder Taten 
W.inde Kl e ; de r 
Im R,n1derstal t ,stehen 'Kuhe undlll cr" 
J:.tlt Nirft derWirtere;nen .1 ns W,as-se,r '" 
l u .. 'S ti. 9,",' .. sc h .. '.' i.i.iUk, e. L. t .'der .. ·,bu:nt. eR.;.· .•. i.n .•.. ,g .. ·.. auf de,n .We t l en. 
!De'f W1nd b,e'Negt de,rmiDt,or rautfrlt der Arzt 
verbindet d'ie Sard t"ter tragen cI't e. Schwel'ter 
vt:rsorgt die Stadt 91efill taer Ring gehört m!ein 
Vater sta.mt 'Hamburg liegt Tante Uscflli wiohnt ihr@ 
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Ritter 
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QiUE.llf: 

13410 J4ltD,,005 

11111 55 31 Al0lD .. 006 
'U145 31 [SlD.OI07 

8110641 2lD,,002 

5'5681 S G '54 5l,D.019 

68 2 W54 4lD.OOl 
6815 634 5l.D .. 021 

1136 G 36 4LD .. 020 

5S 7136 G 36 4LD.025 

7136 G 36 4LD.022' 

7136 G 36 4lD.027 

uc 471116 '4XlO.014 

SS 6410 G J2 5lD.009 

U( 58 5 w 610ES.,004 

MI 89 21 8 llD.013 

S5 7322 W 37 2LD.014 

Wqhnung bes~eht lan",orgt der Pollzis,t achtet 
,1n Kr.ftt,hr.r werst t 
Dben$ iel1t 'man ld tbe Ringetroseln und 
v' f!!. t •. 'r,bf . S ~ uden - .' f)b ul!',n .. 'l,,,,. t "'end C 'hlbeben .. 11 1 ne .11 nne gerbaut ... 
Vor mir b.tirachte ich di,. tief." Rf,nne i.8·oden, 
dfevoin der rei:Rendr," Kraft des Wassers h,errührt_ 
Es rinnt brennt br t schallt schellt klirrt du 
5th ffstflllS:t ,p onJt . triffst sp,Clrrst btginnst 
Suc . z\Aden INlllen I,Uf deftt R:a,n(:lstref fen d'ie 
fehlende" E in,ah'l~ ode,rlehrzeh,l formen. und ordne 
so:~üsse - NlußRfsse - Riß Küsse - k.u.R 
All: .,ücken war sog.,r, i n dre f er; k i ""_ i ß. 
,0_, .... tr .. '. ".5.: .. t.' ..... _· ._J~l ....... et'_·· .. c fi .. :,·:!!t., .•.• , . ''' .. ::-_.'., je._ .... I' .... '0'.': ".' ...•.. k.... . ha .• ·t., .. , e ... ~, ... i ... :fte... k l e ..... in.1 en .,A .. und dle Plnne ,gieh.t etwas schwelt".. .. 
Nüsse R1ßien:u:ß. I~S" 'Pisl.e Ges,choß Roß Bisse 
Sc hüsleGuß f lu,a Ve~sl( hllO'lleSch: tösse" f ,0 
~u[he ~u dein ."'" auf d·em R,anll·stlref fendie 
feh t~'ndenf t nzelht- o,tter "'hf z.,l1l fo'r.en . u,ndo'rdne 
so: Nüsse --Nußlfss,e - Riß Küsse' . ., Kuß 
Su,che z,u d,.n Verb,e'A auf dem .andstr,ei fen 'rechts 
ob,enve,rwa"dte 'Wortf.ormen mit tt n,achkurzem 
VO'k.l; re i t en :' er rl t t, ., te r 1 t t en , ,er i t t en , 
der 'R1tt der ,A'tt.,r, stre'lten, er str1tt#\ 
st,rittig 
Suche zu den Verben auf dem i·Randstrei fen rechts 
oben ver"lindte Wortfor.e" lIit tt nach kurzem 
Vokal: reiten ·er 'ritt, si,. ritten, ritten, 
der'R i t t de 'r Ri t t er (I streitein, er s t 'r t t I' 

strittig 
Suche zu den Verb.," a,u" dem :Ran·dstreifen,'rechts 
obe!n verw.,ndte Wortfo'rlRen mit tt nach kurzem 
V. ok at .i ". 'r. ei t. en",: e. r._· . r. i t. t •. ".e.· r; t tein, . ge_ r i t ten , 
der RItt der .1tte,r .strelten, er strltt, 
str'fttig 
Suche %u de'nV.'''ben auf ci·ei• Ran,dstrei ten rechts 
oben verN'andte W,ortfo'rme.n.,it tt n,.eh IUJrzem 
Vokali.reiten -:er rftt.tieritten,.geritten, 
der Al tt der .1 t'te'r ,streit ten, erst,.., tt I 
strittig 
Um: die leite herum Fang·e,n spielen über: die 
iBrücke t$ufendiyrch= die Gänge ,,.,obben unter: de'r 
lutsche durchkrlechen 
Oie geräumige Mettwu,rst" ,der "SIu.mteHund, der 
treue Rock. die gt.r'lucherte Wohnung. der 
v ..• 'rb. e.· ultft _. Hen' ....• st ~ . der __ f. eu. r. i. g_. lot f {lüge 'l. das 
"cheue 81er ,ÖltS schäumende Reh 
Sack=,Wec:ker=. Stritk::,Rock=# Zucker::. Dackel::::,. 
S .. c'''~et~e=. #f !t ... ri.·.~.ken={. Sto. (1<:=' ..... ,.uiC.~ ... kel=.,.",.Jac. ke=, Dre1eck=.I,cken., G'ock&=, Brucke=. Racker:. 
l.ecken=,. dt ck= (I Gtöc:kchen=.tnl1c:ken= 
Er S au~ t um di e E cltenund ha t.es abgesehen auf 
!r4,intel und 'Röck,e. ·auf Hüte u:nd Schi,rme. auf 
Blltter und .ste. 
Bänke Stücke Tage Geschenke Fabrik,en flüge Berge 
Burgen Schränke Völker .Zwerge Zw,e'igefid"'zeuge 
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Cl JlD.003 
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rollen .. Ras 'i nie : ' 

lehrerin Haus des lehrers Mauer laun klettern und 
s,pr~ngen"ste'lgen \lors i cht 19 teise 
Wetihselnd,e rto!llen 
Pl.ötzl feh faßt de:r Wind sein,en Hut und t:reibt ihn 
riO I,l end übe'r die Straße. 
K,urt und Wal ter haben jeder ein:ens,thö,nen Rot lelr" 
"ithael freut sich Ober seinen FuRbalJ. und Else 
übe'r' ihre'n Rot ter. 
Die :F l 'ste kö',nnen nur die Hil ft,e des 
Roll fel.. s '(i.erbt feiteln. 
~ ,nPul t,o\l,er .i t ein •• Rot lkr,agenheißt 
Ao ltkr . .ß:pUll o'ver= .. e iin PUlver .f t einem Rollkrag"en heiB,t 
IAo II k f'J'genpu l lOler:= '" ...-
Hi.elbtauer= Rot tk,.. "npullo\l,er=,. 
Sc 'hon f rübze i t ig roll sieau, h anG1e:orgs Haus 
vorüber. 
Fast t,ut ,los :ro1llt d,r rote Triebwagen .i t den 
vier Anih,ingern . in die 8ahnbofshat le. 
Aufeini.al rolltt der Ball der Kinde,rmitten in 
d i _Baulrutte. . .. 
Das liode,n rs,o;nal f',ollt d,e fah'rbare T'reppe zum 
Rumpf des Flugleugs. 
Peter: rollt= den: leig= aus=~ 
Da:bei rollte Helgas Balleinmal bis in die 
Garteneeke. 
Er rollt. über unzählige Weichen in einen großen 
Bahnho f ., in. . 
Dann haltte ich.ich ,itig zu de:nKastanienbäumen 
an d,e:f. U f er5 t r alRe au fg·ema,c htamM i time :lzuc k t en 
dteBl ; tze" de'rDoniner rot t te,. aber es regnete 
"leht. 
A,l)erauc hd i ft rpsaB lOt en derP f i '$ ichblume hein 
versch.6ne;rnluns"er Dorf z:ttrf r,Ql1l fAszei t.-
Gras 'fuRGl.s f leiB 5'traRe sPIn Sr· G,efätRNase 
Kreis Rose Spieß GrießW'iese Dose Strauß Mus 
!Reile .. "el,~s.e Il.fes,en blas, ern niesen sehtfeißen 9'füRen 
,gienen 'böse w'eiß ,OB groß 
S G,ras:. Glas=-. 'Nase., k'r,e;s=. Rose::.r 'Wiese::,. 
,Dose= , Mus:. Rei s= ,"ei se= , lesen::, blasen=:: .. 
nf,esen::" böse: 
'l,.'ider war di:eses kleid n';cht in Roseils 'Grö'Re 
v,orritig. 
Im Garten schneidet sie Ros&'n ab, und br fngtsie 
i.n eine,rV,ase auf MuttersNachtt;sch. 
Söhne lies Fi'B,erSleke ,geschlossen verreist 
Inseln Hluser suche flQsse Rosen gerissen Vasen 
GinS:I' gerast AMseln. 
Sc!~,reibe a1 't,ISelbs t 'l.ute"Dcp~ l taute und 
Umlaut. rat ... nlicn unterst,"eiche' den betonten laut 
i n ,~ i ,ede,lQ, ,,,/or t . mit 8l e is ~ i f t .~ 81e ~~t r _ C. 8ana~e • 
~,e 1, Ren .. ~ _ D 1 !n~ tag i" d. 'U f. te,n,. du. 'r s t., !'A.. Eie ~.' horne hen ,. 
Er~set t aml~ "Ilatt rn* flysSlg, ~emuse#~ahn* 
Ihelmllc'h.,baßl.lth· h seh,. Kafe'r .. 'Klssen. k.orb'ts., 
klatschen. krabbe(n,. Lehrerin, leu9nen"MI~chen. 
Maulwurf ,Nahrung., Nummer" ordentllth"Pap,er, 
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Rosine 

'rosten 

rot 

SS 30 ,. 

155lD.020 

50 5 25 4lD.010 

68 2 w 54 4lD.007 

tD 88 5 

19 9 
2112 

294lD.,OO4 

10 llD.007 
11 llD.012 

.
p .•. fen .. ·.".'.··.! i,._ Pullover I. ,ptöt. zl iCh.,. fl'rlhle'"{. p,r.,obieren, 
purzeln, Relept" 'NOS1,"1, Schwelnes·tat. , 
Schokolade. s •• meln". v,.r,welken. vo,rsich'tig,. 
v'ie't leicht_ Vor'.fttag. Wü.rfel,. la,hnarzt.i' zaplpetn, 
ligarre 
Wenn Hans IL t .• in best hamen kö'nnte" was zuHause 
ge. g,essen w. ird ... ·.,!" da .. n. " .. , ..... Ai .. es immer nur. :kn ..... usprige 
Ir6t,chen "ORen Kuchen 'Iut Rosinen - fis lIit 
FrOchten ynd s,bnitlfMoniemftOranlgengt,schimack 
-..... 'ro .. 't'. Wt,. n. t .•. r .... au .. \b .. e ..... ~ .. " .•. ,rl •... ' ..... aide _ .. ,1 t ....... '.'lln ... zen 'f.,rd:be,eren - Pudel fln tran 1l !l esoHe ifll' SI f t 1ges 
Ir: at en f '\' .. t sc: 11).._. j un ...... ge .!E.·· r:~s ... en .. , .. Hans .' W:U.~. n.~s. C. Ih ts ich 
'n 1 t h tel n f a, h 'Bröt ,1I.;n, KUlc" ,be,," und E 15. 
S te l te m ltlH 1lfe . der fOlgendein .f abe lte fe's It I' . wie 
fit I. ,d ... ' la. :5 ....• US. 'd. r .. Oe., •.. t: A .. "d.,r ...... Je ...... k t. t v.· ..•.. 'e.".k'· nUS',..· .. i ~e •. üß .. llen Nomen 
Ir6,tcheftKuilCb,en."". Wortgruppie,ß .'It Roslnen .. c.. 
"e"$iC 11 fedeln,. A't t,r i bute e. r'fline"S.ller ie $,ul t ani ne"ln t.lelle:nt i nen 
Pr 11 n,n flandt'r i nenllf,,,.'nh,on igAns 'i nen 1w i ebe Ln 
I_I) fe ,l 51 n,en lWleb.'kRad·l esc hen 
Das f ah'rrad, das me i ne,r Mutter gehört, fängt an 
zu rosten. 
Nüsse RiR GenuA Klüss,. !Pisse IG,escho:ß 'Roß Bisse 
Schiüsse Guß f tuB Verschlüsse Schilösser fan 
Die fith,en seihen rot aus .. 8,i'rken und L inden haben 
gelbe Sitätter. 
Ir'eise sie bei. Schreiben der Sätze rot eir~~ 
Schreibe d:en Text in dieser Form auf und 
unter'st'r,ei~he die Verben rot: um 6 .. ~O stiqge,n 
Vater und1ch ..... zuerst s,chlen .... 91eter 1St 
wieder da 

SS 4941 25 5lD. 
S5 5137 26 2l0. 
55 761 W J8 3lD. 

J Unterstreiche s,le :rot! 
1 u:nterst~eith.die Verben inden Nebensätze,n rot! 
') Es ist w,erboten,Hunde .... Irot teu,chte'nd blau klar 

U,A 15 51 
UA 20 3 
UA 225 
UA 247 Ci 
Uft 24 8 
UA 26 1 
UA27 1 W 

UA 28 5 
UA 6 'W 
UA, 1 W 

UA.30 9 
UA, 41 2 G 

5 S 

DlOlS. 
Dl1E5 •.... ' 
Dl1!lS.004 

012ES. 4 
F llS., ,03 

f 2lS.004 

'weißstralhile·n:d gr.,u s.tUJllpf b'raun 'warm gelb zart 
grün satt sehw·.,", tief 
,Rose F uRb,. l t ,5 t f ft,rot,. Juge'nd ,fi lm;; Ei $ I' 

F ,. i [ ienihaus ,,1 ah l , katze, 'Mi t te L, ""'he i t" -sam, 
l tapp-, Gebe'f" 'Nalus, d,r.i # Damen 
D te Ohren und Na,ult'n sind rot .. 
Die Ohrein und 'Nasen sind rot. 
Die Ohren= un,dNasen=s i nd irot .. 
'Der K'OiP! f sind rot. 
Die: Backen: sind= rot=. 
Die Backen: sind rot:. 
SchNer: .• ,eine=rot= weh: Auger.= Kopf= St irne= 
müde= Bat k.en=Ha ls= 
Seine Backen 'sind rot. 
HeiA= r,ot= schwer:: müde= weh: krank: 
Es'sen heiß singlen rot Hals $(nwelr K,opf Backen 
lachen Augen trinken B,eine lesen Stirne müde weh 
reden krank 
Seine e.cken= sind= rot:. 
Wfr.alen rot. und bunt blau und geblümt grün und 
.g .... ~st,reift "gelb und getupft Eier 
DleErde 1St rot. 
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U8 9 11 I ,'lD.log, 
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da 14 " 
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Das= Blut- fst: rot=. 
Grün bunt ,elbE'le'''' Niest Haus Baum Busch G,ras 
It n Nes Osterhaselb rot .. 
We Nest a.umget,b I: .. hblau Osterhase rot Haus 

ünbun t br .UR (ir 8' 81 UM. 
ift= B,ün;::r braun::: . lau: bunt:: gelb:: rot= .. 

Haus:: ,elt: biraiun::: t=Gras= bilau= grun= Baum::: 
rot: '.itb: Busch: Osterhase=9lume= .. 
Kreise alte Wörte'rr,ot ein,. die uns sagen; ·daiß es 
gief,ihlrt ich ist.~ 
Sc h'rt! ;:b, die Se l bs tl aut e , ,um Il au't e und Dop.pe l taute 
rOit rn'th. 
Unterstreiche a!lle funwö,rterblau" iNa·llen 1wörter 
rio't .. U;eiJliört,er !rOn~ 
Schreibe allte ilb'st ta,ute und Dop:p.ellauterot 
ft.tbi~. 
'Schreibe die Selbstlaute und D llaute 'rot nach 
$chrt'i"edie Seilbst taute,. Dopp. aute und Umlaute 
r,ot'nla"t 11,. 
'Schreibe ,.lle Selb'stt.ute" UMlaute und 

I, laute rot nath. 
S iIM ,al La Selbstl.ute, Umlaute und 
Doppel taute rot nach. 
Schreibe al ileS,elbstl.aute, UlItaute und 
D,oppel'laut,erot. nach! 
Schreibe alle Selbstlaute, Umlaute und 
DoPpellaute rot nach. 
Schreibe so: Striche schreibe al te SelbstLaute, 
Umt.,ut'.PD:el'loute'rot 'n_eh .. 
Schreibe a il Selbst l,aute, Umlaute und 

t t.ute r,ot"ac; 'ft ~ 
5 ibe' di, S,lb,tt."te,. Ulftllaute und 
Dappell.",te# dl. Je'Net Ls zu einer Si tbe gehören, 
r'ot n.ch~ 
Sthrefbe .l'L,e SelbstLaulte,. Umlaute und 
DO,ppelll .• ute rotna, h .~ 
Schreibe so: _k-,ke,n·-rand scbreibealle 
'$,elbs tl aufe ,I' UIa!'.ute und I 1'1 taute ro tna·c h. 
Prüfe ".licher ,dieser l.ute,etont ist und male 
das I . tc ben .. it ,4·'. betont.,ft lautr,otaus! 
5,chreibe al.leSelbsttaute,. DOippe:lla.lutieund 
Um1lterot nach 'unterstreiche dein betonten laut 
in .. demWD,rt.it 18lefstift 'Bäcker,. 8.'n,ane.,. 
beile,n,. Diensta,#' d\uftlen,. ,dürsten" E1chh6rnc.!hen" 
!Erbse,fa.il e 'tat ern, flüssig" 'GemGs,e, Hahn, 
h,iml iCh,. 'h liCht 1.1 .sch,.~lfer ,.kissen,. ,Kürbis" 
klatsche,",. krabbet'n, t,ehrerln,. leugnen,.. Mir:,chen, 
Maulwitjrf,. .' Nahrung,. NUlftfler .~.ord.nt,l' ·ch# Pa,pl er, 
'feIAn;;" p ... c.U.'l.'l.o" .. er#p:~Ö.tlll(hi' I'l,r. a.hl.e.n f· . probieren" 
pur ze (lA" Rezep:t" Ros 1 n"" Sc hiWI' lnesta l : , 
Schokolade" sammeln" ver."eUten. vors i cht i g" 
vtelle~ cht # Vo,rMi ttag .. Würfel, Zahnarzt,. zappeln,. 
11g,arr e.. . .. " ... . 
Was rot Nle der We,n ist .. 1 S t weln',rot=. 
Was heller als rot ist, ist hellrot=. 
S,Ch!reibe: die Sel,bst'llutt, Umlaute undOopoel tute 
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rot n'i'ch! 
Sc hreibe at l.e Seibst laut., Umtaute und 
D ,taute 'rot ",Ch und ,prüfe demit, ob d'ie 
r1 t tl ge Anza'ih l S 1 t. tutn hast! 
Schreit. den la,ut vor d,e'm tz r,at nach! 
PrJf"en.,c h I! ob jede S j libe • i nen S.t bs t laut, 
um .. t.aut .. , . Ode. 'r. D.,9C·r .. ·.'p .••. ,e.paut e. "th ... At t,. '.nd"._ dU ... · dies.e rot nachSChrel,st. '. ' 
Unterst".i,"e die Uberschrift rot, welthe dir a,m 
bestein ,.fi'l t. t,. ode" Sch'reibe einttandere auf d'fe 
leit,e! 
Schreibe diS 1 eie helna. IE nfh, de,'r Sjt ze ,.0 t nach.! 
unterstreich,. das Zeitwort in den Sitzen rot! 
Schreibe IU·th den toutnacih d.,. SI ,r,otnach! 
Sc h'f'e ibt den l.ut n,.t h dem rot Ailit h! 
Rot un,' v 'lee kl'rld leulc hten die li rs,chen 'vom Baum 
Unters t reh" :be f. Abs~Ju"e i ben: 'tl e' Ad felltt fve ( 
die ,ts"Nom,ngebr aue ht . und gr _ .,es,e he: 1 '~b~ns 1 nd : 
dlsk il ,.1 ne9lltu u:nd... benut ,ed I. e .• ,a J e;k t i \t e vom 
land'5t 1reifena ils Nomen ,und sch,r,ei'be so: das 
'leuchtende Rot: im Sthul1lan,dhei. 
leichne die Si [benbögen ,in undüfe durch 
Nachschreiben dlerSelbstleute, laute und 
Oop,p,ell.aute in Rot die Richtigkeit nach! 
Die: A,ptet: s ind" saft i9= un,dg; rotback 19=, 
saftig: uftd:;: reif=. 
o i" ,A.p fe l hä,ngen= sa ft i 9 u:ln,drotbac k i gafft Saum. 
Saftig= reif: rotbackig-
Herbst: Ilpfel= reif: saft;,g;: rotbatk.ig= Wasser:: 
Mund: zusa.einlaufen:: VO'f'S feht ig=kr f.ec·he:n= 
schl:üpfen= ".schenza,un: kLett.rn~ :kra'u!ln~ 
steigen:: ADf.'!~b.'vm,:: Ast=schwoch= d,ü:nn~ 

,r.che,n%stu,rle"~ .purzel'n~ f,~'ll,n2 Wlese~ Gir"s= 
,ase'n=: Ar.,: geb,roe hen,1!;! Hosez zer r 1 sseinz: 

Rot bae'. ig:t . 
Sch"., h=' rei f = . ~a f tf g:r ,ebre,theln=: dunn~ 
rotb,Ckir= zerrisaen= 
Of e ,Ip". b .' lenl,ft i '9 . undrlt):'tback i 9 amiBaum .. 
Aille. Son,nta.geundfeiert.,e habein rote Zahle'n. 
An einer Straße,necke flamm'tihnendas rote licht 
einer Verkehrst .nt'.'.ien • Fast lautlos rol t. r foe Triebwagen mit den 
wier A,nh,ingern .. in d .. I.hnhofshalle. 
W,enn ,Hllnl allein 'b.stiMe'nk(\'nnte, was zu "·ause 
g .. e;ers.,·'.,.,.,n 'N, .. rd., ,öa.'n.n .. ,. e,s ...... im._ .•... r Inur: .. kny .... s,prige BrOt,cb,n luRen Ku,chen 11 t 'Ros inen ... E 1sm1 t 
Früchten ynd Sahne Lhßona(d~ mit Orangengeschmack 
., .rote We1n·traubtn "arlaae m~ t. ganzen E'rdbeeren 
.. Pudding.it Va,ni'll,so e .. saftiges 
B r.a ten f \ .i ,t 'h .8i. "".". ~n,e .. :Erb .. ·,S. '. n.' wan. S WU .. :'!I). <; .. t h t ,ich 
n1 chtelnlfachBr6ttfien,Kuchen und E ". 
Rote lnt)pf.~ schwlrz. Knöpfe, iBlnder für die 
Schuh, Garn und Faden gibt' im laden, greifen si. 
nur lU. 
Wir: .al,n:rote= und: bunte=Eier=. 
Wir finden rote und blaue Eier, gelbe. grQne und 
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tD98 4 

lD11311 
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15lD.004 
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bunte,. 
Dit= rote: Blume;. 
Wi Ir finden bl.,ucr= E 1.r= un,d rot",: Eier:: ,ge lbe= 
Eier:: ,grünt=: Eier=u,nd bunte= E ier=. 
lei ter an K i rschi.um stellen Haken im; t f fmer an 
Le ~ tel" hängen K! rsc hbaum Iy'\ f s te i gen K f r sc hen 
pflucken rot,e ,Korbehen "hutten "ep 
IWi r= ipf lück,en:: rote: ," irsehen::. 
ut tfehle,rteufel eI,er rote reutet ,jintw,orten: 
les!,n: '., •• 'rt d,e,r dumme Kasp"rlsf'h .. tegen 
'fr1n,.,e", .,t 'Nur,r, mit, fr .. eudengeschr.,l aU,f ,Bank 
U' i lachen Tri"ne,n Kasperl Anz - .. gestre'i ft 
K t • idUing : b l uer" ,Pu tt, ave r ~ rot _ e , braune 
Hose, "".iße , huhe 
Mater; al: iroter: F i lz=, schw.,rze": Pe ll~ ,l,wei= 
rote: Pfe f fenre i ni ger= ,,,f i lzs ti 'te:,K lebs tof f:;: .• 
Per fe~J,err'" (,her hat so eine scb,öne r,ote'F,arbe~ 
Die::F "'U _ ,5,hr,i,btl:;: er:: istz:: 9rO!ß= und: Itark:t: 
und;:; hit=: rote= ,Halre::.:=. 
Ehrenprei s fuchss,h·w·anz Gänse'bl,ümchen HdhnenfuR 
Hirtentischelkraut tamille Klee Rote Lichtnelke 
Marger f ten:bilume Salbei Schlüsselblume 
Traubenkr,op .. Taubnessel Ve; l,chen Ver'gi,Rme;nnicht 
Zittergras Wfesenker~eL 
Gi,~nseb(ü.C'h. e. n=, S, ',h.··t-üssel.b,'. LUI'f,q"_",, . th,r. ,'np." ,r,· •.. ,.,.. s= 
V.i lche,n= Vt,rgiißmeinnfcht= Rote~ l ichtnelke~ 
M·ohnbLufRe=Hahnenfuß= Salb«!'; I: Mar.9,e,r' i te= Kam; lle: 
1.au.~p"kro.p, f.= TaU.',b, ne SI .. e .•.. , l,.=,_, H'rt,e.-nt,äsc.·.h.'., ... Lk.·.ra, u.t,.·.= .. Wies 'kerbel:fu(h~~chwan kleee Zittergras: 
Der unvorsichtige ~ ter ,»,,\DerQu,ert die Straße bei 
rotem Licht. 
Der:ynv,orsichtlg,:; Peter= überquert=: die:: 
Str.ße: be'~ rotem:z Li tht: •. 
~'er unv'ors i t hit fge= P·e t .'r Q'Derquer t =: d 'fe S t raR,. 
bei rotem Licht; 
,Oe r unvo, r sie h t ige=: Pe t e r übe irqiue r t lt dieS t r Ine= 
bei rotem Licht. 
tauf. nfcht Qb"f dieStr.ße bei rotem t ;,cht! 
Bleibt=b"i= ,roteM:: Licht= steh,en=:! 
'St'frre alle NamenwOrter mit rotem Stift lusammen# 
die Tunw,Orte'f' mit bla·u'en Sti ft ,und di,. 'W;eWö'fter 
mit ,grüne. Stift.! 
Doch nun.,'f rd Peter bedient underhilt eine 
Waffel tü e 'mit ei,ner großen l rote!" 'Eiskug,'l. 
Am Seht steht Gtrd. und leCkt n,och an "ne'm 
roten l kl'brig,n lutscher. 
,Doch dlbe if i e l ,ndi eroten Mohnb tat ter ab .. 
Auf tine •. ,;, .•• t blühen ein. Menge Astern invieten 
ro ttn und .•. ,. t.luen flrt; tO,ften. 
Der Z.,U1n. w:! rdvongelben und r,ot,en Krp$s,en 
überwuchert. 
N.b.,,:, einer il.ustt!l te spielen Peter und Renate .,t 1hrem roten lall. 
Korlgfere mit tine. roten Stift! 
An., Ma,t er i a l ~ .. b,. e.n,ö·~, .. i '1·1= .bra,.uChe~ "b, l'sor.9, ••. "._0: erbitte= br1ngt= leHe roten: F'll=~ schwarzen: 
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Ich .. ,,,hre,ate Mi 10 chi U.tI. 
Dam1 t wt l.t er dt, lühlrsc el, aus tec keil ... 
D. lann.,., ...... f ... 01 .. l .. , •... t.·.:, ' .• ' .~.~,' .. e .. : .. , . t.·. '1

1
8.' •. '.1.'. i.'.'.".' .. 1". G .. '.' .. '.~. Ir .• . .... e .. in '." ver SÜ.' !.ßtf hn m f 't 1 I.er und ruhrt 'le,g UM .. 

~ ni '9 '.'r Tiere st,ilnid"n ., t t ."n au f des hmal e\n 
Wegun.r,ülhrt"ft s ith~~i'ht vlq- f' l l. . '. ' .. I 

rmWal,d r'UMtaufen,. IW1lds·(chwetnie anigtotzfI",Kaf fe,e 
tr linken. 
Er lt 'ryl se i "e:nl brei ten .~ilu\pe"\bj,nd'rn .«tuf 
d.· .. , ... '.'.·.'.',.: .. : .•........... ,...... . '.,"'" .... , .... ' .... : .... U.,I .. ~. In .. , ... '. 1_. '. ' .. chwe,n, "t. .i teine. RUlt'kauf das .auge:unds t,O;ck i,'t'n. 
1),.'5 ' '. 'r$(tif),lt 'rat lt d ief.t1rba(r, 're",pe zum 
R f' .. , .Jlug~ 'S." ~ \ • 
I .". ,chts, ,,,'r .. : r. I ""I IL ,(' 11,- br 11 t i!l sc 'hili I 
M.,~r.: .,(,.'-ellu"1 dunJ'. I b,r In... sc hwa,r z 11 

r,~~lw~lt'.. ..ritt 1ih- ......... lf,ll • a,tt #' lock tg 
in 'e~~"s '.( .. h.~r~"~ •. ' .:,.·'I:"P 

J'"I~ftil' ....ch!efJ.~,:h"it2e" dien rund,." 
F,. .. ,.' .'ft t f,r!,. K,ir:.,t h,eft. r eine 5€ h i I fe .. 
Die n"ue$ten I",n(d:'f.~~nk-I'f . '.' '.<.' .. "nd MI12S5 

SP 8',0 15lD. 
fernseh' \,,.~tew:llr"detl l1i.'r vor,'fUbrt. 

4 Denik. en •• t,.rÜ~.rn . h u'nd v,erfolgl,.aufme1rksam 
die "riChte 1n den I. tWA,;tn, im IRundfunk und im 
'.rnl,hen. 
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Auf r'o l i I. i ",.C, he'.uR d,'r Pol f z i st d.:n J unQKe'" 
für d e RUA~fu~jkdu,rthsa,. be?,hr,eibe,'ft. ~ 
8e .. ac ... h te # '.' d,8R '. 'I .. le ' .. 1 C n". .5. ,e .. '. 't ~,.n f I,ng.:, .. , 'tUI', "'. e. 1 ne I,undf uftk,durc 'hse • 'I ntön 1 ·male fi,,'n ! . 
:1,Qftnen $lch d1 lu:ndfuftk rer die Kleidung g\enau 
""rs,t. LI ? 
·~.',.·.·.l.n., ... ". A.· .... u.; ...... '. ".,ft.".' .•. '.: .• '.' , .... r.t ..... :," _.'U8./,.· .'d;, •.. fJ ..... l ...... '.' '.~.: .. ( ... ,."'8.

1
" E'",.;~n. i '.·.~,e ...•. a"ider, dar •• e . _. rRad 1 ohl,,"er 11 1efi t d" e 

~or luf d •• f. .ll eld n;cbt~ 
O"f' ..... ..f'''Akr,G,.'t.r .. ~f4.l,~O,I+'S f'ÜI,hr l i t he r 
b ...•. ' ... ·. l.·,e. !~ .... '.t .. ".' ..•.... n .. :.',.l ... J ............ '." •... r ~"k.,I.'.'.,_ ....... ·.'I ... )t.·.de.n.· 8v

l" t, ,,;,eht lOl_ .. .. SChwiMha!lll'llnltit 
i.U!:~,c'hl.f!r. ., '. .'. I, runt •. ,.! 

tt.,r- '~'l,e ·,.gtR'Y"'ltvef,p,.,ck.n ..i. -.lle 
i .,re .. PUP:.,i.n ·~·i ''':_.'l.n. '" "'''. ",oe h.1nmal dure h 
cl 'f" .I;i~.t i,.It,e,nD 'let.,· ".te k t, 'tn."~o, f fl"r 
runttirtra' f,r w, n:OClcbnel \ Zum 'Ir1efkasten 
tauf.," Va r tot" 'Sehl .sel . 1 d,er Wirtin.b ben 
schr,ibe Blut. 'WiIS j,ed'I f.mt ienmitgl fe'd t,ut. 
Kannst du di'r' denktn,. NI,rum Herr N,Oft!ner d'f. 
St 1 rner'wnztilt? 
ffne lastan'ie tor den l6rp;.'r v'1'Ir l,üindhöller für 
d',' '.in, IweiStecknldel,n f,ur d'i. A .'lne" 
1 i garet ten t ilt'u" 'für d·lf'n lüs,.l f 'i II ür d; I' 
lOh r ,n uRlrldt'nie'h".,,'" 
Wfr=br .ucMen: ,,;"e"l:! l'f,.'ret tenf i l t er = f ür ~ d"IU'~ 
'Aüslel, ~" 
D,'rsktJrperdIS= Kör rt'lhein~ das: Bein d!,.as~ 
aeinchenlt dler: Rüss,. 4.s~Rüsselchen~ d,elr~: Kopf 
dl$:ko'Qfchen= dls~ Ohr d,l,Silit Chrthi,n iiit der: 
ScbNa'n~ d,"I: Schwanlch,en: diS: Auge das= 
Alug., lc he"~ 
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UI 1618 Geles. , liSti'!';.: ats Kör'r: SC k~ ,lA~als A,ugen:: 
lU:in,dh6l"r~l,ts ne,il: f tZi; fur die Ohr,n= ulnd 

UI 19'18 

U8 ,8 

(; ,es. 
(10E5. 

dien S~'h .. "ZZ lfg.ret't,.nf'i lter= ,ft,S I,üiss,el _ 00 

Nun::: Ikle ;: ithde'n 11 •• rettenf\llter~ als Russel,~ 'in. 
D.r'cUt: k leib,e:: fch ,dien ligarret'''e"f f t tel'": ats 
Russet: .1"_ 
liise Es!', 'Kisse" r_sle esser:' ~~f?sle'n ~I~$er 
.'.,s,'n Rus$elM:e!isler ,rel,sen Sicht'LlS$,et Sett"el 
"'essen l'51,O 

2 !Der= K,D"H" d.,:: Kö,rDierch'ln=. das= lein d,.,~ 
aein,~= d~e,'= A:'Q$sl,ldas=. R'ü$"elc:ben~di,er~ Kopf 
das: I fehen:. dJa,==Ohr das: ,~h,rc"e,n= ,der: "tl ..~iIS= SC,.U;l,',ftZ' he'l"= d.,; Au" .. id.'I:~ 
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I 'e hiein.,: 
'"~ut." int, dill Of.!nroh.r 'hliW',ohnz i Immer sei aue h 
v(HlR 
'r 'i " t !r.,,,. dllib. j * d te ~ußrf ,.'li' 1 ,nie '. i t de:m 

sen derK l a,u's,ein •• k,a.;nsch.,Ciht zu 
,··reh,'n. 
Rut sc ih .. tr denl:uc ke lrvn ter! 
• .,.,rwie"er sti"'1 er die frepp,. hi,nl,uf ~ um nach 
fro(hl 'fehemRuts·eft im W'lsser zu l.nd,en", :das dabei 
ho,ch ,.ut,!,ri", •• 
um:; ,d'l, let t. he 'rum F a"li'" "sp i ,e Il ep übe r:: d f ! 
'rucke tauf.n dyrch= di,. Gln,erObben ,Uinte,.= der 
'hIt sc h. dur,c hk r ',ehe"1 
M f ,e r dü,r f en 'l i ~nd. 'r t ob,en, re·nnl.,n, ,k l e tt ,e rn , 
tu;rnen." ruts·Ch.'".1 feten ,piel.en 'spiet.n .. 
Und dill D in. rut'IC tauf inl" 'u. ' 

rL.st'f' rutscht im SC'hnee: •• tsC1h 
, tten 'trifte.in'ul,eht. deirHlsenju,n ".e. 

'l6tll ich rut5chted,rluthli,'n VOft . ~er Ollatten 
'i t, 11'5It~t t" ._ tt In . ,I~t ',r truds Klol). 
D~ -. Rlo,l ,\, N inter,,, ••. ru't'~c ht e ,.ra l ~.'t e I' "g~;,n d' e 
,Bordstei'n1k,.'Rte wlftcl drehte ~5, il,eh zur S,tr.'ilenmi t te" 
In derN.c:htltOrtda, .,ettern und R(Lltteln Ides 

'sb.so~[dlr's • 
W;bd r!itt,il t~.'o, heftig_ lel tdach, d,aA wf r 

er s!~hr~ck t .. ,.uf lipt liftlein • 
Sc h,On w 'Ir d 'sHa,ul ! 
5th'" wird"~ 'NIW!S,! 
S,olen, ,'in I,'der· dr.'n "i rd satt fJ lollng gibt' s 
ki' ine INot. 
i~'dnl df e 'Wo, tpa~rt so: 9 .~ eh Te ig- Te; c 'h 'n'I ... 
"Jk • ., I ,.nt .. ,a~nz f - pt 
Er'IInz. d11 w'~rt.~ .uf dem rechten Randstrei fen 
zu (li,thstlhn'l't!t'h k.l inden Pearen: senge" .. 

61 4 U 3' 
67 '9G 34 

I~t~.:ein, .u,nt'l:rsc he '._, d:',ut ... '1 t h,'d ire titjute: g und 

,
.1,' ( h.1 .. n, .. uftd nk" '. .u~"fJ .•. (tl), f lu:nd p f 
.. Wfleh,et". r sch.r f,." ,? 

SS 67 9 G 54 1LD.012 

o l. i,s nlU" d es. Wörter h!lblatJt u,nd ordne. 
"elchles s harfe, s.# S6(hrne Sehn le'sen l, 
F' iss.r 
L i,s Run ,df@'SI"'lörter halblaut und ordne so: 
W"1 (".SS 'ietu,,. fes s, Söhn,e Sohn lestn lies) 
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" ISSf" 
'Prü felP in we tt h, (jer fo I, g,endl" SPllt en si ,c h d i ft 
'Wlör't,er '.i t weich.'m s eino,rdnen laisen :we f "es s 
i. Wort'lnlaut 'fm Si lbenafllaut Sohne Sohn [,esen 
IP,~üf e " itIJ we l~ h,d1e rf,q l ,enden Spa1lt en s i ~ 'h" d fe 
w:örte', IU t w~'1thi'fDS e1no,rd\nen las$en:welches s 
im " rtlnlaut im," Si t,benan~\,aut 56'hn. Sohn lesen 
W,efc es wfrd '",er s ,e,ehri,eben .. 
Schalrtes· S --lIe'th,t5 S 
Scharfe, s ., weiches 5 
,,.~\fie ,durch :h"lblautel Lese,n, N'.liehe Wörte,,. 
s,c b.rf s * Niet ,c he we fc "f' ,s'"llben ,.~ 
S,e hre id1. 5 .,Ört .rm i t we icheIl s hera,us! 
,'tül·e dur'c hhal b I, aut es Lesen # ",el, h,eWör t e·,. 
'S' har f'I' 5., Wie l c ht ,I". i 1(: hel S "h.b,en '. 
Sch,reibeall. W:örrelf mft sch.,.r'e. 5 heraus! 
l,u die'len W'Örte,,.,,, ~.nnlt du Vi(u·· •• ndte forrtt,,'nmit 
"1 C lhe. s f in:"'en: G t., iP Kre i s "Ha l"Gra!s" Pre '1 S , 
'G,llns. 
Scharfes I .,wi rdf'.er S ",elc'hr ;e"en,IWifnn 
\lerwendte (Wort formen "'., clhel ,harben:G las -
Gllser" 
Sc hllr fes I ,wird i _er I ,es I[ hr f "'ben, wenn 
verWI,nd't'. Wort f,or'.en, we ichel '5 hab"'": ,('; las -
Gläser. 
S,charfes swf rd i'Me·r , ,ttschrf.eDen, w,enn 
verwBln,dteWo,rt fo,r •• n lilie; ehes s haben: ,Glas -
Gltiser. 
Ssoder R 'ur Ith.rfes S 
In.tl.n d;,,'sen W',rtern steht ,das s,cha'f fe s 
,i"fs,ehe"" 'e,k,ten. 
P'rOfe", in .e l C Ihrer Sp,.t te Kur lvoka l ,11 t n .we l ehe" 
l ' vokel vor de.,charfe'" s steht" 
S "eib·'" nun "dfefolgende Regel vol ~ ständig fln 
.,.rfn N~tft: I.tsc'heft V;okal.'n I'leht für scharfes s, 
f ... r SI n.ch V,o'k,a:l. 
ll~il(h.n VO'kate;lnsteht fOrscharfes s hmner R 
"ac hVok,ll_ 
S'G,.,as~ ,,'l,as= 11 'Nase: ... :lrei $= , Ros,e= , Wie!u!=" 
005e=.11 Mus:. Ae i s= Jf fit, ise= /t lesen,ilt'.. b l asen= .• 
niesen: .. böse~ 
Haleh ein,em l,a'''I;en Selbst laut st,ehl ein s oder ein 
A Da, Pult warr~e r rn Mut·', Mittagstisch, 
Scbulranzen d,. Rabatte. 
Schon fOllt sich der Saal des Hotels mit 
hungir i ge'n 'Gis tin .. 
Mäuselr ,Hütten .. "OOlr., 'lfUU der" Wiese'n,. weiden. 
S,ate'n, IFeld,r .. alles ist vomSchneebed,eckt .• 
ni rglend:'wo • in Ha tms ic h reckt. 
D CIS ; s t e ; ne üb Le Sac he # wennm,.,n so tange le i t 
:1 I! Bett liegent" ,," L • 

E 1 nes der aue her. 1 nd!nen d, e 'K 1 nd!e f' nac ~gesehen 
h,lb.,n,. s,a,gt nur etwas ub,er das WortAQua.r 'um ( 
E f nlah l. Meh r lah L. Mt r k un ft) aus.. nie h't s übe r die 
Sache sel.bst. 
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'1 0 
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11 
t o. 
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'2 o. 

9 o. 

3 

'5 

V'OC,AIEt 

~ath.n 

Sachen 

'sa( hk undf 19 

'Sath~b i "he 

's,ic 1ic,he 

S·,a,ck 

Säcke 

säen 

ft 

OUfllf 

UB 41 S G G 1ES.OO,4 

'11 1 Jl5lD.016 

29 '5 ~JalD.OOI 

1319 17 lLD.029 

34 ') 11 3ll). 0 

"1'121 5, B1 ,1'lD .. 001 

152'6 1 1ILD.Oi03 

57 1'5 G 9lD .. 014 

58 5 w G10ES .. 

55 61 1 W 34 11.D.,OO4 

5811 W G1OfS.O,Ol 

5,4 1 W '6 4tS. 5 
514 4 6 4 S .. 2 
S5 :5 w G s. 5, 
51 2 w G '9lS.0Y:, t 

UA 5711 W G 9E5 .. 002 

UA 15 G.Ol5.002 

UA 58 4 G11lS .. 0,02 

UA 59 ~ w G12:ES.OO3 

UA 60 3 G G13E5.007 

"1145 :5 ( 3l0 .. 001 
5S 58 '3 19 2LD.011 

26 3 D12tD,,005 

, I I sachen - Saft : 

Wi r= holen: lIer lang,.n:: sac he,n= Bac kipul ver:: und 
Vlntllfnzucker= aus: 
In, dil'"1 Händen hit t . ,ieei"11 . IK leidungsstü,c ke fur 
frit" und'l,t: .zieh heute iese t.'Bichteren 
Sa,chtnan", .. sonst mußt du tu sehr s·ehw'1tzen_ 
A:uf ,ineIl lei tell. hat "utter alle benöt "gten 
S., henaufges,chr i eben .. 
Schrei d~. vier Din heraus" die nicht direkt 
etNI,.smt "er E i'I'nbe,A ZU tun h"b"n: 
aaiut,'n:hiuler. fI! .. '.. i t .•• n . s i t h 'i. Ka t. tOig 
teitlt,te,rzurecht ind;,t, sind alle if);nge außerdem 
nat b 5'('h,r . .rd"et .. 
., JO(ih,en .t,. f dt;B ,d'ie ffnrtcbtun,gen der 
$ t .dt fklch Salitr 'or,ll: 5 i nd .. 
Der Billl war u.t , erk l "tGunter 
',ale 'hk und '1 g. 
E 'r ne"nt $".' h l ic he6r'ünde" d i eAo Lf üb,er.leuge'" 
,etlen .. 
Dler 1St dis .iinnl iC'hreGe'schlec'hts,wo'rt" die 1St 
d "eibl iche$eschle,thtswo'rt" das ist das 
s hli ehe Geslchll e'it 'ht s'wor t .. 
Se,tk::" Wecker:, Stri'ck= .. ,Rock: t Zucker: # Dackel:: # 

S,e 'hn,ec ke= .1 t,.1 c ken= ." S t ,oe k =, Buc ket :: , .. J ac ke= # 

Dreiet>k=, picken;,. Glo,lte:, ,Blt"ü,cke=, I,icker=, 
lecken= t .'ck:, Gtöc.kchen=, bücken:: 
Sötlne l1es Fässer SI',te geschl,osse,n verreist 
!,nseln Niuser'suche flüs·,e Rosenger'isse'n \asen 
Glnse g.'rast ,Amsel" 
Sit ke=, w.,( ,k,er:: .. Str ic k e:;" R,l,t ke=., 1 tAcker,~ # 

Dacke= ., :iC ihnec ke'n: # s tri c, ken=, Stö,ck e= ,r IBue k e l :: " 
Jacken:" Drei,eck=., .. lJi(ken=, .6lock,en= , Brücken:, 
licker=,#/t lecken;;,di,ck=, Gtöckchen=. b'ü,cken= 
u.grae,en i~eCften sien pflan,lengießen jäten 
Wir: $&en=. 

raben= ,tta;nl,.'n::: iretbe,n: gi,ßen= siein: jäten: 
ten ... a;d 1 es,chen:ll aukr .ut p, f lanzen Sa ,l at 

S"aten sl,en. 50· i na t . ~,eter's i l i ,eHacke uagra,ben 
. riten 6'fe'ßkanne ,.ite"n, Erbs,.n Rechen rechen 
I ,eBe,ft 
Pt l.ftz,er~= "ien:" umg'rabe'n:,j Aten:: , rechen:., 
gießen:. 
UirsienRadi,eschen, S,pinat., Petersilie 'und 
Er:bseln. 
tri i rslen Radliftsehen; Spin,lt .P·eters i l i e und 
Erbsen. · 

raben: .. re,chen: ,säen: • pflanzen:::., gieRen::" 
j·I.,n. 
!Die= lomatenz der: Salat: die': Erbsen: säen die::: 
Gur. e= .P f t.anzen: 
Aus .• einer F,eldfl,sc'h,e .. trin:ke ich. kühlen Saft .. 
'Sc h,6nhe i t # Ne fid. Dunk'. t he i t.. 'Re i eh t um ... 
Saub,er'teit#Haus~ Wunder. Mann. R,ei'nheit .. Scherz .. 
Saft. aereitschaft, Finsternis wie heißen die 
Adjektive Zi~ diesenN:ome'n? 
'Wenn die ~:p f e l v ie l Sa 1 t 'haben, sagen wir: Si ie 
sind $.aft 1 g= 
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saftig 

saftigE 

$,aft i 

1 

dA 2 J 
UA 10 ,J 
UA 1211 J 

" U Ji 6tS.OtO', 

UA, 75 121

" 
J 7lS. 2 

15 5, GJ 7ES 
1415 W J 9tS 

U8 1 

UI 2212 

D 'ES.004 

D '$E5 ... 001 

UR 24 8 D 9f'S.OO' 
U8 25 21111 D10fS.OOl 
U8 2S 9w Dl1ES .. 004 

UR 26 51w D12ES.Oll 

UB 2'6,14W D15E5.00J 

UD 27 4 D14lS;.IQ04 
U( 87 3 W "',ES .001 

81 4 W ""E'S.OOl 

UA 691 U J ltS .. 001 
UtA 14 1 U J 8l.S .001 
UA 14 8 J 8tS .. 008 

UA 1 U Jl0tS.OO1 
UA 1 JliOtS.O'08 

UA 1 U llS", 1 
/JA :2 J 1(5,. 8 

1 lS 3tD .. 043 

saftig -

SuD und S'. f t il' S f'nd sie .. 
SCh"r~fbe, .. 5,0: ... r,ten - ~.f'ft_, 19 _." zart [. , .. ' zäh._i

'''. ,fet t, 
_.' ,,,.,r .. Er., ble. n.

I 

.' :1 .' .,suB... UIIstel pr,oben 
Oie Haut ist ,af 11 ,und .. 
Das,= If lei s(!h~ l$t= ,."ti u'nd=s,Ilß= .. 
kirsche .. "."t .. Stiele,. S .ine"f ,t,.isc'h, ,eirund .. 
".,rr r stift fg. sü~,herz!,örm" .. walzenrund, 
bl utrot" grun r dUinn 'fI gl anze'. sc hwar l, sauer #I 

Illatt we1Jch 
I'iirsc ,. Heut. Stiel.,. Stein., fleisch, hart. glrÜtl" 
herz'tlr.i, sa,ft f glintend. ,walzenrund"s,üß, 
eirund, sc rz . 1ft", b,lutrot. 
Eirun,d tein Stie!l iIIalzf!,n,rund f !teisch hart 
~,ut ~'., .. dUnnlirschesafti,g blutrot glänzend 
"erzfo,..,g 
f leis,(,"= '" saft i,= undc süß. 
'$.ft1,,= •.. blutrot=. herzfÖl'r.ig=",. walzenr·und=, 
gru.'!!= ""'." idün~=._. • .in"re. nd.',:: _ .. _ s,~. ß:; r ha .. :rt::: #' 'l~und= 
Bi' .... Ipfel,... S 1 ..S,.ft Ig- und:+rotback l:g-,. 
saft i .: :und: rel f=. 
D ie= fe l =: s fnd: sat ti g.= und= rot bat k ig= ,. 
'safti und= reif::. 
Die '*. el~i,ngen= saft i9 undrotback igall Baum. 
Saftl'l=rel f= ratba,., 19= 
Herbst= I,pte .. l:rei f= saft 1,g= rotback ig=Wasser= 
'IItund= zusa .. en I .. aufen: "o'rs ich ti g= kr ie'" hen= 
sthlüpfe"n= lIaSt'h,en~aun=, klettern= kraxeln: 
stei n= Apfelb·aum= As't=sthwach= dü,nn= 
,ab·bl'" thren,= stürzen: purzetn= fa·ll.en= Wiese= Gras= 
•• s,en= Alr~= . gebrochen: . Hose= z,errissen= 
.n die ~pfel, viel Saft habe'n, sag,en wir: sie 
sind saftlg= 
Schwa,"= reif: safti,=giebrothen= dO;nn= 
Irotbackig= zerriss,.n: 
Die." _." fe I.". ~ h. j . • s._ .. '. t.' i. ,unid.) r. 0. t._' .bac. k.. f l.';. !, m. . Baum. 
S·aftl 'F1St. . .. 'reRt ,etr:oc'knet 'verbluht 
werfautt t'.·rben pricht1" gebleicht verwelkt glatt 
tJfrf ressen 
Saftig: frisch: f.r'ben~prichtig= g,epreßt= 
'._ etro1ck,nlet= gebtei'.t: glatt= 
S,. f t li rs,e h,."ft 
Saft Kirschen 
Die . e gtinze,nde Haut und das süße saftige 
f fleisch essen wir gerne", 
Sa f t [ir's( heft 
Die.. . ... negllnz,nde ·Haut und das $'üßesaftige 
f tel~(h e~,Sen.,l rgerne. S, f t 1 1,el: 1 "SC ~en. .... 
D1e .. dUMe:: glanzende: ,Haut: und das suRe: 
saftige: F leisthr= esse'A= wir gerne. 
Wenn Han's allein,belti.en könnte, was zu .Hause 
,geges5,en Wl!tld~ dann .Iiib, .es. il!,lfter nu,r ;knl!s,prige 
arÖtc.hen suB.,n, ('uche',n In t Ros 10en - El S iml t 
früchten ynd Sab:ne timonade.mit Orangengeschmatk 
- rote .wel'n~'raube~ ",ara,lade m't"ganzen Erdb@eren 
- Puddlng Rillt Vanlll,es,oApe - saft 1ges 
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VGlABEl 

s,.fti'lt!"s 

SAg 

$,49· 

adEllE 

837 

" ....• , 1 1'1 51 SS 402 

"I 6 
I'I.1IJ1 ,. 

"1'145 61 

55 '11 
"116" 

111 

'11 5 

SS1J2J 
55 15 1 U 
S5 21011. 
SS 14 1 W 

UB J'1'1 

UI 4 9 

ua 9 1 

U8 9: 12 

UR 1\'1, 9 " 
U8 25 '11 
UB ;26 J 

1113 

U( 1115 

u(2S142 
U( 1610 

211 
5 71 

51 8 

4 'lD.OOl 
B151.D~ 

210 JlD,. 

810LD.O'06 

li2JtD.010 

( llD.OOl 
6 1lD ... 
[lStD. 

, 1tD •. 015 

6 ltD.002 

1 ltD.O:O)" 
8 lll. 

10 4l0. 
J7 4t,D.004 

A lliD.OOl 

A 2tD.O'04 

8 4tO.010 

8 4lD.OO8 

8 4lD .. OOS 
B,l Ol,D. 002 
D'12lD.OOl 

I 2lD.OO2 
8, 3lD.OO7 

(10lD.004 
D13lD.008 

E 4ll.GO 
G1lD.OI 

S·E Itf~ 1 

saftiges - sage": 

I!atenfleiscll - j E:rll's.en Hans Wlü~Stht sich 
nlcht elnfath Ira [Jen" luch,n und fIs. 
I~h s", dirs 'ROchmal , d.inn wiederholst du es 
rlebt '. 
Itb l fe~nds.~ es defll Sc~to:tfe'ge'r. I' 

"_er wein" leih es dir sage" WIr habein dahel. so 
e tn 1:lre',n fe lt, ~ 
"Jat tel"'. dUVlerSp'rlt(hstlllr" die Säge nicht mehr 
anzurühren! 
Er' "I_t ei'ne Kiste her und schneidet litt der 
Sig. den Platz für ,drei fe,n'·te' 'URd ein Türch,en. 

,. 
t 56,. an _in •• HiF'S~hfi1!ger ,~tI,neid:e ich die 

S,t durclb ... b.fre1e a,,, be'lden Raufbolde. 
Rol . tte die. . ! 
Da IIOrt ielr sei ter s·agen: ·~d.l, ist nor.:,h 
ei.at lu't."n. .' . . .. 
lur f lr,.IUft"1n ' It .an ander's als zuelnem 
'''iemden" MIt. weRin UR dasGleith. salgen .. i L il: u 

eiRe'" stltinen Gruß. von lI.fnRlVate 1r.ol1 sie 'H1m 
1 "r,e h!hr •• sc h!ne ... für ., i Inen Jagl e lhen k'9nnten.
lehrer" sagen .auf1g: Peter.der Schwa .. 'Ist 
triotken .. 
"art i'R 111'1 t !lRo lf s,a,gen :tu • was du .. i II s t! 
Würde er wirkl ich s,agen. "a'$ e'r denkt? 
Sie sott." sagen. 'Ne. etwas g~liehen wird ... 
fragen. trlß.ke".,pa,tken sagen nl,e. 'ke'n f.olgen b .. iegen 
s'c'htagen d:anken' bl ieken stric'ke'nsaugen wagen 
feg~en 
'S. iel 5a. gen unS.> auch die INalR'n von 'Rensehen, lie'ren 
un:d iPfl.nzlen. 
Ei nzal'l t uRd llehrz.'hl safgen, ob et'waseinlfta lader 
6fter d. ist. 
Kreise alle ter.it blaue. farbstift ein, die 
URS .• .. die Autos '$chnet.l fahren! 
I.',relae· le I116r'ter rot ein" die' unssa,gen, daR es 
geflhrlich ist! 
U.,ft;n IAutos~:thne't I. fa,hren.sagen 'Ni r : rasen:, 
sa1use,.: ." 11.1 t zein=. rennen: • 
Sie .', wie die Din,. 'sind. 
w~n" d . I. ~P fe lvi e~lSaft haiben " 's.agen wi r :51 e 
s1nd.saftlg= 
wi ."flltter sagen uns ...1 e Me'nst hen # Tiere .. 
Pfl,anz,en und 6" el1s,tlnde 'sllnd. 
Die blauen l'ei, auf dem ForMu'lar sa, n dir, 
wie viele Sitze du schrei'ben .ullt und . b du zwei 
$,Itze (durch ··und" verbindein kannst. 
Es wird diir sagen,"le du die Aufgab,e gelöst hast 
Wörter di,. lwl'r' fü'r .. I~a .. n."oin.Personen.sage'n 'Und 
Men"d)nnen~ bei8enipersöAl ithe fürwn,'rter.-

s.ge,n: ,die leitw5rter steih,eni'nder Zukunft," 
Wenn du die Gescihicht.e von ut.is l1raumabenteuer 
er'zihl~t" ,wirst du dith dabei ertappen .. daR du 
i.er da da da sa~en willst .. 
~.äu'fig'~a"e. 'n. di. e ... CeSChle. ch:tsw,ört,er a,uch 'nichts 
uber das, bes,thlelcht aus .. 
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J521 

:51634 

88 7 
lD9S,'l!) 
LI 91 1 
II 9111 
t1D'100 '. 

1 6 

lD121 1 
lDll'I12 

29 9 
311J 

"1169 J 

"11 '1'1912 

"11'93 J 

13 

SSlJ1 

SS 235 
'SS 238 

55 9 

8 5 

"1lD.006 wa, ift .fn •• Satl gescf1\ieht" Stagen wir .; t dem 
le1twort aus. 

N It,D.O'O:S Das Wertfelf ~!lS.iler(,!I Zti,gt _ viele WOrt.'r" dIe 

I.' e~.u a,us,drutke,fts ~le ,lt! •• ndetwassagt., 
:,lllelensc'heft, .y' ,d •• 11ld sageinetwas. N .1. 

N D. 
18 lLD.009 

Sehre die le1twürter des Wort: fpldes !I'sagenU zu 
r tf9t!" Qlt,d!rn! 
nenne'n ,dre1 G'run,de: '1e wolle'n auch ..... was 
t dul'U d le'se. S tre i t? 

18 ,ltlDI.011 f t sith., •• elf will Biber auch nicht ..... 
,.uReF,"..... .115 sa 5 t d.u ZllJ di e'seliSt re i t '?' 

44 JtD.001 

}OZlD. 1 
J04l.ID. 

D .• 
1lD. 

Yen:R ich kaue. 'wur'tet " Bi,'bel •.. dann sagst du 
ein'f.j!ch zu 'ihM" . ich die BI'rbel b1n .. 
.. i r"'OJ I ten.·.. '5 ..• I!Re . Ruhe... ".:i (: ht sti." ... en ~ sa,. t..... "i t tI ae. , t .. 
letl h,.b'. keine tust _hr" 'I, t Ire:"e kteinLaut ... 
Sonst gellt .t les drun.te'r ..... '. dryber" sagt Mutter .. 
Abelr Großmutter sagt: wir.üls,en auf gr,une, Licht .,."rt,,,. 

)!01lID", 008 Wl""OJIIiennoc h zu spit ZUllt 11 ritus. sagt sie 
irger t i t·~., ..... ' .. .. .. . ", ~. 

325lD.011 IAJle.'" ".·.'ande. n.· .. hal~ 51. ,ein.,1.,. Kle~.dyngss.'tu.· c.lke für 
frlitz' und 'sagt: lleb beute dl,es,e ;lelthteren 
Sachen an. 50n'5t mußt du zu s,elh,. sehNi tz.'ft. 

J29lD.O:Ol .Dannsalt er: f~lth m6c'hte kein Diensts.nn se,ln. 
J2"lD.OOI8 Wir s inl at ta Dienstleute i.AuftrargeGottes, 

sagt die NUttel" ernist .. 
JJ8lD ... OiO~ "1' NutterhatalLes aufgest.hrieben .. sa'gtk:laus. 
Jt.SlD.009 Oft zieht sie Rot f an den Ohren und sa,gt: ohne 

Or,dnWRg I.It' el Aicbt ! 
't15lD ... O:OJ J,_.l ',sa,t .,r 'sein . ., rÜithlein auf: "ein Pfund 

G'rl e' und e 1 ne DoSeMn t ,h. 
![20lD.C~8 IWlhren,d Ger'ha'rd überallt dein E intr i tt b,ezahl t,. 

fuchtel t I taus j edell .i t,derSp.r'büc hsevor dem 
Ge$i~lbt hlef'UII,yndsagt: Uichgebe ih. das Geld 
dralhe 1. sc hlo,n rw 11 .,d.',. ., 

C21lD.002 Er s t :'''ei e~'ne:r .i.bnf.ahrthatesVater viel 
leie er. 

1 IlD .. OO" ,Als Nutter von ihre'r 8üroarb.it nach Hause kO:Mt,.. 
sagt In.r~d:"eiRt du. wals deli Kleinen vorhin 
p·.'s'siert ist.? 

1 ,2lD .. 002D,as sagtH:olger • als 'er' mit seiner Schwester 
Ingrid,das 81ld ,auf deli Randstreifen betrachtet: 
da kOaMe" zw.iraus und der Jung:e läuft weg. 

1 4lD.004 Und hierr Mubersa,gt :ab ins Bett! . 
14lD. 01! 2 ~.r he'rrHu'b,er ..groR,ekl ass,e , t,ngt s 1 t h den . 

:käse herunter und 'sagt r,ur: hat Jeftll,and ne Schelbe 
B:rot? 

4 ltD .. Ol0 u O'rdftle die drei fragen ,den d'rei 
Ges. prä.·.~hSipartn~rn ... zu. ,:Sa!bine .S8.1. t. zu." ih'r,!r 

4 31.D .. 

4 3tD. 

F reU/nd 1. n: .. ., ~ S'I e '·r agt den Nac hbarn..... S le 
er~u'ndi!gt sich im Gesch,ift .... eine Anfrage - z'w,ei 
Ir".f,e 
At.sVater den Bootsverteihe'f 'fragt # . sagt. dieser: 
ich habe nur noch ein,e Jolle am Steg~ die möchte 
ich nicht ausleihen .. 
U Seht ieAl ich sagt der Verleiher: "also, 'wenn sie 
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Ulft'I .. ·AD .. t vu " "U:I ..... 

sagt 

842 

55 "13 

S5 12'57 

'1310 

1$29 

ss, 1336 

1421 

55 J4 S 

" 4l0. 
5 llD.010 

6 '4lD.010 

1 llDi.O\OJ 

1 lilD.O'10 

7 21lD '1 

1 4il.D.08', 

11 Jll) .. OO1 

'SS 592 U:SO J,lD.O'04 
55 6' :52 3'lD.OC2 

64,21 32 6l.D '" 002 

6425 J2 6tD,.O!O,6 

55 6426 J2 6l0 .. 802 
SS 658 3J llD.008 

8119 G 44 ,2lD.02l 

88 6 

U8 51 '6 
UD 53 1 G 
UR 5317 

44 2l0 .. 014 

'4 3tD.008, 

d,IS aeot ,,"{ t h.ben wollen, tasse ich es 
Ihnl&n UII Mietpreis .. 
Sth"e; ".S !1'S".r j,tzt sagt ': ich sol. t. 
erste,ftl .... *_ !ft., .er und Lei ita 
fine, 'de'r8ü,cher jl!' dene,n die,Kind'err nac~g'(esehen 
h sagt 'nuretwaisü'berd,as Wo,. t Aluar 1 um ( 
E t. "'hrzatll_ Herk,unft) aus, ni(fit,s ,über die 
Sache selbst. 
S~.r'e i." .uf",$ d:er i~oti I '1 s~ ,U d, ... Au,t,t) f ahrfU~ .ö" tl i eh. sllt; ... "hrenfll:!Irerst 'he 1 n b 1 tte ! 
Aruller,echne' j,e'tzt sagt ROlL f: ntthi 'halbelteiine 
LUI t Mehr cl 18 'orzu .. stehen! 
8eln;~tze dlese Hin!Ne15. und sr,cht',eibe ,auf. was 
Il,rt in jet II satt!. .. .~. .. ." .' .~ _Ra wers:u~ht nun. Udo 1n Se1ftell Ehrg:tfuhl zu 
.. tkien und sagt:: .t,t.'el. " Junlen Alchr 
',e,'s't neninen'le .' .... ". :b,n:s~'he .. 
'.:,·.l. s. er ... · .... ' ." .r.t ... sl:e.'h~ic .. ,~agt . . e .. r.,. :' t·~n.* ,du lierfis.ch, 
koam '~r .. lIenn du I"'t,h Ir,aust" 
NothMiih,'enci sie t'.",.'''11 sitzen. ser zu 
Jochen: "sieih I.,l nat'h,. ,o:bdu die I .'ss!parkasse .• 
etn Parkha.,s .. ein Hallensch.,flll:bad und einen 
'Bsthoifin der N/ihe flndest~ 
Seift '" Vater 'sagt: *'Ifol f ".' fth 'bind,.,egen: ei'n 'Hund 
•• t 1 n unse'rer Dre 11111JH'IIfObnuny.' I 1. 5,. 
Erfinde't ...... wie sagt un d,as b,·ldhaft? 
Da .. sagt s .• '. ,lfte .ZU. fll.: d ... :an ... ·'n .iS .... ' ...... !Mutt. e.,,, .. aUe C~ ... I. el.":n 
Mag;net. d:enns l' 21.'ht • fe h jedem Norge'n an .. 
Jlutter' s.gt zu ",iner: lei ,der' k,enn 1,eh dich nicht 
.ftne'bmen, vei l d,u Ricbt be'scheiden sel,n k.nnst .. 
frau iGllenz. wund.'rtsic h und .. sagt: Leidet der 
Junge .,n etine'r ".,eo:krankhe i t? 
Nein,. sagt Hef.,er., l('h Il,eld:e an 8estheide'nhei t .. 
I~t~:"r S.(lIi.~~lhir e~". I,We11, ~;~un\~sa9~ =.,itS 
dt.r t gar n '~'ht lange,. d,8R:n 118S tdu dl r ln den 
F ''Inger SClliAl tt,.:n. 
Ich 11 

..... se't,e. nun 'di,e. AnfQhrungs~eithenein .,i, n :dem Ge$Pfl(.~Niscbe" ~.rl und p,ter auf 
de. linken oll.ren 'R"nd~ tre i fen: sOllt ic h • ~ .. 
ei~e II,ter'el •• "gt"ie :Di.me!'r t. dte .:Dal!'e 
_e1nt elle DaMe "uft .antwortet dIe .... er:kluf,crln 
schlitt ,die verk,luferin.vo,r~!,~t dieV,rkiufe~in 
Ich'felß .... $,etzenun ~le Anf"hr,ungszelchen eIn 
wie In die. Ges,prlchz",s,th 'Karl und Peter auf 
dem lin:k.," ,obe:ren Randstrefen:soll ich .... 
eine Altere D ... sagt die Diam. fra'gt die Dame 
meint die Da •• ruft antwortet di,e Verkäuferin 
s,c'hllgt di,. 'Verkauferin vor s.agtdie Verkäuferin 
S~tze.~den.Bf!.leit.sat:,. .• ab"e(hse[!~ VO',r und h!oter 
d'le "ört t 1 ('he le'de: elneäl tereDame ~.gt: lch 
hätte'rn el'ft 'aa,r Schuhe,.. 
M'ch be At er nicht .. der ke'nntmich. sa'gt 
HaniAetOlre .. 
Er:nst sagt er: Bl inddar.entzüind'yn~. . ..." 
FIeber er und e'rnst er' sagt: '8l1n,ddarmentzundung. 
Ernst: sagt: er= :Bl inddarme'ntzündung= , •. 
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UB 52 8 
UD I'('·lf 5219 
UB 56, 81 

I I 

6 o. 'sa" lD 9 

-- u ;; 

I !ES,. 
I 4ES., 
I 5tS,. 

2 Ernst ,agter:, 81, i nd~ar.en t zün 
2 Ernst: sagt= ,er::: Illlftdd,.r.ent, , =. 
5 U1a11 Ullir Miecht ure Mi rol:en liaU(>h!lchmerzen auf 

IIVeiStu,nd." 's,p6te," k t ,derArzt ermißt das, 

N 1lD,.O'13 

N rlt. 5 
N ltD. 2 

A10lID .. 003 

(1StD .. 
H11lD. 
H11lD. 
MillD,. I. Itl 

JJ2tD .. OGl 
JJJt!D.OOI 

J41lD.009 

8 lliD. 
8 litD. J 

i~ ~tg:OOi 
J2 '1lD.1 
'52 1lD. 
42' llD. 

42 

42 2tD .. OOI2 

422tD.OOS 
4,2 3l0. 5 
431!l1). 

I 1ES. 
t 1l,04O 
I 6ES. 

F feber und unter'luchtde,n ,leib e'rnst sa,gt ,er: 
iB Itn4di

• tr,ündung nac 11.1 ner ha I.:be" Stunde 
br 1 ~, tl,'r an,ke,nwage!!, dias Mldt heini 1,n das 
Cr, "",. S t,II! 1JU~r wfrd !lIee i,n ,den 

tttfoftss,.et fahreift eine Stunde da1n,.,h liegt 
S I. inl ,e'in'ei. N;e , .. Iett .. 
K .•• n'SI: clLlI ,.,uf deM li 1 d er.ennein, was Pete,. s v.t er 
ZIU 11.. T'.nkWi.rt s t '1 
Pleter's ,vater, 's.'lt ibi t t.,:; voll t ~nke.',n~ ! 
Statts.gt .~önne"<.ir ,."eh ein. anderes Wörtchen 
'sehr,'illen drei Mögt leiht., ten st ii_en .. 
E'in G, ".nstrich sagt: jetztkoMr ein neuer 
S lftftSt Ir ftt .-
Er' $, •• 't: denk nat"! 
f s' 'sagt. da~ un,.r"artet "et~as 5 feht. 
Es s t. daß " elt,eewe,ge I.,relztsind..... " 
Es, .. da:ß die lIas,ensehtel'te gerelzt S1nd. 
Dill t feld usag:entlll zeigt vie e Worter" die 

ausdrüc Illeft #I .. i e fell.nd et w,as s,agt .. 
llü1sterndsagte sie .itte,n in der Reth.'nstundezu 

,'hr,et "achb."in: gleich Rach der Schul,. zieh,e ich 
mich als HOlllinlder'in an .. 
D.s~.te .. I~lrid zu illre. Bruder: es ist doch .,."wlrd11" 
'$Ioll das d:er 'anltder".nschens,ein" sagte mein 
Vater als er' ab,ends ., tuns durchde'n Watd 
"1.81 .' 
N)LIn. heuterSr'ieft'r,iger zu ihr und sagte: 
ich habt Postür dich. 
u'iu!t.n'.,~ rlotk henu

• sagte der Wolf, "wohin? 
U Und er sagte: . atk'ppeRen* dU bleibst jetzt 
hfer! 
1):1 [-lI s .• ,te: ne gib her ~ 
•• 'te lene. 
•• Sagte ,P,ete,r .. 
"" l sagte nur: uden has tdu ja! 
-bi_sst unsere Naltst,eraautteru

• sagte Herr 
.'tel i .. 
j~alt ,," ~t was sie 111 t IGe. Si.tat macht"" sagte 
Herr 81'. l1ftll ... 
Abe'nds sagte Vater: "so, nun :k'oe mit * Barbara # 

wir fl i,ck,en s,ehn_tl dein Fah'rrad! 
'),a5 haben vi r . bald" s,agte Vater. 
u D,er . Kleine ni'ck,t.,un", 9.i,gte: . "ich fahre vlor ... 
"i t' fünf J,ahren s te Hans: Bi ,(; h werde 
f euer w"h run;n aelnna,hrer Pe l 'i z ist. 
E ..... ,'nst= , •. ,gte=,',·', e,r:.: ~8'l i"nd.' dar .• ,:e~tzün.d, ung:: .. 
E rns t . s a,tee "': Bl1 ndd!r'me'nt zundung '" 
fr untersuc ht,e= ,den tel b und sagte: erns t : 
Bt ind~ar.,entzünd~ng. !' .~ " 

Auf.lntftal. sah s 1e 'fe"n SPl tzes Sc hnaulchen: 
lwisth.'n Zeitungspapier und den Überresten eines 
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8Jt2 l SES. 

8J1J 42 llD.OO8 

6 1) 262lD. 7 
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16 15 4ll) .. 
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3029 15 5lP.021 

4918 2lD.006 
S5 29 6 15 1lD.001 
SS 5,219 iG 16 4:tD .. 007 

S5 3220 G 16 'lB.. 2 
SS 3222 G 16 4lD.. 3 

55 3222: G 16 4lD ... 007 

8312 42 1lD.007 

8314 42 1l0.017 
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bratenen, Hähnchens ,um Vorschein ko,,. •• n .. 
f einll.t sah Inge ein,. luhher'deauf den 

Ber,gwi,sen.~." ' , ' .. 
den "üll t .i"ln.n, auf der Stir'itlßee 1 ne r 

tedt ,.tI GerdaeinenBlumentopfm'it e'fner 
au's"blUhten Nelken Pr'mel. 
Als ichdal Unwetter heraufziehen sah war ich in 
den Keille', gegange'n .. um e,nelnal ten8[e(t"~kübel zu 
h,ollen" er s.h den Dieb. 
E'r s.h~ Stef·aneine Weile zu::,. sprang: dann h,och 
und 11, ief=ltlfStefan los. 
Er ho. die "01 le hOCh,;Uftd iwir s~henl' wie die 
H •• I ter.,,' let i hrelwöt t Junge:" .i t d.. Sat at 
fOtterte. 
Sie stellt t a,,('hil\utt.~ .. IUlu,'k und Sahne her. 
Wt,ooHans ,.t l e inbes t hDlBen k6nnt,., was zu H,au«;e 

SIe., Mird, da,n" g,lbe eS;I"" Aur: k,nus:pr'lge 
(: hen luR"en tue h,en ' 11 it Aos intm -E 1 s .i t < 

fr'Ochten. i~ndSI!hn(e :L i monade lIit Orangengeschmack, 
- rote Welntrauben _ •• nt ·,.nzen Erdbee'ren 
-Piuddfng .ttV,,,illes. - ,.ft'"es 
8r:., ten t \ e i sc, 'h .,'. junge.',.. E,.~bleft . Hains. , WÜ." '!s c ht sie h 
nl(ht .,nfach 18"ot(I,.'n, Kuchen und E 1 tL. 
"ans _öehresüßein (,.kao .'i tSah 
'.eSahne laffee lohnen ,Brat,en lcheraa'[ 
landbrot Mi_.,..,e1n. IlutMurst 'Wei,' kohl kuchf:n 
'S,'pinatM'oni" Meerrettic'h Seezunge Aehkeule 
Hijhnerbrühe,.it Iketc .,. - 8\rau'se in G,elee -
Wü,rstth,en ohne 'eschmack ""', fet .• it 
'artoffelsatat. - R,ei. "li S,ch ..• frocik - S.'hn,eei, 
.ilff - A,.tmit luckier""dlfmt (urrywurst 'Mit 
f "ücht,n- f isthf ttetm; t Apfel"us 
I.,'toftelipuff,r oAhaei,r~ten . stelle N,oae·nund 
Attrfbu'te p.'I"send2:ruJs .. eß: Hühner'bJ,übe mit Ei -
.,,, ~6e tlnde beschirei.'e'A und errate" 
Dannt.... ..1 ,f,. auf,e ine, Sabnet,ort,e m; t 
Sc hOlk,ol .',.ns.t reuset n., 
"utter: u:nd .,.s ist .ft ,dem Salat? 
löse die,eNoaen 'so auf: If lei'chs.tat Salat aus 
'leisc'h 
Obstsalat S,.la,t ,tus ••• Heringss~lllt 
Sehle.ersalat n,c~t 'at.tau' Schlemmern, 
so/nd.rn Salat fü,rSchlemmer A.pfelkuchen Kuchen 
.i t:" *_ dlOippeldieutig 
Sttllellmers"latni C!~t. Sall atlusScht.m.~rn .. 
sondern ,salat tür.Schl.mmer A.pfelkuthen Kuchen 
Iri t " ". dOI),p. '. l deut 1 g' 
."."',' ..• ,: ß.ll.t '.' f I'was sie' ,.i t dem Salat m.,cht

U 
# sagte 

Merr 8 (,1 '" 
'Er hob die L le hoc'h t und wir sahen. wie die 
Hamster.utter ihre zwölf Jungen mit dem Salat 
hltterte. 
Gurken fOlmlaten Salat Blaukraut Radies.chenSpinat 
Petersi:lie Erbsen und un,d und und ha Gllrten 
_ac'hsen 
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'5f,"175' 
Salat - Salbei I 

Im= Garttn: ~achl.n: Salat: und= Gurken=. 
len: '.,'rten: "'I,chsen: Radiesthen:t und;r Sal at:; .. 
Salat= !Erb!;,.n: Gurke,,:: S,rinat+ IlililJkraut= 
,P,et.,rs i l i e: T08\lten= Rldiesche,n: .. 
Sa,I,lt= Gurke=:: 8lau,kraut:: Jomaten=jO 
Tom,lten ... ,Redie5then ~laukra:U\t pfla"zen,Sal at 
Spaten 'ten Spin", j,.Petersi l ie Ha't,ke umgrabern 
Gurke'n61eßkanne la,ten Erbsen Re,e,hen rechen 

'

i eiRe rn 
"oll.te'n: , Rad fese h,en: ,Sl auk raut =: , S,a La t:; , 
Splen: iI' S,pfnat= .P,eters i 1 fe:l;:, Hacke:, Gu'rk .. en=, 
Gi .nn.,:, Erbsen:, R.chen: 
Wirp" lanzen Set'l ,6urk,e,n, I!laultraut und 
fom,.ten 
wfr pflanlen Salat, Gurke'n,. Blaukrau't unld 
'"m,ateln. 
Er:b),en: cl! Pe'te'''s, i:l ie=" Ilaukr.ut::" Tomaten::: <I 

R ielc"en~, Setat:IG,u,rkell=, in.t~ (f 
Dg to.ate"n= der: Salat: die: rbse,n= sie!n die: 

rAt .. : p f t anzen,= 
.. ret'sen Su.ppe f l.,lschGeIlÜs,e 5al.at Nudeln ,Reis 
'ir t 0 f tet n kOllPot t un,d und und 
Wfr:essen= Sal.t= und= Nudeln:;. 
Nudel'n: S.lat:6emüse=Kompott= 
,Die Nutterk"oClht f.ü'r uns Supp,e, Salat, Ge'mtJse, 
f (.eiseh, ,Rei" Nudel," und (.'rtoffeln", 
"utter=~ Sup;pe=, Salat=,Gemüse=, f leisen:, 
Reis::, Nudetn%, k.rt,offeln=,Schule= ... l'1esser:::" 
G".lbel=" IlOtfel:" 'etler:: '" Tassen:;,. Töpfe::, 
Pfann.'n:, 'isch= 
Dieltutt,er kocht fÜlr uns die Mutteir kochttü'f" uns 
5,\1'1),,1)., S,.tat" Gemüs,e, f fseh ... Reis .. Nudetn und 
(ar tof felA. 
O'llf i erl to fori tele" y!qrd:erp fot ene i n,e 
HliA.WO II Satlt ter in d1 e a.,t kent ISt h,en • 
f i~!htenlwei, . "Iel $\at.,tk ist,e" ,ru Schnur 
Schere, Pt,I'S tktlstht "Ha.er ,Olaf 
Salatk iste= PL.·st f!ktüte,:f ichJenZNei g,e= Hammeir: 
Schnur: S 'che're=&eor~ 0 ta 'f;;: .ägel ~ 
S. ie be,.,orgt ... en,,' =,' .Sit,h •. 11". K·aufmanneineSllatlk iste 
u'!nde 11 Ine Pt .• 'st i k tase he.o 
Salatkf'tePlastfktQtePlastikfolie ffchtenzweige 
K: ",. " , er,.,".,. ','W,', 'e i .. " e.',.' ,'. T,., ",',i', rI",e .•.. nl. "",le '1. ,g. es. eh. n.·. ,ur 0 r ah t!Näl ' Re 1 Ig. l ,( z,..".,t kf,n ) .~ " 
, besorgst du dt, d,e Salatk1ste? 
f ne futterstelle f,O,r hungrige 'G,iste Salatk i s'te 
einrlm.l an,ders,.ein bf rlll iges vog,lh,lus,c hein '. eine 
sonderbare S.latkfste wenig Arbeit viel Freude 
doppel, t, F reud, , . , .. . .. i 
Ein". F,u'tterstel \e fy,r hungrige Gäste ~,alat~ i 'ste 
e; "«la l ander" eil n bl t l i gl' Vog,e lihiul ehen e 1 ne 
lon,der'bare Satatkist,e wen;'9 Arb,it viel freude 
dopp~ l te freude. ,__ .. .. .. '. ~ 
Htute hat te v.t,er Junge S.alatpflanzen btUI 
Gärtner Gekauft. 
Ehrenpreis fuchsschw·a,nz GänsebUJMChen Hahnenfuß 
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l S. 2 
81 tD.'002 

I 6lS .. 026 

UA 54 4 6 4~S. 
tD 66'11 261lD;. 
MI ,69 4 A18,lD(i) 

16 2w 318 JlD .,018 

4,2816 2 4lD.006 

5,5 7619 

lD5,', 1,2,", 
SS 1324 
SI! 1114 
55 19 8 
55 1911 

55 

38 4lD.!Ot2 

128LD .. 004 
., 1LO. 
9 1tD. 

10 1tD. 
10 lLD .. 

10 

., 
Sanitätsauto - Satz 1 

krankenhaus: S.itenstraIß,e= 
DIS S.nttitsauto bringt ihn fort. 
Schul.inf,'" r fr.ihändig verletzt Sanitätsauto 
$lOr,en Pe I"rn" 
E,",'" ;ne," •• , ",-,ge ,I,', r iln" e , Ib,'.,", IHj.t,'~~ k t,~ e~ n , de, n , S ar,g, • 
Links und rechts vom 5 .• rge 5 t ande"hohe 
Ker zen l eu( h t e·r • 
I saiß mftfhrer 'Mutter auf einer Bank im 
St ,tp.!rk. 
Dort saß ger.,de "rau Krlusvcm E,rd,gesch&A beim 
f rübstÜc,k .. 
Dies lbemerkte eine Katze; die aufefnem nah,en 
S,t ' SilO" ,prang hetab ... rgri ff das~ai~ Lnde 
, 1 er, und eil te .. 'f t 1 hm d,1 \fon, U" es 1 1n uhe 
zu' v. tzebren .• 
I uers. 'leB H·e inz 'noe h WlS ichitr au f ,. i nem I,ad, 
bes'Qft"erS~Neni" ,er n.,elb rückwärts blicken und ei'n 
H.ndz,e i ( he'ft ~e"soll t,. ~ 

1[-1 ,1,.. nd,er iP.tllche. 
r linken :fcke ,s,aR,f:ngol rauni,r ~a;mst.r 

und, s t re,t 'k te lunsse 11" Sehne; hein ,n tg,egen .. 
Der" f l, "', k" ns a, A ",Ienau" neb~' .,',' n d,'~' jen, ',~, t..Öc~, ~ he ''',', ",'_, , ,r t t 'n5.0~ .m :Pul t und aß': ei n\en Ap 'fee ,l 11 

es.'Ren auf einem ka,rre'ft undfuhr,.n .,neinen 
8aUII. 
Selbstverstindl ich kaninst du si. euch 'in dlU" 
Ver ·,nheit ichrttfben, dann sind aber ein paar 
Wö:r er besonders ,ch ... , zu Schreiben:sch,rieben, 
!,.ns1ch an,. l ief,n~ . hing,$.a.n 
S p,tanzt erntet rei fs·uS bf tl1g tus't i!g 
~p. annend seht I. ut, tut $ionnt., " .. ,Iontao,. '. r(iifit. in9 
S,o .. er Herbst Januar feb,rulr 'lo,rdienOstein 
Ulf~slt:. "'" ,t .• ~ibt# ~.~.t,.,~ w,:r~e'n. 'ni,em~l ! .. satt_ 
'!50\.. ,f." jeder ,dran N1 rd '51t t, sol,i.ng gibt' s 
kInne Nat. 
Es t s t .. ve:ribot en ~ . Hunde •• ., r,ot. lieue ht ""id blau kl ar 
"e ! R st Ir thtened ~r.,,~s ~UIID f br .un ... "m. I,e l. ib z.r t 
grun satt I,~hwa:rl' tlef 
Sot.che:Rf t5tin:b:ehllt,.t ,'1sher !nur : Dampf",.,. 
S,tteilschllepper ,I' E tshift. 
Da wur~e a,us Id,.kl~1nien alalu und ,dem kleinen 
Getb .,n ,.ttes 'Grün,. 
_:ber ,.it ein, •• SI~Z sp,r.inldasReh ins Gebüsch. 
S,e'hrei". dentreffendtn Satz ,Iuf I! 
liesno,ch einmal d,,'n Satz 1ft der kette! 
wi rntnnen s;e i. ISatz: den Sat.zkern. 
Schref:b(. den I"ei t.n 'Satl n,cu:heiiftmal alb und 
stel t'f.,,:" .... die Sa:t,.,~ie ~ .um='nach 5 Minuten 
'.:. 0.,. g~U.-I'S!.· .•• ,nl," .', .' sch,'.'1'.,",'. t. ".~" f.e., 1ft." ... *. ' ' .. , g .• "nl ".' 9.' es c,. h. 1 C k t zog SUS1 ••• $luIIZO •••. währe'nd Iltl.e ul)figen 
S. Itl'lt il. der ·ihren,·.at,., wfe .•. hselnkö_',n,. ne.".' •. bteibt 
d.,rSat zk,ern 'h •• tran da r2 .S tell. e de s 
AU$S.·,9,satzt,s. ~ ... .. '..' '. '. _ 
In den les,fenste'rn ,dies Modelts 1St zu l.,esen: ich 
schicke ••• verschiebe de,n Streif·e'nfÜr lEi so" idaR 
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QUELLE 

2329 '1 Z 2tD. 
4i, l,eer"t.llefüt tt ,wf,rd uMld ein Satz entsteht 

J 1 e 1 c: hne 1.~ner ,e 'I. g'r aue I k irt c he'n ne.ben ein 
weiRes uln1 ,c.hr,.; ,0 "i"" ,u;,llstindfg"n Satz 
d,lrunrer: ~,~ dem Gegn,er w,tte1fflr," Hans 
wet te ; t tu·: In td,',m '6"g'n'l r. , ," 

55 2334 

55 24 7 

2411 12 3~O. '6 
2414 12 JLID. :5 

2710 14 1l0.003 

2715 14 llD.OO3 
SS 14 1lD.OO9 

27:52 14 2lD.'O,07 

2756 14 2lD.OO3 
2811 14 3l,D .. ,0,0,4 

2830 14 4lD.OO4 
15 2lD",O'O',4 

J017 15 4lD.004 

3125 U 16 2lD. 5 
3134 16 2lD. 22 

3211 

55 4921 

492,2 

5112 

5116 

5128 

16 3lD.007 

25 2L:D .'lOS 

2LD.011 

,26 1lD.004 

262L.D.OOl 

leacht' deri unt,eren .,ndstrel fe,n vnd ichrelbe zu 
1,. ~e ... , .•• 'v .. erb.,.:' u '. ~.'.'.·:,n.(.'en. Satz luf: Ge .. " r ...... ,h.rd glaubt .• ,.n den 5"'1 dle',r K't ,Ie,ers. ." 
., ... : .. 1.'_., I.·..... . ~" ...... ".' ...•. '. - ..... ". p.' re .. , .. h.'en.:, - .. f. '~r. '.':.119.1.8" .•. ' .. \1'°.".". li.b._,er den ',' l1·"9ten. fhn dem,'·· .,klagt,rn lhm wenn du 
fü:r. einen Satleioe Pr' '.' ti ". ausiwählst, hast 
dudi C hb'frei t~fOr ,i best_te Aus'sage 
ents~~·i'.d,\e,n: die leu,gen sprechen ,air dien 
Angeklagten. . 
• i (de .'ft j .dier',. s ittonl' inen Satz! 
F or..ln jede, I,re ge tls'Iene!n Z e! l e Irf t ei "em 
tre'f. . n"~'dru,' . va:. R. ,tr'", fen ...... Satz so 
um.: d ", l. '" sl)re,chf,r dein Ang"k "ten, 
Schre:1Die , n Satze "".lRab und stelle ,dle 
S.tz't ted,'rei,..t UM! 
lntdi •• S,tz f'i"des·t du twe', Sttz,gl ieder mi t 
Pr . 'I i tfo,ne'n, • 

. 
5." •. II ZU." I .. ie. de. r, di e,m .. :._ n.,. weg,. t r, i C he._ n,ka. 'nn, Ohn:e_... d. iR 
der S.,tl unv.rlt:'indI1~h Wl',.'I, ni1Inn,e,n .",. Angaben!> 
Auf delm R·an,dltre'1 fen 1St be'1mersten Satz das 
Verb verändert 'w,orden: treten ,wfrd zu \treten~ 
1,m unteren Sitz 1St es deutl feh ats Ergänzung im 
Ak,~us,lt i VZ'U .rk,.Aften. 
Unter'5'treithe i,Ft j,.de. Satz das. latlgt ied, bei 
de:. die Pros; t i ,on dlA!n w"lflll t '!.... ." 
IErprob., b,e.. I~.tlt,·n S,·ltZ. wel,che S.tlll'ed,er man 
W,gs t ,'. ic h,enk.,n,n ! 
Sc "re '.'1' ,den er 5 ten S. tz au t" It e l t. ,t, zwe 'i •• t um 
iu,nd unter~; t '·Cf i ehe. 
Si(~r.fbl ·d"l"'\ ,rate.nSatz ,aut" 'ste Le IlIIe1ml,11 um 
U ",nttrltr",he. 
21" ... einSatz 
Sc eibe I ie darunte'r: der'H'ut me i nies •• " meines 
vate.rl ••• d.'rlut vo.,n._ .... ., er. ipr.',Obe.·." _ IW. ie •• n., 
folgende Sltl'ein jed.,r Re'ihe zu ,eine. Satz 
zus ••• enfasst"k,nn: die kett,eistaus ~old. 
Im le'tlten .".lspl·elsteht e,nganl,r S,atz al., 
Attribu'l. . 
S.·, ,ehr.'. e t b.e., _ dazu ... · le .... VI. i. l '. '_ e '.'~' n,en Sat' ab unds&t '8 (h~n 
ver1ft rten S.t Ida,'ru~nt"r! . 
S"Chr:e,., dIZIU .. j'._.-we ...• ···.f lS.,-.. ef.·.I'Aen Satz ab und setze dien 
","lindert S,.tz dar"nter! 
Unter's'tre c'h,e.die A:", ßbei. AbSChreib,n: in 
seinerN,lchttischSiCb ," hat ",.,rtf'n mehrere 
Mltc hbiO~lutos" "'.. Alnl,a:... kann.il·n fo'rt t.assen ~ 
ohne daR der Satz unvol tstAA,d',g wird. 
F ,ür dln let l ten S. t! f i "·(te$. t du das pas 'fU!ru:ie 
SltlIDodell auf dem linke" Randstrei ',t'n. 
Probiere IU' j o,~ du ini edem Sa~le i ne Angabe 
durc,h d,cu; Mater'l.l vom A,andstrt,fen ersetzen 
kannst. 
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51 

~ ~ 31 
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1 

S 5934 

S 

55 '7611 

55 8110 

58732 

55 8825 
U81815 
U821 3'1 

U8 
UR 
UB '1 
!Je 
11.18 17 

UB 6110 

U8 '0,3, S 
U'8 6,4 1 

U864 4 

UB 1 '5 

1 

[)jI' 11 

3l0. 3 

'" ,r", Oi' 11 JII,.,V" ',' " 

28 3l,O .. 003 

3lD.003 

38 2lD.,004 

38 JlD. 3 

44 O. 3 

44 D .. 009 

I 't;'l" 11'), , 1~,iO" ''i 
rJ ;, .,u * 'v" .~, 

J 6tD .. ,009 

J7LDI' 
J e,lD .. 

J '9tD .01 0 

hr.fbe dazu jeweils einen Satz ab und l~ 
indert.n Satz d,runt,r! 
f,e i be dazu ,je'we 1 I, sei nen Sar ,! ab und se t ,le 

v,rinderten Satl dlrunt.r~ 
Der lwe '1 te Satz w~ rd "'tnnal s 
er Si t," s.~, zange f "<It: Gyndll (l. 
in.,n,. f~lg.nbett# welt Ihr 
neben,tn.nder stehende letten 
Der zweft. Sitz wird dann III 
~rsttn'Sltz ,Inigie'fügt: ,Gun'd!..,l" 
f n ,in,,,, E tag,nlb,et t ,lI.f l ihr' 
neben'ln,nd.r stehende Betten 
Au. zwei Sitz.n _frd ,in Satz 

N,ebe'nsatz an 
und Re'nate sc: 
Zimmer ffirlwe 
zu eng fs,t. 
Nebensa an d"n 
u~d R,e!04 t e h i~ a 
1 ,mmertur liWre' 
Z", i, ~, 4,n,:I'I,' :; ,Il,' ." .I~' 11;"",1, \%.fi!lJ1\.,,, 

Ken,nzei,hne die be'tont,e 5'i l:b'·' $,0: unt.,-stl\ctu!n, 
absuchen. ~.t iegtdi. IBe'tonun,gauf ,der VQ,rsi lbe,,, 
so teilt sfeh das Verb im Sltz~ 
Im erf.,te:n 'Sa'tz Sle,ht die Wortg1f'uiPp,e ZU f,aill 
kommen. ' 
O'rdne jede" R'ed:.w:'ndU!"9d~'n ;p~~$'e:nq~n SitZ. jUIS 
dem KI~t.n iHJ:er ,!,a,c:ht SH:h .ul)erlh:n lIU'Stlg,,. 
Ord:n,e Jedem Satt: "'! in" p,ssende Redeiwendu\ng aus 
dem Kilten zu: er 1St 'ln An ber. 
'Schreibel1u,rst d," Satz he,.,I'u~, der d;,r am 
besten O,f.llt. "'~ " .. 
f,r,inze l'~d.'n Sitz durc:h 'ln Wort :"om l1nken 
"andltr,ff.n. 
Schreibe den Sitl luf, der nfcht zur wbrtl 4 chen 
Re,deoehör t .~ 
S,chr"ib. d'felesGespräch auf unld setze zuledem 
S.tz einen aegleftsatz! 
Derer s t t S. t~, i 5t dt'~ ,MaluP 't •.• t ,l. . 
J,.dl'f Sitl lol.t mtt'1nem ,.nd,r'e" Wort (be~\if'!\nen. 
Erti\hile ,.;'ne'" S.t,ü·:b.,r die Jainri.Sltdt l.lU' de\m a' 'l,d. 
,'ed:er~ltl hllt, ,ln.,," S,'inn und rtfin:e)ft Kling! 
W.,nn .in 'Satz f'tW)" .'rzahl t'. hit IAt er (Erle" t Sitz ,10 

Jed,.,r Sitz b.girnnt mlt, "in,.m glr,oß.,nllu:h'stlbernjO 
Sehr'. lbe neun ldnen Sitl lumerste" Bi l.(e!', dil's 
etw.s Ober di. Jahrelzeft erzihlt! 
Er',I!h!t.nu;" Mi tein,.m 'Setz * IWIS du ü:ber P,eter 
!we 1 nt '" 
,Jetzt ka:nnst du zum zwei ten li Ld a,u(:" e n:en 
sehre; be'n .. 
Sc h,re i b. ,i :nenS.t: l u:ber d i est I. i t, d , 
Aue h,U d i"1". Ilil d ".inn st du e i nie" S. t 1 
lehr.tbe" • 

klnnst ZU dleltn beidtn Bildern auch .inen 
t ",fgen Sitz hr.fb."~ 
Nur klnns,t dU'IYCih 'lU di,.'seIMa tel .'",eln 

1 

D. 
D. 
D. 

SChreib.n. 
S W.nn dir Sa!z , Ende ist. _ac t 
5 Wenn "",;'1 .Sat~, ,et",.s, ,fralt .. ,. hti e'r 
7 Sp,er r, d 1 ,I W:t:)r t,er * es, ,e ,zu e; n\tm $,it 11 

t .. 

o 5tD. 
dem Il,'; t '1 f t ,IU$ lilftmen ! 

., Sperre d t IIörttr,die zu 'f'ln, •• Sa'tl 
e ; n e,.B t~ ,e f s t ; ft ~ tri c nlmme n ~ 
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I O~ 1 1 7 Satz 
I 

18 1 !O '" Satzanfang '. 
19 10 0.014 Sa~ zar, fänge 

,I 

I I 
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! 

., .>-• 

,QIU(llE 

'1 
1 "1 

101 

U( 27 2 

3 

4,8 3 
56 1 1 

61 , 1 
61 

63 7 
63 71 

631 5 
6510 

7'""' (, 3 

'7218 
901 1 

Uc '901 S 
U( 90161 
uc 931'9 

9320 

932" 

55 74 

S 2433 

S5 14 

1116 

1 

Uf40512 

A 12lD .OO~ 
851D.O'O' 

C 8lD .0,07 

C1 3tD.OO,8 

D 8tD.OO8 
f5xLD. J 
G 8tD .. " 1 

H 4t,P .. 0,03 
H ,4 t O. 00,;', 

H 6l 1D. 3 
H 6l,D. 1 1 

H 7tD.OO'~ 
H 91D.00 

I 7lD.O'02 

1 
M 

7lD. 802 
1l0" '04 

" 71.D.OO5 
M ?liD.006 
N 51,D .004 

N ;tD .0,04 

N SlD.OO4 
G 7l. ,0 f 'Oi14 

1 2 5lD.019 

12 SlD. 
8 ll0. 

a o. 

f D. 

1, .. 
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I 
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I 1 
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t 1 '1I'(l; tange 

Sat linfn 

tze 

QUEllE 

41 2 

4'1153 

141 

501 

55 2'3 8 

5S 75 

9111 
1$ 

90'16 

E 5tD.004 

ESLD.008 

F9XlD.Ol0 

F '9 XL iD • 005 

12 1tD.002 

G '7l0. 0,0'7 

'M 7tD .. i005 
.. 7LD' .008 
M '?L.tL.0'02 

5 2422 12 4lD.006 
51 1 u 26 lLD.001 
1114 6 lLD.OD4 

55 1 , 1 7 

55 1623 

55 1 725 

55 18 8 

S 1838, 

55 1839 

55 19 6 

SS 19 9 
ss 1933 
S5 20121 

6 1lD.003 

9 2L,D 11 003 

9 3l0.019 

9 4L,[) , 009 

'9 4LD .. OO3 

10 1LD.013 

10 1 LD. 00,6 
10 3L f), 003 
'10 4L.D.010 

SS 7 10 5tJ). 004 

S 10 5LD.012 
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I I 
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ze 

QUEllE 

SS 2234 

CiS 2240 
5S 2244 
5S 2320 

55 2438 

2511 
2;13 

S5 2;16 
5S 2524 

55 2524 

55 2527 

SS 2530 

S5 2638 

5S 27'16 

55 2735 

S5 2738 
55 28 4 

SS 28 6 

55 28 9 

11 5lD. 0'03 

11 5LD.003 '1 5lD,003 
12 1lD.01Z 

12 5L[).004 

13 1 LD 11 004 
13 '1l()~013 

131lD.003 
13 21..0.004 

13 2LD.030 

13 2tO'" 004 

13 2LD.OO6 

13 41.1).OO2 

1"- 1LO.012 

14 2LD.OO4 

14 2l0.006 
14 3lD.OO4 
14 3lD.OO6 
14 :3LD.OOl 

3120 16 lLD.004 
S 3125 U 16 2LD.002 
SS 3133 16 2lD.016 

55 
5S 

5S 

55 

S5 
.~ 
,J, 

)138 
3212 

33 

36 

4 5 

46 

16 2.lD.004 
16 3lD.006 

16 1)" 

16 StD.004 

23 D.o.o3 

234lD. 

Wenn du Sitze 1m Prisens bfldest l bleiben einige 
Verb"n tUSI,mm,n, andere te f Len 5 i ,e h" 
Bring, all, Sitze ins Perfekt! ..... ,. 
Sch,r'lbe d1,Satze vom unteren Randstre1 f"n abi 
Zeichne die Mod,t lbf lder vo!m Ra,ndstre'i f",n ab und 
schreibe jew,fls zwef Pissende Sitze darunter! 
Erfinde dazu drei Sitze mit den V,rben: etwl. 
schenken, mit ,tWls,u:m,geb,n, in e;n,St.d't ziehen 
Schreibe die dref Sitz. auf! 
Verbinde auch die S,tzk,rn. hilft und schi~pft 
mit Erginzungen uQd schreibe die Sitze darunter! 
Notiere weitere Satze! 
Die Anf~nge der S't~e~stehen~,reits ~fcht1g vor 
d.er gestrlchelt.en L'",,: Sigrld schre1bt 'lnen 
Brief an ihre Cousine. 
Sig'rid 5ch'refb~ die C:,ouslne f'ür: das Gesch,e'nk si,e 
dankt einen 8rt.f nach Sello '" frlgt der Tante 
an ihreCous;nestel cl" die [)iom;n,ost,lne so 
lU'S Immen , dan sich drei v,r $ t ind t fc be Si t tat 
ergeben '! 
E rkle 'I tere nun de i n"Sät le durt h cf i i' [>'O'im f n05 tei ne 
vom Rlndstretten! 
Erprob., ob du noch Indere Sitz, aus diesen 
Dominost.fn," bilden kannst! 
Bflde Sitze mit d'f,senAusarücken: Vater und 
Mutter sind weggegangen. 
Kann man fnal\en Sitzen ein Satzglied weglassen, 
ohne daR die Sitze dann unverständlich werden? 
Schreib. dfe beiden Sitze vom RandstreCftn ab und 
unterstreiche das Satzglied, das stch verindert 
hit! 
ve".rSUCh.;, nun, a .. uthlil .. ~e ,Q:brfg,nSitze u~zufor."ien; 
Suche cdle unvot l stlndl 'gen Sät z'. Uind er,,',nze s'e: 
Ute wohnt bei ihrer Tante. 
Dte fi'm i t ie zieht... e,r'we; tere d,e i ne Si t Je um, ein 
wefteres Satzglfed! 
D i, F .Id l ;. ,'eht.. .sc hre i ibe di ff,o 19"ndien Sill': lt;: 
ab und streiche die nicht notwendigenSItzglieder 
durch: ure 'w,ahnt in den Feri.," :5 Wochen in ,einifu" 
Hutte. 
Bleiben dann verstlndliche Sitze Qbrig? 
2 Sitze - ein Satl 
Schreibe si ed.'runt,.r: der Hut 'ltt i nts <t.. m,Et i ne $ 
Vaters ••• der Hut von ••• erprobt, wie man 
folgende, Sit'z. ;'n jeder Reih, "uet'ntuftSatz 
IUSI'm,menfl,s·en kllnn: dfe 'Ke'ttt i 5t aus G,old. 
PrO'" ob df, Sitze dann noch v.rstlndlfch sina. 
Forme nun die befd.n "ächst.n Sitze in gleicher 
Weile um und ~nterstrfich. die Attribut.! 
",.'rh: t 1 hr, d·aß d'i ese Sätze fm.,er zwei iSedeutungen 
habtn -
Stellt atte vier Sitze so um, dan j,edtSMal beide 
Möglichkeiten deutlich werden! 
Senre i tu, d i t Sitz,elb und unter's t r,e i he d; e 
Satzkernf~ 
Schreibe zu leder Ublrschrift I nige Sitzt auf, 
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49 1 U 25 1LD.003 
49 8 25 llD.003 
4919 25 2lD.008 

4929 u 25 3lU.GOl 
5018 25 5lD.007 

5029 U 25 6LD.002 
51 9 26 1lD.003 
52 1 U 26 3lD.002 
5212 26 3LD.006 

5217 26 3LD.004 
5222 26 3lD.004 
5237 26 4LO.010 

55 5316 27 llD.007 

5S ~il39 2'7 D.O.o4 

55 5416 27 "Stl) .. 0.03 

5S 5526 28 2tD'" 005 

5S 5721 29 llD .. OO4 

55 38 2lD .. ~05 
S(; , .... 32 ~8 2lD.OO4 
S5 8, 40 llD .. 013 

SS 8518 43 2lf) .. OO2 

55 8616 43 4lD .. 004 

S5 8618 U 43 5lD.010 

die lupfnchen den Inhalt verständlich mach~n 
kbnnten: Ratespiel '~er hat die beste Nase f drei 
Wochen lang hat das Ratespiel '~er hat die beste 
Nase" ausges!tzt.. . " , 
Vater: ••• Satze mlt Attrlbuten 
Jeder dieser Sitze hat ein Attribut* 
Probiere aus, ob du die Attribute dieser Sitze 
durih das Material vom Randstreffen ersetzen 
k()nnst. 
Sitz. mit Nebensätzen 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbständigen Sätze (Haup,tsitze) und. die 
Nebensitze und unterstreiche dabei die Verben: 
Hiu~Ptsätze. i (; h '. stehe im Tor ... ,. Nebensätze der 
frischgemiht ist .... du er!kennst die Nebensätze 
daran, da·ß sie nfc.ht allein stehen können und das 
Verb a.End~ haben. 
Einfache Sitze- SatzgefOge 
Jeder dieser S6tze enthält eine Angabe .. 
l,tI,i Sitze - Hauptsatz und. 'Nebensatz 
Hier lassen 5 ich imm,er liwei S,itze zu einem 
SatzgefOge verbinden. 
füge' die .nderenSätze ebenso zu'simmen! 
Stelle zwei deiner Sitze ebenso umi~ 
löse die .r5te~beiden Satzgefüge des Textes in 
selbständige Sitze auf. 
Er gibt den Quark .... f.orme einige Sätze so um, 
als berichtete Manfred selbst, was er tut: ich 
schlage ..... st,l.ledieVerbf,ormen aus de,m. Rezept 
und aus den Sitzen veg,en1übe,.. : Verbfo'·rmen im 
Rez.~t., v_e_r. bfO,r_m.en ln_4en,~ 5_itz.en .. Ichl!gen er 
IC_hltgt .•... dl.zu.t. !ben,._,._er g.' .. lb,. t dazu dur .. -chr_Uh. ren 
Verblnde ebensq dIe Si~ze d~r fo,lgenden 
Satzpeare: Chrlltlan glbt vlele Ratschlige. 
Verändere die Sitze so, daR man die Personen 
selbst sprechen hört! 
Unterstrtfehe beim Abschreiben der Sitze die 
eintei l ig,en Satlkerneeinmal und d'ie ,z,w,ei tei ligen 
Satzkerne zweimal! 
Schreibe die folgenden Sitze ab und unterstre the 
d 1 e Adf e,_,k t i_ \Je • u_· ,ndNo~en ,. Mi t 5'0 l C ht!nE.· ndung_, en: 
"'leky ~ehnt slch gemutllch nach hlnten, a{s Lutz 
neben 1hm steht. 
Schreibe ~un die Obriven ,atz, herays und 
unterstre1che aLL., d1, d1r nleht .,nleuchten. 
for·me nun die Sitze so um. daß die Verbfo'rmE;n 
wieder klein geschrieben werden. 
Setze für u Meln Te~krss"l" ~mmer .das ~ic~tige 
Wort ein und schrelbe d1, Sätze \n deln (Heft: 
die ••• !reppenrltsel 
Bilde Sitze mit den Aufzlhlungln auf dem 
Randstreifen und schreibe 10: der Gärtner. dip 
Trauben ••• auch hier wird aufgezählt 
Verbinde diese vier Sitze auf die gleiche Weise 
und achte auf dasK,omma .. 
Wir wollen in den Schwarzwald. und auf der 
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43 StD .. 003 
435lD .. 003 

43 5lD.003 

44 ll0.004 

S$ ·8,8, 9 44 3l.!D ,. 00.6 

8813 U 44 4lD.OOl 
8824 44 4LD.006 

U811 21 8 9tD.O,03 
U9 18 1 ,( 5lD .. 0'02' 
UB 18 12 (5lD .. O" 

uB 22 8 
UR 4'1 2 
UB 52 2 

UB 52 4 
U8 S2 41 

UiB 52141 
UB 5311 

UB 2 

UB 5,4 1 
Ba 54 1 
UB 54 11 

U8 54111 

UB 551 

uR 62 4 

ue 62 41 

UB62141 
UB8116 

82 5 
85 2 
8512 
85161 
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SLD.OO2 
llD ... OO3 
1lS.004 

ltS.OO6 
llS.003 

llD.OO6 
2tD'.014 

llO.OO9 

3l0 .. 001 
3lD.OO3 
'5tD.OO2 
,4lD.01O 

5LD .005 

6tD .. ~08 

6lD.OO6 

7l~"OO2 
2ES .. ,001 

.0,03 

.009 

.. 00" 

.. 010 

R~ckreise .... Sitze verbinden 
Verbinde die Sitze! 
Wenn befde Sitze verschiedene Subjektergjnzungen 
haben, muRt du vor das und ein Komma setzen! 
Wenn betde Sitze die gleiche Subjekterginzung 
haben c kann die zwette fortfallen. 
Schr.lbe die acht Sitze d.§ GespriChS jeweils in 
eine neue Reihe: solL ich dir ein "Archen 
erzihlen, Jürgen? 
Schreibe aus der Geschichte die 5ätzeab .. 'in 
denen wörtliche Rede vorkommt! 
Sätze zusammenfügen 
IM unteren Kasten werden beide Sitze mit we'l l 
zusammengefügt .. 
Streiche die Sitze aus! 
Ulis Sitze beginnen immer mit dem,gleichen Wort. 
Du darfst,.fn. Geschichte korrigieren und unter 
die gleichen Wörter am Anfang der Sitze blaue 
wellenlinien zeichnen. 
Schreibe Sitze zu den Bildern! 
Schreibe drei Sitze! 
Schneide auch Ulis Sitze aus dem Ausschneidebogen 
und klebe sie so auf, daß sie eine sinnvolle und 
lusa,mmenhän~ende Gest h; c hte ergeben! 
Die Teile elner Geschichte heißen Sitze. 
Vergleiche die Sitze dieser Geschicht~ am= 
",orgien: wacht= Ute= mit: großen: Bauchschmerzen 
auf=. 
Die leile einer Geschichte heißen Sätze. 
Was Uli in Utes Tagebuch geschrieben h~t, war 
keine sinnvolle Geschichte, denn die Sitze 
purzelten durcheinander. 
Was Uli jetzt gesChrieben hat, sind keine 
sinnvolle Sitze, denn die Wörter purzeln 
du'rch,einander" 
Sitze können lang oder kurz sein. 
Man kann Sitze auch länger machen. 
Viele Satze in unserer Geschithte kannst du 
llnger machen. wenn du auf die Uhr schaust .. 
Die Geschichte von Nummer 3ist Langweil.ig.weil 
viele Sitze ähnlich beginnen. 
uli hat nun die Sätze ln der richtigen 
Reihenfolge gesChrieben. 
Du kannst nun aber dieses Bild lwei Sitze 
schreiben. die Wörter helfen dir wieder. 
Denke daran: wenn es zwei Sätze werden. brauchst 
'du ,uchzwe" i Punkte und nach jedem Punkt geht es 

1~~~ ~1:~:r~t immen. 
Sättel die etwas bitten# sind h6flichp 
Be f,e'h t. s sät ze" 
SChreibe jetzt Sätze zu den Zeichnungen! 
Setze die riChtigen Zeichen an das Ende der Sitze 
Sitze. die etwas befehlen. heißen Befehlsitze. 
Schreibe Zanlen in die Schilder, welche die 
Reihenfolge der Sitze in der Geschichte zeigen! 
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UR 9'9 4 

41 

4 2 

4 9 

·8·' Q " 

11151 

11151 

32 41 

4034 

41 11 

41 21 

4115 

S6 2 

6213 

72 4 

75 11 
75 2 
80 32 

90 1 
90 31 

9012 
96 11 
97 1 

'" '5 
S5 47 

o 51D.015 

A llD .00:3 

A12lD.004 

8 3tD,,011 

93LD.019 

l) SUD. 4 

E 4lD.005 

E SlD .. 002 

E 51D .004 

E5lD.008 

E 5lD .. 004 

G8lD.005 

H 5lD,.008 

I 7lD .003 

K 3LD.005 
k 3lD .007 
l 3l0.011 

M 7lD.004 
M 7lD .013 

M 7lD.003 
N9lD.Or04 
Nl0tD.003 
2 3tD.008 

2 llO .. 006 

H.nge Schildchen an die eingefangenen Sitze und 
sch~eibe Zahlen hinein. welche dle Reihenfolge 
der Sitze in der Geschichte zeigen! . 
Hinge Schildchen an die eingefangenen Sitze und 
schreibe Zahlen hinein, welche dleReihenfotge 
der Sitze in der Geschlchte zeige"! 
"umieriere die Sitze in der riChtig,en Reihenfolge, 
damit«;;e eine sinnvolle und zusammenhäng,ende 
Geschichte ergeben~ 
Sitz, müssen '" Sinnschritten erzihlen, was 
9!schehen ist n,:*r so wird aus Sätzen eine 
51nnvolle Geschlchte. 
Spric~ jetzt die Sitze.Ul i5 undK,asperts statt 
.i t Wö,rternmi t uhm" für jede Si lbe! 
Die blauen Zeichen auf dem formular sagen dir, 
wie viele Sätze du schreiben muRt und ob du zwei 
S.litlf: durch'~undu vftirbinde'n kannst. 
Di~ blauen leichen auf dem formular sagen dir, 
wf.eviele Sitze du schreiben muRt und ob du z'wei 
Sätze dUf,ch "und" verbinden kannst. 
Hange Schi ldchen an die 'Bänder und schreibe 
Zahlen hinein" welche die Reihenfolge der Sätze 
in der Geschichte angeben! 
Oft kannst du die Sitze ohne solche Anfinge 
ebensogut schreiben. 
Seine Sitze sind aber durch die gteichen 
Satzanflngeeint6nig_ 
Uberlege, wie die Satze abwechslungsreicher 
beginnen könnten! 
Peter weiß wie du, daß er die Sätze durch 
Wörtchen ~ie zuerst,r. dann" ,d,rauf.!lS nlchstes# 
danach, hlerauf, zu etzt beglnnen konnte. 
Schreibe jetzt Peters Sitze mit 
abwechslungsreichen Anfängen, indem du die Wörter 
in den Sitzen vertauscht! 
Bezeichne die Reihenfolge der Sitze durch 
Schilder mit Nummern! 
Du kannst jetzt zu diesem Bild zwei Sitze 
schreiben. 
Schreibe die Sitze so, daR die Satzglieder 
erkennbar sind! 
SpriCh deinem Partner die Sätze mit hm vor! 
Schreibe das leichen am Ende der Sitze rot nach! 
Benütze die passenden Wörter aus dem kästchen und 
schreibe die Sitze unter dfe eilder~ 
lies die unVOllständigen Sitze! 
Zu welcher Wiortart genö:ren die Wörter * welche aus 
den so ähnlichen LOckensätzen Sitze .achen~ die 
ei~ völlig neues Geschehen beschreiben? 
Mache die Sätze vollständig! 
Kannst du die Sitze verVOllständigen? 
Vervallstlndige diese Sätze! 
vergleiche die vier Bilder rechts mit diesen 
Sätzen eines fernsehreporters. 
Ordne die Bildnum:mern den vier Sätzen richtig .Zu: 
er erreicht es nicht. 
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QUEllE 

923 ), 2LD .. 003 

55 '17 4 9 ltD.014 

19 5 10 lLD.OO7 

2122 11 2lD.OO7 

,2'510 13 llD .. 011 

2514 1.}, 1LD.OO4 

2715 14 1lD .. OO5 

2833 14 4lD.012 

5S 2836 14 4lD.OO8 

55 2921 15 2tD,.OO7 

S5 :S018 15 4tD .. OO7 

55 3119 16 1tD.014 

SS 3129 16 2tD.OO6 
55 4514 23 1lD.OO3 
SS ~O12 25 4lD.OZO 

S5 5134 26 2lD.020 

SS 5319 27 1lD.~28 

55 5 G 27 1lD.036 

S, 5 27 1l .. 012 

fo'rmul ferein Sitzen, was du an Informationen aus 
dem Schaubild gewinnen kannst: Kinder fn der 
Bundesrepublik von 5 Kindern haben 4 kein eigenes 
Zimmer. 
Stelle die Satzglieder dieses Satzes zweimal um 
und unterstreiche dann in den neuen Sätzen das 
Glied, das .,inen Platz nfe wechselt. 
Die Satzkerne kann man in diesen Sätzen Leicht 
ffnden,wenn man die ~jtze in/die 
Yergtpngenh"'ltsform bringt ~Plr,äcte,ritum). c". . # 

Du Wlrst feststellen, daR 1n mehreren Satzen dle 
Zeitfarm aus zwei Verbteflen besteht: Kai: Dieter 
kommt heute. 
Hfersind die Satlkerne pfeift, trifft, spricht, 
_ ....• 1t: ~r9än~u.· .• 'nge ... ~lu S*tlen\l .... ~r .. bu .... ndt". Iworde'n. 
Bestunme ln delnen Satzen d1eErganzun~,e,n,z.8 .. 
so: "onH<.a sp,richt 'm" t d,em Postbo,ten 'Ü:D"er die 
Ktassenf.hrt. 
Kann ma.fl .... f.n al.l .. e.fl.' Sltz.e.". e.tn .. s.·.·atzg .. lie.d w.e.gl •. ~.ss.n, 
obne daA die Sitze dan'n unverstindl ich wtl,rd,en? 
Dfese Satzglieder sind keine notwendigen 
Erginlungen.sondernAngaben,df, in vielen 
Sitzen frei hfnzugefOgt werden können. 
Kannst du die heraus sChrfebenen Angaben bei 
allen Sätzen vom Ran streifen hinzufugen? 
Verfahre ebenso mit den beiden anderen Sitzen: 
Hans mag knusprige Brötchen. 
Verfahre ebenso mit den beiden anderen Sitzen: 
Ulrfke mag heiße Milch mit Honig. 
Der Gegenstand ist .in weißes LIneal aus ••• 
streiche die Attrib:yte. in den vie"r S,itz,en weg'! 
So kann mln aus zwei Sitzen einen machen! 
Schreibe in Satzen auf, was Oma EUlebta g,stern 
alles erledigt hit: 1. 
Versuche, die N,ebensätze zu Attributef1 zu 
"eriKürzen: das r ahrrad .,ineir Mutt:er ..... in dem 
Heft auf dem ••• erweitere in den Sitzen auf dem 
Randltreifen die Attribute zu Nebensätzen! 
Unterstr.fche l was du ersetzt: beim lubettgehen 
erllhlt Mechthild ••• als sie zu Bett geht, 
erzlhlt Mechthild ...... du ersetzt in den Sitzen 
jeweils eine Angabe durch einen Nebensatz ( 
.Angabesltl) ~ 
Er gibt ",den Quark ... " tOf'lIa einige Sltz·e s,o ym~ 
als berlchtete "_nfred selbst. was er tut: lch 
SChlage ••• st.Lledie Verbformen aus d •• Rezept 
und aus den Satzen Qeg,nQber:Verbformen im 
Rezept 'VerbformenfndenSitzen sC.1hlagen er 
~C~I.'9t.dIZU9t.:ben er gibt da4u.d,U. rC.h.~rQfiren 
Erg 10t . den QU.lfk ... '" forme .1 n 1ge Sät 1e so um" 
als'berichtete Manfred selbst. was er tut: ich 
SChlage ••• stellt die Verbformen aus dem Rezept 
und a~s den Sltz.n gegenQber: Verbformen im 
Rezep.:t .. ,. ver,b,f.ormen ,n.~e.,n .•. Si.tzen., .. SC.hl,!gen. er hllgt 4azygeben er ~l~t dalu4u~c~ruhrln 
Verben w1e 1m Rez.pt ~e,Ren Infln1t1ve ( 
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Sitz'en 

Satzes 

5327 G 27 2LD.OOJ 
5429 27 4LD.006 
5437 27 4lD.003 

5S 7529 38 2LD.003 

55 8823 44 4LD.004 

UB 53 21 J 2LD.003 
U8 55 11 I 5lD.006 

uC 4 1 A JlD.006 
U( 4 91 

41161 

45 

46 2 
6025 

6115 

61..22 

75 3 
93181 
17 :5 

SS ?828 

SS 32 9 

UB 66 12 
U( '11 '54 

A JlD.013 

E 5tD.014 

flXtD.004 

f:5xlD., 05 
H JlD..9 

H 4lD.005 

H 8l0,,005 

K 3LD.006 
N5UD.006 
'9 llD.005 

144LD.O'09 

16 lLD.006 

64132 H 8LD.~10 

55 5013 U 25 5LD.QOl 
s 5026 25 5lDt003 

55 5029 U 25 6LD,004 
S5 503' 25 6lD.005 
5S 5212 26 3LD.009 

Sjtzen - tzge'~ge 

Grundformen), die Verben in den Sitzen lind 
Q,.,eb,Jeu"gte,' V,'"rb",",:'o,rm.n,efinft."',,V,erbfOrmen). Aus zwei Sätzen wird ein Satz 
aa~e dazu die Anzeigen zu Sitien aus. 
In deinen Sitzen beiteht der Satzkern aus zwei 
Tei l,en" 
In di,sen Sitzen werden Inffnftfve (Grundformen) 
von Verben als Nomen gebraucht~ 
In den beiden Sätzen jteht der Satzkern an 
lW' i te r S tel te " 
Gib den Sitzen Sinn und Klang! 
Auch die W,ört,r in den Sitz,ein purzeln nichf: 
durcheinander~ 

U,' •• " "l', 1 h a t,',~,' "den, ',' Un ta,' ,ll m,'"',:'" t,", S'", a,"t z, '''',:. ",," ',au f G,,',:e,';' 5 eh,'," ,r i eben, 
damit du mehr, ube'f diS, Unglu,ck elr!lhrst. 
Sitze müssen in S f nnsc nr f t ten erzihlen, iWiJS 
geschehen ist nur so wird aus Sitzen eine 
~fnnvGlle Geschichte. 
Schreibe 'etztPettr, Sitze mit 
abwechs lungsreichen Anf.ingen, indem du di e W\ör tet" 
in den Sätlen vertauscht! 
Schreibt mit zwei Sitzen auf, was du aLI@1 
benötigst! 
Mft den Sitzen sollst du beschreiben, was du tust 
Nun kannst du schon mit zwei oder drei Sitzen 
etwas Ob,r diS Geschehen auf dem Bild .rzlhlen. 
Schreibe nun in zwei Sitzen, wal uns das B~td 
erzihlt! 
SCh,reibe nu·n in drei Sitl<.n, IW,lsalles p .• 'ssie,.rt, 
naC.hd.,.,p,ter auf,' de~,' ,roten,Hebel ;e.,.,drQCkth.,t! 
Unter'trelche da', Ze'twort in den Sitzen rlot.! 
Du ka,nnst das 'mit "drei S~tztn.. . .' . ~ 
Stelle cUe S·.tzgi[ 'tder dteses S.tze51weul,ll um 
und unterst,r,fen., danin in d.n neuen Slt,zen das 
Glied. da, seinen Plltz nie wechselt. 
S,elle mit Hilf. der UMstellprobe die SatzQlieder 
dl.se. Satze, fest! -
Sehr, 'l,~bt die ...... um.! for.MUln.'.IQ,.n .. dies .rste'n $,ltZi@S,lb 
unterstreiche alle Attribute! 
A<m Anfing eines S,ltZ.'SMUßt dugro,R beginnen. 
,Es gibtabe'r noCh ein,. Mögl ithkeit., efntOnige 
Sltl.nflnge zu vermeiden: man kann die W6rter 
i nne,rh. t bei nesSet ze$ ,,,,ntt,ft f ru,nde1r ver t aus,e hen. 
iOl5 kannst du mit k'le(n,en 'W,Ortchen ,.m Anfang rQtH~ 
Satze. lusdrQcken. · 
S~tlgt f(jge _ .. . " .. .. o_ 

ES. tntst. ,ehen . ~ltZ9t,. tu,.e: "I'., f. wlOl, l,e. n, auf qe. m 
R.,en. der frlsch gemäht 1St, Fußball ~D'.l.n. 
Ei~tache Satze - Satzgefüge 
uryterstreichebei~ Ab~Chr.jbe~ alle ~lgef~ge. 
H1er' ta'sstn siCh 1mmer lwtn Satze ,lU ,elnem 
Sitzgefage verbinden. 
Satzgltug, 

s 5347 27 2LDt 

Löse die er'ten btiden Satlgtf~ge 
selbständig, Sitzt tuf. 

7 Probiere, 6b du auch all, drei Itzg.' 
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9 2tD.008 

13,JlD ,,007 
1J 4lD,,012 

14 llD.007 

142LD.006 
l' 211).011 

14 3LD.010 

14 3lJ'" 006 

14 3lD,,0O2 

I 7LD.0'02 

1 7Lf).f)04 
9 1 L.D. {gOS 

9 1lD.01 1 

U 9 ,21.D.OO'Z 
92tO" 0'03 
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9 2l0.005 
'10 11.D~012 

10 1lD.031 
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13 5trJ,,03 

14 1tD.OO9 
14 It' D 004 \It '. ) 
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Sat,l,gef ... 

Randstrei t,n r,'Chts oben so umformen ,kann t ~ 
Jeder dfes,r Sjtze hat ein besonderl 
umfanQ~ef, he~ S,at zgt! t d• . ' t 

,A l t t' Cf' es e Wo rt er ge ,tU) ren ,Z U e 1 nem t ,l 9 t , ,f cf " 
Mi t den Wört,rn und ode'r kan'n 'man ,m.hrere "omen 
zu efne. Satzglied verbinden. 
Kann., m,. In i~a[tenSltz.n_'fn_; s.tzgL!ed,i w .•.. -;tassen, 
ohne daR d,e Satze dann unverstlndllch werden? 
Dab,i hat sfeh luch .in Satzglf'dverjndert. 
Schreibe die tH~id,en S,it"e vom Randstr"d t,n ab und 
unterstreiche diS Satzgli,d, das sfch verindert 
hat! 
Die f ,.,m f l i ez i eh t " '#I '. ,r,we f t.re de fine Satz,e umled n 
weiter.s Satzglfed~ 
unte~streiche·fn jedem Satz ~.s Satzglied, bei 
atm die ... PriiDOli tloin o,on. weg'filil t ! ... ' 
D. i15 .• SS,tz9,l.ted,. dy.rfte.st d,'U. ntc~t .. str.~.iCh.n: ure 
bewohnt 1n ,de'fl Ferl'" 3 ',Woch"n eH'. Hutt,e. 
Ei,n Satzglledk,:nn ,in W'ort oder eine Wortglruip:pe 
sttn. 
Ubertege :Wls,in "S.ltz,gl f.,dHs,ein könnt,! 
S t e (,I,' d t eS. tZg tf ,d,r d i e'ts 5·atzt'l zlwe ferta ~i um 
un," u'nterst:reic'" ,dann l,n den tle,\Jein Sltz,en diS 
Glied, diS lein.n Pl,tz nie wechselt. 
Sein Laslo ••• prOf., durch "elche AusdrOcke aus 
de~u K 15 t ,n d f I S.t ~~ ~ rl f tCl·.r '~e,. 'Cowboy", U 

schwunavolV' un,d "s.in tasse 'ersetzt w,trd~n 
K,ön,nen! 
umflngrti~he S,tzgl fieder. .. . . 
Unterst;re lCht dfeSf SI'tl,gl ied.r beHft AbSichre "ben 
des le. t,e~ ! 
Du f fn'dlst. die umf"ngr.!chi"n. Sitzgil feider d.urc(ft 
die Umst.llprobf oder dlt Er •• t'Drob,. 
Schrel'D.d l,'n l.'w,it,en Slt! 'noch ,,'inm.et alb (un,a 
tell,. ~,In:n (lf. Sltz,gl f'd.,r um: !nach5 M'lnute'n 

z .. ·.o" .• Susf 'I .• 'n', ... "'SC;ih.dCk;t_ i.h;r_,.n,l • .,. g~.,n,.,."g.· .• v.~'hf:Ckt 
lOG $yS i •• , !,u. f zog.,. w,hirtnd a( l.t ubr, gen 
S,.'." t Z;, li,'. '.d, ..• ,r .. ihr.' ... "n 'P,(' ,.t.1 w.e"th'selin .... 110,'",,·_1""'"'".',':.'''. tile;'bt 
der Satzk,:rn fllm"r an d.'f 2. 'Stelle d\fIS 
Auss,.g'\'Ultl's 11 

Sc h re 'be den z wt ( t,n 5·1 tz noc h I' nmal ab un(d 
stelle dann die Sltz,l fed.r (um: naich S tMin:~."t.tl 
zog SU_I.·.,t ganl 't.,ChtCkt t~r.n ••• g.nl~ hickt 
zog lust ••• SUI zag ••• wahrend alle ur" 
S.tI1lftd,rihren.· IPt_.tl 'wlchseln k,lönn:fn •. te'fbt 
der S·lt zk.f'rnf'mmer In der 2. Ste l te (fil'l 
AUls.,g.eslt zes. 
lwt; Satzl il1ed,.r 'I,h,tjr.n ,us ••• tn 
e.t'en,''',',.·.d,.Sltl,I.·.f'.·.d:.r_:. ,.dl'run,te. ,r:Sandra, u~ t 
Be.te sind fist ,mm"r IU$Hlmmen. 
$chr,db,. je,chH' 'Sat.rein.,eln ab und "tel,te die 
Sltz;l, ~@d.r ,etnmll um! 
Gr.nze d,nn die Satzglieder wie tut dem 
Randstreif," mit 'Inirechttn Str'chln ab' 
In iedtmSatz findest du zw,i Satzglieder mit 
Prapotitionen. 
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65 1 

31 

fREt 

0" 

o. 

1 

0.014 

A'8El 

tzgliede r 

Satzgtiedern 

SatzgruDPen 

Sat (frn 

,QUEllE 

55 2719 

55 10 

SS 2827 

SS 2830 

5S 2832 

SS 5113 

161 

72 41 

U( 72112 

1212 

72181 
9014 
4912 

uc 7231 

55 1,837 

1" 1 CD 11 001 

14 3LDII014 

14 4lD.007 

14 4lDII006 

14 410 .002 

9~L f) .,007 

I 7lD,,007 

I 7l,O,004 

I 7liD.01; 

9 4L,D. 003 

5S 19 1 U 10 1LDt 4 
55 19 8 10 1LO. 1 
5S 1910 10 lLD,O 8 

55 1916 10 1lDIIOJ8 

s s , 10 0,,004 

S B 
5S 45,8 

10 4LDt 

23 iD, 

tzgi,i 

5.-lt19,l.f.'d,.r., df'.rm,"' .. ,".' .W.f9,s~.refche.,n k.',ann .. ,. ohn",: d.:aR der Sitz unv,rst'ndl1ch wtrd, n,nn.n w,r Angaben" 
Die F,mili. zfeht... hr,tb. die fol,.nde"-S~tz. 
.bund ~.\t,:r.fc. h •. , .die n ehr nqtweO.~d,.·gen, ',.,sa~Zgl. !ed.~er 
durch: ur. wohnt tn d,n Fer,.n ~ Wothen 1" .,ner 
Hütte, ' 
S~.lle mit Hilf, der umst.,lQrob. die rlllf.de r 
d'.s •• SltZ.S f,st! -
Erprobe,b,im l.tzten Sitz, welche S.tzglfed,r mln 
w.gttr,1chen kinn! 
Df.,. Satzglied,r sind keine no,w.~dtg.n 
E ~.,:gj .. 'fl.' z, .... une, e .•. ".' '! ton.,.' ".,", " •... '.r. n '.',' A, •.. _,n,g,.,.ben .... " ... ' .. ". cl 1" ~.i.'.,· .. '1 "."'. V, ; ,.len,' Set zen f rt 1 tn nluge Ugt rden könneln. 
Oabt i muß Im.n .ant ,a[ d., 5·at Igl f'Qzt'f ums te ll",n: 
in .einer Nlchtifschlchubllde h.t Martf" m.hrere 
iMa t ( hbo •• ut ,os. 
D.nn ,rfnn,rst du dich, daR man Satzglf.der 
v,rtausch.n kinn. 
Schrtibe df, Sitzt so, daß dte Satzglieder 
trk"nnb.rs in,a! 
thiffnd,'lt ,lll"" S,.tl,gt ted:I'" d.fÜr auf dem 
AY5Sch",id.bog"n, . Numme'f wtl~h,e .lu~ammlru tet 'lu:ng 
der S.tzgl ftd.r nlben ,dtt met'sten Schulk· •• ·,er,.den 
g"wihl. t l' 
Du find'tt all. Satzglfeder dltOr auf dem 
Au." hn, fd,bogen, Nummerwe l, (h.lus",."",,", te t lung 
d,r$ltzgl i,der hab.n df.e .,fste" Schulkamer,id"en 
gewAhlt? 
Dte.er S.tzhlt ~t.rSlt,uLt.d.r. 
Kr,fs.die S't,glt,de r Iln! .,,; ~,r Um$ttllprob,. iOl.tb.n l' fe A'tt,rf!bYt' b,t 
den. S. I. t. ".: ,t,' f ,.d. rn., I V.·!Oi~ d', .. In. ",''''" : ,e .. , .", '._" bh',I!,!tl,e. \n =.' IU 'f ,dem 'Pfos,t,n aer Girail.n, inf ,hlr t si t,'t MI ir fOin. . C 

Ein S.tz b.lteht niCht tuS .in,.lne" Wartern, d'. 
.n.tn.ndtr;.r.fht .tnd, sondern I~I Satzgliedern. 
,I n '''. ,n !. S. t "gr. 'LI;'" 'D". n, ,I ~"." il.~ hit,". '.\, J .wtl l, drei v,"s,chf,d," 'I.b.,ut, Slt,! •• 
wo st,ckt der Satlk,r" 
Wir ",nn.n Sf, .m S.tr d.n Batlk,rn. 
Auc:h durchdft Umlt,llp,r,ob. k .• ,nn'$tch.l dein 
Satl!k,r,n finden, 
Schr.;'be d,en Iwti t.nS.trn,och "fnmal .• b ulnd 
s t', ll". ~In, n cl, f r

,. s .• tfel f .. ,' ,r u •.•.. : 'n,.it .. ·.·h ~ Minlu~. _. n.':.. '0' s.ust '.'1."' ,'ICh,i,ckt hr8" .•. ,ani".' h.,tckt 
zog S,UI i •.. SUI i 101, * '. während. [li U " gen 
S.;,· litl'llf '",a'lr t hren "[at '.' . WIC h" '.' n k6In'n, •. " .. ' ö t lt 1 bt der S,at,k,rn tmm,.r an d,,~ 2. St. III d., 
Au" SIII'S. ~ ,"1. 
OlrO,,,. SO '.,dem Sltlk"r",llfn~'llt,n', "~lIef Pi"~;;'Rlir"'{I'\lIdlill! 
S,;Ub,J •. k. t.r,!,.I.rn ...•. '.~~~,-' ..• n von dIr Rlndl,t'te : d. 
$i,.,oerin1ubfl ".. " .' . . ! 

le'. a~2 ,.rnl.ihenretchtn lo,.r di, betd,n 
frglnlungtn S. und EI nfeht tu'. 
Ver_nder'. d,Iru den Satikernin tfn ~o,,,.'n 
stell •• , In dt" Anfang: 1. Slubl dll 
Dachboden 2. 8e, h,l . v.rwtr 
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VOkABEL 

tzkern 

tzkerne 

Satl:mode li 

Satlmode tb d 

t zmode II bit de r 

Satzmodelle 

Satzpaar 

Satlpaare 

Satzzeic 

QUEllE 

55 5437 

55 8823 

55 882,6 
5S 19 S 

... 

27 4lD.006 

444lD.007 

t3 ttg:88~ 
5S 1918 U 10 ZLD.002 
S5 1924 U 10 3lD.002 
5S 20 , U 10 4lD.002 
SS 25 9 13 1LD.004 
SS 2512' 

5S 4525 

i 3 1l:D .. 004 

23 2lD.008 

SS 4940 25 3LD.004 
S5 5520 U 28 2lD.004 
5S 5527 28 2LD.008 

55 552? 

SS '5116 
(: ~:, ;::L..» 2434 

55 2437 

55 3122 

S'S 3024 

55 4927 

55 51J6 
SS 7823 

55 18 5 
5S 5339 

UB 7511 
UB 76 7 
UB 7111 ue 91 81 
t.D 56 4 

lD137 4 
UB39 

28 2lD.013 

26 1LD8!009 

'12 ~l.D., 003 

12 5LO.004 
16 1lD,010 

15 lLD.004 

154lD.004 

250. ,006 

26 2lD.Q05 
39 6tO.010 

9 5L,D.004 
272LD,007 

l6LD.OOlt 
iL. 8.L.DtOO' 
L 9LD.002 
'N13lD.003 
25lttt).010 

34 5LD. 006 
A1LD.011 

Satzkern - s.uber 
In drinen Sitzen besteht der Satzkern aus zwei 
leiten. 
in d,n beiden Sitzen steht der Satzkern an 
zweiter Stelle. 
Im Nebensatz rOckt der Satzkern an den Schluß. 
Die Satzkern. kann man in diesen Sätz,n Leicht 
finden, wenn man die Sitze.indfe 
verg, «1 .. ' ng,nh.·.e i t .. ' for .. m br i ngt (P r liter f tum) .. 
iEfnwert'lg" Satzkerne 
lweiwert 1 ,ge SI'tzlker'ne 
Dreiwertige Satzkern, 
Ht.r sind-die Satzkern. pfeift, trifft, spricht, 
mft Erg~nzung,n zu Sitz,n verbunden worden. 
Verbind. auch . .(fi,e Satzkerr:te h'flttundsichfm~ptt 
mit Erg. in" u.n .•. · ge .... _.~.;un .•. d5,-. ehr, •. _.' be, '.' .. die Sitz ... " e .... . da ....... ~u ... 'tntelr! Schreibe d1e Satze ab und unterstrefth. d.e 
Satzk,rn,! 
Auch Neb,nnsitze haben Satzkerne. 
Ein~ oder zweiteilige Satzk,rne 
Unterstreiche beim Abschreiben der Sitze die 
einteiligen S,tzkerne einmal und die zweiteiligen 
Satzkern, Iw"mal! 
Unterstreiche beim Abschrefben der Sitz. die 
einteiligen Satzkerneefnmal und die zweiteiligen 
Satzkern, zweimal! 
F~r den letztenS.t: findest du das passende 
Setzmcdell auf dem ltnken Aandltreffen. 
Zeichne da, Satzmodellbild e.b,ichreibe d;,e 
Sitzanfänge darunter und fuge l,fln,e Ep,riip hilnzu~ 
Andre,s.". zeichne dt,e 'Satzmodetlbildier \110m 
Randstr,if"n Ib~ 
Der Gegenstand Istefn,.~ ,efchne vom 
Rand5treifen die b.fden S.tzmodellbilder ~roA in 
de'".H.ft: 
1, ti ,(; hne d f. ,be i d·,tn S,a t "mode l!Le \/Olfll l, i nken 
R.ndltreifen in dein Heft. 
Zefchne die befden SItzmodelle vom recht,n 
R.ndstreffenin dein Heft. 
'O.szela." ,dir Iuc:h die S,ltl,mod·e'l te aU'f dien 
belden Randstr,ffen. 
Sieh dir dazu die S·ltlmod\ell,ejn~ 
'uche zu den belden 9letchklingen~.n~6rt.~n~ in 
J.dem. Sa ... tl,.PI,r .. v .. ,r ... w.n_t. W6rter, d1, d'f ze'gen. 
W 1. d'us t h r. f lbe'n fßiuR t ! 
For'me ,die. folgen,d.n$.tzQI.are ebenso um. 
verbinde tben.o di. Sitze der folgenden 
SatzPI,r.: Chriltiangfbt ville R,tschlag@. 
S •.•.. t~, di.,~ t',h l,'nd .... ""e. S~ .. tll, •.. i ,ehen tin! V.rgfA dIe Satlzeichen nicht! 
Aucfi Satzl.ichen lind verdeckt. 
Vtrg1R die Satliltchtn nicht! 
H.el;., hatte., sfC.h.i dl.be i viel MQhe gegeben und r 
sauf)er geschrieben. 
H i l de h, t ihr Zi fI'mer S te ts 'sllub,er unleS (~uJ'f gerä,umt .. 
Ich heiAe: .ut meine BLAtter sollin die klnder 
SChOn und sauber schreiben. 
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~t Ill' J~~ si,urb)C!rt 
.. (Sauber un;,g @ 

2 0 sauer 

, I 

aUIEllE 

~I 5~ , 

9 

5S 5118 ,2 

JJ '1 

"1159 6 

4519 

4529 

AI,,1ES.. 12 
255lD. 1 

2561D.Oi08 

J41tD. 1 

23 2LD.009 

23 2lD.015 

sauber .... Säuglingspf (,ege : 

: Schreibe=: saub"r! 
SI~lb{ere" 'kl~ , J,uif)gen und Mädchen put,len morgens 
und abenlds 'I reZ'fine. 
Dil'se lIIor 'nw,i'lche dauert lange, denn ",atzen sind 
saubere Tere .. 
Scnön'heit (jf Neid, Dunkelheit, Aefcl1tum, 
Sl'~berk.itc Ha~slt Wundeir, Ma~n" ~einh'~1til Scherz .. 
5.",1!, t., ',.'"" ",er, .1, 't,'SC, r,.", ',' t "F f nS,t~rnl,S w 1 e ,he, ' Re,n d fe Ild,e"t 've zu dlesen Nom,.n" 
Die'Ii.,I,l httte ,te sich b,sond,eirs, viel Mü,he 

. lind ' .. in siluber t. ich ,s,e hri eDen '" 
vers,iu.t ni t ht,. a ,tleAn"e lungen sAuber t ie h 

.u"lu,e """ n. 'eutel ~th' . ..L.ufer . Si·ufer triu ... leuchte'" 
s ........ ~n S'..,re,ufbi,umen räumen ,g,tubig hiu~ l ich 's.:".',. 'rt'h k,ufl~'chfeu(h't$iube,r( ,ch 
fnk'ihr"n siube'''''' reinigen pot ieren 
S .....•• 'rn~ ... reini"= 
Autos,,,. fben A totenste,r waschen reinigen säubern 
A1ut,osic,ib.'n wa,chen= reinigen: .. säubern= 
Er rein gte:. wusch=reini,; siub~rn, waschen 
die Autosc'hi,ibi.'I\:=: ynd= prfte=: .prÜfen den 
luftdruck: in d.n Rei fe,n 
H1eu'te si.ht 0 •• Eusebies Tageslauf so aus sie 
,·Iube,,. td,en Dac hbod,.n '" 
Veriinde,re dazu den S,atzkern in ein N,omen und 
stellte es an den Anfang: 1", Säube!rung des 
Dachbodens 2", Besuch •• ",Verwirrung 
H.,.nIS :. viel zu sauer! 
K i'rsch,e~ ,Neut., St'fele" Steini', f lei sch lt ei rund, 
hart .safti,. SIÜ~# herzt6rmig.watzenrun,d# 
bl,utr,ot, grun" dunn, glin,zRnd"schwarz. sauer, 
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l,att, 'Neich 
J'J(tuf.( Sc,tltl,u:e Liufer Saufet TräuM,.n Le'utht,en 

44 1 
44 9 
21 91 

641W 32 4l D. 004 

lD 7315 216LD.~02 

74 2 W 17 4lD.012 

42 4 W E 6LD.007 

61111w N14lD. J 
4212 w E 6E,S. :J 

r4I159 51 (1 .0 0 

',' cheu.~n S','U,','",;',. 4!uf,'b'ium" tn ra,ilumen, u\äubi g häusl i eh 
säue;rt 11th kluft "ich feucht saubert lch 
Sau.,rstoff ,wirdkna .. ' 
2,2. 2. Sluerstofftzu Ende. 
I'.er wenn si,. ins reie, gehe,n wollten" 'müßten 
s,1e fhr,. S'lue'rstoffm·.,dUJn "ufsetzen. 
teufel Schlaue Liute'r Saufelr Träumen leuchten 
SC,', h, I.'uern,.' SI,',,,r,',e aU,fbiu, DIe,', n, ,ri, ",men 9"täubi 9 häus li (:h 
säuert ich k,iuflith feucht säube'rl ich 
PUMpen sauge'n des Wasser in den obersten Tei l des 
Wasserturms. 
f ragen, t r in'ken , pa,( k.e" s ..• ge",ln,"~ n ; t !k,en f,O,:t gen ,b,',' i,egen 
schlagen dan'ken bllcken strlcke,nsaug,en wagen 
fegen 
Haus 'Raub ,a.um Braut Stra,uRSchrlauch saugen 
w!ler kttuf en l a,u!: Bluer Sc haum:F aus t T (raum Maus laun 
le i,twör te 'r: k LOI,fensauge,n tOSt hen. leuc ht e'n 
Au Häuser: 11 läune:. Mäuse=:" 'RAuber::" 8Iume::,. 
Bräut i gam=" Verk.iu fer i n= ,B,äuer in::" S triuRe: • 
st~äumen=# Schl,äuche=* säuge'n=" FAuste::,. läuten=. 
trium,en= 
Einles Tag,es melde,! sie sich zu einem kurs für 
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Sl;i~ fl! n,t'sp f .te',. 
. llnig'ssthwlester 

säumig 
SI.ilur'. 
'Saure 

QUELLE 

Ml.1591 1:1 .009 

6418w 32 Slll). 3 
1024 1 4ES. :5 
64 2' W l24lD. 8 

Säuglingspflege • S4usen 

Slugt il~g$pf le" ., ~ 
N cfi 'lnelll ha,lenJahr 1stsfe a,usgebi ldet als 
S L ingsschw'ester" 

'r 'Ullli ,Ra,um si'UIJi, 
e •• ,",·en saure: ", enle,n,;::" 

Teufel S,chliuft LAuf rSäufer Trium,n leucht,en 
s~he.,. U,trn Si·ure fb .men rä~.,n ,g'\äubig hius lieh 

ll) 
tl) 

310 
J 

sa!ue r ,tl eh f lt h feucht s aube ,r t , , h 
2 D. 'Sau,e'fttb. d,,' les. 
J Vl1et Autos s·.,ulentigt ich an th,rem 'Wotinh,au5 

'0.. ,. * UB ., 4 W B 1lS,,00!5 

UfJ 9 J1W 8 'lS.O:09 

üB 9 5 

UD 14 11 rW Il 4l.S.00lt 

UI 14 9W l4E 5. 1001 
U8 1410" t 'fS~002 

ua 18 :s W l11lS.009 

UB 78 61w t11ES .. 003 
U[ 6 6 W A SES.OII 

15 5 w e ILD.007 

lS ,8 WB 9lD.005 

15 8 ws 9lD.007 

1715 w 813ES.OOJ 

81 31w l 3lD.017 

K',an,k'flw"enOmnli"Us Pot lzetaut,o MÖbelw.,gen 
s,.u,e'~brelDsen . r,,~ef1' .brumm:en 
II"Llllten ~be,f.'h:'en ,i!n;p,l,r1ken. ren," 'II:mflhr,en 
"_'" ras,ens,chle'ud:ern sausen .... ahren hUipen 
'f I,Jt~en a1ufp,,..llenbr,emsenz·us·IMeIAst,O'ßen 
arU f 'f: al'iu1J1 ein 
lin" . A"tos $~bne'll f ahr'en, sigen" ir: Ir.'I.e'O= , 
$,au$,en=, f L f t .",en: , renA"A,:::. . .' " .~ 
'lumme tn$~h l en,de·"A . ge~en 'IUI,en spa.! 'eren h 1 nken 
fl itlen ellle,n5Chlelc 'h,'n stolpe'rnilaufen rennen 
S'llu',.,n: •. ' Li tten:=: ~ 'ei ~en,E ,11 r,'A,nen= ,laufen=:. 
Sc hn,ell sausen=, fl i t zen= ,..' ten= Irenn,n!!: , 
laufen=. 
Vo l ,p·.zier.n blasen le'sen krie,chen Mai Uhr 
Eu e sausenlNeb,l Wiese schleichen fah!ren bohren 
Cre'Ulotter vier Stuht 8uch suchen 
Eule:, Mat=, .5ausein~!I",ulotter=,schlelchen= 
le'ie'h"e Pfell. vo'n ,den a, t(lern zu dfn daziu 
,Pissenden t Ull,vö,rte~n= .. r "'flhren,':. f rtf hlnd i '3: 
fl,hren~ .lu~:iMf.h,re'n: .frefl~lndil= rennen~ , 
fr'eihlndig= . "ausen, .~us.mmens,oßen= .. 
z.~u .. · •. ·s.: .. :, .•. , .. ",·.mme .. , ....... " '.'''.''.: r., .. a.l.l.e ...•. ·.n ......... ~ ..•. stGrl. en •... a ••.. ,y ... ·: ... f ...... p .... r .......• t ... ,.l."' ... ,e .•.... 'rn.: •.... b .• r.· lngen ... = fall .,:n=. b!l uteln= f . :: t Iranspor t le,ren=: .. 
Wor t fe tel ' ' b'ln". ,ein tJl.IlJBeln eil ,R sie h t ende rn 
sa:us,ntr ... : l,n ,".'nn"" ftle.tien lauf,enS.p;I .. '1,ren 
s tÜr.,n .spr i ". 'nsc ht~i ~ ",.nwander,n.er I,e ·hi ,erern 
infen st"t" er,.n .. schrie, t,n 
Ni kIn ,tör.tns·tQ,rlen .1 t.,n ,ausen rennen sausen 
schi endern f liehen bUlllftel~n seht, i ehen spat fe ,ren 
s:Dalier,en. haste'n et lenstolzieren trödeln hÜlpfen 
Hink.e'n .. stürmenstu1rzen eilensau'sen. renln.'Asausen 
seht!,,,. dernfl i.hen ",bU.lI'l'n .. S~ht.frthenSP,.'i~.,r,n. 
spaZl"r,.n hastenillen st,o'lZleren trödeln hupfen 
stür.en st,ü.rzen· ren1n"ns.use'n 'fen,n.," ei Ilen l.i:u'fen 
warten suchen Inruf.'nttlef,o,n;eren klin(Jtln 
läuten :betrachten anschauen ansehen 
Stör'men: st1ü'rzen- slusen= fl itzen= 'laufen: 
'$ t~l en_,trn= spa, ie'r'in=bumm. Ln;,:wa r t en~sut hen= 
fernsehen: llute'n:: te lefanier.,n= 'k linge t n: 
an .ruf e.n:;, 
Aber zu let. zt do,e h .r a terlesi tzer D1 eb ,Ielnweben 
k le~~trnstei genQ'D,r . in M.,uer Hecke ~aun ._ 
taufen rennen 'ause'n, .. ' fl i tl,n torkeln. uber unter 
und StraR,f .•. hrb.l'hn Brücke verschwinden hinfalilen 
Ob,r hinter n'(hste Ecke nächstes Haus 
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Abendb'rot, v;"rt,ens,." .leur,r: ba~t ein j 
S ko'~ flen (Ir to f Je Ln sc t en Get!:ÜSI' 
WJ r~ sc hit",'::di,:; iKtr tlO f f e n:;~ 
WISch,nl(; ,,":rren= scbilen: kocheln,~ schneiden:: 
essen:: 
k,ochen,:" wa5chen~,. ,chilen,:. schne fdein=, würzen::'" 
br ten= 1/ h.t fen=, decken;; " essen:::, d.nke"fli:: 

t: rluft 1:1.. S sie hl:l ,1ft '. 
IDt.t'~llr i e"ScHal. ll,tt.,,'a" .. 
Als ,~ t t . s, r fI" •. ~i ( ic: ~ .sftnt von der 
Ar1 t n." . IH,'~S'1 k~:." r .t.e 5 taute 
~~ U,~t~:~,~f.l'O sr auf. cl Um"" 
f t ". ,~. > "il" ............. 't .~,":\~~Qrt $~h~l litthir. 'nt (fie'n. 
Es .'11,,"1 1"lißiA'l '~tl'h.llt Icbettt kll'rt d\l 
sC::1ba.fst .. ":jl 't .I,t'tr'tffs't 5lPer"'lt beginnst 
E~ 'I 111'~ie,t" . ,clt e1. 
~.~n 'steft t "'if . (. ,'Ink if,tis"I~eth .lch,i·iLt 

e l ,und , lAll .... k t .' ... ' ..' A;p fel ku!,~e'1L. 
$.e W'lchty,ndlc., l t (1\ s i,e . sc hlne t .' u'll:d Y(ülrt (I. 

lie koch't und.blfit~ Nlenftwir in S,cihutf.S ~ 
Si.wi$~cht und I(bit t " sie SCttn\e, t lun.!d "Ü,.zt" 
'1' .koetl:t (Y,nd!bri!, "eft". wilr 'Ir,) der 5c'hutfls 'nd. 
Sc hit ten I f.,.,. l,1 eht '.', n : 
'Er. :br,.,ucbt. ni(~t .. an ,diS S~hatt.'!n(. da,II •• ctrt:.enl 
der verkeh"'II"1c'h,en" da. :1:eru(:kS1cht1ge,n der 
Vor f ah,':t IU d:.'n"keJft. 
,AM~,chtl te'l :bekq .. ~ ~,.. di,.".,.~.. ..' 
toe.. d'~t. Ift,elr ,ntilltf>S tJ.",,._ t Yi"d Ic'dill" f t : 
G.r"'r, seh. ,t dUi dfe" ntch't? 
$,te',c:kn,'deln '.. . rl,r Sch.re Il,bstoftbiGi"r.'n 
I tte ke" .n~ il'.'enlr\lschni

' f denh.L ebr f, gewUiniden 
ft,' tefil" f 

.c.,Ck,fti8:ctl ,(,ni: .$t,tlckl""r:: $ft2~B!o\tu~e~= .. bohre;n~ 
't'I.~ßld.!";= S~~!t"'~ ,u's"el'! iden:: sct~arf= Kle'bt,toll f~ 

l .' .'~ k :(, ""ir IC) 

. ......·l.a,urtn.;c'he irfte. kurzen Sel bl t ta:ut 19 t 
; .'ir sc har f' • 
In alll"n dfes,," Wörter" ste,ht das Sithlir fes 
IIW1 slch,;n Vokal,,,. 
S:;lh'r,.fb:,e "ll,liI,ert." .mi t 'Icharf,em , heraus ~ 
Prüt. #I .in wel.cher Sp,.lt" .. lurlVOka,t '. inlwelc1her 
L II~ ~k,ll ViDr '.m sth,.rteft s steht. 
w:, ,Chlel rO_:.' . scrfes ,1 . 
l 1re's. nu,n die ••.... rtrer h lbt,lut "nd ordne 
".icbe" ".'rfISI. S oe Sohn lesen lies 
" ISI.r 
Sc,herf., 5 .. wl'l lch,es, '$ 
PrO(f'..",r( t~".lbl laut eil I,se'n ." •• il C ".(WO·f' t.1'" 
sc "Ihar if 'I s. :wel t h,t w:lic -'I 'h ,n. 
Sc'hlr "tul ,,,'f rr"1mll.r s ,t'c hre:ben, wenn 
~;t~if.ndt. WOf't formen weiches shlben: rßt.ti .. 

55 681 U '4 
S~ 6810 34 

IG,ti"r. 
5 Ss adt~ n f~, schart •• , 
,4 St'~~li,~be nun 4'lt. fol' "d(. Rifgel v,a frtlndi,g rh, 

dtln Heft: lW1'th,n rOilaten 'steht hlr 
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lD 44 4 
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lD 57 3 

tD 6' 4 

lD 72 5 
tD 785 
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I 3lD.015 

117lD.g02 
251lD • i 10,8 

2SSlD.011 
260lD.009 

274LD. ~ 

~I~tg:o 5 

~'~~"-S'f'rrf' . 

Schaufenster ... 

Petl'r~,eing,kauf,n= Tr.g"t.5Ch,= ichte en,: 
P list' k t ase hen= . t r,gen= f I , e'fI,n= Sc ihn, •. 1I l t;: 
Titer~ selh".r: kl irren+ Ubeltäter: wütend-
f.'ll.2 e .. n==.. S.·."'.· .. n. "'i".'. f e ...... ·n. '5 t ,r c. '. ". 0. rn i g= . h. '. e". a .. u .. S5 Ü."'.'c.· .en: Nerr: Semmetra,un, Irg,r1lith= h·eri1u'sst M·enit; 
f'ens·te"chti ,= ~er'5'hro,ken= Oh,rf. i'9""= S,ch,erben= 
JUA" ~ .. unschul.d1g= verstecken:. Gehstt 1gli1: Bäcker:: 
5 .. ( .....•....... 1"., •. 1. 9.:. = ..•. gr.,.inse. ".·.·.I=; ... 6, •....... ' .. C.: .... h ...•. 

'
·.· ... ft. =.: SCh'.d!".'frro.h:.t lachen; 

'.'." .. ':.l ... Ö." .. tl.l.i.l'tJ ... '.t ... '''.c.g., •.. i=.c .... '.'.'n.· ... S .. Ch.,.,n ... 
'I
'. ' •. b.at t inM. I'. ,.rn.

l 

Semmel." s Sc h.uferl'i ttr ., 
Vqr ".n. ..' harufens t .rn .d,er Mod,geschä f 'teb .liebeln 
s 1 e ,tehenuind 1)'" tr acht,'it en d 1,' ausge', tell t en 
K ind:erk leideir. 

, l d.,r' dlen,s ;, die Sc h~'u.,l ."'b"lu:,". 
' .. t., ... ' .V.". f, l ... 5 ..... '. h'WU~I.:.: ..... br,." '~ ... "'.'1 .t eerse; ne S,c hauk. l sie bn·,ll. auf 'roße .. Mohe" 
",fs,~eln! tl 1,"." w:n'~llrm,' au"b:re'i ten 
N. '. . d.re,,!!n .. 'danAp~l.,e" s f, h d i c".,eheln 
" "';t'.,n tl.f. ,'tn. wen 9 ,.'tlt nun t,auchen 
Scltwi.,en ,pr;n"en ~. . 
Sehrn1edllch ist ","S,ch,ulkeligferet" 
Ei" Scha:uketpferd ist gar nichts Wllrt fm feld und 
auf _er Wiese. . 
Lusti I 5Cttlukel td,er·,te iRiln'(l lul ,d,enIWelle'n. 
Glett" be, i." E fng.,ng '.' SC, au. kel ten etnfw,.·. KindeirAP 
I,nde re ve r g; . t en 5 i, h .:u f ef Ine'", • .: [,e t te rbaum • 

Be50,n,ders a:m prun,turm standen viele 
Sc~.ulul~ig.« .. als ein kleiner 'mutiger Junge die 
Lelter b1nawfwlft,_ 
N,u$'Re,umr.'ut Str •. uß Schli.ruch S. n 
verk '.in ll:ut rSen.um ',ust Tr.um us laun 
1.'.U,'. H :&er=., ... ' ...... ' .......... ................... '".' .. t' IU ••... :.' ........... R ...•.. ~~b!e ..... r.= '.... . . ' Sr ~, Ver,r n=· liue, f n~, . S . :: , 
'IC ....... '.' ...' Seihtlwiche= iI' ,:i·,ugAe,o=,F Iu"te:;, taut;e":,, 
trlU.,n: 
Die ger' 6"'.'1" Mett wurst ,der ,Iumte Hund " der 
treue RiDCk, .. dieg1ffJuc.hert •....... ,h:n.. Idi

'" 

ve .. ',r. 'b ... ,eu ....•... lt~. HI.nl.~ .. ~t .. ' .. d .. <e .... , ... r ... f .... e ... u .. , .. i~t.· ... ·.; •.... ' .. 'ot..... el .. " .... d;as, fu;heue 'Bier # ,1.·5 schlume'nde Rieh 
E'r. s'~lllt das ;~ig.lb.'t d'e~. Zu~tker .·Icha,umig~ 
Das El .. tb "lIit d,ell luc'k,er sc:hlum11 sehllgen, den 
IQuark. '.' .. ·.u. ,.n(i. d.'.' •..•... 8.·.'.U.·~C h .... ~enmi l ' ..•.. h.:.. Id ...•.• z~.e. I.,e. n # die Mas 'se 
• i t dei". Sc hneebllent dut~IC hru,firen 
viete . Sitze in uns,r... iGeseh~,cht,e kannst du 
lingeir ItIChe.n. ' .. W"'"'' IdUI. uf d .. '" Uhr schaust. .tsch'mtschluter dte 'L.h,rerin In. 
Daraufst:rei ft Kart.eh.n. stets seinen Jac'keni'rmet 
ho,~ht 'C'h.ut auf da'sli ff.rbt.ltt und ruft froh: 
St1.t. ganz g.Pilu! 
J.d,shatb, Jattrko .. tefer Schullahnarzt in.die 
Ilallen und schlut den Itndern die lahne nath. 
"anchmal, . steigte,rdann ~us oe'm Birett u\nd schaut 
Ha Schlafanzug IU$ dlm Fenster. 
OascA.utPIU\ . gr insle'nd aus 'de,m ~ enster. 
Oft lchautfrltz nach den IApf,elbiumen. 
Dalbe' .,chtet Ingo darauf. daR Gerder$t immer 
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"1155· 4 

55 9 '3 
55 9 9 
55 6,5 8 

UD 8,910 

lD 89 4 

lDl03 6 

U8101 1 

lD 734 

'lD 85 7 

lOSLD. 
J.'01.l. D ...• ·· ... l11lD. 

329LD.002 
344lD.009 

'47lD. l 
,A14lD. 2 
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5 llD. 2 
5 1lD.' 2 

33 1lD. 2 

N 5lD.002 

295tO. I012 

31:OlD •. 002 

010fS.Oi08 

275lD.008 

,288l.D.012 

83 4 42 1lD. 8 
4610 W f3XlD.· 9 

48 41 

55 238 
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1 4lD.017 

f3xES.008 
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48 41 F5XlD.011 
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LD 9214 300lD.017 

LD 1 300tD.01S 

46 4 F3IES.Ol1 

nach links 'und dlnnnach rechts haut" 
Verst,ohten schaut das Mäd,chen zur Seite. 
un,ged,yld1g$~h,ut In'lezur AmiPtl .. 
Der v1erJlhrlg,f Pet,r sch.,uf: oft \lo,m Fenster nach 
Vater 8U'S.. 0 

t,er schaut sich die auf Arbeit wartende''n 
,ner ,gelnau an. 

Auf d,er anderen Str.A,ensei te ste'ht ein Mann und 
st, heut. deill' rön l '1 (; hen .Sp iet zu!" 
Dann 'schaut sie fn sein limmer '" 
iB,runo .s~h.ut h~n9ri9 li~h 
Na~h.'tta9$ sitzt Fr."lisl~' .'gern alle'" a!m 
A .... 'Ck .. ,e,.. r •...... I. n.... '.' SC .. h ..... ,.u~. d.e ....... " .la. , ... end.,en. w .. o .... ·. lken nach. fr schaut n, ei ne·m linder! 81 'ikun ",Ich \It 
~ndr,els $e haryt .. in e fAe. Sc büt er tex i kon n4lC h,. 
Mutte·rscha,ut ih'f eineWe', Le z,u und s.,gt: ;t,e's 

rt ''''ifnieht lllng'., denn'hlst du dl r 1n dein 
Frn,er ge·,t hn i t tein,," . ~ 
Er sC'h,.,"tg,er.d' auf seln Armaturenb,rett urnd hat 
'twlsb,etler kt • 
Er drückt,. die Nase an die Nase an die 
ftnsterschei·be u,nd schaute sehnsüchtig auf dfe 
Straße hinunter.", 
Yerwun'd,ert schaute der vierji'hrige Hans seine 
Nutteran. 
Stol.z stand: .,r auf dem Sprungbrett undsthaute= 
umher=. 
Ei n i ge ,I( ; nde r standen nahe am U fe runds c hau t en 
in das ,k lare Wa,ss,er. 
Als die l'nder nach dem, Unterrichtwie,der an der 
B:.ustetle u!oru1berk •• ein# schauten sie neugierig 
d,en .Atb:.ftern zu. . 
u ',. niob, den Drah aib, und w;,rSch,luten hinein. 
St, lehen P"lz Sc. iben PelzstO,J", Plättchen 
f i il,.ch'ei ',n, Str,t'i en F i lzstre; fen St'heibchen 
Statfsch, .en IPeltst1r'et fen Stoffstref fen 
"llstOckthen 
Das .ihdere 'Sc he t b,t ihenk lebe aln dein 'Linken Ralnd 
der groißen Scheibe! 
A~er herr Huber. große tLtJsse,. langt sich ~en , 
lkAse herunt,er Uind sa,gt nur : hat femand ne Sehe 1 be 
Brot? 
Aus qem=f i lz= S,Chn,eid,,= ich eine große= 
Schelbe="zwe;kl,ine=Sche1 'b,en= und ein Langes= 
schmales: Rechte·ck= zu-. 
$c he ibe=Fi l zsche f 'b,t. ·5 t 0 f f Sie h,t i b,t:: 
iNi 11m d1 eg,röBere , i lIst h·e i be zur 'Hand und ik t ebe 
eine klet~e Schetbe an ihren rechten Rand! 
., and:t lr,Sche'lbch,n k le,bie tin den l i "kern IRand 
rl'reRen Sc he f be! 

Al, sGlle'l,florgens sch,auenwi lt" abts erndt i eh 
g ... !t~c~neit. ha,t". kann si,. ,gar !nicht durch die 
Sthelbe·n sehe'n. 
'Deif. frost !hat wie ein KÜin,tlergelrbeitet und 
wliße.Blum~n und8ll~ttr ,uf die S'cneiben gematt .• 
Aus dem: fltZ= schne1de~ leh flnegroAe= 
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S,f J rf '1 ralf] , 
Sc he i ben - Sc herben: ! 

he i Il)e= I' ''''' ik lei nes Sche; ben: und ,e in lange s :: 
Ich"' .• iles= R.chteck: zu::" 
St kchen Pelz Scheiben ',[,stOcke Pllttchen 
Ff zscheiben Streifen Filzstreifen Scheibchen 
St 0 f f $ ,e hei be'nPe l. ts t reif ,enS to f f s tr ei f en 
iPe l zs,tOt kc hen 
Pllttch.n= Scheiben= 
~ ... "e,'. d., .. ~e ..•.... n.',k ... e.:.",., '" da. R. ". d .. 'U.,." . ,".',' .... , tXl.,." .'. ~l.p.,~ .. , ht mehr w. '0,. ,n. s ... · ehe i ben und Rechteten, spres: flen MUßt .. 
Hoffe'ntl ich s,thei,nt d1eSonn,re~ht oft. 
P;lÖIZll1ft scheinte, ihr ,ein,lufallen, ,daß sie 
$ i (h not ,h . Ai! eh t ge.was~h,en hot. 
Zuerst $Cheln1 t noch .ci1, Sonne r Er 1)'1 ttet e"n,en "ytof.eh,rer" in,m ,d"'n Führe,rSichein 
z ... ,u.' .z, ~ig.tn.,.',,[, Id .. ··.,I ... ,S, •.• · .. ·l1nk.l icht .• nl'~stet.len, _.uf da i> 
Bre,msped., zu treten u!nd df,Sc>he1nw,erfer 
ein,,,,, c hlll ten • 
Wo! il.tank'ln den IL~ft~'ru(k p',üfen Schein,we~r fer 
wesehen d,as Öl nDchprüfendf'C! Autoseheibtn 
.·tlsthen de'nRelervetank fOt t,en 
Bit te= ,d1 e= Sc hef nwer f,er=N"sch,en: ~ 
Esr i nntbrennt br~lIMt Ichat ~ t sc ,he ,l !lt klirr t du 
schlf fst fällt st $,pinnst tri f fst '$iper,rst beginnst 
Da .('hell te es. 
flOstern rufen SChelten fragen beschreiben 
beri c'hten k l~g" ... ne ..... rz. ihl.:en, unterhalten v. #Ir tangen 
ford.ern befehlen brüllen plaudern jamme,rln bettetn 
jubeln sc.h;'mpfen .'ntw,orte,n SChwatzen bi tten 
schreien 
Udo:wes 5,che'nk. fchM:utt i nur zum Geb1u,rtst.g'? 
Dfe f:teiden kinrd." wol,t ten ihr einein bunten 
,F e ldb,'luaen'st rauB schenken. 
Erfinde dazu dre'iSitze .,.i t den Verbie,n: e'tWrlS 
sc ~'9ke:", ,lDlt er .. as u.,igebe,n, in" e i oe ~ t.d~ ~ i ehen 
I".'. '."tt.,.,.· ... b",,:lt..... .· .•••.. , .. !K •. mer.,iden dl'8 lwe1 te Brezel 
und schenkt I'. bm~ 
E. t. ' .... , ' ... h"",., ',W .• ,::i.v~el . Geld,"."· Me.'. trN .. ,on,ner _em T._.··. nkwart .ls Trlng,:ld schenkt, 'we1l e'r von ibm sone'tt 
bedient wurde! 
Hetr Nio,nnier sch,enkt di'. lanikwart Pfennigedl's 
Trinkgeld. 
Da schenkte d,er erstaunte Geschäfts.ann 'dem 
kl einen. B,uben." al s e. n .. ,., t. SC h. u ld i ~n.·'9 Iwef 8re "en .. 
Scherbenpr.sseln auf 'd,en. len. 
S tOt ke Sc, herben f .,ns terSt he, 'btrnStherbet'll: 
S tOt keSc h,'rb.nF enste'rS,t he i ben S·e 'herbenz 
K,annst du er'kfnn,n~ wo'htn. die SCherb,n fallen? 
DieScherbtnfallen .uf: den- Gehstelg~. 
SCb.,ne.e"8., .. ,ll. , S,',.,.'Ch8Uf., iD1,' ter.·. "P.'··l. 6t.l.l·1. C" .... h f l.ie,\,~ .in,' 
Nerr. n. S. emm ... :ttb. . s. ~e. :nst·ersch,efbe und ll, rren 
S~herben auf ..,te" fal.l," .. 
D1e=fe'nsters(helbe= kl irrt= u:nd=d1e= Scherben: 
f.at te'n:: auf: den= Gehstei,,~ jO 

Pet" und die. St~e'r~e". saein feig.ier Junl:e •. 
F enste r seht 1 be d 1 e Ir. l , r r t und Seht r b,en cl; I fall e'n 
Gehsteig aut den. . . 
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$·f I TE 1 

h"rb.,n M 

Dier: Fenstrsche;bt~ kl irlrt~u·nd= die=Stherben= 
f at t, en: .' ... := den:: 'Gehs te ig:z " 
s .. ' .... ··.I.h .. ,.,au.·.f.·. en.lst, ... r=. ' .. :'" SC. ho,.ebalt .•. ".'. t'nste,rsche ..•.. f.'b.,fJ~.r Haus: r ~ Scherben~, 'Pl':lt 1Iktasch,=, 'raget,scne:, 
Geh s te' .,. =, Ge'sc h,l f t ~ 
Pet,re"ng,'kluft p[ötzt lieh ,und fl f"glen schl'il)lJen Z".' Schnee'b,ll tran schwere 'In Helrrn 
Stm •• lbr.uns Plast; aschen Schaufenster 
Wln~ert Tr~\.'talch,n Ikf/l,t Ub,ltlt\er. erzürnt 
I".,er ;'. ;nte,' N ,5, '~est~;.ft,orn1g ""r'st'tk"n 
.üt.:nd her 1 ,ussl'llen vndh."aus$tQr" ," ila~hen 
s .,nfrofnsenuft:d F.ttste,r.'n"I ......... kiL frren 
orfe, \ ........ I et'$C hfO!cik r J,u,ng. Scherben :f alten 
"n$'( hud .'t .... JiUf191' f st"t.,... '" .... . . 
"eter~." e .. n,g~lk~!uf."n~, '. , ... t ...'~h'='·~hl.Ple"= 
P~a'stl ,k tas, "':";": tf'~I,ein=.. \ ". ..SC!lh':"i.f~llq; 
T Iter=st'hwer;;kli r'r.!n:;!~!,t ,t",:; .,öt \d~ 
f.!t l 'ft:: S~ .~. I f en'i t r ,e. 'iol!:n ... ,= .~,r.~s ' .. rrt'fts 

Her r::Semm, '. ,.,un .. .'."f ill ~h:~er,~,u" irmen=-. 
, e. In. ster .. , .• C:h_.be. = .•... e.~ .... ,.'(l'Iro.ck ... :e.in.' =., ohr'"... .' =.... ~erbe" .. J..,n ... ;:; unsc Letfg= ve,st"ck,en=. Ge:ihs eig=: I ',ker~ 
s~ldt91:.·· .• ' ...... 'A:,.eln'=GfJ .. I'hift~ s,.haldei

"" .. 0." h:: t.l~hen!i: 
Elft' fenste,rsch.ib. ~l irrtecun1d ,die Seherb,en 
f fel.'n ,auf den Gest,'lg.,. '. .• 
Auf dem IAUS,th fd,..n findest ,du dl,' Scherben. 
Jetzt f'h,det U ; d ch,erben als Ges,chenk. 
Je'tzt~ findet: Ul f= dtez St'herben~ als: 'Gesche'nk= 
S.~'hneide. ,qf,W6rt,r .IUS und~.r:leg,#.,!,es ie ,auf 
d1e restl.ehen Scherb,enverte1lt $,.'1'1 könnten! 
Iltebe sie Jetzt luf die restl fchien d.rtrf 5ch,:rben 
'iluf! 
Schneide nun allevierStherbenau5! 
Mans kai I.r d.i. IUll f wünscht vfel. fre"ud,. Hans 
la,."r ............ mtJlt .N().n$~h~ 'fiel f'reil~e. "iln$.1t ...r 
d '" U\ t W'ü"I~!h~vJelf reude dfeSc1be:rll.n tU . nun 
' .. !tv'i.lIMü~, klelltdfe '$ch",riben Ul i nun.' t viel 
Muh,. klebt 'dfe Sch"rb,',n U( i nun mft vi:el MQhe 
kt"bt 
Nans (aspe'lr d,.,m ut fwü'nschtvl.'lfreude Hains 
1 .• SOfr d,e •.. U(f wOnscht vielF re'u1tie Hains Kasl·ie,. 
dem Ul f wü,At,thtv lel .f reude die S,ch·.,rbe'A Ul i nun 
m"t. viel f4ühekltbt ,dleScher'beA Ul, nun mit. viel 
'lttühek l .'b td i e Sc herlieft U rl t'nun m (t viel M:ühe 
klebt 
Nlns kasper dem Vl f",O;nschtvi.l fre(ude Hans 
laSlper d,em U,l t",Qin,cht \liell f r.ud. Hans Killer 
dem U~ i würuu::ht viel~'re\id,edi. Scherben Ul i nun 
,"1 t viel klebt dl. Sc'h,e,r!be'n Ul i nun 'Mi t vi e l 
MOb. ,.e.:.... k ,l, eb t d e $, herben U Ili Inun m; t v '1 e l MOhe 
kle.,t 

tters S~he~eleQte er unter efn Saf.kiss~n. 
,eschn'ldet m; t ""r Schere bunte li lder au,s 

einei'ßlatalo~ und !klebt. sf~ in. einH,eft .• 
Stlcknadelnlohrer Schere ktebstoft bohren ,t" ktn .ctdt~ .ben lUI't hn" i d:en k l ebr i 9 gewunden 
spitz scharf 
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"·E 118S~:' 

h1 f htln" hj ld·chen 

pa', ""ir~ '.8 Wind getrieb,.n: Wolken:: un,d= 
S(,lh , f f' t heln\!: • 
Die=Wäs,the: dass: 5eht ffthen=. 
J n (' "'dchen s,[hni'tz,en IUsde.n runden 
Fr . alleret lÖrb·thenoderkl.efn. Schi ffe. 
'S, i eh d/.'s .1 l d auf d.. RI'U'5 t " ~ i fen an und 
er Joilte k t .• 'ines S 'lboot vorderer fefl 
vor Segel I,in'es 5th fes, §,teuer hinterelr 
le1 . 
AlU' 1 lila en l ie,.'n alle lei te tür die große 
5thi eh • 
•• Schon .."endi ,",e f d," l'l n s. ,b und s· t,ehen auf 
(der 'VDtklf'e:ltwriese lIft d •• GL •. sh.f,en" den 
Sc (bi f 'st h·au:kel,n u:"d. ,d:ein . v ie' en ,.i~. 
IDo,[ h . , r i tz, '.~ 1 e·s:.t"i tzur S,·., . f fssc haukeil .. 

"e.S'~hi .. SI h 20. 2. 1500 " Tiefe .. 
rde:.S~ hi t,,: .. .... eten cI,rltus t 'I' l te verb~o tein 

erst baue'n.änngle:lch wield·er .breiß·en. 
lohnt h [fit., 
'Scht ld Tuch H·o,lz 5chi td= 
$,hi ld T h Moll S,chi ld= 
Par. I: Sthi !ld An,rug 8ank: 
'_ •. perl: j.,w'eißt .U; d,,, ut i h.t das SchiLd 

lesen und da hab leh .'th auf dl. 8an'kgelegt!lo 
re. tel: w. e .. lthe. s. Sc~i ldh.,.t Ul ... i getes, e.·. n1 

Gr,etet: wa, stand denn, auf dl·.111 Schi l.d? 
Auf de.Schild ste:ndsicher: frisc .. hgestrichen. 
,las. ut i . buael.ngehenspalierensch tend,ernim 
Par, lank .'1 tSt h i 'l d sied i e be iden, die freunde 
die zlwei sehen bemerken entdecken kannst du das 
t·esen? 
!Da entdecken siteine 18ank mit eine, •. S·thi ld. 

, rt,.·r: U!l.l:: .Ka'$,~r l:;:. 'ar'k=. lank=, 
S ... ld=. freudengeschrei=. frAnern::. Anlug:;:;# 
'Gre'tel= 
:R,a_;.'1I1 ho .:in ;feld spiringen lachen kl.et.te'r'n Park 
"i1lJle1 ,Sc ld bUflllet.n

c 

fetd=.tar.:hen=, srl).ringen= .• Park: Schil.d= 
Trinen Anzug gr strei ftG·,ret·e(schhtpfen lesen 
l i e'~.t gehar.n spr n. . freude l ae hen spaz; eren 
SCh1ld Ba.nle, ut i seih ende'rn fragenK.asperl bummeln 
entdecken Park antwort,.n 
'WÖrter.it kurzenSel.bstlauten: Anl' =" 
"chi.pttn:, springen: "lach,,,= ,entc ken=" 
Banlk="Schl'ld= .... kl,sperl=,. Ull:: ,.Per'k=" bummeln::;:" 
s('hlendern:: (# alntw,orten= 

eSc'~i ld~hlen ,n. die. Sei 'le ,~d ·gi~ ihnen 
NutMIe,rn 1n dl~Re'henfolg.eder Geschlchte! 
H.i" ciilnn j:ewei ls ein Schi ldchenan . di,e S,chnu·r 
u~d schreibe in de'f leihenfolge der Bi lder Zahlen 
tnnein. 
H~ng,e Sth1lc;tchen,an d1e· S~hnüre! 
'Hin ~S(hll.'dthen '" '~le el!,getaf1igenen" Sätze und 
sch' le!be ZiphL.en hlne1h« welche ~,dle Aelhenfolge, 
d'e,rSatze . 1ft der G.S(~l Ch\tZelge ln! ~ 
Hinge Sc h t t. dc he'n,.·n d, le Binder und h r e 1 be 
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SE 
Sc h f (, dt Ihen - sie h i .,,,f't' I 

~ ah~.'n h i ne i"" ,wt tc he die Re 'I hen fo l 98 der Sät ze 
1" der G'SChlchte an~ en! 
F "e"nde'Pf'f~d,e Brote". ~der Rfnde,rf el n(je Hunde 
D'rähte Irzte Bi:nde l ied,rr Rlind,.r Schilder Taten 
Winde 'K t ei d,e" 
Schreibe Zahlen in die Schilder, welche die 
Aeih,nfot,ge ~der ~ätle in de" ,Ge!ch'h:hte. ,zeigern! 
'8e'f,ehne ql e R'lh.nfol,ge der' Satze durch 
SiCh' lder' In t ", _ "', ,rn! 
11 r , dür f en lu~h d ,Ge f,üh l e ,uMd. Ged"lnken 
schi lrn_ die wfrb,f "'em. Erlebinfs hatten. 
An 'l "hat eine S,hil,dkr"öte. 
In d", ,l.tzte'nWo'h,war~n do'rt ,auch Sthi l_kröten 
aus, ,teLl t ~ \fondene,n mef s, t nur d,fUe< R,ücke'npanzer 
s i,t tbar wa,,, 
Er ist SO,: dick: wt,e=der Junge Idt d,e'r IweiR,en 
Sich; '1 «mütze.-
Der S,e b fl eh:re·rni Illmt sieh ums i e bespnders an: U 

'Gls,. ,la "du braut1hs t k! i n,e, Af,l15 ~ lU Ih."en. '. 
,A'nd,ere St,ern«!, hab"n elnen ,röt t.1 ehen oder .,nen 
bliuil ichen'Sthimmer .. 
kas,pe" l: Gr,tel "bitteschimpf .ich nicht! 
Oft,.üsseA die Eltern deslutlb mit i,hr schim:pfen .. 
littebeiF9hlef'n sofort sChimpfen 
Verändere dazu di,. Ve'rben: erllttze dazu 'warten 
du,rch erWI'rten" hoffen durch erhoffen .. schimpfen 
durch beschimpfen! 
D'a ,wird dieG'rettl aber schimpfen! 
T ,,",,'tir tier : .g,e~en:: I' sp,az i ,e'ren~" .,nt dec ken= # 

'. r .• , ... , •. _ ..•. ,"=, ... ' ... liPa.".Z .. 'le._'.,re ... ,ft,·.·'.llb. e .. ":: # Ile .. ,e":, gehör.'n=:" sp ngen= I! tllchen:: I' Sch1,f,e,n= 

J~ .. e'n. A:n,z ......• ,.u, .. , .. '.'. gr,', u_~"'g .... ,.:e, .... s.: .... t, .. ', r .• ,,','.', ....... , G'.". '. t. e.,., .. , ... l .. :S._ •. "C;.'. h.·.I.f_. m .... p. f. ~'n, ..•. ·'.' 1 .... ,.e._ .'s,en ~ 1 es t, OreAspr ln·l.n f r.l Ilat hen spall ,e ren 
'Schfld ... nik.Ul iscb,lle.,der,n ragen K,asp"erl bummeln 
ent decken ·Par k an t wor 't,en 
W'rter .• it'kurl.,nSelbst lauten :A,n.zug=, 
S,chlIlPfein::,~" IP,r t"ge',,;;, . lache.,z: .~e'nt~etik.n,~ .. 
!Bank=" Sc ht td= .. Kas,perl~" ut 1 == .. IParlk: .. bummeln:, 
sc h l ,endern: ,ant lI'Ot f,en= 
FlO,tern ruf.nschel~en fragen beschreib&" 
'b .. er 1 C.·. ht. en,'.' . k'l.' a,,,.,',e.". _ ...... rll. hle'" .unt,e ... ,rhal Jen,." ..• r l.a, Ing. en 
for,de'rn bef,ehlen br'ullen plaudern ]I,mmern betteln 
jubeln sChimpfen I'ntw,grten 5chw,atzen bitte1" 
schreien 
Der Motorrad~.ihrer schiMpft. 
Du b f s t ja mit den Sc hul.,u f,lbtn immer noch nicht 
!ert i I, schimpft Mutter, die insl 1 'mmer gekommen 
1St. 
°.'."01(. h .. df.e_" .te. h.re, ri,·.n "',-.",.'t es *b~.!merkt und ~a:hi.~pft: §.r,dl. s~hl:mst du dich nlcht? 

S,ch 1 f t er 11 

Abe:r de Bag'ger'führer schim:vft ga'rn; ent. 
Beim ~nbl i'ft des mit 'Dreck u'b,erzogenen k>er hens 
mußS1e erst herzhaft lachen* aber dann sc mpft 
sie ihn tüchtig aus. 
Monika pfefft trifft den Postboten ihre frOhere 
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SE I TE 1~7S7~'i: 

schimpft - schlafen 

Schulfreundin den Nagel die Zielscheibe mein 
Vetter hilft dem lkw-fahrer den Eltern dem 
(kr,ank,en Ki'nd ,ein,t alte Dame Siprichtmit dem 
Postb,o'ten mit der SportLeh,re,rin .i t den E ,l tern 
von ih,re.ffen der Vqrsftzend, schlmpft .. auf d~n 
Postboten ,er dien Unslnn auf dle f,lte,rn uber dlE? 
lla$s,enfahrt 
Ve,.bind~ auch die Satzke,rne hil ft ulnd schf'.pft 
'.,i t E'.,9i".,zu." ".'1 en. u.' nd ',.'. c,.tu·,.,". i~e,' dfe' Sitze ,d,:"Blr. unter. ! i? aO d:oc 'h a,u, du T r amp,ltler H, S eh1imi" 'f t U lri ke • 
Abe,r6an,ovePaul schi 'te bei ;,e'de,' Ge'l,genheit 
.~f dieeingeb;ld,te ,ge~ ... ~.. . ., . '. "~ 
'ur heute aDe'nd kauft S1e SchInken und.kase' B1n. 
St e t.l e so g,giellü,be'r: .,pmen$'l.IPip,e , l, t 15·,:h Ad j ek t iv 
fett ... : suche zu f,o,lg"nden :Nomenpass.nd,e 
,~dij. eJe t .. i ve,';:. I.". "",1 "re'~ c. E .. rb.~~,seni' ... Sp i~!a. t, Karot ten ~ 
~."qhne"n[ .. 8 .. , r,o ... ,",t.· .. ' .. S.'.h." .. !nk .. en, Leberwurst. 
W1 'r ho'en den SChl r'm. 

I 

~ 
I 

: 1 

8 ll0 .. 

Achte auf das kom •• utld schreibe so: .,ir holen 
,den Se.h;r., "'1 l es in St,römen ,fe,At. 

7 Er. saust ~m dle Eck,en u~dhates al~gesehen auf 
Mantel rundR.öcke, B,uf Hute und Sch'lrme, auf 

(14LD.U06 

1 5 tl> " '* 
2601.D..'11 

elltter und Iste. 
Gib acht, daR du die Schistöcke nach hinten 
hiltst! 
Sfe br.uchen viel. Schlaf. 
Manchmal stei'gt er dann aus dem Bett und schaut 
im Schlafanzug aus dem fenster. 

i ' 

I 
JJ6 8 Ci 18 3tD"Ol1 

lei ,deM sc hl6ften Wetter $,0 l tens it i 'n der f ,r i 'sc hen 
luftschlofe'n. 
k!lasse " hil; t eine Klasse'ncve,rsa'mmlung ab, aber 

I : 

4513 

S5 52 " 
55 S2 9 
55 ,211 
5S 52'15 

S5 1 

di.
I

.'. 0.', Sk.u •.. S,.' Sl."'on ... g, ••... :eh.':., .. t. " .•.... ,6t. Il .. f, ,g .. ", .. '. r'h ..•. einan~d ... ;,.r.,.: je, .. , ... de. r kann kOlDen, .. 'lI'ie er .. 1 II G,e Ihrdun du:rch den 
'Straßen'verk"ht .ran. 'ist rfH:h,,~t l. ,U ' ..... 5 i.,nkan'" 
lin'l.,rst;hlafen,_k,in f.~rr,a~untersta!,d. Räder, a,uf 
d,er Straße abstel len auf d" •• Schulhof en,e,n Räder 
Sp i e t Jt i,( hett ;nm.nb~."uc h ts~ i ne:M.IDPe ni t h t ,zu 
trreft AI'd"raufd,efft!8ö'rger$tti~ iltehindern 
F il,ing!,r lehre,r kC1pIlen auch.,. Mt t . et ge'ft,emw.a,g~n 
2" ,'einl'gu:ng der Brllle und des Geblsses 1m 'Bad 
3 •.. k,"auf .. ' eine.,.r sp.· .. ,:.' •... r ,e, im., sUP,e" .. r,., ar .. "','kt ... 4~ .Anrut bei 
Cupo we'gendes P"e leiks 5,.. 6es:prAchm't 
l inchenübier die Wunder'k inder i.fernsehen 6" 
El " ladung der Sc h l i ""eil F i Mund Fox i zum 
Ra,en.,.inen .. 7 •.. ReD.~ar.tu .• 'r' . ~"r 'K, .u,(hen'waagt ., t lu'pos 
Schraubenzieher 8. schlafen gehen! 

4 Gundula ~nd I,en.te "chlaten ,neinem 'ttagen:bett .. 

~ ~:~ai~'fa mtiR~e 5 fi~C~'b~~e;c,~t~i:,~:n-

263tD .. 022 

16 :O.r Ji.,e,ite Satz wirddannatsNe'bensat l an den 
~ rs t t n . sar .. z . a.,ing,e '. ügt: . G.·yndl.ll a u ... if)d Re .. : na ~. e sc h ~ a f en ,n e1nem Etagenbett ,. we, l1 hr luftmer h.lr lwel 
". e .... b,ene i na.n. de r s t ' .. hen~e B. t t t'. n !iU . eng ;, t. 
Der Nebensatz kann hlnter" aber autflvor dem 
Haupt's.tz sle,hen: weil ihrlimme'r für zwei 
neb,ene1nandtr stehende Bet ~en zu ,eng ist.-
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s hLagen - schlägt 

Er .dlll, daraus, Eischnee hlage'n. 
"In, fred t re'nn t das !E i Wie i vomE ige ,l b , um da: raus 
'E lschnee tu ,chtaGen. 
Ute und eric.hschla'gen vor ,am nächsten tag 
mal etwas son res .zu unterneh,men .. 
Achte auf d e le c~ensetzung: Ute und Erfch . 
sChlagen vor: am nachten Sonntag unternehmen Wlr 
ma"l, etw.s bes,onderes., 
frai/I."en!. tr',n1k,e'n D~'C.~~·~,en sag,tn ~niCke!n .. 'f,otgen biegen 
schlagen dan,k,en ibll,cke,n str1ck,en saugien wagen 
fe,g,en -
Entdecken: les,en: ei',nstec,ke,n; lossausen= einen;:;: 
Weg!: 5"cbl,ag,en~ $chwi'n9ien~ !wrei terihast,en::: 
aufsperren: wer fen:: we i terrenneng: aAngliot.zen: 
spr ftze",n~ 'H)ir'ing,e r ' ,k 1 tzeln= n fes,en:::: zer.pt.atzen= 
herausschlQpfen: r.sseln= 
Weg t:'fads!c'htl,,'enhau~n Alpfe,I,.Messer: 1i t!ro,nensaf t 
.'n .llenen schwIngen ,,"'ie dier Wlnid .b:ll t;,z'schn,et (, 
l,os'sause,n losrennen über Wasserfall Wacke,·r 
ras'se1ln mu,tigta9fer b~herzt 'wei terh,J!sten 
'~,eiter'rasen I[istig myti,gtapf~r furth~los. A:p~el 
'" Rochen Iwerfen Unt1er RaubtIer i,Best'e sonlesen 
I'jf,:n.i,cht'!:le. hr. 5." , I1t,6. ,ge._ r.~ single,n ... jf _ .. nf~ht. 'm .. ~ .• Bett.~ 
lesen .. "''' n 1e lau't sein .,f'to" n1 t ht ma t , n Gh!,r Nase 
po,peiln ..... Hinde wasch.n ..... Haa!re :kämmen...... im,mer 
alles ,aufessen! 
",argen .. wOlt,te ... die Mutt.er die Torte noch 'mit 
S'~hiagsahn. ver~ieren~ ~. /," ". ~ ~ ,', 
D'leter, du schlägst nnr nlcht 'mehr Na,g,et lndiiS 
Brett! . 
komI wir spring,en hinei,"#schl~,gt R'u!di vor. 
O.schl.igt die Uhr an der Wand achtmaL. 
Mit. seine,n. f lüg,e;ln schlAgt d:tlr Schwan. 
J ion:nfs c h il Ilt 'in. .. '. ~~. ~ .. ' .... i' 
Sk Se EI Joachtm legt das Fletsch ••• Andre.s 
sChli,gtdeinNag,el. 11 11 Gro!ßvater !UM,igfbt den 
Garte~ ••• l!nda gieRt da~ SpQlwass!r ••• karin 
verbrt"gt d1e .:F,erien.,. • sie "ergile, chtdia's 
Wol:lkleldlljl _diest Satzanfinge sind noeJ, 
uru/erstindl feh. ' 
'Wieder ei nil!',1 t '~iu ft 'Gab f in d i t kill,e n,e uinds,c h tilgt 
krachend d1' Tur zu. 
E r s ~ h t Ag t d,as. Ei g!.t b Mi t de.~ .. '!!l ~ UIC ke ~ 'sc. nauld .. !(g " 
E ~ 91 bt

t 
'Ö'" 'Du.,rk. ..h)fml e, nil g,eS,it le ~ml 

all berlchtete M.nfr.d selbst. was er tut: 1eh 
,chlage. ,. .st,l:le 'ditV.~bform.n aiusdem Reze'Pt 
~nd.us dltn Sitzen .egtnüib,t,~ :V.rbfio~men im 
Rele,pt Verbfo'rmen1n, ,den Si~le" ~ ih:lrl~ener 
sic~llgt >,eS.zugebe:n., gib'tdat,,, durchrQ!firr\tn 
1~ h Wie i R. ..5'. tr'l!rUJ,n d i ,e ~ ,A.ln füh riu,n'S.I'~ i it tutne in 
wie in dem Ge5prlc'h Iwi hen Kart rund PiEtter Jau'f 
d.m ',nken ober.'n Rand~trtifen: .~ ~ lil i ~h . '*.*. 
eu". ,al" ere Da •• ~.gt d1'eDI'llt, fragt d'~,ie Da,:e 
me1M! Ci e Dame ruft antwort,t't rJl " 'verkaufter," 
schllgt die Verkäuferin vorsagt die verkluf.rin 
Er: schlagt: Fenste,: und: TOrt" • 

""" ~~-~-~~-~_ ....................... _----------------------------------_ .......... _--
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Trocknet die er Staub wirbelt auf den und 5ch ägt 
f r'=w 'f rb,e Il t;: den=S t au'b~ au f =: uin1ld; h l 'Ig't::: 
'.nster: und= TOren: zu:. 
Aber die anderen Jungen haben uns mit 
beworten.. -

hlamm 

Kannst du erraten, wet,che IWottf?r $chtaim(pinchen 
zer'r i ssen hit? 
j~lf,.fne Sehl.n, •. 
Doch Vater belehrt ihn: '~ber nein, du darfst 
eine 8lindschleiche nfcht mit einer Schlange 
I"erwechse l.n. 
O.:.'.!t t.· ... "., .. 5,. t.: .,e. '. ih, .. '*'" .... l.·, a'ln9. '.,e .. !. S '. ".'.'.'.', .. Il. _ .. In.,.; '. i" .. ',. " ... o,n .. T. ir. alk t ,o,:reo ,m it Anhin';ern tu)r ,der f a,br1'elnf "hrt ,. 
'Ö~!~fi(H·m; .. g:roA,mittel.9,r "kt~dn- ,dick, t,.. tt9fschla,nk,. m,lger I sC;I;".Chtll 

ltD. 
1lD. 

leiise wfegen s l,eh die ~,hla;nken,fastfftainnsbo'he," 
'Ro lenh.lm~ imM,o'f"gen'w;nd. 

J Bel den Schlafaffen 

2,0 ltl). 

1tD_OOS 

1tD.8 

5 Die M.'iste,nSchlar,lffen l 'i,e,g'ennur .SiO herum und 
.,.rten ~iuf ~ie gebrlten,,!" raube,n, dill ein,em dort 
'",s M.ul fllegen. 
E ~so II 599a r sc non Sc h ,l.,r.f f e'" ,g,eb"n , die :n i c ht 
e 1 ".al .'ehr l rUS t hlbe,n " zUlube' Bien I. 

A16lD .. 005 

GI 4tS. 

G 4'ES.OO3 

( 9liD. 7 

'2 r[>.O' 1 

42 D. 

E 0.006 

E .012 

--

At so; W1 e m,ln 1,n5 SChl.ar.ffenLanld (kommt _w,eiß 
jeder. 
Es war In~inem Eh):n,nersta"9( ~ als qlö~~l ich -
niema,nd wU'.Ate, woher ,u:nd .,'eso e',n r 1 ger ,auf d,em 
Sc h taraf fenmark tptatz stand.",. 'man kijlnn sieh 
vi e l t . F 0" t se t lungen zu d i e'se. A',nf ang ei "er 
Geschichte .uld.~ken. 
H!ersind VorschlAge: langsam nihe~t sich.der 
11ge ir die. Rathaus • •• es d,au,r te :ke '1 ne (tr'1 

S. t ..• unde", Id.,a w~r er.',. IU._ .. S:' .. ' h l a .... ~. Iraff. '. n.". t. '1 ge, r.. 19 .. 1'. IW. 'iCH.'''. "en;; Aber d,e M,,'·,d,cbe1n sind sehl,.u" rennen h1nfe'f du! 
nlchste Scheun, un,d ver,te,cken s'ichin elne:m 
SchluQfwinkfl. 
E r.finde r isc,h .. "rlöst. gil,ü"c,k rl i eh zl!hnef il,et~lchend 
f I,;uchenld befrei t schi.,u fu'rcht l,os bl '. trsthn,elll 
ihlRt1 ,C I1ftC hwerz bt'her lt. lübe,rg l,ü,c k.l i ,(; h .:ut i 9 
tHihntlll wie der Wind schnell (dick ha,.rilg t1it,pfier 

.
t.'.I! !.a.: ~r.,. i •. 5. ,.:,g,,-.. rSCh.,'.r. t ... C. kt 'hU1nlgrig g1;llrig ,entsetzt 
Q,t f r an 1 9 Ulnil rs c hrOt :kf,n 
'Mu t( 9 =, li' sti g=, sc h t .',",Zi., t ap fe ,r ::, 
unerschrocke'n:=, furchtlo,::" ,erfind1e'rl'sC1h:t:, 
beherzt::: 
AufS,lehrt des feulfW'eh'(ik,o,mtftlndanten w1'r'ld der 
Schl.uch angeschlossen. 
aar'bara not t. ,in"n Eimer IWI'iSer. und bei dIe 
hi t l tel': ,den ;lufg.!O tt"SC h l4lu,c h h i nie j n _ 
iDt"n tntl. t B.'rb.r'.n Sehtlluch nOlch _,nmalt ins 
Wasser. 

3 

HlusR lub aa1um ar.,u t S t r.'LAIB S ,c h !l iUA'C h saugten 
verkaufen taut Bau,.r Schi.um IFinl'st tra!um "',IU'S Zaun 
tUJ .. HI'lus,er':. li,yne~ t .' "iU!H!= ~ .. ' Räube r:, Bäume:, 
Brautigam:, verkAuferin: 1 8Auerin=. StrluAe=, 
s·chium,en=" Schl.äuche=, sl,uge'n=. F " läuttn;;:, 
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Trocknet d\le er St.ub wirbelt auf den u\r'u1 schl.,'gt 
Er: wirb,lt~ den: Staub: luf= und= schligt: 
'ens ter:; 'u:nd= t tJre:n= • 
Aber ,cfie a"d,elren Jungen haben ulns mit hLal.m 
bew,or ren. 
tln"st du erraten, welche Wdrter 
. ,rrt Isen hat? 

LI, ein, Schlange! 
Doch Vater belehrt th~: t~b.r n,in, du d,rfst 
etn. 8lfndlchl.iche nfcht mit einer Schlange 
''J,f'WiU: hse tn. 
0 .. ".·.' ... ··. t,"',. ,"I. t, .... ". he," .. l. '"n '., Sl~ h,·· .. I.lll':~'i",' . II 0'",' .• '. T.i.:, r. alk tcr,nm i 'l' A.,hen,eirn vor .'. r ,f ,b',( ., ike l,n a'hr t " 
kdrDerform:gro~, mfttet,r c klein· dick. 
~ 'r i " t 'i g.~. h l ,IJnk,. m,~g"r,. $( . "i( h ,ti g 
t. i 's,. rW if! gis:n,' c: h ,0 :1 '. '5' h tlnken, fa '5 't m,.nl" '5 hohen 
~'o .. ·.,;:g~n.r'h _."l ..•• _. e" .Iil~" . IN., 'or" '.i.,;,niW f nd. 
8ft den Schl.,.tfen 
Di'e.'m"ist>"n S·chtera'f'fe" :li"gen nu\r ',0 he:flUtfi :Ulnd 
warten IU,' ,die 'Ii,Dlraten,en '"(u'b,e,n r, die .'fnem dort 
ins ".'u [f Li e"en !f 
E , soll sOlar schon Sc h t ,raf fein ,gllb!"rn I d f ,I n; IC ht 
'1nmal .,h,r Lust h,.b,.n, IUl fA,n. 
Al,sol wit •• n i,ns 'Schl,fa'f l,.,nd ,ko .. t" !weiß 
jeder. 
E,w.,. an ,fnrem Oo'nn,rstlg( ,.ls D.löt~l fch- . 
nle~.nd. wuRte, . w,o'h,erund 'lI,eso ein r19(,ri!uf dem 
'SchLaraf'f"nm,l,rktlplatz st'ind.,. 11 man kanns 1eh 
v fe t, ! fortSttlun9,~n. zu dfes,e", Anfan, .iner 
Geschlchte au.denken. 
Hier 5 fndVorSC;,htl"i': tan,g5lm n,lh(e~t sfeh ,der 
T f gier de. Rath.rUS.... es dauerte ke '1 n. dr. f . 
Stunden, ,d~ w',ar tir~ 1 1,+'" 5,ch tara 'f 'effti i,e~ ,gewolrqen '. 
,Ab.rdfe IMldcheln 'lndlchl.u" renn!,n h 1nter d,@ 
'nl.~,thst~ s,e., .•.. ne, ... !un,"," und \I,r'l'tetk,'n si ih inein,"M 
S,chl fwink,.l, 
:!rf'n eri'Ch'f ll6st ,gl.Q"ckl ich ,I,hne'ftet h,.',nd 
f., .*Je ben, ,d '., 'I., '~. f." ,''', ",.' .'f, t '. S '. h.· ... il ..• :U, ' ! I.,"",.", ,e h. t. ~ o's .• ··· 13.' (.l,' i t I, ,S,' C ~,n., I'. il. l h,ißl ichschw"fzbehe,rzt ubergl,uckl fe'h mut'I 
!·ch'nel rl wfe de'r Wind "c,hinet l df'ck h,aarig (,I!pfe,' 

.
l.,.'.'*st ~~.', .i l

',· .. " .•• •· .. ,1 9 ,trs.·" h,'"re.,\tikt hungrilg gierrig' enfs.t,lt 
g'ft f 'r Iß 19 u(n" r s ,c: 'h r ,oe ,ken 
:Mutf'g::',' lfstil,=,schll'iJ=_ tapft~=, 
unerschrDcken-, furchtlo,=* .rfinderilch=. 
behefzt= 
.Auflef.hl d,.s F"uerwehrkioManda,nti,n wird (tief 
Schl.uch ,ng,schloss,n. 
.,rOlr. hot, t. ,i'n." Eimer W.,se'. und . ; d!e 
hi,lten den auf;,pum ten$chitluch h'in.'ft .• 
Dann hf,l, t llarb.,r. I n S,cihlauch niOrch ,p;n'M,l,irrs 
WaSSf,r • 
MIUI Raub Baum'rlut St,rauA Sthl,luCh '.aug.,n 
verk,luftn laut II;uer S,e'he"".· f ·IUSt {'r.rum ",lU' 1 Jiun 
Au. 'Hiulitr'~ .. l'unt~f 'M,I:.."e=: Räuber::,. . 'Bium!.:: • .. 
Braut i glm~ f .ve,rkiuftr in=, ii'Ylir i n=" Str,iuRe~, 

hlumenc:, S,e h l 6\.4(: her::, 'sluOtn~" F t, l äiU't , 
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lD132 5 
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MI 9121 
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MI149 '5 
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LD 57 6 

"1135 4 
UB 35 23W 

C20LD~010 

140lD.005 
B lLI)"O'03 
255LD .. 006 
l37LD .. 011 

,6 1lD .001 
340LD.002 

B 2tD .. 004 
119lD.OOZ 
C;LD.011 

8 3lD~Oi04 
2S5lD.005 

624l().OOZ 
f SilO. 02S 

UR 36111W fl0lS.011 

UB 3712 w F12ES.009 

UB 74 81W l 4lS.009 
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UB 78 31w L11LS_012 

ue 78 61W L1'ES,005 
U( 15 51W 8 8lD.015 

15 81W B 9LO.Ol1 
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tr,iumen: 
Teufel S,c~läu, l,iuftr Säufe,rTr,ium,en teuchten 
s.~ '.". h., •. u,~·n .. ' ',. S. iU.'i,f.'. ..'. U.' fbau. 1ft .... : ..•. n r iu.,.,m .. ,e.,n.' .'~ .. ~ äub i 9 hi.US.t ich s.uerl 'eh käufllCh f.u,clht siuberl '1,th 
'~IIUI läAt sich nfcht beirren: ·~u bist dOCh ein 
s,chlluer f,u,chs und kannst Getd mit deineim "(esser 
d~rch den Schlftz herausstochern. 
Nun sind sie, ganz schl.cht und gelb. 
Si, hört schlecht. . 
~yn hat ,rschon etnf,e schlfcht~.lihne •. ' 
D1" hitt~ de,n,JJ.lnzen ,)omm,r ft.e1Rl{1 gearb'f,tet 
und Vorrate 'ur schlechte Zelten aufgespart. 
Schlechte Luft hier. 
~on schlechten ZAhnen aber kann der ganze Körper 
schwer krank werden. 
Löse dich von Schlechten Kameraden! 
Ein schlechter Spielgefahrte 
Drückf es tief den Rauch zur Erden, wird das 
Wetter SChlechter werden. 
Müdigkeit führt zuschtl.cht"r l.eistung.~ 
Doch Otto hat ein schleChtes Gewiss.n, denn er 
benutzt die lahnbOrst' nur selten. 
Sie schleichen .uf den r.tzen. 
Nicht Hfmmtl stehen .gtln.,.," .leuch·ten Mqnd, Ste'rne 
aus Be t t hu,pf en spr ingen u,nd 8et t ',Je hs 1 (h 
einhüllen Leintuch sfthüb.rwerf,nSettilaken sich 
u ... m .. ,.n.nge'n Utes,.Zimm. ~rhU5e.h .... ,n S". h,' l ... efc. 'h. en SChlurf .. en., 
ble'lc" vor Angst" tt.rnvor A,n'gst SChlott~rn und 
um Hi t fe ruf,nstolpern f,allen ub.r8tttuch 
Leintuch Bettlaken 
Gtänzen 'l.euchtenstehe'n fun:keln stolpern 'fatlen 
spring.n hüpfen husch,nsChlu,rf,enschlelcben 
Obtr .. ,r ftn umhingeneinhüllen zi tt·ern seh lottern 
"ufen 
GlI,,,,ze,n=spr in;.n:.; nhüllen= tleue hten= 'hülrfen% 
u.Mhlngen; st,htn=Ü·b,erw,rf.n= sehte'ichen: 
littetn: stolpern: schlurfen= schlottern: fallen: 
huschen=rufen= 
Bummeln 5chtend,.rn geh.'n sauStt:n slllazieren hi'n'ke'n 
flitzen eilen schleichen stolpern laufen rennen 
lang~lim bummetn=; schl:en~.t:"n:: ~ gehen=, 
spaZl ere'n=c h fnktn= t sth L,., ehe,n=: ,stotpern:: 
vogel spaZler,n blasen lese'n kriechen ",al Uhr 
fu[esausen iMent wiese 'schleichen fahre'n bohren 
Kreuzotter vier Stuhl luch luchen 
Eule:. Ma1=, Slusen=, Kreuzotter=. schleichen: 
Wortfeld Hgehen" hin!k,n bummeln .fl,en sehtendern 
Ilusen tr&ae~n rennen flf.hen laufen spazieren 
stOrmen springen schleichen wIndern marschieren 
hOpfen stolzitrenschreften 
Hinken stQrmen starzen tilen sausen rennen sausen 
schlendern flfehenbumme'ln SChleichen spaziert" 
Sf:?ilieren hasten til.'n "tolzi,.ren trö,deln hO,pfen 
Madchtn nach dem Unterr1cht nach Hause schlendern 
scht.ichen. 
Bengel Schlingel Lauser Radfahrer hleichen 
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schlefchen - schlendern 

huschen flOchten in durch GartentOrehen 
Gartentüre Einfahrt,Tor , steigen springen 
fl iegen hflipfen auf über Hecke Beet Rabatte und 
I.b._~rec~en abknf.,Cken a.bsi;,"., e.:fn. fg, ein paar alle 
we'lß vlolett dunkelrot fllederzw81,ge 
F:liederbüsche 
Katri" Mädchen mit Schwimmtfer Schwan planschen 
turnen siCh tummeln Wasser da Junge aus Wasser 
auftauchen StöDsel VerschluR zieh~n reißen aus 
Pt. ast ik tier ,Re i fen Schwan Kat:rin Ni chtschwimme"r in 
kleines "Idchen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und tauchen unter Wasser doch Bademeister ziehen 
heben aus Wasser auf 8eckenrand Bengel 
tei chts inni ger Junge davon schlei ehen aus d,em 
Staub machen 
Der 9äc'ker schleicht aus dem G,esch,äft,. 
Herr 'Ntl'nn,erschl.eicht zum Tetefon. 
Nach ein.r weiteren Schleife durchbricht der 
große vOlgel den Nebel. 
Oiele Eigenschaftswörter können ausdrücken, wie 
Ute lum,ute ist, wahrend sie die Schteife löst. 
Schleife= land: Geburtstagskind= 
Al. te. in:, .. Hause;, ~eugier.ig=.·.c S.thlu.en:, .. h •. im.,liCh=, 
aufgeregt:, freudi9="Sch~elfe=, enttauscht= 
Unterstreiche dabe' die wörtLiche Red~: in der 
Schule fragt sie: beiRt euer ••• schleifen 
aufladen schienen aufpumpen ernten schneiden 
ausbeulen annlhen 
Schlemmersatat nicht Salat aus Schlemmern, 
sondern Salat 'ar Schlemmer Apfelkuchen Kuchen 
Mit ••• doppeldeutig 
Schlemmersatat nicht Salat aus Scht.emmern, 
sondern SalatfürSchle:mmer Apfelkuchen Kuchen 
mit t •• doppeldeutig . 
f tel schsatat ... Obs tsalat Her lngsalat SCihlemmersailat 
Äipt e l kut hen Mohnku'c hanS t reuse t kuc hen Hundekuchen 
Schlcemmersalat nicht Salat aus Schle,mmern, 
sC?ndern Salat fOr t Schlemmer Apfe lkuchen Kuchen 
mlt ••• doppeldeutlg 
Zwei iMIdehen schlendern gerade vorbei. 
Spazieren springen schlendern sich legen 
entdecken.. f. ,.ag. ,e .. n. an .... t. worten bummeln sehen lesen 
lachen gehen bemerken 
Spazieren: gehen: schlendern: bummeln: sehen::: 
ef)tdec;ken= .bemer~en= fragen: lesen= antworten:: 
51th: legen: sprlngen= lachen= 
Bummetn s~hlendern 9phen sausen.sPizieren hinken 
flitzen ellen schlelCh~" stolpern laufen rennen 
l8f'gsam bummeln=; schlende,rn=, gehen:, 
spazieren=. hinken:, schleic~en=,stolpern= 
Kasper t Ull .bumme\n ge~en ~paz. ' .• ~ren s. ~hlender~ im 
Park Bank mlt SChlld Sle dte belden dle Freunde 
die zwef sehen bemerken entdecken kannst du das 
tesen? 

7 

Spr'fngen= lachen::; bummeln: gehen:: entdecken:: 
hlendern= spaz,.ren: fragen: antworten: 
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80 6 Ci 

6111 
60 9 W 
4414 

16 

8 .008 

B1 lES 

H 4UD .. 

l 3L, 0 .. ,),017 

H4tD .. 003 
J5lD .. 002 

22 3lD.006 

36 6l0 .. 00'6 

7231 w 36 7lD.010 

9W 
91 1W 

18 W 
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UB 6811 W 

J 5l0 .. 003 
J 5ES.004 
J 5lS.004 

J15ES .. 003 

J16l.D .. 006 

UB, 46 J17ES.004 

schlendern - schLeppen i . 
I 

I ~'änt-n An~u:g grünges tfe i ft Gretel sc hi mp fftn lesen 
lest ge'hören sprlng,en ,.freude (.,.aChen., s, pa,zleren 
h i ld Bank ut i 5 c h!( ende rn fragen Kaspe r t bum,me l n 

entdecken Park antworten 
Wörter 111ft !kurzen Selbstlauten: Anzug: 
schimpfe~=t,springen=~_ lache~=* entdec'en=* 
Bank= * Sc tu td=" Kasper l= I' Ulll::, Park:.::, bumm,e ln= li' 
schlendern:, antworten: 
Wo'rt fe'ld .. ehen-- hinken bummeln eilen schlendern 
sausen tr e:lnl ,rennen f l fehen taufen s.p.azieren 
stür,men springen schleiche:n wandernmarschiere,n 
hu:pfen st·olzieren schreiten 
Hin'lu!f':istür'lIen st,ürzeneilen sausen rennen sausen 
st:hlendern, fit iehen bummeln schleichen s:paz'ieren 
spazieren hasten eilen stolzieren trödeln hüpfen 
Sturme,n: stürzen=sausen=: f Li tzen= laufen= 
sch,lend'er'n= spazier,en~ bummeln: warten= sUlchen= 
fernsehen= läuten: tel.efoni·eren= kl ingetn= 
anrufen: 
Eilen schlendern stürzen spazieren hinken torkeln 
hasten. 
Midche" nach dem Unterricht nach Hause schlendern 
'schleichen. 
Herr Nonne,. schlendert zum Telefon .. 
Stemmen schlenkern schleppen schleppen= 
Ries en f i sc he rasen IR i t 1.-1 7i m Sc h l epp au f 
Unterwassergebirge zu ... 
9i lde zu den \ferti,en tippen .. schleppen und 
schnappen die .2:. und 3. P·ers,on der Einzahl: du 
tippst"' - er tippt 
Hup,«! Kl appe plump T epp ich tippen do.ppe l t pappe l 
k,n.app lupe sc h lep:penT reppe Schuppen Krepp 
A,p.p,etit pumpen la,mpe Galop.p schnapp,en klappern 
R,clupe 
Ste,mm.en sc h lenkern sc h l epp1en sc h lepp,en= 
Stemmen., schten'kern schle.ppen schleppen:: 
Pet~'r eTngek.aut t und sc. h I eppen P l as ti k t as ehen 
zwel schwer Tragetaschen tragen 
Einkaufen: herausstQrzen= schleppen= 
herausstQrzen= tragen: ohrfeigen= fLiegen= 
verstec~en= klirren= grinsen: . . 
Peter elng,ekautt plOtzllCh und fl legen schl.eppen 
zwei Schneeball tragen schwere in Herrn 
Semft.~ tbrauns 'Plastiitasthen Schaufenster 
W~nterta9 Tragetaschen kalt Ubeltäter erzörnt 
Bicker hlnter Haus Geschäft zornig verstecken 
Nutend herausstürmen und heraussturzen lachen 
schadenfroh grinsen und Fensterscheibe klirren 
Ohrf,eigen,' und, e. rSChroc, kener .Jun. ge Scherben fal ten 
unschu(d~ger Junge auf Gehsteig 
Peter= elngekaufen= Tragetasche= schleppen: 
Plastiktaschen= tragen= fliegen: Schneefall: 
titer= schwer= klirren= Ubeltlter= wOtend= 
fallen= Schaufenster: zornig: herausstQrzen= 
Herr::; Semmelbraun ärgerlich:: herausstürmen~ 
Fensterscheibe: erscfirocken= ohrfeigen: herben= 
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schleppen - schleudert 

6 w ( 7ES .. 

I =l'u,nschyldig= verst~cken= Gehsteig= B~'ke,r= 
SC ldlg= gr1nsen= Geschaft= schadenfroh= lachen= 

7 Wegre'nn"n::: Ide~'haben=. abreißen=tragen:= Eintalt 
ha·be'ni:: aushöhlen= entde·cken= erbt icken= fallen 
lassen= weglaufen: einschneiden=hineintegen= 
stein::: sthle'p,pen= we-gw!erfen:: k le»t tern= 

1 9 

1 w 

28 9 '5tD .. iOO9 

"11 1 .. 0,02 
UR 0 .. OG3 
UB ,2 • '002 
UBi 9 .0'06 

" '6 J12lD.OO'S 

UB ,I" " 11 J12ES .. OO5 

D 4 516liD .. OO3 

UD 7 Ji18ED.OO9 

55 33 2 G 17 llD.004 
uD 9 31w B 4lS.008 

s .. oos 

UR 10 3 W8 6ES .. OO'S 

UB 12:~w 812"ES .. 005 

ue 118 
UB 111S 

, 2' 8 8"1 OE 5.003 

abbr thern= 
finen Kürbis viele ·Kürbisse Geschwister Kinder 
s:ie unte,rsuthen ,abtlireehen a,breiß,en und ihn sie 
niaC"h" Ha·use fn. die,' S, Ch",,',\t,', e sc, hlerppen werfe'n 
5'ie P'eter Herbsttag= dann e,insthneiden:: Ges icht= 
~,ustigen ,Einfat l= haben Glarten,:, entdecken und 
P!t:,r.~ u,n,d ure "hin"einlege,,},',,,=, K'U,:,rbl,"S", ,se las, chentam"pe= 
'lurlb'~ S' ,Giest,It'Wlsterr= Sthllngel= al~bretlhen= 
au'sh,öhlenKrü:rbis:: unrd ',ei ,ter= schleppen; nach 
Hause I: i,ndertrage'n= pilötzl icb=Geist,erk,apf= 
An"gsthasen=Haus der Lehrerin:: fal ten= lachen: 
U,""r,nd U,i",idvor,' SlC:ht!.g.i:,' klette,'r:.",',:." wegre"nrnen::: laun~ 
Abbret hen:.. ausrho,fll e'n:.. bt dann:: ..der::: 
eins(hneiden=~ entdecken: fallen:~ ghaben:" 
h i ne i n t ege"n::: i 'l.l et tern: *' (as sen: .. l us t 19= moa,e h= 
,ap l öt zl i c h= qur sc hl eppen= .5 ie= .. t r agen= ~ und= 
W/,o'rs i cht i g=. wegrennen= xyz 
DieStht.ingel b!recheneinen gronen Kürbis ab und 
schlep.p'enlhn niach Hause .. 
Das Sc h 'le'p,pen derK.of fer ist kei n Vergnügen • 
Wie\lielelaschen schlepptPeter? . 
,Petersch'leppt zwei::: Taschen: .. 
iPete!r= h,at: eingekauft= und= trägt: schleppt= 
zwei=schwere Plasti'kta,s,chen:: Trag,etaschen::,. 
Eingekauft hat Peter und sc'hLep,pt zw·ei schwere 
Plastiktasthen. 
feter:: ha.1::, e, i~ge,k.uf,',t=,." u,'nd= schleppt: zwei= 
sc h!,were= ',P:l as tl i. tase hen: • 
viEt~. e IFa,rbt,öpfe c;chlep,pteer herbei und bemial te 
di e E l,er ganz bunt .. 
G,e'ste',!' naChMittag kaufte:, ein kLeine'f Junge ein 
und $'chle.ppte:=: zw,ei sch":iere Plastiktaschen nach 
H,ause. 
Nebenbahn-lok lok .i t Schlep:ptender 
8rUlmlen überfah'rene;,nparkenr rennen umfa,hren 
'ra,men rasen schteudern sausen anfahren hupen 
ft itze'n aufprallen bremsen zusammenstoßen 
auffa,hren 
Uberf.ihren= .. anfahren::: .. rammen=, umfahren=, 
s,chteudern=. aufprallen=- .. zus,ammenstoßen=. 
,auffahren: 
Bremsen= rammen= schleudern: auffahren::: 
,au fp'ra II en= um:f.ah re'n:::: Ober fan ren= 
überqueren:, breIßsen: .. ·auf ahren= 11 aufprat len::::" 
sth'teudern= .. rammen:: .. mitnehmen: 
iDas Postauto s,chleudert und rammt das las,tauto .. 
Das=Pos,t·auto schleudert: und::; ra,mmt~ das;:: 
tast.aut • 
Da'$ Postauto: schleudert=: und rammt:: das 
l.astauto=. 
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4014 20 4lD.009 
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55 5345 27 2lD.001 
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lD 8413 290lD.002 

S5 6821 G 34 6lD.012 
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Das Postauto= schleudert: und rammt= das 
Lastauto::. 
Dann schlich= er geduckt an dem schrigstehenden 
Tisch vorbei, !tieg~ aber die Mappenreihe und 
brach: eine Dolde vom fliederzweig ab. 
Fr~hzeitig standen beide auf und schlichen zur 
Kuche" 
Mehrere Buben spielten Indianer und schlichen 
sich an eine BLockhQtte heran. 
Die sehl fehten feldblumen hatte Mutter b,esonders 
gern. 
Ein löwe lag im Schatten eines Baumes und schlief 
Natürl ich wurde Gundula böse", wei t si" s,chon fast 
schlief", 
Er hat einige Wörter ausradiert, als Uteschtief .. 
Qurstu im N~rb5t schLieR TOr und fenster zu. 
Essen schießen beißen kOssen fließen reißen 
wissen messen sehl ieRen fressen sto,A·en f.assen 
lassen gießen mOssen grOßen 
Gras fuR Glas fleiß Straße Spaß Gruß Gefiß Nase 
Kre;sRose Spie,n Grieß Wiese Dose StravR 'Mus 
Reise Meise lesen blasen niesen schLieRen grOßen 
gieRen bösewei,ß sün groß 
S fuß=, Fleiß:, Straße:, Spaß:, Gruß=, Gefäß=, 
Spieß:, Grieß:, Strauß:, schLieRen:, grOßen=, 
gieRen=, weiß=~ saß:, groß= 
Schließlich bl'ttern Sle in der fernsehzeitung. 
Schließlich nimmt sie das Brüderchen auf den 
SchoR und füttert es. 
Schließlich sitzt Heiner auf und reitet eine 
kurze Strecke durchs Gelinde. 
Atlmählichverrfngert sich die Geschwindigkeit, 
und schließlich steht die Maschine still. 
Schließlich fragt Sabine in einem 
Eisenw,ren9tsch~ft. . . 
tJ Schl.leßtl.ch sagt der Verlelher:. ··also, wenn sie 
das 8ootu~bedingt.haben.wollen, lasse ich es 
Ihnen zum ha l be,n ", etpre 1 s .• 
SchließLich holt "anfred den Schaber. 
Auch Vater guckt schließlich in die Küche; er 
will erfahren, was es zum Nachti1ch gibt. 
Als erstes zuerst zunächst nun, Jetzt, dann, 
darauf, als nächstes, danach, schließlich als 
letztes zuletzt am Ende. 
Mutter schlieRt rasch das fenster, denn der 
Geruch muR von draußen kom:Men. 
Er g1eRt er s~p, .. Rt t.f st~At er r.e.· i~ter beißt er 
sch[leRter gruRt er ntnRter sch,eRt 
Der Zoo schl1eßt um 18 Uhr. 
Hefe Stoff rufen treffen Griff tief gaffen 
Schliff schaffen Pfiff schlafen hoffen 
Oeshatb sieht meine Joppe so schlimm aus. 
H Damefnt frank: "das ist alles nicht so 
sehl imm; deshalb ist das Boot do,ch 'seetüchtig. 
Schreibe # ob. du auch so sehl immgewts,en wärest 
oder was du aber den fremden Jungen denkst! 
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Dfswar,in schlimm!r Tag! 
E 1" s,thllmmer Tag fur Ute 
Efn= s .. c,hlimmer= Tag= für:: Ute= 
Ein sc~lfmmer.I'9 für Ute. . 

S"t If,f "796 
schi, im'mer - Seht fngel 

Ich ke'1n so mochte Jungese1n sehl Hamer! 
Ich= möchte: kein=so= schlimmer: Junge= sein=. 
Trauri"ger Tag f reUd. e. nt. ag SCh ... l immer Tag 
Und daß ervonT ante E l fri ed,e k,iUQ~ mußte ja nicht 
unbedingt etrwas Seht i.mes bedeuten. 
Schlinderbahn 
Oarum k,o,.mt ein,!! frau und streut Sand ,auf die 
glitzernde Schlinderbahn. 
Nahe der Schule sehl ind,ern Jungen und Mädchen 
munt era,uf d"m8ür ger stei g" 
fs_ de:m Stier, Jim, der Schting,e,mitSchwung, 
er. sein lasso aus 8Qffelleder 
Zwei Schlingel und zwei Mädchen 
Die beiden Schlingel wollen sie mit Schneeballen 
be'Ner fen .. 
2. Reinigung d,er BriLle und des Gebisses im Bad 
3.· .• ;K. auf. einer." Sp,rd, !O, ~e im .. supe .. rmar., .... k,·. t '~Anruf bei 
lupo wegen,desPlcknlcks 5j!' Gesprach mlt 
tupinchen über die Wunderkinder im ,fernsehen 0". 
Einladung der Seht inget fix und f,ox i zum 
Ra,senmi."hen.7. Reparatur.der Küchenwaage mit Lupos 
S,chraubenzleher 8. schlafen gehen! 
Er: Seht ingel= A"pfeldieb= Dieb=,8engel= Lausbub= 
Junge::: 
L. a.·,u .. i,S. b.~b.=.8.ngel~ S.Chlingel= Gespenst: Geist: 
Angsthase: Mldchen= 
Er Gespenst lausbub Schwester 'Mädchen sie 
SChlingel Geist Bengel Angsthase 
Mutter er Midchen Schlingel Peters SChwester 
G,es,pens t Ge ist sie ,A.ngs thas! langst h läter Tante 
Va~er Bengel . .. ~ 
Gelst= er: Gespenst:: Schllngel: Bengel: 
Bengel unschuldiger Junge Sc~lin'get frecne'r Junge 
erschrockener Junge unschuldlger= Junge: 
erschrockener: Junge: 
Bengel= SChlingel: 
Kürbiskopf Angs thase .... ," Ges,pens te'rkop f . Bttnge 'l 
Geisterkopf 51. Kinder SChlingel Peter und Ute 
KOrbis Geschwister Peter 
Keller aushöhlen Kinderzimmer tül'len Kinder 
Geschwister gelbe Frucht sie RObe KOrbis 
Schlingel dan~ Augen, Nase ynd Mund ~esicht 
abschneiden Kurbis e1nschne,den und TaSChenlampe 
Lampe hineinlegen 
Senge t Geis t ,(trio,?f . Sc h t inge l KürbiSkopf 
Ges:pen~terkopf z1eh,'" trag,." rotten IHaus der 
Lehrer'" Haus des lehrers Mauer laun klettern und 
springen steigen vorsiChtig leise 
Sie Peter Herbsttag= dann einschneiden: Gesicht: 
lustigen Eil"\fatt= fiaben Gart,er.:'entdecken und 
p.!te,'~ und Utl .. hi.n,inltaery.,: ... KQrbis.se.,.TaSChenlampe: 
kurbl S G.e'schw1 ster::: St'nllngtl= abbrfH:htn: 
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Schlingel - SchloAberg 

aushöhlen KOrbis: und leller: schLeppen: nach 
Hause Kinder tragen: pLötzlich= Gefsterkopf= 
A" ng, s,t,' ,hase,-n= f1iUS, ',cl,', ~r ,l" eh, Ir~e"",r,i ~= ,', ,f a.t :l, en:,', ~ac,; ',"'",1 8" In: und"und vorSlcht1g- k,Lette,f"'n-,, wegren,~e"n- laun
Angsthase bcd e,nfall= f Garten:, Ge1sterkopf=, 
Geschwister=c Gesicht= Haus:, Hause:, Herbsttag= 
j Keller:, Klnder:, Kürbis=, KOrbisse=, Lehrer1n: 
mno Peter= qr Schlingel: Tasthenlampe:, Ure= vwxy 
Zaunz: 
Die Schlingel brechen einen großen KOrbis ab und 
schleppen lhn nach Hause. 
Bengel, SC,.hling','l L',uS,e,.r Rad,,'ahrer,SC,hle,ichen 
huschen fl~,hfen in durch G,rtentOrchen 
GartentOre EfnfahrtTor , steigen springen 
f: l ieg'en hÜlpfen ·(I,uf dberHec:k". Stet: !Rabatt,e und 
ab,br~Che,n abkni,cken ',bilgen '". In,'i 9". e, in paar alle 
weHl violett dun,ketrotfl iederzweige 
Fliederbüsche 
Frftz schlüpft in seinen Anorak und Hans wickelt 
sie h eine" warmen Sc h l f"$ um den Hals. 
Hans hat einein Rode l sc h li tt,n ,bekommen, 11) (ete" 
Sc h l 'f t t 5 C hune ., 
"laus läRt sich nfcht befrren: '~u bist doch ein 
schlauer fuchs und kannst Gel,dmit deinem Me'sser 
durch den SChlitz herau'ltochern. 
Pin,el Klasse stoßen Leise Schlosser Glas essen 
heiA riese rasse fassen t lüss 19 K,rei s 'F luR niesen 
IQR Kif,en HalsgrOAencnaR '. . 
NUlle R1B GenuA KUSSf Pisse GeschoR Roß 8,sse 
Schasse GuR FluR VerschlOsse Schlöss,r fan 
s~ h re i be z:u,! in i gen N,om·e,)111 rwand't e F o,nnen IU f i 

NUS" •. ,', ""',-, watnusse, HIS,ilnu,lsef"NuRkn, .. tker, 
SchlÖSStr -- Vorhangeschlon, . ' .. urschloR 
Erich schlolA diS Fenster und tntsthuildigt sich. 
Aber Gormi lachtt nur, nahm die 
GroRm.cherw·lsserftasche,schloA Doppel-K ein und 
verschWind. 
e,hnBall Berg Fuß Hof Schloß Spiel Tor Tar 
lUlmer 
Am letzten Sonntag wollte Vater uns das Schloß 
Lichtenwald zeigen. 
we,i t der Vltero,n W,eg ,zum S,(hl(o~ nie'ht fand. 
hlelt er ~nun4 fragt •• ine~,klelnen J~ng.n. der 
m,:',t setne,m,' D'",r.d tn dIr NAhe stand: "ennst du 
den Weg zum Sch'loR? 
'Weil derVat.r iden Weg zum Schtoß ni,ch! falMrd, 
hielt er an und fragte einen kleinen Jwngen. der 
mit seinem Dreir. '" der Nähe stand: '~.nnst du 
dt~W.g zum Scbl? 
,fan KuRe,. preßt f l'S,( hluA er frt nt h liOR 'f r iR 
,'r i'At NuR iR,r m;' 
SChre!be alte lU5Imm,ntetlungeil) ~uf* die d.y mit 
den Wörtern vom Rendstr"f,n llnk. oben b1lden 
kannst: Blh"hof, 8.rgbahn, 8erglchloR. 
Sc h t ambe r g t ,be i ml us ,amme,nSt t :. ensl, l 'b s t,' 'nd i (ge r 
wörter ble'bt die Schreibung der Einzfltei{e 
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hloRberg 
hlotfege r 

c. h 1. tIH'''! 

'Sc I, hten 

h lue k, 

schtucke 
schlucken 

h tue k t 
chtÜ'mpfe 

$1(; h lüpfen 
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hloAberg • schlurfen 

unverändert, 
Ich lauf, und sagt es dem Schlotfeger, 
Nacht Hi'm,m,~il 'teflen,gtänz,n leiuchten Mqndll' Sterne 
aus Bett hupfen sprlng.n,und 8.ttuch Ilch 
einhOllen leint:uchsi,ch üb·erweirten BettLaken 'sich 
umh'ngen.utes. Zimmer "husch,._." SCh,~l'.-f'h.n Ich, tu r , •. ",' 
ble,f~h vor Angst zittern vor; Angst: '5chl ,ottern ulna 
um Hll fe rufen sto lri,rn fallen uberS"ttUich 
Leintuch Bettlaken 
G,,·,l,' Anz,'. ".' leu," ',C,', ht, e.:n. '5._.', te., he, n t, LI, 'n,,(,k,,', e.". tn., '.5, 'tIO,L. pe" rn .. 'fa., ',ll !len s,pringen hüpfen husch,en ·Schltiurf.en 's,c:tlilele"'en 
Qrberwt,rfen umhängen e1nhül[en zl'tt:,,.,,, 'schliot'tern 
"ufen 
Gti~z,en=5pr fingen;: ,.' fnhüllen~ l"uch~en,:r h(üpfe,n= 
umhangena st,hen= uberw,rfen= sehl.lehen: 
zittern: stolpern: schlurfen= schLotternz 'allen= 
huschen: ruf,n:: 
Pie bes~en I,upl.ätz,fü,r die Hi",ser ,{ne" 
Mond s t ,ad t;we r de nw,o,n t Höh It enu\nd t i " f ,eS eh l u' h 't en 
sein. 
ein Schluck "fleh und ein St~ck Butterbrot 
stärktn si, wf.der. 
Laß mich nur noch einen Schluck aus der Flasche 
neh,.,n. 
Ich schlucke rtnte und spucke sfe wieder aus. 
Dick Mark back,n n",e,k.,n krankschl,uckenstark 
schicktn locker iMusik 'NeU,. Spuk lu,C:ker Rückein 
SChneck, Streik BrOck, blank 
Der Krank,' schtu·cktd1,' :M'idfzfn. 
Nie. h " ',n.·.·, s tr,'notn, dill., r, R •..•. um, ;'.' ,.h,rt ,nd t 'i .. eh. t,andun, .. :g (der 5 eh lump f. au f d,tim ,geh, i.n 'f 5 'va II (.n P tan.t,.n ,. 
kri,ch,n= schlauf,n- abbrechen: klettern: 
Itetg.n:.. iJH'~I~,ln= st'ur",en= f,lll·.n~ piUfl.iln= 
f-htr:Dltr;A!pf,IL= . ,~(et f~ saft;,g= rot!b.,'kf,,:~ W,j's'se:r's:: 
Mu,nd=lu""MM"nlliiJ.f"n: VOf'S'icht fl~ (kiri.'ih,,·ni: 
,chl ftn= M·ls,ch.'n,!"u,":: (klttt.,rn~ k\r· •• tl!n~ 
Itti9tn;:Apt,.~b.um= Astl'> IlchWICh:t. dünft~ 
abbr.chtn= 'turzen= pur,et"- ,.ll,n- wie,.= 
Aasen: Arm= gebrachtn- HOI.- I,rrfls,n= 
Stelg,n: krt,chtn= f.llen.rl.ln= klettern: 
'stürz.n: ZUSII,ill·:tnl.J1ufen= SC l. ',eng; k,rillelin::.t 

' ... r i. U ,C, h. l. ",''ID f t ,f .. in ' ..•... ,' ... f ntn., '.', " .. ,.0, ,re"." u~id .... '. ",·,.n$ wie t t. stch .,n,n Wir.,n Schltpl um den Nlll. 
Jet 'tIgre; It ,der tr.t. di" 8. h\\. "I. i t 
luseln,na'lr, d.r nlchs'tt sehl"üpft hindurch. 
S.:.O .. ·ICh.' ~IQ'PttPI~""rdyr'C,' .. , ... ·h.·. ,d·.n Z,uJn, ,d,.mit er dle Kleid., nchl ZlrreiAt. 
vorsiChtig l~hlüo'tP'tlir"d -~h, den MI • 
DI' winziltGflchCpf htJ.l1Dt lte h"d,,'s,.n t 
htrlus. 
Aber die Mtdchen Itnd schlau, rennen hinter die 
n ... :ICh,\lt~ SCheu.nl und V'flt.cken steh tn .in •• 
Sehl fwinktL. 
In Ge\inlln,chaftbrlucht er .in klef 
WI'~frb,ck.~ und Sehl. 'winkel. 
Naeht H,mmel steh.n gl nl,n l ht Mand, St 
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schlurfen - schmichtig!. 

aus a,tt h~pfen springen und Bettuch sich 
einhüll.en leintuch sich überwerfen Bettlaken sich 
,umhingen Uteslimmer husthen schl.eichen sch,lurfen 
blei~hvorAng&t zittern vor AnQst schlottern und 
um Hll fe rufen stolp·ern tat.len uber Bettuch 
leintuch Bettlaken 

U816111W Glinzen .. leuchten.l.tehe.-" tunke.·.l".srOlPe.rn ta. lLen 
!p.i,r. inge. " .••. h.üP .. fe .... ·~.' ... huS ... Ch.:.~n., .S.,.,C.hlurfen schleichen 

UB 

M!"1 
MI '1 
55, 

tD· 

SS 

SS 

55 

S5 

5S 
U( 

5 w 
ub:erw',e'rfein umhangen elnhul len zi ttern schlottern 
rufen . 

2 Glänzen= springen: einhüllen= leuchten= hOpfen= 
ut?hinge,n= 'stehen=,übe·rwerfe'n: sente; chen= 
zltter'n= stoltpe'rn,~ schlurfen:::: schlottern:: tatten= 
husc hen::: :rufen= 
Sie schlürf.·n und 's i e S,chMatzen .. 
:W1r schtürfe'fl schnlell unseren Kat'fee" 
Mutter - die Regenumhinge verpacken Susi-,alle 
"ihre JI·uope,n einp!acke,n be·ide - nocheinmat durch 

89 51W M 6ES.012 

Idie Raume g,.henDieter - die kleinen ~offer 
runtertraigen er ..... noch schnell zum Brlefkasten 
laufen Vater den SchLOssel bei der Wirtin ab?eben 
schreibe auf; was jedes fami:t. ienmi tglied tut.; 
Kasse Essig Kfssen Tasse essen flossen Wasser 
messe'n, Rüssel "esser pressen Schlüssel Sessel 
fressen lasso 

85 J2w "llD.013 

85 4 W M lES.002 

98 3 305,tiD.OO2 

33lt 2 2lD.OO2 
4030 20 SLD.OO8 

4110 21 lLD.010 

51 2 26 1lD.OO2 

51 7 26 ·ll.D .. 002 

8826 44 4LD .. OO8 
1816 B1SlD,,0O9 

702'2 t 4LO .. Ol0 

8913 W M 6LS.OO6 

11 81G B 2LS .. OO9 

Ehrenp.rel S fu·chsschwanz. Gänseblümchen Hahn,enfuA 
Hi rtentäschel kraut Kami l te teilet Rote li chtnetk.e 
Margerite Mohnblume Sal.beiSchlüssetblume 
Traubenkropt Taubnessel Vei lehen VergiR:meinnicht 
Zittergras Wiesenkerbel -
6insebl. u.~~mt hen::. S. eh." losselb .. tuffte: Ehren .... pr.·e1.~ s. :::: 
Ve 1 lehen= Vergi,ßm.efnni eht: Ro,te:: li chtneLke= 
MOhnblume=HahnenfuR::: Salbei:: Ma~geri te:: 'Kami t le= 
Taubenkropf= Taubne .. s.sel. = Hirtentl*Che. lkraut= 
Wiesenkerbel=. Fu~hlschwanz= Klee: Zittergras; 
Am Schluß, steh'~' Gerda und leckt noch an einem 
rot en, Je:; l ebr 1 g'Ks:'; l ut sc her. 
Am Schluß des f ldes noch einmal ein Kampf! 
Erzähle die Geschichte schriftlich und erfinde 
einen Schluß. 
Schreibe den Anfang dieser Geschichte ab und 
er f ind·eeinen Schluß. 
Zum SchLuß durchfährt ein Tankwagen das 
Kopfkissengebirge. 
Zum S~hLuR durcfiflhrt ein Tankwagen das 
Kopfkllsengeblrge. 
Im Nebensatz rOckt der Satzkern an den SchluR. 
Ei"e Geschichte wird span'nend. wenn du erst zum 
Schluß erzählst, worauf die Zuhörer oder leser 
gespannt warten. 
Onsere Sprach,e hat für die St immun'9 ·derK. inder am 
SchluA der Geschicht. noch besondete 
Redewendungen. 
Faß KuR er DraRt FLuR Schluß er frißt Schloß friO 
er iAt NuR iA er miRt 
K6rperfarm: groß, mittelgroß, klein- dick, 
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SChmächtig 
schmal 

schmalen 

'Schmatzen 
sc en 

hmeicheleien 

Sc C tUlle i ( he l t 

hmei hler 
Schmerz 

tnner zen 

schmerzhafte 
schmer lt 
S,chmetter t ng 

hmetter l ,nge 

'$ ,( hme t t: ~ r t e 

idts 

t'!mieren 
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sChmächtig - schmieren 

kriftfg,schlank E mager, schmächtig 
Steil und staubig fst der Weg, schmal und morsch 
der alte Steg. 
Gesichtsform: rund. linglich- breit, schmal 
Haare: bLond, hell6raun, dunkelbraun, schwarz. 
,g •. r.a,u, weiß, f_·.6tliCh. kUf.Z,. lang- gLatt." lockig 
Dann blättert er in einem schmalefi aOchlein. 
Kla~s und Hfldegard liefen einen schmalen 
W1e,enweg entla~g. . 
Elnlgeder r,ere standen mltten auf dem schmalen 
Weg und rührten sich nicht vom fleck. 
Kennzeichne Wörter mit kurzem i durch 0 in der 
schmalen Spalte, Wörter mit langen i durch -. 
Aus dem= Filze schneide= ich efhe große: 
Schefbe=# zwei kleine= Scheiben: und ein tanges: 
schmales: Rechteck: zu=. 
Sie schlOrfen und sie schmatzen. 
Die schmecken besonders gut. 
., .Der Wal·f dachte bei sich: "das junge, Zirte 
Ding wird mir noch besser schmecken als~die ALte~ 
Mef~ selbstgekochter Pudding wird den Vögeln viel 
besser schmecken. -
Das Mittagessen sthmecktihr 'selten. 
Der erste Apfel schmeckt ihm so gut~ daR er sich 
noch einige vom Baum pflOckt~ 
So lehm.eit es nfcht 
•• Dem Raben taten diese Schmeicheleien so wohl, 
daR er seinen Schnabel weft aufsperrte, um dem 
fuchs etwas vorzusingen. 
Peter weiß nun: all. Katzen können schmeicheln 
und auch kratzen. 
Ja, so sind unsere Katzen: sie schmeicheln und 
sie kratzen. 
Ebenso aber liebt er seinen Kater Schnurr, der 
immer schmeichelt und sch~urrt.· 
Laß dich von keinem Schmeichler betragen! 
Schwanz Herz tanzen Mieze Pelz Kranz gLänzen 
Kreuz filz Pilz scherzen Schnauze Sal~ Pflanze 
Holz heizen Kerze Schmerz Stolz schneuzen 
Oft hat er noch heftige Schmerzen. 
Ein hohler lahn bereitet ihm wahnsinnige 
Schmerzen. 
Er erlitt eine schmerZhafte Prellung am Knie. 
Schon seft Tagen schmerzt ihr Backenzahn. 
Vor ihnen flatterte ein gelber Schmetterling, 
Gerda achtete nur noch auf ~~n Schmetterling, 
Auch bunte SChmetterlinge kann man bei 
Sonnenschein beobachten. 
Die Schmettert ,nge erfreuen ihn b,esonders. 
Obgleich sie im Qunkeln n1chts ,ehen konntl, 
sc nmet ter te Cl i e 1 h'r Kopfk 1 ssen 1 n das untere 'Set t 
Zeichne si~_~in: ~utter hat die R.lgenuf!'hin,gt 
verPtCktelnlge Dlnge hatt,en 'Schnndts ln der 
P,nsl0n vergessen. 
Wiese, Riest, GieAkanne, . vier, rardi'eren, friertn, 
Radiergummi, fliegen, sptelen, gieRtn, 
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schmieren - schnappt 

A. adiesC.hen.& krieChe .. ", riechen, schmieren, 
her aus, f I. i enen, liegen. Bi er 
Bringe altes SChmierö(zur Tankstelle. 
E .. ··r: . sc hm i ~ .. ~.~ lte ... d i ft S tel t e.~o .. ' rg1ä l t ig und klebte 
ralt Gummllosung elnen f llckena,ut .. 
Viele Wochen werden diese 'Blüten das 1 immer 
schmücken. 
Wir' schmücken einen Osterbaum 
Erzähle in Erzihlsitzen, wie die Kfnder die 
ausg,eblasenen Eier sc hmü1ck"n . 
Ich werde es aber nicht mit stacheligen 
f ichten!wef,gen schmücken.. '.' .. 
And,er brenze kame:n ,lot tbeamteaufs 5thl ff und 
durchwühl te'nmanchen Kotfer, ·olb er nicht 
S~hmU9"get'ware ~ enti~al te~ .' .,' ,. 
Dle Ke'hr.tas(;hln, 1St tlln brtn tes.# dunkelQrunes 
fah,.,zeug,. das dlf!StraRenvon Schmutz und 
Abfällen reinigt. 
Dann t pt er durch die Phltzen, daR de,r Schmutz 
nach aL en Seiten spritzt. 
Viel klee war zertreten und das Kleid ganz 
sChmutzig. 
Schmutzig wirr gelb lang schmutzig 
S~hmut{l.·g .. wir.··.~ Q. elb ... la. ng .. ~chmutzig 
01e= Hlnde=.slnd= schmutzlg= .. 
D,ie= N·ase= ist:: schmutzig: .. 
waSChe .. Ul. 1S St.·hmutzspuren VO. " .. ' dei. n Wörtern und 
setze die fehlenden Buchstaben ein! 
D.labei hat sie folgende StfCh.wör.ter notiert. : etwa 
2m, lanQ, kleiner Kopf #. Schnauze wie Schnabel I' 
Au,en fiinter Mundwinkeln, dunkle Haut, unter) 'weiß 
au tauchen mit dem Kopf, ausschnauben, einatmen, 
niedertauchen -sDielen miteinander - keine Angst 
vor Z,oobesuc'hern forme die Stichwörter zu einem 
Ber i ctrt 
h Dem Raben taten diese Schmeicheleien so 'wohl, 
daß er seinen Schnabel weit aufsperrte, um dem 
Fuchs etwas vorzusingen. 
Wenn sich qie Vogeleltern~ftNahrun9 dem 
Nestrand nahern, sperren dle Jungen lhre 
Schnäbelchen auf, recken ihre Hälse hoch und 
schreien ganz aufgeregt. 
Behutsam sch~allt er sie am linken Handgelenk 
fest. 
Am besten, ich schnappe sie beide. 
Bilde Zu den Verben tippen, schleppen und 
schnappen diel. und 3. Person der Einzahl: du 
tiopst - er tippt 
Hupe Kla .. ppe plump Teppich tippen doppelt pappeL 
knapp lupe schLeppen Treppe Schuppen Krepp 
A,ppet i t p,umpen Lampe Ga l. oPP sc hnappen klappe rn 
R.aupe 
Da sehr llt eine Glocke~ und plötzlich schnellt 
ein Delphin aus der liefe herauf und schnappt 
sich das Futter mit einem gezielten Sprung. 
Da hörte er ein Kratzen an der Wand~.10 erfinde, 
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wie Doppel-K Gormf doch noch schnappt. 
Schnags Wasser Heizöl Benzin Superbenzin 
Schreibe die fehlenden Buchstaben auf die 
Sc hni[Js, t rop fen! 

schnappt .... 

Du mußt dabei nur auf die Laute in den 
Schnapstropfen achten! 
Aber die Gans wollte das nicht glauben und Lief 
schnatternd weiter. 
.leih will dahin. wo man kein Weihnachts.fest k;,ennt, 
schnatterte di~ Gans. 
Auf einmal, sah sie ein spitzes Schnäuzchen 
zwischen Zeitungspapier und den Uberresten eines 
gebratenen Hähnchens zum Vorschein kommen. 
Inder linken Ecke saß f;in, g,olgbrauner Hamster 
,und und streckte unsse'ln Schnauzehen entgege,n. 
Dabeihat si, folgende Stichwörte~ notiert: etwa 
2m l,ang, klelnerlopf" Schnauze wleSchnabet, 
,Augen hinter "Mundwinke, Ln, , dun ,At, le H,', 8,' U, t" U, nten ,we1,'ß 
auftauchen mi t dem Kopf, auss,chnauben, einatmen; 
niedertauchen - spielen miteinander • keine Angst 
vor loobesuchern forme die Stichwörter zu einem 
8,er icht 
Schwanz Herz tanzen Mieze Pelz Kranz gLänzen 
Kreuz Filz Pilz scherzen Schnauze Salz Pflanze 
Holz heizen kerze Schm,erz Stolz schneuzen 
Dick Mark backen necken krank schlucken stark 
schicken locker "usik Nelke Spuk Zucker Rüc.ken 
Schnecke Streik Brücke blank 
Sack= .. Weclu!r=, Strick::, Rock=,. Zucker=,. Dackel:;:, 
SCh~eC,·.ke=#'tr,icken=( Stock:, ~uCkel=',~JaCke=, 
Dreleck=, plcken=, G ocke:, Brutke=, Bäcker=. 
lecken=, dick:, Glöckchen:, bQcken: 
Sie fress,en kleine käfer 11 W;ürmerund winzige 
Schnecken. 
Nachts oder wenn es geregnet hat, sucht er seine 
Nahrung: Schnecken und Kerbtiere, Mehl und 
Regenwurmer. ... 
'Plel'O Teekessel ernährt 51th von Schnecken; 
Würmern und Körnern. 
Säcke=, Wecker=. Stricke=, Röcke:, Zucker=, 
Dackel=, Schnecken:, stricken:, Stöcke=. Buckel=, 
J~cken=# Dreieck:, picken=( Glocken=,8rOcken=, 
Blcker=, lecken:, dick=, Göckchen=, böcken: 
Wir Kinder warten auf den ersten Schnee. 
Es muR at le paar Jahre geteert werden, daßrl t 
Schnee und Regenwasser nicht durch die Decke ins 
Haus dringen und erhebLichen Schaden anriChten. 
Seide freuen sich Ober den neuen Schnee. 
Mit den Vorderpfoten kratzt er Schnee und Blätter 
von einer Seite des laubhaufens. 
Heute klebt der Schnee gut. 
Dann stapfen sie du,rch den Schnee .. 
Vom Schnee bedeckt 
Hluser* HOtten. Moore, Wilder, Wiesen, Weiden. 
Saaten. Felder. alles ist vom Schnee bedeckt_ 
nirgendwo ein Halm sich reckt. 
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Die beidtn SChlingel wollen sie mit Sehneeha ten 
bewerfen. 
TGehrfg warfen sich die G.S(hwt5t~r m t 
Schnee6j:tle'n und hatten ihre fr,eu,d,e an der 
sommerlichen Schneeballschlatht. 
Sc hneeba L, lsc h l ac h t i. Sommer 
T~'htfg warfen sich die Geschwister mit 
S,chneebällen und hatte,n ihre freude an der 
sommert ichenSchneebail :tschlacht .. 
Die. SChneeballschli,ht einWintertag~ 
D,a bleibt 'Waldi p!Lötz!l ich in der 'Gartenecike 
stehe,n und bell t dien sch,n,eebede'cikten taubhaute,n 

2tD. 
,an~ 

8 IDa, S.',.·.e. ig ..•... et.'., .. ,b . m .. !.' t. 9.,e, 1ft," .lu"C.,~er s"., .. ·.h,au.m.ig , s. th.(.,.i","9,·,enl' ,de,.n 
'Q,ya.;r~, iu .. ·nd," .. die. B.,.:. u.·.J,eh,' Sein,., 'lleh .. da, zi'Jge'b., en, dIe ",asse .1 t dem Schne,ebes"en gut du,rchruhre:n 
'Eine fEHiteSch~e,edelcl,h.t sich s,eit lagen übeir 
Straßen und Plalze gebre,t.t. 

30ZtD .. OOJ 

J 17ES .. O,OI 

D i edü·nffeS·c ih.need'!c fieau 'f dem L,u,bihau 'f ,en ist 
un'vers,e:hr t " 
p,ter:e i ng'e:k.aufen=f ra,get'?5c htu:: schlepp,e,n;:: 
P~ast1kt.lchen=t~.gen= ~11e~!n= Sch~.efall: 
Tater: schwe,r: k l, ,r'ren: Ubel tater:: Iwutendl't 
fallen: Schaufenster: zornig: herausstörzen= 
Herr= SemIte lb,raun 'rger ,li eh- he,r·ausstÜrm.,e'n= 
f en'terseheibe~ ers.ch'fo,eken=ohrfeigen:= Scherben::: 
Jun'ge~ ~un,chfJ.ldig: ve,rst!cken:!Gehsteig= Bäc:ker~ 
schuldlg= grlnsen= Geschaft: s~hade~froh=.lachen= 

., A,b'l! ramme 1 S ten ',reu ten s 1 ,c h d 1 e bel d,eln 11{ 1 nde ,r ~ 
8ils, ~ie ga,n,l in dei" H,lhe ,eine froReSchneeftäche 
erbllck'ten. 

J 6tD .. 002 Eine SChneeflocke ein Schneeball ein vogeL ein 
fußb,at. t 

OA,uc h bei Regen und Stur'., be i gr i mmi. r '11{ ä l te und 
Sc hn,ee'glä t t.'fluRs ie dur c hv i e l e~ t ra en und 
Gassen'die Zeitung austragen. 
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Der f~rnf.hrer legt Schneeketten an. 
Schnell werden die hneekugeln dicker. 
Der Schneemann 
Oa wot t.en 'wir einen Schne,emann bauen., ,ruft Eduard 
s,einen S,pietkaMieraden zu. 
,Jetzt bekol~t de'r Schneeimann kohl.sch'warze Aurgen 
und eine RObenn"e. . 
K.orrlgiere n,lch ,'der Nummer # die dl's iKästch,en 
mit dem Schneemann hit! . 
Der laster rutscht im Sthn •• matsch 
'w,nn. d,"iu ~,a~. Ttm:po jv,erringern wi 'I. ~t # bi td,est du 
flut. den SCh1er"'1",en.Scn,n,etpflug., .... 
Oben geraten W1r '" d1chtes Schn •• trelben. 
Himm,elblauil: blutrot:: erdbraun= Srt'hn.~wleiA= 
grasg~Qn=zitronengflb •• 
P'lit Säge &" meinem 'iiirschfin,geirschneide ilch die 
Stangen durch und befreie die beiden Raufbolde. 
Ich Schneide alles klein. 
SCh.neid~.d~1 eild.~ lu,.demA,~SS.C,hne .. idebOgen und 
klebe ,.1e 1n der r',tht'gen R'1hen 19t .,uf! 

- - ~ .. - .. - -- ~ - ~ -
. _.. ~ - -

de 1 

I i 

I 
! ' 

I 
1 ' 
1 

i 

I
, 
, , 

I ' 
I 

: ' 

i : 



! ' 

i 
i I 
I 

I i 

I 

·1 

fRfl. 

.0:54 

o. 

'VOk.ABEl 

'sc hneide 

sehne den 

QUEllE 

U8 18 81 
U9 '192,0 

UB 12 

UB 21 3 

UB, 11: 
;, " 1 

UB 44 1 

UB 47 :5 

UB 1 ',' 

U8 2 

!J8 57 :5 

UB 88 1 

7 '1 

1 

46 12 
401 1 3 

3 

6 

2 
1 S 

19 
1 
1 w 

C 5L.S. 
( 9E5. 

le lO'E S. 002 

[)! 1 tD' • .001 

F 1 tD.O,01 

G6ilD .. 

H 11lD .. 

J lt'S.OOl 

I 1lS. 1 

J ~JlD .. 

N llD. , 
A4lD .. 00'1 
f2xlD.001 
F2xlD.OOl 
f 3XES. 

f }xE S .. 00t. 

,I ll0. '1 
.I lUD .. __ 1 

I lLD. 
K 2lD. 

36 5t,D. 

8812 w 44 4lD.018 

3'~ 1 lW E 5l S .. 
34 2 G E 5ES. 

3S 1 'G E s. 
UA 35 7 Ci E 8,e~,. 013 

1 1 E ,8,ES. 
; W E 9'ES. 

14 w E '1 s. , W E1 s. 

schneide - schneiden 

Ich schneide zwei Ohren und den Schwanz zu. 
Danach: schneide= fch die Ohren: und den S hWlnz= 
a:1us F i lz= zu. 
Jetzt= schneide= ich die Ohren: und den Schwanz= 
aus Fitz= zu" 
Schneide das oberste Bild aus dem 
Ausschneidebogen und kleb. es hier in das leere 
'Kistchen,~ 
Schneid, die 8,i lder ·a'JS ,dem A.u$schneid,eblo n und 
klebe . si e .' n ,~e Ir '. r i (: h t i gen !R,efhenfo 19,e ,alU .! 
Sehne j d,e d f e B, i l ds t 'LIC ke aus dem Auss ,C hn,e f debogien 
und klebe sie auf! . 
Sch'neide ,dl' 91ldstü 1c,ke '5 dem Ausschneideb:ogen 
und kleb. sie in das rie fge Feld! 
Sich,n!el,de die li toer .,US. d,.m .Aus$:chnefdebogen un,d 
k lebe~ s fe hier ,f~ der r 'lebt fOren Reihenfot9" auf! 
Sie hne 1 de'iUiC h U llsS,at ze aU'$ dem Au's$,c hine 'I debogen 
und k, lebe s i It SOIU' ,daR $ '1 ee ine 'I i ,nn vo t. t e uru~ 
zU$ammenhi,ngtnchf Gesc h f I; hteer,gebien! 
sc, h. :ne f die. Si lde r.us.... d",em, ,A.·,'US sc: hn" e ",~d.·, ebo., ,gien und 
k t ebe ~ e ! tl .'. '. rr ich t 19,,:n Re i h,t',nf ol ,. AU f ! 
S .. '.h. ".i, _ .. ',1, dleS, tde'r.-. 'lU', d.,·em ,A. USIS,·IChne1.,,'d.~leb,!o.·gle., n urla 
kte'be.s ,e ,!n~er , .. r1icht'yenAe'ih,en'fol,g,eauf! 
Schne,de d1, 81lder aus. 
Schneide r..f·e formen so'rgfjttigaus~ 
S·( hne i de nun denF; l z und den Pe l z na,e h den 
S,hnftt~nzu! 
A,uS ctep'~: F i lz= schneide: ich eine groß,e·..: 
Sc. he ibe= ,. zw. ik l e ine,rz S,e he i ben: und e in l anrges::: 
schmales~ Rechteck- zu:. 
Aus • dem,: Pe'z= s,chne;de:t fche'in ,g,roAes~ 'UfU; ein 
klelnes= Rechteck= IU=. 
S,e hnet d,e dieB; 'lderaus ,d·em Aussc, hn,e i debo,g,en! 
Sthn,eidtdle Wörter aus und O;b,erl,eg., w'fe s;eluf 
die restlichen Scherben verteflt ~ein könnten~ 
Schneide nun alte vier Scherben aus! 
Schneide ai.li lderau$ ,de:,. A'US\iChneid,ebo'g,en! 
Rtiten streiten schreiten gleiten schneiden 
'le 1 den treten 
Uint,erstrei,che ,dabei ,diewört l fiche Riede: in d,er 
Sc hule fr e,gt 5 fe: beißt 'euer... sc In lei fen 
au f L. ·aden sc h i ene'n auf pum'pen e (rnt en '$,IC hne i (de'n 
ausbeulen .nnihtn 
ki,mmenbiürsten wischen schnetdein putzen 
Nase: putzen=. Mllel: schneiden=, lahne: 
bü,.,te"l= I HI,nd.= WIschen:, M.ire: k,imMi.n:" 
Hand.,= sCh:nefdtn= llhne~ kimmen: Nägel= put.le,,::: 
Hlar,: w.sche"~ Nas.= barsten: 
H_~d.wtr.waschen d1tputzen Nase die wir Haare 
die w; r kimmen $ t hnt i d'I'n N,.ge l iW; r d i fit d i ,@ 
bQrsten lähne wir . 
w!rr S hn!iden= die. N~gela.. , 
a~r 5 .. ~t en. ~,n,'deput zen kimmen '. f)·auit h.,> , IHa.', ti, t'.,.re f 
lahn" Ges, C,., t Ohren hne i de'n was C: hf!nNlge- ~ 
8ürsten: :p,utltn;;: kl'mm'en: s,Ch!neiditn::: ::~ew 
Hlare= putlenz b~rsttn: Bein.= Nlgel: I •• en= 
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0. sc lues! 

0 .. 008 'Schneidet 

'S( hne i t 

0.074 schnell 

QUE E 

38 2: w E 1 s. 
UA 
UA 

9 
10 

:5 G H 3l S. 
1 H 3,ES. 
3 W 'N 'ES,. 

6 w N OES.004 

U8 '1 4 

,2,81 
91011 

551339 
lJ8 6'1141 

UB 21 42 

UB 73 4 

tD 91 1 

"1127,5 

"1133 4 

SS 65 5 

uA 67 4 

UA 6,8 " 
LD 3 

UA 7 1 U 
UA 141 U 
lD 3311 
tD 34 3 
LD 3813 
tD4l1Q 
LD 47 1 
LD 48 4 
lD541? 

lO 3 
LD1 '7 

'C 4ES, .. 002 

( 15lD .. 002' 
M8l.D.01 ,0 

7 2l D .. 101,04 
,J 6l.D .. 0,12 

o 1tD .. 009 

t 2lD.008 

298lD"OOS 

B20lD.003 

821lD .. '007 

rs 1lD.O'02' 

H 9lS.006 

Hl1tS .. 006 

147lD.002 

8 1lS,,002 e SES.OOl 
120lD.004 
121lD .. OOl 
128lD,,005 
136lD.001 
142tD,.OOl 
143tD .. 001 
252l:D.001 

278LO.OOl 
307lD .. 002 

sehne 'f 

H~nd.c waschen: lAhn,: Hals= Nase= Arme: F -
8.uch: Ohren= Gestcht= schneiden= .. 
~Inde: ~lg .•. l=.~wl~Chen=_St .. h."nefd!n= Haare= lihne= 
w"s(hrn~ 'Du,rsten- H15e- ,putzen ... ," 
Wir schneid,e'" die 'Nägel und b:ürsten die lähne .. 
Wir sehn,tiden: die: NJi,get:: uful bürsten::: die:: 
lahne:. 
SU'DP,e k,oc.hen Kartoffeln scha,ten Gemüse s,chneid,en .. 
W'i r:;5 t h'ne 1 de,n :;d.'s ::; iGe,mvüse=" 
Wa,schen=wiürzen= schälen,::: kOichen: s,chneid,en:: 
e'ssenl'~ 
Kochen=. waschen:. schälen:, schneiden:, w~rzen=# 
braten::, hetfen=, decken~, es'sen=, danken~ 
'Wirschneiden~ lw,ei= Ohren: und=eine,!n=: S,hw,c).nz= 
lU,4. 
Sie schneiden und bohren" 
Auf drei Bildern binden Menschen etwas, auf vier 
Bildern schneiden sie etwas. 
Das j'rge,rt Udo: S,chneider sind j,a .'uch "inner .. 
Ist der Inhaber des Geschiftes ein Bicker, ein 
lehrer oder ein Schneider? 
Wenn du die übrigen Bilder aus dem 
AYis,~",e.idebqgen s,chneide~tund hl .• ·erin der 0' 

rtcht~gen Rel,nenfol.g,e auf~lebst# kennst du dle 
Geschlchte. 
Wenn du dieB i l de rausoemAus sehne i ,debogen 
Schneidest un,d in der rieht ;g,en ReihenfOlg,e 
auf,ktebst, erfihrst du, 'warum Ul i so lacht. 
Tägt ich nac:h den Schularbeiten schneid,et und 
klebt Helmut dieg,elbe'" Hatmezu g'linzende,n 
Ste'rnen. 
Im Garten sehne idett ie 'R,osen ab und bringt sie 
in einer Vase auf 'I'tutters Na,ehtt i schi 
Er ni Mt eine Kiste her und s' c hne i de t It i t dar 
Säge den 'Pt.tz für d,rei feinster und ein fürch,en 
aus. 
Sie schneidet mi t der Sch'l're bunte Bi lder aus 
einem Katalog und klebt sie in e'n Heft. 
Sie wäscht und s,chält,.sie schneidet und w1ü,rzt, 
sie kocht und brat, wenn wir in der Schule sind. 
Sie ',wisc.ht undsc.hal t # sie schneidet und würzt, 
sie kocht und brat. wenn wir in der Schule sind. 
Hoffentlich schneit es in diesee Winter recht 
wiel .. 
Es schneit 
E,schneit 
Da spring.n befde SChnell zur Seite. 
Sehnet L sttlat .Pa\llbis oben,;n qieBa~Jmkron •• 
Peter und wlfll lIefen schnell hln. 
Schnell rennt er zur Schule. 
Schnell l,äiuft Ingezum K·aufmann. 
S,e 'hnt t k ~ebt .. er sie auf d,en _. Sr ie fumsc h tag .. 
SchnellZlehtsit es an" 'setzt den Hut auf und 
stellt 'sich vor den Spie,gel. 
Schnell lAuft er zur Eisdiele. 
Komm schnell., die Stra'fle ist gerade frei. ruft 
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11412 
1199 
12'0 ., 
2,86 

lD141 t. 
"J15151 
"1,167 4 

8121 

511lD.'009 

113lD.O' 1 
322lD.. 1 

12'2'tD.002 
321LD.' 1 
32,8l0.1 
:s 16l iD .. 008 

Jtt 9l" .. 0,,01 
( 6LD.,003 
( '1 ",l 0 .. 00", 

, .004 

'11 5LD .. 

SS J6 7 G 18 JlD. 

41 6 21 llD ... 1 
~ 

S 51 D.007 

55 2 1 

5'5 'S 41 • 003 

S5 8310 42 1lD .. 006 

55 8315 U 42 2lD.005 
5S 8317 42 2lD.~11 

u;e 9 1 , B 4tl>. 4 

UB 9 4 e .003 

UB 1 4 9 9ftD'. 
UB 1 1 1 9 9fD .. 
UB 1 4 B10ES. 
UrB 5 81 1ES. 
U:B '!! 7 E 7tDI .. I," @ 

I r:HJe .. ,~ h "i' h h' l ,,. 'f . h h' I Wenn er 1 'n erspa tat # au ter 1 im sc "ne l.'-
entgegen. 
Schnel, I l let Gerd hin und untersuchte, die S'tel i e .. 
Schnell haben alLe Kinder einen guten Sitzplatz 
9,.funden,und ih, re 8utterbrote,. ~a,uSgep~ckt. 
501 sehnet ~ kann Gertrud gar nl~ht tr 1nken. 
S,e hne t l gl ng 0 t t 0 ~u reh CI II e . I Hn~e r f' .'" 

SChne'lt, ko_t e'f naher' U'ndWlra lmmerg,roßer. 
,",-,ji\l'iel, S,th". un", bra .. Ch",te er seine Schaukel 
sehne t l au f große H,öhe .. 
Schnel,t werd,en die Schneekug,el.n diciker,. 
Wir ~chuürten schnell. unseren Kaff.ee .. 
Du le'rnst ebensb sch,nellSchi fahren wl,e alte 
and,ern. 
"ietshiuser wachsen so schnell wie Pi ·lzeaus der 
'Erde .. 
Mutter- die Re'gie"numhänge, 'Verpacken Sus i-alle 
ihre ~uJ.lpen einp,a,eken belde - no,ch ,einmal durch 
die Räu.e gehen Dieter - die kleinen koffer 
runtertr.gen e,f - noch schnell zum Briefkasten 
laufe" Vate'r den S~h:lüssel ~ei der:Wi ~t inab?eben 
SCh,..l?e auf, was Jedes f a,,,,1[1I1nm1 tglled tut.~ 
kla'sse 4 hält ein,. 'Klassenversammlung ab, aber 
die Dli,iS~US, s 10n geht VÖl,' L. i g , durcheinander: jeder 
kannkonaen,. wie er will Gefährdung durch den 
Straßenverkehr Man ist schnell zu Raus man kann 
länger sChla,fen kein f ahrra,dunterstand Räder" iluf 
de'r St,raRe, ,.·bstellen auf dem Schulhofen,gen Räder 
S;piel f'llehe ein.can brauicht seine Mapp,e ,nicht zu 
trag!o Rlde,. aryf deli Bürgerste~g bf!hinderfl 
~lJißgan,g,er leh",re,',' k. ,om,' .,e, n," auc,',h, I ml t,"' elgien~m Wagen 
Wi.hren"dd,es 2. iKontroltg,a,nges, horten s.l.e 
@lötzlith SChritte,. dfesich schnell näherten. 
Trotz seiner SchOchternheit hat er sich schnell 
.i t "ec h t h i l d ang,e f reundet .. 
Ulrike: du" B,ernd. ich rechne noch sehnel t diese 
d'rei ,Au.fgabe,r;t aus # und da,nn können wir spielen . 
Um Wiörter schnel.t. finden zukö'nnen" muß man das 
Al,phabet Sr l,cher beherrschen. 
Nun verkroch sich die Ha;mster'mutter schnelt 
hinter einem Haufen W,olle. 
(1,23 W,örter) wenn ,essc'h, n,e., , II gehen so, II 
Ab,ends sagte Vat,er: uso. nun komm mit., Barbara" 
Nir flicken schnell dein Fahrrad! 
,;:rei se f)'lle Wörter .i t blauem F arbs ti f tein., di e 
uns sagen., daR die Autos schnell fahren~ 
W,e"n Autos .sthnell fahren" sagen wi r: rasen:::: # 

sausen=, flitzen:. rennen:. 
Schnell muR der Omnibus bre'msen .. 
Schnell.= muR:: der::: Om:nibus= bremsen: .. 
Sc hne II muR der Olft!n i bus= bremsen::., 
Schnell. muiß der Omnibus:: bremsen:: .. 
Manche Selbstlaute hört man so s hnell, daR sie 
von zwei gleichen Mitlauten aufgehalten werden 
flussen! 
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schnell - schnellt'· 

ti rasch schnell b ftZSChnell unheimlich 
hie'ute schJauerl ich heut,end $,chreckl ich heulend 
t.'ut we i nend p 1 bt z lieh au f ei nm,a (, 90 t t lob lei de r 
Hurti,g=. r~sch= . hnel,l=sprinigt. Peteraus spinem 
Bett und hüll t s eh in sein 8"ettuch ein .. 
S~'hne~ 1 'h!uQfte=ch= a~s meinem Bet t und hül, l te= 
'11th 1n aeln 8ettuch eln= .. 

i I 

11 

l .008 Spe',-,.,e .t le tunWIOrter .. die er zählen .. daR iemand 
sc h\ne t t. Igeh t.. 11 itrot tn· f a,rb"e zusaMmen! 

10W l 

2811 ( ' ., 
i') 

5 w G 
5 w Ci 
~3GI G: 

4 l 

/2 w Nl 
9 w .1 

10 2 

1 U 31 
,2 11 
8 ", 1 

4 6 '2 

8 
.. 2' ,K !l , fl 

N\'l 
Nl 

GI S 

2 

5ES. 

11) 
: ". 
s. 

o. 

'S,ch'nell sausen::.. f Li tzen= .. ei len= .. renne'n=, 
(.ituten=. 
Pl:ötzil ich l"s5,en sied,en, Geisterko,pf falle'" und 
r't"nnein, S'O sehne ,tl . '5, i e ." k,onnen dalvon '"' 
E ... r ... ,'.," •. J.i,:n.ilderiSI', •• \h. e, ,'t55,t;," g.t.ütk .... ,'l iCh,i"., Zi.ih.(IHn.llie .... fletS!Ch.'e.i".!d faulchlenidbefrel tschlau furcht:tos bl itzscbnell 
h,all ich 5"chw·arz behe'rzt !übergtückl jeh mutig 
st'hi,n~l'~ ,,1e . der Wind sehnet. L di «: k haar 1 9 ta::pfer 
I .. 1.5 t i.9.",·, ".i,' i es .. , .. i. 9 ., e. rs. ,-eh,' ,r'I!.-C.k t. hun,g,-, 9 gier 19 entsetzt 
g;efrißig .uneirschriOlc'ken 

9 frfinderiSlchierlöst glückt ich z·ähnef,lets,chend 
fauchend befreit sthi(au fur,c'htlos blitzsichnell 
hißI 'ie'h sch:warzbeherzt ,überglücklich mutig 

hnel t 'fie'der Wind sehnet L di,ek haarig taDfer 
l. st!~"riesigers,threckt rhungri,g gierig entsetzt 

fraOlg unerschrocken 
('h,nlel =. bl itzs('hnel 1=. schneLL: w1le= der: Wind= 

$,chnell=. bit. itzschnel :l=4I' schne'lt= wie: Ider:: Wind:: 
Durch DschungetDick icht Gestr,üpp einstec.ken 
ein.p.,'c'>en scltln::et, lrasch .i t "esser Buschmesser 
Oe',. la:ber. sc",·.n'9= s,e :hnetl über d 1 e Stuh!l re i he ,. 
ra:nnte= d,ilillon und verschwa!nd= hinter einen Tisch. 
GrGß . klein, d'l t k dunn. s. ,C hne t. t la,ngs,am mut i g f el.~ g 
Sc hne l t Peter 'on f Klaus "art in gr,oA Mnn i la He ( 9ii 
I. nge I t. Sr. 
Die Forelle war viel sehne ler, a s Peter 
v:e"lIUtet h,atte .• 
OerNaut.wurf war schneller 
Oanniste'f' schn.ller inder Schule. 
iK I( aus: di e har1ben ge .. et tet,. wer zuer stoben ist 
u~idlljedef'2Urü.[k und daisit er an so einengan.z 
d~",ne'n AQipar,at gekiollllenJ und hat .. gedac ht I' der 
h,at t '" w,ell er doch schneller seln wot te. 

teil.: 5chtnetler' irans:port auch fürschwJere 
last,e1nl 
Rio I. t fuhr h.Aler 5chn,e tler ,.so daR Peter kaum 
fo,lgen ko,nnte. 
AuRler,d,e'. bekOimm,t ihr viel schneller Antwort, denn 
es, ist für den"kleinien K~rl wahnsinnig 
ans,trengend .. elnze~ne8rlefe zu be'iantwo'rten .. 
"fart i"1 11 S t =sthne l il er: .. 
Martin ist= schneller=. 
Sie bedeuten: K.affee und Kuchen, 8us, 
S(hnJell imbiR .. katte' G!et.rank.e, Restaurant. 
S' ,~see! s" ~olotsuermi ~'tUf\9. Obs t.. . 

l.kerelprcdukte .. taxl,. SuAwaren, B.1ergarten 
Da 5chril t eine Glocke,. und plötzLich schnellt 
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sc;hnel t -

'. Die aUfS der lief.' he''''auf und hna,ppt 
$ eh diJS futter' ait einif!'. ,ge'ziet ten Sprung. 
1ml Sehnet Il,zug 
D'er $I[hn;et tz'y, vonl Ha'.,bur'g nach Basel raste durch 
,'te ebene Iwestfäl f l'Ie La,nds,chaf't. 
aa;hnst,fig 6te s,e Pe'rsolnenwCtgen 
.).I~,lnl":o ",gi .ude . IUh.1 I 'M.·agen., ~(. hn. e t l zugwagen , 
laftnste1ge less,elw,agen Spelse'!agen B,auer y ~ ,ser 
IKreuzun' Steill,iwtrie iBqlge,nwe,lCh:en. laubt 
St,,..Oeh nl iOrel,w,egwe1chen loks,chuppen 
$Jc h t ,al'w,_,en 'f Ilalt h"la',e~ ticigen tief It !d,ewag,en 
~c.h!".;"Z ... ,Helrz tanzen iRleze . z kranz gla1nzen 
(re,uz filz Pi lz scher"zen Stihlnauze Salz Pf lanze' 
Holz h!ei,·en K,e:,rze Sth:aerzSt,oLzs"chnieuzen 
Nathl de. Iletzt,.n $·chnJittwar das Gras, s,chon 
wieti.,., h,ot h I".' hrsen .• 
für de'n Ge'lsrk f ihJ,:ö;klten wir' dein Kürbis aus, 
s,lChnfttenl ibm ,e·in Ges1cht ein .und Legten eine 
ang:.·.ni. ~er:as(h,ntall@e ihin!in~" ... ~'. ~'. .'~ 
IJJ,nft\ sc 1! Ite,nl= dle be1Ul'e"ndle ,P.l.astlktut·e fur 
den fB(Jden ~ltJ= und nlage (ten: sie an=. 
Sc hifte i ,cl. n,un den F 'i l z und d;en Pe l z nlaie h den 
S:t ihn '1 t ten zu ~ 
Jluftlgen und Itidt.hen. schnitzen aus denrundenJ 
frUithteftl fiere .• IÖrbch.'n ,oder kleine Schiffe .. 
lum Glt.ÜCI{ bt le,b"eln wir vl,on der hn·üffelei 
~e'rs[, h:ont. 
D·pnl len 101,,.1), lriIß·t er ,.·ni einer langen hnur 
tri inUhJterglel ten. 

da:,,:n je(lIe' ls e'in 5chi ldthen an die Schnur 
sch'reib:e in dei" Rei'henfolge ,de'rBilder lahlen 

hineinl. 
F i(,ht,en:.r~eilg •. N,lgel. S,a!,tatkiste Geolrg Schnur 
S"e 'lI;e,'. !p I, alst i. t aSte (he'Hatliler iO la f 
'Salaitki'ste·:: IPtastiltüte=, f ichte,nzwieige= Hamm:e'r= 
S(C"Y"UiI!= Sc here= Ci/earg ota,t= Nage ~ ;::; ." ". 
Der 6"rt'n!le1r'u'erkaufte=lhinenelnl ge f 1 (htenzwe 1ge' 
und die "utter teg'te: l'h,n)e" ,Hatlller .. Nägel., 
undS;ch>er'e bere i t:: .. 
SalatkistePlastiktQte Plastikfolie ficht!nzweige 
liief'ernz .. ·ei 1 ,annenzwei ge' '$,chnur l)lraht Nagel 
Rei l (cken) 
IWo f i s,t du 'dieSebnur? 
H,inJge SC.lhd l de, heft an ,di e Sc hnlüre ! 
l"nl den Ecken '"erknotet.en= sie noch lilier hn,ür~. 
Dabei ver,gißt sie ,auch ihre :tangen hnuf'f'haare 
nicht., di,e si,ebe'sondre'rssorgsam pf egt. 
E!benso aber t. iebt er' s.,ein;.n la,ter Schnurr .. der 
i_let' sch,_i:::h'!'l t undschnu'rrt. 
Ktaus. deak,inderga,rte:n kaum ant'wa,chspo .. rennt 
sch,!\urstr,~(~s S!lnelRl ·groA,en""Bruder ~ 6erhard nac h • 
D,affnte'5 be1'fr~ na,chstenmaleiJne :2 W1 rd, h·a,ben 
Rruß,teraa·[lhl'er - Schok,o! 
f,ast jeden lag bek,.msde ,Eis oder hok.olade. 
War,en sind ,es heute sie'ben. die mir Mutter 
aufgescftr liebe'n: Ess 19. ol und Marme ade # ZU( 
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55 29 8 1S 1LD. 2 
55 49 4 G 25 1LD. 2 

4918 

tD24 :s 
lD272 
tD 213 

LD 2712 

t;/ 286 
t,D 29 9' 

LiD,"'," SO ,6 
tg iJ'~, 
LD 376 

lJ) " J L,D 59 5 

25 2LD.008 

~ at&:88; 
, 9tO,007 

110L.'I' f, 006 

111 11..,°'8"8'5 113t. iD. ,", ':5 

'1 0,5 
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12,!D. 1 
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QUELLE 

,l" D,','" 40,", ]" L'D 41 y 
LD 42 Z 

L" P," '3," 3 lO 45 1 
LJ) 46 2 
LD 4,6 J 

l:D4610 

LD 41 4 
tOSe 9 
LO 52 1 
LD 525 
LiD 54 2 

lO 541! 

l R 5',' ~ 6,'.,', 

t" '7' LD 6'1 1 
LD 62 8 
lD 649 

LD 65 2 

l,'D 675 

lO 704 
lJ) 11 ,2 

LD 71 2 
l,f) 807 

LO 8116 

131LD,.g,,' 
1 J 'LD"',, ',' ., ",', 1'4LD,O 

i !8:' ' J 
1 40,L,l)" , 
140l0" , 

1,41LD.001 

14,' ",4 
141). 
15P. 
1 § I).~ 

,251 L,D .. O,Ga 

2 S2L,P f 0'0,6 

2'~LD. 5 
~l,ot g : ,"~ 
262LiD.001 

264LD" 01 ,0 

266lD*001 

268tD.O,OJ 
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215!lO t 006 
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286LD.001 
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OUE'LL,:E 

L010210 

lD1,0310 
lD105 , 

l,f>10S • 

lD10,6 , 

,LD101 Cl 
L,(,,1' 15 

L,0113 3 

LD114 , 

tgll~$ 
L.,D11'7 2 
LD111,., 
L0120 2 
L!D1 6 

lD122 ! 
L,DtZ211 

~LD'235 

lD12118 

LJ)'11 
L,:D1 10 
LD 1 . 1! 
lD1,42 I 
MI 55 31 

!,,.,., ','1.', M 

=,1 
M.,111," 

MI' M,1 
MI 15(1 I' 
"%,1,51 6 

J, " ',.',l.'". P," '.' (. 31 :S,LD, ,1 

313LD,,009 

31 'LD, 0101 

' .. '. 1" '. ,iL,"':,· ... *. J 2' l' ,al, ' '. :I 7\!!", * I 

J21LJ'.OO. 

3'1: 1• , J,'~' 0,11 
3'::,' D. 7 

5,~., .•. ,,:, 2,',': L"., D,: , J., J2.t8: IS' 

528L!D.OO' 

3!OLD.001 
J J,Ol D ,,0'0' 
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131LO.OO' 

C D. 1 
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1111151 J 
Ml11 6 
"11 9 

SP 'tl 91 

S,P 4 

6 1'1 

11 J 

SI' 13 4 

SP53 1 

12 3 

SS 1314 
'SS 1311 
551927 

55 21 

5S21 5 

55 'J510 

SS 
55 

3625 
5125, 

39 1 

5 
9 

C20tD.Ol5 

(:l2lD. 
(24ll),. 
(26lD. 

1 1tO .. ODI\ 

1 ltD 

1 'tD.OOll 

" 7lD 'e 001,8 

1 8lID.004 

'2 5lD.005 

6 ;S,lD.DOS 

7 ltD", J 
., ltB. 

10 JlD.O'03 

112l0,.iOO,8 

11 4tD.OOl 

18 ll0.00S 

18 4LD. ,5 
19 3lD .. O 10 

llD.OO4 

3lD .. 3 
',LD. :5 

r •• t IUil Atuf.ruch "bnthat .. 
heul t Iluchl sc "on e ne Si iren. a", f • 

Iru d.,'tst sc'hFon ,'Iuthen, einern Bogen zu fahr.n" 
n s[ ttJon bi ., ,d e [be i den 1 f"k '5 ab und $, t e'he,n au f 
d:et Voll.)s' "twies .. e .t t d,. Gllültk'shafen, d,en 
SC,hi ffsch.u.eln und ·'ftn vieten lud.'n. 
V •• rend \6er'hard überatl d.n Eint,ritt bezah!tt, 
furchtet! Klaus ieldeal .'t d,er Sparb" hs,e vor dem 
~es i ~bt lI,e"um s,.gt: Ut (: h gebt! h,. das Ge t.d 
d_"'leul 'schon. . ..... r. 
Gerb·.rd", "fe Sluppe s~eht schon au'f die. fisth! 
Mur 11' er ra~ te,,.'tc bron ! 
",i . du schon. ' wir eine n1f'ueWohnung bez,ogen 
• ••• n? 
HI'bS lifoltt'Jk!.w',~l,:ubenl. fdalB sein, Reisezie'l 
's,thon ,errel lth't .. ar. 
'Stlton "~~ h ... ,,, i gen J agenii st dl e Ba'ugrube 

~, . ,. .... ..." Zeit ".'f' , 11h. aufge'.ll!n daß, 
lIels'te'n' ... ~WU,( 'e:nde an dieser Stet le Nul { 

t .11'." t "u.e:'de '" So ort •• ,,'sch1ert er lurBaustetle. WiO er schon 
oft .'. "aurer'n lI,ei. Ar:breitenzugeschaut hat ~ 
$eiit 0 "fnuten sch,on warten d;,e leute auf eine 
"as·,111 ne .us ,H •• burg. 
A,iber da ertönt auch sch,on el'n zweites., ein 
and'lfres 5 i 'Ina t. und i 11 nllc hs t en Augenb l i c k 
schieRt der Detpbiniwieder empor rund springt mit 
ei fJ:f!re t eg,ant en Bev.gungdur (, n einen au f gehinfgt en 

",en. 
i"_ va .•... t ... " .. ". h,at, ibns" hon h. iu ... ' f 1ger ., .u.' fgefo'rde,rt, (19ft Pt.ttens:p~etec: le'hie~ "z~s'tel tein .. "1 r werdi!ft schon lellllt,f·1nden. 

'I,ilsr, .1 r $·chf)n ....eder '4tholen .. 
". , .. I .'. ,r stb." S, ~nct ~~ gegeben si nd ~ feh l t ,d," ,Au5Sal,nnqth 'l,ne. ".1 te,re er zun,g. 

I),,..,ei unte'rh,lteftsi,esich Ober ewas, was schon 
\farh,et' p.ssiertist~ 
Schon beidet ~nJr',ei$. sind wir extra zur 
F r anz-Jo'sep,h-"6h,er au f ge f ,'h ren .. 
Eil tern:ibr 'habt hie'" schon einmal efn Baby mit 
dem f ußba t l ·angese hOB/sen .. 
Sohn: ithweiß jetzts~hon was ihr wieder macht. 
Wir wollt,.n au f rlumen (j'er Va t er er z ih l. t den 
kindern, was zwischen Sta,rt und Rettung der 
kinder altes I·eschehen ist:a'ls;ch mich umdrehe, 
sehe 'i t h ,de'n . ,,' al tOln" i t den Kindern schon über 
un'j, sch.,e,ben ..... der Mann aus dem Hubschrauber 
erzählt !d.m. f lY\9P l.tzl?,r$on~l:dann "~ren wir 
nahegeAugh,era,n.~ .. elnlJJ'we geht spa7itren 
E~ soll sQg·a,r scho!n. Sch't..r.ffe~ geiben~ die nicht 
tlnmal meh'r' tu.st haben# zuzubel:ßtn. 
Siehst sowieso Ichon so aus. 
At~ s1e neulich .docheinl!'al die Jugendbeilage der 
1e 1 tun~auf$lt h:l yg"kam 5 1 e sc hqn In t deF) » 

Ub·ersc hr ift e'nn' c h t lurte h t'undl egt e d, e 1 el tung 
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LNR 
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fASS 
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fREl 'VOlI8El 

0.216 schon 

0.023 schön 

o. hön 

o. $l 

ue 3 ..... 8 .... , ..... 11°5. UC '581' 

3,817 

UC 4811 
uc '6'0 J 
uc6025 
U[62101 
u:[6212 

E 22' .... '.E .. :. 5 .•.. ··'.0.·. 01 
E'ES .001 

E 2lD.009 

H 
,H 

UC 6215 G H 5tS.OOI 
UC 6217 H SfS. ue 17 J L 1LD. 
UC 85 71 L SLe. 
uc 94 3 N 7lD.006 

uc 9!4 5 N 7LD.009 

lD 29 2 112LD.Og7 
LD 2910 113LD.O:4 
tg l2 ~ 1\~tg:8°~ 
lD 8915 29'6LD. 1 

tD109 6 317lD. J 
l D 12212 '330l0.: 
Ml133 61 .,23L.p .". 
"1193 2 C27LD. 07 
11 ~l 1 G 11 ltB:88t 
S5 7638 38 5LD.O'1 
55 8423 42 5LD.OOS 

UB 3 9 

UB 27 1 

u:e 3'6 7 
MI 45 6 
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O~ hüne 

0.010 schönen 

o. schöner 

o. höneren 

0.001 schönes 
0.0,04 hönheit 

5 schönste 

Sc 
sc 

tt 
ten 

tD10S'1' 
lD11J 7 
lD11512 
tD133 3 
MI 555 

SS 1628 
UB 3; 
UC ,6Z10 
LD1 4 
lD 32 7 

LD ,~3 8 LD 82 ' 
L'1)11J10 

MI151 Z 
5S 712 

lD 9410 

UD 91 4 
L'D104l, 
lD111 8 

SP 64' 
"193 ; 
LJ,1166 

lD125 4 

55 58 2 

313LP.OO'S 
321LD.OO'1 

32JilD.OOZ 

}41LI).001 

A'11LO .• !006 

'3,. 'LI). CI 4" 
A 1lD. 7 

N,' ~' D,',. 6 1 , D .. 
11 I)~ 

120LI).7 
281tO.1 
32'1 LD.OO,6 

C '6IlD.008 

, 1l,('. 01 '. 

3,01tD,008 

.~:', V,. ~,t,8: ; 
31910 t 8 

13lD.OO' 
I lLO.'OO? 
3.241..,1). ,005 

333lD ,,003 

E~ I' 2 G 2T5~t~:88l 
LP106 Z J14LD,' 
LD12611 334LD. 4 

UR 22 5 _,ft,' 3L, 1,0, .O,:,-O,,!,~ 
S5 163' 35 5 D °82 
L'D 24 1'" sto' 8 7 
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1 
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1 
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'FA!Et 

0,,004 

0.002 

o. 

0.004 

o. 

0 .. o. 
0.'0,01 

O. 
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o. 1 
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harnstein 

ho rns t ei rUlfn 

schossen 

hoR 
haR 
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hrjnke 

QUELLE 
MI714 

lD 60 9 

MI111 4 
SP8 41 

A19LD.002 
259l:D.009 

815lD.Og6 
15LO. O"~ 6 

L,_,'"D," 6,',O,.~ 1,',~, U 259LD.OOZ LD 60 3 259LD.007 
LD 60 5 25'LD. J 
55 "" 22 5LD~O 5 

55 11 
Mll '1 8 
Ue83 4 

UC 83 Q 

5S 2617 

5S 4521 

42 4L,P.002 
BZOlt).008 
l SLD.001 
L SES,007 

t g 1 ~ f !a~t 8: 8 ' 
LD1J7 6 J4SLD.012 

1 w 33 1lD.008 

uc 3212 G D 8ES.011 

uc 3418 w Dl0ES.012 

uc 59 81w 'GE '0',',L.,.""D,t":,,,,· i,.,;"," UC582rO w:, ",~' i,t; ~ iI c; 

UC 5821 W G1015.007 
55 732~w 31 D.(l09' 
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l' 
8 

1111 

12 7 

1 8 

1 

1 
1 

1~,42 

1417 

S5 1428 

1520 
16\44 

1 2 
1,84,01 

1 1 

2 

'2 'JtD.OlOl 

5 
5 .' 
6 'llD. 

6 5tD. 

;1 
1 

6 'lD.001 

7 ltO'. 1 
1 llD.' "5 

1 2l.D .. 

7 3llt •. 001 

1 4t.D,.001 

,lll.D. 1 
841lD.l 

9 1lD.OOl 
9 

1 

'i,Of'fall . mli.tb)." k,nll: Pet.'r wn!dR,ol f h n 
gel •• ttet. Ne' zuerst .... (Pet,er "La,,, dabe" hen 
nicht 
~'I"r'eibe fQrd~e'St hüt e,rze i tung einen ,Bier 1ft h t 
€I_erd' sen W,ettk,a.p ". 
Schr.i. ein,,'n kurl.n 8ericbt Zu da,. alb,lebi ldeten 
VfJ.I

".,. ,' .•...... \ l. : "."ord •• , Aib.ls,tur .. z g.'ee. re.tte.,:t #.' .... g.'s'rernl 

n.~hm!!tta9,rettete .... JU~boH. ,~umjbO 
S,(ttl~e,'b~ ,,"re ~.4e'ut,,'_~Ijl,dl)\e,,! 
:St~reib'e.~ff! .,f, $, 'i,'IJ",el1 V_terdalU .... ".' ietr~den 
kÖ"'l1te:, V:at:e'f'" '1n11 re'OdD\r f. kannst du .re' 1 t'fJ #I 

'ter kalnn_ .. '" klaus •• ,. _i t:h ••• ' #I IN ir ,ll, konnen 
rt h . 

S~I~,~~!i ,ir f.et,t! 
Si(,hlrel1 i 
$«; "re,1 W!l.$ laspe'" ietzt sagt: hsolt 
ersten rtef:büc lier und lex i ka 
St'ht"e'l dielei Iu,ch ,.uf and letze die Auskunft ._""f,nter ~ 
S'chr,:.t •• fiuf,w,.sim W6rterbucih. 'stehen k,önnte! 
$,chr,i."e .ie A,U$lkunft heraus, ,die am g'.'Aiau:"sten 
erkliJt~, w •• ein Aiquarium '1st.", . 
Sc hre 1'" .• uf _ . "'I de:rL ,hreir elf .. ,.r let.~ W!,enne r 
die Schüte'r so 8:nsDritht :pleter solll den Schwamm 
na,ß .,.,hen. 
Schreibe von den Aufforderungen fm Ka,sten 
d1ejeA!g,e,n. h.r~s.,. ~ie O~etm.rs. Vater in di,~ser 
Sltuat'on .,ge,e,t '~.b!en k'Mnte: Dletmar, stet.l ,den 
Pll~t,.,n5Pl,eler . tell.! 
s,,~ I,,~,:i b,e' ,u5,d"'.ll," t'en di e ~ ~!uf !o,~dl'rung "er aus, 
lutd,er D1et'.,rl. Sichllrlester. 'Ihren Bruder bit~.n 
könnte s,in",nPtattefts: ielter Ile'i'ser zu stell.,n! 
Sc; tu~e i . . al\.if .. ~ .,a, ~er '. Il i "" ist . IU oemA,ut 0 f ah r,ef' 
~Q'tl, !(h$~lt; ... lltr,~ .F9jh.r:,.'r.,cn,~in bil'te! 
51; hr'1" •. ~en .Ir, f ffeoden . 'Salt Z "ulf! 
Ir,nut'. diese t'~n!w.i$e uftdschlreibe auf .. was 
fII.,rtt ~ etrt s.,~! 
Schrti' .. d~:' Streit siprkh z.isth,en Inl lAnd Ud!Q 
ab und set,e ,es f,or,. 
$Ch'refbe da', angiefaft'lene Giespri,ch ,ab und führe es 
zu Ende! . 
Schreibede'n Ant.'ing alb u,nddeink,e dir ein1e 
, or tS'It, zu:na. aus .! .' 
Sc'h!re; be eI., ne Re inun'l auf ~ 
Schr"ibie d;"sGes:pri:Crl aluf: ":utter: ,.be'" Ni,. 
kon,nl"*, der. 'i.n~,'doc.hnicht I,bsagen.. . . _ 
$chr'elbe unter.'nander: der Cowiboy _ schwunqvoll # 

sefn l so . 
S""~he,, • Sitze .i, t ,dier vtr.iind'lf'tt.n Bedeut'U"lg, 
'Clhr e'l I 'ft! .yf. 
Sichre' '. dlfln,wit'i tenl$ltz "ioch, itlhiMat ab und 
stell,. ~.inn die S,a~"gl iel~.~ um: nl,(h 5 Min~lef1 
" .... ~.',!g .. ,.:' 'SUS)~ ,an~i~"'" ,seih 1ck t 1, .. " ..•. ,re.,'I~I*', •• J ... ~aln,2 . h. ' t kt log t ••• Su log ••• NAhrend alle r n 
~atleder ilhr." Platz welth!s.lnkö'nnen~ l&ibt 
dir' tlkern immer an der 2!i1 Stell .• Ides 
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&,',318 ':ft,' ",11;:," 
~YJ31 

4".:~ 
'~~ 

'.as , 

2 

1 

VOllBfl 

tu"in',e 

Sc tilret kenrge'sp:ens t 

schir'e'ctensbleich 

~' .... 

'10 w D10'ES .. OJ09 

J1 5 D 6LD. 5 
S4 '15, 252lD" 

1 tl3 6 llD.,005 
4513 25 IlD.041 

8318 42 2lD.D09 

28 1 C15LD.Ol0 

M 1165 " 'l. D • 0,10 J 
SS 58 9 2lD,~O'1 5 

73 1 31 1lD.013 

7318 J7 llD.020 

1 Ci 28 3lD.OOl 

SS 1,2 28, llD,.OQ4 
UB J 11G f' 4tD.OO,. 

43'54 22 2lD.009 

"I 77 5 A22LD. 
UD Ja 31W' 13I.D.0' 

55 5911 
'S,S 592,' ue 211~1 

'1,28 

1 

2lD. tl'Ol 
2tD.l 

D15l,D. 1 

1 'llD.001 

1 2lD.Ol1 

1 3tD .. 009 

1 JUD.OOl 

im laufe d,e" "flgeg Bonbons,; immer~ wenfgeir; 
w,rden=.m ZI. 
"idChe,n=,',' _laS,',.",=,·,' Tag,.,.=,:",wen,.,l,·,ger,',,:',stehen=, Dos •• , beschämt,-, lesen: Schrine= 
Ute sucht in ail tenSchrän'en herum. 
NUl'nSiu'cht 5 i, in ,der Sthr.nklade I' In .l tes 
~ l e idun,;s s tü~k .. 
a.i,t" Ifttr .Il .cfien .. Schraubenzi eher! 
2.. ~,ef I) i "yntde rUr f l L eynd d",Geb f s 'sei. 'i m8,'O. 
3 ...• illUf .. ',e.,",',', ',1.' n,.,',e"c_, ... ,r,. , ... SP. '.,'<I"r" d',O,:, ,.".e,". im,:,. S, .. '~ '.',',11,.,'.· ... _, r.',.kt.,'.', '.'.' .• ~ ,AAruf bel 19i,n "es"c ,kin '1 ,k s 5 11 sp,ri,h m 1 t 
LA .... ,n U'I);e'f .. cI i, . "u,nrkf ........ r i ftJ .~ ,r'Asehen 6,1' 
f . ilad,,",. d~ rSt h l j "ge f 11 'U'fJd f OK 'ilum ~ 
~_',a .. ,.".s,'··, e .•. ,". ft ... ',',',m_" .. ,.,i,·,."_.ti,,e.,., ",.'_'.: .... , .... 7,,'. ".tI., ••••• • , ••.. e'R .. ·· .. ',' .. I, .. _,ir '.tu.', .'. r., ' .. ,' _,' e, .. -.. '.-,.,_ ~u, ', .•. · .. he. nwa., g,e m 'I t l :U(P

,
05 ~ch,r.utienzleher 8, .. schlai"en gehen! 

V,te' "tel 'I t,e. d.,f Ibrr.,~ auf Iden Kopf und 
schrauibte dl's Vord,errad he,ra.us. 
So e,rlihl t ut i: Ute und Pet.rentd,.cken in ihrem 
SChreberg.rten KOrbis ••• 
Aber Q Schretk: 
Sieh ,den oberen Randltrei fen an undtr' l,d,e in 
dieser form auch Adjektive fOr furcht. Schreck~ 
'Kind" Herz IC hr,tri be so: furcht - 'fm - bar", I!'!' 
Da er immer $0 !nlse'". i s ; s t, habe ; c hi hm d i esma l 
einen tOchti.en Sch~ecketng~Jagt •. '. . ~ 
OtrQn,alle Warter, 11\ d\e·:n,endu •• Ende. e.1n k 
",.i:ir_ s.".t.* ,A."I .. 'C. h,' . ihr' .. " ...... e". r_, ., .. 5 ..... ,'.·., hr." '., ibung

',=, f.:,C.:' .• :'."r,-.' de.,n," .... k.e."l_.,.',' •. ut steht, 6,e1bu,rtstag.sgeschenk" Sehr,eck f ref tag 
,I. Al,_-."'. _'. S. ,C .. "., '1".'," et k.,', '_ n ..... ','_', '.,,_. r se t,', z.·.· ....• ,en._.,_ .. I

1 

".... z .• um_" ..... " 'I, '. A.,. U', drr;tUc ,k br. ! "." n ., !Utr Klil1fu"g br 1 ng:"A # zum ADle h! uR br '. ' 1 n 
Sto~ ~:r) ,,~'~.t'en"'Uf4\J~fuhr ,.ng," 
Schre,t!. $'0: . in. St!~re~ien v.rlet zen •. ~r~chrec:ken 
Eine unhei.l j~be".,cht ,daswe'rf ixtelettutih das 
Sehrec ken"I'Sften~ t 
E fne~ . "i tlg~"ti" ,kamen,s I. "'A$ . f ag,sl i cht 
I.: ".t.ürIJ,'. "', .... se,.·,.··.~'re'k .•. n$._,." .... ,.b.; .. le,i. C,·h.!" . ilJ,n"".'d.' ... 5t.,.\ •• , ,el te .. , ".1,. Wl,'" ('ires leUrg: auf .~el"e ta_,r gestoR!ft., •• ,rstv1el,e 
Stuftt,de,ft, ,·pater w,ar e1ner von lbne!n lmstande zu 
b-e\rt c: ht ein. 
~s ik'qlQlti.er ",;'lder; 9,.nIS,tbr,e('kl;t'~'h!t das~ 
Hurt1 :rasch sehnet:l bll tzschnel t un'unml1 eh 
heu,t scha;uerl ich 'heute'nd $chreckl ich heule,nd 
l. au t ,.,.1 .nd1p il 6t 4' ll i-c h (J'Y f ,einmal gott lob leider 
Schrelb d r das hlnter d,e Ohren! 
Schreib dir das hinter die Ohren! 
$chr,ib"s,lten nu', d·l$ gl,i(:.-he Wort~ such neue. 
bessre .. "_!r fort! 
S~h:r.i.:. den @Isse,nden Text alb und unterstreich,tl 
dit Stel'ten, die cjief ragen beant'N,ort.en. 
Beginne so: ein Jungeren'ntausein;,r Haus t'ür ,. 
und ein •• «I schreibe IU dem Bild eine Ges,chlchte! 
S·ieh d~ r das Bi td rechts obt1n an und schreibe $'0: 
die Rot f "oben er so einen g·lnz d'ünnen Appar.at es 
e'f .. de~·. Dlng\da von nebenan" 
Schre1lbe nun den Unf·allberl (nt des Jungen so auf. 
daR de,'r Vat,er sich ein genauesBi ld \Ion dem 
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1 1,tD.OO.1 
" '1 l,1).,OiO.5; 

'1 2l,iD .. 0:0'1 

'1 !tD .. 00 '1 

1 4l0i.,001 

IltC: 1 
91lD.001 

'9 

'10 

i 

I 

, I , 

I , 

I ' 
1 I 
I 

I ' 

I ; 

I 
I 

I 
i 

1

I 

I 
I I 

I i 
i 

I ! 



1 

1 I' 

i 

1 1 

1 

; 'i 

QUitiLf 

s 

2026 

11 

21 

2131 
22

1

" 

12 

2414 

10 
15 

35 

20 

105tD. 
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11 ;lP,. 
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12 410.001 
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55 

2754 

2141 

28 9 

2831 
2'! , 

2915 

1 

3"0 
313" 

32 ') 

3'516 

~327 

5426 

15 

3522 

:555,' 

'3619 

36,36 

37 " 

3111 

1 

14 

14 2lD. 

145tD .. ,004 

14 'liD. 1 
15 1L.D. 1 

15 1l.D"OO" 

15 .. 

15 ,4lD.e01 

16\ 2lD. 1 
'16 2lD. " 

16 3lD,.001 

111'lD .. 001 

17 21.D.OOl 

1'7 5LD"O,01 , - ~ , .' " " 1.
1 

18, lLD.OOl 

18 1 .001 

18 2lD. 

18 3lD.OOl 
18 4lD.,OO1 

19 1lD.OOl 
19 JlD.OO1 
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, I 
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1 I 

'A8S) 'lift 

O.5;JI 

V\DI~.El, 

s[~r.fbe 

QUEllE 

'.1 91 

41 2lD. S 
41 JilID. 1 

414' 214tD. 

22 1tDI.' 
22 D. 
,21

' lO.001 

23 llD. 
4526\ 25 2llb. 

46:J2 23 4lD ... 001 

4 1 24 llD.OOl 

ltD .. 001 

'81'9 4l0 ... 'Q:01 

4',2'1 25 2'l.D .. 001 

5,110 26 2tD.,O,01 

5 5 (~ ,281 UD .' 004 
5518 28 llD, .. ~iOl 

/5528 28 2LD. 

283t1D.' 
28 4ll' .. 
29 llD. 

'58 5 29 
5810 G 29 

5th/re;:b. denA"fang, d'iese"r Geschichte ab urtd 
'erf fnde ein,en Schluß. 
Erti e eini,. Geschichte undsC.hreibe sie auf .. 
Sthr.1)e ~inen I. r lehtfür dl e 
Fer,nseh"", tstbr ',I '1 t .. 
Schreibe zu den 18i ldernauf de'. 'R.ndstrei fen eine 
Geschichte. 
S.·.,.th .... I.,re ..... l .. ·U.i' ... z .... '''.\ .. '.1." ... e.m ... , ... ' .. v.".:,o.r.'s.~,hl .. ',g. e.l.~. " ... '.'. , ..• ,es.,.".h, .'.i. Ic~t' ... fntschelld,e ,d1h und $it:hre1be ,delneGesth1cht,e' auf 
Sc:hreibe 'InS .l'ttn ·alul, wa's O:m. Eusebia gesternl 

alles. !,Itl. Ith~lt: 1. 
Schreibe d 'Sitze ab unid unterstreicbe die 
S,.tzSterne! 
Sthre 'libe .~f, WilS ;auf . ,den E r inn.r ... ngs2~t tel n 
steht ~ . G'1' (:11_ fusetiia nlaEhl und nae" vom Küche'(n 
schrank "eiß,!! 
S.··"ie. l'I.~,' .•.... '.···t .. = ... ·, ..... ,.'.·.I,. : ....... S. p:.~i.,. .. lg.'., ... m .. ,.l.~'.t .... d ..... :e ..... , ....... ",a'r .... ·.k., .. t .. ,.Pliltl zu ... ' l 2., Zu'.'e'it, Vi nters fÜlrdi e 
vr'ruCht".lrmel. 3 .. Aufb.~,derR,eg~te für ,dJen 
I;'e L lei' . ,., ,.lleslt. t 4,. f ahFt ZUM Auto 11; t Lupos 
'ah"llIet 5.ein'l" l inthen in deir Stadt mit 
Ide. legense 16.. I,rec. ,des (HI:u:sba1 t sbuc hes 
in den l,usg.'len cI"1 tetzte'" .tl I)lr1n9 .•. O,m!:! 
Eysebl.". a.s .. ·. Zettel w. !eder.·i.,n 0. rd. ..:. Sil".I' .. 1er,.C}lng 
.\lt.1 LU. PO~' •. ,.. SC.'hr. e1b.e. ' Oma Euse· BS ragest. au auf': 
sie s,pa,zi,ert mit lupo ...... sie bereitet ..... wa's i 
,d,a, los? 

S.: C. '. " .... r, ei .... ,b. e z .. ', ",' ' .. j .. ede, ,'r .. ·. U.b .. e., .. r.:. s. 'C .. h. Ir. '.'''.'. ft. " _ .. '.,'" i. '" ..•.. i. g .. ". 58."". t. lei . au.,,. di<e lupinchre',n' Inbol t verstindl ich Machen 
könnten: RatelP el u.e'rhiat die beste iN.seu drei 
wo,ch,n lanlg hat d,a', .atespiel ""er hiat die be'ste 
Naseu ausgesetzt. 
Schreibe .t Le Erg,lnzungs 'fr.g,en beralus : welr kOMt 
denn noch? 
S ..• Ch. ".' .. _ .•.. ',-.•. ': .• : •..... b.;< e, ...•.• 1.· .•. ,d.:. " .. · .•. :1 .•. "' .•..• , l ... ,n.: ..... ·." ..• Ol .. t .•. s.tin .•. ·.d.) 19.' auf: in Entsch,eiiduRgsfrag,en ste'ht das Verb. 
Schlreibe tol 'ende Fragen ab und for'me zu je1delf 
eine .... enfr': Heik,e: hast du ein Meftpfla,lter? 
Schrei.,. dazu je'weils ,einen Satz ab und setze den 
Iw',erln,derten Satzet.runt.'r! 
Sc:'hrei'be dazu jewei ls.einenSatzab ,und s,etze den 
ve,.·i,nd)erten Satz darunterr! 
Su,thie sie und schrei sie im Infinitiv auf. 
'Schreibes'ieauf: Ilau en uber ta,ufen vorlaufen 
r,eiß.n 
SC. "reibe 'di •. " . In .. 'f1.'''. nit.·· ive.· ... _ ... u. t u .. ,nd pr. 01 ... e" ·auf 
Ne I (Ih~r S 1 tbe " d i eH,luptb,etonung Ili egt • . . 
Schr.1be so: In Schrecken versetzen - erschrecken 
Schreibe den lextneu. 
S.:.,chrefc 

'. die fOlg,ende .• ','nSi.·~.tze .. a:b .. un.,d u.,nters. tr'e'lthe 
dii e A,d elt t 1 ve,und 'Nomen mit so t t 'hen Endungen: 
"icltyehnt sich I,emütli,ch nach 'hint,en., 8,[S Lutz 
nebe'R ibm steht '" 
Schreibe s:o: St!hOAheit- sch,ön, nei,d - .... '" 
Si,eh d.n ,ol!ttrenRand'strei feni an und bllde in 
dieser For. auch Adjektive tor furcht. Schreck. 
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13 
2. 

652(9 

Jl.D. 1 
4lD,. 1 
11.D.OiO'1 

',l 5l.D.J 
52 6!lD. 

35 2ll.IOOS 

66'1J JJ 4lS.6t1 

S J4 

'5' llP. '1 
54 2lDJ. '1 
S' 'lD... 1 

68 8 5;4 

, 

7331 

31S Jll).OOII 

56 JlD. 5 

37 1l.D.O;Ol 
51 2lD.OOl 
37 2lD.001 

(,ind., Metz Slchr!ei'e 10: furcht - sam - bar",,,,. 
Schreibe so: 'ra,. 'en .. fragt ic~b.cken - Bä(~er 
I'erbreche)n '-.... ehr,en - ... '" dle War'taFt blEnbr 
e(r'halten 
Slcbireibe S,iD: Ilefd - kleidung" "' .. '" 
Sehr'eibe 5,0= .,einl, ic".,eitr,eint. ich ,·e';n 
Schrefbe di~se Wirter." die aL l,e ; ... ;" lingezeichen 
h.ben. auf uft,dor'dne s,ie. 
D)r_,ne . und sc hlr, 1 ~'.: d ii e .. riUlI i gfe ., WOhnunJ9" 
l fes; den fext uWI:d 'tbre1 alt t .• WÖrter .n t et 
auf. e ii t de12 Verben und s,chre ibe zu j ede~1I verwandte 
UD)rt",. '" 
~(,h"I~f~ 9: Singular P,[ur,.t der Ball die Bil Le 
d.~ .laß:d ....... e ... . 
SClllrei." .. dieNOIIen IU:Ad .. Ve:rben wo.tinken 
.,ndst1r'eifen tb u;P."ldo'rcine ihnen die 6,ru·ndform zu: 
Sö:_,,:e . S,ohn .. I. i es . (.esenf isse'r 
Scbreillie dte S Wörter .itweich.. :herau5! 
Sthr,efbe .1 le "aFter .it scharfe·lIs heraus! 
Schreibe die .,ei'llw',Örter auf "unters.treiche das 
ISS, ! 
$,threibe AU'" !die fol 'e Regel vollständig in 
dein tleft: zlwlsr::henokaleft steht für se'harfes s 
1 .. er 55n.lch Vokal. 
Sthrieib. zu einigen NOIIe,n verwandte formen auf: 
Nüsse - walnü's's,e as,elnüsse" NuAIt,nac,ker tf 
5thl.össe,. - Vor sch,toß"t!ürschloß 
SC llllf.1' .• die Ve, auf und tr,enne 's 11' 'nach 
Sprethsi lbe;n: lehreiberu der Grundform die J. 
Pe,'sen f i ftz.,lIlund unterstreiche d,as ß: f assenl -
er f,aßt. tassen - eir lAßt. ihlassen - er haßt 
Sth', die 'Verben .• iuf und trenne sie nach 

reichs .lben:. schrei' •. z ... der !Grundfor. die 3. 
Pe·rsoß. Einzahl 'und lunterstreiche das R: fassen .
•. r' t •• ·t. la'ssen - er. li~ßt " hassein. - er'haRt 
Sut"e veF"andte fOlr'lIeft und schreibe sie auf: 
f'.s,slen - ,I,nf assen. zuf aiS se" fI' ange faßt.. t ass,en -

lassen. Anlas r .• hassen 
dir diese . ir't.r' genaru an unds'c'hreibe s,ie 

dianin aUi~1 i, in dein Heft. 
UnterSt he so: WfI,rter .itlturzem Viokal : gut ., ...... 
w9rt,er, .i't., taft. gell v ... :ok.·i,al. : .. Btatt., ..... schre'ibenun 
dl~se legel vat t.stlndig .auf. 
Schreib. dei,n text in dein Heft .. 
Sc hrre i' bed f ,ese W6r ter auf: d it k ~ bat ken 
Schreiibenun Cliese RegelvoL lstindi,gauf:t k 
ste~tnur uftlnttelbar na,ch .. " ... trenne a~, ,te 
m.*'rs i lbi . ,~WÖrt,.,. mit ·ck s~: backen~ necken .. 
Schrei'be tl.e W6rt,er mit einfachem k in dein 
"eft~ 
Schreibe nun diese legel l'nd,.in Heft ~im ,Aus taut 
s~hreib~ man 'tlt ..enn .,an im Inlaut gspr·icht, 
hort und sc*'relb·t '" 
li l,de Verbforl\en n,rle'h foilndem Plus ter und 
schreibe so: du fragst. i r fragt .. fr·agen,. du 
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,QUELLE 

75 8 

751' 
7515 

ss, 7725 

55 798 

1'922 
80 5 

558011 
SS 82 7 

822'4 

8229 

558512 

8513 es 'Pi 

58 1lD~001 

3, ,8 1 L,O.OOl 
3,8 llD~001 

39 3lD.012 

40 3lD.001 
40 5l,D~OOS 

40 6lD.001 
41 4lD.OOl 

41 5lD.001' 

41 SlD.001 

4:J 1lD.OOl 

431lD.O'01 
43 2LD.'O'10 
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0 .. 5311 !u:hr.lbe 
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i 1 

I I 

I ! 

> 1 

QUEllE 

8112 

5S 8110 

55 8,712 

8,8· 9 

8,826 

8833 

UB :5 21 

u8 S:5 

UD 4 1 

UB, 4 ? 
"-

OB 410 

U8 41 1 

UB, 4151 
U8 41 7 
U9 6 4 
UB 6 6 
UB 7 '2 

U9 820 
U8 9 ,2 

UB 10 1 

UD 10 6 

UB 1'1 3 
UBi 3151 
U8141 

UD 15 2 

U816 1 
U8 16 2 

U811 1 
ue 17 ,2 
U8 "9 9 ue 1913 

UB 12 

44 1 L.O.OO1 

"*' 2lD.OO1 
44 2l0.001 

44 3lD.O'01 

44 4liD.OO6 

44 51D.011 

A llD.006 
A 1lD .• 001 

A 2tD.OOl 

A 2lD.OOl 

A 3lD.006 

A 3lf) .001 

A 3LD.O 3 
A l,ES. 
A 7lD. 1 
A lES.O,Ol 
9 llD.008 

8 llO.I01 
B 4lD. 

B 6lD.006 

B 7LD.001 

-~ Sf I fE 

schrff'fbe 

SCh.refb.e die a.rcht Si.tZt desGes~rlch.1s Jewefls in 
ei"y ",eue ~!fhe: ,soll i eh di r .; n Märchen 
erzaht,n Jurge"? 
Schreib.~d.n Satz auf, der nicht zur wörtlichen 
R'ede gehör t ! 
Schrelbe dieses ~esf)rich auf und setze zu jedem 
Satz ,inen Begleltsatz! 
Schreibe aus öer Geschichte die Sitze ab, in 
denen "Öirtt l,the Rede tlof1k,ommt! 
Achte .. uf das l.o.ma unds,tbr,ibe .. 10: wfr hol,en 
den Sc h 'I rm.1J wef le$ in S t r,ö,m.ng; eR, t " 
Suc:he zuied,em WOrtpaaf das passendleVerbvom 
Rand, t "·e i fen und S,C h're f $0 :W!e'An das IMe55er 
'5 t . f. ist (mllR .es gest I,i f f tn ."e rrden. 
Str, ch'edle 'Wirt",r aus und schreibe dle Namen 
~er D i nge.utbendt e Rätset! 
Schreibe die Anz.hl,d,e'r Laute in die blaue,n 
kistchen ,un di, Anzahl der Bucbstaben in die 
schwarzen' .tehen. 
Sthrei~e in der Einzahl d;egeg~leiter vor die 
Namenwö" t .'r .-
'SCh,re;be die Namenwörter in der ,M,hrzahl ,mi t d·en 
Begle; tern. auf! 
Streiche die Uns;nnsätzeaus und schreibe sie 
richtig leilen! 
Schreibe alte st u'nd s!pmit grüneif farbe nach, 
'iue h am An fang de r Wör ter ! 
Im lesebuch schreibe ich. 
Mi t= de'm=-Heft= schreibt: l,eh: ~ 
S,chreibe die fehle,nd,n 'Wörter ub,e'r ,di" Striche! 
:Schreibe= sauber! 
S 1 eh d 11r das 8 i l d gentu an und sc hre i be ,was du 
s1'hsl· 
Schrelbe die Namtn'wOrteif in ,dtr Mehrzahl (f,uf ~ 
Str,icbe die Wörte,f aus und schreibe ,'fe in die 
,';chtigen lei [an! 
5 tref eHe di, Si l ~.n tu, und .sc hre ibe di e 
t unw6'rt e'r neben d 1 e 1 e 1 c hnungen ! 
Sc h re' i ~be all "langen Set bs t lau te mit dem s t umimen 
h f,arbigAach! 

1 Schreibe eine Ube'rschr'i ft ,über die Geschichte ~ 
1 Schreibe sie in die richtigen leilen! 
7 Streich. fe'weils ,ein Pu,rzelsit,zchenaus und 

schreibe es dann riChtig auf! 

( 2lD.gIOl 
( 2lD .. ,!01 

c 4tO.001 
(4l0. 1 
( 8lD. 1 
( 9lD .0'01 

D 2l0.008 

Sc h're 1 be au f, W,iS W i 'r zum aaste ln e in'I 
KastaniensChwefnchens brauchen! 
SCh',refbe di,e legte; tervor die N~menwörttlr! 
Schreibe die Vetkleinerungsformen mit den 
Seg l ej tern~ . 
Scfirt,be d18 aast.lglsthithte! 
Schrti:be eine Ubers,chrift über die6,ts'(,hichtt! 
Schr.f~t die Purztlwörtchen richtig auf! 
SChreibe die fehlenden 8uchstaben auf die 
kastanien! - -
UnterstreiChe sie hier Idt eine., iBleisti ft und 
schreibe sie dann in die leile Ober der 
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I 'I 0.531 'schreibe 
I ' 

i 

I 

I : 

'; I 

: I 

I : 

, 1 
, , 

I I 

I i 
I 

! ! 

UUfll'E 

UB l2 8 
U8 23 :5 

OB 2'J 4 

UB 2113 

UI 24 1 

UD 25 1 

~I ~~I 
UD 2718'1 

UR 21'22 
UR 2,8 1 

UB 30 '2 

UR 307 

UB J114 

UB 32 2 
U8 1,2171 
UB 33 4 

UB 33 6, 

UB 35 1 
U8 '55 3 
U8 16 1 

U8376 

UR 37 1 

Oie 39 1 

UR 392' 

UB 40 1 ue 41 2 
ue42 2 

U9 42 7 
U8442 
uB 452,,' 
UB 46 1 
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Ni;llenwörte,rIU 5 1threiben ! 
6 K.nnst du die 'Pu'rzels,itl~hen richtig sehr ;~en? 
,OStatl Ute undPeter kannst du auch andere "Iorter 

sc Ih,re i en! 
Dfe's rtttlen kann m,a,", fast im.er flür Peter 

J SlD.OBB 
J 6l,l).OlO 

J6lD.,Q,09 

J 8lD,.Ol' 

J 8lD.010 

J9tD ... Ol1 

J10l0.010 

,Jl1LD.01J 

k 2L.S.OOI 

K 2:t 5.006 

l 7tD.,011 

llSlD.006 

l15lD.012 

t412lD.006 

iN· 7t 1).0'09 

NI1?ll>. 7 

,8lD.006 

01 

sehre :er=., 
'Die's (hein 'kanin 'ma'" fa,lt imlD.r für Ufe 
I,h,',e1 'n,: si'I=. 
Er wtl. altes .. was heute gescheht'n ist., in Utes 
, ,bluch 5cl1rei ben .. 
G_'i.'ttl.t" ,ob du ",ö" ter Ichretben .uAt oder ob du 
di(f. ri,t'htig,~Ant~'i,;Jrt \tnlkrt~~ie'n . 'solLst! 
5 ~~t t.,~ t:a,en ikönnen w;r' ,,'i n~e,ser es Wär't ehen 
seb,., 1 io,n~ 
Je,zt :i'nnst du lumzweit,en 8i ldauth ein'lA Satz 
schreiben" 
Du ',nAst,nun r dieses'Bftd 2w,i Sitz. 
schreiben, die rter be'l f"n di rwle.de',f" 
Wenn .,,, ,Iuf d".8; td betrachtest I' wtS dem Peter 
a._' •.. ,:,.S"C.',h1,e.:ht,.' w~.,.· .. l. B. 't.' I '.d.~u ..... ", .... 'w_~ ... ,.t'he iNamen W1r noth statt Pet e r sc 'h rp 1 ben, lu5!nne,n.-
Auch zu dieseIl Bild kannst du nun einen Satz 
sc 'hre i ben • -
Du "an,Ast zu d;,esen beiden 'Bi lde,rnaucheinen 
einzi,.' "einSatz schreiben~ 
Nu" ~ st qu auch zu diesem 81 'ld einen Satz 
$,t "re • lin!lr 

Wenn du setb'$tno,ch ,inebes'sere Uber$chr; f't 
.. eiSt tdarfst:duSflbstv~er'$tlndt ich diese 
$t bre 1 be,". 
p,tt~r ".no auch 'denB'r'itfumschl.'gschonalleine 
,c~rt~be;n. .' . . . .... ... .. . "-,,tl .'i~r"r;, Ktiftc!e:r.l","lta'S$e schreill)e",~ dann 
s·t.ckt~.b' tt'. ',' ,ure.8r~ef', in ein,." ,großen, tImschlag 
V!'rg lln, h'.c ,11'. ., ,1f'K~.,e'~\ s Fr: age ,und JJl 1 S 
,Ant ~!D" ~ le' c 'h:n,enl,.l~d"le N lf "" eS,t hre 1 ben! 
Wenn ,du eint biesser. Ube:rschrift ~ißtM darfst du 
set bs t v,e'fS ~.dl it h f 'fesesch,'t i ,ben • 
Ver$w(he~ . cl e Gesch1c'hte a,:,s'wei"dig zuscbreiben .. 
.ttAn sie eii r ,dein Leh'reroder dein·e lehr,tr in 
nicht dtk t fert.! 
Was 4u hier ze,i(hinest iI' d,8'rfst du auch am ["d,e der 
Geschichtesehr.tben. 
vers,u~he' die 8as~,il ,(hic~te, auswendig zu .~ 
,,(,'hrelben, .w,enn $1,& .1f deln leh',er oder deln,e 
lel"'"r in",ithtdikt iert. 
Stl,lt?,t k'6n~e;nwi',.uch ein !and,eres W,örtchen 
~c lire lb~en# '4re i . ",Oll ic hk" i tens t imme'n. 
",.ei 11 ... _ dil

.', .•.....•.• ,;.lsq. St. h ........ ,~n . yO .... ,:f .•. be._. i.'un.d yerg\I .. ,nger, ist 11 wollen Wlf dleGeSthlchte auch ln der 
verg'lQ ··"hett .. schreiben .. 
Versuc.e die'e,chic,~te auswendig zu schreiben, 
W"Rn 'l,e dir deln lehr-er oder delnt t,eh,rerln 
nicht diktiert! 
Schwimmen: krtule:n: 'flude'rn= segeln:. tf.riben= 
p,ddelln= tauchen: versutht die Gesthi chte 
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f 4lD. 5 
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e .002 
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f7MlD., 

f1.tO. 

f1MlID.G02 

'9XlDlt·~11 

"KLO. 2 

'F91l0.010 

G 61:S~ 

1), _f,rt.r,_.~ö fte,. vorkOfllllnl"r e,uc hst du nur.,., •• l Ichr,eib'I'"I. 
D",d.~ fst 'hi f',r"Chr. il~;en ,wi,de in Ur te i t üb,e" 
d ve~h~:~te"Ute'~~d,r. der Mu,t ter .1" • 
E IE f le,n:Sthlf',swol,'t.,~,ßi~ ... du .z",.imilichre fben! 
Du ka"ftst sie '"1 der Jet" i t ,,·der in der 
v,ergan,eft'hei t slch.ilb,en.. ~r Le •• a:be'f'vof"her" 
•• 5 spannend.,r k Lngt. 
1f',n1ndudti ne ",I tet ei ibcesc hr e ibis t # 'Ni r S t dlu 
f!lttrk'.~I'_ •• 0. cfw i ... rd'.i"nd,.n\n denn sehre 'illen 
willst. . 
or t _ka"iA'S, t:d'u .tt'at ,. ,Q("n.. 'So tc hJ:e Anf 1,"ge 

.ns .. 't .1,hlf','~b.f1'. 
"'lierei",A _i.')WtJl~'t .'tl_'I. Jiu., wenn. in der 
E'~t.)jh'lol".ri".'i" ••• ,r'.lN.,:r.dte·ftiWillrt eJn lAU 
~".'tit. . .......... ".' .... .... .... ......... ... ..... ...', ..... '.. . ..... . ' 
S,ch(""n~s'hrei_ie·".,tr lIii~. I ~~ei t, keittkUir,e,r' 
$ •. lti$t,llB!Ut',. V(Dr.",'IJ' __ 'laut ,stt~t '" 
S~~,,~\~, ... schr'.i"ke" wir .:lt .. l,t ":I~ '~l ,'in kur ,zer 
~,,'tt..t I, ettJt . '. vor .. ... ,"", ,la~tJ't 's,teb t. 
p'! lzs'lchrl"'f.! .• ! r mit I .. .,;.f1 ,des t, ein 
Se lbll tlayt . ' .. ~$~ • 
Pelz. sctt".'1Denw+r 1I11:Z. w'e' l da, tk.e fkurzelr 
$,.·tbs t tl~t ;'s,t • 
Oenk •.. 4,.'lnl,. ..a ... '.;1.1 .it.v 'i lenk. lei 
.wb.'i,ch,funW.lre. cl\. '$ Ilinf.. bFlt. k.,nnst ~ 
DU.I"I .. ka".in.,"S t. ". Clt "'" ' .. e .•• tel •.. s~ h ..... ,.re .. h.u.:/",'·" . i" ." :er.,· ,Jet I r le i t loder in .. de" Vi.,r he i t sie hre' v be'n. . 
GI'" gesc h', C kt e ..r -dOr 'feift IlilJt h e liftE 
a,I:$,t.l,i.~eisJ .. ,.,. .., .• 't .. _:.' •• t~,~~,e" ... ~(h:re,i~Hen. 
~.I"""lt r er'"c".'ft f T'i,t, 101(1:,.- . ,... . ... rrs t äAlde ,t •• II .,.rl; ..,~k .'. '.. . wir f' lür , '. (ji"N.,lltl'ft d'i & 
k l'~,intfiJ t.fiOrl"r,;r •.. ~., 'S S,('tt,.,i 
~enl" c.... tr'fßt1tw,r~tn :':.'1 sctrtr.eb(e" .,i r' kk. 
Gu k~n~l. ;I,'trl dllSlti " lid Iwei Si,tle 

M1 
sehreliten. 
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,; e 'est" 'f ,cft'te wettt'r'"ft. jJ 

DuiUlonst a~" ~chr,fDen,~ ,,,'5 du ,ynvatef's .. S'telle 
Oiellt,r 'I" .P'ter'I$,tel l, .,die<r an iJt,es. Sti,l te nach 
'I,m1rfr'.ulic'ei i stunWlLurdes t • o Du st die I r'ter inder J,e't,ltzeit oder 
Ver l (hit I,cb' IMn .. 
Si. sc teil, 
~'~e K itMJe!. 'ilt hrei i 
st)~ S~hir'e,iib,.n" •. ' filiI 
;$)i'.$~ hül, ... '$~hl~'e 
IJ) ie Sc \ftuters(,h'"e 
'Sl. S;C\h\t'.,l"~n, "iyeh li, ,~ 
Sc hr ·f'e"='Jj,'illi"'i~~' e i d"ft~ e f ftIUJ(C kerl g" 

Itl"'\~,,, ." =wt'r;'Slip'l'f'lre:ni? _ "11IC"# Hzause: gehe'n~ 
~!, fm,'g'~".,"~ .~""t" ' ..~!t",ue~)=. ,,9we 11.0= 
(hf':nul"i.te,(t'f',"]""e\"itl:u,nt.":stÜ'iir,l'ln~ (h f n~unte, l rau fien= 
,it.,",!.~rt~bln~n;~ . '. '" .'. . ...... . 
5",,: .. ' ... :.'.c .. :.' .• ,..,r".J,I ..... ,I,.:.: ,'" .' c.'.'. $'C)h.,q,n~",',:'.',' ",g:~c,'.:.'·. k,.".,:.i'.· .. "., .•... ".,:.' ... '.' .. "= ..•... ,' .. ~ .... . .. , . ;II.,,·.,~.:~., .. '.'." M".: .. , ..•• ,'.:.,.·.~.r.', .,l'!\: I' , ;: ~ 11 .1 ..ll'n= " Ar ,IUlJ-ein= " .1" ".: .. , "~!,=,~ ..... " . . ,'. "c' . . . ." •. ",",."n;terrefl,A,n= I: 
hinunct.'r'turl'.n~ " b nunter t.:ufen,;t" " r,eiC nneo: 11 

"Irs,.rre:n= h. ..= ~ 
Set bst verst .' li.h. Ik,st""" I Ile .tue h, in.. r 
V .. ','.",, . b. ' .. :i,1t,',' .. sc .. tt:r.".,t,' .... , ., d.' li". \ i". , I ! abe" e n p.,., ,ar WI ,·oftille', SC ""wer' lu schrn: sc hr f eben, 
, ,eh lief'ft,hi, '.i:'." 
Se 'Dltuerst l,ich ~'ftnst .' sie' auch in der 
Ver fle' t ~s,"r.:t.'Jn_ dafl~nl'i er ein aar' 

I 6lD.019 

N .. 
M ,. .. 
N '" 

~,ö" ..... .lond."I.~ .. $)C~i.).' . '''''. 'ICib,.,.,n: s:thr'1 8ft, 
10".8' ,.. h. I:", 1"f.'n~ h iJ ....• , s. lIt 

_,i ~,.~n'lt,~udi1. ...il.lr.l'd~e '.' _'i.len ,chreib1e\n? 
,~ ' .. ,' .... flO~ k .•.. ~,,'._,"" .. " ... "l, ' .... ~,I."., .. ,'.' .•. " .• ,' .. :, .. ·.n, .. ~\.·,~ ' .... , ... 1:'" .... '.'.:,."',, ... ,d,.~.,'.r .... u .. ~.,.; .•. , •. ", ... t ... _ .• '.,.k ... ,e.'.~.':,',',n.' ...... "i.=,.'." ... (j./, .•. t ... , .. ".'.· .. ',', '.".'.',: ...•. ".'.','. "r., ... 'Ib.,.".,."., ... ,,'._,'.'.,,: i., .. t'8inil:: s tn= ,t,.lftl:trtien::' ,rel'sen,c .;'ufkll'en~ , ....... >",I','l"" •• ir . 'tl.rt;c!hr,if,)'~'=lb'ltttNer'ft= 

('C "(f i 'f:t'ft~. "c:; ...... ,It,_'''= et.\ntr'left~ft,ot ier.n~ 
ctlr, .. i .'. Cib'I:$cl'lr I1 :'t,n=. 

$.I~ft r,I"'I)=. 
~i\r .. N .• · •.. ,'.· .•. te."It.," .. _ .•. ,I' ... ' ••.. ,lr".1'".· .. ,;'", "."rum. INf,' p(r,ellSill'in_l1b:11r 

teilt "hreliben. 
chf ckt t . Qutl .. ' f." s 'i eh eUie.h .. indle 

diS leich'tsi,,!" ,,(J Iwelr's,etz.en u"xcl se 
El.On i SI" zlh schr • 

N • 
N " 
N 1L'. 

E or t.r"u ..d,". Art ..• tt ... t,e hre i ben • 
E r't:erdlrf nur SChr.tb'lln .... 's die 
l. t leser int.r.,s" fert .. 
Wa, . Icbe;A '·IDrecJ,.n. k'lnn .(In ,.ic,hnen, und 
Ichre "'en • . 

10 • 
,. 

11 '" '6 

8 '" 

krtfs. s;. bil,m Sthreiben der Sitze rot • 
Q,,, .. d.,':t,t ." dl, .ttde"elthi ch'terbeim Stfllf'. 
"let." ,I\chte~. 
Ga f; tr:nl.lltQd'f e 'i t llilt siCh auf 
Sttu"efbha1nd. . 
St.ll:~r~u, .li.'<I' ". unters;t,r'eiene e 
Schr,.'~blthw,'er .. l't: bll,= b.aldig ~ b.ill.lt 
bllll, en. t batl te, lall, @". ~ d : •• ., 
Von d., nie r' En t hl ii du,nigbing t ä,(b ,..e Uc: 1 1 
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hreibung 

hi r" 1 bungen 
1 tu,e' '1 (!:; en ,t ien 

schreit 

sc'hrei ten 

'sehr il' 

schrieb 

schrieben 

schriftt.ich 

QUEllE 

7816 U 19 6lD.01, 

18Z7 3'9 6.lD~004 

801240 6lD. 0187 

55 U 35 1lD.5, 
55 32 111

,,' 

LD 26 D~ 

UI 90 1 W N7LD.3 
oe 95J3W N 8lD.02 

MI 39 2 A 'SlD. 2 
~II 49 3 A alD. ,7 

'1 1 9 1 7tD. 2 
UA, 20 6, S C 7lS. 3 
UA 2017 C 1ES. J 55 72 1 w 36 5LD.' 

15, 52w ,8 8l0.U20 

MI 75 4 A21lD.O, 2 
55 ,8·4'2 42 4l,ID .. 1 

9312 iN 5lD •. Ol0 

S5 6 6 3 ltlDt>013 

166W 1 6t.S.O,20 

S5 6,19 :5 D.004 

Sr" ~ , ;) 1521 ,8 1lD. 

hrefbung

den 'War t ern VOM A,.ndl t 'f' f ',,'n t i nk i .o~en b 'i t den 
k ann,:lahnho f ~ rgl),.hn, 11 Be rgs t h l oA ~ ". .,. 
S~hto "rl(I),'1,_ ,W .. , .. , ..etzen 'se~bst;nd!ler 
wort"r ble1~bt ofe Sc,hre,iung der Eln,et't,w![e 
ur"'t" rinder t " 
~~hte aufdieB,ed,eutung: ~8undh~5e, . FUißballbund, 
115me,.r,. ratsM, •• ,. glelcher klang, versc,hiedene 
S,chreibung 

(111ft ~ dtrli, S(hir.~" '. , .• 'in" Wortes nicht kla,r 
st" uberl ' ••• wo ,15 .. ltrkQmmt~ 

Qrdne ~.nn tese Wörte,r Dath ihrelt' Sehr,eibung so 
t, , "ritsell 
i),.r·:!L tut . hcet, ."hre.reS(hre i .~'n'g,n 
~I' t~it}~" i JI" '~"Jr,er" S"h,.,e'l~~"'lsen., 
~,~"nll~h .'I,evoI,.l"I[terinmft Na,hrij'ft9 dem 
".'tran, •. 'n~hernt 'SD_rre" dieJ ,I,', .', ,..lhr e 
ScbntJt'h','nau:f:I!",~ilt,.n ihre Hi se hoch und 
$ (hr, ,n .. ', f'l~, 'Iwt ge.r,· , 
f r·ln .. sehen sehr,. R i>t tten Vllr La" n 
, lü tt'r'n'futen s'C:h,l ten fr n~es,cb[re '" 
be'rchten kl ••• n ier~.~'len ... er"et ten verlan,e'" 
f ord"rnbef eh len ,brut ten Pludern j rn be t tel n 
jub'l*,schimpfen .nt1w,orten s·,c·h.atze\n l;. tten 
sehre',n 
M.inl schreit aus Leibeskriften. 
G,ünter sprinigt VOM Stuhl .8",f u'nd schr,ef t: Cl j", 
tc h kommt zu spi t . Z,-,.'f Sc h,ule ! 
",a,rtin s,chrtit fürchterl fch. 
0"" Hundschreft ".m"' .. jt 
Dt.~ Puppe:: sthreit= lam,'"'. 
R,iten streiten ,chrel'tenOleiten Itbneiet.n 
l,e f de,n t rr,t .,n 
Wortfeld n h.nu hfnk.enmm:el'A ei lern schlendern 
IIUS," tr ..... lnr,einrn,n .flehe'n lt,l.Ifen 'Dari!.ren 
~!'Q'r ... n, ,prfn"" "~htei!~h'ln, wIndern m,l,rlchterln 
'bu:pf.'n stolzi,eren. s,chre" te'ln 

r rt SChrie auf. 
.. S ,risPete", denn tin PerioneniW,I.,e:nr.ste aiuf 
Rot f zu.' , 
Es "t w;,c,hti,g, daR ,das Mldthen laut um Mi l fe 
sch'r1e. 
Er .. fan,d sovieilSpaßdlfan,.# daR er mit di.len 
lei chenfolgen,d,Geschf chttseh,r'ieb: was hit 
J ü,r g.en ge sc fi r i .b.,n? 
Se l Ds tver 1, t indl i ('hkl;nn, t ,du sie aue h 1 " der 
v~rga'n,gen'h,eit sch:reib.'n, ,dainn 'si.,d aber e;f.\paar 
Wörter ,anders .schwer zu Ichr'lben: Ichr1eben, 
':~~~h:e c~u~nSCI~~tt;~icCi~g,: ~:Re~iCh J10chen ein 
,Bild von de. Vor .g, machein ikann: dIS Toll'ste an 
unSI,rer K la'9senf rt war '11 ~. eiA 'Fußbllls·D;el ,~ 
lwei ,Reportal"en rF,',rnsebr,p,orter: Muller vorm tOf! 
E,t,'ihl,. die. ;! 'ld~.s~h "eiht' ... sehr i f tl. 'i eh n~ch: ein 
Haupt \ 1ng .,immt IPfei l und. 'gen." .. Tho.a, 
schr"bt,1nen ulkt,en 8rle 
E r l ih led i e 'Ges chi c ~ t e not h einmal h r ; f t l ich, 
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0 .. 
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~[hriftt~ eh 

tte 

hrot 

hrott 

schrubben 

hrubber 

schruli:pfte 

Sc hub t, ,ade 
schubst 

sc titern 

hUlt 'n t ernhei t 

huh 

QUELLE 

5111 

4030 

61 1 

$P 33 41 

53 9 

531,0 

411 

411 

"~ 4 

"1163 3 

19 2lD.002 

20 5tO .. Oi04 

H12lD.001 

,25l,f" .. 0,02 

21 ltD.008 
27 1lD.010 

A 4L,D .. OOJ 

A 4LD .. 005 

B 1t:I)"O'OZ 

(12tD.,OOI 

55 41 6 21 llD .. 008 

SS 80 6 G 40 5LD .. 011 

80 6 G 40 5lD .. 008 

55 830 4 4lD .. 02S 

66 3 w 33 3LD.014 

43 922 llD.006 

U( 39 81W E 3lD. 3 
5S 51 5 26 1LD.. 2 

5121 G 26 2LD.OOJ 

Ss 5124 26 2lD.003 

MI 49 2 A._ 8,,:l,.',D,', ••. O,.·.' 
SS 755 38 1l'D.O : 

hriftlich • 

ab.'.'".' ,las. ,ei de" WO. t '." ". fetzt.· .,5.0. ,6".' r:ec.hen, daR R'otkippchenn"ht In Atra,ut sc,h ." rd ~ 
Erzihl" 'sehr; ft t ich, warlum P,eter den Bagger in 
Ges.etlt. . 
Er hle die Geschichte schriftlich und erfinde 
einetl S'chluß. 
Nun darfst du d i ,eGe sc h i ,h t e aue h sc h r i f t t ic h 
erzählen" 
0, ,c:hrillt ,eine Glocike s und ptötzLlch schnetlt 
,ein Delphfnaus der Tiere her,uf ulnd schnappt 
~i t :'hdIS Futter fQ i te ;,ne:m ge z 1 , l 't e',~ $p'fung" 
M. a".f. r .. ed _. e.int. dagegen ...... dOf;h.,. W1 r 'ID'Lu;sen nur 
sctu'it,tfür SCh-fltt VO'f,en .. 
" .. !I .... "fr. ed .eint. d."':'9.i,en.: : .. ' .. :0.'".'."' .. wi r 1I,";'ss.,n nur 
S~hri tt!Or Schrlt~. ,u,'uehe,n •. ~ ~ 
.,lder 'II:USlen S,thrltt fu:r Schrltt lfnge,n, was 

'sc'hehe·n ist. 
lder müsseft Schritt für Schritt zeigen" iW8S 

"e$theben ist. 
" Einf Schritt. wefter sieht fran: eine 
Ei dIe h's CI.ber den. IWeg hust hen. 
Bei ,de' letzten Ubung gehen wir drei Schritte, 
dan," IA,ring"n ,wir ho,ch. 
Yä~rtn~des 2 t' ,Kontr,o\ 19a',),ges hörten s!e 
p .... l ... O.tll .. l.ch.SChrlt. t .. e, .. d1 •.. , 1 .. "1Ch.' sc .. hne.,ll ..•.. naherten. l.ösed,as 8i lderritse,t und schreibe so: der 
Schratt - da. Schrot 
lö.edlsBi lder,ratsel und s,chr,efbe so: de'r 
Schratt - das Schrot 
Erstens sechs Eiruer Kartoff,eln schiiten ,unlet 
k leinschn'i Ln hlr das Aibendbrot; zweft,ens ,dre i 
llaft.rH'OZt.,.sl ,n" spalten und aufst.apeln; 
dtitt,ens 'denfußenin der 'KQcihe schrubb.,n; und 
vfert~nsim G~rt,endie teere" Beete umstechen. 
~i. ',':ar,re,. R09. g.e'n . 'D 0 9 ..••..... ;' .... 8. ,ar. r .. " .. en .. , .... B.' ~rf l.,le,. 8'9.· ge. r G,' i t. a. rr,e 
f l lAdet' t ; on W8:ggon Pudd i n9 Ad'rtnuu!f oreill e 
Seh bar 
K a ... , um. a.,berh't. te.· .. er 9. ,et .... r. un.<kl. n.,sc.hrum.~p,fte er 
z!usam,men~ b1 s er ,.lur noch :Sem 9roß war" 
Kauf,.·.nn S,c'hrlnk SthubtadeA:bstel.l'raum 
Er schubst die Rennwagen 'über das glatte 
Bettlaken. 
Ob.gleich er schQcht,t'rn ist, wenn ,das W,etter 
ist 
TrotzseinerSchQcht,rn'heft hat er sich schnett 
mf t :"echthi ld Iingefreundet. 
Günter h. _.'. t . 'ge rad" .. , seinen.· .z ... ··., . ','~ t&.n ... Sth'U'h .angezogen. 
R,ot,e KnQpfe; Sth~arze K,.,öpe~Bänder für~ie 
Schuh, Garn und fa'd'in 'I,bts 1m lad,.n_ gre, 'fen sie 
nur zu. 
Versuchen Sie diesen Schuh einmaL! 
Ich hole I'hnen einen .Indere,n Schuh. 
Mehl, Lehrer sen'r, mehr # Mehrzahl .• Lehne. 
Verkehr. 'eh(er, stehlen, nehmen. Bohnen, Bohrer, 
!~ohr.!I. WOh~ung,. Sohn, lohn. IB,et. ahnung, bohren, 
kohl en, Ohr.. wohnen.. F 'loh, froh # rofl" be lohn,en 
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'1 
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S .1...... h' ~f't .,([ 'llU\n:gest 'I. a, I .. 

Sichuhsohle 

t.rbeit 
flU l iu'be i ter: 

QUELLE 

LD 189 2 
lDl0l1 15 

11211 

1,213 
11'11 

MI 85 ,. 

55 87,23 
5S 8727 

55 8737 

,29Sl:Q.. 1 
5111..0. 

320;l,f) .0 l 0 

520lD. .~ 
545tD. 3 

A26liD .. 009 

44 2l0 .. 006 
44 2tD.OO8 

442tD .. 020 

9 W A16;ES .. 009: 

12 :516 SI 4lS .. 009 

uc 1214 B 4l0.001 
S5 8122 U/f,4 2l0 .. 002 
UB 1014 w B 7lS .. 028 

3 4 W A 1l.S.,002 

5 31W 

),6 W 

125 G 
131 
7441w 

LD 44 1 U 
lD 58 6 

A 6lS.001 

A6IES .. O'03 

~ '8t~~ :88~ 
A10tD.001 

137l0.002 
2S7lD.015 

C~sElf E' ~--18'Ol 

Schuh - hularbeiten 

SCh'uht :,.KU:h.·;S,t.h,' uhS .. qh., .. : .. rle. Stuhl., Uhr" fuhrwe,rk, 
SChu:hDinder" Uhrzelg,er 
Mah,t" lehrer. sehr, .,'hr, Mehrzahl" lehne,ll 
VI., r ... kehf ,fthle. r" .. ,I .. ·.te'hle,.n ll neh •.... I". '" . .1.' .... B:o ...•. h.i.ne .. ".,Bohrer, Rohr, Wo " 'SobnjJ Lohn,. Belo!hnu,ng, bonren, 
'Kohlten" Dhir 11 . wohne'ln, f loh, froh,. roh, belohnen 
SChuh.,. Kuh~S,cbuhsohlerStuhl ~ Uhr, Ifuhrwerk" 
St'buhba.nder .. Uhrzei,er .'. ... ..' . , .. , 
J . nca IPUt I t 11e • itl e S~ huhe s,e; h"on ~b t a~k .. 
E 1J n ,'g, I nde!r!, t1f:ll en 'I hre S"c hube vor d 11 e T ur" 

JI~ .. llr .. '., e .. " .. n. s ... '. i .. ' n1d ... ". S .. C.·." h. 'I.U .. ' .. 'he,','. t ... · ....... S,', .t .... ·.".'. üm. 2.;.,. f •.. ,~ .. ,.,.0," ,d. rer ... a,", U f 9'8S te L L t,e fetter In t rv,.,le'lnNu5se:n, ,Ipteln un'd 
Pfefferkü,hlein gef,,1,l irr. 
St.uhe und ~trümpfe w,aren I1i41ß. 
Gerd. hol t . 1~. rasch bequemer,. $,chuhe und nimmt 
f Ih. Hut und 'Man te It alb .. 
frain, !ol.tt,. zLJ' ,:leichen Zeit 9ftn T'isth decken, 
at t, Sthuheput~e",n, und S t,u~IW1'C hen o,! 

All e Sc h,u,lte! tand,npu' I t11D flur .. 
Ileidungs5tü,tke und huhe wirft erattend!'> im 
limmer ..-her. . 
D. a ~ fe.ge ... n j.e.~. tlt.S ... ·.,tl,* f.'. e ... ' .. la .. h.'.lnbü.",r. ' ..•... t, e.,. ,Pul lover" St ·fe und Schuhe auf dem Boden. 
I.eh h. tte ,eirn el,,; 'Paar S'huhe~ ~ . 
Da ihatte d1e KundlA versehentll,ch lhre alten 
Schuhe wiede'r alng,ezoge'n~. 
'S·etze den Begleits8tl "abwechselnd va'r und h fnter 
die wört l fcheR,ede: 'l'ne ältere Dame sagt:lch 
hitte gerD· einP •• r Schube .. 
Rehe=, ((.ühe=, Uh'ren= ,Ohre'n=,S t'üh Le: __ Hühnelr:, 
Hähne: ,. lahne:; S,chuhe=, F löhe= "F abn,.'n:, ,Kibne; 
K.tleidu"!g: blauer PullcHler"rote Weste" braune 
Nose, Iweiße Schuhe 
$~huh~·, in dtnefl wir turnen, heißen Turnscbuhe=. 
I. Stbuhge$thlft 
flIehl,. Le1f:at'er, seh:r.; mehr, Mehr lah l , lehne, 
Verkehr. fehle,r,stthlen,neh.en,8ohnen,. Bohr!t?r * 
Ro.,.hr,.' ",' iW.,.'Ohnung, ... S .... Oh .. n". ~.Oh.;in,,,. Betoh .. nunQ, b.JO'hr.·en, 
loh le'n,. IOhr .fl wohnen 11 Floh, froh , roh,. belohnen 
'Schuh,. Kuh, Sc"uhSohle, Stuhl # Uhr" 'Fuhrwerk, 
Sc 'huhbänd."" Uhr.ze ige·, 
S,topschild 'Schulanfange,. freihändig Vorfahrt 
Rennfah'rer !Hau.ptstraIße Seitenstra~ß·e2 Schüler 
f ·ahr r·iderve'rlet zteKran'kenhaus 
Sthut.anflnger. Scbüler, Student, Polizist, 
Kriminaler, Sanftlter~ Arzt 
Ol.af:: Klein: _ Schulanfinger:: ., Schüler: .. Il( ind=" 
Junge= .,IRadfahrer: * Ve'rletlter=. 
S,e b,ut an f In~,~r .u~te ". bü.ßen 
'.ter Pf~lt t= ~uf: dien. Schula:nfinger. ~ , .. 
s ... C.··.·huta .. A,fing: •.... r. f. ,.'elhänd1 g verletzt Sa'nl tatsauto 
stürzen Pete:rn. 
Ohne $thularbeit 
Aber daue 'f'nd kann sie s ic h ni eh t mit dem Hund 
beSChäftigen,. denn sie.uR ihre SChularbeiten 
machen. 
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VOkA8(l 

arbeiten 

St"!yld 

sc hu I, d:betliiUßt 

ig 

Sc,huidige 

'St iger 

le 

91 1 

LD 91 2 
LD121 ,2 

SS 1 
SS 

SS86 5 
5'5 86 

ll) 91 5, 

5S 85),0 

5' 
9 

U815121 
u8 15'121 
U8 7513 

LD. 3 
Li). 7 

4J5lD.OOJ 
43 5L.0.001 

4J iSlt. 3 
4J 5tD. 1 

J04LD.OO,61 

45 3lD·.014 

26 2lD.001' 
5 2'lD .. 011 

l6tD.OO4 
l 6lD.OG', 
l 6tD.OOS 

ur :5 94 A2tO. i003 
UD 65 1 ,J10LD.009 

16242w 811lD.009 

l8 :5 W B14lD.005 

181'11 814ES.009 

UB 6912 G J17ES.031 

U[ 114 A SLD. 
U( 716 A lD. 
U( 126 G ,A '0:. 
U8 6/.'2 G Jl D. 

UD 6414 G Jl0ES.010 

UD 61 ,. W J13,ES.003 

LD 38 2 127LD.009 

u -

SE I 'flf 

S,thularbei ren -

, lieh nath den Schularbeiten schneidet und 
kl br HIr'LlJUt die getben ,Na1lme zu glänzenden 
Sterneni. 
Sfe muß Schular'!beiten mathen. 
Gis,eLa UR,d P,etrahaben f l. ink i nr,e $,chularbe i tE'n 

schrle1ben und sind nun auf detrti Sportplatl • 
.. ,I' .,at ht .Sc 'hili t iJ:rbe f t,". 

8ar.tt $1tzt a. Sthrelbtisch.,Jnd macht 
ISchu'!t,rb~ f te,n. 
S ie'.;itt fit. Sch1ul.a,rbe 1t ein" 
rb~~sitzt •• S,chreibtis·ch und macht 

S ihut.rbeiren .. 
Dubi1~,t j,. I1li.t den Schulaufgab·,n iiJIMeirn,Q,ch nicht 
fertig., s,c,hflliPftllutter!t di,. ilnl 111.er geta_meln 
·ist. 
Ab!,r "b.nds:llu;ß,s ienot hi h ren H~ush, l. tma,chen 
,ko,~_!.'nip",tzen spüle'" und die SchuLaufgabe" 

hie '", 
t ',te feh 5 i c 'h die bei dle1n vor Sc hul i nn. 

Olb'''. kOhl. YO. n. S. k .. 1'nde:rn 4 .. ei. g .. ,.e ... AeBlü.'th.!,er 'hai 'en, wäre 
e'ine Schulbücbereie'rstrebenswert .. 
Ith bin nicht schuld. 
Wo,ranb;st du nficht schuld? 
iKasp,erl: der ut i ist, schuld, der hat mich 
he, 'r,. j nget egt. '~ ., 
Wer 1St s(fluld. 
De:rJ,lter geht zu. Blcker und gesteht seine 
Sc:hu,ld • 
• ,rgetl'it'h en:9stvoll sorgenvol L besorgt. un,ruhl,g 
n,:rvös zerknl ,.,,(; ht . ,eumut ig sc hut d!bewußt 
G(,Ockl ich ruhig unternehMUngs lust ig ne'rvlös 
sth"t".,ewußt zerk'nirsch't ,besiorg.tunruhig ,.'rilöst 
"~\MltQ;! 'I 9 4:r 9'( ~ t t'~ }~ . ...... .' . 
Ats. Uw"vQ,r. der He""st"re. 'steit.tist eir 
scti~l~"'1~t:=r~~tig=tlnd~erknirStht:; .. 
Pett)r= el k~wf,n~ lr.,. a!~h,: 'schLep'Den= 
Pla~,t ikt, •......... !::. t'tllge,,= ......... ie.:: S·c:h,,~e'f.ll: 
liter=s,ch •• r= kllrre"~ U~,lt,rx: wÜtend: 
fall.en= s,tu~ufenste'r=2o'r'n1,g= herau5,.stQ irzen= 
Herr= Sellftel'br I!un ärge', li c b- heraus stürmen: 
'.···enste,rs .. cheib.e. =.','. ,e, .... rIeft. 'rot'k .. e.-n.· ... =.·· .. iOhrf .. ,e.i g. e ..... n=... SC, ... :h.'.ie .. r.ben=' 
J=. uns( hyldi.= verstecken: Gebsteig=Bäc keir= 
'.,'t. . d1,g:i: .... 9, Ir .. 1, n. ,s,en, = Geschlft:: sthadenf:roh::: lachen= 
Wer, s tSt 'hul di g1 
Warum verursachte der Schuldige dein Unfall? 
Oer Schyldfge batte GlQck • 
f .... , .. r ... ·.eundl. ' ... · ... c, he .... ·., f ... ·,:.'. J ... · .. '.U., .....•. ·.'",', ..... '.!' ..... '" ... "T, ... '.· •.. ,.,t.· .... e .. ', , ... S. C .. ' h\4~dl. 'gerJ.U ..... ". ge fremaer ~i Ub,el tAt." ,iiter~schut,d'ger~ Junge~ 
't, ..... :' ... ~'~Rgt- .. Ubel ~_t,r~ ........ . 
', .. ',eunl'(.:, .. 1C" •..•. " .. J .. ' .. iu .. 'n', ... ,' ..... Tä.,t .. e.'f .. SC .. h.,tJ~dlg,&rJun .. · 9'1 tre'mder J Obet titer, I.iter: schuld1ger= Junge::: 
f. , .. ,er: Jun,ge=. Ubet.tat'lr= 
räter=,.Ubel titer: # schutdi ger: Junge:: ,,,Benge'l;;; # 

fremder: J~nge=fMerr= .. Semmel~rau":, 8ätker: 
Nurn,o,ch wenlge Tage mussen dlek1nder zur 
Schute. 
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Wl lr wot.t,en ihnen in der Schule hel fen .. 
Auch in dies'em J.,hrwerden wi , "iet in der Schule 
ler'nen. 
Schnell r'ennt ierzur Schule. 
P,eter geht 'heute s,eh,r stittzur Schule. 
lest'hmat wird er morge'n wieder frohe'" lvr Schule 

'

!,ehe",. 
'ihr f ir'üh~tQ,cksbr:()t .. brinfit si,emei st,ens ,nIl der 
S'chul.e.neder.n tn.th Hause .. 
Sie du;rfe,n jetzt schon die Bücherei ihrer Schute 
beinutze'h. 

~re:"läyft '~fe~l~ir St:hule_. ._ 
S , tll1l ten., t ihre,ft piU'P'" Sc 'hu [ie SD 1 ,te"i .• 
' ...... '."' .. , ... 1)" ..... "'.'., .. '. JI ...•. ut." ... 9.ieh. e .... ,,~.,. di,. m: .. els.·,tel~ . .i' .1. iiA,'."d .. e.rwi' ... 'd','r . . lur S,chu(e,denn 51. sllnd 1n elne b6bereK'lasse 
versetzt word,en. 
!M;e'ute "ru ,. \ .. die .. Kinder ."ur Schule g1 nge'n , 

In",.,n .' bel ter\ dl' Str81Be aufzureißen. 
ede'r Sthuleschl indern Jungen ,undlNidthen 

munter auf d,:,. Bürgersteig. 
F tüsterndsa,te sie mitten,;n der Recbenstunde zu 
il!r,r 'ach_ar~n:g\ei(hnath der S,chuleziehe ich 
luch al' Holländer'na". 
Alte Kinder unserer Schute beten und singen 
f l.ei'Ri9 mit. 
Wenn dle Kfndermittagsaus der Schule kommen" 
hat dfe"utt~rsth,oneinen .rbeitsreichen 
Vor.f~tai9 hinte,. sich. 
Aiberder flh,rtjeden Tag mit dei. fahr,rad in die 
Schule. 
DaRn ist er sch!ft,etler in der S('hule .. 
H~ td,e .. ist.erad,e.us .... der .. Schule gekoralten* 
Sie wot ten für' .... :.' S,por"tfest .i'hrer. Schule Oben. 
IDie 'Kind,,·, st>ehen vor d"f Sc'hute und. f,'eu"n siCh. 
'i1ünt,er s:pringt,om 'Styt.la~f und schreit: 0 je,. 
'~bko .. e .Iusp~t lurSc'huie! 
01ebel,or'~tt f'raufragt ihn g:leicih aus: "wie 
v"le "inuten 'fst Walt,er zu spiitin ,die Schult 

Y
ekOi.me,r:! 
'n. der Schute steht ein ,kleines Aquarium mit 

Goldfischen und Wasserpfl,nzen. 
'Erb'rin,gtihn ;'n diS lerra,rlum der Schule und 
sct1'reibt dazu tin,ln Steckb:ri,t. 
D.1.:eSCh.·.Ul.lei .. '.,unl.W1.·ll.da._ß.',',.' ... ,d.,.;.~e. S.·.Ch~ .. ·.le.r.ab .•..... s .. a.f .• ,Drt n1 c'ht mehr m, t Clemf ahrrad zur Schule ko~arrften" 
Als sie zu Bet t geh t,. se i t dem er aus Spa,ni en 
gekommen fst.bevordie Schule b innt 
A'U$ einem Utl'fal t' 'ritht dtr Schul : beim 
f a ...... ng,en$ip .•.. ·. '.'. ,e.· ... te. "..... in u." .. e' r .' 9.· .. ··roß.en .'. p ...... ',u. se s tc lp,er te ,Jü;r nBiumler und 'kam zu falt .. 
In er Schult fr.gt sie: beiRt ,.Iuer Schi'f"rtUA'nd? 
Un'terstre tche dabei die w·tlrt t i ehe Rede =. ; n der 
Schul .• fr,agt sie: bei'Bt tUff •• *' hlti fen 
auf lld,n .' chi ,ntn auf,pum1ptn ern t en hne ; den 
ausbeuten ann6hen 
Sie wischt und Ichllt# sie hneidet t. 
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sie k ,oe h t und brat" w,enn ,w i r d,e res i' • 
"utter=~ S pe,=:,Sllat=",GellMlse=" fle sc -, 
Rets::" Nud.n=,kar fIel":, Schul,,: Messer::::, 
GalJel.z.f' Laf ftl:" f,e ,er',:, 'assen:;;::. f' fe=, 
IP!ann!A=,Tfsch=.".. . ..' . ".' 
51' .".schtund schalt,!; e schneldet wurzt, 
sie kocht und brät ,wenn wir "'l delr . e sind,,, 
"ein,,, Noten sind ni(:ht besonders gy'!"" we l fch 
ni eht gern;e 1 A d 'ie SI' hut. e e ,,. 
Alm l ',e' •. sten mag ich 'ur 11 d:t'r Ihül,e . ., 
MuRt du ,uch in die Seh 11 le'hen1 
$,o,k.nnst eI(U das .usgeb al$ene f f s 'i (; her l ur 
S,chu(le mi tbr ingeln. 
,Aus. dler ~chu~e. ",ohin? 
furnh .... lia .. ll.' e schulte, ....... WD., ,"., .... 'nu, .. ,.,ln :"1.' .. f, '.,e .... rnseh.a,lbtei tu'", 
!Ifhau.' zuHause WI.re·nfiIIU$ 
S.eko.,n . tUB... . . f S~hulli~. 
E i ne'in) Kü'rb f SY i e .e. Kü!rb i I~se 6eil'(; h, 11 cer .k 
SI ie unte.rsu(lh·en, clbb,.echen abreiß)." und. ihn 
nlch . Hause in die SchUI,lt se'ht ",."·1e'n 
So Nie du erst .m:Nachlrft,t '" ''Ir Ihjus·(lhen 
bauein kannst., wet l du jal je lt noch n der Schule 
b'ist. 
A:p',.; l. Agr; l ,umtathen ,und Ar rn so ein Pech 
erster Apiri l in de'rl Schule· die (hull •. ist aus 
h,ereingete t Schul frei bitte we'nden nicht 
aufgepaRt "re'in f·al ten 1: ~. 'ur'. dein il"tiu"ef' 
Apr1t ~ A!prll zum aehen uftld Ar f''ft SOlin Pech 
e;rste1r A,D1ri l in der'Schult die ,hule ist aus 
he,', re,' .in',lelegt. S .... ~hul f.:'ref .bitt •• "'~clen,.,", A'iC. h.1t. 
",.,ufle. p,' ... '18. t .Ih.,'."',', ".' f'lle" ... ~n .. 1 :,., 0. 'wr .. ·"de.'.ln lehr.'r Er k •• wl1hrschel' t ich aus der $,thute. 
Um diese Zeit kommen die Kind:e" meist aus d:e,r 
SChult. 
U. ditse Zeit 9,.hen al,lt ~iAI.r {Ill die S,~hute. 
,D,r Junge kam _lU:' derR'u:ihtung,; 1n der d1e S,chule 
steht. 
Wo~'h"nt.gs, .wer,l~tn .. "iel,'fleschen mit Mi Lle,h und 
'Kakao f'nz·ahlrefche Sch,ulen "l lfff.,rt. 
f)li,eSc,hO.lerlotsen und einige Schüter r'-ffen ihn 
zurlück. 
J,etztqu·älen die Schüle'rf'hren Le'hrer ,bis 
:en,dl i (,hder TI·g der Fa'hrtfestst·eht It 
Wlhrend ,des Unterrichts 'hatt,'n cHe Schüler d.,s 
richtig, Verhatte,n hu VI:rkelh'rgl,l, 'rnt.. . 
R. 'PO .•. r t t r : und J. e .. ~ tz t.·. S t I' te t da, 1 m Sc hw , ,mmen 
SchOler gegen lehr,r. 
Schülerft,lben in Witst,endorf .'iniges lnter·."antes 
h,rausgef:unde,n: VO" 5,Kf'nderA setl!,·n :5 tigl ich 
fern. 
Schreibt auf. wa, der Lebrer erwartet. wenn er 
dffl Sth;Qler 10 Ins'pri ,c,'ht :"'ter soll den $C,hW·,8'mm 

1113 
1114 

6 1lD. 
6 llD. 

naß machen. 
2 Einige SchOler sollen die f.nster öffnen:. o Bi lde nun die Sitzt so, daR der l,ehrerdie 

Schül,r lufford·ert: Peter.mach bitte den Schwamm 
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ist. 
DieS,h,üssel=rr:rit Hag,butt,',": ist unter den fisch 

fallen:. ' 
tfi,chir,r: Tass,e::, Kanne:, Schüssel=, T,eller:: 

frei ;:, sChütteln: bre'm,sen;r ,abbreche,n= 
"lJfw,eln=: trag~":; ZtJs'h[.gen~ df,b,n:: t,rockinen= 
ire1 1.,n= 'ibbr,tc:nef""=, trocknen: (jr~ihln= !UsrChtargen~ 
bre'$'fl~ .. t'flg"n= ,~uf",irb,tn: ~'b(j,'t~~tn~ 
T it '9.ke 1 t,nwe r f@A, .w'r. f en ( .... v,' r.brennen, i~e r 'fen , 
l f,en" l •. s'seni'ab,!,~.n,zl,t",,# . enll,n~ 

~u;~~, n~f.I~~~ftf .efv: ~;:gSf.ne;ttrauch$t 
i'tei ra ~Vater sc 'tte t de,n, Kopf U1ndhil t .i eh 
z\J,rück~ . .' . 
urKl,.us '$c!bütte'lt sie, d,Odie Geldstücke 
k l i ',mger,. .. 
rEr m s,hüttel t= .. 5= Obst= vOI,,=~en;;Biumtn=!O 
A,uch Obst er sChu·tte'lt das den II'umenvon und 
sogar. 
Auch: das:: Obst E setu'lttel.t er:von=den= 8·äumenm: 
u,nd= '."Ol"ar.,: di,.: .,'S, te=, .... b.f.,(fth,!t= ,.r.=,-,. a .. b.=. Der Hund v"rnahm den Notschrei des bedrohten 
Ent~eins, stürzte hinzu. f,Rte dfe Misletlterin 
im Genick und schQttelte Sle# bis sie die 
y\~~'~l itherwelse nochu:nv,,,letlte 8eut,. tahr,en 

lei tetra" l irs,cbblUIl ,tell,enHakenmft Eimer i'n 
~e; terhlt:'l.n ~f r'ch_aum,ufatel." K i r~sche,n 
:pf lOck." rote Kör'b,ch.!, sc'h(.jtt.",. "\p 

W 'fr= . sc'~Ot t'.n,: ... $ te;;i:".~~l,;; -1~6r'tbi~n=. 
.~, ' .• ' . . 'r" .•.. ·, ' .. ~."h.,.!" 'b.,',.,'. !. LI ... ··.,",., ... et ... , ... le,,' i.,.t,.,·., .• 'r ... ·,,·: .. Ei'",.:r, ,:.",., •. ~,a .. ~. '.'~ ...•. " '. '.' .,}="~.',"., ,.K~r.',' bc h\en= st., Ll en-:p f L lie,ken- h \n~hten""li 
Wf r ,t'~Gtt!n si. ;'Il i..'l~~ .. n * 
r~~r l(tiIQ·t t," I ii" io ". 7;e ,K "'~~'~! 
'I; r $ t lIul,t t'.,,= , sie f,,' di,kOr_c h~\n)tl ~ 
UIIldie Mldthen zu Ir rn/ll $chütt,et er ei:ne rasse 
voll Wa"ss.,.. If1 tt'ln .... ,"it dril. PWIP·ensc~ute. 
perc 'I'4an"n;:schütt r.t= ,das;: al te= 'ffl- in: d,en=: 
lln,al:. 
Einmal nahm 'er ,'hm die SchQ$'sel weG und sch(üttete 
das 'Fres9,en auf ci.'n rRase,n w'ültend sprang ,d,er 'Hund 
de"kle i nlen f'ree hdle 'ha 'von h i 'n ten .In. 
:D i e ·arm" 'Il um. I dIe h t e G,.rda \#0 t l er M f t lei d und 
n,.hm"di, fUrf den$chuttplltz be'stimmte Pfl.anze· 
.1 t ., 1,n1 !hr:,. ",o~"u"ng.~ 
Af,\ ~,.\r. L'~nk't.,,, .,' t~tt.r t ._ 1.'~ .~u~,t'et .. ~il.'pe l, .'. und 
., .... ,., •.. ''.0 . $, C.',' .b.,",'.~t ... ,' I,"~. b.l. ","t h."."',' .. ,, ...• , ..• , .. n .... ,'I., ...... t,',.,' •. ' .... '. ',' .. ' n G,.,'.·. r. ·.lI. n,e.' __ ", S,·· .... A •. bl., 'ile,', ".'. b, td ,ftt, t (I,er Aufst hr i tt: eprüftet Radta'h1r'l'r .. 
W~ h.t. einen 'f'illltitub und eilnen 'Schü'tze"vere;n 
Hitra",fbractrtt ir. seinen Sc'hQtzl i;ng wied.er 
,,1otm Herrn, der ihm w'ieder sefne al t'e lehlus1tJng 
.2~wi es. 
iDun,nr: sc bwac h= 
.. erbt:t= •. pfel= rief f=safti 'g=rqtback ; g= W·,cUlser= 
Mund: zusa,mJ"enlaufen= vorsl,cht'1g= kriechen::: 

hluir.)f,e'n~ Maschenlaun: kl,tte'rn: kraxetn= 
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steigen: AD'elblum~ Ast: h~ach= 
abbriche": 't~rlen= purze n= fatl~n= Wiese= Gras 
Rasen: Arm: gebrachen: Hose= lerrlssen= 
De,r "5 t war rd c ht d i ,e k u'nd s tafk i!' $,onde'rn 
und schwac'h=" 
Schwach: reff: salti 
r,otbaclc ig: z,e irr"1 
Aber, 0 Nen, der schwache Ast bricht ab: und der 
Apfeldieb stürzt r aut die Wi • 
Dazu suc ht er si h btsond'fH"'$ gern schwi<: her,,. 
Sch,üler aus .. 
wet;a idjer' i 5t im"ler bt.aiß und se,h;wi,c h l 'i lch '" 
Schon seit einiger left vermilsen wir die 
Sc hiw" \1 ben. 
Durch ,~ie D,(lu"~st~r~ß:e'n s~,g~,tn itlf~d,.r d!e 
'Sc ,h'Wi' t b.n, ., und IU f " ,den B,~umsp '1 t ze'n . t ('1 l :Lern S t a r,e 
Stunde"lang beobachtet er die S,hwalben beim 
Neitb"u .. 
Wenn ,dfeS,chW,lllb"n niedrig fliegen, lr!#',erden w; r 
'ba Il d R,eg'en. k. r 'i e,en • 
A Itle S,e fi,,,,alb.,n,n,ester sind leer. 
Plötzlich entdeckte Pet.,. dicht an der 
Uferb,fuiChung einen F 15th" der unbe1w,egll i,e'n im 
Wasser 'sc hwamm. ... 
Die Nose schwa,M= .m 8,eclu!lnrand.. ' 
Sie will erz·ähten, 'wie sitt,ns Uf.,M schiw,amm'. 
lehrers.gen h,j,uf Ig: ,Peter # der Sch'wamm ist 
trocken .. 
Schreibe euf, was der Lehrer erwartet, wenn er 
,d';,eSchüter so ans:pric.ht; rietersoll dien hwamm 
naR mac hen '. 

6 1 " 
6 Bi tal' ,tl,u;n die Sitleso ti j,en de,r lehre,r die 

Schüler .uffo,rdef't: Pettr, m,ach :bitte den Schwa .. 

N, 0 f; 

( D .. 
N ' ' 

S .. 

n.a(llf 
'.I-i1 v1J;'ll 

,2k 1SSfni:m". 'f 15'. Ti 5th T'et ler HGI'i" Affe h'rink 
IW,ann, hi ff Hahn Schwamm 8i ld Sipie l. kamm 
Ge,ch irr Hemd I"all F i ih t'&'W'8 Vase ·off,·er 
Z fslu'le 'Üirilenzin':.,$" .Aut:OS~h~ibeln ,Za"fisäute 
f Ü $·u:perb,enz in Ei mer mi t Sc hWi,.mm ,Auto,re i 'f en 
Be"t i~ineßuh,r luftd,ruckme,s,er- .'Ü'f'gf iffPr,ei salngab,e 
Kot f tüg,el, Sto,ßsta,ng,e Tan'k'w.rt 8l.1 n!ke'r 
Niummernschi l,d 
Wf i I ider'T an,kwar't Idnen hiWI!. i (ndeir Hand hä l. t. 
Mit'ie;,nfHl Fl.Ülgttln schlagt ,dler ~chw.n* 
Klt r "n IMjdch,en -m, t Sc'hwimm't 1.r 5,'''IIII·lr\ pt.flseh." 
tu'rnen Si,th tummet.nWas'ser d,l. J'unlgif! aU$, W.'sser 
.,uft·liuchen sr Stt Ve hluß ziehenr,eiR·.n aus 
,Pi rikt'ler Ae tin ~chwlln Ka'trin Nichtschwhl,I't:@rin 
k t nie, M,idc!l,ein trsc'hroclk,,,es Mld,ch,tn ,albruit ih,@'n 

tau,ch"n u,nteriUt,ss.r dlo(ch ead,em,'ic;t,er l 'fl'hen 
II!'l.O.~_.,F\c Wasser auf B:lc kenra1nd, B1ln91f l 

chtnn'ig'e'r ,Ju'nge da 1\1 on hleithe-n aus dit!m 
t i,ub m. ,e hen 

(atr,,,, Midct-te'n mit hwhamtier' 
turnen ich t ,,;~me~, n 'Wlsser da 
auft.ue St e l Ver hluR l 
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hwan ~ 

Pt.,'t . t ·i~r.R,tffn SetJ".nlatr fr. t" (>htschWlmfDfr in 
kt~ff'\\' s "lide: I)'tl '1""(; hir~t ke'll,e $ Ma~C~'r;}' .pr tU t" hef'i 
yndtlllJch"n "fll,r 'I .,,,,oe h aa,et,.e,1 ster z 1 ehen 

" ,I'ser,< .. ,,' ~11'n'r.nd .11:,,,'·1 l 
r Ju,nge lavonschllel(che'n aus dem 

t ter t das . Schwlnenplarhl Je i, h. 
I) ,an s t '.( k Cll C hrJe rlr {nge l t&f St~'f(an~ ~ "'r1id 1ft f t 
~I'~,m alkt i 11:" $pr,,\<, :Wlrft 11 ichdireiE 1derthse 
aul ,tullMi'lr! I' 
E'il')ie~;.lt'~'iefUrr ,ditnlKfl r vi.,. lündhöllze,r f,ür 
diei .&,iil. .··Zc;S:tf"e~:. ..~t;f", d; 11 .. A E,1 ~eA 
11'lret '·,>.r,,, f ,.üs"etf i tl u ~ 

tein ·,den, .·Sc. z. 
Wjrr~···.r.g_ctilln:#'i fQr~ .dlf:=iOht,n= un\d~ d:en~ 
SC:hN:;;:.~ . 

t_'~_'It!,,~ 'f." dil': ': -.'r~ ·.·tc"=.li1I;er= Kopf 
(1.15;= .. ' ... ' .f~hi'n~dlal ohrtbe;n~ cl),." g 

~'''iII.O' ' ... ~IS,:; S,cbw "hen~ das= Auge c:hlS= 
Arug;.lc h~,n= '."S[t.,"\t,= .t, $ . ~Olfpi,rlZ St,,~ kn .' 'nl: ..• 1 S i AU1,e:n~ 
l~rtdhotr,elr= . als'~.iifte=fi ll~ . f rdf. Onren~ u\n:ig 
den Sch".n,=lfI1Irett,nff l ter·=ats. Rüsltet I", r 'c hn,. iden,:;: ,,, •• :: Ott·ren= und= ,'inen: Schwanz~ 
zu: .. 
W'i 'r k ItbeRl: die': Ohr,,,,: und: den~ Sc h",.nz:: In=. 
.I,eh schneide zwei Ohrt" und SehN,.nl lU. 
I.chk,il,bt .. lit, .iQ\hr,:""nd .d~n .... tcttrw.", I\nl. 
I C ~.~i, Ohr.," . d;I,n Sch'''ln,~. 
le,h die Ohr." ......... cf."s,ch!"."" 
Danach=l:thnei,dl# feh d~. Ohlre1n= ,und die,n hwanz~ 
tuS .'.1 lt=, .. ~,,~ 
J!.ll .. ~l;. s,eh\1"e1d:e= tth die O.rl'n~u,ndde'\f) Sch.,.nr~ 
'IA~ .". f 1;17' zu. 
$cb.,I!:n:,M·", It'f<1z"nft'l,ecr,Pelr Ir al\ut, gtl;"lzen 
,r.,yz '.' '1 ilz Pi t.~ .. ,~hitr. ' .. ' ..~!c'hn ....'eS.llP~ tan,e 
"o,lz .. h. f.I'·" .~,e" a, S~:.:III.rl $to .. 1St . ,tlft 
W.rum sthr.'ibt.,.n SthW'.ft~l, If i trund II mit 
,etln '."e he,n 2 '? 
S,ch ... "" I ehre i ben w i rm i't z. we fl ke ; n kur zer 
Selb$! t. alul't ... \Vo r .. "' •. ,I~la!",t st>eh t • 
Sc hWlift,e S ,chrfri blft wir .li t2~ WI' i t ef n kur 'ief 
Selbst lliUt vor d·lm,· l .• ut Itetrt. 
A:u.s , t LI = 10' 'f= Ohren= Sc ihN"n, = IUl,e hne , Iden:: 
Haar,= Sctul1ulnz,gu8st.= aus Pel,stü,cke= Stück Petl: 
Iusch.",;den:, lOttre":: Sch".nr= ."kleben= 
lAu' F i l"~= 'l'OI)f= IOhr.n:: Schwl,nr= zus,chnetden: 
H\.tr,=,c(~ ... n,. . ...... ' .'~ .tl" .• ~. .,,1 ,ts:lOck':= StOck Pel! 
"tI'( 'lhntH"'IIJ,t;,. . .re,.l:, .. $~h'f.ni'~ ... a:n,kl ,"en~ 
UMII,ri5ChrQcken.llsti9 aus acht Au,t:n wieie'n 
,,,glotz·en. ,an'$~,rr,.n $,,'ri(tltn .litrone"Ilft l l'sti 
1.rl t 'f Ifln,grlAlln fr.t~e Augen In Nale k i tJe 
., t S ",nI S,C.tU'ilftIQUjlst'I 
Der: G"" st~ dit~ , r.t,e~ ditr= i: die~Nale= 
ele'r: KlsJperl~' di,t~ :5";",,.= ~ der: A.pfel~ di 
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hwanz- schwarr,Z 

Gretel= der: litronensaft= die: liane: der= 
Was,serfatl= das:: Buschmesser: der::.: Tümpel:: das= 
:Gestrrüpp=der= 'Jiger: das= Dickicht= der= 
Sth •• n~= das= Tigerfell= der= Rachen= das= 
Krokodil::: 
ArUs,Papier- dreht ~,. ein S~hw~r')Jz(hen und zwei 
Ohre!" uind •. t eb t s 'I e au f d leE' c he l au f • 
Weshat,b die Hasen ein ,w1eißes Schwänzchen haben 
Nursei'n Schwinzche,n wii,trmi t d,er Untersei tein 
di~ IFarb~ejnge~a'uch\t ... , ~ 
Sel tdem hauben al t.e' 'Hase,n e1i,n w'eißes Schwänzchen .. 
Der:: körper das=Kör, rchen=.das:: ,Bein das= 
Bei,nch,en;: der: qüsse das= Aüssetchen= der::: K.opf 
d,a's= Köpfchen::: das: Oh!r das,;ohrthen= de,r: 
'Sc'bwanz das: S,chwänZC.hen= das: Auge das: 
A,uge Il c hen= 
lu('etzt·=klebe=ich die Ohrc;.hen= und d,as 
Sthwinzchen=an. 
Als= letztes:: kle,be= ich die ,ohrcbe'n= und d,as 

hlwinzc hen an. 
Aus FiLz= Kopf: Ohren: Schwanz: zuschneiden: 
Haare: Schwanzquaste= aus PelzstQcke= StOck Pelz= 
lu'schneiden::: O'hre'n=Schwanz= a,nk.:leben::: 
H,aare: S'ch~anzguaste= ankleben::: unterhalb der 
"'aa're= zwel:: locher: boh;ren= stechen: 
Pfeffenreiniger= durchschjeben=~nd zu ~ö~nern= 
drehen= Augen=Nase= "und: auf f 1 l z= ze 1 c hrmen= 
Unerschro,c:ken l15t19 aus acht Augen vieten 
.:nglot.zena,flls tarren spritzen li t 'ro:nensa f t '. list i 9 
i '" Tiger anspr i ngen Fra tze .Aug,en an Nase k i t ZE l. n 
.1t Schwanz SchwanzQuaste 
Seit Stun,d'en gle1ten Sch'wärmevonRiesenfischen 
UII unser B'oot .. 
Schwarz wie ein "ohr 
I)'asteht er dr.außen, schwa,rz wie ein Mohr, der 
Kam i:n!kehrer. 
Sch,i.war.zbatte sich d,e'r Himmel. bedecikt .. 
Es ist verboten, Hunde ...... rot leuchtend blau kla,r 
weiß st.rahlend grau stumpf braunwarmgetb zart 
grün sat.'.t .. iC.hw. a.rz .t.ief 
Das 'Gras ist schlwarz .. 
Der= Rabe= ist= schwarz=. 
Kirsche, Haut, Stiele. Steine. fleisch, eirund. 
hart .• saftig .• sUß.herzfÖr·,mig walzenrund~ 
blutro,t ... '9run., d,fann# glänzend. schwarz • saue't, 
glatt,. welch 
K;rsche. Haut. Stiel, Stein, Fleisch" hart" grün, 
h~rZfö .. ,rmig,sattig~ .... 9l.· änzpnd, walzenrund, süß, 
elirund, schwarz. dunn •. blutrot. 
16esichtsform: ,rund, längt ich- breit, ~thmal 
'H·aare: blond, hellbraun, dunkelbraun, schwarz" 
grau, weiR~ rötlich- kurz_ lang- glatt. lockig 
E,f lf®der i sc h ,er löst glüc k lieh zähnefletsc hend 
fauchend befreit schlau furchtlos blitzschnell 
häßlich schwarz beherzt OberglQcklich mutig 
schnell wie der Wind schnell dick haarig tapfer 
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schwarz - chweben ..... : 

list!g_r eslgerschreckt hungrig gierig entsetzt 
ge f r'&ß 1 9 unf!r~c hro~ tU!,! , ',P, ',,"I' 

SC, hwarz=, d 1[ k=.. r1.5 1 g::::::,. haar U;=, h,(i,ß II c h= 
'D,~R ~trpt at,l~n,'Kr,?k6di [ Maul, aytsperre'n aufre iRen 
9 ,~r 1 'g hungrl gwe! t er tUI$ te,nwtn t, r f"e~nen . 
welterrasen iusTlgerfellKasper t gluckllCh 
er~,o't befreit ,übergluckl, ich herausschlupten 
Spinne Rfesen5p~nn. haaria hi9lich schwarz 
Dicht, Vf.)lr ,ih,. hl,ngen glroR,e,. schwarze Kirs,chen .. 
Sie hebt ihr rechtes Vorderpf6tchen und leckt 
über das glatte. schwarze fell. 
Auf ihre.,' M,ü,tzenrand sind schwarze Nummern zu 
e!rk en:nen. 
:E ine schWlirze 'W'oll:.e über der .Insel. 
Oft trägt sie ihn auch in der Efnkaufstasche# aus 
,der dann nur eine schwar'ze Hundernase herausl.ugt. 
Rote Knöpfe .. schwarze Knöpfe .. B,ändertür die 
S,chuh" Ga,rn und Faden gibts im laden# grei fen sie 
nur zu. 
Meir Name isti,ch habe eine schwarze Mine und 
taufe mit einem Bein auf den leilen herum. 
für diesen Zweck hat sie schon einen schwarzen 
Hut mit einer großen Reiherfeder. 
Das brette Hoftor ~ar mit einem schwarzen Tuch 
verhangen .. 
Vater trinkt sch:warzen k.affee ohne .Zucker. 
Ulrike su'cht das ganze Zimmer nach ihrer 
s(·hwarzen Hose ab .. 
Schreibe die AnZlahl ,der laute in die blauen 
Kästchen und die Anzahl der ß,uchstabenin die 
s,('hwarz·en K,ästthen. 
An"at,erial~ benö\~ ig'e= brauche: besorgen, = 
erbltte::: brlnge= 1eh= rote·n::: Fllz=, schwarzen::: 
:Petz= .zw,eii::::Pfei fe'nreinige'r= 41' f i tzs ti fte= und::::: 
k.t ebs to ff= _i t. 
K,lebe die ultwet t treundl ichenGeschehnisse auf 
getben Grund" umwe,l t feindl i ehe auf schwa,r zen 
Grund~ 
Material: roter= filz=, schwarzer: Pelz=, zwei: 
rote: Pfeifenreiniger=, F i tzsti fte=, K'lebstoff=. 
"ein VaterstalIMt aus dem Schwarzwald., 
Unterstreiche die zusätzlichen Wörter aus dem 
rechten Block d1opp,elt.: aus de'm Schwarzwald .• an 
der ..... diese Wörter heißen Präpositionen .. 
Wir wollen in den Schwarzwald. 
Wir woLlen in den Schwarzwald~ und auf der 
Rückreise ••• Sitze verbinden 
flOstern rufen schelten fragen beschreiben 
berichten klagen er~lhlen unt.rhalten wer langen 
fordern befehlen brut len pla,udern Jammern bet te Ln 
jubeln sc himpfenantwo'rten schwatzen bitten 
schrei 
W; r w,o ten aufraumen der Vater erzäh l t den 
Kfndern~ was zwischen Start und Rettung der 
'Kinde', at les gesc.hehen ist: als .lchmich umdrehe. 
'sehe ich den Ba l ton mi t den Kindern sc hon über 
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schweben .... - schwer I: 

Uf1JS schweben ...... der Mann aus de'm Hubschrauber 
erzahlt dem Filugprla,tzl?ers'9.na,l: dann war.en wir 
n~h. genugheran~".neln lO~' geht ,pazIeren 
IU,erluletzt dOlch Ta,telr 8esltzer Dleb schweben 
klettern steigen Oberin "auer Hecke laun , 
la~fen r nen sausen flitzen torkpln Ober unter 
und Stra e 'F·ahrbahn Brücke verschwinden hinfallen 
Ober hinter nächste Ecke nächstes Haus 
Die. K. 'lsthweb t. ein,,". A~genb:t fc 'k; übe ,r dem 
festl1h dec:ktenBa'l.ko,nt 1sch. 
Wa's ulI,dl beiden Ubet titer schwe,bt # ha!tmehrere 
Namen .. 
iDaß das lÖ:schpulver um ure und Pete',.. herum 
's['hwe'bt.,können wir auf l'wei ,Artengenau 
,iiusdrüyc k.en *' 
Da ,e'$, abt! r der RabeinA,r t ist 11 beimEssen nicht 
$Ichweigen zu.··· ik.Öinne.·.,n .• hör te ein vorbeik.ommender 
fu!chs den Rabe,n über dem Käse krächzen. 
~ni'enld und sChweigs,a:. betra,chteten beide das 
kleine f 'rü~l. i'ngswu~de'r. .' 
Das= SthWf!lnchen= lst= fertIg:. 
i t h bast le e'i n Sc hwe inc he'n 
Sc'hon 1st d,a~ S(hwei~,chen fert '9. 
S,el1·0'n1 st 'lte 1 n 5th". 'I ne hen fe,. t1 'g '" 
SchOin ist mein Schweinche'n fertig. 
Ineine., an,derenStalt sind die Sch'weine. 
Fettfutter 'ür Vögel ich werde beim Metzger ein 
Pft::lndunlgesa lzenesSch'1'ei ne f ~ t ~kau fen .. 
Bel.= 1!'Ie·tzger= 'werde= lch= eln= Pfund= 
ungesatze1nes= SChweinefett: kaufen=., 
Stfirei'be al (l,eSelbst laute 11 Dop,pellaute und 
UMI.aute rot n·a,ch unte'rs.treiche den betonten laut 
in jedemWortllit Bleistift B,I,cker .. Ba'nane ~ 
beißen .. Djenst,ag •. dufte'", dÜ,rsten. Ei chhöroc he'n, 
Erbse,F am.i !t 1 e. flattern, f tüs si g. Ge'I.üse ,Hahn, 
'heimllieh" h.äRl ich"hubsch ,.Käfer, K i s,sen, kürbis; 
k t. a t.sc hen,krabbe ln" l eh re,. in Arl eugnen, Ma '= (; ben" 
M,aulwurf .. 'Nlabrung,Nummer,. ordentllch. P.apler, 
Pfennig. Pul love'" , plötzlich, ;prahten,. prob; e,ren, 
purzeln" Rezept" 'R,osine, Schweinestall # 

SChoko!lad,e. salBeln .. verwel.ken, vorsichtig, 
v~e'lleicht. V,ormitta'9, Würfel,. Zahnarzt" zappeln .. 
llgarr,e 
'Der l an.· .. g,e Eisen., ar'., St .. hwenk tauf die S t r aß,e, und 
der Bat [ springt hera"us*, 
Er rum,p,elt auf seinen breite'nRaupenbändern auf 
die Straße und schwenkt mit einem Ruck auf das 
Baugrundstuck ein. 
Dabei batten s,einj,e S,ocken und die neue Jacke 
schw,ergeli tten. 
Nach einiger Zeit war Gerdas Sparbüchse schon 
voller Münzen und gaozs,chwer '" 
Von schlechten lähnen aber kann der ganze Körper 
se'hwer krank. werden. . 
l~~ GlQck hat sie sich nicht schwer verletzt. 
Der Rast Quietscht,. die Fock hat eine kleinen 

I 

, I 

! I, 

I , 

I 

~ I 

\ 



I 
I I 

ii 11 

I I 

I I 

I 
I I 
• I 

i i 
I, 

i , 
I i 

u8 

UDi 

6) G 
11 

4 
1 W 

1 6 I_ 
1 w 

.2 
5 
6 
8 w' 
16 G 

UR 4 G 

ue 1 

D 
D 
:D 
D 

D1 
J 
J 
J 

J'l 

1 

S, 0 

1 .., 

.~\41lD 

1 6tD.U03 

2 

J5E'5.008 

J1 

J 1 :2iES .. 

J1 .. 010 

I TE 1854"; 

schwer - schwere 

Riß. unrd die Pinne ge~tetwas schwer. 
IAb'er da's 'R,eze'Pt ist flür den kleinen Chrristian 
schwer" zu verstehen. und er seufzt: das s,chaffen 
iwi r' Ido,e h nie! 
Der Ha,l ssind schwer. 
Die::: Beine: sind:: schwer::: .. 
Die Beine: sind schwe"::;:. 
Schwer: Beine= rot; weh= Augen:::: lo,pf= Sri rne= 
eud;e= e,a,( ken= Ha ls= 
Dil' Bein:«!, sind s,ch.er .. 
'MetrR:::: riO!,:: schille'r;;;: müde= weh:: krank: 
E'ssen heiß sin,gen r'ot, Hal,s schwer Kopf Batiken 
taich,en "I trinken Beine lesen St i rne müde' ,weh 
r,eden) kra'nt 
Die :Beine:: sind:: s,chwer= 101 

Sinlddi'e J,as(ihre'ft schwer .. leicht oder federleicht? 
I) i ,e' P ,(, a'st i k tast h,ein sind S,( hrlller:: .. 
P'et~ireinge.auft undsfhleppenP'last iktaschen 
zwe, 1 SC "Iw,«!'r 'raget ast hen t r ag,en 
Peter=eing,ekaufen= Tragetasche= schlep'pen= 
Plastiltta,schen= tr.agen: fit iegen= Schneefall::: 
Jiter: s·c'hwe'r= kl irren::: Ubeltäter= wütend: 
f,alt. ten= Schaufenster: l'Oir'nig= herausstürzen: 
Herr= Se'Rle'lbrau,nirgerl ich: herausstürmen= 
'fensters'ch,eib'e=. ers,chrocken= obrfeigen= Scherben= 
Ju,nge= uns1chuldiig= verstecken:: (j,ehsteig= B,icker=: 
s,e hut d i g:::: gr i nsenz:Ges·c hä f t =sc baden f roh= l ae hen:::: 
Selbstverstiindl ich kannst du sie auch in der 
Ver ' hei ts'c Ihlrei ben,.. dann s, i 'ndabe r ein .paa r 
:Wör besOinders schiw:er zuschr'eiben: schrieben. 
,zo,'g, en ~ icl7~ ,~!!*~ie" ... !en. 'hing, saßen 
Slcfive,r- 9-:08- dtclt-. " 
Das war ,e 1 n.I sc hwer,e Arbe 1 t. 
'Viele' von ihnentr.agen :Kof fer und schwere 
Ta'schien. 
Der Vater muß k,o_en •. ,um die schwe,re last auf den 
MandiN zu bebe'f\,. 
Sti.n,d . fah'rens,chw'ere tast'w,agen Berge von Sand; 
t:: ies und 8,a( ks te i nen her an, .., 
'V,ort,e, t: 'Schneller lr.ansport auch fürs(hwere 
tasten 
Peter= hat=.i ,kauft= und::; trägt= schleppt:: 
zwei= schW'f!'re Pastilr.taschen=Tra,getaschen:::. 
Ein'g,ekauft hat Pet,er und schleppt zwei sc hwere 
Plast ik taschen. 
Pete,r: hat~.ei~g.ekauft= und= schlepPt: zwei: 
schwere= Plastl"taschen=. 
Pet~r e,'ingekauft p(.ötz'li eh und tl i egen sc h leppen 
zwel Schneeb3ll tragen schwere ln Herrn 
Se;Melbrauns. Plastittaschen Schaufenster 
Wintert Iragetaschen kalt Ubeltlter erzGrnt 
Bicker h nter Haus Geschäft zornig verstecken 
'w,ütendherauss·t:ür'men und heraussturzen 'lachen 
schade,n1r'oh grinsen und 'Fensterscheibe klirren 
ohr .. feige,~ ~-nders, chrock@ne'r J~n. ge Scherben fallen 
U1n's C hu { d 1 g,e,. ,J ungeau fG,ehs tel 9 
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schwere - Schwester 

Gestern nachmittag kaufte= ein kleiner Junae ein 
u,nd hteppte= zwei schwere Plastiktasche,n"nach 
H e. 
M s,cnwp.renfasche'n 'tlerlaSSenl die meisten leute 
d,ni Mark platz. 
ID1. SChJiNeren lasten hebt der kran .. 
Da 'galb es ~e i ne ,engen u,nd du~ teren Kä f 'fge mit 
'$,cbWere'R Elsens,tangen flehr~ ln denen d1e 
ei' ~perrtein Tier,er'uhe,lois aluf und ab liefen und 
$,itfast di ,• Köpfe e'inra'n1nten .. 
ftiRlungen heute bin ithDetekt i'vGarte'narbei t ,im 
:Frühilingwer ,ist der fite'r 'entwischt geschenkter 
'J lieder de'" f t iedeirdieb un,e,rw,ünschte',. Besuch zu 
früh 'g;efreutfußs,puren 1m Garten Kommissar ,löst 
eine:n schweren f alll 
Das Stopschild .ieht beachtet- ein 
Sthwerverletzter 
PJ@ter hat zwei br,üder und eirne Schwes.ter .. 
Ein8!ruder und die Schwesterr sind il.ter alsPeter 
Da konnten ,Hans und seine Schwester lange suchen. 
Seine iltere Schwester hat ihm eine 'Menge 
StrOihhala. aufges.chl itzt. un,.,d ge, .. bügett. 
Seine. hweste'r aber entgegnete: die 'stehen zu 
tief i. hohen Gras. 
Das .acht H·u'berts kleinie Schwester ganz behutsam .. 
DieSchiwester ruf' ich Irm,a. den kleinen Bruder 
klaus. 
Schw:ester Ursula 
I)I,as s t MUlrger,.." alls er mit seiner Schwester 
Iri rdasBll.d a:uf dem Randstrei fen betrachtet: 
da tc_ein zwelraus und der Junge läuft weg. 
Mlein Brruderist meine Schlwester, a,ber als 
l,th. 
Kat:r;n und ihre ältere Schwester Susanne haben in 
drein iN,e'rbs t fer ien eine Radtour vor .. 
!n beiden e,.i!efen möchte Katrin gern wissen, ob 
sie '.fit ihrer Sch!wester dort übernachten kann. 
Diet.ar. hat geradie die t iebt ingspla. tte seiner 
S,thwester auf volle lautstärke eingestellt.., da 
ruf t i ",,.,e freundi n an. 
Schre'fbe aus deM Kasten die Aufforderung heraus • 
.it der Diet.ars Schwester ihren Bruder bitten 
könnte, seinen :Ptattenspieler leiser zu stetlen~ 
Der 'Win,d be'wegt der motor raucht der Arzt 
verbindet die Sanitäter trragen die Schwes ter 
versorgt die Stadt 'gellt t t der Ring gehört mein 
Vater stalmmtHa.'burg liegt Tante Usc Fa i wohnt ihre 
WOihnung" teht Tante sorgt der Polizist achtet 
ei r iKr·af ,h~er vers töRt . 
"esser So,lIII,er Schwester IMutter Äpfel Abend 
B'riutiga:. Braut Gabel Bruder 'löffel Vater Birnen 
Winter Morgen S,onnabend Sonntag zwei oder mehr 
kärtchen pas,sen zu.inander .. 
Der frisch geMäht ist- ich stehe im Tor - der 
seine'm8ruder g,ehört - wir wollen auf dem Rasen 
F uRba II S Pi i el enK tatj$ holt den Ball - die gar 
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nicht zie rlich ist das ich schon mit Stöcken 
markiert abe - Peters Schwester darf auch 
lIi 'tspie1len 
,. tP,'s Sc hrw'e'ste r= 
fr Ci,spe'inst laushub! Sc h,wes t er Mädt h,en sie 
Seht in!gel.· ist Ben l .. _ngsttlase , 
"u!terer ,ch,enS llngei Peters Schwes t.r 
G;.spenst Geist sie Angs,thase Lan,gschläfer lante 
IVetert 
P'eter:s,:: S~wes ter: iMide ben= $ i e= Angs thase= 
Ich habe ein,e Sich1wester", die ist brav und viel,. 
viel fleißiger als ich. 
P:ete,rs Mutter PeteirsSchw'ester Utes Bruder Peters 
Vlate",. R:obe'rts Wate'r Utes Vater 
$,ie sind 8ruder und SCihwester. 
N.schkat:,2;,e'=. Pete'rs=Sc'hwester=, s ie= 
Ge':urt~'t.I'Sk ind: '" I"idche'nl= , Di,ebi n= 
,I,th .. in ,'ruder und ichlleine Schwesteir und ich 
..,ine· freund1'ft und ich mein Freund und ich 
S'le' ist die il tere der beidenSchwestern. 
S,.in, Je,e meistert auf der Bettdecke eine 
S,(,hi.,ie,rii 'el.indefahrt. 
All. 5, itihunkt acht Uhr die Aufgaben dei" Deutschen 
Sprache erlhielt und durC.hlas" war ich überzeugt .. 
d,,,ß, sie air keineSC'hwierigkeiten bereite. ten. 
Die aeisten kinder sind daher 1M Schwimmbad. 
6esterr~ fuhren Rot fund P·eter mi t den Räde'rn zum 
SChWl_bl.G. 
Aut ins S,thwi_bad 
I., Sc. hi'Mi .... d 
I_ SCbiwi.bad 
Seine _inie deine Badebose taucben S,prungturm 
B,j .,1 n f sp!r i ngeRSt hwi _'be, kenBadeanzug sc hw i mme'n 
8eckenrand _ 

.
S .• iiP.· run.·.·.gtu.'\r:.:::::. 5.,P.· rlung. j~r.~t~= Er'w. achsene= Kinder: 
le;ut'e= Bade:hose== iBlklAl= Badeanzug: 
'Sc 'tlwi _;.ei: ken=Bec Itenr and= 
Hinaus sthwilile ni,tht ,,'eit ~ 
SthIWii-.e=niitht= weit= 'hinaus: ~ 
$:ch!lIIilllle= 1I1t= l,~ngen= Züglen: spr iioge= in= das..:;: 
Bet.en=~ 
Dal! soll ~ns ,gro'ßeReer schwI_en. 
I),as sol 11As große. Ree'l" schwlllmen. 
D,a 'geht Ni ldetagl ithschwimmen. 

S'S 544:5 G 

Vatlerw; t t. par'ken, einen Reisescheck ei"tösen,mi t 
denKin:~ern. sc hw i lilien und dann ~ssef) gehen .. o Ord'ne dlefolgenden Verbf.ormen ln dle labell.e 
eini: es,sen", 'schwitlmen .. er ißt # du lei c hnest * 
gegi,e~,sen. gelacht.. planen. 9!sprungen" ich s ioge ". 
er S l eht ...sehen .. verdorben.. 1 hr t r 1 nk t.. gesf,l1 e l t , 
5(:h~a!e". nas,chen" 9990 .. sie nieRt ... 

G 

4 W J s. 

:s Inlf1JnJllt~ve formen Rnt e'llvertreter Partll1plen 
Grundfo,rmen fini'te Verbforillen ess,en eriRt . 

ss:en s,[hiwiMien 
ingen= tauchen:: an.ziehen= spielen:: abkühten= 

t rot 'k'ne",=sc hw i mmen=e in,ö l en= .. 
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lD1346 
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Bi ldl';Ch,n. ;in Rti,eprospekten. .' 
D I Fr In1k ge r Idl' SI' "fA 5." t sehe in gemac h t hat, 
~ol ,te" s t t e 11n 5,. lbcu)t aus l.'fhen" 
'. f r,nk v t r, t ,:hr I ,n .'OGt s ver te i h". r ~ w,d 1 er d 
Seg t, erspr.t hit k,'nnt. 
wf:r woll t.n a,yfräutnen der Viter er\zlihl td,en 
lin~ern, ~IS ,,,fs'h~n S,art und ~(e'tr ~ .' der 
K flndl,rlllf~ ~ "heh"n 1 st ,:a L,1 IC h m, h 
seh' i I,h d. tonm f t de'n K fndieirn 5C r 
un', t",'~;~,~w,!,bent ,.[,r M.M4~\. " delII. HUb,c:h'rrflU,·ftr 
er".~( t le. fl~ l(t,.,r~qftliL: dann .w1r:en wir 
~.h, t ~'f' ., '. ~fll'n, tow. geht ,,,all'lren 
G.n~klnn . '. · "11 ... 5,,,.,011 
., lf ;., I~ ,n. je t lt ~f" . "(fob., 'IUI$ 11 

/. ~" I~ t Bt t, . lehen. 'bunt~Y9 * 
IE $ ist lein , • ., r IUS,'heft._ 
~ i ." ..• ', , . ,.' Ir.ttlu !S ..... , '. 
Immer. I Jrid .. tl " V."I' I" :i""l,'ne Arte" 
1 ~ (~r' f 1'!che" .' 'JA ,,'h'ft. 
At."" r ' .. 1 .. fIll.,. O.'~ _.,ÖCh.:.,', t.,". '. '. ,' .. ' '', i ,e.. I.:'.t., :I,ni.utftg 'seh,.!" , die 
'~l' Ib8":, e,t :ge.,:ndre! ,N cl ~. .' ~ . .", 
J fi_tn Sr" f "liU fde. Grund, k,oRntenll l

' deut!t 1 " 
s,he". 
J~~ ni,enlt(~"d'.n WI~ auf de" flhrb.(~("l , 
t l' er terbrefter Graben ,ntltlnden.,#, 'IM 
die Ir ten:den Mliftne, kaum meh'r zu iehe'" waren. 

29' J Die if ; (h," seh,en IU5, Bi " lieft und l, ~ hlb~I'~ 
G" l be II~, j t t elf. 
'.' ,Is Gts,~ I mfjl"lg," , h.~ •. ,u,e ... "n .. : '.' .1.'~ (l. l l f (: h 
g:,sc.rJ'. " .. :1:' 'f t .Ih':!.,,' .' .. kai"" 11" e g.~' ,"" d· Je 'Selh;,'fb,n s,ben. 
Von h i,ra;~1 k''" .,~~' ~tlter 
seh'ft ,und' eI!!,m Vf'" ." dl'l t.sd'f 

t 

folg"n. 
Ih, IW1urde't SI,:UflMln" ,we\ft'" ;h;f d 'I, 
,ebtln w(lr "i! ,t 

'7 ile fn WÖ (, kc (hl.nist.m H '111m, I, 
i,:,' D. sehen .1. 11 I. 
f Viele G,llrteln in tidte" und 

3,4,2l0" 002 

34 .001 

J48j~D .009 

B StD.002 

9 4lD ,'011 

9 4LD.O'1 

recht bunt .UI. 
E f'n't . le..,e~, wie viel,.ck iOt. Ster'ne 6\U!. andere 
I.· ..... l. fihe.-In tlu,nt., ... ,n Halblt,.: '. Ln a,der f,dlef'bu$iChe". 
s.irde,.ilst von ",inl n eht' menr sehen Zu 
hÖr.n " 
Per "tRittlber ist in unse1rer Pfarrkirehe zu 
s.htn. 
Daneben stht" ,1,. nun dJe Iwl dem, !f el sen 
SII) rudel nde II'u. l,l" • 
Ab,r ,i.t,.blen V.ter .lbwinik,e1n. 
Das." h~tt.st.du ,f nmll "eh,n 'müssen! 
,5 ,c,~ "',~l e'~ .. "ab.n .. in Wlt I ~ en~() r f_ • i n i. .~. 1 n t. e.:.i ,' .. e.,'~, ."n t e s 
herluigefund.,n: \ion SK lndern ,s,I\,n J t;i'gl, h 
fer'n. 
vati hot ft f mergt" a:btlnd tinen WtS 
f4attsche1b, zu ,ehen. 
",orgen abend hofft Vati, ,in,'n Welt',rn auf der 

auf der 

I 
1I 

I ! 
I I 

I 

r 

,I , I 

! 1 

I 
! ' 



: I 
I , 

I ! 

i ! 

I : 

I 

, I 
: 'I 

i I 

i i 

I i 

i 

: i 

I i 

11 
I 

lNR fRft 

0,,0,81 

VO"kABEL 

sehen 
OUELLE 

SS 40 6 20 3lD.OO' 
5229 26 4lD,006 

SS 5444 G 27 'LD.023 

6.~.,.". 10 3,~ ... :.~ ltD. 06 65'11 3~ 1LI>. ,8 

55 8711 4' 1lS.00i 
UB 594 J 4lrLD ,,011 

U8 5911 6 J 4,:LD" 005 
UI '4 'lW L !LS~010 

ue 9714 G 0 2ED.003 

U8 "00" O.,~. I ,'l,.' 0 ..... " .t. 8',,"0. '.".,' U( 101 3 W A 11l S 11 05 

UC 307 W D' 4ES .006 

ue 3213 G 0 8ES.014 

D12L,(l ,01' 
J9NLD.1 

H ~LO 11 OIOJ 
H 9iLO,011 

J JLD 1.0 11 

i I 
i I 

I : 

I ! 

1 

I 



i I 

I 'l 

I I . I 
, f 

I .. 

, 

1 

I i 
1 I 

I 
j 1 

, 1 

I 

1I 

I, I 
, 

, ! 

lf4R 

\. 

f ABSFREt VOKABEL 

0.011 sehen 

't o. 1 Sehgerit 

, 
0" sehne'n 

2 o. 's,ehn'5HJC ht ig 

sehr 

QUELLE 

UC 71 21 1 5lD.016 

UC 771 51 l, lLI).010 
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LD 52 :5 
LI> 56 ·4 

LI) 58 3 
lD 606 
lD65 ., 
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I"'" dien Hä,n'de',n hi l t sie e i llei,d,. tJ,,'ngss., ', ... , .ke Il,,,, c !hf: eren i r tl unds liqt: Z i ehheutf!l 
~a( ihlien an "sons t mußt du 
AI!b.'r' l ie,s,el war dav,or i 
[~iu$ch'enis,t 'sehr SI. 
Hild:e uR,d Rol'$, i nd' zwei seh,~ 
Geschwister .. 

s,chw'itzeln,., 
sehr be,ge ster t .. 

Sonst 'ist er iIMeir ein:se':hr t,e"bl'ha,'fter Junge',. 
D,.s iist~jnf'einer Hut für ,de'n weiA,en 1"lan" ... de"f' 

'se'lft spaß i 9 aussi e':ht .. 
t,efr'e\k. te'n '$ Ich schOtt'\! sehr auf das 

:we 'i fIt"a", tr~'t 5 f e's t .. 
~e'h'r ni,edilll(h l'st ei'n $(ihau!l(,etpfe,rd. 
Re,lnie "'tt:e1f' begl,eitetJe .ich zumGy'.nasium,.wei l 
ich de'n iWeg ni'''t MuRte rund auch sehr .aufgeregt 
liIar. 
,Al l,e1rd' 5 su'ssen .. i rjet,lt sehr s.paren_ da:. i t 
"1,r rdi,e 'i!e iNiete bezalhlen Ikö,n:nen", 
Mi e'F' w;i rd sehr Vi ie l, rgebaut .. 
fD.as ist 'Sehr w:1cht j,g. weil es auf de'mMo,od 
t 'suiberSiO heiß ist, daO •.• ,n das Essen auf den 
f es,e'n k,oe; h,en 'kÖ·n1nte# Nihrend die N·ä"c h t e bitter 
'-al,! sind. 
Als.'f eines Tage's ziemll ich abges.pannt von der 
Arbeit nAch Hause kam .. r.gte ihn das laute 
S,chl,at, lplattenspiel so sehr auf" daß ihm der 

3tO .. 
Kr.:,age'n @l;atzte. " ,~, ," '. ," ," 

1 E 1 'ne Se"ufe,nibta\~\e fllegt blSZUM 'Balkon des 
d·ri tte,'n.I,' ,St,otlk.i.e'r!k~ 'f'rau VOlrbe. rg Ila,""IRt ihren 
Zwergpudel. den s1,. 'sehr verwöihnt,. nie allein zu 

e 

C 

N1 

D," , 
DI 

4lD .. '05 
4tD. 0 

S .. 1 

'"a,u's. 
Sit"tlanzt ,ernt'et r.i t ,süß" bil,lig lustig 
s:pannienca sebir ,t g;ut, SonnlaJg ,Montagf rUhl,ing 
SADmme'r Herbst anuft,f' fe'bruar No!rden Osten 
lieh ne'hmediiese hii,er, die sind sehr beque'm. 
In welchem fathirz,eug k.,önnen s"eh,rvie'le leute 
fahren? 
Neh'l,# Lehr,er. seihr • mehr , "ehr zahl .. lehne" 
Verk,etu'"# fehle''f .. stehll,en", nehme'n. Bohnen. Siohre,. I) 
ROhr, Ifj., WOh,nung.* SOhn. 11 lO,,!'hn. iB,elohnunQ.:. bOhre,n'ti, 
Kohlen. Ohr 11 WOlhnef\, 'f loh. froh. rc'll, bellohnen 
Schuh" Kuh. Schuih'sohle'I" Stuhl,,. Uhr .. Fuhrwerk # 

Sc huhb"inder,. , Uhr ze i ger 
ut is iGleschlchte kl in'gt ni(hit sehr schön .. wei l e'in 
N,amesehrof t vorkOllmt« 
ut is Geschichte kl ;n,gt rdcht s,ehr schön .. w'ei lein 
N,amt seh'roft 'vo'rko;mmt. 
Ihr IIJÜß,t [wisseni. d,aR ,dreihundertt'ausend I( i'n(h~r 
eff' ut,ibuch habttn und sehir v'lele wo,llen von ul i 

i nen 9,r i e f bekommen. 
weHlt ja:8itte,n sind,' sehr höfliche Befehle .. 

hb,ar ai,el in'g ri,ef übet den Gartenzaun: .. 
kOfimlMa ~er und s,ellt; was ich;n derK i e habe 
"lutter ir\t. da's Ofenrohr im 'Wohnzimmer sr; auch 
vo,lll .. 
!II!E,on f' Sl,J ei ne r h eRerei , dreht Mutti 
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Seidenkleid 

'1 Sei denpa.p i er 

ife 

i fenb l (J·se 

'1 f l asen 

1 i ten ~, 
l 

llE 

1834 9 4LD,,018 

1836 9 4LDt 

4428 4LD.002 
55 3 28 lLD.002 

591 i 30 II D .. 009 

UB 
:08 
'UB 
lD1 

tJ/114 6 
"1181 4 

2215 11 4LD~002 
l 5416 252lD.007 

l08910 

MI 85 31 

3 
3 
1 w 

55 4915 

'5 4 3 

SS 492'4 

S '9 1 

6 
8 

296tD.,009 

Ai;? 6UD.DO' 

:~8 tLO.O 2 
381 :L.O .04 
E ,2eSt 4 

2lD. 

2'$ 2lD.00"6 

25 2LD. 

2~ iD. 

2; 1 lJ) ,. 

25 D .gOla • ,,0' 1 , D 

den Fernseh,r ab und erklärt, daA so etwas nichts 
f'Jr K i Mder ~Htf .. 
Wenin d'ie kinder komme!n, d'reht Mut tiden Fernseher 
ab und erklärt, daA so etwas nichts als 
S,e h feRerei sei .. 
Mutti dreht den Fernseher ab, wen" es zu einer 
S·, h i,e"'Ieref ,kommt I und erk I. är t, daR so etwas 
nichts tar Kinder sef. 
A ,l §se iei n ,.Sp"tdt v~:rbti gezo:g'en, ist der 111 '~e l. 
lotzl1,h wleder klar~ 
n sei ab~r. $10 ~anglle e 'f:n bi Re henruh i ,ge", 5,,0&, 

verrechne lch mlch nach. 
Benutze die Adjektiv'" 'vom Randstreifen: du 
'fra,mpeltfer .. s.ef kein :H,.senh.dl - idas isteio 
Fuchs; du ,kauz" du Esel·" :heute benümt ,eir sieh 
w;" .e1.I'~in .... · tilmm .... ihr Gla.'IA'S,e .... -. '. du. Schafskopf 8Irbe,.' te 
$'0: Tr·aim'pettier .... unbeh'ot 'fein, u.ng,eschickt # .... 

H,isenfuß .. *. JII; 

Auf der straße sei blefbeGehweg auf! 
Ras,ch über die Stra:Reauch .,uf de,m Zebra'strei f,en 
sei! 
Set: auf: der= Straße= vorsichtig=! 
Sei: auch: au dem: Zebrastreifen: vorsichtig:! 
G,otts,ei Dank! 
Grüßt bitte ,,(te Lehrpersonen y,inds"id selbst 
herzt i. eh '9.' :egrüßt 'von. eurem .... 'Pete" .. 
Seid ihr sc~on sehr hunarfg? 
Onkel erkundigte sich: l w.nn seid ihr e~gentlich 
um,gezo ",1 
Wi,O.~ sei .1 hr denn .,e!wresen? 
Z,wl$,chen IPutzlll!Doen .!ntdieckt sieefn dunktes 
Se; denk lei ,d • 
Nun 1 steir deibei, die hoh,en Ki Irche\nfenst,er mi 't 
Se t, n'Pll'" i er ·Z:U btk ,lebr,n. 
D. I _ rr~ . 'I"e .... n .f ' .... t ' ...... I ... ··.· ... S ... "~ 1 ""0'" .. r' ... · .l I .... hn. [blü.Ir '.'.'. 't e, Pu II 0 ver # Strum,D.,t ,und Schuh, auf dem Brod,en. 
G,rQn. Sti fe I lSI' ffe I Atl Uind ',rsi l ! 
:Grrün,e Sei fe ,. l $e i f. Atl, y,n·dP",rs 'i l ! 
'Wls,chb,ckeni,Bra:use. W:'I'~I(ap\pe~. Seife Hi,lndtuch 
H.ndbQrlt. Duscht 8.dtbOrst. ladewanne 
Etn. Seifenblase fliegt bis zu dem Balkan des 

dritten Stockwerks~ 
unttrstre; eh. ,W.iS dU'lrsellt: .'in"e S:ldfelnblase 
fliegt bis zu dem •• lkon s dritten StOCkwerk,. 
Eine S,ifenblas. flfllt bl zu dem Balkon, der 
,um drltten Stockwerk gehört. 
E 1 nl' Se f f.nhlase f l fegt b t 5 rum Bal ko\n ch,s 
dritt,n StOCkwerks Frau Vorberg laßt ihren 
Zwe,rgpudtl, dein sie sehr ;),rrw'ö(nnt# ni, •• tlein zu 
Haus. 
Du~(h einen Plasttkrfng blast sie wunders 
Se1ftnb lasern. 
Sfe halt .intnB,chtrmi~ Seifenlauge in Hand 
l!~S.d t re g,lr ~ß t f, ,Au f 'mi r k 'tm ... k. i' i It ,~br, ~ ,t '." r Wie. t k te e '1 " 
d~cktl Sell, das Quer ube~ den SP1, tetz 
Qfs'pannt .ar * 
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SP19 9 
UiB 16 9 

LD 76 4 

U8 3610 

LD 3611 
lD 3612 
tD 6421 
lD 67 7 

UD 6'111 

LDr1 5 

L'f)7917 

LDB4 2 
lD102 '* 
LD108 9 

lDl 1 '1 

t0121 8 
l.D123 I.; 

~18tg:8'8i 
279lD.008 

F lOtD.OOS 

lZ5LD.005 
12 ;lf) ., 0'04 
265LO.0'06 
26,8l0.001 

268LiD" ,012 

2 ':"3tD" '001 

283l0.007 

289lrD.O'03 

309l.D.O'12 

316LD 11 '00,2 

l28lD,,012 

J~rtg\:g~,8 

Auf dem S,il Lief ein. RolL. mft ,in,m Grfff 4 

fa,,~e die Wörte,r, die zusamme,nipassen, mit e;n,e'tl 
S"{,, 
~,'emfJfns.!m fUh,r,n, sie eines 'Tagtt' mit d,er Se '1 (b,ilnn 
auf einen sehr hohen Gtpfet8 
Hinge Schildchen an die Sefleund gfb ihnen 
N, "',,', 1ft, tI',' rn,'.,", 1,~" "",'. cl, fe R, e" i, h,n, f 0 l g,l de r " ge5, ,e h i (; h t e ! Das ,ollte der Aus's"htsturm s,e1n~ 
IDoch d.tt,ürzt" 5(I,fn 8~,rig z~5,ammen~ 
Si, wollen B,schQtzerder Vbgel se'". 
Sein ilter.~ Gruder \arbeitet~an einem, , 
" ',', ~ hl~," \~~k,.' '10 l,'"ttr:' ," W',nd's t hluJ,c k und 'Ge rda an e '1 n,e r iuchhul"-, aus Bast. 
D,nnoch ~fllen Ite alle, diR sfe nicht nur am 
"\uttertag iJan:kbl,r seinsolltn" 
St,' fn,",r",ctft,', t', r,~ "Arm ,,'{S,'t," ,ges,ch1e,nt urn:d '5'te(!kt in 
et :ne, 'bre 1 t e,n 8 i noe" 
Am Ab,'lnd müs's,n eil te Ar'Di,f tein "irt f, ''''in, d,einn 
dann'. fit, d 'i ~ trI ~e Vor'st. (tl (U'"il. . . . "~ " . ..'. 
In90<und IIln Brud.rchen G.rd wohnen .,eten ,n 
d,r Großstadt. . 
D. i" t 'iuA!er d,en Na.,n der iE l te rn unid se i ner 
(j"sch rwlster 'Llch sefn iN·.ime ,I t 'ragen " 
t4ur' s,,'n$Ch iwj,nlc'h,en wir mit r Untertleit.fn 
df e F .rb, ,fng.tl,uc'ht" 
Einige dring.lnundIC"nteb,n, denn sf, wollen die 
,'rsten ;'. ,A,Dtef l sefn. 
Dann sllter: .ich möcht, kein Dien$'t,mann sejn. 
Si,. w:a l. { t'. v''"' "r 'V' I tt rund (Mu t 't elr ,lU f d,e,Rl G i P 'r f t 
seen. 

LD1251 u 333t:D .003' d,ISS.1M 
tD12;1:S 33JtD.007 SOll I. d,IS dir. ID,ink der Menschen setn, sagte mein 
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1'11169 31 

1'4111795 

1'41183 :51 
SP 1 '51 

SP 1 91 

4 
2 

U ,,4511).O'Ol 
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C20lD.,001 
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Y'I .. ~, •. r,.··.~I:.l ser ,.,ibends mi t un's durich den Wild 
h,. ; mg 1 nil.. .., ..' 
10'r eSn ·...1 ,nulR se,t n 
Erwi! . ,hoffentlfch nfcht fortgelaufen in. 
d,nkt die Mutter. 
1[),lnn.s,ch,:ut ,ie i:n sein 1 immer" 
Der ",urer wfrd bald fertig sein. 
'~II ilt ein Frauen'Chuh. eine g.schOtzte 
!Pf'llnz.u

" triklärt I,i'" ''lIter. 
Ai&.ff .uSO" t r,ee ik terM.nd belulmmt Ir" ,., 'n '$ Ik 
lLU: ker. 
'.,fR ll,'id,en .... sa,t . ',r,'. ~.J;,t, in,', ,'SD~ü!chl,ein Iluf: :Hein Pfund 
G r f eR und " , ne Dos ,nm ( l t h • 
$efn ,groß,.r erud.r Il,ICht undmei!nt: udi, 
'Er WI',_. fll,tnetn,',', . ,',h,',' ',b'!",'-\,., i, h r 'Ge l cl i" et 'ne r Ge Il db\(t!r, e , 
die man 6ftne" kann. 
Er hat ,.tn M.'Z .n 'ftftt Tfere verschenkt. D,. Illfchm,Afg'.I~,.r"derRld.r~,ufden 
G l, t i sen $ chi ,In f hm die PI' s"n,d,. Mut' k rd'I,I(U zu 
stint 
HI~$ . W!O Ult t Ik .Uim gll,u'bt"., dIR t. i In fh! i Itl i el. 
schon err,t ht wir. 
laut dröhnt 'ftn Motor. 
Weh chefnltch wird es tine. Tagl. möglich in, 
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QUEllE 

55 2 8 

SS 715 

12 2 
S'S 1 

s'S 1333 
SS 1535 G 
5S 1636 

SS 17 2 

SS 17 6 

SS 1 7 8 

55 1 71 1 , 7'1 3 

S5 18 9 

s'S 1815 

$$ 14 

55 22 

S5 22 

35 

G 

Ci 

(: 1lD.015 

1 3lD.032 

4 2lD.O!O,8 

6 3!l[L 001 

631.D" 00'9 

., 2'LD lf 1007 
8 2lD!J , 
8 4LID. ',1,2 

(} 1 LD" 0'05 

9 1lD,,001 

9 1LD.016 

9 1l[).O10 

9 , t. D" 006 

9 3tD.,024 

9 3lD.OO5 
10 4lD I! 022 

'11 4lD.03J 

, S 0.1 

auf dem Mond tu leben, 
Die besten BauplAtze tOr die HäUler ef 
Mondltadt werd.n wohl Höhlen und tiefe htucht,n 
sein. 
Klaus: di, hab,n gewettet e wer zuerst o~en ist 
und wieder zur~ck und da 'sc er an so .1nen ganz 
dynn,n A~parat gek,omm"n ""rnd Ihat "g,ed,cu:ht, der' 
halt, wefl er doch schneller se,n wallte" 
IDu m·ußt genau "n,geben, wann d'fe Obe,rn,achtung '~ein 
"oll. 
s .. ' •... , in V.'.' 8, t._ .. er .. h.,.-t. ihn .ch.~onhl.u.figer IUfgeto.,rder.t, 
d~n 'P~attenlp1e!l,r teller zu st~lt.'n. ,/' . 
W,e wlrd I)letmars Mutter I df, ~leil Ve\r5'tandnl's 
h:ir sein f"obbr. hat, s.ich ,geiufh1',r ,t hatb:fn'l? 
s .... ··ie.· ... w. ird. b""e,.·.st .... ·.tm .... Jft.,t,. 'rl .. '.'Cht !w .. ,e.',.n .. 'Q Ob.,e.,.rr,a.schts'f'in,,, 
'8itt,e nicht f,rlöhl'ichsefn Mit u,ns 
~. , •. ".,1 ( h t. 1ft, ' .. in r, SC. h l ... ,g, r Sin",".', In.1II •• , ".,' .. '.~ h t '.t m ~,; ',e.'t. 't .. lesen." ni, rlauts,in ••• nithtm,a,'Lin :der !~ase 
,p"Dftn, "' .. ,Händ"wlschen .• ~. Haare kamm.,n, iII *' UlrRer a I, l es aufessen! 
5~h~un,voLl wirft der Cowboy setn Lasso Ober ein 
W1ldpferd. 
Setn LIISO ••• prOf., durch welche Ausdrücke aus 
d.mK,aSf",n ,d'f.- S.tzgt fede'f "der 'C,o'wboyu

, q 

schwun,voll" und ",e'fn l.sso" "Irsetzt werd,en 
können~ 
Sein Lasso ••• prOfe, 4u r ch welche AUld~acke aus 
dem Kasten die Sltzgl,eder'~er C~wboy'~" 
'~hwun'!j"oll hund "s,i'n il.,'.5 10ft e[r~et,2t werd:'Eu, 
können. 
Es, dem Sti.r, Jim,~er Schlinl', m't Schwung# 
.r# "in Lasso .us BOff.ll.d,r 
Seht.tb. unter.ln,nder: der Cowboy, SChwungvoll. 
.,in [L.,.SIO 
Ub,rL'Of dabet, W.ldurch Stellvertreter .rset~t 
werd.nk,"nund,welcheWörter aus dem Kisten tOr 
dtl.-. ".rlbi.) nd,un,' .. ,d •... ,r S~tZfl .... ~ 5

i
fnn,vo ~,l s ..... fnd: J imm'y bindet .eln Per_ vor dIr Bank rest. 

le;m ~ok"rn ve,rtf,ert J fimmy stin 'II,ln,e5 Geld an 
l'wt f if ,remde. 
lei ehn. das M",odellbf ld ab und $,chr" ibe darunter 
dievO~lstlndt~e~~'tl'.luf: ich l!ih,!er 
Lehrer.n mtin Fahrrad Robert lefht w d.r
Lehr,rfn= .einD Fahrtada Iwe1wp rtig oder 
d,r,f wer tfQ? . .', . .. .... . • 
Such. die P,rfektformen heraus und ordne ste .,n: 
h,b,n:habt fhrg •• 'hen, hast du, •• _setn:wtr 
s 1 nd .' rliufge flhr"n, b'is t ,du. I " oe im Per fek t i t 
,ai eersteVerb'fo'r,m ;mm'lr I tne IPris,ens f!c:u". 
haben 'ld,. rs,. in. 
$Iuche die Perfekt formltn heraus und ordn'ie sie ein: 
hab,n habt ihr ,esthen,hllt du, •• sein: wir 
si .r~utReta~r.~,.bi.t dy ••• b,imP,rfekt ist 
d1, "ritt Vt'rbform Hftmtr eint P1r,isenSform \/on 
hab.n od.r 'tin. _. -
Sein Vati Ilgt: ·~olf, ich bin daglgen: ein 
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o. 14'3 sein 
55 3636 
SS 41 '5 

S'S'423 

55 48 6 
S5 51 S 

f::" . .I.: ") eH. C 

S5 5210 
55 5439 

5,811 

555930 
55 5931 
5S 6422 

S 571 '11 I'" 

55 76'4 

55 83 5 

85 8 

ua .5" 1 

UB 2714 

ua 38 9 

UB 39 1 

us 52 41 
uS 54· 1 
ur; 669 G 
UB 6622 ue 8910 

uc 7 23 
uc 1010 

uc 1122 
Uc 1118 G 
ur 1'3 42 

a3 11 
2314 
2833 
2844 
~S4ti 

184LD.007 
21 1lD.007 

22 4lf).007 

24 3L'D .. 006 
26 1LD.001 

26 3LD.003 

26 3ILD .. 007 
27 4lD.013 
29 2lD.O,09 

30 3LJ>.003 
3Q 3LD.004 
32 6l:D 11 ("1 S 

J6 llD.014 

38 4l0.010 

42 1tD,01! 

43 1lD.O'01 

A 1lD.009 

D14lS.003 

f 13ES.013 

f 14LD. 0,09 

I 1tS. 00,6 
1 3L,D.006 
J 12LO. 0,06 
J12ES.007 
N 5lDII005 

A 4LO 11 00,6 
A16lD.005 
81lD.004 
B 3lS.004 
B 6LD.001 

'CStD.OOS 
~,~tg:88~ 
C16tO,006 
i' ~tg: 8~~ 

hat in unserer Drefzimm.rwohn~ng5. 
M~.Jß '$ fm,mer der gleiche Ausftu,g sein? 
Einmal in den ferien darf fom, sein Nef fe I ihn 
begte1ten. 
No~h ehe der erste Bewohner fliehend sein Haus 
erreicht, sind si,d.* 
W,otlt ihr Jetzt endlich ruhig sein? . 
Sein Je,p meistert lufder Bettdecke elne 
s (; hiwi er 19' Ge lind:, '~ah r t... .... .'. B 

Bevor Martfn s,in Spiel be,ndet l durrhf.hrt ein 
T.~kwaG'" das KOpfklss,ng,birge. 
Sf I W i :[ tl n; c ht fmm;1! ,r df ,e K t.ef nie SI' i in .ff 

![)er ,rs't' lef!t (1st, hat,) ist ~'inefinite 
Verbf'o"rfff vo:,n "ha:ben'o;d1eir "'s·et,n". 
Adj ek t 'fv. !und N,omen kic;nnenaiu:ch !m f t Verben 
verwandt li,fin. er verschwendet setn Geld. 
- er :w i ,.rfC '$ e ; n Gltl dzufft " ens t .. r h i nal.HL. 
M!",tte.r~l.gt 'Y H.'fner-: t,.ider (kllnn ich, di~h 'nicht 
mitnehmen, wI,l du nlcht beschetden lein kannst. 
'Nur wenige Wörterw,rden !lIf~ ,dt . lehr ieben, 
,.B.: Stldt, abgesandt, efnge •• n t, verWlndt. 
g,twandt se t n. - . 
Das kleine 'Sl'lu 'ist: "in Si ldl.rbuchlk'fnd, ,d,IS 
klein. Gelb I.in bester Freund. 
In der linken Ecke .sl,A . ,in .' gol~'braun·er M, •• ster 
und und streckte uns s"n Schnauzehen entgegen. 
S.in Vater wQnschte, .r solle Blcker GArtner 
Met zgle r !ift r den. 
Wir :fit,in,n: 'I,eh kalnnlus Pllsti,k ioder Met,alJ 
stin. 
o weh, ,ein Arm "$ t g.broc hen und die Kc'se ist 
zerrissen. . 
Hurtig=rl$\(':h=s'~hfl"ll:,~rf,t P,eter ,lU'; selnem 
8.et und hQllt sfeh in stin .ttu(h efn~ 
Schreibt die G.schicht. so, wIe .t, ,.ter in sein ",tb"" h 'sc hrefbt! .. ... ~ S!. kOn~en llnloderkurz Se1ft, 
Slt.ze Ic.i):n,ntn tln,g ,od.rkUfZ $ieln. 
I ,c h k ,I ,n so fllf;'C ht ,.J ung. se f nsc iM L'; Mme r ! 
.lch: möchte= k.ein= '$o=5chl i:mmer= Ju,nse:; ,ein,~. 
Erschaut geradtauf 5. i'n A',rmatu,relnbrett und hat 
Itwas 'bemerkt 
Jedes Sild muß ,.in,e stnn'schri fts,,;n.! 
Das h kann 9tumm .!.!in oder hörblir ge',i!I)rcu:hen 
werd.n. 
Was kinn passiert sein? 
Uwt Bauer er lein der Jungt und er trlgt 
Au'en.!:m Q,t'.Chriebl.nien .. ~o. rt ... R erke,nnbar sein, 
~Iß ~'I' ~In, QIIDro~h.n w,rd, 
~,smußtt,t d,lra,ufgeze, ehnet S"ln! 
.,ld 5: h,.r_MuR t~wIIB'landere'_'.lch.h.n in. 
Eine Geschichte soll spannend "'", 
Auch die Uberschrift loll spinnend ,.tn. 
Sie to'll trtff'lnd un'd kurz 'seilli~ 
l.1;en die Zeitwörter weder die Jetztzeit h 
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QUELLE 

48 72 

ur 48112 

ur 607 
U( 66 7 

U( 72 32 

UC72151 

ur 7218 
uc 75231 

U( 7839 

ue 7930 
uc 87 11 

UC 8119 
U( 93 12 

uC 93 22 

LD 111 
lD 23 1 U 
lD 2'716 
lD34 6 
l.D 40 6 , 

t D 54 3 

lD 54 6 

LD 75 7 

lD 77 8 

LO 78 '3 
lD 89 9 
lD 91 5 

lD 9513 
LD 9710 
lD103 7 

tD110 4 

lD113 ., 

F;XlD.009 

FSXlD.019 

H 3lD.OOl 
H10LD.003 

1 71.D.009 

1 7lD .. 014 

I 11D .OQ5 
K 3lD.019 

l 1l0.004 

l 1LD.005 
M 4lD .. 008 

M 5LO.005 
N 5lD.010 

N 5lD.012 

1 2lD.004 
1 4LO.003 
11Vtg:88i 
1 31l f} " 0,03 

251LD .. 003 

2'51 LD .001 

278lD.004 

280LD.011 

281LD.004 
296lD.0

0
05 

2981..D ."01 

3. 'Oll, D,~ .. 0.03 
304LD .08'4 
310l0.06 

318lD.006 

1LD.001 

die Vergangenheit an und .nden auf p ,n, dann 
stehen sf. in der Grundform wenn du ein 
Vog.lhiyschen bastelst, wird manches fehl so 
se,n, wIe bei Gearg und OLaf. 
Die Löcher mOssen dicht unter dem autgeklebten 
Pelzltreffensein. . 
Du brauchst jetzt nur noch fAlt deiner fi,lzstiftl'" 
ALJgenl.. Nischen urtd M'Lt1nd ei,nzei,chnen ur'd ut i wi rd 
11eh uber set" Eberyblld freuen. 
Sein famlltenname 1St Nonner=. 
Es kann s,tn, daR du nicht schre'~en willst, wie 
die Geschichte weiterging. 
Ein 5atzgl1ed kann ein Wort oder eine Wortgruppe 
sein. 
Schneide die Wörter aus und Oberlege, wie sie auf 
die restlichen Scherben verteilt sein könnten! 
Ubertege, was eiln t'Sat~gl fed·· 'sein ik.Önnt'! 
Das leit~ort kann alleln 1" der Befehlsform 
stehen, BS kann auch mit den Wörtchen soLlen oder 
mOssen verbunden s.in. 
Wefl er tOr sein Zimmer einen FliederstrauR 
wollte. 
Herr Hut an g'fade sein Mittag,ssen. 
D~rch dies. Warter erfahren wtr, wie Pflanzen 
sefn können. 
Wievfele BOcher mOssen es sefn? 
Um Unfälle zu vermefden t dürfen Nichtsch,wfrnmer 
dqrtnf~ht u~beaufsichtiS· qe!n.. .. 
E ~n I~,er lC ht , n ,d,er ,~:e (tunV'& eJhSC? 'ku!rl W1 e .. 
rn, ÖO .. ll', h. a.· ... b.,.·.ge .. faßt '.' .•... 1"., ... : '.' we.1.' l {, :r RiUJfft begrenzt , st Dann putzt er setne lahne. 
P.t.r und sein. Angeh6rfgen 
DI konnten Hans und leine Schwester lange suchen. 
Es lind .eine ersten Kirsch.n in diesem Jahr. 
Da'~ti . h.tt,n sei,nt So,(:ken und di e ne'u,e J,i1cke 
schwer ,ge li t t'In. 
Gr:oß 'ist s"nefreude, al.s e,r zum Gebu1rtsta,g lein,. 
golden, Armbanduhr bekommt. 
Stollmö,chte er mö,st fch't vi:eten M.ns,chlen seine 
Uh:r ze i ,gen. 
G~e~ig,treckt er seine Zunge nach der kOhlen 
Sufl't gke 1 t .• 
Da hOrte erpU'tzl ich hinter s fch IK inder k ich,ern" 
die auf 1.1nl Badehole zeigt.n. 
Hier verbringt er s.tne ferien Im liebsten. 
Aus PapD' will er "tn. Pfarrkirche bisteln. 
Seine Iltere Schwester hat ihm eine Menge 
Strohhalme aufgeschlitzt undQeb~gel~. 
W1.: r .. WOl.l,en :sein. '.',' RUhe. nic.,_h.i~ .' s._ .. t,örent.,"" ..... sagt Michael. .. Jeder Menlch muR sein. PfllCht erfullpn. 
Verwundert schaute der vier!lhr1ge Hans s.ine 
Mutter an. 
Eines 'foge,s $chreibt er: In seine f·rrüh.'r,t 'Kt ~ 
f 0 \ gendl" 81' i, f: l i ,ebe K l ,I"en'k.mt ~ aden ! 
S'1n,.SChw,ster aber entg.gnete: d1, stehen 
t,.f 1m hohen Gras. 
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o. ine 

QUELLE 

lD128 :6 

LD13'96 
MI 47 3 
"113 21 
MI 75 5 

MI 9S 2 
MI117 3 

MI16341 
M1169 7 

:M1171 8 

MIl83 1 u 
M1183 4 
IMI181 41 

SP , 8 
SP 6 5 
SP6 9 

SP 619 

55 1 5 

55 112 
5S 124 
5S 840 

S5 1015 

55 1020 

S p, ,.J 3313 

5S 3610 

SS ,8127 

5S 8418 

G 

l36lD.OOr6 

347lD.g:04 
A 7LO.OJ 
A20LD"OO'9 

A21lD,,008 

B 4LO .• OOl 

B15UD.003 

C12LO.005 
C 15tO.'004 

C16trD.009 

C22lD.003 
C22lD"Or06 
C22LD.005 

1 llD.004 
1 ;lO,,003 
13lD.004 

1 4UD.012 

1 1LD.OO5 

1 1LD.OO3 
1 1LD.OO3 
4 L.lD,,0O4 

~ 4tD .001 

5 4LD.OO'9 

17 lLO.OO2 

18 3LO,,048 

41 3LO.018 

42 5LD,010 

" .. -f.t .,.viel S.chw.un.iQ.b.r.tCh.te er setne Schaukel 
schnell auf große Hohe" 
Daher wundert sich seine :Mutter~ 
Das fst seine erste Bahnfahrt. 
D.rJ~~gedeutet auf den Kopf und zeigt seine 
grOIßt Beule. 
Das bös, Tier hatte ihn gebissen und seine Hose 
lfrrissen. 
Seine beiden Kinder wollen ihm .m Vorabend des 
Gebur~stag., ein 'tändchen bringen. . 
Er lehnt seln, Lelter an den Fensterrahmen und 
steigt zum Dachboden hinauf_ 
N"un SJprei zt auch di'lserse;ne rSf.fne. 
D. hört er s·,ine 'Mutttu"sag·en: 'das fest noch 
,inmal ,gut. abgeg,,,ng'fHL, .•. , .... . .... ." 
:1:'. st nach dem Ka .. r:nP.f' me. rktder Brfret:,r, d,aR g,eine 
Hand e 'f ne böse :e 1A'wunde .u f w,e ist • 
.. Gerhard unds. i ne T fe 're 
Er hat I,in Herz an leine fiere verschenkt. 
Wahrs,cheinl ich fOttt·rt erwfeder sein,e l1,eblling:, 
im Ho~zschuppen. . . -
Der E1lzug verlangsamte se'"' fahrt. er möt>hte seint Abfil te aus dem Hau,e hlb,en" 
Endlich hat sich I.tne Aufmerksamkeit einmal 
g,l.,ohnt. 
Rferauf brachte er seinen SchQtzLfng wieder 
seinem Herrn, der ihm wieder seine alte Behausung 
zuwies. 
Er w'oll te wieder mal 'seine L iebl ingsm,.rm"lade 
naschen. 
Das fst sein. Li,blingsmarmelade. 
Welche, ist seine l1e it)lfng's'ftlar'melrad,t? 
Als derlauberer I.in. aefehl. nach einmal gebt. 
dreht sie Kasper. wfed,·ra'nder's um. .. . ... ~ 
Klaus nimmts'fn,. Stiehrw6rter IIUS ein,tm 'fifH~b:u\t(h" 
in demfolgendei steht: der :F.uer'Iat.em.'n',ch'ir fs,t 
Obtrlll in EuroDI zu finden. 
Nachts ader wenn •• geregnet hat, sucht er .elne 
Nah,run9: Sc "'ntc ikln u,na Kerbt 1 er" "eh l und 
Reg'enwurme r , 
Berichtige seine Ltstti achte dabeiluchJ.uf die 
zweiten, dritten und Vlerten Buchstaben der 
Wörter. 
K\lss,4 hilte;n. IKllls •• 'n've. r_saifftmll:yng ,Ib" "bier 
dl._D1Skulsion

t
geht völlfgd~rchtfnlnd.r: leder 

k an'" kommen I W 1 e er w il il Ge f 'he rd_ un,g Gure h den 
Straßenv.rkehr 'fftanfstschnetl zu Raul mln kann 
länger s~hllfl'n k,inF .h'r'r,.du~ttr's't.nd IRi1der .. ~uf 
oe 'e ., S t r a. " .. " abs tel Len tu f dem S~ tUJ llhC.'. f.·. en"." 'tldr,r SD1.lfllcheetn m.nbr.uchts"ntMIDp~n'cht zu 
tr.l:gen. Aider auf dem B:ür9.r~ teig behindern 
FU1Aginger .ttnrerko'fH,en rlUe h mit ei ,(Inem W,lgen 
W,nn du n1 c~t we1At I ob i'n 2U'IIIMtn9,se'~ltIEu'll 
Wörtern zwe, gle1che .Konsonanttn gtsChr"ben 
werden: zerlege das Wort in seine 8lusteine. 
Er flog d.mit' auf einin Baum und-wollte dort 
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55 8,819 
UA 2,8 5,' 
UA28 5 
UA 3'0 8 
UA 30 9 
UB 18 11 

UB 2, 31 

UB 51 22 
UB 55 12 
UR 6212 

U8 65 '5 

44 4lD .. 001 
010L'S.001 
()10lS.001 
D12ES.001 
D12E" S,-. 8", 01 ( 5LD.03 

D10lD.012 

I 1lS .002 

I 5l'D.OO,4 
J 7LD .007 

J10lD.008 

UB 65 91 J10LD.012 

UB 97 9 G 0 1LD.001 

UB 9717 G 0 2ED.001 
UC 7471 A11LD.010 

uc 4111 

UC 7837 
UC92241 

uc 96,12 

LO 34 2 
LO 59 2 

LD 63 8 

LD 7813 

LD95 2 

lD13612 

LD139 2 

1'41103 '* 
M1165 81 

MI171 2 

MI1'75 5 

E 5LD.001 

l 1LD.002 
N 4LD.014 

N 9ES.001 

121tD.004 
2'58l0.002 

263LO.006 

2,82l0.00S 

302LD.OO,8 

344lD,010 

347lD.005 

e 8tD,006 
C13lD .017 

C16LO.004 

C18tO.009 

seine Beute in Ruhe verzehren. 
SI,. ine,. K','n,der,' malen, gern. 
Seine Stirne ist hefß. 
Seine Back,n sind rot. 
Seine Backen= sind= rot=. 
Seine Stirne: ilt= heiß=. 
Du darfst seine Geschieht. korrigieren und unter 
die ,gleichen W,örter am Anfang der Sit,zie blaue 
Wellenlinien zeichnen. 
Dits.IWort,rzlhLt,~wie Peter du~ch den layn 
kriecht« dam1t er sel~eKle'der nIcht zerre,Rt. 
Ab,r .se 1 ne GedankenSl (ta noch gan.ZWl rr und da'rum 
br1ngt er alles durche1"ander. 
Und öoch steckt setneGesctdchte \lorlilier f,ehiler * 
Der Raum, in dem der Sicker seine Waren verkauft, 
ha te i iMen :Nam,,'n: 
Der Täter geht zum Bat,ker undg,esteht seine 
Schuld. . 
Sieh dir das Gesicht des fremden Jungen an, 
seinen Mund und seine Augen! ,', -
Seine meine deine Badeho., tauchen Sprungt~rm 
Bi k in1 spr inigen Schwimmbec,k.,n :Bade,::tnZ'Uig schwimmen 
Beck.nrand am -
Seine= Bad,ehose= schwimmt: am,: 'Be,ckenrand:;c 
Ein guter Reporter schreibt in eine. 
leitu,ngsberfcht ", tchts über, seine Gedanken zu dem 
unglück, denn 'eder,Z,itungsl,eser soll selbst 
naehdenen und urteilen. 
Sei,n, Sätze sinda,~er dUflch di!egteichien 
Satzlnflnae ,1ntln1 9. 
'Weil seine Mutter Geburtstag hatte. 
GeSChickte Buben d,Qrfe,n sie" au,en in die ROil te 
des leiChtsinnigen Jungen versetzen und sefne 
Erlebniserzlhlung SChreib,n. 
SetneB.dehose ttt 50= gefleckt= wie= ein 
Ti geit f't ll. 
Paut ist bei seinem Onkel im Garten. 
Auf sein"m tlgl1ch,n Schulwe'9 k,ommt Gerdaneiner 
T'erhandlung vorbet. 
Freudig holte sfe ihn aus ,einem versteck und 
drQckte ihn liebevoll an 11th. 
An, ei nem warmen Somm:ertlge wanderte P·eter mit 
1.1nem Vater durch einen still.nB.rgwald~ . 
An.einem lonnigtnWfnttrtag tollt Michael .,t 
seln,. Dlckel im Gatt,n. 
frltl btkOM,mt den AusreflRer, ZUfl'I"n iun,d bringt 
1 hn sei nemle,i tzer zurO,ck. 
Helnz hl,t sioeben ~I'on sefn.im !Q,nktl einspann,endes 
Buch geschenkt bek .n. 
ZuHaust Ipi~lt er, 1 seinem/weißen ~pitz. 
Peterwtnkt dem,'reundlfchen Mann im gr~nen 
Hlyschen lu.ab.~dfeser bemerkt .s ga~ nicht in 
",ntm Arbt,tse,fer. 
,Astor wanaifH't 'Mit $Iint:m H"rrn und dem k l.einen 
p,ter durch die Spielwiesen am FLuR. 
Hier Qullt ihn der Gedankt. ob tr mit 'tintm 
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VOKABEL 

o. seinem 
,M1179 2'1 

MI179 8 

SP 1 2 

SP 6121 

SP 6'19 

16 2 
SP '6 9 

S 1 335 

(ZOlD,,008 

C20tO.003 

1 1lD.002 
, 4LD,,013 

1 4lf).,OOI 

1 '9tD' ,007 

1 9lD.OO7 

7 2LD.OO6 

20 2 G 10 4LD.005 
2.0.' .. G 10,' 4LD.OOl 1522 18 1LD.007 

55 4016 20 4lD.Ol1 

S~ 50'4 6 25 5lD.012 

55 8333 42 3lD.020 

U8 38 8 

uc 4 6 
U( 7 '3 
lD 33 4 

LO 54 a 

LD 62 4 

lD 71 4 

LD 794 

lD 84 6 

F13ES.007 

A 3lD.005 
A 5LS.005 
119tD.006 

251LD.005 

261LD,006 

273LD.009 

282LD.009 

289lD.007 

Volkswagen fahren od.r die Bahn benOtz.n soll. 
Klaus, dem Kindergarten kaum antw,achsen, ,rennt 
schnurstrackl se1nem großen gruder Ge~hard nac~. 
H Gerhard flust.!rt selnem Bruderehen lns tOh,r: •. 
Heute bezahle ich tOr dich. 
Von seinem Fensterplatz aus konnte er die fahrt 
sq ri;htig genieR,n. ~ ,.. e,". Huhnerhund, der wahrend d,rEntenJagd 
gewöhnlich die.geschossenen Ent,nhoLte,! 
uberbrachte se1n.m Herrn unter anderem e1n 
unversehrtes Entchen, das bloß ein paar Tage alt 
w"r~ 
Hierauf brachte ,rseinen Schötzling wieder 
seinem rrn, der ihm wieder seine alte Behausung 
luwies~ c 

Seit etniqen Wochen fährt Hetnz auf seinem 
fahrrad stolz durch die Straßen der Stadt. 
Zuerst saR Hetnz noch unsicher auf seinem Rad, 
besonders, wenn er nach rückwärts blicken und ein 
Handzeichen geben sol t~e.., _.'" 
In,1 "ersucht nun, Ud,o 1n sein •• Eh'rgefuhl zu 
packen und sagt: 'Ilt,s, was Jungen nicht 
verstehen, nennen sf, Mädchens.ehe. 
Der lehrerin den Mann seinem freund Arno 
Se. nem M'1 eter u,ns 
Was mQRtt geschehen, damit leder zu seinem Recht 
kommt? 
Da lief ein ",ugferiges Mluschen zu ihm und 
tanzte auf seInem K6rperherum. 
De~ frisch gemaht ist - 'eh st,he im Tor ·,der 
se1nem Bruder gehört - wir wallen auf dem Rasen 
fußballsptele~ kliusholt ~en Ball: die.gar 
n.~',i c, ht,.' , Z i,,', 1ft", er L,', feh i S,', t d,'," a~ " ' t, I~, '. t, ",'.' ,on ml t ,'" S,',; t,l ,oc klein mark1ert habe- Pet"rs S,ch'wester darf auch 
mitspiel.n 
Weit der Vate,rde'n WI9 lumSchlofl'nichtf,.nd. 
hielt .,. .'n und fra9teefn,tin kleine'," J~ingen# der 
"', l.i, t ,5 , "Ine, m, Dr, ,e,i ra""tnd.rN,i'he stlnid: "itenns t dry 
der I leg zum S,chtoß? 
HUt ~lg=ra!ch~ schnlll=sqrlngtPe~er~aul seinem 
Bett und hullt sich in S.'" eettuch "n. 
ein Junge fährt mit s,ei'n,m Fahrr·ld n,leh Haus,e. 
Ein Jungt fährt mit seine'm FI~r'fld ,nlch Hause" 
A:l.le Kinder 5,ollen sich nach sl'fn,n WOnstheln 
r ichttn. 
Darauf streift 'Karl,chen stets s"ein,n ,Jackenlr'mel 
hoch, schaut auf diS Zifferblatt und ruft froh: 
stimmt ,ganz ,'In,'u! 
O'f' Lärm h,ör". Vater, der seinen Jun'gen ein,eM'enge 
Rechenaufalben aufschreibt. -
f'-Hc,hael ist mit ,dem dicken Ve'rband,der umi"en 
Kap f ge rwickelt.1 s t, k .um luerike'nneln" 
Uber viele Steine hinweg bahnte es sich mühlam 
seinen ,weg. 
Nun paAtIngo besq!nd'e~s9ut .. auf' se1nen (kl~intn 
Bruder auf und z"gt lhm, w1e er d1' Straße 
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lD136 9 

t0139 8 
tD"!'l 1 

MI 49 2 
MI 55 '3 

"1 65 2 

MI103 41 

"1129 5 

M11476 

M11533 
141161 3 

M1161 5 
"1165 3 

1"11171 7 

M1175 2 

SP 1 2 
SP 4:5 

SP 6181 

55 8 3 

55 1220 

55 17 5 

SS 18 2 
55 18 2 
S5 18 3 
SS 2225 

S5 2246 

318lD,.006 

338lD.006 

338LD.OOl 
344LD.005 

341lD.005 
34911>.009 

A 8lD.Oi04 
Al1lD.005 

A16lD.004 

8 8lD.005 

821lD.005 

( 4lf).004 

C 7lD.002 
C11l0,,010 

(11lD.006 
C13lD.006 

C16lD.014 

C18l0.008 

1 1l0.007 
12l0.004 

4 3l0,,004 

6 llD.016 

9 1l0.018 

9,SlO" 003 
,g ~tg:88i 

u 11 5tD.004 
11 5LD.012 

überauerensoll. 
Seit Monaten wohnt Peter mit seinen Eltern in 
e i,nem ",'Vt e Le ,r( i lometer ,ent ftrnt~n , Dorf" 
Freundllch fragt der Geschaftslnhaber nach seinen 
Wünschen" 
A~.f,ge,'re9.t" SU .. Ch"ter in I .• llen T.'8SChen seinen lettel 
Plötzlich faAt der Wind seinen Hut und treibt fhn 
rollend Ober die Straße. 
laut ry f t d '1 e Mut te r sei nen Nam,ein" 
Da woll,n wir einen Schneemann bauen, ruft Eduard 
s.fnen Spielkameraden ZU~ 
GO". ~er hat.g, ... ~.ra4e .. ,' ,!ine" z.~e.ft.n SC .. hUh ang,:ezagen~ Mfchlel freut 11th uber se'nen fußball una ELse 
Qb~r Ihren Roller. 
f~itz schlüpft in seinen Anorak und Hans wickelt 
sich einen war:men S,chl ir:]s um ,denH~l,s... i 

Ebenso ab,rl1.bt er se,".n Kater Schnurr, aer 
immer s,hmeichett und schnurrt" 
Erst spiter gestand er seinen Lefchtsinn .in: er 
hat te . Vorlft1 tt.gs 'Ki ,rsch,en gegess,e,n und L ;'Ilonade 
darauf getrunken. . , u 

Aber er beherrschte ",nen Jlhzorn und redete dem 
IngstlichenSoh" gut zu. 
Mtt seinen Flüg.~h sChlagt der Schwan. . 
Ich weiß es: er 'St im Reltttall und str1egelt 
seinen Rappen. 
Dann streichelt und tätschelt er seinen.liebling. 
E,tn 9 ... roR.,rs" gg .. ,.r i.-e.~nk.',t .. gerad.~e. s8,tnen Rlesenarm und entlädt Eraretch auf einen LlltWI n. 
Astor Herr springt hInzu. relRt d,m b I,tg,~ 
,Köter das Mlu\auf und befre1 t ",n,n iLl lebl1ng", 
Soll er s ich 1m elyerisc:htn Walli mit "llne,n 
f, r.". i"S .... ' eh.,. ,en.'".,. a.,' .. u .. ' .. tl .. , e. ".',' .U, n, d, ... 8e ... ras.,.,,'.'. en,", .. oder 11,'", e' "'_.11 Badestrand des M.eres .rfialen? , ' 
Hans reiste mit der Sahn zu seinen Großeltern. 
Er rumlpel.t iufseinen br,eite!n IRa.iUp,enb6ndern auf 
die Straß, und schwenkt mit ein,m Ruck auf diS 
atugrundstQck,fn. 
Hierauf.br,aehte ersef,n,.,n SChütz'ling lwie~er 
s.i~em Herrn, der ihm wieder seine alte Behausung 
ZUW1!,. 
Da,Frank geradelfinen Seg.llchein gemacht hit, 
wollen sie tin S,gelboot 'uslefhen. 
Schreibe aus dem Kistendf, Aufforderung ~.raus, 
mit der Dietmars SChwest,r ihr.n Bruder b,tten 
k6nnte, ,.in,n Plattenspieler leiser zu ,tell.n! 
Stelle die Slt.zgl1ederdieses Satzel lwe;'mal um 
un~ unterstre1c~t danll_in~denn.u.n.Sltzen das 
Gll.d, da, I,'nen Platznl, wechselt. 
Jimmy will seinen Colt putzen. 
Jimm~ sucht seinen Colt. 
J ; ramysuc ht sei ne'n Ce l t , . denn er ~ri l.l '1 hn ~H.Jt lien (I 
Vergeslen Vater hatte stinen RasieraPDarat 
verges'sen 
Veröfnde auch hier die beidenVerbformen mit 
einer- K tammer: Vater hatte se inen 'Ras "tfapparat 
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UB 7,2 51 

UB10072 

ur 17 71 

3912 
5012 

ur 7934 

LD 58 7 

tD 60 5 

LD10Z 4 

l[)l 5 

L{)110 1 
lD'125 4 

SP 11 2 

55 131 

55 1216 

55 1320 
55 1720 

55 2'322 

55 1225 
5S 3226 
SS 3229 

U 

G 

16 ltD.009 

28 4lD.Ol0 

371l0.003 

42 5l0.010 

J 5lD.OO'l 
J 1 Ol,D,,, 00'9 

K: 2lS.007 

o 9l0.014 

812l0"O12 

E 3lD.OO5 
f 8X1D. 0,07 

l ll0" 007 

257LD.OO2 
259lD.OO2 

:SO'9lD.OO9 

309l,D" 00' 

31 ~lO.OO4 
3llD,,0O2 

1 7LD.OO9 

1 2LD.OO7 

6 3LD.OO,6 

7 1LO.OO5 
9 2LD.OO4 

'12 2LD.OO7 

16 5LD.OO3 
16 5LD.OO6 
16 5LD.OO$ 

vergessen., , , , " 
Sobald der Ratend. den Gegenstand errat, darf er 
se i oen Nae, h f 0 l ger bes ti rnmen. 
Dem Autofahrer hinter ihm gelang es nur Mft MQhe, 
seinen Wagen zum Halten zubrfnOen~ 
Aber vor seinen Augen stettteichein 
verschnOrtes Paket in meinem KLeiderlchrank~ 
U Dem Raben taten diese S·, tune ich" te i en so ,woh l , 
daR er seinen Schnabel weit aufsperrte, um dem 
Fuchs etwas vorzustng.n. 
Kannst du erkennen, ~al Pet.r in seinen Hinden 
t'rägt? 
Sieh dir das 'Gesicht des fremden JunigeirJ an, 
s.inen M~nd und seine Augen! . . 
Auf die Rackseite ob," schreibt er sefnen eigenen 
Namen, den Wohnort und die Straße. 
S!e fragen lieh ge •• ?se'tfg,ob.sie fas auch u 

konnen, 'was d.,f Scflwtmmleh,rernu tselnen Schute'rn 
""bt u. 
Betrachte das G,schlft auf dem zweiten Bild 
gen.y, dann iw,ei.ßt diY"5,ein,,n g.,.,auen. Namen. 
~o t1ndet das Voaelhausch,n se,nen Platz? 
Du kannst auch natte~en. wo uti seinen Platz 
haben wird. 
Der Hausherr führte den Fliederdfeb zu seinen 
Eltern. 
Mit seiner feuchten Na.e stößt er das Mädchen am 
Arm und macht ein trauriges Gesicht. 
Bei seiner gefährlichen Arbeit muR er sehr 
auf~~as$er , 
Da 1st außer den Namen der Eltern und seiner 
G,eschwi ster au~h sein Nam,. "ngetragen. 
Tag und Ort selner Geburt slnd dort ebenfalls 
angegeb,en .. 
Pelers Brief aus seiner ntuen Heimat 
Mit seiner Schönheit hatte der Wald sfe alle 
erfreut und ihnen hlr die Arbeit der Woche neue 
Krl.ftgegeben. 
In einem unbewachten Augenblick fst der kleine 
Martin seiner Mutter entwischt. 
Das ,agt Nolger,alser mit sein" Schwester 
Ingr1d das 81ld auf dem Randstrelfen betrachtet: 
da kommen zwei raus u'nd der Junge l,äutt weg. 
Dtttma,r hit,'. gerade die ,lit.bltngSOlat.t.e .. sei~e~ 
Schwester tuf volle Lautstärke efngestetlt, da 
ruft ihr. Freundin an. 
Wal versucht MIrtin mit seiner Rede zu erreichen? 
D,n Planwagen mit seiner ,erbrochenen Deichsel 
läßt er im Karton, 
Den. Sieg ~der '~;ckerl) den Ve,rlust (~p;ner 
fußballst'efel) einen ersten Platz (1m 
Tischte'nnisturn;er) d,em Bestehen (de'f 
St h w; millI) r ü f ung ) 
Franz zeigt I,in,~ Freundin d1eBilder~ . 
Franl Z"gt dli B1ld,r von s"ner Freund,n. 
Franz zeigt die Bilder .einlr Freundin. 
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1 41 
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08LD .. 007 

f 4lD.006 

1 lLD .. Ol1 

9 210" 
9 2lD. 
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19 2tD.OO'6 

25 3tD .. O'14 

A 9lD .. 006 
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141t.O.002 
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280l[).005 
281lD.001 
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298lD. 

M 

seiner - seit I' - - , 

Hierdurch erwacht. der löwe und fing mit seiner 
gewaltigen Pranke die kleine Maus .. 
Aber auf der In,!tel erwartet der Ch,ef' die Heimkehr 
sein.r Insekten .. 
In seiner Nachttfschschublade hat Martin mehrere 
Matchboxautos .. 
Un~erstreiche.die Anga~en beim Absc~reiben: in 
S'lner Nachttlschschublade hat Hartln mehrere 
Mltchbo~autDs ••• Angaben kann man fortlassen, 
ohne daA der Satz uhvollstindfg wird. 
Daoe i mJuA 'man man, hma l die Sa t zg Li ede rums te (ten: 
in seiner Nachttischschublade hat Martin mehrere 
".t(hbo~autos!t 
Seit seiner Ankunft aus Spanien ist Juan in 
Me,chthi il.ds 'Klasse .. 
Trotz seiner $chöchternheit hat er sich schnell 
mit M'echt~:i ,ld angetreundflt.. .." 
@efm Sc'hw.lmmunteir,rlcht ~glbt der SchwImmrlehrer 
Jedem selner Schuler elnen eefehl. 
Untersuche. wie er das in seiner Geschichte 
.~eigt ! 
Wie Bilder auf eine. Fernsehschirm huschte die 
landschaft am fenster seines Abteils vorüber. 
Fra", baut das (ow. b.GYdD .. f.fseine. Bruders auf. 
U:mstellprobe: franz baut das Cowboydortseines 
Bruders auf .. 
Das (ow.boydorf seines. Bruders b8U.t .. Franz auf. 
Ersatlprobe: Franz baut das Cowboydorf seines 
Bruders auf lt 

Neullch~at der Pudel. der sfeh wohl in der 
' .. asc, he .. langw.eilt.e. ein Stack seines Mantels 
aufg,er ibbe[ t .. 
Der iReporter muR a,m Anfang seines 'Berichtes 
schreiben, wa"n dasUng\ück 9,scheben ist. 
N.un t.·.~.'Ug er sie. ters.l sel.t wen1 ge .• n, lagen .• 
Nun S1nd wir se;t .,n paar Tagen ,m neuen 
Schuljahr. 
Schon.eit einiger Zeit vermissen wir die 
Schwalben .. 
Doch ihre Mutter wartet schon seit einer Stunde. 
Nun sind di.e Vogelkinder seit einigen Tagen aus 
den Eiern geschlOpft. 
Andere bis teln sChon seit Ta'gen" um einen 
nützLiChen Gege.~nsta.nd s.elbst anzufer.-tige."._ 
Seit Jahren trägt e'r nur noch kteine., 't),olzige 
Früchte. 
Seit fant Wochen li.gt Michael schon im 
Krankenhaus. -

o 

Auch Gerd war schon seit Stunden hier. 
Seit einigen Tagen ist Frit: bei Onkel Paul zu 
Besuch. 
Familie MQlLer sucht seit langer leit eine 
grQßer~ ~ohnung. 
Selte,n,ge~ Tagen hat er dafGr abgebrannte 
St re ; c hhö l ze~ gelamrne l t.. . 
Schon seit "n1gen Tagen Ist HeLmut mit 
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140tD.002 
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1 3tD.002 
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22 3lD .001 

26 2lD.OOl 

10810 316lD.001 
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55 5119 G 26 2lD.006 

55 5 W 26 4lD.Ol0 

lD .~312 
lD 959 

lD 98 6 
LD124 9 

lDl27 9 
tD'12 7 

'SS 486 
UB 45 6 

UB 4S ,61 

U8 

1 

120lD.O'06 
3,02LD .0,11 

305lD.006 
332tD .. 015 

335l,D .. 009 
340lD.008 

24 3LD .006 
G 8lD .0,06 

G8LD.006 

k2lS .. 007 
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A12'lD .. 007 
C15LD .. 008 
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W,fhnachtsvorbereftungen bes~häfti9t ~eschä!tigt .. 
E1ne feste Schneedecke hat 51Ch selt Tagen uber 
Straßen und Plätze gebreitet. 
Seit einigen Tagen 1St es draußen empfindlich 
kalt. 
Seit t4onatenwohnt Peter mit $,eini?n Eltern in 
einem viele Kilometer entfernten Dorf. 
Mitten auf dem Dorfplatz steht seit 8eginn des 
Monats der Maibaum. . 
Seit fast zwei Stunden wandern die Kinder des 
vierten Schuljahrs durch den Wald. 
Schon seit Tagen schmerzt ihr Backenzahn. 
In unserer Klasse haben wir seit einigen Tagen 
einen Ad~entskrinz. -
Seit ufer Monaten hat sie beim Klavierlehrer 
Unterricht. 
Schon seit einiger Zeit war ihm aufgefalLen, daR 
melstensam 'Wochenende an d;eser Stel.le Hüt l 
abgelagert wurde. . '. , 
Sel t20 Mlnuten scho,'" warten di1e leute auf eine 
Maschine aus Hamburq. 
Seit einigen Wo,chen~ fährt. Heinz auf seinem 
Fahrrad stolz durch die Straßen der Stadt. 
Seit Stunden gleiten SchwArme von Riesenfischen 
um unser Boot. 
Seit seiner Ankunft aus Spanien ist Juan in 
Mechthilds Klasse. 
Seitdem haben alle Hasen ein weißes Schwänzchen. 
Seitdem ist von Heinz nichts mehr zu sehen und zu 
hÖiren. 
Als sie Zu Bett geht, seitdem er aus Spanien 
g,ekommen ist, bevor die Schule beginnt 
lonl~unktionen# die Nebensätze einleiten: als wenn 
(wei:fa·lls d~,~mit seitdem obgleich währ,end so daß 
bevor 
Da springenbeide schnell zur Seite. 
Mit den Vorderpfoten kratzt er Schnee und BLAtter 
von einer Seite des laubhaufens. 
Verstohlen schaut das Mädchen zur Seite. 
Morgens geht die Sonne hinter dem Dorf auf und Im 
Abend auf der gegenOberliegenden Seite unter. 
lang.sam .. s.teht ~ieauf und geht hinkend zur Seite. 
Heute ist ihr Gesicht auf der Linken Seite 
geschwollen. 
lannst du mal an die Seite gehen? 
Die Wörter auf der linken Seite nennen die Namen 
der Personen. 
Die Wörter auf der rechten Seit~ erzählen uns# 
was diese Personen tun. 
Er weiR# daR auf der vorderen Se~tl die Adresse 
stehen muR. 
Die lustige Seite 
Das dumme Verkehrsschitd ging nicht zur S,ite. 
Betrac~te diS letlt~ e,ld der Bildergesch1chte 
von Se,te 23 noch e1nmal genau! . , 
Wenn du den Grund des Erschreckens noch nlcht 
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N·Ufllm:er - "Uln 
nun 
nun 
nun 
nun 

nlU": - inu,t'" 
nur 
nur 
nUif' 
nur 

nU'f' - nw: 
- a,b 

ob 
ob 

- oben 

oder 
oder 
OId,er 

- Q,hrfe Igen 
feig:en- 0 

lOt - Oma 
OmJi) - Omn i bus 

ionssa·al. 
Operat onssaal - ordne 

Ottdne 
o'rd'ne 

ordne- Ordnur'.g: 
dnung- terbaum 
terb~um - tern: 

Ostet't1 - o,aa1r 
paar - PI~ar~n 

- p~ddelln 

I I:NDE X 
I 
1 0416 8,04 
1. J,47 (04, 
1 048 004 
! 049 E04 
! 050 f04 
i 05'1604 
I 052 MOl. 
I 053 lOt. 
I 054 J04 
I 055 k04 
I 056 t04 
I OS7 MOl. 
I 058N04 
I 059 004 
I 0(60 P04 
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f 806, 
i [06 
I D06 
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I f06 
I 60.6 
IH06 
1 10.6 
I. J06 
I .::0,6 
1 l06 
I "06 
I N06 
1 006 
I P06 
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,padde ln - P api.e. r. 
Pa,p; er - Park 

Par,k. - Parks 
Partizip - passen 
passen • passende 

passende - passenden 
passend. e.n .. pa.ißt 

paßt - Pelz 
Petz- Pension 

Pension - Personen 
Personen - Personenwagen 
Personenwag.en ... - Pta.h.l.~o.r ... 

Pfah:ltor - pfe,ft 
pfeift - Pferd 

Pferde - Pflanze 

Pfl~nze - Pflanzen 
Pflanzen - Pfosten 

Pfostien, - picken 
picken - olanschen 

pLan5che~ - Plastiktaschen 
Plastiktaschen - platt 

Plättchen - Platz 
Platz - Platzhirsche 

Platzhirsche - plötzlich 
pl.öt.zl ich 

plötzlich - Polizei 
Polizei - Polizist 

Polizisten • Postboten 
Postboten - Drahten 

praktische - ~rassen 

prassen - Prinzessin 
Prinzessin - probier," 

probieren - prOte 
p,rüfe' - Pudding 

Pudding - Pumpen 
Pum:pen .... punk tl i c 'h 
pönktlich" -Puppen 

PUD·oenmütter - Purzetwörtchen 
" Purzelwörtchen ~ Putzen 

Putzlappen - Quark ••• 
n'ark ••• - q~ietscht 

Quietscht - Rachen 
. Rachen"" Räder 
Räder - Radfahrer 

Radfahrer - Radieschen 
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I 094 E07 
1 095 F07 
J 096 ,GO; 
1 097 HO? 
I 098 107 
1 099 J07 
I 100 K07 
1 101 LO? 
I 102 MO? 
I 103 N07 
1 104 007 
1 105 P07 
I 
I 106 908 
I 107 t0'8 
I 108 008 
I 109 E08 
I 110 FOS 
I 111 G08 
I 112 H08 
I 113 108 
I 114J08 
1 115 K08 
1 116 L08 
1 117 M08 
1 118 N08 
I 119 008 
1 120P08 
I 
I 121 909 
I 122 (09 
I. 123 :>',09 
112,4 E09 
1 125 F09 
I 126 G09 
I 127 H09 
1 128 109 
I 12'9 J09 
I 130 KO'9 
I 131 t09 
I 132 M09 
1 13~ N,09 
1134 0,09 
I 135 P09 
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Radieschen ~ rammt 
rammt - Randstreifen 

Randstreifen 
Randstr'€ i fen 
Randstreifen 

Randstreffen - rasanten 
-"rasch-Rasen 

Rasen .... ras t,e 
ra'sten - Rätsel 

Rätsel - Räucheraal 
Räuc't'leraa:l - flaum 

Rium,e - Rec hen 
Rechen - rechnen 

rechnen - rechten 
rechten- rechts 

r,e·chts - :Rede 
Rede" Regate 

Regale - Regenschirmen 
Regentropfen - Rehkeule 

- Rehkeule - [Re i fen 
Re i fen - Ref he 

Reihe - Reihenfolge 
Reihenfol,ge .. ,Reinfg~Jngsge'rat 

Reinigungsge. r.lt .. · -. Relsen .. de.n 
Re i senden - IRe i t-

re; 'ten - rennen 
rennen - ReDaratur 

Reparatur - res~lichen 
restliChen - Rezept 

Rezept - richtig 

richtig - richtigen 
richtig' len 

richtiges -~~~senfis~he 
R1esenflsche -R1ng 

Ring - :Rc;.c (k,e 
'Röcke ... rot l'en 

ro t len- iRos i ne 
Rosine -

r 
rot- rote 

rote ... rotien 
roten - rObergelaufen 

'Ruck" -- rufen 
ruf'en ... r ft 

ruft"'" r ig,er 
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S - SOlche 
- Saft. 

-. s"aftige's 
- sag,en 

- "Sagt 
'$llagt, 

- sa,h 
lL.t 

(tat- i 
- sa'rI;me t 
i tri ts auto 

l: 
1 

S,.tz 
z - z,anfinge 

zanfi,nge - 'Sätz,f:' 
Sät,ze 
Sitze 
~ätle 

Sätz,e - Sitzen 
S,itzen 

Sätzen - Satz füge 
zgefi~e ,- S,c},tlig ,eder 

S,atz iglleder - 'Satzikern 
Satzkern - sauber 

'5\~uber - 'S,~ugtinig'sipf legle 
S,äUig inig'spf le"ge - sausen 

saust - ~chadenfroh 

schadenfroh - sch.ten 
s:hilen - scharfes 
scharfes - schauen 

hauen - Schaufenster 
h,aufe'nster schaut 

sthaut - hefben 
i ben, - he ,-ben 

Scherben - Schere 
here - sc fcke ••• 
hicke - schien ••• 

h en ~* - hiffchen 
S fftc hildchen 

hilde schimpft 
schimp t - schlafen 
5th afen - schlagen 
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schlagen - schligt 
s~hl,~gt - S,chläucne 

Scnlauche - schleichen 
schleichen - schlendern 
schlendern - sChleppen 
schleppen - schleudert 

11 t.eudert - sc h 'l imm 
l. i mm'e r .. Sc h l i "ge l 
ing·el- Sch'loRberg 
aRberg ~ schlurfen 

5th urfen - schmichtig 
schmächtig - schmieren 

schmieren - schnappt 
5c~nappt - Schnee 

hnee - Sc" ,neebä II e 

hneeba;f~n • schneide 
sehre . ~ schneiden 
5chn.iaen - schnell 

schnell, 
schnell - schnellt 

schneltt - Schokolade 
S hokolade - schon 

schon 
sch,on 
schon 
sch,on 

sch,on -schöne 
schöne - schönsten 

s hön5t~n - SchrAnke 
hrinke - schreibe 

~(hreibe 
schreibe 
schreibe 
schr€dbe 

hre1be 
schreibe 
schreibt 
SChreibt 
~H:hrt1bt 
sc,hf'eibe 
sc. hre i be 
schreibe 
schreibe 

schreibe· chreiben 
s hreibtn 
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I 232H16 
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1234J16 
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I 
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1 
I 
1 

'Schreiben 
sehre ben - schreibst 
schreibst - schreibt 

s,e, h,ref,b,i - Sc".hre, ',:bu.'ng,. 
Schreibung - hri ftltich 

schr,ttl eh - Schuh 
Schuh - SchuLarbeit 
hularbeiten - Schu e 

SCihu e 
Schul,e "... Schülelr 

Schaler - Schülerlotsen 
Sc~Ole,c~,otsen -,- S~h",u,'lj,ahr,~ 

SchulJahr - Schutl'5chluß 
Schultag - SchOssel 
Sth~ssel - schwach 

schwach .... Schwan 
Schwan - hwanz 
~w,anz - 'sie hwa r z 

schwarz ~ schweben.~. 
sc hiw-1e'iben.*..... 'S,e hwer 

..wehwer - schweif'e 
schwere - Schwester 

Schw:e'ster - hwh~unt'n 
schwimmen - S hw mmlehrer 

Schwi~mtehreir .... Schiwung 
hwu'ng - S,ee 

- ~ 'S\'lige ln 
Seige n ,- 'seh,en 

sehen 
• sehr 

1in 
s,ein .... "i,e r',e 

ine -
se ,ilem --

~H? i 
~e n~r -
seit .... 
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I 05 1 SeI(, "'e t äri n 
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'i 'Sek'uinde 
5 selbe 

QUEllE 

lall' 
5016 
66'121 

IB8 71 

88 72 

UC 1$1 
LI) 5 
LI) 8+9 1 

LU1 2 

11 " 
U8 :5 5 

88 71 

E2E$,~' 
F9IlD. 
Hl1lD. 

M 5'ES.OO6 

111 5ES,,010 

I 5ES. 4 
287tD. 1 
l'95l,l) .. 0,09 

J08l.l)y005 

11tD.I012 

A ltD.O!03 

," 'SE '5,.00:5 

3 41w A 1lS.007 

521 W A 7E5.012 

6191 A ~ES.' 3 
144 w A 1IOl'D .. 2 

151 " 5ES. 3 
2' w 43 ltD'. J 

1615 8, 3lD.O'03 
76 51 l 4lD.OJl 

4 K 4ES .. Q06 

7929 l 1LD.006 

N10LO ... 01'9 

97112 N11LD.018 

Sei,t,e .

kennst. li,. utis6eschichte ,uf der linten Seite 
Siek 1p'pten= d1e Ki:ste zur Set te. 
Blättere turück auf Sefte 41! 
IEs drü,'~t aus,. daß man eine,m Hilfebed,ü,rttigen zur 
Sei te S l,eht • 
ALle=link"en= Seiten: jede:: link,e= Sefte= 
i ewe i l $= di e= l f nk e:= Se t t e~ ';0 

Alle= linken~ Seiten: ted,= lfnke= Seit,= 
.J .... '.t.· .. "._.ei, l.S= ,'_;:1,' !t=_' ...... t.ih,.k.", .• '··:;'. S,'.!l,_'" te= '" Auf der letzten:: Selle::. 
Dür,,.e$~ gelbes Gras steht zu betde" Seiten des 
i.",d i,elnWe ·5 .. 
Er fr,utes eh" w,enn das Was,." nach alLen Seiten 
sprit~t.. '. ' .... ' 
D •. stf!b,n ,z:u .ltJe iden Se '1 l,en dIes," i tt e 19anges 
" '(li! f'nere linke~. 
Dlinh t ..)t er dur, h d l,e P fOtzen, ,daß der SIe hmutz 
,"ac bat en Se f ten".gr i t zt. 
Auf mein,en Seite~n findest du vfele schöne Bi lder 
und Ges(hichten~ 
A.t!l,e= t inlutin= S,eiten= jed,e= linike= Sei teE 
jeweil,: die: l inke= S,eite=. 
SIOipschi ld Scbut.nfinger freihändig Vorf,ahirt 
Rennfahrer Hau,f)tstr~ile Seitenstraße 2 'Sch!üler 
f ahrrä'der ver letzte rankenhaus 
Stirn= Stoipschild= Kopf: Nalteschild: 
K, r,._n., .. k,'. e .... ",.", a ... I. e_., .. " in: ". V.' .. 0._ :r.f a ..... h.-, .. r. t_ S,-,' .C._ .. ·.·,h. i ,l. ,d= ,S,an.,; i.' t ä'tsaut ,0:: 'Ha,uptstraße= f ahrrad= Vorfa'hrtstraiße= 
k 'rl[tin'kenbaus: Se i tenst 'raßle:: 
Au·f einer Sei ten5traß'e= ~ 
Fahrrad 'S'I,ftenstraRe 'Fahrrad ZUSaifftfDenprallen Otat 
k. 
N ••• ,= und Se; tenl.hl=. 
k inderg,r tn,er in .I:rztt'n Se:k ire:tlir in. StewardeA 
Kr.'nkenSthw~$t,r $,iAg,erin Ver~k'uferln Lehrerin 
fernse"h.'ns;a'ger 1 n 
Nqch eine Si,'kun~,Mii~i,gkeit( unddieS i,t sicher 
Wurlet- I"'.' S'tel'Ache'n allein o'de't' mit e,niem 
Partnera l l.e Spielet auf 1 vorwlrtsfahren oder 
,zu. ,rück fit.'. hre. r, !~e., i UIIwe l t vers. c. 'h., nutlUng. , _ Punk t .• 
zurückfahren bei Umwel tsclhutz1Punit vor:rücken 
wenn z'wei SDieler auf das sel:be F,eld- dererltt 
zu-rüc,k auf 1 al'serst.r am Ziel- ,i.ger. 
Wenn: zwei: Spieler: auf: das: s,etbe: f:eld·!: 
springen:. muß: der~ trste=zur(Ack== auf: FItlet:: 
Nulßftler=. 
Herr 'H,utwar um di,e selbe Zeit im Garten und 
~otlte Flfederhol.n. 
D,urchdas . Eige,n'schlftsW'iort .in de~ 
Un~e'rschi ,dsstufeunddas V,.rgt" chswnrt Il s 
dt;uc ken. w 1 r . aus # .~aR, 'M,!'nsc henod, t (itgens t lind, 
dleselbe e1gensthaftl" untersc'hledl1chem MaR 
haben. 
DUf!ch das Ei'ge'Asichaftswo'rt in der Höchst'stufe 
drücken W'1 raus, dlri ,,; ntr vo,n. mehrertn'l'I!tn$( hen 
oder Gegenstinden, die selbe Eigenschaft im 
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seflbe 
selbfE,n 62 1 

"I 99 5 ur 6211 

628 

261lD.009 

B 6lf) .. 082 
" 5tD,.,016 

H 5l,D,.OO2 

6214 G H SlS.002 

,6216 H 5E5.0012 

hOchs teAM_IR hit .. 
Abe'r_ 'n,"o ~ M6,th_ t_ e die 
se l bllen ,,", e 1 gestn t 

Sqortsendung sehen. die zur 
'1111 rd. 
ist d~er Strom wied"r da", 
d,en 'Feuerlth;cher" bevo'r. der 
et,was s.pärer oder im selben 

,It" '$ e l'ben l k 
Entdec~\ln die beiden 
Vater ins Haus eilt. 
Moment? 
Im: selbe'n= "~o\.ent= entdecken die k in,der den 
feuer' tös, her. 
111 s,elbenMoment entd,.cken feuerlöscher er s f.e 
sc, hon ll:ng,ei ntere5,S i eren ... " 
Im,: setben: .'om,enlt= entdec1ken= d1e=k lAder= den= 
f euer [Iös,cher= (fi 

sie 
Untt h.be," .. beide in ietben .INamen. 

2 fnit.,lrf se:lher 11 tdzei~he'n, für: ieleforlrl 
8riefka~t "aliRklteille~ f lugha'fen, fußball l " 

se 6410 

676 

lD ,89 8 

tOll 4 

ll)12511 

1,1)14010 

"I 91 31 
"1115 6: 

MI1 
SS 

4934 

ss 53 4 

5317 

5"6 
55 65 ,t, U 
u933 61 
UB 56 1 

UB 17 

191 

264lD.816 

268tD .. Ol0 

296tD .. 007 

'518tD ' .. 007 

333lD .. OOl 

348tD.005 

8 2lD.. 3 
,814tO. 1 

25 5lD.012 

27 llD.007 

27 1tD .. 013 

27 3lD,.0109 

l3 1tD., 
f 4lD. 
1 '6lD.006 

,I 6 IES.004 

J'11tD .. 003 

bloge:ns~h i ., .... ' ,_ .. .~ '. .. 
Be's, der~s'totz 1st S1' Iwf ihre,'Sonnenblumein .. 
die . et,ts,chon wiltt 9rQ"8ersind als ,fe selbst" 
Afldere Iba's tel nsc bon se 1 t . T ,gen ~ um e 1 nen 
nut l t j eben . Geg,en, t and se lbs tanzufer t 1 g,en. 
~lür,en.Ö(ht'e, .. s1eh in diese;m Jehrselbstein,e 
falt, ie l bauen. 
6rüßt bitte atl,. ,lehrp,ers:on1en unid seid s,erlbst 
berll ich ,ge"fOftt \lo'n eurem Peter. 
Selbst 81ume und Striuche,. w,aren ,gedan,kenlos 
vers,chandelt. 
Aber a,ut h :be i uns set bs tso Illes nun 
,,,'. ihnacht Li t h ""er"en .. 
Prüfe dich selbs,t! 
Se l bs:t die Ei S5>' h i eht auf dem$!e'e ;$ t 
vers c bwunden t lef iml Sc hnere • 
Se tl)'stll'ber ,d.sVerkebr.'m; t te t ist er u'ns eh t üs s i '9 
E in~sder lJüer ,'; , in , dieft,.,nd iek inder nac hges,ehen 
h," sa,gtnue'twasütierrda!5 Wort Aquari~m ( 
Ei .. , l ~"ehrza,b t# ,Her kUR 'ft )au.s ,n i ,ctrt s ,übelr die 
Sa(he'se l bit ., 
B,eikufhlem, Wetter 'leckt. sie ihn in ,ein;en 
"un~e •• 'ntet. d"ns,le s,etb'st gestriickt hat. 
e i~r 1 '5 t "an und , .. "a'n 'red ."wo tl.'n I;m Sonnt arg se t bs t 
fur den Nacht lSChS,OI"'" en. 
E!r g,~bt ~de'n Quark ••• "ormeeinige Sätze so um, 
als Derlc,htet,e Manfred selbst_ "as ,er tut: ich 
~H;hlage ••• stelle dieVelrbfor'tlen aus G,e'm Rezept 
u'nd aus de,n Sit zen gegenuber : \lerbform,tll im 
R,t.zept Ver:bforme'n 1n den, Sirze'n schlage'n er 
s,chlAgt . daz ~ eben e_" ,r. gibt ,dazu du'r.chrüflren 
Verlndere d1. Sitze so, daß.an dle Pe'rsonen 
selbst sprechen hört~ 
BitQelm,'c b t sie 'h,se tbs t,e i 'nB; l de rbur h 
iDu darfst auch seilbst eine Uberschrf fter fi'nden .. 
Im Krankenhaus hat Ute nun selbst in ihr Tagebuth 
,ge '3 t h r ieb,en • . .....'~ ,. 
Von der Opera t , ,on se l bs t w,e 1 Rl eh uber ha,up t 
nichts. 
Wenn du selbst noch eine bessere Uberschrift 
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selbst - selb'5t,indigeln 

weißte darfst du selbstverständlich diese 
sehre,be" .. 
D'J11I,it .. U,l i de'n B"ie'fschr~~ber ~E!nn,enlernt 11 stellt t 
$lchPeterzue'fs't 'IJ'or uno erZlJhlt von 51th selbst 
Du muRt dabei immer auf die Selbstlaute hören, 
dt~ du in S selbst ein setzt hast! 
Ei~ guterR,porte~ sth' !lbtin. e'l"em 
ltltsber1:cht nIcht'; u:D,e.rseln,eG,,,daniks 1nzv dem 
Unigt üt,den,n J ede,f "lft i tung:s ,I. e'ser $oltl se tbs t 
nha,enk,tn "", " "r te, t,n,. 
V '. :tl e f eh t i AGleS t . du. "", es .sel b'$ thera~s? 
In. di,eser. Unterri lchtsstun4,• d,.rfst .du noch 

a .. u .. ~flftbre .. ·.,.i:, b .. e.-.• " .. ",n., .. r.· ..... "' ..... ,a .... s ."'~U,'., .h.: .... ' ... " .. :e.," .... 'w .... :.t .. l .. e." ...... , .. ,n.~.,", .. 8 .. ,',_','.',',." .. , Ih.,,;I.,' •. ".":',',' .. '''. t.".".t, .. : .. ,.g .. ,".> .. a,". t.t .. e. st. tJ.,.'!n tllrst .um selbst .1nVogethaus«hen zu .~ .. ,uen •. "., 
felos= fern ",onos= Sr i!~, T"leten=om"", .... . fur 
alle IOMnibus: telos;:f,rng,r! .. "...a::lltut:hst.~." 
'etegr,,-'l;: . ~,r~.= .Pf tl~iA~!'Hr.rbar 'I tllIl~l~at,r:rhe, ng 

herunte'r fllellin'=W.sl ier.AQuarlium= blOS::; 
t.'ben logos: !lehre olie== interess,eEd.bei sein 
interess'Ieren= aUl'tos= selbst lIoltri te= b'e!wegl ich 
Automobf l= :DirOb.ar·,e= versu~hlenprot>felren= autos= 
$etb,t .achein='u,hein AutolYt= mobi!le== bewegt ich 
!Mobi le= 'g"os=E,rd,. graiph·ein= l>esl.ch'reiben . 
Ge,ograiphle= .• fabric:ar,e= 'hf,rst,eill,en fabrik:: '.i,kros= 
kte1" skope1n=ansehe,n M1kroskop= zoon:: lebewes,en 
100= 
letos: fern ton,o·s= StiMe Telefon:.:: ,omnibus:: für 
lj·l.leDII",lbus=telos=fern graimma=iBuch'sta,b,e 
Tele"raillll=. herba=Pftanz,eH,rbarium=katar/rlhein= 
'her1unte'r fließen a, ... : iW;~$$er AQ'Ü.~ium= bi,Ds: 
lebe. n .. l. "OS'~"""" .. L eh ..... ,. r. ,e .. 8 ... ·· 0 L .. 1

0 ..... '. 1,·.' es .. ; n:., .. t. e.r, ,e.s ... Sie,. ='~" d' ... ,., ,. i S •... ;. in inte'resser-,en,;; aut,os= selbs:tmobi te= be<wegllch 
.~tQWlb; iL =: ,:~r:gb.r':;;t.f~t$~h .. ".p'r~~i','rel1~ a(A~o~; 
s,'~tist .• ath'1n~ •• ,~,",A",t~t).a~~ Mob, l~::: bieNeg [ 1 t h 
"Oib i tes: . 9.i)s~Er'.egr 8p\l1, in,~'esthr, 'f Den ~ 
GierIJ,pb1e= .fa:bi"it,.re~~;ei~stell,~ ,fall:iri'k:= mikros= 
"le n siope in=anaehenPli1kroSlkOiP;:;.lO,Oln.::Lebewesen 
loo= 
Hi,er hat .. sich Ulf s.lbst .in. den Apr i L .. gie.sc'hickt. 
Unterstreiche die Ubers(,hlri ft# die cif1r aim besten 

f,.·'äl .. " ... , .. ·l.l. t [., oder sc h. ·re fbe .i rne $e l bs t gefundene in 
'. lei'e!. .. . 

Wenn. K,'tr in. etas. Er lebn tsselbs t e'rzlh l t " muR $ i e 
die G,esth1.thte I",d,erserzlh'len,. 
WennjeMind etwas .. erzihlt, ~as er 'sftlbst erl.ebt 
ihat, so i'stdas ,.,ne Erlebfl 1serzlhlung. 
Es ist . wi,thttg.'daißde'rS,.'d,emeister das Mädchen 
ret,tet',O~(l',.;selb$ t. !n$lthls:"erzlu ~ tei 9"~n. 
l~s'dl· ,~r.·steo ~ei~e"Slt.:zg\,füg,e des l·ellte, in 
s~,lb$t_. ,1>t~'~IIUf .. 
SQrt ie,.,.; ~ 1 ,sem . P'4'r Chtt inand', r die 
sie Los t äft!ff '1 VI·" .... $,' t z, . (H8ueQ t $~ t tf! ) ynd + die 
N:eb«n.sät 2. und un te'fS t're lchedabe , d le Verb,en: 
H6u~t$ätle ic'hstithe im Tor "4O • 'Nebensätze d.tr 
frisch ,.emänt ist .... d.u erken'n.,st. die ...... Neb ..... "enSä.tze 
da'f,an_öaAs f,t nicht I,llein stehtn können und das 
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0.0,63 Selbst l.aut 

o. Selbstlaute 
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Selbstlaut - Selbstlaute 
Pelz schreiben wir mit z, wefl das t kein kurzer 
S,etbst taut ist " 
Prüfe nach" ,ob je . Si lbe ,fne,n Selbstlaut ~ 
Um.'i

t
l. aut 0hd, ehr D,'. qpP't ,f ' aut(fnthätt, indem du dIese 

fO, n,ICS,C, relbs . 
Der betonte Sel.bstlaut oder Umlaut d,es Wo,rtesist 
an·ge'ben. 
"_ ,in dls~llt(hen ., wenn der betonte 
Se b'stLlut lang ist ,.ijber 0, Nenn .,r kur,! ist! 
I'e'r k- t.ut Inach ,etn,m kurzen Se':lbstlaut 'fst 
im,'H" schar f .. 
S,br,.ibe in dfek6stchen, 'wenn. dle'f Selostlatlt 
Letng. ist#' ... abe,r.o, .• wenfil,der . Selt.n;,ttsut .. kurz. 1,$t! 
S,threi,~"e in,. die Kistche'n, !w~enln. ,d,erS,tbst (,aut 
!Ian.ist, aber 0, 'wenn dt'rSelbst la,ut.kiJrz. ist! 
Ni·,tfiein,em tan,g'i,n S'e!lbst !laut st,hteins oder ein, 
ß" 
lefgt dir # daR .,fer ein langer Sell>sttaJl.It stehen 
mll!RII' 
tra,e in das Kistehen ein, wenn der Selbstlaut 
loder Umlautla,ngfst, ,abe'r ,0,. wen'n er kurz is~! 
Sssteht nach "nem kurz,en SelbstLaut, wenn ,eln 
Selbstllut folgt. 
5, steht nac'heinem kurzen Selbst Laut ,wenn ,ein 
Selbstlaut fOlgt. 
Trage in das kl,stchen ein, wenn . der Selbstlaut 

.
,0. de ... r .. · um .. taut..... l. an .. J9," .. i. s t r. . ... _ ... 'b,'. e,., 'wen.· .. n er k, ur zi s t ! fqt,gt de'. e·in S,'lbst i aut? . 
'W'1 r erke,nnen :tue'r stehtnlch dem kurzen 
'Selbstlaut kein ss, efn ",weil ~kefn Selbstlaut 
nathfolgt. 
Wi'r er'k.nne":"hfer st~ht.nach Jiell ~ur~en .' . 
~etbstta~t ke1n SI, eln ß_ wett ke,n Selbstlaut 
na,chfOlgt. ".. .. . ~. "' .. 
",ressen schrf,bt man an t '5, welll der Selbstlaut 
davor kurz ist und efnSelbs'tlaut A,8Chfolgt .. 
Pressen $chre1bt manm;t SS, 'N.'i l ,derS,tIDltl,aut 
dav,or kurz ist und ,ein Selbst laut ,n.lchfolgt fO 

P'ressen'lch'reibt man mitss" weilk,einS,elbst taut 
naChfolgt. 
G,epreßt schreibt man ~mi tA, lIfei t d,er SerLbstlaut 
davor kurz i st ,und ein Selbst lautnechfollgt. 
GepreRt s,chreibt man 'mit ß,wei l der Se1lbst il,aut 
davorkiurz ist und ein Sel'bst ltutnachfolgt '. 
'.preßt schreibt man mit R" weil kein Selbstlaut 
naChfolgt. 
l ..•.. a .. ~',.n,n.s. ta .•.. u ..... d. '; e r.1 .. '.' t .. ~ ht. f9. ;en ... S,".E,'lb.S.,· ttaute einsetzen? Lange Selbstlaute ., t .. 5 tummem h 
~c h re i :Illt tlnge'n Se lbs t laute m ft dem stummen 
hfarb 9 nach! 
Schr,i:be die Selbst laute, Umlaute und f)roppellaute 
rotna,ch. 
Manche Setbstlautehört man S'Qschne'l " ,daR 'sie 
von zwei gleiChen fIIitl,auten aufgeha'lttrt werden 
müsse'n! 
Kurze Selbstlaute 
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Selbs,t laut' 

1ft folg,nnlurSelbstlaute und Umlaute" 
rt,r 'lU t kurz,nSetbst tauten; Anz~9=# 

~thlJm!pf,n:, s,prlnlg,n~"lac,h(iu)= .. f.:ntdecken::, , 
Blink,::, . 5chlld=, .k.lsperl=, Ull::.f lPark~ ,bummeln:, 
.chlendern= antworten-
~/örtermi t ,.(.ngen 'Se tb·s t :la,uten: Tr.nen==, 
19" gestreift:, G,re\tel~c tesen::, llest=, 
e . ren: I f re.. :: I' , ~P.l' le'rtn~, fr,ge,,:: 
chfu.~rz.n I.'stl"uren steht oft e'ln dOIPpel ter 

M ttaut .. 
NI,Chkurz,n $,lbstlaut,,\n od,er U.11 ten ·"tebt tl. 
IWff'llg du 5t1 b·st~olc·h . ~ilf)ebe,sre., r, ehr ;, t 
'~eißt Ic.. .(I.~ r , st du se l:bs ·t "er s t cl l i \c d 'ese 
sr; h1re i ben ~ 
'We:A,ndu ei lne'besser. Ub,rs,hr 1ftw'1 R t _ da:·r f st du 
selbstversti1nd,l te," dfese ,reib,n. 

d,I:,rfst '.,1 Ir$ellb~t,er5t l ich .uch e'ine andere ,rsc; 'h)r i ft,usd1en:k,n. 
lbst"erst .dl ;~h k'IRnst du sfe Iu,ch in ~er 

ver t '.·",gtnbe ..•. l t ... '.:e,nr" ...... fbe .....• n,d ... ,'nn. '.1 .aber e1n p.· ...• ar 
Wörtersoncl:·,rs ,chwe"t 'u schr.' ien:schrieben, 
zogen. 9lh an ( Li e· f, . h 'f, slRen ~~ . . 
bls"lrd1n," Se.; le'rte lt,ln nen Cleme,ntlnen 
Pirat in Ma,nd,rine,n IB1.f}"nhonig Rosinttn Zwiebeln 
AI' fel s nen lw 'eb.,c kRad 1 e,·chen 
Das "I t t agess"n sc h,llle k t t tu" set ten .. 
Do,ch ,Otto hett ei'n 'schlechtes 'Gewfssen, denri er 
benutzt die lahnbÜ·rste nur seil. titn. 
A,ber ,_ie Zlhnr,p"utzt sie'. sich. nW'rselten. 
Sc hre ib. ~,e l te,nnurdl' 91e fehe IWoir t, suc hneu,e # 

bfS $ ire immer for't ! 
Sel t,.ne lunttng~ . .' ...... '. .~. 
Pli 11eht er v r '51th e1n wuniderschC,n\es sel tenes 
G.W'lch~. 
S,ett's~tD .' .. rkwIQrdig t()imi$~htl()tlQat'sthfg 
':Jl"schtc .. t un,b,ebioi(;;,'end .... mm ~l&ö tl'r'iCl1t 
Na,~hlk~'rz'ml,6.ern 'langt'IA W1 rn.,ch den seltsamen 
Kleid $stQck.n. 
IDabe; ". hirtet das Blei zu $Ieiltsamen :F;guren# die 
ihnen 1hre .. l'uik'un't verraten ,ollen,. 
lebens'mi tt.e·l: Butt,er:::. Semm,el= .. Su = # Nüss·e: 
Erglnz •. die Wört,r ~uf .~em r;,chtenanastre; fen 
zu IIÖ.,.g l1 chs t .. ihnt! '~h.. k .• :t ,,,g.'tnde~. ~ I' .• 1 .. ren. -. seng. en.. '*" 
senken. unte'fsche,de deutlich file t.ute: 9 und 
eh, ng .. undnik, s . und z (tz) # fund Ipt 
E r,glnzt .die Wort·,,. luf demr,ec hte'nRands t rt i f'en 

'. u .• 6. 9.· .. 
l 
.. i.C ...... h ..... '. t.· .. '. hn .. l 1c.

c 

.•. :h .. ".'. k ....... ll.·.n .. ,u. 1' .. " .. , den . ' ...... a •. :. r ... e. n:. se ... nlge,". -senken ,unterst h,. 1 d'e d,eut ( , c h die laute: 9 und 
~h I ng. rund .. nil .1 un~ z ( tz) ,fund (1) f 
Kurzen,t'schtos •• 'n .. ktt er senkret'bt ins Wasser. 
.leichn1lmit d.'m Bt. fstift d\ort 'I,nik'r,ec.hte StriChe 
ein ... wo du die W'örttlr t!rennen kann't! 
Zeichne mit dem Bleistift dort 's·enkrechte Striche 
ein, WiQ du dit rte'r trenn"n kannst! 
Zeichne dortser'et'hte 'Str';che m·it dem Bteisti ft 
e;n~wo du die Wörterl're,nne'n kannst! 
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Ich .,eiA."" setze nun df, An'Ohrungs,ze;cfutn ein 
wie in de. Gesp,röc'h z'wischen Karl und Peter auf 
dtm linken o:'eren R,ndstre'l fen: lot f ""ch ,,. .... 
"ne ältere" " , sagt die ".,mefragt dje D,"I'" 
'meintdit "iD,lm,ryft a"twortet dfeyerkauf,'f",n .. 
seht.'ft dl,Verkaufer!" vor sag't d1e Ver:kal/ferln 
S,hrelQed 11lses Ge'spr.,;' auf und §·etze ZIIJ Jedem 
Satz e,nenB,egl,i tsatz! .. ". ... . .. '~ 
$"t I'. I'~ .n JJ,gfei ~,Iat~ ,,~!~IrI,ch,e tnd ~o'r. und h! R'ter 
.1, •. ~o t1' b,., Red,::e1 Ae . ~ l tere Dame 'sa'igt: 1 eh 
httle rn etn PI~r Schuhe. 
Set "e '. e f,ehle"de,nD ,ttill. te ef n! . .,., iO 

. chtJ .. 1e6esch'Ghte te,nd ger Uind s,etze Utl1 $ r t\ereiin! . ' 
Ift,eiche df,Silb,en a,~syn\dsetledie TUAIWÖlrt,er 
unl"r tJi' erie bt .'1 Il"er f 

'Je. ~ie fehten,~ ehstabenauf die 
•• t fU'l,eeb,lle! .' . . •.... ,.. .... . , ~ 
Setze dl.,' fehlend,,, S.ttlf.i,hen .elA,! 
Setz'b'. ,te d,e fehlende'" 8uichst,ben auf die 
r: arbk I"e.ckse .. 
Se~,'ed;, richtigen leichen. an dil's End" der Satt,e 
'Setle=dlch= ·tuf: den= Grunde! 
'Was C, h_ •.. VI .. i s Sth_,' '1IIUtZSP,:, ur".; e" "0_ In de_ n Wö',r te rn und 
letze die fehlenden BUChstaben ein! 
Setze die fehlenden Laute ein! 
S'ftze die Bu,tbstaben in,dJe:n blauen fetdern in der 
Aeihtnfolg~e .. ",r .. Z.hl.n.z!Lj einem Wort zusilmmen! 
Set l,t die f :llb,enZUII .. e:n~ 
S'etze die eta . .. .. Si 'lbenziula,mmen und 
~10t f.,r,' .. dann·e.' ,~e nung.. ..ir 't,e'nst,ind,e 
unt,r d"", ent'IU'f' ..e. '. $,88111:10' n! 
Se~"tdl.' treff.Jndelft !,g,nscha '. 'ts rter ZU den 
Bit l4,,"l; .. ' "'> , ........ . 

dI.'ne' •.. N,c~ij •• rn. 4 f,t "tb rZ,llh l yndset ze 
fe'we ls dlsG •• , hlec1htswID·:rtd8Ivor! 
Setz, nun di't,. Name,""Ort,e,r dIS '8i l,det'ritsel in die 
"fhrzaht! 
S"e'tz"'di,e p'l'send,n Vorsil.ben zu ,de'n l'litwörtern, 
dann .k.nnst d,u .,.nau .lusdrüc1ke,n;was .. geschieht! 
Da kann, te •• nm 1tP fe'rdenrei t en e,deir 5; c: h i in 
Autos setze'n. 
GeMinS!fD st!tlen. die:Ktnd!lr . die .!bei~e'.,. grORten 
Kug'elA ,ub,'relA·lnd,er und setzen ,d1' kle,'nste als 
Kopf ,darauf. .. 
Quietschend ,etten dielRld"r ·auf der Landebahn 
auf. 
Möchtest du dit,~ nicht. se ~en? 
w.· .. ,e,.·n.:_ .. n.,· ... "b,~. el.~·.·· ._, .. S, '.·.t,.,,',! ... · .. ,,' •. ' ,.ll,.·.;' .... ,:r ...... 'C, .. h.i.:e,_,.".- ........ ,. S. U.,.,.b.je ..•.. ,kt.-, .. ,'r, 1,',",1, ',.·.'n'_· .... u_ n,.:en.'" h,lben # mit du vor dias unden Komml ~efzen! 
Wir Alen uns 'mit dem SonA,enöl ,ein undsetz,en eI'te 
SOAinenb r ; II eauf • 
Wir ölen u'ns mit dem S,onne,n6l ein und I'etlen die 
Sonn.nbri '[le auf. . 
vq,m ,run,br9tts!pringen 'dtt)Stlin, 'h,eraufholtn 
m1tangen lug.en Sthwlmmen ln das .'ttkt1n sp'r,ngen 
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auf den Grund setzen 
Kannst:: duc di,ch= auch: auf: den: Grund·::: setzen;:: 
Schn,tl il zieht I i, es ,n, setzt den Hut auf und 
$ te I .. l t 5 i c~ VO'f "de~~ SPiegle LI>' ~.. .' .' 
D. Si'etzt sich n1cht w:elt von ,hrem S,ooinen,platz 
ein dicker B'fummer ni.der~ 
Erzähle sthr; ft l ich, warumPet·er den Bagger in 
Gangsetzt"...,.. .... .' ' ... ~ . ..' .. .'. 
.~.b."'.'.'iW ..... 'e.:. "~.'.,h .. S .... l". n .. ··~.'I ... :. s'r ... · ... e ....... '1' .... ,lb ... und ... ..-.., .. s.: .. ·p." ... inß.,' ... ,e." ....... et ."., ....•.... '.\1. r ... ~ ... d'.'line G"s.,thichte, wenn du nllth li,eh"eJt 
E ...... 1.· ..... ~. :e. ". S~h~.: f. t .. ~. & ... · ....... " ....... ·.b.·'.rt ...... ,e., .... ·r .. · ' ..•. ". ".".1. . •.. n., ....•..... 5. _ ... t .. · ... za ...... " ... , ." ...•.... ,.,n. 'I '. S ... :., ....... ·.'.. t .... , t • Au" die 5,P1t:·I" setzreseein Stöitkchlen,~ 
DI diesestürefnen 'raten ,n:ochzuktein iwar, 
nahtp es 4,r:J",er mitn.'h ~~llJ5e u,n,d selzte es in 
eine'" ",'r,gltt,rten NOh"er~t.l t,.. 
D"r"otor . ,unseres . Au:tos setzteau's .. 
fler .Poli " 'i s tpf i f f t .. u:",d der flh'r,zeuigs t rom set lte 
I! c h erneutf'n. ,Ielwegung! '.' " 
W1 rsetzte'A uns auf unsere f, •. brr·id"r und brausten 
los. 
~9felen ist viel schöner, ~euf't sie. 
Sie seufzt: "wennnu,,. das Geschir'r schon 
abges lt.wire! 
Aber es Re ziept i stf Or den k te i ne'ne 1ft r ist i an 
schwer zu ver~teh,n# und er seufzt: das haffen 
wi r d,ochnie! 
Doppel-K.ilt .Sheriff und (i·orm'f der glr,ößte 
Speckbandit im Miuserefth. 
Ersteht:~a.m Waschb,ck,n und reibt s1thdie~Augen. 
Otto grel ft zuerst zum laD,pen und,'wi'seh't '&,ch~ 
Aber an den StrAuchern zeige,n sie,h schon die 
ersten BlAtt,'r. 
!Er. hatt.lieh g,ute Verstecilte au,gedacht 11 

Alle K inder sol ten s fc h n." h s,eln,," Wün'se hen 
r ie'b'ten.~ 
8e f'm,e"?t·e:nl>o,nner verk,r i ec ht er s i eh immer ynt er 
den Küchenschrank. 
Si,freut lith schon, sehr. 
Alle tritwen si eh schon d.rauf. 
Auch Gelrd,J und ihre Freund'f,ft Elsle hatten e's 51th 
\1'0 rgeno/mmen. 
Manche Kinder holen s ich am t l,ebsten 
Ti erges,e hi t ht,n .. 
'Sfehaben sich Iber auch ,.;:ne Weihnachtsfr,tude 
'Or die Eltern aUlged.cht. 
l,angescihon hat sith Kerlchen eine ,Armbanduhr von 
ItJ·en Eltern gewü'nscht. 
SchnelL zieht sie es an. setzt den Hut auf u,nd 
st etl t o $i eh vor den "S@i legel. . . . . .... .' 
H,e.l.Q ...• :hat .. t.,e s 1 ,eh da. D,e' v le l Muheg,tge'hen und lehr 
:saube'r ~ sehr 1 eben. 
Gr,otBmuttr sollte sich 'über ihren Glückwunsch 
'f,reuen. 
'Pl.6tzl i eh stneint es ihr ,einzuf·allen. daA $ i,e 
, i eh not h n;c h t . ,g,e,w., ehen ha t ._ , 
Aber daut r n,d kann s, e tf t hn ic h t RU t dem Hund 

zen .. 11ch 

I 
I • 
I 

I : 

I 

j I 

, ' 

I I 

I . 



LNR f A8'S f RE l 'v;OIA/BEl 

sich 

I ' 
I 'I 

I 
, I 

\ i 
I 

I 
'I 

I 
: 

I 
I, 

QUEllE 

lD 59101 

tD 62 2 
lD 63 8 

lD 64 7 

tD 6414 

lD 6'5 2' 

LI) 65 6 

LI) 66 I 

lD 68 8 

LD 6817 

lD 6819 

tD 69 6 

lD 69 9 

lD 7113 

LD 14 7 

LD 75 2 

l,D 76 6 

lD 76 8 

lD 77 7 

LD 78 9 

lD 4 

tO, 81 7 

l.D 81121 

82 2 

258lD. 05 
261lD .. ' 2 

26J:tD.013 
26,4tD1O 0,03 

265tD.O:09 
,266LD",005 

266lD.004 

267l0.002 

269LD.006 

270tD,,007 

270lD.Ol1 

,271l.D" 003 

2'71tD.003 

,276lD,.010 

277lD.005 

278!LD.007 

219tD.005, 

279tD .. 003 

280:l0.,006 

281tD.,010 

28,2l0.007 

28SlD.OOS 
28'6l0.005 

28710.005 

beschäftigen, denn sie muß ihre Schutarbeft,en 
M.,chen. 
So.i n ldh.m'ter'wÜnscht sicn 6erd. 
D,.si ~ b '. nie hte in; .. ,,,können, ,gle r ... ten sie 
bat.d 1n Str, t. 
f reud; 9 hol te . 51 e ihn aus s,e i nem tiers tee kund 
drOckte ihn lfe 'Dll an sich. 
Erika Ir sie Ober jede BLJme, die auffhren 

t·e'nb t. 
.. .,in, . Rot kehl ,hen, . Me i 5;en und andl,re k le i ne 

Si!n,e, fr:,uen sie h .lJbe!r .diefriUJ [ i '. ,5 $O"Oi'f .. 
r yoneuc b h.afs'c h ,nic'hitscho!nl P,8Irk$ und 
lde'rn übei" df,niedl fCh'in Ei ~h~(;r:"~b\en'gefr.ut 

und .ftU')i!" ... be i1h.r:,n .. ,e~('h ie k t Itn Spr1ünge1n und 
K let t,er,e i,.'", :","5 chaut? , .' '. ~ 
Leider .,rll,ihre"s i e$ ic.h ni ,ht nur .vo,ftifussen, 
'E., .... l .... ~ '.· .... ,lIe ... \ .... " .. :'._ ... I.,' f,." .. ,u .. _" .... tnd,.' .. _,,.,, :p. f.l .. 'e.: .. ~n., ... ,_ .. " .... ' .. '.:O.A.l:.,f#.'_ .. , .... r. n,._.i ..... _.1" .... au ..... !b,:.I." ...... " .. lau ... Ch.-oft iflers l ),.r 1ge Vogele1" ausdenN,e5tern 
Wenn 5 i (; h ....... e . ge!t e tern'un t"ab1fun, dem 
lestrand nähern .. -slperren die Jen 1h,r,e 
Schnäbelchen auf, '.,cke" ihre H 'se hoch und 
$chreienganJ aufregt .. 
Al te leute der' Nae arsthatt fre',uen s ich über 
diese prac'ht .. 
Vom l'icht der S·tr·aßen,late,rnen f·,übte,n sie sich 
ange ... ~o n. u .. nd I? !rtt lern. '.' ,e .. ge'n . da. s.... ..l am;p.'., .. lel".·.,g l .... . a. s.". Dabel 'tlen .,n1ge dicken Brummer auf das 
StraRenpf laster und ~,e'mühe'n sich ve lrgebllCh., \10m 
Rücke'n .,ied"r a.uf di'I S,ein,,~w k,o'rnmen. 
leis,e wle'9tn 'sf,eh di,. schlan"k)en~ f,stm.arnn'Sihot-,E'n 
'Roggenh, tme i mlMorgenwf nd. 
Dae rheb t s, i c ht i n ge l besS 't aubw6l kc hein aus dem 
K,orn,f'eld .• 
An den :höc hsten. 'St eL l.n,eter S tid'te lundlDi6r fe r 
be' 'f i nde t s tein der Wasser tUf'",. 

._'," •. "'" _be.:_·.,.e.r .... kt., .. e ... I ... ,nl_e, .... w._ .... '.'.,~.e,.,.,., ..... S,·. iC.',h. e ... tw .• ' .. , ..... , ..... h .. ".',~n.·., .. t.e., r, . 'dem ... _, Or ah lle f l eCI~ t Cle,P.'p i e,rkorbe:5bewegte • ~ 
Ane lnem he' Ren S·(l,mlter tag da,.:f Pe te r sieh ,& 1 nE i s 
kaufen. 
Aber am me,isten freuten sich die beiden K inder ~ 
als 5 ie ganz in der Nihe eine t;)'f',oR,eS'chneef liche 
er'bl iclc .. ten. 
'lücht ig warfen sich die Gtsthwi ster mit 
Schneeibälll;en und hatten ihre Freude ,an de'r 
lomm. rl i c hIn Sc hn.tba ill sc h la.e ht • 
Da hörte erpl6t~lich hinte'r sich iKi~ndler kichern, 
die auf setne eld.hose zeigten. 
Dererc:t,Apf,elschmetkt*o il"m so gut" d,aR e'f sich 
noe h • ~ ;j 1 ge W,Q,fft 'laum 'I)' tut kt. 
Ubervielt Steinehinw.egbabnte ,es 'si,rh Imühsam 
seinen lIIe • . 
Zwischen n Vetkaufsstanden dringen sich die 
Menschen. 
Aber bald w,erden eS$ ich al.le in der ,nieuen 
WOhn,ungbtque'm machen,. 
Die ersten laubbäume beginnen si'ch zu f·arben. 
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,Rljdim6cht, sich lu,erst SuAfgkeitenode,r heiße 
Würst,hen 'bolen. 
",er I ;,eh das rbst (auiD" gen.au betrachtet, 
entdeckt ,auf e1nsmelnzigenBlatt viele 
verschiedene Farbtöne. " 
Vom. starken Regen hatten s, fch auf de,r Straße 
groß,. Pfützen gebi tael .. 
'Er frl'yte sich" wenn das Wass,er nach allen Seiten 
s@r i tz te ~. ~. ,. .," . . . ,. 
Jor n möcht'.SlCh 1" dlesem Jahr' s,erlbste,ne 
'Fat l bauen. 
Er hit sith vor 'nommen,Chri5tbaumschmuck ,itUS 
St'roh/h"r ~'I.A$ttl .. ' iA<~ 
E j Are . f"teS,crb,n"tteckeb,l:t $ ich $'. i t f •. gien über 
Str.iRen un" '. Pt"fz,g'ebr,itet" 
D,rube:r 'ind~e's\Ol:ldersdt, IKiod,er froh ,und 
'wi,er,' "'1 s1ch sofo:rt nath Unterrj,thtsschtußauf 
de,r raO,e. 
'·'.'fde freuen sich Obe'f den ne1uen Schneeto 

r Wtldi kann sich nicht beruhi,e,n. 
S le woLl 5 i chgerna 1\5 iHoll ind,,. f n verk le tden ~ 
'Nur Han,n batt,e nioch .,',n le.,res Blatt vo'r s 1 eh 
I.f'egen. '. " ." .'. ., .... •. .. Auf dem Schulhof haben slch die Klnder 1n langen 
:."ihenaufgestell t .. 
G,rda gLaubt .. sich ~anz: u!nbeobach~,et. ~ . 

". ' ~."\. u. n!u.· .. 11. i. tU ger: , Ran.". d. b. ' ...... "".'. '., ..• ', U, li".'!'..... .."'." U .•. S. ,,1. e,.'.:-.' 1 hr. fruhstucksbrot hlnter stehau, den S,chulhof .. 
Mft ho,chrot.,,. 1~,olpf bückt sich das naschhaft,e 
Mid,cb,n undherbt . diS kleine .,r,otplckchen,uf ~ 
Oio,e h ~erd. will '! eh nie h t . ·d,eren AnoJrd,nungen fügen 
Mansfreut 51eh ,_er beso,n,de'f's auf das 
'W,oe henen~;,. 
O.sin~'s.chöne811db.'nde d;ab,e i ,di e Hanss i t h 
anseben d.ar f., 
W'enn .d~ie · .. Kinder mittags. ,au., d~r ... St'hule k,omme'n, 
hat ,die NUlter sthon ei,nen arbei tSireithen 
Vor'mit t Igh i nt tr, 'I eh. 
Dann.uR sie si eh be im !Ei ,n!kaufie,n bett il en ,ch,.; 't 
das M~ttagesl.n rechtzeitig fe~ti_ ist_. 
At le f.reuenS1ch.well Vater wled'.' da 1St .. 
Hier hattenSlth an d,n, Johlnnisbeerst'riuther'n 
bereits junge, zarte Blittcben entfaltet. 
Plötzt ich hob sielh mitte'n in dem le'eren. aber 
scho,n geha'rikt,en .,e!etetwas Erd. und häufte sich 
zu einem ikleinen Hügel .. 
Pl,ötzl ich bob lich mitten in de'. leer,,,, aber 
stho.,g,hariten le!t etwa, Erde und h·iufte sfch 
l",e 1ne,. • Le 1AenHug, t • 
überallt. r'lt. sicb .'n:eues. Leben. 
für ,It 'ns m,uRten sie S 'lchentscheiden. 
Picht a,mD,orferstreck.t sieh ein ausgedehnt:.er 
Misch-..ld. 
Mun freu,en 'i ich a'l te B,ewohner des Dor fes über 
ih'f,'n :Maibaum. 
Frani und Hilde hatten sich gut ,auf den Mutt@rtag 
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vcrber,.'itet p 

E. 1,~. in , P,' ., Ci,'"., r 1 .. ü'. e kann si ,e Si ich hon h. Was ser 
fo r tb,ewegen. 
In we'f' i gen Au nb l i c ken halben "ie' si, h umgezogen" 
Nun, türmt," s ,c hw iede r dunk l eGew it t erwo {iken am 
Himmel ,auf" 

3 DttD fOhlt. sich jetzt sicher. 
3G,lünter 'schaut s ;,eh die auf Arbe; t wartlenden 

N~nn,r ," n.,u ..• n '" 
S W,r~ d n,nif,:'bt'""rkundigt sich. die Mutt,e~r~ 
1 E,=i~h .5c:hlo~ ,diS f,enste'r t:J'}d .erntstbuLdi,gt 5 ich. 
Z ~ 1A11" .d,r Tutrestan·d,n IIltt,en auf de'fDschmalen 
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W·eg rund.rührte'f(' s'cb nith~\I,om fteck. 
,J,.' •. '. tz ....... t., '.U.'·"l."',.t.:. ',.1.~' . \ i."h .. .,ied .... :e .. ,.r" ..... t>i '. h.',.,,!, r ... ,.U.;" .• n.',' .. 'd , .. ,oe, b.'O.·." Ir".,.,:. en. fIS trhiel treicbt lcb und regelmißlgWasser und 
~'l1l9 strr,.lfte'o s f~h dlehe:rf:bhä',,~en,d(enSlätter. 
l \4n.~ b$' t ,k'4ftJ! 51 C·" . "i_ere i'flE i 5 '. 
I .ionn·te.;.nmi·[ p, f·.tae,nr'. f teil oder sich f n 

tos let z'.n 10 

~ *_ti c h 'ho I. t. 5 i e 5 i c 'h e f nige aus dem 
'Kue rhensc: h rank. 
Aber d f elihne, zt si 8si eh nur s,el tein" 
'6roßm;ytter soll. s eh freueln, .. rief Kithe. 
Dies •• l hat tt si es 'l' h besond'ers \I ie l M,ühe 
g .. ,g.~,en u1nd". f,ein ,.'iluber:l.ic· .... geS',.,hrfeben. 
51,. 'halten sieh bl s We,hna,chten. 
Vor der SchultQr hat steh ein Wirbel gebildet. 
Dabei'.'gt er. dicke St,aubwolken vors1ch her. 
H1"zvw,hte'Plitterp,et,i ligen s feh am 
wlrbe .. n'1)I4en 'anz. 
Die Kind,r stehen v,or der SCrhute und freuen s'ich. 
Daher wliIR'cJert $ ,'eh seine Mutter.. " 
Alle freute',nsith SChOi" seh'r auf das 
I,ihn,.:chtsf.~st,. ... .. ... ..... . .~ 
,,~'(: ~a]!el freut, $ i thulbersei nen:f uRbl:L l undE l se 
ü:ber ihre:" aoll er • 
Ftftz,chlü,pft .. in ,einen Anor~k u"d. H;ans wickelt 
sl,h e·inen ."1.".'" .$th,l1P'$ JUlI den ... iHails ~ 
Aberel;e MJ,aäthen sind schlau, r,lnn,en, h; 'nter cf i e 
nie h!steS lune und 'ver s tee ke'n sich in einem 

A11tD. 
A23tO. 

S,e h l. fw t ' . el • 
5 Zum G ütk bat sie sieh nicht schwer ve'r letzt. 
3H;ilnschen m,.eht stch nlcht! dlr.,us,. Fragen an 

P,eter . 
A24lD. 
B ''l'D.' 
B 6LO. 
B 7tO. 

Wo hat er sieh her, et'rieben? 
Vater wird sich Itchr freuen. 
Der lei,.ixer drehts'ich nicht mehr. 

8 9lD~ 
814lD. 

O,a sieht er 'vor sich ein wun,ders,chönies settenes 
G.wle,hs. 

J,>"ut'l!,!r iir ... r ~ . sieh 
1 Mil~s,tr, Htt.n .. "oo;re~ Wälder #Wi,esen, Weiden, 

821lD. 5 
82410., ,3 

Si,I.,:.ten 'I F tl der.. alles ist \I·,om Schne. b,ed,ec k t r 

nirgend.oeinHil. sich reckt. 
A'uf einmal erbra!ch er lich. 
S .. · ie... pu .. ·!t z. e'n si f th undl..t ken V,O" i hr,eM re II cl i e 
Flecken. 
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SC.hon füllt s,ch der Sak,.t d,es H,otel,s mit 
hungrigen Glsten. 
'iE !nes . Tagt, •• litt i f" sieh zu einem Kur'S für 
Sluglln"spfle ff. ." .'. 

DerSc>hllehre ",mmt 51th um sl,besondlers an: U 

~;se(a,du brluchl~ke;ne Ang~t z'-,I~hab,~n., '.' 
Nt'lift enk( fEh murmelt ilr"Qr 61Gh h"u ein Pflynd 
Grf und. ,eineDosenmfttt(t,ein'ftlll, . ~hlmer Hf.eder" 
So,f,o:rt h.b,u, si t h bef de Hunde iin!\e fnande.r' 
vertf'sse:"~ 
Soll '.r 5'ir~ ho •.• ,-,rfs,henWatdmft sef"en 

:~~~~n:~~'~m$':n:t::?*t" an, in" 
S,t It ts lch d'er V,or " r:'lud~ .h f nzuge:ben ,hat d,er Arm;e 
Itel', die Q'~.l mf t i fler .. W~h l. 
Di, kte i 'leiHe _"eAl.x '4fl tiß't1 i Ich .\I,ond1tn Raben 
Abt ••• , nicht einsen .'ltt'rn. 
Je~l't besinnt s·feh A e •• o'_ir. ntc:ht l.neund 
rei ttt auf de.a,e'sen durch N,acht (und bel zum 
~~r,amm(ungsor~t .. d,er Hex,n.. 
D!e B,er9he~eF) sto,R!en sithtd'eItW~ldhl •• e"., bOken 
51th. d1e Wetterh,xen raut," .,chcdte W~ndhel.n 
n.iecken.,. i.i C,. h " und 'dl... Krau. terh .... ex .. en .f.,·,·· ., n s 1 C, .h.'·. Die ler,hexen ~toß.n iich~ dir' .W,,'d,xen,.boken 

C19LD. 
" 1" eh.," ._. d .. '.' .! ........ W,.' .. /e.,. t. t. er ... h. e.~ •. , -. '. in.. .~ ... a ... u. t ..• n ...... ' S .. '. C ...... h.:.l d.,l e._.. w .. ! .•.... 1 ... ld. ','.he .. k .. 'fHl necke'n s1chund dle ,Krautfu"h,,,"enli'len 51Ch. 

2 Die ~8e'r,h.M:!tn stoß,en .,fth, die ,lW. ,ren "bo,-an 

s ...... '. t .. h ... ,." .. " cl .. ' I' .. ' .• "' .. "t._te .•.. ,.." .... ,.I .•... , ..•..... e ... :n .. 
, 
... r ....•. '.' .. u .. :.:.,f.i.,en ........•... s .....• "C .. -.· .. ·· •. ".'.·.I .... !I1 ... ' •. ' .. w ... '1" ... , .. 1.d .....•. h ...•..• ,".,en necke~n sich und die krlute,rheJC>en r; en s" eh. 

C19l0. 6 D 1 e . Ber,ttu, .en s toRen ,ic h~ die ~ "':li .. ex,.," ~ bO,len 
SlCh,dle"etter il)elen. 'raUTen s'ch~ dle',1I1:ftdhe.en 
A .•.. '.~C,".'. k ... ·" ... : .. n, .. , ....... s.';, ..... l .. ~.·,C.h .....•....... " ..•.. '.:." ... d .... : ...... , ... t;I.;.'.:~.I ... "e,." . ,',' 'tf ..... t .. u.· ....... ':t ....•.. e,~ ... r., .. h ...•.... ". K, ...... ~e ... , .. n., .. , ... ,I, ... , .. l.~ . '" .. 5.' .. ',' (I".,. ... . ('19lD",021 

(21lD",003 

C24LD .. 016 

,t27L.D .. 003 
'12t~D.OO! 

·12lD. 1 
1 3ll. ? 

13lD.003 

1 

1 

.. 003 

• 003 

1 8tD.003 

Dl@ ler'grne.en stoß.," S C'h,.ll'.',III·. :l1I,,:n KeA 
sichtd'e .,et:t.,r· ... Ien r.iuf.,ftSfch" ......• IWf .heken 
nvlC ke,ns i.~.~ und .;' •. 'I,ri:ui'terhexen. '.' 'agen 5 i eil. 
il 'K ,ll,"S llß t s feh n f,t ,hl beir r,ein : I.. ..,; It do'e: ihie i n 
sc:hllue'f Fuths wndka:niRst Ge,t., iMi't dein"IIMesier 
dutt i~_en Sc h li t zheirl:usstoc \hlllrn~ 
Onkel .• 'rkundigte sich: uwa:n!n setdfhreig,ent lieh 

zon? i, ,eicht. fehlt t es ,n dien lün~k,(u'~l,,,n, !oder es 
muR dle Batte"l.ern,euert w,ridien "fi·me,nt ·de'f sich 
ei nl, eb i l.t en 'N,a, hbl. ,r. 
Wozu wird s cb Vlter diesmal entschließ.n 
D,bei ~grl'~,en sic'hdie eiSef'ne" .lähne derhaufet 
tlef 1n dle E!rdle. 
Q,r .·'.Wi.lt, ig'a ~r. d,e,s e"~i le,nk t '5 ich her,ab. 
D·e r,' cd\rers; te 19t ·aus, unSH!'h ts ; t In va r s ; t h t i 9 
um. 
tndli Cht'hlt s 1 eh seine Au,fmerk'semiktf t ,ein.al 

lohnt • 
i er füh l ttS, i eh das Tierehen nOt h l'lnge r,echt 

wohl • 
"a.n muRsic'h wunidern .. daR doch .'in 'Haus nach dem 
4nder 1n fe'rt i 9 w frd. 
Allmählich verringert lieh die Geschwindigkeit, 
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SP51 51 
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S5 
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110lD.009 

110L.D.007 
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2 llO,,004 
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und schließlich steht die M~I,hf still. 
Gleich beta Einging schaukelten e ni3' Kinder, 

anldere vergnügten s feh auf ,inem Kletterbaum. 
hrere an, ieLten Indianer und schlichen 

i eh ane ne IU, ,ckhOtte h,ran. 
Hier I,ndern.ich die f,'mperaturen nicht so stark 

G,,', "", S",',""., ""I !,A,b" ',"",',. d,". ", .t,'"" t,', ',.,,'. ,5,' ,1,' ,.',' ',h,"', ein, '", "",5,,', t, U""',r,,,fft, ' ',',.,',', rh, O",b,.,en ',", , Schwarz hatr, slehder Ht!mm,[ bedleckt. 
011 ,15, ,,' Ik rt,n, s i (. h "#;, :u·ndabg,e'" f I 'sene 1 wef 9\1 
Ulnd I~ it t~r"e,dre"kt'" 4Iefl.'f.~"# ",'",' . 
lure: b 1 d1 ", t, 1 ,~e~'s., hat. si, h ,.an ~ !ne r 
ria,yhen ,te"nmau,r , ,igf/t:lII~t",,,cltl\Bt5' eh d Hf 
So,nne " au f " 1hr:e ,Sc ~up'D~'nt'U'Uet ,IQrtJ'n\",en. 

4 t u· .. tni, ,<li e, ,.~t", I "', fdeell'58, " I~' f ,c h ,iaß .'i "er 
r'iuhen ,5t e il),~lut,lr f!I~,kt, "", ,,', "l" "" :t 'I; Icb d 'fe 

2: 5tO ~.OflJ 

2 ,StIL. 
2 5lDI" 
t 3lD. 

2 .0,04 

2 5l1D .. 016 

1 D.009 

1 3lD. 2 

1 4lfi)" 

1 

D. 

So~n"e', .uf ihre ,SCI" ,'", ""<" "tut "bretttne'n.,;. D' 'It I ts ; ch"i'et.,;;tvonihr.m'lonnl,npLlt I 
ein . ;~k:er ,. . .. r ,nil.dlr. 
tang's .' . selt,t I,fe si~h an de:~' ,ymm,r hi,ran. 
Glnz lachpr"ßt sie $1'1'1 'in dfe '. '. 'r. 
Danln. 'S,I ree ,kt si, h . de"r .. ger;.. . 1 te .5thWln,,, und mit 
,in.mglewalt;,.n Sprungw;" t sfcih die Eidechs·e 
auf 'den IrUIßM"r., 
!I) Inn ,5 t ret k t ~ I i. '. hlde'r . ger 1 nge., t t,sc h~ain,l ,. un, dm f t 
eine. g.'waltl".n Sp,rung W1",tt slch d1e E1dechs·e 
auf den BrUMm,r. 
Da gab es I~eine. eng." und dü~teren Kif fge m; t 
s~hwer,en~lSe"lt'in,enmehr,. 1", denen die " 
11.. s.,er r t,n 11,r, ruh~~QII{Llfund ab ~,' eff'n und 
51 C . fast d "~&I f"ef,.u~'.nnt~t\n~ 
Ti,erfreu,nde un,,'~te'rkenJ\er h ! zu'sa .. en mit 
Ba. u ... ,., .... :e. ls, ... 't,.,.,' .. "f, ,.1". ".",".i' ,'G.'. ,I ... r, .... t., ... ·.ne .. r, .. , .. ," ..... ;,. , .. ' .. ',·.r , .. ,.,.', '.'. " ".r, ,.ei l :', h .... ,.e ... ,.I.:e., "" '" 1.1 !.('! ~c "e f fifA umd l."dsc: hat teA'hervo.zautiert .1 n 
,·,n""5 iCh. ,'ci", iere un't'tn"fre,~t em .al f ire i 
be,e konnte"_ 
Oie, fi.st.~t hltte sie,h l rft t;ntnri.sigen 
(;11t; ten .... "",'".","de l t .'. f~·. eine ,".'It~.l,i ner ten f alf'b '"an 
$ptegelfr.meter LI,nder . Er~tet lel> 
Oaschri t lt eine Gl,o(~.e, u"d plötzlich sithnell t 
e 1 n Oe tphin .,,),', der Ti. f,t hllrr lufund~ c hnapcrt 
sieh das f ttu".1 t e inent ' •. 1 fe l t en 'Slprung. 
',es(lhreibe Alun·n '\torf_tl SC,. d.8f~1n Le's.,. sieh 
ihn .ILleh ,d,n'l I, ld vorstellen kinn. 
Scb'retbenun den UinfallberiC1ht .... '. Jungen 'so auf, 
,darR der Vater ,ic:'h ein lenaues I ld \#Io,n dem 
Vorfal.t '.achen kann: Pefelr und.al f n·.,b"ln 
g,,,ettet, r.,er zuerst." .P,et'lr war Idabei, Jochen 
nicht 
A~tH" -h,err' Huber * großeklassle.t'lln,gt :sich d·en 
käse h.runt'.r undsaigt 'nur:. hat J emandneSc he i be 
B,rot? 
Be ie htlnun Ihr i ftl ith $0. daß "i eh hen ein 
Bfl'd von di.m Vo" ang •• then k,ann: das l. an 
unserl'r Klassent. 'rt war.". lein Fußbal tos.pie 
lWie i Re t.al,en . Fern seih r 100 r te": "10 t t er Tor ~ 
8,rü,ksC: 19. folgend,e 'Hinweise: um .. ellc 

I : 

I 
I . 

I ' 
! 

1 'I 



! 

, 

I 

I 
I 

I 

, 

I, I 

[ I 

'" 

: 

llE 

ss , 

55 

55 

S 

S5 

S 

'0'8 • I 1.1 t~ , i 

1 

1 5 7' 

1612 

163~ 
16,40 

1810 
1812 
"9 , 
2120 

'S'S 12 

55 

55 2'7 8 

55 2733 
55 21 736 

SS 30 8 

U 

41 1 
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6 3t. . 2 

'1 llD'. 
7 3tD: .. 
7 ,4tD. 

8, 1 .. 00:5 

8 3lD .. OO4 

8 4lD" 
8 4lD. 

9 D .. OG4 
9 D .. 003 

10, tD.005 
112lD,.004 

11 4lD. 0 

11 StD .. 013 

12 4lD .. 014 

1J ,2l0 .. 027 

14 1lD.OO3 

14 D .. 003 
14 D .. 013 

15 D .. 

is handelt es sich? 
@ die drei fragen den drei 
;hsplrtn~rnzu: S~binesa,t"zu ihr~r 

~u 10: (0 ".s le f ra,gt cien Nachbarn" .. " $1 e 
erkUf'1lJ~gt s iCh im Geschäft .. " .. eine ,Anfrage - Zilie 
Briefe 
Was darin über die kinder IJOn Westendo,rf gesa,gt 
wird, IRt sich in einem haJbiLd eindrucksvoll 
darste l.en .. 
Tagsuber versteckt. er s,l,h unter iWurzeln, 
Blattern und Steine,", .. 
Wi'e wird ;Dietmars r"utter, die :~'ietVerstjndnis 
tür sein ho~by hat, si~h g~iuRerthaben? 
u .DI,och so t,änt sich: Rol. f niCht uberreden .. 
JU1r'ge·n t.iR t si chn'i eh t überrede'" 
O'azlI sucht er s ich besonders gi,!'rn s,ctu,,·ä,here 
Schuleraus • 
.. D'er Wolf dachte bei sich: "'das jun,ge,l,t\lirtlJ 
Di wird mir noch besser schmecken als die Alte .. 
Ble erne "Qdigke~· Legt sich auf Augenlider und 
'$,e hrei bhand .. 
",?I,k; und Bruni stl,rrten 51 fchain. 
Erkläre .. warum Ma:c und BruniSl:(:h anstarren und 
was ihre Aus·rufe bedeuten: ein,es Tages ikam ein 
Brief vo'n Tante Elfriede ...... die Kinder wollten 
auf keinen fall zur Tante. 
Jimmys Pferd reißt sich los", 
.J immy ku_mert sieh ni cht um de·n Pfe i L. 
Nur zwei Wörter verändern sich dabei .. 
Dabei unterhalten sie sich über etwas, ,was schon 
vorher passiert ist. 
Erst ist Susi immer Mftg:4!9,angen",aber dann h,at s fe 
$ ich bils den fuß verknackst .. 
Wenn du 'Sätz·e iMP'rj,sens bf ldest; bleiben ,el,nig,e 
Verben t1us amm:en ,randere teilen si t h • 
Von Unfall. 'über Un fa l.l 'E i nzel he i ten w fs'sp,n von 
f uAbo t l p l C)t 1 übe r f uAbat lp l.a t ,l kommen e'rprobe*. ,ob 
sich der Inh~ l t de ~Aus 'sagen . i~de r t, wenrl du die 
erste oder d 1 e zwe l te Pr j,p·os i t 10n ver wende '5 t ! 
Sigrid schreibt die Cousine tOr das Geschenk sie 
da~~t einen ~rief n~ch a,llo s!e fragt der Tante 
an lhre (OUS1ne stelle dle :Domlnoste1ne so 
lUSi,mmen, daR sich drei 'verständl iche Sitz,e 
ergeben! 
Paul zw.ingte sich zu unserer Freude in einen .l~!.J 
engen Mädthenpulli. 
,Dabei hat sieh auch ein Satzglied verändert. 
Schre~be die befden Sitze VOM Aandstreifen ab und 
unterstreiche das Satzglied., das sich verändert 
hat! 
Wenn Hans alte'fn bestünme'n könnte!l' was zu HaUSte 
gegessen wird, dann g,lbe es imm,ernur! knu'spri ge 
Brotehen sORen Kuchen mit Rosinen - Eis mit 
FrQchtenynd Sahne limonade mit Orangengeschmack 
- rote.welntraubenMarmelade .lt.ganzen Erdbeeren 
- Pudd1ng mlt Va" llesoRe - 5ift'ges 
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Brltenflefsch • iu.nge., Erbsen. Hans wu.~nscht sich 
n c ht . ei'nf~(h fJrott: ~en,Kuchen unq E; ~.. , . 
5,', hr., .'be d,", Vler D.ln.,ge heraus, d1e .nlcht 01 
etwas mit der Eisenbahn zu tun haben: 
Bauernhäuser ••• damit man sfch im Katalog 
lefchter zurechtfindet, sind alle Dinge außerdem 
nach Sachgruppen geordnet. 
Er hat sich .... er wiLL aber BJch nicht ••• 
außerdem ••• was sags,t dutudi,es,em Streit? 
_~n kann sich zu diesen 8ildern viele 'eschicht." 
ausdenken: stell dir vor, du geh6rst zu den 
Kindern in der Baumhiitte .. 
lette Ifch l wer k.nn! 
Da ist . der ,große Berg \n)nB,re i, dur, h den 'muR man 
stch hindurthfressen. 
E's 'war an einem Donnerstag, als plätzt ich ... 
n i ~'ma,nd ,wuR te # woher und w ,e'so ein '1 gier ,ufdem 
Schlaraffenmarktplatz stand ••• man kann "eh 
v fete f o,rtsetzungen zu diese;., An'fang eine,r 
Geschichte ausdenken. 
Hier sind 'Vorschlige: tang$amnähe~t sich ,der 
T, ger dem Rlt haus. •• es dau,erte ke 1 r:edrel 
5. tU".'d.en, d .. ,a ..... w .• r.e.r .. zu.- SChlar.-a.ffent._.l ger geWord._en. 
Unge f ih r eine ha ,l be Stunde lang drüc iensi ,c h die 
belden bei den Kfnderspfelplitzen h.rum~ 
Während des 2. Kontrollganges hörten sie 
plötzlich Schritte, die sich schnell naherten. 
Man kann sith zu diesen Bildern viele Geschichten 
ausdenken: das Ende kam an d,er Klap',pbr!ücke. 
Ein Befehl von ihm: die Riesenwolke startet~ 
nähert sich der KOste. 
Neulich hat der Pudel. der sich wohl in der 
T.,' .. ' .. C, ... h .. ,e .,l.: a .. ·, .. ,n,G. weit te # ei n StO,e k seines Mante l s aufgerlbbe[t,. 
Trotz seiner SchQchternheit hat er stch schnell 
mit Mechthi l'd ll'flgefreund.t. 
Oft treffen sich die beiden vor SchuLbeginn. 
Hie'r lassen sich immer zwei Sitzie zu eine'm 
SatzgefOge verbinden. 
Renatepf~ ff jedo~h vergnügt vor si,ch hin, . 
wihrend Sle das Klssen unter dem Bett versteckte. 
Du findest das Rezept, n,lch dem sich M.anfr~d 
riChtet, auf dem Randstreifen. 
E~9anze dur~h Verben vom.Randstr,ifen: sich beim 
D,ktat ••• dl' Aufträge fur den Elnkauf ••• den 

hQlerausweis ••• einen Text von der Wandtafel ••• 
d~n weggenau ••• welGhe verwandten Verben fallen 
d1r ZU lauten und relßen ~in? 
Kennzeichne die betonte Silb~ so: untersuchen. 
absu(~en •• t liegt die 8~toHun,gauf der V,orsilbe" 
so tellt s1th das Verb 1m Satz. 
FlieAen stehenbleiben bremsen anhalten fallen 
laufen stocken stoppen ,tarlen streiten verletzen 
anfahren sich zanken anrollen 
Der Polizist pfiff, unQ der fahrzeugstroM setzte 
si h erne~t in Bewegung. 
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QUELLE 

5630 

55 ;7 2 

SS 57,23, 

51828 

S5 12 

5922 

5929 
63 7 

55 6425 

65 4 
S 6110 

'SS 7618 

5S 77 3 
55 "9 2 

5S 8310 

55 84 6 

SS 8410 

SS ,8610 

S5 ,8,7 2 
5S 88 4 

UA, 15 8 

UA 5 

UA 2212 

UB 4 3 

UB 821 

UB 3 

u 

G 

28 4lDlO005 
1lD.005 

29 1tD.O'17 

294LD.008 

50 ll.D.026 

30 2lD.013 

:SO 3LD.OO'5 
3,2 llD.OO3 

32 ,6lD .. 004 

33 1lD"O'03 
34 ltD.OO7 

58 4l0.011 

;,9 llD.OO4 
40 1lD.OO4 
1.,2 llD.OO3 

42 41D.004 

42 4tD.01.2 

43 4lD.OO4 

44 llD.OO5 
44 3lD .. OO3 

( llS .. '09 

C Ort.S .. 009 

(1 OE S .. OIOS 

A 2tO.OO5 

B ~lO.OO6 

0 0 .. 013 

Jede dieser Wortgruppen llRt sich auch noch durch 
andere Verben ersetzen, 
lutz und CorduLa schreiben sich währ,nd der 
Stu,nde heimlich Brü,f·emit ~"erstümme{ten Wörte'rn" 
S"~hre"f",~e,d,,fe fo. 1gende,~.n Si~le ab. und U,~nt,erstreiChe d1e AdJektlve unö Nomen mIt solchen ~ndungen: 
Mi(:ky lehnt sich gemütl.fch nach hinten, als Lutz 
neben ihm steht. 
LäAt man eine Endung fort, so ergibt sich ein 
neues Wort,. -
Benutz. die Adjektive vom Rardstreiten: du 
trampeltier - sei kein HasenfuA - das ist ein 
Fuchs du Kauz • du esel - heute benimmt er sich 
N'i e ei n L ,amt. hr Gi,nse - ,du Sc ha f'k,o\JJf ~,rbei t,e 
5,0: frampel t ler .. unbehol feo* ungesch l' k t, • ., ,. 
Hasenfuß - ••• 
Ordn~ieder Red,ewendung den. passendien Sitz ,aus 
dem Kiiten zu: er macht sich Ober ihn lustig. 
Er dringt ,f~h fmme~ in den vor4ergrund. 
Da legte 51 eh Lene den gron.en f 1 s,e n au f de,n 
Teller., 
frau Glenz.wundert sich und,sagt: leidet der 
Junge aneintr Mag,enkrankhe, t? 
SirDe l m.,cnts ich selbs t ein Si lderbuc h 
Pr ü f e,f n welche der fotgend,en S:pa t t ,ensi c h d '1 e 
W,örter mit weichem s .inordnen lassen: weiches s 
im ~ortanllut im Sflbenanlaut SÖhne Sohn lesen 
Als es das kleine Gelb fand, lachten be~de und 
UffHlffftt en sie h. 
E inf.ache Wö'rtet' tassens f,ch zus·ammens,etlen. 
'Mel'" Teekessel t'rn·ährt sich i'lon SChnecken., 
W\",rm,ern und KÖrne,rn. 
'Nun verk.roch sieh dieHlIßsterrMutter sc hne l t 
hinter einem Haufen Wolle. 
H OieJ,ungen zo,gen sich hasti'fj an" If.dlt,enzu 
ih,ren Rädern und rasten los. . 
Da - Rolf, Hinterrad rutSchte. prallte gegen die 
Bordsteink.,.nte und are'htt sl ichzur 'StraRenmitte. 
Dann will er fch von dem verdienten Geld ein 
fahrrad kaufen. 
'art und Peter unterhalten sich. 
8irbel hdt sich heute nachmittag mit Hannelore 
verabred,et. 
Auch H~nd und Katze# Puppe und Kasperl wärmen 
sich am Ofen. 
Auch Hund und Kitze. Puppe und Kasperl wArmen 
sich Im Ofen. 
Auch Hund: und Puppe= und Ka,perl= warmen s eh am 
Oftn;;. 
Unterstreiche das gelb. was sich in dpr Mehrzahl 
geändert hat! 
On,' terst f@ichemitge,""'l ber Farbe. ,wa's sieh ,n r 
Me~rzahlgelnqert ~at! c"" ".". 

Alles wegen "nes Apfels, Peter. der Apfeld'eb, 
ein teurer Apfel. das hat sich nicht gelohnt, 50 
ein LaUSbub, Peter und die Apfel 
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QUELLE 
UB 22 6 D 3LD.007 
ue 23 5 D 5lD.004 
UB 35 21w f 8LD.014 

UB 5S 22W f 8LD.017 

UB 35 22W F 8lD.020 

UB 37 4 

UR 38 8 

Urs 50 1 

U8 65 2 
UB 65 4 
UB 655 
UB 65 6 
U8 65 7 
UB65 8 
Ure 6,516 G 

UB 66 8 G 

ue 66 9 

UB 161 

fl1lD.003 

f 13fS.Ol1 

H 8lD .. 006 

J10l!D.004 
Jl0ES1'004 
Jl0tD.005 
J 1 OlD .. 0,04 
J10lD.004 
J10ES.004 
J10ES.OO:8 

J12lD.005 

J12ES.005 

k 1LD,,~07 

UB 7137 K 1LD.014 

UB 7138 K llD.003 

UB 7210 K 2lS.003 
U8 74 4 W l 3lS.004 

UB 51W l 3ES.011 

""" -

Auch vfele Tunwörter und Wfewörter bieten sich an 
Unterstreich. gelb, was sich In der Mehrzahl 
\UJ rj,nde r t .. 
Nacht Himm!lstehen .glänzen leuchten iMqnd~ Sterne 
aus Bett hupfen sprlngenund Bettuch 51Ch 
einhallen Leintuch sich öb,rw,rfen Bettlaken sich 
umhängen ures ... · Z imm.\er . husChe. n 5Ch.' ll!. i ,chen 5ch [ur ten 
btei~~vor Angst zitternwor Angst schlottern und 
um Hllfe rufen st,olpern fallen uber8ettuc,h 
leintUCh eettlaken 
N,c.ht 'Him,m,'.t stehen. glänzen. !leuchten M9nd, St,erne 
aus Eie t t hUiP t en spr 1 "gen und8et tue hs 1 eh 
einhül.len Leintuch s1ch ube·rwerfen 8,ettlaken sich 
UfRh. ängen Utes 11.-mmer h. usCh.,e. ".' '5chlei,c.h .. i en .5. C".'lurfen 
bleich vor ,Angst zittern vor A'"9st schtott:ern und 
umHi t fe rufen stolpern fallen uber :8ettu,ch 
leintuch Bettlaken 
Nacht I-!fmm!l stehen~glji,nzen leuchten !Mqnd, Sterne 
aus Bett hupfen ,prlogen und g·ettuch s1eh 
einhüllen Leintuch sieh überwerten ,B,ett taken si ,eh 
um. hin. gen. Utes.·. 1 imm, .er.· . hu. sehen s.ch.le. i ehe'n. 'S'C .. hlur t ... ·,en 
bleich vor Angst zitternvo.r An'Qst schilotter,n und 
um Hf l fe 'rufenstolp·ern fallen uber 8ettu,eh 
Leintuch Bettlaken 
Das hingt,;ch Peter um, um wie ein Gespenst 
auszusehen. 
Hurtig= rasch= schnell: springt Peter aus seinem 
Bett und hOLlt sich in sein Bettuch ein. 
Weißt du,. mit welchen Na,,,,,n sich die Monate 
vorstellen? 
Der Ubelt'ter versteckt sich. 
Der= Ubeltlter= versteckt: sich:. 
Kannst du erkennen, wo sich der Titer versteckt? 
Der Täter versteckt sfeh hinter dem Haus. 
Der Titer versteckt stch hinter der Malltonne. 
Der= Titer: versteckt: sich: hinter: dem= Haus:. 
Der: Ubel tlt~r=T '~er:r . fremde= ) Jung,e: steht:: 
versteckt: 51eh= hInter- dem= HQUIZ und: lacht= 
$Ir i ns~ ~ sc hadenf r,oh= .... ~ .. .' 
Ubeltlter der aber versteckt I1ch h,nter dem Haus 
und lacht schadenfroh. 
Der= Ubeltlter= aber: versteckt= sich: hinter: 
dem: Haus= un1= lacht: schadenfroh:. 
Damit Uli den Brtefschreiber kennenlernt, stellt 
sich Pater zuerst vor und erzlhlt von siCh selbst 
Damit Ulf den Brfefschreiber kennenlernt. stellt 
sich Peter zuerst vor und erzlhlt van sich selbst 
Sicher wOrd. sich Uli auch Qber einen Briet von 
dir freuen! 
Er wird sich freutn und bestimmt antworten. 
Spazieren springen schlendern sich ligen 
entdec~\en.· ... fragen antworten brummetn se'flen lesen 
lach," gehen bemerken 
Spaz 1 eren::: gehen::: sc h lender"n::: bumme 'l n= seh,en: 
.~tdecken~ 6emer~,n=fragen= lesen: antwortln: 
51Ch: legen: spr1ngen= lachen= 
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QUEllE 

UB 75 7 l 5lD.009 

UB 76 846 l 8LD.012 

U9 85 1 Ml0ED.006 

UB 97 7 G 0 1LD.011 

UB100 71 0 9LD.OO3 

UB101 12 O'tOLO.OO4 

U( 3 91 A 2l0.003 ur 612 A 9tD.OO7 
LJC 740 A 9l0.00S 
ur 8111 A12lD.OO6 

uc 12 2 8 4tD,,0O2 

ur 17 1 1 812L.D.Ol1 

uc '17121 BI 2lD .0"16 

uC 21102 C 2lD.OO5 
U( 21104 ( 2lD.Ol1 

uc 25 1 C 9lD.OO5 

uc 35 3 012lD.OO9 

36 8 D13LO.OO4 

uc 38 7 E 2ES.OO3 

uc 41 1 E 5LO.OO3 

uc 47 G f4XES.013 

ur 4715 G F4XES.OO8 
UC 48112 f 5XLO. 017 

uc 49151 F7XLD.OO4 
ur 6012 H llD.010 

ur 1., 6014 H 3LD. 

Kennst du den Namen des Gegenstandes, auf den 
sich Kasperl Legt? -
Uli fehlerteufe[ der rote Teufel antworten: 
tesen: Kas,per l der dumme Kaspe,r l si ch~ teg,en 
sp~fngen mit ~urra mit Freudengesc~re1auf.Bank 
U.ll.' .la .. c.he." rr .. anen k.a,· ... s.~p ... ,e,. r. l An.z.u9 .. grungestreltt 
Auch an diesem Bastelbuch hit sich Ul; schon 
wieder zu schaffen gemacht* 
W!iPP,',_en. !H~h .. ""au.keln.,. tl.le"gen un.,q :A.r',m,~ aUSb'r,el.,~ten 
Hande drehen dann platzen s1eh d1Ck machen 
einatmen tief ein wenig jetzt nun tauchen 
schwimmen spring,.n 
Sie fragen si,chgege'nse;tfg, ob, sie das #J':Ach 
können, was der Scnwimmlehrer 'mi t seinen S,cnüle'rn 
übt. 
ULf aber hat siCh bei dieser Hitze einen fächer 
geklebt .. 
Wo ereignete sich der Unfall? 
Eine Ubung tar Reporter wie bewegt sich Ol~f? 
Zu welcher Uhrzeit ereig,nete s';cn das Ungtück? 
E rzih l. sätze,F rages,itze ,und Be feh lssitze 
u~tersch,iden~sich auch t, Klang~" ~ 
Kannen 51eh d1. Rundfunkhorer dt. KLeldung genau 
vorstellen? . 
Du kannst auch aus den Bildern herauslesen, an 
welchen Ort. en.S.','Ch das .. Gesc.heh .. en abspieLt. 
Wenn du die Umgebung der Mutter auf Bild '3 
ansiehst, weiRt du auch, wo sie'sich gerade 
aufhält. Fa, die Tiere eignen sich nicht alle FrOchte 
gleich gut. 
Far Jedes Kind liegt eine frucht auf dem Boden, 
die sich besonders gut eignet. 
Mtnschen und 'Geg,enständ,ev,eränrd,ern sich im Laufe 
der Geschichte, deshalb können wir ihnen mehrere 
Namen gebe,n. 
Verwandteein,r f ami l.fetr1kenntman ,daran* d,en 
sit sich in manchem ähnlich lehen. 
Wenn Menschen von sich reden. gebrauchen sie 
statt der Namen die kleinen Wörter ich oder wir. 
Sie beSOrgte,":. SiCh,'. beim Kaufmann eine Salatkiste 
und einePlastiktasche. 
Peter hat sich aufgeschrieben, wie er Fettfutter 
lubereitenmuR. 
Auf:: der Br()ekew;pp,n aber: die Stämme sioring~n 
an- der Bracke entlanghangeln s1ch an E zwei 
stang.,.,,;n ... hochhangetn auf= die .. Lel tfl'r klettern 
Im~ Baumnest kau.rn durch= ,das Splelhaus rennen 
siCh hinter: dem Turm verstecken 
Du brauchst jetzt nur noch mit deinen Filzstiften 
Augen, Nischen und Mund einzeichnen und Uli wird 
sich Ober sein Ebenbild freuen. 
Beim Trennen teilt sich tz in t und I. 
Die Gedanke~ der heiden verraten dir auch. worauf 
sie sich freuen. 
Si, freuen sich auf den Besuch im 100. 
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QUELLE 

ur 63 9 

UC 6611 

71166W 

U( 72 1 
UC 7;10 

Uc 75101 

Uc 75102 

UC '7517 

UC 77 4 

UC 80 21 

uc 84 8 

ur 90 2 

UC 91 81G 

uc 92 2 
U( 92 9 

UC 9212 

ue 9224 

uc 93 4 

ur 9610 

lO11913 
LD12312 
LD139 7 
MI 95 5 
iMl109 3 
11'11113 3 

H 7LD.003 

Hl1lD.005 

I 6LS .. 022 

1 7lD .. OO3 
K 3Lf).OO3 
K 3lD.OO3 

K 3l0.003 

K 3LO.OO9 

L 1LD.OO5 

l 3lD .. OO3 
L 7LO .. 010 

M 7lD.OO2 

N 3ES.OCS 

N 4LD.OQ6 
N 4lD.010 

N 4LD.010 

N 4tO.OO4 

N 5lD.010 

N 9!ES.003 

321LD.Og5 
331LD.06 
347lD j 003 
B 4LD.OO4 
811LD.OO3 
B13lD.OO1 

Sie unterscheiden sich nur durch Größe, form und 
farbe #1 

Es beschreibt, ~ie man sich mft einem fahrzeug 
fortbewegt. 
Selbstverständlich kannst du sie auch in der 
Vergangenheit schreiben, dann sind aber ein paar 
Wörter besonders schwer ,zu schreiben: sch'rieben, 
z9gBn sich.an, liefen hiryg,saA,n ~ .. 
Hler hat 11th Ul1 set61t 1" den ADrll gesch1ckt. 
Uberlege, ob sich der Befehl an eine oder mehrere 
Personen richtet! 
Richtet er sich an eine Person, so zeichne hinter 
den Pfeil ein Strichmännchen! 
Richtet er sich an mehrere Personen, so zeichne 
mehrere Strichmännchen! 
An der form des leitwortes erkennen wir, ob sich 
der Befehl an eine oder mehrere Personen wendet. 
Beantworte die fragen, die sich ein Detektiv 
i tel t en muß! 
Es haben sich aber einige unpassende 
eingeschmuggelt. 
Mit dem Wörtchen paar können wir ausdrücken, daR 
es sich 'Um eine unbestimmt,., AnZlht zwischen ziwef 
und tOnt handelt. 
Sind sich die Bilder auch so ähnlich wie die 
lückensätze? 
Katr;n Midc:henmit Schwfmmtier Schwan planschen 
turnen sichtummetnWasser da Junge aus Wasser 
aufta·y,chen Stö:p.sel. Verscht'un. ziehen. 'r,e;flen .. aus 
Plastiktier Re; fen Schwan 'Katri'n Nicht'sth!wiimm.erin 
kleines "'dthen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und tauche'n unter W,lsser dochBldemefster zf,eben 
he~en aysWlsser auf Beckenrand 'engel 
le1chts1nniger Junge davon schl,etchenaus deim 
Staub mlchen 
Die Form der leitwö'rter m:tJß sich ändern. 
Sie will ,rzlhlen, wie stolz sfewar, daR sie 
sich mit Ihrem Schwimmtfer allein ins Walser 
wagte. 
Sie will erzählen, wie groß ihr Entsetlen war# 
als sich plötzlich jemand am Reifen zu schaften 
machte. 
Geschickte Buben dOrfen sich auch in die Rolle 
des leiChtsinnigen Jungen versetzen und seine 
Erlebniserzihluna ichrefben. 
f s ist wie h t i 9 # Ci a" ~ at r ins t 0 tz WI f.. we i l sie 
5 ich das erste Mal mi t i h'rem Schwimmrei fen ins 
WaC)serwagte. 
Er machte sich so= flinke wfe m ein wiesel aus dem 
Staub. 
Otto fOhlte sich jetzt sicher. 
Jetzt fOhlte si, sich wieder sicher und geborgen. 
Heinz wird sicher Hunger haben. 
Vater wird lich sicher freutn. 
.. nAber Si i C'her, mein K'ind! 
Sicher hatte er die Sandbänke im FluR beseitigt. 
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sicher 

sicheren 
sichert ich 

sichert 
Si c h,erung 

5 ehrbar 

QU'ElLE 

S'P13 41 
55 14 9 

5S 1615 
55 29 7 

55 4630 

S5 47 '"' 
55 7311 

'~,224 

UB 20 11 

ur; 7138 

UB 72 9'1 
UB 75182 
UB 82 42 

uc 3102 

55 73 9 
LD 57 8 

LI] 76 9 
ce 771ft 
~',I121 4 

tDS9 7 

lD 9511 

LO 1 5 
!,D 2 2 
L~ 2 3 
lD 2 6 
lD24 1 
LD l' 9 
LI) 25 1 1 
LD :>. 4 

tD 2' . 
lD 2Y 9 
lD 2911 
L. [) 2911 
1...0 30 2 
lD 30 3 

LD 30 4 

1 8lD,001 
7 3lD.010 

8 3L[L009 
15 1lD.006 

23 4lD.001 

24 1lD.002 
37 1lD .. 008 

41 5LD,,011 

(10tD,,015 

K 1tO,.0!01 

K2lS.001 
L 6tD,,005 
M3lD.OOl 

A 2tD.007 

37 1lD.006 
255LD"OOl 
L 8LD,,005 
L 1l;D.004 
817lD.005 

258LO.016 

30'tD.008 

1 1LO .. 003 
1 3tD.002 
1 3'0.003 

1 ~tg:881 
1 7LD.001 
1 7LD.001 
18l0.005 

1 9LO.006 
113LD .001 
113LDII001 
113LD.003 
114tO .0,03 
114lD.005 

114l0.00,3 

Sicher hat der Nebel den Flug verzögert. 
Er versucht weiterhin, JOrgen zu abirreden: der 
Bauherr hat ,sicher nf~hts öagegen, eigentlich 
k"annd,.oCh ",',Chts P, ass,. 1eren; nur,', B,retter ",lehmen, 
die heruml ieg,en; Bude .,1 ederabbauen, b,evor wir 
nach H,usegehen. ",. ' . ~ ~ 
Noch "ne Sekunde Mudlgke 1t, und ale 5 lstsl!cher 
~utter: na, dann magst du stcher auch den Pudding 
nicht. 
Sicher kannst du schon aus den Uberschritten mit 
ihren lusltzen entnehmen, worum es in den 
Zeitungsartikeln geht. 
klaus:-sicher, Wir doch abgema,ht~ 
Als er es heimlich öffnete, war er stcher arg 
.nttiuscht. 
Um Wörter 'thn,.ll finden zu können, muß iman das 
Alphabet sicher beherrschen. 
Schau dir die Bilder an, dann kannst du die 
vielen LOcken in der Geschichte sicher ausfallen. 
Sicher wOrde siCh Uli auch Ober einen arfef von 
dir freuen! 
Sicher kommt bald Antwort von Ulf. 
Auf deo m,' SCh.fld,' stand.' Sl,~Ch,er,: frisch ge.str.',ichen. 
So kannst du diS ausgeblasene Ei sicher zur 
Schule mitbringen. 
Doch auch hier erfahren wfr nfcht sicher, was in 
den Minuten davor geschehen ist. 
Es tag längst in e'nem sicheren Verstecl. 
Si, her li c h W1 rder bild be tt i 'ge Z,ahn5,chmer;U~in 
bekommen. 
Erzähle. was die Gretel sicherlich tun wird! 
Ein guter Detektiv sichert sofort die FuAspuren. 
Uberte,uge dich, ob eine Slcherun,gdur,chg,ebrannt 
ist! 
In der letzten Woche waren dort luch Schildkröten 
ausg" te II t ,von den,en met s t nu',r d,er Rüt IU!inip,an.zer 
siChtbar war. 
Da wird luf einmal eine braune Stachelkugel 
sichtbar. 
So falten li. besser auf. 
Aber sie gehen nicht gern in die Betten. 
l.ieber sitzen sie no(.,n 1:m Wohnzimmer. 
Sie brauchen viel Schlaf. 
Sie haben alle denselben famfliennamen, 
Sie haben fist alle einen hoh.n Turm. 
Sie rufen uns zum Gott,tsdi,'nst. 
Fröhlich singen und springen sfe auf den StraAen 
und Platlen. 
Ganz hell und zirt sind sie. 
Sie duft,n lehr schön. 
Sie wollen sie nicht abpflQcken. 
Sie wollen sie nicht abOflQcken. 
Morgensriumtsi e; hr .Z imm,er auf .. 
Nlc~ dem Mittagessen will sie das Geschirr spOlen 
und abt roe k,n.n. 
Manchmal ~flft sie sogar bei der groRen W.sche. 

SE.! TE 

sicher 

I 
I ' 

I 
i I 

I ' 



~ i 

I 
I ' 
I , 

i I 
[ I 

I 

I 

I I 

11 

I i 

l 'fABS fREt 

1.282 sie 

QUEllE 

lD50 5 
lD 3010 
lD 3111 
lD 3, 5 
lD32 6 
LD 32 7 

lD 32 8 

l.D 3210 
LO 33 ,8 

lD 34 5 
lD 3410 
LD 35 :5 
UD 3510 
lD 3512 
lD 36 9 
LD 3[6.10 
LD 37 3 
LD 37 3 
LO 37 4 

lD 37 6 

lD 38 4 
lD 3811 
lD 19 4 
L.D 3'9 9 
lD 3910 
lD 40 :5 
LD4110 
lD 4112 
lD42 3 
LD426 
lD 4410 
tD 45 3 

lD 45 6 

LD 46 3 

LD 46 6 
lO 46 7 
lD 4610 
lv 4612 
tD 475 
LD 47 6 

lD 47 6 

lD 48 3 

lD 48 ,(. 
LD 5011 
lD 5110 

114LD.004 
115LD .. 001 
117tD,.001 
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, 26tD.004 

127LD.003 
128lD .. 007 
1,29lD.003 
130lD.003 
130lD.005 
131lD.004 
133lD .. OOl 
113lD.003 
134LD.001 
'134lD .003 
138lD .. 001 
118l0.00S 

139lD.,,004 

140lD.001 

140lD.004 
140tD,,004 
141lD .. 001 
141lD.004 
142lD.003 
142lD.003 
142tD.007 

143l0.008 

143lD" 004 
147lD.002 
149l0.00i' 

Jeden Abend putzt sie alle Schuhe schön blank. 
Sie sorgt tiglich fQr uns. 
Si earbe i ten i ngron,n f ab,r" ken .. 
Sie. spielen fas·t· täglich zusammen .• 
Heyte haben.sie ihre Puppen mftgeb~acht. 
Be' dem schonen Wetter soLlen 51e 1n der frischen 
tu fts c hl. a fen p 

Unter dem Fliederstrauch haben sie ihre Puppen 
we f eh gebet tet,: . . ... . 
Davon wolten!le lhrenPup:pen elne Su;ppe Ik,ochen. 
Sie wollen damit auf der StraAeei'n Wettrennen 
machen. 
Süß und saftfgiind sie. 
Mit nackten Fußen steigen sie ins Wasser .. 
"ft nackten fORen stei~en sie ins Wasser. 
sts mitten ins kleef.tö lief sie fhm nach .. 
Da lag sie auch ,chon ,ufderN~se. 
Nun h.tten sie eln Geblrge aus ,Sand. 
Auf die Spitze setzte sie ein Stdckchen. 
Sie freut sich schon sehr. 
Gern hilft sie. Mutter bei den Vorberef t,ungen. 
Sie möchte viele Butterbrote und ein Ei . 
mitnehmen. 
Schon jetzt packt sie alles in ihre 
Schultertasche. 
Da._nn k6".nen sie den ganzen.·. Ta .. 9 lang spielen. 
Es hob de'n Kop fund b l i C ik t e s 1 e an. 
Wir mÜIser sie gut aufheben. 
Viel hat sie dort gesehen. 
Fast jeden Ta9 bekam sf, Eis qder SchokoLade. 
Nun trug er 51e er,t se,t wen1gen Tagen. 
Sie hat h; er ei oe Wohnung be ko:mme n • 
Zuerst tra,e~ sie einen gro~en Schrank ins Haus. 
Sie stehen Mlttenauf demKlrchglatz. 
Bald werden sie die Schaukel aufbauen. 
Sie alle woLlten sparen. 
DIS meiste Geld hatte sie tOr Süßigkeiten 
ausgeOttben • 
Ihr FtOhstQcksbrot bringt sie meistens aus der 
$~hule wied@f mit nach Hause. 
Sie dürfen jetzt schon die BQcherei ihrer Schule 
benutzen. 
Jeden Samsta9 k6nnens;e die Bücher umtaus,chen. 
D!e Kinder mussensie .ber gut behandeln. 
51t segeln nicht mehr durch die Luft. 
1m September haben sie ~~ser Land verlassen. 
Endlich fst ste an dIr Rtfhe. 
Nun hat sie aber vergessen, was sie einkaufen 
soll.tt. 
Nun hat sie aber vergessen_ was sie einkaufen 
sollte. 
Dort solL er eine Briefmarke kaufen und sie auf 
den 8rief klebtn. 
Schnell kLebt er sie auf den Briefumschlag. 
Aber sie träGt uns noch nicht. 
An den ganz kalt.nAbenden funkeln sie besonders 
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het l. 
Sie alle sind sehr weft von uns entfernt. 
Sie haben sich aber auch eine Weihnachts freude 
tar die Eltern ausgedacht. 
Behutsam schnallt er sie am linken Handgelenk 
fest. 
F~r diesen Zweck hat sie schon einen schwarzen 
Hut mit ein~r groRen Reiherte~er •. 
Nun sucht 51e 1:n der Schranklade e,n altes 
Kleidungsstück. 
D8,.",k,8, "," 5,i,. Q.ut,', fU,~r"da5 Ma,~rchen5piel g,~ebraUChen. Zwischen Putz[appen entdeckt sie ein dunkles 
Seidenkleid. 
Schnell zieht sie es an, setzt den Hut auf und 
stellt sich vor den Spiegel. 
Sie hat nuretnen kurzen Schulweg. 
Aufgeregtttuft sie zur.Schule. . 
Aber auch hler trlfft 51. Gerda "1eht. 
Sie haben sorg los au f e; ner Nebenst r aß,.«! gesp;,e t t 
und vergessen, pünktlich nach Hause zu gehen~ 
Sie war für die GroRmutter bestimmt, die in 
Neustadt wohnt. 
Sie hatte ganz vergessen, die PostLeftzahl neben 
GroRmutters zu schreiben. 
Mit erstauntem Gesicht nahm Helge die Karte 
entgeg,n, die sie Großmutter geschickt hatte ... 
Sie haben vor der Untersuchung des Zahnarztes 
keine Angst. 
Sie hebt ihr rechtes Vorderpfötchen und leckt 
Ober das glatte, schwarze Fell. 
Plötzlich' SCheint es ihr einzufallen, daR 51e 
sich noch.nicht.gewaschen hit •. 
Dann strelcht 5li mehrere male mlt der 
angefeuchteten Pfote Ober den Kopf. 
Dabei vergiBt sie auch ihre langen Schnurrhaare 
nicht, die sie besonders sorgsam pflegt. 
D,be; vergiAl sie auch ihre tangen Stnnurrhaar,. 
n1cht, die S1e beso~der,sorgsam ptle,t. . . 
Aber dauernd kann 511 51eh n1cht mlt öem Hund 
beschiftigen .. denn sie muR ihre Schuta,rbeitein 
machen. 
Aber dauernd kann sie sich nicht mit dem Hund 
beschäftigen., denn sie mu,ß ih're Schularbeitein 
macht'n. 
Auf efn.~ Dach haben sie einen SChornsteinfeger 
entd.ck.t. 
Schqn frOhz,itig rollt sie luch an Georgs Haus 
voruber. 
Die b,iden Brüder Ingo~uQd Dieter w1s~,n niCht. 
w,.e.~l.e~en Sa,~.stagnlc.~m1ttag, verbrlnge,.n .. ,ollen,'* 
SchL1eAllc~ bla~tern'l' ln d~r fernsehze,tung_ 
Da 51Ch beld. nlcht e1",gen können, geraten S1e 
o,ald in Strei t .. 
Schon am frahen Morgen bringt sie der 
Milchhlndler von der Molkerei. 
Dann wird sie gereinigt. erhitzt in Flaschen 
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abgefüllt. 
Sie stellt a~ch Butter, Quark und Sahne her# 
Sie wollte Ostereier suchen. 
Unter Strauch,rn, zwischen GrasbOscheln und in 
der Gartenhecke fand sie so viele Eier, daR sie 
katJm in dem Körbchen Platz hatt,en.. 0 

Unter Sträuchern, zwischen Grasbascheln und in 
der Gartenhecke fand sie so viele Eier, darR sie 
kaum in dem KörbthenPlatz hatten,!" 
Freudig holte sie ihn aus seinem Versteck und 
drückte ihn liebevoLL an sich. 
Dieses Stück darf sie al.lein in Ordnung halten .. 
Sie muß graben, hacken, pflanzen, gießlen und 
j,äten. 
Besonders stolz ist sie aufih,re SO'5'''lenblumen, 
die jetzt schon ~iel größer ~fnd als ~i~selbst. 
Be'sondersstolz 1St Sle auf1hre S,oo,.". ,i~~lumen, 
die jetzt schon viel größer sind als S 1 selbst. 
Bald werden sie beginnen, in ihren Nestchen zu 
brüten. 
Jedes Jahr achten sie darauf, daß kleiner. Kinder 
uderlatzen die bratenden Vögel nicht beunruhigen 
und ihre kunstvollen Nester nicht zerstören. 
Sie wollen Belch~tzer der Vögel sein. 
Leider ernähren sie sich nicht nur von Nüssen, 
Eicheln, Zapfen und Pilzen SOlndern raube'nauch 
oft Eier und ,.og, ar junge VAgelein aus den Nestern 
Sie können den gefied,rten Singern in ihrer 
Umgebung sehrgefihr llCh w,erden. 
Sie fressen kleine KIfer, WÜ,·r,mer und winl {,ge 
Schnecken. . 
Dennoch wissen sie alle. daR sie nicht nur am 
Muttertag dankbar sein sollen. 
Dennoch wissen sie alle, daR sie nicht nur am 
Muttertag dankbar sein sollen. 
Besonders am Abend schwirren sie taut brummend 
durch die Luft. 
Vom licht der Straßenlaternen fahlen sie sich 
angezogen und pral ten gegen ,das Lampenglas • 
Bereits am Samstag fahren sie mit ihrem Wagen los 
Da schon viele PflngstlusflQgler unterwegs sind. 
kommen sie nur langsam vorwärts. 
Nach l.angweiligenPausen ,können sieirnmer nur ein 
kurzes Stack vorrQcken. 
Sie wollen mit ihren Puppen Schule spielen. 
Jeden Stein auf dem Grunde konnten sie deutlich 
sehen. 
Pet.r lockte es, sie zu fangen. 
S ie h~rten. aufme~ksa,!, deim. 'G,:es,.ang . th't .,vög,e.~, l zu. 
Auf elnmat sah Sle .1nsp,tles Schnau?ctlen 
zwischen Zeftungspapi!rund den Vberresten eines 
geb,ratentn Hahnehenszum Vorseheln k,ommen. 
G •• eirysam fuhren sie eines Tages mit dir Seilbahn 
auf .,ne" sehr hohen G1pfel. 
wie staunten sie Ober die prächtige Fernsicht. 
Aber am meisten frtutensich die beiden Kinder, 
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als ~fe ganz in der Nähe eine große Schneefl~_ 
erb, 'ckten. 
Erst fetzt merkte er, daR sie einige löcher 
bekom'men hatte" ' 
T r,o t zdemmöc h t e Fr i t 1 sie einmal kosten .. 
Si. sind tOr die Pferde, Elefanten, Kamele und 
die vi e t.n anderen r f ere bt's ti mmt. 
Fra, hge,m,ut,", 9,:,ehe,ry, df, me!stery Kin~er wf~de, r I,ur 
Schute., denn Sle stnd 1" e1ne hoher,e Klasse 
versetzt ilIorden,. 
Beid~ wollen gleich in der ersten Tagen ~achtig 
lernen. damit sie wieder ein gutes Zeugnis 
bekommen. 
Sie wissen schon längst, daR ohne fleißige Arbeit 
k>e i f} Er f «? l gm,09 ~ i c~, s t. .,' , ,. ' ,. ,. 
Dahln brl,n"9,e''.' d,e B,auern und~Handle'~ mlt Autos 
oder Karren 1 hre Waren und ril1eten SHi zum kauf an 
Gern kaufen die Hausfrauen auf deim 'Wochenmarkt, 
denn hier bekomm,en sie alle Waren frisch uind 'In 
groRerAuswi,h l. 
End l. ich erh i e l, ten si e die Mög l fc hke i t, in e 1 neo 
Neubau einzuziehen. 
Als die Kinder nach dem Unterricht wieder an der 
ß,austelte vorüberkamen, schauten sie neugi,erig 
den Arbeitern zu. 
""a bftmerkt sie auf de'mFlarchdach d~5 
gegenaberliegenden Hauses einen Mann im bLauen 
Kitt.el. 
Scho,n aus der Ferne hör,ensie den Lärm der von 
l.autsprec tlern ,Übertragenen'",'u, S,"ik" 
Hoffentlich hat sie etwas gewonnen. 
Mit einem lnall faLlen s1e"auf die Erde. 
Dabei platzen sie aus ihren HOLlen und rollen ein 
StOck Ober den Boden. 
Er bra'ucht slefür die 'FCl'tt,erung aer R'ehe und 
Hirsche im Winter. 
Aus Papier dreht ,r ein Schwänzchen und zwei 
Ohren und klebt 51' auf die Eichel auf. 
Eine prall gefOLlte teinentasche trägt sie an 
einem Gurt um die Schulter. 
f~stan jeder Haustür bleibt sie stehen und nimmt 
aus ihrer Schultertascheeine leitung, die sie in 
den Bri.fkasten steckt oder unter der TOr in den 
Hausflur schiebt. 
fast,an,jeder Haustür bleibt,sie,stfhen und nimmt 
aus ihrer Schultertalche eine leitung, die sie in 
den Briefkasten steckt oder unter der TOr in den 
Hausflur schiebt. 
Auch be. i ,Regen und, .Sturm" bei grim",:miger KILte und 
Schneeglätte muR Sl. durch vlel. straßen und 
Gassen d!e Zeitung austrlg~n. . .. 
In der M1tte va Zlert er 51. m1t Goldpap1er. das 
er . von M~ 'rgar i new,ür fe lngeslll'me l t hat .. 
Später b,ffts ti gt e~an jedem St~ohs tern ,e inen 
Faden~ damlt man 51' an dpn Chr15tbaumzweigen 
aufhängen kann. 
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Als Gisela mo!rgens5chauen iwill, ob es endlich 
geschneit h,at, kann sie gar nicht durch die 
Scheiben sehen. 
ALs sie aber einen Daumen an die Fensterscheibe 
dröckt, sind an dieser Stelle die weißen 
Ei sblum,en geschmolzen,. 
Sie will dIe Sprache in ein Heft einschreiben und 
aufheben. 
Mit ihren Gedanken war sie lingstzu Hause. 
Damit wollte sie am Nachmittag auf die Straße 
gehen. 
Sie wollte sich & rn als HolLänderin verkleiden. 
Flüsternd sagte sie mitt.n fn der Rechenstundezu 
ihrer Nachbarin: gleich nach der Schule ziehe ich 
mich als Holländerin an. 
Nun mußte sie noch ,ine Stunde nachsitzen. 
Sie muR Schularbeiten machen. 
Spielen ist viel schöner, seufzt sie. 
In der anderen Hand hält sie ihr Butterbrot .. 
Mi~, un ",u f f, ä lli ge r: Ha," ndb.···~wegu, 'OCJw i r f t sie ,ihr,' 
fruhstucksbrot h1nter 51Ch auf den Schulhof. 
Aber er hört nicht auf sie und sieht auch nicht 
das nahende Auto. 
Da woLlen sie heide hin. 
Wf.r kommen noch zu spät zum Zirkus, sagt sie 
ärgerlich. 
Endlich können sie weitergehen. 
Zuerst hat sie die Betten und alle Räume wieder 
ordent l ich herger i c h~et • . ~ . . 
Dann muR sie 51th belm Elnkaufen beelten, damlt 
das Mittagessen rechtzeitig fertig ist. 
'Wenn Vater und diekind,er nach Hause ko'mmen, 
habensfemeistgroßen :Hunger. 
Rief Helga, at~ sie den Ball aufheben wollte", 
Scho,n ausgroRe,rEnt fernung hö'rtma'n sie summen 
und brummen. 
\lor den Schaufenstern der Modegesch.ift,e bt ieben 
:ie5tehe~ und betrachteten die ausgestellten 

k nderk tel der. 
fu~ eins muRten sie sich entscheiden. 
Dot ~~nnhatten sie entgOltig ein nettes 
Sommerkleid aus hellem Stoff ausgewählt. 
Zufrieden fuhren sie wieder heim. 
Sie winkt allen leuten aus der großen HÖhe 
freundll(.lh zu. 
Sie hatte aus Wollrest.n einen bunten TopflapDen 
gehAkelt. . 
ALLe Arbeiten der Mutter wollten sie am Sonntag 
verrichten. 
Hilde wollte Kartoffeln schalen. Kaffpe kochen. 
sie wollte kehren und bohnern. 
Aber wie staunten sie! 
Rasch pflückte er sie ab. 
DahersucheM.sie,ietzt"inen gQn~t,igen RA,stPlatz,·. 
Bald haben 51 •• ,ne klelne Waldllchtung gefunden. 
Dus 0 t t $ t sie in den S amme rf ,e r i e n be S:u ehen .. 
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B,ereits, Ü. 'Vorjahr war 5'ie wahre'nd der ferien Dei 
den Gronet,tern. 
Da haben sie ein schönes Haus. das von einem 
s~hattigen,Jjarten umg,ebef]1 ~t .. , o! 

E 1 r:'~ paar luge kann s' 1 e S 11 C h j (hon HA Was se,. 
fortbewe' n. 
A,be'" in lesen ferien W1 II sie dasr Schwimmen 
gründl ich e'rlernen. 
In.'"rd,'e,n. Ha,""nde .. ," h."ällt S.' je. einige Kleidungsst,ücke fü,,. 
f riitz und sagt: zieh heute aieseteiC'~teren 
Sarcben an", S,lonst muRt ou zu sehrsc,hwltzen .. 
Sie muR au( h .rn he i Ren Talgen, arbe i ten., 
G,.nz !erhit,ztkoMen si,e a"n. 
Da sehen sie Klaus. 
1 .. ln "'.',ienlig"en"" .,t\ugenb,t, i. (>ken,' i haben ';ie" 5 ich um?ezogen. e ini !ge drin [n und sc hieben!, denn sie wo l len die 
erSrten i. ,.' tei ,l sein. 
s,,=e,. helt," R,eis,nden das, Gepäck t~agen: 
".ehen Sle 'dasfens,ter do,'ch zu, rlef eln He'rr 
empört. 
Nun war sie mit ihren Eltern zu. ersten~al im 
r(ie'birge· .. 
Ra'schlief sie die steile Wegstre'ckeempor .. 
Sie wol t .. te \I,or "'ater un,d Mutter auf dem Ghl'feL 
sein. 
Wenln die (,ühe sie mit den Hörnern stieBen oder 
sie umra'nnten! 
'We'nn die l,!ühe sie mit den Hörnern stießen oder 
sie umira·nnten. 
Abgehetz't kam sie bei ihren Eltern an ... 
.J .. "~tz"t f!9"b,:i~ t,e s,ie. s ich iwi~de~s iCh.er und ".9.ebo,rgen .. 
Elftre lelt'lang bL 'ickten Sle 1n den r01tgluhenden 
S,onnenba :ll. 
Itla .uB sie dot h ei nlla l w iede'f z'urüc kkom,men .. 
Nur sieht •• ,n sie nicht, wei l.esdann finster 
ist. 
"itseiner St'hö,nheit hatt,e der Watd sie alle 
,erfreut und ihnen für die A'rbei t der Woche neue 
(( ra ft gegeben .. 
All Abend wa1re·nsie.itihren Autos oder Rädern 
Iwied·er nat,h Hause gefa.hren .. 
Sie w,o'ltte diese verstoßene Primel gutPflE?gen. 
Sie '.ollen für das Sport fest ihrer Schute üben. 
Naich weitem Anlaut fl iegt sie mit hohem Sf;l'rung in 
die Grube. 
l,angsam steht sie auf und geht hink,e'ndzur Seite .. 
'Sie wollte do'ch lieber zum Pferdekarussell gehen 
und dann ein 'paar lakritzstangen kaufen .. 
So :I,ebtes ie froh und unbeschwert in den Tag 
hinein. 

~37LD .. 

331tD. 
339lD. 

o Während d!ese~ Zeit gab es überall reichlich 
N,ahrung fur $,le. 
Hungernd ginQ sie zu ihrer, Narhba,rin~ 

D. 
~ier ,wt!'rden~ie ",och, einmal ~rü,ndl ich gereinigt,. 
1~ ktelne Stu(~e l~rhac~t .un,d ge,kocht.., 
lag lch holt Sle 51th elnlge aus dem 
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Küch:.vnsc hrank. 
8esonB't lrs rn I1lag si eluC'kerst,üc k,enen .. 
Aber djh~ lhne putz't sie sich nur selten. 
Nun s'ind sie!Utnz schl'fcht und ge b .. 
Sie hat niMl lIeh vor deli lahna,rzt grone Angst .. 
OarUII nim.,ts ie Paru"la bei dif Ma,nl"rt und geht In t 
ihr' zu.Z ahnarzt '" 
5 i e W1 rd n1 c ht m:ehr nase hen .. 
Dies.aLhatte sie ic~ bescllnlder's "dei Mühe 
9"egebe, n, und,':' fe i n [~i~:e!" l i c t~ Iges,'( h r i e,,' ben .. 
A.uthdas hat,te sie 'Gro:Amutttu' auf de'''' Karte 
.itgetei '1 t' .. 
\teriWiUft!dert nalh. 5,le Gr,o,ß.mutte',rs GLückwunschkarte 
in iE:mpf ang., 
Sie halten sich bis Weihnachten", 
Ih:'~,e pU,p'lpe,"n~a(~en :,legtsie nach dem Sp,ielen immer 
ordent !Illth 'In den Schra,nk '" 
Oft zi'eht sie Ro,lf ,an den Ohren und sagt: ohne 
Ordnung g,eht es nicht" 
Si,e Wilir eine der it testen Bewohner innen des 
Do,rfes '" 
Die Kinder hatten sie besonders gern .. 
vielen hatte sie Beeren, Kirschen und Apfel über 
dein ~aun gerei,cht .. 
Nun 1St Sle tot .. 
Doch si. erhil t keiinle Antwort .. 
O'annschaut sie in sein I immer' .' 
Nlo'ch einmal rlutt siie vergebt ich., 
S.ofo,r'trollen si,e dic,ke 'S,chnel'bille über dein 
uerschnei tlen Boden .. 
S,' ',.wc.' e,' S, 0 t.lt e ,a I,t, 1$, W, 'e,· i h". lB.· ,,[ ht. s. gans. ge, brat ftf'twe r den .. 
"an g,abj'hr jl,etzt viell meihrHafer' als fr,üher, 
daMit sie riecht fett W!lürde. 
Ein;es 'III'orgens besthloiß si,e fortlulau~:·n • 
'Sie wOll 'lte in ein la,nd# wo die 'Mensch,~n [kein 
W.ii hnnac hits fes t !'ei erln: .. 
Sie :lli; ef und 'lief.. 
,A,neine:m leich iwur'de sie von einer W1 lu~nte 
gefragt.: 'wohin .,1 List du? 
S,org'fi:l ti'9 L tsie die Tischdecke ZUSaiQmen. 
Si e'seui z t :w:e,nn nU'f das Ges>c h irr sc hain 
iabgesp,ült . wäre ~ 
[Dann kehlrts ie die ,Brösel aiuf .. 
Aber. '51(!t. ~in,tschonl\liete l ied@r. auswendig .. 
S ie 'Sil) 1-e t t 5 le a"l"'c 'h au f dem k l av ier .. 
Sie s, ,f,elt sie aJ'uch auf de1m Klavier., 
Jiede .... kan,nt,.' .. Melodie p'eift .sie nach .. 
Seit v ipr' If!Ionat,en hats ie bei. K la~J i er ehrer 
~ter"r!t~t.. .. . . . 
$11' br'cht ,elft,e e'ntzwe1. 
IBr~lgitte ~rin,t ~e. Kam.rade'n die zweite Brezel 
u;nld SJ c, het1rlk t s' 1 e 1 hm. 
Dann s t ap,f en '$ ie dur t h den hnee .. 
:D i:e be i denh l i ",oe il wo t 'l en 5 i em 1 t hneeba II eIn 
:be,werf ein.. "" 
Ab:e'f Si ie \tilef' l iert da's Gile c h,ge'wi~: rund stur zt" 
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Zum fitü,tk hit ,sie ,'ic1hnichtschwer verf.etzt. 
Schlltenste di5 lIcht ein! 
.,,:,.'.'1.:, ... 1, te ,I, .•. fah, .. ,"" ,.,,'.:.fe.=.W.'ir',cr .. '! 51' hort sc lecht. 
Sie ist .,ucb fasterlbt i"det .. 
5fe ,Ieht rritht die !bl,ü:hendt'fl Bäum,e und <iträucher 
vor ihr,'. ferAster ~ 
Nur t 'Iu •• n 'kinn s" \I,on frOheren S,f';,höneren 
Jett,en. 
Si, üben 5,~bo" ~i ,I ltef 1ge cjlJir In. 
Ab,r. ihr .l_hrer rll'f.~ .1 i 'trur~,c k . ""nd\'I'erf' ,.;"me t. t 
S j~. vo,' ei ,n'rr .,qru,Bdfall,t henHinltle 1$tl'fe l_ 
Aber; hr lerhrerr \ ir' t $ te zurü, k uni versamm& l t 
sle~W1cu"ei,"er "".ur.t t ihe'nHinrIW' i 5tltfel. 
..,:a.".~,,'~sehen .si, fltm ea!u's dre.Felsen 
~P" ·t Guell.~ . .. . .~ , er i. ~~ .. ,'. ....... e .' ,..... ..,.", 5 '0 ilS)er"t liDei" und fall t ~ 
IJ j,. l·i.n~er Wl~,lr ... ". , 'e den Welf klf,um im '~ll er 
"'ichtbe,ret'" "fen .. 
~ber' heute Iv,er'sucheAs ieers trotzd.m ~Jnd5plelen 
... "'diNer:ker" 
\I.ter jedoch k,o .. t pLiötzl 'h.:h z,urü,k und 
überr ,Is,e fit si •• 
Da- d,a "stsl,e mir aus der Hlnd ent,t ;tten und 
,.rbro,h,en. 
Sie saßen auf einem K.'rren ,und fuhren an einen 
iBau",. 
Moni". vertritt sie. 
' ..• ,'. '.'.:"r,'t.·,·.en, .. ' .. ·.t.', tI.,.;:ne."',·."'.! ... d:" •. t.' .•.. ,. 51.·.e .... IA.,'.'O," .. '.".'",'.' ., .... '" *uln" .. !d bringt sie lne'fte'f Vase "u'f1utterl Nachtt's,ch. 
"'it",em 8ese'nke:brts ie den H!of.uf. 
,mGtr'ten $chlnel_at I'ie AO$8n ,bun" bringt ie 
1Inl,nrerV'Si' auf. ""tte,..'s Nar;htti,c'h" 
F(Jf !hey't, ,1:bl",!cJ k,aIJJ~ s;ie h;IJiken un4 ,Ise ein,. 
O'a,.nn fOtlt s i.~el _,Sri eiln, yers, t ihn mi t. 
luck,ru!f)drüihr't.. i, wm •. ~ 
Sicht ;t~l ,Chnt., 118 das aruderchen a,uf den 
S,cheR unid 'üttert es. . 
Voll Haß rief I,;e htlAauf: "s,o eine fre!chh,eit! 
,Ja,. 'so sind ,Ufts·er., t.atl·en: ,fe seihmeichetn unld 
S ie krat~~'n,.. . .. ' ....... , 
,Ja" s"o S 'In,d u!nse're Katlein : s', schme' cheln und 
sie krltten. 
Sie schleichen .ut den tatzen_ 
Sie 'Chlürf!!,n und ,,;e sC.himatz,e,n. 
Sie ~c.hlQ,rfen ... u,nd sie. sehmatl,.n. 
$'1'tzen steh und l,e,ck,en von ihrem Fell die 
Flee en. . 
OIDe hkrQ •• eA sie d"n ;ROtken, Wiftr~R ,i e den Hund 
trblickpn. 

B24tD. 

82D. 

8lSlD. 

ID,ot h k, "ammien ,si t den ROc ken" wen'n ,ie den Hund 
erb t t '!~,n • 

1 Sie möchten ger" mit auf den Baum steigen. ~ii 
ernten. 
Sie milchte" ,gern mit auf den B,luM eigen. sie zu 
ernter:. 
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Atler si, sehen Vlter abwinken. 
,r fÜrcJ'tet .. dl'A, si" vqn d~er lei ter ~türlenjt,", 
Aiber, Vlt"r 'werspr.,tht lhnen, genug Ki rsehen fuf' 
sie in "'5 Gr'5 zuwerfen. 
Jetzt legen ,te,e;in bref-'Ine es lündhol~darunter .. 
rtun Ne'rf,e" 61' Kartof',eln h n,ein, um sIe gebraten 
es,s,en zu könn,n" . 
f«,Jln werfen sie IKartoffeln hin,tfn, um sie gebraten 
I's",:n ~ Z,U ~ön,,!,e'nJt 
A,ls sie d"nL. wild hn Ill,e kien haben, '$ t " eh t d '1 e 
$ .. ' 'hei6hern iedifr. 
End l e ,h $ fnd s, fe .,e '1 delr 1 e't z t en Sennhü:t t,e 

'" t-'i.. ",tl ,. ' .....• J "11 ,hu:nd ein 5 'tü,t k IBut! ,erbirQ 'I 
stIJr~.ln ,fe Ni .• der., 
Wie ~~tl:.n klettern,ie hOCh. 
Si,. c'l,,:n .. ieeele F ell,,,n.r' i t z;e . alus .. 
Erl'C" ,erre Je hen si en.eh "f er 5 t unde" de,n 
Girt,.r. '" " .' " ',' ..00 

Siefln,t do~t I, lqu,~pp;e'n#!" ate aus dem 
froschlaic" lesch 'ft ,ind. 
Im So .. "r unI Herb,t hit ft sie auf dle'm Fetd mit 
Uf"G .... 'I,.tl t die ."8;I,kolbien. e'in. 
P:.!f1ürbeko:MtI,t sie vom lauern zlweilaiblBrote u1nd 
•• ·hrer. WOr, te. 
Ab"r s i,weft t durchaus ni,cht 'liJuer tin we'rd"en. 
S1,. ht in die St.dt und wird Vef"kiufer'in, aber 
bild fl,lt! fhrdtes" Stellu:n, nicht, mehr. 
Si,. t r lumtvone i ,n"Mi ,.e ruf, 1"10 mein il; nde f'n he il f en 
" .. f. s , .,g.s., l cl. t si" S1 eh zue 'in,eml ~"r $ f ur 
St",tin, f te. . .' . " ...1... ~ 
51. verS"tn ,cht, alLl,e Anwe1sUing,en "ubert leh 
"",f,u,sChr.;: 'ftl*. . . ~ .' 

Mac. 1,.~fne.· •. "'I., ". b.
e
. en ... Jahr fst , fe a1u'sgeiD'f ldet al s 

tSlt h •• 'lt. r. 
J,e . st s i'tufr i ,eden un,d glück l. i t h 'I' "t t Auf,olp I.ru(,ni.wn; liebe IYM,so'r 9t sie nu:n 1 hr,e 
llebti " 
O"H"' Seih lehrer niut sicb um sie b,eso,nders a1n: U 

Gi set 1# du ~br aue hs t k,f i ne Anlls t ,lU tlab,en" 
S,1,e.'f;ht so \. iete Fa. (dIJiR es deilS Raben zu 
dumrr, Nt td Uliftete'r ,davon 18'!: • ,. . . .... 
'Moc h .$.1 f demei. ock 5' ,t In,zens 't e m 1 t f l ,eg,(tndlin 
Ha,.'ren um diS Me.e'ne'u.r. 
H klaus seh'ütt"l tsie, daR ,die Geld'stütke 
k l imp.'rn. 
Gerha'r,d hat sie alle gLe;c'h ,.'rn .. 
At'S1 c b P'IU'f'~ t acb t Uhr d~ e ~u fg.be~ ~i.r Deut 9 ehen 
Sprache ,tr.tnel t wni~ diu~thtallwlr,ch,erleult ~ 
~IA sie ,m1r k,.in\@ Schw,.r1' eiten bete teten. 
Berechnen s iells Miete ,2 1 

.. für den Qm? 
leim, f ahr.;eu!gk,auf t welch., KF 1 könni,n 's ie mfr 
tMl.fehlen? 
IMmer wiedIr faßt dieSchlufel I'ine ,grolAe Menge 
Erde und kiPPt sie auf einen lastwagen. 
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1 4tO. 8 Der Hund v,'rna'hm· • Notschrei desiedrohten 
Entleins, starrte njnzu, f,Ate die Miss,titerin 
im Gen i t k und I c hü t tel te sie, bis s f ·ea i e 
g\ü~k.':.· t. icherweist noch unverletzte Beute fahren 
(, 1 fR. 

14lD.020 De'" Hund vernlhm den Notschrei dies bedrohten 
Entleins, stürzte hinzu, flAte die Missetiterin 
im 'Geni·ck und schüttelte 511', bis sf.e d'ie 
a .. ,l kltcherweis, noch unverletzte Beute fahren li . , 5lD.(J08 

1 6l.0.009 

1 1lD_OO'5 

1 1lD.OO9 

1 ?tl). 6 

1 7LD .. O!OJ 

1 8lDtIlOO3 

'1 8lD.OO1 
1 9lD .. OO3 
2 llD,,0O3 

2 llD .. OOS 
2 llD.OO9 

2' 2lD .•. 014 

2 3lD.OO6 

2 3l0.g'O'3 
2 3lD.08 
,2 
2 

3l0.004 
41D.016 

'" , " *' ".. . , ":ense he'n un,d T 1,r" ko,nnen krank Iwer,d.,n, wen," 5 1 e 
dil,es, Luft tinatmenlO 
Alyflüge be'cr~ern di". IBaustof fe .. in ,die Hiöhe,wo 
I,l,e vonde'n "ennern auf den Geruste,n abgenOllme,n 
."rden. -
Oie Bau.rbeiter lachen, als sie d,en kl.,i"eiA 
Dretksp.t ren ,r'lb l i c 'ken ~ 
B,ehß~nbl feie des mit Drte!k .Ob,er genen Kerl~hen5 
muR, Sle erst 'herzhaft lachen, '. r dann selnmoft 
sfe ihn tÜChtig aus. 
Beim Anblick des mit Iltr.ell ,überlOlge1ne1n Kerlchens 
muß s fe erst 'herzhaft lache'", aber dann schimpft 
i i e i hn tüc: 'h tf 9 aus.~ 
:Dann stellt sfe 'ihn ur~terdle Dusche und bürstet 
ihn kr·äf igab. 
Jetzt t t sfe auchanSChwellendies 
Motorenge,r luse ~ au tholr, hen" 
Sie erkenn,en d1e l1chteran de'" landebahn. 
'N1un. '5,0 II t ,en sie üben. 
Desh.l:b _ORt·.n sf,. 'ihre Atelltuft von der Erde 
'. i tb r i nge"~ und ' •• , elllon!hal'Us dam i t f Li tl e~~ 
Immer wann sie in,' rtfe I,.'hen woll t.n." mUiAten 
sie. ihr, Sauerst,of f.,sken lufsetz.n. 
11,..e, "enn si. 'fAlf reit .n ""ot t. ten,# mü,Rten 
sie f ihre S.",ers to f fme,kren 'IU se t zein. es h •• :,t t, Cluf fillch h.runter, tlter""en 
St,.thetku:getn z,er~pt.tzten auf de. enl: und !!d,. 
kellert.n. ,d,.von", 
Ind.er heißen Mi ttagss."nne I in,d ,iedeshalb oft 
auf ".ulf·n'derst .... pfenzu entdec'ken. 
Langsom 5cble~bt s .s'eh an den Bru_er heran. 
I h're 8ew,e'gungens ind s,e behut sam # daR m,aA sie 
kau:m bemerkt. 
Ganz fllchqreßt si, siChti" di,i"tiuerl! 
DaNar es n1,~ht mehr m6~llCh( m~tSPll,e'rst k@n 
und . Re'I"". ,(: h 1 'r ••. 'nnlt. h lien f 1 ' .. r,eft. zu .. ·... I toR. len • ,i e 
durch.Albernheltenzu erlchrecke~9der durch 

,'. Y~9Ie1g!,et, f,uttersp,en.de'n Zu ~ ,chad~g!'n. 
51. stt~. Im vorratsIchrank 1m aberen Fach. 

2 Hoftent l. i It h; It si. lang '9"ftug. 
3 Schr·lfbe auf, wie $i'l ill\ren Vater d"tu überreden 

k6n'nte: Vater',. ln Attendorfikainnstdu rei ten" 
Mutter kinn .... 'Klaus .••• # ;,th ..• I.'. # iwiralle könntn 
dort luch ••• 

3 D.. iS i '. bedeuten: Kaffee uncl'Ku(, (hen. 'Bus # 

Sc'hnel.l ;'.biA,. kall tt Getrinke"R,tstaurlnt,. 
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8 4 

,8 I 
812 

81 7 
841 

10 , 
1,0 6 

1132 
'1336 

1337 

1338 
1338 

15 9 
1514 

4 'llD .005 

41lD,,003 

4 1lD .. 024 

S,!" see', r '80,ot'5'v,',mf,tu"., ; Obst , " " 
l~ereiorrodu~te, f'll e, SuAw,ren, '"rgarten 

S. ab .. '. n. ..·.' .. lI .... ll ... ~ e '.' ne .' 'U! .. l, f' h,.:'. ,.n. s. '. ,e., f ':8.' gt "u.nae h's t ihre fr,und1n, a_.r~derenVlter 1St nIcht da .. 
·Daraufh1ngeht 51. '",1 NI'hbar~aus zu Hielrrn 
~'rolle, do~h GrD~,ll'S Bohrmaschine lst ikaqLf'tt .. 
ltJr f reundl.n spr 1 eht mln ande,.; als ,zu eln~. " 
fr.mde'", *,,-,,ch wenn man qas Glt'c,hesa' n 1~1 t ~: 

4 llD. 

tin.n! sc banen GrUIAvo" me f ne. Vat"I', 5 , e 1 him 
ihre IOlbrm.,chfne.,ü'rcrfnenTllg leinen könnten. 

'5 ". Olrd,:,e .. die drei. F ""I,.n," drei '.' . 
G,e SiP r 'C h spor t'n, rn ~~: S. nes. t zu 1 "rf! r 
, reuftdtn : ~ '" 51 t fragt '. Nach rn .. 11 .51 e 

, 2l,D. 3 
4 2L,D. 6 

4 2LD .. OO9 
,4 3lD .. ,OO9 

4 JtP • 'Oe) 1 
4 3lD.O'07 

'* 
Jl.f> .. ,003 

,4 4LD.'010 

5 3lD ,0,01 

5 3tD.OI03 

7 2tD *'OV' 7 2lD.OI 

'1 2lD.O'01 

7 2lD"S81 
7 ,2l.D ... " .•. , 

I 1l'D.005 
ll0.001 

.r~ ..." g't s, (; h 1. IGels', h t •. l'l' • ne Anf,. age .. ,lw'e i 
"rl fe ~ 
f ~ Or'd1n,e die 18','e 1F "gen d,n drei.. . . ~ 
Ge', ....• p., ... r .... '.' .. '~. h.', PI .. '.' t... .' nz .. , ..... u.'. '.: .. S .. ab i.'L.!"'.' .1 •... g ..... t. liU. '.',. br .. '. r freund1n:. ...5 e fr IgJ:tnN,IC b:Dlrn. !I" 5 f,e 
erkundigt 'sich: imG'esch, t ... '" eine Anfrag!e - IWlei 
er;'ef. 
E i nJla l, wo:ll,,,,, sie bei k,a,t'rfns f,lnte übernachten. 
An .,'in, •. anderen T.g, .. kaM'lnsi.;n. einen Or't, wo 
ein frÜlher"rArb.; t"kollege vonKltrins Vat,er 
wohn,t 11> 

In beiden I·rtef,n ,möchte Katr;n ,gi,rn wfss,.n .. ob 
sie mit ihrer $,chwester dort üibe"rn.lt'ht.,n Ik,an,n. 
D.".·.," ' r .. "'ink.. 'r'd, •. ··,'. , .. ,einen Segelscheingemacht hat" 
wqllen sfetn Se,~lboot ausleihen. 
$ , , ,If i lert w,.,d.n. 
n Sc: eh 1,lt,der Ve'rlefher: Uatso wenn ,sie 
'(f,s.8iQot' unbeldi t hab,'IA woll,,". tlsse ich e's 
Ihnen lum hllb.n !";.tpreil,~ 
F 'r'lnk .rk llrts f·ethr '" 
Al ,,,er "!.rer 'Iefn, a.fl,.hte n,oeh einftlial libt, 
,.ht. sie 'a'll.r wiett,." 'litld.:,s. um,. I' h"teSfe T'i'i"e'~.'oiblchtet und di,eau'sgestellte 

.... hreibung .el,s,n, ... !. •... ' . '. 

'0 . ih.t "i,f'Dt . '~tich(N:~'rt'r: not1ert: etwa 
21m llng" k l, ln8 1r I #, Sc hnlUl' W" I Sc hn •. b" L , 
A,u .. ,.' len .. , 'h.,i ..• ". 'te,.._ .", und.'.··\N .. ,i n ... ,'~. ~ln.: .·,.u ..... ,n.· ...... ,k.·· .le., ,.IH.· ',., u. t. ".' u. nt. , .. e.·. n .. " ... w .. ·~. iR ,au'tauchen In tde. 10pf, ssch'nlub.'n, ,einatmen" 
nfedert,uchen -softlen , teinand.' 8 keine.Angst 
'vor loobtsuthern fo'rmed1.St fCh",örter zu "nem 
lericht 
Sie 'w 1 rd b. s t i mm t ni t h t Iwen i 9 übe r r 11 ein t 'it in. 
In. versucht nun, Udo in seinem ehrgefü~l zu 
Picken und sagt: alle., 1.,11 Jungen nicht 
verstehen, n.nnen sie Mldchensache. 
S i.h,ake l n nur de,hlll b k,tAe Top f lien. wllfl sie 
diS 'niCht kOnnen Ulnd IU dumm dilU $ nd~ 
Sie haben für Mlnderbeiten zwei linke HindI'. 
S feh ,~, tl nnu,r diS ha t b ke i n~ T '01• f lllqpe.n • ",(i l ,i E 
d"IS n, eh t k Onlnen und zu d:umm (dzu s, nd .. 
Am belten,ich IchnaDPt stebe da." . 
Ilt~ gehe. wihrenqd.ssenlur Grotter I frelsst sie 
auf, legt Brie 'h ln ihr lett u\n·d w.lrt,eau" di C. h. 
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55 1552 8 ZlD. 05 
5,5,'.', 16,,',2,1 8 3LD. 2 SS 1639 8 4lD. 
SS1643 8 4LD.001 
55 1840 9 4LD.010 
SS 19 8 10 1LD. 03 

I,.~,',. ~;",.,2,;1 G". 18~,. It,D,O,.,',,: i 
~~, i;~t ~ lo ItS: 1 
5S 1929 10 JlD. 
SS 1934 6 10 JlD. 
55 20111'0 4ll). 1 
552018 10 5lD"i 06 

55 2119 

55 2133 

22 9 
2212 

18 

55 2241 

SS 23 9 

55 23 9 

5S 2'5 

5.S2435 

55 2521 

11 2lt).OO3 
11 ~ "D.004 
, 1 4t:>.O 2 
~ 1 4lD.O 

11 4lD .. 

11 5LD.002 

12 lLO.002 
12 ltD.006 

12 3lD.003 

12 'tC., ,gOl 
12 5lD.24 

12 ;L,D.002 

13 2lD.OOe 
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55 2522 

S5 26 9 
5526 9 

5S 2611 
552616 

S,S 2618 

SS2625 

S5 2628 

27 4 
2714 
,2721 

5S2729 
SS 28 4 

5S 2811 
55 31J1 

S5 313,6 
55 321 S 

55 34 5 

SS 35 3 
$53514 
55 3515 

SS 3517 

13 2LD.014 

13 3LO .001 
,:5 3lD.,OOJ 

13 310 .0,07 
13 3lD.OOJ 

13 3lD .. 014 

13 3l0 .. 003 

134LD.003 

14 llD 11 < 1 
14 1LD.02 
14 llD.003 

14 2lD. 1 
'43lD. ,7 

14 4LD.002 
162tD.002 

16 2LD.001 
16 'tC .0·01 

17 3lD.0'03 

1 8 .. ' 1l. D .. · -.'. 0 ... 0 .... '3.'. '., 18 ll0.g0 1. 1lD.07 

18 1L.O.001 

18 1lD.009 

ar~ ihr" CO,ys;,n, stelle die DOim;nosteine so 
lusl,m,me'n,d,.,ß sich drei' verständl1 ch" Silt,l' 
erge~en! .. . . .... '. . 
Sfgr,d schreibt d1' Coustne ,ar das G,schenk 11e 
dankt ,f"enllrief nach Bell,,, s;efragt der fante 
an ihre Cousin,e stette die Din,oste1ne $0 
!"'lJSllmm«tn, daA sfeh drei verst ndliche Sätz,e 
er be"~ 
Sfsind f.s,t. immer zus,mmen. 
Geltern '10 ill ten 5 ie zu 't h,ren freunden, cl f le ef ne 
toll,.'n fischtenn; ,ralum 'haben. 
B.i der ale am Park f'r'lnk,n si erst nocih was~ 
Wenl)drv "s, ,e zut t,mm," i L ~illst,t .. , .t d~u ~om.,s rund" 
KonJun:ktionenfur df Schrigstr ehe ,'1" : S1e 
1 stS,ndr., Ul'f und at tu. ihr"n f reu ," ,'l,st 
zu Mi ch,t l und. *" schre'] nun den f,eK~ mit den 
w'qrtRrupp,en vom ~ands~re.; t.n ab ~nd z,elchne um 
dlt~ruppen Je , l se, "las 't ehen! 
Wenn du s 1'. l,u$.!mmenstellst I ,mußt dluKoimmls und 
k.:,O."r:'.j'un'k.,.tf,o .•. lnen." f. 'O'r ... d .. ~.'~ S.Chrl".,'t,r.,iche efn ", .. ,en~. sie 
{stSandr., Ul f un,dS,eate zu ihren f,reund ~"n 'St 
zu Mi etu"luna •• " ,ch,re10,. nun den Te.t mit den 
w .. · .. ortg,ruppe ... ,.. \lo.,.m.,' R',n.'dlstrti,f.'.t.e.' .. ".· .. ab.'· u. ",d zeichne um 
die 6r iuppen 'ew.i \,.'In Kiltchen! 
Geltern wollten ,'. zu Michael und Urfk.# dfe.*. 
Spiel mi t Kon; unk t ionien 
"an nennt s ie daher S;lndewört'lf oder 
(on junk ti ,onen. 
Sie achtete beim Of 'tnen aufuns,.,rl' Gel ;,chter" 
Unterstreiche .ie! 
Wir let ch'~tns i e i':m· Mod,e llbi ld 'so: Betty ,riff in 
der 'ause na'ch ,ine'm K.rto,n. 
Sie hofft. bei derSf rehrung auf e;inen Preis. 
$uch,edit unvollstin,dn Sitie und erglnze s '1e: 
Ut,w!ohnt .. bei 'fhrer Tante. 
S,ch,r,f,e sfe hei~.'ul! 
Schrti:b'. sie darunt.'rtdtr Hut 'met,n., •• '. meines 
V.terS.~H,d,er Hutyo'n •• ' •• ftrobe. w1e.an 
fotoende Sitz,. in ",d.r Reiihe lue'in.m Satz 
z'usaMenfasl.n kl'nn: di,. Kette fst aus Goilet.. 
Sie k om'men aus 0 f fen:bach • 
Sie werden du'rch %'Ullmmengesetzte Nomen 
bezefchnet. . 
N1ocJ\wlhrend sie im Wag,eln sitzen, sigt er zu 
J,ochen: "steh Maln.c:h, ,ob du di,. Krei "Darkas~e. 
e f n P.lrkhlus" tf:n 'M·I t l.,'n'I'Chwimlftbld und e' n.n 
Gasthof in d,er Nlh,. findest! 
HAber "i t $pi eilen d,oth d,.,. 
Ihr m.chtlienur kaputt! 
Sthreibt. d!e .'rlgen .lb1una. beantworte ,ie: wom; t 
b'lrün~en ,die E l.t,erinfhr .Sp;eilv,rbot für It'tere 
K1nder .~ 
Si e n,.'nnen drei Grün,dt: di,t Al teren IK. inder 
~::i~~~g~t? Si.,. ' •• warum 'übeirtreten d'le Kinder 

Sie nennen drei GrOnde: die alteren Kinder 
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QtJEllE 

5S 3519 

S5 3520 

55 3719 

55 3929 
55 3931 

5S 3931 

S53933 
SS 4012 

S5 4018 

4027 

55 '1 ; 

55 4127 

42 3 

S5 424 

SS 4332 

SS 43"53 

5S 44151 

5S 44151 

'424 
SS 4433 
SS 45 :3 

18 1tD.OOl 

18 1LD.OOS 
19 3lD.001 

',·'0'0,."',' 2LD,." '.,' 3
1
,.,", 

2~ ZLO.' 

20 2lD.O'O; 

~8 ~tg:8:~1 

20 SlD,,009 
21 1lD.006 

21 2LD.001 

21 2lD.Oi6 
21 4lD. 1 

21 4tD.007 

21 4LD.016 

.22 2t.O,005 

22 2tO .,0,05 

22 lLO.002 

22 4lD.011 

22 4lD.gOJ 
231LD.i 16 
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55 45 4 

55 455 

5S 4516 
S5 4S19 
5S 4519 

SS 4520 
55 4521 
S5 4521 

%~~J 
46 4 

SS 464 

55 4615 

SS 4615 

'617 

23 1tD.OOZ 

231LD.008 

Z31,l,D.002 
~J 2lD .0,01, 
23 2lDit,OiO,S 

23 2lD.001 
23 2tJ). "1 
232lD •. 1 

23 ,D.' 1 
23 D. 1 
23 3l0.001 

23 3lD.068 

23 3l0.072 
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554611 
55 4619 

4118 

S5 4816 
55 49 5 
55 49 7 

55 4912 

55 4917 

55 4'932 

55 4933 

55 4931. 

SS 4935 

554940 
55 4941 
'Ss 5023 

55 5034 

555031 

~3 4L.' .. D •. 0.05 23 4LD.012 

24 ll0.001 

24 4LD.'03 
251lD. 1 
2'5 '1lD~S 

25 11.0.012 

ZS 2LD.O'03 

253L,D" 016 

25 3lD.005 

253lD.Ol1 

25 !tD. '003 

ZS 5lP.001 
25 3l0.00e 
25 5tD.033 

25 6tD,,005 

25 61...D.007 
S'S 5119 G 26 2LD.002 
S S 51 26 2'62t!D .005 

5133 26 2tD.010 

SS 6 26 3LD.OQ1 
55 8 26 3lD.001 
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SS52 9 
55 5~10 5$5. 11 
555.'8 
55 5226 

5228 

5228 

5S 522' 
55 5230 

55 5231 

55 5233 

S5 5238 
sS 535 
55 5341 
SS 542 
55 54 5 

26 3lf). 1 
26 )llO. " 
26 JLO. .~ 

26 3lD.. ..8' .•.. [ 26 4lP. 
264tD,.002 

264lD.,006 

26 4tD.009 
26 4 '(.. 0.00'1 

26 4lDtl009 
264LI).009 

26 'LI'. 1 
27 ll'D,O 1 

21 2lD,,001 
27 3l.D,006 

21 3lD.010 
55 5445 G 27 4LD.031 

55 55 9 
5S 55 9 
SS 551S 

S5 5,6 1 

SS 57 8 
'SS 5711 

55 5120 
5S 5928 
55 .. 5928 
SS 5931 
5559 
55 61 5 
5S 61.1 

55 6210 
55 6218 

55 6313 

~~ ~i~$ 

,8 1lD.O'2 
c8 1LD.5 
28 1;lO.,t 

28 3l0,001 

2911..0. 1 
29 1,lD. 1 

29 1l0.009 

18 1(8: l 
JO ItC: 1 3~ 1l.:D. 1 
31 1L'D. 9 

31 3LD. 1 
31 4l,O,' 10 

32 1LO.012 

J~ ~t,g:8?J 
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55 6332 

Si 65 5 
5565 6 

5S 65 ., 
SS6S15 
55 6122 

SS 6825 

6829 

53, 1l'D,.001 

33 1lD.013 

j Hg: .. ~ 
2l0. 2 

34 6l,D.O'07 

34 6lD.O:06 

SS 6922 G 35 2LD.016 

5S 70 4 35 3LD.009 

SS 7156 G 36 4LD.021 

5S 7:5:38 
S5 75 1 
55 75 4 

S5 154 

55 756 

SS 1511 
55 1550 
SS 7533 
55 7711 

55 7725 

SS.83 61 

83 7 

SS 8111 

S'S 843 

)1 3LD8 ,!Ol 
3. 1LD..4 
38 tlD* 02 

381LO.005 

38 1LD.Ol6 

38 1tD.003 
38 2tO.2 
38 2lD.O 2 

39 2LD.002 

39 3LO.013 

421lD.003 
42 1lD.Ol0 

42 1lD .0'04 

42 4tD.002 

:"'II"_t, denn si. zt eh tm i ,h jedem "argen BI" ~ 
Suche' ,tuS die m, , Text und d"munteren Randltre1 fen 
Il:lewo~ter mit lang.,. i und trage ,,'fe so ein: 
S in, dIe 
S es t hne telet 1ft i t. der Sc h,er e DUI" t e~f l,de r aUß 
"nem Katalogu'nd ~l,ebt s1e in ein ,H,ft 11' 

Sie schn,efdetmft der' Sch,.r, bunte 8'flldBr aus 
einem KItaloG und klebt sfe in efn Heft. 
,I" , "hr", b t sie l!" te r iedeslt i l d d"nN,am,en I. 
D ." s ~t n~ch kurzen" und tin"." ~Vok.L,nclO 
'Or'llne ste A,c'h ih'rer S,hre1bung ,'nd:re' Gruppen: 
'Gl,ls Ik ifS 5 ',t,P I n 
S,c1brefb, e V. ,n 'Uf'UA~ tren'n.,lien.~!h 
~~r't,bI1l',\n,: '5 ""ref •• ,,, ,der Cirun,dform d1e 3. 
Per~'on ,E fn~.hl un:d untf'ifst,.,fch,ed'lis ß:fl\s'sen .. 
"Ir f·aßt, ,l,s$en-,r li'Rt, h.s5e~'~ er h.,At 
5u(;:t',uer~a'I"~te formen UlAlcJ .,chreib~,sfe.,uf: 
fa·ss.n ~1,nf',$'ltn~, zufas's,eln, aAg.faBt 11 l,issen '. 
"a"l 15 sen , Ant,lller , hassen, " 
',Iit " f,ol,gend,' form.,nr"then ~zu ,den V,'rben 
'sch,f ten, tref fen, bof len: 1 eh schiffe du er wi r 
ihr' si, 
I f ehd i ,r ,di ','. Var ter ,.nauan, und schreibe sie 
,danln Iuswend 'I I 'n de in, ~He f t,. , " , .. 
Suche zu den Verbenluf d,mAllnd5tr., fen rechts 
'oben verwl'ndte Wor t f'O'ffßen mf t t t nie h kurzem 
VO'k.l:, reften .. er ritt, sie ,ritten, geritten,. 
der Rttt der Ritter, streften, er stl ~tt, 
strittig 
'$ 1 e k ll:ng,'n; 1ft Auslaut lalle 9 l e f eh! .. 
".,rll"lad", SCh,okol,de kaufen 5 fe b,.' Imt r! 
K:omm.'n s'fe y:nd kluf."sfe, es kos,ttt ,ar nicht 
viel! 
Kpmein lie ,und 'k.,uf.,nile, es kostet II,ar nicht 
viet! 
,Rote :kn,ö,f.,lchwilral Knöpf. I"",ier fur die 
Schuh, Gl,rnund 'Iden gtbts tm tade'n, g'reifen s 'fe 
nur zu. 
:Da5 Anrede,r,onome" Ite Ichrgibt man g\roR. 
Kreist sie ein. 
Unterstret lche$lw: ,es ist für K'inder ertiub't. den 
Ra •• n zu betreten. 
Ordne ,fe in die follende Tabelle ein: Verben 
Dluen abbauen Adftktt'v:'ba,ul feh ab;b',lubar N,omen 
Blut r8,baut,lin,.g 
Erprob" w,elette n"ull.,n W6rt"r dua.us dia'sen 
Sausteinen bilden kannst. und schreibe sfe auf: 
'vo,rf,,,,..n, btf"hr~n" Ib •• Ii lehrer r; 'Belehrung. 11 11.

.bt'lltn~, ,rute' ten, ••• 
Er n.nm ,; 11 in dieNlnd, un,d wir k,on"'ln sie 
streicheln." ' 
Ern9hm sie in die Hlnd, u,nd w;,r konnt,en ,ie 
~~~3tt;~\~· .. 81 sie mit dem Salat macht", sagte 
Herr ~,ell'n9 •. 
Als "., 'f'ne wei le 9'eschwommen waren,. zogen 
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QUEllE 

55 8524 

8524 
55 ·85,25 

8528 

8~28 

8529 

855J 

5S 21 
5S 35 
S5 1 
55 2 

SS 5 
55 11 

5588'14 
UA 5115 

UA 58 :5 

UA 6\7 3 

U,A 61 4 

\JA 61 ,4 

U,A, 68 :5 

UA 68 4 

UA 684 

43 JlD.OOZ 
43 3'lD.009 
43 5lD.OOl 

43 31D.003 
43 3lD .. 01,0' 

43 3,lJ) .0,04 

43 3lD.011 

43 5lD. 1 
,43 5lD. 1 
4' 5lD. 1 
44 3lD., 01 
44 3lD. 5 
44 3lD. 10 

44 4lD.OOl 
G10lS.011 

G11l'S.011 

H9lS.001 

H9lS.005 

H 9l. S .. 0,0'9 

M11lS.0en 

tf11 LS .. 0105 

Ml1lS.009 

UA 69 6 G J 1lS.019 

UA 6911 
UA 746 
UA 15 9 
UA 1610 
UI 38,1 
UB 3161 

UB410 

J 1ES.O'J 
J 8l S.·· 5 
Jl0LS. 3 
Jl1ES.3 
A llD. 
A 1l0. 

A3LD.007 

- " 0 -

let,Wolken .m Mim.,.lh,rluf_ 
t.s sie noe!h einkteines :Mädchen Wir, hatte sie 

~del 'e Wüns ehe" 
Als si, noch ein ktein,'s Midchen war, hatte si~ 
"i.'le W;ünsche. 
Sie wolltt'iu'swlndernreisen etwas erleben dfe 
'We'l t kennente,fnen viel Gel,d v,.rdienen. 
T.gsOb,er arbeitet 'sfe in eil"em frfsö'rsalon ,wis,cht 
,Hllrföhnts te leg~ D,ue'r"e llen. r ". 

fagl,er arbeltet 11e 1" t1nem frls,örsalo'n wäscht 
H •• re föhnt s fe legt Dlu\erwelle",p 
Aber abends muß si, noch ihren "aushat t'lutthen 
kOrche,n putzen spülen, und dieS,chulaufgaben 
nBchlehen. 
In, All) f' ~,ihlun9,nwe'rden di ee! nze \n~nG l i edle ,. 
d,",U. '"Ir,,'_' eh ",', om, ., .,' , 'I,''',' ,_" t, F,' ',e",'_ ',", In"t", ".'Ii_, .,'~, A,n. '1., ," n 1 (; h t durc ,h und odtu"durch oder v.rbune en s 1 nd .. 
Sie macht $\chula.rbe; tefh 
Sie.acht Schularbeiten. 
Sie bLutet ste'fk" 
Der A'flt verbindet die Wun,d., wei t sie stark 
b'lutet" 
In eS,et Sthule fragt sfe: beiRteuer Sthi~'rhu:nd? 

ter_trefeh.' dabei die wörtl lehe Rede: in der 
c hu le fr agt t ie : be fR t eue Ir • •• s ,e h l Cl! i fe'n 

auf taden sc h i en.'n tu f pumpen e r,n,t e,n sc hnei den 
aUSbeul .• " annihe'n 
Sie blutet stark. 
W;'r graben,dle Erde mit ,de'm Sp.aten um und rechen 
s i.1I i t dem, Ree hen , ebe'n" 
wir graben ·dte :Erdi

' mft dem SPlt,en um und rechen 
'si ". itdei. Ree henebe'ß" 
Si, wischt und schilt # sfe s,thneid,etund IWÜ1rzt, 
'sie kocht und brat, wen" , .. :f,. in der Scbule sind. 
Sie .. I"ht""nd s,~ibal t •. sie scbnefdet und wÜJrlt~ 
$ f. kocht. undb"·lt t .. wenn.,; r. in .. ,de'f S,chule. sind. 
Sie wischt und scb,llt,. sie schneidet und .,ü,rzt, 
S 1' .. ,',-. ',."0_,. c.: '. h .. t.· .. U",_i' ,.'.d._'. br. ' __ '.~. '"~ . ""' .. ", ·.n'n.,,' .. '''_,., 1'1 r i, .. A q._ r.,.' '_, S.-. C.'.··hu,. ','.l _.'. "f $ .'.'·nd" 51' 'wischt und SChalt # 51., s,hr,~",det und ,wurlt" 
S. '.',e. ,k.,-.OC.,h.'.,t .... und .. ,., br.:. '_,',.t ... ',' ,,,.e. <nn, .... ",>'.' r. '.:,r.,. '(I." •.. ", ... S. ,t,~",,_h .. u .... 2le .. ,. ' .. ",, 1. In. d .. _,'" Sie !wls,chtund selhel t. sie scllnf'idetwnd wu'rlt" 
sie "o,eht und brlt ... w;enrn wir in d,r Schulesi'nd .. 
Sie wischt und s~h,il t" sie sc,h'irei CI,et . und wür zt,. 
sie kocht und brAt "N,enn Wl'rin df1r Schtul,e sind. 
'leiter an K;rs.cbblum stell.e,n Ha".er~ mit Eitle'r itr'll 

~1:~~t,~ä~g~:~ ~A~~t~:~u:c:~:t:~t.!,:'~ Kirschen 
Wl r=SCi~,ütten= s;,~ 1n= d~e:: lört.chen: .. 
W1,. sthutt,en sie in die K ,rbehen. 
Wir $,chQtte'n s1e in! die .[ben,n. 
Wf r "chOt ten: . '$;e in di'l! llt)rbchen=. 
Ich .. hlutk,e Tfnt,. und spucke sie'witder aus·. 

3 

S .. ,fe s,g".'en ... ,.un.s,' au,ch die Namen von M,enschen. Tie'ren 
und Pflanze.,. 
Streiche die Unsinnsitze aus und schreibe sie 
richtig leilen! 
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schreibe sie dann in die leile uber der 
lilde,rst h i ente * 
Unters eich, ,iehfer .• it einer. 81le'istift und 
schreibe It. dann in di,. lei le über der' 
~1lde(rgesclhfc~te." ., • ',' ~ 
51. S "(I V". ~1~ I)loge slnd. '. .'~ ""ftA (Je 4' fe t, v 1. (, S. f t :h,abie'n, sagen w 1 r: sie 
S lnd ,at t \1 -"'" 
strreteh, d eWörter aus uRld schreibe s iein die 
richt fge'n lei le:n! 
5t'reith,e dfe IWörter au,s, die wir statt P'eter 
schreiben könne'n und !u::hreibe $ie in die lei ten~ 
Sch!ireibedf. Geschichte fuswendig. wenn sie dir 
d'ein lehrer order deini' l'lhrerin nicht diktiert ~ 
Mialnche SeLbstlaute hört "an so sehne ,tl., daß sie 
von llNe i ,g lei t hen r"it l.uten au f geha l ten werden 
.üssen! 
Sthn.·.,e.,id'fl die B.i lder'., au. S ,dem AussChneid."eb.,oge. n und 
klebe sie in der richtigen :Reihen,folge auf! 
Er Gespenst Lausbub Schwester Mädchen sie 
Sc hl i tGle i st .'Belng!e l An,gs thase 
Dies leheln kann .an fast immer für Ute 
sthr,eiben: sie= .. 
Mutter ert1ldchen S,cht intel PetersS,chwester 
Gespe,ns t Ge ist 5 i e Angst fjase Langst h l äf 'Irf T an te 
Vater' 'Be, . l 
Pe'ters:;:. ShNe'$t.e'r="ldthen= sie= An,gst:hase= 
Schreib), die Gescbichte so, 'wie sie P·eter in sein 
, bU(h schreibt! 
M pi ns leUte, i ti c haus P LA t zc hen die u'nd s ie 
d,.nfl l eg~8t ec ~ da$~rU f! .'. .' . ',. .. .. ..... . .. .. Ute=, s,t1ch= d1e= Plitlchen=aus= und:: lege= Sle:::: 
d"nin= auf: da's:: 81et h= ! 
Schneide die8itdstückeaus dem Aussthneidebogen 
und klebe sie auf! 
Uteausstechen Monde, Sterne und Herzen und sie 
lege'n. 
Ute= st ie ht;:: Mon,de=" S terne: und: He ,r zell: aus::: 
und:. \egt= "sie= auf: das::B,lckblech=.. ~ 
Schne1de dle Bildstutke aus dem Ausschneldebogen 
lind k\ebe ~ fe in dlsr; t~t igeF e td! 
S'~felb. 51. zu den p.ssendenRitseln .. 
A,m Na, bil, i t t .,1 l legt sie i nei nem we i ApnBe t t. 
Sie hlaft. 
Sehne de die 'Bilder aus dem Ausschn,eidebogen tlnd 
klebe.sie hier in der riChtigen Reihenfolge auf~ 
Sc hne 1 da au~ h Ul is ~Itle .au~ de. Aus hne 1 debogf 
und klebe cqe' so ,auf ~ daR S 1ft elnes nnvolle unu 
.lusammen'h.jngende 'Gest h fehteergeben! 
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$,chneide .'u(1I is Sitz. aus dem Ausschnefd,e'bogren 
und klebe sie 10 tut .si .,.1 ne s,i nrnu'i I[ te und 
" .... nhG,e'sch1,t,htle ,erg,eben! 
ut, .1\)1 si, WJ ge~se'n. 
Sehre, 5'. elle vor,ge,sehene 1., i le'! 
Sie kön:nen tang oder kurz sein", 
AM:: •• "hmitt.,: l ie'lt= s1@:: in:: einem= wlei,Ren::: 

t,=. 
=5[, ilill if t= '" 

A. 'Netli.itta, liegt $) 'ie inelnem weiße'n Bett .. 
Sie schlift,. 
ll"t" in weifli~n eilne. all) 'Niachmittags:le schlift.
$,' e u'erstan:den. 
_II!, ' , ~'C * .' ,': .. - I * .. . '* ~» - - ., ß 
1fJ!t.~ ,Na'''.l t '_I::: Il liegt;: 5" e':: 1 n:: e 1 nem=..,e " ',·en= 
lett;:· ... 
Sie,: sc Ih l i ft=1!I!' 
.,:' Uhr: l i ei'lt sie in.' i nem Ife 1 Ren Set t *' 
Sie' ,,(hlift ... 
.. 'lli11l'lila=Stunde= danath= li,egt= $ ie:: in=::el'nem::: 
wei en=lett=. 
Sie= scht.ift= .. 
Sie schtif't. 
UII ; Uh1r wacht Ute.it ,r'oRren II·au·chsf;haerzen auf 
I'Mei Stunden s,lpiter ,lto_,t der Arzt er .i:8t das 
fieber unduntersuc'ht den teib ernst s.agt er: 
Bl in·ddar •• n·,:zindung Inach einer h.alben Stunde 
bri ein K,ra"k,eln"itgen. dias "idch,enin das 
Ir enhaus IUII 13 Uhr wird Ute in den 
Opert;t 'Io,'!Issaal 'I fahren ,e i ne Stunde danat h liegt 
'sle 11ft elfte. we1fl n le'tt .. 
lannst du die 'Ge'schichte zeichln,en" wie sie der 
leihe nach" $,iett ist? 
Schneide cl; IBilde'r aus d"Aussc(hne~debo ,n und 
• .tebet ($le i" d,er ,rith,t ig,"Reib~'nflolge au ~ 
":1 t zwei N8II!nlaMllan's iie genau be,n.nne'n ~ 
Sthr'eia" sie .b! 
Strei"he sie aus und sch','ei!be 'sie 'neben die 
r1 t bt il,R :8i I der! 
S triel ,( file s ;eauls undst hrei be sie neben die 

''', ht '!'. B' ~"td" , r'1 c . 11 g.n : 'l,er .. 
Sie .'rllht.en uns •• as in der Geschichte 
geschieht. 
Sie ,e!kt ,il~,e' dien w:~rk.l ie Ihen H'8·'9a'n9.. ". ,_ 
Schre1be dle GeSthlc ihte ,aus'wendl'g .. wenn S le dl r 
dvein lehrt,. o!,de'r :deine t,ebrerin :nicht diktie·rt ~ 
Streiche (lie Truihll6rter ."l$ undSthreibe sie neben 
die Dassen4en lei ~:'hnu:n\gen!, " ... 
Streiche d1Je Tunwört.er aus und schrelbe Sle ln 
dif!, richt~gen l_fllen! 
St ire i c he danndie. ss,enden . WArt er und schreibe 
5 '1 t 'i nl , td i e) vorgese lei tein! 
Vergle1cbe~ ,(wie Mirla~lper~s f i,:,age und.Ulis 
Antwartzelchn,ef11 IUAdw1e W1t $ll! schrelben! 
tC,a's rl Uilf !>bUllle\" g'.~en ,piai,ren schlendern im 
Pat' Blank Int 'SChlld Sle d1e ,lden die freunde 
diez!wei 'it'he'n bemerken e,ntdec;:lten kannst du das 

sie i 

I I 

i . 
I • 

I ' 

I I 

I ' 

1 : 

I 

, I 

I i 

I I 
, 

I i 

I i 
I 

I 

1

' 



I 

i i 
I i 

I . 

I 

, ~ 
1 , 

I 
. I 

I 

I i 

I i 
I 

I ii i . 
I I 

I i 

i I 

I 

t.N. WEllE 

U8 
UI 

UB 18 2 

UD 18 

U8 1:111'1 

UR 1810 

UR 18131 

UB 18141 

ua 79 5, 

lil 8.0 1 

UB 82 ,~1 

16 

~ .. li_.'.··.· 8.-'1" 8i l ~ _.liU' .~, 

UB 2 
UI 28 

U8 96 1 

UI 91 21 
UR 1'1 3 

UR 9' 9 

1915,. 3 
llI0l.D. 11 

1.11lD.001 

11es"n? 
DI ,.nt,g,ec 'kAI ie eine Bank mit ,e'j n.flm Sth i ld. 
Suche aus alte ",a.enwÖrter und fun,wörter heraus 
unid "chrei_e s~e in dieentspr,echftnden lellen~ 
$'tr,el ehe dleWört,(f'''.us und schrel be 5 le1n dle 

II 
p""Se,!!it'l.:e~o ,l ej l en ~ . '.. .. ,'.. '1 .~ 

5 U'i r . bOlr," " .. oih '·l ,eil ~..Sel" b, t l au t, . t ,ng # k~nnen I a:b!er 
•• ge$Chrleb(enen Wortnilcht ,erkennl'rn, d·aiR sie 
l~ng Sind, •.• 
,All ge"t'tu" i e!benen Wort kannl •• '" s ienu'r 'man, hili,. l 
er~;eft"~". 
S~r,i~h~ ,di"Wirtelr ·aus ,~nd "chreio,este' in die 

II 

l 

ll. 
Ilas/s,.ndi"" ~e i l en! 

5 ~" ... hY1ö1reQ .Mqh~ dt ,Sel b'~ tlaute J;u,rz "können. aber 
.. lesehr iel!ena"ll!lort "' chterkeftlln;en~ ,darRs i e 
kurz sind .. 
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D fe ".Ithie hiat kur;ze S,.abst leut .• , am 
gel(t iebenen 110Ft k'IM .:an 'sie n!urm·an,tbmal 
e"kennen .. 
S.,ie erZ.lllert.;'r .. a'slaslp'erl und U11. i in der 
Gest"ichte .',-le·s tun"" 
Streic'he di·e IWörteraus undsthreibe sie in die 
entsprach·. .n l'l'tt .. 
Versuch\e. I. e '.,ch chte .C)uswen·digzu schreiben, 
wenn sie di" dein lehre, oder dein:e lehrerin 
n iic: htd 1 •. 1 ier t! 
V,er'sc;hl ieOe s;. dur'ehelhlen Knote'Roder .it einem 
GlIDI1 ! 
Versuche rdieaastel .schichte aUliswendig zu 
schlrei' _. w:ennst!e .ir dein lehr·.ir oder dein.e 
!L.h ... er,,~ i chlt dlikti·e', t .. , 
Streic~di~ .flIe,. ... ,r ."ktei .Ar.a,turrenau" u,nd 
I(h",efb~ I,i. ,u .d.~~tf!ll,"!! 
s ....... c .. ' .•.. ,.I.,.I." ... , ... ' ..•.. ' •.•. '.d.,.,e' ... di ....•...... B .. , .. -... i .... !.l.~, •......... ,'. ' ............•• · ....... u.' ... '.;s ..... d .. ,.·., .... · ... e._ .. A ......... ~U .• iSsc.,h,n .. , .. ,e .. · .. i.:d .... :eb.,O .. ,"': •. "" und k'ell. sfe" iftd.tt;;ichtl'I.~ 'Iel lo\ge aUI ! 
~r:I'lhrte . tt1e . 6.'_,(bl(ht~. ~n,d sp 1" • S 1 e ! 
r . ,eii",e6esttiicbte sellon worbeiist .• kö'nlnen wir 
s ..inl der '" V.lr, . ~ .... ' l·terzihl,!n.. . . 
versut~le dl. i~e~c lthlte aU'SWeftd19lU schre!ben, 
w,,,n S 1l~[ eil!' d~ 'I n Lehr'e,. ,oder de 1fte l.ehrer1 n 
nlciht '" •. t1ert! 
Streiche sie Meg.! 
iErzihle die Gesciltictite und spietes 11' 

ntOM"1I1Sch! 
treiehe die Wlrter von Saus 'und sthreibes ie 

h i e', .fln ,_le ·.sP("e~ ~e"~eft te il,n:~ 
~~~, ~ra;l.n , '. .. 'o"i~~tilg~ iO~ •. ~ ie ~h.sa~(h~ 
ik'oftoen ••• 5 flieri_tehrer lut. selne'n Schulern 
>ii>I:io.,t 
U'U\ .• 
Sie f·,.,.nsteR 
k(D'nfliiet1l" was der 
utt!. 

i'l.,e1 t i 9,. ·o~. sie das atJ,[ h 
·;: .. le'hrermi t s,e inen S'[.hü lern 

übErl .• g; •.•.. ot,sie in der Jet.z·tl,e;t oder in der 
Ver .1 lefthe·~ t 'tehen muss,en! 
S t h :=k t aule'n: rude ~n:: seg,e l n=r'e i ben: 
parddleln= tauchen:: ".t$uch,e die Gese ente 
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Sflbenbögen - sind I 

l.fehne df. Si t,'e:nbi,·en ein! 
le'tenn:. die Si l'ben eiln~ 
l'eithfte dfe' Si 11 unter ,d'i,e Wörter \fOln 
.~r 15,'.11 

lthnle dle S 'It 
.1cllifl)re Idie Sit 

'efChne di., 'Si t 
'e"e Silbe einen 

l .• ut hiat! 

n u'nt,e,. die W,örter! 
e1n• .' \ 

neIn und achte da'r·auf tI' ob 
tlaut. :Jmlaut oder 

" hIn. die $il',. ,ei,ft! 
"eichlnedi. Si~ein! 
liefchfte die Sil ein! 
leichnet' die $il ein! 
leierll'ß. di~ $i I ,ein! 
lei~.:n~'!e.stl " ein und prüfe durch 
•• c,hschr9'ben der' SetJstlaute Um,laute und 

l.,~.~ein .. 'iot ... ,die Rllchti., .. eit nach!. 
(..", dJ,.:nn 11'" S j,t '" • i n ~ 

ich", .1",tb hter ellle Sil.. ..' gen ein! 
Sct.l""ib. (11. S ti lbeni'n d 1 e Sit :I),enkist c henl ! 
5 i ll!fm'rit 'se l 
Si, l'benr'its,e Il 
lose dar' Silben'rits,e:l un~d schreibe die Wör'ter 
'nJe'ben die p.ssen)den Zeic' . n~ 
"stern war'enwirin .. einem S berbe-:gwe,rk. 
"."'.ure:"."id 1r"der .. ,an,ze,n Slluester'nacht zleht H,annes 
51. et.Mnt auf. 
lAll ,Abe:nd sind Hans unca lotte oft sehr müde. 

t sind auch di,e Eltern. 
f8'iriud"rpn' di ,e s~ liMes tel" 5 i nd älter Cl Il 'sPeter 
In e'ln .. itftderen St,atlt sind die SClhweine. 
'a, s 1 ACI, fü'l" uns' rohe lage. 
"ain,c:s'ßd die Sonneiftstrab,left scho'n ,recht warm 
110(. tI 511ft!' die 81:..,. . k"., ~ 

' .. , hkell. lJnd.~.r'tsiftd sie .. 
tl .' eSI

' I und Inge .Sl nd eu te f r'eundi n,nen "" 
.,je (er$,r.,. ,irsc;h,en S 1ftd rei f .. 
S(lß un4 s.,altig sinfl $1e. 
l's ,ind :seine ,ersten ki:rsc'he:n in di.·$,em Jahr .• 
,Heute sfftd schon die ersten lirlBeswag,e,n 
.ngeko_*"". 
Nun s !ft·d .,i r se' i tein p,.ar 1 agen im neuen 
SthulJlae,r. . .. . ... "~.'. . . 
Vor e1nlgft1n IW8chen 'i lnd dleSc'hu l

[ neull nge zu uns 
gekc .. n. 
Bald 5 tnd alle ,lugvög:el fort! 
At le $,ch,,"lbennester sind te.,r*, 
Es'sl'nd die erst.'n lu,g'vögel, die wärmere Gebiete 
fs~(n. 
rn~.uth I :~i(~er auf dem F riedhnf imf!!er 

" r~'big .• 
vielen fens'tersc iben sind 'Eisblumen. 

Es. sind 'nur'. noch ".'n .~ lage. 
R ... " ... "111 ..... 'ns. si .. "d .. 5 ...... 11

& ...... ' ........... St .. ' rüm~ ... ,.f.e .a'der., ..•. uf'gestel.l tie tel (,'er Mit vi,.ttrA 'ssen. apfeln und 
PfefferkÜchleingetülLt. 
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5113 
5118 
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64 
6,5 5, 

66 ,4 

6814 

1,ID 6" 1 

,4 

ll, 78 ,6 
UD! 7" '5 
LD 80 , 
LI) 8(' 5 

LI 80 S 

85 1 
2 
6 
J 

" , 
3 
8 

1 
11 

lDl0,2 5 

0\613 
"13 
1,8 ,2 
21 ,4 

5 
11 

3 

4 

'3 $1.' aLle sind sehr wiei! von uns entfe,rn!,. 
" I)i.~e "or,e1nwl'lch,e dauert [ang,e" denn Kitzen 5 ind 

S.i~I."re .. 'lere. 
25·llID.002 

264lD.O'1! 

2·66tD·.,004 

267lD.002 
270lD.OOS 
2 :70. '0103 

272tD .,0186 

28ltlD.005, 

29'llD.003 
2:'2lD .. ' ':5 
lI9'lD., J 
2'9tl),. 2 

JO\·1lID., 010 

JO~lD,. 5 
J10i8.lID. 2; 

I' •• 'f .",; nd hier verseh f edtne ,Ar tenl von Vög,e I n und 
liert ischen zu sehe'n. . 

sond.r's stol.l ist s 'f't!. uf ihre Sonnenbtum\en, 
,.e jetzt stbon viel gr,'''',,'' .sind als sie selbst. 

l)'lesemunte,'.n Tlerchen Slnd aber oft re,cht 
unnöt ".Ge,. t~,en I' .~ '., ,..~ ~ lhm.ll:1n Ch:s::rI1M:~derseH; ennlgen Tagen aus 
a .rkenll/ '.. .. : hlen . und We ide"bi",., sind der 
Li e'bl.i". s~u f .,n,balt .dllr R. i kife"f. o i " ,.,,. $ i ACi recht ,unb:eh,o l fenund le i de'r aue h 
schlich. 
" •• (I1I,on,. v feteP f i ng$ t,aus f t .~: ,ter unterlw~g5 '5 i nd, 
k·!o .. enSl e RI.I' l a. v,orwar t$~ .' ~ 
L.eider sind dieelnocb ni c.ht 're i f. 
Sie 'sind für die e'rd"" Elefant,en,Kam,le und 
die ',ielen.lnde,..'n Tiere bestimmt /61 

Die fe',t i ,ens i nd zu 'Ende ~ 
frohge'.ut'geh'."A die 1t"stenKinder wieder zu:r 
Schliu[e', ,denn sie sind in eine höher,. Kla,s,se 
versetzt worde'n. 
:6erda und ihre Freundin sind nunberei es im 3 .. 
SChulj.'h" ., 
VieLe tleur'e sind 'schon auf dem PLatz. 
.i,elastainien sind r·ei f '" 
Oie lyc1hpn sind h*tlbrg,firbt. 
Darüber sind !beso:n,ders' "e l inderf'roh und 
ver' . sich sofo·rt n.,ch Unterrichtssthluß auf 
,der aße .. 
Als. $ e .:~",f' ~ :ine'~ ~., ..... e'n . ,an di~ :f eß~ t ers clhe i be 
_''''tkt,~ sind an «I1"$er Stelle die.eiRen 
E i ~."L~'ft ~ch~,l2~,n. 
~.IO.JJ .•.. ,r.' . d ... ".~e .... ,..< .. f l.:. '."'. 5 .. 1) •.. •.. : ... ,~e.l.iiI' ... I ... t ... ". en ......... "'. ' .... " ...... d ... ·] ". U. :nt .. er. g. a .. · .. 

, 
.. " .. ISI.e.' te'n von ·So;ft,neyn.d Mond S 1nd a~fge.drut kt • . 

~;",h'elnt.~ ..... · ......... I\~f'.tieln sind .,uszur:echnen •. 
""5 t enS5i "n' dann ,Ille aa"kr:l' 1.hen ln de'r IK 1 'r ,( he 
dit1ht beisetzt. 

iD. 6 Di,ePtit,efü1r' yns Kind,.r sind v,or" ,a., Altar. 
ID", ,2 Da $ i nd se höne 8i l diblnde dabei, die 'H,ansß ich 

ansehen darf. 
J09lD.G06 

J29tD.· 
329tD. 2 

3J5lD.. 0 

Tig und Qlrt s,einer Gieburtsind d,ort ebenfalls 
eng."geben. 
Wir linder sind jetzta. L ieb,st,en d'rauRen. 
Nun sind 110ga' auf ihlrem. Kleid große Was$trflecke 
'l1.,. lI~is'ilen,kin.r s,i .dith,r imS,thNimMbad. 
3"fi~r,. ItOtzentanti s ndschw.arzeNiummern zu 
er~tnften. 
Mutte',r: .,.r k l "r t: ,. 4 ••. si ndO i eh$ tmiRner .. 
"ir ,il')d~l ~eD;,nst leut,t i. Auftrage Gol tes, 
's,gt d'1Ie Mu'tter ernst • 
Gl'sela und Petra haben f,t ink, ihr'e Schutarbei ten 
'.',scb'r.leb. enun. d sind "nun. a. uf ~e,m sPof'tqla ....... tz. 
Dlle be1der, Mldchen S lndgesch 1 ekle Sprl nger. 

Sf.lfe 

i ' 

I : 

! ' 

I . 

! : 

I I 

I 



I 
I I 

I 

I I 

I I 

I 
, I 

I I 

I i , 

, 

I I 

I 
, i 

, 

rb~~ , .. RL~> 

0 .. 1,11'1 

VOkABEL 
sind 

QUELLE 

lDll"!~" 8 tDl' 5 
lD1 , 7 
lD';5 '1 
lD1J1 2 
L,D1 J1 7 

:"143 2 

34 Stil). ,005 

A 5LP.,O'02 

,A16LO.004 

"1 15 2 Al6l0 ~ 3,',.','. 
141123 2 918tDp' '7 

MI125 2 B19lD.002 

"1135 1 U 824lD.002 
MI1J5 2 124LD~OO! 

MI131 1 U B25LO. S 
NI143 4 C 2LD. 2 

"1155 5 C 8LD.010 

"1163 2 

M1169 6 
"J,1,87 31 
Pl119'1 1U 
MI19151 

SP813 
SP21 51 

S'P27 21 

'SP 27 61 

SS 214 

55 21' 
55 4 1 

55 529 
55 8 2 

SS 9 S 

U 

C12LD.004 
(1,tD. 2 
C24lP. ~ 
,C,',2

2
',>,6L",'O,',>". I!J 

C ~ 61lD. i 

1 t;IJ) • ,00 J 

Z1t!D.028 

2 3lD .Oi05 

2 3lD.003 

1 5'lD .008 

1 '3tD.O'09 

2 5tl.O,09 

1 ~tg:88~ 
5 1LO.013 

I i 
I 

i , , , 

, 

I i 

I ' 

I 
[ , 

I ' 
I I 

I I 

I ' 



I I 

: i 

:i 

i 

I i 

I i 

I 1 

lNR fAIS 

0., J81 

VOKABEL 
s nid 

OUElL.E 

5S 911 
SS '1338 

55 

55 

1340 
1" 5 
'8 8 

18'l,8 

18120 

1822 

19,. 
'921 
201 1 
211 '5,' 
21J'J 

S 

22,2'0 

55 2413 

9 

26 9 
2624 

55 ,'639 

2812 

5S 29 5 
55 30,23 

31 
31 
33 " 

55 34 '9 

9 4lD.OOI 
9 4L'S.OOJ , 4LD.OO6 

10 11LD 2 '.' ,- .' 1,0 JlD. I 

10 4LD~' 21 

1 1 2l;D. 2: 
1 1 ]LD. S 

1 1 4lD.OO5 
1 1 4LD.01 1 

12 StD.030 

15 1lD.002 

'13 3LO.O 
1'3 1LD.'O 

13 ,4lD .100" 

14 'LI) .1003 

~~ ltC:O ~ 

~·~g:1 
17 0., 4 

'i in,,,) 
I 

I i 

11 

i 
i 

1 I 

I! 

I ! 

I 

li ' 

i ' I 1 

! 

1 

I i 

I 

I I 

I ' 

\i 
I 



I i LN" F AIS FIEl VOkA8El 

0.381 

, 

i 
, ' 

, ' 

, 

I 

; I 

, i 

I 

i ~ 

aOElLf 

551.4. 3913 

S5 42 2 

42 2 
425 

SS 4322 

432' 
55 4,412 
S5 4424 

18 1lD.003 
2'01 t D .002 

21 41D.002 

21 4lD.O'09 

21 4LD.012 

22 llD.004 

,22 3l,~D. 2 
2241LD. 0 

S5 4113 24 1lP.005 

SS 48 1 u 24 3lD.002 
SS 5325 27 1lD.013 

SS 5426 27 4LD. 5 
SS 55' 28 1LD.O 2 

; 910 30 1 LD' .009 

~t l~ ~,tg: a 
SS 7521 38 2LD.004 
SS 7621 38 4lD.012 

S5 7632 38 5lD.002 
SS 7637 38 5lD.OOI 
SS 7912 G 40 2lD.026 

5,'S.' 8.5.16 SS 8534 

c, 

ifnd I: 
I' I I 
I J , 

i 
I. ' , 
, I 

I : 



! I 

,1 

: 1 

: I 

I 

i 

I , 

; I 
i 

I ' 

I 

I : 

i 

I I 

I 

I , 
1 

FA8S fRft 

O.J81 
VOI~8El 

sind 

QUELLE 

55 8726 
UA 1~ 4 

tl: ~i~t 
~ .. ,.~ ~.'.'~." ~ .. ' 

UA 22 1 
UA 24 6 G 
UA 24 6 G 
UA 24 ., 'G 
UA Z4 8 
UA 2410 
UA 2411 
UA 2'6 1 
UA 26 :5 
UA 26: 4 
UA 28 5 
~~ ~'I , 
U,A 30.9 
UA, 30,12 
UA13 
lIA 1 U 
UA 15 ') 

.~~ JJ1? 
UA 3311 
UA 39 1 U 
UA 4.01 
UA61 5 

UA, ,685 

UBJ10 

UB 48 

Ul 613 
U81611 
ue 1913 
uR 2211 

U8 25 11 
UB 25 2 

uB 2572 
UB 2:6 11 

UR 26 3 

UR 49 
U851 

53 ,2 

I 

si,"d I: 

I : 

I 
I 

I 

I 

I 
I i. 

I 

I ",, 

I 
I i 

I I 

I : 

I ' 

I ' 
i ' 
1 ' I : 

I 

I 
i • 



I ! 

. I 

11 

i I 

! , 

I I 

, I 

! 

; 

i 

lNA 

; 

i 
! 

I 

f lBS fRll 

0.:581 

VOlAJBll 
sind 

QUELLE 

U:B6015 
UI 6016 
ua ,651' 

U8 61 71 

U8 71 9 

UB 7111 
U'8 1:84 

U8 18 '6, 
UD 18 7" 

U8 7,812 

UB 78131 

UB 8116 

U895 12 
ue,',' 3 ',' uc 3 94 
ur 5 51 

10 1 

11131 

12 

U( 1 

UC 2116 Uc 21 161 
U( 2,2 6 

ur 2~ 
, 

uc ~s " uc 5 uc 25 81 

uc 28 23 

2819 
34 21 

34 5 

341 1 1 

J SlD.01 
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55 5444 Gzr 41D.020 
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UA 29 7 W D11L5.003 
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55 44 422 3lDIl' 01 

SflfE 

I ' 

1 , 

I : 

I 

I . 

I • 

I ' 

i 

I . 



I I 

I 

, i 

, ! 

I' 
I 

I ! , 

lMR 

71,82 
71 'J 
11 
1185: 

7186 

7189 
7190 

7191 

'A9S 

1 
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'1 , 
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0.002 

0.' ... 

o. 1 
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o. 

'VO'KA,IEl 

sinken 

sinkt 
Sinn 

sinnen,d 
'5 i nng:etut \ t 
S 'inn'$chr,' t 
Sinnsthritt 

Sinn sei t 't en 

s in"voll, 

s innvoll~ 

Sirene 
S'ituat ion 

sitze 

sitzen 

,QUELLE 

5S 6216 w 51 4LD.017 

1,*1,11' 1 S1 
U852 1 

U8 5214 
UB 53 22 
UI 5323, 
U'C ,.111 

LID12 13 
uc 2'0 uc .22 
UC 74,22 

ut 4 9 

188 

ue, 66 1 
ue 52 21 

UB 53 11 

U'B 53 2 

ur ." 21 

, 91 

"1157 3 
55 12 8 

'41145 2 

SS 3623 

553627 
lD 2 ~ lD 62 ..•.. 
S5 3' 

UB 8 2 

C lLP.004 
1 1lS .,005 

I 'llD.O'5 
I 21.D.4 
!~Lf,). , 
A ~lO. 6 

'JOtD.8 
.M 8,-,,,* , 
A4L.D.85 
A10l0.008 
A 3tD,.004 

93t:D.020 

J12lD.S 
I 1LS. "6 

A 3LD .011 

A3l'D.01 S 

C9ll).006 
6 3l:D.'014 

C 3LD.005 
18 4lD.007 

18 4L.D, 802 
1 'LD. 02 

.. 261l0.006 
'1 5lD 11 '006 

B 2t:D.,004 

t 

SEI f f-' ""9',' 
s in,k,e·n - 5 'f tllen 

f nke .l k.'" "f:C. h., '.el

"'.'. t I.·Y'.," . r. :." ; Re. n f e i. t eh.'. i'l ,f.l,en l k l i. nk sn kr fgenf lug~n .l P f.nd taychen p f Ci' 1 te s' ngen 
hel n fand 51'n.'" F Liue:h kl'"gen re1zen 

"~ .u t. 'f,nmll, , i nk ~de ,r 5 to",u~~,!,m,en ,'" 
U 15 Zet,hengeschflcht" hat ke'l'nen 51nn und 
l usamlften'".. 
E 1 'ne ,Gese'h; nte hate,",," SI,nn. 
Gib den Sitzen Sinn . Klang! 
Jed,r Satz, h.tein." Snn~lnd efnen. Klang,. 
f,rst ,d.nn h . ',I feeinrenSinin. ,.." der 
,Bi tder'r';h"" rd ,t'ne 111; l~erles'h ,ht,p 
Ni rnds v"r 5 50 sehcln,..... hiE r ic ih 5 '1 ",,,,end. 
V'I)' lver .nrn .' n Sf'n.n'll t di'" Zeitwörter 
Jede~'ld .. '.. oe SOllschr ft s"in! 
Ein Ged.nkenstr eh ,agt: ;et.tt k"Mt eln "eUrer 
Sinn'5tnritt" " 
Sit~'''tIt!üs".,n. in $in,nschritt,.n ert.,hlen~.wia,s 
g,e5cheheAi~t"Yirso wird aUI Si,tz.,. efne 
I innVO!llle G\es~h1 ,hte" . .' , ,. " 
Ub,rlle", d.b." was durch $'tellvertreter c""'sle~zt 
.,er." den kann ,unid ,we1lc .•• ,be W6r. t.~er. ,'V5 de."5Itenfür 
,die V,erbin·d de',. S·itz" "nnvall 'sind: J lmmy 
bindet seifl.rdvor Ge,r lenk felt(. 
Kannst diU dfe un, fnntittchen sfnnvoll '.,.c~e'n'? 
Sehn"eI •. auch ut,~ Sitz, •.. aus dem Auslchne"d,ebogen 
und k l e!bes ; • so .,U t, diln sie eine 5 i ftlnViO II e und 
2usam.enh,lngende Geschichte ert'e'ben! 
Was Ul i in Dtes Jag,ebuc" gel,cht" '. hat, war 
kein. s innvo,llt 'Geschi,chte" d,enn ,d e Sitz. 

,rz. :l t ."dur ehe i n"nlder I' 
. ,'Ut i jet.ltlelchri,t~!nh~t, ,;nd ,ke'"'i' 
,tn1nvo\ le S,att., d,enln d, W6rter purzeln 
du"'; h" Rlnd,r • 
N'~meri,:r, die Sitz, 'fn,de'rr'(~tigen Reihen'folge, 
Ga. i t sie e f ne s f M\lO lt " und ZUI,'lmlenh,i,ruJen,de 

schichte er ~.n. 
,tl' .O,s.'n . Sfnnsch'rftten .r,zlhlen t . W,III 
s,cb. 'ist n "0 wird I:US $,'tlen .lne 

I nnvo l e G'e'lch ,c b t •• 
Da heult lu,c'hsch,on,i,n.Sirene .u'f. 
Se hre; be vond"nAuf fo,rd.rung,.nlmKI' ten 
diefen'igen heraus# d.i,. DietMI'rs Vlt.!r in dieser 
S f t,u.ti on .U"s,lgthlben könnte: il) i elmlr , stellt den 
Platt!ns.t,ler leis.! . . . . .. ' '. . 
S ..• tel .•.. lt. tue'" ... \tor( ... iCh sitl. gera,de auf meinem 
Fe lds tuh ,l im W.' d., 
Soh,n: und w",nn er nicht kommt., I'tZ. ich den ,a",.,n . T'9 alt,;'n. ru HIUS. 
I c t\ "i t z, cf i " ."nle. Woc h~ in der il.nik '11 

t i ebers it lien si t "'oe h t. WOhnr f .mer .. 
Nun, darf keiner ,ai.'ernseh.,.rit litzen • 
Nloch wihrend sie im Wilin sitzen. ,egt,er ,lU 
J9chen:'~ieh met nlch, ob dy die,Kreissvarkasse. 
"n Parkhau" ein HI,\ ~enschw(immbldund e'"itn 
Gasthof in der Nihefindest! 
In w.lche~ Auto sitztn Personen? 
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~44 S,O 39 5 
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S'S '47J5 

48'10 

1l.D.OO'6 
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JllD 

24 llD.006 

48118 24 4tB.OO' 

52251 W 2\6: 'll.01 J 

5348 
5,416 

55,6 
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S5 55Jl 
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18, llD.014 

28 4lD.O:02 
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Die .elst~n ~cfhLaraffe'n liegen nur ~o htr1rum und 
.,art,n auf dle ,gerb,rate,nen Tauben", dle, eInem dort 
ins ,,,Raut 'fliegen. ,," ~ 

lnfte so: Pet", stetktz'wanllgPfennlge 1n das 
.ton, .. 
" ~enn i[~es di'r sage" wir haben daheim! so 

n Blren ffit L ! 
Siehst sowles'osc!hon 5,0 aus. 

in:ne so: .. i" '11 i ll, s td,u .ir he t te'n Idlnne:n? 
iAn. s,o:ichh\eiiRe' und bin als im Warenhaus 

" i,. "h ".., E b" , l f '. Heute 'l.""t WIJ'. l~use ,'1 ais a'g,e's ,au so aus: 51 e 
ub.r t ,de" ,,,' hba'en. 
_oe ,die fra"es_tz'. VOll Rands,trei fenso: 

f:ln;~$)theidunlsr'. 'eR: geht fbra:uch in$ ,f,reibad? 
iOr"". dieose· f ' .. ze 50,: i",and .. soll . Auskunft 
. : ".in'n le"ndi,e •• '" j Id solL etwas 'tun 

r "ft'ter:tassenr: ',önnteichma dein ... ., .. fragen -
e"fr,.gen . ,. .. .. .... .' 
rin: .einst 'du. lch kann das nleht auch 50 

bell.tten? 
COftI"'unktionen. die Nebensätze ei'nteit,en:als wenn 
ve i ',.ll s dalli tse itdelto,ibg le i [h wiih ren,d so daR 
bevor' 
Er 111J1tdenOUark ...... ., fu'rlteeinige Sitze so umjf 
als berichtete "8nfredselbst, was er tut: ich 
sC"IILage • ., .. stel le die Verbf,ormen aus d,em Rezept 
,undatJ's den Sitzen tegenObe-:-: Verbforllen im 
.'e ..... , Z,,'ie. \1 .. ',', t. r. "b ... ,.',' 0, .' .. Ir.,., n, 1 n. , Sit.,,'. zen s. c,· 1'1,' l !c'g,' .•.. l,en . e'r 
'S,thll. t d.,zultben er g. dazy durcbruflren 
Proble're •. o,b d:uauch .lil,e dre' Satzgef'üge auf dem 
Aland:str,.' fen r'thts 'oben s umfor.en kannst! 
V,er',imter,e die $,Itze 'SO~ ma'ni die,persone,n 
s.tbs t $,pr.('lIen hört! 
Ac:" '$O~ 
l;en'Rleic:l'lne die betonte Sil'b. so: untersueben., 
."sut~~ntHIl t liegt ctfea!teintmg auf der Vorsilbe, 
$. te1 (t s 1 eh das V"rb lIaSatz .. 
Kennzeichne !di, betont, Si tbe so: .u.nter'5uch,e>O* 
abs,uchen •• ,.1. felgt die Bet'on:ung auf d'f!rVors i tbe I' 
'so tei l.t s1e.l'I, das V,erb i.Satz. 
Schr'eibe s,o: in Schrecke,nrsetze'n - erschrecken 
S, t" e lil. ,e 51! .. gegtniub.,'.,"'., r : " ,'.In, ',lU,'. b te i ben - f l ie'Ren" lauf,e,n. lns Stoclken g,eraten 
Ordne so zu: in FluR b lei ben-f l i eRen f' l a,u f en, 
lAIS Stocken 'gerat,en 
Mi.,Ck.,is,t .. heute,·eift"e richte,., S".h, l. at. mü.tze un .. d so 
furcht lahm. daß ihmetw,as leweg und Verrenk. nur 

SS 5 
S5 

5 29 2lD. 
10 6 29 2lD. 

gut tun kÜR:nen. 
,2S,thteibe so: Sc hönihe i t - "thön, n,eid -.,~ .. 
9 $'ieh de'n oberen R,andst'riei fe'" an und bi ld,e in 

die'ser'or'Mauch Adjektive für Furcht ,Schreck., 
Kind., Hetls(hreibe so: furcht - salm - bar" ' •• 
sc. 'hfeibe 5,0: frage,n- frag, t ic~ bliCken .. -8äc~e~ 
zerbrechen - .. ",. fahren - ..... dle Wortart bt.elbt 
erha,t ten 
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O. Jl.4 'so I 4 Ci 29 3ILD. 
'5 1 29 4lD 

SS 5832 G 29 4LD.8.~ 2 
5S 5914 G 30 1lD", , 

16 

6211 

6132 

'$'56416 

S5, 16518 

556,61 J 

6\620 

,61 8 

'11lD",004 

32 3L9.011 

325lD, .. 011 

33 llf).Ol' 

33 4LS.OO2 

53 i5tD.002 

341lD.'008 

--

'Schreibe so: Kleid - Kle'idun" "' .... 
taOtaln eine Endu:ng fort .. so ergibt $, ich ,e 
neue, Wort. 
Schr"ibe so: Reinl ithkeft reinl, ich rein 
'enut ze die Ad lek ti ve vom Aand!rt re i f.en: du 
f,ra.:peltier -sel kein Has,enfuR .. das ist ,ein 
f .h $d,,,,".,~z -du Es e L - heu te ni 'mmte r 51 feh 
'" e ein L.. '1 b'rGin'se ~ .cfdu S,e b,ask f ,.,rlbe i te 
so: "r.~Ptlti'er- un!b,ehoilfen, ungest lc 1kl_ ,'" '" 11' 

M:asein fuß - .... '" 
Ordne dieWor'tpaa'res:o.: 'kurze's i Kiste -kurzes ü 
~:Ü$ ,e .. ~ ~"'_~i " ,.,~ '. ~(t 8:"915 'Ü", "'.. -ku'r ~el.:., e 
lelle ... kurt:esalölle lien 5 e ••• langes 0 
l.,n,ese*-t . lei '. ei (a)- ,e" (Iur 
Or'dne d fe . ~or t .... ,I"reso : g ,.. eh Teig" Je i ,c hng 
nk, s -,2GI:"5 ... g,.nzf ~·Dt 
S,,",, he aus de'. feltun' lunt ,rein R I t Ire i fein 
al ~ ft W:irter :lItt l. ange. und tr Olges 'eso ein: 
Sab1ne dl. 
Ordne' die AdJekti've und die Wörter vomr,echteln 
obtrenllandstreifen s,o. 
Ordne nun alle Wöl'rter mi t !kurze. Vokal nach der 
Schreibu!lg fes fOl,endenKonsonanten so! .. mit 
.Doppe t. s~ hrelbung oiRne Dop,p. l sc hre 1bung" 1 $,sen 
l.a e T15th 
Sch eibe so:Sin:gu:larPturaL der8,al:l die Bälle 
das 'land die ..... '"' 
SI, ll,so igegenuber: Her zher z: l fc h,.11( raft 
ktlftl'.~ . , 
lles nUndle$eWi,rter h.tblaut undo'rclne $0: 
IWtl\1 chies $ h·ar fes 5,. S,ö'lh". S,ohn tesen l i res 

55 726 
55 ,4 

34 2l1D. 
34 4tD. 

""

'".';.' fiSSt,er 1& ~ S tel' te $;0 ge r: It; la,s 'W!< ~'Clser" "re 1 s • 
'Or:dnedi e VI: ,ein vom l i ,niken 'Rand:, tr,ft i "en'so ein: 
essen 

SS!6814 

SS 11 4 

1124 

7213 

73 6 

13'30: 

753S 

8 

34 5l1L.015 

16 llD .. 004 

36 3lD.002 

5,11l1D' .. 00,4 

37 2lD .. 018 

31 3lD.OOl 

31 4tD.008 

Siuc:h~' z~ d~n .N""en,,,1 di.iIftIRa",dstreffen die 
feflt.ende'n f inzahl- ode·'f \ ,Ir zah l fio,rm,'n unidoirdne 
SO.: tt,Qsse· N:uBRisse - I ß IlOsse - Kuß 
Der Ni A,drüt tel t eto'h, f t i 9 .,m .le l t.dac hi" daR w f r 
erschreck t au fs.p!rangen,. 
Unt,ersc,heide s,o=W(i'rt,er mit k",r.rem,Voka:l: gut ~ ",.", '" 
W ... J~,,..t _ .. ·'r ' •... i t i l a.)n.'·I~. ". .. ~'Ok. a l. : . B L.· .• t t # .. ..sc hre i be nur' 
dleseRegel. v,otl.stlndig auf. . 
Ordn.e die 'W6rter VOM rechtenunleren IR,andstrei fen 
so: Wörter m,it p:Hup,e,. Wth"t,eir mit:pp:. klappe 
Da er i.er so naseweis ist, habe ithihm die'smal 
~iotn. t~cbti.en$t'h"'~tkei ...•.. ja, .. 
~cbrei~e .. Al ... ., .,~ii~~e'l .Re' .... il '1,0 'lst.... i,auf: tk 
'steht Qurunm1ttetbarnat 'h •• " t'renne alle 
..,hf' i tbi genW.Ört·ier. i 't c kso :bac k~'n i' 'ne c ken .. 
St.Lle n~n den .ehrz.hlfor ... e~n die Einzahl so 
' ..•..•.. gen." .. Ü.:b ..• ~lr.,' ... :,.'·,"'.'~ .. r.· ~.". e ..... f'._ m.it.' ... k .•.• ·.· WF .".",6. r.·,te.>lr .mi t .. 9 di e. ,Bänke <* öl,e Bank, d, e lage. der Trlg . 
8i lde,v:erbf,i~rllf!,n"na,c~., .... fo\glenlde'm .Mu, ster ,u ... ~d 

hreibe.~c .. du f ra9_t" 1rtr fragt. fragen. du 
paf: k'st ,,' hit .. '" .. 
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50to" t.. Sohn' I 

So fo'r t haben I f ,e h be f G, Hunde f ru~ i nanoe 'r 
verbissen. 
$,ofort •• rschi,'rt ,r zur 'Baustelle, 'wo er "ho,n 
.ft den Raurern be1M Arbeiten zugeschaut hat~ 
Platschend fällt er zurück und taucht sofort 
unter.. .' '. '. .. 
Jetzt. ire; ,ht's 'mi r aber I sJtel [.e dien Platten'sp1eler 
lof,ortl, 1 s,! 
'Bitt" bei Fehl,rn sofort "hi,mpfen 
Biet"er h,ltgl .. eicblingeru'fen .. "-I!nd ich bin 'sofort 
zu ihim·rÜbe'f laufen. 
D .• · .. ~.e"._. S .. ,.'.,.Ch.'.:. ut tel.· .. ".· . u, ';ng""~,,. ,". ",.il ... l.:,. "~"'.' d .. _ ....•. ß .. d,.',_,·'.l.'·, .. e ,s ... · ... ChU.:'~. e. r,.:a. b .. ) .. S.OfOl"t n 1 'e h tmen r .m '1 t dieIR' ahr ,r ,d zur Schule komm,en .. 
Gib '.ir sofo,·'rt d.s Grolßmacherwasse,r" ioder ich 
schieße~ 
S'ofo,rtbe ·st du dein iHau,m;,hblau~ 
0,,: plijitzl. =: .uf= t inm.'l=dln,ch tytetzt da 
p [Öl 21 ; (~ I·Y f ,ln •• l .. A,ach 'et ini ,_ r 1. '1 tsof or t 
La.,n,.'",. t. m N. u.·.:. ~nac;~. un,~"a. chbll tzschnelll sofoirt 
'nllcft .,n,erWe,l, 1m gltn,chen Moment 
Im= Nu=: blitzschne,ll:,j;l·ofort= ;m:glefchen~ 
Moment: -
1m 'Nu IweiR Staubwolke. fQt gtefchen N'9ment Stau:b 
uligen hus te. n . A.ugen..... b l f t. '. sc hnetl ... tÖSlt hpu il v.,.. 
ein :llen nfes,en trinen sot,ort Pulver 
Einuter Det,.ktfv sichert sofo',rtdieFuIßspuren" 
"ancl hi l ft sie so"ar b,.i derglroß,en Wäsche. 
AII~Aü,ken war sog"r e1" d,r,i~ckfger \Riß ... , 
le1,d!.r ern,'hr,"ft 'l"'lCh n1cht nyrVC'in l'I,usslf!n; 
Eie h" l~n, Z alP f .:'1\ . und Pi ll,n, ,on4ernr.iubie inaU'(; h 
oft El.,f unidso".,rj "e Vö,._teln, "lI'sden, Nestern 
so"ar. d:,. i ... e._.. ~IU: ...•.... 1."1, .. '." .. "', ' ..... e._ n ........ u ..... 'ft .. CI.:. U.'.'.,~n." t,'. eir,g.'\lln,.sz,e i 't,en von Sonn, •. uni. 'Mon, ~ . ncl, auf g.dru~ k t • 

'" , n' I,or tuf i Ihrem Kl,' d große IWas $e,r f l eck.e 
E 'n.al '9 türt .er lio",r. 
leimSatz'kern leihe"' reich,nIGge,. df,e bei,den 
Erg .zu,ftgen S. und 'Ean t c h,t . IUS '. 
EI soll sogar Ichon Scht.r,ff.n ,eben# die nicht 
einmal me'h,t Lust h"ben,. z'uzub,efß,en .. 
Auch Obst,r schütteltt ,das de,n II.,umen von u:nd 
sogar. . 
Auch: da,l: O!bst= IchOttelt er~ von= ,den: 8iuflien= 
,u,~u,= .soga'r=die= ~st,=britht= er: ab=~ 
Dl. SpraChe hlJ. fur laden Ge nstand. Jede 
Tltigkeit un,d. ,tdt f1,e,nsehe t ,d,lstreff,ende 
Wort,. ,.,lnch.alsOlr , •• hr,re wörter. •. 
Wenn duih're klei . 9 ansiehst .• w,e1Rt du sogar" 
AU' "'el thfm R,ulI $ ',e ko~mm.'n. 
WI"A ,du äl teWat.,n in d,en Stoc'kw,erken 
betracht,'st, k,aAnst idu s,a'I,.~r e'rke'nnen in welche 
Abtei lung",der Jun wi ll. . " 
Sogar. an Uberschr. ten k,'n'n mln trkennen, obs le 
zu e 1 ner z thlung , t in., 'rE ,r l Ibn i ser .zäh l ung oder 
ZU e1ft'. .r1cht gehlr,n. ~ 
Aber .rb,eherrlchte S,1nen Jähzorn und redete deM 
Angst t, '4 ehen S,ohn gutlU. 
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Sohn r Ibe,rich woll te d,och mf t Jqrgsp,fete'n! 
Sohn: und wen'n *rr nicht kommt, 51 t ze 1 eh den 
ganztn~ J ,gi tl e! n 'IU Haus. .,...~ 
Sohn: 1ch weiß Jetzt Ichonwas ihr w1eder macht. 

····'sfl'ff '19S 

Sohn ,Mo $Olth;t 

Er arbeitet ••• warum w'fll der Sohn zu Haus 
bleiben? 
Al i,der Sohn des Dom:Pteu,rsg,eht au:t Suthe" 
Ube'r'l,ge,w,orüber Vater und Sohry woht, Inachdenken, 
.l~S1' beide vor ~de"m ',p"f"scbwe1nstenen. 
Auf den ,Bildern ",ra ,n,(:ht gez,e1gt,was der So,hn 
ge~".t h th at • 
Schr,ibe die .~'m,n und Velrben '"am l tAken 
Rand~tre' fen alb .. ' ,ordne ihn.n d;eGrundform tu: 
Söhne S,()hn l i" .. ' e$,en F 'S5e,r 
lies nun diese Wörter halblaut und a·ranl' 'so: 
1ft i ehel I sc hat" fes 5 # 'Slöhne S,ohn tesen L; es 
'is~er . 
Prüf,,;> in ".l ehe d. 'f fo l,end:en 508,[ 't ens ic; h d fe 
W,örter ., t weit'h'.'Iß s efnordnenssen: w\.fches s 
im 'wortanlaut im Si lbe'nanl.ut S . So:hn l,esen 
"ehl .. Lehrersehf, mehr, Mthrz.hl,lehne, 
Verkehr ,fehler, steh lien" nehmen, 8,ohntn, Biohrer" 
Rohr ... Wohnung, . Sohn, lohn, let,ohn.. ,bo'hren, 
Kohl,.n, Dhr, wohntn, F l,oh,froh ... r ,I betohnen 
Schuh, Kuh, Schuhsoh,le" Stuhl .. Uhr, tuhrwerk" 
Schuhbande'r .. Uhrzeiger 
leichn,. im "ierte'n I; td, wo die Mutter überall 
nach ihrem Sohr sucht! 
Uwe .. ihr,enSoh~ ihn- den J,ungen PoLizei 
Er ist etw,1 :JO: .,l t= wiec mein Sohn. 
SOh'n, l fes. f isseir, Sicke geschloss,n ve,rreist 
InselnH·juser 5uc:heF LOssi. Rose'n gerissen Vasen 
GlnS8 gerast Amseln -
SChr,effj,e4i. ~o.en ,un,et v,~r'b,eA. V 0 .. , l hlken 
R "dstre' 'en .• bund ,or .' fh,n,.n die Grund'form zu: 
S • Sohn l i e les .. ,t,n I 15,er 
L i,s nun di". ~~Ii/jrt'ir h lbllut und ordn, 10: 
we; ehe'l S schlrt .. ,; 5, S Rt, Sohn leten l iel 
f ISit'r 
iPirüf., fnw,'l,c'he de,rf,ollen,d,en Scu.l ten $ ich die 
Wörter mit lIIei(he'ftl I einordnen lls'sen: w,eiches , 
;,a Wo r t an laut im S fl benaft l Bu't SÖhne Sohn l e'stn 
So\ang,in jeder drin wird satt, soLang gibt t

, 

kelne Not. 
50\.n',.tn jeder drin wird satt, Bollng gibt's 
k,'1neNot. 
Nun.l.iaber lol.nge ein biRchen ruhiger, sonst 
verrechne feh mich noch. 
Drücke dl'5 Ptl,stück sol.nge an, ~bis dier Kleber 
l,etr'OC'K,net ist! 
So l ehe IR i Isenbeh~i Il ,er b·; sher nur: DII.O tet " 
Sat tel 'h l t'p'per, E lsenbah'n. 
Jeder weiR: IkeinSchule,r ha't solche Wüns,che. 
lAuch sOll ,ttlefest .i teine. NOII,en verbty"den,.'" 
W,ortgruplDen sind Attribute 
Fragen, dIe sotcheEntsche1du.ngen verlan'gen. 
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Sie sol 'l ugi,r;g machen d.loc" nichts~)I\.rrat.n. 
~ych df, .erlchr1ft •• llspannend ,.1n. 
S"~'. sol,t tr,f fend und kurz '5fin! * 
O'lneGe'schl,chte s,et l n'l eht e;ntön 19 .,erd,en. 
Er I,oll ,'rkenne,n, o:~'du Erzihilsitze~ Bef.,fl{ssätzfJ 
oder fragesitze Ipr1,hst! ." .. ~.. _. 
$ein Vlter wunscht,., er sol~ le 'B·8cker Gärtn,er 
Met,gerWlrden~ " .. .. ,., 
Wetl r Erwachse'ne ,hiID ZUirlef, !er so,lte uber dein 
llun k' etter!n. 
Doch r. ·~ht· nur an 'diesem fag,. sol Len wi:r die 

tt,reftren. 
i d". '!~!banen W:etter IQllen '5;e fn dreif frische'ln 

luft ,.(;hl.f,.n •. 
At leK i 'AIde rso II en 5 f, h nach se f ,nen W!,üinsc he'A 
richt,n.~ 
Dit be~denlrO.e'rJnlo u.,d Pie!t f,rlil;ssen nfFht, 
"'" '.f 'e."., , .' i., v.,.,.d .... :elfl .. ,.',.' .. 5 ... , .•. , 1m .. ,t I .. '~ ,'. hin t, ... t" .. , ... v"rb.~,' ","'1" .. ,. 'so ll,en '. D,nnloth wiss.ns,i. ~ l., ,d si,. n1!eh nur •• 

tt,~tlg ,dankbar'I,efn solte'n. . . . 
Wr hitten vorher n.!chscbauensolll.n me"nt IPetrlj 
Efn;,~ SchOll,r soll.n dte Fen,ter 6ffnen~. 
E,rnennt ,.,hl i,che Gr,Ü",d., die Rol f ü.berzeuigen 
sotl,n 
~!tt:~l~~~e~.l:t ~=he!= n~~:~~n wird. 
WIS lollen wir bei euch Ipt.len? 
~.,b'ei .rhirtet das 8lei ",us"ltsaim:en f igur,en, die 
1 hn,en ihr. l.u~unf t "erraten sollen. 
Ich 'heiße: ·auf •• fni' Illtt"r lol.len ,dt. Kinder 
"h':;',. und "iuDe!r Icbr, ;!ben. 
~'I Z.ft"ortkIJnn, al t.in in "'"r Befehlsform 
s,t"b.,.n# es kan,n .I,-,>th.i t dien Wörtchen sol ten odier 
lullten ver, .. . se f In. 
In 'einer Erle ,erz tuna sollenw'f r nicht nu,r 
e'r zahlen, .'15, .sc 'he .1 i.nflt i. 
Du "ollstsien .SeJ.,r"trien be'uchen" 
Du sollst ni ,e.ht •. ' t dl,.F u:1\ I ta:mp f.eln ,W!,enn .,.n 
di eh luree hll'" f s t ! 
D,u sOlllst alber nicht steif auf ,den 'ch'iern 
steben. 
lauberter: ."fike di r, WIS du tUlh "oll ,t! 
Wenn du 'n feht 1_,1 ef Iß!t . ot)du ;m AlUS l,.ut d ,oder t # b 
oder p, 9 oderlt Ic,h,r.fben Siollst :IUch,t lAngere 
v.rwandt. Wort for',.,'n. . 
W~inA du ni cht w'fißt~ o~. du i'n. 81n.,. Verbfcrm 
t 1 n,nlon ,oln,nt ,en doppelt ,c h re, ben 1,0 ll, ,t :5 uche 
den Inftn"tiv. 
W~,u"n ..... 'n i 'e h t w, iR t # o'b etu I 'Dielt" e.. iu oder au 
schr,e ben 90t.lst: tU'Clft, ve'rNI,ndteW,ortformenmit 
i oder ClY. 
Gi'b acht "ob du W6'rt,.rschrtiiben lft;u1Atoder ob du 
'cl i t r ic h ti ge A'nt .. or t Inle reuren Irt) II s t ! 
fit ... i t den.. Sitz'. n.; go.· l t, ,S .. · t.· . dU, •.. biliS, 'e hre i b,en. ".!$ du t Dusollitdetn Meft holen! 
'Du~ sot,lstr: deine: Aitchtri'nken::: 
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142ll). 
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Jl3lD.002 

3,21I.D.'4 34 . ,0. 
35 ,0_ 
CZ lP. 
'1 9LD.019 

19tD. '2 
8 3lD. 7 

~7 Lg:Og,g; 
35 1>.···0,6 

331lD.OOS 
( 8tO.O,02 

54l0.O,OS 

13 4lD.002 

18 2tD.008 

5S 8522 G 4' 310.015 

ue 47 5 W H lLS .• O.03.~.: 
UB4812 M4ES.005 ua 4813 H 4ES.005 
uD 4a1' M 4ES.005 

E in= .e'iA'.s,f;ifeld~ bedeutet~: du;: lls 
vor wa,r t s feh r,n: ad" r (~ ,lvrüc k t ahre'",~ , 
"hr sollt eure Heft, h"len! 
'hr= sollt= eure- Milch trinken=! 
Das, "ollte dl'r AU5SichtstUf l• sein,. 
'Nun hit sie ·.,ber vergess·en, was s fee i nkaufen 
lottre. 
GroAtl'ut'I'f' 50llt,e s (~ übeT ,Ihren Gtüc'.wunsch 
fr.".n. 
i,RO'lel so II t·, '. in neue, K l,i id b,.kommen" 
fir'nz so:l tt" lurgl.e'fchen le;t . T, ,h decken, 
,ll ,S, huh" ,put zen ". und.' t ,u"w . S,e:; h.n ~ 
E ir s,ell te nun IMi tentste·,nt,." k i rs!chen belteg't 
werden. 
1,_ e, .••.. -,',~.l .. " ,e.~i 1_ ... ', .. , ... '."e." .... ',' .. ' .. , •..• ,.,._.;e. n,.,,'leain.,;., ....•• ','., .. ,', O." .•. l .. ',' ... "l .. t .. ,'. b.i,ll.r.·.,ytI,o,l'.:,e .... ,".,·.en. IFruhnUI s,ollte der Gluckw~u;nlche1ntre'l fe'n. 
Sfi' 10 l t •• l,,,,.fhn.cht$ . ,räten WI,rden. 
I '~h $,ot t te von 't'Grun.'f ... e... e .n, '.' Gy.nll f um 
übertret,n, 'wei •• ·fn'I E, ""Irn. '.S . .,Ünl~hten. 
Zuerst "iß Helnt Ao·th unslch,.r auf S"\1nem Rld" 
bes .' rs,,1 .,,'An,r n.ch f,ü,ckwiirts bl ick·en un\d ein 
"."Z'lch.ngeben $ollt •• 

n"ct,in'GI'I,.n,.benso. Ic~ön ist 'wie ~efn 
~. f,i. 'der." ...• d.,". ,n soll t,.man GliCh ZU,Jft Kö''''(gat ler 
V ,l krone·"! 
""P". LI 8' .. 1".' k Kasperl, und U,'.: l. t g ...• hens~az f eren d,e" 
'ark d;"neue lank Lesen sot l te man konnen, 
heretn legt. 
~un $0 ten,feüben. 
1. 'K 'fnder _ cf'. Ikeine Scholu,tade m6g,en, sollten 
hitr ,,,'f'heir.,, zu lesen. ' .. 
w_ ... '. ',. ~ c. h. I I ••• • .• ,", 1.

' 
.. i 'I.· .. ,e .. , ... ".'. '. c: h.,., t 'n .... S0.' l.t. t,n G_' i e '.'0, he r haben '1 S,chn.eba,il (sch'l.cht;mSOMer 

E i,n.Gri il te h·',tte d·,." ,an,enSommerub,er Ic,rglos 
S "* t . ...te 'f"'1 ,anzl,n Somm.r f le fRi 9 ,.,rlb. f tet 

I •• vo,r~t.fQr,chll.'c'~tt lei t .• ntut,tsp.t't. 
sG",.m._ .•.. !m.~,.:,'.'.' ..... _. r ... ·.·. 'u, .. ,.n.,.· .. !d,~.'.'. '. He.','r,b.

c

,.".,: .. t!" ... Ih. ,1.,.',,'.' ....... ,'.,t .. _'. '., ..... 1'•...... ", uf .d.'e. f elel 1ft f t uni. SI:MIt,.!l t ,d t. M. i 'k,o l b." " 1 n. 
0." .. _IW'1. bette. n i." .. 'lt .ihR S .. ·o"." bf.,. ".'U 10 Junig.,e.-, .... z."".i,r 
Welt;; die,un bit Kil,meft hlbeln :u,nd 4 ~ S Monate 
fm Walser le.ben. 
",.sser Somm.r St'hwester Nu·tte,. 'fet Aben·d 
Braut i g,.m 'raut . Gabel .8r·"der tOf et ~ Vater li rnen 
'W!nter . ("o,r"n Sonn.i_end So,nnt., Iwe1o(jler mehr 
Karte"',." pll,.'n 111.1 nl",der" '. ~ 
Wenn W1r I'm Woch·.n.'nd. clmp,.nod,,. 1'11 Sommertn 
dl. Fert,n 'Ihren. kinnen wir Ihn weder mitnehmen 
noch f rgt!'ndwo ...... ..be'ft'. 
SI CD f tan, t ,.rn t t're i f 'sOß I) i l il i I l. u~ t ;g 
'.".I_.,_'n.-.. ,,,.·.end_·.·, '. '._'h. Ir,' , .. ~.,.,.t.· ' ... · .. '·.ut,. So,.; ... ln.n._ t .•. 19 .. MO"_'.,~a,F. rÜ.(t\ li ng Somm,.r Herbst Januar 'ftbrul·r Mar,den Osten 
W f 'nt er ,früh t.1n,- Sommer Hifr b'l t 
O'l'r I: JUln i:: ,. . t= zum= SamM r:: * 
Der: Jlut i 1': ge', r,=zum= SOI_m,er=. 
Der: AUglJUit e g,ehört=zum= Sommer::" 
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C "rist i an und Man fred welLen "I' Sani'" t ag selbst 
tur den ,ehtt.th sor",n. 
Ute u:nd rieb seht.g,enl ,Jor~ I;. nächsten Sonntag 
•• l et!,.,.,. '. res lt~ unte,rnehcen .. 
Achte a,uf e 1. c':!en\etzun,: Ure "n,d :Erich " 
',t,'. "., la.ge'". I. ",r., ,=. , •.•... natb .. ten So!nntag unternehmen W1 r 
•• ,. let.ias besonder,.s • 
•• L-etztenl Sioftnt.,g woll te Waiter uns das Schloß 
ticbtenW1al,d ~'" .. 
S,lt .. 

1 

P , "~, t I " rn t" ",'.'.'. e., f ' .•... su.~~ß ," ·.b i 'l,·.l.f '.; ... , .iL ..•. us t.' !. g,. . .,' . serhr '. gut Sonntag Montag .f r uh!l1ng 
1$IOIII,e ... ' "erbs t . tnuer IF ebr\JO" Nord,en Qs t en 
Der' ,ieb'te "~I 1n delr Woette ... rden .·aMeIA 
S,Oftntag~. 
Per r ':1 n) .. ,h .', ·cf,. . :s~.s tit,g, h!iAt S,n,.t.!J=" 
Qer '" "cn"' tI"IIS,ol1ntaghelßt s •• , tag;: _. 
E:t'JIi ... ,,1e'rt.~s,.nd .. leu~. be$~tbtenam gestrlg:,en 
h •. l'ßf!iftSoiftß d 1" •• cle.n$,t a1 t ~ 
U,lktOßier; En~ Oktob,'r= aIB='$onntaig= an: Ute's= 
G,.bUF'tstag:. ' •• = .2,8 .' .... '. 'i ." 

Dlttob.,. um 8 Y:hr lU Dst,er,n Ende,. Oktobeir' . 1m 
:frühl in, lU Weih1natht,en Mitte'n im Winte,r am 
0. 't, er5.0. !" .. "'".'. t ' .. i.,· ~"O-. er .".,'0",. Ja,,: .. zu ' ......... 9._.11 So,nntag dle 'g.nze 'i •. eht 1. laufe der . "e alll 24,. 
lu welth:er fages.zeit w;'rd falli lleNonn'Eu" in den 
loo fahr.,ft .m Abenda. Sonntag am Norgen a·m 
Mittag ••• achmftta" 
Alle ~,onnt"ge u."dfeiertage halfen rote l~hten. 
S,chrelb, dle Grunde auf: leb bl!n .... ;. Strel t am 
~oftnt, ... i tt.l. .' . . . * 
Besonders,_ 'wen.n SIGAAl.'IS dle Gtocken zum 
Ki', ig rufen.~ko_en viele iLeutevon allen 
S'tr und Ptltzen jiM Gotteshaus zusammen .. 
D., N'i II .. i eh $,on"trau~! 
lei eine. SOft;nt.'g.. . f.:.. ;ko_e,nBir~i t .und Heinz 
.i t l!hren ,E lterntiu1ch dt4C 1h ein l fefernwäld::chen. 
Sonst htal,le~flrunter und d i ~#sagt"utter. 
In de'n an'(lefthl:t t $ 1eeinige. 'K i .ngs.stü,cke für 
'Fritz und sagt: zienheute d;e$e :te:ic'nteren 
Sla't heft .• n "sons t. 'mußt. du zu s,ehrsc hw i t zen. 
$;o:n$t ist e:r i.er ein sehr l,ebha,fter Junge. 
Wir könn,ten uns s()n~t totla hen. 
'Nun ,ei aber $,olain,geein bthen ruhiger .. son.st 
velrrechne ich mich no,eh. 
lzsteht . nUf.'hinter kur~em Vokal. '(putzen, Witz); 
Sionststeht lmme'f z (We12-" Pflanze, lug) • 
Schreibe.am Endt*.ob du d . h über den Ausgang 
freust oder .. as du sonst üb.,. den Streich, denkst! 
S,or~enlf d~s lais'h~9 l~ kä'mpt.'n fQr di e ~atlen 
Ig.irat,.n .' "n.. Verl.'9"l1hel Bnl dem Gegner verZlt'hten 
um iden S1e·g wettelfern 
(hr ist 1 an und lanfr,ed wo l.l en am Sonnt a9 se l bs t 
t,ür. tlel) Mac ht ; $C h I sorgen. '.. . . 
Ir'ger II t hanlgs t v,o Il 't. so ... nvo III besiprgt unruh 'ig 
nervös zerknlrscht r,ftum itig. schu'ldbewU'Rt 
Die Arbeit.en der Ki'nder sind mitSorgfatt 
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FIEL VOIABEl 
'Sorgfal t 
sorg"'il t 19 

0 I,. sorg f ,I l ti 'g:em 

sOirglo's 

10",002 s,orgt 

o 'Sort,", 0: sortiere 

o. sortiert 

0... sonenpu l, ue f' 

o. sp 

O. SpafLte 

lD13512 

"13,5 2 
55 8322 

UC4,6 12 
UC 10142 
UC 81141 
5S 71: 1 

LD 5511 
tOll'811 

lD' 5717 

lD 8410 

34JlD.OOl 

A, 1l0. 
4l 2.lD. 

J'J'7l,I) .0108 
256LD.012 

lD 881; 2'9StO.OOl 

LD 10 115'lD I' 2 
SS 2 6 G 12 1LD. 34 

~075, ,3 
'5S S018 

lD'13512 

55 53 21' 27 1lD.001 

SS 5331 G 27 ZLD.001 

SS 153,0 
5,540 5 
u8 411 

6,8 1 

34l,D.OO:' 

8 '~D.OO'3 
20 D.,I)" i2 
A 0.5 
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~9 ~L B,' .. 007 
"' ll.D.016 
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VOKABEL 
spannender 

SPinnende 

S,H.tnne":ds t F 

sganrlends t en 

Spannur'9 

SlJannrung 

Sp,arbüc hSf 

Sparbüchsen 

Spardose 

spare 
sparen 

SPdt" «I,mes 

par~ hwe in 

QUEllE 

54 1 

LD139 3 

U(69 31 

28371 

UC 6121 

28 13 

S5 5725 
UC 2834 

71162 

LD 44 9 

LD 45 1 

G 4LD,006 

341lD,008 

I 1 LD ,008 

C16LD.009 

HllLD .. 009 

C, 5lD .0'1:3 

29 1lD,002 
C15t iD,,007 

1 6lD.006 
1l8lD,008 

1 3,8l D, 0,06 

MI179 1 U C20LD 004 
M 11 79 4 ' .. ' (2,0'( D : Ö09 

MI17912 C20LD.012 

LD 67 4 2'68lD , 0,,05 

55 45 9 23 1lD,01 5 

lD12810 U 337LD,OOl 
lD 44 8 U 138LD,003 
LD 4410 138LD,004 
MI191 7 C26LD,006 

lD 44 9 138LD,OOt 

S5 3'17 W 17 3lD.027 

S 4S24 23 D • 
., 

" 5 Lt 20 5LD ,. 

spannender - Sparschwe 

D '1 e G,s, h i ,htf W i rcf getllu'lr und sp,nn,en,qe r ,I w,.nn 
du die Eigenschaften der Personen und r"re 
n.nnst~ 
Ntfn: hat soeben von sein,m Onkel ein spannendes 
Bue h ge,c he~nk t beikommen 11 

Wer hat dfe R"ih,nfoilg,e und damf t s 'ie sipanne,ndste 
Geschlcht,? . 
Unt.rstr,i,ch, di, Ub,erschrftt, di" d·efne'r Meinung 
nae h ,msp..nn,ndst 'nf S t! 
U~t.rltr.f,h, dte erschrtft, die dir am 
t. ' ... ' .. ffend't.,n U.l"" .. d $ iP. '. I,'. nn,' "n,dtt .•. "n . f,rSCh".'nt! Ich habe dir das absichtlich nicht verraten, 
'dl~ i t. '.' du s.pür s t / . ,,'.s' '$i""nnung' • 15 t " 
VollSpannungw,rtet .r dann. ._ 
f f n Gedankens t r , ,h kanin cl fr he l 'ein # d 'I"Spannung 
z!u erhöhen ,J/ 
'Df ,'s, Ge,' h '1' ht, g.'w t Mint lue h .,an iSpannung I wen·" 
du sie in d,rGegenw,rt schreIbst, 
vf,.t,K 'lnd"f h.tten v;onder$p.lrklsse .'ine 
Sp.,rbÜC hSt D"ekommen. 
~Ich einig.' "iC war G,rd,s Sp.rbOchse schon 
'v. o.,t.,' ... l ... er .. ü"z. ,ni 'U .. , i."d .. ·' ,. gl., .. '." .. '.·.'.l., '. (hiwI"'. klaus. und dieSplrDu,chse 
.u Bettilt er, Iff eh !hab" ",chs ""rk in 1ft,. inier 
SI?I,rbÜChS •• 
Wihrend G,rhard ü'berall den E int ,rltt bezahl t I " 

fUChtelt KllUS ledem mft der S,P,rbü,chse Ii!Of dem 
Gesicht h,rum und segt: Uichgebe ihm das iG,el,d 
daheim schon wieder. 
M. ' •. '. ".'. '. '". e .. K. i na., ;, r. '. p Il. u.". ,nd. rn l.~ h r " S,p.··. Ir. b.·. "u.':c "s,en.*. ". lum.. e i 'n hüb s t hel Clf 5' h.!nkode r • f n,en all um.", st r aulRlu 
kl,ufen. 
2 .R." .. in i 9.'; d' ...... '. B,r •. 't.~. ~nd. d.·. e's .. · 'Geb "SS!.':'m.·, 1,ld .. · .. ~ 
3. K.luf •.. r .. SiDlrd,ose f.Su~erm,arikt4t! Anruf bel 
L.,.u.p'o 'w.gf,ndl

'" lPick,nfcki '5. 'Gesplrach mit 
LUQin,ch'n ,Ü,Der dfe 'Wun,derk tinder im fe'rnsehen 6. 
Einte" 'gd,tr SChlf'ngi,l fix y,n!d iFoll 'lum 
R., St'. . cu'.· .. ·· . '1,.IRI'I.".r,'I'I). r,:e\r tü'c hen:wa'.I,e 'mit t 
Schrlubenzieher 8. schlafen gehen! 
Sp,re befreit,.n 
Alle wollten Ipartn 
Sie alle wollt.n sparen. 
Alltrdfngs mü:SS'fn w(,rJetztsehr s".'rein, d"m; t 
w; ,rCl il ,hohe Mi.t ,.b., an l.enk,l;,nn,@.n 11 

Vi.l. Kinder hatten von dIr SOlr'llse .in, 
SOlrbü' hs,b"komm,n. 
O,rdn,. dt,u,nt.nst,ehend,n E inr tlcft~~ngtn jet,lt '0: 
Gtldinstftutt Deutsche link 'arkhluser 
a,uJ'lnstel ten .. Rllt,eur,.nt' lJ.hn~,()f~g.ststitt. 
8arg,r~rluktll,r Deut,che link Frlnkf~ch.r 
Gi,sthof GrOßg.'rlg",. :Hall.in'Ichwhmlbad Hioitet. 
~Orzburglr Hof Kr.i,sparkasse Parkhaus Stldtiic 
5Qlrk1SS. TiefGarage 
'S1, nimMt Itl e;ntm Kur tür ,p.r(Si,me~ 
teil. 
DIS SPlrs,~hwein 
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VOK,ABft 

Spars,c hwe in 

sp~rt 

SpaR 

spaRig 

spaAi·ger 

spant 

spät 

titen 

,QUELLE 

554028 

UB 7212 

~'~ ~5i ~ 
tO 8816 

128 7 
615 

55 2214 

55 57 7 
S'S 7637 

20 5L.D.013 

K 2lS.002' 
K 2lS.007 
~~,~,tg:8g~ 
336lD.004 
3 4lDlI004 

11 4lD.005 

29 1l,D.004 
J,8 5lD .. 013 

67 4 G H13lD.011 

82 3 W l 4lS.006 

82 51w l 'ES.OOS 

tD 87 9 
lD14112 

293l0.004 
349lD. 0":5 

lD1~613 3"LD.008 
S5 6821 G 34 bLD.004 

lD 31 4 "6LD.005 

lD10012 307LD .. 005 

MI 49 4 A 8LD .. 013 

MI 81 3 A24LO.014 

MI121 2 B17LD.001 
MI'8? 1 C24LO.006 
S5 332 2 ZLD .. OOZ 
S5 7119 W 36 3lD.007 

UA 
UA 

SparSChwein - Spaten 

Uberl,g" .orOber Vat,r und Sch~ woh nachdenken, 
als 11' b,'de vor dem Spa r schwe1n stehenIl 
Ihr S P,I r t 50 'Po.r t 0 und U l! sp art ,k r at t UM dIe! t 11 

Ihr spart sc;) Porto ,und Ull spart IKiraft und 161 t, 
Das machte ihm besonderl viel SpaR. 
Nur Petermachte es S,paA, durch die ',Pfützen zu 
patschen. 
Das machte ihm SpaR. 
Er fand 5DvfeLSpaRdaran~daß, er mitdfesen 
Z!ithenfOlge~deb~ G~schfchte schrieb: was h,t 
Jurgengesc hr 1,',#en.. ,,', ". ' 
'Nein, aber so :r'eht1g Spaß hat es d,ann n'1cht mehr 
gemacht, so all,in. 
Versteht er wohl SpaR? 
N"aCh~e"m wir das,' .Tluche," ,e,Obt haben, macht mfr 
das Springen letzt auch Spaß. 
WeiB·er Staub Peter als 'feu'i,rwehrmann ,eine böse 
Ub,rraschun,g ein teue1r '§"fß .fne 't~'U"e Probe 
Zoobtsuch In Staub aufgelöst Auto ~m Schnee 
ed n tU! cf 9"r Str. f eh le'nma il und n'l eht w {eder eine 
Uberraschung f.ür Familie Nonne,. Peteru,nd Ute 
waSCh," das ,Autobestr·afte Neugierde der 
werhi."anfsvOlL. T'le'o.iftan,ruf AutO.~W,.js,C.h.e zweimal 
ein abler Scherz ein lustiger loobesuch 
Gras Fuß Glas FLeIß Straße SpaR GruR GefiR Nase 
Krefs Rose SpieR Grießw'e •• :Dose Straun !"u! 
RtfS! Me'se lesen b 'Ien niesen schlieRen gr~Ren 
gieRen böse ~wefAs , groR ',,' '. . .... 
S f u.IA=, f :lt 1 ,(1=, SCr,n,:, SpaAzt" GruR~ ,(je f AR:, 
S.p {eR: "Gr i en=, S t r.a:u,ß~, SC h l i e'Re'n:, grüße'n=:" 
g, feAen=, w.e,iß=, sOA., große I! 
Es sfeht s,hr spaßig .~s. 
Das ist ein feiner Aut für den weißen Mann, der 
nun sehr SDaRf, ~u5sfeht. 
J., der H.rbst~fnd fst ein stOrmischer, aber 
sPIR! ;er Gese t te. ." , , . .. 
E, ,r ,Gt,iAt ',r IP!At, e,r 't,/lRI: e'rr,ef~t, er b.1At er 
schlf"Rt,r gruRt er hln,Rt er s(h,eIRt 
Oft kammt Vater erst splt von der Arbeit nach 
Hause. 
,wi r ,kotpmen noc h lusp.lt zum li 'rkus, sa'gt sie 
i,rgtrllch. 
G,ünter s:pringt vom Stuht ,auf und schreit: 0 je, 
ich komme zu spat 'ur Schutt! 
Die besorgt' Frau fraot ihn gleich tu,: '~f. 
viele Minuten fst Walter zu spät in aie Schule 
gek'ommen? 
Spät I, b.·,', n, d, k, am./mt ,vat, e,·~ von de'rArbe i t he im. 
Ab'ir dazu 'St es zu spAt. 
Zu spät. 
Gyt, Blatt, Not, retten. lett,l, glatt. spat. 
b1t.ten,C, W, .tte,r. Seet, Ket,tt[,fett, b!.~.n,' ,wette. 
B~et t, sp,ot tIn ~Iten, bet tt n, ,tot, ~Ichat ten "1 t dem Spaten ) ,It,n wir diS Unkraut. 
Mit= ~e.m= Spit,en: grabtn: wir: d,n~eoden= 
Der::: Spaten:: der: Rechen:: di,e: 'GieAkannt= ((I fit 
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Spaten 

~paten 
iter 

QUELLE 

56 5 G G 8ES.002 

UA 57 2 W G 9lS,006 

UA 57 7 W G 9LS.005 

UA 57'4 G'OlS.007 

UA 58 2 Gl1lS.007 

UA 59 5 W G12ES.001 
UA 60 9 G G13ES.002 
SP 6 2 1 3LD.002 
D 9110 298LD.001 

0130'14 

MI1 5 

55 4336 

UB 5415 
U8 ')5 6 

339tO.O,03 

B21lD.002 

22 2l0.021 

14ES .. 003 
I 5lS.012 

UB 56 6 I 6ES.003 
UC 1612 G B10ES.003 

uC 1615 G 810lD.008 

U( 1625 811LD.034 

1 B11lD.053 

Hacktt=. 
Dfe= Spaten: die: Rechen: d e= GieAk.nnen= die= 
Hacken:. 
Tomaten Radieschen 8li,t,vkraut pflanzen Salat 
Spaten sien SDinat Petersflie Hack, umgraben 
Gurken Gießkanne läten Erbsen Rec~en r.chen 
gieRen 
Tomlten~, Radieschen:::, et.ukr,~Uft=, Satat:~ 
Spaten:, Spinate, Petersilie=, Hlcke:, Gurken~, 
Gießkanne;, Erbsen., Rechenm 
Wir graben die Erde mit dem Spaten um und rechen 
sie mi t dem A,ech,en e:ben~ , 
Wi r graben di e Erd" mf t de'm Spat'in um und rt>chen 
sf. ~ft dem Rechen eben. 
Spaten=, Rechen:, GfeRkanne=, Hacke=. 
Der: Spaten=, umgr,ben=. 
Am , spät enAbendhä t t am Waldrand e f n Aut,o ~ 
Später befestigt er an jedem Strohst.rn einen 
Faden, dam; tman s1·e an (l,nC'ttr f stbaumliwiei,gi,e,n 
aufhingen kann_ 
Hi.rau. wird spater der feine, w.iße Zucker 
g,"wonnen. 
Erst spit.~ 'tltln~ er seinen Lefchtlfnn.efn: .r 
hattf ,vorfruttigs K1rschen ,gegessen und lHllonade 
darauf getrunken. 
Eines "'trags aber kamen sie ans Tageslicht 
i. e5.,,·.t. Ü'fzt ,sthre.Ckens. b. le,','h, und sta!mm, "elten i.,irre§ 
Zeug: "auf eine Kammer gestoißen ••• erst \flete 
Stunden später Wir einer von ihnen imstande zu 
berichten. 
Zwei: Stundltn= sp'.t,er: kommt=der= ,Airlt:::. 
Um 7 lJhr Wicht Ute mft ,g,roßen 8auctH~chmerzen ,lU" 
zwei Stunden, spate:r kOmlit der Arzt ,er mU1t das 
f itb,r und untersuthtd.,n .. l,eib ernsti,.~t frr: 
Bl 1ndd,.rmentz,ündung nach ,ei,"er halben Stundit 
br.-1ng,t ,'i." .... Kra.nk.:tnw .. '.,venda.s. "',~~h .• n.· in das Krankenhaus um " Uhr wird Ute ln den 
oqe,r.tion5Sb'l .. ~ .. ;et,·a'h.,ren. eineStund,. ,dain'lch t iegt 
5 1 eine inem 'wt ~ Ren 8e t t .. 
Zwei Stunden spAter kaM= der Arzt. 
Eine \1: Stunde: sp,ä tf r:: e; 'ne: S t>unde= d,lnalc h;:: 
nachz einer: Stunde= 
E i oe e i n,e fit i ne r S t undeSt,undeS t undt nac hspite 'r 
danach 
Um 3 Uh,r um 15 Uhr.m Nachmittag nach d"r 
Turnstund. um4 Uhr um 16 Uhre;'ne St,und,. nliC h 
Sc hu t h l u6 ,um 5 Uhr um 17 Uhr zlfe i Stunde nac h 
SchulschluR efnt Stunde spiter nach einer Stunde 
um halb 1 Uhr ImAben~18.30U~r dreieinhalb 
Stunden nach Schulschl eineinhalb Stunden 
$olter 
um.3 . r. um '5. u~r .'m N.,C'hmi t tI9n.~h dier 
Turnst,unde um 4 Uhr um 16 Uhreln, $'tu:nde nach 
5chut hluR um 5 U:hr um 17 Uhr zwti 'Stunde nach 
SchulschluA tin. Stunde Ipl~trnaCh einer Stunde 
um halb '7 Uhr am Abe'n,d um 1,8.5'0 Uhr dre i t nha l b 
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QUEllE 

4012 f 4lD.019 

62 11 H 5l0.013 

16 916 810lD.012 

S5 3728 U 19 'lD.O~1 

5S 5730 19 4lD.019 

UB 74 4 W l 3t S .. 1 

UB 74 S W l 3ES.OOl 

UB '74 8 W l 4lS .. 005 

UD 7411 w L 4fS.OO5 

76 3 G L 7tO.OO7 

ue 76 8 G L 8tD.OO5 

UB 77 4 19E5.'07 
UB 77151'1; l10ES.OO3 

UB 78 3 w tl1tS .. OO2 

UB 7,8 51w t11ES.OO1 
UB 79 4 w l13ES .. OO7 

lJB i~ Li4LS.012 

spAter - sPIzleren: 
I . 

Stunden nach Schulschluß eineinhalb Stunden 
später 
Durch sfe wirst du erfahr,n. daR die Sprache 
genau ,Iusdrüc ken kinn" diR etwas ni eht jetzt 
geschieht, sondern .rst spAter geschehn wfrd~ 
Entd.ck,n die beiden den Feu.rlosch~r, bevor der 
Vater ins Haus eilt, etwas splter oder im selben 
Moment? 
,A"m,'. "",o".rg", e,",'n ,"'i!! va, r lfl, i ~ t a9," a~ Mi,' "t t aa am Na,e ;h:m f tt &""g am 
Abend',., Spatnachm1 tta,o 1n, der Ma,cht am Morgen ,am 
V,O" rmi,t, tag .m,' , Mitta;am ,NaChm,l,~tta9"am 
Spltnachmftteg am,Abend inder Nacht 
A,m , NO" r '9,' en " i, .,i , V 0,,, r, ,m i; t, .g, ''!l Mit, tag, I,)m, Na, ,e h;mi t ta, '9 a,m 
Abend,l, Spatnac hm' tta,g 1" der Naichtam ",(>rgen ,am 
Vorm i t t '9 am "i t tag a. N,at hmi t tag am 
Spät n ac: hm i t tete) am Abend i ,n oe Ir Na, h ~ 
Wir \f'ottten aufräumen d"rVater e,rzähl t dien 
K(nd,,..n, was zwischen Start und Ret'tutllg der 
'., " ,i nde ~" a t, l, e" S9,", S,','" h, "e,: hel"" i, s, t: a ils f c" 'hmfeh U~d,'," if"',-ebe , 
sehe lth den Ballon mlt den 'Kinde!rnschon uber 
uns schweben~ •• der Mann aus dem Hubschrauber 
erzihl t dem f lugpl..tzp,ers","al: dann waren ,wir 
nahe genug hera~ ••• ein Löwe geht spazieren 
D,s kommt "fmmer wiede,refnmat vo'r: ,ein LÖ1we 
bricht Iusdem Zirkus aus undg,eht durch die 
Stadt sPlzieren. 
SOlzier,n springen schlendern sich Legen 
entde,Cke",n, frlge,~"n an,',t, w,ortenbummetn seIlen les,en 
t ac h~n ge hein bemerk e,n 
SP,IZ",', r"",.,,:gthen=, ,5~ht, ,n, de,,,n: , DU, mm"e! t'", :, .5ehen~""" entdecken- bemerken- fragen m lesen- antworten-
sich: legene spring,n= lachen: ,. _ 
8umm,.lnschlendern g:ehen ,ausen splZ1ere,n hin'ke1rt 
flitz,n ef~.n sChlefch,nstolpern laufen rennen 
LI, ng,,' sam bummeln, :;,. ,S'Chle, nde,"",rn,:, g!ehe,n~( 
sPlzier.n=, hinken:, schl.ich.n~, stopernz 
K., SQf r \ SBa, nkK,::".,:.,er,', l u, ,nd U'l",i ',eh,.n seazi eren der 
Park d1e neue Bank Leien sollte Man können 
hereingele~t .. 
Kasper[ Ull ,bummeln gehen spaziere'" schlendern im 
Park Bank Mit Schild'sie die beiden die freunde 
die zwei seh," bemerken entdecken kannst du das 
lesen? 
Ulf und Kasperl gehen imP.rk spazieren. 
~unw6rter: ge~.n=~ 'plli.rens , entdec~e~=, 
f'ra,gen:, SD.l 1 ereng,'he:n,:, l.sen~, gehor,n:" 
spr" n,genz , Lac htn= ,sc h '1 mpfen= 
Voge t ,', spaz i eren b la,.n l.~en IIr, r i ec hen " M,a i Uhr 
Eule SIUlen Mehl Wiese schleichen f.hren bohren 
Kreuzotter vier Stuhl 8uch suchen 
Spazieren=. kriechen:, wiese.~ vier= 
Sprin'gen= . lac'hen~ ,bummeln=g,eh,ent: entdecken: 
schlendern=spaz,eren= fragen= antworten= 
Trinen An!ug grOn'fstreift Gretel SChimpf," lesen 
liest gehoren spr1ngen Freud. lachen spa,'eren 
Schild B.r,k Uli 5ch[endern fragen KaspE*'rl bummitn 
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spalieren 

Spaziergang 

QUEl.tE 

UB 79 83W l14ES.012 

13 3 W B 6ES,012 

U( 15 SlW B 8LD.012 

15 81W B 9LD,012 

15 81W B 9lD.013 

1 716 W 81 3E S .. 00 i 

6113 W H 4lD.004 

ue 77152w L10ES.006 

55 46 5 23 3lD.004 

SS 4613 23 3LD.060 

UB 73 1 U L 1tS.001 
SP 31 81 2 4LD.008 

55 4615 23 3LD.069 

I 'fE 1972 

spazieren - spaziert 

entdecken Park antwort,n 
Wbrter mit,llngen Selbstlauten: fr~nen=, 
gru~gestr'1ft:, Gretel:. le5en~# ll.st=, 
gehoren=, freud,=, spaz,eren=, fragen~ 
S,· .. C.",'hfele.", .', telefo.niere .. n=(, Sie. r=", S'.n.:~ sc h; eben::, Si eb=, S:"1 ege ';, b 1 ege":;; ,8r ie 'f:;, 
Zwiebet::." I F l iB. ge~, .spaziere, n=.' ,Wlff/se=, tr ie .. '. ren.;;; 
Wortfeld "gehen" hInken bummeln .1 ten schlendern 
saus,n trödeln rennen fliehen lauten spazieren 
stürmen ,prin,gen sChteich,en wand,ernmarsc.hf,eren 
hOpfen stolzieren schreiten 
Hinken stürmen stOrzen ellen sausen rennen sausen 
sc h t endernfl f ehe,n bumme ln se h le ic he,nsp,az ieren 
spazieren histeneilen stolzieren trödel,n hü:pfen 
Hinken .tOrmen stOrzen eflen sausen rennen sausen 
schlendern fliehen bummeln schleichen spazieren I: 

spazieren hasten '1 L'e,n stoLzieren tröd,etn hüof,en 
StOrmen= stürzen= Slusen: flitzen: tauf.n= I: 
schlendern=spazferen= bumm,eln= Wlrten= su,chen:: I: 
f.rnsehen= lauten= telefonieren= klingelnc 
anruf,n: 
Eilen schlendern stOrzen sPlzieren hinken torkeln 
hast,n. 
Tunwörter: gehen=, spazterene , entdecken~# 
fragen:, 5pazferengehen=, lesen=, gehören=, 
sprIngen:, l-achen=i schimpfen: 
Si, lfest: 1. Spaz1.rgang mit dem Marktplatz zu 
Lupo 2. Zubereitung dis Winters tOr die 
vierfruchtm,armelade 3. Aufbau d,er R,ega~,e fa,r. den 
iKe t l er fm f.l tobs t4. 'f ah r 't zum Auto m 1 t Lup,os 
Bahnhof 5. Kauf einer .Lupfn,c'hen in die,r Stadt mit 
dem. R.,. egen. st,h i rm .. , ,,6.,· * .. , aere,. C "'nun;, ,des, Ha. '-i'sha l t Sbu. c hes 
in d,e'J Aus,g.ben des, 'l'tl,t-'in Mon,.ts 'brfnge OMa 
,Euse'bl,IS Zettel wieder ln Ordnung: >Spazl,er,g,an,g 
m. i t Lu-:J;n'l!" .SCh~'fb.,· Oma !Eusebi.s/, T"' .• '$, tl~f <u~f: 
sie spaZ1ert mf~ Lupo ••• sie bereitet ••• was 1St 
d. los? 
Si,e 'l,ftst: 1 .~!pazf.rg.,ni ,'mit d,em .. Mair~tplatz zu 
LupO 2. lubere 1 tung des Qtnters fur d1e 
Vierfruchtmarmel.de 3. Aufbau der Regale tar dpn 
Kel ter , im fallobst, 4 ~ 'Fahrt ,rum Auto m; t lupos 
,Bahnhof 5 .. K,lUf e1n,er lUipinche,n in de,rStadt mit 
dem R,gen.'C"h,f,',rm 6 ... ,. s,.rec, .. h"nung d,_.' Hausha,' ltS,bu.,Ches 
inden Ausgaben des tet zte,n Monat' br i ni,e Oma 
EUSfb; .. I, S Z'ttt .. e Lw. fit, d, .... in, 0., rdnun.,.g: . 'sp"., ".' 1,er.',geng 
mit, l Ui~. 0. • ... sc h re '. b, e,' ,Oma E yseb i., . T .,eSl, AU. f. ayf : 
I,e spaziert mit Lupo ••• sie bere1tef ••• ~as 1St 
da l,os? 
Splzi.rgang im Park 
Da war es niCht mehr ,.lftöglich .1't Spalfers k,en I 

und Regt,nsc'hirmen nlch ,tl"n Tieren Zu stoißen, sie I · 
durch Albernheiten zu erschrlcken oder durch I 

urygte1gntteFutter,ptnden zy schädigen. ! 

S,e l1est=1. $PII"rgangm1t dem MarktPlatz zu I 

L~po.2. Zubereitung des ~tnterl far die 
Vierfruchtmarm.ladl 3. Aufbau der Regale f~r den 
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'Speckbandit 

Spe 1 see i '$ 

Speisen 
Spei se'fiagen 

spendiert 
'Spert loge 
sperre 

Sp,erre 

s,perren 

sperrst 

Sp;e,gel 

ie?e l gl at te 
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QUELLE 

II\J86Z16 
5S 432'S 

55 532 G 

J 7lD,,003 
22 llD.008 

3 2LD.011 

SS 3215 16 4l0.006 
S5 33 5 W 17 1lD.009 

55 1814 
uc 38 1 
UB 68 9 

UB 69 2 

UB 74 6 

UiB 8515 

ue 99 3 

1313 

LD 66 9 

SS 8111 

LD 5418 

SP 31 7 

55 65 2 

13 7 

L Cl 92 ~ LO 71 

G 

w 

w 

9 3LD.002 
E 2lD.003 
J16lD.001 

J17LD.001 

l.4lD.001 

M11lD .. 001 

o 5l0.001 

1 8LD,,008 

267LD' .01 0 

t.l 2l0.013 

252LO.~15 

2 4lD.014 

33 lLCl.014 

8 6ES.OO7 

D. o. 

Sfrtf~-19'7 

s,p8ziert ... Spiel 

K,ell,r im fatlobst 4. ,fahrt lUi,m Auto 12ft lupo; 
Bahnhof 5. Kauf efner L inchen in der Stadt mit 
~e,m R,genBCh,f,'f,m 6., ,S.r'.'.'.,·.nung de. 5 Hau~ha.ltl.bu,.'(hes 
1" de,n Ausgaben dfts let;te" Monats br '"ge :o,m,a 
Eusebfas Zfttel w1eder lnOrdn~ng: Spaz1ergang 
mit Lupo •• " schreibe Oma fuseblis Tagestauf i,ift: 
sie spaziert mft Lupo ••• sie bereitet ••• was ist 
da los? 
Der Blcker spaziert aus dem Geschäft. 
Doppel-K ist Sheriff und Gormf der größte 
Sgec kbandi t "'1ft Miusere ,I e". 
Sie bedeuten: Kaffee und 'uchen~ Bus, 
Schnellfmb~A, kalte Getrinke, Restaurant, 
Spei see; 5, Bootsv.rm';etu .' 'Obst., 
"'0 l kere i "r()duk t, ~ Tax i,S'wa,~en.t li el"garten 
Auf de'm Rondstre. fen stehen e1nlgie Sipels,en. 
Bahnstefgl pen Gleise Personenw.gen 
8ahnho f ,geude kuh l wag,en Sc hne!l tzugWf)lgein. ",' 
sah. n5 ..... · .t'1 9' 'Kesi,Lwagen., s",pe .. isewagen 1".·,iUI'.,. rn,.,\h.:'I'U. s,e" 
Kreuzungen St,'llwerieB,ogenwe'fcn",n taubbäume 
S t ra·Re'" [ampen 0 re fwegwei (: h,n lek 5 'C huplp,en 
SChlafwagen Flachwlgtn Liegewagen Tiefladewagen 
Bi II spend; ert J f,mmy "fnen -Wh f sk y~ 
Meis.n,·. und sp .. ,erl in. 9' K,önnen letzt., fre, $'sen. 
Sperre die Wört,chen mit dem Ble;stf'ft lusamm,en, 
die zu einem Bild passen! 
S,perre at Le Namenwö,rter m; trotem Stift lusa'mmen~ 
die Tunwörter mit blauen Stift und die Wiewörter 
mit grünem Stfft! 
Sperre.ll. Tunwörter, die erzählen. daR jemand 
schnell geht, mit 'roter f .• r,p,e zusammen! 
Sperr, dIe Wörter, die zu einem Satz gehören. mit 
dem Bl.eist;ft zusammen! 
SQerre elf,«!. W6rter, . dfe .IU e(ne·mSatz 'gehör,,".,. mit 
.; n.anBl,' ist i f t st,r ich zus",mmen! I 

Einige FluggAste st.fgen aus und eilen d.r Sperre 
zu. 
Wenn sich die Vogetette,rn ",it Nahrun9 !(f"m 
Ne, t rand. nlhe,f'n .. ·. I. sper:r,en d1 e ,Jun.)~enl hr. ie 
Schn'~elchen luf~recken ihrf Halse hoch und 
schr~nen ,ganz aUfgeregt... _, 
Es flnnt örennt brummt SChallt 'sch'ellt ,kl1r'rt du 
SChaffst 'illit spinnst trfffstsperrst beginnst 
Schnell ~feht sfe 'Sl~, setzt den Hut auf und 
stellt stch vor den Sp1egel. 
Dit Klfigstadt hatte sicf\ in ,'n'ln f'iesi(u~n 
Garten verwandelt in einen verkleinert.n farbigen 
Spiegel fremder LanGer und Erdteile. 
Kiss*nLamDI Tasse.fischTt\lerHlltAf!e hrank 
'Wanne. S~ hf f1 H~hn Sc"~'wa,!mm Bi ld S,:rftig,e ~ Kimm 
Gfsch 1 rr Hemd Bal il F 15Ch Löw'l Va'se 1,'01 fer 
Schielen., t,lifoni'~tn=( 8f~~=. Bient=, 
sc~ieben=. S!eb=. Spllge~, ~'eg.n=, Sr,.!:, 
ZWltbtl=, Fllege=# sPlzieren-. Q,ese=# fr1eren= 
ES.tlt_~.rlfts ,ine,pfe;elglatte 8ahn entstanden 
l'lm Sp1tl hat lhn ,'n Auto angefahren. 
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13 0 .. LD 24 9 
lD 28 3 
l.D 29 6 
l.O 31 6 
tD 32 5 
LD 33 6 
lD 34 9 
tD 35 2 
tO 384 
lO 58 I.; 

LD 71 9 

LD 2 

t D 5 

1 SlD.002 
111lD.008 
112LD.003 
116lf)" 009 

1,' ',1,.8l, D, ", ~,'O, 2,' 11 9L D .. ' ,,01 
122LO. 02 
122tD.002 
127lD.OOe 
257tDI'008 
213LD.012 

274LO.007 

274lD. 

S f 1 'f1~91'1 
i 

Spiel - spielen I. 

Auf der anderen Straßens,eite steht e'fn Mann und i 

schaut dem fröhlichen Spiel zu. 
E!n gelt~rtes Spiet, N , 

E, nmal wjr~ i eh be I!nah~~estur;t ( und let; merkte#' 
d,an das teln ung,etahrl1,'~es SpHiFwar... 
Gest,rn wollt,n 51e zu Mlchael und Urtke. dle ••• 
Spiel mit konjunktionen 
Bevor Martin sein Spiel beendet, durchfAhrt ein 
lan,kwagen das KOil) fkf ssengeb i rg,e '. ~ '" 
Sahn Ball Berg Fuß Hot Schloß Sp1el Tor Tur 
limmer 
Betrachte das SpieL! 
Erga,Snze ,ihn, I denke ab,""r, d,aran,~,daR das Spiel 
s~hon vorbei und v,erga?ge,n ; st ! ., 
SIeh dir m,einetw,e"en dle ,Blumen ,1'0 oder ho,re den 
Vögeln zu odersp1ele! 
Nicht spiele wild! 
Spiele: nicht: wild=! 
De~ Straße sgi.le hänge~ 
Splel.: nfcht: auf= der: Straße:! 
Spiele die Geschichte! 
Spiele die Geschichte mit zwei anderen Schülern! 
Ich spiel. lieber fußball und mache Stretche. 
Spiele diS Gesprächmft einem SchOler~ 
Erzähle die Geschichte und spieLe sie! 
Erzähle die Geschichte und spiele sie 
Plntomimisch~ 
E rzäh le di, 'Gesc" ; chte und 5:piele sie! 
Erzähle und spiele die ~eschfchte! 
Spiett die Geschf,chteml t dein.,m Partner! 
Spiete die Geschi,chteohneWOirte .ll :Pant,omf'me! 
Spielt: allein= oder: mlt= einem: Partner:! 
Spiete nun dfe G,esch; chte undspr i eh dlbe i at le 
'Ged.nken un,d Gefühle aus ! 
Der' A,r!t du Idie Mutt.,rsi:e die freu,nd,e da's Kind 
w f r S t h i c k 5 t SC h i ckt S ,c h i 1(; ik e,n de r C OU" i ne i h\m i ih If' 
dem Onkel ihnen den lindern tuch die Rechnung 
eine Va.e den Atlas etn "ket die pisse einen 
Gruß dl5 Buch die 'S~itltfn dem obi!gen Modell 
kann man die 4 Streifen verschieben_ 
Manchmal spielen auch Vater und Mutter mit. 
Wir können jetzt wieder jeden TagdrauAen spielen 
Wir Kinder spielen letzt gern fm Garten. 
G,rn wOrden wir de~ plnzen Tag mit ihm Ipielen. 
$le spielenfa5t tlg~ich zusammen. 
Dl,her mag niem.nd,' ",r, n mit Peter sP,"~ ielen. 
Da spfeltn Gerd und lotte gern im Dorfba,ch. 
Da Ipi~len Gt~d und Lotte Qern imDorf~ach. 
Dann.können ste d.ng.~zen raV La" sp1ele~. 
Am l 'ebsttnm,6chtttr 1mmer m1 t Ir ,arid $:p1eten 
oder g.str,ichelt werden. 
Aber n1e wieder wird er mit dem Fußball auf der 
Straße spielen. 
Auf dem Rasen vor ihrem Hluserblock spielen die 
Kinder am liebsten. 
Sie wotltr, mit ihren (Puppen Schul,e spielen. 
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QUELLE 

lD72 9 
lD 97 4 
LD110 7 
'Mr107 3 

1'111123 1 
Mi 165 2 

274LO .. 007 
304lD.OOl 
l18lD,,006 
B10tD.008 

U B18lD,,002 
C13'lD.004 

55 9]6· 5 2LD .0· 
SS 1010 G 5 3LD.03 

1311 
1313 

7 lLD_006 
7 1l0 .. 015 

8 llD_OOl 
9 3tD .008 

lQ1LD.O 4 
18 1 LO. 3 
18 1LD.·' 6 
18 1l0_003 
18 4LD.008 
20 2LD.012 

S5 3935 20 2lD.013 

SS 4730 24 2lD.006 
55 50141G 25 5lD.022 

55 

SS 5126 

S5 55 3 

5S 
S5 

25 5L().014 

26 2LD.004 

28 1lD.016 

50 3lD.OOe 
31 2LO.013 

Daher will niemand mehr mit ihm spielen. 
Spielen ist viel schöner, seufzt sie. 
Man kann hier Oberall yngestört spielen" 
Ab.r heute versuchen S1e es trotzdem und spielen 
Handwerke:r ... 
fußbaLlspielen 
~eb.n ein,r Baustelle spi.len Peter und Renate 
mit ihrem roten Ball. 
Von 500 Sch,ülern spielen 10:0 ein rMu·sikinst;fument. 
D.'I.be.i.· .ha. t si, f.olgende s ... t .... fch.'w ... 6r ... te ... ~.not ..... fe.r.t.: e.:twa 2m lang, kle1ner kopf, Schnauze Wle Schnabel, 
A .. u,ge." ... h.fnter ~M.un ... dw.,. ". n.·ke.,tn.·., ..... 0.··."' ..... " .. k ... ll. !Hi.U.''t ,u:".'. ten weH1 auftauchen m1 t delMKopf, ausschnauben,elnatft1'en, 
niederta~chen ~sQielen,iteinlnd!r - keine.Angst 
vor loobesuchern 1·or, •.• cf1.*' St i ctlUt,o·,rterzu ,elnem 
Bericht 
Ich will auch mal Mittelstürmer sgieten! 
H Do( h"art in, cf·.·,. M,.nnschafts:ka,Di rätn, "ersucht, 
f hn. so .. umz~s t iM .. let'} *.:". lS'O .. ", gut, . Wien., ".'. C#u nf c ht 
torwart IP 1e ten W ll lls t ,l alßt dus b te 1 ben! 
SoieLen auf dem Schulhof macht müde. 
Ji mmy wtl l 'nie mehr, mit ·~en F re·mdenl,p 1 e t en" 
SU5 i u,nd B·e.at' spiele·,nMlkado. 
"Aber si, spielen d,oc:h da. 
Kinder: wir wollen auch mal spielen. 
Kinder: dann spielen wir eben mtt den Geriten. 
Sohn: aber ich wollte doch mit Jörg spielen! 
Sie weiß letzt, was sie tunmü'ssen, um w;,eder zu 
,Hause spielen l'U ,kÖ·'nnen llr 

Denke dir ausIWr,elc'h.:n 'Streich die ""ädchen 
vorhab,en, um un,.". stö. rt ZU 'Hause spielen lukö,nnen 
Was g:otten wir bei tuchs"pielen? 
D.~ frischgemiht ist-jch stehe tm r,o·'" - di·er 
sel·nem iB'rudtr gehört ..... ~nr w,ol Le,n ·auf dem tRasen 
F !IJß~I t 'l .. spi • ~,en K t Iusho l t den 8a t t - die .. 9." 
n,.*c. ht ... Zimpe.rl.ich.iS ... ·t das. 1C .. h .. SC.hon ... mit .S.töcken mlrklert habe ~ Peter, Schwester darf auch 
mitspielen 
fs. entstehen Satzg.efü,.e: wi r Iw,ot len ·au'f dem 
Rlsen ,d~r frisch g,emJht ist" :F ußba llsp i et en" a,i gutem Wetterspfelen sie dann noch ein 
blAchen auf der Str.,ße. 
Ü. l r. ! ke!. ,d.'·U. l.... Bernd #.. ich re .. '.hne .. noc., h s~ hne. l ~ . diese 
cl r e.·, Au f. gll?e. n ..... aus, und .. dann., ~ .ön. 'ne ... ".. • w. ' .r..... s p , elen" 
-er,_~ft{.,mlfter dle erst, Ge!9t spielen. 
E r·ginze 4'. Wört"r ·iuf dem 'llnke" unteren 
Rlndstr.1fen zu Ihnlieh klingenden Paaren: 
5.p i tlen .. ~ .len.,. bflde luslim:rß,en"etzungen mit 
feuer und f,er: . if euer ... 'f euerwehir ~ . f,e"er -

D1t:S. 

f eierabend,stet 'le 'W:örter d,er Wort fa'ftd lit lesen 
und l ösenz,us ammen: te'Sf!n .. '\tor t es,en • l öSitn ~ 
ablösen, unterscheid. deutliCh die Laute: kurzes 
·und langes i und ü"kurzes und langt·s t undö .. 
langes e und I, ,i und eu lastenrltsel 

7 Pet.r will niCht singen= lach.n: laufen: spielen= 
reden= leien: trinken: elsen: 
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spieten 

Spieten 

QUELLE 

UA 23 7 
UA 24 4 W 

UA 2512 
UA2.8

9
······ ;''-'. 

UA 2 ~., 

UA 30 7 
VA 80 2 W 

UA 81 3 W 

D 2ES.004 
D 'SES.OOS 

D 6ES.004 
Dl0lS.00l. 
011(5.008 

D12E5,,004 
J 5ES.004 

J6ES.006, 

UA 8112 J 7LS.002 
UA 8212 J 8lS"OOl 
H8 2315 wo 6lS.009 

ua 94 1 N14l0.009 

UC 1S 1 ES 8LD.OO2 

Ue. 47 11 F4XLD.OO9 

U( 47 11 f4XLD.010 

ur 47 1 1 F4XLO.011 

47 91G F4XLD .. OO6 

73 2 K 1lD.OO6 
76 2 w K 4LS.C02 

uc 77 5 L 1LD.OO5 
UC 83 12 t SlD.012 

UC 83 3 L 51.D.OO9 

t0137 5 34Sl0.007 

55 528 3 2lD.OO4 

'5 1414 7 . 3lD" 008 
sc 

"" 7524 38 2LD.OO2 
SS 16 38 4LD.011 

5S 7633 38 5tD.011 

S5 37 38 5LO.OO3 

31 K. 4LD.010 

I 

spielen - Spieler,' 
! I 

Peter: will: nfcht: spielen=. 
Singen: essen: lachen: lesen: reden= laufen= 
trinken: spiel,n~ 
Peter will nicht spielen: und lauten=. 
Er will nicht spielen und laufen" 
Essen: singen: lachen: trinken= l.sen: reden= 
laufenz splettn= 
Er will nicht spielen: und L8Jfen=. 
Springe ..... ".:: . tauch. e."r:;; .. an.1.i,ei~e'.)~ ... spielen: abkühten= 
abtrocknen= sch,W1mmen= C!ln,o:Len=" 
Anziehen: abtrocknen: einölen: sprIngen; tauchen: 
spieten= schwimmen=abkühten=. 
Dann spielen wir mit dem Badeball. 
Dann s:pielen wir mit ,dem Badebaill. 
Wiese, Riese, Gießkanne. vier, radieren, frieren. 
Radiergummi, fliegen, spieten,gfeOen, 
Aadl.'es. ehen". krie.cnen, riechen,schnri,e:.ren, 
heraus f l ietJen" l fegen, 8ifH~ 
Kannst du erkennen, was dieK ind,er hie'r 
pantomimisch spi,len? 
klasse spielen die Ubung "wir 'wolten auf 
verse hi edene 'Wef sen geh,en". 
Hier dOrfen kinder tob,n, rennen, klettern, 
tyrnen t rutschen, spielen spielen spfel.np 
Hler durfen Kinder toben, rennen, klettern, 
turnen, rutschen, spielen spielen spielen. 
Hf.r d~rfen Kinder toben, rennen, klettern, 
turnen, rutschen, spielen spielen spielen. 
Um:: die 1 e l te herum f ange"n sp ie Len über:: d i ,e 
Bracke laufen dyrch= die Gänge robben unter= der 
Rutsch. durchkr1echen 
Uberlege, wiemarl ,swohl !ipfelen muR! 
Brauchtn spielen stehtn bedeuten: springen 
.nkommen . 
W,rum .u~t du Oet,ektiv S:p;'i\en? '.,. 
11tte de1nen Lehrer odit'r delne L,h,rer1n, daA du 
die Geschieht,. luch spielen darfst! 
Stef.n Wir der Flftderdieb, "artin durfte Herrn 
Hut "pi eil :en • 
I h,rt PuppenSlchen legt' ie na,ch dem Spie'l,en ;mff~e'.r 
ordentlich inden Scflrank. 
Zu den olym.pischenSpielenin M(.inche1n hat.an 140 
Touristenzeich." entwickelt • 
Abtr Jargen will nfcht: Bauherr erlaubt das 
Spielen bestimMt nicht. 
Das Spielen im Hausflur ist strengstens 
untersagt! 
Ein.s Tlgll.w~llte diS kl.ine Slau das klein, 
Gelb z'um SD1elenaibholen, doch das Haus vom Gelb 
war leer. 
Wir sind im Schullandheim und erholen uns be,m 
Wandern und Spielen. 
Nach dem Spielen und Toben im Wasser sind wir 
ganz schön k.o •• 
~Qrfel* zwei SteinChtn allein oder mit einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
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16 
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7318 1 
7319 1 
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:5 3 

., 
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11 

fREt 

o. 

0" 1 

o. 

o. 1 
o. 
o. 
0" 

o. 
0.004 

o . 

0.16 

VOkABEL 

Spi€*ter 

ie fl he 

Spie gefi1hrte 

Sp i e tge ... ·.'.ihr ten 
Spielhaus 

Spielkameraden 

Spielplatz 

Spietptatzfs 

Spiel, regel 

Spielsachen 

spiett 

DUEllE 

76 5 

uc 76 8 
U( 7613 

K 4tD.OZ·8 

K. 4f5.002 
k 4f5 .. 003 

5S 56 9 G 18 3lD.044 

lD 31 7 
LD 33 1 U 
LD '53 2 
SP :33 1 U 

47141G 

lD141 3 

tD3313 
'S·p 19 81 

116lD.006 
119L,[) ,,003 
119l0 .. 005 
2 5LD .. 001 
f4XlD.006 

349t ,I). 01 0 

120lD .. OO' 
11 OlD .. 013 

SP 19111 110LD .. 007 

5S 35 1 u 18 1LD .. 004 
S5 35 3 18 1lD.012 

U( 76 1 
U( 76 11 
U( 76 11 
t D 24 8 

ttr137 

l r\ 29 8 
Llf101 8 

PlI 51 3 
M~ 95 4 

k4'lD.003 
K 4t.D.002 
K 4LD.Q04 
1 SlD" 00'9 

345lD .0'09 

. 11 3LO • \JO, 
,509l0 .. 002 

iA 9LO.002 
8 4lD,002 

8 8lD .. 003 
1 1LD.002 
7 llD.010 

l,,'U. ro.' C k f a .. ·. hren 0' .... 1 U.,we.,. t tv,'.'. erse. h, .. nutzung. 1 ,. Punk t 
zurückfahren bei Urrulleltschutl 1 Punkt vorrücken 
wenn zwei Spieler auf das selbe feld- der erste 
z~rück auf 1 als*erster am ~fel-s;'eger .. ~ 
Wurf.l- zwel St,Jnchen ,tl.,n o~.r mlt elne~ 
Partner alle Spleler auf 1 vorwlrtstlhren oder 
zurückfahren bei Um1ltfeltverschnutzung 1 Punkt 
zurückfahren bei Umweltschutz 1 'Punkt vorrÜCk,en 
wennzweiSpfelerauf das seLbe feld- der erste 
zu'rück auf '1ati ers'ter I,m .Ziel" sieger", 
Alle= Spieler: mOssenz auf~ Numme,r=stehen;:! 
Wenn= lwei: Spieler: auf= dls= lelb.= feld: 
sprfngen~, muß:: der::: erste:::: zurücik:: auf:: feld:: 
Nummer=" 
~>lasse 4 hilt,;n, Kl,ssenvieirs.,mmluM.g ab, aber 
d,'.· .. ·.e .... 0; S, k .•. '.u.s. s. ;.0"., 9,.J'tlht völ.'., L,' .. 19,. durche.in, ,andr,e'r,.' ,.:;e .... ·. d.·,.er 
ki .• 'nn komm, en,' '.' .W, ie,'.: .. ,e r w .. i t ,l .. ' Ge .. f~hrdung .. dur' ..• · h d.en.·,. 
Str.Aenver'keh,r man 'fstschn,.ll zu Raus !ma,n kann 
l,ingerschl.fen :kein f ahrrldunte",tand iRader iUJf 
der Str,Re abstell.nauf dem Schulhof engen Räder 
!;ipi'el fliche ein man brliucht s.iine Mt "'i,nt lU 
tragen RAdie,r auf dem Bürger'stei,g be ndern 
'. U ... , Rging.,., r.'. l.,hr. er komm.n.··. ",.'l.u:h.m. i t .• '_'~ gienem Wa,gen 
V.'~ t e r.· fIt na, 'mt ich e .• '.~ 'n, ," . g~.", te " ,'. Sp i el 1" t j,hr 't e .. 
E1n schlechter Spfelgef.hrte 
~.ter il~ kein gut.r Splelgefihrte. 
Spielgeflhrten aus dem Meer 
Im= 8aUftliinest kauern durch: das Spielh,aus rennen 
sich hinter: dem Turm verstecken 
Da wott,n w'fr ,efnen S,chn\eem,a:n,n bau,n., ruf't IEduard 
ieinenSpfeil, kam.!raden IU. 
Die StraHl fst kein Spfetplatz. 
uns.,r., gr.~OR,t.e,Aufme. r.,k. SlmkeCt,.· aber.,. r,w ...• C.kt.e ein dickes Stil, d •• Quer uber den Sp,elplatz 
gespan,nt Wir. 
A. Llf.; ., d ... ""fI .. iH.ei .. m'wel.i' ... b.,.ts,." C .•. h.,tOI. se" .. w, ... ir.··., .. .oi,esfn Spielplatz bl'lö; wied.r zu besuchen. 
A~ger auf de,m S,pitlplatz 
A.,.m 'E i n,·,glln,g" '. te. h. t: • ~k,.i,nd ..• ,.n über '.' '.', J,! ,Ihren ist da~ 
8!t r et.n . de, Spietplatr,s U'nte':'Si,g~! 
Fur di,t Spiel'r.,g,el sind nur St 1(hwör'ter eng,eben" 
Jede Spielregel enthält auch eefehlssltze. 
Kann~t du die Spfelregel in 4ie Ztilen SChreiben? 
Da bast h6 f ti o,en !wf 'r ,uni .m l i.bst.nmi t urrseri@ln 
Sp i , ls ac hIn. ' 
1 n at (. t'n Ecken t '; .gen ,Saus te in., 8' tl" und ilnder,e 
Spietsach,n • 
Anitl spielt .~t.eintg,n Kindern im Garten. 
O.,f .... I. SPi .. ,.tl.t,. _dl .. !",in,. vat. er." M.".ft, ',~hm.!',Od,.e, Hlns hilft bei kleinen Hausarbe,ttn. . . 
Si, spielt sf. luch tut dem Klavier. 
Re i ner .. spi e l ~ IUff der Vi 01 ine Y1nd E V1 beg lei t ~t 
tu f dernkl. I v , e ,r' ., 
lu Hause spielt er mit .eineM weißen itl~ 
luer,t spielt er mit Lt~ •• 
Martln versucht zu Irrt,chen, daR Ralf h noch 
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732'9 
7330 

7331 

7332 
7333 

f ABS 

3 

, 
1 , 
2 

1 
11 

r RE:t 

O. 6 

o. 

o. 

o. , 
0.001 
0.001 

0.002 

0.001 
0 .. 016 

VOkABEL OUELlE 

spiett 

spielte 

spietten 

Spietverbot 

Spielverderber 
Spiel.,wiesen 

Spieß 

spieRe 
Spinat 

UB 
!JB 

U8 
UD 
LD 

2823 '4 4LD.002 
35 8 18 1LD.002 
33 9 G F 4LD.013 

37 2 F11lD.OO6 
37 31 Fl1l.P,011 

37 5 F 1 lLD,007 
39 3 U F14lS.003 
36 8 12StJ) .003 

LD104 7 312LP.OO2 
SP 19 61 1 10LD,003 

83 ~ l 5LD.OO2 351 '" 18 ltO .. 013 

MI 41 4 A 4l0.003 
MI171 21 C 16lD" 012 
U( 82 31W l 4LS.012 

ur 82 51W l 4E5.008 

UA 64 3 H SES.DOZ 
55 2914 15 1LD.017 

55 63 3 w 32 1lD.012 

UA 51 3 w G lES_OO6 

UA 52 2 IM G 2ES.OO4 
UIA 53 4 w G 3ES.OO2 
UA 57 2 W G 9LS,008 

UA 51 '7 w G 9lS.006 

UA 5716 G10tS.OOt. 

UA 58 5 Ci1 1l. S. 004 

s,piett 

Torwart 5piett. 
Karfn spielt mit ihren freundfnnen. 
Eltern: spielt auf der Straße! 
Am Morgen eine unruhige Nacht so eine Nacht das 
freche-Gespenst Ure spielt Gespenst 
G,spenlter5chrfft es geistert Petpr hat Angst ein 
Geist geht um 
WeiRt du. wo Peter Gespenst spielt und stolpert? 
Wor,n merkt man, diA es Nacht war als Peter 
Gespenst spielte? . 
Oi .. r .. ··über.· S,', tolP,e~.t.,:: .p.·.'., .... te,r .. I." ~ ..... il .. 5. er.G.,esIPenst sp1elt,t?! Heute Nacht splelte fcn G,spenst. 
Einige Kinder spfelten im Sandkasten. 
NU,".': ,p1el ... t .• n .d. f~ .. ,Mi,dc .. ~he~ m.ft ...... ihr.n hunten Gumm1blllen auf dem 8le1chrasen. 
Mehrere SubensJ)i el ten Ind f aner ~:'"d eh liehen 
sich an ein. BlockhOtte heran. 
Hf;ute spielten wfr in der ,Klasse "'Lok~lt.'r\mi,"". 
Sch.r,.;ibe die Fr.ag.e" ab und beantwo.rt.,e ',ieawomft 
b~9r~nden die Eltern fhr Spfelverbot tur altere 
K1nde,r? 
So ,in Spielverderber! 
Astor wandert mit seinem Herrn und a,el

" kleinen 
Peter dyrch die Spielwiesen ,m fLuR. 
Gr'l fuR Glas Fleiß Straße Spaß Gruß Geflß Nase 
Kreis Rose SpfeR Grieß Wies. Dose Strauß Mus 
Reist Meise lesen blaseftnies@n schlieRen grü"en 
gieRen böse. wei ßsüß or,oR.. ... .. . . "', 
' ... f.u.~R. =' .. Fle',.A ... =., St.raß.'=1 spaß=,G._~uA=. Ge '.1 I. Ag, 
sp. feR. =.' Grf .. ,eR=., St. 'rau .. ß:, '5chtfeIAen::::, gr,üR.en=, 
gießen=, wefß., sOA:, gran= -
Ich IDttRe Ille. auf. 
Stelle so g.g.enub.r: IN,ome,nSiulplpe f lels(h ,Adjektiv 
fett.,. ~ suc'h.zu foilgenden "Iom.ln p.stH~nde 
A .. d f "k. t 1 VI: _,raten,'. e.:. r. b.'Se"., '.' .... Spi.1 "."at. '.' Karot te'n. 80'hnen Brot,. S,hlnken, L,.b,rWUfst. 
Te. Sa~nl Kiffe. Bohnen Sr,ten RAucheritl 
l,ndbrot H"'mb,t.ren :Blutwurst Weißkohl Kuchen 
Spfnlt Honig -"".e:rrett ich S",.zunae Rehke:ul,e 
Gurken {",mtteN S.t.t8lau,krlut IRadi IschenS!p in.t 
Petersilie Erbsen und und und und im Garten 
wachsen 
Sllat=Erb"n= Gurken: SQfnat= Blaukraut: 
Pettrsfl1t= TOMaten= R.dt.sch.n=. 
Radi'tChen=Spinat=P'tersflfe= Erbsen=. 
romlten Radi,schen 8laukraut pflanzen Silit 
SP .. It, '. n slt" S,p i" .• ~ .:. Pet". si .. !l '."e Hacke um:19. r .. aben Gurken Gi.ßkanne ,Aten Erbsen Rachen rechen 

"

feRen 
'omatenm, R,dieschen=, 8\.ukraut=, S'~I~:, 
Spaten., Sp'"lt=, '.ters,lte=, Hlcke=, Gurken:, 
Gießkannt:, ~rbsen=, Rechen= 
wir slen Rad~lschln, Spinat, Petersilie und 
Erbst'n. 
Wir s.en Radieschen, Spinat, Petersilie und 
Erbsen. 
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7334 

1335 

133,6 

7337 

7338 
7339 

1 

fABS 
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0.016 

o. 1 

o. 

0.002 
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1 
5 

7 

VOKABf'L 

Spinat 

spinne 

Sp i. nnt? 

spinnst 

sp i tl 

Spf tz 
spitze 

QUELLE 

UA 59 2 W G12ES.008 

UA 60 7 G G13ES.002 
UC 51151W G 1LD.007 

ur 51 8 W G 1ES.006 

UC 55 4 W G 6ES.001 
UC 56 426 G 8LD.020 

UC 5711 G G 9ES.012 

S5 1354 
., 2l0.003 { 

SS 811 " G 41 2LD.011 

SS 31 2 16 1lD.Ol0 

U8 3111G A 1lD.006 
UB 19 'W C 7LD.011 

UB 19 5 W C 7ES.D03 

UC 49 5 W F7XE~.009 

MI103 , 
UB 414 
UB 416 
u8 611 
UB 612 
LD 361,0 
lD1115 

EI 8l,P.OOS 
A 3LO.O'Q4 
A. 3. ES.Og.· ... '. A 7f S f 0< 1 
A 7E 5.001 
, 25l.0 .0'03 
'J19lD.001 

UB 5 21W A 4ES.006 

UB 5 8 w A 5ES.012 

.... " 

Er.b,en=.:,. P!t. ,rl ... tlf!=,8laUk~a.ut ... _~~ro~aten:. 
Radl,!c>ne" ... , Satlt .. , Gurke'n .... , Sp1nat ..... 
Der. Spinat: gleO,n=. 

Spinat 

l iantn ,Gestrüp,p ~asserfa~ l Tüm:Qet Ofck 'ieht 
~rDkod.il.,. spfnn ... ,.RfesenSP1nne flyer Nase fell 
Rachen Maut Augen 
Wasserfall: LI_ne"= T~mpel. Dickicht: GestrOpp= 
Spinne: Rf,senspfnne= Augen: fige r : Nase= fell= 
Krokodil: Rachen: Maul: 
Sptnne= Rlesenspfnne=, Untier=, sfe= .. 
O.I'R .. · ,e ... ,pl.'.'.'tZ,?".' kr. qkodi l. MiU.,.l ... a.utsperren aufre1A,en 
gier H} hungr 1 g Iw,e 1 t"rhas tenwe i't,err,ennen 
weiterras,n ,~s.Tfger!ell*KasP,rl glQck~fch 
"rlost b,etr.1 t ube,rgly,ck l. 1"h h,erausschlu:pf,en 
Spinne :Rfeseni,~rfn.ne haar'fg häßl ich schwarz 
Der: Geist= die: Fr.tze= der: Uli=dte= Nase= 
der~ Kasperl= di •• Spinnt. der: Apfel= dfe= 
Gretel: der. lftron,nsaft= die- Liane= der= 
'Wasser tlll~ dl'S:::8uschmesse'r= delr='Ompel~ dl~'::;;: 
GestrOpp: der. Tiger= das= Dickicht: der: 
Schwanl= dal~ Tig,erfelll= d,r~ Rachen: das: 
Krokodil:;: 
Udo: du SIP i nns t wohl<! 
f s rinnt brennt brummt 5,eh.tl t 'schellt k l f ,r~ t du 
schaffst fällst spinnst trfffst sperrst beginnst 
qer Geg,nstand ist ,tChSfCkf a, er ist grau, er 
'st spitl, er hat "ne M,etal[ap,pe, ."" der 
Gege:nst.nd ist weH;,.r fstaus :Ptastik, er ist 
rechteckig,."r hat.ein,.Eintef'lun'9, r. •• der ~ 
Gegenstand.lst zwel'arblg, er ist w,1ch,er.1st 
k l. e1 n, . er 1 s tb f,gs 1:1ft #... dt r 'G,eg,tns t "nd '1 'S 't 
".punkte. t, er .ist ,...,rt,. er. ist .. IU,. V. oUl,Qum,mi, er i." .... "gu.' sp .. rtn.,rn.'~. " .••. 1~be,Chr.'ben wtr 
Gegen' tlnde Ibt' '. f' n"". Rat",;!p 1 e l. 
I ehll.,h. 't'urtpf',eSt i ftewied"rs·pf tz" 
Stec,knad,tnBohr'"rScher, Ktebstof f Ibohrt.n 
stecken "'"kl..ben lu"chneid.n ,klebri,gg·ewund,en 
spitz scharf 
Steckn.deln- stecktn: spitz: Bohrer. bohren: 
gewunden: Scheree IUlchneiden= schlrt: klebstoff= 
ankl.btn= klebrig: 
Katze. Net,- ,pr'tz,n= Schatz= Spitzer spitzen: 
~t~f;:"~p~lt=:~.'~~~f:e~ltz= Blitz~ MOtzec 

Zu Hause spielt er mit seinem weißen Seftt. 
Mit dem Line.l spitz. tch. 
Mit= dem= Sgttl,r: spitze. ich=. 
: Spitze= dIe Stifte! 
: $pftze=uns, wenn wir.stumpf : ,geworden sind! 
Aufd', Spitze setzt. I'. einS~6Ckch_n. 
Schon von weitem sieht mln die Spitz. de, 
MaibauMs. 
Unterstreich.n= malen= lesen: radieren: 
schreiben: spitzen: fOllen: rechnen
Spitzer, Lesebuch, Heft, .Lin.all Farbstift. 
Fülter, Radiergym,mi, Bt,i5ttft, Bl k" Turnha~e, 
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1 
1 
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'1 
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1 

1 

fRfl 

0 .. 

0 .. 

0\. 1 

o. 

0 .. 

1 

3, 

1 

1 

uo· '.!W' ,A8' "E l' v '1''''".'.,,11,_ I 

1 tzer 

'Sp i tzer 

spitzes 

5p il'ittert 
S.portfest 
Sportlehrerin 

rt f!'r 

ted at l 

rt'sen,dung 

rtwagen 

QUELLE 

U8 6:5 W A 6E5.004 

UB6 ~ 1 W A 6E S • 0,09 

4W F 7 XE S • 00'6 

S5 3117 16 llD.020 

UB 3, 4 W Ai 1lS.002 

U9 l151W ,A 1f5.,010 

UB 4 5 ,6 A 2E5.002 

UR 4 616 A 2ES.OO2 

UB 412 A 3lD .. 003 
UD 416 A SE S ,0'03 
UB 5 5 w A 5ES .. OOl 

UB 62 WA 6E5.002 

'9 4 W f7XES.005 

277LD.006 

MI173 4 C17LD.002 
lD127 5 335LD.005 
55 25 6 6 13 lLD.032 

55 7415 G 37 5LOIIOO7 

LD127 3 335LD.014 

lD 1 261LD.OO5 

S 3334 W 17 2LD .. 1 

98(fl 

spitzen - Sportwagen I 

rechnen, spitzen, radieren, lesen, schreiben, 
unterstreiche~malen, turnen, singen 
Mal"n lesen fü[tensPitzenf,ol. Len schreiben 
radieren unte,rs,trei,chen spi tzen 
MaLen lesen fOllen spitze~ fallen schreiben 
radieren unterstreichen spitzen 
Katze= Netz= spritzen: Schatz: Spitzer spitzen: 
Ta. t,.Zf!.= .. . SPf.,;t. l.e. =,', spit,Z .. -.-, ... latz: Bl itz= Mütze: 
platzen=: si t zen=P' füt ze:;: 
kenn~e i c hne d~!nn jeden Gegens t a,nd .,9,enaue'f m 1 t den 
,A.~tt.r.lbu.!.ten~dle. \!O'f. dem .D .. OP1qe, t, 'str 1 .. eh. ,S, tehen.~ d.er 
G,ege.n$~and ist e1n sechsecklger, grauer, spltzer 
'9telsttft. 
Rtd'iergum.m! S·pitzer FOl.ler Farbstift, Rechenbuch 
Mappchen Llneal Heft Lesebuch Blelst,ft 
'Mti~N~meist: lesebu~h= .. Radi~r9ummi:= "t ineal= 
futter: Heft: farbstlfte= $p1tzer= Mappchen= 
Rechenbuch: 8leiltfft~ 
Der Spitzer das: lesebuch.das= lineal der; fOller 
der Bleistift der= Farbstift der:: Radiergummi 
das: Heft das: Mäppchen 
Die: Spitzer: die= lesebOcher=dfe= Lineale: die: 
Füller: die= Bleistifte: die= Farbstifte: die= 
Radiergummis: die: Wefte:::: die=Mä,ppchen: 
Mit dt~ Spitzer unterstreiche ich. 
Mit= dem: Spitzer: spitze: feh:. 
Spitzer, tesebuch, Heft, Lineal, farbstift, 
füller, Radiergummi .. Bleistift, Block,'rurnhose, 
rech"en, spitz.n, radieren, lesen, schreiben, 
unte,rstreichen, maten, turnen, singen 
Heft Spitzer Lesebuch lineal FOller BLeistift 
FarbstiftM,iPPchen Radiergummi 
katze= Netz:spritzen=Scflatz= Spftzerspitzen:;: 
latze::: .. spri tze= ... spf t,l!'!., latz: 8li tz·=Mütze= 
platzen: sitzen=PfOtze= 
Auf .inmatsah sie ein spitzes Schnäuzchen 
zwischen lei~ungspaipier und denVberr,esteneines 
Q .•.. ,ebratenen ".'i:h. nehens zum VorSehel" 'komm,en. 
Glassp 'Li t te 'rt " 
Sie wollen 'Ordas Sporttest ihrer Schule Oben. 
Monika pfeift trifft den Postboten ihre frOhere 
Schulfreundin den Nagel die liel$cheibemein 
Vetter hilft dem Lkw-fahrer den Eltern dem 
kranken Kin'; eine alte iDame spricht mit dem 
Postboten mlt der Sportlehrerin mit den Eltern 
von ihrem Neffen der Vorsitzende schimpftluf den 
Postboten Ober den Unsinn auf dieE l te'rn Ober die 
Kl.assenfahrt 
~Irchenffgur. mi~nliches Rtnd, Fleck im Heft. 
Sport\er, auf Re,sen! am Mlttag, Geblrk. 
Pelzt1er, Brennmater1al 
6i5ela und Petra haben flink ihre Schularbeiten 
geSChriebenMund siQd nun auf dem Sportplat,~ 
Ab.er Ingo.m~cht.I," dle S9ort.,endung sehen, dle zur 
selben Zelt gesendet w1rd. 
Ordne die untenstehenden Neunen in lwe i Gruppen 
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Sp,or t wag·en-sp r an,g ! 

und suche zu feder Gruppe einen. passenden 
Oberbegri ft: Geschäftshau's krankenhi'U'S Rennwagen 
Hochgarage. tagerhalleSp,o(,t'wa"en H,,?chhau$ 
Lastwagen Tou,r'fnwagen ,Kle!lniWa§ien llete r wagen 
Turnhalle 
Gut, Blatt, Not, retten, Zettel, glatt, spit, 
bitten, Wetter, Beet, Kette, Fett, bieten, Wette, 
Brett, spotten r~~en, betteln, totr Schitten 
Suche ve,r'wandt. Wörte,r lu.glatt, Bi att" r,e'tten 
und spotten: glatt - Glitte ••• Wortformen mit tt 
Ni rgen~sware5 SiO sGhijnl, sprachE,r i,eh sinnend,. 
,Al's i eh P'unkt ,achtUh,r ci 1e. Aufgilben der. IDeu't's:the,n 
Sprac~e ,erhielt u;n,ddu~ch~as, .lf.ir ich Qbeirzeugt , 
daRsle mir ke1ne S~hwl.rlgkelten b,re1teten. 
Dqpp'l-K versteht dl' Spr.che der Tlere. 
Dle SDrache hat t.nge Selbsttlute. 
Die Sprach, hat kurze Selbstlaute, am 
geSChriebenen Wort kann mln sie n~r manchmal 
erkennen. 
1 n .. Je .. ,dem .' Wo r. t .... uns ... · er er. Spr ac. hels tel n Selbst taut, 
Oo:ppe t laut oder Umt.ut betont. 
Unsere Sprache kennzeichnet den tangen Selbstlaut 
i me f staure h e;n n,'it hfo t gendes stummes e. 
DieS~ra'he hat fOr leden Gegenstand, j,de 
T it i gke it und jede :Ef ""nse ha ft ,diS "t're f feinde 
Wort, manchm.l ... sog8r mehirereWlÖirte,r. 
AuchfOr die Tätigkeiten hit die Sprache 
tref fendeAuSdrÜ,elie .. 
Die. Spirac.he ,bi"tet _u"s'~iete 1r,6gl '(,ch:kei 't.n~ ,dlen 
Z e f tpu,nk tu'nd die lei tdlu,r 'e 1 n.es Ge'st heh,en's 
anz,ugeb,.n. 
Oie $,prach'. hat lange und kurz. ll·,ute. 
Durch sie wirst du .rfahren, daR die Sprache 
genau lusdrQck," kann, daR etwas nicht je~zt 
g .. ,sc~i.~ht, son.,der~ .• er.'.t ,.,At .•. ,,· ge,'.~hehn. wirf .• 
01e Sp'rlt.he hat fur dl,e au'g,.sehn1 tten,en Telle 
noch andere AusdrQcke. ' 
Die Sprich. hat kleine Wört,r, die ausdrQcken 
können, dan etwas ,u'ner'w,lrtet. gesch feht. 
Für diese Art zu g.he'n hat dft Spr,lthe noch mehr 
'passende I\JU)rter. 
Das k,nn d1eS,prachemft eine.w,or'~ aU'idrücken. 
Schr'lbe Slt~u,de" W,6rter"d,er ,gr,echllchen und 
li,teirdschtn Sprach ... v'on d,.'ne\n si, ,abstl,mmen! 
W.I,ö.'·::rt., .• r. u. nser,er .. s ..•. lpr.C.h.t,(die vo.'n ..•.. I .. ,örternfr,emd,ef" 
Sprl,chen abst.,mmen he1lt'U'~n f remdw6rter '" 
Unser, S'pr,lc"e 'h,t für die St hlRftunrg Ider Kinder am 
Schluß der Gesch1chte nach blsondere 
Redewendungen. 
1m blau,'n "st,chen stetu!n W,tlrter dir! \ton ana,Eren 
Sprach,n ,abstlmmtn. 
wört .. '. r ~nserer Sp'raCh'i(d.i e von . ~ört,elrn freil\ldler 
Sprachen abstammen helnen "riemdwÖrter. 
Abtr'!lit.i~e,!*Satl sprang d!s Reh ins Gebüsch. 
Nur e1n e,chhOrnehen sprang uberden Weg. 
Vor lauter Freude aber diS gelungene Wirk ,pr 
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N D.014 
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",'H:jt ""'i t e rr !wts c ht," d,en ,r a rb t f en umher" 
Ein •• l nihm er ihM die SchQs l weg und schOtt 
da,s f ress,n "uf den Ras'f' wü'~e'nd ,pr'(i'fl{J de 
den kleinen Frechdachs von h1nt an. 
D i fS b,tmerle, t, eine Kat le, die a,u e fntUR nahen 
'S~ hu,p.IPlln S,. ,',R., 'Po r,n'g '. h,t,~,ab . .# er.' 9ff .. ' das ~,ap(pe.,: tnd,e 
T utrc h,tn und, 1l te tut 1 hm dlvon *' um es 1,n ,Ruhe 
zu verzehren. 
Er s,prlng. 
Er s.h: St.f.,n eine Wei te ZU,:, ~gra,n,g;;: dann hoch 
und litf: tu' St.f,n los. 
Die' ab,'rSl),r .'09=5' hin, ll. uber d fe Stuh ~ re i h,• '. 
rannt,- davon und verschwand: hInter e,nen.r,sch~ 
Sch"reib, in die Slp,r.,chbl.IS'ln, was Ute und P,et,er, 
H'err und F rluNonn'i,r Nil ritt fCh ,ge'sa,gt h'lben ~ 
",,,",ndie Fl ie,gen gern, 'stechen, wir,tJ ,man, bald \tom 
1)o"'~er sprech'n. 
erzähle di t G. 5th i ,e tift'e noe he j nm\"il 'sc h'rf f t t ich, 
abtr lIS". den 'W;oltietzt sos.p".'h.'n, daR 
,Ao,tkiil)"'H;h"n nfcht .. 'mfIRtraui'sch .wird! 
Sie sprec hen darÜ'b.r 1\1 t d,e,r Mutter. 
DftJungen sprechen darüber, was Dieter in den 
ferien erl.bt h.t. 
Dfe Zeug," st, • sprechen 8fO, ,e,eryvon über 
d!" A"gtk l, al't.n ! 'hn df~ An,,,.,, lagt.n !;hm iWrer,n du 
fur,'"en Sitz e'~e Präposition auswahlst, hast 
du dfchb.r.its f,ür ,fne be'tfmmt. Aussage 
entschftden: die leugen spreChen far den 
Angeklagten. -
~it leu,Oen si, -s!,."re,chen-fOr 'I'ien von über 
d!,n Angtk lag t en ! hn d,e., Aln,.~ la,g ,t.n I~ ihm iwenn du 
fur,inenS. tl 'ln, Pr,lipOl1 t ion .Iusiwlh III t # has 't 
du dfChb.r,.it'$ für efnebe'timmtC! Auss"", 
"nt IC h; eden.: d f. Z.ugens,prtt h,nfür den 
An9.~la9t.n. . 
D ',i' .1 .•. , f~ !,~"Ir: ... ' .. 1".,: r,e~ h."e.".-<n _. je. '. '. '".,'" d.e, n ~. ,n~ •. ,.,\k ....•• l ag't .. en ~ form. 11' jld"r fr,lf,g,ellsS"fUJn l,.ft,. m't einem 
tr.f f,nd",n ,A,U5iry,c,k vom A.n,ds't!"'ef fen den Satl 
um: d,ie leu,gi:,n sprlch,nfur 'd!(e'n A,n'tkil.,t~fJ". " 
Ordne d feses Dur,che 'I'nand., n,lch Giru'nd4n, lcii e fur 
cu:!'! r ,9f,e:M den. 'P llin aerS,c hulle i tun,; "spret hen : 
GrlJln~e g,,·,en ,01 eB.nut"ung von F ahr'rilde,.n: 
Gefährdung der Aldf.hrer 
Grü.ru'll d.fÜr: j I,d·.r kann., • eint sc h,t '. d'e teS i IC h. lob 
du !"Jr odl~ 't,e" die lenu'tzulnt \Hln Aldern 
$lf)r"c hen w' l [I r , 
Ver.nd.r. die Sitze so, daR man die Personen 
selbst IDrtch,n hOrt! 
e,". d,.nk. " .• ' ,.'. d ...... IIR.·· •. G, u ... '.' .. ", i.'ltz'.t .. 1" ichtm,.hr von be; ben 
Alchtlck"lr~ s!pr.cften. munt! 
W'IS ',""s,chen sprlCh"'n,, klinn M.nreithnten iuni 
,.ch~fbtn. " .f .' ..•. I I" . ... . .~ Mlt der w6rtl1chen Rede können W1' fg.n, •• , 
di, MenSCh'" Wort für Wort sprechen. 
Schreib" Wlldt.,. M,nlch," SDrechen~ 
Jt hrt H,e tu f, WIS ,d; ese M'lnse hein hein: 
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At ht. be ; ~S,p rre h,n da ,r au f, GliA {I hier 'im 
Wort,nd. 'und vor Konlonanten) fur den k- laut 
steht. 
0,.,, '.'.,r"", .d, . ",',','.":. ,~. ,.,_, ,l., l,' . tJ,tJ.r.,. t '.',',",' I' , .,.t. n :(Je"n..n du, ',' be,"""" i, i.'"'·' ,0, >r. 9, t ij, l, t."., i ?,"> ~m 
S, p.",reChen,'. in. t :h.Ö",rst.,'" "',aC"h" f.,hr, e,. rSCh. rB1bun,".,g: 'ur 
den t- Li,ut ste~rt: lett unwetter land St.d'[ 
Sc hre 'i b,t die verbe,nJU f und trenn, sie nach 
S,pr" hs f l bl',n: . sc hre; be zu d,e": Glrundform d fe ,3. 
:P,'rscn ie i ,nZl,h l uind y,nt,.:rstr"l,che ,d,IS iA: 'f,~$'s,en -
erf"At, l."is.n .. er lißt ~ h"SS"" .. ,r haRt 
Jetzt I:pr,;ztd,r trst,'d1.,8!fne IW,' t 
a,_.u,. 'se1n.'n"f.d .... ,e., .. ~ ' ... d,··.i'.",.,.' n,a .. 'h.,5te S(h.lluP,tt, ih10dlurch. Nun ,preizt auch dieser seine Setne. 
Sprtn stlulbfg:e W,ege! 
fit i 9 ef ten wer f"'M I wer fe,n, 'ierbr,;n'nen " welr t.n, 
l !uf "n , ll's !en I i,bg:,e!b,~ ,Z i~ i1 en " pir ,nilien I 
f, U,.'h'. ein 1 .. , .... ihU. t. ~'.l,n( ,,,W:if .... ,,rff.in ",' 'fe.,I"., .' 'irt.:er. b.!r,IUch5t du aue hl t.,ub ! I' I I,! l,iR! , . 111 S t: ,,"d,ll 'tl t. t 
Der;;:; Jung'; W'l r t t!; d f ';8"'Hln.nsc~I,(l,,= in~" den~ 
Abt,ll, l,korb,~ ,die: F flU= I,pr.nlt: d"le= s't.,utn,ge~ 
Stra:At=. 
Sipr.n,;t '. stluj'b f f' ,,' W"e! 
S:Df ic ~ j 'f·t lt ,d I" Sitz,. '.' U'l i 'I u,ind. llsp'i,r II '$ t.t 't 
11 i t . W,Q r t., rn ,. i tUn,,,," f ur j. S 11 t be ~ 
$pr ich de fn,.m '.'f'tn,,. die S fle .t t hm vor! 
$pi"l. 'nun ,dfeG·'$·,chf,chte :LIln,d SiDrfch d"b,ei al,I,€, 
Ged.nk,n ,u'nd Gefühl, 'UI! 
Er sol t erk.'nn,.n, lob (J,,,, Erzlhlsltl'., S.,fehlss·jt:z,. 
~_.r Fr.,eslt:. I.,tchtt! 
Uib!e ra,l t~ :Df f (; ht.,lin von Um". il t $ 'C hut I" 
l'Ylr ,Fr'u,ndfn sprticht •• n 'ft,ld'i.rl als IU eine1m, 
F r emd,tn ".:U( h wi,nn I •• n da'.' l.'! ehe i.'gen ., i I, ~: H 

t t ,nein 'sc han"" Gr u:ß ~G,n •• ini';. V I t t Ir,ClD ,'1 e ., h,m 
i hf" 8:cihr"'.$Chinl,1 tÜr,iin.'", _0 l"ihre,n i.k\5nru:en. 
'Nonfk, pfeffttr; fIt d~olt!.:ot.'ri, l\hire früherle 
5 t hu l f ,rtun,!d f n d"'ift NI""d f, Z 't t t, I' hit f b,... it n 
Vetter hf l 't, Lkw!· ""ihr" d,.n (E l,lern dem 
Il r an:k,." l f inlet t n,;, ,lle 01,."11".' ht Il1'f 't: dem 
PostD,ote,n ., t . d.rSIP,ort t'ihrl~rin mit idein \E t tern 
vDn'thre. N,'f'f.in, ,a,.r V',orsitl~n,df sc;'himo,ft,luf dien 
Postbot,n ub"er Id,," Uns l'nn auf die E t t.'rn über d';e 
k l.ssenf.h'rt 
Hf er sind dffS.tlk~~n. ,pf"1 f t ,t ,r f f f t ..Slpr' i (; hit Cf 

m., '.', t.' "~. rg.,i,'n,~nlg,t~ '. '\,I S., I ..•. ,'~ ~.n.-~v. ,r1bu,cn:d',".,. "', .. iord,en. ', .. , ~ a.sttmme ind.tn"n Sitz"ln 1d1e ErglnlU(n .' l.e~ 
: "(c'n ~ ka liD' i c ht 1\ f tel,em PO$ tboten r cl; le 

K ISI,.nfahrt t 

A:m w~o'rtend,e hrtibtm.n d, ,wefln mon m lnl.aut d 
spriCht, hört und SChretbt. 
Am Wer t eftd,@ s (; h ,re 'ttrt man !b, [wen" man hh 1 n l b 
SDricnr, hört und IChr,tbt. 
S~hr.ibe nun dl,se R.get 4n dein Meft: im 'eu! 
~~hretbt man I. wenn man im lnlaut 9 i 
hart und S hre1bt. 
"," schrei t I, ~Inn mln in dir Q 
spri ht, t und sehr,fbt. 
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uR 35 21w 
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44 1lD.002 
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o 8ES" S 

1 8lD» O(), 

1;~:OlD" 002 
126lD.003 
8 SLD.OC2 
C1ZlD"O'1') 

J SE 5.'001 

J 6ES.004 

J 7tS41 00,6 
J 8lS.,006 
f 8l.041011 

'" Ot S. 007 

l 3LS.OO2 

t 3ES" 01 3 

L 8tD.'14 
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L12lS.004 
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l1 S.001 
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U • h h' ~. d' , .er Iprtc t ,ter fl'l t,'naner. 
D,nnwe1A der Les,r, wer g.rad,spr~ch~ .. 
E,n Spr1C.hWlort.he'IRt: ohn" ,Fl,flA ke1n Pre15. 
Nicht spring. in titf, das Wasser! 
Spring,: nicht: fn: dls= tiefe: Wasser=! 
Sprl~ge: vo~= Sprungbr.~~=. . . 
S'Chw'1mme::mft:: l.angen,r= lugen: s,prlnlg.=~n= das::: 
Becken=! 
Fr6hlf,h singen und springen sfe auf den Straßen 
und iPtit zen 4> ~ 
~lsprfngenb.fde schnell zur 5,ft'. 
Komm, wir spring ... n h1"e1n" S(.hlä,gtRudi .vor. 
U.",."b., "rm .... ,u," t .. , i 9.' . Si".'. in ...•••.. nd.'·!f :l .. '.fn .• ,.;~,er, aus dem fahrzeug und woll,nGu"r fet,de 1" laut,en. 
Bel . de r t '. tz t .,n, Ub"n,g ,ge ihen !w ir dre i S ,c ,":r i t te, 
dann springen wir hoch~ 
spr. "".·.· .. I:,e.,.n.,=.· .... 'taue .. ".','.'.".'::','." .. ,zi .,' nen:= ... '.p i.~ el,en~ abküh len:z: abtrocknen: schwimmen= einÖlen=. 
An~'ehena Ibtrockn.n:~inöl.n: springen: tauchen: 
spfelen~ schwimmen: abkühlen:. 
Wir k,ühl"n ,uns ab und siprtn".nin das IWasser" 
Wir kOhlen uns ab und !pring,n fndas Willer. 
Nicht kimmel steh,n ,tan,zen l'u"ht,n Mond, Sterne 
tuS lett hüpfensprfn,genundBettuch sich 
einhüll,n teintuc:h sich übe,rwerfen :8,ettta,kensich 
u .. mhingen Ute.s .. lfmme'r hUSCh. en seh:l.eich ... en., SCh.lur'f.en 
blef(~ vor Angst zittern vor Angst schlottern und 
um Hilfe rufen stolpern fallen uber Bettuch 
lei ntuc h Bett l ak.e'n 
G ll""en leuchi t en stehen 'fu:nke ln st 0 l plern fa ill en 
~.,.,pring.'n.·. hielP ... f ... ,." .. , .. , huSCh.n .. ,.".C.hl.urf .. ,n. sr;:htei1ch.i.en 
uberw.rfen umhangen ,inhu'llen l'ltt.rn 'Sc'hlottern 
ruf.n 
Gtinltn~ SDrfnigen= ,fnhüt !l,e'n: leucht"n= hupfen: 
umh'ngen=st,htn~ Oberwerfen= schleichen= 
,itter,n= sto'l,pef'n= schlurfen:: s·(hlotternz tlillen~ 
huschen= ruftn: 
SD.zitren $prin;@n Ichlendernsich legen 
en .... tdfeike._" .. · .. f. rag. ,ei " ..... 1. nt" Iw.·orte,n 'b'um'melnsefien lese,n 
llch,n gehen bemerken 
SP, Azi ere.-.. n~g. eh." e. n~ SChlen'd. ern:: bu ... mmeln. =.' . 'se .. he .. ": 
ff)td1ecken: be(fttrktn=fr.,g.n~ lie5.n~ antworten~ 
s'~h= lt,.n= spring.ne lachen= 
Ull .,hlerteufet der rote Teufel antworttn: 
l e'tn:KasD,r lder dymr.. k .• SlJ'f t sf c h ~ t eg'ln 
'D~,ngenmft ~urr. m1t Freudengeschret .uf.Bank 
ult ~Ich.n Tränen K.spe~l An~ug gf gestre,ft 
t u~wOr ter: genen= # 9,PIl1 e1r,n=,. ent ... ' ,c:~en:: " 

f. ~.Ig.·.,tn.=.#, '."1.' ... ' •.. er ..•• ,. In."g .. ~. eh ... ' .... ". ~,' .• ~.'._ .. tl"I:n. e.,., 19. ehD.:ren. :: " spr'ngena , lichens, Ichlmp'en= 
R.lt.:me, n i~,oDqe,tn Feld.'. ,.,pr'ng.n lachen lklett.!rn Park, 
HHnmet 5th' tel bummell,n 
FIL~=,llchen=, s~ringtn., Park=, hilda 
Sprtn9"n,~ . lach,nll: . tUJ,m'm(r~n=gtn.n Intdetken~ 
schlendern: sPlli,r,nm frigens antworten= 
Tr.n,n Anzug grüngestr,ift Gretet s himpten lesen 
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UB 9710 G 0 1LD.008 

UB 98 5 w 0 3fS.005 

~B 99 8 G 0 5lD.022 

UB100 2 G 0 8LD.OOJ 

1 21G 0 8tD.014 

UB100 9 
IJS10012 
u8101 2 W 

o 9ES.006 
o 9ES.007 
010lD.006 

ur 1S 51W B 8lD.014 

UC 261226 C12lD.019 

UC 47 516 F4XlD,008 

UC 53 8 W G 5eS.015 

ur 76 2 W K 4LS.005 

lf'.t g'hören,prfngenfr,u~e lachen spazieren 
Sc:hlld B,ank Ul, schlendern frag,enK,isper't bu·mme~,rrl 
entdecken Park antworten 
Wörter mft kurzen Selbstlauten: Anzug=, 
schimpfen=, springen=, lach,n:, entdecken:, 
Bank:, Sc:hild~# ,K,asperl=, Uti=, Park,::::, bummeln:::" 
schlendern~, antworten: 
Wippen schaukeln fliegen und Arme ausbreiten 
Hände drehen dann platzen sich dick machen 
eina~men, t ;ef .ein weni,g letzt ,nun 'tauchen 
sc ~'w ,mmensp,f 1 "gen 
Selne meine de,ne Badehose tluchen Sprungturm 
Bikini sprlng,n Schwimmbecken 'Sadeanzugsch,wfm,men 
Beckenrand am 
Stehen: wippen= ausbreiten: einatmen= springen: 
schwimmen: . 
Peter= S~'Oll~ stehen:: mutig=.uf= Sprungbret't=, 
leute: \/lfte: zuseh,n=,U5chauen:; reobatht,en~ 
w'ipp,n= und Arme=ausbreften= tief: ,ein,atm,e;n~ 
Badehose=schwimmen=aim 8.cken,rand= slprfn,genl:i: 
Wörter mit kurzem Selbstlaut: stolze, 
Sprungbret t =, wip,pen= "und:" ,A,r'm,e= ,. sichwimm,en=" 
am:, Sec kenrand=, IRr i ngen~ . "'. . 
Peterz, Itehen=, auf., mut1g=, Leute:, vlele=. 
lusehen:, zuschauen=, beob.~hten=,aulbreiten=, 
tlef=, elnatmen=, Badehose=, stolz:, 
~p~ungbr, t t r, w! ppen: <e und: ,A'rme~, sc hw fmftlJen:; , 
am A , Beckenrand-_ spr1ngen-
Vqm Sprungbr!tt 5pringe~ de~ Stein heraufhot," 
m1 t lange!" lugen. 5chwlmmen 'ln das B,ec 1kenSlprln,gen 
auf den Grund setzen 
Vqm Sprungbr!tt springen d.~ Stein heraufholt" 
Mlt la.ng,n Zug,n 'schw:fmmen 1n das '81Ick,en spr1ngen 
auf den Grund setzen 
Kannst du iuchvom~ Sprungbrett= springen:? 
Kannst= du= luch: ,n= das: Becken: springen-? 
Stehen umherschauen wfpP,'n ·ausbreiten ein,atm,en 
springen ,.chwimp\.n, , .,' _. 
Wort f, etd,gehen ., hin"ken t?ummelne,len. ,Sth~.,nld, er,n 
sausen trödeln rennen fltehen laufen spaz,eren 
stOrmen springen schlefchen wandern marschieren 
hOpfen stolzieren schreiten 
Bengel G.isterkopf Schlingel KQrbiSkopf 
Gespensterkopf ziehen tragtn rollen Haus der 
lehrerfn Haul des Lehrers Mauer laun klettern und 
springen steigen vorsic~tig leise 
Auf= a,r BrQcie wippen Obtr: die Stimme springen 
an=der Bracke entlanghang,ln sich, an=, zwei 
Stangen hochhangelnluf= die lelter klettern 
Entdecken= lesen= einstecken: lOlsauspn= einen: 
Weg: schlagen: sChwing,n= wtiterhastenz 
aufsperren: werfen: W"ttrrenn~n: anglotzen: 
spritzen: springen: k1tzeln= nlesen: zerplatzen: 
herausschlQgfen= rlsseln= 
Brauchen spielen stehtn bedeuten: springen 
ankommen 
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springen 

Springen 

c " :)pr Hlger 
springrn 

spr ngt 

r tle 

r~i r tlt1!n 

QUELLE 

7614 K 4ES.OOS 

uc 80112W l 3lD.015 

5S 7634 38 5lD.002 

SS 7636 38 5lD.010 

tD12? 4 335lD.006 
SS 31 9 16 1tD.060 

t012? 6 155l0.00Z 
MI 41 31 A 4l0.006 

MI 49 :5 A 8LD.OO2 

MI 57 3 A12l.D,,0O2 
MI 165 7 Ci3tD.Ol1 

MI 1 71 4 C16LD.OO2 
MI 1 71 6 C16tD.OO3 

"J 1,87 1 U C24lD,.OO3 ,u 187 21 (t4LD' .. 012 

SP 3~ 8 2 5L,D .. 021 

3 :51 1 1 2 5L..D. 7 

ue 38 f , :5fS,Q04 

UB 77 8 l. 9ES .oo~ ua 9,717 G 02ED. 00 ... 
Uc t..9 5 w f7xeS.OO8 

S 16 W 35 lD. ~ 
'" 

:5 w f 7 •. ES f 

springen - spritzen I 

w.,.'nry: zwei:, S.Qieler: j.uf= .. das. = .. , ... :el.be=. feld= spr1ngen=, muß: der; erste; luruck= auf: feld= 
Nummer::. 
B,ng,.l .. 5ChLing,. l laus.er Rad.~f ... ahrer.".SChlefchen huschen flOchten in durch Gartentarehen 
GartentOre Einfahrt Tor , st~igen springen 
fliegen hüpfen. ,a·uf über Hecke Beet Rabatte und 
ab~rec~en abknicken absig,neinig, ein paar alle 
weln vlolett dunkelrot f~lederzwe,g. 
fliederbüsche 
Beim Springen vom Efnm,eterbrett hatte ich lue:rst 
Angst. 
Nlc Md. em .. ~w ' .• 'f . d.S ... ··. Taue h. e. n g ... e,. übt.. haben, mac ht mf!r 
di!s SP~ 1 ngen. "e1: z t ayc h Spaß" ~ . .. . . 
Dl' belden Mädchen slnd geschtckteSprlnger. 
Qer Gegens .. tand ... ' st . se,c hsec·~ i g, :e. r ist g,r 8'U" er 
1St sp' tz, er hat efne Metallkap,p., """ der 
Gegenstand ist weiß, er ist aus Plastik, er ist 
rechteckig, er hat eine Einteilung, •• " der 
Gegens.tandfst zwei farbig, fH~ ;st weich, er. ist 
klein, er ist biegsam, ••• der Gegenstand ist 
gepunktet, .er ist ha.rt,.e.r ·.fstauS.VOllgummf, er 
kann. gut spri.ngrn, ••• 5."0 b.eschreiben Wlr 
Gegenstände bei einem Rat8spiel. 
Gisela springt zuerst. 
Auf einmal kommt Otto und springt 'mitten auf den 
S~ndberg. . . . 
Gunter sprlngt "om Stuhl auf und schrelt: 0 Je, 
ich ko,mme zu sp,it zur Schute! 
Da springt es heraus, das Geschenk. 
De., l.a.nge.Eisenarm SCh.iw.enkt auf die Straße, und 
der Sall sprtn9.,t h.eraus. 
Aster springt davon" 
A.,.,t.or H., •. rr s.·.p.rin9.t h1" .. lu .. ,.re. iRt dem biSSig.en 
köter das Maul auf ,und bef,rei tseinen liebling .• 
Der "'·oto'r springt ni,cht an 
'rgart ich ruft Rerr 'Klein in der 'Ga!rag,e: "zum 
kuckuck, der Motor springt nicht an! 
Aber d. ertönt auch schon ein zweites, ein 
andere. Signal und im nächsten AugenbliCk 
schieRt der De(phin wieder eMpor und springt mit 
tir:er ele'ganten Bewegung durch einen aufgehän,gten 
Rel fen. 
Unter Wasser ko'mmt dtrOelphln heren, springt 
hoch und taucht durch den Relfen wieder unter. 
Murtig=rl!ch= schne\l= springt Peter.lus seinem 
Bett und hultt sich 1n sein Bettuch .,n. 
Mit_F~eudengelchrefIPrfngt Kasperl auf die Bank. 
Nur: Jetzt= springt: er:. 
Katzl= Netz: spritzen: Schatl= Spitzer spitzen: 
',ac t.,.e=~pr. 1t.l.e .. ~_sp. t~.iZ .•. Z ~atz= Blitz: MOtze: 
platz.rl c

- s1tz,en- Pfutzt·,... 
iPU t zen I he i zen, ~p'r i t zen, tl '; t zen « rt f zen. 
katle z N.tl~ spr't~enz Schatz= Sp1tzer sp1tZtn= 
Tatze= SDr.!tle.:,~S~f~z= latz: Blitz= Matze: 
platz,n: i1tztn= Pfutzt= 
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spritzen 

I 
I '1 o. 1 'Spritzt I 
j I , o. 1 spr itl 

1 , , .. 
738 

1 0 '. hlein 

7383 1 o. 1 sprudelnde 

7384 1 o. , 
sprude '" t 

73,85. 2 o. sprudelten 

7386 1 o. 1 sprühte 

73,87 5 -, Sprung 

i 

i 
I 

7388 0 0 .. 0"14 'Sprungbrett 

,QUEllE 

53 7 w G JES.014 

56 44G G 8lD.009 

" 1 41 1 7l,D.013 

lD 89 1 295tl),,010 

"1163 61 ( 121D.007 
lD 9410 301l'l) .. 009 

tO 941 1 301 tD. 0,0' 

"1169 4 (, 5tO .006 

MI 97 8 'fj 5lD.OO9 
l[)1141 1 3221..0.005 

55 8320 42 2lD.OO6 

55 8325 42 2lD.OO3 
U( 6413 H 8lD.OO3 

lD1 16 5 324lD.OO6 
t0127 7 335lD.OO8 

27 9 2 3tD.01 1 

SP 33 6 2 5Lf).022 

UB 9712 0 2lD.OO7 
UB 97 41G 0 1lD 11 00.3 

UB 9714 G 0 2EO'.OO7 

UB 98 8 w 0 4ES.OO2 

UB 99 5 w 0 5LD.OO6 

U8 9916 w 0 6ES.006 

uB 9926 w 0 7ES.015 

spritzen ~ Sprungbrett i . 

Entdecken: lesen= einstecken: Lossaus,n= einen 
Weg: schlagen. schwingen: weiterhasten= 
auf,perren: werten: w,it,rrenn,n= anglotzen= 
sprltzen= springen: k1tzeln= nlesen= Zt~platlen= 
herausschlOpfen= rasseln: 
Unerschrocken listig aus acht Aug.n vielen 
anglotzen anstarren spritzen Zftronensaft listig 
in Tiger anspringen Fratze Augen an Nase kitzeln 
mi t Schwanz S,c hwa,:nzQ.uas te , .... . 
Dann tap,pt ,er durch die Pfützen, daR d,e,r Schmut.z 
nach allen Seiten spritlt~ 
Er freute sich, wenn das Wasser nach allen Seiten 
spritlte~ 
G~rn Oben wir auch an der Sprossenwand. 
Am unteren feit des Blattes steht ein schöner 
SDruch. 
Sie will die Sprüche in ein Hett einschrefben und 
aufheb,en .. 
Im Laden satt er sein Sprüchlein auf: '~in Pfund 
Grieß und elne 00sen:m1 lch~ 
Daneben sehen sie nun die aus dem Felsen 
sprudelnde Quelle. 
Ab.r in hohem 8io~en • ',p r, ude l t di e k,os tbar,e 
f lüss ig'ke f taus iJer f l ische. 
Da, aus zwei kleinen Löchern sprudelten dfe 
luftbl.sen. 
Die luftblasen sprudelten wie vorher. 
Das lÖS,ChPutver sprOhte nicht langsam aus dem 
feuerlöscher. 
Milde macht vor freude einen SDrung. 
Nach weitem Anta·uffl legt sie nrft :hoh,'mSprun'9 in 
die Grube. -
0.0'" s trat ,k t . s it. h der ge rl nge l t 'Sc h"!anz . und mit 
"nemg.ewalt'9,en S.pf,ung wlrftsich d1e Eldechse 
auf den Brummer. 
Df schrillt eine Gloc~e, und plötzlich schnellt 
t1n Dt'lp'hln aus der T,efe herauf und Schnappt 
sich d.sFutter mftein,emg,ez;elten Sp,rung. 
Schreibe die Geschichte von .Peters mutigem Sprung 
Peter auf Sprungbrett Er'Wlchsene zuschauen IK inde,r 
zusehen 
Stolz= mutig: steht: Peter= auf: dem: 
Sprungbrett!!'" 
s,"prungturm: Sprungbrette E,.,rwa. Chsen". e= Kinder: 
Leute= eadehose: Bikini: 8adeanzug
Schwimmbecken: Beckenrand= 
Peter::t stolz: 'Itehen!:mutig~ auf: Sprungbrett~ 
leute. vielem zusehen= zuschauen= bEobacht.n= 
wippen: und Ar,.= ausbreften: tiefE ein,tmen= 
Badehose:: 5 c hw unmffn=im IBec 'kenr Ind=spr ln(gen::: 
Wörter mit kurzem Selbstlaut: stoll=~ 
s,prun,gb r, ett=, wippen=1 u, n,dS:, Arme:. schwhftm\en~.ct 
am=, 8eckenrand=, springen: 
Peter::, stehen::, .ufE,mutfg=" iLeute:. rlli,t.le:.:., 
zysehen=t lUlchau.en=" beObachten:., ausbre1ten=, 
tltf=, 11n8tmtn~, Badehose:, stolz=, 
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Sprungbrett 

Sprüngen 
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Sprungturm 

spucke 
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Spuk 
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QUELLE 

U8100 2 G 0 8lD.OO2 

U8100 3 0 SES.OOl 
UB100 8 0 9ES.OO5 
UB101 7 010ES.OO6 

tD 6~ ,4 266tD.022 

LD127 3 335LD.004 
LD12710 335lD~004 
UB 91 9 G .0 lCD .. 006 

UB 98 8 W 0 4ES.001 

U8101 5 010ES.003 

ue 3 81 A 1tD.OO5 
55 5933 30 3LD.OO2 
S5 5935 SO 3LD.OO3 
55 4428 22 ItLD.OO4 

73 2 w 37 1lD.012 

U( 27 1 (13lD.OO3 

LD 30 4 li4LD.OO8 

SS 6124 31 2lD.015 

5S 8530 43 3lD.Ol1 

M1125 4 B19LD.011 

SS 2430 1 5lD.019 

J 'Tf" '988 

Sprungbrett - Sp~lwasser ••• 

S,~p,·'.iru. n9,>br ... ',tt," =', w.·, .. ;ppe.'"n=", ,und,'::;, Arme:::, schw'immen= I 
am~, Beckenrand=,spr1ngen= 
Vqm Sprungbr!tt springenden St.fnheraufhot~n 
m~t langen lugen schwimmen in das Becken spr1ngen 
auf den Grund setzen 
Springe: vom= Sprungbrett:! 
Kannst du auch vom-Sprungbrett: springen:? 
Stolz stande er auf dem Sprun~brett und schaute= 
,y,mher= " 
Wer von euch hat sich nicht ,chon in Parks und 
Wildern Ober die niedlichen Eichhörnchen gefreut 
und ihnen bei ihren geschickten SprOngen und 
Kle~ter.1en zugeschaut? ... .. 
:P, 1 S t~ 1 ne 'Sprunggrube DU t ~we1 c h"m S~lnd. .. 
". ",'. ~ te, .. n " r:t,' d._.,:er. ~;.p,run. ggru. b .. e.-. II eg.,t, le ... 1.' n d, 1.'. 'ke .. r ,S C .. ,e' nt> Se1ne me1ne delne Badehose tauchen Sprungturm 
8 i ki 'n i sp,r i nge,nSc hwf mmbec k;·en.Badeanzu;sc h,w f.m·m·en 
8eckenrand im 
sp .. run,gt~r,-,m~.~. Sp. r. u"a·,"br,,·.,t .. ',t=. ·E .. ',crwa. ',.h ... sen, ....• : Kinder: leute= B,adehose= 'i,kinf= Badeanzug; 
Sc hw i mmbec kena Bee k,nra,nd= 
B,esondersalft Sprungtur,m standen v;,ele 
Schaulustig., als ein kleiner mutiger Junge die 
letter hinaufstieg. . . 
Ich schlucke Tinte und spucke sfe wieder aus. 
Er spuckt große Bogen. 
- er spuckt große Bogen. 
Als sei ein Spuk vorbeigezogen, ist der Himmel 
plötzlich wieder klar~ 
Dick Mark backen necken krank schlucken stark 
.,chi,cktn locker Musik Ntlke Spuk Zucker 'f~ücken 
Schnecke Streik BrOcke blank 
Mache dem Spuk ein Ende und schreibe die 
fehlend.n Buchstaben in die LQckenwörter! 
Nach dem Mittag.llen will sie das Geschirr spOlen 
und .'bt rocknen" 
Erglnzedie Wörter auf demlink~nunteren 
Randstretfen zu ahntfeh klingenden Paaren: 
spie:ten- sp9le,n, ... bi lde Zusa,mmensetzunv,en mit 
Feuer und 't,er: feuer - Feuerwehr, Fe1er ~ 
feierabend# stellt Wörter der Wortfamilie lesen 
und lösen .Z,U5·amm,en: lesen - \lorte'len, ilösen -
ablösen, unterscheide deutlich die Laute: kurzes 
und. l,· ...• n;.', iU, nd ü#kurz .•. ~·es und LI. 'n 9.· ,ese und ö. 
l,ngts e 'Ind a .1 und tu Kastenrltsel 
Aber abends muA sie noch ihren Haushalt machen 
kochen putzen spOlen und die Schulaufgaben 
nachs.hen. 
In e f nem .ndoren Raum stehen geordnet ,Q i e '''lase h- I 

89g1 t... und Spü ~masc hi ntn.. . .. ' 
Sk S~ el_ Jaaeh 141. legt dasF lt 1 sc: h.~. Andreas 
sCh'lägt den Nagel ••• GroAvateru,mg1bt den 
Garten ••• Linda gieRt diS Spülwasser ••• larin 
verbringt d i eF. er; In. 111. S i ~verg \1 i ,c ht das 
Wollkleld~.t d,es. SatzanfAnge slnd noch 
unvers t In!;H, , eh. 
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S:puren 

spüren 
spürst 

spürt 
spurten 
S5 

st 

Stab 

Stabe 

Stachelbeerstrauch 

stachel igen 

S t ,ac he lkuge t 

QUEllE 
7,8 1 

ut78 8 
U( ~41t11 
U( 1,815 

U( 28 12 

L 1lD.003 

l llD.006 HelD.oor 
81511).003 

(1StD.Ol0 

"1169 5 C15LD.003 
5S 330 2 2LD.004 
55 6729 U 34 3lD.001 
S5 6731 34 3LD .. 007 

S5 68 1 u " 4lD.OOl 
55 6810 34 4lD .. 017 

5S 6812 U 34 5lD.002 
55 6816 34 5lD .. 002 
SS 6832 346lD.1 
UC 6616 Jl1LD .. 05 
ur 89 4 M 6LD .. 007 
U( 89 6 M 6lD.008 

U( 89 7 M 6lD.005 
uc 89 71 M 6LD .. 005 
U( 89 8 M 6LD .. 005 
UC 89 9 M 6lD .. 002 
U( 89 9 " 6lD.002 ue 8910 M 6lD.OOl 

uc 8918 

U( 8'920 

8921 

SS 74 6 

5S 762'5 
UB411 

U'B 67 8 
MI 47 2 
55 7220 

S$7226 

M 6LD.Ol0 

M 6tO .005 

M 6LO.005 

37 4l.0.005 

38 5lD .. OOl 
A 3lD .. 003 

J14lD .. 003 
A 7lD.005 

w 36 7lS .0,01 

36 7LO .009 

5S 7227 G 36 7LD.Ol0 

lD 63 6 263l0.006 

UC 4019 e. 4lS.007 

LO 9510 302lD. 7 

sEITe ~f98tf 

Spuren - StacheLkuge( 

verraten die Spuren, wieviele Personen im Garten 
war,n? 
lann.uns die Größe der Spuren Hinweise geben? 
Erzähle, wie Ute und Peter das sparen! 
Welchen Unterschf.d spOrst du, wenn du die 
Geschichte so h6rst? 
Ich habe dir das absichtlich nicht verraten, 
dam i t du spürs t, was "Spannung" ist. 
AU. f tin."mllspürt er ei,nen harten StoA, dann ••• 
Jonnf und Robbi spurten! 
55 zwischen zwei kurzen Vokalen 
Schreibe die Reimwörter auf, unterstreiche das 
SI ! 
SI oder ß fOr scharfes 5 
Sc'hreibe nun die fotgende Regel vollständig in 
dein Heft: zwischen Vokalen steht fOr scharfes s 
immer S$ nach VOkal, 
Aus 55 wird R 
Aus ss wird im Auslaut All 
Ss wird vor t ZU R. 
Man schretbt es mit ss. 
Schreibe auch den Laut nach dem SI rot nach! 
Sind die Selbstlaute und Umlaute vor dem S5 tang 
oderkurz1 
Alle Selbstlaute vor dem 55 sind kurz. 
Alle Selbstlaute vor dem S5 sind lang. 
Welche Laute folgen dem 55? 
Dem S5 falgen nur Selbstlaute. 
Dem 15 folgen nur Mitlaute. 
S! steht nach einem kurzen Selbstlaut, wenn ein 
Setbst laut folgt /I 

Wfr erkennen: hier steht nach dem kurzen 
Selbstlaut kein ss, ein R, weil kein Selbstlaut 
nlchfolgt. . . 
Pressen Ichre,bt man mit 5S, well der Selbstlaut 
davor kurz ist und ein Selbstlaut nachfolgt. 
Pressen schreibt man mit S5, wefl kein SeLbstlaut 
naChfolgt. 
Aber vor den Endungen st und t stehen g und k tOr 
den gleichen laut~ 
St. Andreasberg# 27. 8. liebe Sandra! 
Schreibe alle st und sp mit grOner farbe nach# 
auch am Anfang der Wörter! 
Schreibe alle st grün nach! 
Der 8ahnbe.'mte hebt den Stab. 
Stab Verb trüb Mikroskop Korb mür'b. Ptu.:m."p B,etrieb 
Grab lieb herb Lufft,p Sieb gelb grob Dieb 
Suche llngere Formen zu arten Wörtern auf b: Stab 
Sta:b't Verb 
Su~he längere Formen zu allen Wörtern auf b: Stab 
Stäbe .. Verb 
Da entdeckte Helga unter einem Stachelbeerstrauch 
einen großen Schokoladenhasen. 
Ich werde e, aber nicht mit stacheligen 
Fichtenzwefgen schmOcken. . 
Da wird a~f einmal eine braune Stichelkugel 
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CiC he t. kuge~, 
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Stadt 

QUEllE 

SP 24 7 

lO 393 
lD 61 :5 

lD6214 
LD ,64 2 

lD6S 2 
lDl00 2: 
l.D1'OO 9 

tD15 
tDl 2 

"169 '2 

Mll11 2 
1'11111 7 

1'41159 '5 

M1185 41 

812 
1 tl -;, 

SP 31 2 

55 4. 33 

129tO.007 
260LD l' 009 
262LD.004 
264lD.003 

269t,D.O 8 
307tO •. 7 
307t D • 0,03 

311tD.007 
l2'9lD.OOS 

A 18lD.,006 

812lD.004 
812lD',.016 

(10l0.005 

(23lD .014 

1 6lD.OO'6 
, 9tD.014 

;. 41D.007 

2 4LD.020 

5S 23 3 G 12 1lD.017 

5S 12 5lD.015 

5 34 1 U 17 3LD.005 
S s 34 Ci '17 3t D " 008 

55 3730 19 4lD.018 

S 9 73 3lD.059 

Stachelkugel • Stadt 

sfchtbar. 
Es hagelte auf mich herunter, die grünen 
Stachelkuge,ln zerplatzten auf dem Boden, und 5 ie 
k,ol ,-erten davon .. 
Wir wollen den Großvater in der Stadt besuchen. 
woch .. entags fAhrt die Kehrmaschine durch die 
Straßen der Stadt. 
fast in jeder Stadt gibt es ein\t"olker~:i." 
Außerhalb d,er Stadt hilben ~E" ikas Eltern einen 
Gairten mft Blumen, SträlJC rn# Gellüs\!beeten und 
Obs t bi,umen .. 
Eng stehen die Häuser in der alten Stadt. 
Inge i s, 'tmlt: d,etGro,o"mutter;ur.Stadt gefahren. 
In der Stadt mußt du dich bel'lI Ube1rQUeiren de,r 
Haulpt 5 t Iraß,e n ac h de~. A'!'fJt rt n r i ~ h t "n • 
[Oaher fu,hr Mutter ,In t 1hr zur Stadt .. 
Bei e'iner fahrt zur Stadt sieht Günt,er v,or d:ie'm 
Ba.hnh~."f5i,U. S9,!,,,n,. "i.nn .... ,."'''. ,.mi. t bl, .. u. _. n, 'Mütz,en.' .,'st.ehen,. 
Der 'Mut (.e'r [lefe,rt ,Mehl zur Stadt, d,e'" ,Backe" 
mocht draus Brot. 
Einst wollten zur Stadt drei Narren" 
Der K.arr,n" der 'wa:rzert r'ümmert, dagf "gen gan,l 
unbeluJlIImer't die Narren zu Fuß 'in die Stadt" 
Sie geht in die Stadt und wird Verkiuferfn* aber 
bat d ge f i II t ihr d .; e se S t e :ll ung ni t h t mehr. 
Es Wir ef~ trQber, re,neristher Tag. als fch mit 
der Bahn 1n dle Stadt fuhr. 
W; r wohn:.n 881 Rande der Stadt. 
Seiteinlgen W~,ch,enf'hrtMieinl auf seine'rA 
Fahrrad stolz durch d1e Straßen der Stadt. 
D .•... 1.·.· .. e. '. An ... ·l' ... 9t de, 5 großtnf ieirgart,ns de',' Stadt ,,'ar 
mus t"rg,ü{ t 19. 
\le r wende dieseS t i c htw,t.h'· t er tü,:re i nen Se r ic h t ("be r 
dl'@. e',rst. ela~.!ldung.'" ... e. in. ,es. ~".blo.' -fr ... ··' ach .. te!~s .~ .. ,der. "n,n Elefanten 'ur den T,erpark aer ~t.dt '" 
.,nem.Contafner brin,t. 
Oe r W, nd btu.,eg t der 110 t ort alU:' h ~ dlerA r ,l 'ti 
verbindet die Sani titer tra die Schwester 
versor,gt die St.a.,ot '.i"e'f~:ll.ter Rin. 9.· ,g~hiör. t me!n 
vat .• r .. 5. tammtH.·· ..• "mburg .. ' :l1. egr ... · .. Tant,e USC.h~. w .. onn. t 1 h. re 
Wqhnung besteht 'antesorgt der Pol,z1st achtet 
e,nKraftfahrer verstöRt 
Erfinde dazu drei Sitze mit den werben: .twas 
schenkef), m!t etwas um,geben*, in eineStiu.1t ziehen 
eesuc h ln 11 mtr f r·elftdenSt Idt .t Jochen stellt fest # daR die E i'nr{,thtungen (i.'r 
St lat nach Sac hgrupp,en g.,ordnets i nd. 
'D.fi kommt immer wieder tinmal :\lor: ein löwe 
bricht.us. demlirikus aus und geht durich d;,e 
Stadtsplzieren, 
Sie lf.st:~1. SPlliergan~ mit dem Marktplatz zu 
lupO 2. lubereitung des Winters tOr die" 
v;, r f ru( h t ma rme ·ll·de 5 __ Auf b,au d,e r Riege lef ür d,en 
Kt'ller im fatlo'Dst 4. f·aihrtluM Auto' mit LUpros 
Bahnhof S" llUf einer lu,pinch,tn 'in der Stadt .it 
dem Regf'nschirm 6. Btrechnu'ng deSH,&u$'h,attsbuche 
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Stadtkreis 
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Stadtplan 
Stadtrand 

Stah trager 

StaL I 
Stal [tiere 

'Stämme 

llE 

55 7 :3 

55 71 9 

55 1 1 

5S 71'2 

55 761 7 
55 71 1 7 

lD ,25 8 

tD7]12 

LD1342 

8 2 

JI 

w 

W 

w 

36 llD .. 01 1 

36 1tD.024 

36 1tD.009 

J6 1lD.OO1 

38 4LD.OO9 
36, ltD.012 

1 7lD .009 

276lD .. 006 

342LO.OOI, 

, 5ltL.Ov4 

SS 3417 w 17 3LC.026 

55 13 W 36 1LO.017 

55 "71 14 U 36 Z'lD.OOl 
SS 71 11 W 36 2l0 .. 01 1 

LD 74 4 U 277LO .. OO2 
LD 74 5 277l0.t)10 

SS 34 4 '17 3lD .006 
LD 4~ 8 113lD .Q'02 
LD 7'9 8 283l0.006 

SP 8181 1 6LD.OO4 

25 '5 1 6l.D .. ,004 
42 1 21 4LD.OO3 

U 47 5 G f 4XlJ) .. 007 
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Stadt- St j,mme 

f~ d~~ Ausgaben d,s let~ten_Monats bringe Oma 
Euseb1is Zettel w1eder ", Ordnung: Spaz1ergang 
mit tupo .• _ ... " SChreibe,- Oma tuseb .... 1as Ta,'. geslauf auf: 
sie spaziert mit lupo ••• sfe bereitet ••• was ist 
da los? 
Unser Zelt stand an eines Waldrand weft draußen 
vor der Stadt. 
Ordne alle Wörter, in denen du bei sorgfältigem 
Si". ,r,'. ec hen,', e 1,"nt h,dlrS t '.', '. nie .. , h,!.i hf. er Sc hre i~un,'~: hjr 
den t- laut steht: Zelt Unwetter stand Stadt 
N".'ur,," wen. i. ge,W6rte,.r wer. den .it d. t gesch,rieben, 
z .B,.: St.d~, abgesandt # e1ng,esandt I verw,andt iI 

gewand t se 1 ,n .. 
sta4t alt Kreis neu Bahn Land VatergroA To~ 
kleln Rat Wett Mauer Wald vor Park Stadtkre1S 
Kr.isstadt 
D.',.lief,d.'IS k,le!ne, Bl.au d.;ur,~h die gS,._nze Stadt~ 
B" ld,t! 111 t den 'W,artern vom llnken ober,.n 
Randstreffen, zusa'mmengesetzte ,Niomen: Stadtkreis, 
Stadtbahn, Al tstidt I ,lreissta.d'l 
Dfe Kirchen stehen oft in der Mitte d~r Städte 
und Dörfer. 
An d,en h,ö,chsten Stellen der Städte und Dö'rfe,r 
befindet sich der ~asserturm. 
Viele Girten in StAdte" und Oörfern sehen jetzt 
recht bunt lUSt! 
Uber den oroßen Städten hingt an manchen Tbgen 
eine ries 1ge Dunstglock,e. 
O'rdr'!f! di. unt.'ns te:nenden E in'r i chty:ngen j'etzts,o: 
Geld'nst1tute Deutsche Sank Parkhaus.r 
aadeanstalten Restaurants 8ahnhofs a.tltltte 
g,Ürgerbrlukel'l, ..• , r.·. 0,. euts,. h.lf . 'B!.n ... ~. f." .. ',k i S'Che. r 
Gas fhofGr,o!'ßg,ar.,ge .. Hlllens,chw;,rnmba'G Hot.el 
W,ü,rZburg"r Hof Kre; SSIPlrkasse iPar;khaus Stadti scn(e 
Sparkasse Tiefgarage:. . .. 
St.a.'.,dt alt K. relS .ne .• u 8a,hnllnd vat,.r groß tor .• 
kllefn Rat Welt Mauer 'Wald vor 'P.ark 'Stadtkreis 
Kreisstadt 
Stadtkreis - kreisstadt 
Bilde Mit ·d,en Wörtern \10m linken oberen 
Ran. dst .. rei fenzusamMe,ngeSttzteNomen: Stadtk',reis it 

Stadtbahn, Altstadt # 'Krelsitadt 
1. Stadtpark 
In;, saR mit i h'rtr "utt,er auf ..,(n., 'Blnkim 
Stadtpark .• 
Er hit im Kartenf,ch eintn Stadtplan. 
Am Stadtrand wurden ~eue Häuser gebaut. 
Auf d,em großen Platz I:m St,.dtr,lnG ist beute viel 

trieb. 
M tBaukrlnen werden Stahltrige" Balken und 
\~t!'~e:o~~s:::~e~iall sind die Schweine. 
Hpus- und,Stallttere, dieAden Verkehr gefährden 
könnien, S 1 nd v,on dir S t 'f'an-:fe'rnzuha t ten. 
Auf ,der Brücke w;plpen ,über: Ielle Stimme 'pr ingen 
an: dir BrQck. entlanghangeln sich an: zwei 
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QUEllE 

55 4334 22 2'lD.011 

ur 7814 L 1LD.004 

"1159 2 Cl0lD.002 
55 23 4 G 12 1lD.024 

S5 23'1 
pt 1105 3 

D 38 9 
L0105 5 

lD122 :5 

M1113 J 
SP 1 9 

55 1 6 
SS 114 

33 
55 1 1 

12 1 lD .0,03 
B 9tD.OÖ7 

128lD.OOZ 
313lD .. 002 

3JOtO,,004 

B1JtD.005 
1 1lD.009 

1 1lD .. 006 
1 1l0.007 

19 4lD.005 
20 1LD,.019 

S5 4516 23 llD.003 
5S 71 2 36 lLD.003 

5S 71 9 W 36 1LD.025 

SS 8333 

ue 75171 
U8 ...•.. 75182 
UB101 '1 

55 4339 

42 3l0.025 

L 6lD.003 
l6L'D.004 
010ES.002 

(2 2L'D.018 

74 6 K 2ES.007 
74148~ K 2lD.022 

St äm:me - Stand 

Stangenhochhangeln auf: die Leiter klettern 
Etne~ Mittags .Ser kamery sie ans Tag p sl1cht, 
g .• stur~t .•.. , .... sc .. ~~eCk~nsb.lel.C .. h,. ~nd st.,mmelte~ wirres Zeug: aut~11ne Kamm,r gestoA,n.~. ,rst v1ele 
Stunden spater war .,ner von ,hnen 1mstande zu 
oerichten. 
Oie .groR.nFu~spuren stamme,n 'Von ·einem Kind, die 
kLe1nen von elnem Erwachsenen. 
ursul.a stamMt itJseiner bäuerl 'fehen !F,am; l ie .• 
6er Wind be~e9t der motor raucht der Arzt 
verbindet ~feSlnttite~ tragen die Schwester . 
v. e, .. rsorg.t d .. le ... S .. Cd. d,'.' t get.·.al.lt de,r R ..... 1'",!," ...•.. g ..•. eh.J. tm.",e1n 
V. at. _.,. ... S .. ~ti .. m.'.,mt .. 'H. ".'. mbu.~,.r.g .... l, ',.'·,e." 9.····t.'.. r •. ".i te, u.!sc"·i ,wohnt i hr,e Wohnung best,ht Tante 50~gt der Polizist achtet 
ein Kraftfahrer ver't6Rt 
Mein Vater stammt au's dem Schw·arzwald, 
DUiO t. ,'~ s t n; (; h t mit dem F uR s tl'mpt en ; w,en,n iman 
dich zurechtweist! 
Da stand plötzLich ein Reh auf d!m Wel~ 
Nun stand 'Gerd m (t dem P f l anzenbu\nde Il 'tIor dem 
Leeren Beet und wartete auf Vater, der nur noch 
Marke, PflanlstDck und Letne hoLen wollte. 
SChon eine Zeft stand f~"lch Schneider im 
Abteilfenster und blickte gespannt nach draußen. 
ein Bagger stand untätig am Ufer. 
Dft Brems.n kreischten, ein kurzer Ruck, der lug 
stand. 
Als er auf dem Stuhl stand"k ip,pte er U'fifl" 
All Holger auf dem wackeligen Stuhl stand und 
nach dem M.rmeladengla. griff. kippte er um. 
In der groRen Pluse st.nd er plOtzLich da. 
Es war an ,inem Donnerstag als Ql6tzlfch -
nfem.nd wuRte, weher und wieso ein Tiger auf dem 
Schlar.ffenm,rktplatz stand ••• man kann sich 
vitl' ,fortsetzungen zu ,die'sem A,nfang efn,er 
Geschlchte ausdenken. 
Ome Eustbi a stan,d auf. 
Unse'f' lel t Itand an tin.'1n Waldrand we; t dr,luA,e'n 
vor der Stadt. 
0. r .. dn·f I t l. ,e . war ter,' ~ i.' n .dener:' du. be, iso. '-:'9.> fa t t; ,gi~.·;m 
Sp.rechen e1nt hö!rst# n.ac.h lhrer SChr,elb.U."'9: fur 
den t- l.lut s ti.ht: let t Unwetterstlnd Stl,dt 
weil der Vater de'n W,egzvm Sth'loß nicht fand, 
hie.lt er .nu.n4 fr.,oteeinen kle.i".,en Jung .• n, der. 
m.' .. t lei" ne •. Dre .. lr .• d In., der .Nahe stand:. "ennst du den Weg zum Schloß? 
Gretel: was stand denn auf d.. hild? 
Auf dem Schildstandsich.r:frSch gestrichen. 
Stolz stande er auf dem Sprungbrett und Ichaute= 
umtUtr::. 
Ist dies der Anfang e1n.sMlrehens,lines krimis, 
oder folgt hier der lagebericht eine, 
B.uarbeiters ,Ober den 'Stand vo'nfunnelarbeite,n1 
Der=: '"ann~ llAt~ Id.n~ 'Mot,or= imtl:: St"ind= lall.rfenz; .. 
Tlttg.kf._ftl." ~erftn .. , ... we.rfen, . verb. rennen., .. werfen. laufen, lissen, abgeben, rlelen, spreng.n. 
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Stand 

St 

llitanden 

~tändi\f 

Stange 

Stangen 

stapf'cn 
Star 
Stare 

'5 t ark, 

QUELLE 

\ 

1'111953 

LD 733 

LD11211 

LD11213 
lD12:~ ., 

t.'D138 8 

UB1S 

816 

B 4tD.011 

275lD.003 

320Lf).002 

~~,?tg: 0'1' 
3,46lD_006 

O'10fS .. 00' 

16lD .. 001 

67123w H14LD .. 011 

MI145 7 [ JlD.009 

47 716 F4XLD.016 

MI 65 :5 
5S 8,516 
lD' 4614 
LD 6413 

l.D 50 9 
LO 6111 

LD 8 

LD '9212 

A16lD. Z 
43 2lD.5 

141lD.OOS 
Z65lD.013 

147lD" 005 
2'60lD .01 0 

271l0. ,J06 

300l,D .008 

MI 93 3 B 3lD.005 
SP 21 4 2 1LD.008 
SS 13 3 G 7 ltD.016 

S5 73 1 w 37 1lD.007 

55 88 1 
5S 88 2 

s 8814 
26 5 

44 3lD.003 
44 3lD.008 

4' 4lD.003 
012LD.007 

, t •. 'U,'.hr. e, ",' S,-C,h,'U,Ntt.,l,n(., .. w,~erf,n, ~f"se wör.t,cer',b.rauch5t 
du auch staut"9,aAt" 1m Stand, alt alt 
Sein. beiden 'K'lnde,r wollen ihim am Vorabend des 
Geburtstages ,in Ständchen bringen. 
Efnige kf~der stand,n nah, am Ufer und schauten 
in das klare Wasser. 
Fr~hz,itf9 standen beide auf und schlichen zur 
Küche" 
All, Schuhe standen geputzt im flur. 
Einig. der lf,r, stahd,nmitten,uf dem schmalen 
Wieg und rührten sich nfCht vo,m fleck. 
liniks und rechts vom Sarg"e standen hohe 
Keirzenleuchter .. 
Seso"Md!ers "",m Sprungturm, st.,nd,en '~ilele 
Schaulustige, als ein klei:ner ,mutig""r Jun,g,e d'ie 
letter hinaufstieg. . C 

Sti,ndf,g fahren sC;h'W"f,re l.8stw,gen Berge \liOn S,and" 
k i'5 und li·lct, t ,e f nen h, rln ~ 
Namenw6rter: Teppich, Teppich, Mark, Mark 

Sr 

Fe.,. ~5t'fr, L. tG. er, F'LI, "."Neb.,f'J, ..... t , St",ub ... ,S,t4n,g'f! ... St, .. (Jek, 
'S tue k I Ko f fer ,R"um, , euer,f HI·,r, L ,,>nt ., Haus" 
Papfe~, Wals,r Eck, eck, Matte, Auto, SOrste,R.a 
Mit Sigean metnem Nirl~hfl~ger ,chneide ichcdie 
St.ng~n dur~h.und belr.!. dte beld.~ Raufbo\de. 
Auf=d. er8ruc,ke iwf. 'PD •. ,n u .. ,b,.~e ...... r. = df.e ,Stamme .. '. p~lngen 
an: der Brucke entl.nghangeln s!ch an: zwe1 
Stangen hochhanteln auf= dfe le1ter klettern 
Dann st,pfen sie durch den Sehn,e. * ." . 
Am$.l, Drossel,. Ffnk undSt.rsf~dSlngvcgel. 
Sald werden luch die Stafe fortllehen. 
Durch die Dorfstran,n segeln wieder dfe 
Schwalben, und auf den Baumspitzen trillern Stare 
Nun h.t 15 schon stark gefroren. 
DO .• ,Ch. ',weg.n d .•. r,.vfe .... le.;n .. ,D,I,_.r,.·.k.,.~.'nd.~,~ .. n Autos ist die 
StrIßenr,tfnigun'g 'star,k behlnder't. . . ~ 
Der verkeh. r fst. hit' besonders ' .•.. tl1rk" d,enn . '".1 der 
Nihe i.IS t am Nie ... hmf t, .. ' ta,g., .. ,e f n giroA,S ... lf uHtiblll. SP,· ie l " 
8.'Ionders in d.,r 'letz'ten Nac:ht 'tUtt es 'sta,rk 
g,.t r,o!'en .. 
Daher mußtch immerst.'rk ,und oft läuten. 
Hier Indern. 5 i eh die Temp,erat,uf.'n ni,cht SiO !itark 
-.,t.ll,." .. Sie ••• M,. rti.n: peter pl.ö.tZliCh erkrankt 
ke 1 n .. ,nde rer E r,at Z Tor.l. ,rt vor" .. · ..• ,nd" ... nn.; ,IC, hs t,'. er 
Gegner besonders stark ohne dich als Torwart 
v,er l f.eren wi r noch efnimat p,rsönt ittu!'n Wunsch 
lurQcksttllen sobald Peler gesund ist einsatz als 
"1ttelstQrm,r zugesichert 
D1Ck Mark backe" necken krink schlucken ~tark 
setdcik,n loc'ker !t4usik N,elke Spuk luck.tf Rüc:k,e,n 
Schnecke Streik BrOcke blank 
Sie blutlt s'.rk. 
Der Arzt ~erbtndet die Wunde. weil sie stark 
'blutet. 
Sie blutet stark. 
Der Ast war nicht dick und stark, sondern dQnn= 
und schwa h " 
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starken 
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st a ren 

t. (Irrten 
'St.art 

startet 

statt 

QUEL.lE 

U( 9421 

lD 7912 

LfJ 8814 

"114; 51 

tD 43 7 U 
LD '9 6 

N 7ES.008 

283lD.005 

295LD.OOZ 

( 2tO.008 

136lD 11 001 
14StD.006 

~n , U 272lD.OOl 
. 1 6 330LD.002 

(oj, 1 8l,D .002 

5 633 8 4lD.OO' 
r 326 2 2LD.002 

328 2 2lD.013 

SS 3722 19 3lD.011 

S 'S25 

S5 338 
55 4421 

LD 81 3 

tD100 3 
MI175 6 

ue 2718 

UB34 1 

U854111 

UB 60 8 

UB 63121 

UB 90 6 

UB 911; 

UCB 9 

u 36 8 

'2 2lD.004 

2 2LD.003 
224LD.007 

285LD.012 

307tD.006 
C18lD.001 

015l0.001 

f SLD.001 

1 4tD,005 

J 5L'Ot~01 

J 8LD ,017 

N 7l0 .. 00' 

N 9L:D. 001 

A1 [),,008 

D13L,D.008 

S {jrk ,. statt " 

Dir: frau beschreibt=: er: fst= groß: und= stark: 
uno: hit~ race: Haare:. 
E ini g.~ ~änne,= rammen Ifd t star,ken Ham,merse h Lägen 
Efsenpf,hle '" den Soden p 

Vom starken Regen hatten sich auf der raRe 
große Pfutze" gebildet. 
Efn Sc~luck Milch und ein StOck Butterbrot 
stärken sie wieder p 

~tar;ker Rpgien 
Es war heute ein besonders starker Verkehr auf 
den S tr 8'(jen • 
Starker AUSfLu"sverkthr 
Ein ~ tarkerL,y, tz~g d~an9i n das Abte i l ~ 
Alte starre," 10 ,he R1'chtun:g~&US die,.. d,as Birummen 
ZU hören fst. . 
Max und Brunf starrten sich an. 
Am S t a" t: .J on," i # 9.,· :Ma t he,mef t't r; P i ie t ,I 9ib; 
B.t.oSC.'huL,z.e: RD~biA Aa; und S,.·.,o.,rts~~~,·.'ttes.tart! 
.Am Start: Jann1. "11· I",thtme, ,er; P1,et, 9b; 
Sfoschutze: Robb' I A.; und Spo,rtschütt,e 'Start! 
Wfrwollten aufräume," de,' Vater erzählt Iden 
Kindern, WIS zwischen Start und Ret'tUing ,der 
K ' .. nd .• r _.'l t.·. es ge sc heh,e ...... ,n i. S .',' .t.: ,j.t 'S f. ,C hm. i.1 c. h U,!d.\. ir. ehe, 
se'he f (, h den i8,', II on 1ft f t den I. f nd.rn sc non ub,er 
unI schweb,n ••• der Mann aus dem Hubschrauber 
erzAhlt dem FlugplatzQersonal: dann waren wir 
nahe genug heran •••• In löwe geht ,pazieren 
ReP9.rter: und ,fetzt startet diS 100 In Schw;mm,en 
SCh~ler.·.gege ... ", ... Lehrer. 
M JI,er sC artet? 
Ein Befehl von ihm: die Riesenwolk. startet, 
nähert steh der kOste. 
l~ 9r'ORer.nOr~fnt fnd.,.t regetmiRig .. auf .inem 
gun 'I ti "'in P'l.tz ,der. W'och"nm.rk t . St.lt 't. 
Reute .fn,Oet h~t'r eineZi.rikusvorstellunfJ statt. 
Statt sich d,er \lorfr,eud. hf,nlugieben, hat der Arme 
stets die Qual mit der W.hl. . 
Streiche die 'W6,rt,.rau5.# 'die w't'f 'st.ttPeter 
SChreibtn können und schr.ibe sie in die leilen! 
Statt Ute und Peter kannst du auch andere WÖrt.r 
schreiben! . 
a.nOtze die neutn Wörter statt der Uhrzeit. dann 
wird die G.schicht' besser. 
Statt trag.n kOnnen wir ein besseres Wörtchen 
schreiben. 
Wenn 4u.1uf dtm8fld betracht,st, w,. dem Pete, 
,ge sc. h. ' '.'. h .. t.,". '.' .'. W' .... ' i IR. t .. d. ,u. _. ' .. w.".' l 'I: h,e Haim·." w 1 r not h , tat t Petar schreibtn können. 
Stltt ,agt k6n~en wit auc~.in I~d.rel Wörtchen 
SC hre i1ben, ldrln Mr6gl1 thk,ei tenst Hn'mtn .. 
Statt: wlsehtn ,k,Onne" wir no,chand,.re Wörtchen 
verwenden. 
SpriCh J.tlt dieSltl. Ults und K',IIP.erls statt ,. ·W·.!.l· t . ...: t '. 't. • J f 'l> , •. d" S·:t I b 11 m 1 t 'ur ern 1ft 1 '. um .... ur Je " " ~,)e . 
Wenn Menschen vonsichredtn, gebrauchen sie 
statt der Namen die kleinen Wö~tlr i h oder wir. 
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Dann darfst du ~tatt dessen dein Urteil Ober das 
Verhalten der Geschwister notieren. 
Statt des FLiederbusches stellten wir einen 
fliederzweig in den Papierkorb. 
Pa,mit die drehenden, grc,Jen B,ü,rsten keinen Staub 
au.,fw.frbetn,wir.dQteichzeiti g Wasser auf d 
fahrbahn gesprengt. 
franzsoLlte zur gleichen Zeit den Tisch decken, 
alte S,chuhep'utzeo ... und Staub I.dschen. 
Er: wirbeLt= den: Staub= ins% Gesicht:. 
'Windrad und Birnen Staub und 'Windmesser Drach"en 
und Schiffchen 'ören und lefbwäsche Wolken und 
Fenster Aste und 8lätter 8ettwäsche und 
Papierflfeger Apfel und Zweige 
Das W1 rd vo,mWind aufg,ewirbett: Staub~ und:::: 
Blätter~ ., 
Der: Staub: die: Aste: 
T ro!( t d ieer Staub wirbelt auf den und sc h I a!;)t 
Er: w rbelt: den= Staub: auf: und= schligt= 
Fenster: und: Türen= zu:. 
Weißer Staub 
Weißes: Pulver= Löschpu v~r= weißer= Staub= 
weiße= Staubwolke= 
Weißes Pulver L6schpulvrr weißer Staub weiße 
Staubwol.ke Rauch 
Ute undPeter sind von weißem Staub umgeben", 
Oder Ule= und: Peter: sind= von= weißem: St ~b= 
umgeben: -; ,,~ 
Im, Nu trJel B ~ taubwo l ke , m 'g l e 1 t hen Mom,en t Staub 
umgebon husten Aug~n blitzschnell löschpulvpr 
einhjLlen niesen trinen sofort Pulver 
Das Auto ist innen und aunen mit w,e'llße'm Staub 
be,deckt. 
Diese Zeitwörter passen zur Geschichte vom weißen 
Staub. 
wei:ßer Staub Peter a,l, feuerwehrmann eine böse 
Uberraschung ein teue'rSp~n eine tftur. 'P,rOiDe 
loobesuch in Staub aufgelöst AlutO 1'm 'Schnee 
ei,n lustiger Streichelnmall und nicht wi,ede1reine 
Uberraschung , für fa'mfl;e Non'ner Pete" lund Ute 
wasc'ryen qas Auto bestraft,e Neugi er",!e . der . 
v~r.·.h~ .. ngn.lsv,o ... lt.e Te.,lefon.a.n.,'r:.u. f. AU .. ',tow.·,äS(h'., zweHt'ltll .1nubler Scherz ein lUlt1ger Zoobesuch 
Weißer Staub Peter als Fe rwehrmann eine bÖ.e 
U.'b.,err •... schung ein teu·er S,pa .eine t,urt iP1ro'be 
1oob.such in Staub aufgelöst Auto 1m Schnee 
ein l.ustiger Streic'h elnma'l u:nd nicht wieder eine 
Uberr.schung für F.m; l ie Nonner Pete1r und Ute 
waschen das Auto bestrafte Neugierde der 
v~rhä.·.ngniS\l. olle. le .. l.fo.· .. nanru .. f Autow. I._SC. bez'weimal 
eln.OblerSCherz. ein lust.i.ge .. r ZqObeSUCh.· 
Namenwö,rter: Teppich, Tep'pfth, M,arit" Aarik 
F.e~s.t.r, Leder,'.u.R. Ne.be.l St,ub, St,nge, St.OCk, 
S tu,c k I ko f fe,r , Raum , F,.uer, E uner " L, c ftt" Haus, 
~apier,~asser ECk" Eck. Ma~te, Auto, BOrste, Rad 
Katrin Maachen mit SchwHlmtler S,c:hwan plans hen 
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Staub - stechen I i 

turnen sieh tUMime ln Wasser da Junge aus Was'se,r 
auft.uchen St6psel VerSchLuR ziehen reißen aus 
Plastiktfer Reffen Schwan katrin Nichtschwimmerin 
kleines Mädchen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und tauchen unter W,asser dioch Badiemeistelf ziehen 
h.benaus Wasser auf Beckenrand Bengel 
leichtsinniger Junge davon schleich." aus dem 
Staub machen 
Er machte sich 50= flink= wie= ein Wi~ aus dem 
Staub. 
Steil und staubig ist der Weg, schmal und mursch 
der,l te Steg. '.. ' 
Tätigkeiten werfen, werten, verbrennen, werfen, 
lfuten, laslen, abgeben,z"Len,.prengen, 
fuhren, schutt,ln, werfen dlese Wörter brauchst 
du auch staubig, läßt, im Stand, alt alt 
Der: Junge= wirft: dies Bananenschale= in= den= 
Abfallkorbs die: Frau· sprengt: die: staubigec 

Straße= .. 
Sprengt staubige Wege! 
Sprenge staubige Wege! 
Teppi chstang,e::!: feuerlös,cher= fensterleder:
Blaut i eht:: fußmit te= Al tpapier;:;; Kofferraum:: 
Hochhaus~ W.asserefme'r;:;; Dreieck:: ,Autobürste= 
V.'. 16. re.~ .. Ck:::.'. Nebelleueh. te= ,Drei rad=. Te .... pipi th.::,k. l,opfer'~ 
Zweimarkstück: .. Staubsauger= fünfm,arkstück= 
Der Tankwart staubt die Autoscheiben ab. 
Weites staubt. 
Da erhebt sich ein gelbes Staubwölkchen aus dem 
KOirnfe td. 
Weißes: Pulver= Löschpulver= weiRer s Staub= 
weiße- Staubwolke-
w. i Res Pu t ver lös t: h1pu l v,erwe iRe r S t ,aub 'Ne iRe 
Staubwolk,e 'Rau(:h 
Ute und Peter sind in eine weiße Staubwolke 
gewickelt. 
Im Nu weiß Staubwolke imglei,chen Mo'm,ent Staub 
u~ge~en husten A. u, .• n.· blitZSChnell Löschpulver 
tlnhullen "'esen trinen sofort Pulver 
Dobeifegt er dicke Stlubwolken.vor sich her. 
Fast Jede Staude hit .nders gefirbte odtr 
geformte Blüten. 
Ihr wQrdet staunen. wt"n ihr die vitlen Forellen 
sehenwürd:et. 
'Gisel. staunt Q:ber diese gtitzernde Pra,cht. 
Bes~nd.rfj lüber das Gewl r r von Mensch,en und 
Fahrzeugen staunte Gerda. 
wie st,unten sie Qb~r die präChtige fernsicht. 
Aber W1e staunten S1,! 
1 c h bo .. :nr. t:, S t.'. e, eh .. e:l: ... · m. i t ..... ·~ .' ,dt. r:!: S .. t. os;>, fn. adip l= oben= und: unten: ein: Loch: in= das~ Ei: 
Wenn d~. Fliegen gerne stechen. wird man bald vom 
Dqnntr s~r.chen. 
M1t Stopfnadel bahren stechen oben und unten l h 
inEi 
Bohren= stechen: pusten: blasen= malen= pi eln= 
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inden: 5 hln= .ufhjngen: 
hren= stechen: Dusten: blasen: malen D nsetn 

blnden= stechen: aufh~ng.n= 
M;,t S,tolpfn.ldel,~ bohr.,n:= sttH:nen= ob," und 1~,Jnten 

h 'in Ei 
t hen: in beMat'~e,= Ei,rschdte:; t.f"ed(hhoLler 

aU5gebl:a;slne fier bem~t,en TILJ"l)f,en;:, Sr ric ,11, 

Kre l~eJtit BI u,m,.n" ~ Ges H:: h't" ~ Os terhase, Z ".s t H,.e',: S,chlw,anzgu,ist.e:. ,ank leben,;: un'tilrhalb .cJ,ef 
""r.= lwei: Löcher= bohr.n- stechen x 
Pfefff'nlr'e'ni"er~ dur,chs,tl~jebe'n: ,und zu t;örnef'r1= 
drehen~ A'Y'9,.'n=, NIlse:: "und=: auf Fit lei c hnen= 
Er bringt :thn in dasferr.rl lum der hute und 

hf.tbt dazu ein.n St.,kbrief. 
l,',:',",i d,.~, 'e.! u,n,1ld, v, '"r,',v"",'O,',llS,r"tind"',,fge,' dann ,fD,'l',e,fl,den 'Sr: t c k br 1,f: f eUle rsa t ama,",d·e,. Va r Ii Oimmeln: :f ur Clipa-
dunk le und fe'ucht. uleb,'e!". 
N.chh,r stecke ich,. heim in Mick" Pulli. 
J h te,k"e ,Ui' lü\ndhöLe,.f' tat,",.in. 
J h stecke die Steck"a Ln in die Kastanie. 
Dann: stecke: t,h die ündh6Lzer= hinein. 
Jetzt z siecke: ich zwei Stecknadeln: als Augpn= 
'1 n ,d,en iKÖrDeir:. 
• 1= nlchsttl m stecke: ich di. lOndh6lzer= als 
Bein.1:: hinein. 
Dan.ch= stecke: ich zwei Stecknadeln= als Augen: 
in denkÖrp,.r. 
Ich steck,= diS: Zündholz. in: das: ausgeblasene: 
EI: dle= bemalte= Eierschal,- -
.'fnde= 6' nle~ f: 'in lum efnS~ü,k 'Stlrei chtHlll und 
s·t.,ek,,=: es t',nd. :b··,.,m .• t 't. E ,.rsc hlte! 
(WelCh, ., A,u f f or' '0' 'r,' YI.ng.,:," .... ~ , ',',', t e,~' ~ Ik 'ln i iry die '~e'n IF, r,' agen '? 
W'i r ste(,ken~ vier'*' lu,ndhoiller= ,n:~ d1t~ l·öcn\er~. 
w i :r' S tee k .n,:"WI i= St.,c :kin·lde tn; f n·i: dfe:; 
list Illn 1 t= • 
Sttckntdtt,n 80h,"'" h.r,Kl,e:bsto'ff bOh,ren 
stecktn .nkleb,n zuschneiden kt.bri~ ~ewund.n 
spitz scharf ' • 
St,cknadeln= stecken= spitz= IOhrer bohren= 
g"Wivnd,IH,\= he',e:: ZUlchntd den: sc harf ~K l ebs ff ~ 
ankleben: ebrtg= 
ZuSChneidenE stecktn= ankleben: bohren: 
Stecken in bemalte EC.rsehele l~ndholl 
iusgebt.l's s Ei 
E '{ntl.start t ',Ui.rd"nlÖrp,e r vi.r lÜ,f'ldhöl r fil,Ar 
d!.i.fn, zytt St.~knld.ln"fQr di~ AUQ!" t nen 
lHJlf.tt"nf'Il,t.er 'ur d.n Russet ',ll 'ur d e 
Oh~.n und den Schw.nz 
Wir brauch,n: lwei knldelna f~r di 
AUig.n: t 
Kat 't ,.,nl" I il S l~rp,r St *pe knid,ll n~ als A,ug"en;;:: 
ZOndh6Lzer als eeine: f1ll= t~r df. Ohren: und 
den Schwanl Z4g,rttttn'ilterz 1\' R~11.l . 
Wir stecken IW" Stecknadeln: 'nE d'.~ 
KaI t Iin i .:~:" 
Ich stIcke dll tIcknadeln n die K !Inie. 
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h zwei Stecknadeln in di, kastanf,. 
tecknldeln Bohrer her, klebstoff bohr," 

steck.n ,nkleben zuSChneid,n klebrig gewunden 
spitz Icharf ' , 
Sr,cknaGel ,stecktn~ sP'itz~8ohrer= ren:: 
,ge"ur~d,.n; her~~ luschne,fdeft~ ~ l1.rt:~ Klebs,toff' 
.nkleben- ,.brig= 
J.tlt~ steck,= ich zwei St.ck~ld.ln= als Augen: 
indien IOrip". 
D.nich= Itecke2 eh zwei Stecknadeln= als Augen: 
in d.'nK,O,rOer .. 
W,~r~l".~~,': S~h.r,.~,:,;# sr, !C~na~'l~=',_StoPf~a!el: 
A,n Wif!rk,l,ug,~ b"not i 9f~ \ h", ~ 1 ne,~ , Sc hil,re- , 

knadeln= und= e.ne~ op'nadel= • 
• Stecknadeln helf,n • 
f"re,chter Ar'mistg,eschf,nt und ste,ckt 'in 

e "er breiten linde. 
rast in j ,ed:,rNI:us· t ,(j,rbe i b t 5 i., . i t ehen und nimm t 
ausihr,er Schultertescbeedn,tZeitung,die ~ie in 
den Briefkasten steckt oder unter de~ Tar in den 
Hausflur schiebt. 
W,O 5 tee 11, t da r S a t I kIr n 
Im Nom"n 'stIckt e;r* Attribut 
I n, die s enNo •• n II eck taue h ein Attribut. 
',.g;n,ne so; Petr. stecM,! lWlnzig Pfennige in das 
re[efo,n. 
8e ikOh t •• W'et ter 'tee k, t si., i hni n ed nen 
M',und.'.·ant e l, d,,'n si eie ,l bit ge 5 t ri ,e k. t hat .. 
Und ,d(o"h 'teckts";n,, G.schithte volter Fehl.er .. 
'Wenn .t,hr,re kfn·de" efner.kt.,se SChr,eiben, dann 
i tee!k t b 1 t.t,@ eu'r. ~r i" f. ; n e 1 n,e'n gro,R,.n Umst h tag 
~t. '1 l u,nd s 't: aub Ig, t, t de r Weg" sc hma l \I,"d mo r 5 (: h 
,d,e (' alt. S t e,. , . , '0 

A,I.s V.~.r d:." BaIG'tswerte"n,r fragt * 'sagt ,d1eser: 
i chh.be nur ""o,en eine ,Joll'lm St.g * ,(li .. m,(l,chte 
fch nfcht tusl,!hen. 
Dir frisch ht fst ~ ich steh. im Tor - der 
s,in(,\mBru,q'.r' g,.hört '·wi rwo,l 'Len, .,uf d'im fAasen 
fußballsptel,n KllUS holt den I.ll • d18 ,.r 
n 'fe ht , z imper t feh ,,", st das, i eh sc hon"mi tS, tÖ(>ke~i 
markiert habe '·Peters $,ch'w.ste,r darf ,lluch 
mirSDieten 
Sortiert in diesem Durchtinlnd.r dit 
stl, CI t Ind igen Sit 't( H.'Uf?t sat le) i~nd, die 
Nebtn,ltz. und u,nttrstre'1c'ht c1abe' die Verben; 
Hauptsitze Ich steht im Tor ••• Neb,nsatze der 
frisch I.mäh_,t Ist ••• d,u erktnn_s,t_d1' N.benslt, ze 
dar,n. diA sie nicht allein 'tehen können und das 
Verb Im End. haben. 
1m R nd,rstall Itthen KQhe und kalber. 
Dfe KirChen stehtn oft in der Mitte der Städte 
und DÖr'fer. 
GlnZ still blieb,n die Jungtn stehen. 
Mutter und ;c,:hstehen auf a'tm 8·ahnh,of. 
Si, steh,n mitten lutdemKtrch~latl. 
Auf den Straßen stehen groß. Pfutzen. 
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Im G~schift stehen schon viele leute .. 
N.,IChdem,',U"",.,rrfch.t bleibt er gerne eine Weile an 
dem Sch.ufenste,' stehen. . 
Ein pa.r Kinder stehen auf der Straße und recken 
Ihre Köpfe nlch oben .. 
Eng stehen ~te Häuser in der ,>lte" Stadt. 
In langen Reihen stehen lische und Buden 
neben,e , nlnd, r IJ 

Inlangery ReihenstthenByden ~nd KarusleLls.~ . 
f ast an , ,e,~erHaus tur bt e t bt S '1 e '$ teh,en und n u"mt 
aus ihrer Schut tettasehe .',nie lei tung, die 5 i,e in 
den Briefk,lsten steckt oder unter der für in de,n 
Hlusflur schiebt. 
Da bleibtWaldf plötzlich in der 6artenecke 
s te'hen und be t, tt den sc hneebedec ,ltt.en l aubhaut,en 
an .. 
An.).·.,ed.~ SChUI .... t.g.! s.t!h,en ,.or.gen5 Schalerlotsen an 

fihrllchen StraRenoberglngen. 
CI sti,hen. zu beidenSeiten ",es "i ttelg,ang,es 

kl.einere Sänke. 
Vor den SChaufenstern der MOdegeschifte bl ieb,en 
si. steh,n und betrachteten die ausgestellten 
k. i nde r k l e ; der ., 
Da rief KLaus: Hildegard, da stehen schöne 
Mohnblumen! 
Seine Schwester aber entgegnete: die stehen zu 
tief im hohen Gras. 
Vater u~d ich stehen schon einige Zeit ~uf dem 
Sahnst.,g. 
8fi eine~ Fahrt zur Stadt sieht GOnter vor dem 
BahnhOfSlusgang, ",anner •..... it b .. lau~n MOtze. n s~ehen. 
o f. t ,5 t ehen ,l. an,.:.,e .... Sc h.' .ll." I,:,ge,n von '. r. ak t o'renft\1 t 
Aryhlng.rn. vor ,der f abt 1 ke i n f Ihr t".. .. > 

01' Kl'nder stehtn vor der Schut.eund freuen sl'eh. 
In efnem ander.n Raum stehen geordnet die Wasch-, 
e,üg,et· u:nd S,p,Olr.l,s,ch i nen 'l! .' ..• 
Du sollst aber "1cht ste,' auf den Seht.rn 
stehen. 
U Schon bi.eg,en die beiden l. inks ,ab und stehen auf 
der Volksfestwfese mit dem GlQckshafen# den 
Schiffschaukeln und den vielen Buden. 
Hier stehen Kist,n mit niedlichen F.nsterchen# 
"steh.nmft kleinen TOren und zwei große 
Gitterklfige. 
Darunter stehen Bildzefchen fOr Campingplatz. 
kinderspielplatz, Minigolf, angeln. -
Schreibt luf, was im WGrterbucfi stehen könnte. 
Mach mal diS Licht In ••• auf dem unteren linken 
Ra~dstr.ffen ,tehen Aufforderungen. 
Ausgertchne~ Jet.lt ,.agt R,olf: "'th habe keine 
lust m.hr, 1m Tor zu stehen! 
Dann kann er im.er im forstehe". 
I" .• d&n.Sltzgruppen stehen Jeweils drei 
v,rsch1eden gebaute Sitze. 
o i t ,An f aln;, . der .. S,ät ze . s teh~n Qere it sr. ich ti '9 vo:r 
dtrgestrlchelt.n tin,e: S',gr1d schre1bt einen 
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ue 31 

37 3lD.004 
37 4lD.013 

37 4LD.008 

A 1lD .. 001 

U8 147 G B13LD.002 
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ua3611 w fl S.. 3 
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Brfef an ihre {ne. 
tennzefchn·e da'nn eden Gege·nstand genauermitden 
Attributen. die vor dem DOPDelstrfch stehen: der 
Ge9~nltand ist ein sechseckfger, grauer, spitzer 
Ble1stlft" 
Auf dem Randstreffen stehen einig. Speisen. 
I.Jb.e .. rle,.e l wOf.Ob.,e.-r va.t.r ..• und So.,hn wohl nachdenken, 
"(5 sie oeide vor dem Spar5ch-,ei,~ stehen" 
Uber einem bleibt die Wolke stehen .. 
Sie stehe!n am Ende des Nebensatzes. 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbstin,digen .Sit.ze .(Hauptsitze). und ... die 
Nebe"sitze y,ndunte·rstrefette dabei die Verben: 
tiauptsit',' .. ich .stehe im to,r .... N,ebens,ätze der 
frisch gemiht ist ••• du erkennst di'cNebensitze 
dara.:n" d:aa sie nicht allein stehenkö,nnen und das 
'Verb 411ft Endehäbe':t .. 
O,er Nebensat l kainn h ilnte' , aber auch vor dtull 
Haup,ts.tlstehe'n: wC!,il ihr limmer f.Üir zwei 
nebeneinander stehende Betten zu eng ist, 
schlafen Gundula und Renate in einem Etagenbett. 
Inden Anzeigen stehen nur Partizipien. 
Suche aus diesem telt alle W,ortgrup,pe'n heraU's" 
die fOr ein einzelnes Verb stehen. 
U."iber lege \10.' ,.her, .flle .. lehe wo .. r .. tgr pen d.u stehen 
la,~en willst und welche du li er durch ein 
einzelnes Verb eifsetzen möchtest. 
G und k stehen hier fOr verschiedene Laute. 
Beim halblaute:n Lesen '.erikst du: 'in den 
Verbfor'fI,en auf dem rechten Randstrei ten stehen 9 
und k für;~erschiedene l·I"ute., 
Aber vor den Endungen st und t stehen 9 und k tOr 
den gleiChen laut. 
Me in· Na;m, ;5 t: in mei nem Namen stehen lwe i 
gleiche Buchstabe" nebe"efnander. 
Bleibe stehen bei licht grüne'm gehe! 
Bleibe= bei= rotem= licht= stehen=! 
Weißt du, was auf den Strichen stehen muR? 
NI c h tM ha.! l s t ehe'n~g t in zen t euch t en"«?,nd .. Sterne 
aus Bet t hupfen sp,r lAgen und Bettuch S 1 eh 
einhül.len leintuch sich überwerfen Bettlaken slch 
umhängen Utes .lfmmer huschen schleich,!'n schturfen 
b ei~~ vor Angst zittern 'vor. An9st schlottern und 
um, H1" ftruf.n stolpern fallen uber Bettuch 
Leintuch Bettlaken 
GLAnze." leucht.en s. t.ehen funk.'. Ln stolpernfal.len 
springen hOpfen huschen schlurfen schleichen 
überwerfen umhän'gen ei nhüil tetn z i t tern ~c h lot t ern 
rufen 
Gllnzen: springen: einhOll.n= leuchten: hOpfen: 
umhAngen: steh.n: Oberwerfen: Ichleichen: 
zitte~n= stolpern: schlurfen: Schlottern: fallen= 
hus,c hen= rufen:: 
Ubeltiter versteck".n hinter Täter stehe') Haus 
fremder Junge und,liC.hen .. sch.de~froh grinsen 
Es soll am Ende d,e ganze Gesch, hte auf dem 
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E 21D. 0 

E 2LD.017 
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f 7XLD .004 
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Blatt stehen. 
Er weiR, dan auf der vorderen Seite die Adresse 
stehen .uR .. 
Erk.!.nnstdu.'~( was Herr. Nonner tut, damit das Auto 
nicht plÖfZfch stehen bleibt? 
Bei den Bildern stehen manche Wörter, die gar 
nicht dazu passen. 
Traurig srolz teig mutig stehen liegen sitzen 
schwimme,n 
Steh~n= w i ppe'n::: ausbre i ten: ei natmen::;: sp'r i ngen:::: 
schwlmmen,: 
Peter=stol.l= stehen~mutig= auf:: Sprungbrett:: 
l. eut e= IlJ i e l e= zusehen: zus c hauen: beobac h t en== 
Iwip;p,.n:: ,,",nd A'rme= ausbreiten:: tiet=eina'tmen= 
8!de .... h.'ose=. . $C ... h.,'''. im,. men.;;: .a .. _m 'Se. ,."u.t.nra!nd.1 =. spr. inQ.,.e .. n::: 
W1orte,. .ut tan,ge·. Selbstl,a-ut: Peter=, stehe,n=; 
auf:::" ,.u,tig=, leute=, viele=,.zysehen=,. 
zuschauen::, beobachten::, ausbre1ten:z, tl.f=" 
'einatmen,:" Sadehose: 
Peler:, stehen:, auf=, mutig:, Leute=, vf~le=, 
zusehen:, ZUs"c hauen:, beobac hten=" ausbre'1 ten== I' 

tief:, einatmen:, Badehose=, stolz=, 
S.",rungb.r.et.t=,. !wippe.,,: ~u. 'nd.::, Arme::, schwimmen:, 
am=, Bec kenr • 'nd:: , spr 1 ngen= 
Uberlege, ob sie in der Jetztzeit oder n der 
Vergang,enhei t stehen ,üsse1n! . . 
Stehen umhersch.uen Wl0pen ausbrelten elnatmen 
springen schwimmen 
Belohnen, blOhen, bohren, drehen, sehen, stehen, 
9!h,n. zahlen, st~ahlen, stehLen 4 fehlen, kqhlen, 
wuhlen, drohen, nähen. ruhen, le1hen, verzelhen, 
kehren,. fahren,.gihnen"fühlen,. Nählen, 'kr~hen, 
,.au,h ... , ",!.h .... ( •.. frQ~,., .. roh' ... ,.frOh .. , .. w.eh,. r. uhfg, fröhlich, kahl, kuh • lahM, zah,., ho,ht,. wahr 
Schauen: g!u(ken~ finden·:: entdecken: erb'l ic:ken= 
sehen= naschen: brennen= stehen= lösen: 
aufziehen: lesen 
Geburtstagstisch= stehen=Jofte= mit acht::: 
brennende~= Kerzen: und Geschenke= 
Midchen=,l.'ö,e.n=, Tage=. weniger:, stehen=, 
Dos,e=.. best hämte= # lese,":,. Sc hr anke= 
Denke aber daran. daß die Geschichte in der 
Vergangenbe i t S t.ehen muR! 
Zeitwörter können in der Jetztzeit oder in der 
vergangenheit.stehen. 
Zeigen die Zeitwörter weder die Jetztzeit noch 
die Vergangenheit an und enden auf - en, dann 
stehen sie in der Grundform wenn du ein 
vogelhi~sche~ ~astelst# wird manches nicht so 
sfln.wle bel Georg und Olaf. 
Wir sagen: die Zeitwörter stehen in der Zukunft. 
Welche laut. stehen vor dem z? 
Vor deM z stehen kurze SelbstLJute oder Umlaute. 
Vor dem z stehen lange .. Selbstlaute, tange 
Doppellaute oder Mitlaute. 
Im blauen Kästchen stehen Wörter die von anderen 
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QUELLE 

2 I 5lD.008 

'3 k. 3tD.008 

75233 K 3lD.014 

2 IW 'I::. 5 .. 00.3 

1:6 9 k;, 4ES.O'06 
80 2 L 5lD.OOS 
81 l1W l JlD~009 

8211 

90161 
91 91 
923 

92 41 

L 4lID .. 008 

J17tD.O!04 
N 3lD.OOJ 
N 4tD'.OO'9 

N 4lD .. 018 

92 51 N 4lD.009 

61 N! 4tD.009 

S5 8414 42 4lD.009 

S5 5613 w 28 4LD.002 

5S 52 5 26 3lD.007 

S5 5216 26 3lD.026 

5220 26 3LD.017 

UD 1 0 w B 7lS.009 

U( 10131w Al $.010 

stehen - stehlen: 

S,prörhen absta'.mjen~ ~ 
Male ,lle Felder. 1n denen weggestr1chene 
Bluchstaben stehen in einer farbe aus und du wirst 
sehpn.~ob du alles riChtig gemacht hast! 
Das l,ltwort kann allein 1" der Befehlsform 
stehen_ es kann auch .it den Wörtchen sollen oder 
.~ssen verbunden sein. 
In einem höflichen Befehl kann das Wörtchen bitte 
'vor ode'''' hinter de'm: 1e i twor t' s te'hen. 
Brau,chen spieilen stehen bedeuten: s,pr logen 
ankoft'lven 
Al te= Spieler: .üss,en= auf: Nummier=stehen;:! 
Ind~n blauen Kästchen stehen Wörter, die zu den 
Bi tdern ,passen. 
Doch zuerst aber Herr Hut Hausherr Gart,enbesitzttr 
Hausbesftzerstehen sitzen gestern eben gerade 
beho F"ühstütk beim Mittag,essen beim Abendessen 
I/lor &,'11 Ciartentor Fenster un,d sehe"oentdecken 
erbi,; c'ken 'beobachten FliederdiebFreund Besucher 
O,i,b 
Zeigt dir, daß hier ein langer SelbstLaut stehen 
muß. 
Zeitwörter mit Vorsilben stehen im Satz getrennt. 
Die Zeitwörter stehen in der Erzihlform. 
Oie Zeitwörter müssen in der Ich-form (Redetorm> 
steh,n die Zeitwörter m~ssen in der Er- form ( 
Erzähltor.' stehen. 
Oi,e leit'Wrörter müssen in der lch- form ~Redeform) 
stehen die leitwört,er müsse'n in der fr- form <: 

Erzähltorm) stehen. 
Die leftwdrter mOssen in der Wir- Form (Redetorm) 
stehen. 
Die Zeitwörter müssen in der Du- Form ( 
Anrede form) stehen~ 
Einen Meter vor Rot fwar das Aut,o zum Stehen 
gek,o,Mmen. 
FlieRen stehenbleiben bremsen anhaLten fallen 
t.ufen stocken stoppen stOrzen streiten verletzen 
anfahren sich zanken anrollen 
Ihr Zimmer ist für zwei nebeneinander stehende 
8etten zu eng. 
Der zweite Satz wird dann als Nebensatz an den 
ersten sar.! angef.Q9.·.t: Gun.,4ul& un.d Renate SC.·.htafen 
in einem Etagenbett# weil ihr Zimmer fOr zwei 
nebeneinander stehende Betten zu eng ist. 
Der Nebensatz kann hinter, aber aucfi vor dem 
Hauptsatz stehen: weil ihr lim:m,er für zwei 
nebeneinander stehende eette~ zu.eng ist, 
sc" La jen Gundul.a und,Renatel n el nem Etagenbett. 
Mehl, lehrer, sehr, mehr, Mehrzahl, lPhne, 
Verkehr~ Fehler, stehlen, nehmen, Bohnen. Bohrer, 
Rohr, Wohnung, Sohn, lohn, Belohnung, bohren, 
Kohten, Ohr, wohnen, Floh, froh, roh, betohnen 
Schuh, kuh, Schuhsohle, Stuhl, Uhr, fuhrwerk, 
SchuhbinderUhrzeiger 
Belohnen, b(Ohen, bohren, drehen, sehen, stehen, 
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QUELLE 

U( 7836 
LI) 1 5 

LD 1 8 
lD 242 
LD 545 
LD '.1 9 
lD ,681., 

tO' 68 9 

,82 5 

9410 

ll) 98S 

lD1112 

lDl17 2 

t;D11711 
tD'127 8 
LD135 3 
tOl ~6 8 

MI 47 2 
"1117 2 

1'41183 2 
SP 1311 

SP 333 

112 
125 

S 513 

S5 9 4 

S 9 5 

S5 9 7 

S5 1016 

S ~' ,J 13 9 

l llD.007 
1 llD .. 004 

1 2lD.002 
1 4tD .. 003 
1211l0.003 
13 3llP ,.004 
269tD.005 

269lD .. OOS 

287t,D .. 004 

301l.D .. 006 

305lD .. 003 

319lD .. O·05 

3251D .. 002 

325LD.OOZ 
335lD.002 
343l0.002 
344lD.005 

A7LO.,002 
B15tD .. 002 

C22lD.004 
18LD.OO'8 

2' SLD.011 

1 lLD .. OO2 
1 1 LD .'002 
3 lLD .. '05 

5 llD.OO2 
r lLO .. OO4 .I 

5 1LD.OO2 

5 '*lD .. 011 

7 1lD.OO2 

SE I JE 2003 
stehlen - steht 

gehen, zahlen, strahlen, stehlen f fehlen, kQhlen, 
wühlen, drohen, nähen. ruhen, leihen, verzefhen. 
kehren, fahre~~ glhnen, fühlen, wihl~n, kr*h,~. 
rauh, n,.~h( fruh, roh, frOh., weh, .. ruhlg, frohllch, 
kahl, kuh, lahm, zahm, hohl( wahr 
Warum woll.te der Jun,ge den f: feder .ehten? 
Oben am Kalenderblatt steht in großen Buchstaben 
der Monatsname. er steht am Waschbecken und reibt SiCh die Augen. 
Dieser Name steht auch am Hausefngang. 
.A,mK i rschbau,m. steht eine hohe Leiter .. 
Vor einem Haus steht schon der Möbelwagen. 
Nu" hinter Güntersf ~ .. ternhaus steht ein hoher 11 

alter Bi'rnbaum. 
wie ein gro~er 8lumeristrauß st~ht der bt.ühende 
alrnbaum zWlschen den grauen Hausermauern. 
Dürres., gelbes Gras steht zu beiden Seiten des 
sandigen Weges. 
A,m unteren Teil des Blattes steht ein schöner 
Sp,ruc h,. 
Am Sthlu!ß steht Gerda und leckt noch an einem 
roten. klebrigen lutscher. 
Mitten auf dem Dorfplatz steht seit Beginn des 
Mo,nats der Maibaum .. 
Er steht a,m offenen fenster und denkt; heute wird 
es a:berwarm! 
Mutter steht in der warmen Küche am Herd. 
langsam steht sie auf und geht hinkend zur Seite. 
Hubert steht auf der leiter. 
Auf der anderen Straßenseite steht ein Mann und 
schaut dem fröhlichen Spiel zu. 
Michael steht am Fenster,. 
Da steht er dr'iuRen, schwarz .fe ein Mohr, der 
Kaminkehrer. 
Gerhard, die Suppe steht schon auf dem Tisch! 
ALLmählich verr!n.ge.rt sich d1.~e GeSChwindigkeit, 
und schließlich steht die Maschine still. 
Mehlf .. ere ~Met .. er. ül:ber dem w.,sserspie. gel eines 9.··· roRen 
Seew.asseraquariums in Amerik.asteht auf einer 
Plattform ein Wärter und hält einen Fisch in der 
Hand" 
Sie steht im vorratsschrank im oberen Fach. 
Wo steht das Marmeladenglas? 
Unter der Uberschrift Neukirchen steht folgender 
TeKt: ruhiger Badestrand, urlaub auf de. 
Bauernhof. hünengräber in näherer Umgebun,g 
Dortsttht: im Seefischmuseum gibt es AQuarien, 
die so groß wie Zimmer sind. 
In de~ Schul,e steht ein kteinesAQuar iummi t 
Goldflschen und WasserpfLanzen. 
Dort steht: das Aquarium, die Aquarien ( 
lateiniSCh: aQua 1St Wasser). 
Kl.us nimmt seine Stichwörter aus einem Tierbuch* 
in dem folgendes steht: der Feuersalamander ist 
überall in Europa zu finden. 
Sonntag steht ein wichtiges Turnierspiet bevor. 
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S5 6,86 

S'S 68 8 

68,9 

SS 6,81'0 

SS 69 8 

S5 6916 
55 6923 

8 2lD.OOJ 

aSt iD .. 00'4 
16 3lD.O'04 

18 llD.O'03 

23 2lD.007 

24 llD .. 008, 

24 1 LD .oo:s 
262Lf) .. 003 
2,8 3tD .. 004 

2'9 llD.OZ5 

114LD.011 

34 4tD.005 

34 4ll) .0'13 

3,4 4LD .012 

34 4lD.003 

35 llD.005 

35 2lD .. OO:S 
3,5 2L:D .. Oi05 

5S 70 1 u 35 3lD.002 
55 7011 35 4lD.020 

55 7013 35 4lD.010 

55 7020 35 5lD.OO2 

55 7020 35 5tO.010 

71 8 36 llD.020 

S5 7118 U 36 3LD.OO2 
55 7128 36 3tD.OO2 
55 72 2 U 36 5lD.OO2 

Eine'! Morgens steht dieser Aufruf an der Tafet: 
an alle lehrer der Klasse 4 bitte in den Pausen 
d,urc harbei ten 
Was sie will, steht auf dem Randstreffen. 
Im letzten Beispiel steht ein ganzer Satz als 
Attribut. 
Am Eingang steh, t:. "kindern üb ,er 14,'. Jahren ist das 
Betreten aes Spielplatzes untersagt! 
'Schreibe auf # was auf dien frinnerungszetteln 
ste'ht .• die O.aEusebia n,8,ch und nach vom Küchen 
schrank reißt! 
S,'Ch.' r"efb, , be,ide Regeln ~OllS, tändig auf: in 
Entscheldun,gsf'ragen steht das Verb .. 
In f rginzungs fragen steht. das Verb. 
Ir" N:ebensätlensteht das Verb am Ende .. 
I. f!r$ t,en Sat z S leh t di E- 'Wo r t gruppe zu f a :t l 
kommtn" 
S.Chre,fbedie fotgend,en Sätze I,ib un.~d u,nt"e,,",rstreiChe 
die Adjektive und 'Nomenm;t 5,olche" Endungen: 
Micky lehnt sich gemQtlich nach hinten, als Lutz 
neben ihm steht. 
Achte beim Sprechen darauf, daRg hi.er am 
W,ortende (und VOir Konsonanten) tur den k- Laut 
steht. 
In alLen diesen Wörtern steht das scharfe 5 
lwischen Vokalen. 
Prüfe, in welcher Spalte Kurzvokal, in welcher 
Langvokal vor dem scharfen 5 steht. 
Schreibe nun die folgende Regel VOllständig in 
dein Heft: zwischen Vokalen steht fOr scharfes 5 
immer S5 nach Vokal. 
liwischen Voka,ten steht für schar fes 5 immern 
nach Vokal. 
Für den f- Laut steht .phnur in wenigen 
fremdwörtern. 
Nach tangvokalsteht niem,al s ff ~ 
Für den f- laut steht ff nur nach kurze'm Vokal im 
Auslaut (Stoff, Griff) oder vor Vokal (treffen. 
~off.er) • 
Hier steht v fOr den f- Laut 
Ordne diese Wörter und die 8 Lösungswörter des 
rechten Bilderrätsels in die folgende Tabelle 
ein: tOr den w- laut steht Wagen NoveMber Wolle 
V'illa 
Der w- laut wird w oder v geschrieben; v steht 
nur in wenigen fremdwörtern. 
Tz steht nur hinter kurzem Vokal (putzen, witz); 
sonst steht imMer z (Weil~n# Pflanze, lug) .. 
lz steht nur hinter kurzem Vokal (putzen. Witz); 
sonst steht immer l (Weizen .. Pflanze. lug). 
Ordne i,llp,.wörter. in denen du bei sorg,fAltigem 
Sprechen ein t hörst,.nach ihrer SChreibun.g : für 
den t· Laut steht: Zelt Unwetter stand Stadt 
Wann steht tt? . 
Tt steht nur nach Vokal. 
Wann steht d im Auslaut 
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'Steht 1 5 36, 6lD .002 
18 37 ltD.018 

7328 31 2lD.008 

7132 U 37 5LD.002 
7910 G 4r 2LD.005 

8511 4J llD.006 

8631 43 5lD.002 

8823 44 4lD.005 

55 8835 44 5lD .. 007 

UB65 6J10lD .. OOJ 
U~8 ,0 5156J 1 OES .006 

UB 75201 l 6lD.005 

UB 8117 " 2ES.OOS 

UB8513 ", 0 .. '005 

U8 911:5 G 0 2f,O .0:03 

UB101 1 

1 '713 
188 

1811 

ur 22 8, 

24 91 

2814 

61 

49 8 
49 9 
4'910 
4915 
4925 

49271 

01 0.004 

B12lS.002 
81 t.LO.008 

8141D.006 

( 3,tD.O:04 

C8lD .. 012 

C15tD .. f)11 

f 0,.019 

Pipi steht nur un:m1tte,tbar nac:h kUfzemVoka,l. 
Ordn. all,e Wör'te'r ,in denen du am Ende ef n k 
hörst, nach ihrer Schreibung: fOr den k-laut 
stehtGeburtstagsgesctu~'nk, SChreck Freitag 
Schreibe nunqlese Regelvotlständig auf: ck 
steht n!ur unll1 tte'lbar nach •• 10 trenne alle 
me"hrsilb.fgen Wört,e,r mit,' ck so: baicken, necken. 
Wann steht 9 i~ Auslaut 
Findet man 1" Kirchen steht im Laden wohnt auf 
d,em tin, d,e",.kO,IftM,'.' ,.t,'· "in ei"ne,. Mi,rthe, n \['or 9",. iogt ,,' 
l ebe.nd,e, ,JI unge z,ur ,We il t. , kau f t man UD f 1 S (: h laden 
sind 9,.rihr( ithe Menschen 
Zwi sc nen dein Gliedern einer Aufzäh l un9s teht 
imlftt r ,ein Komma ode re in,eKon junk t i on (bindewort) 
DaHinsteht \I'or und kein Komma:El is,abeth schilt 
Apfel, und Tinabickt daim; t einen .Apfelkuchen. 
In den heiden Sitzen steht der Satzkern an 
zweiter Stelle .. 
Wenn die.,.. z'wischen Hauptsatz undN·ebensatz 
steht immer ein Komma. 
Der liter steht hinter dem laune 
D'er:: ube l titer:: Täter: fre,mde= Junge= s teht= 
versteckt: sich= hinter: dem: Haus= und: lacht; 
grinst: schadenfroh: 
Am Ende eines Fragesatzes steht ein 
Fragezeichen. 
Am ,Ende eines getehlsatzes steht ein 
Sefehlszeichen. 
A,m End,e eines Befehlsatzes steht ein 
B·efeh l szeit hen. 
Stolz:: mutig::: steht: Peter= auf:: dem::: 
Sprungbr,et t z • 
Am nlthsten Tag steht Ober Peters Mißgeschick 
aychschon ein -A,t Utet in der Zeitung .. 
Sle steht zu: Hause:. 
Als der He'rumtreibe:r endlich an der T~üre steht., 
ist Uw,es Mutter gllückl ich: underlÖst= .. 
Als Uwe vor der ~austOre steht ist er 
sChul.dbewußt= reum(it 19:: und zerkni rseht: .. 
Nach kurzen Selbstlauten steht oft ein doppelter 
Mitlaut .. 
PrOfe nach, ob in l-eder Si,lb,e ein Selbstlaut, 
Umlaut oder Doppel'lut steht! 
Alles kLappt: die lehrerin ist zu Hause und das 
Fenst.r steht offen. 
Wir schreiben das Wort Ir';t dem Au, wenn in der 
Einzahl oder in tinem verwandten Wort ein au 
steht. 
Welcher Laut steht vor dem tz? 
Vor jedem tz steht ein Mitlaut. 
Vor den tz steht ein Selbstlaut oder Umlaut. 
Nach kurzen Selbstlauten oder Umlauten steht tz. 
Wir erkennen: bei diesen Wörtern steht kein tl, 
sandern nur z, weil kefn kurzer Selbstlaut 
vor ,ausgeh t.. . 
Schwanz schrelben wir mit z, weil kein kurzer 
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18 
'13 

121 

'5 
6 

758 

8 

792;2 
7930 
82' 6 

84 '61 
8910 

891.8 

15 
6 

94 2 

94 72' 

"1167/.' 

UB 75191 
o ~410 

l D 35 .~ 
lD12015 

".1137 31 

"1.157 5 

s,p 1313 

5S21 4 

SS 2813 

SS 2818 

UA 69 4 ,6 

f 7XlD. 4 

OtD.004 
H OlO.015 

H11lD.O 

I 7tO.002 
I 7ES.002 

K3lD .. 003 

l llD.Ol1 

l ltO"OOi4 
l. llD.005 
l. 4lD.'005 

l 1l.D.006 
M6lD .. 002 

" 6l0.004 

.. ,7lD.006 
" 7tD,,003 

N 7lD.008 

N 7lD.004 

( l4lL> .. 005 

l 6tO .. 004 
121LD.'004 
122lD .. 004 
32,8tO.002 

B2SLD.008 

( 9l.D.OOJ 

1 8lD .. ~03 

'1 1 LD .003 

14 3tD .003 

14 3lD.008 

J llS.013 

10 J lES. 
2 W J 2ES. 

t t - s te i gen ! : 

Selbstlaut vor de~ z- Laut steht .. 
Schwanz schreiben wir mit z, weil ein kurzer 
Selbstlaut vor dem z· laut steht. 
Nach ·eineM !Mitlaut steht immer ein efnfa·ches k .. 
Wenn du keine Idee ,ar das Ende der Geschichte 
hast, dann überdenke, was hier steht! 
Es drückt aus, daR man einem Hilfebedürftigen zur 
S.ite steht. 
KBs,per l steht mit einem Geschenk vor der Tt}f,e. 
K!Sperl= steht=mit= einem::: Geschenk; v,or:: der::: 
'ur,,::: .. 
Das leitwort steht im Befehlssatz an erster 
Stel. ~e. 
Der Junge ,kam aus der Richtung, in der die Schule 
steht. 
An der GartentOre steht der Name. 
Der Ti h steht am fenster. 
Nieh e ne:mlangen Selbstlaut steht ein soderein 
ifl. 
lies. was unter den Bildern steht! 
Ss steht nach einem kurzen SelL;~laut, wenn ein 
Selbstlaut folgt. 
Wir erikennen: fiier steht nach dem ku,rzen 
SelbjtLaut kein 55, ein n, weil kefn SelbstLaut 
na,chfolgt .. 
An welcher StelLe im Satz steht die Satzaussage? 
DfeSatzaussage steht im Erzihlsatz an zweiter 
Stelle. 
Betrachte d&s Bild, lies dann, was darunter steht 
Ui:nd vergleiche! 
Die iwörtl ;ehe Rede steht zwis·chen 
Anführungszeichen. 
Du sollst aber nicht steif auf den Schiern 
stehen. 
Er wird schon steif. 
Mi t nac k ten f üRen ste i ge'n s fe i n's Wasser. 
Mi t n.,k,ten f,üßen steigen ß le ins Wasser. 
Wir steigen in aller Ruhe ein und finden noch 
gen~gend leere SitzplAtze. 
Sie möchten gern mit auf den 'B,.8umsteiger" sie zu 
ernten. 
Zwei ff1uerwehrleute steigen auf die feu,erleiter 
hinauf und bespritzen den Brandherd. 
Einige fluggäste steigen aus und eilen der Sperre 
zu. 
: Um 6.30 steigen Vater und ich zur kampenwand 
auf. 
Die ~a~rgiste steigen nach der Besichtigung Im 
verelnbarten Treffpunkt in .cj,en Bus., 
Ersetze wohnen durch bewohnen. ziehen durch 
be,iehen st,igtn durchbesttigen~ . . 
Le, t er ainK 1 r S c hbaum s tel t. enR,idt en 'm1 t E H'R,e r an 
lei;er hängen !K~r$chbaum a':if'Stei'genKirSichen 
p!lucken.rote Körbchen schutten Sle~ 
Wlr~ ste 1gen= auf: den= Kirschbaum:. 
Ste1gen=. 
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8 steigt 

QUELLE 

4 

75 S 

UA 76 6 

UB 24 S w 
UB 1:2w 

UB 2616 W 

6 w 

80112w 

81 31 W 

93141 

lD344 
l.O 614 

M1117 31 

"1157 21 

P 6 21 

8 4 

4 
1 

MI 79 4 

J 8lS.012 

Jl 5 .. 012 

Jl1ES .. 01Z 

D 8ES. 

Dl1E,S.015 

01 3ES ,,001 

(7ES .. 016 

(1 D .. 

t5tD.014 

l 3LD.009 

N5lD,.015 

121tD.002 
260LD.002 

815lD' .009 

C 9lD.003 

, 3lD .. 003 

1 5l0.003 

40 1LD .. 003 
N 7l0.0,07 

A23lD.001 

51 te i.gen ,- 5 tief t 

Wir hingen denHiken~it dem Eimer an die leiter 
undste1gen auf den K~rs'hbau'!l" .,. 
Wi r ho l en den Waken «11 t dem f Urtier an d 1 ,e Le 1 t er 
und steigen auf den Kirschbaum .. 
Wir hingen: den Haken: mit dem Eimer= an die 
leiter::: und steigen= auf den Kirschbaum:::::. 
Kriechen= schlOpfen= abbrechen: klettern= 
steigen; kraxeln=.stÜrzen~ fallen= p~rzeln= 
",' r bs t =Apf e l ~, rel f;58 ft , ~=rq t back 1'9::: iJ,a S 5 e r= 
Mund: zusammenlaufen: vo,rs 1 ent 19= kr l,echen= 
5,chlüpfen= Mascheozlun= klettern: kraxetn= 
steigen=A:pfe~baum= Ast:=schwach= dünn:; 
abbrechen: sturzen: purzeln= fallen; W1ese= Gras: 
Rasen: Arm= gebrochen: Hose= zerrisseB= 
Steigen: krieche~= fallen: purzeln: klettern: 
$ tür zen=zusammen l au,fen=s,c h [,üpfen: kraxe tn:;: 
we"".g, r, ennen=.Jde,:e ,hab,' •. ".=. ab',.e., iRe,"e .. ,tr.,age,.,"=,E,·,i,nfall haben: aushöhlen: entdecken: erblicken= fallen 
las~en= weglaufen: einschnetden=hineinlegen= 
ste,gen: sChleppen: wegwerfen: klettern: 
abbrechen:: 
Bengel Geisterkopf Schlingel KOrbiskopf 
Gespensterkopf ziehen tragen rollen Haus der 
lehrerin Haus des Lehrers Mauer Zaun klettern und 
springen steigen vorsiChtig leise 
Bengel SchlfngeL lauser Radfahrer 5chteichen 
huschen flüchten in durch Gart ' " ,'ehen 
Gartentöre EfnfahrtTor , steigen springen 
fliegen hü!pfen auf übe,r Hecke Beet Rabatte und 
a,bbreChe~ abkn.,l,-cken a,bsioe,neinigeein paar alle 
weiRvi ett dunkelrot f[iedp·~w.ige 
Fliedert~sche 
Aber zuletzt doch Tlte 8esltzer Dieb schweben 
klettern stefgenübelrn IMauerHecke laun , 
laufen rennen lusen flitzen torkeln Ober unter 
und Straße Fahrbahn BrOcke verschwinden hinfalLen 
Ober hinter ""hste Ecke nächstes Haus 
Es ist wichtig, daA der Bademeister das Mädchen 
rettete# ohne selbst Ins Wasser zu steigen. 
Sehne II steigt Paut bi S obe,o in die B,a,ulmkrone .. 
Manchmalstefgt er dann aus dem Bett und schaut 
im Schlafan~ug aUf dem Fenster. 
Er lehnt selne Le,ter an den fensterrahmen und 
steigt zum Dachboden hinauf. 
Dicker Qual~ steigt aus der Scheune dIS 
EutenwirtlS aut. 
Der fahrer steigt aus und sieht sich vorsiChtig 
um. 
Dicker Qualm steigt aus den Schornsteinen der 
Fabr i ken und im W1 nter a,us den Kam'i nen der 
Wohnhäuser. 
Mein Teekessel steigt in die Luft. 
Paters ~ater stell~ den Motor ab, steigt aus dem 
Auto und geht zu .,nemHerrn. 
Steil und staubig ist der Weg. schmal und morsch 
der al.te Steg. 
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QUELLE 

l;f)1 ZJ3 
lO 73 4 

lD1Z710 
'"I 45 2' 
"I 45 2 
"I 45 2 
MI 45 2 
~"I 79 3 

331L()~005 
275lD .. 002 

33SlD.008 
A 6lD.001 
A 6lD .. 003 
A 6lD.004 
A 6lD.OO,6 
A23lD .. 009 

UA 71 4 J 4LS .. 002 
UA 71 9 J 4E5 .. 002 
UA 72 2 W J 6LS.004 

UA 73 1 W J 7LS .. 002 

UA 73 4 G J 7ES .. OOl 
UA 74 9 J 8lS.004 
UA 141' W J 9ES .. 010 

UA 7512 Jl0tS.004 
UA 7614 J 1ES .. 004 
U8100 2 G 0 8LD.005 

UB100 "
UB100 9 
Mi 41 21 
U( 763 

76 7 

lD 79 3 

S5 7628 
UAI 7111 

SP 814 

S 1019 

SP 27 :5 

55 733 
S5 739 
55 11 1 
55 1 1 3 

W 

o 8ES .. 003 o 9E5 .. 005 
A 4tOll003 
k 4lD.003 

K 4E5.007 

282LDo.OO3 

38 SlD.OO5 
J 5lS.004 

1 D 11 006, 

S 4lD.OO9 

2 ;tD.010 

4 D"OOl 
4 0 .. 001 
6 LD '. 001 
6 l:D .. 00' 
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Rasch lief sfe die steile Wegstrecke empor~ 
Jeden Stein auf dem Grunde könnten sie deutlich 
sehen. 
Mitten 1'0 der '!Sprunggrube t ieg~o ~in dicker Stein" 
Stein auf SteIn, Stlln auf Ste1n 
Stein auf Stein, Stein auf Stein. 
Stein auf Stein, Stein auf Stein! 
Stein auf Stein, Stein auf Stein~ 
Unser Hinschen geht allein Ober Stock und Ober 
S;tein. 
Der Stein ist walzenrund und grOn~ 
Der: Stein: ist: eirunde und= hart;. 
Ktrsc~e#Haut# Stiel, Stein, Fleisch, hart,grQn, 
hf!,r"ol, to.r, ml,,~,g,., saf.t,' ig,; gtän, z. en",d" watzenrund,süR" 
elrund, schwarz. dunn, blutrot. 
Efrund,Stein grOn Stiel walzenrund fleisch hart 
Haut sOß dOnn Kirsche saftig bLutrot gLänzend 
herz.tÖrmig 
SC81n=, elrund= und: hart:. 
Der harte eirunde Stein bleibt übrig. 
I( i rsc hen:, Le i' ter=, K i '-sc hbaum: f Haiken=, Ei mer=,.-
SC, teL.e:,. Körbc,hen=_,Haut=( fl,ets,Ch=, Stein=. 
Der harte eirunde Stein beibt übrig. 
Der harte= eirundez Stein bLeibt Obri;. 
Vom Sprungbrett springen den Stein heraufholen 
mit langen lügen schwimmen in das Becken sprin,gen 
auf den Grund setzen 
Hole= den= Stein= herauf=! 
Kannst: du: auch= den= Stein: heraufhoLen=? 
Inge trägt Stefnchen fOrdie Burg herbei~ 
WOrfel" zwei Steinehen allein oder mit eine. 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
zurg,"k flhre" n b,e'! U" m," wel tvers,chnutzunQ .. ' pun~.t 
zuruckfahren bel Umweltschutz 1 Punkt vo:rrucken 
wenn zwei Spieler auf das selbe feld· der erste 
zurOck auf 1 als erster Im Ziel- sieger. 
Du:: brauchst=einen:tWürfet: und:: zwei: 
steinchen=. 
Uber vitle Steine hinweg bahnte es sich mQhsam 
seinen Weg. 
Dort hab. ich schqne Stein, fOr di~hgeka~ft. 
Kirsche, Haut, Stlele, Ste,ne, Flellch, .,rund, 
hart, saftig, sOR, herzförmig, walzenrund. 
blutrot. grun. dann, glänzend, schwarz, sauer. 
glatt, welch . 
Ongeheure Mengen von Erde und Steinen werden 
durch Plani.rraupen bewegt. 
T,' •. gsObtr v, er,' tfe, k t ,er sieh unter Wurzetn, 
Blättern und Stein.n. 
Lurchi,die alte Zauneidechse, hat sirh an einer 
r,uhen Ste1nmauer festgehakt und laßt sich die 
Sonn. auf ,hre SchuDPln~aut brennen. 
Still dir vor, du bist Katrin. 
Stell dir vor, du bist Susanne. 
Stell den Wasserhahn ab! 
Stell bitt. das Radio leiser! 
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QUELLE 

55 1210 

SS 37 3 

S'S 3'7 6 

S ;18 

S 1 131 

S'S 1215 

SS 1 7 :5 

1912 

55 2239 

5S 2523 

S5 ,2710 

55 2717 

55 2827 

S'S 11 

55 

SS 309 

5S 17 

31 

6 :5l0.019 

19 1lD,,010 

19 ll0.001 

5 1lD. 

6 2l0 .. 001 

6 JLD.OO5 
9 llD,,0O1 

10 ·ll0 ,,009 

11 SlD" 001 

13 D.021 

13 4tD.OOl 

14 1 CD .0,07 

14 ltD,,0O1 

14 4LD.OOl 

15 lLO.OO1 

15 2lD.006 

15 llD. 1 

, S LD.OO6 
15 5lD.040 

SE Ire: 

stet t - st>et le 

Schreibe von den Aufforderungen im kasten 
d!.f.n!genheraus, die Djetmarsvater fndieser 
Sltuatlon gesagt haben könnte: Dletmar, stell den 
Platt,nspf~ter leise! 
Man kann sich zu diesen Bildern viele Geschichten 
ausdenken: stell dir vor, du gehörst zu den 
Kindern in der Baumhütte, 
Stell dir vor, du gehörst zu ~en Kindern, die die 
8aumhutte bel,agern, 
Stelle Text und 9fld:eichen f~r Neukirchen 
lusalmmen! 
Steill.e so gegenf.Jber: kannst du mal das Lieht 
anmachen? 
Jetzt relchts mir aber. stelLe den Plattenspieler 
s·ofort te i se! 
Stelte die Satzgied!er dfe'se, Satz·e's zweimal um 
und unterstrei !H! dann if'a den neuen Sit,zen da's 
Glied, das seinen Platz nfewechselt. 
Schreibe den zweiten Satz no,ch ,einmal.tb u',f~d 
stelle dann dieSatzgl ;ed,.,r um: nach 5 Minuten 
Z09.,· 5U,S.! .. g.'a.n~ g .•.. ~SCh.i.Ck.t f~.r.n ••..•.. ga ... nZ. 9.,ChfCkt 
lO,g Su:s 1 .. ,.. Sus 1 lOg..... während ·a:[ le ubr 1,g,e 1n 
s.,tZG.l. t,. der ihren Platz. w,chselnkönn,en, f)teibt 
der Satzkernhamer an der ,2. Stet le des 
Aussages'tze's. 
Stelli dir vor, die Vorbereitungen wlren 
abgeschlossen! 
Sfgrfd !chreib~ die Cousine fa~ das Geschenk sie 
dan~~ elften Orlet nach S,lla s!e fragt der Tante 
an Ihre Cousine stelle dl. Domlnostelne so 
lus"mmen, daR sich dreiver·stindl iche Sätze 
.rg.ben ~ .. ,. < •••••• • • •• '.+, .. > Stelle diese mit den konJunktlonenundbzw. oder 
zus.,:mmein und schreibe ,ein,en Sammel"ini.,me'n daruntEu": 
tJn,dVat.r und }4ut ter Eltern ,ode,r Morgen oder 
Abend rag.sz"ten 
Schr.ibt j'd.n Satz einzeln ab und stelle die 
$·atzg;l ieder tinml:l um! 
Stel {e da, mit Mi l fe der w',,,gstre;,chprobe f,est: 
8ft ty gr i f f in dfr :Pause nac h ei ne:m K,arton." 
Stelle mit Hi l te der Umstel.lprobe die Sitz,gl ü?der 
dieses Satzes fest! 
S tf tl e so 'g,genübtr: 'Ho:men SuPPt 'f II i sc h lAd jek t iv 
fett • .,. suche tu fOlgen'den INO"*,I'n p,sseru'i,e 
~dfekttv,: Brat,n,Erbs,n, Spinat, Karotten, 
Ba~nen, Brot, Schlnken, Leberwurst. 
Schreibe den ersten Satz auf, stelle zweimal 'U.ffil 
und unterstr,fche. 
St.tte mit Hilf,. der fOlgend',n Taib1elle fest, wie 
er diS ausdrQckt: Adjektive knusqrfge sORen Nomen 
f!r6tch,enKuchen ... ., Wortgruplpen In tRo,inen ••• 
versch~ed.ne Attribute 
Schreibe den ersten 'S,.tl auf #ste t tea ,lW'! irmlall um 
und unttrstreicht. 
HahnerbrQh. mit ketchup • Brause in l -
Warstehen ohne Geschmack - Apfel mit 
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QUELLE 

55 3236 

55 4'52,8 

471 3 

55 5222 
55 5318 

SS 35 

55 5628 

5S 6127 

55 

S5 6726 
S5 72 7 

55 TJ (; , 

SS 7335 

55 782' 

S5 8210 

4131 

tO S98 

, ~r _, r_ -<,- r,. _ 

Sf I TE 

51:el te .. S't,ell,e 

16 D. 

23 D.009 

24 1tD.OO1 

26 5lD .001 
27 ltD .. 019 

Kartoffelsalat - Reis im Schlafrock - Sahneeis 
mit Ei - Aal mit Zucker und Zimt (urrywurst mit 
f r üe h t en - F f $ C h f flet I. i t A"p, fell tau s 
Kartoffelpuffer ohne Griten stelLe Nomen und 
A,ttribut,e passend zusammen: Hühnerbrühe ,mit iEi -
~ •• Gegenstin~e be!chreiben und er~aten 
Stelle alle \1'('1" Satze so um; daf~ Jedesmal befde 
M6g!fchkeiten deutlich werden! 
Verind.redazu den Satzkern in ein :N!ome'fl und 
stelle es an den Anfang: 1. Siuberung des 
Dachbodens ,2. Besuch ... ., Verwi r,rung 
Stelle zusa,mmen, welch. das sind: bau;,e,nwir h,eute 
an un'5,erer Bude? 
Stelle z~et deiner Sitze ebenso um! 
Ergibt, den Quar,k... fOf'me ein; 9:e Sätze so ym, 
als berlchteteManf,red selbst, ,was er tut: lch 

27 4lD. 

schlage ••• stetle die Ve,~bformen aus de'", Reze:pt 
und.us den SitzengegenOber : Verbfo,rmcen im 
Rezelt Verbformen 1n4en Satzen Ichl!gen er 
schlagt dazugeben er 91bt dazuqurchrvl1ren o G. "erten hat ..... '8. Schulz ..... eln 
Rauhhaardackel ••• Hans Kohl ••• stelle den 
Verbformen in den Anzeigen die Infinitive 
zugeflogen - zufliegen gefunden 
St"eLle 10 gegenüber: ,in Fluß bleiben ~ flieRen_ 
laufen, ins Stocken geraten 

28 41 D. 1 

31 0.028 

0 .. 001 

34 21·D .. 001 
36 SLD .. OOl 

36 7t:O .. 001 

37 3L~.OOl 

39 6LD.001 

41 4tD.001 

,A5LO.Ol0 

2S8LD. 5 

Ergänze die Wörter auf dem linken unteren 
Randstr.ifen zu ähnlich klingenden Paaren: 
spielen - spülen,. :bi tele lusa,mmensetlu,ngen mit 
feuer und feier: feuer - "eu,.'rwe'hr"Fe'er "'" 
'feierabend, stelle WOrte,r de,r Wort fa·,mf l ie t,es·en 
und t6senzusamMen: lesen" vorlesen, tösen
ablö~en#unterscheide deutlich die Laute:kufzes 
und langes fund G, kurz~sund langese und ö_ 
t,anges ,e und ä, .1 und .u kastenratsel 
S tel. t. t 'soge,g,enüb:er: He ,r l he rzlic h l' k:'r ·af t 
kraftig 
Ste~le so geienOber: Glas· Glaser, Kreis. 
Stelle gegenuber: df'.8rote - .das erot~ •• bide 
die Einzanl. zu allen übrigen 'Nlomen: die freunde 
der freund 
Stell~,~ den drei W6rt~rn mit p li~gere Formen 
gegen,uber : Pl, T, ' - .ln p,lumpesNl [pferd, 
IIIikroskop ... mioskOlpi eren 
Stelle nun den Mehrzlhlformen die Ein2a~l so 
gegenaber: wö, rt',r, mit k - Wörter mit 9 die Bin • 
die Bank, die fa " der Tag 
StIlle 10 gegentf, unterstreiche die 
Schreibschwierigkeit: bald: baldig - ballt: 
bat t e:n,. b.ll t t e, . Sa t l - He td : ••• 
Stelle so gegenOber: WasserfAlle - Fall 
K t assenrium,e .. Raum 
Nim,mdie qReporterfragen

U 

vom A"uS'SCh,''f,~ei,debo, gen 
zur Hand und stelle fest, ob Ulis iBerircht alle 
Fragen beantwo~t.t! . .'. 
Nun laufen an 'hrer Stelle nledl1che 
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8 3lD.006 
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H'10LD.017 
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Stelle -5 tel t en 

eilig im Käfig umher oder '~(ichen Männchen. 
Als ife aber eine~ Daumen in die fensterscheibe 
drQckt, sind an dieser Stelle die weißen 
Eisblumen geschmolzen. 
Schnell litf Gerd hin und untersuchte die Stelle. 
Schon seit einiger Zeit war ihm aufgefallen daß 
m,eistens am Wochenende an d'feser Stel te HOt [ 
abgelagert wurde. 
Und nächste Woche an di,e'serStelle= die 
Ges,chichte vom Sieg auf d,em letzten Mete:r ~ 
Schreibe den zweiten Satz noch einmal ab und 
stelle dann die Satzgl 'feder um: nach 5 Minuten 
z,o. '9 S, U.·"S,:",! 9a. nz 9, 'flIeh, i ck t"i, ~ren ....... ga, n,' Z ,.J.J·.e~c h i c k t z,og Sus ,/t .... Sus 1 log" .... wahrend aI te ubr 1ge,n 
Sat:9 l i eaer i ryren.'. Ptat l wec, hse ln ,lu5nnen, blei bt 
der Satzkern 1m.,e" an der 2.. Stelle des 
Aussa'gesat leI" 
Die Nomen sind an die falsche Stelle geraten. 
E~,5Ch.mi~g!l,te,di, Stell',so.rgti.lt. fg und klebte 
fftl t Gum"n [,ösung 61nen F t lck,en auf .. 
In den beidenSitzensteht der Satzkern an 
1 we i t e r S tel. l e • 
Du kannst auch schreiben, was du an Vaters Stelle 
oder an P,eters Stelle oder an Utes Ste'l te nach 
dem unerfreulichen Ereignis tun wardest. 
Du kannst auch schreibeh, was du an Vaters Stelle 
oder an Peters Stelle oder an Utes Stelle nach 
dem unerfr,eu::l fehen IE',:ei gni $ tun würdest" 
Du kannst auch schrelben, was du an Vaters StelLe 
adler an Peters Stelle oder an Utes Stelle nach 
dem unerfreulichen Er,ignis tun wOrdest" 
Das Zeitwort steht im Befehlssatz an erster 
Stel'le .. 
An welcher Stelle im Satz steht die Satzaussage? 
Die Satzaussage 'teht im Erzlhlsatz an zweiter 
St.et lew 
Eini;e Kinder stellen ihre Schuhe vor die T~r. 
Gem,e1nsaim steillen die Kinder die beide'n gr,öRt,en 
lugeln übereinander und setzen die kleinste als 
KOlpf darauf. 
Sein Vater ha~ ihn schon häufiger aufgefordert. 
den Plattenspl.ler leiser zu stellen .. 
Kannst du den Plattenspieler leiser stellen? 
S~hreibe tU! dem laltendte.Auffo~derung ~eraus. 
mIt der D"tmars Schwest,r lhrtn Bruder b1tten 
kön."tt,.( ,Iel~e.n Platte.~IPft. ter lei~e, .. r.· ,U stellen! 
~ stel'en 51 •••• Mart1n: pet.r pl6tzllCh erkrankt 
kein anderer Ersa,tl Torwart vorhanden näch'5ter 
Gegn,r beso~ders sta~k ohne di~h ,ls Torwart 
verl1tren Wlr noch "nmal pers6nllchen Wunsch 
zurOckstetlen sobald Peter gesund ist einsatz als 
M1tttl$t~rm.r z~gesi~hert . . . 
D1e Jungen ,tellen dle Creme 1" 1n den 
KOhlsch~ank: sie soll frisch bleiben. 
leiter an ~J rs h b ,aum stellen H I k en mit E ime ran 
leiter hängen Kirschbaum auf steigen Kirschen 
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ptl ken, 
W i ri tell, t'n::: I' r 'I ht'hJU'm~ 
s 't e tl en,:: ,pf t, 
W ir It e l~ 'l f'flI 
W ,r S, t " 101, en 
Wir stellen: die Letrer an 
a.antwort ie 'r.,.n. di., h 
ste~, ten 

ten·::;: .. 
rs hbauml. 
" hbaum_ 
k r t'WJ b a,um::,::. 
e'wn t tiv 

Aln d,en t e'n S tell I, eni d:e 'r St idt e 

te i, a ij!'rl -

betindet 5 eh der Wasserturm. 
Rlsch laufen die Kind.' zu diesen S ll.n~ die 
w'e bunte kissen aussehe'n. 
Sc hre'ibe den iplssenden ... Te,j(t ab und unter's tre i 
di e S tel l.en , d 1 e :Ci '1 e f'" .' n ~ce _",I::WO rt en • 
IBe,lcht, d,I:I),"1 b'$,on,d"ers e Ha ' •• t 
""nter'str ineoen 5tet l.en. 
W. i,( h,en Un t er s,e tded s t;.e l'l st dU.I. i hen 
E r "nlungen i •. Il, 'i nt '. ,ni und '.C. h t e,n.· . k t 
Sc nnel. Il l 'eh t si e es .!n" l t: dien Hut au und 
stellt si h vor den Sp e • 
Sie stellt auch lutter, u.r~ und Sahne 
Fran: stet t .U5 einer Waschmfttetton"e e nwn 
P I),pie r tu," b her. 
Vater stellt diS 8ue ha'ne i nen be's,or~deren Pt, a't 1. 
Darauf stellt ~r den Rucksack. 
Mon i k, a 9 ieA t IM i l eh in. i" Ge f iR und , t' e l l. t il $ 
aufs reuer. 
S, te t, l,t euch U(J'f , ich si t " ger' ad,. auf me i n(tmi 
feldstuhl Im Watd~ 
Dann stellt sit ihn unter die 
ihn krif t 10 ab. 

U Jochen stel, l t fest * daß d'ie ei i ic,htu:ngen d,er 
Stadt nach S.,(,hgr1up"qengllordnet s nato 
Pe t ,·r '$ t '. I, l't\ll r , c h '1 IHle":e Fragein iO 

'!D i .ki.l ei ne . S.b 'I ne " tel t,t vi. (t. e f r a,geln 
0, •• i t ut f ,dien BtHi.tSchrtibtr ke'nnent.rnt # st::e i, t 
sich P·eter zuerst vor ulnd erzihlt von si h s6'l.t 
Peter, Vater I tel l ~ d:enMotorab, steigt aus dem 
Aut 0 u'nd fI!·e h tlU e 1 'ne.. 'Herrn,. 
De r Po l, i list h,lt ei" F o,'r'lIu ilJ.r 1ft i t 'ilebr ac h t 
st ~ l. t t de r 'Myt t er v,. L. fragen. . ' 
Auf diS 10"n'911. Fleckchen des fensterbrette 
stel:Lt f G" r da das,'r hat l (: heft,. 
Aber var setn.n Augen stellte ich ein 
versehnurt.' Paktt "in .ein •• II ei d,eH$ hr ~ 
H Vater st,ell,tf dasFlhr'rad .,u" de,n fund 
schraubte diS Vord.rrld h.raus. 
Als GarttntOrchen stellten wir einen Ti h 
auf fI 
Stitt des FliederbUlche, stellten wir einen 
~~fed.r!w.il!" denPapi,rkorb •.. ' 
St, geht, ln, d'!f S't,dt u"d wird 'lJe~lk ttrin .• 
b al d . g~ f at t t . ' hr d 1 es 'ft S 't. t t n 1 C t miet) f' • 
(\le r l e 1 eh" di e t , ll. unQ de ß ,( 
E n t h,d d ~ng$ f r dJgtn undbt \l t r 
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Ordne dann die Obri n Teil. nach hrer te I 
f~ die linke oder f die rechte lt~ e n 
Infahren belehren teil ••• 
Uberle ,dalbe" # wasdur{:h el t1vertreter "rs,e f' 
,,'t r den ,k I,ntn und fit I. ehe W,(ir' t e f' d,e'm ;l, a 5 

es.' i,. '. 'V, e. r b,~'. '. nd ,'uni ,'" " d,' "'f!.~.,", r Sä t l.ft.:.,., i rln s 'i ,nd: ,J m,my 
bi'nder sein P ,H'd d,'! fest. 
Inffniti",t For.en 'm t Stet vertreter Par 'ilip\f,en 
(jr,undh),r •• n finit, Verbform,enessen er 
,g,essen 'Ichw'i_en 
aa ns te f l .:rIlD"'" ~ lei $ e Pe r ~on'f'nwagen 
iB.'h'nhof~ .. b.aude ,~uhtw,. $,chneilllUg1wag:,en ".i 

B,;,i.,ah.,.n.~.,"(I.te .. ,g. ,e~e5~~.I'W.'."!fI. le .. ". 1 "e~aGien B .. , ,a~ .. ~." .• ,r, .. '·'~'~."IUSft,r 
Kf.··euzu. "." g:en,' .. Sre t.t w, ,.r. i.",., •.. " ".'. ",i'IIe, ,.,nen., .. taub'b,aium'e 
S t rlRienl " • .,e't 0 r ei weglw'. i . hen tek 5 (; h ' 

.
SCh.fLO,f.;''''.·.\lg .. I4t. 'nf .l.1 1. ,ch". ~ n.f 

.... ' ..... !l.~ i......e.,in". T . Il.1 ade:wagen 
Dan:n , t ·el Zln w f r "i d '1 e Setll!'he r .. 
Stemmen. schlenkern. hlep,;pe,n IC:hl,ep!pen= 
f>r h i e l, t 'nur no" h de 'b t üt e'n I, OIen St,eng,e l i In der 
H.ndilt 
li,,,, •• und Pflanzen sterben .b .. d,en.n ,oh,n,. reine 
t ·u f t ist .,u fd i e !Dlue r k e fnl, eben mög Il. f ,c !h ,.. 
DOP,.pet~""K 1,·t Kommiss.r dler wel t'flumDol1le'i .60,rmi 
Agent \ton ein ... fre.den Stern. 
H.u,~ Mond:: Ster"~ Herz~ Tanne:!: F's(h~ St.att:: 
BLUMe: \lo,gel = 
Inden t.n' ..•• n. 'lilf. nt.rnichten kann man gut d~e 
Sterne beobachten. 
lein "ensch k."n die vielen Sterne zahlen. 
A;nrd,ert Sterne hllb,.ne i nen röt 11.1 c h,.nOdere i n,en 
b t",u l ie hen Sc h 'hl •• ,r • 
E irr' 9. se'hen .'lell tet zat k '1 gttSt,ern,e au!. andere 
9 l e '; ehen biu,n t In Ha l b'k,! ln od,er f ede r'bu's c nen. 
N.eht. HiMM!l"stehen .Il 'nlencleu(hte~ ',M9nd, Ster'ne 
,aus. Bett hupfen "prlnlg."" und 8e'ttu(h Slrh 
einhü'lte,n Leintuch 51chQberwerf'en IB:.ttlakensich 
umn.'i".,gen ure,s., If.:_,.~e!r. huschen ßthleichens. Chlurf,en 
bt,eicfi vor A,ngst I'ittern \lor ,An1st schil!ott,@rn u'na 
um H fl.fe ru ft'ns to l ,pe rnt a l ~l en ,ube r Be t tue h 
leintuch Bettlaken 
10er,= Mond,~ die:: Stern·e~ der: Himmel::: das:: 
Bettu,ch= diS;;: limmer:: das: l.eintu(h~ d,as:: 
I.ttllken~ 
Himm,el= # Mond=# Stern,,: 
Am Hi'mmtl 'eu,enten Mond und Ster'n •• 
Am HhtlM t, gll,nzten= f4,ond und Ste'rne l> 

Ute ausstechtn Monde. St.rne und Werzen und sie 
legen. 
Ute,~ sticht: f4onde:, Stefnt~u,nd::: Herzen:;: aus 
un,d~t.g.tz sie~auf: das!; a.,ckbil,ch;=t. 
Tagli h MI,ch ,den Schularbeiten schn,eid,et .und 
k le'btl,flut die g,etben Hltm. Zu gtinzenden 
St,ern,n. 
Oe" Stern"nhimfftel 11ft Winter 
Darauf str.ift Kerlchen stets seinen Jackenlrmel 
hoch. SCh4ut auf das Zifferblatt und ruft fr 

I ! 

I ' 

: ' 

i 

I ! 

! 

I . 
'I ' 

i 1 

, ' 

I' I, 

, I 

I 

i , 
: 



I : 

I ' 

. I 

I i 

10 

1 

7 Ii 

I' b,!I:: 
T '")L 'VOkABEl., 

o. 

o. 't cht 

o. 

lO,157 4 
t0137 7 

Ml1 ,61 

S,45lD. 
345\lD .. 

C18lD.009 

lS D. 6 

'~:8 4J5 G G5tO,.O'04 

!JB 4J11 G, 5ES.002 

tD8? 5 

"1145 :5 

ue 4414 

S 423 

SS 431 

29JlO.004 

llO.008 

Ci 6fS.002 

24lD.OOl 

2 4lD.003 

S5 1011 G 5 3LD.039 

1012 u 5 41D. 
10155 4l0. 

I' ! 

stets ~ Sti hw6rtern' 

'~im,mt gan{ g'fnfu~ . T" 

th lae ha~ ,h'f 11!lfIflr 'stet saube,r und clufgeraumt. 
Auch.kl,!dungsstucke und hulsachen slnd stets 
am r, c ht 1 g'l'n PI. ,at z. 
StlttS!C h der Vqr f reudeh ~ nzugeben, h.at der Ar,me 
stets dle Qual mlt der Wahl. 
HeiiR,e M'i ich IIt t . Hon1 9 "' .... ma,g ...... be im Ums te t 11, en 
bil,eibenl hier Adjektiv, N,o!mrf!,n" "",nd W,ortgruppe stets 
:t:us afMI:e1n. 
S,l,eh di r da,s 8f ld auf dem R,andstreifen a'n iJ:nd 
."9ia.rn., Z'.: Jot ,lek. ileines ..•.. Segelboot vo .. rd,e .. ,.",. . i~, 
:lIo,rderes Seget eines Schiffes Steuerhintef'er 
Tei t, 
'~ ~ euer.,~, l al,ge !i tt t ays,,,.... ,". 
11nder gartn",rlnAr ~t ln ~e,kreta'r,:'ln s,~e!wardeß. 
'Kranke~s(hNest,r S,ang,er 1n Verkauf'er 10, l.hrer 1n 
i',rns,h,ansage'rln .. . .C>' . ~ ~ 
Mtt plnsle Ote# stIch aus Platzehen dlB und Sle 
dann leg, 8lec~ das !uf!,. .... . 
Ure=. !Ileh= dle= Platzchen= aus= und= lege= S1e= 
dann: auf: das: Blech:! . 
In eine Eiche, sticht Hans vier Löcher, in die er 
kurze HollstOckchen einsetlt. 
,Als sie den taubw.ld im Rücken haben, s ti eht die 
Sonne heiA hernieder. 
Ute= sticht: M,onde:, Sterine: und= Herzen: aus~ 
und: legt: sie= auf: das= Backblech=. 
StiChwörter aus dem Notizblock eines 
leitungsreiporters: landung: 1.10. 11.00. Uhr .. 
F lu .. ·,g ... ·.ha'e. n ".,ünc .. hen-rie. erster JUll'llbo-container im 
Jumbo,·frathtf'r. 
V,erwen·de dies. Stichw'6rter für ein,en Bericht ,uber 
d'fe er,ste ... l._.andung~ ei.n.Ii ' •. ·.' Jymb. 0, '-.' frachters, . de~ 
elnen ,Elef.:nten fur den, T lerpark de,r Stadt ln 
einem Container bringt. 
Oabe i hat sie fulg,en'd,e St i ch'wörter not iert: . etwa 
2m lang# kleiner Kopf, Schnauze wie Schnabel, 
,A.ugenf1inter 'Mundwinkeln. dunkte Haut., unt,en weiß 
auft.aut h.n .1 t dem 'Ko!pf, aussc n,nauben #.ei natmen 11 

nfedertauchen • spielen ,ftei~ander - keine.Angst 
'I,or lo,obesuchern forme d,eStlchwörter zu e1nem 
Bericht 
Dabei hat sie folgende StichwOrter notiert: etwa 
2m lang, kleiner Kopf. Schnauze wie Schnabel. 
,Aug:en hi nt er Mundw i nke._ ln # dunk te H ..... ·aut. un te.". w~i A 
auftauchen mit dem Kopf, ausschnauben" einatmen ... 
ntedertauchen - spielen miteinander .... kein,e Angst 
vor loob,esuchern. f,orm,e dip Stichwörter zu einem 
8erIcht 
Stichw6rter herausschreiben 
Klausnim,mtseine Stichlwörter ausinem Tierbuch, 
in dem folgendes steht: der Feuersa amander ist 
~berall in Europazu finden. 
f~.·r df.,Spielreget sind nur Stichwörter angeben. 
~ach StiChwörtern berichten 
Auch aus d.n Stichwörtern des Reporters k 
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St chwörtern - t tr I 

wir.nicht.gen,u entn.h~en. was p.ssiert i5.·.~. 
Not1ere hler 1n St1'chwortern" ob du h e'l 
1W!'ot • alsAufhänger 111'1 t der Stopfnade das 
"as tehen zf.hlt. 
Mit treffenden W1örtern .annaueh eine 
S t 'i ~ hwort ,ge 5 c h,i,~ fit eAus ~un f t ge~,e"... " 
",.,(,he aus den Wörtern e"lnp St1chwortgesctnchte, 
i "die., du sie cu' dnes t ! 
Prüfe nach_ wfevfel ~eine"utter aus deiner 
~tf ehlwlor t g,e'5:( h '~c 'h t,~ üb~ r den Un.' al ~~e r tin r: t .~ 
f ln:P, •• r=Ma,ndschuhe eln Paar::: Strump,fe e'n Paar= 
Stiefel ein Paar: Ohrringe ein Paar= SandaLen ein 
Pa,.r f tassen 
I~er .,'ied·er 51 leg er die 'frep:p,t' hinauf, um nac h 
fröhlichem RutSCh im Wasser zu landen. das dabei 

'h .,ufsprltzte. 
Der ,'fahrer ~'stie'g ~us u,nd gerietgteich mi t delfll! 
Radfahrer 1n Str.'I. 
Ilann, hl ich: e'f geduckt an dem 5chrigstehenden 
Ti ~u'lrbei# S,liell):: übe'r die Maplpenreihe und 
br ltC . e i ne~o l. dtt vomF Li eder zwe i 9 ab*, 
Sie will erzihlen. wie ihreHlnde plötzlich 
abrutschen. als der Reffen in die Nöhe stieg. 
Schreibe den Text in dieser form auf und 
ulnt.rstreiche die Verben rot: um 6.30 stiegen 
Vater u'nd ich .... zuerst schien ..... Oieter ist 
wieder da 
Der St itr'l is~ herzformig und blutrot~. 
Der: Stlel=lst= watlenrund::::und= g,.un:::. 
Kirs c he ,Hau t, S t 1 e l ,St ein. f t ei sc h , ha t" t, ,gr un , 
her.zfÖr.ig,# safti gliinzend, walzenrund,. süß,. 
eiru,nd,sch'warz. ." b'lutrot. 
firundStein g~6n Stielwalzenrund F lei~ch ha'rt 
Haut5üß, ,dünn ,I irs,che saft ;'g btutrot glänzend 
her l fö,r!. 1 9 
Stiel::" w·alze'nrund= und=g,rOn=. 
Kirsche, Haut, Stiele. St~tne, fleisch, eirund. 
ha'ft" . saft 19, s.üA, herzfö:r'mig,wailzenrund. 
blutrot" 9fun" dünn~ glli,n.zend,schwarz , sauer, 
9~a t t , welch . . # • 

11fschen=, lelter=, Klrschbaum=, Haken=, Elmer=. 
Stiel.=, Körbchen=, Haut:, fleisch:, Stein=. 
Wir pflacken die blutroten herzförmigen kirschen 
mi t ,den walzenrunden grünen St ieten~ . 
Wir ~fl ken die blutroten her,törmigen Kirsch@n 
.lt den walzenrunden grunen Stlelen. 
Wir pflÜCken: die blutroten= herzf5rmigen= 
kirschen=,it de~ walzenrund,n= 9rQ~en= Stielen=. 
E s # dem, S t 1 er # J 1 m Ii der Sc h t , nge, m 1 t h wung # 

er. sein lasso auS8affelle~er . 
Wenn die kQhe sie mit dpn Hörnern stieRen oder 
sie umrannten! 
Hose, FuRball, Stift, rot, Jugend. Film, Eis, 
Famflfenhaus. Zahl. Katze. Mittel, ~heitl -sam. 
KLapp-. Geber. Haus. drei, Damen 

hre be d l. le langen i m; t dems t ,Jmmen e tri i t 
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Stift - Stimmung i 

torigiere mit einl~ roten~Stift. ., 
S,perr'e ai~le Na,.enlWJorter ., t ro,tem. Stftlusammen # 

dlefunwörter Mit bauen i ft und d e Wiew,örter 
MiitgrÜne'. Sr i fr! " " '.' ,~ . . ", ~ 

2 Sperre at le Namenworter ml t r,ote,. sr, ftzusammen, 
die iunw,örter .1 t blauen Sr j It und die Wiewörte,r 

J1 .018, 

A,llD'.OO' 
,14 ltD.001 
,A JlO.001 
A },ES .. 007 
A, 7fS .. 003 
A,lES .. OOI. 
1211..0 .. 00'2 
1 J7L ,I) .0:05 
14'6l0.001 
327lD .. 009 

1 alP'. 1 

282tD.. '2 
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,J 1 OLl) .. #)03 
!N 7lD.012 

N 9tD .. OO:S 

14 
Jl 
J1 
I 

llD.003 
1ll' .. 015 

.itgrü",e~ St; ft! '" " " , ' " . 
Sperr,e alleN,am,enw,or tel" In t .rOltem sir 1 f tzusa,mmen, 
d'ie lunwört,er mi t blauen: Sr i ft und dieWiewörter 
.. i t gr,un"e'm St if t ,~ 
Ich .ache ,tu fe Stifte wieder spitz. 
I,chbln die Wonung für viele Stifte. 
In den fJller 'ölle ich die Stifte. 
In: das: Mip,p,che'n= füll,e: ich= di,e= St i fte=. 
: Spitze: die Stifte! 
: J~ll.= eich .it Stiften! 
'Ganz 'still.' ,b t .. i eb\ien . d ieJ ungen S t e., hen.,. '"'. 
'eter h1: heute sehr st i t [ zur SchUlte '"' 
S,t i l il ten die Me'ns,chen fCl',. die Toten .. 
Nur wenn ein (;,ewitter autzog# wurde er auf fallend 
s,tflL .. 
Allm~.·hlfCh verring.ert sich die Geschwindigkeit. 
und scht ieAl ich sl.'ht ,die Maschine st i ll .. 
An eine. 'war'lIen S·ommertage wa,nderte Peter mit 
seinem Vater durch einen stillen Bergwald. 
Jeder vorübergehende Mann zog den Hut.aus 
ehrfurchlt vor den lote'n und zum stillen Gruß. 
Viete Grüne auSdttM landschu'lbEim defne Gabi das 
lern,.'" u'f'ld Stiillsitze,n ist für z'wei Wochen vorbei 
Telos: fern, fon,os=St iM.e Telefon: omnibus:; tür 
alle Omnibus:: telos::: fern ,gra!,mma= Buchstabe 
Telegramm,::" he.~ba=. Pft.anze "Herbarium: katarrhein= 
hleruniter f l ie·ßen '-'Qua: Wasser Aquarium= bios= 
l.t!D"en logos: l,eh.,re Bio'l.OQie: in.teresse= dabeisein 
intere,ssleren= du'toS: selbstmobirte= bewegt'ich 
A,uto.o'bi l=. Ipf"obare= vers,uch.en ,probieren::: autos: 
se tbs t mac he i ,n:: •.• '( ben Automa t:z mob i l e= beweg t i (h 
"lob i 't. e= . 'geos =E r~e 91" aphe i n= bes ehre i be.n . 
Geographle=.'abrlcare= h~rstellen fabrlk: mlkros= 
kleln skapeln: ansehen Mlkroskop: zoon= lebewesen 
Zoo= 
Zwei Sitze 'st im.e'n. 
v 1 er" Namen stimmen .. 
Statt sagt können wir auch ein anderes Wörtchen 
sehreiben. drei Mögl"f c hkei ten stimmen. 
1 wei W,örter s t i fB,men. 
l'wei Antwo,rten st i.men. 
Darauf streift Karlehen stets seinen Jackenirmet 
hoch. schaut auf das Zifferblatt und ruft froh: 
stimmt ganz genau! 
Kontr9ll ier,t-" ob di~se Behauptung st im!mt! 

hrelbe ab", wasstlmmt! 
hrefbe" was stimmt! 

Unsere Sprache hat für die St immung der J:. inder am 
Schluß der Geschichte noch besondere 
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Redftwenduingen .. 
'S,t i rn::St01fjlsc hit d=kopf z Ha l te,s,,( h i l cl: 
IrankenNa n= VorfahrtSchild= Sanitätsauto; 
Hauptst ra,= :f ahrrad= 'V'O:" fahrtst r a:Re= 
Krankenhaus= Seitenstraße= 
E,' bll.ut.t an der Sti rn=. 
S, rn Hau:,P t 5, t raRe 
D!e Stf~n~ si~dmOdet 
01.= Stlrne= 1st= hel .. 
Die Backe die Backen: die: irne die= Stirnen: 
das,;: Au:g'. d le<= Ai n= das=8e in d e= Be i ne= der=: 
Hats die= 'Hälse=r: K,opf die: KÖlpfe= 
:I\,"C" '. ~ &.." t.t it:ll e ~. t 1 r'ne= 11 S tn)e 11'=. 
Schwer: 8eine: 'fOlt:: .. ,e~= Augen= KOI,pf= St i rne= 
.ude: 'B,eckenl:: Ha'l s= 
'S,e ii ne S t i r'ne ist he iR. 
Mals: I f= Backen: Au; n= Beine: Stirne= 
t'ssen h ·ß singe'nl rot . als h1wer 'kopf Backen 
ir.ehe'n Augen trinken 8,eineesen S,t irne IUJde weh 
,. eden k 'r ank 
Seine Stirne=: ist:: heiA::. 
Kannst du di'r denken., warum Herr Nonner die 
S, t irn,e funize t t ! 
Die Backe die Backen: die= Stirne die= Stirnen= 
das= AUlg,ed'ie=Au= das: 8ein die: Beine::: der= 
Hals die= Hilse: r= Kopf die: Köpfe: 
Unser Hiinschengeht allein über Stock und uber 
Stein .. 
Stock n'h:ht genüg:end :Platz. 
SatJ(=., IWecker=.,I St:r'ick=, Rock=, lucker::, Da,ckel=". 
Sc hni'ecke= • stricken:,.. Stock: , Buckel= , Jacke=, 
Dreieck:. picken:, Glocke:. Bröcke:, Bäcker=, 
lecken:. dick:". Gl6ckchen=~ backen: 
A,ufdie Spitze setzte sieeln Stötkchen_ 
Si("e;~ We,cker=. Stric.ke= .. Rö'cke=, .zucker:,. 
Dackel=, S,chnecLen=,.stricken=, 'Stöcke:, Buckel::::, 
Jacken=, Dreieck=.picken:. Glocken=,. Brücken=, 
Bicker:,. lecken:, dick=, GLöckchen:, bücken= 
f lieBen stehenbleibe"n bremsen anhat tenf,allen 
ilatufen stocken stoppen stürzen streiten ver letzen 
anfahren sich zanken anrollen 
Trotzde'. geriet derVerkehrsstrom heut ins 
Stoc;,ken. 
S. te'll.esq g!,egenübe'r: in f luB bleiben -f l i eRen. 
Llu'fen .. lns Stocken geraten 
Ordne so zu: in fluR b Lei ben - f l i eRen, lau f en (I 
ins Stocken geraten 
Der frischge",aht,ist - ich stehe im Tor - der 
seinem Bruder gehört-wir wolle,n auf dem Rasen 
FuRballspielenklalusholt den Bal.t - die gar 
nfcht zimperlich ist das ich schon mi.t Stöcken 
mar'k,ier't habe - Pete,r's SChwester da'rfauch 
mit sp,i e l e'n 
Bald st kt ihre Fahrt in einer unObersehbaren 
Wag,ensc a'!,ge .. 
Der zum drltten Stockwerk gehört der festlich 
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Sto'fhose 

Sto f hle,ibe 
Stof he i ben 

Stoffstreifen 

Stlof'fstücke 
stöhnte 

stolp,ern 
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SEifE 
Stoc kWlerat, - s to l per" i 

,e,de,tkt 'ist die .ft $,cbololaldens,treiUle 'Jerziert 
t 

f ne ,5'1 fenbl.$~ fliegt "!llU ,dlem :BaLkon" der 
ZUII clr'1 tteft 'Sto/cl,Ne,'., helrt .. 
rDrdne die Wlörte, der f f l ilf packen in das 
entsprechen'de Stoi(lk".rk einl! 
WeRn duat,le Ware'n fn d:en Stock,werken 
b,etr btest_ .annst d,u soglir erkennien# in .. elche 

te l der J W l,lt. 
!fte $\1. ft... I iegtbis zu deli Balkon des, 

dr'ttteft StlDe .. 'werll5. 
Unter,trelch,e.,MII' du. ,ersetzt: .ein" Seife,oblase 
't. i lI.s lud,.a .• allen dl'lclritten Stqckwerks •. 
~ tl,!e ..... 1 lenb."'.'!I .. r liegt bf, .~."" . ..ko,! . eies 
~rltt,nStot.(.erk. Fr"" Vor.,.,. ·~t 1!hlren 
lwrgpudel_ den sie sehr' verwöfi,nt # nie alleii" zu 
Haus. 
D:o,. .,no .,tten. $l,ee"t l t 11 tin I~,';ttes 
~Olilller. id aU$ het',e,.Sof taus"."ihl t _, 
Befe SI t r,uf,'n tr,f",en ,,.1 f'f tlef gaffen 
Sthl i ff $ch.ffenPf;!'f se'ht.fen heffen 
Olrdne diese "örter lund dieS lÖSSNÖrter. des 
l ink,en li tderr,itsets fn di'l tot r.bel le ein: 
f nach taft,woltalMeI·e.. rufe'", f n,ac:h kur zvoka:l. 
Stoff., 
,Ordne nun 8 11le Wö,rt,er '.1 t kurzvokal in zwei 
Ciru.'.,.'.'".en.: ff. i ..•.. ·.· IAus'l.ut:Stoff. Ci,-;;" ff vor 
Vokal: treffen 
für de:R I-laut $tebt f t . nu,r na1t h kurzem Wake t, im; 
A'uslaut (Stof:t. G,riff' order vO'lr Voka:l (treffen. 
k,ffe~). .... .... .'. .' 
,Elfte Nose aus Stoff heIßt genau Stoffhose=. 
fine Ho'.e alus Stoff heißI! ,gen,.u Stoffbose= .. 
OluAkelbra:un,;o;: .lt1qf ose=. 
SchJelt.e:c F ilzsthef .. , :$tof 's,·ehei bf}= 
St kehe:ft Pelz Sthe be'nP,elzstüc,ke Plättchen 
f i. zieheib,,,. Strei ftA F i llstreif,e'h Stheilbthen 
Stoffsc!lt·eilen IP,elzstre; fe:nStof'f'str.i fen 
Pe l z'stütkc hen 
Stückehern Pelz$cheiben. Pelzst,ücike Plättchen 
f i l.zscheilben S~reifttn f i lzstrei fen Scheibcben 
Stoff'lcheiben 'PelzstrelfenStoffstrei len 
Pelzstüc:kchen 
Strei fen= :f i lIstre' fen= Stoffstreifen·: 
Kannst du die Stoffstu~lke zusa:Me'nkleben? 
Stuftetent. st6hnte Robert und wanderte in der 
Wohnung h und hier .. 
N,ac'ht Ai •• elste'he'n ,gll:F\lzenl.uchten I'4ond" Sterne 
aU$ lotet t . .... fe,'n. ,'pr i~n und 'ltettwt h .. $ i t h 
.lnhüll,n l. inl:u(h sh Q:berw,""enB:ettlaken sich 
umhängen Utes .Zi'.er huscheln schleichen schllurfeln 
bll,ei~fiVJor An9st .littern vor Ang'stschtottern und 
UM ,,"' l fe rufen stolper'n fallen uberBettuth 
lelntuchBettlaken 
G. Li., zen, te:a:c h tens t eh"n funkt. ln. s tot pe f':'. fa l, len 
Siprlngen hupf.'n hus,chen schtU'rfen sehlel ehen 
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stolpern - srolzferen 1 

I I 

w',,,werfen um.ingen efnhüll.en zir·tern schlottern 
rufen 
Gl.,ftl'e,n= springeni:: einhül,len~ leu(lh~en= h.üpfen= 
~1~1"'llrn= steben=üiberw(erfen= schte'lchen=' . 
l'itt,,'n: stolperrn= schlurf·e·n: schlottern= tat len= 
Ihu'sche:n: rufen: 
8~t"s~hlender'n geben sausen spazieren hinkeni 
ft 'tzenel 'len s·t,hlel1(he 1nstelpernla·u'fenrennen 
l:IMI .b:~l"=_ Ithtel1d:ern=_. g,eherl=(' "re"=,, hinke,n=,.. $IEbt:,ic:he,"=~ sturi.) rn;; 
Elr "1lls te f' Ar st~l,perta,:bet . und itll t .. 
W, ißt "lU.. ' '" .'. '. '6ie·'spenst sipie 'l t ,. ,und s t,ol pert? 
1.lr .. . * • tpert Pet,r .Ils . ,er Gesipe'ns t s,p i el te ! 
Pl6~ lJ,IJ=stolpert derleng,l ,übe,,. ,d,as ,.tt l_:~en ~ 
H,'rr ~nner .. s~,olp,rt z .... "e,teffJ,n~ 
A:lter . D~~tz:l'l eh st.,llert.:"r. 
Aus ~i~ .. U. 'n,. _. U"' ..... \r .. '.1 C. h ... '.t .......• d ". J!lr ..... 'SC. h1ul. e =. b. le 1 ...... f . 1eten'" der .,roBe,n 'ause stolpe'rte 
JÜ:rn. t er und t,.m zuf a ll( _ 
Pt6 zl ich stQlper'te= i,h= über das lettl.,k,en. 
Stolz ,öthteer möglichst viellen !Mens,ch,enseine 
Uhrze1ge'n. ". ....., 
'8eson,ders , tol'l s ts i eauf' l'hreSonnen,bt umen. 
die letzt sthon "f,el größe',. 5 ind als sie setbst. 
kliuschen ist sehr stolz. 
s.c.e .. H e.ini' ..• en ...... 'WO.'. h ... e.n \f .•. lIrt. ". ei.n .. z a. U ... ,f .s,ein. e .. ·.,r •.. fahr,adsfo(z durch dl. Stra!ß.n de'r Stadt. 
Tr,aur:ig .. stolrfeigau,tigltehenl ieg,en sitzen 
$ChW1-'IP 
Stolz: lWitfl: st,eh,t: P,eter=.uf= de.,: 
S,prun:gibr,t t:: .. . . ... .. 
Pet,,: stolz,;; stehe'n:: Mut'.:: iluf==Sp,ru ,brett::: 
leute= ur i !lre,=,,*sebenr:: .. IO$~ hauen::. b', . .... hte,n= 
iW . ,: uindA~r',,:s:: .. lus:bre iten=:( ief;: ,e in. tmen,= 

~ .... . se:; $th~i["B'n=, ..8eckenr.nd= s'pr fngen: 
WQ1rt.,r 1I1t~ur~" S,:lbstlawt: .. Sl,olz=" 
Spr" .rett:": # . ",Ipp!,n~. ""4=" A,rae:;,. schwimme'in=; 
'.:~ .. ' ,eikenr .nd~# . si~r i '"le,n: 
Pete'r=.stehen=,. BiJf=.I' Mutig:, leute:, viele=,. 
zusehen:,. zusc baruen=. beobalchten= # ausbrei ten= , 
ti e f:;; •• i natmen:, 'Bedeho,.: "to l z= .. 
Siprun'I ... bt,e. tt=, w .• i,ppen=c u.".·.'.,·d::s, Ar. me= .. sthwimmen=, 
a,m:: Bet ,ken r and=,. spr 1 • .,= 
Stolz stand= er auf deSDrungbrett uind sthaute= 
umher: .. 
Sie ~ill erzählen, wie stolz sie war, daR sie 
sich mit ihrem S"chwh •• tier allein ins Wass,.r 

~;gl:t .1 eilt 1:1, daß Katrin stoll war,. Nei Il sie 
'"lch das erst' Mal mit ih'r,em Schwimmrei'ren ins 
Wasser wagte. . * 
Sc:hwanl. Herz. ta,nzen ",.z. Petz Kranz 'glänzen 
Kreuz filz Pilz stherzenSthnauze SaltPflanle 
Holz beilen r.,rt. Schmerz Stolz schneuzen 
WOlrtfeldt'~gehe,"uhinktn bummetn ,eilen schl.endern 
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15 82W8 

s;aus,en tro!deln re'""",. flieh,.," t.uten spa,,'i,ren 
stürm"n sp ng,eln S(hl~ic:hen wandern '.arSchieren 
h l.,n sto ieren sehr.iten, 

6 Mi i~en, stur.en st~r,en el ten saus,," rennen sausen 
sc h lende,'nit liehen bUM. l ns (: h le fc ben spar i er,en 
s zier.,. hasten ei lenstotzierentr eln hü:pf,en 
E nie N.de l, 11 i t d,er 51 ir st ClP' en ,he it 
Stopfnadel:. " 1ES"O,,06 

" 1 E 5. '00,' 

08 81 4 

UB 81 " 

UI '11 
UB 82 

" 21$,. 
I JlP. 

ftft'N,~,d,t •• tt der .,lr s,topfen,heißt 
St tn.d"il=. 

S Gi. ..1"= b ftte:e ine=S t fna·de l= ! 
S 10ih'" .' ,,'tl' diele,. St10pn l ob,en und unten 

UIJ 82 " SrLD.,011 

UB 82 6 G "SES.002 

UB 8218 W "'ES.G01 

UD ,85 " "'0IS.00,4 

UB 8511 (; "11f5.002' 

48 1 

41121 

fSXlD.G04 

f5xtD.012 

83 7 42 1LD.OOJ 

56 '14 'W 28 4tD" 008 

516W A, 1E'S. ~02 

3 Ci A 1'lD.'OO2 

91 5 W N '1 tD .. ,4 
9' 82wi N ;ES. 6 i 

WOrsic ,etn L"hin da. E t ... . ~ ~ 
l,.s e d 1 r wOrlfrje:'l ner 'iJl"t 't,er e .. "rohes f 1 und e 'I ne 
S t Inl.de l bein :~ 
"tt: Sto·pftt. I bohren stech,e1n ,obe'ln u,nd unten ;Loth 
1·'1' Ei 
1.".th.'.,.li b.)IOflr.,e ... ,.,. '~.:.". $' ..•. ,th .• ,. -."!!!'.' •...•..• '.'. t:"d., .•.. " .• :.e, ,.r.,.., .... S ... t!o'lfnadel =: Ob.en,: und: unten.: ei'n: iL,/och::: 1n:das= E 1!r:: 
Stop fAade 'l:: lündhij I. zer: .Nih f adien: W.tl '5er far ben~ 
Dotter: 'Eiweiß= wetdenzweig= 
BoI"r •• ft eiaerStopfnadel oben und untenl ein 
lochtn, das 'E i! 
JIIi t Sto:p fAade l =bohr'en=s t ec ,~,.",Bob,en und unten, 
l.och in Ei 
Werk".eug:s.· .. .:h.'.:':.'11 ~S,tec~n .. ad,et'~=1! Stop .. f.nade. l= 
AnWe'tkleug= bernöt 1".= l,th: e1 ne= Schere=, 
Ste,ckn • .,etn= und: elnle:. Stopfna,d,el=. " 
I"ohre In t. tter $tfnad,loben rethts und Il,'nks 
ein lOlch in die 'F l,zS,t'·he'ib,e! 
W~n,n .du __ i t l~, t ".n"tt .. du. ob,en"u'riC h. d ie F i ,gur 
.1 t~ der S t OD f~ .t *, el~n Woll t·.dlen z 1 ehen •. 
Not ,er. h,er. 'In Stlc itUf·Ö1rt lern, ob du noth e1ne 
Wol,lealls ~ufr .it der Stopfnadel ,au.reh das 
1"I:slu'ttc 11:," I: 1, '. t ~ '. ." . '. ........ ..~ 
I)la'l " er~ t. ,f t ~In t dtn Vqrderpf ot en In ne 
M II Sa,l,fbli'tter lh~l'e a,c.u!ntaschen .. 
f '. nst,henbleib,,, br,_sena.nhal ten f·allten 
t'i(uf.n stocken stopp:e'ß It,Orizen streiten VfU,·tettzlen 
an"ahren s f,eh z,ante'n anr,ot len 
St'OiP,lchi ld Schulanf r freihändig Vo'rfahrt 
Rennflihrer Haupts'tr Sei tenstr.Oe 2S,thüler 
f I,n r r ader ver let z'telr. Ikenhaus 
St 1 rn,= Stopschi l,dr: KOp :: 'Mat tesch i ld= 
k '., nk •.•. nWI. ge, n= V,o'r fl. Ih. rltse.: hi il,~= Siln f. ti t 5 auto:: 
H·au,t st r alRe: '.,hr r .,d!t Vor flh 'r t s t r alAe: 
k raink t'n.h."s z5e i t .,nst r aße: 
Da, Stopschi ldmi,tht beachtet- ein 
S,hwef'vertetzter 
IMidchen, .. Senw i fftm t t t ,'J u:n , .' $ t ,6p'se l Bad ... me ist er 
Katrin Midc·he" mit Schw IImt 'ierSch1lhln pllan$e 
tu,.nen s;(.h tummeln 'Wasser I Jun'ge IU$ Wasser 
aufta,ucben .it,O,sel Vers,chl. I, .zieh,tn reiRen .. aus 
PlastiktierRe' f~~n Schwan latrin :Nichts1chwimme'rin 
k.leines i"idchen erschrock,ene$ Mädchen abrut 'b,en 
und tauchen unter ~~,asserdoch iBad.emeist'er l .'hen 
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f RE l VOIABE.l 

'Sto,p"el 

Q. StoA 

o. 4 

1 Stoßstange 

o. st 

SEI Je'" 
QUELLE St,öpset .. stöRt I ' 

be . "'lI s,seir auf .,tcke,nra~d r,en,g,el 
le ts 1n"lr ,J dnge davon sehitel,h,en aus d,etJIl 
Stau" (hen 

N 4l,1) J Sie wie''';lihltn~ I.,ie gut der 'reifern trug, arls 
"er JUin S t op'se 1 . ,lOg. 

55 16 6 

LI 12 1 u 
LID 12 8 
MI19J 8 

'SP 65 
55, 1214 

"1141 6 
"116'9 51 
"1111 ,61 

J8 JLD.013 
274lD_ 2 
214LD. 
tl1t.D. 

1 D. 2 
'6 D.O 0 

Es, 'I" ." c i9, ".IR der -Jung,e de'n Stöps,e 1lliu5 dem 
Schwlhllit ler. ZOll. 
Danl" stelzen .,Ir wl., die St,ö,,':he daher'" 
Stör,e andrer. bei der lu-beit nicht! 
D fe,e.i.r f .'!~nni' ( h ts tÖren. 
.ttt. n.c't stören 
Wir wol tel) $etnre lu!he nicbt störeft r "agt M'(:ha,el" 
:I)iietm.rrs .lWtterM.,cht derrauf auf rksl,.,daß in 
__ :r' , arwobnu:ntje krank 1ft Bett Liegt, 
den, '. e IIUS1)'. I or.n könnte .. 
VOlr'sht , .. ' ,. 11 !;I" .es ist werlboten", durch lautes 
'JiI. t" d.~ V,:rk,fI'" zu stör,"! 
(1 n 5 t,är,.'":' fled 
"aul ist oft efn rba'S8 ir Stören'fried. 
In tter .Ic::ht stört ,des Rattern und lütt"ln des 
l ,5" ·son/(I.ers. 
I st t das nicht. 
I c :hwJundere BI i ('h., cl,." ,d t , hder :laute 
Platt . teler nicht stArt. 

. r e'i 'n •• ,t, ln:k t der 5 toiß zusa.e,n .. 
e ßlla,l s,ür't er einen hairten Stotß, dann.,. .. 

D'1e Ber .e1nsto!ßen sich" die Waldhexen boxen 

8 3 

sich_ d e Wetterlhe.enr,aufen sich_ dieWindhe~en 
o.,e k,n . s t "b. und ie . ',riu't,rhe xe" . Jagen . si eh., 

1 510,,009 Tausend.v,,"'r tfaJhrzeu:·.'n fahre'n auf den 
S·traißen und .$t' ,.g1ft I:"~, IUS... .., 

82' '2 4lD.015 " .. !a ... , ," ... i •.... r _ ...• ' .......... n ... ,i ..... t ... ~ .... "t.; ........... , .h.r ...... , ....... '. ',.,c. -.'.'. t .. 5.,".:.'Z. ,e.,.,rs ... t.O.'C.k. er". uftdlnSC lh1rmen nach 'le,en, zu stoAe,n s le 
d,urc'h .•.. tb,e,.nb'ft.n ,~u ",r$thr.e·ck'lrlQder dUirch 

ig"e'teFu'tter ..... · . ' zu sChilui,en •. 
6 w 342LD.OOJ let .Kl.ssetto'ßein '. se Scblolselr Glas es,sen 

ht fR ries,. '8'$i. f a5 e" ,t~s si gRre; s 'F luft niesen 
S.'"u,.~A ... " .lis'I,:e.n " •... ll,'.r.~'. '. ,.n.,.ia:.".,'R .... 

6723 W J4 2'LD.Ol1 Ordnest,. nach ihr.r Schreibunig in drei Grupipen: 
Glas llas st,oAen 

6135 w 34 Jl,D.011 :Esten Ich eRen, liRen kellIS .• 'n f1 ielRen 'reißen 
wisseiln mes I l ie,R,en freal,en stoßen fassen 

ur 4 5 A 3LD. 
ue 7 6 A SlS. ue 129 ,A9l S, • 
ue 8212 l 4ES. 
U8 81 6 G N 1lD. 

LD 58 7 257LD.OO5 
MI 99 4, 8 6lD. 

t.SI,en i .Osse'ngrußen 
Sie st . Inzusa.en • 
Si." toR.·n zus .~ .. ··In. 
,Die "·eid;en ,Rad Ihrer stoßen= zusammen:" 
Sie: stoßen •• 
laefsAute fürlentlnKassp Autosc'heib,.n I fsäule 
fQr$u@e,rb"nzin Eimer lDi~SchwcammAutor"eit,en 
'lt.nl'irli_eIßu~lr . Luftdru('luft:tss,r. lorgriff Preisangabe 
Kot f l. . l ~ toOs tanrge 'anrkwar t ,Sll nlk.lr 
Nummernlchlld 
'Mit s·einer "fucht'ln ,Na., stö,At:tr das Mädchen am 
Arm und .a,"! tintraiuri ges~e, i c'nt. 
IM·ax tl ,t am kuhl,sthrllnk varbel und stöRt in den 
E le'k trOI,rd. 
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rafften 

'St 'r' ah l end 

'$ t rahl 'ender 
strahlt 
Strandbad 
'straßE' 
Str.Iße 

lUlltE 

"1113 3 

59 S 
'681216 

[11lP.004 

55 561116 28 JLD.01' 

11313 J21LO~009 

SI' '10 1 'D. 
U( 10 G D D. 
lD'1 ~8 J D. 

LI 89" 2'961.0.015 

1 !'1W A'1LS .• 009 

16 1 

tD 69 4 
"I 47 :5 
lD 71 2 
UiB 1~ 26 

tC JJ ~ u 

lD 3:512 
lD 481,2 
lD '54 6 

D :2 

9 

75 9 

LO 83 3 

tD84 7 

LD 8·814 

1Z0tD,,' 
144lf). 
251tD. 

259tD.I007 

27JlD.011 

278lD.OO'9 

288lD.012 

289lD.017 

295lD.008 

stJ 'ff~~20t2-i I 

st t - Straße 

M' t ,.t ter Wiw:t'ht stöRt es auf den VJordelr Ampel 
hll t 8'nden .fJUI. 
S,a,bfne stößt Viirite in~ 
Er.' .' r!.". .~.,. e. r~· t '. rst~ßt e.'. '.,' r. e. f~t." er beiRt er Ich'l t er 9 . t er hellt er schIeßt . 
In" SChreclt,n versetzen, lumAusd~u(k br!ngen , zur 
~ l ir uni' ,br 'ln,genl , ,um A,lbs, h t ußbr ,ngl

'", 1ns 
Stotte'rn ,geraten, zur Ausfuhr J 1ngbrlngen 
Hi l rdl,be' r fref: siehst du.,. dis ist die 
Str. • 
Ihtr t',ofahrer wir,d ei'.ne Str,lfeerhal t,e'n~ 

r.".rte t e5t r,' f, 
S frhie I t "I' ,ebl tt h uft'd r" l "'ß;', "oS $1' '~ und 

~\.l str.t' ft,n s ichd.e her tI:i"gencten Ql.tter • 
$, ,~i "d es o"".tt!'''.\ltwe"nd'JiRn das L 'cht ,durch 
die b!l,Inten 'Ie,nsterstr,ihl.enwi rd. 
lelohn,,,,n "hlhe,. ,!.ren ~ dreh,A # ~,h,en, 't,hen , 

z~b ....... ". st~ ...... .," .. 'tleht."" .. f,hlen,kühten , 
,en, dif,oben, n "n, ruftl'n,. .. leihen,. velrleihen" 

ke .. hr~. ".' 'in ~ . ', ..• 11 r •. 'I~. t, 9 .'Ine:n "üihte." ~ , w,I .. llh.l ~n., " lk 'r, i".,e." 
'.,.,'.' .•... uh.,'. # 'na .. h.'[ .. fr.u.·.'!n" r,o. "."" f .IW. I\"h .. "".' tuhig" f·rohllCh, kah~ ,kühl: l (lahm, zahm" l, .,a,hir '. . . 
E, 15 tv.roo't en ,Hunde ."" rot ileu, ht.'ndbl au ,*' l air 
NejR Itrlhle'n~,ra!" "stumpf b"aun Iwarm ,l+llb .z&'rt 
gruin $,.tt schWirl t1,ef 
E! f s tei n .' t f lih le',nder J un i mor,gen. 
''',eh •• ,l str.hl t.-
J m Stil' .n,dbadw." 'Hot hbe t r leb. 
Auf derstr,.Be sei blei:b,eIGehlfleg auf! 

t di"'" S tr' eRe 
S e tlioll."i d.mit auf der Str.,fte ein Wettrenneln 
.ach • . 
Di, . '., riß,. i. t k"ein $,pielpl,atzif 
1)1. d:uftlen , s lufdi,. Stf.B.~ 
;A,uf der '$tr' fragt ler einige leute nach der 
Uhrzeit. . 
f jin .p," K f ,nder I t,.ben .'u f der S t ,.,IIRe und recken 
t hre I . fe ni.eh ,oben. 
Aber nle wted." .,'ira e'r .'t de'. fußball auf der 
S t r a:R,. 'spie l en • 
Patsch, da l fe,gt da' ErGib.ereis m'itten auf der 
Straße. 
He,yte früh" als die kin:dler lu'r$chulegingen,l' 
b,eganne'n ,Arbe i ter die Straße aufzurei. n, .. 
fIIi,utn DaRt Ingo Ib'lsondeirs ,gut ·auf seinen ~'lt;nen 
,ruder .Iuf ,und. Zliit ;h,m* wie ,er die Strafh, 
uberqueren lall. 

I 

I I 

\: 
I ' 
I 

t.DI 89 5 295l0. 

VOlfl starken Reg.en h,att,en s1,th auf ,der Straße 
groReP fü t zen· ib i l. ·d,e t • 

6 fr ,dr Oe: k t _9
'
tH.Se an d 'Ie ".se ,~n d i ft 

ffnst,erl~he1b. lun(lschalute sehnsüChtig BtUte;e 
Straße h1nunter. 

tD 5 

L 5 

Darüber sind belonders die 'k inder froh und 
vergr) , en si CI" sofort nach Unterr i c htssch luR aut 
der S aAe. 
D.mi t woll te $ i t' .·Ift Nachmi t tag auf die Straße 
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,ge'hen. 
Kommsthn,el t, die Straße ist g,er.de frei, ruft 
Inlge. . , .0 , . ' " 
De'shillb 'h,el fe,nSChultrlotse,n Peter ,und den 
.nder,e~K in~ern ,über die ~elrke'hrs,refC'~,e, Straße. 
flebf'n den Mu ,li t onn,enau f oe r S t raRe, e ,ner 
'Großsta'dtsah Gerda "inen8luMentopf mit einer 

5610 

"11 1 

"1169 5 

Mll '73 
M)181 

, ,!,geb\ü~httn ,welke:h \~ri.,e'llt, '., .' (. .• 
J OtZllCh f.ltder Wlndse,nen ,Nu't und treIbt lhn 

4 1'1 

('3tD.001 

(1Sl.D. 0 

C' 11D. 5 
C21lD.O 19 

1 .009 

35 8 18 llD. 5 
36 8 G 18 3LD.O 7 

2' 

SS 48,15 

55 5'121 

SS 16 4 
U8 15 
U87 ,6 
ue 7 1 
U8r 8 
us 7 9 
U8 710 
U8 71'· 

~ 1fl~ 
UB '1111 

U8124 

13 , 

,211 410.012' 

24 4tD.013 

810('5.006 

BllE, • 

r,ollenrd ülbe"rd feS tfl,ße. 
Der Lan f i s·,enarm sChwen!kt IU f di e S t r aiße, und 

r Bal '. sprinlth~,r,aus", 
Erz.nl t un,f läuft m!i t deir Ware über df. 

Str,aße. 
'Gi sela wilL ,.er ,die Stra"e(U,.rque,ren. 
Of,eefn,elRe~1 .. ..... .weltelre 'eh n1ev,rgessen: den 
h::erniederSJrÖ.,·ndenIRe . ,~tfldiev'erspit,*t,e 
Abf,tu"t. den lusa·.ens oß.it.fnem ,nder 
L.'~t •• ,en in ,d,rKurve,. dal Umladen der I~, b,"! auf 
of fener '$traR·e. 
'E rrum;pe lt auf 5,' i nen br. i t en Rau,penbinde :rn au t 
cf feS t r,Iße und schwenkt .; t einem Aue k auf das 
Btug,. ,unl ,d, t üe k ein PI 

E l t",rn:s.pfelo t ."fder Straße ~ 
K tasse 4 hit t efne kJlsse,nversamml,unlg ab ~ ,be,. 
d.l,,:e Df Sk,u,SS,' '. on,:ebt vö ll, i ".... du .. , rc h, ,e' i nan,.der : Jeder 
'kan,n k:oMen,wie .rwill GI,.flhlrdUlng durch den 
Str.R,enverkelhr •• n: ist schnell. zu Haus man kann 
l.'" ... I,· .• ~,n,I ...... ', .... , , "" l',". t •. ·~, ".' '" k.,."" .. i." ... F., 'h., .. \rr .. I.·,a,,:d~uft.~te. ,.:'.st,and .•• ,I,I.,' .. ,':fJ'.,' r.",I ... 'rU ..• , f der Str •• b'stelil"en auf dem Schul engen (Räder Si"'.' f l he ein man blrlucht seine pe "i e'nt zu 
tr, !;ender auf' d, •• ,lör'.rst.ir.···· be .... IRd4tr,n 
f a'lng~r l.ehr,rko.-.n ,ucha'leilene,mw.gen 
M "'"' .. utt., .. ~ S tarltt f .re; .' cli I',", verki.,fir .• et '''relen 

n.. s, nd vond", SIr ".rnzuhll t .'n" 
Aluf .. ,ra,e'n. "ird.,nCh.,ll .1t G,.,enfragen 
' .. : •..... a .. ,ne 1:,1'.', W,.·,~Dr,'.' .. t,,'.',' .. ·, It ...•.. ' .. '.,: A .. " cU,' .'.t. 0 f ... ,· ..•. ,.,. A.:.', r.~.· ,er,t. t. ','. t.. d.' •. ' d i, e r i ,C h, t i 'Ile S t r aiR. n,ac hNew'st,lldt'" 
8,','. ,.i. aU,',t, •• ,',':, .. ~ett .• r:,. Pi,',. '.,l"',,if.,." si:. dann noch ein b 1 Rc fien au 'der S t 'r .,IB,. _ 
Glb.cht 'bei ;! .~." (I,er Straße! 
Auf der Str.' f litr.n= PtrSOlnenautos=.-
Au .. · f ;; der:: Str , .. , .. 1 , I: huPt:;: e 1.1 ".1: II '. ta,',ILI. t,O. =: • Auf:: d,.r=St'ra,:c t= flhrt::: ein,: Postauto:::. 
Auf= der. Straße. brlu.t= einE 'ankwagenE, 
Auf: ,d.r:e Straft.= taust: ein:: k.'rlnkenwagen= '. 
Auf: ,4ef :a:S t raRe = br ems, t I: e i n= IOimln i bus := 'i 
Aruf= d.r·~Str· =ir~st:: ~in~. Pel izeiluto=, 
,Aufl;~fU"= . S,t r .... = brummt:: .fln:: Mi.elwage'n= 
Der unvqrSi'Ciht fg., 'ete,r ürb,eirQU:flrtdie St'r_Re bei 
r,ete. Li eht. 
Oe" i!l:U,', n VO, r. $. ie ht i g."". '. =: p,t f ... r::,. iüb. r que rt :: d i e= S t r aße: be; ~ rot ,emm ,l1 c ht:e • 
Der 'unv.or,Si~ht,ig,e= Peter übe1rQuert= die Straße 
bei rotem lo 1cht, 
Der unvorsichtlgt= Pet&,. üb,efiQutrt= die Straße: 
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Straße - Straßenseite 

5~t" =11 6r"I% 111 S!ra,uB= .. schl feBen: ,grüßen: # 

I, le ren:;: ... 'I Rr,;. luR= "groll= 

" 
uc h be, <. t". , •• ",,·te .. ,I," \. ~ndS ... t u.",·.m,. be, 'i gr., im i 9,! 11, ,f' 'i l. te und 

SChneegl'tte "uR s fe durch \liete str,aßen und 
G.~~e,! d1e .le1 tung austl~agen.. ~ 
frOhlt '~h s,lngen und spr'Inlge,n 51ft auf den St,raAen 
und Plat,l,.n,. 
Auf den St,r,aIße" s,tehengro,n,e. Pfutzen .. 
Es wir beute eln besonders starker Verkehr auf 
d,en Straßen. 
"'bc'h.ntt fi1hrt die Kehrma,chine durch die 
StralRen . Ir Stadt. 
Dit l,eh'f.,lsc,hinei,t ,ein breites,dynkelrünes 
f .h~~e'u;g, diS d'e Str.,Aenvon SCbMutz 
,~bf.t te'n reinigt... .', .. " . . , 
Ilnd.,n St ,.aßien und ,alU' ~en Ho fen 1 bt es kaum 
Pt.a1tz für wiesen und bunte ,Blumen ete .. 
An,,,,,f "IJ;oc:henta9.geht . f rauftilller, ' l 
',ruh t 11 'durch ,d1e nOlch fast ImeAse, entee,ren 
$t ," 
'f i ne fe's te Sc 'hn",d,ec,k,e hat 5,f (: h se i t 'age,n übe r 

508lD. 
S t r .Re'" und Pli t ,e,ebr,e it:, t .. , . . ' 

4 BesondJerS"N,enn lo,n"tags d\1e Glocken zum 
li,re'"ln9 rufe"t ,k>o ... n viete leute 'von alten 
Straß,." und Plitzen im 'Gotteshaus zusammen .• 
Der Herbstwtnd pfeift durch die Straßen. 
'ausen,de von 'Kraft fahrzeugen fahren auf der~ 
Stt..ße". ,t}nld stoßen 11.!t ige Al?gase. aus. ~ 

344LD.006 
1 SUD .. 007 

1 9lD.012 

288l0.0iOl 
J07lD.OIOJ 

Se, t .1n198ft "oeh,e,"' fahrt He1AZ auf setnem 
F',hrr.,d 5tolz durch die Straßen der Staldt .. 
S t r aßen .• " i t,.,n 
An einer traOenetke ftalilt ihnen das Ir,Ole ti cht 
ein,.r Ve,rke'hr' •• ,pel entgeg,en. 
"n. die,r St''''aß·enecke soll e1ni g,ro,ß,e's 'Wohnhaus 

53 7 W 17 1LD.015 
geb."t .. wtrd'fl lfc 

I,.hnst"fgt,.~p"n Gtei~,e 'erSOA"n •• ge'" 
Bahnhof, b~ude 'Ohl"a,,!,, ~thnellz,-agen ... 

,6,81'6 2 70'liD. 004 

8410 42 4lD. '14 

lVI 6818 270tD.,OO8 

tD 9912 3:06lD.OO9 

611 '1 260l!D.OO9 

8124 4,4 .,8°4 
7522 3,8 ,.'06 

lO1'36 1 3441D. 

lahnsteli 'Kessel . Spe',e".gen '. .... .. nh,.user 
,I r"uzu,nSte ~l ....•. , .. '. . . """n", i 'fitA, l.Uibbiume 
s .. ·.tr'Iß', "," " ...• n., 0 ... '.'. ' .. e .. \.,'.l .. ,."f"iW'l~.,h",e ....... ;n ... ,.L ... o,.-.k. s. eh , n.: 
$lt1hta. tw n.", f laC.ihw . ' . L. '.lege.·WII ~', .. ' T.' \a .. de .. 'I.,' gen 
Vom L lch der SIr- ,taternen uhlen ~ne s'leh 
angel'Oten . pralilen n das tllR,penglas. 
Da - Ro l f s M 'Il tar radr .'. t h t , prallte gegen die 
lordst,einkante unddr"htes ich, zurStraRenmi tt~. 
Debef f·.'lleneinig', di,t".n Brumm:,r ·Iuf a,IS 
S~raiß,e f laster un,d :be.üben 'I ich vergebt i eh" vom 
~ucken ."eder 9uf die 8~ine l'Y kommen. 
Nur li,egt .rlu t blut.ind,en knlen auf dem 
St raOenpf .las,ter .. 
Doth.,e~en,. v i.rten parke,nd,efi\ Autos ist d'ie 
S tr aßeru:e in gunig S t Ir'k b,th i nr t • 
"lb'enS~ e b,raulne ~tra'ß,ensc e in 3'91 
O • .,s aet reten :d,er furnh·at te mi t Straßensc huhen i sr 
ni (: h t 9,es tat t I't !. . . _ . 
Auf der ande,ren Stranense1 tt steht ein '~annuno 
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l.ftR frAIS '''Et W'lle"lEt \ ... ",."",,~ 

,I 0 51 t raiR,!ens. i te 
i 

" .. 
! l i595 , 0 S t raRenübe r'g,ingen 

I 
I 

1')'96 I 2 o. " .R,en\~ef'kehr 

'1 ,0 

7519'8 1 0 '''auch 

,2 10 r'iLicher 

1 0 Strauehfrlüchte 
,4 0.. Strauß 

, recke 

\ ,I 

raAensefte • Strecken' I 

J 306tD.OO9 

6 2 3 5lD. 

4126 21 2lD.012 

3(91·21" f 3ILD. 

$'e hfut .. d·, •. f rlüh liehen .. Sip ie l zu.-
An _,elle •. ~chult"g.st!h,,'n, 'flor,ensSchüLerlo,tsen an 

fahrt, ehen St rr.R<,nub.'r,,' n. 
iiche'iA tinden wi·rauf W~ karten, im 

St. r'IRe, :nv,rkthr ',." "n fahrpl.' ,'.-I""!'e,,,'. 4e. r.... sbahn und 
auth i 11 JiI,at '~e •• t Hk. h, lumBe' sp 1 e ur: , 
P,llrk,_.'.D,·lat., """", l if,C,(,'h,(,e t w.ld fei,ns,,'rrecihier ,Achtung 
IGetabrenstet le! 
Ilasl!t4ihil teine llIlSsi'\#'.Fs."l"ng"b" aber 
~.',' .. i,., r>.i,.,.;S~U,',C,.,',':S,~',',S,',",'" i,'O, n,.', ~'.'",e, bt "~, (,l~ .l,i"g", .'" ',",'','',',.,', "j,q,,'.a,n,':,' ",1',; . je,_r kann ko_eo rl 11 I,e .er ' .tl .Gre rd'Ung durc:h de!n .. 
S ' . . V"f_,~r.III~" , .isl,~s,\G;b"~J 1 ,~'fJ~.Jtfs.'!~,~ann 
l .. "shlilfoe,,~e;,n f,hrr"'uj~t',r,tandR.cfer" g,ut d,,. $,tr ' ,,' ','" t,.Llenauf , $~h"lh,()f ,ngen, Rid,er 
~Ipi~l,ftcihft .. e,",."'''. b ~eiipe " Inicbt Z,U 
t ' , '~.\d,e,.. _:~i' "~,fI,. ,.,t~! ,r~ 
f, ,e'r!J...'i~\,e1" ri,.. /' . ,11 an t . ~ ..•... ~ •• en 
Dl'~ ........• 't5(lIr1 f! Na r 0 .Nt l d1 ,Hund,ef,a,ns 
.,1 Par' ",phein 2,1 d,erStir ,nve1r'kehIr 'sordlnung 
vertraut .e, n .. 
IllUlQSt t luch 'Bll k,olnf "ne 'terbret t T er ra:s se 

lD1 11 3131lD.004 
I p';,ch5~.n.e ".' 
Se bst aiurae un,d Straucher w1arenge,danlu!nto's 
vers,chandel t. 

MI 93 ,. B 5lD.O'OI Sie'siebt'nicht die blühenden alume und Sträucher 
vor i hree 'enst,er., 

l 

uc 
'MI1 

2'7 1 

'6'5 ,4 

8 

61 9 
82 9 

1 \9~_D.OO' 

263uO.002 

J1 ',ll'. 

31 1 :l.D. 
28ll!). 

82 J1w l 4lS.016 

82 52w L 4fS.010 

Alle:f ~,n ~d\eft. '5~r6u'hern~eile(n slcb s"chon dfe 
triS t,'linlter .~ 
Unter'St h\.rn, zwischenGlrasbuscheln, und i'n 
dierG.rt.ftbec~e .. f.nfJ$ ieso . v fete ,Eier * daO, si • 
• ,'-.- in idemlörbchenPlaitz hette'A", 
Auß~!,hal_. ,F"Stl,_t ,b. .;Er'i.k~sf l t,rnein.,n 
,G1rte" '.,~ t .' "liU1len~Str, b,rn,Gem:Qseib",eten und st"".,n. 

r ~4r'fn _t~",.tb in~!~f .. '~Ot,e'te i t ke i nIe Z",e i ge 
von ,tll~S'" Str~~c ~.''''!IDrl,''!ßeA. 
Str,u"bfr,ü,ht<e ... - fla'ulltiere. 9. 
,1".ld-.b·enlit.it M,int ed,er elnen schönen 
S fr.," .. Mle i d'ekr.,ut . d\enH' .. n. 
".',,,,a1u.s.' .. IR.' ' ....... ''', I .....••... r ...... ".'.~.!t ,S .... t ...• '.· .. ~·,',u. A.' ... '5, C ..... ·,hl .•... ,.lXh .. '.'. a .. ,u9.,.en .. · ... ' werkau aue: 8r. Schi." faust. Ir .um .1'1.U$ l a,un 
4ir a'! !F 6ll:I., f t ~ ~ Str,'~e SiPIIß Gruß GefäiB 'Nase 
krelSlc)f;,.' S,p1.8 Grle,R W1tS,t f)oseStr"uA Mus 
R~is,e .Ne~,se Ile',e", rbl.sl" ... nie,en seiht i·eR,en g.füßen 
!gl n b6se.. 1 R süß "roß.. ,. '. 
'. U'I',=. f tel • $tr ":; _ sp,ß= •. GruR:. Cie tin=.(!c 
~~1 ~8c" 6ri. .~:# S!t~: \ .~ ~ tt,lie8e,n:z .9"ü.ßen= " 
g 1 eRen:e-· •. .,. ' .. ~., '~uft, ... 

o :~i'lJ .. "Ause"::.~ Z.IUine= .~.. . ............ '5e •. ~ ... Rlube~:t tf .. Bilumf!= .* 
Ir,'"t;, •• : #.' Verklulertn= # liuerin:: 4t Sträuße:; 4t 

1 W C, "6,"E"I~ 'E: I "*". 

W l t.ES", 
(11lD. 

$t~a"me'"J=_ Schl,.I·ucbe= * 'säugen~; f luste=# tiute,n=:. 
traum·tn: 

Z fuß,e: $t rluBe: 6ef'" ': 

SS16 9 38. 

9 Sch li,.ßll i eh Si i tlt iHe1nerauf und rti tet eine 
kurze Stre('kt durchs Gelin,de. 
Vo,rsicht beim ••• kUifv'e,nreither Streck .. n! 
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QUELLE 

U., 1113 
U8 112'1 

l' le'h spieL, l ieberfußbfllJAnd .pcht Streiche. 
'0 Ich .dlchgernt"w'efl ,du auch so viele 

SIre; .111 ~olpf <' hai t • , ", . 
8J 7 

Li) 58 9 

"1161 41 [11LD. 
UI 65 W J o. 
S'S 2,. 14 D" 

28461 ( , 7L,g, _009 

UB es II 

,.1 4 

UR 8520 G "111:5.005 

tD 571S 

8416 

2025 

10 5lD.013 

Er nl,lIms 1e 1" dlle H.nd .. und .,1 r koninten '$ 1. 
stt'eilchet'A .• 
Mt ist hat J ,.MI,ard da,n,n In i t deM Dar ke ,l '" t t te i d und 
str'eithel t i'hn. 
Danl"str,eiCh,lt tun~ titsch,tt er seinen l ieblfng. 

SCtJI,ft l_,tstr.l chlel t Qhlr fel t ,I t 
e,e'sSatl' lied durftest " nf( t strei,chen: Ute 

be 't fn nf er i ein JWoch,en e 'i 'ne Hütte. 
Screi_.auchde'nj,eGe,da'1nk"ft ,ö,!),er de,n Ausgang des 
5"el'''''9·. " "" '. ," ,. '. ~ '.lft,delZ e'lln.'n f ,den, um ,ein '5,t.iutk 'tre,'hholz ,Uinl,d 
st,e:tk'i;es 'iß dieb.tI:.l, te Ele"'5,(hate! 
Seft" eini 'a'ien h.t .er d.fO,. ebran,nte 
St".ic hhO. *, ... "'s, .. el 'I. . .' . , . . . . .~. .' .... i" , 

Stec:~tm;; 11ft be •• lte=, E te!rsc"utte= Stre'lc:hbo,lzer: 
l)u5,'ell 'l.se'neE i."b.ltJ,l,n T "p f.'n=" .5 tr 1 'Ihe=, 
'Ir', ISt= #' ',l "",.n t = 6,'s 1! (hrt Ii :t0's t erhlse, :: Nes t ~ 
Dann ~treitbt 51. Me'h:re .alemi t der 
1:"11

' f,eue ht e' ein IP tote . r denk t • 
Nt t einem Besen streicht er hel ,'feeif übe!f das 
D.,ch. 
D,., A,rl!: dlU die 'Mutte;r s,fre die fr,.unde ,das kind 
N1 'r schickst s,(;'hfckt schicken die',. C,OUS 'i ne ihm ihr 
dem 'Oinket, ihn·e'nden li'nd,ern ,eu,ch die Rechnung 
.,iVase den At la, etn 'alket ,dfe gässe eine,n 
'6r, . da, .... ch ,dte Stiele in " •• obilge:n "odet, iL 
kann .,.n d • ,. Str_i' fen verschieb!.!n,. In Lesefen'st,,'rn de, fIJodellsist zu tes,en: ich 
sc h c ke., • ., ver Ich il:b,' d:en S t 'r. i felnfO:r E a 1,10 # daR 

10 SLD. d.,_._,' i ..•. e., l ."' ..... ,,. ... 51,'.',:\,.,1., .. " .... ",' .. '.f.,U.:~.i,·,'.(.'".,l,t",., •. ,'N.' .. ~ .. ·.,.rd,I .u.,.·.n, ..... ,d. '.',.1.n,.~.1., S •.. t~.it. "ntste,',". t 8 Sc'hr,e ibe 're, ,di'.'letSltze': ich sch1cke . 
dir" " ._ .sc 'hr'. i ib. N'. ; ter. 6 St ,e.:;", f ·It 1 ndfem du die 
v t elr Stre. fen '~nGed.nlk.!nv.er's( h ieb:$ t ! 
StQckch,.,rAPetr Sc .. tben .. Pelzl't,üclkePlittche'n 4610 w if3xl,D.001 

4614 wf5.eS. 
87'13 iM 5lD. 
8114 '. StD., 54 "I 251lD. 

f i t'$ch,.ib,e" '·trl.l e'n f flrstr,t; fen Scheibchen 
S t ,0 f fs,c hre iben P·f ll' t 're i f·tn S t 0 f fs 'tre' i f8ft 
Iprellstückt t1 

1 Strei fen:~' lzstr,ei ten: Stottlt'rei ten:: 
2 W'I streifst du glatt? 
2 W~e 'treif's~d,u die 8t,It:ter und Btüten glatt? 
2 'D·a,·,!uf streIft kerlchen st'ets seinen Jackenirmet 

hoch. sch.'ut arUf ,das lifferblattund .ruft froh: 
,; tt Mt '1,'"' ,.nau! ~, 
Wo 'tr,.fft er nut wleder 'herum? M 16121 C11lD._'2 

13 3 w 37 1lD.O 6 

lD .011 

18 1tD.008 

18 1 " :5 

D; c It:, ".rk 'bIt kIn I"et ke,n kr an!k! c h l uc ken $ tal" k 
sel't i ek,en lo,cker ":u'~fk:N"l k,f S-pukluc Iker R(Jc kin 
Sch'necke Str,.ik '8rQiclce blank. ' 
DI S1 h breide nichteiA'i'gen können.,. g.feten ,ie 
bald Streit. -
Uftf d,e'shl\~ k,ommt. es. jeden Tag llWlI 'St ~e'; t 
lililschen lh'len uAd dien IEltern dir Klelnen" 
Sie nennen d~.t GrOnde: sie wollen auch ••• was 
sagst du IU diestm Streit? 
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Strich 
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QUEll.tE 

5620 u 18 4lD.001 

'56$4 18 4l.D.. 5 

41'5 2.,1.1 J,l,D. 1 
5623 28 'tB. 2 
5614 W 21 .010 

1342 

1524 

J91J 

1 21.,0.005 

J8 

f Jl~·.009 

41 9 E 5lS 1 
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Sehr.'ibe die Gründe auf: ich bin •• , I" Stref t am 
501ft" t . it t,g 
Er ha ich ••• er will aber auch nicht ••• 
"uftl"~\de.... was S.II'5 t du zu d f esem Sr re f t ? 
Stre" t'UI G·.sterlut,o. 

Streit - Str fche 

D;e,. fahrer st egaus und ger let g~ eich .Iit dem 
R.df _rer in Sttett. 
F t i 'I leh,.nb tei ;be:r~ .bre .. s.er~ _"nha t tein. fa l t.,n 
l .~, t a·e ke\A I to.pp,e" I'türzenst re; t en ver let zen 
'."'.. .re'n si ch,anl •• :n InFO ((le", 
Swche ,U dein. ver.,en 6u'f d,e •.. I\lind', t,re'i feft reit h t s 
oiben ver. te WD,r t ',orlllen. ;Itt tn,.cJ,kuif zem 
'Voka l,: Ireen- er r ii t t ,sie r i t ten _ter i tt en, 
•. r litt der Ritt~er", streiten, er strltt, 
I·tritt" 
Re1',n ',re'1tlen ,c"ireiten gleitlen schneiden 
l'.' lden t r,ten 
s, .• ,· .•. ·.,chr.,e., .. ".lJe ..•.. , I~a.·._, .. $.· S.' .. !,.e.:l.~t, ... ' •. ,. Ilprilch 'wischenlna ,U!"d Udo .b und set' •• ~ 'or l

• 

I).., 'SIP" e ten 1. M,IUS tl ur ist I t Irelnl15, l,ens 
Uftl t er .,agt!. . . . .. .t 
'Welche', futterd",:'st du den Vö,geln 1nsH.lusche'n 
stre,~eft'ode,,'r.ufhln'l·n ? 
Ich N,erd,ed.' kuhl te fett futter ·.u'f den IBodein 
,de'l Voel.hAust s streuen. 
0.,= kühlte: 'ettfutter=: w"u"de= tch= auf: 
fktn:., ftlt des: Vo.elhiuschens:streuen=. 
'F.'".",= •• uer:,. 'Mut ter=.s fee, 5 t reuner:; 1# er = #t 

Herum! rei "et =..Sch:O.ler:,. Uwe= ,J~'n.}e= • 
SchOterk ;'A'er Uwes i"utt"r F rau.,.,,;er Mut te;f s 'ile 
u •• , fltut tel" frau . .. . ... t' Mu'tter '51 e Uw,es Nut t eir 
'tau 1'.:'4,r .""tte, .~ • UNI" HerulltreiberStreuner 
~r ....... :Ne"Ullt'rlet.,.,rS'tr"uner . elr 
'Sc. erk, i r 'Uw:e~lIUtt~r ... fra"u .• )auer . Mut ter sie 
U.,esltutt,r .!i r., Bil"", . Mutt,.,. 'Ile Uwe, Mutter 
Ifrau. '.'iutr.Muitt,ers,t.U •• ' Hierumtreiber St1re,uner 
er UIJI,tHe'UlitreJbe;ir Str r er 
f t,isChs,.t,t .. Obstla'ltt Mi.r "Jg:sa~.t '$chlemmersalat 
Apfel,kuthen !Nohn;'kuc!h,en Streu5-:tt.kuche,ft H,unde'kuchen 
D.rum k,o .. t eiR,' Frau un!d streut Sa',nd auf die 
gl i t z. e rn~e SI". h \ 'i Ad,.; f .. , .. ,bahn .,' 
Str"h fur Str1ch fihrt ,er ü!ber den Rück.en des 
Pferdes. 
Strich tür Strich flhrt .rQ~ber den Rlück,en des 
Pferdes. 
Verbinde die Ttere, die jeweils ein Paar ergeben, 
mit einem S tri c 'h~ 
S'chreibe die fehle"denW6rter übler d'ieS,t r i (he! 
.·e',"·. te be:.lal8n f i 'M i tBl,umein und S t 'r i t he 
G:!es~(ht: k.reis,e= Tupf,en: 'Osterhase= 8/1 um.'n= MIst=: 
Striche: 
Schreibe 5rO: Strich,e schreibe alle Selbst laut,t .. 
Umlaute und d.ioppellaute rot 'nieil,. 
G!esitht=,. Kreise:::, Tupfen=,.05terhase=. Blumen:#; 
Nest:, Strit.he= 
'Stechen: in bemalte; Eitrschale: 'Streit tzer= 
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sffr( 
St r ic: he - Strohhalme: : 

.IUS~bt.ls,tn. Eier be'.ale'n Tt,,'n: Stri,che=, 
'Krtfle=~8tu.en#= Gts icht,.= st,erhaSt,:: N,est: 
l,iChne 'mitde. 'llflsti ft dort senk'f'echte Str 'iehe 
e111,11I;0 du d'ie W6ft,e'" trenn.'n k,nnst! 
Zeichne ,fl dem, 8leis,ti tt dort senkrechte Striche 
ein. wo ,du die Wörter trennttn kan~st! "'_ 
leichne dort sM,krechte Str1che '.1tdelm ,Blefst1ft 
ein,. wo du di'e Worte'r trennen k.nn~t! 
6rlnil'I d . ' di~ Satzgt, ied~'f .1't ,f de'm 
Ran trefen mit s,n1irechtenJ Srr ehen ab! 
W.,'I.,'. I,', ' " "du.".',. c.' '. "" .. s" .. ia."U f" de. n '. S~, ri. C, h,' en, ",' s t .h,·,en .• ,·uR.·,? t Ir'en'". 111 t seftik rech '.nb ,l aruen SIr' 1 C hein! 
Re'R,te=bemlf:Lt=das= E i= mit: iB'lu.,;en= und= 
Strlchen=. 
lichtetei" sich an elne ,Person, so ze hne' Ihint,er 
, n Plei l e'inl St,ri chlftinnthen! 
,eb,tet er, sich an "ehrer,e' Pers!olnen, IU') lei ehne 

.ehrer. 5 t r i,e h",innciD,eln .~ 
S.tk=~ Wecker=tStritJL~" iRocki::, Zucke'r:" Dacke(,~~ 
5eh"., c, ke=" 'trlCIt,e'n=,~' [,. St,."k:" ',',U'kel=.,~ Ja" .. 'ke::, 
D",,.e1e, Ck K ,.,Cken=r' .G.'.IOCk".,=,' ·,Bru,C.ke., Bäcker=, 
lee llut":,. d i (; 'k:: f' G! öcJe c he'n:,. büc: ke'n::: 
Si,eke:, W,ecker=, Stri~ke::, , Röcke::" ,.lu,eker::, 
Dackel=,. Schnecken:, stricken:, Stöcke=, Buckel:, 
Jacken:, Dreie.c~:, "ic~en={,~GlOCke~=, ,rück!"=, 
Bi,cker-.l,ecken .... , d1t'k-, G ockthen-, bucken-
fragen, trinken," pac, ~en sa,gen .niCk,enfo,' 1gen biegen 
schla'gen danken bt leken st'rlc·kensaugen wagen 
fegen 
Sack:, IWeck"er'=« Strf(,k=, Rock=, l,ucker=, Dacke't=,. 
Sc "'necke: '" st r" t ken=. Stock.=, Bue ke l:: ,," Jac k.,e: , 
D,'rel,~ .. '"e'Ck= #' .pi,tke.~ AC,'( .6lo.Cke=,Br.ücke='f# 8Itk.e,.= #' 

l '!C Ik en: , .di t ik=~ G ÖC I' ,che~,= ,'bO,(>k.',,: 
SI,t"!=, We'cker= ... $ttlcke:;, IAöc,ke=, lu(,ker=, 
Dac'kel=.S'chnetken=, , .. $t'ricke"='1! Stö,ke::~.,.8uckel::" 
J1iJ .. ,Ck."".n= #' D."'."i.8.\tk= •. :,Vt. 'C .. ke.,ns (,., G,l,OC,.k. e,:,n~, 8"rü,,'" :ken:: # 

'1, k.er:: ,l ec k,n=., eil t 'k.= ~ GI 'öt 11(( hen=« büc !ken~ 
~in., Weste li d1eg,estrlckt wurde., h,elRt 
S,t r 1C lu,es 'ez • 
Weinrote: Strick",.st.:. 
I eh Iwe 1ft es: .'ris t im R,e i t stall und striegelt 
seinen Ral n. 
Suthezu Verben au,f dem Ran,dstrei fen rechts 
oben verwandte Wort f,or;.en.i t ttnac hku'f lem 
Vokal: reiten """,r ritt. ,it ritten,. geritten, 
der.At't der Ritter. stre1ten. er strltt, 
$tr 1 t tl 9 
Suche zu den Verben auf d •• Rand'treifen rechts 
ob.,. ver •• ndt eW,or t f(U'·.,en lIi t t t :n,ac h Ikur lftm 
vokal; re~ten,,:" ,rritt,,~ie ,rit,ten#geritten, 
der R1tt der R1tter. str •• ten, er str1tt, 
strittig.. '. . ' ... 
Er hat s1C,h, vOf'genQ:mmen. Chrlstbaumsc.hmuck IU'S 
Stroh herz:u'te!llen. 
Sein, ilte're S,chwesttr hit ihm e!ne '":enge 
Strohhalm. aufgeschl1tzt und gebugelt. 
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Strom 
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MI 99 5 
LD 45 '9 
MI 77 6 
SS 815 
5S 27 

S5 8625 
LOS1 , 

LI) 5'1 5, 

ll) ,89 l 
MI 85 4 

84 5 

U,A. 31 1 
bAJ9 1 
UA 40 1 
lD 644 
lD 70 7 

lD 86 4 

l01235 

,2911 

MI1455 

4937 

5S 6424 

UB ,85 8 

298lil).006 

8 18. 
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44 D. 
44 4LO. 
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'I.8tD.OOlt 

2119'5lD. J 
A26lD. 7 

G t 6ES.IOO6 

UE . 1lS.004 
U E13fS.004 

E14ES,.004 

~,~t:g:gy~ 
292tO,,010 

JJll. 'D.001 

338LD.OO,B 

( 2tO.OOI6 

25 31.D.013 

32 6lD,.013 

M10ES,,006 

ue 50 4 G FIXES.Oll 

U( 6712Jw "1'lD.012 

67123w H14lD.013 

"1161 6 

St rohs lern .. S tLic k c hein i 

SpAt., befeltigt er an jed •• Strohstern einen 
f I "~ dam i tM.,ns i ean den (h r 15 t baullzwe i g"en 
.u hin n ,kalnin .. 
Jm sei,. "Auge!"b~ ie'kis,t de,r "",Str,oimwlt; ,ier da .. 
Aber dr,auRen g1,eßt,es .. in St~om,en" ~ 
s .... t.hO'"'.lieff.t es i.: •. n.St.rome'n, uberv,01l 1st das falL, 
Es gteßt 1!n Strömen" 
Athlte .uf das K:o:mma und$chreibe $,0: wir holen 
den Sc hi'rt8~ 1ft il . ,es; nS t'römen gi eiß t .. 
Der Str,omk,'els '.." rd schlolsen. 
Andere Jungen 'undMichen hingen Strümpfe an ihr'@ 
Betten.. ~ 

Mo'rgen, .' ,.~nd,' "'. S. Ch ... ",Uh S. t.",Üfft@.,feOd,.r.'i!uf,gestel.lte 
1'e ll [er In t "Ilel," "se'n,. ,Ipfe[n und 
Pf.fferkÜchleingefOll tjl 
Sc :huh,eund .. 5 t rÜIBp fe .... ".,nn"R. 
O. ! i.e'ge'nje .. , tl.',t ,Se,. fe,l.hnbu.'.'.~rs.,. t ... e, Pul love,f" 
S trump Je und Sc 'huheau fd..80d~n ,ti' 
Ein PII"= H • .,'dschuhe ein Paar: StrÜßIpfe ein ,Pa,a,r:: 
Stiefel ein Pear: Oh'rrin,geein iPaar: Sandalen ,eirl 
!Paar: f :lassen 
wi r s in,d keine Struwwelpeter 
Wi r s, ;nd ,keine Struwiwe lpeter 
W i rs indike i neS t ,r ,,'w,w,e ,l pe t e r 
Dieses StOck darf sie allein in Ordnung hatten. 
Nach la,ngwe it 1 gen Pausen können sie i ,mme,rnu'r" ein 
kurzes Stück vorrücken. 
Dabei l.tzensie aus ihrenHül tein un:drollen ein 
'St,uck r den lod.n. 
I?i e El ternw.ren schon ei ng,roßes Stile k hinter 
l'hr. 
:Da ,da find!eter .'ber nur ein St:ü·ck iBindfaden un,d 
ein paa;r Feuerst,elne~ 
E 1n 5t'h 1lu(k "1 l,eh und einStülck Butterbrot 
starken sie .. ie,der~ 
Ntul ich hit de'f Pudel, de'f sleib wohl in de'f 
T.a .. S','h,e .. ·,· ..... ~ .•. IA.'.'I"'.'.,'· i lte, ein Stück seines ".,ntels 
au'fgerlbbelt. 
Da weint ,Hein,er # und e'r versp'r i cht ,:bei F ,rau 
Glenz nu'reinkleines StQckk,u,chenzuessen. 
8 i nde=: ei n,enf IIden um ein 5 tQe k S t re ic hho LI, und 
stecke= es in die b.:mal te Eferschale! 
Aus filz: Kopf= Ohren: Schwanz= zuschneiden: 
,Haare: Schw.anZQu.lste= aus !PelzstücK·e=Stü,cikPell;: 
zuschneiden: Qhren: Schw.nz~ ankleben: 
~amtn'w6rter: lep~ich., Tep,~ich;l. Ma'rk. t4!ark .' ." 
Fe~ster, l.eder"Fu~. Nebel St,ub; Stfe_ Stuck .. 
Stuck" Koffer" Ra~m# F eue'r ~.' E lmer, L 1 e" Haus, 
IPa,pie'r, Wasser Eck, Eck" ",tte , Aute" Bür'st,t, IRad 
'Naflen'W1örter: Te h# . TepP1,chl) ,arit, Mar'k 
"enster, ~ er,.< . ' 'Nebet Sta,.~. Stange" Stüc.k, 
$tü(k~ kof er, Raum, feuer. Eha,r" licfit" Haus" 
Papier # W,asser !E.ck, 'Eck, 'Matte, Autü. Bürste,,'Rad 
Auf ausgestreckt,tr Hand beikommt er sein Stücke"'.n 
Zucker' .•. 
Stuck.chen Pelz Scheib,enPelzstOcke PlättChen 
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iSEfff~--

Stüc h,.n· stumm.ls I 

Filzlthef Streifen FilZltreffen Scheibchen 
5t:o,' f,chet n',elzst"e; fl'n Stoffstreffen 
P, Ltst . iCh,,, 
Petrst .. k,e= P'etlst,r,i 'Ien=: Stückchen~ Pelze= 
Pellstückchen= 
A;berd.r Ostelrhase konnte d'iese Ijrtl iehkeft 
nicht vertrigen und zerbr,ach in viete ktleine 
Stüc,ke. . 

'11. i.,. " .. ' ... W.". ;,e .. ,.· ..... f.,. cl ...•. , .. ,"'". ' ...•... ", .. : .'. "0., ... , '( ..... ·,".'" ... ,.e ....... · ..... ·,t. ",", .•.. , '.'. ·· •. l . il .. }. r,Qn., .. , ... ,,. ..•... ,iil.'. '.·'.\t.·lh.,.', "er,.e.fn." .. ".gt ,_ li" kleine Stucke zerb.,kt und . kocht .. 
'I,·ink' $,t~c ~. ,,,, '~t hen,keif r tlte,n f l,e'8e,rge 

ISt~~r.>e\rl:lJer,e I". i ,e fahrzeuge 
I '. . .,e ",Vlr tr 
$i.ü(~,e ... 5 .. .r~'ie,n.· .',ie,Qstef'se'beila,ieinSchi,r'ben= 
D:er .;chaIJe liLteh,". ,abert in kt,e;,ne.n Stück.e,n 
ler'br~~,allfdei.if,,~ ........." ... . 
S,~"'lIt~fl f .. 't.rtf' ... SchQ" :f!r". .$t:ud~e:nt, '·0 l 'lz is t" 
It1'.inateSa:"f "it:er . t . t P'"I" .... , " .. hf. ! •• ~ ... lingetrosen und 
V!, l ,.1)1 S'.'! $t u"en ....... ' " ~.In.. .'. ~ 
Günte.I .,.·. ,' ... '., ........ ', .. ;' .. Ir.· ','.'.' 8 ... ,9 ... t ... ,. ',' V.·.,.O .. ,." .. ,S.' ... t.',. IAb" ..... l., ' .... a ... ,u .. ',. f ..... und $Chre1t: 0 je, ich k o.,.flzusp,lt zur SChute!.. 
Als er ,ufO.. $ tuhl st 8ntl,k 1 p,p'te e'r ym 4> 

Als . Hotger •. uf. d,M. w.ckel1.,.n Stuhl .. stand und 
'" .... ,',.(.: h 4:1 •.•. ' .. , fit .. a,' •.. e. t _ ... 'd, e,. '.nr'·,. l ,a .. '~ gr 1 f f.. kipp tee." r um., Wanln k 1 iPj) tde r S tuhum? 
"eh I,. lellJr., seh', ,.ehr, Mehr zahl ,leihn." 
Ve,rk,ehir* . Fehi(er#. stelhten, Ini(t,hmen, Bohnen, Boh'rer # 

'~ohr.~ .wo~nun,,# Sohn, lohn#! e.·lQhnunl,· ~ohr,en" 
:Koh'ten. Ohr ,wohnen,' l,o~, f'reh, ,roh lt tbelohnen 
$,thuh 'u!n, Sc'huh,o·hl,e, S'tuhl, Uhr, fuhr'I!!I.,k, 
S'chuh .....di.r~ .. IlJihrz •• ,,' 
''lege l.SItI~ ier~,,,bl,,.n l,.,n. k r.i,e hen l'l. i Uhr 
etlJ,sl~.e" ",~l 'I '$e~lc"lel,chen f.hr,nbobren 
'~,r,'uz'o,~,r .~fer .S~u,h l' 1.9th .. ILit te.:" 
Ulhr=.f ,ftr,n= #n~t)l=ItDohren= # St,~h t = 
R.::'.'"be"~~#,,.' '. 19b.; ..• '=, ..... ' .... ' ..... ,.U.",hr ...... e.? " .. 1,-."" .. ' •. ,',.1: ...... ' ,P, :hf. e\n, .. ,·.· .. :.·~.· .... l" ... '. $t .... Oh t ... e, "'.=~" Hu,'-~hn.i .. e ..... :,r." = .. ' ". 
N .. ,\. th.'e".' ••. r ".Zi.hn.: . .1 S .... Ch., .. ,U ..... ',,",.,e.... f Ilon, .•.... ,e=,l' '. a~.ne. ·n=,. Kahne:;; I ' E 1Re Re lhe S tun [,e "ar ··.r '.'rtt:n zaun., I 

De,r ab,.rs,prl,n:g= 1('hß,el.l Qbe·r ,die .Stuh,'lre'fhe ~ 
rannte: davon u:ndverstbwand= 'hinter elnen tisch. 
T. f l d·es S tuh l $ 8>6eh.l t (fIle'hr zeh l) 4 ., 
Oa'511 :k.nn stUlim seinod,t'r h6'rblr ge'sp'ro,chen 
werdeni. 
lei." . Tr.". nen. muß i. ed,·.'s,' .. st~e .... '. h beim lat\gen Selbstlaut oderOm\autble,ben. 
t ,lngeS, lb, t Laut, In t stummem 'h 
~.,ng'e's i 111 tst~fllJe'm e 
$(·brei .. al l.e lalD'g.,n Setbsttaute mit dem stummen 
hf_rb '. nlch! Sthrei·e at le lan n iml t dem stummen e mit 
grÜinemSt i ft 'nac·h.; 
Schr,ibe alle la,n Selbstlaute oder Umlaute mit 
ei niem st. um •• nh 9 ünnl"ch! . 
Schreibe alle im i ts tummene grün na,t h ! 
Se1lbs'tlaute" denftn ein stummes h !olgt. sind 
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13 31 
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010lD.019 
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la:ng~. 

stummes "'" StUlnlde i 
I . 

lang,. S,lbstlaute und U"ptaute er1ken']t mana,. 
geschriebenen ~ort.m.nch.,al durch .lnl 
"a["fot ndes stumm:es· h. 
Unsert ,ar.che kennzeichnet dl,n lan,en Selbst taut 
im. fs t dur t h ei In nac h t 0 l gende,; ,'~tUf!lmes e... .~ 
!Di,e Selbsttaute a, e,' ,0". U uJ,nd· d1,' Umlaute i, 
0.,. ' .. Ü I., f " .. ·.,d . l. a.· .. , .. n ... g" ~ wtn. In. . .1 hnen e .1, n I ~ umme, h fo tgt,. 
Der Selbsttaui'! 1 1St lang; w,enn 1 bill' '1 n s tUMm;es e 
falgt. ' 
f I ~ 1St ve r:b,o,t"n, Hu'nd,. '" .. ".,rq t teucb tend .b l au klar 
N"lft strlhlle".,rf'\W ~S"Llfftpf b1raun WiU". getb ,zart 

I.l.~ sat ~ ,$.c~w.r z t 11 e f 
$:I"r ~t~.f f 'r) r,f: f . ter'ieleerGras 

1''"Q:Kno~ hen· '. he:1nlKot f '" lverlb1eut t Reifen 
ptatt I.. f.. r's,en 
SU~~J' 2'" ._'e,... . .. ' ftlp.al

,,. •• ,p'lss,ende .Vertb. \lOill 
IRt"_str.t .ein.und. Sthr:,ib,. 10:. we':nn das M,esser 
I luMp" i , t tI muß ,,,s, •• , h l f f'ien 11!I.,,.,den. 
: SI i t t'.= UIAI ~ Ne·nft w'lf Ir stumpf.: I,e"o'rde\n $ i lAd! 
Je h M .. II stumpfe' S t i f t ewi elfter I·p '. tz • 
'E f n 1St . flen ",m S" 
!Doch ihr,. Nu'ttet .,.rtet sc:hoin s,eit .'iner Stuinde. 
Nun fluAt. s f'. nOle b eine St unden,., hs i t zen (' 
!fast eine Ihalbe Stunde 'MuRer zu Fuß g·ehen .. denn 
er wo'hnt jetzt •• Ortsende. 
Ein lahn.r ltford,e'f t e f ,nen '.t;,ent en au f,F~ Itat z 
zu ....... ",ebMef:', . den:k,IO!R.' .. ;, ... f.·. '.'t' ... t .•......• nlu .. !l.e~.en#d .... e., .. n ",und weit _Iut 'hen,.. Mund aus lien, fes \t 
I en-: e nie $'tunde "tc' t zu essen" mG,rgen 

I ' 
I i 

I ' 

1611 
1927 

I) J.ilD. 
20 2lD. 

'IIJ.. ZUllt 10: •• " 
i5i lullis.piel diele: 1. Stunde,. 
,. un.·ir, t",. h.'~.S ~"')I .tIClJrOCke,," i eh di. 

40 1 U 2 ~lD. 2 
40 6 ~LD. 1 
40 9 20 3l0.00S 

S:S '57 21 

UR 541. 

UR 5422 

UR 55 9 

5513 

29 llD .. 008 

14(5,.1004 

14,ES .002 

I 

I ,den ib,et .,11nd,rslpi pt ..... '. "n. herum. 
St IU.ft:d.- f ftiutt,ni - .h. d:... K l i . ln 

Du wirst " ..,.or·.enrüh, 2. S't::, S Minuten 
"al(.h d.mKt.. 'lI! l" ! ,. . .'. '. . .. 
Am. ~nd.re'n"or .*: 2.Stuftdie. 5 Mlnute~ n.'ch *"'em 
.ll."".,.' .. ' •. l .. " ... 1.: .. es.'.' ..... k ....... ft ... *.' ., ..•. i .. ·.

S
. ;C,'" h., .. , ..•. '. be .. , ".i •. " .......... An." tang. cf1 eser 'Ges ehl it Ihl.. alb und er .Iih lei 1 .'we, t er. 

lutz uftd~o:rdutas,c;hreib{ •. n steh ~'ihr'end de'~ 
$tundie ".,mit ich '{riefe ttit ve'fsttlmm.l t'enWÖrtern. 
Nach: einer ~ hat.blen:. Stun'dl'= bringt= drtr: 
lr.n'ken1wagf " dls= IMiideh.,,- in= diS: Kra",k'linh.a,u~p: 
Ei,.,e: Stu,nd~~ dan.,ch= l;l'gt~ Isie= in: einem: 
welAen: 8ett~. 
Um ., U,ih r ." ~I,ch t Ut e. 1ft i t: .. groAeniBliUC h s t hmer "en rau 'f 
z.,ei Stunct,"n s , .. ter~o .. tder. Arlti't aiRt. das 
F ft~er un(l wntfrswc,ht,den Leibern'st s t.r: 
8l1in~dlr'm,en\tlündu!ng".c (h '. in'f hit ben S und:(t 
blr~nlt_ei'n .. K'r~. \n~.g.,~.n.l~. d. 1 ..... 'SM&dt~eln. 1n da, 
lrai,nlf(,tn,haus Ull lr W1 rd Ute in den 
. .rltio'nss· •. at, fehrein ein. Stunde dan.ach liegt 

in ein,. WI' In Bett. 
Um ., u~r., wacht4t.mitgro~~n 8authschmefzen auf 
zwei Stunden später lu,mmt der Arzt er miRtdas 
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O. unde 

0 .. 019 Stunden 

ua 5610 I 6E5.005 

1612 G 810'(5.002 

161 J G:B,1 OE S 'I' 010'5, 

1614' 810ES.OO' 
1615 ,6 810lD.004 

"15 G 810lD.005 

161 '5 G 8·1,Ol D • 006 

162526 811lD.019 

, 3G B11lD.029 

1 16 811lD.OJ5 

16254G 811LD.037 

D '7' ' ..... '. L: Ii, ,~ 

tD 83 3 

l0114 2 
Mt 143 

28 D.006 
28, LD.OO' 

D.,004 

C 2L;D.006 

und~ -
f felb." und unt,ersuctlrt d·I,n leib ernst sagt er: 
Bl inddl'r tzündung nach einerlhalben Stunde 
br 1. t,. 'Ir.nk~ I",.,., das Mild:thenfn diU; 
Kr.n 8Jithaul um 1 J h,r wi f,a Ut,e 'in den 
0t,er,.tionssl,,'l fahren eine Stunde danach l legt 
s le' 1,neinem N,en 'Bett. 
Schon nach ein,er hatben Stunde brach,te= ,mie e 1n 
Kranken"u* n ins Krankenhaus '" 
E fne=St . =: r5pjit.r:\':ef.iß"~ Stunde~ ,danach:; 
nlC h:: e'f ner ,: Stunde: 
Eine: Stunde;. ster:;: einer: Stunrde~ dan·,a,ch= ",C ,h,= e in,er: ~ S tUf!de= . 
E ln,:t5twnde= ,~,p.ter= elne=Stunde= da,nach= 
",ch: ,efftl,e,r= Stucn.de= 
f i'n, e'fne eir.er Strufu:Je Stunde Stu'nde nach,p,iter 
raeln.eh 
Ein" e'ine einer Stunde 'Stunde Stunde nach spiteir 
daneeh 
Eine ein, einer Stunde Stunde Stunid. nac" SI,,'tler 
danach 
Um 5 Uhr um 1 5 Uhr am INtc bm i t t.g nlch der 
'T,wrnst~Jnide um' Uhr um 16 Uhr .'ne 'Stund'e n,.r,.h 
S,e hu l IC h l uR um 5 Uhr um 11 Uhif I:we i Stunde [nat (h 
S(hu.!lS(h,~uA< ein.· .. ,e S~un,de,.Spriter .... n •. "ch ' .. ,int!r. Stun .. · fete 
um halb 1 Uhr •• Abend um 18.50 Uhr drit1e1nh.lb 
S t undennac hSc hu l sc h luR 'e f ne i "ha l b Stunde'" 
$,piter 
Um 3 Uhr UII 15 Uhr ,m ~~I(hmi tt-f" n,lch ~er 
J. u. ir ... ".ISt .. U.'. A.'." ,d. e .... ' .. um ... 4 Uhr UIII ... · '16. I . Uhr.. • .... Ine.·I." ., St., .•. u.' .. n.·.i •. 1 .. :.' .... "alt ... ·. h SchulschluIß umS :um 17 'Uhr zwei Stiunde nach 
Sc: bu l sc hlluR ei nediespit,r, nlC he iner 5 tU,A,;e 
um hat., ., Uhr a~ : .. ' UM" '1. '0 Uhrr ,d1fre;·einhalID 
5t denn'CihSChul,ch y:R e1""1nhalb Stunden 
Slpit,er 
UmS Ubr um 15 Uhif IM bmitta", nach die, 
turn.tunee. um ' .... Uhr 'Um. ' .. Uhr ,·:.ne .Stunele. na.ch 
.Schul S(hlu~ um 5 U'hr um, 1 Uhr' , •. ,i Stu.nde. n.ch 
Sc Iftu l$c hluR ,eine S t .pl·t er nac'he i. r Stunde 
'Li'. halb ., Uhr 'M A,ben 11_ 510 Uhr dre einhalb 
St'Ulndtn n.'Clh Schulschl, "in,.inh.lb Stunden 
s.plter 
Um :s Uhr um 15 Uhr .m'N,,· ch;lI; t tal. n.,'h der 
T ur nst unde 'UM 4 Uh rum. ! '6 Uhr ef nl S trunde nac h 
SetuJlschlu'R u. S Uhrf um 17 Uhr zwei Sturnde ni,eh 
SchulschlulB eine Stunete spitt n.c'h ,el r $'tunde 
UiM halb 1 Uhr 1:11 A~b.nd~m 18. Uhrdr .inhallb 
Stun,den nachSchut Ichluf' eine nhalb Stunden 
s.piter 
Aue h .. Ge rd wa rsc hlon s'~ i t .~ ttiArd.n . bier. 
I,:,,,t,.,i,.n St'lJnd,.,:n w.,.~uf ,der fahrbahn eiln 
tl efer, ,eterbrei Ifr. Gr,lbentntstlnrde", . in d~. 
die ,arbieitenden Mini",r ikaum .,ehr zu 'sehe" "aren. 
S, 1.~ t. f .. I $~ ". 1 ... S t und,en .. iwa".de rn ..• · . ' .. ~i t, IK 1 nde r 6e's vierten Sch~ Jahrs durch den Wald. 
IE~IChOpft erreichen sie nlth vier Stiu'nden Iden 
O,pf.l. 

unden 

1.

1 

I 

I 
I 

I 



i i 
I I 

fAIS fAlt V:OKAafl 

O. 9 

, I 
. ! 

I i 

I : 

, I 

I I 

i 

, I 

o. $ t und,e'n l,an, 

I I 
I 

2 o. Sturm 

1672 1 o. 010 stürmen 

QUELLE 

44 7 

U8 5414 
UB 55 5 

18 4lD~002 
20 1lD.015 

I 
I 

2lD.020 

5.002 
5, .. 011 

U8 '')16'5 16E S. ,. 
U[ 16255G 811LD. 

162556 811lD.052 

"'1:03 21 

MI141 ,2 

l090 8 

( 41D.001 

291ilD .00i5 

S P242 ,2 2.L, 0 •... 00,'., ." UB 63 6 w ,J 7tS. !)03 

U8645 Ci J 9tS.003 

uc 15 51w a 8LD.013 

15 8 W B 9lD.002 

, 

Stunden 

i ' 

1

1 

I I 



f AIS fRft VOKABEL 

ür •• n 

1 0 L. 1 (lrmischer 
I' 
, ' 6 o. (lr'mt 

I : 
! 

, ! 
I 

I I 

1 

J C~" Sturz 
I I 

18 ~O\' ., stürzeri 

I 1. 

! I 

I 

, 

I 
1 

I 

i I 
I I 
, 

; 

I ! 
I , 

I 

, 

'I 
I 

17 31 B12lD.019 

1715 W 815E5.001 

tOll61! 

LD 24 S 
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3,44lD.006 

15:l.D.Oii04 
81 0.,2 
J D. :5 
J 1ES,,, 5, 
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UB 64 6 G J 91:5.085 

U. ,B ..• ·'. 2'5 .S D10l'D. Q, 
uB 25 6 D10lD.' 9 
UB 266 0 llstD.. .~ 
MJ137 41 8ZLD. 0 
55 ;614 W 28 4L,D., I) 
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stürmen ~ stürzen 

wirten suchein anruf,entelefonf,eren kt ilngel,n 
l ~t"n betr,lchten Inst:ft,'uen ans,eheln. . 
S ,'h di t das Haus auf dem er 5 't,n I 't ldgen au iJ-n " 
dann 1ft Ul t du ,aus we l c heIR Gebiude die Sc hü il e r 
.tOrm.n! " 
St~rmtn· stOrzen- sausen= flltzen= lauf.n: 
,chlendernc 'PIzieren:; b'UJmmeln:;: wa,rten=suchen= 
f,rn.eh,ns läuten= telefonieren= klIngeln: 
anrufen: 
J',I!Jer Herbstwind ist e;nstürm;scher, aber 
s".Biger Geselle •.. 
Oft ,.,e9nt! o,der stu1rmt es luchc. 
Al f re 5 t,urimt v,or. 
D,e' 18 ker,tOlr.t aus dem ""hilft. 
Der= lieker: s'l,ürl"t: 11.11,= dltm'=Geschi,ft=. 
.rl .. ,.~e.'r l ...... i. '.h ... , .. ,;:zo.r .... ·. ".' '.' f ... · a.,.:." "0"" .... '. n !d .. :.· .... '.', ,z.··ü.r .... , ..•.. " ...... t. =." '. t.:. ""."'. r rt. :: stürmt: de";litt·er~ aUI= dem: G·esch·Aft= 
'r.,.erl. iCh: ..•.•. ,zorn., .•.•... t l.': .. ·.·· w,üt.e.:.nd= .,er.·,ür ... nt:: $tu .... ·rmt:: 
sturzt= ,d,re II,ci,er=.,us= d,em= Geschif,t: und-
ohrf.eigt: denc,,'r.chrocken,n= ,unschuldigen:: 
Jun'g,nl: .... .... ..' . . . . 0.' Wort "rz Il t ,.,'er Arm n,.e1h de'. Stur, 1 ~t .. 
I).,s Wo,rterz l t _ wie. ." Mos. n.ch dem Stur.' 't st 
~elr ~rm war n.·e:h d". Sturz geb',. hen= .... 
Er furchtet diR ,fe von der Le ter sturze". 
f l feR.,n st.,h"nbleib.n b,r"msenanh'il te,ntatlen 
'laufen stoc,kensto:pp"en st,G,rz." streiten verletzen 
anfahren sich,an~,n • roll~n 
,t,'ri hen=s.,hlüpf,.n= bre,ch.n= klettern: 
ste .. ,.,e,,= .. k. r •..• ,'ln: stor' ..... :'." ... ·.=- . f.ll.~en,~. D~.,r. ~eln .•. :t Herlbst=lpfe,ol= r·tf 'f= '51ft H2= f1o,tbacik tg=. W,lsser E 

:"und~ 'US,I· •• nl'luf,n= '~Olr$ ':ch,t tlg= kr t"then= 
,chlÜpf.n: M'IChef)"'u,,= kl. t.tern: kr'l.l"~ 
I~,f.!.~= A,f',J.b~ .•• A.st:; $,h~,ch=. dü,nn~ ~ 
abbr"hert=st'u'r,I •. n= pur.eln= 'f"llen: wtest= (iris;:,: 
Illen= Ar.: ,"oehen= Hos,e ,I.rrtsseln= 
St,i'i,ne lu"; ....• n= f.lle"ß=pvrl,eln~ ktltttrn~ 
stO.rz,n·;:Iu5Iimm.nl.ufen= .c "lüpfen~ kraleln: 
Ar.erl ich ,ornt, stürMIPe.ck,r wOt.,nd It,Ü·rzen 
'iUS 'G.schlft erZOrnt 
."eert f,Ch ,zor'n';'I .. stür,Me1nllck'ir wute'nd stürzen 
aus schAft er,Ornt lund ,rscnro,tkener Junge 
Ohr fe gen. u:nschu'ldf r J 
leichne Pf.il, von n 8 rn zu den dazu 
Olssende,n. funwört,.rn= irod'ihren= fr";hind.ig~ 
fah,r,'ne: he;mflhr'e"~'fr.th,ind1grtnnen= . 
tre ihlndf 1= ,,',lul.nzus.,mmenltlC) n= 
lu •• mm"rall,n=. ,~Orlen= .• ufpf'all,.,n~ . b,ringen~ 
fat, t.!n~ lu,ten:: f."r,en;: tronlDo'rt ieren= 
Sch:ul.nfn f' freihl1ndig ve1rl.ltlt Sani täts.ut:o 
,tü',z.n e er n. 
Hi'd,en st1ürme" stürzen ·ei l,en sausen rennen sausen 
S.' eh l ,endern '. fl i ehen, I)~., m.". l. n '. eh l ti (,. h.l~n '.~D ..• ·I;I i eren 
Sp.ll.trenhl~sttn .i lln stoll,'ieren trödeln fit ,ten 
Stürm,ln stilrle" rein",enSluStn rennen ei ten lauten 
Wir t e,nhen anf u f en teLl fon; erenkl1 nge t n 
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o. 5türzen 

o. stürzte 

J. 1 Subjtkt.rgänzung 

O. Subj'kterglnzungen 

(J 11 S h 

QUELLE 

1715 W B1JES.002 
läuten betrachten anschauen ansehen 
St,Li.rme"i:: stürzen:: laus,n,~f:l i tz.n~ taufen~ 
schlendern::, sPII;eren~ Qumltelin:: Wirten: such,en~ 

6'15 !w 

6114 W 
6117 ,6 

701. 
7018 
11 2w 

H4tD.003 
f.rnSlih,n,= liute"~ telefon;erl,n;; klingeln=: 
.nrufen: ' 
fiten sehrl.nd,,," stu,rz,en t,pilf"er,," hinken tork(itlln 
hast,n. 
Eflen~ ItQrz,~= hast.n-. . l, ~ 
D .. ,n,. '." Pi L,ö t ' .. ,.·l ",' C.:. h. 'U,',~f ,e t " .. "m.'ll,' ", ',f •. ' l,' e., ....• ,'.' '. 0".1 l ilu t,' \,'n.".. \k L 1 ""e Il n , H,U~ l u',n ,tl," I~Qrlen k,st,n 
$ te sr ,zein ,i l ;1= . d f, , r r,pIJie hf ,,,,[nt:.,. " 
S f. s tll,r e" .,'i t E f l , die 'r ,'ppeh f nu:nt 'Ir. 
lo:t,Al g, t end Ir, ,', d,l ; eh wut ent., ~.nnt irl~r l f (c h 
,sturZi,n ,u.,..ln I Ite"",. $t,. el'tn u'nter, G,lrten 
Mlusu.D tel) '. ,. ltlit.,r !Ft te"erdf'lb N,et fer 
:' gi,"ergretfen feltne~.enb,elohn.n '1 

i r $'1 e, v. r li.r~. ,d,'IGl, 'I cht"w ,I (; hit Uft' .stur I t ~ 
2 Er. 5t~!r'twf. et"I"I"'s,,,,,,' auf dien In\dern zu. 
2 '·;t,r: stOrzt= .u'. da,. 6rI5=* 
2 f,.. r ('. ".°. W, eh, '.' de.,. I'C .. ~·. h. Wie,'. "'.... A. 'tb.'" fit fit ab= und der 

All) e: df.t» stürzt:: auf di, Wie" 
UR '6216 J 7~ 0.3 Der lit k,r $ tur I tau" d,t. G.se hi ft. 
uB 621,8 J 71 S. 4 I r d,'~ ,aCk,r:illür't il ,: idemc Geschlf t~. 
UI 6,311 J 7lD.'~' 8th ,d"l', Idl. S" Ge,._.,". ichl dl"S.1 tkerl .• n, ~ ... ,nn 'W4!iß'1: 

du, 1ft, we L,cher ... ~.Iune ,.elf ",U'S .. ~et'!} Ge,ch.!t. sturzt. 
UB 63 1G J 7fS,,005A ... r9tr.l .. fch,~,r: .,o,.~.·.'n,.1'=. WIUt.,. nd:e,.,zu.',r,". t=s.turztli: 

Itur'm't= d,r= II,ck.r~.ul= dem: ,Geschift= 
U8 64 1 Ci J9ES.006 Ar rl ich:: zornta: wütend: .rzürnt,: stOt'mt z 

It l ir't: dli,r=8Icl.!r=·,:us~ ,d •• =Gelchift~ ILlnd= 
Ohrfeigt:: den-,rsch,riock.n.n= (unllchuldi,.n~ 
Ju:ng.n= 

UB 66 1 G 

ue 6,6'16 

UI 
U( '3 
U( "1 
U( 7321 
lD 5,612 
SP 6~ 71 

1610 
S 86'5'0 

55 192,2 

55 8628 
s 

,J 12tJ) .,007 

,J 12;1 5 .002 

J "8EO.,O,02 

A 31lD.5 
AStS. 5 

~2~~~:: .1 
1 4LJ).009 

, 9LiDI.' i 2 
43 'StD. 6 

110 0. '008 

41 ~LD.005 

1LO.' 
5l,D. '7 

'. t~n ... · .. ,.,' cee,r.·· ... I.,iek,," .. ''". ,Ge .. ~,C .. hlft de.:.,m,." .. a. U~I stiCir,rt und 
'\; r f, i ., Öl!" .,rlchrot: k Ju,nle,n. . . . ... I 

Wut.nd , tu,.,t "d.r =: '... .J'= .IUS:t Gefl: G,. s c h6 f t ; 
ufl'id;; obr 'tt'I·"=dln~ .rlchro(kene'n~. JIU!" = • 
WiOt ".iltQr.l't~ d,.,r .'Ick,r ':W5 dem Gese ,1ft und 
clhr, igte=dt" .. ~rsc,hro,ck.n.n Jungen. 
~!" Junl:~' ''Ir I t • 
11. n .Junl'l' .. 'tu, r,lt. 
Q'llt stOr.lt=,. 
Doch ,da st,a,.'t, "f'nler, ,Ius,mmen. 
Der. Mu:nild vern.bll. d,n. Notschrei ..... ·1 bedrohten 
Entlein .•. , ItQr1t.:'., .. ,h.fnl.U,. f.R.,te,d ,.Mtsset.".'terin 1m ,G,enfe,' un!d Ichütt"tt, li" bis sie die 
r~~i~'~ll fCh.,rw,efs,.noCh unverli'tzt. leute fahren 

E '1 'nm.!l S tür zt" ,r .,o"r. 
W.·~.lt.'n.'. ".1 .. bl. id.'.S.ltl, ' .. d .. , ' ..•.•. · .... '9l,ff .. h.1' .. S,U.b.",·· Jekt'f,g6rtl, .. ung 
hID,'n, k,'ittnte 'tlett' fOlrt ,.lleln. 
lOrd .. '10 f ~ct '5.~ Ik,rn.mi S te,", 1111'" fpl"$ende 
s.~.".·,yb.' .• ",e. k'~.' •. ry·.·."i .. gen vOln die" ndl."te Zu: d'le 
S "1' r ~ n I. " t 11 

WI.,.~.I In.~· ... be i d'l . .t.' le 'VI' r '. eh ' .. * "d.'t~t , .. Sub jek t elr .. 11.'n,1 z l'I,n 
haben, mußt ,du vOir ".s lund lin ko,mml· setlen. 
Su,c'h I,asslnde DI~b.l aus d . werkltugk.lttn! 
'Schr"b "ten nur dll gl fehe wert, h neue. 
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J 1'5 llD. 

3421 17 5lD .. Ol1 

3111 19 4lD. 1 
4131 21 2lD.. 1 
55 9 28 llD. 1 
5,627 28 4l, D '" 1 

29 1lD.,rQ:Ol 

3'1 llD. 

7 '~1 4lD,. 
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6619 33 54>. 

2: 11.1 34 ltD.009 
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bess,r.imMerfort! 
Suche ",eitere Ausdrücke" die du fü,,.' hwungw'o II H 

einsetz • sr! 
Suche dS, tfe .i t der veränderten Bed,eutun,g und 
schret. si. tut. " . ~. 
Such.' dt !Perf'ekt for'menheraus~ndo,.df1.e s leelin: 
"tben: hl,.~t i 'hr ,gesel~en,. hiS t du ~ '~ • se in: w! r 
51n,CI rau' fahren"tnst d,u •• "beuD Perfekt l'st 
die erster~form i.,.er eine Prise:,ns fiorm von 
habie'" ode" 'se 1 in. 
Su,ch,e !ne1ni i t d,r, ' ~ r ginZ*:I"gen ! 
$r\lche dleunv"ollsta,nd1gen ',Itze und ergänze sie: 
Ute wl,oihn.tb\ei ihr",. :! ante. 
St eil eso ' '.Iüib",:: INOfleft Supipef t ,e i sc h ,Ad; ek ti v 
'fett .. ". sut.... ,uf,otgelnden No,men) PI:,."nde 
A.· ... ' •. d. 'I,". ,e .• , .. ~t. t v,.e,: .1.'''.,. a~ .•.. :n., '." "E,.'~ .. r. 'f) ...• , ','.·,'en .. '.' .' .... S.'., .. IP .. in .. ,. _ .... l .... ','.' I,a'iro't. ten., lohn,.',A., .Irret", i$ch'lnk,en .. leberlwurst .. 
Suc:he ' ·f de •. iR'lnds tre lfen d i" 41 Glegens t,inde' ! 
Ordne d e ynt,.'nstebI8:ndenNamenin zwefGrup!pen 
und. luche .... zu jed:e'r6ru~pp.eeine-,n. p,ssiend~n 
Oberbtgr i f f:: rCieschäfts,h.us krank.'nhaus Re1nnwagern 
Nochga,ra'I. la'gerhalle Sr.twagenHqc'hbaus 
las, tw_ .. _. ,ge. ".' l' ourenw,agenK e ~nlwagen l1 e fe·r'W,i)19,en 
, urntu,·( le 
Sch,reiibe auf tt Nas du i,n ,den einzelnen Berei ehen 
findest. und suche einle'n treffenden 'Namen fil'r den 
jewi,.i l i,en r,elch!" 
Such,e ,1n,. .rs,e,hf' ft. 
Suche e!neeigeft~ Ur,erlcf!~ri tt! ~ .~. 
Suche ste und "chrelb,e 51. 1m Infln1t1v auf! 
SUI(cbeau's dieseIl f,ext al ite Wortg'r1uppen 'hre"raus, 
die. 'ür .' ein ei ,"z.tl\es,~.rb st eh.,n. 

'Suche ,eiter! .. M6rlet" ,.t't ,gle,!chen Endunr'gen und 
t,:r.ige sie in .1' t,.lIi.tle" .in. 
Su,c."e .. iterei'!.lre,~"hnl iehlet ingender Wörter und 
or4neseindte 'alb" II e ei n_ 
Suche di,. 10P 'relbnli,h kl 'i de,rWirter un1d 
o,rdnesie 11n d ".belt •• us. 3 ein" 
s,uc'he zu jede'" Wort ver.'indteWö ter ... 
Suche ,aus de'.text UDe! dem u:nteren 'Ra!ndstreifen 
atle Wirter, .it t .• ift ••• i und trag,. sie so ein: 
$.binedi~ i . _..' i.. 

Su't~. zu. I.rede'm ~tes. er .. NOM. en 've'r'wa.",ftd. te ,.,ö,rter .• 
Suche zu jede'. Wort • ., t Au ein "erwandt.es W,ort 
!Bit au. 
Suc'he zu jedem Aidjektiv' 'vom I,Randst,rei ten ein 
ver'iW~in,d! N~""'''! Söh\ne.:l.s Flss-er. Siek! _ gesthloss,ein verrei't 
Il1s. ,ln .H_,,,,,~·rsyt~(! F l uss,e Illolen ger 1 ,se'n' Vas,en 
GlnSf}ger.st ......... ln. _ 
Sut he ,u denN,me,n .u fdemIR."ds t re i f ,en, die 
fthle"dehl Ein . :hl,.;- .. oder rzahl tormen. und orant! 
so: Nüsse"'" . . Risse... .R Küsse -KuR 
$uc,he verwandte forMen und schreibe sie au": 
fassen - anfasI .• 'n ll zufassen" angetant .. lassen .. 
wegla,ssen* Anlasser .. hassen 
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'suche 
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suchen 
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SS 

29\ 

31 

115,4 

1226 

1822 

7829 

81 S 

81 8 

,8112 

8115 

12 9 

3:,6 3l0.001 

'6 JlD.OiOl 

36;,,4tD.001 

)61 1lD,,0O1 

J9' 6tD,.OOl 

39 ,6tD.OO4 

41 11.D.OO1 

41 1lD.020 

41 2LO.OO1 
41 2lD.015 

'1 4lD.O'iO 

558213 414lD.81S 

8852 

UB1'515 

UB 22 9 
UR 1'712 

UB 5 
fdS r8 

'118 2 

44 5lD.OOl 

B12lD.,OOl 

o 3lD, .. OOl 
Ll0tD.001 

M llD. 1 
N13<!l.D. 5 

B141.D,. 

81 :2 M 4tD.OOl 

5735 19 4lD. 
271611 :&. 
63 J 260. 

1 '14 4 32 D. I. ' 

8 u 114lD.2 
1 272lD.. '5 
'2 f 1l'S.002 

I 
'suche - suchen, ' 

I 

SUiCh, Wörter. die .mit Ilatt"K,rtte. oder. B,rett 
zu, ~.m.,ngeset I t s! ncl: . Ah"rnb l't t, .. No trenb l at t ... 
S)U~ heller .. ,.,dt, Wort,." .Iugt attfj t .~t"ret ten 
un'id. SPQt' t,,,: ".t t ... ., ..... ßt., te .'... ,'.' r ~f,o\rm'ln mIt. t t 

h. ~ud'",r",en .,t drei,R:inds t:r, f fen irec ht s 
'.,,' ver' teW("rtform,nl'~ 'tttn."hk~r!tem 
V()lu'I:.r: . . ..... , • 'Ir r i It ~ '!Ie ,r i tten t g,r f t ten" 
derlit'tder iRfltter ~sitr.e'l.t,nl',,"r'strltt I' 
strftt~9 ". .... . ....,. 
'S'U~h~ tane:r. f",r'me'" zu at len Wo,rt r8lrn au't b: Stab 
$tä'i~ #~e .; 
Stl~~,e I~ .~n .' ~ :jcl~jql:l~ j~,~ .~ .~li 
ji~. '.,.tz, ,.r"lu'" . dte Worter, 
8i ........ I '5th 1'b"nmiu t! 
8i 'lde ,dieG,u~ndf,orm, su(!he längere und verwandte 
'or,lIen... . 
Suche zu je . W()rtlHre Wort formen: da'$ 
Pfer'd. de,.. '"erd", d 1e·Pfe!r:_e '. ". . . '.' 
"tnndu n 1 eh t w'r 1 ~t .ob du 1 m Aus Laut d od~ r . t, b 
,oder :131

", 9 oder k s,chretben sOllst: suche längere 
verwen,dteWolrt torIlIen. 
Suche zu j ederVe'r!b fo,r. den I:n f in i ti v: es brennt 
~ "'Iren ... en .du f'!l. t,t - faLlten 
IWenn du, ni,ilt .,eißt "ob. du i" ei.,er \lierbform 
einen ~O",$(J".ntei" doplpelt .,h,reiben 'tot l$t: suche 
den.ln,'f';nitfw .. 
S~ ht'. ile'dis. Zu's· ... nstlunge,nh.:f aus luna 
untle~st"f;'t i,e; ." " .. ct'i.e . . ...•. • ". '. rt~r;. "rfflk~!'t h,r ~ ..• " 
SUIC'tl' ~".ll.n~'~lr. .t11 Gr'un,d,wrtft'rn "erw.ndte 
f 10"'111.:"1 .:.i taoder . a,u,. 
We"n ....... i t ht ",i iRt_ . Q_ du ~·~dter e" .~v ,0dll,r',IU 
SC "re"!,n $oll '5 t ;sluchieverINan.:·te Uo,r t f!ormenm f t 
a Gd:'lf .U .. 

S.· ... yetl ...• ·: .. I • zu.· .. I ~ .I'~.e .. a.,e .••. '.'., .. '.".,' or. t. p .. ~.·I ..•.... ·.'= .' da.'. ' .......... Ipas.' ..... ,.e. '".·'ida ve~r. b \10 .. 18.,., lan,dsfrellen undschrelbe so:wenln d,as Messer 
s t"" fi s t * ."'·R ..... es .ges.·~ ~.Il i f fen w",rdieni" 
Suc fite aus, 11 al (e NfllDl'ftWÖr t,e'fu;nd T unwiÖlr ter 
he"aus .. 
Suche dir ,·daf,Or i •• ', nu'f die "e,sten wörter aus! 
Sucbe aus' .'lte Na iw6r~:..r u.nld Tunw,ölrtrtr he,ratJs 
un,d sehr.'ibesle lRe e'"t~.D. 'r',thend.· .. ·.:e.,~ lei len! 
Su'che dir dii.treff steIn W,6rte1r aus! 
Sc,,',:~~ b.dte~ •• c"i unds,",ch!e d:; 'rdi e 
t r'ef :':". ...... .'1 t'I,,~r't,er iJ : tau'l ! 
Su~h.dr .. _ie ,@,asse! ,'ntt~en'chaiftswörter aus 
lf:n\d. sehre 1 ~e .. ' ''I ezu .. '" n P"rsone,n! 
Suche . 5 sende Wlörter ,.us undschrefbe s'ie llU den 
IBlllder 11 . 

Al i ~"dle;SlohndeSl)omPteurs geht auf SllJcbe. D, k"onhntenMans iU1r:td seine S,e I"wes. t e r lAn,geSut hen. 
51. wollt'Ost~rele'luchen. 
e·.her suchen sie j,tlt einen ,gün'st ig,en Rastplatz. 

Ir beg r' i f fe SUC h,en 
e Junge" suchtn, lee l·ö ffe 'I, ;0 

Wi t sucbe·n im HiUS un,d hn Nes t # h ;'nter dem Baum 
und lW ist hende,nB t umen .. 
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UR'." S u'ABI '''''' 'IUI(~'ft~ ,.,'. ,L'Gt ~\;ü"~,rl ~. ,th~,~ 

(:.I,','teren. .'~IJ:." ,"j'etft;~\"'i .•• , 
Si(aYlen_ti'l .)1.".) 1(: ef(th."ft t".ihre;" hftl,!liiiI:)"'IiI:I~:1II'II 

Ilr.",I(D't'8" Vi.·fe,' St,,'t8u'. S(4;l(~~.n 
L,.'.~n::"v . i,·.~_.l"s',nl=_ ,8:",,14l ~ I» .' ....... '.' .I\te'n~ 
Stü}" •• "" .. 11'lttl'.n~:.;1';', , Si " ,.."ne'," ,."~ 

'\fltl.'~~. i,ll)!rUi'.;"rt.'1 ' 1.,I:\'",o/:.''''''IOIl.,.,,"1I 
.'o'.t1r' \1\1"'" 
"il '.~ 

1., 
teiA' 

"in alt'l 

"tun,,,h 11't deim 

l, .,n'l,r I e tt ., "Ii. 
tten T .,1 ehen se i n:en l. t te t 
e f ibet. 
r"t h:llt ~ Sy( ht .,. rse; nlt 
I t fe"·.. ".ihll 'u;Aid 
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t1),e(ftJ ~)n t ie" 
I~fl::d I 
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."." 'J er,en) Sitwil,.,n Me,h (t 
!er' 'fiie,' 

'.,," ','.iWI rn'l ''''''' • VO'iflil" \111 1\ i ,I,".fl ~~ 111 

" t: ur ze'A: 'r' eflinr." "_IL~:'iII)'!I!""'\!I e ii l, e)!n ~,ij:1IJ 
... r'I en h,enl .:fU·'U I,en: t,l. \i .'ren ld" i "ge t n 
(1 'u\I'li~1 Iht:,I'A ,l'n,!,(h,a:Wf.mJ SJ ie'b. 'n, 
$J t I~, .. 'n~ , .,s;.;U'S,.i"~ f l " t lenl: , l 

5,;.e,I 11 ,er.,,);~ .,W!IIIe 11, nl:;: " 1.(.,r'l ,.,ni:; '$,U( 
fl, ii,Jt e\ftj::: tel,. fonJ 'i' e,'.n~ ki,1 nil,e, 'l A;1I: 

~ ,.11 ieft~ ae'e .,eni, H'e'\"\'I'~:tt,'.'" sel~e:,,! "" 6~" ~ eR 
(::."n .,(I:,.r' ihr.ln AiUben "iwe'I er",aCh$e":. 

Pe'l:.,!r und 'I' 'lUrb'iss,. P'ie,t:e,r (,ust i 
Ir,ar" ,j Ut:,e ~\ -'" ~,f" 'E 1nlfa:ll hJ,a1c.'n W"l 
." "lh ~, I "r'iJl1 IN,,"\ 'iIY(C h t s d,er hr' .,'n.d~ e'de e l' ., ali 
I ~, ei (I'u,nG:'S 

sut e leh!rerin b18'unru'h 91 na(hdem 
I nde .. 
f "'1 i l 'e MÜll.'r $/,''',( ht: Si. 11: ~. ,onige'r 1e it eine 

1,'61ftere 
i ~:~fl;. 'elt .. ,er 'in all en 'asie 'he'n s,e i nent t ,e 
D,.r· -,;)( §jIUC h t die , 'i be t " .it', ,oder ".,,,;ft es rein,.t h,at # $IYr, ht er se i nie 
Nah\rIUl,ft :: $"t hi"I'( ken un ,I bt i er'e" :N:.h I, und 
'R:e"ile":w,(l~'r'.e" .. 
'II).,U h,'t er s, l(,:hb.'iond:ers, gelrn sc'hlwilchere 
5)J~ "lU ~,er al~s,.,. 
,J 'i .. , S,U( h t se"1 nen l, t .. 
JI i'M, ,hit $"ti "en t,t" de"nn, er lilfi ~o it i zen. 
[Ir ,tut un'te,.: G,el ,nistitute. Par',khiuser., 
al"dea;ns,ti.t, tein:. Restaurants 
Ul'r\ike S,UChlt d,.'s, ganz,,, li •. er f'I,ach 'i 
s ChIWi." .;ren 'N'OS,.." ~ 

r 1.,e hte b,es t e,n 'r oaa, t en, ,aus, .. 
ehn,. i.r'ten 18, i ld# WiO d'ie "lutter ubi'ra~, lt 

nac; hi i "re. lu( trt ! 
h, Cl l,en St'hr·iift,ken 'heruM. 

'nen s. i~ er i eSult an ine", (Il e-en ti 
"."dar; nen B i e~en,hon,'i gRos i ne'n W'l e'be @ n 

ADt.~, 'I, nen lwieback iRaai.'schen" 
$[ hon itU'S gr'Ol.Rer Ent fernung h,ortmans iesum,men 

brummen. 
fsju~,e für Ben,;'n Kesse Aytoschei'be'o 1 ~.e 
'Sluper'.lnl n E 'lme,..;;, $.( hWl,amm Aut i 
i, "nte'h.ji~"r ",l; U f t,~, d".','." ,UIC k.m,,' i.' se,' f' T 'ü',' g'r, 1,·', ',',' 1 
tl, l,o ~,'toA,S t an ge Tan.,wart Bll~ n'k,.'r 

'~.'Y'!l1f!i'~i',~~ C tlu l d 
'WI,~,~u'i lBlenz'in, 
~ f gyr., der ~,l.t un~ 
i e ~ ner' 'SOli,,. m S,uper"'1ar u 
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t ,we.e'n df'S P)'I!C 'f,cks, 5.. ,p~ h .'ft 
lnc'hen ube'r d'ie' Wu'ndi.rk "'Jm f ''!lo,_'!U_~ 
E 'rti l..,'dung: r h I, i ng.t f', 'f I) unv,!' Fo. i zum 
a.'.">lIi:he',nl. - a,'af:Uf' 'd.r . otf,n'lllaa9 •• 1 t t 
SCitlraub'l'nl'iettl,er .. hi,af"ngehe'" 
D.von WG II en sie '1 PUP~p,ftfm ei n.k 
Dafiur I'i bit f'S \~' i el , tun: kar tot te' nJ sc hj en # 

6 •• u~@ t~.n.' il.' sc _bratef'!) u'~ld( SllIppe koc 
'"rha'rai idi,. $,iw,D(D,e ste,k)! ho,n au'f d •• r 'i 
IN'i __ oie het.hti SUDPe @ 

Sthrieibe' 'I~n'd unt,rs'trei be ,Hans mag f",t t,. 
'Slup:pe Inl i (: 
S t. l, "e " "er: iN:Ci •• "i Suppe f I, e 'i sc h Aa j t 'j ~ 
fe'tt" '." SU'( zu rOll, "Lai'''1 'Nomen' passend'e 
~d,je'.t i ~e "" I'r'at:.~i~ ~S,'el~.," Sjpi_,,~at .. ,.,. ,K,.",o,'t't"in .. 
8iohAft.,nl~B,rotll Sc tn nike,n " leberwurst" E,,' ind,et 1'M"ire'in Hr.a,' in der Suppe" 
iW i r .5, '$,'," S'!UDD'e f: l e 1 in IG:e'.'üs, 'I' Sall, at Hude 'l, n R:e 1 
I", fteln (omp:otl ,und y,nd 
W1 rf'ss,n= S,u:"P.=., 
S,u,pp,e:ltf te i s eh = Re iiS: . 11, ,.r 1>0 fft tn::: 
5 ,lI' koch,enl .rt 101 f f,e t, n,$ ich,1 l en G.lluises c hne i 
W f ik IOlt: 'hP,ell = d i. ~ SUDl"'!. ':; ~ 
D 'I eMu,': tel' htf,~r runs SUPIf)!'. # ,5,. at" Gemüs"e 11' 

, I, e is c 'h 11 .es 11 Nud,. l, n und kartoffeln. 
"utter~ " Spe~ # Salat z; _ Gemüse:., F le 'i sc h::: , 
R.fs'~;f!' 'Nu,d,en= .. ker ffeln: ,Schute,;::, ".$s~r: f! 

G.b.l~. to,ltel,,:;. le .r:;;: .. rassen=. 'föp .. 
Pt .nin)en,,~ 1/1 T, SC '11:::: 
f),ie rMut t·("r ko,chtfu,r' uns di. Nutter ht 'hJ'" ur~s) 
SIUPP •• 5.,\.t" 6,eMürle. F is['h" Reis. Nudeln und 
l.,rtot 'tet,n. 
l:!~.'ns.i ttet: Bu~ tef':=: ( Semm.!l :;:\t SuC):pe=;t Niysse::: 
5i!JR un}dS,aft'I:~ s'l'nd '51e", 
S:(ihr'.'ibeso,: (',rat:.e" - f*,aft 'lg, ,la'rt "zl,h, ,fett JII 

1.'''ler. Erose,'n ,." ; I 'jI' sü~ •• ., -umste'l lDr~ben 
Pinsel Klasle SI le1se Schlosser GI 
h~iArf',ese Tasselassein fluss'ig 'Kr'eis F 
sy:n :1(, i S$i.,n HaUs, gr'Ü'A,e,n ,nan .', ~. '. . ' 
Sit: pf l ~nlterntet "'.1 'f $IÜß bl 'l t, i 9 :lu$, t ~~, 
s,panfil.nd st"hr t ,gut . SOinntl,gMont ,ag, f rll,JiJ, II 
~,o .. erHerbs t _ .nua,. fe':br r N,o'rden 'Ost en 
Die Mauf ist 'Iftig und I '" 
~.s:: f Il e 'i SC ,1 s t ::' ,. f t ; g= y,nd ~ • 
l,irs.c,he" iM.ut .. Stiele" Stei'"!,e. Fe h. ei,.',un:d# 
h~rt .. ,.ftl lg .• SÜ~'. herl!Orml lg. Natzenrund" 
blutrotjll grun" dunn .. gllnzendil' ,.(hw,arZ,saue", 
9\at't" w,e1ch ~'. ' .." 
11r ehe. Haut. 1et. Sre n" Flell h. hart. 
h,er l törmi g.lat tgl i:nlend,. Wia l.zenrund" 
• 'i rund" sc hwarl 41 n" btut • 
Elf'und Stein g,rÜin St'iel walzenrund 'Fl.'; eh 
Haut.,~~.d~nn KirSChe saftig blut gl 
h, tör'muJ 
f le sc h= .,.' ~H,f ti un'd: süß. 
S.ftig;. blut # hefz'örm 
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10.1 

55w: t 'ES. 5 

8 J !t S,. 

'1 J~ '$ ' . 
UA 1 ,)1 lES 

4 15 8 

6 15 4lD.OOJ 
4 G D 2tD.,0:02 
8 2'1,lt D • '0;0'9 

tD, 3 1 S,8lD.OO1 

tD 4 U 15 D~ 2 
lD 5 lJ D. S 

LD ,85 ''I 291lD.005 

1 3 3lD.OO4 
G :3 2LD .. 016 

SS 4137 21 3lD .. 005 

1 u 344lD,.003 
1154 41D.008 

6812 u 34 5l0.004 
16 34 SlD.006 
20 u 3,4 6lD.. 1 

6827 34 6LD.O 1 

6l0.00b 
8lD.Ol0 

II.",·'· ..... ·\~ ... ~' ... d,~r\r.t." ~~ i'":erld~ ' .. llJüA * h~rt . ,.eif~rDd;; 
6'-,li fuß 6las " t."iR St'raRe SpaR Gruß (ll·.fiJJ INas@ 
(Irei's &0'5. S,pieR Gr'lIeli Wiese DI,os,e Str,a . Mus .,i e "e~s.l,e's.jn. alsen niesen schi. f,e'en 

I·' . '1" n\ b'"e .. 'wt i ß. s groß, 
" f= # f teflJl:; I) sr:r, ~" ~ = , G,,~f '.. " 
Sqie =, Gr' 't8= 11' S! r.'f';:" $C' t" , grU!IAen.::, 
gl eO."."./,.i.=., .-e ..... 1 ß.~ ,. .5u.8.'f'1 ~II'. gro,A::;: 
O!ie 'dünnle glin.z,ndtN,IJiut und ,da', "Iüftes,af 't ige 
fleis,tih esse'n wirtu":ne .• 
iD i e" dOn,":. glilnl'. _ "a:ut und das süH:est) f t ige 
f le1sch es,'se1n N"" ,.ern". 
lOt, ~:ü.nn!!e~ glint.nde: Haut: und das 'LlIA"e: 
s·af't'i':ltiisch= ess.'n= wir gerne. 
wenn. ,Ins .,11 lein .be'tl~en kö'nnte# was lu .. Hause 

,ge.,.ss'I .. n IW. iI.,:".".,." d .. I •. nn .. ' .. ' :1'., •. es.'.). '._.'. e. '." nur.': ,kn.,iuSprige 
,r6t lch:e'n suRe:n kuc:he"n mit: R,o's 'in,.':n - fis .i t 

" r,u,(:hten ynd Sabne li'_n,ad,e • i ~ . Or alngeln'9tHU:h:8hiC k 
... r'oteW'el'nt'rau'ben "!ar\lIelade .nt .ga,nzen ,Erdbee'ren 
- P1udd i n'l .• "" V ."1 i :l t. esoße -sa f t '1 ges 
8f.'.~enf.'!\ei,SCh -." j .Erb.~','se. '~. Han .. ,,', 'w,Un.>'<ISC.hlSiCh 
n 1 t h t (n n f ., IR '9rö n, Ku(,hen u'nd E 1 S • 
Stelle, .i tMf 'l t. der fOlgend,enTabelle fest" wfe 
Er' ,.das,.:usd'rü,ckt:· Ad,jelktlv:e knus@rige ~ußen 'Nomen 
B,rotchen luch.'n_ '1" •.. 'Wortgruppen ., t R,os 1nen ..... 
werschfedenet,r ibute 
Hans -öchte s ,en Kakaomlt Sa,hne .. 
E i 'n sü'Res. 'Geh" i Mn 15 
'~!.e',=i~ ~t'r. eclt er s,eine lun,ge n'6Ch deI'" kühil"f) 
S,'UR, g!i.' t: ,. 
O'asMeiste6eld hatte 'sie f'ü'r S!üßigkei ten 
I,USge I'be',n •. 
:Nu,' SOft, 'I "ke lt.n, 
He .• t1a ..• öcht.,.,e ... nu." .. imme,rSÜßigkei ten ess,en und an 
Zu, .,.'r s t anlgen leck,en .. 
R,udi . ,.öcht es i t h luers tSüRi gke i ten oder he i A:e 
"ülrs t (hen 'h,o :ten .. 
A,uRerde,ml,ockt.'n vl.'1e $Oßigikeiten in der Austage 
Sie bedeuten: KI f f 'ee Lllnd 'Ku,e hen. Bus .. 
'Schne:t l 1.:bl0,. kal te Getr,i,n,k,e , Re's taurant , 
Speiseeis. Bootsvermietu Obst, 
"olkereiprodu~te# Tax i #5 .!waren, B,iergarten 
Vorbereit'u!ng für die gefährt ichste 'Szen'e im neuen 
Kr i.i . 
55 oder R fOr scharfes s 
l'wis,c'hen Vokal,'n steht für scharf,es s immer A 
'nach Vokal. 
,Au, 55 w1,-dR 
Aus SI wird im Auslaut R. 
$ vOlr t 
Schreibe die Verben auf und trenne sie nach 
Sprech~ilben: hrefbl zu der Grundform die 3. 
Person Einzahl und unterstreiche das R: tassen -
er faAt# la~sen - er llßt. hassen - er haßt 
Ss wird vor t zu A. 
Setze die Wörter in die Einzahl und 
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82 5 W l4ES. 
Uriltef'str.,t,(" das ß: füße" flliR .. Grfu,ße -
$ f UIß=,. F le:. StraRe=p Span: • GruA= I) 

8,2 6 

81918\1 

89lJ 

8 

6 
0 

ss 

5 

55 ,() 

55 

10 

l 

" 
" 
" 

!D 10 

.. 2 

S:@:i :;" Gr i e,ß=. S tr .uR="~ sc h l i eH,en:: "gr, 
gie, n=" w.iR= '" SUIßle ",rloß~ 
a.,lch 'f'lnrem langen Selbstlaut steht ,eins oder e n: 
ß. 
Wfr erk@nn.n: -h'ier steht nach dem kurzen 
Setbstlautkein ss"ein R" lIfe l .ein Selbstl.aut 
n,.th tOllgt. 
Giep'reR,t' sthreiib'llta:n.rit A" W!e1 il d:IH'! S,etbst talut 
daivor kur l 'ii stunde 1 n Set bs t tcs,ut nat h fo t gt " 
GepreiAlt ,'C hit ei bt 1II,.nl mit R., we II le in Se l bs t au t 
nathfo!lgt '. 
I t 
55 w rd vor t ~u ß. 
Olrd,".,:,e" •. ',1 l,e wö,r'te.,lr.·.,,,, ,in,'" " di.nein. ,du '. bei,.,s,or·. fit ti g~m 
Sprech.n ein t hörst. nach ihrer Schrei : 'Or 
d:e:I1t- fl,'iutsteht =lel tURNet ter, st..',nd Sta'.,t 

,8 Ordne 81. te Wö:r t,er #! in denen du be, $,or,g f ä l t i ,g:em 
Spr'e,then ein t 'hÖrst,. nach ihrer S.chre'ibun : tur 
dien t- l.iutst:eht: let t Unwetter stand St, t 

36 Sll.O. 
J7'4ll) 11 

41 1 .Oi06 
41 1.011 

9 lilD. 
t • 5 JtD. 6 " 

• (lOT 

11 1 2 

Bei 'tri ier Nomen ,.ftd" t di e f inz ah l au f t. 
,Aiber worden Endu.n,gen st und t steihen 9 und k für 
(fe'nte i (: hie:n taut .. 
• '. s 'lau~hör'st ~du h_er t t p oder k öl . " 

Wenn du ",,'fit we1Rt. ob du 1. Auslaut d oder t, b 
oder ' .. tl ode'r,k schreibe'n sollst: $Iuche ti'ngere 
werw.'ndte 'Wo,rtfor'.en .. 
Schreibe d.'! t •• f'nde der funwörter br'aun nach .. 
81' i. ':ref',neinte t l t '5 i etat tz ln t und z •. 
l,e1n19'" s rät ,Mus l,kinstrusent Taiba!kw,are 
Ans,thrt schf ahne S.e;bgerit !Bauma'schinle 
f is,enb,a'hnwl:"en lurng,eirat Getreide,.rt 
'r,alge alles .".5 duf 'ind.st • in die Tabelle ein .. 
S tel !t e ,.i t 'H! lfeder " f *? rlgenldie'-R I ab~ll. ~es t ,,:w ie 
elf,.,da', .• u~d.r'".'r,! "'C.· .... t ... : Ad.:J', 'ft t.,. ',lV .. I.e ... kiftus .. @r. 1 ge , ~u. R.ien., " ",'omen 
Br6t ,(; hen KU;le he'ft.. •• 'W!ortgruplp,eiA ., t Ras 1 nen,. '" .. 
vers c rh ie'de'n,. At tri but e 
Ordnl4! id.l,. fot.gen,den Ver'bto·:rmen l'n die tabelle 
ei:n: e'sse,n,s·thwiMllen, er iAt,. du zeichnest", 
g'ege ... ~, sen,..,., •.. l. at: ht #! P lan~n." g.sprun., 9,en "i eh., S ! n!Je ., 
er s' eht" lehe,n" verdor'b.e'n., , hr t r 1 nk t" gesp 1 e[ t , 
sc hit a f en, ~ n"a! che1ft jI1 "angie'n,. sie ni eR t '.. , ., 
Suc;he Iwe'ltere Paare)l\nl1th kllngender Worter und 
,o'rdne sie in die labet te ein. 

1 

Suche die ... · 10 p.'. aa, re .ihn.lieh kL in.,ge .. nd, er wört,"er und 
,ord'nes ie in die I a'b.tle au§ Aufgabe 3 ein" 

2: "rage nun" al, ltWörter .i t . Oo,plpel schreibun9 aus 
del'- text 101 !fJle Tabelle eln und unterstreu:he 
Ilto le dop,pel tgeschf1e'benen konson·ijnte,n! 
Ordnedie'sf! Wlörter und die 8 tösungsw,örter des ... 014 

0.014 

~ ink@ .. ,." B~ld,','i~ro~ä~sel S i.,n die f.'Ol.Q,ende _.l~b.e.l !le,,, ~~.n: 
f nach IL.in-9I1okoal Hefe. rufen. 1f nach Kurzvokal 
Stoff. 
Ordne diese IWör~er u,nddie 8 losungswörter des 
rechten Bilderrätsels in die folgeride Tabelle 

fa,bel l,e I : 
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I 
11 

i 
, 1 

I, 
I 
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i i , 
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I i 

1 

l 

28 1 
11 '1 
},'1 6 
3,111 
;4 9 
35, 2 
:518 ,4 
J910 
641 
94 Z 
02 ,4 

6 

l0121 '9' 

"1185 4 

'11185 ,8 

132 
113 

11 

15 5 
S, 35 4 

1 '11tD 
11StO,. 
116lD 
11 11lD 
122'lD 
12'2lD.i 
127lDw 
1 !,OLD.OO 
264l I) .. 100,2 
301tD.O:O! 
JO'9tD.OOl 

J15lD.,005 
11).002 

y 'Z71l " 011 :0" "9:'" ~J~l" I I tU'. 

3r4 5l D. 0105 
B StD.010 

C23t:D.006 

(2:5tD .. 003 

, 8lD .. 00:6 
4 llD.030 

4 1lD' .. 4 

4 D. 

8 llD. 
18 lLD. 

e: hÄlt' dein: w- laut steht iWagen November WOll le 
V lla ' 
19r dne s,iefn die' ~ f~lgende la~elle ein:, Verben 
bau,,"" ab:banuen AdJek tll \pe baut 1 (,tl abbauba'" Nomen 
B r 8eb,tuung, ' ,', "., . 
1 eh'''ie d '''lot f 0 l, n(lie' a I. tel n de linHef t .. 

Suche wei ter,erter anrgl,eic h,e'n fn:dungen und 
tragie sie in die fabe,t l,eneln! 
,Ollikont'r:o'l t.e ißt inkerifu!li?lt te Uhr Benzinuhr 
T',achlla.eter fe'rnil i chtkont'ro'l le Tachometer,: 
18enlinuhr= U:h,.,= 
IOl'kontro,1 !te all ink.erk,ont'rolle Uhr Benzinuh',. 
lee,hallete," fer'nli chtk,ontrolle Taic:homete,r= 
Benzinuihr= Uhr'= 
0·.'5 ".'t ho.e'ter ze igt ~u f 50. 
E 'ine's Mo"'ge1ns 5,te,ht dieser ,Autruf an der tafet: 
an .,tle lehrer der' 'K lasse 4 bl tte in den Pausen 
durtharbieit.n 

Tabetle -

"!' konn,e'1n i~tz~ wled~r jeden\la,g draußen spielen 
W, 1 r wioll,en lih,. ,J e,de,n , Tag Freude ma,t hen .. 
G,e, rn ,wUr,d",en, , '" i rde'n Q, ., nlZ "',lag mit , i h, 'mspi e t en .. 
J,I eden,' rag "1 rd dort f t, ei , i9 ''',arbe i tet .. 
",eule i '$ r wl edereinINiu·'.e r I, ag. 
ldheute st wiederei," warmer Tag. 
Dann können sie, den ganze'", Tag l, ang sp i e t en • 
fast jeden I.g beltc):. sie Eis oder Schokolade. 
J,den ta, ,ibt es i. Garten et'was zu tun. 
fü'rjed,e'n 'ag !st ein KaLen~e"blattvorhanden. 
'a.g und 0,. t $,el ner Giebur t Sl nd dOir t eben fit t ls 
an~lge,g.be". 
Ab,.'f der ',ährt jeden Tagm1it dem fahrrad in die 
Schul.e. 
J~de:n .. T~g fura'ndere' teute tragen" das ge'fiele 
In'," nl,tht,entge'gn,et 'GÜnter.it nachdeok.lt ichelml 
Ges, 1(;ht. 
SI? t,bte sie froh u,nd unbes,chwert in den Tag 
hln,eln. 
H ier.urt . Nut ter jeden Tag l.ange aufräumen. 
Jetzt quälen dieSchülerihr'en lehrer, bis 
endlich der Tag der Fahrt feststeht. 
Es war ein trQöer, r.gnertscher TJ • als ich mit 
der Bahn in die Stadt fuhr. 
,Ai •. anderen la,erfuhr ich, daR ich die Prüfung 
be'standen hatte. 
Heute ist ein trOber, naßkalter Tag. 
Zur f'reundin spricht .ar. anders als zu einem 
fremden •. auch wenn man das Gleit.he sag,enwi ll: H 

einen schönen GruRvon meinem Vater, ob sie ihm 
i h're Sohrattsc h i ne für ei nen I a9 lei hen könnten '" 
u "1,th s,oll mat fragen, ob man bei ihnen eine 
Bohr~aschine fOr einen 'ag au,le1hen.kann. 
An elni!-anderen Tag k.ommenSle ln elnen Ort .. wo 
ein früherer Ar~eitskollege von Katrins Vater 
wohnt. 
·-Guten Ta" Rotkäppchen-" s,agte der Wal f" "wohin? 
Und deshalb kommt es jeden Ta,g zum Streit 
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S, 362318 4lD. 1 

.' 
;2lD.,OOi3 

7J11 6 37 JLD.025 

UR 4'923 

U8 ,4'92' 
U8 ,4925 
UR 4926 

UR 50 " 
UB5!06 
UB 50 7 
UD 508 
U8 50 9 
UB 501 '0 
UB5,1 2 
U9 ;4 :2 U 
UB 5412 U 
UD 553 U 
U8101 1 

H 7LO.O:rJ3 

H 1tD .. OI03 
H ltD.OO,3 
H 1lD .. O,03, 

H 9tD.002 
H '9l,D.002 
iM 9lD.002 
M 9lD.002 
H 9l0.002 
IM 9l.1);. 002 
I llS.00S 
I 3lS. rO:OJ 
14ES.3 
f 5tS. .:5 

OtD:.003 

739 A 9lD.005 
7t..6 A 11lD,.008 

33: 76 0 9E S .. 00:6, 

33 ., G 0 9E5.0:08 

33 826 D 9LD.021 

33 826 D 9lD.023 

60110 G H 3tD .. 
6:010 GI 'H3lD. 
7838 l llD. 
781.1 tllD .. 

zwd sc hen ihnen und den E t t ern der KJ einen .. 
S'ohn: und Nenn er 'nicht kommt .. si tze ich den 

'
,.nz,~ 'ag all,in zu ~ao5. . 
I,a. 'lI fur,'.'. tr.,'lebens 11' den Tunnel voran., mj tten 

d'ur( h . littn &,erg!. 
für. ',ag." ',t',ieben sie den Tunnel voran, mitten 

du eh den Berg. . >" ' 

Stelle nun den Mehrzahl formjen dle f lozahL 50 
~" .. ' ..... '. : 'J. '0.-,,, rt.,e,f, ' ,mit, ,k .. · ... -." iW.,iörter 111 'tg die B.änke, 
d1 B.'nk. d1e laa'e .. der lag 
'W!rgehenjeden "ag .lum Schwimmen irnsHt?llenbad .. 
". 1r tt.g . Ro .. ·.rgen~,athml. tta,g ,.Na,t,- ht. 1a,g.' vor.fR .. 1 t tag 
Der ,erste, lag 1n de,rWoche helOt 'Nonta,g=" 
Dier zw:elte 'rag in der Wiothe heißt ,I}!ienst.a,g=. 
:I)'e,. dr it t. e 'a,g in de' r Woc he ha t den Namen 
:"1 ttwoth: ... 
D,er' vi.rte lag in derW'oche' hat den Na,men 
Dionner st ag=. 
Oerf'ünf te tag i fl, der Woche he i At F re i t ag= .. 
O'er sechste Ta,g in rier W'oche heißt Samstag: .. 
D'er s f eb te f a9i n der 'WOC he hat den Namen 
Sonnta'g:. 
Der 'ag in der Mi tte deir WO~ihe heißt Mi ttwoch=. 
Der lll,gnach die. Sallstcg helRt Sonntag::. 
Der Tag vor dem NittwOCG heißt Dienstag=. 
Oe" l' a9 n.,ch dellDonnerst~Q heißt f reitag::. 
Der 'ag nachdem Mi ttw,och heHlt DOlnne'rstag~·. 
D,er tag 1\10" d ••. Son.ntag heißt Samst.ag= .. 
Des war einsc'~l i_er' lag! 
fi'n 'scht !Mmer' rag für Ute 
E 'in; . seht.1 i .. er=Ta.g= tür: Ute= 
Ein schlimmer Tag für Ute 
'm n,jchsten lag st,!'ht üigerPeter~ Mißgeschick 
auch 'scbonellnArt1 lkel'ln derleltun~. 
We l t Ihies DatUM i 'staM, 'ag des Un fall. s <. 

ß.edenke, daß diese Bericht erst am nächst.en Tag 
voni den Menschen.91,elesen .. 1 rd! 
111= l aufe= d,er= WO! he= von= ,. ag,:: zu= lag: im:: 
taute: ,der: lage: 
1111= tauf,e= der: Woche= von= Tag:: zu.:: lag= im= 
tau fe= d,e!r:::: rage:: 
Ok.tober um 8 Ufir zu Ostern Ende Ok toberim 
,Frühl in,g zu. Wtrihnachten mi tten im Winter am 
Ostersonntag 1m Sommer von Tag zu lag am Sonntag 
die ganze Nat!1t 'hn laufe der Tage am 24. 
Oktober um8 Uhr zu Ostern Ende Oktober im 
Fr'ilhl ingzu W,ihna,thten lri tten im Winter am 
o".~ters, ,o.nntag .1._ ~om.er\lon ... Tag zu Ta.,.9. am Sonntag 
dle ganl~ "Nac~t UR l.aufe 4er Tage am 24. 
Wenin du dlf! "lenender belden K linder betrachtest i> 

kannst du erraten# ob f~r die Geschwister heute 
ein t~auriger od.r ein froher,Tag ist. 
Traur19,er Tag Fr'eudenta,gschllmmer lag 
Traur i ger .. T a9 .F rtudent ag sie h l immer lag 
W'ei:t a,m närhst,en Tag Muttertag ist. 
Der Kalender zeigt# daR am nächsten lag Muttertag 
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UR 

I 

I ! 

i ua 
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21 

9 

5, 

3,S 2 

511 ,2 
5,2 2 
1810 
8'11,6 

'1 
'11 

11 1 

7 4lD.006 
w 37 2lD.OOJ 

7357 G 37 JLD.021 

1 Ci 

l~ 16 

83,6 

1 1 
9 

1 

51 21 

53 1 

D SES. 0 

D 9('$.012 

0 9tD.Ol2 

Dl0ES .. OOJ 

111lD .. 003 
11 llD .. OOS 

f'14l0 .. 010 

I ltS. 0 

I llD.OO5 

1.0109 

1 8tD .. 005 
131lD.008 
134lD.. 3 
135lD. 7 

ist. 
Das sind auch fur uns frohe Tage. 
Doch nicht nur an diesem lage sollen wir die 
"utt ,er eh 'rf"n .. 
Manche fa,hre1nauch Zur Nacht'schf.rht und kehren 
er'st .mfolg''lnd,e'l1 Tag,e,.zurucJt, . 
_dr noch wt"nl'g,e 'age mussein ,d

'
e K1nder zur 

'Schule. 
E 551 1nd nur noc h . we'n i ge T ag,e' ., 
'Nur I h "Ie'n i ge 'afrutbenw i r Unt e rr ich t .. 
Nun er einige " e h. Bett bledben .. 
S.,ch.,uon,'.'" .S., , le'le vor d,"."em. um, ,2 1

.. ,p,ac,kte .. ". utter' 
(lei dungs s t Uf;, Ik,e # wilSt he, , Khenger At e und 
Geschir, in kisten und Körbe .. 
S' 1 ,@ 'ii!be,n s, I[ hon '\1 i e l er ~ge da Iran ., 
E l'ß H:uh:nerhun;d * d,e:rwährend der E,ntenj agd 
,ewö,hn:'t1ft h diegeschosse'n,en finten 'hOI;t te,. 
ubetblra,chte 'se'jnem He'rrn unter ,and,elremein 
un\~e!r5,ehrt.s Entchen ... das blolß e,in paar rage alt 
war'. 
Dieb l.e ich noehalte lage aufs Kreuz! 
B'n~ke S u[;k~ Tage Geschenke fa:~riken Flüge Berge 
8;u'rn Sc hr änke Völ'ker l,werge Zwe i ge fahr zeuge 
R,ö( e Wege verträge 
Stelle nun den "ehrzahlformen die Einzahl so 
g,~genüber: . ~!ö,.ter Mi t k - Wörter' mi t 9 di e 8än,ke ~ 
dle Bank. dIe lage" der Tag 
~eugiierig= gucken: schaule:n: ~in alle:. hrinke= 
UI Laufe der.' a"ge= Bonbons: llNler= Wien ger:: 
,,'erden: a. 28 .. 
1111= la,ufe,::, der:: Woc h,e=\lon= 1" ag= zu:: 'ag= im= 
laufe: der; la!lge= 
Okt,o,be'r uml 8 Uilir zu Ostern Ende Oktober im 
frühLing .lU. Wei :h,na:t hten,m 1 t tenim Winter am 
O .. 'st ... er',s.",on.;lnta:,g i.::. So .•. , ..... er.v.on ...• lag zu Ta.lg,a,m Sonnta'9 
die ganze Nacht i. laufe der Tage am 24. 
"äd(.en~# '. lö~e ... n,::' '.'9.,e':" wen i Q ...•. :er.= ,...5 tehen=, 
Dose<:: .. bes,chämte=" te'sen:: .. Sc!hranke= 
,Au's· !D ie te rsTa'gebuc h 
Dieter verwendlet hier im Tagebuch die Zeitform 
des :P:räse"ns "" 
Schreibe dieGes(:hicht,e's,o,wie sieP·eter in sein 
Tagebuch schreibt! 
Er will alles, was heute geSChehen ist, in Utes 
Tagebuch schreiben. 
Was Uli in Utes Tagebuch geSChrieben hat, war 
See i ne 5; nnvo l.le Ges,c hi (hte, denn di e Sät le 
purzelten durcheinander. 
hl krankenhaus hat Ute nun selbst in ihr Tagebuch 

sc hri eb,en. 
Ite wollen a. n dies,en Tag,en viet f feude haben. 

Nun trug erSle erst seit wenigen Tagen. 
In 'we,:r1gen. taget) i s ~ Kirmes. . 
Nun 51.nd W'" selt e'ln paar lagen HA neuen 
Schul, i ahr. 
Nunslnd die Vogelkinder seit einigen Tagen aus 
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den E lern ges,thlü:pft .. 
AJn(j:tre blste'lnl sch,onseitfagen .. um einen 
nu\tllichen Ge .nst,8'nd seilbst anzuf.e'ftige,n .. 
'Seit einig.n ragen ist fritz bei Onkel, Paul zu 
les,lu,ch. 
,I.,ide w'cl, ten 'gL,eich in) den ersten Tagen t ht 9 
lernen .. daRrit sie w'jeder '~' n gutes leugnis 
bet,ouen. 
VOlr' eini,ge'~: Tag,en MiU"lde' Grer,d fa'st von einem 
las 't'en uber' ahren. 
S,eit .. e" n!ge'n, '.gen ~ hrat .'r dafür ab'gebrannte 
~trel(~fhol[z,e,= gesa.e,t t<: , .' . " 
Stlhanl 1" .. wen! 9fn ta"en 1St de",M'ilrt ln~lug. 
~.t i~'on S'~l t e'l n 1gef"li agen 1 stH!,! blnlt Int . ., '.' 
W!l ihn,ac'hts,vor'be ifetlt·· .n bes~haft19t bes(ha~t·"gt .. 
E ln,ef,e's. t 'e . Sc hn,eedec k. hiat s, 1 eh se 1 t lagen uber 
Straße" 'yn,d Plätle ge':b:r'et tet. 
Seltelfl:lge'n la,gen 1St es d,rauß·en empf l'ndl ich 
Ikalt .. 
'5 i e iIRu:R aue h ~an he i Ren I agen ,arbe i t en • 
Sthon sei t 'agen schmerzt ihr Ba(>kenzahln. 

( l.D .. 

1 

,I n unserer K t. asse haben ,,1 r se i t ein i gen Jagen 
ei ne,nAd'veflt s kranz. 

'0 U Plutte,r gab bereitwil t. 19 Aus·kunft: udaswar 
g·e"au \I,or ac ht Tagen .. 
S,choR nach w,enigen lagen ist die Baugrube 

1 5lD.008 

" 'SE'S.OO,) 

" SES. 

MS.'CO'9 

,511 l,D .007 

318lD.002 

314Lt) .. ~09 

[1 D.002 

21tD.005 
6 '3tD .. 

8 D. 4 

~usgeho:ben. .. ~ " 
Uber d·en großen Stadten hringt an manchen Tagen 
eine ,'iestge IDunstg!locke. 
8es'o/ndersan w i ndst i. l 'l e,n undt ,rüben T agenk a'nn 
die ve,rschmutzt,e luft nicht abziehen. . 
Ma('h= m:ebreren= lagen: nach: einigen:: Tagen::: 
nath= wenigen: Tagen::. 
'Nac '''1: l1e,h:rerein= 'age1n= nac h= ei ni gien::: Ta'gen::: 
nat !b!= wen i gen::f age,n: .. 
Nacih,: Me!h'reren= iagen:::: na,(.h= einigen:: Tagen::: 
nach:: wenigen: lagen:. 
G\e.ei~'sa.fuhren sie elnes, Ta'ges mit de:rSeilbahn 
auf e1nensehr hohen G1pfet. 
'Mutter erzlhil.t er 'die Neuigkeiten des Tages und 
bes.pri,cht Mit ihr wichtige Ang1elegenh@iten", 
Eines T,a, 'ss,chreibt err an selne frühere Klasse 
fOl,g,e. i8ri.et: liebe klassenkameraden ! 
'Wie glückt ich ,war das Midchen, als es eines lages. 
neue Blütenknospenentdeckte. 
Eines tages meldet sie sich zu einem Kurs für 
Sill ingspf le. 
Wahrscheinlfc wfrdes eines Tages möglich sein, 
auf de'. Mond zu leben .. 
Als er eines Tages ziemlich abgespannt von der 
Arbei~nach Hau~ekam, regte ifindas.laute 

hallplattensplel so sehr auf. daR ,hm der 
Kragen .pl.atlte. 
Erkt·är·e .. warum Max und Bruni sich anstarren und 
was ihre Ausrufe bedeuten: eines Tages kam ein 
Brief \Ion JanteEtfriede ... ", die Kinder wQ·tlten 
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auf keinen fall zur fante. 
,Aber eines Tag,t's, kam dann doch etwas Unruhe ns 
land. 
E inE"sJa'ges ,.",ollte, das kleine Blau das keine 
Gel,b zum Sr;nelen abhol,en, doch das Haus \tom Gelb 
war t'ee"" 
In d,er küche hatte' die M1utte'rihreTag,esarbeit 
bereits begonnen. 
H,eutes 'i eht Oma Eus,ebf as Tages, ilaufso ,aus,: s i.e 
s,iubert dien Dathbode'n. 
Sie liest :'1. S,pazler 9 mit dem Mar,ktplatz zu 
t',,2.lubereitun'g U1inters für die 
V1

; . rf'ru~ht.,a!rl.ela'de , .. Aufbau derRega'~e hLlr den 
'kett,er 1'. 'fallobst ~. 'f,ahrt ZlII Aut'OMlt lu,pos 
Ba:hnhof 5 •. 'kauf einer lupinchenin dier S,tadt mit 
~,e.IRiege, 'nS(hir'.~". 8~rec.hnun,g des, .Hau~h,a, l,i tS,'b,',.u,cbes 
lnl defJ ,Aus . dt!'s tet~t,en 'Io:nats brlng:e Oma 
E.".,·.~se"b1a,.'·S l.!ette,l .. w~eder 1n:, O,"'rdn,yng : '. S, iP .. aZl,erga:ng 
lut lupo~.., .. , sch"relbe Oma Eusebll!$. Tageslauf auf: 
s'ie spaziert.it lUpo ... " .sie bereitet."" was ist 
'da t,oCJ'?' 
Eines fIIIittags aber kamen sie ans Tageslicht 
I.,!.st,.~.urzt" "SChre'Cke.,:nSblei,. eh", ur.d stammel ten wi rres 
Zeug:. n.uf. eine Ka_er gestoßen .... erst i~ iele 
Stunden spiter war einer von ihnen imstande zu 
berichtftn .. 
Um nichts zu vergessen .. heftet Oma Eusebia 
lIorg·ens v iete Zettel an ihren Küchenschrank .. auf 
die'")'.'" 's1eeinz·elne Pun,kte ihres la,gesprogramms 
notiert. 
leichne in das erste Klstehen ein Bild, das 
zei'gt" zu w'elcher Tageszeit die Geschichte 
g,es,le h i e'ht ! 
~u !welth<er Targeszelt' Pt?ssi,ert ~~~e Geschic~te? 
Zu w'ell(ber Tage5zel t W1 'rd f (t,ftU llE: Nonner 1n den 
lo,ofahren am Abend alft Sonntag am Morgen am 
"i t titg a'., Nat tlmi t t ag 
Stelle diese mit den Konjunktionen und bzw. oder 
zusamme'n und 5,ehreibe einen Sa'mmetnamen darunter: 
und Vater und Mutter Eltern oder Morgen oder 
Abend tageszeiten 
!D!e Tag'~5zeitung bringt einen ,Artik.el Ober diesen 
Elnbruth .. 
Sie sorgttl'glich tür uns. 
Viele Mlnner fahren tiglich am frOhen Morgen zur 
Arbeit. 
Si. spielen f,ast t A'g li (hzusamrmen .. 
Viele Autos sausen tägliCh an ihrem Wohnhaus 
Vtoru'ber .. 
TägliCh nach den nularbeiten schneidet ur1 
k~,'ebt H,elmut die gelben Hatme zu glänzenden 
Sterne'n .. 
Weißt du denn nicht, daR täglich KinJer 
verhunge'rn'? 
Peter muR tag ich die Bundesstraße ~berQueren. 
Da geht Hi'lde tägl ich schwim,men .. 
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UB 9013, 
UB 9'016 
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UB9r018 
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U9948 G 
U8 '9522' G 

5821 W 

S5 53'5 

1 
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1 .. 
1 ... 

S 4lD.. 1 

54lrD ... 

43 lLD.OOl 

1 ll0.022 

5 4lD.004 
B ,2lD ... O'06 
N 5tD.002 
N5lD.OO2 
iN 5LD..2 
iN 5ES. i' 2 
N8ES.007 
N 8lD.009 
N r8tD .. 008 
N 8lD .. 009 
N8ES .. 009 

N12l0 .. 005 
N131.D .. 006 
'N14LD .. 004 
N17'ES .. 010 

Gl0ES.008 

:3 2lD.007 

SS 82 4 W 41 4lD.009 

UB 87 1 U N 1lD.003 
UB 89171 N 6tD.006 
UB 8920 N 6ES.006 
UB 93 4 G N12LD.003 
uR 9312 G N13lD.005 

T~gli(h holt sie sich e nige aus dem 
K.f:'chensch'r.r~rk • 
SC1hül,er,i ha'be,",' in Wrestendor,' einig,es Inter s,.ntes 
herau'sge funden: von 5 K; ndern sehen :3 t äg (h 
fern. 
Err.uA',tirgl!ch ausgefüt~rt wer~den .. 
8 S t unq'en - t -\1 t, i ~ h! ~ ,",. 
Auf selnem tagllchen hulweg kom,mt Gerd an elner 
'ier"handilung\lorbei .. 
VieleMens~'''en hatten tag:süber auf den 'rWarldwiesern 

,g"I@ril,l' ,'~' t, # ,frqhl,'iC, h ,9,' "e,spiel. t und i. freien ih're 
",ah l e 1 ten, e 1 '"geno~en.. ~ ~ . . ~ 
Bars, st sehr Wlcnt1t1, ",ell es auf d,@1m"',ond 
t,:gsuberso heiA ist, daßm,an das :Essen auf den 
Felsen kochen könnte, wihrend die Nichte bitter 
kat t$. inrd. 
1 .9süb,rf! I"vie" S, t ec ~ter sie h un t err Wur ze l, n , 
8!ll,ttern unrd Ste ,nein. 
tebensiwre'fse:tagsülber in lVerstecken, nachts ..... 
rErnährung .... Fortpf lanZUing ..... Pflege ..... 
lagsuber arbeitet sie in einem fr is"Örs.·aton wäscht 
Haa're föhnt sie legt Da"uer..,et ~en.. "~ 
Denn re1nm., l 'rattert,_,' der: lug uber.~We1(,he.n#, dann 
donnerte er uber e1ne Elsenbahnbrucke, Jetzt 
hallte der ,Pfiff der lok,omotive durch das Tat. 
Er liebt feucht," Tiler und dunk le Wälder ~ 
Auf welchem Wag,enist ein I anil Mont i er t? 
Der Tank ist voll. 
Der fink ist leer. 
Der fank ist fast leer. 
Der: Tank= ist: fast= leer=. 
Der Tankwart fOllt Benzin: in den Tank. 
Der Tankwart fOllt 38 Gläser Benzin in den T 
Der fankwart fOllt 38 Eimer in den Tank. 
Der tankwart fOllt 38 Liter Benzin in den Tank. 
Der: Tankwart= :üllt= 38= titer: Benzin:: in=: den= 
Tank::. 
Peters vat!rtankt de.r Tan:k, i~t te,er ~ereinrgeteg,t 
Tankwart tolLen 38 llter 8enzln Tank 1n Autotan' 
Benzin in den Tank fOllen: 
Der Tankwart= fOllte: 38 liter Benzin: fallen in 
den Tank:. 
Bank:, Schrank=, Birke=, Gurke=, winken=, krank=, 
Schranke=~ Tank:, Nel~e=# An~er=, trinken=. welk= 
Entwirf selber 81ldzelchen tur: Telefon, 
Briefkasten. Tankstelle. Flughafen. fußball, 
bogenSChießen .. 
Wa~serfälle Klassenräume Trinikbecher 'Hauptsätze 
G·arten.zäune Zirkusleute Schul f,acher Obstbäumrt 
Tankstelle Gebirgsbiche Regenhäute Burhenwllder 
BlumensträuAe kltzenfelte Glockenläuten 'kuhstätle 
An der Tankstell.e 
Herr Nonner fährt an eine 'f anks,te t te. 
Herr Nonner= fährt: an: ein.= Tankstelle=. 
An der Tankstelle kurze Rast Herr Nonnpr tankt. 
Herr Nonner fahren zur Tankstelle 
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UB 90 31 
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N,12lD .. OOJ 
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26 1lD.OO5 

26 3tD' .. ,OO8 

B ltS .. OO4 

8 11:5 .. 00,6 
B 2,eS.OQ1 
B 3ES.Q01 
8 3ES .002 
N llD.019 

N 7lD.OQ,2 
N 7fS.005 
N 7lD.012 

N 8lD.O 4 
N SES.. 2 
H8LD 10 2 
N 8lD.I'OZ 
N 8l0. 2 .• 
N 8:fS. 2 

N 9lD .. 004 
'N 9lD .. 002 
N 9lD.002 
N 9,E'S.002 
'N 9l0.008 
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Tankstelle - Tankwart I, 

Tankstelle: Benzinuhr: Tankwart= Reifen: 
Autoschefben= Autoten!ter: 
Schreibe Iluf I welche Wünsche de,r Tanklwart an der 
f·ank,stel (.,e zu hö,ren bekommt! 
p,ters Vater fAhrt nicht jetzt an die Tankstelle, 
er war schon am Sams tag dort ... at s di e ,f a'trd l ie 
Nonne!rübers Wochenende ,ltIegfuhrI' 
Peters Vater fuhr: zur Tankstelle:. 
D.','e ... ,,".,=, J.·.u.··,"",'.e_.;... ..... g. '.f,b. t= das:;; alte: Ol= an=: der: 
fa,nks·telle= ab=. 
P'ers,onen Nädcben Jun,ge Mädchen Junge ''''U'dchen 
Kindar fr·auf r auAnn :F r·I,U Mann Gegens t linde 
Ban.jJn,ensthale, .A.,pfel'sinenschate, A,ltp le'r, ol, 
ol #' M:ot(u" # lankste:t 'le, f la!sche:n, St,ra , Hund, 
Auto, Sach, Plastikbecher, Gebösch, Gehweg, 
Abfallkorb, Korb. Kanal, PlastiktOte 
I~r.i'n~e_ . al .... tes .. SCh,mi.e"öt z._u .•. ·.·,~. Tankstet te! 
!Der A,uto fahrer tank t Benz 1 n" 
An der TankstellE' kurze ,Rast Her'r Nonner tankt" 
Peters Vater tan.t der Tank ist leer hereingelegt 
Herr Nonner tankte 
Zum S,chluR durchfährt ein tankwagen das 
Kop f k 1 S sengeb ir g,e I" 
Zum Schluß ,du·rtfifihrt ein 'ankwagen das 
koptkissengebir,e. 
Bevor Nartl" seln Spiel beendet, durchfährt ein 
Tankwagen das Kopfkissengebirge. 
Personenautos Lastauto Postauto Tankwagen fLitzen 
f.ahren brausen 
Auf: der Straße= braust= ein: Tankwagen:. 
Tank.wragen= 
Tankwagen: Tankwagen=. 
Tankwa, n= rankwa n=. 
la,:pfs·. efÜirBe,n, .. in KaSSie Autoscheiben l,ap'fs.äule 
fOr Sup'erbenzin Eimer mt t Sc'hwa,mm Autorei ten 
Benzinme,ßuhr luftdru.c'uftess,er Tt)r9,ri ffPreisaogabe 
KotflQgel 'toßstange Tankwart Bllnker 
Nummernschlld 
iMiechainiker lankwartParkplatzwächter 
Dieser Herr ist der Tankwart=. 
Kannst du auf dem Bild erkennen. was Peters Vater 
zu dem Tankwart sagt? 
Erzähle, was der Tankwart in den Autotank fOllt! 
Der Tankwart fOllt , nzfn: in den Tank. . 
Der Tankwart fallt 3 Gliser 8enzin in den Tank. 
Der ran,kwart füllt 38 Eimer in den Tank. 
Derr ankw.r t tüll t 3,8 liter 'Benzin in ci.n Tank. 
Der: Tankwart: tOllt: 38= liter: Benzin: in= den= 
tar.k=. 
Erzlhl •• was der Tankwart jetzt arbeitet! 
Der Tankwart staubt die Autoscbeiben ab. 
Der Tankwart wischt die AutDschefben. 
Der= Tankwart= wischt: die= Autoscheiben=. 
kreult an. ~oran du merkst. daR der Tankwart die 
Autoscheiben wischt! 
Weil der Tankwart einen hwamm in de'r Hand hält .. 
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Erzähle, was der Tankwart jetzt arbei t. 
Errechne, wieviel Geld Herr Nonner dem Tankwart 
als Trinkgeld schenkt, wei er von ihm so nett 
bedient wurde! 
Herr Nonner schenkt dem Tankwart Pfennige als 
rrinkgel.d. 
Tankwart fOlLen 38 Liter Benzin '~nk in Aut~tank 
Tankstell.: Benzinuhr: Tankwart= Reifen: 
Autoscheiben= Autofenster= 
Schreibe auf, w~lche WOnsche der Tankwart an der 
Ta,nkstelle luhö,ren be,fu)'mmt. 
Der Tankwart: fOllte: 38 liter Benzin= fQLlen in 
den :ank= .. , 
Haus; M:ond= Ste,rn=Herl~ ra,nne: fisch= I.Blatt: 
Blume::: Vo.gI l·~ . " . ,. 
In d." "1 tte des Matbaums hangt ein schöner Kranz 
aus Tartnengrün" 
Salatkiste Plastfkt~te Plistikfolie fichtenzweige 
Kiefern.lwefge Tannenzweige Schnur Draht Nigel 
ReißnAgel (Zwecken) 
Einmal wollen sie bei Karrin! Tante öbernachten. 
latrin schreibt an ihr. Jante und an Vaters 
Arbeitskotleg.n. 
Aber katrfn schreibt an ihre Tante anders als an 
den Bekannten ihres Vaters. 
Und daR er von Tante fltrfede kam, muRte ja nicht 
unbedingt ttwas. Seht imm,.s bedeuten~ 
Erklär., warum Max und Bruni sich anstarren und 
was ihre Ausru.f.e bed,ute.n: .ei.ne,'.g.! k.am ein 
8r i ef vort T ant e Elf r 1 ede. "" df e Ik inder wo l tt en 
auf keinen Fall zur Tente" 
Er k lire, warumMax und 8runi . sich 4n$ tar ren und 
wa~ ihre.Ausrufe~ed,uten: eil']es tages kam ein 
Sr 1 t f von T ,a:n teE l f,r 1 edel' ." dl'. IK 1 n,ö,e r w'o t t ten 
auf keinen Fall zur Tante. 
Schreib,. dies Gesprlch auf: Mutter: abe!r (wir 
können der Tinte doch nicht absagen. 
Der Win,d bewegt der'

i 

m,otor rau,tht. d'f'rArlt 
verbindet 0'1' Sanitä'cfff tragen ,dle Schwester 
versorgt die Stadt gefillt der Ring g,h6rt mein 
Vater stammt Hamburg llegt Tante.Us~fl1 WOhnt. ihre 
Wohnung besteht Tant,. sor,gt der P,ot ,zlstachtet 
ein Kraftfahrer verstöRt . 
Der Wind bewegt d,;r,motor raucht. der Arzt 
verbindet die Sanitäter tragen die Schwester 
versorgt die Stadt g,.fit lt ,der Ring gehört mein 
Vater s.'ta'mmt Hlmburg Il legt ia.nte U. s~f1! wohnt ihre 
Wqhnung besteht Tanfe,sorgt der POl1Z1St achtet 
11~ Kraftfahrer verst5At 
Sigrid ,chr.ib~ die Cou,fne fO~ d,s Gpschenk sie 
dankt .,nen Sr,ef nach Bello I'. fragt der Tante 
an ihre Cousine stelle die Dominosteine so 
zusam·men * daR~ ich drei vers tlnd l i c n,e Sitze 
fjrgeben~ 
Suche d1e unvollständigen Sitzt und ergänze sie: 
Ute wohnt bei ihrer Tante. 
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Die Fragen vom Randstreffen können dir helfen: 
Ute wohnt in Matn: bei ihrer Tante .. 
Die lettegehart meiner fante .. 
Onkel ~arl holt Tant. Amtlie aus AmerJ~a ab .. 
Onket Karl holt aus Amer,ka Tante Amall. ab .. 
Onkel larl holt fante Amati. aus Amerika ab .. 
Auf der Rackrefs. besuchen wir unsere Tante in 
Frei bur,g,. ':'..' . . ._.. .. . 
iMtI, t. t.elr er. M, ,dich,,., Seht H.'. ~e l Pie. ~e,.s .. S'C~k(iest.e:r .. 
Gespenst Gellt s,e Angsthase langschl.fer fante 
Vater :Sengel 
Hin~ugew .. ehte 'Slät ter betei t ig!·e:n ·s ich .f)'. 

IW1 rbe lnden ',nz. 
,Hoch .J,uf dem '8lc,cksber.g tanzen sie 'mit fl ie,genden 
:Haa,r,en um ,das H'I)(,t,nfeue,r # 

ie tanzen ihm auf der ~ale herum. 
hwanz Herz tinzen Mieze Pelz Krinz gLlnzen 

Kreuz Filz Pilz sChert,n Schnauze Salz Pflanze 
H'otz heizenK.e,rze Schmerz Stoll 's,hnfUizen 
Da kreisen. lustig tanzend. P,pfeffetzen durch 
die luft 1!' 

Vor lauter freud, Ober ~as gelungene Werk sprang 
,y.nd tanzte er lW15chen den f "rbtör: .. fen umh·f!ir .. 
Da lief ein neugierig.s Mluschen zu ihm und 
tanzte auf sefnem Körper herum. 
Erfinderisch erlöst glQcklfch zihnetletschend 
fluchend befreit schlau furchtlos blitzschnell 
häRt ich schwarz beherzt überglückt f,eh mutig 
sc hne l.lw f ed.r Wi nid SC hn;e l. il d 'i c k hl.ar f '0 tap fe1r 
l., .. ,:lst i,:g ~riesig erschr., ckt hun9'ri9 gi1er;,gentsetzt 
gef riß 19 unerschrockein 
Mutig:, listig:, schlaus , tapfe~=, . 
un.rschrocktn=~ furchtlos:, erf1nder1sch=, 
beherzt:::: 
Wftlg ~ fad SC,., .. hl.,ag,en,,". h.IU!,n A, P," f,t .. Mes~,e,: 1. '. tr,one.,. ,",saf t 
an ,llanen schwing,.,n wIe ·der Wind bll tlschnell 
lOls,ulen losrenn,n Ober W.sserfall Wecker 
ra,s,lnmutig teqf.r b,herztweittrhasten 
we 1 te r r I se n{ ist 1 'I mut i gt f, r f U:f ( h t l cu; Apf e l 
in R.chen werfen Untier Ra tfer Bestie so niesen 
IWe9 PfW sehtage·n hau,en Apfel 'Messer lf tronensaft 
an':l ianenschwfngen wie der W;nc;J bl itZS'Chnet l 
lossausen losre"~en Obtr Wasserf.ll Wecker 
rasseln mutig tao'" beherzt w.fterhlsten 
we;ter,rasen {lsti.ut;g tapfer fur,chttos A!p'fet 
in Rachen werfen tier R.ubti,!r Biest;,t so :ni·e~:Hi~n 
Mal tlDDt Im Kahlschrank vorbei und stöRt an den 
Elektroherd, 
Da"" tippt er durch die PfOtzen. daR der hmutz 
nlilcn ,.:I!lttn Seiten sp,ritzt. . . 
N.uL1Ch hat der Pudel, der lich wohl in der 
Tasch. langweilte, ein StOck seines MantelS 
auf ger 1 obI' {, t. 
Vier T che~ drei Taschen zwei Tage eine 
rilche 
Mit schwerln Tischen verlassen die meistln l e 
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W J StD .. 002 
1 J 5ES.O'03 

J 5l,D .. ,002 
G J 5UD.002 

1 G J5tD ... 004 
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Taschen - fassei' 

den Mark tpla,tz. 
viele von ihnen tragen Koffer und 5 hwere 
faschen. 
Aufgeregt sucht er in aLlen laschen seinen lette 
Dfe Taschen sind aus Leder. 
Schneebille Taschen Mappen 
Peter trigt Taschen=. 
Wieviele Taschen hleppt Pet er? 
Vier laschen drei aschen zwei faschen eine 
fasche 
Vier laschen drei Taschen zwei Taschen eine 
lasche 
Vier faschen drei laschen zwei raschen eine 
Tasche 
Peterschleppt zwei= Taschen=~ 
Steh dir die faschen genau an! 
Sind die laschen schwer, Leicht oder federleicht? 
Außerdem hatten beide noch etwas Taschengeld 
gespart. 
So,rgen ayf das lascher:tge,l~k.ä,m.pfen für die ;~atzen 
,gtpaten 1." Verlege'ohelt lut de'. Gegner verzlchten 
UII den Sieg wetteifern 
Her'mann,. nUBm die Taschent.ampe* 
Ke lle,raushöhl.en K fnderZlrrwer füllen kinder 
Gesc~wister gelbe Frucht sie Rabe karbi~ 
Schllng~t da",~i A,l;tg.n~ Nase ':ind Mund Ges lehr 
abschneIden Kurb15 elnschnelden und TaschenLampe 
l~'mpe hine integen .... '. .. . '. ~""'." 
S.,e Pete. r.Herbstta~.=. d.,ann e,.nSChn.elden,'= Ge.Slcht= 
lustigen Ein,fall= hab"e,n Ga'rten= entdec;Ke,n und 
Pe t@r'Un.d ... ·.·Ute .. hine.inle.g'en= .. Kü .•.. rbi.sse. . l.'as .. ehen l Cl,m:p,e: 
K'ürbis Geschw,istf!r= Schlf'ngel= a~brechen= 
aushöhlen Kürbis= und Keller: schleppen: nlch 
Hause Kinder tragen: plötzltch=Geisterkopf~ 
Angsthasen:t: . ~a.us ... der l.ehr.erin=f. a .. llen~ .... la,e.,'. h'f!, ... n: 
rund . und .' vor. s 1 c h\ ; "'. :; .... k ~ et ter,'· n= 'we,gren. f.'en: l,a.,.u.' n= 
Angsthase bcd Elnall- f Garten:, Gelsterkopf=, 
Geschwister=,Gesicht= Haus:, .Hause:, Herbstta9= 
j Keller:, linder=, KOrbis=, Kürbisse:, Lehrertn= 
flno Pet,er= q.r Sch,l ingel= Taschenla'm:pe:::, Ute::::: VW1.·Y 
laun: 
:No,ch eine leuchtende Taschenlampe in den 'kürbis 
und der Gespensterkopf ist fertig. 
für den Geisterkolpf h6hlten wir aen k.ürbis aus, 
schnitten ihm ein Gesicht ein und legte" eine 
angeknipste ',sehenlampe hinein. 
Um di~ MädChe. Q l. U i~,g .. er. "'. schüttet e,r eine las e 
volL wasser,mltten uber dl. Puppenschule. 
Mutter bot ihm eine Tasse Kaff •• an. 
Kissen tampe Tasse fisch Teller Ha'se Affe~rank 
Wanne .. ~ Sc h iff Hah" St~Waln.M ,8,1 Ild S.pi ege l .. kamm 
Ges eh 1 rrHemd Ball 'F, sc h l,öwe Vase iK.o f fe 'r 
Pinsel 'lasse stoRen leise Schlosser GLas 55en 
heiA riese Tasse fassen flassig Kreis fl niesen 
sOß Kissen Hals grORen naR 
Messer Topf Gabel Pfanne löffel Teller Tasse 
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Tasse - Täter:' 

H alS. 

"I 5tD. 
t 4!ES! .. 
M '6E5,. 

'M 6ES.' 
H " f 1IES. 

H 

OES. 4 

letler Ta's,se Pfanne r,o,p' Messer Löffet J.etter= 
"esser:::',a~sen= Glabetn:: T6:pfe= P'fanne= t,öftel=: 
Vergi,ß nicht. einef,asse UiJlte"fzustellen. 
GE'$"rhlrr: lasse:" Kanne=, Schüssel:::, feIler:: 
Kasse Es~f9 li~ser Tasse essen flossen Wasser 
.esse'n Rüss'et Messer pres,sen Schll'lss,et Se's,sel 
fressen laiSS'O 
Yel, ler= Tfllsen: !Pfa,nn,en=Tö,pfe= M'!s,ser= töt tel:: 
letter T ass,ePfiainne 'o;pf"es'Ser töt tel T f!' t ler:::: 
"'e's'ser::: tasse'n: Gabeln: Töpfe: Pf.anne: l.öffe:l;;;: 
'"eiS'." # IG.,1be t u:nd l,öffe l., le lle'''' und rassen, 
I:ö.,f ,e und .. P '.a:!nnen . helfen ihr ~ 
'1",tt,er= •. Su:ppe=, S .• tat:::, Gemüse:, fl,ei 5th: I 
Re i s::.. :N\J:,de t n= lI' K·a r t 0 f fe 'l n= # $c:: hu l e::: ~ "es se r= , 
Gaib,t'l,:, Löffe'l=, Te!lf"er=" Tassen:, T,öpfe=, 
Pfa,onien:::.: .. V 15th:: 

H11.00'6 "esser., Glfrbe l" t'öt fel "Teller und Tassen" Tröpfe 
und Pfannen hel. f.an ihr .. 
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Jl 

Jl 
Jl 
J} '1 
Jl 
Jl 
Jl 

1 

Was ta:ter? 
Wer tat was? 
Wer tat ... 's?! 
f ,r au HWJllbe raberha t t e' die ub l. e t a,t beobachtet. 
1I:.,s, Iwürd!tfgest h.'he'n" wenn j .. der nur täte#' wozu er 
lus,t lile,rS,purte?' 

5!tO:.003 U Dem Ra,be,ntaten diese Schmeicheleien so wohl" 
dail er seinen Sichnabeil weit aufsper,rte" um dem 
fUC'hsetw,ai$ VOf,lus,lng!:en.. ' 

, f,re'unde Pferde 8r,ote iRider Rinde,r 'feinde Hunde 
Drrihte Arzte ·B,i,ftete t ieder Ränder Schi ld@r laten 
\W,ändre k I,ei die'r 

.001 IF[reund~liche'~ Junr
, 'läter ~·thu~di,ger Junge fremder 

Junge Ubeltater .' .ter=schul 1ger= Junge= 
f "".lIdre"::; Jung".:: Ube 'LI ä t er:; 

S.Or09Fre,und,lichler: Ju .' Titerseh .... ,diger Jung;e fremder 
J unig~ U\l),e l ti t e 'r qo",ä't er=: sc 'hu l d i g,e":: J unge= 
fremder: Junge: ubet.tater= 

",00,2 Der Tit,ergel*tzIUI!,Bicker und gesteht seine 
Sichutd .. 

... 007 Kannst duerkenn,en. wo siCh der Tit.er versteckt? 

..
• 002.... D,er lät,er vers·teckt sich hinter dem Haus. 

2 Der Titer 'steht hinter dem Zaun. 
, iDer li'ter v,erstec:kt sich hinte', der Mülltonne. 

• 002 Der:: liter= verstetkt= sich: 'hinter: dem:: Haus:: .. 
:004 Übelt,iter 'velrstecke'n h,inte'r Tätelr stehen Haus 

frerll;der' Jun und 'lac'hen schadc'nfroh Qr insenl 
.003 Der;: Ubelt,äer= Titer::: fre,.de= Jung1e:;;" steht::: 

verstetkt:=~sj[h:: hinter: dt.!= Haus:: und::: 'l.acht= 
grinst: schadenfroh: 

J13ES .. 001 lät€ir= '" Ubel täte,r= # schuldi ger: Jun'ge':: .. Benge l=. 
freMde'r·:::: Junge::::., He'rr: Semm,elbraun=. Räcker:::: 

jl S,.009Peter,:: eingeitaufe'n= T'ra,g,etasche= sch1leppen:= 
P~astikta~che~=t~agen= flieg!n=Sch~ee'all= 
later: hwer:;-, k II rren:: Ube l tater: wutend= 
falten: hJiufenste'r= zornig: herauss ürz·en= 
Herr= Se".melbraun ärger t ich: herausst 
~enstersc~eibe= E-'rscllrocken;::: o'hrte'igen= he 
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Wiesenkerbel- eh •• n:: klee litte as 
T hboot 1-1 fahr 
Zu t ielf tauche t @ 

'auche= nicht- t ef=! 
E nk .1, ik,r 11 hen taug!elnrei R.en feilt i zen 
krt en F En l-Pfand tauchen pi •• si 
het n fand sin en Fluch klingen ~.izen 
5,1'1,1""',, "';'!t,u,'cheln,::,' inliehen,,:I~ sp'iet ,I:bk, 1, 
,:ibt Ir 01 S' "nil lM,f'ln e i~i!ö l. 
,.,n'l i ehen:;; abt rot ., nl'." = ei n6 ten=splf i ngen~ taue 
5ipiele'n:= schwi.en=abku:hlen:: /0 

Wl1 r hw 1 ' •• 'tl un,d t.,uc hen. 
W1 r '~c thil i .. en unld taue he:n 11 

",c

l

,"1, "tl ",' "'~,., Ukll\!l,',", f l ',\tg,,·:~ln .• ·. u:n~ ,_rm,.' ~1(US~,',', r, le',~,'t.rl W., dre'he'ft dlinn platz.!n s1eh dlc:;k.m,.,ctu!in 
e· r"'_tm,,, tfef ein ,w"r'rig jetzt nun tay,Chlie'n 
I c ~." i Me" sp,r ; 1)1gen 
5.'1 i".m,e 11"t cf,., ne S',lIehole.t eu,(:he\n S,:U'''U'M;ig 't Y'lrm. 
81., '~n $pr 'fingen 'Sc hwt 'Mi .. !c kein Bad,eanzug sc hw 1 mmelf) 
8,eck,enrand •• 
R,uid~,rnp.ddleln 'iegeln hwi.me'" tauche'n kritiul,en 
t,relbe'" 
Scb~hl.e'n=kr.ul,"=ru,d;tu"n=:~,.g.ln= ~r.ib(t\r.~ 
p"id!!de ln~ t lue '1IIi.n:: ",ersut he d 1e ,Ges·c::h '1 (>h 
.,uswe'nidig luSttU",;"",n, [wenn sie dir d,e n Lehrer 
oder deth( lehrerin nfCht diktiert! 
latrinNädchen .tt SChwimmti.r Schwan plan,cheln 
turn"nc;iCh tymmieln W,lsser a Junge atU~ Wasser' 
,lruft,l,uicA,e,n 'St6:ps"t Ver5H;:hll' ziehl,n, reilAien a,us 
P tal t i k t 'i, r R,et' .,nS,c h'WI" ik ,a tri n tli c h ts c hw i Mlni.:r 'i n 
kJ,;nl' M·ad.it:h,en ,.Irschro,c:kenes JI,ldch&1l arb'rut h.n 
u!nid t ·"U'C htnunt ,'r I,Wasse,r d:o,c h Bhademe is it er zehen 
'heber; a,us WassI'" ·.,uf :B,'icJt"n,f,l,nd B,En.,et 
lei c hts 'i nl'n 1 gt 'r Jiunl:' da,vo,n h l. e' ichein ,iUAS d'lm 
S t a,ubm,achen . 
N.

1

1.',.'. h~ •.• " . ",I '. ~ r" ' .. das .. '" .'f,., U'. h,eln I,', t. h'i:b'f'n ,mai( ht m fr da, 5.pr1ng" ,n letzt . luch Spra • 
'Pl6tll icht·auichtein f're'.d,.,r Hu:nd ·auf" so 
iwie einK,llb. 
Plltn,nd fi,l.l t.,r lurül1c:k u,nd 'tau,(ht sofo!rt 
unte l

'. 

un,~.,.,e.r .. W. !IS5,', e. 'r,', k,OM.'t., d,~r 0, el,p, hi. ",','.,. h.'ler"in" . spr,in,'.igt: 
b,oe 'ft uind taut h t dur, h ,den A", 'f ein '. '1ed,e 'f unt er,. 
B.,ld daravf t.,uchtter auf" bl 1t'kteumher und 
taue ht,. w i ,eder " 
aat.ddara,uf ttu,chte er auf. b!t iCkte umh,er und 
t.luchte"leder ~ 
Sie will erzihlen. was si. dachte. als sie unter 
diS Waller tauchte. 
Enkel kriech.n t n reißen Feile izen kli 
kr1egenFluo ~n l Pfand taychtn pt. le singen 
he,Ren fand 51n en Fluch kl1ngen "'I.n 
'(utheinm.sst .. kltin,erSee Wasserpfl<iu'\le ... 
eenzfnbehllter GetlOgtl- nicht .ntz~.fLuttr. 
- Ackerg.rlt hind.ut.n - Hinweis Teile des 

icnts .. taume'lnK,rtisspf,l .. hinglb@" bt .... 
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HOl'P_,tost,nF,hrt~ic .. htung nfcht.lang Gefundenes -
Gew1chtse,nh.lt 11&,e - 6egente1l von 
vers·( hwendung 
p,'ssen die 'Wo,rt:t zur Absicht ,je,m,and zu täus·(,hen'? 
D.i._;ses ,'ausc~rit!elgibt dir d.shalb mehrere 
Dassende 'Namen tut" ut" .,nil' 
Indere die Aussagen des Verleihers entsprechend 
UM: i (h, h,abe nlur ~ not~ ein kleines Segelboot" ... 
kasp,e:rt j;usc htden Zaube,rer 
Tausende vD,nkr.f. f a~rz,ug'en fahren auf de:n 
StraA,." un,(J sto"Ren, 9 1 ftlge Abg.as,e aus. 
Die Sonne h·al dieletlten Jaut,ro,pfen an den 
~,:as~p. i lien .un~ G .... et. re,_·:deihr_enaufl.e._ 5. ,oge,n. 
Sl. bedeute,n: IKa,ffee und kuchen." Bus, 
Schnellt.biß, kalte 'etrlnke. Restaurant. 
S'Deisleeis (f 80,ols.verm'ietung, Oibst # 

"oJke't~ipr9dU'kte; lax i, ,SOAware~, IBier,g"art,en 
Sc:hrel:be dlt Endung te der Tunw,orter In t brauner 
,f.'rbe nitC h ! 
Schreibe die Endung -te der Tunw,örter ;In brauner 
farbe nach! 
v!et,e .... lei twörte_ r bit_, den die ver,ga,ngenh.,ei ts for. 
111 t die'n Endungen,- te,- test oder- ten. 
Ordne den folgend,en Ausdrücken die .passenden 
unterstrfch.'nen Wörter zu: der feuerwehr mar,n das 
Mädchen die leiter der Teddy unten angekommen 
die ",utter umarmt das Kind 
Tee Sahne Kaffee BOhnen Braten Räucheraal 
L.,ndbr'ot Hia:beeren Blu.tWiurst W,ei'ß·k,ohl Kuchen 
S·pina't Honig 'Mee·rrettich Seezunge Rehkeule 
"ein Jeekessel ernlhrt sich von Schnecken, 
Wur'.ern und Korn/ern. 
M·efnT e,ek esse l 'hat Nade l n .. 
Me1n leek,e'sse'lsteigt in dfe Luft .. 
Me 1 n T eekels,. lhatrundel ap f en.!J 
Meinfee:kesset baut ein Nest auf der Erde .. 
Me in . 1'e,!k,e~se \ kann 40 . 1ft hoc. hwerden.. ., 
~etze tut' ~mel'n Te,kess,~l U l,'.mer. das r: 1 cht 1 ,ge 
!Worteln un1d s,chrelbe dle Sätze , n de ln Heft: 
die •• _ Treppenrltsel 
Die Jungen suchen leelöffell .. 
Im Wohnzimmer riecht ,es plötzlich unangenehm nach 
'Teer'. 
Mit einem Besen streic_t er heißes Teer Ober das 
Oach. 
An der trockenen leerstraRe art den Blumen im 
Garten anP,eters Kleidung an den verSlchnelten 
Etlichern 
'e~der-Lok TEE-Schnellfahrlok 
Oef' reich amD>.orfrand ist mit einer d'i'jnnen 
Eisdecke ab.flogen. 
An einem "ich wurde sie von einer wildente 
gefragt: wohin willst du? 
Er fü,ttert diS Schwanenpaar im Teich. 
J,m Ma i i s tot t aim 1 eie h. 
Ordne die Wortpaare so: 9 • eh Teig - Teich ng -
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D1. blechernen Trlnkgefaße waren Bjc und 
'eichen~gewfchen.. . 
Ordne d 1 e Wortpaare so: 9 - c h fe H) -fe 1 c h ng -
nk I -I 6ans - ganz f - pt 
lnet. ich Teig den. 
Peter. den le 19 rolle aus! 
Ich: knetE: den: Teig: .. 
!Peter~ ~rol te= ~,en= ,le'fg= ,aus:::! 
Mutte'r le119 kneten aus MehL, Zucke'r ,Sutter .. 
Eiern :8., kp1ul ver und Vani II i nzuc ker .. 
Peter ausrolten Teig. ,,~ 
Die= "utte'r~ knetet::: den,: Te1Q:: aus,::: Mehltz, 
lu,'t'kef"= # Butter: .Elern:: .,Baicipu,l 'ver:: und: 
Vln i ll, i nz tAt k er:: .. 
Peter: rollt= den: Teig: aus= .. 
Dreir telgm,l xer' dreht sich ni (ht meh'r., 
Sie nimmt an einiemKursus türs,parsames Kot hen 
lei . 
Ordne dann die übrigen Teile nach ihrer Stellung 
in die linke oder i~ die rechte Spalte ein: 
anfahren belehren teil ••• 
Pump"en, saugen das Wasser in den obersten fe t des 
IWasserturms. 
Ibl ,unlteren Teil des Blattes steht ein schoner 
Spruch. 
D,ort und an einem fischreichen Bach verbringe ic,n 
eineng,-oA,en teil meiner freiz@lt. 
Sieh d'Tr das 9,; td ,auf dem R,anastrei 'fen an, und 
er g,änze,': ~ 0 ~l,lek,'" ~ ei n,e s S~g:e l bo;o t u(H"de r:er tei:l 
vilordere's Segel, .1nreS 5thl ffes Steuer hlnter,er 
'fei l 
Sieh ,di r das 8i td auf dem Randstreifen an und 
e"rgra,'ft.z,e: JOI,l;le k~ei,,!nes: S~,gelboot v,o'rde,~er lei 
'word,eres Segi'elle,nes. S'Chl ffes Steu,e'f tnnterer 
Tei l 
Jetzt gleitet ein Teil der Insekten zur Erde 
nieder; um!ktammert mit unzähligen 
,Aiesery,s~pi'nn~nb~inlenden Entsetlten~ hebt ihn auf 
und 11eht m1t lh. davon. 
Der erste Teil (ist/ hat) ist eine finite 
Verbf,orm v,an Hha'b,en 'oder "sein". 
Der ~w,ite feil (zugeflogen, gefunden) heiAt 
'P'artl.Z1p. 
Te i l de 5 S t uh l s - Geh all t U4etH"Z ah l) 4" 
f rauenn... -T.i 1 d,esF i sc hes 5 .. 
Mautrstein - Teil des Zaumzeugs 7. 
Teil des FuRes - ausdauernd zeichne da~ 
ka's.tenritsel vom ~l. inken Randstrei fen in dftin 
Rechenheft und töse es" 
Getreideart kleines Walserlach "aul des Hundes 
'ei e~".r ~flan2e flGchtige Zeichnung Haustier 
Un,lgez i,e Ter ~ i e, rpfotre !Pot i zei a'kt ion Sc h~l t ornis ter 
'eil derBe~ne ~h~za~lvon Gr~A vergnugen#. 
Scherze Behälter fll!lg. laufvögeL alte Waffen 
""f:t'd, s pe i se W,iJS s e r f ah r zeuge MeAge r it e 
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Tei 

,dne:atJ'f ~'e't1 ulnt.r:~'n il ~es lAus~( hne' idebo,gen 
uberschr1'ten dlle r ch't1lgen lelchen zu. Hlde,m 

sie' .11 den entslprf!'lch.nde,n farben ausmal'st. 
'i le e's in Sei. bst laut,e und Mi tlaute ein. 
t ., lWJe i" w,a,g" 'f'~,"" , I. i egen! al ,[ e Te i te fur di e große 

1 f f sc h au,ie t .. 
l~(.h .. n,.ass. -k,leiner See Wasser,pflanz,e -
B~nzi"ibehi;~ter 'Gefluget - nic'lt entzw,ei lvftreise 
-. A'~fk,rgelrät hin~euten. -H!n,w1ei s !eil~' des 
Ge's 1 c h t s - t aUfle ln ltre 1 S,$,P 1e t- h" ngeb,eni b l aß-
H\O,t~:pf'os,' ,t,n" 'f, ,h1rtt,lC, h,)tun~ ni'C,h",.t .l,ang, Gefundenes -
G"W 1 C h t se 11 nhe 'I t lleige - Gegen te 1 l v,on 
V,ers,( h,11t!ndu"g,,,. . ,* . '.~. r-

QJrdn, d,,:,!n, ale u'br!gen ~ le' 1 e nac h' h re r ~ te tl ung 
1" dIe lInke oder 1" dIe rechte Spalte e1n: 
.,nfah,re,n belehren teil ....... 
Streiche die 'eile der T nwörter aus! 
I) i,e Je i ,I. e d'e'r W:örter' hie i Si l ben .. 
Die leile einer Geschichte heißen Sitze .. 
Die 'eile einer Geschichte heißen Sitze. 
WeiRt du. wie man, di,e zerbro,c:hene'n reit.e einer 
f ens t erSt he i be nf!nn!t? 
We i Il die Naschkatze von niemand e'ntdec k t werden 
wi 'll ",ni •• t sie die B,on,bons die Teile der 'Wörter 
h'lI iA!en S i il ben .. 
Die Sprache hat ,ar die ausgeschnittenen lei e 
no('h .'ndir.r. Ausdrücke. 
W:enn du Sitze im Präsens bi ~dest, bleiben einige 
Verben, lu'samme'n", allndere tei l.enlslch. 
:Dukannst di,. f 'täche lnlftehrere Käst,chen teilen. 
.In dein:enSitzen besteht der Satzkern aus, zwei 
leiten. 
Bit. die aus, den t e,i l en neue Wör te ,r . 
'Ve'fwend,e das Perfekt: Diete,r hat an einer 
Bergtour tei 1genommen,. 
Tei [nah,.e an ehrte'rBergtour Rast in einer 
Alm'hütte 'F .'hrt mit de'. Kabinenlift Besuch eines 
H'eimatabends Sc:n:wii.,en 1M iHal 'lenbad Aufst i,eg zur 
'la'.,penw·and Ubernachtung in einer H,ütte 
Be's ichtigung d'es Kraftwerks, 
Nach dreiw6C.hige'r P.use nun wieder das beliebte 
Rates,piel für groß und klein - herzliche 
Aufford@rung all~r unser,er teser zur Te; lnahme 
·a,uf der !S'QinnenSel te des Mars. 
Kennzeichne die betonte Silbe so: untersuchen. 
absuchen •• ! liegt die Betonung auf der Vorsilbe. 
so teilt sich das Verb im Satz. 
Beim Trennen teilt sich tl in t und z. 
Entwirf selber 8ildzeichen fOr: Telefon, 
Briefkasten.. Tankstelle # Flughafen#' f uAba ll, 
bog,ens (h i eRen .. 
Begin,,~ne 50: Petra steckt zwanzig Pfennige in das 
'Telefon. 
Heute wird oft durch f ersetzt: F ograf!. 
Telefon. 
Auto hupen Telefon läuten Glocke klinge n Mutter 
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Qrdn,~afI\Jf de''!I1 unter,ftn , i t4es Aus~,(hneidebo'ge~ 
den Ubier'sc h,r, t te'n d 1 e reh tl ge'" 1 e" (: he'nl zu I! H1dem 
du sl.lJlt den e:nts:preithende\n,~farb,en ausmalst! 
re'iie es, in $,eilbs,tlaute und Mittauteein. 
iA,U~ ~zw:ei "8, ",' 1'1" nl , I ,pgen at l,e Tei le tUIf" die 
Sie fn f fSlc hauie I. 
K,IWlcihen,' •• ssP' - kleiner See serpflanze -
8\,.nzinbe!hällter Geflu,gel - n'1t entzweituftreise 
- ,Ac k e f' !ge r',lt h in,d,eUi1ten" -Ni nw,e i' S" , Te i te des 

icht:s - tautRel,nK,rflss,pi"l - hing,eben blelß ,... 
Ho ,zpfosten f ehrtr ichtun~ nicht tang Gefundenes -
G,ewithtseinhei t 11e'ge- Geg,.'ntei ,I von 
V,e ',rsc ftlll,endun!'9 
OJr,dnfl dann rdleüb!rigen Te,i I,t ,nach ihr,er Stellung 
in rdi,e t in,k.e od'erin :dfe 'rechte' Sipalte ein: 
anfah're'ft bele'h'ren tei l ...... 
St,reich"e die tei le d,er funwo'rter aus! 
Die lei' ',e -der' Wörte',r heiße:n S,i tben. 
Die te'l le' ,einer G,es,chi·c'hte heißen Sätze .. 
Die leile einer Geschichte heißen Sitze. 
Weißt dUlt wie man die zerbr,o,chen.en Tei le einer' 
F t!"5 t er sc he i 'be ne'nn,t? 
Weil die' Nasthkatzevon niemand entdec!Kt werde,n 
wi Il. nimmt s fe die Bonbons di e Tei le der~ W,örter 
heiRenSilben. 
Die Sprache hat tur die ausgeschnittenen lei te 
nOt 'hande're Ausdr,üc ke .. 
Wenn, du Sitze i. Präsens bi l des t.. blei ben ein, i ge 
Verb,en zusaMenf/,anJidere tei ten si~h. 
Du '~annst die 'f I. Ixcihein mehrere ,kästchen, tei 'len .. 
In d,eine'n S,ltze,n besteht der Satzkern aus zwei 
lei len. 
Bit lde a,'us den lei len neue :WÖrter. 
Ver'wend,. des Perfeiltt: Dieter hat an einer 
B:ergtouir ted tgenoMen,. 
Te!lnall.e .an einer Bergt,our Rast .. in einer 
Atmhüttefahrt Mit dem Kabinenlift B,esuch ein,es 
Hi,ei.atabe',nd's Sth.,!; .. :en iflHal te',nbad Aufstieg zur 
lallpen"".,nd Uberna,chtungin einer :Hütte 
Bes ieht lvun q,eskr,aftw,erks ... ~. ..' 
N.,ch dr'ftl, .' hlger. Pause nun 'wleder das. bel lebte 
Ratespiel tür groß und klein - herzliche 
Auff,orderung ,a [L er unserer Leser zur T ei l nahme 
auf der Sonnensei te des 'Mars., 
Kennzeichne die betonte Silbe so: untersuchen, 
absuchen ••• l legt die B.etonung auf der Vors; lbe .. 
so teilt sich das Verb im Satz. 
Beim T re"nnen te i l t sich t1'i n t und z,. 
Entwirf selber Bildzeichen tar: Telefon, 
Briefkas.ten.Li'n,:ks,telle, f tughafen,F uBba ll# 
boge,ns chi ·eRen ., 
8e .•. ~ginne so: Petra steckt zwanzig Pfennige in das 
Telefon. 
Heute wird es oft durch f ersetzt: F agrafie. 
lelefo,)o. 
Auto hupen TeLefon läuten Glocke klinge n Mutter 
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Qrd,ntt .4Juf ~e. _ unter .• n i~, ·f#e:s Au's~( ~ne i debogen 
den erSchrtften dle rchtlgen leIchen zu, Indem 
du S1. mit den,.ntsprech.nde~farben aus.alst! 
Te le es in Selbstlaute und Mitlaute ein. 
Aiu' zWfe i Wnt i egen al'[e Te i l.e f ur d ii e große 
Schiffsth el. 
K.,u,ch,en,fI,ass·e ~ kleiner See Wasserpflanze -
Bf·nzinbehilt'erGeftüge'l - ni"t entzwei luftrelse 
~ A~k,rgerlt hingeuten.- Hinweis letl, des 
Gle! l·chts" tauMeln Kr,el ss!plel- hl·ngebenbtaR -
iH,','O,'.l. ~P, f OS '1, ~n." ,f ,h, 'r t 'r: 1_'~, C" h, ".' t ung nie h t . ,~, an;,' ,Ge f undenes -
G:ew 1 ( h t sie 1 nllhe 1 t 11 ·ege - Ge,gen te 1 t von 
Ve"SCh~e'ndu"i' , '~ " " ~ _. , ,'.'~ , " ", . Ordne dann ,dle ubrlgen Jel tena,(hlhrer st,e:liung 
in die linke oder in die recht. Spalte ein: 
anfahren belehr,en tei t • ., .. 
Streiche dieJei le d,er '·un~'Ö·rteraus! 
Oie lei l.e der iWörter heißen Si (.be!n. 
Die Te·j le einer Ges!cni,chte heHl·e:n Sitze'. 
Die lei te eine" 'G:es,chi·chte heiß,en Sitze. 
'W!eißt: Idu. :wie .an die zerbrochenen Tei le einer 
f ensters( he i be. nenni!? 
Wei I die N·.sch:katze von niema:nd entdeckt werd~·n 
.i I. ,I ... nh.mt sie die B,onbons die Tei le der Wörter 
heiße·" Si lben. 
Die Sprache h·at tü·r die ausgeschnittenen Teile 
noeh andere Ausdrücke. 
Wen,n du Sitze haPri,sens bil.dest,. bleiben einige 
Verben lusa_en... an,de· re te il en! sieh .. 
Du kannst die f i.lehe in 'mehrereKistc.hentei le-n .• 
!n deinen Sitzen besteht der Satzkern aus, zwei 
lei t.en. 
8 il de aus den feilen neue W,ör t e' r ! 
'Ver:wendedasPerfekt: Oiete·r hat a,n ei·ner 
B,ergtour tei 'l!genommen. 
Teilnahme an einer 'Be·rgtour Ra,st . n einer 
Almhutte fa~hrt Mit d·e·. 'kab,nenl i ftBesuch eines 
Kei.atabends SchwiMen ,im 'HallenbitdAufst fe,g zur 
Kam.penlltand Uberniachtung in einer Hütte 
Besi (; h ti '9 ' des Kr aftw'e" 'k. S 
'Nach drelhige'f' Pause nun wieder das bel.iebte 
R'at es.p ie l für gr,o;ß und klein .. her l t i ehe 
Auf forderung a{ t,r uns:t,.r leser zur Tei lnahme 
auf der Sonnensel te des ".ars .• 
Kennzeichne die betonte Silbe so: untersuchen, 
absuchen ••• liegt die Betonung auf der Vorsilbe. 
so teilt sich das Verb im Satz. 
Beim Trennen teilt sich tl in t und z. 
Entwirt se:lber Bildzeichen für: Te t.e fon. " 
'Rr iefk·as ten ,. Tankstelle,. f lu·ghafen;jO F uRba ll;jO 
bog,ens ( hi eißen .. 
Begi~ne so: Petra steckt zwanzig Pfennige in das 
Telefon. 
Heute wird es oft durch f ersetzt: F agrafie. 
Telefon. 
Auto hupen TeLefon luten G ocke klingeln Mutter 
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rJufen,. 
Das: Telefon= läutet= 
$,chreibe nUinef,n,en Satz .. der erzäh t # dan das 
Tete·fon uner"wartet ilä:ut·et! 
Plötzlich: llutet= das: Tele 
He'"r Nonner Ihleicht zum fele 
Herr No,nner stol.p1ert zum Jetefo,n. 
·Herr Non,ner läuft zum Telefon. 
Herr N:oriln'l! r sc h lernde"r t zum T,e' e fon .. 
Da .plÖlll le'h auf ,einmal letef·on läute'n k;, tingeln, 
iHaus tarufe,n ei len st,urzen kasten 
IDa:: ikli1ngel t= das= le"l.efon~ 
J,elefon Tete'gra ... IMiikroskopkatar,rh Auto",obil 
Automat Geogra:phiie Biologie Omnibus A,quar iu·. 
M:Qibit.e' 'Herbari·um 10:0 l·nteressi reren prob'ie,ren 
Fabrik 
tetc'$;= fe'rn fonos= St hnmeTe·lefon=o'.mnfbus=fÜlr 
alle Omnibus= telos:: fern ,graMIßa=8uc'hstabe 
lelegira·_=~erba= Pt lante Aerba'rium: katar:rhein= 
he'runit·er f ll·eRe'" aquae Wasser Aquarlum= bl10S= 

~e~.e ... ~ Lo. '.'0.5.' =. ~eh.re .•. 8'~O'~,ogie=.·, i.!n.t~~e .. ~se::. da:b.~isein 
,ntereSS1,eren- auto5- selbstmoblle- bew·egl1ch 
.A,utiOMO,bi l= ,pro1b,a·re= versuchen probiere,n::: autos: 
seil bs t lIac he i n= mac hen Aut oma t;: mob i le= beweg t i (: h 
Mobile: ge05= Erdegraphe;n= beschreiben 
~eographle=.fabricare= h,rstellen fabrik= mikros= 
kleln skope'n= ansehen "lkrOSkop= zoon: lebewesen 
loo= 
Wei ß·erSt aubPetera t s feuerwehrmann eine böse 
Ube'rrasc,",ung ein teuer Spaß, eine teure Probe 
loobesuch in Stau~ auf'gelö:st Auto. im S(~nee . 
ein lust ; ,ger S,trelch elnm,at undnl chtwleder el ne 
Uberrasthun-g fürfa,.i l ie :No'nner Pete,rund Ute 
w,aschen das ,Auto bestrafte Neugierde d·er 
\f~rh~.)."g.'.,nis\lo.lle .. le.~efonan'~uf.i ,Aut ... ··O,w. j'SC.h. e zweimal 
eln ub(er Scherz eIn lustlger Zoobesuch 
H,err K[.ein überlegt" ob er es nochmal Ju"obier,en 
oder mit der nächsten Rep.a,raturwerkstitte 
telefonieren soll. 
Schielen:. telefonieren=, Bier=, Biene=, 
schieben=. Sieb:, Spiegel=. biegen=, Brief:, 
Zwiebel=. Fliege:, spazieren=. ~iese=. frieren: 
Stürmen st(jrzen rennen sausen rennen ei len t.aufen 
w!rten suchen anrufen telefonieren klingeln 
lauten betrachten ·anschauen ansehen 
Stürmen: stü'rzen= sause'n= tl; tzen= laufen: 
schl,en!dern= spazieren:r: bummeln,:: warten: suchen=: 
fernsehen: läuten= telefonieren~ klingeln: 
anrufen::: 
Vor einer lelefonzelLe hat Petra plÖt7lich einen 
glänzenden Einfall. 
Telefon Te egramm Mikroskop katarrh Auto.mo,bi t 
Aut o"a t Geogr a.ph i e8 i 0 l og ie Om,n i bus AQuar i um 
Mobi le, Herbarium Zoo interessieren probieren 
fabrik 
Telo·s= fe n fonos= Stimme Telefon= omnibus:: f 
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UA 1 G H 8fS .. OO1 

,6 IH 9lS.005 

5 w Hl0ES .. OrS 

68 6 Hl1lS .. 004 

U8 w E 7ES .. 006 

7 (3E~ .005 
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14 I 7lD .. ~)05 

J 1lD .. 004 

17lD.005 

7222 I 7lD .. 006 
66 1 G H SES.002 

5 G >H1 .. 001 

li,e Omnibus::: telos: fe,rn gram:llla= Buch'stabe 
e egramm= herba::: PflanzeHerbarium=katarrhein= 

herunter ftieRena,Qua= Wasser Aquarium::: bios:: 
~eb •. n., l.ogos.:: lehr,' e., .8, fologfe= .in.it" •. 5se. =. dab~i5ein 
lntereSSleren= autos= selbst moblle= beweglich 
Auto.obi l:: probare=\lersuchen probieren::; autos;: 
!a,,$,bst lIa,thein= raaehen A,,,,,tomat= m:abi le= bewegt ich 
Jlobite= geos=Er~e graphein= beschreib~n. 
6e09'" aph 1 e: . f abr lC a,re: bers t el t e'n f abr '1 k:; 1ft 1 k ras = 
kileln s,ko.pf.!in= ansehen "'ikrosk.iOp= zoon::::: lebewIesen 
10'"0:: 
",0,'. g .. ~n$ .'~ i 'n~ ~ S~ huh~ ~, . Str,(jmp feode ~ . au f ges tel t te 
lelle" In t vlel,en Nyssen, .I.pfeln und 
Plet ferk:Je h,leln, gefül.lt. 
.1 rid räumt die lel il,er und das 8est,eck ab. 
Da legte sich Lene den großen Fisch auf den 
fel. t.er .. 
K iS,5,en ta,mpe r as·s·e r i sch Teller Hase Affe S,e htank 
W,anne .Schi ff Hahn .Sthwamm 8i ld Spiegel kamm 
Geschirr Helld Ball f 15th lö'we 'Vase Koffer 
"esser Topf Gabel Pfanne löffel Jell.er fasse 
Ich bin der leller:. 
Jetter: Tas,en::: Pfa.nnen=föpfe; Messer: l.öffet= 
Jeller Tasse Pfanne Topf Messer löffel Telter= 
M,e'sser= 'as,sen: Gabeln:: Tö,pfe= Pfanne:: Löffel~ 
feller Tasse Ptanne Topf Messer löffel Teller: 
"esser:: Iassen: Gabeln: Töpfe: Pfanne:: L,öt fel: 
'eller: tellerchen= Topf: Töpfchen= Pfanne:: 
Pfannchen= Gabel.: 6äbel ,chen·: "esser: Messerchen= 
löffel: L6ffelchen=. 
:fless·er .. Gabel und L6f fel .. Teller und Tassen, 
l' öp f e undP tannen he l. fen ihr. 
Mutter:, Suppe=. Salat:::, Gem'üse=, fleisch:::, 
Rels=. Nudeln::" Kartoffeln=::,. Schul,e=, Messer:::::, 
Gabel:, löffel:,. Teller:, Tassen=,. Töpfe=, 
Pfannen=. Ttsch= 
"esser ;I! Gabel,. löf tel,. Teller und Tassen, löpfe 
und Pfannen helfen ihr. 
Railmmen" k.'rabbeln"Pudding,. At fe, Bagger, leller, 
Himmel ; Mann, a,ufprallen, Wasser, He,rr,. Mäppchen, 
Bett, rennen, Messer 
Die lappen: liegen im Teller=~ 
Geschirr: lasse=, Kanne=" SchOssel=, Teller: 
'.as.pe, .•.. rl hatte auf den Teller auch eine Widmung 
ge'k.lebt .. 
Klebe jetzt den Teller mit Tesafilm so zusammen" 
wie du es für riChtig hältst! 
Vergl~iche jetzt. wie der telLer vorne und hinten 
be i deinen K las senkame raden aus si ,eh t ! 
ES,. 9.ibt drei Mögli .. Chkeiten den '. eller zu.kleben. 
Teller: Tellerchen=Topf= Töpfchen: Pfanne: 
Pfännchen= Gabel= Gäbelchen: Messer= Messerchen= 
löffel: löffelchen=. 
Tetos= fer'n fo:nos= Stimme Telefon= omnibus::: für 
alle Omnibus: telos= fern gra.ma= BUChstabe 
Tetegramm;;: herba: Pt lanze Rerbar i um;:: ikatarrhe in::: 
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6724 W H14ES.015 

3912?w E D.006 
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h·erunter fl ieHen ö;Qua= Wasser A,Qu.arium:: bios::;; 
~ebe,n ,L.O S=,' leh,l,r.,' BfOI.D,'·91 .. ~e= int,r,e"sse= dab',isein 
lnteress eren:: autos: se'[bst moblle= bew,egt, 1 C h 
.AutCtlftlobi 't=, prob,.re: . verr"iuchen probie~en:;: aut:os~ 
se I. bs t fll,.C he i ,n: mac 'hen Aut OMa t:: mob i L e= beweg l i [ h 
MQbil,e= geios: :fr~e g,rap;hein= bes(hreib~n . I 

'Geograph1e= fabrl,care= herstellen fabrl.kz: ankros::: 
kleln skopein= ansehen Mikroskop: zoon: lebewesen 
Zoo::.:: 
Telos= fe'rn f.Olnos·:: Stimme J.elefo,n= ,omnibus: für 
at [,e Omnibus:: telos: fern ,r.,mm.,: Buchstabe 
Tel,.·qr .... : her,ba= Pt t.anze rbarium: katarrhein= 
herunter fließen aqu·a,: Wasser Aquarium:: bio·s= 
L, eb.,e .. ,n t 0. 90. s=.',:, ,teh.'I', 'e B .. '·1 ,o·l Ogl.~e, .r:: i. lOte", e,_ss.e::, - ,d.'abe ise i n 
interes 'Sleren,= autos=selbst ._obi ile=be'weglich 
A\jloMObil= p'robare= versuche'n probieren=:: autos::: 
'selbst.achein: •• ,chen lut,o.at=.obi le: be'weglich 
"obi te=, 9*'05= Erde gra,!p,hein= beschreiben 
G,eograp,hle=fabr ieare: herstellen 'fabrik: "'*" kr,os= 
kleIn skopein= ansehen Mikroskop: zoon= Lebewesen 
loo= 
Hfer j,nd,er'n sith die Tem.peraturen nicht so stark 
Wenn.du das Tempoverr in·g,.r," W1 llst • bildest du 
., t denSchfern einen S<::hneepf lug. 
Viele lei twö·rter bi lden die 'Vergangenhei ts form 
Mit den Endun.gen- te,,- t,est oder- ten. 
Tender-lok TEE-Schnellfahrlok 
fIIeerwasser-freischwimmbad 'Kurm; ttethaus 
(amp i ngp, t CI tz . Geme i ns,cha f tSWiande rung,en 
[i, nd~'rsP'ietpl. a. tz Segeln "' .. otorb. olotf,hrten Re; ten 
1 e·nn 15 "1 n l'9!0 l fAnge l nf ahrr adverlll e t ung 
8i itdze;chen in Aeisepr9spek~en 
Hu.pe k: lappe .. plump T e'p;p 1 eh t 1 pipen doppe l t pappe l 
knapp Lupe s.chlepipenTrep;pe Schupipen Kreplp 
Ap:petit pumpen lampe G,.topp· s,chnapi,pen klapip,e"rn 
Raupe 
Das ":esser: ist unter dei. TeppiCh: ve,rsteckt=. 
NaiM.nwÖr ter.·.: . T ep,p i ~ h , T. e. :pp i~ h , "8 r ", ... ,"8r Ik .. 
f e~s, te'F"" .leder ;.' Fuß, Neb .. ~el St ..• ~Ub .... c' St'!nge" Stuck, 
Stuck, K.offer, Rau." feuer, Elmer. tlcht,. Haus, 
Papier, Wasser iftk, Eck. "atte. Auto" B.ü:fste" Rad 
Namenwr.;,-t·er : Tepipi eh .. Te ich, "ark" Mark 
fe~ster.# . leder ~ F.uß, Ne .•... · ... St-?ub, st~nge,. Stück., 
S tue k ,lo f fer ,Raum. Feuer., E 1 mer # II t fit,. H.au$ I' 

Papier" Wasse~ Eck, €ck, Matt., Auto t BOrste, Rad 
Kostbare TepPlche knupft man 1n Perslen. 
'ep.pi~h,.,stange= ,FeuerlÖSCher~fensterle,der= 
Blaull cht: Fuß,mat te=Al tpagler= Kof ferraum= 
Hot hhau$=Wassere imer: !Dre iec k= Autobürste:; 
V,i,:ere,.Ck,.'=,·' 'Nebelleuchte= D,reirad= T, ... ·eppirh:kl.o,pter:: 
I w·e imar k s tlüc k= St aubs auge 'r:= f ün fma r k s t (Je k :: 
Baum Strauch Balkon Fensterbrett Terrasse 
TepP' i c h$ tange 
Teppi~hstan9'= Feuerlöscher~ Fensterleder= 
Blaullcht= fußmatte: Altpap1er= Kofferraum= 
Hochhaus: Wassereimer: Dreieck= Autob~rste= 
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f 3lD.005 
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l 5lD.Ol1 

C25tD .. 
:21 4tD .. 
Hl1tD. 

4LD. 

l 8lD .. 005 

f 6E'S . 
G ,6fS.OO1 

'G 6E5 .. 008 

Hl 3lD .. 3 

D D .. 009 

o 9f:5.004 
1 11.D. '003 

1LD.004 

1 D .. 

1 ,,011 

.11 

SEI f,f 

T epp f (, h 51 t a,nge .... 

yi ,.',=.e ".(Ik:.,· .N!be.~ leuc'~te.c= Ore!ra~= . r~:pp. !1 Chk.t., ~p ferz: 
lwelmarkstuck- Staubsauger- funfmarks k-
f~rra,rfum .ommt 'vom lateinischen Wort terra". das 
hei!At Erd •• 
Terrar ium kommt vom tate in1 sc h,en Wort terra,. das 
he iRt Erde .. 
E.: r '. br ! n,g., t i hni f] dasf e.. r rar. i um d,e r Sc hu l e und 
SchreIbt dazu e1nen Sreckbrlet. 
B,au. Strauch Ba:l,kon f en,sterbrett Te'rrasse 
Te i chsta,nge 
klee jetzt den letter Mit Tesafilm so zusammen, 
wie du es für richtig hiltst! 
V!ele,liei twö,rter bilden die Vergangenheits form 
,tut den Endung,en- te,- testoder.-ten. 
I,Wie teue",. kommt de'f gebira:uchte BMW? 
Anze i gen. inder lei tung sind teuttr ," 
Wie i Re ,r S t ,aub !Pet er alsf euer weih rmannei 'Oe böse 
Uberrast'hung ein teuer S'ipa'Reine teure Probe 
l'f?,obesuc~ in Stau~ aufgelöst Auto . im S(~nee . 
e'ln tustlge r Strelch eInmal und nlcht wledereloe 
überraschung für f·ami l f,e Nonner !Peter und Ute 
wischen das Auto,bestrafte Neugierde der 
verhin.gnfsvot.le Telefon.anru .. ·.f Auto.'va.usch.e zweimat 
ein üble,r S~herz .,ein lu~t ig,er l~,obesuch 
Teufel Schlaue lauferSaufer Traumen leuchten 
scheuern. Säure aufbiult,en. räumen gtiubig hlusl ich 
siuerlich kiuflieh feucht sluberlfch 
uti Fehlerteufel der rote Teufel antworten: 
Iles~n: kasqer l d'er d\,Mme k.asper l 5,1 eh.~ legen 
spr lng.,en. IU t Hurra _.' " .. t, f. Ireude .. ng.eS.',th. ,'re 1.. auf B., ank 
ut i lachen Trinen Kaspert Anzug 9"rüngestrei ft 
Eu Feuer: ,Eule:. Teufe'l =" Heu::, ne!un:l':" neu=, 
leugln;s=, Sc.he,une=~ Leuten: 
fe'ulelchen=, fehlertieufel=, der: kteine= Kerl::, 
das= Kerlchen=, Teufelskerl=, Hela=, er: 
Te. u. fet,.,Che,n=, .fehle.rte. uf. ielZ(. d.·.·e.r.::kt.in. e=Kerl= It 
das: kerlchen=, Teufelsker=, Held=, er= 
weiRer Staub IPeter als feuerwehrmann eine böse 
Ubeirraschung einteu'er SpaR eine teure Priobe 
Zoobesuch in Staub aufgelöst Auto im Scbne·e 
€tin lustiger Streich einm,at und nicht wieder eine 
Uberraschung tOr familie Nonner Peter und Ute 
waschen das Auto bestrafte Neugierde der 
verhfn.gn.,~.svOl.leTelefo.n.anruf. Aut.OW .• '.'S.Che.c zweimal 
ein übler Scherz ein 'lustiger lo,obesuch 
4lles wegen eines Apfels, Peter, der Apteldieb. 
ein teur~rAptel# das hat sich nicht gelohnt, so 
eln Lausbub, Peter und dl. Apfel 
Da~ war ein teurer Apfel! 
PrOte, welcher rext die nachstehenden fragen 
beantwortet: wie heiRt IngridsBruder? . 
Schreibe den passenden Text ab und unterstreiche 
die Stel~tn.~die die frag," ~eantworten. 
Beachte dabel besondersdl' 1m Tex.t 
unterstrichenen Stellen. 
Alle Angaben, die fOr den Vater unklar sind, si 
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Tel(t -

im Text unterstrichen. 
Die Bild,eichen unter.dem Text geben viele 
Int'ormatlonen auf wenig Raum .. 
Unter der Uberschrift Neukirchen steht tolg,endet" 
fext: ruhiger Bade~tran~, urlaub auf dem 
8a~e_rnhof.'~_.huneng.,rä.ber lnnaherer.UMgebung 
Stelle fext und 8ildzeichen tür Neuklrchen 
lusamm,n! 
SUBf findet in einem ferienprospekt folgenden 
Text: Altendorf ruhiger Ferienort~ preiswerte 
P,nsionen, gepflegte wander~eg~, Reftgelegenheit 
lles,' de~ Text und vervo,',ll"S." tan_iÖ_ 1ge dann 10 [9,',e,' nden 
Stect.br lef; f,euersalamander VorKo,mmen: Eu,r,opa -
dunkle und feuchte Gebiete. 
Verwende dabei den Text im Kasten! 
Schreibe den Text in dieser Form auf und 
unterstreiche die Verben rot: um 6.30 stiegen 
Vater und ich ••• zuerst schien~ •• Dieter ist 
wieder da 
Auf dem Randstreifen findest du Gruppen von 
Wörtern, die die unterstrichenen AusdrQcke im 
leKt näher erläutern. 
Wenn ,du 5 iie zusammenstellst" muRt du Kommas und 
konjunktionen fOr die Schrl~striche einfagen: sie 
ist Sandra. Ulf und Beate zu ihren Freunden ist 
zu Michael und ••• schreibe nun den Text mit den 
'wortgru, "ppe",n VOM Ran,dstreifen ab,und zeichne um 
die. Gruppen jewei Ls ein ~äst'hen! .. . .. " .. ' 
E .. f. f ~_'. nd_. e_· z. u_ d .. · .. l,esem ._ltH( t elne 'H .. ,or_ ro,_ ... _' ~ge. ~Ch,. ,h._' te "_ • 
E~)gan.,ze .. du,r~h Verben_·) .. 'fI_·'Om.,Ran.dst~~l.fen.·. :SlCh,' .. belm 
O,itat ••• d1e Aufträge fur den Einkauf ••• den 
SchOlerausweis ••• eihen Text von der Wandtafel ••• 
den Weg genau ••• welche verwandten Verben faLlen 
dir zu laufen und relRen ein? 
Su·che aus. diesem Text alle Wortgrup,pen herau's, 
die für ein einzelnes Verb stehen. 
Schreibe den Text neu. 
Suche aus dem Text und dem unteren ;Randstrei fen 
at, La Wörter .i t .langem i und t ra,ges i es,o ein: 
Sabine die 
lies den Text und schreibe alle Wörter mit ei 
auf. 
Trage nun.all, W6rtermft.Doppelschrefbunglus 
dem Text 1" d1e Tabelle eln und unterstrelche 
alle doppelt geschriebenen konsonanten! 
Schreibe den Text in dein H.ft. 
Axt montags Knacks links sechs wechseln Eidechse 
TtKt fuchs aachse 
St~reibe diesen Text in dein Heft und beachte 
dabei die Großschreibung: im Schullandheim. 
Schreibe den l,eK t ab ,~a\tle d it KOlmmas und die 
Konjunktion oder ein! 
Dif Bilder, d.r Text darunter und die Pfeile 
helftn dir. 
lies den Ttlt Ober dem Bild! 
Unterstreiche diese Satzglieder beim Abs hreiben 
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des Textes! 
Unterstreiche beim Abschreiben des Textes die 
Ntbensftze einmal ynd ihre koniunk~ion~n z~ef~aL! 
LOI' d,. ersten be,den Satzgefuge des fextes 1n 
selbstindfge Sitze auf. . -
,J In 20 verschfedenen Wörtern des Textes hörst du 
einen lang." Vokal. 
Wei l dis Ther'mo'met,t,r minus 3;jrad ztigt" 
:E r.".'·Zih. t~ ,0 i e. 8 ... i tda .•.. el! .... ;~ hf ,eht., ,e. s ... ···,(:. hr; .'t. t. ,( ~ '. "." ,nach: ein 
Ha,up t ~ 1 ng 'r:t 1 mm t: Pf ~ 1 l und. '8og,en .... " f homa s 
sc hre 1 bt tn nen u l k.1gen ,e'f 1 e t 
Seine Schwester aber entgegnete: die stehen zu 
tief im hohen Gras~ 
Selbst die iEiss,chlcht ,Iuf de'm See ist 
verschwund~n tfef im Schnee. 
DrOckt 15 tief den Rauch zur Erden. wird das 
Wetter sChlechter werden. 
Dabei graben sich die eisernen lähne der haufel 
tief t~ die Erde .. 
Hefe Stoff rufen treffen Griff tief gaffen 
Schliff schaffen Pfiff schlafen hoffen 
Es ist verboten, Hunde,,!!. rot leuchtend blau klar 
weiß strahlend! ,graustumrpf braun ,warm get,b ,lar't 
g.rO".,sat!., schwarz tief 
Zu tief tauche nfcht! 
lauche= nfcht- zu= tief=~ 
Wippen schaukeln fliegen und Arme ausbreltt-n 
Hlnde drehen dann platzen sfch dick machen 
e ina t rnen ti. f e inw.'n i g; e tl t nun tau:e hen 
schwimme ... ·' springen. ' 
Dann: .tmet= er: tief= ein=. 
Peter::: stol.z=5tehen·~ mutig=: auf:.: ,Sp,rungbrett= 
Leute= v1el.= zusehen: zusch.uen= beobachten: 
.w1.r?Q:en=und . Arme=l,usb,r,ei te'~,: t ie f.= edn,at,men=: 
B .• 'dth.ose= '(h.Wi,,"".. en= ". Am. Be.'·k,enrano.; =Sior' i n.· g,e.~n= 
W6 if!er .. m ... 1 t .l,an~em. S.: .. '!lbs·~lIIU!.: P~te:r=., _ stehen~ if 
auf ... ,# mutig:, leute-., ". v '.et, • ..,,, . z:""s,eh,.'n~ '._ 
lU5C ha·u,n: ,. beobachten:, ausbreiten·:, t,1 ef=, 
e 1nitmien=, Badehose: 
Peter:, stehen:, auf:.:, ,mut;,!)::, teute=, viele~, 
zusehen:, zuschauen:., 'be:obachten=, lusbrei ten=,. 
t itf= ,ein.tme,n:, ,B.,deh:ose= ,stolz~, 
Sp. ru. ng .. :b,. ett.:..~,. wi!p.\pe. n=.···f un.'id: ,A!rme= :, schwimmen:::;, 
am2:, Set kenrand=, ,prl ng:ein::: 
Dann wippte: tr, brettete= die Arme aus= und 
atmete= tief ein:, 
Va r mf r bet r IC h t t ich die tf e fe 'R i nne;m BOden.f 

di. von der reißend.n Kraft des Wasser herrahrt. 
Di, besten BaupLAtze fOr die Hluser einer 
Mondstadt werden wohl Höhlen und tief. Schluchten 
sein. 
Ni ~t sDri~ge in tiefe dll.Wasser! . , 
Sprlnge= n1cht= in: dlS c tlefe=Wasser=! 
Da scfirillt eine Glocke, und plötzlich schnellt 
,fnDllphin au~ der Tief. herauf und schnappt 
sich das ~utt.r Mit einem glzielten Sprung. 
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Aus dem Schiffstagebuch 20. 2. 1500 m ri.fe. 
All si. uns bis auf 500 m hochg.zogen hatten, 
kehrten sie glbtzlich um und schossen wieder in 
die Tiiefe. . 
J~ wenig,n Stund,n Wir a~f der Fahrbahn ,in 
tl,fer,meterbre1ter Graben entstanden, 1n dem 
die arbeitttnden Männer kaum mehr zu sehen warert" 
Ordn, di, untenstehend,n fln~fchtvngen jetzt 50: 
Geldlnstltute Deutsche Sank Parkhauser 
Badeanstalten Restaurants 8ahnhofsgaststitte 
BOrgerbrlukrtler Deutsche 8ank Frl~kilcher 
Gfsfhof GroAgarage ~allenschwfmmbad HoteL

u 
.' 

Wurzburger HDf Kre ~p.rkas5e Parkhaus Stadttsche 
Spark'l.' Tfefg.ra~i 
Heute wird der-Sagger auf einem Tieflader 
angefahren. -
Bahnsteilla en G!.fs, Personenwagen 
Bahnhofsgebud. Kuhlwagen Schnellzugwagen 
Sah. ns. t .. ,tge '. esse. IW. I g8 n.' sp.e. i se. ~agen BiUir~h •. ·user 
KreUlU. ngen S. tellw. (!r. ie 8q9 .•.. n'w,e.'I, .. I"en .la, u.·bb .. ,jum, 
Str.nenlampen Or. ulfegwe 1 ~htn lokschu:PRen 
SChla.!wa .. ge~ flaChwa.9,nLl.e ... gewag.~e. n '.fefLadewagen 
Das bose 11er hatte ,hn gebissen und setn. Hos. 
zerri,s·,n. 
AatklPDch.n wuRte aber nfcht, was das tOr ein 
böses tftr war. 
Das Tfer stopfte mit den Vorderpf~ten efne 
Handvoll Salatblltter in die Backentaschen. 
Tiger:, Raubti,r=,wtLdes= Tier=, R,ubkat,e z # er: 
Kl.aus nim'mt seine Stich,WÖirter ,IUS e,n'lm flerbuch, 
In demfOlgend.s steht: der f'uersalamander ist 
aberall in EurOP8 zu finden. 
Diese munteren Tierchen !dnd .b.r oft recht 
unnOtze Geselltn. 
Dfes b"iYlfrkteeif't katze, dl" auf ein,em 'nahen 
Schuppen S._IA, spr.ng.h.rab"rgriff da, S IIPpelnde 
Tierchen und e; l t,mi t ihm davo,", um es in Ruhe 
zu verzehren. 
Hfer fOhlte stch da. Tierchen noch lange recht 
wohl. 
Tiere auf dem Bauernhof 
Dfest Morg"nwische d·lue,rt lange, denn IKatzen Si ind 
saubere Tiere. 
Sie sind 'ar die Pf,rd', Elef.nte". Kamele und 
die vielen Inderen Tiere beltimmt. 
Jung'" und Mldchenschnitzen aus den runden 
FrQChtenTi,re, Körbchen ader kleine Schifft. 
Daraus will Hlnl lustige fiere bisteln. 
Aus den Kastanien undClen r,tstl feh'" :E'icheln I,,'i tl 
Hans noch viel. Tier. bisteln. 
'Ef rd ge de 'r Ti "re s t .'nden mi t t.n auf dem sc hm,ll en 
W.gund rahrten ~ich nicht wom Fl k. 
Ofettr mag all. Tiereg.rn. 
H Gerhard urufsein" 'fifre 
Er hit setn Herz an seine Tiere rschenkt. 
Menschen ~nd Tiere kOlnnen krank werden, wenn sie 
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dies, luft einatmen. 
Da gab es keine engen und dOsteren Kifige mit 
sch~eren Eisen.tanGen mehr, in denen die 
'. fn.igeSD .•. rrte,.· .• Ti.,e .. re ,.·uhelos .a.u' und ab liefen und 
si (hf,IS t di eKöp fe einrannten" 
Tferfreundie und Tierkenner hatten zusalmmen mit 
8aumeistern und Glrtnern große Freigehege 
,g ..... fI ...... 6. C". a.' fe,. n. u. ".' d... Lands, h .. at tft.-n h.: e .. rv., ... or9 .• zauD,er 't, . 'in den,nsich die lfeire unter tirefem HHDmet 'frei 
bewegen konnten. 
In diesem Tierpark blieben die Tfer. ungest6rt~ 
Sie hat die Tiere be,obachtet und die arusge·stet lte 
Besch,refbung . g,les'Q.. ... .... . .. ' .. 
POpp'l-K versteht d,e Spriche der T"re. 
Tiere haben Namen 
Wir .rinnern uns: funwörter erzihlen, was 
M.nlehen, Tiert und Dfnge tun. 
Dfe zusammengesetzten Namenw6r,erbenennen 
".ensch,n, '. fer.'Pflan.'z .. ~n.~.u.nd.D1~.ige .. genaye .. r. Wir erinntrn uns: Wiew6rt,r erz,filen, wte 
Menschen, fiere, Pfl.nzen und Dinge send. 
WfewÖrt.r I.g." uns, wi, Menschf~, Tiere, 
Pflanzen und GegenstAnde sind. 
lyS .. · ,mmena,s. e.tz. ti iNlim"nw,. örter. be .. ,nennen 14enscben. 
Tfer, "lanz,n und GeGenstand, " 
FQrdf, fiert etgnen ,feh nicht alle frachte 
g~e;ch gu;. 
Dl1 Gelc~1chte wird_genluer undspannen4er, wenn 
du di. Eigenschaften der Personen und fter. 
nennst. 
Wenn wir ~ber Personen, Tier. oder Gegenstinde 
'.tw .. ,s .. erZä,.hl..n k.bn.,ne,".w;r fU.'rdi, Naimen d'f. kleinen Wörter er. sfe, es lehr.tben. 
Mtinen wi r m.hrer. Personen. r ;er,e ioder 
Gegenständ. zusammen, so benQtzen wfr dis 
Wörtch,n si •• 
Vergleiche das G,schlecht der Menschen und Tier. 
.ufde" Bildern! 
Verbinde die ffere, die jewetls ein Paar ergeben, 
mit einem Strich! 
Da war es nf~ht mehr mögliChe mit Spaziers k,n 
u.·.~.nd ~eg .. e .. nsch,'r. ,,!,,n 'na._c. tl.'den .T.l.'r,'.--" ZU."." ston.,ei".i l ile durch Albernhe1t.n zu erschrecken ader durch 
un.g.eig~ete FutterIPe .. ,:nd.n zu. IC.h.idtaen. .. 
Kann G[uck bringe" wichst luf dir wtese fst e," 
Hühnerimörder ist eine Frühil inQ'lb'lumellt ein 
Verkehrsmittel ist tfnt torfb'ldfn~e Pflanz. ist 
ein, Mluselrt ist ein kleiner K~rb1S t t .in 
gesims am Haus zieht mit wilden tCeren uan Ort zu 
Ort 
Sie.' sag.·.·.~.n .. uns auch die 'Namen (von iM·ensthl", "(eren 
und P f l i·n,",en. 
Zusammenlelet~~e Eigenschaftswörter erzählen 
Q.,nau.er ube,." d.," E.·,g ... enIChift~nvon Mln~chen, 
",ren, PflanZln und Gegenstlnden. 
B.t M."seh.n und Tfer," gibt Paar •• 

I-______________________________ ...... _________ ~.< ~._ •• __ ._.-•. 
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D·er 'ierfreund 

SE IrE 

Tierfreund - Tiger 

Tie'rfreunde und Tierkenner hatten zusammenl mit' 
Barumei~te,r,n und Ga,':'rtnerngroße f rei 9".e!j'$ege . 
geschaffen und Landschaften hervorgezaubert, 1n 
aenen s i (h d ie Tiere unter fr ei e'm R i m"m~ t t r ,e i 
be~egen konnten .. 
Die Anl, "ge "des groiRen Tierg,artens der Stadt war 
"U$ tergu\ tlg.. ", ,.. ,,_ 
Mian,t 'he K 1 nder hol en S Je h ami l 1 ebs, ten 
T 'ier ge sc h i (h t en .. 
Vor der Tierhandlung 
Auf seine'm tagt ;,ehen hutw1eg kommt Gerd an einer 
,'1erhanldlu.ng vorb~i.. . 
i1,erfreund·e 'iJind t lerke,nner :hat ten zusa,mmen tOll 
B,au_ei stern und Gär tne'rn großef re igehege 

3"eSChaf!en u, ,i')d l~ndschaften ,he~vo, rg~zaubert~. in 
:enen S lch dle Tle're unter frelem Hlmmet 'rEn 

bewegen, 'k onn t ,e'n! .. 
T i ernamen fürf i gen~r t en 
Hier W1 ru ,e,in Men'sch .i t: eine'mT ie'rnamen benannt .. 
Ord:ne. folge~den Tiernamen die Eig,enarten zu" die 
, .. le,Me in t 51 n,d ! 
In die's,em Tierpar,k bl i eben die Tiere ungestört .. 

Echter Jiumbo im Jum!bo - E let·ant f,Or Tierpark. 
Verwende diese Stichwörter fOr einen Bericht aber 
die erste landuing eines Jumbo-frachters .. de-r 
einen Elefanten far den Tierpark der Stadt in 
efnemContainerbringt. 
Getreide.it,rt kteines Wasse'rloch Maul. des Hundes 
Je i it ei 'ner P f I. ·anze f 'l üe ht i 98 Ze i c hnung Haus tier 
un,geziefer' T'ierp,fote Poli.zeiaktfon Scnultornister 
E's :wa,r .aln ~lnemDonnerstag" ,als plätzt i eh -
ni,em,and .. wuRte, .w,ohe·,r. und. wieso ein Tiger .• uf dem 
Sehtarat te,nmarktplatz stilnd ••• man kann s, eh 
viel~ .fortsetzung,en zu diesem .Anfangeiner 
Geschlchte ausdenken. 
H 'ier! indVorschllge: langsam nähert sich. der 
fi,ger dem Rathaus ... '" es dauerte keine drei 
Stunden. da war er zum Schlaraffentiger geworden. 
'W·asserfall= l i.nen: tümpel= Dick icht= Gestlrüpp~ 
Spi nne:: R i esensp i nne:: ,Aug,en= T i ger:: :Na se= fe ll= 
Krokodll= Rachen: Maul: 
Li anen Ges t rüpp W.sser fa l t. T üm,pe l Die kic ht 
KrokOdil spinne Riesenspinne Tiger Nase fell 
Rachen Maul Augen 
Tiger:, Raubtier=~ wildese Tier:, Raubkatze=, er= 
Unerschrocken listig aus acht Augen vielen 
,nglqtzen anst,rren spritzen Zitronensaft listig 
1ft Tl ,r ansprlngen fratze Augen an Nase kltzeLn 
mi t S hw,anz Schwanzquas.te 
Der: Geist= die: Fratze= der= Uli= die= Nase= 
der: Kasperl: die= Spinne= der= Apfel= die= 
Gretel= der: litronensaft= die= liane: der= 
Wasserfall::: das= . Buschmesser: d@r= Tü'mp,el= das::: 
GestrOpp=der= Tiger=das=Dickicht= der: 
Schwanz= das: Tigerfell= der= Rachen= das: 
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krokodil~ 
DaR zerplatzen Krok,Odil Maul aufsperren aufreißen 
gierig hungrig weiterhasten wefterrennen 
weiterrasen aus Jigerfell Kasperl gtückl fch 
ertöst belr,eit Ober,glüc,t'l fchh~:rausschLüpfen 
~P, i~,ne.~fe~en,p!nne h,'i, a, ~igh!R~i~~ S.~h,,~a~z, _ 
Der ... Gelst- d1e~ Fratz,e- aer- Ut,- d1e-Nase..-
d.r; Kasperl=~ie: Spinne= d~r= A@fel= die= 
Gretel= der: Zltronensaft= d1e= L1.ne= der: 
W.as'&erfall= das; Buschimesser= delr: Tümpe:L= das: 
Gestrü.pp= der::! i ger,::; das: Dick icht~ der: 
Schwanz: das: Tigerfell= der: Rachen: das= 
krokodit= 
Seine Badehose fst 50= gefleckt= wie: ein 
r i gerfe'll. 
Ic6 schlucke Tinte u,nd SPuCke,sie wfeder aus. 
In d~s MlpRchen fO~le ichTint~~ 
In= den= Fulter: futle= ich= Tlnte=. 
: fGLle= mich mit Tfnte! 
So ein Tintenkleckser! 
Bilde zu den Verben tippen, SChleppen und 
schnappen die 2. u~d 3. Person der Einzahl: du 
tippst - er tippt 
Hupe, K,l.&P, .pe Plump, T, ep.pi c. h tippen d,', oppel t papipe l 
knap'p .l upe. sc h l. e,ppen Treppe Sc hup'pen 'I( repp 
Appet 1 tpumpen lampe Ga lo,:plp schnappen k taippern 
Raupe 
Bilde zu den Verbentippeo, schleppen und 
s~hnappen die .2. unq, 3. Person der E.inzahl: du 
t! PiPS t- e." tlppt , ~ 
81 :lde zu den Verben t lppeo,schle,ppen und 
schnappen die 2. und 3~ Person der Einzahl: du 
tippst -er tippt 
Auf dem Tisch liegen viele Eicheln und dicke 
Kastanien. 
Pünktlich 1st der Tisch gedeCkt und die ganze 
Wohnung blltzsauber. 
franz sollte zur gleiChen Zeit den Tisch decken, 
alle Schuhe putzen, und Staub wischen. 
Gerhard, die Suppe steht schon auf dem Tisch! 
So wie der Brief da auf dem Tisch lag, konnte man 
Ihm das natürlich noch nicht ansehen. 
Doch der Vater sitzt am Tisch und arbeitet. 
In dem H,ft, das auf dem Tisch liegt, fehlen drei 
DOippelse, ten. 
Kissen Lampe lasse Tisch Teller Hase Affe Schrank 
Wanne S,chi f f . Hahn Schwamm 8i ld Spiegel .Kamm 
Geschirr Hemd Ball f ls(;h t öwe Vase Koffer 
Ordne nun alte Wörter mit kurzem Vokal nach der 
Schreibung des fOlgenden Konsonanten qo: mit 
Doppelschrefbung o~ne Doppelschreibung Kissen 
lampe!isch -
wir dec~en den Tisch. essen und danken* 
Mutter=. Suope=. Salat:. GemOse=. fleisch=. 
Reis=, Nudeln=. Kartoffeln=. Schule=, Messer=. 
Gabel=, Löffel=. Teller=. Tassen=. Töpfe=* 
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,er' ,ge',d(u,~k,t' ,in dei. s(h:r,igsteih,e1nden 
st i egl; über ,cl 'i e l".~,Pfn',' ei h,t und 

:b,r'.,c ,ne ld~e' VOM f' i, le'd:ertwe'iig aDI .. 
Pe', ijlb,e:r 'Sl)r,ln9r= ,'iith!\n,et.il laiber '~fe" Stuh «" 
r Ilinn t It'; ,thU/ion u,n(ci, ih 11" t ere " Sc h " 
S,or f Al t 'tl' gi't sie '. , 'S!,chdeicke lusammen. I", '1 'T 'I "t C ., e 1 sr n;,aft. 
;K,l,elb's 'f f= st ,,:u1' d'fl' T ,I tUJ",ck:e:;, get ft .. 
),n l,.;n R,tth,en ,stehen , schli' u:nd BUlden 
n,b,enil 'n,lnde r. 
E'h1. R,'fhe 'l~ch!ie ,rs"tl'te d!\h, HljU'S'irf t. 
Ihre Ti hnlchb.rin Ulrfke hrefbt " 
lu"er~t 9 n'l4: Stet,," an de'l,r hreihle ent: t 
G!il'st,rn wlot I, te,n! 'st, 'ihren reunden" ai,. 
tot, l,en f i ht e"in cfs r .UM haDen "" 
DenSi,eg ." liclkers) d:\e,n \f.er'l,u'st (;,ne,r 
FuAb.tlit •. el einen er'ten Platz 
, 'i s (; 'h tenn 5 t u',n i e Ir) dre'.8e, t ehen ( die r 

Ihw'l ~!' r:ü fun,. ) 
Herdu,if 'en, IlUl:(I., tO'Oztn# refnn,\en,k tern. 
tur'nen, IrIW'e 'S:e 'he,n #sp i f t e:n s,p i; e tIn *' t, ein" 
IN,~u: 1ft d.",. Spi e t e'n und 'ob.,n f ,m WI,S 's,,:r s i nid MI' ,r 
:"., '(~'l I!,"" i"'!~,. ',~ 11.,. ,ft." !IJ,.,f! 'N" . .: :., '" 'n)!;;'" I~ 5, ,* u.' " 

Yi,tu",':nd: d~" Mu~ ter be 't N,.,( 'hbarn ,.,n'g's 't ~,., l na( h 
'1 Ihre" 'ochter' , ~" ,t .~, kCMt:! IGierda ftn t nrer 
!f' re'uin,din unr,d w i n;kf " Ö'" l '1 t h .. 

hntliDe. i nie l. le J d,e, ! 
er'tl .01 l il 't,.n '$ 'i e IU 'i hirt" f 'r'thJn,d(en ,; d '1 ft e i n~ 
tin ,,; h tenn i s r.um haliDen '. 
wi e n toller Streich-

E 'i n "esR,enn,.'" ! 
Seltslm~m"rkwü;rdig, ~oMf"c'~ to!l~tlat ~,~I'ig .. , •• ·,." 
un sc h " iC k t unbthO il. f .,n dumm b I. o,d 'I h '1;. 

'e er erzlhlt von der ClIssenfehrt: das Tollste 
w.'r' d,e r A,ben'd i rt' '. IderJu;Iendherbi' r g.. 1ft i t H'fr rn 
Nu rund de'M' klse.t 
8~,r . t hrt nYin . hr ift t. i eh 10. daR s; c, h 
Bi l,d won d,e. 'vor;a,,,g ,maich," kann: 'd~s 
um'))",." k t. I'i,senf ,Ihr tW,lr~ *' • in f· uIR!bi l. 
I w,e i R'f'ipJO r' t'tl'f"n. f'e 'rn, ,th'r t:P,Q 'f.te ~: M,Q, l 
In ~.rtD~ alen in wirren Hauten 

t '. 

htln f1 n 
l $ t'f an 
ie l ... 

" 

to \l~. t~n 

,e "em lonntgen Wintertag tollt Mi haet • t 
,",m l 'm ten. 

" J * oe r 10m n 'f f 
'erte ••• steh dir • II 

Ulr kt sueftt die best omat 
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k.n Tomaten Llt Blaukr,ut Radi nat 
tersilte Erbsen und und und und Im 

wachsen 
Im= Girten= wac Blaukraut: und~ Tom.ten=. 
Salat= Erbsen= 5Di z Blaukrau 
Pe t,ft' '$ i t,ie~ To'mlt,e'n,~ Radi .. 
Silat a Gurke- Blaukraut: ren=. 
rOnft,.ten Radi,eschen Blaulkraut pflanzen SaLat 
Spl8t,:n 'sien, 'S:pinat .,' '.'tfr'sf t,i, '~,aCk,f, um'igratb\fn 
G~r~.n Gießkanne jiten Erbsen Rechen r.chen 
gi,eR,en 
Tom.tenz , A,df.lch."=~ 8l raut:, Sa at=, 
Sql~en= ,W Sp1ni;t~#~et,e'r.1 e~ I' HIC , Grurken~ .. 
G.eRk,"ne=, Erbsen=, Re, 
wir pflanzen Salat. Gurken, Blaukraut und 
To,maten. 
Wir D'tanzen S.lat, Gurken, Blaukraut und 
'I Oll!', t ,en lt 
Erbsen., Petersilie:. Bl.ukraut=~ 'omaten~. 
R.dteschen=, Si al=, Gurken:, Spfnat~~ 
f)"if;! Toml'tfnl'Z der~ SaLil:t: d; E'r,b5en~ säen d'ier: 
Gurke= Dfllnl,n: 
Die neuelten Rundfunk-, 'onband- und 
Fern' .•.. hge."t. wer. de. , ".'." hIt. rvorge .. ~f~hrt .• Wir Nollen ein Tonbandgerit kaufen. wenn wir es 
bill l,g be'k,om ... ~n .. 
Klall~ 6 hat den Höhepunkt des Nachmittag. in 
einer Tonb.ndr.portege feltgehalten .. 
" ,0,00 \f I' !! 
f Olo;o'r . ! ! 
Me, ser 'fol.p f G,.be ,I, P f,nn" llö f f ,e l. re l telr f ,IS 's,e 
I,th bin der fo,pf:.;. 
'r e f, :t. r T,s se " f ,.nne T o'pt Mes 5 e r l öf f et Tel. t ,er ::; 
~!e,~, ' ~ .. S, ft, Ir;;;T ',1'5,'., '." en=.-, "'. 'G.,' •. !b!le ln,.= .,' 'ÖP,' .,', ". e ,', f a. "nne =- l,l_ D,r,,'" eil. 1 t l. ler =: Tel t,e,rr c hen:r. " T 'OIP f= 'r ÖD f ,(: he'n.~ :p f ainn!e ,f;l: 
PflnnC'hen,:; Ga:bet= Gi!btl'ch.en~ MeS\U!irilt: tMesser!ch,err::: 
Löffel: lOtfflchen=. 
'f~ let" . Tell,rehen: . Topf::: Td,pfche,n~ Pfann,e,:;: 
Pf.innch.,n= 'GI,bel= !G·.',belchens Mes!e'r~ Me'sse'rrch6!'n:t 
töffel= letfelchena • 
Teller=Tas!,en= Pt .• ,nnen;: Töpfe~ Messer,: lö'ffe :: 
Te lil. '.,. " a s 'se ,P 'f linnefo,!1) f M:. S '5,e r llÖ f f ,e l Tel te r = 
Me.sse r : ',,'a,sln.G.bel~=.16Pfe= Pfanne: 'ftel: 
Mess,r,. Gabel und löff,t. Teller undt'a~n~enf 
TÖDfe und Pfann.n helfen ihr. 
Mutter:,. Suppe;s ,Satat=,. Gem,üse~, F leii,ch: ,I 

,R,ti S7!f!',. Nudt l n= # 'K,.rtot fe ln~* Sc hule~ f: 'M,eiS,er:::, 
Glb.l-, LöffeL,. T,ller:, TI".n:, T6Dfe=,. 
p" an1ne,r=, T '1 'iC 
Messer, Gabel. LOffel, Teller und' ,. T 
und Pf,n"en helfen ihr. 
Sie' hltt,e aus Wloll'resten .i,nen bunt.n Topf lalpipe'n 
geh.a"e l t • 
In.: hakele ihr doch ,inen Topflapuen. 
Sie hakeln d.~halb keine ToptlaDPen# weiL ie 
da$ ni 'C: h t und dumm da, U $ i 'Md. 
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leat. rib~elt den zu klein gerat,n,n flapgen 
,w i 'der au t • 
f,op,p! 
Glun re r en r s' C hel d,e' t: J 14 f C ha,t.H" du t 
eeri hte nun SchriftliCh so. daß eh hen ein 
8 i ',,' v, on d, e,'. ~J.org",., an'9 ma, C he"n k,'"nr,:, das "" ' ~ $ te an unserer ILass.nlahrt war ..... 1" FußballspIel -
lwefAepiortagen Fernsehr'e·porter: Nüt ter \lorm flor. 
Das f,or .,uR ,geben werden! 
Or, idn,,'" Jede'. I, (d died.'~:lg'eh'Ör,,!~,n W1o,., te des, 
fe,rns,'hrep,o'rte'rs zu: 8,1ld 1: 'Muller vor'. Tor,! 
Ausgerechnet Jetzt sagt Rol f: uich h,abe ikeine 
l,us·t meh', .. im 'Jor zu stehen~ 
Dann kan!ln erh.merim Torstehe'o. 
Mit Peter im Tor! 
Der.fris,chglemitrt" i5t- !,cn st,he im To'r - d,er 
se1nem.B,ruder g,ehort.- .,11" w,o/lle"n auf dem Rasen 
fun~lt f, s,pie/l,en Ita,ys tHJ,I.t den :Bat I. -die ,gar 
niCht zi . rlich ist d.s ich schon mit Stöcken 
m,trkiertabe .,.. Peters hw,ester darfauich 
mitspielen 

tiere in dielem Durcheinand,r die 
se il. bs t i,nd i ge'" Sit le (Haupt sättt') und die 
Nebensätze und unterstreiche dabei die Verber1: 
HauPtsitz,eich stehe im lor •• "Nebensitze d,er 
fr isch gemäht ist ••• du erkennst die Neben'$.ätze 
daran, daß sie nicht allein stehen können und 
Verb am Ende haben. 
Sta.dt a,lt Kreis n,eu8,.,hn lil\nd 'Vater groß, Tor: 
klein R.tWel t M.a,ue" (Wald vor' iP.,r1k Stadtkre' s 
Kreisstadt 
8ahn Bal,l Berg f ·uR Ho f h loR Spl i e il Tor T li.".,.r 
'Ben'get. Schling,el iLaus,erRadfahrersthile ehen 
hus c h,en f hJ,t h t.en. in 'd(ur C h G.a 'r ten t (Are hen 
Gartentü're Einfahr tlaf , ste i gi,en spri ngen 
f:lleg,en hüpfe'n, auf Q,berH\eclke Beet Rabatte und 
abb,reChen. a,bikn:i,tken, ab ,Sigeln ej'n. ig,e ,ein ,paar al ile 
'weiA vloloett dunkelrot F{ fede,rzw,eirg1e . 
f li ede,rbuscbe 
Kann Gl~ck bringen wichst auf der Wiese ist ein 
Huhnermörderist e·ine. F'rOhl lnCj'sblumeist ein 
Ve'rk,ehrsmittel ist fine torfbltdendePftanze st 
eine MAuseart ist ein kleiner KOrbis ist ein 
ges'ims '1m Haus zleht mit iwitden lie'ren ~ont tu 
Ort 
S,e t il"t.:sam. m, erkwOrdi 9 komi S,.', h tol ~pat (~i g 
ungesch1ckt .. unbehol fln dumm ... bt,od t .'c~t 
Der nahm de'r 'fuchs, friR ihn un,d lachte üb.' den 
tör ·chten Rlben. 
Eil.n schlendern starzen spazieren hinken n 
hasten .. 
Aber zuletzt doch Titer Besitzer Dieb schweben 
k let terns tei ,gen über in Mau,ef Hft ke .l Au,n f' 

laufen ren~,n slus.n flitzen torkeln Qber er 
und Straße Fahrbahn Br~cke verschwinden h "fallen 
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ut:er hinter nächste Ecke nie tes Haus 
Ute .,ohnt d ,e F ,ami leI ieht en,e B,ekannte 
bestellt der '~rmann fängt den 9ötl 
U Im ersten huljahr wotlt:e er dann lehrer 
CO~bD' Tormenn w.rden. 
Mor'tn wollte die Mutter die lortp noch mit 
Schlagsahn. uerlieren~ 
Gertrud woll, te eben d1e dufte~,de te auf den 
1(J,chens,chretnlk hieben .. 
Ge'burtstagstisch~ stehen;:: Jorte= mi ta,cht,: 
b,rl'nn,end'en~ Kerz'en:::: und G,e's" henk e:: 
'N"sc h,en==., Bonbon:" :8and= # Geburt '5 tags 111 nid= , 
acht= .. b'esthenk,e=,,· finden::::. 'forte=, Kerze:;; 
'.rle=. Kärtchen:. Schrank: 
Zum SrOinntag hatte Mutt,er einen l,ortenboden 

backen. 
fe1",e. ,glise,'neKu,c,he'npl,atte Iwurde tdne 
ttn1p!tze gelegt und das Leckere Backwerk 

~ors l~htl' ~araufge's,c~)o!ben... " '" .' 
~ ~ te l t., In! S,', le. ,. ,* ""art 1n: ,,:pe, ter ip tO,t ZllIC~, erkr, an1k t 
ke 1) nanderer f rsat 1 f orwar t vorh,andennac hs tel' 
Gegner besonders stark ohne dfchals Torwart 
vttrl, i,eren wir noc;h einmat, persönl ;,chen ItJunsch 
lurüt S te", l ensoba l d Pet,.r 'gesund 15 t einsatz a 1,5 
Mi t tel stur _,,. zug"s i eher t . ,~ ~ . 
- stellen 1e ••• Martin: peter plotzllCh .rkrankt 
k.ein a'nd:'ere" Ersatz Torwart vorhandlen nichs, 
Gegner besonders stark ohne dich als torwart 
'ller l. i t ren wir noe hei nma l,l),ersön t i ch"en,Wuns eh 
lVf'Uclc,"!i, tel iten sOlbatd Peter gesundfst efnslatz a s 
Mitte';stthm,er l'uge'slc.her't "'. . 
Rolf 1St Tor~art nr. 1 der hulermannschaft. 
U Doch Mart in", d,erMan,ns,cha tska;pi tarn, 'versucht ~ 
i hnl""S,'0, U.l,y,.'s,t' .. e,,~I: ual,',SO"tlut,. ,wen.,"," ~u n,tcht 
'or~art sp 1e en wlllst r lant du! btelben! 
M,."lrt in u'ers htl'u errei,chen", daß Aolf do,ch nOC.h 
'olrwar t '~;p.~ e t * 
'Nu:"1 ;'5J t s 11 e tot. 
Gut .,Ota t t • Not.. r er t en;f 1 e t te t #9 at t ,s :pa t ., 
bi tt.,n .. Wetter., B, •• t • let te *' Fett If bieten" Wet t ~., 
Bret t .sP,ot tein raten" bet tetn.. t,ot , Schatten 
A,m,Beerd'gungstage war dieTlote \#0," dem Hoftor 
a,uf,ge'b"lhr t. 
Sr i (l beten die Menschen hÄr' die T,oten" 
Jeder ~orübetgehende "an'n l,og den 
ehrfur,cht vor den T,oten un,o zum es t en r 
wir könnte'n uns sonst totla,chen. 
Ordne die untenst.'hi.nden Namen in zwei uppen, 
unid suche zu . ed@rGru,ppe etnen. pa,ssendtN' c' 

Oberbe,gri f f:schä,f tshauSKrankenhau~Re'nnwagen 
chgarage lagerhalle Sportwagen hhaus 

~as.twag~n Tourenwagen Kleinwagen l eferwagen 
i urnh,at ~e 
Touristenze ehen 
lu d," olym9f hen Sp!elen in MOnc h man 
Tour1stenzelc entWl kelt. 
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Die listanien traf,nmlch an Kopf 
le1rte',e' ~fe vierWlör:t,erv,Of!i R,iiind'stre ,,' recht 
oben 1n Ihre 8a~stelne: hel ~ bar - trag 
Ordne so: Verben ~eil.n bra~,hen Adjektive 

t,'-afen 

tr,agba'r "'~"''' NOt.en ",He~ tbarkei t. ~ 
Trage a,lle'$ • was ,du flnd,est" , 1'0 d'e, r abelle ein! 

Su,che wei tere Wör'ter tri t gle i ehen Endun,gen und 
tr ,age '5 "ei n di e Tab. t l en e 1 n ! 
Su,clte a,us, dem lelt unld demunt,er'en Rands t rei ten 
aft,l,e W,ö,rte,r mit lan,ge,mi und t:rag'lt sie so ein: 
Sabine die ' 
'r, •• nun alte w'orter mi t l)'or;ppetschreibun9 aus 
d Text in die fabelle ein u'R,d unterst,r,elche 
,.t, , dopple lt ,ges,c hr 'lebene'n K,ons,onan tein! 
Tralge dieses l~er, in die Mittlere Sipalte e'in .. 
llr.'ge in das, 'Kas,t;.che'n ilber de'm Setbst la,utod,er 
UtRlautei:n - ein, wienn derr l,a:1ult lan.g ist, ein 0., 
we'nne r k ,ur list: 
'r:,age,i rl das", I:,ist'~hen 'e.~n~ wenn der Se,tbst ti?ut 
od:tu' Uml.aut la",g 1st. aber 0 .. wer~n er kur z 1St .~, 
Tragle i'n das kästchen ,ein; wen,:n der Selbstlaut 
ode~' U'll aut t.angi s t !. aber., wenn er, kurz 15 t . 
Vi ,e te 'M: in'der t r .gen jet zt bun:t e K>l e i de,r und 
l. us t igeNaskenl • 

l'uer's,t tragenl sie einen große,n: Schran,k ins Haus,.. 
~~iet~ von lihnen tragen 'Kolffer und schw\e're 
laschen) .. 
Sfe helfen Reisenden das Gepäck tragen .. 
Je,d;en Tag, für andere l,eute tragen~ da's g,etie e 
mir ni c.h !:"e"nt gegn,. t Gi,ün t e r mit nac hdenk l i " h e'. 
Ges iC.ht .. 
Wir w,oll ten al ',e ärutdem gie"meinsamen tebensw,e'ge 
einander ,die Lasten tr'a,g"ein hel ten .. 
V'or aL l em die Oi:l he i lung'e',o t r ti,ge'nluir 
've'f"unrei"igung der tuft be'1. 
Der Wind ibe'llle,gt ,d.r.ot'Olr rau,cht der Arzt 
uerbind,.tdie S,II,ni titer tragen die $chwes ter 
\ler'sorgt die Stadt gellt t t der 'Rin'9 ,gehört me n 
Vater s t:'jmmt Hit.'~urglie,gt r a,nte U$t~n.i 'w!ohnt hre 
Wohnung besteht Tant,!' sorgt der P·c:li z i st fiC htet 
ein 'kraft fahrer verstö~ßt 
K~a's's~ 4 hä~ t eineKt!SS~n\lersammi~ung ab. ~be'r 
,dlif! D1I. lOrn ~g:.'h.t v9ll1g d~r'ch,elnander: leder 
:kan:n "kolftm,e~, Wle @r ,,"lll Gef~hrdung du'r'ch den 
Straßenverkehr man 1St schnell zu Haus .an kann 
~. äin,g,er 'ich '1 aten ke,in F at,\rradunters tand Rider auf 
der '?tr~Ae ab~,tellen auf dem S~hulhof eng~n Rä,aer' 
Sp elfla~he eln ma" braucht 5e1neMappe ",eht zu 
tr·agenRider auf dei. Bü'rge irstelg behindern 
f U!~g~inger Leh'r,er ko'mme"" au~hm1 t ei gene'fft Wagen 

,[bar tragen Verbrauchllebllchke1t 
, iben= sChOtteln: bremsen= abbrechen= 
au ~~rb!ln= trag.n~ luschlag!n=dreh!n: t 
lrE'lben,~ a,bbr.,chen- trocknen c

- drehen-c lu.S 
tragen: autwirbe n= schOtteln= 

t,a~en' können wir e n besseres Wörte 
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tragen - Tragetase 

hr.' i ben .. 
einge'kauft und schleippien Pt ast i k fase hen 

lw,e" schrwer" rag,e't,a~,c hlent ragen 
E inllaufen=heraus,sltürzen;;: sCh,leppen:::: 
heraU55r~rzen=.tragen= qhrfeigen= fliegpn= 

lecken: kllrren= grlnsen= 
eingek,auft P,lötlll,ch und fl iegen schleppen ,_e Sch,nee'baill trage'n s,'chwer'eln: Herrn 

Se.metbrauns P'last i,fttasche:n Schaufenster 
W!nterta, lra:g~eta's(hen .!l t Ubel täter erzürnt 
8![ker hinter "tUS G.schaft lorn19 verstecker 
wlute'fllid herauss,tu,.mein, und heraussturzen lachen 

h'ildenfr'Oh grins,en und fensterscheibek t irren 
f.i:e.~· i •. ,.'e~ ,u.:'nd e .... ,.,Schir.o.,;c",kene, __ ,",.. J .. ':I":i·,ge Scheirben fallen 

uns'hu(d~ger_ Junge ,a:ufGehste,lg 
p~ t er::: "1 ft'g;elc:,.u f ,e'n: , raget ase he =5 eh t ep'p,en: 
p ~ as 'r i' t a!u: heft: t ,'agen=f. i[ ie' ~,n= S,e hr)ee fa l;[ = 
Vater: s,chw,er= ,kl.irren= Ubet ater=wutend::;: 
r,at I"ien; SChaufenster::: .zornig: herausstürzen: 
Ni,!!",,::: S,e_lbraun ärgert ich: herausstO,rmen= 

terscheibe= .erschr:ocken= .ohrfeigen: .S(herb~n: 
. unschl;lldig= werst!' :ken= Gehs teig=Bic ker= 

sc. dlg%: grl!n'S,en= .G.,es(,tu;ft= schadenfroh.:::: . lachen: 
~eg.i;"e'nne'n="d:,~'e _ haben: abreißen= ~rag .. en= Ein fa·ll 
haben: .,ui's,h·o'hlf'n= ent.decken= erbllcken= ta·llen 
lassen: weglaufen: elnschneiden= hineinLegen: 
stel lgen=schlep:pen= w'egwerfen= k :lettern= 
,abbret 1'I1.'n= 
B,en!g:el Geisterk'Olrf Sthl.ingel kürbiskOipf 
;Gies,pen~t!e'rik,opf ziehen tragienr,o l !le,n Haus der 
t eh rer 1 n Haus de·s lehrers "aue r 1 aun k 't e t te rn und 

iin,gttn, s tei gttn I~orsi eht i ig. le i s,e .~'. .' .. ~. 
e Peter Herb,'sttag= danne'\llßschnel,den= Gesncht= 

us tf rgenEi 'in f .,tl1.= hab,e'n Gar t 4!"n= e'nt det ,ken, . und 
Pet leI' u,nd, Ut e h 1,ne i 'n 'ln'='[iürb isseT as ,( h e'n lampe:: 
lürb~srGeschwister= Sc lingel: abbrechen: 
aushbh:len :Kürbis: und lel:ler= sthle,p.pen= o.*I,(h 
Maus,e K i nid,e:"t r a1g,ein:: ~p tö tz l ! c h=Ge ist e,. K'Olp f =: 
Angsthasen: Haus der lehrer1n= fallen: lachen= 
~in.'dund wors l,cht !:a.' ,::: k.t,ette-:n=wegre.nnenz laun:: 
Abbtet be'n:. ijiushöi'hlen= .. bcdann= "" der: 
ei hnei,den,= #' .·ntdecken:" fall,en=, gh,aben= I' 

hinl~ nite:gen:: iklette'rn= •.. lassen=# :Lusti mnach= 
opldtzlich= Qur schleppen=. sie=. tragen=" und= 
VDrs i cJ,t i g=. w,egrennen= KYl 
Peterwi LI dein Feuerlöscher in die Ga'rage tragen .. 

hauf.nster=. Schneeball=. Fensterschelbe=, 
Ha~s=#.Sch.~b.n~~ Pla'tiktasche~, Tragetasche=. 
Ge~stelg:. Geschaft: 
P,te'r=:, e'ing!,ikaufen~ Traget~sche= s,chlpp,pen= 
'P~last lktaschen,= tragen::: fllegen= . hneefal 'l:: 
i,äte·r:; hW1e,r= 'k l, i r'ten: Ubel täter= wutend= 
faLlen=haufenster= zornig: herauS5~ürzen= 
Herr::, semme. ~br.'aunä,rg. er li .. C.-.. h= he, ra,u~st:u. rmen= 
Fenster helbe= ~ er hro(:ken~ ohr tEn ge,:r~ Sc her 
Junge::: un~i.'( hut d1 verstee hs teq g= ker= 
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fra,gtrtasche - fra,mpel tier 

Id19= grin's"e'n::, IGes(häf~= sct}adenfrah= tache'n= 
ratetasc henl,edertaschen Pl,its, r'~ k t alse hen 

'a:p 1.r t üren= , rt ase hen= _ ode r . Pt as ti k t a5,( 
fra,g.ta!,t:tt.n te, ' taschen P'tast lk,~asc~en 
~'a,p lert,yten~ Tr'agetaschen= oder" Plas~ 1 k tas,che'n= 
Pe'f'" e1ngekauft und ~,chlepp,en Ptastlktaschen 
lilie 1; sch'wer 't:'agetaschen tr,agen,~ , 
Pe, t, ,r :: 'ha t,:::: e,' 1 n,,'_', e, ,k,", ,ayf, ~ =," U, '''_ I d,':: t r I,g t, =,' ',SC h_,l e, IPP t ::: 
,lw,e'1= hwer'f! ,PI( as t! kr a~( hen;;:: ,f r elger as ehen:: " 
P.t~r e ka"uft pl,otl~, l(hu~d flIegen schlepp,en 
zw'ei 5th b,alit'ragen schwer,e in Herrn 
'Se'lURe l br auns,P t, as t i. t ase h,en Sc hetu f ens t er 
:w!nt'erta91r'a'9fe,taschren ,.~Lt übeltäter e,rzürnt 
"Bi!(c:ker trtnt,er iHI!U5 6eseJllaft z,orn19 vers~ecke'n 
wut.end 'heraussturme·n und herausstu:f'zen lachen 
S~b_, iad~n,\frOhgr inse.~, un~ Ifens~,ers, ehe_ i,'be, k l i rre,n 
Oh,l'rf,~llge., und er'St::h1r.Otlt.e., IIn,',)"er ,J~:n, ge Sch!erben fat.leni 
unsichul,d' r auf Gehstel,g 
.,'.s ,t~äg5, " du ei, 
Er tr"·gt ei'~grloR,es Br'ett -;miit frischen Broten. 
A,be,. ~ l@tragt "uns noch ",cht: '" 
Seit Jahren trigt er nur noch kleine, hoLzige 
Fruchte'. 
Eine prallg,efü'll te leinentasche trägts ie an 
eine." iGurt UII die Schulter. 
(nge trigt ~te!nthenfu,= die 8u-:9 herbei .. 
Oft trigt Sle lhn auch 1n der Elnkautstasche, a~5 
de,r dann nur eine schwarze Hundenase hef'aus lugt .. 
Er: tr"t= den: Drachen=. 
~er "i ,. 'raddase.,= dreht und trägt .. 
E,,': dreh,t: das= Wlndrad= und~ tra,gt= den::: 
Drachen:. 
[,a:nnst du erkennen ... was Peteri-n seinen Händen 
t.rigt? 
Peter t'rägtf as!chen= ~ 
Peteif= hat:, eingek,auft=, und:: trägt_.: schleppt= 
zwei::: schwerePlastiktaschen= Tra,geta~chen=. 
Hwe '8auerersei'n d'er Junge und er trägt 
Da~uträ'gt Uwe und 
!Oas . 'Mädchentrigt= die BlUMen heim! ... 
(art geht zum training. 
Oft, stehen :lang.!Et Schlang,en von Traktoren mi t 
Anb,in rn (vor der '·abrikeinfahrt. 
"Paß chauf •. du Trampeltier--, schimpft Ulrike .. 
Benutze die Adjektive \101m: Randstreifen: du 
lrai.peltier - sei kein HasenfuR- das ist ein 
f hs ,du Kauz - du Esel - heute benimmt er s· ich 
W, eein lamm ihr Ga,Ylnse,· - du Sc.hatsko-pf arbe','te 
'So: Tra'mpeltier - unbeholfen, ungeschi,c.kt ..... 
Hase'nfuiR - ••• 

2ft die Adj ek.t i ve vom, Rands t re ifen: du 
r,ar'fBJ)rel.tier - sei kein Ha·senfuR - das ist ein 

fuchs, du, kaUl - du Esel - heute benimmt er sieh 
wie ein lamlft ihr Gänse - du Schafskopf arbeite 
so: lramlDettier - unbeholfen. ungeschickt ...... 
Hasenfuß - .•• 
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D i.. ~Ul91'n t r'fl1en= .
Sie hWI tzeln tran." 

trinen - Traubenkropf 

,Im Nu wetA, StaubMOlk,e. il!' .. gleichen "9ment Staub 
U'I, husten! Augell bll tz~,chnelJ toschpul ver 
(!'i ileniftties'f.!'n t1ränen sofortPut ver 
Ihre: ,AlUgen::: trinen::", 
'rinen=_ 
P.terkollll. eit fr:inen an. 
SOi w 'j e!l ,e (ranien! 
Ul i feh!llerteufel ,d·e't' rote Teufel antwo,rten: 
leseln;: (Iesper l der dUMMe 'Kas,p'er' l 5 ic h .. le'iQ t11n 

rin:ge~ .1t Hurra .it fr'eudenge's,ch1rei aüf Bank 
U 'I althen Trinen IKasperl Anzlug grüng,estrei ft 

ii altht 'rinen .. 
\N.Ile~nworter :UI"i= ... lasperl=., [Park: Bank= # 

Schi l.id;:,. freude!ngesl(lhrei= 1* 'ränen~.f' i~nzug=, 
'!retel:: 
't:i'n}en;Ain~'ug 'grünges,rrei t t6rete sc h mpf~n lesen 
lle'st .. ge,h'OJiren S,prl n . freude' Lachen spazleren 

h'i ld8.nlk Uli sc. f!,nder'n fragen Kasperl bummeln 
f!,rn'>dec Iken iparik. ant wo,. ten 
Wort er '. i t t. an'gen Se t bs t t.aut en : Tr änen= .. 
grüntes t Ire i f t =.. Gret e t= lesen:.. t. i est::; • 

h01r,en= 11' 'F reu,die= #: .sPitZ ren=" f ragen= 
ese'n=es beschreibt" da,H Tränen aus den Augen 

!l,aufen • 
Und trank als erster. 
Be i der Hud,e .'. Park tranken sie ers t not h was.., 
P'et,er :bri'l t 'I .• 'ri'n ihren lransisto,r wieder mit?' 
VI(u""tei t: slc!ell.er lr'ansport auch für sC.hwere 
la'slen 
leichne Pfeile ~on den Bi Ilde,rn zu den dazu 
passenden lUllrw)ö'rtern= radfahren= freihändig= 
fah!re~=beimf.hr·en=frei'h'ndig= renlnen= 
f re i hindi g=. $,·ausen zusallßefts toA'en~ 

i~fr=)n:Cr~~!,:~= f :~~~~:n~'r:~!:~:! ~:i~;n~r i ng,en= 
In Iwelchem ,A,uto,werden tasten t:ransp,ortiert? 
In ,we tc betlW,8:g,en werdenM6beltr anslJ),or tier t? 
lirkusdfreikt,or lurttrat nach dem 'Ver'kleiden in 
das W1oh'nzi_er • 
. li'r,'uJ'$,direkt,or lurt t'rat nach dem Verkleiden 'in 
dal$ WiohnziWler. 
Als Renale' neulich nic,ht einsth:lafen konnte", trat 
s!e illmer wieder geg.en Gundulas Matratze. 
S le t rat... Bananen-Quar k.t reme 
Ihn entlasten ihn entschuldigen aber ihn reden 
über ihn tratsthen ihn belasten, ihn beschuldigen 
\Vo~ ibe berichten UOin ihm erzähten 
8 i l de Sitze Iri t den Au f zäh lungen au f dem 
Rands!:'r.i fen und schreibe so: der Gärtner # die 
T raub. ,e'n • .... aue h hi er, wird au .. · 1ge z Ih l t 
Messer stum,pf lraubenrei f Batterie leer Gras 
l.ang.KnOC,he'l ge .. br~Chen, . Kot flüge lverbe'ul t Re i fen 
ptattKnopf abgerlssen 
fh.renprei s 'f ucf)$,schwanz Gänseb llümc hen HahnenfuR 
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'1 3 1lD .006 

'1 LO .004 

5tD.012 

k 3l,D *001 
K ;LD.OO2 

41 4tD.OO3 

trifft ~ Tri geld 

tt.r hilft dem Lkw-fahrer den Eltern dem 
rank.n Kind eine alte Dame spriCht mit dem 

thot.n mit der SporCLehrerfn mit den Eltern 
von ihrem Neft,n der Vorsftzende schimpft auf den 
Postboten Ober den unsinn auf die Eltern Qber die 
Klassenfahrt 
Hier sind die Satzk,rne pfeit~, triftt, spricht, 
m1t E~ginzung.n zu Sitzen verbunden.worden. 
"lE dt,sen Antworten trifft kLaus 81ne 
Entscheidung, 
Durch die Dort.traß,n segeln wilder dfe 
Schwalben, und auf den Baumspitzen trillern are 
Trfnk deine Milch! 
Bitte= trink: deine= Mflch! 
Wasser f"tle K~alf".~nräume 'r r 'in,k~ec her HauIP!sji[ze 
Gclrtenz,une l1rku$ leute SiCHUl f·aeher OtH5tblume 
Tankst.tl, Gebirgsblche Aeg.nhlut'~Buch.nwild,r 
BtUim,enstraun, Kltzente:l :lieGloCik,nllaut,nkuhstail te 

41 4LD,. 009 Sc hre f be dl est' lur,aifftmenlltzungen heraus und 
unterstreiche di. Grundw6rter: frfnkbecher._, 
luch, zu all.n Obrigen Grundwörtern verwandte 
form.n mit a oder .u* 
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Aus meiner feldfl.ICh, trink, ich kQhl.n Saft, 
Daher ,rzahlte Vater ihm viel davon und lleR 1hn 
von dem frischen Wlss,r trinken. 
So schnell kann Gert~ud gar nicht trinken. 
Im ~ild rumllufen, W.ldlchwefne latzen, Kat 
tri n,ken. 
Fragtn trinken,~p'.C,k,.e.n Ilgen."I'. k, In ,_otgen,,· biegen 
schlagen dlnk.n blick.~ str1cken laugen wagen 
f,ge'n 
Pet,er wi t,lni(htsf'n,en~ tlch.,n:t (ll'ufen~ "gieil,en 
r.den= l,sen: trink.n=es.,n8 

P't,r: will- nfcht= trinken=. 
Singen; ellen= llchen= tesen: reden: Laufen: 
t rf nke'n~sp f ,l,tn= 
'Pet,r w f:l t ni ctht ,.,sen= un,d tr i nk.n~" 
Pet,r wfll nicht essen und trink.n. 
ESI'_,",,= s,',n .• ,ae.·.,'.n=,., llch,n= trfnken= les.n~ reden: 
l.uft" ,::! D t. '~ en:; 
Ess,enhe1R S1ng'," rotlH'lls s,chwrer ,Kqpf Back!en 
lachen Augen trinkt" 8eine lesen St"n. m~de weh 
feden k'r.nk 
Peter ~tll nicht es.,na und trfnken=. 
Sank , Schrank-, Bfrkl=, Gurke:, winken. krank • 
Schranke=, Tlnk=, Ntlk.=, Anker=, trinken:. welk 
Du= lollst e d,in.= Milch trfnkln~~ 
Ihre sollt= tur.= Milch trinken! 
Du= muRt. dein.- Mfleh trinken=! 
Ihr: MOAt= lure= Milch trinktn=! 
~i~ bleCntrry.n frilnkgefäRre *flaren Bllc,hen und 
felchen gewlchen, 
Err,chne~ wiewflt Geld Herr Nonn.r dem tankwart 
al.Trinkgeld henkt, wetl er UDn ihm so t 
'bed ifn t wu,rde I 

Herr Nonntr sCh,enk,t, deli Tankwart ,P ;rge al 
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t r i t t 

T r i t t t~ 1 ter 
t r ~'en 

t rockenen 

Trockenheit 

trockn, 
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t stet 
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trotzdem 
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1 !LD. 001 
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r,.1 
rrt~kl.ld, .. 
Ul"k, tr,nkr h"Re "Ilch. 
Vater trfnkt schwarl,n Klft,. ohne lucker* 
iOr,dn, die tol'9fn(ht~i verbfor nin ,dfe f ibeille 
ein: 'Isen, s,hwfmm.n" er i ,t, du l(efehnest, 
9.'9'.".'", g,. {,.ehe, Dt.~.-a.nen, g~SDru~ge~I .. fC,~h .. 5. !nge,. er If.ht, seh,n, verdorb,n, ihr trfnkt, gesp'e(t, 
IC.:.,.hL1f'M, .... ~il. '.h.n, ~e .. "ng.~en, sie nfeRt 
Alusltu r t r f nkt 'MIn Kaif fee. 
'r'nkt .ureG "fleh! 
Bftte= trfnkt= lure= ~flch! 
Uns,~rrfnkwlls,r I 

D,s llt_notw,nd1g.d.nnva~,h,.r aus werden at 
Hauser mtt 'rinkwasser v,rIDr~t. 
B., rl.'9.ft.t' ..... t. rftt v,rlegen ein: l~utrer, hast du m. c~n· t {,eb? 
HAltst du mfr di, Trfttl,tt,r? 
lehr"rSlgi'ln h.iiUf 10' s Pet"r ,I der hiwamm fst 
troc iu!n * 
And,rtrock,n,n ',,'rstr,RI' an d'in IBllum,n hR 
aort,n In Peters kleidunG an den verSChneft.n 
:Dlchlrn 
Die T roc ,k,,·rthe f t unidH, l il f gike; t d,er '"'Iuen Räumt 
tut 'Llns.ll,n w,oh l. . 
Mft ~Id'tuch dem trackn, ,b dich! 
Trockn,- dich- MfC= dem= Bad'tuch= ab=! 
Mitd.m Badetuch trockn,n iW;ir uni ab,. mit ifl'Ufi 
'imm ikl81men w fr uns 11 

M ft dem 'lid. t,,,c h t roc k,nenw; r u:rUi.I,b, Im f 't dem 
:KI,lmm ,k·lmmi,n w·f r uni. 
'._ .. r'f.·.b'. n=.·.·.· 'Ch~.·.tt.' ... : .. l.~n. b,jr.~.m.0Ien .. _.,.~ ...• bbl,.r."c .•.. _h •. ·.~.~= ~utwlrb'ln. trl~.n. IU,chl.,~n~ dr,hen= t kn.n 
Ir.tb.n- .bbt.cfttn=trotknenc drehen: _._n= 
_r,ms,n= tr'I,n- luf~frblln. hOtte 
~r. trockn,t*dfe- WI.cht.~ 
TraCkn't di. Ir Staub wirbelt auf d.n und hl t 
E,r= It'rtf',tt't~ dl,l.'· W,o:lk.n:: (u(nd~:trockn(et:= dilf;;t: 
WII,ih"r: *' 
Wort f,la •• •• h"nH hfnken bummel'n " Len hl!,n,dern 
•• ~stn trOlll" rennen fliehen l.uf.n IDlli,ren 
s~Qrmenlprfn,.nSChl,fch.n WIndern marschteren 
hupf.n stolzt,rtnlchr.ft.n 
IHink"nstürmen 'stOr"." .f t.n s.u'sen fenntn 
schl.nd,rn flf,.h,n bUM.ln sC'hilefchlen SDi.I'lerll" 
ID.,t,r.n hllt.n ,fl,n stol,te,." trödeln h~Df.n 
H Mutter 'trÖst •. t: t"du komm'st "i,,~t\ :re~.trtz'. ( i , 
T f,ot, " (n,r Sc tu:h: (ht,rnh,~'~ t ttlt ,Ir 15 f ICh ISC it ~, 
1ft i t "ItC ~ it hf l." ~n,. f rt~:nd.r! ,~. 
~ r 9.., t ,(him 'Iff t I, (hn" fe. ml.,. ~d .... Ibl ~UI.n, '. !dlln-,", fm 
f ruh J Ilh rist I ir 1ft it Ilh !tl Ol'in IN',I 'hutn !R I, 
ced'l:t k t. 
Tr,otllctem Möcht,. Firitz ,ie.1 
Trotzdem rlnnte klau. zu den 
B'l um. n hin t 
Aber heut. ver hin ste 
Handwerk", t 
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Trotzdem geriet der Verkehrsstrom heut ins 
Stocken. 
S,t,"',aD V,'", r" b" t,ru,~'~.b.' M,,", ',',k,'",r, OS~O",'PK:.-O,','f,b,'" ,1ft,',' LI,,'·",r,. :b,~,', p. lU",m,', P Beit,rieb Grab t 'lf!tb he'f'b .tum,p ,Sleb gelb girob Dieb 
Besonders an wlndltlllen und truben Tagen kann 
die verschmutzte luft nicht abziehen •. 
Es warefn traber, regnerischer Tag, als fch mit 
der Bahn in die Stadt fuhr. 
Heute ist ein traber, naßkalter Tag. 
Nun trug .r sie erst seft 'wenfg,en Tagen. 
Sie will erzähl,n, wie gut der reften trug, aLs 
der Junge am Stöpsel zog. 
Wann steht tt7 -
Tt steht nur nach Vokal~ 
Suche verwandte Wörter ~u glatt, Blatt, retten 
und spotten: glatt • Glatte ••• Wortformen m1t tt 
Such. zu den ~,rben auf dem R.ndstreffen rechts 
oben v,rwondte Wortformen mit ttnach kurzem 
Vokal! reften : er ritt, ,fe ritten, geritten, 
der Rltt der Rltter, strelten, er str1tt, 
strittig 
".rtin ~ilL RoLf sagen: tu, was du wilLst! 
Tu. was du willst! 
Das breite Hoftor ~ar mit einem schwarzen Tuch 
verhangen. 
Schild Tuch Holz SchiLd: 
TOchtfg Wlrfen sich die Geschwister mft 
Schne,eb.äl:len u,nd hatten fh,re Freu,dean der 
semme r llC henS·c hn,eeba II sc h!l ac h t • 
Seid. wollen gleich In den ersten Tagen tQchtig 
lernen, damit sie wieder ein gutes Zeugnis 
bekommen. 
Seim Anblick des mit Dreck Oberzogenen Kerlchens 
muß sfeerst herzhaft lachen#aber d,linn si(,hi'mpft 
sie ihn tQchtig aus. 
Da er immer so naseweis ist # habe feh ihm diesmal 
e; nen tüc ht 1gen Schreck eingejagt,. 
Entdeckenerölicken sehen bemerken zwei ein paar 
einen blühende FliederbQsehe verblQhte 
fliederbQsehe weiße und violette Tulpen 
K.atrin 'Mädchen mit Schwimmtier Schwan planschen 
turnen si chtuflfI,elnWlsser da ~unge AU' Wasse:f 
auftauchen . Stöpsel Verseh:l",ß ziehen, rel'Rf!'n aus 
Plastiktier Reifen Schwan Katrin Nichtschwimmer;n 
kleines Mädchen erschrockene, Mädchen abrutschen 
und tauchen unter Wasser doch B.,demeister ziehen 
he~enays ~asl.r auf Beckenrand ,engeL 
le 1 chtslnnlger Junge davan sehlelehen aus dem 
Sta,u,b MI&,chen 
Hannt1lore wi t leien Serichtüber die lii'm:mter 
schreiben. 
Wa~strfall= lianen: Tümpet: Dickicht:: Gestrüpp:: 
Spinne: Riesenspinne= Augen: Tiger: Nase: fell: 
KrOkodil: Rachen: Maul: 
lianen Gestrüpp 'Wasserfa'll Tüm.pe'l. Di kicht 
Krokodil ~pinne Aiesenspinne Tiger Nase Fell 
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D. 
D.013 

D. 0 
D. o. 

A 8tD.014 

'8'1 D ,. 
&'1 0 .. 

8'1 VJ 
" Bi~ 0 '4 

f ~l • 

tu;" i~l 't . 

" (: h 
14 •• : man 

• d e ni ht t 
h!l'iD"e'" : 
'hR tLlt,l 

.eht • 
", 11ft lt" .iSS t e tUf~ ',,(li'sen, um .d ed,e r,. lu 

M"ru,. I," i e .;n, ,zu Ikf);:nün'.if'fl,. 
AlL . 01'1, f lu'se"D i. ,Iyf' 'f h Ir' en . t Ir 'I ,nf'®e r unIS, l(et t e ~, 'il 

'n lese" .1'1 ll, WII eil '$ ni,', tes zu" tun 1 t /f 'st 
se ,.,n, verwi rrt. M •..•.• ... ' 

Cr'dne G'Ut'. Fr 5·,ltl·. so: ".'I,ndso@, t kiUlnft 
'l,'b!,n Wlnn b'Ig . . d 1 f ••• ' j e\.;I:\nl l. t ""riilt . .Jif i: 

od. r un t t r la'l 50 e'n : e ich m. l cle n 11 • '" f' r !'g(ltn-
I ' •• " 'f r en 

c k1 1 s h,eut. ,e "ne r1 t htt Sc h Li 
furcJ1t 'tlhm" daR 'ihm 'f,t,,,,.,s 8"IWI!lg 
gut tu" ..... k a:n,n,en • 
Der KO:.pf '. ryn:ddr,r H,~t,$ 't w'eh. 
Oe" KlO" 'f:un,did~ir MI rt . ". .' we\~ ,:f: 
wi re r in,n'."in \ins: 'y,n,Wor 't er fr /l,.ih ~(n " ,lIriS 
M,n'sc 'hen., 'f' 'f "r l

' und iD i n,e '" ~ 
K"nnst d~u 'lir't'nn,.I" t iN 1I '$ , d '1 e k,' n(lllir 't ~ 
Die r' t, Ir' .,u· f der reit ht ,'A Se f t. l,l,le'n urrs ,If 

W'I d ,.'s" 'e"o'nen, 'tiun. 
'$i eh d f r id '1 fl B,l 'l dier aln unid 
e,inl:ll,nen P'.riolnen t",n 
'Grttet: WilS hit denn d,a,11 imi t G"e'; 
Erzäh,lf#; IWI'$ die G,re'tel !dth\.\rl,i(~ 't 
'~. i '.' .. " r Ilh.'." l In [ '. I.,. 1 ..• 5 . 11.,.' .'.' iD. ,r t, und iU l i '~n 
GI' ( h ich te i 'l l. 'IS t uni 111 

Mln Ik"nn ",nSt'hen luch id."ech 
glr'llde und iNie ;e, ,nd. 
f ,I nie '. '.'Ici (hit'. w If.,., .,.nlu,.r 11 

'tre'f'f,'n"de:n fu,nw'18rte'rn Itfll" '5 
t und mit 't .,;nl"\I,8n , . . e ,. r "",\I[JII"\~_\f111 
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D'i, blfd,." Jungen 
tWls 't1un" 

'f de'. AUSiC 
,mt den Ge, f® S t ,ii\i"f'1iU''J!,.n 

In dieser t,rr c 
.yfschreiben, _'5 
ilprst, um t;:,l, t e n 
B,.,c hf't 'i be nun ~ was 

't du h 
t 't arg Ci t e~j t 'Af'l! 

Z" Q~I~ ~.:ll"lI(~n,' 
~.""~ UW'W·~', -. 

11 f5t,. um ,ein 
vogl" ~, hlU$; '~ h,e'n 'baue,," ~ 
We,nl" deY ,d 1 e l ri Je h (: i i9 t l s t 11 e rt ,ih r 's 't 
SI:,eniiU'~."w.s~'ie ,I: ,,~dfr' ,~auf, d\t." i:~ gerar4e"tu:rI,. 
IWent\~ ,g:u ~n B,etr,C,ht llehst tI was d'~e dre' M'en'~c 
ge r lidie 't ~n, , w·e fR t . du,,. ob, ' ~,'i Er "zu f uR ,lum giehen 
w:e r II:e'n'lide f' ob $, 1,e \IU t de,m Auto f 'in ren Iwe r(1(en. 
[Dlu ik ,I'tul 5 t h hr ,e 'i ben.. 1,,,"5 du in s S t e (~, it le 
O)d~,I'r.n Peter~tel te 9de'\~ an .utie! Set,ee nlch 
Id,'. un, r f r eu l 'I hen E,. f! 1 15 tun WUif' de s t 'If 

Au~ dien Mf:en"n und der ~\ tun(g dler kinder 
"rtf' s,ehen, wi,e i'ihne," lu:.ute is,t unld w'ie s 
tUlin .. 
Dabei erf,.n,rst ,. _hIS ttUin .KuRt, w:enn 
Herbar 'hJ,m ."l,e".:n wt, I, I, t, I} 

Pe t er ,WiO l t,t f tl ,n,n 1 funne I, biU(U'~ .. 
[) fe k.I.,.'" , • T u"n,e ~ '. 
tag fur , f',.III,,'," tri",be'n s edlen funn,el voran. m t t,er~ 
durch den 8e r g,. 
Ist d i Cf S Icfe r~ Aln f angtd ne s ,,~ r ~: * • i ne § t, r im i 
,oder fOlgt hler die' l,·.g:ebev 1 ht e 'nies 
.'n".1 r be 1 t elr S U,ib.r dien 5 t and" y.niln,. ~" a r' b,et 
K ',Inl.n'$ t du" h" r.,ustf nd,,'n ,f' :11,' t c: T rt j elwe ~> (~) 
ZIU eineIn IB i Lei D,IA t ? 
litt ,ra, hte j. ,i u.lnwor t ,der~ 
o:b es Gi r ze It. 
T ru·nw'," r t, Ir" . 
lunw:6rter 
T run,wO rt e" 
tunwbr't,'r 
S'tr" be die 
Wirt,r 'inl".r'n ,: Tiutitiw,örter 
":ens~h'en.' itre ,.u1nd O!ngie t,. 
funworter 5 hr'lben W1r kle n. 
St tei he die iS i l beinliu, und sie i bie die 
Tunworte,r ,neben die l6d hn'u,n fiI@ 
Su,r; hell a t, !l eNa.e'n rt '.H" 
tl'f,IIUS. 
Tunw6rt,r 
Auch vi_te 'unwOrt,r und Wiewörter 
le; (c ~ne die Si t b.nbögen untier 
Tu'.rJwÖr'ttir' 
Sehr ib'.dtIEndungen In 
, t.r braun nach! 

bt da 'it 'Im 'E ruj:e 
Ir st f ,f i C h,t i~, l 1 4:nrl..li!,Alr 

• wiewört.r I 

reib. dfe E t. 
arb,. 'I! 

'rHi<\: h '. 
N ... ~ft,~f\.r~llf' t: , Ir' 
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t 1) D. 
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N1 D. 
,0 31.D ., 

,tL. 

B D. 
B D. 
81 JlD. 

'1 

1 

,e 8lD.003 
o 41D .003 
EltD. 01 
E llD. 3 

E D" 

E 'D. 

A t'. 0 

A D. 

St re f (hied 1, S 'i lben au's undt ze d i,. 
unter dfe r 'I c ht f gen @f tder!l 
Kannst d\u d'le Ni",illenWiOrt,.'" und ter 
'fr 'TC i igSC br., i ben? 
we' Hl t du., w 'f e d i ef lunw,or te rru! "Aen '? 
1, '1 ,(:"tl"' d' e S i t b,enb,\ö,ent e f' ,d i e' l' '~rl\.kl_ ,r t er! 
S rf't: al, Le Namenwlörter t 'f,ot·,m t t zusammen#, 
d e !Urnwört"fir mit blauent 1t und die WieWiortEr 
mit 'Irulne'~ ~St ,i'f 't ! c' , ' ' " ,t ,., '. 

S tre' , file cf 1 e r un~or' te r unidfU:;, hr e Ilb,e 5 1 (e n, 
die .pas senden 1 Cf i t hnung1len . 
'Sip"e,r're ,at l,e 'J un:.',Ö,r 'te ,r # die erz,ihle1n, r{:f",R jema,n!('l 
sc h~e t.l, geh,t ~ ,~i t rot~r . farb"e~ zusllU!en ~ "I 

'Kre',e d,.nn ,Ille '"nNiorrer" dlie er",ahlen, diaA 
'j,e1m,.r;.ld tangs.::", g,lbt, .it .btau,~\r farb!, eint .~ 
St:rel eh,e df" funiWiorter a,u', un,d hlre1be S1e 1" 

I ....,. 'h"' ,'~ . I; ',~ L' .,' ~ d 1 ,e rl, t: 1 In i .. e 1 " en ~ 
S,uche arus ..at ile Nn •• enw!,Örter und funwörter 
u:nd sehre f bel i. in d 'i eInt .gr'ec: h:ein:d,.'n lei (en . 
funwor't,er: g,eh"n;" 'iPI,zi.'ren:, ,ntd,·,cken:::: I' 

fran;, S'if)l.zi,ereng,ehen::.1' te'sein,;; , gehören:" 
$Iplr n9,en~, laie hen::, ,,'h ulpft!ln= 
Stretch. d'ie Si lb'in alUs u""d ,chrefbe d'lie 
ru'nw,Ört.,. tu den pa's",nden IB,i ld:er" f 
Sc'hrefbe df., fndu'n, -t,e de,r 'unwort,r;n brij,uner 
Farbe ".eh! . 
Streiche But: h s·t ,.,be f Clr Bue h, tabe aus ulnd s ( h re b@ 
d" ~ J' "" .... ~" d ~ . h d " l' .. ~ (j "HP. I unworterln, ", .'ntSIIl""leC,c e'n::ien .. e1 ,.en. 
8 it t ell,flC h'l 6tn iAt t 'f kt t wi Ild:er \lailt, ,ai 9 un(d 

hr " 'be die feh l.,R,d,.'," T UftiWleif t • r h i ne '1 ,n ." . 
tu·eibe die p"s'$en,ti,,:" Ts.lnw·Öirter ,lU dle,n 

,nts 'rectHt\nd'fn iDiftl',t'n u:nd PerSionen ! 
,t in; TUinworter aus dil'. Wortfel,d ugehen·" Ipa55,en 
zu ,un's"r"i,r 'Gilse ihi eh tt 4 

Kreiu,ze die 1un:w'6,r'ter ,AI! die tr,tf tend ,e,rtih 
w 1 t' di, Men's 1(: ben g,er ad;e" . ehen" .! 
8rf "ge Oridnun intli~ 'fun er ,u;nd hre b",e i e 
zu aenDIs.en n Blldern! 
SC,hreibe Idfe lurn.6rter \I:on ., zu den 8i ldern ilion 6 
Si ,erg,eben Tunw~'rte\raus Uinse'rer 6,esc h i (: h 
,Wass;e tu'n" erzihlen uns ,die Tu'n.w6rter. 
Streit he die turn,w':örter IUS und sc h'rei:be s e 
den DaSSInd." Bildern! . 
Streiche ,0'1' Grunidform der Tunwörtermit 
Bltlstift aus! 
Weil lunwdrter 2.1gen. ob et~is fetzt geschi t 
ader seho" vergingen 1St. he~R.n tie auch 
le i tw6rter. 
l,ichne Pfti f von den 8ild.r~ zu den dazu 
Dall.n~t" 'u~wörternD radf.hren: freihlndig: 
fahren: heimfahren: freihändig: rennen: . 
tr fhIJndig:: Slu~tn llrSaItMtu,'st,oR:I'n= 
~U".'SI.mm,npr,a."l(,l'n= stürl.>ln:c .. ,· aufP.,r,atl~ b'r'l 
f.ll.en~ blluttn=fahrtn: trlnscort HP 
Eine Gelchfchtl wtrdgenauer. wenn 
treffend," Tunwörtern erzählst, was 
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tun und w,smft den Gegen!tinden geschieht .. 
UnterstreIche an den Tunwortern, was dle 
Vergangenheitsform von der Grundform 
untersche,idiet .. 
Ute p'inseln fupfen und Krei auf f f 
Ute;: ,pinsel t= lupfen: u,"d~ (r,eise: auf:: das:::: Ei = .. 
'G,esicht= Kreise: lupfe'n:: terhase;: Blumen:: Nes't 
5t'riche: 
Ges,f cht::" 'Krel se,;;: , TUipfe,n:::: , Osr,erhase= , Blumen;:;;:, 
N"es, t;z" S t ri c he i': 
Stechen= in bema fe= Eierschale= Str.ichhöller~ 
a~s,geb~'i.s.n.;e ... f ie.·~ ~emi,l. e,n ..... ! f ...... ,en .. i:r.~, S. 't.,,.. ,!c~,e= _." '"': 
K re;se,-, 'Blum.n, - 61'S 1 ,C ht, - ,5 terhase, .... IN,les t ~ 
E, 'i n i ,g,el. inder .. 5 ~e t l en .. i hi,fe . huhe vo,'·r d i ,e T Dir ~ 
,He t. ga f~f.zur,·fÜr ~nd (öf!net,e~. . .. 
fast an, Jeder tfaustur bletbt 51" stehen tA,nd nuftmt 
ausihr'er$chiul teftasche eine leitung,~ie '$ f,e in 
den 8riefk·istenstetkt ad,er unter der 1,Or 'f,nden 
Haust ur schi.bt. 
Wieo"er efn:fft·6 illauftGabi in die K,üche und s htä,gt 
kr.,chend die ',ür zu. 
Ba~n Ball aerg Fuß Not hl Spiel Tor 
1 i •• "e,-' 
Gurstu im Herbst SChlieR J~r und Fenster zu. 
fr nimmt e'ine K 'is te her und sc ~h\ne '1 det mi t der' 
Sage denP:latz für d'r,; fenster un,d ·f'in Tür«:'hen 
auil!8~ 
Alls der Herumtreib,tu" en,d~ich an der' r steht", 
'it Uwes Mut 'I f'fgl ÜC k l i c h= und er UlS t z:; ." 

:K.ilsper I, teht ,mi t .. eine'm IGesche,nk, vor der fÜlr'e .. 
Kasperl- st.ht= mit: einem= Geschenk: vor der= 
t'lüre= .. 
Hier ste,hen 'listen.ft nied ichen 'fe'nsttrchefl~,. 
Kls henmit kleinen TQren und zwei groAe 
Gi tte,rk,ilf ige. 
Ersschlägt: Fenster: und- TOrenz zu=. 
Win!(jra,o und 8i ,",n Staub y.n'd Wind'messer Drale 
yndS, chi fl' ehen r y,r en und l e tbwis c he Wo t k Ei ,n 
Fenster Aste und ,statt,.r iaettw·äsche und 
P.pie~tLieg.r~pfel und Zweige 
DasWlrd VOll) """d lugeJschtagen: tür,en:: und:: 
fensttr~. 
Der: Drachen: die= T~re"= .. 
Fenst er Ten un,d zu .. 
Er: wirb. t= den: Staub: auf: und: schlägt= 
Fenster. und- TOrenz ZU:. 
Zapfsäule tar eenzin Kasl. Autoscheiben Zapfs le 
fur Su,per'benl;,t Eift".,'mit Schwaft'u'm Aut iten 
18fH": ir:'Me~uhr f tdru,( kmresser T~)r9rif f 'f!ei 

tluget $t tange tankwart 8l1nker 
Nu'mme,' n 's ( h, i.l 
Sie haben fast alle einen hohen 
Im= 8aumnest ikau'ern durch~ das 'rennen 
sich hint,er dem turm tecke,n 
Alfred und ErlCh t~rm.n • nln 8erg auf* 
Die W.tte fahnen auf den ~rmen dreht er 
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'unwertern· 
tun und..,s,,'t den ,. tinden ge~c.hf,ht. 
lInterstre ,tb"., . ,den' rtf'rn, was die 
Ver' . '. t f 't sorM yon ,der Grund' arm 
WiRt ....... ei"et., .' 
Ut,ep,ir;tsetn ,'ru,. f'en . unldK':8' ~e .uf f i . .... ..' ~ 
lIte= ... p1nsell~ r up f en= utid~, K re 1 $e~ . a~ f: das=: f ! :- # 

Ges,ic;ht= krei5e~ rupfen·;: Osterhase: Btumen:: Nest: 
Strich.. . 
G.'~i~l1lt;~~~ir'I;S'=, tu:p,.,n:; # O,s,terhase= # SluII,en:;; f 
N,,·t~tJ~t\rl(:ihl~ ......... ' .. ' ... ' .... ' ....... " .... ". '.''> 

~·r.'~""ln~ '. ,n ..1 te',~ ' .. ~felr'5(h.l.= 5 t f. f C:. h.hpt, l·e.,.: 
I,!wS ':\b,ll",.I'". F, er .:,t," rtr;p'f.n=~ Str i (!h,:" 
Kre5'~. e~ufle'811~. ..' t ~'ht(II:g< .. :t;Jstrtrh"s,* =Ne$ ~'= 
~,'~"~!iKiftde~ .. '$tell · ", .. 'i,")(re .. ~!'f\JlU1h\. :rIO," ,di'efür ,. 
'He, . .J' .' '.'!(.iir .. '19ruft\(J .öt 'net,~ 
f.!"~,, ...... e~d",'H(I'~'t~r ._;te t '. s 'i:e .st,he·n... ..' . '" i.1: 

Ij~te!~ '. ~~'."~\~ It'e,f;!'t,,~,'fll •. , ne'ct 'it, ......; . ldle S Je .in 
...... ' .. i', .t:"' ~ef~a".{n ....• ,eC:ktO:ä'.r unterde IIOif" lAde·i

" 

'ttaos '~ .. ' ttir .1': h 1t .• , 
2 ";;14,.,r, inlt:lt .,'u ftGab id'leKuche und h l 6g t 

k rae . .,' ..di", lilrlu. .............. . . 
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h." ,. te.'rg fuß Haf hloß Spiel tor Tür ... " 
Qurs,tut. NI.'rbst seht 'eR Jür und 'e"stler zu. 
fr nf_t .' IA, 'ist. her un,d schneidet mit d\(H'" 
S den Platz für dire; IFe'ns'ter und ein Tür,chen 

'$. 
IA) S tde,. Herumtreibe', endl ich an dit,. Ture st,l.ht" 
i,~ U,~.,s . Mut't,elf gt(tek Lictt= :Uft,' ler lÖlt~. 
~,.lpe'r!l ste,ht ....• i t ,'ine'mG.,ch.'nk. Vior d'er 'ülre. 
' •. 5 . .,.,'1. ,= steift t = 11 i t= le'i ,n:e'.I\;i! G:es,.( be:nk :1'\10" :,: (cier:: 
T''''··i=. 
M ,r, t ehen • i $ t in mit n 'i .'dl i c heftf .nl tr c b,en,. 
K."~it~." l'.tklelnel.n 'Orl&" un,d ,: .. \'; gIrOli' 
Gitte' • 
Eir= .,c~ .. fens, t.~'= und:: .fü~ ~ • 
''''''dr .• d .' .. ' . ....~,fr",'n $,tl,u!b \4nd W ndmesser·Drac 
und 'Sc" i f fchllR .lQr~·n. und ib ,wische Wo l k en 
'"nster "te un'd 1ll,tttrttwi5c(he und 
p.P i" ~ f i; ;,e,g·,r {'lI' t,tund Zr.,!. ; ge 
01,1 ", ,rd uo,. W1AdIUI!.scht.,.en: türen: und: 
f e,nst .er~ ., 
De1r= Or'lchen,: dfe: "Q'en~. 
feln'st,r 'f (Ir en u~ndlw. 
Er:: "" ~b'elts ... nlZ St'uib= aufz und=lchl ilgt: 
,FenI! er =: und: Qr"I".~ zu:. 
laD flAute f ülr 'lenz 'in lai I,. A,utos ehe i ben lap f fi iu t e 
für. ben,1 .1 '.ermtt St.h.ati~m ,Autore; ,.n ',e" , ... .r . ~'tdru.ckl.e$l.r 'TQr'lr ,1 ff Pr. ~ ,angabe 
I>O:~ f . . . ........ .' $' I t Ilftlll ',nk •• rt 8l1nik.e:r 
N!IU· ••• ""'C h, t d 
Sie lIabl!A t I" t all ee i nlen h()henT ",tm. 
I m:~ '.' est kauern. (dure hr. rdlS Sp f tl haus rennen 
S lieh h 'H~;~ dl

'. Tur. v.r$tlck,en' 
A\ fr.dul"d i. r 1C h tÜrm,n ..• i nen ...• er9 . tut ~ 
D,e W~e'tte fahnr,n i,uf den Tü,rmen drtht 'er 
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Nachibarn an d,r "lustu"" ilJJKalrfhaus im Warenhaus 
1\.11 cjer' Turn"t,und,e ,IUS. der TU,t'nhal, le 
S~")r\e'i~,e. zu 'finigen N;om!e'!~~ verwijndt,e ForMenaut: 
Nusse .. Wal 'nu , se. ".se I nu se, Nuß.nat ker , 
SChlö,ser ~ ·VG'ri~'nig,schl , lürscblOIß 
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3 Erz.hle .,1 Erzahls.tzen. was du mit den 
."sgebl.'se,nen. und bem l ten eiern Nei terhin tust! 
8e!VOf' du' diS tust.. t du dir is G,eschf,chte 

tli _ure hll'5~'n * 
d,n S.tzen 'ioll$tdu b~s,chreiben, was .. 'du 'tust 

w'enn «Judas, "leiht g:erne tust. beairbei te ,n,:.. 
,wenlndu au(h das n u: h t g"rne tust, bearbe 1 't e n r ., w,. tust du? 
W'ff, tust .u? 
WJ.'.5 tust ,du? "'.S, tut t du? 
"ti tust d~? 
Was tust du? 
W_I tust du?' 'I.' tust du? 
was t us t d'u? 
Was t.ust du? 
E$, 'tlut ihnen zu leid,. 
Mft "ltht 1gerMiene entgegnete ihir Brudeir: das 
tut dle Sonne nachts. 

1[4tO.006 4"er b,oh,.t ja, und das tut ,w,ehlt,. wimmerte der 

11 

w.'htefdige Jun"e. 
Dl,e Troeien".'; tundH,elll fgkei t der neuen Rlum,. 
tut uns allen wohl. 
ftwtte,r - dieR,e'4t'n,umh,iinge. ver.,.,cken Sus i.- alle 
ihrePupf),en ein elken beia .. - noc'heinmal durch 
die R . . ben feter - die kleinen loffer 
rruntertr . e,:' .. nochl,e, .. 'till Jum ~ritfkasten 
l.tI"~ V", 'r dl,n S,ch~.O,~'s"l. :bei Id,~",'i tt in ab,eb,en 
l,(hre 11)i. li~'f ~" . wl.'. jefles f .m ftt t!intRl t g' 't eid tut'. 

1 
1 

iW,.'S t~tl.,n fr,.d i.'. t' 1n,. l 'nen? 
6 Ergibt 'den Q".r'k~ t 11 "orMeet ni geS It ze $ 0 um, 

,tl ,,,,:richte~, I~,nfred sell)st~ w'.s ,er :tut: ich 
schl •• ,.e, ••• 'tel te die'Verbfor'.tna~5 dem Rezeipt 
ynrd aus den Sitzen g'eniOber: 'Verb',ormen im 

D 4lS. 
D4LS. 
D4ES. 
D 4iS. 
D S. 
D S. 
E D. 
Jl0lD. 
N6lD. 

A12tD.016 

B16lD. 
B16lD 

Re .. ze tve.,.rtrfo\r ... II.,n. .de .... n ... S., ' .. ·tze,n. IChlaQen., er 
$~hl ,t dir" ben er gibt dazu durchrüHren 
D11 8 tken t weh. 
0' 'i.Augen tut .Wi,h. 
Oer=Hals:tu't= 'weh::. 
Der: Kopf: tut= web:. 
Der Hals= tut ",eh:. 
Der Kopf: tutwth-, 
Er,lb!le~ . '''.' .'. r~cf~d alles tut! . " . !,. 
A'lJf!diel.m 'i ... Il,nst d",~ WIS dertjbpil titer tut., 

E .. · ..• ·,r".k.·. ,e,.'.'''. " .. ,.I.: .... ,t,.' ... , ... d .... U .•..... f: ~ w, .• ·.' .•.•.. :s, .. ,".·.,e,.,.r ... , r,',' "'" ,N.I~O ..... ",'. !n ... ~'r .. ,' ... '. t.,. u. t if., ,da., i t.. . da., ,S AU ... } 't., 0 nicht pl6tll1Ch stehen ble1bt? 
~eA" jem_ndetwis blf iehl t ,oder um etwtiS bi tt,et I; 
erw,art,t,r vQ,mPartner .dalR er'tw(IS tut. 
Was tu't s 111 
Was tut ,'e? 

I 
tunde ,.. tut I 
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6515 H 1lD,.008 
4114 G, G 2lS.014 

UR 4115 6 G ,011 

1IJ182 41 M JlD.,012 

4112 E 5lS.006 

6225 G 31 5lD.029 

14 '2 

3411 

D10tD.001 

01 IOlD.,007 

6111 G 31 lLD.Ol0 

6118 G 31 llD.011 

Wa!itUlt sie? 
Was t,OI _er? 
"i t '1 h'"enkö"n,~'n .. ir .usd'rüc,k,n , wie Uteetwas 
tut . . Mt'. iblr dalbei .lu1mut,e ist,,' 
5 i ,I' z','ge" ,ch. wie, je~andetwa5tut und wfe den 
".nsehen lA r G,es,ch1chte lumut:e 1st,. 
letrathte H:errnNonnet und ,Iu'leuze an,. was er nun 
t~t!, 
11!'.I".~"te ig'en.:u. was Pe,ter tut und ergänze 
r 1(:6t 'Ilg,! 
,;e$t hrefbenu", 1ft t,f"e'~, $ltll'.iIIll .P'fe,'. tlut! 
IVi,r,' Ei er= .~M"i Pfund "ehi;: ,in 111:'11 ~,esP fund 
Zutker~.'."f".P-flJnc1. -ter~"i" Tüt(he:9 
'"-~i'lli'''I,,,k,t'r= ,; ... >Ott"o ~ ..... tler:; ""r .~ i.r~. ·'f!fUl),(t ............ :~l7 ......... ·" ........•. lb'sPfund 
lM~~e r ==: .. ·e il\ .' ............. ,.liInd .:fJ'~t':t.er;:. .~ iO'J,ü·tc:hei'l 
Van. ~··t t;;""I~C;J~."'= "i'n fü~,~\h.",,, la.t.kpul velr ~ 
l,eg:. das . b"l .• ,e,neE, 1'" eine ~Pl.stiktüt. und 
'lose' "an ,l,Ot ...... uf·! 
Je hw~rde m, .I~"u •• ":n . f,ln,e IQte 
Slonn.nbl. "'rnil,,,ft,d e'in'Paket ,grobe ""'Ir " lockenbes.qr n .. 
Eine: TOt.,= SOh'",.n u .. 'nker'le;;;und=. e f n= Paket=: 
I. rO_··:".l." ..• = .... H.~I'a.· ..... f. erflo·cken= werde: ich:: beim: ,Kaufmann,::; 
bes!r,e,n= t .... . '.' c . • . 

frganze d'le "':örter auf ,g·'1t rechten ,Randstr,e' fen 
z .... ' .. u .... _.,I ... ~., ',.·' ..•.... 1 .... ·,. ,i .. C ..•.. : ... h .. -·.,s ... ·., .•. ,'t_ ..... , ... I., .... h,"_.,,_ ... '.' .. ', i C.' .h.,'.' k., .. l. ' .. ~.n .. ,g_., .. e.,,,. n~."e.ln. ,p.~.' _ .... ,.a ..... ",. e_n.· .. = .. se .... cng 

... e. n.. -sen,ken,jf untersthelde deut 1 Ich d1e l.,ute,. 9 und 
c~ ~ .fti9 4qd nk .sl.l04 ,2 i( tz) #' f lund Ci f 
',erb:en. "1 t z: .....rtz 
'~steht n.ur" nte'r'k:utlem V,pk al (put ze'n • Witz); 
$on·ststeht 1.,.,r~, (We1f",n., P·f ll,nze, llug). 
D,,..'5 .. silld .. t.)u'.r .... .,~r ter .. "lt ... 'tz .. ~ 
S~·hlreflbe . tI~n ··t,IUit ViOrl' ,de.,'"t~ f,otn:lch'! 
.. e:~therl~."~~t"ht Y',Oir:dem 'I z? 
vro,'~ . r .•. -Mtast,ht,10M:i·tl,.,ut (0 

Vor d~t(I ... tl"st~ht e,iD $~ll>$tta~t" od •. r Umt(jlut~. 
At le $\tlbs. t laa.te ... ' ..~l au", wor~i~.t 2 I ind kurz 
~ll' S!etb~t taut" i~) .... Um:!t al.i(,vO:f dem tl si Indt an,g 
'Nal(!~ k'lJtzen Se l. ,~, t talitten . oder Uml aut en steh't t ,I. _ ,". i.' rennen t~ i\ t ,t c h t~ in tund z. . " 
IItJ re'rkenn,n:: betclh"s·.,nW,6rte,rn steht «.,n tl .. 
sondern nur I'" weil k.efn ku,rzer Selbstlaut 
vora"s ht. 
Die Se. s t t tu tel; e,. i" 0 # rU und Idfe Utll aut e ä, 
ö.· f Ü _ s f. nd l. a.,·~g!w,le. nn .. I. 1 ~'Ien .' ein ._ s t." UM. ~ •. ' .. h I f. 0 ... ~ 9_ ;t :.' Dte Selbstlaute I" & .. 1, 0., u und dle Umtlute a, 
I)~, ". ü .... s i :nd kur,z#~enn i hn:,ln ei ndopp·el t er Mit il au t 
falt. . 
Ort 'diewa;rtplare s,o:kur.es iK 1st,P" kurzes ü 
KQste - taog,. t.t~ -lang!. Q ••• • kurzes e 
lel :l •. - kurz" ö. l~lle .. lan,ges. e.... lange', ö 
l,nges e ~. lt,nges i 11 (al) -tu '(iv) 
Ordne die ~ortpa.re 5'0: IkU'fzes , k ;ste .. kurlt~ U 
lQste - langes ! ... ,-llnges Q ••• - kurze •. e 
letle - kyrze, 0 lölle langes e ••• tanges ö 
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DUELLE 

29 
L liß' I,se . ~ la:~I'S. äe i . (a i ) /.. eu (Au) 
EI" ~1e Wört!r~yf d, •• [ln'''," unt,eren 
R 'fi .'.' . ~re 1 fen, .. ZU ahln \1 chi k l f ng,nd,nP alren: , 
$P1l. en - ~p,ut,n, tu l_elu~l.m,nletzUft,en"'"t 
f 'r Feier: Fe" r -feuerwehlr~ if",r .. 
f ,er . "stel, te' rter' der Wort farn tfe lesen 
und", len' zus •• eni . lesen . -; ~"prt,sen, lösen .'~ 
ab,losen, unterSthelde deut l1,n dll! Laute: :kurzes 
~n~ lange, ~ 'Y,.k~,rZeS)"l4 t,.~ .. eund ö,,, 

J4 2; 

3'11 

D'OtD 
t ~e . ' '. " .. '* ell ~:nde,,, last,,"ra e,l 

3 D . S,tbstt"u,. a,e, i, o. uund. e UIII,t.'" 
6.: Ü ~ 11;1;1 .. I. an'I,"'ln~ i ,bn," e1 n .'~tualtJ,!$ . h .' ~ 9 t: .~ 

J D,.. Se tbs t l ... u'~e ., e., . i .1;.. Q" u. un_"leVlIlatfte ,I , 

81 W41JlD.01. 

MI 91 8 2l0. 1 
HI111 C24lD. 

UB 64121 1fi J 1 .. 008 

U8 6416 G 

UI 6S 1 
u& 65 .2 
UI 65 ,2 
Ul65 , 
uB ,651' G 

UD 6515 16 

J10lD. 
J10lD.' 
J1 D. 
J1 s. 
JlBlS.O 

Jl0ES.002 

UD 66 I, G ,J1ltO.e01 

UB 6619J 12E·S.OO,2 

UD 614 W J13f ,OiO,2 

UD 69 7 G J17ES.012 

,.. €I s tri" kurt ~ ."nn i'hl1:eiA,t in dOPP' l ter Mittaut 
foll~ _ .' ..... ", ' .. ' . ..... . '.' '.'. . . 
Entti,~'tb~Il.'v,rr.gntlll. verr,t .. ~bb,~u,n er,re,clhnel" 
aus,.. .' '.""" ." .n~i·· ,'r,.;~~t'" . ~_bll t,e~ . 'fftrr\lten 
r~~ t !·e_,~I~~e". .!JIJi)re$ti"l i~:"" .err~ic ih,~n 'I'!inn i eiten 
err lnlg~~"',,!,'r 1. '. (nua$s~,ena~lf t~ll·en Annahme 
e. 'r., .... r.\.·.'ett.·.~n.g .. _."bln"'. ...... A ......... ".·.,$S'g8rin,ne".en übe fte;ß;g s lerne'n! . . 
Hier', 'klein "loht odier tibet .zu ifuß l'ns 8üro 

h·en. 
r, . lebet. Jun,.e liter .schutdigflr Junge fremde'f 

Junge l tat.,., Iter: schuld1ge·r:: Junge;; 
fr •• der: Junge: Ube'l titer: 
freundlicher J liter schuldiger Junge fremd·er 
Ju Ubel tlt", ,ter= sChuldig,er: Junge:: 
f ". '. r= . J .... ..::: ·lJb.,'tt~ t8r:: 
iA." I fe,ufMa (dsf.IIsl,du it WI$ der Ubel titer trwt IP 

IDtf ltit.rverst,eclt. sich" 
IDer. . ... l tl,ter lluftd.,,,on .~ 
Der: . tJbt!lt~,.ttr= .",rst~Cifr. t= s feh: .. 
U,'~l t Iterve,,.. tet~. .., ...... ·.i,~tert,t,r .. ~t,e~~n~.us 
trei • 'J . . t.ln;~.~'he~ ~~\hi"fr,o" ,gr;,,$~,n 
D"r= ....• l~ .... 'r=llt.r=:· fr.If)._e=. ~hlnge~ 'stieht: 
ver~t:e,l,~ S leta= h1nter=- dem. ".,(u·s:: und: laicht:; 

in, t~~"ch~d,~fto'b:l!: 
·'lt_ter~ie'.bC!,rverst.tktsf'h hinter de·tn Haus 

~nd t,eh t. IC ha~ie'n f ro'h • 
i)er': U,b:,ltit,r: a:b.r=ve,rst,eckt:e sich:: hi'nter~ 
,dem:;. Haus: ~nd: .. l,.cht= St~.tI,entroh=. 
liter-=~Qbel t.ter=,. 'Ithutdi, "r= Junlge= Bengel.:: # 

frelldler=: JUA = .. ,N,'rr=. Se Draun:. eke,r: 
Peter ,i'n .. f't pl6tl 1li,ch und f l '1egtn sChleppen 
zweiSch'n ball tr en schwere in :Herrn 
Sefl.melbrluins. Pl"st . taschenS,chaufenster 
Wi"t.rta9Tr.a.et.~(he'n kot t Ube!l titer erzürnt 
~äc: kertl~.n~,rHa~~. "'tt~ct:h~,'tlorn ~g "erst:" k,,, 
wQte'nd . ~ler.u$t$tQr.~n .~nd 'b~r .~ss t€;lf ~e·n l_~ heIn 
sc ha(f. ,n, -.' f.r,. o. ä... g.,t. i!l .. ,"'S.:' .... e .. 1, .. u.~,· .. n,d. ' ... '., ... e ...... n.·,. $t .. I e ... r ....... ' .. e.1 ·hle i.b .. · •. ·eh.l.·1 .. ~. r ren. 
O.brf'e., .. ~e.·fJ.'. " .. ,nd .e, .r .. , .. c,'. hir. o.,.·.tk,e .. ,n.,~ .. r ... J.y.!n ... ,oe Scherben fall,en uns c hu 1[ d 1ge.r J u"geau fGe'h S 'te 1'1 
Peter: e 1, nge1kau fent; T ~ agl,t,s( he=s eh t eppetl:: 
p ~ a s tl k t a,sc'hen: '. t ~ 1gen~f~,l "eg,e'n:: .$ C h~,ee fa l t ::: 
Tater:: schwer: kl,rren::; UbeltAter= Nutend: 
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QUIll! 

UI 6921 ,J18lD.OOJ 
3 G ('! 

'2 MltD.,OUS 

11 22M l JL.~OI8 

1 
1 

lDl S 
1I .. J 
8116J 6 
'SP '. tD '2 10 
liD 49 5 

l,11) 565 

l,D5714 

517'16 

LI) 8 

6414 

65 :2 

6,8 8 

LI 69 8 

,6911 

7 

S 
10 
'16 

t 1 

tD 84'10 

• ,9lll • 5 
252LD.6 
JlSlD,," 
I D. 
C1 D,. 
10. 
1 1lD. 
145l0. i 

254lD.004 

256tD.iOOI 

2S6lD.010 
26ltllD.004 
265lD.OlO 
266,lD.012 

269tO.007 

21'llD .. 009 

271lD.015 

2174tD .,013 

2;'1D. .~ 
28 D. 5 
28,2lID.5 
282lD. 1 

.. C 

übet titer- über 

fat llenr!: Sr. fe·nster: ,lor'nlg~ he'rIU$st,ürzen~ 
"~rr~ $''''1 rfun i,.rl1ch~ herlusstür'm,n~ 
"enst""'lc;" ••. ' . =er",rpck.en;: o:hrfeinl: S,".rbenl:: 

'.. :: 'j;~)ns,th,l"il=' v;,r$tt~~,n=Gehs "i .'t",r= 
$chu, dl gr:1ns,~= 'Gelchaft: $'fZhitdenfr I =: lachen= 
Der fr. U •• l tite,r ~. ,tier 5chade'nf,roh hfnter dem) 
MtlYlS verstettte=l'.entkalJ. 
Ptör zt ,fch~lt$pens t' ,Iuf .e.in.a (' ....... Gei s ~'. zuerst 
" .. ,l trat.'r , .. ' - 'f.ll,ernl~.,serJ'~ t hits,,, 
l~~heq'~"d .' 'f' .. '., ~.·I;;rlnn""i~~hlt .. f8n Was ~ Ill.,.r'e,dentt' tfr S,th"re'l)t, hit. mehrere 
~.':';1i. . .... ' .. ' 
10.r1)11 ·t'.;~ •.. fr ".' , .. Il;~h VllAt:e")t~'Za;ni"'t,. \ir~~ril ich 
s"Q~, .:. ". tn tefte~$jes .. l!".u;nJ'i~rGa,.ten 
Hj~, ~D,e' :it:e.\rftf!~d'-eb"e'l fer 

•.. . .... ," i..,rIF' ~ '. ~t!e~tRltn tqllb~en E;'"", "'~'~,,_,' den. ..... ..l,."r. ." .... c1hltet. ~ 
ll,i:, .11 )infl'''' .. , ~. .~d"t,t .• nISthutatit$Q:b." ein 
,,!~,. c til'J(Il~ 'j '., in_ . ' . . ..... ") 
Si., woll,' . IQr d,s ~po'r ~ 'e'st . I'hr,er SChlY te üben ~ 
Si, ,scholn) v'tele r ,,! d~r.n., 
6"rn ..... '., " •.... yf r. aiutb,nr $,rO'SSrernwond ~ 
Nun sol teJ\ S te üb.,i~' . . . 
Er r ,boch überd'ie Dac1h;,er d,erH,iuser .. 
Bes, rs Uber das 6ewfr',- vo'n Menschen un·d 
fah. .n ste.un,te ,GIerda. 
'rorR.wtt,. sollte sic'h üNr ihr'en 6,lückwunsch 
freiuen .. 
'Siebe~t i:'~f:.r'e·thteS.Vorderptötthe!n und 'lreckt 
(jbe'da{$I~ltt,~ "~hlw.rz"f !ll. ." 
D'llnn .Itlr,~ ~ht 's~ ••• hr.r'e .,ale "1 t de:f 

-.f,:u~,htete!t)Pf_ ..... über.. . .... 'loIPf .• 
'k~ fre~t.'s!ich @~ er jede I lume .. die a,uf ihren 

ae'.t'fl~l,ü~t~. .., .. ' . 
:"lft~,eft~ ·.o,k~'hl~'hen ,lt1eit~~n I~ .. a,Ad,ere k te' in'li 
Si.ftge, t',~",~n~~ ("11 ~"f' ... je 'f 'rOllt ii"\lsso!~ne. 
1111" ,~ot;'eluJC~ b\.~ $1~' ,nt~tsc~,,, 1InP"r!ki$: Ylnd 
.~td.uber .die. ni,e'_'l ic:btn Ei(ltd,ölr,~then gefreut 
",:ndl .. '.. be11ttv,en'tle'$ch1ck:ten 'SpruAigein und 
'kl.~te'rei~nzug~St"~lut? '. . ~ 
,Al te l,ut. d,e,r INac hbarscha f t freuen '1 eh 'uber 
,~itse iPracht. 
Wie ein IWt!'l te'$ I.'er s ieh't das Getrtidef'e l.d IIUS * 
Qbe'~ das~.lle' ~uf Wel\·e hin.,eg'trlei(~t '" 
An leder Ibre hingen \tl.te w'lnz'ge Bluten, von 
denen der Bl'ütens,taub a,us,geht und weit über das 
fe'ld "e:ht .. 
Um dieMI,~the,n,uerni# schOt tft~ ,rtine' 'T a($se 
',I tW·.'s$e"rr.:ftten ". ....r die Puppensc ihu l e ,~ 

e........ '.' t ... ,,· .• , e, un.,.t .. ' ... en .. ' .....•. '.' ',e .. '. U.:.'.~I~.~r .. '~, .• i ... 'e .... p .. : r.a.·.·; .... I~. 'h ... ',". t .. i g ...... e,'. '. F, .. rn. si t h t. Aber~atdk tagtf r', tl oberle" bl c ft.e r len " 
~~r .. @ln E i,c~h6~n(he~ .. sp~aft,g. über .. den .WI19* .. , 
Utifff\fiete S,tl1ne hlnwlt' bahnte., si t h muhs&fA 
S'. '1 nen Weg '" 
Jngoerk~lrt ihm die V.rke~r~regeln und f'ührt ihn 
lor'95a\. ubl,'rden tt!brastrel fen,. 
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OUEllE 
84'16 

4 
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9211 
95 3 
'9,9 6 

1 0 

1018 5 

1'1113 

'11 I1 
1910 
2811 

13412 

tD1J610 

l.D13,., 6: 

LD141 4 

MI 55 3 

'u 3 

MI J 
MI 19, '~ 

"1101 4 

",1113 1 
"1161 4 

"1169 5 

",1175 4 
"1191 6 

1 61 

SP 1 7 

1 8 
SiP 
"" 8 2 

u 

Z90tD. 

29'2tD 1 

299l. D ~ 0108 

3:15lD.O,09 

J16lD,.004 

9:tD"OO,' 

5tD. 
ltD. 

, ·,,1LO. 

342,lD.002 

344LO.,011 

34 161. iD .. ,00,. 

34'9l D. 00,6 

Al1lD.004 

Al tl. 0.009 

A,21lD .01051 

A2JlO.008 
87lD.008 

:81 J,lD .oe4 
(11lD.,O,O,6 

C15lD.OfJ8 
C1,8LD,,, 002 
C26tO.OOlt 

1 1lD.006, 

1 1lD.Ol1 

1 1liD MI 0,03, 

1 5lD. '1 

Mit.inem le$,ns,treicht erbefRes Teer über di'S 
Dach, 
D 1 tatlen sfe aus, ihren Hüllen und ,'oll,en ein 
5t . k '.' r •• 'n 8oden. 
I irie fest.,Sttlne,eder(:zke btt s f eh seit Jagen über 
Straßen und 'Plltle' bre'ltet" 
Gl$ela g,taunt ",lese gt ftzftr,nd,ePira,cht .. 
leide freu"n s IJen uber den ne:,Jen Schnee. 
E,' tenn~. ,tU,·,r '. i e , Ihrb.hn und s, i eh t dabe fwede r 
n·.'ch Ili nik S . \fiOlt h nac hret'b, t $ ~ 
te,h.,t,b 'h"et, f9:n. Sch,üle~ilotse'n Peteirund den 
tlnderen 11 nettr'" 'f . r . cl; .'verkeh:'rs're 'f ehe S t,. .R,e ~ 
V'or ~ . .,terIF',. .' . .... . .. r ";11,1 a.e,., .we·r k .Sf)I( an,g 
uftdt,:"zt, ,er. lN1sc.n .. cle". ....r' ... ölpf.n .. umher. 
N~ft're~'in'S~th.,( i(e le"'fjbner ,fjes f)orfe's oo,e" 
ihren .M,aibau... . 
E,ist. SC,' 91"",r_tl~an~t9 G,r,.d i. St;~att~n~ "." 

rdl' " '.,SCh1",br,.,tl,'t,e.Otr:oe1ne' W\olldeclke 
l1e Grillte hett,. den g,nz,e:n Sommer über Siorgtos 

geSuft • 
H'o,t. . rillen a'fl,de;renPf:l"nzen leuchten di,t! 
gro'ß," I)tüten.,thibender Sonnenblu .. en. 
P'lötlt ich'aßt .r"in,d I,eine'n H:ut und treibt ihn 
rollend ,über die Str.ße. 
V'ielen 'hatte sie 'Beeren, I( i ,rsehen und lpfltl übe',.. 
den Z .unlere '1 t h t • 
Sofort rollen sfe dicke SchneebAlle Ober den 
"erschneiten 8;oden. 
Michael 'freut sich über $ieinenfy;:ßba l 'l uA,d E 'l se 
(;!btr' t'hren Rot tel'. 
lIi ( hil.e l Ir' eut si eh lObe r se i ,nenf,u,ßba l!l und E 'l s,e 
,über ihrnRol t.'r ~ 
Uns.r s"cheng,'ht allein üb"r Stock und über 
St"in. . 
UQst' Hilu,e he" geht CI tle inuber S:t oe k und Ober 
Ste1n. 
n f,t,,'f,;. 'S~hritteweit,rli,htfranl eine 

~tr~=:e$~nfd~e~li:U~~~~e 
'Strich für Strich fährt er über den Rücken des 
Pferdes. 
U Er zahlt und läuft Idt der Ware über die 
Str.ße., 
Se bit Ober das Verkehrsmittel ist er unschlOs5fg 
A "rde. ~ ind wir über das Bad u,nd die 
l.ntr,alhellung .. besoin,der!. frOh,,~, 
Oe",ft ein .. mal r.atterte de~ l. Ug ... · iüber ... we. i thttn .•. '. d. ann 
donnerte "r UbfU" e1neE lsentia,hnbrutke. Jetzt 
hal tte derP,' f fder lOkQtltot i VI ~urth rdas ',al. 
DeRn .ein.,lratterte .. der ........Qb'r ... weirhen" dann 
donner t ,er übe' r e i nie !e isen 'Ihnbrüt Ite .. jet l t 
hal t te derpf f ff ,der loito.at ive durch da!1 Tal. 
Errolt te .. Ober unzahl ;g,.Weichen inein,.n gro.Aen 
Bahnhof 'ln. 
Uber d,n großen Stldt,.n hingt an maRchen r .,en 
eine r1es, Dunstglocke. 
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r.n\nte(~ davlon,UlinHd ~ers(hwaind,!I; hiflter e 'l,en 'fis h .. 
~",i'S' t,,' ,tll,",' "fl t' ,,', du, ",,2ibt,.,"f, r , di,e ,,' ~a,n~t,,\n,',,:: ;,,; •• ~lt .r'il:t'i~I~,tn" Nies SH~ ~er 
Jung,en ,d,.,nk t. . 
Wein!n man von ",~ nem Ci"f's, heh.n n>ur 
kryr b:er'ichtel !J,nid n'ic:hts r die 
Get le schr,ibt. fit d ••• 1n Serie t. 
IV,ff, e " "~"~a, b es, Ü,b,'lf',,"ali, zu 'Seh,;,!e,'","'. Obe lri I. (, il r' ,e',lt s ,~, h l ,ee,t~~, 
M~:n ikafl(f'l, h 1 er , Ob,. r., un,g,s I~ör t :$P 'i e ~, 
IW,lI1h".nd CI'~ eS'IIU~ 1. 'i t 'l'iD es lub"t'la Ul if'll \h ti h 
Nahr f~r sie. -

:c b'in durth v'i,.le Linder fl 'fl,#" abelr 
i I1 f" ,,~,,' ,'" ,., ,L" ,~"I, :~' , " Ir 'i.i~ l~, " , " 1 ern d 1, ,', "en $ (; n':f!!1 I.et' ,enm, '1 t 

F ,e'$'~.t i Ch,ki.t'te!A,[, , 'I,~t:"tu~'te't.' < (d'ie(W~i (Lalln'[,e. 
rl'!n,d G·,.,rin.llrd üb."",!: ld"in E int'f"itt ibez.h tt" 
h 'te' ~,It (ll.'LIi i e4e. .,i t: der . ,rb~ . h'le d •• 
f ht h"rtMI, YA4: 'S"leg t: ,'*; 'hl ,'IJ. h. d,.s, t, d 

'It IhGn IN ", i.der. 
e" a; l, $,!pri (: h 't MI:n V(t);" UMWI I t Sie h(~rt z « 

Ober" l" ihiO,rtm.n ,d'e,n Llr'. cf", ,.,,'tonMia'lch'nen. 
Begfn1nli@ : HOib'fDun,k' dei 'ilC hili t 'ta,ge"1 (war (das,. ... 
R"'I):or 't er, Hl'd, " I t, l , 
l i, ,li:lI' ni_mt ,. ne S t i c ht te raus ei Inem l' 
in :dt. f 0 (l 'lende I , t eh ~: f#t r F .;ul,u~s.ll alht;nder 

".t t, 'ln' leuro", zu f 'iod.1n. 
D ,eise tel 11", 1.,\.rld:l'n u:brer.i t, gle' ich ,.s,tu· i 
lei eh,n,. '.' 1!l1,f'ten 8f ld. lilie Id;e Mu'tter uibera 
n.ch '!hlrelt Siohln Iu,ch't @ o :f e'" if: Il, ., '" 'Is, t" ' k (in:n .•. ,"· nu .. r (d 'i ., 141, it.f 't ,e d'es 
Ao III fes ljiberlbll, i!t Iken .. 
E ; n, . 'Hü:i~~:e Irhy,fJtdff ,.~d'" " wi" 'r eßd(~e r E n~ e"n ,j a,tSid 
~,w6'~" tl1 (~, • '11' ~ ,g'I(r::~iO"'t'n,e!\n, f Int I,n ~!o l, t", ,j •• 

!U,berbri'llth". !·eu,e:.m IM'lrr" urnti' Ilnd"(r'e',,, eU/i~ 
Y:ft 1v,:r'S,.,.ih,"t'5 Ent>c:ft,t'A", 0:(1' il)IL, I,'iir,; Ole,I,,. 'algt ,1 t 
war. 
W'.lnn du k e in. J idee dll'$ I~ ndi.de':" Ge, 1(; h i (: ,"4 
b,IS,t, dlll;!,A'", ü,b,,'r1d:I'lnk,'. Wlil tue" 'steht~, 
(ile"mt ; '"'sa:. 5 tel t, (tn d 'f \, I t n;d:er d 'f e be" de,., 
KiUllgit l, n ubere 'hll:nldi,r U;Ail siet le'n d 'i e Ik le 
1.1(1)1 f dll" aYI 'f ,~ 
V10,:,r ,e,',~,n,""",,1,~, 1",en.'~,1 ',f -'i,',llft,:,, w",rlu, rd,. iGe"rd f'., t vo;n " nem 
IL .'st",.",e'n, ,fu!be r !"hr,en. 
K i'ndle', ': ~ml , iu:bt"",ihre'fl, "l ? 
Sr IW,., •• ln uD' f'I' Ilh r en f 1 ("D'llr k I,n r n 
'.Men "Isenschl',u(l('fln sauSe1r1 
f ~\ i t z,n~ Ayfpr·ll l,e" b:r •• Sil~nrus._.n(5't 

fflhren " rf . 
lt ,A al ,~,~!\I,. ,. ,1'\. ;:t[~ 

f 
hJ ~" ey4).rn~ 

üb,e ,r f JlIII'Ih,lff" _,1i!"I 

t ,1ft f" er' (# 
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'~(C he oe i • f')ifm 
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r ,an"! " ~:;;: 
te,gs 

'. "f(l erzähll 
Jungei," d!,ttn. 't" • 
IWer®n .,.,n e 1 nem ih,eh, n niulr 
I Ur I' r '1 ( Lind 'n 't se Ir .. cli I' 
~~~dh • ~~hr. bt; fst das ein Bericht. 
~".:. e.,. t. I.;~:b ,e .. 5,. üb,~'r. a. i, l, l'U s~. h.!,~n.· .. l .. '. 
IU!b'IH"~ [~~ rr~!.t S !( h '. leb;~'~" 
, .". k,I',!" . ~ '.llr u·be"~,a .. iungt's ~Ior't 'te 

Ire ehrt feh hr,e,n',d ~ ~,ei,e'~ l,e '11 t "I:b es Uib"ril 
N,lhf' WAlg t (ur $" ., 11 

O\~i* i ifi bin ,dU1fCh \"fJ "le' L,i,nde'r rgief lo'gen" u'b:,er. fL f,,'i'.lrn, ,d;"e M'tn'$itn"in We'ifin"ch,t'f'jn 
i'., .•.. ;lr,.'o./R.,:t,e .. \n.\, ... '. ',S.,t,.l.", .. l. '.' h;k .. \e.<i .. 1.;.:.'t. ' •. "".!.' (I .... ,'., a .. iin't.wo.'r~ete.'·." .. ,.id .•• : .•.. :.'.·.:.!.\e. '. W'i ... d'. n.·.,.,.'t.· .. !f1:. '!If IWil,hre,nd Ger1h,Ird uber,l Il denE '1 n't 'r 11 t: t iblza!'lh l t i# 

f u·( "'tl' lt K,!l aUI' ied,e. 111 i t ,derirbü, h'sie lej,em 
Gi'!li h t hil.t um lIn!!d 5'.'(9't: Hf "e h 9;e\'i' 'f (hit das lt cl 
I ,he ho,n w ie·der • 
.' " •..• ir'. l s!p,ir 'i ,ht. '.,~n ('J;O~ Um~'.(l t',c.hutl. .' 
UD.,rl l hOf't ' •• ,n d.,n Lii"'. dier 8:f"toiRm.lilc:hilnen. 
Beginne : HQlh"ipiu:n1k. td,s "\4..,; hili it t .,es •• \r d.s ... "" 
ReD«)if ter 5; nd Urb,r.l t. dillb. 'f. . ' .. 
k ~ .• "1 n 'I mmt 11' fine S 111 t h(w1:ör t.,' ,aus et ft,le'm , ih , 
! n dl

'. f q (,g,nd,ell S t Ilth'~ ~ . 'er FEh". r s,lll.m.nch:~ Ir 5 t 
u~~le" .tl ,n f (y,ropa zu "1,nde'n '. o i "'s,, Baytl1 t" werden u,D,ei".,i l ~gledch ge!,( . 
I e 1C hne HI Vi f • rt 1ft B; l d " wo Itj, \I Nu I: t '. r ube r '. 

hihf'e!!. SOßln sUi:t1ht @ . 

ef il.u, liste k,6·ft~n.ft \nur d'it Hlä(t. fte 
t. t.f e l 's: u!be "b I, f (: ik, en '* 

Hu'hne\rhynd ,. der iwI1hre:n,d d·:'lr En'trtlift j a!I?d 
9.e:",Ohnli h. d.ie . :1.SChIÖ'~~II'ine:n .,Ent.e:,n .' hO .. t:ftl 
uioe'rb,'a.tc ,seine:,. :H:er'rn iunt:t,t ,.:nid,er1e:1iI I' 

s"h 'r 't '\1: ~ n t h.,ft, ,di,IS b"l~. Oiß ei lJ)ilj,.,r l' ,.,gt i!1, 't 
WI·r. 
Willnn alU k,. in. I d'i' dll's E nd,e 
hllSt I: :d,.nn Üb,.rd:"nik.t '. (wals h'.lr' 
Gttm,. in,.m !'t:f(ll,le" d",' k,eind,'" die 
K (l,n uiber"in,l:ndie"r u;nid '5,etl_'n dill 
l off • 

en.l .,en. '.'.',.ge .. · .•. " "IU'. die Gtri(j ti.iSt \1J1ione 
l 4 11 t w,l'gen Ülbt'r:' .hren., 
k inde'r ': um uins i,lb.,rfahr'in l sen'? 
l(tru:m;flen "·ber f ,.",ren .1 tl,Dlrk"ln um' 
".IIMtin r'tsen Ihleu(dielt"n an 
f l ; t 'fn fpr' I l en br •• se'" ,lu,amm:@!n,;t 

f t ,ht"en 
,flhrenD , '.hren:. 
~, fp'if' cl· (I,,~, . 
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b, e .. " li ".!,,;,'nie.,'.,'n.' .. 
Sie "ne i dl

' ter aus 
die restl cherben 
Uberlege., was. n "Satlg 
4'1' r " "i,e, w i. 'P,ltn ~ 5, wo" utnIP r l e9:', 'Obs, 1 c h die r B,e 
P,rsonen rtchter: 

e~ 

'se au f 
t.n~ 

qbert,ege ,gut (u·nd benenne. ,die nge@ 
über t egle, IWIS. f U:lr dien lei il, eiser w 'i (; h t i 9 i 'S 't. 
(und k (reU,le .!nl ~ 
Er f in"n ~u uiD"er legen •. ' "..' " 
HiIU'" 11 e' , n uber teig; t:# ob e: r ,e S "iCH: h.ltiallJ::U'·' iotne ir (ef'~ 
iO, ,. mit ,a',ernic h'sten :R,e!Dar .'tulfw,erk's t ,at t,e 
te .Ionieren soll. ' 
'vater wi rdub,er ili stet 
,r;"is,px.rl.'S Tr'li~.im ,Dschungel Aben'teuer hl Ur,w,lil 

I .. i 11 d·e r H.I, II (j tJ l 'i 5' fllum ifjr I" '1 !G·, 'fan ren die r' 
; w'fe Ul ; K~)sperer los·te (ü,~b.elr t. 'f s,'tel: h·a 

e1 (lieher 'r,.um 
'·.or'gen hat 'G'ro\ftmut'ter 'ihren, IIIchtz1gstein 

'''.~I!Irr'''~LoO:!f ts ~Ji'O ~ . . '" 
'Vo,,,," Uibt rmu, t l.iu fern s 1 e Ge 'r e:DD"t' h 1 "U:'1\! er. 
ü\b .. ,er.ut i. I 5 P .. ',.' 1ing". ," .. " d!e '.l.in. de.~,.,r,. aUfs ,d, •• fahr 
und wo l,l en ,,~e rt! l d,. 1 n~ Ciu f erl., . 
Si, l,lufe,n u:tu~r.ut d1e fr"pp.e h1nuint·er .. 
'Ei nltru) l. ,wollen s 'i, i Kat ,r ; n s rainte ube f' n a c 
In bei'den Briefein ,.öchteIK,ltr 1gern ,..,i'ssen, 
sie mit fhr',er $,ctuIII.st:er Glort Jüber'na,chtlen k.l\nn,,1O 
DiU mußt ,gl.nau anil'eb,n, ,wa'"" ,die übernlth'tung $Iein 

l. 'l.!! 
e; l,n1IhlJ; •. an ei r aergto:u,r Rlst~n einer 

A l.huf.'fe Ir ,Ihr t ,. t d:t. '.b i 'ne.,n lif t 8.'$u1e h ei 
Heimltl!b:tndsSChwi'lMl.nim iHal1ten\,b'ld AI~l'fst 1619 Zur 
K,a_tenW,lnd Ube1rn8c,htu.ng in,.1ner "IÜ·ttl' c 

~.ISi~ht igiu,ng:de, .. Kr,ftweri~'S .'. . . 
G,selll dar" d,.bi~\1 Clle IRo,l.l,e ,dler <Gr'oft~m:utter 
ubtirn,.!hilten. 
,~'\I,n. ,PIA t ~ "9:,0 ,be's,qndle~' s g,u 'I: I' ,aluf. s,e! k l '1 n,en 
,Br ludi' ,r .u f U",lrj 1,' 1 ,g't1 bm ,,, I. '1 e ,er (CI 1! 1(1 t r. 
üb"rQu'en soll. 
[Pe te r t I{g Li ,C h die I,Sunde 5 t Ir aR,e !ü1be r 'Quer' en. 
iG 1 se (li N1 lll, te Ir .,de d 1 e St r.. .. ü,ibe re ren. 
S,'Chr."., ibe .US, d.' •• ,: IGetd.·.'tcht ...•. '!lt.,. Adt.·e t'i!\I" unld 
v,'rb.,n heraus: Aai tk ti V·f!: . rob ••• Ver!b,enl: 
M, luf,n •• ,. üJb",rquereln b l ; nken I f ihren ubie ~"e" 
einbiegen hUD.ri durchfahren 
uberQu,.renlit • brems.'n::: .• 'iuf'flhr."i!t" aufDr,ltt,en :# 

5 h leudlern=" ~a'mme,,= # . "I t,neh!mie'n~ 
Irt der Stld,t ,muRt du a,' th be tim UibierQu,er 
'Hrl1upt S t r "Ot nac h iden A.pell n ri c h t (ein '. 
Dtr un iCht'ige Peter l~berQuef"t d;i' t.r 

te'm L, 
i ge~ P'tte'r::- übe'rQuert d ,e~, 

e'II'Z;; ; ht I; , 

ht ,e= ter ~b. rt die tf 
C :ht <I 
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r unvorsichti 
i r 0 tIm l i (: h t " 

Pete, ~berquert~ die 

r ,u,.'be" f~' r", ag "I, a" ~ e ", lium~ ,und Hius e r 
h W1e der '1rchturm. 

ist 

t 

'Vater j,docihkommt ,plotz,l ich luruck und 
üb'fraSlcht S, ie. 
Der i 'st so überras,c , daA er ni (; ht ei n.a t. 

fast 

Vlr ht a~fzuflfeg.n. 
Si~ w dp,estf.mtni~ht ~~n:!g ü:~err,ascht sei 
",ncheaI h.t Vate' .1ne klelne uberraschung 
die dret Itnder mit bracht. 
Mutte" hat.,üch ein beso'nderie Uberras;chYlnlg 
vorbereitet. 
Die Ub~rra~,thu,nginder K ist,e 
:E, '''Ie bllose :überrii'schung " ' . " ~ " " 
welßer S,ta,ub 'Peter alsfeuerwehlfll,lnln eloe bose 
Ubletraschur:t,g lE!inteuer SPliß ei""t,ure Probe 
loo,besuchl,n Staub auf, :lo'st Auto UR Schn'e!e 
e in l~ us t i g:e r' S t ,r., i (>h irn,m.~l und :" ich t w ; ed:le r ei oe 
Uberraschutlgfür !fa.i l.;e N1o'ln,ner .• Pieter ,und Ute 
wa'schen ,das A,uto bel!,,.,.'f!:e INe'ug 1 ,,,'de der 
V"r, h~n,.·,~nfsu, Olll' .. ,rel\efon."nru,"'f,,' ,AU,"t,~owjs, c,. ",I,e llwefmal, e1'" ubltr Scherz e,n Il,ustilger loobesuch 
W,dRe'" Staub "te,raf,s " :rwehr.,.n\n eine bö'se 
U'berrlschung ein tftu.rSp ,eine teu,.. P,r:obe 
lqob.suc~ in StIUI~ aufgelost Aluto imSclrynEU'· . 
11n, lust1ger Stre1che1nm,al >jJlnd nleht wleder @lne 
Uberras,chung für f I,mi l ie Nonner P,eterurtd e 
:wB'schen das A,uto bestrafte Neugiie'rd;. der 
\~~ r h~ngn '~s va, 'tl tf e ~ '! t o"a",= ",f Au.!~t o(wa,",' s C hi~ l. w,ei ima t. 
e 1" uble'r $cherz etn lust "Ie" 100besuch 
leide wcl t ten die,. Miutte,r.ber noch ntehr frah,e 
Uberr·tsc hu~n, n ,er'e i ten. 
S~hreibe ,au # Iwiie s{,e ih,ren V.tl ... :r ·dazu üb·e,t',r,eden 
k ,önn C' e z V ,at er, i 'n A trendort k ."n's t du t' ie i t en , 
Nutter kann ••• Kl.us.~ •• fch •••• wfr alLe können 
dort iu,ch ••• 
u oochs,o IliiRt sic,h Rolf nith't üiberreden. 
J:~}r'g·e'n l.iBt 5: ich nh: ht ü~'e'rr,tH~en 
Er ve rsu,c h t: we i t @r hin, .. J rürgenzu überreden:: 
Sauherr h,a t si eher ni (h t s cI.I,egen, ei 9il:0 't l ich 
ka, nn dOCh .. ",'liCht,' PISS;',' •. n .. ; nu,.c,. ere.tt.tt.:ne,hMi@n" 
die nerumll ',egen; B,ude 'ir1,tder a:bbauen, btv'or wf," 
nach Hault gehen. 
Auf einmal Slhsit ein $(rritzes S:chnllu,lct"tn, 
lwischt,n leii~ungsliH'llder y,nd dire" Ub'fH r,esten ,;nflS 
gebr,lt,nenHih. nl,chtn',,'. zum 'Vorschein. klomm"n. 
Pet'ts vatlr fAhrt nicht jet die' tette. 
er war sc hon •• S,.mist arl d"ort " I 's d i (tf ami e 
Niionin,e r D,berSI ·WO'C henend(' weg f uh r. 

t er' dt r Ube r s ,e h 'r i f rt 'N,.u(k l 'r c h,tn 'S teh t f 0 l n!G'u"Ul'\ltÜ 

•• t: rige!8adestrand, u~laub auf dem 
~,auf . t # • hun~ngrlb'l~ ,in nihe~er ~tlg,ebung~, 
Sc hr, d le IOb,erberg.r, ffe IUS der uber (hir, t 't au f 
und set Zf tI,arunter ZNe i dazu P'.'$$lende 
R!i,ndS'trti fln. 
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Suc he ei ne Ubf.!'f·s t hr f t /10 

Uberschrtft: da nieste el J 
Aus der Uberschrift kannst du e 
\l""e,,, r ','" ,'oss, e,',',', r e,~','"i,ne,', Ci,!, ,l,' us t"",i'""I,',',.,"',, n , A,"', ,r, t i ke,'.' versuche, zu dieser Uberschr Ir 

Dn.r~,JQn,,, (j(in. 

ibeln wO ~te 
hllchtt? 

~ürdie ~leftyng zu, ,sch:,fbftn. 
Suche .,ne elgen. Uberschr"t! 
S~hrefb. z~ je~er Uber h~ftt!in~9~ tze auf, 
dIe LUD'nehen den Inha t vers!andllch machen 
könnte'": R,ates,piel "we,r hat dJ,e beste Na'se" drei 
Woche-n tang h.t d,I'S ,Rat'Bs,pi et "wer hat die be's te 
Nase

u
• :Iusgles,e't~.t.. .' . ..... ":. . ... ~ 

$,( '·hr e 1 be e, ne ub,e r s c eh r 1 f t utH! ,. d, e ,Gles chi ( h t le .. 
Schreibe eine erschrift aber die Geschichte! 
We I, c h:e übe rs· ,e h r' f t ge f.it l t di Ir f ,0 r d 'f e Ge sc h ich t e 
alm bes,ten?1 
Du dar fst luch edn~ ganz "',eue Übersehr i ft 

hreiben .. 
hreibe dfe.U~.p,r5~:hrift(. ~ie dir alm besten 

gefallt, oben In dle Zele~ 
IrhJ d·a,. fs t a,u,e h se l bs t e1 nie Ubersc hr i 'f t er f i n·den." 
vergiA die Uberschrtft nicht! 
Velrg ift ,die .. Ubers,c hrf f t n, c ht ~ 
,Jede G,eit,t h ic ht'f muß eine übers, h'r if t ha,ben:! 
Eine Ge sc h f c eh t e hat i mmere '1 nee Ube 'r sc h r i f t " 
SChreibe die Uberschrift, die dir am besten 
gefallt, in die leiLe; . . 
Wenn du selbst noch 'lne bessere Uberschrlft 
IweiRt", darfst du selbstverstind<lfch diese 

hreiben. 
h r e i'be ,d i ~ Ube r s ,e h r i f t ..0 i e dir am be, t en 

g,fll~t# in die entsg~echende.leile~von 8! 
Wenn ·du elne be's's,re Ubtrschf'"l ft we1iflt" d·airfst du 
selbstverständliCh diese schreiben. 
Schreib,e eine Uberschr, ft" die zu unser,er 
9astelgesthi c hte PilAt! 
Sc h,reibe d'ie UbtrSChrf ft , die di r Im biesten 
gefAllt, in.dle entsprechende.leile von1J! 
Du darfst dir sf'lbstverstindltich a,uch eine andere 
Uberschrift ausdenken. 
Finde .uch eine Uberst_rift! 
Eine Uberschrift fst falsch. 
Wenn du keine Ubersthrift weißt. so kannst du dfr 
a,us~t'm, AU5schneidtbogen Anrft9ung,'n ~:fu)len!ol 
verg1ß nicht, daR jede Geschlcht. e1ne 
Ub.~lchrift braucht! 
Unterstreiche die Ubers,chri ft" ,die deiner Meinung 
nach am I annendlt,n ist! 
Au'ch ,Qie erSChrift . soill.spannen,dseirt. 
Ver 9 iR d i, Ube r:', t h reif t n lC '~'~i!. 

te r $. t r f!1 ehe d, ,e Uber s t h r1 f t., d " e dir a'm be s ten 
'ge f ,i t. tt • 
Unterstreiche die Uberschritt rot. welche dir am 
besten gefillt, oder hreibe tine andere auf die 
leite! 
Wenn du d r h ine passende Uber hrift 
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hif f ff: - übe,rtragenen I ' 

ausg,dacht hast~ so Löse erst den "ichsten 
Arbeltsauftrag. 
Unterstrtiche die Uberschrift, die dir am 
~reffendst.n u~4 spannendsten er hefnt! 
Unterstrelche dl' uberschrlft, d e du am besten 
findest! 
Unterstreiche die Uberschrfft, die dir am besten 
9,ffl,',~lt',,1 ,Oder schretbe eine selbst gefundene in 
dle lel lle. 
,A il, s 1 e 'n,eu l i c ~ do"e h ei nf!'a ,[ di e J ugen~bei cl age de r 
~e1tung ,ufsch~~g, kam 51' schonm1t de~ . 
uberschrl'ten nleht zurecht und l,eSlt,e dle leltUinig 
gtei,ch w, iede, r beisefte: Patespiel wer hat die . 
I),es, te Na,set

, .. 

SiCher kannst du schon aus den Uberschritten mit 
ihre,n Zusätzen entnehmen, 'worum esfn den 
leityn,gsartikeJ,n ,g,eht" " .•• 
S tr,l (: hit a rll e Ub,r'sc hrlf ten dUfc h, ehe n 1 ,e h tlU 
unse~er Ge,p.nsterge~fhichte,Dassen! 
Strelche b'tte alle uberschr,ften weg, die falsch 
sind. 
Streiche bitte alle UberSchriften weg, die nicht 
zu unserer Geschichtepas •• n! 
Streiche bitte alleUberschriften weg, die nicht 
zu unserer Geschichte passen! 
Streiche alle falsch.n Ubersehrfften aus! 
Streiche falsche Uberschrfften aus! 
Wie gefallen dir diese Uberschrfften? 
A~Jf de,. ,AuSS,c.hneideboge':n findest du Uberschr 1 ften 
Hier findest du passende und unpassende 
Uber,chriften. 
Streiche falscht Uberschrfft,n weg! 
Stre!che unpass,ent1e Ubers~hri ftenaus,~ 
Str,tt' ehe feilsche Ubersthrt ften ,durch.! 
S,tr,.; C he unzutre ff,e:nde Ubersehr if tenaus I! 
So,ga;ran Uber',c hr ift,;n kainn 'man,rkenn,en,. obs ie 
tu ,einererzt'htung,., ein"r Erlebniser.zähh;ng oder 
zu einem Befleht gehören. 
O,rdn~ au" dt'!lunt,er,!" T~il qes Aus~chn.efdebo9,en 
denUberschrlften d'e rlehtlgen lelchen zu, '~dem 
du 11e mit den entsprechenden farben ausmalst! 
O'er Regen hat den Garteo Qbersch:~emmt. 
Alle hatten das Badetuch '" der Dusche 
Ob.,rs·ehen I; 
D1 e We II en haben Se l bs t taute, Um l lAute u'"ci 
Dopp,llaute Ober!pOlt. 
Es= 1St- alles z ub.rstanden=. e$ fst alles Qberstanden. 
Sie überstand.n,. 
Es: ist: alles= Oberstanden=. 
ALLes ist Qberstanden. 
Alles: ist~ Qb,rstandenc • 
Es ist alles Qberstanden. 
Alles war: Jberstand,n. 
Schon aus der Ferne hören si, den Lärm der von 
lautsprechern Qb.rtrag@n.n Musik. 
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Qbertreten - Obr gen 1 

Ich SOll. l te von der Grundschule ins Gy'mnas um 
IJQertreten,w,et lm,ine f l~e",,! ,es wÜns~ht,en. 
$le nennen dre' Grunde: dl' Ilteren K1nder 
9,"efihrde_ n!O "''' sie .. "" warum üb,rt reten d'i B K i nde,r 
das Verbot? 
Schon, gieRt es in S,tr6men" ubervO( L, ist, das faß .. 
Sie Qberwacht die Enkel Ff~ und fOMf beim 
Aaseni.ähen. 
Nacht Himmel stehenglinZB:n :leuchten Mond, Ste,rne 
aus. 9(~tt hOpf,ens,pringe'nund Bettuch sl,ch 
ei Iv:.jl Le-n Leintuch sich überwerfen 'B,etttaken sich 
u.m"h,'_ ,ängen Utes "I,. immer hVS, eh_Jens,"~ Chl,ei(.hen, schlu'rten 
bleich vor Angst zittern vor Angst schlottern und 
um Hilfe 'rufen stotp,ernta'llen ,überr :8et'tulch 
leintuch Bettlaken 
G. l.l~z,·,en le, •. ~ .. C,h,t,e,n st.e,he, ",', tun~e_,Ln S,tol.per.~,. fallen sprlngen hupfe,.. huschen s,Ch:lurfen schle'u:hen 
überwerf.en umhängen einhülten ,zitte,rn schlottern 
rufen 
Glänzen: spr{,ngen=einhüllen= leuchten;:;:: hüpfen:.; 
umhängen: stehen: überwerfe,n=: schl,eichen= 
zittern: stolpern: schlurfen: schlottern: fallen: 
huschen: rufen~ 
Der laun wird von gelben und roten Kressen 
Dberwuchert. -
Uberzeuge dich~ ob eine Sicherung durchgebrannt 
1st! 
Vielleicht kann man Rolf Qberzeugen 
Er nennt sachl f,che '(i,ründe, die iRol f 'Üblu",zeu,gen 
sollen. 
Als fch Punkt acht Uhr die Aufgaben derOeutschen 
Sprac~e e~hieL,und du~ch\as,.warich Qberzeugt. 
daß 51e Mlr keln, Schw1er1gk.lt,n bare1teten. 
:De r T ei ( httmDor f rand is t 1ft it ,ei ne rdiünnen 
Efsdecke Qberzogen. 
Beim Anbl lek de's mit Ortc,k üb.rzo,genen Keirt,thens 
ftuJR. sie erst 'herzhaft lachen# aber dann ~H:himpft 
sie ihn tOchtfg aus. 
Das ist eine üöl.Sache. wenn man so lange Zeit 
im Bett t.iegen muR .. 
frau Huber aber hatte die able Tat beobachtet. 
Weißer Staub Peter als feuerwehrmann eine böse 
Ub,erra. Sc .•. hung ei. n, t, eu __ e. r .• " SI). '1..'ßein.e ,t'tur •.... IPr.obe 
loob'luch in Staub aufgel6st Auto 1m Schnee 
~in lustiger 'Streich~.~nm8t. und nicht wiedeir eine 
Uberraschung fur f am1l,e 'N,onner iPet,et und Ute 
waschen das Auto bestrafte Neugierde der 
v,rhfngnisvolle Te\tfonanruf Autowisch. zweimal 
el~ub[er Scherz e1nlustigtr Zoobesuch 
Bl!1be~ dann vttltän!li~h" Sitze Obrig? 
Dra, Wörter ble1btn ubrlg. 
Der harte eirunde Stein bleibt übrig. 
Der har'te ef'runde Stein bleibt übrig, 
D,rhart.=e!runde=Stein bl!ibt Q~rig. . . 
Vler Wort",r 1m blauen Feld durfen ubr'gbl,e'ben. 
Im abrig.n helfen dir die Erklärungen auf dem 
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Ran,dstreifen .. 
Schreibe den zweiten Satz noch einmal ab und 
stelle dann die Satzglieder um: nach 5 Minuten 
log $U, '5,"",' , gan~gf!Sc ",i ',~ C k, t ",i~,.en" .... ~gan,l.,ge~ c hit: k t 
zog Susf ...... SUSl zog ••• während alle ubr1gen 

übrigen 

SI, tzg,',',liede",r ihren p'l,arzweChseln, ~ön",en, bleibt 
der Satzkern immer an der 2 .. Stelle d,es 
Aussages~tzes. 
Versuche nun, auch atl~ Obrigen Sitze umzuformen! 
Stelle gegen~ber: die Brote -das Brot ...... bilde 
die Efnzafit, zu allen übrigen Nomen: die F1reunde .... 
der Freund 
Schreibe t)!un die, übrigen ,~ätz~ he!rays und 
unterstrelch, alle, d,e dlr nleht elnleuchten. 
Ordne dann dieabrigen Tette nach ihrer Stellung 
in die linke oder in die rechte Spalte ein: 
anfa,hren belehren tei l ...... 
Schreibe diese Zusammensetzungen heraus und 
unterstreiche die Grundwörter: Trinkbecher .... 
suche lU alten Obrfgen Grundwörtern verwandte 
Formen mit I oder au. 
Wenn du die Obrigen Bilder aus dem 
Ausschneid.bogen schneidest und hier in der 
riChtigen Aei~enfolge aufklebst, kennst du die 
Geschichte. 
Sie fragen sich gegenseitig, ob sie das auch 
können .. was der Scnwimlllehrer mit seinen 5chütern 
übt. 
Bei der tetzten Ubung gehen wir drei SChritte~ 
dann sprlngen w r hoch .. 
Ein,e UbU,",9, ',or R,porter w,e.bewe,Q,t SiC,.,hOlaf? 
Klasse .'spielen el,e Ubung . 'w1r iW'O[ ten auf 
verschledeneWels,;"j!n gehen'''.. 
Alle Ubunge,n Wlre~1 i\6m fehle'rfref geilung,eo,. 
f fnige Kinde,r standen nahe am Ufer und schauten 
in das klare Wasser. 
E!n e,gger stand untfti9.am ufer. 
St. 'wlLl erzählen, Wl, S1,eans Uf,e1fschrwamm .. 
Plötzlich entdeckte Peter dicht an der 
Uferb6schung einen fisch, der unbewegliCh im 
Wasser schwamm .. 
Dann hatte ic.h mich ei l ig zu de'n K,istanienbaumen 
af) der ~UferstraAe aufgemacht alft Himmel luc,kt.ein 
dleBlltze, der Donner rollte .. aber es regnete 
nicht. 
8ernd: uff, was tOr .int Rechnerei! 
Stolz möchte er möglichst vielen Menschen seine 
Uhr zeigen. 
Heutefst für Gerda d@'r Unterrich't um zwöt fr zu End.. -
U~ 3 Uhr beginnt die vorstellung'pmahnt 1nge und 
z1eht Großmutter an der Hand vor~arts. 
Kurz nach elf Uhr ist Fritz wieder zu Hause. 
Die Uhr an der Wand 
Da schLAgt die Uhr an der Wand achtmal. 
Die Uhr ~'ht zehn Minuten vor! 
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Als ich Punkt acht ,Uhr die Aufgabe~ de~ Deutscnen 
Sprache erhielt und durchlas, war 1ch uberzeugt, 
d~~, '"fl,mt"r k,eine S, Ch,'W, f"rfgkei,:te,~~' b,',erefteten .. -
Stlchworter aus dem Not'zblock eInes 
leitungsre',porters: li,ndung: 1 .. 10",1'.00,. Uhr, 
f,IIJQhafen, München-riem erster Jumbo-,contain,er im 
Jumbo-frachter., 
Um 17 Uhr erwarten wir dich a!D Bahnhof .. 
Pro,blere es: ,Pa"ul liest um 17 Uhr am B·ahnhof ein 
Buch.!> 
Klaus,: 'wir treffftn uns um :5 Uhr. 
Um 1'9 Uhr munien ,efn,en Kriminal. 't', lmsehen. 
Meh 'l, teh'rer.. sehr, mehr, Mehr zah l, lehne, 
Verkehr, Fehler, steh:ten, niebmen"Boihnen, iB.ohrier, 
Rohr, Wohnun,g,. Sohn,. lohn, Be ,l ohnun,g, bo~'rien; 
Koh f, an,. Oh 'r.. wohnen"F 'loh" froh ,r ,o,h , belohnen 
Schuh* Kuh, Schuhsohle, Stuhl, Uhr, Fuhrwerk, 
Schuhbinder,Uhrzeige r 
Viele Sitze in unserer Geschichte kannst du 
linger machen, wenn du auf die Uhr schaust. 
Um 7= Uhr: wacht ure mit großen Bauchschmerzen 
auf I> 

Um:: Uhr=kommt der Arzt. 
Um= Uhr: bringt der Krankenwagen das Mädchen in 
das Krankenhaus. 
Um::: Uhr~ W1 rd Ute in den Operat ionssa.al gefahren. 
Um: Uhr: liegt 5; e inei nem we i AenBet t .. ' 
Um: 7 Uhr: wacht: Ute: mit= großen: 
Bauchschmerzen: auf:. 
Um: 13 Uf1r= wirid= Ute~ in:: den~ Oiperatioinssaal= 
gle f ah ren::: • 
Om ~ Uhr wacht Ute mitgroflen Bauchschm~rzen auf 
z'f'el Stundens,p,iterkommt der Arzt er "n At das 
F} ,ber und untersucht den t,eib ernst sagt er: 
Bt inddarf!'en'tzündung nach eine'r. halbe" Stunde 
br',-ngt ein Krank,nwlg," .. das MI.dChen ln das 
Krankenhaus um 13 Uhr wi f'd Ute in den 
o'J?erCltioryssa._atg" ... '.-fahr.en: .. eine Stunde dan,acn il iegt 
Sle '" e1nem wefRen Bett. 
Um 7 Uhr wa,cht Ute Mi t großen Bauchschmer,zen ,auf 
zwei Stundens.päter kommt de'f Arzt er mißt das 
fi ~be'r und un~ersueht d,en l.e 1 b erns t $,agt er: 
Bl1nddarmentzundung nach .,ner halben Stunde 
bringt ein Krankenwagen das Mädchen in das 
krankenhaus um 13 Uhr wird Ute in den 
OQ.r,tioryssaat gefahr,'.".· eine Stunde danach Li t 
51e tn e1nem weißen Bett. 

U8 78 .~ w Ll1tS. 

Am Samstag .. dem 20. Januar um7 Uhr wa(hte~ i(h~ 
mit großen Bauchschmerzen auf=. 

7 vogel spazieren bla~ lesen krieChen Mai Uhr 
Eule sausen Mehl Wiese schleichen fahren bohren 
Kreuzotter vier Stuhl Buch suchen 

78 41W 
87 9 W 

L 11 S .. 001 
N D.003 

Uhr:, flhren:, Mehl=. bohren:. Stuhl= 
Olkontrolle Blinkerkontrolle Uhr Benzi r 
Tachometer Fernlichtkontrollt Tachometer: 
Benzinuhr::. Uhr: 
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,891,11 
8911 

7401 
16 4 G 

16 4 G 

N5tD.002 
N 5l,t) ,,005 
A 9ES.002 
S.nu:s ,0,':',0,1,2-Ce"', '. . ' 

810:ES.005 

16 5 G 810ES.007 

16 5 G B10ES.010 

16 6 G B10ES.012 

16 6 G 81 5.015 

16 1 G B10ES.018 

16 7 G Bl0ES.022 

161 810LD. 1 

16251G 811lD.003 

162516 811LD.006 

16252G 811lD.014 

1 2G Bl1lD.017 

5 B'11LO.O,24 

Olkontrolle Blinker 
T ac home t e r f ern l ich t 
B,enzinuh'r= Uh'r:z: 

tro l.e r 
t r Cl L le 'r ae 

Die Uhr zetgt 9 Uhr an. 
Di, Uhr zeigt 9 Uhr an. 
Um Uhr .. 
J Uhr: oder 15 Uhr Uhr: oder 16 
oder 17 Uhr: halb= Uhr: oder 18. 
J Uhr: oder 15 Uhr: 4 Uhr: oder 16 
oder 17 Uhr: halb: 7 Uhr= oder 18. 
3 Uhr= oder 15 Uhr: , Uhr: oder 16 
oder 17 Uhr:: halb= '1 Uhr: o4er 18", 
3 Uhr: oder 15 Uhr: 4 Uhr= oder 16 Uhr: 

(, 
I 

oder 17 Uhr: halb: 7 Uhr: oder 11~ JO 
'5 Uhr:: od,er 1 S Uhir~4 Uhr::: oder 16 
oder 17 Uhrz: halb: "I. Uhr=o"dl,eir 1,8. 
:3 Uhr:: ode'r 1 '5 Uhr: 4 Uhr~·od.f!'r 16 Uihr;:::: 
oder 17 Uhr: halb: 7 Uhr: oder 18. 30 Uhr: 
3 Uhr: oder 15 Uhr: 4 Uhr: oder 16 Uhr: 5 
oder 17 Uhr: haLbE 7 Uhr: oder 18. 30 Uhr: 
! Uhr: oder 15 Uhr: 4 Uhr. oder 16 Uhr= 5 
oder 17 Uhr= hilb: 7 Uhr: oder 18. 30 Uhr~ 
we'n",! .1.:n .... " ... in.,e,.,_r~. Ge 5.,. ~hf.Chte ... _ m.fh~er'l! An.\,!I.i'be, .. ,_" .... der 
UMrzelt wi(htlg Slnd# kann dle ,Gescfilchte 
eintön,_, 9 werd'en, wenn man Zu oft ·~um Uhr*" 
schreibt. 

r 

Um 3 Uhr .um 1 S Uh'r •• Nae;hmi t tag nach der l 

Turnstunde um 4 Uhr um 16 Uhr e1ne 'Stynde n,ach 
Sc huts eh Il uR um 5 Uhr um 17 Uhr ,lwief S t u,nde n,II(: h 
Schulschluß eine Stunde s·päter ftiU:h elnfrr Stunde 
um hatb 1 'Uhr am Abend um 1,8.3,0 Uih,r dreieinh,a lji 
Stunden nach S·chulSth~~uß eine'inhallbStunden 
spiter 
Um J Uhr .. um .' 5 Uhr. am. !Nithmi tt. i

' nach ~~'r . ( 
Turnstunde um 4 Uhr um 16 UhrtllneStunde nae'h 
Sc huls,c h l uR um 5 Uh,r um 17 Uhr ZNe i Stunde nac h 
S,e hu l $·C hl uR eint S tUinde spiter nac he i net' S tlunidE' 
um halb 7 Uhr a:fR Abend ·.18,,, 30 Uhr 'd'f,efeinhat.b 
Stunden n,a,·ch Schulseht eineinhal.bStunden 
s'päter. . 
Um :3 Uhr um 15 Uhr am Nachmi t ta'9 nach ,der 
lurnstunde um4 Uhr um 16 Uhr elne Stund,. nach 
Schulschluß umS 'Uhr um 17 Uhr zwei Stunden,ach 
Sch,ul schLun eine Stu_ ndesPlter'n,a'th.-1 einer. Stunde 
um ha l b 7 Uh r {im, Abend um 18. 30 Uh rd 'r e ; t t nha t. b 
Stunden nach Schulschluß eineinhalb Stunden 
splter 
UM 3 Uhr um 1 Sr Uhr am Na~hmi ttag n,ach de'f 
1 urnst undeUim 4 Uh,r um 1 0 ruhr t·' ne S 't unde "a,e h 
SchulschtuR um 5 Uhr um 11 Uh'r lw,@iStunide nach 
Schulschluß eine Stunde spltl' nach liner Stunde 
um halb 7 Uhr am Abend um 18.30 Uhr dreie nhalb 
Stunden nach Schulschluß eineinhilb Stunden 
stläter 
V~ 3 Uhr UM 15 Uhr am NaChMittag nlch d.r 
Turnstunde UM , Uhr um 16 Uhr e,ne St,unde f"'l··iCh 

(" 

1 • 

i . 

I i 

, 1 

1 ,I 

I ! 

1 1 

1

1 

I 



, I 

I ! 

: I 

i i 

i i 
81 

I I 

I I 

6 

f 

o. 

ü .. 

0 .. 

VOKABEL 

ren 

rzeiger 

rzeit 

QUEE 

1 5 Bl1lD.027 

162546 811lD.041 

162546 Bl1lD.046 

'33 3 G 

33 S G 

33 8 G 

l3 

66 5 
79 6 

6, 
10 7 w 
16 "2 

D 9ES. 

o 9E,S .. 007 

o 9LO .. 004 

D 9lD .. 015 

H10LD .. 006 
l lLD.002 
l1LD .. 002 
A16ES .. 003 

B10LD.010 

UB 1015 w B 7LS.033 

lD 7 1lD.010 

S 41 14 21 1lD .. OOS 
541 12 1 41D. 

SE 

uhr -Uhrzeit 

hul sc h luR umS Uhr um 17 Uhir lwe i 5 funde nach 
h~lschLuA ~ine Stunde spiter nach einer Stunde 

um halb 7 Uhr im Abend vm 18.30 Uhr dreieinhalb 
Stunden nach Schulschluß eineinhalb Stunden 
5,pliter 
Um :5 Uhr u.m 15 Uhr a'm Nachmittag nach der 
Turnstunde um "* Uhr um 16 Uhr e1ne Stunde nach 
SchulSt hluil um 5 Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
Schu:lschluR eine Stunde später nach einer Stunde 
um halb 7 Uhr a,m Abe'nd'm 18.30 Uhr dre '1 e 'i nha tb 
Stunden nach Schulschi eineinhalb Stunden 
später 
Um '3 Uhr um 15 Uhr am ;Nac:hmi tta,g nach de,r 
Turnstunde um 4 Uhr um 16 Uhr e1ne Stunde nach 
Schulsrcht uR U,M, 5 Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
S,ehul schluß. eflnrt Stunde s.päternacheiner Stunde 
um halb 7 Uhr ./jm Abend um 18.30 Uhr drefeinhalb 
Stunden nach hulschluß eineinhatb Stunden 
später 
Um 3 Uhr um '15 Uhr am Nachmi t ta,g na,eh der 
Turnstunde UM 4 Uhr um 16 Uhr elne Stunde nach 

hutschtuß umS Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
hulschluA eine Stunde spater nach ,iner Stunde 

um halb 7 Uhr am Abend um 18.30 Uh:f dreie'frlrlalb 
Stunden nach Schulschluß eineinhalb Stunden 
später 
Am: Morgen= UM= 8 Uhr: zu= Ostern: im= frühling= 
am= Ostersorynta,= beim= Fr~hstöck= . 
Zur: Badezelt= 1m= Hochsommer: um:: 15 Uhr::: am= 
Nachmittag= 
Oktober um 8 Uhr zu Ostern Ende Oktober im 
Fröhting zu Weihnachten mitten im Winter am 
O~ter. s .• ·onn .. tag .. 1m ~omm. er von.· .. Tag .lU .. '.8g .4.m Sonntag 
dl. ganze Nacht 1m laufe der Tage am 24. 
10 die,Nacht über befm frühstück a'm 'Nachm.ittag 
zur Badezeitim Herbst um 15 Uhr im Hochso·mmer l'm 
Dezember 
Der Zoo SChlieRt um 18 Uhr. 
Die Uhr zeigt 12. 
15 Uhr. 
Rehe=, IOhe=. Uhren=. Ohren:. StQhle=, Hühner:, 
Hähne=, lähne:, Schuhe:, FLöhe=, fahnen=~ Kahne= 
Zeichne die Uhrzeiten ein und schretbe sfe unter 
die Uhren! 
Mehl, Lehrer sehr. mehr, Mehrzahl, Lehne. 
Verkehr, Feh(er, stehlen, nehmen. Bohnen. Bohrer, 
ROhr,. wohnung,. Sahn. Lohn. Belohnung. b.,ohren. 
Kohlen, Ohr, wohnen, floh, froh, ro~, belohnen 
Sc~uh,Kuh. Schuhsohle. Stuhl. Uhr, Fuhrwerk. 
Schuhbänder, Uhrzeiger 
Auf dtr Straße fragt er einige Leute nach der 
Uhrzett .. 
Denke dir Namen. Ortsb,zeichnungen, Uhrzeit und 
andere Einzelheiten aus. 
lenatz. die neuen Wörter statt der Uhrzeit, dann 
wird die Geschichte besser. 
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UR 14 

55 1 

tD S5 4 

lO 67 4 

lD 67 ,6 

lD 71 4 

LD 6, 

tO ) 

lO 77 S 

lD 4 

tDl 4 

LD'108 7 

lD1359 

MI 65 3 

MI 89 (: 

1 

", I 127 7 

M.1141 ) 

Ml'161 21 

M1177 6 

621 

U 

A 9lD.OO:S 
810lD.OOJ 

Bl .. 008 

81 D .. 003 

81 .0,09 

'K; 5.008 

J 5lD.01 5 

3LD.007 

268lD.006 

268lD.006 

273lD.008 

274lD.OOl 

280t,o .. OOl 

2BOlD.008 

297LD.010 

307LD .. 001 

316l0.004 

343LD .. 005 

A16lD .. 013, 

B 1lD .. ~03 

B20LD.014 

C 1 LD '. 006 

14LD.005 

Cl D.010 

1 3LD.009 

Zu welcher Uhrzeit ereignete sich das Unglück? 
Auch ohne Uhrzeit kann man ziemlich genau 
erzählen, wann etwas geschieht. 
Wenn in e1ner.6es~hichte meh~ere AnS9ben der 
Uhrzelt Wlchtlg slnd, kann dle Gesch1chte 
eintönig werden, wenn man zu oft '~m Uhr" 
schreibt. 
Zeichne die Uhrzeiten ein und schreibe sie unter 
die Uhren. 
Finde neue Möglichkeiten der Zeitangabe, indem du 
die Uhrzeiten vergleichst! 
Ihr müßt wissen" aaß dreihunderttaus\end Kinder 
ein Ulibuch haben und sehr viele wollen von Uli 
einen Brief bekommen. 
~r,~,.z,ihl,,:~ dfe.8i,'ldg'S~hichtesc,hr1,~ftLich,' n,'i8Ch: ein 
Hauptl.lng nlmmtP'fett und Bogen ..... Thomas 
schreibt einen uLkigen Brief 
Heute ist für Gerda der Unte'rricht um ZWiöt fUhr 
zu Ende. 
Manche Kinder p,lQndern ihre SparbQchsen, um,'. ein 
hObsches 'Geschenk oder einen BlumenstrauA zu 
k.aufen. 
Andere basteln schon seit Tagen, um einen 
nützlichen Gegenst,andselbst,' ,anzufe, rtigen~ 
Michael ist mit deM dicken Verband, der um seinen 
Kopf gew1 tkel t ist; kaum zu erkennen .. 
Um dte,_ Midche," zu. Ir,9,ern,S,chOttet er el,-ne Tasse 
volL Wasser mitten Ober die Puppenschule .. 
Um so mehrf reude hatte er auf d,e,r 
Wasserrutschbahn. 
IMmer. wieder stieg er die Treppe hinauf, um nach 
fröhlichem Rutsch im Wasser zu landen, das dabei 
hoch aufspritzte. 
Eine prall gefQllte leinentasche tragt sie an 
ein.m Gurt um die Schulter .. 
Um 3 Uhr beginnt die Vorstellung, mahnt Inge und 
zieht Großmutter ,an der Hand v,orwirts. 
Ein Behalter kippte um, und weiße farbe fLoR 
heraus. 
Der Vater muR kommen, um die schwere tast auf den 
Handwagen zu heben. 
fritz sChlOpft in seinen Anorak und Hans wickeLt 
sich einen 'warmen Schlips um den Hals. 
Er saust um die Ecken und hat es abgesehen,auf 
Mlntel und Röcke, auf HOte und Schirme. auf 
BLätter und Aste. 
DannfQllt sie langsam Grieß ein. versQßt ihn mit 
Zucker und röhrt fleißig um. 
Nut' w,erfen sie Kartoffeln hinein. um sie g.braten 
essen luk.,Önnen ~ 
Der Schilehr.r nimmt sich um sie besonders an:'· 
Gisela# du brauchst keine Angst Zu haben. 
Hoch auf dem Blocksberg tanzen sie mit fliegenden 
Haaren um das Hlx.nfeuer. 
DIr Fahrer steigt aus und sieht sich vorsiChtig 
um. 
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5S 

S 

55 

S 

55 

6161 

24 3 

1 6 
115 

126 
S38 

'J39 
823 

841 

1 '1 '18 

17 J 

18 5 
1812 
191,2 

1 4 

" ,", I 1 3 

7 G 

23 

2414 

1 

711 

1 4l0. 

2 2lD.013 

1 ll'(L,009 
1 llD .. 015 

1 1lD .. 005 
2 2lD .. 004 

2 21D .002 
4J10' .. 007 

4 4l.D.Ol 

61lD .. Ol1 

9 ltD,,007 

9 ~tD .. 
9 3lD. 

10 1LD .. 

'1 1 'llD" 1 I' 

1 '1 llD .. Ol 3 

12 2lD.016 

12 2LD. 19 

12 3lD.015 

13 3lD .. 039 

14 ltD .. C)'11 

Dies bemerkte ein, Katze, die auf einem nahen 
Schup~en saß, spring herab, ergriff das zapP',e.ln"de 
Tierchen und eilte mit ihm davon, um es in Ruhe 
zu lJerzehren .. 
Ats ich das Unwetter heraufziehen sah ~a" ich in 
den Kelle~ gegangen, um einen altpn e[echkObel zu 
hoten. . 
Als er auf dem Stuhl stand, kippte er um .. 
Als Halger auf dem wackeligen St4hl stand und 
n.'.ath d,t'rD.,1 ",'armeladengla, s. gt1 f1, k i,ppte e'f um. 
Wa,nn k 1 '(>pt der Stuhl um? 
B,·,:er,aC,ksfcht.ige,~ .. fOlgen.de Hinweise: um welches 
Ereignis hand'tt es !fch? ~ 
- um welche Ptatlewl.rd gek'lmpft? 
A .. n"de~e. die.'.,A.uS5.agen.des.verl.e!hers e.n,.,~t.5.p.,reChend 
um: leh habe nur noch e1n :klelnes Sege:lboot ...... 
kasper täuscht den laube,rer 
At.'s der ,Zauberer seine g·efehl,e noch einmal gibt, 
dreht sie Kasper wteder anders um .. 
fo,rnte die Sitze auf dem oberen linken 
Randstreifen in feststellungen um: komm bitt,ezum 
Frühstllck! 
Stelle die Sat.zglieder dieses Satzes zweimal um 
und unt·erstrefche dann in den neuen S,itzen das 
Glied, diS seinen Platz nie wechselt. 
Forme die fol,genden Satzpaare ebenso um. 
J immykümmert sieh n fc ht um den Pfei t 11 

Schreibe den zweiten Satz noch einmal ab und 
stelle, qann die Sat~g,tle'4er um: nach 5 Minuten '.°9,.' Su.".rs! ganz."schtckt l~ren ••• ,gan,',zNg,e'Ch,ckt zog S~Sl ••• SUS1 zog ••• wAhrend alle ufir1gen 
S,',' .• , I," tZQt, '.e ... ,derih1ren P["atl .• weCh, sel"n könne.~n, 'bleibt d,r Setzkern immer an, der 2. Stelle des 
Aus·sagesatzes. 
: Um 6. ],0 steigen Vater und ich Zu'r kampenwand 
auf" 
Schreibe den Telt in dieser form auf und 
unterstreiche die Verben rot: umc,. 30 'st i e,gen 
Vater und ich ••• zuerst schien ••• Dieter ist 
wieder da 
So:rgen auf d,as Taschengeld kä'm.p1en 'für die Katzen 
geraten !nVerleg,nheit mit dem Gegner verzichten 
um deI) Steg wettelfern 
~ •• flnd!st du z~ den Verben - glaub,n an, 
Jammern ubtr I" trlumenvon, rechn,enmlt, hoffen 
auf, wft t t fln um~as ,ende E rgintungt'n?, 
form. In leder fre1gelaSIenen Zelle m1t eineM 
treffenden Ausdruck vom Randstreifen den Satz so 
um: die Z,ugln sprechtn tOr den Angeklagten. 
Wenn dU5 1 t lUS .ammen s tell s t ., muRt du KommiSS und 
~onjunktionen tar die Schrlgs~rfch.einfOgen; sie 
1St Sandra. Ult und Beate zu lhren freunden 1St 
zu Michael und ••• schreibe nun den Text mit den 
W,ortg.ruppen vom Randst ifen ab und zeichne um 
die Grupp,n Jeweils e Kistchen! 
Schreib. j.den Satz t teln ab und stelle die 
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'SS 286 

2826 
,2'838 

55 

55 

55 

55 
SS 
ss 
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SS 

55 
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SS 

55 

3017 

J213 

32561 

35 9 
5712 
3922 
3932 

3935 

44 8 

4416 

45 

4 
5 
S 

'2 

55 5337 

55 

55 8,223 

55 8426 

ss 10 
UA2 
LJA 2 
UA .., 
UA CI 
UA 14 

14 3LD .. 

14 4L,D.OOl 
t 44L~O .005 

15 0.008 

154lD.008 

16 3lD.. 0 

165,tD. 

18 ltD,,002 
19 2tJ,.003 
20 Ztl),,005 
20 2LD.O'OB 

20 D.009 

22 3LD .. 

3LD .. Ol·S 

231l0. 1 

23 D.012 
);; LO .. 0\05 
31~O .. '006 
1 L,D" 009 

272tD,,007 

38 2tO.006 

41 ;lD. 

42 5l,D.014 

44 lLS.001 
G 4ES.003 
G 4ES.003 
G 6lS.008 
,f': ~,'" ,c,',~ rt,

! ''\8',,' \J ~t: "~ .. \. tJ • 

G'10lS.0'08 

Satzglieder einmal, um~ 
Die Familie zieht .... erweitore deine Sitze um ein 
weiter.s Satzglied! 
Um 17 Uhr erwarten wir dich am B,ahnhot .. 
Probfere es: Paul liest um 17 Uhr am Bahnhof ein 
Buch .. 
Schreibe d.n ersten Satz auf, stelle zweimal um 
und unt,rstreich •• 
Schr.tbe den ersten Satz auf, stelle zweimal um 
und ~nterltrei ~ •• 
forme nun die beiden nächsten Sitze.fn gleicher 
iWefse um und uinterstreiche die Att'ribute! 
StelLt at.te vfer Sitze 5(0 um, daß jedesmall befde 
'M6'gl i c h:kei te,n , Ich!ut t i C ,n we:rden! 
:K 'ind·er: um uns ·Ober fahr'en zu tassen? 
iilas, wi"re um.in Haar pass·i.ert? 
Petra dreht am Radio, umB,e,.tmus i Ik zu hiÖ,ren. 
Sie weiß jetzt, was sie tun mOssen, um wieder zu 
Mause spielen zu können, 
Denke dir aus, welchen Streich die Mädchen 
v,olfhaben., um ung'!störtzU",Hausle spfelen zy Ik6nnen 
Seit Stunden glelten Schwarme von Rfesenflschen 
um un'ser Boot. 
Als sie uns bis ,uf 500 m hochgezogen hatten, 
kehrten sie p ,t,öt z l ich um und sc hassen 'W1 ede'r in 
die fiefe. 
Um nichts Zu vergessen., heftet Oma Eusebia 
morgenl.vte~e Zettel an th~en kOchenschrank, auf 
denen 51e elnzelnePunkte ,hres lagesp,fogr,amm's 
notiert. -
Einladung tOr Hunde unter 50 cmSchulterhöhe Zu 

irtem rasanten Hunderennien u:m die Wu'rst., 
Klaus: wir treffen uns um S Uhr. 
Stelle zwei defner Sitze ebenso um! 
Er '9 i b t * den r'u.rk ••• ,forme ei!n ige Sätze 'so ~m, 
als berlchteteManfred selbst, was er tut: 'eh 

nt,ge' •• 11 st,rLle die Verbtorifftenaus _ d,em Rezept 
und,., us de. n., s.atzen 'QegenütHtr: . 'verb,- ",' "0 rme. i'" im 
Re,' ze_ P,' t V_··.·._ r_, bf o,',·rmen in., deoS 1,_' t,' zen, sc h t ~gene r 
schlägt dllzug,~ben, er .gi~t dazu, ~urchrunren 
Man fred trenn t das fl wie 1R vom E 1 ge l:b., um da r aU'$ 
Ei s,c hnee zu. sc h l .g'I,",. . . 
Forme nun dte Sitze $,0 um .. dan dle Verbformen 
wied,r klein geschri~btn we~d.n.· -
Um 'Wt1rter$chne'l'l finden zu kOnirten.muA man da~ 
Alphabet sicher beh.rrscftln. 
nDem Rlben taten idiest 5thmeicheteieM so wohl. 
daA er seinen Schnabel weit aufsperrte, um dem 
fuchs etwas vorzusingen. 
Um 19 Uhr MUß ich eintn Kriminalfilm ~ehen. 
wir graben~ ums. 
Uli gräbt~ um:. 
M1t .aer Hack.grlbenwirdeQ8o~enu.~ 
Mlt~ ,dem::: SD,ten:=gri'~.'n=wlr:tlen: 8,cH:Jct!n= um:=. 
Wlr graben dle Erd. m,t ciemSpaten um undr,tchen 
sfl mit dem Rechen eben. 
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f 8tD. 
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f 13E S .01 0 

f14ES.OO9 

H 6lD.OO4 
i 3(5.001 

I 3fS.OO1 
I lES .001 

I JES.OOl 
1 3E S .001 
I 4ES.OOl 

1 4(5.001 

I 5.. 1 

I S .. 

i s. 
K D .. 
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Wir g~aben die Erde mit dem Spaten um und rechen 
sie mlt dem Rechen eben. 
Ich rOhre die MiLch UM. 
Wir brauchen sie. um.kleine, Dinge zu bene'f'lnen .. 
A,m "or,ge"n eine unruhige 'Niichtsoeine Nacht das 
freche 6espenstUte spielt Gespenst 
Gesp,ensterschrift es geistert Peter hat ,Angst ein 
G,eist ht um 
Na,cht ,im'melstehen. glänzen leuchten Mon,d, Ster'ne 
aus" ,S,ett hü;pf,en ~pringen u,nd. Bettuch sich 
e ;nhü:'l ten leintuch sieh ,überwerf.en Bett lakens ;,c h 
,u."mh~,',ng .••. '"e'n Ute,s limm~r.', h,iuS'Che.," 'S,Ch,'"l.'eich.,e. n. sc, h,."turfen, 
blel~h i~or Angstzltternu'or An~st schlo,ttern und 
UII Hll te' rufen stolpern fat ten uberSettuch 
Leintuch Bettlaken 
Das.· hin, Qt,', S .. ich Peter um, um 'wie ein Gespenst 
ausizusef\en .. 
Das hin~t. sich Peter um, um wie ein GespJens t 
auszusehen .. 
Das Midchen zittert vor Angst und ruft Laut= 
weinend= um Hilfe. 
Das "idchen zitterte= vor Angst und rief weinend 
um 'Hitf!. . 
Ordne das abc um! 
Um 1= Uh'r=wacht Ute mitgroAe,n Bauchschmerzen 
auf. 
Um: Uhr: ko,mmt der Arzt .. 
Um: Uhr: br"ingt der krankenwagen das Mädchen in 
das krankenh~us. 
Um: Uhr=wirCi Ute in den Operationssaal gefahr,en. 
UM;; Uhr: liegt sie in einem weißen Bett. 
um= 7 Uhr:: wacht:: Ute::mit=groißen= 
Baut h$, t hmer z·e'n=au f:: " 
Um,: 13 Uhr=wird= Ute= in= den::: Operatlonssaa,l= 

fah"ren: • 
7 Uhr wacht Ute mitgroRen Bauchschmerzen auf 

lwe i Stunden später k,ommt der Ar,zt er miRt das 
fieber und untersuc ht den lei bi erns t sagt e'r: 
8linddarmentzOndungnach einer halben Stunde 
bringt e,~in" kr,3,' nkenNe.,· ,gen ',da,SMä.',dCh. 8rl, ,in das 
'Kranie'nhaus um 13 Uh,r wi rd Ute in den 
Operationssaal gefahren eint Stunde danach liegt 
sie in einem welRen Bett. 
Um 7 Uhr~atht Ute m~t9roAen Bauchschmerzen~uf 
l~ei Stunden splterkommt der. Arzt ermißt das 
,F leber und unl~et'sucht den, Lelbernst sa'gt ,er: 
Bl, ;nddarmentlündung nacheinerha'lben Stunde 
bringt.in Kranktn~agendas "Id~hen in das 
kran'kenhaus um 13 Uh'f wi rd Ut,e 'ln den 
Oqer,tio~ssaal gefahren eine Stunde danach liegt 
51! 1" 11nem welßen Bett. 
A, Samstag#.dem 20. Januar um 7 Uhrwatht.e= ich::: 
In t. 9rol~len ;8auchschmerzen auf:::., 
iEr b1ttet aber auch um Antwort. 
Binden Faden u. Zündholz 
Ich bind~~ einen: den: Faden= um= ein: das: 
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B'tndtt= el,n"n F ad"n um ein S 
ke= fn df, b l E 

LI 
a,nr ~"-I,.r!i;S:: ,elf "WIe dienz w,e i 

f um etwa's bi 'tte't* 
flr'w:15 '. 

meh:rif'fi,A 'i'i:o,e,n der 
d 'i i' G,tS " c 'rt,,,. 

liI)en lU laI t ' ifum U:n r' 11 (i. 

1 5 U(h ram Nl,lilt n. 'i tt n,'lt (h der 
, IfJm '16 Uhr t n. 5tuo!d, h 

tU'. U(h,. um 11 Uh!r ,lW,. i S (u.",'id,. ",1\, h 
ein" Stund. ,spater. n~(Clh,.; ,., '. Stunde' 

!Jill tu, Uhr I,M Aben,d um 18.50 Uh\r dr e inhill,D! 
Stundei" nachSchul.schbJR e;n"'fthalb Sf:unden 
'splt.I" 
um! .; . rUh 'r .' um 1 5 Uih r 11M IN., hrm 'f t t'9 n., h die r 
Turnstu:nd,e UM 4 Uhr LI,. 16 Ulu" elnle Stiunde n«l(eh 

- 'l'hJI, Sith', U,M S ,r um 11 Uhr - ,llw,.i St!L,I,n'1d,e n:.,(;'h 
hut schl .. tine . und. SP'Iiter, ",,(.tl i,ilneir'Stund", 

um ,".,l.b '1 Uhr ,m Ab;"nid 11,.' U:hr dr'I,teilnh,aflb 
Stiu;nd.n n·I:Cih Slch!ul,ehtu e,'tne nh,elb Stuinde" 
SPI,tet .. 
(Llm .... 5.,. U.!".",.. UM. '.' 5 Il.J'hr .•. IM., ... !N~t .. : .. (h; •. ,!i t t"{f'. in,.~hde ...•. ,.'r.·. .. 
fUirnstund:,uM 4Uh,' UM 1,6. Uhr." :nft. St(yn'd~nl,(t(h 
$eJ\yll .... hlu,fI u") Vhr um '11U,ttr lwtiS~und,. n,lich 
S ( hu l 'I ( ft: l u~ ,t 'i ne S 't y,nd,e, pa tftl",I~C h e 1 "e"f St Y:"d\1 
ym hil,l, b 1 Uh r am ,A,:bl'Aid (um l8 .. ~,O U\h r l(lr,e f 1+, ntH'~" b 
S t u:n,(f!'in n,.ie h Sc bu l h l uR e 1 ,nie i nihta l b StuRiden 
s:p,lt>er 
~\m ~J U.,i!hir .,." .. ..'11, ... ,'. 5 :U,'~r . Im. ' .. N(,. )'.'. h~._ :i.~. tt •. '.' ..... n ... 'I(,h.t., .1.lI.').:~ ... ,r." f t,unde um ,4 Uhr UM 16 U1hr elnle Stun(d. 

hu hl, uR um, S Uhr UM 11.I!J'ih', ,w\e. S'u'n}{de 
hu h:luR fl,ne 'Stu,nde splt,er nl.,e·h ein.,\" 
hiT Uhr' ,alt ,td~,end, 111. JO Uhr dir 1e1td 

t I"'inden n,l( h h,y l h t t h'\,.i nihat b ~ t: unlden 
scät.r 
Um3 ,u.1 
'f t und" ,um 

'~ t: h to utt u'. 
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'$ ID,j 'te ,r 
Am:::; M:,orgen= 8 

0, te t' '~i,ion:n t alg'~ 
Bad.,.Ct: 1.: 15 

h'mi ttag: 
Ir um 8 U(tU"'lU 

I ~u Wie i hll,.'!C M 
ter " t'll*) 11m ~o-ert 
,.n~e N'C~'1m L.ut. 

d '. Nac rrt ull,e' b:t fm f 
zur Badezef t. i. M'i,r'bst um m 
Dele 'er 
J n dei e' Uint e" r 'i (; h t 5 S t u,nde d,lr t I1 t h 
au f sc h,.. i ben (. "HI·' )du ",eut e , nalC h1mi t t., .es t ur~ 
.,';rs,t, lumse'b'st ein V,ogeilhlul,( ,lu b,l.fwt!'n .. 
Erzähle nun diein •• Partner ~ wa,'s heute ai,l iL 

un te 'f ne~' •• n w'i r S t" u'. Id', 't n vog:1 l hin 
B,e'$ch'''f''be ifti,Uft, W,I'S du h,eut!f] tun w (rst ,r {UM ie !,n 
'Vog" l hjut ehen . lJlGju,n ~ 
!n1 111 diurch In I\A, a!uf ,Aut h nt,tlr ,r ,!w'f 5\( 
durch U. über "be" be'i n,.lch 'l"ben 11 f"'hiU,b 
ent t_", v,ar " 
rym,l;:, . d '1 e 1 ,e ,,~tt ih,.lr"m f ~'n'le\f1 d 'i e 
IB,,. i(Ale k>. llu f en dur eh:::: d 'fe (G,ln ~f ,e ,r 
Rut he dw'chkr~.ch.n 
,Jftltm*JiAt d'u dals grÖIßieir. Pet, t UI~ 
Rllln;d h,.r .. Jm .inik. i,eib,.,n. 
Al.1 te~ltesll::u:Rt du inloch dias· k i,eine 
um Idll,'S Enictf. deI fi!lz, t rt i (tens k t !ebeln 9 

Was u,m die b.id,f,tn Ubelt,l'telr 5chiWlibt it f':(! 
'N.lme,n. 
DaR d,i.S t um ,Ute ynd p.ter 

"webt" ,,,' rauf 1111,.1 Ar' lli:lI .... \f'U.ILi 

'l!lJs'dr:(,( ken f 
Der Zoo h t, f,eRt um '18 t 

die's'l it kem.,.n die kirHlef' 'm'f!'fst aU'$ 

t" " 
i'll ltit gehen alle ki 
d',.,r f: rw.,c fi'S'lne di(!'. 

e r ,t"1 ten 
t •• r um ,etbe leit 

L'i tder' 
w~tl~d t wut ~ 
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b,grqßen !raref "fes~~eh •• nlohnenu I , • ~ 
"~I t 'e'. 'WJ,orfthen paar kann),e" w r dusdr'uctefi. darf, 

ich u.! eine ,Ulnbes t 'hlmt,e Anl,a,h lzw 1S c he'n ,lwf.d 
funf hande ,., t .. 

" !willt er,zihllen. da,Asie taut um H'lfe rief. 
u. Un tl t t,e "'li ver:m,e '1 dre'n" dur 'f en Ni (: htsc hwt m,me,r 
do,rt nie h t: u!nbeauf'$ 'i ,c nt 'f ,gI' se in", 
E's", wi lentilg. daR) da's 'IM',id!lchen ,aut um H'l lfe 
sehr e. 
Ordne de'n f:,oll"ende~, ,'uJsdrü,( It,e'n di e p,a:ssenden 
iu'nt,erS'tiri,hen,en W,ö::rter' zu; de,r Feuerrwehrmann das 
Mid,ch,n die le,Iiter der Teddy untenang"e,kommen 
die M:ut:er _u"rm,t aars, Kind 
Als, e's d,.s kltdne6.tb 'fand, la,chte,n be'ide un,d 
U:Marr'i'ftt eins, 'i t h. 
Un,d jetzt eine dl:cke UMar:fftU,ng. 
~"r l.~gl." .. und!. ,u,.;baiuern . ...-
W1 r w:ol l l,en aufräume:n der 'Vater erzähl t den 
lindern,.. was ziwischeA St,art und Rettu.ng die" 
Kinder at l,es, schehen i s,'t : als i eh mi eh umd ,r ,ehe ., 
's,ehe lch den l.llon.1 tden ""6e,.n 'schon ,über 
unis schw,,'b';:A .... der Mann ,aus dem Hubschrauber 
erzihl t dem. F lug.platl@err,s9nal.: . d"nn war:en ..,1 r 
n.h~e' genug heran. 1''' eln lowe ,geht spaZleren 
Brumme'n uft.,.f.,hre'n einp,arken ren'nen umfahren 
'.I.' ..... n r6sen sehteludern sausen anfahlre,n hupen 
f l i Izen aufpraillen breims·en zusa1mme'nstoßen 
auf f ,.hren ' 
Ub.,r f illh'ren= # ,;n f Ih,ren= # rammen:: 11 umf a(hr,en~ ., 
s,chJ.eudern=" auf:pral1len:;:, .zuslimmen5toR,en~,1 
auff atu" re 'n= 
Bre:.sen:: rallfftttn,: schleudern: auf fahren:: 
,a"ufp:ral: ten: iUjlf1lbr'in= .. ub"e'r fah'r;en~ 
rumt'ing,re'i ,ehe S,.tzQ'l ;,eder 
Du findest die ~,f Irefche:ft Satz'gl'i,ed,er ,durich 
di, ~.'s~e l.l.iro'~e ode .. di, IErsatzlprobe. 
.Je"., dleserr Sitze h.t el,n bes,onders 
um tangre it he'sS. tzg l ; ed. 
Auf Wo,nnungs suc 'he :w i e vi e team um faß t die 
Wo,hnung '? 
Probtere. ob du auch alle dreiSatzgefQge aut dem 
Randstrelfen rechts obtln so umf,of'men kannst! 
Schreibe ,~ie Umformunigien dies .er'st,en Sa'tles ab und 
un te rs t r '1 ehe I, II e ,A tt r i bu te ! 
Da hab," si. tinsch6neSHlul# das von ein •• 

htttlg,en Garten um'lebren" ist. 
r'1nd. dazu drei Sitze Mlt den Verben: etwas 

schenkf'n~ffdt etwesumg·ebi'f'n,ln eineStar'at zietui!:n 
Ute . und .Pettr.sfnd \lo'ln . .,'eiR,t,m .. Staub. ~m;g~tlen. 
Od,er Ute= und: P,eter= s1nd=vonllit w"lRipm~ Staub:: 
rumg,eb,en= • _ 
hft Nu w,tfA .. ,Iubdwio:lke hft ,teichen M;om'en't Staub 

I • e~,e,~ hu's ~ en Auge') b, l i t z~c .. hnell .. tö, '$ c hfPU t ver 
e1 hullen "1,s,n frlne" sofort Pulver 
Sie können den ge!ied,rten Singern in ihrer 
umgebun,g ithrge f Ihr II eh .,t'rden .. 
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I • umgebung - umher 
I 'I 

ter der Uberschri ft N"tu,k i rehen stleht f.o gender 
t:ruhige~Bade,tran~, url.ubi~tdem 

'~.·".:a ... u. ,ernh.of« . h~.::n .. ',l'n,g ... ,~. ,a, ·.ber .. ln .~ ... ,.a.he .. ,.rer .... ' .. um~~bu .. ,n,g W,en,n diY dle Um bung der M'uttler auf ell ld "3 
ansf,hsl. weiß du auch, wo sie sich gerade 
aufhält. 
Diese Auss,agentOlnnen ·au,f hiedene Weise 
umq,efor'm!t "e,rde~: der fsc he Käse ... der ,Käse 
aus F ran\kr'eich" 
Nl,chher 'soCl ,di,ekutsche bei ,eine,.gewagt,eni 
Uber f,at 'l eini ger Bandi ten .umg,estürzt .wl,erde,n. 
In w,einigen A.iUg,enbt l'eken hab1en sie sich umgezo'g,en .. 
iOnke erkundigte sich: "Nan,n seid ihr eigent t 'eh 
r~"gelqgen,'? 
W,l r '5lnd u.ge.z*? n . I 

5,k. ~'!r' ... 'EI J'O,gt "I,l egt d.,s fl ~ 15th., ~ ,'" . Andreas 
SCht.,g! den . Nage ,l ~,. • GroiRvattrumglbt den .. 
G,.r t e",!O ".. il'! "da 9 '! e,ft t das. Spul wass~ r ., ,,'. Kar 1 n 
\,u~'rbrln,t d'H,ferlen."". S"'~ ve r glelcht das 
Wo I, l,kleld ••• diese 'Satzan'fing,lt sind noch 
unv!"rstindl ich" 
~mgraben rethensien pflanzen. gie'ßen . i,lten ~ ,. 
Um"gr.ben= ",1 lanlen~ rechen: gleR,en=saen=: Jaten= 
loml:ten 'Rad1eschen Blaukrautpfli'"Zen $,alat 
S,paten sien Spinat Petersi t ieHacke um,graben 
Gurken Gießkanne jlten Erbsen Rechen rechen 
gieRen 
IPt tanzen: # s6en=. umgraben= # ;,äten=, rechen=, 
gi eR,en,::. 
O.grabe'n~ '" rechen;::" lien:, pI l,an,len rz , gi eßenz: # 

jät.,n. 
Der: Sp,aten= ,UIR:g:ra,ben=. 
N,.,cht 'Hi.mel.'st,e~,tn .. Itänzen .l,euchte'n Mond, Sterne 
aus Bttt hüpfensiprin,enund eettlJ:c~ 's1ch 
~inhu'ller:\ t@lntuch sich über!w,erfen8ettl,aken $i h 
umhän."g;en Utes.l':.' . r hU.("SIChen s. chll.ei,Che1n.;:. S:Ch1lur'f.,.en ... , 
'blei~in .v,or Ang,st. I. ttern v~r Angst schlottern und 
umHll fe rufens,t,ol:p,ern faillen aber let tuch 
teintu(,h '8ettllaken 
G.'.l.är:tze.,.n , l,~ch. ten s.tehenfu .. n.k .. el n. sto.· tperf)fal 
spr1 n,g,en hupfen husch~nsthtuf fensch t,el ehen 
überwerfen umhäRilen einh'(illen zittern $,chilottern 
r~Jfen 
'GLänten= spr ingen~ e;nhi)Al len= leuctrt,en= hüpfen::: 
ttJ~h,ingfn:, stehen=uberwe'r 'fan=: schLei ,chen:: 
'1ttern= stolp,rn~ schlurfen: schlottern: fa 
husC hen:: ru fener: 
Auch Hund,eundKltlen l·aufen dort umher. 

laufen.n ihrer St,elle niedlich,! G'(l'ldhatnster 
e Li g im Ili f i 9 l\Jmi"ler od,er mac hen 'Män\nir hen * 
V.,Of.,llut' ...... r ; r,eud.:~. u ... ~be .. r d. _.'." 9.··'ietun.l. e ..• ~.ne w'e.,r ... ·k .. ,p.' rang 
und. t arillt t eir lW" s,e hen den r arbt~;!p f.tn, u·mh@r ~ 
'Kll"'(hJngsstü,cke und Schuhe wirft @'r abend,im 
1 imm,er umh,e r • 
Stoll stand: Ir auf de. Sprungbrett und s t 
umher~' i' 
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Batd ,dlrauftauthte er iI.Jf, bl f,k,te umh,er und 
tijUC ht,e wieder ... 
'S t 'ft hen .y,mh'lr s (; h auenw i p'tpen aus, b r,e i ten e ina t m,en 
spr' i ngen s,e h:WI f mmrn 
V,ter 'wflil umk,hr,en, aber ichpr,otestier,e • 
J,tzt gleitet e'in fe!t d,er,,)f1~ektP:n zur ,Erde 
,n lede r', \Im., ta,mm,. r t In t unz ah t l gen ,. 
~",1,e,_,','"se".'Qs,p',nn.',f"n,lb.',n.~ln,", .. d'.".". Entsetzten, hebt Ihn auf 
und zl,htmlt 111m davon" 
'Rasch l i"fGerd zu den Umklei'deriumen~ 
Umkredse, was duer,g,än,zt :icn hab. tabelhatte~ 
JU.','lk .• , pU,lve. r,' .. ·., .• •• , oro.'".'.',e .• · d.i,e,. e,.rg.in".I..,l't.e,~,n. W, iö,r.ti ... ,r .ifh)Ch 
ihren W!ort arten u\f)d '1 ~ren Enidunglen ,r AdJ ek t·, w,e.: 
·tu,J'ftfa,bell,hafr t 1th "9 bar sam N,o:men ung 
ge~elun,nfs heft e~ 
Die efnzelneo Btlder werde ich nfe vergessen: den 
hernied,erst,r,omend!e,n IRe n, ,diev,',rsp,it,et,• 
Abf.hf't rt den l,usaimmens on 111 \t efn.im· and·e\ren 
l~5twa',en in dler :Kurvt!# das Umladen de,r NÖiD'el auf 
offen.er§trane. 
P,:~ Ü. f fJ "ac h., [ ., Ob. ','.t\ .jed~ Ir. ,5.: ',. l b.'e . ,e ! n . Se l b s t leu tode r 
elni ,D L. aU\t oder eIn Umlaut 1St! 
J ed,e S be MuR ., fntn S,e l bs t lau t oder Umlaut ode,. 
Doopellaut haben. 
Wen'nwir ein Wort tren,:neo, klatsche:n ,wir zur 
Hilfe und prOfen nlch, ob jede Silbe einen 
Selbstlaut, umlaut oder Doppellaut hat. 
p .. rÜ,.fe .. n., eh { ... Ob.,_ j '.d.; .• ,..s i lbe ei nenSe lbs 't l.ut ,Uml, aut 
oder ,Oop.·"" laut hat! 
IP'rüfe nach, o'b ;i,de '$i tb.efnen Selb'stlaut, 
Umlaut oder Dop~ell.ut hat! 
PrO·fe n,c.h,ob :Jed, Si :lb,eeinen Selbstlaut,. 
Uml·.,ut od,',. OOP'IJ).llaut hat! 
J .. ,.! n,," '.' j '. d .. '.,'." .... '. 'W,.··.' 0. r .. , t.' .. , U .. ' '.",.,',", s ...• ·. ', ..• , .. ir e,' !.r .".SiP.~,.r .. ,. Ire h,' .. · 'i.:, S t.' . '.', in 'S ..•.• e .l, t ~, DOiPPt t l IU tode r Um taut be 'r Oln 't " 
tJ,et m r rennen munj .de, ,tium", h be t 'm t anglen 
Se :l'bs t laut ,od"r UM'llut ble'l ben, 
p ..... ·,.r"üf,: •.. "na'.,·." ... , # O.!b.,' .. in.' .. ,.l~t.'d. ,.r .... '5.;ilb,e ein Selbst laut,. 
umlaut oder IOoip,p,l· lu't steht! 
~e.iChln.·~.die. '1 tbe~bÖfJ.\n,ef.n und., IC.· hte .,,,.:,a.rauf. ob 
,}e.,d.i., .... S. 1l .... be "n. en Setöst laut,. Uml'iut od,e'r 
DO'PP~ill.aut hat!. . . 
Vor den tz 'Iteht ein Selbstlaut od,e'r Uml.aut. 
frage in diS KI~tchen Ober dem Selbstlaut oder 
Uml~ut tin- ,in, w.nn der laut lang ist. ein ~# 
wenn er kurz 1St! 
Prote nach. ob jede SClbe .inen Selbstlaut. 
IJ,' ',Jft l" au, 't 0, de. r, 0, q!PP,~, ",,, ll.au t ent hl l t" i n,6lm du ,d ,\ es ,e rot rUlichschrel~b$t! 
Der betonte Selbstlaut oder Umlaut d.~ Wortes ist 
angege~ln ., 
Trage ~n diS Kistchen ein. wenn der Selbstlaut 
oder Um t tut ll!n; ist, I:btr 0, iwen:if\ ,fr IU.I!r,l ist. ~ 
'ragt in_das KI~t~htn eIn. wenn der Selbstl t 
od,r Umlaut lang 1St, aber, w.nn er kurz ist. 
U,mtaute? 
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o. 7 laute U8 16 3 
U:8 10 7 

uB 31 7 

U868 2 

UB14S 

UD 75 3 

UD 7113 

UB8316 

U8812i5 

UB 8413 

uD 94 3 

U8 98 3 

UD 99 2 

U89920 

9 2 

9 4 

U( 10 4 

U( 1011 

30 4 

ur 3111 

34 2 

C 2lD.O'03 
f 3lD!f(}014 

f 12tO .004 

J151D.006, 

l 3tD.004 

l 5tD.004 

l10lD.O,04 

M6l,.'D .004 

',M7tD ,,007 

M 9lD"O;04 

N14lD.004 

o 3tD.004 

o 5LD .. 005 

o 7lD .. 007 

A13lD.006 

A14tO.006 

A15l0.004 

A17lD.OO6 

D 4LO.004 

D 7l0.004 

010LO.O'10 

Unterstre; ehe at 'leUmlaut,ege lb! 
Schreibe die Selbst laute, umlaute und Doppellaute 
rot nach. 
Schreibe d"ie S,etbstlaute, Umlaute und OOippet Llute 
grün nach! 
Sehre fbe die Se lbs t ':, Bute , Dop:pe ll.aute und Umt aute 
rot nach .. 
Schreibe alle lbst'laute, ,tJmlaute und 
,Doppe II lute r,ot i •• , h.~ 
Schreibe a~lle Se:lbstlaute, Umlaute und 
Doppellaute rot nach. 
$c,hreibealle Sdelbstlaute, Umtaute und 
Doppellaute rot nach! 
$threibe at te Selb'st laute, Umlaute und 
Doppellaute rot nach. 
Sch,reibe so: Striche sch,reibe ,atte Selbstlau'te" 
UmLaut,. und dOJ)pel taute 'rot nach. 
SCihreibe at Le Selbstlaute, Umlaute und 
Doppellaut, rot nach! 
Schreibe die Selbstlaute, Umlaute und 
DODDellaute, die jeweils zu einer Silbe gehören, 
rot nlch! 
Schreibe alle '&elbst la:l,Jite, Umlaute und 
Doppellaute rot nlch! 
Die Wellen haben Setbstloute, Umlaute und 
Doppellaute QberspOlt. 
Schreibe so: Bek-,ken-rand schre'lbe at La
Selbstlaute, Umlaute und Doppellaute rot nach. 
Schre'ibe die Stl.bstlaute, Dop,petla,ute und 
Umta:utt,welche Idu in den 'Wt},rtern hl6rst, in die 
Kistchen! 
Sc hreibe alle Se tbs t taute, Oop:pe l laute und 
Umlaut. rot nach unterstr,eiche d,en bet,onten laut 
'. n ledem Wer t mi t 8 t eis t i f t Ble ker " 8an.lin,e, 
betAen, Dienstag, duften, dOrl!en, Eichhörnchen, 
Er~se, iFlmi!li'ff!lat~frn, fliüssig, yemU'se" ~&~?, 
he1mlfch, häßlIChe hubseh, KIfer, ',s.ln, Kurb1s, 
klatschen,krabbe'n. Lehrerin, leugnen. M'~ch.n, 
'"au'lw~,rf *,Nahru!ng, Nummer ~ Q,rd',ntl teh., IPapl!r, 
PfennlQ, Pullover, p\6tzllCh, ,rahlen, prob1eren. 
purzeln, Rezept, ROS1"., Schwe1nestall, . 
Sc hota lade, simme Ln ,ver". tken, \t,ors i c ht , 9 " 
vielleicht .. Vormittag, WQrfet, Zahnarzt, za'DP,eiln" 
Zigarre 
Lange Selbstlaute und Umlaute erkennt man am 
gesehriebenen Wort manchmat durch ein 
na'hfotgende~ stummes h. 
S.,. C; hre .. t .. b.'. e ..... a. [ .... l .. e ,lan .. -., g!.,." 'S.' e.l b.' , tl aut,e.. odt'r Um l lut,& In i t e1 "ern stummen! h grun nlt h. 
Schreibe die SelDstlaute, Umlaute und Ooppettaut'e 
rot nach.! 
Schreibe alle Selbstlaute. Umlaute und 
D.~OP.P. e~.l.ute .... rot ".,eh. und.· .... p.rOfe damit. ob du die 
r;chtlge Anzahl Sltben hast! 
Die Selb5tl~aute I. I , 1, 0, 'U ,und die Uml.au'te Ij, 
ö, üs;nd tang, wennihntn ein stummes h (follgt. 
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81 !'_.' 1 \ 1 o. Umllauten 
: 81 , o. umr,annten 

8137 1: o. Umrisse 
81J8 2 o. Umschlaig 

I 8,1 2 o. um'sonst 
1 

81 1 '0 J .. umsorgt 

8 '1 2 umste,then 

81 1 o. 1 Umstel,gen 

8143 2 o. ums tel :l.en 

" 'I 81 2 
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8145 s 7 
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OUEllie 

'5,4 8 Dl0lD'~OO4 

3,4,1 1 Dl0tD.Ol0 

3414 D10lD .004 

4912 'flK tD' 'I> 004 
4913 f7xUD.OO4 
4923 f lKllD,.ooe 
711 l' J 5lD~O'11 

uc 89 6 M 6l0.005 

8,914 " 6lD.OO5 

891 ? M6lD.OO6 
4915 f 7XlDI.OO5 

125 9 331lD.01 1 

U( 46 1 1 f2XtD .. OO3 
U8 7211 , K 2lS.015 

ue 721-5 K 2lS .00'7 

MI 99 6 9 6lD.OO4 
uC 65 1 1 Ho 9tD.OO4 
141159 71 Cl0tD.OO5 

55 8~1 4 4lD.OJ3 

55 834 l, 4LD.016 

"1193 7 C27LD.015 

S5 17 1 U 9 lLD.004 
55 5113 26 1lD.007 

SS 2924 

SS 3021 

55 

55 1 

15ZlD _,002 

'15 41.D li 009 

9 2lD.008 

9 2lD. 

J 'fIC 21231, 
I 

Umlaut,e - Umstel tpf,obe i 

~ange Selbstlaute und UmLaute kannst du nicht 
UDmer a,m geschrlebenen Wort erkennen, manchmal 
kannst du sie nur hören. 
Die Selbs t laute Cl, ,e, i, 0 # U und 01 e Umlaut,e ,I, 
6. a sind kurz, wenn ihnen ein doppelter Mitlaut 
folgt. 
Kurze Selbstlaute und Umlaute kannst du nicht 
imm:er am ge,ch,riebe~.en Wort erkennen, ,manchmal 
kin"st du 51e nur horen. 
Alt.e S,elbstl.aute und Um,laute vor dem t.zsind kurz 
Alle Selbst laute und Umlaute vor dem tz 5 'ind t j,ng 
Vor dem l stehen ku,rze Selbst laute oder Umlaut,e. 
1 e. i , .. I1 .. n",' . d .. ·•· i e.: .. S .. lL.,b. ,e. nbo.,.~.·.,g. e .... n .. e,' ... . ,.~n.' '., u.·.'.',n. d., ,p. r. ü.f, 8,:' d~r'c h 'Nachschrelben der Selbstrlaur..,e, UmLaute und 
Doppellaute in Rot die Richtigkeit nach! 
Sind die Selbst laute und Umlaute vor de,fD ss tang 
oder kurz'? 
Sind die Selbstlaute ,oder Umt.«1ute vor dem tang 
oder kurz? 
Dem folgen nur Selbstlaute undUmtaute. 
NachkurzenSeLbsttauten ad,er Umlaute'n steht 'tz" 
Wenn die kühe si. mit den Hörnern stießen oder 
sie umrannten! 
fa·hre die umrisse gl!tnau mit Bleistift nach! 
Wenn mehrere Kinder einer Klasse schreiben, dann 
steckt bitte eure ,Briete in einen grolRen rUmschlag 
Bitte \Fe. r geR t .. au. eh nicht, efnent,rank ierterl 
Umseht.; beizulegen! 
OieA.ufregung war 'umsonst. 
Die Au't1owl,scnewar umSO:!RS·t" 
M1t Ayfopferung und liebe umsorgt sie nun ihre 
t lebllnge" 
Erstens sechs Eimer Kartoff·eln schälen und 
kleinschnippeln.f9r das Abendbrot: zweitens drei 
Klafter Holz zersägen, spelten und aufstapeln; 
drittens den Fußboden in der KOche schrubben; und 
viertens. 1m Garten die leeren 8eete umstechen. 
Kasiper: ich solltrstenssecns iE{m·.r K'irt,off,eln 
zersä,gen, spalten und aufstapeln, zwei tens drei 
Ktafter Holz umstechen" drittens de'n fUiR'boden in 
de,':. r.·K.U.··C he schi .. L,n . und ... klei, ,nsc hnipPtl,. t, ,n f'ürelas 
Abendbrot ,vie'rtens. ,. .. Z,auber'er: hat t ,ein ~ 
Aber ersieht auch die Nach~.ilf: 'ästig Ist das 
w~rten auf den 9ahnhöfenbeHft UmstEngen. 
Einmal wollte ich ••• u:mstett@n und t'rsetlen 
Dabei muß man manchmal die Satzglieder uMstellen: 
in seiner Nichtttschschublade h~t Martin mehrere 
Matchboxautos. 
~e im Ums tell enb lei b,en hier ,Ad; elt t i v und Noraen 
lftllRer l~Slmmen. 
He iAe iM; l. c hmi t Hont g. 11 11 me,g • >I • beim Umstel 
bleiben hier ,Adjektiv. 'Ho,men u,nd Wortgrupp,e st'fts 
lUSamme,). 
D~ findest, die umfangreIchen Satzglieder durch 
d1,Umstellprobe oder d1e ErsItzprobe. 
Umstlllprobe: Franz baut das Cowboydorf ines 
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0.001 

o. 
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o. 
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Umstellpro'be 

lproben 

umste lt 

Ums t e ung,f:,n 

umt.austhen 
Umtreibe'r 

Um;we t t 

umwe I. t fe i nd l i {he 

umweltfreundlichen 

Umweltschutz 

Umwe l t 'S.p ie l 
Umw,e l t verse hmut zung 

Umweltverschnutzung 

Umziehen 

umzuformen 
Umzug 

umlU5 t,i mmen 

unan,genehm 

OUEll.E 

1910 

5S 2827 
5S 4911 

10 1lD.004 

144lD.OOS 

251lD.003 

55 2917 w 15 2LD.014 

SS 1719 9 2LD.OOJ 

55 2828 14 4LD.003 

lD 46 6 140LD.007 
MI 89 , U 9 lLD.008 

SI' 31101 

74 12 

U( 74 11 

U( 

uc 
U( 

8 9 
76 ; 

7612 

73 '1 
761 1 

76 4 

U 

lD118 7 

S5 2738 
LD 26 5 
lD 8112 U 
lO 8117 

"1181 1 U 
55 1312 

L [$ 8412 

2 4lD.002 

K 2LD.008 

K 2lf).003 

1 5lD.005 
K 4l0.022 

K 4ES.OO6 
K lLS.OOl 
K 4ES.OO2 
K 4lD.017 

326LD.007 

14 2lD.007 
1 8lt> .00,8. 

~~~t~:88l 
1tD.004 
1lD.008 

290lD.006 

sffff~' . 

Um'ste l l,probe - unangenehm 

Brude'fS auf .. 
Auch durch die umstellprobe kannst du den 
Satzkern finden,. 
Stelle mit Hilfe der Umstellprobe die Satzglieder 
dieses Satzes fest! 
Bei der Umstellprobe bleiben die At~ribute bei 
den., Satzg.liedern,. von denen .. sie abhingen: auf dem 
Pfost," aer Garageneinfahr{ sitzt Mar!on. 
Schre1be so: 8raten -s.ft 1g,zart( zah, fett, 
ma'9 .. · er • Erbsen. '9 jung., s,öR." .Ums,t,el, pro~en 
Die Holzhiuser umstetlt er mit einem dfchten, 
brayn gestrichenen Bretterzaun~ 
B~91n')e d1e Umstellungen so: am 9ahnh,of e'C'Wi,rten 
wIr Wlf erwarten 
Jeden Samsta,g ,können sie d. '."e B:ücher umtauschen .. 
Kinder, helft doch und klaubt ein wilder 
Umt'reiber 
IDie Umwelt wa,r nun ihren n,atürlichen iBedürf,nissen 
eher a~gepaAt~ . ~ . 
Klebe (f'te um'we.ttfreundllchein 'GeschehnIsse auf 
gel .. b. en Grund, umwet tfeindl fehe auf schlwar,zen 
Grund! 
K lebt die um,w, l t freund li eheen Geschehni sse auf 
9.el.,be. n Grund, umweltfeindlfche auf schwarzen 
Grund~ 
Uberall sp,richt man \/on Umwel tschutz", 
WörfeL- zwei Steinehen allein oder mit ein~m 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
zurüc k f ahr,en be i UMiwe l tverst nnutzun,g 1 iPun,k t 
zurückfahren bei Ulft',weltschutll Punik,tv,or,rü,cken 
wenn zwei Spieler auf das stlbe feld- der erste 
zutück auf " als erster .'mliel- sie,e r " 
Bel: Umweltverschmutlun,gc fah're: ,zuruek=, bei: 
Umweltschutz= rQcke= einen: Punkt= vor=! 
Umw. :l t s ,p, i e l 
8ei= Umwe,l tverschmutzung= fahirt; lur(jc,k:r, bei:; 
Um'w,l tschutz= rücke: einen: Punkt="o'r~! 
Würfet- zwei Steinehen ,llefnoder mit einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtlfahren oder 
zu'rüc'k fahren bei Umwel tv,erschnutzu'ngl Punkt 
zurück fahiren bei Umweltschutz 1 Punitv·of'rÜc:ken 
wenn zwei Spieler auf das Silbe :Feld- der erste 
l,urück auf 1 als er,tt,r. a,rn liet- s;.,ger. 
Da wollen wir unsm1t dem umziehen beeilen, mei:nt 
Rudi. .. 
Versuche nun, auch alle ü~rf9,n Sitl~umlufcrmen~ 
In manchen Ort.'n machen dl'eK inde'r e1n,tu,\ Umzug. 
Vor dem umzug ,. 
SC~'9n am Ta'9:! vor de'mUlftlul p,aci~tt"Mut',ter 
klt1d~ngs,tuc~e,Wllch.#~Kuchlngerlte und 
Gesch1rr 1" Klsten und Körbe. 
J. Erinnerung,u1 an d,e1n umzu'g 
.~. O(H;h Mar.itln t der Mftninscha .. · ... ftS.kl'P.' lti'n, v.r ht, 
1 hn so umzu'l t lmme~ :a lS'Q Jlut Cf . wen\n i~ru "' c,t 
Torwart spiel,enW1llst, l,.nt dUI btelben~ 
Im Wohnzimm,er riecht es pU,tzl ich (uf\.ngenetu'f~ nich 
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12 

SS 813 
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98 6 
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84 81 

21 16 
1 1 2 

D 73 6 

:D,' 1 4 
f) 1 8 

t 0 1 9 
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I' 1'-" 
l.1) 2 
tD- S 

D 1 U 
LI) 2 
lD: 3 
tD , 
tO i9 
'0 11., 3 
lD '"", ;.P 5 
D t 

),' 

lO 5 8 '" 

t 3 

4 

N 

4 3L·D .• 010 
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P. 
81 D. 

305tD •. 
331tD .. 

l D. J 

1( 
1 

2: 1 

1 
1 " 1 
~ 
i 
1 
1 
1 !II 

1 4lfL. 
1 4tD 

1_'_, '. 

1 D. 
1 -D. 
1 D. 
" ~II 

1 D 010 .·il .. ,i '. '" 

1 D. 'I 

1 t~ .. 3 .0 

'efH~ "" 
Mi ~. _ un.,~.,;u. ff ä lll_'.-· g~~' Ha\ndb~N(egu. ing "! -j f' f 
FruhstUCksbrat "'nt 51 h auf den 
Um fäll. zu ~erMe den, dDrfen Ni ht5chw 
dort nfcht unb.aufs chrfgt In. 
U Schließt ich sagt der \lerl,e : Uat$o~ wennsit? 
das 800' unbedingth.ben wollen, lasse ich es 
Ihnen IU~~ h,albenMietp,reis", 
Und dtR, er \\;~nfa-nt~ ~E Lfr 1,0'6\ kaim, .IUiß;t~ ja n ht 
unbedlngt etwas Seht Hlmes bedeut,en. 
D-ies" ,kif,er sind rech« u-nbeho!l f,en und {-eidelr aLH.:-n 
$ ,c, häd t ich. 
eenutze die Adjektive ~om lindstreifen: du 
fram;pelt ie!r - sei kei1n H.se~fU"ß- "las 1St ,ein 
f hs du KIUZ - du tsell -. heute !b,'flfmm'f: er i'i,eh 
wIe i n ll-i.mi h r ,Gj,n's e- ,du Sc h,. 'ts k IDIPt , Ir be i te 
so: lra'mp,e-,ltf,eir - unb,ehot fen, ungiesChltk,t" ," ~ ~ 
Hasf-nfuR .-. "';, 

t t sa'mi tmerkwü-rdl '9 komisch t l ~f)at~,ch.i GI 
unge'sle h1' k t ""nbeh-ol'"n dumm lad tor 1 c ht 
-Dier 'Irren, der wir ZiertrÜmt,~),'rt, da ~J'in:gen (J,.n,z 
unb,ekü •• ert df e Ha'f'ren zu ,F J.Rin dfe Staidt. -
Gerda,laubt sich ganz unbtobachtet. _ 
So l,bte sie ffOh und unb~schwert 1" gen Tag 
hine;n-. 
Mft~dtm Wörtchen paar kbnner wir ~Ocken. daR 
es 5ichum eine unbestimmte fischen zwei 
und fOnt handelt. 
Ein, etne, ein sfnd die U N Begleiter. 
In ,ein,e •... 'Ui.n:bewachten ,A.Uge~lb ~t der- k'le'f,ne 
M.rtin seiner !Mutt'ir entwis, .. "L. 
Plötzlich entdeckte Peter dicht an der 
UftrbOschung einen fisch, der unbeweglich im 
Was se r h'WI .. m. 
AlltSonintalg,,, un!~ fe-ie-rtage ha~~,n rqte l,hlen~ 
Er I t ,eht lim Was ~beckt-n undr, 1 1b t $1 eh d ,eAuigen ,t 
Wls.chli·p'Dthen, K ... und llt.h,nbürste w,arten .,Uff i 
Q·tto .gr!eif~ . Zlu~-rstl.um il",p!p,en. und wistht .s(c-h." 
A,m A,bend s1nd H.nsund lott,e oft -sehr Imiü-u'e. 
'Hans und totte möchten da,ft'nzusehen. 
'P'fter und seil-ne A"lehöril.~ 
ip-ft"" hat.lwe; brüaeir und eine ,~hwiester \11 

'Ein 8rutde'r und die Schw,e$tersi'n1d alter alß 
0111 fJ \Ie-" Kinder b)~ lden .rit Vlter undMiutt,@r 
far.ili'lI 
"I-nchmllspiet auch Vlter Uiru:J Mutter mit .. 
m Rinderstatl st,h.n l~he und Kllber. 

h Hunde K.at.ltH", ~ f-t'n da-r t umh.", 111 

dttm H,o ,t ,eilt man e ~ e t~hJnner" tCiins@ 

tte 
er" 
nder tra,.n jetlt 
MdS 111 

~ ngen scr '~ 

te !Le i " 
(~ f auf dln t f' 

l er! '" 

i : 

i 
I 
I ' 

i I , I 
I ' 
I I 

I " 

I -

, 

i 
I ! 

I I 

i -I 

I -

i I 

I I 

11 • 

I' I 



I 

I 

I I 

I I 

I 

! 

lNR 

8'16'~ 

81 

,816 

81 
81 

8" ~ 

81 
81 

81 

f ASS FRE 

o. '1 
1 0. 1 

'1 o. 1 

2 o. 

1 o. 1 

1 '0,. 1 
1 o. 1 
, 

I: 0" 1 

1 0.001 
1 0,,001 

0.001 

161 ;: 2 .. 

VOKABEL 

un.inyenehm 
uni,,; f ä ti gf! r 

unbeaufs i tn igt 

IJnbedingt 

unbt*~. üm,me rt 

unbeobachtet 
uribesc: hwer t 

unbest immte 

unbest immten 
,1.Jf', bewac nt en 

unbewegl ; (h 

und 

987 

93 , 2 

SS 81'J 

5S 1629 

t069 1 

55 5914 Ci 

MI 1 

lD 
l 01 

uc 

o 

lD 
CD 
D 

Li) 
LD 
tO 
LD 
UD 
tO 
t Ir) 
tD 
D 

7 
,. 

1 ~1' 

98 
tel 

6 
3 

8' 81 

21"6 
11 2 

6 

W 

N 5LD~ 

4 3lD#010 

84lD .. 'Ol1 

2 ; 
'll, iT).~ 039 

D " 
& 1 * 

, 5 

D " 
J, 
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14ft. un'fujf 'r il ~, f g,~ H,ndbffw,gunQ , 
Fruhstucksbrot h1nt.r 11th .uf d.n 
Um - ti ll.e zu \le''''M, 'f dien " i~lür 'fen N, 
dort ,nf,cht uf'\!beauf$ iChtigt in. 
uSchl fieRt fCh51gt d\er \te,rt" : fl. so" (fj 

diS laat unb,dingt,hlben wollen, L'ls~ fc 
Ihn," lum hilben Nt.t;r. I. 
un,d~,aA er ~~ ~n \f ,,~t e f lt r i eldil ika:m :1 murRt ~ j. n 'I ih t: 
unbedf ((tlNI.' S:thltMmt" ibeideut,n, 
DI,se I fer stnd recht unbeholfen und i auch 
$( h,.:d l,f c h~ . :. . ~ ...• 
~,enu tz" q l,e Ai ,I 'k. t 1\1" r~~m A .lind'. t r'll't ein ~ du. 
lr.;m;:I)I,t't 11r- '" 'k"n MI,rae'nful- 't-Jia",Hit ,e~n 
f hs d·iu kau,'- G'uft'l, ., ,hflute b'fftfemt er 5,; 
_.'.; . e., ,in l, '.'. IRm ,f ihr 6:,ins,., -.. ~IU .. ·.: . Sc h.i.l. ' ',SkO.'~ (1) f~r., be., 1 t. e 
so: , rpe l, t te r '. t.#l.eho t f i

'", u,n: ••• , lh f:e; k t ,. '. iIf 

H"'.",n f '., 1/1 ' •• 

l.tislm.merfu'iü:rdfg krO'lfll1S'" t ti~~.t~c~f$l 
ungfsch l C1k,t unrb,.holf"it\ du;", .. ,l.6d tör'fefit 
IOtr il r,n" d:"r i.,ir"rtrUlftf;",rt I dl Igin n 19lnt 
uinlb,kl rt dfe N,rir,n zu !, JiA in dfe St t 1/1 

Gerd. ,llubt sfeh "n, unb~aba,ht.t* 
So ,'b't. sfe froh und iunb'.';Js,ch'w"rt iri~ '.g 
hi in. 
"ft 4'. W6rt,hen Pllr kbnn.r wfrOcken, daR 
es steh um .i'ne un"",stfmmte is,cher4 zwei 
und f fÜ"nf hlnde Il t 11 

Ein, eine, ,In sind dfe u u Setl,teer. 
J .. n':i~.,m.,_ I" ... ~n!b. eWI •.. "C ... ,'htein ,A .... IU.~ .. ltflb.: ~t deir kleine 
"art in 1'1 nler IMut tfr ,ntlwf s '" I1 ~ t 

PlOt.ltch ,ntdeckt.Pet., dtcht In der 
Uf.'rbO",cnung,fn,n Ff leih # der y,nb.w.gl1 eh tm 
WI$S'f' sc h\II,' •• '. ~ 
At (, rS'in.nt'II,.u"d f,et,rt.g i" h,llben ro't\, ,Zahl,ln,;, 
Irst.ht •• WIIC~b.ck.n WAd rtfbt Ifchdf. 
',",'.,ehli ,h.in, K,." und ,llihnblürtte warten 
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iH'ln, u'n,CI lette m;öCtlrt'ln Q,lnn flut.hen. 
p,'ter' :un"d s. i nl

' IAnli.ha, il't"l 
P'I't.lr hiat llwiei b'f'ÜÖI,r rund ., n,(, ;.ll\: h:Wi" " 
E'lt'l Br'u!d'er' u,"'. di" SC1h(wtsttr sind älter It~ tl~f 
'p t, u i r fCt nder !t)'~ l Ct(t:n m f t . "Ilt ,r -Iun,d Mut t i! r n~ 
fiM,ili", 
MI"( hma~, 'e l a"'le h italer Id t: • 
• Rfnd.,s al Ileh,n Iahe 
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P fe f f ~ r k üc h l e f n ge f ,ü II t " . '!' 

Darauf srretft Karlehenstets se1n." Jackenarmel 
hoch, schaut auf das Zifferblatt und ruft froh: 
stimmt;anz gen~u! 
Schnell zieht sie es an, setzt den Hut auf und 
;t'llt5f~h vo,rden SQieg,e,l. . ........ ' 
~ahrend dl, Mutter be1 Nach~arn an~ltyoll nach 
1 hr. ' .... r .. r,oe h. t,. r. fra{Jt! ~OimmtGerda mll 1 hrer 
Freund f n und 'w l.nk 't froh Ilf ,c; h. 
5i~ haben sorglDsauf einer Nebenstra~ege5pfelt 
LInd 'Vergessen i ,pünk,t l f eh .n~(h ,~HIU5' zu gehen. 
H. ,e.l~. a. hat t.,. e s lCh ... I. ,da. be, \lq·et ,Nuhe ·ge,geb,n und sehr sauber ge'Chrl,ben. 
He'lg. Li. f zur Tür und qf fnete.. '.. ~ .. 
Jedes halbe Jahr ko~mt der SchulZlhnarzt 1" dl1 
Klass,n und schaut den Kfnd,rn di, lihne nach. 
5 ..... ·.a. :.Ub ... , •.... r., .. '.'. k .... ~.Lyg.t.· .. J.U.~.ig.n.~ .. ~d ... MI ... d.Ch.len p._u.tzen MOrgens.< und abends 1 hre Zanne"... . 
s ..... 8U'be .... re .... , .' k.l1u;e Jun,;,".·, und iM.äd"h,.'" putzen Morgen'i und abends ihr, Zlhn" 
st, hebt ihr rechtes Vorderpf6rchen und Leckt 
Ober das glitte, IchWIrz, F,ll. _ 
Er heiAt ~aldf und ilt sehr verwöhnt. 
Mi t seiner feuchten Nase stönt er da's Mäoche'n am 
Arm und macht efn traure,n" Gesicht. 
Mtlst hat Irmgard dann m~t dem Dackel Mitleid und 
s t r·ef c ht l t 1 hn. 
Immer lind hier verschiedene Arten von VOgeln und 
Zierfischen zu Ithtn. 
~in paar Kind.r stehen auf der Straße und ricken 
lhre Köpf, nach ob,n_ . 
Er 1st gerlde dabei, df.ruAfg.L,fn.mtt dem 
Besen und der Kugel aus eineM lamfnschacht zu 
'l fth"ln f 
~.Man(him,'llt·,igt e·r dlnn tus dem Brltt ~~nd Ich,aut 
im Schlafanlug JUS d.mf,n't,r. 
ID 'fe i.K. eh. r. maschfn, i'5t .. · " ... ln brei te.,~. s.; d,~nk.ll·rünfs 
f ahrztug, ·da, di, Straßen V'Gln Schmu!:z Uina 
Abfillenreinfgt. 
(>,r,uRen, f $ t ~tlre,ne·r f sc h u"d kalt., . .. " 
Die befden 8ruderln,a und Gi.ter wissen n,cht, 
wie .. '.' t •.• ·.d.n .samstag~I.(h.imit.tI9 verbring,".,ol.le .. :n. 
W,ochentags. werd.n v '~fll iF l,lleheif>' I~i t M, llC(h u\nd 
K.kIO in zahlreich, Schultnaeltlfe~t, .' 
Dlnn~1rd sf, g,'rtfni,gt. ,erhftzt u\nCl in if lasch,~n 
abg.fultt. 
lloc:hdf. M!olk.ref liefert nf·cht nur Milch und 
KakeOt 
st, stillt auch lutter, Quark und Sahne her. 
U .... i".t.r .St.r.iuC.-h.·.,er.'n,zwi •.... C .•. ,h .. en Gr,sbösc ... he.-tn und ,.-n.1 der Gart.nhecke ',nd si, so viele Ei,r. diA ,fe 
kaum in dem Körbchen Platz hatten. 
Fr!udig I~·olttsi!, ihnlUS $Iinem vers k U(nlcJ 
druckt. ,hn liebevoll an ,teh. 
Aber der Osterhas. konnte die" llrtlic 
nicht vertragen und zerbrach in viele k 
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Stückt" 
Außerhalb der Stadt hab,n Erikas Eltern einen 
Girt,nm' t Blumen, Sträu,hern" G,emüs,ebeeten und 
Obs tbi,umen. 
SIe muß graben" hacken, pflanzen, gieRen und 
jiten. 
Durch die Dar fst raRen s~ge I,M;;ied,r df e 
S,chwotben, und auf den e.,U:ff)Spltzen trlltern Stare 
f!nken, Rotk.hLchen l Mef,," unf. ~~dere kleine 
Sanger freu,nsich ulber dief,ruhl ;n;s$onn,e. 
Jedes Jahr achten si, darauf, daß kleinere Kinder 
o.de. r ,Kat, ze",' cf, f,., :b"rürend. en. \lög~l nie. ht b', .. urnru,higen 
und ,hre kunstvollen Nester "'eht zerltoren. . 
Wer v:a" euch 'h,atsich. "",eht "c;ho·n in iPr,rks und 
Wildern Ober d4enfedlichenEfchh6rnchen gefreut 
und ihnen 'bei i hr'ln gesc h i, k ten $t)rünge!n ulnd 
Klettereie" zugelc~aut?'i . 
Wer von euch hat .,eh nleht schon ," Parkl und 
Wildern Ober die nledllch.n Efchh6rnchen gefreut 
~ndihnen bei fhren geschickten Spr1üngen und 

266lD. 
Klett.retenluge,c~lut? . .... . 

3 Wer v,cn euch hat stich niCht schon ' In Pa!rk~ und 
Wildern ~ber df.nf'dlichen,EiChh6rn'hen gefreut 
und i hntn be f ihren ,gese h i c k t,tn Sp,rünge,' lund 
Klettertien lugeschaut? . 

Z66tO.011 
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Leid,r ernähr,n sfe steh niCht nur von NOss.n, 
Eicheln, lapfen undPilz.n, so~d.rn rauben .uch 
oft eier und~,o,g.r fu!nge Vög,et.fn aus den N·f1i'terr'l 
leide,r 'ernährten SifsiChnftht nur \vo\n N:ü'ssen;r 
E iC,ne. Ln.,.,,,., IIP.'f,.".n _und "Pi llen.1,., S'9". I.,. ,die, rn .lrIU!~.'le. n "~(U,~(C. h 
~ f t ,E !, er . und ~. qgar ; ,',' Va, t ld n aus d,en. f!'e"'% t 
un,r'mudl,eh tl,l,n fit id :, Ao,tkehlchenel, 
hin u,nd ... he,r,· .... U .. ,. ".,0",,* ,i1n',I,n .. il.futt"er.'., .. ,denn dill 'JlJr,'en , l (".n tUI,!b,n .'Ilt t:rt 1 ae:n, Hu!ng. r 'lt 

Unermud tl . 'hf liegein J e't Ir d\ie. R,o't .. ' \t le 
h in und. her. unla b~i!,i91,'n f ru.~ .. tltr! rd,enn die 

lehen hlb,n.mlch~!,e" My"ger. 
fr,s,s .• 'n :kteln. (KI'tf, IWuf'.,r 

nnecken. 
Wenn ßih die Ivogeleltern, '1ft Nahrunv 

trrand nAh.'rn,,·· 'Siperre,n die J :'hre 
hnlbel hin auf, recken ihr. ft 
hrei .'inl~.uf,.r'lt~ 
in t.rtr 'ruder .rbeftet In 

,ge's Ik'II,~," ~en." .. ,~.ndl "mut kund 
lu( IU~ Bast" 
An tr"I~en u:'(\!id Ilut d"e'n.",öf ,g bt es ~~i(ti~J~ 
Pt, W1 e . iiJ"d b\Un~'f IliJmenbeett., 

t r alß\~n ulnd .,u 'f den MÖ f en i ib t . (f~ k\ ihJft\l 
W i und bun t ft e l i."allnlfi';j,ölill!. 

hen und W:fl d.n1biume " 
r hllt der MItkif 
r tr.A,Mt.ternen 

'ill to "n geg,n dl's 
e 'ni dicker~ Ir 

t t r bemüh,·" 
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tO 81 18 . D,012 
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l.O ~n '19 D. 

:L[' 3 D. 

ken wied.r auf die Beine ~_ Jmn 
ese Käfer sind recht unbeholfen una ~Ider auch 

c h äd!l f ,c h, 
ie Sonne t die letzten Tautropfen an den 
r spitzen und Getr.ideihren aufgesogen. 

• der Ihr! hingen viele winzige Blut!~, 
Hü.·"ar'll !der ,Sl ,utens t luD ausgeh·t ur"" we i tuber 

t weht. 
fnr~cht.r Ar, i t geschient und steckt 

• "er brett." 9' • 
Df Mädchen h.ben • ihr. Puppen mitgebracht 

inl ijras gesetlt. . 
ni I~inder st.n(h!n inlahe ,aim Ufer und S"h~hJtefij 

k ,ire W,IS, '* 
t.~ telltn der Stadt. 

eh der Wasserturm. 
S "tl 's, 'i ',f, (tin f 
1 tung,sPlrpi,f' 
,Wehnt ben(s lum 

hrec t eht. d.s Mlule 
die Mutte' auf tand,n. 

h nun wird p.ter bedf t .rh,lt 
W. f:! l 0 ,e 'M 1 tel nfr C ., (ro'ten f 'i 
iwih,' S'IO_eu' 'I' warer~ \":o,n H~,I 
mit tern t~r e n ,e hen erstmals 
At" 
T 

ill elen 

lich d1e 
und h,litt 
'S C ihn,eeb\,. 
rtiml, ic h 

Daher .rz I. Vater Li 
d~m.f s (; "1'\" N!155,er tr 
51 nd ,d i I' p' f I' r d".. Ei ~ e 

J 

i,il,n I,ndifi~'eln .'f itr,. ibllst~ 
iun,d ihr f r, i'unld 'i In '$'i nid n(y~n t: 'i m ~) ~ 

jahr. 
n . bri n'y\en . de ,',IUe!rn ~nd, . '.' l 

'r kir' ren i hr1e Wlr,en un,l bi ete,n itf'l 

in" bri "gen ", Idi ' •.. iBau"rn und .". Wind l, 
r kar ren ihre W,lr,.n un,d bieten ijf'lj 

~n.·.ll._~,!n .•. ~.then srehen Ti he 
nebene 1 nande r '. 
Gern klufen die Hausfrauen auf dem ,_ 
dtnn hf.r bekom.en sie alle Wiren Ir sc i" 
großer Au'swah t • 
s.· ... c. h., qn alt., .. T".' .• ,",.e., ,v,Of 1

d,.,"',".,.,M.-,.,U.
1 mlu., .. ",.9.,". P.),.I.'· tk.t ... ""., "Mu," tter' 

klr*" dY"95 $ tu~ ~e, .~I'st'~e! .'0 KuC hengerlte 
Gllch1rr in Kl tIn und KÖrb •• 
sc, hq. n. a.'_m,:" T, a.- 9', v,or .~.m .•. UMZ. "'9 DICk,. t·t ;"M.utte~ K ~, tn dun'gs stur: kt, Was c he t k uc, h eng'. rat t und 
Ge chirr in Kisten und KOrbe. 
Vater n mmt auf der Leiter Lampen und 
Gardfnenlta~gen ab,. . . 
Be 1 ,.; nem ~onnt ag,aus flug k,omf!len ~ i r9 i t ~n~ inl 
mit ihren Eltern luch durch ,1n kllf.rnwlldc 
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Bald hab,nBfrgft und Heint jeder einen s h6nen 
Strauß Neid,kr.ut in den Hlnd,n, 
Einige kabel und"dicke R10hre ,waren f're!geLeg~" 
Ingo und sein 8rud.rchen Gerd wohnen mltten In 
ge, Gr,oAs tadt .. 
Nun paRt I"go b.sqnd'~s gut.auf setne~ kleinen 
Bruder auf und ze1gt lhm, Wle er d1e Straße 
übe ·"fluer.n 50 l t • - .... "'_ 
Oa .•.. ,b. ", . It.',.h.,t . .' et, .1. nQ."lo. d. arauf., d,;a.~, B. G, er. d. " .. 'ir,S. t .. · 1,mm(rir 
nath l fnlk5 und ,dann niu;h rechts 5tin,aut. 
Ingo erkllrt ihM ~fe Vlrke~rsr.geln und fahrt ihn 
sorgsam uber den leb:rastr,'lten. . ..... ' 
Es ,muR .lle ,PaarJahre , .. teert werdery, dam.1t ,. 
Sehn,. und Regenwasser nlehr durch dIe Decke lnS 

H .. a._.us .. · ..... d, .... r.i.,",·.'.g .•.•... )n u.-.. ln.d •. _.r .... h,.l .• b . .'l'.~c.he.=n." S.,Ch.a.den anr ... f,c~t .. en. Es muR alle paar Jahre geteert werden, dam1t 
Schnee und Reg,nwass,r nicht durch die Deck. ins 
Haul dringen~nd erheblichen Schi n anrichten. 
Aue hit se undRud 1 t .,u f en II,m Nil'(: hm t t Ig zum 
Kirmesplatz. 
In. Lang," R"ih'," ttthen"B.,.ud.nu."d Klrussel.lS~ 
J tse wIll ,,",mal 1 hr Gtuck versuchen und ,kaut tan 
einer Bude drei Lase. 
Dlbeiplatz.'n sie a,us ihren Hüllen und rot te,n ,ein 
StOck über den Boden. 
Ju~gen und Midc~e~ schnttzen aus 4en run4en 
Fruchten Tiere, Körbchen oder klelne Schlfie. 
So können die Kinder zwischen Laub und ashll •• n 
leicht finden. 
Er braUCht sie h:lr die fütter,un'9 der Rehe und 
HirSChe im Winter. . 
Auf dem Tfsch liegen viele Eicheln und dicke 
klstani,n. 
~us Pl,pief dreht9,r ein Si~hw,ll']l(h,n urH~ ,lwei 
Ohren u,nd ,klebt tle a'ut el'1e ["(hit .uf. 
Aus Pllpi.r 'dreht.rein 'SClh'w,lnzchen und ,lwei 
Ohren und klebt sfe auf die Eichel auf. 
Au. den lastanfenund den restlichen Eicheln will 
Hlns noch v,el. Tier. basteln. 
Cie Eichen sehen rot alUS, Birken und l inden haben 
ge l beBt ät ter., 
Ahorn und Eschen leucht,n mit goldgelben 
'Baumk ronen. 
Leid.r ist diese FlrbenDracht nur von kur r 
DatJ,r., Oll"'" fr,ost und Iwfnd bes,chleu:niQen 
L, .ubf all. 
',ter und die RegenpfQtzen 
Schuhe und Str," f.e wart," naR. 
Er drückt, die I.e In die NIS, an die 
Fensterschetbe und schaute Ifhns~t tig auf die 
StraAe hinunter. ' 
Fist an jeder HaustOr bleibt sie stehen 
aus th~er Schultertischilene Zeitung. 
den Br,efk,.ten stickt oder ter der in 
Hausflur scnfebt. . -
Auch 'bei Rege'n und Stur'm, bei grimld r kälte 
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Schnee;glättemuA sie durch ,,,iete straßen u,nd 
GassenLdie leitung austragen .. 
Auch b, .. e ... ~!,.,.,Ae.gen." .. vnd.Stu.' ... rm/ .. ·be1 grü.A,~,mig~r Kälte und 
Schneeg,titt'temuß 51e durch Ii/le[e str,aAen und 
Ga~ ~en 'ti e Z ti t ung lust rag,n ~ . . ..... . .. ' 
AU .•.. ,Ch .... b._.e ... l .. R.e ... g.en.und.0S.~ .•.. tu.',rm, ... bel Q.,r .. lm.~m ... lg ...• r KaLt.:.,e und Schneeglitt. ,uR sie durch viele straßen und 
Gassendfe Z'1tung austragen. 
Seine il tere Schwester hat ihmefne ",enge 
Strohhalme ,aufge'schl ftzt. und (J.,bügelt .. 
T igl ith nlch den SchllJtarbeitenschneidtr,t. und 
kt~bt Helmut die geLben Halme zu glänzenden 
Sternen ... 
Eine feste Sc~~eedecke hat sich seit Tagen aber 
Straßen und Plltz. gebreftet. . -
Daru'ber s'ind beso,nders di,. Kinder froh und 
vergnOgen sich sofort nach Unterrichtsschluß auf 
der Straße. 
Nahe der Schule schlfndern Jungen und Mädchen 
munter auf dem B~rger5tetg. 
Darum kornmteine fr,IU und streut Sand auf die 
gl i tzernde Seht ind:erbahn .. 
Wie leicht können altere Leute ausrutschen und 
einen Schaden erleiden. 
Der:frQsthat wie ,'!n KOnstler.searbe!tet und 
wel Re . Blumen und B t alt t t ~au f d 1 ,e Sc he 1 bein g,etIU' l t .. 
De~frosthlt wiee!nKQnstler.gearbe!tet und 
welße Blumen und Blätter auf d1e Schelben gemalt. 
Urs,et sieht das un,d tei:At dis oberste 'Blatt ab,
Was auf so einem kleinen lettel alles Platz hat, 
d"nktUrset und betrlcihitet dasabgi,r;'ss,ne 
Katenderbta,t t .. 
S.0.9Ir d.fe., Au ..... 'g.,.an.gsz. ei.t.,er,'.u, nd.U .. " .. t.,ergangszeiten von 
Sonne und Mond s' n,d auf'ge:dr'Ut Ikt • 
So .. ga.,r.. d. 1.'*e.· ,Aufg.,ngs.zei t.en., :un .. ,.c. d ..... ,. U .. I.,n, .. ter,g. angsze i ten \H)n 
S,onne und Mond s~nd .aufge'dru:ckt. 
Sie will die SprQche in ein Heft einschreiben und 
aufheben. 
Da bleibt Waldi plötzlich in der Gart.necke 
st,ehen und bell t d,en '$,chneebedtckten t.uibhaufen 
an. 
Mit den Vorderpfoten kratzt er hnee und Blätter 
von einer Seit. dei llubhaufens~ 
MiChael packt Wlldi ,",HalSband und zerrt ihn 
fOft. 
Glaubst du, 'Vater hätte immer 'gro'R'eLust. fruh 
aufzustehen und zur Arbeit zu gehen? 
s~ns. t g.eht~ alles dfu.n.'. te.· .. ~ ...... und d .. rÜb,-,.e'r ... r" '. ,a.9t ... Mu~t,er. Am Schluß steht Gerdl und l kt noch an e'nem 
roten, .ktebrigel) Lutsche'r,_ 
Doch d'le leh'rerHl hat es be'merkt ufnd sChimpft: 
G,rda, schämst du dich nicht? 
M1t hOchrotem Kopf bOckt sich dasnaschhatte 
Mädchen und hebt dal kleine Brotelekehen auf. 
Er rennt über dit Fahrbahn und sieht dabe, weder 
nach Links noch nach rechts. 
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Dfe hOl,r und efnfg, Ler fan ihn 
lutrU( 
Ab.r ,; hört "1eht f 5 e und sfeht auch nfe 
diS nah,nd, Auto. 
Doch mft de. KotflügeL w rd d gestrefft zu 
iloden .,0 Ir 'f "n " 
Um 5 Ur \ Cfgfnnt die V'(u'stel tunlg, mahnt: Ing,e und 
zieht Gra tlfr an der Hand vorwirrs. 
~es!ond(.rs I lI,nn 50f1Jfi,t,gIS die iGlo·(keri ,zum 
~,'1 r ie h,III"!' ru f (e~. I . k.om'l',el" vi eil e l. ,m41 tevoi""lll ,en 
Str~A,'n u'nid ,P 1l.'tz,'It1 1m GQtte5,hau!~ Z~,15a_fn. 

'er ,aus k !" wir dien Priester Im Al't.l1raut 
üAnd Id,em au f dir s G,o t t ie 'Id i etu; t (es l il;l f .~I ,t 
I!I' 

'ind"er u,n's,erer 
." t ,,, 'i II VI 'I; I r all e Büc h,e'r Olr "ru"lo und 1 n den 
hrlnk einstetl,n. 

01 '. 'i '$ t, .1:yiB1e,r d4t1n M"m"n, der 'E 1* t"lrn . und s" ,1 in(eir 
G,"5 ,hwlj st i' r .ue'h I,' f n "'illme .' 'I iAgi' t ragen * 
Tlg und Oir't s,'fner Geburt sind dort elbent:IUls 
.n!~\tgtb!.n ~' 
Zuer '.! h.,t s,f" d'f, 8'tte:n Ulnd alle ft,liume wfeder 
ord;,nt l i IC: h h",rg.rf c iht.t" 

3 IW'in" Vltl"r und d't, l 'ind.r nach Hause kom.fIl1en" 
,hl' n tf' .,iltgl~oßtn IHung"r.. , .. , 
D,j r g'bt es v i,t, 'IU tun: kartoffel." schälen,. 
'.aus., -Dut,.n, f lei h bri.t,n y,nd S hen. 
Pu,nlk,t l iC"1',t IrAtr' h ,.'di,ck,t iund • 9,lnle 
Wohnu I,_~~ t,sll,u!b',r" 

'7 G"r(d~" (, 'Imi.ra,eh, b,tG;YI.:ere huhe u:nd Ifffmt 
i h',. H'ft Miln tell a,b ~ , 
G.rd~hio t' in:m rl'lt!h Di'QiU,:M.re huhe und ""timt 
'I fitm H~ult iM!,,:" t I' l. ,p 

Mu'tt." ,'12 .. tt,::,r Id,.I, iN:,z,-rfgikeitff(n dit~S!I(",fS 
b'il.,r!(~'h~ ,M' tihr .. W1cht (_ An •• l~',_,enh.1't,n .• 
D "e wl(rm,'ndenl $'OA:ntnl r l r."ni[O( ik t en ,I,U( IR Htl, ',I 

M'i~(r (l (i'l n,li,eh. ,a'l'. . ...... ;. 
. ,n(d un_ hw.f(liS •• b.triJ!ic(h'teti,n bt lethe d,a's 
• te i ,n'f . F' r On 'n!IIWiUftdi'" 'f 

If Ist vöt,~, 'i 9 \l1.reilt dl'in lt.'1;dl;en IB, ter\n 
Wir d,as .rstr' VI Ilch'.n eif'bl,iu,'hlt y,:n(d .,I~,ld(eite Giliin 
n'lh'lnlden IF rr(j{hll iln~,· i,.. ' 
INfuln ,t.n:d IG"ir'd M~ t d:'IM P'ft,'in,entnlinditll d:.';11 ll,r," i tt tUJI'"J .lllft'Itlt Aluf Vlitl.r, der HI".,' f , l'lnlS toc kund ilet". ho t, ein .10 II te. 
~. "un!; t illnd G,. rld • i t cl,.', _.,'. P f t.

i

, :Iinl,; •. ',', ".,"'., l"n,lde (.l •.. , 
i, . e t

i 

Ylld .w~rtet. .",f. Villtlor:~ ~Ier 
" , tlllnl i$ toc, k, u.nld L.I ~ n,l ho il le"! ,wo (l. 
! l.f c In Ihob si (h 1ft 1 t t ,·ni n de'. liid)lle ,r 

.rk ~'en Se.t (I: \r'd~1 i$ i (: ft 
k l , nleln 

Li Ger'iQ h n 
hlln 
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der Wiese des Nachbarn lauf.n viele K~ken 
a,e ,Ginslch"ifl. 
tia1lb hel f,n $Ichuler t s,en P,eter und den 

anderen Kin rn aber die verkehrsreiche Straße. 
Viel. 'irbt pf. 5 hleppte er herb •• und '. ~alte 
d1 e lEier g,anz bunt., 
IVor ta"J'ter freudfl uber da,s ,g,el,un lene iW~lr,k '~f)r-rJng 
u',fld 't ',"lite er zw 1 iU: hein dien f arbt ten lu"he ~ 
filM iB,,'hil,t>erk:iID;pre {um., und Iweiße f 'irbe " t 
htraui§ ,. 

I 'den haufens!:ern dl,r Mod~geschjfte bt "eben 
s e ,lehen und betrachteten dle ausgestellten 
K, nderk, .'l (lef':_ 

;6 f S W,if 5,( hO,n bunt ,ges t ref f t und Irlec ht pr, i ;$W!,ftr t '. 
,l Dort u,nd,~n'ine:~ "i'schreh:h,en IliCh verbr i\ngv' i,~tr. 

tin.n großen "it •• iner fr.lzett. I ' 

D. 
D.010 

0.0'12 

D. 

D. 10 

'Il Ut 

G!ru!ß1t tif tte stile LehrJ)erson;en un,d 's,eid $Ielbst 
h.r~lf,ch "'f'Ü:R,t "(:In eur, •• Pet,:r ~ 

r überra alle Sä,u .• , und H,juser ui,ui ist 'fas't 
h wie r cf hturm. 

er,- übe,,":'.', ,Ilt,',"," al,~e ,B:au, ',I.", und Hiu>!,,. und ist 'f,ast so 
hoch .11 le' 'Irchturm. 
A,m Abend vor de\fft ,rst.n IMaf hl,b"n dfe iBufsch,en 
dei Dorf.s, ,den ",tb.um gesch,m'ückt und 
au'fger ic htet ~. 
Fran,l und Mi lele hatten siCh 9u't i'IUt d,en Mutt'(H"t 
vorbereftet. -
Hi td,e W01tL l te k"rt,offel!n 5·ch,j(le'n,. klf'f.e kochern" 
sie W~O rt il 't ,kehre:n, und bOhrner'n. 
i,F r .nliO 11 'iL t. zu r 9 rl e f C ;u,u..le 'il (deinT i 'C heli;' IC. (ke(n " 
all" S~huh,e, outz.,n", u,nd "ti wf hen. 
f,ruihle;tfg 'stand,t:R be''''.,.u und 'schlichen ruf' 

he. 
i,jUII un,d ,Hi I",.g'ird t ieftn ein"en h:M,lilen 

W "$",nrw!.',g ent tlng. 
'Sie hin" t:: t, fta0b,n " ,I t, It e K 'i '"dl:' r ,"" n'in, "tJ 't en S 'i tlP t at l 

fu;~n4Itn lu'n4 ,i n, Ir" iBu't t,r'.rote 'I(Y5g''lP.(t~ t (f 

f e , n,1 '\1lIS,,'rn,. Kue Ih).no tat t e lWLU"d:. e 1 ne 
t~nSD! 'tz. ,(.lelt IURd dlls ilet::kere B,IC!kw"lrik 
S'C~t1g d~~IUf,.s~hob.n. '_ r 

steht ,amof'fen!en fenster u,nd ,dtnk,t: heute wi 
"S liDe' W ,I rlft ! 
:1 n ,~ den, H~,'"d,l't,'·, n I hll~ si ,I' in 'i.. K,'l ,t ,gS, s t, Ifte f ''''',tz unidslgt:zi,'lh heute die's. left'terl,n 

'h,n) In, lon'st mUiAt 'dl!U Z~ sthr Icnw;t;,2tn. 
h Mini und R f nabtn die Ild.hO'tn 

r:~~~~c~~(~~r f I'.t:~:;~n nun .~UCh Mi t d4tn 
Aue h H.,ni~ fund 'Ruet·~ h,llIln !d fe IlldrllhOI·'in 
h,r I 'I ht und f.hr!,n nun rasch m; t den 
F rrl Freibad. 

h t ihn fllst u,nd mahnt: "ir 
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efn paarf,u,'st,fn,. 
Mutter, der Zettel fst tort, ruft Klaus und legt 
Geldbörse und Efnkayfstllche auf den K~chentf&ch. 
Nutter, dir Zettel 1St fort, ruft Klaus und legt 
Geldbörse un4E1nkaufst'lch, IV' den KO,hentisch. 
Auf dem Fabr1khof Wlrd.n die Aube" zuerst gewogen 
u!ryd g.'WISC h.n .~ ,~ '''. " . .~ 
H.,.,r ... ' w. tr.". ,ne' '. !.1 e .. no. '. h t.~ ... ' n ... lm .. a t g. run. cf Il .. '. eh ,e!re 1 n, gt I tin k, l ,i"e StiU" ,k,e z,rha, kt Ulna. g",koc ht ,. 
Niun sind 11; ,t~lnl s" h lei' h t un,d ,gelb. . .... . ... 
DarUM nimmt". (',ula ,b"t d"r H,and und ,geht {lU t 
ihr zum Zahn,rzt. 
D itsmall h,at 't. ~ i,e ~ich b~so!n~eri v lel H:üh,e 
9't,.·.ep,.,. ".' .. n.;,.,... un., ....... I."'... .t. e ' ...... " .. , ....... sä,' .... ,U ... _.ii~e ... r l .. ·, .' '.;; h.·.I, (gies. IC ... hf. ,1 ,'be .. ,.". i .. ' •. '. 'Nun kl,:1ft heute deir Slrfeftrager ,lU ihr und sa·gte: 
fch hab. Post tOr dich. . 
Vi.le Glrt,n in Städten und DÖrf.rn I,h,n jetlt 
recht bunt ,aUG. 
AiufeinemSett b,tühe,ntfine Menl9'. Astern 'fn~'fe(len 
rot"n 'lJ!nd btav,nF,rbtlonen. 
D an. ,eben, ~i .. , e._. hf .... ·. M. '. n 9.' .. '0 l ,cf. i~. e l tle . R f ngel riO'$.n und 
v f " lf Ir b ig, St uden ,t enb[ um.n , 
Der l,uJnwf'f,d von 'I,.lb.," u!nd r(rt," Kr,ssen 
Oberwuch.rt. . .. 
,~r lol'l ,ä1t Agf,.l vorlfchtf, abnehmen und 'fn den 
Korb hlne1nlt,en. 
Vater 'f,Atdf, ,n der O"lC.h'I,lln,. \I:nd die Kinder 
scht.be" hinten Im WaG,n. 
.5.1°.'.'.'. " .... f.,.'.' ..... l .•.... ,t, ;.:',' •.. w.ird .• n ZU RI,U" ,eit,e ,Ap",l so:rt;.rt u,n(d 
luflbewahr't. ot, ilinder"t,eh,n vo Gilr' I 'S(hyle (ynd frr"u.n I'fch. 
lAuf d"ir ,nd.r,nSt,r" "ISlitt stlht ein IMI,n" und 
schaue dem f Ohllch Spl.l zu. 
Pl(tt,lfc·h ,t'. td.~ IWft:d ,."inein Hut undtr,'ibt ihn 
roll,nd Ob', di. Strane. 
:F rt tl bl'koJMt d:e" IAu'sr'~,iR,.r zu fiass'''ln ttn1d b1r;n9't 
ihn .,inem 8.,ttz.' luruck. 
Mtld. d Rolt .I~d I~.f 'Ihr unterschiedliche 
,G,lchw S,it.r '. 
iWi t, ~.h.ti hr l imm.r sti,tlslUile,. lun"CI lufgi.rliumt "" 
Auch Kt"idllJing'I'stüekt unll SChuls,I,chen .'(nd 'tlt's 
Im richtig.n PLItz. 
KleidungsstQcke und Schuhe wirft ,r Ibends im 
l im:mer umh,.',r. 
J,n Ill,In EiCk,n l i'I,.n a.lustefine" I.~ le un(d 
So i, l, tute hein \ 
01 t ,f .ht s 't. Ro l' In den Ohren und ,a,t: ohne 
Ordnung ,tht "echt! 
Vf! l ,~! ;h'! ,t '~ $ je ~ (111e Ir.n , Kf f' '5 C; hIn un'dAp fe t 
den.lilun .. ger,fCht, 
l,fnkS y!nd.· rtU:htt "Cim Sarge It,lnden ho:he 
Kerzenleuchter. -
rJ,at'r . rüb"r,ehendtM'lnn~o, dien 
tihr 'yre t ('1 lfJf' den fott" u,na Zum st 
$", ft dem , s t H'll n 'i eh t '5 m,thr' 
h~f' t'n * 
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tD,1391 , 
t0141 10 

LD141 7 
tD"1 8 
tDlltl 9 

llt)142 8 
lD14214 

MI 3,5 '2 
MI 17 3 

"1 41 2 
IMI 41 3 

M.I 43 4 

MI 43 6 

~J 49 3 

MI 51 3 
'Mt 't; '5 5 

MI ., 
MI 61 4 

MI 63 2 

MI 3 

MI '1 
MI 2 

MI 65 51 

M.! 4 
Mt 
Mt 

21 
2'1 

Mt 1 

U 

U 

349LD,002 
349l0.005 
349l0.007 

35D.005 
35 D .. 0'0,8 

A "lO.OO; 
A ,ZliD .006 

A4LD!t002 
1:, 4 L () t 00 " 

A Sl()~i012 

A 5lD.018 

,A ,ßt D • ,0,0'6 

A1 ,OILP. !OO; 
Al1 Il1'.00,·· 

A1 3tD.'OOS 

A1 4,llO, 008 

Al SLD,002 

Al Slll) ,005 

A '1 OLD, 8'0! 
A 16L,D .···06 

,A16l.D.O'1 '1 

~1~t~:8~; 
:A20'lD ,1,0 

A21 l.D .. 
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MI 75 '3 

MI 75 c 
J 

MI 77 2 
MI 77 3 
MJ 79 3 

MI 79 , 
MI 79 5 

MI 85 
'" MI 85 41 

MI 89 2 

MI 89 2 

MI 893 

MI 89 3 

MI 93 :5 
".193 4 

MI 95 4 

MI 97 6 

M,! 97 7 

MI 99 " 

"'1101 5 
M1103 5 

Mll05 , 

M11073 

M110'74 

M11 71 

''''1'111 4 

MJ'11J '* 

A21LD.008 

A21 LO, 00'7 

AZ2lD,003 
A22Lf),O,07 
A23LD "OO? 

A23tO,O'OZ 

A23l0.008 
A26l0.():(.l8 

A26tD.004 

B 1LO.006 

8 1LD .. OZO 

8 llD.006 
BJLD.001 
B 4lD.006 

8 'SilD. 008 

e 5lD.007 

S 6lD.O'D6 

B7LD.007 e 8LD.011 

B 9LD. 007 

S10tD.OO'7 

91 O,LO. 006 

B11LD,011 

91 D.006 
'B13lD.,008 
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2.392 und 
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M1117 3 

MI117 5 
1'41117 6 

Ml"195 

1111198 

"1123 " 
M11252 

M11253 

1"11125 4 

"1125 S 

M1127 2 

M1127 31 

M1127 5 
M11276 

"1127 7 

"11'2'7 8 

1'1112'9 21 

M112'94 

M1129 6 

"1131 21 

MI133 31 

MI1lJ 4 

M1135 3 

M!1lS 5 
1'11135 6 

MI137 2 
MI137 3 
Ml141 2 

MI14~ 2 

815LD.008 

115LD.003 
815LD.007 

B16lD.009 
816lD. 

B' Stil). ,005 

S 19lD .. ,005 

819l,D~010 

819lD.O" 0 

S19'lD .005 

'B20l0.006 

820t.J- .001 

B,e, lOt, 1)'807 
820l,D" ,,07 

BZOLDpOl1 
B20tD ,00'9 

B21:LD.010 

B21lD.008 

B22l0.006 

B23LD.006 

B24L,D,008 

S(4tD.OO, 
SZ4lf).O,04 

C 2LD.003 
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M1143 5 

"1145 7 

"J147 2 
MI14? 21 

'MI1474 

MJ 147 5 
MI147 6 

MI147 7 

MI1"78 

Ml1'55 4 

M1155 51 

M1155 6 

M11557 

MI1 ~7 6 

MI159 3 

MI159 71 

MJ159 I 
,.,1161 2 
'M1't61 3 

Mt161 5 
MI161 6 

C 2lD.004 

C 3lD~011 

( 4l0,004 

C4tD .,01 0 

C 410.004 

( 4LD.O'06 
C 4lP,006 

C 4LO.008 

C 4tO.OO,6 

c 8LIl).008 

" 8,LO 11 003 
( 8LD .. 011 

C 8LD,009 

C 9l0.008 

Cl0tD.006 
C 10tD ,0,03 

C 1 OilD. 0,05 
C 11 L f) • 0,05 
C11 iLD. OO,S 

'",'",1 " L,:D,', ,0,»8,"." S,,' ,t 11 LD f Oi 5 

MI165 1 U C1JlD.002 
M1165 2 C1SLD.006 
M116'S , 

Ml16S ., 

iC 1 !liD f o,oe 
C1JtD.OOi 

MI'69 1 U C1SLP,. f8~04 MI169 , C1SLD, 10 

M11694 

Mt 169 ,41 

M116'9 61 
"1'171 2 

C1SL,O,011 

C 15,LD, 0,05 

C,',' 1 Sl, ;D .0'86,: C, 16L,D 1,0 .,6 
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Ml111 7 

M117~ 6 

M1175 21 

"1177 3 
MI177 , 

"1177 8 

C16tO.012 

[171..0.007 

(18ll> It 0'11 

C19LD.013 

(1 '9lD. 00'7 

"1179 1 u C20LD.002 
'M1179 5 C20lt) .,005 

'~H 179 '1 

'M11799 C20LD.OOl 

M117910 

Mll~')' "2 'I"l .', ('VI,· C20LD.or7 

MI183 1 U C22LD.002 
MI183 6 C22lD.011 

MI1!! 7 C22LD.Ol0 

MJ185 51 C23LD.015 

MI185 7 C23l0.012 

MJ187 91 C24lD.007 

MJ189 3 C25LD.005 
MI191 5 C26LD.OOJ 
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"1191 6 

M1193 8 
SP 4 31 

SP 
'* 

6 

SI' 4 7 

SP 6 21 

SP 6 ; 

SP 6 4 

SP 6 7 

SP 614 

SP 616 

SP 618 

C26LO.007 
ri7lt>.007 

1 21..D.010 

1 2LD.003 
, 2tD,Ol ,O 

1 llD.'O!OS 

1 3LiD .. OC,q 

1 llDt 005 

1 3tP,009 

14LO.01'7 

Außerdem ,tnd wir Ob,rdas~ad und die 
lentralh"zungvesolnde,fs tiFoh, .."', . 
In der Nacht start da. Rattern und Rutt.ln des 
lug'. b"onders, . " M 

E,r ru,m,,,el tauf se't"'" brtq ren . Raupe,,nbanderin auf 
die Straße und schwenkt m.t etnem Ruck auf dal 
a.ugrundstück ein" , , 
Mtt Hebeln und Pedal,n bewegt er den langen 
~agi'flrm, . '. ~ 
I.·.',mm,,',~.,.:r_ w.'.-'d',r. f" .. aA~ .• d, .. 1.'. 5' ... ~a.~u.:f.e.l, .. ".,_e,;._f.· .. n,\ •.... _'roA. M,ng. E rcle und k 1 l'P t ~ '5 1 "a",rf Et'l neinl as :twl:",n. , . " '. ,. 
(>,rflh,r,r ste'gt aus un,d sf,eht "fern vorllcht!ig 
iJ,fT:. 
Dann td tn.t er ,rllich den D:,cki' il des KOlt fcu'f,aums 
und wirft ,in groß.s Paket mft alterlet Ablilt in 
den Grab,". _ 
tee,r, O,o,.,n, ., l a,e; h"n, Liumpen un,cj i il 't. li' f tungen 
t,.1"g,," vtr'tr'lut h"rum. . 
Dir :f,t.h"5t,,·r .kann ,'ioer MIOith .aie wag,nnumm,'r 
erkennen und luflchr,fb,n. 
Da die." tOr ,tn,n 8rIC'" noch zu klein Wir, 
nlhm_l' der Jä,.r mtlnlchH'~lt und Sltlt. 
etn.n v,rgttt.rt.n Huhnefstill. 
Dies bemerkt. ein, kitZ', die tuf efnem n.hen 
$cnuIP.,···IP",e. n '.IR, ,.,pfa.'ne hi"~.b .... ,e, rgr,fff d,l. S 4'.PIDe,ln. de 
T~frch,n u·n,d eIlte .f,t 1hm dlvion., um es 1n Ruhe 
zu v"r ,ehr,n. 
Oert!h~nd v.rnahm .. d.nNots1chr,. fi d" b.ar,ot:f~en., 
Ent t·tin~ "st,Q,r,lt. 'hfl"'u, f 'lAt', 4fl'M11~lfftit(.r in 
fm Genick und schOttete. , •• , bis sft di. 
!\~~'~l fCht'f'W"fl" ncu:h u,n'v.rt.tltt B.ute ,.hirt" 

f.IUI.· .. In .. 'd' ',' . v. ,0, n . Kr ,I ". t.·, f '.', h r ~,".: "". _ t. in ... ·.· I ,. f. I; .... h~ r. .n.l, I.~IU, f de, 'n st "r .,ne" ,undlt oß,.n ,g, f f t1 ,Alb~l'l'l. IU'S. 

=.~'9,;. \,'., ~ t~. ~ t . nur. A. tU t' 0, S ,v'. r IC.~, ttmu, t .. ,en Ul\d., ... · tJ
I

' ... '~f". 9 i. f. t 'e'n 
OiC, .. k.'r ........ a.ul.·.tm ...... ',··.t.·',t" ... ,·.t _.·IUI., Id._ .. '. n .. '5,. C hO. rn,·., ' slt, •.. ,.,.,.'nl .... n. der 
f .b,rt :kein ,u:nd f'm W \1 n't·",rIU'S ,dl,n la'mi n,.n dIr 
W,·o'hlnhlus"r. 
I,esond.rs .. ln. 'wfn,dt't f ll.,., u:n'd trYben f,'I"n kllnn 
die verschmutzte Luft "1cht abziehen. 
: "Ichenund TCer, kaen".n krink werden, wenn sfe 
d "Iil l,u tt ,f natm.n • 
• i ,und P'l,n,.n 't.r~en .b ••• n" hne reine 
~u t"l,Yf clfe CI'U'lr (k'l'in llib.n" l'tch,. 
!DfI".,k' .. ,'. I :n.,m"',l dlru.1,tt. er ." .•. · .• t''' .. und., .. v,'r_~ fD (~ .. 'Iuf.me ... ,rk' •• 
(11 e .. ,aer ... ··c, h te f "d.'n 11 i 'tunten " 1M R d f1unlk und (Uft 
, .rnt.'htrl " 
~.!r_·,rik. '1. '.~ 1.':~ma,'.' .. l, ~~.,ru.'.'."b,'r ... n". (Ih .. '. ~ .•.. ·In,.l~ .. ' I~'ir. h,ll,~,"'. ".u.fl'~·· .. ,'l\t. r_~(k",'m d1. B,:rt,chtl in iden Ztftungen. ';m \1\,' d1fruni:k und HI 
F,rnsehen. ' 
~_;n,.g •. ,h.'yr' .•. " Mt.~".,n. v .•. ~n ... E.~r.d.c .••. · •. u,lnd Stetnen werden 
du~ch PLlnterrlUDln bewelt. 
Auf .lektri h b.tr.eblft,n fli,ßband,rn t 
'E rdr'.:f,. eh. i~JI,d,.n a.ugr~'~ •. ", ".',' IfC"ft .... en .. 'ot.I ... ·'IE·'II·,_' .. " 

und poltert tn kl.fne Klppwa,en,dl IU 
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SP 8161 

SP 819 

SP 1 1 4 
SP 1 1 8 

SP 1 1 9 
SP 1 31 1 , 

SP 1 31 3 
SP 16 3 

1610 

SP 19 21 

SP 9 31 

19 41 

SP 19 61 

SP 19 9'1 

SP 19101 

21 3 

SP 21 81 

21, 6 

SP 24 6 

SP 24 '7 

SP 8 
SP 32 

5". ,"" ? 7 f1 ,.,. t;, ""I 

31 21 

P 31 31 

1 6LD~OO9 

1 6l0.006 
1 7LO,OO4 
1 7l0,OOS 
1 7lD.OO3 
1 8lD,006 
1 8LDrOO5 
1 9lf)~OOS 

11 Oll)" 003 

110LD f 007 

1 1 OlD, 01 'I 

'110t.'D.00S 

110l0.006 

110tD,006 
2 1,tD.012 

2: 1lD.010 

2 'l"~OOS 
2 2lD.008 
2 2L,D.013 

22LD,: .g07 
23lD " 12 
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31 41 

31 5 

SP 31 I' 

SP J1 74 

31 81 

33 31 

53 5 

33 51 

35 61 

iP 33 7 

lJ 8 

2 I.,lD.002 

2 4LD.023 

2 4lD.008 

2 4t,O 11 013 

2 4tD.O"1 

2 4tC' 11 0,06 

2 4l0.0,O9 

25tD.017 

2 5l,D. OOS 

2 ;tD. 11 

2: 5llt.020 

25l,D • '00'9 

'1 1LD. 1 

~ - - ~ 

~ - - .~ - - - ~ ~ ~ ~ ~ - ~ - ~ - - ~ 
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11 

: I 

I 

I, 

t ,A/S,El 

" 

~"i'" ~~-~~'t 

QUELLE 

S 

s 

5S 
(' S l 
ss 

S5 
55 

5 

55 

'ss 

SS 

55 
55 
5S 

55 

5S 

S5 

ss 
SS 
S5 
55 

S 

S 

s 

1 '14 

16 

1 1 9 

128 

I -;'0 U 
1 33 

1 54 
140 

'142 

2 r 
:J 

2 6 

2 ., 

2 9 
29 
215 

7 

231 

2 

213 
,35 
216 
238 

310 

~ 

7 

1 1lD.OO8 
1 1lD.OO8 
1 1tD.OO5 

1 1LD.OO6 , 2lD.OO3 
1 2lD.020 

1 210 .00'5 
'1 2lD.,OO9 

1 2tD .'007 

1 3lD.0'09 

, ;l,D,012 

, 3lD.023 

1 3lD.OOl 
1 3LD.OOa 
1 3lD.OO' 

1 ]lD.022 

4LD.017 

1 4LD.010 

1 4L,D.Og'1 
1 it l. D • 0" 
1 4lD.OO1 
1 4lD.'011 

1lD.OO6 

2 2lD.OO2 

2 D.01 1 

All HQlger auf dem wa,k,Lfg~" St~hl stand und 
na.,e ".' d .. ,em ... M ... , C) ir m. ~ l .. a. den. '9 l ... as . ,g'r.· ;1 ' ..... ' .. k , PPt. ci! ~'r um " 
Da. fL.,Og das ... Gl.s .. ·.· gegen ... d.'.".·. wa.nd, und dIe Marmelade kleckert, herunter. 
M~tterkennt Nola,r. Eigenarten und die 
haus! fehen V,rhlltnisse g,n.u, aber !ngrfds 
"it5LhOlerin kennt diese Ding, nicht, 
Schr.ib. den passenden Text ab und unterstreiche 
die.·,.· .•.. ste ..... lle1f).td. i:t d .. ·f.·., ,e. f '.·~fg .• e ... ·. n be·,;ntlwolr'ten" Erzahlen mlt und ohne 81[d 
Das ,~gt HolQ,r# als er mftlefn,r Schwe ter 
10gfto dls8f:l..d auf dem Aandstr" :t,e~ betr·ach't,et: 
d. ,Iu,mmen zwei f'iUJ5 und der Junge Ila",'f'tw,eg MI 

Oe(' Mi)!AO ist w'üteind und ,wi l t 'fh!nv'lrlbauen" 
Beginne so: .fn Junge rennt aus einerHIUI;ar~ 
und ein ••• schreibe zu dem Bild eine Geschichte! 
Erzihle,warum die fensterscheibe k,puttgegangen 
ist und I"" 1., flf e G,se; h i (: hte lU En·de geht, .. 
Klaus: die h.bt" gew~tt't. wer zu,rS' 0_'" ilt 
und wieder zuruck uno da 1St er In SDe1"en ganz 
dünnen ADcaratgekommtn und hltrledaeht, der 
hltt, wefl er dOCh schnell,r set" wollt •• 
klaus: die haben gew.tt't~ w,rluerst ob.n ist 
4~d wieder zurQck und da fst er In 10 einen ganz 
dunnen ApDIf"at geko~,.mtn \.lInd hat ,,'dicht " de~r 
hllt# we~l er doch schneller sein wollte. 
klaus: die hab.n glwettet, wir zuerst oben .t 
und wieder lurQck und da ist er In SO einen ganz 
d~nnfn Ap'p,aflt . gekommen . und. hat. gedacht " Gier 
hilt, welt er doch schneller sein wollt •• 
Und da hat es g,'krach't i und er ist Ib n"c(h :ynte\f1.. 
Und d •. h ..• t.ts~e~rlt.·ht, un .. ·.· 'ir .ilt Ib.".f!I,Ch.u.'nte.'.I".\'jf 
Sieh dir das ,S'ld rechtson in und sChre,',be 'so: 
die Rolf oben er so ,in,n ,an: dOnnen App.rat e, 
er. der Dingsda von .in,'bitn,u\ 
Sc hr. f be nur, d~f~l ~Jn f, t.tb,r ich td,,'SJungen .. auf, 
daR d •... r. v' ... t.e .. ,.r.· ... s1ch ,tn ,.e .. 'M"U.'iel 8f.t.d .. ".,0 .... " ... d'l:. Vorfall mlchen kann: 'tter und Aalf haben 
g,wettet# wer luerst ••• P,ter war dabei, hen 
nicht 
Peter erzäht t von d .• r 'k lassenflhf't: das Tel t'5'te 
war der Abend in der Jugindherb.r~~ mit Herrn 
Huber und dem Kls'l 
Da hatte Martin Rl~tlLfch aus Versehenden Klle 
erwischt und an ~fe Wind, verstehst du? 
Und dl. Ding rutscht auf ihn zu. 
Und herr 'Hub,,'r. sagt: I~ 4 ns aet t ! 
Und dann: piin9! .. '. . ,. " 
Ab,er herr H'UD,er ,gran,. Klai$st, 1.,ngt:91c:h 
~Is. herunter und sagt nur: h.~ Ilmand ne 
Brot '? 

i 

Die Bilder zeigen, was Fernsehreporter 
fernsehlulchlu,r gesehen haben. . 
R. e ... p. ,0. rt.· ... ,.er.: . un.'.ld I .. '. t 'tc , startet di~ 1 im hw 1'm:men 
Sc hütf.'?f' gegen 'lehrer, 
Am Start~ Jon~f* 9a; Mathlmet.r: Pi,t, 
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'I 'N; IFf 

ite .... setbe 
se be- selbst 

- s;,etbständigen 
gen - Setbstlaut 

tut - Selbstlaute 
S,tbs,t:laute 
Setbst 'laut,e 

- sienkrechte 
rat hten - 'set ze 

ze ..... set 
zen .... '$, 

s 
S 
s 
s 

ich "'" i 

i h 
ich 

sie h 
Sith 
s eh 
s (h 

; her - se 
ie 
ie 
ie 

S ;,e 
ie 
ie 
ie 

,,- se .... 
e ••• .... s'ie' 

sie 
ie 

sie 
S l" 

t? 
e 
e 

ORDNUNGSBE GR I F f: 

si, 
sie 
si, 
sie 
sie 
sie 

;e 
fe.. ,eg 
'9 - $ eh 

s eh .... sieht 
sieht 

sieh~ - Silben 
"ben - Sibenb6gen 
Silbenböyen - "nd 

S1nd 

'sind 
sind 
sind 
sind ,ino 
'filnu 

sind- sinken 
sink,n "" sitz,n 
itl~n w skopein 

skoptin ~ so 
so 
so 
so 
so 
SO 

SO 

$'0 
SO .. !tofort 

sofo'r t - Sohn 
Sohn - lehe 
sot,che '"" sol t 

sol :t, 
l. l 8' so 'tl. st 

sos t .. Somimer 
Sommer - Sonnabend 

Sonnabend - Sonnenbrfllen 
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Ik:chen - stumm,es 
stu'mimes - Stunde 
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Stu'nden - sturmen 
stu:rmen - 'stürzen 

s t ür ze'in..... 'SUI( h 
such'" 'suctul 

suche - suchen 

suchen - Supermarkt 
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s(JA - R 
A, - fabel e 
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22tO.002 
2 2lD.O-oZ 
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31lD.006 

31LD .. 01 Z 

31lJ) .. 003 

3 2tD.004 

Bioschulze; Rabbi, 8a; und SportschOtt. Start! 
Und gut ~ weggekO'ft1,m.,n! '* 

"8themel"r. undSp.c~rts,chutte vorn. 
Jannf und Rabbi spurten! 
Pt.atz 5: Pi~t unq Sf05chulze. 
l,lnd jet l tel ne d 1 c: ke * Vmarmung !Po.. • 

Kellenhusen Ostseeh'llbad. famll1enbad zWlschen 
Wald und See, Wlnderwege,NatJrl.hrpf~d mit 
WildsC'hw,e I n- und :Dam,wildg,ehege, 1 OOi01.ähr; ,ge 
Kroneiche . 
Kellenhusen Ostseeheflbad, Familfenbad zwi hen 
Wald und S,ee, W,lnd,erwe:ge, Natur te ~ f ~dm i t 
Wi ld$chwein"'" und Dam1wftdgebe,g,e, 1 il[)jih'r'ige 
Krone i ,r; he . ~ 
Stelle Text und BfLdzeichen tOr Neukirchen 
zusa:mmen* 
Sie bedeuten: Kaf fe,e und Ku,t he-n, Bus, 
Schnell i,mbiR" kalte 'Getränke., :Res'taura:nt, 
Speiseeis, Bootsvermietun ,'Obst, 
Miolkereiprodukte" Taxi, S ,wa:r,ein,9il,rlgarten 

2 Zeichen finden wir auf Wanderkarten, f~ 
Stra'Renverkehr, In ,F.ahrp,lä,,n,,'n de,r Bundesbahn und 
auch im Mathe'matikbuc:h, zum :Befspfel ·tÜr: 
Parkpla,"tz lire,he laubwald fernsprecher Achtung 
Gef.ahrens tel.le! 

:5 3UD, ... 019 

3 . ' 4LD • 0 

4 2lD'.OO2' , .2tD .. OO6 

I; 2tD .. 012 

4 2tD.OO6 
4 3lD .. OO2 
4 3lD.OO3 
4 3lD .. 010 

4 3LD .. OO9 

4 4LO .. 006 

Unend l ich Nade Lw,,, ld k le i ner als ger adt:ous und 
re,chts Ilbbi e,gen Ge,pickaufbewahrung ahnt ich 
Nichtreueher sieh dir d~n rechten oberen 
Ra'odstrei fenanund 'Ol,rdn., $0 zu:p,a"r1k!pl.ltz 
Unendlich. Nadel'w~t~klein,e,ralsger,'d.aus und 
rechts a'b'biegen ,Geplc,kaufb.rw:a,hrung. ~ihnll'fth 
Nichtraucher steh dir den rechten~oberen 
Rands~,rei fen In .u:ndordne so zu: :p.arkptlatz 
Erz,lhl.edie Bitd scbicht,es,ehriftt ich nach: ein 
Haup t -Li n9 "i mmt ,e i t undB!oigen... T homa's 
schreibt einen ulkigen Brief 
Kttrin undihr'e Alte,re Sch'wester Susanne nabe'n in 
den H:erbs tfer 'I rn el ne Radtour vor. 
Ilt'rins'Chreibt an ;hreTante und ain Vaters 
Arbe; tskolleg',e'n •• , .. , ' " ' " 
Auf dem Randstrelfen kannst du dlf ansehen# wie 
ein Brief anfangen und aufh6renkann. 
Eine weitere Nacht wollen Katrin und Susanne in 
einer Jugendher~erge verbringen. 
flehmannund La', 
Viter # Katr;" und fr,ank sind zum Starnber,ger Se,«? 
gefahren. 
D.e. r "a,stqu.iet~Ch.t#,d .• , ieFOt,k hit "e,', ine kleinen 
R1A# u~d dle P,nne gehtet~as,schw,r. 
SIeh dlr das Bild auf dem Randstrelfen an und 
ergänze: Jolle k\el,~,'"neSS,gelboot vorde~er T •. ,fl 
vorderes Segel elnes Sch,fffS Steuer h1nterer 
Teil 
Erstens sechs Eim,e:r Ki'rtofftlnsthälen lund 
kleinschnipPlln tQr das Abendbrot: zweitens drei 
Klafter Holz zersägen. spaLten und aufstapeln; 
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drittens den fußboden in der Kache schrubben; und 
viertens im, Garten dfe leeren e·"ete u~ms·teichen. 
frs,tens sechs Eimer Kartof teln schälen und 
kleinsch~jppelnfqr das ,Abendbrot; zweftensdref 
Klafter. Holz zers.ägen, spalten .. iundautstapeln.: 
drittens den Fußboaen in der K~che schrubben; und 
viertens fm Garten die Leeren Beete umstechen. 
Erstens sechs Eimer K,l),rtoffeln schäl,'n und 
kleinschnippeln fOr das Abendbrot; zweftensdrei 
K,l$fter H·olz Z~~Siiglen,. spalt'enu".,d .:ufstaipel'n,: 
dr 'j t t ens den F ußbo,d,eni n der 'Küche sc hru,bb\en; und 
v iertens i~ G,arten d~, te,eren Beete umst·ectiien. 
K,aSp!r: i eh s,ot.l erstens .. sechs. f imer !~iartof fel,r:t 
zers,lg,en, spa l t,ien und aufs t.:peln,. ,zw,e 1 t::en·s dre '! 
Klafter Holz ~m'ste(heni' dritt,ens den F,u;ßbodien 1M 
der .. ' .'K.' .. U.':.·.·:Ch ieschäte'rt1 und .. ~ k1leins,(., :hfl'i.i;p;petn 'tür ,cI.i!:) 
,Abendbriot, v i e'r' tens .. '" p ,lauibere": hal't ,ein! 
kJSPft r : 1'h soll erste'nssechs Eime,r K,ar'tloffeln 
z,tr'~igen,; "palten und at •. ,.f,s~a,pifil~#,zlwe,;te"'s ,d're~ 
K la 1 t er Ho l z Ufft'5 t'te :hen, dr,t tens ditn ,f,uRbod!en ,n 
der k,üche sc. h.>i.·len .... un'd. kl. einSChnippel.:,n tYif d,Iß 
Abend~rot ,viertens,. •• laub"r",: hll teil"! 
Schreibe ,auf,. was,'K,s.,.r jetzts,lgt: ich ~oill 
erstens ••• Wörterb~cher und Lexika 
In der Schu't'e steht ein kleines AQu,ar;um mit 
Goldfischen und Wasserpflanzen. 
fr findet: AQua,rium nennt ,min einen 
Wasse:rbehjil, ter tür Wassert ; ,re u'n,dWasserpf lanz,en 
Schreibe dieses Bu,eh auf und $,etledie Aus,kunft 
dah i nte'r'! 
lies I was Stephan u,nd . Andreas "efu,nden . haben! 
Sieh dir den u:nte'rerb Ran'ds tri' f . ,en ,a,n u'na eirs te lila 
ei'" Schau:bi td über die iK, "nder 'in WI'stendorf! 
W. hat einen 'FuBb:ll·llklubu'ndeinen $,ch'l'lt,re'ftv'.er,ein 
Si e hat ~ ie .r ie're beob"t ht,et lund ,cl i e .usges tl! tl te 
Beschreibung getesen. 
Er, br. 1n. ,i9t .... i,h.·.;. n i.·.~ .. das. flIrr, .. ' ,r. 1. um .. d,er$,Chule und 
Ichrelbt dazu elnen Steckbrllf. 
Er liebt feucht,e Tller ,u,nd dunkl,e Wäld,elf,. 
'.··.ags.üb .. er ue.rste.<c~.t .... er sleih unte'r Wurzeiln" 
'Sll t t ern und S t einen .. 
Nachts oder wenn es ger~gnethat, sucht er ,.ine 
Nahrun9: . Schnecken und Ktrbtiere_ Mehl uind 
Regenwu!rmer .. 
Nachts oder' 'wenn es gere,gnet hat,. rUJ,cht ,.r sei,,<e 
Nahrun'g: SChnec,k,en und iKerbtiere, 'Mehtl. und 
Regenwurmer. 
Da~i We i qc hen '~r'i ng t j mSommt 'r b; s zu .. J~ u'nge zur 
wel,t., dle luna,chst 'Klemen heben un1d :4 - 5 Monil·te 
im Wa 5, set t tb,en '. 
In GefangensChaft brauchte,. ein kleines 
Wasstrbecken und Schlupfwinkel. 
Lies den Te.~ und vervollständige dann !olgenden 
Steckbrief: ',.uerl,.laim,nder V'orlü;namien: EuroDI ,.,. 
dunkle und feucht. Geb1ete. 
Lies den Text und vervollstlndig& dann folgenden 
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Stec kbrief: Fe'uers,lam,I,nd,r VorkOMm,en ~ furopa -
dunkle und feuchte Gebiete. 

6 B Er bittet einen Autofahrer, ihm den führerschein 
zu zeigen, das Blinklfcht ,nzustatten, .auf das 
Sremspedal zu tretefil !"nd ole Schelnwerfer 
ti nZiUSC ha t t en" 

7 1 

7 

.004 

.010 

Benutz' diese Hinweise und sChrefbe auf, was 
r4art in jet~t sa,gt!,~, ~ .." "'I 
Inl versucht nun, Udo 1" selneffl Ehrg,fuhl ZU 
pack.en und sagt ! at les"was Jung,en nlcht 

7 2l~" 
verstehen. nennen sie Mldchensache. 

2 Sie h,i:k.ln nur deshalb keine T,opfla.p,pen, weil sie 
d,as "i eh t könn,en und zu dumm da.lu sind,. 

72LD,,,OO'l 
7 ,2tO .. 006 

7 2tD.009 

., llD~OOZ 
7 JtD.006 

7 4lD.005 

8 lt.D.OOl 

8 ltD.014 

8 3lD.007 

8 3tD .. 005 
8 3lD.OOl 

8 4LD.OOl 

84tD.005 

8 4LD .. OOl 
84tD .. OOl 
8 4lD.004 
8 4lD .. 004 

8 4LD .. 008 
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9 lLD. 

9 1LD.01S 

Und vqnwegienZiWe! linke ,.'Hände!. 
S,", ' .. h r '. 1. be . da, ,$ S, t ... ,re 1,' t,~ ge SJH" ,ac hz w 1 5 C henl na und Udo ab und setze es fort. 
Sc'hreibe das Str,eitgesP,ri,ch zwis,then In,1 und Ud,o 
ab und setz. es fort. 
JÜi",g,e'n: und wienn de'r ,Bauherr ,kOIM't? 
Schreibe dasangefange'n" Gespräch ab Ulndführe es 
lU Ende! 
Schreibe den Anfang ab und denke dir ein. 
Fortsetzung aus! ~ ..•. . 
U Und er ".gte: "Rotk'ip,pchen, du btel:bst J,etl't 
hier! . 
Ich gehewihrenddessen zur GrOiRmutter,fre'ss,e sie 
auf," lege mi c h in ihr Bett und warte ·auf d~ (;h .. 
BLeierne Mü,digkeit legt 'sich ,au·f Aug:enl flder unld 
Sc hreibhaind. 
Noc h ~ i ne Se,kun~e Mild i gke i t, u'nd die 'S ist 5 'i c hier 
Und nächste Woche an dweser Stelle: die 
Gelch; c:hte v,o'. Sieg auf dem letzt,e,n Meter! 
Und da,R er von Tarrte Elf,riedekam, munte j,a nicht 
unbedi'ngt e'twas Sehl immes btu1euten. 
Mutt'er las v,or: U ...... und Wlörde ichw"lch fr,eu,en, 
wenn die Kinder in den ferien wieder fOr eine 
Woche zum:ir kommen wOrden. 
Vnd da:nn? 
Ma.x und S,'uni 'st.rrten s ich an. 
lies die Geschichte und erzähle sie nach. 
Er'kläre., warum ,M8X und Bruni sich a:nstarren ,und 
w.a, i hr.,e. A~S,.rufe be.d.",ute.n: ef~el ~.g.s kam.in 
B· r 1 e f \H)n Tan teE l f 'r 1 IHJe ... " d'l ~, o(J,er iWO l il t en 
auf keinen fall zur Tante. 
Erkläre .. warum MI" und Br'unisich ans't·lrren und 
was ihre Ausrufe bedeuten: eines Tages kam ein 
8r'ief von 'Tante Et friede. "''' dfeK;nlaer w,oll.ten 
auf keinen Fall zur Tante. 
Einmarl wqllt'e ich ••• um'sterttenun.,d er'set~ein 
Stell.e dle Satzglieder dieses S,atzes?weimal uim 
und unterstreicfie dann in den neuen Sitzen das 
Glied, das fnen rlatl nie wechselt. 
Sein lasso* •• prOfe. durch welche AusdrQcke aus 
dem Kas ten ~ i e Satzg \ i edler uder C,olwboy'" U 

s~rUtUJ'na\H)tt • und nie,n Lasso" er~u~tzt Iwer(J!en 
'k,Onnen! 
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Verbinden und ers,tzen 
Denn aber, , drelnatb/oder ,daher /I und, droch 
Über(eg~ ,dabei~ Iwas dur,,~! Stetllver'tret"r et'lset~t 
werden k,nn undwel'~' Worter aus d,m Kas,.n fur 
d, i,~ e V t r b." 1,. ",' d,u"Q" de. ,r S, a,', t ze, S ~ i~r. ',va I( l s 1 nd: J Hß,m y blndet seln Pferd vor der Sdnk fest. 
Verschiedener Sau - und der Inhalt 
rWenn es zu ,efner Schie:Aerei kommt, dreht Mutt f 
den Ferns.her ab und erklärt, daß so etwas nf hts 
hjrK i nde rs,e '1 • 
Wenn eli e kinder ko:m,me,n, ior,ent Nut tiden f ernl!uth,tu' 
ab und erklärt. daß so etwas nichts als 
Sc h i eBere lsef !I 
Muttf dreht den fernseher ab, wen" es zu einer 
Sc h; ·e,ß·e1r,e f :kormmt, und ,er'k il jrt I daR so etlwlS 
nichts tOr kinder sei. 
Suche .di e Sitze mit rder verind"rt,n 8,edeutung und 
schrefbe sie auf. 
SU5 i undB,e I te s,r;. i e t ein Mi itado _ 
Schr"ibe den zweiten Satz nloch ,ein'.al .bund 
stelle dann die Sltlgl 'leder um: nach " iMfnutert 
log SU5ig'ln~gi~Sr'hi'kti'~r,n, •• ", ,ganz e,cih~f,clkt 
zog Su,i ••• 'usf Z~g ••• wahrend I[~erlgen. 
S. atzgt, '~,_ der lhr,en, Plat.z,' iwechsieln könneln" btie1bt 
der Satzkern immer an der 2. Steltle des 
Aussages,ltz.s ., 
Obwohl h iet" sc he'n S, und '~ik gegebe~ 5 i nd_ 'f eh t t 
den Aussaaen noch 'ln. ,wetteref1rga,nzung. 
Beim Satzk·ern lefhen reiche,n '50'1,1"-"'1. bl,fd"n 
Er'ginZiungen . S,u,nd EI ,nl,cht ,aus. 
le1chn,. GlrS '"I,od,l, tbi tdlb und s!chr,.f:b,e dilrunter 
die vollstlndfgen Sitze auf: fch lethe der 
lehrerin 'mein fahrrad Riobe,rt ,leftrt= d'er; 
l.ehrer ; ntz sei nt:;,!F ahrr'la; ,ZiW' fWIEu"t; 1I (o(der 
dreiwertig? ' 
In den Leitttnstern des Modells fst zu lesen: fch 
schi.cke •. ,. verschi,b., d,tn Stref fentOr Eil '0,. da(R 
die l',erstell~ g,efO,llt Iwi 'rd ynd ·,in Sat,2 eintstehrt 
: Um 6.30 s te 1 g,en Vater und 1 C hZlur KampentwarUl 
auf. 
Aber je höher wi r kro.mm,en,. Idesto n:tbl,ger iL4nd 
kilter wird es. 
Schreibe den rext in di,eser form auf und 
unterst'reiche ,die Verb'in 'rot: ry:m 6.30stfegen 
V,ter und ich ••• zuerst schien ••• Diete r Ist 
w1eder da 
Schreibe den T,xt in dieser Form auf und 
unte'rstreithe die.\/trben rO~:, .. um 6. ". stiegen 
V.ttr und ich ••• l~erst h1en ••• 0 eter ilt wieder da . . 
Dieter h~t gleich angerufen. und ich bin fart 
ZU.lhmrubergelauf,n. 
Ka, und Jan reden letzt mit linander. 
Sc~reibe da'l 'Gespr':ch abu'nd u,nterrstire;ch1f die 
Z~, t fr~rmen! ,. , '., i J' 
Dl.ter und Vater ••• si. "nd ••• d1. ganze 
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SS 23 9 
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55 2319 

2329 

2334 

2412 

5521,35 

55 2512 

5S2513 

12 , l.'D ,,004 

12 1lD.010 

12 lLD.OO7 

12 12l!D.OO9 

12 2LD.005 

12 3UD.004 

12 5LD.009 

13 1 LD. 006 

13 1lD.Ol0 

S5 2518 G 13 2LD.001 

S5 2518 G 13 2LD.005 

55 2519 G 13 2lD.009 

SS 2529 13 2lD.015 

5S 26 1 U 13 3lD.001 
5S 2616 13 3LD.008 

55 2618 13 3lD.018 

S5 2619 13 3lD.026 

fi,m; lie'.1! unt"rstrefche' d'f,e Ve:rbfo,rm,en! 
Klaus und ,01 et,er 
Suche dfePerfektfo,rmen hl.l aus und ordlne sie ein: 
b,ben: habt ihrg,ese~en/hlst dl,U,t'fH,.s,efirlL: wir 
s1nd raufgefahren, bist du.,. be1m Perfekt 1St 
die erst,V,rbform imm"r eine Pr'äsens form von 
haben '06" s,e in" 
fOgesfe,hfnzuund unterstreich. ster der Wfnd 
bewegt dte Gardfnen. 
'Wel,fI'in Unterschied stel tls't duzw; Ich"n dein 
'Ergänzung," imt ink,nundre,'~ten Sllo'~lk f,est? . 
1 e 1 (; hn, cl 16 Mo,di' t !( b f l d,e rvom IRan'Gs t re 1 f ein ab und 
schreibe. fewef lszw,el l>,ss~lndei S,itz., dairun,teif! 
lei ,hnehnmer eil~, grlu'es IK,6rtchn n'iben,ei(n 
weiß.s und schreib. eine wollst dige" Satz 
darunter: mi t cf",m Gie,gner Iw,ette ifern Ha!ns 
Wie t t ~'i fe rt ftrf t d,em G,~,ner. ....... .... . . ,. . ." 
eeachte d," unteren Randltreffen und ,c~'.lbezu 
f.:'de .... ·m V,.erbe.fn.\en Satz auf: Gerh,rd glaubt an den 
$,e9 der Kickers. , 
Sehtetbe ihn auf und liise jeweils eine leile 
darunterfr,i! 
l',ichne diS Satzm'iodet1lb; ld .ib .. schreibe ,d'fe 
'Satz,nfinge 'dlr,unt,~r Ylnd füg. ~,fn,tE~rip ~;nzu! 
Verb,ndt auch d't, Sltl,kerne h,lft und IChu,q)'ft 
in .. ft~rg,·.iinzu.ngen., Ulnd SC h.I,. r. e\f.bt dfe Slt.z.,<e.d.'ar.u.","itfl".\r! 
V,rb1nd' ,auen di, Sltlkerne hi l ft ~nd schulpft 
mi t Ergänzung"n u:ndschreibe ,dieSitzedlrunter! 
Und an ih,rtn \f,etter und fOr Olein 8r fef UM'lef nach 
Be l t in,c'hen 
Und an ihren \"ett.H~ Iu'na fü'r den Brtef und n,IC" 
'Be !tl i n,e hen 
Und .nihre" Vetter und fü," den B·:rief und Inlch 
iBe ill f nc hitn 
Die F Of'm der 'K'I,r te'n miluiß "en,au pissen: Si :g,r i d 
schreibt einen Ortet ."hr. (outfn. und'.n ihren 
Vetter .. 
Und .. 'K,o,mm ... oder 
Wenn ,ch", sie zut ammens te l ts t * mui'ß t dlY Ka:mmas u,'nd 
Konfunktione~ tOr die SchrlgstrfcheefnfOgen: sie 
ist Sandra.. U l f ,und 'eetezu i hrtn if r.,undein '1St 
tu Michael undto •• sch;ri.f!be n.Uin den '.Jet "rit ,den 
wo .•.. r .. tQru,. :p ..••. ,p.,en,·· v,,·om," ... iRands,:r,', .. ,t,i." ... ',.f.en,.·.'. '., :b. '.'. ~nd ze1c(hnie um dfe Gruppen lewefls ein Kistchen! 
WennChJ sit zusam.menstelilst,mluRt du «0"".' und 
konjunktionen fOr die Schrlgltrich. einfO,.n: sfe 
ist Sandr., ut f un,dl'late zu ihr,." freund,en ißt 
zu Michael und ••• schreib, nun den Te.t mit den 
'W,ortrupp.'n ;,om !,Randst',rtci fit'li ,ab und ,ze'tchne (um 
die ,.up'pen feiw~;t's "fin. 'K'stthen! 
went;i du ,i ezus~lmme"s t~ rt l s'~;; mu~t,d'U ~(Q.,!,.'s und. 
~anJunkt'onen fur ~'eSchrlgstr1~h. e,nf~l.n~ 51. 
1St Sandra, Ulf und Beate zu ihren freunden 'st 
zu Mich.el ~nd ••• sehretb' nun den Text ~ft den 
w.,ortgfuPIPen 'V,o,m Rlndstrieif,.en iB,ib und ,ze;ctu'lt U:1Ii 
die Gruppen JeweilS .in Kistch.n! 
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3029 15 5LD.028 
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S5 32 9 16 3LO.O,08 

5S 3213 16 3lD.011 

S5 3314 17 1LD.011 

55 332,8 17 2tD.OO8 

5S lJ32 17 2lD.0'08 

S 34 3 17 3LD.011 

nfcht einfach 8rötchen, Kuchen und Eis, 
Wenn Hans.ll.," be'st'~mm:,nkqnntet was zu Haiu~e 
9.,";, ,e, '.,SB. n W.!.fd.. d',._,lnn. giU" '. ",S ",' ";ß)i(H" (n~Jr.,"'·:.' knuso, 'ge 
,Brötchen sußeln Kuchen 'im, t los 'in"n ,~ e 1 5 mf t 
früchten und Sa'h:ne L fmionad" fit' t Oran(gengeschm(ack 
8' ~ot. e.·" w.e,~ int, r. au, b,".'."'" M,., ,r.'m,,' ,.llde BI,', '. t, ., 'ea,'. nzen f rdbeeren 
iM' Pudding mit V,n1lle'sC)",'~ 's,attlges 
Sraten'fleisch7 jun,ge Erbs,e~H,ln$Wüns,ht sich 
ni eht einf.," Brät,el".l", 1~,.J"cben und E f s" 
Schreibe den ei,rstlenSa!tz ,(I'1ft, steUte llweimal um 
und unterstreiche. 
H·e fiRe Mi lehmf t Hon19*,,, mag , .. " beim Umstel ten 
bleiben hier Adj.ktf~, Nomen und WortgrUDPe stets 
Zlus",,,.en 11 

Hüh,nerbrühe !mf tKe'tchuiP" Srau,se in Gelee .
WO,rstcheln oh!nie ,G"ch,m.,ek '. 0 'tel !mt t 
k, ,I,r t of fe ls al '. t - Re 1sf im 5ch'. f roc ik- i.:hne, 'fi 
mf~ ,~f- Alll nrftlu,ck,r,und lhDt CurrYWiUr'Slt mft 
Früchten - Ftschfilet mtt Apfelmus 
iKartof felpuf fer ohne Giräten . st.ltt 'N,omen u",cf 
At. tr ibu., .te_ P',' '.', ..•. ' .. 'nd.".'. IU ... 5', " .. m,. n .. d "',< .. Oh.,n.!r. b.~ :r ... 'U .. ~h. ,e,: mi 't e '1-", Gegtnseände belchretben und err.ten 
Hühn,er'br,üh,e mit ,K"tc;huiD .. 8raust f'n Gel'i' -
WQrstchen ohn, Gesc lek * -,fel mit 
Kartoffels.lat .. Re im Schl.frock • Sahneeis 
mf t.,. ". Ef • ,Aal 1ft f t ... Z:uc ker ,und." Z,· ... f., Mt, C:urrywlurs t M f t 
FrOche," w ffschffletmit Apf.lmu, 
KI'rtOffelpuffe,r ahn,. Gr't.n~telle ~!omen . und 
Attribute :f),ssendzusl""".fn: Hü:h'in;lIu"birühe m; t E; ,M! 

<tl/ • ,G,eg,nsti'nd, b'lch'r,ib,en (und "rratl'" 
H,Ohn,.rtlrÜh" mit !k,et!chuip .. Slr"u,:, 1(M'Gelee .. 
WOrstchenohne Geschmack - Ipt.' mit 
Kartoff.lsalat • Reis im Schlafrock - lahneei, 
mit e f .. A,itmf tc,~y'ktr unQ l'l.t iCurrrYW'lurst Irrl t 
F r,ücht'." .. " flchf iletm1t A!pfi,l:.u$ 
'Kart. lof fe lp,u f 'f .'t lo'hnt Grat ,'n ~ 't .lle ,,'om,n und 
Attribute;p.s,e'nd ZUSllmm,.ft: Hühne!rbr~he m(t Ei .. 
""G.,g,ens,t,I,ndeb,'schif,fb(tn uind .'rr,.t,en 
Sehreil), dte Umfor,mun,g,e1n dies ",r'l'te'n Satze's ab unld 
unterstreiche alle Attrfbute! 
forme nun die b.ichtn 'n,lehstein 5,atz" in igteiicher 
Weis, um und unt,e',rstrei,c'h. dir' At'tribute! 
BeriChtige seine List.: achte da t luch auf die 
zwti ten, dritten 'Ulnd "f.'rten IUic,stlben der 
Wörter, 
Schreibe.die Ob,rb.grfff~lusd.r Ub,rschrfft auf 
wnd setl~ darunterz'w'.. dl,ZIU PI'ssi,nd. Name,n vom 
Ra"dstre,fen. 
O,rdne die untI,n;stthtndenNral:n in ,llwe1,Gruppe'ft 
undfHJC he ~IU / e~eirG'rUI!P\PI 'c n,en prllssenldi,n 
Oberbe9,ri t1: ",'schAftshaus 'Krenkent\,I:,'uS R,nnliUUJen 
HochglrageLagerhalle Sportwagen HOChhaus 
~a.stwage .. n., Tourenwagen Kleinwagen lieferwagen 
t'urnhal te 
Vater will park.~, eine" Retsescheck einl ,mit 
d,en K in,dtf'"n scnwi;~m,en und dann fSSftn getu!f\. 
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SS 34 7 17 3LD.022 

5S 3420 17 4LD.011 

3421 G 17 4LD.017 

3427' 17 5lD.Ol0 

55 3430 'W 17 51.D.OOS 

3S '" 
18 1lD.OO1 

35 5 18 1l0.011 

5S 3513 18 1LD.OgZ 
3515 18 1lD.O 5 

3623 18 4lD.OO2 
S5 371ft U 19 3lD'.OO2 
S5 3720 19 3l0.006 

~s 3 1'9 3LD.Ol0 

S5 ,3 2 19 3tO.012 

5S 3730 19 4ll) Oll. 

SS 3736 19 4tD.OO' 
SS 39 6 20 1LD.OO8 

SS 3910 ,20 1LO.012 

55 3917 

t >1' 

Nochwähr,end sie ,fm W,a,gen sitlen, sag~er tu 
Jochen: ~feh mal ",ch. ob du die Kr,1sIDarkas , 
ein :Plrk~aus".t"l ,W"l\ensc:hwimmfbad und Blf1J,lln 
Gaetbof (nder Näh, 'tlndLflt! 
Ordne die auf dem oberen Rand.treffen 
abgeb; ldetery in vier'GrU"Qtn undhJI9f weitere 
BeIspiele h1nzu: Information und UnterhaltunG 
fernseher Freizeit -
Ordne die auf dem ob,r.n R.ndltreffen 
abgeb; ild,t"n in vie'f ,Gr:U,f;I:pen und f'üg, WI" I1 t,,\re 
Be;spie'le ~in~,u:" .Intormltt,,:n .und Untertul'l1 urnlg 
fernseher Fr"zeft 
Schreibe auf, wai du 'in den efnzeiln·en Seirei hen 
f i nd'tst, und '5U~ he ei nent re f 'f'enrd,.n Nam, n t d,en 
lewelligen Sere'ch! 
Ordne so: Klettergart,n Kl.~t.rbllk.n 
K tettt,rger,üistKt,tt,rtreppe ;,eft- un,,;f ,lhrt)it~~re'fch 
Autoflh~platz . ,,_, ,~ 
Unq de s h 1\ b IUJmmt es jeden l' 'lgzlum$t 'r .' t 
zW1schen ,hnen und den Eltern der KleIn,". 
Und deshalb :kom,mte, "ed,n T,., rum S~:;rfcft 
zwischen ihn.n ~"~ d,n Eltern' der kltt"e~. 
Eltern: und nehmt den kindern den Pt.tl.~el! , 
Schreibt die fraal.n a,b und be,.ntwort. ~.~ = womft 
beg,ründen dfe 'Elt,,'rnth,r SJ)felverb,otti~ 'Ht,ere 
Kinder? 
Sohn: und wenn "r nf ,nt komm't, ,itze f cn den 
9,anzen Tag allein.zu Haus. 
Auf und d.von im Illlon 
Sie haben alle Angst v"rgel'senund !b:tltnn,e" ,o~ 
'''''oni und iChdaciht,n., ,d,l" di,. S,lndslci", da (gar 
nfcht hingehOren. 
Si, haben .lle Angst v"r""'5.n und I, (,' niniein", SIO,',: 
Mon;, ulindic~~,lchttn, d,.R ,dfe 'Si.nds ci,. da "Ir 
nicht hingehören. 
Wir wol;l tin lufr',i:u.en d!lrV,lt"r ,r,Ihl·t den 
Kfndern, 'was t!w{'sch.n St.'irt lUftiG R.'ttunig ,der 
Kinder ,att',",S .,"I<,t'C,~.h., hl,', n tS,t: .~,' i'i,',',C,~h m, 1F,;h,l' u~~\r(',."h.# 
sehe ich denBal ·l,on 'mit ,d,en K 1nd" irn sc!hon !uber 
uns schlweben. ,',. der M"nn ,au', dem Hubschr,.uber 
erzihlt dem f[uiplatzD.rlonll: dann WI~@~ Ir 
nahe genug heran ....i n Löwe gern t IIPI Z , t t;, 

Das ,kommt· imm,r,w;ed,tr einmal \tor: ,i:n LI,. we 
bricht aus dem ltrkUI aUI und gtht durch die 
Stadt spalier,.". 
Der l,6wt und f,ch. 
Dit meist"n S,chllr·affen lf,g,ennur $0 herum una 
Wlrt,n .uf die gebratenen Tauben. die ,inem dort 
~nsMaulfl1·te~. , .. " " 
'E, IWIrane1nem Don'ntr~tlg ~ al's ql:f)t~' ~ ~h'
nlemand wuRte , woher undw1"sO t1" T ',g,er ,uf dem 
S'Chl,iraffe'nmlrktDt.atz ste,ne ••• mln lkann sie" 
viete Fortsetzun,gen zu diesem Anfang einer 
Geschicht. ausdenktn. 
p,tra und Gabf hätten Im Nachmittag gern tm 
l unm,e'r gesp ie l t iII 
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SS 4027 20 5lD.004 

SS 4030 20 5lD.005 
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SS 4110 21 1LD.007 

5S 4112 21 lLD.003 
5S 4114 21 1LD.006 

5S 4116 G 21 1lD .. 005 

S5 4129 21 2LD .. 006 

5S 4130 21 2LD.004 
55 42 1 21 4lD.002 

S5 43 3 22 1lD.011 

SS 43 4 
55 437 
SS 43 8 
55 4314 

SS 4319 

SS 432,2 

SS 4323 

55 4324 

22 1LD,016 

?21lD.013 

22 1 t,D .004 

22 1LO. 

Doch der Vater sitzt am Tfsch undarbeft.t. 
W1ederefnmal läuft Glbf in die K~ch. und schlägt 
krachend die TOr zu. 
Dfe 'Nädch,n z'fehe", ihr,e !Häntelan u,n,d lautein nach 
unten. 
Mein Vater hat " mitgebracht, und 8. paRt mir 
wie angegossen* , " . 
ALlo~ wenn du das machst: 10 LoLllS und 2 
Sir •• fmarken ! 
A,1ft '"n .. , d_'_ .. ·". r, '., n.,. Mer,-.';. e.".,., '-. Z,'·." , s'tuno i

'.,'_ '-.,.5 Mi.nute,,_, n. n. a,~ eh ...• _, .. d,eim 
K .. l inge',.n:, es. kl.,.oP.·,ft,'~.' ... '" s',_hr.,fbede.-nAnfang dieser Gesefd ehte a,b und erzihle s iewef 't,er # 

Der Löwe und die Maus . 
e f n löwe '~ Ig imS, fh~ t t ,ein ~i nies S,aumes. und sc h l 'i et 
Da lief 'f1n n!ugi,r!ges lMauschen zu ,h,m u;nd 
tainzte au'tse',nem ,Korpe'f berum. 
Hf.erdur,herW,lcht,ed"r Löw:, u,nd fing 11ft seine'", 
gewaltigen Prank, die klein. MaUl. 
Sie zitterte vor Furcht, 'v"r'Itjchte aber"es In'fi~ht 
ZU zeigen, und rfef: LI,ber l6we, verschone mein 
Leben, 
Uberlege, warQber Viterund Soh~ wohl nachdenken, 
als sfe betde vor dem SparschweIn stlhen. 
Erzähle die Ges,chi,chte schrf'ftlich und er'f"inde 
einen Schluß. 
Und in einer solchen Nicht passferte '1, 
SchreIbe den Anfangdfeser Geschichte ab und 
erfinde einen Schl~R. . 
W,.nn,wo und wie fst,s ,pass f ert'? 
!I)'.n,ke dt r Namen, Ortsbe.zefchnunge:n, Uhrzei t und 
.ndere Einzelh"ten aus. -
8e~fnne lai ich heiße und bin als im Warenhaus 
t~tfg. . .... ,* 
Sf,'h dirdte 81 td,.ra'n und Vlies den iPalr.gr,l:ph,en 
gen.v diurch. 
[,rfind·.tfni

' Geschichte u,n,d 'sthr,eibesi,e tuf, 
Haus~. und ~ Still tiere, .dft (den . Verik~hr ,gi,flhirden 
können. 51nd van der Straße fern:uhllten. 
'Ebe·n noch hattee'rGormfs Z imme·r bet,reten, die 
Pis ~o l e~ ge ZieH: k t und ige ,ru fen : 'G,orm i " du !l um'p, 
e irg1b d1Ch! 
Und Gormi hatte gesagt: na schön! 
Und da geschah es. 
Und trank als erster. 
Aber Gormf lacht. nur. nahm die 
Grotlifllcher1wasse:r f tasche. schlolA 'D,op!pe l-Ke in und 
versChwand. ' 
Abef' e·ntscheide dich vorn.r für eine Ot:"r 
folgenden Antworten auf die Frage: Wir sind 
Doppel-Kund Gormi? 
Von deiner Entschtidung hingt ab, weLche Art von 
Geschichte du h'reibst t 'Doppe;l'·'1( und Gorrifftl '$ ind 
MAuse '. 
Doppel-K fst Sheriff und Gormi der gröRte 
SpIckbandit im Mluser.ich. 
Doppel-K ~nd Gormi sind zwar Menschen, aber 
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lNR VOK,AB,El 

und 

QUELLE 

4334 

4340 
4416 

4427 

45 6, 

45 8 

554512 

S5 4522 

5S 4S2~ 
554525 

55 4527 

SS 4528 

5S ,46 2 

SS 4620 

55 4623 

5547 5 
5S '723 

22 2LD,010 

22 2lD.OO3 
22 3lDlI014 

2 4lrL,019 

23 llD .. 016 

23 1lD,005 

23 ltD.037 

23 2l0.006 

23 2lD.005 
23 2tD.005 

23 2l0.012 

23 2tD.008 

23 3lD.002 

23 4tD.019 

23 41.D.011 

241LD.OQ3 
24 1lD.008 

M,nsche~ aus einem Zeichentrickfilm •. ,. e1",S Mlttags aber kamen 51. ans ',g.sl"ht 
gestürzt.,'_ $1(';_ hreCkensb,~lei'_:h, und 'sta:mm,e:Lten wirres 
I eug: t 'au f ,. e; ne Kamm!"r ges toR," 11 '." ffr's t v f,e te 
Stunden spater war 'lner von ,hnen lmstande zu 
bericht,n. 
Entscheide dich und schreibe deine Geschichte auf 
Al, sie U~I bi! auf 500 m hochgezogen h,tten,. 
k,hrten 5'11} ,plotzllCh um und sch,oss,en wlleder 1n 
die' Tief'e. 
J,tzt gleitet ein Teil derHln,ekten zur Erde 
"l,eder .. ymklamm~rt ,m1 t u.nzahl1gen ." . 
Rl.,eset]s. P1nn,ttn ... ··.:b~'ln.len, .. _de .... n, Entsetzten, heb,t 1hn auf 
und z 1 eht ,ml t , hm ,davon_ 
Wenn~sie einen Punkt erledigt h.t,Lluftsie in 
die ,Küch,e, ,r,eH\t ·einen Zetteil ,alb und l i,est dein 
nächst"n. 
2. Reinig'\.1ng der 'Srille"uind de'i Geibisses firn8,ad . 
3!1, Kau. f. elne,r . S.Ptr, d.,o,e,,' '.I,lm, Supe,r,fft.~kt 4!. ,Anruf bel 
LUPC? wegen" d,esP1Cik,nt Ck55 ~ '. G,:e,:~u:ich mlt 
Lu~nnc:hen ub,erdf,e Wunde,rklndle'r ,m flerns,ehen 6* 
Ef n l idi~ng der Sie h Li "g' tl fix u~d Fo" f ,zum ,. 
R"asenmahe" 7_ 11 Peparatut' der. 'Ku,che:rUrla,lge RU t lu.po's 
Schraubenzieher 8. schl,f.n gehen! 
Z. Re i nfgung derBr '{ 'l tel> und des Gebf tses 'iM Bad ~ 
3. Kau. feiner Spardo,e UD_ .. SUP,",.,.rmar.;kt 4~. Anruf bel 
Lupo weg.ode, Pickn1cks 5. Gespräch mlt 
lupinchen über die Wunderkinder im fernsehen 6~ 
Einladung der Sehl ingel fi.x urtdF,cue{ zum 
Ras,n_ ,m_~h ... eln. 7 ",Re:p_\aratur der KU.,.>,ch .. eniWIII!f ,"'ft ILupoti 
SchraubenzieherS. schlafen gehen! . ~ 
Sie Oberwacht die Enkel Fix und Faxt beim 
Rasenmihen. 
Sie iP i (;kn i tkt mi t lu:po und l!uP; nc hein. 
Schreibe die Sitze ab und unt,e'fstr,efth·e die 
Satzker,nft'! 
Schreibe auf j wlsl,uf den Er innerungs,z,ette!ln 
steht, o'ie Q,m,aEusebi. nach und nllch vo,m Küctu,n 

hrank re ißt! 
Verändere dazu den Sat.z,keirn in ein Norft·en und 
$ te lle es an de'nAn fang: 1.. ~6ub'erung ide'i 
Dachbodens 2. Besuch ••. Verw1rrung 
Fix und Foxt haben Oma Eusebia .f~.n Streich 
gespielt. 
Als sie 'neul'ch dochefn'Pal di'Jugendbei lage 'der 
Zeitung aufschlug kam". Ichon.m1t den 
Ube~lc"r1 ften ni~ht.lure,cht ,u,n,q le~te die leitung 
gle1ch wieder be1I"te: RatelD,el ~er hat die 
oeste Nase'" 
Nach dr,fwöchfger Pause nun wieder deq beliebte 
Ratespiel tOr groß und klein - herzliche 
Aufforderung aller unserer Leser zur Teilnahme 
auf der Sonhenseite des Mars. 
Klaus: J~r9.n und KIrin. 
vergleiche die Stellung des Verbs bei 
Entscheidungsfragen unö bei Erglnlungsfragen. 

- - - - ~ ~ ~ . - ~ -- ~ --. , 

I : 
I 

I " 



, I 

I 
I 

I I 

! ! 

I I 
I 

i " 

I : 
I , 
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2. und 

QUELLE 

~s 4819 

55 4921 

24 4LD.005 

25 2lD.007 

S5 50 1 U 25 4LD.002 
S5 5019 25 5lD.009 

5S 5019 25 5lD.012 

55 5024 25 5lD.038 

S5 5030 25 6LD.OQ2 

S5 5130 26 2LD.007 

1 u 26 3lD.005 
4 26 3LD.002 

1526 lLD .014 

S5 5221 263lD.024 

5235 26 4lD .. Q09 
S5 53 4 27 1LD*~02 
55 5:3 8 27 1LD.012 

5318 27 1LD.025 

5S 5329 G 27 2lD.010 

Sch'reibe folgende F rag,n ab U!,nd form,e zu jeder 
eine Qegenfrag,= H,ik*= .hastdu ein HeftpfLaster? 
SchreIb. dazu JewelLs "nen Satz ab und setze den 
veränderten Sitz darunter! 
VerkOrzen und erweitern 
Sortie~e ,in die!em Durche'intnder die . 
selbstandfgen 5at~e (HauQtlatze) und d1' 
Nebensatze und unterstreiche dabei die Verben: 
'Haypt~itze, feh stehe im Tor.", Neb~nsat;ze d,~r 
'r15eh gemäht ist ••• du erkennst d18 Nebensatz. 
dara,n, a·aA, sie nicht al tei,nstehen kö,nn"n und da's 
V,erb am Ende habe".~ 
Sortiere in dieiem Durcheinander dfe 
selb'st,tndigen S,itz" (Haup.tsätzej ynd.di,e . 
Nebensatze und unterstreiche dabei d1e Verben: 
Hauptsätzei,ch stehe im ror ..... IN!,ebensät,ze Ir 
frischgemiht ist 11 1111 du e,rkennst die [Neben tte 
daran, Ga,A sie nlcht at lein stehen können und das 
Verb am ,End" h,abe'n .• 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbstindigenSitze (.H.u,ptsi'tz,,) ,un,d die 
tVebensitZf und unterstreiche dabei die Verben.: 
Ha.up,tsitzB i eh stehe im Tor .. " .. 'Neb'ensit,zf' d'er 
friSCh ge,lht ist ••• du erkennst die Nebensatze 
daran,d'" sie nicht all.,in st,ehen kö,nnen und das 
Verb am Ende haben. 
Margot und ~annes l'lse~ flüssiges Blei in!ine 
Schossel flleRen, dl,m1t kattem WasB,e'" g,efutlt 
ist. 
Schreibe dazu jeweils einen Satz ab und setze den 
verlnd.rten Satz darunter! 
lw:ef Sätze 1'!!< Hauptsatz und N,ebensst,l 
Ciundula • und . Renate schlafen in'efn,em E'tlgenbett '10 

:Der zwel tt Satz wi riO d'inin all S iN:tibensi'tz ,an den 
ersten Satz ,a, .... ".·1 ,ge" ... fU.~tyg.,),t,~: .. ,.G,un'dul' und." ... R, ,.n,., te S'C,h.~ ll'ten 
in eintmEtage,nbetl., wpi Lfbr limmer flür zWie; 
ntben,einanderstehtnde Betten zu. ist il! 
Der Nebensatz kann hinter. aber aue. vor dem 
Hauptsatzst,ehen: weil ... ihr lhfli'ßer fCAr z'wiei 
nebeneinander stehe,nde !Bette,n zu e'n,g ist., 

hlafen Gundula und Renate in einem Etagenbett* 
Unterstreiche beim Abschreiben des T •• te~ die 
Neb,ns'tze ,einmal und ihretonjun'kt ; Ionen . ,.lrweimall ! 
(~rlstlanund Manfred wollen am Sonntag selbst 
fur den N,acht 15eh sOfgen. ..... .. 
Aber das, Reze,pt is,t fur den kleinen C'hr'1sttan 
schwer zu verstehen. und er stufzt: das schaffen 
wir doch nie! 
Er gibt. den Quark. _ .. for'me ,.infgeSlt,zeso i~m; 
als b.rlchtet. Manfred selbst. was er tut: 'eh 
SChlage ••• stlllle die V.rtrf,orm,en IUS die. Rezept 
l.,Ind au!; den Sätzen ge,g·enIObe~: Ve'rbf,ormen im 
Rezeet Verbformen 1n den Sitzen sc~lagen er 
,schla9t ~aziJI9ttb~n er g.ibt dazu d";irchr!ühr'l!ln 
Das. E 1 ge l bt!l' t c. ,~emZuc ~e. ,r SChi .. um 1 ~, sc h L fger' " ,den 
Quark und d1. Buchslnm,lch dazugetien. d,e Masse 
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2. und 

QUELLE 

5331 G 27 2lD.002 

5351 G 27 2l0.008 

SS 5334 G 2lD~010 

54 6 27 3LD~002 

5S 5418 27 3LD.006 

SS 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

5S 

55 3 28 1LD.012 

55 9 28 lLD.003 
5517 28 1lD.031 

5 7 28 2lD.Ol0 

5528 28 2lD.OO5 

56 4 28 3LD.015 

3 28 4lD.OO5 

5625 28 4l'D.O'04 

5635 28 4LD.OO9 

57 2 29 tlD.OO2 

S7 6 29 ltD.OO7 

57 6 29 lLD,,~15 

S711 ltO.011 

16 29 lLO.Ol'6 

55 5 1tD.007 

29 1lD. 55 51 

mit dem Schneebesen gut durchrOhren 
SoAenpulver und Zucker mit der Milch vermengen 
und all es zum kOt hen br i n{u~n, das !f i weiß 
darunterzfehen -
SoA.npulver und Zucker mit der Milch vermengen 
und ,alles zum Kochen bringen, das E fw,eiA -
dafunterzfehen 
Diese Vanfllecre.e unter die Quarkcreme mischen, 
die 8,'ninenzerdrüc'ken und m,f t der \Qu,a:rkc r,em-e 
vermischen 
Ute und Erich schlagen vor, am nächsten Sonntag 
mal etWI'$ 'Besonderes zu unternehmen. 
Acht l1 auf die leich,ens.etlung: Ute und E,rich 
Scr.lige'n '''O'f; aim nächten Sonnrag unt,e'rneh:men iwir 
mil ttwas besonderes. 
utrt<;.c! du, 8ernd, ich "'echne nach scbnet:t d'fe'se 
dr e iAu t g,8ibe.n aus, u,nd dann kön,nen wir 'sp i ,e t €In .. 
Suche sie und schreibe sie im Infinitiv auf! 
Ergi".l.e.·. dur. eh ve .. rben vom.Randstreife.".: sich beim 
Diktat .... ., die Auftrige für dein Einkauf •• 'P, den 
Schülerausweis~ •• einen Text von der Wandtafel ••• 
den Weg genau ••• welche verwandten Verben fallen 
dir zu laufen und reiRen ein? 
Unterstreiche beim Abschreiben der Sitze die 
eintei ligen Satzkerne einmal und die z'we i tei t igen 
Satzkerne zweimal! 
Schreibe die Infinitive auf und prOfe. auf 
welcher Silbe die Hauptbetonung liegt. 
Aus einem Unfat ,lbericht der Schute: beim 
Fangensp·_~elen __ ' in,·· der großen '.ause stolperte 
JürgenBäuml er und kam zu ,F a~ l. ., 
Der Fahrer stieg aus und g. 1.t gle1ch m1t dem 
Radfahrer in St~eft. 
f)~r Pol tZi,st .pfi,ff # und der Fahr,zeugstrom 'setlt,e 
$1 t h erneut 1 n Bt,wegung t> 

Uberl.' ege .. ·" vorher, .. we ..... {Che war. t9.·r.UP'P.:en d_'uste~,en 
lassen wl'llst und welche dulleber durcheln 
einzelnes Verb ersetzen möchtest. 
lutz und Cordula schreiben siCh während der 
Stunde heimlich B,riefemit v,erstümmeltenWört,ern .. 
Mickyfs·t heute eine richte Schl,afmiütze und so 
furcht lahm, daR ihm etw~asBe'weg und Verrenk nur 
gut tunki:)nnen. 
Mlek)' ist heute. eint ri,chte Schtahn:t:itze und SO 
furcht la~m_ daR ihm etwas Beweg und Verrenk nur 
gut tun können. 
Es ist aue ~ mög, daß er. s;e als gerne i n em.p findet 
und uns btlm lehr verpetzt. 
Umk,rei'se, w,asdu. ergä:n.zt: ich ha\biefabeltulft,e's 
Juckpulver ••• ordne die ergänzten Wörter nach 
ihren Wortarte'n und ihren !Endungen: .,Adfektive: 
~haft fabelhaft lieh ig bar sim Nomen ung 
Bewegung nis heit er 

Suebe wei tere Wörterm; t gtei ehen Endu,ngen und 
trage sfe in die Tabellen ein! . 
Schreibe die folgenden Sitze ab und unterstreiChe 
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S 4819 24 4LD.005 

4921 25 2LD.007 

SS 50 1 U 25 4lD.002 
SS 5019 25 5LD.C09 

5S 5019 25 5lD.012 

55 5024 25 5LD.038 

S5 5030 25 6LD.OOZ 

5S 

55 

55 

55 

5130 26 2lD.007 

52 1 U 2 .•... 6 .• 3,lD .• 0 .• ".0.'.5 52 I.; 26 3lD.002 
5215 26 3lD.014 

5 1 26 3LD.024 

5235 26 4lD.Q09 

53 4 27 1LD.'02 
53 8 1lD,.012 

5318 27 1tD.025 

55 5329 G 27 D.010 

-... 

hreibe folgende frag,en ab und forme zu leder 
e ne Gegenfrage: Heik.: hast du ein Heftpflaster? 
Schreib. dazu Jeweils einen Satz ab und setze den 
verlnd.rten Satz darunter! 
Verkarzen und erweitern 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbstlndigen Sitie (HauDtslt~e) unddfe 
Nebensätze und unterstreiche dabei df, Verben: 
'HauPtsätze .. 'chstehe ;!m ror, 11. N,ebens·itze ,der 
frisch gemäht fst ••• du erkennst die Nebensitze 
dar'an, daA sie nicht allein steb,en klönnen und das 
Verb am Ende haben. 
Sor t ierei n di"sem ~Dur, he fna-nd·e:r ,eli ,r 
selbständig,enSitze (Haugtsitze) und di,e 
Nebensitze und unterstreiche dabei die Verben: 
Hauptsätze ich $:tehe im T,or ••• 'N,ebs,n:sj:t,ze der 

.
f,r.(. i 5, Ch g., .. emäh. ~ ist ~,' .. t> '" d.U elrkenns.~t dfe .Nebens,itze 
daran, dl,R s". nicht allein stehen ikönnen und d,a's 
Verb am Ende haben. 
Sortiere in diesem Durcheinander die 
selbst~ndig,en Sitze (HauPts,ätze) u",ldaie 
~,bensltle und unterstreiche dabei dIe Verben: 
Hauptsitze ich stehe fm Tor ••• Nebensätze der 
frisch gemäht ist",,,. d",erkennst rÖfe IN;ebeosit,ze 
daran, daR sie nicht altein stehen können und das 
verb am Ende haben. 
"a'iot und J:lann,es la.sse'r:' flüssigesStef in!ine 
Schussel ft leBen, d,e m1t katte. w,l'sser igetullt 
ist. ~ 

Schreibe dazu jeweils eln.n Satz ab und setze den 
verindetten Satz daru,nte,r! 
Zwei Sitze -Hauptsatz und Nebensatz 
Gundula undR,enate seht.fen in e;;n,em Etagenbett" 
Der zweite S,atzwird d·.,n,n ats 'N:,bens·ltl (.n den 
ftrs t ... ~. n Sitz Inge,'~' flu.':gt :Gu .•. ·.ndy.(~ t. u':HiI., .... ·. Ren,a,~' ~.e' " ... ,.th \afe'fl 
1 n "nern, Etagenbett ,w,e ll. lhr l'lmmer tU'f Iwe, 

n.·. ebene i". an,'. der, st,' :eh"nd',.' IBe. t.·. ten, ..... l'U eng ." 'I s." t, .. Der Nebe,nsatz kann hinte'f, aber auch '\fOlr diem 
Hauptsat.z stehen: weil ihr ,li.m.er fürzw:ei 
neben.inande~ stehende 8etten zu~eng fst, 
Jchlafe" ~undula * und ... A.nat~ i n e,1n(e~ E'tagenll(ett. 
Unt'fstrelch, b"m Absthr"ben diS rextes d1e 
Nebensitzeeinm·alund ihr'. :Konjunikt;,onen lweim,al! 
Christian und "anfred woLlen am Sonntag selbst 
für denNIcht15ch sor,en. ..' .. ' 
Aber da. Rezept fst fur den kleinen Christian 
schwer tu v,erstehen, u(nd e'f ,tuf zt : dis schaf fen 
W1 r d,oc h ni e ! 
Er gibt#,den Quark .... fo\rme e(nig.i S,ltz,e 'IQ iijm# 
als berlchtete Manfred selbst. was er tut: ich 
schlage.,. .. stetl-e die Verbfor'men IUS dem IRfH!·eot 
und aus den Sitzen gegenQber: Verbformen fm 
Rezept Verbf'or'tft,en 1n de'n Sitze'n schlagen (tr 
schlAgt dazugeben er gibt dazu dyrchrOhren 
Das, E 1 Q,e lb ", t. 9.m lu'c ~e ... r s,th. a .. lA".n. g S,C h t,:. tg.·tn iI den 
Quark und d1e Buchsenmllchda:l:ugebtn, d'e Masse 
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5331 G 27 2LD.002 

5331 G 27 2LD.008 

5334 G 27 2LD.Ol0 

54 6 27 3lD.002 

5S 5418 27 3lD.006 

55 3 28 1LD.012 

5S 55 9 28 1lD.003 
5S 5517 28 llD.031 

5 7 28 21D.010 

SS 5528 28 2lD.O'05 

55 56 4 28 3l0.015 

55 5623 28 4:lD.OO5 

5625 2,8 4lD.OO4 
(: ,t' "",:; 5635 4lD.OO9 

5S ),7 2 29 llD.OO2 

SS 57 6 29 llD '. 007 

55 57 6 29 llD .. Ct15 

S5 i5 1 29 ltD,.011 

SS 6 29 ll0 .. 01i6 

5S 5 29 1 LD .• 007 

SS 5721 29 1 .. 

mit de. Schneebesen gut durchrOhren 
SoRenpulver und Zucker mit der Milch vermengen 
und <litles, zum Kochen bringen, das f liweiR 
dar'unter ziehen 
S~Renpulver und Zucker mit der Milch vermengen 
und alles zum Kochen bringen, das f f,w,eiR 
darunterzfehen 
Diese Vanillecreme unter die Quarkcreme mischen, 
dieSananen zerdirOcken und mit de:f Qu,a,r,kc,re,fl,f! 
vermi ß·chen 
Ute und Ertch schlagen vor, am nächsten Sonntag 
mat etwas Stsondereszu unternehMen .. 
Ach~~J auf die leic~,ensetzung:. Ute und Erich. 
sc:", ligen vor: 8m nac htenSonnt.9 unternehmen iW 1 r 
mal etwas besonderes. 
ut ri,q~! du# 'Berod,i,h ,reebnenoch 'sehntet t d'iese 
drei. Aufgabena,us, und dann. können ,wirspi,eleo .. 
Suche sie und schreibe ste im Infinitiv auf! 
Er:g .. än.ze .. d.u,.. .. · •. ~h.'.· Verbe~ \lom)~andstr.if'en,:.· sich beim 
Dlktat .... dl. Auftrage tur den Elnkauf ••• den 
SchOl.rausweis ..... einen Text von der Wandt.fel~ •• 
den Weg genau ••• welche verwandten Verben fallen 
dir zu laufen und reißen ein? 
Unterstreiche bei. Abschreiben der Satze die 
eintei:l 1gen Satzkerne einmal. und die zwei tei l ig,ftn 
Satzkerne zweimal! 
Schreibe die Infinitive auf und prOte, auf 
welcher Silbe die Hauptbetonung liegt,. 
Aus einem Unfat I.bericht der S,chute:' befm 
Fangensp~elen in dergroRen Pause stolperte 
Jürg,en

c 
8äuml,e'~ und kam zu F 3i~ l.. ._ 

Der fahrer. stlegaus undg,e let gle,ch m1 t delm 
Radfahrer in Streit. . 
Der Polizist pfiff. und der Fahrz.ugstrom setzte 
sich erneut fnBewegung.. . 
Uberlege . vorher ,welche Wort~~upp,en dJu 'ste~en 
lassen wlllst und welche du t ,eber d,u'rcheu'\ 
einzelnes Verb ersetzen machtest. 
lutz und Cordula schreiben sich während der 
Stunde heimlich Briefe mit!' verstlümmelten WOlrtern" 
Mitk.y ist heute eine richte Schlafmütz,e und so 
furcht lahm, daA ihm etwas Beweg und Verrenk nur 
gut tun können. 
Micky ist heute eine rfichte SChlafmütz. e und so 
furCht tatun, daR 'ihm etwas Beweg und V'H"renk niJr 
Qut tun können. 
E's .15 taue h mög, daß er si e als gemein e:mpf indet 
und uns beim Lehr verpetzt. 
Umkreise/was du.rgä'nlt:;~h habe fabeltUtft,es 
Juckpul ver;;, * .. ordne die erg,ä'n,zten 'W6rter nach 
ihren Wortart~n und ihren Endungen: Adjektive: 
-haft fabelhaft l ich ig ba,r sam 'Nomen ung 
Bewegung nis heit er 

Sucfie weitere Wörter mit gleichen Endungen und 
trage sie in die Tabellen ein! 
Schreibe die f'olgenden Sätze ab und unterstr,tdthe 

und 
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d! e, ,Ald ~., ~ t i ve, •• , un" d N, Ilo'!'e'ri
.,' "~ mi tso,l c h~',n ,E ndun, Igen : 

"l(:I(,y :~ehnt 'slchgemutllch nach hlnten, als Lutz 
ne - 1 hms teht '. 
Sc reibe die fol'genden S,ätze ab und unte,rstr,e'lche 

~t~k:dl:~~:V:i~U9:~~i~~tn!~tc~~~t~~~~f~O~utz 
neben ihJIft steht"", 
Sieh den oberen Rand.treifen an und bilde in 
dfeserformauch Adjektive far Furcht_ Schreck, 
Ik,ind" He'rz schreibe so: furcht -sam - bar •• " 
A"djektl'\I,e ,und Nomen könn,en auch grit Verben 
verwand ts,e' n '10' 

1,.i t, des fußes - ausdauernd zeichne das 
lastenritsel vom linken Randstreifen in dein 
Rechenheft und löse es. 
Suche' weiterePaa;re, i;hnl ich kl ing.ender W,örter und 
tu·'dnes 1e in di,e' labelt :leein. 
Ergänze di,e'W,th-ter auf de, •. 1. inken unte'r,en 
Rands tr'ei fen. zu ähnl. ich k l ingende:n Paaren: 
spie'len- ~piQlen, bi tde' Zusii'mmensetzungen mit 
, eu·er u:ndf.1!er: feuer - feue;r'wehr, feler ,"'"' 
feierabend, stelle Wörter ,de" Wo,rtfallilfe lesen 
und lösen zusammen: lesen-vor tes,en, 'lösen -
a.bilöse'n, unterschelde deut t ich die taute: kvrzes 
u,nd ,tang,es, i.un ... ·.d, Q. ".' u .. rz.es U.i, nd .la~. ~l'es.,' e und ö, langes e und ä.el und eu Kastenratset 
'Erganze' die Wö'rter auf dem Linken unteren 
Randstreffenzu ähnlich klingenden Paaren: 
s.pielen - s,pQlen. bi lde Zusammens,etzung!en m1 t 
feue'r und feler: Feuer ""'feuerw·ehr. feler -
feier·abend .. 'stel te' Wö,rte,reer Wortfaß'd l ie les,en 
und lösen zusammen: tes,en - vorlese,n, ilösen -
ablö'se'", unterscheide deut:l ich die Laute: kurzes 
und langes i undü,kurzes und langes .. 'e und ö, 
l,anese Uft,d cl, ei und eu Kastenratse'l 
E'r ·ze di,e 'Wörte:r auf dem linken unteren 
Aandstreifen.zu ähnlich klingenden Paaren: 
s,piel,e'R .... spyten,bi 'lde lusammensetzunflen mit 
feuer und Je ler: Feue 'r - feuerw'eh 'r., 'f 'ln er -
Feier,abend •. stelte W'örte'f der Wortfamilie le·sen 
und l.ösen zusaMmen: t.esen - vorlesen, lösen -
ablösen. untrerscbeide deutl ith die taute: kurzes 
und l ainges, i IliMld ü; kur z·es und il anges e und ö, 
tangies, eund i, ei und 8'U Kastenrätsel 
Er anze die 'Wörter auf dem linken unteren 
R streffenzu ähnlich klingenden Paaren: 
spielen - spQleo, bi 'ldelusammensetzungen m; t 
feuer und Feler: feuer - feuerw'ehr, ,feler -
'Feierabend .. stel teW,örter der Wort faimi l ie lesen 
und iösen zU'sam,men: lesen - wort.'sen, lösen -
abU5sen. unters,che'ide deut l ich die la,ute: 'kurz,es 
und la,nges i undü, kurzes und 'langes e und ö, 
lan:uese' ,~nd,~, ei und euK~~tenrätsel 
Erganze dle worte,r auf. dem llnken unteren 
Randstreffen zu ähnlich klingenden Paaren: 
spielen - sp1üt,en, bi lde lusammensetzun'gen mi t 
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feuer und feier:fe'uer - feuerwehr, feie'" -
f eie'r'abenid. stel, le W:orter der W'ort falmi L ie lesen 
und tös1en zusawaen: ilesen - ~Ior lf'$"e'n, tösen -
abt , untersche,idie deut lieh die laote: ,kurzes 
unda,ngesl ~,nd Li, kur'zes u'~ld t.anges e und Ölt 
~"an s e und i" e' iundeuKas t: enr ä t se l 
E ze' die Wörter ,auf dem linken unteren 
R. .' ,t rei f.en " zul:hnJ l i t hk I,) n:genden, Paa,ren;: 
s:plie - sJ):üten" :bi lde lUi'sa,mm;ensetzungen mit 
fe'ue',. undfeieir: feuer" - feuerwe'hr ~fe1er -
Frel rera: 1b:en,d,stet l,e Wörter der Wort f a",1 lie lesen 
unld tösen zusa .. en: les,en, - vortese'n, ilöse'n
G!bt,:o'$,fl'n.. unler'schreid,e d,eut t, ich die taute:: ku,r zes 
lund la:n'ger$,i un!d ü,k,urze"s u:nd lan'gres, e und 'Ö" 
!ta,nI9!e'se und ä!. eii underu Ka'st::e·nritsel 
[. .' z'ed:l,e, rWörter auf de. linken untEu'en 
R .. 5. t "'·eifen zu ihn t. i c 'hk L i ngendenPa·ilrren : 
spi·elen - sp1iüten, b1 l.de.lus,alUle·nset.z'uogen mit 
'reuer und 11 eier": feuer' - f euerwe'hr' " fe 1ier -
Fe i er,abend '" s te I. te '&.IÖ'r ter deif WOlf t f ami Li e' 1 esen 
und l örsen zusal!llllen:. lesen - rvor l e,.en" Lösen -
abtöse", uniterscheide deut ,l i chi dirl laute: ,kurzes 
und tange's i und ü, kurze'sund la'nlqes e und ö, 
,l,an9tps, e' ~nd ,! •. ,.i und eu rK~~te,n,.itse'l 
:Erg,aflze ~1e 'Wor't!ra,yf dem"llnkenl unteren 
Rrand'strel f,en ,zu ,ahnt lch kt lngenden. Paaren: 
spiele,," - sp9le,n, 'bilde lusiI'JMlensetzung;en mit 
feuer und ',eller:: feue'r' - feuerwehr, feier -
f' e i' e'r a:be,nd,5 te t te "örte'i" de',. Wo,'t' tf am i Li el esern 
lundLösen zusallllen: liesen -vo'rtesen# l'ÖSre,n -
,ab_,.ösen. untersch,eid:e deutlich die laute: kurzes 
rt.iRd ilaft9~·s .~ und ü. ,kurzes und Ilanges e und ö'* 
la.lges e und i., e1 und eu kastenrätsel o ,leic.lutJe d,a,s, Kasten:r'its,el VOll rechten Randstrei fen 
inde ~ n Heft und itöse es •. 
Siuche rdielO Paare äh,nlith k,l.1: 'nder Wzö"ter und 
ordnes i ein die labet te aus Au ,g,abe 3 ein. 

10 rAc hte ;~e i 111 rechen rdar·auf.jI' da:iß, 9 hi er ami 
WOrt.en1de, 'C, vor IKonsona·nten) fur den k- laut 
rsteh't. 
Ergänze die W,örter auf deli rechten Randstrei ten 
zu., mögl ithrS .... t,. ilhnl. !t.h ... k.'l.i.in~~nde·rb ~ Paa, . ren., : se.,"ge." -
senaten. unte'rSthel!de deu:till,ch dlelaute: 9 und 
ch, •.. ng und nk. sund z (tz), 'f und pt 
Ergä:n.ze die Wörter aufde. rechten ~andstf'ei fen 
zu .ögl:ichst ähnlL ich kL ingenden Paaren: sengen 
senken. unterstheidie deut! ich die laute: 9 und 
eh .. n,g und nk sund z (tl'), fund pf 
Erqinze die rter auf dem rechten Randstreifen 
zu"'mölIgl ich'st ählnll ich kl ingende,," Paaren: sengen 
'SJenken. unterscheide deutlich die laute: 9 und 
ch __ ng und nk S Uß,d l (tZ)r 11 fund pf 
Ergl~ze die rter auf dem recht~n Randstreifen 
zu !l0:gt ehst ihnl i.chkl i ~nden .Paaren: sengen -
seniken.. he1d,e deut l'ch dle laute: 9 
c.'h, nlg ,Si und l (tz)" fund p f 
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14 
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32 1 ,0 

3tD.005 

0, 
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und 

QUELl'E 

SS 6829 34 .004 

55 4 

55 6 
55 9 

55 '1017 

S5 11 

SS '7216 

5 721 7 

55 7229 

S5 731 'J 

55 7334 
SS 7 llt 1 

U 

35 3tD f 7 

35 D ,0'02 
J5 4lD .004 

36 3lD /I '005 
363lD.008 
],6 :D, 01 3 

'56 6LD;;007 

36 6L.O, 11 

16 TL.,D,Ot! 

l7 ll0.004 

l7 lliDtOOZ 
'37 ltD f fJ20 

S5 74 ~ U 37 4lD,004 
5S 74 ~ 37 4LD,015 

~s 74 6 

!lS 6 

S5 74 8 

37 4t:D li 

]1 4LD.01'O 

37 4lD., 

S l' 17 4LD,012 
SS 17 SLD, 
SS 3 1LD. 
S5 4 1LD. 

6 1 .0'10 

_n. 

he verWlndte formen und hrefb, I e auf: 
Il,en • ,n'assen, zufall.n, angef.ßt, ll5 

weQl .,n, Anllss.r, hali,n 
,Oriane ci'lest Wörter (UfttQ Idf, 8 Llt)slungswör'teif 
lt~k,n Bllderritsels in die 'olo,nl. 'abelle .tn: 
f n.Ch Langvok,l Hef" rufen, 'f M.ch Kurz al 
Staff, 
Si,h dir die's, IWorter {Jlenau ,jtl und 'SChrefbe si. 
dlnn,uswendtg in detnMe't. 
IW und \I 'tür dt" w· tlu't 
Ordne dil's, W6rt'Ir it,1·nd G'ie 8 iL.Ö$unrgswört',. 
r.chtenlfld.r,Ats,ls fn die falg.hde f,bel e 
11n: für d,n w· L,lutstent W,II"n" Niov".b",r W{ol te 
V~ltl 
Si.,h dir d'SMOG,tl .iuf dem R,.nd'strltifen 'In und 
Ibi lde h"lig,t'\n'~e Formenir,;lh,n: \1 1(n (1'utt. er P,Y1tz't 
wir p!utzen:: ihr ptlt;;; .'. ,.",. ". _, ""! 
A,cht,' 'dalb,., tu' l. nge und iKIUtrz. d,r . 11(' 
Suche verWlndt, rtercutl.tt •. Sl.e, r.t~.n 
und 'soott"ru gLatt .. IGit.tt"l!" ,f (W(lirtf1orlm,n lut t:t: 
Am WOI"tend, ICh,refbt M,ln d. wenn m.nfm 'nl.,ut d 
.!prfcht, h6r"t und hreibt" 
,fjfl,dezy dln V'(lfl'.n t1 lichte.,;, y:nd 
,chn.,plp.n idit l'l und '5 ."'$on ,der' fnZllhl: du 
tfpDlt - ,r liDDI 
Bild. IU den Verb.n Ifgpen, ht.p" und 

hrlilQ,p,n dt.2 #I und :r, P."'Ion d.r fftlltl( : 
t PPS! • er Cl t 
,Am W,o r t "nd. I C , 1 bt m,l" b, wen" m,," fm I :n L",utb 
'D,r f t h t ilhlÖ'f t und sc hire ,( bt '. 
il. f"'5 H'u, hll, bl,aiut ,und unt''''ltlre~ (ht elli/lef ,at 
W6 r te r, in id,nen Idu 1:1\ f nde • 'hl k hat' I 't ' 
G und k Itelh,n. tdif:r für lI,r'1$icf1"'lu'i,n" tlut 
Sehr,. b,t nun d'fts. Re ll;n dein "",fit ,: f. 
's.,.'. c ...•.. (h 'r .. • d ..•... '_ ... ' ".". " ..... '" ' .... I .... W ... rtnn .,ft tm ,I in '- alu t, 'I hOrt und s,hr"bt. 
V'lrb for.:'rt tri t 'I y,nd k 
!81 fm h,al 1,b lll,uttn LI,.n .'irk,ilt cI!u ~ 
V'irbfcf'illtn ,'iloff d,f" r,Cht'·" IRlinds't!rei 
und k tOr veflcht,dene Llute. 
Ab" r den E ndlunl"n It und t 's t eheln , ";t'~d k f 
d~n , e ehen . lut~-
,1~ib,t r 'I; or den E "1 dung." I t und t 'I t eh·." 9 
~In ,leichen. Laut. 
8f~d', ~.rbformtn "'Ch 'fo\ ndl

'. "U,(iter 
~ tH~.ttl' '10 r du t r '11 t" t" 'It:, 1 r ligen * 
Plck.st , ihr'"., 
''''.'". ':C 'ft r ,f ~t , , WI~n_ Mln; " der f Gor'cht. h6rt und Ichretbt. 
lt;!chf" d,l! klffttn"t \l, und 
GrQnil Se; ' ..... '." ..• '(lbt '~. _ f At " .. ' .•. ' Komm,'n ~ i e u'MII kaut,en 'I e ,ts 

i l! 
K,lnt)p fit. 'IC h.,r Ire l,"(tI,:r)'f. 
f Glr~ und 'aden gibtl I-
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1 

QU,(llf 

'759 

55 15 

S5 752,0 
5S 7528 

SS 7615 ss 7618 

SS 7619 

S 76,21 

55 7623 

S5 7611 

55 7632 

S5 '"/'6'32 

s,s '76'37 

es ';'j 7639 

5S 7714 
5S 7725 

55 7829 

SS 79 1 
SS 79 2 

55 '79 8 

SS 3 

S 2 

u 

U 

U 

Lies diS G,._feint ,'Iut d,,' •• 'f1ldst 
,at LI ,Nomen hel" U5 und ti,rst". 

38 1 
Anfan9stHJCnS'E en, ,'" , . ' ," r Sc hr, 1 b" aus "(11m G"d '1 (: ht a! ,e Aicl ,i-;, 't 'm 
'verb"n 'SO ~,r,liUI: Au:; ~k, 'tli Vi': ~r:. ',,' ""'_""".1.",..,""<1..,, 

J8 2tD p 00,2 
38 2l 'D .00'-

31 l 
4LD .~OO, 
4lDII'OO9 

38 'lD. 7 

:58 'LD.010 

38 5tO,010 

38 5l~D t 0,05 

'38 0.010 

38 5LD .. OO4 

'58 Sl,f) .. 001 

39 3LD.OO2 
3° 3LD.011 ' y 

39 6lD Ir OIOt» 

48 11.D.ooa 
4' 1l~.OO8 

4O 1l,D.01'O 

0.008 

40 D. 

k,uf",n •• " u:D"rlquere" blu,kefw th,'f,'H'e", 
,t"bt,gB" h ft ~ur,hf.~r~n " . 
",tte\n und ,!r'lt;' slrldoriYf1le'lr~u:"5(trt: 
Scnft'~' nun,. .tf ubr 10i,n$,itz~ftfH"IYS, yruJ 
"" t , r $ t r t i i h, \1 t( lt I' ,~ (fii I1 d ,,. n ( :t h t i' ; 1'1 il "1ft f'"n '* 
DIS k It", i ne 8l.u un'id d", k le fnle lD 
,Al $ .s d., rk, l ' 'i n" IG,. (J)f .ruil # t.:e b" 'f eh, 
um,,'t,lten i " h,if 
1). wu r d,e aus de,m (k l" f "zen U il.:u lun,i die. k f "_In 
'Gelb tfn ~It't's IGirün. 
U_',~:.n."t,er S. t,'. r .. ,._t c.,.h._-.. _e.ib./' .. , .. ""1 ...• ", .. IAb. \S'C. hi

,",'.'_'_ i,r1b.,_ ... :In tte., _ ',.'".Id.',. ).1[. ;e .. ,:, k,'.'.' t., ... i. ,_. 'I ,die alls, NIOM.n g.br8 iucht unld I:r (SCh~l'D\.,n 'S'~ 
das ik l,i ne 81 au uind, •• ibe:nut".,' Aid J ett :'(~. ~iom 
R."nidstrei fein .l'5 N;o •• ,n I\lA:1 I((hlr,.,'. ICU Idl"1 
leucht,nd, Rot l im SChull.ndhet. 
u",ter'itrt,~,hlt :~.fm A1bi,chfl'!lb,n , lt. Ai"kt'f~e,~ 
dfe ,Itl Nom,n ,ebr.rUCht und ,r (.,~~r'.b"n 51,. : 
da s k Il. f n, (I (, ,:u ,und, • _ Ib'iAUt ,te e A\d: j e" t " v,e fifiom 
,Ft.nd! t r" i f en Ills NOII'" unld lie h,,", '''1,' 'SO:t dl'l 
leuchtende Rot t fm SchulLan_het. 
tUn t tot r' S t r. fc b, D' f mAlbst: h,r l' iben t, l. Ad j ek tl i"e * 
'''",' ,., ',". ~ t bP_' '. ;-10,." '",1 , ',_'b, ,.aue, ht un_" ,r ,,,esc_, ".', "'1 ,.b,'t'r$ s 1, . : ,das k illtn,. tau un,d ••• be\nutzele Adj,ekt, \"" (\I(om 
Ran,astr.; 'ft~.ls, Nom,ftund ,chreibJ

' 'I(CU d.s 
lf:UC h t. nO. ~,'rt fm S j/O' hu (, Llinldrh, f In 
Vf"t.e 'Grüß, d, •• -...n,d'S'IChlUlh,'ill id,fni

' Glbi 
LI r n.n ,un,d ) t ~. t, i t r." i It fUlf ,rw. f W:oe h""n ufi";.I"'(IPl"A 

W t ',r~ ; ,nd hn 5 t.ndh. ill u!nd .rho lienl bl• 

W~"d.rn und 5~ '"_ 
iW';r S '1 nd im S,e h t t Ift,dh. hft und .rh~ t.n 
W.ndfrn und Spfel.n. 
'Nach d". Srpf.t,n UI,n, teben 1. W,i's'ser 'sfnd wir 
",nZ$iC hltftn ~~ ,.0. If 

Sc Ihre 1t,}'1 cl ,t 'Ifn 't. t 'f In die i ,n Mt 'f It lu:nd b,.,etrt e 
Gilb,. id i" Gr oR' eh ir. 'bung : ; '" i$ C hlu Il. ll.n;idhit ; m ," 
ler teg·en ,u!nd ,umbauen 
erp,rOb',. wt!l.ch. n"tu,en IW(;,rter diLl !.\YI diesen 
~Iustlin.n bilden klnnst. und hretb. si. 
vorf"hr.,n.,b,et.hr.n,ab •• _ lt(~u'er" il,el,ehruflil* IlIlt 11 

abte' il.,n, rut'" lln,.~ t 11 

eilde di, Gru1ndform, h. lär~lgerl' 
'Formtn , 
L,rche und Lärche 
",in Teekeslll ernlhrt stch 
!W()r'.·ern und t)rntf'n * 
Setlefür H inT('lekes~ ~"u h"mtr diS ,",'; hti 
!Wort @~ n und sehr,. ibe die Sitze , n de'i n Hief 
djell •• Tr'I,.nrlt,el 
LÖSt diS Altlel. 1nde. 
fehlend.n Buchstaben ,r 
Löse das qlt l und st 

itrs hre bst 
t ~ 

, · dabie' .mer di@ 
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55 S 
55 8026 

S5 82 8 

55 8,2S 

83 3 

SS 8.3 4 
SS 83 '5 

83 5 

83 61 

'SS 8313 

5S 8318 

S5 8J19 

SS 8322 

5S 8331 

55 83'52' 

40 5l:D I! 004 

1.0 8l0, :007 

41 4LO,005 

42 1l,D,I011 

"2 '1 tD ,006 
42 1lD,O'09 

42 1LD,010 

'2 1tO,,007 

42 1l!D .00'0 

42 2tD,O'08 

." 2.l0 f '006 

42 2lD .• O'06 

'2 3lD I '01 3 

42 JlO.01 J 

SS 84 6 42 4LD.O" 

SS 84'0 42 4LD.Ol0 

SS 8'16 U 4Z SLD.OO~ 
SS 841& 42 5tb.OG? 

5S 8'21 42 5lD.005 

55 8428 

S 8512 

S S ,8 ... ·". 516 
55 8S17 

42 5tD.001 
"3 , LD. 00,8 

43 D.,00'4 
,~ 0, .00:6 

. 
g"' ._" b .• ___ ' r IU_" '_ h.' t,n _ S ,f :l bi'_:,1'iI dU __ ._ rc Ih: H". :ll'_, '~Il _' rUf h t : lose diS Bfld,rr.ts,t und Schreibe : 
Schrott - da. Schrot 
S'tze di, iWlört"r in d'i. f 1inz,nt U/n,G 
unt e r S t r, i (; Ihe d,a, A: f lI!Re .. f uR, iGrluA:f .. 
Schreib. cl;", lus,limm(ens.tzun,er~ ~era(u6 
,un~iI'rstr,fiche dl" 'G,,.yndiwö,.tef'~~ 'frin,kb"iC ",,, 
~UJC he zu .l t,n _ ObI" i gen 6r u\ndw3rt,rn Itfr_llntl'tle 
formen mit a oder .u. 

hr,'fbe den ,Au'ss,'hni.,t'~I:(J'~ id.i. iWÖ'lr'rerJI~'Ui(h ,I'lb 
~etze dab"ffol,a"nd, Wört,r rf.eht'" ,f~u ,l'l 
'eheg" der Gehllf" d •• Gehöl, d •• G.linde d • 
'G't.eg,n~,tt" ~"g,\nt(lit~,",., ..... . . .... . ... ' ,* 
Un'",r' ""hip,., f,tt""g r'f,t ube, denG\I:r'tt'nll:un: 
kommt mll h,r und I,."t, WI'I .{ eh in afu'" «i 'i 'te ha,t(~? 
" Er hob ;d"n D'~(llht ab und !w'frs,h,y,ten hirn,'in. 
J '".,d,' rt i~k,.n E ( Ilte s it\ ~,n go l. 4iD,r .(unl

:' t' :'41'." '(:,r 
und und s t Irt' k t. unt "t1 S'It: h,n I'IC h,e\n ,.nt In M 

In d.,'rl f'nk," lECkt I,' ,t.l!o'l f.lrN', .:lr 
und ,&";n,,d stir'Ckte Uin'l 'I,."n S,th"" ""'t ,.,rt. 
Er nlh'ft' fe in di, H,nd" !und W f' kO'ftlntein I ., 
stlrei,cn"l,n. 
~_.,. r .~~'Qb d_':. f_' " ... W._.' 0 l, (t, '.'. h,'IO_' 11_. 11_, .. _ IU. nrl ". 'f .. r .a. ~II, "",'.' _._ w._ .. t e., ... ' d. fe 'Hltftst.,rmutt"f i,hr" ~n'Q'l f (Ju,n\gen m, t de:m S.' 
fOtterte, . 
u V.t.r stel" te uafS , anr'r,I,d 'luf !d~en KloOf 
schraubt. ~IS Vorderr~~ he'lul_ 
' •• ,rbar. hol te ,fnen E 'imfr ",.Ier t (u~ ~Iei'd. 
fit J, l, tIn, d,'n au 'f ,'t "Pt I"n. Sc' h lli"~ h ",.' h '. \.:. t !n '. 
e._'_r. SI'. h_\m .. f. Ir_)('_· ... '._.' l ... t. a. 'i '.1 .. _S' __ ".l'll'_' __ '.IC.'lrl't,ll t 'ft lA.nll kt"Dtit 'mit. Grummf '[I)IU";. ,t,,,.,, Ft fielki'!" .,1 * 
lu.r's~ fuhr." i.fr"u'! Id.,r A",tlhn,_ .' In dann 
tUT' ,"1,,_ Land'str"ß •• D und klll'ft C \'eu'st'rdt" 
W"i l ,di,r V.t"ref.\nw'i' I~m 'S,\c'hll, •... Iiicht fan.!l. 
h f '." (I, t .• Ira.,_. n . Ilut",t '. r alt_": "~i t. '.: 'i n,t!n_·~.. k l t '~.' '_II.i._"_.. Ji lun_ -.',<1_-..• _. fe"n .' 
lri t I' f ".. 11) r" f ,'I,' n d,er \Nllh. s t ,1("ld : ukenns t 
den IW.'R , - S,chl'? 
H D,rKl. ine nf:Ckt. und s'Ite: ' ICh '.'hrre • 
IG,s'tet',n fuh\r.,n IRoltf (und lP,.ti'lr .ri It den .,Iderln ,'il~~ 
S'chw'f'IIMbad. 
n DitJ~n\1tn z~ n ,'fch hl'l'tiil alM. ei (tteitl!U 
Ihr'ln Ra,d,rn un r,'st.n l'OI!. 
PI • Rolf. Hinterrad rutschte. oral t • 
• _ erd_: s,t.~_ •... -._(, i~.kl" .. 1 't!. . d dre~(t" 'I feh Ilur f" (111 wa r t ,I r) I. t . IF I h s 

't 

f_' r.' 'l_ .. · 10'1 .... 'd_l. -.: i t 'U_ f_ • ",n '.U._'" lund Wje) l.l te dar t St'in" .e1wt" in Ruh,. t",',ehr.,n,. 
! r. lt, f,-.' i Li ". h 'I "'U . U~I_. ,.n,,,,, . ..b'(!". ,l:u 
[lOID"I" , HOf A,.lb., wal 0'11\ dtu für e n :w:u:n(lertu,r'eif 
'VO",I!,! .'.. ' , .."., . 1._ 

Den nahm d.r F uchis f "r(ln ,hn u'nld el(tntt I~b.r 
tOr i cht,tn tRi.btn. 
Schrtibe d.nTI.t,lb, letz. die 
Kanfynktion ader,fn! 
Amlll, iDrO~lel, Ffnk. u(nd .r 'sind Si 
Un'sIH'.Mut t,r ,rdmmit mc'rlie'ns, m; ttlg' 

I 
I . 
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SS 8531 

8;33 

S5 8,6 1 
5S 8,6 2 

558,6 2 

55 8615 

5S8616 

SS SCilT 

55 8629 

S5 8631 

55 86:32 

55 8635 

55 8636 

5517 ,2 
S5 8711 

S 8 

S 8112 

55 8755 

SS 8826 
SS 8SrJ 

S 883~ 
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43 ZLD,009 

43 !IIJ), 

4 331..'ID, 

'3 410 .• 009 
4 34l, 0 , ,0,0,6 

4 J5l,D. 00,4 

43 :(),010 

4351 D • ,O'OS 

'-, SiLD .OO'S 

,''' ... ' ·o:',o·,ft 't\·~$.) '7 

D. 
D,OO'6 

44 i4L o. i005 

44 D.010 

D,005 
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UA l' 
UA1 6 
UIA 1 ~ 
UA6 3 
UA 65 
IJA 6 7 

UA ,,6_ 1 0,2-" ÜA 5 
UA15 3 
UA '1 S 4 
(JA '15 5 
UA 15 6 

UA15 '7 

UA 201 
UA 20 2 
UA 200_ : i,'~ UA 2 ,iI 

UA 20' 
UA 20 4 

UA ! 1 "G E 1 t 'SI 7 

UA 31 5 G E 1LS.010 
31 6 G E 1L5.01! 
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2.192 und 
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UA 31 8 
UA 31 9 
VA 311,0 
UA j".' 111 UA,~ 2 
,~~ ::3 1 
UA 33 6 
UA 39 '5 
UA 39 , 

UA 395 

UA 39 6 

UA 39 8 
UA 3910 
UA 40 3 
UA 40 It 

UA40 6 

UA40 '7 

UA40 9 
UA 4011 

UA 41 2 
UA 41 ,'l 

UA 41 2 

G 

Ci 

G 

f '1 'f'S. 4 e 115. , 
e 1ES.4 
'E 'lESt , 
E I'(S I 5 ~ ~',)(,j~~ ~ "1 .:, 

E ~,is :,0 5 
I"".'," " 3",f, 5,:.,\ 't, S',",""." ',,',,' If: l'JE 5 * : , 

'E 1 ;,e s , (n 0 

If131:5#005 

if 1 'e,s 11 0:0:9 

f 1;iES.OO' 
E' '1 Se 5 ,O,OS 
'E '14ES. 0,0' 

f, '4eS,010 
E 1 'E S 11 IDO '5 

f14fS*009 
f14E$,O:05 
E'4ES.OOS 
f 11,.5,00' 
f 1l5,O:07 

, 1LS,010 

UA " 5 G , 1LS,01! 

UA " S F 115.004 
~~ ~~ ~ ~ i~,l,·~,g% 
UA " 9f 1 f S, 0104 
UA 46 2 f 7LS,QOS 

UA 46 3 F 1LS,O" 
UA ,46 5 
UA466 

UA 46 ., 

UIA SO , 

UA 

F' lL,,$., 8<,8' , 7L> 5,. 4 

F ?'L,S.OO" 

f11ES.005 
F'1'i!, ;0" 

,'11ES. 

I 

I I 
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I 

I I 
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UA 10 f11fS.012 
UA 51 4 W G 1E5.009 

UA S1 4 W G 1ES.O" 

UA 51 'w G 1ES.012 

tJA 51 a 'G 1 ES" 
UA 51 G "1 5• UA 51 9 (Ci 1, '$ ",'" 
'LIA 5111 G 1'E'S. 
UA ';114 610fl,'. 

'VA 5716 'G1,OL 5,,006 

UA 51" 7 G10L,S ,006 

UA 5718 ,O,lS,006 

UA 58 J G1 1tS,009 

UA SB 5 iG1 1LS,006 

UA ')8 '7 G1 1tS,006 

UA SI " 1,.'2 ,I 'G" 1 L S, 00'6 

UA 61 J1G H 1,L,S,01 , 
UA 61 '31'G H 1 :LS. 012 

UA 61 l1'G H 1LS.01 3 

uA ~1 S " 115,0,0' 
UA 1 S IN 1 'ES" 004 
UA 61 " H 1,1'$ '8Y~ UA, 61 H 9'lS, "l 

uA 67 4 H 9L,'$ ,01°' 
UA 61 4 H '9lS.001 

UA 61 '5 H 9L:$ ,01' , 
UA 61 6 H S .IOIOS 

61 6 W 9l, S. 

I ! 

! I 

I ,I 

I i 
I 

I 

, I 

, I 

I , , 

, I 

1

1 

i 

I I 
, I 

I J 

I , 

i I 

I 

I ' 

I 

\ ' 

I 

I ' 
I , 

I 

, I 

, I 

I 

1 ,I 

I 

I, 
I I 
I 

I I 



FASS FREl VOKABEL 
2. und 

I ' 

I 

'. , 

, i 
, I 

, , 

, , 

UA 67 6 
U,A 61 8 
UA 68 3 

U,4 68 4 

UA 68 4 

UA68 5 

UA6,86 

UA '68 6 

UA 68 8 
UA 71 1 
UA71 2 
UA11 3 
UA 114 
UA 11 5 
UA716 
(JA '71 1 
UA 71 8 
UA 11 9 
(JA 7110 
UA 7J,G 
UA 13 36 
UA 73 4 G 
UA 7:3 SG 
UA 744 

UA 14 8 
UA 5, 

UA 10 

UA 166 

UA12 

~~ 11 ~ 
UA 8 '1 11 

UA 8, 4 
VA 82 6 
VA 8211 

UR 3 21 

tJB 3 11 

HQ'lS·· O"O,q ~ -.= *' ~~_' ü 

H. : . 9L .. c S ..• · .• '. 0 .. ,,06 .. · .. H11LS,011 

Hl1l S. 0'03 

H11lS,007 
H11lS.,011 

H t 1l '$ " ~OO" 

fit11 t S ,!008 

,M 11 L.' .. ,S.~ .• ·· .06 
J 4lS. ,OS 
J4lS. 0' 
J 4lS. 05 
J 4L,!. ,05 
J 'LI> OS 
J zU: ."2 
J 41S, " 
J4f S. 5 
J 4f S. '1 J 1iES f ' 

~ ~U: 3 
J 1ES i , 

,J alS f 1 

J 8LS,,005 

,J 1 ,OL, S f ,011 

J10LS"O,05 

J11!S.011 

J1'ES,O'OS 

J 7L. '$: . '] 'I " 
J TLS f 18·'" ,~,: I~ 
J 1(5: 0'<,'.' 

j 'r i.,' : .. 8.;~' JJ al, S.008 
A 1 :lID. (005, 

A 1tD.010 
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FAEt 

2,39, 
VOKABEL. 

und 

--- - -

OUElL.,. 

VB J 5 
iUS 3 6 

UI ! 1 G 

VI 
(Je I 81 

9 

U,B '31' 

UD 3162 

Vi I. 9 

um 410 

VS 41 1 

ua , J1 

us ; 2 
UI 8 1 
UB 81 81 

UR 9 2 
us 10 '1 

U8 1 1 1 

Ue 1,1 8 
U:81115 

Uf) 12 8 

UB '1512 

us 131S 

-UB " 1 

A tL-O ,009 

A 1LO"OO,8 

A 1 LD ,0019 

A '1l0 ,004 
AllJ) ,,010 

A11L 11) " 00'9 

A1l0,010 

A 2:LD'rOO,2 

AJLO,.005 

A 3LD"OiQi4 

,ALij f (l09 

8 1L .00'7 

I ~t:g: ; 
I 4liD,O'OS 

'S6tO.OO" 

S S,LD.Oor 

= :,g: % 

!,a 1 Of' S AI 1004 

!911 'E S .. 004 

812lD.006 
81JlD.006 

UB 15 7 G C 1LD.025 

UB 1515 C ,es.OO? 

~R 12,' ~ ~tg:88~ ua 1616 G C 5E5.01' 

UB 1715 

I ! 

I 

I I 

i I 

• I 
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I I 

I I 

I I 

I I 

I 
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UD 171. 
UB 18 11 

u 18 9 
',. 1810 ue 1823 G 

UB1825 ,G 
ur; '921 
VB 1923 

VB 2013 

UB 2016 

us 21 '3 

U821 32 
U:9 21 42 

UI 22 11 

E ~[~:g8~ 
C 6LS.004 
C 6lSIIO,O' 
C 9fS.OO,6 

C 9!S .0,06 

C 1 oe S • :(lOi6 

Cl 'OES .001 

" 1 L,iO .008 

UB 22 3 G D 2LO,020 

U8 6 
UI 11 

U,B 12 

us 2Z23 

ue 23 4 

UB 24 1 

UB 24 9 
U,B 2412 

UI 2414 
UR 16 

ua ~71 

ue 265 

gj~~ :88; 
" 3ES.008 
D 3ES,OO' 

'D 5:LD 11 0(06 

D ,8tD. ,OiO 5 

D 9ES f 0'8' '5 o 9!ES j 0" '1 

ID 9ES .009 

D 9'E S, Oi05 

:D1 O,LD .01 0 

D 1 D 11 ,006 

UB 51 D1 5.010 

8 D1 :D. 5 
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fASS fREl VOKABEL 
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--' - . ~ _. ~ - ~ - ~ -~ -- - -~~ - - - - - - -~ - ~ 

QUEl:lE 

us 27 12 

ue 27 4 
UR 2'713 

UB 2114 

uS Zl181 

US29 ., 
us '30 '7 

uS 31 26 

D 14l,) f 007 

iD1Sl0,011 

E 1 :E5,004 
E JtJ) ,005 

E 41.D~IOO,Z 

UB 31 3 G E 'LD,011 

U8 J1 'G E 4LD.01? 

ua 31 S G f 'LD.020 

UB 31 5 6 E 4LD. 

UB 31 tJl G e: 4'E S 41 007 

UB 31 71 G E 4eS '. 
UD 31 81 G f 4if S ,007 

U8 31 91G E S ,. 0,01 

WB I ~_ ".,,' I 5 " 101 Ci e 4f:, S , 7 
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: I 2 f 3,92 

, , 
1 , 

VOKABEL 
und 

QUElL'E 

UD 31 '11'1G 

U& 31t21G 

U:B 31131 G 

UB 3114 

ue 32 4 G 
II S G 
32 6 G ue 32 7 6 

UB 12 '1' Gi 
U8 328 G 

UB 1210 
U8 3211 

US 3212 

UB 321J 

UB 3214 

UD 321; 

UB 33 1 

UB 34 1 

Us 3412 
UD '11 
ÜB 21w 

E 'ES,OOl 
:E 4,ES f 007 

E 'ES,.OO'9 

E 5lD r 00,6 

E6tO.' , 
E 6LD f ~," ,f 6lD,' ., 
E 6lD, ! 
E 6tl)" a 
E 6,lJ'.,' 9 

f6fS .1004 
f cES.GOS 

E 615,005 

f 6f.S 11 006 

f 6ES, 

E 6ES ,009 

f 1tO. '7 

f 5tD .. OOJ 
f 7l0 1l 001 

f 8l0.006! 
fIt n. 012 

UR 35 24W F ILD,O!' 

UB 1 

us 10 

372 
37 6 

3'7 r 

, 9tD f 0,06 

F' 10tD, 

,,: 1 D. 
f1D. 

'D'i , . 

OI'S wird vom Wfnd ,lugeschl"geru 
f 'Ins t,r=, 
DIS :w f ,rd ~H". IW'f n,d abgBbrQC hfn: ,A's 
l~u~d,,= r """ 
Daß w'f~,d VO'. Wind v,om i8au,m tUJtte~, t: A"f,elt 
ynd~ 8 t Irn",n=" 
Str,fCh, Suchst,b. ,ar luchst.be aus f 
di,Pur,i.t.Ört,r 'mf't "hf'" ,leal,dtl'rM ,r ( i(U 
Wind ibl.,js t bllst lun:g" ~ 
Oer Wfn,dr,a t'fr,s.rdri,h,t "nd tl~j("t i', H 

Dr,che" dl,n 'ir W(otken triffbt d'l' un:IJ WIIISC ,. 
',n'ltl'lr 'T,ar,n unld IU rI 

frcu:kn.'t ,d" er $tli,.d, tW' "b,el t I~t Giein urt,. hlj,g't 
Auch O't't,r h,ütt"tt .,1$ d'i':" lUj:u •• n 
50g.,r' • 
iD,.:r = W '''''1:'1;; iD tal t ~ undi;: b il I' 't=: _ 
fr~ ,dr,ht= ,d"5'= W'i(nldrad= uru~,~ tt'"j;gt= cf.n'~ 
Orle heni;;. 

E r'~ tr"ib't:;; idft~ Wiolk,l,n!; undf: It kßet= fI'fe;;; 
'W,ls C 'tl'I:: ~ 
er~ wl,rbl'lt= ldl,n= 'S'tiIUb;:: lu't= un,d~ ,chtJlllt 
f.nst.r m • fÜr,n. JUS. 
fr:: ,wi r be = (dien- S,t; ,IUII)I= ,"U f i: undli h Il t ~ 
F,nst.re und- fQr.n e IU-, 
Au(h=: ,das= O!bst="hyttel t ,r \I'on~ 'If.n~ Bj(umen~ 
~"d. lot. r • dt'=A.t.=~brfcht •• r= .~=* 
SChn"fdf 'd'fe i8~tdlt!r aU5de. A."IIChnefef,eb,ofl 
klebt •• , in der reChet"n I,th.nfol .U, I 

'St,.t tUte Uin:d IP,"t,r k.",n~t dlu .,uch fit 'WOf'ter 
schr,fb,r! 
:w,eiIRt :du, .".11,(111" W,ört>ef ,lu Peti" und .'"l,ch" 'lw 
Ut •. PIlli'"' 
8.,nOt, •. '~.·r·!$ch(.d.n!. WÖf't.r für ure ,und Pet.,." 
'N,lchM't'mtft,l, st'ih"l\n I'linl"n .l,'~n,,(ht.\n IMonrd., Ster'n,e 
,(U.:I .,~t hü,,'ft" ''IlprfA;' ... ,nldl,! . If(h, 
einh" tl" il.'fn,tu,C!h sie ü rw:,r""ln ttl,lk,"ln 
UM.,h_nlo"n Ut,t'S ,'·'.It.,r. hw'S,'.' (hin '. ch.lef ch,.~ 
b tel r" vor ~nl't t Ili t t.r'n ",CH' ,An Ist' il 
um Htlf. ruf,n ItolD,rn f.llen .r t 
L,intuch Settl.k,n ' 
N!I,chtHffft·m,rl. "'l,.h,n,gtl"z,n il u,tht.,n . # 

tu. ~,'tt hilD f .nlpr t "n "nd ~ t. It, .. , ("., 
einhull,.n L,eiriftuiCh, h 'werf,n dettl.k .• ,n 
tdm~(,nl,'n ryt'~,l"mf!t.r.lhul' "ft $thl.1'h,~ I ht 
:b L., f C ft! An'I"t ,I i t 't'ifn ,vcu~ Anl' t ,&!h t, 
u!IlHf l, f. ruf,'nstolp"ifln 'f." l"J'fi ub.r &""tt 
Leintuch Bettlaken 
St,r.' ch.eu hst.bl' fll, iB(uth' 'tabe.u' 
~i' ..... P,~rl,l .. ·.rt~he'nlmi.'t . . gl,t1ti*rn 
,Ha,n'l't '5 Ir; h f ,q~ hen ,en d 1. . ~ \ u~tJ ,,,,f" 
iNummern i" (f'f, Ae ih"ntol der G.,ch, 
IWtU1tdu"iwO iPeiter IGI!SPil It SDi,rl,t: 
Lös. da Stlbenrltl.l d hr,fbe 
rle'D'I" id~irH'S'I"d"("le(hnl~n n! 
SChr,tb, dle Selbltl.utl, um II 
g:t' nlC ih : 

- - ~ ~ - - - - ~ ~ -~ ~ ~ - -
- -
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I 
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aUE L~lf 

UB 38 1 '1 

ua 386 
U:8 388 

f 13lD, O"OS 

f1JES,005 
F 13ES ,.009 

ua 3812 F13ES,006 

UB 39 5 f1'~~'8~8~' UR 39' f 14 e s •. _' 7 

ue 12 f 14ES,CD6 

us 4' 3 G 1E5,004 
U8 4" G 1fS.004 
Ui 41 6 G G lES~006 

U8 42 2 G 3LD,OQ4 

UD 43 5 G G 5lD,008 

u~ 43 ~ G 6 5LD,OOI 
US 431t G 5ES,006 
U8 4314 GSfS,008 

UB '4 1 G 6LD,007 

UR '4 ,1G G 6LD.010 

UB 44 6 G G 6LD,005 

UB 44 6 G G 6LO,007 

ue 441' G 6ES,Ot2 

ue '414 

US 4 .. 15 

ue 45 11 

UB45 '2 
U845 62 

UiB46 1 

ue 46 2 
UR4? 3 

U'S 48 '1 

ue 5 
ue 7 
UR 13 
UB! 

Ci 6ES,OOS 
Gi 6fS ,0iOI 

G ,7ILJ} f ,OOS 

G 1!LD, 0104 
G8LD;t ~o's 

Ci 9tD,006 

G, 9tD,,001 
W 1tD,OO? 
H !uD. '0'05 

:8~1 
,0106 
,005 

: ~U 

I 

. " 

I 

, I 

I r 

I , 

I I 

! 
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I 
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i ! 

! 
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tNR fA,9S fRE 

,210 

ABEl QUELLE 

UB 51 
UB 51 

U'8 9 
ur; 1 

UB 52 11 

UB 52 2 

52 21 

52 7 

U, :,8. ',' 52,., •• ',',22,."'" U8 5,3 22 
U8 53 6 G 
UB S316 

ua 5323 
U'B 54 5 
UB 5"6 

ure 55 12 
U855 7 

uD 7 

57 :3 

UB 11 

UR 6018 !W 

UD 6019 

uB 62 

0,8 62 516 

UB 628 

UD 14 

6451G 

I lLS.004 
1 1LS.008 

1 l'lS,,005 
I 1lS.006 

I 1lS 007 

1 llS.008 

1 1iES,,'005 

I 1LD' .. 005, 
I 2lD" 5 
1 2tS" 3 
I 2E5.005 

I 2lD.OO'6 
IJE S " 005, 
1 'ES .. 005, 

I 5LD .. 001 
1 5tS.020 

I 6ES.OOS 
J 3l~')" 007 

J 4LD .012 

J 5tS.003 

J 5E,S .. OO~ 

J 6,lD .. 013 

J 6lS,,009 

J 61:5.004 

J 1lD.007 

J 19l5.010 

U:l f ist ~allein u,nd tr'lu,rig" , 
Aber selne 'Gedanken stnd noc" ganz w'frr und darum 
br 1 ngte r atl,s durchei flander 11 , " " 

Er M,ßt das "eber und untersuchte den Lelb. 
Ulis Z,ichengeschichte hat keinen Sinn und 
lusamm,enha,.,g" " ,,* 

Schneide d,e BIlder aus dem Ausschne 1d.bogen und 
klebest. hierin der richtigen Reihenfolge auf! 
Schneide auch utis Satze aus dem AusSChneidebogen 
und klebe si" 5,0 lurf I daA sie ein:e sinn\llol te und 
zUlamm.nhing~nde Geschicht. ergeben! 
Sc,hneide iu~h url isSitzeav~ de~ Aus"hneidebogen 
und k,t ebe s 1 e so a~ f I daR s', '. e 1 'ne s 1 nln\f(O t iL e und 
zus.,.,'t',enhängende • Gesch i ehte ,~,r"eben! 
fr=m1nt= da5= f lebe,r:5': und; iuntersu,cht g d,en:: 
Leib;. 
Er mißt das fieber und untersucht den Leib. 
,Gib de~n Sat zen Si ,Mn undK t I,n,g! 
't,' ,ieber:.e, ,r u,',~n, d,_,'· erns, t e: '5"a',,', ! : "-'B,,rt,' !'U,.i":,d~,a"'~lrm!,!n't,z",_,.,u,:~~dun,g,,. 
Er; mlßt= das=F feber .. ulna .... ,untft'rsucht ... den .... 
leib::,. 
Jede~ Satz hat einenSfnn undeinit\n. Klang,. 
Er mlBt diS 'F "beir und unters,uchtden Le·'b. 
Er::: miRt= das:: F feber:z und~ unte,rsucht= d:~in~ 
leib:. 
Und doch steckt seine Geschichte voller Fehler. 
Um 7 Uhr WI,cht Ute mft 9,ro:ßen Bauchschm,erzen auf 
zwei Stund,enspiterkontmt ,de'r Arzt er mißt das 
Fieber und untersu,tht den Leib ernst s·a,gteir: 
Btfnddi,u"'mentzündung ~achei,ne'r .. h,alben ,S'bJnd.,e 
b".f ngt ", ei.n".Kr,an,k~ ... ,nw,a,ge'n.,'" d,IS".,I."d,h.,e'n,:,', .. in das 
KrankenhaU'5 um 13 Uhr 'W1 rd Ute 1n elen 
Operat 10nssalt 9,efah~en eine Stund,e diina,ch l legt 
$ ie i" eine,mw·elRen Bett. 
E t". unters,uc:ht!=den Lieib u,nd 5a:itec e.,rns't: 
8l.1 nddarimen t zundung. 
Schneide die 8i lde'r aU$ dem AU5schnefd:ebogen ,und 
kl~tbe!,ie "lrt,('jt,r.richtigen JR,eihenfolge .,uf! 
S1i eh,' d1, 'Ir .. . "n,'", .d,er,·,l fOl.gend,.',e, In .. NU .•. fft. !m.,e,',rn, 'dfe. B.'.'r,ld,.,e'r 
i,ewe i ls. gei "au an U,n~ beantw, 0, 'r,',~'t,e" d,' i,e tra,'gf!'n! 
P'et~r, e,ngelk~uftundSthlepp:en Plast,ktasche,n 
zwe1 schwer T~agetaschen ~r.gen. 
Pet,r= hat: .,n,ekay!t= u,nd= trig,·t,=,",SCh, lep,pt: 
ZWI1= schwere Pl.st1ktas~hen= fragetalchen z • 
Denke daran: wenn es zwe1 Slt~e werden. brauch~t 
du it,uch zwei P,unkteundnach jedem Py:nkt geht es 
groß 'weiter! 
Schneeball Schaufenster plötZlich fl~eg.n in 
Herrn Semmelbrauns Fensterscheibe und ilirren 
S~herben auf Geh,ttig f,tl.n 
0' Fenstersch.lbe= kl'rrt= und= die: herben= f, len~auf= den=Gehsteige • 
Slehdl r den,ackerg.nau an und Qbertege, wie er 
aus de'm Gesch,ift kom,mt! 
Argerlfch zornig 'tOrmen Bäcker watend Qr 
aus Geschlft erzQrnt und erschrocktner Junge 
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onrfei'uen unschytdi9!f Junge" " 
Arg"rllc h=zorl] 1 g=wutend=erzu,rnt =~ turmt;:: 
sturzt= der: Blcker: aus= dem= Geschaft= und= 
ohrfeigt: den: erschrockenen: unschuldigen: 
Junge,,:" 
,Der 'itergeht zum Bäcker und gesteht seine 
Schutd. 
Sieh dir das Gesicht des fremden Jungen an, 
se '1 nen "und und sei ne ,A,ugen! 
Ubeltiter verstecken hinter Titer stehen Haus 
fremd~rJunge und tac~enschadenfr,o,h grinsen 
Der= Ubeltiter= liter: fremde; Junge; steht: 
ver' s tee Ikt= 5 i c h= tri nte r:: de'im=Haus = und;: Lacht;:: 
grinst= schadenfroh: 
Der gr,o,ßtelt:rtum P·eter und~er S~hne,eball .. 
Peter und dle SCherben so 8ln felger Junge • 
:E ingie~auft hat 'Peter und '$"chlep:pt ,llwe'i schwere 
Plastlktaschen. 
fensterscheibe die klirrt und Scherben die falten 
Gehsteig auf den. 
W:ütend ,öerB,ic'k,erGesch·ift dem aus stürzt und 
,phrfe!gt d~n erschrockenen Jungen. . 
Ubeltater der aber versteckt 51th hlnter dem Haus 
und lacht schadenfroh. 
Pete," r= hat= ei~gek,', a,uft::w: u,'nd:::: sc:hle,ppt= zw·ei::: 
sc hwer@= ,P l as t , I~t ase hen= • 
iDie: fensterscheibe: kl irrt= und: die= SChf:rben= 
fallen= auf: den; Gehsteig=. 
Wütend: st1urzt= der: B.äcke\f= aus: de',m,;:: Geschäft= 
un,d= ,ohrfe,igt= den::: erschrOC.kenen= Jung,en=. 
Der: übeltäter= aber: versteckt: sich= hinter= 
dem= M,aus.;:; und= lacht::: sc:haden,froh=. 
'St.reich~ sie aus und schreibe sie neben die 
richt;, nBitder! 
S,chr,ef' die 'Setbstt.ute, O,olppel ,jute und Umlaute 
rot nal,ch. 
Hing,. ,dann, jewei 'lsein .. Schi l. ,.,~en, ,an. die Schnur 
unds,c'hreibe in dier Reih.nt ge der 8i' lder Zahlen 
hinein. -
Pet,re~n . kauftplötzti h . ..... . fit iegen s,chleDpen 
zwel S(hneba~lt,ra,pn 'thwer,~e l",!Her, rn 
Se"une '1 br auns P tlas ti k t ,"$ eben S,e hau f ens t er 
iWinte'rta'9 rrag~tasch,en k~lt Ube'l täter. e'lrtrÜrnt 
B~cker hInter "!US Geschlft zornig verstecken 
Nuter,,! heraussturmen iund heraussturzen tachen 
!H:had~n,froh grinsen un, dfenster, scheibe k,l i r,re,n 
ohrfelgef) und ersch'rock.ener Jl:'nge Scherben fallen 
un"ichuldlger Junge auf Gehste19 
Pete',- ei "ge:k~uf t ptöt,zl it hund f liegen sc h ~e~PDen 
zwei Schne.ball tragen schwere in Herrn .. 
Semmetbrauns Plastlitaschen Schaufenster 
W!n~ert~9Tragetasc~en k!lt Ube~tlter erzarnt 
8),!,cker ~1nte'r H!ustJeschaft z,orn19 verstecken 
Nutend hera;Jss;.turmen und he·ra,ussturzen tachen 

h~d,n,.frOh grinsen und FenstersCheibe,. klirren 
,'felgen und e~s(hrockener Junge Setu:H'ben fat len 
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urus c hu l df ger J ungtt.Jf . C;"ht; Ce i '9 .. ~ 
Pet,r ,fngekauft plotzltch und fll.,en I hl'DDen 

l.W' ... ',' ... 'S.,'clhn. "e.b, al t ". t.,,',' ,.,g •.. -. 'n, .. '. 'Ch,. wer,. ','".". Her, r'n.'.',.l S'fmm,'lbr.,uns Pl.ast ,kt,SCh,," h,lut,ef'llf,er 
W~ntert.g 'r,getlsch," kilt .elt'ter erl~rnt 
&~ck,r h'nter Htu1 G,sch,ft zorn'g v,rs,.,ken 
wut.nd her.Ulsturmen und herlUlstur,en Lachen 
schadenfrOh grinsen und Fensterschefbe klerren 
,0 .• , ",h, " r ,' .• " ,." G. ,er, ', .. und, ". ,,', s. '(, h r 0. 'ik',',.'. nif r.,., . '. J Y ... 'in ... ,ge S IC hle (rb,n fall (t len un $ C' tl ,ir, d i ge f' J u:n,e 'u 'f G"h s t. '1 :jJ 
Pet .. , " ein,gekau'ft ~ p :ätzt 'f eh und' f l i""n. hlepp,sn 
Zrw,t $chn,.b.ll tra,g:'in'I,tU'\f;r, 1nHtt ir irn 
Stm,m,elbr,uns Pl.st f"t'5,hen Sch.luf,ns\ter 
IW.".' ',".'.',' rl't. ',,' r t ,."i 'r.,·,· .ge t.' .'5 C ih .••.. n,'.~·" "','.,', tt.' U,fb,'l' :l 't i t e,. .. ,., ., .. r." Z,,'. ilJ,"~rnt Ilcker htnt.,'HfUS Ges~h'!t ,orn~1 verlt~tken 
,wutend her,ul'sturmen ru,nd., hfrlu's'st~lr ~,n ,L~~h.\" 
' ..... ,t."_hld",'e, nfr,o~,", Q. rfn.:~,.;t. u.:.',n~,.'I.F,!e,:ns't"ir'ICh •... 1~.':.".:.,.~.l. '1tl~ •. In .,,' 
Ohr.''' .. ; .. ;,e .. " :,J. nd,er~ .. h:fl".· .. ,cki.n.er.' .. J .". Scherbe" ta(,ll,fi;r,! unschuldiger Junge auf G,hst'\1 
~:per're al[,. Nlm,n1wOrter.it frOt.im St i 'f flUS n, 
die TUMw6rftr 'm f t !bl,ay,fin 'St ftt iun:d die Wier ' roter 
mitgrül:n':M S't(!t! '.. . ,." ,t 

Er 1st fn ,den SChil'" le't.\l,e,n und d:lt\h"Ilb 1St 
m."chfl nfchr .,hr l.s,rl1ch. 
Geit"rn n.,hmftt,lg ,kauft'; .'h'\\ klein1elr Jung,e ,(. ;V'I 
und schleppte: Iwef sChwer. Plasttkt •• chen nac~ 
Haus,e. 
Efne fensterscheibe klirrte= und die Scherben 
fJ" t /) , alu ,f eh," Gtll t:, i 'I_ 
WtJten,d stürzt= der 8ätk,r IUS ,d,.m Geisehlft ,Jnd 
ohr tt i ",'te:; d'''",.'rIC oe k,ne" . Juni.I,ft. 
1 chsP":{" .. l, f.'~'ir !f .ballund .rlChe Streiche. 
l~h h,lb., .1n. 'SCh~'15ter., 'd'it fst brilvund ~J'iell_ 
'v 1 t l f t. 'i n- r • IL , feh. 
Da,mit u1t, in 'Br •• fschrr.ib,!,r !kennEnt,.r'nt" .. isttH, it 
si:c'hP'ter 2iu.:r»'t vio'run,d tr,rjhlt ,ire" '5,.t, • 
Er will wtls,n, wo Ulf wohnt, wie I t er , 
v i I' '" es .,n,O. r ,. 
Auf di. ROckl.ftt oben schreibt er 
Namen. den IW,o!hr.cu",t und al,e S'traRe • 
Er hat d'l·e ,,1 n.Adre~ SI dlir,iuf, hr'f,ebien 
IU·('t, tin. 8r t hft,rkil dlr.ut k te' ,t. 
Nun k'l,.btPet,r d.n B'rtef zu iu,nd brin,gt i 
'8'r ~ e tklstt". 
Er' wird I ~ C h fr.,u".n rwnd t, t filmt Int W\OIr' ~ en '. 
I hr spart so P1orto (und Ul, IIp,lrt iK,rlft runld 
Ihr S,Dlrt IPorto und ut~ Ip'lrt lr,ft Iyn,(d 
Ihr' 'muRt W I"", d,liRdrtfhr!Jndert'tlu'iend «; 
e( ',r" U Li bu,e h,hllb," ,un,a seh ir' v '111 l. e 110 l, (te" 
ti "in Ir'l i' f b"I'Ofl'.'in 'I '. 

Dtnk. dar,über naCh ,und ,rZIh Idi~ 
deinem NI(hb.r'n~ 
WI n'n du die (I i l, dt r tu', drell AuS 
I hn,fd.st ~"d in dir ric~t.-

tkleb't, erfAhr t du, wir 
t i he J , , t,r 
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M .00'6 

'M D 11 

M llD. 7 

" 11) .0,1 10 

~ 3l,D,. 

M ~'fS • 
M S • 
fit 3E • 

dfe DIss,nd-" "iCh" gen! 
SChr,ibe .l , S.lbst ut., laute 
DOPD,ll'UI. rot ",ch. 
Str"l,h,df, f' tfÖrr'fr ,.U5 und h"\fib,e si. n 
di. rfchtfoen ~l.n~ 
S.' .• "t re i (; h'f ,d,·,'"in"".,, .. , . d '1', (PISS."lnCh,. n IWO,., fe,r' (ynds ihre f 
~i, in dfe v,or 's"ihen,nl,.'ten. 
Schrei:b' "ll, lbstl'lut" U •• I1I,ute und 
D ll.ut. rot n,eh. 
W~ ,It du die" N'M'in 'tür " f n,n IgroAe\n A.s.n im i t 
V t , ten 8 :1, iJ, •• n u:nCl Blum,n? 
ver",l,efch~, ~f • .-frl""Sf)",rll fr"e und V(, is 
ArU:;W()iir~ Ile1Ic~n,.nunldwi •• 'ir ~'ie IIChr'"lb,en\! 
Ve r Il , ; (; h, ,,« I w" r iK. so"r it 'I F r 'I" und Ur t t '$ 
Ant,"'·o,rtt' f'hRII'ln 'und tI 'i , w i ifS te -iSlctt,\, 'fb"ln, ~ 
L il,s.1 (~I' tUt funi" Gr.tel mt!t,,'finl'inder r('ln~ 
"SD'f"'; :;1, we'flß\t dU 'f der Ull fhit d,' . clhf (l. 
11,.,I" .. ",n,!und d.,.'I." .. hi.,!".' t 'h,l: mf Ch. .' f dt" •.. ' 18i

., .... lnk, ... ,;e(l,egt" 
J,tzt W'lrd ,eb.!!eft't und 'dlrnn W rd dlrl tl.'rln 
.,et.',n!.!.. , ,~ 
~ .. '$,~ .• r,·· ..•. l., ,'.'. 1' .. ",,1.'11," :K.s, .• 'rl.,. u.:_.'."". Ja Utt," ~ ,. ,eh.',' •.. " ' .... ,lI' e,rleft Plrk df, "eiU" Sink LeIein II t, .,n k " 
In, ir " 'i "I,' l'II't I; 

~,'r ,,"'Clh"t Ka'IP4"'j~l, K.s,ae,rt ,Y,ft,d _te link. 
Jil f ,una 'K,IIP" 11, Ilhen fm IP',t" IPlilter,n. 
SUlch!, IIUI , .l l,. N.:m,nwOrt,r un,ll funwörter hef'I·Y~ 
undlchr,ib. sf,. in df, ."tSf)"re(ch,enld,en lef 11. ! 
Su:h, aus 9 ,all. 'N, •• ,nwörter y,nid '",n"IÖrtr.'" 
u,na 5" hr', i !blIS i • 'in ,cl f. ,.nt s!cu~.c h'l"d,en I e f 
S,thr'!tdb •• t,te 'S.l,'rbstlr.u'te" Uell(Y't. (uniet 
Doppellaut. rot nlch! 
Strtif!h' df,. klll,rt., ,IUS u,nd hr.'ib,. \$'ied'ie 
1IIIt"dl"lttl~~! 
Str.!f,(hi' elf, W!6r't>er' .UI ,und hr.~b(. '!de In, d1'1 
Ils.,nd,n "tten! 
Str.f ehf Buthttllb,. fu' lilllcnstab,. ,alU' ry:nd f 
d f t Wri)r"t,r '! st. ,r,ihl,n,w'l Klsperl und Ulf der 
G.,chicht. atl •• tun. 
Stref eh,. Idfe 'W,,6r't,.r aus ur"," i;.,ihrtfb', '5 ;'. d t' 
entsprlCh,nd,n lefl,n. 
8,."nüt:ll die Wirt., Y'ion 1 und hrefbe, WCH"YM 
die !Mutt.r bitt.t: ll 

L,ISS' !dir von d·,fn.r "lut'ttU'.~n E'f una Iff"., 
S t '0. f n.lde l 9,,11)1'''; .. . . _., .~ 
Behr, dl'n,; Mit d'fe.er StOiD""ldel 
vorsfcftttg ,in ~OC~ in da, Et' It.,." n'U'it;lk,rlfti, tn efn l h~ 11:1am,' 
und Efwtfß hlr.~llluf.": 
L'~3;(1 ~ d.~ .uSI~b;'~'5.nl,e E t in ein. Plal lt ikt 
blIS,' dl"'R dIe Y:ut l

' auf ~ 
Mi't Stfnlad'fl, bOftre"fJttch," oben l. Iftl 
1'M E 'i 
ellstn Dust fn ,in L h. r 
E: i Nt i R Ihefl"" l ,Iuf.,,, h,rlUS 'f 
I Ih bohr'".· 'te ht 'Id t der 'l 
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,rgrOnd,n, ob Ife willig oder widerwillig das 
Auto Wlsch,n helf,n! 
~eute , ,r'~den'tag tü,r P,'t,er d f! am INa'hmi~t,IQ 
1" 100 'ahr,n durf,n d,shal wf 11 helfen diS 
Auto w.~,hen 
Heute. ist: ein: Freudentag: far= ter: und: 
Ure::" 
•• trachte Merrn Nonner und kreuz. an, was er nun 
tu't! 
Ut, und Peter haben den feu,rl her ,ben erst 
'9t~'htn ~ .. . l' 

Ut, undPet,r entdfcken= den F,uerloscher. 
Kin'"')t du d1r .rkl,,'en, warum die be'fden Kinder 
so erfrtut uru~ spannt aussehen? 
frfor he dazu e G,danken Peters und verwende 
si, 1n di"s.m Sat'! 
U:nd hlben ib.; (Ie d,en se t ben Namen. 
Si, unterscheid,n sfeh nur durch GrdAe, Farm und 
'f ,rbe. 
S,ob.Chte genau, wtS Pet., tut u,~ e~9jnz. 
richtig~ 
M,n muß d,n w. f n,e" H,tb,tl .nheben: u,nd d,.nn au f 
den f,alen Heibe I dr,üe k,e'n:., 
P,ter h,bt=den= 'wefR.n~ ,Heibel= .n:: u,\nd~ drij!ck'(::;:; 
dann= auf= den: rot.n= Hebel=. 
D'lll '. d, 'I.'. S. L 65,' .. '. 'C h.·, ,pu l ver um Ut. e., ... ynd p., t e r httr um 
schwebt, k6nn.n wir auf zwei Arten genau 
ausdrOCk,n. . 
U t '. u,nd Pe ter s i ,"CI f n ·e f ne Nei R. S t ·Iu:bwo l k,e 
g,'wick,e 'l t" 
'Ott und P·ecer S ;indi,ne iri,e .. wie tRe iWiO!lke gehüll. C .. 

U, tt,. un.' ...... ,.d .... , ... ,pet •. r,.' ... ' ,'fnd.~.·.·· ",o.,n ~ .• "', in.m, S,'" tl!u ... 'b,' "eben Ute= und=P·eter;; '5 ;'nd~ 1ft:: ein,.m Iwe' Wol 
hüll't=.~ 

., . ".r Utt~ u'nd= Pet,r=s'fnd= '\f!one weiß!e,m= St.ulb~ 
y .• ,g,'lb'in= • 
lanQ 5 '.,im _ i. mN ... U,' ,n,. C " .. _ ... ",,",(1., ~.'t h b,ti,: t I S I( hne II so f 0 If' t 
n.el1. ",n.,r Wtf Lie 1. gle1:c'hen !Moment 
DiU siehst. das !l'Ö'IC:hp:u!l",e,r reizt .cIi!. Atemweg,. lUnd 
die NIs,nsthl,imhaut. 
Erzählt, wie Ute und 'eter da, sparen! 
Sie niesen: und husten=. 
Jm~ iNu~ s indc Ute= 'und: iPeter= in:: eine= we'ine~ 
Wqlke= g.h~llt=. 
5, •• husten: und= ntes.ne • 
DIS Auto ist fnn.n= und lußen= mit Lbschpulver 
bedeckt. 
Aue h i nn.'n un'dauR.n l hpu t ve r bedec~; t 0 
volkswagen .. 
Auch= diS: Auto= 1st= innen: und~ auR.nE mit 
ik 6s c ~IPU l v ~r ~b,rHle c Ikt: d* a, u .. ,fI',A. I,n-.. 'iM ... , ,r t'. IU .. A .... ~ .. R',- A,' ,'D1l

1 
le .. :,· ''''c.,· .3".'1. ii I"".' vas "ut 0 , S t innen u'n Q n~ 'nd ,,~~ '~~m ~ 't ":WI!LiiI 

bedeckt • 
läuten: IS be~rfnnt 'mi t ,ei und fjifniört zum IW10rt l lC! 
gehen. 
Probitr,en~ es besteht iUldtm leftwort t na!I"1IAin 
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und einer Vorsilbe. 
Unterstreiche die Uberlchrfft, d e dir am 
trflffendst.n und spannendsteiners,chein~! '" 
Welß,er Staub ,P',e't,erals feuerw,·ehrmann. e1ne base 
Ube'rraschu~g ei"teuer Sip@IReine t~ure Probe 
loobesuch 10 Staub aufgeitost Auto 'im Sehn,e. 
~in lustiger S!reich .e!nmat und nicht wf,ed~r eine 
Uberraschung turf.iBn lleNonner~Peter und Ut,e 
waschen das Auto bestrafte ~.eu91e,rd,eder 
vfi!. f'.h9In ..... ' '~,n. i,,,.,o.,·'L., .. t, ,ei Te .. ~e .. fo ... na.· ,Inr." IU,'.' AU., .... ,to .•.. ' W."'. '.'.", s. ,C ... he., zwei m,i t. 
e, 1 ~ ,UD I e,f' S~ h,.'r lln n, lus t1 1ger 1 o,oibes,uc ~ . '" 
we1Rer Staub IPe'ter a.,l $ 'Feuer'wehrmann elne bos"e 
Ube,rraschung e'fn teuer SP'liS ,ei,n"e t,eure ,P!robe 
lqobesuc~ i~ Stau_ aufgelöst AutD.fm Sc~nee . 
91n lust,ge~ Stre'lch elnm,.t und ,~,cht wl,eder e1ne 
Uberr ase hu:n,g für F a,m il. ie No,nntu8 Pie 't er und Ut e 
w,asc:~e" d,as' Auto< bestr,aft,e 'Neugf,e'r~e der 
wf!. r.h~ngn.,"',··.',i'sv. o.:l .. le re l .• e ..... ',on.,.,: .•. ntu. ,t. AU._."to.>w .. ".'·s ...•. ' .. h."i..,e,.:zweimat eln I [,e'rS,cherz ,eln lust 1ger lo:ob,esurth 
Sehr'e be sie zu den W,örte,·r,nd,ergriechi'sthen ~nd 
'lateinische,nSprlche, \fon denen sie abst,ammen! 
Wer hat die ,Reihenfolge und dam,;tsiesp,an,n,endste 
Geschichte? 
Hebe dir das Besondere und lustige an einer 
Geschi chteso ilarngewiemögl ; chaut, dann W1 rd 
die Geschichte spannend. 
Apr i l, Apr 1 t zum la, hen undA,rge'r',n, so ein Pe, h 
erster April in der Schule die Schule ist aus 
hereing,legt S~huLfr,i bitte we~den nicht 
aufgi,epaRtherelngefiJl len 1: 0 hJr den Lehre'r 
Aus den Mienen und ,der Hat tung d,erK "nder. können 
wir sehen, wi.ihnen zumute ist und wie sie etwas 

, tu,n. 
AuS, de·n Mienen und der 'Haltung d,er' Kinder können 
wf r s,ehen "wi ei hnen zumut ,e ist und 'wie sie let 1111 a s 
tun. 
Na l e ,a t.l e f 'e t d,er, in denen wegges tri iC hene 
Bue hs tabans t eben in e 1 ne'f f I,rbe aus lund dUN i r SI t 
sel~en. ,ob. du 'i~ t es r, i t ht i '9 'ge:fJlll( ht "has t! 
~,e,lchn"e. d~e.,' '. Sll.· .. be,., nb. Ö. Ig. ~n. e. 1" ... u.nd.l .. p.,. ,!'ufe .. dU.'. Irl,Ch Nachschrelben der Sel'bstlaut,e, Umlaute und 
D lla1uteinRot die Richti gkei t nach! 
1e ,.' ,hne "d1e. Si lbenbög'8 in .ein . und,. 'pr'Llfe du. reh 
Nachschreiben der Selibstlaute, Umtaute und 
Doppellaute in Rot die RiChtigkeit nach! 
l fes dort die Arbeitsanweisungen von Nummle'r gut 
durch und führe sfe aus! 
Schneide die Wörter~us und überlege .. wie sie auf 
die restlichen Scherben verteilt sein könnten! 
Vergleiche jetzt, . wie der Telte'r vornp und hint,en 
bei deinen tlassenkameraden aussieht! 
8enOtze die ~ö.rter auf.:~~em AuS~Chn .• id.b.)og.n .. und 
'besehre be an t dere,nHll fe .. was auf den B lldern 
geschieht! 
'D'u:-; b'rauchst= einen:: Würfet.: und: lwei= 
Steinchen~. 
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I. Garten ware,n elln Klnd und ein Erwachsene,r", 
'Herr Hut war um die selbe Zeit l'm Garten und 
wollte Flieder holen. 
IBretrachte sie und e'fzihle die Geschichte! 
Benutze die :passenden WÖrt.er aus dem Kistrchen und 
schreibe die Sitze unter die Bilder! 
Entdecken erblicken sehen bemerken zwei ein paar 
einen bl~hende fliederbQsehe ~erblühte 
f l. ieiderbüscbe Iwe-jRe und ",oletteful,pen 
:Bengieil. Seht i'n,g:,el laUtlerlRadfahr,er: schlei,c'he,n 
huschen flüchten in durch GartentOrehen 
Gartentüre :E intahrt tior ,steigen springen 
f,Li eg,en bü,pfen. auf über' .. H'e,e ke .• B,t!,e t Afbat te .und 
abbrechen abknlcken absae,n1ge eln paar alle 
wein .. v'io~ett. dun:k.elrot f ederzwei'g.e 
f t ied,erbüsche 
Doe hlueirs t ab!er 'Hier r Hut Hausherr G,ijrt:enbe's i t zer 
Hausbesitz,er'. stehen sitzen. gestern ,eben. g,er,ade 
!beim ifrü,hst,ück beim 'Mitta.gessen, beim .Abend.essen 
vor am Gartentor fenster und sehen ,ent,decken 
,erbt ;(ken beobachten f Il. iederdieb F'reund ,B·,esu(;cher 
Dieb 
Aber zuletzt doch Jiter Besitzer Dieb schweben 
klettern steig,en übe,r .in Mauer H,e,cke Zaun , 
laufen rennen· sause'n f ,t i tzen torkeln (iber unter 
und Straße fahrbahn BrQcke verschwinden hinfallen 
Ober hinter nächste Ecke nächstes Haus 
f.~rginze .... ihn c de~ke. aber da.,""'. ,.daA das 5ptel 
schion VD!' 1 und ver gen 1 st! 
Dann sth . h= er.g.' .•. ta:n dem schrä'9'stehenden 
1 i sc h \torb,e i, :5 ti eg:: Ober die Ma.pp,enre i -he und 
br,ach= eine 'Dold,e w,om f tiederzlweig ab .. 
Martin .saß: .,amPu,lt und a:ß: .. einen .A'lpfel~. 
E ,r sah= S te f .'ne i neWe i 'l if! zu= ,sp r.ing= dann hoc h 
und l lief::: auf S.tefan l,os .. 
Der aber sprang; schnell über die Stuhlreihe. 
rannte= dav'on und 'versc:tu",·and= hinter ein·en Tis1ch .. 
Mit.?!eballtenFlusten ,ging: 'Martfn zum Pult 
lurüc k:· und an wei ter • 
Schreib. nun die Geschichte in dein Heft und 
benütze dabei die W,örte'r aus der Klammer • 
Bei Me'nschenundTierengibt es P·aare. 
Mit de·1) Wörtchenp·a.ar können 'wir aus'drÜckern. dan; 
es sich ume i ne unbestimmte Anzeh Il litt'; S c. tU.~n l ,we i 
und fant handelt. 
Ube r I. eg,e gut und .. ben:enne . die Dingi. ~ 
Ikenn'st du diese Blume'n und 'bris.,,.? 
Streiche die 'W,ö,rteraU5 und ,chreibe sie zu den 
Bi'ldern'! 
IBliumJen:- und Gräser::: leit1ung= oder l fhbtätter~ 
Bücher: ""nt iniertes: Hfrf . klebstof 
Suche passende Wörter aus und hre 
Bitd.rn~ 
Bitumen 
W,O pfl 
8t~.H:e:n= 

Griiser= .. 
st du d'ie B,lumen und Gräser? 

BlAtter::::. 
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Wie streffst du die Blltter und B Oren glatt? 
M 'i t N,ame; und "ona t:: • 
:4oh insc,hr'eibst du Na,me und !4,onat? 
N,.~,p= und Seitenzahil~. 
Sind die Selbstla~te und Umtdute vor dem 5S lang 
oder kurz? 
Dem f~lgen nur Se,l,bst laut~ und Umlaute. 
Pres5e~-sthreibt man mit 55, ~etL der Selbstlaut 
davor kurz ist und ein Selbstlaut nachfolgt. 
Ge:pr,eßt schreibt mal" rmit ß, iWlei l de,r Selbstlaut 
d,avor kurz ist und ein Selbstlaut na,chfotgt .. 
Erz,ihte die' t'j;eschichte und benütze dazu dl,ese 
Wörter! 
Kat'rin Midthfn mit Schwimmtier Schwan ptanis:Che,n 
turnen sich tl.ltMletn Waliser da ,Junige art.JS Wasser 
auf taue ben Stöpsel vers,chllJß ziehen 'f,eiRen aus 
Pl.,S,t ik t l,e,f Re; fen Sch.wa;n K,atr;n Ni chts,chwl'mmer in 
kl ,e f nesMädc he'n erst hroc kenes"idc henabruts:c h,en 
und tauch,en unlter WI'sser do'ch g,adem,eister ziehen 
heben aus Wasser auf Be,(:kenrand giel 
l,eichtsinniger Junge da: von, senle ehen aus dem 
S t .tub tna'L hen 
S,ie will e'rzihlen, wie lustig sie es fand, am 
Re i fer:- ,lU ,hä'J,ge,",' un'd, m, f t d,>en ~üR,.'en, ~u, pl, Clf)schen. 
Sie w 1 II e,. z ant en ~ daR no,e h W' le leK 't nde r HI 
Wasser w,aren, die auch Reifen und SchwilHitiere 
hatten. 
Wir dürfen auch die GefOhLe und Gedanken 
schi (,der'n, die :wir bei dem, Erlebnis hatten .. 
Sol,et.e nun die ,Geschichte und sprich dabei alle 
Gi~danken und Gefühteaus! . 
Spiel",enun die 'Ge.~chichte und 'sprich da,b,ei alle 
Ge·danken und G,efiJhleaus! 
Ve'f's,etze die.h in dieRol te 'katrins und sc.hreibe 
dleE~tebnis,erzihlung s''1' wi~ sie .Katr;n eirzäht t, 
also ln der Ich~ .. F,orm, ln deln He ft ~ 
Gest h i c k t eBuben dür fe"n sie h aue hin die Rollt e 
des 1 ,e! c ht si. nn i 'genJuno,~nve'rst't zen und se i ne 
Erle'bnlserzlhlung schre1be'n. 
Uberlege, wasfQr den leitungsleser wiChtig ist. 
und k,reuze an! 
Es ist wichtig, da,Rd"asMidC,hen am Reifen 
abrutschte und untertauchte. 
Wennman ,v,o'n eine',m Geschehen nur das Wichtigst,e 
kurz berichtet und nichts über die Ged·aniken und 
C~fQhle schreibt, ist das ein Bericht. 
Wenn man von einem Geschehen nur das WiChtigste 
kurz berichtet und nichts über die Gedanken und 
Gefahle schreibt. ist das ein Bericht. 
iWasMenSichen srJ,rechen, kann man zeichnen und 
schreiben .. 
Betrachte das Bild_ lies dann, was darunter steht 
u'!d verg lei c h,e!, ' '. .. 
Dle= Frau beschrelbt=: er= 1St= groA: und= stark= 
und: hat :::f,ote= Haare::. 
Die: frau beschreibt=: er: ist= groß: und: stark: 
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und= hat= rote= Haafe:. 
Du ~rauch!t dazu die ~igen5chaftswörter und die 
kleln,n Wortchen so Wle~ 
Durch das Efgenschaftswortin der 
Untersrhiedsltuf. und das Vergleichswort als 
drJeken wir aus, daß Menschen oder Gegenstinde 
die selbeE ig.,nschaft 1n unterschiedllchemMa,A 
haben. 
V~rgleic.~.he~uth hier und vervollständige die 
tue i.ens\at le ,., 
Eine uindurchsichtige fisschich't bedeckt das 
fenste~gla5. ., _ , 
Unendllch Nadelw.td klelner ats g,eradeaus und 
'""h,ts abbiege'] _ GeJ)~!ckaufbewahrung ähnl iiCh 
Nlchtraucher sleh dlr den rechten oberen 
Randstreifen ain und ordne so zu:,p,arkpilatz 
Du kannst auch schreiben, was du an Vaters Stelle 
oder ,an, Pete'rs Stel te oder an Utes Stet te nach 
dem u.nerfreuil f,chen freig:nis tun, wOrdest~ 
Es 'I.S t.wichti g.-.· .• d.aß der Jun.,g'e u .. ·ne,.r:k .. 'itlnn.,t d8v.onti.ef 
u~erm. üd ti '. hf .. [I i e, ... ,'e".. . J,. e tzt d_ 1.' e Ra t k ... ,eh. l c .. ~e. n~ L. te. r.' n., , 
h~n un .. ~.d.: ... h.e,r. und b. 'f.,., l~g ... '.~n, ... f. ·.ut .... t .. er, '. d."enn d1,:', e lungen Vögelchen haben eachflgen Hunger • 
Unermüdlich war Gerda bei der Blumenpttege. 
Erfinderisch erlöst glücklich zlhnefletsthend 
fauchend btfreit schlau furchtlos blitzschnelL 
häßlich schwarz beherzt überglücklich mutig 
schnell wieder Wind schnell dick haarig tapfer 
l. .. ist!ft.rie._.sig .e .. rsch.'f. e, , ... kt hungrfg gierig entsetzt 
gefraßlg unerschrocken 
Plut i;: I l is ti g=, sc h lau=, tapfe~=,. 
unerschrocken: ,.furcht los.:::, erflnderlsch=, 
beherzt,: 
Une'fSt~,.!ocken listig aus acht ~u,gen "de,len."., 
anglotzen anstarren spritzen l1tronensaft l1Stlg 
i'n' Tiger anspringien f,r'atze Augen ,an :N,·iu.,e k i tzell.n 
mit Schwanz Schwanz9uast!... . ..... M 

01e Sprache hat kl.elne WÖ,rte'r. ol,e aU$,drutken 
könne,n. daR etwas une'rwa'rt~t ges,chieht." 
Sch,reibenun einen Satz. der erzählt, daß das 
Telefon unerwartet llutet! 
Es sagt. daß man unerwartet etwas sieht~ 
Unerwartete Strafe 
Betteln un,d Haus ieren sind unerw,ünscht! 
1i~lu~gen heute bin ic~ Detektiy Gartenarb@it im 
Fruhllng,wer1stderTiter entWlscht geschenkter 
F t ieder der f l i'ed:erdieb unerwünschter :8esuch Zu 
f.~üh .. gefr. e ... ut .• fußspuren im Garten Kommissar !löst 
e,nen schwtr~n Fa,lt 
'~(c!te'r: atso Junge, nun erzähl,. ,wie war dasgenau 
nnt dem Unf~l"l.h,eute nac~mittag? . 
Von Unfall uber Unfall Elnzelhelten Wlssen von 
FuR,ballplatl. über. FuIßballplatl ,ko,mmen erprobe .. lob 
sieh der Inha rt t der ,Au5s~'gen inder t ,wenn du ci i le 
erste oder die zweite Präposition verwendest! 
Von Untal Ober Unfall Einzelheiten wissen von 
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se.l Te 
Unfall - ungemQtlfch 

f ußballptatl über fuAballplatl kommen ,erpr,obe # ob 
sich der Inhalt der Aussagen ändert, wenn du die 
erste oder die zWlitePripOSltion verwendest. 
Schreibe zu jede. Verb zwei sitze auf: kurt weiß 
Einzelheiten von dem Unfall. 
Un fal, LI' 
Wq ereignete sfehder Unfall? 
W 1 • konnt e es zu dem Un f at rlk. "'Rnnen ? 
Wi.~i~Le Personen waren in den Unfall verwickelt? 
Durtn.die fotografie des Polizisten nach dem 
Unfa,l t erahnen wi r schon .,'hit"" 
Ulihat den Un,all mit Sitzen aufgeschrieben, 
damit du mehr über das Ung'lück erfährst .. 
~u f dem, Aus sehne i dttbo,genf indes t du U Li s Der ich t 
Ober den Unfall geordnet • 
!W!a'flnist d,erUnf al lpass iert? 
Wer ist at'm Unfa,ll betel l.igt? 
Warum verursachte der SChuldige dien Untat t? 
leiChtsinn ve,rursachte Unfall 
Prüfe nach, wieviel ~eine Mutter aus.defner 
Stichwortgeschichte Ober den Unfall erfährt! 
Schreibe nun den Untal tbericht des Jung le'r1l $,0 auf,. 
dan de'r Vater sich ein genaues 8i ld 'von dem 
Vorfall •• ehen kann: Peter und Rotf haben 
gewettet, wer zuerst •• " Peterwar dabei, Jochen 
niCht 
Aus eine'. Unfallbericht d,er Schute: beim 
Fa.ngenspielen in. der gro,ß,.en.pa.u,se stolperte 
JÜ'rg,en .. Bium!ler und kam zu . Fall. 
Um. Unfälle zu VII rmei den ( dÜlrf en 'N ich t sc hilf imme r 
dort nicht unbeaufsfcht19t sein. 
We'lthes 'Datum ist .m Tag des UnfiJlls? 
Umkreise" was duerginzt: i,eh habef,abelha'ftes 
.~.:uckpul v, er ..... * .. ordne. ,·'9ie .. erg., ä.'~Z.t. en IWOrt,,. .. ,n~'Ch., 
1 n'ren 'Wortarten u,:,d. ,~renEndlu,n,ge'n: . Ad.) ek tl V'ft: 
-haft fabel~afr. l1ch l,g bar 'sam Nomen ung 
8"wegung nl S hel ter 
un,geaut dig schaut t ngezur.Armpe L. 
Da 'war es nicht mehr möglfch# mit Spazierst,ötken 
und Regenschi rme'n nach den Tieren zu stion~n, sie 
durch Albernheiten zu erschrecken ode:f dur,ch 
ungeeignete futtersrp,enden zu SChädigen. 
Ungefähr !ine ha\be StuF]de lang d'rücrken sichdi,e 
betden be, den K,ndersplel:p 'lätzen he,rum. 
Der Schulweg istntcht ungefährlich. 
f, f.nmal ... wire-ich beinah .• gestarrt., u.nd ich merkte, 
daA das kein ungefihrlicfies Spiel war. 
Wenn du die Buc'nstl.ben der PUfzetwörtchen 
ausstre'i chst und .ri cht i gzusamtaens.etzt, ,er f ährs t 
du mehrere Ausdrücke fOr Uli und die heiden 
unlgeheuer ,._ 
Ungeheure ~engen von Erde und Steinen werden 
du,fe h PLan 1 err aUp'en be'wegt" 
In der Wohn~ng sleht es Jetzt sehr unge.~tlfch 
aus. 
Inge wurde es recht ungemiütlich. 
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unger.cht - unheimliche 

Ungerecht bestraft 
Das z,rbrochene SChaufenster die ungerechten 
Oh ,.. fe 1 gen,. 
Fett f,utter für Vögel ich 'werde beim !Metzgerein 
Pf.und ungesalzenes Schweinefett kaufen. . 
BeimK Metzger: werd,= fch: efn=Pfund= 
ungesalzenes= Schwelnefett= kaufen:. 
Benutze die Adjektive vom Ran~streifen: du 
Ir.m:p),e1ltier - seikein!HasenfuR - di'sist ein 
fuchs du IKriUl - du fseit- heute tbeni.mter si!en 
wie f'in lamm ihr Ginse - du Schafs·kopf a'rbei t,e 
so:r,raffipe'lt ier - unbehotfe'n,u,ngeschic:.k.t,,, ... 
Hase,nfuß. - ••• 
Set tsam.rt't,eirk,wulrdig ,k,omisth t',p':~~pat!,,~i~ 
ungesc h 1 C k·t unbebo I f endumm . bl ,od torI eh t 
"li"ln kanin hier überall i' stört sp'ielen", 
In dieis,~m T'ierpa,rkblie'. qfie Ttere .. un~estl'h~t .. 
Oen'ke d 1 raus,. we l <: hen, S t ,.re ,., h d 1 e '''ade fI,e,n 
'\torhaben, um ungestört. zu Hausesi,pielen zu ~k,önnen 
Al t.luviel ist ung:esund '! 
Nur ein e1n.ziger Ma,n,n Ib.d·fent das Ung,etüm. 
Getreideart kleines iWassertoch Mau!t dies ,Wundes 
lei l ein,.r Pflanze flucht 1ge lei,chnung Hausti,er 
Ungflzierer Tierpfote IP'ot izeiaktion Schulto,rnister 
Wa,,,n g,tS c hah das Ung i\ ÜC k! . . + 

U l1 hat den Uni f alJ RH t Satzenauf g·esc hr 1 eben, 
dam i t du .eh r über d,as Ung il üc k. er Jäh r st • 
Nu:n hat Ul i das Un9'l'ück auch gezeiChnet. 
Der 'Reporter muR am An.f.' sefnes eeriChtes 
5(hr~'ib~n .. wli.nn~as Ungl . k ."es.che'hen·fst" h 

Zu welcher Uhrz,elit .,rengnete 51th das Un,gtu,ck? 
E in,gute'r ,Repiorter ,chre,ibt in. einem 
Ze't~fi'~sb.rith\ ni,cht,.überseine i6edan~k(enzu de,IR 
Unilg tue ik, . denn J ed,er ~ ~ e 1 t ung's l" ser '$0 (, l ~H! l tlSit 
nachdenken und urtellen. 
S,e hre ibef ' •. ,er~, t en S,,. Cz ,we l c bes Un,g Ihle k be i nabe 
g,eit heften wire! 
SChreibe 1'• z'w,ei tenSatz, iWl'esoes zudem Ungil 'k 
ko,mmen konnte ~ 
Sth'reibe;'m· drf tten Satz, wie das Uniglü,ck 
verhindert wurde! 
Doch Tucki war unglQcklich. 
Der Ball war unr,altbartt,erklirt Gunter 
sachkundig. 
Hurtig rasch sc~nellblitz5chnell unhei~lich 
heutend schauert ich heulend schret:.kl ich heul,end 
l.au t weinend p l, ö t zl ich auf ei nm,. lQ:ot t :t ,ob lei eS ,e r 
Unhehal.ich= heulendz schauerlich= fle&.rl.end= huscht 
er in Utes 1 immeir. 
Bl. i tlschnet ilrasth lunheimil ich schauerlieh herul1end 
laut weinendplötzli,chauf einmal gottlob leid,Qf' 
Eine unheimliche Nacht das verflixte Bettuch das 
Schreckengespenst 
~!r ~eIDenste~kopf Angst VQr Katzenaugen bei der 
ku~bls,rnt. ,lne ~atze lwel Angsthasen Angst ein 
Gellt 1. Garten "n Gespenst ln der Nacht 
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unheimliche - uns I 

erschreckt eine unheimliche Nacht ein mfRgL~ckter 
Str.'. C .. h kl .. tzenaugen Auge.n,. in. der.'. Na,cht Pe,ter und 
Ute basteln mit eines KOrbis Katzen bei Nacht 
~'l !te Angaben, d i~für den Vater unk La,. s f nd I sind 
1m Text unterstrichen. 
Mit dem Spaten jäten wir das Unkrlut~ 
Nit= der= Hacke: jiten: ~ir= das= Vnkraut=. 
Wir gieRen mit der Gießkanne Jnd jäten das 
Unkra,·ut mit der Haclu,. 
~ir gießen mit der Gießkanne und jlten mit der 
Hacke das Un,kraut. 
'B~um,en= und 'G'räse'f:: leitung:: oder löschb.Litt,er= 
8ücher: unliniertes= Heft= Klebstoff= 
In einun il inie,rtes=Hett::. 
Pp steht nu'r. unmittelbar na"ch kurzem Vokal~ 
PrOfe durch halblautes Lesen, in welchen Wörtern 
vom Randstrei fen links oben der ,k-laut 
unmi ttelbar ,auf k;Jrzen Vokal folgt. 
Schreibe nun dieseRegelvollstindigauf: ck 
steht nur unmittetbair nach!> •• trenne alle 
.eh'rsi~blgen Wört~rmit ck so: bat'ken, necken" 
Ausstelgen unllögl 1ch. 
Unn,ij t i ge Au f regung 
Diese munteren Tierchen sind aber o'ft recht 
unnOtze Gesellen. 
Hter findest du passende und unpassende 
Uberschriften. 
Streiche unpassende Ube'rs·chr i ften aus! 
Es haben sich aber einige unpassende 
e. in,gesc, h~ugge l.t • 
Unpun;k t l. 1 eh 
Nun kannst du die Geschichte ü'ber den 
unpünk t'l i t h,en Uwe 'sc hre i ben .. 
Wie denkst du über Uwes Unpü.nktl ichkeit? 
Flaschen, Pappschachteln, Papier und unrat aller 
Art bedeckten den Waldbaden. 
Unreifes Obst . 
Aber eines 'Tages kam dann doch et'was Unruhe ins 
Land. 
A.,.rg,er t i eh angstvoll sorgenvoll besorgt. unruh; '9 
nervöszerk.nl rschtreumutig schuldbew'U!flt 
Glückt ich ruhig untern,ehmungslust 1{1 nervös 
schuLdbewuRt zerknirscht besorgt unruhig erLöst 
reum,üt i 9 ärger li eh. . . . . 
Als immer mehr lei t verstreicht und kei'l,er der 
a,kannten.undNachbarn Auskunft geben kann~ wird 
sleunruh1g=besorgt=nerv6s=. 
Am Morgen eine unruhige Nacht so eine Nacht das 
fr.eC.he 6.spe.·.nl~ Ute .. sP,~i.,lt.GeSpenst 
Ges.pensterschrlft esgelstert !Pet,er hat An'gst ein 
Geist geht um 
Da beschifti,gen wir uns aim t iebsten 'mit unsef'en 
$,J)i e l Sie hin" 
Sie rufen uns zum Gottesdien,st. 
Das sind auch tOr uns frohe Tage. 
DarOber freuen wir uns sehr. 
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Sie sorgt täglich fOr uns. 
,Aber •• Samstag ynd Sonntag gehört er uns .. 
Daruber freuen Wlr uns sehr .. 
Ein Schuljahr haben wir schon hinter uns~ 
Vor einigen WOth~n sind di Schulneulinge zu uns 
geK.o'mmen*, 
Aber sie trägt uns noch n cht. 
Sie alle sind sehr weit von uns entfernt .. 
Wir Kinder sehnen uns schon sehr danach, 
Doch für uns Menschen genügt eine Katzenwäsche 
nicht .. 
Wir .üssen uns beeilen! 
Die Plätze fOr uns Kinder sind vorn am Altar. 
Der zerwiih t t uns das schöne # gl at te B,ee t • 
Da 'wotle,n wir uns mit dem UmZiehen beeiten, meint 
Rudi. 
Doch Hans hält 'ihn fest undmahnt:wfr müsse'" uns 
erst abkühlen. 
Soll das der Dank der Menschen sein, sagte mein 
Vater, als er abends mit uns durch den ~ald 
heimging .. 
Aber auch bei uns selbst soLL es nun 
weihnachtlich werden. 
Dann wohnt auch noch die Oma bei uns daheim im 
Haus. 
Aber die anderen Jungen haben uns mit Schlamm 
beworfen. 
Wir freuen uns immer auf die Turnstunde. 
Der VerkAufer fOhrt uns noch in einen dritten 
Raum", 
Vor uns legt gerade ein größeres Schiff am 
landungssteg an. 
Dif lrocikenneit und Helligkeit derneuen Räume 
tut uns allen wohl. 
wir setzten uns auf unsere fahrräoer und brausten 
tos. 
Wir hielten uns daran fest und sausten mit 
Schwung Ober den ganzen Platz. . 
Ob jem,and u,on uns einmal auf de'm Mond wohnen 
'W1 rd1 
FOr Sonnt3gmüssen wir uns eben helfen. 
Wir langwe1lenuns zu Hause. 
g;tte nlcht fröhlich setn mit uns 
~ir könnten uns sonst totlachen. 
Seinem Mieter uns 
Dicht vor uns liegt die Bergstation. 
Kinder: um uns überfahren zu lassen? 
Wir wollten auf,rlu.en der Vater erzählt den 
Kindern# was zwischen Start und Rettung der 
Kinder all,'es geschehen ist: als ithmich umdrehe. 
seheith den Salton mit den Ki'ndern schon über 
uns schweben ••• der Mann aus dem Hubschrauber 
erzählt dem flugplatzpersonal: dann waren wir 
",he ge~ug heran, •• ein Löwe geht spazieren 
R1esfQf1sche gre,ftnuns an. 
Als S1e uns b15 auf 500 m hochgezogen hatten. 
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~ 4711 
S~ 4128 
ce 4135 
~s 5711 

S'S 7632 

'Ss S:S 5 

SS 8328 

UA, 67 1 
UA 67 2 

UA 68 1 

UA ,68 ,2 

UA 8'17 
UA 8110 

UA 8110 

UA 8111 

uA ,82 4 
UA 82 8 

UA 82 9 

U,A 8210 

U8 316 

UB 3161 

U8 4 7 

,,8 5 :s 
UB 612 ue 9 1 

U8 9 12 

UB 25 {. 

UB 25 7 

UB 1 

4S 61 

U 

U 

241lt".OI04 
24 2:...D.004 
24 2lD.006 
29 ll0.012 

3,8 5lD.007 

42 llD.012 

42 3lD .. 006 

H9lS. 5 
H 9lS.. 5 

H11lS.00S 

H11lS.010 

J 1l,S.OO3 
J 1lS.006 

J 7lS.013 

J 7lS.003 

J 8l( r ;;J,.- 03 
J 8lS. 6 

J 8lS.013 

J 8lS .. 0'03 

A 1LD .. OO3 

A 1LO .. OO3 

A, 2lD .. 003 

A 4L.D.003 

A 7ES.002 
B 4lD.009 

B 4lD.007 

j10lD .. 004 

Dl0lD.003 

D12LD .. 007 

G 8lD.008 

kehrten sie ,plötzlich um und sch,osse,n wieder in 
die Tiefe. 
Klaus: wir treffe'" uns um 3 Uhr .. 
'Wo tre ffen w'i r u,ns? 
(Ja~ Ergänzungs fra'gen: IWO ~ tret fen IW'1 ~ uns? .. 
Es 1St .uc~mog, daß er Sle als gpmeln empf1ndet 
und uns belm Lehr. verpetzt. . 
Wir sind im Schullandheim und erholen uns belm 
Wandern ijnd Spielen. 
In d,er ,{ in:kenfcke sa,ßein gOldb,rauner Ha~mster 
und undstreckt,t' uns sein Schnäuzchen entgegen .. 
Am letzten Sonntag woll te va,ter uns das SChl.OIR 
li c htenw,a ,l d ze i gen .. 
Die Nutter kocht fOr uns 
Oi'! Mutter kocht fÜr uns St.jppe, S·alat., IGemüse, 
f lei sch, Re 15,. 'Nudeln und Ka'rtof feltn. 
iDie "utter kocht für uns die Mutte'f kocht f.ür uns 
Sup".,e # Salat tt Ge,m,üse, F i 5ch", Re; 5, 'Nudeln und 
Kartoffeln. 
Di. Mutte'f ,kocht für uns die Mutte,r kocht für uns 
Suppe, Salat, Gem,üse, F 15th, Reis, Nludeln u,nd 
Kartoffetn .. 
Wir kühlen uns ab unds,pringenin dasW~sser .. 
"i t dem Badetuch tf'OC kneo Wl r uns ab, Ir., t dem 
Kamm kimmen wir uns. 
"it dem Badetuch trocknen wir uns ab, Mit dem 
,Kamm kämmen wir uns. 
Wir ö:len uns mit dem Sonnenöl ein und setzen die 
Sonnenbritle auf. 
Wir kOhlen uns ab und springen in das Wasser. 
M1 t dem Badetluch trocknenWl r uns ab, mit dem 
,kamm kimmen wir uns.-
Mit dem Badetuch trocknen wir uns ab. Mit dem 
Kamm kimmen wfr uns .• 
Wirö,len u\ns mit dem Son,nenölein und setzen die 
Sonnenbrille auf. 
\Jf reri n~ern uns: Namenwörter geben ,an, wie d 1e 
D ing,e he 1Ren ., 
Sie sagen uns ,aue 'h die Namen \Jon,M,ens ehen" 1 ieren 
und Pfranzen .. 
Wir ,erinnern uns: der, die" das sind die 
Begleiter der Namenw6rter. 
Wir erinnern uns: Tunwörter erzählen, was 
M,enschen, Tiere und D~nge tun. 
: Spitze: uns wenn wir stumpf : geworden sind~ 
K.rtise. alle wArter, mi. t blauem Farbstift ein, die 
uns sa,gen daR die Autos schnell fahren! 
Kreise at(eWtlrter rot tio# die uns sagen, daf4 es 
gefihrlichist! 
Di,ese 'W6rter erzählen uns, wie die Äpfel im 
Herbst sind. 
Wir erinnern uns: Wiewörter erzihlen. wie 
Menschen, Tiere Pflanzen und Dinge sind. 
Kannst du die wArter erraten, die uns erzählen. 
wie die Dinge ~ind? 
Die Wörter auf der rechten Seite erzähLen uns, 
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unsthui.digen 

unschutdige r 

QUEllE 

UB 68 1 

3 51 

l11 

1113 

11131 
21832 

315 
339 

37123 
6115 

Uf 78 8 
"1175 41 
".1175 1 U 
UB 61524 G 

U8 6911 G 

UD, 6,1;. 31 

UD, 8 

UB 6313 G 

UB 64 2 G 

UB 52G 

UB 67 3 G 

UB 68116'W 

J1'tD .. 003 

A llD.015 

A 2LD .. 005 

B 2tO .. 003 

8 ,2lD .. 003 
( 5tD .. 003 

o 6lD .. 003 
D 9lD .. Ol04 

E llD .. 005 
H 4lD .. 007 

l. ltO.002 
(18l0.007 
C18lD .. 002 
Jl1lD.O,01 

J17ES.027 

8ES.OO6 

J 9ES.016 

J 8tD.002 

J 8tS.OO5 

J 9LS.014 

13E S. 00t. 

J16tO .0'5 

i 

uns ~ unschuldfgerl' 

W'S diese Personen tun~ 
Sie erzählen uns. was in der Geschichte 
g:e s chi eh t .. 
Wir können nur raten, was geschehen fst,denn die 
unluslmmenhingendenWiörter der P1enschenkönnen 
uns das Geschehen nicht berichten. 
Ein einzelnes ,Bild kann uns also nicht genau 
berichten, was geschehen ist. 
Wiewörters~gen. un~, • wf.e 'Menschen, r fere, 
Pflanzen und Gegenstände sind .. 
Sie erzählen uns etwas Ober ihre Eigenschaften .. 
Da erschreckten uns die leuchtenden Augen einer 
IKatle~ 
S 1e 1ft i '9t uns. dadurch e ilie i Il'f!f E.i gens.,c ha f ten. 
Dle Sprache b1etetunsvlel.e Mogllchkelten, den 
1,eitPunkt und die Zeitdauer ,eines Geschehens 
an lug,ben • .'. . .~. . ," 
Wass 1,e tun, erzahlen uns dlEt Tunworter. 
S(h~eibe nun in zwei Sätzen, was uns das Bild 
erlitt"t! 
Kann uns die Größe der Spuren Hinweise geben? 
Selbst über das VerkehrsmitteL fst er unschlüssig 
Der unschlQssfge Urlauber 
Die zerbrochene Fensterscheibe diesmal ist Peter 
unschuldig. 
Peter: eingekaufen= Tragetasehe: schleppen= 
Plastfktaschen= tragen=flfegen= Schneefall= 
Titer: schwer: kLirren= Ubeltäter= wütend= 
fallen: Schaufenster= zo~nfg=herauss~Qrzen= 
Herr= Semmelbraun Irgerllch= heraussturmen=: 
fensterscheibe= .. erscnrocken= ohrfeigen.= Sc~erben= 
Junge: .,unschllld,g=verstttcken= G,ehste1g= iBäcker: 
schuld!g: gr1nsen=.Gesch6ft= schadenfroh: lachen: 
Der: Bleker: ohrfelgt= den= erschrockenen: 
unschuldigen~. Junge'n=. 
l,r. ver l. !ch: !or., n,'."'.,Q=.c. ,;~üt.en. ~=. e .... ir.!ür. n .. ,.t=.~~ü.~~mt=,.:_ sturzt- der- Bicier- Ous- dem- Geschlft- und-
ohrfeigt= den: erschrockenen: unschuldigen: 
Jungen= 
Bengel unschuldigl.r Junge Schtingel frecher Junge 
erschr,o,ckener Junge unschuld; ger: Junge:::: 
erschrockener: Junge= 
8,engel unschuldiger Junge Sc~l ingel frecher Junge 
erschrockener Junge unschuldlger= Junge: 
erschrockener= Junge: 
Bäcker ohrfeigen erschrockener Junge unschuldiger 

AJunge li . h . . t '... B~' t. ... d' ,,' ,rgff ,C zorn19 lurmen :ac~er wut.n sturzen 
aus Geschäft erzQr~t und erschrockener Junge 
ohrfeigen unschuldl,ger Junge. 
Erschrockener: Junge=. Peter: unschuld1ger= 
Junge:: 
Petereingekauft plOtzlich und fliegen schleppen 
zwei Schneeball tr,gen schwere in Herrn 
Stmmelbrauns, Plast lktaschen Schaufenster 
Wintertag Tragetaschen kalt Ubelt~ter erzOrnt 
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unsere 

QUEllE 

uc 724 G 
lD 4,612 
LD7311 u 
lD1U01S 
tDl0611 

LD140 1 U 
MI 79 2 

"1113 ,2 
55 22 9 
5544 8 

4410 
57 9 
71 2 

55 83 ,2 

SS 8,612 
LD 25 7 u 
LD311 
"11116 

MI135 2 

"1163 2 

SP19 ,3 

'19 4 

SP'19 8 

SP 21 71 

55 16 c;: 

55 27 5 
4418 

S5 83 6 

s'S 8516 

55 86 6 

13 3 

28,23 

A 7l0.003 
141tO.5 
Z76l0.. 1 
308LD. 1 
:51410. 

348t1D.O ,~ 
A2JlO. 1 

B1 3LD ,,'001 
114tP .. 0,0:2 
22 3l0 .. 0,08 

22 JlD .. 1 '2' 
29 ll0. 3 
36 lll) .,001 

421l.0 .. 001 

434l!D.. 1 
11lD.. 1 
115lD .. 006 
B'5lD .. 005 

824l0 .. 004 

(12l.0 .. 005 

l' JtD .. O,05 

110lD .. 006 

110lD .. OOl 

2 llD .. OO8 

8 JlD .. OO7 
14 llD .. OO6. 
22 3lD .. OO3 
42 1lD .. OO3 
43 2lD.OOl 
43 4LD .. OO6 

B 6lD .. OO1 
C15tD. 

SEITE 

unschuldiger - unsere 

Blcker hinter H,us Geschift zornig verstecken 
wütend herausstOrmen und heraussturzen Lachen 
sch~denfroh grinse~ und Fensterscheibe klirren 
0 .. hrfe.,.~ge.'n ... u. 'nd. er.". h'.,.O., ... tke." .. ··er ... · . Junge Scherben falten 
unschuldiger J'unge auf Gehsteig 
Wieder ein Unschuldiger verletzt 
Im September haben sie unser Land verlassen. 
Unser Trinkwasser 
Unser Ort hat e;nesC:hÖn,e,großeKfrChe. 
Aber auch die rosa stOten der Ptirsichbiumchen 
verschönern uinserD'or f zur frühlings zeit .. 
Unser Adventskranz 
Uns,,. Man'schen geht allein über Stock und über 
Steln" 
Un,ser Schi ff,fu~rlan9simaus dem Hafen" 
Hler, unser Hallenbad. 
Seit Stunden gleiten Schwir,., 'von !Riesenf ischen 
UfD unser 8o,ot If' 

Sollen unser Boot nach oben ziehen. 
Sie bleibt unser gemeines Geheim. 
Unser let tstand I,n ein,em Waldra'nd weft draußen 
vor der Stadt. 
u".s.er Na.C.hba.r 8ie.ling rfef. Obe.f den Gartenzaun: •• 
kommt ma,l he'f und seht., was ich in der Kiste habe 
Unser Ha,mster 'muß zu Hause bleiben. 
Unsere Kirchen 
Ni fllmand ist SO gu t wie un s e re 'Mu t te r • 
Da ko,mmt er in unsere W,ohnung. und ,re i n i gt das 
Ofenrohr. 
Ja# sos'ind uns.,'e Katzen: sie schmeicheln und 
sie kratzen. 
Von der Laufschule sind unsere Körper warm 
g'eworden. 
Wir setzten uns auf unsere Fahrräder und brausten 
los. 
Aim Z i e,l ang,ekommen, lehnten!w; r unsere Räde'r an 
el.·nenBaums.1 .. '~ u"d ,ging:en durch das braune 
Pfahl tor aUi den Platz. 
u~sere ... gr,~Rte A. ufm,erkS!:mktd t aber. erw,eclkte ein 
dlckes SIlL, das Quer uber den Splelplatz 
gespannt war .. 
Der 'Mond hat näml ich keine lufthülle wie unsere 
Erde. 
A~htetauch tn.nl~hster Zeit auf unser! Werbung! 
51. achtett belm offnen auf unsere Ge'lehter. 
Niemand wollte unsere Geschichte glauben, aber 
wir hatten 8eweise. 
BOas i ,t unsere Hamfi termut ter t

... sagte Herr 
Biel in9 .• 
~nsereM'u.tt,er nimmt morgens ,mi ttags und abends 
,hre Med'Z1n. 
Auf der ROckreise besuchen wir unsere Tante in 
Freiburg. 
Unsere S~rachtk.nnzeichnet den langen Selbstlaut 
i meist durch ein nachfolgendes stu.mes e. 
Wir wolLten einen Geister~opf mlch.n und unsere 
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unsere 

unseren 

unserer 

OUEttE 

tD138, 2 

19 2' 

lD2l. 8 

"1151 6 
LD 1:; 

LD 67 '5 

LD101 5 

0140 2 

tfr140 7 

55 2'44 

5S 27 8 

5S 3527 

55 4624 

SS 47 3 
SS 4,714 

UB 22 7 
U'B 33 5 

U8 54 1 1 

UB 76 1 

U8 86 1 

UB 93 1 

uc 9 7 

UC 15 7 

ur 26 1 

uc 30 1 1 

uc 30 32 

I 4LD",001 

346lD.006 

110lD.O'02 

, 5l0.008 

( 6lD.004 
1 1LD .. OOS 

268LD.005 

:S08lD ,. '0:0 '5 

348lD.002 

348LO .. 006 

14tO .. 018 

14 llD.OOS 
18 2lD .. 012 

23 4LiD.017 

24 1ll).007 
24 llD.010 

D 3l0.006 
f 4lD .. OO8 

I 3lD.OO4 

l 7tD.OO9 

M12lD .. OO6 
N12lD.OO9 

A14LD.OO4 

B 9lD.OO9 
Cl1lD.OO6 

D 3LO .. OO8 
0 4l0.005 

unsere - unser:(!r 

Lehrerin ,rschrecken. 
Unsere Sprache hat tOr die Stimmung der Kinder am 
Schluß der Geschichte noch besondere 
Rede~&ndungen. , 
In d,eser ~oche war 1" unserem Dorf wieder eine 
Beerdigung. 
In unserem Nachbarort wurde neulich ein 
Waldspfelplatz eröffnet. 
Da b,'schiftigen wir uns ,am i,bsten,rnit uns,e:ren 
S·p lels I( hen .. ~ 
Wir schlOrfen schnell unseren Kaff ••• 
Daher hängt auch in unsere,r ,K las see in n,euer 
kalender. 
Daw:oilten w'ir auch unserer iMutter ,ein" F,reude 
bereit,.n. 
Alte I( inder unserer Sc hu Le be ten und si n,g,e"n 
f leiR,j,gmi 't .. 
In un'sere" K,las,se habe'" ,wir seit einig,en f agen 
einen Adventskranz. 
Der grö,ßte aber ist inunse,rer Pf.arr·kirche zu 
sehen" 
8er i c hte nlu,n sehr 1ft l f chs.e" daAs ich JOchen ein 
Bild von dem Vorgen, machen k,nn: diS loL\ste an 
unse'rer Kliss,nfahrt war •••• ,n fuRib·.lts!plel
zwei Reeort.gen F .'rnsehreporter: 'Müt ~er ''!orm f,or! 
Paul zwingtesich zu unserer freude ~n Ilnen zu 
en,en "'dchenpullf. 
Se1nVater sagt: ''!o\ f" ich, bindt!g,egen. tdn ,Hund 
hat f ,n unse,.. er !D re lZ 1 ,mme rIllOh'nu,n,g 1m '5. 
Nach dre~w,öchi,er Pause ,nun w'ie'''er 'das bel ie!bte 
,Ratespiel für groß und:k'l.in - berlti,ch~ 
Auf forderung alleir un's."., teser zur Tellnah:me 
aufde't Sonn"nsel te ,~(es Mars. 
Pet.r :b.,ut,nwir he'ure ,w;,edi.,r I;n un's,e,re,r Bud,e? 
Ste llezuslmmen, we 'l ,t h,t diS sind: b.,uen W1 r h,eut e 
an unserer 8ude~ 
Nurd.s beste ko'mmt in uns"r,r G,.schichte d,·ran! 
Streiche alle Uberschriften durch. die nicht zu 
unser.'r Ges:penste'rg,.esc h i 'C, hte passein ! 
Viele Sitz, in unst:re,r ,G,scihicht,e kan,nst du 
llh'germachen, w:enn dUluf die Uhr schaust. 
Strei,the bitte al te Uberschri ften weg, die nicht 
zu unsererG,schfchte passen~ 
Schreibe eine Ubersthri ft" ,d'fe zu unS'I",",er 
Bast.lg.schichte oaßt! 
StreiCfft bitt. alte Ub"fschriften weg~ die nicht 
zu unserer G,schichte palsen! 
In jedem Wort uns,rer Sprache ist ein lbstlaut. 
Dqlipqe,.,llaut ,O,>;d,'"r Umila,ut 'beto'nt. 
Elnlge Tun'wört,,!r .I,YS dem W,artfeild "',geher(' DI$Sen 
zu unserer Gesch,cht ... 
Zeichne die drei wichtigen Ort. unserer 
Geschichte! 
Es enthält treffende Wörter tor die Gegenstände 
unserer Geschicht •• 
Sie ergeben Tunwörtef aus unsertr chichte. 
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unseres 

unsicher 

Uns, innsatzc hen 
innsätze 

untätig 
unten 

QUELLE 

6821 H15LD,002 

2824 14 4LD.003 
50 2 25 4LD.003 

SP 16 9 1 9LD.005 

11171 B JLD.012 

ue 1228 8 5LD.009 

20 7 817lD.004 

50132 f9XLD.012 

25 8 G 13 1lD.047 

U'8 ,66 1 
UB "0 
'1,1113 3 
lD1225 
lD135 5 

J12lD.004 
A Jl,D.003 

91'5LD.OQ4 
330lD.008 
343tD .. 001 

5S 2 9 1 3lD.Ol1 
5S 242 1 4LD.006 
55 418 G 2 3lD.018 

S 10 8 G 5 3lD.020 

55 1144 7 ZlD.OO'O 
5S 3'926 20 2lD.010 

5S 5822 29 ,5lD .004 
55 6429 32 6tO.OO6 
55 6528 33 tlP,.OO; 
5S 6919 35 2lD.OO9 

S 7' I 11 36 3lD.OOa 
5 771 1 39 2lD 11 

W.6"rte,~ .. r unser.,r Sp. rach'A die von. wörter," tre~der 
Sprachen abstammen hef.'en Fremdwbrt,r. 
Der Motor unse,res Autos s,etzt,eaus .. 
Der VW uns,r,s Rektors muR dringend in die 
'Was,e han lage. 
Zuerst saß Heinz noch un'sicher auf sefne'mRid, 
besonders, wenn er nach rOckwirts blfcken und ein 
w,ndzetchen geben sollte. 
o."1e lÜCkenbesc;~reibucn.\g .. 1 .. ·.~m . Qt .. · auen .!~äst.,. 'C.' hein hi lfr 
dir, wenn du dl c hlnc,e h uns' ehe Ir t uh l s t • 
Die lQckenbeschreibung hilft dir, ~enn du dich 
noch unsicher f~hl.t.· 
Wenn dry dich unsicher f,uhl5t, d,a·rfst du iNummer 10 
zu Hilfe nehmen .. 
Du darfst dazu lut diesel Blatt sehen, wenn du 
df c h not h un's,;, h·t ,r hj!h l st • 
Monika Ipfeift tri fft dien Postbote:n ihre f:rühe,r,e 
SChutfreyndinden IN,lgel .. die lfelslcheibemefn 
Vetter hllft dem Lkw·fahr.r den ELtern d.m 
k ran,kenKfnd e'fn, al. 't,' :DamesiJ)lrichtmf t dem 
Postboten .; tder Siport l,ehr,t'rin mit, den IE ltern 
\lo'n ihr emNe t f en der Via r 5 i t: zendes", h flip f t ,auf den 
P'ostbotenüber den Unsinn ·auf d'iie E lter:n Ober di,e 
Klassenfahrt 
Kannst du die uns inin'sltzch.nsinn\""ll ',machen? 
Stretche die Unsinnsirze aus und schr,tbe sie 
r 'C h ti 9Z. il en ! 
Ein B.,gg,rstand untit 1; am Ufer~, 
:Plötzl ichdrückt,e "f d,IS fenst,e,r 9·"n.1. naCh unten. 
Unten 'werd"," die Äpfel ;n ·elne:n ,oroßen W.s,th,ko,rb 
geschichtet. 
O.'."~d da. hat _. 'iS., ~'~.' .. ' k.'IC.· .h.'t'.,und , .. '8 r .f.,st ,ab n,ach unten,. 51eh dIr da. 8tld rechts unt.n an. 
Ord"ede~ folgenden AusdrQcken die Pissenden 
unterstri (he,n.en Wörter zu: deir feueriiiehrmann das 
.. ,denen ,di,.Le~ terdi.r Te,ddy unten ain,g,ekommen 
die Mfutter um.'r'mt diS kind 
Oabei hat., s.ie".fO'l.g:,n ldeSt1thw,6.'fte'r not.i,e'rt .. ·.: . etw,a 
2 ,mi illng" kleiine'r ~K'Opf, .. ' Schneuze wie Schnabel., 
Augen hinter Mundwinketn, dunkle Haut, unten we,A 
auf taue henm i t dem ko'pf ,·IU"C hnauben, ei natme'n ~ 
~ied~rt.uchen -s:pitlen Iri tt't;\.'nd!f '-keine ~An,gst 
\tor loobesuchern f,or·me die St1 ch 1w6rt'er lu.~n,em 
Bericht 
Beacht. luch das Sild links unten. 
Die Mädchen zf.hen ihre Mintel an und laufen nach 
untfn, 
Endungen find.st,duu~ten im Klst.n~ 
Sieh ,ai,r eh'" :Randstrei f!ln rec'l"rts unten an un1ct 
bi tel,e 8 Nomen m1 t ai,,, 
Si eh di r d·en Rindstre i ffn unten links an. 
Steh d~r das MOdell auf dem Randstretfen links 
unten .n. 
Lies die Wörter auf dem Randstreifen links unten 
natib'llut" 
Bilde Wörter aus d.n lauteilen vom Randstreifen 
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unten 

unter 

QUELLE 

7813 

UB 82 

U9823 

39 5lD. " 

M3l0.008 

'MJtD.008 

UR 82 6 G M 3ES.007 

UD 8210 G "3ES.009 
UB 85 4 M10ES.007 

UB 85 6 M10ES.011 

U8, 8517 G 

485 

65 8 W 
921 

S'S 3331 

55 3412 

LD 32 8 

LD 365 

lD 63 :5 

LD 636 

tO 7316 

lJ' 90 7 

tD11912 
lD124 9 

613 

Ml1fS.O'01 

FSXilO.O'08 

H 9LD.001 
S 2lD~003 

17 2LD.OOJ 

17 'Stil. 003 

118tD.001 

124tD .00,8 

26JtD.001 

263lD.004 

276lD,,~O'6 

297l,D.022 

127tO.005 
332l'D.016 

1 0 .. 015 

unten .. unter 

links unten! 
Verbinde die Bautefle vom Randstreffen rechts 
unten m1 t den W,or t te i l,en im kisten ., 
e,chre denn mit dies,er StOQ'fnadel ,ob,en und unten 

~ 'h ." ",~ l" h' d'" ~" vorS1C ,t1ge,n ',," " oe, U1 ial ,~1. 
8lase.nu~ krj'tfg in ein Loch, damit unten Dott~r 
und E1we,A herausLaufen! 
Mi t StO:J)fn.adet bohren stechen ,oben u,na unten Loch 
in Ei 
Ich bohre= Iteche= mit= der: sr fnadel= oben: 
und: unten= .In: loch: in: das= i= 
g,ohre m; t f'iner St10pfnadel oben :und unten ein 
l.:och in da'5 f i ! 
PU5te~ blase~ kriftig in ein lo,ch, damit iDotter 
$,lind E lwe i R ,yen ten beraus t IU f (,n ! 
Mit StOipfnad,e:l= bo,hren= ste1chen=oben und unten 
L,oc: h i "ei 
Sefestig.nun4en 'ilfstre!fenauf derRQcksefte 
unten In der Fllzsthe1be m.t Kl.b~toff! 
Unten ln"o.,n vor'n" hintien ,u·IA,en, 
lies dtn untenstehenden 8.ri icht über tWeitendor'f ~ 
Ordne die unte'nst,.henden !Nall:e:" in ,z!wei Gru:ppen 
und suche zu ),eder Gru.~pe ,einen pissenden 
Oberbel" i f f: 'Ge"e h,i f t shaus Kr,.nik.enhaus Aen:nwagen 
Hochgarage Lagerhalle Sportwagen Hochhaus 
.lastwa;,e,n Touren,'wage'n ,Kleinwagen l ief,erwagen 
Turnhalle 
Ordn~ di~ untenstehend,e" ,.E,fn~ icht4nge~ jetzt so: 
Geld1 ost 1 tute Deutsche S.nk 'a"f,khäuseir 
B~deanst.ltenRestaurants ,.hnhofsgaststitte 
eOrgerbrluk.Ller Deutsche Sank frlnk1scher 
6asthofGroIß,g,.rage 'Hall,t'ns,ehwimmbad Hiotet 
Würzburger Hof 'Kreisslp.rklss,e ~Par:khaus Stidt ;sche 
Sp.rk.s$~ t ltf$lar,ag, 
Unter dem f t 'fe,(lerst rau,ch h,aben; i ,e; hire Puplpen w. ich gebe t te t. 
'8efm ersten iDonner verkriecht ,er s f eh imme'r unter 
den IQchenschrank. 
Unter St;rluchern, zwische'nGrasbüscheln und in 
der Gartenhecke fand ste so viele Eier# daR sie 
kau. i:n de'lft Körbchen Platz hltten. 
Da entdeckt. Hel;. unter einem Stachelbeerstrauch 
ef neng'foßen Sc hoko l ad,enhasl'n" 
In vielen Rahren fli,ßt es unter der Erde bis in 
tedes Haus. 
F.st" an jeder H·lustÜ'f bl,eibt sie stehen und nimmt 
ausih~er, S,chult,rtas,the efne leitun,gf ~ie.~fein 
den Br1efkasten steckt od.r unter der 'ur 1" den 
Hausflur schiebt. 
Mutters Sche're . legte ,er unt,e'r ,ein S,of,ak iss,en. 
Morgen'$ "geht die, s"o~ne hlnte'r dem D<?rf aUf,· .und am 
Ab.end~,au'. der, gegenube"",r,'l"e,ge;nden, se',t~ unt'er .. 
E,nHuh~erhu~d, der während der EntenJagd 
gew6hnLichd1 •. geschossenen Enten.holte#. 
uberbracht' se,nem Herrn unter anderem e," 
unversehrtes Entchen. das bloß @in paar Tage alt 
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.51 6, 

61 

3310 

3312 

5 1 

515 

18 

55 3526 

1 7lDto 

2 4l.D,,02'l 

:5 1lD .. 003 

:s 1lD .. 

5 4tD.OO'5 

'7 D. 

war. 
Dann stellt sie ihn unt.' die Dusche und b~rstet 
i~n 'kr,att i g abI' .' . . . ." .. .. r 'er tr.und,t und T 1e:rkenner hatten zusammen 1)1 t 
Baum,eistern und Gärtnern g.roAe fr,eigehege 
9.e. s .. ' (haf. fen und L .. a'ndscha f. teo her",a. rge.zautlert ... 1,n 
denen sich die fiere unter freiem Rim.el frei 
bewegen konnten. 
Plat~chend fällt er zurück und taucht sofort 
unter .. 
Unt,er Wasser kommt der .D,tlphin helr.n, Sipringt 
h!oth und t,lu!r;ht ,durch de,n IRe; fen wieder unter .. 
un,'.' t .... er ''' •. 5se ... .. r .. komm,.t.· •. ·. d.'le" .. ,0.'. e [Ph., ,in. h .• er ... · .in .. , .' ..... ,!pr ... lngt hoch uo,d taucht d,u:rth denRei len w!ieoer unter .. 
Die 8i :l,dzeiche'n unterd,em Jertgeben \I iele 
! nf ,orll~ ti o~.:en auf 'tlen il iR.,y,m. 
Un.te,r der. Uberschr 1 ft Ntvk 1 rehen steht folgender 
·text: ruhige'r :B,.dce!t:ra:n,q, uf..'laub tu'f. d'f!iIl. 
Bauernh,of, hunengraberlonaherer Um·gebung 
Tagsüber versteciter sich unter Wur.zeln, 
Blitt,ern und Steinen. 

S 549 

5S 1..,62'9 

Je. Ztl. e. i p.'. as ... ·se'n unt .. e. r " .• 1 nen 9 ... t nsame·n N,ii,men, den 

.

'1:.... .an Oberb,egr 1 f f nenn,. ~ ~ ..... 
~ Er sucht ,unter: Geldlnst1tute, 'P.irkhause·r, 

3 25' l D .. 0 10 :5 
32'64l. D '" 012 

5333 G 27 .003 

14 

1 7 

6 7 

UB 10 2 
UR 1811 

UB 2319 
ue 24 2 
U9 26 9 
UD 27 12 

UB 45 11 

UB,48 2 

6,8 :5 
74 2 

A 11.S.0l09 

,A 7ES ... 009 

8 61D.00.4 
C5lD.001 

D 7lD.004 
D 8lD.004 
Dl:5lD.004 
D14l0 .. 007 

G 7tD .. 009 

H ll.D .. 008 

J "1 , I 

L 

eadeanstalten, Restaurants 
E ~f~l, .. dung für Hunde unter 50cm ~ Schul. tert'u)he zu 
elnt'm rasa'nten Nunderennen UM dle Wurst. 
DEr A.pfel unter der '8ank ist schon angebissen. 
Re!late' p f , f f . j edoc h vergnüg;t vor 5, ie h hin «' 

!w6hrend ~i. das Kissen unter dem Bett versteckte. 
iDieseVa,n,i ltecre.e unter die,Ouarkcr,f·me mis,chen, 
die Ba,nane",n ze'rd,rücken undmf t der Quarke rem:8 . 
vermi s·chen 
Dann .schreibt ... s.ie ... unter .. ied:es . 8i la id:en N,·.aunen. 

f d,eM l i n,ken Rand:;· t 'f,t i fen finde s t du die Namen" 
d e Birbe·l ,unter die 8i tde:~ .. 'ge'se hrfeben hat. 
fÜ'f ~Peter lagen ein ,Auto und ein Zu,g unteir dem 
i(hr 15tbaum. 
fürP'et;.er lagen ein ,Aut'o~- und ein .1ug= unt,elr de·m 
Christbaum. 
le i ( hne die Silbenbögen unter ,(j i eWö,r t er ! 
Du dlU'fst seine Ges,chi,ch~e k,or'rigieren und unter 
die. gleichen WttJ'rter am Ant.ng der Sätze blaue 
Welt. e'n il i 'n ien,e ic hnen ;, 
lei ehne die S ilbenb6gen, unte,rdie Wörter! 
Zeichne ,die Si l benbögen unter die lunw,ört,er I 

Zeichne die Silbenb6gen unter die Wörter! 
~y da~flt Uli'Gesc~,chte ko~rigier,n ~n~ unter 
~leWörter, w,e,l,ch, d~, yeSchl ~hte e~nt,ö" 19 
m,achen, blaue Wellenlln,en z"lchnen. 
Strei e'he die Silben aus und setze die Tun",örte'f' 
unter die ri tlhtigen Bilae,r ... 
'B~91nne .. mit dem Ja'nuar zeichne die Sitb~nbögen 
un ter d 1 e M'ona tsn·limen ! 
lei c hne die' S it benbö!gen unter die T un'wört er! 
Zeichne die Silbenbögen unter die Wörter! 
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fASS FAEl VOKABEL 
, 0,001 unterhalb 

3 0. unterhalten 

1 0. 1 unterlass," 

J O. unternehmen 

2 O. t.rnehmungsLustig 

1 0.'4 Unterricht 
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J,. D# 
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'6 0,001 

A1 o. , 
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1 ,I 1 L,D. 
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• 1 SLD • 
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1218, 
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112'6 

11 

212'1 

2134 

21 9 

2314 

24'35 

2114 
2135 

281:8 

2'9 9 

2921 

8 

3210 

3213 

4525 

47,2,2 
'9 ,8 

·"'10lD .. 006 

:51 .0,01 

1 1 

9 lliD.OO:9 

9 2l0 .. iQOl 

11 llD.009 

11 llID.OO6 

11 3lD .. OO" 

12 llD. 

12' lLO.OOl 

12 '5t. iD.OOl 

14 ltOI 001 li ," .. ,'j. I 

llt llD.OO9 

l4 ltD .. O:Ol 

15 1tD.OO4 

15 • 010 

15 4tD. 10 

16 3lD .. OO9 

16 3lD.Ot2 

,21 2tD .. OO6 

.24 1l0.001 
25 ll0 .. 001 

25 2lD.OOl 

Urlterschiedsstufeunld,da'$ VergLeic h~wort als 
drucken wir aus,. daR M.nschen oder Gegenstinoe 
die setbe E i'genschaft in unterschiedt lchem MaR 
h,.ben.. -
Durch d,as E ig'ens,c.h,aftsw,ort in der 
Unlers,chi,edss.tufeuF;ld das, V'ergleichswort a~s, 
drücken wir a,us. daß, Mens,(he~ oder Ge nstände 
dieselbe Eigens,.haft in unte"s,chiedlchem ,Maß 
hia:ben. 
'Nur sein Sthwi'R!zchen iwar mit ,der Unterseite in 
die f·arbe ein'g)etau(ht .. 
Sc hre'1 ce den ,pias send,~n, lex t ab und un te:r s t re i c he 
die '~tellen~ die

l 
4i.F ragenb,eant'wort,en ... 

Stet.l.'!' dt,e Satzglleder dlesesSatz,es zwelmal. um 
und u,nterst.re\lefi1e dann in den neuen Sitzen dals 
Gl. i,ed r das $,einen P:latz nie wechseLt .. 
Unterstrei!chl'e diese Satzgl ieder beim Abschr,eiben 
des le.tes~ 
Schreibe de,n; feIt in dieser forM auf und 
unterst:rei).cf,e d,iever'benrot:: um 6.305 tiegen 
Vaf,e'r unld ich .... zuerst schien ••• Diete,. ist 
wieder !da 
'Schreibe da'! 'Gesr:;u'j,tha\b und unte,rstrefche die 
lei t fo!reen ~ 
Oieter und Vater ••. sie sind ••• die ganze 
Fa.i l ie ....... unterstreiche die V'erbformen! 
Ju,ge sie hinzu und unterstreiche sie: der Wind 
be!wegt die Gardinen. 
Unterst,r,elthe die zusätzilichen Wörter"itus dem 
,rechtenIBlo(lk do,ppeil t : aus dem Schwarzwald, an 
der ••• diese "Wörtf!'rheißen Präp'Dsitionen. 
Unterst'reiches ie: Joachi. legt das Fleisch in 
den Eisschrank .. 
Unte'rstreiche sie! 
Schreibe die be i d·en Sätze vom Ranostrei f.o ab und 
unterstreiche das Satzglied, das sich verindert 
hat! 
Unterstreiche in jedem, Satz das Satz,gl ied" bei 
Q!em die P'r ipo,s i t ion da,nnweg f i II t ! 
Schreibe so, und unterstreiche: Hans mag fette 
Su,ppe nicht .. 
Sch'reibe d,en e'rsten 'Satz auf" stel te zweimal um 
undu,nt ers tre it he .. 
Schreibe de'n ersten Satz auf # stelle lweilAal um 
unid unt,erstreiche. 
S. chreibe die UmforMungerr, d.'es ersten Satzes ab und 
unterstreiche alle Attribute! 
'Forme nun die beiden nächsten Sätze in gleicher 
Wei'se um und unterstreiche die Attribute~ 
Schreibe die Sät.ze ab und unterstreiche die 
Satzkernle! 
Unterstreiche die Verben in atlenfragesätzen~ 
Unterst,reithe die Attribute beim Abscllreiben: 
Marian sitzt auf dem Pfosten der Garageneinfahrt. 
Unterstreicne, was du ersetzt: eine Seifenblase 
fl iegt bis zu de'. Balk.on des dritten Stockwerks. 
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ss 
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s'S 7314 

SS '9 

55 
55 

SS 3,3 

55 

256ll). 
26 llD. 

26 2tP. 
26 4tB. 

21 4lD. 

28 lLD. 

2,8 [L. 

llD.OO7 

3". '5t:D .. 005 

34 6,lD .019 

37 ll0.005 

38 llD .. Ol2 

38 .. 001 
,~8 .00:8 

3,8 

38 .. 

Unterstreiche beill Abs,chr,eiben die Nebensätze ~ 
Unterst'reiche ,ie rot:! 
Unt'erstre;che die Nebensitze beim Abschreiben. 
SOft iere in diesel110urtheinand,er die 
s,elbstindi,gen Sitze (H,auptsitze) und die 
Nebens,ätz,e und unterstreiche dabei die Verben: 
Maupts,itzeich steh.,. TOlr .... Nebensätze d,er 
fr i 'seh ,gemi,'h t ist.... du er ke'nns t die Nebensätze 
dar,.n. da,B sie hicht ,a,l Lein s,tehe'n können und das 
\li"e',rbl'. Ende haben. 
Unlter~ t ~e ! c he b,i:. Abs,c hre i b~'na!ll e. Satzge füge ~ 
Un t ers t re11 ehe dll e ~A:ng.~en be 111 Absc h re 1 ben : ln 
s,eine'r INac'htt ischsthuibtade hat "art in metu"ere 
"at c hbo"lauto's .. •• Anga,lbe~kann,'.an" fo'r t t .S, sen I 
ohin:e d,aIA, der 'S,·atz 'u:nvollst,indi'g wird. 
Unte 1rst!rel,(hi@, was ,du ersetzt: beün lubett,gehen 
e'.rzi,hil t "e'(hth~ td ••• al.s S i.zu8et t geht" 
erzih'l t Meththi ild .... d,ulu"'setzt 'i'n den Sitzen 
lewe; lsefneA'ngabe durch einen Nebensatz ( 
-!l'gabeJsat~·) ... '.. , ,~. ~ , " ,oe' 

Unt:e,rstrelche dle V,erben In den !Nebensatzen 'rot! 
Unte'rs.treiche beim Abs,chreiben des Textes die 
'Nebensatze ein.al und ihre k():njun:ktionen zw,eimat! 
Unterstreithe." was du hinzufü,gst:" ein we~Rb,tauer 
tanarienvogelistin der ParkstraRe nr .. 7 
hinzugettogen .. 
Unterstreiche die Vorsilben: rechnen, ausrechnen 
durch Vorsilben können zu einem Verb viele 
verwandtein Verben gebi ldet w1erden. 
Unterst,re;c:he bei. ,Absc:hr'eiben de'f Sätze die 
ei'nteitigen. Sat.z,kerne einmal und diezw·eitei ligen 
SatlLerne zwei.al! 
S,~hre, ib,~e, d~e, fOI,l,g,.',en,d,e,n Sa,'t1.e, ab ,un,,·.dun, te, r"s,treiChe 
dIe Ad li ek t 'I ve und NOllen In t so tc henE ndung,en : 
I"ii( .... y ;!ehntsich geiMütl ich nach hinten, als lutz 
ne:ben ihm ste:ht. 
Triage nun .. al!l!: iWörter.it .. :Doppelschreibuog aus 
dem t,eltln dl. la,belleeln und unterstrelche 
at te dop'pe l t geSt hri ,ebenen :Kons,on.nte'n! 
Schreibe ,die Rei.wörter auf, unterstreiche das 
S$ ! 
Schreibe die Verbe'n auf und trenne sie nach 
Sp,rechs,i (be,n!: ,$,chreibe zu der Grundform die 3. 
Person Ei'nzahl un,d unterstreiche das R: fassen -
er faßt, lassen - er laßt. hassen - er ~aRt 
l.ies ihn halblaut und unterstreiche dabei atte 
Wörter" in denen du aim Ende ein k hOrst. 
lies da's G,edicht auf de'm, Randstrei fen. schreibe 
all t~ N~.enh:eraus und unterstreiche den großen 
,An fangsbuc hSi taben. 
Un t.rstr.' iche all e Nomen! 
S,chreibef)un die übrigen ~~ät2~ hera~s. und 
unterstrelch. aLle, dle d1r nlcht elnleuchten. 
Unterstreiche sie: es ist tQr Kinder erlaubt, den 
Rasen zu betreten. 
Unterstreiche beim Abschreiben a le Adjekti\le, 
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unterstreiche 

die als Nfolten gebraue h t undgr,o'ßgesc h rieben s ; nd : 
dias kJeinlt! B,lla" und .... benrutze dle A,djektiwe \10m 
Ra',ndstrel fe"l als :N:Oi,lle',n und schreibe so: das 
t e'uc h t.'nd,. Ro t *' i 11 Sc hu ,l t and'he 1m 
Das lernen. "'. sthr ibe' de'n Brief \lo,m Randstreifen 
in dein Heft, unterstreiche die ,A,I"rede,pron,o,men ( 
'du. .. ... ) ~ 
Stet tf! so 9'fger.nlbe,'., unterstrei,cf}fl die 
Schrelbschwlerlgkelt: bald: baldig - ballt: 
bail iten;!' ba'ltte,. Bat t - He,l.d: ..... ,. 
'Setze die Wörter in die Einzatllund 
unterstreithedas R: füße- fuR# Grü;ße - glruA= 
Schreibedl'ese lusam.,ens,etzungen hieraus und 
unte'rs tf' e ;t be die l(i,r'undw'ört er': T r in:kbec h,er~ ... 
s,uc'he zu al,ten ,übr ; ,gen Grundwörtern verwandte 
f orllen .i ta ode:r au. 
Unterstr~'eicihe dabei die :wört l feh,e Rede: in der 
Schule fr.,gt . s'ie: beißt euer ...... $Ichleifen 
auftad,en !u:hienenauf.puli,pe'n e'rntenschneiden 
,ausbeute'n Cl!nnihen: 
Unterstr,eithe das gelb, was sich in der "ehrzaht 
ge,ind,e'rt hat! 
Rit demSpitze'r unt,erstreiche ich. 
"it=dem: l ineal=tJnterstr'eiche= ich=. 
: Unterstreiche::: .it .ir! 
Unterst,.e; c~e lIi tgelber farbe # was sich in de,r 
Neh'rzahl gean,de'rt ·fiat! 
Unterstre1c~e a\ leyrataute g~lb! ... . .. 
Un,t,erstrelcheSle h:ler .1tel:nem Btelstlft. und 
'sch:reibe sie dann in die lei leüber der 
Bild4trgeschichte. 
Unter'streichegelb, was sich in der "ehrzahl 
!\I,er in,dert • . 
Unterst re i (; he al;l e r unwiörter blau,. N,amenw,ör te,l"' 
rot .",,; ew:ör tet' grün! 
Sc hrei ibea II e Se l bs t laut e , Dop,pell aute und 
Umt[,aute fatnath unterstreiche den betonten taut 
in jedem Wo:rtmit Bleistift Bäcker. Banane. 
bei:He'n, . :Die,nst,ag,. duften, dürsten;!'E lchhÖrnchen. 
Erbse, f.a,milie.flattern .. flüssig. Gemüse. Hahn. 
heiml i eh, hlißt ic,h. hübsch, :k,.äfer .. Ki ssen# Kürbi s, 
k l alS 'C hen ,kr abbe l n.. leh re'f in •. leugnen,. NAr ehen .. 
Mauilwurfl' Nahrung, Nummer .. orde'n,t II eh" Papier # 

P'fenni9. Pul lover .. plätzt ich .. prahlen, probieren, 
purzeln. Rezlept ,Rosine. Schweinestall" 
Sc hok.o t. aide # samme ln, verwe lken , vors ich t i g, 
viel Leicht# Vormittag, Würfet. , Zahnarzt # zappeln. 
11garre 
Un,t~rstrelche al 'le Wörter gelb, in denen du das h 
bören k an'ns t ! 
Unterstreiche a'l rte Wörter mit einem hörbaren h 

Ilb '! 
terstreiche die ~assenden Angaben! 

Unterstreiche die Uberschrift. die deiner Meinung 
nac halft sp.annends t e'n ist! 
Unterstreiche die Uberschrift. die dir am besten 
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unt,ers!relche - untersucht 

gefit,:lt .. 
Unterst'reiche, wie ,die 'W,örter derW,ort fami l i'e 
p'atken thr;:e,lhnl i,c,hkeitz~i n! ",.. 
Untprstre1chean den Tunwor ern, was dle 
v,ergangen~eitsform 'Ion de,r Grundform 
u,:n ters (he1 de t. 
Unterstreiche,. was ffür di:('h zutrifft, oder 
schreibe es auf die freie Zeile. 
Unte',:strefche1alle lageilll,örter und R'lchtungswö,rter 
Ig'rün' 
U~t'e;'streilche die Übe,rsch'ri ft rot., welche dir am 
best::e"R gefa.l 'lI" oder schreibe eine andere auf die 
lei le! 
Unte'rstr'f!lt'he di,e Ubers(,hri ft #' die di ,r am 
t.,r.e.'.f,·fe.nds~'e,n. un .. ,· .. · .. ~ Sp. .. ,.:a, nne.R.,dsten er:~theint., ! 
Unter'strelcbe dle Ubersthr1 ft" dle du am besten 
findest! 
Unte"'$.treiche .g,aisleitwo,rt inden Sätzen rot! 
Unters,treicihe ie'denBefeh'l ge:lb! 
Unterstr,.iiche die Ubers,chri ft, die di,. am bes ten 

flllt, oder schreibe eine selbst gefundene in 
ie leite! 

Ich heiße mit.,ir I",ann man ge'rade unterstreichen 
und messen.. 
Unterstreichen: malen= les,en= radieren:;: 
scbrei'ben= . spi tzen= füt l~n= rechn,en= 
Spi tze,r #' lesebuch. Heft#' Lineal, f arbsti ft" 
'füller, Rad i e·rgummi , 8leist i ft .. Block,rurnhose ... 
re,t Ihnen#s,pi t zen..,r ad i eren,l esen. sc bre i ben, 
unte'rs,trel,cbe'R, ..• a[,en~ . turne", singen 
M. al,ien.,., Ilese.n .. f .. :ü:lll"en .. s,p.i t. zen f.üL L. en schreiben 
radier,en unterstre·ichen sp.itzen 
AilleAng,aben, die: für den Vater unk.lar sind, sind 
i '11 T e.t unteirs tri t 'hen .. 
Be.thte dabei besonders die i. Text 
unterstrichenen Stellen. 
Ordne den folgenden Ausdröcken die passenden 
u:nterst'richenen Wörter zu: der feuerwehrmann das 
"j.ld,ch:en die teit,er der Teddy untena,ngekommen 
die 'Mutter umarmt das Kind 
Auf dea Rands'trei fen findest du Grup,penvon 
Wörtern, die die unte'rstrichenen Ausdrücke im 
Text näher erläutern. 
Untersuche, wie er das in seiner Geschichte 
zeigt! 
Untersuche,. ,ob du ein verwandtes Wort m1 t au 
,kennst ~ 
Untersuche, wo et'was befohlen Iwi rd! 
kerntelch:ne die betonte Si :t.be ·so: untersuche,n. 
a.bsuthen .... l iegt die 8.etonung auf der Vorsilbe,. 
so teilt sich das Verb im Satz. 
Einen KQrbis viele KQrbisse Geschwister Kinder 
sie un!tersulchen abbrechen abreißen und ihn sie 
nach Hause in die Schule schleppen werfen 
Beobachtenentd,ecken betrachten untersuchen 
Ulrike untersucht ihre kranke Babypuppe. 
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unters,ucht - un\l'ersehrt ! 

Er=.ißt= das= f ie'ber: und: u,ntersutht= den= 
leib:. 
,Er mißt d! I I S, Fieber rund untersucht d,en leib. 
Di. den hol t .ißt ,unterrsuchit das den leib. 
(r=aiRt= das= fieber:::: und:: ul'Iiltersucht z den: 
L,ei:b=. 
Er .i'Rtdas :F ieber und untersucht dein Leib. 
Er=miA,t= (das,:; fieber:: u,n,d= untersucht:: dein,!: 
leib:. 
UM? tjhr [M',afeht 'Vte '.it großen Sau,thscb~rzen auf 
,z'!el .. Stuniden. I,palte", k,oftllt ,der. ,A'rzt .er auD,t, das 
f~!be:r, und un!'''r'sucht den ~elb ~rnst sagt er: 
B1l:Rfdd,.r.entzund'ung ,nach eIner hat.ben Stunde 
ib.ir 1.!.n,'.t .. ,e.in .. Kr. a ....... nl'.~ .. ,nw. 'a.,e!ft •. da .. s, ."i'dcr;.hen.,in das Iranif(en:heurs, UMI 1 J Uhr .,1 rd Ure ln den 

Ir~tio"s'$aail . faJhi,r'@inel'ne' 'Stunde dai:nath il ie,gt 
s,Je lß eln:e,. wen Bett. 
S"chnelll ilief iGe,rrdbin und untfl'rsuchte die Stel.Le .. 
Er IrU'It das, f le,beir und untersucht,eden leib~ 
Eruntersuthte=den leib und sagte=ernst: 
B t. i n;didJ,araent zün:dung. 
Sie haben wo'r der Untersut.h,ung des la,bn,arztes 
k,eine Angst. 
Nach iVlelen Unters\I(.:hungen wurde ich= in den 
Oper,at i o'ns 58. [ge fahren .. 
Es .,.:'st "1 thtig,.. d.aß. das Mädchen am Rei fen 
abrutschte und unterta,u,chte. 
Aber 1n der INihe Unter'.as,sergebi rge er finde 
Gesthlthten von x-l1~ 
Ries.enfisthe' ra'sen ,lIit 1,-11 i. Schlepp auf 
Unterwa'ssergeb l'rgezu ... 
D,ascihon viel. Pfi'n;gstausftügler unterwegs s iod, 
:kommens i e , nur .,lan,gisalft v'orwär ts .. 
Vergiß ni cht .. ,eifte lasse unterzuste~ ten. 
S,:p i 'nne= R i 'e'se,nsp l:nne= .. Unti er=,s i e=: 
We'g Pt a,dsc h 'la"gein h,auen Ap fe 'l "esser li t ronensaf t 
,an l iane,n schwlnge"n ",ie der Wind bl i tzschnel t 
iL,os$·ausen tosrennen über Wasse'rfallWecke,r 
,ra. ~seln Mutig . ., ta. '.f ... er' 'b~b.e,r,z .. tw. eite, rh.·asten 
welter,rasen (1Stl ig, IIUtlg ta:.pferfurchttos Ap!e't 
inR'ath.,e'nwerfen Unti,er Raubtier Bestie so niesen 
Saitd stockt ihre fah'ft in ,einer unübersehbaren 
w. ,sth:lange. 
Sc. reibe .,lle lusa_ensetzun,gen auf ~ die du Gd t 
de'n W;ör te rn \te.Rands t re i f en Links obe,n bi l den 
.annst :8ahn,hof. Bergbahn, Bergschl,o,ß, 
sChtOß. ber'9. beim Zu. Slt' ... ·,enset .. zen se.lbst.än.di. ger 
Iwörte l'7 bleibt die Schreibung. derE inzel teil [e 
unverändert. 
Der Hund vernahm den: Notschrei des bedrohten 
Entleins. starzte hinzu, faRte die Missetäterin 
im Gen~ ck und schü"tel te s, i.e, bis sie die 
g .. ,tüCkliC,'herwe'ise noch unve,rletzteBeute fahren 
lieR,. 
'Die d,ünn:e Schneedec:k.e auf dem laubhaufen ist 
unversehrt. 
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Hühnerhund. der wahrend der Entenjagd 
di,.gesthJloss,enen Enten holte. 

"!bra,chte seinem! H~errn u,ntera'nlderem ein) 
(un""pr's".hrt,es, Entchen,. das btoRe'iin paa'r lag,e a,l, t 
war. 
Sk S,~ EaJoachhl lfE'gt das ,fleisch .... Andreas 
schlagt d.n, 'Nagel, .... "', G:f,oßvater Uflgibt den 
(Ga'rte':n. '*.. l in,da gieRt das Spü:lwasser ••• (ar in 
ver'b:ri:n'9t :die ,ferien", •• s'i,e 'v'ergleicht das 
W'oll'kte~d •• '" di,ese S,at, zan finge sind noch 
iunv,er'$, t Ind l i (; h .. 
lanin act,nin .t Len Sitzen ei," 5,att lied weglassen", 
oihne' :da:ßdle' Sitzt! d,a'",n unverstl, ich werden? 
Satzglieder" die'.an: M~gstr.ichen kann~ ohne da:ß 
,der Si.tz unu'e'rstin,dl ic:h 'wird .• nennen wir A,ngaben .. , 
Unters tr,e i 'c b •. die' Angabe,n be i I. Abs", br,e i ben: ,in 
Sr&i'ner Na,chttischschubtad,e ,hat "artin .,ehre,re 
"alt,chb"oi:lautos. , •• '. An,g,.~e\nl" kan,n.an . 'fort tassen, 
olh~ne daß der Satz ,uFlulo,llstindig wi,rd. 
'Sluchedie unvotlstinrdigen Sitze und ,ergänze sie: 
Ute lI;,ohnt bei ihrer fante .. 
lies die unwoit tst,indige'n, , Sitze! 
Der un'vorsi,Chtige ;Peter überqruert die Stra,Re be'l 
rote. litht. 
Oer=un'vorsichtige= Peter= überquert: die= 
Straß,e= bei=rote.= ticht=. 
Der unv,orsic'htige= Peter ü'berquert= die Straße 
bei rote. l i ,eht .. 
:Der unvors,ichtige= ,P'ete'", uberquert::: die Stran,e~ 
bei,flote" L. i IC ht .• 
Al.s leih ,das Unwette'rhe'raufziehen sa:h# war ich in 
den, Kellte'r ,gegangen, um einen alten Btechkübet zu 
hol.en. 
Unwetre1f' 
O'rdnealte 'Wörter.", in denen du bei sorgfäl tfgem 
s,~p," rec1hven e,· l'n t bÖrst .. 'nach ihre, 'r Sch,reibung: für' 
de",n t- laut steht: let t Unwet ter stand Stadt 
Jetzt re'chnen di'e 'Kinder nur .i t Unw; llen. 
Sie rec 'hn,'iien . UftW i t t.1 g=,~ 
'E,., r,o l.t t f!. ,über ,unzäh 'l i ge We i (hen in einein großen 
IBahn'h,o f e 1 n", 
Jetzt gleitet ein Teil der Insekten zur Erde 
n ied:e r.f' Uni" lallft!eir t. 'i tunzäh l i gien 
'Ri,e, set)spi,nn~nbeiinen den Entsetzten,. hebt ihn auf 
und lleht gut ihm davon. 
Wfr kö,nnen nur raten .. , 'was geschehen ist,. denn die 
u,n:.lu'saMenhingenden 'Wörter der Menschen können 
un~ das, Geschehen, 'nicht berichten. 
Streiche unzutreffende Uber'sc.hriften aus! 
Unter de'f "überschrift Ne>ukirchen steht folgender 
, ex t: ruh 1 ger Bades trand , urlaub ·auf dem, 
Bauernh,' ,iof t, .. h1ür:e, ngr,.äber in näherer ilfR,gebung 
Der unsch:luSS 1ge Urlauber 
Was ist die Ursache? 
Du darf~t hier schreiben. wie dein Urteil Qber 
das, Verha l ten Utes oder der Mut ter ist * 
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5 vergiB am End,e d,ein Urtef l nicht. 
7 Dann d"arfst [du sta,lt dessen dein Urtei l uber das 

V.rhalten der Ges·,chwister notieren .. 
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Schre,ib1e a .• f'nde aUlichide'inl Urtei t ! 
l ie's sie und urteile ~ 
E i ~ gute~- R,p;,orter;s,chr! i b t 1 n .. ei oem,. I 

Zelt sberlcht rnchts ub~" s,elne Gedank,en zu dem 
Uni' ." I •• _.denni"jed:er "leitungs"leser soll, st'lbst 
n,ac'hde'nken und urt,el ten. 
hl Ur:Nat.rd 
k,a$,p;eir 15,' raum i I.Ds(: bunge i1 Abenteuer im Ur'wa l d 
ut i" der Held Ul is TraUlI drei IGefahc:en de'r g~roß~ 
Geist IW1,e ut, i !Kasper I erlös,te iüberll $,tet hat SChl 
,,',ihr (l.i, h,er 1 !,.UlI 
'Hll,e" 'steiht v fur den f- laut 
'W unid Vi "'h" den Wi- l.'ut 
Oieir ilf- taut 'lIi~rdw iod·er v 'geschrieben.; v steht 
nur in wenige," fremdwörterni. 
D,erw- taul IWird N Ode'" vgesch1rieben; 'W steht 
nur in wenige',nFremd'wörtern. 
Diese ", .. ni l.lecree. unter die Oua,',kcrelle misc.hen, 
die 8an,etni,en z'erdrüc kein und mit der Quark er rme 
'vere i 'sc Ihe'n 
I( i lb., luc.,er, Quark .. Bü,e hs,en .• l leh, 1 Päckchen 
S,'.,' ,~I(iulve'r 'V.ni lle,geschmac,k, Zucker .. Mi leh, 
E 1 we 1 H 1# ,Bananien 
Wenn Hans allein besti_en könnte, was zu Hause 

s sen : .. ii rd '. dann g.Albees i .mer nur: k.nus,pr i ge 
". r C:ht!'nsüße·n Kuchen '.i t R,os inen - Eis _i t 
früchten und Sabn:e timo,nade .it Orangengeschmack 
- ro,te'Weintrauben"arHlade mit ,ganzen Erdbeeren 
- P'uidd i Inl9 11 i t V Clß' l tesoße -5 a f t i g.es 
8rate'nfl.eisch -" . Erbsen Hans wünscht sich 
nicht efn,fa,(h IBren" ,Kuchen und Eis. 
'Wir= hole'n: v,e'rlangen= sachen=8ackpulver~ und 
V,.,n i III i ntue ik,er=aus,= 
Vier E iet'= zwei Pfund Mehil=ein halbes Pfund 
lu[!ker=ein Pfund Butt.er=ein Tutehen 
Wa,ni 'tl inzucker= eiin Tütchen B,&ck.l)uluer= 
Va'nl1 l 'l i nzu,cker= 'But ter= 'Ei er= 'Bat kpul ver:;:: .luc kef'= 
fleh'l: 
"~ttei" . leigkn,eten aus "~hl!. luc,ker, Butter,. 
E lern Ba,e Ik:pul v,er und V.in 1 t llnzuc k.er • 
Die=Mutter= knetet: de<n= Teig:;: aus= Meht:::: ~ 
luck,er:, Butt,er=.1t Eiern:, Backpulver: u'ld= 
Vanillinzucker=. 
Im Garten schneidet sie Rosen ab und bringt sie 
in ein,er Vase auf Mut.ters Nachttisch. 
'~;eSiegerin, die G,ewinnerin~ das 'Glas, der 
R.eifen" der luftballon" der 'Wolf, die Vase. der 
'Wind 
Dier Arzt du die 'Mutter sie die Freunde das Kind 
wir schickst schickt schicken der Cousine ihm ihr 
dem Onkel ihnen de·n K indern euch die Rec.hnung 
eine Vase den Atlas ein Paket die Disse einen 
GruA das Buch die Spiele in dem obigen M'odet Il 
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kinn man die' Str'ei fe'n versch ebe'n. 
1:155!n l 'asse Ti s,ch Je ll,erHas,e Affe hr ank 
W,jnneS,t'h, . Ha,ihn'Schw,amM~i ld Spie , t ,Kamm 
Ges,[ h i rr H,mid Ba II 'F i s ,e h llb'we V iUi, e 0 f fe 'r 
SÖhh,e lies Fis'ser Si,ekegesthtossen verreist 
Inseln Häuser suche Flusse :Ro'sen ,ger i ssen Vasen 
'Gins·e ",r as ~ Amse I( n 
Vater WIrd lhn bild ernten. 
""ter:, ,a:lSo '~,'U, n'~e.",nun,' ,e, rz~h,·l. ,.,iwie war das, genau .,t dem Unfall fieute nac hml ttag? 
Oie vier Kind'er :bi (dIen .it Vate'r und Mutter eine 
'Famil ie. 
iManeh.. spi,e,len auch V'ater und Mutter Bii; t .. 
Wenn der Vat e·r' dahe imi s t 
'Oft kUMt Vater erst s.pit von ,der Arbeit nach 
Hause. 
V.ter~ist niml tth eln9,ut~r S·eielgefä!~rte:: 
Aber !.- 'Hays gllbt es Ihauflg * vlet .Arbel t !ur Vater 
,De'n Llr. hort Vate', .. der selnen Jungen eln,e Menge 
Retbenaufgaben aufschreibt. 
An ei'ntm warmen Sommer'ta,ge w,,:nderte Petermit 
'seinem 'Vater durch einen st i ,[len Bergwald. 
iDaher erzihl.te Vater 1'h. viel davon und t. ieß ihn 
v,on deM frischen Wasser trinken. 
Vater niMt auf der leit.,er Lampen und 
Gardinenstangen ab .. 
Aber 'ma,ncbmal hilft Vater ihm dabei .. 
Glaubst du, Vattu" hätte· immer große lust ~ 'früh 
,aufzuste'hen und zu'r ,A1rbeit zu geben? 
Da brauchtVa,ter ni(ht in der fabrik zu arbeiten. 
Oft s.pielt d~nn Vater mit ihm, oder Hans hit ft 
be i :k.l ,e i ne·n Hiiusarbe i ten., 
Heute wi:lt Vater alle Büch,erordne'n und in den 
neuen Schra:n:keinstel ten. 
Vater stellt. das Bu,ch ,an einen bes.onder,en Pilatz. 
Wenn Vater und die Kinder n,a,th Hause ko.mm,en, 
haben sie lleistgroRen Hunger. 
Erst gestern .l.obtevater Wieder, 'Mutte'rs f leiA: 
"utter llu.ß oft ein Dutzend Hände haben! 
Viter lo,.mt heim 
Vater hat in dieser Woc:he frOhschi cht. 
Ih!"r vierjihrlge 'Peter schaut ,oft vom Fenster nach 
Vater aus. 
Alte freuen si,ch" wei l Vater wieder da ist .. 
Nanchm,al 'hat Vater einekle ine Uberrascf,ung für 
die drei Kinder mitgebracht. 
Dann W1 II Vater i. Garten arbe; ten. 
Heute hatte Vaterjung·e Salatpflanzen beim 
Gir tner gekauft. 
'Nun stand Gerd 'mit dem PflanzenbÜindel vor dem 
leeren .·e·et und wartete auf Vater, der nur noc.h 
Harke .. PflanzstOtk und leine holen wollte .. 
Vater u~d ich stehen schon einige Zeit auf dem 
Bahnste1g. 
"tio Vater schüttet t den Kopf und hil t mi <: h 
zurück. 
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Sie wollte vor Vater und "utter auf dem Gipfel 
sein .. 
Sotl, das der Dank delir "enschen sein, sagte ,mein 
V,ate". ats er a,bendSMit uns durch den Wald 
heim)!,;ng .. 
Die,. Vater lIußk,ommen, UfI die schw~re last auf den 
Htlnd' •• ',·enzu heben .. 
Vat.'r . alßt die an derD,elchsel an, und die Kinder 
sChl,eben h i nt·en am .. wag.en .. 
Mein Vater'. der heiAt Reiner, und '1ch. ich heHle 
Franz,. 
'Vat@r bringt es auf deli. RÜlckenm'it .. 
Wate'" 'k,at.l'IftNolvember (i,eburtst.ag .. 
Vater wird sich sicher freuen. 
DochVate'r belehrt ihn: Ifaber' nein,. du darts,t 
eine Blindschleiche nicht mit einer Schlange 
·rle "we't hse t. 'n t> 

'''bas ist einf'rauenscihuh, eine g,eschützte 
Pf itanzeu

., er,k<lirtseinVate'r.. . 
Vate'" jedoch ko .. t p,lötzlich zurück und 
üiberras( ht sie .. 
Spät aberuts !kommt Vater von der Arbei t heim. 
V.ter '!luft nun einen käfig basteln. 
Aber 51. sehen Vater abwlnken. 
Aber 'Vater verspricht ihnen, genug Kirsehen für 
sie in das Gras zu werfen. 
D'a kam der Vater heim und hörte die 'Geschichte .. 
Frainzis.kaist eine 'Halbwaise; ihr Vater ist 
ge's, tor ben • 
Drehl,a'l hat ",te,r eine A.nzeige. in der lei tung 
aufgeg,eben, b.is .. e's endl ich gek'laippt hat. . 
Er .. ~ sagt.: ubel elner B·ahnfahrt hat es Vate'r vlet 
lelchter .. 
.. Auch Vater ve'rrreistgern mit der Bahn .. 
Wozu wird $,ich Vater dlesMal. ,entschl ieR,en? 
Vater versteht ~laus nur haLb,weil er nicht dabei 
w,ar. 
~lle Angaben, di, fOr den Vater unklar sind, sind 
1. Text unterstrlchen. 
Schreibe nun den Unfallberitht des Jungen so auf, 
daR der Vater sich ein 9,enaues Bild von dem 
Vortatl m,achenkann: Peter und Ralf haben 
g~wettet_ wer zuerst ••• Peter war dabei, Jochen 
rncht 
Schreibe auf, wie sie ihren Vater dazu überreden 
könnte: Vater, in ALtendorf kannst du reiten, 
Mutter ikann ..... Klaus .... # ich ..... "w; r atle können 
dort auch .... . 
Sc~reibe auf. wie sie ihren Vater dazu überreden 
könnte: Vater, in Altendorf kannst du reiten# 
Mutter kann ..... Klaus .... , ich •••• wir alte können 
dor·t auch .. .. 
Er ist meinem Vater faul 
Dazu fehlt Sabines Vater eine Bohrmaschine. 
Sabine will eine ausleihen sie fragt zunächst 
ihre freundin, aber deren Vater ist nicht da. 
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2 4 llD.022 Zur freundin spricht man anders als zu inem 
f re,mden. aue h wenn 'Man das 6,1 e i (he sagen 11' ill: ,. 
eine'ft sch!ö1nen6,ruß von mei,nem Vater (J,b sie ihm 
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iihr:p ,Bohrmas,(.hine f(lu" einen 'ag leihen könnten .. 
1t1t:'Du •. tr~g doch .m*!l dei~en W!ater 11 ob wir eure 
at"nr.,as t h 1 ne aus I. e 1 benk:onnen .. 
An ei nem anderen lag kOi,mmen sie in einen Ort,. wo 
ein früherer Arbei tskolle,ge von latrins Vater 
wlobnt", 
Vater,. katrin und frank. 'sind zum Starnberger See 
g,efahren", 
~l S \lat.: er d., .. en 8."'0 .. ' ots,'!e r l,ei'h~r fragt ,s,ag.,t di~.,ser: 
1,·[h habe nur noch elne Jo·( te am Steg, dle mochte 
ich nicht ausleihen. 
Sein Vater hat ihn schon häufige:r aufgeforde;rt, 
den Ptett,einSipieler leise'r zu stel ten .. 
S~hr:'el~ev'on den Aufford"ruftrg'enimkas~en . 
dl,eJen1ge'n heraus~ dlel)'letmars Vrater 1" dleser 
Situation g,esagt haben könnt,e: Dietimar .. stell den 
Plattenspi~ler leise! 

21 4111 .. 004 : Um 6.30 steigen Vater und ich zur Kampenwand 
auf .. 

1 '5111 ltO.:OOl Vater.ri II uM!k,ehren" aber ich protest jere .. 
13 11 lLD.016 Schreibe den Text in dieser form auf und 

unterst'reiche die' Verben rot: um 6 .. 30 stiegen 
V,a,ter und ich .... zuerst schien ...... Diete,. ist 

2133 1 1 

2\.22'5 U 11 

2,233 1 1 

3l:D.O'OJ 

5tD .. OO2 

5tD.033 

wieder da 
Diete,. und Vater., .... sie sind ..... die ganze 
'·ami ,l iie ..... unte:rstreiche die Verbformen : 
Vergesse~ Vater hatte seinen Rasierapparat 
vergessen 
""tter .... dieR,ege'nutahänge 'v'erpacken Su'si - aLte 
ihrePu,ppen einpack,en beid'e - nocheinm,al durch 
die Räumegeh:en Diete'r- die '(leinen koffer 
run~e,rtragen, er - noc~ sehnet \ zumB-:iefkasten 
l.aufen Vater denSchtussel be1 de,r W:l rtln ab?,eben 
schreibe auf, was jedes familienmitglied tut. 

2,24:6 11 '5LD .. Ol0 Verbinde auth hier die beiden Verbformen mit 
,einer kla!.mme'f: Vater hatte s,einen Rasierapiparat 
tJer,ges's,en .. 

S'S 234 G 12 llD.02~ bier Win,d bewegt de'r motor 'raucht der Arzt 
verbl."nd.;et die sa.rn., .... ,ititer tragen die Schw'ester 
versorgt die St,dtgefätlt der Ring gehört mein 
Vater stammt Hamburg liegt Tante Uscfli wohnt ihre 
iWohnung besteht Tante sorgt der Pol izist achtet 
ein Kraftfahrer verstößt 

2311 12 1lD.002 Mein Vater stammt aus dem Schwarzwald. 
2631 13 4lD .012 "ec.;,ser Sommer Schwester Mutter Äpfel Abend 

Bräutig,a'. 8'r~ut G,abel B'ruder Löffel Vater Birnen 
IWi'nte·r Morgen SonnabendSo,nntag zwei oder mehr 
Kir hen passen zueinander. 

2,636, G 13 4lD. 6 Ste e dies,emlt den Konjunktione'n und bzw .. oder 
lusa:mmen und $Ichreibe einen Sammelnamen darunter: 
und Vater Uflid .. 'Mutte'r' Eltern oder Morgen oder 
Abend Tageszelten 

13 4lD. Bilde Sitze mit diesen AusdrQcken: Vater und 
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Rut t,.r , '5 i nd wfggeg n .. 
Vate,r fßt eagerenrk .. 
Vater trlnkt schwarzen Kaffee ohne lucker~ 
Er gehört m.inetlVater.:. . 
Der ver',~,ut te Nut ge~,ort ,.elnem Vater..." . 
Vater .,11 t t p,arten,. elnen Relsescheck elntosen.,.ml t 
de'" k'ind,ern schwiuen und dann essen gehen. 
Sein~Vat:er sagt,: ul!0,\f r ;;~h bin d~gegen: ein Hund 
hat " n unsft:rer ,Dr~ 1 zl_'er~ohnun9 1m 5. 
V'at.",: n,at h dem Essen fanre'ß ,.,1 r. 
Vater:: dann bte llb hi er. 
'Vater: das MUßt du dann in (,auf ne,hrMeo. 
Vater:;etzthör .ir .a,l gut zu. 
le,a'ntiwortediese F'rag,en: WiU"um will der Vater 
fortfahren? -
Kann .an, ve,rt . .,n'gen .. cfaiR de,r Vaterf zu Haus bleibt? 
Wi,. WOi,(lll:.en aufräumen d,e'r Vater erzähl t den 
11:nde'rn., was zwist/he·n Start und ,Rettung d,er 
kinder alles ,geschehen ist : als ich mich umdrehe., 
Siehe ichl dren Ball,on mit denKindernscholn über 
un,ssic,hwe,benl"' ..... delI" Mann aus d:emHubschrrauber 
erzi,hl t de. f lug,J)'latzperso.nal: dann ',Ja,ren wir 
nahe . 'hera,n .... ein l,örwe geht s.pazieren 
Vat,er Wlr ,überl istet 
Doch der V·at,e'r sitzt cl. Tisch und arbeitet .. 
Das ge'ht deli Vater zu weit .. 
V.,ler kann ·aufatmen. 
'Sie werden den 'Vater anrufen. 
"ein Vat:,er hat es mitgebracht .. und es paßt mir 
wl,e ahgegossen~ 
Uberl,'ge f ,~tlrüber Vater und Sohn 'wohl nachdenken .. 
a lss 1 e bel,de vor deli, Spairsc hwe i n stehen ... 
V arter:. .... I: laus: da1rfi (h mire i nen neuen Ba tt 
k,auten? 
Vater:. ..Sitzelri tAt tributein 
,Aber ihr .. Valoe'r '~e:utetsieals ~heringe, die 
Rar,got tur dask,o_ende Jahr e1ne Helrat 
vie'rsprec he'n .. 
Auch' Wa,ter gucik,t s,cht feßl i,eh in die Küche; er 
will. ,.'rfahren, 'was es ZUM Nachtisch gibt. 
Heute 'iragt sie ihren V'ater: was ist ein Magnet? 
Vater a\ntwortet ihr: ein Magnet zieht andere 
'Körper an. 
Vater Verkehr Vetter Vorbau PuLver viel voll von 
VOMue'rraten 
Sta4t aLt Kreis neu Bahn land Vater groß To~ 
k teln Rat Welt Miauer WaLd vor P'.rk Stadtkrel S 
kreisstadt 
Abe'nds .. sagte Vat\!r:: uso", nun, ko:mmmi t, B.arbara" 
wir flicken schnell deinfahrrad~ 
U V,ater stell te dasf ahrradauf den K.opf und 
sch'raubte das Vorderrad heraus .. 
"ba's haben wir 'bald" sagte Vater .. 
A,m letzten Sonntaa wol!l te Vater uns das Schloß 
lichtenwald zeige~ • 
Wei l der \~rater den 'Weg zum SthloA nicht fand, 
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17 

FREt 
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0.001 

VOKABEl, 

verändern 

ändert 

Verärgerte 

Verb, 

,QUEllE 

S 19 7 1 01l0. 004 
5 ~8 1 U 29 2lD.005 

25 1 [ 9lD.004 

uc 83181 

9020 
5S ,2'733 

SS 2734 
SS 2736 

UD 23 5 

551840 

S5 4922 

55 513,0 

"1187 81 

SS 2334 

55 2422 

55 27'52 

55 4725 

S5 
55 

55 

55 

55 

55 
S5 

4726 
~024 

5138 
5512 

5531 

56 7 

56'10 

5616 
5628 

56 

U 

l 5lD.002 

M 8tO.002 
14 2LD.010 

14 2lD.007 
14 2LD.014 

P 5lD.008 
'9 4lD.006 

25 2tD.010 

26 clD.Ol0 

C24l.0.006 

122LD.009 

12 4lD.004 

'4 2lD .. 009 
24 1lD.010 

24 1lD .00'5 
25 ;LU .040' 

26 
28 

2LD.OO5 
1lD.011 

28 2lD.018 

28 3l:D 11 007 

28 3L D .• 01 3 
Z,8 
28 

4lD.OO3 
4lD.,012 

28 4LD.t'016 

Nur zwei Wörter verändern sich dabei. 
Endungen können die Wortart verändern 
'Mens~h,en. ynd Gegenständ,e '~erinde'r.n ~i,h 1!m lauf,e 
der Gesch1chte, deshalb konnen WIr lhnen mehrere 
Namen geben. 
".nche verändern in der Vergangenheitstorm auch 
die laute. 
Vorsflb'~ verindern den Sfnngehalt der 1~itw6rter 
Auf dem Randstreifen ist beim ersten ~~tz das 
Verb verändert worden: treten wird zu betreten. 
~ab:ei ~hat ,feh ,ueh BfnSatzglfed verä"d,e,rt .. 
S,chrelbe dIe b,1d,," Satze vom Randstrel 'fein ab und 
unterstrei ehe das Satzgl ied" das '. feh ver,lindert 
hat! 
unterstreiche gelb, wal sich in der Mehrzahl 
verindert. I 

Suchedfe Sitzemft der veränderten Bedeutung und 
schreibe sie auf. 

-- -Sfllf----

Schreib" dazu ;ew,'ilseinen Satzatb und 's:etze den I 
veränderten Satz d.runter! I. 
Schreibe dazu Jeweils .inen Satz ab und .etze d.~ 
veränderten Satz darunter! 
Während der ~'H ttags,I)'u'se ,k,ommt der V,erlh~ge,rtlt-mi t 
,; nfmNec h.n i kar "urQc k • 
Beachte den unter,'n .andstreiten und schreibe zu 
,.,dem Verb einen Satz auf: Gerhard gLaubt an den 
Si e'g der Kickers. 
Schreib. zu jed~mVer~zwei sitze auf: Kurt weiA 
Einzelheiten von de. Unfatl. 
Auf dem 'andstreifen ist beim ersten Satz das 
Verb vtrl:niert .. No,rd'ln: t'r,tenwird zu'betrieten. 
s .... '.hr .. e .. ·.i. be ..... b '.''!tde R .. '.:.g .....•• ,li". ' .. ,v,ot L ... ', tl'".\d. 1:.,9 ... ,a,uf: in E n t s ,C het ,~un,s fr .,ens t eht ,4.5 Ve rl)~ 
In Erginzun'Is'fr,g,n .. $t,ht .. ' das Velrb,. 
Sortiert in diesem Durcheinander die 
s,lbstlndig.n satz. (HtJuqtsltzie) . und die 
Nebe'nsltlt~y.nd ,unte,rstrefene 'd.~.i die V,'riben: 
HauptsAtz.fehlt.he im Tor ••• N.bensitze der 
fr'f'sch ge,miht fst ••• du.,rk."ninslt o!. N·ebefHiitze 
da r "n" diA ,i In i t h tall ein sltehen Ik'Öln.nen und da's 
Verb am Ende hab,n. 
In Nebensltz,e:n steht dlsVerb.m Ende. 
Unterstreich, dfe.Vors1lben: rechntn. ausrechnen 
durCh Vorlitben k6nn.nz,u ,in.l. Verb "feil,«! 
verwandten Verben gebildet werden. I . 

ken.'nl.fchne die bell t.Si lbeso: ,unt'ersuchen. 
absuch,n •• ,l fegt d • 8etonu,ng auf ,eI'lr Vo'r,i tbe, 
10 teilt sich das Verb im Satl. 
Si, kann auch durch tin einzelnes Verb ersetlt 
werden (z'u ,Fall kommen" hfnfllilen). 
E rset Zt 1 ~ .~,er J:9le 1 (hit:' W:e i ~e ~i I W1ortlruiopen 'h" 
Kast.n durch "n e,"zelneS Verb. 
WortgruPD' Qder Vtrb 
SuCht, aus ~die~em f,e~.t alle Wortgruopen heraus. 
die f~r "n t1nzelntl verb stehen. 
<Über legt \torher, w,e lche WOlrtgrupcen du stehen 

I : 
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VOKABEL 
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rband 

QUELLE 

S5 7220 w 36 7lS.002 

SS 1227 G 36 7LD.Ol1 

5S 8832 44 5lD.007 

LD 71 4 213LD.006 
SS 7920 ~ 40 3LD.005 

55 19 8 
552016 

55 2112 

55 35 

SS 2J11 

55 2131 

55 2438 

55 2739 

SS I; 
SS ; 

SS' ~ , 37 
SS S,524 

'Ss 5 S 

')5 1 
55 ,8 

SS 551 3 

lJ 

10 1lJ). 004 
10 SlO.OOS 

1 '1 ll.D" 011 

11 ;lO _0'09 

121 L, D" 001 

12 2tD.OC6 

12' 5lD .001 

l' 2llD .,00' 

D " 5 
lD " 

1 

21 ' " 

1 IlU • 

II 1 :L,iD .' Z ?, 1 lD ' '0!6 "" . 
28 1 lJ) 11 ! 

Verb Verben! 

lass," wfllst und w,lch, du lieber durch ,in 
,;nze1ln,es Verb ersetz,," möchtest. 
S," •• ' t ib,'~ ve.r" ,b, t, rU,".b M, i,k'rosk.O,p, ,KO,,' r, b,,', ,m,,"'Ü", b, ••• '·,' 'P~, U,' '~,:O i8Ie,~ tri eb Grab il ',b h't'b LumiJ) S,eib,gelb grob Dl,eb 
Suche t'ng,re f,ormen luaLt,n Wör't,frn auf !b: St,lb 
Stabe, Verb 
Svc he, ,,zu,' j .,'"dfm,'" W, or t" pair " daß ,~ass,,'" endi.,,:,',. , verb,.' , '11,' :Dm Rand5tr,i 'fen und schre'fb. so: Iw,enn das Messer 
5 t umpf i $ t, 'mILJ.ß es ,get '$ C ih l i f' "n we ,r dei":, 
"i ,hat li 5 t • 'f t d,\1't d fc ken Ve rb.nd, !O'." um 'se i neo 
k9pf ,g"w'fck,lt ist ,k.u'!Zuf,\k,ennenll " 
Huls.nfrucht Srot.ufstr'ch ot'ruchtacker fester 
ve r band Nah ve rk, h ,r st l UI''lIU'9 . I!i;eg i e r u'l95 'stad t 
M!on, t sn"m" Un t" r k u'n 'f tRiel n " '1,'-':"1,5 tler '. cf di1e,. :2'5 ", 
September 
EI sind die Verben. 
fS'4 i bt: t;nwe,rt !9"" ,zweiwle'f"\t .. , dir,efwert fge 
Verben ich schtcke dir 
Schr,i:be d,n Text h, dfel,r f'o,t",m auf un"d 
unterstr, i (; ht d{. V,,',r:b,," rot: um 6,. 50 stiegen 
Vlt,r ulnd ich. 1/. zuerst hien. "''' Diete,. ißt 
wf'fdtr da 
w.e. nn .. · dU".S,.~ •.. 't.,I".,~. t,.,- pr,is.ns.· b,'l.d,.',:., It,'.' .. bl.efben ftn,t.,. verb.n ZUISI" .. ,n, ",nd'ir.t'ftlen 11ch. 
verb.n for,d,rn ".,..s" h feden'f E "inzun"n - f I Ed 
oder~,:uch ,in·., IEr,,6nzu,n,g 111ft Prlloostt;,on epräp,1' 
& •• ffnd!st du z~ den Verben -glaub," an, 
J I,.m"rn ube,r,. t'riumen von, ,r,.,ehne'n 1ft' t I hof fen 
.uf Iwttt.,n um Ip,ss·t"n:de ~r,an,zu;ni9,e:ni:? 
f ,r f 1 ,nil' dazu ,dr.l 'Slt "mft d,e" V.,rb.n: e1tiwlU& 

S .. ,.,C,~h .. ".,nke,~. ".'. '"'' ',,1,·, .. t .. 'tw,'I. S,. ,'."umlueb,'.,'.,'",." ,'." .'" in,"",'", , •. ,',,',1'".,., .... , ... ,.5. t.'.'d. t" Z .... ',~.e. h:\en.', Verlnd.r, daru dti. V,rben: ,erS,.tze dl,,'u warten 
d ... ,u,·.'rch ..•..• ,'. rW'"'.,,r.t' .. ",'.'S,' " ... h'Of f.n durch .,rhoff"n" ihimpfen 
dur eh be I ~ h 'i '.pliin '! 

(',',rst,r. f,ch.dfe V,"'lle:". in I'l t.einf Ir,lg"Si't,zi'in! 
,o,,'t i.re fn df"l'. ChJf'Ch,fn.,nt'.,r die ~ 

','lbst',ndig""n 'S,'t.,e (H,lult'I·.I't,e' und di" 
Neb,n's6tt' ~ u:nld unt.r'st"r,'f(he ·dl,(b,·,'fd'it Verb!,n: 
iH'.luDt'itl't .f..,ihltlh,' hR TOi',. eil. N,tben'latze d,.'f 
'frisch ge.,Ih,t .'st ••• dlu t\rkenn"t d'fe N,ebtn's,lt,ze 
dlrln f d,n, f en f ie h t all e ; n '5 teIlein ikc;nn,en iIJ!nd da $ 
v.r'b ,Im f,nde hllb,.,". 
unt'.rstr'.fth. die V,.rben f'n den N,.b,ns,I'tlen rot! 
V,rb.n wie Im Atl.PI heiA," Inffn1tive ( 
~r'uin,dfOlrm,,"), ),t. Ver" 'fn den Sltl,.n '~ind 
,"b,ugt •. "i,rbtor •• n i( "'fd te VerbfOff!lln)" 
'V.'rb1t'h w1,.hft R,rte,t h.Ultn lnffnit1ve ( 
Gru"dformlft',df,.rb," tn den 5itl.n lind 
g.btly,g~:. Vlr'bf(u'M,n (f irrf t. Verbform.'n) \6 

v,trw,.,ndt. V,.rb:," 
Ul r i !ke hili. Ge,;,.u~'(h\.thr •• I. S !Verben benut.zt if 
die mtt 'fchntn verwandt lind. 
E rgin~" d!uirl~ h V.~b.~ v 0 .. """ .,I,ndiS t 'r, i !tn: ,i h .. Ibe fft 
Qiit.t".,. 'd', Auftr." 'ur Iden, e"nkluf ••• ,dien 
Sch~llr.ulw.11 •••• in," TIKt von der wandta'.l ••• 
den WI, ,'"IUt,. welche v,rwlndten Verben fallen 
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.054 

VO'KASEL 

Verben 

OUEt,lf 

SS 5513 28 1lD.014 

5S 5517 28 1lDr026 

56 1 U 28 3LD.004 
5631 28 4LD.010 

SS 5811 29 2LD.007 

581.2 29 2lD .004 

6518 U 32 2LD.001 
'6527 U '3 ZtO 11 0,01 
6528 33 2LD.OO! 

SS 67 5 34 1LD.005 

5S 68 4 34 4LO.003 

S5 6825 34 6LD.003 

S5 6920 35 ZlD.006 

S5 7015 u 55 5l0.001 
5S 7134 56 'LC.OO' 

SS 16 36 6LD.004 

SS 7516 38 1LD.013 

S5 30 J8 2LD.008 
S5 7712 W 59 0.008 

df r "u LaLlf en und ",!'f 'A"n e 1,n? 
Vnt,r5tre~,h. dieVorstlben: rechnen, ausrechnen 
durch Vorsilben können zu einem Verb viele 
l,rWlndt,n V.rben gebfld'twerden. , . " , . 
Ergiln,,:Z'dur~h v,e," rbery" vom )1,lodst::r, ften: S ,1, eh ce 1m 
DiK~lt 1I~. dt. lUft,r,oe. tur den.E 1nkaut" •• den, 
SchuLerausw"s ••• eln,n '.xt von der Wandtafel ••• 
den weg ,e",u ••• wel,~e verwandt,n verben fallen 
dir zu llufen und reiRen .in? 
Wortgrupp,n ~ 't~fl'he V.t~.n A 

Jede dielerWort~l'rupi,p,e,n laßt i 1 ,eh IUJ:ch nOch du,rcih 
Indere Verben er.,tzen. 
AdJ,ktfv, und Nomen könntn luch mft Verben 
!iI.rwandts.in. 
8, f,ld','U fOlG,nden,verb.nverWlnd,teAdjektive 
oder Nome,n m' t En'duin.,en ,IU'I d!.m, un'te:r"n tf,s 'tfln: 
,f rl, ,gen. b." k',:"n, f, '~"ren, '. #, .,tflrbreiChe,"n.", :y,'f'SClUB t,.tn., 
k.,uf,n" hemmen, t6sen, ,m'pf (nden, mallen 
verben mtt langet,iCh,n 
V. 'r ben 'm ft ll, 11m, pp ,," Mrn " • 
81lde 12 V.'rb." und Ich,r'1be zu,." •• verwandte 
Wörter. 
Schreib. di, No,.,'n und Verb.n vom t fnrken 
Randstr,ff,n ab und ordne fhnen di. Grundform zu: 
SÖhn, SOhn lt'l l,s,n 'ils,r 
Ordn.df, 'Verb,,,,, "Olm linken IR.nd'treifen so ein: 
essen 
Schreib. die Verben luf und trenn,,'ft nac;h 
SprechsIlben: sChr,tb. zu der Grundform dte S. 
Peir.,o" einer.h:t un,d unf~r'tr,f,che dl'l R:, f'ilsen .. 
er faßt, tass,'n .. "r ll!A,t I hls',.n - "r hiRt 
Bild, fal9.ndtForm~nr,fhen~zu den V,rben ~ • 
schaften, treff,n, hoff,n: 'eh Ich.ff. du er w,r 
ih" 'si. verb,n .ft , od,r cz 
Such, 'u den V,rb,n auf d.m landstr.Cfen rechts 
:ob.n 'vtr,w.ndt. Wort f,orm,n 'mi 't tt n,lch kur,l •• 
Vokl\~ r',ft,nr-.r r,-ftt, sfe rftten~ ,~rltten_ 
der R i t td. rR i t t '. r, $ t rt f t ,'n ,e r 15 t r't t • 
strittig 
Bi t'd, luden V.rbent1pip,!n,lchl.ope'" und 
schniPpen di. 2. und 5. ',rson der E.nZlhl: du 
tipPle - er tippt -
sehr" ib" aus d •• G.dfcht.ll.Adflktiv.~\n,d 
V,rb,n 10 her.,us: Ad f,'k ti VI: g",ob. 11. V,rb:ln: k.:ur,n. ,. Qb"r'lu,.ren ~ilh'k.n IDeflhr,.n üb.,rh!olen 
""bi.;.n hupen durchfahren 
$chr,fl •• UI d,. Gedicht, ,.He Ad,'jek t f ve,' und 
Ve~rb"n,o hrl:UI: lAd f atc tl VI: l\fOb",.. Ve1flben ': 
klut,n ••. ",r'Qu,'",,", blinken fJe'f.hf," Ü(bi.rtu)lleln 
e{nb i .g.n h,YOtn durChf,lhref) 
l'ndittt'nSätzen iwerd'in Inffnftil\lt ('Grundforme(n) 
von _ 'Verben al ~ 'No.en lebr.~cht ft ,. ." ' 

Ordne si. in di,folatnd, tabell, .,n: verben 
blu'en .bbautln Ad j 'kt {v'. blut i t h ilbb(lublr ~o.e" 
O.,u.r 81btuung 
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i I 

I I 
I: ! 

I ' 
1I 

I ' 
11 ' 
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0.054 Verb.n 

8338 O. verbeult 

83 O. verbeulte 

8140 5 o. 7 V,rbtorm 

, i 

8341 0. rbform.n 

I I 

I 

QUEL,lE 

SS 78 7 W 39 4LD,003 
5S 3127 16 2LD.011 
S5 8830 G 44 SlO,012 

5S 3128 1",6,',. 2LD"·,,gO,2,' 
55 6410 G 325L.D."14 

SS 2221 

55 22Z3 
5S5438 

SS 8112 

SS 8114 

55 2134 

SS 2245 

55 S318 

114l'0 .003 
27 4tO,009 

41 2L.O .004 

'1 2lD. '009 

11 StO,O" 

" ;lO. 00'6 

55 5320 G 27 1LD.OJO 

SS 5320 G 27 1lD.OJJ 

SS 5325 27 1LD,01' 

S5 5326 2 1lD,017 

5 35 27 4tD,012 

I 

I i 

I 

I I 
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.01 

O. 1 

O. 
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VOkABEL 
Verbformen 

verbinde 

erbinde" 

vtrtdrl t 

OUELLe 

55 5442 77 4LD.004 

SS 5447 G 27 4LD,008 

S5 74 3 U 31 4LD,OOl 
S5 74 4 37 'LD.GOa 

SS .." 8 37 4L;D.OO2 

ss 1532 38 2lD.OO9 

55 2"'36 t. '1 1 5LD.OO1 
SS 2,245 1 , 5tO.OO' 

SS 2512 1 3 1lD.001 

S5 5339 27 2l,D.OO1 

S 781 3 39 SlD"O,01 

SS 8615 43 4LD ,001 

f$ 86t7 43 SLO.O 1 ,;) .. 

lJC 84 2 L, 6LDt 1 

SS 181 U ') 3LD 11 O'?' ss 2628 1 ! 4LO,03 
5S 521 3 26 3l.D ",010 

SS 8618 u 43 StD.,01 1 

ur 1 '1 1 52 B Jltt> , ,02Z 

UC 24101 C 8lD ,01,0 

ur 19 'vi M 8E S ,,005 

'Ss ,23 Z Ci 12 1LD.OO9 

'4 D. 

Verb f(Oirm,eln '. \iJenb f ndet 

Verb'formen fnden ~Anlefglen die I,ntinitive 
zug,flogen .. zufl1,gen gefunden 
Orane .. cl' e #0 t g"".ld,en · v." 'Irb tlor:~en .1,n d f,'~ f,abe II e' ! 
efn: ,ssen, sCh;f,mm"n, er ,:At, du z,uchnest", 
g.g',I,n, g'.~ll'ht, Plan',?n, g,sprunt,n, fC,h 51ng., 
er sieht, s,hen, verdotben, ,hr t"r'!nkt" IgeslDlelt, 
sthlaf,n, nlsch,n, ,e,angen, sfe nteAt 
Inflnitfve Form," m't Stellvertreter Partizipien 
Grundform,," 't f,nit,. Ve'rbf,orm"en,ssen er iRt 
geg,ttss,n "'hiwimmen 
Verbformen mft 9 und k , ,. • 
Beim halblautein lesen Im,rlkstdu: 1n,deo 
'V"rbfo'r~.nlut ",.r,Cht,.n R,I,nd's t:re '1 fen 'stehen 9 
und k tur verschtedene Laute. 
Sf ldt V"rbfor,m,.n i".,th felg"n,de. Mu's'ter und 
"hirtftl'. '50: duf,r.lgst, 'f"r f,ragt, tlra,rlen, Idu 
Pickst, ihr...· -
formt nund'·' Si'tze 1'0 um, idaA df" Verbformlfin 
wieder ,kilt'fln gesch'rf.b." w,erd, •. n. 
Verbind."., ,(lii,.",n df, Ve,rDt,i ILi' mft eIner 
K l"mrper: Mut tfr verD·lck't 9f" IRegeruJm'hin,ge '''. 
V,rbln,d, luch hier df,btfde,n. Verbfor,m,nlu t 
•• ,n,rl![amm,r % Vater h.ttl leinen R.sf,raDP·arat 
vergeSI,n. 
v,rufnd, luch df. S.tZk,rn, hilft und schimpft 
mit fralln.Ziu".,g"n und .... 'Ghr.fb' .. die S, ät'.'.' ,dairunt,er! 
verbind' eb,nlO die Sit" der folgenden 
S.tID'I.r.:

i 

•• Chri'ti.n ,gibt'vfele R.tschlig,e. 
ve,rbind. d'" B·I,utei te c v()m IRaind's'tr"f fen f,tchts 
unt i

'," mit iden iW:orttef'len im iKls'ten. 
Vtrbfn·d. dies,e vi.r S,.tz, auf die glefche ,Wei'se 
iu'nd "cht,. lufd.s Kom •. ". . 
Verbind. die Sitz,! 
Vtrblnd. die tt.rt, die j,wefls ein 'air .rgeben, 
mit tin.m StrfCh! 
".,rbin:d·tn und "'~I.t!fln 
~~ t, 1~~m w:t~::,I~r f~:dd v'li~:g\t~(d~~~\n man .,hr"". NOMen 
,Hi.r lissen '. Ich tIM.'ir Iw'ef Sitze zu ei,n, •• 
Satzg.fQg. verbinden. 
Wir wollen fnd.n Schwarzwald, und auf der 
RQckr'is •••• Sitz. werbfnd.n 
Oft blautn ,l.fchen auf dem For l.r I.gendtr, 
wf. vl.l. Slt,. du schreiben 't und ob du lwet 
Satlt d,urCh Huind'" v.rbfnden kannst" 
Ubt r l .••• :, w.!l eh,. :81l der du IU' f n,em SI It' durt h U nat

• 'verbind,," klnnlt! 
~. \.I, •..• "':M.,nb. c t n.d. ,n .. , 'lU. '~. i '"d .. ',. ". 1.·bSC .. h., 'n~. ~. d. en,.~.' luSt hne 1 den 'v. :rb f ndtn I,' 'r SC hne :f d,,'n tus, (: hne f den 
D.r~tndbt~'lt d,r,Motorrlucht dIr ~rlt 
verbind.t diISeni!.t,r trlt.n die Schwester 
v" e 'r So. r!J t, d, f "., Si ~ ted., t ' .. '. e f t .l .•. l. t,·. öe., r R.' ,·.i .. : ..• , n:g, . ,. 9. ",' .. hiÖ." r. t tne.,; 'n,. Vlter,. tlmmt Hlmb,urg l.,. gt T~nt"U,;ln~ wohrrt., Ifh.lre 
WOhnu.ngbisteh. t Tanft,orgt der POllZ"t ht.t 
• i n K r 1ft f a fit r t r 1\1 t r S t on t 
Oft Dame •• ii dir ,Ar'lt verb;n,dtt (di'l Wunitje. 
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8345 

8346 
8347 

8548 
8349 

835'1 

8 

8353 

8354 

8355 
835,6 

8357 

8358 

,8359 

8 

JASS 

1 

1 
'1 

3 

6 

1 

1 
2 
" 

2 

1 

2 

FREl 

0.005 

o. 1 

0.001 
0.001 

0.001 
0.001 

o. 

O. 1 

O. 1 

0.001 
0.002 

O. 1 

O. 
0 .. 1 

VOKABEL 
verbindet 

Verbi ru.hJng 

V,rbindungswörte r 
i\lorbi isen-

Vtrbk, t ammer 
verblüfft 

verb'tüht .. 

Verbot 

verbot,n 

verbracht 

'Verbrauch 
verbrenne 

'verbrennen 

ver'brennt 

",rbr fn,ge 

ve.rbr n~l,en 

(bringt 

OUELLE 

55 88 2 
55 8814 
55 18 7 

55 5211 
"1171 6 

55 2241 
55 507 

44 3l,D,003 

44 4,l. D ,°,"'" 0,','.' ~,'". 9 3LO.,01t 

26 3LD,001 
C' 6,LO,007 

11 '5LD,005 
25 'LC.G03 

uc 7710 L 1LD,008 

17111 L lLD.004 
87 3 W M 4ES,OOS 

UC S0101W L 3LD,011 

5S 3519 18 1LD,015 

SS 1415 7 3LD.006 

S
S",SS 772.1"09 .• " U 3_ 2lD.002 )(; 38 21..D,006 
SS 7525 38 2LD.005 
S5 7534 38 2Lb.003 

SS 16 5 38 3LD.006 

lD12212 330lD.009 

SS 78 2 w 39 4tO*003 
ue 75 5 K 3lS.001 
UC 7512 K 5lD.001 
uc 74146w k 2LD,004 

uc 748 uc 7$12 
tD1109 

L,D 6116 

5S 738 

tD 783 
5S 2431 

k2E S,'Og5 
K 3lD,01 
318l0.001 

261LO,013 

4 2lD.011 

281 LD.,002 
, 2 5l:D. ,021 

SE f 'ff 

verbfndet ~ verbringt 

Der Arzt verbindet dfe Wund., wefl sie stark 
blutet. 
l);r Arzt v"rbi,nde't dfe Wund,e. 
,.erteg, dabet, was durc~ Stellvertreter erset~t 
werde" kann undw'lc~e Worter au, d,m kas~en fur 
d.,'.1 e ..... ' V,rb.: .. f ..•. "dun.-~ .. , "d8.,., "' ... 5,'. at.z,. e S 1, ' .. In. va t l. SI. ,nd: J 1mmy 61ndet S,ln P'erd vor der 8ank 'est, 
v,.,rb. '.",dU".9,-.swör. te, r .f._1.f.nd,.~e, .. ,st . dU ... ,.,. auf .. dem Randstreifen So f o,r t haiD,e" sie," be f de Hu,nde f"e f n,ind",r 
'v,rb f sien 11 

Bel,chte, ,wasmit der Verbkl"mmergeschf,eht! 
Tin, fst verblöfft Ober die vielen Jungen, die 
ihr Goldhamster beikommen hat, 
Der Gärtner muR lüsche beschneiden" ,wenn sie 
",e,rb l ü,ht s f ,nd 11 

Sie 'i fnd n 1 ( trt ve rb lOh t 11 

Saftig frfsc~ g,pr,Rt oetrocknet verblOht 
verfault farben prächtig geblefcht verwelkt glatt 
zer fr,sse,n 
Ent,de·c:rk,,:n erbt ickensth.,n b.me!r~k.n. zwei ein lH,.,r 
einen blühende Flf.d.rbOsch, verblOhte 
Flfed,rbOlche weiß, und violette rulpen 
Si, n,nn,n dr,i GrOnde: die ILter.n kInder 
ae .. ,f. ih.·','.,de .•. n .. , .••...• sit. (I. w.rum Üb.rtr,eten die Kinder 
GIIVerbot? 
AußerdeM Schild: Betret,n der Baustelle verboten 
erst lud' bauen, dann ,lefch wieder abreiß.n, 
tohnt nicht. 
Sttr.t.n verbot.n 
Dal Mitbrfng.n von Hund.n ist verboten! 
Hf.r ist diS lad.n verboten! 
Es i s tver'bot,n , Hunde... rot l 'iu,e hten,d blau k Car 
w,iRstr'lh:l,nd g,rau,.stumpf braun I·w,.rm ,gelb zart 
gr litt schwarl tl.f 
Vo icht blim ••• 'I ist verboten, durch lautes .t. den Verkehr zu stOren! 
Dorrt in dem O&,rfch.n hilb" le'h m,tine ,J'y,gend 
v.rrbrlcht jI 

Heilbar trigen VerbrluchLteblfchkeit 
V,rbr.nne kein Altpapier! 
Vtr~renne kefn Altpapier! 
'itl,'keft,.en .. i .. ~,t.,.rf.n .. , .. " .• ,',,'.,f •. ",. ve.r.b,,~re.n ... :nen •... we.rfen, L!uf.n, lasten, abg.ben, ll,len, ~Drtngen, 
fuhren. IChut~eln(. werftn dies. Wörter brauchst 
dy .,ueh I tlub1 CI,. litt, im Stand , alt ,Ilt o f e= F rau= v,.,rbr"n,nt::. A ltPl'p itr: , 
Verbrennt k.fn AltDap'f,r! .i .... . .. . ..' •.. ' • 

D, o.,rt .,uln. a.' .. ,.,n, .in,.', 'mf .. f '. '.hf. " eh .. ','n .... 'Ba. ,c. h vt'rbr 1 nge 'eh 

g .. ·.·.l~fC. ' .•.. ~:~t2ru.r.: .. ,~, !~, T.)., ~.~.". ~.'. e ~~ r ... ß i. :~ .. ,!; *. W! "., .. ~. ' ... n ni 't., "., t ,. wie 11' den Samst.gnachmitta, ve-br,ngen soll • 
Eine weitere Nicht wollen Citrin und Susanne n 
ei nie r J ugt~,dher be 'rgt ,~ 've rbr il!gen • ,. 
Mi erver'br, '''st ,er. SI,'"" , F er i Ili"., Im t, ebs ti,n" 
Sk S~ EI JOlch1m ltgtd.s Fte1sch.,. Andreas 
sChlägt Den Naget, •• GrO'lRvater umg,bt den 

I i 
I 

I i . 

I 
I ' 

,\ 

, 



l:NR 

8362 '1 
8363 1 

8364 1 

8365 1 

8366 6 

8367 1 

,8368 1 

8369 'I 
,.,;I 

83 1 

8371 1 

8372 1 

8313 '1 
I 

83 

I • 

fREt 

O. 

0. o. 
o. 

O. 
,0. 

0" 

o. 
o. 
O. 

O. 

1 
1 

1 

'I 

1 

1 

1 

1 

0., '1 

o. 
o. 1 

VOKABEL 

'!,I'erbr i ngt 

verbr t 
Verbs 

Verbtei e 

Ve'r"bte i len 

:.Jer'bunden 

verbundenen 

verdächt iges 

verdeckt 

verdienen 

verdfenten 

verdoppel.t 

verdreht 

rdrutl 

refnbarten 

QUEllE 

MI 99 41 
S5 4723 

55 2236 

55 2123 

S52510 

55 2925 

SS 85·34 

8615 

ur 4028 
U(75231 

55 3023 

SP 6 6 

LD10412 

lD12111 
uB 77 11 
55 8·526 

55 8611 

5S 6524 

B 6lD.007 
24 1lD,005 

11 5:LD,. 0'05 

l' 2lD.012 

13 1lD.012 

1 5 2 t. D ,. 00,8 

43 3LD.018 

E 4LD.007 

K ltO.018 

15 4lD.007 

1 3l.D,. 008 

312lD.003 

33SLD.007 
k 9tO ,'004 

43 3tD .012 

434lD.001 
33 1tD.007 

5S 5444 G 27 4LD.024 

55 838 

MI131 1U B2IlD.001 
M .. _'!., .. 1.',". 51 82, LD.O.:.O~ S5 28'4 14 :LD.OOS 

Sfl ff 

verbringt - vereinbarten 

Gart.n •• , tfnda 91eßt das.Spalwass,r ••• Karin 
verbringt die Fer,.n, •• 51' verglelcht das 
Wollkle1d ••• diese Satzanfinge sind noch 
unverständlich. 
'~,rfltlt, fetzt hitte ich mich beinahe verbrQht! 
verglef~he die Stellung de, Ver~5 bei 
Ents .. ~h.e,.",,'dun,. ast" t;'. ge"',, ",' u,.,,, be," , .,' Ef9a,'. nzurygst,'" r:agen". Vtrb1nde be' d1esen d1, Verbt"le mlt .1ner 
K ,l 'imme. r.".!_ Mu,'. ~ t. t,_ e,"~ r ve r p, a, 'k,_' t,,_.' d ~ ,e IR, e., aen. !um, h_ i' i ln9_ ,e ..•.. tt Du 'w i rs tfes t s te t lein ,daß 1 nm!eftreren Satzen ci fe 
Zettform aus zwei Verbteilen besteht: Kai: Dfeter 
ko':mmt heut e" 
Hier sind die S,tzkerne pfeift, trifft, spriCht, 
m;t E rginzungen zu Sit zenv",rbunde'nwo,rd.,n. 
Ein A,o, ek t iv, das m f t ,d,·em 'Nomen fes t verbunden 
ist, nennt man Attribut. 
In Aufzählungenwerd,en die einzeiln"n iGl1fe'der 
dU,' .,r_"Ch Ko,mma. Q, '._ t ... rennf . .,.. wenn. s. fe.,', nfcht durch und 
oderdufch oder verbun,den 'stnd. 
Auf dem rechten oberen Randstreffen werden zwei 
Haupt._ tät._,re durch die K.onjunktfon undmiteinande!r 
verbunden. 
Wenn Zeitwörter mft dem Wörtchen werden verbunden 
stnd,., •.. tgen sie, deR.,. e._twis erst .. I.".ch.,hen wird. 
D.s leitwort kann all.fn in der 8 fehllform 
stehen, es kann auch mit den Wörtchen solLen oder 
mOssen verbunden sefn* 
Auch solche fest mit eintm Nomen verbundenen 
Wort,grup,pens ; 'nd Attribute. 
Ats a.r 'MOllsünderplötzlich t!m Wald ei,n 
verdichtiges G.riusch hört, braust er mit Vollgas 
davon. 
flstvöllf,verd,Ckt vondt~~lIPpigen~llttern 
wir das erste V"lchtn ,rbluht und meldete den 
nah,nd.n FrOhling. 
tin, d,unn,.$ .• ndsChiC1ht h.tteihn bfshe'f verd,eckt. 
Auch Satzlefch.n sind v.rdeckt. 
Sf, wollt. auswandern reisen etwas erleben die 
Welt kenn.nl.rn.n viel Geld verdienen. 
Dann will er sich von ,dem v,erdienten 'Geld ein 
Fahrrad kaufen. 
Konsonant.n werden nur nach kurzem Vokal 
verdo:ppel t :;m Aus taut '(Schi ff, dann) und 
zwisch.n zwei kurz.n Vokalen (Affe. f.llen). 
Ordne.di. folgenden Verbfor.tn In ditTlbtlle 
ein: essen, "chwfmll.n, er ißt, Idu .zeichnest,. 
'. tgt'I.,n", 9 .• lICh., t, Pl .• n.", g,s,prunge~, ;lt"h.,.sjng:fJ, er sfeht, lehen, verdorben, fhr tr1nkt. gesp,elt. 
sc~llfen, nlsch.n. ,.gangen, st. nfeRt 
Kasper hit idie Anor(j1nungen des laub:erprs 
verdreht I .. damit der l,luöerer ihnn(cht erkennt, 
"onde rn. 'hJ're i nendu,mmenKer l hi l t !t 

'V"rdruR,; m HIUS 
H So gab es wieder einml'l Verd'ruR im Hau',. 
Die ~ahrgllte:ste1ge"nlch der 8esichtigung am 
ver'1nb.rttn Treffpunkt in den Bus. 
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tNR 

831'7 

8.· .. " ... "?~ .;14 Q 

8319 

8380 
8:581 

8383 
8384 

F AaS 

3 

1 

1 

1 
'5 

12 

F Rft 

0.004 

0.001 

o. 

0.001 
0.004 

O
~,· 

I,:, 
. . 1 

0.001 
00004 

VOkA,8El 

ver'fihre 

Verfasser 

verfautt 

'IIer f l. i x t 
verftixte 

verfolgt 
ivergangen 

vergangenheit 

QUELLE 

5528'15 

SS 2921 

3018 

14 3LD.001 

15 ZlD.001 

15 'lD.OOl 
S5 4121 21 llD.009 

87 3 W M 4ES.006 

M1 99 4 
UB 33 7 G 

ue 38 4 U 
UB 3'914 
SP ,8 91 

55 l7 7 
UB 9510 

38171 

uc 83 71 

UB 95101 

UB 95281 

U810115 

U(7462 
U'( 3421 

U( 3812 

uc 38 13 

uC 38181 

UC 38182 

UC 50171 

uC 67 11 

\Je 71164 

'8 6lD .001 
F 4LD.005 

f13fS. Z 
F 14ES.'6 
1 5LD" 00,6 

19 llD.002 
N11lD.007 

E 2lD.010 

l 5LD.012 

N17LDlf016 

N17ES.012 

010lD.010 

,A 11 tD .006 
D11lD.010 

E2LD .. 00'7 

E ZlO.009 

f 2L'D t ~09 

E 2lD,009 

F9XLD,011 

H12lD.009 

I 6LD.008 

SiE 1 TE 

verfahre - vergangenheit 

Verfahre so: Ure wohnt in den ferien 3 Wochen in 
e 1 ne r tU) t te !f 
Verfahr, ebenso mit den befden anderen Sitz,n: 
Hlns mag knusprig. Brötchen. 
Verfahre _blnso ~ft den b.idenanderen Sitzen: 
Ulrfk, mag neiß. Milch mit Honig. 
Aus dtr Oöerlchrift kannst du etkennen, daR der 
verf,sstr.~inen lustigen Artikel schr,!ben wollte 
SIft19 frllC~ g.pr@ßt getrockn,t verbluht 
verfault farbe'n prlchtig geble 1cht 'verw,et:k,t glatt 
zerfressen ~ 
·~erfliltc jetzt hltte ich mich beinahe verbrQht! 
Eine unheimll iche INacht das verft 1"te iBettuch d,as 
SC.hre.,C .•. ktn ... ,e.~s .. ,p.;en.,.1st .• 
01$ ver f l 1 I te 'Se t t uc h 
Da Wir: ich durch das v.rfti.te 8ettuch entlarvt. 
iD,enkf: e1 nm',ll qarüber .. ntch und :~,rfotge. aufmerks11m 
dfe lerlcht,e 1,n d,e" leltungen, '1m :Rundfunk ,und 1m 
f er'nsehen • 
Warum ,erfolgt ihr die anderen Kinder? 
"'.1:'. > i l .•... '. da" ... ,I. l59 sc h.' .. ".-n .... va. r-b.". i . U.". d. 'V ... "rg.,. ". ngen 15 t , wollen W1r die Geschlehee auch in der 
vergangenheit schreiben. 
Wetl T~nw6rter zeig.n, ob ftw~s jetzt ge~chieht 
ader schon vergangen fit, heiAen sfe auch 
Zeitwörter. ' -
Erginze ihn, denkt aber dar.n, daR das Spiel 
sc,f,on \farb. fund verg.ngen 15 t ~ 
w ... ,e. i. l. d.l' at S'Q sc. ho ... n .. · ... '11.0.' ribe' u .. :nd.' 've ... ~. rg.·.,a,ng,enist, 
wollen w r dle G,schichte auch '" der 
vergangenheit schreiben. 
Wenn "ne Geschfcht. schon vorbei ist, können wir 
,fetn der Vergangenheit erzähl,n •... ' . 
Uberl'I", o~b .t, 10 d.,rJ.t,ztle·tt oder 1n de,r 
ver,ln.,nh.ft stehtn ~Qlsen! 
Schrei, •• ih:n deshalb in d,rverga,n,get:rh,.it! 
Du ka,nnlts fe in dtr Jetztz" t oder Hl Ideif 
ver'gang,nheit schreib,n", OberL.eg" öDer \torheif .. 
was spennender klingt. 
Oi, Bastelarbeit fst vorbei, sie ist 
Vergang:enhe it " 
Denk. aber daran# daR die Geschichte in der 
Ver,.ngenhtttst~htn muß! 
Zeitwörter können in der Jetztzeit oder in der 
Vergangenheit stehen. 
"f.O'." .. die Z .• ft •.. trt.· ... 'r.w .• der d .• i.e .. Jetztz ..•. ~'.~t noc. h die v~rg.ng.nhftt In und enden auf - en# dann 
stehtn sie in der Grundform wenn du ein 
v.a.~,~.' •. lhl.y.s.'ch.e.·.in b.~~lte.· •. ls.ct, w .. ,ir.d .• Manches nicht so setn, w" bei Georgund Olaf. 
Du kl~nlt dttBaltelbes~hrt~b~n9 in der Jetztzeit 
oder '" d,rVergangenhe1t schr'tben. 
Du darfst die Zeitwörter in der Jetztzeit oder 
Vfrgangenhe~t,chreibtn. 
Selbstvt'rstindl ich kannst du sie luch in dIr 
vergangenheit Schreiben, dann sind aber tin ~ ~r 
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8386 

8387 

8388 
8389 

fAas 

2 

fREl 

0.017 

'0. 

o. 

o. 1 
O. J 

VOKABEL 

Vergan'genhe i t 

Vergangenh,itsform 

r"ergebi eh 

vergeht 
vefge~sen 

QUELLE 

S5 19 6 

38 5 

ue 8318 

uc 85,182 

LI> 6819 

lD1J910 
Uc 16 1 
LO 44 6 

LD47 6 

tD 55" 
lD S6 9 

LD11313 

MI181 6 

55 2225 

55 2225 

5S 2243 

5S 2246 

55 3720 

55 45 '2 

u 

U 

1 

1 

E 2lD.007 

l 5l.D.005 

L 5LD.005 

Z70tD.012 

347tD. ',5 
Bl0lD. 
131lD,,009 

142lD.005 

25}tD.009 

254LD .00)4 

341l,f) .015 

C21lD.007 

1 5tO .0,01 

1 5LD t 00,6 

11 5l0.016 

'11 5LD.014 

19 3LO.005 

23 1tD,004 

55 6824 W 34 6lD.010 

UB 31 I 1lS.004 uc 141A '5l,D t 00:6 

C 36 6 D15LD.006 
L 56 1 U 254LD.002 

VergiJng"nbe i t 

Wörter besonders schwer zu schreiben: schrieben, 
lqgen sich an, lfefen, ~fng« saßen

n
, • 

,l)leSatzkierne k,nn Iftan 1nölesen Satzen te1cht 
finden, wen" man die Sitze in die 
v .. rrg,"an.gen.r~~e~t5f.'orm,bringtM(P.:r.iter.ft.u.m), 
Unterstrelche an den 'unwortern, was dle 
Vergangenh.ftsform von der Grundform 
unterscheidet. 
v ... ·.!e.".t',. le,.~·w.arte.~.r bfldend,~f.e., v ... e, .. ~, .. rg.·ange.~n.lh. eitsform m 1 t den t. ~t,~g,en" ·te ,""'tes toder,., ten" 
MClnche vera ern in de'" Vergange,nh,eitsform au·eh 
die laut.. . 
Dlbeifallen e+rdge dicken ,S,rummerau" da's 
S't,raß,npf llster u·nd bem:ühen 5 ich '\t,ef",ge,bl i,th" '\(lom 
R,ue k,',n w'i ede rau f d fe iB,el ne lU komm-eil" 
N~,( h e fn!m.l (',u f t ,i, v,,'geb:Li t h. 
W,hr,'nd der6,.'schlchte \I.rg1eht dfe Zeit. 
Petelf 'ver'SO'-' ent 'ihr, ,nie mehr dfeA,rbei tJU 
ver gessen '~. 
Nun ha't S 1eaber '\I,ergessen, was s f" ·e;'nik.aufen 
lollte. 
Si. hab.n sorgLos auf tiner Nebenstraße gespielt 
u~d., ver.',I.,len.'., p,~,~u.·.·nktlfc,.h "',_eh N.,a.us" IU,' g*hen. 
S'ehatf,eg.'nl vierge~sen, dfe IPost t"i'tzahl neben 
GroR:Mut t erl zu sc hr, 1 ben. 
löthe hltte zwar d,n Absender angegeben, aber die 
Anschrift luf der kart, vergelle~. 
Die .inzelnen Bilder werde feh nie vergessen: den 
hern,j,ederströ,m,nd'en, ~Rege'r)1 , di e 'v,erspiit'f:te 
Ai.f,.hirt, dein lU$·lmm.,nsto!A 'mi t ce in'im .• n,d,elren 
L.,stwlg,n in der Ku"v., das Uml.,dein der Mrö!bel I:uf 
offener Str.ße. 
Ver Isen Vatelr hatte sefne,n Rasierap;plrat 
ve' "s'sen 
Ver :.'IS,en Vater ihltte s,,·int1n iRas,e,rapp,arat 
v.r"sSI,n " ".! " • 

lefchin~ .51' .in: .. ~utttr ,.hlt d'~e,. ·R'Qenun:~ing!e 
verpackt ,elnige 01"ge hltten SChiMt,tl'ts ,n d,e1r 
Pensi(Qfl v",g,sS'ln. 
Verbinde luch hier die befden Verbfarmen mit 
einer kt.,mmi.r: Vater hatt.e sieinen Rilsl,erapip,lrat 
v"rgesstn. 
Sf, hl. ben all t An;.,. $ t ''''. r I 11 S. sen, und .. ~.,g, i ; nn.en '5. 0: 
"qn fund i C hd'i(:rhten, da," d i t Sandsic l(e da ga'r 
n1cht h1ng,.ht)'re·n. 
Umnfchts.I'lJ ".rgessen, heftet Om" Euseb'il 
margens. viel, Zetttt an 'ihr:tn'küchens:chr.n~ " .auf 
d,e"," sie .fnlel". iPunkte lhres r,age'sprogra(mrAs 
notl,rt. 
'lsl.n 1 sen halsen plSStn prassen fr.ssen 
press.n -"senessen vergesl,n 
Uli ~It ,'@vlrgessen. 
Zeige d.',emU.!.l, i, w .. ~ •. S er , vera,elstn hit oder was er 
ni tfl t t re f' fend b,er i c httt lfiat! 
P.t.r und Ute hab," nichts vergIssen. 
Die vergeilene Postleitzahl 

_ ~ ~ ~ 0 _ ~.- - - - ~ 

- " 

I 
I , 

I . 

I 

I : 
i I 
, 
i , 

! 

I 
I 
, ' 

" . 

i , , 

I 

j : 

I . 



lNR f A,'BS f AEt VOkA8El QUELLE 

81'91 '1 0. vergeßt i eh 55 45 1 U 23 lLO,OO'7 
8392 1 8: verge'Al i c hk,e i 't lD 47 1 u 1 ,42LD, 001 
8,J'93 1 vergeAt UB 72'1 5 K 2LS,002 

: 
,8]94 1 

" 1 vergi ften SI' 8 4 1 5tD,007 
8395 0.001 vergi55 UB 4101 A 3lD,O'Ol 8196 0,054 vergiA UB 7 21 B 1lf). 0'01 ue 9 21 B 4LD.O'01 

US 2210 D 3lD.OO1 ue 26 81 D13tO,OO1 
U9, 2722 016tD.Oi01 

I 
, 

VB 35 1 F 8LD.OOl , 

UB 41 2 G, 1!lO.OO1 
UB, 46 11 G9lD.OO1 
U~S 5'912' J 4tl).O,01 
Ui8 6,01 71 J 5l0.001 Us 61 101 J6LD.O,Ol 
v8 63 51 J 1LO.Oi01 
U'B 64 1 1 J8lD,OOl 
UB 651 31 ,J 1 OlO ,001 
ue 67 11 J 13lD .001 
U8 67 72 J14lD .0,01 
UB 16 1 l 8lD.Og' 
U8 81 91 M 2f5.0'1 
us 82 31 M 3LD,001 
US, 83 1 1 ft1 SES.(101 
us 84 1 1 M ~l"S .001 UB 93 81 N1 'L 0.. 1 
Uß 95 1 1 'N16l ;f) " ',", 1 
lJB10,O 12 o 8L!!) .006 

UB100 72 09'lD t 1 
uC 20 4 817tO. 1 

uc 28451 (1 7lD. 1 ,uc 3424 ,01 1 L!D. 0 1 uc 402'92 E 4lJ).O, 1 Uc 54 ·1 ~ G 4L'D. 1 
ur 55 1. G 6l0. 1 

, U( ~84 G 1 OLD.1. uc '819 G10LD.OO1 
UC ~~~~i H 3lD .001 Vc H 4LP,Og' 
U'C 62131 H 5lD.01 uc 6'7113 H 141LD. 0, 1 

a 2 O. ,Ameinni t ht ur 13w 'M 1'l,l}.,O1 1 

15 41W M 1E .005 
i " 
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8398 

8399 

8400 
; I 

8'0'1 

1~8~ 
8404 

8405 

8406 

07 

fASS 

1 

1 
1 
1 

1 

, 

fRfl 

O~002 

0.00' 

0, 

0.022 

0,001 
0.001 
0,001 

0.001 

o. 

O. 1 

o. " 

VOKABEL 
VergiAmeinnicht 

vergiAt 

verg'itterter1 

V,rglefche 
v,rgl.e;ch,n 
verglefchst 

Ve r' 9 t ,e ich S 'liO r t 

V.rgL,iChswÖrtern 

vergteicht 

vergnügen 

QUElL,E 

tD 5716 

SP 33 2 

UB 89 4 

SP 6141 

55 4 S 
SS 4722' 

ua 8 11 
UB52 41 

U87S 8 

UB91 1 
uc 4132 
UC 10 61 uc 28 5 uc ';1 2 

U(7221 

ue 83111 uc 84 61 
UC 94 21 

UC 97 ,8 

UC 9611 
uc 9711 uc 16111 

ur 97 71 

UC 9614 

55 2432 

2S6tD .00,2 

2 5,LD, 0" 0 

N 4iLD,005 

1 4lJ) .022 

2 3LP,001 

241 cD .001 

I 2LD.001 
i 1lS.001 

l 6lD.001 

N 8LC,001 
A 5LO.O,01 
14,' 16, L"" ",i" " 00' C15lD.Ol)1 
G9;lJ) f 001 

I 7L,f). 001 

L 5l0.001 
L 7LDi, 001 
N 1tD,010 

Nl1LD.0'01 

N 9LD,Oi05 
N1 OtD, ClO, 
810LD.Ol,O 

N10ll'>.009 

N 9tD.006 

0.008 

SE I TE 

VergfAm,innfcht - vergnOgen 

Tfubenkropf= Taubnessel= Hfrt,ntisc~,lkraut= 
W1,s·enkerbet= Fy,chs5ch'IIfanz=Kle,:: 11 ttergra$= 
O,b,e'f v,rgfAtste ,auch ihre tan'gtUl Schnulrrhaare 
n'cht, die sfe besonders sorgsam pflegt. 
Es fst ,in Erlebnis, das man nicht so rasch 
vergiBt. . 
W,nn du df.sen Namen verg1At, kannst du den Herrn 
auch mit anderen Namen bez",hn,n! . 
Da dies.s tOr ,in.n Briten noch zu kle1n war, 
nlhm ,S der Jäger mftnach H,use und setzt. es in 
,fnen v,'rgit~frt,n HOhn",rst.tl.. * .• 

vffrgt" C~f dt. """. 8ftder ,rechts Iri t I"hes!en 
Sitz'f)n e 'I nes fernl,eh,reporte',fS #I 

Verglefch. dte St,llung ~e, ver~5 bei 
E n t SC h, t dungs fr "gien und 0.' 'E ;r,ganz,u'n,gs f ,r .,g"tn. 
V,rgl,fche! . . . .. 
Vergleiche die Sitz. dieser Geschicht. am= 
Morg"n= wl(ht~ Ute= m; t=groA,ens Sauch'$chmer,zein 
luft:. 
vergleiche, wie wfrKasp.rlS Frage und.ULfs 
Antwort z,fchnen und wfe wir si, schretben! 
V.rglt ~ (; he d f ,Ge f ißf~.... . .\' 
Ver gl e 1 ehe I ,obd f t :8 i l de r ge s ,c h 1 (; h t f m,ehr e 'f z eh lt ~ 
Vergltiche die Efnz.hlform! 
Vergleiche beld. GeschIchten! 
vergl.fch, dll Geschlecht der Menschen und Ti,ere 
auf den ,Sf ldern! 
".,rgleiche fetzt, wie der J,el,ler Vlor'ne und hinten 
bei d. in." 'K lassenk.'mi.r,den 'uss f eht ~ 
Vergl.iche! 
v.·rtl,i ehe .• f t. ~iummfr: 
8".,'. e., t·.r I .. c.~. h.·"t.,. '." .. ," '. ~a,:~ '. " 18, •. , f l d ... I tl ff .. '.. d,. a.,. nn ,I , W, I S , d. i. run t e., ... 'f,',"S t eh t u,nd !v,,:r,:lt'l ehe! 
.~.:. ! r,~ rl it~.",'C .••.. h," '.' ' .. ,I., 'UC h hier und ve r \f,Q [tl s t ,Ind '1 'Ie d; 'I 
L.Uick,nslt I.! 
,.S.~,-.f .• , ' b ..•.. , .... tl._,ch".r .• '., fb.~,t~.~,',h,n,., dU"r,',c.',,~,v •. r.~g,l,.,., f,C,h.,.'. Du muRt d,i,. (Kinder vt'rgleich,n. 
, (,nd, "leu. 'MOgt f chk.1 t.n d·.,r let tangi 1b,e,lnd,em du 
di, Uhrz,it,n·verllefchst! 
Ourch d.,:Eigenlcl1.'ftswort in (J"r 
Unter't h 1 tdsstuf. u:r:'d, d.'V,rgll.f chliwor 't il S 
d, r Oe k ',,", 'w i r aiu, S" da," ,ß, Mt, nl eh"" n., 0, d,," r G, eg.I

",' ns t iru;i, e -d'fe s,etb. :E (g'fti,chaft 'Iin u,nterschi·.dl fehe. !",IR 
haben. " 
Durch diS Efg.nlchlftlwortzwtICht" den 
Vlrgl,fehswOrt.rn $owtekOnnenwr aUldrQck.n, 
GaA M,nlchen oder Gegenst'nde die gleiChe 
Ef"nschaft wf, Inderl.hab,n. 
Sk S'!I.JOIChim l.gtdll Fletsch.,. Andrell 
~chligtd'in .~~~tl .IA G'roRv.ttirUi~(,'ft"t ,elen, "'~ 
'GI~:tent i. L lndai,i,ent da" Siprulwas"r." • Kar," 
v.rbringt dt. Ferte~ ••• li, vfrgleicht diS 
woll~leYd~itdt,se Sltllnflng* lind noch 
u,nvtrsti'ndl1ch, 
D.rab,r sind besonders die kinder froh und 
v.rgnOgen Ifch fort nach terrfchtlschluR iuf 
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o. 1 

0.001 
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0.001 
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0.002 

0. 

.014 

VOkA8e,L 

v,rgn9gen 
vergnugen 

vergnügt 

vergnügten 

Verha ,t, ten 

Vertlä t tnlsse 

il/e' rhangen 

verhängnisvol 

verhauen 
verhe~t 
verhindert 

verhuflgtH'n 

v,rk au fen 

Verkäufer 

vtrkäuftr ir, 

te 

QUELLE 

lD 77 7 280lD.004 
lD 9612 3,',03,',l,D,003 "1'131 5 S2SlD.007 
MI' 93 71 C27l0. ,007 
SS 8022 G 40 8LD.007 

~s 5232 26 4lD.OO4 
SP 19 6 1 i OLl) .008 
SP 16 71 1 9LD.'OO9 

U( 29 51 D 2LJ'!f 01 ,0 

66 12 H10LD.010 
V( 9220 N 4lD.OO,8, 

55 1 20 1 1 lf)lfOO8 

LD13810 346l,D f 009 

UC 67 9 G H15LD,04S 

55134 
MI 99 2 
UC 9'52'1 

t09811 

M11896 

1 2il,l). 0,08 

~ ~it~:8'81 
JOS:L,.O • o,oe 
'C 2Sl:D. 0'08 

UC 42 5 W E 6lD.OOe 

M112S41 

5S 7 1 

tD1 8 

"'11 3 

S 2613 
S8S 3 

U 41l.D.OO~ 

31 1tD t 'O,OS 

C 10lD. 008 

13 D. 
W 43 :[), 

Ci 442tO.059 
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84 1 

8423 , 
8424 1 

84 10 
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I i 

fREl 

0.014 

0,001 

O. 1 

0,001 

0.0'14 

VOKABEL 
Verkäuferin 

Verkaufsständen 

verkauft 

verkaufte 

rkehr 

OUELlE 

S5 8721 G 4' 2lD,O'2 

SS 8721 G " 2LD.046 

8730 '4 2LD.O'1 
Sc 8738 44 ZLD,003 
uC 4210 W f 6ES.008 

tOS1 7 

UD 6212 

U( 38 8 

lD 4'9 6 

tD 10 8 

tDli07 9 
SP 1671 

554,2 1 

28SLD.OO! 
J 7l0,009 

E liES ,003 

S5 69 3 W 35 1LD,010 

s 2 w 35 3LD .002 
S~ 5 l8 JtO ,01 1 

Ure 1 U e 1 tS. QS,3 
U8 1 , 0 w ,8 1t S" O!~1 

w.·.~t.e tQ dem., G! ... 5prlc~,' zwfS,.,.'h'~ ,.arlu.nd.peter auf deml1nke" ou.r,n Aan,dst,reif,tn: sotl llch , •• t.", ,Il t,ef' Oam" 5"gt die 'D.mefir""t d!eOI~e 
,melnt di, P'ime ruft "nt'wort,t cfe Verkauftu"1" 
sehtiG,t_die v,rk,~iuf,rfn v.,or.~sI9t .. dfe ver .. klut •. rin 
Ich weiß. /J #I set,lt ,nun di" AnfOfirungsz,efcihen e'fn 
wie indem G,s,H"ich zwischen Karl und Pet<er au\t 
d,m linken ob, ren Aandltr,ff,n: soll fch ••• 
,h,.,il ~e!r, Oa,me s,agt df"I)'ime fr.,t 91.' Dil9,e 
l!i;.' 1nt d t, Da,me ruft Iln'twortl't d fe 'VerklLfter 1n 
St~tl,'g .... ~.d.' ··,f,.,V."rk.'.'.uf,. ,rin. vor I,!,gt d!e .... v.·!erka.' ... ufe~i\n 
Ic>t,i weißt * • setze "nu,ndfe Anfulftiru,ngsz,ichen fltn 
wie 'in ,dem G.spri,chzwf,chtnKar:l. ",nd Pet,.r aut 
dem fnken ober,n Aand.treffenl soll fch ••• 
"fn·, 'i'~,te,r, :D.me sa,gtdf, i[)"iim.,f,ra'l't dfeDI,me 
imeint olf. D'I"m, ruft ,.ntWiort.t (fi,e VeriJuiu'ferin 

.SChl.,IGt.~C, ve .. r.k" .. A.',·uf,.r.in. vor s .• gt di,~e v.,r •. iu. 'er. fn 01,s'st ~fn Gel,,,r;," zwis,chie,n "iner äl,t!eretn O,ame 
und ein,r ~erklul.rin. 
AntwQrt,t dieV,rkiuf,rfn, 
Au HI'u,er=: I ['",un,;: I MiuSr,t:; R·lub,ft,r=" 8iume=, 
Iri~tf,.m., V.,~juf.rfn~, liuerfn=, StriuAf=, 
Ic,~iumen= I Sc hlIUjche~, 5IU'8 1"= .. r I(u'stau:" tlut,en~ I 
trAumen- ~ 
ZwIschen d,nVerk.~,,,fsstlnden Idrängen S f eh die 
M,"schen. 
D,r .'UM, in d,tm der SiCktr sein., W"ren verkauft, 
ha te i ",n INa,men: 
Der G~rtntr vfrkluft.;.~h".netni •• F~cht.n,welge 
und di~,Mutt,er legt.;; ,~n'ien ""Imm,r" Nlg,el,Schinurr 
und Sefl;erl b.r.t t= 11 

e._.,.s.:w~,.' h.~.~U~f ,In besond.r, stark,r Verkehr auf 
cen 5 t reA,en_ 
O.r V,rk,thrfst hitr ~b'I,ionde\'s st.,rk; , den,n in, der 
N.',I.~.h', f .'t., ',' .• ," NI'Ch.im .. ,.,it.:.t.'.·(IO,.et l

" .. ~. r(o .. 'ß'.,.'.'.'., '. U, __ .Ab ..• llsip;,l. 
~D,lhlr'rs(ht schon ,morg,ns 'vi,'ll V{I('kt~hir" 
WI:iittr,nG d.,s Uirrt"rrichti hatt'lndiieSetuller IdlS 
r iicht i ,eVtrh.l t,.ntm v,r1kthr t,l~rnt. 
IftlUi- ,und Stell t f'ir, ,~'f.: den ,rk,.h,r g,efI1hrde'n 
können, ,~nd von ,der Straße ferinzuniil ten. 
Wltf',l voll llufen~.hrst,k, '.:l.feaen' f,r 
Phantal1, Pulver Philfpo Verkehr Sc ,ff ft 
treff.n Alphlbet vi.r off_" Darf Vltt., ffel 
G r.mmCe.'hon 
Vat.,,. '.erk,ehr Vett,r Vorbau lv." l!liel II von 
v omv'" r '.' t ,n VorsiCht beim,. 11 IS ist verboten, durch (,(iH\lte'!ii 
f'. den Verkehr IU 'tören! 
So.tn Verkehr -
"eh l, l.h'r.r [' 5th'r, m,.,hr, "!lhrZ,.ln t lfihn., 
v,rk .• 'hir, 'F,hi .. !lr, stehlen, ,nehmen" hnen. lohre, 
Ro'hr, WOI~"ung, Sohn, ~.,ohn, leelOtlnuna, bohren" 
lohlen, Ohr, wohnen. Floh. froh ~a~. b.lohnen 
Schuh, Kuh, Schuhsohle, Stuhl, , Fuhrwerk, 

, u Sie ru~h~lftdl"~, . Uhr,~e.i 'I"f 
! An der verk.hrsampel 
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Ver!k,ehrssch i ld 
Verke';hrrs,'strei fe 
'f/er k.,eft'rs s tro. 

Verikeihr'subungi'Sp: atz 

Verkehrsun fra il 
\Verkeh'rsunfä te 
Ve'rik,ehrsun,terr i ht 
\le'r~,eh,,'s.zlei ehen 

verik l.eiden 
Verik t,eiden 

~Je'rk e inerten 

k i formen 

ks,t 

" o IA~j ltlnerStraß,eneckefla.'t ihnen das rote L i.cht 

6: '. 
efn,er Ve'rkehrsallpiel ent ,n .. o 8e' inne $'0: nehmen Sie te ..... einPo,t iz ~t 
f rt eine Veriitehrs,ko,ntroL l,e dur,tb .. 
S,e'. ost über dies Verkehrsm,) t te'~,i ster uns,e h löss i 9 
kann Gl~ck bringen wächst auf der Wiese ist ein 
Hiijhnerllth"der ist eine frÜihf, ings~blume ist ein 
Verkehrsmittel ist eine torfblld.ende PfLanl,e ist 
eine "i,iuse,art l'st ,ein kleiner kü,rbis ist ein 
ge,_., s,imsam ,Haus zieht mit iWl llden l'ie'ren von Ort zu 
Ort 

81 28 4lD. 12 An d,','er g.' .•..• r:iOI!ßI~n. i Kr.eUlun .. "g" \I. f?'." de! Ba.·hnhof.·. wird ,) eden 
Norg,eneln Verkehrspo[ lZ1st, elnge'setl't, da.n t der 
Be,.uf5I\1~,rkehr .. mög'1 ichstinlftuA bleibt. 
fnFg'oe,,..,ti,rt ihm die V'f:'rkehrsregeln und füh'rt ihn 84 9 289l0 .. ,OrQ'5 

J U 'J8JtD. 
1 J1 'StiD. 

U( 8 3,2 A12lD .. 005 
MI 8J '1 U iA,25tD .. 002 
SS 56,20 284tD .. 004 

5 5,2W A. 6tS.01i03, 

5 9 W A 6f5.007 

619 

SP 161i1 

"1115 1 u 
UC3 1 
tO ,8,4 1 U 
\"11'93 4'1 

SP 116! ,61 
"1145 6 

lD 96 ,61 
55 21 1 U 

S5 2723 U 
5S 2724 

2726 

21 7.27 

SP 31 7 

UB 16 2'1 

'.5·',(;' ',) 12 

19l0.007 

Cl1lD. :5 
A 1lS~3 
289lD.005 
(,27lD.010 

1 9LD.003 
( '3lD.006 

303tD' .. 007 
141lD.007 

14 ,2lD.03 
14 2l.D.O 

14 2lD.O'06 

14 2tO .. 006 

24lD.012 

( 2lD.003 

11 

S,.·.,',o.·.,'rl!i.rS .... il, .••. "'. rU,"",b .. e.·, .... ,.,. ,d .. ,.'en lebras·(r,ei fen. 
Ve'rkehrsregeln 
O.,shalib hel ten SthOle'rlotsen Peter und d~n 
a,nde'rrtn Kindern ,Ober dfe verkehrsreiche Strane .. 
Das du-e Verikehrsschild ging nicht zur Seite .. 
E in~e' Verkehrss.t'rei fe im Dlenst 
Trotl,demgeriet der Verkehrsstrom heut ins 
Stoclken. -
Ra.dfahr.er .fU. iißgänger. Verkeh'rssünder" Ver letzter; 
Zuschaue'''" H,el Jer 
,Peter: Nonne,.::, Sc büter::,. K ind= I Junge:::" 
Radfahrer=. Verkehrssünder:. 
Er rennt: flreihindig= .auf 'welcher St'rafle fährt 
der Verkehrssünd'er? 
'Endl ich WiU" di,e P'rüfung auf dem 
verk.ehrsubungsplatz ~ 
Wi eder ,ein Ve'f,k.,ehrsunta:ll 
'Eine !Mi lt. i,onVer,kehrs·unf Ilie im Jahr 
Ing!ogibt Verkehrsunterricht 
Er braut'ht nicht an das Schal ten# das Beachten 
de'f Verkeh'rszeich,en, das 8e'füc'kslchtigen der 
Vo,r fahrt zu den,kern. 
Die w.iChtfgsten Verkehrszeichen wa,lren auf.ges.tellt 
,Keine Gewalt 'kann mehr die verkeilten Geweihe 
t.ösen. 
Sie 'w:ot.'lte sich gern als Holländerin verkleiden. 
K.ommst du a"ml Sonnabend oder am .... Verk le'l den bei 
get. t ys . Geburts t ag 
'Na,ch dem Verkleiden 
lfrkusdirektor Kurt trat nach dem VerkLeiden in 
das Wohnzimmer. 
lirkusdirektor Kurt betrat nach dem Verkleiden 
das Wohnzimmer. 
lirkusdirektor Kurt trat nach dem Verkleiden in 
das Wiohnz 1 •. Mief .. 
Die klfigs~adt ~at~e sich in eineQ riesigen .. 
Garten verwandelt ln elnen werklelnerten farbIgen 
:Spiegiettremde.r länder. und Erdte,i te. 
Schreibe die verk.leinerungsformen Mit den 
Begleitern! 
E'rst ist Susi immer mitgegangen#aber dann hat sie 
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IlJ'ft rknot e 

""erknoteten 
\t!~rkr;et 

v·er !t.ange'rt 
·we,. t ,iltogsamte 
(tI"er langt. 
,welf tangt,e 

ve·r tassen 

IlJer leben 

'Jer tegen 

\Jer ~_egenhei t 

Verteiher 

QUELLE 

48121 

6 W 'E ltS",004 

3718 W E llS.005 

J814 E 2E5.004 
36 '5 124lf). 004 

5'S 83:10 42 1lD.002 

5,0 1 u25 4tlL,OOl 
50'lG25 4lD.007 

1,63,4 184tD •. 003 
4716 24 1LD.005 

4718 24 llD.002 

U8 41 5 G i(j: 1E5.003 

UD 90 7 W NI llD .. O"05 
U8 9313GN13tD .. 003 
U8 94 6 W N14ES.005 

U8 9518 W N17LD.OOS 

95 31w N 8lD .. Ol0 

55 4520 23 2tD.O'O,2 
SP 1 8 11l.D .. 003 
UR 901,0 N 7f5.003 
UB '9516 G N17!ES .002 

lOi 461.2 
LD 8110 

LD101 4 

LD 38 6 

141tD .. 007 
285tD.004 

308lD.314 

127tD.009 

lD 70 3 272tD.009 

Ml1 2 Bl1lD •. 003 

2326 G 12 2lD.011 

SS 812 

i 

verknackst - Verleiher I ; 
I 

sich bös, den fuß verknackst. 
Verknote ihn und hinge dein Maskotte daran 
auf! 
lippen zuschneiden aufhängen verknoten festbinden 
a,nnageln 
Ki ,en=: zuschneiden= annaget'i: festbinden:::: 
wer noten: aufhängen: 
In den Ecken verknoteten: sie noch vier Schnüre. 
,Beim erst,en Donner verk'riecht er sich immer unter 
den kOchenschrank. 
Nun werl'foc'h sich die Hamstermutter schnell 
hi,nterelnem Haufen Wolle. 
Verkürz,en und erwei tern 
Versuche, die Nebensitzezu Attributen zu 
v,erf,njrzen: das fahr,.,j,omeiner Nutt,er ..... 1n dem 
,Heft auf dem ••• erweitere in den Sätzen auf dem 
Ra,ndstt"'el fe'n die Attribute zu ,N,ebensitz,en! 
kann .an we'f' langen, da"ß d,e" \late'f zu Haus bleibt? 
F "., gen.,.. di.' •... so~. C.h,·.·,.e .. ,Ents,C.'h"eidungen verlan.gen, 
hel Ren Ents,che 1 dungs fragen .. 
Sie v,er'iange'n Aus·kunft auf die fragen wer, was .. 
wann. 
~ir= holen=verlangen= sachen: Backpulver= und 
Vanillinzucker= aus= 
Fragen wünschen schreien bitten verlangen 
Bitten wünschef}verlangen bfttevo,ll tanken 
Aut,o fahren:: bltten= wunschen: verrlangen= 
auftanken: 
Er verlangte: bat:: fahren verlangen bitten~ 
!wünsichen 
flüstern rufen schelt~n fragen beschreiben 
berichten kl.,gen erzähLen unterhal ten verlangen 
fordernl befehten brüllen plaudern jammern betteln 
jubeln SChlrlipfenantw10rten schwatzen bitten 
schreien 
Siev'lrtän,gert . die 'Wäschel~ine.,. 
Der El,lzug verlangsam,teselne IFahrt. 
PetersVater verlangt=: bitte volltanken! Er verlangte: bat:: fahren verlangen bitten, 
wuns,chen 
Im Se:ptember haben sie unser Land ver 'lassen .. 
Mit schweren Taschen verlassen die meisten leute 
de,n Marktplatz., 
Vo'n hier a,us können wir den Priester ·am Al tar ,gut 
seben und dem Verlauf des&ottesdienstes leicht 
fOllgen. 
Aber auch zu Hause kann man schöne Ferientage 
verleben. 
"'}e Pfingstfeierta,ge wi llFami lle Altmann in der 
E 1 te l ver l. eben. • 
B.,r: i .. g, ..•.• i t ... ~ ... e ... ,.t. ritt v,erl.e,gen ein: ''Mutter. hast du 
m1cf1 l~eb? 
Sorgen iu,~t das. Ta, scher:.gelq kämpfen für die .. ~atlen 
geraten 1" Verleg,n~elt mlt dem Gegner verZ1chten 
um den. Sl!9 wettel fern. . .. " 
.. SchtleRllchsagt der Verlelher: "also, wenn Sle 
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diS 800t unbedingt haben wollen, Lasse ich es 
Ihnen lum halben Mietpreis. 
Wie mußte der Verleiher einer Landratte erklären, 
was los ist? 
Andere die Aussagen des VerLeihers entsprechend 
um: ich habe nur noch ein kleines Segelboot ••• 
Kasper tauscht den Zauberer 
f '1, i.Ren stehenbleiben bre:flsen anhat ten fal ten 
lauten stocken stoppen stürzen streiten verletzen 
anfahren sich zanken anrollen 
Zum Glück hat $ 1e sich ni eht schw,er ver letzt. 
1 s ti em,and ve'f letzt? 
Wer 1St verletzt? 
Wo sind di" P,ersonen ve:rletzt? 
We 'ri s t ve r l er z t ? 
',Wieder ein UnSChu:ldige',. verl,etzt 
Wie e',rkenntman, daA -der Junge'Ulr !letzt ,is t? 
Sc'~ula:nfi,nger f,rei hindig ver'tetzt Sani tät sauto 
sturzen Peter n. 
Stopschi tdSchulla'nfinger freihändig V,orfa~rt 
Rennfahrer Hauptstraße SeItenstraße 2 Schuler 
Fahrräder verletzte Krankenhaus 
Wo blutet der Verletzte? 
Mtt welchem fahrzeug fihrt der Verletzte ins 
krankenhaus? 
Wie wurden die Verletzten versorgt? 
Radfah.rer. fußgänger. Verkehrssünder, Verletzter, 
Zuschauer, Helfer 
Olaf=Klef n: # S,ehu:lanfinger: ,Schüler;;K l'nd:" 
Junge=, Radfahrer:, Verletzter=. 
• stellen Sie ••• "artin: peter plötzlich erkrankt 
kein anderer E~rsatl lorwa,rt vo,rbandennächst,er 
Gegnerbeso~derssta~k ohne dich,ls torwart 
vI'rl ieren W1 r no,c.:h elnm,ll ~pers,önt 1 ehen :Wunsch 
lurüc'kstellen sOlbal.dP,ettr 9,esund ist ,einsatz alts 
Mi ttel,türmer ly'~esich.,rt 
V,elle1cht verlleren w1r. 
Ab4!'f ,fe verl ier; dasiYleichg~wichtundstür,zt. 
'Beu~ Pokern verl ,ert ,J1Mmy "el'n ganzes Geld an 
lwe1 fremde. 
Rot und verlockend leuchten die kirschen vlom Baum 
Haben wir eben verLoren. 
GitlrreimSQdpark verloren 
Ein Kind ging verloren 
Den Si '9 ~ der K f c kers) den Ver lust (,se; "& r 
fußballst1efel) einen ersten Platl (im 
Tischtennfsturnier) dem Bestehtn (der 
Schkl lmmprOfung) 
Erzählt ,mi t treffenden AusdrC.cken un:d vermeide 
Wortwi'derholungen! 
Es gibt ab,r .nocJ\, ei,neM6gl i,chikei t # , eintönige 
Satzanflngezuvermeiden: man kinn die Wörter 
i nnerha l be i nes Set Z'I5 untere; nl'nd,er 'ver t ItUS,t hen .. 
Um Unf~t la luvermt~denl dü'rf~nNicht,ch'w;mm'er 
dort ~"cht~u'nbeaufslcht1gt se1'1'.1> 
SoAenpulver und Zucker m,t der M1lch ver •• ngen 

SEI TE 

I ' 
i 

I • 
I 

I " 

i I 

I 

I ' 

I 

i' • 

, ' 

I i 

i : 

, , 

I I 



! 

8480 

8481 

8482 

8483 

81.84 

8485 

8486 

8487 

8488 

84,89' 

f ARS FREl 

1 

, 
, 
1 

1 

'1 
Q 

4 

, 
2 

0.001 

o. 

o. 
o. 1 

0 .. 001 

1 

0 .. 

.. 5 

01 

o. 

vermengen 

liJerirrd sc hen 

vermiAtenanzeige 

vermochte 

et 

vernahm 

verpackt 

\lerpetzt 

verrat 

verrate 

QUELLE 

5334 G 27 2lD.014 
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lD11512 J23LD.004 

LD 7310 275LD .. 008 
SP 617 1 4LD .. 003 

SS 2228 11 5lD.005 

UC 35 6 w D12E5~008 

35 91w D12LS.008 

S 21 2 c ;J 1 1 llD.OOl 
55 21 2 G 1 1 1lD.OO6 
55 37 1 1 5lD.010 

5S 2242 1 1 5lD .. O'08 

SS 5712 29 1lD.015 

S5 8118 W 41 3LD.'03 

5S 8124 W 41 3l0.009 

uc 28 2 C15lD.002 
UC 28331 C15tD.009 

5S 33 25 D.012 

und alle.~zum Koch,n bringen, das Eiwefß 
dafunterZ1,hen ' 
Dies. VanflLecre unter die Quarkcreme mischen, 
die Bananen ztrdrcken und mit d,er Quarke reme 
velr.; sehen 
Schon seft einiger Zeit vermissen wir die 
Schwalbe,n. -
PoLfzefverlag: 8el~.-Nr. 123-01 Ver~iRtenanzefge 
adiuka;n:n s t. lo,em Pio .. ~i ,z is t ,In he t f·en, Uw~s k l e 'f dung 
genly~r zu beschreiben, wen" du die Löcken . 
ausfullst. 
Die gltserne Kuchenplatte vermochte Gertrud noch 
zu gr elf,o. 
:Die forellew,lf \fiet schnelter ,a'ls !Peter 
vermutet hatte. 
iDer Wund vernahm den Not's,chrei des bedrohten 
E".·"tl.e.in." .,'.u.·.·rz .• ,t.' .hin.· .... ilU ..... ' .f.',aA.~t.edfe ".'.f.ss.·.,tlterin im Geni Cl und schütte:t te sfe I bf '$ 5 fe die 
g.r.'l.U.~C.klicherwef5e noch unverletzte Seute fahren 
lieR. 
i"utter 8 ,die A.eg,'numhing,'w,rpacken~us'i ... alle 
1 hre Pyppen"np'I,~ken :bllde - noch ,e1n,.·,t durch 
die Riume geh.,n [)1eter .. die kleinen ~offer 
r,u,ftt'. '.tf.".uen er.~ - nOCh,SC. hne.ll zum Brte. ',.k.as.,.te,'.".l Laufen Vater den SchlOssel bei der Wirtin ab ,eben 
schreibe auf, was fedesf amf l fenmftgl ;led tut. 
'Paket c ,Geipi" ks tinder: # Gepi, k=, G,e,pic k triger::, 
Plckchen., p.k,tkarte= Inplcken=, verpi,k.~=, 
e inPclc k:~n= " aU5p,.Ck"n: # . b,:pll~ ke'~:; 
K ... O. f.,e.:r."ke.,t G.~e.,'ck.s, .. ta",:.id.r.· el,"p,~ac.ke.n .. , ... ','.Ckc.h.,en Gep'cktrlger Paketkarte verpack,n auspacken 
Gepäck b.Plcken anpack,n 
V,.rp"Ck,t. iMutter. df~R.9.nuMh'ng. hat verp,1tckt 
Mutte 'r Id 1 ,I ~le"ie!numh.n9t ." . 
Verpackt )'lutt.r d·fi' 'R,.genumhing" h,.t verplc,k,t 
Mu tt ,.r d '", Reg'i',:uM/hl,nil' 
V.rbi:ndt bei ai'ls.n dI'1 V.,bt,,; le mit efrnlef" 
'KCa,lu." : Muttl.,r v.rDI,C1k,t ,dfe Rt r numhing:". 
1. '.' iCh ... n" .. Si.: t 'i. '".:. MU.t.tl.r. h.,lt., .',i.,e.- ..... ~g ..•. ,.!enuf!\(n,in.,"g .. e ver",ckt einig,e Ding,. hatte',n Schml ld'l;it 1'" der 
Pen'10n verges,en. 
Es ist luch möl i, ,dan,r '5 f,e.ls glm.i'n .a(pt ind'et 
und u'ns ibeim l'hrv.rp,'t.rt. 
'Entt~uschen~errtgn.n. 'V",rret .bbauen ,rr,tH:tU\I·en 
au •• ',," ."nAhtrn .rretten Ibblftlen verr.te" 
luft.,.n abbeißtn abbestellen erreichen einnicken 

.".~.~ .. r.· ~.' ..• 'na ...•... "._ .. '.- ve,· .. lr.,' .. ,.,r.,.:. ".' 'ln,'.', "'.,i.l. ' ..... i,', •. ' .. '. '.-n. tu.·:.f. f .:.Il .. i,l. en ... A ... n., .. n •.•. h1m .. , ...• ,' Erretf,unt IDDr.ch,,'n AUI~l.,e ,ein'n~hm.n . 
'Ord'(\I' dt" Wiörtern,IC'h fh're. AUifb,lu: enttiuschren 
'verlr,gnen Vi.rr.t 
I eh ... vertrltt esdf r. "ulch. jetzt n,o~hin; tht., 
Erzihle das Ge,chehen tn'der richtigen 
A'ih'.".,fo.l. I.', .a.b,.r .. v.", ra.-t,". ' .. Cht zu frOh. was in der Gelchfc~te sPinnend 'It! 
Dabti .,rhlrt"'td,.' Ble; .IU . sIttsamen f iQur,n. ,diE' 
ihnen ihr. Zukunft verritt" lltn. -
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LD11612 J24LD.010 
MI193 51 CZ7LD" 3 
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55 ,77 29 1 .016 

LD1'2 8 320LD.009 

SS 81 W 41 3tD.017 

MI 161 8 C 14l0','OOS , 31 1 1 ILD ,002 

MI '97 1 S 5:LiD .008 

M,I 1 71 5 (1 9t.l),01 "7 
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Vater Verkehr Vetter Vorbau Pulver vl,l II won 
V 0'''' V Ir r ,a ten 
:fntttu'sClh"n \!erregn,nVerrat. jD~,aUen errechnen 
tu.slg," ,"nahern ,rr,tt,n abbt1tz.n. verraten 
,uft,gen .bb.!ßen abbestellen err,ichen, einnicken 
'.'. ,rr,n.~.~G'. n .... Ive. r. r.1'9.""ln U. 15.' '51.·_ .. ,.,.r. ~ .uf.' ... al :len Annahm,t e,rr'ttung abbrechen AussaGe .etnnBhm,en 
Ich habe dir diS absIchtlich nicht v,rraten, 
da:m i t ~ id,y "pO" s t, WI'S fIS" g't 'i s t fI 

Du M·U,iA,ts 'i, nur mit ,de,r" r" oe,n If arbe au'smalen, 
dann ("er r it ",n $; e ,ai ,r das 'G:,ihe' mn f I. 
~t.soll neu9ft~fl M.ch,n doch nf~hts~verra~en. 

erle" "n t d,eln,. ,P,.rtn,"f, 0 d1\f diese Wörter 
tu),n e 'Ge's"chi,hte "weni:g Ar 't .. viel Erfolg'" 

'v,rraten! 
IDf" Ged.nle,ein d,r D"fd\en \/,,'r:rlt.,n dfr ,au,eh, worauf 
5 f" '5 f (: hf !.reu,.n. 
Verrl't,'n df,eSpuren, wtt-!viele ',r'SOlni'" im 'Garten 
.,ren? 
Nu," sei .Otr so,.,nig. ,"1ft !bfAchein rUlhfg,e,r # sons't 
ver r, C hin. f 'c hIrt C h '""aG h~ 
fnt tfiusch,n '!,rr.gn"n: Ve,rr,.t .!b~.,u.n .rlrechnen 
aUlllg.n .nnAh,rn ,rr,tt,n abblltz.n verraten 
luff,'g.n ·.bbe;"",.n .b:bestellen errefchen (einnicke'" 
trr.fngen.~ ~ verr. (.g.'ln U.I.l ".'5,1. II.M .. ,.!uf '.·'llte!n Annahm,e 
frrettu·n, abbr,ch,'n Au,.,.,. ",nn.h •• " ~" 
Ordne die Wört,r nach Ihrem Aufbau: enttau,chen 
ver regne'" 'v, rr I t . .' .'. '.. ! .,~ '. ~ '. ..' . ,. 

EfnfQ.'., .. ,.w •... r .. d.n ..... ut .. fhlr. fln. E .. (,te. r.n v,e~re.15 .• ~"i!O 
Am rt,.blt"n .lieh't. f,·ch IIllef eh h,tut l' ·ZiLA Id,.n 
Groß,lt.rn verrlt.tn, ruft Mild •• 
" A"uch V,ter' ",r,r,fst, rn .it d"r (Bahn. 
$it\hne 'l i,~t~. flll"r,'Sat;I~",. ,,',Chl,ossen verreist 
I"", l ,"MAu •• r tue :he 'lUI'st .,05.n '~tr, ssen ·V.'$ien 
Gins, il"r,s'tAm'ttn 
"f,~" C !ky ..•. f'.,.· .. f ,h'., u t.. '. t t ".' ,.~ r ; 'h.,l. t ", S. IC ".(!' (ll.f. m. ,u.':~ tl ' •.. ~ ~~~ un. \ ,d '. SO 
fu,rC'ht Il."u", daR (!hm _t:w"s IIeWI9 lUftiG V,rr,.nk nur' 
gut tun kennen. -.',le {Arb,itender Mutt'lr woLlt.'n s'fi' ,im Son::ntag 
v.rrichten. 
Enttlulch.n verregn.n verr.tabbauen .rrechnen 
aus,lgen ."nlh,rn-erretten abblItzen verraten 
auf f.g.n Ibbei"en ab:b.'t.ll,.n ~ .rrel,ch.,n .;nnftk,en 
, .. r r i n'g. '. n , VI. Ir ri t. "tn U.'.' 'I. ··Ig:,. n .• \~,.ff Il tIn Annlhme 
Err,.ttung .":briChlnAu$" • eirnn'Ihlll.n 
Wtinndu (J,IS T'M:p,ov'lr:rl rn Wi lll'lt, bi lid.s't du 
1ft f t ct.n '5,h ;.'r~ ,f inen S,~, ntl,t l ~,g. '. ~ , 
All.,m.~j._h,\.l .• ,t~h,·.lv.'.,r.r.fn .. ae, .. rt .,.tch"d' .•..•.... ~e.,.$C~Wind .•. :·.'.'.'k.tt. und schließlich st.ht dt. MI'Chine stIll. 
Aber i tu· ~ L.hrertuft. si.lu1rück un,rJ (II-r's.,'mmel't 
sie \I,or ,CnerQ'UI.drltfiChtn M'inwti'tlfel. 
Jetl't btsfnntsith .Al"xlndrrl niCht t.n und 
rti tee .u f d'im 9.lcu, durch Nicht y.ifHi (D'lft 11!J,m 
Vflrl.mMl~ng~or·~ ·d,tr H'K'en~ ~ i.~ ..... ~ '" 

S" . versaui~t:. ~'cht, ,.llt An1weisu,ngtn ~I(uberl icn 
l'u1 lust hre 1 bin. 
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_ r 1''\ 

ver,chand.lt ~ vers hf.denen 

Selbst Blume und Sträucher wlr,n gedankenlos 
verse ha,nd, l t #I 

Er hat "tn Herz an setn, ffer. ver henkt. 
In d,n Lfs,.fenstvrn des Modells 'St ,z,u :lesen: ich 
schicke ••• v,rschiebe den Streffen tOr Ea so, daR 
die Leerstelle gefOllt w1 rd ynd ein Satz entsteht 
'Der Artt du die "lutter Sl~ dte freulnde da, Kind 
wir schickst schickt schicken der Cousine ihm ihr 
de,m 'Onk,l 'ihn," den Kfndtrn eu,en df,R.,hnun,C) 
tine Vise d"n At l,.s ein iPiket. (di" päss, efn,en 
Gruß diS B,uch die Srri.te ind". ()bigen Mode!l t 
kinn .,n die' Stre, 't"n ve,rschieben. 
5~hreib. drei di •• er S't,e~uf: fch schicke 
di r. Ir,. ,tu·ei re. iw,.;ter,,6 S,ätt. ,auf, indem du df,e 
ufer Strelftn in Gedlnken verseheebst! 
In , 'd', fl. S,'-' , ,.,"._, t ,Z_ ._ 9 ',r .. . ,.u".', ;p .... "n .. ,s t.,. ',' h",ft.,' !ewe 'f L'$ GI:'~ ~f '",rSChl',d,n a:eibaute Sat,~e. 
J.mmtr .. 5i\nd hll,f V'lrsch'fede'ne Arten !~UJ\n Vögeln un(d 
Zi,rfisch.n zu I.hen. 
'Wer si, h 'd.,M'f'bs t t.:ub,.nau bIt ,r" ht:"t , 
entdeckt .u' efetnztgt" Blatt viele 
verschied,n, "r töne, . 
V,.rb.n .f,or'd,~n 'v.r!~hftd,ene iErg,nz':'''lg(tn .,. EI "E'd 
cd"r i'~H;h ,ln.fr'OI"lungm,ft ,P',ri"po~'tflon Epf','p . ., 
Er ~., v,.,rschCed·en, :B,edeutun,? 
Stell, 1ft i t ,Hf tf. dtr fol,oen,l.nT' .bel L. fest, wi,e 
er .' diS .utdrü, lk t: l,d j ek t' v'. iknUI",r fge ,ülA,erdN,oftlen 
8rot' h.n :ku,t (heft.. • War t gruppen IR f t ROl t nen" " " 
verschieden. Attribute -
Oi,est ,Au!s,."n k6nn:,n .ut v"'ich'fede",. Wi:,ls,. 
um,geformt w,rd,,''': di,'r frl:nz6\s f sithe tl'se, dier (I.hte 
.us Fr ,I,n ,kr el c :h. 
P,ter stILLt verSChied.ne Fr.g,n. 
Grund k sti,h.n h'fe,r'l"r v,'lrs:cfti,d.ne l.ut,e .• 
Bthn h·a:l!bl,'uJt,n 'Lesen :m"rkst du: in de'n 
V,rbf,orm'tl ,:uf ,d.,. r.cht,.n Alnlds'trti tIn siteihe1n 9 
und k f(l,r 'v,rsi,hi'd'ln,. Lallte" 
A,(,~'tt ,auf "d)~.(t'd:.utUiirtlg: ',undh~'., ", 'F u!Abat :lbund. , 
E fl'm,.r I ,rats, •• , #I) #I) .g[,.fche,. KLing, ver'scfhied,en" 
Sc hr,ibUln,g .,,'." , ,'. ' , ~ 
Wtnnb"f d,t Sitz. 'verseft ,ed'lneSubj ekter'ginlunge:r, 
hab.n, muRt d,y V,Qf diS rund ,in KOM,. setzen! 
',n(j'tll v"rsChied,'n" Wt)rt.rfü,r Ute Peter. 
Denk.,' darin: M,.rr N1o'f'u".,r kinn v,er'sch ,den, Nij\mef\ 
bekommen. 
'ktIS" ~IP'fel.'ndit UbuingHllllir w"O!lllf~ luf 
verschiede"e W.is.n I.h,nlH

• 

Die Kind,r d,'r "tasI' h.b.n die W'id~myng auf 
vtrsc,t,d ,d.\nt ,Art,n zuStlmml'n,. :es·et,l't._ 
lIi ld, die5f.efehtss,Itzt .u! verschitden,e IW'ei,e. 
f. In 20 verschiedenen Wbrt.rn des Teltel hörst du 
tin,n llng.n Vokal. 
D,u mUiRt dalu W6rt,!r dir versctdedenen Wiortlg1rU,DPen 
'terwen:dtn. 
l u, S~, ,imMe"", 9,', "I,' t "t ",' 'N.menw'Ö rt" ~ Ik on, n",' n aus verschiedenen Wartlrttngeb,tdet werdf". 
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verSChiedener - VerschwendunG 

Verschled,"er Bau • und d,r Inhalt 
L"iS,_"t,'i g v",e, __ ',rSC,h,~,l"a" gen h~,.n,\t,erh~,~lt,i,g ',rf'dlich zahm 
bra\lfrqm'l'. a lber!n f,e' 98 . 'ng$~l; ,e h , . . 
V,rschl"R. sit durch _'nen Knaten oder m1t elnem 
Gummi! 
NaS!', .,'·,R,',' G, enU"RKO,S",se, Pi',.se_,Ge,',SCh~,',',~R, R"".oAa,~sse SChu,se GuR FluR.Verschluss. Schlosser faß 
Katr1" Mldche,nml t Sch,wfmmt ler Schwan pla,nschen 
tur:n," .' ,fr; h '. ~4,mmfln Wass,rd,., Jiung\e aUI:W~s5~r 
aufta~,~en Stöpsel ~erschluR zfehen relRen aus 
Plasti.t;er R,if,n Schll""in ,KiI'trfn ~Nf,ht's"hwilmmerin 
klefnei Midchen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und !juch"n unt,r W,lss,er :ch"h B,ld,ffDefster ziehen 
h,'~,r,a~, 'Wlss,r auf i8e,'k:enlr,lrt,~ ","!"e Il , 
I e't "h t s i inn {ger Junge d.iv,onsc h ,l e l' hen ,aus dem 
S t .ub maie 'le·n 
DOCh n'1cht nur Aut,os versch,mutzen und "er!;f ften 
die luft. 
Wf.kannst du beschreiben, daR des Auto durch das 
weiß·. Pulver ",rschmutzt 'ist? 
Verschmutzt·' 8ücher ,m.gniemand lesen. 
V"rs"h"·utzte L,uft 
Besonders." windst t t len ,u,na trÜlbe,nf.lgen ,k,ann 
die 'verschmutzte 'Luft nieh't abzieh,'n. 
Sofort rolltn sf. dicke SchnejblLle Ober den 
verschneften loden. 
An der trocken,e" Te,rstr·Iße "n denSluMe'n ~m 
Garten an Peters Kleidung .n den verschneiten 
DIChtr,n 
Aber vor .ein!nAugen stellte tchefn 
vit'rsch!nürtes ,P·.k.t· 'n mein,m Kil"fders,chr,lrnk. 
Sie zitterte vor Furcht" ve'rsu'chtflbe,r,~es nfcht 
zu ze f gen, und !f i. f: l ;ebe" iLöwe" VfH"SC hone mein 
Leben. 
Ab,.r .,uch die ro,. Btüten der Pfir'sicihbi,:urMthen 
versehtn.rn unser Oqrf lurFrOhlin"zeft l Zum Gtuck bl i.ben Wlr von der $chnuffel,tl 
verse h,o,nt, 
hnmer mehr 'verS,ch:wI'nderaL lluihlf eh hi nteirdem 
watdhan,g. 
Aber 'Gor'M; 'lae h t t 'nur " nahm ,CI fe 
Gro,ßmic'herWlss,rf las!che, I!thiloA [)iopi,piel-k, e;,n und 
vers,c hw,'nd» 
Der aber spr,ng. schnell Ob,r die Stuhlreihe. 
rannt': davon 'und verschwande hi'nter ef"en Ti ,r:h. 
H "Magst du mich luch, w,enn ich dir '.'tW,i; 
'verscl\we1 ;.1 
ft I. Iser' "r Z Ih len als ver sc ihwe i gen er versChwendet "tn G,ld. 
luCh,nma,., - kleiner Se. wassergflant. -
'~e'nzin'beih''lter Geflügel.," niCht entl'weil1uf'trei 
-Ackerl,räthindeuten - Hinweis T,'led.' 
Gisithti • taum'ltn .,(:reflspi,l- hinge~.'n btaR-
H,OL',D!aS,'t.n~F,'h,r,t,~'C.h, tun".,", lC" h.t,' .. l,,~.ng, 'efundenes -Ge"" chtse innt i t l t .,gl .. <iegent. i t. ivon 
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verschwinden - versperren I 

Aber zuletzt doch liter Besitz.r Dieb schweben 
klettern steig,n Ober in Mauer Necke laun , 
lauf," rennen sausen flitzen torkeln öber unter 
und Straße Fahrbahn Bröcke verschwind,n hinfallen 
Ober hinter nichste Ecke nächstes Haus 
Verschwindet! 
F~r euch zwei ist es am besten, ihr verschwindet, 
grollt er. 
Selbst die Efsschfcht auf dem See fst 
ver.chwund.n tief Im Schnee. 
Bald ist der dicke Happen in Lurchf! großem Maul 
verscbwunden ll 

Der verschwundene Einkaufszettel 
Der Pol i l ist hat au,ch beschrieben, 'wie der 
ver S c hw',u.ndenf. Jung! .. i '1l9,ezog,enis t. 
Da hatte "art1n plotzll,ch aus Versehen dien iKisie 
erwischt und an die Wand, verstehst du? 
Da hatte die Kundin versehentlich ihre alten 
S,~huhe .wieder ang!z09;en~ ~ 
Hler S1ndVorschl.ge:R"senf1sche versenken K-17 
Vt?irsetze dich in dle Rotte K,atrins und schreibe 
die Erlebniserzihlung so, wie sfeKatrfn erzählt, 
also in der Ich- form, in defn Hett! 
In Schireck,n versetz.n, zum .Ausd,ruc'k bringen"zut" 
Ktärung bringen, zu. Abschluß rbrfngen, ins 
Stottern geraten, zur AusfOhrung bringen 
Schreibe so: in Schrecken versetzen - erschrecken 
Geschftkte Buben dOrfen stch auch in die Rolle 
des te i ,h t si on igen Jungen versetzen und s,e; n~ 
Erlebnt5erzlhlung schreiben. 
Fr.ohgemut gehen Gie meiste .. n K.·inder wieder .,u1r 
SChult, denn sie sind in eine höhere Klasse 
versetzt word,'n, 
Das ist notwendig, denn von hier aus werden alle 
HAuser.fr Trtnk~lsser versorgt. 
De,r ~ind bewegt de,r .... motorr •. uc.ht * dt'rAr ... z. t. 
verb1ndet die Sanitäter tragen d1e Schwester 
versorgt die St~dt,efiililt (jer Rfn:g a,'hört mein 
Vater stammtHlfftburg l ie'gt Tante U'$,c'n; wohnt, ihre 
wohnung besteht Tante sorgt der Polizist achtet 
ein Kraftfahrer verstöRt 
wie wurden die Verletzten versorgt? 
B. i. L.' de zu. fot.genden .. ve.,. r!ben v. ,'rwand.·.te. A .. djek t i. ve oder Nomen m't Endung.n aus dem unteren Kasten: 
f~lgen, backen# fahren, z,r~rechen~ versplten, 
k .u f er:' ,hemmen L ' l6s.n, •• p t 1 nden .~mit l en 
Die '1nzeln,n Dlt.der werde 'eh "lI vergessen: aen 
hern; .ders trö,,,,en'Chll;!'R,,g:tn , die vtrspitete 
Abfahrt, den lus·I:mmEnsfoßmit ,e i,n,em ,anderen 
Lastwagen in der Kurvt. das UMladen d.r Möbel auf 
offener Straße. 
Schreiben: anziehen= ankleiden: einpacken= 
li~rlume~. y!rlperren- nach=Haule= gehen: 
h"mgehtn=hlnge~. schaue~= gucke~= . . 
hlnunterr.nnen h,nuntersturzen= h1nunterlaufen= 
sitzen: rechnen= 
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verSJ)'fu" ren 

Schr.iben:~ schauen=, gucken=, nach: Hause= 
g,en.i

'".':.,. heim.",.e. he.-n:: .. ,. ein.pack .. · .. e.n=.,. e.~ in. räumen::, anzlehen:, ankleiden~, hinunterrennen:, 
hfnunterstürzenz , hinunterlaufen=, rechnen:, 
versp,rren=, hingen=. . .. 
Aber lhr.Vater deutet!1. als EherInge, d,e 
"argot fOr das komm,ende Jahr ef ne H,elrat 
versprechen .. 
Walter, du ver,prichs,t mir, die Säge nicht im,eh,r 
anzuriQh ren! 
Peter verspricht ihr, nie mehr die Arbeit zu 
verges.sen. 
A~!er .Vater \ler'sprichtihnen~ genug kirschen für 
51. '" das Gras zu werfen. 
Si,e ve'rsp'r'lcht Gundul.a drei B,raus~:pulv,er ... 
Ne r rNo l t erve r spr ich t,m i t den K1 nd,e rnz um 
Jahrmarkt zu gehen. 
Da weint Heiner, und er verspriCht, bei Frau 
Glenz nur ein kleines StOck kuchen zu essen. 
Was würde gesch,hen, 'wenn jeder nur täte, w,ozu ,er 
Lustverspurte? 
Karin hat dief,a!chauSdrü,c:ke nf.·cht verstanden .. 
Hast du mich verstanden? 
Ve,rs tln,d,'n? 
Prüfet ob die Sitze dann noch verständlich sind .. 
Schre1be zu jed,er Uberschri ft einige Sätze auf, 
die lupinchen den Inhal t v~rstindl "h lIa,chen 
könnte'n: Ratespiel "wer hat die beste 'Naseu drei 
Wioc:hen lang bat das Rltes,piel "'wer hat eiiebeste 
NaseH auss,etzt .. 
Herzt. ic. h'.ICh .. t;; h.,. ,errt iCh., ,kr.,lfti; f :leck i g endt ich 
herbst l tchllndl leih verständl feh 
$lgrid. schreibt di.Cousine für. das. Geschenk 51 i'e 
dln~t einen I~rief nachS.tJo s 1e fragt d,er Tante 
an 1hre (ouS1n, stelle d,. Doftnn,ostelneSio 
zus.,mmen .. daß 51th drei verstlndl ;ehe Sätze 
fr9~bfn ! .... . .. ,~ .'. " . " Ble,ben dann verstlndllche Sitze Obrlg? 
Dafür hat der Dackel jedoch kein Verständnis. 
Wie wird Dietmars Mutter # ,die vi,et Verständni's 
für sein hobby. hat. sich geiuRert haben? 
Frau Holter erklirt, wegehihres verstauchten 
Fußes nfcht mitgeh,n zu können. 
Freudig holte sfe ihn aus seinem Versteck und 
drQckt. ihn liebevoll an sfch~ 
Es llg langst inefnem sicheren versteck. 
Er hatte 11th guteVe~st.tke ausgedacht. 
lehn Eier 4urft. er fOr Hans und Lfeseverstecken 
A'ber dieMi'dchen~ind sChtau,rennen.h'inter die 
nichst, Scheune und verstecken sich in einem 
Schlupfwinkel. 
Ubeltlter verstecken hinter Titer stehen Haus 
f~emd.-er .•. Jungt u.nd l!.c~en SCh •. denfroh. grinsen 
e'nkaufen= ~erauisturlen= SChleppen: 
heraulsrQrztn= tragen= ohrfeigen: fliegen: 
verltl[ke~= klirren: grinsen: 
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verstecken - verstehst 

Peterefngekauft plötzlich und flfegen schleppen 
zwei Schneeball tragen schwere in Herrn 
Semmelbrau'ns Plasti'itaschen Sch,aufenste'" 
W!ntert.g Tragetasehen kflt Ubeltiter erzOrnt 
Backer hInter Haus Geschaft zorn'9 verstecken 
watend heriusstOrmen und heraussturzen lachen 
SChad,nf.rOh grfnse.fl und. Fensters .. '.hefbe k.lirren 
ohr. fe.igen und e .. '5.'. hro. c: ken,'. ,er.. J. JO. ge Scherben tat l,en 
uns(hu[d~ger Junge 8lJf 'Gehstefg 
'Peter: el'n,g!'kaufen;: Jraget.as,che= schtepipen:: 
Pb as 't 'ik ta 5 ehen =t ~ agen~ .ft ie'9!n; Sc hf;?ee ta l t:: 
I ater: 5th·w',,.: k t, rren= Ube:l tate,,.: wute:nd= 
fallen=: Schaufenster: zornig:: heritusstür,zen; 
Herr: Semmelbraunlrgerl ich: herausstÜrim·en= 
F ens tersc he i be=, . er sc nrocken= ohrt·" f ;g,e~; Sc ~e rben= 
Junge: "u,ns,chY ildlg= verst!cken= Gehste19~ Backer~ 
schuldlg= grlnsen= Geschaft: schadenfroh=lachen= 
I'm= !8aumnest keuern durch:: das S,pielhaus r,e,nnen 
s1ch hinter: dem Turm verstecken 
Lebensweise: tagsOber in Verstecken, nachts .... 
ern.'äh.rung •• " FO'" tp.·, flanzung,.." ·Pflege. II.~ ! .'95 übe r vers tee k t er 5 f eh unter Wur ze l n, 
Blattern und Steinen. 
Der Ubeltiter versteckt sich. 
Der= Ubeltiter= versteckt: sich:. 
Kannst du erkennen, wo sich der liter versteckt? 
Der Titer versteckt sich hinter dem Haus. 
Der liter versteckt sich hinter der MQlttonne. 
Der: Tlter= versteckt= sich= hinter: dem= Haus=. 
Der: UbeLtiter E Tlter= fremde= Junge: steht: 
versteckt:: sich: hinter~ dem; Haus: und:: lacht::: 
grinst: schadenfroh: 
Obeltiter de'raber versteckt sic'h hinter dem ,Haus 
und lacht schadenfroh. 
Der: Ubtl tä!ter= aber:: verstecktE s ich: hinter: 
dem: HaUSE und= lacht: schadenfroh:. 
Das"esse~= f,t unterdem.Teppich=.versteckt=. 
Renate pflff Jedoch vergnugt vor 51Ch hln# 
wi1hrend sie das 'Kissen unter dem Bett 'Versteckte. 
:O.r fremde Ubettäter, der schadenfroh hinter dem 
Haus versteckte=, entkam. 
Die Rede des Fernsehreporters kann man nur 
v,rstehen. wenn man die Bilder sfeht. 
D .•. 'ese.deu .. tu."g einiger Zeichen wirst du ohne 
Erläuterung verstefien. 
Diese Bildz,fchen hltte er ohne Erklärung nicht 
vers tehen ,können. 
Ina versucht nun, Udo in seinem Ehrget~hl zu 
pac ~"en und sagt: al tes # . was Jun!gen 0; tht 
verstehen. nennen sie NädchensBche. 
Also Zu versteh.n war fast nichts mehr. 
Aber das Rezept ist fOr den kleinen Christian 
schwer zu verstehen, und er seufzt: das schaffen 

~. d' . h . 'I W 1 roe, ni 1 e., 
Verstehst du? 
Verstehst du? 

I I 
I 

I 

i ! 

i ! 

, , 

I 

I ' 
i 
I 

I 
I ! 



~ 1 

i 

~ i 

! I 
, I 

! I 

I • 

, I 

1 I 

: ! 

I I 
I I 
1 

I ' 
!, I 

l.NR 

!',\b4 

85618 
.8569 

1 
1 , 

, 
1 

1 
:) 
rC. 

, 
1 

14 

fRE 

o. 
0" 

0' " ,. 

• 

o. 
0 

" '. 
o. 

'1 

1 1, 

1 
1 

VOkABEL 

verstetri'st 

verst 
I\I! 'e r 5 t n,!n,.a,n~ 

t 

vers, t r'ff' 1 tht 

\ler~treut 

!Jer's tr « 
(l/e ,. 5 t ulU'I,e teen 

lJerS t Iljmmt 
h 

uer5uche 

verstehst - versuche I ' 

233 

4 4 
213 

1 4lD.014 Da hatte Martin plötzLich aus Versehenden Käse 
erwischt und an die Wand, verstehst du? 

1 2tDlI002 ".'n v!ersteht kaum das eigene Wor~ 11. • 

1 3lD.002 Vat.,. versteht Klaus nur halb,well er ""hr dabe1 
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w'ar. 
U fr .• ,nk vers.teht den Bootsver1leihpf, wei,t er die 
Seglersprache kennt. 
Doppel-K versteht die Sprache der Tiere. 
Versteht er wohl SpaR? 
VerstOh:len sch,.ut Oar$ Mädchen ZUlr Sei te. 
Sie Not t. te diese versto,Riene PrimeL. gut pf legen. 
Der Wlnd bewegt der mOlO'" 'raucht d,e,f Arzt 
verb'indet di'l S.n1 titert,ragen dieSch~wes ter 
vers,orgt dieSta,dt. g'ef,ll t ,der. IRing g~hö.,rtm.,e1n 
Vaters ta',.mt 'Ham'~ur9 tl !'gt T a\nte Usc fllw,ohnt . 1 hre 
WO'hnung'best"ht 'Tant~~,orgtde,r :Plot 'zist.iehtet 
ein Kr~ftfahrer verstöRt 
Als immer mehr Zeit verstreicht und kei,n"er der 
Be,ka'nnten und 'Nachbatn Auskunft geben k.nn, wi rd 
sie unruh f g= besorgt:: ner,.,Ös =: ,. .." 
leere Dosen., F lasche'n, lumpen und alte 11' 1 tungtitn 
liegen verstr4tut herum. 
Dle~'lelt ;,t verstrichen und 'Mein.r noch nicht ,da 
Lutz und (ordula schreiben sich während der 
Stunde heiml i eh Brief. mit verstümmelten WÖrte'rn, .. 
Vervollstindfgebetm Abschreiben der Briefe die 
vers t:tlmme 1. ten Wörter! 
Der Fernse!her vers tummt .. 
uWi e könnte dieser Versuch einer Hera:us f,ord,erung 
weitergehen? ' 
Ve rsuc ne ,~un ,·out halle üb" i ge,n Sitze UM,lU f orm·en! 
Versuche, zu dieser Oberseh" ft ,eine Ges,chichte 
fOr die leitung zu schreiben. 
Ver ',ue he , die Ne,bensi tze zu Att f1 but enlu 
ij',.rk.ürzen: d,:sF.,hrra,dmein'f'r Mutt,.'r .... 10 d,e'm 
H.'ftluf dem ••• erwei t,ere in denSltze·n, auf ,d,e'U(j 
RI,ndst'rei fen dle Attribute zuN:ebensi'tzen! 
V(!!rsuche,dieGeschichte ,auswendig zu schreiben, 
wenn sie di r dein Lehre,r od'8,r deine lehrerin 
nicht di'ktiert! 
Versuche die Bastelgeschichte~auswendig Zu 
schreiben, wenn sfe dir dein lehrer oder deine 
Lehrerin nfcht diktiert. 
Versuche die GeSchichte auswendig lU schreiben. 
wenn si, dir dein Lehrer oder delne lehrerin 
nicht diktiert! 
SChwimm"n:=. kr.ultn~ rudern=,egeln= treiben=: 
paddeln: tauchen: Versuch.dle.G.s~hlch~e 
auswe~dig zu schrt1ben" wenns 1e dl r d,eln tehr,er' 
oder deine lehrerin niCht diktiert! 
Versuche au. den Gesprächsfetzen zu erfahren. was 
geschehen ist! .• 
versuche aus d,en Not 1 zen des Repo'rters zu 
erfahren,wasgescheh,tn ist! 
Versuche aus der Fotografie des Polizisten zu 
erfahr.n. was geschehen ist! 
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VOKABEL 

versucht 

rs t 

QUELLE 

lD 8510 

"1107 3 

A13LO.OOl 
B 3tD.001 
E 6lD.OOl 
H 3lD.007 

291l.DIO006 

Bl0tO.003 

"1167 6 C14LO.004 
SS 37 9 19 llD.012 

8724 44 2lD.001 
66171 H'1lD.008 

6814 G H15ED.O~8 

LO 9910 
SP2710 

55 , 312 

55 1320 
SS '1322 

1325 

55 1335 

5S 148 

55 1620 

S'S 3234 

SS 5523 
ss, 4018 

MI127 7 

306lD,,003 
2 3lf)"O,09 

7 lilD.OOS 

7 1lD.002 
7 llD.OI02 

7 llD.003 

., 2tD,,002 

7 llD,002 

8 3LD.005 
16SlD,001 

2. 82t,J',' •.. 88'2 20 4lC>1O ' 5 

820tD. 

- V n 

versuche .. 

Versuche df, Wörter zu erraten! 
Versuche es! 
Versuche lU erraten, wa~ die Bilder darstellen! 
Betrachte die Mfenen der Kinder und versuche zu 
' .... rgrOnde,:n. 1",,0. bSl,~e willig oder wider~iLlfg das 
Auto wasen,n helfen! 
Ilse will einmal ihr Glück versuchen und kauft an 
einer Bude drei Lose. 
Aber heute versuchen sie-es trotzdem und spielen 
Handwerker. 
Du darfst schon versuchen, einen Bogen zu fahren. 
Was macht ihr, als die anderen Ober den See zu 
entkommen versuchen? 
Versuchen Sie dfesen Schuh einmal! 
Es isteinande,rerAu'sdruck für '~et:was 
versuchen f

' .. 

fet!os,:: f.ern '0005= Stimme J,etefonz o,m"nibus: für 
alte Omnibus,::; tetos: fer,ngramma= Buchstaib,e 
Telegramm: he,rba= 'Pflanz,eRe,rbariumi:; ,katar;rhein; 
herunterf t ieß,en. aQu,= Wlsse,r • Aq'UII" 1 um; bifos:. ~ 
t.eb,'e," ,L.,o",.,gO, S=,'.leh.r,e"I, 10l,.'ogie.,c: ' .. ""tere"',sse=.-,,, d.:I.,b.'elSBln interessieren: autos= selbst mobile= beweglich 
Automobil: orobare= ver,uchenprobieren= auto,~ 
selbst -ffUlthein=m,chen A,utomat= Mob i te: be'w,egl ich 
Mobi le:: Qeos= Erde ,graph.in!: beschreiben 
G.e,o.,rapht,'= tlbr. icare= herstelle,.n fabrik=. mikros.= 
klein skopefn= ansehen Mikroskop: zoon= lebewesen 
Zoo= 
Der Fahrer versucht auszuweichen. 
Der ist 50 überrascht, da'ßer nicht einmal 
versucht aufzufiliegen .. 
ifDOChM, .. ,ar." t., in, f .. d.·erMan. nie .. ·. ha f,". t. S,fta. ",' i tin., y,e,rsu, cht, 
ihn. so. umzys t lmm,." : "also Jl,ut ','. w .. enn . ",U n feh t 
Torwart spleltn willst, läßt du. ble1ben! 
~.sv.rsucht"artin mit5etnerReae zu erreichen? 
Marttn versucht zu erreichen, daR Rolf doch noch 
Torwert spielt .. 

A:m Abend versucht Martin es noch ei'nmll .. aber 
a,nd.'rs. 
Ina versucht nun, Vdia in s,'i,.n'emEhrg'e.fühl zu 
packen und sagt: altes_was Jungen n1cht 
verstehen, nennen 51. Mädchensache. 
Er versuc~t weiterhin. JOrgen zu Qberreden: der 
Bauherr hat stch.r nfchtsaagegen. eigentlich 
kann d.OCh. nichts Pt,'.Siere,",: nur 8,.r"e.~tt.r. ne,hm.~* 
die iherutlliegen; lude 'wieder I'bbauen, bevor w' r-
nach Hluse .,:ehen. 
MIt ledemd'eser AbSChnitte versucht die firma, 
etwas lestinuntes zu erre;ch,e,n. 
Versucht; diesen Unterschied hn Ktasspnge's~H'äth 
zu k l ,ir,en ! 
Ulrike versiu.chteinen Aut'ichwung am Reck. 
Sie zitterte vor 'Furcht, \lers,ucnteabtr~ es nicht 
zuoz,fgen, ~nd rief: lieber löwe, verschone mein 
Leben. 
Dann fOllt sie langsam Grieß ein. versaßt ihn mit 
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,85 :2 o. ",ertaus'eht 
I 

8577 1 o. "d~ ve r tel i HJst 
8578, 1 0 ~JfJrteitt • 

85 '1 .. te lUr\H';; 

8580 1i' V'f:rt r,i~e 

858" 1 v'e'r t r (1'9'&0 

,8582 1 0.0'01 iile:rt raut 

·8,583 2 o. ~Jert r i tt 

85,84 1 0.001 verung Ujlc ken 
858,5 1 0.001 'v'erung Lue k te 
8586 , 0",001 verunreinigung 

85 7 1 0.001 verursachen 
85 2 0.002 {ilerurs·achte 

8589 4 o. Ivervol. tstöndige 

2 o. 

8591 '\tfJ r wande l t 

u. verwandle 

verwandt 

'1'54 e 5LD.019 

50161 f9xLD.008 

5.'42.5.6 27. ' .. l .. D,.'.*.O .. ,O.17 .• 41161 E5LD.015 

"1123 31 
UC72151 

55 7717 W 39 3tD.021 

55 7322 W 37 2lf),,016 

LI) 63 9 263l0.008 

4126 21 2tD.013 

MI127 1 U 820lD.002 
"1127 21 820lD.002 
LD 99 4 306LD.007 
lD115 1 u 323lD. 2 
SP 8 51 1 5LD. 7 

lDll! 1 u 321LD.003 
uC 716' A 5lD.OOZ 
uc 722 G A 7LD.002 
5S 1025 5 'LU.OOS 

SS 5713 29 lLD.001 

U( 97 1 Nl0LD.001 
U( 97 8 N11lD.005 

U( 12251 B 5lD.009 

l! - 96 11 N 9l D .005 
SP 31 61 2 4LD.009 

55 4435 4LO.001 
55 5821 !lDt001 
55 5S 9 28 1LD.011 

S 5811 29 2lD.008 

SE.ITf 

versOßt - verwandt I ' 
I 

Zucker und rührt ftei.ßig UM. 
Es ,gibtlsber noch eine Möglichkeit,efntönige 
Satzinfing" .zu vt,rmefden: . ma,n kann d'fe Wörter 
tnnerhalbrines Satzes untereinander vertauschen. 
Dann erinnerst du dich, daR man Satzglieder 
vertauschen kann. 
Blauer Anorak im Haus der Jugend vertauscht 
Schreibe jetztPeters Satze ~ft 
,.b'w,.,( hs il4iings re fc hen An f in'9,en l indem du die Wiör t ,6 r 
in den Sitzen vertauscht! 
Petef,du verteidigst! 
S,chneidedie IW,ö,rter ,,'us und überte,ge, wie sie iluf 
die restli,chen Scherben vert,eflt s,ei" k,ö,nnten! 
Anfahren - f.hrer ~ Vorfahrt • fahrlehrer -
be ..... l .. · .... e .... ~r. en.",. l.· .. ,ehrti.,. nq. - .. gele. h.,.i r ;.'.,., .. , .............. L.'.,ehr,e" Abtei:l -
~,~t~lll·n,.v~rt~n thl!ft .. VerteIlung" . .,'-
8l,nk ie. Stuc:k, f.gf,G'fJS,ch"n'ke. 'Fabr1~en ,f t~ge 'Bergl€, 
e~r,·,en .. Sch .. r.nke .... yölker Zwei'ge lwelge fahr,l,euge 
Röcie ,wege Vertrag,e 
Aber der·Osterhase konnte diese Zirtlichkeit 
niCht vertragen und zerbrich in viete kleine 
Stück.,' " 
Die Jugendzeftschrfft Hallo will dfe Hundefans 
mf.t dei.-.'a,. '.arIP._hen 28 der Straßenverkehrsordnung 
~ertra,ut machen. 
":00; ka vertr f tt Mutter 
Mionika vertritt sie. 
kefn Kind soll auf dem Schulweg verunglOcken. 
Die v,riungtÜckteK. i 'rschto'rt,' 
Var.a.ll'.~_d.~i,.e.blh.efzu.ngen tr,gen zur 
Ver unre in 1 gun.g die 'rt tU f t :be1 .. 
K.tnen Sch.de~ verursachtn 
W, " .. ',:um . \/ ..• r.u .. · .. "fS' ..•. chte ... ",de .. : r sc. h,,!ld (,_ d,en Unf at l ? 
le1chtstnn verursacht. Unfall 
lies _ .• '". 'f. ~xt '",.nd 'vervo.:.} ll.·.' .. tä1n. d.:.l.'·"e .danntotg .. ··,tnden 
Steckb'rief ffeuersailamander Vorkommen: Europ.s -
du:nk 'l.und f eu,e h t e Geb fe t t 11 

Ver,,,o t, l stAndf ge b,eim Abschr.f ben der Sr i ef·e cf i e 
verstümmelten Wörter! 
vervollstindige diese Sitze! 
v.· .. !.r ... ,gle .•.. t.~h.t. auch hier und vervollständige d e luci,ensätze! 
Du kannst nun uwesPersonenb •• ,hrefbung von 
'Nummt r." .2. ver \10 \ L. st Ind '.1'~ g.e'n # '. ".1 d!M du. noc h ,übe r cl; e 
K.t .. e .... ·'.:d.,.,.u.,' na ... ' .... C,.hr"bstw.cnste au,ch hier alt 
Satz.,n fl,nge; ., . . .. .' . 
Klnnstdu d,e Sitze vervollständigen? 
DftKlfigstadt hatte 11ch in einen riesigen 
Garttnverwandeltin .inen verkl,inerten farbigen 
Spiegel. fremder. :Liindtr. und Er'clt.,l,e. 
VerwIndle die Geschieht' in ein Märchen. 
VerWi'Mldle die Wörter, laß aber die W,o,rtairt 
b@stthen~ 
U~rik, hat imG,sprächmthrmals Verben benutzt, 
d" m1t rechnen verwandt sind. 
Adjektive und Nomen können luch mit Verben 
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verwandte 

fwandte 

7111 W 36 1lD.012 

42 31 E 6lD.016 

uc 6619 Hl1lD.003 
55 55 1 u 28 1LD.OOl 
55 5812 29 2LD.005 

5S 6320 
SS 6' 6 
5S 6419, 

55 6529 

S5 6615 
SS 6724 

SS 6727 

32 ZlD.OOS 
32 ,4l:D.006 
32 5tD .. 005 

33 2lD.008 

53 4lD.005 
34 2L:D.006 

34 D.008 

S5 6817 34 5LD.005 

S5 6829 34 6LD.OOZ 

5S 7131 36 3LD.002 

SS 7135 36 4LD.010 

SS 7823 39 6LC. (,11 

7829 39 6LD.OO7 

55 81 8 41 lLO.122 

5S 82 9 41 4tO.015 

SS 8213 41 4LD.016 

U( 35 3 ()1 D.001 

U 3510 01 0.004 

Sf-rtf-~Z2'6"" I 

I 
verwandt - Verwandter: 

verwandtsefn,,, 
Nur wenige Wörter werden ~it dt geschrieben 
%.8,,: Stadt, abgesandt, elnges,andt, verwandt, 
gewandt 5e'n~ -
Afer liest du W6rter, die Wörter von oben in der 
Einzahl zeigen ode,r mit ihnen verw~ndt5,f;nd", 
Es ist verwandt mit dem Namenwort Druck_ 
Verwandte Verben 
Bilde Z.~U folge.nd.en.l.ve .. ~r.-ben .. verw. andte Adjekt.ive 
oder NOfftenml t Endungen aus d,em unter,en 1Kts t,en: 
f~aQen, backen, 'Ihren, zer~rechen, versPlten, 
kaufen, hemmen, losen,empflnden, malen 
Suche zu tedem Wqrt verwandte Wörter", n 

S'Uc he zu ! .dem (h eser No,men verwa,nr' ,j IWo'rter. 
Wir schreiben Au, wenn verwandte W rt efn au 
haben. 
8ilde 12 Verben und schreibe zu jedem verwandte 
Wörter. 
Man schreibt i, wenn verwandte Formen ein ahaben 
Zu diesen Wörtern kannst du verwandte formen mit 
weichem s finden: Glas, kreis, Hals, Gras, Preis, 
Gans. 
Scharfes swfrd immer s gesch,rfeben, wenn 
verwandte Wort formen weithes s haben: Glas -
Gliser. 
Schreibe IU einigen Nomen verwandte Fo,rmen auf: 
NOsst - Walnasse; Haselnösse, NuRknicker, 
SchL6sser-VorhlngeschloR#lQr5~hloA~ 
Suche verwandte Formen und schre11be S le auf: 
tassen • anfassen, lufassen, angefaAt, lissen -
weglasstn. Anlasser, hass.n 
Suche verwandt' Wörter lugtatt, Blatt, retten 
und sp,otten: ~tatt .. ,GLitt .... 10 Wortformenml t tt 
Suche l'U den ''J',rbenauf demR,lnr(Jstrei fen r,e,th,ts 
oben 'v.rwtndteWortformen mittt 'nac'h kurzem 
Vokal: .. r.l .. ~ten: er.- ritt. sie rlt. ten, geritten. 
der Ritt der R1tter, streiten, er stritt, 
strittl; 
Suche I~ den be1den glefchklfngenden Wörtern in 
tedem Satzpaar verwandte Wörter, die dir zeigen, 
wie du schreiben muRt! 
Bilde die 'Grundfor,m,sucne längere unrd v,erwandt,e 
Formen. 
Wenn du nicht weiRt, ob du im Auslaut d oder t# b 
oder p~g oderk schreiben sollst: suche llngere 
vtr"lnateWort fo'rm.n fI 

Schreibe diele lus.:mmensetzungen he'raus und 
unterstreich, die Grundwörter: Trfnkbecher 8 •• 

suche zu all.n Obrig," Grundwörtern verwandte 
Formen Mit I oder au. 
Wenn du nicht weißt, ob du I oder ., Au oder au 
sChreibtn sollst: suche verwandte Wortformen mit 
I od.,r IU. 
Verwandte einer Familie erkennt man daran, daR 
sie sich in manchem ähnlich lehen. 
Auch Wörter haben Verwandte. 
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8596 

8597 

8598 

85'99 

8600 
8601 

fA'BS 

6 

1 

1 

1 
1 

1 I 

4 

FRE 

0.008 

o. 

0.001 

0.001 

0.001 
0.001 

O. 

0, 

verwandten 

verwanJtes 

verwandtschaft t f (h 

iverWfJC hse tn 

veriwec hse t 5 t 
liJerwe t ken 

verwetkt 

verwende 

QUELLE 

5S 5512 28 1LD.013 

5517 28 lLD.025 

6322 G 32 2lD.007 
82 6 41 4LD~008 

uc 3510 D12l0.002 

ue 42 61 E 6LD.015 

'S ';.I' " 6417 32 5lD.OO8 

6619 33 5lD.OO8 

UC 42 2 f 6:1..0.005 

U( 42 21 E 6lP.OO4 

SS 583,1 W 4ll) I' 01 1 

M1101 31 B7lD.015 

UC 

SS 

55 
55 

lJ 

836 4 4lD,OOZ 
9 67W A 14l. S. OSS 

87 '31 W M 4ES,.010 

~31 2 4lD.OO1 

1343 7 DtQg' 
2132 1 '1 0. '01 

65 1i H D. 7 

II 

,,,,rwandten .. verwende 

Unterstreiche die Vorsilben: rechnen, ausrechnen 
durch Vorsilben können zu einem Verb viele 
ver~andten V.rbengebiLdet w,rden~ ',' 
f~~lnle durch VerbeQvom~Randstr'lf.n: 51ch be 1m 
Dlktat.(!';; di,Auftr,ge tur den IE1nkauf •• , den 
SchÖl,raulwfis.~. ,ine" Text von der Wandtaf.l.*;; 
d,n Wegg,nau ••• welch, verwandten Verben fallen 
di r tu' lauf.n und reiß.," ein? 
,efneF,orm mf,t h .~alte verwandten f,.ormen.mit h 
Z,U. ',Inipe.,'" G.:,r. un.,dw,artern., g,:fb. t e,',~s, hier keine . verwandten Formen mit a oder IU. 
ALLe v.rw,ndten Warter gehören zu einer 
Wortf.amf l1'. 
Wfr schreiben d,l~ :W,ort mit ai.milu" weinn in der 
Ei Az.h l oder i oe ; ~.m\le:rwandten iWort B'l nau 
steht. 
S'l.H,:he zu jedemWorl t,,'dt äu ein ve,rwandtes Wort 
mft au. 
Such, zu jedem Adjekt~v VDm Randstret'en ein 
u e r 'W""u~Hj t ,sNomen ! 
On t e r tue ht I o'bdu "in \I e rw.n,d te s Wio,rt im i t 1"'* 
k,'nnst! 
w,n'n du kein ~erw.ndtes 'Wort mf t IIU f f,ndest, 
darfst du das kittchen leer lissen, 
aaue auf ihnlf eh, W, f •• f,olgende :Wöirttl'r ab: 
A.fnltchkeft, Freundlichkeit, Wirtschaftlichkeit, 
verwandtschaftlich 
Doch Vater belehrt ihn: t~ber nein, du darfst 
eIne Blindschleiche nicht mit einer Schlange 
'V e ,r w,.e hs. ,[ n • 
Du verwlchselst l' alles! 
Schr"ibe alle Seblttaut.# Ilol.PP,I.llaute unid 
Umlaut' rot n"th unt.rstr,f,che dran b,to<nten Laut 
f n '. i .",'.m . W'O r t . "m ft :8 t tf s.t i f t . Ble iIU!'f ,I ( 8.inill~e !I 
b,iA"n,Of,ns't"lf" duft~in" d'l(jrsttn, ~fthhölr\n.ehlen, 
~ rq, .. ", .. ., .f ." f em H i. '.". :f .l,. a 't t .• ~ •.... -' r, . ".1'" f I,l U,'.i '5 I,. 9 I ,GI. "'. ase .. , .. '", ,~,.h", helmllch, hlßlch hubiCh, KIfer, Kilsen,kurb,s, 
k tat ,s,e h.n, '.' k.r ~.ib. b. (n.,. lehri', r t n, leu,-.,",' in" ~.iM,'r:'C; .. he:n, 
M,aut wur f ,'Nahrung, Numm"f I! Gfrdent l \ t h I1 P,a'lJ) 1 er' , 
:,Pfen''',1g, ~'U, .. l. il.~ve!r,I :Pl6tZl'h:h., .. ,., ~rlhl .• , n

l
[. pr'obieren, 

purzeln, ReZ'ipt, ,Ros;n., S,chwe1nest,ll." 
Schoikotade I slmm,'ln,. '$I"rw:.lken., Ivors'f1cht 1lg, 
v ie'l t,.i" t, V(H~mi ttag, W!Q'rfet ,llnnl,rzt, .zap\p:.ln, 
Zigerre 
S.'tfg fri,ch ,.pr,ßt ,.trocknet verblüht 
vI'rf·I'ut t farb,.:n ,p,riCht 19 9,,'bleftht v,erw,e1lkt ,glatt 
Ifrfress.n 
Verwendt diest StIchwörter tOr einen Btricht ~ber 
~ft ,erst, ,e .... tlndun",.inel J:um1b,o,.>-fr.c ..•. htiers., .• der 'in.n Elef.nten .Orden Tierpark der ~tldt in 
,,".m Container bringt. 
Verwend. d.btj d.n T'.tim ll'ten! 
yerwend~ da, Perfekt: Dieter hat an einer 
'er 9 t OU f' te '1 l g.n,qm;men ,. 
ErfCH' h'f:.·,.d, 1.""'.Ud,,t (i,.dlnktn Ptter, und 'Iierwtnde 
si. in diesem Satz! 
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ver"endest 

ver'"endet 

'i/er., c ke l t: 
verwirrt 

ve r l a:ube!" t 

verzehren. 

verzeihen 

werz t 
II/erzieren 

verz i ert 

QUELLE 

UR 9115 

4151 
25 ,6 

1",. "W 

N9lD .. OOB 

A 5lD,.005 
( '9l0.001 

6 12 H14lD.008 

1 

21 9 

42 6 
3 9'~ 

4r6 4 

11 2 4l0.028 

11 llD.002 

G 4LD.O!OS 
AJ 2lD .. 007 

2''J,5lD.018 

S5 46 1 U 23 5lD.020 

lD 58 3 257lD.007 
SS 4932 25 3lD.018 

lDl03 6 310lD.001 

lD13311 341lD.OOl 

56 32G G 8lD.018 

SP 6"61 '1 4lD .. 027 

55 8418 42 5LD.014 

ue 10132W A17LS .. 018 

M1137 5 B25LD.008 
55 2327 G 12 ?lO.015 

lD127 8 
l'D115 8 

lD 9·t 9 
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verwenden - verziert I 

Statt wischen können wir noch andere Wörtchen 
verwenden. 
Sie muR treffende Wörter verwenden. 
Du kannst luch diesei kleine Wort verwenden, wenn 
du von ihnen erzählst. 
Du mußt dazu Wörter der verschied,E-nen Wortg,ruppen 
verwenden", 
Von Unfall über Unfall Einzelheiten wissen vo,n 
f un:b,. l.l pli, t1. über f uRba t l:p t ,a t 1 . komme'oer.pl robe # . ob 
sie h de rl nha 1, t de rAus s a'g,en . j,nd,e,. t, wenn du die 
erste oder die lweit,e Pri.position verwendest! 
Diete,. verwendet hier im Tagebuch die leitform 
d1es Präsens. 
Kennst d\J die for.men, die dfeMutter ve1rwendet? 
Wiev ie le IPerso,ne'n waren inden Un fa t l ver wie ke l t? 
Als Oma !Eusebia auf ihren ErinnerJngszettelin 
nachlesen 'litt, was als nächstes zu tun ist, ist 
sie ganz verwirrt. 
Ver,indere dazu den Satztern in ein Nomen und 
stelle es an den A,nfang:1. ~äuberung des 
D.'6'Chb. Ode. ns 2 lf' .. Be. such ••• \/ .. erWlrrung 
Er heißt 'Waldi und ist sehr verwöhnt. 
Eine Seifen,btase ft. iegt bis zum Balkon des 
dritten Stockwerks Frau Vorberg liRtihren 
lwergpude l, den sie sehr verwöhnt" ni,e alle; n zu 
Haus. 
Verwundert schaute der vierjlhrige Hans seine 
Mutter an. 
Verwundert ,,,ahm sie GroAmutters Glüc!kwuns'cldtarte 
in Empfang. 
Hilferuf Nachricht Zettel entdecken erblicken 
finde~erschreckt ent~etztaufgeregt Lesen auf 
8ett der große Geist hat Kaspetl verzaubert. 
Dies bemerkte eine katz,e, die aufeine'm nahen 
S, h:up~en s ... an ... ··, . sprang. her.ab , e .... rgr i ff ... das. ., ,appe .lnde 
Tlerehen und .1 ~\te m1t lhm davon. um es ln Ruhe 
zuverzehre'n. 
Er .... fl,og damil au.f efn. en .B .. aum .... und wollte dort. 
selne 18,euteln Ruhe verzehren. 
Belohnen, blühen, bohren, drehen, sehen, steheril, 
g~hen,.l,ah t ~n ~ s tr ah l e,n,5 teh t en (!feh l.en, . k'Qh lien, 
~uhlen, drohen, nä,hen, r~uben, tel hen, ver zel hen # 

kehren, fahren. glhnen, fQhlen~ wählen, krähen, 
rauh ., nah, früh.. roh.. fr'oh, weh,ruhi g.. f röhl i eh, 
kahl I kühl " lahmtzahm,nohl ,wahr 
~() müssend;" belden auf das .. ,vergnÜ\1!o v"rzi.chten 
Sorgen auf das Taschengeld kampf,en fu'r d,e Katzen 
geratenjn Verl.eg!nhe; t mi t de\m 'G,egner ve,rzi c hten 
um den Sleg wette, fern 
Aber Gls.la verzieht das Gesicht~ 
Morgen,. wellte di'~Mutter d'i e To'rte noch mit 
Schlagi.lahne \HtrZleren. 
In der Mitte~erz1ert er sie mit Goldpapier. das 
er von Mar'garinew1ürfeln gl'sa'mmelt hat. 
Di,r zum dr 1 tten Stockwerk. gehört der festlich 
gedeckt ist die mit Schokoladenstreu$!eln verziert 
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ist 
Sicher hat der Nebel den Flug verzögert .. 
"onik~pfeift trifft den Postboten lhre trOhere 
IS,'Chul, freundin den Nagel, die Zielscheibe ,m,efn 
Vetter hi lft deM lkw-fahrer d,en Eltern de'm 
kra'nlten Kind eine a'l te Dame s;:}:richt m'it dem 
Po'stboten mitderSportilehrerfnmllt denE l tern 
\fO'in ihrem H,effen der Vorsitzende schim'pft ,auf dien 
Postboten ü:ber den Un'sinnauf die :E t te ,rn (jber die 
K t.a'ssen fah r t 
Und CI!n ihren Vetter und 'hjr den Brief und nach 
!B,e II i nie hen 
:Die fO,f:m der Ka,rten muß 'genau .pa5~en: Siglrid" 
SChreibt einen Brief an lhr,e [OU'$lne und an lhren 
V,etter .. 
Waffel v'ott laufen Ph~sikfl fegen koffer 
Phan,tasie"Pul,ver ~hitip,p ,Verkehr Schiff Nett 
treffen Alph~bet vier offen Dorf Vetter löffel 
G,r,a hOin 
Vater erlehr Vetter Vorbau Pulver viel voll von 
vom verraten 
Sie brauchen viel SchL.f~ 
Alle wollen,an diesen Tagen viel freude haben. 
Das machte ihm besonders viel SpaR. 
Allle"enschen sehen jetzt viel, froher aus. 
Aber im ",'aus, gibt es hiufig vfelArbeit tOr Vater 
Viel Kl.ee war zertreten und d·als K.leid ganz 
sChmut.zig", 
Vii el ~a:t ~ i e d,or t . gesehen. 
Auch ln dIesem Jahr werden wir viel in der Schule 
ilernen. 
\ffe'l gab ,es Oberat l zu sehen. 
Hoffentlich schneit es in diesem Winter recht 
viel. 
",:e.lgaha,' tte.,s1Chda,bei viel Nahe gegeben und sehr 
sauf)er geschrleben. 
Dazu ist er viel zu faul. 
Das kostet natQrlich viel Arbeit. 
Besonders stotz ist sie auf ihre Sonnenblumen. 
die jetzt schon viel größer sind aLs.sie selbst. 
'Die foret 'te war viel schneller, ats Pet·er 
vermutet hatte. 
Daher erzählte Vater ihm viel davon und ließ ihn 
von dem frischen Wasser trinken. 
Au f ~e"m 9 r oRen P latz a,m Stad trand ; s t heu t ,e v ; l! l 
Betrleb .. 
Doch so.ein Wohnyngswechsel bringt viel 
zusätzliche Arbelt. 
Hanni dauerte heute der Unterricht viet ZtJ, lan,ge. 
Spielen ist viel schöner# seufzt sie* 
DafQr gibt es viel"zu tun:, K·fi'rtoffetn schälen. 
Gemuse, putzen. F, lel SCh," , brat," . und Sup:pe kochen .. 
Da herr ht s,thOnmof:gens \flel Verkehr .. 
"it vieSc~wun~ br~c, ~te er seine Schaukel 
schnell auf große Höhe. 
Mit Beg nn der RObenernte herrscht dort viel 
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Betrieb. 
Dieslft.l hatte sie sich beso,nders, viel Mühe 
g·egeb,en u,naf ei nsäuber l i c hgesc ,h rieben. 
"'1 t Mi t de $ 1 i Mm.,. ha t Plu t te- r nie vi e L Arbe i t ... 
". an .. gab .. ih'r. jetzt \lfel.,mehr Hafer als früher, 
damli t 5 ie recht let t würde .. 
Beim loohindler hat er nicht viel gekostet. 
Ers~9t: -bei einer Bahnfahrt hat es Vater viel 
leithter. 
Hier wird sehr viel gebaut. 
letzt'en .Herbst war jeden Nachmittag auf dem 
Schulhof \"iet Betrieb. 
Wie wird D'l;etmars Mutter,. die viel Verständnis 
fOr sein hobby hat, sich geäuRert haben? 
Hans: nein, das ist viel zu zäh. 
Hans:viet zu sauer! 
"Schreibe auf,. warum die Gründe des Vaters für 
den Hallster nicht g,eit ten: ein Hamster braucht 
nfcht viel Platz. 
Vater Verkehr Vetter Vorbau Pulver viel voll von 
vo'm 'verr I t en 
komtnensie und ,kaufen sie, es kostet gar nicht 
viell ~ 
Sie wollte auswandern reisen etwas erleben die 
'Welt ken'nenlern,;en 'v;el Geld verdienen .. 
Wenn die .• pfe'l viel Saft haben, sagen wir: sie 
sind ,eftig::: 
Ich habe eln. Schwester, die ist brav und viel, 
viel fleißiger alsieh. 
Ich habe eine Schwester, die ist brav und viel, 
viel fleißiger als ich. 
Außerdem bei'Oimmt ihrvi,el sehnetter Antwort, denn 
es ist fQr~den.kleinen;K,rl wahnsinnig 
l,ns,trel1gen,d, e'lnzeln,eBrl~fezu beaintwo'rt,en lO 

WBJlnig A,rbeit w viel Erfolg 
Uber., lege. mit d.'eC~,n.i.e, _. 'Par.i t'ner .. , . Ob ... di. r die .. se.' IW .. ··.··örter. 
S (hon d fe Ges chi t h t e "wen i CI Arbe '1 t- \I ie l ,E r fo l g" 
verraten! 
Jetzt weißt du 8escheidüber den Inhalt ,der 
Geschi,chte "we,nig Arbeit - vlelErfo igU

• 

fine f ut ters te l tt.' für. hung,r i g,eGis te Salatkiste 
einm,al,anders ein.biltig,e, v'oigel~äus~hen ,eine 
sonderbare Salatkl~te wenlg Arbelt vlel freude 
dog,pe l t ef r .ude 
Mtin s'lbstgekochtel"Pudding wird den Vögeln vi,el 
besser schmecken" 
Kasper Freude uti vel de. Hans 
(alper Freud- UI f viel den 
Haf'S; kasip~f' dei. Ul i wü'"scht vieil ,F'reu,de Hans 
Kasper;de. UlfwQnschtviel FreudeHanskasDer 
dem Ult w~nscht viel Freud. die Scherben Uli nun 
mit viel Muhe klebtdi, $,chtrben ut'i nun mit viel. 
"ühe klebt die Scherben Uli nun mit viel MQhe 
kl.ebt 
Hans KasD.r dem Uli wünscht viel Freude Hans 
Kasper dem Ulf wQnlcht viel Freude Hans kasper 
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dem Ul lwü,nscht v fet freude df.e herben ut i nun 
mit viel Mahe klebt die Scherben Li nun mit vie 
IMüh, klebt die Scherben Ul i nunm t viel lf4ühe 
klebt 
Hans Ka,'s"." delm ut i.,.(,nscht 11/ iel·f reude ·Han,s 
Kasper d~m uti wOnscht viel Freud. Hans Kasper 
dem Uli wOnscht viel fr.ude die Scherben Ult nun 
1ft i t vi et Miihe klebt d 'f,e Sc h,e r ben U l i nun m 'i t viel. 

he Ik leb t d 1e S (: he r ben U:l '1 nu;n mi 't vi e l 'M:iJ,he 
,t ebt 
H.,ns k,asPfr dem Ul, i W,üins,cht 'vfetf reude H,ans 
iKa6pe ir . d~m. Uil iwü,nscht viel freude., Hans. ka's(~er 
dem U:tf wünscht '\fi,el f r,eud" die Sch"lrbi\t,n Uli nun 
lri t viel ":ühe ,klebt: d 1e Sc herbe'n lHi i nun. i t '\I i e 
Mühe klebt ,cl ie S,hir,rben Ul, nunm; t \I 11e l ;ft1übe 
k,il ebt 
,Hlns Kasper ~e\m ut i w,uin'schtvi.l freude Hins 
'k,is,per delfl Ul i ,wünscht viel ,f reUiGe Hains Kasq:e'" 
dem ut i w~ns(htvfelf r,ud" ,die Sche,rben Ul1 nun 
mit vi,el Müh, kt"ebt d(,. Scherben Ul i ,nun mit viel 
'f4ühe klebt dfe Scherben Ul f :nun mit \f'iel ",G:he 
klebt 
Hans K'$,per dem Ul i.,ünle'ht 'viet. 'FreudeH,ans 
Ka,sper dem Ul i "ü,nscht vieit f,reude Hans kasip,e r 
de'tn Uti wünscht vf·elrreude die Scherben Ulf nun 
mit viel M'üh, klebt d;e S,cherben uti nun 11ft viel. 
".Qh, klebt die Scherben Ul; nun Mft vietM\ühe 
k l,ebt 
Auf iedem 8·au:"rnh·of gibt es vielle !H.u$tiere~ 
Auf dem ~ofsi.ht mtn v;,ele ",·Ütt:n." Gins. und 
Ent"ft .. 
Vi e le K i nd.r 't Ir ag.,n;. t , t 'bun t ,eK le i de Ir und 
lustige Mlsk"n. 
I),·ortk(;,'n:nen die. ~ inder "J i elf pt t IÜ,'\: k,en .. 
Viel, Mi:nlner fahren tigl ;Ich Imfr1uh,n "org,en zur 
Arb·tft .. 
Inlwi'sch,npfl:ücken l fes,el und Inge viette \Bli'tter .b. . 
Sie ,tA,öchte vf,ete iButt,.:r'briot,e und ein 'E i 
1ft i tnJ.hmen • 
I) Inn f()lgen ·noc h\l ie l e Möbe t u,nd (1 st e'n ~ 
viele Kin,der hit. tin vQ:nd.'r Sf;>ark,I'sse '1 oe 
SDlrbOc:hse b:.k,c,.,,,.,n_ 
Im Gtlch,ft steh," schon vfel, leute. 
Im Schaufenster tie,en viel. Brötchen u"d leck.re 
kuchen. 
D I geh.n v;, t. "e'ns (: 'hen I f ir i Ild'he)'f • Vi,r. kinder habtn 'chon hren Wunschlettel 
gese hir '1 .ben, .. 
wo,chlnt.gs wtrden wf.l:e f l·'Ichen tRi t Mi llth 
Kaklo;n' ~.;h," r'f i, h"$,t hu\',\n ,.·eIL 'f ~fert • 
UnterStriuchern" z,w1s,chern. Grlsbu5cheln urul in 
der G.rttnh_ckt find ,t, so viete Eier. daR ste 
kaum in d.'m k"t)rbthen Pt.tl ha'tt.",. 
Ager d.'r, Of!ttrhil'lt konn'te d,i ISI' l ir tl i c hte i t 
n1cht v.rtragen und z,rbrlch in wiele klei 
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Stück,. 
D, Inn g,',~,bt es besonders vfele dfeser br,unen 
Gesell le,n. 
A",',n,'."],~',de,~r,, Ahr,'",.',h,.in,',',I",'",,':, v,ie,:, ,le, , w',"nz,fg,e S,',', l~,.,·te,:I,n,,\', 
den.ndtr Blüten'staub 'usg,eht und weit (Jrber 
feld weht. ' 
D. hon, viele Pffn91tausfl4gler unterwegs sind, 
kommen. 5 i e nur tangsam \/,orwar t's # 

"fe, gibt e~ virLe' ,orten Eis, '., h 

U'b,.,r v 1 e leSte 1n" h \1 nWI,g bahnt,ees 5 H:;h 'mutfi!;a·m 
s.inen Weg, , 
Viele [Wo'''e'" w"rden di'IS·' iBilütendas 11mm:e,,. 
schmücken. 
'V ie 'l f ,A"lit os Ilusen t 10 l " c ha,n i ihr·",. W,ohnihaiYs 
vorüber. 
Viele l 'ut es i 'ndsc,,"u)n IU t de1tf\ PLatz" 
Auf de i1ft 'fisch liegen viele :E iCh.ln unQ dflcke 
Kastanien. 
AusdenK.stanien ,und d,'n restlichen Eich,eltn iwi Ill~ 
H~nl ~och viele Ti,re basteln. 
Wef S, chd,sH"r'bst tlub /~en,lu,. Ibetracnt.'I:, 
entde,ktluf, ;,nIEu, ,efnzi 'I'." Btat t v fel, 
verschtedene Farbtöne, -
Aue h " b". ; c"IA"'I,' 'iM d .. ··•. " S,.'.tU,f, m,"~ ,',., ' bei f .•. , Ir f mmi ','" r Kä l te u'rHi SChne.gtltt,e . ," ,f, durch viel. stran und 
G •• len di ,'.f tung IUltr'g,.". 
I,sond,ert, wenn ~oi'nnt.gl (tf. Glo( kin zum 
l irchgln,g ruf.n, koMt."n vfele leute \H)nal ten 
Straßen und Plltz,n· fm Got tesh".""s zys.mm~~\. " 
Auf Id,r' Wlest d,es Nachtu"rn laufen vl:,teKuken lund 
jun~. Glnsch,n. " .. , . , " , . 
Vi'l,.F .lrbtO,f. "hl.pot"r herb,,; und bem,ll (,e 
df., e 1",,, ""1"' bunt. 
Se i t IMonl .,tnw,Ohn't ,·.ter .d tat '1 ne'·" c tte'rn in 
t i,nl"'l "fel, 11:1 il,,, •• t,.:r , ,.nt "e!r'nten C,Q\r f • 
Viel. flrbf9.8~"dt' fl.ttern dlran. 
Arbf> r, nu.,':",, " " N'.r, d""·,,.n 'Ch,"I,O,,::',",> "I,.,:,,',', l,,', "" ivon,,'l, "i,' ihn'i", ".,,', :üd'." V' t von thln,n 't,rlg,.n kof f.er und ft:w"r. 
Ta hen. 
'Vif e "ensch,'n ttltt.nt"süb.rayf den"W.lqwiesen 
gel'~if:t., fröhl ich ,t"p1.l 't und tm :Fr:(nen ,hre 
Nah l , ten ei n:g.n,o •• ". 
Abtr felt hatt.n an ihren L.gerplätzen .in, 
"tn,g" r;!lbf" :ll." " zu'rü~ kl" telltn. " • 
Vfe(@Gi'rt,n In Stllett,n und D1ö,rfern ""hlen jet,lt 
r"e h b\JlntIIUS. 
'ng! hit fn ihrem Gart.n besonders vfel, Arten 
von Ih l1 'IM! • 
Viel" O.h,t '1t)ltaud.n ,fn~, s~hoingr{fUler ,alls In1ge .• 
Oh , " h 'I) i n ,du r (; h v i,l e llinde r '8 t l Q'f)If't\ ,.be Ir 
üb,ratt f,1'i"r,ndie Mensch'ln W,til\nl"chfen m{t 
0',0,"'" 'es,ttichkeit,.n, I",two, rtf t,', , dtt"W',lden"tE 
Abe' , li e 5 i ngt h,on ~d e I', t L. f ed~'r IUlwenlR 'i g" 
D, i. D,ctSOrgtt,' F~a,.ufr.tlt, ihn,' 'll,,"'lc~ illlJ,=" ~'w)"t, 
vi.l. Mfnuten 1St Welter zu spat in d,. Schule 
g.kCuft,men? 
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Si, üben schon ".v f el, T ag,e dar.n" 
Si, macht so vi,l, Faxen, daA '5 dem Raben zu 
dumm wird und ,r davonfli,gt. 
Auf W'Ohnungssuch,: wie v f,le (I,m UM'fitAt die 
Wohnung? " 
~.ff di,' 8'.09.,'[,,'.0 helfen no,h viele Maschinen 
ayt dttrB.uste Le. , " * 
Dt, 8tldzefchen unter dem fe.t geben v1ele 
J n f 0 rml tfonenauf~en ( 9 , Rau!m ~ 
AuA, rd:em l oe ik t ,en vt f Le 'san fgk e ; 't "n {nde r Au's talge 
Man kl~" sfchzu df,.,n Bild.rn viele Ge~chicht.n 
ausdenken: stell dfrvOf, du gehörst zu den 
K '1 ndern in q",r ,B,I"uflhütte _ " "', 
Es Wir an '1n •• Donnerstag, als Dlotzlt,h -
niemand w·ußt", woher und wi"50ef,n Tig,eif,uf dem 
Schlaraff,nmarktpl.tz st."d~ •• man kann 51ch 
viel, Fortsetzung.n zu diesem Anfang einer 
Geschi cht, aus,d"n,k"n. 
~~~ka"n Ifeh zu dfe.,n Bildern viele Geschichten 
lusd,tnken: diS EnG,' kam .nder K,l."pptu"ü,cke. 
't f ",s 'Mit tagsa!ber k,.,m,ns i, IftS Tag,e, l fc ht 
',",_,stürlt,' ,s,threcken, sb._.teich,und '. tau.lt,'" wirr'es 
Z,ug: H,uf" ef.ne KlimM"r gestolAen., •• '~5t V',f le 
Stunden spit,r war .intr von fhn.n 1mstande tu 
berfcht,n. 
Um niChts zu v,erg'I.,n, heftet Oma ifus,ebf~ 
morgens vi,l, Zettel an ihren kQchenschrank, auf 
denen sie einzelne Punkte ihres 'fag,espr,ogrllmms 
notfert. -
Verbinde ebenso di, Sitte d.r folgenden 
S.tZPI.": Christi.n gibt viele Ratschlage. 
U,interstr' .. i ... ~h' d .. f.v.or .. '.'fl.b .• n:. r.,~n .. _.n, tu. ,.rfChnen durch Vorsilben kOnn,n zu einem Verb vi.le 
verw.ndt,n Vtrben ,.bfld.t w.rden. 
D f,k :l" f", Sib i'n. 'st "Ilil t v fe l i' f,t Igen 
Vf'il",'Grüß. alut. dlm "L.nd,chu1,lhe1'm .ideine, Gab; ,das 
L.-. ,.,r,·,n,. n .. u.~.'nd, St i ll.sf tl .•.... ". ". f .. I.t.,.... fÜ,',r ... 'lw,',',', '.*. (W(ochen vorbe i Vf.,l'.'WrOrt.r tI.b'ln,:ltich,. 81utei lew 
(118 Wart,·r:) Hans hat v felle B"ruflwü:nsch" 
Als sie noch ein klefnes Mädchen wlr# hatte sie 
v i e t t W'ün 5 c ht 
Auf metnen Stiten findest du viele höne Bilder 
und G,schieht,n. 
M.;n Naim. ist~wir sfndvi.le 'ar'bio,e Brü,der in 
,iner fl.chen Schlchtel. 
Ich bin die Wohnung 'Or viele Stifte. 
("welCh,m Fahrz.ug können sehr viele l.ute 
fahr.n? 
So ~iel, Trlnerd 
viele WÖrt.r gibt ,. tOr ~in Ding. 
Auch viete T'u.nwiÖr't,er u,nd 'Wiew,tirterbitten 'sich (iln 
So vf.le Flecktn auf dem Rezept! 
viele Sitz, in unser.r Geschicht' kannst du 
tinger m.che'n, 'wenn 'du ,.ut.die Uhr "au5t. 
Of, Geschirhtt VIQln Nummer 'ist t.'rHJw,ei 'l ;g" wti t 
vitLt Sltll Ihnltch beginnen. 
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Ich ~ag dich gerne, wefl du auch so viele 
S., t re,. 'fit." .'.'. m KlOPf. has t • Viele liebe GrOße 
Ihr mQRt wissen, daR dreihunderttausend Kinder 
ein Ulibuch haben und sehr viel. wollen von uti 
, i nenB r ; e f bekomm,.n. 
Wenn viele Kinder zusammen helfen, wird es ein 
prlchtige~ Olterbaum~ " 
Auf deM 81ld haben v1.le Gegenstande und Personen 
Zahten be'koimmen. 
SchOler fortge~tn Leute !hn beobachten ihn 
b,tracht,n wen,g. alle v1eL, 
Viele= Leute= 5then= zu= schauen: zu= beobachten= 
betrachten= ihn •• 
Peter E s~clz= stehen: mut ;'9= auf=$prun'lbrett:: 
Leute= v1ele= zusehen= zuschauen= beobachten: 
w f pp,n::: und Arme:: I,ysbrei ten: t i,ef= e fn'timen= 
B~de_. hos.:.· . SC;h.-.. wimme".,.: G .. _ .... ·1.'.' .. ·"','_ nra".·.i.d= SiPir. ('n .. ·. ge .. n= Wörte'r ml t tan Selbst taut: iPet.r=, ste,fiien=, 
.auf:;:., mut i '9:! .'. ,ute:, v 1 el,e=, zusehen:, 
zuschaue"=~ beoblchten=, ausbreiten:, tief:, 
einatmene, Badehose= 
P·ete,r=,S tehen= ,a.uf= ,mut'1 g=, Leu'tea , V" le~ #' 

zusehen=, zuschauen:, beobachten:, ausbre1ten=, 
tief:, einatm.n:, Bldehol.=, stoll=, 
S.' prungb,rett= I' .'wt p. Ipen.I ::::, unid=, Armer:, sch'wfmmen=, 
am=, Beckenrand=, springen: 
Besonders all Sprungtu,rm standen vieil.e 
Schaulu$~ige, als "inkteiner mutig,er Junge di,e 
Letter h~naufstfeg. 
Der P,ol f.list hit ,ein formu:Larmitgebr,ac.lht und 
stell t der Mut: ttr \t i t le fr."en. 
Dft blau.nl.ich.n auf dtmor larsagendir. 
wie vi.l. Sitzt du schretben Mt und ob du zwei 
Sitze du,reh "uind''' vertrfind.,n k.nnst.. 
Ein.n KOrbis viele KOrbfs" Geschwister Kinder 
sie unte,rsuch,na:bbr,cnen abrefBen un,d ihn sie 
n.eh Hause indt. S~hule schleppen werfen 
v it l e :E. i gens chi. ft. s'w6r t.e'r könn"n .'usdrüc IUln, Ni re 
Ute zy,mute ilt # wihr."n,d sie die Schlei fe löst. 
Df, Sprache bit~et,uns viele Möglichkeiten, den 
1 e 1 t Du:nk t und d f el ei t da",er e f "es Ges c hetH!.ns 
anzugeben. 
Vfele leitw6.rt,.r bilden di_. verg.ng .•. nheit~fDrm 
mit den Endungen- te.- test oder- ten. 
Sie will erzifilen, daR noch viele linder im 
Walser Wlren, die auch Reifen und Schwfmmtfere 
hatten. 
Das!W,ort ftl~. t·sagen'·z,i,gt . vfel~ WÖrt,er. (die 
aenau, _lU. ~dru_'Ck,e_ n( Ni. ,_. J' •• I'nd e;wI' sagt. 

t~llle'cht t,h'tes an den lundkerz,n. oder 
muR die Batterl! erneuert werdent', m,'nt der ~ eh 
einschaltende Nachbar. 
An vielen Fensterscheiben 'sind 't lsb'lu'l'frlen. 
Morgens, ind SChuhe,StruiM,pf, odtraufgest,.t l te 
Tel[er mlt vielen Nussen, lpfel" und 
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vielen - vielleicht 

PfefferkOchlefn getOllt. 
Kein "enlch kann die vielen Sterne zählen. 
Stoll möchte er möglichst viele" Menschen seine 
Uhr zeig,en" 
Doch wegen der vielen parkenden Autos ist die 
Straßenreinfgung stark behindert. 
In vielen iRöflren fl ieRtes unter der Erde bis in 
jedes Haus" 
Der Onkel, hat nämlich ie inengroA·en Garten mi t 
vielen ObstbAumen und geeren.triuchern. 
Sie sind f,ür die Pferde, E lef anten" Kam·e te und 
di.vfelen ande·ren Tiere bestimmt. 
Ihr w~rdet staunen, wenn ihr die vielen forellen 
,ehen würdet. 
Auf einem B·eet btuben eine M.enge Astern in v ieilen 
roten und blauen farbtönen. . 
Vielen hatte sie Beeren, Kirsch.n und Apfel aber 
den Ztun 9·erei,cht __ 
Aue h 1n \/leten wohnung,.n h.ingen fettt 
Adiventskrinze" 
SctHl'U nur die vielen Laimp·enan für die Decken
und Wandbeleuchtung! 
Wir können die vielen, vielen Segelboote gar 
nicht zählen. 
Wir können die vfelen, vielen Segelboote gar 
nicht zählen. 
U Schon biegen die beiden links ab und stehen auf 
der Volksfestwfese mit dem GlQckshafen. den 
Schiffschaukeln und d,n vfelen Buden. 
Gebannt bilftken dieviel,en Zuschauer lns 'Wasser .. 
Diese Satzglieder sind keine no~wendfgen 
E, ','Oi,", .. zungen, sondern",A.nga,',J,. en " die,' in \fleten 
Sitzen fr·ei h inz,uge fugt werden können. 
Tina ist verbtüfft Ober die vlelten Jungen .. d;e 
ih,r Go:ldha-mster bekommen hat .. 
Viel,n Dank tOr deine Karte. 
Ich heHle: ich bin tin Buch mit vielenlahlen. 
Schau dir die Bilder In~ dann kannst du die 
vielen lacken In der Geschichte sicher ausfOllen. 
Nach vielen Untersuchungen wurde ich= in den 
Operationssaal gefahren. 
w,iRt du den Na~en tOr einen großen Rasen mit 
v, e l enB l um,n und 'Blumen? 
Denke dar,n, den du Mit vielen kleinen Wörtchen 
abw.chslunglref~he SItzanfinge schreiben kannst! 
Une,rschroc~en t,stig au~ a,tht~·ugen vieten .. 
anglotztn anstarren sprltzen lltronensaft t'Stlg 
i~ Tf.ger ,anSpringen.' .. Fr.atz. Augen an Nase kitzeln 
m1t Schwanz Schwlnzquaste 
Er will wissen, wo Uli wohnt, wie alt er ist und 
vieles andere. 
O," .. 'ben s.fehtma.·.,ngOld.gelbe Ringelrosen und 
v,elfarbige Studentenblumen. 
Vielleicht gibt es diesmal hitzefrei. 
1st er vielleicht vor einem Schaufenster 
gestanden? 
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vielleicht - vier 

Die erste Mondhäuser werden vielleicht aus 
Plastikstoff bestehen. der in der Höhle wie ein 
Ballon aufgebLasen werden kann. 
VielLeicht kann man Rotf Oberzeugen 
Vielleicht verlieren wir. 
Würdest du vielleicht noch mal nachrechnen? 
S~h~eibe alle Selbstlaute, Doppellaute und 
Umlaute rot nach unterstreiche den betonten Laut 
iniedem W~ort mit Bleistift Bäcker, 'Sa,oane, 
beißen, Dienstag, duften, dO~sten, Eichhörnchen, 
E rl?se (f ami~ ie'. flattern, f lQss i g,vemüse .. ~Bh,!, 
he1mllch, haßllch, hubseh, Kater, Klssen, Kurbls, 
kl atsehen ,kr abbe l n, Lehrer i n,l eug11nen, Mi,,:' "u~'n, 
"aulwurrf,. Nahrung,. Numm,er ,ordentllch, Papler, 
PfBnni'9., Pul :lover, ,p~:ötzlfch, ~ra,hle'n. pr,obierren, 
purzeln, Rezept, Ros1ne, Schwe1nestaLl, . 
Schokotade, sa,mmeln, verwelken, vorsicht1g, 
vielleicht, Vormittag, WQrfet, Zahnarzt, zappeln, 
ligarre 
,Du hast di r v 'let teie ht schon G.e'danken. gemacht, 
was die betden Angsthasen so erschreckt haben 
kann .. 
Vielleicht findest du es selbst heraus? 
E 'i ne viel st immige Antwort schallt ihr entgegr4'n .. 
Einige sehen wie vielzacktge Sterne aus. anöere 
,9 ...• ,leic.he." b.unten Halbku.ge ... ln .... oder fede. rb.öschen .. 
Die vier Kinder bilden mit Vater und Mutter eine 
!Familie. 
Alle vier Jahre ist ein Maikiferjahr. 
In der Mitte des Platzes ragen V1er hohe Masten 
zum HiMmet emipor .. 
In eine Eichel sticht Hans vier Löcher, in die er 
kurze HolzstQckchen einsetzt. 
F.st lautlos rollt der rote Triebwagen mit den 
vier ~nhlngern in di~ Bahnhqfshalle .. 
Alt Vler vloletten Bindern 1St er an der Decke 
be~es ti 9 t • . + • . • 

Sel t vier Mornaten hat s 1 e bEnm K t.av 1 er 'lt!hrer 
Unterricht .. 
Erschöpft erreichen sie nach vier Stunden den 
Gipfel. 
vergleiche die vier Bilder rechts mit diesen 
Sitzen eines Fernsehreporters. 
Ordne die Bildnummern den vier Sätzen riChtig lU: 
er erreicht es nfcht. 
Schreibe drei dieser Sitze auf: ich schicke 
dir ••• schreibe weitere 6 Sitze auf, indem du oie 
vier Streifen in Gedanken verschiebst~ 
Der Gegenstand fst ein weißes Lineal aus ••• 
streiche die Attribute in den vier Sitzen weg! 
Stelle. alle vier Sitle so um. daR jedesmal beide 
MögliChkeiten deutlich werden! 
Schreib~ di,e vi!, Din~e heraus. die nicht direkt 
etwaS!r1 t derE 1 s.nbatln zu tun haben: 
9a~trnhiu5er ••• d,mit man.sich im K,tllog 
lflchter lurechtflndet. s1nd alle D1nge auAerdem 
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vier - Viereck I 

ne eh Sa,t hgruppe'n geor dne t " 
Ordne alle Namen 1n die vier Spalten ein! 
Ordne die auf dem o,beren Randstref fen 
abgeblldetenin vier Gr,uppen undfü,ge weitere 
B,et spiele hinzu: Jnf.ormat ion und Unterhaltung 
Fernseher freizeit 
Du kannst die Einrichtungen nach vier Bereichen 
gl,1 edern. .... ' 
Waffel voll laufenPhrSlk 'llegen Koffer 
Phanta'sle :Pulver !Phi l ipl? Verkehr Schi ft Heft 
treffen Alphabet vier offen Dorf Vetter Löffel 
Gra.mmoph,on 
B,ei vier Nomen endet die Einzahl auf t. 
lerlege ,~fe !~ief' Wörtervo,!, Randstr·eifenrechts 
oben ln, 1 hre:Bau5teln,~: hel \ - bar - trag 
Der groR,eBruder arbe, tet V'ler Wochen bel der 
P,ost ~ 
Verbinde diese vier Sitze auf die gleiche Weise 
und achte auf da'sKomma. 
Ein,e Kai t an i e für den KÖr;per. v i er Zündhö l zer für 
die Bein,e zwei Stecknadeln für die Augen einien 
ligarettenfilter für den Rüssel fiLz für die 
Ohren ur.d den, Sc hwanz. 
Wir: brauchen= vier: Zündhölzer: für: die= 
Beine·. 
Wir bohren: vier: löcher: in: die: Kastanie:. 
Wir stecken= vier: ZQndhölzer= in= die= löcher:. 
Ich bohre vier Löcher in die Kastanie. 
Ich vier Löcher in in die Kastanie. 
Zuerst bohre: ich fOr die Beine: vier: Löcher= in 
die kastanie:. --
Als=erstes= zuerst: bohre= ich vier: löcher: in 
d i eKas t,an ie. 
wiese. Rfese# Gießkanne, vier# radieren, frieren, 
Radiergummi # f l ieg,en, spielen, gießen, 
RadfeschenA kriechen, riechen, schmieren, 
heraus f 'l ienen, liegen, .81er 
Vier Eier: zwei Pfund Mehl: ein halbes Pfund 
Zucker::e in Pfund 8utter: ein Tütichen 
Vanillinzucker= ein TQtchen Backpulver: 
Vier Taschen drei Taschen zwei Taschen eine 
Tasche 
V 1e rNa,men stilleen. 
vogel spazieren blasen tesen kriechen Mai Uhr 
Eule sausen Mehl Wiese schleichen fahren bohret') 
Kreuzotter vier Stuhl Buch suthen 
Spazieren:, kriethen=# Wiese=, vier: 
An den Ecken verknoteten: sie noch vier SchnOre. 
Za~tw6rter: zwei drei drei vier fOnf 
Dieser Satz hat vier Satzglieder. 
Schneide nun alle vier SCll\erben aus! 
Auf dreiSildern binden Menschen et'was, auf vier 
Bildern schneiden sie etwas. 
Vier.Wörter im blauenuFeld dOrfen übrigbletben. 
TepPlchstange= Feuerloscher= Fensterleder= 
Blauticht;;. Fußmatte: Altpapier:: Kofferrau'm::: 
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" ~ I Vlereck - v1olette, 

Hochbaus: Wlss"reim,r=Dreieck= Autobürste= 
V {e, re, C :ft:::,-,' ,N:!be, l ile, uc h, t e,_' =, ,0,' re ir a~~ ,T,',', e,' p,rf , ,~,k lop fe r;;: 
Z.,e u., r;k $ t uck :: S t a~'bsauger =~ ,F un fmir k s tue k::; 
S 1 e l1, e_ S ,t,'.:, 1 _. ~'P" az 1 er, ,9_" ,an'g, '., 1 t, __ , de,m_, '~,Ma r,,' !~ tp La tz zu 
lup,«) 2 .. lu!berel tung des 'Winters tur dle ,. 
Vierfruchtm.r.elade3. Aufba~ der Regale tur den 
Ke~. ter im f ,llobst 4. fahrt: zum ,A,uto m1 t Lu!pos 
BahnhDf 5. Kauf einer L inchen in der Stadt mit 
.oe. Regens:chi rm 6. Ber,c "ng des Haushat tsbuches 
in den Ausgabe'n des, letzte'n iptonats bringe Om'G 
'Euse'b'ias lettelrwiedertn Ordnung: Spazler~lang 
mit lUP'OI>".', schreibe Oma Eusebias" T.gestauf auf: 
sie spaziert mit lupo ••• sie bereitet ••• was ist 
da lo,s? 
Verwundert!.c haute der v i er j ihr ig,e Hans se i ne 
Mutter an,. 
,Der vi@,riihrig,e PeterSthaut oft \lo,m fenster nach 
V,ater aus*" 
Etwa viertausend leute be's,uchten am gestrigen 
heU·',!'n Sonntag dieB,ad,anstalt,. 
Der tI ierte f a,g l'n der ''''ioche hat den Namen 
Donnerstag: • 
.. '·Zur 'Großmutter, eine Viertelstunde von hier,. 
Auf jeden Fall bleibst du eine Viertelstunde hier 
Seit f.stlwei Stunde,n waindern die 'Kinder des 
vierten Schuljahrs durch den Wald. 
Berichtige selne liste; achte dabei auch auf die 
zwe' i ten" dri t ten und vierten Duc hs taben der 
Wörter. 
leichne. vi.,rten 8i td,. w'o die Mutter überall 
nac,hihrem Sohn sucht! 
Erst~ns sechs Ei.,er K .• ,rtoffe'ln schä,len und 
kleinsehnt Ln tOr das Abendbrot; zweitens drei 
,K l, after HOl ,zer sn It sf)!la.tt en und auf s taipe ln; 
drittens den funbo·enin de,r Küche SChruboe'n,; und 
viiertens hn6,.!rten die leere'n B,tete ums·teche'n. 
Kasper: ich soll er'stenssechs Ei'.er Kartof f~ln 
zersi'ge'n. $,palten, und aufsta,pe'ln .. zweitens drei 
Klafter Holz umst.echen" drittens den Fußboden in 
derK.rÜthesc~älen, .. undk'lei'nschnippe Ln fy,r t das 
Abendbrot, Vlertens ••• Zauberer: halt eln. 
Wagen November Wolle G,ewicht Vi lla, Waldw,eg Vokal 
Konserve Beweis Reserve Wannl! Viol ine 
Ordne diese Wö,rter und die 8 lösungswörter des 
r~(hte'~ Bilderrätsel, in d';e folge.f:de label te 
e1",: fur den 'w- laut steht Wagen November Wolle 
Vill.ä 
Bengel Schlingel lauser Radfahrer schleichen 
huschen flOchten in durch GartentOrehen 
Gartentare Einfahrt Tor • steigen springen 
flieg"e,n hüpfen auf über Hecke 8,eet habatte und 
ab~rec~en abknick,.en abslg~n einig,.ein paar alle 
!welßvlo~ett. dunkelrot f llederzwelge 
Frllederbusci1e 
Entdecken erblicken sehen bemerken zwei ein paar 
einen blOhende fliederbQsehe verblQhte 
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DuEttE violette - Vogelhiuschen:; 

lD1 ~48lDfl003 

MI 95 4 8 4lD. 

S5 8 W '5 4lD. 2 

1310 1 8tD.008 

SS 8425 42 5lD.019 

ue 42 9 w (,4fS .. 009 

UB 

d,a 6117 J :6lD .002 
u:8 78SW l11lS .. 001 

(l.~8 Y8 12'11 L l1E S .,002 
l 29 4 112tD.007 
LD 6,416265l0 .. 004 
lD 6419 265lD.013 

41 3, 

4110 
4111 
4125 
66 7 

265l0 .. 005 
277lD .. 007 

42 5lD.017 

'E 5lS.003 

266lD .. 021 

fltederh~sche weiße und v ~ette Tulpen 
Mit vier violetten Bändern ist er an der Decke 
befestigt. 
Reiner spielt auf der Violine und Evf begleitet 
auf dem klavier. 
Wagen N:ovember W,olle Gewicht Vi lla Waldweg Vokat 
Konserve Beweis Reserve Wanne Violine 
Nach einer weiteren Schleife durchbricht der 
große Vogel den Nebel. 
Er lief eilig hinzu u" .. d bega.nnden.,Raben zu 
toben: u o , Rabe~ 'Ii'as bl'st du für einwunderba!rer 
Vogel! 
'Haus=Nond=: Stern::: Her,z= Tanne;: f 15th: :8Latt= 
Blume: Vogel: 
fine S·t hneef t ·Ot kee i n Schneeball ein \/·oge lei n 
fiuA·bat t 
Ein Vogel pfeift. 
Vogel spazieren blasen lesen kriechen Mai Uhr 
Eu[esausen 'Ji1ehlWiese schlei ehen fahr,en bohren 
Kreuzotter vier Stuhl Buch suchen 
l. esen::" '\loge l:::., . blasen:,. Bue h=, suc hen: 
Inden lwelgen singen frohdfe Vögel. 
Dabei wal :ten ~ie 'vioget nicht gestö,rt tterd.'n •. 
Jedes Jaihr acht.e,n S 1e darauf; daß klelnere iK lnde:r 
oder Katzen die brütenden Vögel nicht beunruhigen 
und fhrekunstvollenNester nicht zerstören .. 
Sie wollen Beschatzer der Vögel sein. 
Sie hörtenaufmerksam dem Gesang der Vögel, zu .. 
Wenn de'in Gesang ebenso schön ist wie dein 
6~fieder!dann ioLlte man dich zum König aller 
V,öget 'kr,Onen~. 
fettfutterfü),r V,ögel ich .werde beimM.ietzgerein 
Pfund ungesa'lzenes SchW'f!lnefett kaufen. 
Dann kÖ,n.nen. d; e V· e l ko.mmen .. 
fettfutter= tOr= V ~l=. 
~Inn=: .k,önne'n= d1 e:Viöilel =kommein=. 
Un,ermüdlich fliegen jetzt die Rotkehl,chen.eltern 
h.·.~in.' . ':-i ... ,n,d. her .tJn~ b .. r.ing," .. ,. ' .. '.utt.·.·e .. f.,. denn die jungen 
vögelchen haben mlchtlgen Hunge'f. 
Lelder ernihren sie sich nicht nur von NOssen_ 
·E i ehe ~n * laP. fe. n ... u.od .<rp. i lzen, sonqero.. r. aU.ben au. eh 
oft E ler und sogar lunge v,ogele,n aus d.n Nestern 

4 Wenn sich die Vogelelternmlt Nahrung dem 
Ne'strand nähern, sperren die Jungen ,hre 
Schnäbelchen auf, recken ihre Hilse hoch und 
schr.ten ganz aufgeregt.. ... - -

ur 38 1 
uc 38 6 
U( 381; 

ur 39 1 

uC39 3 

E 2lD. 4 
e 2es. 6 
E 2ES .. O 4 

E 3lD.025 

E3l0 .. 

Nun ist das Vogethiuschen flirt 19. 
GtOrg und Olaf wollten: ein Vogethluschenbauen. 
Schon war= d,s Vogelhiuschen fertig und sie 
hlngten=es 1m Garten an e1nenBaum. 
Z,igen die leit~6rter weder die Jetztzeit noch 
dle verg,ng~nhe't ,n und enden auf - ,n_ dann 
stehen 51e 1n der Grundform wenn du .,n 
Vogelhiuschen bastelst~ wird manches nicht so 
S11"1 wie bei Georg und Olat. 
Wer wird dein Vogelhluschen bauen? 

i : 

I ; 

I : 
1 

I 

, , 

1 

I , 

I i 

I 

i ' I ' 
I 

1 1 

I . 
i 
I , 

I 
I 
, ' 

i ' 

I . 

I, 

, 

I . 



I 1 
I i 

, , 

I 

! ; 

I 

i ' 
I 

: i 

'I I 

I 
i 

i ' 

1 

fABS 

,2 

4 

1 
17 

FRft 

o. 

o. 

o. 

'\lOk>A,8IE l 
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,QUEllE 

3'9111 

39'12 
40 2 
4.0 5 G 

40 92 

,4017 
40291 

4030 

41 9 

4124 

E3l0.009 

'E3t,D. 08:114 
'E 4LD .. OI4 
E 4lD,.O'1 

E 4LD.008 

E 4tS.005 
E 4LO.013 

E 4lD.010 

E5tS, .. 010 

E5ES .. O'10 

lD 66 1 U 267lD.002 
LD 66 4 267lD.004 

lD 59 5 258lD.007 

5S 1512 8 llD.Ol0 

391 E 3lD.006 

E 4tS .. 006 

lD 6411 u 265lD.001 
55 6312 32 llD.01' 

SS 6517 33 llD.007 

S5 6524 

55 6810 34 4lD.019 

S5 6811 34 4LD.010 

SS 6918 G 35 2LD.017 

55 35 0 .. 010 

6924 35 2lD .. 017 
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vogelhäuschen - Vokat I I 

Welche.Tätigkeiten f~hrst du aus, wenn du dein 
Vogelh,uschen bast,l,t? 
IWO ',1,", d",',e"t"d,'as, voge,', ,lhäu",IS, 'Ch,'e, n,' $,e';nen ,Platz? 
Wir basteln ein Vogelhäuschen .. 
E!ne f:utterstet \efQr ~ungr;ge Gä!te Satat~ iste 
.1nmal anders e1nb1lLlges vogelhausehen elne 
sonderbare Salatkiste wenig Arbeit vieL freude 
dOIl,pet tef reude 
In dieser unterrichtsstunde darfst du noch 
ayfschreibenr was ~u heute Qachmittag all~5 tun 
Wlrst, um se'.bst eln Vogel,hausche,nlu bau,«?i' p 

So wie du erst a~Nach,'ttag dein Vogelhäuschen 
bauen kannst# we1L du Ja Jetzt noch 1n der Schule 
bist. 
Jchwerde auch ein Vogel.hiuschenbauen. 
Erzähle nun deinem Partner, was du heute alles 
untierne~m!,en lf4irst, um dein vogelhi'l;.Isch,en zu ~aulen 
8esc:hr lbe nun, was du tutute tun 'Wl rst, umeln 
Vogelh schen zu bauen! 
Jen werde das abgek.ühlte Fettfutter auf den Boden 
des vogelhluschenl streuen. 
Das= abgekühlte: fettfutt r=werde= ich:: a,uf: 
den: 80den= d,es=Vogelhäusthens= streuen::: .. 
Hungrige VDgelkfnde~ 
Nun-slnd die VOQ!tkinder seit einigen Tagen aus 
den Elerngesch[upft. 
Imm,er 'sind hier verschiedene Arten von Vögeln und 
Zierfischen zu sehen .. 
S;,eh d.i ,rmei'netw,e'gen die Blumen an ode,r h>Öire elen 
Vögeln zu oder sp1ele! 
Welches futter dl'rfst du den Vögeln ins Häuschen 
streuen. oder aufhängen? 
'Mein selbstge'kochterPudding wird den v,ögetn vi,et 
bes's,e'f' schme,c,ken. -
Voge t '$( hut l 
u In 20 verschiedenen W'örtern des T,e.tes hörst du 
einen langen Vokal. 
Ordne nun alle 'Wö'fter mi t kurzem Vtokal nach der 
Sc.hreibung des folgendenK,ons·onanten so: mi t 
Dop,pe t s ~ h r ei bung ohne Oopipe l sc h re i bung K i s sen 
lampe 11S h 
Konsonant en 'werden nur nae h ,kurzem Voka l 
verdoppelt: im Auslaut . (Schiff, dann) und 
zwischen zwei kurzen Vokalen (Affe, fallen). 
S.c~reibe nun,. ~~e fOlg.nd'.RegelvOl!.~st6~dig in 
de1n H,eft: zWlschttn YOkalensteht tur scharfes s 
Immer S5 nach Vokal. 
lwischenVokalen steht für scharfes s imMer R 
nach Vo'kal. 
Ordi'" nun at t.e Wiörter' m; t 'Kurzv,okat in zwei 
Gruppen: ff .im Auslaut! Stoff" Griff 1f vor 
Vokal: treften 
fOr den f· laut steht ff nur nach kurzem Vokal i. 
Auslaut (Stoff" Griff) oder vor Vokal (treffen. 
Koffer) .. 
rQr den f· laut steht f1 nur nach kurzem VOkal im 

I 1 

I 

I : 

I ' 

i ' 
i i 
I I 

! ' 

1 

I 

I • i 
I, 

I 
I 
I : 
I 

I , 

I 



I ' , 

tNR 

8655 
8656 

,8657 

86'58 
8659 

fA8S 
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1 
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0 .. o. 

o. 

0 .. o. 

1 

'1 

0.010 

VOk,A,a,El 

Vokale 
a'len 

Völ r 

Vo'lksfe\st 
Volks festwie'se 

l, k, swa'9,.n 

7 W 35 4lD.007 

35 5lD.006 
5S 35 5LD.007 

7125 56 3LD.006 

SS 
55 

SS 

55 

1126 

7128 
7135 

721S 
7J26 

7123 
64 4 
6515 
652S 

6729 
68 6 

6,8 9 

6810 

7321 

"l179 3 
1'11179 91 

U 

u 

w 

M1175 5 

UB 11 7 
UB 1113 ua 12 6 
UB 1'3 7 
UB 1319 VI 

11 G 

36 6tD.OO7 
:57 2lD.011 

3,6 'SlO .. OO8 

l~ 4lD.OO3 
'llD .0,07 

33 'll0.016 

34 3lD.OO5 
34 4lD,!tOl0 

34 4l.D.01 1 

34 4LD.,OO2 

37 2LD.Ol0 

C18lD.Ol0 

B 9LD .00,4 
,B9'cDit004 
81,OES.004 
811 ,ES .004 
B12ES.005 

H 9LS .. 008 

Vokal -
Auslaut (Stoff. Griff' oder vor al (treffen, 
Koffer) .. 
Wagen N!ovember: W,e l i, e Gewic h t V1\ l. a . Wa l dw,e'g ka l 
lons,erye gewe 1sl'iese"rve Wanne V10' t 1 ne 
Tz steht nur hinter ku,rzem Vokal (putzen, 'Wi t.z); 
son$,t steht imm,.r z (Weizen, 'PI lanze, lug) .. 
Wer] i ge fremdwörter habenz z nach kur ze'im 'lok at ( 
Sk1zze). 
u')tersche '. deso: WlJrt,er ml t !kur zelm Vo,kal : gut , •• ,,, 
Wört,rmi t Lan?em Vokal: Blatt,. .... s,chreibe nun 
diese Reg,l votlstindfg ayf. 
Ufl1 terschelde so: Worternnt kurzem Vokal: gut, ...... 
Wörter mit Lan _ Vokal: Blatt, ...... schreibe nun f: e':~ e~;9!~~rV~a,c ~ t e~e! r .au ,. 
Suche zu den Verben auf dem Randstreifen rechts 
olben 'verw,andte Wortformen mit tt nach ,kurzem 

k l " . '*"... '*' #< Va'',: ' rellen I '": er r1 tt '# '1 e r1 tten, ger 1 t ten., 
der RItt der Altter, streIten, er stritt, 
strittig 
Pp steht nur un.i ttelbar nach kurze'm Vokal .. 
PrOfe durch halblautes lesen, in welchen Wörtern 
vom Randstreifen t fnks oben d,erk-Laut 
unmfttelb,.r auf kurzen Vokal fotgt. 
AChte dabei auf linge und kOrze der Vokale! 
DOPiptl.schreibu.ng von \f,okalen 
Ordne sie nach iurzen und langen Vokalen. 
Konsonanten werden nur nach kurzem Voka~ 
ve~dop'pel, t:!m" Aus laut ( S,ch; f f, dann) und 
zWlschen zwe, kurzen Vokalen (Affe, fallen) .. 
S5 zwischen zwei kurzen Vokalen 
In al t.en diesenW,6,rtern steht das 'scharfe s 
zwischen Vokalen. 
'Schreibe nun die fo'lgende Regetvolls'tänd'ig in 
dein Heft: zwischen VOkalen steht für scharfes 5 
immer SI nachV,okail. . 
lwfs,chen Vokal.en steht für scharfes s imMer n 
nach Vokal. 
Sinke StOcke Tage Geschenke Fabriken flöge Berge 
B,'u,rge, n,S,C,h,rlnke, V"alter Zwerge Zweige Fahrzeuge 
Röcke Wege Vertrage 
"Nimm mich mit zum Volksfest! 
H SCho,n biegen die bei den links ab und stehen auf 
derVolksfestwiese mit dem GlOckshaten, den 
Schiffschaukeln und den vielen Buden. 
Hier quilt ihn der Gedanke, ob er mit seinem 
v 0,, lkswigen fahren oder die Bahn benQtzen soll. 
Da fihrt der Volkswagen auf. 
Da ffhrt= ~er. ,Volkswagen=auf=. 
Da fahrt: der Volkswagen: auf. 
Da fährt: der VolkswaQen: auf. 
Ptter=_ Straße::, licht:;, Omnibus=:_ Volkswagen:::~ 
lastwagen:. Personenauto:, Postauto=. lastauto:, 
P'ol i zel ~ 
Auch innen und auRen L6schpulvtr bedeckt Auto 
Volkswiger\ 
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86,63 

8,664 

8,6,65 

8666 

8667 
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'1 
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F REl. 

0.016 

O. 1 
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0 .. 

0.1 

o. 

o. 

'Jot t 

l te 

i:.lOt ten 

vol Lendet 

\lot er 

vottgummi 

QUEllE 

L072 7 

LD135 2 

l.D135 9 
1'11117 5 

274:lD.010 

343tD.008 

343lD.007 
B15lD.009 

MI131 , 822lD.OOl 
5S 5725 29 1LD.001 
5S 69 2 W 55 1lD.002 

SS 69 7 W 35 1LD.012 

70 2 w 35 3lD.OOl 

l0135 4 

U( 3822 

LU 45 1 

tD126 3 

UB 55 12 
U(7012 
U,C 7013 
SP 6 61 

5S 31 '9 

LD10412 

55 36 5 

N 5l0.004 
! 3L-D .004 
6 3lD.009 

343lD .. 002 

E 2LD.011 

138lD.008 

334tD.006 

I 5tD .. 006 
I lLD.OOl 

1
1" 3lD.Q05 

3LD.014 

'161tD.056 

312l.0.002 

18 llD .. 011 

Um die Mädchen zu irgern,schütteter eine Tasse 
voll Wasser mitten Ober die Puppenschute. 
~',erg,roße Apfelbaum mitten im Garten hingt voll 
,Ap111[ .. 
Nun ist auch der Waschkorb fast volL_ 

vot t -

Mutter meint, das Ofenrohr im Wohnzfmm,er sei auch 
vott Ru.ß. 
Voll Haß rief sie hinauf: ·~o eine frechheit! 
Voll Spannung warte~ er dann. 
Waffel voll laufen Physik fliegen Kotfer 
Phantasie Pulver Philipp Verkehr Schiff Heft 
treffen ALphabet vier offen Dorf Vetter löffel 
Gr ammoiphion 
Ordne dieW,ört·erna,ch der Schireibung des f
Lauts: laufen Waffel voll 
Vater Verkehr Vetter Vorbau Pulver viel volL von 
vom verraten 
Der r.nk fst voll. 
Die SchQler packen voll Freude ein. 
Dietmar hat gerade die Lfe~lfngsqlatte seiner 
Schwelter auf volle lautstarke e,ngestellt, da 
ruft ihre freundin an. 
Den vollen Korb laBt er an einer langen Schnur 
hinuntergleften .. 
DaA nicht - jetzt 9,ebasteltwird, sonder'" daR die 
9lstelarbe,t schon vollendet fst. 
Nach einiger Zeit war Gerdas Sparböchse schon 
voller MQnzen und ganz schwer. 
Die arme StuMe, ,dachte Ger4a volt,r Mitleid und 
nlhm die tOr denS,huttplatz besti',mmte Pflanze 
mit in ihr, Wohnu'ng,. 
Und doch steckt setne Geschichte voller Fehler. 
Votter Ub,rmutlauf,n sie die Tr~PIP,e hinunter. 
Jetzt rechnen die kinder voller Zorn. 
Als der :Mü'llsünder plötzt ich im Wald ein 
verdachti;., Geräusch hört, braust er mit Vollgas 
davon. 
qer G,~ege,.n,S, tand. tst.,eChseCkig' •. ,r ... 1,~st.g .. ra .. u# er 
1St SPltz, er hat e1ne Metallkappe, ••• der 
Geg.nsta~~ ist wefA •. er t,tays Plastik, er ist 
rechteck1g,.er hat.e,neElntel~ung, , •• der. 
Gegenstand 'St zwt 1 f.rbig, er 1St welch, er 1St 
kle'fn, er ist biegst.m, ••• , der Gegenstand ist 
g.punkt. e, t: # er ,ist hart ,er. i. S.,·, taus, 'v. oll~ummi, e't 
kann gut sprinarn •••• 10 beschreiben w'r 
Gegenstande bel e1nem Rat.spiel. 
Fast. völl ig ver'dtckt 'von fJen lappigen 8lättern 
war das erste Veilchen erblQht und meldete den 
nahenden FrQhling. 
K.lasse 4 hit t . eine iKlassenversammlungab,* aber 
die DiSkul.sfon. 9,.ht v6l. lig du.;rChe. in" ander,.: i.,.der 
kann 'kommen, Wle er' .wi ll.Gefihrdung durch d,n 
Straßenverkehr man 1St schnell zu HIUS man kann 
llnger schlafen kein Fahrradunterstand Rlder auf 
de~ S~r!ne ab,tell.en auf demS~huthof ,eng," Räder 
Spl,lfllch •• ," man braucht se,n. Mappe "1cht zu 
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:Q\UfllE Llig - volltanken' 

'n Rider, .uf deli Bürl~erstei9 behindern , I 

1 1 ,er lehrer kO:lIl1ei~au'!h .mit ~,eige'nem Wlagen 
1 lu Ne, chierWortart horenl dle Wort.r" wf'lche aus 

15,14 G! ~8 llD.006, 

1'933 3tD.OO,'4 
412·4 1tO.OO;I, 

6·,8 9 5·4 !4l D., OD6 

13;28 

UR 6 11 
UR 1,2 1 
UR 49 1 
UB 516 13 
UR ,6914 

UR 94 11 
UR '9'9 1 
U8101 14 

491 
578,2' 

181 1 
892 
'9012 
91 6 
20121 

SS 2329 

U8 90 51 
~!.j:B 90 8 
UB 90 9 
UB 9010 
UR 936 G 
UB 9313 G 
UB 95 26 

A6lD. 
810tD.' 5 
H5lD.005 
I 6lD.'O·OS 
J18lD.006 

N16fS .. 

den 5,0 iihnl itheln l lkensitzen Sätze m:achen .. die 
ei'nvöt t Ig ne1ues 6,escheh,en besch,reiben'?' 
Bi lde lu'sa .. ensetzungen: Marmelad~ 
Erdbeer.,.,.,.elade S,chokol.ade 'Vot.lmi lchschokolölde 
Sctu'eibe die .. Sitze vollstindia ,.yf! , . 
St ih,,'"re,lb, ',' ," be'lld~ ',iR,",',e"getn,"" :vOllst,.'andl g auf: 10 
:En!t5ic~~1,dung's'f.r:agensteht das ~erb.,.. • * 

Sc hre 1 be:ftun cl 1 e 10 l ,ende Regel "oll s ta,;nd " 9 ln 
dein Heft: zwistihe,n Vokalen steht tü"r scharfes s 
i_e'" 5S in.cll" Vo,ltal. 
UnterStt,h;ei,de 5,0: WÖl!rter mit kurz,e,lB: V'okal : ,gut, .... 
W,',i~"·,r,t"e,lr,, ,.t t, lanll,~m ~O,',"",k,o',t, t: 'B.l, a, tt".,.,.. schrei be nun 
dl~s,e . 'Regel voll.standl . ·auf ... 
Sc hre ii be nun ,di es,e Re ,( vol ,15 tind i 9 auf: ,ek 
st.,h:t . nur UNI i ttelbar ,nach. "'. trenn,e alle 
:H'hrsi'lbi'gen Worte,rm,iit ['J(.5,O: back,e:n, necken .. 
lann·st du die Wör'ter wieder vQ'llstindig machen? 
Ma,che die :Wörte'r wieder v,o:llständig! 
ka!nnst du die Wörter VOllständig machen? 
Bitte lIat:he die Geschichte vol Ls,tändig! 
Kannst ,du den leitungsberiiCht wieder vollständig 
eath,en? 
"a,th,e ,die Wörte'r val Ist 6',ndig'! 
":,at he die Wö,r t er :b i tte vol ls tind i 9 !. 
Bitte ma,che de,n A,rtikel wieder vol Lständi 9 und 
'schr,.ibe die fehlt.enden lunwörter hinein .. 
:",ac he sie \10 lls t Ind ig! 
Prüfe d,as a,n, denfol,genden Wilrtern nach, inde'ln du 
zuer'st die WOrtrui,nen vo'llständigm,.achst und dann 
·d .• ,§ Geschlec'htswort davorschreibst ! 
"ac he cli e Wo,rt riul,neift vOll t s t lind i ,g ! 
flache dle w",rter v·o,llstln4i9! 
"a(he idle Sitze v'ollstind19~ 
"a,~ :h~ di. Wör tet' \10 ~ Il s t~nd19 ~ , . . . 
lel,chne das Model t.bl t.d ab und schrelbe da,runter 
die 'vollstin,di,en Sitze auf:: ich leihe de,r 
Lehrerin .einahrrad Robe'rt leiht= der= 
t.hir:'erin=; s.ein,: f ahrrad= zw·eiw,ert i'9 oder 
drelwertlg? 
Zeichne i.mer ein graues kärtchen neben ein 
weißes und schreibe eine voLLständigen Satz 
darunter: mit dem Gegner wetteifern Hans 
'lriletteife'rt .i t dem G,egne'r. 
Peters Vater sagt: bitte: volLtanken=! 
Pele'rs Vaterwünscht= : bitte voll. tanken! 
Peters Vater bittet=: b1tte volltanken! 
Peters Vater verlangt:: bitte volltanken. 
Bitte volltanken! 
Bitten wönschen verlangen bitte vollt~nken 
Volltanken den Luftdruck prOfen Scheinwerfer 
waschen das OL nachprQfen die Autoscheiben 
wi'schen de'n Reservetank fül.len 
Bitte volltanken=~ 
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'Jo'ml 

QUELLE 

UD 195 '1'~ G N17E S .. 2 
lO 6816 210l0. ' 01 

LD 6819 270lD. 3 

LI) 78 9 

8814 

LO,l 2 

281lD. J 

295UD .. OOl 

311lD.006 

lD123 8 J31LD.Ol' 

lD138 1 U 346lD. 2 
lDll8 J J46lP. 
t D 1 J8 8:S4'6tD .. 004 

'".1 49 '5 

"1119 1 

MI131 31 

"1137 2 
"1149 1 

"11 7 

24 8 1 

S'S '91 16 

11 2 
112'9 
1619 

55 1623 

SS 2,010 
5S 2244 
SS 2319 

14 

SS 2437 

S5 1 

$ ... "'.F . 
. ;) 

,A 8tD.003 

816LD.001 

822lD.006 

B2StO.007 
( 5LD.009 

( 8lD .. 004 

. 2 2lD.OOJ, 
5 llD.003 

6 llD .. OOS 
6 2lD .. 004 
83tD .. 009 

8 3LD.004 

10 4lD.OQ4 
11 SllD.OOlt 
12 llD.004 

12 3LD.Ol0 

12 ·5tD .. 005, 

13 2lD .00,8 

13 3lD.03,* 

Bitte= volltanken=! 
Va·.1 t icht der S·t'f·aßenlaterrlen fühlen sie sich 
a.· ... ng,e ... ~o n . U".d 1@lf.,l.Len .. g,egltn.das,lampen·g.las .. 
Ollbt!l l Len .,nlge' dicken Brummer auf das 
S,traOen;p:'Laste,r und bemühen sich verlebt ich, '"o·ta 
Rücken wiede'r auf die 8,ei,ne zu IkOBUDt. '1. 
Der erste A.pfe'lsthmeckt ihm so gut". daR ers lc h 
noch einige vom Bau. p,f lü,ckt. 
'10'.( (S t ~r~en Regen:~ hi;tte·n s 1., hau f der S t ,r·i,B·e 
gr·o:ß·e Pfutz,en gebl Ldet. 
Der vie'rj,ä'urige 'Pe·terschaut oft v'om Fenster nach 
Vater aus. 
Einige .. de·~,.'ie·re. ~tand~n. mitten ... auf ... dem schmait.en 
"e~ u l'1*d ruhr'te~5: 1 'eh nlcht '\Fom F ,leck .. 
Absc h led vom t 1 nden"ho f 
Die ·allte 6roOmutte,r V'OM lindenhof 'warge'storben. 
links undreichts ~",o·. Sa.rge $,tanden bohre 
Kerzenleuchter. 
'G1ünterspringt '10. Stuhil auf und schrei t:o je J> 

i c hkoauae zus It zur S,e hu l e ! 
V,om Schnee be (kt 
Häuser /I Hütten, Moore, Wälder,. Wiesen" Weiden, 
Saaten, fetder, alles ist vom Schnee bedeckt, 
nirgendwo ein Hal.msich reckt •. 
Ein etht,es Pferd, wie liese ist wom Bauer~n 
gege~über! das Kuts(h~n lieht und Hafer frißt" 
das 1 st,tJll r zehnma t II eber. 
Dort saß gerade frau Kraus vom ErdgeschoA beim 
'fruhs t üe k • 
Rot und verlocke'ind 'leuchten die Kirschen vom Baum 
iWenn die fliegen g:erne stechen" wird man bald vom 
,Donne r spre,t hen. 
Dafür bekommt sie vom Bauern zwei laib Br,ote und 
mehre·re Wür ste • 
'Maniche fieten \10" Ast gleich in den Kübel. 
lerrariumkommt \liom lateinischen Wlort terra., das 
heiRt Erde. 
Hlot bitte auch Brot vom Bäcker! 
Was h!i:t t s t du vom .lähnep'Ut zen ~ 
Und nlchste Woche an dl·es.er Stelle: dip 
Ges·chichte vom Sieg auf dem letlt~r: :'leter! 
Ordne die Sätze vo:m Randstrei fen den 
A.bsatznummernzu: auch wer keine S(hokolade 
mag_._ nur dasni~ht . .. 
Prufe J wel~he ~rgänzungen \I·om Randstre, !en passen 
Schrelbe dle Sitze vom unteren Randstrelfen ab~ 
le{chne die f40dellbi ldervom R.andstrei fen ·f);b und 
schrei~e jeweils z~eipassendeS~tze~aru~ter! 
forme 1n Jedertrelgelas~enen Zelle mlt elnem 
treffenden Ausdruck vom Randstreifen denSatl so 
um: die Zeuget:' spre(~en für den Angeklagten. 
Andreas ••• zelchne dle SatzmodelLbllder vom 
Randstreifenab! 
Erweitere n~n deine Sitze durch div Dominosteine 
vom Randstreifen! 
Wenn du sie zusaMmenstellst # mußt du Kom\mas und 
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2735 14 DI. 

., '14 .001 

2831 14 .. 009 
1 1 5 210. 

3'02'4 15 4tD .. 'OO5 
c ,,) .51 16 l.LD", 

SS J329 1 ., 2lD.01 5 

5S 3715 19 5LD.004 
55 4117 G 21 llD.004 

S5 4 7 

SS 473S 

55 

S5 51 

'S 5113 
S 5337 

55 5513 

55 591.0 

S 6113 

SS 8 

S '5 

23 2lD.Olt. 

24 2lD .. 004 

25 2tD.012 

26 i.2lD .013 

27 2lDI .• 005 
27 2LD.OO5 

28 llD.OO4 

30 1lD .. 004 

l1 lLD .. 009 

31 D. 004 

l2 510. 7 

Kon junk ti on!en für die h,. igs tr i I( he e infüg,en: sie 
ist Sandra. utf und Beate zu i~ren Freund~n ist 
zu "ichael und.,.., s,chrefbe nU(;l den > ~Kt mit den 
W.':iQf t g. r,'u,p". ,pen., 'i/O, \··m ~a. ,nds t re.i"t.en, i ab und ze i c hne um 
dl'f Gruppen ,ewftll s eln kast hen! 
Schreibe die befden Sitze vom Randstreifen ab und 
unterstreiche das Satzglied. d~5 sich verändert 
hat! 
,Die, f r ag,en ,vom Ra'nd~ tre i fen können dir hel f en : 
Ute woh~t in Mainz bei ihrer Tant •• 
Kaninst.,., ~u d.'.'ie n,e.rau5'gesChir:feben"n Angaben bei 
a l, l: e'n Sat ~en, vom R:anlds t re" fen, h 1 nzu flugen? 
lei eh"" di:e bei den Satzmodell.e 'vom t inken 
R ,ands t rei ten i ndie in H,e,t t ~ 
Zeichne die beiden Satzmadel Le \to,m rechten 
Randstreifen in dein Heft. 
Der Gegenstand .. ist ejn~. ,., zeichn1e. v!o,m 
Aand'strei fen die beiden Sa·tzmodel tbilder gro!R in 
dein, Heft.! 
$!;:hreibe die Oberbegriffe a~;JS der Ubers·chr'ift auf 
und setze darunter zwei dazu passende Namen vom 
Randstreifen!O 
Drei Erzähter e,rzähle'n \10,m glei:hen Ereignis .• 
In der Nacht \10m ·auf der, begleitete mlchm·ein 
dazu lag Erlaubnis vor während des 
Schreibe auf ~ was a·uf den Erinnerungszette n 
steht, die Oma Eusebia nach und nach vom k: hen 
schrank reiRt! 
Ordne die Fragesätze vom R,ndstreifen so: 
Ents~heidungsf'ragen:g'eht iht:'. au,eh1ns Ifre~b,ad? 
Problere aus, ob du die Attrlbute dleser Sitze 
durch das MateriaL vom Randstreiten ersetzien 
kannst. 
Probiere aus. ob du in J.·edemSatz eine Angabe 
du/reh das M,ateri.t vom Randstrel fen ersetzen 
kannst. 
Manfred trennt das Eiweiß vom EigeLb. 
",nfred trennt das Eiweiß vo'm Eig,etb" um daraus. 
Elschnee zu schlagen. 
E ~gänze dur~ h 'Verbe~ . vom "Rands tr~ i fen:s i ,t h bei'm 
~lKtat .... dle Aufträge fur den E 1n:kauf ••• den 
Sch1ülerausweis. "'. einen Text v,on der Wandtaf,et .... f''' 

d,n Weggenau ••• wel~he ve~wandten Verben fallen 
dlr zu laufen und relAen .,n? 
Benutze die Adjektlve \lo,m Ran,dstreifen: du 
TramQeltfer .. lei kein Hasenfuß - das ist ein 
F hs du Kauz" du Esel. - heute benimmt er 'Sich 
we ein ~ .. LI". m ~ i h rGä. n se. .. du Sc h. a f os k tJp f. arbe i t. e 
so : Trampe t tl er - unbeho l fen, unges,e h l'C:K t *.101i 
Hasen fUiA ....... 
TeiL diS FuRes ~ ausdauernd zeichne das 
Kastenrltsel vom linken Rand.treifen in dein 
Rechenheft und l6se es. 
leichne das KastenrltSlt vom rechten Randstrei 
in de ;nHeft 'und ,öse es Ii 

Ordne die Adj'kt~vl und die Wörter vom rechtin 
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6619 33 ~LD.005 

5 67 5 34 lLD.006 

55 68 4 34 4LD. 

70 2 w 35 3lD.009 

SS 7115 36 2LD.005 

55 721 :5 36 6lf) .00,4 

5S 7325 37 0,008 

se ' :) 7421 3,7 5LD .. OO5 
'Ss 761 1 38 3lD.OO7 

55 7616 38 4LD.016 

S5 38 41.".OZO 

55 7634 38 5lD.003 

S 7641 385tD.006 

SS 77 4 39 1LD.010 

SS 7710 39 2lD.006 

55 78 3 39 4LD.~05 
55 7813 39 5LD.004 

SS 80 2 40 4LD.004 

SS 8014 40 7LD.004 

S5 8229 41 SLD.OO' 

S5 8514 '3 1LD.005 
S5 88~Z 44 5LD.008 

oberen Aandstr,ffen 
Suche zu jede. Adfekt v vom Rindstreiten ein 
~erwlndtes No •• n! 
Schreibedfe No.:,n und Verben ",om t nke! 
Randstreifen ab und ordne ihnen die 
Söhne Sohn lies lesen Fässer 

form zu: 

Ordntt die Verben vom l.fnken Randstreifen soe ,,; 
tssen 
Vater Verkehr Vetter Vorbau Pulver viel voll von 
v o,m, ver r I t en 
Bi lde m1 t den Wörte,rn vom t. inke,n obe,ren 
,Rlndstre i fen lu'sa'.ime:ngesetzt,e. Nomen: Stadtk.reis, 
Stadtb,ahn, Altstad,t, I>reisst,adt 
'Ordne die W:Ör't.u·' VIOlm rechten un't,eren Randstrtdfen 
so: W'örter ~i'i t .p: Mu:p.,. W'örte:r mit CiD: K t a@lpe 
Pr,ut. dvr,eh ha'o,llut,es tesen, in wiel,ehen IWÖlrtern 
vom R'"dstreifen links oben der k-laut 
unmittelba,r auf kurzen 'Vok,li[ totgt. 
'F Oge tUJe h di "W6 'r t ,er Ivtlm ,r ,c h ten un t e'" en 
RIndstreifen hinzu: Mele, Ochse~ 
Erg._."'nl .. ,e jeden.,' Sitz durch ein Wort vo,m ['fln,ten 
R.'ndl t re f f,rj (/ 
Eine. r.gesw9llt. diS kleinellau das kleine 
Gelb zum Spielen abholen, doch das Haus vom Gelb 
Wir le.r~ 
unterstreiche beim Absehr.tb." alle Adjektfve c ,dfe .ls Nom,en gebr.uCht ,und,groR"esC'hr"eberi sind: 
diS klefneStlu und •• " :benlutledle Adjelt ;ve \/0'" 
Al,nds tre i ten als Ne""en undsrc ihr"i be fH): da's 
Leuchtende Rat. im Schullandheim 
Seim Springen vom Einmeterbrett hatte ich zue t 
Ang'st .. 
Das Lernen ... 1/$,'"lr,il>" den '8r""f \\tom -,"(hitre" fen 
in dtin H"f't. u,;nters·treiictut ,die A1nre,die':p,rOn(l'Men «( 
du,.,I,)! 
Sc hr, ib. alle 1 US'Mense t ,u'n'I,ein ,:',ut " (cf i e du. mi t 
denWOrttrnvOM Rlndltr.ff.~ links oben bilden 
k 'inM, t:B.h'r\"~o t.; e. r gb ahn "a. rgs rC trl 0,8 • 
SChl,oAb,'r",. beim lli'IM.nSttzen. ,e~bstln(d'!g'fr 
w6rt.:r blti'bt die '5th'r'ibu:n,g de'r E 1nzel t.1 (,e 
unverändert. . 
Bi td.W6rt,er ,IUS den 8"autti 'le," 'V'O:M Rlndstr,i tren 
l. ink. ,unten! 
11., '.' .t. '. "_ ',':. Q.'.' ,,_,-..... v i._. ".-. r.' . ,W .. Ö, r, t .. " " , .. 'tI .. _ cu.,· ... Ra. !nd ... '. 5_ 't r .. '. i.'_ 'f en .• ·. ' .. f"", ' c h t s oben n ihr. Sault,tn,: hefl - bar,- trat , 
v._~rbind_ e ,di .....•. B~!u ..•. t.i te . v_ c_m 'A.i'f1.,.d~t'r. ~, fe'n re(:hts unt,.n mi t ,d,.'n Wortt~f l,fn im l"ltln_ 
Löte da, Rittet wem lfnk,n Rlndltr.ff.n 10: 
ot~irucht As IDib"rhau:pt dle,r kath. Kirehe 
,lÖ'st diS Rtsel 'vom Uf'l't,re'n •• "d'str',' ttn '0: (d.i~ 
Los - die Los,_ diS Gras - die: Griser= 
S,cnreibe d1e NI\ment 'is'tt 'v,om Rlin·(dstre' fen in 
alphloeti .,cher !,Re;henf,olte . aiuf! 
Wih\l'l einige der B,.ruf" vom IR.iniastr,'t fen .u~ ~ 
$u .• (i he. zu ted'. W.,_'!ior'tPI,a._.·~. d.".15 Cl.' IS','tndt Verb 
'Alndstrei tIn und ehre',b, : wenn di~ "i.' f' 
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stum"p'f ist, 'muR '" ,gIscht i 't1en w,rden .. 
Disw'ird vOrim Wfn,dg!itrieben: rWOlk"en;;: und::: 
Sich, f fehen::: I' 

DIS Wl,rd vom Win,d o,edr,eht!W1nd"ad~ und= 
Wlnd'm'ls.r~ " 
D,s wfrd vom Wind getragen: Drac und= 
'Palp i er f l i ~ I" r '~f 
DIS wird vom Wind getrocknet: Bettwis h.= und: 
LI i bw,jsc he;. 
DIS wird vom Wfnd ,uf,.wirbett: Staub: und: 
Stät te,r:, 
Das wird vom rwind zUige'5chli,e rn.: türen·~ u:nd~ 
fens te" cf, 

Da's iwf rd viom Wind abgeb,ro·c: he'n: A's tr'; un,d: 
lwt'fg!e~ * 
D,s wird vomi Wind VOM S,aum geschu't'teilt: ,Apt!e l:: 
und= e" r,ner;..;. 
'DIS !~d'rd JOM Wff,::f ~om 8.a,UM Ores,ehütt.lt: A."tel: 
und~8i !rrUJn,a It 

'+I.o,m sp;rungb,., 'tt t,. SiP', inQ,n .. den Ste in. h. rer,' .•... ,Ufh. tole" 
",ft t.ng.n .lugen 'schwim:men in ,diS e,e,k,n spr{ng,en 
IU f de" Grund 'Stt zen 
$pr f nl,e \#'OIU= Spr,y;nlrb,r,et t:; ! 
'kan,n'I t du.uc h vom= 'Sp,rungbret t;;; ,pr" ngen=? 
NiMm d. ; t HA. ",pO r t .. • r f r .,ge,.n f '. "I,. Olm Ays I '. ,hn" fde., biO. gen 
zur Mlnd u,n,d ste,lt, ~tst# OD ut, l' .,.r;lcht alte 
',agen b,antwortet! 
W"n" j,m,nd.tWIS .,r.lihl t" erWrlrtet er va'm 
Partner, daR ,r Zuhört. 
W_nn jlmand ttW'1 tr.tt, erwartet er VQm P,rtner, 
dan,r ,I'ntrl,ort,.t 11' .. 

Wr,rnn.r'. "m.nd I' t 1._. "' .. b',' f i ,'Ih l, t .'. :Od~ r U.i:m. et WI .. , s.' b f 't It e t , ,rwlrt t er vom ',.rtn,r # ,d.R er "tw,,'S tut .. 
Ipll". tdlu afr b'$,rorfJi,nOd,.r ViO:. L,hrer erb '1 t ten 
Dfit'S.' Z.", tw6,'t'" DIliein zur !Gr'Srth hte vom welRr·en 
St,ulib. 
M'Ilrr . Hut .. vom .. 'l in,der'li.rt.n hIt. hIn. 
rJ!ungl.\I~'tft! Un!.rr i (ch,tnp'" HIUIS .. ,'h.~r. . , . .,. 
DlrnnSthll}Ch .. ,r 1;ldu~,kt In d'IMlchr,I,gstehenden 
" i hr !Jorb. '1, s t1l .,= O,D,.r d 1. M.,poenrt f tl. unrd 
brich:: eine iDol'd·" vom " ~ f,edler,,,,'" ,llb. 
Oft k,ommt Vltl'r tr'st s"lt 'von d·'ir Alrb.i t n,leh 
HlrUs,_ 
Vf.l" 'K fnd:.r hltt.n \:'on der SOlrkll'se eine 
Sp,.r·blu,c hl '. 'b,lu""'.II,n, 
'.sonde', Ob., d.1 _frr von Menlchen und 
, ,lhrltru'9t'", staunt" .,rdl. 
st@ all. 11nd ,ehr wt1t,ntfernt. 
LI~I' schon h.t steh kar cfttn eifte Armbanduhr 1." '. f' il t.,," atwÜlnlrcht". ' 
fMm,.rs'nd ifidtr' ve" hir'dene IArt,n VÖtgetn und 
lierfi hIn .,hG~, 
In dir letlten WO(~t Wlren dort luch Schfldkröten 

"g .. '.'~,t(lllt.'.'f von litin,,, •• f't 'd.r Rückenpeinlrer 
'&crflt'bir IWlr, 
De Kehrm.!ich{'n" Ist ,fn breit ,du\nk!e\~lgrünl' 
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l0104'2 
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D.010 
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Fih~leug, dfs.dfe Straßen von hmutz und 
Abfall,n r"n1;t, 
Schon. ,tm .trüb," Morg,en. b,. 'inigt sie der 
IM f l if hhindler von der "JO l keir" f " 
Wer von euch hat sich ni,cht schon in Patts und 
Wild,rn aber die niedlichen Eichhörnchen gefreut 
'Jnd ihnen bel ihreng'Sic,hfckten SprUlngen und 
k ~~. t t er, i e~ luges ~ haut 1. . ." 
LI Hjer ern,lhrens 1" S 1 eh (11 cht nur via,:n NU5s,en, 
!E "het", 1,'I(lf," u,nd :Pi lIen, so,nq,r,nri,Ubilnauch 
oft E.'" .. r undsol·· .• r .. · funa •. v .. og.l"n .. ~ au.~.s de.n Ne.~s ... ~tern 
An jeder Ahr. h.ng,n r~le:l, wfnzfg,e Bl.üten, "o~n 
den,," die', "t.Jt,.,n·stluD iusgi,ht Uinö wei t Üib.r das 
Feld weht '. 
Ots i'tn:otw:."dig, denn vo,n :hi.r 'tUS ,werd,n.lllie 
Mau,er mit Tr1nkwIss,r versorgt. 
Daher er,lhltt V.te, fhm viel divan und lfeA ihn 
von dem frfschtn Wall,r trink,n. 
v 0 ...• ·. "." e. i.n .. ~ .'i g.c .. :.I~ .. T '1',: •. _. n . wurde Gerd f.s t \I,en ei 'ntm Listwigen ub.r Ihr,n! 
Mutter sehtf,ßt r'l h da. Fenlter, den" der 
G,r',"" 'h fftUn von dr,u n ko··m.ren. 
Schon aus der ,f,rn,. hör,n '51. den L,irm di'''' von 
L·.~tspr.t h.rn übertrl"ne'" MUI f k. 
Leid,r ilt dfe •• 'arb,ngr.cht nur von kurzer 
Dluer, ,denn frost ,u"ndWinld beschleunigen dren 
llubf.ll. . 
In der Mitte v.rzf,rt er si. mit Goldpauier, diS 
.cr vonM.:rgl,rin,w1ürft'ln g.ri,._el. t iru,t. 
,Ab,,'r dl'l Datum :~,O'" 'li,st,rnistn{Qch I,ut dem 
K.lend., I~ te •• n, 
S ... 0 ..• · 11. r d. f.,.. A,u ..•.. t,1In,g. ",'.f tIn ~in(.d ... Y'n.\t.rgln"ze f tein vor 
S,q"n. ,und "0"4). ,lnd.!u,tl,.drlu~kt ...' .' 
M, t d,n VOlrrd,r:pfo't,n ~r",tlt ler hnee und 'Btit'tier 
von .tA.r S"t. des L.ubhly'en,. 
'I.sond.rs '# iwtnn lon·nt.gs ~t,. Glocktnlum 
l • r ,ch,ang ",u f ,n" . kommen. vf I t ,I :L 'lU 't. voni • .ll an 
Strl,R,.n :und Ptltz,," fm rGaotteshlUS ,ZUSlmmen. 
Von hf·erlu'. kön'n"n wfr ,d"in Plrfe'ste,r ,Im At'tar gut 
,th,n und dem verlauf d., Gottesdfenste. leicht 
folGt'n. 
fist vö:ll ig verdeckt VIGin. dien La.,pf,.,,,. Blittl'rn 
wir das ,r,st' 'tef ilehen ,r'blQht u'nd meld.tledi@n 
nah.nd!" FrQhling. 
Oft Blut,nikatICh.,n von Wef,et·, und Haselstrauch 
locken dt. Bi.nen ,n. 
Wer dOrfe" d.shllb in der IlOt.z,it klfn. ZWlige von dlls.n StrAuch,rn abr.fR.n. 
,~tn't,.b:tnhau'l . woh.ntti n llls,.,tnkamt,rl.d \1tOf,i hm. 
GrOßt bitte all. Ltnrperson.n und seid .elbst 
htr2lfch,e,~QA~ von ,ure. "ter •. 
Sc~on von w,'t,m sf,ht mln d,e S01tze dei ".1: blum, , 
Ab.rnun.werd,nlchonvteltvon ihnen müde. 
Plötzlich rutschte der kuthe~von der glitten 
Gllsplattt mitten aut Gtrtruds lopf. 
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l0130 4 
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LD134 '* 
L013411 

LD157 3 
lD139 Z 
lD'j 39 3 

l0139 4 

LD1429 

MI 73 3 

MI 75 4 

MI 81 2 
,.,1 91 21 
1'1.1 91 4 
"193 41 

"1113 S1 

M1121 2 
1'11135 '7 

M1137 4 
"1143 6 
~114, 4 

M.!lS1 2 

MI'; 51 4 
MI159 " 

M! 163 2 

MI17131 
MI173 6 

324LD.008 
327LD .• 006 
328lDt002 
3'30LD t 003 

33'7l0 ,,004 
'339LD.004 

J 3,9l.D • 005 

340l,() .001 

342ll)." 009 

;42lD.004 

Jz~tg: 8'8~ 
347LD.003 

34 7lD" 003 

3;OtD,,006 

A20lD.007 

A21LO,,022 

A,24lD.005 
B 2l0.00! 
B 2tD.O'03 
B 3LO .. 0,05 

B13l0.00S 

B17lD" 005 
B24LO.006 

82,S.l. O. ,,0,, .. °05 
C 2LD.05 
C 3LD t 011 

( 6lD.001 

C6lD.003 
C10lD.OOJ 

C ',llD. 001 

C16LD.004 
C17LD.010 

Da habt" si. ,in schÖn.s Haus, das von efne. 
Ichitttg.n Glrt,n umgeb.n fit. 
ot.to wa .. r.~ ein ,.u._.nt.er.e, .• '.~ Junge .. von a"eht., ,J.'i."hf, en. 
Vielce von ihrten trag"nK,offer und i,chwere 
faschen. 
D,",r S ... th". 'llz .. ug v.~on H,m.burgnac~ B.,sel raste durch 
d 1 e eb,ene 'west f äl flH: he Landschaft" 
G; b. f r90C h von, de (nem Vorr crt" ~. 
In der Nahe von Peter. Wohnhaus Ist 81n. 
lucKerfabrik_ 
O.',t. st,.,eh,. n La. ng,~e,.' SCh,.lang.,n VO.".l. T.'.,r.aktoren mit 
Anhängern ,\lOr der f,abr Ufteintahrr 1# 

Von s~hlechten lihnen aber kann der ganz. Körper 
schwer krank werden, 
Ing. hit fn fhrem Garten besonders viele Arten 
von Dlnt fenr 
Der laun wird von gelben und foten Kressen 
übe rwut hie r t , 
J,dtrvon ihnen h,t.ine" eigenen R,um. 
Wefnz hit soeben von seinem ,D,nkel ein spannendes 
Bu,chg.schenkt b,ko'm:m,n, 
Es be~fchtet von den Erlebnissen dreier treuer 
Freunde. 
Seitdem ist von Hein: nichts mehr zu sehen und zu 
hören. 
An einem Teich wurde sie von einer Wfldente 
gefragt: wohin willst du? . . ~ 
~utter weiß es sofort: Reiner 1St von der Lelter 
gtstürzt" 
Einmal nahm e'r ihm die SCh,ÜS5·f 1tweg ,und schüttete 
das Fressen auf den RasenwO,end s~rlng der Mund 
den kleinen Frechdachs von h1nt.n ,n •. 
Wllters Mutter hit ,s von Peter erfahren. 
Lase dich von schlechten Kameraden! 
l,rl of c h von :k.inemSc hme; ,h l er betrügen! 
Nur träumen klnu sie veln 'f'rOheren 's,c'h.f\ne;ren 
Z,eiten. 
Zum GlOck blieben wir van der SchnQffelei 
'verschont. 
Splt abends kommt Vater von der Arbeit heim. 
Sleputzen Ifch und lecken von ihrem Fell die 
Flecken. 
Er tarchtet, daR sfe von der L.iter stOrzen. 
Nun geht es gebOckt vonF.lsblock zu f,lsblock. 
VQr mir betracht. ich die tiefe Rfnne ,. Boden. 
d,e von der r,iRende" Kraft d •• Willer, herrQhrt. 
Von der ver,nda aus haben wir tint" schönen 
Au'blfck auf den Se@, 
E f" Heer von Aust lüglern dringt her.i~s., .. 
5'. träumt von eln,m Beruf, wo man K'ndern helfen 
ka'nn .. 
Von der Lautschule sind unsere Körper warm 
geworden. 
Peter betre t ihn von der Fessel der Leine. 
Gi5ela aber läuft glef~h nlch Hause und erzählt 
allen von dtm "lAgeschtck des Fahr,rs. 
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MI185 21 

SI' 1 2 

SP 8 '3 

SP 8 9 
SP 814 

SP 8,161 

SP 818 

SP 16111 
SP 2" 81 

SP 2110 

SP 24 5 
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7 8 

S 1 2 

SS 210 

55 '3 

55 225 

S5 229 

55 243 

55 712 

55 727 

S5 926 

G 

C19lD.007 

C23lD10003, 

1 1LD.001 

1 5L.D.002 

1 5LD.004 
1 6tD.O"O:S 

1 6LD.006 

1 6lD.010 

1 9lD.005 
2 llD.,006 

2 1LO.003 

2 2LD .002 

2 3lD. 00,6 

2 3lD.008 

1 1LD.003 

1 3LD.OO3 
1 3LD.024 

1 3:lD.016 

1 4lD.OO3 

1 4LD.~10 

4 1LD.020 

4 2LD.014 

5 2l0 .. 0·17 

Die kleine Hexe Alexandra läßt sich von den RaOen 
Abralls nicht einschOchtern. 
Ich sol l tt von der Grunaschute ins Gy'mnasium 
Qbertreten, weil meine Eltern es wOnschten. 
Von ,einem Fensterplatz aus konnt, er die Fahrt 
so rlchtig genießen. 
Taulende von Kraftfahrzeugen fahren auf den 
Straßen undstoRen giftige Ab~ase aus. 
Uberallspricht Man von UmweltschlItZ .. 
Ungeheure Mengen von E,rde und Stelnen we,rden 
durch Planierraupen bewegt. 
Ständig fahren schwere Lastwagen Berge von Sand, 
Kies und Sacksteinen heran. 
Aufzage befördern dfeBaustoffein die, H6he. wo 
sie von de,n 'Männern ·auf den Gerüsten abgeno,mm,en 
werden. . 
He'in: bekam ein Lob von d.tlPolizeime'ister", 
Deshalb mOAten sie ihre Atemluft von der Erde 
mit br"l ngen und das Ballonhaus dam i t f ü ,tl e'n • 
Ob jemand '~on uns einmal auf dem Mond w,ohnen 
wird? 
Doch vo,n d,en Bäumen pf'lssel ten Kastanien, wie "eh 
es erwertet hatte. 
Da setzt sich nicht weit von ihrem Sonnenplatz 
ein dicker 8rummer nieder. 
Jetzt ist lurch; kaum noch zehn Zent i',m,eter von 
i hre,nt lernt. 
At, "utter von ihrer Büroarbeit nach ,Hause kommt, 
sagtlngrid: weißt du, was dem Kleinen vorhin 
passie,rt ist? 
Der Dingsda von nebenan, der hat dann den 
Krankenwagen gerufen. 
Sieh dir das Bild rechts oben an und schreibe $0: 
die Rolfoben er so einen ganz dOnnen Apparat es 
er der Dingsda von nebenan 
Schreibe nun den Unfallbericht des Jungen so auf, 
daR der Vater sfeh ein genaues Bild von dem 
Vorfatl. machen kann: Ptfer 'und Rolf haben 
gewettet, wer zuerst ••• Peter war dabei. Jochen 
nic.ht 
Peter erzählt von der Klassenfahrt: das Tollste 
war der Abend in der Jugendherberge mit Herrn 
Huber und dem Klse. 
Berichte nun schriftlich so, daR sich jochen ein 
Bild vonde,m Vorgang machen k"nn: das,' ',ol,· lst. In 
unserer Klassenfahrt war •••• ,n Fußballspiel -
zwei Reportagen "rnsehreporter: MOller vorm Tor! 
Zur freundin spriCht man anders als zu einem 
Fremden, auch wenn man da, Gleich@ sagen will: •• 
einensch6nenGruR ~on meinem Vater~ nb sie ihm 
ihre Bohrmaschine fOr einen T&g leihen kannten. 
An einem .,nderen Tag tOlltnen sie in einen Ort. wo 
ein fraherer ArbeitSkOllege von Katrins Vater 
wohnt. 
Formuliere in Sitzen, was du an Informationen aus 
dem Schaubild gewinnen kannst: Kinder in der 
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15, 6 
1628 

1642 

1838 
1922 

2222 

55 2'332 

5 2lD.OO6 

5 2lD,,0O8 

5 2lD.OOl 
5 2lD.OO2 

6 3tD .. 007 

6 3lD •. 002 

7 2lD.OO2 
8 ltD.OO6 
8 4lD.OO4 

8 4lD .. 018 

9 4tD .. 002 
102tD,,009 

11 4lD.030 

12 2lD .. 013 

SS 24 4 G 12 3lD.015 

55 24 4 G 12 3lD.018 

24 5 12 3tD.009 

2418 12 41D .001 

Bundesrepublik von 5 Kindern haben' kein eigenes 
Zimmer. 
Was darin über die Kinder von Westendorf gesagt 
iWlrd, läßt sich in einem Schaub; td eindrucksvoll 
darstelten. 
Schüler haben in Westendorf., ein. igps Inte.~ressantes 
herausgefunden: von 5 Kindern sehen 3 täglich 
fern. 
Von 500 Schülern spielen 100 ein Plusikinstrument. 
Ob. wohl.! vonS. Kindern .. ' eig.ene BOCh.er haben, wäre 
eine Schulbücherei erstrebenswert. 
Als er eines Tages ziemlich abgespannt \Ion der 
Arbeit nach Hause kam# regte ihn das laute 
Schallplattenspiel so sehr auf, daR ihm der 
Irage~platzte. '. . 
Schrel!be von den Auffo'rderungen 1m Kasten 
d!ejen!gen heraus, ~ie D!ermars Vater in dieser 
S'ttuatlo,n gesa,gt haben k.onnte: D1etmar" stell den 
'Plattt"nspieler lei se! 
Un,d \/,on wegen lw'e f Li nke Hände! 
H Blutr 'Großmutter,; eine Viertelstunde von hier. 
Und daR er von 1 ante E" fr i ede ka,m,lltußte ja nicht 
unbedingt etwas Sch,l immes bedeute,n. 
Erklä're" ... rum Max und Bruni s ich anstarren und 
was ihre Ausrufe bedeuten: eines Tages kam ein 
Brfef von Tante Elfriede ••• die Kinder wolLten 
auf keinen fall zur Tante. 
lwei von ihnen haben denselben Inhalt. 
Ordne so j~dem Satzkern mindestens zwei passende 
SubjektergAnzungen von der Randleiste zu: die 
S iege:ri n ) ube l t" 
Suche die Perfekt forMen heraus und ordo,e sie ein: 
ha.ben: habt ihrgese~en# hast dut".sein: wir 
Slnd raufgefahren,;blst du ••• beim Perfekt 1St 
die erste Verbform immer eine Präsens form von 
haben oder sein. 
& ... findest du zu den Vetben .... glauben an, 
jammern über, träumen von,. rechnen mit,; hoffen 
auf,. wetten um.passende E~g~nlun9~n?,. ~ 
Ihn ,ent tasten lhnentschulal,gen uber lhn reden 
über ihn tratschen ihn belasten ihn beschuldigen 
von ihm berichten von ihm erzählen 
Ihn entlasten ihn entschuldigen Ober ihn reden 
Ober ihn tratschen ihn belasten ihn beschuldigen 
von ihm berichten von ihm erzählen 
Di. Zeugen sie - sprechen - fOr gegen von aber 
d!" A~gekl~gten 1hn de~ Ange~lagten !hm wenn du 
tur elnen Satz elne Prlposltlon .uswlhlst~ hast 
du dich bereits tOr eine bestimmte Aussage 
entschieden: die Zeugen sprechen fOr den-
Angek laigten. 
Von UnfalL Ober Unfall Einzelheiten wissen von 
FuAballptatl über fuAballptatl ko'mmen erprobe. ob 
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sich der lnhllt der Aussagen Indert. wenn du die 
erste ader die zweite Präposition verwendest! 
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12 4l0 wOl 1 
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13 3tD.007 
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16 210 .. 011 

18 3l0 .. 014 
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22 1: L:D .009 
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22 llP.008 

22 2tD .. 0.24 
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FuRbatlplatl über 'fußbatlplatl ko'm .. !en erprobe, ob 
sich der Inhalt der Aussagen Indert, wenn du die 
erste oder die zweite Pr.position verwendest! 
Schreibe zu jedem Verb zwei sätze auf: Kurt weiß 
Einzelheiten von dem Unfall. 
f4\onika pfei ft tri fft d,en Postbote" ihre frühere 
Schulfreundin den Nagel die Zielscheibe mein 
Vetter hilft dem lk~~fahrer den Eltern dem 
kra~nken K fnd eine al te Dame spricht mit de,m 
Postbot:.en Mit de'" S!p,orttehre,rin mit den f'ltern 
von ihrem Neffen der Vorsitzende schimpft auf den 
P·ostbotenüber den Unsinn auf die Eltern übe!r dl,e 
It t assenfah'rt 
Auf. dem Ran,dstrei fen findest du Gruppen von 
Wörter!n, die die u'nterstrichenen Ausdrücke lim 
Text naher erläutern. 
Jeder nennt eine E igensc.haft,. wenn wir den 
Ge .. genstand .. von .. Sc,hüt. er l. U Schüler weite .. rgeben. 
Sclü'"eibes ie darunter: der Hut meines ..... meines 
Vaters ••• der Hut von ••• erprobe~ wie man 
folgende Sitzetn jeder: Reihe %'1 einem Satz 
zusammenf,assen kann: dle Kette 'St aus Gol.d. 
f ~anz ze i 9t die 8i 'l de rvon se i oe·:r f rieund in .. 
Mlttags wurde dfe Karte von Petr. vorgelesen. 
In der Pause wird ein Witz von Erna erzählt. 
Ordne dieses Durcheinander nach Gründen, die für 
oder gegen den. Plan der Schul leitung sprechen: 
Grü!nde gegen die Benutzung von f ahrridern: 
Geflhrdung der Radfahrer 
G,rü,nde daf Ü·r : jeder ,kann!O " "entscheide die, h, ob 
d,U. 'tür ode~ o.e9lendie Benutzung VOinRädern 
sprechen wlllst. 
Was wiollen die anderen vo,n euch? 
D, ist.der graBeSerg von Brei, durch den muß man 
51th hlndurchfre.sen. 
HaU5·- und Stall tiere, die denVerkehrgefährd,en 
können, sind von der Straße fernzuhalten. 
Si,:.e. sind dort ".ur.zugelassen, wenn sie von 
geeigneten Personen begleitets;nd, "die 
ausreichend auf sie einwirken können. 
'Er flucht·e: Gormi, du lump, du hast mir von dem 
Kleinm~cherwasser gegeben!. . 
Von delner EntSCheIdung hingt ab, welche Art von 
G.eschichte du schreibst: Do'p'pel-k und Gormi sind 
Mäuse. 
Von deiner Entschei4ung hingt ab. welche Art von 
Geschichte du schrelbst: Doppel-K und Gormi sind 
Mäuse. 
Doppel-k ist Kommissar der Weltraumpol ilei, 'Gormi 
Agen:t ~o'n. einem. fremden Stern~ 
Elnes Mittags aber kamen sie ans TageSlicht 
ges.türf1t,. sc~reCkenSblel.·C, h,. und stammelte,) wirres 
Zeug: CtUf"elne kamm~r gestoR"n .... ~rst vlett? 
Stunden spater war elner von lhnen 1mstande Zu 
berichten. 
Ist dies der Anfang eines Märchens, eines Krimis. 
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oder folgt hier der Lagebericht eines 
8auarbefters Ober den Stand von Tunnelarbeiten? 
Stit Stunden gleiten Schwärme von Riesentiscnen 
um unser Boot. 
Aber h, der 'Nähe Un,terwassergeb i rgeerf i ode 
Geschichten von x-17. 
fin Befehl von ihm: die Riesenwolke startet, 
nähert sich der Küste. 
Bt!i de'r Umstellp,'robe bleilt,en die Attribute bei 
Id, '"en Setl,gl,iede"rn, va'!, de"nen s1,e abha,'rnge"n: auf de'JJ1 
Pfo,sten der Garagenel infahrt Sl!Zt "ar1on. 
Beim lubettgehenerzahtt "1tththitd ihrer PlItutter 
von ,Juan .. 
Der erste Teil (ist, hat) ist eine finite 
Verbfor. von uhaben 'oder "sein". 
Ergänze durchVerbe'ryvolliRandstrei fen, : sieh beim 
DU(~,at., ..... di~. Auftri,ge für den Einkauf ....... den 
Schuterauswels ....... einen fe,xt \I'o,n der Wandtafel ..... 
d,n weg, genau ..... weil~'he ver:wandten Verben taillen 
d~ r zu lauten undrelß,(t,n eln? 
'Glüc,klicherweise war aber keiner von beiden zu 
SctuJden geko:mmen. 
Kuche'nmasse -kteiner See was.serpf lanze -
8enzinbehä~ ter "Geflü,gel - "iich~ ent~wei luftreise 
... Ackergerat hlnd,euten - Hlnwels Telle des 
'Ges iChts- taulJlieln !Kreiss.piet - hingeben blaß -
Ho'lzpfosten ,fahrtrichtung nicht: lang Gefunoenes -
Gewl~htseinheit liege - ~genteil won 
Ve rs( biwendun,g 
DOipig,el'schreibung von Vokaten 
Vater Verkehr Vetter Vorbau Pulver viel volL von 
'\10.,: 'ver raten 
Das Mitbrinl'ien YOnHunden ist ~erboten! 
in diesen S'tzen 'w'erden I.nfinitiv·e (Grundformen) 
wot) Vf!,rbenal S Nomen_ gebraut ht .. 
:Be URI .... von Orts·cbaftttn muß dle 
Gie'~Chwi",di,'gk,e,: itsbegrenlUf1l!9,', el,·,ngehat ten,'., ,'w, erden! 
Mel" Teekessel ernihrt 51eh \"on Schnecken# 
Würmern und körnern .. 
K, annGtück bringen wächst auf der Wiese; st ein 
Hühnermörder ist eine frOhlin9sblume ist ein 
VerkehrsmitteL ist eine torfb,ldende PfLanze ist 
eine "Iuseart ist ein kleiner [Orbis ist ein 
8~rims am Haus zieht mit wi:ld,en Tieren von Ort zu 

Teil. der Beir,eMeh,rzahlvon Gruß Vergnügen. 
ScherZf Behilter riesige Laufvögel alte Waffen 
",eh l speise Wasser fahrzeugf:\ Meßgeräte 
Do~pe 'l sc hrei bung vOln Konsonant en 
Es liegt in der ~Ihe von Neustadt. 
S,chreilJeeine ähnliche Geschichte von A.onel l,ese ~ 
Ute bek~ommt Besuch von ihrer Freundin. 
Dann will er sich von dem verdienten Geld ein 
fahrrad kaufen. 
Sie sagen uns auch die Namen von Menschen, Tieren 
und Pflanzen. 
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U8 11 9 
UB111'6 
UR 12 9 
uD 1313 
U8 29 S 
UB 3,28 G 

ruB 3215, 

UB 11 

UB 47 6 

UB 48 61 
UB 5411 

UB 56'16 

liB 23 
U8 1 57 

VB 71181 

UB 7210 
UB 72141 

U,B 76 21 

U8 81 9 

UB 82 2 

UB 8324 

UB 92161 

U893 21 

UD 2 
UB 9 

uB 9918 

1 

62 

u 746 

'9 9'lO.' 3, 
B 9ED. 3 
81S.. :5 
911 S.,S 
E1ES.. 5 
E 6lD.008 

E 6E'S .006, 

E llD.OO'9 

H D.001 

H4tD .. rQ05 
I 4lD.OO:3 

I '6E5.001 

K1lS.006 
k 1l0.01J 

K 1tD.,009 

K 2lS.00S 
K2lS.014 

l. 7LD.013 

.. 2E5.004 

" 3lD.003 
M 0.004 

Nl1lD .. 013 

N12lD.013 

o 2lD.004 
06lD.004 

o 7tD.004 

A 8l0.004 

A8lD,,003 
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Pe'ter wird von der p'O![ izei mjtgenommen. 
Peter= wird: von: der: PoLizei= mitgenommen:. 
Pe'ter wird von der Polilei,= mitgeno,mm1ien .. 
Pe't.r wird von der P'oli zei ::=mi tgenomm"en .. 
Er::: schüttelt:: das,;;; Obst::: von= den= Bäum,en=. 
Auch Obst er schöttelt das ~en Blumen von und 
'Asogar'd Ob h- l d' B~ ,uch= ',as=' st= sc utte t er::: von= ·,en=aumen= 
und: 5,og .. ,.·; die'::;: Aste= bri,cht= er:;;; ab:: .. 
'Aantbe Set bs tl aute h,ör t man so sc hnel ,t #' daRI si e 
von zwei gleichen Mitlauten aufgehalten werden 
müssen! 
Schreibe dle Monatsnamen zu den "onatsbildern von 
Nummer 1. 
D'lu darfst die Mon,atsnam:en von 3 ,abschreiben. 
Die G\eschichre von Nummer 3 ist langwei l ig,wei l 
vieleSi~zeih~lich beginne~. 
ViO" der Operat 100 selbst welR ich überhaupt 
nichts .. 
Aber fch weiß so wenig von dir. 
!DiI!mit ULi denB,-iefschreiber kennenternt. stell.t 
sichPeter zuerst: vor und erzi,hlt von sieh selbst 
Sicher wQrde sich uti auch aber einen Brief von 
dir freuen! 
Sfcherkommt bald Antwort von Uli. 
Ihr m('iAt wisse'n, daR dreihunderttausend k iode',
ein ULibuch haben und sehr viele wollen von Uli 
einen Brief belto'mmen .. 
Schreibe die Uberschrift, die dir am besten 
gefallt, in die entsprechende leile von 8! 
Benütz. die Wörte:r \llon 1 und schrei'be I' iworum Ute 
die Mutter bittet! 
tasse dir t.,on deine'fMutterein rohes Ei und eine 
S t 01) f n:,ade l gebien! 
Schreibe die Wartervon ,6 mit eine'm 
lrennungsstri,c:h zwischen den. Si tben! 
Errechne, wif!'\liet Geld Herr Nonner dem Tankwart 
als Trinkgeld schenkt, weiter von ihm so nett 
bedient wurde! 
Schireibe die Uberschrift, die dir 8m besten 
gefällt, in die entsprechende Zeile von 13! 
SChr,ibe d!eGC!schichte von Peters mutigem St,,>rung 
Strelche dle Wörte'f von 5 aus undschrelbe Slft 
hier in die entsprechenden leilen! 
Schreibe die Wörter von '6 noch einmal in diese 
llil~n, aber .ft TrennungsstriChen zwischen den 
Si lben! 
w,'.a').,C.heyt. i. S" S, Chmutlspuren, \1.0,,", der: Wörtern und setz. dle fehlenden Buchstaben e1n! 
lei hne Pfeile von den Bildern zu den dazu 
passenden !unw6rtern= r,d!a~~en= freihlndig= 
fahren~ helmfehren: fr.,handlg= rennen= 
frt i hindi g= sausen zus,almmenstoßen= 
zU .. ,sam .• !nP.'ra.ll.~=stQrz!n=a.ufD,_'.r.~l~,en=,· bringen: 
fallen- bl'l"lten- fahren- trans'port1,eren= 
Bedenke# daR diese Bericht erst 3m nlchsten Tag 
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115 
1218,1 

2' 8 
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31 9 
32 21 
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:55 

34 1 

36 8 

3610 

38, 51 

42 3 

2'1 

55 7 
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,64 9 
6412 

68 

68 12 

Al D.004 
Al 0.007 
8 2lD.005, 
8 4lD.OOS 

( 8,lO.004 
C8t:D.OO'9 
[ 9liD .. Ol0 

(14lD.004 

( 151D.001 

D 6tD.004 

D 7lD .. 004 
D 8tD.003 
D 9ES.005 

o 9tD .. 020 

010lD.OO4 

013LtL.OO3 

D13LD .. OO6 

E 2LD.OO8 

E 6'lD.OO7 

f8xLD.OO7 

G 7tD.OOS 

H 2lD.Ol1 
H 8LD.O'OS 
H 8E'S.OO6 

H1 0.007 

H15lD.Ol1 

VDn den "enschen geLesenwfrd! 
Schreibe die Wörter '!Ion 15 in der Menrzahl! 
l:eich~e ,die 'Sfl~enb~,_~n unter die W,t,rter von 
Numme,f 1 S # 16, und 1 ,-
Betra,chte die beiden 8i tde'rn von Uwe! 
lusi_engesetl~e ffgenschaftswörtf?f erzählen 
g,nauer ub~r dle Elge'ns(haft~n von Menschen, 
',eren. PfLanzen und Gegenstanden.

p 

D,u 'kannst nun Uwes. Per son"enbeschre1 bung von 
Nummer' 2ver'vo,l.l stii:nd.i,g.en,', ,indem du noch über di e 
~lleidU'n9.,schreibst wecJlsleauch hie,r die 
Satlanfan,ge! 
Sch,r,eibe elle Tunwörter von 7zu den Bi ,Ltj,e,rn \/on6 
Schreibe die Tunw:örter von 7 zu den Bi ldern \Ion 6 
Duka'nn'st a,uch dieses kleine Wort verwenden, wenn 
du v ion ihnen erzählst. 
Streiche die Wörte,r von Nummer 13 aus und ordne 
sie hier nach dem abc! 
Betrachte das letzte Bild der Bildergeschichte 
'tlon. Sei tell noch einmal genau ~ 
Weil die Nas,chkatze von nlemand entdeckt w,etJen 
will, nimmt sie die Bonbons die Teite der Wörter 
hef.R·en Si lben. 
Schreibe die EigenSChaftswörter von 6 ab! 
'Wel,che Arten von lauten fehlen? 
Im= laufe: der: woche= von= Tag= Tag: im~ 
laufe= der= Tage= 
Oktober um8 Uhr zu Ostern Ende Oktober im 
frOh l in.g ?~.J We; hna·chtenmi t ten ;", Winter ;t,m 
Osterson~ .1 im Sommer vF~n Taq ",J lag aim Sonntag 
die ganze ~~.achtim lauf der "iilge sm 24. . 
Schreibe die Wörter von 8 in die entsprechenden 
l~iten! 
Wenn "enschenvofii. $ iCh, reden, .. gebraucnen . sie 
statt der Namen die kleinen Wörter ich oder wir. 
Wörter die wir tOr Namen von Personen sagen und 
hören können, heiAen perS5nlicbeFOrwÖrter. 
Unterstreiche an den Tunwörtern4/ was die 
Vergangenheitsform von der Grundform 
unterSCheidet. 
Hier liest du Wörter. die Wörter von oben in der 
Einzahl zeigen oder mit ihnen verwandt sind .. 
Bedenke, daß du letzt nicht mehr von Scheiben und 
Rechtecken sprechen mußt! 
Wenn du die Geschichte von Ulis Traumabenteuer 
erzihlst,wirlt du dich dabei ertappen, daR du 
imzmer da da.da ~agen witlst. 
Kannst du dlr e1ne Geschichte ausdenken, in die 
das, Bild von Numme'r 1 paRt? 
Ute und Peter sind von weiRem Staub umgeben. 
Oder Utez und: Peter= sind: von= weiAe.= Staub= 
umgeben:. 
Im blauen Klstchen stehen Wörter die von anderen 
Sp r ac henab'i t. Ilmmen .. 
Schr,i~e sie zu den Wörtern der g~iechi hen und 
latelnlschen Sprache. von denen "e abstammen! 
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6\8,21 

72 21 

7:81 :5 

78,131 

7814 

78,141 

79 l. 
7936 

9lf7 

97111 

tD SI. 4 
tD 359 
LD 418 
CD 43 , 

lD 51 :5 
tD 5418 

lD 57 5 

lD 59 1 U 
lD6'o 2 

tDll 2 

lD8112 U 
LD 811'6 

lO 844 

tO 9'611 

lD9612 
lDl0S 5 

tDl07 ,2 

tD108 4 

L[)1093 

H15lD .. 005 

i 7lD .. !O,05 

l lLD .. 005 

tll0.010 

l llD .. 005 

l llD.Ol0 

l 1lD .. 004 
l lLD.003 

N5LD .. 003 

Nl1LD .. :012 

121lD .. 002 
123l0 .. 001 
ll3lD.001 
135lD .. 001 

148t,D .. 006 
25.2tD.Ol 'S 

255l0 .. 003 

258tD. . '1 
267lD.OZ 

214l0.004 

286tO .. 001 
2,86l0 .00.4 

289lD .. 001 

303t,D .,008 

303tO .001 
313LD.007 

315lD.005 

'31D .0.01 

317lD .001 
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tJ0,;,rter un'ser" er, .S'p, ,-aCh"el. die 'von ~örtern tre,mder 
Sprachen absta·mmen heinen f remdworter .. 
ll'es dort die Arbei ts.anwei sungen von Nummer gut 
durch und fÜhre·s ie aus! 
'Die großenf ußspu1ren kommen \I'on einem 
Er~achse"en, die kleinen von einem Kind. 
Die großen fuß4SDuren. kOlm.,en von ein,em 
Erwachsenen, d~~ kleinen von einem Kind. 
'Die großen fußspuren stammen von eine,. Kind, die 
kleinen von einem Erwachsenen. 
Oi e ~,gro'ßen f u~s,purens t a,mmen vone i nem K i nci , die 
klelnen von elnem Erwachsenen. 
;[r kam wahrs,chei,nl ich tJon ZU Hause. 
Pie fußspuren, v,o,n Herrn HJut treffen nicht mit den 
fußspuren des ~ungen zusamm,en~ * .... 

Wenn man vonelnem Geschehen nur d,as Wlcht 19,ste 
ku'rz beri<thtet und nichts über die Gedanken und 
GefOhle schreibt, ist das ein Bericht. 
Durch das Eigenschaftswort in der Höchststufe 
drü,cken wi Ir aus, daiR eine,rvon ,mehreren Meinsehen 
oder GegenstAnden, die selbe Eigenschaft im 
höchsten MaR hat. 
D i (ht " \lo,ri h'II, hängen, große ( sc hw. ar ze K 1,* rsc he.",n", 
Vor ihnen flatterte .,n ge ber Schmetterlfng~ 
Vor e1'ne',. Haus steht schon der Möbelwagen .. 
Vor einigen Wochen sind die Schulneulinge zu uns 
gekommen. 
Einige k'lnder stellen ihre Schuhe vor die Tür .. 
Schnell zieht sie es an, setzt den Hut auf und 
stellt sie h vor den Spieg.e l. 
Sie haben UDr der Untersuchung des Zahnarztes 
keine Angst. 
Vor der liernandtung 
S·ehon \/or W,ochen hateinR,otkehtchenpaar l'wischen 
den Zweigen eines Fliederstrauches ein Nestchen 
,gebaut .. 
Auf dem :Ras·envor ihre'. HäuserbloCikslpieten die 
'K.inder am liebsten. 
Vor d.,fft UMzug 
Sc hon am Ta9" vor dem Umzu9 pac k te 'Mut ter 
Kleidungss.tuc,ke, Wische, kuchengeräte und 
Geschirr in Kisten und 'K.örbe. 
v.'o,r, einigen Y"".en wurde Gerd fast von eine:m 
lastwage~ Ober ahren. . 
Nur Hannl hatte noch eln leeres Statt vor sich 
t ieg,en. 
Vor dem vergnügen kommt ,erst die Arbeit. 
Nun stand Gerd mit dem PflanzenbOndel ~or dem 
leeren Beet und wartete auf Vater. der nur noch 
Harke#Pfilanzst:ock u,nd leinehoten wal tte. 
Ppters Eltern haben kurz vor Ostern eine neue 
Wohnung bekommen .. 
v,ar laute,," F,reu.·.d,, übe,~r d,~S •• ,clung,!enewerk sP"rang 
und t.,nzte er. zWlschendenFarbtOpf,en umher. 
vor den Sthaufen'stern der ModegeSChäfte bl ieben 
sie stth.n und betraChteten die ausgestellten 
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0119 1 U 
D119 4 

lD121? 

lD123 4 

t!D130 7 

132 8 
1365 

l. 13,6 ;, 
13,66 
138 ? 

lD13811 

lD140 4 

lD142 5 
"1495 
'"I 81 4 

"I 83 3 
MI 93 4 

MI 97 7 
~ 

'MJ 5 

MI123 4 
"ll45 2 

M1145 ,S 

1'41147 9 

MI151 3 

141169 2 

MIt?] 31 

"11 2 

"1181 5 

MI 91 33 

S24lD.003 
3,26tO.007 
J27tD.002 
327lD.OOl 
32'9tD .. 008, 

331 .003, 

JJ,9l0.009 

340tO.004 
144L.O.001 
3,44l D, .. 006 
344l0.004 
34'6t D. 006 

34,6lD.009 

348lD10001 

350lD .. 004 
A 8lD .006 
A24lD10004 

A251D .. 005 
8 ;lD.009 

B 5lD.Ol0 

B 7LD.004 

818lD.003 
( 3lD .. 003 

( 3tD.OOl 

( 4lD .. 006 

( 6t;D.. 1 

( 5l0 .. 004 

(171.,D.008 

CZOlD .. 013 

C21tD .. 008 

C2 D.016 

Kfnderkleid.r .. 
Am Abend vor dem ersten Mai haben die Burschen 
des Dorfes den Maibaum geschmüc,k t und 
aufgeriChtet", 
Milde lI·acht v'or Freude e'fnen Sprung .. 
(Olmm., wir.··sPf'''ingen hin. ein" schlägt Rudi vor. 
furcht vor dem Gewitter 
Vor einigen.Wochen hatte ein Blitz einen dicken 
Baumstamm blS lurErde ges,patten. 
gei einer fahrt zur Staat sieht G,ünte,.. \lor de'm 
Bahnhofsausga,ng'Minn,er mlit blauen Mü'tzen stehen", 
Sie wollte 'vo,r Vater und Mutter auf demG fpfel 
sein. 
Of.t,' "s.·tehf!,n .Lang.:.:eSCh.l.'cu!,gen ... von .. Traktoren mit 
Anhangern vor der fabrlkelnfahrt. 
Sie hat .. ·.· niml i.c.·.··~\lor .. de~ Z8h. r:-a. ;r~~ ~r ..• ();Re .. ~"rj,gst .. 
Vor der Schul tur hat S 1 eh ('ln Wl,rbet gebl [der .. 
Dabei fegt er dicke Staubwolken vor 51Ch her .. 
Di. Kinder stehen vor der Schule und freuen sich. 
AmS.erdigungstagewar die Tote vor dem Hoftor 
aufgebahrI· 
Jeder vor~b.rg.hende Mann zog den ~ut aus 
·ehr furcht vor d,e,n Toten undzumst II ten Gruß" 
Vor dem Unt,rricht singen oder beten wir bei 
kerlent i,cht .. 
O'o(h Tucki fraR vor lauter Gram kaum etwas davon .. 
Die Uhr geht zehn Minuten vor! 
Ist ~r vlelleicht vor einem Schaufenster 
gestanden? 
Zeigen Sie den föhrer5chein vor! 
Sie siebt nicht ,die bluhenden Blume und Sträucher 
vor ihrem fenster. 
Aber ihr lehrer 'ruft sie l,urück und versammelt 
sie vor einer Quadratischen Hinweistafel. 
Da steht er vor ,ich ein wunderschönes seltenes 
'Gewichs .. 
Alfred stOrmt vor. 
Stellt euch vor, ich sitze gerade auf meinem 
feldstuhl im Wald .. 
Vor mir betrachte ich die tiefe Rinne im Boden, 
die von der reißenden kratt des Wassers herrührt. 
Man soll wirkLich keine Angst vor dem Onkel 
Doktor haben! 
Vor uns legt gerade ein größeres Schiff am 
landungssteg an. 
N.,chd,enklictl murmelt er vor sith hin: ft,ein Pfund 
G,rieR und eine Dosenmi l,eh"# einmal" immer wieder. 
Mit aller Wucht stöRt es auf den vor der Ampel 
haltenden 8us. 
Wahr.nd Gerhard aberall den Eintritt hezahlt# 
fuchtelt Klaus jedem mit der Sparb~chse vor dem 
Ges i c ht her'um un~ sagt: Ui ( h gebe ihm das Ge ld 
daheim chon wieder. 
Hr4ut ter gab bete i twi II i g Auskunf t ::*'das war 
genau vor.lchtTagen. . , 
Aber er lIeht das Fahren mlt der Bahn dem Rad dem 
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Ras,." 111 i t demi A,Uf,O \!I,or .. 
alle. dfe ,Olhellunn, tragen) zur 

verunl,=,efinli,un,g der Luf . b~'., ... ~ , 
'S,h!relbe elnen ku'r'zen 'Berlcht zu dem abgeb1ldeten 

fall: vor d,e. Abs,turzrettet" ges,tern 
nat hm ilt, a rettete. .. .J i fD Jumbo 
latrin - ihre iltere Schwester Susanne haben in 
denl Herbs t f,er fene i ne Radtour' war. 
5t.1:l :Li; r 1\1'0'1" 111 du bist k,atrin. 
S,t e II dir uro:r" du bi stSu'sanne .. 
DI·.bei :h;,.tsie fol,g'ernd,e Stleh'wrö,rter notie,rt: etwa 
2!m lang. rklel'ne'r ko'p'". 'SCh:nauze. wie Schnabel, 
,A.uge ... " I". '.'n.,.te,'.' ".r,Jtun.:"':.wl,n.,.,,lk .. e. ln., 11 d.'u.·nkl,e. '. Haut" ""ten,'. w.lei,R 
.uft'ilu·:c (be'" ., t ,d,e,. lOD f • aus sc b,naube'"" e 1 na tmen 11 

niede,rt,au!chfi!'n - spielen .iteinander - ke,ineAn,gst. 
!~)!or l,oobesu.che'f'''I1! forille die St'ithwörter zu eine". 
le,rhlt 
Str. ftl das iRega,l vor! 
Jur~g.·.en,.: was .11.;' ast du.denn, .\lo'r? 
"Ir '*'T4.inst ,dult i(!h hitte A t vor di r? 
n Imr i etat i gelA "ire hen Wl i l der ~ol tRotk äppc hen 

,eht .er.,en [assen.w,as. er v,or hat .. 
i"utter las V!ror: u., .... und ;wlürde ich mich freuen, 
Nenn: die kinder in den Ferien "iede,r tür eine 
Woche zu ,.,1r :kOlllf!n wü'rden. 
A,ber die PoS~kutsche schiebt er vors 1,cht i 9 auf 
den freienP!tatz vor derPoststation. 
Uberlege ,dalbiei # .. as du'rch Stellvertreter~ ersetzt 
:"erdeln '.,aAn und "elcheWörte,r ,aus de'. kasten für 
d !e.... verb 'n ~;d,ull •. de, 'r . ,SitZ.,. e, S in,)ßr'vo ,1 L . si nd : J immy 
bIndet S'f!11't PfeJrd vor der Bank fest. 
Oich,t VOlt' uns liegt die Bergstat ion. 
ViQI" der !R!ü,'kreise 
Stelle dirlilor" die Vo'rbe'rei lungen wären 
abges,c h,lo'ssen ~ 
Die A!nfin"e de'l"' Sitze steh,enbereits richtig vor 
~e'~ .gestr.~t~e.'lte,~ ..... ~,ini.e: Sigrid schreibt einen 
erle' an 11hre CouSln,e. 
~,eRnizeichne da:n;n jeden Gegenstand genauer mi t den 
,At.t'ributen. die vo,r deli !Doppels,trich stehen: der 
Gr't "nstand ist ein s,ethseck igel". grauer. spi tzer 
'ßl lst,ft ... 

19 1 2 "Iarn kann sich zu diesen 8i ldern viele Geschichten 

1911D.003 

19 .Oi06 

ausden!keln: stell di Ir v,or., du gehörs, t zu den 
K indern in d,er Baumbüt t e. 
Stell. diir'"or ... du '9,ehörst zu den 'Kindern. die die 
8aumbüt t,e oe:l age:rn '" 
O,a~ kommt imme'r wieder einmal vor: ein löwe 
b~i eh taus ... die_ 1 ir kus au,s und geh t dur eh die 
Stadt spaz l e'r,e'n .. 
VOf einer Telefonzelle hat Petra plötzlich einen 
gl'nzenden tinfall. 
Sie zitterte vor furcht. versuchte aber. es nicht 
ZIU zeigen. \Jnd rief: lieber löwe,.. verschone tr,ein 
leben. 
Uberte,ge. wi>orübe,r Vater und Sohn wohl nachdenken, 
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.ts .sie beide 'wor deM . Spa,rschlllf?' ln ste~en.. 
In der Nacht\l,omauf den, beglt!l tete 811 eh melin 
dazu tag ('r! nis vor wä'hrend des 
Oft treffens h die beidenvorSc,hulbeginn. 
v.'/,or IGliund.'u.:. Las le .. tt iS.: t ,ein Gitter befestig. ,t. 
Der N:e:bensat l ,kann hi nte',. " aber aue h vor dem' 
Nauptsa:t,C;. s,te~en:. wei t ihr ZiMmer für zwei 
nebeneinander stehende Betten zu eng ist, 
St h tafein 6unrdUll.i ,und I'enate "i n eil nem E ~ age'nbe't t .. 
'Renate pfiff jedoch vergn,ügt \I',or sich hin" 
Ni.,h're'nd sie dil(s lisse,," unter de'. 'Bett versteckte .. 
Ute und frichsthlagen vor# a. nä,chste:n S,onntBg 
'Iialetwas 8esonderes zu untern,eh.men .. 
A,:ehte auf die Zeichensetzung: Ute und Erien 
sie h l,ag,e'n~)ior: am nie 'h ten!So:nn tag unternehmen wir 
'.atetwas bes'DA,de'res. 
An der g*:,oße'nKr,~uzung"v,q,rde~ Bahnhof "d,rd.jeden 
Morgen ,eln V'e1rk'reh':fspO{ lz1st,eulgesetzt JM da.n t der 
8er~; I sve~'ke'hlr IIÖ9. ,l i,chstin f 'lur; blefbt '" 
~.\..hte bel.Spret:hen darauf, daß 9 hler am 
Wortende (und vlOr Konsona,nte'n) fur den k- laut 
steht. 
PrQfe~ in welcher Spalte lurzvokal, in welcher 
langv,okal vor dem scharfen s steht .. 
'I, VO'f t 
S5 wird vor t zU ß. 
Ordne nun alleWOlrter .i tKur zvokal in zwe ~ 
Grupp.,e.n:, f'.·.1.m Auslaut: St·off" 6riffffvor 
VOlkal. : tref fen 
f:ü,. dein f- Laut 'stehtff nur 'lach ,k.urzem Vol<.al l'm 
Auslaut (Stoff # 'Griff) ode'r vor Voka<l <tr .. effen" 
(K,ot fer). 
Unser Zell t stan.d an einemWaldrand weit drauflen 
vo,r der Stadt. 
S t,dt alt K·f'eis n,euBahn t and Vater groll Tor 
klein Rat Wett nauerWald vor Park Stadtkreis 
K.reisstadt 
Aber v'or 'ie l' ne'n Aug'ens te '1 t, te it h ein 
ver's,chnürtes, !Paket in .eine:m Kleiderschirank .. 
Abe'r v,or den Endungen st un,s t stehen 9 undlt tür 
dengl.eichen laut. 
findet.anin Kirchen steht im laden wohnt auf 
d,em la!nde 'kO. '1Im .. t in. einem Märchen wor bringt 
t,be,nde .~ unge.zur !We l t . kau f t m,an im f; sc h [aden 
51nd ,gefahrllche Mens,chen 
U Der Kleine nickte und saigte: "ich fahre 'Vor. 
Einen Meter vor Rol f war das :Auto zum Stehen 

'ekolmm:en .. 
rn heide Sätzeverschi,edene' Subjekterg,änzungen 

haben. muRt du \lOlr das und ein komma «;etzen~ 
Dann steht \lO'r und kein ,Ko'mma: E L isabeth schält 
A,pfet,. und Tina bic:kt damit einen A;;felkuchen .. 
l~h '!iei'il .... setz! nun ~ieAnfqhrungsleichen ein 
.Hi~ 10 deM Ges.prachzwlschen Kar l. und Peter auf 
dem linken oberen Randstreifen: soll fch ••• 
eine äl t,e e Dame sagt die Dame fragt die DaMe 
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.'eint die' Dame ruft antwortet die 'tlerkaufe\rin 
schlägt die Verkäuferin vor sagt die Verkiuferin 
S,tlewden~8egleit5atl.abw!~h5~lndvor und h!nte r 
d'lie wortt lehe Aed,e:etne alt re DaMe s.agt: "h 
hätte· 'gern ein Paar- Schuhe. 
B,är:be l hat Angst detnHund 
Sthrej~)e in ,der ,t nlah l die Begle ter vor die 
Namenworter. 
An kein Fahrzeug dich vor einem Auto! 
Laufe: ni eht::: rVlor: einem,:; Auto= über:::: dle= 
StralRe= ! 
S,chreibe ,die Begleiter vor die Na'lIenwörter. 
Nach~Himm!!lstehen. glänze,n leuchte'n "Qnd# Sterne 
aus. Brett hupfen spl r1nge'n. und 8ettuch. S lch 
'f i n:nu l t. en LI' i ntue hsi eh ü,be'fwerflen g,e t t ,( ·a:ken sich 
umh.'''· ,g. ,eni Ut,es, .. li.·.me. r .huSChe.". S.C. h.Jleiche.n schlurfen 
ble~h\lor'Angist zittern .vorA,"a,st schlottern und 
'UIR H1 .~~ f.e' ruf,en st,olpern falJen uberBettuch 
leintuch Bettlaken 
NBc.htHimm~t stehen glänzen leuchten Mond, s.terne 
aus .. ~ett .. hOpfen springe'" ... und gettuchsich 
einhutlen leintuch sich überw,erfen Bettla,ken sich 
u .. 'mh,ängen Utes 1 imm_ er.' h_·uS.Chen 5th.! Leichen sc. htur fen 
blei~h vor Angst zittern ,vor Angst schlottern und 
um Hllferufen stolpern falten uber Bettuch 
Leintuch Bett 'laken 
Das Mädchen zittert \lor Angst und ruft 'I aut= 
weinend::: um Hitfe • 
Das~id[hen zitterte= vor Angst und rief weinend 
umHllfe. 
Der Ta"1 i\llor dem Mitt'wo,ch h,eiAt Diensta!~;r~. 
Der. !a,g\lo. r dt? Sonntag heHlt Sa'mstag=. 
Er zlttert vor Angst. 
Dam i t U I, i d,en B'r i e fst hrei ber kenne'n lernt.. ste t l t 
sichPetp,r zuerst VIOir u,nd erzil'hlt V ion sich selbst 
Schreibe die passenden Zahlen vor die Namen. 
Vo~ der großen Reise das Auto ist kaputt die 
Relfenpanne 
Als Uwe vor der HaustOre steht ist er 
s ...• ,~hu ...• t dbe.'w .. uRt = . r.· eumOtim: U .. indze .. rkn ir'sc ht= • 
Eh ld 4 was habe'n dieklndervor? 
Ute und Peter haben einen Streich vor. 
Ihr He r 1 . k l Oll? ft "'l" A,u freg-ung 't .' 
Schade# es 9

'
"9 nlcht# well W1r vor elner Katze 

A.ngs t hat t e'n. 
D!r~espen'te~koof Angst vqr Katzenaugen bei d,r 
Kurb1sernte .,n9Katze lwel An,lthasen Angst eln 
Geist ift. Gart:" ein Gespenst. ," der Nacht 
erschreckt eine unheimLiche Nacht ein miRglackter 
S.treic.h katzeryl,ug~in A.ug!n. ~n .... 'd.er.,. N,a.:Cht ~P'ete'r.und 
Ute basteln mlt "nem Kurbl' Katzen bel Nacht 
In im durch j,n an auf auf hinter unterzwisch\en 
durc h um über übe·r be i n,ac 'n n,eben auRer l b 
entt., an,; vor 
Schreibe den laut vor d,em tz 'nach~ 
Welcher l.ut steht vor dem tz? 
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Vor jedem tz steht .in Mitlaut. 
Vor den tz steht ei'n Selbstlaut ,oider Umlaut. 
Alle Selbstlaute und Umlaute '+Ior d,em t1 ,; indkurl 
AII,e Selbstlaute ,u,nd Umtaute vor dem tl sind tang 
Schreib, den liut vor dem z gran nach! 
Wetch,e taute stehen vor 0.'. 1 
Vor dem z 'st,hen k,lurze 5,etbst taut,. oder UmLaute,. 
vO,'r. de ... m ..• % .. 5 ... te, he, n lan.G._, S'",.lbstLaute. Lange 
Do,.,p, illiU t ,eoq, r MI ~ [ alU ~ e ., '. t, ....-

SehN!.nz schrelben WH'" KU tz I wel,t :k,eln kurzer 
SeLbstlaut vor dem z- laut st.ht~ 
Schwanz - hreibe~ ir mit z, weil ein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- Laut steht. 
Schreibe den laut*, den du vor de. ,k- taut härst, 
in dein kreis! 
Nur f; n w,e-ni 9 nu,n t!U~t Peter etwas vor ~ 
!kaster t steh't mf t ,einem G,es,chenk 'ItI,or der fÜlre,. 
Kasperl= steht: mit: einem: Geschenk: vor: der: 
Türell:. 
Spr'lCh dei'!.,. ,Part'nerdieSitze mit~im vor. 
In einem ho f l ;t hen Be feh t kan,n d·."s Wör tc hen bi t te 
var oder hinter dem Zeitwort stehen. 
eiet;.\t Umwet t"e,rs,c.hmutzu'ft,g:=: fahlre: zu'rück'~" be i:~ 
Um.", l t sie hu tl I: r ü.ck e = .fnen;:Pun,kt 13: ~IOlr::! 
Ooe hzuft'rs! aber Merr Hut Hau'she,r,r Gartenbes f tzer 
Hausbesftzer stehen sitzen gestern eben gerade 
beim frQhstOck beim Mfttagessenbet. Abendes5." 
VOflm ,G·lrtento'r' fenster und sehen entdecken 
erblicken beobachten flfederdfeb freund Besucher 
Dieb 
Sind die Selbstt.eutt ,und Umtaut. vror ,dem 
,oder kurz? 
All. Selbstlaut' vor dem SI sind lang. 
A t t. e Se l ib SI l.u tt vO r die. s s s f ncd k LI r t • 
S f n·d d i t Se lb st iL .ut eo:d,er U. l"l,ft ie '1,0 r dem lang 
od,,'r t.ufr1 
Alle Selbstlaute vor dem sind kurz. 
Alle Stlbscllutevor dem sfnd lang. 
Sein.b.iden 'Ki'.nd,.r ''''iOt lenftl'm ,IM V'O:f·libend rdttS 

burtsti,e, .'fn Sti1f"dchen b'ring,en. 
19 !Or filutr'.'eben sie den Tunnel voran. mitten 

,durch den ,erg. 
Wi r .'rkenn,n: b·tf d1-"'" WÖrt,ern steht kein tl_ 
s·OlncJ;t"r'n nu'r 1. # N'. i I, k" f 'n ku'rl,erSe il b'st laut 
vor,.us,eh t. 
V.t,r Verk,hr Vetter Vorbau Pulver viel Jol von 
vO"' vo'rraten 
l'tt_~· . se, i 'no ',IR .. , .' t, "'1'." .1,C. h, t.. ". ,.. tu.; t N,eg k, (omm t G" ,., dan ed ne r f 1,rrhln,dlu,ng v,orbe'. 
lWfiMldc'htn si~hlen,d,t'rn g'.fl;de \HJrbei. 
:11'1 .. 1,. t .p ..... "IDt ..... I .•.. m" Kuh l '$ C hrln.~, \~orb. unds t 
E lfH«tr'Dlherd. 
1 '· Iio. 'b'~ * .,' ''''I.n vorl' t 1 
vi.le Gr~Ae d.m landle 

, , U A 1 L S. 
lernen und lsftle" ist 
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rbereitung 

\farber, i tu'ngen 
rbere;tungen 

rderen 

vorderer 

rdergru'nd 
rderpfötenen 
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rafr" "lei 

tJorfahren 
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3l0.002 
3tO. i002 
410.,IO(); 

1.. ]LD /pOOl 
42SlD.016 

B 4l,D.OO7 

296l,f) ,,002 
21JlD .001 

'8 4tO.OO1 
126t,O.OO7 

, 1 '; 'l " • OOS 
f( 2tS,,0O6 

4 3LD.O'14 

W.:"'.',.'i l" daSllS, 0. SC, h,O,"f'I, t.iO,"fbE','" i, u. nd " 'r,lcg an, gen ist, wo Li. en :w f r d i, 'G,e s IC h 'ft ~, t eau! h n oe r 
v,rgan.enheftl~hreiben. .'.', ~ 
W"n" ,; "'Ge.c h 1 t hte tfl~n \lorb,e 1 1st, k!OMinen wir 
sir in der V,rlan "heterzihlen. 
Die Blst,el.rbeit st VOf'tHtd:, si€' i t 
~e!r ,"ge"hLtf t" " . .,,'. ". " , ." 
Erg ze lhn l denke ab:er dar"n"dIR das Sp 1et 
5Chon \/o,rb,' u:,nd l'IIergia'n'I,.n i 'st ! 
Otnn schlich: er duckt a~dem sChrigstehenden 
T i h ~Ior be' fIS t f I g:: e Ir die "a«):ptln ,re f be und 
br,chi!:' eine ~Do!ld!. vom, ti"ide"zlw,e',ab. , '" 
JunW' vo,r'b,1'f ren .In !Herrn Gu'tsGruru:fstiUClk. 
Sc:hiuler IlIo,rb·, ehen ,n H·trir'ln IGuts Gii,rten* 
AI.,ssef .·f,n S: .. k v'Olrbei,g.'OI,e,n# is·t d·er :HhJlm,el 
,pl1öt:zt ich 'wfedref IkLar. 
fr vo:r be f .,IOmI18n un telrH,er rn Gut, St I,r ,a.R, 
D.es .• :b,er Ider,Jlal;b,en A~t~st~ bf1mE~s,ein In'icht 
s (: Ihlw,e 1nlu könn'l,n ,her t; '. ., 1 n i\lOrrbe t ke',mm,ende r' 
Fuchs n Raben Qb.~ dem kiSt krichzen. 
, ·r ,In I :u,na IM f t d" hit t ,ns 1 (; h gut alrU If den M~u t te r t ag 
vorbereitet. 
Milutt.r hat "uch eint 'be'slond;"', Ub1ifH"'raschung 
vorbereitet, 
JÜ,rIJ,rrHi. vorb.r •... ftung., ..•• uf "den ,Mart fnszu!g . 
v,orr.er.ftiung fü,r die gl,fihrl'Chst,. Szene ,m nieuen 
Krimt. 
Y:arb"rei tu,ng.nzum Geburtstag 
Gern h i l f. t SH' Mutter (be I{ d·,n vorbfre i t:<un"en .• 
Stellt di r vor~ ,die vorbereftunlien wir,en 
abgeschlossen!. .'. . . .. 
Er wei A" ,daR aluf derr' v;o'f'd.ri'ln S., te d, ,e Adrelst:. 
, t .'hen .ylR. 
Sieh d'i Ir d.1 Bftd I.·uf . !III,m A·llnG'st1re;fen a:n ,y',nld 
~,'~. 9;lnz. : ~,[ O'~"',t. '.. !~ t I,_.i n., ',.;e~, I,S. ·:e' .. ··.·et.l,l(~Olot., .... 'i,'Q .. ~i.rd~~'~i.,.~., If ... · ' .. ',e .... i rL vorderes S,ttel ",ine, SCihi f!t,S StillU'"'' i'unterer 
Te'. l . 

6 Sith ,dir d.5 Bi lid 'iUt di,m:R.:ftdstrtd fen Iin und 
t.~,I.~lt.: .• ~Ol.~lf k.tefn., •• ~t,:,.l~D~t .. ,·. warde. ~er 'eil 
vor~er.1 Segel ein" Schi! fe. Steuer h1nterer 
Tei I, 

30 3lD.001 
256lD,OOS 
502tD.003 

,42 D"Ol1 

E~ dir.,"'",";. 't ;SiCh. fMM .•. r. in den YIordergrund. 
$" h,'bf 1hr r',eh'ttl vorderpfl&tehen '-Illid lecikt 
üll),r dl'S ,gtat t" . SChWlfl' . f.t I." 
"f,t den. VO~d9rf)fott" klr.tlter Sehni',' IUi"d Bl.jtter 
von ,tn" S.,t. d.1 L.ubh.ufens. 

l.D 9S 8 

55 83 8 

8318 

55? w 59 3tD.5 

DII "., stapftemfc dtn Vorderpfoten eine 
H.ndvoll S.lltbllttlr in dt, Blckentllchen. 
U Vit,.r s t. itl 'tl Idl' f Ih,rr,.·d .",t den KOlpf un:d 
schraubtl diS Vorderrad ~tr.us. 
E r'orab.. wl,l C ~fl neu'in :Wörter du tu'S d; Iisen 
aIU$t,e~",n bl 'l,(d!ln kllnn,!, und Ichre'«bl' S1. Ilu'f:: 
vor t .~rtn ,b" f ~hr,.n t ab.". IL,ehrer ., Belehrung." •• 11 

tbt,tflen, 1IJ~'ll.n""., . _ 
Er braucht nicht an da, Schllt.n dl' I •• ch 
der Vfrkf~rllefchln, dal e.rüCkslChti dir 
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vorfrühtingstag 
rgang 

rgänge 

vOfg. führt 

vorgehen 

vor,gttl esen 
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Vorfahrt ~ vorhanden' 

Vorfahrt zu denken. 
Anflhr.n - fahrer - Vorfahrt - fahrlehrer -
b .. ·,ele.~r,.,n l.hr;,l1ng • gel.t.~rig.: ,- Le,',hre ~ Abteil -
lutSl Len \/o,rte' tfl,i,ft - Verfel t 9 
StoPsChlldSchut.tlf,l"g,e,r freih iäig \rfahr't 
Rennfahrer HauQtstraAe Se'tenstraPe haler 
Fahrride~ ve~Letzt. Krankenhaus 
V~rfahrt nfcht beachtet 
Stirne Stopschfld= Kopf: Hllteschfld= 
Krl .... ,n .. k.:'."w,_.ag.n=.v,'.o ...•. rfl.~hr ... tl.~C.hi ... l.d,~=.San.if.! •. ·tsauto= Hauptstraße- f,hrrad= Vorfahrtstr.A.= 
kr.nkenh.ut~ Se1t,nstr,ße: 
Stfrn: Stopschfld= kopt G H,lteschfld= 
K.ra.j,n.~,k', ... nwl.I.~=vo._.rfah.lrtlc.h1.·.ld= .. , Sanf.ti.~.!lauto= 
Hluiptst>raRe,~" fahrr,'·d= y,orfahrtst,raiß·e= 
Krankenh.us= Seftenstraße: 
iHiU,:pts t r.A.: oderVorf Ihr t 5 t !raR,e~ ,·ft 
Beschreib. nun den Vorfall so, daR ein Leser sfeh 
ihn auch ohne Bild ,afltellen kann. 
Schretbe nun den Unf,llbericht des Jungen so .uf, 
daA der Viter sich efn i naue's 8fl,d vlon dem 
Vorfall mlchen k'"~1 Pe er und Rotf haben 
"wettet, wer zuerst ••• Pet.r Wir dabei, Jochen 
n1cht 
'Schreibe ,in.',. ,kurz.n Sericht zu d,em .bg,ebf t.aeten 
Vorf,ll: vor dem Absturz gerettet, gestern 
nIC,'hmi t t." ret tete ••• Jumbo fm Jumlbo 
Deshalb wrd dir Vorfall beim laden fn der 
Zeitung ersChtfn.n. 
Statt sfehde,r Vo,:,rfr.ud·. hinzu,.!!)"n, hit delf ,Arme 
stets di, Qual mft der _~hl. -
Ne.lut iChiwa,r. ,fln.b,sonders ,.,Chan,'."f 'v.'o.,rfr,Qn. lin9s'~19 
B.rlcht. "un ,chrfftlfchIO, daß sfch Jochen ein 
a. ',i Il.id." w.',oln. de .•. va .. ,r, '''. ,1.,.ln. ',i .ac ," ... !'.'"..... k .. ·.I."'in,::.. ',_.,15.'" T,: lO. l ~ 5.: ... " t .. · '. an 
"",n',er.r K ,li'l sen f Ihr tw,llr • ..1 t n 'F". !ballt sp f.l -
ll~t f , A"p"rt.g.n 'f,.rnsehr.! rter: .IMüll, e'r vlorm.~ f,or! 
E in RundfunkrtPcrt,r muR ... 't,l"chen Er.' 15'" 
~"Id'. rs. (I,a,., te.!ll~!nl .. '.','. nn,','" ,.cI. er. RI ...... "d i .... oh. Gr"'f! 1 t d H! 
\targ,'n" •• ,ut d •• ItuA,b·lrl t ".ld nfcht. 
D f.e 'n.,Ulst .nR,und funk'" , T o,nblnd~ und 
fernsehgerlt. w.rden hier vorg,fOhrt. 
". '.', n f r •. ",d ft't~d nt. d .... IQ .•. ,g". en.!..:. doc h#. wir miü'ssen nur 
Sc hr" t t tur Sc hri tt vor,gehttl! ". . ' 
Mfttits wurde dl. Klrt, von Petr. verltlesen. 
Auen 'GI.r,cI" und ihr. freundfn Elle hatt,,, es si h 
vcrgtno,mmen .. 
Er. filt ,i c.:. h .'. ".0. r,g.,'n,cmm.n # ,ehr; 'stb,lum5chmuc: k aus 
Stroh her'Ultell,n. 
Sc~r,f_e sitindt, vorg'llh.~.letl.! 
S t 'r, f t ht dann die :PISltn",n w(ör t"r u'nd hre i bt 
s f@ 'i n cf; e iVQrglslhenen Ze i LI,!n! 
Ki~hl hatt.' ihf ICh.anvor.-gesttrn ,(ne hOne 
Giluckwunschkirte geschrieltn. 
ID,'nk. d'fr'I!JS., wt[chenSt'f,ich die Mädthen 
v9rh,ben, ~m. unge't,Ort l~. ~ti. u". e ,.pi'@enlu,können 
Fur leden fag ist ttn 'atend,rblatt vorhanden. 
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• st.lltn Sfe ••• M.rtin: p,ter plötzlich .rkrankt 
kein and,.r,er ErSitz forwa,rt ivorhanden näcnste,r 
Gegner b,sond,rsstark ohne dich aLs Torwart 
verli,r,n wir noch einmal pers6nlfchen Wunsch 
zurackst,llen sobal4 Ptte, gesund fst einsatz als 
Mfttelstormer luges1che r t 
Schreibe zu eini,gen No,m,n, v"rwandte ,formen auf: 
NOsse - walnOsse, HaselnQs~ •. Nußknacker, 
Schlösser - Vorhlnge.chloR, farschtoA 
Nun hat P,t,r aber-ein,n weiteren SChulweg als 
vorher. 
Wir hitten vorher nachs,eh,ufn sollen,m.eint ;Petira 
D.bef unterh,lten sie sich über etwas, was schon 
vo~her Plssfert ist. 
Aber entscheide dich vorher tOr eine der 
folgenden Antwort.n auf die frage: wer sind 
Doppe l.·K Yind G,ormi? 
Ubt, r te.oe... vorher ./W, lC,h:t WOf't g. ru, ;pIPe,_~:n ."du _ Ist',' I~e.n 
lis'sen -wi t tltu'nd wel:che du {'feb'fH'" durch B"" 
einzelnes Ve,rb erSftzen möchtest. 
Die Luftbll$en sgru,delten wfe v,orh,er .• 
Kannst du dir d,nkt"* was Peter kurz vorher getan 
hat? 
weiRt,du, WIS vorhergelchehen fst? 
leschämt: .nttiuscht=-tesen=: schade, daß du 
vorher davon g.gess,n hllt~ 
Du klnnst sfe in der Jetztzeit oder in der 
V.rgangenheft schretben, überlege aber vorh.r, 
was '. 'r>afi.n,nderk \ i ngt" . .' ~ ,..". 
f I.m," l, l,eNion,ner ,"'" ,ra.am,;:: NIChmlttl.,'g=", ,'n .•. , den 10'0 
fahren vorher miülsendie 'K inder,"e'" dem Va'ttr 
noch helfen. 
Als Mut t,rvon i hr,er Büro"rbe i tn,ll( h Hause ,koq,mt, 
,.a,gt.' .I, .• ,ng,rf.d,., :,·, .... wetAt du, was dem Kleinen vorhin 
",ssfert 1St? 
Am vorig," rretta, hltt.'ra~k~Geburtstag •. 
Serelts Im vorjahr war sfe wAhrend der ferl.n bei 
dtnGronettern 
Si. wi l,l .• rzlh{,'n# .. Nie t"nge ~hr die lei t vo'rkam, 
bis ihr der Bademei.ter dit Hände 
entgegenstreckt,. 
Sc hre' be t re f fendeN.men ZIU den Personen, d i ,e i '" 
dtrGtsc h ic hte %#,or,kommen! 
bit e i cheW,Orter # die öfter vorkolmmen # brauchst du 
nur einm.l Ichreiben. 
Li,sden TeMt undvtr.V,D,.,Jll,stind.'ig.,d .• ,nn f.,Q.Jlgenden 
St ec k b r i ,ef: F tut r S • leimende 'r V 0 'r I(omm,en: Eu r op·a -
dunkle und feucht. Gebiet •• 
Sc~rttbe aus der GeschiChte die Sitz. ab, in 
deinen Iw,tjr t l. 'i eh, Rede "orkomfftt ! 
Ulis Geschichte klingt nicht sehr hön, weil ein 
NaMesenroft vorkommt. 
Schreibt sfe auf: laufen überlaufen vorlaufen 
reiRen . 
vorlAufig aDer brennt efst eine Kerze. 
Ergänz. dl. Wörter auf dem linken unteren 
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vorlesen - vorratsschrank ; 

Randstreiten zu ähnlich klfngendenPaaren: 
spielen - spOlen, biLde Zusammensetzungen mit 
Feuer und Feier: Feu,r- feuerwehr, Feier -
fei~rabend, stelle Wörter der Wortfamilie lesen 
und lösen zusammen: lesen - vortesen, lösen -
ablösen, unterscheide deutlich die Laute: kurzes 
und langes i und 0, kurzes und langes e und 6, 
t.ngese undi." ,B! un4 eu Kastenritsel . " 
8erlchte nun schr1frL1Ch so, daß sich Jochen e1" 
9i ld \Ion dem 'Vorgang machen ,kann: das Tollste an 
unsere" Klassenfth,rt .,ar~ •• ein ,Fußballspiel -
ZW. 'ei Re~ort .• agen 'Fernse,.hr,.e,p,ort. er: Mütter v,ar", fror.! 
Ordne jedem Bi ld die dt1ugehör!gen Wrorte des 
f ernseh'reporters zu: '91ld 1: iMuller\lo:rm To'f'! 
Wenn die, K i ndermi t, tag~ aus der. Sc hu ~e kOimmen, 
hat die Mutter schon elnen arbe,tsr.,chen 
vormittag hinter sich. 
",fttagMorgen Nachmittag Nacht,' T,~g,Vormi,1tt,ag 
Schrelbe a( le Sl!tbst taute ~ DOlppell.,ut,e und 
Umlaute rot nach unterstreiche den betonten Laut 
in jedem Wort mi tOtei 5 ti ft Bi,cker , Banane, 
bei:ßen, Dftto;tagt:duften .. dü~sten, Eic~h6rncru~n, 
Erbse. famll1e,flattern, f'l\Jssig, Gemus,e, Hahn" 
heimlich, häßlich, hObiCh, Kifer, Kissen,KJrbfs, 
klatschen, krabbeln, lehrerin, Leu9nen,"i~chen# 
Maulwurf, Nahrung, Numm,er, ordentl1ch, Pap1er, 
Pfennig, Pullover, plötzlich, prahlen, probferen_ 
purzeln, Rezept, Rosine, ~chweineltall, 
Schokol.,de ,sammeln,. verw,elk,.n, vors i cht i 9, 
vi e t.le ich t.. Vormi t tag, 'Wür fe L, l.ahnarzt, za:pp,t! il n,. 
Zigarre 
Am Mo rge'".'!' V (H"1ft i ~ t .'tl If!t IM i t t ag .,m Nat hm i t tag am 
Aben~am Spatn,chmlttag1n d,rNacht am Morgen am 
vO~ln tta·g aiM "'lt~a9 am rNf}chml ttag am 
Spä t ,nac hm i t tag •• Abend 1 n de Ir Na, h t 
Am Mo fltn amVo i~m i tt 19 am. I" i t t .!gamNlc hm; tt ,ag am 
Abend am Spitnachmitta,gin de'rN·acht ,a,m Morgern aim 
vor,.mftta9 .am ""ittlg am N,chmfttag am 
Splt,nathltl ttag a:m Abend 1ft der Nacht 
Erst splter gestand er seinen Leichtsinn ein: er 
hatte vormittags Kirschen gegessen und limonade 
darauf getrunken. 
Die PLAtze f,Or uns kind,er s;nd vorn am Altar" 
Mathemeier und SportschQtte vorn. 
Name: aaue,r 'Vorname: Uwe Al ter : 9 Jahre 
Menschen haben Vornamen und Fa'mil iennam,en. 
Unten innen vorne hinten luRen 
ve~gletche jetzt. wieder Teller.vorne und hinten 
bel delnen llassenkameraden aussleht! 
Hohe RQbenberge li.genauf dem Vorplatz. 
Gib mir doch von delnem Vorrat. 
eie hatte denganlen SOM'mer fteiRig'gearbei tet 
un~ Vorrite tQr schle~hte.leit~n aufgespart. 
Leld.r war dleses Kleld ",cht '" Rosels Größe 
\Hlrrät i Q. 
Sie stent im vorratsschrank im ob,eren fach. 
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vorrechnen - vorsichtig 

Kannst du .ir das nicht mal vorr,echnen? 
Ni,", eh,",' lang, '1- i ti 9,.' !en ._. P, aus"en können s i ei mme r nur ei n 
kurzes Stuck vorrucken. 
Wurf'elt\'!" zw:ei Stetln,che,n allein oder mit einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
zur,Ückf.ahren bei Um'wel t\lerschnutzung 1 ,Punkt 
ruru,ck fahr.n bei UMwel tschu'tzl 'Punit vorrücken 
wenn zwei Spieler auf das selbe feld- der erste 
zurück auf 1 atserster am liel- sieger. 

7 Auf einmal siI:hsie ei'n spitzes Schnäuzchen 
zwis(,hen leituingspapier und de',n Uberresten eines 

22SlD"OOl 
28 4tl)"OiOl 
42 4lD.OOl 

A 6lD.001 
3,8 JlD .. OO·t 

585lD.OOl 
( 1lD.001 
N 5lD .. 005 

106tO,,002 
323lD .. 013 

343lD.005 

1 3lD.008 

9 ,2LD.006 

B13LD.001 
B13LO .. OOl 
813E5 .. 005 
813'ES .. 006 
D '9ES. 001 

D1 OE 'S .. '~Ol 
D11E5.009 

012ES .001 
,D14lS.001 
M3lD.009 

A14tS.059 

9",ebrate .. ,:"_*en Hahnen, ens,' zum ,.va,' rSChein_. k, omme, n., 
S(h,rei~'e ,zu ein,.,,, Vorschl.ag eine Geschic:hte .. 
,N fert indes, t du Vorsc h täge .. 
H~er sind VorSChläge: lan'9'sa.,.nihe,rt sich" der 
f ig,er deM ,Ra:th"us_. '" es dauerte keine drei 
Stunden # daw., er zum Sch!l.ar.affentiger geworden" 
Hier sind Vorsehti,.: Rie~enfische verse~ken ~-17 
Vorsch'lige dafür f lndest du auf de'. Rands trei ten .. 
"Vorsicht! 
'Vor'$ i c ht ! 
Vorsicht beim ••• es fst verboten, durch lautes 
••• den Verkehr zu stören! 
Vorsicht beim .... kurvenreicher Strecken! 
Vorsicht! 
Aiuch i,1ft Nichtschwimmerbecken ist Vorsicht 
n:otwendi g. 
Immer vorsiChtig 
Auf e_ ine .. gl'l.'.6serne :Kuthe_. np .... ttJ_ tte,' ,wurde e_ ine 
lorte,nsp1 tzegelegt und das lecker'e Backwerk 
vorsichtig daraufgescboben .. 
Er soll d1e Apfel v,orsichtig abn.ehmen und in den 
Korb hineinlegen. 
Der fahrer steigt aus und sieht sich vorsichtig 
um. 
Aber df, Postkutsche schiebt er V9fSfchtig auf 
den frelen Platz vor der Poststatlon. 
VrO r s ic h t i 9 ! 
Vorsichtig gerade gehe! 
Sei= auf= der= Straße: vorsichtig=! 
Sei: auc~= auf= dem= lebrastreifen=vorsfchtig=! 
VorsiChtig kriecht= er durch den Maschenzaun und 
k lettert=auf den A.,pfelbaum ... 
Vorsichtig:: 
Herbst: Apfel: reffe saftig: rqtbackig=wasser= 
"und: zus·a,mmlenlaufen= uorSlcht1g= krlechen= 
schlQpfen= Maschenzaun= klettern: kraxeln: 
steigen: Apfe~baum= Ast= schwach: ~ünn: 
abbrechen: sturzen: purzeln: fallen: Wlese= Gras= 
Rasen=Arm= gebrachen: Hose: zerrissen= 
Vors i c1ht i g= 
Vorsichtig s~hlaQft Peter durch den Maschenzaun. 
Bohre dann m,t dleser Stopfnadel oben und unten 
vorsiChtig ein loch in das Ei! 
Schreibe alle Selbstlautel.Doppellaute und 
Umlaute rot nach unterstrelche den betonten laut 
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v01rs;chtig -

i r, i ede. W,o r t .1 t 9, t eis t i f t Bit k er,. Banan,e, 
bei!ßen, Di,",tag,r, duften,. dürstft'n, E ic~höl!rnchen, 
E ir:~se« f allr'~',e (ftat!.rn, f l \J.S 5, 1 9 ,,~~muse, ~ah~, 
h.lmllch~ haßllch. hubseh" Kafer, Klssen, Kurb15. 
k, ta~sche!n_ ,krabbeln,. tehr·e'rin,. leugoen,"ir:chen, 
MaLll'wurf. Nahrung, Nummer, ordent 11th, Papler 11 

Pfe.,n.,ni g, PUl.l.over,. PlötZ.liCh, ~rahle.n[ probieren. 
purzeln, Rezept, Roslne, Schwe1nestal, 
Schokolade" sam.eln, verwelken, .vors'ic,ht 19, 
v!elleitht, Vormittag, Wü'rfel, Zahnarzt, zC1!lfJ,peln,. 
11 gar ... e ,.. . . '. '. . ,. " . ~ 
Beniigel Gelsterkolpf Schllngel. Ku,r1tnskopf 
·Gespenste:rkopfziehen tra,gen r'O,llen H~us der 
l.eh'rer'ln MiaU'$ des lehre'l"s i"auer launkletter'n und 
spr ingen s~eigeinvo:rsi(ht iglei:se 
S.ie.·. ~e. t.,.,,. .. ",e. röste ta~= ..... dann.· .. ·. ei.nSChn ... 'ieiden;:= (ies .. · ... l:Cht= 
lu's t 1 ,g~nE 1 n fall:: habenG,.'f te,n=ent dec ken und 
'Pete',. und Ute hinei'nle n=Kürbiss! Tasche,nlampe= 
K:'urbis, Geschwister=Sc il. inget= abbrechen: 
aushöhlen 'Kürbis: und let ler= sch'le:p,:p,en= nach 
Hause linder tragen: plötzlich: Geisterkopf= 
A,n95thasen::: Haus der lehrerin: fat.ten::: lachen::: 
u. !nd und". ~r sich.t ,.~g= k.~ e t t ern. =. ~eg,. ... e .. n!!!en= I aun= 
Abbre,chen-, ausho'hlen,-,. bc dann- , der-
einschneiden:, entdecken= fallen=,. ghaben=, 
hineinlegen: iklettern=,. (assen::, lustfg:mnath= 
O.p l Ölt z t i c h= Qur seh l eppen=, s ie=, t r agen= I' und:: 
vors ich t i g::, w,eg.rennen= xy z 
vorsichtig klettern die beiden mit dem Gespenst 
im iArm über den Gartenzaun. 
Kenn.zeiichne ,die betonte Silbe so: untersuchen, 
absu(~len ... ! l. fegt die B~t,onunlg auf der Vors i l.be, 
so tellt 51eh das Verb 1m Satz. 
Priobieren=esbesteht aus dem lei t1wort "heben" 
und .'iner Vors i t!be. 
Unterstreiche dfe Vorsitben: rechnen, ausrechnen 
durch, VorS1 lben ,könn,en zu einem Verb viele 
ver',wandtenV'erbe:n gebi ldetwerden. 
Unters.treiche die Vorsi lbe,n: rechnern, ausretnnen 
durch V,orsilbe'n können zu einem Verb viete 
ve~'wa~dten V~"ben g~bi ldet . werde':l_ 
Ze 1 tworter.m.,lt.vorSllben st.ehen. 1m Satzge.~~ren.·.-nt. 
Setze die p,assend:e'nVors; lben zu den lei t,wörtern .. 
dann kannst du genau ausdrücken .. was gesc,hieht. 
Vorsilben verindern den Sinngehalt der Zeitwörter 
Moni'ka pfeift tri fft den Po,stboten ih,re frühere 
Schulfreundin den Nag,S'l die Ziet scheibe mein 
Vetter hilft dem lkw-fahrer den Ettern dem 
kr anke,n 'K i nd e, i ne alte Dame spricht 1ft i t dem 
Postboten mit der Sportlehrerin mit dpn Eltern 
von ihrem 'tjetfen der Vorsitzen'de schimpft auf den 
Po'stbo,ten über den Unsinn auf die El tern über die 
k.:t assen f.ahr t 
Beschreibe "un d,en Vorfall S'o .. dan ein LeSEr sich 
ihn auch ohne Bild vorstellen kann. 
W,eiAt du,trdt wel.che,n Namen sich die Monate 
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i~orstellen? 
Kbnnen s,ich die Rundfun,khörer die Kle dung genJiu 
~orste llen?' 
~ Abend Müssen alle Arbeiten fertig sein# denn 
dann ist die erste vorstellung. 
Um 5 Uhr beginnt die vorstellung, mahnt Inge und 
lieht: Großmutter an der Hand \~orwarts. 
Er ha~ ,g,na'uere ~ vorstellungen.. 
I)!orttun haben dl. Bauern am Vortage dle "i teh in 
:~ro!:R\e'J, :K a"nen ?e t. i e fe,. t.. . . . ,,,,, 
Vo"rtell: schneller lransport auch tur schwere 
lasten 
Anfahren - fahrer - Vorfahrt - Fahrlehrer -
btle.hr,erl teh .• rt i. ng - ge:lehr, '.9.' - l,ehre - Abtei l -
lute; lien vort,ei ttu,'t. - Vertei 'lun,g 
$,chon1f'rüihzeitig roltt sie au,ch G,n Georgs Haus 
vorüber .. 
Viele Autos sausen tägliCh an ihrem Wohnhaus 
Ilorübe'r .. 
Der Sonnt a,g wa:r vo'rübe,f'. 
Wie Bi d,er auf einem F~rn5ehschirm huschte die 
L.nrd!H:haft •• Fenister seines Abteils vorüber .. 
Jede'" 'voriube'rgeh,ende Manin zog de:nHut aus 
ehrfu'rcht vor den loten und ZUltst i ll.en Gruß. 
Als die Kindie r nac h dem Un t er r ich t wieder an de r 
8iustet.le v,orüberkame,n" s'chauten sie neugierig 
den Arbeitern zu. 
Da scho,n viele Pf ingst.aus f lügler unterwegs sind" 
ko,smen s ie n~,. lan95,all vorwi,rts. 
Um 5 Uhr I • 'lnnt dle 'vorstellung, mahnt I fl:ge und 
zieht fir· tterin der Hand !"orwärts.-
'Würf,el- zwei Steinehen a(l.ein oder Mli t einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
lurÜckf·ah'ren bei UIlweltver'schnutzung 1 Punkt. 
lurü,ck fah'f'en bei Umwe'l tschutz 1 Pun~t vorrücken 
w'enn z:wei $,piete'r' auf das selb,e fetd- der erste 
l,.'~."',r.,ülc, k" , .• u.'.f.·., ,' ..• , •... l.,'S, ,',e, rs, .. t,e.r. ·"".,a:m. I., I ie,l,-". S ·l.~"e ... g.e',., tln= welß,es= feld: bedeutet:: du: sollst: 
~orw'äif t stahre": od'f!r:::zur'ü>ck f ahren= ~ 
H O,em Raben tale,n dies,e Schmeicheleien so wo'ht '* 
da,B er seinen Schnabel wei taufsperrte" um dem 
fuchS etwas veu·zusingen., 
Wlev fe'l ,k,ostet d,er neue VW?' 
Der V'W unseres Rek tors muß dr i ngend in die 
W,.sc haß! t a'ge .. 
Ang5thas~bcd Einfall: f Garten=. Geisterkopf=, 
~eschwfster=c G.sicht~ ",us=, ~au~e=# Herbsttag= 
J leller:. Klnder=, lurb1s~, Kurblsse=, lehrerln= 
mnc Peter= Qr' Schl.ingel:: TaSChenlampe::" Ute= v'wxy 
laun: 
VWIYZ das war das ganze Alphabet. 
W und ~ f~r den w- laut 
Wund vlür denw- '" aut. 
Ordne d ese Wörter und die8 lOsungswörter des 
rechten 8ilderrät~eLs in die folgende Tabe le 
ein: tOr jen w- laut steht Wagen November Wo le 
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""- - Waffel. tüte 

i III a 
w- Laut wird w oder v geschrieben; v steht 

nur in wenig,!t" f remdWÖ"ft,ern. 
De r IW- laut w 1 rdwode r tJge 5 ( h ,r1 eben; IJ steh t 
nur in .,'e'nige,n :FremdwiÖrter1n. 
WGlrt fa~i l iepacken" e~ w nw. ZN 
Fr1tZ.1St schon ze1tlg wach. 
Nun wi'rd in lurchi das Raubtier wach. 
Mietshäuser wachsen so sehne l wie Pilze aus r 
Erde' .. 
,(iur:ke'n lo,mate'n Satat 8t,auk,raut Radieschen Spinat 
Peter'S, il l@Erbs,en und und und und i. Garten 
wa,ch;en 
Im= G"arte·n,: wachsen,:: Sailat= und= Gurken::. 
IM= Garten: wachsen: Blau'kraut= und: fOMaten= ... 
.Im= Gar'ten= .,·achsen: iRa,diesche'n= und:::: Sal,at~ .. 
.1'11= Garte'n~ Nachs,.n: ,Pet·er~itle= und; Erbsen::. 
tann 'Gl!ij·c;k brin wichst a,uf der Wiese ist ein 
Mlüh,"e'r.Örd~r i S, eine f rühlingsbl umeist ein 
'Ve:r'kehrsr.itt,el ist eine torfbll.dendePfl.arnze is.t 
eine Mäuseart ist ein kleiner kürbis ist ein 
ges hns am Haus zieht mit wi tden Tieren von ,ort zu 
'flirt 
vergleiche die Sitze dieser Geschichte a,m:: 
Morgen= w.,eht: Ute= .it: grotißen= Bauchschmer'zen 
auf:::. 
MMorge,n wacht. Utemitgro"ßen, Bauchs(.hmerzen a,-,' 
Wa,e ht alm Morg·enNut te,r A'rzt '" 
Am: iftorge:n= wacht:: Ute= mi t= g,foR,en: 
Baut h s c 'fiij",.r ze,rn=i)'U f:: .. 
Um 7= Uhr: 'wacht Ute mitg.ro,ßen 8.auchschm,erlen 
.\uf. 
Umi=7 Uhr: wac ht= ljt e= '. i t: granen: 
BJ·a,uc hs ,e h:lle r zen: auf::: .. 
u. 1 Uhl(' :wacht 4te ,.it groA .• n '9au 1chschmerzen auf 
zw'ei Stun,(j,enspiter 'kommt der Arzt ,er mHlt das 
fieber und untersucht den ,leib ernst sagt er: 
B t i neld.,..,.nt z,ündunQ nac h einer hat ben Stunde 
bringt ~fnKranken~.gen.das,"id~hen in das 
Kr.n(enhau5 um 13 Uh'r W 1 rd Ut e 1 n den 
Opt-rat ionssaal gefa,hiren ein,e Stunde danach liegt 
sie in einf!mWelRenBett. 
,A.m Mo,rgen wachte Utemit großen Bauchschmerzen 
auf. 
AJ!'Sams t 1'9 At dem 20. Januar um 7 Uhr wac "te: ; (~::: 
Iflcl t graißen 8,iluchs ichmerze,n auf:::: .. 
Als Holgerauf dem wackelfgen Stuhl stand Ur! 
na,h (h~m "arme adenglas gr1 ff #: 'k ippte er lAlltl.. 
Waffet vo II laufen ;Phy's i k f Li egen ko f fer 
Pharrtas ie Pul.ve't !P'hi l ipp Verkehr Schi f f Heft 
treffen Alphabet vier affen Dorf Vetter löffel 
Gr ammo'p'hon 
Ordne die Wörter nach der Schreibung des f
lauts: laufen Waffel voll 
Doch nun wird Peter bedient und erhAlt eine 

ffeltGte mit einer groAen# roten Eiskugel. 
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Peter hat nur noch die leere Waffeltate in der 
Halnd. 
lei l der Beine "ehrlahl G,'ruR \le'rgn1ugen, 
SCh'e,rze.,ehalter riesig,. , auf,,6g,el alte 'Waften 
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"e'h l ,pe i s, Was se r fahr zftuge Me,~,ge rät e ,'" ,. 

J Fragen trlnken p.,Cken sagen nlcker folgen b, leger 
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Au, ~, ~ z~e"i ''',', 'ti,9,"",en,i liegen alle Teile tü,r die große 
S,e ,h 1 f fSt haUiie l. 
I. dir i t ten Waglen 'w,ohnen die k, i rmes leute .. 
Bereits.m S •• st.!g fahlren sie mit itu"em Wagien los 
Alte Wa n sind h,och mit luck,e'rrüben beladen. 
Val.,r t t die-an der Deichs,el ain~ und die kinder 
schiebe'n hintf"n om Wagen. 
Bernd., hebe 1'11 r bitte die l iegest,uihle3us de!rt1 
iWi,age'n ! o. . 

ri:,iOich w·iihrend sie im w~gen sitzen,sagte,r zu 
b,e'n: "sieh.al nach,. ob du d'ie KreissJ;hlrkasse, 

e n Parkhaus" ein Hallensc'hwimlftbad und einen 
Gasthof in der Nahe findest! 
lta,sse 4 hall teine K.las,senversammlung ab, a,ber 
~o·ie O,l.Skussion .gehtvql, l, i 9 dyrch.o einand. er:. ,i eder 
ka:nn kommen. Wleer wll tGefah:rdung durch den 
StraAen\ler'kehr man ist schnell zu Haus miau kann 
linger s,ch:lafen kein fahrradunterstand Räder auf 
der Straße .'bstellenauf dem Schulhof engen Räder 
Spiel f liche ein .an braucht seine I"appe n; (ht zu 
tragen Räder auf deli g,ürgersteig behindern 
fußgin r leb,r,er k.o.I,,~n auch 'mi teigenemwa,gen 
Oe.A,u fahrer hinter ihm geLang es nur mit Mühe,. 
seinen Wagen zum Hatten zu bringen. 
W,agein, Novemb,erWolle Gewicht Villa 'Waldweg 'Vokal 
Konserve Bewe 15 Riese',. ve Wanne vi 0 il i ne 
Or,dne dies,e :WÖr~er und .die8 Lös,ungswörter, des 
rechten Bi lderritsels i,n die f,olgende Tabelle 
ein: für den 'w- taut steht WagienNo'vember Wo'lle 
(Vilta 
In welchem 'Wa,gen w(i!lrden Möbel transp,o,rtiert? 
Au tw,e l (heM W.ageni s t einT an!kmon tier t? 
Der fÖ,rs.terkann a:ber noch die Wagennumm,er 
er'kennen und aufschreiben .. 
8ald stockt ihre Fahrt in einer unübersehbaren 
Wag,ens( h l .,nge ~ 
QUletschend hilt der Zug. und die Leute eilen zu 
deni wagen tür en • 
Zioarre Roggen Dogge Barren.Brille Bagger Gitarre 
flagge Addl t i on Waggon Puddl ng Adresse f ,ore l e 
S(~rubbe'r 
.,t .Getrr, Q fraigt! "wagst du dich übernauptnochins 
Wa'sser? 
Sie will erzählen. wie stolz sie war, daR sie 
sich .d ti hrelll Schwimmt; er at lein ins Wasser 
wagte. 
Es' i-st wichtig, daR katrin stolz war I weil sie 
sich. d,as erste 'Mia t mi ti hrell Schwimmreifen ; ns 
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W,i'sser wa"gte .. 
St.tt sich der Vorfreude h;nzugebe'n, hat der Arme 
stets die Oual mit der Wahl. 
W~hl. dir einen guten freund! 
wihteein~,ge d,er' Berufe vo,mRandstrej fen aus! 
Wihle dafOr zwei der Zeitwörter aus! 
wahtesieaus! 
Er hätte aber auch das Priterit~m wAhlen können. 
Belohnen, blühen, bohren, drehen, sehen, stehen. 
g!hen,l~hlenr strahle,n, ~tehten~ fehlien" kq~len4l' 
wuh lein!, drohen, " .. hen, ruhen,. l el ~en., ve'r.ze 1 h·en,,, 
k,eh r.:n ... ' ah re~,gä,hnen,f üh l ein ~ wi,ht f!n ,k r !h!e~, 
rau~, n.,~h(, fru,.h. rOh,. froh~ weh, ruhlg, frohllch, 
Iltah t , kuh: , lahm, . zahm,.. ho,h l" wahr 
AuR'erde,.1 beikommt ihr '111.1[ schne,t t,er Antw1ort:" denn 
es ist fOr den,kleinen kerl wahnsinnig 
aI"!rS, .. · t.renl,gen. d", "ein~eln~ '8. '.', lf!fe .. ,,' l.' .. U, b.e,~nt'!,o,',rten .. 
'E 1n hohler lahn bere, te,t lbm wahns lnnlge 
Sc nlserzen ... 
Johnson hat eine Wahnsinnsidee! 
'B"el,ohnen, bluhen,. bohren .. dreflen, sehen, st,ehen, 
gehen, zahlen, st~ahlen, stehlen~ fehlen", kühl.n, 
w~hLen. drohen. nähen. ruhen, Leihen. verzeihen, 
kehren, fahren, gihnen, fOhlen, wahlen, krähen, 
",' auh I' n. an [,. früh .. ,. rOh,. f ro. h. I' . w, f!h,ruh i g,f r,öh Il ich, 
kaht, küh'. ,lahml, zahm, hohl, wahr 
Wahrend die MuttfU". bei Nachbarn angstvoll rlach 
ihrer lochter fragt,koMt Gerda mltihrer 
F reyndin unldwin:kt frÖ,'htich. 
Wlnren,d der So\mmerferien w,.,renMonika undM.anfred 
mit dein :E'lternf(ir eini'ge Woche'" erstmals inden 
Alpen. 
ae r ei t si mVor feh r war s j ,e wihr end de rf er i enb,e i 
denCiroAe 'ltern. 
Während dieser Zeit gab es überall reichlich 
N"ahru für sie. ' 
Wlhren"Gerhard überat l den Eintritt bez.aht t., 
fuchtel t Klaus, jede,. mit der Sparbü,chse \Jo,r de'm 
Gesicht herum und sa,gt: Uichgebe ihm das Geld 
dahei. sthon wieder. 
Währe'nd der Mittagspause k.lommt der Verärgerte mit 
ti nem 'Me, han i ker lurÜiC k • 
Ein Hühnerhund, der während der Entenjagd 
gewöhnlich die.geschossenenEnten holte.,,, 
uberbrllchte seln,.m Herrn unter anderem el" 
unversehrtes Entchen, das bloß ein paar tage alt 
war. 
Wahrend des Unterrichts hatten die Sch~l@r das 
rich~ige ~erha~tenJim Ve~kehr lel.rnt~ 
Das ,st sehr wlcht19. well es auf dem "ond 
taasüber 50 heiA ist, daR man das Essen auf den 
fe[senkochen könnte, wAhrend die Nichte bitter 
k I, t t s i tild .. 
Schreibe den zweiten Satz noch einmal ab und 
stelle dann die Satzglieder um! nach 5 Minuten 
zog Susi ganz geschickt ihren ••• ganz ges hickt 
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lOg Su,i ••• ~usi ZOg •• " wAhrend al~e Obrig,". 
Satz,~( 'H!der , l~renP(atz wec hsel!n kannen, bt e l,bt 
,der Satzkern 1.,me" an G,er 2.. Ste lte des 
Aus sa s. t,les .. 

SEifE 

während- lila d 

Nochih:rend sie im Wagen s;: tzen, sagt er zu 
Jochen: '~ieh mal nach, ob du die Kreissparkass., 
ein Parkhaus # efnHa,ll,en'schWlmmbad und einen 
G.sthof in der Nähe findest! 
Wihren.ddes 2. " Kont r() l tganges heh- tensie 
plötzlich Schritte, die" sich schnell näherten. 
In der 'Nacht vo. auf den begteitete mi,ch 'mein 
dazu ll19 ,E r l aubn i s vor während des 
W,hrend~ der ,ganzen Si t \les terniU; ht z feht Hannes 
s 1 e da,1ft 1 t au f • 
Ko,,') ,~ u~k tio:n~n, "d j e ~eben$ätz,e fl i fl t, e!t ein:, als 'wrenn 
we 1 i~ fa t t s d,a'.l t se 1 r dem; obg l e 1 c h w,a,h ,rendso dalA 
bevor 
R!natepf1ff jedo~h vergnagt vor sich hin_ 
w,il,nrend 51e das ',ssen unter dem Bett versteckte. 
Lutz und Cordula schreiben sich wihrend der 
Stunde :hefMt lc'h igriefe mit verstümmelten WÖlrte,rn. 
Wahrend der Geschichte vergeht die leit, 
Viele Eigenschaftswörter können ausdrücken, wie 
Ute zumute fst, während $, fe die Schleife löst .. 
Die= ganze: Nacht: wAhrend= der= Nacht: die= 
N,leht;:: CI!ber= 
Dezember in der Nacht an Ute5 G@burtstag w~hrend 
der Nacht Im 28. 
! eh g·ehe 'währenddessen ,lur Großmutter , fresse sie 
auf" lege mich in ihr B,·ett und w«)'rte auf dich .. 
Wahrscheinlich fOttert er wieder seine Lieblinge 
im Hollschuppen~ 
Wahrscheinlich wird es eines Tagesmög'l ich sein, 
auf dem Mond zu lebe',n .. 
Erkam .. ahrscheinl ich aus die. k inaergarten .. 
Er kam wahrsche~nlich aus der Schule. 
Er kam, wahrschtinl ich von zu Hause. 
BaLd blQhen die Maiglöckchen auch im Wald. 
Am So'nntag waren Wi l:l i und P,ete~ im Wald .. 
Seit: fast zwei Stunden wande,rn die Kinder des 
vierten Schuljahrs durch den Wald. 
Mit seiner Schönheit hatte der Wald sie alle 
erfreut und ihnen tOr die Arbeit der Woche neue 
Kraft gegeben. 
Soll das der Dank der Menschen sein, sagte mein 
Vater, als er abends mit uns durch den Wald 
heilIgln;. 
Erlebnisse im Wald 
Stellt euc~ ~or, fch sitze gerade auf meinem 
Feldstuhl 1m Wald. 
Soll er sich im Bayerischen Wald mit seinen 
frischen Quellen und Bergseen oder an einem 
Badestrdnd des Meeres er~olen? 
ALs der MallsQnder plötZlich im Wald ein 
verdlchtiges Geräusch hört, braust er mit llgas 
davon. 
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VOK,ABEl 

Wald 

W,aldbQ~h 
Watdbach 

Wa ldboJen 

Wa tder 

Wätdern 

Waldhang 

Waldhexen 

e'i n 

W,a l d l ic h t ung 
Watdrand 

Watdspie p~latz 

Wal. trei fen 

Waldw,eg 

Waldwiesen 
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3625 18 4LD.002 
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U( 39 71W E !tD.DO! 
LD 73 1 u 275lD.002 
LD 7J 3 275lD.009 

lD12510 333LD.010 

S5 1018 
LEl 65 2 

tDl24 5 

;"'1177 1 

B14lD.004 

332LD.008 
C19lD.006 

lD114 6 32ZLD.006 
"J145 5 (3LD.005 

62 'jlP.O,06 
71 2 36 1LD.006 

19 1 U 1'OLD. 2 
19 2 110LD. 07 

SP 6 9 1 3lD.005 

s 70 7 w 35 4lD.006 

LD125 J 333lD.007 

55 6818 W 34 5LiD.010 

UA 4 J 4tS. 
UA 8 J 4ES. ' ) 

UA 12 W J 5t s. 

Wald - Iw,aL~enrund 

Kellenhusen Osts.eheflbad, Familfenbad zwischen 
W~l. a.~'. u, nd .. ' .. ~ee, Iw,a,', nderw,!~le, Natur l~hrp,", t fd ''!* i 't .. 
W,Lds~h~e,n- und DamWlldgehege, 100DJahrlge 
Krone1che 
Ats nun RotkäPPchen i,n d,enWatd kam, beg,egn,et,e 
ihm der Wolf. ' 
Im Wald ruml.auf,en" Wildschwefne anglotlzen, Kaffee 
trinken. . 
Stadt alt Kreis neu Bahn Land Vater groß Tor 
klein Rat Welt Mau,r Wald vor Park Stadtkreis 
Kre i sS,l ad t 
Park wiese Wald Parkz 
6irtn,r Kaufmann Wald 
AmW"l,dbac.n 
Dijs dr itte~chul iahr rastete am Wande'ftag neb:en 
"nem Waldblchle;"# 
f L,sc;hen, . :P,IPpscha~hteln, Papier und unrat aUter 
Art bed,eckten den W,ldbod,n. 
Hluser; M,ütten,N,oo,re, Wild,er, 'Wiesen., Weide,n, 
Saaten, iFetder, ,alle, ist vom Sehnet bedecik,tt 
nirgendwo ein Halm sfch reckt. 
Er liebt feuchte Tiler und dunkle Wllder~ 
WIr von euch hit stch nicht schonfn Parks und 
Wildern Qberdte niedliche" Eichhörnchen gefreut 
und ihnen b,ei ih,ren ges,chickten Si5:u"ü1ngen und 
Kletteref.n zugeschaut? 
Im •• r mehr verschWind er allmih,ll,eh h inttH" dem 
'Waldhang. 
I) i e Be rahe Ktns t oiR,ens ic h "d i e kI,a t dhe xen beue e'n 
S1 eh ,diftW'ttertt,xen raufen .51<: h ,.rA'1 e W! ind1hek1en 
n.e,ken 'tch u,n,d ,die Krlut,t,rheKen jalgen ,'(eh. 
~Ild halben ,'i, tine kl,fne .. Wildil 11chtung gefunden .• 
Lw,. iP l.tlh trIebe p.rall ten am Wald,rand 
tuf e in .• nd'. r .. 
Am s,pj,ten Abend hitt tmW,ildrand lein ,AutOtt 
Uns,r le~l t sta.ndlnein'e;m ;Waldrend we 'f ta,rauRen 
vor d"r 'Stadt, 
OtrWlldspf~lpl.tz 
In uns,remN,achlrl·lrlort [wiu'f1de neu.l 'feh ein 
W.ldsptelplatz .röffnet. 
Deshalb beob.chtete er diesen Waldstreifen 
besonders gut. 
Wegen Nov.m:b,t,~ 'Wolll,e. Gewicht. Vi\ ta. W.fld1w(tg VIC)ikali 
Konserve e.wets Reserve Wanne V1aline 
Viele M"nschen hatten ta,'ü'be r auf denWlildw;f.i'~en 
~e.,l.'.t~t, .. frOh,lf.C.h 1.~eIDielt und im Freien ihre 
rtl:ih l 1'1 ten tl ')gen,01mm.n. . . . 
Sc hrll be zu., nt ",'n . Nomen vlrwan 'te F crmen auf: 
N'iU.·~ 5 ... Si','.' ,.,.. ~llln'Ü~ .. · .. 5!, '.. 'H .•. · .. s,e'l nu'.'· ..... '. ,e 't. ".'~. '1'4,' ..... k~.:1 Iit kle r. 
S~hloss.,. .. vorh.n,gtschlo:R,' u,rscht ' 
0" r S t fd n 'ist wal zenrundu,!nd grün. 
D.r~Stitl. tlt=~I~lenrund=und=9~Qnz._ 
klrsche. Hlut, Stiele, Steine. Fl"5Ch, eirund. 
h.·.laft.lltt".ii .. ! SQ~,llhtr.I',',.6rmt" watz .•. ,nrund,'. blutrot, wrun, dun", gta,nzeind, nWlfZ" 'auer., 
9 t att, w,e 1 C' h 
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walzenrund 

wa zenrunden 

WanObeleuchtung 

Wände 

W,ander fahrt 
Wande'rkarten 
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275l.D .006 

~22lDt001 
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wa zen rund • wanderte I 

Kirsche, Haut, Stiel, Stein, FLeisch, hirt, g~~n, 
h, r l .... f öre ml.~ 9,." .. 51.f t f g .•. t g ..... Län: .. end, walzerH"'und, süfi, 
ft! rund,sc~warz t, dun'), . blutr,ot.. '. 
ElrundSte1" grun St1el walzenrund fl,lsch hart 
Haut saß dOnn Kir h, saftfg blutrot glanzend 
herzförmig 
Sti,~=# walzenrund= und=HgrQn=. 
S.!t , g="" bl ut rot::, her z tor!, ~g:;;I. WB l zenr,ynd:.:, 
g'~un=" qurn:, "lla1r\zeno):! ~ suß=, hifrt:;, etrynddr 

Wir ,flucken d1, blutroten herzformlgen ','schen 
m~ t (h~'n"Wllz,en~und~,ngrüntn St ie~,n~. .' . 
Wlr pfluckendl' blutroten h~rlformlg.n '1rschen 
lfilt den "" wal zen .rynd,ng r 1J!nenS .tl e l el~ * . * 

Wlr pflucken: dIe blutroten= herzformlgen: 
'K. i rsc ...• hen.···;:; .m ... · f t d."en Witze'"., IY1fu;·,en;; .~. rU.'~n."n= .... St ielen~ '" 
Aln der 'Waind :hängt. der neue AbrefRkirlender.-
Die Uhr an der Wand 
ID .• · es·, h .tig ....• ·. :t.( . d 1.~.".. . Uh r 'In d. r. Wland ca, h. \ tm. ·i l ~ 
Oi ... ·. t .. log. das G.l'. s. gegen .. ·id. ~i. e .wa. "d, und d 1 e Marmelade ,kle·eke,rte herunteir Ir 
Da hatte Martin pl6tzlfch aus Versehen den K6se 
erwischt und an die Wand, verstehst du? 
Zum aufhingen müssen DQbel fn die Wand. 
D. h6rte er ein Kratzen an der W.nd~ •• erfinde, 
wie Doppel-K Gormi doch noch sChnappt. 
Schau nur d;e vielten lampen I·" tür die Dec,ken-
und Wandbeleuchtung! 
freunde IPferd, Brote IRäder Rinder feinde Mund,t1 
DrAht, Arzt. Binde Lieder Rinder Schilder Taten 
Wjindek lei oe·r 
DIS ist GI' und zu ,f fne·' IW.nd:.·' f ,'h'rt • 
l,fchen finden wir auf wanderkarten, im 
Straßen\ler'kehr ,In Ir ahripLän"n dl,r. Bu,ndesb,lhn und 
«liuch im Mathem,itHd'·iUch, .. zum i8"lSP'l,'l für: 
:P.,r1k',ptatz Kir·ch, :la1ubwlld '.Fe,rn$prechi'lf Ach,tung 
G·efahrenstell .• ! -
Seit. ffst l'wefStund.,n wand,.rn die IK finder dies 
vferten Schuljlhrsdurch den Wald. . 
wo. r. t f tl d. ,. ··9~.:hen'· ' .. h; i" ... iken ~u~e. t~ . e .. ·f len. sc h i~e\nde rln 
slusen trödeln rennen ftl.hen laufen spel'eren 
starmen springen schleichen wandern marschieren 
hOpftn stolzl,ren schreften 
Wir 5 in·d im S·chut t Iruthefm und erholen uns beim 
Wand,rn und Spielen. 
Werf .trt . qur,h'Plflks oder L.·IUbw6 t'~e'r "'I:ndert, 
erb l ; c k t d l' •• 'U·fhl' in 'l'IUi[ hterl·der flrbenlpr,.c. nt 11 

Astor wandert mit seinem Herrn und dem klein.n 
Peter d~r h die Sptelwie,.n Im FluR. 
Mcr.,n ist wandert., 
8är6el machtm·or·gen mit dier iKlass,e .inen 
Wande r tag,. 
Da, dritt. Schuljahr rastete am Wlndertig neben 
einem W,ldbichleln. 
Wlnd~ ,r t .'9 
An.e,nemwarmen Somm,rtage ~and.rtl Pater .it 
se1nem Vater durch "nen st1llen Btrgwatd. 
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tO:11 U 31JtD.003 
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lDl 2 
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~i"i"in_o g:escha,hwf)'?" .' ' .:. ' '. . " ~ 
I,'{is's,.,,! I, -- lasse 11$Ch fe,lter Hase' ,Affe 
,Wtanne Sc" h:n Sthwaal Bild SDie l I.a'lll 
,6e's1['hir'r HR'd 11, t. f>i5th l6'we" ffer 
WallgenlNo_ellber WOlleG:.;.,'ithlt v aWaldwe',gal. 
'ionser ve Be'lte i s ,Riese't' wie Wanne V 0 111 'i nie 
Es) war $:onnta'l. 
V1fel (Ilee .. air ze'rtr,ete1nl und das.lt,l',id g·anz 
sc h,llUltl ' .. 
6erda'$ r .:a," a. h'sten,. 
IDioch Idas ,I war' fort. 
Die Ih,teine iij1r'sel N,a,r'zwei Wlochen lang bei ihre" 
6.ro:ß!lut !erinkÖln • 
•• R!üciken: .. ' .... $, r,ein Idrei.,tk ig;er R 
",.ns 'N,.r .. inHt. i i( b a,uf ,e i ne,nl ,Baum gel. t. et te'" t ." 
.,at lll1 'eiin~.ge·r 1'.'1 t .,.r 61@rdas Sipar'bil,clhsescbon 
Wliolt ter N\llft1Zen u:nd. g.'nz . schw:.r.-
Es MI .• ,. h·"utie e,ini 'b,esond,ers starker 'Verkehr auf 
den Stra(ß·en. 
5,;,. war für die 6r'GRllutte,. besti .. t,. die in 
"'e'tl5 tadt wohn t • 
Es w,ar der BI' i e f t 'r Iger .. 
In de'" let,!t.'ft "oehe warf!'ft ,dort au,ch Schi ld,krÖt.,n 
ays,estell.t •. von de'ne'n meist nur der RückenJj\anzer 
11ch,t!bar ... r. 
tf S N,lI,reine j un,gen f or·. II te .. 
Die' for,.t.te .. ar '~i.l schn,et :le:r. als Peter 
".'''.utet hat te. 
Es wair 'eine ·.,:leine "aus. die hier ihre "i t t: a'l's·.a~h t ze'l tei nnahm .. 
,AUCh Ge',rd war ;(hanseit Stunde,n hier .. 
I. Strandbad wa i

," Hochbetr'ieb .. 
War d,.', ,.in Ver\üg,en", 
Inwenl lgen S,t en wair a:uf de', f.ahrba,hn ein 
tif!f!er'~ meterbr,eiter6raben entständen, in dem 
die ,.,'rbei t,enden Minn,er :k,a,um mehr zu sehen 'waren. 
Mit illre,n 6efdl:nken (war si,e tän,gst zuHause. 
Neut ich Wiar ein besonders s.chön,.r Vorfrühl ingstag 
flast t igv.'r,decktvon de'n 'la,ppigen Btittern 
war' d,aserste IWei lehe"n erbluiht und meldete den: 
nah,.nden früh l il ng .. 
Ol'er Mau.lw!urf' war s(lhneL ler 
Ein Beet Iw·a'r im G,arten not'h: dafür frei. 
Do'ch de', "aullwu,rf war l.ängst fort. 
f ritz Iwar 'noc'h ein :k.lleinerOsterhasen j U'l,ge .at~ ~ 
er zum ersten "ale Eier bemalen durfte. 
Nur sei .. '~chwinzthenwar mit der Unte'rse'itein 
diefarb·e 'eing,etaucht '" 
Es.w,ar sch)!ö,n+bunt 9~s~rei!t.un~ recht prei~~ert. 
:Leu',r war dles,e's i.leld nlchtl'o Rosel s Große 
VOf'ratl i9 .. 
Das war niCht so leicht. 
Das w,ar einest hlwere Arbeit. 
Hilde war die iltere der beiden Geschwister. 
Nach dem letzten Schnitt war diS Gras schon 
wieder ho h gewachsen. 
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l'3tD. J 
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336lD.'OOJ 
JJ1!lD.002 
331lD.002 
146tD.U04 

34 6lD .. '006 
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~4,6tD.005 

J46ilD.OOlt 
350tO .. OOJ 
.A.l Oil.11) .. 004 
B6lD.003 
811lD.OOJ 
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'818lD.O·04 
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Sc war die lirschtorte bald fertig. 
fur hle'iutt war die Arbeit bee'nd·fft .. 
!gereits i.VOlrjahrwar 'sie wihreind de" Ferien be'J 
dein; 6;roßlle I teirn. 
Otto wir ein munterer Junlg,e . acht Jahren. 
Dan,.,e" war' Otto bei jedem Gew fte" besonders 
j',:,IS t l fc h .. . _. ~~, . . . : ~ ." " ' 
~lrg.njds . .,ar fS ~~. sc'bö',n* sprach frl·ch slnne~d .. 
"un, war SJe flut llhre'n Eltern zu. ersten Mal Ha 
~n,f!l:g". :'.,war .• thl Jahre alt", 
6,eIDlrge,. 
8·.,ld wilir die S··onn,.' . nz un1tergegangen. 
Oe'" S'Olnn 't . war vor . r ... 
Une'r.Ü,~ti .. iwar Gre·rd·a bei d,er Blumenpf le'Q!·@. 
iWie gl!ü~kllth .. ar das '~id('h,en,.als es eines Tages 
neu~8lut'en,k.,o .'ntdeckte. 
iDar$ (Wai" de·r Sf.: $'te l,ohn f,OrG,er"das l ieb,evot'(e 
Ffiege. 
D'as war ein)gutt~r .Anf,a:ng. denken die bleiden 
"id,chen. 
Aber tie~.t war O"'Ion nicht sehr be'geistert. 
Nun wI·arlh'r nicht 1Iehr ZUM, Singen zumute. 
Dias ",are ioe Amelst .. 
In dieser Wloche wa',. in unserem Dorf ,wieder eine 
Beerdigung. 
Dle al te GroiR.utter IV". l. indenhof war gestorben .. 
Sie war eine· der Al tes ten8ewohner innen des 
Dorfes. 
A~.·B'eerdigungstage war die lote uor dem H,ottor 
au j·gebahrt. 
Das breiteH·oftorw,ar mit t; ineml S(,h,warzen luch 
v,erh.,ngen. 
Doc h 'f \Je k1 war u;n;:l ückli eh .. 
'"ut t e·'r IMutt er" #' iCh war 11 "i tK\~i r t drüben am Damm", 
Oie .. Aufre,gung '1ar. 'uasq,nst~ 
Al.so, es w,arelnm·a,l elne Porze llantass,e. 
O.r Ka,rren,der Wi,U' zertrümMer :, da ging,en g.anz 
unbeifu:'imm:e r t die N .• 'r re·n zu 'f u:ß '1 die Stad t .. 
"Dra"\#IO Alfred, das".,f ein '"ei s tersch,uA! 
O·.r 'Salt · .. ·ar unhaltbar". er;klärt Gunter 
sac h·kund i 9,. 
Was war ~~t Richael los? 
f inRuc k. - der lahn war gezogen" 
hMutter g,ab bereitw; Illig Ausk.unft: '''das war 
genau vOr' acht lagen. 
"eine .rS"te Prüfunlg legt.e· ich ab .. als iC.h zehn 
Jahre alt war. 
Es, war ein trüber, regneris,cherfag, ats ich mit 
d·er ,B,ahn lin die Stadt fuhr .. 
"eine Mut:t,er '~egle flete mi eh zum Gymnasium. weil. 
1 eh der~ we'9 n1 eht wuRte und aue h sehr aufger·egt 
,war .. 
Als ich: P·unkt a,eht Uhr die Auf9ab~n der Deutschen 
Sprachetrhiel t und du·rchlas .. war ich übe'rzeugt" 
daß sie mir keine Schwierigkeiten bereiteten. 
Im Rechnen war es ähnlich. 
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Hans 'woll tt! ~aum glaube,n# daß sein Reiseziel 
hoft err"tht war. 
horn seit ein1iger lei t war ihm aufgefallen, daR 

M;eis,tens,.11 Woefietnende an dles,er Stel te Mül t 
ab tage"'t wurde .. 
:E 1 Müfinerhund, der wahrend der Ente'nj agd 
gewöhnlich dfepgeschossenen Enten holte,. 
uberbrachte Sinne'. Herrn unter anderem eln 
unversehrtes Entchen. das bto,ß ein paar Tage al t 
war .. 
Da dieses für einen ,g'ra.ten noch zu k.lein war, 
nah. es, der, Jäger mit,. ,nach Hause und se'tzte es in 
einen ver, 1 tterten HOhne,rstaill. 
t,etz!e'n, rbstwar. jeden NaChMittag auf dem 
Schulhof viel Betrieb. 
End!. i~h 'ward'ie 'P:rOfung auf dem 
Verkehrs~ s latz. 
Unsere' ,gr, .fmerksaiRk.eit aber erweckte ein 
dickes S,eil.# das quer über den Spielplatz 
gespannt .W(t,r .. 
Ei inmal"',, ,wire i eh" be i 'n,ahe ,ges, t Ü,. zt.. und ich mer k te , 
da"n das kein ungefährliches S,pi.t war. 
Ats i[~ das unwetter heraufz"iehen sah, warithin 
denkel 'ler ge,gange,n .. u.einen al ten9lechkübelzu 
holen. 
Die"Anl!"ge .. d, i.sgroßen Tiergartens der Stadt war 
mustergut tlg. ,,', ." " . , , _ .' 
Da war es nl,cht .ehr •. ogt ich, In t SpaZlerstock.en 
und Regenschir.en nach d·en Jier,en zu stoRen, sie 
durc',h A.lbernheiten ,lU er'schrerken oder durch 
un,geeigneteFutt,erspende'n. zu . schädigen,. 
Di. Umwelt Iw·ar nun ihren natürl iche,n iB,edü.rfni ssen 
eher an:,gttpa:Rt. 
Vater:,.'lso .Jung·., nun erzlhl., _rfe war das genau 
.i t dem Unfat:l beutenaehmi tta'g? 
S,o .. ar das. 
'J'.ater versteht Ktaus nur hatb.,.well e,r nicht da,be; 
(wa'r. 
S,ctu"eibenundenUnfa't lbericht ~es, Jun,gen so auf" 
da,ß de', V'ater sich ein ,genaues 8i ld vo,n dem 
'Vorfall Iftaehen kann: Peter und Rot f haben 
g,eiwettet "wer zuerst .... _ Peter war dabei ~ Jochen 
nicht 
Petere'fzihl t von d,e,. k:lassenf,ahrt: das Tot l gte 
'war der Aben~ in der Jug·endhe'rbe rgemi t Herrn 
Huber ,und dem Käse .. 
Da, war natQrlich ganz zufällig, daR er da gerade 
'relnkam .. 
Jochen war nicht dabei .. 
Bericht·, nun schriftil ich so, da:R Sllth Jorenen ein 
Bild von dem Vorgang machen kann: das Tollste an 
unserer Klassenfahrt war ••• ein 'fuAba'llspiel -
zwei Reportagen Fernsehreporter: Müller vorm ! 
B··eginne so: Rö~epunkt des ~achmittages war daSl ...... 
Reporter Slnd uberall dabel 
RotkäpPChen wuRte aber nicht" was das für ein 
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böses Tier "Iar'. 
Also zu 'v,~rste'h.n war' f,as,t nichts mehr. 
Es, wa'r an einem Donlners t, agt' als p L6t z It ich -
nieMand NuRte, woh'er und ~ i esoe in~i ge ,(" C!U f dem 
S,e h la,ra, f 'enmarik tp tat z stand..... mank anns, l! [ h 
viel,#! .fortsetzung,en zu diesem! .,nfang ein,er 
6eschl[hte ausdenken. 
,H!ers ind \forsch läge: tangsa'. näher:t 5 i,eh ~ der 
Tlg." deli, Rathaus ••• es daue'rt,e ,keU]ie dre, , 
Stunde;n_ da ",ar er zum S,chL.raf fe',nt 19,er ge,worde'n .. 
'Wer war ,dabei? 
Kaum ,~;:'e'r hatte er ge'trunken), schrumpfte er 
zusa .. en, bis er nur noch,!(. gro:8 war. 
Eine~"ittags ,aber kamel'] sie .'ns tages~i(ht .' 
ig .. · .... ,esturzt.,,, .. S,t ... hrecltensb. i'elch .. u .. ·n.jd sta_. ;e.,lten IWlrres 
leug: ··auf eine Ka .. er gesto,ßen .. " "" ers,t viiel,e 
Stunde'" 's"päte'f' ... reiner \f!Oh ihnen imstande zu 
berichten. 
E SiI,.r ei nmal .. ... o.aE useb i 111 ist vfU"'g,@Iß ,l ich 
(titU's: sic'her .. war dochabge.acht. 
f in RadfahrerNar p,tötzl ich zu fall geko,m.m.en .. 
6lü,cklicherwelse wa'r a,be',. ;IH?iner von beiden zu 
Schade'n gek.o .. en .. 
Die .let tsta.". ,ge war glatt durChgeb.'. r .. o(".· en .. 
Mein richtiges Geschenk für ihn war ein 
Model 1 flugzeug. 
Als er es heimlich öffnete~ war er sicher &r9 
e'ntt,äuscht. 
Eines ',ages. w'oll.te das kleine Blau das kleine' 
Gelb zu. S,p~ele"n abholen, doch dasHausvomG,e b 
war leer. 
8al'd .,'ar der lo,pf dicker al s das, Hinterte i l. .. 
iE l'ne'n, "~t,er 'vor iRol f war das Auto zum Stehen 
gek'oMen. 
Als sie nOlchein kLeines Mädchenl lWla,r., hatte sie 
v'iele 'WÜnsc,he. 
lch 1I,.'r1. 'Kino. 
Das war ein teurer Apfel! 
Der "st w,ar nicht dick 'Und stark, sondern dünn= 
und s,e ihwac, h=", 
Der Ar. war nach deli S tu,r zgebr4?c hen=: • 
Di,e H,ose war nach deM fall zerrl ssen=. 
W'of'anJ merkt ma'n .. daß es Nacht Wiarats Peter 
Gespenst spielte? 
Es 'war= Na.cht .. 
Da war: ich durch das verflixte Bettuch entlarvt. 
Vwxyz das war das ganze Alphabet. 
iDas war ein seht immer Tag! 
Wa, Uli~in Utes Tsgebych,geschrieb,n hat, war 
kelne SInnvolle Geschlcht.~ denn dle ~itle 
purzelten durcheinander. 
Alles war: uberstanden. 
Er war beim Frisör. 
Peters Vater fährt nicht jetzt an die Tankstelle. 
er 'war sc ben am S, fj'ms t a'1 dort.. als die f am i l. i e 
Nonner übers Wochenende wegfuhr. 
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Das fenster wa,r offen und ,frau Klug war zu Hause .. 
D~s ·fenster walr olle'" u;"dfrau Kt.ug wal" zu 
Das war n,.tt!1' daß, Peter ,gehrol. fen hat .. 
s'c hon W'.ir: das VOige Il hi:us c he'n fer t ig und Si ie 
hiingte'n: esii'. Ga'ften anein!en Baum. 
iDi'e A:utow·isch,e warUIIso::nst. 
Ein f ti ed'f!r·d'i.(!bwar im IGart en .. 
Im Garten .. a'r ,eineP'.rson .. 
(We'f .,rar d:er T 11: er? 
Walf' der liter ein Junge iode're'hl iMädchen? 
H'e,rr Hut 'walr rum di,e s,elbe leit 1. 6a,rten und 
'NO II t ,e f !lie1de" bio l en,. 
Srefan war d.r fliederdieb, "artin durfte· Herrn 
H!ut 'so i e flen. 

... 'D'lIs Pul tW1a,lrHerrn Hut's" i t tagst 'i sc h 11 

$t.1hru l r a:n!le'n d, ,eRabat te. 
l 
N 

C15lID.001 

1 2tD .. 

11 .002 

5 2tO.'09 

19 ll.D .. OO,2' 
12 ltO.006 

Pi Stil) '" 00'9 

N .002 

N .. 005 

N 

E in;,@, Reihe Stuhte wla, der G,arten zaun. 
Sie will erzihlen. wie stolz sie war, daß sie 
s lich 111t l·hrelft 'SchwiRl'! ler al.lein ins 'Wasser 
:wagte. 
Sie .,1 t t erzihten,.. ~ie groß ihr .Entsetzenw(t'r., 
(at.s siCh plö1tz,Lic'h le, •• nda. Re·.fen zu schaffen 
.(.(ihte. 
Sie ..,i t It erzählten, ·d,it,ß sie übergilü,ck l ich war, al s 
SI i e w iederan land., .. ,. .. 
Sie will erzihle'n, d.a!8 sie überglücklich war, al s 
sie wieder an land "ar. 
Es ist "i ('htig, . daRtatr in stolz war /Ii wei I. sie 
sich id·aserste H'ail .,it ihrem Schwim.'rei fen ins 
W:asser wallte. 
Es ist .. 't.hit;g, d·aß, sie Nlchtschwi_erin war. 
f!p ist "l'chti,g. da,R, ,es der B.aderaeister war., der 
s' r,.t tete • 
• t f'f" zahft und läuft •• it der 'Wareüber die 

traiRe. 
!).15 Ber,üh,r,en der' IWare is t unters,agt! 
Oihlne Walsser wäre kein leibenmö"gl ich. 
Sie seufzt:: "wenn,niur da,s Gestl1; rr schon 
,abgesp.ü,l t {wJär,e~. 
Ohne ihre Arbeit wäre das B,auen heute kaum noc.h 
IRÖgll ich. 
Einmal wi',.. ich beinahe ~estü,.zt .. und ich merkte" 
daß ,das, kein ,ungef,ihrt i '''es Spielwitr '" 
o.bwoh l we,n. 5 K. i ,ndern. 4 ,ei'gefle Böe her haben ~ wär,e 
eine Schulbücherei erst'rebenswiert., 
IWas wäre um 'e in Haa'r 'pass i er t ? 
Pete:r 'Maul te: "wenn ich du wäre, hit te i (h den 
kleinen! F 15th genOmfRen. 
Sc~reibe im ersten Satz. we'lches Unglück beinahe 
'~es( heh,en w,ire: 
(at:r;'n wäre h,eute beinahe ertrunken. wenn sie 
nicht der8ademeister gerett:E!t hätte .. 
uDie "'utte',rerzihl t: -':atrin wäre heute beinahe 
elrt runke'ß •. .,en:n s ii e nie h t der Bademei ster 
Igerettet hAt. te_ 
latrinerzihl t: uich wäre be,inahe ertrunken .. 
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Alt, Sonnl!.. ",ar~n lI'i II i ,und Pet .'f' im waLd .. 
1'1 .'1" letzt,en :WOichie WJare:n dor'! auth Schi ~,dkröten 

.,',,:1'1,. Sge",'~teti',t. van den,eR meist nur' der Rüc1.enpanlzer 
's lctit'. lr .. ar "" 
witrend der Smaer 'er i en tj,.re,ft IJkJnt k,tt und "an!' ried 
'1ft den Eltern für einiige Wochen .rst.als in den 
Al,pen. 
I~I {"ein i gen StUftdfn war aU",d'er /f ahrbahn ft in 
t IIefer *' ",>p''''lbre'l ter G'ra,b'eß entsta:nden... 1n dem 
die a1rbeit 1endel'nlliniher kaaa _hrlU se'hen walren .. 
,f,~n!ge I,abel '-Iftd ~i('~'e R,'!hre.,I,a,r,en , f~e!gelegt .. 
Non.!" ... renl te r rade' da,bell. ,ein beschJadl:gtes 
U.'sser'robr auszl.ßtIec bse (0 .. 
S:tfh,uh~ !uftd StrUllpfe waren"n.:R. 
Al lel'i"1If!''' ... :reft) .itIRet~'en.u,fgl.ben :be'schif!: igt ... 
Di. Qt,"$, tbiUlH! ... ren:. j I.do,ch noch iI t l,eganz ",.l.ah L ... 
Die Eltern ... 'ren 's,(,hon ein 'groß.s Stile:" hl ,nlter 
ihr. 
All .'bend iM'arien 'sie '.it ihren ,A,uto,sode'r Räde,rn 
.feder ".,ch "lause ge.,.hren. 
Selbst 8i~ und Str,iucher ",aren gedank,enlos 
.«*""$,[ harnd,e t t • 
Die wi('hti,gstenl ~er:kehrszleichen w,arenaufge'steil t t 
.~ te, Ob,ungen ware'] ,111. !ehll,er'frei gelungen. 
DlJ 'f! 'b leO[ her"en ,,.1 Akte f aJR. w,alren Bat h,en und 
fel[hen gel"le'hen. 
Als .,i'ral lein zu Hause waren 4li wo't l te er w~eder' 
einaat. Erldlte~er .. r.,rlade Inasc:he'n. 
Di.te':rs Bücher ... r,en i. Nachtt iS('h 
[ti 'b 1 'leihen 
W1 t tel,n autrluaen deirVater ,erzih t. t den 
[lindeirR ... ":5 z.,.sehen Stllirt und Rettung. d,er 
I'inde,r .,Illes, stihe:hen ist: al.s ich .ich umdrehe,. 
se'beithdenl lton '.it denKinde'rns"c,hon über 
un's 's(::h'Wf!Jben ... '" id.'r [NannauSo, de.lt:ubschr'auber 
eirzihll t dem f I ,latZlpersonal;; dann 'waren wir 
ft.'''''!, .te.ftIUg ,herat,!w, _! .. ei" l.,öwe,. geh,.! t,' .SPlai,zierelnl 
6e'st,ern .. aren .,lr 1ne1"" 51 Iberbe'rg,werlt .. 
.,l551 i e 'eine, rille i Il e ges(ihWOlllDen waren. .loge," 
dunkle IWQiUten ,UI H;Mllet herauf .. 
Ats die Ipfel r'eilwa',en. INie du es auf diesem 
Bild sielhst .• hiatte P:ete,. ein Er'lebnis. 
Wiew'let,. P'ersonen, 'waren in den Unfat lver'wick,e'l t? 
Ver"',at.n die Spuren • .,ie'viele :Pe'rso,nen im Garten 
'war.n? 
I. '.,rten Maren zwei Pers,onen. 
Im 6.airten waren dr,ei Pers,one'n. 
Im G,arten M,a'ren ein lind und ein Erwachsener .. 
Sie ..,i III erzählen. daiR no,eh vieteK ind,er im 
rWiass,er' wa'ren. ,die aUic.b .,ei fen und Schwimmt ier'e 
hatt,enl .. 

'2 Dlahl in, 'Ir i n,g·en , die B·aue'rn und Hi!ndl.er mit Au tos 
oÄder lK.a,'r,en ihre W:are·n u:nd 'bieten! sie zum kauf an 

:5 Gernl k:.auf,en die H,aus trau;enlauf dem Wochenma'rk.t .. 
denn hier beiko:Nten '5 ie all, e Waren fr i sie hund i n\ 
große r AiUiswa'h 1 '" 
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Aus wars! 
Wo Wirst du gestern? 
NI w,rte! ' 
Ich "he wlhr,ndde,sen zur Großmutter,'r,.,. sie 
auf # (" mf ,ch in 1 n, !S,ett und warte auf 61 eh .. 
Wischt "ch,n, kamm und Z"hnbürstfwarten ,tit,ft ihn 
Inge mu lln"", WI,rten. 
Wft kinder wart," auf den ersten hnee. 
Ab.r' GroRmut t, r SI9 t:w f ,r müssen iU fgri(jnes l f!c h t 
:Wlrt'ln, 
Seft 20 Mlnut,n schon warten die Leut, auf eine 
,.l.se h {n,e ',us Ha,imb(u,r,g,. 
Verjndere dl,zu dfe "fI,rb'in: ,rS'f'tze d,I,ZU rW,I,rten 
du:,rch '''''warteln, h:offen durich erhcrffen, '$ICh,lMpfen 
du,ch bescht, 'en! 
Die ,m,efst.nS hl"r,.ff'ln li.g,en "u,r$O herum und 
~Irten.'uf :~"e9:tib,rl'tlnen f,liU:beln, die einem dort 
'ns Maul f~l,gen~ 
StÜr •• n stOrz," rennen slusen rennen ellen laufen 
w,iten luch,n Inruf.~ t.l,fonieren klingeln 
l äy t ,n ,be er ,t,c h t ",n ,ns c hau,n,nl ehen " -
Sturmltn=sturzen;=S'I\Us.,n= tl ftz,n: lluflen: 
Sie h [ .• ndern=S,I)',1 f .rfn=l)um:m,e:Ln~ WllrtleR: tue rhene 
fern,.h.,n: lAut.n:: t,l'lfClnier,n,:;: kilfn9'fln= 
.nruf.nm -
Als Uw, nf,cht r.Chtz,ftig n.,h Haul. kommt und 
die Mutter auf ihn wirten mun, fst sfe 6rg'fi"rti,th~ 
Ein, ,Geschtent. wfrdSD,.nnend" .. enn du erst lrum 
SehlulR .rZählst, ,wo'f,uf die Zuhörelr cd·er 11..,.'lelr 
g" Srpl:nintw.'r t ,n • 
A,b., er sfeht',\A'ch clf,' Nlcht", l",: llstfl 1st di'l 
Wart.n .ut den eahnhGf.n beim Umltefgen. 
Of. !Flmil f.,I"htn.ch l.nl.m Wirten I. 'Mo!ntag in 
t 1'n, N.,ub",u'wohn''1nl. 
GOntelr s,chl,ut '. f (ft· di'l fiuf Ar/b. ft l!fllrt.nd·,.n 
M6n,ner gi,n'IU In,1I 

" ••. '.',', .. rt,""r.'.,.,. r .• ,-,.,." .t .•. ·'.r ','_. ',' d,:.,.,m .... 'WI, " se ... !' .... , 'P,·.'. i." ' .•• , '. !l,.,.,',· (ni'" ~ .. ,i
l.:. rO,".A@,~n S,,'wIII,r.,., S 1" A! •• rfka "teifit tuf ,.il"".r 

P!L Itt 'for,m. n' rt",·, u,nd hlll te in.,n ff sch in id.tir 
Hlnd. 
J.tit wirft der Wirte' linen AC fns Wasser* 
:l)'och ihre 'Mutt.r wartet ,chion '5!' te;ine,r St,u~nd,.e,. 
Aber df,.K. ind.:r 'MO'I.n nach MilU"'" d!enn die 
Mut ter Wirtet schon mi t d:,m Mt tCII,.,s,n (f 
Voll S.PlnrU.l1ntwart.t 'Ir ~ 4.n in. . 
Nun stand G,rd mit d.m ,Pt Cenr,nbü'ndel vor dem 
t,eren' et U!indwlrtete ,I,!u1 '\I,ltlr" de'r nur h 
HI r ike # . , tan, s t oe k IUfn~ IL. ,I 'n., ~a l ,In .,0 l, !I, t:, " _. LI",.,. t,wlrt.t."~W'~ auf dffPrfnle~~,nEl • 
$ ehr '. i b.o ,,' i' S:O ,: tlng." ,I I' it,".. ~.,. r t e' t In w. ,t r ilu f CI i .. , e 
iPr1nzess'~n etl·t{lng. l,tft ,,".r'tlt.'" wir die 
PrtnZlssfn tlse, 
'Wlr~m d,e,n" n'iCh~) '~kilJnd;'I~ ,;~~ d," Mutter'. 
'Erllht~, ':I1t'Ut!' aJt '1,'nste1r'scht'D:f kaput'tge,g,i\"9"n 
ist und Wll d,. G.schiehte Zu end. ,tht, 
War'um? ' 
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S 1640 

SS 3519 

55 l631 

S5 3,632 

l7 7 
3711 

4432 
41.,33 
47 2 W 

55 '131 
SS 6J25 
55 8710 
Ui13 2 
UB 73 42 

ue 89 '9 

'716 
35 2 
'926 

9 

Ur ·7'2· 2 '1 \" ,@"", ,> ," ' 

U'C 77 4) 
uc 1836 
UC 791(} 
,uc 89 1 

8919 
94 3 

94 5 
tD ,47 6 

L.D6 

LO 979 

LD1i8 5 

- - - - ~ - --
~ u ~ = ~ =_ ~ ~ ~_ ~ _ _ - - - - - - -

8 4lD,002 

181LD.Ol0 

18 2l,O,003 

1 4l.D,Q04 

18 itLD,OOJ 
19 1 L,D, 00 1 
19 21D.O'03 

22 4lD,QOl 
2,_ 24 ',I,c,,',, ~q.}.h • 0, 0, I 1,<". 2' 1lD ,010S 

2' ZtO,001 
J~ 3lD~OOl 
44 ll, S, 001 

l161),)05 

L 2l,D,OI17 

NS t[>"O,OS 

A SlD.001 
D12l0,002 
, 7xtD,001 

H Slf),OOS 
1 7Lf), 001 
l1 tD 11 0'01 
,l 1l,l), 001 
L 1 L,D .001 
!M6t D 11 ,0"01. 

,., 6l. ,D.,,_ • 0.: ...• 001 N 7lD, 0 , 

N 7lD,004 

142l,D.O'06 

'OltD"OOl 

304tD,O'01 

o . , 

Erkl.ir" .. warum Ma. und ,Srunf '5ic" anstarren 
WI, ihre Ausruf, bedeuten: eines rages kam I n 
Brt,f von Tant, Eltried,.#. die kfnd.r wollten 
tuf kein,n fall zur f,nt,. 
Si, nenn,n dr,i Gr~nde: die alteren Kinder 
q' .•... fih.r.~,de".:.n.",~,' Sf' ..... warum üb,rtr'eten die kindi •. " Ras Verbot? 
, Sehr,fbe auf, warum die Grande des Vaters f~r 

Gen HIMst,r nfcht gelten: ein Hamst,r br.ucht 
nicht vl,l Platz. 
IJ, •• :ntworte diese f rlg.n: warumwi l:l d:er V,lter 
fort f'ihren? 
Er ,rbeftet •• , warum will der Sohn ZU Haus 
btefben? 
Wlr~{m v.,rfot,;t ihr :di. 'U1'id,ren lin:der'? 
frzahle '·:Cihlr' Ir l f:ch, warum Peter d,en iSa,geir i\n 
Gin,; setlt. .. .. -
Warum 9.horch.nfh~ die Insekten? 
Warum ilJb,r fit f enll diS l,lin,d? 
Wer w.swo :w,oh;,n w,.rum wesih"lb wozu iw!c:mft W,lnn 
wie 
Waru'm kommt "'ter d,nnnicht ,.f,t? 
W. ,UM S 1"hf Oma n f cht ,m"hr ,gut? 
Warum "'ehr cr 
Klnnst d:y ,dir denken, WI,r""m Ul '1 ,glr iO h"r,Zl '1Cn 
t,chen ltuiß? 
Wenn du dfe Bilder IUS dem Ausschnetdebagen 
schn.idest ,vn,d in de,rr f,cht fgen iRefhenfoltl,e 
,ufkt,.bst, ,rflhrstdu, 'warum UlisiO tlcht" 
Kanns t ,du d ff denken I . ,w.,rum M,err N.onn.r ,d 'h, 
'St i rn. (0 (UnZf l t? 
'W."fU'1l \V,rurS,lchte ,d.rSichuldf dein Unf.lll '? 
Ub,rt"", 'w,rum ,f"Wort n((hf"l "'US d:.rf., 
W.rum Ichr,'~bt ,.,.n Schw,nz,:f Lz Uina P,tll edt 
• fnflich.,"2 '! 
Kannst du dir 'f'kclr,n, warum ,di,. b,.i'dtn 'kin'd,ef' 
so erfreut und ,.splnnt ausseh,n? 
Warul1? 
Warum muRt ,du Det·,'kt f" ,pfeilen? 
:W, •.. /', rUM .. ," !W_ .. c, ll, t.' d.i' .. _. r .. J:ung,!~". d., .. ,n I. f.·.·.t. f ed.,_. r. 's. t., lh. ten1 
Warumklttterte "d,er JU1n,. üb'.~ den l.un? 
W. ! f. f.· 'w. ,0 I," l I ... 'n ... ,. ,."r,gru",··, den, warum IW' r 11) ir es sen , aber ;.pr,Rtsc ih:r.fb"n 11 " 

WarUM '.ehr, .'bt "'anpr'II,n, .ber g"p'trAt? 
W.rum tst d.nn heut. ketri" schon IU lett gl,.n"n' , .. J .' " • 

De;r Vlter ce fregt: H,wl.ru", ist idenM heu'tl k,l't r h, 
schon zu 'ett gl,lng,n' 
NiUifl. h,.'t 5 il ab.r· verg,lsstn, was !sie .in(klufen 
solll t, •• 
Was auf 10 tin'M kleentn lettelall Platl hat. 
d,nktur •• l und b.tr hte! diS ab,e' Isene 
k: a t, ,nde,rb l, '. t t 11 

wes wOrd,_,escheh.n, wlnn leder tate. WOZu er 
l t",erspurt.? 
WIS 1st heut. t .fn letrieb hier. ruft 
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S5 1 

55 , 
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1 9 1 

1 '9 1 

1 2,7 1 
236 1 
~41 1 
,·10 2 
,61 7 3 

822 4 

826 4 
842 4 

9 2 5 
91 1 5 
918 5 
919 ~ 

3 S 

9,2·8, ; 

1 1 1 6 

'i9 6 
2' 6 6 

520 7 
32' 1 
529 '7 

3" 1 
316 '7 

4 1 7 
41 '9 "'',f 

I 

110 .0,09 

1tD.012 

1l0,O,01 
4tO .,0,01 
"tD. 1 
ll,D. 04 

41.D.O'4 

3L'D .'O'O~ 

4Lf).OO4 
'L,D ,0,03 

1 LiD .• 001, 
1tO,OOJ 
llD.Og2 
1.LO.,09 

2t.D .00' 

21liD ,001 

1 tO.OO5 

tLD,gol 
4L,,[) t ,OJ 

1 Il. D ,0'01 
1 LI) ,00', , LID ,009 

0 , 
D, 

!t) f 

t D t 

Was fst las, Heinz? 
Was ist denn los? 
Was Wir mit Mfehlet los? 
WiS M,ch" ich'? 
Was ist dfe Ursache? 
W.s kann,n wfr tun? 
Als Mutter ivor. fhrer I;lüroarbe i t nl,ch Hause kommt, 
sl.,a., .. t,~' ... 1 ""t. a .. : .. :.,WI i fIt du I WII ,d,em K l t f oen \lortd n 
'UIS'5'.rt l' t? 
'SO ,r'lh lt In"r fd ,d f ,'se (,l,e l(Jese hf eht,. 'f hr,'(f 
IM. '.'. t t . hü.l.<"., 1n .. iD,l.~. :Ir.k _,_.,: ,was ..• e fns.t ... ' GiU, was .... Iiestern m.' ,nelm ik Ilf 'f ne" Ir Uq, r l ",'1 I fer t f 5 t ? 
So e~14hlt In,rtd diese b. Ichlcht. ihrer 
'M.:,.I' •. '.t " .. h,U."I, '._ r ..... , f.n .'. Ol.',: .f ik,.I' ........ = .. (lIfi.'I ....• · _ iM .. _ ... · .. e ..... ', In. i ... ' •... -.t: ........... irJiI ' .. wa, .. "'$ !"rn m" i nelm .k l" f n"n ... Iruder Ho (,ger IPIS IS I flirt 1 S t? 
Wa 59" ',t h t i' nt Im f t d. r M,,.!rm.ll,,d:'f? 
:W15 Ir't'ns't ihl"? 
(,Was ,'istain d". ,A:b"nd wt.rlktfclh "sch.hen? 
~.f'.,8.f.':.t.~.". r. " .•. i., ••.. n. w. ". '. f'r.nP .•.. tU"'poirt,'f .fund 
f ,rnsehzus,c h"U"f I"hen h'iD"n., 
Er f,nd lovf.t So dlr.n~ diR .r mtt die.," 
l!iCh'."fo.il_t ... , •. nid .•. , .. ,.· .. G.,scnfcht"sChri"ib: 6111 hit 
J,Urg.n ~t'S( 1\,. i ,rb," , .. . '. . . ." 
Wf, .. muR t •.. d,,!r Ver l, f h,t'f '. f in, Ir L Inli ritt ,e er k l ,If~ e" _ 
W,'I [,01 ist'? 
11,U:O. 'f,r = ., r k. df r, WI'I alU t unSrO l it i 't ! 
Schr.fb •• u' WIS K'IP,er .'etl't salt: 'fch sott 
erst,ns... rt,,'rbüCih.lf un. textk" 
St .ohen . iW' l. rl w f SI'IA ,f W S .. 1 i ~ AI:!UI,r( ull '1 ~ ~ " 
'S(hr,fbe,llyf. w.s 'fm rterbu,c'h 'It.~"n IkOnntl'! 
iL, t "I, w.'s't ,p:h," ur,d ..r."1 fUM,di"n haben (I 

'5, :tu .. ~. t i .. b..... df ,' .... ' .' . k ~n. 1_' f ... 't ~I.·.~ .. ' ,IU'~ '.. I' ". il ,en,. iU' '5 't et1 
,r k,elr t I WIS • n Aqu". r1 ",mi I t ". '. .' . .' . " 
"or'Mful f ilr, ,e" Sit 18'n, .wil ' .du 'ln ... l"~orlll,t 'lon,.n IIJ..fS 
".m ,Sch,.,ubi t, .,.wi,n,tlil1n k~nf",s't: (Kf~r!fd,"t\r .. in d'er 
8Uindi""IPu'bl fk' !~on 5 Kinfel",r" haben 4 (kefn ,f"nl,."''',A'il:! 
Zfmm,r. 
'W" d,.rinülbl,r dt. K {nd", iwon W.st:ren,rJoirf I.gt 
wtrd, 'liRtstcih in ,fln,. S\ChliUitdtd fffndru~v'cill, 
derst, :l t en • 
SChr.ibt auf, wa, der Lehrer ,rwlrtet, wenn er 
dit S,~.,h4t'f'r sOlnspricht : ("t",r lot, l dien Se,h.i,.1i 
nl!ß "'fC h,n. 
w.s h,Ii t'st d,u vom Z'hn,~utl'ir'" . . ' 
Schr.fb. ,uf, WI' d.r Polizist tu dlutof.hr,r 
wö. r t l. i. eh. " '11" t: .' ' .. h.",e" führ,. rsc hl't ".i. b. t. t.,.! " WIS V.rsuch, Marttn mtt •• fnerR.de,uerre,ch,n? 
"~rttnwfll Ralt~1 ,(enl tu, w.'_f~ wtl\It. 
.'flU~11 di.'.eH;" " ,. i\J:nd hr,1b. auf' " IW," ".rt'" jetlt I.gt~ . . 
Ud:o: wal $(hlnk,' iiChMyttf "Ilur l",mG" rtst,t,? 
!ru.'witt"u~ht ". nun"~ Udo. ln"in('.E~r(9,Ühl ,~HA 
Plcktn y.nd SI t: at \'$".".,"~ [J(~int.n rnctrt 
verstehen, ~t .n 51' Mädchen,aCht. 
JQ~ge":wll halt dudl"" var? 
JO"", witl, wiel(htr '1'nmat blwe;sen, W!li~ f eh"% 
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S5 4616 u 23 4LD.074 
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55 5311 

55 ,,44 

555430 

55 7 
5714 

'5920 
5928 
,6,126, 
83 3 

5S 8311 

55 842'2 

U8 4 3 

US 5 3 

U864 Ha ., 2 

UB 821 

U8 152 

U81612 
U8 23 5 

UB 29 2 
UB33 4 

UB35 " 
ue 45 1 
UR 45 62 

UB 4,6 1 

U'B5121 

UB 53 1 

UB S3 2 

21 ltD .. 014 

27 3lD.Ol1 

27 410 .. 002 

28 1 [liD. 003 
29 llD.002 

30 2l!D. 1 
30 3lD. 5 
:32' 3lD'.6 
'2 ltD .. 013 

42 ll0.003 

42 5tD.013 

A 2tD.004 
A, Itl'D_ OiO,6 

A7l0.003 
8 1l'1).OO'9 

85LD.Oi05 

( , l,D .. 003 

C 3l 'D .. 003 
o 5tD,,003 

E 1lD.OOl 
f 3LD .006 

f 8,lD. 3 
Ci 7lD. 4 
Ci 8lD. '09 

G 9tDl>O,09 

1 1 LS .004 

J,D.001 

12lD. 1 

Er'gibt "d,en Quark'IH!. forme einige Sätze 50 lIim, 
als berlchtete Manfred selbst, was er tut: Ich 
sChlage ••• sttlle die V'!:',bformenaus dem ~eze,Pt 
und_ ,aus den sat," z,en ,gege,n,uber: '1_' e!rbformen 1 ,111 

Reze,Qt,_ V','_ rbfo. "m,enin d',." s_,a. t_ zen_i SChl~gen_.er schlagt dazugeben er gibt daz4 durchrühren 
:Auch Vater guckt schtfeßl'lchin die K:üche;er 
will ,rfahren, was es zym Nachtfschgibt. 
Unterstreiche, wasduhinzufOgst:efn weiAblauer 
Kanarienvogel fst in der ParkStr,Be nr. 7 
h i nzug,ef logen" 
B·ernd: uf f, w., tÜlr ei ne Rechn,er,e;! 
u,mkreise, WI:5 du elrgänzt:'f~hhabetabelthaftes 
~\(UCk.PUl. ver ..... _ .. ord.":,_ 4i ... e ergl,I,_ inlt_en,.·· .:WOlft!rr,_. n'f'Ch.,. 
1 hren IWif)r t"rt.'n u.,d, ~ren" t'ndiungen: Ad,j,ek t, v:e: 
"OPhaft fabel-;aft l !Ch1gb-ar 'sJ'mNomen ung 
,Bewelgung. n 1 5 h, 1 t er .... . ..... . w,st s t Rn t qen ~ Redewe,n-dUI}g,en o,me 1 nt? 
$1' mach,n mit lhm, ,was 51e wollen. 
Heut'fragt,- , 51.' .... , t., h~e,n V.ter! was '.~St., "in. IMa,. net? 
Unser Nacnbar Biel1,ng rl"f ube,r den Gartenzaun: ff 

:kommt .al her undseftt ,was f eh in derK; 'st,e h:abe 
HPaRt tuf, wa's sfe mit delIR S.tat macht H

" 's8,gte 
Herr .. 8itt 1-0:9-
Er liet.!il19 hinzu un4begannMdenßRabenzu 
toben: 0, 'Rabe" was blstaU tur .1n wUind,erblarer 
Vogel. ! 
Unterstreiche das gelb, W,15 sich in d"r Meh'fzahl 
gein,de ,rt hat! 
Wir er inne,rnun-s: Tunw6rtererz.lh ten~was 
Mensc hen It i er •• uinqDf nge tun. 
Weißt du, was dlr die Schul.achen befehlen? 
Si ,hd; r das B f ldgen.u an und sc :hrei bell' wa'$ (du 
siehst. 
Unter'5tr"iche 'Mit lber f.arbe, was sich 1'" der 
M.hrlah,l g,e6ndtrt lat ~ 
Schreib. auf, WI. wir zum elsteln eines 
Klst.nftnlchwefn~h.ns brauchen! 
WliAt -du; wal auf den Strichen- stehen muR? 
:IJ:nterstre ichegelb, was si chi n der Mehr".h l 
v.ränd,er t. 
Erzihle. was der Wind allel tut! 
Schreibe in da', letzte Kästchen. 'kUIS du dir am 
Ende der GeschiChte denkst! 
Schreibe hier, was du Ober Pet,r, Strei~h denk~t! 
Kannst du erkennen, was dIe Kfnder tun! 
Dfe Wört,r auf der rechten Seite erzihlen uns, 
wal die.t Personen tun. 
Sieh dir die IBi il-der an ulnd "c.hrei'be a·uf. was dit 
einzelnen Personen tun! 
Er will alles, was heute geschehen fst. in Utes 
Tagebiu( h sc h re i ben" .. .' .. .. 
wa,Ulf,tn Utes Tlge~ych leschrteb,n h~t. war 
k,1ne "nnvolle Geschlchte, denn d,. Sitz. 
purzelten durcheinander. 
Was Uli j,etzt geSChrieben iat.f sind iktine 
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U:860 2 

U9 6 

U8, 6015 
:OB 6017 

tUe ,6116 
UB63 9' 
UB 6312 

U865, 1 ua 65 11 
UB 65 91 
UB 681 

UB 7,0 3 

UB 13 3 
UB 75, 6 
U875'10 
UB 75122 
UB 75'131 
US 75152 
UB 7~171 
UR 76 9 
UB 79 11 

UB 8011 

UR ,81141 

UB 841 

UB 86 7 

UB 8913 

U88916 

UB 910 4 

ue 9011 
U89,OlS 
UB 91 7 
ue 921 
ure 94 1 

UB100 71 

1 161 

J 5tD,,005 

,J 5lD .004 

J 5lD. 01 
J 5lD" 6 

J btD.001 
J 8t,O ,,004 
J 8l0.007 

J' Ol,O. 0,06 
Jl0LD.003 
Jl0lDlI002 
J 1 SlD .0104 

J' 19tD .. 01,0 

l 1,60,,003 
t 5lD,,'Og"~ 
l 6l0.0Z 
l. 61.D" 3 
l 6tO. 1 
l 6lf),,002 
t 6lD.002 
l ,8l0.002 
t13l0 .0,03 

l15LD.OOl 

M 6tiL.010 

M 8tS.O,04 

M12tD,,002 

N;'lD.004 

N6lD.003 

N 7tD,,007 

N ,SLD.,' 2 
N 8l:D.5 
N 9L,O. 02 
N10tO. 02 
N14LD.04 

o 9LO.010 

012lD.001 

- n1 1 

sinnvolle Sitze, denn dfe Wörter purzeln 
durcheinander" 
iannst du dir denken, was Peter kurz vorher getan 
hat? 
Kannst du erkennen, was Peter in seinen Hinden 
tragt? 
'WelS - gl aubs t du? 
Erzifile nun mit eine. Satz, was du ~ber Peter 
wtriRt ~ , 
Was h6rst du auf dem Bild? 
Hier siehst du, WIS der Bicker mit Peter macht. 
Wenn du auf dem Bild betrachtest, was dem Peter 
geSChieh.t .• , ,wt.iß.,t .,d.,"u,' '.' welche Naimen ,wir noch statt 
Peter schreiben konnen. 
A,uf diesem li ldsiehst du, Wlas de,r Ub,e:ltäteif tut .. 
Schreibe ab, was stimmt! 
Schreibe, ,w,asst immt! 
Sie erzihl.'" uns, was in d·e'f Geschichte 
ges,chieht '" 
Sc" "" be, ob. du luch S'O 'schl'i'lIlm g,,:wesen 'wärest 
,oder was du üb,r dein fremden J1ung,en denkst! 
Wei'Rt d,u"wlt'. vo,rher geschehen ist? 
Erkennst du was an d.r Bank hingt? 
l.ies, wa$ U[ i und Gretel mi teinander ,r.den! 
Gretel: ja, was ist denn passiert? 
Was hast du denn angestellt? 
Gr'tel: was hat den~ das mtt deine~ Anz~g zu tun? 
Gretet: was stand denn auf dem SChlld? 
Erzähl., was die Gretel sicherlich tun wird! 
S,· ...... f.e ... ·. e r.z. ih l.,. en.-- ('., . .w .... ' I. S. K .. a. I.per t und U l i in de r 'Geschichte a i :les tun. 
Wisdu hi:er zeichnest I da,rfst du auch am End,e der 
Geschtchte schreiben. 
Wenln dud i.S il ben ausstreichst und 
ltUs."'lten'Sttzt # .. weißt du, 'was ... utiall,es geirnal, t hat 
Errlhle Mit Erzähls'llen, w.s du mit deh 
ausgebl4asenen uin,d bema:lte'nEiern weiterhin tust! 
Schreibe. was du Ober den fertfgenOsterb,8ym 
denkst~ 
P.·,e,t.~1 v.te, r, we1.~R( .. wa, d.s bedeutet, wenn die 
Benllnuhr auf Nut·. zelgt. 
Erken,ns, t. du .. ',(, was He.,rr .No.,nner.' tut.~ d,a,mi t das Auto 
nl,cht plötz';chstehen bleibt? 
Kannst-du auf dem Bild erkennen, was Peters Vater 
ZU dem Tankwart legt? 
Erzähle. was der Tankwart in den Autotank fOlLt. 
Kannst du dir denken, was das bedeutet? 
E .• ,rZ.I,·~. lei,. wal .. d,f.f T .•. ankw,.a .. rt., Je,t. z. t .arb. ' .. itet! Erzähle, was der Tankwart letzt arbeitet! 
kannst du erkennen. wa~ di~ Kinder hipr 
pantqmfmisch sptelen? 
S ~ e . fr clt:)@n .. sie h gege"st i ti g, ob ~ si e qas aiU<: h 
können. was der Scflwtmmt.ehrer mlt selnen 'Schülern 
übt. 
Was du hier zeichnest, darfst du auch am Ende der 
Geschichte schreiben. 
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V"r'5u,chi' iU'1 den GfspriC1hs'fetzen zu ,erf,(j,hren, wiHi, 
g.sch.~en fst! . 
VerSlyetl,e aus den Not ll,en d~"es Report'lrs zu 
er.fah'~en~ Nas geschehen, ist! ,", . ',,' r 

W'J,ko,nnen ''Ju'r ,rate',n".was ,g{tH~(hehe", ,l'st,. ~,enn ole 
uir&lusaMfienha'n,gen,d,n ,Wlor'te" der ~\e"s,chen konnen 
uns d,as Gescheh,tn 0; ,nt blpr i ehretn,. 
Auch aus den Stichwörtern des Reporters 
wfr nfc,ht.ge,nau eifltt,nehmen" was :D,.'ssf,ef't;~t. 
Vt f "u,e ht "us de r ,r ot ,ogr j' 'f ; e de 5 PiO ti l i S, t,.n lU 
"rtl,hren# wass:ch,eh'en ":,t! 
Wes fst pa,sie 11 
Ih,)~ch aUich hi",. .'.rf,ih:'e,n wir nicht sich"lr,~ was in 
den Mh'\ut,'A d.av,orOt'$chehen ist .. 
e 'In.~einzetnei 18il~ 'ka'nn un.s at n'ich,·t genalu 
ber 'enten, 'wa, g,e'$lchehen 1 s,t. 
W,'S hit ts t d,u dl,von? 
Sltl' mus's.,nin Sfninschrftten ·e'fz,ihlen " WI'S 

hehl'" is,t '''Iu,r so ,wfrd ijlL.,sSi,tz"n ,.ine 
S ""volle Geschichte. 
B'i ldi,r' mIÜ$'s." Schrf,tt 'fur S,hritt :.' lgen"Nai 
gelchehen fit. -
Zf', de.U.'l., f # :W,I.'5 er.', ver;e,' ,isen hat ,o'der WIS er 
nie t treffend 'D,er 'I,ht,'t hat! 
Z,iged,'.mUl f, W:IS er I".rgessen hit D(der iwas er 
nic"t tr.ff.n,1 berfchtet "at! 
_an kann Menlch,n luch danich benennen, wa~ st. 
ge,rlde tun und wfe sie sind. 
Efn~G.,chfthte"wtrdg.nai~~r~ N'.n" di4~mit" " C 

tr.'flndenlunwart~rn .rzihlst. WII ~,e Menschen 
tun u:nd •• 5 Mit d"'",:G,.,enstln'd,en gesc,tldeht .. 

6 E t in,~ G,e, ( in f eh t fI .i r cf ,.nl~. r, wi,nn du ~ m ft 
t"r"ff·"nd,.," Tu",w~rt.ern .f':lhlls't, ;was d,. M'flns 
~ukn u;,nidwas 'f~ t (d,'ln G".'I,n$tin\dl~n g,,,s(chieh't .. 
K,,!nnl't Id:u trzlhl~,',n, wals "IHiith.h'? 
W,I'S W'Uir,d;, bes,e Ihi,,' f i"t'1 
W"'.,.,.,,, I,W,;!u,r,~'", ',. ",.fClh, t _ bi,a(;htet? 
IW"S P'I' 'I ert 'der? 
Was ,,'.'Chfeht mtt OLaf' 
IW:4!,sl!l tt df r tuf at ile d,ie'5f iN,a1m'.enwO,rter haben 
e1n h. 
Wes kinn Plssiert sein? 
WIIS b:L.u ~ie ,der Him •• l, ist.,fst 'hhn •• d,bllu~. 
W:I' fot wi,. dl,rWili,n i'st f ;st w.fnrot~:,,·· 
Wllge l :b 111 i •• f ,nt ltt r e f, t t 'f , t ,I ,; 'l' nn~IU'lll:!t,rA iUl .-
W'I GUf\ikl,e1rlll braun ,t, ; t tbr,l,yn=. 
Was h.ller .ls rot fit, 41t l rota. 
Aut df'I,n8fld,rn klnnst du .r . was 
,Ischehen i'st,t 
i.s t:un die :P"r lIl"'i,,",,""'~,_I_'? 
W,'s? 
Was t: Uft 
Und W,I'S 
WIS t 
Wes tus 
WIStut I 
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was - waschen I 
i 

Wa, in eine. Satz geschieht, sagen wir mit dem 
le 1[wort a,us. 
Was filit dir .~f? 
Setze die passenden Vorsilben zu den Zeitwörtern, 
dann kannst dugenau ausdrücken, was geschieht! 
Was fst denn hier geschehen? 
Wein" in einer Geschiehteerzihlt wird. was andere 
e.~ r:leb ... ~., t, h.,aben", 15,[ da.' s ei.f)'. :E'rz,~hlung~ 
51e wlll erzahlen, was Sle dachte, als sie unter 
diS Wasser t,uchte. 
Si,e will erzi,h,le'n, was sie f,Jber das Verhalten des 
J un,'gien ,denkt. 
We:n,nje,man,det'was erzilhl t ,If was er selbst erlebt 
h,at 11 . s)o . i 'fit das. ,e in:, Er' ilebn fser z,ih tun, .. 
In einer Er lebn; serzählungsol, ten wi rni ,cnt nur 
tu"zihte'n ... ias'geschehen ist. 
E'" Reporter darf nur schreiben, was die 
Je; tungs :tese:r ,,,teiress ie~t 4'., • ,', ~ 
Uber,le'ig,e" NIS ~ fUI" dien 11'1 tungs le'ser W1 c ht HJi sr" 
und kreuze ,'in. 
Wann wo geschah was? 
Wer tat WI,11 
Werta,t wes? 
Was "e'nsehen iprechen, kann man zei,chnen und 
schreiben:. 
Betrachte das Bild, lfes dann. was darunter steht 
und vergleiche! 
"Mit der w'örtlichen'Rede können wir ,zei'gen,was 
die MenscbeinWort flur W:ort $!pr,echen. 
Schreibe. w!asdiese Me,nsth'ftn sprechen! 
fJ Schreibe .auf, was dies,e M,:nschens:pre,chen! 
In ein, •• ander.nRa:um slehe'n g,eordnet die Wasch-, 

'. t - undSp,ü t .asthi nen. 
Der Y:W unsere'. Rie:,k tors muR dr ingend 'in die 
Wlsch.I:,nlai'ge., .. -
Ersteht,. W,a,chbe,cke'n und reibt .sich die Augien. 
~aschbe('ken .,lrausewaschtaI)Ptn. ~ei fe Handt1uch 
MandbQrste Dusch. BadebOrste Badewanne 
W. ase h. i •. u.t i s.· •..... S.·· 'Ch .. :m. ut: .zspurein.·". ". on,. '. dei ,n 'War te rn und 
setze die fehl.nden i8uchstabenein! 
Manchmal hilft sie sogar bef der großen Wische. 
,'SC hqn ~II. Tage vor, dem UmzuS Pie k te IMu t t er 
K l. e 1 dyrulIls s t lue ~e, Wlse he, ,Kue heng, r ,ät e und 
Geschl rr in 'Klste'n und Körbe. 
Er: trocknet: die= Wlsche=. 
Df •• Wische: das c Schiffchens. 
Drlchen dt"n er Wolken treibt die und Wäsche. 
Er=trefbt c di,,= Wolken: und: trocknet~ die: 
'Wiscbt= .. 
Si~vtrllng.rtdie ~Ischeleine. 
Peter: brauchen wir auch noch eine Wäscheleine? ,*. niCht ,ehr SChlager singen •• !ni~ht im ~ett 
lesen ••• n1e laut sein ••• n1cht mal ln der Nase 
pOipetn ••• Hinde 'waschtn .... Haare kimmen ••• immer 
alt.s lufessen! 
Wir was:(~hen Gesicht und ,Ohren Hats und Bauth A'rme 
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ur®d HindeBe i ne und f üBe .. 
Wir: waschen= G,sicht: und= Ohren=. 
Wir: waschen: Hals= und: Bauch:. 
Wir: waschen=Arme= und=: Händ'e=. 
Wir: wasthen;=8eine= und= f,üRe=. 
Wir wischen das Gesicht= und die Arme=. 
Wir '~.as·chen de'n Hals:: und den Bauch:. 
Wi r ~'aschen die Ar,.e= und Hände::. 
Wir .,.)sthe'", dfeB"ine= und f,Q:ße. 
'Kimme,n bürsten w.asc,henscbneiden putzen 
:Nase: pu t zen= , Nige Il;:: sc hne i den~, Z ihne: 
bars ten=" Hinde=wasc hen=" Haare:::: kl:mmen: ... 
Hände: schneiden= li,hne= 'kimmen: Ni,gel: putzen:::.: 
Haare,: W,IS,t hen= Nase:: bOrs ten= 
HAnde wir wasch,';n dieputze'n Nase die ,wir Haare 
di,e wir kimmen $chneidenNige!l wir die die 
bürste'tJ'\ lähne Wlir 
wir: waschen: die: Winde:. 
Bürsten Hände putzenkimmein Bauch Hals Haa're füRe 
1. !h. ne .. Ges 11

,', ht Oh're," ·tt.'.~.' . sehnei.: den'~a., .. sc ...• hen., " N .. " •. ' gei l 
Burste": putzen:. kammen:. schnielden= was,hen~ 
",.,re: putz,n: bürste"n: Beine: Näget=k.imm,en= 
Hände: waschen: lähne: Hals: Nase: Arme: Füße= 
Bauch= Ohren: Gesicht: schnefden=~ 
Hände: . Nifl!l= ,waschen= .... s.ch. n. It .. id. en= Haare::: Zähne::: 
waschen:: öursten= Nase: putzen:. 
H, ä.nde:Nige .. t= N.aSChe,. n= sc, hneiden= Haare= lähne= 
waschen=~rsten= Nase: putzen:. 
Wi:r ,was,chen das Ges leht und die Ohren" den Hals 
und den Bauch. 
w!'r 'wasehen die Arme und Hä'nde" die B,eine und 
f:u'Re. 
Wir waschen: das Gesicht: und die Ohren, den 
'Hlls= und den .Iu,ch:. 
'Wfr waschen::: die Arme: und Hände" die iBeine= und 
füße::. 
Reis waschen fleisch wOrten Kompott essen. 
Wir= waschen= den= Reis=. 
Waschenz wOrzen: schälen= kochen: schneiden= 
e'ssen= 
Kochen:. waschen=,schllen=. schneiden=, wQrzen=1 
braten=. helfen:. decken:, essen:, danken: 
Statt waschen können wir n,ochandere Wörtchen 
verwenden. 
Autoscheiben Autofenster waschen reiniaen sAubern 
Autoscheiben waschen: reinigen: säuberfi= 
Volltanken den luftdruck prufen Scheinwerfer 
walehen das blnachprQfe~dieAutoscheiben 
waschen den Aeservetank fOllen 
Volltanken den Luftdruck prOfen Scheinwerfer 
waschen das bl nachprüfen die Autoscheiben 
waschen den Reservetank fOllen 
Bitte= die= Scheinwerfer: waschen=! 
Bitte: die: Autoscheiben= waschen=! 
E~ .. reinigte=,wuscn= reinigen. säu~ern# waschen 
dle Autoschelben= und: prufte= prufen den 
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waschen - Wasser 

luftdruck= in den Reifen 
Das Rad putzen das Auto waschen die Garage fegen 
Sie helfen das= Auto= waschen=. 
B'et'''achte die Mienen der Kinder und versuche zu 
ergründen .. 005,i., W1 ll;g oder widerwillig das, 
Auto waschen heLfen. 
Sie helfen willfg~das A~to waschen. 
':leute freudefJta'g für P'erer und"Ut~ am Nachmittag 
1n 10,0 fahre,n durfen deshalb wlll1g bel ten, das 
Auto 'wasche'" 
Deshalb: helfen: sie: willig: das= Auto= 
waschen=. 
'WeiiR,er Staub Peter a,ls feuerwehrmann eine böse 
Uberraschu,ng ein teue'r" S . eine teur,e ,Pro,be 
loobesuch i'n Staub aufge stAuto. im. Schnee 
ein :lustiger Streich f!lnm,I'[ und nicht wieder eine 
überraschung für fam! l ie NonnerP'eter und Ute 
waschen das Auto bestrafte Neugierde der 
werhi.ä.·.,ngn;svol .. le lelefonanru .... f Autow.,isc. h.,e z'weimal 
,ein übter Scherz ein lustiger loobesuch 
Unten werden die Ipfel in einen groR,e,n Waschkorb 
ges,chichtet. 
N'un is,t auch der Was,thkorb fast voll. 
waschläppchen,. laIUB und lahnbürste warten auf ihn 
wasch~ecken Brause Waschlaippen Sei Je Handtuch 
Handbörste Dusche 8adeb~rste Badewanne 
franz stellt aus eine'r WaschMitteltonne einen 
Paipierkorb her '" 
Otto greift zuerst zu. la;p,p,en und wäscht s1ch. 
Tagsüber arbeitet sie in einem frisörsalon wischt 
Ha,.'ref,öhntsi~ legt Dauerw,el.len. 
Sie wäscht und ~thitt#sie s,ehneidet und würzt, 
sie kocht iund brAt,.. we'nn 'wir in der Schule sind .. 
Sie iwlscht und $,t'hi,l t #s ie schneidet und würzt 1# 

sie Iko,cht und brat,. wenn, wir in der' Schute sind. 
:Der lan.kw·a,rt Iwischt die ALJt·oscheiben. 
Der: Tankwart: wischt: die= Autostheiben=. 
lreuzean#w,or.an du Ilerkst # d3,ß der Tankwart die 
Autoscheiben wischt! 
Er wischt die Reifen. 
Nit naCkten füßen steigen sie ins Wasser. 
Nun läßt er es im Wasser treiben. 
"11 :nackt'en füßen steigen sie ins Wasser. 
Nun li:At e'r es im Wasser treiben. 
Damit die drehenden, groRenBQrst,~ keinen Staub 
aufwirbeln. wird gleichzeitig Wasser auf die 
,r ahr'bahn gesprengt .. 
Um die "äelche,n zu är''':Jern. schüttet er eine Tasse 
vqll; was~e'r mittenü6,,"r die Puppenschule. 
Elnlge Klnder standen nahe am Ufer und schauten 
in das klare Wasser. 
PlötzLich entdeckte Peter dicht an der 
U fe rb,ös c hung einen Fis C h# tier unbeweg.l i c hi In 
Wasser $.( hWI:mm,. 
Kurz entschlossen packte er senkrecht ins Wasser. 
Pumpen saugen das Wasser in den obersten Teil des, 
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Was 5'." tur.s .. 
IWias,ser 'W! i 'rd i"a l t,e'n Wohnungen d'r i ngend gebr ave h t 
Oh'ne W,as set .. alre Ike' i n leben .og Li eh .. 
hl_r wl,ed:'." $ t ieg er !di e 'repp\e h i naut. um nac h 
"rölhl iche'. Rutsch im Wasser zu landen~ das da,bei 
both aufs,pr; tzte .. 
Da erb,l ickte' Peter" . wie dicht am Weg klare's 
Wass,er.us einer Felsens,p,al te hervorsprude'lte ... 
D,a'.:e'r er'zi,hIL te 'Vat,er ihm vi,e'l davon und l ieA ihn 
~'o,ni deli' Ir 15,' hen :Wa5 s,e,r tri nk.en., 
Sorgsam achtete,n die leute· darauf # nicht ins 
Wasser zu treten. 
Er freute sich. 'wenn das Wasser nach alten Seiten 

f" i tzt;ce. 
;.,ail, , .. rlü,:ge kann s je s ithschon i. Wasser 

for t be:we'ien.., 
iN,., wie Ist das Wasser .. 'ragt Rudi., 
Es erhiel, treicht ich und re,gelllißig 'Was·ser und 
bald '$,trat ftenslch die herabhängenden 81.ätt,e,f'.., 
00, t Qui tl t d,as "rass,e,. heraus .. 
,Das Wasser und da,s eür'sten behagien"ihm gar nicht .. 
'Gebannt bl leiken die vielen ZUSChauer ins Wasser .. 
Jetzt wirtt der Wirter einen Ring ins Wasser. 
Unte'r 'Wa·ss"er kommt der ~Delphin heran, spr ingt 
h:oth und taucht durch den lei fen wiede'r unt,er. 
Dort steht: das A'quariu ... die .Aquarien. ( 
l.ateinisch: aqua lslWas,ser) .. 
D.,"CI. s .. wei~.'(hen brin,gt !., SOMe,. bis zu 70 J. !ungezur 
IWelt __ dle zunächst Klemen haben uf'd 4 - 5· Monate 
b. Wass.er leben. 
"argot und Hannes tassen tlüssiges,8lei in eine 
Schussel fließen. die mit kaltem Wasser gefalLt 
1St. 
Nach demSpiele:n. und Toben im Wasser sind wir 
'ganz sc ,hön ,Ir, .. o ... 
'Barbara holte e~nen ,Eimer 'W.ass,er # und beide 
hielten den aufgepumpten Schlauch hinein .. 
Daninhielt 'Barb··ara denSthlauch no,ch e,in.al ins 
!W,asser '"" 
Nicht springe in tiefe das Wasser! 
Springe: nicht: in: das: tiefe: Wasser=! 
Heute ist das 'Wasser warm! 
wir kühlen uns ab und springen in das Wasser .. 
Mleute ist das 'Wasser warM~ 
Wirküh:ten uns ab und springen in das Wasser. 
;D,·e'.= Peter= LAuf t= das= Wasser= im: Mund:::: 
lusa;Me,n=. 
DelßPet,er Läuft:::' das Wasser im Mund lusamm,en= .. 
Herbst= A,pfet: ,rei f= saftig= rQtbac:k ~g;:;,Wasser= 
RUl'ld== zusa,mmenl8ufen= vorslc.htlg= 'krlPchen= 
sc h top fen= Ma,se henzaun=k let tern=k raKe Ln: 
steigen:: Apfelba.um= Ast::: schwach: dünn: 
abbrechen= stQrzen= purzeln: fallen= Wiese: Gras= 
Rasen: Arm= gebrochen= Hose: zerrissen::: 
Apfel:: Hos@= Wasser:: Ast: Maschenzaun::: ,Apfel.baum= 
Arm= Wiese= Gras: Rasen: 
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De., Pete, l.Auft das Wasser ifl"und ZUS,immen., 
Raimmen * ,k 'r abi be ,t, nt,P~ddf nlg,Ac f fe" Bagger,f e ,tl er iI' 
" halte I, ", M,ann, a",f,prallen, Wasse,r , Herr" HäiPpche,n, 
Bett '. renne'n, Mess,er 
f.rben, die wir mit Wasser mischen, heißen 
Was 'Je, f arben= ~ 
Schna,pis Wasser Helz,o.t B,enz'in Sup,e'rbenzin 
Weil das Wasser an dien Autosc,heiben herunterläuft 
Na,lIenwö,rt e'r: lep,:p i c b ,. Je ich, ":a r'k ",Mark 
fel,'!ster, l~der." FuB,Ne ,StJ!ub ,l Stf,nge" Stück, 
Situtk"Koffe'r, Raum" Feuer, EUßer, llcnt"Haus, 
P,ap1e,., Wass,er Eck" Et:>k" "atte, ,Auto, B,ürste, Jhld 
felDs:: fern fon,os,: St imme T'etef.on= omnibus= für 
a,tte. Omnibu's= ,telos= fern~ra,.a= :Buchstab~ 
le,leg:rame= h,erba=Pf lanze H,er:bar iUIJJ=:katarrhe in= 
he.runter flielßen alqua= Wasser A,quC),rlum= bias= 
,~e.'b,e'n.,,! 1,'091105, =. ,le'h."ire,.8. i,Ol109,ie=. 1,·n,t,. ~r, e,sse,'. =,', d,'. ab.,~, i.sein lntereSSler,en= ,autos,: slel.bst mOib1 [,e= be:weglllch 
Auto.obi ,l::, :proba:re= versuchen p,robieren=. a,utos= 
selbst machein: mathen Automat= mobile': bewegl ich 
Mob i te= 9,eos= Er~e grap,hefn= beschreib~'n ., 
6eovraph1e= fabrlca,r,e= herstel tenf,abrl:k= mlkros= 
kleln skopefn= ansehen MikrOSkop: zoon= Lebewesen 
Zoo:::: 
Kasse Essig Kfssen lasse essen Flossen Wasser 
messen Rüssel Messer pressen Schlüssel Sesset 
fressen lasso 
katrinMädc,hen Mit Schwimmtier Schwan ptans,chen 
turnensl.c'h: tu",eln 'Wasser da Junge aus Wasser 
·auft.auchen Stöpsel 'V'erschluß zieben reißen aus 
ptastiktier 'Reif.en Schwicsn 'karrin Nithtsch'whnmerin 
kleines Mädchen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und t·auche'n, unter Wasser doch Bademeister ziehen 
heioenaus Wasser auf 8eckenraindBengel 
'lei,cht,s inniger Junge davon schl.ei ehen aus dem 
S taublt,ac hen 
Kat'rin ",äd.chen M,lt Schwimmtier Schwan planschen 
turnen stc,lt tUIIVRe'ln Wasse'f' d,aJunge aus .Wasser 
auftaluchen Stöpsel Verschluß zieben reißen aus 
Plastik.tier Reifen Schwan Katrin NichtschwiI'R:merin 
kleines Mldchen erschrockenes "idchen abrutschen 
und tauchen un te ,r Wasser dOlch Bademeister ziehen 
heben aus Wasser auf Beckenrand Bengel 
leichtsinniger Junge davon schleichen aus dem 
Staub _athe,n 
latrin '"~Idchen mitSchwlmmtler Schwan planschen 
turnen S 1eh tummeln Wasser da Jun,ge aus Wasset 
auftauchen StöDsel Verseht tj'R ziehen reißen aus 
Plastiktfer Reifen Schwan letrin Ntchtschwimmerin 
kleines Nidchen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und tauchen unter Wasser doch Bademeister ziehen 
he~en a~s ~asser auf Beckenrand ,engel 
lelchtslnn1ger Junge davon schlelchen aus dem 
Staub mache" 
Katrin Mädchenm; t Schwimmtier hwan pt.ansctHtn 
turnen si h tummeln Wasser da Junge aus Wasser 
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Wasser - Wasserfall! ' 

,auf taue ,heft 'St set Verschluß ziehen reiRena,us 
,Plastiktier Re fen S,ehwan katrin Nichtschwl'mmerin 
kleines Mädchen erschrockenes Mädchen abrutschen 
und tauch;en u:nte'f 'Wisser doch Bademeister ziehen 
he'ben.au! Wasser auf Beckenrand ,Bengel 
leichtsinniger Junge davon schleichen aus dem 
'Staub ml'flche'n 
Sie will erzählen, wie stolz. sie wer, daß sie 
sich mit ihr'em Schwimmtier allein ins Wasser 
w'ilgte~, ,. d Rh" 'l' ,. d'· .. Sle "1,!l t ;;:,-zahlen.. .' not· Vle,e K.l.nler 1m 
",1155".'" waren, die auch Rei fein und Sch!wi'mmtiere 
hallt,e'n. 
Sie wi 'lerzihlen, wass ie dalchte" als sie unter 
das WJ.'ssertauchte .. 
E~ist wichtig" d,~iß ~atr::i:n s,tol;l ~ar, w.ieilsie 
slch dase·rste Mat BUlt 1hrem SChW!1I'fmrelf.en 1n'5 
Wasser 'Nagte. 
Es ist wichtig, da,ß si,e freude daran hatte, im 
Wasser zu planschen. 
Es ist wichtig. d,a,R der JUing,eaus dem Wasser 
.uftaiuchte. 
E's ist wiChtig .. daR deir B,ademeister das Mädchen 
rettete, ohne selbst Ins Wesser zu steigen. 
Bi Geo'r~ fragt: ""41gst du dich überhaupt' noch ins 
Wasse" " 
U Die "utter befieht,!: "gehe nicht mehr allein 
ins Wasser! 
in Gef.'hge'nscha,ft ibir·a·uc:hte~r ein kleines 
Wasserbecken und SChlupfwin"k.il .. 
E:r f inde't :AQ!u.riumnen,nt IUt,n ein,en 
",ass,e'rbehll ter tur .. Wassert iere . und Wa'sse,ripf l.anzen 
Je,ppichsta.n,.= f,euerl:6scher=. Fenster ,leder::: 
'B:laull itht.= 'fußmatte·: Ailtpapier= loffeir'rauM= 
Hochhaus= Wasserei •• ,r= Drei,eck= Auto!b-ürste= 
Vi •. t:ec tl,= N!b .. i~ lle. Ut h.,.,t. e=:. . D,e. re. i r a~= . Te.'. PiP.' C ~.:.k.· .. top fer::: l.,'e llt.ar k s· tut ik= Staubsauger::: 'Funfmar k s tue k::= 
teil der. ,Be i ne ''''ehr l ah I .• voln GruRVe rgl'nügen ., 
Scherze B,ehä,lt'er rfesfge taufvö'gelalte Waffen 
Mehls:peise 'Was'serfahrzeuge fte·Age'rite 
W·asserfall= lianen: TÜMpel= Dick icht=Gestrüpp= 
Spinne:: Riesenspinine= ,Auge'n: Tiger: Nase=Fel. t= 
'Kro,kodl !l=Rachen= Maul: 
l i ·anen, Gest rü.pp Wasse'f f.a llfümpe 'l Dickicht 
Krokodil spin~e Riesenspinne Tiger Nase Fell 
R'a,ehen Maul Augen 
Weg ~f.d schlagen hau,n Apfe,l.Messe~ Zitronensatt 
an llanen schwlng.n W1e d.r Wlnd blltzschnell 
lassausen losrennen über Wasserfall Wecker 
rassel'n .mutigt. aipf, er. b!h .• "l.t .. ,wieiterhaCliten 
iweit-errase'n listig Mutlg t.apfer furchttos. ,A'pte 
in Rachen Nerfen Ont'ier 'R'aubtier Bestie so niesen 
Der: Geist= die: Fratze= der= Uli= die: Nase= 
der: kasperl: die: Spinne= der: Apfel= die: 
Gretel: der: Iftronensaft= die= liane= der= 
Wasserfall= das: Buschmesser= der: TQmpel= das: 
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Wasserfall - ~ech5eln 

6estr,upp: der::; Tiger: das= Dicklicht;; d,e,r= 
Schwanz: das= Tigertell= der: Rachen= das: 
krokodil: . 
W,asserfit le kla,ssJenrium'e Trln,kbecher Haupts .. jtze 
Ga,r tenz·iUiift,e 1 ir,kus il eut e Sc hu l f ie he Ir Obs, t bäume 
tankstelle Gebirgsbiche RegenhiutPBuchenwitder 
fltUII;enstriuß,ekatlenf,elle Glockenläuten Kuhstäl te 
Sr. e t t e s~ geg,enube r: Wa s se r fäll e - F a t ,t 
,K las senf" ."UMltl - Raum 
farben, die wir Mit Wasser mischen, hefRen 
Wasser f·arb,e,n::. 
Gib= mir: bitte: Wasserfarben:! 
Stopfnadel: lundhrölz·er:;· Nähfade:n= Wasserfarben: 
Dott e r= E i wei H,;:::· We i denzw:eig= 
Nun s tnd.sogar, auf ihre. Kleid gr,oße 'Was·s·erf :lecke 
Ursula zIeht den Wassergraben. 
Breite Wassergraben ersetzten die hißlichen 
Gitter .. 
Stel.lden Wasserhah,n .b ~ 
G,etreio,eart k leinesWasserto,ch Maut des Hundes 
r e,f le" ner Pi f <l a·nzef l.,üt h t i ge Z,e j chnung ,Haustier 
Ungezi,efer li,erpfqte POlliz~i."ktjon SChuttornister 
kucben.,asse -ktelner S"ee Wasser,pf lanze -
B,e,nzfnbehill tet' 6ef löget -nicht entzw,ei luftreise 
- Acker,gerit hindeuten - Hinweis Tei te des 
Gesichts - taulle,l.n Kreisspfel - hingeben blaß -
Ha,t.lp'fOS. tao fahrtrichtung nicht. tan. 9 Gefunden.es 
Gew fc h tse i nhe f t 1 i ege -Cie,gente i l \Ion 
'versthwendun,g 
ln . derSc;>h,u:le stehteink ,leines Aquarium 'mi t 
'Goldf 'I sehen und Wasserpf lanzen .. 
E rti nde t: A.qui r i UfI,ne,nnt '.an einen 
W.sserbehilter tOr Wasseftiere und Wasserpflanzen 
Minn,er waren gerade dabei # ein beschädigtes 
Was'serrohr aus.luwechse,ln. 
u. 'so mehr freude hatte er auf de,r 
Wasserrutschbahn. 
Vor mir betrachte ich die tiefe Rinne im Boden. 
die 'von der r,,dIßenden K'raft des 'Wassers he'rr,ührt. 
Mehrere Meter Qber qe. 'Was,erspieget eine~ großen 
SeewaSSfH"a'Qua.rluflS ln Amerl,kasteh\t auf elner 
Plattform ein Wirter und hilt einen fisch in der 
Hand. 
Male die Bildzeichen fOr Wassersportmöglichkeiten 
ab. 
fr f 1 nde t: A.quari um nenn t m,·an einen 
Wasserbehilter f6r wassertiere.und Wasserpflanzen 
An den hÖChsten Stellen d.r Städte und Dörfer 
befindet sich der Wasserturm. 
Pumpen slug".'n das wasser in d,en ,obersten Teil des 
iWassertur.s. 
'Die 'Wass·erwe'rke entnehmen es den f t1üssen oder dem 
GrundW815ser .. 
Darf ich nochmal Bad und W( besiChtigen? 
Schreibe den zweiten Satz noch einmal ab und 
stelle dann die Satzgtieder um: nach 5 Minuten 
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wechse,tn - weg: I 
1 

log Su.si ganz.'., geSch.l~Ckt fh"ren ••• ganz_ geschickt 
ZOig SU$ i . " .S'lIS i zog.". "ährend:a[ Le übr i gen 
s .. ,atzU,'."lle.,',d,·,.:er f~lr,,"--,~.,n.'.', PI. atz weichsel" k,O,'nne"n" bleibt 
der 5,I,t.zkern UBmer an der 2. Ste II e des 
Au's stl"ges. t les • 
Axtllontags Knacks links sechs, wf'chsE?,lnE idechse 
Text fuchs Büchse 
Wechselnde Rollen 
.. 'wechse,t t dfe F1ührung? 
St'elle die S,atzgl ieder diesesl Satzes zweima,t um 
und uinterstrei ehe dann in den neuen Sätzen das 
Glied, das seinen Platz nie wechselt. 
,Du ka,nnst nun Uwes Personenbesch:reibung von 
~,<U,mm;e.r" 2: VfJ.·r.v.'o,,'.!ls.-.tin,d ... ig, .• ',en ... ,., ind,·,e',m.,.4u.· ... ·• nO~h.' ,üb,er die 
Kleidung schrelbst w,ecfis,te auch hle'·r d,e 
Sat 1 an fange:. . '. . 
W.g~fad sChitar,e'" hau~n, A,pf,el ~"es,ser: Z 1. tronensaf t 
an l1itnen scbwlngen w.le derr Wlnd Ib illtzschnell 
'lass,ause'n, losrennen über Wasserf.l.lWiec,ker 
r~sseln Mutig tapfer beherzt weiterhasten 
wei terrasenl 15 ... · t 19 .. ' IUJt i'9 'taPfe., rfure,nt los A"ptel 
i,n Rathen werfen Untier Raubtier B,estie so niesen 
Sack:, Wec'ker=, Strick::::, Rock:, Zucker:::, 'D.ackel=, 
Schnecke=, stricken:, Stock::::, Buckel=, Jacke:::, 
[) reiet k::::, . q icken= (, .. Gt oe ke=, Brüt k e::::, Bä,ck er:;: .. 
lecken=, dlCk=, Gockchen=, bucken= 
Slcke=, Wecker:, Stricke=, R6cke=, Zucker=, 
Dac. ke l::,. Sc hnecken=, s tri (ken=, S töc 'lte=, Bue ,ke t =, 
Jacken!=, Oreieck=, .:picken::" .. Glotkien;::,,~rücken=#! 
BätJ,er=" lecken: * dic,k=, Glöckchen:, bücken:; 
Er rennt ~ber die Fahrbahn und sieht dabei weder 
'na,eh ,l inks n!och nach rechts. 
Wenn, wi,r a. Wochenende camp,en oder;m Som.mer in 
die :ferien fah'ren, ,können wir ihn weder mitnehmen 
nochirgendwo abgeben. 
Zeigen die Zeitwörter ,weder die Jetztzeit noch 
dfeVergang,nheft an und enden auf - ,n" dann 
stehen sie ,n der Grundf,orm wenn du 111m 
V0gethä~sche,~ bastelst tf .. t rd imanches ni cht so 
sel'n" Wle be' Gecrg undOlaf .. 
EinmaL nahm er .ihm die Schüssel weg und schüttete 
das fre,sen auf den Rasen wQ~end sprang der Hund 
den kle1nen Frechdachs von h,nten an. 
Das !agt Holger. als er .it sein,r S~hwester 
Ingrld das Bild auf dem Randstrtlfen betrachtet: 
da . kommen zwei raus urnd de'r Junge lä,uft weg. 
Der Gegenstand ist ein weißes t1neal aus •• : 
stre1c~e di, Attribute in den vier Sät,.n weg! 
Strelche bel alten lusammenfas,sungen dle 
Attribute weg! 
Elte~n:un~ nehmt den,Kinder~.d.n Platz.eg! 
Strelche b1ttt alle Uberschrlften weg. dl. falsch 
sind. . 
Streiche bitte alle UbersChriften weg. die nicht 
zu unserer Geschichte passen! 
Streiche bitte alle Ubersthriften weg, die nicht 
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zu unserer Geschichte passen! 
Streiche sie weg! ' . 
Strelche a'[le Worte,.. w'eg, dle Zu den einzetn,en 
Bildern nicht passen! 
Streiche falsche Uberschritten weg! 
Da stand plötzlich ein Reh auf dem Weg .. 
Nur ein Eichhörnchen spra,og Ober den Weg .. 
Daerbl lcktePeter, wi,e dicht am W,eg klares 
Wasser aus einer fetsenspaltehervorsprudelte. 
Uber viele St.eine hinweg bahnte es sich mühstl1fR 
'se i oen Weg .. 
Einige der T'ieirestanden mitten auf d,em schmalen 
weg. und rühr ten ,.5 it. h ni i t ht\lom f lee k. 
Stell und staub'lC) 1St der 'wegi,s,chm,al und mO'fsch 
der alte Ste9~ . 
•• Einig,e Schrittew!·eiter sieht Franzeine 
E idethseüber den We,g huschen. 
".i,ne MU,t, ter beg, te"i t., ete, _,'iCh l, um G, ,y.nas i,' um, ,weil 
l,eh den Weg ni,cJlt WUlSte und auch seh,r aufgeregt 
war. 
E'r.ginze dur~h verbe,~vom,~Randstr,iten:sich beim 
Dlk tat ..... dle Auftrage tur dien E lnkauf ...... den 
Schülerauswefs ••• einen Text von der Wandtafel ••• 
den W.'9 genau .... welche verwandten Verben falten 
dir zu laufen und reiRen ein? 
Wei l der Vater den Weg 101ft Scht.orA nicht fand, 
hiel t er an und fraQte einen kteinen Jungera" der 
mit seinem Dreirad 1n der Nähe st.nd: f~ennst du 
den Weg zum Schloß? 
Wei lder Vater den Weig zum SchLo(~ nfcht fand, 
hielt. er.n und fra9tee{nen kleinen Jungen" der 
mit seinem Dreirad 1" der Nähe stand: '\ennst du 
d," Weg zum Sc ~~ loR? , '., . .' ~ 
iDle flo,cken, f·atlen auf Saum Zaun K1nd Da:ch We'9 
D1e= flocken: fallen: auf= den= Weg=. 
1 B,au., 3 Bäume:.:; llaun :5 läune::; 1 Kind" 3 
Kfnd.:er=i,' 1 ,',DaCh 4 Dächer=; 1 Weg, 2 Wege=; 1 
Ga,rten JGärten: 
laun: K 'ind= Weg: Baum= Dach::: :8aum Zaun Dach 'We'Q 
Kind 
laun:::K f nd: Weg=8aum= Dac h= Baum Zaun Dac hWe'9 
Kind 
Der:: Weg= ist wefß. 
weg die fallen Flocken auf den 
Die= flocken= fallen: auf= den= Weg=. 
Die flocken fallen auf den Weg. 
Die: flocken= fallen= auf denWeg=. 
Entdecken: lesen: einstecken: lossausen= einen= 
Wegz schlagen: schwingen: weiterhasten= 
aufsperren: werfen: weiterrennen: anglotzen= 
spritzen: springen: kitl.ln: niesen= zerplatzen; 
heraussthlüipfen= rasseln: 
Weg P'fad sch lagen hauen Ai,,)'fel !M,esser li tronensaf t 
an lianen schwlngen wie der Wind blitzschnell 
lossausen losrennen Ober Wasserfall Wecker 
rasseln mutig tapfer beherzt weiterhasten 
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~etterrasen listf, tfg t f,r furch~los Apfel 
1" Rachen werfen Ont er Ra tIer Bestle so nlesen 
Wel,chenWeg 1st d,as Kind ,gegangen? 
:we'lchr,en Weg ist de'f Erwachsene gegaingen? 
Binke StQ~i, Tage_Geschenke Fabri~en fl9ge Berge 
Burgen Schranke VO,lker Zw.rge lwe 1 ge fahrzeuge 
R6t~e Wege .vertrige" ,,', ' 
1 Baum I' S Blume:::; . 1 1 aun 3 ,läJne=; lk i nd" 3 
K,ind,_,r=i l',.Pach 4 DAcher:; 1 Weg, 2 Wege=; 1 
Garten , Garten= 
I: inder: Bäume: läune= O!ächer= Wege= 
Spir,t",,, staub 1 ge We ie! 
Sprengt s t aubhJe ~ We ! 
Doch lwege') ,. tier .\lle,ten,parlu~nd,e'in Autos ist die 
S t: Ir .,ßenr el n 1 gung ~. t CI''. :11:;. beh ! nd,e r t ,. 
u\nd. v'on ,w',egienr zwell 'Ink,. :Hande! 
2 .. Reirri 9 der !Ih-; l te und des G,ebisses im Bad 
3. :Kauf ene,. S,pa.rdose t. S' rUh1'rkt4. Anruf bei 
l UiP'O ",egen d,e sP i c kn i cks) ~ , esprit h ml i t 
lrupinchen über die, Wunder,.kinder im fernsehen 6. 
:Einlad\lng r Scht ingeil f ix u~d !Fox i zum • 
R,I, sen •• h,en * .. Reparatur dier Kuchenwaag,ellf" t Lupos 
SchraubenzleherB. schlafen gehen! 
f r·fu Hol tel" erk,lirt # wegen ihres verstaue hten 
Fußes nicht mitgehen zu können. 
ALtes wegen Peler 
Alles wegen Peter 
Al, les wegen eines Apfels, Peter, der Apfel,dieb, 
ein teurer ApfeL. das hat sich nicht gelohnt, so 
ein ,lausbub... Peter und die Apfel 
Dürr". gelbes Gras steht zu beiden Seiten des 
sandIgen Weges. 
unte,r!treiche in ~ jedem Satz d!s Satzgl ied, bei 
dem d 1 e Pr i:pos lt lon dann we'9 fäll t ! 
Peters Vater flhrt nicht jetzt an die Tankstelle. 
er Iwar !chon a. Samstag dort ... als die fa·mi l i e 
Nonner ubers 'Wo,cheneinde wegfuhr" 
Bilde Sitze mit diesen Ausdrücken: Vater und 
,Mut te r sind 'wegg,e,gang,en .. 
Und gut we~,geko •• en! 
Male alle felder, in d,nen wegg,estrichene 
BUChstaben stehen 1n elner farbe aus und du wirst 
sehen. ob du alles richtig gemacht hast! 
Weil der Schneeweggetaut ist. 
Uli hat d1e 8egleiter wegg,tragen. 
kanomanl lt}al I.en,' Sät, zen e1n Sat,zgt !ed W", gta,. ssen .. 
ohne daR d1e Sitze dann unverstlndl1ch werden? 
Suche ~erwandte Formen und schreibe sie auf: 
fassen - anf3ssen. zufassen, angefaRt. lassen -
weglassen, Anlasser. hassen 
Wegrenn.n: Idee haben~ abreiRen: tragen= Einfall 
hatien= aushöhlen: entdecken: erblicken= fallen 
liS~tn: weglaufen: einschneiden: hineinlegen= 
st'1gen= SChleppen: wegwerfen: klettern: 
abbrechen: 
PlötzliCh Gespenst auf einmal Geist zuerst 
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weg it, au f'en 

Iwegrei 
wie'grennr@'nl 

W;egstre(lke 
wegstrei,cben 

We'gs t: re i (hprobe 

iWe:gwei 's,e" 
'wegwerfen 
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wegl auf en .@I> weh' 

UlJet,titerw,egwerfen fallen ,lossen Angsthasen 
t l .. IChel1un.:.,d,.' we.g.'la. u.fenwegre ... nnen h.:eimtaufe,n 
~ Zerdrücken anfieben wegreißen drücken 
1 w'e9r'e'~nefl=. !d~e ~aben::: abre!ßen::. ~r~ge~~ ,E infal. I 

h,I,Il,e'n- aush"ohLen- ,entde,cken- erb,llcken- fallen 
las~en=_weglaufen=einsChneiden= hineinlegen= 
ste1gen= sch,l,ep'ipen= wegwerfen= klettern: 
abbrechen: 

S" l,öt cl li 't hr ~es~ens t . au fei nma l Ge f s tzue r S t 
Ubeltit,er1w,e'glwelrfen f.al t.en lassen Angsthasen 
ttc,ht,en ... ',. ',IU.'in, ,d .w,e. 9." .. ta,ufe. n .Ne. " .. ,re',". '!']'.'" ,hei,ta .•. ',.u.". fe,., , .. ,~ 
~ .. le~e. t. e,' " .. ,tI.,.,e, "b.~.,st .. !eg., .. =., .... d.,.'a.' "nn .. " .. e, ... 'l.'"nS~hnel ... de. n=. 6,.'"eS.'."H::ht= t uS t 1 genE 1 n f Cl t l r'" 'flabe,n 'Garten.... ent d,ec ken und 
p.:.'.~te .. '::.- Url.'ld .. ','. u.,te ..• hine i nle'9, .. ef}::.' , K:u,·,rb.i.:s,~e .. '.1 a.",s,chenla,mpe;;:: 
(uflbl 1S 6,e'5tbwlsterz: S,chlln,gel= abbrechen: 
aushöhlen k"Qrbi s,;: undK,e,1 t.e,r:;;;:schle,p;pe,nt: na,ch 
Hau .. , . se. ' K ....... :.".·.~ nder, .·.t.'. Ir a. ,ge .. ,. ,.n. =. p L.'öt z .. !l~ c h~ '. ,e ... i s.· ..... t .. !rk,'. 0. p.'., .f::::. Ang5th_sen: Haus der le'hrer In= fallen- lachen: 
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hlne1!nteg,en-= llttet.tern:, ass'enz:, luStlg= mnach= 
op'lötzl ich: QU,' s,cht.eppe"n=: r sie: " t'ragen=., und~ 
vorsl,chtig=, weg:renn,en,::. xyz 
Rasc'h lief 'sfedj,e steile "I-ctstrecke empor. 
'Satzgl ieder, die .an wegstrelchen kann, ohne .. ' ... daß 
der SBtz unv'erstindllC.h wird, nennen 'wir Angaben .. 
Erprobe bei. letzten Satz, 'w,elche Satzgt feder man 
we,gs tre i c h~en k,ann! 
Steilte di;\SMit Hilfe der iwegstlreichprobe fest: 
Bettl gri ffin,der Pause na~hei:n,em Karton .. 
E rile 1 terungspr'o,be -Wegs tre 1 C bprobe 

./ .;Inger: haben '1,e den We9~eiser nicht 9"sehen ? 
Weg!rennen= Idee habe,n=abret ßen~ . t r,agen= E 1 n fa t rl 
'hal),e,n= aushö'h,ten=entdeck,ein=erb't lc!ken:: f.alt ten 
las sen=weg tau fe'n=e i 'nsc hne iden: h i ne i n te'gen:: 
stei,gen:. sChle,pp,en= .!~,werten: klettern:; 
abbr,ec he'n: 
Plöt,zl ich Gespenlst auf einma'l Geist zuerst 
Ubel täterweg'w,e'rfe,n fal ~en lassen Angsthasen 
!lacben und weglaufen wegr@nnen heimtaufen 
o weh~ 
"useh hat ihm weh getan. 
·-Der boh'rt ja, und das tut wehet .. wimmerte der 
weh il eid i ge Junge .. 
Die Backen tut weh. 
Die Augen tut weh. 
Der= Hals= tut= weh:. 
Der= Kopf: tut= weh=. 
Der Hals: tut weh=. 
Der Kop': tut weh=. 
'Sch,wer~ Beine: rot:: weh:: Augle,,= Kopf: St irne= 
m>üde= 'Bae ken:t: Ha l $= 
Der Kopf und der Hals tun weh. 
Heiß: rot: schwer= mOde: weh= krank= 
Essen heiß singtn rot Hals schwer Kopf Backen 
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De'~[opf:= :~ndder' Hal s= t,u;n= w,eh= .. 
Alb.,. ~o w,eh.df!r s,chwiaetieAst br (,ht ab:::: und d,e" 
Aplfeldieb 'stürzt= auf di,e Wiese .. 
iO tIIeh_ sein iArm ist gebro1ch1en und die'Hose 1S,! 
zerr i ss,enl .. 
l,asper l: 0 1 weh '" '0 .. eh! 
tlas"e:r' l: '0 weh*,o we'ih! 
ael,oifl"ieni* blühien. bohren" drehen. sehen,,, stehen/T 
geih:e,nl,. zahlen. 'strabLen. stehle'n" fehlten, kühl,eJ

"" 

"ühl,einl.drOihen. Inihen. rUh,en •. leihr.en,verzeihe'n.., 
Ikebren. ,._'a:hren. 'gihlnen.,.fühlten, wä!hlfln, 'k,r~h~~. 
ra'lu:~,. !n.~I'j~tl(), 'I" .1_" ro;"_,,, •. ,f.' r~!h.l,.'.! w'eh_.·'~i!rUhlg. 'rohllch. 
ik ,ach 1\4.. kuh I '. tab., z.,hm!. hloh I #' walll,r 
-"'er bolill1rt j·a. und da,s. tutw.eh··,wiMe,Mte der 
Iwehleidi . Junge. 
!~:n j.\d~r A,h r I!' .tsängelh, WJiel.~ winzige .8,!üt!",./I! von 
denen d'e',. 8 ilutenstaubausgeht UndW'l!lt ube'r d,as 
fell!o .. eht. 
DI1,e f i,a, wehte i 111 Wind", 
D.s Weibeln brin,gtim SOIIR\er bis zu 70 Junge zur 
Welt .• (die zunächst lie.ein haben und" - 5 Monate 
i. Wa'sser leiben. 
De,,,ist das .iniftl le'he Geschl.e,chts'wort, die ist 
idas weibliche6es.chlethtswo,rt, das ist das 
s,lcthl i('he Geschle'·chts'w,o'rt. 
Unter dem f lie'derstr'auth habens,ie ihre· Pup,pen 
weich 'ge'bett,e·t .. 
Q:er ~elen."st,.n:dl_,~st .. ~,etthse .. 'k ~~r er ist grau. er 
1St S!pl tz" er hlatel"ne fletat lk .,. .... der 
Gegenstand ist weiß ... er l'st aus iLastilk. er ist 
rethtec'kig, •. ~ e,r hiat.,., eine.Ei.n,t., ,ei ~ung# tll''' der ~ 
(G. ns'tand 1St .lrwel farblg. er lS,l welch, er. l$,t 
k. ,er 15 t .. 1) i f!!gs,.m. .. .. .0; de'l"' 'Ge',genstand ist 
~p,un.tet.,e'~'i'$t ifiart ~ er.ist .au~Voll.gummj" er 
i"ann gu! 511)1"'1 ngrn.t .• •• " 510 be"~c h're 1 b.n W 1 r 
6egens.t,ande belelßie. "Rate'sple ll. 

9 !'ir'sche .• 'Haut ~ Stiele. St,eine. f t.eiseh. ei rund" 
~.,.rt .. S,lIft'i,. s~. h.i1erzför.i g ... ,,, wa,lzenrund. 
blutrot ... grUft. d,unn" gtanzend. sch!warz .. sauer 1# 

'glatt. Mell('h 
D,a ist eineSp!'unggrube ,.it we"ichem Sand. 
Prüf e ,. in wel t he' ,der to,l,genden Spa l t en 5 ic h di e 
W~Örte,. .it weicbem, s einordne'nlass"en: w1eicbes s 
hl Wortanlaut i. Si:lben,anLaut S,öhn:e Sohn 'lesen 

hreib:,. die 5 Wörter m1 t weich,em Sr heraus! 
diesl·en Wörtern .\annst du 'ver:wandteF'o·r!men m!i t 

we 'i c hee s f: inden: 6 t a,s .. Kr,e'1 S .. Ha ts.. G'r as·. Pre i s .. 
&an's. 
ID .. · ... n.nn.,al ·~ .. atte'rt!. der: ... lUg Über, .. we'.!(h~n ... dann 
d:ofline'f" teer uber'e 1 ne El seintiahnbruc ke " 1 e tz t 
h,allte d!e!r Pti ff de" l,okomot i "te durch das tat .. 
Er rollte über unzihLig,e Weichen ineinien ·großen 
9ahnho f e' ir. .. 
• 1~iC'he's ,od\er scha·rfe'$ 
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Lies nun diese Wörter halblaut und ordne so: 
weiches s scharfes S, Söhne Sohn lesen Lies 
Fässer 
PrOfe. f~weLche der fqlgenden 
WOrter mIt weichem s .1nordnen 
im Warrantaut im SfLbenanlaut 
Wei ehE" N'i rdimmer s g[ftst hrieben" 
Scharfes s - weiches i 

l ten s 1 chi ,e 
sen: iwei IC S 

5,ohn lesen 

PryJedur h hatblautes :lies,~n", wet.che W,örter 
harfes I, welche weiches s haben. 
h,arf.es '5 W[l,rd imm:e,. s g:eschr"feben, wenn 

verwandte W,ort formen ,wie i ches 5 halben: GCas ,_ 
,Gläser p 

Die Blütenkitzch,en von Wefde und Haselstr,Bu:en 
lock~n die 8ienen an. 
iD 'i [ft 1 we i g,e :, t ne" W'ei d,t he i Ren "'ei denz we f ie::;· '. 
Hiuser, R:ü-tten,lr "OO[f,' '" w,i l d·eir "W'i ,esen, . i ci',en ,J 

Saaten~ fel~[er, alles!st 'vom Schlnee bedeckt" 
nirgendwo e'" Halm sich reckt. ei r i en" Blut hen und W'e i denbii\,l,mf sind die r 
liebt ings.,ufenthal.t der 'Maik,tfer" 
S,t,opfnade l: lündhöller,s 'N,lh f adenE: Wasser farben: 
Dotter: E h".iR= W,eidenzwei,g= 
weidenzwe!gauf aufhängen ausgeblasenes Ei 
bemalte E1erschate 
Ich hlnge= das. ausgeblasene: Ei- dfe=bemalte= 
f ierschale~ auf: einen= den: 'Weiden[lwe';g= 
Minne dein bemaltes EI an einen Wefdenlwef~! 
Die ~ I we i ge ei n,.rWe i de .", i Re(n :W, i 'Ch~-nlW. i gtt~ ," 
'G!b= Imi r~ bi tte= w,i,d[,nzw"lg,e= ~ '. .. .. 
".![!,n9.en.,a E"r ·Iuf Weid',nz'w'.""';: Ibtn,oen= faden;:; um 
lundh,olz= 
(Bal d , st W. i h,n".c h ten ! 
,In w,nig,en Wq"chein,. ist W'.ih, ... n,"Ch."te,n,,, 
S ; t h .l,t ,n:5 1,C h b 'lW. {hnl,C h 't en 11 

Q1h,. . i ': h bin .. ' d:ur ',' ..• " .. ~ , 'v '.[' l. '.". L ä'ind~,r. ,oe. f lO;. 11.,.0,' .. ,be f' ubera-ll fetern dl[' "ens,Ch[I,n Wtit\n,ichten In t 
~,r,qn"en ..... fes. t t.1 t. h. ke. i t.,~t\n" I,ntl"o,rtet. die w'; l.dente,~ 
We,hn.chten 1St vorbe' 
I 'ls. bekam I:Y iW·td h,.n',c ht,.n eine PluiDfJ,e und e i ner~ 
la Il.l .• 
Zu"z Weihnachte[n:: mitten; im: IWinter~ am= '" 
OktDber um 8 Uhr zu Ostern Ende Oktober im 
FrOhltng zuW.ih~lchtt" .ftt.~ im Winter 
O. t .. er ",.on, '''", t~I, f. m ~o .••.. i',r 'H"n t 1 1

"," '.', u.·· '!',' ."'. I.ta .. " d; e ;"nz', NI:[ ht fm L.,uftdl,r 11'1' alt 24. 
A:btr luch bei uns S'llbit Soll es 'nu'" 
weihnachtlich werd,n.' . 
0, •. · •.• , •.... f!,\ln.

1
, '. i b.' t, i ,.,' .•. , , W,~i.' .. ' .~ (h ....•. In.: Iit h,i t '5 ... f, r i .. ein, ...•. ' '. 

D'en'n diS We1hn·IC ih1tlfl!st"5t ,das 
[ginzen J.ahres. 
I •• i,'r he l t ,'r w frd es d,li'U' inden R'rumtzfin. wenn 
W.ihn,chtsflst naht. 
All. freut.~ stch hon S.hr auf dal 
weihnachtsfest. . 
'Sie Not t te ;n ein l,and" 1110 d'ie Men$C 
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S 2 1 3 

8 1 5 

5S 1 3~61 
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371 .Q 

'ss 52 1 5 
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~s ,,) c ~2 8 '_:::; 
~ "v 

s'S 5 
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15GtiD" 007 

55010 .1003 
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298l,D_002 
29·,8,:LD,'008 

3,11l:D.O'04 
'5l2lID. ,00,6 

C2'Jl,ID" 

(l3l!D,. 0,07 

1 [) 
" 028 

1 Jl. D l/ , JlD iIf 005 

7 1 LI) ,001 
'7 21LD ,,007 

8 2!LJ) ,0,019 

9 O· .. 

3L,l) , 

3l,O 11 1 1 

4LD 
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7 
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41,D t 
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Weihnachtsfest fefern. 
Ich will dlhtn, wo .,n kein Wef hts t t. 
schn,tt,rtf die Gans. 
S;e habens f (; hab"r ,Iue h e" [ne Wie f hnac h't's t "eud~ 
tOr df, Eltern ausged.cht. 
Tue k i, cl i" W, (hn.u; Fit sgans 
Si·e 5,cll,·te.,l,s Weihnlchtsgan·& gebr"terii weriden. 
Hel:mut5 W,e'hn.chts~orbfre1tu\n en 
Set,on s"ft';i'";91"\~f, T"I,',en ,is,t iii lmivt ,mit" ""'" ,'f 

W,.,:",.' '"'"h,',,IJn~, h,' "t,\" ',vor, ",:1', ,Ire 1 "·tU,,lry,i',','Z,I",'; "b,'." Sie h,', , ',,',( i~t ,,', b, 'I'~ C h,'.". t t 1 ,gt ,. .Al te tr"lu.1ft '5" eh, 1 •• ' [ Vater W'l.r d,l ist ,,. 
Nu Ir S 'l"ht mi'n '5 i t rri iC h t, wie f t e! d.nin f f n S te ,r 
1St" 
Ich IO~, 'l 'te '~ondi,r Grlundlch'lute 'ins, ;Gymn,'s 'fum 
Ob,rtr".", wefl _,in. Eltern .1 w~nlcht.n. 
IMtin,t Mutt,r begeit'te mflch ,zum iGyenlitsfum" {",ei \l 
'eh den W,tg,nicfit w!U~Ate und IIU"" s,ehr ."ultg,reigf 
W,I' " 
Oa, ist sehr w i ,ht 11 if NI,t t ," '.(U, m \~lond 
tlgs~b.r heiA fst, diA mln da. ,I.en auf den 
"(I'~ kOChtn könnt., wihrend dt. NiChte bitter 
k,ll t ,\i Ind iII 

(llus :d t t hl!tl!" "w" t t,et ~ Wi'l' liu,.rt t ,oben f '5 t 
und wi.d"r zur,,"';k ",,"d da '1St er "'"10 einen '1:1·\n,1 
,dQn,n.'n AOlplr.t ,lekomMi,n. und hat [f9iedacht., diet'· 
hilt, weil er dloc'hllchneltle\f S.'" wlollt •• 
Vater versteht Klaus nur hllb.weft er niCht dabe C 
Wlf. 
U Frank v,r,ti.htdli,n Bootlverlefh,e1f

l
, Iw.'fl er die 

Seglerlpr,ch, k.nnt. 
w. t l ,du nie 'h t iwt l il s t ! 
Si, hlkell" nur d •• h,lb k,fn,eTo,rP n, IWfefll, I'ie 
dlsnfC:ht kOn,nen, :YtH~ I:Y drUM cf,alu (5 "'Id. 
O:r 'Jrn, SIO: tI f r WO ll,n d f '. '1' P .:use hi.D·ln !# we 'i t, 
w'f r "ueh ..... wfr w"tt 't"n,n'. ht, daß"" '. hfer !Iofl (t 
mf t 'Iin,e·r Geschcht. fur $ichoiMiOl,.d·, geiNor"in 
werd.n, . 
Ab" r , j 'd" r e Ir ,z ·ah il 'tl,nd. r, " wllf l I ed', r E, 'r I (I,h l-e f' 
d f ,.G'$·( hiRn i SI,' Ilnla.rll 'ir lebt hit '* 
Der I .,.f te S. tz w f r ,d d,n" all "'llben":' 't, ,.'n (dien .r S t." , SI ,t,,'," ,r,,", I". (;'1 t : '_ ,-, 'diW,I,l a IY,", A'd,', , ,I, In, '~. ,e '. h (\ a 
~n einem ,Etagen tl, we_,. 'ih,r ,lfll •. erfyr 1 wie 1 
neb.,n" 1Init·ind'i" st.hln 'et'teln ,!(U fs,t 11 

'Der Neb,nS,lt," :i'in" hinter f lib,r tue vor dt'. 
HIIU:' t I. t.1 'lteh'ln: '"l'f t, fhr I hmft't f Uir' !w. f 
n".n,fnand,r It.h,ndtalt~." zu,n, ill. 
'I., h t I: ',n ,. 'Gundy LI und. At"'~'~'1 . in, i Ine. (E t IIIi!nl)" t t 11 

kOi"h.lnk'ttonen,di, ".b"nsltl" ,1nltdtefii: .ll 
WI ,t [ f tl, LI d am f t '5' f 't dei. ob,.let c h wah re1f\lo 
bevor 
N.t~rltch wurde Gundult bOst. weCI Ce , t 
',chtie'. 
Si e wo t; l t 'f e .t»11 r "I"" (k "ab.," (# IW'. i l. :1 (; e 
ahn,e IKissen 'r, n wefli,.r,c ,f'." konnltt, 
Mutter slIt "et~~f: leid.r k tch dich n4~ht 
mitn'h'mfn, w. l. du r,i(,nt besc in k t. 
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8331 

5588 2 
5S 8,824 

SS 88,2.7 

UB 21 1 

ue 5411 

U8 5910 ,G 
ÜB S910 G 
U85'911 G 
US 5911 G ue 1110 

!Cl '7' '1. Ug 

lJ'B 

7 

1'· ~, c;. 
15 
14 
161 

'10 

5' 7 

'lJ( 401 J 

l,H" 7 

Uf 4 

~; 4 

42 !lD.OOl 

44 3l0.006 

44 4L,D. 0,08 

444LO,.01,2 

D" 4LO.O<Q7 

1 4lJ).008 

,J 4:L. P. 001 
J 4ilO. 1 
J4l0, 1 
J 4lD. 1 
11 IL:S ,7 

K. 1lS. 

kILS.1 

K$,001 

N1 0, 1 

( 1 'SL, D I 

~O 0,001 

,t.:,".' .J.:I :D .• · QJ. 1 , t: "l, ' .. ,. Ce' ' , 

r >, D If 
s: 1 0 • 
F L .), 0 11 

w~ i t d.r Vat,r Idtn W(" Z'JM h I, f' {, ht t ,nd, , 
".' .' 1 '. l t .• r .. ' an un .. · d. ".'. r. '9 te ,. e ...... ' ; "e .... n.I~.·' k ... , te . 'M. en.t, , de". ,mi t S,ln, •• IDrefriel tn de" Nlhe stand,: t du 
d,en Wtg ZUlftS~ 'ht081 ~. ... . 
Der Arrt verbindet d'. Wunde, ~.'l 5'e st,rk 
blytft I '" du' • Im unt"," kilte" w.rd,n be'd, Satz. mIt weft 
~ 'U ~ amm,en"., h:Jgt ,11 .. . .... ' ..•.... . .. ..'f . .' 

Aie bt,. .U d.I'.o.,m. und ',c 11,." be '50: liIIl r il en 
d,n S',"'f rm c wie f (, ,sfn St1r·öm'ln ,gfeIR,t .• 
ut f I G.·sc h' c ht·e k lin:9t n; (: ht sefir hön" lWe i (, \f 
14, "hr of t vork,OMMt '. 
:D .' t,i!e. ~ h 1C h". , "tin "'!U· . r.3 i, t Il."19Iw1e ( l, i 9 " iwe i t 
v f" t" S,I t " Ihn t, ," in beg n:nen ,Ir 

~f f t. ,"Ier ~~Ihn~ •. w_9gl,'t"ut 'f st,.,. '. .' .'~ 
W,e tt di.1 fhe,f'll'iOIt,'t.r .',nus 3 IGr,ld ,I. 19't ,. 
W.tl p.ter ,ftt.,t . -
Wie f (, '.'rier.At, •• ,liU S"hf" ; 'sir., 
1-'1, in,,.,o t ,n ,,; n·d "t Ce h t :b\.'soinde r s Ilu 't, wie'i tt i c: h 
nfcJltg.rn,. fi" G'f, S,'hrule'i,h •• 
I'~ ,.,a d!c". r",~, ~.i l du .uch '1'1e1. 
Str,lef't,. Uft l f "tl.t. 
Wefl feh ntcht w.Iß, a~ du dtr BrC.f •• rken kauten 
ke"n,t I .l, "li' ',r" h cf f Ir t in.n air f ,I f um'sc h llg 1ft; t 
9'f i. fm.r!k.n '\" -
w,fl Ptt., dem kl,en," Uli kefn. Kalten bereiten 
wf l .. ' .. ".[ L. ,"t ,r i.·n G.·",n 8 ir.' i .•. , , ef,n," ,weft.n" E:;ln'.at 
~,e~1 t,t,n a'riefumS('hll'I"., . ,.lt' t. d,IS Wl'ss,r ",iR. In ·ut:Olch,fbel" herunter It 
"'.' 'I, d",,. f .,n,k'wI' t. ,n'I,n 'Schwamm 1 n der H.,.nd 
iWe '1 It, ,'I SI ,IUib t, 
frrCH:; hne, w t IV 'i:, t, G'~ l, id Hf~ r Nonn .• , "e.. fllnk,w,rt 
.l.5 frfnkg,.l.d $·chen,k.t, "" l Ir ~Ionih. tt 
'b'(f'f,.'nt w':y,rd,t! 
W.·i".,( t, . d.il' jlll." .. :O. 's,.! .. ·~.,o.:n .•. i . ve .. iril."( . Ulna.:, V'f'i.l;;.'ln"ln 'fst # 

IW ... 0 .. ".'.',.' •... " .•.. · .. · .. 1. '." ~ f .. , ': 6."'. 'C. h .•.. f, 'Ci ht, ' .. _. uc h tin Id'lr ~trg.nl."h.ft lehr,t,."_ " 
Schad" ,. 9tnl "fehl, w.tt wfr .fner k.t 
IAnlS t hit tieft. 
I l'l 'd'i. N,ISC.hkltle !~on ,nf,t.llnd .\ntdeckt wef;(d~'~ 
W lil, I 'n f m1ft t:s i e cl i, 'lonlbo·" I d f ef e ,( t. (d,elr WÖlr 
heiA,n Stlb,n. . 
'W.·. ~'.' .. '1 ILi. U,/in. ,w. ört. '. 'r '. i'.i '."" I iO.l 'bI.· If i. si', t ,r th 'i 
Q ... , ... ' ..... ' '." .. '. ,e ih,en "erglnt'ln '~I t I h, in 'I 't e Zeitwörter, 
S.iO ... wf •. du.· _ tr't ". N.'. C.:hr~ft~~. ' •. ,.· ... d .. ,~\" V.Olr,'tt\ .. \,IUI blUf,n :kenn'st,w,il ,dlU j. jft:,! hf" der (te 
b('t, , 
wer erkenn,n: bet dt.I.n WOrt.,n ttht ktt" tl. 
sondern nur I, ~tCl kein kurIer tb,tl 
vor .us ,eh t .• 
5chWIni S hr,tb,n wir .tt 2, weil k.tn 
,.lbl~l.ut_ . dem ,~ l,ut steh,. 
Schwl"' lehre ben w,r mit I • •• " .tn 
Selbstlaut ~Or dem I· Laut steht. 
"li SChr,fb,n wtr mtt l, w.4l das I ein k 
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Geg,nstande bei ,inem Ratespfel. 
Sohn: feh weiA,fetzt schon was ihr wieder m,Cht. 
Atso,wie Inan 1ns Schlaraftentind kommt, we11l 
jeder. 
Si, 'weiß jetzt, was sie tun mÜSSten, :um wf.eder zu 
Hi~5e sRfelf~ zU,k6nneQ, 0, 

Ich finde de1n, Ide. Wirk lust, weIß aber nfcht, 
ob ,!,ick)' d,rselben IM,;n ist. ',' . ..' 
Es 1stv.rboten, Hunde ••• rot leuchtendblau klar 
'weHl stranl,ndgr.u stumtlf braun "'''111 ,gelb zart 
9 .. ',rOn sa.tt SChw,.rz t,.',t 
1 c h .. ei IR n i , h t I 0·"'., 
Ich w.iA~.p setz, nun die AnfQhrungszef,hen ein 
'w'{ ein demG,slp,räch ZIW iSChen. Kart . und, Pitt'lr auf 
dem linken ob,ren Randstreffen: soll ich _ •• 
efne iltere Olme lagt die Dame (ragt d!. D.~. 
mefn~ die ,Olme ruttantwortet al,' \1erkauf'ir1n 
.. ,c ... hligt.die,·. ver.k,iu."e. rin va.,r S,',~,'. It,d, f,. Verkäuferin 
Da,n" iw"lR d,r les,!r, wer" gerade Sipr1,cht. 
Der ~8·i'um~ ist w,. i iR '. " 
Der= laune ist w,fß. 
01'= Dach= ist weiß. 
D,r: Weg= istwtfR. 
Dls= Ktnd: fst weiß. 
Dit Zitrone ist weiß. 
0,,= Schnee= fit- weiß=. 
W,iA Ne'st Baum gelb BUlch 'blau Osterh,lse rot Hau'~ 
,rQn bunt b:raun Gras Btume. . ., 
W'lRttgr'un:t: b,raun= blau:: bunt=,elb= rot:~ .• 
Von der OrD'f.t'1ons,lbst 'w.fA fch überhaUPt 
nichts. 
Abt'rf eh 'w. i A sow:tnf g 'v,Oin cl ir. 
weil ich nichtw,f", ob du df,r ffriefm,tlrk~nkaufien 
kannst, leg, ich dir efn.n 8riefumschlag mit 
9,r fehn .• , ken ~ be i " 
er, w •. ·.; R,. da .. '. A auf d,er vorderen 'Se i te die Adrel se 
stehen 'muR;! 
So weiß Olt, werder Abl.nderd.sBrf.fes ist. 
Peters V.ter w.iß, •• 5 diS bedeutet, wenn die 
Benzinuhr I~f Null zefgt. 
G,sichtsform: rund.llngltch- brett, schmal 
HI.re: blond, hellbraun, dunkelbraun, schwarz, 
gra.u,' w,.,;tn, .rötlich- kurr,. ll.,_ng~ Ollt, .. ,t,.'. l.ackt g 
Ptt.r w:.fAwi e d,u, ,darA 'ir di.Sltze durch 
W .. ,6,·rtchen~i,' ,.uers, .. t[ d.nn,', d,rau," 4l.'. ".1ichlte,. 
d, .. ,an .. ICh,. ",'fr.l. uf, ,u.·!, ttlt "be,g(nn"M, :kfönnte. 
Doch Peter ,weUlnicht, wut al' gtht ll ,ohne daA 
Purrelllt,chen dabei entstehen. 
l!m:~~u weiRStlubwol:ke im gleichen MJC)!m't:nt iüb 
umge~en husten Au,.~ blftl,=SChnlll. Lösrhou ver 
efnhullen "'I.en trinen sofort Pulver 
8,.·.n9','.'. ~ch~in"g, •. ;t,l LIUS .. ', .. r,· ... Rld.,f,lhr.,r .. ,.~.,l.i hin huschen fluchten in durch GlrtenturChen 
Gartlnt~r. Einfahrt tor , steil_n springen 
f l iege'n hüp fan Au·'f (JberHecke~trt iR,'blt'te und 
abbrechen abknicken abslgtn ein,ge ein paar alle 
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weiß violett dunkelrot fLfederzweige 
fliederbüsche 
Gras FuA Glas flefR Straße SpaR Gruß Gefäß Nase 
Kr.is Rose SpieR Grien Wiese DOle Strauß Mus 
Reise M.ise lesen blasen nfesen schLieRen Gr~Ren 
gi eAfn bösewe iR süß graA.. ,'... ,. , 
, Fuß:, Fleiß:, Straß,=, Spaß:, GruR=, Gefaß=, 
SpieR;, Grieß=, Strauß:, schließen:, grORen=, 
gfeßen:, weiß=, 5~R~, groß: 
Onttr'streiche, was duninzufüg·s't:efn 'w'8'ißbtau·er 
Kanarienvogel ist in der ParkstraAe nr. 7 
hinzuge tl og,en... ... . . 
De~f rost nat """. e~,n Kunstler.JJearbe!tet und 
wtlR, Blumen und Blätter auf die ScheIben gemalt~ 
f in8ehil ter kippte um, und weiße :Farbe f lOIA 
heraus ,. 
Hte~~UI wird später der teine, weiße Zucker 
g"wonnen. 
EIn Hamster, Meerschweinchen, wefße Mäuse, zwei 
Wellensittiche, ein Eichhörnchen und ein Igel 
wohnen dar;n" 
Kleidung: blauer PuLlover, rote Weste, braune 
Hose, w*tA. Schuhe 
Weißte Turnschuhe •• 
Weißes: Pulver: löschpulve r = weißer: Staub= 
wefAe= Staubwolke= 
Wefße. Pulver Löschpulver weißer Staub weiße 
Staubwolke Rauch 
Ute und Peter sind in eine weiße Staubwolke 
gewickelt. 
Ute und Peter sind in eine weiße Wolke gehallt. 
Ute= und: Peter= sinde in: eine: weiße= Wolke: 
gehOltt=. 
im= Nu: sind= Ute= und- Peter: in= eine: weiße= 
Wolke= gehOllt=. 
Wie kannst du beschreiben« daR das Auto durch das 
weiße Pulver verschmutltlst? 
E~tdecke~ .rb.ltt. kt" ..... S'h!" b.}em.rke."NZWef ein gaar 
eInen bluhende F tl. federbusche v,',r,biluhte 
FLfederbQsch. wefAe und violette Tulpen 
Ute und Peter sind von '1e;:Aem Staub .umg,eb,n. 
Oder Ute= und= Peter= .,nd= von= w,'Rem= Staub= 
umgeben=. 
Das Auto ist innen und luRen mit weißem Staub 
bedeckt. 
Trotzdem will ihn niemand Ibsige~ denn im 
FrOh1ahr ist er mit zahllosen w.iAe" Bl~ten 
btd,ckt. 
Als sie aber einen Daumen an die Fensterscheibe 
drOckt# sind an dieser Stellt die weiAen 
Eisblumen geschmolzen. 
Die we~Aln 8l~t.nkron.n leuchten weit in der 
Sonne. 
Das ist .in feiner Hut für den weißer ~Inn# der 
nun sehr spaßig aussieht. 
Zu Hause ~1J.~delt er mit seinem weHlen Spitz. 
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Am Nachmittag liegt sf, !ne!nem ~eiR~n 8,lt. 
Am: Nachm'ttag= lt,gt= 51e= '"= elnem= w61Aen= 
Bett=. 
A~ Nac~mitt,g liegt siefn efn,m w,fR~n Bett! 
L 1 '9 t 1 n we 1 ßen e 1 n,m .81 Nae, hau t tag S 1 e sc h t a tt ,. 
Am='Nachmfttag= liegt= sie= in= einem: weißen: 
Bett=. 
Um: Uhr= liegt sie in etneM we1Ren.8ett~ 
Eine: Stunde= danach: llegt~ 51e= ln= .,neme 

Wft i Rtn: e" 't t ~ • 
Um 7 Uhr wa,cht Ute mi t große:n i,9auchschmer zen ,auf 
zwei Stunden s,piter ,ko,mmt der Arzt ,ermfiAt d,as 
fieber und untersucht den leib ernst sagt er: 
Blinddarmentzündung nach einer "halben Stunde 
b",r, ',"ngr,e,tn,kr., nkenw, agen, .d, a,',S,',"ld~hen,','" 1,-n das 
Krankenhaus um 13 Uhr Wlrd ure '" den 
Operationssaal gefahren eine Stunde dana,h liegt 
sie in einem welRen Bett. 
Als feh: wieder aufwachte:, lag= ich= in einem 
weiRen Bett. 
Man muR den weißen Hebel anheben: und dann auf 
den roten Hebel drÜcken=. 
Pet.r hebt: den- weißen: Hebel~ ans und: dr~ckt= 
dann= auf: den: roten: Hebel-. 
Dfese leitwörter passen zur Geschichte vom weißen 
Staub. 
Er ist so= dick: wie: der Junge ~it der we~Aen 
Schildmütze. 
Auf ihrer glatten, braunen Schlle leuchtet ein 
weißer Fleck. 
Weiß.fRaueh kommt auf. 
Weißer Staub 
Wer~.r= Hebel- roter: Hebel: 
We1h~s= Pulver= Löschpulver= weißerz Staub= 
weißt. Stlubwolkec 

Weißes Pulver Löschpulver weißer Staub weiße 
Staubwolke R.uch 
Weißer Staub Peter .ls Feuerwehrmann efne böse 
Uberraschung ein teuer Spaß eine teure Probe 
loobesuch in Staub aufgelöst Auto im Schnee 
ei,n lustiger Strelche:lnmaL und nicht wied'e'f eine 
Uberraschung tor Familie Nonner Peter und Ute 
walchen da. Auto bestrafte Neugierde der 
v.rh~,ng,nfSV,all' 'e,lefonl,n~uf Aut,.O.Jw, .. I,'.SC,.,h"e zweimal t; n ub {,er .Sc he,r 1ft n lus tl ger I oabtsu,e h 
Weshalb dl. Hlltn ein weißts Schwlnzchen haben 
Seitdem hab.n all, HaStn ein weißes Schwanzchen. 
DI braust einweHlts Auto heran. 
Ze 1 ehne immer ei n grau~s Kärt,cn'!"'f}itbeine in 
we1Aes und ,chreibe ein. volls,ind1gen Satz 
darunter: mltd.m Gegner wett.'fern Hlns 
wetteifert mit dem Gegner. 
Der Gegenstand ist ein weißes lineal aus ••• 
streftfte ~ie Attribute in den vier Sitzen weg. 
Olfrucht Oberhaupt der klth. Kirche 
Flaschenv,rschluR aus Blech Flaschenwlrschl 
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klef~er Juryge lefchter Schlag weiR~s Pulve~ 
DIs 1St delne Hausaufgabe: lege we1Res Papler 
oder Pergamentpapier auf die formen! 
Weines: Pulver: Löschpulver= w,ißer: Staub= 
weiße: St,ubwolk,= 
Weißes Pulver Löschpulver weißer Staub weiße 
S t aubw,o l ke Raue h 
Ein: welßes= felde bedeutet=: du: sollst= 
vorwirtsfahren= oder. zurQckfahren:! 
Weißgelber KInarienvogel Park.traAe 7 zugeflogen 
gold. Armbanduhr gefunden 
r ee 5ahne K,affee Bohnen Braten Riucher.aal 
~andbrot HImbeeren Blutwurst Weißkohl Kuchen 
SD1nat.Hon. ig Me,rre.ttic .. h s.,e. zynge ~eh .. keUle 
WeHlt du d,enn n'leht, daR tagll'C;hl:tnder 
verhungern? 
WeiAt du, tür wen die schlön" Halsikette best fmmt 
ist? 
'Weißt du $,chon, dan wir eine neue !Wohnung bezclgen 
haben? 
Als Mu ter von ihrer SDroarbeft nach Hause komMt, 
sagtylngr!d: weißt du, was dem Kleinen vorhin 
paSSlert1st? 
Werner: we tAt du fc h gehe noc hn fe ht na, h ,Haus. 
Wenn du nfcht wefAt, ob du im Auslaut d oder t, b 
ader p, 9 oder k schrefben sollst: suche längere 
verwandte Wort formen. 
Wenn du nicht weiRt, ob du in einer Verbform 
einen Konson,nten doppelt schreiben sollst: suche 
den Infinftiv. 
Wenn du nl,cht we!At, ob in .zus,amm,e,ngese~zten 
wö~tern zwei gle 1ch, konsonlnt,ngeschr"ben 
'w. '.· ... ,r!d.n.· ..•.•. :. z*tr .. leg, 4.<'. $.'. wo.r ... t .fn se ... , .. ,ne IB.ilUS.,. t.,e,~e. W.'no du n 1 c: h t we , nt ,ob du. ode ,r, ,lu ode r ,a,u 
sChreib,en sollst:su!,h'ver~lndte 'W:ort fo,rmen mit 
'od .• r .u. 
W,ißt du, 'was dir die Schulslehen befehten? 
weißt du, wal auf den Strtthen stehen muR? 
Weißt du, welche Wörter zu Peter und welche Zu 
Ute passen? 
WeiRt du, wo Peter Gespenst sgtelt und stolpert? 
W.ißt ,du., zu welcher Jahresz,eit d;e Monate 
gehören? 
ifllt f Rt du t 'm f t we tc hen N.'Mlns ic h die Mon. te 
vorstttlen? 
ErzIhle nun mit einem Satz, wes du Ober Ptter 
weißt. 
weißt du, wem diS Schaufenster gehOrtll . 
W.,Rt du, wie man die zerbrochenen telte .'ner 
f,nst.rscheibe nennt? 
Sieh dir diS Gesicht des Blckers an, dann weiRt 
,du, in welcher La,. er aus o'lm Geschift stürzt. 
Wenn du auf dem B ld betrachtest, was dem Pater 
Glschieht, _,iRt du, welche Namen wir noch statt 
Pet,r schreiben könn,n. 
Wenn du selbst noch eine bessere Uberschritt 
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weißt, darfst du selbstverständlich diese 
schreibe,"", 
Weißt du, zu welchen Personen diese Namen passen? 
Weißt du, wie die funw6rter heißen? 
Weißt du, was vorhergesch.hen fst? 
Weißt du den Namen tOr einen großen Aasen mit 
vlelen Blufft.n und Bäumen'? 
Weißt du,wfe K,sperls Kleidung heißt? 
Kasperl: ja, weißt du, der Ulfhat das Schild 

lesen_,. und da hlbi,Ch,i_miCh_i auf d1,'eBank gelegt. 
nn du eine belse,re Uberschrf ft weißt I darfst du 

s.lbstverstindltch diese schreiben. 
Wenn du die Ritsel löst, weißt du, wie man den 
Dingen genauere Namen geben ;kann. 
"'.'n:" du d feS i l ben aus st r,e ichs t und 
zusammensetzt, weißt du, was Uli alles gemalt hat 
weiAt du es auch? 
Du weiAt ja: Bftten sind sehr höfliche 8efehle. 
Weißt du Jetzt8escheid? 
Wenn du kein, Uberschrfft weißt, so kannst du dir 
aus_ de.m A.uSSChnefdebog,n., Anregu.nge~ h_,Olen. 
Sieh dir diS Haus auf dem erstenS,td genau.an, 
dann weißt du, aus welchem Gebäude dfeSchQler 
stürmen! 
Wenn du ihre Kleidung ansiehst, weißt du logar, 
aus welchem Raum .;"kommen. 
BetraChte das Gelchlft auf dem zweiten Bild 
genau, da')n ... , w,·.e. iAt du. seinen, oenlu_,:e,.n 'N,men •. : 
Qe. " nn . diud 1._ _ UIft,g_·ebun,g_·, . der Mutter I. U f 81 ta J. '. 

ansfehst, weißt du ~uch# wo sfe sfeh gerade 
aufhätt. 
Oe'n Nam:," d 'f eSfS J,ung,.n we i At du 'IP 

JetltwflfRt du Bescheid überdt," Inhatt aier 
Geschichte "wenig ,Arbeit , ... viel Er'tot:~"'\ 
Weißt es? . 
Du !wei t j. nun, was die e{nzeln·e," 'Fiorm,en 
da,rstell,n. 
W.iRt."du/. was,. hi,er ,gesch~hein .. i't? 
Wenn du ,l!l e f ,r.,g"en b".ntw,ortes t und ci i e Lüt ken 
ausfüllst_ weißt du nechher genau.8esch,td. 
Wenn du (n Bet,racht zfehst,was dl. dreI "einsehen 
gerade tun WfliRt du/~,ob 11e zu 'FuAlum 10'0 gehen 
werden oqe r ob sft m1t dem Auto flhren werden •. 
Jetzt w"At du. was du besorgen muRt, wenn du .'" 
Herbari . anle'gen M~chttstt 
G,nz we t kann man ,hn sehen • 
st, alle sind sehr weit von uni entfernt. 
An jeder Ihr, hingen viel. winzige BlQt.n. von 
dellen der :SLütenstaub iUI'.,eht un,tI !w!ei t über das 
F • t d w"" t • u.. . ... .. . . ... .•• D1' w.,n.n 8lutenkronen leuchten welt 'n der 
Sonnew 

o. 
Einer Ilter,n Dame wurde dadurch der Hut weit 
nach hinten geschoben, 

7 Jetzt spreizt der Irste die Beine welt 
auseinander, der nlChste hl~Dft hfndur h. 
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Da setzt sich nfcht weit von ihrem §onnenplatz 
ed n oi cker Btum,mer ni eder,. 
Ein Zahnarzt fordert einen Patienten auf, Platz 
zunehmen, den KODf feit anzulegen, den Mund weft 
aufz,um.chen, den Mund auszuspülen/fest 
zuzubeißen, eine Stunde nicht zu essen, morgen 
wiederZUlkommen. -
Das geht dem Vater zU,weit!" , . 
Unser Zelt stand an e,nem Waldrand we,t draußen 
vor de,rStadt" 
tf Dem ,Raben t,lten dies,e Schmeicheteien so want, 
daR e"r seinen Schnabel weit ,aut5,~errte, um dem 
Fuchs etwalvorzusingen. .' " 
Hfna1us h'wimme~ nicht: welt! 
Schwimm,.; nichti:Z w,ei t~ hinaus=! 
Schon von weitem sieht man die Spitze des 
Mafbaums lf 

Nach weftem Anlauf fliegt sfe mit hohem Sprung in 
dieGrube~ 
Aber die Gans woLLte diS nfcht glauben und lief 
schn.tternd wetter. 
Bitte. fahrtn sie weiter! 
UEinigeSch,ritteweft"r sieht F'ranz ein. 
'E idechs. über den '",eg huschen. 
Also lfehen sfe wefter. 
~,m,lndlren Mor,en~ ,2. Stundet 5 [,Minuten nach,dem 
Klingeln: es kloPft" •• sehr.tb. den Anfang dteser 
Ge sc 'fd c h t tab ulne er l äh Le 5 fe ,we i te ,r • 
iDeryike d.r,.,n: nlch tdnem Punkt geht es groß 
we1 ter! 
Denke darin: wen'n e' lw,ti Sä'tl" iw.rd,en, b,rauchst 
du.uch zwei Punkt. und M"eh leg,tim iPun!kt glehtes 
gr,oA w.it.'r~ 
B,SChrefb. den J1ungeln ,b,.arbeft,'d"s fOflftlular de's 
POliztsten wetter!-
Oder wie geht d-. Geschieht. wetter? 
es g"ht wei tfr be i Nummer :5 im Ul i • 
Mitu,eballtenFlusten ging: Marttn 'um Pult 
zurucks und .R wetter. 
ei ,ne 'we i t er,. Nicht IW'O llen K,I tr" n und Susanne in 
einer Jugendhtrbergeverbringen. 
Svcht weitere A,usdtüc,ke,di,. ,du für"schwungvotl" 
,insttltn kannst! 
Obwohl hier.chon S. und Sk gegebeQ sind_ fehlt q.n AUlsalennochtfne~wefter_. ErgänZung __ 
SChr,ib, drei dieser Sitze auf: feh Ichfcke 
dir ••• schreibe weitere 6 Sitze auf, indem du afe 
vi.r Str.iten in Gedenken ver.chi.bst~ 
Notiere weftert Sitze! 
'Ordne cl ie luf deM oberen 'R.ndst red fen 
~bgtb.ldtte~ in vil~GruPQen und fOg. weitere 
8' 1SP 1 t t, ~ 1 n,u: .1 n form,lt' on Ulnd Unte'rha t tung 
Fernseher Fr'1zeit 
Suche ~e1tere.W6rter mit g\eichln Endungen 

tragi 51' ," d1e Tabell.n .,n! 
Sucfte wefttr. Palre ähnlich klingender Wörter 
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wei tere 
'wtl teren 

wei teres 

wei tergeben 

'Wtt tergetu:r, 

~e te t, 

weiter9fr~g 

we i ternas t fr, " 

weiterhin 

'wei ter tesen 
weiterrasen 

tD107 3 

s·p rs 9 

S5 28, 6 

87161 
5112 

lD10013 
55 1427 

UB 57 21 
U8 80 21 

UB10116 

661 

l J 

llf)t .006 

1 8lD,003 

14 3LD.009 

M 5ESl'003 
16 ll·f),013 

30:7LD.004 
7 4lD.OOl 

J21D.006 
L15LD .. 012 

012lD.008 

Hl0lD.008 

U( 66 71 Hl0LD.012 

55 6 W G 3ES.009 

56 376 G aLP.02' 

4 G G 8LD,Q09 

S 14 8 7 3lD.003 

UD 84 11 M 8LS.'12 

s 1 6 2 8, lt 0 " 007 
56 37G G 8LD.025 

56 4 G G D.011 

weitere - wefterraseni 

ordne sie in die Tabelle ein. 
Nun hat Peter aber einen weiteren Schulweg als 
vorhe r t ~ • ' • 
Nach 61n,r welt,ren Sehl.,'. durchbrIcht der 
große Vogel den Nebel. 
Dfe Familie zieht ••• ,rwefter, deine Sätze um ein 
weiteres Satzglied! 
Zweite.= Zeitungsblatt= weiteres= Löschblatt~ .. 
Jeder nennt eine Efgenschatt wenn wir den 
G"eg,e,'~,stan,.'~,' ',va," S,~~,h,O,(ie,~lU, SC~,ot,er weftergeben. Fpd t 1 eh,. kannen. s' f w,e 1 t"rgehen. 

Wle könnte dleser V'fsuch einer Herausforderung 
weitergehen? 
leichnj lucht wie d~e Geschichte keitergeht. 
Zeichne in dieses Kästchen, wie die Geschichte 
fOr Kasoerl zu Hau~eweitergeht! 
Zeichne in diese Kästchen, wie die Geschichte 
wt i te f geh t." .. . .<' ....:. Nun darfst du zeichnen, wie dle Geschlchte 
we iter'geht • 
Es kann s.in, daA du nicht schr.iben willst, wie 
die Geschichte weiterging. . 
Entdecktn= tesen= etnstecken= loslBusen: ,ln.n: 
Weg: schlagen: schwfngen: weft.rh.sten= 
aufsperren= werfen: weiterrenn,n= anglotzen: 
spritzen= springene kitzeln: n~esen= zerplatzen: 
herausschlOpfenc rasseln: 
weo",pf,. ,aet,·· sc,. h.la~en, h.utnAP,·' fet • Ne,., ,s,,'rli tro. nensaft 
an Lianen schw'ngen wie der WInd blitzschnell 
lossausen losrenn,n Ob,r Wasserfall Wecker 
rasseln mutig taofer beherzt ~efterh.sten 
.ye i terr,sen[ \s t f 9 "'srt i 9 'tai"f,r fu,r,'h~llos Apf,e It 
1nRli(,hen werfen IOnt~er R,iu;btl,er 'Bestle 'S,O nl'f;u;,en 
D.',_18. '.",rpl,ltz,n .. Kr ... akO .... d,~f,l .. M,aul ',Y,".SD'. r,·,r,.,~n, aufreißen gier 1 9 hun,gr i ,g wt f t.,rhIS ten w. f ter r"nnein 
~efterrl.fnl~S Tfgert.ll KaS~trl glQ~klfch 
er ~6s t b, fref t Ober,ilüc k l ich . ~elr,.usschtiü:pfen 
$plnne R'esensQinnehaarig häßlich schwarz 
Er ve'rsuc'htw·eiterhin, JQr;en l'U über,reden: der 
Bauherr hat .sichernfchts ,dageigen, eigentlich 
k,nn doch rylchtl pIssieren; nur Bretter nehm.~. 
dle heruml,egeo: Bude wfe,der.bbauen, Ibevor w, r 
nach Haus. hen. 
Errlhle mit rzlhls6tz.n, wal du mit den 
aus,eblasen,n undb •• alten Ef,rn wtft'~hfn tust! 
Aucft wer kein. Schokolade mag, soll welterlesen. 
w.·,.g, .. ip,., '_' 1.-. ase h t .• , Q. en,. "hau, ... , e. nA, P, f',tM, e, &5,', er: , l i t,' r, 10""',\ ",' nSi f t In Lfanen schwingen wie d.r Wfnd blltzschnell 
los.,usen Losrennen Ober Wasserfall wecker 
raSleln mutig tapfer beherzt weiterha-ten 
wet,terris.n,~' (tstig Mytig t.P,., ',r f~rchtlas Apfel 
in Rachen werfen Ont'9r RaubtierS.sti, lo~ni.,.n 
D,',a~" ,e,'"rplat,ze,",.,' Kr"O,k,O,d M~,ul"I,yf,sperr.n,_. aufreiRan gierlghungrfg weiti.ri!, tenwelttrr ilnnen 
",·eittrr'lsen tustiger t.Kaslrl gtOcktich 
erlöst befreit Qbergl lieh traus hl~Dfln 
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weiterrasen 
weiterrennen 

weites 

Wei t 
'Wei zen 

we ehe 

LI) 6,9 7 

tD12? 1 
55 7021 

340 
1 1 30 
11 7 

55 2010 
55 2830 

55 4120 

S 4713 

55 ,517 

SS 5634 

S5 5635 

55 64 5 
5S 6710 

S5 6719 

55 6 

S 

u 

G 8tD.010 

271lD ,,,003 

335tO.:OOJ 
35 5tD .. O'13 

2 2l0.003 
6 ZtD.OOl 
9 lL.O"OO5 

9 ;lD.010 

10 4LD.OOZ 
14 4tD.005 

22 1tD.006 

24 1LD.003 

28 1lD.Ol4 

28 4LD.OO3 

28 4tD,,010 

32 
34 410" 802 

1 tO t 03 

34 2lDilOO5 

:34 0.009 

39 3LD.OO2 

wefterra.en - welche 

Spinne Rtes,nspfnne.haarig häßlich schwarz. 
'Entde,ken~ le5"n~ ,e1nste"ken~ loss,utH~'n:;: 81nen::: 
W'Q: schlagen: schwingen: wefterhasten= 
iufsperre"~ we,r fen::w,,, f terrennen~ an"glotzen~ 
Ipritzen= Iprfngen= kitzeln: nfesenE zerplatzen= 
herausschlupfen= rasseln: 
D,."ßzerplatzen K,~rO'Odil ",-aulaufsper"ren aufreiRen 
gierig hU~9rlg wefteihasten wefterrennen 
weiterrasln ,U5, .. ffg,erf,elt ,Kasperl gtiü'~ti(h 
er tos t bt f re1 t ubergluck ~ ich, hei;JUSsChluiP fsn 
5qfnn, Rle,en,pinne h,ar19.hIAlICh ,chwarz 
Wl' el" weItes M.er 51,ht das Getreld.feld aus, 
Ober diS Welle auf Welle hfnwegstr,icht. 
Mfßges~hf ck behn 'WIr' tSrpruoig I.' , • ,. 

Tz steht nur hiinte,r ilUJrze,m Vokal (!"utzen"lt/1 tz); 
sonststfnt,' 1Im,'I..,er l ~:w,eiz,."."nt, ,Pft,',anz~1 lug). 
"., um, welch, Plätze wtrd gek,'Ift,pf,t? 
~e:lche Autford,.:ryngen steckein fn d'fe'sen,,,,ifragien? 
Sein Lasso."t prufe, ~urch welche Ausdrucke aus 
dem Kasten dH~ Satzgl1,der, H~er. ICOlwboy", . H 
s,~hwuna'\l,ot l" und "seln las50'ersetzt werden 
können! 
Ubertege ,dlbei ,WI$ durc~ Stellvertrete1r ,er!H!t!t 
werden kann und welche Worter aus dem Kasten tur 
d f t V, erb 1,0 ndung der Sät ze si n, nva II sind:J fmm)' 
bindet sefn Pfe,rd vor d,erBan'k fest. 
PrOf" welche Ergänzungen vom Randstreffen passen 
Erprobe beim letzten Satz. welche Satzglieder man 

• 'h k ...• . ,wegs t r, 1C ,en. ann." " 
VO, n d"ner E'", ts,,', h"e,idU,'n,g,', hä,'_ng,t .• b, 'w,e't,ch"e IA'rt Von 
Gese tn c ht e du sc hr, f bs t: tDoppe l""!K und Gorm f s, nd 
Mäuse. 
Stelle zusl~m,n4 welche das sind: bauen wir heute 
an uns.,re' ,Bucht. 
E,"~~a"z. dur~h,.,' Vtrb'~,' V,om"Rand, Itr,i'e"n: sich beim 
I) 1k,~ I t ••• ,0 1e Au 't t ,r 'g,s fur den, E 1 nk auf. '.'~ dein 
SchOl,rauswels ••• einen T'kt von der Wandt.fel ••• 
den Weg gtnau ••• welch. ve~wandten Verben ,.tlen 
dir zu laufen und reißen .,n? 
Ub" erl,ge ~ vo'rher twe~che ,wo, rtg1t1uppen du steh,eir\ 
lassen '11 1 lls t und we l,c h:. du {leiber dure hel n 
einzelnes Verb e,rsetzen möchtest. 
Ub" rlege . 'vorher f welch. 'Wo,rtg',~u!p:J)en'du 'ste~en 
'llss,n "11 t lst und welche ehJ [ieber durch e," 
einzelnes verb ersetzentn,l)thttst. 
Pryfe ,~t lc h, Namen,wit)lrttr du f i ,nden kann, t! . " 
Pruft, t~ wel~he der fqlgenden S~llten '1~h d1e 
Wörter mIt we1chem S ,'nordnen lissen: _e'ches s 
im Wortanlaut im Sflbenanljut Söhne Sohn lesen 
PrOf, durch halblautes Lesen, welche Wörter 
scharfes S, welche welches s haben. 
PrQfe durch halblautes lesen, welche Wörter 
SCharf. I, welche weiches I haben. 
Erprobe, welche neuen Wörter du aus dillen 
Bausteinen ibi leien k,lnnst, unds:chreibe 'le, auf: 
vorfahren, bef.hr,n~ ab ••• Lehrer. Bel rung •••• 
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wetche 

QUEllE 

UB 5 1 

UB , 
U8 23 1 
uB 27 12 

UB 3412 

UB 3412 

UB 633 

UB 63121 

u9 85161 

ue 90141 

UB 91 4 

UB 951 

UB 99 41 

9 2 

UC 12 21 

15 2 

uc 17101 

U( 21 2 

Uc 2410 

U( 28 5 
uc 32 ~1 uc 32 
uc 32 41 

uc 391 1 

U 42 er 

A 4LD.004 

D 2lD.OOl 
D 4LD.001 
D14LO,010 

F D,003 

f 7L,O.008 

J 7lD.001 

J 8lD,,013 

1411 tO" 0,06 

N 8l,D. 011 

N 9lD. 00"1 

'N16LD,003 

o 5tD.011 

A13LD.007 

B 4LD.004 

B 8LO.003 

B12tD,,014 

( ll;D" .003 

C 81D. ~02 

C 1 5. LD. 00. ' o 8lD.001 
o 8LO.005 

D 8,LD.010 

E 3L 0" 001 

E 0,005 

.... ,n, 

abteilen, zut,ilen, •• , 
Kinnst du ,rrlten, welche Wörter SchLampfnchen 
zerriss," hat? 
Welche Uberschrfft g.fäl~t dir fQr die Geschichte 

b ' ' a,m '.·esten. 
WeLch. Jahreszeit ist in der Geschichte? 
D,Y dar.,. fit., Ulf.s .. ,G.~eSCh. fC.htl kD~rfg.fer .. ,n ~ .. n4 unter 
dt, Wörter, welch. die Geschlchte e1nton1g 
mlchen, blaue WeLlenlinfen zefchnen, 
Weißt du, w,lche Wörter zu Peter und welche zu 
Ute Pissen? 
Wefßt du, welche Wörter zu Peter und welche zu 
Ute .p.issen"f 
WfJtcheWörter ur(Jck,n df, ,laune de's .lornigen 
Bäcker. noch richtig aus? 
Wenn du auf dem Sild betrlcht~st, WIS dem Pet.r 
Q ..•. es,. h i ' .••. h.'t I "'Ie. fß,t dU,. we .. t ehe lNamen wf f noch s tat t 
Peter SChreib,n können. 
Schreibe Zahlen fn die Schflder, welche die 
R,.efhentO.·.I.,.ge.der Sir". 1.'nder.GeSC.hfCh .. te ce. igen! 
Schaue auf die a,nltnmeRuhr In der Zap'slule und 

hr.tbt auf, welche Z,hl dfe 8enzfnmeAuhr 
anzeigt! 
Welch. Namen kann man den Glasschefben des Autos 
geben? 
Schreibt luf, welche WOnsche der Tank.,rt an der 
T ,nkstell. zu hören b"kommt! 
Hinge Schildchen an df. eingef.ngenen Sitze und 
schreibe Zahlen hfnein, welthedf. R~fhlnfolg. 
de"SI,t,e~" ,de G,scht,tht,. llfif;Jien: 
Schreioe die Selbstlaute, DOPDellaute und 
Umlaut ",l,ehe diU in d,n Wör:tern h,örst, in die 
Kis t,th'f l 

Wi 15.n 5 . e w.nau, w.:lchef .rben VWfS, " .• 
K,l',idwng~stuck' haben und aus welchem Mater,al 
sf. sinö. 
Z,',;gl', I ,.uf w.le,h, .. Art d. ie Kfnd.~er Ha.'ehen·', ;nde'm 
du Numme r 'n in d I. 'K, re i '$ es chr.i b s t ! 
Wern du alle Wlrtn in den Stockwerken 
betat " Ist,. kan,nst du. sogar ,erkennen, in wetc1tH' 
At . iLung der Junge wfll~ 

nr,ibe auf, welche FrQchte tOr die Bastelet 
braue ht w.,rden! 

berlegt. welch. Bilder du Zu etnem Sitz durch ,. 
und" verbinden kannst! 
Welch. ist splnnend,r? 
Welche Arten van Lauten fehlen? 
Krefs. die Wörter ,in, welche Zu einem Satz in 
dtrGe~chicht>e gehör"n! """ ..... ,'" ", 
Hing, Schildchen In die Sand,r und hre,be 
ZahLen tdin.f:n, welchedi!. iR,itu~nfol.gt oer Sit,t'E> 
in derq",t"ti chte .nweben!... . .. '. 
Welche ,Iat1gkeittn fuhrst du aus, wenn du de," 
VageLhluschen bastelst? 
Schreibe nun die Wört,r, welche die Bilder 
benennen, in die entsprechenden leflen! 
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13 

12 

URS 2 
VB, 8 J 
UD 8 4 
U9 18, 5 
U8 8 6 

US8 7 

URS 8 
UB 8 9 
ue 737 

12 

17 31 

17 

5512 

55 .37 5 
S'S 3,1 7 

39'34 

S 7 

UB,1 

U:B 1 
Uc 1 

1814 

1815 

f7XUD.OOl 
6 5tD.O:08 
G 5tD .. 005 

I 7lD.Ol0 

B 2l0 .. 00Z 
:9 2lD .. Oi02 
8 2l0'. 2 
B 2tDI.. 2 
9 2lD .. 002 

8 llD. 

B 2CD .. 002 
B 2lD .. 002 
A 9tD.002 

B4l0 .. 011 

81.2lD.Ol0 

121lD.,OOl 

19 lllD .. OOl 
19110 .. 001 
20 2'lD .. 004 

37 D.006 

H8lD .. 004 

,J 11l D' .. 0, 4 
812t.D. 9' 

915lD.OOl 

B1SlD .. 001 

l 'lLD,.001 
L llD .. 00'1 
1 lLD .. 002 

Welche laute stehen vor dem z? 
w,enn du die,' Silben zusammen,'" s,.,etzt( ert,', lI,'hr, st du, 
wel,che Ze! twör~~r Je'wei ls ~uimBi; d passen. . 
Unterstrelche ate Uberschrlft rot, welche dlr am 
besten gefallt, oder schreibe eine andere auf die 
leile! ' 
Du findest alle Satzglieder dafOr auf dem 
Ausschn.idebogen, Nummer wetthe lusammensteltung 
derHSatzglieder haben die meisten Schulkameraden 
gewahtt? 
~elche Eigenschaftensolil.ten die Bücher haben? 
Wetche ~a,ut~folgen de*! 55? '~." ,,' , ' 
Zu w'elcher W-orta,rt" gehor," dle, w,orte r ,welche aus 
den so ähnlichen LOckensitze" Sitze machen, die 
ein völlig neues Geschehen beschreiben? 
In welchem Auto sitz,en Personen? 
In .,u!lche,mAuto 'werden lasten transportie,rt? 
In welchem Auto wird Post ausgefahren? 
In welchem Auto fährt die Pollzef? 
In welchem Auto werden Kranke ins Krankenhaus 
gebracht? 
ln wetthem fahrzeug kOlnnen sehr viele leute 
fahren? 
In, welche'. Wagen w~rden .Möbel transqortiert? 
Auf welchem Wagen 1St .ln Tank montlert? "'t welchem Fahrzeug fAhrt der Verletzte ins 
krankf'nhaus? 
Wissen sie genau, welche farben Uwes 
K~,.eid,yng.sstucke haben und aus welchem Material 
Sle 51",d? 
Sieh dir das Haus auf dem ersten BiLd gen au an, 
dann weint du, aus welche·m Gebäude die Schüler 
stürmen! 
Wenn du ihre Kleid,!ng ansiehst; weißt du sogar, 
aus we 'l c hem 'Raum S 1 ekommen '" 
Welchen Unterschied stellst du zwischen den 
Er,-g" inl"ungen im linken und,"rec, h,.t"en elot kfes t? 
Welchen Plan denkt ihr euch aus? 
welchen Plan habt ihr jetzt? 
IDenk.e dir aus, welchen Streich die Mädchf!o 
vorhaben, um ungestört zuHause spielen zukbnnen 
Prüfe durch halblautes les,en, in wetchenW>Ö,rtern 
vom Randstreifen links oben der k-Laut 
unmittelbar auf ku,rzen Vokal fOl,gt. 
'We i R t du, mit we lehen Namen s; c h di e 'Mona t e 
vorstelt.en? 
Weißt du~ zu welchen Personen diese Namen passen? 
Du kannst auch aus den Bi t. dern herauslesen', an 
welchen Orten sich das Geschehen abspielt. 
Welchen Unterschied siehst du#wenn du die 
8ildergeschichtebetrachtest? 
Welchen Unterschied spürst du, wenn du die 
Geschichte so hOrst? 
Welchen Weg ist das Kind gegangen? 
t.ie\,chen Weg ist der E\wacnseru~ gegangen? 
Prufe. welcher Text dle nachstefienden fragen 
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'SC die GeSchieht,' "'wenig Arbeit ~ "dei Er tgH 

verrat,n! 
Jetzt weiRtdu 8escheid Ober den Inh.lt der 
'9'1;$( h i c hte "wen i 9 ,Arbe; t- ~ i e il~ rf,o l g#f.. '~ 
E!ne Futt~rstfl\e fyr ~ungr,ge Ga!te Salat~'5te 
e1nmalanders f!ln btt.llges Vogelhauschenetne 
sond.rbare Salatkiste wjnfg Arb.it viel freude 
dappelte freude . 
N:ur' ein ,It,n;g nun hatPe~er. 't,wa'$ vor ' .. '. ..0 

Peter= Nlll= den= Feu.rlascher: nur= e1n= wenlg= 
auspr'ob i eren::::_ 
Nur" n,och ,wl.nig;e Tage müsse'n die K inde:rzur 
SchuLe. 
E lsf' hat te iber erst wenig,e Pfennige g,espa,rt. 
If 5, si indnurr:uolC h ~weni 91'. 'f .,g,e! ., 
Nur h wen'1ge T,ag." fi"'b,en,. w!r Uin!err1cht .. 
S ,C hwm"'./«r.n. Ik 0., '1')In t e. e re r 5 t i!f~n 1 gel uge .. 
'Nur iwen',ge K,nder kenn,en Cl. Duelle d,es 
Heimatf l uss,es .. 
Wen 'i g,e f rem,d,w:ör t er haben Zl nac hluJ,r Z em V'ok at ( 
S,k, i zze) • 
Nur. we~ige .. W6 r t.er. w .• '. d.en.ft d~geS.Ch.,r~.b.len~ 
1. B.: Stadt " ab,gesandt, e 1 nges.,,"t., wer wand t , 
gewandt sein. 
Sc tUJ L. er fortgehen leute ihn beobachten ihn 
betrachten wenige .lle viele 
Nun trug er sie erst seit wenigen Tagen. 
In wen! gen T .gen 15 tK ir.es ~ . .. 
I n ,wen 1 ge,n S t und,n wa,r ,au f der "f ,.hrba~hn e 1 n 
t fvfer I mieterbreiter Grit,bein entst.4),nd'en, 'in dem 
die arbe; tenden Mlnn,er kaum mehr zu sehen wareo. 
Sc hon ,n wen i gen T .g,en ist der Mar t 'f nSlug .. 
! nwen i gien IWo, h,.n. ! s.t We i ihna, h t t!".. . . 
I." '" .. en. i.9Ie.". " .... A.uigf .... n!b.~,l.lC. ken. h .... lbe. 'n S le. s.'. 1( i.h.· '. '. u .. ~m.: ..• !g"e.~,' .. z_ ,o'9.'e. n. 
N'Ch. w,'ni,gen., ''';'nuten fährt ein Feuerweh,raut,o zur 
Br ands te l [" .. 
$,( hon nie h wen i gen T .,gen i5 t die Baug,rube 
aus·gehoben. 
fQr den f~ laut steht ph nur in wenigen 
, remdw,örtern.~ 
Der .- laut wirdw oder v ge!chrieben; v steht 
nur 1n wenigen fre'mdw,Örtern. ~. 
Nach: meh~er.n= lagen= nach= "n'gen= Tagen: 
nach: wenlgene Tagene. 
• ,*0 Inn mlg , t h 'd; t 'h,ut h , ab! ,r, e t 'ila s . Iwein i9't f' •• 
Sie w,o tl te es aber donn zutue k haben, [NP 1l 'S'e 
ohne Kislen noch weniger schlafen konnte. 
Neugie~;gl:. gu(ke'n:!scinaue";~~in ,.lle~ 'hränke~: 
im llute de', T .ge~ B,o'nbo,ns= ,'mmer= wen g,e'r~ 
werden~ am2!. 
Mädchen=. lösen=, Tage=. weniger:. stehen:, 
Oose=, beSchä'Mte:r:, l.tstn:" S,c'nrlnke::: 
Mutter: dann iA doch wenigst.ns das fleis h. 
Wenn der Vater daheim ist 
Wenn sich ~i e . .. le l, t.ern '!i i t Nahrun9~ d~m 
N'strlnd ~ahern# perren d,. J lhre 
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Schnäbelchen auf, recken ihre Nä se hund 
sc h", r~i, en, ,ga,"",: "',a, U,,' t,ger, egr,'.', 111 Das 1St .,ne uble Sache, wenn man 50 lange Zeit 
im Bett [i.g,en 'muß. 
Er freute 11Ch, wenn das Wasser nach allen iten 
s,pritzte. 
Schön wird es aussehen. ~.nn dann das licht durch 
die bunten Fenster strahlen wird. 
Was würde geschehen, ~enn j der nur tlte, wozu er 
lust r~er 'spu rte ? 
8e1s,o:nders ... wenn 50nnta,gs ,qieGlocken ZUim 
,li rehgang ruf e,t'\ , kOimtl·en VI, l e Leute 'Vo:n all ,en 
Straßen und Plitzen im 6ott,eshaus zusammen. 
W,enn, die ,Kinder ..• itta,gs,au'$ der., S,chute :ko'mmien, 
hat die "utterschOin eine!n arbeitsreichen 
V~tmfttag hintersith. 
!Wenn Vate,r und die 'k; inder nach Ha"use 'kommen, 
ha:ben si e. me ist gro,ß'en Hu,"ger. 
Wen"flf ihn erspäht hit, lauft er ihmschnetl 
entgegen. 
Wen'n P,erer tlt!1 lRig lernt, bekommt er auch ein 
fahrrad. 
Ihr wOrdet staunen, wenn ihr die vielen forellen 
seh,en wurde t .• 
Nur wenn ei'nGewitter aufzog, wurd,e er auffallend 
stitl. 
IWenndie Kühe sie mit de'n Hornern stieRen oder 
si eumr·an'nt an! 
Imme,r heller wird es dann in den Räumen, wenn das 
Weihnachtsfest naht. 
Sie seufzt: '~enn nur das Geschirr schon 
abgesp,ül twire! 
Am S,c.hÖnsten ist fS,wenn wir di,e groRen 8ätle 
die grC?!ße 'Beule, . .... ., 
Jeder 1St froh, wenn er w'fder fo t 1St. 
Du so'l.lst nl,cht Mit ,dem fuß st,a1mpfen" wenn man 
dich zurechtweist! 
'ct "'Y4, _" g.,.s .. t. ~id,i,·,U." ."i c.hauch, wenn, i eh dir etwas 
vI r s,e ,rn,e 1 ge? 
W! r ~o 'l t e'ne; n T onband,g,e rit t :k au f en, wenn w i,' e ~ 
bll tl 9 be k Cl'mm,e n. 
Dach k rut'Q,m,ens i eden RO, k'en" wenn SI i eden Hun,d 
erblicken 
Wenn die hwalben niedrig fliegen, werden wir 
bald R,gen ~rf,gen. 
Wenn d1e fllegen gerne stechen, wird man bald vom 
Donner sprechen. 
Wtnndunach l nks die KurV'i nimMst, muAt 
rechten Schi belasten. 
W~nn ,du !~I' * Tempo ~verring,ernwi llst, hi 'lde'St. 
an t d~n S tn er~ e lne" S ,(: hneep f t ug .• 
~enn , h nur wuRte. wo der Defekt legt! 
MenS,Chin und Tiere koennen krank werden, wenn siE' 
diest Luft einatmen. 
Zuerst laA Heinz noch unsicher auf Rad. 
besonders, wenn Ir nach rOckwirts bl und ein 
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Handle i (: hen 9"'b~n 50 ll~"" . . , ' , 
f m~me,r wenn s 1 e H1S f re 1e gefHi~n w"'o II t en ,t'lhJiAt,en 
sie ihre Sauerstoffmasken aufsetzen. 
Die Rede des fernsehreporters kann man nur 
verlte~en, wenn min di~ SiLder sieht. 
Zur Freundin spricht man and,rs als zu einem 
Fremden, auch ~enn man dal Glefche sagen will: " 
ei nensc hön,n 'Gruß von fD,e i n,f'm Vater, ,obs i e ihm 
ihr,elohrmaschine für einen Ti,g l"ihen ikOnnten. 
" Seht ielßtichsagt der .'\f,ercleiheir:., njls,o~ (wenn si,e 
das Boot unbedingt haben wollen, lasse ich es 
Ihnen zum halbenMiet,p,r~", s. 
'Nachts oder wenn es geregn,et ,h,at, 5ucht ,er s,ein,e 
Nahrung,: Schnecken un,d kerbtlE't'e, Mehl und 
Aeg,enw,urme ,r • 
Schrelbe'uf " w,as der l.ehrer erW'lr't,et, wenn er 
die Schüt.er s,oan'S.pr i cht: P,ete,r 'sol t dein ScJuriamm 
"aß machen. 
HDoch :Mart in, der Manns,ch,aftskal,p'i tin, versucht" 
i hn so umz u s [ f m.men: f, al 5·0 gu t, wen'n drU n i ( nt 
Tor'w,art sipfelen lwi II 'st, laßt du's bileiben! 
Jürg,e'n: un,d wen'" der 'B,.ruhe,.,. k,ommt? 
Als" er 'Robert 5i,eht~ 'sa,gt er: '~na, du lierfi'S(ch,., 
kom. her" wenn a,u d1 eh t,raust:! 
"utter las vor: " _ •• un,d ,w1ü,rdei,h mich freuen .. 
wenn di. kinder in den ferfen wieder tur eine 
Woc he zu mi r ,kommen w,Ürd,en. 
8runi: aber wenn du wüRtest! 
Wenn es zu eintr Sc:ttd·eß,r,eilu),mmt, dreht I"utt i 
den f.rnseher ab und .rkllrt, daR so etwas nichts 
für Kinde" sei. 
IWenn die K,inder ikoMmen, ch"eht Mutti den ferns"her 
ab und erklärt, daR 10 etwas niChts als 
Sc h feBer, i s,e"., 
Mut t {dreht dein 'ernseher a,b .. Iwenn es zu EI intu" 
Sc h f .:Re r ei :k Olim t, und er k li r t.. daR e t IW i S 
nfchts tOr Kinder set. 
Die Sitz k er ne k an'n '.an in di es ein Si t lein lei ht 
finden# wenn .an die Sitze in die 
verga,ngen~ei ts fOffflbr i ngt(Prä'ter '1 tum). 
Wenn d~ Sitze im Prisens bildest. bleiben ein ge 
Verben zus.mmen.. I!nd,.r. te i l 'In si eh. . 
Die leug,nste- Iprechen - fQrgeg.~ von ~b.r 
d~n Angeklagten 1hn d.~_Ange~l,gten !hm wenn 
'ur einen Sitz 'ln, Prlpos,tl0n ausw.hls!_ 
du ,diCh bereits für eine btl'timmte Ausßage 
entschieden: die leugen sprechen für den 
Angekl.g~tnt. ..' '. . . 
'Vor Un tal. tuber Unfall e, nie l.h,ef ten :.1 '''Ion 
fu'Abal tp1ltl üb,erFußibaillplatz ko,,*mren erprobe. 
sie h de r t n'h *lll t 'Glf ~ Au's 5 ~,gen '. äl"drt r t # '. ,wenn du d i ,e 
erste oder dle zrwelte Präpcrslt,on 'vft,rwendest~ 
Wenn du sie lus.,mMens te II '$ t • muRt du klo,mIHj'S 

funktionen ~Qr dieSChrigs,richeeinf sie 
st Sandra. Ult und 8 •• te Zu 1hren F t 

zu Michaet und ••• schr.ibe nun den feit. t 
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w.·.~r.tgruppen Vom ~an.ldstref!.e.n_ab und zeichne um 
d 1 e GrUlppen, le,ue 1 L s. en n Kaste hen! 
Wenn Hansatlein bestimmen könnte, was zu H,ause 
ges.ssen w!rd, ~ann gib,.s i,mer nur~knysprige 
EI,fotche'n suH,en Kuch.,n ftlHt Roslnen - C'!; m1t 
frJchten und Sahne L,imonade mit Orangengeschmack 
.. rote We'fntrauben"arm,elade mit ganzen Erdbeeren 
- Pudd~ng .• it Va~fLlesoRe - saftige! . 
B,." r:a .... ~ t en f \ e.- 1,: S.'·( h ,... .l u. in. ,!glB E.' r bS._ en Ha" .... '.,5, WLi') Sc h t s 'I eh 
nlcht e·lof.ach 8rotchen, Kuch!en und E1S. 
Jeder nennt eine Eigenschaft, wenn wir den 
Geg~nstand von Schü[e'f zu Schüler wei tergeben. 
Wenn er bel.lt I' gib'ts Arge!f mit den Nachbarn .. 
Wenn W1 r ami W'ocinenende campen oder im So,m.mer in 
die Ferien fahren, können wir ihn weder mitnehmen 
noch irgendwo abgeben. 
Sohn: und wenn 'e'r nf c ht kommt, 5 i t ze ich den 
,ganzen T ag .~all ein z.u Haus". 
Aber wenn Ich es dlf sage, w., haben daheim so 
ein Bärenfell. 
Al • wenn du das machst: 10 Lollfs und 2 
Br efmarke:n! 
Ich will dir auch helfen, wenn du einmal in Not 
bist .•• wie geht die Geschichte zu Ende? 
S. f e., s. ind dort n_~.r zugelassen, wenn sie. von 
geei,gneten P·ersonenbegte i tet sind, ,die 
ausreichend auf sie einwirken können. 
Was könnte. wenn der Zauberer besiegt w rd, aus 
den Insekten werden? 
Wenn sieeinein 'Punkt erledigt h,at, liuftsie in 
die K~che# reißt einen lettet ab und Lfest den 
n,.ichsten. 
Obgleich er schüchtern ist, wenn das Wetter gut 
ist 
,Konl~un!ktiQnen# die 'Nebensätze ein eiti!n: ats wenn 
weifatls damit seitdemobglei'ch 'während so d,aA 
bevur 
Peter maulte: '~enn ich du wlre, hätte ich den 
k Le i nen :f i 5 (; h geno,mmen" 
W,oh i nf t i~~en ~. i e 8 i en,en" wen'nes .. ~unk. e t '1' fd.? 
Wir schrtnbtn Au, wennw,erwandte Wior'tereln au 
haben. 
'Barbaraantwortet: wenn du das nicht mehr sehen 
kannst, dann setle doch deine Brille auf. 
Man §.chre'fbt Al' wenn verwandte ,formen ein. haben 
Scharf,es s wird immer s geschrieben. 'wenn 
verwandte Wort formen weiches s haben: Glas -
Gläser. 
Am Wartende schreibt man d. wenn man im Inlaut d 
spricht. hört und schreibt. 
Am Wartende schreibt man b. wenn man im Inlaut b 
saricht, hört und schreibt. 
S~hre1be nun diese Regel in dRin Heft: im Auslaut 
schre1bt ma~ g. wenn man 1m Inlaut 9 spriCht. 
hört und SChreibt. 
Man schreibt g, wenn man in der Grundform g 
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spricht, hört und schreibt. 
Wenn dir die Schreibung eines Wortes nicht klar 
ist, über lege I' .,0 es nerkOimmt .. 
Wen:n du nicht 'weißt, ob du im Auslaut d od,er t, b 
od@r p, 9 oderk schreiben soLLst: suche längere 
verwandte Wort formen. 
'Wenn du n1 eht weißt, ob du;n einer Verbform 
einen Kqnso~anten doppelt schreiben sollst: suche 
den Inflnitlv. 
WJ@nn du n:i eh! ,weißt, ob in zusamm,engesetzten 
Wörte!rn zNei g'[eichekonsonante'n geschrieben 
werden: zt!rlege qasWort .. in~,5eine Bau~teine. 
IWenn du nl,cht wel'ßt, ob du a odere, au oder au 
schr,efben so:llst: suche v,erwa,ndt,e Wortform·en mi t 
a roder au. 
(123 ~orteir) . wenn es schnell g'ehensoll 
Wennde i nG:esangeben so sc h,ön f 5 t w 1 e de i n 
Gefieder, dann sollte man dich zum König aller 
V'6gft l. ,Ie: ~ önen !.. .' .. . . . .. 
In Aufzahlungen werden dle elnzelnen GLleder 
durc'h'Komma 9.,etren. ,nt.",. '",.nnsie nicht durch und 
oder durch oder verbunden sind. 
Wenn beide Sätz,everschiedene Subje,ktergänzungen 
'haben,.uRt d1u vor das und ein Komma setzen! 
Wenn beide Sitze die, gleiche Sub;ekterg,änzung 
haben, kann die zweite fortfallen. 
Wenn ich komme, antwortet Bärbel, dann sagst du 
einfach zu ihm, daR ich die Birbet bin. 
Wenn - dann 
S.uCh. e zu" fedemWortpaa~ das pass. ende Verb vo,m 
Randstrelfen und schrelbe so: wenn das Messer 
stumpf ist , muß es geschl. i f fenwerden. 
'Wenn die .... zwischen Hauptsatz und Nebensatz 
stehtimm,er ein Komma. 
Sie wäscht und schält, sie schneictet und wClrzt, 
sie kocht und bi"ät, wenn wir in der Schule sind. 
Sie wäscht und schilt, sie schneidet und 'würzt, 
sie kocht und brät, wenn wir in der Schule sind. 
: Spitze= uns,.- wenn wir stumpf : ge'wo'rden sind~ 
: Wenn jemand eJtwas erzählt, machen wir einen 
Dopp,e' t punk t .. 
Wenn Autos ,chnell fahren, sagen wir: rasen=, 
sausen=, flltzen=, rennen=. 
Wenn du die öbrigen Bilder aus dem 
Ausschneidebogen schneidest und hier in der 
riChtigen Rei'henfolge auf,klebst~ kennst du die 
'Ge! chi c h t e • 
Wenn die Äpfel viel Saft haben, sagen wir: sie 
sindsaftig= 
Schreibe dleGeschichte auswendige wenn sie dir 
dein lehrer oder deine lehrerin n~cht diktiert! 
Wenn ein Satz etwas erzählt, heißt er Erzählsatz. 
VieLe Sitze in unserer Geschichte kannst du 
Länger mlchen, wenn du auf die Uhr schaust. 
Wenn ein Erzlhlsatz zu Ende ist. machen wir einen 
Punkt. 
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Denke daran: wenn es zwei Sitze werden, brauchst 
du aue h lWIJ i Pu'O,k te und nach jedem Punkt geht es, 

roß weiter: 
nn du auf dem BiLd betrachtest, was dem Peter 

,ge, s,', (h i eh t., 'te1,:At. ,'~.IU, ,we" l C he:Namen wir noch statt 
Peter schrelben kannen. 

J1 6 Wir wissen,nicht, wie der fremde Junge heißt, 
aber wir können ihm doch NBmengeben, wenn wir an 
die Geschichte denken. 
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Wenrn du set.bst noch eine bessere Uberschrfft: 
weißt, darfst du selbstverstlndlich diese 
sc,hreiben. 
'Wen,n der Satz zu Ende ist, machst du einen Punkt. 
Schreibe die Geschichte auswendig .. wen:n sie dir 
diein lehrer oder deine le,hrerln nicht dik t liert! 
W'enn .etu·,ere 'K in,der einer K la:sse schreiben, dann 
steckt bitteevre Briefe in einengr,?ßen Umschl.ag 
Wienln du. die, Bitderaus dem Aus sc 'hne i debo9 .. e. 'n 
schneidest und ,. l!n der richtigen,Reihenfolge 
aufklebst " erfährst du, 'warum Uil i so lacht '" 
!Dasko,mat davon, wenn.an nicht lesen kann! 
W,en:n einiSatz etwas fragt, heiRt er.f ragesatz • 
Wenn du eine bessere Uberschrift weißt, darfst du 
selbstverständlich diese schreiben. 
Versuche, die Geschichte auswendig zu schreiben, 
wenn sie dir dein lehrer oder deine Lehrerin 
nicht diktiert! 
Wenn du die Rltsel löst, weißt du, wie man den 
Din,gen genauere Namen geben kann. 
Wenn du die Silben ausstreichst und 
zusammensetzt ,.weiRt du, 'was uti allesge'mat t hat 
Wennwi:r ein Wort trenn:en, klatschen 'wir zur 
Hilfe und prOfen nach, ob jede Silbe einen 
Selbstlaut. U.tautoder Doppellaut hat. 
Wienn viele K, inder zusammen he l fe,n.w i 'rdes ein 
prächti'ger Oster'baum. 
Versuche die 8astelgeschichte auswendig zu 
schreiben, wenn sie dir dein lehrer oder deine 
lehrerin nicht diktiert. 
Wenn du diesen Namen vergiRt,kannst du den Herrn 
auch mit anderen Namen bezeichnen! 
P.',e.te. rs.,· V. ate,r wel.~ß( w.as das bedeutet, wenn die 
Be'nzinuhr auf 'Nul zeigt .. 
Wenn eine Geschichte schon vorbei ist# können wir 
sie in der vergangenheit erzählen. 
Versuche die Gesc~ichte auswendig zu schreiben, 
wenn sie dir dein Lehrer oder delne lehrerin 
nicht diktiert! 
Sch,wimm,en=k~aulen::: rudern= !egeln= ~reib:en: 
paddeln: tauchen= versuche dle Geschlrhte 
auswendig zu schreiben, wenn sie dir dein lehrer 
oder deine Lehrerin nicht diktiert! 
Kannst du die Fr,agen a.u. fdem Blatt Papier lösen. 
wenn du das Bild 6etrachtest? 
Eine Geschichte wirdgenauer, ~enn du die 
Personen mit treffenden Namenwörter benennst~ 
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Eine Geschichte wird ,.nauer, wenn du die 
G~g."stinde .it tr,ef fendenNam,enwörtern 
bel,elchnles·t" 
f i n,e G,es chi c h te wi rdgenauer ,wenn du mit 
tr.ffenden lunwörtern erzählst. was die Menschen 
tun und 'wa~ 'mi~, den Gegenstä"den geschieht,. '. 
Wenn du kelne Uberschrlft welAt, so kannst du dlr 
aus dem AusschneidebogenAnr.gungen holen. 
Wenn jtfm,andetwas erzahl t, erwarteter vom 
Partner, daR er zuhört. 
Wie'nn je •• nd etwas fra,gt ,erwartet er 'vom Pa.rtner, 
daR er i,ntwortet. 
Wenn j em·and er ,w,as bel fehlt oder ume t was bittet, 
erwartet er VOM Partner. daA er etwas tut. 
Wenn du das hhören ,kannst, so ma,ledasKistc hen 
r~(hts neben dem, 9i td '9ielb ausschreibe die 
Wörter. indem du die k.reisea·usfül,lst! 
:D!,e ... · lUC.,!k!e ... n!be5t.~relb .. ·.un~im .~lauen ~äS. le.hen hilft 
d",. " w,en", du dl eh nO'tin uns 1 eher fluht st .. 
P,o li ze i v'ert ~g :B'5 t .. -Hf' ..123-01 Vermintenanzeige 
,a du kannst de'fR Pot izisten helfen, UwesK lei dung 
genauer zu beschreiben, wenn du die lOcken 
aus fül. :ls t • 
Die tückenbeschreibung hi l ft di r #! wen" du dich 
noch unsicher fOhlst. 
Wenn in einer. Geschichte mehrere .Angaben der 
Uhr ze i twi eht i 9 sind" kann die G,eschi ehte 
eintön,lg werden, wenn man zu oft "um Uhr" 
schreibt. 
we.nnfn e. inerG .. ,eSChithtemeh .... re. re.· An,gaben der 
Uhrz·ei twichtig sind, kann die 'Geschichte 
eintö,nig !werden .. wenn man zu oft "um Uhr-
s,chreib·f .. 
Eine Geschichte k.ann manchmal genauer werden, 
wienn du schreibst, wann etwas geschieht. 
Wenn du ihre Kleidung ansiehst, weHl t du sog.a r ~ 
aus 'we l c hell :R aum si ek.o,mmen • 
Wenn du ,alle Waren in den Stockwerken 
betr!chtest, kannst d~sogar erkennen, in welche 
Abte 1lung .. der Junge wll it. 
Wenn du die Um'gebung de r Mut t er au f Bi l d 3 
ansi~hst# weiHt du auch, wo sie sich gerade 
aufhatt. 
Welchen Unterschied siehst du# wenn du die 
Bildergeschichte betrachtest? 
Welchen Unterschied spOrst du. wenn du die 
Geschichte so hörst? 
Eine Geschichte wird spannend, wenn du erst zum 
Sc~luR erzählst, worauf die Zuhörer oder leser 
gespan'ntwarten. 
Wenn du dic'h unsicher f(.hlst# darfst du Numimer 10 
luH i l fe nehßu!n. 
Du kannst auch dieses kleine Wort verwenden. wenn 
du won ihne~ erzählst. 
Wenn du den Grund des Erschrecken! noch nicht 
kennst# lies Ulis Geschichte auf der linken Seite 
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Mänt hlt,·al, wird ei nie Gles ( h ic h t e aue h s,pannende r 11 

wenn sfe in der Jetztzeit erzählt wird .. 
Wenn du die Buchstaben in den blauen Kistchen 
rlthtigzustmm,ensetzt"erf,jhrs,t du .. , wie du d'ie 
A,ufgaibe ,gl,tos,~ hast~.. , 
We'nn du 01lf' 81lder betrachtest, kannst du mehrere 
Zeitangaben -achen .. 
Stref,chedie Ausdrüc,ke im Mittets.treiten aus, 
""enn du sie· zuordnes,t ~ 
Die. S.elbst laute a, e" . i, o. lJ und die Umlaute .ä. 
ö. ü sind la,n'9,. ,wenn ihnen ein s,tummes h folgt .. 
t):er S,e t, bs t l auti ist 'lang ,wenn i hme ins t ummes e 
folig: ,. 
Die-Selbst'laute a,. e, 1,0, u und die Umlaute ä, 
6, ü sind kurz, wenn ihnen ein doppelter Mitlaut 
folgt· .... 
Denfte~aran: ,.f1in."e Ge. S.,Chichte ,k"ann gffn,~uerwerden, 
wenn Wlf erlahlen, ~ann etwas geschleht. • 
Wenn "!ensc hen von s 1 eh re·den,. gebrauc: hens, e 
statt der Naimiftn diek leinen Wö,rterich oder wi,.,. 
Wenn I"enschen. andere anreden .• gebrauchen sie of t 
die ~leinen 'Wört"r du oder ihr. 
Erlahte· die Bastelbe$,ch~elbung so, wie wenn at les 
;.Ie tlt '." ~ No,ment ,~esf r zi,h .. lens gest hehen würde, 
beschrelbe also 1n der Jetztzelt! 
Zeigen die Zeitwörter weder die Jetztzeit noch 
die'Vergangenheit an und enden auf - en, dann 
stehen sie in der Grundform wenn du ein 
vogelhäuschen bastelst, :wird manches nicht so 
seln.,wfe bei Georg und Olaf .. 
Welche Titigkeitenführst du aus" wenn du dein 
\/,oget hius ehen bas te l s t ? 
\Jenn, lei twörter mi t dem Wörtchen werden verbunden 
sind. zeigen sie. daß etwas erst geschehen wird. 
Wenn du d~ine 8astelei beschreibst, wirst du 
merken" daR du -Immer dann dann d,ann schr,eiben 
willst. 
Wenn du kein v·er'wandtesWort ,m,;t au findest .. 
darfst du das Kästchen leer lassen. 
W'l r sichreiben das W!ort mi t dem iu, wenn in der 
Einzahl oder in einem verwandten Wort ein au 
steht. 
W:enn du die l,ücken richtig ausfüllst. erfährst du 
ge" .. nau#was die Kinder, .. auf dem Bi ld ge. rad.,·e., tun. 
Wenn du willst" kannst du oben durch die figur 
mit der Stopfnadel einer~ Wotlfaden ziehen. 
Trage in das Kästchen über dem Selbstlaut oder 
Umlaut ein - ,ein* wenn der Laut lang ist * ein 0 .. 
wenn er kurz ist! 
Trage in,das K~stchen aber dem Selbstlaut oder 
Umlaut eln - e1n~ 'wenn der Laut lang ist ~ ein 0" 
wenn er kurz ist! 
Du darfst dazu auf dieses Blatt sehen# wenn du 
dich noch u~sicher fOhlst. 
Wenn du die Silben zusammensetzt, erfährst du. 
welche Zeitwörter jeweils zum Bild passen. 
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Die Geschichte wird genauer und spannender, wenn 
du die Eigenschaften der Personen und Tiere 
nennst .. 
Wenn du die Buchstaben der Purzelwörtchen 
a,usstrei c hst und r i"ht ~ 9 zusamm,ensetzt" er fährs t 
du mehrere Ausdrucke für u,t i und die beiden 
Ungeheuer. 
We~n wir Q~er Personen, Tfere oder Gegenstinde 
etwas ,'rzähle'n killnnen wir für die' Namen die' 
kleinen Wörter er. sie, es schreiben. 
Wenn dru die Geschichte von ut 15 Traumabenteuer 
erzihl.st • wirst du dich. dabei ertap,pen, daR du 
l'mme r d." dada .. sage'n W1 ,l.lst.. ..... " 
A,b, w.e, C h. 'st, ",:n. gsre .... 1 C hund.: . S.'. pa:nn.,. :e. ndw '. r d de 1 ne 
Geschichte" wenn du nach 'Mögt ichkeit 
,.E ig'e,n~thalfts~.o.~:rt,e .. '·"'I.r··. "an d. ren. 'S .. a t,zanfa .... ". ,gse. t. zt. 
Male 1" das l.stehen -~ wenn der betonte 
Selbstlaut tang ist" aber D, wenn er kurz ist! 
Mate in das Kästchen -, wenn der betonte 
Selbstlaut lang ist, aber 0, wenn er kurz ist! 
'Wenn duck durch einen Si lbenbogen trennen mußt , 
50 notiere Gber dem c ein k! -
\Wenn tflt :getren,nt werden muR, . schreiben. wi r kk .. 
Wle,'nn du al te fra,gen beantwortest und die Lücken 
aU5f~llstt weißt du nachher gen au Bescheid. 
'Wenn du die "ienen der beiden K inder betrachtest, 
kannst du erraten, ob tal" die Geschwister heute 
ein tra,ufiger.odereinfroher lag ist .. 
Wenn du in Bet'racht ziehst I' was die drei f4ens, ( hen 
gerade tun weißt du,. ob sie zu Fuß zum Zoo gehen 
werden OdfH"' ob sie mit dem Auto fahren werde,n. 
Wienn dukei'ne Idee für das ,Eode derG,es.chichte 
hits t,. dann überdenke,. was hier steht! 
Wenn du das nicht gerne tust#bea"beiten~. 
Wenn du auch da,s 01 chtgerne . tust., bea,rbe 1 te nr __ 
Wen,n du di'r' noch keine passende Ubers,ehrift 
ausgedacht hast. so löse erst den nächsten 
Arbei tsauftra,g .. 
Di,e5e 'Geschieflte gewinnt auch an Spannung,. wenn 
du sie in der Gegen~art schreibst. 
WOrfel- zwei Stelnchen allein oder mit einem 
P.artner at le Spieler auf 1 vorwärts fahren oder 
lur(u:k f.ahren be i Um:we l t verse hnut zung 1 Punk t 
zur,ück fahren bei Umwet tschutz 1 Punk. t 'vorrücken 
wen~lwei Spieler auf das se\be Fe\d- der erste 
1 ur uc k ·au 11 al. s erster am II e l - s 1 e ge r . 
Wenn= zwei= SDieler= auf= das= selbe= feld= 
s,prfngen=, muß::: der: ers,tP= zurüc.K= auf::: feld= 
NU.imer:: *' 
Dier Gärtner muß 'Büsche beschneiden; wpnn sie 
verblÜhtsl0d. 
Schreibe in die kästchen, wenn der Selbstlaut 
lang ist. aber 0, wenn der Selbstlaut kurz ist! 

hreibe in die Kästchen. wenn der Selbstlaut 
ang ist. aDer 0, wenn der Selbstlaut kurz ist. 

Jet~t weiAt du~ was du besorgen muRt# wenn du ein 
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Herbarium1anlegen: möchtest .. 
Dabei erfährst du, was du tun muRt, wenn du ein 
'Hftrbar i um anl egen IW f II s t ., . . 
Die fra'gen,kannst du beaF]tworten" wen.r: du d!e 
A,ng,aben auf dem Ausschine 1 debogen zu Hll fe nlf1llmst. 
Tragetn das K'stchen efn# wenn dpf Selbstlaut 
oder Umlaut lang is,t,. aber 0,. 'wenn er kurz.ist! 
Tr.gefn das Kästchen ein, wenn der Selbstlaut 
,oder Um1lautlangi'st, aber'o, wenn er ku:rz ist. 
Sssteht na,ch elnem, kurzen: S,elbstlaut, wenn f!ln 
Selbst\aut folgt. . 
lrag,elfli das llistcheneln.", wenn der Selbstlaut 
oder Umlaut lang ist" aber. wenne'r kurz ist! 
'r'rage in das :Kistche'i,nein" 'wenn der Setbstlaut 
oder Umtautlang ist, aber, wenn er kurz ist! 
Wenn in einer 6eschichteerzihltwird, was andere 
,ertebt 'haben,. ist das ein!e Erzihlung_ 
Wlenn Kat r in das ,Erlebnis selbst er'zah l t # muß sie 
die Geschichte anders erzihlen. 
W,enn je.iand ,~twaserzi'hl t #' wa's er selbst erlebt 
hat, so ist das eine ErLebnise".zihlung .. 
Wlenn .an \I,on einem Geschehen nur das Wichtigste 
kU'fZ berichtet und nichts ,über die Gedanken und 
Gefühle schreibt, ist das ein Bericht. 
Katrin wäre heute beinahe ertrunk.en, wenn sie 
ni,cht der Bade,meister gerettet hätte. 
*' Die 'lutter erzählt: "'''katrin wäre heute beinahe 
ertrunk.en, wenn sie nicht der 'Bade'm,eister 
gie,rettet. hätte! 
W,er I"oneuch hat sich nicht schon in Parks und 
witdern über. die niedl 'ichen .. E ichhö,rnchen gefreut 
llnd ihne., bei i'hre~ geschickten Sprüngen und 
llette,relen zugeSChaut? 
W'er tetztdur(:np'arks oder laubw'ilder wandert .. 
erbllckt die 'B,Aume in leuchtender. Fa'rbenpracht .. 
'W,er sich das ,Her'bst'laubgenau betrachtet" 
entdeciktaufeinem einzigen Blatt viele 
verschiedene farbtöne. 
,Klaus:. die haben geNettet~ 'wer zuerst oben ist 
und Nieder .lur,ück und da ist er an so einen garltl 
d~nnen A,pparatgiekoMen und hat gedacht, der 
h~lt. weil er doch schneller sein wollte. 
Schreibe nun den Un.fal tbericht des Jungen so ·auf. 
daR d.er Vater sich ein g.enaues Bild von d.em 
Vorfall machen kann: Peter und Rolf haben 
,gelwettet # wer zue'rst .... P·eter war dabe i. Joc hen 
nicht 
Aber wer ist das? 
- wer $,tartet? 
Wer führt zuerst? 
~uch we~ keine Schokolade mag~ solL weiterlesen. 
Ordne dle Satze wom Randstrelfen den 
Absatlnum:mernzu:auch wer keine Schoko ade 
mag ••• nur das nicht 
frage: wer ju.belt 
Wer hat rec. ht? 
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~.-etl.Si~hl ~~r kann! 
,Wer war daue 1. 
Aber entscheide dich vorher für eine der 
f,ol,gende'n Antlwor'ten auf die frage: w!er sind 
.Dopl:p,el,-k und ,bor.i? 
Den •• dir dazu aus: wer ist der Chef? 
- ~ sie neuti(~ do,ch einl!Jiitl d,ie Jugendbeilage der '.1 tu:ng aufscht~# kalm s le sttlon ml t den 
U~:e~s[hr! ft,en ni,~ht ~zure.cht un~leSlte. dielei t 
g.llel rC.,h. W.' leder be "se1 te:R.atesplelwer hat dl e 
:I)esl te :NaseH

• 

S,~hrelb~lu jed·er Ubersc.hr i ft ~inige, Sätze auf, 
dle luplnc:h,en d,en Inhal t., verstandl" <' h machen 
k,ö,nnten: Aates.piel Illwer hat die beste Naseu drei 
WOt,hen tang hat das R.a1tes,piet HNe'f hat die beste 
N,ase···"ausges~tlt.>, . .. ' ~ ._.. , .. 
S,c:nrell bez",Jeder Uberschr 1 ft elnlge, Satze auf, 
die Lupinchiendenl Inha,l t verständt 'eh machen 
könnten,! . Rates,piel ·'wer hat die beste Nase" drei 
W'ochen, t.ang hat dil,S Rates,piel J!~wer hat die beste 
Na·s.e··ausgesetzt. 
Wer was wo wohin w·.rum wesha,lb wo,zu womi t wann 
wie 
'eter: Wle'r kOMt denn noch? 
Sie verlangen Auskunft auf die Fragen wer, was, 
wan,n. 
Schreibe alle Errgänzungsfragen he'r,:uJS: wer kom;mt 
denn n,oc h? 
We r 5 p'r i ( h t h ie r IR i te i nande r ? 
D·a,nn w,eiß dier leser, wier gerade spricht. 
So weiß Ulf, wer der Absender des Briefes ist. 
Wer ist dE:rHerrim blauen Arbeitsanzug? 
Wer ist verletzt? 
Wer ist schut,d?' 
Werista,. f Cl l ,. be te i l i 9 t ? 
W:er ist veretzt? 
Weri5t schuldig? 
W,e:r? 
Wer'? 
'Nur wer? 
Wer? 
Wer? 
Wer? 
Wer? 
Wer wird dein Vogelhiuschen bauen? 
Wer hat die Reihenfolge und damit sie spannendste 
Geschichte? 
Wer:: als: erster= am= Ziel= ankommt:::, ist:: 
Sieger:::. 
Wer~löst diesen Kriminalfall? 
Wer war der Titer? 
Wer wollte den Dieb ergreifen? 
Mißlungen heut.e bin ich Detektiv Gartenarbeit im 
fr~hling wer ist der Titer entwischt geschenkter 
Flieder der fliederdieb unerwQnschter Besuch zu 
fnJh gefreut FuRspuren im Garten Koramissar t t 
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einen schweren falt, 
W'e' ,r te t Wi:ts?' 
Wer tat wais? 
Der:: Badell',f'isterfragt=: wer= hat= den:: J1ungen= 
erkanlnt=? 
Achtet h in nächster leit ~uf unsere Werbung! 
D'le einze nen Bilder 'werde ich nie \I~rge5s,en: den 
h'erniederström:enden ,Regen, . flie yerspäit~te 
Alb f,a,hr t ~ den lusa,Men'stoß In t ,elnem and,eiren 
Last,,,,g,en, inder' Kurve, das Uft1!l,aden der M,öbel auf 
o ftene r S, t 'r ,alle. 
Mi,t fün,' J,,!a,h,.e~ s"a,gte', Hans,: ':i~hwerde 
feuerwehr_ann: ,Renn,fahrer POlll1St. 
le hi,'l,' werde aue ih . ein ,'voge, ' l hif'u, S c, ben. b<iye, n '. 
I c 'h werd,. esabe rn 1 c h t In t s tat he l 1gen 
f i ,c h tenzwe ig,en sc hnu:;,t .. en '" 
Ith w,erde es bunt .anll,alen. 
Aut'h so,o du_e [ö,rner werde ich nicht 
hine i ns t 'reuen ... 
fettfu'tterfür V'ögelic"'! werde beim Metzger ein 
P'fund un,gesalzenes Sch'weinef!ett kaufen. 
Ich werde~as abgekühlte Fettfutter auf den Boden 
d,es '\loI9'elhiuschens streuen. 
I,eh wer'de beim kaufm·ann eine Tüte 
So:n,nenbt.umenkerne und ein Paket grobe 
Haferflocken besorgen. 
Be'l.= Metzger=werde= ich: ein=Pfund= 
ungesatzenes= Sthw!einefett= kaufen= '. 
Ein,.= TOte: So:nnenblumenkerne= und=e'ln.= Paket::: 

,
gro,!be, ::: !Haferflo,c·ken=werde= ich: beim::: Kaufmann= 
beso"r,gen= .. 
D,'.,','5:: abg,e~Ühl te,: fettfu~"ter=,' ",'erde= ie, h= auf= 
.den: ~oden= des:: \folge thausc hens=s t reueln: .. 
B,atd we"rden noch 'lIehrBl.umen blühen. 
'Einige' w'e:rden.i t ihre~E l tern ver'reisen. 
Bald werden sie die Schaukel aufbauen. 
Aue. h in d 'lese. J1anr 'w<er,den w i r\l i e l in de r Sc hu l e 
lernen. 
Bald we,rden auch die Stare fortziehen .. 
Abends, werder. lichter auf die Gräber 9,estell t .. 
Am liebsten möchte' eri,mmer mit lrmgard spielen 
oder gestreichelt werden. 
'Wochentags :werden viel.e f laschen mit Mi lch und 
Kakao in zahtreicheSchulen geliefert. 
9ald werden sie beginnen, in ihren Nestchen zu 
b"üte'n. 
ID,abe i WiO t l en die vöge l ni, h t ges t,ör t we'rden. 
Sie können den gefiederten Singern in ihrer 
Umrg,ebun'g s,eh rgef äh r l i (tl we rQe n .. 
"ang laub t, die ~we 'r den ni e'ma l'~,s a t t. 
Das 1St notwendlg. denn von hler aus werden alle 
Hluser mit Trinkwasser versorgt. 
An den Rindern des Platzes werden lange l~lte 
aufgebaut. 
Aber bald werden es sich alle in der neuen 
Wohnung bequem machen. 
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Viele Wr·(.Jc'hien werden diese Blüten das limm~r 
schmü kenl., 
Es alle paar Jahre geteert werden, damit 
$,cihnee und Re",enwasser nicht durchi dle' Decke 
'Haus 'd.'rl lngen und erhebt lehen Schaden anrichten. 
E~ sol t namt i.(11 gut aufgehoben _ w~rden •. " 
Abern\un werden sc ho,n w' 1 e I, e von 1 hnen mude .. 
Er sol t te nun IIlit entsteinten kirsehen belegt 
werden. 
Alu' deM Fabrik,hef :w·erden die 'Rü:ben zuerst ge'wog,en 
und gewas.chen .. 
"'.i!.e.r ... ,." " .. _ w.,',f·,d .•.... 'en, ... ' ~,1.~,' ,010_. c .. h.~, e. in,mat., .. ~,ru.·.··nd ... ,li',. h gereinigt # 

1ft ,ft ;..·e'1ne ~tu(ke. zerhackt und gekocht .. 
'Vonschle,chten 1·I'hnen ,aibe,. ,kann der ganze Körper 
S t tn"e',kr-.:nk Wief den .. 
Unten :w,erdetn die .A,pfelin ,einen großen Was.chkorb 

's,chichtet ... 
rgf,ät'. ig werden zu Ma.u's die Apfel SOft iert und 

·aiU fb,erwahr t. 
Abe'r auch bei uns selbst sol L es nun 
WlE:;'ihni,.aicht l ich werden, .. 
S.chnell werd,en die Schneekug,el:n dicker. 
S!e S'Oll. t,eals W. iei.hna(,htsansge·bratenwerden. 
1)1e neu,este'n Rundf~nk- .. T band- und 
'Fe"f'ns,ehgerät,e. werd,en hier vorgeführt .. 
Dr~ckt es tief den Rauch zur Erden, wird das 
'Wetter s,chlethter werden. 
·wenndie SChwlJlben n.ied,rig fliegen, werden wir 
fJa l d le,g.\f') . ik r'i ,eg:en .. 
Aber sie .i ~.l durchaus nicht Bäuerin werden • 
U ·"Vie teichtteht t es an den Zündkerzen, ,oder es 
lIlulft idie8atterie erneuert 'werden"" meint der sich 
einscb.ltende Nachbar. 
kann die Wohnung itll.' ,. .'. Aiug.. beztlgen 'wer den? 
An der Straßeneckes·ol ,l eln ,großes Wohnhaus 
gebaut werden. 
Menschen und Tiere ;koenn.en k.ra,nk werden,. wenn sie 
diese luft einatMen. 
Ungeh,eure "eingenvon ~Erde und Steinen werden 
dur,ch Planierraupen bewegt .. 
'Mit IBaukränenwerden, Stalll träger, Balken und 
lat ten bot h zOlgen .. 
.Aufzüge bef rdeirn die Baustoffe. in die Höhe, wo 
sie vorn den 'Männern au f den Ge rüs t en abgenommen 
werden. 
Endlich werden die Reisenden Ober den 
Laut'spr'echer fOrnach München aufg,erufen. 
Die besten BaupLAtze tOr die Häuser einer 
fto·"dstadt we:-den i",oht H,öhlen und tiefe Schluchten 
sein, .. 
Oie erste ";ondhiuser werdern vielleicht aus 
Plastikstoff bestehen, der in der Höhle wie ein 
Ballon auf blasen werden kann. 
Die erste ondhiuser ~erden vielleicht aus 
Plastikstoff besteher, der in der HOhle wie ein 
Ballon aufgeblasen WErden kann. 

SE I TE 2l51t 
I .. 

i 
j i 

I ' 

! i 

1 I 
I' 

I j 

I i 

I 

! 
I : 

I ,! 
, ' 

I i 
I 

I i 

i I 

I 

I : 



0 .. 1 

I i 

i 

I I S 
1 

I' J 

i 
I 

S 

5 

~: (: 
~ I~\ 

S. 

!' ! S 
i' 

I 

! ! S 
S 
S 
s· 

55 
55 

Si 

s 

) 

I 

CI 

:s 7 
8 7 

.~ 0 ~, 

'9 

610 

7 9 

1 

, ·8 6 

,2'7'16 

l4 

7 

16 

37 

S'5 '1 J 

" 
8 

IJ 
U 

2 
2 1, lD. 
" 51.0. 53l0. 

:7 
"I 
8 

8 

8 

9 

19 

9 

14 

14 

1 S 

16 

16 

16 

(8 

31.JD ,. 

0.01 J 

llD .. 019 

. [),O1.2 

11). 

1 tD .. Ol S 

4litl.Ol S' 

lLD. 

0,.008 

4tD. 

51D.,012 

.00'; 

.,002 
,,'~Y'7 .0 1 

0 - , 
,0 .. 
[~ 

j\J\ ., 

1l0 t 16 

iO .. 

2l D i 

AlS es.anfing, ruh!ger zu wer in den l~ften, 
hatte 1ch mefnen ("mer :ra,ndv,o 
O,S Tor .. 'uR gegeben werden! 
51' muß reparf.rt werden. 
In d:frkJe·sse 4, 'sloll ein,e geme nsall,. 
BeriChts •• pp, über einen Unterr chtsgang zum 
a,ngielegt werden. 
wtr werd.n hon jemand finden. 
Das werden w· hDn wieder aufholen. 
Ordne so: wir wo l . die ganz. Pluse haben, wei 
wir luch ••• wir wo Len nfcht, daR ••• hier soll 
mit einer Geschichte für Schokolade geworben 
werden. ' 
Denn hier sotln (hf Ige1w"riben w«H"dleo". nier sol 
nu,r eine GiS' h i (; h tee t z ih l t 'file r den" 
Denn h "er soll, l . n f.eht g,eiw,orb,en w,erdi,en, hier so II 
nur eine 'eschichte erzihlt werden_ 
Se in t a 5 ~J.O * "I. D',rCrf e" dur iC h we l ,c he ,IUJS· d r l(Je k e aUls 
dem r.sten die Satzgtied:er *'~der C,o;wb,oy", ", 
S~hi.iUn?VOll#l und f·sein lasso'" ers,etzt w,trden 
kannen . 
'N.(>~htr . II cH·, Kutse,h. bei ei'nit. g,'wagten 
Uber f allel n lltrB.nd i t,n UI1,g.·5 türlzt w,eridien It 

Uberlege dabei, wal durch Stjllvertrete, ersetzt 
we,rden ,kannu:nd welche Wart.r IIU,S k.,,~tl.n für 
die verb .. "nduni' der Sit,_ e sinnvoll 5 .. · nd: J1mfl\l1 
bindet setn ',erd vor dei Bank fest. 
Kann man i~ all.,e". SI .. "tzen.8f" Satz,. l!e.d we .. gla.ssen. 
ohne daR d1e Sitze dann unve:rst.ndlllch werden? 
Die~eSa,t.l,liedtu~." sind. k.in!. niotwle~di:,e:n 
E ~g, j,nzu'r\",e,n # .. , ... ond,.r~ 'j A,. '".· .• '.a."b.-, en, ... di'".,._in .". v,' 'ielen sät zen f" i h 1 nzugetu·,t "~ werl~en können. 
Er •. ag kein ••• 'dureh AdJe!k.t 1ve werd,e" Noml,n 
ge·n,v,r b·ts t ·tramt. 
Dies. AIUs"'lien kö,nnen Itut v.r$,c(h'itf,d,en", Wei,. 
umige f,orrrt w"rden: die' 'f ranlöS i sc h,e "ise, dier t(, 
aus F r,lnkret eh. 
'Sie ,werd.ndiurch lusammen,ge'setzt i' M(cmien 
bel,ei chnet" '.. ~ 
Stelle all. vi" Sitz. so um, dan jede,mal be 
",.(l9 l "it hkf!.i ~ 'In, 'di.ut,' l i. C ~.". WI',' :rde"n . 
E ~fftuRt 1'9 l i (hilUS". futu"t w!.\rden. 
Sie werde~ den Vat.r anruftn. 
Aus dem Ch.f soll ein I. .rer werden. 
Wal könnte. wennd,r leu .rer besi.,t wird •• u~ 
den Ins,kt'" wlrd,n? . 
Attribute werden Nebensatze 
Au, Angaben werden N,bensAtz. 
Inrlti'na,n~ei9,tin tl diah,r ,Itt,e, IMögtilChst hur.l 
,eS'ig t . wer,d,'n '. 
Unter tr,.~he die Vorsilben: rechnen. rec 
d~ ehr s i t,lbern kj'nn·,en zu e 'i nem Ve rb v e e 

tin V.rb.n gebildet werden. 
e h du,r fi ein le i nze l ,rb l 't 
r,dln ,lU I Ul kommen .. hin f 
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atgete' tet werdi,~n .. 
Konsonanten werden nur h kurzem 
~erdODPelt: im Auslaut hitf,dann 
lilll i sehen l:we 'ih,iJfZen \f,ak a en (Affe" a ten " 
NIU, r ~en.d,g.'.:' •. "., ,'worte,', w, erden. ,!,lt,d .. ~ g~sc~:,r ebe~, 
l .. 8 .... Sta,dt, abgesandt, elngesan<t\\, IJerwandt" 
gewandt sein. -
In diesen Sitzen werden Infinitive Grundformen 

Verb"n , .t.s:~o.en gebraucht, .. ," 
orM' nun dle Satze so "",,m, daiA, ale Verbfo,rmen 

w. i I!. d'(e r' k il e, f n ' .... 'es c., hri.'e.: b,e. ",' we~defJ". 
Be". 'I' *" \f'()n Drtschaften muR dle 
Ges hwindig~eit5begren~unig ,~';ngie·h,l,t,en welfd"n! 
Di,seB,i\Jtell~ werde'" uberatl gle1ch g~e'schrlerbe,"_ 
'Me1" Jeekes,sel kan:n40 m hoch w,er,d,en. 
W!enn :dun ich t we i A t, lob i 1U'$ a .. en\~U!$,e t z t en 
W'-Ö!f t" r" I w,e i 9 l e 'I :C ,he K,O',ni 50fl«tn,te 1n ge sc, h ri leben 
~erdien :ler"le I d"sWort, {in sein,e" eausteine .. 
• Im ersten S hul. Jah,f woll te e,r dann t:ehrer 

Cowbo,y TorMannl w'erden. 
Sein Vat,er wünschte,. er sol ,e ,Bäcker Gjrtn:er 
'''et zge r Wie 'r den. 
Hier wer,d'tl Berufe aUit 'zi,hl t. 
In Au fzlh lungen werden i e e 1 nze ~ neo G t fe diE! 'r 
du r (hk omm. trennt*, we'nln 51 e '" eh t durch und 
oder durch 0 er verbunden sind. 
Auf dem rechten oberen Randstreffen werden zwei 
Ha, tsitze durch die lonjunkti,o,n und miteinander 
\"1 er 'nd,e-in 1> 

i'm unterenK.ste·rt:w!erden bei de Sitze .i t 'Wie i t 
lus.mm:en", fügt ." 
Suche. zu ~Jed:eM.', w. or. t.(P •• ,.·~.'. d .. als pa'ssend~ verb,". \/o .... m 
Ran.dstrel ten und schrtnbeso: w'enn d.tsMe'sser 
s t· UIIP fis t _M".d't, e '$ gie'S ,e h litf ,e f~ w,e r den .. 
in wie L,c. hem Aut 0 WlP r den l a's t en tr .'n 1.(1),(0 'r ti e'f t 
In wielcifte'. Auto werd!,n ;Kra\nke ins Kranlutnhaus 
gebracht? 
In, w,e. l. ( h.era,. !W, !t"e. n wer ~en., " .. "Öib.,e lt r ans ... ·1p,o. rti ~ f. t. ", " 
"anch,., Selbstlaute hort •• nso scbnell # dalA Sle 
(!Ion z'weigileiche'n Mitlauten aufgehalt,en werder~ 
müs$en! 
Denke darin: wenn es zwei Sitze werden. braue t 
du au,ch lw:,i P,unkt.e und na,ch j,ed'.m Pu,'n1kt Ig,en'tes 
girotA we f t er! 
Schreibe auf, witvfel FLassigkeit in tede, f 
gefOllt werden kann! -
Das hkann stumm sein ,oder horba:f (Jies1pr,ochen 
werdtn. 
Wern in einer GeSchichte mehrere Angaben 
Uhit w '1 c ht i 9 sind, kann: die Gle '$ ( 111 i i !ti t e 
ei~t. ig wer'den. wenn -_,"lU oft "'(tum Uhr,·H 
sehr, bt. 
Ein, Ge chi hte kann manchmal ,enau,r werden. 

du S hf"eibst. [wann et",as'9,esc~'Hi~h!.. .' 
hr,fbe auf. ~.lche f hte fur dle Bastele, 

gebraucht .erd,n! 
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Re fm fr en,nen we r den do·ppe ,[ te Mit laut e m!:eis It en s 
geteflt. . 
An dies.,·mt !H)!lJ der Stre ich ausgeführt lIer 
Weil. d'1e Na$th!k,atze vo,nnieimand entdeckt ,w,erden 
w i I, l" nimm ts 'i e d 'h: Bionc,on 5 tJ ie ", f I e de r Wö r te r 
he iRen, S i tben • 
"eugierfg~gucken::: s(hauen~ ~in alle::: Schrinike:.: 
UI laufed.r 'age: B,onbons= unme'f:: iweni ger: 
.erden= a,m28 ~ 
D,enik f d" 'r 4n: eine Ge s ,t h 'i (; tft (f kl,nn nauer ,we r dien, 
WI',n'n wirer,.zl,hten, wanne~wa;5 ges,ci"eht" 
Wenn lei t w,br telf Im i t deim Wör t (; 'hen Iw,e,rden ve:rbundeo 
sind" ,ze'igen sie, daß.,etwas erst gesch,ehe," wird", 
Auch dad\Jrch w,!r~ein Olle Satza,nf.ang'if' 
abwechslunG.re"he r • 
D, .Ie ,in, "e Ge SC".', i '"ht, e S. 0,,_,," l ,I , n i C,""'. ,!. If! in tön :! ~, ,! ,,' [Wier,' 4,"". " 
,W'ennc ''', ',. Cr en'n t ~e r dtt," muR, "S I: hr~ 1 ifHtn , "f' r ,k k '" 
W,enn du ln Be tr iU: htz 1 ehG t, 11',15 d 1 e dlre 1 Meinige her~ 
ger ,ad,e tun wei R t du, ,obst e zu f uR zum Zoo gehe'n 
weroen ad,e" ob sie '.it d,emAuto "hren Iwerden. 
W,enn du in 8e't'racht ziehst .. was die drei ".'fuschen 
gerade tun IweiRt du. ob sie zu 'f'uß zum loog,ehen 
werden oder ob si e.t t dem Aut,o fahr1en ",·erd,e!n" 
ZU'SI! " ngesetzte NI'Me".'.n'Wiörte., rk,·:,b.:,nnen au,''S 
ver5ch ed,enen Wortarten gebill(j,et we'rden~ 
S 1e we r ,den mef staus Na,m"nwör t ,ern ,geb; Il de t '" 
Denke diran, diA l'm8,eri,cht !keineNa'men genannt 
werden dürfen! 
A~er . Vater vers.pr icht.ihnen, g,enug Kirschen fOr 
51' In das Gral zu werfen. 
N,un w·erf.en sie KI"rt,offeln hinein, lum si,. gebra't.en 
essen zu könn'en. 
Martfn will Rolf aus der Mannschaft werfen. 
f i n·en Kü,r 'b is vie l eK ü'rbf 55 e 'GI,t s chwi S 't ,I r K1 nd,e r 
s 1@ ,y,.ntelrs,utht:naibbrelch,enabr,iRtfl und ihn sie 
n.eh Hause in d:e Schule sehte n werf.n 
Entdecken=- les.,n= e;nsteck,en= 'ossau's·en::einen~ 
Weg·~ sc h lagen: 'sc th'l ,n'len:: iwe; terhas l'en:: 
aufsperren: werfen: wett,rrennene anglotzen: 
spritzen: springen: kitzeln- niesen: zerplatzen: 
h,erausschlOpfen= rass.,ln= 
W,eg P f adsc h Il .,ve'n ha n A,p f el '"esser li t r·onens a·t t 
an, lianen sc hw 1 ngen ,eder wi ncl b Li t I'SC hne l t 
l iQSS,IUSen los renntn über W·I's's.r fall IWec ktr 
flss.lnmutigtagfet beherzt wttterhast.n 
'1' iterrasen l ist igrtty.t \g t1Ipf.r. furCht los Alp !e t 
1n Rachen werftn Ont"r Rlubt1er 8estl@ so "tesen 
Tltigk,ften werfen. werfe"tverbrenn.n#werfen~ 
lauten. lasSIn. abgeben. zlelen. spr.n,en. 
hlhren. schüttetn,.erf'en dies,. Wörter braue t 
duauchstlubig, laßt. im Stand. alt alt 
rät~gkliten wtrfen.werfen. verbrennen. werfen. 
ltufen. las!tn.~lbgeb~~. z1,len. !prengen. 
fuhrtn, sch~tteln. werten d,.,. Worter braue t 
du ,uchstaubig. läRt, im Stand. alt alt 
Tätigkeit.n werfen, Wirten, verbrenntn, werfen. 
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laufen, lassen, Ibgeb~n, zielen, sprengen, 
t,'~,.:hr"e,n, SC,h,lOt, te,~ln( .• e.rf,n diese,-' Wörter,briuchst 
du auch staubIg, aRt, 1m Stand, alt alt 
'it~gkeitenwerfen, werfen c ve~brennen,wert.n, 
l~~fen, Las!en, abgeben, z1,len, ~prengen, 
f.,uhr, e.:n, S,C,h,ut,~e,.ln(!.',werf,n dlese .. " Wörter, brauchst 
du auen s~aublg# ,aAt" UR Stand~ alt alt 
Werft AbfAlle 1n den Abfallkorb' 
v,a,.,,' la,uter Freud~,',a~er das ~e.Lu.','ng,ene," we, rk.,. sP, rang 
und t'inzte er ZWl s,chen den F arbt,o,pf,en umh,er .. 
hn Werkraum "rwiSCht 
Die Kinder wissen, da,ß sie den 'W,e,rkr,aum hn Ketter 
nfCht betreten dOrfen. 
Weilehel WerkZlugbesorgstdu dir? 
!Wo liegt diS Werkzeug? 
w,er ~.l." e, "'lJ" 19,' .• '. ,:" S, ehe, ,re, ",7.:,#. S t e,e~. n,'. ja, de,l ']=, S t. O,',IP, fna, d,e l = 
An Wer;kz,e~'g= benot19,e=" lch="ne=, Sch,t""e=, 
Stecknadeln: und= eln,= Stopfnadel=. 
Such pas,send,e !Dübet aU'$ de\11 'Werkl,eug~kaste'n~ 
Ein Schau~eLpferd ist gar nichts weft im Feld und 
auf der W1lse. 
Weshalb die H,aser. ein weißes SChw,inz,chen haben 
W'er was w,o :wohin ,w.,rum weshal,b N'OlU wro,mit ,wann 
wie 
Kleidung: blauer PuLlover, rote Weste, braune 
Hose, ~eiAe Schuhe 
Eine West., die gestrickt wurde, heiAt 
St ickweste=. 
Vati h,offt, d,aA er mo,rgenabend einen West,ernauf 
der Mattscheibe sieht. 
Vati hofft,,, morg,en abend einen Western auf der 
Mattscheibe zu sehen. 
'",' :or,', 0, e"n,i,~en,.,d . hof f',t V,ati ~ e f neo Wes te ,rn a,u f der MattScheIbe zu sehen. 
Hast du einen 'We~t,er',n ge'sehen? 
iD~;r Schnellzug '~Of'JH •• burlnach8asel raste dUirch 
dleebene west fAt 1 sehe L,a\ndsthlft" 
Gyt, Blatt, Not. retten, lettel.glatt,spit, 
bl tten, Wetter, Beet, Kett" 'fett,. bleten, W,ette, 
Brett, sP'Qt ten ,raten, bette Iln,~'ot .. Sch~t t,en 
Sorgen auf das Taschengeld kämpftn für die katzen 
geraten 1n verle9,~nh,eit mit d,em Gegner verziChten 
um den S,eg wette,fer", 
Ze 1c. hne immer ein graues Kirtche,nr)eb,en ein 
welßes und ,chr.ib~ eine vollstindlgen Satz 
darunter:mlt dem Gegner wetteifern Hans 
wetteifert mit dem Gegner.-
Zeichne immer I'ingraues kirtchen neben ein 
weißes und_schrefbeefne VOllständigen Satz 
darunt~r: mfl dem Gegner wetteifern Hans 
wette1fert m1t dem Gegner. 
& .. findtlt du zu d.n Verben - glauben an, 
j ,amme rn über I' träumlu, ""on" r@chnenm i t, tU) f t en 
auf # wetten um passende 'Ergän.zungen? 
Wetten? 
Bei dem s hönen Wetter sollen sie in der frisc 
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Wetter - W chtfg, 

l.uft schlafen" 
DrOckt es tief den Rauch zur Erden, wird das 
Wetter schlechter werden. 
Kriecht der laubfrosch auf die leiter, wird das 
Wetter wieder heiter. 
Bei kühlem Wetter steckt sie ihn in einen 
Hundemantel, den sie selbst gestrickt hat. 
Qbgleich er schüchtern ist, wenn das Wetter gut 
1St 
8e,f Qu."tem,·,' wetter, spi.'t,:e.n sie dann noch ein 
biRchen auf der Straße. 
Gut, Statt, N,ot, retten, Zettet, glatt, s,pit, 
bit t en, Wie t te r,. ,B"ee t, Ke t te, fe t t, bi e t en,. IW,e tt e ,. 
Brett, spotten raten, betteln, tot, Schatten 
'We t. terbo t en 
DieWett,erfahnen auf dien Türmen dreht elf 
MUr.,; l if, ig herum. 
D fe Be r 9!lle xen ,s t ,oBen sie h ~d i e Wa l dhe xen boxen 
sich., d1,e W'etterhexen, ra,ufen sich, die Windhexen 
neclke",s i (~ unq dfe ~räute~hexen tagen f,~h .. 
SchreIbe fur dl, SchulerZBltung e1nen Be'lcht 
über diesen Wettkam.pf '" 
Si. wollen damit auf der Straße ein Wettrennen 
machen", -
Bil, {.spendiert Jimmy. einen Whisky. 
lahnpflege istwtchtfg 
Das ist sehr wichtig, wei l es auf dem "!ond 
tags~ber so heiA ist, daR man das Essen auf den 
fel.senkochen kÖnntetwähr.nd di,eNächte bi tt!(H" 
,kot t sind. 
Kenns\ du di~ :Na'!'en ~er Dinge, die in dieser 
Geschlchte wlchtlg ~lnd? 
W'en" in einer iGiesthichte .,.ehrEH"e Angaben der 
Uhrzeit wichtig sind" kann dieG,eschithte 
eint,önig werden, wenn man zu oft "um Uhiru 

schreibt. 
Für, Kat'rin ist ,auch efniges so wichtig, daR sie 
auch dav.on erzihte'n 'W1 t l. 
Uberlege, was tOr den leitungsleser wichtig ist, 
und k.reul,e an. 
Es ist wichtig, daß Katrin stolz wart weil sie 
sich das erste Mal mit ihrem Schwimmreifen ins 
Wasser wagte. 
Es ist wichtig, daR sie Freude daran hatte~ im 
Wasser Zu pl.nschen. 
Es ist wiChtig, daß sie Nichtschwimmerin war. 
Es ist wichtfg# daß der Junge aus dem Wasser 
auftauchte. 
Es f,t wichtig, daß der Junge den Stöpsel aus dem 
Sc hw' mmt 1 e'r .log. 
Es ist wi htig~ daß die luft dem R@ifen 
entströmte. 
Es fst wf htfg, daR das Mädchen am Reifen 
abrutschte ~na untertauchte .. 
Es ist wichtig# dan das Mädchen Angst hatte Zu 
er tri n1ken • 
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Es ist wichtig, daR das "id,chen laut um Hilfe 
schrie .. 
Es ist wiChtig. daR es der Bademeister war, der 
sie ""fettete .. 
Es ist wiChtig. daß der Bademeister das Mädchen 
rettete, ohne selbst ins Wasser zu steigen .. 
Es ist wiChtig. daR der Jun,ge unerkannt davonl ief 
Es i!t.wichtig. daß die leser die Namen der 

:511 
Betel, llgteQ erf,ahr'e~. .. ~ 

2"uttererz(l,hlt er d'H? Neulg,kelt,e n des Tages und 
bespricht mit ihr wiChtige Angelegenheit~n. 
Zeichne die drei wichtigen Orte unserer 
Geschichte. 
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'Ut wicht 1ger Miene entgegnete ihr Brud,er: das 
tut die Sonne nachts. 
SOinntagsteht ein wichtiges Turnie,rs.piel bevor .. 
Sie darf deshalb nichts Wichtiges auslassen. 
Wenn 'Man. I\lon einem Geschehen nur das Wicht j,gste 
kurz berichtet und nichts über die Gedanken und 
Gef~hle schreibt, ist das ein Bericht. 
Die wichti9sten Verkehrszeichen waren aufgestellt 
fritz schlupft in sein,en Anorak und Hans wiCkel t 
sich einen wa,rmen SChlips um den Hals. 
Nur de,r Abendhimmel hat te einen feuerroten 
Widerschein. 
Betrachte die Mienen der Kinder und versuche zu 
ergründen, ob sie willig oder widerwiltfgdas 
Auto waschen helfen! 
Die Kin,der der k.tasse haben die Widmung auf 
verschiedene Arten zusa,mmengesetzt. 
~i::f:b~ .hatte auf den leller auc.h eine Widmung 

Niemand ist so gut wie unsere Mutter .. 
Wie eingro'R,er8at l liegt er im Ga,rten. 
Nun sieht 'G~isela wie eine richtige Gro·ßmutter aus 
Das ge tbeB l ink ~ ich t auf dem 'F ah r.zeugdac h ist i h'rD 
wie ein tieberMorgengruß. 
D'ie beiden Brüder In,gio und Dieter wissen nicht, 
wte sie den Samstagnachmittag verbringen sotten .. 
wie ein gr',oßer BluMenstrauR steht der blühende 
Birnbaum zwischen den grauen Häusermauern .. 
Wie ein Neites Me@r sieht das Getreidefeld aus, 
über das Welte auf Welle hinwegstreicht. 
Da bemerk te I "ge," wie. s i t h et,·was hi nter dem 
D~ahtgeflecht qesMPaple~korb!s bewegte. . 
Wle staunten Sle uber dle prachtige fernSlcht. 
Da erbt ickte .Peter,. wie dicht a'm Weg klares 
Wa~ser aus elner F.lsenspalte hervorsprudelte. 
Rasch laufen die Kinder zu diesen Stellen, die 
wie bunte Kissen aussehen. 
'Nun paRt Ing,obesondersgut. auf seinen kleinen 
8rud~r auf und zeigt ihm. wie er die Straße 
aberqueren soll • 
Es ist. als ob der Herbst wie ein Maler mit 
riesenhaftem Pinsel das laub gefärbt habe. 
Wie leicht können Iltere leute ausrutschen und 
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einen Schaden erleiden .. 
De'~Fro'sthat wi"e~~!n Ilünstler~gearbeitet und 
we1ße alu.,en und Blatter auf dle Schelben ge, mal t .. 
Er ü,b.~'ralgt, al \e Bäume und Häuser und ist fas,t so 
hoch Wle ,d'er K 1 fehturm. 
Aber wie staunten sie! 
a;a • .,ie ist das Wasser" ,tragt Rudi. 
Wie gl~cklich war das Mädchen, als es eines Tages 
neue ,BliJte,ntrnospen entd.c:kte. 
firnige sehen 'wie !\iielzackige ,Sterne aus, andere 
9 ....• ,te i [,he'r", ,b.' .. , unt en. '. Ha :l .. bkuge, l"," "ode r ,. f ede r büs ehen,. 
lue'rst hiupfen wir lUStlg 'W'1e frosche. 
iDann st,eLzen .,i r wie die Störche daher .. 
O!e besqrgte f~au fr~gt ihn gl!ic~ au~: '~ie 
viele Nlnuten 1St Walter zu spat In dle Schule 
gek,o_en? 
Reute ist a'l tes wl,e ve'rhext,. 
Schwairz wie ein Mo,hr 
Da st,eht er draußen., schwa·rz 'wie ein Mohr, der 
Kaminkehrer. 
Ein echtes Pferd# wie liese ist vom Bauern 
g. e,gef)über t das Kutsch~n, zieht und Hafer frißt, 
daslstmlf' zehnmal lleber. 
Wie die Buben Jauchzen! 
Wie Katzen klettern sie hoch. 
Du lernst ebenso schnell Schi fahren wie alle 
andern. 
Er störzt wie ein Besessener auf den andern zu. 
Plötzlich taucht ein fremder Hund auf, so groß 
wie ein Kalb. 
AufWohnungssuche: wie viele qm umfallt die 
Wobnung? 
'Wi,e te'uer kommt der gebrauchte Bf4W? 
wie B,l tder auf einem ferns.ehschi',rm huschte die 
landschaft am fenster seines Abteils vo!rÜber .. 
Wie die Bagger, so helfen noch viele Maschinen 
au.f der Baustelle. 
Mietshäuser wachsen so schnell wie Pilze aus der 
Erde. 
Die erste M~ondhäuser werden vielleicht aus 
Plastfkstoff bestehen. der in der Höhle wie ein 
Ballon aufgeblasen werden kann. 
Der Mond hat nämlich keine luft.hülle wie unsere 
Erde,. 
Doch \Ion den Bäumen prasselten Kastanie'1,wie ich 
es erwartet hatte. 
PrOfe, welcher leKt die nachstehenden Fragen 
beantwortet: wie heißt IngridsBruder? 
,Erzähle # warum die. If ensterscheibe kaputtgegangen 
ist und wie die Geschichte zu Ende geht~ 
Vater: also Junge, nun erzähl, wie war das genau 
mit.de~ Unfall_heute.nachmittag? 
- wIe 1St das Ergebnls? 
Schreibe auf# wie sie ihren Vater dazu Qberreden 
könnte: Vater, in Altendorf kannst du reiten. 
Nutter kann ••• Klaus ••• , ich ••• , wir alle können 
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dort auch .... 
Auf dem Randstreffen kannst du dir ansehen, wie 
efn Brief anfang," und aufhören kann. 
Wie muRte der Verleiher einer landratte erklären, 
was los ist? 
Dort steht:fm: Seeffschmuseuft1 tJibt es Aquarien, 
die so groß 'wie Zimmer sind~ 
Dabei .hlt, sie fol;en.ide Stichwörter not.~fert:etwa 
2m lang, k.leiner ,K,opf, Sthna:uize wie Schnabel, 
A,ug, en hin.t,er .!Mun .. dw. inketn.'. , . dU,'nk.,le .. Ha.,. u.t .. , UIJl.ten .. :w.,ein 
auftauchen mit dem Kopf, ausschnauben, e1natmen, 
niedertauchen • spielen miteinander - keine Angst 
vor loobesuchern forme die Stichw6rter zu einem 
B,eri cht 
Wie wird Dfetmars Mutter, die viel Verständnis 
'ürsein hobby hat, sich geäußert haben? 
n Wie könnt' dieser Versuch einer Heirausforderung 
w .• it,r. gehen,? _. . 
Wlelst das h1er? 
Wie ist das gemeint 
So wie der 9~fef da auf dem Tisch lag, konnte man 
ihm das natürt ich noch nicht ansehe,n~ 
Grenze dann die Satzglieder wie auf dem 
Randltreffen mit senkrechten Strichen ab! 
Stelle mit Hilfe der folgenden Tabelle fest, wie 
er.dasausdrQckt: Adfekt,veknusqri~e ,aßen Nomen 
BrotchenKuchen.~~ Wortgruppen mlt ROSlnen ••• 
verschiedene Attribute 
Schreibe sie darunter: der Hut meines ••• meines 
Vaters ••• der Hut von ••• erprobe, wie man 
f,ol.gende Sitze in jeder Reihe %'u einem Satz 
zusammenfaslen kann: die kette ist aus Gold. 
Wie ist das Gelinde aufgeteilt? . 
'Klasse 4 hll t. eine 'KlIS$enVe,rsa,tmmilung ,ab, f)beiF 
d,.,·. Cf,·" 0 i sk~ss i on. geh, t vi6l. l, f,;....... du.,r.,_ IC._ " .. ,e .... 'i.".,an.d ... er i! J,i.· e. d.er kann kommen, Wlf er.will Ci,flnirdung durch d,en 
Straßenverkehr Man 1St schnell zu Raul man kann 
langer schlafen kein Fahrradunterstand RAder auf 
der Straße abstellen auf dem Schulhof engen Rlder 
Spielfläche ein man braucht setneMappe ~icht zu 
tr.age,n Räder auf dem BOrgersteig behindern .. 
fußgänger Lehrer kOlunen luch m1 teig,enEufI Wagen 
Wie könnte die G.schichte ausgehen?' 
Also# wiemen ins Schllraffenland ko!mmt,. weiß 
Jeder. 
M!fn Vater hat es mitgebracht,. und el paRt mir 
wleanllego,sen", 
Ich 'wi tl di r auch hel fen# wenn du einmal in Not 
bfs~'f' wie g,ht 4ft Geschf~hte z~ End!? 
Beglnne so: Wle wlllst du mlr helfen kbnnen? 
wann".wo und ~it ist es passiert? 
Wie hält das Auta? 
Da hörte er ein kratzen an der Wand ••• erfinde. 
wie DODpel-~ Gormi doch noch schnappt. 
wer was wo wohin warum weshalb wozu womit wann 
wie 

I: 
I 
I 
I 

i 

I 
I 



I 

, 

, 
, 

i 
, 

t 

lNR !JA:BS 

i 

fRlft 

o. 
VOkJ\,8Et QUEll:E 

5034 
5324 

542'9 

S 55 5 
58 5 

SS 5912 

5925 
7823 

8313 

ss 8325 
55 8423 

55 8716 

UBJ1'6 

UB 1910 
UB 21 " 
UB 25 11 
He 25 2 

UB 25 3 

UB 25 4 ue 25 5 
UB 25 6 ue 25 71 

UB261 

UB 37 t.. 

ua 1 

57 2 

U 

25 6:LD.004 
27 1lD.002 

27 4lD.010 

2,8 LD.002 
29 D.014 

JO lLD.027 

30 3lD.OO3 
3'9 6l0.016 

42 1LD.OO9 

42 2LD.OO4 
42 5lD.OO? 

44 ll0.008 

A 1tD.007 

C8lD.003 
01lD .0'06 

Dl0lD.003 
,010tD.005 

D10l0.004 

D10LD.,004 
Dl0lD.004 
01 OLD .. 0,04 
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D12LD.009 

f11LD.007 

f14lD.OOS 
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Mi, rgo,' ts Bleftfgu,_r, S, feh,t Wf,e eine Brezel aus. 
Verben wie im Rszept heirS,n Infinitive .( 
Grundformen}, die Verben in den Sätzen sind 
g'beugteVerbformen (finite Verbformen). 
PrOfebei den Anzeigen auf dem unteren rechten 
Randltreifen,wfe das gemacht wird. 
DU'0wiehast du diese Zwischenstufe berechnet? 
Schönheit, Neid, Dunkelheit, Reichtum. 
Sauberkeit,. Haus, Wu u:ter, Mann, Rei~nheit, Scherz, 
Saft, Bereitschaft, Finsternis wie heißen die 
Adjektive zu diesen N,o,men1 
Benutze die Adjektive vom Randstreifen: du 
Tram:peltfer .. sei kein Has·enfuß- das 1st ein 
fuchs du Kau? ~ du ,Esel" heute benhnmt ,ers'ich 
wie ein L,dM,m ihr Ginse - du Sch.afskopf a,rbeite 
so: lrrtmpeiltfer - unbehotfen, ungeschickt, ' •• '" 
Hise,nfuR - •• jJ 

Er findet ••• wie sagt man das bildhaft? 
~uche zu den beiden glefch,.ktingenqen~'Ölrter.n ,i,n 
Jede. Satzpa.r verWlndte Worter, dle dlr zelgen, 
wi e du sc hre i ben Muflt! 
Er hub die Walte hOCh. und wir sahen, wie die 
Hamstermutter lhre zwölf Jungen mit dem Salat 
futterte. 
Die Luftblasen sprudelten wie vorher. 
Wenn dein Gesang ebenso schön ist wie dein 
Gefiedert dann lollte man dich zum König aLler 
Vögel krönen! 
Ich weiß ..... setze nun die. Anführungszeichen ,ein 
wie in dem G.sprlch zwischen Kart ~nd Peter auf 
dem linken oberen Randstreifen: soll ich ~ •• 
eine Altere iDame sagt die ~D·aim·:e fragt die Da1m,e 
metnt die Dame ruft antwortet die Verkäuferin 
schlagt die VerkAufertn vor sagt dtecverkluferin 
Wir.rfnn.rn uns: Hamenwörter ~eben an, wie die 
Dinge heiAen. 
~Denke daran., wie iman tk tr,ennt ~ 
Als die Apfel reff waren, wie du es auf diesem 
Bild sfehst, hatte Peter ein Erlebnis. 
Sie sigen # wie die Dinge sind. 
Diese Wörter erzählen uns, wie die Apfel im 
t1erbs t s '{nd. 
Dieses Wort erzihlt, wie Peter durch den Zaun 
kriecht, damit er sti"e Kleider nicht zerreißt, 
Diese Wörter erzählen, wie der Ast ist. 
Das Wort erzählt, wie der Arm nach dem Sturz ist. 
Das Wort erzihlt, wie die Hose nach dem Sturz ist 
Wir erinnern uns: WiewÖrt.r erzählen, wie 
Me" then j T!er',Pflanzen und Dinge sind_" 
K,nnst du dle Worter erraten, d,. uns erzahlen, 
wie d~,e D i "ge s ~ nd? , . " 
Das" _hä,.,fil .. 9t., ~lth Peter um, um w1e "n 'G,espenst 
aUizuse,nen. 
Schreibe die Geschichte so, wie sie Peter in sein 
Tagebuch SLhreibt. 
Kannst du die GeSChichte llichnen, wie sie der 
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UC 19 6 
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UC 20 51 
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J 2l0~003 
J 6lD ,,003, 
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A 6lD .. 012 
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A 9lD.OO1 
A 9lD .. OO1 
A 5lD.OO1 
A 9lD.OO1 
B 2LD .0'04 

8 3tD .009 

8 4lD.006 

B ,4lD.003 
B 4lD.003 
B 4lD.003 
B 9lD.008 
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B17lD.002 
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Reihe nach passiert fst? 
leichne auch, wie die Geschichte weite,rgehtfO 
Weißt du. wie man die zerbrochenen Teile efner 
~ensterscheibe nennt? 
Sieh dir den BAcker genau an und Ober lege, wie er 
alus dlm 'Gesch·äftkommt! 
Wir wissennicht# wie der fremde Junge heißt, 
aberwfr können ihm doch Name~ geben, wenn wir an 
die Geschicht. denken. 
Weißt du, wie die Tunw6rter heißen? 
Wie alt· bist du eigentlich? 
Wie sieht de i newonnun'9 aus? 
Er will wissen, wo Ult wohnt, wie alt er ist und 
vieles andere .. 
WeiRt du, wie Kasperls Kleidung heißt? 
Vergleiche, wie wir Kasperls frage und Ulfs 
Antwort zeichnen und wie wir sie schreiben! 
vergleiche, wie wir Ka,per\s F~age und.Ulis 
Antwort zelchnen und wIe Wlr 51. schrelben! 
leichne in dieses Klstchen, wIe die Geschichte 
fOrkaSpe(l zy Hause.weitergeht! . 
Wenn du dle Retsel lost. welßt du, W1e man den 
D in,gengenauere ,Na,men gebe'n kann~ 
Erzahle in Erzlhlsätlen, wie die kinder die 
ausgeblasenen Eier schmücken! 
leichne in diese Kistchen, wie die Geschichte 
_itergeht .. 
Wie konnte es zu dem Unfal L komm,·en? 
Man ik ann Men» ehen aue h denach benennen ,w,as sie 
gerade tun und wie sie sind. 
t!ne.U.bu".g .fQr ~e.po .. rte.rw.i.eb.e.we .... gt .. ,ich.olaf? Wle kannst du dIe StraRe genau bezelchnen? 
Wie fAhrt Peter? . 
Wie 'wurden df,e V',,'rtetzten versorgt? '.' . 
Wie,rkennt.m,an, diR derJungevertetlt 1St? 
Wiew6rter sagen uns, wie Menschen, Tiere, 
Pflanzen und Gegenstände sind. 
Dfe blluen.leicften auf dem Formular sagen dir, 
wie viele Sitze du schreiben muRt und 6b du zwei 
Sätze durch Bund" verbind"n kannst .. 
Der Polizist hat auch beschrieben; wie der 
ve'rschwundene Junge ang,ezogenist. 
Was blau ~ieder R1mm,t iSt. ist himmetbtau=. 
Was rot Wle der Weln ist; 1St weinrot:. 
waS.Qe.lb.wie ei~e litr.one .•. !.st# is~ zitr.on.~eng.e. lb=. Kreuze d,t Tunwörter an, dle treffend erzählen 
wie die' Menschen gerade "gehen'·! Wie? . ' 
Wie' 
Wie? 
Wie? 
Wie denkst du aber Uwes UnpOnktlichkeit? 
Od&r ~ie ;e~t die Geschichte weitet? 
S(hre1be, w1e den Menschen lUmiJte 1St! 
Wie machen ,i, IS? 
Erzählt die GeSChichte deinem Partner oder der 
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D 2lD.005 
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D 6tD .. 006 

D6lD.Ol1 

D 6lJ).004 

D otD,.O'09 

D6tD.004 
D 6tD .. 005 

:D12tD.002 

E 2lD .. 005 

E 3lD .. 032 

E: 4lD.001 
E4lD.OOZ 

E 4lD.002 

E 5lD.005 

E 5lb.o02 

'E 5lD.OOJ 

E 5lD .. 011 

E 5t.D.005 

f8XlD.O,05 

f9llD.003 

G 4lS .. 016 

Klasse so, wie du sie aus der 9fldergeschfchte 
'herausliest! 
Es wird dir sagen, wie du dte Aufgabe gelöst hast 
Du darfst hier schreiben# wie def~ Urteil Ober 
das Verhalten Utes oder der Mutter ist. 
Wenn du die Buchstaben in den blauen Kästchen 
ri,chtig lU5!mmensetzt, erfihrs,t du, wie du df,e 
Aytg,be gelqst has~.. ." . 
Mlt 1hnen kannen wIr ausdrucken, Wle Ute etwas 
tut und wie'thr da·b:tizufftute ist. 
Mit ihnen können wir ausdrOcken, wie Ute etwas 
tut und wie ihr dabei zumute 'ist. 
Sie zeigen auch, wie jemand etwas tut und wie den 
"enschen in der Geschlchtezullute ist. 
Sie zeigen auch, wie . jema:.nd etwas tut und wie den 
"enscbeoln d,er G,esch.fchte zumute ist .. 
Kannst du nachfühlen, wie Ute zu~ute ist? 
Vfe.,le .. _ ... E,'.',igen,c. h.aft., .. wört.er_~b_._·.nn,n, ._.US .. drQC!,k_,en t wie 
Ute zumute 1St,; 'wahrend 51. d1eSchlelf,e lost. 
Unt>erstreiche, . wie die Wörrter der Wort fand t ie 
pac~e" ih~e Ahnlichkeit z,fgen!. 
Erzahl.e dlf! 8astelbesc.hre1bung so, w1e 'wenn al t 
jetzt im Moment .. des _ Erlih_"le ... · ns ge. schehen wü.rde, 
beschreibe also in der Jetztze,t! 
Zeigen die Zeitwörter weder die Jetztzeit noch 
die vergangenheit an und enden auf - en, dann 
stehen sie in der Grundform wenn du ein 
Vogelhiuschen bastelst, wird manches nicht so 
5el"_ wie bei Georg und Olaf. 
'W1'1 gefallen dir diese Uberschrittien? 
So w1e du erst al!'Nach'!'fttag dflin V109,elhäuschen 
bauen kannst, well du Ja Jetzt noch 1n der Schule 
bist .. 
Untersuche, wie er das in seiner Geschichte 
zeigt! 
Peter hat sich aufgeschrieben, wie er fett futter 
zubere; ten muR.. . - . 
Uberlege, wie die Sitze abwechslungsreicher 
beginnenk6nnten! 
Peter weiß wie du, daß er die Sitze durch 
Wörtchen wie zuerst. dann, darauf. als nächstes, 
danach~ hierauf, zuletzt beginnen könnte. 
Peter weiß wie du, daR er d,e Sitze durch 
Wörtchen wie lu.rst( dann,. d.raul, als nächstes. 
danach, hierauf# zu etzt beginnen könnte. 
Doch Peter weiRnicht, wie das geht, ohne daR 
Purzelsitzehen dabei entstehen. 
Du kannst auch notieren wie dir dein Mister x 
gefällt. 
Beschreibe nun, wie du aus Filz und Pplz Uli als 
Maskottchen gebastelt hast! 
Erfinderisch erlöst gl.üCklich zlhnefletschend 
fauchend befreit sch[au furchtlos blitzschnell 
häßlich sth~arz beherzt QberglOcklich mutig 
s~hn,ll ~ie.der Wind schnelL dick ~aatig tapfer 
l1St 19 rliSlg .rschreckt hungr19 9,er1g entsetzt 
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gefräßig Ulne~$chrocken . .. ." 
Schnell:, bll tls·ch,nell= If schnell::: Wle: der:; W1nd~ 
'k,asp,erls Traum im Dschungel Abe'.nteuerim Urwa:ld 
ut i" der Held Ul is Traum drei Gefahren der gron,e 
Geist wie Uli Kasperl erlöste Oberlistet hatschf 
gefährlicher Traum 
Qeg Pfad schlagen hauen Apfel Messer litrone'nsaft 
an Lianen sch'w1ngen ",'fe der Wind blitzschnell 
lossausen losrennen Ober Wasserfall Wecker 
rasseln Mutig tapfer beherzt,wefterhasten 
w. eiterrasen [i. stig.,."lluti g ta.·~~··Cfe,r fu.'._r. chtlosAptel 
in Rachen werfen Ontier Rau,tfer Bestie 50 niesen 
Erlihle~ Wle Ute und Peter das sparen! 
Wie kannst du beschreiben, daß das Auto durch das 
we"ne .pul ver verse hmutlt '1 s t l' 
Beschreibe nun mit ei'nemSatz. 'W1 e das Auto 
aussieht~ 
Nun da·rfst du zeichnen,. wie die Geschichte 
weitergeht. 
Es kann sein,. daR du nfcht schreiben wilLst, wie 
die Geschichte weiterging_ 
Es beschreibt, wie man SIch mit einem Fahrzeug 
fortbe·wegt .. 
E fzihl.e Ci; e Gesch i ehte,. wi e du sie ge legt has t ! 
Hebe dir das Besondere und lustige an e1ner 
Geschichte so lange wie fRögt ich auf I' dann 'wi rd 
die Geschichte spannend. 
Aus den "ienen und der Haltung der Kinder können 
wir sehen, wie ihnen zumute ist und wie sie etwas 
tun .. 
Aus den Mienen ynd der Halturyg der Ki~der.können 
wir sehen, wie lhnenzumute 1St und 'WH! Sle etwas 
tun. 
St hne i de die Wör te r aus und über lege, wie si ,e auf 
die restlichen Scherben verteilt sein könnten! 
'Ktebe jetzt den let ler mit Tesafi tm so zusammen, 
wie du es fOr richtig hältst! 
Vergleiche jetzt, Nie der Teller vorne und hinten 
bei deinen kl.assenkameradenaussieht! 
Uberl,ege, wie im,an es wohl spielen muß~ 
Wie können wir Näheres Ober den Hergang erfahren? 
Wie merkte Herr Hut" daß ein Dieb im Garten die 
FliederbOscheplOnderte? 
Durch diese Wörter erfahren wir, wie Pflanzen 
sein können. 
Wie streifst du die Blätter und BlOten glatt? 
Wie sind die Pflanzen hier? 
Wie ordnest du die Pflanz.n an? 
Si~d sich die Bilder auch so ähnlich wie die 
Lück.ensätze? 
Erzähle die Geschichte deinem Partner so. wie sie 
dir richtig erscheint! 
Sie will erzählen, wie stolz sie war, daR sie 
sich mftihrem Schwimmtier allein;ns Wasser 
w,gte'i l ~ · . 
S,H! W1 t, erzahleo, wle lustlgS @ ,es fand, am 
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R,ifen ZU,hlogen und,' mit,' den r~ße, ",ZU, planschen .. 
Sie .. 1 II er,zäfil.en, ilIliegroß ihr' Entsetzen war, 
als sich plötzlich Jemand am Reifen zu schaffen 
machte. 
Sie will erzihl,n, wie gut der reifen trug, als 
der Jung,e am, Stöpsel log.. , , -
Sie will erzählen, wfelhreHände plötzlich 
abrutschen, als der Reffen in die Höhe stieg. 
Sie ~illerzihl.n# wie langeihrdfe Zeit vorkam, 
bis ihr der Bademeister die Hände 
entgegenstreckte. 
Sie wt II erzahlen" . wie sie ans Ufer schwamm. 
Vers·etle dtch in die ROllte Katrins und s~hr,eibe 
die iErleoini serzähl.ung SO,, wie sie Kat'f in erzähl t, 
also in der lch- For •• in dein Neft! 
Ei n Bier i, hti n ,der Ze i tuog muR so kur z wie 
m'" l i,~h a~,gefa!~t . sei,.., Wiff\ l.der. 'Raum b!9irenzt ist 
SCrrelbe 1. drltten Satz, Wll} das Un,lgluck 
verhindert wurde! 
!I),as Wo'rtfel,~ Usagen*.' z~igt viele Wörter" die 
genau ausdrucken, Wle lemandetwas sagt. 
Du brauchst dazu die Elgenschaftswörter und die 
kleinen Wörtchen so wie. 
Der JungeisIso: gr,oß= wie: das Mädchen 1'm 
he t l b!l auen Badeanzug,. 
Er ist 50= dick= wie= der Junge mit der weiAen 
Schildmötze. 
Er ist etwa 50= alt: wie: mein Sohn. 
Er ist 50= rothaarig: wie= der Junge in der 
grünen Badehose. . -
Er machte sich so= flin,k= wie=ein Wiesel aus de,m 
St.iub. 
Seine Badehose ist so= gefleckt~ wie= ein 
figerfelt. 
Durch das fi,genschaftswort,zwis,chen den 
Vergleichswöttern so wie können wir ausdrückEn. 
daß Menschen ,ode" Gegensti,nde die gleiChe 
Eigenschaft.wte andere haben •. 
Durch das :Elgensc.haft'swort Zw1 sehen dein 
'vergtei chswö'rtern sowiek,önnen. wi r ausdr·Ücken. 
daR Menschen oder 6egenstlnde die gleiche 
Eigenschaft wie andere haben. 
,Nun, hat wleder ein neues Jahrangefangen ll 

Nun ist wieder fastnacht. . 
Wir können .jetzt wieder jeden Tag drauR~n spielen 
Olfe BlUMe haben w i ede r neues l Club" 
Heute ist.w i ed~'re in '!armer Tag. 
ld heute 1St wleder eln warmer Tag. 
Wi !'der zu H,ause 
Nun ist Ursel wieder' zu Hause. 
8,es,timm,twird er morgen IIleder fr'oher zur h!ule 
gehen. 
Ihr f 'tacksb~ot bringt sie meistens aus der 
Schule ~leder Mlt nach Hause. 
Nun ist Waldiwieder ganz zufrieden. 
Durch die DorfstraRen segeln wieder die 
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Schwalben, und auf den Baumspitzen trillern Stare 
Dabei fallen einige dic~en 8r~mmer aufdqs 
Straßenpflaster und bemuhen 51Ch vergebllch, ~om 
Rück,en wieder ,auf die Beine zu komme'n. 
Aber nie wieder wird er mit dem Fußball auf der 
Stra,ße spie:len .. 
Immer wiede'" s,t ieg e'rdie Tre,ppe hinauf, um nach 
fröhlichem Rutsch im Wasser Z~ landen, das dabei 
hoch aufspritzte. 
frOhgemut ..... gehe ... '!i di.·.~ me~ste')Kin.'~er wieder zur 

hufe. denn Sle slnd 1n .,ne hohere Klasse 
wers,etzt worden. 

2 Seide wollen gleich in den ersten Tagen tOchtfg 
lernen, damit sie wieder ein gutes Zeugnis 
bekollmi'en. 
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A,ls die Kinder nach dem Unterricht wieder an der 
8alus te t le vo'rüberkamren ,sc hauten sie n,eug ier i '9 
den Arbeitern zu. 
luerst hats;. die Betten und alle Räume wieder 
ordentlich hergerichtet. 
Erst gestern l6bte Vater wieder Mutters fLeiß: 
Mutter muß oft ein Dutzend Hände haben! 
Alle freuen sich, weil Vater wieder da ist. 
Zufrieden fuhren sie wieder heim. 
Nach dem letzten Schnitt war das Gras schon 
wieder hoch gewachsen. 
Kurz nach elf Uhr ist Fritz wieder zu Hause. 
Nun türmten sich wieder dunkle Gewitterwolken am 
Hi.miet a,uf. 
JetztfQhlte sie sich wieder sicher und geborgen. 
Da m:uß sie doch einmal wieder zurückkomme'n. ' 
Am Abend waren sie mit ihren Autos oder Rädern 
wieder nach ~ause gefahren. 
Nun muß er wleder nach Hause laufen. 
In dieser Woche war in unserem Dorf wieder eine 
Beerdigung. 
U Wieder zu Hause 
Ingrid. wir sind wieder daheim! 
Je'·der ist f·roh, wenn er wieder fort ; s t • 
ImselbenAugen~lick ist der Strom wieder da. 
Mußt du wieder deine Zähne fletschen und mit 
Er ich k.ä,mpfen? 
Willst du dich mit ihm schon wieder zanken? 
Hurra# das licht ist wieder da! 
Es ist alles wieder in Ordnung. 
.. So ~ gab es wieder einmat 'WerdruR im H,IUS. 
Ein Schluck Milch und ein StOck Butterbrot 
stärken sie wieder. 
Kriecht der laubfrosch auf die Leiter. wird das 
Wetter wieder heiter. 
Wo streift er nur.rieder herum? 
NachdenkliCh murmelt er vor sich hin: ·~in Pfund 
Grieß und ,eine Dosenmi lc'h*\ einmat • immer wieder .. 
!Witdtr ein Verkehrsunfall 
Wahrend GernardOberall den Eintritt bezahlt. 
fuchtelt Klaus jedem Mit der SparbQchse vor dem 
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Gesicht herrum und s(I,gt:"ic,h gebe ihm das 
daheim schon wieder. 

Ld 

WahrSCheinlich tattert er wieder seine Li Linge 
f. Holzschuppen .. 
Herr Klein ist froh, daß alles wieder 
funktioniert .. 
Immer wieder faAt die Schaufel eine große '"'enge 
fritte und te, ip,pt sie auf einen :...astwagen. 
Hierauf br'athte e'f seinen S,chützl ing, wied,er 
seine-im Herrn, der ihm wieder seine alte Breh,ausung 
zuwies;!< 
Hierauf brachte er seinen Schützling wieder 
seine.r H,errn, derihmwied,('rseine J,:lteB,ehausung 
zuwies .. 
A~'f d.le.,m.;1 'H.ie'imw~g b.,~s.r(.hl'OS$.e~. w .. i.:r, ... diesen 
Sglelplatz bald wleder zu besuchen. 
A.be'r daert'önt rluCh sc.hon ein z'w'eites, ein 
aiOd,r!~ Sign,~l,: UVf)id il!' nl,ehsten Augernb'l i~k ,_ 

tueRr: der Oelphln wlederempor. und c;pr ln,gt 'ml t 
e nereleganten Be,wegung durch efn·en \Jfgehin'9t,e-n 
Rei fen. . 
Unter wasser.'. kormIß. t de'r:D .. ,·. elph in ... her~n .. ·, SP'f ingt 
ho,eh, und taucht dur,eh denRel 1en wleder unter", 
!Er wrol, l te wieder Ma'lse;'"e l febl ingsmarm,etade 
naschen. 
Als wir allein zu Hause waren, woLlte er wieder 
einmal f,rdbeermarmelade naschen. 
Ktaus: die haben ,gewettet" wer zuerst oben ist 
und w iedefzurü·( kund dais t er an . so ,ei nenganz 
dünnen~PP.lrat,ge\ko_e'n und. hat .' gedac ht r der 
hilt" weit er d·och schnett,er sein, !wolitte. 
Als drerr Zaubere'r seineS,.fehle noch einrmalgibt .. 
drehtsieKasper~i~der anders um. 
Aber der wirq auch. wi,eiq.r,ges,u,nd. 
Das ".rrden W1 r schon wleder aufholten. 
~r. · .. veirsut., h.11t ... ·. w .. e. it ... er. hin.r." .• J:ürg.~/en.·, zu. u.'be.rr. e ... d.e.n., : . der 
'Bauherr hat .. si,ther ni ,~htsl da,gegen. ,ei gent l ich 

7 JlD .. 

k,ann do :hl Ini:chts ,aSS1ere'n; nur 6iiretter nehmien" 
die he,·umt. iegen;de wfeder abbau,eri ber!Jor wi Ir 
nach Hause gehen. 

2 Außerdem Selli ld:8etr:tte'n, der Baustel 'le verboten 

., 4LD. ~03, 

8 3l.D .• 00'1 
8 4l0.016 

~rst .18u4e bauen" dann gle';c'h wiederabreiRfU\" 
lohnt n'~ cht.-
Jonnywi t.l wied·err ,ein.al be'weisen, was er für ein 
Kerl 1st. 
Wieder ein fehler~ 

55 2114 U 11 2lD.023 

'Mutter las vor: H ..... undwütrde ich mich freuen, 
wenn die Kinder in den Ferien wieder f~r eine 
iW,ole he zu Mi r k,ommen würden .. 

hretbe den Text in dieser Form auf Ind 
unteirstreiche die Verben rot: um 6 .. 30 stiegen 

5S 
'SS 

184lD .. 008 
1941D .. 004 

Vater und i eh.. .... luers t i» ( h i en ..... D iete'r ist 
wieder da 
Sohn: i h weiß jetzt schon was ihr wieder Macht. 
Das kOi.mt immer wieder einmal \.tor: ein lröw'e 
bricht aUi dem Zirkus aus und geht durch die 
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Stadt s\p,aliere\n.~ 
W i e(l,. r .1 ,nM·a l lauft Gab i in die he ulnds c h ~<. jig t 
krachend die T~r zu. 
Sie wieiA .fetzt, wa$s etun m1üs5·eo, lum wieder lL1 
Haus, spieLen zu können. 
Als li, uns bf auf 500 m hgezogen h,tten,. 
kehrt"ns'fe "'~., zl ich umsehoslen wHHJer 'in 
die 'r lete. 
A,lss,i t'iin'$,puik \\lorb,'fgezogen, ist derH'immel 
plötzlich wieder klar. 
Si,e lfe5't:,1. 'J)llliergln,,~mit detß)4a'r:~t,ptltl zu 
lyp,02,, lUib,ere1lung 'Ie's W1nti~,ris 'rur d1. '" 
""er 1 hlt.arMe,lad" J" Au'fbau Ider R,ega~,'fulr d~n 
,kel l"r Q!t f~llobs~ ,4. f ahr;t ~um .,rut,~ ., \t l'O,S., 
B,.hniho t 5" 'Kau f e 1 ,ne r l up i n.C ,h,n 1,n der S t , Im 1 t 
~e.Re'lgens( .. h., .. i r. _.01. 6 .. ~.:". ,reChnung. des H "ha.l t·' .. ·.·buc:hes 
'ln de,,,Ausiga,ben des. tt~ten Ron.t'5 . '1n'~<'Oma 
E.yseb. 1 ' ...... 's l.tt.~.·,e .. lw. ted.r.ln.rOr.~d,n., .. : spazer. 1,'llnl . 
IR 1 t ·l UPOI.... S ( h ,r e 1 be O:ma f (U'seID, s res tau I IIU f : 
si e sp,.,i er t mi t LUiQ,O.... S fit b:erad te ".. was ist 
da t ? 
Al's 5 e neul fleh doch ,einmal di,e Ju ndb·ei lage d,e" 
l' i tun,g ,ufsc h1ly,g, ,kam s;e ,(tU)"" t de" ~ 
ube~s(hr1 ft"n ru,~h,t .. zurecht u'nd 'leated'le .le!tunl!;l 
gl~H.: hwie~fr beHJfnt': R.t,esp;el wer hat ale 
ö'S feN,lse • 
N,eh drtfwö,chiger 'Pause nun iwieder diS bel ~ebte 
'R.tespi, l für t'roR und klein *" hier" ti ehe 
Auf fOf'd:,erung .ll~r .. unserelr teser ru\rfei iln.,h!me 
a,uf der Sonn.'ns,., t,t! i.sMerl. 
P,et·t:r: tU'u"n wi r heut' wied,.r In unser"r au,a.? 
,.ter: bringtC.rtn ihren fr.nsistor wieder mit? 
SchOler: ••• Pet,r: kann man einen Fahrradl 
,W1lder ,g,r,l:d. bitgeln? 
B,~ I t. ,r ID'_,. tt diel"'u Ik l ,l n g,1 r I t "'i/ia" 'fC'p f il,. !'iPDen 
1'" tder a·luf,. 
,A~, s I:,.n,l(' nltul 'ich nicht ein(sChLI'f,en lu)nnte# tlrat 
" ; f . i mmt r w ; .'diil'r~ Ig.n Gu'ndu II S .,. t: r ,I t. ,le o.! 

, orme n,,un df, S·lte so U •• lci,·IR dl. Verbtiormen 
"i"Ch)f'. klein gesc'~ri,.b.n .IN.r~.'Jt. 
Da hat te d1' Kund1" versehent l'~ h fhrtt ,alten 
Schuhe wied.r.~n zio,g,~n. , 
Ich '. hity.(,k. tin, tu.,"CS ... SPl'iCkt ... 'i' wieder lu~,. Ich macht., ,. Sttt,e wieder Itl. 
,klnnst du ,d '1rter .11,tt.·r l indi, mal( 
~iChedtl rt wt,d" \lltl: 
Kannst du e hfchte w1eder ,ent mac ' 
k leib,. ci i, wer ttr .,; ,d,er .rull,lzmmen! 
Al ich: wied.r .utwlc~te=, ligD t h n einem 
wt 'Billt ,. 
Df rt.r helfen dir w«ed.r. 
Du 1""'1 ~b.r de"" Sild zwei 
schrelb,n. t WOrter helftn dir wi 
Die Wörter lf,n dir wieder. 
Di, wörter ",tfen d~r ~f.d.r. 
Die wört" hetf,n dfr wieder. 
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kannst du den l.ftunglberfcht wi 
,m(lch.n? 
G~'t,l: htst _u di h w!e_erbefm Maler 
Plns,l'tr',h herumgetrteben? 
Auch an diese. aasfelbuch hat si h Ulf s 
~!.d,r zu Schiffen ,.mich~. . ..,. 
Bltt. mach, den Artlk.l ~l.der LI! 'I 
ichreibi" dief,ht.endrn fluniMlor t,r in, n. ' 
ile,ll ,d dir tu t t ,Iue h t " • r ,a,u (, b t,i , (k te umh!, Ir uruJ 
t'lue nIe wi edrer" 
lI'Iedier ,in U,n'schut.digfir ".rletzt 
Si., h.b,n wieder ,ttwI,slum Piutz\en ,tfu:nden. 
We'IAer St.ub P,t.r.ls fl' rw!.tu"!m,ar,n :ein,e lbithie 
~berrl,schu"t ,fn~.ut,r' 5:pt.in" t,ur~ PrODie 
loobesuch ,:n Stl'IUIO 1.(Uf:ytt,Ott AiutO 1111 Sich"." 
,h, ~ l iYI ti g,e if 5 t r, f c" '. ,"m,,", l und n 'ft ht w f (,d,er' ei nie 
Ub,:r'('IßC hun!gfflr f .:.d l f ~NO,,:Ai'f' . P,'t:lu"unil 
.. ISC nen ~I" Aut 0 . b.I ~ r. f tt N'I,i • ('idie ;er 

h'i."'I'" '.;' 'H'O .•.. ·-.. 1,. te Te .. ·te f orUln. ('U 'f 1 (U.'., t o.~.\ Iwas, h, '!we 'f flhi l, 
f n (,lil"lr S'hl,rz I,'fn (tu,! ;.,r loobesuch 
S e ,wfl,l, 'Irliht,en, d,IR 'si.~ub.rl(t.Ü:'kl((h wa1r" Ilil's 
sie wieder an Lind _Ir. ~ 
Wfed,rhOl,. ~ 
Wl'd,rhCI,le k,'fn. wdr't,r! 
Ich 11' dir. hm.l, dann wiederhOlst 
r h:ht 11,. 
e 1n ll,fll".,rltf,ordert efnen P"t t,nten auf, "'~>It,l 
ZU neruft",n"dlen kf f.lt .ntu~cege\n~,d,en IM'und weit 
:IU t,um',I' h.n, dl" ~wnd 'u"uS"lyl,'ln, fest: 
IUI~DeiR,en, eine 'S'tund'. niCht: 'u ',se", imo(rt!f" 
w i ,.d,' ,1'" IUlkomm.n. 
L"is'Nfeg'Iln sic,h dit htlnk,"* f'4St MI"n"'sh(ohe" 
RIO,'", nhlt., 1 m Mcu" I.",nw • 
Au\ Idl.r Wf,.'s. l.ueJiten I '" G,I,n's,.bll 
Auf ,der w'I,.,. ,it"N,lchlbarn 'U'iln i\lf. 
j 11" . Glrn'l C ihen '. 
i! 'S,hluik,t,p'f,rd ist IIi.r !ni1chtls iW'f't 
.ufeter iWfe$'1I 
I,K ,n" . GI u( k br i ing,n . iWllc h'l ~ ,liU f . d,.r'kli "s". 1 5 ~ ein 
IHUh. "',1" IIIÖ r oe .. It". iS, t. ei,":,'. '.:r1tlh .. ,I, l.'n.""".'Sb .•. (,lW.' 'i$t i,'in Ver'k:ehrs.1ttel 1st,;n. 'torf" let"n Pf[l t, 
td nie MI·Yle.,'tt st ,(in k lein.I,r lürb\, 'i 11 n 

sims I,M H.us a(eht .it .. ftet,,!" 'ief,n ~Ion 
I Ir! 
0.' A,pf. t blum cf. fi. f.lt>IJüm.~ di e iWie:i' id i 
wi",'n le diS Gr.s df, Grll'llr= d.r list d'ie c tif 
der "'.IchtnlllUl,n ,(fht;! "I,clhen',i(u!nel: (et., Ari. d • 
Arffti'~ 
Wie if fttl".~ 
"la .r9iumm; *, I~, Illft}t,e", 
Rad chtn& k'f ,n, r'li.clten. 
h,'t".u$ f l i t~'I,.n (I • In, 8 fer 
Aip fe il AD ,:, (t, b,.um::: (tl,I=' R.,.":'! 
Ma,ch"",alu(nt;'j P.t,r'~ IArlm~ MOlei:,t; 
Abt r)WII~, d. rJ hwt,C he A'$ t bf' i h t I,bt: 
ADt.r t' s' lt 'die wte • 
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wt.vf,l kost.t der neue VW? 
t SChf,ib, auf, wfevf.l FL~55fgkelt fn ede 

g.f~llt w,rden kann! 
l'hl" ,,,,,h, iW("(lffet. G,tlO :PeitersVi'l:er beza" t. Lt,.,." .. d,r pr.'t,anglb,' _ f de.,r la,f&iul. nach, ,wf,,,,.,t dis 38 tlfer ,lenz In ik.(Hitif~; 
Err,e"hne, ... .,"" .... v'fe,_.l G" .... d H,rr N,'Io',nn,r cfl'm 'fi1niulf., rt 
all trfn~g,Ld ,chenkt, w.fl er thm nett 
bl,di,n't ,wurde, 'P,r"f, n,lch, Wl"V1,lt d,ei", Mutterr IlUS I;. ner 
5,t f,~~orta •. '., Cih,f'hte,~ib ..• ,". '_', '. d:~n, Uinf."Ul ,rt'hf't! 
iWf iHf" lei T 'ISIC hIn !H: ,h leput 'etier? 
.H"r\lf'ile P'lrson,ein wlrer~in den Unf.ll,\I,rw 1Ic tt? 
V'''iFrltt,n die ~Spur.n, W;I't,deil l

' Pe(rso,ni.,n i:m Ga,'ten 
W,ef,"? 
Wf.v l"l·, Billt: he" 
Wf"wört,r 
wf tlwö,r 'tl" 
Au,eh .. \ti,l.hjinwö,rt.r. u"id Wi.(WÖlr~I,(rbielt.n ~'~ h .n 
Wir erin".rn Wfewdrt.r ."jhl.n, wIe 
~enl.~. h.", 'i er'e . IPf ll.n,en i ""cI 0 i Ing,'5 fnid .. 
Witwer«" Ichr,'b,n wt, kl.,". 
W f "WIO r 'te ,r 
u'n't,rst'f,fc.h,' .ll" funWiörter" blau, N"menwört:er' 
rct, Wf,wört,r "r(,l" I1 .' • i '. ..i, 

SD.,'Fe alt, N •• t"wth~t>lrl'Ht rote. Sffft .Immen .. 
,d fef'yn·wIJrter .rf t blelu," St f ft u,n,d (df.e W ewö,-t.r 
mf t gru" •• SI; ft I~ 
w~'War'tfr' .. 5';,I,e,n y.ns,', !j~'f. Mein~.(hl.n, J' ief>. ,f 

IPt l'i""n. UtMlcI (i,tg,nill"nii. i 'i ",d" 
,p.' '.~ f." .. -.. _ !L t _1 b, k,' (t. y,,', ' t ~, tI '5.- (; .ih .. ,lll. K., •. ' ...•• '.' t lub f r "Md l ~e r i' 
Mu,nd 'B. t r ; :'D w, Il d Il f.b Be"" k ,r("'1 
Ntc~t tgtel. wtld~ 

4'! 
40 liJ), ., S 

Spt,l,- nfeht wtld=! 
~fi~)nGl q~ ik ~r i nl,.n"I" hl i~f .\uf~"r .WI 'i .'S:, ,'t s e ~ n 
Nu'hn.r.Ö~ '~t r ~ 5, ,f n, _ f Irulh Il ~ 1\:" I'Sb \l um. i • t _, 

D.019 

verkehrsmltt.l (st .In, tDrfb~ld. Pflan,. ~It 
tin,:, Miu'I,.,,'t 'ha, ,fn kt.'fn,r IK.(Ü\rl~ I fst ., 
gestml am IW.'UI "'Rlt mtt wfil,d:e(n ""i'lren '11 ,on t 
Ort 
,An Id nlem 'f li ,e h wurd., (. \tG,n .; ,n,,, W f Ld,."t. 
""'It: wohin wtl~ltdu1 
Oh" t t h bin drur eh viel '. iL anidie, f l'Dil!'i(", ob:", 
üb,r all, t. ~ ,rnd f, M,nse hilin We t 'niC h't." m ~ t 
_.,.roIA." f" ~ t l ., ~ hilf ft 'I. n, Int iN. or. t. e'~ '_'" '. d f, ' W ~ ~ dent I 
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Wfeviel kostet der neue 
Schreibe auf, Nieviel Fl sigkeit in jedes f 
gefüllt werden kann! 
Zihle noch. wfeviel Geld Peters Vater bezah t. 
lies an der Pr,isangabe auf der Zapfsäule nach, 
wieviel die 38 lite~ Benzin koste"! 
Errechne, wieviel Geld HerrN:onner dem Tan,kwart 
als Trinkgeld schenkt, wefl er von ihm so nett 
bedient wurde. 
Prüfe nach . .- .-;eviel dei'ne Mutter aus deiner 
St ic.~'wo.,r.· t,geschfchte .. pbe. r. d~n .. Unfal t erfahrt. 
WlevleleTa,5chen s.chlep'iPt Pet,er? 
Wifh,iele Personen waren in den Unfall. verwllckel t? 
Verraten die Spuren, wieviele Personen im Garten 
waren? 
Wievie1le 80cher müs·s·en es sein·? 
wie'W'ör ter 
W; ew,o,r te'f 
Auch viele Tunwörter und Wfewörter bieten sich an 
Wir erinnern uns: Wtew6rter erzählen, wie 
"_nsehen, Tiere, Pflanzen und Dinge sind. 
Wfewbrter schreiben wir klein 
Wfewbrter 
Unterstreiche at le Tunw,örter blau, 'Na.,menwÖrter 
rot, "".wÖrter grün.! 
Sgerre alle Namenwörter mit rotem Stift zusammen, 
die funwörtermit bt.auen Stift und die Wiewörter 
.d t grunem St i ft! 
Wfew~rt,ersa'g<e'n uns, wl,e i"ensc hen,T i ere, 
P f l·anZln und Geg,ens tände sind I> 

PferdLei~ klug fel~ Schlag Kalb taub fremd Zwerg 
HundBetrlebwlld lleb 'Se<rg krug 
Ni c h t~p i e l,e wf l d! ... ... . . 
Spiele="n 1cht= Iwild=! 
K,~nn Gil~ck br!npen.wi,ichS! aJ~f dier wle~e 'is~ ein 
:Huhn,er,morder 15": elne f 1ruhl.lngsb'lume 1St .,n 
Verkehrsmittel ist etne torfblldende Pflanze ist 
eine "Auseart ist ein kleiner KOrbis ist ein 
,ge.sl'ms ci'. Haus zi,eht mit witden Tieren von Ort zu 
Ort 
An einem Teich 'wurde sie von einer iWildente 
'ge fragt: . Iw<on in. vi l t. s t . du? 
Qh~ ith bi~ durc~ viele linde, ... ,eflogen. ,ber 
u:berall fe'~ern dleMenSrchen Welhnathten In t 
großen Festlichkeiten. antwortete die Wildente. 
f S , k 'O,,,,,ftt. 1. mlD" r ., w i l der, g, a". I sc h.o., 'reck l ic. his t das ~ 
Kinder # ht l f t do,e hund :1( l cUJ'bt e fn w i lde'r 
Umtreiber 
Tiger=, Raubtier=. wildes: Ti@r=. Raubkatze=. er= 

fUfungvol..l 'wirft der COiwboy s,ein las~o über ein 
W ldpf,erd .. 
Kellenhusen Ostseeheilbad. familienbad zwischen 
W,ld und.·~ee. wand.rN,~e#Natur.· lehrp!td ,i,t 
wll d's,~ hwt' n- un"dDamw 1 '[ dgehege,. , 000 Jahr 1 ge 
'Krone, ehe 
1m Waild r'Jmlaufen,Wi ldschw,eine afligl zen", Kaffee 
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WiL hW'f';ne - Will) 

trinken. 
Pie'r frühling ",ii noch 11 eht kommen. 
Nach deI' Mittag,essen will sie das Geschi r spulen 
und abtro'C,.'nen" 
Er .. N'f II immer den anderen Jungen und Midc hen 
B"fehl,e geben~ ',' " ," 
l)leter W'fi ,tl d:le K ,ruJerstunde eqnschal ten. 
Ir9tzdem ~fll ihn niemand absigen~denn im 
f riuhla;h'f ist er mi tzahllosen wiein,en 8l,üt,en 
bede'ickt '" 
D!e 'fingst'eiertage will familie Altmann in der 
E 1 fe'l 've'r lebe'in. 
Daherwi l t niem,and i.ehr mit ihm spielen .. 
I t.se W1 ll, einmal ihr G,tück \lersuche',n und kauft an 
einer Bude drei lose. 
D:a,ira,us will, Hans lustige Tiere bas,teln" 
AlU" dePl ,Kas t an i en und den 'r'es t l i ehen f ic he t nw i l t 
Hans noch viele Tiere basteln. 
Aus IPaplpe :W1 II e" seine ;Pfarrkirche basteln~ 
Er will ihm auch die Beleuchtung in die Kleine 
:( irche einbauen .. 
Als Giselallorgens schauen w'itt, ob es endlich 
gesc~ne,.it,hat,-kann sie gar nicht durch die 
Schelben sehen. 
Sie will die Sprache in ein Heft einschreiben und 
aufheben. 
DnchGerd will sich nicht deren Anordnungen fügen 
Ho E' will Vater alte B.(Icher ordnen und 1n den 
n'ff',~en Sc h ranke i ns te II en .. 
Da~n ~itl Vater i~ Garten arbeiten .. 
Aber in diesen ·Fe'r;'en will sie das Schwimme'" 
gründlich erlernen. 
Ich will dahin, wo man kein Weihnachtsfest kennt, 
schn.tterte die Gans. 
Er wit t sie fangen,. stoilpertaber und fällt. 
Aber sfe will durchaus nicht 8iuerin werden. 
Gi set.a w1 II 9'erade die Straße überqueren. 
Der Mann ist wütend UA,d witl ihn 'verhauen .. 
Sabtne will eine ausleihen sie fragt zunächst 
ihre Freundin, aber deren Vater ist nicht da. 
Zur freundin spricht Man anders als zu einem 
f~emden •. , ~uch 'we'nn man da~ Gleiche sagen ';1 t i~: t. 
e1nenschönen Gruß von melnem Vaterlob Sle 1hm 
ihre Bohrmaschine tOr einen Tag leihen könnten. 
Stephan will wissen, was ein Aquarium ist. 
Hannelore will den Bericht über die 'Iümmler 
schreiben. 
Ich will auch mal MittelstOrmer spielen! 
"artin will Rolf aus der Mannschaft werfen. 
Martin will Ralf sagen: tu. was du willst! 
Aber JOrgen will niCht: Bauherr erlaubt das 
Spielen bestimmt nicht. 
Jonny w Ll wieder einmal beweisen. was er fQr ein 
Kerl ist • 
.. Im riC.htigen Märchen will der Wolf Rotk.äppchen 
nicht merken lassen# was er vor hat. 

I : 

I 
~ i 

I ' 

I : 
! ' 

I , 

I ' 
I 



I • 

! I 

; ! 
I 

I 

I I 

I , 

! I 

i I 

: 

aU!EllE 

~~ 

5S 

5S 

SS 

SS 

ss 

1621 8 3lD.003 
18 2 9 3lD 002 
18 J 9 jl~:~01 
1816 9 3tD,,002 
21 51 11 llD.002 
34 2 17 3lD.002 

16 2 18 3lD.003 

56 6 G 18 5lD. 8 

3628. 
3631 

3632 

3633 

4125 

4410 
3 

482 

'5,2 9 
5336 
53./.0 

'18 4tO.OOZ 
18 4lD .. OOS 
18 4lD .. OO4 

18 4lD .. OOS 

4lD.OO2 

21 2l,D.OO4 

22 3tDI.OOl 
23 llD.OO8 

SS 5343 

24 J1D.OOS 

26 3tD.002 
27 21J) ... 002 
27 2tD.002 
27 2lD, .. 002 
27 2l0. 2 
27 3lD. 7 

5545 
54 2 

5S '5 

5'932 
8,610 

23 2 

,23 S 
236 
2':5 6 
111' ., 
L. ,;J' t 

,23 8 
23 ,8, 

27 3lD .. ~J09 

303l,D.003 
43 4tD .. 002 

G D ltS .. 002 

D S. 
D S. 
D S. o s. 
D S. 
I) S. 

Was sie will, steht auf dem Randstreifen. 
JiMlY witl seinen (olt putzen. 
,Ji1l1l1 sucht seinen Colt, denn er w·i'l,lihn ,p,utzen .. 
Jimmy will nie mehr mit den Fremden spielen. 
Vat.~ will ~mkehren, aber ich protestiere. 
Vater will parken, einen Reisescheck einlösen,mit 
den Kindern. schwimmien und dann essen gehen. 
Die Schul leitung will, daß die Schaler ab sofort 
nfcht imehrmi t ,dee fahrr·ad z,ur S,chule Ikomm,en. 
Klas,se, ,. hit t . eine Klassenve'fsaimmlung ab, aber 
d.ie Di .. S.ik .... u .. ·.s.siO" ....• geht v~l.li,. dy.rChe.fnander: jeder 
kann ko,mmen., Wle er wlllGefahrdun,g durch de'n 
StraRen\Jerkeh'r mitn ist schnell. zu Raus man kann 
~lingerSthlafen kein fahrradunterstand. Räder{!uf 
der Straße abstellen auf dem Schulhof engen Rader 
Spielfläche ein man braucht seine "ap~e nicht zu 
tragen Aiderauf de,• 8,ü ir·gersteig behindern 
F. ußg.,nge~ leh.<r .. er.·.komme."n .. auch mit eigenefD Wagen 
D,a W1 t [ 1th sonntags raus! 
Beantw,orte diese fragen: warum w1 II der Vater 
fortfahren? 
Er arbeitet .•• warum will der Sohn zu Haus 
b l fo'!. ibenl: 
Er ~at sich ••• er ~ill aber auch nicht .•• 
.außer dem. "'. was s.agst du zu diesem Streit? 
Ich wlll dir auch helfen, wenn du einmal in Not 
bist. __ wie geht die Geschichte zu Ende? 
Di. ;uge~dzeltschrift Hallo will die Hundefans 
mf r_. dem.Ja. ragr .. aPhen 28 der Straßenverkehrsordnung 
;;: ~r t 'rautM8(;:nen '" 
'Jil.l :Ries·enfis,che harpilunieren. 
Als Omafus·e·bia auf ihrenErinnerungszettetn 
n.achlesen 'willl was als nächstes zu tun ist .. ist 
5 ~e 9an~ v~rwi 'rrt. 
N1Cht .,1 Jeder Frage will man eine Auskunft 
ei: nhot.en. 
Sie will nicht immer die Kteinesein. 
Er will daraus Eischnee schlagen. 
Er wlll Manfred helfen. 
Darin will er die Creme servieren. 
Damit will er die Rührschüssel auslecken. 
Mutter räumt die Küche auf; sie will auch etwas 
hel fen. 
Auch Vater guckt schließlich in die KOche; er 
wille .. ~faht:en# 'was es zum .. Na~h. tisc~ gibt .. 
- erwlll lmmer die erste Gelge splelen. 
Dann will er sich '\Ion dem verdienten Geld ein 
fahrrad kaufen .. 
Peter will nicht singen: lachen: laufen= spielen: 
reden= Lesen: trinken: essen= 
Peter= will= niCht: singe.n:. 
Peter:: r_1 l.l= nicht: lac~enz. 
Peter= ~ill= nicht= lauten=. 
Peter= ~ill= nicht= spielen=. 
Peter= will: nicht= reden=. 
Peter= will= nicht: lesen=. 
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Peter= will= nicht: trinken=. 
Pet. : ~ilt= nicht; essen= .. 
Pet,!',- .i Ll n;,cht essen: und trinken:: .. 
Er wfll nicht reden= und lachen=. 
Peter "'11 tnicht spfele,n=und laufen::: .. 
Er will nicht reden und lachen .. 
P'eter W1 II nlcht esse'n und trin,ken .. 
Er will nicht sp elen und laufen .. 
Peter Nil nicht essen: und trinken: 
!fr "i t Ln cht:::: reden: und :lac:hen=. 
Er W1 II n ht sif.ideten: und laufen·:::; .. 
Er will al es. was heute geschehen ist. in es 
T a"g'e'bu,[ n s,chre i ben. 
Er wil,l. rlJisse'n# 1110 U,l wohnt. wie alt er ist und 
VI 'h!' l.es 4I,nde·re .. 

81 

Wei it P'el·er deM kleine'" Ul i keine Kosten be'rei ten 
will, legt er in den Brief einen zweiten. einmal 
9'efal tetenS"lefumschlag ... 

,8 Wen!ndiU a'lle Waren 'in den Stockwerken 
betrachtes,t;t ka'nns,t du sog·ar erkennen, in wel (: he 
Ab~ei lyng der Junge "1 ll. . . 

,I) 6tD .. 

N 4lD.Ol.J 

'N4lD .. O'02 

'N, 4L D .. 00,2 

N 4LD .. 002 

N 4lD.,002 

:N 4tD .. 002 

N4lD.002 

N 4lD .. 002 
'N 4lD.002 

N 4LD,,002 

N 4lD ... 002 

WeIL dle Naschkatze von niemand entdeckt werden 
"l!tl, ni •• tsie die 8onb\1Jns die Teile der Wört,er 
hei:Ren Si lben .. 
Pete'f will d,en feuerlöscher abstauben. 
Peter wi II den ft'uertös·cher in die Gara,ge tragen. 
Peter "1 II den feuertöseher ausprolbie,ren. 
Peter: will= den: feuerlöscher: ausprobieren=. 
P·eter= wi lt= den= feuer,töscher= nur= ein= wenig= 
aus,prob i eren=. 
Für katrin ist auch einiges 50 wichtig, daR sie 
auch davon erzählen will. 
Sie will erzählen, daR sie einen neuen Badeanzug 
beikam. 
Sie will erzählen_ wie stolz sie war. daR sie 
slch.it ihreIt5ch'wi.mtieralt.ein ins 'Wasser 
ws,gte: t' l "h"'l ~ l' ~ • f d 1 e w l!' er.l a ,. en, W 1 e us tl 9 S 1 e es . an, am 
Re; fe.'n zu hingen und mit den füßen.lu planschen .. 
Sie will erzählen, daR noch viele Kinder im 
Wasser waren, die auch Reifen und Schwimmtiere 
hatten. 
Sie will erzählen, wie groß ihr Entsetzen war, 
als sich plötzlich jemand am Reifen zu schaffen 
•. achte. 
Sie will erzählen, wie gut der reifen trug, als 
der Junge am Stöpsel zog-
Sie will erzählen, wie lhre Hände plötzLich 
abrutschen, als der Reifen in die Höhe stieg. 
Sie will erzählen. daß sie laut um Hilfe rief. 
Sie will erzählen, was sie dachte, als sie unter 
das Wasser tauchte. 
Sie will erzlhlen,wie lange ihr die Zeit vorkam, 
bis ihr der Bademeister die Hände 
e~tgegenstre~kte. 
Sle w1tl erzahleo" wie sie ans Ufer schwamm .. 
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Sie will erzählen, daR sie übergl~cklich war, als 
sie wieder an land war. 
Sie will erzihlen, was 5 e Ober das Verhalten des 
Jungen ,d,enk t. 
Guter witle 
Betrachte die Mienen der Kinder und versuche zu 
ergründen. ob siewilt.igoder widerwit.l.ig das 
Auto waschen helfen! 
Sie helfen willig= das Auto was(hen~ 
':leute' F,reudentag für Peter und~Ut~ am ~a,chmittag 
)1'\ loo, fahren durfen d,es,halb wllll ~ 9 hel fen das 
Auto waschen 
Deshalb= helfen: sie= willig: das= Auto: 
waschen::. 
An einem leich wurde sie \ion einer Wildente 
gefra.gt :w;ohin vi l ts t du? 
11; t l s t du dich Irt t ihm sc hon wi eder zanken? 
W~nn du das .. lempio.verringernwillst# bitdest du 
mlt den. Sthlern elne,n Scfi,neepf lug. 
Wann wi:llst du eigentlich zu Bett. gehen? 
.. Doch "artin~ der M,anns.chaftskapi tin, versucht, 
ihn, 50. umzustilUBen: ,ttalso . gut" wenn du nicht 
Torwart s~ielen willst. lißt dus bleiben! 
Weil du nicht willst! 
Martin will Roll sagen: tu, was du willst! 
Tu, was du willst! 
6r~nde dafür: jeder kann ••• entscheide dich, ob 
du ... fu."" odet .... ~e_. gen die Benutzung von Rädern 
sprechen wll[st. 
B .• 9.in.ne 50._:. N .. l.~e wilLst du mir helfen können? 
,.,i II st du auch? 
U .. ·'b_'~rle,ge vor. her_'". wetch_ e w,or_ t g. ruppen du stehe'n 
'lassen w11.lst und wetche du lieber durch ein 
einzelne's Verb ersrizen möchtest. 
Willst du ein Glas limonade? 
Entscheide dich, ob du eine spannende Geschichte 
schreiben willst! 
Wenn du deine Bastelei beschreibst. wirst du 
merken, daß du immer dann dann dann schreiben 
willst. 
W'enn du wi llst ,kannst du oben durch die figur 
.,it de'rStopfnadel einen Woll faden ziehen. 
'W'enn du die Geschichte von ut is Traumabenteuer 
erzählst. wirst du dich dabei ertappen, daR du 
immer da dil da sagen witlst. 
Es kann sein, daß du nicht schreiben willst* wie 
die Geschichte weiterging. 
Dabei erfährst dUk was du tun muRt, wenn du ein 
Herbarium anlegen W1 llst .. 
HDer bohrt ja, und das tut weh", wimmflrte der 
wehleidige Junge. 
An der lenkstange flattert ein bunter Wimpel, und 
am Schutzblech gLänzt ein grQnes Abz.iehbild mit 
de~Aut~chritt: geprQfter Radfahrer. 
Lelder 1st dlese Farbenpracht nur von kurzer 
Dauer, denn frost und Wind beschleunigen den 
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Wind - Windhexen, . 

l,aubfal,tl" 
Plötzlich faßt der Wind seinen Hut und treibt ihn 
rollend über die S t raR"e .. 
D1e F\agge.weht, im W!nd.. . " 
D1e Slegerln. dle GewInnerln, das GLas, der 
Reifen. der luftballon, der Wolf, die Vase, der 
Wind 
Der Wind be"e'gtder motor raucht der Arzt 
'".erbind.·'e. t-.,ie, S,., if1 ... Jtitef.,. t, .. ragen d~e SC. hw!ster . 
[versorgt dle Sta~t gef~ll t der Rlng g~hort me!n 
'Va.ter stammt Ha.bu''', [legt Tante Us~.h! wohntlhre 
W'ohnun,g besteht Tante sorgt de'rPollz1st achtet 
ein Kr.ftfahrer verst,ößt 
füge sie hinzu und unterstreiche sie: der Wind 
bewegt die Ga,rdinen. 
Der Wind rüttel te so hieft"ig am, let tdach, daR wi r 
ers,thre~k taufsprangen. 
S,OI ein Wind 
Er,zahle, was der Wind alles tut! 
Der Vind dreht: das= Windrad:. 
D'·as wird vomlWind ge,trieben: Wolken= und: 
S,chi f fehen= ... 
Das wird V c'. Wind gedr,eht: Windrad:;; und= 
Wind.:esser= ... 
Das wird vom 'Wind getragen: Drachen= und: 
Papierflieger=. 
Das wird vom Wind getrot!knet: Bettwäs,che= und= 
teibwästhle= .. 
Das wird vom Wind aufgewirbelt: Staub:: und: 
Blätter: .. 
D,as wird "olftWind zugeschlagen: Türen: und: 
fenster:. 
Oas wird vom wind abgebrochen: Aste:;;: und: 
Zweige:. 
'DasM i rdv,om W1 nd uomBaum gese hüt tel t: Äp f e t: 
und: Birnen:", 
E l'nWinJd so 
Wind blast bläst und. 
So= ein= Wind:: 
Der:: Wind: bläst= und: bläst:. 
Erfinderisch erlöst glücklich zlhnefletsthend 
fauchend befreit s-:hl.aufurchtlos blitzschnell 
häR,l lchsthwarz beherzt Oberglücklich mutig 
schnell wie,d.r Wind sChn,ll dick haarig tapfer 
[,' .. istt; riesig erschreckt hungrig gieria entsetzt 
gefräßig unerschrocken ~ 
Schnell=, blitzschnell=. schnelL= wie: der: Wind= 
'We'g f?f.~d schlagen hauftnA,pfel )4e$s,e~ li tronensa f t 
an tlanen schwlngen W· der Wlnd blltzschnell 
lossa!use'n L,os rennen. G",,~ f Wa,sser fa II WEIC ke r 
rasseln mutig tapfer beherzt weiterhasten 
weiterrasen {;sti'9 mutig ta,pfer furchtlos Apfel 
in Rachen werfen Untier Raubtier Best.ie S'Q niesen 
Inge kann da,on schöne Krlnze winden. 
Die Berghexen stoRen sich_ die WaldhexenboKen 
sich, dle ~etterhexen raufen sich, die Windhexen 
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net~.ns i eh u"d diel,riut,erf1!eXf'nl, agen si (, h .. 
Winar.~d und Bir'nlen Staub und windmesser' Oral( 
u;nd 'Schi f'fehen 'üre'" u:nd le'fb'wi's.(chJe Wlo,l 
fenster Aste und Blätter 8ettwäsche 
!IPapiett'lie'ger~fet iund 1wef9\fl 
10.5 wll,r,d tlO1IWlnid ge,dreht: Wllndrad:,;u'lnd= 
';Wi ,"dars se'r:::: .. 
Der Wind dlreht= d,as=: Windrad::, .. 
W1 ndlrad, und :B, irnen! S, t au,b und IW i nfl\IllIlP~S,er () r a,e 
u\n:d Schi ttche"ßi für.n und l.efbwa'slc: Wo,tle'n und 
feinster Aste und Bti,tter Bettwasche 
,P ap i e-: f l, i:ege"~p f e t und lw.' i ge 
P'9SWlrd vom "'hnd gedreh\t: Wt1ndrad= und= 
W'1ft,CbP,esser= ... 
Da,s= :Wi",drad~ d,as= f ens,ter~ .... 
Oe',. Wlndradd.s\ er dre'ht und trigt. 
Er:: df"'!ht= das:: Windrad:: und:: tragt: dein: 
Drache'n:. 

sonders, 1I·'n winds,ti 1 ten und truben 'lagen k,ann 
dle "ersc:h:m'utzte l.uftni,cht a,rbziehen .. 
"lrötzl. i hreiRt ein Windstoß den Schnee h .. 
8,ank:=:.# h!',,l!iln,k= .. 8'i r •. ,.=.. 6urk 1t!,:: #' 'winken=. rank =, 
Sc hranike= f 'ani":.. Ne lte:::, A,nker'::" t r'l n}ken;:::" we t k:: 

7 ~,i,hlre'nd d"e Muttf!r bei Nathbarn an9st'~ot t nt)l(h 
lhrer lochter fr t. ~.o, .. t Ge'rda ., t 1 hrer 
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f'reundin und wink frÖrhl ich .. 
P·eter ,winkt ihm fr~undt ich zu .. 
Sie winkt al, len leuten aus dergr,oßen iHöhe 
f rerund!l i ,[ h Zii,J!Ii. 
Peter .. in,.,! dem frreundl i,chenMiann im grunen 
Hä~schen zu .. abe~ dieser bemerkt es gar nicht in 
selnemArbeltselter. 
Der Winter is,tda 
Hoffentl ich s,('hn,eit esinr diesem Winter r,e( 
'vl,eL. 
Der St,ernenlhildJlelimWintier 
Er braucht,,;,ie fiür die Fütterung derR'ehe und 
Hirsche i. Winter. 
DOlch der' Wi"Jter kali. 
Dic!fllf~rOu~l,. ~t,eiI9t aus den Schorn~teinen der 
f,abr1ke,n und 1. WInter aus d,en Kalnnen der 
W!ohnl'hiuse 'r • 
'flles'ser S,oMJaer Sc'hwester Rutter A,pfet Abend 
!Bräuti,gasBraut 6labet. !·8,ruder löffel Vater Bi rneo 
Winte'" No'rgen. SOj,nnaoend S'onntag zwei oder mehr 
ilartc:henpassen zueinander. 
Winterfrühl ing .. So,uer. ~e.rbst 
D,erJanuargehort zum 'Wlnt~r '"' 
Der 'f,ebru,a,r ~e'h,ört:zum= Wlnt~·r=,", 
Der: O~zell~,er= ge~ort= zU!!': Wlnter-= •. 
A,l'lcde !_ Wlnter . gl~t ,es E~s, unl~ Schnee. 
Zu:: We;;hn!ac.hte"n= In tten= '!im= Wlnter= 3m:::: 
Oktob,er um 8 Uhr zu Ostern En:de Oktober im 
f ('ühlL ing zu Weihnachten mi ttenim Winter am 
Ostersonntag;'. SOmIR,er von lag zu lag am Sonntag 
die ganze Nacht im Laufe der Tage a. 24. 
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Wintermantel - winzige,' 

Gerda brauchte einen neue" Wintermantel. 
In den langenWfnternlchten kann man gut die 
S, t e'rne beo!bac h t en .. 
Sie liest: 1 .. Spaziergang mit deM Marktplatz zu 
t~po2 .. Zubereitung desUinters für di~ ., 
v'erfruchtll",rm;etade l .. Aufbau der' Regale fur den 
Ke'" (er im F at lobs t 4 .. fahrt zu. Auto 1'1 t lupos 
B,ahnhof5 .. Kauf einer lupinch,enin der Stadt mit 
~em ',:R,:'e,genSChir,m 6.B~r,',echnung des Hau~hattsbu __ ,Ches 
1n defJi Ausgaben dfls ,let~ten "o,nats brlnge Oma 
Euseblas lette!twl'ederln Ordnung: Spazlergang 
,mit lup'G~., .. , scl}reibe Oma E~sebi as . Tages lauf ayt: 
S1e 'spaZlert .1t lupO ••• Sle bereltet ..... was 1St 
da :los'?' 
Es ist ein Igel beim Winterschlaf. 
An ",e i ne. sonnigen Win t e,. tag to ll. t ,., i c hae t,m it 
selnle'. Da:ckel 1m Garten", 
S,ie'hst du auf deM Bild einen Wintertag,. einen 
frühll ing.einen Sommertag oder einen Her'bsttag? 
Auf dem 'Bi ld ist ein W:intertag=. . 
:Woran e"rkennst du, daß auf de'IR Bild ein Wintertag 
zusehen ist? 
Erleben wir auf dem 8ild einen milden Wintertag, 
einen kalten Wintertag oder einen sonnigen 
Wintertag? 
Erleben wir auf dem Bild einen milden Wintertag~ 
einen kalten Wintertag oder einen sonnigen 
Wintertag? 
Erleben wir auf dem.8ild einen milden Wintertag, 
einen kalten Wintertag oder einen sonnigen 
Wintertag'? 
Es ist eln kalter: Wintertag=. 
Ka t t,er Wint,e'ftag 
:Es:::i st=ein=kal ter.= Wintertag= .. 
Die Schneeballschlacht ein Wintertag. 
lalter Wintertag es ist ein. ' 
Es= ist= ein= kalter= Wintertag=. 
Pe t~re i ng,e:ka'tJt tp l öt z l ich und ! liegen schleppen 
lwe1Schn,Ieeball tr!gen schwere ln Herrn 
Se_el.b'rauns Plastlktaschen Schaufenster 
Wintertag Tragetaschen k~lt Ubeltäter erzürnt 
Bicker h1nter Haus Geschäft zornig verstecken 
wütend herausstürmen und heraussturzen lachen 
sChadenf'r,o,h grinsen und fensterscheibe k l irren 
0, hrfeige,.n_ un,'der,SChrocke'ne,r JU,n,ge Scherben fat len 
unschuldiger Jung,e auf Gehsteig 
Wintertag entdecken Herbsttag sehen Garten 
erblicken Acker suchen Rüben zwei Erwachsene 
Gur~er) Peter und Ute .I<Ctrl?isse Peter lu~tig Junge 
trayr~g Ute langwelllg Elnfall haben Wltz 
erzahten Idee haben 
Sie fres·sen kl.eine Käfer .. Würm~r und winzige 
Schnecken. 
An jeder Ahre hingen viele winzige Staten. von 
denen der BlOtenstaub ausgeht unö weit über das 
feld weht. 
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Oaswinzig,e Geschöpf schlü,pfte indessen einm,at 
hielr,aus. 
Wip,\pensc hauke,Ln . f liegen. und Ar.e ausbre' it en 
Hände drehen dann p l at z,en S lc h die k mac hen 
einatmen tief ein wenig jetzt nun tauchen 
s,chw'imme'n, springen 
Stehen!: :wippen:: aus,b,reite'n= einatmen: springen::: 
sthwi.,en= 
P'eter= s,totz= stehe'R= Mut 19= auf::; Sprungbrett= 
leute= viele= zusehen: zuschauen= beobachten= 
." ::: und Arme: ausbreiten::: tief: e,inatmen= 

hose=: schwimmen: •• Beckenrand= s,p,rin,gen= 
Wörter.i t kurzem Se ,l bs tl aut: s to I z= 11' 

Sprun:gbr e. ~tt .. ·.=_ ". ..i ppe .. ,n-... : ~'. u ... ·.nd= ,.A.,m:e= ., s( hw i mmen= , 
a.=, ·Betk,enrand=,sprlnge,n=;. .. .". 
Peter= ,$ tl'he:n= "alU f= , . mut 1 g=-, teute=,. v lfft e= , 
zUi's,ehen=,. luschaue,n; .. beobachten:, aus.brel! ten=, 
t' le't:., einat.~n=,. B,.adehose=., stolz:::. 
$IP .. 'run.~br~,t.t =' .. ".'ip:pen,"::::'!!: .. u. nd=., Arme:; schwimmen: ... 
atl=" Seit kenrand=, s.pr 1 ng,en: 
Ste1hen UII1he'rsch·aiuen wipp,en ausbreiten einatmen 
spr'i s,ch'w'h_en 
Auf: rBrücke wippen über: die Stimme springen 
an: der Br'ucke entlanghangeln sich an=: zwei 
Sta,ng,nhochhangeLn "auf=: d!e Leiter kl,ettern 
:Er= Wlppt= und:: brel tet= dle=Arme= aus=. 
Dann wippte: er~ breitete= die Arme aus= und 
atmete: tief ein:::. 
:Da b:esc'hift igenwi,r uns all !l iebstenmi tunseren 
Spielsachen. 
Dare,ber freuen wir uns sehr,. 
'Wi r kÖinnen j ,e tzt 'w i ede r jeden: Tag dr auRen s pie l en 
Wir Kinderspielen jetzt gern im Garten. 
"0·., 'wot te,n .,lr Muttere'ine besondere Freude 
bereiten. 
Do,th niCht nur an diesem Tage sotlen wir die 
Mutter ehren. 
'Wir wo,lte'n ihr jeden Tag Freude machen. 
Gernw:ürden wir den ganzen lag mit ihm spielen. 

W1 r f ahr·e'n .lum Großvater 
'Wir wol ten den GroA,vater in der Stadt besuc.hen. 
Wi,l' mü.sser" sie gut ,ufheben. . . 
'Nuns ~ind W1 r sel t eln paar Tagen 1m neuen 
Schuljahr. 
Darübe'f freuen W1 r uns sehr. 
Ein Schuljahr haben wir schon hinter uns. 
Wir wollen ihnen in der Schule helfen. 
Auch in diesem Jahr werden wir uiel in der hute 
lernen. 
Schon seit einiger leit vermissen wir die 
Sc hiwa l ben .. 
Wir Kinder warten auf den ersten Schnee. 
Ni~r rlqlc n. wenige Tage haben wir Un te r r ic h t .. 
Wlr klnaer se~nen uns schon sehr danach. 
Da wollen wir auch unserer Mutter eine Freude 
bereiten .. 
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Wir wot 'le'n s,eineRuhe nicht stören, sagt Michae't .. 
W'i r.üss,ein uns beef len! 
Aber Gr'oR~mutte[r sagt: wi r m'üssen auf grunes l i (ht 
warte:n). 
Wir to .. en noch zus,pitzum Zirkus., sagt: sie 
ir ger ti ( h ... , . " ' ' , ., 
Gern g'ehenwlr,c>dorthu~ zum Got~es,dlenst .. 
V,on tuer aus l,onnen wlir den P'rlester am A,ltar gut 
$,e,he'n und dem V,eri,auf de's, Gottesdie'ns,tes· lei,cht 
fOlllgen. 
Wir diarfen diesha('b in der8lütezeit keine lweig,e 
ij'IQ::n dh!se,n Sträucher'" a,brei.Re:n. 
[Wi:r linder~indjetzta. l iebste,n draußen. 
Be'5thM"t bekol!lle,nwir h,eute, hiit.zefrel, Meint 
fr;tl. 
;Da w'QLten wir uns 'llit dem U.zi~hen beei l,en, meint 
Queli. 
10".:w1r s@ring~n hinein, schlägt Rudi vor .. 
ID'!olch H~nJS hlalt lhn fest und .ahnt: wir Im:üs·sen uns 
ers t ab,küh ,ten;oo 
iWir wo'tterril mit dem Personen,z'lI!J,g nach Köln fahren. 
Wir, steigen in alte'rRuhe ein und finden noch 
"4!'nJü;g~'n,dl eere ~ i t zp l it ze ... 
Wl r S 1ft'd a,t le Dlenstleute HI Auftrage 60t tes,. 
s.gt die 'Nut ,eirerns t. ., 
Wl r w,ot l.ena,i( !le ,auf dem gemelnsamen lebenswege 
ein.nder die lasten tragen helfen. 
Wir hitten vorher nachschauen sol.ten,,,, meint Petra 
In un5"e,r,er llass,e habe'n wir se i t ein i gen Tagen 
e'lnen Adventskranz .. 
Vor d!em[ .u,r~t.rrithtsingenoder beten wir bei 
K'er,zenl icht. 
iDa 'wollen wir einen Schneemann bauen" ruft Eduard 
seinen S!piel ka'meraden 2'11'. 
IIl,r fre'uen uns, immer auf die lurrnstunde. 
O,a brauchen wir keine SÜicher und Hefte. 
luersthü"fen ,wir lustig wie Frö!sche. 
D·a!lRß stelzen !Nir wie die St,ör,che da'her .. 
A. sch1önsten, istes~ w:enn wir die groBen Bälle 
di,e 9r[08e Bieute 
Ingr ld.. wir sind W1 edel" da he im! 
lum 6hltk bl i eiben wir von der Schnüf fele; 
\versthiont ... 
Wir 'wo llf'n ein 1 onbandger ä tk ·a·u f en '" wenn w~ res, 
bi ll. ig beko~_en. 
Wir wollen ein Tonbandgerät kaufen", wenn wir es 
bi II i g bekolmmen. 
Weil" ~ie S(hM~tben niedrig fliegen, werden wir 
bald Regen krlegen .. 
VOrn der Ye'ra·ndaaus haben wir einen schönen 
Ausblick auf den See. 
Wir können die vielen. vielen Segelboote gar 
nie 111 zäh :len .• 
wir schlOrfen schnell eren Kaffee. 
Dann folgen wir dem RE ,efOhrer. der schon ein 
paar •. al lumAufbruch gt'l,ahnt hat. 

SE I Te 2382 
wir ' , 

" , , 

I i 

, I 

, 

: I 



I " 
I 

I'. 

, 

I 

" : 

I I 

I 

, 

f 

"11 16\3 J 

i,.J 1 '5 

"11 
"1'1 
1'111 

"I '1 6 

1"111 ,6' 

M! 1 7 

55, 

8 9 
812 

19 '3 

19 4 

19 

1 11 

110 

55 6 2' 

55 4 

'3 ~ . 4 

1314 
13161 
1317 
1317 

41,2 

1 
1 
1 

U 

Ci 

Ci 

(1 

(11 

[ 
( 
( 

( 

1 
1 
1 

11 

11 

11 

1 

1 lLD 002' '& ! ,I, ,.' ~ I 

J 1 .. 

4 t .. 009 

7 1 .022 

71lD. 
7 1tO. 
., llD .. 
7 ltD,. 
7 3lD .. 

8 
8 
8 

~e'i ,der letzten übung gehen wi,. drei hr i tte ~ 
dann .sprin n wir hoch. 
Bei. der tert,en .Ubu,ng gehen. ir drei hr i t te.-
dann s rlnlgen Wl rhoIch., 
'Gern "'n Iwirauch an der Sprossenwand. 
Wir ind umgezogen 
IWe,'itdus['~,on,. 'd"ß "1 r eine neue W,ohnung bezogen 
L, ·b ... 1" na lelJ,. 
AUO'f""'de1l s 1 'nd wir ,übe'r das Bad und die 
lent rat. he f lU"1 beso,nd,ers froh. 
A~\ler,~ings M:u',)~en, wir .. jetz'ts~hrsparen# damit 
w 1 f' d le 'flohe M'~ ,~t e be l an l en k öonen .. 
"~'~. t .. e", ,.~.in~s .::0.5, ~,en W1 r .•. , .. je. tzt s~hr ,sparen, dami t 
1.,1 r dlf! fiHohe "lIet beza·h:len konnen. 
Wa,s ~.önnen w j r tun? 
Wi r .,ohnen am Itande d,e" Stadt '" 
(Wir setzten uns a,uf uns,ere f ah,.rider und brausten 
lO'5 .. 
Am li,e!lange',k.ommen. lehnte'n wir unsere Rider an 
ein,e'n Bautlista .• und ,gingen durch das braune 
Pf,ahltor auf d·en 'P'latz. 
Wir hiel,t,e'n uns daran fest und sausten mit 

hwung,üibe r den .ga'nzen P la t 2", 
Auf de,'. "ei.iweg b.,eSC.hlossenwir *" dl,~esen 
Spielplatz b1ald wieder zu besuchen. 
Als wir allein zu Hause waren, wollte er wieder 
einmal Erdbeermar.ela,de naschen. 
Sth'reibe auf,. Nie sie ihren \/'ater dazu überreden 
k,Önnt,e:. Vater., in Al teindorf kannst du reiten. 
Mutter kann ••• Klaus. '" "',. ich ••• ,. wir alle können 
dort auch ••• 
leichen finden wir auf Wanderkarten. im 
StraR@nve'rkehr •. In.,f ahrplänen der. Bundesbahn und 
·iliU,(h im Plathe.,atikbuch .... zum B.ei spiel für: 
pa"r. :k. 'p .. ",.'lat .. l ... Ki.rC.he laubwald ferns.precher AChtung 
'6efa,hrenstelle~ 
""*Du .. fr~g doch m~'l ,del".enVater. ob wi ,reure 
Bohr,mast h l ne ausl e 1 henkÖnnen. 
- stellen Sie ••• Martin: peter plötzlich erkrankt 
kein ande·rer Ersatz Jorwartvorhanden nächster 
G,egner besonderss t atrk ohne dich als Torwart 
Illert i,eren wir noch einmal persönlichen Wunsch 
zurQckstellen sobald Peter gesund ist einsatz als 
M!ttelstürm,er lug~sithert" 
Wlr werden schor Jemand flnden. 
Vielleicht verlieren wir. 
Haben wir eben verloren. 
Das werden wir schon wiedp, aufholen. 
Er versucht weiterhin_ Jörgen zu Qberreden: der 
8auhe~rr hat sicher nichts dagegen~ eigent l ich 
k!nn d,OCh~ichts passie~en;nur Bretternehme~~ 
dle heruml.1egen; Bude W1E'der abbauen, bevor Wl r 
nach Hause gehen. 
Wir reden sowieso nicht gern. 
Wir machen sie absichtlich. 
Wir Langweilen uns zu Hause. 
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Wi'r konnten runs t totlachen. 
Ordne so: wir wo . die ganle Pause haben, wefl 
wir auch ••• wir wo len ni ht# daR ••• hier solL 
mit einer Geschichte f~r hokoi.de geworben 
",erden. 

o Ordne so: w fr WiOll. l enl die IPatiiSe hab,en ., weil 
wir auch .... w r wollen ni t. daß ••• hier soLL 
eft efner Geschichte tür hc lade geworben 

8 D. 
w'erden. .. 

2 Ordne so: wir wollen dfeganze Pause h~ben# weil 
wir auch ••• wir wollen nicht. daß .... hier soLL 
'.it einer Gie'schichte für S,chokolade gelworben 
werd,en. 
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liD 
10 
10 

'11 1 

11 
11 
11 
11 

11 4tl>.., 6 

4 1 

14 llD ~) :.1 !! ',* 3: 
1,4 1 

14 • 0'04 
14 .006 

14 ,2lD.:014 

14 4lD .. OO5 
14 4ltD.iO,08, 

14 

16 1 

Sl~hreibe dies 6es,pri,chauf: IMutter: aber wir 
könn,en d,er 'an t,e doc h n fc h tabs agen .• 
Wir nennen sie im Satz den Satzkern. 
Wir leihen das federballspiet~ 
D'e,. Aifzt du die Mutter sie die fre·unde dask.ind 
wir schickst schickt schicken der Cousine ihm ihr 
de~m Onlket.ihnen den kindern euch di~Rethnung 
eine Vase den Atlas ein Paket die pisse einen 
G'ruß das Buch die Spieletn dem obigen Modell. 
~ann man die 4 Strei fen verschieben. 
Aber je hoher wir kOMmen, desto neble iger und 
kil, tel" .. 1 rd es. 
Oben, gleraten wir in dichtes Sch:ne,etreiben .. 
Gehen tI i rdOI( h 'mal. zu ihm! 
Den ganzen Nachllittag habltn wir geklönt .• 
S.ehon bei d,e',. .A,nreises 'find wir extra zur 
'F r anz-J os .':ph-Höhe rau fge fan r,en. 
S,u1t he die Per fek t torll,en her aus und ordne sie ein: 
haben: habt i hrgeseben. hast du ....... 'se in: wi r 
s!n:d raufgefahlren,.bist dtf ..... b!lmPerfekt ist 
d1Jeerste Verbfor'• lmmerelnePraseosform \I'on 
haben (od·er s,ein. 
Nach kurzem_' .rn langten wir nach den seltsamen 
klei sstQcken. 
SatzgiLfer cf' die man w,egstrei,chen ,kann. ohne daß 
dle'r S,atz unverstindl ichwird"n,ennenwi r Angaben. 
IWir ltd,chne'n sie. im Modellbitd so: 8etty g'rl ff in 
der P,aus,. nae hel "em, IKarton. 
la:n le'lt warteten wir au'f die P'riozessin Els,e .. 
Sc:h: eibe. $'0': tangeleit wa1rtete. nwi'r auf die 
Pr!nzes,s!n fl se tange lei t erwartetenwi 'r die 
Prlnzessln Else. 
Schreibe so: lange Zeit warteten wir auf die 
Prinzess!nEls,e lange .leiterwarteten wir die 
PrinZeSS1" Else. 
Um 11 Uh'r erwa,r'te,n w'i r dich am Bah:nhof .. 
8,.,gin l

'}. die Umstellunge'n so': am 9ahnhnf erwarten 
IWlr :W1! r er1warten 
9~gi n~e die, Ums te ll. ung,ens,o! am 8ahnho f e er wa r t. en 
w','r W1'-' erwarte1n 
~er ~egen5tandist_,eChseckig#e. rist.~ grau, er 
'st SPl tz. flr hat .. f:lne M~tallkappe".! .. der . 
Gegenstand 1St welA. er 1St aus Plastlk. er 1St 
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55 :s 1 1 

S 35 7 
SS 3,12 
SS SSjO 

SS 35 Jl 

1 
1 

SS 37 

554 3 

55 4417 
'SS 441 B 

47 :5 
47 8 

SS 47 9 
S5 4711 
547 4 

'SS 4'728 
S5 4729 
55 4730 
S5 4'73~ 
SS 4,8 8 
SS 50141G 

'16 ltD .. 

18 ! 1 lO .00.2 
18 10. ()'O4 
18 D~OO2 

18 0 .014 

18 4lD.OiOi6 
19 :3tD1'OO'l 

193LD .. 044 

3l0.007 

3lD.005 
3tD.007 

24 llD .. OOJ 
24 ll0.005 

24 llD .. 0,03 
24 lll).002 
24 llD.007 

.24 2lD;; 003 
24 2l,{). '003 
,24 2tD, ,003 
24 2tD,OOS 
24 3l,l). 002 
,25 StD.016 

rechteckig, er hattine Efnt,flung, ..... der 
Geg,nstand.ist z~effarbfg, er f5~weich, er.ist 
kl,1", er 1St bl,gSam, ...... der Gegenstand 1St 
g,ec. un k. te, t " "~.,.1 s. t" f1 ar.. t " . e. r f~ t. aiu~ Vo t iL. gumm i, er 
iann gut ~prlnQrn, .... cso be,chrefben W1r 
Gegenstand, bei eInem AateSQlel .. 
Jeder. n:en~t. eine., E !g."enSCh.' 1ft.· l "we.·~,nn w.! r den 
G~oenst,n~ von Schuler zu ScnJ~er we1t,rgeben. 
Klnder: W1r woLlen auch mal ip,elen. 
kinder: dann spfelen wir eben mit den Gerlten* 

nn wir amWoc hen·endec ampenode rl m Somme". in 
eferien '·a'hren,. können ,w'fr ihn w:f!d·er mitnehmen 

noch f~gendwo abgeben. 
wenn. '111 r alm, .. WO( henfinde. c am·pen oa,e,rfm $!Oft'Unf r' in 
die 'Ferien fahren, k,öninen wir fhn wed,eif mitnehm,en 
"o,e h .1 r gendwo . ab,g,tbtnl' .. ' .." 
Vater: nach dem Essen fahren Wlr. 
W1 r wo t l t ,en "ufr äumend,e r Vater erz ih l t d,en 
K.fndern, w,s zwischen Start und IRettun,g der 
K {ndera II eiS chehe'nt st: .. Ls i c 11 mi c h umdrehe 4' 

sehe feh den ~allon mit den Kindern schon Ober 
uns schweben ••• der Mann aus dem Hubschrauber 
.rzAhlt dem Flugplatz,ersqnal: dann wa~en wir 
n,he genug heran, ••• ,nLöwe geht sRlzteren 
'Wlf wollten aufräu·.·,n d"r 'V .• te,r erzihl t den 
Kindern,wIs zwischen Start und ~ettu~g der 
Klnderaltes geschehe:n ist: als 1eh mlch umdrehe., 
5 e he ich ,den Ba II 0'" _ i t dien l f nde f!n SC hon übe r 
uns schweben ••. der "ann aus dem Hubschrauber 
erz,lhl t demF :lugpilz~ers·onal: d,ann W,liren ,w'l r 
nahe genug her,n ••• tin LOwegeht spazteren 
Aber wenn ich •• dir sage, wir haben daheim 10 
ein Blren'tell! 
Alm 23" 2. wurd,.n wir auf hoh,er See entdiec,kt" 
Niemlnd w,ollre 'ttns.re G,esc,h'i,chte gl,auben, aber 
wir hatten lewe:se. 
Pet,r: blu.n wtr heut. wieder an unserer Bude? 
Klaus: alte Besenstiele können wir noch 
gebr aue, tU)"" 
Pe t er: ·b" aut henwi ra,u( hnoc h eine 'Wasc hie lei ne? 
Klaus: wir treffen uns um :5 'Uhr, .. 
Stelle lusarmmen.wel.ch, das sind: bauen wir heute 
an unserer flu,de? 
Wo treffen wir uns? 
'W.·.·Oh.· .. i ng", .. ,h. en 'I fr ".··fit h ... ' d .•. em,. hw i. mm .. ',t"? Was sollen Wlf bei tuch sp elen? 
(Ja' ErglnZunglfrlg.·.'.n .. ~MO,· tr.ffen wir uns 
HI'ben .,"r .,orgen 'SCh"'ift\:men1 
Der fr1schge~lht ist-ich stehe im Tor -_der 
SfintmBrud*rg'~Ort ·wir wall,n auf dem Rasen 
fußball spielen Klaus holt den 8all - die gar 
n ~,.~~ , ;: im,,!. r li ,e h _ i ~ t ,d.l$ . ich .,,0" ...• ~i t '._. ~t. öe ken 
mafk'ert h.b·~ .. Peters SChW'lst"r darf auch 
mitspielen 
~, .• ntltlhfn Slt.zge.",f.~Üg.,.: .ir wol f dem 
Aasen, der friSCh gemäht 1St,' l ieltn .. 
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5553 8 

5 55 9 

S 19 

5 55 '5 

S '19 

S' 

19 

S 71 4 

55 1 
55 1 

55 7633 
55 71: ~5 

7638 

S 83 4 
5 83 61 

S5 1 '5 

S5 8116 

SS 8521 
S58330 

55 8,4 5 
5S 8b S 
SS 8,6 6 

S 8,617 

558815 
55 8,,816 
55 8827 
SS 882" 

UA ~l 1 
UA ,2 

31 ~7 
31 
l1 

8 
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G 

G 
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27 'llD • 7 Aher das Rezept ist f~r den kleinen Christ an 
schwer zu verstehen, und er seufzt: das s hat 
'w i r dia c h n ie ! 

27 llD. 

27 3LD.O'14 

llD.01 5 

'S2 5lD. , 
:55 .2L,0.014 

35 5LD.01 ., 
36 1 tiD .009 

38 5lD.' 
lSSlD. , 

38 5lD *' ,0,0 '1 
38 StO.002 

38 D.O'O'9 

42 ltD.007 
42 1lD.008 

42 D .,0,09 

4,2 ,2tD _ 3 
42 3(J). ,:$ 

424lD .5 
lt 3 4'lD.. 1 
41 4lD. 5 

43 4lD.',01 

1.4 4lD.' 01 
44 4l0. 1 
444LD.01 
44 4lD.008 

E1tS. 1 
E 1lS, " 

E 1ES. 1 
'E 1ES. 1 
E1ES. 1 

" .• nfrrd meint dagegen: dO.~Ch, wir m~ssen nur 
Sc rr i t t für. Sc hr 1 t tvor9"nen. . . . .. 
Acnte auf d1e Zelchens'tzung: Ute und Erlch 
s,e h tagen V'()f.~ am nie hten Sonnt,ag unter:neh.en w r 
mal etwas besonderes. 
Ulrfke: du, Bernd, fch rechne noch schnell diese 
d~ei Aufg,ben eU5~ und dann können~wir spielen. 
Wir schr,'ben au, wenn verwandt. Wartet .,n au 
haben. 
Bilde folgende formenrlihen.zu den Verben ~ 
schaffen, treff,n, hoffen: 1ch schaff. du er wir 
ihr sie 
Sieh dir dasM:odell auf dem A,i\odstre:ff,en,an und 
bilde folgende Formenrefhen: ich putle er putzt= 
wir putzen: ihr putzt: 
Der Wind rOttelte so heftig am Zeltdach, daR wir 
erschreckt aufsgrangen. . 
GesternWlren wir fntfne. Sflberbergwerk. 
'Wir sind 1'. Schu'l landheim un,d,rh'olen uns 'beim 
W.ndern und Spielen. 
'W.·.'. rg'hen.,. j 'rlen.. fag., . zum .~!W immen .' n$ Hat l en~ad .. 
N •... Cha.'Uft .wir. dl' T.u,Cheng."eubt haben, macht mlr 
das Spr1ngen letzt auch Sp.A. 
Nach dem Spielen und Toben fm Walsei sind wir 
a,lnZ~c hön !k .'()... . . ." '. .... "_ ~ 

Er hob den Draht .b, und Wlr hluten h1neln. 
E ,r nahm si" in die Hand, uind w i ,r ,k,o,nnten s'1 'f 
streichel~n. 
Er h,ob d'i, W,olle hoe:'tl # und .1 r sah.n" wie die 
~amstermurttr ihr. zwölf Jungen mit dem Salat 
fQ'tterCe. 
Aiben", . sa,gte . Vater: n so " nu:,n rKlomm Mi t" 8\llroa('a# 
~tr flicktn schnell dein Fahrrad! 
f'OI'lhll\.~wirb!ll'dH sag'te Vat,er. 
lu' .... " .. ' t '. '. Uh.,r.en. wi r .... '._\IUt .. · .. de .. r .... AU,~!tC:l_Hlhntl. ' .. bo,g •. n (aan.n." auf ein. lan,dstraß" I!b uniQ kalme,," ni"eh N,eustadt 11 

Petlr r ie f: . u!komm, . Rot f ,p wi r I!ehen nach Haru~;u) 11 

Wir wollen in den Schwarzwald. 
Auf der RQckreist besuchtn wir unsere Tante in 
'f re i burg. 
Wfr N,ol ("en indenSchwarlwatdil und auf der 
R~ckrltlt ••• Sitz. verbinden 
wtr hol.n den S~hirm. 
wir flhrtn nfcht mtt dem Auto. 
Wir fahren. 
Acht lufdas 'KQ\mml ,y:ndS,chreitH' so: wir hoten 
d,n . hirm,. we 't l eSl nS t r,ö'men ,i ,eßt. 
W1r s nd k"nt Struwwelpeter 
W; 'r w.~ chen ~es i t h t un . 'Oh ren Ha l '5 und 
und Hindt Betn, und F t. 
Wir. wascht"= G.sf ht= und= Ohren=. 
Wir: walch.n= Hals. und= Bauch=. 
Wirz wischen= Arme: und: Hindi:. 
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VOkABEL QUEtlf 

UA 35 6 G E 8E5~008 

:5 ; :7 GE 8E S .. '1 

35 8 G E 815.020 

UA lS 9 'l SfS.OO1 
UA 35 9 E 8IES.OQ1 
UA JS10 E 8E S ~ 0101 
UA 3511 f I,e~. ,001 
UA ~;12 fE5.001 
UA f9 1 U f. 1 3 ES. ,0,0 1 
UA 39 2 f 13f S .001 

UA 39 4 E1 3ES.OOl 
7 !f 1 3E S. 001 
9 f " JE S. 001 
1 f14ES.OOl 
2 E14,eS.OO1 

UA 5 E 1 ',ES" 001 

ruA ß E14ES.OO1 
UA 'f, 0 E 14f s. i001 I 

UA 41 2 G f 1 t S '. 001 

UA 41 5 f 1ES.OO1 
UA 4't 6 f lES.';'101 
UA 41 ., F 1ts.~Ol UA 41 ~ F 1 E S ,01 
UA 46 f 7L,$.01 

UA 46 " f ').0'01 
UA 4:6 6 F S.001 

UA 2 r 1 tES 11 1 

5 f , 1[$. 1 
7 f '1 lESt 1 

Wir: waschen= Seine= und= fOr,=. 
Wir wischen diS Gesicht: und die Ar.,= 
Wi r 'wase hen d,en Ha t s: und de a Bau(c h:::. 
Wir wischen die Arme= und Hbnde=. 
Wir w~s,hjn df, 8.fn.= und fOße. 
Hind.wtr waschen dieputz,n Nase jfe wir Haare 
d f.e . w f,' ,ki,mmen sehne; den N,I·9. l w j r d fe :Ci i le 
bOrst,n,Zlhne wir 
Hlnd,wir~WI5chendieDutz,n Nasedfe,wfrHaare 
df, iW i r k ,imm,n, sc hne iden 'Nä!ge il 1'11 f r die' ,eJ ie 
bOrsten lihn. wir 
Händ,e wi rwasch,n diepurz,~n Nis,e ol:e wir Haare 
d i. e wi r ,k immen s:c fine i dein !N.ige l wir d i ,e die 
by:r'sten ,.lähne ~ if ~ .', .. '. .~ .' 
Hon:de w 1 r . WI'S e :he'n d 1, putz," .,8se d 1 e iW 1 r Haare 
die tW ir kimmen sc ihn, iden iNi;e l iMt 'f,,, d" 'fJ die 
b~rst'" lihne wir -
if'·i,r,ej,e w'lrWlschendi.putz,en iNasf d'I" [wir Haare 
d i.e w f r kämmein s,e ihn,e; den Nij,ge t IW f r d f '. ,d i e 
bQrsten Zähne wir 
!M, ! '.::: W,@,I,e""h.,' .. ,.,n::., .... ,d.""i., •. , .. :::" .. H ..... i.,_,'. ".'. d.~,.":: .. W1r= k en= 'fe= HII,..:. 
Wir: Dut,e"- die= Nlse=. 
WirB ~,hnefden=.die=~Ni9tl=. 
Wir. burst.n= d1e- Zihne=. 
Wir sind keine Struwwelpeter 
W'.r wischen ,da, Geslicht und die IO'hr"n" den Hals 
und dtnBauchji 
Wir w·ls,c;he'n die ~r',ml Uind tHinde, die Beine Iynd 
falle (11 • 

wf r· Dutzendl,iNls"undklmmen die Haillr;,'~ 
wi,. sehnt fd'in dieNlg,l,und b(ür'ten die Zähne. 
Wir stnd0ktln,Struww,lpettr 
Wer wllch,n= dl' Gesfcht= und die Ohren, den 
Hllse und den Bluch=. 
W; r wasch.n: ,die Arme= un,d Ml,itu:l., die Beine~ und 
fOn,,:: • 
w; 'r I),utz,n= dft~ (Ha't~ u!nd (klimmen: die= Haiare!t .. 
Wf'rschne;d,n= ,of.= Nagel: und b.Ü1rsttn; d; 
l·j,hn,:; '* 

Wir malen rot und bunt b'llu u:n,d geblümt grün 
"str,fftgtlb und g.tupft Eier. 
W1 rr.: millen: rote: u!nd:: l:tnJnte= e, er: 11 

W!r: mal,'n:.1i 'bltu,.= 'und= gelbilümt' Eier;_ 
Wl r; '1f},lt,n·=g,run,= und= I.stre, ftt=. iE 'et'~ (11 

wi r~ malen!::. g"tb':: und- ,get,upfte= E 'iers:;. 
Wir suche" hn Heus und i'm N,est, hf'nter deim Baum 
undlwisch·en d"nBlumln" 
Wir luch,n Im Gra. und im Busch. 
Wir finden rote und blau. Eier, gelbe grane 
bunte. 
Wir. hen im HaUIE und im Nest=# hinter de. 
Saum:t. 'urHj .l'rjisthtn den .8\um,!n::,. 
Wir S hIn 1. GrlS z und 1m lusch:, 
Wir f nden Dlau.~ Eitre und rote Eier=. gelbe 
Eflr~, gr~n. Eier: und bunte Eier. 
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QUIELLE 

UA 54 2 
UA ,43 
UA 54 4 
(JA 54 5 
UA 54 6 
UA 54 7 
UA 55 4 
U,A 55 5 
UA55 6 
UA 5; 1 
UA 55 8 
UA 5510 
UA 5511 
UA 5512 
U,A 5114 

UAS715 

UA 5716 

JA 5718 

UA 58 2 

UA 58 4 

UA 58 5 

uA 58 7 

UA 61 2 

UA 61 4 
UA 61 4 
UA 61 S 
U,A 61 6 
UA 61 7 
UA 6, ') 
(JA 62 6 
UA 62 7 
UA 62 8 
UA 62 9 
UA 6210 
U,A 67 5 

UA 67 7 
UA 68 5 

UA 68 7 
UA 69 7 
UA 69 8 

9 
10 
1 1 
2 

G 

G 4ES.001 
G4fS10001 
G 4ES.001 
'Ci 4E S10 0,0" 
G 4,ES.OOl 
G 'ES.001 
G 6LS.OOS 
G 6LS.005 
G6LS.005 
'G 6tS. 5 
G 6ES,. 5 
G 6IES. 005 
G ~fS.O'05 
G 6,fS.OOS 
GiOtS,,001 

G 101... S" '001 

G10tS.OOl 

fJ 1 Ol S .. '001 

G11lS.001 

Gl1lS.001 

Gl1LS.OOl 

Gl1LS.001 

H 1lS" 001 

H 1 E S .001 
H1ES.OQ1 
H 1ES,001 
H '1 E ... · S • 08' 1 
H lES.l 
H 3ES. 1 
H :se s. ' 1 

~ 1~~:88i 
H 3ES .001 
H :ses .001 
H 9LS,~14 

H 9l S ,00'1 
H11lS.014 

H1'lS. :1 
J 'tESt 1 
,J 1'ES., 1 

J 1 ,e S .,001 
J '1 ES. 001 
J 1 ES. 001 
J 8lS.001 

Wir araben: um:, 
Wir;"rechen=. 
Wir::: slen;. 
'Wir;: pflanzen::. 
Wirz 9ieAein~, 
W; r= ,äten:. 
"ft dem Spaten jäten wir das Unkraut. 
Mit dem R,c~en gieRen wir4en ~amen, 
MIt der GleRkanne rech,n Wlr die Erde eben, 
Mit derH.,c ke graben 'W '1 r den ,Soden um, 
'M; t: d"m= Sp.aten==g,r,aben=wi r= den:: 'Boden: um: .. 
Plit= demt;; Rechen: rech,n: w1 r= d;,e~ Erde:: eben:::. 
M~t= die.r= ui,'Rkanne=gietAen= wir= den~ $,am·en:; .. 
Mit= dier= Hlcke::: fi'ten:::: ,wf,r= das i4 Un;kraut= .. 
Wir grabe" ,dfefrde .i t d,em Spat,n um und rechen 
si. mit dem R.chen eben, 
Wir sien Radieschen, Spinat, Petersilie und 
Erbsen, 
Wir pflanzen Salat, Gurken, Blaukraut und 
Tomaten, 
Wir 9 f eRen 'm ft der Gi eR,kann, ,und jäten das 
Unkraut mit der Hlcke. 
Wir graben die Erd, mit dem SPdeen um und rechen 
sie jft dem R,chen eben. 
Wir slen Radieschen, Spinat~ Petersilie und 
Erbsen. 
Wir pflanzen Sillt, Gurken, Blaukraut und 
Tomaten", 
Wir gftRen mtt der GieRkanne und jlten mit der 
Hacke das Unkr.ut~ 
wir essen SUDpe Fleisch GemOle Salat Nudeln Reis 
,K I r t ,off e' t n KO'II'PO t t und un,d und 
Wfr= essena Fl,isch: und= Gemale:. 
'Wir: essen:: Su,pp,=" 
wi r= ess"n;; S.tat= und= Hude tn=: .. 
Wir: .,s,n= Reis= und= K,rtoffeln=, 
'Wi r= ,ssen= K'Qmp,ott= .. 
Wir kochen= dfe. SUDPe=. 
:w ir:: sc hi len=d ,( t= k,ar 'ta fft il n= " 
Wi rz::s,c hne iden: das= G·emü'se~. 
Wir: waschen: den: Rtis=. 
wir: wQrzen= das= Fleisch=. 
Wir~ .ssen=das= Kompott:. 
Sie wiSCht und schilt, sie sChneidet und wOrlt. 
sfe kochtundbrit, wenn wir in der Schule sind. 
Wir d.cken den Tfsch, fls.n und danken. 
Si. wischt und schilt, ste IChneidet undwQrlt. 
sie kothe: und b,rlt , wienn wir in d.'r Schule sind. 
Wir decktn den Tfsch c ISltn und danken. 
'Wf r s te l t.n= d" f= Le' ter= 1"= d.nc iK i r'schbliUm::1iI 
W.' r= .. ' hl.'nge.n.' ~ df'n~ H.ken:; m'it~ dem:<: le imefi~ an tt 

file: lefte'r=. 
:wi r =5 t ei gen=auf =dl"= K i rsc 1'\ 10 ,Iu,m = • 
Wir m pflOcken: rott a Kirschln=. 
Wirz !ch~tt.n. sie. tn~ d'e= ~~rbChe"E.a 
Wir hang,n den Haken m1t dem e,mer an d" Leiter 
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QUEllt 

UA 74 2 
UA 74 4 

UA 74 6 
UIA 74 8, 

UA 75 2 
UA 75 3 

UA 75 6 

UA 75 8 
UA 7511 

UA 76 2 
UA, 76 3 

UA 16 ; 

UA 7610 
UA 7613 

UA 81 6 
UA 81 7 
UA 81 8 
UA 8110 

UA 8110 

U,A 8111 

UA 8112 
UA 82 2 
VA 82 3 

~~ I~ i 
UA 82 9 

UA 82 9 

UA 8212 
UB 310 

UB 3101G 

UB 316 

UB 3162 
UB 4: .., 

UB 5 :3 

U8 5 31 
uB 612 

J 8l S f 001 

J 8LS,OOl 

,J 8L 5,001 
J 8l S .011 

Jl0LS,,001 
Jl0tS.001 

J'OLS.001 

J101.S.001 
J10tS.011 

J l1E S .,001 
J 11 :E S • 00 '1 

Jl1ES.OOl 

Jl1ES.OOl 
Jl1ES,01 1 

J 7LS.OO"' 
J ;lS.001 
,J 7L S. 001 
J 7LS.005 

J 7LS.012 

J 7l S. 0101 

J 7lS.003 
J 8tS.O,01 
J alS .0,01 
J 8l.S.001 
,J 8LS.OGS 
j 8lS.00l 

J 8LS.012 

J 8LS.OO3 
A 1LD.OO4 

A 1lD.001 

A 1LO.001 

A 1LO.003 
A 2LD.,OOl 

A 4lD.001 

A 4LD.003 
A 7ES.004 

Wir stellen die leiter an den Kirschbaum. 
und steigen auf den Kirschbaum. . 
Wir pflOcken die blutroten herzförmfgen Kirschen 
mit den walzenrunden grOnt" Stielen. 
Wir schOtten sie in dl, K6rbchen. 
Ofedünne glänz,nde Haut und diS süfle saftig,e 
FLeisch,ssen W1r verne. 
Wir stelten die Letter an den Kirschbau,m" 
Wi r ha,llen den Haken mit d"m E ,rtler an die Lei ter 
u"d s t e! gen au f den K f ,r s c hbaul,. ,M .~ 
WIr pflucken dle blutroten h,rzformtgen Kirschen 
mit denwalzenrunden 9rOnen Stielen. 
Wir s,h~tten sft in d1' Körbchen. 
Oie :dünneglinze..nde Haut und das sü!fl,e satt ig,e 
Fl'1sch fSs,ft.w1r gerne. 
'Wi,. 'st. tl en: dt e Leite,.:;; ,n denKt rsc hbaum=. 
Wf~ hingen: d,nf~aken= mit dem~Efm,r: an die 
tel ter= und s,te1gen= Iliut de,n· Kl rs,chbaum=" 
Wir ptlOcke~= dt. blutroten= ~erzf~rmtgen=~ 
Klfschen: .,t den walz,nrunden= grunen= Stielen:. 
Wir schOttene sie in die K6rbchen=* 
Die dOnn.= glinzende= Haut= und da. sORe= 
s,'tig,: Fl~fICh=.~,.s.sen= wir ge.rne. 
Wir zlehen den Badeanzug qder dfe Badehose an. 
Wir kuhlen uns ab und sprt"gen Cn das Wasser. 
Wir 5chwim,men un,dtluchen. 
Mtt dem Badetuch trocknen wir uns ab# mit dem 
Kamm kimmen wir uns. 
Mit dem Badetuch trocknen wir uns ab, Imf t dem 
Kamm k,immen w i rUins lJ 

Wir öl.n uns mit dem Sonnenöt ein und setzen die 
Sonnenbrflle auf. 
Dann spi,len wir .1t dem Bad.ball. 
Wir zi,hen den Badeanzug oder df~ Badehose an. 
Wir kQ~,il,n uns ab und ,,'pr in,gen in dis Wa's'ser i. 
Wi ,r 1·,chwHDmen und tauchen .. 
Mit dem Badetuch trocknen wir uns ab, Mit dem 
Kl'mm k,l,mm,n wir ,ulns. 
Wir alen uns mit dem Sonnenöl ein und setzen die 
Sonnenbrille auf. 
Mit dem Badetuch trocknen wir uns ab, mit dem 
Kamm klimmen wir u:ns, 
Dann spiel.n wir mit dem 8adeball. 
Mein Name fst:wir sind viel. farbige BrQder in 
einer flachen Schachtel. 
Wir heißen: ich kann aus Plastik oder Metall 
se' t n. 
W. ir .... ,. '.,rinn,rn uni: .NaMtnwörter geben in, ~te die 
Ding, htfßtn. 
N,menw9rter schreib.n wit groß •... ' 
W1r erlnnern uns: dtr# dl'* das "nd die 
8tgl. i terder NaMlnwörter. 
Wir erinnern uni: Tunwörter erzählen. was 
Menschen. Tier. und Dinge tun. 
Tunw6rter schretben wir klein. 
: Spitzes: uns. wenn wirstum~rf : ,glfwordie1n si'nd! 
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QUEllE 

UB 6,14 

UD 8,182 
UB 9 4 

UB 15 1 
UB 15 2 

UB 15 8 
UD ~S 9 

UB 151' 
UB 1512 

UB 1514 

uB 1 1 
US 3 
da 'tl 7 6 \ 

UB 1 7 9 
UB 1711 

UB '714 

UB 1'717 
UB 25 7 

UB 25 72 
UB 26 .s 

UB 2718 

UB 41 3 
UB 41 4 
UB 41 5 

UB 55 2 

UR 59 7 

UB 608 

UB 6312 

uB 64 9 

ue 64 9 

UB 6410 

u 

G 

A 7LD.O'06 

B 2LD.004 
B 410.006 

( 1l.S.001 
( 1lD.004 

C1ES.001 
C 1ES.001 

( lES.OOl 
( 1[5.001 

C lES.001 

( 2LD.OOl 
( 4ES.OOl 
( 4ES.OOl 
( 4ES.OOl 
( 4E5.001 

( 4ES.OOl 

('ES.aOl 
D10LO.OOl 

D10tD.003 
D12LD.008 

D15LO.006 

G 1ES .. OOl 
G 1ES.001 
G1ES.001 

I 5LD .. 008 

J 4lD.002 

J 5LDlI004 

J 8tD,,015 

IJ 1 OLO. 001 

J10LO.010 

J10LO.017 

: Wenn jemand etwas erzählt, machen wir einen 
Doppelpunkt" i' ",. 

lusam,mengesetzte NamenwOr·t,er sChreIben Wlr groß. 
Wenn Autos schnllL fahren, sagen WIr: rasen:, 
sausen:, flitzen=, rennen:. 
Wir basteLn mit Kastanien 
Schr~ibe auf, was wir zum Basteln eines 
Kastlnienschweinchens brauche~! 
Wir brauchen eine: Kastanie: tOr: den: KÖrper=. 
Wir: brauchen= vier: ZündhöLzer: tOr: die= 
Seine:;:. 
Wir: brauchen: zwei= Stecknadeln; tOr: die: 
AL:*gen=. 
WIr: brauchen: einen: Zigarettenfilter= tar: den= 
Rüsset::. 
Wir: brauchen: Filz: tOr: die: Ohren: und: den= 
Schwanz::. 
W1r brauchen1ie! u~ klein~_Dfnge_zu bene~n,n. 
W1r bohren= V1,r= Locher: 1n= d,e= Kastan1':. 
Wir stecken: vier: Zündhölzer: in: die= löcher=. 
Wir kleben: den: ligarettenfflter= an:. 
Wir stecken: zwei: Stecknadeln: in: die c 

Kastanie:. 
Wir schneiden: lwei= Ohren: und: einen= Schwanz= 
zu:. 
Wir kleben: diez Ohren: und: den= Schwanz: an=. 
Wir erinnern uns: Wiewörter erzählen, wie 
"entchen, Tiere e Pflanzen und Dinge sind. 
Wiewörter schrelben wir klein. 
Wenn die Apfel viel Saft haben, sagen wir: sie 
sind saftig: 
Streiche dte Wörter au~, die wir statt p.ter 
schreiben könn," und schreibe sie in die letLen! 
Wir beso,rgen= Eier:: und=M!eh l:: • 
Wir: kauf.n: Butter= und= Zuckert. 
Wir= holen= vertangen: sachen= Backpulver~ und 
Vanillfnzuck.r= aus-
Wenn ein ErzlhLsatz zu Ende ist, machen wir tinen 
Punkt. 
Erlebtn wir auf dem Bild einen milden Wintertag. 
einen kalten Wintert.g oder einen sonnigen 
Wintertag? 
Statt tragen können wir tin belseres Wörtchen 
s,chreiben. 
Wenn du auf dem Bild betrachtest, w,s dem ~et.r 
gelchfeht#~eißt du, welche Namen Wlr noch statt 
Peter.SChrelben können. 
Wir wi,sen nichte wie der fremde Junge heißte 
aber Wlr können Ihm doch Namen geben, wenn W1r an 
die Geschichte denk,n. 
Wirwf,sen,nicht t Wle der f~emdeJunge heiAt t aberwlr können ,hm doch Namen geben, wenn Wlr an 
die G,lchichte denk,n.. . 
Wlrwl~sen."ichtt W1e der fremde Junge htlRt c aber Wlr können lhm doch Namen glben, wenn w,r an 
die Geschlcht. denken. 
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I i 

I I 

i 

I i 

I ' 

I 
I 

QUEltE 

U875 8 

UB 7581 

U9 78 7 

UB 7813 

l 6lD,,003 

l 6lD,,012 

l11lD"OOl 

l12lD.001 

UB 81 1 U M lLS.001 
UB 81 4 M lES,,005 

USSl B 

U8 83301 

UB 90 6 

U8 9115 

UB 9510 

He 952,8 

U( 3 5 

UC 3 6 

UC 3101 

ur 3101 

uc 8 3 
uc 8 41 
uc 8 61 

uc 8 82 

uc 11132 uc ~, 11'33 
uc 1214 
uc 1217 
uc 1219 

ur 15 1 

21 1 
U 25 1 1 

U 

M 1fS"Or03 

,., 7lD.002 

M 7lD .. 007 

N7LD.004 

N 9LD.004 

N17l0.010 

N17ES.008 

A 1l0.001 

A 1tD.OO8 

A 2lD.OO5 
A 2lD.010 

A12LDlIOO3 
A12lD.OO3 
A12lD.OO3 

A12l.D.OO3 

B 2LD.OO1 
B 2tD'883 
B 4LC. " 4 
a 4l{).OO4 
B 4lD.OO4 
B 8lD.OO5 

C 1lS.001 
c 9LD.012 

Vergleiche. wie wir K8sper~s Frage und Ulis 
Antwort Z'lehnen und wie wir sie schreiben! 
VergLeiche, wie wir Kasperls frage und Ulis 
Antwort zelchnen und wie wir sie schreiben! 
Wir hören wohl di~ Selbstlaute lang, können aber 
am geschriebenen Wort nicht erkennen, daR sie 
t,ng ?ind. .. . u 

Wlr hören wohl dle Selbstlaute kurz, kannen aber 
am geschriebenen Wort nicht erkennen, daR sie 
kurz sind. 
Wir schmOcken einen Osterbaum 
Eine Nadel, mit der wir stopfen, heiAt 
Stopfnadel:. 
Farben, die wir mit Wasser mischen, heißen 
Wasserfarben:. 
Wenn wir ein Wort trennen, klatschen wir zur 
Hilfe und prOfen nach, ob Jede Silbe einen 
Selbstlaut, Umlaut oder Doppellaut hat. 
Wenn wir ein Wort trennen, klatschen wir zur 
Hilfe und prOfen nach, ob jede Silbe einen 
Selbst laut, Um l I,ut oderl)oppe l taut hat .• 
Statt .sagt kö'n"en .. wf~ auc~ ein .t:lderes W·ö,rtch,en 
SC hr, 1 ben, dre 1 Mag ll' h'ke 1 t,en s t umnen. 
Statt waschen können ..,i r noch andere Wö,rtchen 
verwenden" 
Weil das also schon vorbei und vergangen ist, 
wollen wir die Geschichte auch in der 
vergangenheit schreiben. 
Wenn e'ne Geschichte schon vorbei fit, können wir 
sie in der Vergangenheit erzählen. . . 
Wlf können nur raten, was geschehen 1St, denn dle 
unzusamm.nh.j,n'Q,nden 'Wört.,r der "ens,chen k6nn,en 
uns das Geschth,n nicht bericht.n. 
Auch aus den Stichwörtern des Reporters können 
wir niCht gtnau entnehmen~ was passiert ist. 
Doch luch hier erfahren 'wir nicht sicher, was in 
den Minuten davor geschehen ist. 
Durch die Foto,gr,fie des Pol 'zisten nach dem 
Unfall erahnen wir schon mehr. 
Da prallen wir aufeinander. 
Erzähl.ätze kennzeichnen wir durch einen Punkt. 
FragesAtze kennzeichnen wir durch ein 
fragezeichen. 
Befehlssatze kennzeichnen wir durch ein 
Befehlszeichen. 
Wir nennen sfe deshllba~ch Eigensch,ftsw6rter. 
E1genschaftlwörter schre1ben w'r kle,n. 
Sc~uhe# In denen wir turn.n. heißen Turnschuhe:. 
lusammengesetzteNamenwörter sch'reiben . wit: graAt 
Zusammtingesetzte Eigensichaftswörter hre1ben 1t;'lr 
klein. 
KLass. spielen die Ubung t~fr wollen auf 
verse h i edene 'We i sen geh,e'n". 
Wir ba teln 
Menschen und Gegenstande verändern stch im laute 
der Geschichte, deshalb können wir ihnen mehr.re 
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OUE'llE 

U( 2822 

ur 2824 
ur 2826 

UC 2831 
UC 31 2 
UC 31 2 uc 31 21 

ue 31 81 
U( 3422 

ur 36 81 

uc 3610 

UC 36101 
UC 40 "1l 

~ 
U( 40281 
UC 42 6 

uc 4925 

uc 4927 

UC 4928 

UC 4929 

U( 4930 

uc 55 6 

uc 55 61 

U( 55 62 

ur 55 63 

UC 5815 
uc 64 62 

UC: 7 

I ~ ! 

C15LD.OOl 

C151.D~OO6 

C15LD.OOS 

C15LD.OO6 
D 6tD.OO1 
D 6LD.OO3 
D 6lD .. OO4 

D 6lD~OOl 
D 1tD .. OO9 

D13lD.016 

D13LD.OO3 

D13LO"OO3 
E 4lD .. OOl 
E 4l0.001 
E 6lD .. OOl 

F 7XLD .. 001 

f7xlD.OO3 

F7xlO.OO3 

f7XlO,OO3 

F 7XlO .003 

G 6ES.OO2 

'G 6ES.011 

G 6ES.~02 

G 6E S" 011 

Gl0tD.OO7 
H 8lD.011 

I 3lD.01Q 

Namen geben. 
Wir wollten einen Gefsterkopf machen und unsere 
Lehrerin erschrecken. 
Schade, es ging nicht, weil wir uor einer katze 
Angst hatten, 
Far den Gefsterkopf höhltenwir dpn KQrbisaus, 
schnitten Ihm ein Gesicht ein und Legten eine 
ing8k~ipste Taschenlampe hin,fn. . 
Auch uber den Zaun konnten Wlr lelcht klettern. 
Wir wglteng,nau.erzihten. . ,. 
D,I konnen.w,r mlt.Efgenlc~aftswortern" ~ 
M1t ihnen kannen Wlr ausdrucken, wIe Ute etwas 
tut und wie ihrda:bei zumute ist. 
Wir trennen alle Wörter zwischen den Silben. 
De. n.k. e daran: .,ine. Ge .. 5th .•... ic. ht. e ... ki .... n ... n.1 

.. a'f .. 'liue,r werden, wenn wir erzählen, ~annetwa5 geschieht. . 
Wenn Menschen von 51ch ~eden,.gebrlui:,he'ns~e " 
s tat t der Name n df e k l e 1 nen Wör ter 1C hode ,r w 1 ,r .. 
Wörter d~e wir tar Namen von Personensag,n und 
hören k6n~en, ~efßen~persönliche fOrwÖrt~r. 
Ich und Wlr zelgen d,e Redeform an. 
Wir basteln ein Vogelhiuschen. 
Wir sagen: die. Z'.-ftw6.· r.ter.stehen. in der Zukunft. 
Wir schreiben das Wort mit dem iu, wenn in der 
Einzahl oder in einem verwandten Wort ein au 
steht. 
Wir erkennen: bei diesen Wrörtern steht kein tz, 
sondern nur z# weil kein kurzer Selbstlaut 
vorausgeht. 
Schwanz schreiben wir mit z, weil kefn kurzer 
Selbstlaut vor dem z· Laut steht. 
Schwanz schreiben wir mit z, weil ein kurzer 
Selbstlaut vor dem 1- Laut steht. 
Pelz schreiben wir mit z, w.1l das L ein kurzer 
Selbst lfl'Utist. 
Pelz schreiben wir mit z, wefl dis l kein kurzer 
Selbstlaut ist. -
Wenn wir Qber Personen,.Tiere 04er Gegenstände 
etwas erzählen können Wlr fur dle Namen d,e 
kleinen Wörter er, sit, es schreiben. 
Wenn wir aber Personen, Tiere oder Gegenstände 
etwas erzählen können wir tOr die Namen die 
kleinen Wörter er, sfe, es schreiben. 
M.inen wfr mehrere "fson,n,Tf.re qder 
Gegens t indt zusam'men f so benüt ze'n wir das 
Wörtchen sie. 
Mefnen wir mehrere Personen. Tiere oder 
Gegens t Ind, zusammtn, so be'nüt:zen w; r da~ 
Wör t: ,c htn, 1 e. 
Wenn ck getrennt werden muR, schreiben wir kk~ 
DaA das [öschputver ,um Ute ""ndPetflr heru'm 
SChwebt. können wir auf zwei Arten genau 
ausd'rüc ken 11 

A~s den Mit~,n und der Haltung derki~d.rlkönrln 
w1r sehen, ~,. ihnen zumute ist und w1. ". was 
tun. 
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QUEllE 

U( 7516 

7517 

uc 7712 
UC 7715 

U( 83 2 uc 83 4 

83 5 

U( 84 8 

K3lD. 

K 3lD.007 

lll'D,.003 
l ll iD .001 

l 5lD.005 
L '5lD .004 

l SlD.f05 

L 7tD. 

UC 85 1 U M 1lS.001 
UC 87 11 "4LD.005 

uc 89 1 " 6LD.001 

89 1 'M 6lD. 

8918 M 6lD. 1 

9011 

u#'12 

M 

N 

D. 7 

4lD. 1 

tDl 
l [)1 

12 

13 

141 

N 

N 

N 

N 

:D.005 

D .. 010 

D. 10 

71 iN' 0.01 

S 'N " . .1, 7 
6 

6 E S .. 
7 G E ID .. 

1 3 E ~ ,) '. 

An der form des l.ftNort'5 erkennen wir, 
jemand etwas befiehlt. 
An der 'F crm des, 1e i tWiort,es frkennen wir, $ ,h 
der Befehl an eine oder m:ehrere Personen w\ende't '" 
Wie können wir Niheres ~ber den Hergang erfahren 
Wir können nichts erfahren, w,it der Tater nicht 
zu sehen t. 
Htut,e spie!,ten wir in ,~erKt . se "t ,illtermin"" 
Als GartentOrehen stellten w renen ffsch sehr 
.ut. 
Statt des Fliederbusches stellten wir einen 
f! ied,erzw!'g. in den P.pi,erkorb~ . .'" , ' 
"1ft dem Worlehen paar kannen Wl,r ausdrucken" daJ4 
es sfch ~m eine unbestimmte Anzahl zwischen zwei 
und fGnf handelt. 
Wir legen ein Herbarium an 
:DU'fCh ales" IW'örter "r'fahren ,wir, w;,e Pflanz,en 
sein kÖnn,en. 
Wir wollener9randen, warum wfr pressen, aber 
gepreßt sehr,'ben. 
Wir wollt"n ergr,ünden,warum !wir .pressen, aber 
sepreAt lehre1ben. 
Wir erkennt": hier steht nach dem kurzen 
Selbstlaut kein S5, ein A, weil kein Selb c6 'aut 
n.~hfolgt_ '. • . 
was '" einem Satz geschieht, sagen ,Jem 
lei twort ,IUS .. 
Wir dQrfen auch die GefOhLe und 
schildern, die wir be 'i dem FrleLn- ~j1l. 
In einer ErlebnfserzlhLung soLlen 'Iicht nur 
erzihlen, ~as geschehen ist. 
Wirduf'fen 'IVie'" qi,Gefühleund G~danken 

hiiLde'rn,d1ewlf b"idem E'rlebn1s hatten. 
Mit der wörtliChen Rede können wir zeigen, was 

die 'M.'nSC.h,ttln :WOf't fürW:ort sprech,en. 
Durch aasE ~ g,enschaf tswortz'wl sehen den 
Ve~gl,ichlwOrt~rn lowiekönne~.wfr aysdrQcken, 
~.!R M'ln,'! C, hen ,?,der G,.g,ens t, inded' e 9 l '. i ehe 
E1,enschaftwl. andere haben. 
IhJr!ch das Eigienscha"ts'w,ortin der 
Unterschiedsstufeund das Vergl@ichswart als 
d~Ock.nwir.aus#dIA M,nsc~.n ode~ Gegenständ, 
dl' se be E1,enschaft '" uriterlthledllChem Ma~ 
haben. 
Durch das Eigenschaftswort in der HÖchs!stute 
drOcktn wir IUS. dan einer mehreren Men! 
oder Gegenstinden, die selb. iQ~nschaft im 
höchst.n MaR hat. 
Oie' 1,itw,Ölr'te,r 'müssen in der wir- form ( fOif4 m 
Iste'h,en. 

r r Schult~r hat sich ~in W1 l gebil t. : ~,~r~~:~t'I~~~tter bete4lfgen s h am 
Er: wirbelt den: Staub: i 
Trocknet die taub wirbt Schl 
Er: wirbelt: Staub t-
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26ltD.002 

273LiD.004 

276tP.002 
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296LD .. 014 
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325lD .. 009 

328lD .. 006 
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339lD.002' 

340lD .0'02 
342l0.003 

347lD .. 002 
347lD .,002 

348lD.004 

348LD.005 

A 6l0.003 
A6LD.002 
A 6lD.002 
A18tD .. 005 

A22lD.008 
A25lD.003 

'SE,I TE 

wir be lr - w f r d . 

fenster= und: Taren: ZU= .. 
Jeden 1'9 wird dort fleißig gearbeitet. 
Vater Wlrd lhn bald ernt&n~ 
9,tstimmt wird er morgen wieder froher zur Schu,fe 
gehen. 
Horst wird mit einem Brief lur Post geschickt. 
Sicherlich wird er bald heftige lahnsch.erzen 
bekommen. 
Fr wird ihn auch bestimmt gut pflegen. 
Damit die drehenden, großen BOrsten keinen Staub 
aufwirbeln, wird gleichzeitig Wasser auf die 
Fahrbahn gesprengt. 
A.b._er, ... Ingo.' mÖcht.e .. d,ie ... S.P.Of.t. sendung sehen, die zur selben Zeit gesendet wird., -
Dann wird sie gereinigt, erhitzt und in Flaschen 
l):bg,efüll. t .. 
Abernfe wieder wird er mit dem fußball auf der 
Stra'le spielen .. 
Wasserwi rd,inat len Wohnungen dringend gebraucht 
Doch nun wird Peter bedient und erhalt ,lne 
WaffeltQte mit einer großen, roten Eilkugel. 
EinuDach wird geteert ,. 
Schon wird es aussehen, wenn dann das Llcht durch 
die bunten Fenster strahlen wird. 
Schön wird es aussehen. wenn dann das Licht durch 
die bunten fenster strahlen wird. 
Da wird auf einmal eine braune Stachelkugel 
sie htbar .. 
Doch mit dem KotflOgel wird Gerd gestreift und zu 
g,oden geworfen. 
Eine f~hrt hierher wird euch bestimmt gut 
gefallen. 
Er steht am offenen fenster und denkt: heute wird 
es aber warm! 
Schnellko,mmter näher undwi rd immer größe:r I> 

Bis zum Januar wird hier mit Hochdruck' gearbeitet 
Hieraus wird später der feine, weiße Zucker 
gewonnen. 
Sie wi,rd nicht mehr naschen. 
Der laun wird von gelben und roten Kressen 
überwuchert. 
HeinI wird sicher Hunger haben. 
Er wird hoffentlich ftlcht fortgelaufen sein, 
denkt die Mutter. 
Am kommenden Sonntag wird an allen Krän!en die 
zweite Kerze angelOndet. 
Immer heller wf~d es dann in den Rlumen# wenn aas 
weihnachtsfest naht. 
Der Maurer wird bald fertig sein* 
Schön wird', Haus! 
Schön wird', Haus! 
So\ang ein jeder dran wird satt, sotang gibt's 
kelne Not. 
Das Kind mit dem HQndchen, ja alles wird naR. 
Ein Mercedes wird angehalten: H,Fahren Sie ganz 
rechts heran! 
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B 4LD,,002 
82lLD.006 
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C 5lD.006 

( 5LD .. 007 

C9lD .. 005 

(10tO.007 

(131D.004 

C19lD.012 

CZ7lD.O,02 
1 2lD.002 

1 310.003 
1 6tD.002 
16LD.005 

1 6lD .. Ot3 

2 ll0.002 

21lD.010 

2 5lD.002 
22tD .. 005 
521D.009 

6 3tO.002 

7 llD.003 
7 21D .002 
8 llD.010 

8 1lD.~18 

8 3lD .. 007 

18 ;tg:g~{ 
11 1lD .010 

14 1l0 .. 011 

Vater wird sich sicher freuen. 
Das Drah~gitter tOr die fenster wird mit kLeinen 
leisten befestigt. 
if)rü,c'ktes tief den Rauch zur Erden, wird das 
Wetter schlechter werden~ 
Wenn die Fliegen gerne stechen, wird man bald vom 
Donner sprechen •. · 
Kriecht der Laubfrosch auf die Leiter, wird das 
Wetter wieder heiter~ 
Auf BefehL des Feuerwehrkommandanten wird der 
Sc.hlauch t"ge,chl.ossen. ", ". 
Sie geht 1" dl' Stadt und wird Verkauferln, aber 
bald"gefällt ihr diese Stellung nicht mehr. 
Peter denkt, jetzt wird ein Donnerwetter 
'~osgehen~ 
Sie macht so vieLe Faxen, daR es dem Raben zu 
dUMm wird und er davonfliegt~ 
Wozu wird sich Vater diesmalentsChlieAen? 
Heute wird der Bagger auf einem Tieflader 
angefahren. 
Der Autofahrer wird eine Strafe erhalten. 
Hier wird sehr viel gebaut. 
Auf elektrisch betriebenen fließbändern wird das 
Erdreich aus den Bdugruben nach oben befördert 
und poltert in kleine KipPwlgen,dfe auf ~leisen 
bereitstehen. 
Man muß sich wundern, daR doch ein Haus nach dem 
andern fertig wird. 
Wahrscheinlich wird es eines Tages möglich sein, 
auf dem Mond zu leben. 
Ob jemand vo,n uns einmal auf dem Mond wohnen 
wird? 
Nun wird in lurchi das Raubtier wach. 
- um welche Plät~e wird g,ekdmpft? 
Was darin Ober. die Kindet von Westendorf gesagt 
wird, läßt sich in einem Schaubild eindrucksvoll 
darstellen. 
Wie wird Oietmars Mutter, die viel V*rstlndnis 
tOr sein hObby hatl sich gelußert haben? 
Aber der wird auch wieder gesund. 
Sie 'W lr d be s t ; mmt n i ~ h t . wen iR über. ras eh t sei n • 
u.Der~ol f 4achte, bel, 51Ch: 'das lunge, z~rte 
Dlng Wlrd mlf noch besser schmecken als d,e Alte. 
Erzähle die Geschichte noch einmal schriftliCh. 
abe,r.l,asse den WO,lf ietzt so, sprechen. daR 
RotkäpPChen nicht mißtrauisch wird! 
Damit es beim nlchstenmal eine 2 wird. haben 
Munt.rmlcher - Schoko! 
Sie sollen sagen~ wem etwas geli,hen wird. 
In den l.esefenstern des Mode[ls 1St zu lesen: ich 
schicke ••• verschiebe den Streifen tOr Ea so, daR 
die l,ers~elle gefOllt wird und ein ~atz en~steht 
Aber Je höher w' r kommen, d,tsto nebll ger und 
kälter wird es. 
SatzQlie,der. die.man.wegstreichen kanne ohne d8,A 
der Satz unverstandllch wlrd, nennen Wlr Angaben~ 
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Auf dem Randstreffen ist beim ersten Satz das 
Verb verändert worden: treten wird zu betreten. 
Wenn ,Hans allein be'st: immen könnte", was zu Hause 
~ege., ssen W.!. f,d., d.onn gib~ es i tpme. r· nur ~ . kn'!s:pr ige 
Br,otchen suß,en, Kuchen IDl t Ros, nen -E 1 S Rn t 
frJchten und Sahne limonade mit Orangengeschmack 
* rote Weintrauben Marmelade mit ganzen Erdbeeren 
- Pudding mit Vanfllesoße - s,ftige~ 
8~a,enf\*isch - jun.,ge. E.rbs.en HanSWU.:~SCht sich 
nleht eInfach Brotcfien, Kuchen und E1S~ 
In der Pause wird ein Witz von Erna erzihlt~ 
Vater wird überlistet 
Das wird eln toLler Streich! 
Auf den Bildern wird nicht gezeigt, was der Sohn 
gell.,eht hiat. 
Dies wird also eine lukunftsgeschichte. 
Sauf!rstoff wird knapp. 
Was k6nnte, wenn der lauberer besiegt wird, aus 
den Insekten werden? 
Jetzt wird alle Leser der leitung Peter fragt, 
K t.eusan! W,O r te t 
Auf fragen wird manchmal mit Gegenfragen 
gean~wor.tet: Autofah.rer: ist das die richtige 
StraRe nach Neustadt? 
Unterstreich'e die .Angaben belm Absch'reiben :fn 
seiner Na,chtt ischschublade hat "art in mehrere 
Matchboxautos.. Angaben kann man fortla5s~n, 
ohne daß der Satz unVOllständig wird. 
Der lw:eite Satz ,wir'd dann .at'5 Neb·ensatz an den 
ersten Sa,tz a "t: 'Gundula und R,enate schlafen 
in efn,t,m Eta'gen ,w,ei lihir Zimmer für zwei 
nebeneinander stehende oB,etten lU eng 'ist" 
,Aus z>wtd Sitzen wird ,ein Satz -
,P'rillte bei. d~n An,zeigen aufde,m unt,eren r,ethten 
A,andS· t re 1 f e,n, wie das, '9'ema l(. h t w'l r \0 10 

An d,er ,großen 'Kreuzung vor dem laH,nhaf wl rd j 
"'or gen ein Ver k. eh r s,poli ziste ing,e se tlt # d,\I,mit 
Beru @ s'Ierkehr lIölgll ie hs t l'n f lu;R bte i bt. 
Hier (wird ein! ""n5th mit eine'. Tiernamen benannt .. 
'Wohn f';, l,egen die 9ie,nen, wenn,e's dunkel. '11 rd. 
a.l'frd in der Grundform ein 'I(on,!,ona'nt dopp,elt 
gleschrieben .. Iwird er in aillen fOf"'m,en doppel, t 
g,schrieben.. . 
W1rd n der Grundform eln Konsonant lt 
g.schr~eb.n# wird er in allen Formen Lt 

Shr'ebt'n. 
i c wi rd hamer $ gese"r ieben .• 
hars wird imilPer s hrieben., 

~1".iII'1\.,"',\Ii e WCI:",' t f,tlrmen wes haben.! 

" durch f ersetzt: fot afie, 

wird w oder v chrieben: 
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nur in wenigen fremdwörtern. 
,g~ht b.~td - lhom,as" ba L l ~ die fäuste Georg 

SI ke1nHeld - Peler halt dle Augen auf der Wirt 
ko:mmt ... diS Essen wi rd kall t .. 
8ilde ze mit den Aufzählungen auf dem 
Rand's t re fen und sc hre i be SlJ! der Gär tner, die 
'raub.n •• ~ auch hier wirdaufgezihlt 
Dle,r Stro;mkreis wird ,geschlossen" 
I," ,wret, ~iem Autol,w'ird PlI?s,t.au~,gefahre'n? 
P,e I: er ." r d VO,:rl de r Po llze 1 mll t g:enO':M.,en .. 
p'e!ter~' W'irid= vion~ der:" Po,l.i Ire i:: mii tgeno:mmien= .. 
~ietetr w! rd' !Jon der p'O~! ze!:: m~ tgeno:m.m,en. 
P.te" ,,~rd \liIon der P,Q llZfi 1·= rfn t, _ 'Oo!mmen .. 
Da,'$ wi r,1S vom IWi,nd g:'l't" leben: W\D iken= und::: 
'Sc hif f ie: he+n=. 

.. 1 trd !!liO,. IWind gedre'ht: W1indrad= und:::: 
1111 ndm!e~ser=.-
Dias, wi Ird \~Q).J Wind 
Pi alp! iH" f l. i 
Da~, .d 
te 

_. '" 

W; nie ''let r,CH:: t: B,et twis,( 

W \Jom IW 'i nd ,au 'f g,€'w 'j ,-be t· t 
ter:,. 
wi vom Wind chlagen: , 

flns te',::::: '" 
Das wird vom 11 nd abgebro( hen: A5, 'te::::: urHj;;; 
Zwei g';::: .. 
Das "1 ir,d vom (W~ fi)d 1110. 9a,luiM ef: e (il t' .AD te l 

,Bi rfilen;:;; .. 
H!~lut e .. r d ,.e'b,ac;,k,en 
H~ut. wird backen 
Ute wird. in den ,Op'e!ratio'n!i5ata~, gift ren .. 
Ute~ ,ir'd=in: de'n: :Op,{,rati saat:::: gef,.hre"n 
urte wird. rll denO:ip,er~tioi,nS$i~ g:e~a,hr'en .. 
Srl,in,", tMI(h:hen das Iwird Ute den 1 IrQ Op,erat o,ns Itla1l 
,gte f afi'r~'l. ,_, ~ , 
Ute;: w1 rd=, n)= d,e'fllZ Ope'rat lonS,S·i,al,= gefahr'en:::O' 
Um::: Uhr: wir'd Ute in d,en Op,eratl0nS,S.ii,al fahr,en .. 
B~nutl'f! die nel!en iW1örter statt der Uhrzel t. 
Wlrd d1e chlchte bes!er. 
Um= 13 r=· "'1 rd= U'te= in=den= Operationssaat;:: 
efahren z * 

1 Uhr wohl Ute Mit großen Bauchschmerzen auf 
zwei Stunden ~i~'er kommt der Arzt er miRt das 
ff,berund un!e~suchtden ~eib ~rnstsagt er: 
9l1nddarmentzundung nach eIner halben Stunde 
bringt ein Krankenwagen.das "a,~d~hen,. in das 
Kran((enhaus u. 13 Uhr .0 rd Ute 10 den 
OQer~tiD~ssaa' fahren eine Stunde danach liegt 
Sle1n elnem welengett. 
Er w rdsiC.h freue'n und bestimmt antworten. 
Uber\ege gut. ob ,twas gefragt oder erzählt wird. 
Er w 1 rd s ,c hon s tel f .. 
Jetzt w rd gebadet und dann wird das lesen 
gelernt! 
Jetzt wird gebadet und dann wird diS Lesen 

SEIlE 
.,.' d,'l .1 r ., I 

I I 

I 

I 

I 1 

I i 

, .1 

i i 

i I 

I 

I . 
i 

i . 
I 

I : 
1 



1 i f fRE 

o. wird 

I ! 

: I 
, , 

i ' 
I I 

I ' 

I 

I ' 
I, 

QUEllE 

UB 9 
UB 11 
U911 

UB, 8:6,:53 

UB 9310 

UC 

uc 

4 '9,1 

4112 

41 

513 

610 

7 

735 
7461 

1111 

13 47 

1861 

181,6 

4 

25141 
26 5 

2835 

l8351 

31 1 

38 21 

39 1 

l 8lD.007 
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1r412lD. 4 

N'13LD .008 
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A 5lD.003 

A 6LI) .. 003 

A 7lD.005 

A, 4lD .. 016 

A 9lD.002 
Al1lD.013 

B,6tD .. 010 

8 6lD.013 

814tD.015 

815lD .. OO3 

( ltD.OO2' 

[l,OlD. ~)O,2 
C11tD.OO4 

(15l0 .. 002 

C15lD .. 013 

D 5lD.OO3 
E D • .o05 

E 3lD.027 

g,el,ernt! 
Erzähle. was die GreteL 5ichertich tun wiro. 
Da wird dfeGretet aber ~chfmpfen! 
Wennv:ieleKinder zu amInen helfen, wird es ein 
prächtiger Osterbaum~ 
Die' Wö,rterin den farbigen Käistchen hel ten dir, 
damit die Geschichte nicht eintönig wird. 
Achte darauf, daß die Geschithte nleht eintönig 
wird! 
'Sätze 'müssen 1n Sinns.chritt·en erzählen, was 
geschehen ist nur so wird aus Sitzen eine 
sinnvolle Geschichte. 
Erst dann haben sie einen Sinn und aus der 
Bilderreihe wird eine Bildergeschichte~ 
Durch Wortwiederholungen wird eine Geschichte 
e ! n tön i g.. . .. . ~. . . ..~ 
Elne Gesch!chte Wlrd genauer, wenn du dl~ 
Personien In t t re f fenden Na·menwörter benennst. 
Eine Geschichte wfrdgenauer ... we,n,) du die 
'Geg.enstinde 111 t treffenden Namenw,ortern 
bezei ,ehnest .. 
Eine 'Gese hi c hte w irdgrenauer , wenn dum it 
treffenden Tunw6rtern erzählst, was die Menschen 
tun und was mft den Gegensti,ndengeschieht .. 
KLebe sie in der richtIgen Reihenfolge auf dein 
Arbeitsblatt, damit aus der Bfldreih~ eine 
8ildergeschichte wird! 
Wohin wird Otaf gebracht? 
Bedenke, daR diese Bericht erst am nächsten rag 
von den Menschen gelesen wird! 
Finde heraus, ob das i lang oder kurz gesprochen 
wird. . 
A", .. uCh .. am .. gesc.hrie ...• be. ,n.en w.or .. t mu. ß. er:kennbar sein, daß das t lang gesprochen wird. 
Al,! immer mehr lei t verstreicht und keiner der 
Be:kannten u,ndNachbarn AUS'Kunft geben ikann, wird 
sie unruhig: besorgt:: ne'rvös=. 
Eine Geschichte wfrdsQannend, wenn du erst zum 
Schluß erzählst, worauf die Zuhörer oder Leser 
ges'pannt warten. 
Es wird gebraucht: eine= Kastanie: fOr ein= 
Kiefernzapfen: tOr eine: Eichel: tOr eine: 
Haselnuß für 
Es wird dir sagen, wie du die Aufgabe gelöst hast 
An diesem Ort wird aus dem KOrbts ein 
Ge·spensterkopf. 
Manchmal wird eine Geschichte auch spannender. 
wenn sie in der Jetztzeit erzählt wird. 
Manchmal wird eine Geschichte auch spannender, 
wenn sie in der Jetztzeit erzählt wird. 
:[hJ'rch Wortwiederholungen wird eine Geschicht,e 
eintön~gtl 
~aR nientjetzt gebastelt w;rq*sondern daA die 
Bastelarbelt schon vollendet 1St. 
Z,igen die leit~örter weder die Jetztzeit noch 
d1e Vlrgangenhe1t an und enden auf • en. dann 
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stehen sie in der Grundform wenn du ein 
Vogelhiuschen bastelst. wird manches nicht so 
seIn, wi.bei Georg und OLat. 
Wer Nird d,efn 'Vogelhiuschen bauen?' 
lhJrch sie 'wir'st du erfahren, daß die Sprache 
genau ausdrOcken kann, daR etwas nicht jetzt 
g ...... esc.hieht, sondern.er"st ,.:piter. ge.schehnwird~ 
Er wird erst am Nach~ittag mit der Arbeit 
be9innen. können. 
M~eln selbstgeko,chter Pudding wird den Vögeln viet 
bes sers c hm,ec ken .. 
Wenn leitwö'ft,er mit de'm Wörtchen werden verbunden 
sind, zeigen sie. daR etwas erst geschehen wird .. 
Sie helfen di r I daRaus deinem Bastel'mater i at 
wirklich Mister x wird. 
Du br.uchstcjetzt nur noch mit deinen Filzstiften 
Au,e'" I Näse hen und Hund e f nze i c hnen und U l iw i rd 
sf~h über sein Ebenbild freuen .. 
Du kannst auch notieren. wo Uli seinen PLatz 
hilben ',W1 'f,d. 
Die Geschichte wird genauer und spannender, wenn 
du die Eigenschaften der Personen und Tiere 
nennst. 
Abwec~Slungsreichund .. 5 pann.,en.4. wtr4 .deine 
Gesch1chte, wenn du nach M,ögl 1chkelt 
Eigenschaftswörter an den Satzanfang setzt. 
Er wfrd als ck geschrieben. 
Zu welcher Tageszeit wird familie Nonner in den 
Zoo' fahren am Abend am Sonntag am M,orgena,m 
Mittag am Nachmittag ..." 
Famille Nonner wird am= Nachmittag: in den Zoo 
fahren vorher mQssen die Kinder aber dem Vater 
no:ch hel fen. 
Jetzt wird die Arbeit durch ein Gerlusch 
unterbrochen. 
Es wird nicht lange dauern, bis der Vater aus dem 
Haus ka·mmt. 
Es wird mit h geschrieben. 
lege sie so auf die leeren felder. daR die 
Geschichte spannend wird! 
Hebe di r das Besondere und Lus t ige . a,n ei ner 
'Geschichte so lange wie mögt ich auf ~ dann wird 
die Geschichte spannend. . 
Damit sie besonders spannend wird. muRt du dir 
das Lustige bis zuletzt aufheben! 
Untersuche, wo etwas befohlen wird! 
Wenn in einer Geschicht, erzählt wird. was andere 
erlebt haben, ist das tin. Erzählung. 
Deshalb wird der Vorfall beim Baden in der 
leitung erscheinen. 
Wirf Ab tä ille i ndenA.bf alt korb! 
Fahrt den Hund ins GebQsch wirf Abfälle in den 
Abfallkorb! 
Mit un,uffiltig.~ Handb.wegung wirft sie ihr 
Fruhstucksbrot h,nter 51eh auf den Schulhof. 
KleidungsstOck. und Schuhe wirft er abends 1m 
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W' rtt- wirst \ .. 

i ••• i" umiher '"' 
IOf frnet ,er rase h den ke, l des t fer'rau:ms 

~"Id .,'irft e groiße's Paket .ri't aller ei Abfal.l in 
de'" Grablen .. 
D~,nn 'strec.t ~ ':;ich dergerin .,l tff S(h'fanl.~nd m t 
I!; tnem Mal t TI glle'n, $Iplrung 'W]1 r t s 1J (h d1 e f 1 dec hse 
aluf de Bru.er .. 
Jetzt wirft der Wärter e nen Qfng ins Wasser .. 
S~h 1"0 l wl'" ft de'r 'sefn ta':; so üb,erein 
Wi f 'rd. 
- er Wl f ft s,.in Ge d zum, fenste'f hinaus .. 
ut i w i 'rf 'I: dias, Paket auf den 8voden .. 
U l i::;: w i Ir f t :.:: das:: P'." e t ~ auf=d,en:; Bo!'d,en= '. 
D'as: M!idthet'n::: i~firft Apfels nens,c;hiall.en:: auf:: den::.: 
(i1eh1w,e,g= ., 
Das::= "id\c hen'''· iW i Ir f t ::: e' i ne'n=:: Pt ilsti kibe c h,e r :: in:: 
, n= 8a,~;.h=,;; 

e= Frau= wirft= eine: Plastiktate= aus: d.m~ 
A,uto=. 
D,elr':: Jung'@': w rft,::; die':; B'ia;'hlnenschale=in= de'n: 
Abfallkorb= e= Frau= sprengt= die: staubige: 
St r idlle= *' 
Ich f i n,de d'e' 'ne J deewi r kl us t... IIItd Rabe r nie h t , 
obM~,tky ders,elben Mein ist .. 
Ma" so II wir k l ich ke i oe A:ngs t v '0,(' dem On ke t 
C haben,~ 
W "'1: i eh kein schön,e" Anbl i c k! 
Was. ~ t an dem Ab!end wi rk l ich geschehen: 
Würde er'tllririkl ich sage",_" wase,r Oilt'nkt?' 
Wa,s ist wii,rkl ich ,ge.ein't? 
,& ..si nd dias ... 1 Ir k l ich If ragen? 
Sett,rel'b,e i'n die S,prechb ,as,en" was Ute und ipete,r, 
~1f!lrr un'dfiNo\nn~r wi rklichgl.,'sagt h~ben! 
'$ ie ,hi,et 'Ien 'r., daß aus ideiinemB,a'$'tehlat,er i al 
wirklich Mister ~ wird. 
Sieerkt,ärte den wirkl feh,en Hergang. 
I;. c.·.·· Ihmut. Z '.i. 9 .. ' 'Wi i.r.' Ir I. '.'. ;et ~ .. '.'" l an'9 sc hmu tl i 9 
D ie=Haare= '5 in,l::: iwi rr= .. 
Abersef.n,t, IGle'dll,Ai:ke,n,sindnoc:h ganz wirr und datum 
er"ingt er al.Le's du,,' cheinandl'er .. 
In d!m Karton lagen in wirren Haufen die toLlsten 

lume. 
~e! "itta~,s aber ~ •• e't:'. sie ans Tagesl icht ~ 

9.·.· 'Ie'~ t.' ur l t. '.' ~ t h reck ens b l e 1 ,t h, . un, d . $ t amme l.' t ,en., . Wl.' rre 5 
1 e lug: ttau 'tei ne Kamme' rge s t oR,en. ....e r s, t ''!li e l e 
Stunden sP,ärer' Wi:r einer won ihnen imstande Zu 
be,r ichte,,' .• 
~ 1.· e ,.!,:Be.-... ',deu ... ·.'tu .• ',ng .. ". i .•. ~er.,· .lei ehen wi 'fS t du 
If: r l Blut erung\ ;JI!:rs tehe'l'li. 
iDuwirst ft5,tst,elle,n* daR in m,ehreren Sätzen die 
.lei t form laus ZWi,e i Verbte; iJ.en bes teilt: Kai: [) i eter 
~~Oimmt h,eu'te. 
Dazu wirst du bald keine Lust mehr aben. 
Du wirst se @n, morgen frOh, 2. S .. 5 Mi en 
nach dem kl rgeln! 

wirst fes !t.lten, daR du die Er ze. 
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f r ages,ltze und 8efehts,$,ätze auch fI'm klang 
unt,.rs,( hei d:.l

" tanns t. 
r ine GrUD!pe Nil rst du kein 18iei spiel finden. 

'«' 14 In eser Ulnter'r'ic,hts,stunde darfs,t du noch 
hrefben. was du heute nachmittag alles tun 

'" rs t. uml s,elbs, t ,e in, I VOQ:elhiusC,h,',' en, zu, ,bauen .. 
CiUf"'[h sie wirst du erfahren,. daR die Sprache 
genau "aus " ,k,enk.nn ,l , daR!. etllas ,n1itht jetzt 
',I:',' ies,,~ ", i e, hit" so,n",jicle, rn ler '$ t s, ip,i t e, r,' ,ge, 'S C h,!e, hn w ir ,i ~ • 

.. 01 10 Erzihte nun del,nem Partner I walS, du heure a~ll,es 
unte,.ne~imen wir I/} um dein \Vogiethiys,chen zu ~auen 
les,chrelbe, nun 11" N,.5 du heute tun iW'lirst, um e1n 
'"o,ge' h,iu's, c t\!,eni zu baue'rli. 

iD. 5 

D, .. 

0,,103:8 

IW',enJn, du deine' iB,ristele,j besch'refbs,t,.. W1 rsr du 
'.erken", da,R ,d~u i_er dann dann dann s,ch,reiben 
(W!' I fis t. 
"·e:nn du' die 'Ge'schichte vo,n U:[is Tiraumaibenteuer 
erzihl'st .,!wirst du dich dabeierta,pp:en .. daR du 
'Rler da dt ,da 'sagen willst .. 
Nun wirst du die6eschichte miteirleben, die Pete:r 
und Ute passierte. 
Male al.le' felde',.", in denen weggestlr;cnene 
Buthstabensteh,.'n in eine:f farbe aus und du wirst 
s,eh,en" ob du at f: ~fi ,. ic 'h ti ggemac h t hast! 
Hans gehl bal.o - 1h'01l.5, ballt die f iuste Geofg 
i kei!n H:eld - Peterhalt die Augen auf d,er :Wi rt 
kOimmt - das Es'senwird kalt,," 
'Mutt,e,r- di •. Aege"uMhinge ,verpacken SUSl. -,alle 
ihr'e.Pu;p,pe'in einpal,cken beide -n,och einm,al durch 
die Räume gehen Diete'r - die, k leinen~offer 
irUin~ertra,ge'n er, - noch schne'!ll zum Brlefkasten 
lau fe't:', vat~r dein s~ h !','üs se t9f! ~ der. Wi ,~ti nab?eben 
',chrelbea.uf. ... w,es Jedes faJn llenml tglled tut. 

., iD. 0 8a,~,e . auf Ihn,l lc h,e Wie i sefo t g,ende Wörter ab: 
R,einllichkeit" freundl i chkeit .. wi rt sch,aft l ichkei t, 
Ivef,wanrdtschaft l <t(.h -

l 112~ D:.. 4 f 'ranzs1olltez1urgleichen lei t ~en Tisch decken, 
at.l.e S'~huhe putze'n" und Staub wlscben .. 

tD 6115 Die b,elden Brüder In gOI und 'D,ieterwissen nicht, 
wi,e S,', fe, den S~.m's,t,gna,C,hm!i,ttag" verbringen sol ten. 
Das Wlssen .uch dIe Schulklnaer .. lJ)i 

t 

liD 

MI '107 

17 
10 

7 , 

2 

Dennoch wissen sie alle. daR sie nicht nur am 
Muttert.ag dankbar sein s,olten .. 

D.. ~'1e. wissen SC~'Din~ längst" daR ohne fleißige Arbeit 
k ~ 1 n ~r fo l g ,69 l 1 C h.l S t • " , 

81 0.. D'HltKlnderWlissen, daR Sle denWerkraum im Kell,er 
nicht betreten dOrfen .. 

MI1 , Aber Michael wollte auch davon nichts ~issen 
,gi rr,g hinaus .. 

4 In be,iden Briefen möchte'Katrin gern 'wissen, .alb 
$.ie writihrer Sch'W1,ester dort übernachten kann,. 

9 2 5 11lD.. Stephanwillwis~enji was ein Aquarium ist. 
S t8 12 LD,. 'Von Unfal über Unf.all Einzelheiten wissen von 

fuRballplatl über FuRballplatz kommen erp'robe. ob 
sich der Inhalt der Aussagen ändert, wenn du die 
erste oder die zweite Präposition verwendest~ 
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(15tD .. 001 
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16lD.OOS 

1 llDI.006 
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2: ltD.O'O:6 
4 2lD.Ol0 

SS 19 1 u 10 llD.OOl 
2215 11 4lD.OOl 
4112 21 llD.OOZ 
47 2 W 24 1lD.003 

'Ss 4728 
SS 4735 
SS ,48 5 
SS 4817 
SS 7828 

,87 2 
37 2 
65 5 

24 ,2tD, .. 001 
24 2lD. J 
24 3l0. 01 
24 4lD.002 
39 6lD.011 

44 llD.QOl 
f ~ 1t'D.O'03 
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:E ss,en h i eRen be i Ren ;Juls, sien!' l i eRen re i 
wissen -essen schließen fressen stoRen fassen 
t~!isset:t gieRe"eJsse."gru;Ren , , ' ," 
U1 r "n'~s.~~"nl cht ~,Wl e id~r fremde~unge, hel ( 
aber w 1 r ,k on"nen 1 hili do, h! N),iJ,meng,eben, wenn w 1 ran 
die Geschichte denken. 
Er wi l t wissen" wo ut, i wohnt 1" wie at t er ist 
'v 'i e tes ande1r,e .. 
Ihr müßt w'issen"daß dreihunderttausend Kinder 
ei>n ut ibuc1h haben und s,en,. viI' wo,ill,en \fiOHn Uli 
einen Brief bekommen .. 
Wi ssen s, ie ge'IRau., welche f arbe'n UNes 
Kleid' sstucke haben ,und aus welefleim Mate1rial 
sie' si? 
In d:er Pause wlif'd ein Witz von Ern,., e'rzähl t ,[0 

izs,tehtnur hint.erk1urz,em VO'lka,l (,putzen,Wftz); 
SOlnst steht imller z(Weizen" [Pflanze .. lug) .. 
Wint,r~a,gen~detken, Herb~ttag se'~en G,a1rten 
erbllcke'nAc:k.er· su,chenRuben zwel Erw·a,(hsen~1f; 
Gur'ken P'eter und Ute· k~)rbisse Peter lust ig Junge 
traurig Ute lan ilig Einfall haben Witz 
erzählen teliee ha en 
:5 ie wo l L te 1 n ei nl and,. wo die Meos ,c hen k ei n 
IWeihnathts fest fel.,rn. 
1"J~wi lt dahin, wo .an kein Weihnachts'test kennt" 
schnatterte die Gans. 
Wo 'hat. er sich herumgtttrieben? 
Sie träumt von einem Beruf, w;\~ man 'Kindern hel fen 
k,ainn. 
W,os,trei fter nurwied.,"r he'fum? 
*\10 s "nd das Pfund GriieA und di eDosenmi l,eh? 
Wlenn .. ich nu~ wüßte ... wo, der Defek t legt!,. 
A,ufzuge beförde,rn oe Baustoffe ln dle Höhe" wo 
sie von den, 'Nlnnern ,auf den Gerüst,ena,bg,enoiß'lmen 
weirden. 
Sofort marschiert er zur Baustelle, wo er schon 
oft den Maurern beim Arbeiten zugeschaut hat. 
Wo, steht , .. das Maf'meladeng~as? 
"ül te'r läuft ,a,n-aberw() schießt er denn hin? 
An e \i nein, an\~eren Tag kommen sie i ne i nen Or t * wo 
ein früherer Arbeitskollege von Katrins Vater 
wohnt. 
Wo steckt der Satzketn 
'W'o seid ihr denn gewesen? 
Wann. wo und wie 1St es passiert? 
Wer was wo wohin 'WTarum weshalb wozu womi t wann 
wie 
Wo treffen wir uns? 
(Ja~ Er,tnzungSfragen: wo treffen wir uns? 
Wo , $, t d 1 e nie hs te Apotheke? 
Mutter: wo hast du deinen Einkaufszettel? 
~enn ~'!r ~ie Schrf'ibu~g eines W'ortes nicht klar 
1 st # uber te'ge # w,o es herkommt .. 
Wo.warst du gestern? 
Welßt du. wo Peter Gespenst spielt und stolpert? 
Kannst du erkennen, wo sich der Täter versteckt? 
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194 
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3912 
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A 2l0, .. i 
A 2l0'. 
A 5lD. 
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816lD. 
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;B16tD. 
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E 3tO. 
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E 3t!ll.OOl 
F8IlD.005 
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K 3lD...2 
PI 5LD. 1 
M 5lD.O,"l 
N 5lD.!002 
258lD.OOIf 
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8 3lD.003 

8 41D.019 

18 4lD .. 005 
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H 7lD.006 
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Er will wissen, wo ULi wohnt. wie a t er ist und 
vi e tes ande,re .. 
Zeichne mit dem Bleistift dort senkrechte Striche 
ein, w:,o du die 'Wörte',rtrennen ,kannst! 
lel[.hnemit dem Bteisti It d,ort senkrechte Str lche 
ein, wo du die Wö!rter trenne'o kannst! 
leichne dort senkrechte Striche mit dem Bleistift 
ein, w,o du die Wörter trenn.en kannst! "0 er.ei9n~t'e. sith . d,er Untat t ? 
iWO S lnd dle Perso1nen verletzt? 
Wo fyhren d!e ~eteiL1gten Fahrzeuge? 
Wo Iringen du! be. 'tell.1. gten !Personen? 
W\,o bLutet der Ver letzte?' 
lethne ;'1 '1ierten Bild, wo die Mutter überall 
nach ihrem Sohn sucht! 
W10:' 
Wenn du die Umgebung der "utter ,auf Bi ld 3 
ansiehst, weißt du auch, wo sie sich gerade 
a~ .. rfhi l t .. 
:Wo, , 
Wo?' 
WIO'? 
Wo? 
Wobes,orgs t du dir die Salatkiste? 
Wo ho'lstdu dir die Zweige? 
Wo "~. i egt das Werkzeug? 
'Wo findest du die Schnur? 
Wo findet das Vogelhäuschen seinen Platz? 
Du kannst auch notieren, wo Uli seinen Platz 
hab,tnw i r d • 
Besch:reit}e ?enau, w'o das Auto mit lös,chpul ver 
bede,ckt 1 st 
Untersuche,. W,C) etwas befonten wi rd! 
Wopf il,ü·cks t du d i eBl ume'n und G,rä'ser? 
Wo notierst du das A.bc? 
Wann WfO ge'$chah was? 
In d,er let,ztenWoche w'aren dort auch Schi ldkröten 
aus st,ellt, \/,on d'lnen meist nur der Rücke,,npan.zer 
si t tba'r 'war. 
Vater hat in dieser W'ocheFrühschicnt. 
Mit seiner Schönheit hatte der Wald sie alle 
erfreut und ihnen tOr die Arbeit der Woche neue 
!K" a f t gegeben. 
In dieser Woche war in unserem Dorfwied,ereine 
Bee'rdigung. 
U"ldnlchs te Woc he and i eser S tell e: di 
Geschichte vom S~eg auf dem letzten Meter! 
Mutter las vor: U ., ... und W1ürde ich mich freuen, 
wenn die Kinder in den Ferien Nieder far eine 
Woch,e lUMlr komm,en würden. 
1 (h s it.ze d i t gEU\Ze W:Ot hei n de r B,an k .. 
8is nächste Woche! 
!Dier ers~e. Tagi,! der W'oche heiAt Mor:tag:; .. 
Der ZW'lte Tag 1" der Woche heißt Dlenstag=. 
D~r dritte Tag 1" der Woche hit den Namen 
Mlttwoch=. 
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tD 912 
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'l6 2 

2811 

2815, 

S 2821 

S5 46135 

55 7631 

SS 8610 

LDl 7 
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SP 6 8 
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H 7tD.OIOI6 

H1lD. 
H 7l0. 
H 7l0,,006 

H 9lD. 
H 9tO. 
D 9E5. 

09tO .. 
130tO.' 

1 :55t:O .. 003 

,26710",003 

273tD,.OOJ 

279ilO.Ol J 

28,7l0.00,2 

298l0.003 
327lD.OOJ 

19lD .. 003 

143tD.022 

14 3tD .00'9 

143t, D. 01 :3 

23 4lD.O,2,2 

38 5lD .. G15 

43 4lD.006 

309lD.008 

341lD.002 

1 3lD .. Ol1 

18 2lD.004 

De"r vierte Tag in der Woche hat d,en Na,men 
Donne!:s,tag;;;," . , , , " ~! " • 

Der hJlnf t,e r a,g ln derWo,( he he lßt f re 1 t 41g= .. 
Der sechste 'eg in der W!oche heiAt Samstag:::. 
Dersie'bte Tag in der Woche hat den Niam,en 
Son:nt a ;: -= " ~ ,', . ,'" ", '" ., ' " Der r 1n der Mltte der Woche helßt MIttwoch:. 
D,!,_,-' e,' f,s,te,'",Ar,',~,','·,eits,ta,~in.de,'r WO,C~heh_eiAt""".,"DQta9=. 
118= laufe: der= Wo,c~e~ :~'O'"= Tag;;:: zu:: Tag:: tm= 
laufe= der~ Tage:, _ "', . 
Im t,aufe el in,er 'Woche am ,Morgen am 28. 
Die kleine Ursel war zwei Wochen lang bei ihrer 
Gronmut teer, n kö:l n .. 
VOlr eini,gen Wochen sind di,e Schutneul inge .liJJ uns 
geko~.menj .-
Schon vor Wochen hat ein Rotkehlchenpaar zwischen 
den 1 wie i gen ein,es 'f liederst'rauches ein ,N,estc,hen 
gebaut. 
Sei t tün f Wochen liegt 'Mi c hae t, sc hon im 
krankenhaus. 
Während de'f Sommer ferien waren Monika und Manfred 
'11 t d'en Eltern für eini,ge Wochen erstm,als in den 
Alipen. 
Viel.eWochen werden diese Blüten das Zimmer 
'5 (; hmü,c ,k en. 
In wenig,en Wochen ist Weihnachten. 
Vor einlgen.Wochen hatte ein Blitz einen dicken 
Baumstamm blS zur Erde gespalten. 
Seit einigen Wochen fährt Hein,l aU'f seinem 
f ahrr.ad stolz dur,ch die Straßen der Stadt * 
Oie f ami l ie zle'bt. lO" schreibe die, folg,e,nden Sätze 
ab und streiche die nicht notwendigen Satzglieder 
durch: Ute wohnt in den ferien :s Wochen in einer 
Hutte~ 
Verfah,.,~ so: tJte ",~"hnt in den Ferien 3 Wochen in 
eine'r 'Hüt te. 
D, i,e,'_ ses,', S.tzg,.l ied "dyrf test,'" du, nie,,' ~,',it ,strei ch~n: Ute 
bewohnt 1n den ferIen 3 Wochen e1ne Hutte. 
Schreibe zu jeder Ubers·chri ft einige Sätze auf" 
die lupinchen den Inhalt verständllch machen 
könnten: Ratespiel "wer hat die beste Nase u drei 
Wochen lang hat das Ratespiel t~er hat die beste 
Na,s·e tt ausgesetzt.-
Viele Grüße aus dem landschutheim deine Gabi das 
lernen und Stillsitzen ist tOr zwei Woc~en vorbei 
Der große Bruder arbeitet vfer Wochen bei der 
Post. 
Hans freut sich immer besonders auf das 
WO( hrenende " 
Zum Wochenende wollten die Eltern mit Käthe zur 
Geburtstagsfeier fahren. 
Sc~on,·.seit,.eini~er Zeit war., i,hm aufge,fall~n~, daR 
melstens am Wocheunende an dleser Stelle Mull 
abgelagert ~urde. 
Wenn W1 r am Wochenendetamp.en oder im Sommer in 
die Ferien fahren# können wir ihn w~der mitnehmen 
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Wochenende - wohl: 

nlo chi rgendw'o "abge'ben .. 
Peters Vater fAhrt nfcht jetzt an die Tankstelle, 
erw1ar sthonam Sams,tag dort, als die fa,mitfe 
Manner Obe'r$, W:ochenende wegfuhr .. 
Seide fahre'n zu On,ket,K [aus ins Wochenendhaus. 
Auf dei. iWochenmarkt 
In größeren Orten finde't regelmäßig auf einem 
günstigen Platz der Wochefl)markt statt. 
u,e1rn kaufen die Hausfrauen iI,ilJf dem Wochenmar'kt, 
denn hi'e'l"' bek'ommen s'le atl,e' Waren frisch und in 
großer Auswahl. 
An"Jedtrm.,Wo(,hentag JJeh[fr~u Müller ganz 
fruhzel !:lg durch .(Ile noe,h fastflens,chenleeren 
Straßen .. 
Streiche die Wochentage auf den 'Katen;oerblättern 
aus .. 
W,'Dth~n,.ta"g, ,5 .. · •. f,,~,h,rt, ,die Kehrmaschine durch die 
StratB·en der Stjldt .. 
Wochentags we,rden vfete f 'laschen mit Milch und 
kakao in zah\reiche Schulen geliefert. 
Wober ko,mm!tl hr? 
Es war an einem Donnerstag, als plötzlich -
nieM\and'wu''tte •. w·ohe'r und wieso ein Tiger auf de's 
SChlaraffenmar,ktplatz stand ........ man ti..ann sich 
viele fortsetzungen zu diesem Anfang einer 
Geschichte ausdenken. 
W'o,her? 
Woher nimmst du die Plitstiktüte oder Plast ik fo·l ie 
W·ohe\f kam der -Junge hö'chstwanr ~ ~ ,e inl ich? 
An einem Teich wurde sie von einf Wildente 

fragt: wohin willst du? 
uten Tag., Rotka;pipchenu

, sagte der Wo'l f I! Uwohin? 
W'erwas wO wohin warum weshalb wozu womit wann 
wie 
Wo'hi n gehen wir nach dem Sc bw hnmen? 
Wrohin flit-gen d";'e Bienen~wenn es dunket wi'rd? 
Kannst du erkennen, wohin der Schneeball flieat? 
Ka'nn~st du erk,ennen .. w'ohin die S,cherben fal ten'? 
Wohin fährt OLaf Klein? 
Wohin wird Olaf '9,e'bracht? 
Aus der Schule wohin? 
Wohin? 
W'ohin legst du die Pf lanzen? 
Wohin klebst du die gepreRten Pflanzen? 
WOhin schreibst du Name und M,on·at? 
Ob es dort woht ankommt? 
Ob es d,ort wohl. ankommt? 
~emgeh6rt wohl der große Reisekoffer? 
Herr Klein muR wohl oder übeL zu fuß ins aöro 
gehen. 
Die lrock.enheit und Helligkeit der neuen Räume 
tut uns allen wohl. 
Hier fOhlte sich das Tierchen noch Lange recht 
wohl. 
Die besten BaupLAtze tOr die Häuser einer 
Mondstadt werden wohl Höhlen und tiefe Schluchten 
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sein .. 
Udo: du s.pinn,~t wohl .. 
Ober lege worüber Vat,er undSolhn wohl. n,achdenken, 
~ts si~ .. ide vor dem Sparschwein stehen .. 
iNeulfthl hat der Pudel, der sich woht in der 
J .. a .. ·,SCh.·.,e lang". ,ei I.te, ein St~)c •. seines Mantel s 
auf ge r1' bbel.t • 
Versteht er wohl Spaß? 
n :De. Raben taten d i es,e Schmeicheleien sowohl, 
dalA, erstri nen Sc hn,abe ,l wie i t au f s·pe rr te, um de,lr' 
Fuchs,etwas vorzusingen. 
'Wir hOiren !wio,'hl die Sel.bstl.aute lang, ,können aber 
am !ge·schriebenenWort nicht erkennen, daB sie 
~l"'. : .. d lang S In .• 
Wir hiöiren ."oh Il d j,e Se t. bs t taut e :kur 1 ..lcöinnen aber 
am Iges,~hrie'benen Wort nicht erkennen, daAsie 
kurz slnd. 
Ube'rlege" wie man es, wohl spielen muR! 
Ich wohne ln Haus(lch in der Blumenst·raße .. 
Pet'e·rs Eltern wohnen schon tange in d'l'es,em Haus .. 
Im .dritten Wag:en ... wohnen die Kirmes, leute", 
1"'90 und sein 'Brüderchen Gerd wohnen mitten in 
der 6ro,85 t adt. 
Ein ".a,.,ster,. Meer'schveinchen, weiße Mäuse,. zwei 
Wellensittiche, ein Eichhörnchen und ein Igel 
wohnen darin. 
wir w,ohne'n am Rande der Stad t ., 
Ob jemand von uns einmal auf dem Mond wohnen 
wird? 
Ersetze w'ohnen du'r,ch bew,ohnen, ziehen du~rch 
bezi·ehe:n steigen durch besteigen! 
Nähren fahren lehren wohnen fehlen bohren kOhlen 
zähl.en 
!Mehl. lehrer, sehr,. m,eh.r, "ehrzahl~ :Lehne jt 

Verkehr, fehler" stehlen, nehmen, Bohnen, '8,ohre,r .. 
R,oh.,.r fI wOhnUng,. 50h ... n; tOhn,.oBelOh.· .. nung ,.. b .. Ohren, 
Kohlen, Ohr, w'ohnen.f loh, froh, roh, belohnen 
Schuh, Kuh, Schuhsohle, Stuhl, Uhr, Fuhrwerk, 
Schuhbänder, Uhrzeiger 
Vieile Autos sausen tAgt ich an ihrem Wohnhaus 
vorüber. 
In der Nihft von Peters W,ohnhaus ist eine 
luckerfabr fit. '" 
An der Straßenecke soll ein großes Wohnhaus 
gebaut w,erde'n. 
Dicker Qualm steigt aus den Schornsteinen der 
fabriken und im Wlnter aus den Kaminen der 
Wohnhäuser .. 
Jett h,abe mich in meinem neuen W'ohnort berei ts gut 
eingelebt. 
Auf die RQckseite oben schreibt er seinen eigenen 
Name'n,. den 'Wohnor t und di e S t raß,e. .. 
Sie war für die Großmutter bestimMt, die in 
Neus tadt wohnt .. 
Im Nebenhaus wohnt ein Klassenkamerad von ihm. 
Fast eine halbe Stunde muR er zu Fuß gehen. denn 
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wOhnt-Wohnung!' 

er "lohnt jet.zt im O~rtsende. 
Seit Monaten wohnt ,Pete.r 811 t seinen Eltern in 
eine". viele (1 tOlleter entfelrnten Dorf 1" 

Dann wohnt auch noch die Oma bei uns daheim im 
Haus. 
GlrOIRlmutter ."ohnt in efnemal ten Häuschen. 
An einem anderen tag kommen sie in,einen Ort, wo 
ein frÜlherer Arbeitskoll.ege von Katrins Vater 
wohnt. 
Der'Wind bewegt .. der ,motor .. !raucht. der Arzt 
ve. rbind,et d .• '.i'e :5, ani täte,r .. ' trag.en die sc. hwester 
ve'fsorgt d j,e Stadt ge f, l ,tt der Ring g~hört m,e in 
v'a.,te", s.,., tammt , Ha. "mb"'f. g llegt ..•.. Ta .. nteu .. "S~h! wOh.nt 1 hre 
Wohnung ,besteht Tante ,so!rgt derPollZlst achtet 
,e'ln Kra,tt fahll"·e'rve'rstÖ,ßt 
Ute wohnt die 'familie zieht eine Bekannte 
bestet ,. t der Tor.,ann fängt den Bat.l 
Suche die unvot.lstindigen S,ätze unde,rgänze sie: 
Ute wohnt bei i hrer Tante" 
rDie frage:nvIQ,m A:andstrei fen können dir heLfen: 
Ute wohnt in Mainz bei ihrer Tante. 
Die familie zieht ••• schreibe die folgenden Sitze 
lab und streiche die nicht notwendigen Satzgtieder 
durch: Ute wohnt in, den ferien 3 'Wochen in einer 
Hütte. 
Verfahre so: Ute wohnt in den ferien 3 Wochen in 
einer Hütte .. 
findet man in Kirchen steht im laden wohnt a~f 
dem La,nde 'kmmmt in: einem Märchen vo,r :bf'ing,t 
l~ .. bend.'ie. 1Io.!iu.'n. g •. . lur 'we.l.t .... k·auftman im Fischladen 
slnd gefährllche Menschen 
Er "il t w 1 ss,en" wo Uli wohnt, wie al. t er ist und 
vlel.es ande're. 
Siehatbie~ eirte 'Wohnung bekommen~ 
familie MOlter sucht seit langer Zeit eine 
gröIßere Wohnung.... . . "' 
In der Wohnung S leht es jetzt seh!f unge'müt lieh 
,aus. 
Aber bald werden es sich alle in de~ neuen 
Wohnung bEu~uem machen. 
Pün:ktllch lSJt der Tisch gedeckt und die ganze 
Wohnung bLitzsauber. 
PletersElter'n haben kurz vor .ostern eine neue 
Wohnung bekommen. 
Diiearme 'Blume, dachte Ge'rda voller Mi t 'le i d und 
nahm die für den Schuttplatz best'hIl;Rlte Pf tanze 
mit in ihre Wohnung. 
Da kommt er in unsere Wohnung und reinigt das 
Ofenrohr. 
Stundenla~g stöhnte Robert und wanderte in der 
Wohnung hln und her. 
Q,nkel 'B~rn~ardlwu'rd*: die neue W,ohnung. geze i 9 t: 
das geraU1M1ge Wohnzlmmer ~ das nette K lnderzuft\mer; 
der prak.t. i scht Arbeitsraum und das QlQderne Bad. 
Auf Wohnungssuche: wie viele QM umfaAt die 
Wohnung? 
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'Wohnung - Wot f 

Kann die Wohnung am 1. Aug. bezogen werden'? 
WeiAt du schon., daß, wir elne neue Wohnung bezogen 
haben? 
,Dief,eut~t igkei t der at ten Wohnu1ng, hat Mut ters 
Gesundhelt arg geschadet. 
Der ~ind beiliegt dflr}Aotor rauct'p~ .der Arzt 
verbrndet dle Sanltater tragen dle Schwester 
verso',rst die Stadt ,gefä.llt ~er Ring g~hört mein 
Vater stammt Hamburg !lH~gt Ta,n'te Usch, wohnt lhre 
iWohnung besteht f,ante. sorgt de'r Pio( izist achtet 
ein Kraftfahrer verstößt 
Dabei k.ann er die lauten K.inder in der WOhnung 
nicht 9!brtuchen. " 
Dl,e ger,außnge ,Mettwurst", dergesBumteHund,. die:r 
tretje Rock~ die geriuchert, WOhnung,. der 
verbeulte Hengst, der feurlge KotflugeL, das 
scheue Bie'f, GtC:U; schäume:nde Rieh 
Or,dne und schreibe: diege'tiumige Wohnung 
lth bin die Wohnung für 'vierte S,tifte • 
Mehl, lehrer, sehr. mehr, Mehrzahl, lehne, 
Verkehr, fehler, stehlen, nehmen, Bohnen, Bohrer, 
Rohr., .. Wohnung". Sohn, lohn, 8etoi.hnung, bohren, 
k.ohle'n, Ohr, wohnen, floh, froh., roh, belohnen 
Schuh, Kuh, Schuhsohle, Stuhl, Uhr, fuhrwerk, 
Schuhbinder,Uhrzefger 
Wie sieht deine Wohnung aus? 
Zu Hause in der Wohnung bei Bekannten und 
Nachbarn an der HaustOre im Kaufhaus im Warenhaus 
aus der Turnstunde aus de,r l,urnhalle 
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Turnhat le ,Sc~ute wohnu.n ,g .. , f·ernseh·abtei lung 
K·I,ufhaus zu Hause Ware'nhaus 

I . 

Oder: $ i ~. ~ Si t:i n . der Wiohnung=. . . 
Was se ~ ." t:o, lin a lle'n Wohnu~gen d ~ 1 ngend gebr aue h t 
IUJiCh 11ft v!elen Wohnungen hä,ngen J@tzt 
Adventskränze. 
Auf WohnungS$uche: wie viel,e QAl umfa!ßt di e 
W,ob\nung? 
Doch so ein ~,'")hnungswechsel bringt viel 
lus,itzl ichE I;rbei t., ' 
lieber si "c:n sie noch im Wlohnzlmmer .• 
Im Wohnz, "ih~er riethtes ,plötzt i eh unangenehm nach 
Teer. 
Mu ter meint # das Ofenrohr hft Wohr\'zimm~er s,ei auc,h 

lRu.ß ... 
IJi "ke l Bern,~ard .. wurdE! die n~ue wohnung "gele i gt: 
dasgeriuluge Wohnzlmmer # das nette K lnderzunmer, 
der praktiSChe Arbeitsraum und das moderne Bad .. 
lirkusdirektor kurt trat nach dem Verkleiden in 
das Wohinz i mille r .. 
lirkusdirektor Kurt betrat nach dem Vprkleiden 
das Wohnzi'mmer. 
lirkusdirektor Kurt trat nach dem Verkleiden in 
das Wohnzimmer .. 
W,ohnz immer Geschäf t Ke l tier 
Als nun Rotkippehen in den Wald kam# begegnete 
ihm der W'Qt, f .. 
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Wo l f .... w,o len I 

"'tr' l R L' "h' " 'd' UJ L" 'f t. h"'· ? 'lUiute'h ',' ag, , ' "ot," '1\, ,pe,,' ',jen " $, Cla t, ee' r .,', ',0,' "" " WO,' ,1 n • 
n D,e" Wolf dachte bei sich: ,das junge, zs,rte 
:J)ing wird .1 r noch b,esse'" schm,ecke'n ats die At, t,e .. 
__ oe 111 rl[h~igen Märchen wi II der ~ot f Rotkäpp!chen 
nlct.!t m,erken lassen, wa$ er vor hat. 
Erz ,ih te die 'Ges eh ie h t e noc h e i nft}a I sc h r i f t l i ( h ... 
a,be,,- '.'rlasse .. ·. d!e", i~IO,lf.··.,jetl .. t. ~ so .sp~ec~en, dan 
Rotkappehen nleht m,ßtraulsch ~1rd. 
Die Siegie!rin. dieG,e,winne,rin. das Glals, der 
Reifen" der luftba,llon, der w,ot#." die Vase, der 
Wlind 
Kein W·öt'k,chen ist a,m Himmel zu s,ehen. 
Eine schw,arze Wo'[ke über der Insel. 
Uber e'ine'.bl.eiibt die WoLke stehen. 
Ute undP,etersind in eine weiße W~olke gehÜlllt. 
Ute= und: Peter= sind= in=eine.;: wei·Re:: Wolke:: 

!iehÜ L Lt:: • 
. ,'.: Nu: '5 lind: Ute= und: Pete,r= in= eine: weiße::: 
Wol.e:: gehOt. il t= .. 
NachMittags. sitzt fr·aln,ziskal gern allein am 
,,.,k.tH'·'rain und schaut den jagenden Wolken nach. 
,AIl.s sie eine weil,e.ges,chwcMen waren, zogen 
,dunk,le 'Wollkenall Hlmmerl herauf", 
Wind'"ad un,d BirneinStaub und Windmesser Drachen 
und Schiffchen Türen und leibwäsche Wolken und 
Fenster Aste und Blitter Bettwische und 
P.a:piert lieger Ä,pfel und Zweige 
Dia:! .. i rd vom Wi nd get rieben: Wo l ken= und: 
Schiffchen=~ 
Oie= "alle,en: das= Obst:. 
Or,itc:henden e'f Wolken treibt die und Wäsche,. 
Er= treibt: die:Wolken= und:::: trocknet= die=: 
Wäsche:.::. 
Über die 'Nätuaa'schine breitete Ot to eine Wot ldecke 
Wa,gen iNovember Wolle 'Gewicht Vi ~ lii~Waldweg Voka l 
K,on!serve' BeNe 1 s ,Reserve 'Wanne V 10 rt loe 
Ordn& diese :W,örter und dieB Lösungswörter s 
rechten Bi lderrätsels in die fo:Lgende Tabe le 
ein: fü,r dein w- laut steht Wagen November Wolle 
Villa 
NIi\J,n verkroch sich die Hamstermutterschnell 
hinter einem H·aufenWol Le. 
Er bob die Wolle hoch. und wir sahen, wie die 
Hamstermutter ihre zwö·l f Jungen mi t dem Sa lat 
fütterte. 
Not; ere hier inS ti c hwör tern, ob du noc h ei oe' 
Wolle als l'~ufhä.nger mit der Stopfnadel durch das 
"askottchen ziehst! 
Alle -9llen ,n dfese.fl yage .. ~ v.iel freude haben. 
Sle wollen Sle nlcht abpflucken. 
Da w,ollenwi r Muttt'reine besondere freude 
bereiten. 
Wir wollen ihr jeden Tag freude machen .. 
D~von wo t.l er'l sie ihren Puppen. eine Suppe kot hen • 
Sle wollen da.lt auf der Straße ein Wettrennen 
machen .. 
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Wir wal,ien den GroR:vater in der "Stadt besuc hen_ 
Dann w,Q;lllen die Kinder zuschauen. 
Wl'f w'ol'l,enihnen in der Schule helfen", 
Dabeiw,ollJen die y,ög,el .licht gestört weirden .. 
Siewollen,eschützerderVögel sei~. 
Oawol,lenwlr auch unserer r4utte'f elne freude 
bereiten. 
S le 'w;ollen .i t ihren 'Puppen Schule spielen. 
Be idewo lleng l,~ ich inden ersten Tagen t Oe h t 19 
ltern,en., damit sie wieder ein gutes Zeugnis 
bekrollllen. 
Dann wOll ( e'in die be i de'n Kinder auf dem 
Auto"ka,russ,ellfahiren. 
IIiUr wioll,ens,eine Ruh~ni'ht stören,. sagt Mieha,el .. 
:Da W!ot ten! sie beide hin. 
Da .,-ollen 'Wi'f unsm,it dem Umziehen beeilen, 'meint 
ludi. 
IWir wollen mit de'm Personenzug. nach Köln f.ahren .. 
Eini '9.,e: ~rin:gje.l."'" und_ .. schiebe'n", denn sie wol Len die 
erstenl UR Abte,l seln. 
Wl'" wlollenalle auf dem gemeinsamen Lebenswege 
einander die lasten tragen ·hel fen .. 
'Siewo:llenfür das Spart fest ihrer Schule üben .. 
Da wollen wir einen Schneemann bauen, ruft E.duard 
seinen Spielkameraden zu. 
Die 'beiden Seht ingel wollen sie mit Schneeballen 
bewerfen. 
Seine bei den Kinder wol '"en ihm am Vorabend des 
,;'o burtstages ein Stinoen," br 1n9'en. 
:,t'.ü~ig .5P. r. inQ_ en_"dfe 't_ inder., aüs dem F ahr'ozeug 
und wol'oten Querfet"deln laufen. 
Wf"r wOilten ein Tonbandgerät kaufen, wenn wir es 
bi II 19 bekolUle"n. 
Einmal w:oltensie bei :K,atrins Tante übe'rnacht,eo .. 
Eine weitere Nacht wollen Ka,trin und Susanne in 
el,nerJogendherbergJe verblr i ng,e~., 
Da frank.ger,deselnen Segelsc~efn gemacht hat, 
wo Illen S 1 e . el,n Se'ge l bo"o taus l e 1 hen.l> 
n Seh,t ie.ß,l ich sa'gt der Verleiher:. ualso~ wenn sie 
d~S,Bootunbeding'ot.haben .. wollenl' lasse ienes 
I hnen zum ha l be~n 'h etpre 1 S • 
Ordne so: wir wollen die ganze Pause haben, weil 
wir auch ••• wir wollen nicht~ daß ••• hier soll 
mit \einer Geschichte hlr SChoikolade geworben 
werden. 
Ordne so: wir wollen die ganze P,use haben, weiL 
wir auch ••• wir wollen nicht. daß ••• hier soll 
mit einer Geschithte für Schokolade geworben 
werden. 
Kinder: wir wollen auch mal spielen. 
Sie nennen drei GrOnde: sie wollen auch ••. was 
sagst du zu 4iesem Streit? 
Was wollen d,. anderen von euch? 
Der frisch gemihtist - ich stehe im Tor - der 
seinem Bruder gehört - wir wollen auf dem Rasen 
Fußball spielen Klaus holt den Ball - die gar 
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'wo t t en ....wo l t te : ' 

nicht zi erlich ist das ich schon mit St ken 
Markiert abe - Peters Schwester darf auch 
Mitsp,ielen 
Es ents t,e!hen ~atlgeflüge: tl1 r wollen auf d,e:fJl 
Aas,n#~der frl$ch ,gemaht ~st, Fußball splelen. 
~'hr 1st lan und "an fred woll,enaill Sonn.tag seLbst 
f~r den N.chtisch sorgen. 
Sie wollen die (reMe probieren. 
Sie _cu:ben 11:1 t ihm, iwas sie wal ten .. 
Ihr!~ ,E ilternlwo'l Len an die iNordsee .. 
Hans und Peter fahreninsleltlager. und ihre 
ELtern wol~ (.e" an die No'rd's,ee. 
Wil'r wal en in den S,thwarzwald. 
iWi'r watten in den Schw(ti,rzwald, undaut delr 
RÜckrieise. ' ... Si,tze verbinden 
Ihlr .,Q:Bt i'fi s'sen. daß dreihunderttausend 'Kinder 
ein Ul ibuch haben und sehr v lele..,ot ten 'llon Ur[ i 
e 1 nien 8r'i e f bek,ommen .. 
w .. 'e .. i.l ,d.:,as .. at~q 's,(h,on ... ~.iO. ,ro.ie.i u.rnd '!er,g .... ia. ngen ist, 
wollen w-r dle Geschlchte auch 1n der 
Vergangen~eit sc~refben. . 
Klasse spIelen d'e Ubung '~lr woLlen auf 

h " d·· i ..• + h·· !V,*:lrsc I 1 e,~ene I.e 1 ~)e/n ge'l,en. 
Wlr wollen genau erzahlen. 
"ir wollen ergründen, warum !Ni r pressen, aber 
gepreßt s~hrelbe".. .. . 
'Wienn du wlll st,. kannst du oben durch dle F '; gur 
mit der Stopfnadel einen Woll filden ziehen. 
Sk Se Ea Joacht. legt das fletsch ••• Andreas 
sc h :(19t den~Nage t:.... 6roA'v a t! r umg i b t den .. 
Garten ••• llnda gleßt das Spulwasser .... _ Karl" 
verbringt die ferien ••• sie vergleicht das 
'Woll k l e' i d. .... dies,e Satzan fänge sind noe h 
unveirstandllth .. 
Sie, .. ha~te aus Wollresten einen bunten Topflappen 

hak,el t .. 
s wollt ihr hier? 

WOll l t i tu" jetzt endl ich ruh ig sein? 
Den wollte ~erda gern fangen .. 
Peter wollte einen Tunnel bauen. 
Sie wollte Ostereier suchen. 
Daimi t woll te sie alt Nach'mi ttag auf die St raRe 
gehen. 
Sie wollte sich gern als Holländerin verkleiden. 
Rief Helga. als sie den Ball aufheben woLlte. 
Nun stand Gerd mit dem PflanzenbOndel vor dem 
leeren Beet und wartete auf Vater, der nur noch 
Harke, Pflanzstock und Leine holen wollte .. 
Milde wollte Kartoffeln schalen, Kaffee kochen. 
sie wollte kehren und bohnern~ 
Hilde woll.te Kar'toffeln schälen~ Kaffee Ikochen, 
sie wollte kehren und bohnern. 
Morgeni .eollte die Mutter die Torte noch mit 
Schlagsahne verzieren. 
Gertrud woLlte eben die duftende Torte auf den 
Küchenschrank heben. 
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Srl,e woll te vor Vater und Mutter auf d,em Gipfel 
s'eiin.. ' 
Sie woll,t. diese verstoßene Primel gut pflegen. 
Dann [w,ol t te !l iesel ein; ge Malle mit dem Karusse I~ t 
fah:re":nl .. 
Si,e wloll te d10th lieber zum P'ferdekarussell geh,en 
:.lAd d,ann ein ,paar lakritzstangenl kaufen. 
Sie wo,llte in ein land, WrO die M'fnschenkein 
Weihn,racbts,'est feiern .. 
Aber die, Gans.wol 11" te das nf,cht gl,auben und :l ief 
schnatternd weiter .. 
,A~(eir ,,~,th,ae'l wollte auch daiJ',on n1 chtswf ssen und 
91n9 hlnaus. . ~ 
Zum lahn,arzt wot l te Robert nle'ht g,ehen. 
luer"stw'oll tee',r aufbrausen. 
Hans 'NO, I I. te :ka'ull glauben.. d,aß sei n Re; se z i e l 

boner:reicht war. 
r 'Nol tr,e wieder mal seine t iebt ingsmarmelade 

n,aschen. 
Als wir allein zu Hause waren, wollte er wieder 
,einmal Erdbe'e'f'.armelade naschen .. 
'K.laus: die haben ge'w,ettet. ~er' ZUfirst oben ist 
und wieder 7urüc.k und da ist tran so einen ganz 
'd:~ünnen A,p,parat g'ek.ollMen und hat gedacht, der 
hält .. weil er do,ch schneller sein wollte .. 
Einmal wollte ich ..... umstelten und ersetzen 
Sohn: aber ich wollte doch mit Jörg spielen! 
Her,'rJakObSIt de, 'r, 10m nicht 9, efihrde.',n WO~ l te I" 
flüsterte "' •• s feh di r die Bi ,lder an. 
Aus der Ube'rschri ft kannst du er'kennen, daß der 
v~rfassereinen lustigen Artikel schreiben wol'lte 
N1emand Nolilte unsere Gesch'l,chte glauben, aber 
Ni r hatten 8,e 1weise., 
Sie 'woJI.Lte' es aber dann zur,ück haben, wei L sie 
ohne'kissennoth w,eniger sch,lafen konnte. 
Eines 'tages, wroltte das kleine Blau das ,kleine 
'Gelb zum, S'pielen abholen, doch das Haus vom Gelb 
w·a'r l.eer .. 
Am letzten S,onntag 'WOllt te Vater uns das Schloß 
lichtenwald zeigen. 
E,',' ""flog, ',dami! aU,'f", e,in,e, n, 8"a,', um, und wollte dort seIne Beute In Ruhe verzehren. 
" Im er'sten Sl,chuljahr wollte er dann lehrer 
[owboyformann 'werden .. 
Siewoltte auswandern reisen etwas erleben die 
Welt kennenlernen viel Geld verdienen. 
Ich wollte auch nicht nachgeben. 
Warum wollte der Junge den Flieder stehlen? 
W *~ f" .. Z'" ",. f't· d n !el \, er ,ur SEqn .' Untl&r ,elnien .' · leerstrauu 
wollte. 
we.r wollte den Di,eb ergreifen? 
Herr Huber wollte den Dieb fassen. 
H,err NronnerWiO tl te den, Dieb erwischen .. 
Herr Hut wollte d~n Dieb erg~ei!en. 
Herr Hut war um dH! s,elbe lel t HI Garten und 
wollte flieder holen. 
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1 - uns 
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ld ger 
- yns,t',,.~, 

- unserer 

-- unte'r 
uniter 

in,linde'r 
- un t er g:e,g;enge" 

u"f'erhafl.b .... Unte'r'ritih.t; S 
f@le'rr tht .... untIH"'S('hl,edl i hem 
erschfedl hem - er r. ,he 

unters t r,e i It 'he 
unt,e'rs t rei r[ he 

t ,. e i it. he - lun t f" r s uc h t 
- IUfHI,er s"eh r' t 

u,r~rJersehrtes - urtei l 
teil, - 'Vase 

'\~a$e - er 
Vater 
IVater 
Valter 
"ate" 

er - verindere 

Ii/I!' rlinde rn""" Ve rb 
Verrb - IWe"b,en 

V.rbe'n 
~ilerben - Ve'f'b 'IOlrmen 

I~r~rbform:en- "f!',rb i ndet 
\!IIe,,'trind,e't - verbr' i 'ngt 

verbringt - vereinbarten 
. verfahre: vergangenheit 

u'erganrgenhelt-. wer9,es~e!lle 
'llergeßil Ich - VerglA'M>elnrncht 

vergiRme inr, 't -: - verrgnrUlgen 
~ergnüg~' - Verkäuferin 
iuferfn - Verkehrs e 

~ij1erkehrsa,.J))e 11 - ver S t 
kst - rte her 

IfF 

r'l.e ~ ~F,~ 
verm,engen - IJerr,j 
verraten - versäumt 

werschandelt - verschiedenen 
verschiedener - Verschwendung 

verschwinden - versperren 
versperren - verstecken 
verstecken - verstehst 

verstehst - wersuche 
versuche - versaßt 
t!ler'sürßt - verwandt 

werwandt - Verwandte 
werwandten - verwende 
verwenden - verziert 

v'erziert - viel 

vio 

'wiel 
via iete 

\I i,e' (,e 
viele 

\liele - vielen 
\ elen - vielleicht 

vielleicht - ier 
ier - Viereck 

Viereck - iolette 
ett~ - Vogel hen 

lhäuschen .... Voka 
l . .... . k s.,a.g,e .. n 

VOll .... 'vö t Li 9 
t tig '. - vrJ II t 
vollt - vom 

"'100m 
vo'm 

vom - von 
von 

on 
von 

on 
\Jon 

on 
on 
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von - vor' 
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Unfall -
ungeret fit - Ut'&l .'. .lt 

. u"lheimt fehe - u,ns, 
uns 
YnS\ 

~r@s ~ .... ~"s,'~u(t.~ ig~t 
Ujf\®S'ch'~,\(d;;9'r '··"'".~"l".r. 

"~i~.te7"' ~:n~,y~~r 
!un~ •. r.r ~. Urn~~~)n 

unt,en ~. ":f1.te" 
., ........... ' ....... ~nter 

I~~nt.t 
untere in.ft;~fi:'f:' 

~nt .• ·r'~ )iftil"d~ r 
tJ·~)t~"le:g:'rn~;e'" 

., (~nte't·b)'l_ ~·u""r'r~~c:~t~ "t.IV·", eht s .~ ... ~)ter,'tlhi\~.l. fit .ell 
erschiedt ii,he. - u\nterst'rei,cbe 

. . . u,,\terstr leltbe 
"nt e r$ Ir ,e 1 eft. 

unterstreich,e .... unte,'sutht 
u:nt er$,ut ht - unv,,'r sieh.,. t 

Uftiller'sehr'tes - Uhrteil 
. Urt.' l - (Vase 

V.'le - IVater 
~a!er 
v.ter 
Val""" 
VI!ter 

Val:.er - Vf,,'inlder,. 

ver',a"fj,röl '~"'. Verb 
IV.'rti: ~ ver'b~'n 

V.rben 
v\.'r_;~". ~v.r'b'o,..# 

v~,·, to,.&,,- "Ir_i""e'! 
'ule~'bfn.'t- Vflrljr ;Ingt 

"er!)" llnrgt .. 'W1trff'"ltJa, t 
ver' alhrt-. verga' ' 

heil -
ii1lerll .. .~ -. V~rgi _ 
vergll 1 nr"" .. ht - V.'r 

~e'r :1/)'" Ver.,'(U 
Verki(uf,er - iWerk.lhr'la,. l 
verk.hr·siam;pel- ver'knac. s t 

verknai(c,st ~ Velr 'ther 
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fIJ'e r I. e iher .... ve rme'nlgl!'n 
ver'm~n ...... f\) - .r.t~" 
~erraen - versäumt 

handet t - VII r sc h i edeni!," 
ut\,'\Sc.hiedener - Verschwendung 

~e·rsc:hw,lnden - versperren 
v·e~r$p;erfe·ll .... ~. \lft,~sct •. F~,n 
"er!ilftken .. ,. .' \le,r, te'~s t 

"e,..~t;fdJ.~t ."" w,r~~~(h, 
tI,r~~~tle.- "!r~H~t 
v.rS~18't -v:~r~Brujt 

v:~trwza.\"d,~ .'. ~ ." V.lrw,andr" 
,*),rwaifljdt,n ~ '1II",r •. '. ....... .,~.~ 
ve rwe1nidelr) .~ "e r ~i. ··r t: 

. verzit'.rt - 'uiel 

et 
v'h~l- le 

i .. e 
,ele 

viete - lien 
~ielen • viel eht 

vielleicht • vier 
vier - Vieret:>k 

Viereck - violette 
vi ette - Vo lhiusthen 

~'ug.el h,l,ysten ~ VQki l 
Vokal - V. otks.~a .. \g.,.,' ..•. n .. :'. 

t "'" völl1 1g 
l '9- \\loll tanken 
v'ollt anken .. vom 

vom - von 

von 
von 
'von 
von 
('Ion 
\,110.0 

von - vor 
lIJo'r 
v r 
'vor 
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was 
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vor 
- vorbei 

vorb. rfahrt 
fahrt - vorhanden 

vorhanden - vorlesen 
vorlesen - ratsschrank 

hnen - vorsichtig 
chtlg ~ vorstellen 

vorstellen - W" 
w- - Waffeltüte 

W.ffeltOte -~agte 
".':9te - .. wihre'nd 

wah!,rend- W,ald 
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walzenrund • wanderte 
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wann - war 

war 
war 
war 

wa!r -wäre 
waren- Waren 
Wiren - wa'rnt 

wars - warum 
warum - was 

was 
w,as 
was 
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was 
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weit, - weinend 
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weHl'" weHlen 

we; neo 8 we" Ats 
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weißt - weit 
wt i t " wt i tere 

weitere - wetterrasen 
weiter~as.n - ~.lch. 

wel,che 
welche"" 'w,leher 

we'l.l..her - Wetlen 
We l tE .. w,en i 9 

Win- wenn 
wenn 
wenn 
w,enn 
wenn 
wenn 
wenn 
wenn 
wenn 

wenrl ""' .e'r 
wer 

Iw,r . ., 'werden 
we,rden 

werden 
werd,en 
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l' OtD .005 
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C15l0.002 
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ue 15122 
U8 9111 
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Alle ~ollten sparen 
Si, alle wolLten I aren. 
Setd. wollten der tter aber noch mehr t 
Ub,err.schungen berei 'ten. 
Alte ,Arb,e;(\en de'r Mutter Iwt,oiltte,n sie ,am S,("J\nnt,ag 
'Verricht,en. 
Die be i d,enK inde'r wollten {h,r ei n,en bunten 
f el db l UfO,ens t ,rauR SC, henken" 
Zum W,o,eh,enende ,w,ol tt,e,n di~E:t t,frn nd t kä,th,e .tur 
Geburtstags'eier fahren. 
Einst wollten zur Stadt drei Narren. 
M,.in iFr~und und ich W:otltifl\n Ihn igfleich 
bes ic h ti gen~. ... . ~ ~ . ,. ..., 
Iftuner. wennS1 '. "ns. 'f r" 1 e gie1he,n w,olll tien " mUIAt,en 
sie i I1re S,I,uers't,of fma'ske<n~' ,atu'f'set,zen. e rk t,rt " iwaifumMa x "nidiSr u,nf ,f ,c h 'in 'I t., rren 'I,nd 
wa._~ 1hr. e. AUS ... ·. ruf. e bed.)i~tU. t.I.~,.n.l: e'f.nes !lg.,ieIS kilim.: ftll:n 
erlef won Tante Elfr1ed'~!L .•• ,dieK'lnöer wotllten 
auf keinen Fall zur Tinte~ 
Gest,ern Iwotl'tensie zu 'Ihr,n f,reunden, df. eine 
t,ollen Tischt.nnis,r.um habein. 
Gestern Iw,o,llte:n s i.zu Mfchael und Ur'fke, die." 111 

Spiel mit Konjunktfonen 
W; r woll te'n .ufrä~Jm.'n d,elf Vlte\r erz,jhil t dein 
Kindern,. . ".szwischen Stert und Rett,ur~y ci.\r 
K in,der at le, g,escheihen1lft ,:als ich m'fch umdrehe" 
s,eh, ich den 8.l ton mit ,den lfndeirnschon übe,r 
uns t.r;h,weib"n.,. jf öler M"nn ,aus. d~em Hubsch~'\.ubef' 
erzähll t ,demF 'lu'iotat,lp,.:r,Of\.l: ~.nn wl~.n wf r 
n'~lt g'.~ug he~.,n". ~ _ " in t6"e!I,,'ht: 'IrPlzi~\ri.,n 
Wl r wollten ,'ne'n iGe, sterkopf mi,chen uni,d unsere 
Lehrerin erschrlck,n. 
G,crg iundOlefwoil tt",n= "'in 'Vog/,lh,l(!-"Stihien bl'(Uein 
Schreibe die i,F rag:,,!n Ib und beantlfo1rte si.: w,omft 
be,gr,Qnid.n die Ei·l'f.:rn ihr Slfelverb"ot fü,r ,Ilte\f(t 
Kinder? 
rA.ir ;WIS wo iwoh 4n wlrumweshi.llb \lfO,ZiU w'o,d It (wanln 
,wie 
IW"oimi t beschw,'fst du G'fe Pf ll,nzen? 
Womi t besc'h'·r; ftest du d'ie Pfl,lftZtn? 
'WIOf,anmerk.t ' •• n,. ,d,eR es N.,cht war als F,et.,. 
Gespenst SDielte? 
'Wo,r"n ,rktnn'st du, da:R euf id.,. li ld tin Winterta; 
lus,'lhen 15 t ? 
wora ..... " erkenn,.!. d.U. dl .. ß e.s auf d •• Bild kalt ilt? Woran bist du nicht I~~uld? 
iKr.,ul.anL ... ,. wio'r .. ·.~.n.,d.u .. : ... merk,st. d.~R.I. der TI\n(kwart die Autalch,ioe" wiSCht! . 
;Wro'r,an me:rks't du~ d,IR di .'seif Rit i 'fln den r i icht; iqen 
Lu'ftdruck hit? 
Und IchreibE, worauf du hoffst 
E ; 'nt ;~e,ch~it htt iwird 's'9ann,nct, ",tun du 't zum 
S,chluR et~.htst. iworauf die luh l6rtr 'ode(r (lese', 
1ft. SPI." tu. l w,.rt"n .. , '" 
Dle Gedank.n der beidln verraten dir luch. worauf 
sf e sie h f reu"n " 

I. 

I : 

I I. 
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1 2LD.006 
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2'9 4tO.005 
29 4lD.011 

32 2tD.OI04 
32 5lD.004 

32 ;l:D .. 00'9 

34 1ltL.OO' 
lS 1lD .. 003 
J8 3lD.O'06 

40 1lD.008 

41 1LO .. 004 

413l:D .. 016 

( 5lD. 
r if>LO. 
Dl0L.D. 

D l,OtD .. ,0,02 
01 OlD. ,0,02 
D15lD.006 

E 6LD.002 
E 6L.[),,004 
1 'tC.OOl 
1 ,Lf) .,004 
l.11lD.,011 

l11tD.003 

L' ,2lD .011 

L 12l '0 .. 008 

rO.'_.',·.h.",' .. :im.,ut. g~.hen. di.· .. I' .. ,m'lsten .r ind·er iwfe. der, zur hute, dehn si, sind in eine h6her. Klas •• 
versetzt worden. 
Hier si"d die Satzkerne pf.ift, trifft, spriCht, 
mit Ergl~zungen ,U Sitzen verbunden worden. 
Auf dem Randstretfen 1St beim er5*'" Satz da; 
Verb verändert worden: tr.~en wird zu betr.ten~ IM_" Iverste"!. ~aum t#!IS ei gen •. Wo·r~ .. 
E'i,ne, id,er IUich,r" 1n den!tn d,e IKlnldler .ln,IChiEJ!reseh,e\n 
habe'nsa,t nuretW.IS ,übelf da i! W'IO" t A'Qu",ri u,m ( 
Einzahl, 'fite'hrZlihl, Herkunft) alUS, nicht,s übler dfe 
Sache selbst!!' 
Terrarium ,klomm't '\lI,om lateinisch,en Wort terrli, d.s 
helßt Er,de. 
Das eine Wo,rt kinn fch n'icht le$en~ 
H'ier hio"ein an efne1rft \Wor't imehr,e1rle fnidun~en ... 
liiilt man~eine Endun,g fort, so (,rigibt s'it!" ein 
fllues WCH"tll 
Suc h. zu jede'li Wor t v",rW"ind't, Wö,r t,er • 
Suche zu J"dem Wort 'mit iu et" verwand'tles Wort 
mit aUf 
Suche zu jedem IWo,rt mft ,'lU tin vtr:w,llnd'tles W:or\t 
miteu. 
Es ,rschetnt nur im Wort· una Silbenanlaut* 
In i tdem 'Wo,rt hörst du (h," f- t,.ur. 
Erganz. leden Sltzdurc" edn Wort \10m linken 
'Randstre 1ft". 
Setze .. für "mein'f,e,;k,essel"j fm~.r Ida', If';,ch'tige 
W'Qrte 1 n und $,e hr" fbc' d i 1e Sitz"f in de" n M,e f t .: 
dfe~ •• Treppenrlts,l 
Su,che zu;e~emwo,rt Ill:nrre Wort'formen: d,IS 
Pferd. des Pferd'I, dt,ferde 
Wenn du "1 tht .,·ißt I lob 'ift ,zu,.mme1ng,esetzten 
'WIOirt,rn z'wei l:Le"ebeiKonso:nlin'ten ~ SCh,.riif(ben 
wtrden:terll'". d,I" 'Wort; in 'sle;ne U$t("ne,. 
U l i $ S ,I 't l' [bieg i ninen hnm, r mtt d,me '1 ( h!II" Wo r 't (, 

J,. ed. er .. · .. S .• tz .. · ... '0 .. E. l .. lIIit .. '. ine .. im ... _ .nd.".",.. tin... rt "". in.',.'n.'le.~.inl" 0(,.,." 'W,o'rt er.llh'lt, 'wie Peter durch den Zaun 
krtecht_ damit er setne Kleider nfcht zerrefRt. 
DIS Wort erllhlt, wie der Arm nlch. dem Sturz fit. 
Das. wqrt efliUllt, .wi, die ~Iose nach derm Stuir,l is,t 
Schre1b, sel t,.n nur diS gle'H;he W,ort, h neuie" 
bessre immerfort! 
St 're { C h,t Wo rt hlr iWor taus! 
Streich, WOirtfür IWort aus! 
StreiCht Wortf,Qr W,ort aus! 
Streiche W'iort fQrrtlu'! 
Wf 'r h6ren,. wt)'ht ,die elb$tt, ayte. tang" kÖlnnen aber 
Im ,eschrl.benen Wart nfCht erkenn.n" daA sie 
'I Ing .. s ind. 
Am ge!u:hri,tbtnen W,ort kann .an sie n(\Air imainth\flhtt 
,I rk'Innen @ 

Wir hOren wohl die Selbstlaute kurz* können aber 
.m_gel~hritbenen Wort nicht erkennen, daR sie 
ku,t! 51n id. 
Df. Sprach, hit kurze Selbstlaute. Im 
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die Mens,t,:.n Wort 'fürWort sprechen" 
"Mit derwör~lfche~ Rede können wir zeigen, was 
di, Menschen Wort tür Wort sp,reChenl'. ..' 
S,treiche die Buchst,ben., die du zum W,ortanfang 
:dazu b'rau'chst # ;m Kästchen aus. 
Pr~fe. in welche der folgenden Spalten sich die 
Worter mit w:eichem seinordnen lassen: weiches s 
im Wortanl,aut im Si Lbenantaut Söhne Sohn lesen 
En,IJung,nkönne;n die Wo,rta,rt; ~ verinde,rn .. 
S. t hre.,. b .. ' :e.,.,. '.50: '.1' ,r agen -. f ,r _.09 L.,. ' '. h. ba .. e ke .... n. -sale (ker 
zer'br'echen -. 1''' fa,hren -j!'"" dfe :Worttlrt bL.e fbt 
erhait ten 
Verwandle die Wörter,. laIs aber die IW,ortart 
beste'he<n! 
lu w,elcher Wortartgiehören die Wö'rter, welche aus 
d·ens·o, ä/hnl. ich,en ,l,ück,ensä,tzen S,itze 'mach,ien ... di,e 
e'1nvt.U~ li9 neuesGeschehel1l • beschreib,en? 
Um!ikre'l'se, 'was du ,ergänzt : ich . habe falbelhaftes 
Juc k.pu I, ver .. " ... o'rdne die ,er zte'n WÖrte,r nach 
i hre,n Wortarten und i hr.n.' 'ndungen: Adj e1k ti ve: 
-ha f t fa,be l h.a f t Li chi 9 bar sam Nomen ung 
Bewegung n is he i t e 'r 
lu."samm,ng.e. s.e't.zt .. · ... ,.N'.:menwörte ... ·t: k ... 6nn,en au.'s 
verschledenen 'Wort·arten geb1 tdet werden", 
Dies Wörtchen kann man fast immer hj'r Peter 
schreiben:er=. 
Dies Wörtchen kann man fast l'·mmer für Ute 
schreiben: sie=. 
Statt. tragen l>önnen 'W1 rein bes'seres 'WÖrtch·en 
schreibe". 
S:perre die 'Wörtchenmit de,mBleistift zusamm,en, 
die z·u einem8i ld p,.ssen! 
Statt .sagtkönn1enw;rauch ein anderes Wörtchen 
SC bre i b'~n# .... IdreiM:ögL ic h:k:ei t ensti mmen. 
Stittt wa'scben können wir n01chandere Wörtchen 
verwenden. 
'We'nn lei twörter mitde',. Wörtchen 'Ielrden verbunden 
si. nd,. ze·i gens. i ,ei •..... d. ·alß etwas ,er's t g.iest hehen 'W i 'rd '" 
Es gfbt kleine Wörtchen, imi t d,einen du die 
Satz.anfingeabwe'c'h'slungs,reich m·achenka'n,nst: 
zuerst dann, da':nach" d··ar·auf iI hierauf # zuletzt al s 
erstes als nächstes als letztes 
Peter weiß wie du. daß er die Sitze durch 
Wörtchen wie z.uerst. (.d.ann,. d.ar. AU. f.a.lS ".'Ichltes. danach, hierauf zu'etzt beginnen könnte. 
Denke daran, daA du mit vielen kleinen Wörtchen 
ab.eChsl~ngsreich. Satzanflng,.schreiben kannst! 
"e, nenw l rm,iehrere Pers:nn.n. Tl ereoder 
'Ge.,genstAnd" zu'sammen. so be'nütizen wi Ir ,d,as 
Wört ehen s 1: e. 
Das kannst du rrd t 'kleinen Wiörtchena<'m A'rrfang des 
Satzes ausdrQcken. 
Das Zeitwort kann allein in der Befehlsform 
stehen. es kann auch mit den Wörtchen sollen oder 
massen verbunden sein. 
In einem höflichen Befehl kann das Wörtchen b tte 
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Wrorte 

0 .. , 

o 

o. Wört.er 

84 8 

'96 13 

312 

1519 
294 
6219 

7210 

7228 
.., 

UB 229 
SS 413 

55 ,625 

18 7 

55 19 7 
55 2314 

55 2316 

55262,2 
S5 )314 

5S 5714 

55 5716 

55 572,0 

S5 5821 

l lLD .. 003 

N 9l0.009 

2 llD.'006 

81lD,~003 
I) ll0 .. 005 

31 4lD.OOi'9 

36 5lD.O'D2 
36 1l.0 .. 00,2 

19 llil) .02'3 

3SlD .. OOl 

'9 3lD .. 011 

10 ltD, .. 003 
12 lLD .. 004 

12 1tD.016 

13 3lD .. ,OOJ 
17 1lD,.015 

29 1lD.008 

29 lLD.012 

29 1!lD.003 

293lD.003 

Wörtchen - Wörter 

vor oder hinter dem Zeitwort stehen. 
Mit dem Wörtchen paar tönnen wir ausdrOcken, daR 
es sich: umi eine ulnbestimmte Anzahl zwischen r.wei 
und fOn f handel t ,11\ 

Du brauchst dazu die Eigenschaftswörter und die 
klefn,@n Wörtchen sowie" 
Ordne ledem B,; ,ld die d,zuge'hör!genWorte ~,e5 
fer,nsehreporters zu: B1 ;ld 1: Mut:ler "orm Tor! 
Pi'ss.'n die WOirte zur iAbs ;,h't I ;em,and zu tiiu'$chen? 
Spiele die Geschichte o,hne Wor'~e a,ts P·antcmr1,me! 
Achte beim. Spre:chen dairauf, .. dalA 9. hier am 
"iortende (und vor Kons·onanten) tUir den k- laut 
steht. 
A:m Wo r t endes, c h,r,i bt ma'n d,wenn ma'" im t n Laut d 

ritht, !hört und schreibtl> 
Wort,en,de 's,ch're,ibt ma,nb, w'ennman iim I:nla,ut b 

s,prfcht., hört ~nds(;h'reib't '* 
S.chr,eibe a'l telusa:,mmenset~ungenauf, df.e, du mit 
den W:ö,rfern vom 'Fi'andstrei fen links oben bilden 
kannst: Bahnhof, Bergbahn,. 8e!rgschL,oß", " 
S'Chlo,Rbe. r 9 ,. be1'm ZU" a., ... lmm,ensetze,n ... se,.lb .. st, ... and1 g.er 
worter bleibt die S,chreibung der Efnzetl teite 
unverändert. 
Suche dir dafü'f imme'rnur di,e beste'n wörter aus! 
Ordne den folgenden Ausdröcken die passenden 
u,nterstri'chenen Wörter zu: der feuerwehrmann das 
Mädchen die leiter der. Teddy untenangekomm,en 
die Mutter umarmt das Kind 
Ersetz'e dietnathematisctt~n Zeichen durch 
,nts.,prechende. WiÖirte,r? 
Uberlege dabe'l, was durch Stellvertreter ,e,rsetzt 
werden ik.ann und wetche W,örte'f a,us dem 'Kasten tür 
d,.te ,.verb .• indung de'r'Sltze, s,inn'vOll sin'd: Jimmy 
blndet sein Pferd vor der Bank fest. 
'Nur zwei 'Wörter './'erindern sich d·a,bei. 
Un,tfu·'strei ehe d~e zusitz!l i ,ehen Wörter aus dem 
rethtenBlock .d~oplpelt: aus dem .. 'Schw,arzw8 ild"an 
de',;rp 10 •. di ese W'ÖJrt,e·r h,eiRe,n Prlpos i tio'nen. 
Unterstreiche die zusltzl icbe;f!i Wörter au's d,eim 
rechten Block doppelt: aus dem Schwarzwald~ an 
der ••• dieseWö,rte'f hei'Aen P'ri,positionen. 
Atl~ li,seW,örter gehören zu einem.Satzglied .•. 
'Berlc'h 1t 1ge seine llste; achte dabel ·aucfi auf dl,ft 
zweiten,. dritten und 'vierten Buthstaben der 
Wörter. 
Vervollständige beim Abschreiben der 8riefe die 
vtrstümmeltenWörter! 
Umkreise"waSdutf'gänzt: i~hhabefabelhaftes 
Juc.pulver ••• ordne die erglnzten Wörter nach 
ihren Wortarten iUit)d i~'ren Endungen :Ad j ek ti l/e: 
-haftfabtl'~aftt lieh '9 bar s,am Nomen ung 
Bewegung "" helt er 
Suche~ei~lre*Wörter mit gleichen Endungen und 

trage 51' 1~ d1e Tabellen *in! 
Verwandle die Wörter,. laß aber die Wortart 
b&stenen! 
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Wörter 

QUEllE 

5825 U 29 4lD.001 
5a29 29 4lD.006 

'6 i120 

S 21 

55 6127 

6218 

6222 

55 16312 

6320 
6:531 

64 6 
641'5 

55 6419 

6428 

SS 6517 

SS6'521 

5S6529 

S 6:6 8 

SS 66 9 
55 67 8 

31 1lD.OO6 
31 2lD.OO5 

312lD.029 

31 4l iD.OO7 

31 5lD.OO3 

32 1tD.003 

32 2~_D .. 0:06 
32 3tD.Ol0 

32 ",lD.O'07 
32 5ilf) .. 006 

32 5tD .. 006 

326lD.O'01 

3:; llD .. (>0,4 

331lD .. 004 

33, 2lD.009 

33 3lD.007 

333lD.002 
34 1tD.O,04 

Wörter mit me~reren ~ndungen 
Baue auf Ihnllche We1se folgende WÖf'telrab: 
Reinlichkeit* freundlichkeit, Wirtschaftlichkeit, 
verwandtschaftlich 
Suche wefter. Paare ähnlich klingender Wörter und 
ordn. sie in die Tabelle e1n. 
Ergänze die Wörter auf dem Linken unteren 
Randstreifen zu ähnlich klingenden Paaren: 
spifeten - ,spQlen,b i lde Zvsamm,ensetz",ngen imit 
Feuer und Feler: .. f f'uer - feuerWifth,r, :feler -
feierabend, stelle Wiörter der Wortfi$irnitiie lesen 
und lösen zusammen: tesen -vorl,esei", lösien -
abtos.e'n, unterscheide ideutlich die taute: :kurZieis 
und .la.'nges i l!n .. ,d 'iJ.\/f .kU.,f'z ..•. ,es u.'."o.,d .•. · .. t41'fj9" .. s .. e und ö, (an'ges e Y1nd!, e1 und eu ika~tenratsel 
Erganze dleWorteraut dem llnke,n unteiren 
R ai~ds t re if en ... zu ihn .~. i c hk 'Li ngenden . Paaren: . 
S'p 1~; I. en - spulen,. b llde ZusaimmeinsietilIUln.,:ein ml t 
:Feuer vr;J feier:. Feuer - feuerwehr, 'f·el," -
feierabend, stelte Wörter der 'Woirtfaimil ie lesen 
und lösen ZU5amm~n: leisien - vo!r:lesen, Lösen -
abl6sen, unterscheide deutLich die Laute: kurzes 
und tanges i und ü,kurzes und langese und ö, 
tanges e und A" 'ii unid GU ,KaistenrätiH,l 
Such.e ... die 10 '.'a .. re .... a.~hnlf'h ~linge.nderWö~t.e.r und ordne Sle 1" d1e Tabelle aus AUfgabe 3 .,n. 
Ergänze die Wörter auf dem reichten Randstrei f·en 
zu Möglichst ähnlich klingend@nPaaren: sengen -
senken,. untrerscheide deutl f,eh dieLaute:g u'nd 
eh, .. ni9 uI'd . nk #' $ . und. z( tz) ". fund pf 
Schrelbe d,iese Wörter". die alle kein läng1e,zeichen 
tutben " auf und ordnie sie '" 
Suche zujedemW,ort v,rwa,ndte W,Örter. 
Suche aus de,mfeKt und dem untier,en iRandstf'ei fen 
all'! Wör~eir mit langem i und trluJe i$ ire soe,i(n: 
Sau,ne dle 
Suche zufedem dieser !Nomen verwandte 'Wö1rter" 
Ordne die Adje iktlve und die Wörter vom recht'en 
oberen Ran~5treifen so. 
Wir sthrei!.>en äu, weon verwandte Wörter e;in au 
haben. 
lies den T~.t und schreibe tlle Wörter mit si 
auf. 
Ordne nun alle Wörter mit kurzem Vokal nach der 
Schreibung dIS folgenden Konsonanten 10: mit 
Do:pJ)ielsthreibun,g onntDoppelschireibung Kissen 
Lam.pe Tisch 
Trage nun .• ll, W~rttrmit.Doppe'lsthreibtung aus 
dem Text ln d'e Tabel tee1n iund urnter istre1ch'e 
a \ l e... dO,rppe l t ,g,es ich r ; ebene') ... Kons,o,)anten ! , 
Bllde 12 Verben und schr~1be zu ,edem verwandte 
iWÖrter. 
Löse das Kastenrltsel mit Hilfe der Wörter auf 
dem Randstreifen rechts oben. 
D!re; Wörter bleiben übrig. 
Lies nun die,. Wörter halblaut und ordne so: 

Wörter 
I 
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6110 54 lLD.009 

6719 34 2LD.006 

6720 34 2lD~~4 
6721 34 2lD. 3 
69 5 35 1Lb. 3 
69 6 35 lLD.O 3 

6913 35 2lD.003 

6917 35 2lD.004 

4 35 lLD.004 

55 9 35 4lD.OOJ 

55 71 7 36 llD .. OO3 

1110 ;'6 llD .. OO3 

1122 3,6 3lD .. OO:S 
55 7125 36, 3lD.OO3 

7126 36 3tD.OO9 

S5 112'9 36 5lD,,0O2 

7131 36 3lD.003 

SS 7213 36 6lD.~03 

SS 7214 G 36 6lD.009 

SS 7214 G 

S5 7222 
55 73,14 

55 731,6 

55 7126 

3,6 6lD.013 

36 7lD.004 
37110 .008, 

37 llD.003 

37 2LD.003 

weiches 5 scharfes s, Söhne S,ohn lesen l fes 
F,iss,er 
PfOte. in welche der folgenden Spalten sich die 
'Wörter mit ",.i,ehem s einordne'n lassen: weiches s 
im W:ortanlautimSi tbenanlaut Söhne Sohn les,en 
Pr~fedurch halblautes lesen, welche Wörter 
scharfes 5, welche weiches 5 haben. 
S!e h ref ~,e die 5 IWör t e r,m i tw,ei c h'E"m s ,tHiraus! 
SchreibeatleWörter mit s·cha,rf,em s heraus! 
lies die W,llrt,er halblaut. 
Ordn,e die Wörter nach der Schreibung des f
lauts: laufen Waffel voll 
O,rd:n ... ,e d.ie. se .. Wä,t.,ter und die .. ,8 LÖ.'S.~. u.,in.".gswör.· ter. des.·' 
t inken.(B ... "f.ld, e. f .. 'fit.·. set sin d.,le ..• tot.' gen,oe f.abet te ein: 
f nach langvokal Hefe, rufen, ff nach Kurzvokal 
Stoff, 
Ordne 'nun alle Wörter mi tKurzvokal inzwe i 
6rU,PDen: ff im Auslaut: Stoff, Gri ff ft vor 
Volt al: tre 'ff e·n 
Sieh dir diese Wörter ,genau an und sch'reibesi,e 
dann auswendig in dein Heft~ 
O,rdne die'seWörter und die 8 Lösungsw,örter des 
rechten Bflderrltsels in die folgende TabeLle 
ein; für den 'w- laut steht W.age!n· 'No'\tember Wolle 
Villa 
Ordne alle Wörter. in denen du bei sDrgfältigem 
Sprechen ein t hOrst, nach ihr.rSchreioung:für 
den t- laut steht :lel t Ul'itwetter stand Stadt 
'N:urwenig,e Wörter 'werden '!li t dt 'l8s,chrieben.# ' 
z .'B~ : Stad~ .,abgesandt .tnn'gesanat, ve'rwandt, 
ge'wan,d t se 1 n .. 
lies die LU;rter' auf dem Randstreif.en ll,nks unten 
hatblaut. 
Unterscheide so:W,örter 'mi t. kurz,e'mVokat: gut~. ' ... 
W,6rt. er mit lan .. igem. '\*ok,al: Blatt ..... Sichreibe nun 
diese Regel vo'l tständig auf .. 
Unte:rscheide s,o:w(i'rtermi t kUirzem Vrtk,.t;. gut" ••• 
W/?'. t.' e r mit l an~em. 'lOk. ! t.. :8. la t t .,.... Si.. "ire i be nun 
dlf!'Se Regel vol lstind1gauf .. 
Suche Wörter, diem,it Blatt ~ Kette oder Brett 
zusammengesetzt sind: Ahornblatt .~ Notenblatt .. 
Su'che verwandteW,ö'.rter zu '9,latt. '8tatt f' 'retten 
und spot'!'"en: glatt - Gt,ltte ••• Wiortform'enmit ,. tt 
Ordne dle W6rter vom rechten unter'en Randstrelfen 
so: Wö r t e r ~ i t p : Hup~.. Wör te r mit pp: rk t Ip,lp·e * 
Ordne dleW,örtervQm rechten unter,en Randstre' fen 
so: Wö'r t @r 1ft i tp,: Hupe # Wörter mit ~PiIP: K tappe 
Ordne die W,6rter vom rechten unte'ren 'R.and,;tr,ei fen 
so : .. w',ört er 'mit IP: Hupe". 'Wö r t er mi t ,PO: Klappe 
A:m Ende dieser WÖlrter hOrst du den g.tpichen taut. 
L fes ihn hatbta,ut und unterst'r,ei ehe dabei ,all'e 
Wörter, in denen du am Ende ein k hörst~ 
Ordne alle Wörter. in denen du am Ende tin k 
hörst, nach ihrer Schreibung: fOr den k-Laut 
'$ teh t Geburt stags gest hen'k.. Sc hreck f rt i tag 
Schreibe diese Wörter auf: dick, backen 
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359 Wörte'" 

G\UEllE 

7330 37 2lD.015 

7351 37 2lD.OOJ 

55 7336 6 37 JlD.009 

73~6 G 31 3lD.013 

5S 1420 37 5l0.003 
SS 742l 375lD.004 

I~ 17 1 U 59 1lD~OOl 
I~ 77 3 .. 39 1tD.O~2 
I~ 77 ~ U 59 2lD.001 

7110 39 2LD.002 

5S 7718 39 JLD.002 

S5 7724 39 JLD.004 

S5 7728 39 3lD.002 
SS 78 1 U 59 4LD.002 
5S 78 3 39 4lD.004 

78 6 
SS 7823 

55 8012' 

SS 8.026 

8123 

5S 8.223 

8225 

5S 8314 
55832'0 
5S 8335 
S58415 
55 8428 
UA 29 5 
UB :5.2 

UB 4111 

U8 5 1 

39 l.lD.006 
39 6LD.012 

40 6lD.004 

4'08LD.O,03 

41 3tD.O'O.3 

41 5LO.002 

41 5LD.012 

42 1lD.OOZ 
42 2tO.Q,02 
4·2 3lD.OOZ 
42 4l0.00.2 
42 5LD.002 

u D11lS.002 
A 1lD.003 

A 3LO.014 

A 4LD .005 

-- f 
1 o 1 

Schreibe .. nun ~i.s,Regelvollstjndfg auf: ck 
steht nur unmlttelbar nach ••• trenne alte 
m:ehrs! lbigenWö~ter mit ck ~so: backen~ nec~en~ 
Schre,be alle Wörter mIt elnfachem k 1n deln 
Heft~ 
Stelle nun den Mehrzahl formen die Einzahl so 
9 .. egenüber: Wörter mit k. - Wörter mit g die Bänke, 
die Bank, die T .ge" de r 1419.. 
Stelle nun den Mehr~ahlformen dleElnzahl so 

.
g .... eg ... : ...... ,en. u ... ·.'b.,~ .... r : ...... w ..... arte. r.... ..m., .. i t. k .... -W.,. örter In .. " t .. 9 die Bänk,e, die Bank, die Jage, der Tag 
Ordne die Wörte .. nach ih,rer Schreibung .• 
f'üge a:uch die, Wörter '. vom rechten unteren 
Randstreffen hinzu: Hexe, Ochse~ 
Wörter- Domino 
E,inf,'che :Wörter lassens ith zus,ammen,setzen. 
Wörter ,aufbauen 
Bi tde W,Ö:rt·e:r aus den ;Baute; len \tom Randstrei fen 
Ili nks unt en~ 
All, Wo'rte,r einer leite haben ein B.autet l 
g;eme i nsam. 
Erprobe, welche neuen Wörter du aus diesen 
B,aus te i nen b'1 t den kanns t,# und sc hr,e i be s 1e au f : 
vorf·ahren,. befah,ren, ab .... leh'rer, Belehrung, ••• 
abteilen, zuteilen, ••• 
VieleWi';'rter tu,bengleiche B,lutei le .. 
Neue Wö,rter bi lden . 
Zertegl qfe vier W,ör:ter v0ft' Randstrei fen rechts 
oben 1n ,hre Bauste,ne: he1t. ~ bar - trag 
Bilde aus den lei len neueW'iörter! 
Suche zu den beidengleich klingenden'W,ört(t,rn in 
jedem S,atz:paar verwandte Wörter, die di r zei gien, 
wie du schreibenmu.ßt!
Drdnedann diese 'Wörter nach ihrer S,chreibung so 
lreppenrjtsel 
Setzediewö·,.·te·rin die Einzahl u'n'G 
unterstreiche. das At. FüRe - fuß.#Grü:r~e .... ·gruß= 
Ordnedi,e Wörter nach ihrem Aufbau: entt·äuSC!tH!O 
verregnen V,.rrat 
Um War ter ,t hne II finden luk,önnen ,muR ,man das 
Alphabet 51ther beherrschen. 
S,chreibe den .Au,ssthnftt aus de,m 'Wi;;'rterbuch ab und 
setze d.,bei fot.9,ende W,örte'r ,richtig ~i~~ das." 
~ehege.d,r Geh1lfe, d,sGehölz das Gelinde dle 
Ge l,egenhe' t # gelegent l 1ch 
(123 Wiörter) w·en':l * e~ sc hn, II gehen $'0 tl 
(89 Wörter) ein hllfsberelter fahrer 
.. C78Wörter) aufregende 'Minuten 
(118 Wörter) Rabe und Fuchs 
(118 Wörter) Hans hat viele Berufswön~che 
Andere iWört.er 
Streiche' die iWörter aU$und schreibre die Na'me!n 
der Dinge neben die Rltsel! 
Schreibe alle sr und sp mit grOner Farbe nach, 
auch am Anfan'g der Wf)'rter ~ 
Kinn~t du erraten# welche Wörter Schlampinchen 
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QUEttE 

UB 61 
UB 6 41 
U9 9 1 

UB 911 

US 9 2 

UR 102 
U8 1,0 4 
U9 12 1 
UB '·8 1,2' 

UB19 11 

U8 1913 
U8 224 
UR 231'9 
UD 24 1 

U8252 

U8 25 4 
UD 26 1 

ue 268 

UD 2!6, 9 
UB27 12 

UB 2718 

UB JO 6 
0:8 12172 
UB 34 1 

UB 3412 

UB 35 11 
:UB 36 9 

UB 37 6 

U83:811 

UB45 6 

U845 61 

UB 49 1 
U85J21 

- i U 

~~tg:g8z 
8 4lD.OOJ 
B 4tD.003 

B4tD.003 

8 6tD .. 006 
B 6lD" t. 
B10lD" :5 
C5lD .. Ol0 

(: 7lD"OOS 
C 9LO .. 003 
D 3tD.'iZ 
f) TUO. 06 
D 8LD .. 008 

Dl0lD.002 

D10lD,,002 
012lD.004 

D" 3lD.003 

013'lD.006 
D14l.0 .. 009 

D15tD.003 

E 3l0"O,05 
E 7LD.003 
f 5LD.009 

f 7t.D.004 

f 8tD.003 
f10lD.003 

F12LD.007 

f13lD,,008 

G 8tD,,002 

G 8LD.002 

H 5LD .. 004 
I 2LD.012 

zerr; 55en ha,t? 
Kannst dudfe Wörter wieder voLlständig machen? 
Schreibe die fehlenden Wörter Ober die Striche! 
Kreise alle Wörter mit blauem Farbstift ein, die 
uns.sageo(, da~dfe Autos.schn~lLfahren! 
Kr,els,e al,e Worter rot flln, dle uns sa,gen, daR ·es 
gefährlich ist! 
S,treiche die Wörter aus und schreibe sie in die 
r i~ h; t fgen le i ~ en ! ",,, II ,. • .. 

le1 chne die S1lbenbogen unter d"e Worter! 
Die Teile der Wörter-heißen Silben. 
Mache die Wörter wieder voLLständig! 
Du darfst seine Geschichte kor,..igie,~en und unter 
di,e gteichen 'W(Srt,er Im Anf.ang der Sätze blau,e 
W_ll,ent inien zeichne'n .• 
Findest du die drei Wörter, die jeweils 
zusam~enpa$sen? " 
Auf dle.W6rter slnd kastanien gefallen. 
Vi,ele W!örter 9ibt es tOr einDlng .. 
lei,hne die Sllbenbögen unter die Wörter! 
Streiche die Silben aus und schreibe die Wörter 
neben d ;e' pas sen,~en lei c hnungen ! 
Diese Wörtererz'ihlen uns, Wll! die lpfel i!m 
Herbst sind. 
,OieseWörtererzihl·en, wie de'r Ast ist .. 
Kannst du die Wörter erraten, die uns erzähLen, 
wie die Di e sind? 
Str,ei ehe di Wörter aus und schreibe sie in di"e 
richtigenle~len! 
le·ichne die Si lbenbög,en unter die W'örter! 
Dy darfst Ulis Gesch1chte kD~rigier~n~n4 unter 
dleWörter, welche dle €?eschlchteetntönlg 
mlc hen" blaue ,W'e ll.en l in 1 e.n I ze i c hnen t' 
Strei ehe die Wörter aus die wir statt :Peter 
schreiben ttö'nnen und schreibe sie in di,e lei len ,~ 
Ktebe die Wörter· wieder 7UtSammen! 
Schreibe. die'Wörterfert!9! 
Statt Ute und Peter kannst ,du autharnder,e W,örter 
schreiben! 
W,eiRt du welche Wörter zu P·ete,r und IwerLehe zu 
Utepassen? 
BenQtze verschiedene Wörter fOr Ute und Peter! 
'ang,e die Wortet, die l!,..lSammenpassen, mit ,einem 
Seit, 
Löse das Silbenrätsel und schreibe die Wörter 
neben die passenden Zeichnungen! 
M.che die Geschichte lebendiger und sItze Ul1s 
Wörte:rein! 
Oie Wörte,r auf der linken Seite nennen ,oie Namen 
d,er P'ersonen. 
Die Wörter auf der rechten Seite erzihlen uns. 
was diese Personen tun • 
Kannst.dy die WÖrter.vcllstindig mache~? 
Was Ut1 Jetzt geschrleben hat, sind kelne 
sinnvolle Sltz~, denn die Wörter purzeln 
durcheinander. 
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0.. W'örter 
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: I 
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. I 
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I • 
I 

I ' 

QUELLE 

UDS".111 

UB 55 11 

U8 5612 
U8 59 11 

UR 59121 
%Ja 60111 
UB '611'01 
UR ,62 41 

UD :63 :5 

'08 63 5, 
UD 64 11 
UB 65111 
UR 66 14 
UD?4 2 
UB 75 1 

UB,7,8 2 

UB 7810 

UD 79 11 

U8 7'95 

U8 79 7 

UB 819 

UD 82 51 
UB 8324 

ue 8412 
UB 8515 

UB 86 J2 

U891151 
UB93 81 

UB 94 11 
U89.1.21 

UB 94161 

972 

I 4lD.:004 

1 5tD.003 

1 6l.D.004 
J 4lD.005 

J 4lD.002 
J 5tD,.002 
J6lD.002 
J 6tD.Ol1 

J 7tD.002 

Ji 7lD p 002 
J 8lD.OOl 
J1 rOlD .. O,02' 
J12l0 .. 0, J 
l 3lD. 
l 5lD.OO 
l11lD .. 003 

l'12l0.003 

l , 3lD.009 

l.14LD.003 

l14lD.001 

L 14lD .. OOl 

M 2ES.003 
,., 3LD.005 
.. 7LD.003 

" 9lD.006 
M11lD.003 

f4'2lD.002 
N 9LD .. 002 
N13LD .. 009 

iN14lD.003 
~N14lD.012 

N15lD.012 

o 1lD .. 006 

Benatz. die neu.n Wörter statt der Uhrzeit, dann 
wird die Geschichte tesser. 
A,uch die !Wörter in den Sitzen purzeln nicht 
durcheinander. 
E;r: ... 'hat ein.ige .w.'ö'.r .. ter iusradit!rt, als Ute sehl iet. 
Glb acht, ob du Worter schrelben mußt od,er ob du 
die richtige Antwort ankreuzen sollst! 
Die Wörter" helfen dir! 
Die Wörter helfen dir. 
Die 'Wör te r he t f en di r 'W iede ir .~ 
Du kannst nun ü.be,f dieses Bi ld zwei S.itz,e 
schreibe'n, dieW,örter hel fen di rwieder I/' 
Weilehe Wörter drücken die laune des z,ornigen 
Blckersnoch richtig aus? 
Oie Wörter helfen dlf wieder. 
Oie WÖlfter hel fen di r iwi eder. 
D; eWör ter hel. fen dir 'W1 ede,f • 
Streiche die Wö,rter jewei ls aus! 
lei c.hne die Si lben'bö,gen unter die Wörte.r! 
Streiche .. dan. n d.,".l~e .. , p._.:. ssend .•. ·.e.~n. w.'o."rter und schreibe 
sfe in die\lofgesehenen Zeilen! 
Streiche die Worter aus und schireibe sie in die 
passenden leilen! 
Streiche die Wörter aus und s,chreibesie in die 
passenden leilen! 
Streiche Buchstabe tür Buchstabe aus und schreibe 
·df e Wörter! 
Streithe die Wörter aus und schreibe sie in die 
entsprechenden leilen. 
:W.örtet 'mit kurzen Selbstl.auten:A,nzug=, 
schimpfen=, springen:, lachen=_ entd*cken=, 
8an,k.=, Schild=,. 'kis:perl::, ut i=, 'Park=, bummeln:::::, 
schLendern: antworten= 
Wörter_it .. ' [.,ngen SelbstLauten: Trinen::;!P 
g,r,Oß"estrei ft=,G,retel=( Lesen:::, l 'iest=, 
' ...... ,. '.'. ha .... r. '. 'n. ::: #, i

f., 'reu.· !de= .. ·· ,5.· .. ;paz 1 eren=: ., fr Bgen=: 
B,en,ütze dle Wörter von 1 und schreibe, 'worUM Ute 
die Mutter bittet! 
'Suche dir die tref f.ends·ten Wö,rter aus.! 
Schreibe die Wörter von 6miteinem 
Tr~nnungs~tri~h zW,i$che'n den Si,~b·en~ 
Z e 1 c hnie41 ,eS' l benbl5g.'n un t ,r d 1 e Wii'r t e r :~ 
S'perre 4,eW'örter" dle zu el'nem Satz gehoren, I,mit 
dem Bte, sti ft zus,a,mmen! 
Die 'Wörter. in den farbig,enKIstcn.en hel fen dir, 
damit die Geschichte nicht eintönig wird. 
Zwei Wörter s t ;'mmein. 
Schreibe die Geschichte und suche dir die 
treffendsten Wörter datOr aus! 
Mac he d i ~ Wörter \10 tl s t I'ndig! 
Zeichne mit dem Bleistift dort senkrechte Striche 
ein, wo du die Wörter trennen kannst! 
Zeichne mit dem Bleistift dort senkrechte Striche 
ein, wo du die Wörter trennen kannst! 
Bei den Bildern stehen manche Wörter, die gar 
nicht dazu passen. 
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VOKABEL 

Wörter 

QUEllE 

UD 91121 
UD 98 71 

UR 99 1 
UR 993 

UD, i9 

'J89'911 

ue 9'915 

UD 9'918 

U( 

U( 

ur 
ur 

UC 
ur 

U( 

3 51 

4151 
5 11 
91 

lO 3 

10 5 
10 6 

10111 

1 2 

'1 '5, 1 
13 2 

13 21 

13 4 

15 ,62 

1~ 62 

51 
91 

2210 
,2,6 7 

2 

27 5 

o 2lD .. 005 
o 4l0 .. 012 

05lD' .. OOJ 
05tiD .. 003 

o 6LD.OOl 

o '6tD.OOl 

o 7lD .. 003 

A 5lD"OOt~, 
A 6tD.2 
A13lD.. 3 
A15lD .. 019 

.16lD .. OO3 
A 16:LD .. 003, 

A,17lD.OO3 

A17lD .. OO6 

'R 6lD. l. 
8 6lD. ,2 

8 6tD.012 

B 6t'D.OO' 

B 8lD.OOl 

B ,St,l) .. 3118 

817lD,.OO3 
( 41.'D .. OO8 

C 4l:D.OO6 
C12lD.OO3 

(13LO.OO3 

C14lD .. OO3 

'Benutze immer die treffendstenWerter! 
leichne dort senkrechte Striche mit dem Bleistift 
ein" wo du die Wörter trennen, kannst! 
'"ach., die Wörter bitte vollständ~g! 
Soerre die W'örter i'di" zu einem Sat l gehören ,Al f t 
einem Bleistiftstrich zusammen! 
Streiche die Wörter von 5 aus und schreibe sie 
hier in die entsprechenden leilen! 
wör~ermi~ lange,m S~ L. bS.,t laut: ~eter;" stehen=, 
auf=, mutlg=, Leute:, vlele=, zysehen=,. 
zuschauen=, beobachten:. ausbrelten=, tlef=, 
einatmen:. Badehose= 
W,örter .i t kurzem Selbst Laut: stotz::, 
Sprungbr~tt=, wippen= '. und:, Arm,e:, sch'wimmen:=, 
am::, Set k.en,r .,nd:, slpr, ngen= 
Schreibe die Wörter \10'0 6 ",och ·einm,al ~ diese 
lei len, aber mi t Trennun'gss t,r i ehen zwi sc: hen den 
Si lben,! 
Wir können nur raten, was gesch,ehen ist .. denn die 
unzU'sBlmmenhi!,ngenden Wörter der Menschen können 
uns das Geschehen n,icht berfchten .• 
Sie muß treffend,e Wc"rtef v,erw,enden. 
M,anthe Wörter mußt du zweimal zuordnen! 
'Ve'rsuche die 'W,l)rter zue,rraten! 
Wenn du das hhören kannst, so mele das Kästchen 
riechts neben dem Bi ld gelb aus 5H:hreibe al'e 
Wörter, indem du die Kreise austOllst! 
Schreibe die Wörter von 15 in dei' r4ehrzah l.! 
Unterstreiche alle WOrter gelb, in denen du das h 
hören ,ka'''ln 3, t ! 
unterstreiche ftfl~ Wörter mit einem hörbaren h 
gelb! 
zeich.,. ne .. d ... ·ie . S f lbe .... nböge.' nunter di'E! W,örter von 
Mumme r 1 S # 16# .. und 17! 
In all diesen W,ört,erist das 1 betont,. 
Kenn.z,ei c'hn,e Wiörtermit kurzem i durch 0 in der 
'schmait," Spatte; Wörter mit larygen i dur~h :. 
K,ennleichne W,örternnt kurzem 1 durch 0 tin de'r 
sc h~a l ,en .~sp. alte. [ . w,ört., er mit :t angen ! d.':luriC h . -. 
No t 1 e "r e ) e tz ta' l ,fit Wör t er aus dem 191 l der fe l cl , in 
denen du ein langes i h6rst! 
Wörter, die das Gleiche oder Ähnliches 
bezeichnen_ gehören zu einem Wortfeld. 
Di_!e.Spr,C_h~ ~at f_,~.~rjed .. _en ~e.genltand, jede 
Tätlgkelt und ,edeElgenschatt.dastreffende 
Wort;manchMa~ sog.arm,eh;rere Wörter .. 
Wiederhole kelne W6rter! 
Streiche die Silben aus und schreibe die Wörter 
fndie entsprechendenleflen! 
Zeichne die Silbenibögen unter die Wörttr! 
Streiche alle Wftrterweg. die zu den einzelnen 
Bildern niCht passen! 
kreise alle Wörtere;n, die zu einem Satz 

hJt . iI 
ge.uren~ 

Strei ehe die Wörter von Nummer 1'5 i\JS und ordne 
sie hier nach dem abc! 
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Wörter 
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I I 

! I 

i i 

I i 

I 

I I 
I 

I ' 

OUEtlf 

6 

11 

31 8 

II 81 
11 81 
l2 3 

341 

35 1 

35 51 

.3510 
1510 

~6 81 

36 83 

3610 

37 2 

37 3 

41161 

42 3 

42 3 

7 

46 81 

4716 

U( 4813 
UC49 1 
U( 51 3 

61 

56 1 

- I~ r,\ 
- L 'V 

(1 i. LID .002 

D 3lD.'004 

D 6tO.O,16 

D 6LD .. 004 
o 6l:D. 
D 8tO'.OO 

Ol,OtD.003 

D, 112lD .. 003 

D 12lD' • 0'0'4 

D12lD .. 002 
D12lD .. 003 

D13tD.013 

013tD.010 

D13lD .. OOl 

E llD .. 003 

iE lLD1'Of8 

E 2lD.r03 
E 5lD. J14 

E 6: D.004 

E '6t 0.006 

:E 6lD' .. 004 

F3xt'>.003 

f4XL.,).003 

if 6), lD" 003: 
f7)lD .. 004 
G 1LO.003 

G 6ES .. 017 

G 8LO .. 

Gle'tcheWörter, die ,öfter vorkommen, brauchst du 
nur einmal schreiben. 
Es enthält treffende Wörter fOr die Gegenstände 
unserer Geschichte. 
'W,ei l die N,aschkatze von niemand entdeckt werden 
witl, nimmt sie die Bonbons die feile der Wörter 
t-;eißenSitben. 
Wir trennen alle Wörter zwischen den Silben~ 
Es gibt einsilbige und .ehrsilbige Wörter. 
(f'el~e die Wörter ein,. welche zu einem Satz in 
der Geschichte gehören! 
Schreibe die WÖirter \I,onS ;n die entsprechenden 
lei len!. 
Ordne die IWö,rter der fal,milie ,pack,en in das 
entsprechende Stockwe'rk ein! 
Unterstrei,che. wie die Wörter de~r Wort fand l fe 
packen ihre Ihnlichkeit zeigen! 
Auch Wörter haben Verwandte. 
Alleverwaodten Wörter gehö,ren zu einer 
Wortfamilie. 
We'nn Menschen von sich reden; gebrauchen '$ ie 
statt der Namen die kJeinen Wö'rt,er ich oder wi r .. 
Wenn Menschen andere anreden, gebrauchen sie oft 
die kleinen Wörter du oder ihr. 
W,örter di e wi r für Ha'Men von Personen sagen und 
'hör;,en ikönnen, heißen persönl i ehe fürwörter .. 
Streiche die Wörter aus und ordne sie den Bild,ern 
zu~ 
t,"berl.eg, e :mi, t deinem part, ner # ob, dir diesew," :örte:r 
schon die Geschichte "w,enig Arbeit., viel Erfotg'* 
verraten! 
S,cbreibe, dies:e, Wb'rt.rgelb nach! 
Es gibt aber nocheige "öglichkeit,~int~nfge 
$,atzan,finge luverme',den:man ,kann d1e WÖlrter 
l'nner'hatb eines Satzes untereinander vertauschen .. 
Schreibe jetzt Pet.rs Sitze mit 
abwechslungsreichen Anfingen, indem du die Wörter 
in den SAtzen vertauscht!" 
Hier liest du Wörter, die Wörter von obeln in der 
EinzahL zeigen oder mit ihnen verwandt sind. 
Hier l test du Wörter .. dieW6'rter von oben in dier 
Ei nz,ah l ze i ,gen ode'r 1ft i t i hn,en \H~r.wand t sind .. 
Schreibe n,un die Wörter,. wet,che die Bi lder 
benennen, in die entsprechenden leilen! 
Streiche' die Wörter ,1:,15 und schreibe sie zu den 
entsprec henden Abb; ldunigen! 
Die kleinpn Wörter# ~ie lage und Richtung 
be4)timmenkönpen, heißen,taglewörter. 
Schreibe die Wörter mit gu und QU in die leilen. 
Das sind lauter Wörter mlt tz. 
Streiche die Wörter aus und schreibe sie zu den 
entsprechenden Zahlen! 
Wenn wir Qber Pe~sonen,.Tie~e o~er Gegenstande 
etwas erzahlen können Wlr 'ur dle Namen dle 
kleinen Wörter er# sie. es schreiben. 
Kreise die Wörter efn# die in der Geschichte zu 
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QUELLE 

Ui( 

ue 

58, 1 
5~.~ 1581 Q; 

5819 
61026 
61 4 

'61 '121 

12 

681 

6821 

,0.4 
D.3 
0,.00'5 

I lEt.OOl, 
3lD .'002 

H 4lD.:005 

H 4tD,.01i2 

4tl). 

H1SlD.OO'5 

5lD .. 001 

I 3tD.001 

1 I 'StD .. O'03 
165 I 6l 1)1 .. 015 

5 1 7t!D .. OO3 

74 2 iK ,2tO .. OO3 

2 l 3liD,.OO6, 

3 l JlD.OO!4 

,82 1 L 4lD.OO3 
82 2 t 4l0I .00:5 

81111 , 'SilD. Oll "-

,BiS 2 'M llD .. OO3 

81 1 " 4tD .. OO3 
8'7 ' : I 2 M 4lD",OO3 

89 2 " 6lD .. OO3 
9:0 :5 PI 1ilD .. 'OO6 

.2 " 7lD.OO·3 
6 N 3lDI.OO3 
7 N 3l0 .. 008 

95 1 '1 N 8ll'. 

~ine., Sa,tl 9reh~~en! ., 
Kannst du du~ Wörter erraten? 
S,threibe die Wörte,r l'n die le i I,.en~ 
'lanns,t du aluch diese W,ö,rter erraten? 
S'chreibe die W'örter in die leilen! 
Oie 'Wörter 1'1ft (.ästchen helfen dir dabei. 
:Die Sprache hat kl.eine Wörter, die ausdrücken 
ki)nvnen" daß et was unerwart t t ~ gese h i eh t .. 
für diese Art zu gehen hat die Sprache noch mehr 
plas 'c.u'inde Wö,rt er .. . 
D,u muRt dazu W,örter d,er verse h 1 edenenWor t,gru,p:pen 
ver'we'nden. 
Im blauen kästchen stehen Wörter die von ander,en 
'Sp,rale 'h,en abs ta'mMe·n .. 
W,6',rter unserer Spra,che die vonWörternfre,mder 
Spracben abstammen beiß,en fremdwörter. 
W,ör ter I'fi t der N,at hsi tbe i ,g5 i nd 
E 1genschaftswih"ter. 
Seftreibedie Wö'~ter fertig!,. ..~. ~ . 
Selb'st.verstindl1ch kaninst du S 1e auth 1n de,r 
Ver i ,.gentu!it sc:hre"iben, dann sin,d aber ein paar 
W';ör ,. besonderssthwer zu schreiben:s,chrieben, 
zens i (: h an.,. L ie f en, h fng _ saA,e," 
Sc neide die W6rteraus und überlege, wie sie auf 
dierest,lichen Scherben verteilt sein könnten! 
B,enütze dfeWörter. auf .demAusschneidebogien und 
beschreibe' mi t deren Mi l fe, was auf den Bi td,ern 
gleschieiht ~ 
lä,t igk.e·iten werfen,. werfeo:,verbrennen,werfen, 
liju'fen, lassen. abgeben, zi,eten,sprengen, 
f:ühre,n,SCh,Ottetn(.werfen diese Wl}rttr brauchst 
du auch st.aubig"äßt, im Stand, al tal t 
In den btauen li'stehen stehen Wörte,r, die zu den 
Bi :l dert'l pas sen .• 
(Bienutze die pass·enden 'Wörte'r aus Oeilft Kästchen und 
schlreibe di,eSltze unter die Bilder! 
l ie's di e' Wörter! 
Schreibe die Wörter in die entsprechenden 
Spalten! 
Schreibe nun die Gesttdthte in dein Heft und 
benütze dabei die Wörter aus der Kla1mme,f"'. 
St,reiche die Wörter aus und schreibe sie Zu den 
Bi ld.rn! 
(Jlu'rth diese \Jörter erfahren 'wir ... wie Pfl.anzen 
sein können .• 
Suc,he passe·nde 'Wörter aus und schreibe sie zu den 
8 "·'d···· r '. ·.1""ern .. 
Mathe die Wörter vollständig! 
Zu w,elche,' W,ortart gehören (lfe Wörter,we ltheaus 
Iden ähnl.ichen lückensät.zen Sätze mach,en, ,die 
ein '" . l,t i9 ne~es Geschehen beschre~b.en? 
B,enutze d1e ~orter aus dem b'lau'en Kästchen! 
Mache die Wörter vollständig! 
E1rzihl,e die Geschichte und benütze dazu diese 
W1orter! 
Das Wiortf~td "sagen" ze'igt viel.e Wörter, die 
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Wb'r , 

LLE 

97 11 Nl0lD.002 
9 7 5 llD.004 
9175 llD .. 005 

82" U 41 5lD .. 003 
8225 41 5lD.006 

'9 1 U 

14 

2627 

31 

57 3 

,6311 

55 68 6 

7115 

7223 

722'61 

7124 

4 

7,822 

81 

u8 99:22 
U[ 6 1 

1 

,2 

S llD.. 0 

13 3LO.008 

15 t,lD .'003 

16 llD .. 012' 

29 llD.013 

32 ll'D .. 

34 2LD.003 

:54 4l.D .. 004 

362LD.004 

36, 7lD .. 004 

16, 7lD .. 006 

~1 2UD.007 

391lD.009 

3'9 6t:D .. 

41 3lD.008 

i~~nauf~sdrü~lken, wie jemand"etwas,.sagt ... , 
vler Worter 1m ~(auen feld durfen ubrlgble1ben. 
Martini hat im Wörterbuch nachgesehen. 
Schreibe iuf I was im Wörterbucn s t,ehen k6nnt,e! 
NaChS~hlag.,e."n- im, .. w.,.ört,rbuch. 
Sth r elbe den AU5schn1ttaus dem Wörterbuch ab und 
setze dabei folgende W'örter richtig ein~ das, 
Gehege, der Gehllfe, das Geholz das Gelande dle 
6eLegenheit~ gelegentlich 
Schreibe aut t was~asper jetzt .agt: ich solL 
e,rs teins. ##., Wier r,erbuc her und l,ex 1 ka 
Auf dem Randstrei fen findest du Gruppen '\H"n 
,Wortern., dle~ieunterst:richenen Ausdr\ücke im 
Text nähe,f ertiute'rnl" 
Mit den Wörtern und oder kann man 'mehrer,.e Nomen 
zu ,eine',. Satzgl ied verb'lnden. 
fülle nun luch die Kästchen im zweiten M,odel tbi Ld 
1*1 t den r i c ht i gien W!,örtern ~ 
lutz und Cordula schreiben sich während der 
Stunde hefmlich Brief.e mit verstümm,elten WÖrte1rn. 
•• In 20 verschiedenen Wörtern des Textes hörst du 
einen langen Vokal. 
Zu diesen Wörtern kannst du verwandte Formen mit 
weichems f·ind·en: Gl.as, Kreis, Hats,Gras, Preis, 
Gans. 
In allen diesen Wörtern steht das scharfe 5 
zwischen VokaLen. 
Bilde mit den Wörtern vom linken oberen 
R.: a.,"., ds t r ... e i fen zusa ... "mme.-. nge'set.l.· .•. t. e _. N,o,men! St adtkre i '$ , 
Stadtbah"~ iftttstadt, Kreisstadt 
S.' tette den dre,'.,.l.",. WOrt. e.r.n,. mit._ P länge. re. f .. o'rmen 
g,e. g, .. e, nU,."b. e .. r: iP.tUM.P .......... '. e ... in .. Pl.l,_ . .sm:pes Ni lpf,erd, 
"fl ros kop- mi h>ros ,kap ie !ren 
Sucheli·ngere fOf'flen zu al ilen iWiÖirtern auf b: Stab 
Stäbe, Verb 
PrOf. durch halblautes lesen, in welchen Wörtern 
VOM Randstreifen links oben der k·Laut 
unmittelbar auf kurzen V,.okal forLgt 10 

Schreibea:'le Zusammensetzungen auf, die du mit 
den Wörtern vom Randstreffen" links oben bilden 
kannst: Bahnhof, Bergbahn, BergschloR. 
SchlJRberg, belM Zus. nsetzen selbständiger 
wörter bleibt 'dieSer.re bung de'rEinzel teile 
unverändert. 
Sucht zu den beiden gleich klingenden Wörtern fn 
jedem Satzpaar verwandte Wörter, die dir zeigen# 
wf. du schreiben mußt! . 
W!nn du nie i~ t we 1 At ,ob in zus ammenge"e tzt en 
Worternl~el glelche ko,"sqnlnt,~n . geschrt"ben 
w,erden: zerteige das ,W,ort 1n selne eau~tt,ne .. 
Sehre i bezwi sehtn den Wörtern Bei st r i ,e. he! 
waSChe. t}l iS .. ·. S'Ch.'M'U. tzsp. ur .. en von oe') .'W1örtern und 
setze die fehlenden Buchstaben eln! 
Mit treffenden Wörtern kann auch eine 
St i chwortges,c.h i (hte Auskunftg,eben .. 
Mache aus den Wörtern eine St,chwortgeschichte r 
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IV V 

A12lD.01'O 

A'13lD.Ol1 

[1 

iC17l0.00'9 

11 f 8 :Kt D.01'l 

81 'G\ 9l0 .. 006 

68 111 

61'8·,21 H15tD' ... 006: 

3, I 7lD .. O:07 

SS 7827 39 6LD.006 

58 11 610lD.007 

5S 2LD.031 

35 32 D12lD.006 

35 8 U D12lD.OOl 
35101 D12tD ... 0.07 

66131 Hl1tD. 
153 8 8lD .. 

15 63 B .011 

1579 9lD .. 

6614 Hl1 .009 

1 N 8l0.002 

2 N 8lD .. 

Wörtern - WortfeLdes 

indem du sie ordnest. 
S~rfc~ jetzt die SitzeUlis und Kaseerls statt 
.'i t Wörtern m1 t "hmf' für i ede 5 i oe! 

~reibe die Selbstlaute, "Doppellaute und 
Uml.aute" .ell,che du in den Wörtern hÖ,rs·t" in die 
Kis t,t hen! 
Erzihle die Geschichte mit den angegebenen 
Wörtern.! - -
Schreibe nun "die Geschichte spann,end und 'mit 
tre f f,ende'n 'W:örtern! 
Wir erkennen: bei diesen Wörtern steht kein tz, 
sondern nur z, weil kein kurzer Selbstlaut 
'vor,ausigeht" 
'Betratiflte die Bilde', undfü'lle dann di,e lOcken in 
den W:ö r te r.n aus! 
Prüfe ,d·,a'san den f,ol,gen.den W,örtern nach, in·thitm du 
zue'rst ,die Wo,rtrulnen, 1)J1ol lst.ä:'1dig machst und da:nn 
das Ges,chilechtswort ia~;o,rcschirei,f;)st! 
'Schreibe sl,ezu den 'Wiö,rtern de'rgriethisch·e:n L~!nd 
'lateinische'" . S,prache .. \ton den,en s ~e, abstammen. 
WO,'rt,'" e·r'u"ns,.',e're:r.,', S, .prat,:.h~Adiev,·.,.o,,'.'n ~or,. tern fremd,er 
'$prache,niabsta,mmen ,helllen f remd,wor"ter fI 

Ein 'Satz beste'ht nicht aus einzelnen Wörtern, die 
ane,i,na~,~der9 .• reiht ,ind, s~ndern au,s Sa~z,gliedern" 
Wenndlr (lle Schr'elbun,g eines Wortes n1cht klar 
ist .. überl,ege" ,wo es he'rko'mmtl' 
Der betonte Selbstlaut oder UMlaut des Wortes ist 
a!'ngeg,eben .. 
Ergän~,e die Wih"ti~r auf de,m :t inken . urtteren 
Randstreif~n zu ähnlich klingenden Paaren: 
spielef"i, ~spQlen,. bilde lus.ammensetzungen mit 
feuer und ,r e 1 ,er: f 'euer -feue,r'weh'f #,f ,e ler ...
feierabend_stelle 'Wörter der Wortfami tiel'esen 
u'!ld l6sen zusamme,n.:. l,esen -. vorlesen" t,ösen -
ablösen. unt,er'scheide deutlich die laute: kurz,:' 
und tang:es i ,und~". ku,r z'e$l~nd . l ~ng,es e und r 
l.anges,et;nd ä~ei und ~u k.astenrits,el 
Un,ters·tre fehe., wie die Wörter der Wort fa,mi Li 
packen ihre Ihnlichkeit zeigen! 
Wort fami l ',e p.a,cken ei w nw lW 
At leuerwandtenWörter gehören zu einer 
Wor'! fami l ie. 
Es ge1hö,rt .zur~Jortfami t ie ,taut. 
Wort feld ug,ehenU hinken bummeln ei 'l.en sH:hl,endern 
sausen trödeln rennen fliehen laufen spazieren 
stürm,en springien sthleithen wandern marschieren 
hü'pfen stolzieren schreiten 
Wörter, die das Gle;;che oder t.hntiches. 
be.ze:lch'nen, gehö'r,en zu eine'm ~Wort feld. 
E 'ini g,e lunwö'rter . aus dem WO·it f,e ld "g,ehen" ,pasisen 
zu unserer Gesch1chte. 
liuten=es begi:nnt ft'd tei u'nd gehört zum W'ort fe ld 
gehen. 
Das Wortfeldt'sagenU .zeigt viete Wörter,. ,cJi,e 
g:enau. ausdrücken, wie. jem,and etwas sagt~ 
Schreibe die Z,eitwörter des Wortfetdes nsagen~'· ZIJ 
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S 5616 U 28 4lD .. 001 
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d,n richtigen 8ildern. 
5 hartes s wird immer I geschrieben, wenn 
verwandte Wort formen weiche. s haben: Glas • 
ca ästr" 
Such. verWlndt, Wörter zu glatt, Blatt, retten 
und sDotten: Glatt ~ GLitt •••• worttormen mit tt 
'Such" Zu den ~erben iJuf d.m A,ands It ire i ten rechts 
oben 'verwandte· rW,ortfor''Aen Im' t tt nach kurzem 

.v O .. k il:.. r. e i,' .'l on .7 .e. 'r .. ··• r it t, 'st e Ir i t., t ,en , G:e. Ir. i 't 'f en , der Altt der Aitter, streiten, er stritt. 
strittig ~. . .,,, , 
Siy,che zu Jedem Wort t,nlgere Wortform,en: da" 
Pferd~ des Pf,rde~, die-Pferde 
!Wenn :du n f, h't w, 'i At" Oll> ,du im A:U5 Lj!lJt d '.0""" t., b 
oder p, 9 oder Ir; 'S·C Ihr. i ibien sollst: sut h,ell ingelr i• 

veirwandte W,ort for'fllein.. ' 
IWenn eJiJ nie h (~ . wt i ßt " ob du' od" r ,e, . ,j,~ • (od,,!,. ,IIY 
schr,eiberi ~Jllst ~su,hie v,er'w,.nidte Wort formtn mit 
a or a,u" 
:He i f Mi lG h mit Ho," i 9 """ im" •• 11 ,ibe fm UI'S t" (( t,n 
b,t,iben hi,,. Adj,k.thJ, 'Nomen iuruJ W,ortgrUPDI ,st.lts 
zusammen. 
Im, ersten 5.t z steht die W'ortl"~upp\e ,lU ~ II~\ l 
k,ommen. 
~qrt,ruPD' oder Verb '. .. . t 

f1n 3.tZgt ied kinn "ln Wort Ode" "t,ne wo\rt:gr'uppe 
sein. ' 
IWenn du si, lUSI'Il.,nstellst, 'm"ußt du IIOf,mes und 
Konjunkti,o,ntnf:ür idfitS(fu~iigs'tir;cheef, . 'ft: ,'fe 
ist 5,I,ndr 1# Ullf u:nd B,.,ft, ,zuihr"n f n , st 
z,u Mfc'h." l u'"ld~_". ith,.f~. n'un d:'in'f •• t mit den 

W .. "0 ..•. ,,.. t a.", '.u ..• '.". 0," .. :. '" '" ... y. ,0 ... , •. ':.,'.'. ',' RI.,. n.
I

"'. '.' ..... ,.'.e., , .. 't.,._ '." •. :'.".""".,. ,. .... ,b .... ",.,n.'. \ .... ' '' ... I'. f c ...... h.n" .e. Ulii .. d 1, GrruPD,eni ewe t Ls e; n 11'1 ,[,t heft! 
s .. t,ellli mi .... t ... iH~, ... ,t,f.,der .f~II"tJ.nrd~n,.' •... lb~~(,llle. f 'st# ,w. '1~ 
er . da, lusd'fIU(lk,t ~ A~j'i~t I've In'iu'III" 't $n ".ig'men 
IriÖtch,tnKu:t!h,'in. f'. iW'Ortlt'ulpp:en .dtlo'sinen."" 
;v.rSchi'd'ln:. Atlribi~'t' 
Auchs,oliCh. fIst .ii t I'fn~. 'Nomen II/erb:und,.".n 
Wo r '1'; 'r uD,pen sfn,tJ ,A t t " " b'Ll·t •• 
.".,QirtgruP:Den- t'fnf.('h.i' Vtrb·en 
Ersetz. 'in Idi,r ,leilchen W.'l se die Wcrt9fu:D,lpen im 
K,ste:n durch • nt'tf~lllA"IVerb,. 
SUCh, "IUS .,~f":I •.. 'r'lt ~ll. iwo~'t,'~uPDen her (I 

di,. lu!".;n '11 1",eln'$ Ver IteL~n. 
Je". ,a i t, ,e r WO r 't ,ruo".n l t,," .1!Je h h 
Indere Verb.n ,rl'f"n. 
Ub.r leg. vo'-he" tI,lt,ch. wort,; r'u ,n du 
tl"t" willst und welche du .ie _' dur 
;'rt.,' Lne, V,erb ,r51 [,2,n _öcht.'st. 

fft~/'\~, d,z,u W1ortl" der "e,,'slcttdeldef\:tt'n W',cr 
vt • 
Sc aut. .15 d,e'r ~ lol i I i '5 t dem AliJtoflhrer 
wert cn sllt: Ihr.n F~hr.rsch. n b~t I 

Setze den aegl.ttsltl abwe(t1hlseh,d Vj,ntf td 
dlt w6rt ,l ~"f Red': 'ne I~ttre Dlille 'Igt: ,; 
hit'. "rn tin P,lf huht. 
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wörtliChe 

Wior-t ruinen 

WOlrttei ten 

Wortwiederholungen 

woru 'r 

wo'rum~ 

wozu 

WUr: ht 

wün ten 

IQUELlE 

$58810 

55 8811 

94 71 

8731 

if.JI4 ., 
5S 88 

S5 6'1 14 
ss, 61 16 

44 3l0. 0 

44 .,004 

N 7lD,,0O2 

44 llO.OO8 
N 7ilD .003 

44 5lD.OO4 

ri 1lJ) ~ '0,03 
31 llD.OO3 

61 U 51 2lD.O 1 
62 31 3LD.O , 
621 31 3[b. 3 
6221 U 31 5LD.001 
57 82 G 9LD.01Z 

87 1 
7814 

4'52 
U( 3,'1 1 

34,231 

4027 

55 4631 

IM 4tD.003, 
39 5l0.010 

A 5tD.O,02 

D Sl.O.002 

D11lD.007 

20 5lD.OOZ 
.23 4ll). 012' 

G5LD .004 

"2ES.008 
304lD.008 

C2?lO.OQ1 

UB 43 1 

UR 81 9 

lD 9:7 9 

".1193 8 
SS 47 2 W 24 1l.D.007 
1'11173 :3 

i 0131 W 

(17tO.003 

A1ft S.. :5 

Sehr_tb, aus der Geschieht, die Sätze ab, fn 
den." wör 't l i c he iAede \lorkOlmmr! 
Unterstreiche dabei die wörtliche .ede: in der 
Schute fr.9'*$1,,: blei~t euelr.!!r* hleitE'lrJ 
iU fl iu~,n sc h 1 ,nett ·au f pumpen ern tein '!H: hne 1 den 
ausbeulen ann'hen 

tl 

Die w6rtlfch, Red. steht zwischen 
AnfOhr gSIeichen. 
Schret e den Satz auf. de nicht zur wörtlichen 
Aede oiehiör t ! 
H :Mit"dle'r wörtlichen IRed, kö'ninie" wir lieft,en, wals 
die M,en'5chen Wort für W:ort spr'Ch,.n. 
Su._, .. ·.t .. nf.·. '.····.u .. :'. :f.

i

'. 'd.·eitD,. ".', W.'. o,r. t P .. a.'. ".:. " ....... d ..... ':a., s .......... "." ass ..•. e .... nd .... e .... ,.: .. ,. V.", e,rb .. ··· vo'm .Raindstrt'l :fein und 's,chre1beso: wenn d·'s Messer 
s t um,1 f ist, muß"s ge 'sc h l \f f't ien 1IIf' rden .. 
liesdif Wc!rtS)llreJedtlu~" Zeil,. h,Ublaut. 
Ordrne d i. WIC'rtPIIt',f so:. l,ur "e~l k:'f ste . - KUlr zes ILI 
Küs,e - rlan,es !*".f,. - :l,ng:e$ ü •• ,. -k,jJlrzes,,,e 
,Ze l'·,e .. IUJrZlfS ,ö zqt le. ',t.'ng,s e,. 'I''' ~.in,e\S (0 
langes e .. Lan,es a e1 (af' - eu 'au' 
'WtB· tp,are 
li.,s nun d\f. IWortp'lar,e des ,laste'nrätStls h.lbliiut 
Orane d'fe. "ortD.,re 10: g .. eh TIi'l - Te;ch n; -
nk I • Z Gans • ganz f • pf 
W,er tpaa'Jre 
Pr,üft das .'n dle'n fol'o.nden WÖlftern ,n.lich ll indem dll.A 
Z u1ers t :Ji e War t r LA tn,n \1O II st indf 9 m\le. h s t ur,)d aIU'IMI 
da. Geschlechtswor· davorschreibst. 
Mle he df f W,o" ~ Iru; ',n,en \li 0 ll'$ t 'rul i 9~ 
Vtirb;,nde Idie B'iu'tei te '1 10m I.RI,\ndstrei ",er; rCH:hts 
unten, ,.d t den IWorttei leniml,.s.ten~ 
Eh/reh _:,!,o,rtiwiederhO'lungen wird ein"e 'G'f's,chictrte 
,u·.,töh • 
:Du:rch .rtwi.derholu:ngll·,n wi rd ~ f'\!' Gesth 'i it,t\lte 
e i n~ctn ig" , . 4 .... . . . •. " 
Ertlhle mit tran f,endtnAusdru(~,· L,nd ve!r~.ide 
Wicrtiwiederhol.ungen! 
Utlerl,ge" if,uber V.te,. undSeh" ,~ohl" nachdenken. 
.lss fe b,ed,tt vor ,dem S:p.rsc hili' 110 S tiehen .• 
Sicher kannst du schon den Uberschrfften mit 
ihr'en Zusitz·en entnehmen., ."~l\,rUIft 1'" in den 
leftungsartf~.ln 'tht. 
K,nnst du aufs '1rll1bt\n#wo,.~ die Mutt.lr auf dem 
Bild bittet? 
Benüt'. d '1 t IWÖrt:. I'" \,fOin 1 u,n,d 'sc hr,i be., w,orum e 
die Mutter bittet! 
Was ward. ge.chehen, wenn leder nur tlte, WOlU er 
l.u~t ",rspurtt? 
WOl~J iwi,.rd. s'fth Vater die'siM,al en't ht i.nie",? 
'Wer was wo woh t nwarum weIh. Il b WOZu w'n;fI'd t .. ann 
wi'l 
Mi t at t,ef W:ycht stöRt es auf den vor ,der A_p\e~. 
n,1 t tend,en ,a,us .. 
aelohnen, blQhen, bohr~n, drehen, sehen, st 
9!h,n,zahlen, strahl,n, stehl . t fehlen_ k 
wuhltn, d chen, nahen. ruh,n, "hen, werze 
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h 

16:53 
8,·8 1 
8\8 2 

8;114 
518 3, 

8422: 

1 3, 

,4511 

820 

114 3 
49 7 

i".i 1 

3r533 
tD 535 

"I '551 U 
1"1 912 
55 1537 
5S 8525 

8 ~L.iD.OOl 
44 3llD,. " 
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44 4lD 
219 2tD 
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1 6tD.004 

],22tD ... 004 
25 1lD.,'006 

B7tD.'()07 

J41lD .. OOZ 
32 '6tD .. OOJ 

7 1 .02!6, 

18 2tl).OOJ 
119tf)",004 
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8 2lD ... O'03 
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stftE 
w~:J:h l,en ,- "üns hen i ' 

kehren, fahren gähnen., tuh en,. wäh ~'n" kr.ähen, 
rluh,. nah* fr ,. roh,. froh, weh,. ruhlg. fröhlich. 
kahl. kühl. lahm,. zahm. hohl, wahr 
WUIliII! 
Oie Dame,... r Arzt ve,rbindet die L!hJnäe. 
De" Arzt verb ndet diewundfl,. wei r sie st.ar,k 
blutet", 
Der A,,, zt ve,rbind,e't die' Wunde .. 
Sc 'h,ö,nhe i t ,,,Ne i d .~ Dunkelheit, IRe ich t um ~, 
Sauberk,ei t t Haus." Wunder, 'Planln,. Reinhej t,. herz'" 
Saft. I!@reit'st'hii'ft,. Finsternis (wte he iRen e 
A,d.f(t!k t 'hlitt zu dies,'rnNomen: 
Er 11'ef .i l ighinzu und b,e lin de:n Rabe'o zu 
Il,o!b,·e'n: ··0, Ra:b, ... was bist für ,ein wlJnderbare',. 
v'ogelt ~, 
Ich 'wundere Mit'tl! ,d"aIßdich der taute 
'Platte'IlS,ipi,eler nicht stört. 
2", ffein i 9yn9 id:f1r'Bri t ,l e .. und desGe~ 15 ses im '~,a'd .~ 
3. laufelne'r Spardos"el •. super'mark_ t 4 .. A,nru.' bel 
lupo wegen .. des Picknicks S. Gesiprich lIi t 
l inchenübe'" die 'Wunde'rk'inder imf er'ns·e:fI.,en 6. 
fit ad1y;ng der 'Sc h l i n,_ Il F i. u~d f '0)[ i zu.. 
Rasenmethen 1. Rep,.ratur ,der Kuchenwaag'e ml t lupos 
'$thraubenziehe'" 8 .. $·thilaferr) gehen! 
"an .uRsich wundern .. daß dache;n Höus na~h derrt 
andern fertig wird. 
Hier ist es wunderschön. 
Durch einen Plastikring blist sie .un~erschÖne 
Se i tel'" b t ase,n. 
Da sieht er wO'fsich ein wunder'schönes selten,es 
,G,ew,ic hs .. 
DahJ(erwunder t $, it 'hsei ne Mut ter .. 
f'ra,u Gten,zwundert sich und sagt: leidet de'f 
Junge a1n ,eine:r "a,genk.rankheit? 
- ste'lenSie ••• "art;n: peter plötzlich erkrankt 
k.ein a,'nderer Ers,atz Jorwart vorhanden na,chster 
iGegner bes10ilnders stark o'hne dich als Torwart 
v,erl ieren wir noch einmal persönl lehen !Wunsch 
zu~r'ut,kstel ten sobald !Pete,r gesund ist eirl'sa,tzals 
"i ttel stÜlrme,rzuaes, i 'chert 
•• 't~ "... . h ",lI.. '" b" 1 pann wuns C·.·'" 1 ('I m 1r e .enel neo H.ms t ,e r . 
Oi"eMeinungenulnd Wünsche der anderen Kinder 
kÜMmern ihn nicht. 
Erfüt il e "ünsche 
Bezähme deine Wünsche: 
Jeder lwei 'ß: kein SCir.ler hat solche Wünsche. 
Als sie noch ein kt ines "Idchen war. hatte sie 
vl,ele Wünsche. 
Schreibe .auf. we' r ne Wünsche der Tan~kwarta!n der 
la1nks t,e tl e zu hören bekommt! 
fragen wünschen schreien bitten verlangen 
Bitten wünschen werlangen bitte volltanken 
Auto fahren: bitten= w,u:nschen= verlangen: 
·auftanken::. 
E~ verlangte= bat=: fahren verlangen bitten, 
wunschen 
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wahlen - w~nschen 

kehren, fahren, gihnen~ fOhlen, ~Ih en, krähen, 
flUh. nah, früh. roh, 'rOh, weh, ruhig, fröhlich. 
kahl, kOhl, lahm, zahm, hohl. wahr 
Wu •• ! 
'Die Dame ••• de'" ,A,rzt verbindet die Wund\f' .. 
Der Arzt verbind,et di e wunde, 'we i 1I sie s t iu',k 
btut'et"" 
De'f ,."zt verbindet die Wunde. 
Scbö,nhei t i~ Ne i d" OUinket hei t "Re ich t um ~ 
S\.uberkeit",Haus .. (Wunder, Ma'"n, Reinheit, herz, 

42 'SlO. 

Satt" 8e.reitsch,i,'ft:, finst,ern,lswie h,eißen d e 
Ad je •. t lij,e. zu di es {i?,n :Niom·en? 

8 E'f ,l ief.,~ei l i9. hinzu un@ b,e,gann~den "Raben zu 
loben: 0,· R,ab:e. w'as blst du tur eln wundeerbar·eir 
vt. ! 

"'j; '2, 1: l h o,,,.:n, I ,C:J d,~ u.. I,C, 'T 

1 6tD .. OOIt 

'3,2 2tD .. 004 
25 ltD.OO6 

8 1l0.007 

341lD.OO2 
3,2 6tD .. OO3 

7 1LO.026 

18 2lD .. 003 
119tD .. ,004 

Al1lD.'Ol 
,8 2lD.003 
82'lD.007 

43 3tD.Ol1 

N16tD .. '004 

N 7l0 .. 002 
N13lD .. Oi02 
N14ES.004 

N1D.007 

Je !wrund"e t:,e 'm i (: :h 'efJa'R d!c h der taute 
Plattenspleler nlchtstort. 
~. ~eini,gyng der Br.' lt.e ~und des Gebisses, ün~aid . 
3. K.a,ufe1ne ir S,p'i!rdo~e lmSuperm,a~k,t 4-; AnrUf bel 
tup:o wege'n des P,cknlcks 5. Gesprach 'lU t 
tupi'n:c!hen übe'" die Wunderk:inder im fernsehen. 6 .. 
E i,nladiu;ng der Seht ing8!l fix und foxi zum 
!RI,,'s.en;mähen 1. '" Repa. ratur der Küch,e,nwaage mit lU/pos 
Schraul)'enzieher 8. s,(hlafer~ ge'hen! 
Man lIIußs ich wundern, daß do·, h ein Haus nach dem 
andern fertig wird. 
Hier ist es wunderschön. 
Durch einen Plastikring bli~t sie wunrlerschöne 
Sei fe"~b,lasen. 
Da sl,e'ht e'r 'v!or sich ein wund,ersch,önes seltenes 
Gewächs. 
Daher wundert sich seine Mutter. 
:frauGtenz ~wundert sich und~ s,agt: 'leidet der 
J un'g,e an e 1 n:erMagenk r ankhe 1 t? 
- st1et tenSie .... "art;n: p,eter ,plätzt ich erkran1kt 
'k,einanderer Ersatz lorwiart vorhanden nächster 
Gegntr beso~ders sta~k_ohne dich ,ls Torwart 
'lIerl,eren W1 1r noch .1nmal, p-ersönllchenWunsch 
zUf'ücks,'tellensob:ald Peter gesund i steinsatz al s 
Mittelstürmer zu~esfchert 
." '1) an,n w,üns ehe f,e h mir eben einen H,ams t er ! 
Die Meinungen und Wünsche der anderen Kinder 
kümm:ern ihn nic.ht. 
'E\rfüll e 4I!Iünsche 
Belähme deine Wünsche: 
Jeder weiß: kein Ser,.ler ha.tsolch@ Wünsche. 
Als sie noch ein kl ines Mädchen war. hatte sie 
viele Wü,nsche. 
Schreibe auf # wel (he W'Üns,che der 1 ankwa,rt ,i,," der 
J a'nk 5 t t 'll e zu tloren bekommt! 
f~agen wQnschen schreien bitten verlangen,' 
81tten wunschen verlangen bltte volltanken 
Auto fahren: bitten:: wunschen= verlangen: 
auftanken:: 
Er verlangte: bat=: fahren verlangen bitten, 
wünschen 
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Wlummi 
WhJnde 

wurderSthön 
wunde r 'Sc C höne' 

wunder 5,( nnll''lI"I)'C:: 

wun,dert 

wünsc'he 
Wüns h,e 

hen 

GUElllE 

SP 

',633 
8,81 
,8/8 '2 

8,·8·1/4 
58 :s 

1,213 

11 

820 

114 3 
1.9 7 

"!J '1 '5, '1 

1~96 
-6425 

SS 13 5 G 

'Ss 3533 
tDI 33 '51 

'MI 55 1 U 
1"1 91 2 
551537 
SS 8525 

UD 95 1 

wüh en - wü,nschen 

kehr"ln~"f ahrelj, ,gähnen I' ,tüh l en, wih Itl"" k, r ahe,n , 
flUh. nah. fruh~ roh, froh, weh, ruh1g, fröhlich. 
kahl. kOhl. Lahm. zahm, hohl. wahr 

1 Wumm! 
., lilie Dame ••• der iArzt ve,rblndet die Wundje .. 
5 Der Arzt 'verbindet die w)unde"weif sie stark 

blutet. 
(>,er Arzt verbindet dht W1unde. 
Sc hönhe i t" Ne i d , Dunke l he it ,~,e' i c ht' um", 
S,a,uberkeit.Haus,. Wunder. Mann" R:einhelt. herz. 
Saft. ,leireitschalt ,F instiernis Iwie heiß,en d e 
Adje,htive "zu, dies~nNolle'n? 

8 :Er I 'i'ef 'ei l, ighinzu und begann den Raben zu 
t,ob,e'n: u:o , Rabe., was bis, t dufü'f ein wundye rtla,re ,r 
Va l! 

1lD.029 

322lD.OG4 
25 llD.006 

8llD.OOl 

11lD.026 

1,8 2l,D.003 
119lD .. 004 

Al1lD .. Q02 
B llD.OI03 
8 2tD.OO'7 

433tD .011 

N16tL*.004 

!,c wunder,emich, daR dich der laute 
Plattenspieler niCht stört. 
2.. Ref ni gu,n'gder 8r it Le "und d,es Gel~ i ss,es ,im 8ad 
'5 .K,·auf e; ner Slp",rd_:"o~e . im. s,up_.,er'ma'~k. t '_ !_', Anru t be f 
tUP:Oi ·en des p, cknlelks 5. G,es,pr·acih in" t 
L inc übe" die Wunderkind,er im f'.'rnsehen 6. 
Ei :ladung dler SChling8,t fix u1nd foxi ,zum 
'Rasen_"mihen. 7. Re~ara_l:,u_~der Klüchen'waage mit lup'os 
SchraubenZleher 8. schlafen gehen! 
"an .uR sich wundern, dan dach ein Haus nach dem 
andern fertig wird. 
Hier ist es wunderschön. 
Durch einen Plastikrfng blist sie ~unrlerschöne 
Seiferblasen. 
Da sieht er vor sich ein wunderschönes seltenes 
b,ew·ächs. 
Dahe'rwundert sieh seine Mutter. 
frau G t enz wunde r t sie hund sa,gt: l. eide t der 
Jung,e an einer ".ge'nkrankhe j t? 
- ~teit l,e'" Sie._, ..• _"artin: _ :peterrplotzl i,c,~ erkrankt 
keln anderer Ersatz Torwart vorhanden nachster 
Gegner besonde,rsstark. ohne di,~h als To,rwart 
ve'rt ieren 'wir noc.h .'inmal p,ers6,n'l ichenWunsch 
zurückstellen sobaldP'eter gesund ist einsatz als 
:"i t te l s tilrmerzuges ichert 
.. '-oan-n w,ünsehe lch .ireben einen Hamster! 
:I)ie "einungen und Wünsche der a,nderen Kinder 
kümmern ihn nicht. 
Ert,iltl. -'ünsche 
8if!zähme deine Wünsche: 
Jeder weiß: kein Scr· ... ler hat solche Wünsche. 
Als sie noch ein kl ine! Mädchen war* hatte sie 
viele Wünsche. 

us '9C 7w' N7l D .002 
UB 91313 IG N1 3lD .. 002 
UiB 94 6 W N14ES.004 

Schreibe auf, wet,he WQnsche der Tankwart an der 
Tankstelle zu hören bekommt! 
fragen wünschen schreien bitten verlangen 
BittenwOnschen verlanven bitte votltanken 
Auto fahre'n= bitten=: wu'nschen= verlangen:: 
auftanken: 

UB 9518 W N17lD.007 Er verlangte= bat=: fahren verlangen bitten, 
wünschen 
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QUEillE 

LI> 3"5 4 

29 9 

591,0 
30 8 

72,25 G 

7226 G 

55 85, 8 

"1185 31 

tD52 5 

lD844 

tD115 5 

lDl19 4 

t0122 7 

l!D123 B 
lD12814 
LDl4,2 9 

"1181 2 

6 81 

119lD.001 

338tD.007 

258lP .. OO,4 
1'5 3lD .. 049 

17lD .. 012 

43 ll:D.003 

(23lD.Ol.~ 

150lD.006 

289lD.004 

323l.D .. 005 

327lD.006 

330tD.004 

331lD.002 
137lD .. O'03 
3,50lD.004 

C21lD.003 

i 3LO.017 

Alle Kinder solten si,ch nach seinen Wunschen 
richten. 
Freundlich fragt der 6eschäftsinhabernachseinen 
Wünschen .. 
So einen Go-ldhamster wünscht sich Gerd. 
Wenn 'Hlnisallein bestimmen kön'nte, w,astu Hause 

.g.,>e.--ge. s.s,e, 'n_'l w_·_.!rd*_ d_ann_ I_gjb_.,~es "_",f!l,m,e.-.- rr nur_:: k" __ ~s_,prige 
Brotehen suRen Kuchen m1t Roslnen - E1S m1t 
Früt,hten und Sahne' limon.d,e.'t Oirangeng,esch,mac,k 
- 'rote Weintrauben Ma,rm"la-defllt . gaf1z:enErdbe'eren 
- Pudding mit VanillesoRe - saftiges 
B .. ·._~a .. t_.en .. f,te_·. is ... C. __ .. h_:" -. __ ... __ }·,un ... _ g.·.e_ 'Erb .. o_se_,.n. H.· ... rans .... wÜ~S. C. ht sich 
ftlc,htetnfacb grÖtCih,en .. k,u,chen undE1s tt 

P·ete,rsVater wünscht:: bl'tte voi(ltan:k,en! 
Hans Kasper dem Uli wünscht vieltF reudeHans 
:Klspler o,em Ul.i Wiüns,chtvielFr,eude Hans :1C.asQer 
dem Ul, [wünscht viel Freude die S,che'rbe'n Ul i nun 
mit viel Mühe k.lebt die Scherben ut i nun .. ; t viel 
iPlühe klebt die Sch-e,rbe'n UL i nun mit viet,Mühe 
klebt 
Hans (asper de'm Uli 'N,Onscht v iet f reud,e Hans 
Kasp,erdem Ul i wünscht viet 'Freude ,Ha'ns Ka,s,per 
dem Uli wünscht viet freude die Scberben Uli -nun 
mit viel ",ü,he k-lebt di,e Scherben ut i nun mit viel 
"(,he k l eh t die Scherben U L i nun mit viel Mübe 
klebt 
-Hans ka.sper defD ut i wünscht viel Freude Hans 
las.per dem ut i wünscht viel freude 'Hans Kasper 
de'm Ul i wüns,cht ,,,iel f,reude die Scherben url i nun 
mit viel MGhe klebt die Scherben Ulf nun mit vieL 
M~he 'klebt die Sche,rbe'n Ul.i nun mit viel ;f1ühe 
klebt 
Sein Vater wünschte ... er solle B,icker iG,j'rtner 
Me t z'ger ,werden. 
Ichs,oll te von der Grundschule ins Gymnasium 
üb,ertreten, weit.eineE l tfH'n eswiünscht,en. 
Viele kinder haben schon ihren Wunschzettel 
geschrieben. 
Viar e. i '". ,.~ge~.: T 41_ ,.·.e,n w.· urdeGerd t as t von ei oe,m 
lastwagen uberfahren. 
Auf efnegllserne Kuchenplatte wurde eine 
Tortenspitze gelegt und das leckere Backwerk 
worsichtig.darau!geschoben. 
Nur: 'Nenn e1" Gewltterauflog, wurde er auffallend 
stlll. 
Eineritteren Da,Me wurde d,adurch der 'Hut weit 
nach hinten geschoben. 
Inge ~urde es recht ungemütliCh. 
Ihre Nahirun,g wurde rar ~ 
An einem Te'ch ~urde sie von einer Wildente 
gefragt: wohin willst du? 
Oinke l B!'rn~ard. wurd~ die neue Wohnung . g,ezei gt : 
das ge 'r auf!' 1ge Wohnz1mmer • das nette K lnde r Z lI.me r # 

der prakt 1 sche Arbelts'raum und das mod:erne B,ad. 
Sc~on seit einiger Zeit war.ihm aufgefallen. dan 
melstens am Woc~enende an d1eser Stelle Mall 
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2 wurdet 

.3 Würfe 

QUEllE 

SP 19 2 

SS l2~1 
55 5227 

SS 7618 

UB 5'6 2 
UB 561,2 

U8 92161 

V( 71 :5 
U( 115 
UC 1212 

'9321 

LD 97 9 

lD142 :5 

55 , 5 1 
55 'i631 

UB 71 38 

38 31 

UD 41 ,8 
55 4·,417 
UC 719 
LD 31 5 
55 1632 

55 1156 

55 48 8 
5S55 6 
UC 66 82 

LD11010 

, OlD.004 

l'65tD .. ~02 
26 4~,D.002 

38 "lD.OOZ 

1 6,E5.002 
I 6ES.004 

Nl1LD.018 

A 5tD.O:2 
A SLiD. 2 
84l0 .. 005 

N5lD.O,09 

3'041D.002 

350LD .. 014 

u 81tD.001 
8 4lD.006 

K ltO.002 

E 2LD .. 014 

6 2lD.003 

24 3LD .. 001 
2'8 1l'D 11 001 
Hl0LD.023 

318lD.002 
LD11011 318LD.010 

ur 9 67w A14lS.062 

abgelagert wurde I" ,. ", 

SE fffZ43,2 

wurd\e - WO,r tet 

In ~nserem Nacht.rort wurde neulIch ein 
WaldspieLplatler6ffnet. 
Mittag, wurde ,die Karte vqn Petrf vo~gelesen. 
Natur[lch wurde GUlndula ,bose, welt slesch!on fast 
seht ief. 
Da wurde aus dem ,k l" i nen BI. au und dem kLeinen 
Gelb ein sattes GrOn. 
Ich wurde a'm Bl1nddarm oper 'h~rt .. 
Niac:h vfeten Unte,rsuchungenwu,rdeich== in den 
Operlttonssaal~gefahren~ . ,. 
Errechne, 'wievlel GeldH,e!f!r N,onner o,em Tankwart 
als Trinkgeld schenkt ,wei l er \I,on ihm s,onett 
bed i en t IIurde'! 
Was wurde beschidfgt? 
Was wurde niCht be.chtet? 
Eine West.e, die ;estri(:.kt wurd,e,. hleiBt 
Strfckweste=. -
Schreibe im dritten Satz, wie das UnglOck 
verhindert wurde! 
Was wörde geschehen, wenn jeder nur t'te, wozu er 
lust '\lerspurte? 
Man, I .. gab .ihr , J,~etzt .. "'f,el ",m., ehr Hafer ,alsf'rüher. 
da'lnt s1erecht fett 'wurde. 
WOrde er wirklich sagen, wal er denkt? 
"'utter las vor: H ••• und wü!rde ich ft'dch freuen. 
wenn die Kinder in den Ferien wieder tOr e~ne . 
Woche zu fß i r komm,enllnjrden. 
Sicherw:ürde sich Ul fauch über einen Brief von 
dir freuen! 
Erzähle die ,Bastelb.schreibung so, rwie wenn "ailles 

"
J,-etzt im 'Moment des ,Erzihten,'s ~geschehen W'ÜrQie, 
beschreibe also in der Jetztzeit! 
,Am S,t adtr Bind. 'wu,rde'ry n,eueHäuser, gebaut ... " . 
Aim ,21.2. wurden 'Wl rauf hoher See entde,t k t .. 
Wie wurden die Verletzten versorgt? 
Gern würden wi r den ga,nze'n T a9 ,nt ,1 hm sp 1 tl ,en .. 
Mutter las vo,..: U •• !t und 'würde ich 'mi,ch fr,euen, 
wenn die Kinder in den ferfen wieder fOr eine 
Woche zu mf rkommen w,Ü'rden .. 
Holst du ••• würdest du ..... i'ufforderung,en# so ode'r 
so? 
Würdest du m; r mal di.Butte'r reichein? 
Würdest du vielleicht no,ch malnachre,chnen? 
Du kannst auch schreiben. was du an Vat@rs Stelle 
oder an Peters Stelle oder an Utes Stelle nath 
dem unerfreulichen Ereignis tun wQrdest. 
Ihr wOrdet staunen, wenn ihr die vielen forellen 
sehen w,ürdet .. 
Ihr wOrdet staunen. wenn ihr die vielpn Forellen 
sehen ,nlrdet .. 
Schreibe alle Selbstlaute. Doppellaute und 
UmLaute ~rot nach unt.rstreicht de'n betonten Laut 
in jede. Wort mit Bleistift Bicker, Banane. 
beißen, Diens,tag, duften. 'dürst,en. E;lchhörnthen~ 
Erbse, Familie. flattern, flQssig, GemOse, Hahn, 
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Wurfe 

'Würm'e"r 

Wurmern 

Wurst 

Wurs t r( hen 

Wü'rste 

iWurzel. 
WUirzetn 

würzen 

wl:Jrzt 

Wt~S'( h 

,wuRte 

QUELLE 

UC 76 ., 

U( 76 6 

lD '66 8 

79 2 

'Ss 46291 

t:D, 85 9 

S5 3027 

PlI 1 55 7 

55 61'10 
551018 

K 4LD .. OOl 

k 4'ES"O'04 

26'7tD.005 

401tO.007 

234LP.014 

291lD.008 

15 5lD.009 

( 8lD.011 

311lD.005 
5 4tD.006 

UA 62 4 G H 3LS.004 
UA 62 9 H 3ES.002 
UA 63 1 W H 4ES.002 

UA 6720 W H10E5.005 

U,A 67 4 

UA 68 4 

H9LS.008 

H11lS .. 008 

UB 9522 G N17ES.003 

MI185 51 C23LD.012 

15 3 8 1lD.002 

55 3910 20 1LD.010 

SE fTfZ,' 331 
Wür fe l ,- ,wußte! 

h.eiMLith_.i " hl."A,L_ 1.~Ch[. hObsch,. ~ifer,.Kil.:sen,~Korb. is, 
klats,chen,. krabbe,n, Lehrerln, ,Leugnen, i"a~chen, 
Maulwurf '" Nahrung, 'N~mmer ~ ordentllch, Papler, 
p. f" .. ,.n", ig. Pu. l.lO_i V.,. r~ PtötZl1Ch., prahle."(, probieren, 
,purzeln, Rezept, Riosine, Schweinestal , 
Schokolade, s,ammeln, verwel.ken, 'vorsichtig, 
vielle; eht, Vorm; t tag, W,ur fe l" Zahnarzt ,zappe Ln, 
Zigarre, -
Wü~fel- zwei Steinehen allein oder mit efnem 
P~r,ner alle SPieler auf 1 vorwärtsfahren oder 
zuru.,~.Ck. ta. h_,ren bel um."" el,. t. ".'_' erSCh_,._,nutzu._'.'_n,g., ,p,jnkt 
luruckfahren bei Umweltschutz 1 Punkt \10 -rü,cken 
iwenJ,) zwei )pieter auf das setbe fe,~d- dee,rste 
zuruck auf lal s erster am ll,et-s leger!> 
Du: b,rau,chst;: einien= Wü'rfeL= und: z,w,ei= 
Steinchen=. 
Sie fressen ,kleine Käfer, Würmer und iwir,zig,e 
Schnecken. 
Mein Teekesseternährt sich von Schneciken~ 
W'ürmern und Kör,nern. 
EinLadung fOr Hunde unter 50 cm,Schulterh&he zu 
einem rasanten NUinderennen um ,die ,Wurst. 
Rud 1 ,MIÖC hte sie h zuers t Süß fgk,8' f ten oder he iRe 
Würstchen holen. 
Hühnerbrühe mit 'Ketchup - 'Brause in Gelee -
WQrltchen ohne Geschmack - Äpfel mit 
KartoffelsaLat - Reis im Schlafrock - Sahneeis 
mit Ei - Aal .it Zucker und Zimt Currywurst mit 
F rü,chten" Fischt i let m1 t A:pfeLmus 
Kartof fetpuf ferohne Grätenste'lle 'Nomen und 
Attributepai$send zusammen: HOhnerbr'Üh! mit Ei -
.•• GegenstlAdebeschreibe,n und erraten 
DafOrbeko,mmt sie wo,m 8auern ziwei Laib Brote und 
mehrereWOrste. 
Gro'B·e ,Gewis$,er ' Kar,otte, Wurzel 10. 
Tag'Sü:be .. ·.r. verstetk..t. er sich unter Wurzeln, 
Bli t tern undSt ,e lnan ., 
Re i s wase hen 'f te f sie h würzen kom,pot t essen. 
Wir= warzen: das= Fleisch:. 
Waschen= wOrzen= schAlen= kochen: schneiden= 
essen: 
Kochen=, waschen=, schllen=, schneiden=. warzen=, 
braten:, helfen=, decken:. essen:, danken: 
Sie wischt und schilt, sie schneidet und wQrzt, 
sie kocht und brit wenn wir in der Schule sind. 
Sie wischt und schilt, sie schneidet und wQrzt, 
sie kocht und brAt, wenn wir in der Schule sina. 
Er reinigte: wusch: reinigen, säubern, waschen 
die Autoschetben= und=prufte= prOfen den 
luf tdruck;t:in denRei fen 
Meine Mut .. \tt ... rbeglei tete m .. ·. i eh lumG.· ymnas i um. fi weil 
ich den Weg nicht wuRte und auch s@hr aufgeregt 
war. 
Rotkäppchen wuRte aber nicht, was das für ein 
böses Tier war .. 
Es war an einem Donnerstag, als plötzlich -
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5,5 1647 
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SS 134 
U8634 w 
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UB i656W 
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64 S G 

UB 667 G 

U9 6616 

UB 68114W 

U869 76 

UB 6'919 

ur 81 2 W 

UC 812 w 

C24LD.004 
8 4lf).005 
A21lD.01S 

1 2tO.O'O'4 
J lt'D.O'02 

J -l'E5,.OOa 

J 7tS.O;05 

J 71:S.003 

J 9lS .. 0:05 

J12lD .. OOl 

J12ES.OOl 

J16lD .. 027 

J 17E5.013 

J18ED.001 

l 3LO.002 

l 3.lD.004 

wuRte - wutentbrannt I 

niemand wußte, woher und wieso ein Tiger ,uf dem 
S,child'raffenm,arktPlatzs,tand .... 'man ka,nn 51Ch 
viele.FDrtsetz~ngen zu diesem Anfang einer 
GeschIchte aus nken. 
'Wenn ich nur w tt!# 'wo .er Defekt te'lgt! 
SrLJnf: aber wenn du wüßtes,t! 
Einmal nahm er ihm die Schüssel weg u,nd schüttete 
das fressen auf den Rasen wütend sprang der Hund 
den k leine'n f rechda·ch's 1\10'0 hi,nten an~ 
De r14,ann ; s t IwOt end und 1111 it l ihn verhauen. 
Entrüstet wütend glückl ich ä,rgerlich freundl ich 
erzOrnt entrOstet: watend= ärgerlich: erzörnt= 
Entrüstet wOtend9lö~klich ~rgerl1ch freu~dtich 
erzurnt entrustet= w!u'tend= ärger t 1ch~ e,,"zurnt:;: 
Ä,rger t ic h zor'n i 9 s türme'nBicker wütend stürzen 
aus Geschifterzürnt 
ltr .. ger. t iCh:: .. lo.r."i. Q .. :: wOt,e. " .. '. d= ... e .... ·,., zür,n.·,' t.·.;:; s. tu.~rzt: 
sturmt= der: Bie'-er: .us= dem= ,Gesch,äft= 
A.rgertich zornig stürmen 'Bitlk.,r wüte,nd stürzern 
aus Geschlft erzörnt und erschrockener Junge 
ohrfeigen unschuldiger Junge . . ~ 
A," or",l.', lCh= .. zore;,. ig=,·.wüte,n .. 'd= .. e. r. zür .. nt=. !t, ürmt~. ' stl zt~ der:;: Backer= aus: de'm= Gesch,aft= und 
ohr eigt= den: erschrockenen= unschuldigen= 
Jur ~n= 
Wü 'ld der BAcker Geschäft dem aus stürzt und 
ohr fgt den erschrockenen Jungen. 
Wütt = stOrzt: der= Bicker= aus= dem= Geschift= 
und:,; uhrteigt= den:::: er~,hrockenen== Jungen=. 
Pet~r efn,gekauft plötzt ich und tl ie,genschtep.pen 
zweI Schneeball tragen schwere 1n Herrn 
Semmelbrauns Plastiktaschtn Schau;fenster 
Wlntertag lra,getlschenk~l t Ubel t,itererzü'rnt 
Batker hInter Haus Geschäft zorn19 verstecken 
'w,utend hera,usstürme'n und he!raus5turzen 'lachen 
s. th,,'ad,"'.nf,' roh .. ~igrin .. ,'s. en. u ... n.d .... f.·.enst. er's., ,ch'e.:. fbe ... 'k .. l irre.'.". 
O ... h. rf.e, .. :g,e~. und .. er.·'.SChr',o,. tteen •. r.·· Jyn,e Scherben f.allen 
unschuldl g,erJung,e auf Gehste1,g 
Peter=. einge'kaufen= Tragetasehe: schlelpp,en= 
Plast i k taschen:. trag·e!n: fl legen:: SChn.e,efall= 
Titer: sthwer=kl irren: Ubeltäter= .. ",ltend:: 
fallen= Schaufenster: zor'nig=. herausstürzen:: 
Herr= Semmelbraunl,rg,e,rl ich:: herausst'ür'men= 
Fenst!rscheibe=e~schrocken~ ohrfeigen: Scherben= 
Junge: unsthuldi g= verste,t'ken=G!ehs t,eig:: Bicke": 
schuldig::. grinsen: Geschift:: schadenfr,oh= lach,en:: 
Wütend st(,irzt= der Blicker aus dem Geschäft und 
Ohrfeigte: den ersc'h'rocken,en. Jung.en .. 
. Zo!nig wütend fre~ndil ic.h w,ytentbrannt är'9,ert i eh 
sturlen bummeln "ten er sie es in unter Garten 
Haus . um Dieb Ubeltäter Fliederdieb Helfer 
begr'i.Ulen ergrei fen festnehmen belohnen 
Zornig wütend freundlich wutentbrannt irgerlich 
stürzen bummeln ei ten er sie es in u,nter Garten 
Haus UM Dieb Ubel täter f l iede,rdieb Helfer 
begraAen ergreifen festnehmen belohnen I 
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45 1 U flXlS.002 
48 32 F5xlD.Ol0 

U( 4811 
UC 5011 

f 5XLD.005 
f8'KlD.009 

ur 2118 w C14ES.022 

S544 1 U 22 3lD.002 
4412 2'23tDl'009 

SS 4413 22 3lD.006 
SS 441422 3lD.O'04 

SS 6212 G 31 3lD.016 

6225 G 31 5lD.028 

7015 u 35 5lD.003 
7021 35 5LD.012 

U( 49151 
ue 4916 
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U( 4924 

~9251 
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ur 4927 

ur 49271 
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ur 49281 

ur 4929 
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5S 2915 

55 7811 W 

UB 90141 

f7XlD.OO'9 
F 7Xl'D .. 00,6 
F7xlO.006 
F7XlD.003, 
F7XlD.003 

f 7XlD .011 

f7XLD.,010 
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Mister x 
Siehetfen dir, diß aus deinem BastelmateriaL 
wirklich Mister x wird. 
Du kennst nun Mister I schon. 
Du kannst auch notieren wie dir dein Mister x 
gefällt. 
AbbrecnelnC .. aushöhlen:, bcdann g , der:: 
einschnefden=~ entdecken= fallen=[ ghaben=, 
:h i,,:, inl.egen=Ut :lettern::, (ass.,en:.:, ust ig~ mna·ch= 
o'pLötzli,h= (J,ur s,chtepp,en=,sie=, t;ragen=, und:: 
vorSlt h tl gi=, w,egrennen= xy z 
Tau,chbo,ot .-11 10 G,efahr 
Aberf,n der Nähe Unterw,assergebi rgeer f iode 
u'tschichten \lo,n x-17" 
Hier sind Vorschlage: Ries,nffsche versenken x-17 
Riesenfische r.sen mit .-17 im Schlepp auf 
Unterwasser,gebirg,e zu. . " . 
Ordne dh!Wo,rtpaare so: 9 - eh te'ig - leJch ng -
nk s - z Gans-ganz t ~ pt 
Ergi~ze .die ~rte~ auf q'em reChten Randst,rei fen 
ZU,,; m09l1C,hs,t ahnl.,lCh kllngenden Paaren: sengen -
senken, unterscheide deutlich die Laute: g und 
eh, ng und nk, s u,nd z (t zJ, f und pt . 
Verben mit z oder tl 
Tz steht nur hinter kurzem Vokal (putzen,;tz); 
sonst steht immer z (Weizen, Pflanz,e, Zug) .. 
Beim Trennen teilt sich tz in t und z. 
Schreibe den laut vor de'm z grün nach! 
W'elche :taute 'stehen \lor demz1 
Vor dem z stehen ,kurze Selbst laute I·oder Umlaute~ 
Vor deM Z S t ~hen lange Se l, bs t laute, l ang"e 
Doppellaute oder Mitlaute* 
Wf:r erkennen: bei diesen Wörtern steht kein tz, 
sondern nur Z rwei l kein kurzer S,etbs·t laut 
vo,rausgeht. 
W,.rum schreibt r.lan Schwanz .. FiLz und Pelz m; t 
einfachen z? 
Schwanz schreiben wir mit Zr weil kein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- laut steht. 
Schwanz schreiben wir mit z, weil kein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- laut steht. 
Schwanz schreib~" wir mit z, weil ein kurzer 
Selbstlaut vor dem z· laut steht~ 
Schwanz schreiben wir mit z, weil ein kurzer 
Selbstlaut vor dem z- laut Iteht. 
Pelz schreiben wir mit 2, weil das l ein kurzer 
Selbstlaut ist. 
P Lz schreiben wir mit z, weil das l kein kurzer 
~):lt l bs t l IV t is t .. 
Hans: nein, das fst viel Zu zäh. 
Schreibe 5,0: Braten - saftig.zart,zih, f,ett. 
IU)gerErb~en - jung, son ....... Umsteltp~oben, ~ 
HOS~(.Fußball# Stift, rot, ,Jygend. Fllft.\. E1S., 
f atln: ,enhau~ , Zahl, Katze j; M, ttel" .... he' t /I-sam, 
Kl.pp-. Geber, Haus. drei. Damen 
Schaue auf die BenzinmeAuhr in der Zapfslule und 
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l,fj,hl 

zah 

Iahlen 

zäh en 

zah losen 

z,ah ilre i ehe 

zahlt 

lahlwör-ter 
zahm 

l,ann 

U9 8 1 B c,LD .. 001 
UB 9211 Nl1lD.001 
U( 84 6 l 7lD.OOl 
uc 10131W A17LS.008 

LD 1 5 1 llD.007 
UB 513 G A 1LD.009 
UB 68101 J16LDI'016 

UB 8516 

UB 87 2: 

tUe 8721 
UB 99 4'1 

25141 

32 4 

U( 51 31 

Pl11lD,,002 

N 'llD .. 009 

N llD.OO,41 
05lD .. OI09 

(10lD.012 

D 8lD.008 

G 1lD.Ol1 

lD 5111 149lD.007 
"1151 3 (6lD.009 

S5 6319 w 32 2lD.008 

tD687 

lO 62 8 

"1117 61 
1'11169 41 

269LD.012 

,262lD.Ol0 

815tD.002 
C15lD.002 

ue 6715 H14LD.001 
SS 59 2 w 30 1lD.005 

U( 10134W A17lS.036 

M1147 1 U ( 41D.003 
MI147 3 C 41D.003 

schreibe auf, welche Zahl die 8enzinmeRuhr 
" t' anzelg. 

Zähle die Buchstaben und laute! 
l~~le nach, wieviel Geld Peters Vater bezahlt. 
Zähle die Gegenstlnde nach~ 
8elohnen, ~luhen, bohren, drehen, sehen, stehen, 
gehen, zS-llen, strahlen, stehlen,.. fehlen, 'u:ihlen, 
wOhlen, . ~hen, nahen, ruhen, Leihen, verzeihen, 
kehren'J ,rren. gähnen, fühlen, wählen, krähen, 
rauh, na l , fr"jh I ,roh I froh,. weh,. ruhi 9 ,f'röh ti eh I 
kah l, k.oh l, lahm, z·ahm, ,I,oht, 'wahr 
Alle •. Sq,nntage unq. feiertage h,ben .. rote ?ah,l.en. 
Ich he1ße: leh bln eln Buch mIt vIelen Zahlen. 
Hin,ge dann, jewei ls ein .. S,chi ldcben a1n die Schnur 
unrj- schreibe' in der Reihenfolge der 8i lde'r lahlen 
hinein. -
Schreibe Zahlen in die Schilder, welche die 
Reihenfolge der Sitze in der Geschichte zeigen! 
Auf dem e,Ld haben viele Gegenstinde und Pe~sonen 
Zahl,en beko'mmen. 
Schreibe die passenden Zahlen vor die Namen! 
Hinge_Schi Jchen '" 4ie eingefangenen~Sltz. und 
schrelbe -~len htneln, welche dte Relhenfolge 
de~ SitZt in der Geschichte zeigen! 
Setze die Buchstaben in den blauen feldern in der 
Reihenfolge der Zahlen zu einem Wort ZUS,immen! 
Hinge SchIldchen an die Sinder und schreibe 
ZahLen hinein, welche die ReihenfOlge der Sitze 
in der Geschithte angeben! 
Strei ehe die :W,örter aus und schreibe sie zu dien 
entsprechenden Zahlen! 
kein Mensch kann die vfele'n Sterne zähten. 
Wir können die vielen, vielen Segelboote gar 
nicht zählen!! 
Nahre" fahren lehren wohnen fehlen bohren kOhlen 
zählen 
Triotzde.'.m.. .,i II ihn n1 e. m. an., d a"bsäge,: "..t... d,en .. n .. im 
Frühjahr ist er mit zahllosen wein·en ;Blüt,en 
bedeckt. 
wochentags werd,en viele flaschen Ifti t Mi tch und 
Kakao in zahlreiche Schulen geliefert. 
0·8,f(1'r zahlt ihm Mutter einen bes,onderen Lohn. 
U 'Erzahl t und läuft mit der Ware 'aber die 
Straße. 
Zahlwörter: zwei drei drei vier fOnf 
listig verschlagen hinterhältig friedlich zahm 
brav froms', albern feige ängstl 'eh 
Be 'lohnen, b lOhen # bohren ,drehen.p sehen, 5 tehen, 
9!hen.zahlen .. str:ahlen#stehlent fehlen, kYhten. 
wUihl en.. drohen # nähen, ruhen, l e 1 hen, '\fe r ze 1 hen , 
kehren,fahre~, gähnen, fahlen, wählen, krähen, 
rauh, n~h. frOh, roh, froh, weh, ruhig, fröhlich, 
kahl, kuhl, lahm. zahm, hohl, wahr 
D,r hohle lahn 
Eln hohler lahn bereitet ihm wahnsinnige 
Schmerz.n. 
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M114·7 81 (4lD.005 
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UB 10 8 :WB 7lS.006 

t 0132 9 34,OLD" 006 
lD1J211 340lD.013 
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MI141 7 ... v_ . 

SS 1227 

tD 57 5 

LD 19 
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MI 85 31 

tDl1" 
.LD 57J 

LD 574 

lD578, 
lD1324 
"1105 4 

SP4 51 

2"5'5l:D .007 

1 2lD.004 
255tD.Ol1 

A26LD.005 

, 2l0.005 
2S5l:D.015 

255l0 .. 011 

255LD .. 007 
340tO.003 
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UA 33 7 W E 4LS.003 
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UA 34 3 G E SES.DOS 
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Ein Ruck - ~,r la~n .war.gezogen! . 
Die= Hand: dle= Hande dle= Nase dle= Nasen: da5~ 
Haar: die: Haare der: lahn= die: lähne der-
Na l= dle= Nägel 
f aren, fahrrad, Radfahrer, r ahrzeug, überfa.hren, 
lahn, Bahn, Hahn. Gefahr. 
Sie hat nimlich vor dem Zahnarzt große Angst. 
Darum nimmt sie P'au{a bei der Hand und geht ,mi t 
ihr zurn I ah·n.a.rzt • 
Zum l,ahnarzt t;~llte Robert nicht geben .. 
Dann nahm er 'hO f)·n der Hand undfüh'rte ihn zum 
Zahnarzt. 
Ein Zahnarzt fordert einen Patienten auf, Platz 
Z,u ne .. ".Me. n, denK,op.ffest, a,nz,·',.u,~e. g·en, de., n Mund weit 
aufzumachen. den :JI1und auszus,pulen, fest 
.zuz'ubei:R·en,. eine Stunde nicht .zuessen, .,orgen 
wi ede'r zu.kommen '" 
Sth'r,eibe at le Selbst laute, Ooppellaut·e und 
Umlaute rotnath unterstreiche den betonte:n Laut 
in i.edem Wort .• ,1 t," 8 .. leis, t,i ft ... '. Biek, e:r, , , .,Banane, 
bei'ßen, Dienstag, duften, dü,rsten, Eichhörnchen, 
Erbse, f,am:ll ie,flattern, ftüssig, Gemüse, Hahn, 
hei.mlich. häßliCh{ hObS.Ch, Klter, Kis.sen_ KOrbis, 
klatschen, krabben, lehrerin, leugnen, MArchen, 
Mautwyrf, Nahrung, Nu""ef'c ordentl1ch, Pa:pi~r, 
Pfennlg, Pullover, pt6tzllCh, qrahlen, probleren, 
purzeln, Rezept, ROSlne. Schwelnesta\L, . 
Schokolade" sammeln, ver'welken,vorSlchtlg, 
vielleicht, Vormittag, WOrfet, Zahnarzt, zappeln, 
11garre . 
Sle haben vor der Untersuchung des Zahnarztes 
keine Angst. 
Waschllppchen, Kamm und lahnbür'ste warten auf ihn 
Doch Otto hat ein schlechtes Gewissen, denn er 
ben:utzt die la'hnbürste nur set tan .. 
Da liegen jetzt Seife, lahnbOrste, Pullover, 
Strumpfe und Schuhe lu.f de'''' Boden. 
Dann putlt ·@,r seineZihne. 
Jed,es halbe Jiahrkornmt derSchulzahncarzt in die 
Klassen und schaut den Kindern die lähne nach. 
Sau.', be. , .. re.~ .. k,· lyge JU"g, ..... e ... n.,'. und Mädchen 'Putzen morgens 
und abends 1 faire läflne. 
'Nun hat er. schon eini·ge schlechte Zähne .. 
Aber die lAhne putzt sie sich nur selten. 
MuRt du wieder deine Zähne fletschen und mit 
Erieh kämpfen? 
D.abei graben s ich die eisernen Zähne der Sch·aufel 
tief in die Erde. 
H, 4,~.~e ~.a .. ar! Zfh.n! N~g.~! Nase Dle- llhne- slnd- gelb-. 
Nase NAgel lAhne Hände Haare 
Nase= p~tzen=, Nagel= schneiden:. Zahne= 
bürsten.:, Hände: waschen::, Haare= kämmen:::. 
Die: Hand= die= Hände die= Nase die= Nasen= das= 
Haar: die= Maare der= lahn= die= Zähne der= 
NageL: die: NageL 
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QUEllE 

UA 35 2G,E lES.O!05 

UA 35 8 G E 8ES.019 

UA 3512 E 8E5.00' 
!OA J6 !. W E 9fS.009 

UA 3,68 W E 1 OES. 006 

UA 31 3 W E11ES.OO'9 

UA3i8 J W E 'IZE S. 006 

UA 3911 f 13,ES.OO:B 
UA 4011 iElt.ES.OO,8 

10 8 W A16ES.008 

U( S4 J W G 4lS.004 

U( 54 9 W 6 4ES.OOl 
lD132 9 J40lD.OOJ 

S5 1129 6 2lD.005 
LD 571 U 255l!D. i 1 

57 9 255tD. 
lD132 8 340lD.006 
"1105 5 B 9lD.008 
55 5615 W 28 4lD.014 
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55 794 40 ltD.005 
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llhne - lapfsäJle ' . 

Hände-= schneiden= lähne=kJimmen= Näg,e'l= putzen= 
Haare: waschen: Nase= bOrsten= 
Hände, wir wii,s,chen di,eputzen Nase die w1'" .Hadre 
die wir kämmlen schneiden Nägel wir die die 
bÜ'f '5 t en 1 ähnle ,wir 
Wir: bürsten= die=lihne=. 
g,ürs,tenHände .putzen kä,mmen Bauch Hals Haare f·üR"e 
lA'hne G,.sicht Ohren schneiden waseben Nägel 
",ände= 'Baue h=Ha l.s= Haa re= f üne= 1 ähne= Gesicht:: 
Oihren= Nig:et:: 
Ha.',..e; putzen: bürsten,: Beine; Näg,et= kj,mmen:: 
HI,nde: w,asch.":; läh-ne=Hals= Nase= Arme:: f,ü,R,e;:;: 
Baue,h: Ohre'n= Gesicht: 's,chneiden:::. 
'H",inde~,-,' . Ni,e,',l,~"'~, W, aSche'''n',::: SCh,',n,:e',"d"en .. ",,'::Haare::: lähne:::: 'w,as'e hien: bür 5 ten= Nalse=put zen:.; • 
Wir schneiden, die Ni t u.nd bürs,ten, die lähne .. 
Wir 's,chneidenz die= . igel: und bürsten: di,e= 
lähne:::.. ' 
R,ehe:: " Kühe::, Uhren=,Ohiren=, St,üh t.e=, Hü,hner::, 
Hähne=, Zähne=.Schuhe~, flöhe=~ fahnen:, Kähne: 
Erfin,',de'riS',h e~löstgtück.l ich, zahn,e, f~, ers,', c.'~ h,en,d 
fauchend befret! schlau furchtlos blltzschnell 
hiRl ich s,chwarz beherzt. überglück.llch mutig 
schnell wieder Wind schnell dick h.arig tapfer 
l,is,tig.rieSig erschreckt hungrig gierig entsetzt 
gefräßlg unerschro,cken 
lAhnefletschend:, fauchend= 
Von schlechten Zähnen aber kann der ganze Körper 
schw,er krank werden. 
:Was hll t s t duv!om Ilhneputzen? 

~1~~~,:tt~~!l~dw!~h~!Pd heftige Zahnschmerzen 
beko··M,en. 
D1e 'Mutter!ragt t ht}st du lahn~chmerzen? 
Wl 'tl t du dlchan tlhm schon 'wlederzanken? 
'f lien stehenbteiben breflsenanhalten latten 
laufen stocken stoppen stürzen st'reiten verletzen 
anfahren sich zanken anrollen 
leider ernähren sie sich nicht nur von Nüssen, 
Eicheln~ Zapfen und Pilzen, sondern rauben auch 
of~ Eier,· und so,gar ju. ng"e,' V,6ge.l, ein aus den Nest,ern 
Metn Teekessel hat runde Zapfen. 
l!:pfsäule für .8en~inKa,se Autoscheiben~apfs'ule 
fu·r Sup,erbenZ1" Elmer Int Schwamm Auto'relfen 
Bf!'lzinmeRuhr luftdruckmesser Türg'riff Preisang4be 
KotflQgel Stoßstange Tankwart Bllnker 
Nummernschild 
l!otsiulefQr.Ben,in Ka,sp Autoscheiben ~apfsäule 
fur .. SuperbenzlnElmer ml, t Schwa'mm Autor,e \ fe'n 
BenzinmeRuhr luftdruck.mess~r Türgriff 'Preisangabe 
KotflOgel ~toRstange Tankwart Bllnker 
Nummerns h1l.d 
Schaue auf die BenziomeRuhr. in der Zapfsäule und 
schreibe auf_ welche Zahl die BenzinmeRuhr 
anzeigt! 
lies an der Preisangabe auf der Zapfslule nach, 
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Zapfsäule - laun: 

wieviel die J8 liter Benzin kosten! 
Schreibe alle Selbstlaute, Doppellaute und 
Umlaute rot nach unterstreiche den betonten Laut 
i "jede'm, Wort mit 'B lei 5 t if t Bit ke' r, Banane, 
beiRen"Di~n~tag* duften, d~~st~n, Eic~hörnchen, 
Er~5ec faml~,ec flattern, fl~s51g, ~emuse, ~ah~, 
he 1,ml,IC,h, haßl,'Ch{ hubseh, KIfer, K1ssen, kurbls, 
klatschen, krabbe'n, Lehrerin~ leugnen, Mirchen, 
M,aut WU,f f, , , Nah ,r ung , Nummer, 0 r d,e'n t II eh, P a,p i e,r' , 
Pfennig, Pullover, plötzlich, prahlen(, probieren, 
purzeln. Rezept, Rosine, Schweinestal, 
S,cho,~kolade# si,mmeln, ver'welken" vo,rsichtig, 
vfel:..eicht, Vormittag,. Würfel,. Zabnarzt, zappeln,. 
Z1giJr're 
Dies bemerkte eine Katze, die auf einem nahen 
S~huppen saß~ ,prang.he~~b, ~rgritfdas ~appelnde 
11; erchen und ,e II te Rn t 1 hmdavon, um es ln Ruhe 
zu v,e'rzeh,r·en .. 
Ganz hell und zart sind sie. 
Schreibe so; Braten - saftig, zart, zäh, fett, 
mag~r Erbsen- jung, ,'süß .... Umstet (proben 
ES·1St verboten, Hunde .... rot leuchtend blau klar 
weiA strahlend girau stum.pf braun warm gelb zart 
grun satt schwarz tief 
Hier hatten sich an den Johannisbeersträuchern 
bereits junge, zarte Bl.ttchen entfaLtet. 
"Der Wolf dachte bei sich: ttdas junge, zarte 
Ding wird mir noch bes5er schmecken als die Alte. 
Aber der Osterhase konnte diese Zärtlichkeit 
nicht vertragen und ze·rbrach in viele kleine 
Stücke. 
Ich zaubere alle falschen Buchstaben fort~ 
.nde~e .. · die, AUSsage. n des.verle, 1he. r. se.nt.,s,preChend 
um: '1 eh, habe. nur noch eln ,kl·elnes Sege!lboot 1""" 
Kasper täuscht den Zauberer 
lauberer'merke dir .• was du tun sollst! 
Kasper' ich soll erstens sechs Eimer Kartoffeln 
zersägeo, spalten undaufstapeln,z'weitensdrei 
Klafter Holz umstechen, drittens den fußboden in 
der Küchesc~älenund kleinschnippeln fii'r das 
Abendbrot, Vlertens ••• Zauberer: halt eln! 
Kasper hat die Anordnungen des Zauberers 
verdreht I damit der Zauoere'f ihn nicht erikennt, 
sondern für einen dummen Kerl hält. 
Als der lauberer seine 8efehle noch einmal gibt. 
dreht si. Kas.per wieder anders um. 
Was könnte. wenn der Zauberer besiegt wird. aus 
den Insekten werden? 
Aus dem Chef soll ein Zauberer werden. 
kasper hat die Anordnun~.n des ZauberpfS 
verdreht, damit der Zauberer ihn nicht erkennt. 
sondern für eine'n dummen Ker'l hit t .. 
Mauerstein -, Teil dei Zaumzeugs 7. 
Eine Reihe StOhle war der Garten zaun. 
Der laun wird von gelben und roten Kressen 
überwucher't. 
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Vielen hatte sie Beeren, Kirschen und Apfel Ober 
den laun gereicht. 
Die Ftoe;,lten fallen .'uf BiJumZaunKind Dach IWeg 
Die= Flocken= fallen= auf= den: laune. 
1 'B,.um, 3 Bäume:=; , 1 ~un:S I äune= ;1 Kind, 3 
K, fnde,""r,=&,· 1,0, a,th 4 Dächer=; 1 Weg, 2 Wege:; 1 
Gar ten) Gärte'n::: 
laun::: Kind= Weg= Baum=Dacn= Baum laun Dach Weg 
Kind 
launzK iod=: Weg= ,Baum: Dar h= Baum laun Dach 'Weg 
Kin,d 
Der: laun= ist weiß. 
if aL len f lO((ken auf denlaun die 
Die:=: f lock.n= faillen: auf:: den::: laun::: '" 
I) i e f l oe ken:: fa :l ten= auf den 1 aun= '" 
Dieses Wiiort erzählt t, 'wiep·eteir durch den Zaun 
kr ie,cht,. d'8'.it er se lne Kleider ni eht zerreißt .. 
So $thLupftPeter durch dein laun, da,mi t er die 
Kleider nicht zerreißt. 
Der Titer s;teht hinter dem Zaun. 
Be"ngel Gel'ste,rkopf S,chll ingel Kürbisk,opf 
Gespensterko:lpf liehen tragen r,ollen Haus de'r 
lehrerin Haus des lehrers Mauer laun klettern und 
springen steigen vorsichttgleise 
Sie peter, Herb,.sttag=. '. d,.,ann ei'ASChneideo,'= Gesicht: 
lustigen Einfall: haben Garten: entdecken und 
p!te,' ~ und Ute "hinein.lf:, ,gen= Kürbisse.: TaS,,·cf-,enl.ampe= 
kurbls Geschwlster= Schlingel= abbrechen: 
aushöhlen Kürbis=: .. und Keller: s,c.hle:ppen= nach 
Hause,'in.'dertr,.ge .. ,"=.' plötZ._lieh= G,eis, terk.opf.= 
A,n .. ,gsth~sen= t;., u~,; d,'.!f,. ,lehr. er,.l~;e .f,a.lle. n. =.... ~ac ... , he., .. n: und und vorslcht~g- klettern- wegreoljen- laun-
Angsthfse ~,td Eln!all= f Garten=,Gelsterkopf=, 
~escbw,ster=t Geslcht=:H,'!us=, i;:taus.e:, Herbstta9~ 
J Kelter:,. Klnd,er=# Kurbl's=,Kurblsse=, lehr,e't"'ln= 
i.no Peter= qr Schlin.gel= Taschenla:m:pe=., Ute= \PHXY 
laun::: 
Auch Ober denlaun konnten W1 'r leicht k l.ettern. 
Haus Raub B,au. ~raut St,rauß Schlauch saugen 
verkaufen taut 8,·auer Schaum Faust Traum Maus Zaun 
Warur. kletterte der Jung,eüber den Zaun? 
Weil der ErwathsfAe ihm zurief, er satte über den 
Zaun klettern .. 
Abe.r l,u!letzt doch Täter BesitzerD'iebschweben 
klettern stei'gen Ober in Mauer He,c. e Zaun ~ 
taufen f'ennen saus,.nf litzen torke ln über unter 
und Straße Fahrbahn Brücke verschwinden hinfallen 
Ober hinter nlchste Ecke nächstes Haus 
1 Baum, 3 8Iume:.:; 1 Z dun 3 Z äu,ne= ; 1 K ; nd ~ 3 
K i" .. ,de, r,z i l",Oac. ~ _I. DAt her=; 1 Weg ,2Wpgle=; , 
Garten, Garten), 
~ in~,~,.= .8äum>e~ läune::, Dclcher= .. We'ge= .' 
lu tlaul;er=, Zäune=" Mäuse::, Rauber= .. Baume=, 
Brl~tigam=. Verkäuferin:, Bäuerin:, Sträuße=, 
s,c~äumen::, Schläuche:, säugen:, Fäuste:. läuten=# 
traumlen= 
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Zäune - Zeichensetzung I 

Weil es lustig ist. Ober~launepzu klettern. 
Ich k tet t"re «luch. gern~ uDe,. laune. ~. 
lurch1, dle alte ZauneIdechse, hat 51ehan elner 
rauhenSteinmauer festgehakt und fliRt sich die 
Sonne auf ihre Schuppehhaut brennen. 
Be .. , tim. m~i n .. die! nen.!.S.' t ze. n die f r. gänlu~.~g.·en " . ~ •. 8. 
so: P10rnka sp,rlcht mlt dem Postboten uber dl,e 
'k,:lalsse'n fahrt. 
iN.;·.u.'r ~enigei. wö'~~er .w!erden ... ~i t dt gesch,r ie'be~, 
l_B •• Stadl. abgesandt, elngesandt, verwandt, 
ge'Windt seln. 
In'goerklärt ihm die Verkehrsregeln und führt ihn 
SOlflgsam über den lebrastrei fe'·n. 
Rasch Ober die Straße auch auf dem Zebrastreifen 
sei~ 
Sei: ,a1uch= auf: dem: lebras·treifen= vorsichtig:! 
lehn Eier durfte er für Hans und Liese verstecken 
Die Uhr geht zehn Minuten vor! 
Meine erste Prüfung legte ich ab, als ich ,ze,hn 
Jahre alt war .. 
J,etzt ist lurchi ,kaum no,ch zehn Zentimeter 'von 
i hrent f·ernt" 
Pie zehngoldene~ Fragen.des Reporte~s ~ 
Nach 5 Minuten z1eht SUSl ganz gesct~ckt lhren 
ersten Zeh"e". 
Ein echtes Pf.rd, wie Liese ist vom Bauern 
g .. _9.en.öb ... er.* das ... Kut .... s.Chen .... l ... ieht und Hafer fr~At, das ist mi,. z·eh,nma t li eber t' 
Die .Bedeutung ·einiger Z,ei·ehen wirst du ohne 
Er lauterung .verst,e"nen. 
Zeichen finden wir auf Wanderkarten, im 
St~aßenverkehr •. 1Af.hrpläne~ der ,B,undesbahn und 
auch 1,. "'itthFem.tikbu~hil· zum8eispiel für: 
P .... 8'r. !k.·.p. !t.,8 .•..... t .. z ... K .. i. ".eh .... e laubwald f ernsp·recher .Achtung Gefabrenstelle! 
Jürgen hat in e·~ner Jug,endzeitschri ft lei·ehen aus 
de'r Bi t.dier·schri ft. eines Indianerstil',mmes . gefunden .. 
Er fand soviel Spaß deran, daß er mit diesen 
l!iC .... h.enfolge~de. G ...• e .. schic:hte schrieb: was hat 
Ju,rgen g,eschrleben? 
Ersetze die mathematischen leichen durch 
entsprechende Wörter? 
Ein Laut, mehrere leichen 
Setle die richtigen leichen an das Ende der Sätze 
Die blauen,eichen auf deMFormularsaQln dir, 
wie vielt Sitze du schreiben mußt und 5b du zwei 
Sitze durch ·~undttverbind.n kannst., 
S,chreibe das leichen am End,t (j:er Sitze rot (nach ~ 
Ordn~, auf de~untt~,'n ltlil ~,es Aus,chn,eidebogt?in 
,de'n lJber~thrl ften oler,cnt1gen lelchfl;n .ZU, lndem 
du sie mlt den~ntspreche~d.n Farben ausmalst! 
Die le chenerkllrungen findpst du auf dem 
Randstreifen. 
Ulis le1che~geschichte hat keinen Sinn und 
Zusammenhang. 
Achte auf d'e Zeichensetzung: Ute und Erich 
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SE I TE 
i , 

lei c hensetzunig zeichne I: 

hlagen vor: ,a;m nle'hten s,onntag unternehmen wir 
IU\ l frtwas besonder,es .. 
D;oppel-1k und G'i~rm)isi'~d lNar J4en~chen, aber 
"e'ns· ehen aus e lnemle 1 ehen t ,r 1 C k f 1 L, In., 
Zeichne das dellbild ab und schreibe darunter 
d.ie. v.'Ol.ls.t.a.-nd gen S •. ·.·t.·.ze auf: i.:Ch .I .. eihe der 
lehrer';n mein Fahrrad ,R'obert leiht: der: 
lehrerin: sein= fahrrad= zwei~ertig oder 
dreiwerti9? 
1'14.1.,(;. ,.,. n."e .. , , 5:1.1

. ', ~i,n.,.:, :~u.tt.ler ... , h ... at di,e, .R.'ft,.g .. :ie ... ".,'U,!,h.",.än.:lge ... verpackt e1nlge Dlnge hatten 5th.ldts 10 der 
Pe~51 on "",gelsen tt •. : ...• 

le'lt'h:ne dle Modellbllder vom Randstrel fen ab und 
$Icbreibe .. jewei lszwei passende. Sitze, darunter! 
lelchnJfJ' immer ein graues Kirtchen neben ein 
.,·eiR,es und schr.ibeeii'n·e vol Lständig:en Satz 
darunter:.it dem Gegner wett,ei fe,rn Hans 
.. ett:ei fert .• i t de'mGegner .. 
le i c hne das Satzmodel { .. bi l d ,ab 4' sc hrei be die 
Satz:anfäng,e darunter und füge eine fpräiphinzu. 
Andr,eas •• '" ze;chne die S·8tzmodetlbi,1€fe:r vo:m 
Randstreifen ab! 
Wenn du sie zusa;lIIens tell s t" •. LI,ß t d:u Komma sund 
Konjunktionen fü'" di,e Schrig,s,trichee;nfügen: sie 
ist Sandra .. Ult und Beate zu ihren freunden ist 
.zu "i ehail! Il und",,, .. schrei be nun den Text Id t den 
iwo.:rtgr. u.p.·,pen iv .. ·om Ra.n:dstreifenab und zeichne um 
die f;rupp,en j ewei tsei n lAstehen! 
leich,ne di,e beiden Satzmod,elle vom :l in.ken 
Randst,rei fen in dein Heft., 
le'ichne die beiden Satzmod,el.le 'vom rechten 
Randstreifen in dein Heft. 
Der Gegenstand ist ,ein •• ~ zeichn.e \H:tm 
.,ands tre i fen di i '. be iden, Sat zmode II bi l de r 9 r on 1 n 
dein Heft '! 
leichnees ab! 
Tei L des fußes - ausdaue:rnd zeichne das 
'Ka,ste'nrätsel \10m link.en Randstrei f.eri in dein 
Ree henbE;" t und tösees. 
Zeichne das :kastenrätsel vom re(htenRa,nd'~ trl'i e'n 
in dein Meft und töse es. 
leichne das Kastenrätsel und löse es. 
1. eie hn.,e ~ i e fO. t gende .1 a.be .. ll e i n., ".' . d, e i 

".".'. tt."e f t ., 
Zeichne die' S ilb,enb,ögen unter die Wörter! 
Zeichne die Si lbenbtl,gen darunter ~ 
Zeichne die Silbertbögen unter die Wörter! 
Zeichne die Si lbenböge'n unter die Tunwörter ! 
Zeichne die Silbenbögen unter dieWörte'r! 
Z *1 .. ~ ,C ~ne ~j e '. S i l benbö,ge~i ein! . .' ~ 
ZeIchne 1" das erste Kastchen eln Blld. das 
zeigt. zu welcher Tageszeit die Geschichte 
ges,e hi eht ~ 
Zeichne die Sflbenbögen ein! 
Zeichne die Silbenbögen ein! 
Zeichne die Silbenbögen ein! 
Beginne mit dem Januar zeichne die Si benböge~ 
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,urt ,~, Ir d' e Mlon at s n,mi'l" ~ 
Zei hnl ~yc~/wle die Geschichte wef 
~.f.'c. 1'.'''. "./1". d. 16 .. ' .. S., llbenl.b.',.,,·o.:.:.'tu."I.' iUin't,r Id!B T ,trll,I...J.""1I,r .l,,' f h'll d' e 5 f i, b."b:oigen Id te 
Zt!chne ~f.Stlb.nbt· n • n,. 
Z,Ichne t" dl,I.1 I. rehen, W1. d • 
f~r,kaSD.rl zu Haul~ ~!ftergeht! 
11' c hne ,d 'i e '$ i t.b"nböge1n Itin; 
l'lChn, Idft Si.ljb,~n,bögen, .. unter, die W,or'te" 
Z, 1 c ihnl' Mit !dem, S (l i' 1St ·i ft d:elf t 'sen. ,..'( ht e r 
t 'I f),. wiodiL} .d ,," . Wö:rt.,r ,.trennen., k"nns't ~ 
1. t C ihne ,rl t ,,,eiM (fll, '! st t f t dcr t 5 1.nl1 rei( h t: e S tri (( 
,e In t wo idu !'i" I' !ö" t ",. t ren"n,;" kinns t & 

Zeichne die Sfl .tn~ 
l,llchne d,art' leln:,,:"l"" tl' St,rtl,:h. falt dem Blted's,tif,t , i., ' .. "lwo (~u ~ 'i ,e . W:or 'i elf ... '~re"n:en i~, . . ! [ .. ' ,.,chne In dl'le I,stehen, wie ~ • hieht. 
we ite 'I" ""h f, 
let (hnt ,di" ,,' S i t ben! . lien I' 'i n 
leichine (Pfeit. VOft in 8'it'"rn ,lu den .'U 
pilst,nd,n 'fuiinw,ört'lrft,'~ r,itdf"hi".'''. ',rl'fh d'i 
flh ,r,.n~ h,e 'I im 'f eh r .n= 'f r. i hllniid i lac lr.·n'n.n~ 
fr,e i hl,ndf ,= , I'US,.ft. ~luSil_en$'toRtn= 
!.i' \u ...•. $. '."."'" "'.i ".'. ,np r .. ,. I il,'i .. l,. n. '. = .. '.' t .. · \ur.'. ,en=.'. • ........ ut ".,r .•. l (t, t'".'.' =..... . b.' r i "gen:;: f·111, Il.n~ b1lut.n= f .• h'r"n= tf'I"IPor't f"ren;; 
1". fehln, d.' i, .. s." f lbi,n.', ~'.'I.n unter' die IWortt?" 
Nu.me r 1 S, 16, ,un,d ".! 
leichne fm vi.rten Bi tel, wO die Mutter üb.,."ll, 
",eh ihrem Sohn lucht' 
leichne ~m ilild 7df IFQirt,etlung der 'Ch1cht:,e, 
lei chne" fe Uhr.,.; t,e ! ,'in undsc:fir"be ($ I' 
elf, Uhr'ln; 
l,t~ ,ch,ni' die S; l"'btn un't,r d'fe Wört,r 11 
,.fchnt di. Sfl.. n efn, 
1e i 'ern'n, 'dile arit i w: lt '10'ln Ort. ur~serer' 
G"G,thfchte! 
"teh Idf,eSflbenb,.: .i," und I'cht" d,rluf ~ 

,

»). '.d.I., .. $ .tb.' •... le .. fin.;,!", S.tltt,lul" Uml,.'u't o,d,r 
DOf>IIJ:ll, laiu t h" t ~ 
l,tf c "ne Id '1 I '$ i l b:tini 
le ic hnl' di t Si ttl,en 
,. i C hn"d " S f 
letchne die SC * 
l.fchn. dfe st e n! 
ltichn, dfest,lc .' • n d;~ Klst(h~"11 
1 '. i. C IIn .. "." a .. ,. fes.,. t [~,b .•.. '.1e'dtle.~ .. '.'." .n." ' .. '.".1 U(ndDr Jf, '. d;u' h "ac 'h'IC Ipr".,. tben deH" S.tbl't (".ute, umla~.jt. 
l~q'O~'ll.ute fn Rot df.Aff~t\1 (fit '.' .~Q 
A.' ht,ttert) ic~." efne Ptre!, le (; 
d'ln. p t t f fIt i 'n St r f (tl.'flint hl';f'!! ~. 
R .. h .. :n. tf t ' .. 1(."$. !.i f. C.,h ,.,.In .. , ,m. '. tu-.". t r",er '. OR"n , mehr", Strlch.6"nchen! . 
',ti Cihn, dl,n" ,die. $i ~bi.ßbi',nlrln'j 
l if i c tu", IfiJC h "! t 'r a, II S 'I l .nlb~,en 
w'r "'1 hin,,, 'I'i' iIfI) Mod'It, ibtltd '0 
der 'luSt nlch ,i ~. K.r • 
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Uf':ter d; t NOinatsnam,en! 
Zeichne auch, wie die Geschi hte weitergeht. 
lei c hne d ~ fJ 'Si l benbög,en un t er die T tJnwö r t ,e r ,~ 
leichne die Si I nbit),ge'n unter dfe IWölfte,r" 
Zeichne dieSil nb~genein! 
lefchnt in dieses Kästchen, wie die chfchte 
f~~ K.SD.~l zy HaUI! weit~rgeht: 
1.1chne dl. Sllbenboqen .,n: 
1" i c hnl die Sill b,nbög,e:n vnte r d i ,e W6rt er! 
le"lchne mit dem IB,teisti ft d\ort senkrechte S·trf he 
ein. 'wo du 0'1, W"örter trenn,en ka,nnst! 
Zeichne mit dem Blefstlft dort senkrechte Striche 
ein. wo' du die W,örter trennen :kan\nst! 
lei c hne d f e Si t be'.nböl,g,·ene in! 
1e f eh"e d,or tse,nkre,cht,e 'Str l lchemi t d •• ß1lei'st: 1 ft 
ein#, wio(ju ~ 'I e W'ör t er trennen k, an:ns t ! 
Zeichne in diese Kistehen, wie die Geschichte 
weitergeht. 
l.ichne dieSflbenbögen ein! 
lei ehne Pt.i Ite v,on di1en 'Bi ld\e,rn Zu den dazu 
passft,nden JunwöIr tern:: radf Ihre:n= frad hän,d i g~ 
fahren= heimfahren: freihlndtg= rennen= 
1re ihindigs sau5e,n~us.mmens~oßen= , 
Z_,usI.,mmenp",rl.',_.l_l, e,:n: s.·"t,u, ,rz. en=, a. U,'·',fP.ra."l.,~t:, int::.< brlngen= 
falfke·n:: bluten:: fahren: tra,ns,porthJr"en; 
leichne die Silbenbögen unte'f die Worter 'von 
Nu,mm, r 1 5, 16 ,. und 17! 
leichne im vierten Sild, wo die Mutter ~beraLl 
nach ihrem Sohn sucht' 
I e 1. ,(; h_ "ne 1.",!,'. 1.1' l., d 1., ,. d 1."t f,. 9,' IftS. e_ ~zun ... I,:, dt!,r_ iG.~C hit h te ~ 
lelchne dlle Uhrz·.,t,el e1n und Sicl1 ir,elbe '" 
die Unre'n! 
lei ,chn. die S 1lbe'nbögien u"te'r die Wiörter! 
lei ehn. dfe S ltben' g'tt," el,n 1t 

Ze i ,hn. di,e drei wchti'g,e!n Orte un'serer 
Geschi cht.e! 
"._iChn',.d .• ',',ie 'ilbe~bö~en ein und_'_,ac_htedarauf, ob 
,

J. '., de,' .. ~. "_: il.,D,e 'l_'""en Se ttU.it laut, UMllaut oder 
D'opp,e l. lau t ha t ! 
l,e i c hne d .~ e Sl l benbqgen ein! 
1 e ! ( h n,e d! eS"! 'lbenbQg'ien e '1 n ! 
1 e 1 t h n,e d 1 e $1 t 'benbög,ene in i 
1e f (hne die S 1 'lbe'n,'bitgen el'n ~ 
Zeichne die S'lb."~69.n .,n! 
lefc~ne diese Geschlehte in die '.stehe"' 
1 t ich ne die Sf l b,.nbö'gtn ei n und lD r J fe d,u" (: h 
NIC'h'sch'reib,n ,dIr Selbst tlute,.. Umlaute uC",d 
Doope:llaute 1n Rot die'Rfrhtigkeit nach. 
Ric:hitet ,er' S1C.h an, eine 'P"fsc·n, l,e;chn1e h 
den Pf,fl ein Stric~mln"ch.n! 
Ri c ht tt er si c h anmehr,tre P'ers,()nen"zei c h:n:t 
mehrere Strichmännchen' 
leichne dann die Sflbenb6gen ein. 
lei,chne au,ch hi,et die Si l'öenb!fhJen tin: 
Wir zeichntnsie. ~ MOidell.b'1td' so: eetty griff i 
der Pause nach .' ~m Karton. 
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4141 
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C· t'LI[)' 
" ,; -' . 1 Du. dar'f,ts,;n'f G,sch;chte korri,ie~en und u;nt,er 

d1' ,le: "'~en Wio~t,r ,m Anfang der Satzle btJ!ue 
We ll,n LI n ten ,l'. '1 C hl'l,n 'I 

Jil ~D • 

7 Du darfst Ut. 'fs G,sctld,hts tu)rr'iQ;,ltren Uind unter 
dif, Wörter, w,eteh, die G,e"$IChlCinfe efntön'ig 
Machen, blau,. W'll,enl infe'n ,lefChn.n. 
klnnst d~ df, G'lchj,ht' zeichnen, wie sfe der 
Reihe n.ch pas,i,rtflt? 

le 1),0'09 

H; Ol,t).OO' 

NO.006 
G ZlD.007 

l '1 'St D .004 

O'12l0" 

6tO" 1 

S6lD ,1 

[) 8tO t 1 

f1 D,011 

t 3l0,011 

M 3LD.006 
M 'E~,014 

A S'l:f). 

18l, D I 1 

1 D .. 010'5 

Vle:rl,tti'!hlt~ iwf:. wfr'KI,p!er~s Fr,gl undJJlf'5 
Aintwortzel 'hn"n u;nd :W'I,' ~11r 5 fe s(h'r~"ID,n! 
'NI·ar,,= Sthwa'n,Z .'st,~ ,.nklebe("~ unterh.llb der 
Hal.r.= l:IW~ 'i=: 11. . h:,r: D1ohlrenlZ,'t1f'(then:: 
P fe if.nrei 'n "gIrl: Idurichsc h i ,b':,n: .L4R1d Z(fJHö,.ner'n~ 
d,r,eh,n:A,,,lf.·'<,t,#N,,,: "und:I,:ulfiF it~= I"dlch,".": 
',N'uft darf,st J·U ze1chnen" W1. dfe GeSIC"luch'tie 
Wie, t Ir ,etrt. '.' .' .' .... . ..' ." : 
W,., Me"lch.n spr,chen,. kann m,ßin ",ichnen unld 
SChr,lben* . 
lIei', .. Jetzt Karneval .. 1 ,t. hltldfir li.f!eh,,,,r' "fM 
~.I i',~:s." .. ',Ond!.rs t.!. U .. '~.'.', 't,' , f.... . '$.E r il., .. e6. n.~, .. f '." U.l f ('.'. f~r:.·· .. id '. tih., .... , .. 'r·.·, I."' .. ~."'l t '. 
lo ..•. rdn.,,'. d. i. I •..... ". fot. g .... ~'. d,e. (n., V •. ' rb .... , !Of

l 

i. ",." ' .. ". I ',_.' .f,' , .. 'a':b .. ",'. 1."I.l .. :" ein: ,eSli,n ~ SCh'. f_.n~ er f. t i# diu, Illt Chi".I' ,# 

g,.,esl,e", g'l.,Ch't (, 'pt .• ln'iA, lesprl"" " I' '(;1" $ '!nle,. 
,er ,t,ht ,.,ih,n, ve,rcf:orb.f~" ftar tr t .• gleslP1e(t * 
I(hllf.'n~ ,n,"th.'n, '("'In:,en, 11' 'lf. t. . ... 
Was du 'hl" "'{Iehnest, alrfst diu .u'ith 11m Ende Ider 
GeSChieht. schretben, 
W.sd", hf,r .zefcRnelt, derfl,tdiu I<U(hlf~l !nde der' 
G.,chichte .chr,lben. 
Getrefde.r't Ikt.intliWalls,rliD ic 1h "i(.:ul 'd:'1 ." 
T.'~l.in,,' [P'ft.n, •• ,ti' Ih'ti,,, •. l,~(chrn,' : M":U,St ,er 
u .•.... "..r. ".'. ~"., '. r., ' Tl "~'. fot' .. _.. '0 l ,.".' ... : ,.1 .•.. ,.,' f ,akt. ,I.tl. ~. "". :.CI . ,(~ l t er!" f , te f' S t t ( 1'1, !d f • S f t. n· uncl hif. ~ 'e d ,I e 
tlUftiWart'lf .• ' r~ .• (I ehnu,n!,el

" (~ 
Strlfe:h. elf" t.rb"n alw:$ rufttJ is(bre :b. I';". W,6r'ter 

bleln Id t , .'.S,. . .. n ,I 'fl c hn;Uftg"ln: 
,. das SI l,b·,n t,.'l fir,fb. d't. (Werti'" 

n,b,'n df. ,.,s,n/dien Ir. n! 
Strelic'h,. :(If, t if'te' aU'1 ICf' lr t"libie s'fe nieben 
,df, . iP.Slltf':dr,n .. ,l • ... (thntun!g.rn! 
S'Chr,U,e jet~t S'tl.,U den lti(hinun,:.n~ 
S.;.t r • ~c.,h.; .. I.e.·I. i81~((,_,:!h'lt.:!b". fÜI.'.' .• , 'U,,;Ch't,,'lib."'. ,.I~' lund i.;' NI.e" dir 0 i • nl'iDtn ,d t. ,li' ,t (,ln! • 

~Ta; f::fVi~; ~:t';:~t:;r t1.n hIt r 1118$ er 
l~ i , ~~II~,f I'~ tt ~. ~~ t ~ 'f. , ~ ~ '. r u,eftenu, 
du (lAMm,rn in dll' Kr,t't (,·,Chr, bit. 
Alier In d,n Strli:yrCh.rn,I •• ,en ,fch die 
tr,t,n Qrt6tt ler. 
At S 01- K,fnd.ri~r,. Au'fil""'!" 'ililll,:nl " hat 'etelr' 
nur "" tl,re. Blltt. 
Stolll ht.er m~6,:gll f (hIt V fe II 'In (Me1fUJ( 
Uhr ,. gent . 
Z,.,.n Si. \tlil~n fÜ1hr"I,(he;n vor ii 

Dit-Bilder Ili"n, WII F,rn,ehr.DOtter 
'trnl,hlUlchlutr •• ,.hc~ ~~~~~ 
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35 32 
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40281 

42 31 
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3225 
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33 3 

20 41LD,010 

25 2LD~002 
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42 3lD.010' 

"1'110,014 

.,, ~ l D'. 'O[OZ 
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05LD.r019 

A i,lD.OO6 
(1 3LD.014 

D 6lD.OO2 
D12LD.010 

D13lD.OO4 
f) 1 't D. 0,04 
EZlD.OOJ 

E ;1;, 0,01 

E 4tD.009 

E 6tO.012 
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tEd 

Er bitt,t ,in,n Autofahr,r, ihm d,n FOhre ch.fn 

'
ZU ... Z .. ,t,1.~I.'. ".'."."'[ d. a ... , 5 :St in:k l f. eht ,.n.l,lU. S," .t','. 1\ il.t. ""~i "#., ii,Jf dafi .,rs,mSlpe_,." tu tretei" und die S,he1""w~rfer 
einzuschalten. . 
S .. "l,~',.Z._,i.tt.,.rte,_. ~Dr.-~,.cu.r'h.;", .. ~er5u.'.i .. c.hte •. ber/ .• s.· n,~ht zu zeigen, und rlet: l1.btr lowe, verscnone meln 
leb,n_ 
;D,· ... I.:~, .. "" .• , f.

I
.II,,'",,'.: ".',' ..... d._f .. r .'1\.1 ... , ' .... h .. d. 1

.'· e . S.,'t.l,m, ... 'd. e.ll •... ". aUf. '. d,eln bet'"" :R,lnd'str,i "'In. , 
'Sucb,zu iden be "denl 19leflch,kl 'ingeniqienyorte'r.n . '(0 
f'ld.:emi 

.• S. t.~ %.:!". ,.,r .. ve Ir. w.'. I,.·nd.' te Wör t e Ir" d, e d,!r 'Ie 1 g"n # 

wie dUS'Chr,'b,en MUßt! 
A~ letzt,n'Sion"t.I I' WIOt t te V,.ter 'Ulns diS 'S·,hloR 
L 1chte"iWII~,d z"i,g~\nJ!. ..... .... ...... ' ... ' ." ,> 

S,h're;~elahl",nt\"d'1e Sct:, ~tde", welche la'I" 
R,fhenfo-ll,e dei" S"t", in der Gel,hf:ch,tl' 'I' (gen 
'Ben l~ nurh ,r . z,e f gien I{LI f. ~hJ l tl. . '. '.' ,." ,;.. . 
11'!_ 8,,'nl 11"Uhr,=z.f"te,:::; "uf Z, l,.n INut l·~!, .' .... 
:H,ange '. 'Seht t dc hen .• In ~. ie ,.1 "g. f ,I...nen ~ S .tle , und 
SChr,fb'" l~hL.n h'fnefn " welche" t Re'Ih'ln'folge 
der Sitz! in d.'r. !G'I,hf~hte. ~r.'f,· ... en! . ,~ -
1I ld··,rmu's,.nSchrttt tur Schr'flt '.1"n, I.W,'S 
g,.s,th.h,n ist,. 
rR,noedi., 'NufRm,rn"trdt,dl'rf S'O an di" K,.t l,en,,. Id.,IR 
'le die Reihenfolg. d,rGelchfchte zeigen! , 
.I.ie.,. ,,,e,", fg.,n .IU. '. h",.'.".·',.i. ,e ...• ~'. m'.".d .•.... 't.," ..•. 'ltlut und wie d,en Menschen in der Ges,chfchtezuMu'te 1St. 
unterstreich" .. ft df" W:Glrter der Wort"amilie 
pac, k,n ,." '~hrt .ihn flic "t, •• t. zef [,· .• n.! 
I c hu;n,d . rw f rZI i gen ~i I' Rr.·d,e \ I~r. an,. 
Du .... und .. f hr' .let ,en . d f '. Anr,e,aiefcH~m .. In '. 
w,,"e .. , •.... ' .. ~. L ... f,.'i.,U.ln.·I.W.'O.".rt.er.-.. ,~,ef.'. "( ... 0:1., ~tw. S J~t,' .... t .... Q. e.: ~lc~rieht ,cute ,r $ ,thon vi r II:nl 1 's t # he i I 1 S i ..tut h 
l" i tlw,Ö'r't'f. 
lein df.Ze'ft.,Ör't,r [wedi,r die ,Jtt,2t,lf'tt In,~r t~ 
d iev. ,rgl,n'g",nihe 'i t~n uryct In!d,en "U f - Iin ~ Id . 
I t ,'hen li e ; ,n der ,Grund forM :wenn rdu e '1 in 
'1,'.0. I.i', lhl.·,·.iYS., .. ,t'h".' ...... ".' !b .. , .•.. I .... ,It, e .. ill .... ,t .. " .... I,w~t .. ·.ir. I~ .•• ,nchit' nich sei nl' w 1 f oe' 6eo"r,. Uln,·i Ot. f • 
w .. 'enl,n .. tel tM, liö:rttr mit. ,G .• ;.·,., •. ,. W.t)irtc .. he.,n., we. ' ... den.':., .. verb.\U\nd,.' rrln 
S ! nCi, lei gien 'li, # dl,ß etwa", ,.rs t .'ese ",ehen ~ wird. 
Hler l fe'st du IWOrt'fr # . die W,Orter i\lion lob:eln 1n der 
Ein",hlre;gen Oderm,ft'fhn,ft" ;vI\rw,ndt $'l"d. 
U 'Mit der :w,örtlf.cheu\ ile,de kOn'n,n lifir Ild",,_ was 
,die 'M.'nschen W(.lrt tu,r Wort 'sprechen. . 
~unD.Rtlng,o btlqnd,er'Iut I'uf ,ein,enkt'ln,en 
Bruder aut und ,.,gt ihm •• ie er ,die $treR,e 
über'Q""eren soll .• 
:Der, Ju,fllt de!ute't I,ut (I,tin :Klopf u:ndl.ftt Iserin,ll 
Q'foR,.e 8.u Il ' •• 
:Fr "nlZ e; 9 't d; '. 8 i l d,e r \~Ions. i ne r (f reund i n ll 
Franz Z111~ "in.r Fr.und'ndieBild,r. 
Fr.nl ze,gtdi, 8flder.leiner 'red,"_ 
Z.fehne ih diS ,rste Kittchen ein Bild. diS 
z.igt, zu welcher T.geszeit die GeSchichte 

h ;t ""··t 'I gele 11 In 
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5S 5823 W 29 JLD. OS 
55 8710 441iLS.S 
US 7212 K 2LSt010 
UC 16 1 .10LD.006 
U( 18 6 814lD.004 

uc 61 6 

uc 79 6 

UC 79 7 
U( 7929 

U( ~~1 ~ uc 

UC 1611 

uc 16 81 

U( 33 1 1 

U( 33 91 

lD12818 

M.I 93 5 

55 21 9 

SS 2123 

G H 4l0.01 3 

l 1l0.003 

l 1 L'D.OOS 
l , lD .,001 

M SlD.OO3 
N 4ll) .0,08 

810lD.O,05 

S10LD.003 
o '9lD.009 

D9l0.011 

337l:D;, 01,2 

B3LD.008 
, 1 1lD. 007 

112lD.009 
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l'NR 

9295 

9296 
929'7 
9298 

'9,29'9 

9100 

9301 

9303 

fABS FREl VOK,A,BEl 

left t form 

, 
1 
1 
1 

1 

13 

1 

2 

0.004 

0.001 

'0. 1 O. , 
0.0;01 

0.001 

0.019 

leitformen 

ze!t9leich 
ze1t 19 
Ze'l t lang 

Zeitpunkt 

0.002 Zeitungen 

0.001 Zeitungsartikeln 

o. Zeitungsbericht 

OUELtE 

55 2125 

55 2121 

55 3:~5 
Lt)'~ 17 2 
l012t. '3 

UC33 9 

LI) 90 6 

LD 9010 

M1191 '5 

551127 
55 4123 

SS 4618 

55 4620 

11 2l0, 00,4 

l' 2tD,008 
2 2lD.001 
.325lD.004 
332l:D.002 

D9l,D.008 

297LD.O'Q 

t26:lD.008 

z'Y ft&:88$ 
23 4lD.009 

55 ~636 G 23 4lD.006 

5S 5426 274LDt004 
Uel01 i 2 OlOlD .,014 

UC 86 2 W M 2ES.004 

UC 93 13 N 5LD.009 

UC 93 21 

SP 6 4 

SP 810 

55 4631 

U8 6914 

N 5lD.005 
, lLD .0,07 

, '5LD. 012 

23 4lD.016 

J1SLD.004 

I, , 
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lNR 

9304 

9305 
'9306 

9307 

9308 

9309 

FABS 

1 

1 

27 

FREt VOKABEL 

0.002 leitungsb,rfcht 

0.002 leitungsblatt 

0.001 Zeitungsfrau 
0.004 leitungsleser 

1 Zeitungspapier 

o. , Zeitung§reporters 

0.040 Zeitwörter 

QUELLE 
UC 747 

UC93 2 

UC 93 3 

'lD 7410 

55 423 

6613 

U( 6618 

uc 75 3 
UC 75 8 

uc 7523 

U( 75233 

Uc 9011 

Uc 9g111 
U( 3171 

uc 3818 

uc 38181 

UC4027 

Uc 4028 

ur 40282 
UC 45 71 uc 53 11 

uc. 53 3 
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lNR f A,BS fREt VOKABEL QUELLE 
0.040 Zeitwörter 

UC 

ur 
ur 
U( 
U( 
UC 

uc 
U'( 

U( 

UC 
uc 
UC 
uc 
ur 

uc 

uc 
UC 

U( 

I 931 1 '2 0.002 Zeitwörtern ue 
I , 

I 
, uc , 

9312 2 0.00,2 Zeitwortes Uc 
i 

Uc 
'9313 1 0.001 let te SS 

I , 

931~ 2 0.002 Zelt 55 

55 

9315 ,2 0.002 Ze td,ach LD 

S5 
I 1,6 2 O. let te LD , , 

! 

58 91 

66 9 

67 1 1 

6713 
11 1 
71 10 

15 9 

8318 

86 , 
90161 
902S 
91 '·1 

~~ 
., ... 
3 

92 4 

9c. 5 

92 6 

95 2 

8210 

9018 

7516 

751 7 

61 18 G 

71 2 
71 9 W 

791 1 

71 4 

1914 

,,~, OLl). 009 

Hl 1lD"OOZ 
H12lD.OO4 

'" H14lD.OO1 
I 5LO.OO3 
1 Stf), 00'3 

K 3l0.006 

L 5l0.002 

M 3l0.004 

M 7tl) " 001 
M 8tD ,0,06 
N 31..0 .. 002 
N 4LO.OO4 
N 4lt),.OO2 

N 41..0,01 1 

N 4LD.OO2 
N 4LD ,0'02 

N 8lD.OO5 
L 4lD.OO6 
M 8LD.O,01 

K 3LD.O,05 

K 3lP.OO'S 

31 1l0.021 

36 1 LD .,002 

36 1 LD f ,021 

283l,D.OO7 

'6 1l0"OO1 

283LD.,OO8 

Zeitwörter • lelte 
, 

I , 

i ' 
i 
I ! 

I 
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91'18 1 
19:519 , 
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1 

'9'521 1i: 

:JI 
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I I 

! 

(9J2:5 1 

i 
i 

'932,4 S, 

I 

i 

: 91,2'5, 2 

I I 
, I j 

I 
2. 

1 

1 

'3 
I , 

I . 

I, I 

; I 

f 

C: 

C "_1 1 
" 

10", 

0 ~ .. 
0 

o. 

Ü .. 

0 '.' . 

1 

\,!tQ'''' AJDiEl 
.'

1
, ''''''U' I 

lelte 

le t,il,ager 

Zeltstange 
Zent imet.er 

Zent'ra izung 

ze'f'brach 

zerbrerc I·he'n 

zerbre,cht lc 
zerb''''"1 cht 

zerbroc,hen 

zerhackt 

irscht 

iQUEillE 

41 91f, f4XLP.OOJ 

8,6 1 43 4lD",006 
86 2' 41 4lD.OO'6 

S5 11 6 36 lLD.002 
SP 21 8, 2 3tD.007 

MI191 6 C26lD.009 

lD 6310 263lD.Ol0 

55 5814 W 29 2l0.018 

555817 6 29 2lD.OO'9' 

LD 63 1 U 263lD.002 
SS 1919 w 10 2lD.002 
55 1920 10 2lD. 2 
SS 1923 10 2lD. 3 
lD11513 32JlD.009 

'M1109 11811l.D .. 012 

UR ~7 1 U J llS.002 
U8 6520 'Ci Jl1lD.002 

UB652,4 iG J11tD.iOO!2 

U8 66 2 U J12l:l~ ... 002 
551721 '9 2LD .. O'05 

UD 6119 J 6lD .• 006 

'SS '5334 G 27 2tD .. 009 

6312 W H 7lD.OOl 
87 31W "4ES.01l 

lD13013 339lD .. 011 

16242w 811lD.007 

18 31w 814lD.006 

1812 814E5.012 

~ ~ --seIff--"Z,45Z. I 

I 
I , 

Z,ette .... zerknirscht I' 

~IU fg,e~aut.. '.. . .. . ' .' . .. .. . . Um:: dle lelte herum Fangen.splelen uber= dlf' 
BrOcke Laufen durch: die Ginge robben unter= der 
Rutsche durchkriechen 
Hans und Peterfahren ins Zeltlager. 
Hans und Peterfahren ins Zeltlager, und ihre 
Eltern wolten, an die Nor,dsee. 
Die Zettstange yar glatt durchgebroc~en. 
Jetzt 1St 'lurchl kaum noch zehn Zent lmeter vo,n 
ihr e'nt fernt .. 
·Außerdem sindNir ,Ober das Ba,d und die 
lentralhei,zung. besonders fro'h .. 
Aber die ... Osterhase konnte diese Zirtl ich:keit 
nicht vertragen und zerbrach in viele kleine 
Stü,cke .. 
8j ldezu folgenden 'Verben verwandte ,Adj,ek ti ve 
o"der Nomen RU t e"dungen aus dem, u,nte1ren K~S ten : 

:~~,:~: t:,;!:~: rg'~~~~' e~:f~I;;~~~~nmar:~spaten, 
s .. chrefbe so: frag.en - fra9.:liCh backen - Bäcker 
zerbrechen - ••• fahren - .... die Wortart bleibt 
erhalt tef'li 
Der zerbrechliche Schokoladenhase 
Jubelt zerbricht platzt heult 
Was zerbricht? 
Das Glas zerbricht. 
Der schöne Kuchen aber lag in kLeinen Stücken 
zerbrochen auf dem fuRbod,en .. 
Da - da ist sie.ir aus der Hand entglitten und 
zerbr,oc hen. 
;D,asz,e'r'brochene Schaufenste'r 
Das zerbrochene Schaufenster die ungerechten 
O~rfeigen. 
01,e zer"bro,che'ne f,enste,rscheibe dies'm.al ist Peter 
unschruldig,. 
Die zerb1ro!chenefensters.,eheibe 
Den iP la'n'wagen mi tse i nerzerbroc henenDe i c hse t 
teiß.t ,er im~art,on. 
W,eißt du, wie.an die ze.rbrochenen, Te'l le einer 
Fensterscheibe nennt? 
DieseVa'ßl lleere.ie unter die Ouark.cremie mi sehen, 
die Bananen ze,rdrücken und mit der Quarkcr,eme 
ve',·.'i$then 
lerdrQcken anheben wegreißen drOcken 
S.aftig frisch gepreßt getrockn~t\lerblüht 
verfault farben prlchtlg geblelcht verwelkt glatt 
zerfressen 
H.:.ier,. wtrrde~ ...... !.ie ..••... no.,~.h. ft. i.;n. Imal .. gründ. lieh gereini,gt .. 
ln ik,lelne Stucke zerha~kt und g,ekocht. 
Arge~ Li chan,gst voll sorg,tl}uoll besorgt unruhig 
ner'vos .zerknlt:scht. feumut,gsthut~bewußt ,. 
G lue kJ.1 C hruh 1 9 unternehmungs l us tl 9 ne'rvos 
'schul dbewuR t zerknirscht besor'gt unruh; 9 er 'löst 
reumOtig ärgerlich 
Als Uwe vor der Haustüre steht ist er 
schu,ldbewuRt= reum,ilt 19: und zerkni fscht::: .. 
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O. 1 o. 

.001 

0.013 
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VOK,AB,'El 

zerkratzt 

l:er lege 

zerlegen 
·zer,p lat l'en 

zerplatzten 

lerreiAt 

zerrissen 

zerrt 

zersä,gen 

,QUELLE 

MI 59 5 A13LD~005 

78 3 39 4LD.001 

5S 8126 41 3lD.014 

S5 7714 U 39 3LD.001 
UC 53 9 W G 3E5.018 

UC 56 396 G 8LD.OOZ 

SP24 7 

UB 25 31 

UB 26 41 

"'1 75 , 

UB 5 1 

ue 2223 

ua 2416 

UB2'561W 
U9 2515 'w 

2 2l:f),,009 

D1 'OLD .. 015 

D12LD.01Z 

A21lD.010 

A 4lD.007 

,D 3eS .009 

D 9E5.009 

D10eS.001 
D11ES.030 

UB 26 71 D12ES .. 007 
UB 26141W D13ES.007 

UB 2715 D14LS.011 

lD 9512 302LD.007 

S5 829 4 4LD.015 

55 833 44LD.008 

J ff ~ J' 

zerkr,atzt .. Zer,sägen! : 
I 

Muschi, dieser Bösewicht, hat zerkratzt ihm das 
Gesicht. 
Zerlege ~fe vi,rWörtflrt/O'!' Rlndstrei 'fenrecht,s 
oben 1n thre Sausteln,: hell ~ bar - trig 
Wenn du nic'ht w"iRt, o:b in zusitmmen,ge'setzten 
Wart.r" zwei gleiche Konsqnant," ge.chrieben 
w,"den; zerleg" das Wert 1n ,e1ne Bausteine,,, 
.Zerle~en und umbauen.. . '. .. .... ......." Entdecken= les.n= e1nltecken= lossausen= elnen= 
weg: schlagen= schwingen=w.ft,rh,sten= 
auftperren= werfen= wttterrenn~nc anglotz,n= 
sprltzen: sprfngen; kItzeln: nf,sen= ,.rplatzene 
h.,raussc h 'lu!pfeni ral'S' Ln= 
0."."". ~e ... _,rJ>l.,.ltz,n K., .rq'ko'd. i.l .. M.,.,.au .. ·'t .a.'yf. '5. P,.',t! ..... r .. :ren aufr~',fRen 
9 "r f, . h,ung!rl 9 'U~! 'terMas ten .. lilie' ·tlelr',r~~n(en.~ 
we iterras,nlUils .... r 1 ,g"r fiell. katp·",r :L." t uc k iL ',c h 
~r 1\ 6s t b, f re' t y:b" r glüc k ,li, h,. h, 'rl lU5 $ t ~ ü.,t (ein 
sP,nn.~ •... =. R .. ' •. ~le ... _n.\S .. Pl.n .. n .•. ,' h.~I .. al.r.t.~. ~1 .. _ß.lfC.h. 1.~f,1.~w,-~rz 
E.·.:',.h .. ,"'lt., e .... ,u.' mtC.h. h.,.ru."t'. r., die g .... r,U,ft, .• n St.chtlkugeln zerplatzten auf dem Boden, und sfe 
ko'llerttn' davon 
Df.s·es·Wcrt erzih,t t ,wie Pet., durch denlauln 
kriecht t. d,'·Mit ,ers,'.'"' K'lefd·,r ni,eht. zerrei~t '* 
So sc h Il u,p f t. Pet,r d'urc h den laun I claiM f t er ,d 1f1 
kleider nfcht zerrefAt. 
0.1 b6s,f;.r hattefhngebissen uind 'seine Hose 
zerrissen, 
kannst auerir,aten, we l c h,Wörter Sc 'n lamo i nie hen 
zerrissen hat? 
Der= Arm= fst= g.brochen= und: die: Hose= flt= 
zer ,r1 ssen·: " 
',ters Arm ist gebrochen und die Hose ist 
zerriss,n. 
l.r,r f $I!,n= 
Herbst= Ipt,l: reif: saftig= rotbackig: Wasser m 
Mund: JUSlmmentauf,n= IVlors;chtf,gz kriechen= 
sCh(Opfen: ".,chtnlaun: klettern: kraKeln: 
stefgen; Apfelbaum:: Ast= sch,wlth: dO,nn= 
abbr~chtn= stOrzen: Durzeln= fallen: Wies'E GrIS= 
R,sen= Arm= gebrochen=_"ose= z.~riss.n= 
Die Hose war-nach dem Fall zerr,slen=~ 
Sc hWlc h:t: re i f = saf t f9= '9,e:broc hen=: dünn= 
rotbackig= zerrisstn= 
o weh •• tin Arm ist ,'brach,n und dfe Hose ist 
',Irr i Isen. 
Michael Pickt Waldf Im Halsband und zerrt ihn 
fort .. 
Er~ttns s.,chs Eim,er rKart,offtln sch,llen lund 
~l'1nlchnipPILnf9r das Ab,ndbrot; zw,i~ln, drei 
Klafter Holz zersagi,n" s[pailt.," unid lu'fstilpel,n; 
dr it tens den f uRbolen in d,'r Küche schr1ubben; und 
v i er tens . ; m Gar t end i '. te. r In iB,. te ry·I'IS te t hen .. 
Kasper: (eh 50llerstensseehs Eimer Kartoffeln 
zer,lgen, SDllten und luf'tIPIln# zweit.n, drei 
Klaft·er Holz uMlte,chen, dir1ttens den fu'Rb,oden in 
der KOche schllen und klefnschnippeln tQr das 
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, 

12 

1 
iJ 

o. o. 
o. 
o. 

o. 
0.001 
0 .. 001 

0.. 1 o. '~7 

o. 1 

zersägen 
zerschlagen 

zerschneiden 

zerstören 

zertreten 

zertrittst 
zertrümmert 

zer'wuh l, t 
Zettel 

QUELLE 

UC 22 6 C 3ES.009 

90191W M 8ES.006 

LD 64 265LD.021 

LD 3512 

LD1139 
'MI11'1 5 

LD10511 
lD 94 7 

lD129 5 

LD129 6 

tD12910 
lD1291 '3 

lD130 1 

453 

55 4; 5 

45 6 

S5 4612 

123rLO.004 
321 LD .,U02 
B12lD.005 

313lD.002 
301l0.006 

338rLD.003 

338l0.003 

3,8lD .. 00. B 
33,,8l0 .,003 

338lD.008 

231lD.O'lO 

23 1 UD .005 

23 3lD.O)i6 

5S 7119 W 36 3LD.005 

UC 56 3 G G 8LD.003 

S5 4334 22 2LD.013 

Abendbrot, viertens ••• lauberer: halt ein! 
D'le Schllen der 'NÜ5se~ sind Mit dem fiam,mer= 
zerschlagen. 
Zuslt.,lftenb i nden zubinden absic hne i ,denliUSG hne i d,en 
verbind,," z,rschrHt'fq,nausschnefden ,0 . .,' 

Jedes Jahr achten 'te d.rauf, daR kl,lnere Klnder 
od_,.r_Kltzen,,'. d_fe_b_r~_:ten,1d.~en V6ge,lnfc,h .... tb'.~u_:n,.·.ru.hfg.n und ihre kunstvollen Nest,er nicht lerstoren. 
\lielklee !war zertr,et"n und das Kteld Igl,nz 
schmutzig. 
Da zertrtttst du luviel futter. 
Der Karren, d,r [Wir zert,rümmert, da gingen gianlz 
unbeküm,m"rt die N,.rren zu :FUiA in eille St,.dt" 
D'e r ,z er wiJh ilt uns d ISS ce; höne ,I La t te iSee t " 
Was auf so e,:nem ikle';nen le'tt,el 'lles PtliiZ tHlt, 
denktUrsel und betrachtet das abgerissene 
KaltUllderbtot,t ,p 

Au f ei n.m 1. t t ,r l hat Nu t te r .lle ben\6 t f gt en 
Slch«r" aufge$thri~:b.n.. . ,.,'. " ..• 
er n 1 mmtl t t te II ,Ge t labiSr,. uind E 'I nklu 'f '$ t 15 C he ulna 
läuftgt'5Chwfndlum .Klufmlnn" .' '. 
Au,_. fge.,regt SU', h_.i t ... , "r 1n,_··' .Il il,en f IS, .. hen '_ 5.',', .. 1n.i

' .. n . ,let ... tel 
Mutter I der let t. t fst fort, ruf t Il :laus und legt 
Geldbörse und Etnkau'st.lche auf den IOchenti,ch. 
Jetzt merkt er trst, daR er den letteldfe gan,e 
Zeit mit der. Geldbörse in.der Hand .. ,ehl_lten hat. 
Um nichts luver;ess.n, hefte't Om,. fusebfa 
morgens vi,Le lettel .nihren KOch.n~chrlnk_ auf 
de'n,nsie einzel'ne Punkte ih,res Tligi.'Sp(rogrlllm'S 
not fe'rt it 
W'I,nn $ i, e'1 <nt'n Pu,nk t er ted fot hit, lllu ft 5f e 'f n 
die KOche, refRt tfntn Z.tttt ab und lfest den 
ni,hst.n. 
iGlleste,,, mo,rgi'in hin,g"ndii.seZettelin Oml 
Eusebils lOche: 1 •• ufstth.n~ 
S(,. liest: ,1. SPlli,er,glni~'.itdiem",rktP(l.t,1 ,lU 
Lu~"" 2,wluber,ft'U!:'\\1 d:.':Wfnt.ri für :die 
Vf.rfruchtmarmelad. J. Avfblu der Re le tOr den 
Kelltr im fatloiblt 4. f,"'rt ,lum AUito mft IL,uf)'o'S 
Bahinhof, ~. 'kauf .'in,,. l!u.,p;nCh. "."" ... ,in,. '~." e~: St_ •. d .. ·.,t ..• · .. fR.I' i t .. ' 
dem. R., ,gen,_ S. C, h_ .. ; rm ,6., rechn\Jin,Q., de, $ ,H~. Ulh.itl tSb,'" .. u.chezs in den Ausgabendes.t,tenNcn,lts,bring,. OMI" 
Euseblas, Zettel iwi'dlf'''. '" .... Oird'nun._ll,.· iSPI.,'Zl,er., 1,,)lni',', 
mit Lupo.. .IC hr,ib,. 10ma iEustib f.I . T li,e, llu '19' : 
S fe Ipaz iert .i t LUlpo... li '. b.'r,e itet ,... WIS' ~ 't 
da los? 
Gyt, . Btatt, ,'. Not ,'rett.'n, lettel, olltt"spltl? 
b f t tIn, w. t te r, att t., let t, ,( ,. 't t " ID ie t In ,I We t te • 
Br'tt, spott,n raten, b.tt.~n, tot, Schatten 
Hilferuf Nachrtcht lett.l entdecken erblicken 
finden trschreckt,ntlttlteufgere,t lesen auf 
Bett dir große Gtfst hat KtlOerl verz ert. 
~ i oe s Mi ttl9' abt rklm'trtS i ,e '"ns T liges II ({nt 
ge. s_ t'(lr~t * ... St_.· ~r"c: ~,nSb .. lei c. h, ~n,!ld , i ta"m.,mell te., W\'_ r 
ltHII,g: H au f'1ne 'KI'mm~rg(."t[Dßtn ••• ~rst \f'ete 
Stunden spater war .,ner von ihnen '.stande 
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leug 
Zeugen 

liege 

zieh 

ziehe 

5S 24 5 12 SlD.002 

24 9 12 3lD .. 035 

241G 12 JlD.OOZ 
2415 12 3LD.017 

lD 80 7 284lD.015 

4215 W E 6E5.008 

SS 2731 14 2LD.Ol1 

SS 62 7 G 31 JlD.035 

tOll? 6 

SS 11 2 
'lD 969 

UA 79 2 
UrA 7910 
l i" 60 8 

55 33,0 
ss 2439 

ss 17 

S 5 
I" 3929 ;) 

W 415lD.032 

'G 

325tD .. 012 

6 ll!"'"g. '01 
303lD •. ·15 

J 4lS.004 
J 4ES.OOl 
2S9lD.018 

2 2lD .. OO1 
12 5lD.016 

14 3LD.OOS 
2LD.OO5 

2LD. 

be ri t: h t ,en • 
Die Z,u~en sie -.spr,ch,n - fOr gege~ von Ober 
dtn A~g.kllgt.n lhn de, An,:e~lagten !hmwenn du 
fur 'ln.n Sat' e'fte Pr'pos,tton auswahlst, hast 
du dic~ bereits. tür,ine b,'stfmmt'f#,.Aussage 
entscht,d.n: d1' Zeugen sprechen fur den 
AQgekllgten. .~ " 
l)le leugtn sie""" # sprec hen ... f Jr ,gege,"., v,on iUiber 
"'. nA .... "ge._'k ta". t.' en ! nn.l.' die,., ... ; , A., .. n.,~ ... ,e,'. ~ iL, I,gte.,,,, ... !.bm.. (wIeni" . :ci .. ,U fur .,n,n Satz "ne PrlPosiflon auswahllt, hast 
du dichbe'fe1ts fijir ,ine b,estimmt,e "Auss,llge 
entschieden: die Zeugen .cr.ehen ,ar den-
"".g. ~ t.ag t ,en • . .. ..... 
f) ' .. ' e ... Z ..• fHI ..•. 9.,;,e" ... ,,:p ...• ,r,ehe l

" . ,g._. 1',.9". ".:.'.' d,t, n A. n.·· .. ,'9:.k, .. rl8,gt,."".\!. 
forme \1 n ,edle r fr''' " ge ta's sen.'n l,e; te ,m' 't '., it\JfUI 
tre'fft:nd,n Ausdruck vo:m A.'indst1reifen den Satz 'so! 
um,: die ,leuig,·en s:~rech.:en für d,en Anl,eiklalgit,@n •.. ~ 
Se H:fe 'w,ol l en 9 ter 1 eh, 1 n den, ,r S t ein i ~9ieln ~ ue h t , 9 
ltrnen,dami t 51. wfed.,r ,.in gut"iS ,l,eu'9'n1 s 
bekomm.". -
Eu 'Ffuer~, Eut,e=, Teufetc:, Heu=, neun=, ',nieiU=, 
Zeugnis;, Sch.unt;r,~.ut,n~ . '.' _,. '.' ,. 
Aber G."!o V'f! P au l 'I' h 1 mSi f te be '1 ,'i ed,e r Ge:t ,eg,enh,l t 
,ufdie eingebildete Zleg.. ..' 
kuchenmes" - ,ltlefn.,,.. .S.e W'lser"fllnz,e ., 
Benztnbthilter Geflügel - nicht entlwetLuftrefse 
• Ack.rgerit hindeuten - Hinweis Teile des 
GIS i c ht s- tlume:ln ,.Kr, i sspi .. l- h i,ng,ebren blaiA-
HOl .... ~ .. pf.OS .... t,en.f. ,'h,r.tr. 1.:' .. htung !n1. '.ht. *~. ,."g ... 'Gefundenes"'" Gewtchts,fnheft Ziegt - I.gentetl von 
Verschwendung -
o fe. 'Ge'9~nwl r t cie r .. ge ,( ,tr, i z cf 19 ,gehe. 1ft igl' II ,I~m't, da'$ 
Geh,eimn,ls diS Geläute 'I,en,.'f ging li,lbgehölr,en 
diS ... · .... G,.ld gieh.\'O,r,~ .. "t. n

i
. Id,.~ iG,e ..... l._~n:k I . 'ge ,l. "n .. ·jik i'9.91Ie.· ..•. nq.,r., Si.m 

,t,~,~~'y!en, tsg,. llng d 1 t Gi' 1 ,ge ,tt ten die Ge 1 R ( 

Int1.'fn H.nden. halt .. ~f •.. ~ .. '.,.i. ni g., K:l ... ,e,f:du,nlsstu.·',c.,lke für 
F rf tz undsigt ': lf.i~ 'h,eu'te ,ell'St te i chte'ren 
Slche'n 'in" $o,nst 'Miuf~t.du Z'U si.hr Schwitzen. 
liefi. den Rei'Rv,rs(~htuA ,ZiU! 
F tüsternd sagte sie Iftf tten indflu' R.,t'hiens tund'. 
i~rer Nachbarin: g~efch nach der Schule zfehe ic 
mlch als Hollinderln an. 
Df. an Bedeho.e ziehe! 
liehe= die= Bldlhole~ an=! 
E.r. i s tge rade dlbe f ft die ru:A i ,ge l, i Ine In i t cht'm 
a,sen und de'r Ku'g.laus einem Kamlnschacht zu 
"ehen. 
liehenvorbe1! 
Erfinde dazu drei Sitze mit den V,rben: etwa, 
schenken, mit etwas umgeben, in ,ineStadt ziehen 
Ersetze wohntn durch bewohnen. ziehen durch 
~'l1e~en steigen durch be~teil.en! 
Dl1 Mädchen ,'eh.n ihre Mlnte[ an und laufen nach 
unten. 
Also ziehen sie weiter. 
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ziehen ~ zieht .... 

Sollen unse'r B,oo! nach oben ziehen" 
W1 rz i,eh,en den Bad,eanzug oder d'ieBadehose an. 
Wir liehe~ den Badeanzug oder ~ir,Badehose an. 
Bengel Gelsterkoqf Sthllngel KurblSkopf 
'bespens terkopfZl ehen t ra,gen rollen Haus der 
lehrerin Ha,us des lehrers ~auer Zaun klettern und 
springen steigen vorsichtig leise 
'Wenn du w i t l sr ,. k anns t du oben durc h die figur 
mit derSt fnadel einern 'Wcllfaden lieh·en. 
katrin ;Mädc en mit Sthwimmitier Schwan p,lanschen 
tu'rnen si<: h tummeln Wasser da Junge au~ Wasse,r 
a,uttauchen Stöpsel Vers,chluß ziehen reiß.en. aus 
,Pt·as t ik t i e'r Rei fen Sc hwan rKatrin Ni cht schwfmm,er in 
k teines Plädchen erschrockenes Mädchen abrutsche"n 
und tauchenu'nt.er Wa,sser doch Bademeister zlehe'n 
hebe'n aus W,as.s·er auf :geckenrand Bengel 
leic.hts,inniger Junge davon schteich,en aus dem 
Staub m.,chen 
Katrin Mädchen mit Schwi.tier Schwan ,pta,nschen 
turnen sich tummeln Wasser da Junge iusWass,er 
auft·auchen Stöpsel VerschtuA ziehen reißen aus 
PlastiktierReifen Schwa,nlatrin Nl,chtschwimmer in 
k!leines M!.i.dche'o erschrockenes Midchena,brutsC:hen 
und tauche'n unter Wasser doch Bademeister ziehe'n 
heben aus 'Wasser auf Beck.enrand Bengel 
lei c hts inni ger Junge da\ton schleichen aus dem 
S taub 'mac neo 
,.,otiere hier in Stichwörtern, ob du noch eine 
WO!t le ,als .Aufhin,germit der Stopfnadel durch das 
i,Maskottchenzi·ehs,t! 
Wenn duir. 'Betrathtziehst" was die drei Menschen 
'gerade tun weißt du, ob sie zu Fuß lum loo gehen 
werden oder ob sie mit dem Auto fahren werden. 
E i,nef aMi t ie aus ei',nem anderen Ort zieht heute 
ein. 
U l r i c bzi eh t den langen Reg,enman tel an" 
Schnell zie'nts1ees an, setzt den Hut auf und 
s tell t sie h vor de·n SpiegeL. 
Um 3 Uhr be,ginnt di,e Vorstellung, mahnt loge und 
zieht Grroßmutter an der Hand vorwärts. 
Oft zieht sie Rot f an den Ohren und sagt: ohne 
Ordnung geht es nicht! 
Ut;sula llehtden Wa~'sergrabe~. 
Eln ,echtes Pferd,. Wlie llese 1St vom Bauern 

genu.'ber. ~ das KutS. ehe. n l. ieht und Ha,fer fr ißt" 
S ist nn r zehnmal l leber" 

Aber er lieht das fahren mi t der Bahn dem ;Rad aem 
Ra~en mit dem Auto vor. 
Der . Rundfun'k.re'p,orter muR also ausführlicher 
berichten: 'Müller bekommt den BaU, zieht los ...... 
Sie hw i mtmha lle'e; ngewe i ht 
Nach 5 Minuten zleht Susi g~z geschickt ihren 
ers ten 1 ehner .. 
Ute WOhnt die f ami l ie zieht eine Bekannte 
bestell. t der Tormann fängt den Bal t 
Die Fami l ie zieht ..... erweitere de~ne l'e U~ ein 
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zieht ........ ziemlich 

w~'itere~ ~atz9lfed! 
1)1. F,aftu l1·e zleht.... hreibe dj,e fotgenden Satze 
a:b und 'streich,e die n (nlt no!tw1endigen Satzgl i2der 
durch: Utewiohnt in den ferien J 'W'ochen in ,einer 
Hiutte. 
Diefallflle zieht nach langem Warten am Montag in 
e i rl~e Ne,ubau!wohnung ... 
Jetzt gleitet ein 'eil der Insekten zur Erde 
nJ i edel". um!k 'la,mMert M: i t unz irh!l i g,enl 

Riesenin:nenb·ein'en den! fnts,et.zteo" hebt ihn auf 
undzie, t _i I ihm davon. 
"Ih,rren,"J,d,' d,~r, ,anzen Sil tuesternacht z fehtHanne's 
'sie da:.1 ,t' au ' .. 
Vlate't' II:ntwortet ih',: e,in Magnet zie,ht andere 
K.IÖ'rIPerain. 
Dia r~,agt Sab'inezuihm: dan" ist Mutter.uch ein 
".gnet ,(I> ,denn sie z ii eht IR i ,( h jedem M:orgen, aln * 
'kann '6h:l;ck bringen ."ichst. auf der iWiese 1st ein 
!"ühner.Ör~~,er is! ein, frühl in,sblumft ist, ein ~ 
Verke'hrslnttet .. 1St ,elne torfblld'ende PfLanze 1St 
,ei'm! Miiusear'tist einkleine~ 'kürbis ist ein 
gesi',ms am H,aus zieht: IRlit wilde,n Tieren ;;;,on Ort zu 
Ort 
AmZ f·el angek.ommen,lehnten W1 r unsere Räde'ran 
einen 8,aumstamm und gingen durch das braune 
Pifaht, tO'r auf den Platz .. 
W,urfel,- zwei S,teinchen allein oder mit einem 
P,artner at Le Spi,eterauf 1, vorwärts fahren adler 
zuru,7tk"frii,,\hrr,en bei UII,J:lw,'e,l,.tu'erSC'hnutzung 1 Punkt 
zurü,ckfa"'r~n [bei Umwet ts(hutz 1 Punkt vor ,ken 
w,enln zlMei Spie~er ,auf dasselbe feid- der erste 
lurü'ttt: a,uf 1 ,al s erster am 1 i,e:t -sieger. 
Wer= als,: erster=am= liel: ankommt = , ist:: 
Siegeir:: .• 
liele ',nf.cht auf f flascben! 
Ziel.e "i'[iht auff taschen! 

"1W K 
Die:: Kinder:: zielen: auf= Flaschen:. 
Tit: igk.el ten wer fen, werfen .. verbrennen, w,er fen" 
taufe·n .. la'ss,en .• a,bge'ben, zi,ele,n,. s,pre'ngen .. 

LDl 
11 

im,',' o 

SS 12 4 

1 :51lC. 

fÜ;hr'en,. schütteln, werfen diese Wörter brauchst 
du auch staubig, llßt, i. Strand,a'l t alt 

2: "onika !pfei ft trifft d'e,nPostbotenihrefrühere 
Schul freyn~in d,en Nagel dielielscheibe lIl,ein 
Vetter hll. ft dem Lkw'-fahrer den Eltern dem 
kranke'n kind eine alte Dame s:pritht mit dem 
Postboten mlit d,erS:portleh'rerin 'mit den, Ettern 
~Icn ihre,m N:·effen der Vors,itzende SChimpft a,uf a,en 
Po~t'bote\n (.t,:ber den Unsinn auf die E l t~rn über die 
K lass,elnf a,\hrt 
Zielt t nicht auf f tasche\n! 
ftehend 'bat die sch,onzieml ich abgemriig,erte 
Gr i ll. e. beste Nat hbar in i1 i eh ,kann ni 'rQends me,hr 
Futter finden. -
Als e'f' eiflfe; Tagesl zieml ich ab spannt von der
Arbeit nach Hause kam, regte i ndasLaute 

halLplattenspfel so sehr auf. daR ihm der 
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zfemli h - Zimmer 

l'ragen platzt" .. 
Auefi ohne Uhrzeit kann man z emlich genau 
erzlhlen*.wann et~as geschieht. 
A.l.' er.RObfr.tsieht.,~ ~.gt er~;'~a, du Zierfisch, 
kOMm her" wenn du d H:h traust. 
Immer sind hier verschiedf!'ne Arten v,on Ivögetn und 
Zierfischen zu sehen. 
Da,·auf strei ft Karlehen stets seinen Jackenärmet 
hoch, schaut auf das Zifferblatt und ruft froh: 
s ~ i mmt ,ganz. gen!,",! .f;. ..,' . .'" .•.. " '. ." 

fln,ek"stanle h,jif d,en KOirperv1erlundhoilzer tur 
d .•.. ·lf a.",n,e ""'ff'i 'S,te~'kn~de;ln ", tu.:',,. di~ A .. '.Ug.",.~n., f!!n,en 
11gar ett,entl'l ter'fur de'n Rusself llzfuf" dut 
011, ren, und den Sc hwanz • 
Wir: brauchen: einen: lfgarettenfflter= tar: den: 
Rüssel:=. 
'K!!st.;t,~ies. ,ats ,Körp"r=. St~c'knad,!ln=: ,.a,ls .. Augen~ 
lundt,'olzer:rals Belne= f 1tZ= fur d1,e Ohren=: und 
d," 'Sc ",wanz=l i g;ar~ttttn' ilte,:,=al ~,Rüss,e l 
Wlr kle n= d.n~119arettenf1lter= an=. 
Ich k,el den lfgarettenfflter an. 
.1 (; hdfJ'fl 1i gar:et tenf i l ter* . '+ 

Nu.,= klebe: 'tch den Z1garettenf llter:z als R,(jss.,·el:: 
an. 
I)·ar·auf: k lebe= i eh d,en 1 igaret tenf f l ters:! als 
P'Jssel:; an. 
li g.a. :rr·e 1.°91'" 00'9'ge Barr. en ~ Bf'i lleB. a. ggerG i t arre 
f 1. agge .Add 1 t 10n Wdgg,o:n Pudd 1 ng A,dresse rare lte 
SChr,ber 
Sehre be alle S,elb's.tlaute, f) elta'ute und 
Umlaute rot nach unttrstreic ,e dein be'to:nt,en tiJ,lut 
in i edem War t mi tll ei s ti f t81ie k.er, 8a:naine, 
beißen, !Dienstagt '. du!ften, dürste'n .. eic~h,örnchen" 
Erbse # .f ami li e, .. ,f tat t.e,rn, ft 'Ü:'$5 i9,., ,~e,müse '. H'.ahn ~ 
he iml i ch~ hl!ßl ich bübsch, Käfer, :K i ssen,k.ü"rbi s" 
k llt~cben'''''krabbe[n,tehrer'inr leu9~,en# "ir:chen, 
Mautwyr'f #, Nia'hrung, NUf!lme,r f ord.,ntl 'u:h" IPaip1,,'r', 
P f e·nni 1 g,Pu llo"er .. ,. pi. ,ö tZ'll eh" ," ,r ah len , 'prob 1e r,en , 
piurze ln" Re.zept. ,Ras i ne,S,c hN·e i ne's t a ill , 
Sc hok 0 1 lade, '$ amme ln #\1'. '('Ne 'l ken , ",(1'1" S ich t i !~ jf 
uf.llefcht~ Vormittag~ WQrtet, Zahnarzt, zaPDeln_ 
Zigarre . 
1m limm;er 
18l!limmer .. ' s t esg,.'müt l ich warm. 
Morg,nsraumt sie 1 hr I Ulmer auf", 
Vielt 'W,ochtnwerden dies,e B'lri.ittn das Zimmer' 
schMOcken. 
Nun MuRte Peter im Zimmer ble'ibe',n. 
Du 'b 1 st j a ~ri t, den S,e hu l au tga:!?,," i ~mer not h ni ,e tl t 
!ertl g,cH:hl imptt Mutter, dle lns 1 unmPf !gekommen 
l'st' " 
Da ko,mmt die Mu,tter;nsZimmer .. 
Schnell ging Otto durch alle Z"'.,mer .. 
Ni ldehat ihr Zimmer s~et$ sauber und aufge'räumt .• 
Mi t 'Hi ldes 1 fftUae'f hat iMu'tter nie' '\1 i ,e t Arbe it .. 
Abtr in Rot. t 7 imiMtrs. i ehtes lei der g.'nz anders 
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aus 
Kteidung'sst k. und huhe wirft ,er abends 
1 ".m"f umlher. 
II),ann s"chaut sie in sein limm,er 4' 

Der Ma Il ,(um,al t die I i .me Ir aus. 
Me i ner # du muRt ank l op fen I' ehe dutti nf re'mde~ 
11 mll,e r be t r it t st ! 
Oortsttht: im Seefischmuseum gibt es A,Quarfen; 
d i ,e 'SO, Ir giß wie 1 hAmle r sind. 
f,o'rmu:l iere . 'tn Sitz,en" WiU; du jin jlnt,orm,atio,n,e,n aU'$ 
dem . Sc haub; ~l dgewinn,e1n ka:inflS t.: . ~ inder in .. de ir 
8und,esre:publ UI. !jI'Oin ; ,k indern haben 4 keineigen.es 
lim.er~ . 
P:etr .• tJnd G!itbi hitten ,am Na,chmit,tag g:ern im 
1 immer 9,esJlfe f t.. .' .... .... .' .." 
Eben noch hat te er 'Gor'ml S I",ßmeir bettete1n, dle 
Pi:~'~o'le .,gflzüc'kt und geru'fen: 6,o,r"1; du tum,p!, 
ergl'b'd1Ch~ 
Ihr Zimmer ist für zWPl neb,en!!ein,ander 's.t,ebend,t 
Betten zu eng. 
Der zWiefte Sitz wird dann als Neben'satz an d,en 
erstenSatz.n9:. f Ü9t: Gu,nduta und 'Ren.t,ft seht. a fen 
in eine'm Etagenbett, weit ift" ZimMer fü!r lw,,,i 
nebene i nanders tehend,e :Bet t en,!uer:g ist.-
Der N,ebe'nsatz kinn hinter, abtu" auc" \leu" dem 
t\lupts,tz steh.,,":. wei lihrl immer fü~ l:wei 
nebene1nander stehende aettenzu eng 1St, 
5chtafenGundula und Ren.te in einem EtDgenbett .. 
Ulrike sucht dias ganze li_er ,n,ach ih,rer 
SC h'wa,rzen Hiose ,ab. 
B,ahn 'Bat l Serg fuß Hof Schloß Sipiel Tor Tür 
limaer 
Na~ht H·im.!!lstehe,n JJlänz~n l!u;chte:n iMQnd .. 'Ste'rnie 
aus Sett 'hupfen sp,r1ng,en und Bettu'ch s"ch 
einhÜllten leintu,ch sich überW'e:rfen8ettl,liken sl lch 
UM .. ". ", ,n,', .. · ..... ;enutes. l.c~., .. " r,'-,' h,'US'Ch,' e,n, ·,S,-.thliefc,_.,h",e, n, .. S",',.hlu,rfe".n_'" 
ble"'~~vorAngstll ttern.u~r Aniflst sichl,ot ter\n und 
um Hill f,e·r,ufen sto,l!p'f:rn t,alltn uber Betturch 
Leintuch Settlaken 
Derx M(lt\d= di,e~ Stern,e= ,der: Nimmetl=d,.s:: 
8ettLH:h= d·as% limmer::;: das: Leintuch;;: das: 
Bettlaken: 
In:: Utes= liMtner:. 
UnheimLich: heulend= schauerlich: heulend: husc~t 
er in Utes Zimmer. 
Grausig hlulen~ hUlchte= ich: als Gespenst in 
utes l1mmer. 
Weti l er für' sein Zimmer ein,en f 'l iederstrauR 
'wo' i1. l, t ,tl' 
Der limmerm,annbaut dtnOachstuhl drauf.
D':'"'frischg:e,mähtist - 'ich stehehft To'r - d:er 
se i!'nem Bruder 'gehört - wir wollena:uf d,em Rcu"en 
F~R~.ll spiel,nK\ausholt denBall:dte,gar 
nie 'h, Z1 mp,e. r. II eh, s. t_,- . das 1, C h s,e bon rrn t Stöie ken 
marklert habe - P.ters Schwest.r darf auch 
mitspieten 
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Hühnerbrühe mit Ketchup - Brause in Gelee -
W(Jrstch!en a,hn, Geschmack - .A,pfet mi t 
Kart,offel.s·ata't - Reis ,'m Schlafro·ck - Sahneeis 
mit Ei -A,8l mit l,yc ker und 1 hit CUirrywurs t itn,i t 
F r üe h t en .. Fi sc h fit et In i t A,p fell It:us 
Kartof feil puffer ohne Gräten stel[ e'N!lo"m·en .und 
At tri but e pas send zus ammen: HühnerDrü,be mit f i -
* •• Gegenstände beschreiben und erraten 
Robert Ilei ht d,en li rket" 
Der Zirkus baut auf 
'Wirkommen. n,o',ch zu s,pit zum Zirkus, sagt 51,e 
irgertich. 
PiS kommt 1 mm·,e rwi ede re i oma l \10 r: ein Löw1e 
b,richt a!IJs . deM Zirkus aus und geht durch die 
St,.,dt 'spaZle!ren. 
Z i Irkus~adeanlstal t Zoo Pfe',rder~nnenK indergarten 
li rkusdirekto'rKurt trat naich dem, V,er!kteidenln 
das iWohnz 'hllm,r " 
llrkusdirektor Kurt betrat nach dem Verkleiden 
da5 Wohnzhnmer" 
lirkusdtrektor Kurt trat nach dem Verkleiden in 
das Wohnziuer. 
Wasser f.*t le '_ ••. '. ~.ss_ en.,riu._me T_ r i," __ ,.k~ec her. 'Hau:p~_, sät ze 
Gartenzau,ne 11 r'kus.leute S,chul f,acherObs tbaume 
tankstelle 'ebirgsbicheRegenhiute 8uchenwälder 
Btumenstriuße Katzenfet le ,ülockenl.iuten Kuhstäl. te 
N,.'u't>, findet hier eine Zirkusuorstetlung statt .. 
J,-er .'ehr ~i rkU$wag,en rqt lenan. 
E 1nP1ei.t Zl s,cht d!urch J umnys Hut .. 
Die 1 i tro'ne ist weiß. 
Die= 1 i tr,o,ne·=i st= gelb:. 
Was gelb wie eine Zitrone fst, ist zitronengelb=. 
Himmelblau: blutrot=erdbra,'un:: schneeweiiA= 
gr asgrQn=zf tro,ne'n,gelbl; '. 
Was Gelb 'wie 'ei nie ,l i tronei s t, .i st . li tr:-onenge l b~,. 
Weig ~ fad sc hl age,n hau~!n ,Ap f.e l )4es s'e~ II t r onens '. 'f t 
an llan,n,schwln,gen W1e der Wlnd blltzsch'ne:t l 
lossaus·e'n losrennen über Was!u!'rfall W'ecke,r 
r.~seln mut;g" taif?fer b~herzt weiterhiS. ten . .. 
welterrasen l15t19 Mutlg t fer furchtlos Apfel 
in Rachen we'rfen Ontier Ra . tier :B,esti,t'so niesE"n 
Unerschrocken. listig au,acht ~ugien vielen. ~ 
,nglqtzen anst,rren spr'tzen l1tranensaft \1Stlg 
ln Tlge:ransprlnge'n fratze Augen an Nase kltzeln 
mit Schwanz Schwanlquaste 
Der: Gefst: die= Fratre: der: Uli= die: ~ase= 
der: kasperl:. die: Spinne= der= Apfel::: die: 
Gretel= der: Zitronens1ft: die: liane: der: 
'Was s,er f. t l= das=8,iuSC hmesser =d'er :: Tümpel:; das:: " 
Gas t rüpp= der.: 1 ig,e,r=das= 0 i C!K i iC ht 1;: der::: 
Schwanz= das: Tlgerfltl: der= Rachen: das: 
Krtokod~ L.: 
Ehrenpreis fuchss·'chwanIGinstbtümc:hen Hahnenfuß 
Hi rtentasthetk,raut Ka'mi lle Klee Rote 'L iChtne1lk'e 
Margerite P!:)hnblu'me Satbei. S,ehl'üsselbl"",me 
Tr:Jbenkropf Taubnessel Vei lChenVtrgiR,lft9 inni cht 
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litt.rgras Wiesenkerbel 
GanSf1b tOmc hen;Sc h t ,asse l b tume= E hrenpr,e i 5::: 

U85524W 

U8 3'112 w 

U:8 3812 

UBS'911 G 
U86510 
5S 4018 

U8 3'911 

CD1284 
lD13811 

1913 

55 " 4 

55 1914 

131 

Vei lehen= VergfRmeinni'Cht= Rote:: l ichtnelke== 
Mohnblume:, Hai"nenfuR~Sa.lbei== IMairglierite:::k,ami l ',e,:; 
Taub" tnk ir,,'OP,"f 7, Taub"nIsse, L,:: ,Hirte'n, t",js,chelkra,ut::," 
Wiesenkerbel: fuchsschwanz:: ,klee=: litt,erg,ra's= 
Nae,ht Himm!'t stehen .,gli,nzen l.euchten Mqno, Sterne 
aus Bett hupfen spr1ngenund Bettuch 51th 
einh:ül'len lefntuch sich übieirwerfen ,S,ettlaik"n sich 
U,',mh,', "n""g,',.en,,1 Utes, , li,".m,e.1r,' "h, 'U,""SChe., n S,Ch,',l,e, 1 ,eh,', ",_-n,", S,'chlurf",en,'. 
:ble'l~nvor Angst Z1 tternvor ,Angst sc'hl,ottern und 
um Nll fe rufen sto,lp,ern fallen uber IBettuch 
il e i 'n t iLn: h8e t t laken 

F 1 s. 5,G,',"",lä~ze, '",.Ile,:",chte'n 'st,',ebe, 'n t, unketn sto,"",t~er~ ,f1a, ',:llen 
~p,r 1 ngen 'hu,p f elj:, husc h~n, ,!( h:l ur f ~,n ,sc h l e 1 c heo 
u\,berw,erfenumhangene,nhulle'n Zl tter-n seh l.ottetn 
'rufen 

f121:5 .. 010 

f 11ES .003 

J 4lD.003 
10lD.002 
410.002 

f 14'ES.003 

336lD'.J 
~46lD .. 'O 

10 llD .. 024 

N 4lD.014 

'Gl~tllen=spriing!en='einbütlen= leiucht,en= hüpfen:: 
u~hi:nlg"en= ,stehen:::, überwerfen: schlei,chen; 
t1ttern~ stolpern: schlurfen: schlottern= fallene 

huschen: rufen:: 
:Das Mädchen zi ttert vor A,ngst und r,uft laut: 
wei nen,d= um H i l fe. 
'We; t Peter zittert 
Er zittert wor Angst. 
Sie zitterte vor Furcht, versuchte aber, es nicht 
zu zeigen, und rief: lieber löwe, vttrschone mein 
Leben" 
Da,s PI!ädthe'nzitt,erte= vor An:gst und rief 'w'ein,end 
um Hilfe. 
DochfritZlog Lieselmit zur Sthiffsschaukel. 
Jeder v<l,rübergehende"ann" .zog ~en, Hut, aus 
ehrfur:tht. 'vor den Toten und zum sti t len Gruß. 
Sc. hre ibe den ziw:e i t enS. tz 'nOCh ,e inma t a,b und 
stelle dann die Sat%'glfede,r 'um: nach. 5. 'iPi i nuten 
lOg"." Su." '.'s, 1 9,' .• ,n'Z9ffS C. hit.-. :k t.. i h .• ~ r. en _. .. .. gan., ,l ~. ge~t h, ',i C k t 
l'Olg S,U,S 1 .. .... Su's 1, zog.... .wah rend all ,e ufl) r .. gien 
s.· .. atz9.·'·,l,iiederihre1n Platz w.chse,!ln ,tli',',n. ne, •. ".1' # bleibt 
der Satzkern imm,e'ran der 2.. Stell.e des 
Au~sagesa,ttes." . ,. 
Schrelbe den zwe' tenSatz no,che,nmat ab und 
ste'l le dann die Satzgl ied,er um: nath5 Minuten 
zog SuS.1 ganz,' ,9,SC.hickt f.~ren ••• ganzug.~eSC,.,hitkt 
Z 0; Sus 1 •• " Sus 1 ,lOg...... 'während a II e uiD:r i ,gen 
Satzg,',li,ed,'r ihren PI.atz we',hSel". könn'iM# bleibt 
der Satzkernimmer an der 2. Stelte des 
AUSSi'9tsa,tzes .. 
Sthrelbe den z'\f'ei ten Satz noch einmal ab und 
stelled,ann die Sat,z;lfeder um: nach 5 Minuten 
z. 09Su. si ga,nz .. 9, esth.ickt i~,r'en •. ~ •.. g~nl .. ,ge .. · ,'c.hiICkt zog SUS1 ••• Susi zog ••• wahrend alle uörlgen 
Satlgt\~eder ihren Pll1tl., .. w'echs'eln könne,n. bleibt 
der Satzkern immer an der 2. Stelle des 
'",::,s s agil ~a tl e~. . . 
51' wlll .rz'hlen~ Wle gut der reifen trug. als 
der Junge am Stöpsel lOg. 
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682016 H15ES.063 

Es i,t w!chtig, daß der Junge den Stöpsel aus dem 
Schwunmt 1 er zog. 
Als sie eine Wie i legeschwommen waren, logen 
dunk, le Wolken am Himmel herauf. 
H Di e J.' ungen zogens i. eh hiS. ti gan, ei {, t en ,zu 
ihren Rädern untl ra'sten los. 
Selbstverstindlich kannst du sie auch in der 
Vergang,enhe ~ t sc hre'iben # dann sind aber. ein. ,paar 
Wörter :bes,o:nde'rs s~bwer zu s,chrtiben; schrieben, 
~ogen s je h an t, l i e ten, hi 09,. saßen 
Nachkurzemlögern langten W1r nach den seltsamen 
Kleidungsstücken.. . 
An der Grenze kamen Z,ollbeamte alufs Schif fund 
durthwühttenmanch'en raff,e'r, ober nicht 
S,hmug'gelwa~re ,enthalte. 
Ordne Clf e Wo,rtpaare so ,= kurzes i Kiste - kUirzes Ü 
'Küste - l ang,ell ., .,., - l.,ing'es Li .• .,.,- :ku,r ze s . e 
Zetle - kurze56 lölle langes e.~. ~anges Ö 
langes e- langes I, ei (a,)- euCiu) 
Aue!h im Zoo fs·t Gro,A'mutter m; t ihr ge'wesen. 
Der Zoo -
In der Klasse 4c soll eine gemeinsame 
Ber ichtsmap;pe Ober einen Unterr ichtsgang zum 10,0 
a"ge l egt'werden. . . .. . 
l1rkus Badeanstalt loo Pferderennen Klnderga r ten 
Sie freuen sich auf den Besuch im Zoo. 
W,enn du in Betracht ziehst, ,was die drei M!enschen 
\ge rade t unwe ißt. du, .. ob sie zu f uR zum 200 gehen 
werdien oder ob Sleln t dem Auto fahren werden. 
Sie mussenzum, Zoo mit~ dlem: ,A,uto= fahren: .. 
Zu w,etcher T,g,eszeit wird 'fam' l ie No:nn,er in d,en 
1'00 fahren .Im A~endatft S,onntagam 'Morgien alm 
Mi tta9 am Nachm, ~t.g '.' ..... .... ~ 
f _.In l.' " .. 1e NO. \nn., "e .... r . Wlr d." .. {t .. m%:. N,~,t hm t t t .,. 9.

1
.::: 1 n. d.·. en., ,lOIO 

f.·hren 'vorhermO~Hie'n d;e kinder aber deimVat,er 
nOt hhe!l f 'en • 
Heute Freudenta,s für Peter und Uteam tUl,chmitt,ag 
in Zoo fahren durten deshalb willig helfen das 
Auto waschen 
Am= Nachmittag= dürfen=sie= in: den= ZOIO= 
fahren= .. 
Der loosch l. i elßt um 18 Uhr. 
l'elefon Telegra'M Mikro5'ko,p Katarrh Autom,obi l 
.Aut oma t 'Geo,\gr itphi e Bi ol 0'; i e 'O·.nn·1 'bus Aqul'r ".Im 
M.obi'le Herbarium loo;nteress'(,flre'n probi,er,en 
f abritt 
Telos= fern fon05= Stim.me Tel,e'fon= Q:mnibus= für 
"lle O'mnibus= telos,::: fern gramma=8u,chstabe 
1 e l e,grammz; .. ~er'b.=·p f tanze Herb/Ir i um:: .katl~'rhe i n= 
herunter f l1eAen IQua:. W,.'ss,ef A,quarlum= blOS=: 
leben l.09,05=. Lehre ... , 8fO,lO,gie.= i,ntere.sse=,~ (daibe .. ise;n 
intereS~leren= autost::selbst mobil,: bewegtlieh 
Automob1l= probare= versuchen prob1eren= autos= 
s.el~$t .. m,achein=machen Automat::: mobi!~e= btweg'li eh 
Mob'le=geos= Erqe graphl,n= beschre1b,n . 
Geographle= fabr1care= herstellen fabr1k= m,kros= 
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klein Ikopein: anseh.n "fkroskop= zoon= lebewesen 
100= 
Weißer Staub Peter als Feuerwehrmann eine böse 
Uberras,thu:"gein teuer spfn _ eine tqur,e Pr,obe 
loobesuc~ 1n Staub aufgflost Auto. 1m Schnee 
tin lustiger S!reich~e1nmal und nicht wieder eine 
Uberraschung tur faml ,L l' Nonn,er Peter und Ute 
wascben4asAuto bestrafte Neugfer~e der. p • 

v,rh~ .. n, ';. rn sV.,ol.le,' Te, \efon .. ".n. t:u., .. "f AU, t. 0." w. i 5,. '. h"e zwe1mal e'f) ub[eir S~herl eln lust 1ger ,Zioobesu,~ . " 
WelSer Staub P'ter als feuerwehrmann elne bose 
Ube'rraschung "in teuer Spaß eine ttur,e P'f,obe 
1~obesu('~in~tluq.,ufgetöstAuto" im S,~nee "~ 
·~.,n tust 1,ge,r S!,re1ch. e1nma:1 und nl,cht wleder 'tl 'ne 
Ube,rras,c'hu:ng 'fur f aln l1e Nonne,r .. Pet\er und Utre 
waschen dasAutobestrafte~eu,ier4e die,. 
VI!. rh'.: n9,.'.:0 i $.\1'0.'.'.' l.t e . T Cf.', ~e,. f~n,~'. a.\nr.~ u .. ' .. AU,;.t ... , '.Ow ... ·, .. '.',"5 .. ,. ,'.·.h.·e z'(w,ei m,a l elnubler Schefz "ln lustig,eir lOiobesuch 
Da.bei .. hat,.5 ie. fo'l9:nd. eStichwÖrter. noti.:rt: et:w,a 
2m lang, k le i ne r Ko"pf, Sc hnauze wie Sc hnlbe l , 
,AUgen,.'. hf ".,' te,., NU",·.dw i n:k.· .. e., l.' n, dU",'.,.,k l e... H. ' .•. ut iI U!''',I t e. '" .. ,' ., w,e.':R auftaucnenlll t deM Ko:pf, .usschnauben, .loat'men, 
niedertauchen - spiele'" m1 teinalnd,er - k'fdne Angst 
vor Zoobesuchern forme die Stichw6rter zu einem 
Bericht 
Seim Zoohindler hat er nicht viel gekostet. 
Telos= fe,rn fonos= St imme '·elefon= om:\nfbus::. für 
alle Omnibus: telos; fern gra'mm,a~Buchstabe 
Telegramm:. herba: Pflanze Rerbari:um::;: k·at,.rrh·efn:: 
he.runter fl '·eRen.Qua:; 'W,a~5er. AqU.lu"ium: ibio57 
~e.ben .lO .. gos=.· •. ~eh.,. r,e. B! Ol. o .• ~.,.g. ;,e;;". t~'~. ,e.,:'5.=. d~~. e{5, ein 
lnteres,fer,en- .. autos- selbst mObll' .... beweglich 
Autolfto,b1l:: .p~obare=: v'ersuchen probt ~renc aut'o's: 
sel.qst. macheln: 'machen Au~,omat= mo:blle·~. bewe,gll lch 
MOb1le= geos= Erde gra"pheln: be'schreiben 
Ge,ogr .,ph 1 e=. tab i' f c ar e= her:, tel ten F ,abr.i k ==mi !k ros:: 
kleln skopeln= ansehen MikrOSkope zoon= lebewesen 
Zo,o= 
Jetzt rechnen die Kinder voller Zorn. 
Aber Uli ist darQber zornig. 
Zornig freudig singend Lustig zornig= 
~ornig. freudig» sing!nd lU$~i~lor~ig::. '. 
Ärgerllch/ ~ornlg stu,rmen Blcier wute'nd 'sturlen 
.us Geschäft erzOrnt 
Argerli"h: lo.rn ... i ... g =,·· wüte. ".\d=. e ... rz'ü.rnt=.,····. s, t.ü.)r.lt~ 
$turm[~ der: Bleier= aus: dem= Geschlft= 
~ l~',"l ich zornig stOrmen 8lc ik,er :w'ütend stürz,en 
aue. !~chlfteraQrrt und erschrockener Junge 
f :,r, 'genun:ch""ldi ge:Jun'ge 
A ... r',~~t'" '1 ;:h::. zor'11g.,~ ~I...tend= "rzurn.,t=. s ... · t,Qrmt= 
stUI ( der;:t BicKe'f':':; aus:: d,el': Geseh·lft= und: 
ohrfeigt: den: erschrockenen: unschuldigen: 
Jungen=- .. ..' . '. ". .'. . . " Pet,r e,ngekauft pl6tzllCh und fl1egen schleppen 
zwe1 Schneeball trtgen schwere ~n Herrn 
Semme tbrauns P las t. i kt as,enen S'chaufenster 
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Wintertag Tragetaschen k.lt Ubeltiter erz~rnt 
Bfcker hlnter Heus Geschäft zarnfg verstecken 
wut,nd herau5sturm,n und heraussturz,n lachen 
SChad'",',fr,.,Oh,',' Q,',',rfns,",',n,' und" Fe"nlt'",r5C,h!fb,:.,"klirre,:~ 
ohr felge, n und erschrOCkt,ner, Junge Scherben fallen 
uns~hu[dfger Junge auf Gehsteig 
Pete· ~ e;n~::tkaufenli!: Traget,sche== schleppen=: 
~ las tl j( ta sc heo: tr agen:::;:f II egen= Sc hrnee ,t all;:;: 
Titer:: Sth".,,:: klirre'n: Ubeltäter= ',wütend= 
fallen=,' ,5,', h,a, 'fen,!t.r=," Z, or"fg= h,e,r,~"au, sS,t,~Q,r,z"en: Herr:: Semmelbraun irg",rl 'f,eh: h,erausstülrmen= 
f .nsterschei:be=ersch'fock·en= ohrfei9,en: SC'~erben= 
Junge=.unlchyldig= verst!cken= Gehsteig: Bäcker= 
S~hUld,_lg= gr1nse~. Gelchaft= schadenfroh: lachene 
$le rechnen zorn1g=. 
Zornig 'wüt,en,d fre,undll i,hw,utelntb,rannt ir'fjJ"rl '1 eh 
stürzen bummeln e1 Len er sie ,es in un'ter ,G,arten 
Haus um ,Dieb Ubel täterf l iedelrdfeb !Nel f,e,r 
be, g, rU,'~en," "ergr,;, fen f,est, ne, hm,.e,n,~' 'b,',el,o,~ hne\n 
Welthe 'Wörter drü,ke'n die laun,e d,es zornfg,e:n 
Bäckers noch richtig IUS? 
Jetzt ist es zu Hause am schönsten. 
Es tut ihnen zu l,fd~ 
Es ist gurade kein Fahrzeug zu ~ehen. t 

Aber auch zu Haus. kann man schöne Ferlentage 
verleben. 
W1eder zu Hause 
Nun ist Ursel wieder zu Haule. 
Vor einigen Wochen sind die Schutneuitin;ge zu uns 
·ekommen. 
~eter verspriCht ihr, nfe ~ehr die Arbeit zu 
vergessen. 
Viel gib es Oberall zu lehen. 
Heute ist tO,r Gtrdad,er Unterricht um !iwatt Uhr 
tu Ende. 
Sie haben lorglo! auf einer Nebenstraße ges~felt 
und ver,essen, punktlfch nlch ~.use zugehen. 
Sfe hatLe ganz v,rgessen, die Postleitzahl neben 
Groß'iut t .!'rszu SC h,rt. beln. 
Dazu ist er viel zu faul. 
Immer • 5 i nd hier ver s eh iedeneA'f t en \Ion \n"ge Ln und 
Ziertlsehen zu sehen. 
Pater winkt ihm freundlich IU~ 
,E'r isttJtrade dabei # dierUiAlge Leine mit dIll} 
Bes,nund der Kugel aus einem Kamlnsch.cht zu 
ziehen. 
Jeden ra,gibt es im Garten etwas zu tun. 
Bild weröen sie beginnen. in ihren Nestch@n zu 
br,üten. 
'M!'nch"K ind',", r plünd,'ern i,· i~ire SiP,·.~ IlrbÜrChsftn., um, ,I ,ein 
hubsche. Geschenk oder elften Blumenstrauß zu 
k,aufen. 
Dabei, fallen einige dilck~n ,8rumMer ·auf das 
StraAenpf tat tier un~, b.m,üi~l,e!'n ~ i chverglbl ich, vOim 
Rucken wleder ,auf dle 61tlne tu kommen. 
Michael ist mit dem dicken rband. der um seinen 
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~OQf, ~gew! C,kt l ti st,kaum zu e'~k\ennen.. ' , 
Um dl •. Ma. dchen., zu.' .. ar.~ge .. rn •... s.chu.t.tete. r _.'lne Tasse 
(\fo,ll Wasser 'mltten ub,er dte PuppenschuCe, 
Peterclockte es, sie zu fangen. 
Si, hörten aufmerksam dem Gesang der Vögel zu* 
Die Eltern erloybten fh~enf' dorthf~.zu Idufen~ 
Immer wieder stleg~erd'erepp, hlnaut, um nac~ 
fröhlichem Rutsch 1m Wasser Z~ landen, das dabel 
h,oc h tu t S,pr i t zt e. . .,'..1 

RI!s,chl1ef Gero zude'" Um,kte1de:räumen. 
Seit einigie'n fag,en ist Fritz bei O'nkel Paut zu 
8,esuch~ . 
Die ferien sind zu Ende. 
o.';,ee'r. s. te. n .... t .•... aiubb .... äu.me .. be,gfnne. 'n sf'.' h zu .. ·. färben. i ._ 

DÜir r .'" g~tbesGrasstefitzu beid"n 'Seiten des 
s ,nd 1 '9,enWe,es _. ". ,....... '.. '. '. . . ,. 
R'5ch laufen die KInder zu dlesen Stellen, dle 
wie bunte ,Kissen ausseheln. 
In w,.rdg'enStuinden w.t'aut der ,F ah,rbahn ein 
tiefer, meterbrefter Graben entstanden, in dem 
die ,rbe i tend.,nMinner kaum me~lr 11,.1 ,eh,e" waren" 
Als die kinder nlch dem Unterr1cht Nt.der an der 
Baustelle vorüberka,m,en, schaute,n 51.e n,eugie,rig 
den Arbeitern zu. 
Sorgsam' achteten die Leute darauf, nicht ins 
Was,er zu treten. 
Nur Peter .uI,chte es SpaR, durch die Pfützen zu 
patschen. 
Nun ist er dabei, die hoh,en Kfr,cbenf,ensteir mit 
Seidenpapier zu bekle~en. 
t Igli eh nach den Sthula,rbei tenSch,neid,et Uina 
k le'bt H,. rl fltU t d i. oe l ben Ha lme zu 9 tAnzenden 
St,rn.n. -
Alb",. diS Datum von ,gestern ist n\och ,.uf dem 
Kalender zu lestn. 
~,nn 1 d~uer t,e heut.e der u.nt er r i ,c h t 'IJ fet zu lang"L. 
Mt t ihren Gedanken .. arsfe lingst ,zu Hause. 
f~Q5tern~ satte Ife mitten fn öer Rechenstundezu 
i hr"r Nac hb"ar in: g te ic hna,c 'hd.r Sc hulez i ehe ich 
mich als Hollindertn an. 
'Glaubst .du; Vater 'hitte l,.s'erglron,e lust, früh 
,au f zus tehen un," ,u~Arbt 1 tl~ ,gehen? • 
Doch mit d.'m· K.otflugel ',wird iGerdgestre1 ft und zu 
Buden ge'worf en .. 
Wfr komm,n noch tu spAt z,um lirkuS.,sagt ~ie 
.,rger lieh. 
Da stehen zu btiden Seiten deI Mittelganges 
kleinere BI,n:k,. 
Da braucht Vater nicht in der fabrik zu arbeiten. 
DafQ,rgibtll 'viel zu tun: Kartoff,elnSChllilen. 
G't~üs,e putzen, F leiseh braten und Suppe k'Qche'n" 
Platzt eh hob s1th mitten in dem leer.n~ aber 
schon geharkt,n Beet etwas Erde und hlufte sich 
zu tinemklefntnHOgtl. 
In den G,ärtenbeginnen d{, 'Obstbiiumezu blühen. 
Fast eir't halbe Stun,de m,uR er zu fuß gthen~ dlenn 
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,r wohnt jetzt am Ortsende. 
Sie winkt allen leuten aus der großen Höhe 
freundlich zu. 
Seine-Schwester aber entgegnete: die stehen zu 
tief im hohen Gras. --
Trotzdem rannte Klaus zu den schönen, leuchtenden 
Blumen hin. 
Die gltsern. Kuchenplatte versochte Gertrud noch 
zu grf,fien. 
Am lf,bsten miöch~e ich gl,ei,c~. heute zu den 
Großeltern verrel,e", ruft Httd •• 
K>e'in W:öl!kche,n· 'f$t Im Himmel zu sehen. 
In de ... n H."> a.~~nde.· .... n ... h.ili.:lts f,e . ei.:n. ige. K. teid.-. ungss. tiU.',.lkefür 
fritz. und sagt ezi,eh heuteofe,se Leic:~'telren 
Siichenaln, sonst munt du l:\J sehif s,chwttzenp 
Kurz nach elf Uhr fst Fritz ~fed.r zu Hause. 
Quietschend hilt d'tr lug, und die teuteeiCen zu 
den Wagentüren. .' .. 
Auf ihre'.m Nütz,nr,nd sind sch'warzttttumm,ern zu 
erkenne,n. 
'MI,chen s ted.s f e'nster doch zu, ,riet ei,nHerr 
empört. 
Da sl'gte" I "9r i d zu i hremSrud,er: esi s t do,e h 
merk'wu'rd1 Ig! 
Hungernd ging sie tu.ihre~ N&chba~in. 
Nun k.11l heute der 8rleftriger zu,hr und sagte: 
ich habe Post fOr dich. 
Der Vater .uR kommen, um die schwere last auf den 
Handw.,en zu heben. 
5 ..•. ,0 .. ·· .. r I9 f •. ·· .. l .. ti g werden zu iHaus die ,'pfel sortiert und 
aufbew,:hrt. 
Auf der anderen StraßenI. te steht ein Mann und 
scheut dem fröhlichen Spiel zu. 
Frftrbekommt dein Ausr,efR"r zu f,itssen und br ingt 
ihn seinem Belttze~ zurQck. 
Seitdem i stvo,n ,H" inl ,ni eh t s :meh r zu sehen undZl\,l 
hOren. 
Se i t dem i , t v,on Hei nz ni, 'h t smeh r zu seihen und zu 
n,ö,r"n. 
Der größte Jber ist in unserer Pfarrkirche zu 
sehen .. 
!Da wo:l, len wir einen S,c'h'neem·lnn bauen, ruft Edu,.rd 
se 'f n,.n Sp i e l kam:, raden zu. 
G- t ~ t St' hl f d ~.·.~.h-A .. '·t·* 0 .. " ~.·a ... _ ·un erspr 1 ng vcmu,au. un ;:1\ ... " t:; '.' ~ .. 
ich k,omme ZIU spAt z,ur S,chule! 
8runo schaut hungrig zu. 
Erb~lucht gar "'cht zu betteln. 
Moniklltaubt, auch freihindt,gfahren lU können. 
:Der kteine N,orbertkonnt,e es nicht lassen .. Hero 
ZU ne C k.f'" .. 
Die belqrgte ftau fra,t ihn gl~ic~ AU,: '~ie 
v1.le ",nuten 11t Walttr zu spät '" dle Schule 
RtkOlmmen? 
. wieder zu Hause 
Das fit Grund zu liner Wanderfahrt. 
Zu Haus, spielt er mit seinem weißen Spitz. 
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Ihr habt allen Grund, euch beide bei Onkel f,ü,r 
das Geschenk zu bedanken. 
*' uSo ist es besser, Illeszu ·erzählen. 
Der 'K~:rren# d~r warzert'rü,mme,rt, dag~nn g.anz 
,unbekümml'rt dl' Narren zu fuß in die Stdt. 
Hier sind all, Haulhalts- und KOchengerite zu 
finden. 
Sie möchten gernm;t auf den Baum steigen, sie zu 
ernten .• 
Aber Vater verspricht ihnen, genug Kirschen tOr 
sie in das Gras zu werfen~ " 
Nun 'werfen sire 'Kartof fetn hinein, um sie g,ebr,ate1n 
es s,en zu tonnen., 
N~n. ,g:eht .. e'5ge:bückt vo,,,Fels~il,,,ck zu feLsbtlocik •• 
Abe'r er beher'rS·"hte selne.n Jahzorn und r,ed,ftt,e dem 
ängstljchen Sohn gut zu. 
Ei nesT.g,es Illeldets i e sie h zue i nem iKur s für 
S·iugl ingipf t,ege.! .... '.~ . . .. ".. .* ...•• ~ 
P,eter Wlnkt dem fr,eundllchen "Iann 1m g,,"unen 
Häuschen zu aber dieser bemerkt es gar nicht in 
sefnem, Arbei tsei freI". 
Der Schilehr,tH'nimmt sith um sie beslo,nders lan: .. 
Gflela. du brauchst keine Angst zu haben~ 
Du darfst schon versuchen, e1nen Bogen zu fahren. 
Er stürzt wie ein Besessener auf deh andern zu. 
Sfe macht so viele faxen, daR es dem Raben zu 
dumm .,i rd u:nd er davonf liegt '" 
Sogehf es zu hu, hu# h i, ni, bis m:orgenfrüh! 
Aber dazu ist es zu spät. 
iHer'f Kleinlt:u,ß wohl ,oderübel zu fun ins BU'fO 
gehen. 
Raben Sie auch einen gebrauchten PI(:W zu 
ve rk.au f e'n? 
E'f bra'utht nicht a,ndasS,chal ten, das~ S,eaeh'ten 
der V,erke'h:rize; ehen, das Beruc:ks icht i g,en dtH" 
Vorfahrt zu denken. -
Hans reiste ~ft der Bahn zu seinen Großeltern. 
Das~gleichm'Rf9,R.tternder Räder fufden 
'Glel! sen 5chlen th:m dle :passende Mus lk dazu zu 
sein. 
Da di,eses für einen Brate,n noch zu kteio w,ar # 

nahm es der Jäger mit nach Hause und setzte es in 
etnen v~rgitterten HQhnerstall. . I 

Dles bemerkte elne Kitze, die auf elnem nahen 
S~ hUP. pe. n saß." # ,pr. ang h.,er;ab. .ergr i f f dl.' S ~appe l nde 
T',erchen unde' lte mit1hm davon, um &$10 Ruh,e 
zu verzehren. " 
Alle starren in di. Richtung" aus der das Brummen 
zu hören;st. 
E ,nige Fluggäste stei,gen aus uRd e1 len der Sperre 
zu. 
Auf dem Heimwe. g btschlossenwif,. di,esen 
Spielplatzbalö wieaerzu besuchen. 
Wa~rscheinlich wird es eines Tages möglich sein~ 
auf dem Mond zu leben. 
Als ich das unwetter heraufziehen sah. war ich in 
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den ketter gegangen, um einenatten Btechkübet zu 
hol"n" 
Dann hatte ich mich ei t ig zu d,eln Kastanienbäumen 
an der Uferstri,ße aufge'mac'hta'm H:fm,met zuckten 
di, Blitze, der Donner roltte, aber es regnete 
nicht. -
AL,'! e,' .,'"nffn"t. ruh, tge,',',r ZU,,' W, er,-de, "". in den lOften, hatte ich ,etnen Eimer randvoll. 
In d,t,r beißen ,Mi ttagss nnes ind sie deshalb oft 
auf iMaue,rn oderSauMst fen zu entdecken p 

Da war es nicht m,ehr, _ ich, mit Spazllerstöcken 
und 'Rt'.'e",·· .. $(hf",...en., n"che._:n .. ffe,r,-,e." z .. ,u.'. stoßen,sfe 
durch A,lbe,rnhe'ftenzu er'schrec:ken oder durch 
ung,eelgnete. ifutt:er'sipe,nden. zusch,idige1n. 
D,a .wlar.',.e5 .. , nf~ht .. , .. ,me:",':.·'.':,.."" ..... ,,l ich ~ mit Slpazl.i· e.r. stö':k,~jn 
un.','.:d , R,el ,. e. " .. ,S, eh lr,'.''!i''.'. "." :nac. h., iden , '.1. e, ren,: Z,. U, '.' •. '. $ t oOen " S 1e du:rc h Al bernhe 1 tenzue!rsc hrec:ken odlerdur eh 
unge1ei,gnet" futte,rs.p,t"ndien .. zusch:idigen. 
Da', w.r,·esnj,.~"t !mehr 'mÖII, :lieh, mit Sp.,azie:r$tö,ck~n 
und Re n5th1r •• " nach den T,.ren zu stoßen, Sle 
durt h bernhei ten zu er se 'hret ken ,ad,er dUlrc h 
ungeeignete 'futt,erspendenzu sChidi,g,en p 

Als wir allein zu Hause waren, wollte er wieder 
ei nm,ll E rdbee,..arme (,ad,e nase hen .. 
Biegin"e so: ein J,unge rennt aus einer Haustür,. 
und ein ••• schreibe zu dem Bild eine Geschichte! 
~ r tah l e, 'ta rUf!' die Fe"s te,. 5 c hei bek lt'pU t t gegange n 
1~ t und :N! e d1 e Gese h 1 chtft ZU Ende geht to 

u .•. ·nd ... ·.! dil. S O. J," ng., ''''. r, ut.' .. SC.,.h. ",' ..• '. auf 1 hn zu. 2 zu 2 a,u"'ese Art", 
Ist denn das zu fassen! 
Ordne .. jerd"e.'m .. 8,lild, ... die. d."ZU'9fbÖr.!Q"en," wo .. ·. rte ... de's 
Fernsehreporters zu: B1ld 1:. :lItu[ ter \uJrm Tor! 
Bild 2: beachte, zu einem Bild gibt es keinen 
kommentar. 
Zu sp,l,t. 
'Ordne die Bitdnummern den vier 'Sitz,en !riChtl,g zu: 
er erreicht es nfcht. 
Ordnedef!foll genden AusdrCtC k.e'n di ,epas send'en 
unterstr1 ehenen Wö'rt,er z,u: de'r iF,euerwe'hr"l'I,ann das 
'Mädchen die leiter der Teddy unten angekommen 
die Mutter um.rillt das Kind 
Schreibe einen kurlen Bericht zu dem abgebildeten 
vorfall:. vor dem AbstUfZ ger,ttet, # gestern 
nachmittag rettet, ••••. JUM,f)·O 1m Jumbo 
Zu den o'l ym'D;schen Spi,elen in München hat man 140 
Touristenzefchtn entwickelt. 
Unendlich Nadelw~ld klein'f." g~radeaus und 
rtc h ts, .. ibb i e'ge~ . 'Gepäckaufbcn"ahrllJn~:j Ihn Li c h 
N1chtraucher ,'eh dir den rechten oberen 
Randstr9ifen anynd.ordnesD IU: parkplatz 
Daraufhln geht S1e lns N.chbar~IUs.zu Herrn 
Grolle, doch Grolles 'Bohrmasthlne 1St kaDutt. 
Zur Freundin spricht man anders als zu einem 
Fremden, auch ~tnn man das Gleiche sigen will: t. 

einen schönen Gruß von Meinem Vater, ob sie ihm 
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ihre Bohrmas,htne für ,einen T,a Leihen k,önnten. 
ff Ordi':lf di~ dre'lf,rlgen d~'n drei , 
Gelpra~hsDartn.rn zu: Sablnesagt zu 1hr,r 
Freund1n: ... (I> SH~ f r a'9t den Nac'h'tUtrn •• 11 51e 
erkundigt ,ich im Geschäft.". eine Anfrage • zwei 
Briefe - -
HOrdne die drei frag,en den dre; 
Gel._pr,l~h.',sp.arin".rn zu,',: Sabi,ne, SI",g,',r, zu,. ihr.,r 
f r~eui"id! n: 11 IItt S " fragt ,n Na, b~arn.... s 1,e 
er~undlgt 51eh ,m Gesch,fr •••• ,ne Antrage - zwei 
Sr le f'e 
O.",abe,',' i hat "sl.e ,f,otgendt S, tiCh.,· .. wo.,·.'''r. te, r .. no.,ti,ert", ... etw,a 
2m l ang~. ik Let i n:er kf , Schnauze wieS, hnabe l , 
Augen hinter IMu:ndw . Ike,ln, dunkle Mi.ut, unten weiß 
·auftauchenmi t de,. Kopf, aus5chn·aulben, ,eina,tmen, 
niedertauehen." s~ ie ;le'neli t e i~ai'nd, Ir"" ik ei ni'"A,ng's t 
vorZo'obesuchern forlm·e die St'l'Chwö,r'terzu e1nem 
Bet'" leht. 
klaus nimmt seine Stichw!örter aus ,eine,mflerbuch, 
in dem f,o,tgendes5te:ht: der feuersala;ma,nder ist 
ü:b!er.,ll "·n Eur '. zu finden. 
Das W,eibchen brngt im SOMmer bis zu 7:0 Jungezvr 
Welt, diezun.j,hst K;emien hlbenund 4- 5 Monat,e 
im Wasser teben. 
Zieh den RetRverschluR zu! 
Mach die HaustOr zu! 
Wann willst du eigentlich zu Bett gehen? 
BIlde daraus Fragesitze, die zu Handlungen 
·Iuffordern:kainn,stdu mal cii,e Lln'ge d,e'" Brett.,r 
n'laehmessen? 
s.·.einV.,t.er. h.,a t . t.,.hn $,c.~o.n, .. ' hl ... ·.·.u.fig'r.·. luf.gefordert, den Plattensp1eler leIser zu steLlen. 
Der Plattenspieler ist zu laut. 
Merkst du niCht,. daR ,de,r 'Plattensipiete'r' zu laut 
fst? 
Schreibe alus dem kisten die Auf 'fo'rderung ber,(tus .. 
mit der Dietm.,rs Schwester ihren :Brud.'r bitt,en 
k.,On.··.'nt.: ... e. , s.,.e.i .. nen." . ip'l .•... ttl''''',''.' .,'el~'r,l"ei$ .. ·'eirl:U.· ... "'tel .. len., ! ein lahnarzt fordert ein.:.n Pa·t i,e'nten auf " Platz 
zu ,ne,' ~\Mell!' d. 'i,e.n ... kOA. f.· ,t .. ·, es t,·· I.,. ,ni ZU,"~.'.' i' ... g,en 1# I'. d,·,·"en Mund wef t 
tu f lum.,e hen jl ".nMund aus~us:pu 'ten ,. fest 
zuzubeißen,. eine Stunde nicht zu essen,. morgen 
wiederzukommen. 
ein lahnarzt fordert tinen Patienten auf. Platz 
run .... i'.·. hili'. n, .. den. ',1 Ko,p f '.IS. t .. ·

1 

••• ,". lu .. tege.n" d,"en Mund w@it luflum,then , den Mund IUS.ZUs,pü.leni!! fest 
Z,y,ZUbelRe,n, ein. Stu,nde nicht tu ess,.n, morglen 
w i ,ede r zukommen. 
Er bittet einen Autofahrer, ihm den Führerschein 
Zu ",.,t g,,"( dl.SSl. fnklic~t ,nzuBtl\len." aut das 
iBre'fftlpede' ZU trete,n und dle S.,C'h",nwer'felr 
e inzu5 ic'h.l ten '* 
Er bittet efnenAutof,hrer, ihmdtn FQhrerlehein 
zu ~eigen, ~II Blin'kl1c~t_.'nluste\len#au,f da's 
Bremspedll zu treten und dl' SChel"Werf.r 
einzuschalten. 

- - - ~ ~ -- - - -- . ~ - -
- . 

I I 

I 

I 

i ' 



I ; 

! ; 

fRE 

0.13,6 

VOKABEL OUELtE 

1256 

13,10 

SS 1320 
S5 1322 

1335 

55 133,8 

S 14 '9 

55 1417 

1 512 

1 519 
1 534 
16 5 
16 8 

1621 

'1625 

1632 

1634 
1827 

S 1,829 

SS 1830 

SS 1835 

5S 1922 

2024 

55 21 16 

21 18 
,2331 

6 4lD.006 
7 tLD,,012 

7 ll,f)/O 007 
7 ltD.003 

7 2lD.008 

"1 2lD.013, 

7 3'lD.005 

1 JlD.OO9 
8 1lD.Ol 1 

8 1L.D. 07 
8 2lD. 4 
8 31D.. 3 
8 llD.010 

8 3LD.O'10 

8 3lD,,0O8 

8 ltLtl.020 

8 4tO .002 
9 41,D,,010 

9 41 D.010 

9 4LD.OO3 

9 4lD .. OO8 

10 21D.012 

10 'L'D .. 1007 

1 1 2LD.OO9 
1 1 2LO .. 005 
12 ,2lD,,0O4 

Schr.fbe auf, was derPotizfst zu dem Autofahrer 
w.,'brt.,. l.fCh,l sa .. _ .. ,gt:.-.', ... Jh.".,.en.F._Ohre.,sch.in bitte! 
A,."'.u. SY-,ier.-.. e. chnet __ ltt.lt .' $ ,ag. t . ,R."._. ,11. t.: ", (; h habe ke ine tus" meh" # im Tor zu stehen! 
Was ~ersu,ht Martin mftsefner Rede zu errefchen? 
Marttn_vt_r,U~ht .. zu erreichen. daA Rolf doch noch 
Torwart Splett. 
Ini versucht nun, Udo in seinem fhrg~fOhL zu 
Dacken und sagt: "lles ,i' ~a5 Jiun,gen "1 eht 
ve:( s t e'hen , nenin,n s fe "ade hen~ac he .~ 
Si e' hj;ke l n nur ,desha l ~b kai ne Topf Il .• ,ppen., w'e'i l !d e 
das 'n i t h t könnfo und zu dumm dazu 5 ind I' 
E,t" ver'sucht wt'iter'bi,n, Jür,gen zu überr,e,d·.en: de', 
8auhe rr . ha t,,$, '~c 'h,er .. n i '~ h t s 'Ö4)'gegen,eiglie,nt t . ich 
k.,linn doch nlchtsas'$"eiren; nur erette,r niehmen, 
dfe ne,rumll i,egen; de wieder abbauen" bevor w;,' 
nach Heus. gehen. 
i$,chreibe diS, angefangene 'G,espr·jch ab und tühr,e es 
zu Ende! 
Sfeh di rmeinetwe9"n die Slume:n,n ,od1fJ,r bö,re dien 
V,Ög .. ,e. l". ,r. u.··· ,od.':. r 5:P 1 e te ~. ~. ,. 
P.,.ssen dfeWorte zur Ab,S1cht, "em.and zu täuschen? 
Wir langweilen uns zu Mause. 
'Jlüdi,gkef t f1ührt Z'LI schlecht,.r Lei s tung! 
1. Kln_d.~.rtdfe_.,k.ef.ne_SChOkOlade m6gen, sollten 
hier aufhor.n zu lesen. 
"tt Jedem dIeser Abschnitte versucht die f~rma, 
etwas Bestimmtes zu erreichen. 
Ordne die Sitze vom Randstreifen den 
.A.bsatznumme',·n tu: luch w,er !keine 'Schokotld:e 
mag ••• nur das nicht 
M:ur ter . lls VO"f: U ,.,.. und Iw,ü'rde i ,c hmi ich fr "ye'n , 
wenn die kinder in den Ferien wieder tOr eine 
'Wioche zu 'mir komm:,n würden. 
AI" so zu verstehen \M,.ir f.astnichts ''''lthlr .. 
'Vat" hofft ,mor9·'o abendeintH'\ W,estern auf de'r 
Mattscheibe zu sehen. 
'"org.n abfind hofft Vati, ein,en We'st.ern auf der 
Matts·the·ibe zusehen. 
Wenn es zu einer Schießerei kommtlt dreht Mutti 
den fernseher ab und erklärt. daR so etwas nichts 
tur Kinder s~i .. 
Mutti dreht de~ fernseher ab. wenn es zu einer 
Schießer·ti ,kommt # und erklirt# daR 1'0 etwa's 
nichts tOr Kinder set. 
Ordne 10 jedem Satlkern mindestens zwei passende 
syb .. J.'.ekt.rg,;ln_ .. · .. z.u.ngen vo." der Randleiste zu: die SlfJQer,nJubelt. 
In ,den les·efensttrndes Mode'l'lsist Zu lesen: ich 
schicke ••• vtrschiebeden Streif,n fOr Ea so. daR 
di.Leerstelle.gefOlltwird unde1 n Satz entsteht 
D1eter hat gl.,Ch angerufen, und 'eh bln sofort 
zu ihm rQbergelaufen. 
Gehen wir doch mal zu ihm! 
, •• find!stdul~ den Verben - glaub," an. 
Jammern ubtr. trau'men von. rec'hnen Mlt. hroffen 
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Schreibe sie darunter: der Hut meines ...... meines 
Vaters ••• der Nut von ••• erprobe, wie man 
fo'lg,ende $;,tze in jeder !Reihe zu efn·em Satz 
l'usam,m,enfas·sen kann: die Kette ist aus GoLd .. 
Versucht. diesen Unterschied im Klassengesprich 
zu k t,ären! 
S.· .. ·C. h r e ... i b, .. d 1.'e.. .. vi ". r. D1.~ n., .. ·. :,~\e hle ... 'r a ... u. s, d. ,1. ,e. . n;'c h t d i ,r ek t 
etwas .nt der E '1senbahn zu tun haben·~ 
Bayernhiuser. ... d@,mi t mB,n ~si eh imka.ta log 
l.lchter zurechtflndet, S1nd alle Dlnge außerdem 
nach Sac h'gfup,pen g,eo1rdnet.l!' 
Ordne die untenstehenden Namen in ,zwei G~riup:p,en 
undsut he zuj eder .. Gru,p:pee i nein . pas se:nden 
O:be,rbegri f1: G:esch.ifts,l,haus. Krank·e·nha,ys ,Aenn'wagen 
H1o:c.hJ'g,arage .lag,·rhalle Siportwagen Hochha'us 
l,astwa. IQ.en Tourenwagen Kteinw:agen l iefer'~agen 
T urniha,[ le 
Noc'h w,ihrend sie '1m W'agen sitzen, sagt er zu 
Jochen: f~feh Mal nach, ob du die Kreissparkas58, 
,ein Parkhaus, ein Haltenschwimmbad und einen 
Gasthof in der Nähe findest! 
Kinder: um ,uns überfahren zu lassen? 
Sie nennen drei GrOnde: sie wolLen auch", •• was 
sagst du zu diesem Streit? 
Was .,üRte geschehen, damit jeder zu seinem Recht 
k.oflHftt? 
klasse 4 hll teine K,l,ssenvers,ammlung ab#~ber 
d .. :ie .. DiSk ....... u.'SS.·.'0''O .. ~. 9.,eht v,?ll i,g .. d''r' ... :,.fche.i" ... an.id.er: je. der 
kanin ,ko:maen,Wle er 'wlll. GefahrdunlQ diurth den 
Straßenverkehr 'man ist schnel,t zu Haus fI,an kann 
läin~·rschl,afen kein fah'rradunterstand Räder auf 
der. Straßeabst,et elen. auf dem S~hu'lh'of. eioge.n Rldeir 
Srfletftiche ein man brauithtseln,e. IMaDPe ftlcht zu 
tragen Rider aufdemB~r'gerst,e!9 b~hfndern 
fuRg . gier ~ehr.r ko,mmen a",ch ml t. elg,e1n,em w.agen 
IK:\'lsse .~ hi't ei'ne Kt~s~,.n\tersamml.ungab# ,,:ber 
dl .. e. iDiskus .. s ton. ,geht". öl t 19., dUf'Ch.f,e.,' ·lnand.er: leder 
kann kommen,. 'wie erw; II Gefih,rdung durch den 
Straßenverkehr man ist schnell zu Raus man kann 
tängier schlatenkein f ahr'radunterstand R,ld,erauf 
de~ Str~ß. ab,tellen aufdemS~hulhof engen RAder 
Sp' elf tlc he e 1 ,nmanbraucht se 1 ne !Mappe nicht liIJ 
trigen Räder auf dem BQrgersteig behindern 
fUIßginger :Lehrer ko."m.'n aUich Mit eig,e".", Wa,gen 
Sohn: und wenn er nlchtkommt, sitze 1C:" den 
ganzen !agall!in ,u Haus. 
Vater: letzt hörm,r m,t gyt zu. 
IErarbel tet.. •• warum w1ll d1er Sohn zu Haus 
;bleiben? 
Er hat sich ••• er will aber auch nicht ••• 
außerdem ••• was sagst du zu diesem Streit? 
Kann man u,rlangen. daß d,rVater~zu Haus bleibt? 
Man kann 51eh zu d1esen e'ldern vlele Geschichten 
ausdenken: stell dir vor, du gehörst Zu den 
Kindern ;:') der Baumhütte. 
Man kann sich zu diesen Bildern viele Geschichten 
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ausdenken: st.ll dir vor, du geh6rst zu den 
Kindern .in dftf Baumhütt'. ' 
Stell dir vor. u gehörst zu den kindern, die die 
'8aumhüt t>e bt II ,rn .. 
Wal macht ihr. als die anderen Ober den See zu 
entlu)mtDen versuchen? 
Schr,ib, t~~eder angefang,nenGeschfchten zu 
Ende; d,e Ktnder ,rzahlen1'hrenfr"unde,n. 
Ha, man das _bef erst geschafft, braucht man nfe 
mehr etwas zu tun. 
Es war an einem Donnerst&g. als Dlör~lfch -
n;em,andwuß,te, woher und wieso e'in Tfge,rquf d,em 
SChlaraffenm.rktpletz st.nd.** man kann I'eh 
vieleF~rtsetzun9~enlU ·d;'ec$,em Anfang ,e1inf!ir 
Geschichte ausdenken. 
Wieder tinm,al läuft Gabi 1n die Küch,e und sChl,jgt 
krachend die JOr zu. 
D'as ,geht de'im Va t er zu we i t .. 
Petr,adreht 8,m 'Radio, um Be,atmusik zu hören. 
Sie weiß jetzt, was sfe tun müssen, um :wfeder~u 
Haule spi,len zu k6nnen. 
Sie weiß jetzt, w,.s s je tu}n müssen, um IW1 eclet"' zu 
Haus. spielen zu k6nnen, 
Denke dir aus, welch,n Streich die Mldchen 
vorhaben, um ung,estört zu ,Hause spf,len zu können 
Denk. dir aus, welchen Streich die Mldchen 
vorh.ben, .. um uno~st~rt zuHause spie~en tu.konnen 
Da lief eln neu9,er1ges Miulchen zu 1hm und 
t·.nzte aufsel,ne',1ß ,kOrp,!r herrlU". 
Sie :1 tte,rte vor FU'fCht, veirsuichte ·a,'bee'r " ,eiS 'Oi !:mt 
zu zeigen, undri.f: l 'lebe:r lÖw,., v,erscho,ne ,me'in 
teD,n •. 
1; h. 'W1 ll. ,di 'r . luch hel.'.,n, .. wenn .. du e'inm,ailirnN,ot 
~lSt ... : wieg,ht di',l,Geschfchte zy ifind,e? ..• 
~!rS~,he,~u,die,e,f" U~er$'hri fte1,ne Gesch1chte 
fu r d,e Ze'tung zu sChr,iben. 
Vtrsu."h9 .. " ..... zu .d.,.'. 'es.~tr. '. 'rSt ...... h.~i .. · fteine iG,eschiicht:e 
tur dl "lei tung Z'U streiben. 
Sie forde~t ih~e Leser auf, zu zwei Bildern 
l. u~t. ige, .. spa.n,ne,nOreodertraur i 9". Gfschi chte'nzu 
er f 11 'nden" 
Sie fordert ihre les,r auf, zu zwei Bildern 
lus t i'9'.·,. s,panni,endeod,er traurige Geschithten zu .r t ,ndien. 
Mln kann sfch zu diesen Bildern viele Geschichten 
ausdenken: das Ende Ikam In de'f 'Klapplb'rüC'ke" 
Schreibe zu den Bildern auf dem Randstreifen eine 
Gt·~chicht,e. 
.~. r. f i"gan .. IU '.~ lüb,e r II .,gen".. . ... .. ,j .... . .,. ~ 
S,hrt1~e. zu tl'ntm ,,,,)rlefllaii ",ne Gesch1~h'te. 
E,ne~ Mltta,gsabe'f leime" 511 ans Ta,g,esl1cht 
g .. esturzt.· .. ' .... ,sc hretk,nSb.ltl. eh,. u'n .. id.··stam ..• et t,e .. n .. IW1 rres 
zeug:. Haut,ein,~ Klllm·.'r 9,estoR1en ••• erst \I "ete 
Stunden spAter war ,1ner von ihnen imstande zu 
berichten. 
22. 2. Sauerstoff geht zu Ende. 
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Ai"enfilche rasen mit .-11 im Schlepp auf 
Vnte,rWlss,rgtbi 'ge ,.lU" 
Erfinde zu aieseim Text e;'ne ,Horriorgeschich,te. 
Um nftht,s zu ve,rg,ssen, heftet Oma-fu'5ebia 
mrorgens "ieile Zettel an ihren :Küchenschr.ank, BU't 
den:.n sie einletne Punkteih:res Tages,progra:mms 
notiert. . 
Sie bereitet den Kartoffelsalat zu. 
Als Oma Eusebia auf ihren ErinnerungszetteLn 
nlchlesen will, was als nlchstes zutun ist, ist 
sie ganz verwtrrt~ 
~il.~f. li,e ..... st: .... ', •. ',P.~a.'ieiran,~".ft. d, .... e.; .. Mar, ~tPlatzzu 
lupo 2.lu:bere'1 tung ,$ W,nte,rsfur dle 
Vie'rfruchtm,.,r,mellde .• AiuJbau der IReg,.,le f,Or den 
let leril. , allobst4" if ahrt zum Auto 'Mit il1upos 
8 .. ·.:ahnh.,Of.,· .. , 5 •. ~'Urf .. : ., ... '1n,,'r ... ·. L, u .. pi,'". !,ehe,".: .. , .. f.'n "d.:.' .. "r, S. tadt ,mi t 
d .... :e.II ... R.,: e.,'.ge.!n, ,s,,',.'C.,'·,h .. " ... ~1"1I 6 .....•... iBe.r. e ... ,. hn, .•... u .. ng ....... ' ... , d"ft,. SHIa •... 'U~h., .1: ,l t'.Sb, u.' .. 'iCht'S "f~ ,de~ ,A,u'.gaben de,s t,et~ttin i'lona'ts :b,rlnge 10,m·. 
Eyseb1as Zettelw!eder lniDrdnyng:S~aZlergang 
In t tupo •• ~ I,chrelbe Om,a Ellseblasfa,esla:uf auf: 
siesp".zie,rt 'mit tupo ..... sie bereitet ••• was ;·st 
da los? . 
E intldu,nig f,ü,'rHrundeunte,r SO Clm Schut terh6helu 
ein,e. r,as.nten IHun,d,e'f'ennen um die 'W:u1rst .. 
S,~:hrelbetu jeder Obe,rsehrift !ini'ge Sitze auf, 
dIe Lupinehen den Inheltv,rstandl.lch machen 
kÖnnt,.n: Ratesipiel f~wer hat dfe beste 'Nase'" drei 
WiochJtn :t.ngh.~ das IRatespiel "we', ,hat die beste 
Naseausgies,.tzt_ .' ' 
Manche fragtn fordern zu etwas auf. 
Sc hr,. "bef 0 11. geina, •. 'f r'~',ein. alb . undf orme luj ed,e 'r 
_.f.,' ne. 6",.,:,".f 'r '. '~," .: ., ,:He i ,ke ..•. : ha.· .. ,t,.· du.. einH. le. f, :~P '.: las. t. er '7 :E lAye Sel fenblase ft tegt blS, zu dem 8atkon des er i tt"n St,ockw;erks .. 
unte's'tretch",'was. du ,ersetzt: eine .. Sei fenbl.'s,e 
fit ie,gt ~fs zu demS"lkon dies d'ritten Stockiwe"rik's. 
Eine Se 1 f enb t.se fllegt Ibis zu dem, eal kon # dar 
zum dritten Stockwerk geh6rtl> ' 
Eine Seifenblase fliegt bis zum Balkon des 
orittt" Stockwerks frau Vorberg läßt ihren 
lwergpudel, den sie sehr verwO~nt, nie allein zu 
Haus. 
B'flat er; bbe l t den zu k:l ein ger. t e,n,en 1 a:p f t aiJ)!p,en 
w 1 ,ede rauf '11 

0'5 F ahrr.d, das meiner 'Mutter gehört "' fängta" 
zu rosten. 
Vt'rsuch., die NebensAtz. IU Att,ributenlU 
verkOrzen: dl's fahrrad 'me; ner M:ut teir. '.... in dem 
:Heft auf d,em .• ". er'we; terein den S,itzen auf dem 
R·andstreifen die Attribute zu ttebe!nsätzen i! 
\J.ersuche # die Nebensitztzu At'tr ibutenzu 
vIerkürzen: das F.,hrrad mein,tir Mutter.",. in dem 
Heft auf dem •• , erweitere inden Sitzen auf dem 
Aandstrei fe" die Attri'butelu Nebens,ätz&'n! 
Vtrs.u,che" dieN,e'bensltz·e zu Attributen llU 
verkürzen: diS F ahr'radm,ein,tr Mutter..... in (h~m 
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Heft auf deM ••• erweitere in den Sätzen auf dem 
Rlnd'treffen die Attribute zu Nebensätzen! 
Dib~i erhlr~etdis Blei zu seltsamen Figuren, die 
ihn.n ihre Zukunft verraten soLlen .. 
Al~ sfe zu Bett geht,.seitdem er aus Spanien 
ge,ko'mm:en 1St, bevor dle Schule beginnt 
Onterstrefche, was du ersetzt: be~m Zubettgehen 
erzählt Nechthild ••• als sie zu Bett geht, 
erzihlt '"e,hthi :td .... du ersetzt linden Sätzen 
lewe'ils eine ,Angabe durch einen 'Neb,ensatz :( 
Angab!satz)" . ... ,. . . 
Ihr luft.er 1St furzwel nebenelnander st,ehende 
Betten zu eng. 
Hier' lass,osi·th immer z'w8i Sätze zu einem 
5atzgefe verbinden. 
'Der "w,e1te Sat.zwird da,nn als Neben'satz an den 
~rst~n Sa.tll;ng:efü:gt : G,ynd'l;' la u'Jd iRena~le s~h!.afen 
1n 1;1n,'. :Eta,g,enbett, wet l ln!r Zl'mmer tur zwe1 
nebenelnander stehende Betten zu eng 1St. 
DerN,ebensltz ,kann hinter ,aber auch vor de,m 
Hau:ptlatz stehen: w,ei l ihr Zimmer h}r zwei 
nebeneinander stehende Betten zu eng ist. 
sc hla f enGu'nd'u l a . und . Rena tein e f nem .E t a,genbe t t. 
Ab"er da,sRezept ist f,ür den kteinenChristian 
schwer zu verstehen, und ers·eufzt: das schaffen 
w1,r do('h nfe! 
Manfred trennt das 'Eiweiß vom Eigelb, um daraus 
Eischnee zu SChlagen. 
Ute und !E irlch s,c/hLagenvor, am nächsten So,nnta'9 
maletwis Besond:er'es Z\J untern"ehm\eni!< 
'Herr Hot. tervers:pri c'ht, Mit den iK indern zum 
.J,ahrmarkt zu geh,tn. 
'r . Mo\ter e~klärt,. w'fgef) ihres verst.uchten 
f·. es in 1 ,e ih t .1 t.g;ie'hen zu ,k,Ö,nn,en. 
Oie ;1: inder behaiuDten, mindestens 5 M"a,r·k 
Jahrlft .• ,ktsgeld . zu brauchen. 
Die ~lternMei",en, ihnen mit zwei Mark genug 
geg,ebe,in. ' %'U ,~aben. '," . '. '. "~ ." . ."... . Baue dazudle Anzelgenzu_Sltlen,aus. 
Unterstreiche die Vo,rsflben: rechnen .. ausrechnen 
durch Vors i lbenk,ö,n"n,en zu einem Verb viele 
verwandten Verbengebfldetwerden~ 
E r.g1nze dur,~ hverb:en., . vom,,~ Ra:n.,(lS t 'r, if. en: '$ '.' C " ..... be 'i 'Rl 
Dlitat ••• d'e AuftrAge fur den Elnkauf ••• den 
SchQlerauswets ••• einen text von der wandtafel ••• 
den Weg ,genau .... i.,elche verw.ndten Verben fallen 
dir zu laufen und reißen ein? 
Au~einem unfattberi,cht d.r Schule: beim 
f!'''9. enspl.~e~enin d.-.er glro:R,e'rl .. ~P~us,e stotperte 
,Jurgen 81umler und k.ilft * zuf all. 
Im e 'r s ten Set IS teh td 1 eWor t gruppe zu 'all 
kommie',n. 
Sie kann auch durch ein einzelnes Verb ersetzt 
'Nf'ro,en ,(zu fall ko,'mmen - hin f i II en) .. 
Ein Radf.ahrer war plötzil ich zu f atl.gekomMen .• 
Dem Autof.hrer hinter ihm gelang es nur mit M~he# 
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5624 

S5 5632 

SS 58 5 

55 5'9 9 

5'921 

5935 

55 612'4 

55 6222 

556320 
55 6328 

5S ,64 6 
SS 6,417 

5S 6421 

55 6424 

55 65 8 

55 6529 

5S 6619 

5567 6 

55 6724 

28 D.007 

28 4ll)~003 

29 2LD.018 

30 llD.006 

30 2LD.Ol0 

30 3LD .. 010 

31 2LO.009 

31 5lD.008 

32 2l:l). 002 
32 3lD.004 

32 4lD.002 
32 5lD.002 

32 6tD.003 

32 6l0,.015 

33 1l.D.006 

33 2tO.006 

33 5LD.OOl 
3' lLD.015 

3' 2l0.001 

34 SLD. 

se i nen Wagen zum Ha l ten zu br i ngen '. 
Glücklicherweise war aber keiner von heiden zu 
S,e hl,den gekommen" 
Ordne so zu: in FluR bte'iben - t tieRen 11 Ilaufen, 
in~ .. Sto,~keng,rate". , " ,* 

Sc honhe 1 t, Ne 1 d, DUinke t he 1 t 11 Re' 'C h t um" 
Sauberlu! f t, Haus" Wunder" Man", ,Re i nhe i t, Sc her z, 
SI,ft,:" "" r"ei,t,scha,.ft,',.," Fin"sternfs wie heißen die 
Ad l'~ e' t 1'"ZU cl" esen INom~en? 
B j: i de zu .f,o Il ~end,en .. Verben .'ver,wandt ,e ~,Adj ek ti '\UI 
oder Nomen nut Endung,en aus dlem unteren Kasten: 

',f. a .•. ~,ge .• ,n,. b,.,l., C .. ke." .. ,' .... f .. a,~._'hr .. ~,e.-".'."z •. r,.·,b,~,'.re.C.h.' •. ,n. ' .. ve,.~.rSPit,en, ,kauf,t:,n, hemmen, lösen, ~e,mpf "nde,n.~ ~ malen 
Drd'ne folden Tiernamen die iE;,gen,a,rt,en zu, die 
ge.eint s nd! -
Ordne jeder iRedeiwendung den o,a,'s's,eniden Satz aus 
dem Ka?ften ZlJ:er '.achtsich über. ihn tus'tig. 
Or,d,ne ledem St,lZe1ne p.'sslend,e ,Rede,wlendung aus 
dem J"llsten zu:erfstefn Angeber,. 
E rginze~ie W'ört,r ayf dem~ il1nilu~nunter,tn 
Randstrelfenzu Ihnl1,h kl1ngenden Paaren: 
spiele" - spiülen',bi:Ldelvs.mIlen$etziungen mit 
Feu,er ,und Feier: Feuer -feuerw,eh,r, ,fe'.,',. .... 
feierabend, stelleW6rter der 'Wo,rt fa.il ie tesen 
und ,t ösenzusalUllen : lese'"" vorlesen, lösen ... 
ablös.n, unterscheide deutlich die laute: kurzes 
und langes i und 0, kurzes und langes e und ö, 
langes eund I .. ei und eu Kastenrätsel 
Erglnze.dieWörte~ auf demrecht~n Randstreffen 
zumOgl tc.hS. t i,ihnl, •. ' i (.h kl. i,ngJ,nden .'aa1ren: s,engen -
se'nke'n, unterscheide deutl1ch dle laut,e: 9 und 
eh.. ngund nk, sund t (tz) '" t",n,d pf 
Such" zu. Jedem Wortver'wan'dte Wörter. 
Da sagt Sa,;bine .zu ih:M! dan'n l'st 'Mutte:,., ~ auch rein 
",egne t.. denn ,i e ~~ li eh t m feh je'dem,. 'Mor g:e,,, an. 
Suche zu jede'M diese',. Nomen vf,rw,.'ndte'Wörter .. 
Suche zu le'dem Wort tRi t Au ein verwandtes Wiort 
mit in" .. 
Mutters,agtluHeiner: leider kann ich dich nf,cht 
1ft i t 'ne km.en Jt wt i l du nie h t be s (. he id,en se in ik ann s t • 
Da weint Heiner # und er verspricht # bei frau 
G,lenz tlurein ktei,nes Stück kuchen zu essen. 
Mutte'r schaut ihr ,eine ."ei te zu und sagt: .es 
d,uert g,.rnl~ht lange It dann hast du dl r 1n den 
'1n r geschnltten. 
e'l 12 Verben und sChreibe ZU jedem verwandte 
Worter .. 
Suche Zu jtdem A'd j ekt lV vom Rands t re i f ene i 'n 
verw.ndtes No,men! 
S,chreiibe die 'Ho,mein und Verben VO,M :t inken 
Randstrei fan ab und ordne 'ihnen die Grundform Zu: 
Söhne Sohn lies lesen Flsser 
Zu diesen Wörtern kannst du verwandte Formen mit 
weichem s finden: Glas, Kreis. Hals, as, Preis. 
Ga'n, • 
Suche zu den Namen auf dem Randstreifen die 
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QUELLE 

6817 

6826 

6632 
,6920 

71 31 

SS 7134 

S5 72 8 

55 7216 

S5 7226 
SS 75 6 

S5 7534 

55 16 S 

55 'r822 

S5 8021 G 

SS 81 5 

SS 81 12 

55 8,2 6 

SS 82 '9 

55 8,223 

34 5lD.002 

34 6lD.Ol1 

34 6tD!l'OO5 
35 2lD . ., 004 

),,6 3liD .. OO4 

3,6 4LD.O'02 

:56 5lD.Ol 1 

36 6lD.OO2 

36 7lD.OO4 
38 ll,D.018 

38 2tO.010 

38 JtO.012 
J9 6lD .. OO2 

40 8l:D.039 

41 llD.OO2 
41 2LO.OO2 
41 4tD.OO1 
41 4LD.Ol 1 

41 5LO.OOS 

ffihl',''Jd, en e i~Z,'lhl:" .. ode" Me,,~~r;@hl forme:n, u,ndord,ne 
so :N'~s se- Nt.lß R', s se .... Jh A Kus '5e- KuR 
SChreibezue'fnige,n No,me" verwandte formen auf,: 
Nü~se -, Wal.nüss, ~ Haselnü se L!NuRik,nacker I 
~chl6,ser~.VDrh_nges'hl I TOr5chlD~ 
Schre1btdltt Verb,en. auf undt!r,enn~ 5 1,8 na~h 
S,pr,eChS 1l ben :sc hre 1 be zu der Gru,nd f,orll'f d 1 ,e 3 .. 
Person Einzahl und unterstreiche das B: fassen -
er fid1,t, lissen .. eir läßt ,hass,en - ,elr haißt 
Ss .frd vor t zu ß. 
Bilde folgende formenr.ihenzu den Verben 
schaffen, treffen, hotfen: ich schaffe du er wir 
ihr ~ie 
Suche v,erw.,ndt, Wörter ~!u Igill'tt # ,Bti"tt,ret~en 
und spott,.n,: !,,!l.tt, -, Gtatte.~, .... 'Wortfi~rmen ,.mlt ,lf 
Svche zu den ij,erb,nauf dem !Ra:ndst 1re'1 fen 'f,echts 
obenuerw,a,n"dt,e :Wort f,orm'en mit tt nach kurzem 
V~k.lirettin-: er"ritt, ,ie ritten, ,eritten, 
der 'Ritt de t" Ritter, sr ,re' t en,. Ir S t f'1 t t , 
strittfg 
Stel te ge' nüber:, die.8,-ote - d,IS Brot .. "' .. :bi tele 
die E inZI l zu allen üb,riten 'Nome,n: di,e freu\nd,e .. 
dier , reund 
B f I, dez,..., den V, rben t i p'lp,en , sc h l eplpen und 
sehn.p:pen die 2. und 3. Pers,o'n der Efnzaht: du 
t fppst ':' er t irpt , 
Su~he langer. 1 orme,nzuall,en Wörtern ouf b: Stab 
Stäbe, Verb 
Rote ,Kn,Opft ,s,chN"rz" !Kntl:"fe, Bände!rfÜlr di e 
Schuh, Garnu,nd iF,.'dlengibts im l,lden" Ilref t"lns ie 
nur zu. 
Uinterstreiche,ie: '$ fsttÜir Kind,er ertaubt" ,d,en 
Rlsen zu betret,en,. 
'lor's icht betM ~ •• es 1st Vie'rbot"n" d'urch l..,ut;es 
•• .d,.n 'Verkt'h!r2>u s t",reln! 
SuCh,. ZU , d,tn , bei den , '9 l.i ,t h . k 'l i ng'Rlden : "Ölrt e t:'in in 
jed.MSetzp.lr uerw.n,dte 'WOrter, die ,dlrze1g;en" 
iN i e ,d,y sc h'rt i 'ben mußt! . 
~,.nnGtüc!,k br;n:g,.n!wich'~ auf dJeif Wfes·e ist ein 
H,OhnermÖrd.r i,~ tine F rühl iin"sblume ist e'in 
Verikehrsmittel ist eine t,orfb1 ildende Pftanze ist 
eine Mluselrt ist ;ein ik teiner Kitlrbi s ist ein 
g,',e's, 'hIS .m Haus zieht mit w1ldentfere ln von Ort zu 
Ort 
Such. "U ,f .defa Wort ll'ngere Wort for'II"",: ,das 
Pft~d# da$ 'Pferd"S, die IPferde 
Suche zu Jeder V.rbform den Infinitiv: e, brennt 
• brennen du fillst - falltn 
~ U 'f i n1 'f,nG r,unl~,' :w,', ö,r t e rngf b ~ ~s h 'i ,e'f ke ; ne 
verW8,ndten .. F ormt'nmi ttöd,tr IU. 
SC hre 'f be 4' tse~us •• Mens~tzungtrn ~,e."aus und 
unt,erstrllche dle Gruindw6rter: lrln ikbeche\r ..... 
5u,c:he zu.allen übrtgen 'Grundiw6r'tern verwandte 
Formtn m1t I oder tu. 
Um W,f)'rttr sehn,etl fin'cI,en zu k,öonen, muR man da~ 
Alphabet sicher b.htrrschen~ 
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55 84 6 

8412 

5S 8419 

SS8422 

SS 86 8 
55 8612 
55 8725 
55 87J2' 

5S 887 

SS 8832 

UA 1 2 

VA 79 6 G 
UA 791':$ 
UB 16111 
U8 1716 

U9 18 9 
u8 1922 

UB 2014 

U8 228 
UB 27221 

UB 29 7 
U8 301 

42 4l'D.008 

42 4l:D.009 

42 5lD~012 

43 4L,D. 03 
43 41D. " 
44 llD.4 
44 2l:D.07 

44 3Ll)l'010 

44 ;lO.002 

A '1l5.003 

J 4t5.001 
J 4ES.003 

~. l~~:88' 
c 5LS.008 
C 9ES.011 

(10E'Sl'011 

D 3lD1' 003 
016t!D.009 

E 1ES.006 
E 2'LD, 007 

U'8 32 71 G f 6L D , 004 
UR 3214 E 6ES.011 

UB 33 3 F 2l0.010 

UB 33 5 F 4lD,007 

UB 3410 f 6LD'88~ UB 3412 F 7L'D, 

UB 3412 f 7lD,009 

UB 47 6 H 2LD,004 

UD 48 6 H 4LD.OO3 
UB 49 2 H 5LD.OI08 

~Df •. ~yng._._.en Z .. 09.;en. S ... iC .. h has.:tf g an, eilten zu 
'hren Ridern unö rasten los, 
,. Schr., ',ter, denn ein Perionenwagen raste auf 
Rolf zu. -
Da es aber der Raben Art fst , beim Essen nicht 
SC .. '. hw,fg,nzu könn., ... fI.", ".,örteefn vo .. 'rbe .. ikOll:lmend,er 
Fuchs oenR,ben ,ü'ber dem Käse krächzen, 
Er l i e f ,e f l. 1 9 hf nzu unq. begann "d,en , Raben. zu 
lobtn: '0, ;Rabe, iwas blst ,du tut' :ef'n wunderbar:.r 
'Voge l ! 
'Seide fahren zu Onkel IKtaus ins iW,o,cben,endhaus .. 
unser Hlmster muR zu Mause bleiben. 
Er fst mir zu eng. 
SCh,r.fbedi",s:y,sp,r,äi,Ch auf und setz,ezu jedem 
IS,tz einen B,egle, tS,lt:! 
Wenn ich ko/mme, ,.ntw,o,r1t,et Slrl, danlns,ags t du 
einfach zu thm,dan ich die 8 rbel bin. 
'Su. Ch.,e IU ... ~. jre.·.d.m .WortiP"'" d,ISDI'55,I'nde . ",!rb.:.' . vom 
R.ndstref fen und SChr,i senwe"n diS 'Mess,e'r 
stu.tn;pf 1St # """"ß esgesch 'i f'ftn 'weir,d,en. 
Ilsf bek.,m zu Weihnachten "ine PupiPe und einen 
Ball. 
Zu tief tauche nfcht! 
Tauche= nfcht= zu= tfef=! 
Wirb,r.uch.n ,i., um ,kleine Dinge ;u benenne,n. 
Wir schneiden: zwef= Ohr,n: und= e1nen- Schwanl= 
ZU=, 
lcnschn·efde zwei Ohren und dien Sch!wanz zu. 
Dan.eh: schneide: feh die Ohren= und den SChwanz= 
'us ft tz~zu. 
Jetzt:: s,chn,efde= ich clfe rOhren:: und (de!n Schwanz::: 
aus F i Lz= ZIU.· 
SChr,tbe Sltlt zu den Bildern! 
Ver'gfR abi.'rnicht; .fü:r P,~tftrfmmer I'nd"r, 
'Na:m.n1w6 Irt,rzu schreib"n! 
E,r: s,chtlgt: fein5te~= un~= ':ütren= zu;:. . ,. 
!k ......... ' ... "". '. t .... ,d.,.U, .... :.,bl. r ... lu ..... ",. f. i,.,r""Juen" Iwetctles Tu,nwart jew., ls zu einem 8ild paRt? 
Fenster TOren und zu. 
e rr =: wirb. rl t!: . de'.,: St 'iub: au f;: u:nd= sc h ll:g t::: 
Fenster= und- Turen: zu:. 
le!ch,ne in d~s ersttKlstchen .tin IBi lq, ,da's 
2 .... , ' 19 t l zuwetchtr Tageszlft die Gesch1chte 
geschl,htt 
Streich, all, Ub'fschrtften durch, dfe "ich! Zu 
unserer GlsD.nlterQ.schfchte pa,s.n! 
luw.tcher T,9,es:zeft Pls,i,rtdie G,schichte? 
wef'Atdu, welch. 'Wt\rte'r zu Peter u:ndwelchelu 
Ut,paSStn?. ..' Iw.,At du" wele'he Wörter ZIU P,eter unic! w,elche Zu 
Utep·I'ssen? 
Schrtibt die Monatsnamen zu den Monatsbildern von 
Nu,mm·, ,r 1. 
weißt du, l~ welcher Jahreszeit die Monate 
;ehQren? 
Ire'le die MOftat. mit 8leistift. ein, die zu 
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H7lD.O"03 
,I StD, 004 

J 4l0,,010 

ue 5911 G J 4tD,,004 
UB 64 1J SL'l) ,,002 

UB 64 4 J 9l0,Q03 

ue 6513 J10LD.005 

ue 6612 
U8 67 1 
UB 68 9 

U8 72 9' 

UB 72131 

U8 75152 
ue 76 1 

UB 80 1 

ua ,80 21 

UB 821 5 
uR 8411 

uS 85 1 

UB 8515 

UB 86 1 

UR 86 3 

UB 87 81 

Us 90 11 

uB 90 4 

UB 93 1 

UB 94 31 

UB 95 11 

J12lD,,004 
JI3l!D .0,03 
"J 16tD I; '009 

k. 2lS,,006 

K 2LS.018 

L 6LO.009 
l 7lD.008 

L15LO.OOS 

L15LD.010 

M 3LD.O'04 
M9l!O.009 

"'1 oef)" 01, 0 
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M12LO.005 
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0.736 zu UR 96 1 N18lD.OOS 

U8 9714 G 0 2fD.004 
UB 9715 G 0 2ED.006 

U9 99 :5 

UB1007 
0810112 

U910115 

~ 2 
ur- 3 :5 

uc 3 7 

ue 3 93 
U( 4 8 
UC 5 1 

UC ;141 

U( 6 2 

u,e 7 6 

740 
7471 

o 5lD .. OOS 
o 9l0.007 
011lD.005 

012lD.012 

A 1tS.OO5 
A ·1lS.007 

A 2[.'D .007 

A ~LD.OO' 
A LD.011 
A 6LD.OO4 
A 7lD.O'10 

A 8L,O.OO6 

A 5tS.011 

A 9lD.001 
Al1LD.012 

U( 9 1 A13lD.004 
U( 12 5 9 4LD.O'4 

ur 15 63 a S,LD .009 

uC 1S 7 Ei 9tO.,OO8 

U( 16102 B10l0.018 

ur 16171 811lD.009 

Vt\r5UC~~ dfe G'f~chichte aU5w,endigzu. schre\fben, 
wenn ,'e d1r d,'" Lehrer od,r de1n, Lehrer1" 
nicht dfktf.ert! 
Viele= leuteE s.hen: zu: schauen= zu: beobachten: 
betrachten: ihn=. 
Vi.le: Leute= sehen: zu: schauen: zu: beobachten= 
betrachten: ihn=. 
5~trr~ die Wörter, die zu e~nem Satz gehören, mit 
, i n,;m Bl eis ti f 'tstr feh ,lus,lmmen! 
P"tr. vnd "orion s,eh," beimS·,tu,fmmunteirricnt ,lU. 
Schref!b,e die :p,Jssenden Tunwö!rter zu den 
entsorechende'n ,Oi,ng,en und Pers,o,n"n! " 
SchwhMufn= ,kraulen: rudern: segeln,::. t,relben:: 
p.,ddeln: tlu,chen: ",ersuche die. G,eschfchte 
auswendtgzu schretben,wenn sie dir dein L.~rer 
oder d.fne lehrerin nfcht diktiert! 
Versuch,e aus denG'Sipr,ich'sfetze,nzu e'f'fahre,n, was 
geschehen ist '! 
Versuche aus den Not fzen a,es R,eporter's 'zu 
erfahr,n, wasg.schahen ist! 
Versuche aus der fotogr.ffedes Polizisten zu 
.rfahren, was geschehen ist! 
Wie ,konnte., zu dem Unfall!l komm,e"'? 
Da G"ust ein,ndere,rJunge mit d'em IR,ad auf !hn.lU 
SChrefbe treff.'nd, Nilllen zu d,en ,Pt.,"so,nen., d1e 1n 
der G,schicht,vorkomm,n! 
Streicht s;e Si lb.'naus und sehr.,tbe die 
t re f fenden le:ei ('hnu:ng.n zu ide'n ,S' leiern. 
leitbn.,Pfef levon d~n. :B1 td:,rn zu dien dlllU 
Risienden Tunw6rtern: r.d,.h~en= frethindig= 
fahren= heimfahren= frethlnd,g= rennen= 
f re i hlnd i g=. saUS'inzusammtns toRen: 
ZUS. I.,. 'mmenpr .•. ll.·en=. s.t9,rltn:. auf, p ..•... ' r. a l. ~I. n= .... . '~r i n~len:; fallen: iblut.n=fllhr·en::: t,r.8insIP,of't '1 ,eren:; 
Da saustein.nder., ,Jung. rrt t dem Rlld .·u' ihn 
zu. 
lu 'welcher Utjir.ztit e'r,ei'gnete 'sich diS UngtilÄck.? 
'E in guter . Reporter. schr,eibt in . einem 
leitungsb .• 'richt nic1hts Qbe'rseine Gedank",n zu ,.Qlem 
Unglück, . ,dennjed,'r ~Zeitunigsleser 'soll selbst 
nachdenken und urte1len. 
Versuche dieW,örter zuer'rate,n! 
pOlfzefvertlglBes.t,-Nr. 125-01 vermiRten.'nze ... i g .•.. 
I du kannst"'. Pollzisten helfe". Uw!es (Kleidung 
gen.u,r zu beschretben. wenn du die LQc~en 
aus füt, Li t • 
WOrt,r. die das.Glefcht oder Ahnlfch •• 
btl,ich,nen"I,'hören zu e;nemWo'rtfeld. , 
E,i I"1g. Tunwörter "ausd"M iWOirt fe ld Ugehent

• p,a~$en 
~u un1tretGesch,chte. 
w .••.. nn 1".' ,lneir ~ G. ,esc .• ·hf,ch.te. meh~·e .. re ~n~.b~n .. de'r 
Uhr ze 1 tw ieht '95 ind. kann dl '! . Ge:icn 1 'C ht,! 
eintönig :"tl r den. Wennfftln ,l uo cf 't "'um Uh r U 

sChreibt. 
Streiche die Silben aus lJ'nd st'hreibe IdieN,.mien lU 
den entsprechenden Menschen! 
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ue 11 21w SlZtD,,0O6, 

Uc 1713 812tS.OO5 
U( 1 7141 B13lD.OO9 

UC 18 21 B1ltLD.Ol0 

Uc 18 4 B14l0.001 

U( 1810 B14lD.O'03 

V( 20 ., B17l0.010 

: ! 

'21.,8 C 8ilO. 
24101 C 8:lD.O 

ue 25141 (lOlD.01 :5 

U( 26 ') (11lD.010 .." 

uc 26 7 ( 12LD 11 00"6 

U( 27 2 (1 Jl:D.OO6 

U( ?814 C15lD .,006 

U( ,2830 'e 1StO. 00'9 
uc 28331 (1SlD,.011 

ue 2834 Cl SlD.OO;8 

Ure 31 41 D 6t,D.O'07 

U( 32 :5 0 8:LD.OI06 , 

! i 

U( 32 S G 0 8iES.O'OJ 
uc 33 2 G :D 9'fS.'001 
U( 33 3 G D 9iES .006 

U'C 33 7 G D 9'ES.#! 007 

uc 33 ,816, D 9tD.OO5 

uc 3~ 816 D 9lD.Ol1 

uc 33 826 D 9LD.022 

Zu Hause in der Wohnung bei 8,k'innten, und 
~Ichbarn an der H.U5tü~, im Kaufhaus im Warenhaus 
iUS der Turnstunde aus der Turnhalle 
t .. u ... ,r.nh.~i a.·. ,tl, ... S .. , .. ··Chu.t.,' .... wo ... · .. ,h .. ·,nung ,F ... e.· .. rnsehabtei lun,g 
Kaufhaus zu Hause W,arenihaus 
Sie steht zu= HIUS'=. 
8ring .• , O .. ,.r ... dnunl._'. i" .. df.e.~ •. , .. fUr:'wörterun,d SC.' hreibe 'sie 
zu den passenden Bildern! 
Suche "i,r ~dfe !J'l,ls$,enden ~i'genSI',haf'tswö'r'ter ,11,.1'5 
und s,hr" bes te zu den P"rson," '! 
Zu e"gin" der Geschichte ist oie Nuttet' noch 
ruhtg=. .. . 
uwe.· ... 1S.t .l .. ,U ..... :S.'.Q .. ,i.n." .. , .d. !r .. - Gesch1chte u,nte,rnebmungs lus t ,g~" 
'Wenndu dich uns i (: hie f f,üh ls t , darfst du Numm,e I~ 1 0 
zu Hi LI. .hm,n. 
S'':hrelbe d e Tu,nw·Ö,rttrvon7 zu d'I,n 8i td,ern \lo,n 6 
U.'·,b. ,e .. ,lrl.eg ...• ,lel .. 1w, •• :e.'.l .. "cheli.ld,'r du zu ein,emS,.tz du'rch U 

und" 'veruinden rkannst! .' , .. ,' , ;...... ,~ 
Setze die Such'staben inden blauen f.eldern 110 der 
Refh,enfolg"der lahlen zu ,h,elm Wo,rt. zusaimmeln! 
Saue diese d,re; Ort:, im K·l,as$,nz;,mmer oder bei 
dir zu Haust mit ,fnf.ch.n Mltt,ln auf! 
Streiche all Le 'Wö,rter weg, die zu d,eneinzetn,en 
Bildern nfcht passen! 
Kref S. ,ll, 'Wörter ein, die zu einem Satz 
"hören! 
At les klap:pt: die lehrerin ist zu Hause und das 
fenster steht offen. 
Das fenster Wir offen und Frau Klug wir zu Hause. 

~~;~~!~li:,::~~~~~a~t:Hc~:C~~iY~~h. was in 
• '1, n 'GedaiA:kenstlriC1b k."R,n d1r bel fle:n, dl. ~Slp.lnnung 
ZU ,.:rhöh,en,. 
~, f '8.' ieln,. C h.

,
,' f., .. ~. t.' .$,"6. ,r ..... " .. '.' 'r . h.'·. t l .. f. '. "." ,,~. . Mt:";' .. · htnund G.gtnstln,di.Jli.nall l~. bes,hre~ben •. ~. _ .. 

Kr"s,' die IWör·t.rtfn, 'wie 'lch,tlU f1nemSatz ;'n 
d,. r '.sc 'h li eh te ,.h",rie',n! 
Ute allein~ zu Haule: 
Zu= weihna,chten= ~,.ftte\n: i'.1.": 'Wint,er=am:: 24. 
Am~ Mo'rgen= um: ,8 Uhr: zu,;Os~t'rn= im: !Frühiling:= 
11ft= 'Os ter ID'nn t ag= b~ i m=F rü,h 5 t Oe k = ..' .. 
Im= Laufe:: Ider:: Wloche= ve"n: Tag= zu= Tlg= linie 
L.uft= der: Tage-
Okto:b,tr um ,8 Ufi'fZU 'Ost.,rn End. 'Oktober im 
frühling zu Wtihn.,cht.n mi tt,'nim W;'nter Im 

o ... ~, .' .... ·.t .... e.r sonn .. ,'. ta .. ", .. ".,',' .. ,t _..... .50.,:,,, .. ,, , .... ·.1., .......... ,. r., .... , " ..•. 'on. t.' •. I. a. '.~. u.,:" ·,f., .... ,a .. 9 ..... ' ' .. ,a.·. 1ft. S. onn't 19 oi 'f'inte N"Je ht f,m Lluft ,der llll" .. a'Ift ,24 '10 • 

Okto~ r ium 8 Uh,r zu Ostern Ende Oktob".'r im 
FrQhl n.gl:u W,.ihnllctrt'en m1 tt.nim :W'fnte:r 11m 
O',ttr"o.nntlg ,im ... ,S.,omm .. elr,. v.,.on.· Tag.:\.1 t .• , .ga.".sonntag 
dle ~.nl. N,cht im taufe der Tage Im ,2·4. 
OktOI),.r um 8 Uhr zu Ostern End,t Oktober 'i'M 
Frühling tuWefhnichttn-mitttn im Winter Im 
Osterso'nnta,gim Somme'r von Tllg zu lag am Sonntag 
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U( 35101 

U(3,61 

UC 37 2 

D12LD.OOS 
015LD.Ol0 
E 1lD.O'10 

E lLD.008 

e 2ES.Ol0 
E 4l0.019 

'E 4LD.014 

E 4l0.010 

E 4l0.0'07 
E 4LD.Ol1 

f 5LD.009 

E 6lD.002 
f2XlD.Ol1 

F3XES.017 

ue 46 7 F3xES.012 
ur 46 81 F3xlD.008 
uc 50 8 G F8xES.014 

U( 51 :3 G 1LD.OO8 

uc 54 12 iG 4lD.OO5 

uc 56 1 G 8lD .. OO9 

ur 57 1 • '. i G 9l0.0,O7 

UC 60151 H lLD.016 

U( 6017 H 3tO" 0,01 

uc 60,23 H 3t,D" 008 

6,112 H 4LD .. OO4 

di, ganze Nacht i, Laufe dIr Tage a. 24. 
ALle u,.rWI,ndtenWorte,r gehore,n zu e,ner 
'W,ort: fa,mi ti e" 
Hier hat Vif gezeichnet. was er eben bei Ute zu 
Hause g,ehört '''at" 
Streich,. die WÖifteraus und ordne sie d,en Bildern 
lU~ 
Streiche die Tunw6rter aus un~ schreibe sie zu 
den passenden 8fldern~ 
Dann Ichnitten: die beiden die PlastfktOte f~r 
den Soden zu: und nagelten= s'ean=. 
Ir, dieser Unterr;,chti'stund,edar'fst du noch 
B. y f5 .... C. h r e, .. ~. ben., ('.', . IW.·,.IS qu h.~ ,eu .. ~ 't,,' n ... ~.,.", C hIß'.'· .. 't 't a. 9,' 'illrl. es tun 
w.·,r?~t(.um Stb.,.t e1~ vo,~gelh,iaUSChen,! zu bau.,n. 
f'rzah" enun d'Bln'im Partner, Iwa5 du beute all :le's 
unternehmenwfrst f um dein vOig:ethäusthen zu bauen 
Du d·, r fs t dazu dei nlla tt ,mit der :Numme!r 3 ,zu 
,fti l fe nehmen. 
V,r,gi R .');c ht, a lles ~ n der. ZUiku:n'ft ~ zu . ,eirzä,h le.n! 
Beschr,'be nun, was du heute tun Wlfst, um ,eln 
Vogelhiuschen zu bauen! 
Es gibt aber noch eine Mögllchkeit,efnt~nige 
Satzlnfinge zu vermeiden: -,man kann die Wörter 
innerhalb eines Satzes Uinte,rei'nander vertauschen" 
ver.s.uche. -Z.U.' er ... raten( .. was df ... _ Bilder d.'a.rstellen! 
Schneide nun den Ff z und den Pell nach den 
Schnitten zu! 
Aus dem: filz= schneide= fch eine große= 
Sc he i be= .,zwe ik le i n,e:= Sc he i be'n:unde in Il a,n'g,est:: 
schmales= Rechteck= zu=. . 
Aus ~dem= Petl: schneide:: ich i,in '9'ro"ßes= und ein 
kle,nes= Rechteck= zu=. 
Streich. die W,Ö,rt.r aus und schreibe sie lU den 
e'ntsp're'ch,ndenAbibi ldiung,e:n! 
H. a.re., .... :: S. c. h,'''. ',nt uas, te=,a. in,k.···.l, eben. = .. ufi',ternalb de,r 
Haare::::: zw,ei:;: l hier:: b,o'hre'n= stechen:: 
Pfe.i fen,re1 ,nig·er= durc.hSlchiebein= .. un,dz'u Hörn,ern=-
dreh,,'en,i:/: .. AU.'. ,gen,:. Nas ... "'=. Mu,nd.,. = .• :LI, ,f.,.IF. ".'LI:,· 1.. ,ei t h,'. ".' en. =.' 

Strefche d'eWörterl'us und schrei'be sie zu den 
entsprech,nden lahlen! 
Setze die treffend.n Eigenschaftswörter zu den 
Bildern:. 
Krefse die Wörter etn~ die in der Geschichte zu 
einem Satz~ge~6ren! 
Schreibe '1' 1n den entsprech@nden Farben zu den 
Namenwör ~ e rn ! . .. . t 

Wenn du 1n Betracht l1ehst; !was dle arel iM,enschen 
gerade t'un we,iRt.du,,,ob sie zu . fuß zum loog,ehen 
werden oder ob s"m1t dem Auto fahren werden. 
Zu 'wetcher Tageszeit wird 'Familie N,on,ner i'n den 
lqo fahrena"m Abe'nd am Sonntag am ,",orgen a'ft} 
~, t tag alft N,<: turqt t 8g .. . t 

Betrachte d1e Mlenen der K1nder und versuche zu 
er.gr.and,en, ob sie willig oder widerwillig das 
Auto waschen helfen! 
rOr diese Art zu gehen hat die Sprache noch mehr 
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uc 
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uc 

U( 

ue 

ue 
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68 11 

71165 

7222 
771; 

78 '6 
78 7 
7828 

\7829 

79 4 
7912 
7913 

1934 

7942 

8,0 2 

8312 

84 31 

85 21 

87 2 

87 51 

90 3 

U( 9018 

ur 9210 

U( 92101 

92121 

G 

H 5lD.004 

H 6lD.004 
H 9tD.Ol0 

H15lD .. 003 

I 6LD .. 018 

1 7lD .. OO7 
l 1tD.OO9 

L 1llD .005 
l lLO.OO5 
l 1lD.O'08 

t 1lD .. 017 

l 1lD .. O'05 
t lLD.OO7 
l 1l.D.011 

l llD .. OO6 

l 2LD.OZO 

l 3tD.OO'8 

l 5ES.006 

l 6lD.O;05 

M llD.008 

M 4LD.008 

M 5LO .. 013 

M 7LD.OOl 

M 8lD.O'05 

N 4LD.011 

N 4LD.017 

N 4LO.015 

,passen,.dt ,wq,rt_ e,r. 
:D,y kannst Jetzt zu d'f.es·em 9i td zwei SätZ·8 
sehre iben ,\I' 
Erweitere den Satz zu diesem Sild! 
Auch das Auto ist durch das l6schpuLver nfcht 
mehr zu ,ehen. 
Schreibe sfe zu den Wörtern der griechischen und 
lateinis,chen Spra,che, \Ion denen sie abstam;men! 
Selbstverständlich kannst du sie auch in der 
verg_angenh,left_ s,_hreibe,"' dln"nsin,~d,_'. abe,_-efn paar 
Wörte'r besonder5scbwer zu 'scnreiben:schrieben, 
zogen sich an~Liefen, hing, s.ßen 
Es gibt dr,e i Mög l i, h1k,e,i tein -dein Te ll,erzu ik le~en .. 
'W1r- !können 'n,i,ctrts erfah',r"n, 'w,ei'l der rit,er nicht 
zusehen 1st .. 
Es sind zweierlei Fußspuren zu sehen. 
Es sind dreie,rtei FuAspurl!ln zu sehen. 
Di. Fußspuren dies erWlchselnen S lnd am 
flfederbusch zu sehen di~ fußspuren des Kindes 
sind ,m 1Ft i ed,erbus, h zusehe,n ,. 
Die fußspuren des Erwachsenen sind am 
f 'l ie,derbuschzu sehen dfefuRspuren des Kindes 
sind IM FLfederbuSch zu sehen. 
Er kam w,hrschefnlfch von ZU Hause. 
Weil es l.ustig ist, Ob,,. Zäune zuklette,rn. 
Weil der Erw.chsene aus dem Haus gerannt kam. um 
ihn zu ergreifen. 
Der Haush.rr führte den Fliederdfeb zu seinen 
Eltern. 
MiRl1Jn,gen heute bin i eh Detek ti \I Gartenarbei,t '1m 
fr'ühlingwer i,tde'r.T,ater en~'w;scht gesc:hen:kt8 if 
flieder derf llederdleb unerwunschter IBesuch zu 
f~:üh ;e,fr'c_ut

c
"_ 'fuRsfturen im Garten Ko;mm;ssar löst 

e 1 n,·n sc hw'eren f a,l l 
In den blauen Kistehen stehen Wörter. die zu den 
Bildernpa,.,n. 
Er s.h=5tefan eine Wefle zu=. sprange dann hoch 
und lief= auf Stefa" los. 
Manche Gegenstände nOtzen nur zu zwett etwas. sie 
sind deshalb auch ein Paar. 
Streiche die Wörter .us und schreibe sie zu den 
Bi ldern! 
Suche passende Wörter aus und schreibe sie zu den 
Bildern! 
Die frigen kannst du beantworten. wenn du die 
Ang.b,'n luf dem Ausschneidebqgen zu Mi l fe nimmst. 
Zu welch,er Wortart gehören dle Wörter. w,etche aus 
den so ähnlichen LOcken.ltlen Sitze machen. die 
e{''''\llillig 'neuesG,es,ehehein bes,threiben? 
Setze die Pissenden Vorsilben zu den 7eitwörtern. 
d~ncn", ~an. n.s,t _ .. qu .. gen.au, tIUS,-d_ !r,',.Ü~k,en,,~.', " W",~ .• · geSth.",ie, ht! 5'. wlll erzählen. w,elult19 S1e es fand. am 
Rei_,ft'i zu hi'1aen und.mit der:t fu.;q.,.,.,n lu.pll'ns,chen. 
Si, wlll er~ihlen, ~lt_lu'tlg_!,e es find. am 
R,'fe~ zu hingen und.mlt den FuRen zu planschen. 
S1ewlll tfz·lnt.n, w'te g'r,o'ß ihr Entsetz,en 'war 1# 
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0.001 zubereiten 
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ur 931 1 

U( 9i 3141 

ur 9320 

u,e '9323 

VC93231 

U( 9324 

uc 94 '5 

UC 94 5 

UC 95 2 

3320 

u( 41 1 
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SS 5132 
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N 5lD.OO3 
N 5lD.01 1 

N 5lD.OO9 
N 5rlJ).014 

'N SlO.OO7 

N 5lD.OO9 

N 5LD.01; 

N 6l'D .. 013 

N 7lD,,007 
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als Ifeh plötzlich jemand im Reffen zu schaften 
machte. 
Um Un fäll,e zu, verme; den, dü,r fen Ni chtsch'w;mmler 
dort nicht unb,aufsfchtigt sein. 
Es .ist wichtig, d,aß sie freude daran h,atte, firn 
Wasser zu pla~5chen. 
Es ist wichtig, d,aA das Mädchen Angst hatte zu 
ertrinken. ' 
,E, $.',' . i.',·,·, $ t,',:: wie. Ih",.t .. 1.• 9,'_. "~i d,','.,"", iR .• ' , ,der" .s,a,', d. ,e, ,me_ i I.te,','_ r _._ G, a .. , .. S,!<. M., ,6, d,e; h,ein 
rette~" ohne selbst Ins Wasser zu steigen. 
S,chre;be im zw,eiten Satz, wieso e's zu d,e. Unlglück 
kommen konnte! 
Sog.ren Ub~'r5c:h,ri ftelnikannman eirkennen"o!)s fe 
zu '. 'i "er :Er z,ihlung, ej ner !Er t,bn i s,er,z,jh l ung ode r 
zu eine. 8erichtgebö.ren. 
Sogar ,n Uber5chr~ften k~nn man erkennen, ob sie 
zu iein,rErz'hlung .. ~'fner iEirl,ebni ,erzäblung oder 
lueine.Serl (htgebör,en,~ .. "... ." 
Ord0!t auf de, unter," f~l t ,qesAu's,chnEndebolgen 
d __ e_ n , U.' bers, hr 1 f. te .. , in.. d 1 .. e :r 1 C. h. t ,'.' geln.". lei 1 1C. hen.', ',l, U (_ '. '". dem du sie mftden entsprechenden Farben ausma st! 
Warum l'st denn heute :klt,rinscbon tu Bett 
gegangen? 
Der Vater fragt: ·~wlru. ist den,n heute Katr;n 
schon zu B,tt geglngen? 
Schreibe die Zeitwörter des Wortfeld,es J'sage,n" zu 
den richtigen Bildern! 
Personenwagen GQterwagen Gleise Zubehör 
l 1."'9_. eW'9, 1'_. n', :~ t a, 'hw"fJ,,_ n . aO'9,enw. e '. eh.:., \Ba_ Ihnho fS, Qie,_-biu .. · die 
Peter hatS1Ch aufg:esChrlebe,"" •• ne er fettfut't,er 
zuber, f t en muß.. < 

S .. " ... l."' ... ,'.:-, _ ,l .. i_·. ,'S.,.," ,.t.: ...... : .. , .. '" .•.. '_ S'P, a,'_' __ ',t:.l.~.er, .. ga!ng,;:, .. m".'. i.t. d"em .•. ~,'M. _.rk .•. ", .'t.,_.rP ..• lat. t..... zu Lup,o 2 .. ,lubereftungdes liinte,.,!; 'fur d'll? 
Vitrfr,uc,htma,rllerl"de 3. .tb'iu dle,r iRegale fOr dien 
Kill t,r 1m 'F Il bit 4. FartzrumAuto m; t tupo~ 
Bahnhof S. "Ur einer LupinChen in der Stadt mit 
dem , •• ,;.n5'11. 1. 'irm 6 •. ,Bier_ ec .. hniuna .. d_·(eS_' .. HI,.U$haltsbu_, .. ctu~s 
i'n. ,den ,A,uigaben d,s letJten M,Oftlts brin~;e :Oma 
E YSlb .. ·., i.5 . Z,et te l w_ 1 '_. d.". ,er_ i_'_ 'n or. dn, y'ng: '$:PiZ_. " e'frg,an,g 
m,t tu,po .... schreibe Oma !Euseblas f.'geslauf auf: 
sie sp,lziert mit Lupo ••• sie bereit,et .. ,,.. 'was ist 
da los? 
Beim Zubettgehen erzählt iMechthi l'8ih rrer Muttier 
von JUI'n. 
Unterstreiche, was du ersetzt: beim lubettgehe" 
erlihlt Mechthfld ••• all sie zu Bett geht,' 
,rzählt Mtchthild ••• du ersetzt In den Slt,en 
t ~ .. w ... e.~'.;,.l .•.. S. ',i ... ~,'. ",.. Angab. durche; nen Niebens8tl ( A,ngab,sat l) • 
luslmmenrbin.di,n zubfn,den abschneid,en luschn1eiden 
verbinden zerschneiden ausschneiden 
Hieraus wird splttr der feine. w~iR. Zucker 
gtw,onnen. 
garen sind es heute sieben, die mir Mutter 
aufgel._ehrf'ben: E.ISi g, D,l.un.:d Marmelad~, Zucke. r.~. 
Mehl und Schokolade, und dazu noch Mandelkerne. 
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3016 
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,e, 1 tD * 008 

15 4lD.006 
15 5LD .027 

53 2 G 27 1l0.002 

SS 53 21G 27 1LD.009 

SS 5314 27 llD.007 
S5 5328 G 27 2l0.005 

SS 5331 G 27 2lD.003 

73 2 w 37 1lD.013 

55 75 2 38 1lD.002 
55 75 2 38 1LD.004 
UB 41 4 G 1ES.005 ue 4112 G G 2lS.009 

UB 42 5 W G 3ES.005 

UB " 3 G G 6LD.006 

UB 4410 G 6ES.008 

uc 58 5 W Gl0Es.a05 

U( 5811 W G10ES.005 

lD13014 339LD.005 
lDl~O 3 U 339lD.002 
lD130 4 339LD.009 

lD130 8 339LD.006 
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Zucker - Zuc k!errrIJlben 

ci f em,a_ i eh 9,s,on,ders ler"e~ 
Dann_ tut l t.' s! e L .. ,ana, S ~ G, ,r " eR e f n, Vrelfsüßt '1 hn mi t 
Zuc'ker ,und ruh,rt fIt 19 um. . * ," 
Auf ausgestreckter Haind bekommt ,erseln Stuckchen 
lu,rker. 
Vater trinkt schwarzen Katfee ahn. Zucker. 
Hühnerbrühe mit Ket,c;rup .. S,rau5He in Gelee -
WÜrstch.n ohne Geschmack ~ ApfeL mit 
kartoffelsalat - Reis im Schlafrock ~ Sahneef, 
mit ~ i-Aal mf t lucker undl fmt CUrl"Y1wurst imi t 
Früchten 9 fischfflet mit Apfelmus 
Kartof fe lp,uf t,erohne G,riten's't.flle N:ome,n und 
Attribute p~ssend ZUSI'mIl,:n: HiühntN"'brühe imit EI .
• ~,. i~egenstlnld' be'sc~rei:~e:n u,nd ~~r'r,aten ' .. 

:E._ 1,i g,el_b_ ' _lu'ke.~r. ,.'lU,_ Ir,., k.,_ . iiU"h,i·S. enml ... , 'L. ch .. " 1 lp'iC, :kichen 
'S0,, Re.,tu L ~er. Van, t te,ges, hirnac k, 1 uc k,eit', iM 1 lc h , 
Eiwe,ß, Bananen 
,E i,ge.lb, jluc ker, . O .. ·.ua,rk,·.· ,S.U.";:iCh., &"enm, i l'_,h"" 1,.~ä,~,chen 
Soßenpulver Vanlllegeschmack, Zucker, Mllch, 
E iwefR Ba'nanen 
Er_ . SC .. ~(i.'~ .. t d~S_ E_:;gel_b Mi. t d,em lu~ker S'Ch, lumig~ 
1),lsE 1ge1 bm1 t. dem lu~ "er 'schaum, 9 sc hl age'n,. den 
Quark u,nd dle ,Büchsenmi ich da: ben, die Masse 
mit dem Schneebesen gut durchr ren 
Soßenpulver und Zucker mit der Mfleh vermengen 
und alles zum Kochen br ingen" das Ei w,eiß 
darunter I i,e:hen 
Dick Mark backen necken krank schlucken stark 
schickeri loc,ke'r MusikN"elke Spuk Zucker Rück,en 
Schnecke Streik BrOck. blank 
Groben Zucker, feinen lutker, alles gibt es hier! 
Groben Zucker, teinen Zucker, alles gibt es hier! 
Wir: kaufen: Butt,er= u'nd=luck,er= .. 
Vier Ei.,r: zwei Pfund Mebl,= ein hilbes ,Pfund 
lu:cker=tin Pfund Butte,r: ein rütchen 
Vantllinzucker •• in TOtehen Backpulver: 
Vantllfnzucker= Butter= Eier= Backpulver= Zucker: 
Mehl= 
Mutter Teig kneten aus Mehl, Zucker, Butter. 
e. i ern Bac'kpul\#er iu;,n,d Va:" i II inzutkeif '. 
~ '_. e= M~t t er .,._. k, n! t e.t:;: ,de~= ,f t!. i '~.,::_._; . &. u,. ,SS .... ~Me,_ h l ~ # Zucker-, 8utter~, Eiern-, Backpulvtr- und-
Vanfllinzucker=. 
Sack=. Wecker=, Strick=, ROCk., Zucker=, Dackel=, 
SChne,.ke=,.strtc. ken=(, StO.Ck.=, __ BUCkel •. , Jacke=, 
Dre. i eC.k= I . 01 C,. ke.n; c_ .6 oe k,e: I 8.·ru.'~,C ke" 'Z, Bäe kert;;, 
lecken., dick:, ~6ckchen=#buck.nE 
Säcke:, Wecker:, Strickt=, Röcke., Zucker=, 
DackeL=, Schnecken:, stricken:, Stöcke:, Buckel:. 
Jacken:, Drtieckz,picken= Glocken:, BrQcken:. 
Blck,r=, lecken=.dick=, G[Ockchen= •. böcken= 
Dabe' entsteht eln brauner Zuckerbrel. 
Die luckerfabrik 
In der Nahe von Peters Wohnhaus ist eine 
Zuckerfabrik. 
Alle Wagen sind hoch mit luckerrQben beladen. 
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lure k,erst,angen 

ker ,k,[, 
lUic~te" 

QUEllE 

tD 45 6 

112 3, 
24 " 

tDl10 
LD 411.2 
tD46 5 
lD ,85!9 

tD'lO,211 

lD12'7 ,6 
lD1309 

MI 71 3 
"1147 5 
S.Pl1 31 
SP 16 '9 

2 4 

752:6 

SS 1635 

S$ 8329 

U' .!';8' , 8,'" 1"" G 
'1<\, I 'J ,) .".... '; 

1l9lD.009 

3J40l0.00S 
2 2lD.,015 

13 4L.D .. 023 

1 2tD",'003 
113lD.001 
140ll) ... 0)'0:5 
291tO.004 

3,10lD ... 001 

J15LD. 3, 
339lD.. 1 

Al'9lD. 1 
(4lD. 1 
1 7lf) ,,:0:01 
1 '9lD .. OOl 

13lD .. 006 

38 2'tD .. 002 

38 5lD.007 

42S1D .. 001 

'(otS .001 

( 9E5.001 UB1915 

UB20 ,2 we 1 S' .. 001 

:5 (10E5.003 

luckerstangen -

H. el.g,a,', m ... I ,ö. t,ht,e ... ,, nur.,',. i .• mm,e, r SÜißigkei ten essen und an 
lucierstangen lecken~ ',' • 
Besonders gernmag!', luckerstuc~chen .. 
Dann hatte ich mfch eilig zu den Kastanienbäumen 
I,n der Uferstraße aufgemacht am Himmel zu,ckten 
die Blftze, der Donner roLlte, aber es regnete 
n1cht ., 
"esser Sommer Schwester Mutter A.pf.et Aben.d 
'B,r,iutigamBraut ,Gabe'lBruder l,öffelVater Sir'neo 
~!nler Morgen 50nna~endSonntag zwei oder mehr 
Kar tc benplss,en l,ue 1 n·arnd.er .. 
Ottogrei ft zue~st zum ta!pp,en und. ,wischt sich .. 
.Zuerst.. t r,' agen si ,e ein. :~. n gr".,aRen S~ hrank.. ins ,Haus,. 
Andere ;lesen zu!erst d'le !"a·ifchenbuch,er .. 
Rudi.öchte sich zuerst s,ü.:Aig:keiten oder heiße 
'WO't'stehen bol,en~ . 
luer'st hat sie die Betten und alle Räum,e wieder 
ordentlich hergerichtet. 
Gis,et.a springt zuerst.." 
Auf dem Fabr1khof werden d1e ROben zuerst gewogen 
und gewaschen .. 
Zuerst hü,pfenwi r lustig W1 e frösche. 
Zuerst w,oll te er aufbrausen. 
luerstspielt. er mit Lehm. 
Zuerst saß Meint noch unsicher auf seinem Rad, 
besonders, wenn er nach rOckwirts bLicken und ein 
Handzei,chen geben sol t te. 
Klaus: die haben ge'wettet .. w,er .zuerst oben ist 
und 'wiederzurü,ck und da ist er an soeineng.anz 
dünnlen :A,pparatgekommen und hat gedacht, der 
hi:l t" w,ei l er doch schneller sein, w;allte. 
Schreibe nun d,e:n Unfallber'icht des Jung,enso auf, 
daß der Vater sich ein genaues Bitd von dem 
'\I,or f ,a'lt mac ben ikan'n: 'Pet.er und Rolf haben 
g(~wettet ,wer zue'rst ...... Pete,r war da,bei, Jochen 
"'cht 
Wler f·ührt. zuerst?' 
1 ue rs ts,c hef n tnoch die So:nne ,. 
Schrei'be den Tex,tin dieser for'~m auf und 
unterst.rei,che die .verbe,n rot: .. um 6.30 sti~gen 
Vater und ich ...... zu,erst schien ..... Di.eter ist 
wieder da 
Schreibe zuerst den Satz he,raus, der dir am 
beste'n ge fäll t .• 
Beim Springen \I,om Einmeterbrett hatte i,eh zuer'it 
Angst. 
Zuerst fuhren wir auf der Autobahn. bogen dann 
ij·u.f ef ne lands t raßeab und kamefi. nach Heustadt. 
Zuerst. dannkjetzt. nun, zuletzt, als erstes ats 
nächstes" danach, als letztes darauf 
Zuerst bohre: ich fOr di~ Beine= vier= löcher= in 
die Kastanie::::. 
luer'st. dann,. jetzt. nun" zuletzt, als erstes. 
als nächstes. danach. als letztes, darauf 
Als= erstes= zuerst: bohre= ich vier= löcher= in 
die Kastanie. 
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941 15 , zuf.a'l l 19 

6 1 '0 \ } ,zuf,a'$ 'sen 

i 
, 

, .., 
zu.fl i eigen, ~. 

, 

"Ieden 

18 0 .. lug 

QUELLE 

UB 361 (lL,D,,009 

86 4 G M12LD.OOl 

36 ('letD.006 

Da!mit ut i iden Briefschreiber kennenternt, stet l t 
si,ch Peter zuerst \fo'r und erzähl.t von sich selbst 
Zuerst alsrstes dann als nächstes nun danach 
jetzt darauf als letztes zuletzt 
Ptöt.zl ich G,esp'enstauf einmal 'Geist zuerst 
Ubeltiter wegwerfen fallen lassen Angsthasen 

4032 G f 1., 
l'ich,nund .,eg:layfen 'wegre~",e'n he imlauf~n 

:3 Es 9 1bt klelneWortchen" 'Iut denen du dIe 
Satzan'Ang:e abW!e,tJ,slu~gsreichma'he'n kalnnst: 
zue,rst dann., dan.ch, ,darauf" trie'rauf, zuletzt ,al's 
erstes als niehstes als Letztes 

41151 E 5tD .. 012 

57' 82 

81 1 iW l 3lD .. 002 

8J 8 l SES.OGl 
234 1 4lD.005 

5S 6830i W 34 6tO,.011 

lO 5,810 
t:D10'912 
"1159 8 
LDJ9 :5 
lD1204 
tO't 206 

9 

MI 47 21 
'SP 1 61 

1 9 

1 6 

257lD.006 
J11t0_001 
(10tO!~OO' 
129tD.002 
32"8lD .0'04 
328t iD'.007 

128lD .. ~i04 

A 7lD .. 004 
1 ll0 .. 005 

5lD, .. 003 
StO,.015 

A 1 .. 008 

f". , ' 

Pet.,r rwe;,R wie du, daß er dieSi,tze dur,ch 
w .. ,'örtc.",he. n, :lfle ... l. u.'·ers.· .. t{ d~n .. in( .. d. '.rau. ,f I' fjls ".,ä,chstes, 
dan.'ch, hler,a"uf, zu' ,etzt beg1nnen könnte .. 
Als.ers.tes. ~utrst z..,nic:hstnun, .jetzt, ... dann, 
darauf, als nl,ehstes, dana,ch". sr..ht, i,eßt i(ha,lts· 
'1,etzt.es lU1l,e t ,zr am Ende ., 
IPrü'fe das an denfotgenden W!örte,rn nach, indem du 
zuerst dfe iW.ortriu;ne,n vo'[lstindlg fPachst und dan,n 
das Geschlechtswort davorschreibst! 
Doch zuerst aber Hler,rHut 'Haushe,rr G.,rtenbesitzer 
Haiusbesitzer stehe'n sitzen g,este,r"n eben gera,de 
beim frühstück beim Mittagessen belm Abe'ndessen 
\I,or a. Gartento'r fenster und s,ehen 'entd,ecken 
ftrbt.; cken beobachten F tiedt'u"dieb f reundBesuche'r 
Dieb 
1. uerst ging: s~efan. a. n der Jischreihe entlang. 
Das w,ar naturl1ch ganz zufällig" daß er da gerade 
reinkam. ' 
Suebe verw,andte fOf"imen und schreibe sie auf: 
fasse'n - anfassen .. zu.fa'ssen, ang,e'fant 11 lassen -
'w,ei,lassen .. Anlasse'r .. hassen 
G.rten hat ••• S .. Schulz ••• ein 
Rauhhaardacke l. .... Hans lo;h l ... lt.. S te II eden 
'Ve,rb f 9r.en in, d,n"Anze; gen die I,n f1 n i t i ve 
.luge f logen -. zu, llege'n ge f und,e,n 
'Nun ist Watdi wieder ganzlufirieden .. 
Zufrieden fuhren sie wieder heim. 
Jet.,.'zt, 1.~S~. s.· ie z. ufriedein .. u.nd ~lü[kl.ich. 
Der .,lug l;St a,ber no,ch,nlcht da. 
Gleich m:uß der lug eintre'ffen. 
In der Ferne kann ich den Zug jetzt schon 
d,eut l ich erkennen. 
Ouie'tscbend hit t der lug" u,nd die leute ei len zu 
de·n W,lgentür,en .. 
Jetzt f·ih!ft der lug 'langsam aus dem Bahnhof .. 
Denl:n einMal ratterte der lug über Wei ehen, dann 
d,on'nerte er über eine Eisenbahnbrü,cke" jetzt 
hallte der Pfiff der lokomotive durch das Tal. 
Die Bremsen k'reischten" ein kurzer Rurk. der lug 
stand .. 
Hll t d~eser lug in Neustadt? 
lzsteh't nur hlnter kU'fzem Vokal ('putzen .. Witz); 
s,onststeht immer 1 (Weizen., Pflanze, .lug) .. 
FOrPeter lagen ein Auto und ein lug unter dem 
Christbaum .. 
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VOKABEL 
lug 

1 

zugelassen 

zugelaufen 
l·ü.g,n 

luge 

l,ugesc haut 

lug,schtagfn 

zuges,~ hni t ten 
lugies 1 C rt 

Zugvögel 

UA ! 1 W • 415,001 
ÜA 4 1 W A 5f5.001 
UA 5 2 w A 6fS,006 

UA 5 3 W A 6ES,012 

UA S 3 W A 6ES,014 
UA 6 7 A lES.OOe 

LD 77 3 ~'OL~'8~.8.~6.\ LiD 1"69 !,24,LD. \' ,3 

UA 2 9 G A 1ES.OJ2 

5S 5421 G 27 'LD,OOS 
55 5436 G 27 4LO.01. 

5S 5439 27 4LD.004 

SS 42 3 21 4LD.005 
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'RE VOKABEL 
0 .. 002lug 1vöge l 

0.. 1 zuhören 

o ~ 1 Zuhörer 

Ol!' 1 zuhört 

o .. 007 1 (,Fj f t 

0o~,' lukunftsgeschicht' 
~'. zutetlt' 

0.164 zum 

QVfttf 

LP 4613 

ue 8 11 

UC 18161 

141lD.005 

A12,lD,010 

e 41 A12IlD,.011 

SP l1 1 U 2 1LD.OO' 
S5 5033 25 6LD.011 

uc 40282 E 'LD. 8 
UC 40293 E 4LD. 6 
UiC 40301 E 4:Lf),' '4 
S S 432'9221 LI> ,iJ'S 
UB 1.814 Ge 6L S .. 0,15 

UB 1922 C 9iE S .001 

UB 20 2 w C10LS,005 

UB 86 6 G "12LD,013 

UC 4032 G E 4LD.018 

U( 41 1; 1 E ;tO ,019 

UC S01 51 f9XlD,01S 

uc 61 6 G H 4 L !Ot O'()'6 

'71 161 [ 6lD.012 

U( 81 ] iW t 3LD,002 

LD 1'0 1 2lD,004 
LD 2512 17LP,004 
LD 39 1 U 129LD,OOJ 
LO 39 5 - 129lD ,009 

lD 47 4 
LD 5,0 2 
LI) 54 ... 

LD 60 8 

lD 7411 

142lD.~04 

l;'~t~:o8f 
259tD,.007 

,277lD ,016 
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LD 1910 

LD ,8,1 ;, 

lD 8S 5 

LI)10012 

lD10016 
lD10017 

l0104 4 
lDl08 2 
LD'115 2 

t 'D118 S 

lD'1232 

lD12"1S 

LD128 8 

tD12815 
L012'9 7 

lDl 6 
lD1 
ti.> j 7 

t ,[r1 3812 

MI 4 
MI 1 
MI 1 5 

MI 1 1 1 31 

M' 147 3 
MI 141 ''7 , 
", 1 Sl 61 

'MI 1 5 
"I 1 ~ 

MI 1 3 
MI 1 5 

U 

Z83lD,,010 

28SLD.016 

291LD.008 

307L,O.006 

lOSt" * (005, 
308:L D tf 0,06 

3' 2l,O ~.004 
31 ,6Lii).009 

lZ3l:D .• 001 

3Z6L;D .016 

33'1LD.001 

3 .36l. D .00'9 

336lD.OOS 
337tO.006 
:s 3St 10 .01 0 

339l,f) .002 
340t:D.Ot2 

S41 !l O. 0101 

Jt.'6L Cf. 013 

1..,1 7L ,D ,,001 
I ltLD.OO,t 
Si 3lD,. 001 

815L"D .'OlO 

( 4tD.'001 
C 4lD.011 

C 6lD.010 
11tD .,001 
19l 'l) .016 

D.004 
0.005 

" 
... wf",c",n Z.'itung'lp,IP'f.r und den O,b,err.sten einel 
Gebraten,nH"hn, heins lUft' \lorSlt fle 1 n k,omm,n. 
In" der· Mi tte d,fsPlatzes ragen ,,;lhr hotu, iM,,'s'ten 
,um H'i Il "mipor.f' . .1" ~ 
iDen f,. br n,ge., ,,(I'f, ,.,(u"rn u,nd. Hand tei~ :JtU t ,Auto" 
,od,,:,F K.r"'"1hre Ii/lr,n und ibl,t ,en ~ I,e lum Kaut ,In 
A"",chl tSI un,d Rudl lauf'i" alm Nachlu tt,·g zu. 
k'frmesplltz. . . ~ 
Wf r kOimm,."n IniCH: h ,Z(u5,p,itzum ,1 i rkus, 51tt ,'. 
,r,g"r li I' h PI 

G,.·.·,'.".-.. '.".I,. ,' •.... h, •. ,.i" .•. ,w,· ......... t,'.'r ... , .. der ...• , t .. ".>,i.", ... ".' !UIl.", ','G,.'.".Q.'t.'t:.''',:.'Sd,'.''.fen, ", ••. t. '. Bes,enaers, ,Wi,nn IOinntags dfe GiLock,n zum 
:1 f IFch,lglft'l ruf'~,~ ko.",n ,vi.t~ l"ute vanille," 
'$tr,aRr,n"'ind iPlj,tz.,n Ult G"ot'te,heul ,%u'sammen'l/ 
S·,e fot t f,'fen sof,ort~ulf!tGlirtfn" . ." 
IF r i 'tzw",r "(.llch ., In k:l,1n"r Os't.'lrhl'senJunlg, (f Illt'5 
,rzum ersten M.le Efer b,malen durfte. 
1 um Sonn tll hl' 'r, ',,1.utt er "; nen f Q!rt.enbcden 
geback.'n, 1/ 

Auch Hains rUnd Rudi h,lb",n :die 9.\d.ho&,.n 
h"!rvo,,r sucht un,d f.hrennu,nrlsch mf t d,,:n 
'f ,hrr, ,rn zum :F reib.,d. 
Nun Wir sfe mit fhren Ellt,.r'n lUtl e:r,t,en H.at im 
'GebirO: •• 
Gle'feft .. nlC,·.h Idem iM.·"f, 'Cf'. :.e .• , SIlen liefen dfe K'nder 
• i lends. zum K 'f rIIJ,'S:'iH I,tl. 
Sie 'wolllte doch 'liebertum Pferdekarussell gehen 
und dann ein ,.Ir L.krftzlta~gen kauf.n. 
~un 'w,er fhirnl(lhttl.hrzum '1n9 ". !iUmyte* 
i(rnimmt Z.t'tel., ,G.ldb,t)r$:' und 'linklufst!l'sche und 
tluft 'geschwind 'UM k".uf."nn. 

11 f I rUM J'RU." 1ft (f,d hier ~ trf t Hoctufif'iJC k ,ge,.,rbe! trItt 
D,.fum nfMt si, Paul. bat der :Hand und geht In 't 
'hrzUM l.h'A.:rlt. 
lum W'o('hl.n,.n,d" w'ollt"in di" Eltern Imit klthe zur 
G4Iib",r tstrl'_S f. i f f' f,,\h!rtn ~ ..' . , ." 
,Je',.', v'~'rQ:b,.!r.th.n. M:.n:" log eS'. In ~(ut ·IIU'S 
ehrf~rc.ht itlOir n ot.nun~ ZrUM I!tt ll,en Gru!ß,. 
lilAm GlOtlk hit' I 'sfcnn'fcht "ch(w,.r vfH"lietzt. 
vorbtref tunig,.n zum ···ib:urtst., . 
Zum IG1lück bl feb.:en iW ,r v,o,n de,r Schnüffeltf 
versthont, 
E, 'r .l,_.hnt ... ' ...... ' •. '", .'". '~ i t ". r, 11,,, i id.', In ftnlt,errilhm.n und steigt Zum DI,chbiOd.n hfnaiuf. 
luml"hnlir lt ",olll te Robtrt nf eh! gehen" 
Dann nlhm Ir i tu, In d.r Wind uin,d frülhir'ttf hn zum 
lahnarzt. 
Dln" folgtn wir d •• RttSI'Qhrer, der sthon ein 
R .• arma.·.I~;.UI1,Aufb .. irU'h ,.mahn,t .. h,., t. 
lu,fft Gluck ist d,.m flhr,r nicht, PI'SIiflrt. 
J 'f t l t bit I' n:n t 5 1 eh iA !l t k .n,d t·. ni ,e ht t an uf,d 
rt i tet auf die. lesen durich 'Nlcht u\nd b;e l tum 
~t~$.mm,~ung'i~rt .. de!f '. .,en, 
''Nuam 1ft 1 t h .\1 tZUfft Vo ks 'ffst l 
".fne.Mut. ter ~e~ltitttt·mfc'h ZUM Gymnasi~m,~I~~il 
1ch dein We,gnH~fit w'uRte ,und I.uch "Ihr aufgeregt 
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SS 49 2 G 25 1LD.002 

SS 4925 25 2LD.009 
5S 4930 25 3LD~005 

SS 51 2 26 1LD.001 
51 7 26 1LD.001 

5332 G 27 2LD.010 

S5 54' 27 JLD.013 
SS 54 8 27 JLD.007 
5S 5611 G 28 SlD.004 

56111G 28 3lD.Ol0 
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zumute 

lündkerzen 

lUtl,e i ,gung 
lunge 

.zungei.n 
zuordnen 
zuordnest 

DUEtlE 

70 71 

t0128 2 
S5 ., 6 

10,22 

U(501'5 

I 5lD.014 

JJ6LD.' "1 
41lD.. ,1 

5 4lD .. 01J 

f9XlD ... 004 

MI141 '3C 'llD.006 
UB 8' 2 G N8l,D.004 
UB :84· 3 GM 8l:D '" 005 

0884 6 '6M 8iE S. 00'9 

0:9 ,847 G M 8;{ S .. 0'04 

U8 ,851'916 'Ml1ES .. OO,8 

08 1 S ,4 GC lt.:D .. 007 

UR 151'0 «: lES.OO4 

UB 1615 (; ( 3ES.OO7 

U9 ,81 51 

UB8112 " 2:E S .. 004 
UB 8,219 W "4ES.002 

MI187 4 C24lD.006 

SP ,611 U 
lOTS '7 

Ml.141 31 
U:C512 ue 33,12 

LD 2512 
lO 3110 

LD 32 2 

1 4LD.OQ,2 
'2 7,8l D .. Ol.o5 

( llD.005 
A '6lD .. 006 
D 9tD.Ol0 

17tO.O,05 
11710 .0018 

, 11lD .. 004 

AU'$ den iMi'e'nenl und der 'Ha,ltung der Kinder .kö,nnen 
wir sehen, wie ihnen zumute ist und wie sie etwas 
tun. 
lunichstkaufte sich jeder ein Eis .. 
~a ... b\ine ,will el .... ··ne. aus'l.e. ih.'f!.n ,5.1."'. fragt zunächst 
lhre freundin. aber deren Vater ist nicht da. 
Da') W~ibchen bringt im Sommer bis zu 70 Junge zur 
Welt. die zunächst K.iemen haben und 4 -5 Monate 
111 Wisse r lebe'n .. 
,Alls erstes zuerst zunä,chst nun, jetzt, dann, 
d,.rauf, als nj,chs·tes. d8nac:h,schl ieR,l. ichats 
letztes zuletzt am Ende .. 
Jetzt le'ge'n 5, i ee in brennendeslündho l z da runt.e r .. 
Binden faden UM Zündholz 
'Ste'cken in bema,t te iEie,rschale lÜndhot.z 
ausgeb t.asenes E i 
.Ieh ibillde=eine'n= de'n:: faden: um: ein: das: 
lündholz=w 
I.chstecke': das= l,ündiholz= in: das: ausgeblasene: 
Ei= die= bematte: Eiersthale= 
~!n. ge. n~Eie, auf Weidenzweig,e= binden: Faden: um 
luncJhotz= 
Eine kasta,nie für den Körrper vier lündhölzer für 
die Beine zwei Stecknadeln tOr die Augen einen 
ligarettenfilter tOr den RQsset fitz für die 
Ohren und den S.chwanz .. 
Wir: brauchen= vi.r= lündhöLze,r== tür: die= 
Beine=. 
Kastanie=als Körper:: Stecknadeln= als Augen= 
lündhtllzer= als Beine= f i tz= f,ür die Ohren= und 
den Schwanz= ligarettenfilter= als ROs~el 
Wir stecken: vier= lündhötzer= in= die: löcher,;:: .. 
Ich stecke die lündhölze,r hinein • 
Ich die Zündhölzer hinein. 
Oann=ste,t,ke= ich die lündhölz,e'r= hinein. 
Als: nlchst,es= stec'ke=ich, die Zündhötzer= als 
Beine:: hinein. 
K. t,. ine H.ö.'!".· •.. lze·~( .•. 'llit denen .ian feuer ,anzünden kann., 
beIßen Zundhö,zer=. 
Gib: Mi r= bi tte=lündhölz'er= ~ 
Stopfn.adel= lOndhölz,er= N·ähfaden= 'Wasserfarben:· 
Dotter=Eiweiß= Weidenzweig= 
.. --Vielei cht fehl tes an denlündkerzen. ooeres 
MuR die 8atterie erneuert werden~'., meint der sich 
einschaltende Nachbar. 
Settene Zuneigung 
G!er:ig ~treckt eif seine Zunge nach der kühlen 
SuRlgielt. 
Hurra,,, d~e k'leinen f lamme~ züngetnschon hoch! 
",antihe 'Wörter mußt du zwelmal zuordnen! 
Streiche die Ausdrücke im Mittelstreifen aus. 
wenn du sie zuordnest! 
Ich. gehe jeder1$ Sonntag zur Kirehe ... 
Vi_'e M~~ner fahren tiglich am frOhen Morgen zur 
Arbe1 ! 
Manche ta~ren auth zur Nachtschicht und kehren 
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ll) 44 6 

LI) 4,82' 
lD 55, 6 
lD 56 6 
lD 6,2 1 

liD 1'5 3 
tD ,80 3 

lD 8:52 

LI) 91 8 

tD 98,6 
lOl 2 
tOl 11 
lDl0611 

lDl09 3 
lD112l0 

lDl1212 

lD119 5 

:tD121 ,2 

l0127 9 
lOll'8 5 
LD133 8 

lD13'912 
"I "'9 4 

'MI 69 2 

iM11514 

'SP ,8 51 

SP 1121 

SS 710 

'12'OlD .. 0·05 
127LD.,OOB 

136tD. 
1l1lD. 
157lD.OO 
'143tD. ,006 
253l.D •.. 1'·,·' 

25'lD.i 
261l0.008 

2 7,8il& .. 004 
,28IttD .. O,07 

288,fLD.O,06 

J04l0.011 

J05l'D.005 
lOTlD. 
3·0ltD .. 
514tD.Ol1 

317lD.O'06 
320lD.O,03 

320LD .. O'07 

327lD •. 011 

~,2'9tD. 004 

335tD.008 
336tO.O,06 
S41t:D .. 008 

347lD.OO.2 
A 8tD.014 

A18lD .. ,005 

C 9tD .. 007 

1 5l0 .. 006 

1 7lD.004 

4 ltb.OOl 

erst .'I!Ifolgen4,enJ age lurü1tk.. . . 
Da sp'rln!gen b,e'descnnet l zur S,el te. 
Nur noch wen f ge Tage' .'üs sen d fe Kinde r zu r 
$,chule. 
S,ch,n,et 11 ren,nt er zur Schule. 
Peter geht heute s~hr still zur Schule. 
8esti .. t wird er ."r'gen wieder froher zur Schule 
g,.hlen. 
H,·or'st wi,rd mit e'inem Blriefzur Po's·t geschic'kt. 
,Aufgeregt liufts ie zur. S,chute. 
Helg •... 1l1ef !ur Tür • und . ,öffnete~ 
A,b.'r .. 1"'1°. lI,oc .. ht.,e d.'.le Spcr,tsendung sehen, die zur 
selb,en leit gesendet 1111 rd. 
Schnell läuft er ,zur EisdieLe .. 
i;ro,hg,eaut geben die meisten Kinder wieder zur 
SC1hu[e", d,enn sie 'sind in eine höhere klasse 
velrsetzt Norden. 
Heute fr,ü!h~ .,\s die .,kinderzur Sthut~ging,en, 
beg,li;ftne'n ,Arbe 1 terd 1 e S traBe au f zure 1 !Ren .. 
Glauln;t du, V,ater hätte llH1ef' ,groiße tust" früh 
aufzustehen, und zur A,rb!it zugehen? .. 
Ver'stohl.ensth!aut das I'ladc!hen zur Se1 te. 
Ingeist .• it de'r GroiRautter zur Stadt getan,ren. 
Unoe'duldi 9 schaut lnge zur A.pel. 
Aber aUlch die 1"0,$8 Blüten der pfirsichbiumchen 
'verschölnern unser Dorf zur frühL ingszeit. 
Dah,er fuhr iMutter .,i tihr zur Stadt ... 
f,ranzsollte zur gleichen leit~enTisch decken, 
alte Sc·hu!he :put.zen,. und Staub :wlS,theo .. 
'frühzeit'hJ stande',n beide auf und seht iehen zur 
l,üch,e. 
VoreinigenWOthen hatte ein Blitz einen dicken 
.,aums'taa ibis zur ,Erde g,e-s.pal ten .• 
'Bei einelr f·a,brtzur Stadtsi,ht6ünte,rvor dem 
",ahnbofSB.cU's,gang ".-.in.,.:ner. '.itb .• il.aue .. n '"ü. tzen stehen. 
la;n,sam stellt 51e auf und 'geht hi'nkend zur Seit,e. 
rDoc~ Ifritz .zog t ies,e!t, mitzu,r Schiffsschaukel. 
ZUM rWOthe'nende wo'llten die Et.ternmit Käth,e zur 
6e:aurtstagsfeier fahren. 
Bis zurH·ll fte hat er es schein ,gelesen. 
Günter' sp'ringt VOll Stuhl auf und schreit: 0 je 11 

lchkolftme zu splt zur.Sthule! 
D,er ":ütler 'liefert 'Mehl zur Stadt,. der Säcke'" 
macht draus Brot. 
fahrt zur Quelle 
,Einst wolltein zur Stadt drei Narren. 
Drückt es tief den Rauch zur Erden, wird das 
Wet tel" sc h l.,e,e hter werden .. 
Na ... Chwe,".ig:en. Minuten fä!hrtein f,euerwehrauto zur 
Bra'ndst,elle. 
!VOral .. ·· ~,m ~d. ie. ötheiz.ungen. tr. a,gen zur 
Verunrel ru gun,g .. der luft. bel. 
Sofort marschlert er zur BausteLle, wo er schon 
oft den "inJ"rern beim Arbeiten zugeschaut hat .. 
Zur freund'in spricht man a'nders als zu eine'. 
fr'emden • aue h wenn man das G l. e i ( he sagen w i l t: .• 
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55 102'2 5 4l0. 

,einens,chönen Gruß v,on .eine,. Vater, ·ob, sie ihm 
ih,re 90,hrfl •.. ,SCh .. ,:'ne .... '. ür ,.el.~n.e.·.,.n., '.'ag le.ihen., ... kO."nn.,t"en ... o D',a,s Wiei~(he'n br fingt, i-. Som~e,r b't SlU, 70 Junge zu'r 
We'lt .. dIe zunichst ,Klei.eAhaben und 4 - 5, "o,nate 
i. Wi,., set' le'b,.'n .. 

2 u ~·lur6roR'flUtte,rl e'ine VierteLstunde von hier. 
Ich ge"he vihre:ndde'$sen zur GrolS_Lltter ,fresse sie 
auf.' _ "Ilch in ihr 8ett un~ warte auf dich ... 
P,as,!,en ' i,e Wo,rtezu:f Absit~'(# je.and zu täuschen? 
Er,kläre. Ma:ru."iJl und 8,ruru 'slchanstarren und 
was, ihre iAu'srufe bedeiuten:el'nes. I s ka:m ein 

21 4 

29 6 

SS 22 6 

SS J6 3 

J920 
4,42'5, 

8410 

8730 

U8 ·8.2 43 

UB 8J302 

8 ' l·.ll· .. ' 1ft .. " 0' ··0·.·., '4.' I \ !P';. :}/ 1,1 J 

8 'tiD.021 

11 llD .. '001 

'11 JlD.020 

11 4tD .. ,008 

18 3lD ... 014 

202ilD .. 0:03 
22' 4lD.001 

234l:D.019 

42 4lD,,()1J 

4'2ilD.007 

MJlD .. 008 

U8 192 7 Nl1lD.005 
U89312 G N13lD.004 
UB 9515 16 N17ES.004 
uC 413 A 5lD.007 

if),r ie f wo'n J ant,ef 1. fr i ed:e. .. .. die [" ier wo L ,[ t en 
a,u'keinen 'Fall. ZU:f lant,e. 
; um 61 .. 31

{) steigen vater uftdich zur :f(,allpen,.wa,nd 
,auf. 
leilin,.,bmeanefner Bergt,o ... rRas,t. lneinier 
A,t.hlütte ' •. h,rt 81t ,deIlK,a;b'in,·e'nlift :gesu,ch eines 
H·ei •• t,.bends. S,c'hw'iraen i. Ha:t le'nbad Aufstieg zur 
KallPen,wand Ubernac'ht,ung ine'inerHütte 
8esithti!gung des kr:aft'w!'rks • 
Schon !bel der Anrelseslnd :Wl'r extr,a zur 
F r alnz-J,oseph-H:6h,er au fgef .hren,.. 
Die SCih.,.,ulll.e'i[un' ....• will,···da.,.ß die S'Chüle.f' ab sofort 
nf,cht mehr., t dei. f a,nrr·adzu'r Schule kommen. 
'Mutt'er ist zur N'a.chbarl'n,g:egangen .. 
Jetzt gleite't ein Teil der lnse,kten zur Erde 
nied'er, umklallllert '.it unzAhl i gen 
R. i.e ... sensp innen.bel."nen .. ,.'. den, Entsetzten, hebt ihn auf 
'und zlelht .1t ihM davon .. 
.,a!ch d'Ce'h.,ö~hige"r .P'aus,e nu"wieder d~s, bel iebte 
'RateStplel furgr,oß und ~kL.el'n - herz:llche 
Auf forder1ung al, l,er unserer leser zur lei lnahme 
auf detrS,onnenseite des "ars. 
In .. Sehret ~ken 'versetze'n, zum .Ausdru,c Ik brj ngen, zur 
Kllrung bringen. Z:UIJ A,bs,chluß bringen, ins 
'Stott~',rngeraten •. zu .. !',r. AUS. ',fO:h,ru. n.,g ... ,b'rin~e,! 
In .... Sehretk, viersetzen,zumAusdruck, brlngen, ZiJlr 
'K l irun,g brngen" zumA,bst h l ußbr i ngen,i os 
.St,otttu"'n gera,ten"lur A1us'ührung bringe'n 
findet man in K i ,,.ch,ens t elh t i 11 laden wohnt auf 
deM lan,dekoMt in eine. Märchen vor bringt 
l,'~bend.'·',e.. J.:u .... ·n .. g ... ·~ .... zur .wet t,". k. auft man 1m fischladen 
s 1 'nd ge f .ihr (1 ,t he Menst hen 
Da - Ao~fs Hinterrad rutSth~e., praltte g,egef) die 
ß,ordst,elnkante und drehte s 'u:h zur Straf)·enml tt~. 
S.chreib'. den Satz auf # der ni (ht zur .,6rt L. i (: hen 
Red,e gebört: 
So ka'nnst du das ausgeblasene Ei sicher zur 
Sc~!ule ,.i tbrlngen. 
iWe'nn wir ein Wort trennen" klatschen wir zur 
Mi~, fe und prüfen na,ch. ob jede. Si lbe einen 
Selbstlaut" UmLaut oder Dop'pel'laut hat. 
P·eters 'va,tergehtjetzt zur Kasse ! 
He,rr Nonner f·aihre"nzur Tankstelle 
Peters Vater fuhr= zur Tankstelle=. 
Nimm die tJlleporterfrage,nl' vo'm AU$,schneidebogen 
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QUEllE 

8 52 A12lD.!006 
281' [15lD. 2 
J3 5 GI 0 9ES. 1 

51 ,856 D 9'lb.Oi09 

\Ml1 

3·811 
48i ,. 

48 81 

669 

66121 

l'J 
5 

7932' 
4620 

:5 

tD :3 

9·9 8 

l012'Q1 ~ 

UD' 23110 
lD'136,1:Z 

'n 9761 

4 

N118·7 9 

5(P 33 6 

'2 5 

E 2f5.005 
rS:N.lD'.OOS 

F ISXlD.011 

1lD.!OOIt 

M'11tD.OO,. 

llD,.003 
\1 3lS.004 
l lll).OO'5, 

23 4lD .. 018 

17 llD .. 023 

111lD .. 012 

306llD .. 00.8 

3.28lD .. OO'9 

331l':D.001 
3"lD.012 
8 SlO .. 006, 

Bl0l0.005 

C24lD .. 010 

'2 5lD.004 

1 3lD .. Ol1 

Ziur Hanid und stelle (fes,t \11 obisB!,pricht all.e 
Fr age'n bean t 'Norte t '~ 
Das dUMe Ve'rk,ebrsschi tdl ging nicht zur Seite. 
Jetzt zur J it.hten!Itraße!. 
lur:: IBadezeit= im=Hochsolllte"r= um=15 Uhr: (I,M= 
N".c h;"i t ta,g= 
10 dle Na,eht über beim f ruhstü,k am N,a,chmi trag 
zur 18a'd~zeit im 'Herbst um 15 ~hr im Ho,chsotnm:er im 
Oe,ze'm:ber 
Sie ki ippt en= die Kiste zu:rSiei te .. 
Ni. d;fe. gröRe"e 'fitzscheibe zur Ha'nd und klebe 
ei ne :k III e '1 ne Sc he i be an i bren rec hten Ralnd! 
Durth diese,beidenOf fnungen, darfst du je einen 
Pfei fenrein~g'er bis zur "1 tte du'rchz i ,eben ! 
Ol'.I,t! leitwörter passen, zur ,Geschichte 'dom weiß,en 
Staub .. 
,Es drÜCikt aus. daß .aneinem Mi l febedürft igen zur 
S". ites tebt" 
:E'$ ,. ge'hör tzurWo'r~f BI! i l i e I, out .. 
Brlnge all tes Sch.lero,lzur lankstet. t.e ~ 
Er' f·uh,rte den f I iederdie'b zur Pol, izei " 
A l ~s i eneu l ic 'h dot h ei "'!let . die Jug,endbe i Il age der
lelt"ng aiufschilug,. kam sle. sch!on Int den 
Übersthr; fte'·n ,n,icht zurecht und il,eRte die lei tung 
gteich ",ie,der beiseite: R,atespiel 'wer hat die 
beste Nase··" 
Sthrei'b, e, die vier, Dinge heraus,. dl,"e ,niCht oi rek t 
etwas mit der 'Eisenba'hn zu tun haben: 
Bauern.ius"er •• ,* damit m~n sich im KataLog 
'l eie ht,e',. zurrec h tti nde t ~ sind alle D i ,ngeauße rdem 
'nac h Sac hg!ren 'geordnet .. 
DiLl sollst n (,·t.alt deli Fuß stampfen,. 'w,ennm,a'n 
:dich zurechtweist! 
Wei l de'" Er'wiachlse'ne ihM zuri,ef 11 e,f' sol t,e über den 
laun k'lettelrA. 
'Ranche f,.hren aue IA zur N,Clchtschicht und ,kehren 
,erst ,all fo 1gendenl zurück .. 
iDie,,'Scbüler[otsen un einige Schül.er rufen ihn 
zuruck. 
"ein, V,a,te'r schüttet. t den k.o;pf und hit t mich 
zur,ü"ck. 
Bl. i tzschneill .acht,e Ingeke'hrt und ranntezurü.c k. 
~ritl l1e,koIMJt4en Ausre!,Rerzu fassen und bringt 
lhn selne. Besltzer zuruck. 
Aber ihr lehre'" ruf t sie lurüc kund versarnme 'l t 
sie vor ,einer Quadratischen Hinw,eistafel. 
Vater jedcu:h kOMt plOtzJ.lch zurück und 
überrascht " ie. 
:W,t.,rend der ", ttagspause ,kommit derVerärg,erte' 'mit 
e1Dem Recihanl:ker zurück. 
Platschend fit lt erzurüc:k und taucht sofort 
unter .. 
'Klaus : die habeng:ewettet ~ wer luers t o~en ist 
und wieder lurüc.k und da ist er ,an so elne'n ganz 
d~nAen 'I?pil'ratgeko,tamen und hat~ gedac ht., der 
halt~ welt er doch schneller seln wollte. 
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zurü, k - ZUSiUJJmen 

Sie w,otlte esabe'f da'nn zur'ü(J~haben, weil sie 
,o'h:n~ l isse'nn,och rwen1iger schlafen konnte. 
Bl.itterezurück ,aufS,e'lte '1! 
iWurfel- z*leiSt,e;nchen atllein od,er mit einem 
:P·artne'r alle S,pieiler ,lU". 1 vorwärts fahr·en oder 
zurück f.'hren.,) bei u.,'m .w'e. l tvers. c .. h,nu. ~tzun~g 1 ,punkt 
zorückfahren bei UJlwettschutl 1 Punl<t vorrücken 
w.~e .. nnl. we. i S,p<i e ... l er au f. das se, I. b. e Fe. l d- de.c , r erste 
zut:,uck ,auf "alsers,ter am li,el-sfeger. . 
Bel=U1Iwel tve,fs,chllutzung= f.a'br,er zuruck=:, bel= 
Utli:we'l ts,chutz= rüc,:k,e= einen:::: Punkt:: vor:! 
Weinn: ,'w'ei=' Sipiel,er= auf: das= setbe= feld::: 
sp"il.lg,ein;t' '.uR= ,der: e'rst,e= zurülck= (J,uf:feld= 
NUMe'r=. 
"ir ,geba (, l. ten 'J ius t,en 'Ii :ng: '''ar tin zum Pu I. t 
zurüc k= und .0 :we' 'i ter' ., 
Wurfet.- lw'eiSteinthe,n at lein oder .it einem 
Part'ner .11 teS,'pie!l.er auf 1 vo,rwirts fahren oder 
zurück.fahren ',ei lkIweiltve'rschinutzun,g 1 Punkt 
zu'rückf .• ,hlre;n bei Ultwet.tsc'hutl lP'Unit vorrücken 
we'nn zNeiSpieter auf das setbe ~feld- de', erste 
Z~!"Üi[1l au,~ ~ als o;erste'r am ?iell- sie9,er",. 
Wurfel-zwe1 Steln,c'he'n a,lleln oder Rnt elnem 
:P·a·rt'ner alle ie,ler auf 1 vorwirtsfah,re,n oder 
zur~.( k f. ah ren\ i ··,e ~ Umwe' l t verse hnut z. ung 1 P'Un~t: 
z,u:f"uckf.ah'ren be'U.we'ltschutz 1 Punlet vor rucken 
.. e"ln zwe". Spieler ·auf das s,etbe Feld- der erste 
zu,t"uc,k ·auf 1 als erster amlie'l- si,eger. 
E in= w·eiße's= feld: bedeutet:: ,du: sotlst: 
vorw,i,rtsfahr·e'n= oder=zu,rückfahren=! 
D,e" ist doch geste'rnzur·ückgekollllen. 
Aber vierte hatten an ihren lagerp,t.ätzen eine 
'Melnge ,Abfritte zurückgel.assen. 
D,a.uR sie doch einea'l w i erdei zurückkomMen. 
-stel:lf!',nSie .••• :Nai',rtin: pete'" pl.ötzl i,eh er,krankt 
ke,j nandeirer :Ersatz f orw,a'rtvorha1nden, nlä.c hs te',. 
Gegner besonders stark o'hn,e dich. als Torwart 
ver li e'f'e'ß ,.,i 'f not h .ei nml l pe'rs,ön!l i ehen Wunsc h 
zu!r1ütik.stE"llen sobald Peter gesund ist einsatz als 
'''i t.telstü,,.mer zuges ichert 
Sie spiet,en fast' tigl ich zusammeni. 
D,o"ch da stürzte sein Be'rg z.usammen. 
'B"sonders, w1enn sonntags ~leGtocj).en zum 
'K 1 rchga'n,g rufen, kOlll!'envlele leute von al. ten 
St',raße'n und PLAtzen 1.6otteshaus zusamMen. 
Sorgfältig le'gt sie die Tischdecke ZUS·8'mmen .. 
,Aber auf ein.a:l. $,inkt der stoR zusammen. 
TierfreuJ'nd,e und Tierkenner hatten zusammen mit 
Baum~iste,.nu:ndGär,tnern. groR,e f reig'eheg,e . 
geSChaf~e.,n u~d ttnoschaf. ten he,=vorg~zaub,ert# .~ ln 
,d·enet" Slth dl'! T1,.re unter tr·elem fhmmel frel: 
bewe'gen konnte" .. 
Stelle lext und Bildzeichen für Neukirchen 
ZU$,ammen! 
Wenn du Sitze imPr'äsens bi l.dest" bleiben ein 9,e 
Verben zusammen, andere teilen sich. 
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ltlei ~ Sa,tz9,1 i~der gehören ~zu5a~mien '.' 
S,lgrld sthrelbt dle(ouslne fur das Geschenk Sle 
dan~t einen "ief nach e,lto sie fragt der Tante 
an lhre (ouilne stelle dle Domlnoste1ne so 
lUSaltlten. daß sich drei verständliche Sätze 
ergeben! 
Sie sind fast immer zusammen .. 
Benenne.die Satzglieder darunter: Sandra, Ulf und 
'Beate slrvd fast lmmer lUSCl,mRt,en. 
Stelle diese litt den.Konjun,ktionen und bzw. oder 
zusammen und s·c,hrelbe e'inen Samlftelnamen darunter: 
und Vater und Mutter f l'·ern oder 'Morgen oder 
AbendT a'Qiesze i t en 
Bei". UMste lt.en bleiben hier Adjektiv und Nomen 
immer zusammen .. 
Heiße Nirlch :mitHonig .... mag .... beim Umstel len 
bleibe" blerAdje,ktiv,..Noreen und Wrortgruppe stets 
zusammen. 
Hühnerbrühe mit Ke·tthup - Brause in Gele·e -
Wiür'$ t (: henohme Gest: hmac k - l:p f·e l mit 
Kartoffelsalat - Reis i. Schlafrock - Sahneeis 
mit Ei-- Aal. i.i t .Zucker und Zimt (u,rrywu,rst mit 
Fr'lü,chte;n - fischfilet mit Apfelllu's 
rK,.rtoffelpufferohne Gräten stelle Nomen und 
Att'ribute passe'nd zu'sallmen: ,Hühnerbrühe mi t Ei .... 
.... Ge'genstinde beschreiben und erraten 
Kaum aber hatte e,r getrunken., schrumpfte er 
zusa .. en; bis er nur noch 3 cm gro,O war'", 
Stellezusa'_e"", welche das sind: bauen wir heute 
an uns·ere·r Bude? 
.füge die andere:n Sätze ebensozusamm~en.! 
Ergl,nz,e flfe 'Wörter ayf dem .. linken unteren 
Raf)dstrelfen

ü
zu Ahntlch kllngenden Paaren:. 

splelen - spu,len,bi lde lusammeosetzunig·enmlt 
Feuer und feier: feuer - Feuerwehr .. Feler
feierabend .. stette Wörter der Wortfaifft·i 'l ie lesen 
und lösen zusaftlfte'n: lesen - vorlesen . ." löse'n -
ablösen,. unterscheide deutlich die laute: kurzes 
und langes i und G, kurzes und lan·ges e und ö, 
langese undä, ,ei und eu K.astenrätsel 
Setze zusammen:H·aifisch "auer Krone Buche Kind 
Klfer Kolben BrOcke 
Gleiche Konsonanten trffen ZUS·8.·tnm,en 
'De·m= Peter= läuft= das:.: Was,ser= im=Mund= 
zusammen:. 
Dem P·eter t.iuft= das Wasser im Mundzusammen=. 
Oe. Peter läuft das Wasser im Mund zusammen. 
Klebe die Wö'rterwieder zusammen! 
Sperre dieWörtcnen mit dem 8leistift zusammen, 
die zu einem Bild passen! 
Sperre alle Na,menwörter mit rotem Stift zusammen ... 
die Tunwörter mit b:lauen. Stift und die 'Wiewö'rter 
mi t grOn,em St i ft~ . .. " .. 
Sperre alle Tunwörter .t dleerzah'len, daR Je'mand 
schnell. ge'n t,. tRi trater 'F ·arbe zusammen! 
W·enn viete k inder zusammen hel fen .. w; rd es ein 
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zusammen - zusamm,enges,etzte: ; 
I \ 

.prät 'htige,r Os terbaulD., 
SiPer,re öie Wörter, die zu einem Satz gehören, mi t 
dem B rl e is t if t zus amm:,n! 
$ipe·rre' die W,orter.,. die zu einem Satzge·hören, mit 
e'inemBleist i ftstr ich zusammen ! 
Sie stolßenzusa,mmen. 
Sie stoßen ,zusammen .. 
Die beiaen Radfahrer stoßen= zusa'mmen=. 
I) i e be' iden R,ad fahr·e,. p'r all en: zus,ammen;;; '" 
Setze die Buchstaben iin den blauenfetdern in der 
'R,eihenfotge derlahlen zu. einem Wort zusamm·en! 
Setze die S'i tben zusammen! ' 
Peter und Ute helfen zusammen. 
Setze dl,. Buchstaben oder Si lbenzusa:mmen und 
notier'e dan'n die :Bezeichnung derG,egenstände 
unte,r dementspre,cbenden Samme,Lnaimen! 
:F ·asse be ideE ndene i ",es P fe" f ,enre"; n i ae rs ,. biege 
51 e 'nac hoben u,nddrehe si eZtJsammen ! 
i"einenwi rllehre"rePersonen; Tiere oder 
Geg,enstinde ZUSa,Men., 'so benÜltzen wir das 
Wörtchen,s ie. 
Kt,ebe .ietzt den letter mit Tesafi lm so zusa'mmen, 
wie du es fGr richtig hältst! 
:Die fußspuren von Herrn Hut treffen nicht mit den 
fU'R.spuren. des Jungen zusammen. 
Das Mädchen bindet= die Blumen zusamm·en= .. 
;Beschr i f ten ordnen pressen aufkleben 
zu'sa •• en~!nden pftYck.en heimtra'gen . 
l'Usammenb 1 ndenzub 1 nden ab$ (. hne 1, den zus c hne 1 den 
ve·r'bl nden zer sehne i den aus sc hne 1 den 
Schreibe sie da,runter: der Hut me,ines ..... meines 
Vaters" ... "er Hut von ..... e"rprobe, wie man 
folgende Sitze in jeder Reihe zu einem Satz 
zusammen.fassen 'kann: die Kette ist aus Gold. 
findest. du noch ,eine a,ndere lusamm,enfassung? 
Str,eitbe bei al ~en Zusammenfassungen die 
Attribute weg! 
Sitze zusammenfügen . ..~ .. ... . . 
Im unte,renKasten werden belde Satze ml t welt 
zu'saimmenge fügt. 
findest. '.,au he'raus,. ~as zusaMmengehört? 
Suche WÖ,rter .. die mit Blatt.t Kette oder ,Brett 
zusammengesetzt sind: Ahornblatt .t'Notenbtatt. 
~I)ie K'inder der Klasse haben die Widmung auf 
'v~ r s,e h i edene Ar t en zusatnmengese t l t. • 
$l,e werden durch zusammengesetlteNomen 
bezei ehnet .. 
Bilde mit den Wörtern vom linken oberen 
iRandstr'ei fenzusammengesetzte . Nome'n : StadtkreiSi .. 
St,adtbahn. Altstadt, 'Kreisstadt 
1.usammenges,etzte ... N,I.lftenwö.rter s. c. hr. eiben. w. i rgroB. 
lus .. ·ammenge.setz .... 'te Nit:menwört, er.· benennen Menschen ... 
Tiere. Pflanzen und Gegenstande.. . 
lusamm,engesetzteNamenwörte'r schre1benWlr ,groll. 
1 us ammeng' se t l ~ eE i gense ha f t s wör t ere r l ähl !en 
genauer ube'r (jleElgenschaften '\ton Menschen" 
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zusamm"n,g"setzt1t! - ,lusamm,enseltzf: 

Tter,", Pflanz,n und Gegenstlnde". 
lusfmmenges,tz't, f (,gensttta'ftswörCI"r "hr,eiben W1 r 
kleIn. 
lusa.m,no,s.tzte Nam"nWlorter benenniengenau. 
v. e.r" g., lA. "'C, "t,' d.·, '.~',.ß .ma." ,zus.,amimengesettte Namenwörter groiflschre f b,t ! 
liJsI.-,.mmen. g" .. ~.se. t.zt".·.'Na.'~ ..• e. nw. or,~t. '. r.:. k.'O.':n"n" ... " .. ' a.,_".,U,"S v.,rschi.denen Wortarten ,geb1l;,,[ w"rden. 
'W!nndu nicf]tweff4t, ,ob :fn ,ZU$a,mme"g'.,sie~z,t,en 
Worte,'n tw,el gteq,chf,Kon5,q'nant~n g,~s'hlrL,b,n 
w,rden: zerlege das Wort 1" ~e1ne Sausteln •• 
!D1 ezuSlmm'i."9,es't~ten Namenwö,.'~tr ben"innen 
Me'ns,ch,n,l' ,r, 'P'f La,,:en u,nlq Oin,~e9IenarUer ~ " 
,Bene,nntt nun rUwesKl'ldiung Im1 tzuS,lmm,n,ge,setz'cen 
'Namenwor t f rnynd zu's,mm.~'geset zten 
Eigenschaftswörtern genau~ 
:8en,ennt nun Uwes iKle1dung !mft .l,usammen'ie'$,etzten 
Namenworte,fin:ynd lusam:meit\gesetzlten 
Efgen~chaftlwort.rn aenau~ 
Ults Zeichengeschfcht. hat keinen Sinn und 
1 YS amm.nh Ing .; 
Schneide au~h Ulfs Sitz. au, dem Aus,chneidebogen 
und klebe ste so auf, diR sfe eine sinnvolle und 
zusammenhingende Geschichte ergeben! 
Numeri,r, dfe Sitze in der r;C'flltfg.n Rtihenf,olge, 
damit si, eine ,innvolte un,d llusammenhänglende 
Geschichte ergeben. 
Kannst du die -'Stoffstücke zus.\mmenk:leben? 
Herbst= Äpfel: r.ff=_ •• ftt,= rotbackig: Wisser= 
Mund: lusa,mmenl.·ufe,n= ,,,o:rs~,ht fiS:: k'r f.'ichen= 
$Ch~üpfen=.Mlsch.nz,lun::kl.ttlrn~ krlk~ln= 
stelg.'n= A,pf,lblum= (Ast;. schw.(h~ . ,dünn: 
abbrtchtn: stürzen: purzeln: filltn= Wies,= Gras: 
Ras.ne Arm=ge_roch,n= Ho.e= I.rrfssen= 
S.'t,' .•. I:.···.'g ... · ... I •. ".= .k.r;,e, .. ,.c.,.·.·,h ... en.,=.·~ .. ,,'.il ...•.. , .. ll.l .• ,.n=., p.v. r,:,z.:e.t, .. f.·.~::.' k,,·· .. t., .. t. tle, ... r,n~ ;, st>urztn= zUislmm,nl..'uf,n= 'schl,uDfen= ikrl.eln:;: I ' 
Ftndest du die drei Wörter, die j,weils I 

l,usamm"npa,s"n? I ' 

~I~ge die Wartet, die zusammenpassen, mit einem 
Sell. 
Zeichne Pfeile von den Bildern ,uden dazu 
passenden Tunwörtern= r,dfahr.n= frtihindtg= 
fahr.n=~tfmf.hr.nafr.ihlndfg= rennen= 
trt ihind 1 g=slus,.n zus"mmen, t,oRen: 
l u." sa. m,.men,p.,. r .•.•. l ... len:: I t,',. ölrzen=. IU.flJ:U. ," a l, l. en:,"', b.) r ingen= fallen: bluten= fahrenD transpartferen= 
Fahrrad Sei tein'traße Fahrrad zu,.'mmenprll.llen Otat 
k. 
,E 1nfac;he W,(irttr lissen s1,eh IU'S~,t8men'.tze!n,. 
Sc h re ~ bt ,all t .l u,samm,ense \lung~ 4: . :IU f •. it1 'f ca 19U}I; t 
den Wört,rn vom Randstre,f@" llnks oben bllden 
kannst: Bahnhof, Bergbahn. ~er,schloA, 
S ~ h l ,oAbe r '9 I be i'l' Zu.''. 5 am.,t" .. ·' e t te, .. ·. ".' , e \ b s t '." n. id ~ 9, ,e._ 'r 
wOr ter bl e, ibt eil e Sell'HIII' b1u'n'9 ,eier e, nle t 'te, [e 
unverindert. 
Wenn du die Silben ausstreichst und 
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lius.:mmens1etizt . ., zu,;samm,.ens'toRein 

ZUSI.mens.ttt, weißt duc w., Ulf alles gemalt nat 
W,nn du die Buchst,ben ,n4'" blauen Kistchen 
r f cht i 9 zuslmmen'setzt, et''fahrs't du, wi e du Gi e 
Aufgabe gelost hast. , . 
w ... " ..... nn. d.'u . .(j. i. ,e ... · '.S.! .. ,~ il b .. ·• en •. Z.' U5 am. m .. ern Si' e t. z. t ('. e ... . ir t. a h.! Ir '5 tth;, we l c ht l e, t,w,olrt, r J ,'Iwe f l '$ zym S 1 cl J"as sen. 
Wenn du die Suchstab,n der Purzelwortehen 
ausst'reichs't undrfchtfg ZYS,imm,n's,tZit" er'tätu~'st 
d,:u m"hr,'r, Aus,o·r,ütk, h:H~ ut fund di" be fdien 
Ung,heuer" 
Er gin z. d i. Wö,rt" rlUJfdi,m t f Aken iUr- t "ren 
~a,nd5trei f~n,,~u ihrtl i,ch :~t !otendenpaa""en: ... 
~p;tte,n .. ".pfil,n,. ,bi tele lus,'m.me1n.etz..... "n im, t 
F,'uer ulndf.,.,r: f,eu~r-'eu'rw!:eh!r,~ :F, ,er .. 
Feieraben'd,st.ll,WÖrt"f d'lf Wort'f,amll 'te les,en 
und. Lösen z,usamm'in.: tel"n - vo,rL,s,en, lÖ$,e~ -
abtösen i u"n\ter's,h,'ide deutlfch df,. iLao'te:: kiUt"'ZfHJ 
und tang,el f ,Q,ku'frcs und Il"R I' und (Ö, 
~"f'\wes.' ,und .. ,,:~und!u'k.~t.nrl s,el 
Bi loe. ZUllmm,ns'tlu,ng4tnll. IHI .. mellld,~ 
er. dbeer ... m. arm. el .. ·ld,tSeho,kolld. e ..... '10." llm. '.' te. hSChOk .•. ·.O.' l,.,I,e 
Schref,be alle Zusa.ensetluftg.n ,aiuf,. ,cffe .. dum'ft 
de. n ..... wört~r". Ivom IR.'. n., d.,s,t. rel t.n ... l.:.fn'k~ .o .... ~,en bf l,den 
k.nnst: Bahnhof, ,e'gb,hn, Ser,schloA'H 
SchloRber9t b.i. ZUI.'Mmensett.,ns,lbst,lndfger 
wörte,r bl"btdie Sc;hre;biung d"rE;nletlt,e;(e 
unverändert. I' 

Schreibe dies'l,us •• m"ns,.tlullgen. ~Ifr.u, und 
u,nterstre1ch. dl, Gru:ndw,C),rte,r': frtnkb.'htr .... , 
suche z'u allenü'brig.n Gru;ndwßrt,fln "'ifwa,ndte 
formen mit I oder a~. 
Wenn du .'Se IU$"M,:nst.tlst# MuRt du kOmm.s und 
Konjunktionen tOr dtl.Schrltltrtch •• fnf~ en!sfe 
fs·t Sandr., Ul fund :8,\e,.t, zu ihritn f,reund' 1St 
zu "i eh,et und.'!lIChr.fbe Iniu'n den T'Kt mit den 
w .... ior t. 9. rup. i

P ... · .. e.". '\f.tJ .. m.... 'R. In. di.·.·· t 'r. i cf .•... in ab.· .... und l. 'f (; hni
' u'm 

d1t,Gr open lew., ls. et.,. klstchl'tJ! 
Du fi ,.~t .I,le S.tzgl.l'ed:.r ·dafur auf dem 
Aussc bne i d,'b,og,tn , Ny·mm·, fwe :l c he l U5 liMenil tel fl ung 
de'r S.tzglleder habein di'l.eisten Senulfkli.m.e'rade,n 
,gtH •• ,h l t? 
Die einzelnen Bilder werde ich nte vergessen: den 
hern. federsttöm,.'nd •. _,n Re. ,8(\* di.,,'. 'velr.'·S!pllt •. ~ tt 
.Abflhr't, denZUllmIt·enstoßmi t ei'n,em iu'deren 
L.stwigenfn d,er Kurv,. ,dl'5 Um'll,den ider Möbeil auf 
off ,nt r S t ,r aße .. 
Brummen üb,erfahrenefnparken reinnen umfahre:" 
r.,men rasen schleudern sausen anfahren hupen 
f II flen luf:prlll.en brem'st'n lusommen'st,oßen 
iUJf fahren 
Ubtrfahrtn= I anf,lhre,n;;; rl'mm,.n:,. umfahrel,n=: IJ 

sc~l'udern:t I auf!prall,e;n= 11 l:YSimmenst,o'Ren=, 
.uf fahren;: 
leichne Pteile von den 8ildern zu den dazu 
passenden Tunwörtern= radfahren R freihändig: 
'.hrenR heimfahren: freihändig: renntn: 
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ZU'$I( hauen 

zuschlagen 

lusthnelden 

QUEllE 

SS 4651 

lD 8116 

S5 2314 

tD4? '7 
UB 97 l"lG, 

U9 996 

23 4'lD.010 

286lD .. 007 

12 1lD. 3 

134LO,,005 
o llD .. 005 

o D.'O'10 

U8 9913 W 0 6E5.012 

U8 9924 W 0 7E5.008 

33 41 2 5LD.OOS 
.3'3 9 2 5LD .00:4 

u( 5 51w A 6lS.005 

UB ., W e 2es",.o07 

UB 3010 W f: 3ES .00', 

UD 19 3 w ( 7lD .008 

uB 1'9 7 w C 7ES .008 

zus,,(m,men'$ tiaRen ,- zvs hne iden, ; 

frei hindi g= sausen lvslimm'ens't'oß,en= 
lU .. 'SIl. m,me ... ·np .. ' ~Ilt. ,n:.:,. t.,·ürZfJn,t:, '. UfO. ra.lj,en~.: ... ~rfnge!n;; 
f~llenE blut.": fahren: Iranlport1.r.n~ 
Sl(,htr ,k.'nnst du, schon ,JI,tAS d,en Ubers<:hrift,enmft 
ihren Zusätze'" entnehmen, wOr':umes in den 
Zei~ungsa~tik'ln geht. . . 
Dac h so ,e '1 n Wohnunglwe'c hSl.d br t n,g't vi e t 
zusätz'fch, Arbeit. 
U'n t, rs t ,r" i ,t h,t d i t tu" i t ,z tf "len Wör t er aus dem 
,rechten Slo,e., dOPpiett :.,us ~ie:1I S,chwarzw,atd, 8 in 
der...... d i eseW,ö,r 'ter heilRen :Pr ipos it ionen. 
Dann wollen die Kfnder zuschauen. 
lP,ete" auf )p!rungbr,et't ifrwa,chisene zuschau,.n Kinde,r 
zus,'hen 
Pe t. r =: stolz:: steh,n:: fI1utl,g~au f==S:pr IiJngibire [: t ::; 
Leu'te:: vi Cf te= zu'&,ehen; ZUI,e tl"u,en; bto!b,ac'tJ'ten= 
w "p:pen::: undArm';iusb'r~~ ten~ 'tief,=: e 'f n~lt'menJt: 
B ... ,.,.tde'h.'-O. se ..•... ,·~ .. · . 'sc .. h.,'iW.'f •.. m.~.en= .•. ~.m .... Se. ',' •. k .. ',.'nra,nd.;: 51'''.' fn.''i,oen~ 
W,Of'ter- 'lU t tao",. S,elbst t.,ut: Pe't,er=,st,ene1n:;;;, 
auf =, 'mut i g; ,Ltutt=, ."1 ele,;, zu.s,ehi'v:~, . 

chauen=, beobachten,:::, a1usDr" r'ln=, t1e , 
e ",tmen=:., I,ed.hose= 
Peter=, stehen=, .uf=, mutfl~* Leute=, vi,le=, 
zusehen,:, Zusct,luen=, :beob.th,ten=, aus'b,relten=, 
tief=, einlt.t,ne , Ba,dehose=:, stotz=, 
s ... p,~u,nlb,r. '. tt=.-,. W!P,p'.",n= '. un. ,cl.: I Arme=, 'schwimm,en= ,I am-, Beckenrand-, sprlnG.n~ 
'Gebannt bl fcken die vielen Zuschauer ins Wasser'. 
B,.g,ei s,tert k latscht,n dieZus( h'luer." 
R. ,.,Ofa.h,re.·',r.' ,F.ußg. I,',nger, Verkehrssünder t Verletzter, 
Zuschautr, H.lf.r 
Treiben: schütteln= brem's.n= Ibb,rechfu'·: 
.ufwlrbeln=tragen= luschlagen=drehen= trocknen: 
Treiben: ,lb'D,rec',n,,·en= .tr,ot'knen= d,r!hen= zuschLagen: 
br .. , e. ms. "~. n= t. r ag.~· :e .. n= au f W l rb,•.. Il n .... 1 

:; SC h .. "U.~t 't et". :: Stecknldeln ~hrer Schere Klebstoff bohr," 
stecken ."kleben zuschnefden klebrig gewunden 
spitz $,chl·rf 
Stecknadeln: stecken= spitz: Bohrer: bohren
gewunden: SCher,= zuschneiden: scharf= Klebstoff: 
anklebtn= klebr1g= 
lus~hnetden= sttcken= ankleben= bohren= 
K.ipp,en luschn@iden iufhl1nge'n \le'rkn,otenfestbfnd~n 
annageln 
KiPp.en=. zUSC ... h .. ·.nefd.:.n .. = annageln= festbinden= verknoten- auf hingen: 
FaLten zuschneiden .nzweck.n ann.geln festbinden 
anna,· .. tln .a'nkn,qt"n ... annag,t,ln .~Yfhäng.n .. ,.ufst~t len 
Aus . i lz= Kopf= Ohren!: Scih1wanz= liuschneiden= 
'Halre~ ~chWlnlQui.stt= aus P~llst~tke!:'Stüc(k \P.ll:~ 
zuschne1den= Ohr.n: Schwanz: ankleben: 
Aus F; (l= 'Kopf;: Ohr,e'n~ Schiw·.,nz= .. lusc'hne iden: 
Haare= Schwlnlquaste= aus PelzstOcke= StOck Pelz: 
zuschnefden= Ohrtn~ Schwanz: ankleben: 
lusAimmenbinden lubin,d,n .abschne;,den ZUSttu'l·tiden 
verbinden zerschneiden au,schneiden 
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,llut,alt 
lute i er' 

zutriftt 

zuvle 
zuwies 

zuzubeißen 

zw 
z.wängte 

zwanzig 

zwar 
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zwei 

QUELLE 

lD Z 5 1 3LD.006 
UR 91 416 0 lLD.007 

o 5LP.009 

UB 991:S w 0 6E S ,..011 

5310 27 llD.004 
7716 W 39 3lD.018 

5S 7727 W 59 3lD.022 

U( 39 2 E 3lD.OOS 

tD113 '9 321lD .. OO4 
SP 6191 1 4lD.015 

55 1229 6 4tO.022 

S5 59 8 20 1lD.013 

ue 35 8 U D12lD.006 
SS 27 8 14 1LD.002 

lDl17 8 325LD .. OOS 
S5 3936 20 2lD.005 

lD13312 341lD.003 

SS 4324 22 1lD.005 

lD 5413 252lD.003 

ue 39 43w E 3LD.011 

lD 23 ,2 
lD 394 
tD 39 ,8 

14lD.003 
129lD.003 
1301.D.005, 

Hans uind lot te 'möc httn dann zusehen,. 
Peter auf Sprungbrett Erwachsene zuschauen Kinder 
zuseht,'n 
Pet,'r= s~o~z= !,tehen=mut i 9': auf:: Sprlungbretts: 
leute= vlele= zusehen= zuschauen: beobachten: 
wippen= und Arme= ausbreiten: tfef: efnatmen= 
B~dehose~SChwfmm.en,":: '.Ift. 'Be"Cken,ra, nd, =spr. in .• gen: 
",Iar. te" r, IU.t,'., lange, .... ,m S .. , el.bstlau,t: pe,. t,e,r::, s, teilen:::, auf: :m:ut 19= Leute: ,viele: ,lU'sehe,n=, 
zusc'auen=_ 6eobachtens , aus6reften=, tief=, 
ein.tm,":, Badehose: 
Peter=, stehen=, auf=, mutig=, Leute=, vi~le:, 
zys,h.n~ ~ zus c h.aue,n=" beoba,c h t ,en~ ,ausbre 1 ten= , 
t lefg ., e,natme'n=,eadehose= , stotz::" 
5,,:1> .. ,". ru,ngbr" ,t t:: ,w, i PP",".'. =t ,un" d, :;, Arme =, sch'w f.mme·n= " 
.m=, lec kenr and,; ,spr 1 n,gene 
Hol nur dielutaten# icl1 ,malch das dann scho!n. 
Anfahren - Fahrer - Vorfahrt - fahrlehrer -
be. l.,eh,!r. e. n teh, r, l ing"" .. """', gele.:h. ri. g-, ,t,~ ehre - Abteil 
lutei !len vo·rtei [haft ... Ve'rte'i t.ung 
Erprob,e, welche neuen 'Wörter du aus d'fes,en 
8a,ustf"lnen bilden kannst, und s,chreibe 5 ieaut: 
\l'orf.a''U~en,. befahren, ab ••• lehrer, ,Belehrung, ' ••• 
abteilen,. zuteilen, ••• 
Untef'$trefche,w.sfÜr dich zutrifft, oder 
schreibe es auf die frete Zeile! 
Da zertrittst du luviel Futter. 
Hierauf brachte er seinen SchQtzling wieder 
seH'lf~m Hftrrn, der ihm wieder seine al te Behausung 
zuwies. 
Ein Zahnarzt fordertetnen Patientenauf# Platz 
zu, ne,hm,,'.,n, den,,',. KOp.,f fe.st,. l,nzu~.',e,g,J",de,.n "und weit 
auf zum.then; de'n PhJ!nd aU5zus.puten, fest 
zyzubeine·n,eine Stunde ,nicht zu essen,miorgen 
'WI ed!er zuko,mmen. 
'Etsoll sog!ar s\:hon SChlaraffe" geben, dieni,cht 
elnm,.t Mehr lust haben, zUlubelRen. 
Wortf.!milie packe,n ei W RJW l'W 
Paul zwängte sich zu unsere'r' fr,eud·ein einen zu 
engen Mldchenpullf. 
Es ist schon ,über zwa'nzig G,radim Sch,atten. 
Be.ginne, so:Petr. steckt zwanzig Pfen.nig·e in das 
Telefon. 
Kithe ~atte zwar den Absender angegeben. aber die 
Anschr1ft auf der.karte vergessen. 
Dop:ip,el-K und Gorm1 sind l"war 'Menschen, ,aber 
Me'n 5 ehen aus e fn·eml ,e ; ehen tri t k f i l m. 
fOr diesen Zweck hat sie schoft einen schwarzen 
Hut mit. ein,er groRenRe.iherfeder. 
S,latkfstePlastikt~te ~lastfkfolfe Ficht,nzweige 
Kl,fe~n. z~ei~eTann.nzwe'ge Schnur Draht NAgel 
Re1Rnigel (lwecken) 
Peter ~at zwei brüder und eine Schwester .. 
Mut.ter hat zwei f ah'rkarten gek.auft .. 
Die kleine ~rsel war zwei Wochen lang bei ihrer 
GroAmutter in Köln. 
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LD 40 3 
lD 42 4 

LD 87 7 

L," . B, 1,'. 0, '2."8.' U tDl03 8 

lD114 2 

lD'124 2 

lDl17 2 

"I 61 2 
'U 651 U 
MI 65 1 U 
MI 653 
"11432 

"114'5 S 

MI155 7 

"11575 

"11635, 

"1183 6 

M118·3 7 

55 133 

131lD. 
134lD. 2 

293lD.008 

310lD.002 
310l 10.007 

3221:0 .. 003 

332l!D .. 0:011 

3,4 5LO • 005 

"14l if).003 
A16tD.001 
A 16il.D .. 004 
A16tO. 1 
( 2l0 ... ····07 

l 3lD.OOl 

( 8tO.006 

( 9lD.001 

C12lD.OOS 

C2'2lD.012 

C22lD.006 

1 2l0.018 

3 1 U 2 llD.024 

S5 722 u 4 2lD.027 

551339 
55 1340 
55 1630 
55 1815 

1838 
S5 19 7 
S5 1921 

72lD.'005 
7 2lD .. OOlt 
8 4lD.003 
9 3lD.,009 

9 4lD.OOl 
10 1tD .. 002 
102lD.006 

00., c hs C.; , hOn. f e,., h l. t, en_, . ZWe1.~ K. nlÖ'1) fe in d.,e r J a.~ C k,.e .. 
Au f.l. INe, i. ,'" W8,9. ~n t fegen a Li e'f eile für die große 
5ch' t fschauke l. 
Aus 'P.pier dreht er ein S,chwinzchen und zwei 
Oh,ren und klebt sie auf die E 1 chel auf '" 
Nur zwe i Hind" 
Er hatte' bei ihr immer nur zwei Hände ent'decken 
können. 
S,eit fast z,w,ef Stunden wandern die ,Kinde,r d'es 
vferten' 'Schul jahrs, d,urch den W.ld. 
Zwei iK inder beoba,chteten auf dem Heimweg den 
Unt.rgan der "Sonne. ,', . ,_, _ ' ' 
Mi lde, Rol f ,'ind zwei sehr unterschiedt fehe 
6eschwister_ 
Bri'gitte ~at ~wei,braul'}e @"rezet,n .. 
lwe 1 Sc h L 1 "'ge l und %'we 1 Made: hen 
l,wei Sie h l i n"ge t und zw',.i Miide 'hen 
lw,el IMidche,n sehtendern ge ,r ade vorbei .. 
,Mit .:Rucksack und8ergstoc'k aus,gerüstet brechen 
zwe! 'Bergst,ig,er auf ., 
lwe1Platzh'1 rsehe prallen amWatdrand 
aufeinander. 
Dafür bekommt sie vom Bauern zwei laib Brote und 
mehrere 'WÜ,rste .. 
Zwei feuerwehr t eute s te i gien au f die f ·eue rl ei t er 
hfna·uf und bespritzen den Brandherd. 
Der andere muß durch zweigesprei zte Bei np,aare 
hfndurchschlüpfen. 
Hier stehen Kisten .it niedlichen Fensterehen, 
Kästchen ,mit kleinen, Türen und zwei große 
Gitterkifige. 
Ein HaMster" MeerstbNeinchen~ weiß,eMäus,e, zwei 
Wellensittich,e, ein Eichhö,rnchen und ein Igel 
wohnen dari,n. I 

Da,! sagt Holger " als er m,it seiner Schw'ester 
In'9'rid das Bfld auf dem R .• 'ndstreiftn betrachtet: 
da kollft."nzweiraus und der Ju,nge lluft weg. 
Berichte nun, sehri ft l ich so, daß, sich Jochen ein 
Bild vonde'MVorgang machen kann: das Tot l stean 
unserer Klass·enfahrt wiar .... ein fuAballspiet 
zw·ei .. R'_·I)'O, rta'9_ .e. n. fernsehre. porter:. MOL ter vorm Tor! 
H Ordne die drei Fragen den drei 
Gespra~hspar.tn,rnzu .•. : sa .•. b~ne sag ... t zu. ihr~r 
freundln: ••• Sle fragt den Nachflarn ••• Sle 
erkundigt sich im Geschift ••• eine Anfrage - zwei 
Briefe 
Sie haben tar Handarbeiten zwei linke Hände .. 
Und von wegen zwei linke Hände! 
Die Letzten zwei leilen. 
Beil! Pokern verliert Jimmy sein ganze~ Geld an 
lwel fremde. 
Zwei von ihnen haben denselben Inhalt. 
Nur zwei Wörterverindern sich dabei. 
Ordne so jedem Satzkern mindestens zwei passende 
Sybiek,erginzungen von der Randleiste zu: die 
Slege,rln Jubelt .. 
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QUELLE 

SS 2123 11 2lD.011 

5S 2J20 12 llD.Ol0 

Z3Z1 :u12 2LD.OOl 
2422 124lD.OQ5 

2653 13 4lD.018 

S5 2713 

312'9 
5213 

s,s 3326 

332,8 

3J,11 

39,24 

412'7 

14 1lD'.006 

1,6 2lD.005 
16 5tD .. ,001 

17 2l0.002 

17 2lD.011 

17 2tD.006 

202l0.003 

21 2UD .. 007 

'5'55,2 1 Ur 26 3lD. 1 
S5 52 5 26 3lD.. 5 

5212 '2'6 3tD.005, 

5216 26 3lD.024 

SS 5220 26 3lD.015 

S5 5222 26 3lD.002 
SS 5327 G 27 2lD. 2 
SS 5414 27 SlO. 

SS 5437 

55 6J5 

SS 6S2'5 

,?7 I.lD.008 

321l0.007 

33 llD .. 014 

Du ",irst fest5t,e'tlen, daß in mehreren Sätzen die 
leitform aus zwei Verbteiten besteht: ,Kai: Dieter 
k,ommtheute. 
Zeichne die M9dellbilder VOM Randstreifenab und 
schrefbe jewei ,ls, zwei passendft Sätze darunter! 
Zwei Szgl i,edergehölren zusal'lme,n 
SChrei ,zu jedem Veirb Z'tte,j sätze auf: kurt weiß 
,E inlzet,lIei ten '\ton dem Unfat L. 
:"esser S·ou.', S,chwester Mutter li~fel Abend 
Briutig •• 'Braut Gab,el Bruder l,öffetVater ,Birnen 
W! n,ter :"orge'ft , SO'J'lna~,endSo",nt ag zwei ode't" mehr 
Kartchen passenzue1nander. 
In jedem Satz findest du zwei S,atzgl ieder mi t 
P'ripiOI 1t ionen. 
So kann m.,n aus zwei Sitz,e'n einenma,hen~ 
Me,rktihr # daR diese 'Sitze immer zwei ,gedeutunge,,n 
haben? 
Je,', lW_." i .,.'SS'" ,un,l.t._,erefnein geimeinsa.men Namen, den 
man Ober be'gr 1 f f nennt., 
Sch.reibe di,e IOberbegri!fe aus der Ube'rsc,hri ft auf 
un'd setze darunter l'wel da,zu passeinde Na,fft,en vom 
Aandstre'i len. 
Ordne die untenstehenden N .•• i(tn in zwei Gruppen 
und suche zu jeder Grup,pe einen passenden 
Oberbeg,ri ff: Geschiftsh·aus Krankenhaus Rennwagen 
Hochgarage L.agerhalleSp'o~twagen H:9chhaus 
Lastw, •. ,e,fl Tourenwagen Klelnwagen Lleferwagen 
Turnhalle 
für euch zwei ist es am be'sten.,ihr 'verschwindet, 
grotlt er. 
S iefo,rdert ihre 'leser auf, zutwei Bildern 
lusrie.sp,annende oder traurige 'Geschichten zu 
erfln n. 
Zwei .~itze: iHauetsatz. und Neb~nsatz 
Ihr lUllle'f 1St f'ur ZII,e1! nebenelnander stehend,e 
Betteln zu eng. 
Hier lassen sich immer zwei Sätze zu einem 
SatzgefQge verbinden. 
!Der zweite Satz wl lrd da,nn als Nebensatz an den 
~rst~n Satz a.'ngetOgt,: ,G .. ~.;ndyla u.,d R,>ena~e schl~aten 
1 ne 'I nem Et agenbe,t t,. we II 1 hr Z1 'mmer fur zwe 1 
,nebeneinand. 'er steheneIe B,et. ten zu en,g l'st ... 
Der Nebensatz kann hlnter, aber auch vor dem 
'Hau,ptsatz stehen: weil ihr limtRerfür zwei 
nebeneinander stehende Betten zu eng ist, 
schlafen Gundula und.Renate in einem Etagenbett .. 
Stelle zwei deiner Sitze ebenso um! 
Au, zwei Sitzen wird ein Satz 
Die Eltern meinen. ihnen mit zwei Mark genug 
gegeben zu haben. 
In deinen SAtzen besteht der Satzkern aus zw,ei 
Te'l l.en .. 
fOr Pater und Lene lagen noch zwei fische auf der 
Ptatte. 
Konsonanten werdln nur nach kurzem Vokal 
verdoppe l t: im Aus laut f Sc td f f; dann> und 
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SS 7631 

812'5 

8120 
5'5 861~ 

UD :5 6 

U9 :5 8 

UB 312 

UB 915 

UB 151 1 

UB 1 711 

UB 1 714 

UB 18 9 
UD 1821 
UB 191'9 

UB 20 '9 

UB 3217 

'6 

W 

,6 

58 SlD •. Q14 

41 3lD"OO'9 

42'2t!D. ,0,03 

43 4lD.O:01 

A 1lD.OO9 

A llD .. OO1 

A ll:P.OO8 

8 5lS.015 

( llD",011 

( lES .. OO3 

( 4ES.OO3 

C 4ES.OO3 
,( 5lS.05 
( '6lS. 2 
( 9E5.004 

C10ES.OrO,4 

f :7tD .. Ol'O 

uB 4111 G G 2LS.;)03 

UB 4919 

UD 5414 
UB 55 5 

H 7lD.007 

I 4ES*OOl 
I SlS.010 

zwischen zwei ,kurzen V,okale'n (A,ffe, f.allen> .. 
'$·s, zwfsch"en zwei ku'rzenVo,kale,n 
Or:dnenuin all. e WiÖf ter .i t k,vr zvok a l in zwe: i 
Gr,;e,n:: f f im A,us laut: Stof f *' Giri f f f fvor 
VOlke: tref f·en 
\I i e l e GriJ:fle aus de,m :l ands c hü l he hn de 1 ne6ab i da 5 
l,ernen und Stitlsitzen ist f.ür zwei Wochen v,orbei 
Wen'" d:u nicht 'Ne i At" ob i nzusamm,enges e t z t en 
~ö:rtern: zwei ~gteicheiK,ons,?nant.n ,gesChri,ben 
wer,,' den: z,_e, r. lege ,diS W!ort~", ,1 ni selneBausteln,e1> 
Da« aus zwei ,i,t.,inen l,öchernsprudel ten die 
,l,uft'blasen. 
Auf ,deli rechteno!beren Randstrei f,en werden zwei 
Mau ts,itze durch die KOrnjun,kt 10,1\ und miteinander 
ver ". 
le,h he:mein N'ame hat ein ie und zwei glei ehe 
,B,ut hs taben ,"ebene i ninder '" 
1[:11 h.iAe: mein Name hat auch z'wei gleiche 
Bue hs taben neben,e i n:ande',. '" 
''';e i nN.me ist: in me f ne,m Namen stehen zilie i 
gleiche Buchstab,en nebeneinander. 
"DOS 4' Bau.~ Hau's ... A:'Vto, Postauto, Bau, feuer, 
Heu, neun, "iuse ",Blume, Häu!uU"" 9, te ist i f t , 
Polizei, zwei, Kaiser, Haf", Mai, Brotlaib 
Eine Kastanie fOr den Körper vier Zündhölzer für 
die Beine zwei Stecknadeln tOr die Augen einen 
Zigarettenfilter tür den Rüssel filz tar die 
Ohren und den Schwanz. 
Wir= brauchen= zwei= Stecknadeln= fOr= die= 
Augen!: '" 
wir stecken: zwei: Stecknadeln: in: die= 
Kastanie= '" 
Wirr s,chnel'den,: zw,ei= Ohren= und: einen: Schwanz= 
zu=. 
Ich schneide zwei .ohren und den Schwanz zu. 
,l,eh zw·ei 'Stecknadeln in die K,astanie. 
~etzt= stecke= ich zwei Stecknadeln= als Augen: 
tn den K/lrper=. 
Danach= stecke: ich zwei Stecknadeln: als Augen= 
in den :KÖrp,er .. 
Manche Selbstlaute hört man so schnell, dan sie 
von zwei gleichen Mitlauten aufgehalten werden 
müssen! 
Vier Eier: zwei Pfund ~Mehl= ein halbes !Pfund 
lucker= ein Pfund 8utter: ein TQtchen 
Vlnillfnzucker= ein lOtchen Backpulver= 
Schreibe die kurzen Selbstlaute mit den zwei 
Mitlauten nach! 
1w,e,i: Stunden: srläter= kommt: der=Arzt:::·. 
Um 7 Uhr wacht Utemit groß,en 8auchschm,erzen auf 
zwei Stunden 'später kommt der Arzt er .i'Rt das 
f it?be r (.Jrnd un!e'rsucht den ~eib ernst sagt er: 
Bllnadarmentzundung nach elner halben Stunde 
brin~tein~rank.nwagen6das Mld~hen in das 
Krani,enhaus um 13 Uhr wlrd Ute 1n den 
Operationssaal gefahren eine Stunde danach liegt 
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UB 5,6 5 J, 6E S • 1 
0:857 5 Ji l'lD,~ 5 
UD i59 41 J 410. 3 
UR 59 91 J 4lD. :5 
U86011 GJ 5t'D.005 

UB 6012 J 5ES .. 003 
UR 60f3 J 5lD.OO,2 
UB ,6018 W J 5l'S.Of'J6 

UB It,020 ,J SES.007 

UB 62 4 J 6,l,D,.007 

UR 62'41 J 6t,D.,005 

UB 62 42 J 6tD .. 011 

U9 62141 J 7LI>. 0,01 
uB ,66 4 G J12lD .. OO'6 

018 0,611 J12ES.,006 

UB 6811 w ,J 16lD. 007 

UB ,0,9241 J18lD,~011 

Ul) 7681G 1.8l0.018 

UB 7812 

U891151 
U( 11151 

l12LD.003 

N9l:D.OOl 
8 3lD.018 

1227 8 5lD.006 

162536 Bl1tD.028 

S 1& in einem we t ,Ren Be t t • 
lw,,'i ,Stunden spiter, kel:m:., der Arzt .. 
Spiele die Geschichte mit zwei anderen h~lern! 
Kreuzt die zwei richtigen Antworten an 
Kre'u.',ze, d,fe, zwei r itht,. ige,nAnt,worten an 
Vier Taschen drei lasefi,en zwei Taschen eine 
Tasche 
Peter schleppt zwei: Taschen: .. 
Ni t zwe i :Namen, kann Man sie genau benennen! 
Pet,r eingekauft und schleppen Plastiktaschen 
lwel schwer Tr.getasche,n tra,gen 
Peter= 'hat: eingekauft::: und::::: trä,gt= schleppt: 
lw,ei;;: sch'iwere 'Plastiktaschen: T'ragetaschen~ .. 
,Du kannst nun über dieses 8'ild zwei Sitze 
schr,eiben,. die iW'örter hel fen di r wieder. 
Oenk,edaran : wenn 'f'sz'w,ei Sitze 'werden, brauchst 
du auch zwei 'Punkte und nach jedem Punkt ,geht es 
'g'('08 we i t er! 
Denke da,"an: wenn es zwei Sitze werden, brauchst 
du au,ch zwei Punkte und nach;edem Punkt geht es 
gr,o,R w .... i te,. ! 
Zwei Sätze stimmen. 
Eingekauft hat Peter und sChleppt zwei schwere 
Plast ilk taschen. 
P"et.", .• r::: .~at, =, ,. ei,t'].· ... gek.8. u,.,.f.t~,- _und: schleppt:: zwei:: 
schwere .... Plast 1 Ji.taschen-. 
Peter eingek.auft pl6tzl ich und fliegen schleppen 
zwei Schneeball tragen schwere in Herrn 
Semmelbrauns Pla·stik.taschen Schaufenster 
iWinterta,gTragetascben k~l t Ubel ~äte',re,rzür,nt 
B~,cker tunter H!us 'Geschäft zorn19 ver'stecke,n 
wutend heraussturmen und he'rau.ssturzen lache'" 
schadenfroh g,rinsen und fensterscheibe k.l irren 
0, h.,r. f. e .. '. g.'e.'"r: .und .,.r5. Chr,O(ke",~. r J, ,:,nge Scherben fallen 
unschuldIge', Junge auf Ge'hstelg 
G,estern nachmittagkaufte= ein kleine,r Junge ein 
und schleppte: zwei seh ... 're Pl.ast iktaschen nach 
:Hause. 
Da schen,kte der erst.aunte Ge'schäftsmann dem 
kleinen Buben als Entschuldigung zwei Brezen. 
Kas.perl Uli bummeln geben spazieren schlendern im 
P·ar!k8ankmft Schild s'je die beiden die 'Freunde 
die zwei sehen bemerken entdeck.en kannst du das 
lesen? 
Selbstlaute, denen zwei gleiche Mitlaute tolgen, 
sind kurz. 
Zwei Wörter stimmen. 
Die blauen leichen Jf dem Formular sagen dir, 
wie vie'le Sitze du schreiben muRt und ob du zwei 
Sätz,e du'rch uu,ndu verbinden kannst*, 
Du darf,tin einem Satz zwei kleidungsstQcke 
beschrelben. 
Um 3 Uhr um 15 Uhr am Nachmittag nach der 
Turnstunde !Jm 4 Uhr um 16, Uhr e'fne Stunde nac h 
Sc hut sc hl uR um 5 Uhr um 17 Uhr lwe i S tundenac h 
SchulschlJR eine Stunde später nach einer Stunde 
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OUE,llE 

U( 

U( 

2818 
2840 G 

45 416 

45 1 

45, 71 
4510 

46 4 

47 71G 

7 G 

6025 

61 15 
,6,213, 

64 62 

6612 
61151 W 
76 3 

76 5 

C15lD,,004 
('16lD,,011 

f 1 )CES.O,06 

flllD .. 003 

F:1X1D,,003 
f lXES,,013 

f3xES.009 

f4XLD.015 

f,8xeS.007 

H 3tD.OO6 
H 4LO.OO4 

H 5lD.O'01 

,H 8tD.013 

H1 ltD' .. '04 
H14lD.OO2 
k 4lD.OOZ 

K D .. 027 

um halb 7 Uhr am Abend um 18,,3'0 Uhr dreieinhatb 
Stunden n.ch Schulschluß eineinhalb Stunden 
später 
Wintertag entdecken Herbsttag se~en Garten 
erblicken Acker suchen ROben zwe1 Erwachsene 
G,urken 'P'eter und Ute Kürbi sse Peter lus ti 9 Junge 
traurig Ute langweilig Einfall haben Witz 
erzählen Idee haben 
Im Garten funketnzweig'e'spensti sehe L ichtel~ .. 
D'er Gespensterkop,f Aingst \to,r K.atzenaug,en bel de,r 
(Iür:biser'nte ei!ne Katze zwei An,gsthase'n Angst ein 
Geist im Garten ein Gespenst ln der Na,cht 
ersc'hreckteine unbeiml ;ctte Nachteinmi,ß~tlückte,. 
~tr,,·t fch, .,.atzer.-aU9,' ,~nAUg,!n. in,', ~er Nacht ,.IPc:ter und 
bte bastet.n ., t elnemlurbis (,atzen bel Na,cht 
,Mat1erfal: 'roter: Fitz:. schwarzer=Pet.z=, zw,ei= 
rot.:Pfeifenrein{"r=~ Fflzstifte=,., KL,:ebstoff=. 
Schreibe mit zwei Sitzen ,auf, was du altes 
beo,öt i '9S t ! 
Wähte dafü,r zwei de,rZeitwörter aus! 
An Material: benötige;! brauche: besorg,e'n: 
erbitte;:: bring"e=. ie", i:: roten: F f lz=1' schwarzen:: 
P.lz=# zwei=: Pfeifenreiniger=, f i ltsti fte= und= 
Kleb'stoff= mit. 
A,us delm~ fi lz= schneide: ich eine große: 
Scheibe=,lwei kteine= Scheiben:: und ein langes:: 
schmales= Rechteck: zu:. 
Auf: der Brücke wif.'""en über: di, Stämme spr;ingen 
a,n= ,derer'O,,".e e'n't.'.: an,'han,gel,n S1th an: zwel 
Sta,ngen hOichhan'gel,n auf: die Leit.er klettern 
H:a."re= S.,_,Ch~, anzgu~st,. e=, .,,"kle, be'n~ unte,rhatb der 
Haare: zw,,= löcber: bohr,en: stechen: 
Pfeffe'nreiniger=, du'rchschieben=und zu H,ö:r,nern; 
drehen: A,ugen:Nase: Mund: auf:F i tz= zeichnen: 
Nun kannst du '$(:"'on, '11ft zweiod,er drei Sä·tzen 
etwas über das Ges,chehen auf de'", Bi 'ld erzählen. 
Schreibe nun inzwe; Sitzen; was uns das ,Bild 
erzi'h'lt! 
Du 'k.nnst jetzt zu di,esem 8i ld zwei Sätze 
schr,elben. 
DiaA da!s löschpul'ver um Ute und Pete" herum 
sc hwebt ~k,6nne·n wir auf zwei Arte'ngenau 
ausdrücken. 
Fahren: es hat zwei Silben. 
Z"hlw,örter: zwei dr,ef drei vier fünf 
WQrfet· zwei Stetnchen allein oder mit einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
zurüCkfahren bei Umw,eltverschnutzung 1 Punkt 
zur,(j:ck fahren. bei Um:we'l tschutl 1 Punil(t v,orr,ü,tk.en 
wen~lw.i ,Spieler auf das se\be fe~d- der erste 
z~ruck auf 1 als.erste'f ~'m 4,el- sleger .. 
Wurfel- ZW.' Ste1nchen alle," oder m1t e1nem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
lurü,cikfa,~reril bei U"mweltv.~,rSChnutlUng 1 Pun'kt ' 
zurück fahren bei UmNel tschutz 1 Punkt vorr:(jcken 
wenn zwei Spieler auf das selbe Feld- der erste 
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QUEttE 

6 K4E S. OC):6 

7615 I 4ES.002 

18 3 L llD.004 
78 9 L lLD.004 
7,810 l ltD.004 
79 5 l 1lD.001 
8010 W l JlD .. 005 

786 
31 6 

lD1067 

24 6 

7321 W 

UB 311216 

UB 817 
U( 39 7 
U( 7824 
U( 78,25 
U( 7826 
lD 29 4 
lD 663 

1 1 u 
118 

17 3 

55 2920 

lllD .. 003 
16 1l,D,,035 

314L.D .. 0'08 

2 2lD ,.0:07 

37 2L'D.012 

E 4ES.008 

" lES.OiQ2 
E 3tO.,006 
l llD,.,005 
t1LDI.005 
l 1l0.00S 
112LD.' :5 
267LD.G 9 

1 ll!f). 4 
11lD. 5 
9 ll 'D .006 

15 2lD.007 

-SE J tf -2, 
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zurück auf 1 als erster Im Ifet- sieger. 
Du: brauchst= einen: WOrfet: und: zwei: 
Steinehen;: .. 
Wenn: zwei: Spieler: auf: das= selbe= FeLd= 
s,pringen::, mu,ß= der: erste:: zurück: auf::: fetd= 
Numml'r= .. 
Im Garten waren zwei Personen. 
Im Garten l ieten z'wei K inder herum .. 
Im Garten gingen zwei Erwachsene. 
lwei Antworten stilUßen. 
Entdecken erbil icke'R sehen bemerken .zwei ein paar 
einen b,lühende f:l federbüsche verblühte 
F tftde'rb"üs,che weiße und violette Tul,pen 
'''i t de", ,W,örtchenpaar können w'ir ausdrücken, daß 
es sith UM eine unbestimmte Anzahl zwischen zwei 
und fünf handelt" 
Es '$ fnd zweierleiF,ußspuren zu sehen. 
Der Gegensta".nd i,'st sec,' hseckig, e'f" ist g, rau,'" er 
ist SP'ltZ, er hat ein" "e'tal{ka'p/pe,~ ... der 
6egenstal')d ist IweiR,~ef"i~t a~s Ptastik,er ist 
rec htec k 1 g# er hat:, e 1 'ne 'E tnte llung, .... '" der 
~eg,nstand"istl~eifarbig, er ist weich, er"ist 
k tel,"' erl sr blegsam, .. IO" der Ge,' genstan, d 1 st 
gepunktet, er ',"st har, t,." e,' Ir ist aus, Vollgummi , er 
kann gut s,pringrn t _ .. 4O so beschreiben W1 r 
GegenstAnde be, e1nem Ratespiel. 
wi~ dOrfen deshalb in der BlOtezeit keine Zweige 
von diesen Sträuchern abrei,ßen. 
Di~I,$tekr'ü_,ten sfch, und abg,erissene Zw,eige 
und Blitte,r bedeckten den Boden. 
BAnke Stücke T ag,eGeSt h~nke f abr i k.en ,f Lü'geBerge 
B~, rgen s,e, h, rln,&te Väl,ter Zwerg.' lwelge fahrzeuge 
Röe' •• IWeg,eVertrige 
Wi'ndrad uind8'irnen Stau:b und Windmesser Drachen 
undS,chi f fehen luren und leibwäsche 'Wolken und 
Fenster Äste und Blatter 8ettwlsche und 
Papie~flie'ger 4:pfeL und l'weig,e .. 
10.'1. Wlrd vom Wlnrd abgebrochen: Aste: und: 
lw"elge=. 
Di el,wei ge einer ,Weide heiißen Weidenzweige:::. 
Wo holst· du dir die lw!ig,e? . 
Der Erwachsene brach dle Zwelge ab. 
Der Girtner brach die Zweige ab. 
Das Kind brach die Zweige ab. 
In ,den Zweigen, ingen froh, die Vögel. ~ 
Schon vo,r Wochen hit eln lot!kehlcnen,paa'r ZWl sehen 
den Zweigen eines FLiederstrauches ein Nestchen 

gt::~t6e GeSChichte - zweimal erzähLt 
Ingrid erzählt dieselbe Geschichte zwpimal~ aber 
j eaesm·a l anders .. 
Stelle die Sa~l,gl ieder ~les,es Satzes !weimal um 
und unterstrel,cl\e dann ln den neuen Satzen das 
Glied( das ,einen Platz nie wechselt. 
Schr,e1be den erst@,n Satz auf # stelle .zwei,tnal um 
und unterstreiche. 
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iOUEllE 

SS 3017 15 4lD.007 

5255 26 4lD.012 

SS 5527 28 2lD.014 

UC 5 11 A 6tO.005 
U[ 24 21 (1lD.OOl 

31 92 D 7LD.005 
67 9 G H13lD.046 

6724 W H14ES.016 

84 31 

tD140 8 

"16,1 31 

2223 
2421 

SS 5213 

S5 5439 

5S8631 

UB 4921 
UB 71 ·8, 
55 5520 U 
55 5527 

MI 49 2 
S S 1911 

l 6lD.006 

348lD.009 

A14l0 .• 006 

11 4tD.O'02 
12 4lD.026 

2:7 4lD.002 

43 5tD.Ol0 

H 7tD.002 
K 1lS.006 

28 2tD.003 
28 2lD10012 

A 8lD.005 
10 1lD .. 003 

SE I 'TE 251 '1 

zweimal - zweiten I 

Schrei'beden ersten Satz auf, stelle zweimal um 
und un,ters tr,. fehe '" 
Unterstreiche beim Abschreiben des Textes die 
Nebpnsitze ,t i nma l und ihre Ko'n j un,k ti one'n zw,e i ,tTUi l ! 
\Jlnterstreiche beim Abschr,eiben del,r Sätze die 
eintei ligen Satz,kerne einm,al, und die zwe; te/Cl 1gen 
Satzkerne zweimal! 
"anche Wörter muRt du zweimal zuordn,en! 
l'w,eima,lmuRt du. ga~\z. gutnachdenke'n,*.einen 
Buchstaben ausstreIchen und durch e1nen anderen 
ersetzen. 
E in Ei nschaft5wo"rt ,muRt du zwe'imal schreiben! 
WeiB,er Staub Peteral,s feu,rw,ehr"an,n einie böse 
Üb .. e.,r r .. a,s .... · c hut:"'. 'e; n,. ,t. eu.e. r S .. ·~pitR, e; n. e .t,u.,.'re .• ~ p. Ir. ob. ,e loobesuchln Staub aufgeilostAuto1mSchnee 
ein lustiger Stre.lch "'Amal und Ilicht 'Wl ieder eine 
Uberraschung für f·ami I{;'e N,onneir Pet,er und Ute 
Iwaschen 4as Aut,o bestrafte NeugierÖie' der 
verhi,n lSVOt le Tel.efonanruf ,Autowische zweimat 
ein üb .erSch,ert ein lustiger loobesuch 
Jeppichstange= Feuerlöscher: fensterleder: 
Blaut, ic.ht= Fußmatte: Al tpap'i,er= K,off,e,r1r·iaum= 
Ho,chh.us= Wassereftner= IDreieck: Auto,bO,fste= 
V. ie ... ", ... ee.lt::: N.~e. b.,elleu. th .... t. e= 0,, ,reirad= '.'.eppichiklopfer::: 
Zweimarkstück= .Staub,sauger= fünfmarkst'ück= 
Manche Gegenstin,de nützen nur zu zweit etwas, sie 
sind deshalb auch ein Paar. 
Am k'ommenden So,nntag wird an alten Kranzen die 
zw~ite iK.rz~., ang:eztindet." " . 
Brl igl tlre br1ngt deaKameraden d1,e zwel te ,Brez,eil 
und schenk t Sle ihm,. 
Die zweite Verbform nennt man Pa,r ti z 1p1O 
\f'on Unf.all O'be,r Un.fallE inz,elheit·en wissen von 
F'u.Rbattptatt über 'Fußbalilptatz klommen e,rprobe, ob 
sich deir Inhalt der Aussag,en 6ndert; wenn du die' 
erste oder die lWi,ite Präposition verwendest! 
Der zweite Satz wir·d dann als Nebensatz an den 
-rr. s t!" Sa t zan'ge fügt, : Gyn. ,dy l a U .. ·iit)dR, ena ~e sc h ~ afen 
lnelnelft Etagenbett; w'el il lhr Z1m.me if fUir l'wel 
nebeneinand,er stehende Betten zu en.g 1st .• 
Der ,w,ite Teil (zugeflogen, gefunden) heißt 
P,art 1.Zlp. 
Wenn beide Sitze die gleiche Subjeiktelrgänzung 
haben, ik ann die zweite f or t ta l it en " 
Der zweite Tag in~er.Woche heißt Dienstag:: .. 
Dort gehe ich in d1e zwette Klasse. 
Ein· oder zweiteilige Satzkerne 
Unterstreich. beim Abschr~iben der Sitze die 
eiftt,ei tigein S.tzkerne einmal und die lw,eit,e; l ige,n 
Satzkerne zweimal! 
Günte~ '. hat g,erad,!. seinen ,zweiten .Schuh ,angezogen. 
'Schre1be d,en twelten Satz noch ,elnm·alab und 
stelle 4ann die Sat,glie4~r um: nach 5 Minuten 
%'0.9 SUS~ ganz g~S,Chltkt l'~ren .••• g.a.nl"ge~thickt 
zog SUS1 ••• SUB' lOg ••• wahrend alle utirlgen 
Satl,gl iflder ihren P{altl i'lf~thsel,n k~Önnen. 'bl,eibt 
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1 O. 1 Zwerg 

'1 Zw,erge 

3 1 o. Zwe' ',gpude l 

Zwieback 

QUELLE 

5124 

3513 

UB 6110 

UR 72 71 

U(17 7 

48 91 
9320 

·828 

833 

55 8823 

UC9016 

SP 33 7 

16 1lD.001 

17 llD.OO'9 

J 6tD.005 

k 2l5.016 

812lD.006, 

f5Xl'D .. 004 
N, 5lD.003 

4 4LD.011 

4 4LD.012 

444lD.009 

M7tD.007 

2 5LD.007 

87161 " SES. Da' 
2015 u 10 5LD~024 

5S 1'924 U 10 3lD.OOl 
55 2016 10 5.lD .. OO3 

s'S 81 2 w 41 1LD.OO9 

SS 7321 W 37 2lD.011 

SS 4932 ?5 ,3LO .. 014 

SS 6317 W 32 2LD.Ol1 

zweiten - Zwfeback 

der Satzkern fmm,·eran der Z.. Stelle des 
Aussagesa,tze's" 
'Fülle nun _luch die Kästchen l'm lweit,en Modeltbild 
mit den richtigen Wörtern~ 
Ber!chtige seifte Listei achte dabei auch auf die 
ZWflten, dritten undVlerten Buchstaben der 
Wörter '" 
Jetzt kannst du zum zweit·en 8ildauch einen Satz 
s,e hre i ben ~ 
Wei l P'eter dem, kleinen Ull ke ine ,lo'ste,n ber,ei' ten 
wi II ~ legt erfn den Brief einenz:weiten, einmal 

falteten Brfefu.5~hlag. . " . 
trachte das Gelchaft auf dem zwelten 81ld 

g;eo.,au # dann !w. e .. 'i8.".; t .. , du. "" sei nen., ~ genauen Namen .. 
Mac be das be Im z'w,e j ten ,ebenso! 
S,threibeimzweiten Satz ,wie'$:oes zu de;m Ungil"ück. 
kommen konnte! . 
Erstens sechs Eimer Kartoffeln schilen und 
kle'lns,chnfp,petn f,ur da's Abendbrot; I"weitens drei 
klafter Nolz zersagen, spalten und .ufstapeln; 
dritten,s denfu:Rbotten in der Kü,che schrrubben; und 
viertens im6cu·ten die teere'n Beete ums·tec;hen .. 
kas,per: i(hsoll erstens sechs Eim,er !Kart,oftetn 
zers.igen, spat t.en ,und aufstapeln, zweit·ens drei 
k laf·ter Molz umstechen, dri ttens den fuR·boden in 
der k,Ocbe sC,~i,len und klein5chn~ppeln fQt, das 
Abendbrot. \t1ertens ••• lauberer .. halt eln. 
In ,den be iden Sitzen steht der Satzkern an 
lw·ei teir Stelle'. 
Die Satz'iJuss,ag,e ste;ht im Erzlhlsatzan zw·e'i ter 
Stel,te" 
Aber da ert6'·nt auch schon ei'n zw',eites, ein 
anderes Signal, und im n~chsten Augenblick 
schießt der Detphin wiede'r ,empror und Sipringt mit 
ein,er e'leganten Be'wegung durch einen aufgehängten 
Ref fen. 
Zweites=Zeitu'ngsblatt= w'eiteres= tö.schblatt: ~ 
Zeichne das M9det tbi ld ab und ~~ sch,reibe darunter 
die vollständ1gen Sitze auf: i.C. h leihe der 
lehrerin mein fahrrad Robert Leiht= der: 
lehrerin: sein: fahrrad: zweiwertig oder 
dreiwertig? 
Zweiwertige Satzkerne 
Esgtbt einwertige, zweiwertige. dreiwertige 
Verben ich schicke dir ' 
Pferd l.eibktug F.-elfSc~.,lag Kal .. b. taub fremd Zwerg 
~und Betrieb wild llebBer·g krug 
Bloke Stöcke TageGeschenkeFabri~en FlOge Berge 
~urg .. ·.;e, ... n""S."C.' .hrä,'," ... ke V .. ·.'ö., ... ,.lker l'werge 1W.1 9.,'. f,(l'hrzeuge Röcl,.e 'WegeVertrige 
Eine Seifenbtase ft i'egt bis zum ;8al'kon des 
dritten Stockwerks frau Vorberg lARt ihren 
lwergpudtl # den 5 ie sehr ver:wöifint, nie at lein zu 
Haus. 
Olsardinen Sellerie Sultaninen :Clementinen 
PraLinen Mandarinen Bienenhonig Rosinen Zwiebeln 
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lwieback 
Zwiebel 

lwiebe 

zwischen 

1\ '\I 

ÖC 11 8 w B 6ES",010 

lD 5415 

tD 63 4 

lO 66 2 

LD 6810 

liD, 749 

lO 81 6 

LO 8!'6 ,6 

lDl08 6 

252l0.0,01 

26StO t' ,003 

2169lD.009 

277l,D.008 

,285lD.001 

292tD.005 

516lD.012 

S5 5 4 G J llD.004 

13·1,·2 7 2'LD.00' 

2312 12 llD.OOS 

'5 5 18 llD.009 

S5 3722 19 3lD.010 

S5 6729 U 34 3lD.002 
S5 68 6 34 4LD.009 

55 68 9 34 4lD .. Ol0 

S5 6810 34 4lD.OOl 

55 8510 43 llD.OOl 
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" I Zwieback - zWlschenl 

Apfelsinen Zwieback Radieschen 
SC,h,f,e,',le,n,,=., t,.',e,l,etonieren,={ 8ie,,=_ ,Sie"ne:, 
st~ieben=. Sjeb=, Spie,,=, bieg,"=, Brief:, 
~wlebe'=# Flte,e=t spat1er,n=, ~lese=,~frleren= 
,Olsardlnen Se[,lerle Sultanlnen ,ClementInen 
Pralinen Mandarinen Bienenhonig Rosinen Zwiebeln 
Apfelsinen Zwieback Radiesch,e'n 
lwischen :Putz,l.,p,pen entdeckt sie ein dunkles 
Seidenk :l,eid. 
Unter Striuc,her'n, lwisrcben 'u,rasbüscheln und in 
der Ga:rtenhetke fand sie so viele Eier, dan sie 
kau. i n dem körbche'nP:l at zh,a tten" 
Sc,hon \/o,r 'Wochen hat, ein lotkehlch,en:p-aar zwischen 
de:n Zwelg,e'" einesF l iederst:ra,uches ein Nestchen 
9,ebaut. 
'wieefn großer, Blumenstrauß steht der btühende 
Bi rnbaum z!wis,chen den grituen Häuser'm·auern~ 
Auf ,einm,al sah sie ein'spitzes Sthniuz,hBn 
zwi 'sehen, le'itun9spa~.pi'er und den Uberresten ei nes 
g" ,el?rat.enen Hä'h:nCh. e,nti .. ZU'!'i vo, rsc,. h~in ... · komm, "en.. • 
1:W1 sehen denVerkaufsstanden dringen S 1) eh dle 
Menschen. 
So können die Kinder zwische'n laub und Grashalrlnen 
l.eicht finden. 
Vor l.,.uter f re·ude Ober das ,gelu, ngene Wt-.. rk s.prang 
und tanzte e'r zwischen den farbtöpfen umher. 
K,e l tenhusen Ostseehei lbad, f ami t ienbad zwischen 
Wald und See # Wande'rwege, Na,turle~'r~pfad mit 
Wildschwein- und Oamwlldgehege, 1000jihrige 
Kroneiche 
S'chreibe das Streitges.'prich zwischen Ina und Udo 
ab und setze es to'rt .. 
Welchen Unterschi,ed st,ellst dUlw';sthe'n d,en 
E r.,g.l.nz'". ngieni 11. ,,1 1,· nk. e,·,·· n., . und .•. , ,re. 'C, h, it f!." ",'" " .8 l, ,0,, ,C k '. fest? 
Und deshatb :kollfltes jeden Tag zum Streit 
zwische'n ihnen und den Eltern der Kl'einen. 
Wi r wo~l tte'n aufräumen der Vater erzähl t den 
K !ndern, was zWl'schen S~art und~e'ttu~g de:r 
k, 1 nde r al 'l es ges ,c hehen 1 s t :a:l S 1 eh 11' eh umdr ,ehe .. 
sehe ich den Ballon mit den k inde'rn schon über 
uns sa:hw,eben ....... der Mann aus dem Hubschrauber 
erzihl t dem f l,ugplatzpersonal: dai'nn 'waren wi 'r 
nahe genug 'heran ••• ein löweg,eht spazferen 
Konsonanten werden nur nach kurzem Vokal 
verdopp.lt: im Auslaut (Schiff, dann) und 
zwischen zwei kurzen Vokalen tAffe, fallen). 
55 zwischen zwei kurzen Vokalen 
In allen diesen Wörtern steht das scharfe 5 
zwischen Vokalen. 
SChrefb".nun die folgende Regel vollständig in 
dein Heft: zwischen Vokalen steht fOr scharfes s 
immer nach Vokal. 
Zwischen Vokalen steht füir stharfess imftler A 
n,ac h v.o,ta l. 
~wische~ den Gliedern ,iner Ayfzlh~ung.s\eht 
1 mmer e 1 n K.omima oder e 1ne Kon) unk tl o'n (bl ndewor t ) 
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VOKA8E.l 

lwis'chenstufe 
zwrot f 

zz 
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1 .. 

QUEllE 

8117 

8129 

5S 88J5, 

UA46 4 

UA, 50 4 

UD irS241 

U8 9;91,81 

U9 9\922 
U( 8 12 

442t 1D .. 005 

445lD.003 

f 1lS.012 

f '11fS .. 012 

,. 7tO .. 009 

o 1tO .. ,Qr1l, 

3182 D6LD.005 
47 3 W F4XLD.010 

8481 

U( 94 72 

U(9614 

5S 55, 5 
l.O 55 4 

8313 

SS 7022 

U( 70 6 G 

MI189 4 
55 313 

55 13 8 
S5 16 1 

1611 
45 8 

l 7l0.0t5 

'N 7lD.O,05 

iN9l:D.004 

28 1lD.006 
253tD.008 

421LD.013 

35 5lD.004 

I 2L.D.027 

C25lD.005 
2 lll)'.011 

7 lLD.005: 
8 3lD .. 001 

8 3LD.004 
23 1LD ... 010 

zwischen - 1 .. 

Ich weiß ••• setze nun die AnfOhrungszeichen ein 
wie in d,M Glesprich zwischen Kart. undPeter auf 
deM linken oberen Randstreifen: soll ich _ •• 
ei')e ätter, ,Dame 'sagt die Dame .t,ra~t d!e Daf!l:e 
fle "'n.t d1e Da.e ruft antwortet dlfl Verk.auferln 
sChli,tdte Verkäuferin vor sagt die Verkäuferin 
Qies 1St ei~ Gespräch zwischen einer ilteren Dame 
und eine,r Verkäuferin .. 
Weinn die .... zwis·chen H.aup,tsatz und N·ebensatz 
stehti •• er ein 'KO,Mm'" ~ 
Wi r su:chen iM Haus und i. Nest, hinter dem Baum 
und ZiW' isc hen de,nf!) lumen. 
Wir 5,uchenl'm,Haus= und im Nest:::". hinter deim 
Baum: und lilfischen den Blumen: ~ 
Sch:reibre die iWti,rter von 6.1 t 'line·. 
T ",enn~ngss tri cl~zwi sc hen. deni$ i t,~en!. ". . ~ 
Sehre,,'be dle Worte'f von 6 noch elnmaL 1n d,ese 
leile,n; aber mit Trennungsstrichen zwischen den 
Silben! 
Schreibe zwiscben den W,örtern geistriche! 
Prüfe das an der U'nterhaltung zwis·chen Uli und 
Kasperl nach! 
Wir trennen alleW~örte,r zwische'nde,nSilben .. 
In im d..,r,ch an an auf auf hinter unter z'wischen 
du'rch um über über bei nach neben auRerhalb 
e~tlang v9r ..• 
Mlt demWortthen pa,,,,, können..,lr ausdrucker., daR 
es sich um eine unbestimmte Anzahl zwischen zwei 
und fünf ihandeLt~ 
,Die w6rt t i ehe Red@stehtzwis,chen 
Anfüh'runze i (' n,e,n. 
·D'urch da Ei,genSt'hafts:wo,rt. ,,,,ischen de,n 
Vergleichswörtern so wie~6nnen.wira~sdracken, 
d,'A Menscheln ,qder Geg;enstände dle glelche 
E1genschaft w1e andere haben. 
Du, wie hast du diese Zwischenstufe berechnet? 
Heute ist tür Gerda d,er Unterricht um z:wöl fUhr 
zu Ende. 
Er h,ob die Wolle !h,och., und wi r sahen, wie die 
HamsterMutter ihre ZWiöt f Jungen mi t dem Salat 
fütterte. 
wenige fremdwÖrt·er haben zz nach ku,rzem Vokal ( 
Skizze). 
Apr; l ,April. ~um Lachen und ~rgern so trin Pech 
erster Aprll 1" der Schule dle Schule 1St aus 
hereingelegt Schulfrei bitte wenden nicht 
aufgep.Rt hereingefallen 1: 0 für den Lehrer 
K.ann dlewoh ng 6,! 1. Aug. bez.oge,n 'werden? 
Ordne .. ·. Jedem B la d1e d ....•. ~zuge. börlge ioWort,ed:l?s 
Fernsehreporters zu: Bll.d 1: Müller vnrm Tor! 
Rolf ist Torwart nr. 1 der S,chül.erm·anns,chaft. 
1tKind~r~ die keine Schokolade mögen. sollten 
hler aufhören zu lesen. 
Zum Beispiel diese: 1. Stunde. 
Gestern morgen hingen diese Zettel in Oma 
Eusebias KOche: 1. aufstehen! 
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:QUELLE 

S5 4516 

4529 

S5 46 5 

55 53 2 

55 61 2 
UA 2. 2 

UA 2 3 

UA 2 4 

UA :) .,. 5 

UA 2 6 

UA 2 7 

UA '2 8 

UA 2 9 

UA 8 .. 
i 

UA 8 1 

UA 8 2 

UA ,8 2 

Ci 

G 

G 

G 

G 

G 

G 

G 

G 

G 

G 

G 

G 

23 lLD~012 

23 ZLD.014 

23 3LD.003 

,27 ltD.OO5 

31 ltD.OOl 
A ~fS.:OOl 

A 31:S.005 

A 3ES.OO9 

A 3ES .013 

A :seS.017 

A. 3ES.021 

A 3ES.025 

A 3ES.029 

8 2ES.OO1 

B 2ES.OO5 

B 2ES.OO9 

B 2ES.013 

Schreibe in Sätzen auf# was Oma Eusebia gestern 
alles erledigt hat: 1. 
Verändere dazu den Satz,kern in ein Nomen und 
stetlees Gin d!" Anfang: 1 .. ~iuberun,g des 
Dachbodens 2. Besuch ••• V,erWlrru'ng 
Sie liest: 1. SpazierganAmft dem Marktplatz zu 
lupo2. Zubereitung des ~inters 'Or die 
Vierfruchtmarmelade ,,3. ,Aufbau der Regale für dien 
Ket.ter im fallobst 4. fa,hrt zum ,Auto-"mft tUPIOS 
Bahnhof 5. Kauf einer Lupinchen in der Stadt mit 
dem: .. Regen.· ... s .. , ... h." irm 6 ...•. 8e .... r, e. r.,.,·hnu .. :n"., de ... ".s. iHa._,usha. lts.·.bu.'Ches 
in de~Aus'9aben d~s let~ten [Monats b,ringie Oma 
Euse~l.s Zettel w1sd,er 1n ,Ordnung:. SI,Pazl\e rrgang 
mi t lutlO" /11" schreibe Oma Euse'bias Ta,ges lauf auf: 
sie spazie"rt mi t lupo. '" /11 sie be'reitet." '" was ist 
da los? 
f igelb.·.,,,., ..• lucker , Quark.·.- , BÜrchsenmi leh, 1 pj,c'kch,en 
sq".II,en,.:p:u, lve .. r. V"nililregeschmack, Zucke,r, Milch, 
E 1 we' 1 ß , iBanarnen 
1 '" 
1 Hemd 5 Memden= 1 Hose 6 Hosen= 1 Auto 3 Autos: 
1 Rad 4 Rider: 1 Batl S Sälle: 18luse 2 Blusen: 
1 Puppe 4 P'tJ'pplen:1 Zu,g 2 lüge::: 
1 Hf!rmd 5 Hemden;:;: 1 HOrse 6 Hosen= 1 AutoJ Autos::: 
1 Rad " Rider$ 1 iBlllt 5 Blllte=l iBluse 2 Bt us~'n= 
1 Puppe 4 Puppen: 1 Zug 2 lOge:: 
1 Hemd 5 Hemden: 1 Nos* 6 Hosen: 1 Auto 3 Autos= 
1 Rad 4 Rä,der= 1 Ball S8ille= 1 Bluse 2 Blusen::: 
1 Plupipe 4 Puppen: 1 . Zug 2 Zü,ge= .. 
1 Hemd 5 Hemden: 1 Hose 6, Hosen~ 1 Auto 3 Autos= 
1 Ra.d .. · ..... ' R'~e. r. =.... 18. II . 58i ~ ~ e ... : 1 :9 tuSt ,2. Bl 'Usen= 
1 Puppe, 4. Pu~pen= 1 lug2lu,~e:;; 
1 Hemd 5 Hemd,n: 1 Hose 6 Hosen: 1 Auto 3 Autos: 
1 Rad 4 Rider: 1 Sall S Blll~~ 1 Bluie 2Bl~sen= 
1 Puppe 4 Puppen t 1lug 2Züge=. . _ 
1 HemdS He.,Gen;.; 1 Hose 6 Hosen: 1 Auto .3 Auto's::: 
'1 Rad 4 Ride:r= 18all 5 Bille: 1 Bluse 2 IB[usef ,:;; 

1 Puppre 4Puppen=.1 lug 2 .lüge: 
1 H'emd 5 'He'mden,;: 1 Hose 6 iHosen: 1 Aut,o '5 Autos: 
1 Rad 4 Rlder e 1 BallS 8llle= 1 Blus. 2 Blusen= 
1 Puppe 4. Puppen:; 1 Zug 2 Züg,e= 
1 Hemd 5 Hemden: 1 Hos. 6 Hosen: 1 Auto '3 Aut.os:: 
1 Rad' Alder. 1 Ball 5 Bllle= 1 Bluse 2 Bluse~= 
lPu'ppe 4 iPuppen~ 1 lug 2. lrüge= 
1 Baum, 3 Bäume::; 1. Z lun :5 .lAune:; , Kind, '3 
Kfndfr=~ 1~Dach , DAcher=; 1 Weg, 2 wege=; 1 
Garten J Garten=:: 
1 Baum, 3 Blume=: 1 Zaun 3 lAune::; 1 Kind. :5 
Ki.",'rder=" .• 1.",DICh .. 4 iDächer=; 1 Weg, 2 wege::; '1 
Garten , Glfrten=: 
1 Baum, 3 'Blume:::; 1 Zaun 3 läune::; 1 Kind, 3 
Kinder~· 1 Dach' Dlcher=; 1 Weg, 2 Wege:; 1 
'Garten ·~Garten= 
1 Baum, 3 Blume:; 1 Zaun 3 läune:; 1 kind. 3 
Kinderei 1 Dach 4 Dächer=: 1 Weg, 2 wege:: , 
Garten J Gärt@n::: 
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10 
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QUELLE 

UA 8 3 G 8 2ES.017 

8 3 G9 2E5.021 

UD 47 6 

UR 81 '9 

16 :5 G 
23 1 
59 3,1 

70 6 Ci 

76 31 

76 41 

76 5 

76 S1 

SS 40 8 

55 6111 
55 6217 

SS 8011 
U( 20 7 

ur 33 616 
U( 33 856 

325 

H 2tD,,009 

M 2E5,.005 

'B"l OlP .. 003 
( 5Lf)"OOlt 
H2,lD.013 

I 2lD .. 026 

k 4lD .. 012 

K 4tD .. 018 

, 4lD.023 

k 4lD.037 

20 3LD .. OO·6 

31 1l0.006 
31 4lD .. OO3 
40 6LD .. OO3 

·B17LOlOOO9 

D 9ES .. OOl 
D 9lD"OOl 

2 2LD .. 00'6 

1 Baum, 38äume=; 1 laun 3 lä,une=; 1 kind, 3 
Ki_nder=i 1 .. D8.Ch , Dächer:; 1 Weg, 2 Wege:::; 1 
Garten ~ Gärten: 
1 Bau"", '5 Bäume::; 1 Zaun 3 I äune=; 1 K1 nd, ~ 
k.'.~~der=~.' 1 ... ~DaC.h , DAcher=; 1 Weg, 2 Wege=; 1 
Garten> Garten:: 
Schreibe die Nonatsnamen zu den Monatsbfldern von 
Nummer 1. 
Benütze die IWört·ervon 1 und sc.hre fbe ,worum Ut·e 
die Mutt·er bittet! 
Auf Bild 1 auf Bild 4 auf Bild 5 auf Bild 6 
Uberlege, w,s B!ld 1 zeigt! ~ 
kannst du d1r elne GeSC'h1chte Bu'sden.ken, ln die 
das ,'Bi ld '\#q"N/ummer1 paRt? .. . 
A,prll, A,prlL zum ,lachen und Ar'ge'rn so ,eln Pech 
erster April in der Schule die Schule ist aus 
he .. re .. in, 9.e.l.'. eg,'t S;hu.l fre. f bi t .. te wen .. ~d!en. nicht 
aufg .• paAt __ . h. ere., ,,_" .. ,ge.f,a. l.,l.en_·. 1: 0 'ur. de._." le.hrer. WOrfel- zwei Stelnchen allein oder mit einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
zu~rückfahren bei umweltverschnutzun~ 1 Punkt 
zurückfahren bei Umweltschutz lPun lKt vorrücken 
wenn zwei Spieler auf das selbe feld· der erste 
zurück auf 1 als erster I,m Ziel- sieger .. 
WQrfel- zwei Stetnchen aLLein oder mlt einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
zurückfahren bei Umweltv,erschnutzung 1 Punlt 
zurückfahren bei Umweltschutz 1 Punkt \f.()rrÜcken 
w, •. ;n" .• ~,z_wei Spieler auf das_. se~be Fe\d~ __ de"r erste 
zuruck auf 1 als erster Im llet- "el,e'r. 
Würfel-zwei Stein·c:hen altein oder ml1t einem 
Partner alle Spieler auf 1 vorwirtsfahren oder 
zu,,_ ru,,:c k f ahren_. b_·"" e 1 umw,e." l t. w" e_ rs,,-c h.,nutzu .. " n9_,,·· 1" PU"'~.~ t._ zurück1ahren be1 Umweltschutz 1Punikt v,o·rrucken 
wen'.'_"zwe f " $pi e, te_. ,. . auf das se" __ ,,",, •. Itb_"·.",,;f e td_".:- __ " der ers t,e 
z~ruck auf 1 als.erster am ~leL- sleger •. 
Wurf·et-zwel St,e,nchen il;leln ·oder mtt .1nem 
Partner alle Spieler auf 1 vorw,lrtsfah,reenoder 
zu'rück fahren bei Umwel tversch'nut.lung 1 IPunikt 
zurückfah,ren bei Umweltschutz 1 Punkt vorrücken 
w"e"nn"zwe, .. i Spieler aUf",,· das se_lb_e_. feld •. d._er erste zurück auf 1 als erster am Ziel- sijger. 
Also, wenn du das machst: 10 loLlis und 2 
Briefmarken! 
Große Gewisser - Karotte~ Wurzel 10. 
Suche die 10 paa_r. '_hnlich. k.lin.,.gen~e.rwö~t.r und 
ordnesfe1" die labelle aus Aufgabe 5eln~ 
Schreibe die 10 Lösungswörter in defnHeft. 
Wenn du d; eh 'Uns i t he r f 'üh l st,. da·, fs t du 'Nu_me Ir 1 0 
zu Hil.fe nehmen. 
10 im: Herbst=: .. 
10 dieNac~t Qber beim FrOhstQck ._ NaChmittag 
zur Badele1t 1m Herbst um 15 Uhr ,'mHoth~H')mme:r i'm 
Deze'mber 
Reporter: und jetzt startet das 100 m Schwimmen 
Schaler gegen lehrer. 

SIE I TE 

I 

I 
1 

l ; 

: . 

I 

11 

I . 



lNR fABS 

1 

I I 
2' 

, I 

1 
I I 

i 

1 ' 

I, !I 

, I 

i I 
I I 

I 1 
I 

, ! 

2 

1 
'1 

4 

• i 

3 

, 
8 

I I 

1 

, I 

I i 

• i 

f 

10 ' , 
,n," u. 

o. 

0 .. 

o. 

o. 

0 .. o. 

o. 

o. 

0,. 
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VOl~,9,El 

1 
1 

11 

1 10 .. ) 'i .. 

11. 

'118 

12 

123 
23-01 

13 

l4 

1 

1 5 

QUEllE 

5S 956 5 ZLO~005 
SS 5 6 G 3 1lD.O'4 

55 61 12 31 llD.OO4 
U8 1 315 812tD,,0O5 

SS 424 G 2 4lD.OO8 

SS 42' G 2 4lD.009 

8415 
8,428 
6528 

7'9 6 
8314 
12 4 

UB 5420 

ua 5512 

UB '9'J 21 

2'7 S 

SS 35 2 

SS 6611 

UB 27',21 

529 

42 4tD .. OOl 
42 5LO. 1 
33, 2LD .. 2 

l ltO.OO4 
42 1l[L,OOl 

8 4LD.OO3 

I 4ES .. 002 

5lS.041 

N12tD .. 014 

C14lD .. 006 

18 1lD .. 006 

33 4tDIO003 

D16l,D .. 009 

3 2LD.009 

UC 10 5 A16LD .. 005 
UC 1012 A17lD .. 009 

16 4 G 910E5.004 

162516 811lD.005 

Von 500 Schülern spielen 100 ,ein Musikinstrument, .. 
'et lenhusen Ostseeheilbad, falm'i l iBnbadzwischen 
Wald und See, Wanderw,ge, Naturlehrpfad mit 
~i lds~hwein- und Damwild,gehege,1000jihrige 
Kro,ne1che 

~~~~.-a~:chtvo'Tlall; Namenwörter und Tunwörter 
h@>,raus. 
Stichwörter aus dem Notizblock eines 
le"itu,ngsrep,O,',t,e,'!,r, S: ll,'""dU,n, g: 1_1,,~O,'. 11.0,O.,U,hr,' 
f Lu hafen M)ünchen-r i e'me,rsterJumbo-,cont.a ine,rim 
,Ju o~f rBe hter. 
Stf,~w6rter aus dem Notizblock eines 
,lei tungsre,o,rters: landung: 1 .. 110. 11 .. 00 .. Uhr, 
f,l,'"u, ,gha I,en ,'", ,n, ',lC, hen-r ie.erst er Jumbo"""" (;,ont ,a i ne'r im 
Jumibo-frachter .. 
.( 118W,örte'r) Rabe und Fuchs 
(118 Wiörter) Hans hat vfeteBerufsw,ünsche 
8i lde 12' Verben undschrefbe zu jede'. ve'fwandte 
Wörter. 
Die Uhr zeigt 12. 
(123 Wörter' wenn es schnell Gehen soll 
P,"Olizeiverlag :., ses,.' t !-,-'~,r,''', ,'23-0', 'V, 'e'rm',tRt, eln,",an~e,",l,·ge,' Cl du kannst dem Pol lz',sten helfen, Uwes Kteloung 
genauer zu bes,hreiben~ wenn du die Lacksn 
ausfüllst" 
Um: 13 Uhr: wird:: Ute= in:: den: Operationssa,al= 
gefahren:. 
Um 7 Uhrw.cht Utemi t gro!ßen Bauchschmeir zen ,auf 
zwei Stunden später kommt de'rArzt er mißt d>as 
fit. b. <e, r . une d u. " .. , .•.. , .~. ,e rsu. C." ... h t, dein l.e .. '.~ b e 'f. n S .t, .. s~9t .e" .... f,. : Bl !nddar,entzundung nach elne'r:halbery Stunde 
br , .. ,n. ,gt.' el, n., Kra. nk.nwa,'en.·.,.das .... Mi,"d~hen,I' .. 1n das 
Krankenhaus um 13 UhrWl rd ute ln d,en 
Operat ionssa,al gefahren eineStun,oe dafna,ch liegt 
sie in e i n.'m w,e. ße,n8e tt • 
Schrefbe(ffe Ubersthri ft, die di rlfft besten 
gefäl L t; in dieentsp,rech,ende lei le '\Ion 13! 
Strei ehe die Warter von 'Nummer llaus und ordne 
sie hier nach dem abc! 
Am Eingang steht: ·~'ndern Ober 14 Jahren ist das 
Betreten dies Splelpletzes untersagt! 
Du kanns t 14 No;men bi l den, in denen du i mim,er .i n 
kurzes a hörst. 
Erzlhte fetz, die Geschichte besser, die Uli n 
14 aufg.lchrleben hat! 
Zu den olYfn.pischen Spielen in 'Plünchen hat man 140 
Touristenzeichen entwickelt. 
Schreibe die Wörter \Iion '15 in d,er Mehrzahl! 
Ztithnie die Si lbenbömen untier die Wört,er von 
Nummer 15" 16 und 17! 
3 Uhr: oder 1~ Uhr= 4 Uhr= oder 16 Uhr: 5 Uhr: 
oder 17 Uhr: halb= 7 Uhr= oder 18. 30 Uhr: 
Um 3 uhr. um "5 Uhr &'. Nach'mi tt6gnach de'r 
Turnstunde um4 Uhr um 16 Uhr fnne Stunde n·.,eh 
Sc'hul scht,!JR umS Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
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o. 1 
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'1 

17 

18. 

'18" 

Q, U" ,\'1:" il' 'l';:: \ \ :'t;, ~~~ i~ ~ 

u ~3 5 G D 9E5", 

33 86G 0 9lD.014 

t;,o '51 
79 6 

" 5 10121 

16 ; fJ 

1625 

5S 2826 
S5 2838 

10121 

16, 6 U 

162SlG 

16 7 G 

66 5 
16254G 

5S 8710 
U8 71 2 
tD 46 2 
M1189 '5 
'~'~ J ,I 
SS '3'14 

H10LO.006 
t 1lD.001 

22 3t,O .0,06 
A17L!D.O'10 

81 10E S .. 1009 

811tD.016 

14 4lD.OQl 
'1 t" ItlD,006 

1.1 7LD"O'12 

Bl0ES.014 

81 1 LD. 026 

Bl0,e .020 

Hl OLD" 0'05 
8111 l D , 0,45 

hulsChluB ,in. Stunde sD6ter nach 
um hilb ., Uhr'im Abend ,um 18.3:0 Uhr 
S;tunden nae"'! )Chut ,chtuAein,intt.lb 
sr:uiiter 
lur~8"a~deleit= im~ Ho(f'l~nm,mer~ um;;: 15 U(h',r::;;:am:~ 
Nachm; tra,g~ 
1,0 di~· Nicht üb"r bei,m ,Fri,hstück ,am N,achmfttag 
zur Sa,ettzeft im Herbst ,u:m 15 :Jhr im Hochs,ommer i. 
O",zember 
fine neue füt tung ~kostet ,etwa 15 [Drn. 
15 Uhr. 
Aus, d,e. S,hfffs'tlb'YCh 20,,2. 15010 'm ffe'te. 
Z eie "ne d; e S i ,l be' Q,~",n un t erd 1{ ,e 'Wör t er Ivon 
.,umm,r 1 5, 1 '6 " und 1,: 
3 Uhr::: oder 1 ~r:::4 Uhr::: o"derf'':;; S Uhr g 

,od,r 11 Uh,r; ha :; 7 UhrT:1i a,der 1 Uhr:: 
Um 3 u:hr um 1 5 "r ,m N,., h,.l t 't'ig n", h der 
rurnstlund~ 'UM' Uhr um 16 Uhr ";1". Stiund\. n'iCn 
S (; hu " sc h l uR um 5 Uh rum 1 7 Uhr ZNe 'I 5 t uno,,,, natt h 
SChul[ 'schluß "inie Stunde spiter, nach ,t,u~r, S'tun;de 
um h.tb 7 Uhr Im ,Abend ,,18.30 Uhr dir,,'fefnhalID 
Stu"u,f"f1 nach hu,lschl ef1nefnhllb Stunden 
SiPI'tt r 
U",11 Uhr ,r'Wlrten W1 r dich_m Bahnhof. 
Probier, es: Paul l'iest um 17 Uhr Im lanntu:,f ein 
BUlt" • 
~~~~e,~!el1!L~~abf"n unter die WörtefllM 
3 U:h,r::oder 1 ") Uhr:: , Uhr:: ad:.,r 16 r:t: S Uh'r= 
oider 17 Uh,r= 'halb; :r U~'r'odelr t8. 10 ~h" 
Um 5 Uhr U:M 1 S U:ft'ra. N.'SicnMittl",nICh d\ttr 
'furnstu,nd,. ,um 4' Uhr ~ um 16ur~r ,.:,ne -'Stunde n.ch 
Schu'l schluß um S Uhr !umtT Ulhrrw·.i Stu,nde ni"cih 
Schulsthlu'A ,.fneStiund;, IIP·,I't,.r .,"i.'11 ifiner, StY~idie 
um h,lilb '7 Uh'r. ,.tI Arb.'""",m 11,.3'0 Uhr dre;e'h,halb 
S tu,n",n ;n,lc·h 'Sc bU'lt sc h t, uR • 'f ,ne 'I ,nh,t l b Stunden 
,plt,r .' ,.' , . . _ 
3 Uhr:~ oder 15 Uhr; 4 Uh'f'= iod,e!r16 ihre 5 Uhr 
iOd,r 17 Uhr= htlb= 7 Utlr;; Ode" 118. Uhr~ 
Der 10'0 schli,eiAt UM 18 Uhr. 
Um :5 Uhr um 15 utu" ,amN,(c· hm, i t 'tag ,n~lt h ,d" r' 
TU'f'nstu,nde 'Utl 4 Uhr ,um 16, Uhr .ln'i' Stunde nich 
Sc hut _ h t u'!\ S r um 17 JJhr Ilwe iS,u:nde n&c ~ 
Sc ,tUJ l 'sc hl ue f ne t 'lunid·, IPI t e f' n(l~ h e" "erS t unde 
um hll'b 1 Uhr ,'im Ab,.'n,d ,ym 18.50 Uhr dr"i.iflh,llb 
Stunden nac:hSchulschll.uß tin'tin1hlll.b Stun,aer, 
slJi,t.r 
Um 19 Uhr muR_ chftn.~ Kriminalfilm ,ehen. 
aus.ch, den ,. "". 1972 
f "m" is t"rl . k t ,n,'~tr des 2. 
r,chnen s it als "fett 2 OM tÜlr den Gm? 

2 zu 2 auf diese Art! 
2 zu 2 .uf die.e Art i 

a ; l d ,2: be I c hte # td Ine. I 'i t cf g i t l t 't '1ft 
'Kom.rrent Ir', 
Man kann tuch in 2 Gastwirtsc fte" 
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"JJ 5 GD 9f S. 

33 166 D D.O'4 

66 31 Hl0LD.006 
19 6 l lLD.001 
44 3 22 3lD.006 
1012'1 ,A17lD.010 

16 5 ~ B10ES .. 009 

162526 B11LD .. O'6 

5S 2826 '4 4LD.002 
5S 2838 '4 4LD.006 

10121 A17LD.012 

16 6 G 810ES.014 

1625 S1'tD.026 

16 1 Ci B10E. 

66 5 Hl0lD.005 
16254G 8,1LD.045 

hulschluA tine Stunde splter nlch einer Stunde 
um hilb 1 Uhif Im Ab,nd VII 18,.30 Uhr ,orei€' nhalb 
§tunden nach ~,hulschluß eineinhalb Stunden 
S,pjt'f 
1 u,r~8,I,de ze i t;: im:: Hoc, ~'S (1'''U'Df! r:: Uffl~ 1 " Un r ~ a,m:;; 
~'( hmf t ta,g,~ ,0 . ". " 

'0 ,ft f ~~ Nlat ht ublr be HII ·f ruhs t k, a,M t4.itC turd t t ag 
lurBaid"ze '1 t i fft Hfrbs t um 1 '5 r im Hoc h'som.m,.r 'm 
:D'.zember 
E ; ne neue Ir Ü l, t. U1ng k,gste 't'fr.i 1'5 Dm .. 
1; Uhr. 
Aus dem SChiffstag,buch 20. 2. 150~.m Tiefe. 
.Zeichne die Si lbtn ." rJ unter die W,örteir IVion 
Numm.r 15 I '·6, un,d ! 
J Uhr=oder 1~, Uhr=4 Uhr:: o,.de·rlI6 r= 5 Uhr~ 
,ode,r 17~ Uhr~hl(:b!:'1 Uh,.:;:c adi,r'.: . Un,r;;: 
Um J Uhr um1S Urhr aim N,cnMitt'lig n.ch d,e" 
fur,nstuna, um' Uh,r um 16 Uhr ,.flne Stund" n,licn 
Sc hu lsc hl uR ,um 5 Un ir um 'I 7 Uh Ir IW'. i 5 tl-nd" n'iC h 
S'h~t ,chlun ,eine StunO"SIJ),it'if nach .'u~r Stundl' 
um h.,tb 1 Uhr •• Albeind u.m, 1.8. JO Uhr dr.iei:nhalb 
Stund,en n,ach Schlul hlu:A .'inefnhiilb Stunden 
5c".It.r 
um1 '7 Uhr "r IWI rt en ., i r d fc h amB,ahnho I' _ 
iP,r·o'biere es: Paul l~ ie5tum , 7 Uhr .ml·.hnhof ein 
.,ülen. 
l ... ' ... ichine .. die .. S .. i tbe'~ . "i~n unter die Wörter von 
~u~~~~ ~,~aer 1t~ O~~; 4 'Uhr~ ,o,di,r 16 Uhr; 5 Uhr~ 
oder 17 Uhr~ h.lb'~ 7 Unr~ Oldie'" 1,1. "0 Uhr~; 
Um 3 Uhr um 15 Vhr Im NI"h"; tt.".··. 'nl,ch der 
!urnstund •.. um .'U:hr. um 16 Uhrei,ne. 'Stund- n~ch 
Sc hu l 'I (; h Il u:~ (UM 5 Uhr um 1 7 Uihr I .. ei St und" n,lje, h 
S,th~'l ,'htuA .in~ St,un~j' s(pilt,'r n.!chtin:,1" S·t:unld,t! 
um h~tb 1 Uhr .. I~ .Ab,.n,d 11.5'0. U'hr d'ft;el'nhalb 
Stun,d,en n .• eh 'Schul hl ,t~'n."nh,.Ub Stund.'f'f 
s,.,'ter .' .. ' ' ....... ' . '. ..... .'. ". '.. . . 3 Uhr:: Od,r 15 U;hr~. 4 U'hr:: od.,r. '16 ,f,r:: 5 r 
,od,,·r'11 U.i!hr~. h,lb::: 1 .. IV. 'hr.= od(,n~ 1,8. 0 Uhr~ 
DIr 10,0 I,ch Li e!Rt um 1,1 Uhr. 
Um5 Uhr um 15 U1hr .m Na, :h1mitt ,Ig nat h die r 
Turnstundeum4Uhr um '1,6 Uhr _'Ine St!lJnde naCh 
$,ch,ut htuß UMS Ir um 17 IUhr z"i,i Stunde nl.,tt 
Schulschluß ,in •. tund. s,lter n.ch ,t rStunde 
um hilb '7 Ui,n'r 11m A.:D,e'nd ,18. JO Uihr cff tdl1h,.rtb 
Stunden nach S,chul.'IChlu, ,l,nei'nh·llb Stunaer, 
s~lt.r 
Um 19 Uhr muR. ich .tneinkr1m;nattflM ,~hen. 
HausIch, den 5. M'rz 1972 
Dfe mtfst.n kinder dei 2 
.ertc bne,n $ 'f.~ . art s . !M i ,tl' ,2 0" id(tif't GM1 Z zu 2 auf d"sl Art! 
2 ~u 2 .ut di,l. Art! e i 'l eil: be I (; ht t , zu tri nem li t d 9 i t ,t k t i 
Ko,mrerrt i r, 
Man kann h in 2 twirtschaften abend, 
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5125 u 16 2LD.OOl 
40 1 U 20 SLD. 01 
40 6 20 JL.O" 

40 8203tD.i009 
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5541 5 21 1LO"OOJ 
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ss ,44J 22 JlD .. 005 
SS 44 6 22 SlD. 2 
SS 44 9 22 3lD. 2 
55 4417 22 3lD.003 
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f,ernsehen 11 

Da'lId t es beha nä'hsten,.,.'ltine 2 ,W" rd, naben 
Mu,n,terma,cher- SChio,ko! 
Schreibe di,n lWldtenSa'tz n,o'ch einmal '0 und 
stf'lle fanA die5a~~gl, ie'qe,r um: na~h 5 Minu~en 
lOg SUS ~ ,gan~ ,~sc tu c kt 1 ~,ren..,.... '9ft"Z ~ch 1 c kt 
log SU$,1 • • .5us 1 zog... wahrend a [ l,e' r "9,en 
S, ,I t ZiU,. ' l -,; e._. de.,. r i ~i re'n 'P tl t ~ !W!t"C.'h s, f ln kön.,.· ,nen , lb te b t 
der Satz:kernulmer.,n der Z. Stell,!, des 
AU5~agesatl's • 
2 Sitze - .,ft Satz 
2. Stun,d,e - 5 Nfn,uten naclh dem Kl fngeln 
Du 1"'1 rs t seben,I.Olrg,en früh I 1 '" Stunde,; IMinuten 
na,(;;h dem K :lf nge ln ' 
A, ls,o" wen,n du' ,das maie hs t :10 La t l 15 !lI,nd 2 
Bir i ,e fm'ark"n ! 
~ ... ',i.i.". a,' .n .. i

d,".:'.'.'.'·, .e.,".,"', ,MO.,. ',tr".',',' •. '. '."',n,'.:":" ,,2 .• ".' 1iI'. "S."'IU.',.' nd,',', ~',. 5., .. ,' 'M,", .. ','.'.i·n."lut.'en, .... na. ,th ~ de .• ',i •. " 

1

1, 'l., .. l., noe .... tn.,." .: .... es.' .. HO, rp' .t, •.• ,~., sc hre.~·.': be, ,', flen An. 1.' an,g d'e'ser 6,e5'''' cbteab un"d erZI,h,l, S 18 Wift'l te',-. 
Wahrend des 2. Kontroll,.n, hörten sie 
p.".it.',Qit. Z, .. ,,l.,.1.~, .. (.',h./, .SChr','.t!. e" d, •.• ,.fe .... ' ... !. " schnell nihelrten .. 
Fe le'l' abend - 'Jber e. 1,. 8·ag, ,r 
A~u, s ~em S,e '~ if, f ','~' _:Ieb"," .. Ie "......20. 11> 2.. 1500 " J i e fe .. 
21 .2... k. 6nnen n 1 c ,Pi t .eh ''''.- au f ta._,u, hen .. 
22. 2. Sauerstoff ht zu Ende. 
Am 23. 2. wurd,t'n N r ,':\',f hoher S.,. 'entd,ec!kt. 
2. Reinigyng derBri t le . und desG(ebisses 1C1 8,ad . 
3. ,'. Kau.,. f .. e"ner. Sp~ .. 'rd.; ,0'. e .1 .• ,S .. u@erll,.~k!t' ~, An,ru f bel 
Lupq we'I~'n,,,deIP!(k,,,'ltk5 5 ~6eslru:lltlh In t 
L,upln,then uD.,r dle Wund.r'St ln,der UR fer'nsehe,f't, 6,. 
Ein lade rS,e h l i :n'r'. t. !F i x und ifoxi llum 
Alas,.'''.,.... ..n7.,., Re'lp,:ara.- , •. 'u'r.·".,'rKüc.· ... henwa.'e Irit' lu:p\os 
Sc h,r .,u'benz iehe'rB" sc 'hla 'fe'n lieh,e,,! 
2.. 5 i er.' i n igt t •.• ., ne'". E r in,,,,ertA~""$ze t t (I' Il 
Verlnd,ere' ,dazu den S.tzke'rn 11\ f!!ln NIOII,enl und' 
s tel t. es an dein ,A:nfl:n,g: 1. Siub,.rIYAI des 

233tD. 
!I)a( hbo"d,en'52 .IUC h. • • Ver" i 'r iru"1 

o Sie.. l !e.:, s t.,.':" 1 ,. " ". :pa._'Z',:.i.er", .... ;.nfl,' ... ~' •. :1.'.t .. · dem.",M.,.". ~tiPl.t .. ,r l,u lupo ,2. Zuber., tu:ng des 1J1,nt,.r, fur dl. 
vi.rfru~ht.ar.e~lde 3. A,~fib.i" de:r iRe,gi:.i\(efÜr dien 
'K,el 'leirHI F at lo,bs,t4. F ,ehrt ,zum Automl t lupos 
ae:hnhof 5. Ik, feiner lupin:the,n, in de'r S't.,d't mi t 

5 ;1 
l' ? J6, 

2 ., G ,A 

2 '9 G A 

'll0. 5 
'bilD.O' :0 

'~ES .023 

3ES .. Ol1 

qell .. Re"e.nSCh .. " .•. ,.m 6 •.. Be'r.,Ch.i"",'u,ng . des. Ha. u'!h,al ts'buches 
In den Ausg,.!b.," d'es letzt.n 'M\oin.ts br 1n 'Q;\(ft·i 
Eusebi.s let te'il .. w!ed,.r in 'Ord,n,y,ng: .. SJHI, .. erganig 
m~t l.U.P10 •••. sehre, •• Om.,. 'Eyseb1as.Taglestauf ayf" 
51. spaziert mft lupo ••• 51. bere1tet ••• was 1St 
da 'los? 
A·lu:bfi sc:h- giet,rockn,e\,es Gras 2" 
:8 fl d,e . zu d,e" verben t 1 ppen ... sc h l elpf)e~ und 

hnap!pen d,e 2. und 3. P·trson (I,er flnzahl: du 
t ppst - er tippt 
1 He'md H,eftlden= 1 Hose 6 o sen: 1 Aut Cl :5 Aut 
1 Rad 4 Räder= 1 Ball 5 81l e= 1 el 2 8lusen= 
1 Puppe 4 Puppen: 11 2 1 =: 
1 He.,dS i1emden= 1 Hose 6 Hosen::: 1 A,utc5 Aut'os~ 
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5, o. 

'1 
15 

1 o. 
7 0. 

13 

'. 

SP 15 4 

44 J 
16311 

UB 56 '5 

lIas 4 iAi,d,er= 1! Ball 5, Bälle:: 1 Bluse 2 B,fusen= 
:' Puppe 4 ,p en= ~ l,ug 21uI"::: "~ '.' 

<I 1 Baum, ), 8 ;:;.. 11 aun 31 aune=; 1 K 1n,o, 3 
'Kfnde-r=.7., 1 D.tlt~l 4 Dächer':; 1 Weg .. 2 We'ge=; 1 

9 0.008 

( 5lD. 
G 5 3t!D .. 

1 8l0. 

22 JtD.,004 
32 llD.O'Ol29 

I 6,ES.OO4 

A9f'S.003 
r(15lD .. 009 

38 5tD.003 
11 1lD .. Oi(ll 
21 1 2LD.Ol0 

'.rten ~ Glrten: -
5t schild Schulanfin r freihändig Vorfahrt 
q f.,hrer HauPts,t,ra Sei ten:straA"e2 Schüler 
J ahrrider v.r letzte Kran,kenha,,Js 
,p.,.'U.,. :ka._inn~.,.·".t .. nun, u ... '~es,.".,pet::.s. ,o,ne .... n~,e.-s.·.:'.h.,. re. '.·.bu.,n'9 .. " v,9.,ln 
~.u .. e ... r '2 ve."r.v,e. \.l's,rind.' '. ge.i~. 1" .. ",dem 4u ,no. ~h ube'f die 
1>1 fr1 d: ' 'sthrelbstw;ec ifts,[.e (tuch hler dle 
S.\' •. ,t .. z.,:.n.,.".'f.·.".,. e .. ~ Bi ld 2' fe~t t. 
I),ab,ehat ,sie'fo,ilgende Stichwt;,,"ternotiert: etwa 
2,.t.ng~ kleiner K ',.f" Schna!uze w~e Schna1bel, 
A.Urg,~,e.,'n "in.,. te,r ,,'Mundwi,k,', .. et'n, dunk., ... ~e .. H,:a. ut '." u ... , . .,te. n .. weiß 
auft Bu,t hen .,111 t dem K,opf 11 aus s (: hna"ub,en, ' .. e 1 na t men ~ 
niedertau(hen- $.pielen ."itein.an(df> - 'kein,~ .A,n,gst 
v';or1 oOlbesu'( hern f,g,r'.e die S. t i , hw{;,rr zu e i n'tm 
B:e'ri,cht 
Seit lOMinuten s,choln ... ,rten die Leute auf eine 
Milschineaus Ma.burg. 
AvUS :ele., Sc h i ff s t blut h 20.2. 1500. Tief e ." 
u I'.n 20 verschie n,enW,örtern des Texte's hÖ1rst du 
e 1 nen '1.'I:ngen \lok. t • 
At!t. Sa'.sta,g~ dei. 20. Januar um 7 Uhr wachte:: eh: 
.11 tgro!Aen, uchsthlD~'rlen auf:::. 
2,0 IIIar'k und 0 Pfen'nlg. 
201;, m! 
21.. 2.. :'dj',nnen nie h t .ehr au f taue hen .. 
Her', No',nner bezahl t 21 ·Pfennig. 
:Peters iVater bez'a,h !l. t 21 Mark .. 
Peters= Vater: bezahlt= 21 Mark=. 
'R·ezahlen 21 M,.rlt 
22.2.Sauerst:o'ff ,geht zu Ende. 
Am 23, .. ,2. wu'rd·en w'lr auf hoher See entdec1kt. 
Hütsenfru,cht B·rotaufstrith ol fruchtacker fester 
V,erband. Na,h~erk,ehrs f '~,U~lftU,g Regi eru!,.,19SS .. · .. tadt 
"onatsname Unterkunft Relnlgung,sgerat der 23. 
S,eptember 
Monta,g: '* der 23. 
Betrachte das letzte Bild der Bitdergeschichte 
von Se!t,e .23 . no'ch~inmal gen,au~ 
Zu:: Wei.h',a,chten= .,tten= 1m= Wtnter= am=24. 
O,kt'olber Ult 8 Uhr zu Ostern Ende Oktober im 
Fr,ü'hl ;ngi lU Weihnachten mi tten im 'Winter am 
Os,ter .. sonnt.ag i .• somme. ' .. ' . von Tag zu T 419 am Sonntag 
die ganze Na,cht im lau'fe der Tage am 21. .. 
St. Andreasberg. 27 .8. liebeSandra! 
28. 
Die' ,Jiugendzeit'schrii ft .. Hat lo '1111 II die H-unaefans 
.i.t.'1 d .•..•. m.~ pa.ragr,aphen 28 der Straßenverkehrsordnung 

8 G D ,SES .. 
v,ertraut macnen. 

6 ~eug1ieF'i,g= gucken::: s(hauen=~in al te~ ~chrä,nke= 
1m laufe der Tage:: 'Bonbons: lmmer= w,enl ger::: 
werden: am 28. 
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3J G D 9ES ~ 
,] (G D 9ES. 0 

am,:..;: 2,8. 
OJ'ktolber= lEnde': Okt>olber= a,m,;:;: S,oinntag= an::: Utes:: 
6e'buf'tst,ag= •• = 28 

l5 8, 6, D .00,8 .'. taufe ,ine,r IWothieam 'Marge,n am ZIJ,.. 
3J 856 D .012 De,le.ber 1n de;r Na,e'htan UtesG,eburtstag Iwährend 

,der 'Nacht am 28. 
1 U 218/4tiD .. 
'5 218"4tD '" 

I. J. 'St'hulj eh,. 
Ger:da und i""e f!reun,diinsfndnJun bereifs im J. 

4 

2811 

28'5 

1821 

ItJ 9 

'5 19 

4111 
61 , 
62'18 

7 

:2 4 6 

Sc ljaihr .. 
u., ' ,bh',riginnt die "v',orst,ell,lung.,, i.ahnt Inge und 
zieht Giro tter.n der Hand 'vO'fw,irts. 

.002 

2 ,sc h,ütft,rha:beni n wes,t1!rnlor fe in igesl nt!r'«r~ s,an tes 
~.r.us'ge funden: v,o,n 5,ll ndern s",ehe,n J t a9 II c h 
fer'n., 

143LO .. Die f , •• il ie ,lieht •• ,.st'hr,ei:be 'diefotgenden Sätze 
a'b u",'d strelc:he die riitht notwen:digen,Satzgl f,eder 
Id,UI,.'(h: tUte woihnt in den feri,en 3 Wathen in einer 

14 

'I. 
:22 

3:6 

LAI 

M:ütte .. 
JlD 008 'I, .J \ f\ ",I 'Verf~hre so: U'te' wohnt in den ferien 3 'WGeben in 

eine,,. 'Hütte. 
5lD .. 

1 

1 

6tO, 

lfS .. 

'2 

1 

0 

Die'ses S,atl lied du'rft,est du nicht streichen: Ute 
bewohnt in fe,riien:5 'Woche'n etne Hütte. 
I,wum .ber hatte e"," ,ge'trunk, I,sch"fte er 
lUSit .. ". bis, er nLirnoc'h _ eil gr, .. war '" 
2 .. Reini" i der 8ri lle und d,es 'Gebisses im Bad 
3. K,aut • ner SiPardose, hlSuper.,arkt 4. Anruf bei 
lupO "Jegen d:esP it kni ,e ks 5 • Ges.pr,ic h .ri t 
lypinche,n QI);e'rdle Wunderkinder i. fernsehe"n 6. 
'E ,;nl,. de"" Seht ingel f i .• unclf,o,xl zum 
Ras . ,,' I ,.7. R,e,par.,t':Jrder '"üth"e~waage mit lupos 
Sc hrauben"ll e,tler I.. sc 'h ta f.enlgehiie,n ! 

7 Sie liest:, 1. Sp,azier' ,.ft deli Marktptatz zu 
l!#'o . ,2. lull'.re; tungd " i nter"',ür ,d i e 
Vierl:r1ucht •.• ,rmelf);de, J. Aufb,au der :Regale flür den 
Klelter 1'. fa t, [tobs t ,4.. 'f ahr't zum Auto. i t l upos 
8,ah,!,nbof 5... I,auf eine,r L,upin,c~en in der Stadt mit 
~e.,lle,ensthi!"i. 6~:8e'r.th,nung des Hau,haltsbuches 
ln d:e~ Au's,gitibend'!slet{te,n Ron,ats brlngeOma 
E.usebtits ,lettel! '''llede,'' 1n,.Ordnung: Sp.a,zlerg,ang 
.11 lupe .... sC'hreibe ,0 •• Euse'bi.as lageslauf auf: 
sie 'sp .• ziert .i t tupo ..... sie berei tet ...... was ist 
da los? 

2 

1! 

I,lau'!: INi r t"reiffen uns um J Uhr 11> 

te'bew,e'se'n - 'H.auseinga:ng 3. 
Su,che d!e 10 P,.,are Ihnl ich kl ing,ender Wiö'r:t,@r und 
ord:Re" s 1~ ! n (j 1 e labet. l eaus Au fgabe . Se 1 n. 
Schreibe dle V.'rben auf und tre'nne Sle nach 
'Sprethsi tbe'n: schreibe zu der Grundform die 3. 
P\e'rSlon Ein,zahl und unterstreiche das ß: fassen -
,er f'aRt. las's,e\ft -er' l,äßt. Ihas,sen - e,r baRt 
9ild:@ zu d'en Verben tippen. schleppen und 

Ihn.ppl,en d i E' ,2", und '5.. Per son der E i nzah l: du 
st - er' tippt 

1 5 ,He"'Dden= 1 Hose 6 Hosen: 1 Auto 3 Autos::: 
1 Raid 4 Räder::: 1 Bal.tS Bilte= 1 8Luse 2 8'lusen= 
1 PuPpe 4, Pup!pen= 1 lug 2 lüge:: 
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tUB 
'1,!~Dr 
lUUI 

UR 
Ui[ 

IUR 
UB'.·" J,' I 

U8 
U9 
,i,llal 
UD' 

8 2 G I 

M 4tD. 
,I 4lD .. 

Ci J "lID.BO'S 
Ci I 2l$, .. 
6! k 2ilS. 

B ,Sll .. "04 
G B'10ES.GOl 

, 811 

,( Sl,lD, .. rOOl 
f ,4tD,.€tOi9 

Oll.,OO'l 
llID.'O;06 
Jtlli.rOOl 

• 11lD. ' 
IG 810ES.. '1 

N8lD.OOl 
,. 8lD.IQ.04 
N all). 
N ,BtD. 
M ,8ES.OO'4 

UB 41 Nl1lD.011 

UD 931' G anJlD,.003 
UB 9520 iG Nl1i

( S '. 004 

81,2' 
9,26 

- - Sif~I JE - -25221 

3 - I. ' 

'1 I.ta. 3 liUllle=; 11 aun 31 iunre= ; 1 Kind # 3, 
I ina.er:.,' .'1 .. ,.",.D,I,,~t .. h,.4 Dächer:; 1 We',g" 2 wege:::; 1 

lrtein) G.'rten= .,.i". J. 8iUMe'=; 11,.un S 1 iunie=; . 1 (1 nd" 3 
11ftide'r="' 1 "eeh " Dicih,er=; 1 We'g,Z wege:; 1 
'.rten ~ Girten:: 
1 8,a~UII. 5 8iuae=! 1 1 a'iun 1 laune: ; 1 'k i nd , :5 
& l'n:de'r=- 1 ;D.ctt .,. ,Dächer=; 'li We'I, 2. Wiege:; 1 
r6,.r'ten ~ Girt,en= 
1 , a.,UII. J liuee:; 1 l,aun '$ 1 iune=; 1 ,Kind,. 3

1
, 

linder:" 1 P,.rtb ,. Dächer:; 1 Weg .. 2' W'ege::; 
Gar 'tein ~ 6ir't:en= 
Du d.r f 5 t di e ;lIIon,.'tsn,.lIen .,u;n 5, ilib!u: hrei 
~ie Ges"c'.',hi(illlte ... '!f'Oß: . .,. .. ,,-3 ist t,anigwei 't 19. ·', .. pi L 
viel,e .Si'tze ihn I ich be,innen,_ 
~i ~" i~.'S Jb.feollet,er' .• 1"U5 1 Gi ,rad zeigt,. 
16[5 Hausa'cihi Bil 'ltraRie 3 
Peter' Nonne,r" 1 'Haulsapeb" 8IUllen,s,traße '3 
D"i. rkl'ft.der' der J. 
J iU'hr:,od,er 1'5 Ubr;; 4 'Uhr: Gitter l6 Uhr= 5 Uhr:: 
oder 17 Uh'r= batb: 7 Uhr: ,ode'" 18. 30 Uhr= 
Um J Uhr ,Ium 15 Uhr .. Nach.irta, nac,h der 
Turnst1unde um,' Uh,r UII 1,6, Uhr elne Stunde nach 
S,chu'lscltil.'iJlJ u.5 Uhr UM 11 Uh'r zwei Stunde na,ch 
5,'cRu!ls,chtuß einie Stunde spiter nach e'lner Stunde 
ue halbl 1 Uh:r .. : Abend UI8 18.30 Uhr dreieinhalb 
S tiunden n,a'1t hSch!u t sc hl uRe i ne i nha tb S tunderit, 
splite',. 
wenn du die il ..,bung d,e'" 'Nutt,e'r a,uf '8i l,dJ 
,a,ns ii ehs tll! Me, 1ft du aue h " 'wo s i,es ich ge ir ade 
.'u'h,llt. 
Bi I.d ~: •• , bastel:n di,e linder? 
Du darfst da:zu ,dein Btat t ., t der 'NutItIt'r 3 zu 
H ii t f,e' neihwen., 
3! 

'g,eh't weiter bei Nu-,. 3 i. ut ii .. 
.lh;,o)\c hi .~ 

He'I,.'r 'Nonner !bezahl t30 :"'ark • 
3 Uhr: :oder 15 Uhr: 4 Uhr= 'od1er 16 Uhr::: 5 Uhr: 

r 11 Uh,r: 'hi'l'b= 7 U:hr:: oder 18. 30 Uhr= 
l it'f!'r .. 

DerJankw,a'rtfül'l t J8 G,täser :8enzin in den 1 cln:k .. 
D'e:r Tankwartfüttt 3,8 ('hIer in de'n Tank. 
Der ""Ikwar t frül. 'lt J8, titer 8en,z i nl n den Tank .. 
Der: 'an'kwart=f"lll t= 38= t i ter= Benzin::; in= d~n= 
l·a,nk=. 
il !e's. anl d~"Prei~an,gabe al:'f der Zapfsäule nlitc h, 
W'u!\vlel edle 38 L.l ter BenZln kos,ten! 
lar:kwa1rt fOt ten 38 tite'r Benlzin lank in Autotank. 
D,er lankw,art=fütl.tie= J8 liter Be'nzin= frülle,nin 
den fan/k:. 
Ha,ben Sie braune StraRensthuhe in 39?' 
F Graul.; er!' in Sitzen,. was du an In f'ormat ionen aus 
dem 'Schaubild gewinnen kannst: K'inder in der 
'8~:n\de'sreput:l ik vonl 5 lindern haben '* k.ein ei genes 
l'u .. mer. 
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'5 

8 
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UA 8 2 G 8 2ES. 

161: 
3 G 81 
5 G 81 

O~"Oh,l "oin," ~Kind,'r'n 4 ,eige'tne Büt::her haben. ware 
elfte Sthulbiuch,eirel erst,,.e!";,ns,,;e,'!. _ , 

1 Das weibthen birinilt imSOMerbisl:u, 10 Junge zur 
Weil, t .. 'd,iez,unichst Kfellen ha,b.n und 4 - 5 Monate' 
i. Wlasser l,e'ben. 

" Eines fIo'F'$ steht ,dieser Aufrluf an der Tafel: 
a~, alt'e l rer d.r ltass,. ,4 bitte in dein) Pausen 
dur,c h."bet,en 
iDe'r .,"'1 ,du die Ruttersi,e die 'freunde' das iKind 
"i'r ischicikstS(ihitkt $thi,cken der [ousfneih.ihr 
de. OftJlI;el,ihinen den lindern ~ut'h die Rechnung 
.'ne Vase den Atla, ,ein i',.iket di,esse einen 
GF'Uß Ida's Rue h dir 'e $@ i e lei n de,. ob gen Rode II 
tann san die 4 Streifen v,er'schieben. 
'5,ut h:e a;yl " •• ' iR'ifft,dst ire il'ell die '. 6.egens t ände ! 
llasJse' 4hil teinek t.sse,nver's,a_tungab~ aber 
~,.' . Oli sku'ss ion "geht w'q'tl i d~,rcihein,anide'r.: jeder 
1t,ann: kl1llle,n. (1II,.e:r "'llt fa1hrdung ,durchden 
'St1raR,e,nuer.ehr .an istsch;n.elll zu Haus iIRan kann 
l,inge,. sc Ib I. CI' lenke in if .fI,ir',-adunter$ land iR,idctr a,u f 
derStr,.Oe abstel t.en auf demSchuilhof engen Räder 
S,piel fliche ,ein _anl Ibrauchtse;II"'l'f! ".,p'pe ni,cht zu 
t:,. .. n Aider ... auf d,etlBü'rgersr,e!'9 b,hfndern 
f ,er lehrer kOllllenl autth .1 t elge,n;e·1/I1 W.agen 

,6 '2.. t'i'nigung dttrBri l te und des 'Geblsses i. Bad 
J. laut. ein~lr Sp,rdo~e imSuper •• 'rkt 4,: A,nruf bei 
lupo wegen dei$ Plcknlltk'$ 5. 'Gesprich In t 
lupinthen über die Wunderkinder i. Fernsehen 6. 
iE i n.l adung der Sc ih t i nge 1 fi.und F 0 '• i zum 

5 

!Ra,sen.lben .. ~1 •. R:eIDar·atu'r der Küche,:,waage I.'t lupos 
St:'tu"aubenZle'her ,B. s(lht.fen. gehen ~ 
Sie t iest :1. ~p,az'ierg.n.g _,mit dell .. "ar~tpLatz zu 
tupo 2.lubereltung des Ulnters fur dle 
Vier·fruthti.ar:lleiilade 3. lAufbau ,der Re'ga,:le für den 
Kelt,.,,. i.! f al t·obs·t 4. f,ilthrt zum Auto I." t LU.POi$ 
Bahnhof 5. laut einer ilupinchen in der Stadt mit 
l#eM;R,egenS,t'hi r. ,6. Bere,chnunig'deSHau~h,al tsbuches 
'In,der;,t Ausgaben d*!~ .. tet~ten Ronats brlnge Oma 
E~'seilrla'S lettel:w~ed:er In Ordn':l",g:. Spa,zle,rgang. 
IR! t L upo ~ '" .sc '~re 1 be ,o.a E~seb 1 as "Ta,ges taufa~ f : 
S le spaZl ert In t lupo· ... "'". s, e ber·e 1 tet. ". • was 1 S, t 
d,a tos? 
le,i l de's, 'Stuhls - Geha't t '(Mehrzahl) 4 ... 
1 Kelld 5 Herade'n= 1 Hose 6 'Hols·en= 1 Auto :SAutos:: 
1 Rad 4 Rider=l Bal. t 5 Bäll.le= 1 Bluse 2 Blusen:: 
1 p, . 4. Puppen: 1 lug 2 lüge: 
1 He. SN.aden: 1 Hose' 6 M,osen::: 1 Auto 3 Autos::: 
1 Rad' Ride'r=lBat l 5 B,I't Le= 1 Bl.use 2 Blusen= 
1 ~>Uf)ipe4 ..'n= 1 lug 2 .Züge.= 
1 'IBauM .. '5 're:; 1 laun 3 tä,une=; 1 'Kind, 3 
kinder:" 1 ".'iD.ath 4 !Dächer=;l !Weg. 2 Wege=; 1 
Garte!n l Garten:: 
83, Etgoldin,g am H,ochfeld 4 
Auf B1ld 1 auf Bild 4 auf 8itd 5 auf Bild 6 
3 Uhr: oder 15 Uhr= 4 Uhr= oder 16 Uhr: 5 Uhr: 
oder 11 Uhr= halb::: 7 Uhr= oder 18. 30 Uhr= 
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1 :5 UtI! S Uhr .. 18. 1'5, Uh~ ar

• Na~hr:.ittalg ,na(lh ,der 
lurnstun,de' ~114 Uhr UM! 16, Uh,r eln,e Stunde nach 
S,eJt:ulsch,luR UII 5, Uhr UM 11 Uhr' zwei Stunde nach 
'Sc hvu tSt h t ,uß,e j ne St.unde ~~ ter n(ac h einer Sr 'linde 

931 

1 

1615 
19 3, 

1 3 

5 2lD.009 

8 JlD.007 
10 1 L.!D ,.10'02 

1015 

5527 18 2lD. 5 

40 1 U 20 3tD.004 
,40 ,6 ,20 3tD.008 

~ "atb1 ruh,t.a Abend ,UtII 8*, 50 Uhr dr,tt; ei nha ·l b 
St"nden nach $chulscht.uß eineinhafl b St,unden 
sp,lter 
8i I.rd , 'Nas haben die K ind:er v'=>'r? 
4! 
1"1 der' 'Klasse 4c 50lteinegemeinsa.e 
Be,i('hts •• ppe u:ber ,einen Unterricrh!tsgang Z'UMl 1'0'0 
,an;,el .t we,r'de·ß. 
Jle1!n I' eikes,sel kann 40 • 'hoch werden. 
i8titte,re zur,ückaufS·eite' 41! 
Platz S: Piet und 81osch,;utze. 
J'Of'\lIUl l,e'·rein :Sit.re'n.,was du anl'nfOf"matio·nenaus 
dNI .. 5\( ha:ubi ,I cl .. gei"; ""nen ,kanns 1: .. :K inder i" der 
8unde'srerp:Ublik w'on 5 'kindern habe,n It ,ft.ein eigenes 
11'IIIIer .. 
SC. hÜ'l ... ,e. r.· .' h,_.ben .. in 'we. $ te,,~o .. , '."1" f ein 1." ge .. sInt ' ..•. ·re~ sa,nt es 
her,au~g.efund;,e,n: vo'n5 lIndern s.eben 3 ta,gllch 
fern, ... 
!O;:b\lt1oht von 5 Kinde'r'" 4 e1 e 'Bü:the'f' haben, wäre 
eineSthulbücherei erstre, ·,·swe'rt .. 
I),as WeibChen bringt. i. SOIJJBIIer bis zu, 70 Junge zur 
Welt. ,die zuni:thst lie.en haben und 4 - 5 Monate 
i .1141,$ ser t. eben. 
N,oie h ,e tneSekunde 'Müd i gkei t, und die 5 ist sicher 
Nilch 5 Rinut.,en zie'ht Susi g.anz geschitktihren 
erst.nlehner. 
S,chreibe den zweiten s.tz nOC.h ein.atabund 
stel te denn di.Sat~gl. ied:e ... um: nach 5 ',Minuten 
z.,og Sus~. ,ga .. ftz .. ,,!sch.ie. kt ~~. r~n •••. gan:l ... ge~chickt 
z SUS1 ••• S,U.Sl zog. ' ••. wabr,.nd a,l te ubrlgen 
s,.a .... Z9'.: ie~."·.l,e. ri:~.,r ... e.n ... pl[a .. l .. l .• ·. Ifec .. hsel .. • n kön., ne .. 'n.' ';. bleibt 
der SatZlkern 1"" an der 2. Stelte des 
Aussa e'sat zes .. 
Se 1.1 n.ter . , .. , a,." t: '. "Rolli f, i (:h.I .. bin... da9 ... ege," :e '1 n Hund 
,hat. 'n ,uns.er,er lD'reizilllerwohnung i.5. 
2 .. Stund:e -5 "l'nuten ,nach dem k,l ing.eln 
Du .. irstsehen. llo,rgenfrÜh. 2 .. Stunde, 5 'Minuten 

'Ss 40 9 
nach ,~e. Kl inge:ln~ .... .' " 
Am ande .... r,en Mor.gen .. ·~ 2 ... Stund,e, 5 "1 nuten., nach dem 
Kli 'ln: es ,klopft ••• schreibe den Anfang dieser 
Gesclchteab und erzähle sie weiter .. 

4510 23 ltD.021 

Ses 46 9 23 3ll).Ol3 

2 .. Reinigy:ng der B'rit :te "und des 'Gebi sses im 'B,ad . 
3. ~auf elner Sp,,'rdo~e 1m Supermarkt '* !Anruf bel 
lUOiO wegen des Plcknlcts5. 'Gesprä,eh In t 
luC);nChe'ini übierdieWunderkinder im Fernsehen 6. 
E inilad:ung der Scht inget fix undf OX i 7Uft\, 
Ra~enm. ,a."'·,h .. ,en" 7 ... R,eparatu'r. der K. üC.henwaage mi t lupos 
SchraubienZle'her 8.schl.afen g,ehen.! 
Sie l ies.t: ' •. Spa,ziergan'9 mit demt1arktplatz zu 
l~p,o 2 .luberei tung des '(linters für die 
V1erfriucht.'.arflelade 3 •. Aufba·u der Regal'e für den 
Kell.er im Fallobst 4. fahrt .lumAuto mit lupos 
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Bahnhof 5. laut einer Lu inch." in der Stadt mit 
fe.leg~nsclhi~i. '.,e,eret. ,des Hau~haL tsbuche's 
1ft: deni A,usgeb,ein ... sle't-t,t>ftin ts bifli"ge Oma 
E,usebi,aslettel i,,"eder 1n Or . : SChll'IJerga'n,g 
-1 t lupo~., '" sc~r.ibe Om,a Eysebias .la"es tau' a~f: 
Slfi sp.,llert 81t l.upO."..5 11: bere' t.t" .... "aslst 
da, Los'! 
I) i e k i n1d,erbehiauptenl., fI indes t ens 5 IMar'k 
J1aihr.alf'kt$lg:eld ,zu blrauthen. 
f r,.uennia.e.... Tei:t de's ir: i s,e lIe55 .. 
'S,cbr'ei.'e' die SWörter' .i t "eiehell s 'he!raus,! 
1 Head 5 Me_d,en: 1 Hose '6 Hos,en= 1 Auto 3 Autos= 
1 R,.'d 4 lide'r: 1 B·at'., 5 ,Bilt te= " :Bluse ,2 ,Blus,en= 
1 Puppet. P'~pen= 1lug2 lüge: 
1 rHelid 5 Hemden: 1 Ho'se ,6 Hosen: 1 Auto :5 Autos= 
1 R,.d " '.,id)e'r::: 1: 8a,l.t S Bi,t le= 1 Btuse2 Blusen::: 
1 Pu.' .. ppe ..... ·.4. iPUPtte .. ,n=.,.11. 1 '. ;1; ..... ' l,üge= 
Haus"eh, den 5. "irz 1 12 

UD 9910 G 6!lD.012 

S,t'relche die 'Wör'terU'on 'S aus und s,ch,reibe $,;,e 
hier' in die en t sp,re',t hend,en lei ten ! 
Du MUßt dabeiiflller ,auf die Selbstlaute hören, 
die du in5 set.bs,teinges,etzt rhast! 

ss 

'16J Gi B 1 Oill D .. '00'9 
16 6 G 810ES.Ol1 

162526 Bl1lD.02J 

.",-,' Bi Lei 1 ,auf 8i td 4 ·auf Bi 'Ld 5 auf 8i td 6 
3 Uh'r= oder 1 S Uhr= 4 Uhr= oder 16, Uhr:: 5 Uhr= 
oder 17 Uhre: halbe 7 Un'r: oder 18. 30 Uhr= 
um 3, Uhr um 15 Uhr .. 'N~cb.ittag nach der , 
lurnstunde UfI 4 Uhr um 1,6 Uhr elne Stunde nach 
Schulsth'l.uR UM 5 Uhr um 17 Uhr zwei Stunde nach 
Sthul'sthlluß ,eilne S,tunde spl,ternach einer Stunde 
UII halb 1 Uh'rall ,Abe,nd UlI 18.30 Uhr dreieinhatb 
Stunden 'ft,at hSt hu I sc hluße i n'e i nha l b Stunden 
spl,ter 

2 Bild '5: Rle,. außetlwas Besonderes geschehen sein. 
S ifllntadun'. tG:r. Hunde .unte'r ';0,. St"'ul terhöhe zu 

,eine. ra'sa'ntenHunderennen um die 'Wurst. 

122 2 2l.0 .. 002 

10 5:lD.011 

23 1lD.032 

Da's 1 hOillete·r zeigt auf 5,0. 
Vo:n 5 S,ch1ülerns.pielen 100 efn Musikinstrument .. 
Alls si,. uns 'bi~,auf 500 11 hochge.zo'Q\en hatten,. 
keißrtensie' plötzlic,h umu,nd '$choss,en wieder in 
die Tiefe. 
KI!aSSe 6\ nl·at den Höhe'punkt des Nachmitta,gesin 
eIner .. 1onband,reDortage festgehalten. 
Sehr'eibe d!rel dieser Sitze auf: ich schicke 
dir ..... schr,eibe weitere 6 Sätze auf * ind,em du die 
vier Strei f,e'n in 'Gedanken verschiebst! 
2. Reinigung der Brille und des Gebisses .im Bad 
3. Kauf.iner Sp,ardose i. Supermarkt 4 • Anruf bei 
tuoow'egen,des Picknicks 5. Gespräch mit 
Lupinthen über die Wunderkinder 11ft 'Fernsehen 6. 

SS 4610 

Einlad~ngd'er SC,hlingel. f i. u~. d. faxi. 7um . 
,Ras.enmlhen 1 .... Rel),aratur de .. rKuchenwaage Rllt lup:os 
S'~hraybenzieher 8." schlafen., gehen! 
SIe lles,t.:. 1. Sp,azler,ga i 111 t de'M M·ark tplatz :zu 
lup,o,2. lube'reitung desinters für die 
Vierfruc'htm.arllelade 3. Aufbau der Regate tur den 
ketterfm f allobst4 .. fahrt zum Auto mit Lu:pos 
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6. 

QUElilE 

7 
J 

UB 812'4 1_') !(!. ,I 

UB 991,8 

16 3 
2,4 8 
'S', 9 
24

: , t .. 
21 13 

12 

~ 

S'S 61 8 
UR 54 J 

UB 3 

U8 5 4 

UR 'I' 4 

1,4 3 
16 7 

U[ 1 

11 llD. In' 

r(j A, 3,(5. 1 

" 7tD,.OO5 

0 1lb. 

G 81 0.0112 
( , 8.01 10 
iD t!D .. OO5 

1 1 llD.'OO,l 

1 1 llD. " 
,23 lL,!D.041 

G ,21 4lD ... 004 

G 

274l1D ... Ol}, 

'S,1 ltO.006, 
I JES .. OO,2 

I 4ES .. I002 

I 5lS .. 0!02 

I 6,ES .. 

8 '. 4 
81 .. 17 

Bl1 

8!a,h,nho f '5.1 'I' 'I' i ner Lu: i nt hen j n der Stadt mi t 
dem R Sith ,6. 'Bere,e ,ng des Haushal t5buches 
in de,~ lusI_ben d~s tet~ten"onats bringe Oml,' 
Eys@bl,as ll't'tel" w1.'derln, Or ," : '" S,paz1 erga,ng 
111 t l.upo~ •• sehrellDe o.,a ;Eu.siebl,a '" fages'lauf auf: 
'sie s,pa,zie'rt.lt liUPO.,,,,. sie bereitet ... " was ist 
,da los? 
Behil ter ,aus Holz - ",ee"esran~ 6. 
1/ He_d 5 He_den:: 1 ,Nos,e 6 Hose'n: 1 Auto 3 ,Autos= 
'1 rA:I'd , Ri'der= 1 Bal:l 5 '8i ,l :le=l BbJ'se 2 ,fj,lusen= 
1 PUPPf!4P :: 1 lug 2'1-
Schreibe die rt'er v,on ,6 .iieine .. 
f 'r,e"nungs ~ ~ r' lc' hzw i sc Ihlen. denS i l iben ~ 
Sc'hreibe die Wör'ter 'vo,n 6 nochein,.aL in diese 
1,.' i ten.. ab@,r.i t f re:nniungss tr i c heJinzw i sc: ben den 

'~,II ,,", ,. rt .. 
S1i'uen~ 
Auf Bi td 1J .,uf Bi td , auf Bi Id5, auf Bi :ld ,6 
$,chr,eibe d'ie Tunwör't,er 'von 7 zu den :Bi lodern von ,6 
Schreibe di,. ,Eigenschaftswörter von ,6 a,b! 
: Um 6.3;,0 steiigen \f'ater und ich zur K,a:.penwa,nd 
a'UI'. 
S,chreibe den Text in ~i,eser form, auf u,nd 
unters,trel ithe die Verben rot: um 6 .. JO stiegen 
Vater und ic'h ... ., zuerst schien ....... ,Dieter ist 
wfeder dCl 
2. Reinigung der Bril'le und des Gebisses iM Bad 
5_, 'ttuf e," iner 'SJ:),!rd.,o~e,'l im. Super.',.a'~k~ 4 ~ .... Anruf be i 
lupo iwegen,dies Plckn1(>kS 5. 6,esp,rach an" 
tupi nc hen üb,er die Wundert: i nde,,. i_fernsehen 6,. 
finit.dung der Seht i'n,et ,fix und F,oxizum 
Ra~en .... :II'tI,·'h,. ,e,n.'" 7! .•... Re~arat~.r. der Küchenwa,age mit lup,os, 
SCh,r.aubenzl,eh.'r 8. schtafe·n gehe,n" 
We'l Rge lbl'rKanar i ,envo,g:e :tP'ari s t r .ne 7 zugf!' f log.en 
I'ot d.Ar.banduhr. ge tunde'A 
IUnter'str,el,ch,e". w,as du, hinzufügs,t: ein .,·eißblauer 
~"nari,en,vogel i>st in de'r Parks,traße nr. 7 
h lnzu:ge f 'loge'n '" 
'''la1uerstei'n - lei l des lauMzeugs 7., 
·u.1= Uhr: 'wac.ht Ute mit gronen :Bauchschmerzen 
.JJuf. 
Um: 1 Uhr= .. a,t·ht= Ute= .it: großen:: 
Baue hSt 'hf.er zen: au f:= fI' 

UM? Uhr wacht Ute .itgroß,en Ba,uchs(hm~r"zenauf 
zwel Stund.'nsplter 'kaMt der Arzt er .10t das 
Fieber und unter'sucht denlei!bernst sa,gter: 
8t in,ddar •• ntzündung nar:heiner 'hallben Stunde 
b,r'. 'n,gt ein Kr,. ,anke' gen .. das ". i.'d~hen in das 
Krankenhaus ,um 1 J r '.., 1 'rd ut. 1 n den 
Oqer~tio,~ssaal gefahren.eine Stunde da,nath l 'e,gt 
Slf! ,nelnem welften Bett. 
,A,m ~ 'Sam:st.,g# d,em 20 .. Januar um 1 Uhr wachte: i th= 
.i t groRe'n Baue hs c time rlen,au f = .. 
Z,eic.hne ... ,i.,·.Bi.,ld 1 'dieFo, rtsetz.'cung . de,r. '".Ge$'Chi,thte! 
3 Uhr: oder 15 Uhr: 4 Uhr: oder 16 Uhr: 5 Uhr= 
oder 17 Uhr: halb: 7 Uhr: oder 18. 30 Uhr: 
U. 3 Uhr ~m 15 Uhr am Nathmittagnach der 
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1 
12 

1 

~,l,jlli"W' i.\ID,' :1: L', ' 'ur y:,,,\P!I!UI;L. \ 

1. 

18a 

83 
8Q 
I 1''( 

9 

61 '9 
6429 

6913 

(BtD", 
S 4lD. 

31 llD.OO(~ 
32,6lD .. 010 

352lD .. ,OO'6 

S5 9 35 4LD.006 

'SS 76,25 38 5l0.004 
U8 711i9 K 11.S .. 00'9 

UR 76 21 l 7l0.014 

33 3 G D 9ES.GO' 

lJ;C 33 8 G, D '9tD, .. 003 

34 1 

SS 327 

101 Otl[J. ,OOS 

2 2lD.Ol0 

U8 '72 16K2l S ... 0'01 
S5 8326 42 2lD.OOl 
SS ,21 4 , 1 llD.OOl 
55 6110 51 llD.004 
U81712 L10lD.003 
U8 8,'911 
U( 11 '7 

N 5,l.D.004 
fj, ,9 2lS '" 006 

l,\.r".tunde um 4 Uhr um 1;6 Uhr e'ine 5tunde nac,r; 
SChlUl'SChluß UIB , Uhr uml 17 rlwei Stur<1e nach 
Sc hut sc h l u'Rei ne~t un1despä t~t: ''" fF,ac h Er iniE; ,- ,', St unde 

halb '7 Ulta a'm Abenl,d UII 1,B,.JO Ur,.. c ieinhalb 
,-tund,en na"th s~ hu:l schluß .ineinhat,bStunden 
~,pdter 
Sc'hreibe dif;' '~'ynw6rter 'von 7 ZU, deI: Bildern lIo'n 6 
Dias Wei~(hen ~rlngti. Sommer, bis ,zu 70 Junge zur 
Welt, d i e'lunic hs t k i e.en h,a;ben und 4 - 5 "o,nate 
im W,.'ss,e" :leben,., 
,2:0 "ark und, 70" Pf,ennig .. 
1611 J H.usac:h Bl, ,straHle J 
Pie'ter 'N,o;nn:e'r, 761Hau$ach~ 8,tumens'tra,A,e :3 
n (1,8, IIö,rter) aufregende Minuten 
:8 Stunden tigt ich! ' 
2 .. :Rei!~'igyng der Bif"i lle~un'~des (i"ebissiesim Bad. 
3#" (KaU,' f, ,e1ne"f','S'P".t1r, ~,o','e, 1m ,super, ma, r:lk~ 4~ ,Anruf be 1 
l,'UP,Q Iw~geindes Plck,nlcks 5. G,espräth RU t 
lupine'hen ,über die Wunderlkinder im ferns·ehen6. 
'E in! ladllng der Sc h l i ßge l fiX' un,d fo'xi Z·tJm 
R,'"ase'nm, i,'hen 1. 'Re.p,,'a,ratur, der IKü,C:henwaag,e 1ft; t Lupo·s 
Sc 'h,r aubenz feher 15 .sc hl afengehen! 
Raum i. Kloster - Abgaben an der Grenze 8. 
S,ien dir d·en Randstrei fen rethts unten an und 
bi ;t de 8 Nomen .i t ai .. 
Ordne diese Wö,rter :und die 8 Lösungs'wörter des 
,t, inken Bi lder'rätse'ls, 1"n die folgende Tabelle ein: 
f na'tih Langwo~,at, Hefe, rufen, f f nach Kurzvokal 
Stoff, 
Ordn'e diese'Wö,rter und dieB l,ösungswö'rter des 
'recht~~ '8i :lderrltsel,sin die folg,e'nde labet te 
ei n :h~h" den 1.,- tauts,teht Wagen N'Dwember !Wo II e 
Villa 
St. Andreasiberg# 27 .8,. liebeSandra! 
"~in ,gro,ßer8,roder R,obert geht schon in dieS .. 
Klasse. 
Schreibe dieUbe'rschri ft, die <11 r am beste'h 
g,efäll t 11 in dieents:preche'nde leile. \lo,.'·8! 
Am= "argen: um:: 8 Un'r= zu= Os tern= im:: früh t i ng= 
a.:; O'sters,onntag= bei,,~= frühstü,ck= 
Oktober um 8 Uhr zu Ostern Ende Oktober im 
früh1ling zu Weihnacht'en Mitten im Winter am 
0, sters,ol'1,','",nta,' im Sommer von Ta,g zu ',agam Sonntag 
die 9,nze~Qcht im Laufe d~r "ge am 24. 
Schrelbe Ole 'Wörter von 8 ln ale entsprechenden 
lei len! 
Am Stalrt: Jonni, 9a" Mathemeier; Piet, 9b; 
Bioschulze; Robbi# Aa: und SportschOtte Start! 
83frgolding am Hothfeld 4 
'CI'9 Worte'r) -ein hi l, fsbe'f·eiter :F·ahrer 
9 .• 
Strauchfrücht,t .... Raubt iere 9. 
Suche aus 9 alle Na.menwÖrter und Tunw6rter heraus 
und schreibe sie in die en sprechenden leilen~ 
Die Uhr zeigt 9 Uhr an. 
'Name: Baue'r VornaMe: Uwe Alter: 9 Jahre 
" 
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958)6 

195)81 

9589 

9593 

1 

4 

1 , , 
2: , 
2 

1 , 
1 
J 

o. 

10 ... 

'VOkA8fl 

9a 

9b 

Al 

A 
A l. I~l)dor f 

A,ttmanns 
. A.,al.ie 

,A,nette 
A.net 
AL a 
Anige' ika 

Anita 
AI1lne 

aUElilE 

126i 2 2lD,,004 

327 2 2l.D .007 

"1171 

"1'1 ,2 

"114 

[19VD .. Ol0 

:[ '1 '9l0 .. Oi04 

( 19tD 111 0014 

fII" 1 ,2 iMI 851, 
,A 4l0.001 
A26liD. 1 
B18lDI. J "1123 2 

"1123, :$,1 
MI12J 4 
S'S ~1'5iS 

818lD.OO'1 
818lD.i002 

19 '-tB.G01 
"5 'llD.OO,8 SS 520 

'S II D. 0109' 

"J llD,.I012 

,22' 12lD .'J05 

10,10 212tD' .. 00'5 
3227 16 SLD.Gor 
3230 16 5l().O'05 
9 9 5 '1l0.001 
918 I) lt'D .• 005 

2' ,2'8\1 2 5il Pi .. 0,08 

24J6 125LD.001 

362 12'4lD. 1 
J6· 1 U 124t·D.. 1 
20 ,6 10 4lD.O!Q1 
eo~2 43 5l0.001 
97 5w Nl0lD. 
2'9 ,8 113lD • ' 1 
2'1 :5 w (ltO.O;ll 
2112 C 2ES. ~2 
8,'514· 45 llD. ' 
20 2 G 10 4lD.007 
21151 11 2lD.005 

171 2 (16lD.OOl 

MI1 (16tD... 1 

.f.:m Start : JOhinf 19ai. Iilatheime,i,e,.; Piet, 9b; 
Bi.oSChU,'ilze •. *',. RO."~. D,i i ,.ca; un.:d .. S.' qortsc~üt. te ,.Start! 
Am Start: ,Jo,nnl ,~a" "athemeu!'r; IP',et (# 9b; 
Bio!scihulze; IRobb,i Aa' und Sportschütte Start 0 

Die' kleine Hexe A(exandra läßt 51Ch \/on den R",jben 
A:bralas, nicht .,fnschüchtern .. 
Die kleine Hexe Ale.endr. llAt sich von den Raben 
Abraxas nicht efnschQchtern~ 
,Jetltbesinnt Si,thA:lexaindr,. ni,cht, lange und 
rei tet auf d,e,. Biesen durch Niaehr und ~jebel zum 
VersaIlflJt.un,gs,ortder Hexen. 
,Al, fred uruJ, Erleh trü,rm,e""e;"e," 8e,rg auf" 
,A:lfred. de, 'u, ,Kot f er 1:5 tauf tJega,ng,en .. ., ,. 
<!ull t ~.' :.,'" A I"a. x" , ,A t. f fell,. pe," t, er .un.,iJ ,PI lt hae l S 1 nd auf 
dem futJibaill.pl,atz f11ngetrof fen. 
Alfred st~r.t vor. 
*-er,u,o ,A lf red, das Waif" ei n ,Me 1s t erst kuR ~ 
AJl '1, der Sohn des Do,-"teurs gehtau'f Suche .. 
SU5 i findet ,1'n ei'"I'" Feri,enqr,ospektfo\genden 
'e.' : Altendo'rf 'ruhlgier f,erlenort .. prelswerte 
p,en~io~,en,. ge,pf'legte Wand!,,,., we,,,g. e, R. e. i~g .. ,eteg.':,e.·'nheit 
SU'51 .,ochte gern ln den, nachsten Ferlen nac h 
,A' tendo:rf .. 
Schreibe auf, wie sie ihren Vater dazu ~berreden 
könnte': Vater .. in Al te,nd,orf kannst du ,rEri ten# 
Mutter kann ••• klaus ..... , ich .... , wir alle können 
dort auch ••• 
Die Pf,ng'stfei,e,rta,ge will familie Altmann in der 
e i f,e l ver lebe,n. 
Erstb'ei Ounkelheiterrel,chen A:ltma,nns die iEifel .. 
Onkel :Karl, bolt aus Amerika tante Atnal ie ab . 
On,kel Kar l 'bol t. Tante Amal ie au's A'merikaab. 
A:ndreass'chaiutin einem Sthüterlexikon n,ach. 
ti es, was. Step~an und And\reas.gefu,' 0." dein. habe.· .. n . 
Sk. Se 'fa Joactnm. legt d.,s'F'lelsc:h"",.Andre,as 
sehtifgt den Nagel .... 'Gr,oßv'ater umi.g;bt den 
G.,rten."" l inda gieRt das Sp,ülwasse,r. _. Karin 
verbringt die.~erien" •• sie.verg\!icht das 
Wo l :t Ih. ,( e ~ d. "'. dl e5,e S·,a tl,a,n f ,linge S lnd noc h 
unvers t I,ndl i eh. 
,Anidreas., '.' .. zeichne die Satzllodel tbi lder vom 
Randstreifen ab! 
"inette hat ein,en Dackel. 
An,ettes Dackel 
,Ang. "eta l.e.iht e .. ine iFüllelrpatro'ne. 
Angelika hat eine Schildkröte. 
Pete,. "art in ,Angel ik,a Ute 
Anita spielt mit einigen lindern im Garten. 
Anne 8rigitte Susanne Otto 
für A,rn'n,.e die:: gran.e::; kas.tanie;:. 
Scbreibe eine ähntiche Geschichte \fon Anneties,e~ 
Der terIH'"erin den 'Mann seinem freund Arno 
Schmidts sind frQheraus Aschau abgereist. 
Astar wandert mit seinem Herrn und dem kleinen 
Peter durch die Spielwiesen am fLuR. 
Astor springt davon. 
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Ata 
9,arbrar ia 

o iB,auer 
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QUEllE. 

"11 

liD 

UD 

55 

'6 

75 J 
65,10 

831,6 

8318 

,83,21 

]1 ,2 

37 5 

65 ,4 
6514 

21 
3J 

86J5, 
8,636 

88 4 

88, 7 

u 

(16lD 

JII,ll Di .. 005, 
J31tD.O·01 

2lD.,008 

.2trl) 

42 cl!D.OOJ 

126:1..0,.0'01 

126tD.OO!5 

35 11. iD.001 
33 'llD.O'10 

435lD. 1 
43 ~lD.O'1 

43 5tD.OOl 
4:5 Slo.ocn 
44 3lD.OfOl 

44 5lD.!005 

8,215 CI 41 5lD.OOl 

11 6 G B 2LS.002 
1118 G B 3LS.002 
1618 W 'Bl1lD.002 

16,221W 811lD.006 

16222w 811LD.012 

16222w 611LD.018 

56 4 28 3lD.014 

19 3 10 llD.003 
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I 
AsttH"- Seate I 

A!tDr Herr springt ~inzu~ r.ißt~d,m bis,ige~ 
,koter das, "·llurl auf und befreI t se,nen t lebt 1,ng. 
6,.üne Seife .• 'gel.beSei fe, A,ta un4 P'e,rs i l ! 
8alrb,.,r. ,antwOirtet: Nenn du das nlcht mehr sehen 
k.,nnst.: dann setze' doch deine :6,. i [te auf! 
Aib,e nd $. sagte Vat@r: u'so#! nun ,komm mi t , Barbara, 
'W i rf l ie Iken schnell dein fahrrad! 
Bar'b.ra, holte einen Eimer' Wasser und beide 
b1 eil t~n de,n. a:ufgepulßp ten. Sc h taue h , h ,ine in t> 

Da,nn hielt. 8a,r~b(ara de,n Schlauch no"ch einm,at ins 
',W·.ss·,er "" 
lirbet i •• eiht mo,rgen .it der Klasse einen 
W,an\·dertag .. 
Au'! ,de. a:re t. ,terhot t 8·ärbe ,I eine if il as t he 
fruChtsaft. 
Birbe1t .·acht 5 ichs,elbste'ln Bi lderbu,ch 
Auf de·.. t i nken R4J:ndst re'l fen f indes t du dj e· NaMen., 
die 8(ä!rlb,lunterdie~'i'lder gesch:rieben hat. 
'8·iirbels i tzt a:. Schreibt. 15th. 
i8ärbel sitzt .m Schreibt 1sth und macht 
SthUil.rbei ten. 
Biribet $,' tzt Cl. Schreibtisch. 
8,ärbel sitzt a.S·threibtfsch und •. aicht 
St hu la,rbe 1 t en .. 
:Birbeit hat sich h,eute nachllittag mit HannelOir'e 
verabredet", 
W~ftn ich k,o~e.,a,ntw~,'rtet .. 8 iärb,el, dcn~n sagst du 
,.,nfach zUlhA., daß lch d1e Bärbet tnn,. 
~a.ueir .. rHein.,. " ..• :a,tl,er.[. Gerd (.lu,ge,. Thom .... as .l. emike, 
Horst IMohr,. 'P,eter 0 1

' brich, IMichael Paulsen, 
Joachi. Si;,c"au, Hans Wendt, Helmut t!udwi'g, Gernot 
Me.nz. el,. W. i lJ i. Ge:rb.e. r 1'. !Aal f ."üllerA p.e. te, r 
Name: Bauier Vo:rn •• e: Uwe Alter: y J ahrre 
Uwe 81auer ers,ei n de'rJunge un"d er.t r ägt 
frau: Bauelr=, Mutt,&:,.·_, sie::, Streuner=, er::., 
He'flu.tf'leiber=, Schüler::, Uwe= , Jun'ge= ~ 
$th,(ürler ,( inder Uwes Mutter frau 9.luer Mut ter sie 
UwesNut ter f 'f·au 8aiu:tr Mut t,.r sie Uwes Mut 'tel" 
fr·c.u B,auer ,Mutte', sie Uwes Herumtreibe'r Streuner 
e'f' Uw,. Her:U.treib~r Streuner er 
S,(,luJller ik.inder Uwes Plutter frau 8auerf1utter sie 
Uwes Mutter frau Bau;er Mutter sie Uwes Plutter 
fr·auBauer Mutter sie UwesHerumtreiber Streuner 
er Uwe Herumtreiber Streuner er 
Sc tu:l il er Ki 'nder Uwes Mutter Frau Bauer Mutter sie 
Uwes Mutter f r·au Bauer Mutter sie Uwes, Mut tel" 
frau Bauer Mutter sie Uwes Herumtreiber Streuner 
er Uwe Herumtreiber Streuner er 
Aus einem Unf,a,llib,eri cht der Schute: beim 
~fngens~.·~.e. len in derg.,roRen. P~use stolperte 
Jurgen Blu.l.er und ka,mzu ·f all. 
SUSl und Beate spielen Mikado. 
Beate ihrer freundin 
Sandra Ulf 'leate 
Sandra B,e·at'f! 
Wenn du sie zusamm,ensteltst" .uRt dut<,ommas und 
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13 3lD .. 008 
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Konjunktionen für die SChrigst,rlcheeinf,ügen: sie 
i s, t Sand,. a, U I, f undBea te lU ihren f reun.d,e,n ist 
zu "itha,e'l und ...... schreibe nUt" den Text mit. den 
'w',?rtgr. u.p.,/pen,' 'tf"O, m :~.,ndstrei.ten. a. b.' und z·eichne um 
d1. Ib'ruP'pen lewiells .1n Kastehen! 
8,enenne .. di,eSatlgl le,der darunter: Sandra, Ul fund 
Beate Slind fast lmmer zusammen. 

26,,24 

" 
2521 15 

8,a~e rfbbelt den zu klein geratenen Topflappen 
w'lIe'derauf .-

3S,igi'ridsch·reibtdie Cousine .. fulr dasG"esch,enk. 'sie 
d,an~t einen B.rief na~h8,llos!e fragt der fa,nte 
an llh're (,ous1ne ste,lte dle DCUfunostel,ne so 
zusa'lMften 11 daR sie h dre i \t'ers tind Li c he Sät ze 
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ergeben. 
'Bernd~ hebe .i r bitte die L iegiestüh:le aus dem 
IWan! 
ut l!ke: du" Be'rnd,ich rechne no,chschnell diese 
dre' i Au f .. , gab.,. eo., , . aus ' .. und d ... · ·ainn. könne. n, W i,. 5p i eiL e'n., 
Bernd: uf', was f~r eine Rechnerei! 
Onk. l 8er'n:ha,rd wurde di e neue W!ohnung geze lVt: 
das geriUlligewohnzimmer" das nette IK'inderzumner, 
der :p'rakt ische Arbeitsraum un,ddas m!od,.rneBad .. 
Betty griff in der Pause nach einem Karton .. 
In derP.,use ,riff' B,etty nach ein,em karton. 
get,tr griff in der Pause nach einem 'Karton. 
Stfit I edas m,i t Ni l fe derWegstrelchpr,obe fest: 
Betty griff in der Pause nach einem Karton. 
Wir zelchnen sie im Modellbild so: Betty griff in 
der Pause nach einem Karton. 
KO,MSt dualft Sonnabend oder am .... Verkleiden bei 
Bettys Geburtst.g 
Unser Na. chbar Biet ing. rie. f üb.er ,den Gartenzaun: H 

kommt 'mal her uind sent, was ich in der Kiste habe 
''Qas" ist unsere Ha!mstermutter H

, sag,te Herr 
Bletln'g .. 
t':paRt auf, was sie m,ir dem Salat m,acht*', s.agte 
lierr Bieting. 
Bi l t s!.pend i er t . Ji mmy einen Wh i s ky .. 
Am Start: Jonni, 9a~ Mathemeier; Piet, 9b; 
Bioschulze; Rabbi, ia; und SportschQtte Start! 
Platz l:Piet und Bi.oschulze .. 
Bei einem S()nntagsaus flug ko'mmen Bi rgi t und He inz 
mit ihren Eltern auch durch ein Ktefernwlldchen. 
Bald haben Birgit und Heinz jeder einen schönen 
S t r auR He i dQk raut i ,n den Händen. 
Brigitte hat zwei braune Brezeln. 
Brigitte brin9t dem Kameraden die zweite Brezel 
und schenkt Sle ihm. 
Sr i 9 i t te tr i t t ve r legen ein; ·"u t te r, has t du 
mic 'ht1eb? 
U F ra,gt Sr i,gi tte. 
A,~neB~i 9 '{ t te Sus anne 0 t to . 
fur Brlgltte der: offene: klefernzlpfen=. 
Max und Bruni starrten sich an. 
Erkläre, warum Max und Bruni sich anstarren und 
was ihre Ausrufe bedeuten: eines Tages kam ein 
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.,' ief 'won l,lftte Elfriedre •• 11\ df,e ,I inde'r wollten 

.ut kelnlen ".ll zur lal.nte. 
1 Irun i: aber Nfinn d:u wüßtes t ! 
1 Iruno schaut rigzu. 
JS.'ssel IIllsse Brussel esse'n fassen 
1 I[hristian:,un,d,"anfred wol.ten am S~'nntag selbs,t 

fur dein N,.,e ht i sc h $lor n. 
Aber d·.'$ Rezept i s t f .. ,denk lei nen (h r ist i an 
s,thlltler Zu iVier·st·eben" und er s.,eufzt: das s.chaf fen, 
wir do"ch Inie:! 

2tD.OOB V.rbin::de' ebenso di'l! Sitze d'e, folgende,n 
Satzpa.",e': Christian gibt "lie,te Ratschläge. 
[hrist fan br·.",[ht eine 6,lasscbüssel. 
Sin.alco ,(al·. Fristo 

1 

2lD.!021 

lutz lund [,or'duta s(ihre'lben s1ch wi;hrend der 
Stunde hei.t fth :Srlefe 8it 'Vif!·rst.Ülllett·en Wörterni. 
Cordulla: Iherzen Da'nk für Ide i nie freunde "i ttei l .. 
Die beiden B,rüder .Ingo und Dieterwissein nicht, 
lilie. sie den 'S,.'stagnach'.,lttag ·verbri. en sollen. 
Diete,. !Ni II die k.inder'stund,e ,einscha,ten. 
Hanls h,a.t einein Rrodet.schl itten bekommen, Diete,. 
St',ht itt's,(huhe. 
Die'ter aag aitle li,ere ge'rn. 
Dliete,. ,du sC'h,ligst.ir nl,cht sehr Nage'l in das 
B".tt ~ 
Dieter verwe'ndet hier i. Tagebuch die leitform 
de'sPrisens .-
S,ctu"eibe de'n Text in dieser form auf und 
unterstrei,tbe die Ver:ben rot; um 6.30 stiegen 
'Vater und ich. "' ... zuerst schien",,.. '" ()rieter ist 
wiede!r d,a 
Kai: Die,ter kOWltheute. 

11 2tD.015 

Diete,r b·a,t gtelch angerufen, und ich bin sofort 
zu 1,11;11 r,übe',rr,etaufen .• 
Du wirst fe'sts,retten .• daß in .ehrere'nSät.zen die 
l'eitfio'r;. au's zwei Verbtei Ilen besteht: Kai: Di'eter 
k'OMMt heute .. 

11 llIL.004 

11 3lD.OOl 

1 U 11 4IlD .. OOJ 
,6! 11 4lD.O.o6 

Vle'rllle.,nde ,das Perfe'kt: Oieterhat an eine'r 
iBe!rgtour tei t.geno .. en .. 
D'l e,er.: und ''',a,t elf" •• .~i' es i '!d.... .. die ,ganze 
Fa,.n t lJe .... unterstrel ehe dle Ve'r'bformen ~ 
Klaus rund Bieter 
Die Junigen spre,chen dairü~ber, was Dieter in den 
ferien erle,bt hat. 

2 o 

11 SilD.Oie 

U 1'1 .. 0'.02 
Ul1 .001 

6 3lD.!OOl 
6 3t[)I .• 018 

"'dtter -die ~egenuahäng~ verpacken ~usi- atl'2' 
lhre Pupp!:en elnpacken belde - noch elnmal durch 
die rRiu.egehe'n Dieter - die kteinen Kof fe'r 
rU'''t~rtr,a er - 'noch schnell zum: Briefkasten 
ta~fe~ 'Va. r den S~hlüsse:l ~ei de~ Wi~tin ab?eben 
schire!be auf, was Jedes Fa.ll.1!eonu tgl led tut,. 
Aus Dleters Tagebuc.h 
Bieters Bücher waren im N,ar htt i s>(;h 
:(i engeblieben 
Die .ar ist ein Schallplattenfan. 
S,chreibe 1~lc',n de,n Aufforderungen im, K.asten 
diejenigen heraus, die Dietmars Vater in dieser 
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Situation; "ges It haben) könnlte: Dt'mar. ste'l l dein 
Ptettenspiele )leise! 
I~i, e'tm"a, r, . h,at" " "er a, d,. ," eil,· e, ,I. i.~ l,i! 'ngs@ta)t.'ite ,~e, j "I,t? r 
Setuile'ster au \qolle tautstar,ke ,.1'n",estell t, dil 
"Iuf t ii hr'. F tre,und i n a:nl. 
'~~h,=,ei ,vondenA",fford,rungen m,~ laste:n .. 
~!eJen ~,enheraus" d1e D!et.,ars \!ater lndleser 
Slt'uatlQ,n gesilgt hi,.ben k,on'nle: ,Dletmiar. stell den 
Platte:n'5piele,r teise~ 

:0 ',Sichrei:be,.u's de- ~a~,ten die "Auffoi,rderung, heraus, 
'.'i'f Ider 0 iet.a'rs Sthlwe",te'r irhr"efiBruder :b 1 t ren 

6 

6 

J49lD.OOI 
J4I'l.D ,.003 
8 4ItID .. 100:6 

,8 4liD .. 020 

1 Jll\t 0 .. 006/ 

lJlltD .. OOl 
A11lD.'008 

O,ftl' .' /:\U~, ,',I 

.. 010 

L, ,,., .. , 'Pt" . 'I' L' ,"@ j) ~I ~ fi;onnlte .. selne'n :iJ,at,tensplle:er i!l.tlllre"t zu 'ste'",en~ 
!Dfet'.·illrsRutte,r •• !CJlt ida!rauf auf.erk,sam" daß in 
der ~'thbar'vo,hnun"je.I!!ndkrank .1i• lett" lfe'gt, 
dt!'n! d 1 e t ,aute I'IuSl. S tOiren Ikönnte", 
Wie w",'d D,iet:~ •• rs MUtl:e". die rviel VerstiJndnis. 
fürs"ei n 'll(Jb,b, hat. sieh geiu~Rer t.ha,b1en? 
Dia woll len wir ,e1nen: :$thifteemannJ bauen, ruft ,Eduard 
sei ine,ni 'Spi.e (, kUtelr adef~ ,lU .. 
lor'e Uh:d Ed:uard fo,r:Mn die AIrMe. 
Und ,daR elr .'on rante Etfrrie,dlR talli •• uAteja nicht 
unlJedinigt et ... sSchli .... ' bed:euten. 
fr,~lirre, warutINa. ,und r8r~nlisi(h .,ftstarre'n und 
was i"hre Auslrufe bedeiuten: e'ines I .S kam ein 
Brief ,,,on Tante iE lfri,ede .... die K,i, r wollren 
auf Ite inen fil,l I. zur Jante. 
E l iisalleth schritt IpfteLt. 
:Dann 'steh,t w,or 'und !kein 'kOflll,a: E l sabeth schil t 

'e t,. und 1 i nla lilic k t danri t e i.nenlA,p f,e l kue hen., 
,.yUyc(h 'erda und ihre If'reundfn E'Ls,f!' ihattenessich 
\~'o!r!gen,OIIII .. r~. 
E (,se ba':, ~e a:berer'st' wenige Pfennige ,gespart .. 
"ichi".el freut 'sich übers,ein,ie'n fußbal.l tlnd f l ,,:;e 
luber i hre;n Ro l t,er. 
tange. ?ei t w,.'rtete'n.w~ r .au'fdiePr fnze'ss l'n ~;E l s,e 4> 

S',!relbe ,~SIO:. l, •. nge, l,'ell t ~Ialr'teten.,,: 'N1 r ,au, !~ dl~ 
Pr!n,z'ess~n Else l.ange ,Zelt erw,arteten \Wlr dle 
Pr' nzess, 'I n f t S,.'. 

7 '$threib<e so: la,nQe l,eit warteten wir ,auf die 
Pr liAzessin E ls,e fan·.. l,e i t e'fwar t 'eten wir ti e 
Prinzessin Else. ' 
83 ErgotdirL(~ ,. Ho,thfetd,4 
Schon ein!'. l!,it ,~, tand Erich Schneider am 
Abt(ei lf'e·n~ "4j)lf unidbll ickte ,:espannt nach draußen. 
i(ri,t'h schloß das fe:h'ster und entschuldigt sie h .. 
Ni rlgends wlar 'S $'0 .. sc bör, ... sprac hEr ie h si nnend ... 
Al, fre,d lund (r'lch tUf".e'n elften 'Berg auf,. 
Hußt du w;l,ed,.,,. d,.in,e lähnp fletschen und mit 
fr;'ch ki.,pten? 
iUt,e und Er i (; h sch l a:gen ",or" am nie hs tp'nSonnt ag 
maletw,i'S, 8eslonderes zu unte'f'n.ehmen", 
A"chte auf die l'1'1c'h,ensetztJJng: Ut,e und Er; eh 
seihta vor': am nichten Sonntag unternehmen wi r 
-al e was besonderes .. 
lEine .lein~ Ecke desGarten~ geharrt Er k,a. 
Eri'k,a fre)!.Jt sich uber jede Blume" die auf ihren 
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Bit t.n blülht '" 
A erhalb der Stadt 
G,art en ~lIit Blume'". S t r 

s t:' b'iiumen '. 

I',f" f k 
he'rn", 

e nein! 
'ten 

I n, d:e" !Pause, W "d ein Wi tl 'tIon f: rnla 
E ". f n geh t ,i nkau t ertli.. 
Es wlar" einmal .... Oma IE:usebia 'i 
um nichts.lU vergessen.~eftet 
~or,ens" v le'lelette tin tl 

d:enen s ie ei n.ze t, ne Pun,lk te 
"Iotiert" 

t lIIergeR i h 
Oma f ia 

he,rs,chr,ank, auf 
agi:espr,O"Q,r a,mmt; 

SChf'fJ lb,en Sitlen duf #/ Wl,as Oma Euseb;a g,es,tern 
a t"" e ~ ,er l ,d i gt ha t ,=, ,, .. 

2 OMa E \~,se'b 1.5, t: and au f .. 
10 Sch're'ibe ,auf # wa,s auf dien ErinnerunGslettteln 

s te"ht ,p '8'1 e ,Oma fus,e'1bi '. na!t hund nacJi rllom 'K~ÜI( he'n 
br .,n. ,re '1 fh: ~ 
,'t d F 01 Mi haben 0.,. 'E useb i ~e i nen S t ,re ich 

gies,o l t *' 
A l.s· OJl!,a E useb i a au "1 hren '. :E r in\nerungslett el n 

hlesen will* was als nächstes zu tun ist, ist 
s • ganz verwirrtw 
GftS '>i rn ml(.u·' n h, i nge,n diese let te li n Oma 
Eusebfas KO he: 1.-aufstehen! 
Heute sieht ,Oma fuseblas f ageslauf so a,us: sie 
saub,.rt den Dachboden", 
Sie li.st: 1. Spalier 19mit dem Marktplatz zu 
L ..2 .. lubere; tung d Si iIJ'inters, für di e 
~i r fruchtlt!armeli!de 3 .. AY·fbauder Rega,le ff~r den 
K,el 'ler;"p fattoib,st 4. fahrt zum Auto mit: lupos 
Bahn,tu)f S. K:auf einer ILupin,chen in der Stadt 'mi t 
dem lege',"sChir'. ,6. Ber"chnu,n, de'5 Haushat tsbuches 
in den A,usgiaibt"ln des le'tzte,n . '. ts br in"e Oma 
f,'.Y,. seb.,i .. ,'.,. S .lltt. e .... i~ w.' .... '!~,d.,.,er .. in. O'r,d.n,.'."Y", .. ·'·.". =. S.".pa .. z,', '"I.''',r .. ,,'.', .,n9 .• mlt. tupo .... s,chrelbe IOma Eus.'blas Tagestaut auf: 
'siesf),it.ziert mit tUiDiO ••• sie bereitet ••• waiSe ist 
da los? 
Sie l ies~: 1. Spalziergang ,.i t dem Mairktp1latz zu 
lupo2.1u.bereitung 'QesWinters f(jr die 
'V;er frucht'm·a·,rme lade . 3. Aufbau dj·er Reg,ale f(jr den 
Kel.il@rimf,allobst 4. fahrt zum Aut,o mit. lup,o's 
B·ahnhof' 5., (·auf einer lupin,chen in der Stadt mit 
dem IR.', e,gen, sc. tri fMI ' ....... '. !B.e. re.·. '. hn. U.·. in, I .. i d,es.·, H •.. ·. u,·· . $ ha i ts b. :UIC he s 
in de~ Ausgabe~ d.s let~ten fIIonats brfn Oma 
Euseblas lettel w1eder 'nOrdnung: Spilergang 
m 1t l!~P!~~.. ~u: hre i be Oma 'Euseb ils .T .ges l auf a~f: 
Sle spa.llert If,it lu'po ••• sie ber.ltet •.• Wlfi '1St 
da los? 
Eva ist die Lehrerin. 
Reiner spielt auf d@r Violine und Evi begleitet 
auf dem klavier. 
Evi ~.lga Pelef Martfn 
Ev 1st kleiner=. 
2.. Re in gunlg der Sr i l te u'na des 'Gebt i sses hs B,ld 
J_., kau.t.· .. lin.r.SD'r~Osl imSuper."mar.,.kt 4~ ,Anruf bei 

u:po w.gen de§ PH:.k"nic'ks 5. Gesprach nut 
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iNür,"lturr " ',' i ,ii:SI,I,p\.irk.s~e '8"kha",Stl,dt i sc be 

'.'1'1:'111['8'1 'rie.' '. , ' 
r .~' .'. ik:O.'t tant,.:.'cb .• 
':S.~:I' ",'" ,',Idt"",,,,," "SC" "ie,den'" Wie f ,. 

uige, " ir"I', '" 'r\cI:,,,: le, t·I:"1 fschek,lse# d'er (,ise 

:S28 
61 6 

l6 JiLD. 
261l.D. 

au,."ran.,·'.'ll(,tI. 
5 IDer Ils.. ", Ir aus, f r.:nkrei eh k,o.t __ 
1 f " Inz st,l. ilt aus e 'i Rtr "asch,,,; t tel tonnee i n,e·n 

P , r',.,". ber. 
0319 

'1'" "l "~lt, ,;, 

12 J 
11210 

"I :57 3 

"11 2 
"11 4 

ll7 '3 

311lD. 
120~,D. 

• 1001 

320lD.O;01 

A 0 

8 
I 

:, r'8n,1: da". i ".cI.'., '1 'he l f8ft" 
fra"" u~d Ni I.de "att.n sich gut auf de'n Pluttertag 
'vorlt,:ere 1 't e t • 
'r\,an~ ~h,~:tte lester'n ,e',ne\ni.roßen, 'lilum:.'hstrauR 

lUitkt. 
'~Ifll'tez:yr ,,~,',-e "he" le 'i t ,~!,n, "s,c,h d!ecken '" 

at,< $, I~he '"en. ,.u:nd $11.,,,,lb,, 1 SC hen.~ 
IMe' n'hlt.,r • rh.l' 8ftle in,er '" und i c~ h '" i It h he i Re 
f,r61\1, .. ::lfy't f r'"1 !\rlchr,~kt. ~ 

E 1nl , S,Cihr 1 'tlei"" ttn~lleht f ranl ,,'ine 
Ei ~'e( ~ " y'ber ,~.n Weg .,"UI,~~t hen. 
S.II1IASUC h t 'I hauen Ua l t er und F ranz h i naut '" 
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'.1" ...... an.", .. baut diS, (IO,wb."O'~i,d .. · 10,.. f se i nes B,rud,. ,r s . ". Y f • 
Umstel !tpr :,' ranl!: baut das, CO!WbO'1dor fs,el 
I,rud,'''! atJ',., 
•• S, (: d,or't senes BI'f"u·ders, baut F ra,nt auf .. 
er!:.tl.r ,: fr,,:nz billUt das (owbl,oydo,-' seines, 
Iryyd"r's ,auf '!tl 

'ranz blaut ,.'s auf .. 
fr anz zei g' t d i ,e 81 il, d'e rvon se' i ner f re'u,ndl n. 
Ir .. ". ,.' .. ' ,r ". "" .... '" a"'~d" Fr',.,nl Zit'!gt S,'1n!'~ .. ureun,!n U"~pll"I"r 11\ 

~ renz ~ze l,gt d' e '" B 1 ,l, "."r. s,'@'~, ner ~rfJ'und' n; .. . 
Fr',anll!;,i.,a 1St elne, 'H'albw.,se;1hr Vater 1St 
:gels tOirb:en 111 
'N.,t:h:mit~.gs'sitz~'franl"is~agern .~,tein cam 
A:tk.rerr,.,n und s.:t",autdlen)age,nde~,. Wollten nett h .. 
SCh,an! bei ,der An!!r'ei,es,ind wire.tra zur 
fr,anz" JI'Js"eph,-Höhe ,raufg,e "ahit,.,n .. 
Aiuf .,d:er'Auckreis,. besuchen wir unseire Tante in 
J relbuf t. 
Da_lf klein. "artin, F,reunld# '·eter Nonner" Kurt 
Se:1hutl' ' 
I,u'rt:~ S(hlutz~. "Oll izist=,. !Er'W(lchsener= .. Mann::,. 
Mlart n= Freund::, Sanitäter=. !Erwa,ehsener=" Mann:::::, 
He'lfe': 
fri,e'da ist: erst sieben ,Ja'hre .. 
Sinalco Cola Frisco 
Der Ost,erhal's,enjun,e frit.z 
',Fritz ist der .telnste OsttH"h.as.flnj 
Seit einigen lagen ist if'ritl bei Dzu 
le'$u:(h, .. 
0" t s,ch,aut ,fr, t I' 'n·ac h den Ap fe l biUIRen .. 
irotzde •• ;ö'chte f ritlS ie ein.·.,t .k,ostenl", 
Alte', ba t. d k L a,gtf r i tl' Ü'be'f' lei bsc h:mer zen .. 
, r 1'!' 2 Wre,. n·o,efi .1 ii 'n ,k lei ner 'Os. terhlasen j un:ge ,. a L. S 
eir ZUII ersten Male E fer be.alen durfte. 
f.ritz. is,t .s,lchon . zeitig w.(~. 
,ln .. d.~:en'Mänrden .. hit ts .. ,ieei,n.rig.,.~, ','Kleid,lyng.'"sstü."Cke für 
Frltz ,und 5,.gt:: zlehi h,eute dIese lelc"teren 
$achJe:n, .""sonst ,.un,. du zuse!hr sC'hwi tzen .. 
8estltr.t be.,oMmen wir he',ute hitzefrei • meint 
"ritz. 
(lu,!r.! nj"c'hel fUhr f'st f ritz tIilede'" zu Hause. 
F ritzur:td l iesel" h~tten "ied,er einl~!"ark bekommen. 
D"Q( h ~ r 1 t zzo<gL 1 es,et In t zur Seh'1 f 155( h·auk.e l ., 
\f ritz o·e'komlt den Ausreiße'" z'u fass,en und bringt 
i hfts .. " i 'ftem Besl tzer zurü,ck .. 
ifritllupft in ~~in:erl An!ora,k und Hans, wickel.t 
5 i ,( h,t war.en Sc ht i ps um de'n Hals. 
!Er lIJar.,t "edt"It.: *1ritz. du hobelst mir nicht htehr 
Sli t d •• , !HG"'be t< ! 
f iritz be I.eitetihn .. 
P,etra' GI,.bi hätten am N·8Ch.i ttaggern im 
I hlmer !ges:p i e l t ~ 
~i ede re,ii nl!'!a!l ~ äu tt Gab ii n die K Oe tu~ un,d S t h t ägt 
krachend dIe lur zu. 
~Viel.e Grüß. aus d·@m tandschutheim deine Gabi da!s 
lernen und Stil!lsitzen is,t fur zwei W10chen vorbei 
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,G,eorg 

Hlns geht bald - Thomascballt die Fäuste 6eorg, 
ist k*in Held ~ Pet,r hilt dfe Aug,n auf der Wtrt 
kOimmt .. das E 5Se" w irdka ,1 t ," 
Fi.,eh .. te.:, .. -n .. zwe._.fge .. N •. ~ge. l ....... S.-.ll.atk .. ·.~1.· ... I.t. Geo.r, .• SChn .. ·.U.r ~chere . Plast i,ktis~he .)ia,~me~ Olaf . _ __ 
Salltklste- Plast1ktute~ f"htenzwelge- Hammer
Schnur: Schere: Georg Dtat= Nägel; 
Auf dem AUIIChn,fdebogen tun ~Iaf und Georg etwas 
mit den 6e nstlnden. 
6"eor9 und' tif. wol t tern:: ein Vog,elh.äusch,en ba'U,en~ 
Zeigen die leitwört"r wede,r ,die Jetztz·eit noch 
die' ver9,ng~nhei t "n un," enden auf - ~n" da\nn 
stehen s1.'nderGrUindtor. we·nn du :"n 
v0gelhlysche~ bastelst, wird manches nicht so 
Sel", Wlf be, Georg und Olaf~ 
"'Georatr"gt: ·~wagst du ei·eh Oberhaupt n,och f.ns 
wa,s',er? 
5ch frQhzettfg rollt sie auch an Geergs Haus 
vor er~ 
:8auer,. ,He fnz Hat ,le,r, G,erd klug", Tho,m,as lemke, 
'Horst "'Ohr, Ptter Olbirich, !Mich,aet Pautsen, 
JOlChi'mSI,chau .. Hans Wendt I' Helmut l'Y.,d1wig, GEH~n,()t 
",nzel, Wi t Li Gerber, Rillt 'Mülle'" IPeter 
'Da sp 1 el en 'erd und l,ot teg,ern . im DDr 'fbach " 
Gerd hat aus 8au.,r;nde efn ikleines :Boot 
gelchn;t zt. - . 
!Da spieLen Gerd und to't te gern .' i m Dorfbach .. 
G.'rd h.taus Blumr iode ein kleines 800t 
,ge sc hin itz t. 
Auf sefne'. ti,gt ichen SC'tuJtw,e'9 'k,ommt Ge'rd an einer 
T ierhandl'ung 'vorbei. 
'So ,e'in,en Gold!h.,lIst"r 'w1ü,n'schts t eh 'G,erd. 
A'uch Gtrdwlr$choinsei tStunden hier .. 
Rasch 'lief Gerd zu ,den UM:klei,dt"r·äumen. 
In;o unds,in 8rQd,.rthen 'Gerd,w'o'hnen ',mitten in 
der G,ro,Bstadt" 
~,or .... ~.~tn.fg,e~- 'I"en wUf'de Ge!rd f,ast 'ij',o\neinem 
tast'wagen uber ·iahren. 
Dabei ~chtet InfO .. d,a'r.:uf, dan Ger. de. rst. immer 
nach ltnks und dann nach rechts schaut~ 
Doch Gttrdw1.'lls i c~,nf ch'~ d.,.eren .,Anordnu'ryge'ntügen 
Oochnnt de'm, Kotf'lug,el w1rd Gerd gest're'ft und zu 
Boden geworfen. 
Nun stand Gerd mit dem PflanzenbQndel vor dem 
leeren Beet t..at'd Wirtete auf Vater, de'f nut not" 
Harke# Pflanz,~ock und leine holen WOllte. 
Rief G,erd. 
Schnell lief Gerd hin und untersuchte die Stelle. 
Bluer, Hetnl Haller, ',rd Klyge# Thomas Lemk.# 
Horst Moh:r, Pet.r 'Olbr1ch, 'Mlchael 'Pautsen .. 
Joachim Sach.u .. Hans Wendt, Hetmut L.ud1wig .. rGe,rnot 
Menzet., W; l 'l i Gerber .. Rat f Müller( P,eter 
Ge. rda. ging mi t ihr .. er Mut ... te .. r auf e1nem f el,dweg. 
Den wollte Gerda gern fangen. . 
Gerdaachtete nur noch iufden Schmetterling. 
Im FrOhjahr hatte Gerda einen KQrbiskern inden 
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Boden g,est,eckt. 
1 Geraa iann ihn nicht mehr heben. 
lAuch G,erda ,und ihr" freundin Else hatten es sich 

vor nOMen" 
14SlD. 1 
145lD.O 0 

253lD.004 

26BlD.Ol'O 

J,05,lD .. 00,4 

305lD.001 
305l'D,,009 

J11lD.OOl 

3J4lD.005 

3l4lD.008 

256lD.006 

C20lD.011 

(20l, D ., :)01 

C20tD.002' 

C22tD.OOl 
C22lD.OOl 
C22lD.OOl 
C22lD .. OOl 

12 2l0.013 

Ger a brauchte einen neuen Wfntermantel. 
Beson,der's über das Gewi rr von M,enschen und 
fahrze en staunte Gerda. 
Heute sI fOr Gerda der Unterricht um zwölf Uhr 
zu finde. 
Aber auch hier triftt sie Gerda nicht. 
'~_h,end dle Mutter bei 'Nachlbarnanigstvoll .,nach 
lhr.,'r leichter fr~9t;. kommt Gerdet IDlt lhre,r 
freundin und winkt fröhlich~ 
Sein ilterer 8rude'r.rbei tee a!in! einem 
,g .. ;eSth!a'flkvO.l .. l,e.n'.,w.'andSthmuCk und GBrda an einer 
'Bu,chhulleaus Bast" 
Gerd. und ihre freu·ndinsind ,nun bereits ;,m 3 .. 
Schul. jahr ~ 
Am Schtu1Iß steht Gerda und 'leckt noch an einem 
roten. klebrfgtn lutsch.r~ 
iG!erdaglaubt sith ganz unbeo,bachtet '" 
Doch dle Lehrerin hat es bemer,kt und schimpft: 
Ger da.. '«] ( h im'!; t: du die h n 'I eh t ? ' 
Gerdaho t. t ihm rase h be,quem.,u"e Sc huhe und nimmt 
ihm Hut und ",antet ab .. 
Oie arme Blume;. dachte Gerda voller Mitleid und 
nahm die für den, Schuttplatz bestimmte Pfldnze 
mit in ihre Wohnung. 
Neben den Müll 'ltonn.'" ·auf der Straße ,eine~r 
Gronstadtsah Gerd. ,einen Btumentopf 'mit einer 
ausge'bt.üht,en" wel,ken !Pri,met .. 
Auf das sonnlgste fleckchen des Fensterbrettes 
'tetlte 'Gerda das Prim.lehen. 
Uner.Ü,d!l ich war Gerda bei derB,lum,enpflege. 
G,erdas Berg wara. höchsten. 
Na,cheiniger le~t wa" Gerdas Sparbüchsesc'ho1n 
volle,r Münzen und gan.l schwer. 
Auf deiM fen,sterb'reft sitzt Moh,rchen, Gerdas 
iKatze l be,hagl leihtn de',r 'Mo,r,ensonne •. " 
Das war der schönste Lohn tut' Gerdas llebevolle 
Pflege. 
Klaus. demkinde~garten kaumantwach'sen, 'rennt 
schnurstra,cksstnnem 9!roßen ;8rud,er Gerhardnach. 
U G .. rhard f tüstert se' ',m BrÜd.'rchen ins Ohr: u 

Heute bezahle ich fOr d eh. 
WAhrend Gerh.rdQb.rall den Eintritt bezahlt. 
fuchtelt KliUI jedeM mit der Sparbüchse vor dem 
~e'i~ht ,herum ynd '. sagt: "lengebe ihm das Geld 
~ah.,m schon w1eder. 
H (i'1erhard und seine Tiere 
• tGt'~hard ~komm end 'l ich here i:n ! 
Gtrhard, die Suppe steht schon auf de~ Tisch! 
Gerhard hat sie alle gleich gern. 
Beachte den unteren Randstrelfen und schreibe Zu 
jedem ver~.&fn!en.·satl ·auf:Gerhard glaubt an den 
Sieg der i(1ckers .. 
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Bauer, Heinz Hlller,G"rd KLvge, 1ho'8U15 Lemke, 
Hors,t Mohr, PeterOtbr 1 ch, 1'11 ,hae l Paul sen, 
Joactdm Sachau~ Hans Wendt, Helmut Ludwig; Gernot 
'"eRzet, ~illi(;e~ber# ,Rllf 'Mütler, :Pet,er 
Gertrud offnet .lne rlesengroReL1monadenflasche. 
So schnell kann Gertrud gar nicht trinken. 
Gertrud half der Mutter bei dieser Arbeit. 
Gertrud wolLte eben die duftende Torte auf den 
KOchenschrank heben. 
Die gtisern,e Kuchenplatte vermochte G,ert,rud noch 
zu greifen. 
Plötzlich rutschte der Kuchen von der glatten 
G,~l,,:.s,·,p,l,att,e, M, i,',t,",e,n"',,,a,uf Gertruds Kopf. Gisel. als Großmutter 
Gfsela darf dabei die Rotle der GroAmutter 
übernehmen. 
Nun sieht Giselawie eine richtige Gronmutter aus 
Als Gis,elamorgens schauen 'will, ob esendl ich 
9,·.:eSCh'nieit hBt,kann sie gar nicht durch d'ie 
Scheiben sehen. . 
Gisela staunt Ober diese glitzernde Pracht. 
Gisele und Petre haben flInk ihre Schularbeiten 
geschrieben und s.ind nun auf dem Sportplatl~ 
Gisela springt zuerst. 
Aber Gisela ~erzfeht das Gesicht. 
Gfsel. lernt Schi fahren 
6isela ist die jOngste Sch~lerin des kurses~ 
Der Schitehrer nimmt sich um sie besonders an: .. 
6isela, du brauchst keine Angst zu haben. 
Gfsela will gerade die Straft. Qbergueren. 
Giset. aber läuft gleich nach Hause und erzählt 
41,l .. l.envo .. ,n., dem MjO.)ges~hiCk des 'Fahrers. 
Heiner bei frau Glenz 
Da weint Heiner und er ve~rspricht, bei F raiU 
Glenz nur ein kleines Stack Kuchen zu essen. 
f rauGt enz wundert sich und s .'9 t :l ei de t der 
Junge an.einer Magenkrankheit? 
Und Garml hatte gesagt: na schön! 
Eben noch hatte er Gorßris Zimmer betrreten, die 
P'istole gezückt und gerufen: G,ormi, du Lum:p, 
ergib dich! 
Erfluthte: Gormi# du lump; du hast mir von dem 
Kleinm,acherwass,er gegeben! 
Aber Gormf lachte nur, nahm die 
GroßmacherwasStrflasche, schloR Doppel-K ein und 
verschw,and" 
Da hörte er ein Kratzen an der Wand ••• erfinde, 
wie Doppel-KGormf doch noch schn,ppt. 
Aber entscheide dich vorher tOr eine der 
folgenden Antwort,n auf die Frage: wer sind 
DODpel-K und Garml? 
Von deiner Entscheidung hingt ab, welche Art von 
Geschicht. du schreibst: Ooppel-K und Gormi sind 
Mäuse. 
Doppel-KistSheriff und Gormi der größte 
Speckbandtt im Mluser,fch. 
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UD 15,131 
U8 75141 
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UB 15162 
UD 15171 
UR 75181 
ue 7519 
UR 1519,2 
UB 76 9 
U8 7711 
:08 77142W 

221LD.003 

221lD.006 
22 1lD.005 

l 6lD.005 
l 6tO.002 
'L 6lD" ,0,01 
l 6tO.OOl 
l 6lD.001 

t 6lD.O'Ol 
l 6lD .. OOl 
t 6lD.001 
t 6lD.O!Ol 
l 6lD. 1 
t 6lD.Ol 
l8lD.004 
l 9ES.004 
l10eS.010 

UB 79 6 W t14tS.004 

UB 79 81w l14ES.007 
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S5 7 7 

5S 7 8 

SS 22 5 
55 52 , 
S5 52 6 
55 5210 
5S 5211 
S5 5215 

5S 5221 

SS 5228 

4 1 LI) • '00,8 

4 lLD.010 

11 4LD.003 
26 3LO.001 
26 3LD.OOl 
26 3lD.003 
26 3lD.O'01 
26 3lD.013 

26 3lD.023 

26 4lD. 

SE I 're 
Gormi - Gunduila 

Doppel-K und Gormf sind zwar Menschen, aber 
Menschen aus einem Zei,he'ntrickfilm~ 
Dop,pt l-k ist K,omm i 55.r der W,e lt 'r aumpo l "j z,ef, GOf'.' i 
Agent von einem fremden Stern. 
Eben noch ",tte er 60,rmis If:mmer betreten, die 
Pistole gezückt und gerufen: Gorrrd, du Lum:p, 
ergib dich! 
lies, was Ulf und Gretel miteinander reden! 
KasperL: 'GreteL, bftteschlmpf mich nicht! 
Gretel: ja, was ist denn passiert? 
G,r'tel: Jetzt erzählt do,ch schon! 
Gr.tel: hast du dich wieder beim 'Maler 
Pin,sels cr ich herumgetr; ebe~? * 

Gretel: was hat delnn dasnnt ,qe lnem .Anzug zu turf? 
'Gretel: welcbesSchi ld hat U,ll gelesen? 
Gretel:.,85 stand denn auf dem Schild? 
G'retel.: o,h, Kas,per l, bf st du dumM! 
Gretel, bitte hilt mir doch! 
Gretel: recht geschte~t dir! 
Erzähle, was dIe Gretet sicherlich tun wird! 
Da wird die Gretel aber schim.pfen! 
Namenw6rter: Ulf=, Kasperl:, Park=, Bank=, 
Schild:, freudengeschr,i=, Trinen=, Anzug=, 
Gretel.= 
Tränen Anzug grüngestrefft Gretel schimpfen lesen 
lfest gehören sprtngen freuds lachen spazieren 
Schi ld Bank Ul i schlender'n fragen 'Kasperl bummeln 
entdecken Park antwort.n 
W'ör ter .i t langen Se tbs t tauten: r r äne'n=, 
gra~gestreift=. Gretel=c lesen=,liest=, 
g,höre'n=., 'fr,eud,e= ,S,PIZ 1eren: ,fragen: 
Der: Geis!: die= fratze= der. Ulf= die: Nase: 
der= Kasoerl=dfe= Spfnne~ der c Apfel: die= 
Gretet=der= Zitronens·aft= die= ltane%d,er= 
'Wasserfall: das= .. Buschmesser= der~. Tam:p,el~ das·~ 
Ge'st,rOpp= der=_ T 1 ger: das= Dick. i cht~ de'r~ 
Schwanz= das= Tigerfell= der: Rachen= dls= 
Kro:kodi l= 
D.raufhin geht sfe ins Nachbarhaus zu Herrn 
Grolte, doch Grolles8,ohrmas,hine i stk,IPutt 11 

Daraufhin geht sie ins Nachbarhaus zu Herrn 
Grolle, doch GroLles Bohrmaschine ist kaputt. 
Ja#am Gronglockner! 
Gundula und Renate schlafen in einem Etagenbett. 
Gundula schlift im oberen Bett. 
Sie verspricht Gundull drei Brausepulver. 
Gundu la llß t s ie oben sc 'h la t en " 
DIr zweite Satz wird dann als Nebensatz an den 
erst~n.SI~Z3ngefQ.'9t .. : Gyn .. dyla und. Ren.te sch\afen 
in e1n,~mEta9~nbett Iw'tl ,hr Zimme'r!ür zwe1 
nebene,nander stthenqt Betten zu eng 1St. 
Der Nebensatz kann b1nter, aber aue". vor dem 
Hauptsatz stehen: weil ihr Zimmer hlr t,wei 
nebeneinander stehende 8etten zu eng ist. 
schlaf,en Gunduta ~ und Re,nate in einem Etagenbett. 
NatOrliCh wurde Gundula böse. weil sie schon fast 
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o. G,undula 
0", G!undulas 

0", Gunter 

Günters 

Guts 

0.001 Haler 

0.. Hamburg 

o. Hannelore 

0 .. 002' Hannes 

0.004 Hanni 

o. :18 Hans 

QUiEllE 

S5 52 1 
55 52'27 

MI121 2 
"1123 :) 
"11235 

LD121 2 

LD121 6 

LD12110 

MI 49 2 
MI 49 3 

LD 68 4 

26 ·.:5lD ... 002 
26 4lD.012 

918tD.001 

B18lD.001 
818lD .. 006 

l29lD .. ,007 

329l.D .. 001 

329lD .. .a12 

A 8l0.001 
A 8lD .. 001 
269lD.003 

U( 80 ? G L 3lD.005 
U( 80 8 G L 3lD.005 
ur 80 9 G L 3lD. 5 
SS 8215 G 41 5lD. 3 

SS 23 5 G 12 llD.025 

55 10 3 

S5 88 4 

55 88 6 

S5 5030 

55,037 

LO 96 2 
LD 96 6 
LD 9610 

LD 2 2 
L'D 2 5 
LD 2114 
lD 2716 
L:O 40 1 u 
LD 4,0 2 
l,D405 

S 3tD .001 

44 3lD.OO7 
44 3LD.OO9 

25 6lD.OO3 

schlief. 

SEIft 
Gundu!t a -,Han's 

Vor Gundulas 8ett ist ein Gitter befestigt. 
Als Renate neulich nicht einschlafen konnte, trat 
sf.e immer wfedeir gegen Gut'dulasMat'''atze~ 
G,unte','A ",',.,x',Alfre,d','eter und Michael SInd auf 
dem f uI,ballplatz eing't!rof ten. 
Gunte,r,' entsche,,:id',t: r'MiChaet( du ge,hst, ins r,o,r! 
Der Ba II war unha l tbar" I erlt ,ir t Gu,nter 
sa~hkundi g. ",', ' " , ,,' ,"" ,.' Bel einer Fahrt zur Stadt sieht Gunter vor dem 
Bahnho f sausgang ,Min,ner mf t b tauenM'üt zens tehen. 
Günterschaut sith die auf Arbeit w,.rt,e:nden 
'innergenl~ an.. .... . .... ~ 

ede," Tag 'fur andere Leute tra:gen" das ,gef1ete 
~mi r n1 c ht, en tgeg,n,e t GOn te r IR i t nliC hdenfi l 'i ,e (h,e1m 
Ges ieht. 
(i:ü1nter hat. g,erade se'lnen zweiten Schuh ang,ezqgen. 
Günter springt vom Stuhl auf und schreit: 0 le, 
i eh kOillme zu ~ spät z,urS,cbute! 
Nur hinter GOnters Elternhaus steht ein hoher, 
.t ter 'Birnbaum. 
SchOter vorbeigehen an Herrn Guts Garten. 
Junge vorbei faftren an Herrn GutsGrun,~stück. 
Er vorbefko,mmen unter Herrn Guts StraiA,e 
Ba.uer,Hefnz H,~'ller,'[ G,rd, ktyge,. Thom,.5 Lemke, 
Horst Mohr, Pet.'rO' brlcbl, M1 ichael :Paulsen, 
JOlchim S.chau, HansWendt, ,Hetmut ludwi,g, Gernot 
Menzel, Willf Gerber, Ralf "Oller, Peter 
,Der .. ",i nd .be'feg,tdf,f moto,rrau,cht. d:er .rlt 
verblndet dle Sanltiter tragen dle Schwester 
versorgt die Stadt ,efitlt der Rfnggehßrt mein 
Vate'f sta'mtft,' '. t,' HiMbu:r"" l f', 9t,'· T.,'nt,e usc.n1, 'w,oh,.',',nt., lhre 
'Woh!nungbesttht ',ntelargt der 'Polt!,!! achtet 
ein Kr.ftfahrer verstOßt' 
Han,ftelo,re wi II ,dien Berfcht über di'l! Tümmler 
schreiben. 
Blrbel hit sich heute nachmittag mit Hannelore 
'\Jerabrtd,et .. 
Mich beiAt e'r nicht, der ken'ntmlch, sagt 
H,nnelore. 
Mar90t und ~annes l,sse~ flOssiges Blei in!ine 
~chussel fl1eRen, d1e m1t kaltem Wasser gefullt 
1St. 
W,lh,ren,·,d,',.dt,r, G"nzen Silvesternaeht zieht Hannes 
sie dam1 t a'uf 11 

Hanni. d.,uerte heut,. der Unterr ic.nt. V;I 'l ,.lU lange. 
Fortwlhrend muRte Hannf an das neue Kle,d denken. 
N",~r,', ,H.I,",nf hatte noch ein leerel Blatt ~ar sich 
l1.,gen. 
Am Abend sind Hans und Lot tt 0 f t seh,r 'müde (40 

Hans und Lette möchte'n dann ,lus,eh,en. 
Zehn Eier durfte er fOr Hans und liese verstecken 
Dakonnt.n Hans und seine Schwester lange suchen. 
Der liederliche Hlns 
H.I, ns. hl, t te ... ,'t i r:te neue J 'C ke,gesc. tu!nk t b,eikomme,n. 
H,ins, war ni'mllch auf "nan 'iau:m gekltt'tert. 
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SP 1 9 
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55 29 21 
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2918 
2922 
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SS2925 
SS 302 

293LO~003 
29'5tD .005 

293lD.009 

3,09LD .001 

309lD~008 

3'09lD.001 
309LD.,001 

5'10lD.005 

32'6tO .. 002 

326LD.009 
326LD .. ,002 

A, 2lD~008 

A11lD.001 

A 16lD. ,007 

1 llD .001 
1 !lD .001 

1 1lD.OOl 

6 1LO.005 
122lD.019 

Daraus will Hans lustig, Tiere basteln. 
In eine Eiche:lsticht 'Rans vier löcher., in die er 
kurze HolzstOckehen einsetzt. 
Aus den Kastanien und den restlichen Eicheln will 
Hans noch viele fier, basteln. 
Hans freut 5 ich fmm,er besonders au f das 
Wo(henend,~ 
Oft spielt ddnn Vater mft ihm, ader Hans hilft 
bei kleinen Hausarbeften. 
Hans darf helfen. 
Da sind schöne BILdbände dabei, die Hans sich 
ansehe" darf. 
Verwundert schaute der vferjihrfge Hans seine 
Muttera,n. 
Au,e h Hains undRud i haben d; e Badehosen 
~Irvor.,ge. 'U,~h. t undf.,'.·.·hre.n nun rasch mft den 
fahrradern zum Fre1bad. 
Was fst heute tOr ein Betrieb hfer, ruft Nans~ 
O'och Hans hit t ihn feist undlftahnt: w; rmü'ssen un's 
erstabkühlttn. 
Oie Mutter heißt 'Marlene, meingr,oRerSruder 
Hans. 
Ha,ns ha t ei n,e'n Rode l sc h Li t t en :beko,Mmen, 0 i e t er 
Schlittsth he. 
frftl ,chl .ft ;n .,inen An,ora" und Hans wickelt 
s f eh ein,.n warmen Seht fps um den Hats,. 
Hans reiste mit der !8.hn tu seinen 'Großettern. 
H,ns hörte imm,r .ehr Unterschiede aus dies,er 
eintönigen Melodieher.us. 
Manswolilte kaum 'glauben, ,d.iA s,ein Rtl'se,ziel 
schon erreicht war. 
Du 5 f tzt g,lnz krumm, Ha,ns 11 

leichn'1MM,'r ",n Irau,s klir't,chen nebein ,ein 
w.i:ßesund 'schreib. I,ine vOllst,lndigen Satz 
daru;n"t,r:." .mt 't .,.d,'''.' .. "tg,,..er 'w,et tei fer'n Main'! 
we t t.t i f er tM t t dem IG"J'ine ,r 11 

Mut t '. r.: Hans. " d. u ; A.'. t.. i I. ' I .• :.,. r nie h t ! Hans: cl i" i ~ t m f t zuet t • 
Hans: nein, das ist viel zu zlh. 
M.n.: die sind mir zu Mehlig. 
Hans: viel zu sauer! 
Nans :St hoko teqe,npudd 1 ,n9? 
Wa~ .ag Hanln'cht, was mager? 
SChreiDtS'o Uiind unterstrei,che: ,Hans fette 
Su:,pp, 'n ic ht .. 
Hans .. ",t' knusprig,. 8rÖtchen. 
Knu,pfl Brötchen .a, Hlns. 
Verfahrt .benso mit den b.iden anderen Sitzen: 
N'"5 mag knusprl ,rOtchen* 
Mag H~n. knusprf ". erOt~h.n? 
Wenn Hlns al:t tin be s, ti mmen k'ö"nfi I~ e, wa s zu H.u(se 
gegessen w! rd* di:nn.. ,ib, es hp ... mer nUir., ~. kny·' ... ·· pr i ge 
iBrOtehtn SuRtH\ Kuctun\ mit Ros ,'nen .. E, S In t 
F r,üchte)'n ynd Sahne limo,,,.de mit 'Or.ng.~,esthmatk 
-rett we .• lntrau .. ·btr:- " .. I'rm"l,ld,.e m,t ,9."anZ!en Erdbeeren 
.. P'udding In t V,ln1 t ltlo'Re .. 5,lft 19ls 
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Ha·ns 

Haribo 
Hausaeh 

Heine r 

30 8 15 3lD.048 

3016 15 4LD.001 
5434 G 27 4lD.008 

7818 39 6LD.001 

8217 G 41 SLO.016 

5S 85 1 U 43.. 1LD.8.-0,'3.~· 
S S 855 4:5 llD ..0 S 

SS 85 9 43 ll0.003 
SS 86 1 43 4LD.001 
SS 86 2 43 4lD.OOl 
uc 1216 G I 7LD.006 
ur 7224 G I 7LD.001 

uC 5 G J 7LD.008 

uc 7226 Ci 

SS 26 6 w 
UB712 
U9· 71 6 
ue 72 ( 'G 
U8 72 3 G 
SS 482,0 

MI10~~ 2 

I7LD .. 015 

B.;rate ... ,'nf. le i s, eh .," J.,·'!l'.' f .. ·· rbse .... ,. "" H,an's .1WÜnSC, ht sieh 
~ictrtefnfa(h ,ftr.o nef),kuch!n u!nd !Eis. 
Wenn· ,H"ns· ,tl.," b,s·tlmm"rn konlnte, was zu Hause 
g"tl'S5,n wi,rd,dann gibt'5 imm''''r Inur; iknusprige 
Brät (; he·ns·üB.en Kue he," mit !Aos; n,en - :E f sm; t 
f ,r~chten ,un,d Sahne l imon,ade Rd t Oringen'geschlmac~, 
-r,oteWefntrauben Ma,rmelade mitganz,en frdbe,eren 
- Pudding.mit va~fllesDße - saftige! . ~ 
Bratenflel$,ch'" lu,ng;e Erbsen Hanswunscht s',ch 
"." '1. "." , h. t '. ,in .. ·· f '.' . ,C h ,,:B ... ·.r., Ö.·, t'. ,".; ,~,n .'.'. 'K.·.Y, c .. h4l" ... '. ,'. U'" ..... '. ,d iE 15 .-Ha,n$ fto,ehte suRe,n 'Kakaoltl t S.hne. 
G. ".rtf" hit ••• B. Schulz ••• ein 
Rauhhaardack, t." ". HI!,t1110hl "' ... ,tel:le ,den Ve ,r b formen i ,n d,en A","", i g,en d i,. .ln f1 n f t 'f ve 
ZU}ge f l0gen ·zu f l :f .,geln .' 'fundi!:" . .' 
Hans 9'eftt bald ~. Jhofft·as·bll't tdle f ,äu's'te G,elo'rg 
ist kein Hetd" :Pet'ir hält d'leAugelnaut der W;,rt 
ko,mmt ... das E'ssen :wi,r·d katt. ' 
i~.ue 'r , ,He i nZIH,l te r[: ;Ge .rd !k lUilft '. T homiasl ,em1ke , 
Ha,f' ~: t ,Moth r" P·e t er 0 bit ich, M 'ft: tl •• l "Iui s,en '" 
J,o.,thfm S,!'h.'u, Hans w~ndtfM.ftmut Liudwfg, Gernot 
. ,e lW, II i 'Gie rbe ,r ,R al f IM" II er, P,e te r 

(i 18Wlart"r)H,.ft' hat viele a,er'ufswOnsche 
Hf t fünf Jahren SI,.t,H.'ns: Hf eh werde 
f'ue:rwehrfl·ann Ren,,,, ·ahr,r 'Polfzist. 
:Heutefst H'ins SchwilMflehirer ha Hal t,enbad. 
Hanl und Ptter f.hren ins Zeltlager. 
N.ns und "ter fahren ins Zeltl.ger, und Ihre 
eltern Not ,ten ,n die Nord5ee. 
k aspe rF reu,de U 'l fv i. il dem 'Mans 
Ha'ns KaS,D,r ,d.,m ut i wü:nschtu 'f,eil freude Hans 
Kasper d.'m ut i wuns,c'ht viel 'Fr"Uid·" Hlns K,slpe'r 
de'·1ft ut f wünscht vf.lfr"ud. dill S,ehe,rben ut i nun 
,d t viel N:üh.,k'l,tbt die Sche,rb,en 'U1li nun 'mit v'{el 
"iüht klebt dieScherb,en Ul i nun .1 t viel Mühe 
klebt 
H,n'Kasper _tm Ulf wOn,cht vietFreude Hans 
Klsp,r'deMUli wunlcht"i.l !F,r,.ud,. ,Han's '.'siger 
dem U l i wO,nsc h t v f.et f ,r,eud,. die S,e h,erben Ul i nun 
mit viel Mühe kltbtdfe Schi,rben Ulf nun Irit 'I/teil 
Mühe k lebt die Scherben Ul i nun mit 'v'i,el MÜlhe 
klebt 
Hans !Kalper d.m ,vt 1 wOnseht vi.t f 'r.ud" iN,lns 
Kasper dem Uliwü,ns,cht vfel "reud. Helns (I'sper 
dem Ulfwanscht viel Freude die Scherbe" Ult nun 
m! t vi tl M!üh'.kltbt di eSc ~erb"n Vt i '"un m! t v 'ie l 
Muh. klebt die Sch.,rben ut, nun ISl! vlet Muhe 
klebt 
·Hlr fb,o Mars 
HausIch. d,n 5. MarI 1972 
,lc"\. wehne 1'n Haus.,chf'n ,der '8tumenstreRe", 
7615 HausIch Bl nstraße 3 
P.t'~.Non~er, 7 .1 HausIch, Blumenstr.Re J 
Schrelb. folgende F~agen, ab und fqrm8 ~u i,der 
tt~eG,genfrlg,: Melke:haltdue,n.H.1tpt~ast.r? 
He 1ner, dumu'Rt ·In,k top fen ,ehe du e' 'n t rem(f!ts 
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1 imm,r b,t,.; tt'it! 
Die Zeit ist verstrichen und Wefner noch nicht da 
Schließlich sitzt Heiner auf und reftet eine 
kurz. Streck, durchs G,linde~ 
M~fn~r bei frau Glenz 
Mutter sagt zu Heiner: leider kann fchdfch nicht 
mitn,hme", weil du nfcht bescheiden sein kannst. 
Da weint Heiner und er verspricht, bei frau 
Glenznur ,'in k(eineG Stü,ck ,kuchen zu ,'ssen,. 
Nf i n # " sa" tH,t i ner , ic in il eide an iBlese hle; d"n.u~ i t " 
8,ei ,ine,m S,onntagsausftug komtpen "ir'9'" 'Wnd Hef'nz 
mit ,hre" Eltern auch durch '1n K'efernwaldchen~ 
Bll d h.~e". Bi r 9 it "Jnd." He i n~ j ed,er e; nein sc hör",?n 
S t r,uR Ne 1 delkr aut 'n den HI,uj,'n '" 
Heinz hat so'eben vonseline. Onkel fJ'in :spann,nd,," 
eu~h ,ges~heni~t. blekqmmeln~ 
S,'tdem 1St von Heln: n1ehts mehr zu sehen und zu 
hören," 
H ... ~e. inzwf.r."d sicherwrU.'. n;. " .. haben~ D,or t S 1 tz t He i '.nt und l1es t • 
HeinI schreit aus Lffbfskrlften. 
Wal ist los. Heinz? 
Seit ein1g,en Wochen fihrt,Helnz auf sei',n,em 
Fahrrad stolz durch die Straßen der Stldt. 
l~erst saß HeinI noch unsicher auf seinem Rad# 
besonders, wenn er nach rQckwlrts blicken und ein 
Handzefchen geben sollte. 
H.inzbek,.,m ein Lob von dem Pot fzei·mei'ster,. 
Bautr # M,e i n1 Halltr. Gerd K lugt') Thomls lemke # 

Horst 'Mohr, .Pete, O(brich, ir-Ur u~t IP.lulsen, 
Jo.chfmSacha,u., iMIns 'Wendt # '~etmut lLudw"'), ! rnot 
Menz.l, wfllt Gerber, Ralf Muller, Peter 
H.l~1 m,Ochte n,u"r im'm" rSüßigkei ten ~ein und an 
lucierstangen leck.n. 
Ge.,Ost 'm.g Melg" überh,{tupt nicht. 
H:'ilg •. Ib.r .t'sf iMer b'len und sc'hw,lcht i,ch. 
Gestern hatte Htlga ein. Geburtstagskarte 
g!tS ,c hrfeb.n • 
A'f.t, .• ·" hatt .. '. 'lf.:Ch.-.I ... dl.bei viel Hiüt"e gigeben und senr 
sauber, ,.'SC hr ie'~!n. 
Hel,g,. llefz,ur Tur iund öffnete. 
Miterstaunt.m Gesieh! nlhm Hetga ~fe K.rte 
ent,ge ... gen, .. 'die._ .si •. 'Groß.' •. ut. t .. er.- g'li~h ... ,.ek. t, hatt.,. *. 

A,m. Os t '.- f. -mo,. a. '. In L. i .f..... d i lt. fU. in.,· 'f j ih ,r "ge M,el;. m 1t einem Körbcfien in den Garten. 
Da entdeckte Melg. unter tine. Stachelbeerstrauch 
finen großen S~hokolldenhIStn. 
rie w.l. rmend .• n.Sonn.,"., rahl,n lockten auch Helga 
und Marltes nlch dr. en. 
Rff,t. M •.. l~a.:.! .. '. L.,. ~f.e ..... d.~e.:n ...•. alll au.~fh.· .. ~.b.n wallte. 
He. gl b.~. am ein 'RI~. und .. '. i :ne B (Lus. '. 
Helgi bIke'. ein Rad=: l1Jn~ ,ein,t 8luse~ 11 
lls. und H,t'ga. iRudi ,und Peter fri,eren. 
Il sea1katzet: Rudi:: IPUiP:.Pt= Peter:lt if üRelt Hlnd~:; 
Ohrs Helg.: Hund= kasperl= Ofen= Naif E 

II se: Nas 0 fen= Hlnd,e: IRudi:: IOhr,.n: Pupp,t= 
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SE! TE 

He l ga - iHiO il ger 

Kasp.rl= fOße- HeLga~ Hund- K.tz.= Pet'f c 

Katze Ilse Hel;. H~nde Rudi faß, Hund Peter Ohren 
Nase Ptl:1p,pe, k'IP"rl Ofen", ,,' ,,' 
KilDerl= Oftn= Puppe- Nase: Wande= Helga~ Hund= 
ludi: Ohren: Ilse= Katze: FOße: Peter: 
1\5' und ~elga, Audi ynd Peter .frieren. 
8ar= Fuß- Ohrs Ilse= Schafe Rudl= Hund= Ofen= 
P.t.r=PUDP.=kitze=H~~gi= 
Ilse= Hel;.: Pet,r: Aydl= 
I 'Ls.: undH,elga=,# 1Ru9t: und ,Peter== 'frieren. 
Euf Helge Peter Mart1" 
S,hne;ll~eter l,on1 Klau's ",rtin gran [MOlnika H,elga 
Ing,e llse 
Heil g. ist =grÖiAer= ,.., ' • ., ,. 
Dabei rollte Htt.ga, Batl B1nmal blS1n die 
Gartenec1ke. 
Sc~pn left efnfgenT.gen fst Httmut mit ," . 
~!' ihn,.chtsvorb,r,ef tun,gen b!schafti,gt I bes, tu,tt Hatf' 
I,glich nlch dien Schul,rbe1t,ntu>hn!id,et und 
ktebt Helmiut die g"lbenMa,lme zu gtaiOzenden 
Ste:rnen~ 
,Blu,e" HeinZ"H,'ller [. G~rd, k}U;9'., fh(lmas I,..emke,# 
Horst Mohr, Peter O.brfch, Michael Paulse". 
JoachimS,chau, HansWendt, Helmut lud!wig,' Gernlot 
Menlel ,Wi II i 'Gerber I Ral f Mütter I '·eter· 
'Htlrmut$ 'Weihnachtsvor!be,ret tungeln 
Hermann, ·nfMm die llsc;h,enlt·mp.! 
H,rmann komm herein! 
f r.,n Z I .. u·,d 'H i !l de ha tt en s ic h tu·t ,aut den IMu t t ,ft 'r t ,ag 
'vorb.rel tet *' 
Milde war die ältere der befd.n Geschwister. 
Mild. wollte Kartoffeln schilen, Kaffe. kochen, 
,fe wo l t te 'kthr,.n Uind boh,""rn. 
H1 ld.i'stgtrl:de .I'!\J'sder ,S,chulegekommen • 
"Ulde "'1"c;htvorF,re,ud,. einen $,prung. 
D. ,geht Hild!.t,i,. 'lieh .,ch:w;mmJ'..n.to 

,Am ,1.itbst.,nIlÖ(lh', ~t, h ,glei~h h,:euite ,lU de,n 
Großeltern v.rres,n, ruft Mild •• 
Mi lde u:ndR\ol f sind lw.isehr un'terschi,edl ;Iche 
Geschwister. 
Mi La. hl,ti~r Zimmer stets ',u!ib,.,r und ,aufger,jumt" 
Klaus und Hlldtgard liefen einen schmalen 
Wie.,nwe, entl.nl. 
De r1.f Kl.us: Ntldlglrd, da stehen schöne 
. hnblum,n~, 
H ldtgard aber ritf: siehst du, dl' ist die 
$'t:r.f. 
14ft Hi[,d.~ ztmm,tr hit Mutterrde viel ,Arbeit. 
83 Erg:oldiny,' I:m ".iHOChftld 4 
So erzäh I. t ! ngrfd di ••• l:b. Gils'ch i (nt'l ihr l"r 
Mi~schlüler1" iOLrike,:(WIS, mi·einst dy" wai~ ge'st.rn 
.tl nt'm kl ce 1 'nen IS'r ud" r Ho l gler pal' 1 er t "~I t ? 
Al_S,.H'C)lger ,.~u! ,dem., w~,tke~'Q,.n Stuhl. 'itand u"_'d 
nac" _ dem M,lrm.ladeng l ,.s g'~ t f f #, kippte (H~, um t-

Das ,agt Halger, als er mtt se,n,rSchwelter 
Ingrfd da, B'ld auf dem Randstr.ffen betraChtet: 
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,da ,k,ommen zwei raus und der Junge :läuft iw,eg,1' 
"~t_',te,:r,'"k_~,nnt,_ ,HO_~g",r, f,',igena,~rte, nU"",,d die. 
haus ti ehen Verhäl[ tn1 Sie genau, "b"r h1gr 1 ds 
MitlchOler.,.·_inken.:~.1t d,.~t.se-Qfng.:e nf~h.,t .• 
Werr Hott.r verspricht, nut ,den k',nd",rn lUim 
Jahrmarkt zu gehtn. . 
frlU Hotter ,rklart, wege~ lhres verstauchten 
Fußes "'eht mitgehen zu kannen. 

s~flrf 

Holgrer '. 1 t S~ 

Horst w'f:r,~'mft efnem Sir;et zur,Post'(J"'$ichickt" 
Bau",r" Hein:H" t Ler ( .. '. :G~rd K,l'Y~le, ThOi."'i l.·. ,emke # 

Horst Mohr; '.ter ,Obr1ch, Mlctrf,e!l Pautsen, 
J'OIC h; mS",c h.iu, Hans W,en~t .,1 tiltut iLudwl ,g " (J,ernot 
Menzel, 'W'f t lf .. 'Ge,rber, Rat f . , .. lier , . P,et,er 
frau Hub,r R die S(um,n auf d.m Balkon. 
Peter erzih t von der Klalsenf,hrt: das faLlste 
war de,r Abend 1Q deir ug\,ndher'be,rg. mit iHi,f:r" 
Hub,.r i",nd dem iKase. 
Und herr Huber sagt: ab Ins Bett' 
Aber herr Huber, graR. klasse, langt sfeh den 
klse herunter und sagt nur: hat ' •• ind ne Scheibe 
Br,ot? 
Herr Huber kluft Buntstfft •• 
frau Huber aber hatte die Qble Tlt beobachtet. 
Herr Hub.r wollte den Dieb fissen. 
0.1 fit Herrn Hub,r. Schlufenster_ 
Hubert steht auf der Leiter. 
Das macht Hub.tts kleine Schw.ster ganz behutsa •. 
Herr Hut wolltt den Dieb ergreifen, 
wie m·,rkt·eH,r:r H(ut, darR ,i,rt IDfeib hu Gaf'ten d;e 
F l federbüsche ,ptünd"rt'? 
Herr Hut Wir UM di, ,eibe Z.ft im Garten und 
wollt. fll,der holen. 
H"rr H~t ·IR g,rld. ,.in Mfttl""~$en •• , ' 
Oie FUßsD!ur,.n von H.rrn Hu'ttir,eff.n n·tc;ht 'mi't dren 
iFy:(lspuren . d,.s '. Juno"n .zu',I:mmen. 
Herr 'H'ut. vo,tlkin,d,r,lrt.n h.hft'g,tHti". 
Doch 'ILlerst ab.r Herr H:yt HIUS'herrGrartenbes, tl,t:f 
rHI,ysb~s!.t z.r,s t.h,.n, 'f t.r,:n 9,es ter", .. e(bien gelrade 
beuft F ,r'u,hstt.u;k beim Mi tt.,essen beim Ab.'nde'ssen 
vo.r. 'ImGlrt·,ntor Fenster. und. 'sehre·n ,entd,@:cken 
erbt i c,kenbeotulehtr,n f l ttderdfeb f reu,nd laesurcher 
I)f.b 
11)·1. Pult Wir Htrr'n H(ul· 's Mi t ·tligst i 'th. 
Schulranzen die Rabatt •• 
St.fl"w,r dir flitd.rdltb, M.rtfn durt~1 Herr" 
Hut s;i,ten. 
Auch lls, und Rudf !llufen ·a .. Nle itt;t)g zum 
Kirmesolltz, 
.1 tse will .inftUIt ihr Gflück ver'SlI,.H:hen und Ik,:luft' an 
,iner lud. drei Lose. 
I t se hat • f n; gf Kt~ ~ :, ,n, 't kc hen u(n\d. ti '"Gi' Mohrt' rübe 
g'halt. . 
Ilse beKam zu ihnacht,n eint PUQPI einen 
Sill, 
D,r 1.lse br,te hte diiS 'Chr 1S tk t nd e in, PluQ~el: und 
fintnl.ll c 
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Illre un:d. HelgJ, ~udi und ,peterfrl!fen* .... ' 
Ilse= Katze=Rudl= Puppe: Pet.r: Fuße= Hände= 
Ohr= Helga= Hund: K,sperL= Ofen= Nase: 
Ilse= Nase: Ofe'n.:: Hande:;; 'Rudl:;: O,nren:: Puppe::: 
Kasperl: fOße: Helga= Hunde Katze= Peter= 
Katzellse Helga Hunde Rudi FORe Hund Peter Ohren 
Nase P,uppe ,Kasper l Ofen 
Kasperl= Ofen: Puppe: Nase=Hinde= Helga= Hund= 
Rudi= Ohren: Ilse= Katze: füße: Peter~ 
Il5e und Helgi, Rudi und .P·eter. fri,eren* 
'Bär=Fuß= Ohr:: Ilse= Schaf::: 'R,udi;:: Hund;: Ofen:: 
Peter=Puppe=katze= Helga= 
Ilse= Melga= Peter= Rudf= 
Itse; und Helga=, Rudi= undP,eter= frie'ren~ 
Schnell 'P,eter Ton; K:taus Martin ,groß Monfika He!.ga 
),n'ge .Il se 
Inafordert Udo heraus 
Inl: häkele ihr doch einen Topflappen. 
Ina versucht nun, Udo in seinem Ehrgefü~l zu 
pac,ke,n und s.·gt: at ~es,,, was Jiungen ni eht 
verstehen, nennen 51e Madchensache. 
Schreibe das Streitgespräch zwischen Ina und Udo 
ab und setze es fort. 
Inge kann davon schöne Krinze winden. 
Liesel und Inge sind gute freundinnen. 
Inzwischen pflOcken L'esel u~d [nge wiele Blätter 
ab. 
Inge soll ein Pfund Reis und ein Pfund Grieß 
einkaufen. 
Schnell lauft Inge zuw Kaufmann. 
I nge tluRlange. wa r ter~ .. 
Inge saß mit ihrer~lutter auf einer :8an~k im 
Stadtipark t-
,Oa beme,rkte Ing" wie.. sich let. was hi,nter dem 
Or,ahtg!eflechtGe, Papfer~orbe$ bewegte. 
Erschreckt hl~;;cbte das Mäus,che,n davon, a:Ls .Inge 
und die Mutt:er aufst.,nden. 
Inoe ist m1 t der 6roRIl'Utte ir. zur Stadt .9,efahr,en. 
um3 dhr. ginnt d'fe V,orst,ellung, mahnt lnge und 
zieht Gra utter an der Hand vorwärts. -
Komm sthnetll, die Straße ist gerade trei,rutt 
lnge .. 
Ung~dutdi,g schaut Inge zur Ampet .. 
In~e war acht Jahre alt. 
A~f einmal sah {"ge eine kuhherde auf den 
Bergwiesen. 
1n9' wurde, es recht ung,emüt ll,ch .. 
Blltlschn,ll,machtelnge kehrt und r,nnte lurQck. 
Inoe hat 1n 1hrem Garten besonders v1ele Arten 
vo~ Dahlien. - . 
Viele Dahlienstauden sind, Schon größer als lnge. 
Inge trägt Steinehen tOr die 8urg herbei. 
Sc~nell Peter 'onl Klaus Martin groß Monika Helga 
fnge Ilse 
Die b,fden8rOder Ingo u~d Dieter wissen nicht. 
Wl' 511 den Samstagnachmlttag verbr1ngen sollen. 
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Aber"l,ngo,' m6"".ht,e .• , d ... fe S.;por,-tsendung sehen, die Z~r 
selben z,it gelendet wird. 
I"go gibt V,rk.h~sunterricht. . . . . 
Ingound se,n Bruderehen Gerd wohnen mitten tn 
der Großstadt. 
Nunp,ß t 1 ngo be s qnd,e rsgu t .. au t . 5l?! nen kleinen 
Bruder auf und lelgt ihm, wIe er die Straße 
~,b,r9ueren . so ~ l ~ 
O'ib'1.chtet lngo darauf, daRG,erd erst immer 
nach links unddlnn nachrechtssch,ut '. 
logo erklärt ihm die Verkehrsre,geln und tüh'rt ihn 
sotgslm über den Zebrastreifen. 
Da sagtelngrfd zu ihrem Bruder: es ist doch 
ft1:" r k. rly,r d i g! ~ 
Jn9'r~d rj,ymt qit T~ll,(.r untj "as ,Sest,eckab. 
Ingrld, Wlr s1nd wl,de~dahelm! 
Als Mutter vonfhr,er 18urca,rbei t ,nach Hause kommt, 
sa9.-t.lngr!d: weiRt du, was dem Kleinen vorhin 
PISS le,rt 1 st? 
So erzählt Ingirid di,selb"eGeschfichteihrer 
Mi tsc h,ület" in Oll r ike: was meinst du, :W,I:S gestern 
meinem kte;nen Brud,tr Holger :p·as.sf'ift ist? 
Ingrfd erzAhlt dieselbe Geschichte zwefmal, aber 
,j ed.s"'ol ande r S 1# 

DIS ,·Igt Holger I als er-.i t 5,ein~rSchwrster 
Ingrid das B'ld auf dem Randstrelfen betrachtet: 
d,a k,ommen zwe f raus und der Junge t.Au 'ft weg. 
Mutt.~ kennt Holger, Eigenarten und die . 
h sl1chenVerhiltni,se .u, aber Ingrldl 
M . ~Sth~üterin :kennt. di,ese .. ,~ge. in1 cht. 
Prufe, welcherT.xt dfe nachstehenden Fragen 
b,antwortet: wie heißt In,rfds Bruder? 
D 1 '. t.au Cf t ren,. 
Ir.,n, k.lut am iftde'fh. t tet p 

Ich hab,. keinelu$t imeh', I sagt: Irene lkle;,ntaut. 
D.s lieht Iren. ein. 
Die Schwest.r ruf' feh Irma, den kleinen Bruder 
Klaus. 
lrMgard hat tinen jungtn Dackel. 
Am l; e'bstt" m,echteer - im,mer mitl rmg,ard spielen 
oder gestreichelt werdein ~ 
",e i st hat I rm,gard dann 8\1 t dem Oie Ik,& l Mi t.le i d und 
s t re i c he lt i hin It 

Die Polizei fralt Herrn Jacobs: was ist geschehen 
Ubefschrift: dentist. Onkel Jakob. 
Herr Jakobs ist Nlchtwlcht,r in einem Warenhaus. 
~trrJlkob5, der toml.ni c, '~t 9." fi,·~hrdtn. woll t& # 

flustertt ••• steh d1r d,. B,lder an. 
Jlr: WPS redest du da? 
Kai und Jan r,de~ letzt mit einander •. 
Jan~ was ••• dle leltform hat ••• geschr 1eben heiAt 
Perfelk tl; 
Es, dem Stier, Ji.,~~.r Schlingt •• it hwung. 
er, ,tin la,so aus 8uffellldtr 
~immy su.cht s,ine,n Cott. 
Ji'mmy w' II se1nen tol t putzen. 
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J i-l" ht ",nlen Colt. d,enn wd 1(, i Iliullert .• 
uber (,e'ge dabe,i. INasdur(~ Stet>. I~ert,re'ter erSE't~t 
"erdenl 'kan;n) ,Uinvd If).lch,e W,ort'EH· aus de'mlas tu'-
,~tf!. ver'bi,,,d."\U'.~l~';.' dl!r' S,itl .• S h11'ft 1v'olll, ~ 51, ind: J rH!1)f 
b~",ldet S.ln P"erd der B,anlc, fest .. 
J i ... , kU.II,ert 's i Chi 'n tu UM dein Pi fei~, .. 
J ~ms, hiiat 'b;eburtstag .. 
Bi I> spend "er t J' mm~y ,ei "len wt~1 'I • 
8;e P,ollkern wer ,ll,ert ,J h •• )1 sein g.,n.zes 'Gl,et d an 
zwe f re":de. 
,J i.', iW i t f~ e hr:. f t dttnf, emder- s,p i el .• 'n • 

ihm.i'" Pt'.r'd rel ' t si,eh Ilos .. 
in lei l ,l i sc ht dure h J immr" '5 Hut .. 

Ea .' JOIl( h,fml ~ !l egt .. ~ Ida:!, IF "!eisch "' ... ~.A'~dr'eas 
seht t ,den N."el •• 7Gro:B~.t.r u.~gibtden 
G.!rte",~ '"' '" t in:d. gie,Rt das S.pütwasser ..... Kar in 
uerbrt t diefe~i.n .... sie vergleicht das 
(WO I. (l~, I, ., d... .... d 1,ese S at l an ting,e sind '1:oe h 
un~er'5t.n\dl leih. 
Untet5,trei ithe s,ie: J08!'t 'him legt das f leisc:h in 
den E i Sie hr .,nk", 
B,auer, He '"z:M.ll,.,r .. Gerd l,lluge, iho,lIas leld~"e. 
Htu"s,t MOihr, iPete:r Oi1lbr ich. Nich.el Pa~tsen, 
Joa(chi.Sachau Hans 'Wen,dt #' ~ Helmut ludw'ig. Gernot 
Rl':nzel., wil 1 .,rber, Aalt "Ül.l"r, Peter 
SChireibe nun iden Unf·at tbtH"icht des Jungen! so auf 4; 

daJIl der 'Vaters i ( h ein g.naues 8 i l d vlon dem 
f .,ll mac henk.',nn: Pe t ,e'r und Ralf ha,ben 

g:".:etl,el .Ner l"uerst"' ... P!.ter war dabei # 

n\lcht 
hen 

J O:lt 'henwar ni i ,e ht dabei", 
Se' ichte' nun sCih,,'; ft t. i eh 'o. da.ß sieh Joche'in 'f! in 
!Bi td vo:n d •• Vor.athen k,ann,:dasJol.l.stean 
unS,.lrer ,tlass"i",'f war. ",.ein fufUla,l ~.~:piel-
,,,.; 'O'lrt:agenFe',rnse'hreiDorter': :"üt. ter u',orm 

a No,,~ w !::e')JidsieiM 'W.ige·'ft s itzef.\* s,ag~ er .ZU 
he'ln: . 51ehlli" n,ach .. ob du dle l'rel !fsparkass'I?~, 

1 
:5 

e P.'f"k.h,au!, jl! ein Mallens.chwimmibad und e'inen 
,G,.s,t'hof in der NI,heffnde'st! 
U Joche"n stel.t.t fest,. da!A die EinriChitun!ge'n 
Stadt n.eh Sac.hgr I,en ge,ord1n,et sind. . 
Johnls,gn hiat efne ,ftsinnsidee® 
AM Start: Joni,ni. 9.· Mathe·m,eie"'; P'let * 9b; 
i8ioschu.tze; Robbi, A.; und Sportschütte Start! 
Jon'ni un,d Ro'bb;s!pu'rt.~' ~ 
Joft,ni hlä'Qt an. 
Jcnnyg bit an 
Jo"ny ., 'll wieder einmal. b!&weis,en. ~as er f 
(er ist. 
So~n '" .ber lch ",o(.l t~ .. doch .1 t ~i?rg .spieen! 
DeUR lubettg:ehe'n t'fzahl t Mechthlldlh'rer Mutter 
\I'(.lnl J ual". 
Seft ner Ankunft aus Spanien ist Juan in 
Miecht ~,ds ~lasst. 
Jürgen hat~intfnerJug@ndleits hrift lei hfnaus 
der ei 'c de sc hr i t t ~ i nes Ind i aner'$ t immes ge tunden. 
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ft!rl,fbe e'i".'" kurz,e"1 Bel' f ht' zu dem) ab"oebi l,de 
f.all: :!tIor alt. Abl.turz ,rettet, geste,n, 

'n,a'hmitr., (0 r,ettete •• " Ju ,hIJUI!ft:bo... ... ~ 
'Schr,"ltJe • ,'ne'nl kurll,nB ht zu die. il rbgeb1lde t en 

fat l: Iv'or d'eml ,Absturz ,ge,'ette't # ,,,stern 
n,.th.itlt"., rette't,e. iIO. JUlIil)O .im Jwmbo 
E!c~\te'r JUllbo hai JUM:b\o' ... e 'I, ,e f.nt 'ur 'I' l ierpar lk. 
f (' 'e,r Juaö,o hl J'Ullibo - f I, e t .nitrilr 'T' i .,rpark "' 
Ci: '. rh.· ''', .. " ...,.4. ,., .. ,' 'b' '.10' .' "t1 f' ~lllw:o,r' t e'r aus ves. qO t' I, '). i Ort· ., .' ~: lne~ 
~.i t. \trers: ~ .ndiun, : 1. '10:.11 • ,0:0" !lJhr , 
f III ehe,nl-" l,m er's'ter Jumbio-conta!'ln,e,r J" ".,e ht'er .. 

,6 S,t i t hwor t e'r alus d;em Not '1 zb I oe k • i nes 
l,ei tun:, •. ,isrr',eID'!:"e 1r I5:. l,.nd',yng: '1.1(0. '11.00 •. Uh,r., 

J D. 1 

J 11),. ~. 

., 
1 ., 

7 5tD. 

44 1 .0101 
44 1 .018 

296lD. 
"1' 2' L" :1\ " 'Q," !.,., 
112!lD. 
11 21.D. 

11 1 .. 
1 1 D. 1 

f l.u.' ... '.1 .. ··.-. Ih. '.\.'" "." """.'.: .. J
j

• N.:. '''._.ln.it " .. r,n-r ;, em eil'" t er' ,J'UlRbow>c on 'tal "e,f" im 
J ~bo- fr ."c I,b! t: ,e'f • 
AJb, heute ,.t s t uf t f'r ,.e; hti,. J Ullrbo- f r ,IC h,t er .. 
'VfrfWe'ftlJe d i .'se SI: 'i [: hw6i1f t er für e '1 ne,n 8er 'i eh t uiD"e f' 
di." ers,te leines Jumib"o-fra,htieirs#, der 
el".i" E: tetanIen, ö,r den "fe'f'lpark der Stadt in 
eine. C:ontainerb"""lt: ~ . 
J,u'f,en _I,I,t in.in., JJu,g,endzeitschrift leic.h,enaus 
d,e' Bil 'l'derSChri Ir: eines !n,di.an'e,rsca·aes gefund,en. 
fr I.".n,. S,Oilil i'e l I Spaß d.,. en" dai" .. e'r mi t diesen 
1!.'ich1en f'Olle~de ... _."./.'S(~1tht. schrieb: was ,hat 
J lA'l"' ,en c fi 'r 1 ,elb,e'n? 
J9"en ts i ,ch 'n f ,c 'ht über red,en 
J ü\<rgen" und ... ,.;n der 8,:lllu,her r ikommt? 
[r v,e", !tut iht Mei t.I,r:h in.. J:ur n ll', übe'f ,reden: der 
8au'he'!r ,.hat ,. '$ i eh.,r n i ~ h t s a'lege"" # e '{ ,gen t 'l ich 
k an:n do,e h n 'ti ;c ht s ss , ,e'ren: ;nur B,ret t erneh"men, ., 
die hi,.rum!l 'i e ; d'e w j .d:e'f.b:baruen, bevor w: i ,.. 
n,le h "tus,. geen *' 
Aibe,' JIÜ" w'i Il ,n!l(!ht: !Bauher,r' e'r t·auD!t das 

l r.len 'st fi_tnitht • 
aU5: Jü:r, n und il.,rin. 

Au's .'ine.)' fat ,libl,riClhltderSc'hule: beim, 
',,,nle:ns ·'el"n. in .. icfer ,g,'oRe,n P.use stol.perte 
JÜ1rge'nl ,le,r un,d ka,. zu :fa!t. L .. 
Sott, le'h d;r,,'fn I. rehen .rlih"len~JÜr 
Srchreibe d'ie at1htltze des Ges.pr,icns e'wei l. s tin 
eine neue' !R'e i hi,a :5,0 !l. t i eh dir' ein :M,Ar c ein 
.,zlhlen, JQr "1 
J ü~ge'\n~ VOI"',", i t ,unig I:U f d,en Mar t ins lug 
KaI: Ir; 1et.r io .. t heute. 
kai "nd Jan 'ed:e:njetlt .Ii t ,einander" .. 
Du wi t"st',estste'll.,n .• daRin mehreren, Sitzen die 
I. tfor. aus~!wei Verbttril@n besteht. kai: 'Diet.r 
kOi •• t ut, •• 
: Um16. \0 steilen ~at:.erundiCih lu'r 'k,am,pen,iwand 
aUlf. 
l,e' [,niahMe .,n. ein,tr aerg,tour Aas,t in einer 
Al.hOtte fahrt .it deM labinenlift Besuch eines 
M,e lmlat a!lbend~ SChwimm;e" hn Ha,ll.enbad Aufs ti eg, Zur' 
Kampenwand ~berna(:ht gin ein,trHÜ'tte 
Besi,thtilg!;Jng d,es Kra twer'ks 
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lD 2 
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841 

842 

7216 G 
72"'1'.11... iIf':...'··1 I~'r _ i~ ':u IU 

1,22,4 G 
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llD .. OOS 

llD.005 

" 4tO.OOl 

4 4LD'. 1 

44tD.iO:04 

I 7l!ll .. O'01 
J 7tn 001 I 7tÖ:O'Ol 
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Kar i n hat die f IC hausdruc .,. n '; c 'ht vers f I,nd,en .. 
I (i'ri n, .' de Rad 'ierlu._ .. _ i l.' fegt ~ au~' d,e1miF ,~Abo,d.(n .. 
Sk Se Ea Ja.chi. tegt das Flelsch •• _ Andre.s 
~t. ,i,t den.N,~ge!,! ~'~ , (Gir,~lIß")!t,!'r"" umgibt a,e,! 
G,arte'n ...... llnrd. gleßt das ~putwa'sser ••• Kar n 
~ftr, ~'r in", t. di,e ,.Ier, 1,en •.•• , . si,.,". VJ,_,ergt,j. f (hrdas 
WO~, tkte,d .... d'~ese Satzanfange s,ln,d "loch 
"nv"',. s t ind t 'c h: .. 
1".lrin spiet t .lt ;Ihir"n f,-eundinnein. 
Pet,er: br i n,l ilar in, hr,.r, 'ranis i s tiOir 'w ied,er Mit::1 

I.taru'$: JU1I"len un,d K,lilf in. 
,Onkel laI' I, 'ho,lt .,us A.eer i ~ _Ta:nt e A: •• Li e ab", 
On"8 L. 'I,.'r t hcol t 'ante ' •• ti" aus ,A,Me"rika aJb. 
O,,:k,e Lk ar l holt , a:nt e Am. I.i e aus Ame,. ika ab .. 
itiese . Dinge 'hat Kf!\r'l. h'.i,rausges,ch,r"eben. dalbre; 
.b:er die· at . .,_.bet i schie Aeihen"ol,ge 
dur c ihe i 'n.nd,.r ac 'h t '" 
I:,airt geht zum',',.,1nln, ... 
,." t und Pete,' unteri,halte·n 5 i eh. 
Ic'h weiß"' .... s,etl'. nun die Anfuhrun,gszelchen einl 
wie In d:e'lI! '6es,priCh zwiS,therl Kar;'. undP'ete"f' auf 
d,e. Ili "kein aiberen _.,'nd, tre it e'n :50 l t i (h .. ., .. 
ei'Jle . ,ilte,r., Dame s,ai,gt 'die, Da, ••. !r t _ d!eDa'!'e 
a.lnt dleD ••• ruft antw,,,, .. tet dl'. erk,aufer 1" 
S('htigt . dieVer'kiuterfrn vor sagt die Ve:r'kiufer in 
l .• nge sclt,on hat s'ich 'Karlcheneine ,Armlbainduhr ",o'n 
d,e,nE l lern gewünscht. 
Darauf strel ft larlC ihenstetsse'lne,n Jackenirme l. 
hoch.,s.(:h,aut ·auf das li fferbtatt und ·ruft fr()h:: 
s t i .. t 'nz ge'A,!u! .. 
l"aS,par,t en!,dl 'I,ch e,'nen 6otdh, •• ster erhailten", 
Kasper po 't s te,'rtdenlnnenraum Iri t Heu aus. 
In.'.i,.e~e d,i. e. 'Aussag'e'R . d:es ~.ve.f te! her Si. ' en t spret hemd 
U.: '. 'I (, h .ha:be n,U'f ,no,le he 1 n, k 'te 1 nes 'Sege l boo,t .... '" 
k.,asper t ~IU'~( 'ht ,denl,aubere,r' .. , .. ~ 
'(asp.': ltb solterstenssec'hs f leer Kart,offeln 
zersigen., spalten und aufst·a.;peln, ,zweitens drei 
K'tatterNo'lz UIIstec.'he'n. drittens den fuR,boden in 
der IÜlt he S.[ h·lteft und Ill(1! i nsc hn i 'l nfü,r das 
Abendbro,t .. vl,ertens •• ,. l,aubeir.e'r: l tein ~ 
kasper 'hat die Ano'r,dnungendes l·aube'r'ers 
I~e'rdreht '" damit derl·aul),er'er ihln "ichter'kenllnlt .. 
$,o,nder'ft:fürei 'Ren dUMein kerl hit, t .. 
A,ls. derlaubeirer seine 8efeht.e not h einmal. gibt, 
dreht sie las·.,er 'wiedera,nders um. 
Schr'e'ibe auf~ was ~.asperjetzt ~agt: ich sol', 
erstens ..... Worterbucher und lex '1 ka 
Ka,per freude Uli \fiel den 
~as,perf'r'eude Uli vie"l .. de.H~\nS 
Hans la,sper dem, Ul i w1ünscht v let Freude Hans 
kas,per dei. ut i wünscht \fiel freude Hans kasper 
d,em Ul'~ ,wünscht \liel freude' die Sch~rben uti nUln 
mit vi e Mü'he kleb t d i 'e Sehe r ben U l i nun m1 t \I i e l 
Muhe :k lebt di ,e Sc: herben ut i nun mi t \li e l f!1ühe 
ikl,ebt 
Hans Kasper de"m Ui "lIDS'C. ht v ie 'l freude Hans 
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Kasper - Kasperl 

l,asp.'r' de-. ut, i wünscht vl;i,l freuo,e Hans l,as,pier 
de'. U :1, i, ",ünse h t '\f i e t f rt"uded i eS ,che rbe'r\ U l i nun 
.i t Iwie!t Mü:'he ,kleibt die Sche"ben Ul i 'nunl lIi t "i el, 
IllUh@ l, l.'b t di e 'S,t "erben U l ,nun mit~, fe l, M'ü'h,tt' 
.~ (lebt 

I 6 Han'5 kas,per ut i wüns,cht!il tel r f'eud,e hans 
le's,:pe'rd,.. "w'ußscht "j.~ Freude Hains, C riSpe,. 
d •• ut i I."ünse rwiel freude die Scherben ut i nun 
.11 'vlel flühe ikl,ebt die S,!cherben U1l inun, lIit "i,et 
'Milhe kt e'ib t die Sc hrerben U l i nun tRI it UJ i e l"ü:he 
.,lebt 

, 
" 2: 

l €I' I,enn'st ,d'uden 'N ... n des 6egenistandes. auf den 
si (; h I,as:p.',' l I, .'It? 
I r Itl!r t: iiain,:nst dUI das t esen:' 

J 

UB1S17 
UD 1'518 
UR 1'518 
U8151811 

UB 1519 
U8 16 J >Ci 

U8 
U:,D' 
UD' 

UR 

6 G l '1lD.OOJ 
,6 G l 7lD.O,04 
8 16 t 8tD.001 

uR 
U9 
",G \II.J: 

UB, 

U8 

8""''' , , J(\.!!,u! 

l ,ßtl) .. 1 

l. 8l0.024 

i elt: ie'se '.a,nlk ge'hö'rtK8sper (, ., 
lasperl: G(rlttet IP blt,t:es,thiDPf '.;chnitht ~ 
l,.spe" t:: der' U,l, i ist St,h.utd .. der hat .i eh 
h,ereingelegt· .~ < ~', " ,. 

k,.'sptu"(: '.ln Anzug 1St hlnt.,n grun" 
'ka'sper it: n:e';n. nein ~ 
1".'5,IP_"[: ja,. weiRt du. der Ul i hat das Schild 
get e'sein ,und ,da hab 1 [h '.; ( h auf die Baiinkge l e'gt • 
I,'., .$,pe, rl,: Id,s, , dia a'h,de, r, ,g,:rü,'nen Ban'k hing? 
•. a,sper l: dlese eank Igehart 'K.asperl. 
laslper I: die"e .,.n,k ge~ö'rt 'K,asper l. 
(ir,etel: oll. 'as.pe'rt .. bIst du ,4UM! 
laspert: oW'eh. ,oileh!. 
l,as,rLs Bankr.sperl und Uli ge'henspazieren der 
Par die neue Bank les,en s·o,t, l te ' •• n k,önn,e'n 
her,eingelelt. ,. "0'.... 0' 

Delr gestll:e 1 te KaS.:per l l,aspert und d 1 e Bank,. 
O,e,. 1;.'5'(; he i teK,asper t 'l,.sper l und d 'i e, Bank,. 
k l. '5p,;e 1r .. fL, . Url i, ... bunae" ·/,n,' .. ,ge~e. n ., ~paz, i, "r,,'ens.~ h lendern , 1m 
P,.tr l• allnk.1 t SC'h,l1d ',IJe dl le belde;n dle 'f reund,e 
di'. zwei s,ehen bemerken ent,decJlenkannst du da,SJ, 
te'se',n? 
(aspe,rt"rage,,: diese Ban,kgeh,ört Kasperl., 
rasp,er!l .. 'rag,ein: .. diese Rain,k ge~hört iKas,perl. 
Uil i "eihte'rreufel de,r rote Teufel .a.,ntwo'·rten: 
lesen: lasiiperll die" dumme Kasperl sich Legen 
springen 'llit ~urr'ra .,it Freud,engesc!hrei auf !8an:k 
U'l il.ehen trlne,n Kasperl AinzUI gr, stred tt 
Uli f.h terteufet der 'rote leufel.ant'worten: 
le's~n: las,erl de" dyamte (asperll sich .. Legen 
spr1J:t"Rln t Hurra.1 t f reud,.,ngeschrel ·auf Banl: 
uli t 'hen frinen la,sper l Anzu,g grungestreift 
ut i fehterteutel d;.,. rot.e Teufel antworte'n: 
le~~,ft :Iasperld~r .du .. ~ k aSlperls ich tege'n 
SP, 'rt. nll .. it 'Hurr.,a _," i,. t.' "if r,eUd,' ren,"" es, Ch,', ,e,'.'; auf,' ,.Ba"nk. 
U~! ~. henT'rine'n ka'$,IDf!'rl,Anzug ,grQng.,strei ft 
Ull und k,.s:p,erl ,gehen lmP·ar!k,s,pazleren. 
'lasp:er t. f ,'agt :kanns t du dasl esen '? 
ULi I lest: dfes,. aank gebört kasperl .. 
Mit freudenge!H;'hrtd springt Kasperl auf die Bank .. 
ttamen,w:örter: ut i:::,. Kasperl:: .Pa!"':k::: ,. Bank:,. 
Sch" Il, d= ~ F rerude,ng,es(. hre i = • T r änen=,. Anzu'g="" 
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0" 05 ~7 kasger t 

6 0.008 Klt'Sperls 

s o. 7 Käthe 

ue 11 L13LP.OO' 
UD 79 62W L14LS,018 

UB 79 72W l14fS.012 

UB 80 21 Li SlD.OO9 
UC 8 1 2 A" ZtD .009 

Uf; 541,6 'G G 5t.O .,020 

U( 56 l2G G 8t:O.01 '7 

U( 56 41G G 8l.D 11 014 

UC 5711 G G 9ES.010 

u( 72 ; 
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U( 7214 

U8 75 S 
U9 75 8 

uB 76 3 

UB 7710 
UC 8 '9 

1 7l0.001 , 1e S .00,' 

1 7tiD.OO1 

t 5lD.OO4 
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'VOKA,8,tl 

K,äthe 

katrin 

QUELLE 

lDl '33 8 

tD13312 

723 
728 

729 

S'S 73'0 

lJ3 
737 

82 

4818 

S41lD.007 

3'1lD,001 

4 2tD,001 

" ZLD.001 

4 2liD.'005 

4 2LD .. OOZ 

42tDI>006 
4 2l,D,,005 

4 3lD .. 002' 

24 4LD .. O'01 

U( 91 8 G N 3ES.OOl 

91 836 N 3ES.024 

U( 92 1 N 4lD.OO2 
U( 92 7 N 4lD,,'OO2 

92211 N 41.D.014 

U( 9:3 4 N 5tD.OO5 

IJ( 9,:' :5 N 7lD.OOS 
UC 94 4 N 7lD.OO1 

94 5 N 7LO.OO8 
U( 94 6 N lLD.OO4 

SEIfE 

K.jthe- Katt' 'in I 

Zum Wochenende wollten diefttern mit :Käth·e zur 
Gtburtstagsfefer fihren.... .' 
Kathe hltte zwar den Absend.r angegeben, aber dle 
Anschrift auf der Karte ver9.sse~, . . 
Katrin und ihre ältere Schwester Susanne haben 1" 
den Herbstferien eine Radtour vur. 
Katrfn schreibt an ihre Tante und .n Vaters 
Arbeitskollegen. 
In beiden Br;efenmöchte Katr'" gern wiss,en,ob 
sie mit ihr.r Schwester dort übernachten kann. 
Aber K.t!rinsChreibt an ~jhre Tante anders al's an 
den Bekannten i h,res Vaters ~ 
Stel i dir vor, du bist latrin. 
fi.n"weitere Nacht watte,n iK,atrin y:nd Su'sanne in 
einer Jugendherberge verbringen. 
Vater, Katrin und fr.,:nksfndzutn St.8 irnbe,r,gler See 
gefahren. 
Katrin: meinst du, fch kann das nicht auch so 
behalten? 
Kat r in, Mid(henml t Schwimmtier SchWlnplans,c'hen 
tut"n," 5 l,eh tummetn WaSI,er da Jungeau$ 'Wasseit' 
auftauchen Stöp'sel Ve,rschluß ziehen r!eiß·.n ,aus 
iPlastikti,'r IR,eifen Schwan Katrin Ni,chtsch'wl!mmerin 
kleines Mädchen erschrockenes Mldchen .brutsehen 
und tlh.lchen unter Wlsser dio,h 'Sademeister z;,ehen 
hebe" aus Wlsser auf Beckenrand Bengel 
leiChtsinniger Jungt davon schleichen aus dem 
Staub machen 
Katrin iMldch,en mit Schwimmtier Sch:w.'n pLanschen 
turnen sich. tummelln Wasserdl Jung,. aus WI'S'5"r 
auftauch"r. St6Dsel VerschluRzfehen reißen aus 
Pl.astiktier AeifenSchwan Klt:rfn Nitht$,ctn~imm"eirin 
kleines M.deh,n erschrockenes Mldchen abrutschen 
u:,nd tlu:chen unt,e,r Wlsfje:r doch Bad,e"meiste,f' zieh:en 
heben aU'$ ~Isiser auf Beckenrand 'Bengel 
,leichts inniger Jung,. davon ,ch'le;c"!en .u's a·l.im 
S t a,ub Mle hen 
Wenn Katrin des Erlebnis selbst erzlhlt. muR sfe 
die Geschieht. anders erzählen. 
F (j.r klt,r in. i s tauchei nl ges '$10 wi cnti '9. dalR sie 
auch dlvon erzihlen will. 
Versetze dich in die Rolle Katrins und schreibe 
die E~lebniserllhlun9 5q, wie lieKatrin erzlhlt. 
also 1n der Ich- for*, 1" dein Heft! 
es ist 'wichtig, diA 'Katrin stolz :WI'r, weit sie 
si,en dei erste Matmft ihre'm S,chwimmrei fein ins 
Wasser.wlgtt. 
Warum ist d,enn 'heute kltrin schon zu Bett 
;ega9gen!. , 
KatrlnW,lre heu't. belnahl er'tru:nken. Iw,tnns1e 
ni eht der ead,emtis t.erg'trett,et h,atte. 
Der Vater fragt: ttwa'rum is t denn heute Ka tri n 
SChon ~u Bett gegangen? 
.. DieMuttererzlhlt: H'Katr;n wire hflut' beinah,e 
ertrunken, wenn sfe nicht dIr Bademeister 
gfret ttt hit te,! 
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l.NR fABS fREt '\lOk,AI,El 

O. Kat.rin 
O. k ,atrin5 

1 0.001 Ke lenhusen 

9157 

QUEllE 

UC 94 9 
SS 725 
5S 727 

UC 9223 

N 7lD.001 
4 2lD.OOS 
4 2lD.015 

N 4LD.006 

5S 5 3 G 3 1lD.001 

55 2335 

L0113 2 

tD113 7 

lD113 9 

tDll8 8 
tDl18 9 
lD12'9 9 
lD1291:5 

MI 37 7 

"117'9 1 U 
,.,11792 

"'1119 4 

"J.179 6 

"1179111 

55 2 4 

5S 213 

SS 526 

55 1013 
S5 101$ 

G 

12 2lD.019 

321'lD.OOl 

321lt..003 

321lD.003 

326LD.004 
326tD.003 
j~l,tg:8g~ 
A 2rLD.009 

C20tO.OOl 
(ZOtD.OOl 

C2,OlD.001 

C20lD.OOl 

C20tD,,008 

1 3lD.OO3 

3 1LD.018 

5 4LD. 00'1 
S 4L.O.001 

Katr;n erzählt: Hfeh wir, beinahe ertrunken. 
Einmat w,ot ten sie bei Katrins Tante übern,achten. 
An ein~m anderen Tag ko,.men sieinei'nen Ort, wo 
ein frOherer Arbeitskollege von latrins Vater 
wohnt .. 
Versetze dich in die RoLle Katrins und schreibe 
die Erlebnfserzihlung so, wie sie Katrln erzihLt, 
also in der !ch- for~ in dein Heft! 
Ke llenhusen Os tseehe i [bad, iF am i t ; enbad ,lW i sc :rH,'" 
W'l.:d.· .. u.·. nd.'·., ~e,e, . !Wand .. ·· •. r.lw, '.', ,N. ac. ulrte'hr .•. p .. ·.f. ,td.~. '!t i. t !Wfldschweln .... und Dam'wl gehege, 1000Jah,rlge 
Krone; ehe 
Den Sieg (der Kickers' den Verlust (sefner 
fuRb·lllst iefel) einen ersten Ptatz (;'m 
Tischtennisturnfer) dem Bestehen (der 
S,h!wimmprüfung' '.... . ...." 
Beachte den unteren Randstre,fen und schreIbe zu 
).~,d.'.m.verb~e. ine".satz auf: Gerhard glaubt an den 
51eg derK 't ~ke,r5. . . ~ ", ,. 
,K \IU5 und H 1 l deg.rdll e f en in n,ensc hm.,. t e,n 
W1es,nkfe~ entt,n9-". .' .' 
O. r1ef Klaus: H1ldegard, da stehen schone 
Mohnbl um,," '~ 
Trotzdem rannte Klaus zu den schönen, leuchtenden 
Btutft,.n hin. 
DI sehen sfe klaus. 
NeR, ruft klaus schalkhaft. 
"!utter hat allesaufgeschrfeben. sagt ltaus. 
Mutt,.r,. der lettell,tfort, ruft ,Klaus ,und liegt 
Geldbörse und! f nkau f stase he auf dein lüc hlen't f sc h • 
Die Schwester ruf' feh Irma, den kleinen Bruder 
Klaus. 
Klaus und die SparbQchse 
Klaus .. dem K.fnde,rgl,rten kaum Iintwaehsen,riennt 
schnurstrackS sein"m gro,B,.n iBruder'Gerh,.'rd nach. 
U Kl.us schüttet t 5 fe., dan dfeGeld'stücke 
kl impern. 
"Klau's ti'ßtsich nicht be'irren: "'du b'llt dOlch ein 
schl.a,uer fuchS und kannst G,et.d mit dein".,. M,essielr 
durch den Schlitz htrausstochern. 
Wahrend Gerh.rd Oberltl den Eintritt bezahlt, 
fue ht e lt K taus j edtm m1 t der$p.,rbO,c hSt vor d,e:m 
Ges feh t herum und 'I,gt: "i c hgebe ihm diS Geld 
daheim schon wieder. 
Klaus: d'ie hab,n gewettet, 'W'lr zue'r'lt ,o'btn ist 
und wieder zurQck und da ,.t er an so einen ganz 
d,ünnen A,,?PI' at . geko,Mt;n und hat gedacht, d'." 
hilt. we,l ,r doch lehnell,r ,etn wollte. 
Vater versteht Klaus nur halb,weil er niCht dabei 
war. 
Schreibe auf. wie sie ihr.n Vater dazu Qberr.den 
könntt: Vater. in Altendorf kannst du retten. 
Nutter kann ••• klaus •••• ich •••• wir alle können 
dort flut h •• t 

Klaus htt eine~ F.ue~sali~ander eing.fin;ln. 
Klaus nimmt selne St1chwörter aus 'ln._ Tierbuch. 
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VO'KAB.Et 

'K laus 

Kl.iuschen 
Klein 

Klug 
Kluge 

K.ohl. .. . . 

l.n 

iköp,ke 
Krau's 

QUELLE 

SS 22 1 u 11 4LD.OOl 
SS 47 1 U 24 1LO.009 

SS 47 4 24 llD.001 
$S 47 5 24 lLD.OOl 
S5 47 6 24 lLD.OOl 
SS 47 7 24 lLD~001 

SS 47 9 24 llD.001 
S54711 24 lLl).' 
SS 4712 24 lLD.O J 
SS 4117 24 lLD.005 

SS 4823 24 4lD.003 

SS 5015 G 25 5lD.023 

55 86 9 43 4lD.OOS 
U( 91 9 w Nl1lD .. OO4 
LD129 4 3381.D.OO1 
'"1 187 2 C24lD.OO4 

"1187 51 C24tD.OOZ 

MI187 7 C24:lD.OO' 

"118710 C24lD.OO2 
UC 5 21'W A 6tS.OO2 
ur 5 6 w A 6f5.002 

'Uc 615 A9lD.OO4 
uc 2830 C1SlD.OO7 
55 8215 ;G 41 5lD.OO5 

55 543' G 27 4l0.009 

LD 39 9 1 .SOlD .012 

SS 8,81 ~ 
!MI131 .. 

44 ... 4lD 11 IOO~ 
B22:lD 11 00 . 

in dem fqLgendes steht: der feuersalamander ist 
Oberall 1n Eurooa zu ffnden~ 
Klaus und 'fli'ter 
J'tl.~.t .. wird alle Leser der Zeitung Peter fr~ot, 
Klaus antwortet 
Klaus: s!cher, wardo~h abgemacht. 
' .. lau.,. =. J:u.' ... rg.:e ... ".". und Kar,". Klaus: nlilar! 
KlIU': alte 8esensttele können wir noch 
geb:rauchen. 
fla,us: n~e, davon ist noch genug da. 
Klaus: Wlr treff," uns um 3 Uhr. 
E.· .. '.,· .. n .... i .. 9 .•. · •.. ' ... · ... k ... 6.:° ... 10

". ,te Ktaus '18ft "ja
U 

,oderHnein'" beantworten. 
D;e a,nde,ren fragen kann ,Klavs nicht imit H),i'" 
oder "nei n" bean'tworten. 
Vat,r: •• ~ Klaus: darf Ich mfr einen neuen Ball 
kauf,n? 
:Der fr;schg.,mlht ist .. ich st~he im TOir - a"er 
sei nem .irude r g,ehört - 'w; ,rw,a l ten au tUi'. Ra s ,.n 
,Fußball. spiel," . Kll,US .hol~ den. Ballt .... die .,gar 
nfcht.zfm,.erl1ch fst. d.~.~S." '.'.,h.' s.chon.,.mft ... Stocken 
Markiert habe • Pet.r. Schwester darf auch 
mitspielen 
'Seide ',nr,n zu Onkel Ktaus ins Wochenendh,aus .. 
Schnell Pet,r Tonf Klaus "artin groß Monfka Helga 
Inl' Ilse 
Klluschen ist I.hr stoll~ 
Argerlfchruft Htrr Klein inder 6arage: f~um 
Kue'kuck, d"r"otor springt 'nicht ,'n! 
,H,er r K Il t i r.Obe r legt tob ,er ,.s not bma l I) ,rob ie Iren 
O,di.r m1 t de'r nIC::hstenR,.,p.,r .• tut',werkstltt'e 
telefonier,n soll. 
Her ,r 'K L. in !,muß w'ioh l ode,r übe:l Zi,U f ulA ins B·ür ,0 
geh,n. 
Herr Kletn fst froh, daR alles wieder 
fu:nk tioniert *' 
Ot.,t Ktein, Mart fn freund, IPet.rNoinner, Kur't 
Schutz 
Olaf=kl,in=,Schulanflnger=, SchOler e , Kind:, 
Jong"z ,Rlldf •. hr,r= ... (. Velr te.ll., ter=. 
'Weh'" fährt Olaf (I ein? 
D.ls.· f e. nst .• "r .. wir of fen. u. no._ frau :1( turg .. ". _. r ,. U H,luse" 
Bau. r. ' H._ ~ in. Z H.' L.· Llr.· ('.. G,er. d .. k 'lu,ge,. ~ .. !ft~:m. IS.·· '. L .. emke, 
Horst "'ohr # Peter 10 brich., Michael 'Iul$'en'f 
JOlchfm Sachlu t Hans '. ndt, #'Htlmut ILuidw;g" Gernot 
Menze l ' ... w. i fll'i.·. Ger!Dlr.( ... 1. il. f Mül'l,r ... , P·tter 
G. Merten hat, •• 8. achull •••• ,n 
Rauhhaardack,l ••• Hans Kohl ••• stelle den 
Verbformen fndtnAnzeigen die InfinitIve 
zuge.f lOGen ""'. ,zu ... , l i'geln ,gefunden 
Diektellne ursel wa,r .z'wt' Wiolchfh' lang btdih'rer 
Großmutter in köln. 
Herr Kö,pke raucht nicht mehr. 
Dort SiR ge,radeFrlu K'r,aus vom ErdgtschoR behn 
FruhstüCk. 
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fREl VOKABEL 
0.,'014 Ku,rt 

'0.005 lene 

0.001 l ichten1watd 

'0.001 tiese 
0.008 l iesel 

o. 1 l inda 

0,. lore 

l te 

1 ludwig 

o. 1 luftha"~a o. 7 tupi" hen 

QU:Ell.E 

lD 33 8 
", 53 21 
'MI 55 3 
55 2423 
S5 2423 
SS 2724 

S5 27,25 

5S 2727 

'120l·P. '01 
A10tD" 6 
.10tD. 1 

12 410.0 1 
12 4L:I>.O,08 

14 2l'P.002 
14 2l0~002 

14 2LD.002 
ue 5 21W A 6LS.007 

UC 510 W A 6fS.001 

8215 G 41 5LD.007 

63 5 

SS 636 
55 63 7 

55 6310 
55 8328 

tD2714 
tD 325 
tD '32 9 

LD1271S 
l'D128 2 

lD128 S 
lDt287 
S5 243.0 

SS 426 
55 4510 

G 

32 1tD.004 

!,21lD .002 
321lD.004 

32 lLO.001 
42 3l0.,009 

110lD.008 
1181L D ., ,0,01. 
118tD.'003 

33'6 1lO .0,03 
"36l D. '0:0 J 

336l.D.04 
3.'.36. ,i,l.D,'.... ',Z,·~. 

125lD" 6 

2~ 4LO.OO6 
1lD.026 

KYlrt .. lu:p 

lurt und Wal ter haben federein,en 'schönen :Roller ,. 
".u .. 'tt .• ·"r 'M.'"utt.,.,.r,. fc. h 'WIr mit Kurt," dru.'.~~ben am f)'llmm_ Kurt und ich naben ,ine Rf""e gebaut_ 
'" :LI, r, t,. ~!,e. i. ß_. f, •. '. i~~z, e,.L_~,h.ei t," en.,_''., u,·,'."b._._ ,r., _. ,_,91 .. ,."e'.·_'.'_-.h,.',I' S. ,e, 0,, e"I'I,,:u_""~.,I"~. 
Sthrtlbe, zu Je. dem v"rb Zift' s,'tz .. auf:: kurt iwe1A 
Einzelheiten von dem Unfall. 
Zfrkusdfrektor Kurt trat nach dem Verkleiden in 
das 'Wohnz'fmmer" 
lfrkusdtrektor Kurt betrat nach dem Verkleiden 
dlsW,o hnz i mlll r • 
Zfrkusdirektor kurt :rat nach dem Verkleiden in 
dits Wohnzimm",,, 
01 ,.1K te i n, Mart in Freund, Pet>er Nonn:er '" kurt 
Schutz 
:Kurt::Schul;!==, Po li z i st= 4' e,rW,«lchs,ene1r=, Mann=, 
Nart in: :J ~reund,;;;, 'S.&init.äter=, iE,.rWichsf}!nerr::, Mil(n,n~, 
H,el 'Ier,: 
9,1."uer.,· H, ,e i nz . HI.iL le,r ( ' .. G~rd K.il.Y1ge,. 'h~., •. ',. ~ Il. ,emike., 
Horst Mohr, Pet"rO' .. brl,ch, M'cha:el P .• ulsen,1 
Jotchim Slchiu"Hans 'Wendt ,H,etmut ,ludw'i;, Gle,",not 
",nzel, Will' Gerber, Aalf MOlle'e Peter-
'für Pet.,. Uinlc! tene lagen noch :w,e 1 f" sche .l.rf dier 
Platte~ . 
ff Sagte L.n,. 
Da legt. sich Lene den großen fisch auf den 
Telter. 
tt ltnesigte ny,r' Z "den hast du j 8! 
Am letzten Sonnta,; w,ot lte V.ter un5 das 'SchlloR 
Lichtenwald zeigen. 
lehn iEi elr durfte .rtür 'Man's und L f ,"Ii' 'VI r~ tee ken 
L 1.5et und I ng:, sf ",d 'Iu!t e If 'rieun,cf "n:n"n " 
(nlw'ischen ;pflück,n :l,fes"l und Ing. Ivi.t. iBtätter 
ab. 
F r 1 tz .. und ... il fest t 'ha, t t ,n .1 ,ed,e ,r . ef ine Mair k . bt(kommen (f 

:D'I,"n well te t •• sell e'ini,. iM.le 'mi t d'im K".russet l 
"hr.,n. 
Doch Fritz zog LiestL mit zurSchfffsschIUk.l. 
A!be~ il iesfil wair d,lvon nicht 5,h' b"II,,;ste'rt '. 
Sk Se ea Jo.chfm lege da, fl.'lch.~. AndreiS 
$(hli_t d.n.~ ~"I.l ~ * .. 1. .Gro,AI",lt!rum9t~t dien "' 
Gart.,n ••• L ,ndagient des Spulwesstr ••• 'air ln 
~erbrfngt dteF,rten ••• st. ver".tcht diS 
W,ol U( lefd ~'Ht dies. Satl.nfln,g,. s in1d ,noch 
unv"rstlndl feh. 
lor, und Edu,rd' f,orme'n df ,Arm •• 
tor, . hitt: eInen l.,.r"nMlrm',lld,n.tm.r ,gefunden. 
,Am ,AbtndsindH.ns "Ind L,ottt oft 'sehr müde. 
Hin, v:n,d latte mtjchtl.n d.nnzusl,nen. 
,DI s,p;,el"n, ,Gerd uind Lotte Irn (h, D'or tblCh,. 
Q_ spielen G,trd ynd lotte rn, 'im Dorfba·th. 
'B.uer, Me"~ 'nt Hit :t,er, Gerd !I fhom.,., l,t:mkre, 
NorltMohr, Pettr Orbrich, M heel Plul •• n. 
Jelchim S,Ch,u, Nans w.nQ~ .(~.l.ut liU{thi~ ~ fg lf lGerlnot 
'M,nl l' L, Wt l t, Gerb·tr, Aall t 'Mull er " Pe't,er 
Eröffnung - neuer Lultfrachtdienst der L~fthansa. 
211 Re inig(~ng de'" Br i II e und ,dei' Gebt ~ hl Bald 
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55 4617 
5S 4633 

SS 4510 

55 4523 
5S 4,6 5 

S'S 4613 

23 2LD * 8i'~~ 23 3lD. 09 

23 3tD .. 

23 D.O'71 

t up 'f nc herl L lIipO ," " '* 

3_,_ •. K,,_,.,au.'f ,'.fne,' __ ',r SpardOI._ ,_~ms.;, .'. n,m,.rkt '". Anruf Dei 
lUiP'O IweoenJj,s PtCknicks 5~lesfprjch imft 
L, in,chen ub,r die Wunder,ktnd,r fm fern'sehen6. 
E CadlJln,o der S,hlfng,tl fiK u"d faxf zum 
R,."'.,,_'. s,enm_,_ '."h_ e,.·.n, .. ~ 1., iReP.' a.~,rit" ur". oe_.r ',._'"U,'.",.henIWa,gi' ,mit L,U'iPO$ SchrauÖ.nZleher I. schl.fen gehen! 
S1e picknlckt mit tu:po Iu,nd Lu:pin,che,n. 
Si, liest: ". ~p"ie,rglng mit dem .. tMiri~tp("atl zu 
lupo 2" Zubere'l tun9 d,e's "inte,r'sfur d'e 
Vf,,'r fr,uchtmar.eLade . 3. Aufbay rI,ler Ai,g,.letÜ,r dien 
Keller ',mfatlobs,t 4,' fl'hrt zu.,' A,u'to' mit LUJ)'o', 
Bahnhof 5. kauf ,iner l inch." in der Stadt .it 
de ... m ... R,_ •. ' •. ",.'._ ,n._,·,'."., ';.'., h.· •.• i.' .r_ .. 1I!6 .•.•. :.- • B'._ r_ .. ,e(._.,', ._ .. ' .. ini"._ .... de', ... HI_ .•.. U,._,~haL 'ts. DU. cihe"s ind~" AtJsglben des let~t,en ".on,lt5 iori Oma 
Evseb, a's l'ittell wi,.d,er 1,n Ord,. ::, Sp.z e,r,' 
mft tupo" •• s~hr,eibe Oma fu',.,eibi.I,' .. f,'sl.au\ . f: 
sie spaziert .,il: LU"iO ••• sie b"reit, •• *. was st 
da l,os! 
l,.,U.· .. p .. fn ... ""~.he ... n, ... l •. _ f. ".i

O ~. t....... "_! fr;,.,."h_' , .• t ... : '0,'_' •. . '. 't, ' ~ 5, •.•.. ,t, e, ,'. ,._i, e,·. h t"., l.fe,. :b.. e ..... r, .... _. _' fit rn • '$"chrelbe ZU) ~d,e'r Ub"f'rschr '1 fte'l,n'l S,itzlluf # 

die LupinCh,e,n den !nh .• i[ t"e,.'tindtC1h m.chen 
könnter:a; R.t,sipfel u wer hat dfi' ibeste Naleudrei 
'W,ocb," l",n!g Ih.t ,diS A.tesplel '~w,err h,lt dt f b.'ste 
Nls,"! IUI"s,'t zt *. . ' .... '" .. .' 2., Re '1 n f 91 df" ,Ir 1 II e . u:n,d ,des Getu', $.5 1m Bad 
5_-_ .•. _ "',uf .... ' ,ner .. 'Sp,r.·.d ... o',e .. '. m ... SUD.' •.. " .. -.• , !:k .. t 4~ .Anruf bei Lu,p,oweg,n des iPt(,k,n1,tks S~ G,esl),rl,ch In t 
l. inchen ,üiber die Wunderk ind,er im Fe:rnsthen 6", 
E in t ltdi~ngde rS c hl i ng,e l '1" UI~rd f 0 k i zum· ,. .' . . 
R.,.·s.e,nll.,"_\:hf'" . 7 •. RI'B",ratu" ,d~e, r Kurch.,., :enw,.·age m'lt iLu;po'$ 
Schr.ub.'nzi~her .. ,I. seihlef •. n I'eh(.n~ 
Sie :p f (kn 1 ck t ml t L,w"o und tu:pin.ch.n. 
Sie t, lest: 1. Spalie. In,g mft.d.(mM.lrktpletz zu 
Lu:po2. lubertftun:1 '.s. Winttu"1 tür dit 
Vf.rf,rucht.lr,m,t.,de 5. Aufb,liiU ,der R"(I •. l. fOir d,,',n 
Kell,.' 1'm , ,lllloib5 t 4. :F .hrtzum A'utc mit liYP'QS 
Bahnhof 5. 'Kflyf ef'n,tr L ',nch"en ;,nd.,. Stadt m(t 
d_, •. ,em _,R.·,_ .. ·",g,n,_ c ...•. ,h.·. 1.

1 
... ' r .• 6 .••. '. lSer_ 'tc .. i,f,Au_ .. i,na ..... Idle .. ',' '. M,IU' .... · ... " .. ,·.l tsb1uthes 

1 n,d",n Ausga,ben ,d.s letzt"n "on,lt,s ibrin'l!e ID:ma 
E,,,/sebi.s l,tt,tl "l,ed,.,r 'tin Oirdn,~nlg: .... 'Sipa,'e,."i,'ln,g 
1ft 1 t l'UPFO.' 1.. SC ~,rt ti .. b'._ ... ' Oma f ys. eb

b
1 f .• '. T _.,g, •.. '5 L, AU.\. a~f: s 1 e Sr;htZl ert RH t 'upo. 'O''' S 1 e Je,..., tat. ... .,1" I 'S t d, 'Io:~ '? 

5'. !,1,1est: 1. Siplziergan'l!mft ,dem 'MI!r'ktpilltllu 
L "0 2. Zubereitung _ts. Wirrter, für di, ., 
V .rfruGhtmarm'llde .l. Au~'b.u ,der Ae9.1~,tfur den 
Kelter 1mfltlobst 4. Flhrt zum Auto mit tupo, 
B·ltlnhof 5 .. kluf ,i"er tUDfnc'he'n in der 'Stadt Wlit 
d./lmR. egen. S.'. C .. ',h,ii, i. r. M 6 ..• • ..•.•.... 'Ie.-... r_ te,' .. h.". n.Jun,,'c.: d .•... ",',._ .. ,'. ,. M,." U,"I," l t Sb_·.,. U._ 'e he's 
1"." d_ ,e, .. '''._ iAusg._:btn,'.: d. 'e.,.,," _'.'"t .•. '. t. 'ft.' ... ,". "0_, "., ... ·It .... _ '5 .. Ibf 

. .'. ,.n .. ge o.,m,. E~s.bH.S .ZIttel w!eder 1n Or'diny:n.,il_: S.~p.ller, g., .. ,_ 
ml t 'l.UI,PO''''t\ hre1beOm,. Eu'sebl.'S T .(gi'StiU' uf: 
sfe ~pali.rt mit LUDO ••• sie berettet ••• was ist 
,da los? 
Si.',". l lest:. ~ 11. ~oa_'i,:,ier,g •. ,ng.'m;t dem.,t'llr.ktPlatl 

upo 2. l~bereltung dei W1nt.rs fur die 
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S5 ,'721.· 
SS28 8 

lO 76 2 

SS 534 
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27 1 LI). 003 

27 1lD.001 

27 1LD.008 
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I 
I' I 

liUPO •• " .• Man fred i : 
I I 

Vferf,ruchtmar1m.lade;' .. Au'fbau d,er Regalle flOr den 
'keller im fal iLob5t 4. Fahrt zum Auto mit Lu,"u's 
Bahnhof 5 .. l",U' eine'r lupin,h"n in der Stadt erSt 
d,m ,R'e,g,nS'"h,',','·, "11 6,','.",' 1'"" 8er,', c,'_,hnunfl, de, ',' IHil,',.u~halts,', buches in.oen Ausgaben des letzte:" ,Monats bt1ng,. Oma 
Eusebfll Zettel wieder in Ordnyng:Spaz'Ierpliog 
mit Lupo ••• schreibe Oma EuseblasTagellauf auf: 
sie spa,ziert mit lupo ..... sil' bereitet .. 4''' was fst 
de l,as? 
'2.. Re in f 9'i'ng der Ir il te ~ und des 'G"b {"SiEH;; m Bad. 
3,' .,', "k" au,', ',",n,e",',',',r Sp,rd, 0, !C', " ",", m,' SU"",' e, r,m, al",,'" ik,' t '!, Anru f be 1 l upo .. egein des IP 1 c,kru 'C ik,s 5.. 'Gespr Je h mIt 
lypinchen uberdie .Wunder~ inde,r tim ~,ern'sehen 6~ 
E, n ladiufuJ d"rS,c h [1 nge l F1 X U~,d.:f 0)(" zum.. 
IRlse,.. h,". e"n 7 ...• I.Repafatulr. dle.~.· ,r KUcherH',8,i,ge '., t Lupos 
Schr'e:n,t;ehlu' I. schlafen geheln! 
Sie.. t'.'·,jf!. ~t, :. .1 .~p, 1','.'". t ', .. , ' ... ,.In. '''. ,m .. '.',' t d ... " em~, :MI, ,r" .•. k tp tl t z ZU 
i~UPO 2. Zubereltung des "fnters fUlrdfe . >. 
Vi e'rfruf;ht'"ar",.lade !!O. Aufb,au deif R(.,gale tur dein 
Keller im fat'lob,t 4. :Fahrt zum Auto mit ILUpr.05 
B"I.· .. h.nho,. f .. S ,',' ,k,.OU,f t,.,: .... ·1.~,n,e .. r,· lU ..... iP,,:l

f ".,'h, ,en ·fnd",.ir, .5,.,., t.·, adt mit 
d,.m iR" gens, ... ',. h f. ,rm.. 6,' .,. ,. lSer., C h ... ,nUn,G .. , d,2e .. ,s H+i.· .. ,U. S.' h .• ,.l tsb.u. ·c hes 
in d,,,Ausgab,n des letzten 'M,onats brfn~t Oma 
Eyseb 11's Zettel wf,der iin.Ordnung:SPI.ziergang 
m~t lUPO".,. sc'~reibe Oma Eysebfes,,',.ge'stlauf a~f: 
S l' sp.z 1 ert 1\1 t lU,lpo.... s, e ,be ire t fet. !O. was 1 s t 
da los? 
Lurchf, die eidechse 
Lurchi,df. ~lte Z,unetdechst# hiti~fch .• n einer 
rauhen Stein,mauer f,estg:fha'kt und lläßt ",·ch die 
Sonne auf ihre SchuPPthh.ut _rennen. 
Nunw; rd in lu,rchf ,diS Raubtier w,I,ch. 
Jetzt ist ,Lu,rchf ,kaum ,noch li,hn .Zt~'t imettr \\ton 
ihr ent fe·r:nt .• 
Bald ist der ~ dicke Ha",pein 1'n lurchfs 'gr!Oi.ße\m Maut 
VI r 1(; hiwunden • 
l,ut.! und (ordul. sehr,ib.,n '",ch ."Ahren,d ,ehu" 
Stunde heimt fthEtritf' mit verstümmeltein iWjÖrt"rn. 
~utz:tch h.b. f.~el.s Jutkpulv,f. 
SChre.1bf,d., fe., f,C, ll,i"n, .... d, .. · ... ,.n .... S', tl,.' ',' .. b. u:nd u,"rte .... ,rs, tr,.fehe 
d i" Adl·.k ti v,e unCf Nome'nmf t liD tl c hein E\ndunge,n: 
Mic1kyehnt sich gemütl ich nach hint,tn, als Liutz 
ne~llen ihm steht. 
Lanlsa,m ll:AtLu~, .t'wisin "'ckys Krig,en 'mtei ten" 
Dfe ',.".n "OrmR1,,'dstr,eif,en Ik(tnntt' dir 'l\eIf,en: 
Ute wohnt in M.int bei Ihr,r 'ent., 
Während dIr So'mm,.rferi,.nWlren Mo,nikl u(nd \Manfred 
mit den Eltern tOr efnigt Wochen erstmals in den 
Allp~'n.,., ... .. ....~". . ." ' 't hrl stil" und. ,M .• ,n f red ·wo t l,en ,1m S,onn tagt. e l, bs t 
'Orden Nachtisch lorgen. 
M.,.a.:~fred.",' m!fnt,.daUt."en: .. dO.C,h,:' wir mOssen nur 
Sehrt tt furSch~ftt vor,;,et\en~ 
Dy findest~.~ Rezept, nlch.dem sich M.ntred 
rlehtet. auf dem Aandstreittn. 
Was tut M.nfred Im einzelnen? 
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VOkABEL 
4 iManfr'ed 
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Manuea 
"'argot 

"argots 
"ar 1 ,on 

Martene 

0.002 Mart ies 

o. Mars 

.03,8 'Mart in 

QUELLE 

55 5316 

5S 5335 
55 5337 

5340 
5345 
8622 
5030 

555035 

555033 
55 49 5 
55 4910 

SS 4913 

UB1Q07 
Mt l7 4 

L01Q43, 

lD104 9 
55 26 6 
55 t.625 

SP 1 1 2 

SP 1 1 9 
SS l31 

ss 1 3 , 

55 1512 

1, 5. 2.~O 1521 
"32.2 

551 3 
5)1 5 

27 1lD.01Z 

27 2lD.OOl 
21 2lD!t 0,01 

27 2l0.. :; 
27 2l0.03 
43 5lD. 01 
25 6lD .'001 

2; 6lD"OI01 
Zs '1l, D .. O'O 1 
25 'l,D.006 

2S1tD.OZ,O 

o 9lD.003 
A 2LD.004 

J12tD.O:08 

. 31 2LD .. 108i 2 
W l~ It'~:82~ 

1 7lD.O'08 

1 7:lD 11 0,01 
1 4t:1).003 

7 ll lD .004 

1iLD.002 

7 1lD.OQ3 
1 1 L. 0. 0,01 
1 11. D. 001 

1 1uD. 
'7 l,l:D. 

"antred - M,rtfnl 

[('gibt .denQua"rk ..... form, ,infg.Sätz, SIO ~'m, 
aLs ber1,htete Mantred selbst, was er tut: iCh 
schlag" •• (0 5tflte die llelrbfor.,ein ays idem !~elept 
u.nd,'. ,'u,."., d.,,,.,,.,,,n 5a\tz.'en;B9IenUber,":. v,'lerrb'foF.'·me" n, UD 
R"egt verbformen tn f,n Satzen schL,gen er 
schlaGt, dllu,geb(Ul ,e'f. 9 1 ~t dazu;qurc h'funren 
",nfred r,nnt das f !lwtqR vom E ~ge!l~. 
Man,fred trennt das e'iwe'1R \H'Ift'f !E: "gelb, um d,araus 
EiSChnee zu sChlag,n. . 
Er welt M.nfred helfen. 
Schließlich holt Ma"fred den 5ch_ber. 
"anue ila hat einen 'We t lein s i t t i !c h '. 
Mer t und ,Hanin" t~sse,n f l Ü'S '5 19,"5 elle; ; n ·e f ne 
Sc h '$ se rL f l1 'IAen , cl fe ml1 t ik., t t e,m W,a:'s· se!r g.e 'f Li l rt 'r 
ist, 
A, b .. ' e ;f. '. i. h,., ", V ,I t,\ ~ "r d,' .,e.u.' ... ~.e... t.. S i le.. aLs E hil.·r f n,g, •. " '. d 'f e 
Mar '0 ,( tü' r dlsk omme',nrde J ,!h r e f n,e Hit:' ir Ir 
ver S·pr" h,n. 
"~ .•.. rgot.s 8l.ffigur s._,ieht.wie .,~in,,' .•.. S.r,., .. e .. l ... I,~S. 
Mir fons 1 tzt.uf dem Ptosteln der IG'J,,,agenellnf i.ihrt ,. 
Un t"" t r, i (he d f t At trf brut,. b,.f,. .Ab'S' (Il!re 'I ben: 
!M •. ~r. '0."" S ftrt, .....• ,yfd,· .. I' ... 'M. I.P." f,O .... ·,5t .. en d.r,G .. ar,ao.,:.ne;\n"fli~rt. ei

' fder Um'ttel1lpr,ob, bttfben die At t'lbute be' 
den.:. $,Itzgl fe'd,',,", '" .. "." .. "'0:'-' .dl!,nen s. ~.'bh. geln,": a!:ufdem 
'Pf,ost.n der GI!f.".ne 1"fahrt, itztlMlr ,o,n. 
Pi,tr .• ,undMlr fon seh,'n :be im Sc,hwtmmunter,r i c:ht ,zu. 
D i eMutt,r he i·ßt Mir l,.n, I mein groRer8rud(~r 
Hlns .. 
01, wlrmend.n So,n,n,.'lnstf'·ahle,n lockten auch IHietga 
uind IMI,r 'l i ,snac h dr,l,un,n • 
Seh,tU, Marlfes! 
Hlr i:b,o IM,,., 
NI~hdlr'i iw,6,ct,;lg.r, ipau'se. nu,n .itd,er das bt l. leibte 
Alt,spi'l:l. f,"ir g"riotß un(S'kl l"in ., herzt;ich,' 
Auf for'".ru'nigaI t"f u,nStr,.,r .. Lieser zur Te'f lna,~me 
auf d"er S,Oln,n.ntHtt tedts iMi.rs. 
I n li nt,m Uin'bfn,.c h t In .i.;n:b Li c kt st der k lei ne 
MIrtin I,in.r tt.r 8ft wischt. 
M.rtfn schrett ,Orcht,rlieh. 
O. hltte ",rtfn plötzlich aus Versehen den KI,. 
erwischt und an die Wtnd. v.rstehst du? 
~ ~tet t.n Sie ••. ,Mlrt ;ru '"tt'lr Ipllt)tll ii eh i,rikrank 
kll'" ·Ind"'f.r IErSltz torlWilirt vorhln,den naCinst,er 
Gegner besond'f'ltlrk ohn, dich ,ls Torwart 
verl'f'f.'nwfr n,och ,inmll p.,r,önl f,clhen W'uns('h 
lurücklt'IL't,.,'"S,Ob,l'ld 'et'lf "su'nd fst einSllltl als 
Mi tt,lstQrm,,'r r~ sfch'lrt 
H IDoch .. ,rtf,"" '0 r Mtnnschlftskao;'tln ,l V'f nt:, 
i h,t" ISO Y,lI'usrt {mmen : "',Iil S,IO :Iut, wenn du rd c 
torwart IDielt" wi t 'lst " ,tM"t dU$ bteihtn~ 
Was vfrlu~ht Mlrttn mit SItn,r Rede Zu .rreichen? 
M.rtfn will Aalt aus der MlnnSCh,ft werfen. 
Marttn ~tr,ucht ZU erreich.n, diR Ralf dot~ noch 
Tor'.lrt SP1 ielt, 
I"art'fn ,will, Rolf §IQ"n:t\j" WliS du i,t'il"l5 It" 

Am Aben,et VI r h t "ar t n h ~ i "1l1l -, Ib(~r' 
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Mairt;n - Mechthftd",.", i 

I 

Benutze dilse Hinweis, und schreibe auf, was 
Nartfn Jetzt saat! 
In seiner Nichttfschschublade hat Mart n mehrere 
MatchboNlutos" 
unterstreiche die Angaben beim Abl,~refb.n:fn 
,.tner N,lchttfs·ch~,chubllid. hit M"rtlo mehrere 
"'tchbo~lutoS, •• Angaben kfnn.man.fortlassen, 
ohne. da:R rJ"r Sitz unVOilll, t,I,:"dl '9iW! rd. 
Daibel mu:ßmln. ,ma,nctun'il ,ale Satzgl,ede r umst,el :Cen: 
in ,,;,n,tr •• ,hett hschubl.,de hat M,I,rt in mehr,·ere 
M.tchboxlutos, 
" .• ',r tin hit mehriere "at c: hbox,ut,cs. 
8.vor Mirtfn s,in S,f.t beendet, durchfährt ein 
T ankWi,gen da,s. Ko'pfk t sseng,ebir,g,e. 
o l a f K ire ; 'n, (Mart i n f r.und , p .. , t. ir Nonne r, t: ur t 
Schutz 
Kurt: hutz=, Polizist=, Erwachsene'=, Mann=, 
M,art;n::: Freund;;::,. Sinitä'ter=, ,Erwachsener::, Mlnn~, 
Hel f;tr~ 
Stete" Wir der flied,rdfeb, Martin durfte Herrn 
Hut GP1,l.n. 
M.rtfn "A: I. Pult und Iß= einen Apfel. 
Mi ("geballten r·j,ust,n ging= M.rt in lum iPul t 
luruck= und IR w,lter. 
Evi Helg. Pet,r Marttn 
Pet,r M.rtfn Angelika ure 
Martt" fst a schneller=. 
SChne,l,l ,P·etelr fonfKliu5 iM.rr in ,gr:oB Moni·ka Hel'g,. 
In lt'se 
Ma tfntst= ,~hn,ller=. 
M,rt in". hit lmWb~t,.rbu(h n.~hg'S'~ltnft 
Am St.rt: J10nni ;9a.~ ".tnelm,., er; P1et, 9b,; 
e f 0$\' hu !ll': IRobb i_ .6.; lund Spo'r t sc hüt te '$ t a,r t ! 
Mlthi, •• el'ff und SDortlchütte \lorn. 
"at hell' f, ,r ! 
Mat h,t •• f,r • 
"att 'h1,s und IRichera hlib.n gtnug ,Klii\rtoff,.lkraut 
,'SI,mm, l t f .'i( .t.'IP.p .. t •• iK,ühlschr'ink Ivorbei und 's.tö:At an den 
iE lek t f:ohfrd. 
'GU,.~. in t" r ~ IM.".ie, . ,A. tf .. " red; pe. te .. ,r . und. i Mt c hilt l 'S f nd au f a"m Funbill. tp tat Zt f "get Iro ffen. 
MII und Irunf Sfarrt'" sfch an. 
'(rkllre, wlrum MI. 'Ut\id8,runi lirth lin's't·arr,en un~ 
wal ihrtAUI ... 'ru.',.~e deut_.".·: '.~~II .laltl kam ei." 
Ir i ef von T ."nt,. 'E r i fde. •• d Hr K 1 nder wo l t 'te'n 
. uf k. i ",n F all zur "ant, •• 
, imZubfttllhen ,rzahlt Machthfld ihrer Mutter 
von JUln. 
Trott seiru,r S'chüchtefnh,eft ""at er s'teh 'sc'hnelt 
mit M.chthfld .n,efr,undet. 
Unt"r's t r, ic he .'ltIIS d·u ,ersetzt: b,. hl 1 ubtrt tO:PfliPfI'I 

efz'hlt M.chthfld ••• als sie zu tt geht. 
,r,Ihlt M,Cftthfld ••• du efsltzt . df~ Sit 
i.w.ils t~ne Angabe durch tintn NebenSlti 
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Mechthfld .... - Mfcky~ 

2tl)'. 
~,riga'bfsat~) ~ , . ~'. ' 

5 Unter5tr'lche~ was du ersetzt: belm lubettgehen 
~rl'h l t Met ht!"d ld.. ..... it,l5 sie zu Bet t ht , 

2L.iD, .. 0'0'9 

'6ilO.O:04 
5lD .. 021 

215lD.OOl 

502l,D .. OOl 

J02lD.OOl 

918tD.006 

B,lltD .. Oi03 
81,8tD.,OOl 
B21lD .. 0',04 
i921 LO ... 0,02 
821LD .. 002 

13 3lD.002 
13 3lD,,025 

13 3tD .. '05 

2'9 1tD. 

. 2'9 1 L[) .. 011 

?91lD.015 

2'9 1l0 .. 
29 1lD. 

erzihitt Merhthlld ...... du ers"etlt in d Sätzen 
leweils.ine Angabe durch einen Nebensatz 
A,"9abe'idt l) " 
Selt seiner A,nkunft ,aus Sp-tnien is,t Jualn in 
"e~,n.thf 'lds, I: lasse. 
~as ist Herrn Meiers Schaufenster. 
f),IUer; . He i nz, '",<a'l te r (. 6ft 'r,'" d K '1y,ge; r hOlD, .I, S l emke , 
H,orst Moh!, # P'eter 0 brlch .. M1chaet Paulsen" 
Joachi. Sach.u, Ha,:ns W:endt., Helmut lud'wig, Gernot 
i"e~lelt Wit li . 6:erbcr"', R,a~ fMüller ~ P'e~er 
Siel t funt 'Wochen l ,egt "'c:haels,chon 1m 
'K rankenhaus .' ' 
Michael ist ,mit dem dick.," 'Verband, der um seinen 
Kopf gewic:k.elt. ist ~ . kaum zu erkennen,,, 
,A,".ein"eml so:nnigenWintertagJ tollt Michaet m; t 
seln,em D'(Jc>k,elul Garten. 
Michael kann jedoch keinen Grund fOr Waldis 
Aufregung erkennen. 
Michael packt Waldf am Halsband und zerrt ihn 
fort. . 
Wir wollen sefne R~he nicht stören. sagt Michael" 
Michael steht am Fenster. 
"ichael strahlt. 
!Ml (hael freut s feh über se i nen f uAbal t und 'f l se 
über ihren iRa ller • 
Gun,ter, . Mal" At f·red "Peter und ,Ni chaie lsi nd auf 
d,e. fufi,ba,;t 'lpilatl einut"trof fen. 
6unter entscheidet: "'Mlcheel# du gehst ins Tor! 
Michael, Irgeredich nicht! ' 
Was war mft'"ichael los? 
Aber Michael brachte keinen :8i ssen hinunter. 
,Aber Mi,ch,ael wollte auch da'von nichtsw; ssen und 
ging hin.us. 
Zu ""chatl Ulrike 
'Wenn du sie zusanaenstellst# mußt du Kommas und 
Konjit.inktio"nen für die SChrägstriche. einfügen: sie 
ist Sandra, Ult und Beate zu ihren freunden ist 
zu Micha·e'l und ••• schreibe nun den Text mi t den 
:Wort igrulppenvom Randstreifen ab und zeichne um 
die Gruppen,j ewe i ls ein Käs tt hen ! 
Gestern wollten sie zu Michael und Urike# die ••• 
Spiel mit Konjunktionen 
Mitk)' ist heute eine richte SChlafmütze und so 
furcht lahm, daß ihm etwas Beweg unid Ver'renk nur 
gut tun können • 
l(~ finde deine I.dee wirk lust" weiß a'ber nicht. 
ob Mi'cky derselben Mtin ist. 
~~hrei~e d1efolgenden Sl~le ab, und unte,~rstreiChe 
d ! e Ad (~ek t 1 ve . u,,:,d No~en."n t so l c h,nE ndungen : 
M1Ck1 '. ehnt slch ,gemutl 'eh nach hlnten, als lutz 
neben ihm steht. 
Nachher stecke ich es heim in Mickys Pulli. 
langsam Lillt l.utz etwas in Mickys Kragen ,glei ten. 
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Auf dem fensterbrett sitzt Miohrchen, Gerdas 
Kitze. be'hagt, ich in der Morgens,onne,. 
S; ~,. hab~n ~ alle Ang's t ver~,es~en und qe~ i nnen so: 
~on 11 und lieh dact1lte'n, daß d1e Sandsicke da ~ar 
nichthtn ~6ren. - -
Die hilfr (ne"bnika 
"!oni,ka ist ein fleiRlgesPlädchen. 
Monika, ist schon eineguteHi.lfefo,r die,Mutter,. 
W,ä!h:rend diei" Sommer ferienwi)lren Mon'fika und 'Ma"nfr,ed 
.it den Elte'rn für einige Wochen erst,m,als, in d,en 
A,:t,pen. 
"\onika glaubt ~ ,auch freihändig fahren zu können .. 
"on 'PUl gr el f t so f 0 r t na;;(>h de r lenk stange .. 
Monlha uertrltl Mutter 
"oni,kave,rtr i tt si'e .. 
Mon i k,a g; eßt !Mi tc h r ein Ge f än und stell t t es 
,auf;;f euer. 
'Monika pfeift t.ri fft den Postboten ih're f:rOhe,r·e 
Schul freundin den 'Na'gel die liel~cheib,em,ein 
Vetter hilft dem lkw-fahrer den Eltern dem 
kra,nken Kind eine alte iDam,e spricht i.it de,m 
Postboten mitd·er Sportlehre:rin mit den'E l tern 
von ihlrem .,effen der Vo·:rsitlende schiimpft ·auf den 
Postboten über den Uns inn auf die Eltern 'Ober die 
Klassenfahrt 
Bestimme in deinen Sät.zen die e1rg_ änzungen, l~B .. 
SO! Monikaspricht mit dem Postboten über die 
Klassenfahrt. 
SchnellPeter loniKlaus "artin glroß Monika Helga 
In". ! lse . '. " '.' ". 
f ,aml!. 1. Mull.e'l"'sucht selt lange"f 1e1 telne 
g:rößere Wohnumg" 
Anj e,dem Wochentitg ,geht f ,·aiu ,Mütter ganz 
'r,ühle;tig durch ,öle noch f.astmenscnenlee'ren 
S, t ra·Be'n. 
B_· •. ". r ~ c hte nun s.· .. ·,( hr ... ··l,·~. f t Il i C,'-_. h. ' 5. 0 ... ·,. da .. ß sie. h JOt." hen e.l~ n 
B. i l. G.· .. wand_ e.'m., .vorg .. ·.a . .ngm_.,a. th_ e .. "., k.,nn:. d. ,a. s_ TO. l, ~ s:tea~n unserer K Itassenfah,rt wa'f .... elnfußbat ts!plel -
z'wei Reportag:enf ernsehreporter : Müller vorm Tor ~ 
"alter 'läuft' an- arber wo 'sc'hießt e'lr de'nn hin? 
Ordne jedem li ld d" dazugehö:rigen Wort,e des 
fernsehrep,o'rters zu: Bi ld 1: MOl ler vorm Tor! 
D,er Rundfunkrepo'rter muR. also aus führl i eher 
berichten: "'üller beko'lrlftt den Ball. zieht tos., •• 
Schwimmhalle eingeweiht 
Bauer ,He i nz Ha l [er.. Gt'rdK l.uge.. Thomas lemke" 
Horst Mo'hr, Peter Olbrich .. Michoel Paul.s,en il 

Jaachim Sachau, Hans Wendt.Helmut lud~ig, Gernot 
Menzel, willi Gerb~r. Ralf MQller, Peter 
Zu den o,tympischen Spielen in München hat man 1 
louristenzefchen entwickelt. 
Stichwörter aus dem Notizblock eines 
lei t ungsreporters: Landung: 1.1 0.. 11.... utu", 
flughafen "Jnchen .... riem erster ,Jumbo-contain.er im 
Jumibo-frlchter. 

19 [15lD. 3 Es sind Muschis Augen. 
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rb,relt u,nd ":ero 
,k letn'f Norbert 

zu ne,.,en. 
Unt "r der leib,er!,(hri f tN,euk i h,en s te'ht fo i, 9,e'ndfi·f" 
f.J,t: ruhig)er 8,ldtitrand, uraub alufdfllm 
el",er n."hOf I hünen9. ~I."b'fr,'" 'in nihe.;:re.,~. U, .. 'Mgeburr.~g 
Stelle 'ekr und StldZ'1chen tur Neuklf hen 
ZiUiam •• n! 
Si t Wllr für d 'i e 'Gr:On'~iut le' b,es (, i.mt if dief if1 
",tust.at ,wohnt 11 

Hält dieser lug in Neustadt? 
Auf 'Frlig,.,n wird ,mane hili l filii tG"(lientrigen 
G."I"'. ".'. t"".'of't.e. t: .A,'Y,tO.' fihrer: 'ist das, ,dfer;lcht flgt! 
SC rl:Re nalc hN,'ust: ,r ? 
f 5 I, \f '(fr in dftr,e von Neus (",elt • 
l.;!J,~r5 .. "~ ~"U,:hl,r, .. · .. en,", W.1.~,.r ... " auf.",.", .. oe. " .. Aut.,o'ibah"., .. ' .. b.'O~ie!n .d.'a. nn 
IIUt f I' l,lnldl'strIA,e "ib, iY:ln,d kamen nach Nl'u,staat* 
Ich hei Pete, Nonner. 
An Pt t 'Ir No'"!"" r 
Pet,r Nont"e,", 1613Haus'ich,S ltumenstr,,ß,e ! 
,M.,."r" !i.Nt,.\fllbr~(~n."" He'r, .. ' ... N~.inn •. r.. ~err Pete,. 
D,e' r. ,hr,r htHßt Her,,.;;. Nron,ni,r f

".. 

Kannst du d'i" G."nken, Iw.rum Herlf' "o,nn",' d((f 
5 t i r'n,rlutl'. t t? 
E r,ken,nstdur ,WI$ He,rr :Nonn,r 'tut .. dill '1 t das 
nfcht plötzlich Itehen bleCbt? 
HerrNonlnerfilhrt In ein,. f,ankstel, le. 
Herr Nonner flhrt .uf einen P.rkpl.t.z. 
Htrr Nonner fAhrt In einl' RtloarlltU1r!WI,rlkstit'te. 
Herr Nonner= f Ihrt= ,;: ";n,,,;;r .nksltel te:~" 
Herr NDn"er f,.hlt M.rk. 
Hi' r 'r Nonne r " . llh l~. '1 Pf,nn.' '* 
Eirrtchn" 'WI'\I tel Geld Werr N:onner qeimt'ank1wart 
.als . t rf nikg,'l.d .' sc henk t; I·WI,. t Il er r.,IO" 'I hm t 
D,df,n,t WIUlrd,! 
H.rr NonnerS,Chenkt d",m T.,nkwlrt Pfennig., ,ls 
trinkgeld. . . . . 
Ain d,.r fanktt.l t, kUirz" IRI'St Htrr Non,n,,·er tank,'!:. 
O'ink,. ,dl,:r,n t Mierr iNon,n'ir kinn verSich'ii.d,ene Nfift'len 
b.,h>Qlmm,en. 
H,trr 'Nonner f.hren zur '."nkst,ll, 
Herr E Nonner= P.ters= Vlter z Ute.= Vater 
Ro'berts= V.ter:;: 
p.ttr, Vlter fihrt nicht j,tlt 6n dt. link ll., 
er _Ilr,ehlon Im SIMltig dort.t All 's die F I'. 'i t tl 
N1o,nner Oi.,rs W,och,n.,nd. 'WI,fuhr. 
'H"rr Nonner tankte 
Mlrr NDnn,r btllhlte= Mlrk~. 
o t. f K il, fdn, iM. ir tf n , rtrun,d ~ (P" t tu" Nronner cf 

S,e hut I 
Pe' t er N,on.ncu" , Sie l er 1:, k in.d~ r 
A.d'f.hr'erf~, V,rkthrs"ünider~ '. 
Schreibe in die Sprechblilen, WIS • 
Ht r r uru~ ,. r r il\J NI(,."n"" w; r k l i 'h ,e ~ ,IQ t 
SI'ln '·I,mi tl'ienn'M' ;stNon,n"r ,.' , 
No"",' i .s Pettr Vlt., Ir r 
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1 uwe i, eh",. \f,ag"5" i t IW i rd f a,m i t f e 'Nor~ner n 
liqO fahr"nam, A,einda,mSonrnt,ig im Morgen am 
~'1 t t.~ a'i. Nie h.'f t 'tl,g 
f 1"Imi I," :ft, IN,"On,"_ ,r w,:, ," rd 'I.,I\~ N'I'Chm,'"d,'tt.g= in den 
'ahren "orh,erm,üssen die ,Kinde'" atJ!" dem V,alier 
'noe h hl' l fe,n,. 

:5 81,' t r,a,e h t. He r fn Nonner und I' reUle ,'In,. wa's i~(' nun 
tut! 

',

'i?_,"'."'," ,N" ,rr :No'n'"e ,r sc 0 It, Iper t:z um, f" :t f ',on '. 
_,Hi' Ir r 'Nonn,. 'r IseJ't t, e f ,c h 'tz um T ,e te f ,on, 

Nie r r INonn,r l-iu, ft zum f.l e 'f o,n 11 

2 Mer r ~i(n'lne rs it h l,.rute ,r t ,I"ym ,,' t, f oln '. 
, He,r', 'No'nn,r,;:elf 11, t= ins: H,IU'i':=,1Ic 

,. J w,iß"r 'S.t.~:b IP!ter ,tts !F-e r:w(,ih:\r.~lnn. ei"re ,~ös,e vb.",." hur:' "tl ,t,.ue'. Si'", , ..• ,rn, t, .Ir'. ,.PrID:be 
1, btsu,h 1n S'tlu,b .iuf,aet.o'st Aut,o m S,chne,. 
e - l, - t 'f,g,,. $lt:r,ich,in,lt.l ,un,d trfCht ,rfed,.e,' eine 
Ob,rras,chu",. fÜrF •• i l fe. INon,n;.,. ,'. p'lIe·.,., und Ute 
w,.s,c~:en q.asA,uto.,b,estraft, tI,eug'elr~t. ,d:,u" ~ 
v.rh"n1 sv,olt, r eleflona,tu"'uf ,AutoW'lsehe .ZW'if! 1mat 
tdn ub ,r SCh,rz .," bJst'iger lo,obi.such 
,H" Ir r 'N·onne r ,wollt e den 1)', eil) ., 'r wi 5 ( tutn • 
!,chkenn,e iH,.rrn liO"i\(1I,r .. 
N,oribert iund N:,ro 
Der klein" Norb.rt kO"lnt" es nicht: lassen. Nero 
Zu ntcken. 
Norb,.rt 1,( hri tlu" • 
S •• rti'l Nuts 
'Si. IUl •• nlu,s Olf' einbi,le h • 
Ob,f Klein, MI,rtin 'F,reucnd, Pet"r" Nrennelr * KUlrt 
Schu'tl' 
Ollfa :k II 1 n= _ Sc hutlJ'l 'f'l,n'g,er= # ,., huller #k f nd~:, 

A 9lD.008 
A, 9lD,' 3 
A '9, ,0. 4 

IJ ',,'n,.= ,,,R ad f~" r. ,r =, V'. rtf t It I' r ~ • 
~.tnt nl· h~l\r ,Rc,rter wf,e bewiegt 5 i eh Otaf1 
Wahin htt Ol., tetn? 
Wls';ls,~hf'ht M~t iDta1? 
Ol,af stQr't~. A S. 1 

A9l0. :5 
WA1,OlO.5 

W"o'h. (1 n . 'wir cl, ,0 lafg.elbif .Ich t ? . 
F.hrr'ld Seite:nstra;Re F.hir,rad zusammenpr.rliL,en Olaf 
k. 
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','. i C,' h,'tt,'nZ,~~,we'(g" NI9.,' ".l SI,:,l •..• t.',k i s.te 9.0r9 hnur 
S,e: h,.rtP list 1 kt IIC heHI:mm,r 10 t «I f 
SI t.t!k i s tt= , p 'test f iktü,tt=: f i chtenzwe i ,ge'~ H,lmm,er 
Schnur= Scherte Geor Ollt= Nagel= 
Auf d,m Aus's,t'h f,cI"., ,.tn tun QI(,.funld Gearig etwas 
mtt den Geg.ns! nden_ . 
Geo,rg u:ndOllf. llt,:n,::. ein v'q,g.,thäu,ch,'n 'blu,en. 
lcd g~n ,die 1,.i trttrwederd, tJittzt , tiniOC h 
df. ~Jerg:.no .. nh. itl'\A un4 en.d.n."ff .. ,.n, dann 
stehe'nsi, 1n dir G,rund'for'. w,en" du .ln 
VOI.lhlysche~ bastelst. w~~~ ManChe, niCht so 
se'n, w1tb,f Georg und Oll'. 
~(alu.r .ri', (i nz . 'H,at le",_, ( ,Ge'rd Kli\lige, ,Thom,l'i lem1k.e, 
Hor!t M,ohr', Pettr Oi. brf,ch, M,ch·ljtt Paul'5en .. 
JOlchfm S,.eh,u,. Hains Wnidt. ~elMut lud( .. ~g,# 
Mtnlelj,W\lll~ Gtrb.r, Ral.f Mutler, Ptter 
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Dfe Ins .. etn Ljegen in Olt,.riesland. 
Fröhlich ist Otto aUfgewacht .. 
Ott,o ,greift' zue~st zum l.j,p~pen. unq wjSCh't51Ch." 
Doch Dtto hit 'ln hlecht.s "W15"n, denn er 
benutzt die lihnb~rste nur lelten. 
Otto war ein lIunte,r,r ,Jungt von ,air ht Jahren .. 
Oanachwar atta bei jedem Gewitter besonders 
ingstlich. 
'Sc hne tl gi ~a or to durch .lle.1 'i mm, r !O 

Ub.r die Nj:hm·aschi,ne brei tet'f Ot'to eine Wo'l ldecke 
Otto fOhlte sfeh j,tzt sfcher_ 
Au,feinmal kommt Otto und springt mitten auf den 
SandberOIl 
Anne 8rfgltte Susanne Otte 
Für Orto die. klefn,c HaselnuA=1I 
Weißgelber Kl1nar;e,ovo,g,el PI,rks·traRe 7 lug,t lOID,en 
gold. Ar.~andulhr gefund,~n" . . . 
Onterstr,'che,was du h1nzufugst: .,n welRblauer 
kanarienvogel fst in der ',rkstraRe nr. 7 
h i n.zu;et tog.,n. ". . 
Ptut 1st be, s"nem Onkel Im Garten. 
Sehne II s t. i 9 tP.iU l b f ,oben in die iB·,au,mik ranft. 
DI schaut p.ul grfnsend tus dem fenster. 
P.ul ist oft ein böser Störenfried. 
Seit ,intgen 'agen ist Fritz bei Onkel Paul zu 
Besuch.. . 
P.ul zwingt. sich zu unserer Freude in einen zu 
engen M'dchenpullf. 
Aber G.n,ove ,PautschüDCfte bei J,ederG,eleg,enhet 
aufdfe e;ngebf tdete l1eg,.. -
Paul liest ein Buch. 
'Probiere es :Pau:l l ;"st: um1? Uhr ,am 'Bahnhof ein 
Such. 
Payla i!t t!" riChtiges Naschkltlchen. 
Neln, 'l~"9t Payla. .. . . 
Darumn H •• ts 1e Paula bel d:er :Hand und g,eht mi t 
ihr ,u.~.hn,.'rlt. 
Das fst fOr Paula eine lehre. 
Bauer., Hf inz 'H. a'l ite,..!! 'Gerd Klug.!e" Th1o,mas. lemke " 
H,orstMohr # P,eterOtbrich, Mt,chael '·autsen,. 
JOI,e h i mS,c h.u f! Ki.n'sWendt #~e lmut ludw i 9 "t 
M,enze,"" Wlll1Gerbe'''' I 'Ralf 'Mut ler I Peter 
kostbar, Teppi _. k ft man fn Persien. 
Gr(jne S. i fe '" gelbe Se, f.,Ata und Piers; l ! 
Peter \.I,nd seinel,ngenörige'n 
p,ter hit IweibrüÖtr. ur.d eint. Scbwester. 
El n B'rud"f un,d d fe Sc hiWIS te'r sind al. tera t s Peter 
Pete'r i, t kein ,guttrSpi .,tgef ~hrte •. 
~.~e.,r ~I .... ~. ".' i em ...• nd.· . gern

1 

.11'. t, P.-eter 'I) 11 ten. Peter wollte elnen funnel b.uen. 
Am$,onntag wlrtn. 'Wi ~ l i und 'P,eterim wald. 
Peter und Willi liefen schneLL hin_ 
Pet.er .g.h~ heut, sehir 'ti l'tzur.'$chul_. 
Als dl. k1nder ihr. Aufgaben ze'gen# hat ter 
nur ein leeres Blatt. 
Peter v,fiprfcht ihr. nie mehr die Arbeit Zu 
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vergt?ss,'n" .. .. 
Peter WInkt ,hm freundllch zu. 
Plötzlich entdeckte Peter dicht an der 
Uferb6.chung einen Fisch, der unbeweglich im 
Wassier sc hwamm., 
Peter lockte es, sie zu tangen. 
D 1 ef ore L le war v fe t.sc hne (t.er, al, s Peter 
vermutet hatte. 
An ,inem heiißenSommert.ag derf ,P,eter sich ei,nE;5 
kaufen", 
Peter mag t!!m ,liebsten fr:dbee,reis. ,," . 
DOie'h nu,n wlr,d P,et,er bedtent und erhalt 61,ne 
~affelt~te mft einer groRen. roten Eiskugel. 
Ptter hat nur noch die leer. WatfettGte 1n der 
Hand. 
An einem 'W:lrillen S,o:mmerta,ge 'lande' t,e Petermi t 
se1nem Vater durch einen still,n Bergwald. 
PL6tztichh6rte Peteretwas plAtschern. 
Da e'rbl'f,kte Pete" wfe dicht a,m Weg klar,es 
wasser. aus ei nerfe ,l set)spal te hl,r\lQ:rsprude l te.
Noch nlf hatte P,eter ,ln,e Quellt g,esehen", 
Pet,r und dfeRegenpfat~en. .. ._ 
Nur Pete,·r ma,chte es Sp.ß"du:rch d'e PfutZfl'nzu 
patschen. 
N,un mußte 'Pe t e,r' im 1 fmmer bleiben. 
Der v'lerJährtge Peter schaut oft wo. Fenster nach 
V'.ter a,us. 
Nun hat P,eter aber einen weiteren Schulweg als 
.orher. . 
Peter muß tagt ich. !'ie Sundesst:r.aR,e übelf e'rein. 
Deshalb helfen S,chuter :Lotsen Peter und ,en 
anderen Kind,rn Ober die verkehrsreiche Straße. 
Wen,'n Pet,r fleißig lernt .. bekommt ,er auch.tin 
fahrrad. 
Seit N;onaten wohntP,eter mit seinen Eltern in 
einem \I'1el. Kilometer entf.ernten Dorf. 
6r,Q!Rt b' tte .l te Lehrpe,rsoinen und seid selb'st 
herz,l ich ge,grü'Rt \I',on euremPet,er. 
ArmerPeter 
Pete" kommtlli t TrAlne,n an. 
Peter we'fR. nun: alleleatzen könnenschmeiche'l.'M 
und auch kratzen. 
"insehen macht sich nichts daraus, fragen an 
Pet.,r 
Walters Mutter .. hit es von Peter erfahre"_ 
.. Aber Pet" 'wein diS at les ni eht '. 
GunterA Max, Alfred, Peterund Michael sind auf 
d.~e~., FuHb.· ... a. ltPllt.' ei.ngetroffen. Pet." du verteidigst! 
Pett" und der S,I,gge,rfü,hrer 
Neben einer Baustelle spielen Peter und Renate 
mit ihrem roten Ball. 
Ptt~r denkt l Jetzt wird ein Donnerwetter 
los'i'ehe'n .. 
P'ttf winkt dem freundlichen Mann im grQnen 
HI~schtn ZU aber dieser bemerkt es gar nicht in 
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sein •• Arbeitseifer. 
Aster w.ndert mit seine. Herrn und dem kleinen 
Peler durch die Spielwiesen am FluR .. 
Peter befr.it ihn von der Fessel der Leine. 
Schreibe nun de~ Unf,llbericnt d,sJungen 50 auf, 
diR der Vater s 1 eh '1" gftnaues 'S'1 f d \Ion dem 
Vor fa,lt 'mac hen kann: Ptter ~J,nd Rol " haben 
gewettet, ~er zuerst ••• Peter war dabei, Jochen 
nfeht 
Schreibe nu,n den Unfallberi ht des Jun,g,e,n $"0 auf, 
diR der Vater sith ein ge,na~fJ5 Bild \lo,n dem 
Vo,rfall machen kanin: Peter u;nd RfO,l f haben 
gewettet, wer zuerst.pp Feter war dabei, Jochen 
nll,eht 
Peter .rzihlt von d,r Klassenfahrt: das Tollste 
war der Abend i~ der Jugendherberge mit Herrn 
Huber und de'mKas,,, 
lehrer seJ,gen häufig,: Peter, de'" Sch'Wd,mm ist 
tror.: IU:I1. 
Schreibe auf, was der lehrer .rwartet, wenn er 
die Schüler so a"spr icht: Pete,. ,oll den S·chwam'm 
naR .acherl. 
8·il'~·f nun die Sitze SOl1 daA der ,l~hr,.r die 
S,ch~Ler auffordert:Peter, ,mach bitte denS,cbklhJimm 
naß~ 
- stellen Sie ••• Martin: peter plötzlich erkrankt 
kein anderer Ersatz Torwart vorhanden nächster 
Gegn,r beso~der's sta~k ohne dich .,ls Torwart 
ve:rl"ren w' ,r noch elnmal :p,ers6nl H::hen IWunsth 
ZV',ü1ckstel Len sOlba!ld P·eterg,sund i s telns,atz atl s 
Ni t telsl:ürmerlugJes; ebert 
ZUM 'B,eispiel P,eter! 
Mit Peter im tor! 
Erli,h'les,c:hri ftl ith# warum P,eter ,(jen !Bag,g,erin 
Gang St~lt .. 
Jetzt wt rd alle leser der Zt; tung Peter f'ragt. 
K 'l 'Ui an t 'w'or t et 
Peter: baue'n Wf'f heut,e wfeder an unseir,er Bude? 
:Peter :Wf'f kOimmt de,nn noch? 
Peter: bringt Karf" ihren Transistor wieder mit? 
Ptter: was soll ich noch mitbringen! 
Peter: brauchen wir auch noch eine Wischeteine? 
P'eter: wann soll i eh denn kommen? 
Peter stelLt verschieden, frlg,o .. 
Waru,,. ko,mmt Petet d,enn ",eht ,m1t? 
SchQler: ••• Pet.r: kann man einen Fahrradlenker 
wieder gerade biegen? 
FOr "ter und Lene lagen noch zwei Fische auf der 
Plartf. 
u SagtePettr. 
Plte~ maulte: ·~enn ich du wlre, hätte ich den 
kl e; nen fis c h g.enommen .. 
Hans g.eht bild - Tho'masbat lt die f luste Georq 
ist kein Held • P@ter hält die Augen auf der ~irt 
kommt .. da·ß Essen wi rd :kal t. 
Bauer, Helnz Halltr, Gerd Kluge. Thomas lemke. 
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Horst ",ohr, PeterOlbrich, :'Ucha,lPaulsen" 
Joachim Stehauf Hans Wendt, Helmut Ludwig, G,ernot 
"enlet, Wlllf Gerber, Palt Maller. Pet.r 
8_.u.r" HtinzHa,ller(, G,r,',d KLyg" f,homa,'S L, emke, 
Horst Mohr, Pet.r O· brlch, Mlchc),el Paut~.n., 
JO,_·,aC_h, im S,,'_h,u,_Hans wendt'~,elmut Ludw1g, Gernor 
"enzl'l, Wlll, berber, Ralf Mutter., Peter 
Gestern fuhren Rolf und Peter mit den Ridern zum 
Schwimmbad. 
Peter r fe f :' ·,komm, Ro 1 f, wir gehen nac h Hause.! 
Rol f fuhr immer $,chneL ler, so daR Pet.,,. ,kaum 
folgen .kon,nte. 
" Schrle Peter', denn t'ln Personenwagen raste auf 
Rotf zu. 
Hans und Peter fahren ins Zelt lag"r. 
Hans und Peter fahren ins Zeltlager, und ihre 
Eltern wolten.n die Niordsee. 
Pet., töst Kreuzworträtsel. 
kar l und ;P·et·er unterha~l 'ten si ,th. 
Ich wefR. __ setze nun die An'Ohrungszeichen ein 
wie in dem Gespräch zwischen Karl undPeter auf 
dem linken oberen aandstreifen: soll ich ••• 
e, f,ne, il"ter,e _Dame _ 5&, gt, d,'f.,' Da,'." fra,~t die D_"iJ'l!le meint dle Dame ruft antwortet die Verkauferl" 
schlagt die Verkiuferin vor_sav! die Verkäuferin 
Für Peter lagen ein Auto und e,n lug unter dem 
Christbaum. 
FOr Peter lagen ein Auto= und ein lug: unter dem 
Christbaum. 
I lse und HelgJ, Rudi u,nd Peter frieren. 
Il sec K.tle= Ru,di= Pupipe= ,Pete'r::f·üne= 'H.änd'e~ 
,Ohr =He t ga= Hunde kasper l = 0 t e'n= Nase:: 
1 t,se:Nase= Ofen= HAnde:: Rudi;: Ohre'n:J'; Pupp,e= 
K,lsp·erl= füßt=Helg.!~ Hund: k.atze: Peter~ 
Katze lls. H,elga Hund,«: Rudifüiße Hund Petelr Ohren 
,NasePup'p,e Kasp!er t Ofen 
Kasflerl= Ofen!::, Pu:ppe=Na'sell: .,~inde= Helga:: Hund~ 
Rudl= Ohren= llse= ~atle= Fuße= Peter= 
1lse und H&lga, Rudi und Peter frieren. 
Blr: fuß: Ohr: Ilse= Schaf: Rudi= Hund: Ofen: 
Peter= Puppe: Katze= Helga= 
I lse:: He t ga= .. Peter;:: Rud i:: 
Il sec und He l ga= ,Rud i:: und Pe t er:: fr i er·en. 
Pet.,. i $ t krank 
Peterwill nithttsingtn:: lach,en= laufen:: spiel~n:: 
reden: lesen: tflnken= essen= 
Peter: will: nicht= lachen:. 
Peters will= nichtE singen=. 
Petere will: nicht: laufen:. 
Peter= will= nicht= reden=. 
Peter: will: nicht: sotelen=. 
Peter: will= nicht~ L~sen=. 
Peter; will= nfcht~ trinken:. 
Peter: will nicht: essen=. 
P,ter will nicht fssen: und trinken=. 
Peter will nicht spielen: und taufen:. 
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Peter ist krank. 
Pater fst krank:. 
Peter fst krenk 
Peter will nicht essen und trinken. 
Peterist krank. 
Peter ist kranik 
Peter will nicht essen: und trinken=. 
Der unvqrsichtige Peter QberQJert die Straße bei 
rotem llCht. 
Pet,r wird von der Polizeimitgeno1mmen. 
Der= unvorsichtige= p,ter: Qberquert= die= 
Straße. beiz rotem= LIcht:. 
Peter: wird::: von:: der: Pol izei=mltgenofBtft.en= .. 
Alles wegen Pete,. .... . 
Der unvorsichtige: Peter überquert= die Straße 
bei rotem Licht. 
Peter wird 'von der Pol i zei =:mf tgenommen.~ 
Alles wege~ Peter 
Der unvorslcht,ge= Pet.r OberQuert= die Straße: 
bei rotem licht. 
Peter wird 'von der Pol izei= mitgenommen. 
Peter:, Straße:, licht:, Omnibus:, Volkswagen:, 
l' ... stwa.ge ...... n=, Personenauto:, Postauto=, lastauto=, 
Polizei= 
Nun hit Peter keine lust mehr auf einen AiJ)fel. 
Als die Apfel reif waren, wie du es auf diesem 
Bild siehst, hatte Peter ein Erlebnis. 
Altes wegen eines Apfels,Peter, der A.pfeldjeb, 
ein teurer Apfel, das hat sich nicht gelohnt, so 
ein Lausbub, Pete,. und die I.pfel 
Alles wegen eines Apfels, Peter, der Apfeldfeb, 
ein teurer Apfel, das hat sich nicht gelohnt, so 
ein Lausbub" Petlr und die lofel 
Dem=Pl!te'r:z lluft: d·as;: Was$ier= im=Mund= 
zusamMen::. 
Peter= kriecht= durch: den: Maschenzaun=. 
Pet.r:;: ·kr.axtt t= auf=den= Aipf'elb.aum= .. 
Peter: purzelt=auf= den=Rasen= .. 
Peter= stOrzt= auf= das= 6ras=. 
Apfel: Apfelbaum= Wiese= Rasen: Gras= Ast= 
Mase h'enz·aun=Peter= Arm=Hose= 
Dem 'Pet.·r läuft= das Wasser im Mund zusammen;:: .. 
Dieses Wort ,rzahlt,. w;tPett,r dU'~ch den Zayn 
kriecht, damIt er seine klllder nlcht zerr.1At. 
Nun hatPeter keine: lust=meh'r= lufei'".n A:pfet= 
So schlQpft Peter durch den laun. damit er die 
kleider niCht zerreißt. 
DtfftPeter l.iuft das Walse'r im ":und lusammen. 
vorSichti 9 ., S,ChlU.'Pt ...• tptte'r durt ... hden Mas,che,nZiun. 
Dann 'klette'rtPeter auf den IApfelbaum .. 
Doch der dOnnt Ast bricht ab und Peter purzelt 
ins Gras. 
Nun hat Peter k.eine lust mehr out ·.ine·n A"rf,el. 
Streiche die Wörter aus, die wir statt Peter 
schreiben können und schreibe sie in die Zeilen! 
vergiß aber nicht. für Peter "mm@r andere 
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Fl1LD.003 
f1 JES.OOS 

f 14lD.O"07 

G 5lD.OOl 
G5ES.OOl 
G 6l0.g··01 
G6fS .101 
G 8ES.003 

J 41D.OOZ 
J SES.003 
J 5LO.OO6 
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UB 6523 G Jl1lD.OOl 

Namenwörter zu schretben! 
Am ~orgen efne unruhig, Nacht so eine Nacht das 
freche Gespenst Ute Splett Gespenst 
GespenstfH"'sch,riftes gefstert Peter hat Angst ein 
Geist, geht um 
Statt Dt, und Peter kannst du auch andere Wörter 
schreiben! 
Dies 'Wörtchen ,kann man fast immeir für Peter 
sChreiben;er::. 
We i ,ßt du, we ,l (: he Wör t, rzu Pe te r und welche zu 
Ute palssen? 
Pet.,. 
Be'nutleversc h i edene Wörter tür Ute und 'Pelle,r! 
Weißt du, wo Pet, .. r Ges.penstspiel t und stolpert" 
'Wor,n merkt.an, daR es ,Nacht war als P·et,er 
GesPft:rys t spie l te? 
Das. ha.'ln9.,t ... sj,ch Pete'r um, um wie ein Glespenst 
auslus,·enen. 
D.raber stolpert P'ter, als er Gespenst spielte! 
Hurt 19= rasch; sehnet Li!: slpr;ngt IP·eter aus si'ine\m 
Bett und hOllt sich in setn Bettuch ein. 
Schreibe die Geschichte so, wie sie Pet.,. in sein 
Tagebuch schreibt! 
Pete~, den Teil.folle aus! 
Peter:, rolle: den:.: Te;;: aus:! 
Peter ausrollen Teig. 
Peter= rollt= den: Teig: aus:. 
Mutter:: kneten::::P,eter= ausroll.eln= Vater,.: 
ei,nrrins'eln= Ute~ ausstecheln::: telgen~ r-tobertz:: 
schlebe'n:::-
Weil Peter littert 
Es ist Pet.r=. 
Kannst du dir denken, was Peter kurz vorher getan 
hit? 
kannst du erkennen. was Peter in seinen Händen 
trlgt? . 
Peter trlgt laschen:. 
Sieh dir :Peter gtl"II'U aln! 
Wi,evi ete Taschen schtep.pt Peter? 
Peter schlepPt lwei: Taschen=. 
Erzähle nun mit einem Satz, was du Ober Peter 
!weiAt .. 
Pete, einigelkauft u'nd schtePP'en Plast'ilttaschen 
zwei schw*r Tr.getlschen tragen 
pe. t .• r =:. hit. =.... ' .... in,. e. kauft. =.... und:.· t r59 t. =sc h.·. t " .. IPP t. :: lwel= schwere Plastiktaschenc Tragetaschen:. 
Hier sfehst du, WI' der Bieker mit PtC@r macht. 
Der Blcker ohrfeigtE Ptter. 
Wtl\n, du auf dt.Sf ld betrachtest # was dem Peter 
geschieht., weiRt du, welche Na!M,tn 'wirn!o,chstatt 
PetIt schrefben können. . 
Wenn du auf dem Bi ld betrachtest, w.s dem IPetelr 
ge.l.eh. teht. ~eiRt. du. w.elChe Namen wir noch statt 
Peter schrelben können. 
Der große t rrtumPeter unt'" dtr 'Schneeba'l t. 
Peter und die Scherben so ein feiger Junge. 
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P',eter 
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'QUElt'E 

U96524 G Jl1lD.006 

UB66 4 G J12lD.OO'S 

U9 6610 J12ES.001 

UB 67 2 '6 J13ES.OOJ 

UB6811 W J16lP .. 001 

UD 71 1 U K 'llS .001 
UD 71 5 K llS.003 
U8 7135 K 1lS .. 0,01 
UB 7136, K llD .. OOl 
UB 71361 K 1'lO.OO8 

UB 1,2 2 G k 2LS. Z 
UB 72 3 G K ZtS. 1 
U9 7,2 4 K 2tS.01 I ',1

'
1 

UB 12 7 K . 2lS.0;02 

UB ~2 t' 9 K 2l.S.003 

uB 83 4 G M 5ES.OO1 
UB 8110 'M 5fS. 1 
uD 8~ 2 Ci N 4LD •. 6 
UB 91 416 0 1LD .. 001 

ue 9713 G 0 2ED.OO4 
UB 99 ~ w 0 5lD.OOl 

UB 9912 W 0 6ES.005 

uB 9923 w 0 7ES.OOl 

Die zerbrochene Fensterscheibe diesmal fst Peter 
unschuldig. 
E inge~auft hit Peter und schle:pptzwei sc nwere 
Plastlktischen. 
p,.,er. = .. hlt= .efng ... e.k.a.'uf.· t: u.nd= schlepPt: zwei: 
schwere: PLostfitasrhen=. 
Erschrockener::: Jungt:, Pe'ter::: unschuldiger= 
Junge: 
Pet, r e1 nge:k auf tp It Ö tz l i" h uru; f tieg,ensc h l eppen 
zw,e, Schneeball tragen schwer,e ln Herr,n 
Semmelbrauns Plastiktaschen S,hauf~nste'" 
W.in.terteg 'frage. tas,chen.··. kItt U."bet titer. er,zürnt 
Blcker hinter H s Gesc~~tt zorni, verstecken 
wut end he r auss t. 'rme~,n und her aus s tu,.. zen tae ben 
schadenfroh' grinsen und -fensters,cheibe kl i ,rren 
0.'. hrfel.~g,n u,nd e.rs .. c. hr.o. cke. "e,,. J. un. ge Scherbenfa:llen 
unschulld!'9'er Junge auf 'Gehsteig 
Peter: ,,"gekaufen: Trag,tasche= SChleppen: 
Pt._. s.tfkt .. I.s.c.h.'.I .•. n=.trage.".i8 .fl.fege.n=. sch.nee.~f.I.:ll: 'iter: sc hwer= k ,l f,rren:; Ube l tät,r:;: 'wütend= 
fallen: Schaufenster: zorn1g=herausstQrzen= 
H,err: Se'mmelbraunirgeirl ieh: herau$stürmen= 
Fensterscheibe: erschrocken= o,hrfeigen~Scherben::; 
Junge~ unschuldig= verstecken= Gehsteig= Bicker= 
schuldig: gr;nsen= Geschäft~ schadenfroh:::: lachen:: 
Peter schretbt einen Brief 
Ich heiRePeter Nonner. 
Peter. 
Peter schreibt heutt an uti einen 8rief. 
'D •• i t ut iden 9rie'fschrefber ,kennenlernt , stetl t 
sich Peter zuerst vor und erzählt von sich selbst 
An Peter H,onner 
P,eter Nonne,. 1613 Hausach# Blume'nstraRe 3 
Pe't.r k,ann auch den Biriefumschtag schon aLtein,e 
schrti'ben • 
Weil Peter dem kteinen ut i keine Kosten be,reiten 
iN.' ·.lll {' .' 'l e9. t e._ .. · .. '.,i n d' •. n B'f.' e .. f einen l'we i t en #e i nm,a l 
gef •. te~enBriefum'scht.9. 
Nun klebt Peter denB'rfef zu und brin'gt ihn zum 
Briefkasten. 
Peter malen Gesicht auf Ei 
Peter: malt: ein= Gesfcht~ auf: das: Ei=. 
Herr Semmelbrlun Herr,Nonner H,err Peter 
Peter auf $J)irung:brett Erwlchsen,e zuschauen K ;nd~r 
zusehen 
Stol.z: .. Mutig: steht z Peter= auf= de'tn~ 
Sprungbrett:. 
Peter= stotZ% steh,n: 'Mutig::: auf=: Sp,rungbrett:: 
Leute= viele. zusehen: zuschauen= beobachten: 
wippen: und Arme: ausbreiten: tief- einatMen=: 
B,?aehose~ SCh.,whnmen=." .• 'rA 8eckenrand= sprin'gen= 
'Wörter .. ft't1t langem.,. Selbstlaut: Pete1r=# stifter:,. 
auf:, 'mutlg=,. [eute::,. \/lele=,zu'seh,en=,. 
zuschauen=, beobachten=, ausbreiten:, tief:, 
tinatmen=,. Badehose= 
Ptter=, stehen:, auf:, mutig:, leute=, viele:, 
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5 21W 

5 8 w 
ur: 616 ue 731 
uc 7442w 

U( 2'5 21 
uc( 25 32 
UC 25 4 
U( 257 
U( 25121W 

Ue( 2'5122w 

26 It 
26 91,6 

27 416 

UC '~1 W 

287 

A 6lS.005 

A 6ES.OOl 
A 9LD.OOJ 
,A 9lS. 1 
A10tD., 6 

9fS.OO3 
r 9E5.0'03 
C 9tD,.O"03 
C 9l.D,.OO3 
f" 91.D.009 

( 9lD.014 

(1 1lD. 5 
12LD .. 13 

(12L{).017 

c13ES .. 013 

C14ES .. 019 

('i '5lD fI 006 

zys,henc c IU5chauen=,beobachr.n=, ausbreiten=# 
tler=, elnltmen=, Badehose:, stolz=, 
S.,",,\! rU,"na .. ::bre" t t~,., wippen:. *' u, nd~, ,Arme = , sc hw fm'm'f'rF=, 
am=, Beck,nr,nd., springen: 
Olaf Klein, Ma,rtfn Freund, P,eter Nonner ,kurt 
Schutz 
Peter= Nonnerz, SchOler:, Kind=, Junge=, 
R.dfahrer=, Verkehrssönder=. 
Wie fährtPeter? 
Peter pra Lt: auf= den SchulaotAnger. 

c.hullnfä'.lge.,.r freihändig verletzt Sanftät~auto 
stürzen Peter n" 
Er heißt iPet,er=. 
Sie heißen Ptler: und= Ute;:. 
Ute und Peter sind noch nicht erwachsen. 
ure d Peter h.ben einen Streich vor~ 
KQ~b 5. kO.",. Angsth,se." Gesperysterkopf Bengel 
G! l$~I,rkopf s!e K ln,derSC'ht'ngel P·ete,r und Ute 
kurbls Geschwister Peter 
kÜ~b. iSkOP. fAngs. thlsen Ge .. spe"sterko,pf . Bengel 
Ge1sterkopt ste Kinder Schllngel P·ete,r und Ute 
KOrbis Geschwister 'eter 
An diesem Ort hat 'eter die lustige Idee. 
Wintertag entdecken Herbsttag sehen Garten 
erbl i eken Acke'f suchen Rüben zwei ErWilchsene 
Gurken Peter und Ute Kürbisse Peter lust'igJunge 
traurig Ute langweiltg Einfall haben Witz 
.rzihlen Idee haben 
Wintertag entdecken Herbsttag .ehen Garten 
erbt i,cktn Aek,er 5,uthen R:Q,be,n zwei ,Erwachsene 
Gur,ken Peter und Ute KÜ1rbi sse :Peter lU$t;g Junge 
traurig Ute langweilig einf,ll haben Witz -
erzihlen Idee haben 
5.'1 '. ..p., t.,er H.'rl,bt t t "g=. di,nen.' ... ei ns (hn. '., i. d. ,en= 'Ges; c. h t:: 
lust 1 g,tnE,inf all:: tli,ben Ga,rt'ln;. entd,cken, und 
P!te" und,U'tt ... : h. ine!".t ..• ~~.!n.,·.i;;; !K.u~b .. i5s.:e ',Isc.~entlm'pe~ 
Kurbi.s Geschwister ... SCifll fngeL ... abbrechen-
aush6hlf/n l(>ü'rbis= und! IK,tltr : sehte(Oipen: na,eh 
Hause (ln,der tralg,.,",~ li 't.tz lll,eh: Geisterik,opf= 
A5thasen= Haus de'ir lehrerin:: tal ten= lache,n:: 
Li. undvorsichtig=kiletttrn= wegr~nnen= lau:n~ 
Sie Peter Herbltt.ag= danneinschneiden= Gesichtlil: 
tU!'t ;9len .E infat t:: habtnG.rt,,'n= ~ entd,ck,en und 
p.!te~. und,' u ..... te., ... hlneint,.,tJ,e",= K.urb1SS.~. l.sch,enl.a!m",).e~ 
kurb1s Ges(h'wister,c Scnl ing,tl a abbreche"::: 
aush6hl.en Kürbis: und" IKeller::. ,chil"lloen:. nach 
Ma.u."., Kinder trag.n: P.·.l.6tl.l 1Ch: Geis. terk,op.f •. ' 
Angsthasen: Waus der leh,rtr1n=f.all,enz lachen:s: 
uno,I ..•.. und, vors .. ilc h.,~"~; go: k. letter. n=,' w'e'gr~:n"enlt l,IU'I1~ 
AnQsth,se bcd Elnfall= f Garten:. Ge1~terkODf=. 
qE'3Chw' ster~ t Ges 1 cht!H,us=. , ~au$e~ .H,eirbstt,iV= 
J Keller:, K,nd.r=, Kurb1S=, lurbisse=. lehrer1n= 
mno Peter: qr Seht ingel: llschenlamp,e: .. Ute= vW'l.y 
laun;t 
So ,rzählt ~l1: Ute und Peter entdecken in ihrem 
Schrebergarten kOrbiss •• 
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Peter 

QUELLE 

28 8 C15lD.003 
2843 G C16lD.OJ5 

36 3 , 
.65 
56 6 
36 9 

411 

41 12 
'115 

4'1154 

U( 60 1 

60 4 
6,0 5 
160 7 
60 8w 
601'1 
6027 G, 

6030 

uc 62 4 

62 ,6 
63 2 
63, '3 
63 4 
63 5 
65 6 
63 8 

UC6311 

uC 6515 
U( 6316 

64 6 

U[ 647 

uC 64 8 ur ,64 9 
UC 6410 

013lD" 001 
o13LD .. 0,01 
D13lD.OOS 
,[) 13l:D,. 001 
D13lD .• 008 

E SlD.001 

E 510.003 
t 5LD.001 

f 5lD.Oi02 

H 3LD.'OOS 

H 3lD -8'07 
H 3LD .01 
H 3lD.003 
H !LD.004 
H 3lD.008 
H 3tD.004 

H 3fS.006 

H 5lD.OOJ 

MSlD.OOJ 
H '6l0.Q06 
IM 6LD.OOl 
H 6LO .0'01 
H 6lD.001 
H 6ES IJ

,001 
H 6ES .rO,01 

H 7LD. 0'04 

H 7lD ,1001 
H 'rE S .001 

H ,8t il). :007 

H 8LO.003 

H 8LQ.0003 
H 8l.0. 03 
H 8ES.OO; 

Da hit Peter .inen lustfg,n Einfall, . 
D!r~eIPenlterkopf Angst vqr Katzenaugen bel d~r 
Ku,:, b1,' S''',', nte .. , ", f!.tne". ~',a.' . .tze ,lwe'l AnGstha,en,', .Angste1n 
Ge,st Ult Gar'ten e1nGe$lpenst ',n der Nacht 
erschreckt ein,e unheimlich, Nacht e'i,n mißglückter 
S. rr. '.1.:. eh ... K,.,atzeryaUfI." ~n ,Aug!n !n de.,," Na,,:ht :.Peter und Ute basteln m1t ,lnem (urblS Katzen be1 Nicht 
Peter hi t tt Ute,. 
~P,ete,r' und Ute hel ten lusa·mm,en p 

Das war nett, danPet~r g.ebol ten h·at, 
Pe t er und U t e rUlben ru eh t 5 'H' rge S s"en , 
Schreibe in die Sprechblasen. was Ute und Peter, 
Herr und frau Nonner wf rk l feh gesa"t .. haben: 
Peter hat sich .ufgeschrieben, wie er Fettfutter 
lubtH"ef ten.·muiR p 

lies, was Peter geschrieben hat! 
'Pet,r weiß wf,dlU, daß er die Sitze durch 
,w., .. ",O,'f'tch,e1n wie ... ZlI,"ir,. t ... :{ ... da,n,n, d.,ratrt,. a.,.l'S nächstes., 
danach, hfer.luf, liU -,tzt beg1:nnen k,onnte~ 
P'oth 'Pet.r 'weiRn;t~t, Iwie diS geht, ohne daR 
Purzels.tlchen d.be1 entstehen, 
Nun wt rst du die Geschieht,. mi terleben, die Pete,.. 
und Utt Plssfere.p 
PIS Mädchen heißt Ut.= ,der Jung,e P,eter,;. 
Peter Ist Utes= Bruderc • -
Uteund Pet,,.. sind Geschwister z p 

Nonner Ute Utes Peter Vater Bruder Geschwister 
Heute ist ein Freudenta'i'= für Ute und Peter. 
t1,eute freudentav f,iJr Pete,r. ,und U~~am rNaichmfttag 
1n Zoo fahren durfen deshalb will19 helfen das 
Auto !wa" heft 
Heute= fst= eins Freudentag: fOr= Peter: und= 
Utf=. 
Ut. und Peter hab.n den Feuerlöscher eben erst 
gi.se,h.,n. 
lJ'te und Pete,r,ntd,ecken= ,d,en f,uerlösch,r:. 
Nur e f n ... wen ig nun hat ... Peter etwas 'vor! 
Peterwi t l den feu,rlöSch,.r libst,u1beln,. 
Petet wtll den feuerlöscher in die Garage tragen. 
Ptter wf II chtn feuertös,ther ausprobieren. 
Pettr=wi ll= den:: f eu·erlÖscher= IUSP1fOb ieren=:. 
P,ete'r~ 'witt.= de'n= f·tu'ierl6sche,r= Inur= ein=: wenigz: 
.us,probt tren rz " 
Bf,ob.~htl gen.u t wa,Pet.r tut und ,erglnz. 
richt1,g! 
Beschreibe nun met e("tm Satz WIS Peter tut l 

Ptter hebt= den: weißen: Heb.(: an: und= drückt: 
dann: aula den: roten: H.bel=. 
OaR das :lö$,cnpu'lvt'r um rute und IPeter hery;m 
schwebt, können wir auf zwei Arten genau 
ausdrücken. . 
Ut. und Peter lind in eine weiR. Staubwolke 
gewickelt. . _ 
Ute und p'ter sind in ein.wtiR. Wolke gehOllt. 
Uf:e und Ptter' ~ ind. von weliRem Staub ,. u,mgeb"~. 
Utt= und Peter: S1nd= in: tine= wetRe= Wal -

Peterr 
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Peter 
QUELLE 

6412 

64161 
64221 

24 

H 8fS.004 

H BlD,. 5 
H SlD. 0 

H 8ES,,006 

67 3 G Hl!lD.003 

U( 97 3 W Nl D.005 
Uc 97 4 N· 5.001 
UC 97 5 ~ N~vLD.OO' 
UC 97 9 W N11lD.002 

LD 24 2 1 4lD.001 
LD1071 U 3'.5L.· .. D . • 08' .. "'. CDlor 2 315tD.01 

lDl 1 U 318lD.001 
lD 4 339LD.005 
5S 5016 G 2S 5LD.041 

uB 2"5 0 9ES.001 

UB 3' 6 G f 5ES.001 
UB 3413 W F 7tS,005 

UD 3417 W f 7ES.G01 
UB 35 3 f 8LO.006 
UB 59 6 G J 4lD.O" 

U8 59" G J 4l.D. '.0.02 UR 89 5 G N 4LD.001 

,gehüllt::. 
Oder Ute= und= Peter: sfnd~ von= weißem= Staub 

,eben:. 
Er ihi" wie Ule und Peter das spOren! 
Schreibe nun in drei Sitz,n, was alles passiert, 
nachdem Pet,r auf den roten Hebel.gedrO~kt hat! 
Im=- IV'u:: s ind= Ute= ,und=Pete,r=in= eine: Iw,efAe~ 
Wol,ko=: gehüllt:" 
Wt fR·er 5 taub -:p,teif' a tsf eu,e f"weh ir m·a nln eine böse 
Uberraschung efn teuer Spaß eine teUfe Probe 
190b• such in Stau~ aufgel8st Auto,fm Sc~nee . 
~1n lustf ger S~r,i eh. e1nmal u,nd Int eht :W1 e(f,t!r e 1 nie 
Uberr.schung tur f am.; ~l i, INonne'f IPe t,e ir unQ Ute 
wls,~en qas Aut:o b,'str·.ft:eNeu,gfeirqe Oltr .' 

.
'\1. erhi .. ,.nl .. · •. ".-1 sv.·.o .. -..... l .. te .. : .... T.tl.' ,' .... f,o .• ". a ... ·" .. '.'. <v.'.' Au ..... tO.wl .. s .... ·.' .. 'h.i..e. lw"uRat 11" ubll,r Scherz ein lU$t 1ger l.oobesu'C:i~ .. 
We '1 ß" rStaub :P~t, r.t s f,uerw,.h rmann e1ne böse 
Uberras,chung ,~,n,teuer $IP.R, eint t.ur,Probe 
loobe 5 uc h f n S t ,aub aufO' lös t A:ut,o f IR 'Sc hinee 
,in tustig.r Strefthefnmal LI,nd nicht w1,ede 1r eine 
Uberrasch,ynlg für f .'.; t f. Nonner ,.Pete,rUind U'te 
wasch,n ,das Auto bestrlft, !Neuglerde der 
v ... e ... ,.rh~.~~.gn.fl~o._.,l .. l.e .... 'el •. fo .. nln~u ... fAutowllche .. zweimal ein ubl,r Scherz efn.lustlger loobesuch 
Evf Hel;. Pete, Mart'" 
Peter Ist: dfcker=~ 
Pet ,er Mart in A,n,e ~ lik" Ute .• . ... 
Schnell Pet,., Ton, Klaus "ar(ln g,ron Miofllka iHeilga 
Jnge J lSI' 
Pet,rs E l te,r,n wohnen schon l..ng, {,n d'iesem Hau'!>.. 
'Peter, SChulweg' 
Peters 'El li.,rn 'n(j,blfl kurt '/'Clr Ostern "ine neue 
WohnUing '. bf,komm,,~ * 
P"t.rs" Sr 'eI aus ,ei'ne" neuen ,Hit tml,t 
In d,.·r :Nlhtvo:n Pe-t,t,r'sWohnhlus iSit efne 
Zucktr fl:br fk. 
Der frisch "mlht_fst - feh st,he fm Tor - der 
,eint,m I,ruder g,.h,Ör·t -- .·fr wiort lon lut cI.'1l Rasen 
F uAblll 'ipi .len Klaus .bi,al t den lallt, -. di'l! .Q,.r 
".f.Cht limp. & .. r.l.fchist ... _.d.':a,. ICh.· ... '.C.han.i .... mft Stö.Cken 
mark1'fr halbe .. Peters Sch,wester darf auth 
mit 'so 1 elen 
Pet,r, Arm istgebr,och,en und die Ho'se ist 
zerr' iss'Jjn. 
Peters Schwester: 
Mutt.t.rerM'dChe.~ SCh.l1.·.~.lael .. Peter.,. 5th.wester 
G,sp"n,t G,1 st ,'e Angst".s, L,ln,g'schllftlr T Int, 
Vater Beng,el 
:P't.,r,= Se;lul:fs,'te'r= f4ldth ien·: 5 ie:: An, thl'se~ 
Sc hre i bt hier. was du über P',.t.rs '$ rp i t h dienks t ! 
An der trockenen T •• ,straße an den 91 im 
IG~rttn.ialn Pet'fr, kleiidu,n"g an den ver i 'te" 
Di,Ch.r):n 
wetl Peter, AteM Zu sthen ist. 
Pettrs Mlutt,r IPete·,., 'SCih"tsttr Utit~ lirudeif Peter 
Vater Raberts Vater Utes Vltfr 
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QUEL,L,E Peters- Ph 'f t lDiC) I ' 

UB 89 SG N4lD,003 Pet"rs 'Mutter Pet,rs hwel't,r Utes :9ruder Petef'$ I 

Vater lob,rt. Vater U '5 Vater ue 89 5 G N 4LD.OO? P,t'f' Mutt., Peter, ~,hwester ures 8ruder PeCers 
VII.r Rob,rts V.ter Ut'5 Vater 

uu-_'_,a8','_~ 88::99~.16 G '~~EL"DS:'8\Oo;'1'" IPeters: V,lt,r: vtes= Vater: Rob-ert's~ Vat,er= 
",3 "J. ",ter',',Vlter, wefR( was das bedeut.t, wpnn die 

B,nzinuhr auf Null zef,t. . 
UB 90 1 N 7tD,,001 ,Pef.r, V.t,.rst,t t t d,en Motor ab, St,1 ,gt, aus dem 

Auto und ,.ht zu ,1. ' Herrn. 
US 904 
UB 905 
UB 90 8 
UB 90 9 
ua 90310 
U8 92 '1 
UR 9211 ue 92121 
UD 921; 3 ue 935 G 
U89424 G 

IN 7LD.O,08 Kannst dlu "ut d"lm 8,1_d ,rken,"en, was IPe't,ers Vbt~f' 

N 7lD.001 
N 7fS.001 
N 7ES .• 001 
N 7fS ~001 
N'ltlD. 1 
:Nl1lD. ·.···· .. S 
'N11l0., 00'1 
N11ES~001 
N12tO .001 
N15fS.003 

I:'u ,d'im 'f,I,nlkwltt Sltt? 
Pet,rsV,t"r slgt: 01 tt~= v,oll 't.'nke~:: ~ 
Pet"rs, V.ter IWÜ1nscht=:'Qftt" violltanken~ 
Pet,rs Vater bittet-: bttte vollt.nk,n! 
'eters VICer wert.n,t:: bttte vollt.nken! 
P.t,fS Vater g,ht l~.tlt ,ur K'ISO! 
l·jhle,,,.th,wii,'vi,: Getdlp,t",rs iVat'IF be,I,lhlt. 
IPet"rs Vater bt ,Ihl t21 Ni.rk,. 
Peters= Vate,. Ilhlt= 21 M,rk=. 
Pete,rsv,ter. r~nkt d,r .. T.nik ... istlleelr herein,etegt 
"err: ~on"er. P.ttrs= Vater: Ut.s= Vater: 
'Rober t i= Va't,rl: 

N17LD.001 Peter. Vater flhrt nfcht!,tzt .n die tankstelle# 
,rw,r !,tho,n l'mS •• ,C." d,ort, ,.ls die ".; l fe 

uB 95 9 

U,B '9515 'G 
UB 9712 
UB101 1 

U( 31 11w 

, 116 

Nt'fS .. 001 o 2Lf).OOS 
010lD .. 006 

D SES. '002 

E 5tD.003 

IN_ .. O"n,er u. "er. w'o.:clh,n.e"d,e .. w,eafUh,_" ". 
Peters Vat.r fuhrt: zur 'an1kstel tl.=" 
Sc hr.; b. dfeG,.sc h f chete vOinPeterllUJti gem (Sprung 
Am nlc hit." f'I 'teht ülber Pet,rs Mi:ßgescttd e,k 
luch schon .fnArttk.l~" der Zeftung. 
Nasch'k.t'ze=:l Peters: 'Schw:,st"r=, sfe# 
G'Dur. t,11 t .I'~k, ',' nd= '.'. ".,Id_ ,( hen::,. 0,' i 'f·b f 1"= 
SCh,ref:b,' ','fit ",t", 5 ,,' Imt, 
Ibw.,(;h$~"', ,r.f,Ch,tinAnt '.In, ind1e:m du ldie ;Wiilrter 
In den sa Jen v,retuscht! 

UC 6371 H 6lD.OOSe,.f'CH'sched ia,u dftG:.dtnk.,n 1I,(:,r$ und l\ftf'iWI,nde 
si. fn df"I.mS.'tz! 

U'C 6,6 81 M1,OlD.012Du k."n,nst .tUcihS,thr,iben, Iwal du Iin Vlter l$ Steille 
G,d.r 'ln P.t.r, St.ll,' oder.in rutes Stellt" nach 

tDll? Z 
de. un" r fr,ru Ili c h,en E re 'I 'in -(s t u,n wür,di'S t " 

l3Sl().OO' Gfs·el. und Petr. h.ben flfln1k ihr,SChullr'beit,en 

LD127 7 !35lD~003 
LD12712 335LD.7 
5S 3Z31 16 5lD. 6 
5S 3917 20 2LD.) 1 

~~ ;;iS ~8 ~tg:88~ 
SS 3936 20 2LD.OO! 
UB 83 5 G M 5ES.001 
uR 8312 M 5ES.001 

1 1 0 9LD.001 
3 W !51LD.009 

GI.. !$C, h ri eb,.n und s. n,i nUR'iU f die. $,por t IP La tz • 
F,ln, ruft 'etrl. 
Wfr hitte'nvorh.,r ",IC'hSlch.,ueln. sotten, 'meint:Petri 
Mfttlgs wurde df, Klrte von 'ttra vorgelesen. 
~.trl und 'Gabi hatten .:mNlchmittI9 g,er"~I", 
1 filmer g.,pflt t t ~ . J 

Petrl dr,ht.m Radlo um i8tltmuslk ~u hÖr",n. 
V9ret~~rT~~.,on,.l[' hit ,.tra plötlliCh .t 
glän,end,n Einfall. 
B"G.-i\nn.,'.~ 101 'Petrlsttckt .lwl,n, '9 Pfllnnfge in 
Tel.e f,on I 

Petr. bemal,n Et mit Nest und Osterh'l' 
Petrl:: ,beMalt diS=: Ei:: Idt= .ine'.~ f4e'st= 
einem= Ost.rhlstn=. 
Petra und !Marfon 'Ihtn beiM hwhftMyn pfb,ri ht 
W I f f. t v 0 l;l t a'u f en Physik f legen f 
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1 
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I 
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tN'R 

n,s"" ~i( .., " ,J}../J 

9834 

9815 

f AaS fREl VOkA8El 

0,. Piet: 

o. 1 Pirriselstr h 

1 1 R,a f 

0. Reiner 

.0.1 Re i nfH"$ 
10 0.. 4 Rerildte 

1 o. 1 R;chard 

4 o. Robbi 

13 ,. 19 rt 

QUEtlf 

S5 327 2 2LD.006 

S5 335 2 2lD.003 
U;g 75141 l ,6tD.008 

55 8218 G 41 5lD.024 

NI 372 

MI 732 
MI 73 3 

A 2lD .. 005 

A20lD.001 
A20lD.005 

MI 95 4 B 'tB.OGl 
MI 53 1 U Al0lD.OOl 
MI165 2 (13lD.007 

S5 524 
55 52 9 
S'S 5215 

S5 5221 

55 

5232 

26 3lD.003 
263lD.OOl 
26 3lD.015 

26 3LO.025 

26 4l.D.002 

264lD.001 

55 5238 26 4lD.006 

UB ,83 3 G M SE S .. 001 
U'B 83 8 '" 5E S • 0,01 

MI141 2 C 1LD .. 003 

55 327 2 2lD.009 

SS 330 2 2lD.003 
55 332 2 2lD.001 
55 332 2 2lD.OOZ 
MI147 2 t 4lD.003 
H1147 ~1 
"'11' 7 8 

SS 14 1 

55 1425 

C 4lD.004 
( 4lD.O'03 

7 4LO.003 

7 4LD.002 

Phantasie Pulv.r PhiliPDVerkehr Schiff Heft 
treffen Alphabet vfer offen Dorf Vetter Löffel 
G ram~mo,pholn 
Am Start: Jonni, '9a" "athem,ier; Pfet, 9b: 
Biolchulze; Robbi, Aa: und SportschQtte Start! 
Platz 5: Pfer und Bioschulze. 
Gretlt: halt du dich wieder beim Maler 
Pinselstrfc:h herumgetrieben? 
'sauer. ' .H" i nz Mit .. lef' ....• ·· {' .. G~rd.·.·K t. ug.'e., r ... ho,ma. 'S L. emke" 
[Horst ·"oh,r,. Pet"f 0 b,rlch, Mf·cha·el Pauls,en, 
Joa,chim Sachau, Hans Wendt, iofelmut tudwig, Gel,not 
Nenzel, Willt Gerber, Aalt MOller, Peter· 
Mein Vater,. der heißt Reiner, und i,eh, ich heHle 
'Franz. 
Re f oer heu l. t. 
Mutter weiß es sofort: Reiner ist von der Leiter 
gestü.rzt. 
Reiner spielt auf der Violine und Evi begleitet 
auf dem klavier. 
Refners Erklärung ~ 
Neben ~fner Baustelle spIelen Peter und Renate 
Mit ihrem roten Ball. 
Gundula und Renate schlafen in einem Etagenbett. 
Renate .öchte auch ,oben schlafen .. 
Der zweite Setz wird dann als Nebensatz an den 'fSt," s.atz an.getOgt: Gundyla u~d Rena~e sch~afen 
1n elnem Etage'nbett, weilth·r 11lumer tur zwel 
nebeneinander stehende Betten zu eng ilt. 
,Der Niebensatz kann hinter, a:btr aue!" \flor dem 
Hauiptsatz steben:wei l i,hr l1 '.mer fOr z,wei 
nebeneinander stehende Betteozu ,eng ist, 
seht.f.n Gundula u'nd Re,nat"fn ein,e'm :Etag,enbett. 
~ll Renate neulich nicht einschlafen konnte, trat 
sie hnm,l! rwi eder . 9,egen . 6urtdu la,$ "at r a, t le • 
R4!nate .!pt i ff Jedoch· vergnügt v,orsich hin, 
während s 1 e das kissen unter dem Set t vers tee k t,e. 
Die Konjunktionen fallen dabei fort: Renate 
konnte neulich nfcht einschlafen. 
Renate bematen ef mit Blumen und Striche 
Ren.te= bemalt= das: Ei: :mit= Blumen!: und= 
Strichen=. -
Matthils und Richard haben genug Kartcffelkraut 
gesammelt. 
Am Start: Jonni, 9.- Mathemeier: Piet, 9b; 
81olchulZt; Ro~bf, Aa: und SportschOtte Start. 
Jannf und Robbl spurten! 
Rabbi. 
Grt-ift Robbi an! 
Stundenlang stöhnte Robert und wanderte in der 
:Wohnung hin und her .. 
Zum lannar~twollte Robert nicht geben. 
SChon best leg Rohert d.n Martlfstuhl und öffnete 
den 'Mund. 
Als er Robert lieht. sagt Ir: '~a~ du Zierfisch. 
,ko,m',m her; wenn du di eh traust! 
.. Antwortet Flobert. 
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lNR 

9843 

fREi 

10.9 

VOKABEL 

R'obert 

t 

QUELLE. 

S,S 5 
5S 14 

U,S4J 6 'G 
UB 4S13 

UB 44 '7 G 
U8 4416 
UB 4511 G, 

U97118 

14 

G 5lD. 
G SES. 

G 6tD .. 
G 6,ES .. 
G 8,ES. 

k ·ltS .. 004 

7 D. 

UB 89 SlG N 41.10 .. 009 

UR 8,9 8 G N4iE S .. 
l)'8 9425 G N15f S .. 

lD1J7 2 34 D. 

tD12 34 t". 

S 21 ·7 
. ." , 3t D. 012 

'S 7 

S 1 3 7 u 7 lLD.OO4 
S 1 ~~ 7 1 Li> .0,01 
S 1~ 10 7 lLO.OO4 

55 1319 7 ltD.OO5 
55 1321 7 leD .003 
ss 1322 1 1 LD .00,6 

55 1323 ·7 1L!D.on~ 
SS 1326 7 1LD.C, 

5S l525 18 2LD.OO5 
s~ ,;) 3526 18 2lD.OO4 

S 84 2 42 4trL,003 

4 42' 4l.0.004 
8 42 4LD. ,001 

10 42 4LD. 1 

'sEfff" Z 

!Robert - ,Rot f i 

Aob,rt leiht den Zirkel. 
Zt'ichne das MOd"llbild ab und schreibe darunter 
die vollständigen Sitz, auf: fch leihe der 
Lehrerin mein F.hrrad Robert leiht: der: 
Lehrerin: sein: fahrrad: zweiwertig oder 
dre i 'wert ig? 
Reber!. Backblech das Herd schiebe in den und auf 
Robert= schiebt= das= Backblech= in= den: Herd= 
und= achte= auf= die: Backzeit=! 
Robert 8lech in Herd schieben 
Robert= schiebt= das: BLech: in= den= Herd=. 
Mutter: kneten: Peter: au~rolLen= Vater= 
ein,inselnz ure: ausstechen= legen: Aabert= 
sc h'1 eb,en,,': 
Mein ",)Re'f Bruder ,Robert geht schon {,n die ·8. 
K:11!$.!u! 
Der Sc er auf dem fahrrad ist Roberts großer 
B,ruder ., 
P·eters iMutt·er Peterst'uWiester ures Bruder P·eters 
Vlter laberts Vater Utes Vater 
~.ter~= Vater: Utes= Vater= Roberts= Vater: 
Herr:: ,.onner;:; Pe-ters= Vatf'r= Ute·sZ:\I.ater=: 
'fieberts::: V'lter~ 
Hi lde undR,ol f sind zw·efs,ehr unterschiedl. l(ihe 
Geschwister .. 
Oft z'ieht' sie AiOlf an den Ohren ,\.tndsa·gt: ohn,e 
Ordnung geht es nicht~ 
Sieh d1r d.s Bild rechts oben an und schreibe so: 
di .Rol f oben er see,inen g.,tlZ dünnen Appa,rat ,es 
er . de~ D ngsda vo·nnebenan. . 
'Sch'r,elbe nu·n dien, Unfa'll,ber1C.'.h,t de'l Ju,n,g,en S,Q .auf, 
daAder Vater 5· ich eingenau.es Bi lGl \fon dem 
Vor tat t_a·, henk ann: Pet er und lio tf h.lben 
gewettet, w·ertuerst .... IPeter wall" ,dabei, ,Jochen 
nicht 
vi e II eie ht k .,nn. M.i),'n Ro l! ü~ber ~!ug,e!n . w 

:Rolf ist To,rwart nlr.,. 1 der SChulef',.,annschatt. 
Aus'g,erechnet fetzt s.,gt Rolf: -'ich hlfbe k,eine 
lust mehr. im Tor zu stehen! 
"Doch so läRt sich R,o'l f n;,cht üb,erreden. 
"artin will Aolf aus der Mannschaft werfen. 
"artin versucht zu erreichen. daR Rolf doch noch 
torwart s,piel t .. 
"artin 'wi l. t Rotf sl,gen: .. tu. was du willst! 
Er nennt sachlich. GrÜnd,e. ·die Ralf überzeuigen 
solten. 
Es geht darum,. ob Rol f einen Da~kel zum 
Geburtstagbe,kommensol.l o,der n1 cht .. 
S .. ,e i n v.at. er. .. sagt: ·.~RO. l ... f ... l'ic h .. D .. i.n . dag .. ,e9. ten : ein Hund 
hat in unsere·rDreizimme r ·w,ohnun'9 im '5 ... " 
Gestern fuhren Roll fund Pet'er 1n1 t d.n Ra,aernzum 
Sc ra.; mmba,d .. 
P'eter r'i e f: uko"m,M# Ro l f , wirgeh,en 'r~a,c h H·ius'e! 
Rol. f fuhr i.m:er schneller # so daR iPeter kaum 
f ol gen ko,n" t e " 
ROlf schoR im hohen Bogen ~ber die L stange. 
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8411. 

LDl '51 8 

CI 

11:'1 2 
S 2 

1~, J 

'$ '1, 5 ~, 
S 1510 

LD S 

lD 858 

o l'Ul "5 

l D 1 8 1 , 

1 1 8 9 
1 8'1 '0 

1: '" ( 

6 IQ , t; ; J! 

'1 6 1 

1 '7 2 

UA , 8 1 , 9 ., 
i-, 

1 
,2 

'6 
3 

1 , 
1 9 

2 

s \_.r " '7 q 
I 

IW 

W 

'W 

iW 

w 

'w 

U 

( JE S '. 
e 4ES.005 
( SE «i, .00', • 

( '6lS" 
(: SES * 

" 
, 

4 1 tD * 
1 tD. ~S 

,lU,,, 
renN.t.,\r 
k,ommen. 

rehen 

,:ber' in rRol, fs 1 mmer'sehf fHi leid;,,, g,an.z 
a~~s 11 

De - lfs Hf errad rUlt ih~ • .', P, ,r'a!tl: t, • gi., , gen die 
8'Of'd'$tein lk,a,nt,e ,dreht 51 '11 ,lur 'Stra,R;enm tte. 
iR::osell, sc'l,tt , n r~eue's k fa btk,olimmttn. 
At,s n:un AotkiprPChen '~'n d.!n Wald kl"m" belgegne'te 
;; hili d,er WOll".. • , 
A~'tk ~h.nwuB,t' .Ibe' n cht * ~Ih';$ daseiln 
b\o's,:e'~~ ~ er IWilr. 
"'Guf,nf,ag, *Io,'tk,. ,th~:nu'f 5lg't i' die'" \W!O"t f" ··w':olh 'i 
n~ Un!d er sli'g'te: ,otk,IP,pche'A, du bileib'st: ],e't,lt 
h·~,'r~ 
u "I~ r i h~ 'i , n Marchein wi ,I, cI.lr Wal f AOltk,iDIDic:h,en 
n'chr merk l.ls.n~ was er h.t_ . 
E r'ziih il e ,d i .G,,'se h 1 (. hit e not h e '".,.l,$I( h'r f ft l 'i c 11, 
.,b,,','e,"~', lIS,'.'S',' d,'" ,', W,:.'Dl ~,··',rJ~iet·zt:. S0, (51)",,', ~',c".~.n# d,iR 
Rutil ch,'n ""cht anRt'r"""" h Wl ir,tt. 
A,ut: t11 lse und Rud'l Il,liUfen I:m N,.,ch.l't'tag, zu. 
li r'fI!es;lll't l. ' 
IRucH .'Dc. h t. I; c h "",er s t Süß i glktd t en oid,! r he; 
W(,r s t c heft ho ;l, "n ~ 
Au,t t, HI,nl und lud i bab,tn die :8a,ldehos,t:ln 
h.r\lCH"o lucht: und fa'h,.." Inun,rasc'hm; t den 
f .,hr r __ lern zum , re ;'b.ld. o. 11;0 ~" t ,tn wir uniS .'1 t idem IUmI\l ehi,n b,e,.,, t. en ,f m,. i 
iAu:(ji'f" 
NI, ... ) ist cI,t'!l, W:ISSt'* "III't RU1,di. 
f~O:M * ", Iri flipr in.""'h 1 n,. i in,. 'sc:h Illgt: Ru,a i 1110"" 
Ih .• d i .,c:k .m, • '1 n M:,." und ef nil Ho'se, 
.',udt b,.k,I.,i n 'H' •• d~ ti ne H'i("".= " 
Il ~'. ynid iNet. Aud 'i I'" .' . [Pfet ler lf r i ,'Ir ttn! • 
I ~ se ~ K., t ,e:: udfc PUP:PI"~ Pt t er:: f u:fi.:; MI,nde:~ 
Oh:r,s Mr,l,'i.=N:tJ"!d~ I . ~ l = IOf~n= \N,I'Slt,:; 
Il se= N1S,'=: .... O!f.n~" ... ': Alud'l:v, .. Ohr!,,,=: lPuPD;e~ 
K,IS,.'irt, 'Flufte= 'MI.l - H,:u·n,':;: K.tle~ P'ete\r Z 

I,.tz" ,I $,' 'Htl·I'. M~ iludi fÜIS. Hun,d !f$leter 
N,,'s.' PUDPe .llilptr l 01 e'ln 
~IS r ~~ (lf"n,= :PuP;Pf':N'.'le~ H t: Hell, 
AI~,d r01ft1rtn= I,t 5,'; Ilt,Zf;;Z F . ,eter 
I,'. ~;,.$t "',;."f,n.',i.d,'.·.·". He, .....• ',l.l, ',.)1.· •. ',. ~.:(y!,d"." ... ',·.i, u.)ft.'.,'d," .. '.",:.,'.'. te,' I",." .. ', ! r i ereln. air:: fu:A= Ofu~:: lllli:l Schaf~ 'hAld' 'Mund~ 0 
(Pet't ,PUDO'= Klt'.~ "'el,ga:::; 
Ill'· M'~'la Pet.r~ A_i= 
I t . u'nG M~\9~:.' RUla :~ und rP.ter 'fr "(i~').f)l. o 'i, l. lt vtrb ~ ft:dunig k 'S 
In a ti "ft l, 6S rlJngfut!(8t t EH"" "t du be im 
~) tut (lIer'b 1 nd'Ui,"1 k 'S (i 

F'r'e(uru;j~n ,. Nilichi.,. .. 'Ver'k:lufe'f' Slb,ne hit e ner, 
WII",ds (; hJ fink b,kOftMlln. 
Cl; . ih ~'j' ! ~ :'. .. I, .i<!l.. ., 

i ~u~.. .1 ~; ~ t., 1 nie.~, , ." U, J "$ , .. '.;, ',I. ! ',.If ,e,.': n ,. .'i " ., .... \l. t , hr, " , , n * .bt~ dl,re'~l. litt .... " §'t n 
Seht' ,n 'ragt Sab1ne ," • nem 
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QUltLE 

UB 61'13 

U8 ,62 ;"'G 

UB 7 

~J:8 66 5 G 

u:e6,6,13 

ue 68111w 

uB 6918 

5S 

52526 

J 6,f, S .001 

,J6tS .001 

J 6ES.007 

,)1D .. o..o1 
J.ct 2ES .001 

J 161LD. 3 

J1ItD.007 

13 D .. 00"1 

13 ,ZlO *008 

S5 4 W 13 SLD.OOl 
~s 5 W 13 'LD.001 
~ 19 G 26 2lD.009 

5 5123 26 2LD.005 
55 '7 

SS 329 
55 3~3 
SS8 '2 

S 
$, 
S 

81 2 

Ij1~ 
8313 

9 2 
918 

5423 G 

,2 2tD.012 

2 2:1..D.003 
2 2l[).t ~Ol 
4 !lD.001 

l;tD.001 

l 5ES.003 
l 'SES .003 

l 'S'ES.013 

5 llD.001 
; 1 tD .0,03 
7 4tO.OOJ 

W,rrn. Semmelbr.,uns 
Plötzlich: fli'lt: .in= Schneeb.ll: in: rn= 
Semit:' l br.uns~Sc hIUJ'f·,ns ter= .. 
Schneeball Sthluf,nster plötzLich fliegen in 
H,errn' '$,mmel:brluns fenst.,r's, he fbe ur.d k'" i f'(',en 
Scherben lufGehltefg fall.n 
Pl6'tll ich= fl fegt~ "n::: $chneebat l;;in~: He,.,.n,~ 
Sem_, ,1 br·,ufuil: Sc hluf"nstt'r~-, 
Pl6tIL'Ch. Schne.ba~l. fliegt .in In Herrn 
S.mmt:l,brauns Sc:h·lufen'st·er *' 
Pl6tllfch~ fli.gt: ,fn=Schnee.all= fn~ Nerrn: 
Semm,.l:braun's= Sc h.,ufen's teir: ff 
Pet',., e'f'" kliuft :Dlötzl. ich und'lf,egen sichlepple'rl 
zwei Sebn . :ball tr, ••• n s,ch""e~,e in ,14",.,-" 
Se; •• tl,tJ..f,!u,ns IPl,ast 'iiit'lschen 'S·:ch"",r'"nstie1r 
w ... :'··.·~.· .. ,.'.nt'rtl,~T,\., r .• ,g,'t"S. iCh.e. i".".' .. lk,.,:.,:(~ t.'.·. Ub.~,et. tite.,. \.r .... ·· "~'. r. z. u ... i~rn. t 
Sicker hfnto'r H S iGes:ch,ft ,zo,rnHI ver,'t(u:k,e\n 
w1ütend h,.,rlliU·$·st r'.,en und her.,lus'stOrzen lalch:",n 
s.- :~~iln.!I.d .... ! •.... ,n., f.:.· .. ,r ... Oh.·.'.·~:r.fns •... i~ u.·in ..... :.'.d .•• · •.... ,f.', ... ln'st •... fIS .. chef'~e. k. l·fr:re. n 
0." Ilh .. r ,r ... ·. f '." ... '. a .. ··.n.·, und .. '.' .. r .. .. IC h". 0 .... '.". te. n ..• r.· . J IU. ".'" ,.ge ISle her'lbein '11 t t en un$chuldir Jun auf Gehstefg 
p.: .. l, .. b.'.'.'t.l.l.· .... t .... i c. h .' t L. 0' .. · .. ';;.· .e .. ".'. " ... S .. 'C. h ... :".·.·.,.ebilli" iH,.rr'M S,emm,et brauns Sc h"u'I,ns 't"r. 
Sig"i'd s'hr'ib~ ,dfe(oiU~f".tülr ,dlsG.ichenk~sde 
d.n~. t e .... 1 rur. 'n .. Sr , e t .. na. eh.. Bit l .. lo ... ' 's.: .... 1e .... '. r .. a.'. ~ t ... de .. :. r. t an te In ,hre CO'\Jsinestetle die !DoI."noste;ne so 
lUs."u".n, 'diR s'fch drei 'verst,lndl icheS,jtlt· 
ergt'ben~, '. . ~ I' .., 
Dfe Anfinge der Sitze,steh,nber.tts flCht'l vor 
" ... " •.. ;r. ". ,est. rf.'Chet t. e .... '" ... l in .. 'le: Sigtid nr"bt. einen Brie .n ihre [oUltn,* 
Die fQrm der larten ,muß tenIU>Pls,en: Sfgrid. 
Ichlrefbt einen 8"i,fan;hr" COUSln,le unlal,n 1hren 
Vetter. 
SinllCD Colt Frilto 
SrMlr t i t s N'LI 'tl 
Als sfe zu '.tt ,eht, seitdem er. sSDlni,n 
.. 'kom,.,n fl t, . beVOl,f die Sc hru lt beg nnt 
eft sein.r Ankunft aus Splni,n i*t J~an in 

Mtc hth i lds K l,.5·'se. 
A'!l S t ~ ,rt: J ,(t,nn i., ,. 9. ,. "ta t hem;,; er ; Pi! t _ 9b ,; . 
B1'OI C hut .le; Rob;b " 6.; und Spo,r tSlc hut te 'S t ,art: 
Mathemef.r und Sport Be hatte vorn. 
Sport5c:tultte. 
V. 't t r ,K. I t r in und' tl,n,k si ndz,um ') 't • r nblt r ,e r 
gefahren. . 
Stefl" war der Flf'derdieb. Martin durfte Herrn 
Hut Ipi"~tnll 
lUf'~stgin9~ ,ste!ln ~n~'d"r T, hreihe .• fftt 
ersa'~=:Stlf,nt'"t Welle Zu:, s·pr1Ing= da1nn h 
~nd l'.f= I~' St,fen,lqs. ..' Er 11~~St,flnt,n. wetle , sprangz dann ~ 
und ll,f= tuf Stef,n los. 
~,~eph.n w1 II w is sen, WI'$ tin AQUlf i um ist_ L',S. was Stlphan und Andre., ge'unden haben! 
Gitarre t. SOdpark verloren ~ 
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l.trin u,nd ;ih,r, ältere S,chw,ester Susann, haben in 
den Herbstferten eine Radtour vor. 
Eine weiter, .",Ift! wollen Katr'ln und Susanne in 
'ln,.,. ,Jugend;h,',"be'( eue,r 'riruj.n~ 
Sus.nne s(hr,eibt ,d ,Her "'gsvete". 
Stell dir ,du b II Susanne. 
",.,ne '" Sr '1 g'~ If te ,SUSI,~"nt _ qt t,o ," 
~ur,Su,.nn. fit. langll'~.= EIchel:. , 
S~iSl flndet '" eine,. F,tr1en~rO$pe,kt foLgen,oeo 
'fe',lt :ltl teni,'o,r f . ruh 19::er Fer fen,ort". P''''''! ~H,,(erte 
Pe"'5 i o~ln ~ g,,!p f l ,,_te' Wln '. rweg,' I R,ef ~ S' leg"nhei t 
Susi mochte gern 1" dein ",ehsten :fer'en nach 
A, tt .odor f, . 
SU$i und 'Bitate $igiel"n M;:k.,ad,o. 
'Nach 5 '""nut.,n zt.h'tSu'l'i ,gan.l g,"S(,hiCktfhr,en 
,rs t e'nl ehne,r. 
S,e :h r e i bed.n ., litt t t e'n S·,t.z ,n():c tI ei 'nma l .ib und 
stelle ,ql,n~ d'teSiltzgl (,.deir um: :nach. 5lM1nuten 
'. 0. ",.'" '~\4, s .. ' 1 .. ' ,g,~.n{I,_.') '. " ..•. ','sc: h f C 'kti,',. h ... " ... ~ .. 'r .• 'n.,_ ., '."".'. .. ," ~~_.in ze'~c, h, ',:C Ik. t ·zog §IU,S 1 • "., S:(;~,s t lOg •. (I' IN,lihren.d ,air Ce, Ir, ige,n 
S.-,', '._ tZI_,.,t, i I,_·~_;'._' r . i'~,ir •. :n., .. Platz,. 'we~hs.l_. ",'," ,&tö,nn,",'" I bll. flrt 
der S,ltlke,rn 1:I1m.,1" 'in der t." Stelle d"s 
AUSSIslt,es_ 
'S,ch" ' eden ,'w',' ten Sitz noch ,fn.m,.·'l.b und 
st.l.le ,dan,n die S.t,gl ~.qerum: n.'lch 5 Min:U~len 
'.,09 ,S.U_iS i 9.' anz,·· ... ' ... ,tlC. h.' ,C k t '. '~_,r.n. " .... g~nz "' ge~( h, I(:!k t 
log SUJS i • 11 11 Sus f zog ••• 'wahrendalile uDr, gien 
Satzglieder ihren Pl.tz w"hseln können,. bleibt 
der 5.tzkern immer .n de,r 2. Stet te d,es 
Aus slg.'I a tz,e's " 
Sehr" •• dt," zweit",. Sitz ",0'(," ef!n,mat ab und 
stelle dann ,die Satz,glf,der um: nlch '5 ,Minute,n 

1",.0.· .. ,',: ... , S_"'.U". $ .•.. , 1.
1 

._ ,anz,_ .• ,.". '.'.'.:, "~" .I.',~. h .. , ... i,.',., (;,0 k, ..•.. t'.,·_h .... _"',, '~e,: ".*. Wi.,'." _ ~.-,'. a,_ nz ,C,'., h,.i .• ' C,', k,.t log Su~ i. '* 11 'i\J'S 1 lOg., ".wl,lh.rtnld a[ ~ er, g,en ~ 
s. a.tIQllJtd.e.it". lhr ....•. ," .... I" .... P,[i .• tZ .•. ·.· .. wiec .. hsetn,_ :ko."II\.n,_ bl,'tbt 
,der S,ltzk>.,rn im,."t" Ilin dfU"' '2" Stelle des 
AU'SSI,.··,s.tzes. 
SU'$l fndet~ i e :k.nnt~ I'.S lue h g"hört 
Frage: wal f1ndet Sus,? 
PacK,t ein SIUS; alle ihr. PUippen hit eingepackt 
Susi ,lle ihre Puppen 
Pa,ekt.,in S~'siat'l" ihif·e Pu:ppen hat e;'ngepackt 
Sus i al t. ihre .Plu"lpen e r$ ti I t Sus i .. 'fa r m f t Ige'9'1"';." ,abe r i(Janln hl t s ie 
si (h olls den f, v,erkn.,Ckst. 
Mutter - die Regenumhin verDicken Susi - alle 
thre Puppen ,inp,cken de - noch einmal durch 
dieRI,'umtg':ht'M Diele,. .. die kl,ei'n,en Kaff.'r 
rUf't.,rtrlgen .r .. no,ch s,ehnet tzum Blr ftf!k.as ten 
laufen. Vater den SChlQss'lb,. dir Wirtin ab,eben 
sicn~'e l,~b_ e." aUf,'_ (, .. WI5 je."di'S , ._:." t ie,n.'it,gl. ied tut:. 
SU'Sl ifJiU:k't a.te ihre IP ',In ein. 
~,~~nsg,htbald -.'Tho'mIS\'lll~ di'l F.lust, Georg. 
1St ke,n Htl~ - Pete' hllt d,e Augen auf der W1rt 
kommt .. das Es senw; rcf :kll. t il ' 
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Horst Mohr, "ter Olbrtch, Michael Paulsen, 
JOlchf.m Sienau, Hans W,eodt, H,etmu't Ludwig, ,Gernot 
Menztll, tri 1 II f Gerber Ral fMOl ter, Peter 
Tinat,t verblOfft 06,r die vielen Jungen, die 
ihr Goldhamster bekommtn hat. 
ilna backt damit einen Apfelkuchen, 
Dann steh't vor und kein Ko,.ma: ,Et isabethschält 
A,ptet und fina, bä"ktdaimit einen .Apfelkuchen .. 
E "nmi ,(i 'n den :F e f1 en dar f lO'lm ,se in 'Ne 'f " e ,1 hn 
beg,left"n .. 
Sc fine II Pet er 'fon f K taus iMar t f n groß Mon 1 ka WIe t ga 
Ing~ll~e 
fon" Elnkauf,zettel 
TUCI.ki, d'f, Wi"ihnachts,g,ans 
Do( 'h T u( k f wa r un,g l ue :i l ; c h .. 
D,och fLU:kf fraß v,or (aute,rGra,m kaum etwa's davon", 
Ina fordert Udo heraus 
Ud,L"n was $'ch"nke ich Mutti nur zum Geburtstag? 
Udo: du spinnst wohl~ 
Ina versucht nun, Udo in seinem EhrgetOhl zu 
e:~=':h~~~ ~:~~!na~,:sAä;~=e~~:!~:.nicht 
DIS Irgert Udo: Schneider sind Ja auch Minner. 
S .. ,· •. Chf. et, 1). da, s St, reitge.,prächzwischen Ina und Ud,o 
ab und Sttlt es fort" 
Sindr. Ulf Beate 
We'nn ,du sie zUSlimmenst.t Lst, muAt du ,Kommas und 
~onj~nktio"e~ fOr die SChrigstrfcheefnfqgen;sie 
1 $'t Sandr.# Ul fund ;8",·,t,zu 1 hren f r,"Ulnae,n 'St 
zu Mfcha,el und ••• s,h,rei~bt 'n,u'n de,n Text mit d(e!f'\ 
"'." .•. '9 1

", tg,',r", .•. , ,ppen," .. VO .. _,,·.)i.,.,., ~'. 'n,,'d's .. t. '.r.i,' fen .• ,ob,.·· .. ,u.'nd :.f,ehn,., um dleGruen ,lew"l'$ ein Klst,chen! 
8.0

.'.',-n .. · .• " ..•.. ,n.. ie 5.; .. • ,.,.t.,.r,g.·. l f 'der... . d.~ ., f ....• un t. t r :S ,and r I " U lf und B.ate si n,df·ls t;mmerzu'S·lmm·tin l 

v~li. ,fni Sc~l.n9'! 
U il fg'r ib t:: 'um=. 
Uli= recht:. 
Urli=sit=. 
U l i:=: p f il anz t t:. 
tJ l. i ~ 't' i eR t =. Ul i= ;"ätet=j 
Erzlh,. Jetzt die Geschichte belser, die Uli in 
14 aufgeschrieben hit! 
Uli fit allein undtrl,urig. 
Uli h.t st, vergessen.. . 
Wal ULt in Ut,s T.,ebuch geschrieben hat. war 
kefn, sinnvolle Geschichte, d.nn die Sitze 
purzelten durcheinander. 
W'S Ul:f . J e~« t gi.se hr ie~tn hat, sd nd Ik .• i ne 
S lnnv,olle Sitze., denn, die 'W,örter 'puirl1pln 
durc he i nanO.r,~ 
~l1 hat,nun die Sitzetn der riChtigen 
Rt 1htn,.qt;t ges,Ch,rie"btn. " Aq,r Ull'St da'rüber !,oirn'9. 
L,1to,r uti! 
Damit Uli den Britfschre1btr kennenlernt, stillt 
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sich Peter zuerst vor und ,rzlhlt von sfch selbst 
Peter schrefbt heute an Ul1 einen Brief. 
Er will wissen. wo utf wohnt, wie alt er ist und 
'vieles andere. 
Stcher ward, sfch Uli auch Ober einen Brief von 
dir treuen! 
An Uli den fehlerteuf,l 
So weift Uli~ wer der Absender dBS SriBtes fst~ 
Wefl Pet,r öem kleinen Uli kefne Kosten bereiten 
w. ill ... {: leg.".Jt t.~ ..... r . in. den, 8. r .. ie. f einen zwe it~n, ef nma l 
g .. e'.··., •. t,.ten ...• ,'."'.' ... fU~I~ .. h.llag. Schreibe auch an Ul,! 
S fehe r kommt bal d An twor t V o,n U l f • 
.1 hr sartsc Porto 'und U1lf sie,a:rt Kr,'ftund ,Zielt.,. 
Ihr Bt wissen, daßdrefhunderttlusend Klnd@r 
ein Ultbuch haben und sehr viele wollen von Uli 
einen '9f'i.f bekommen. 
Kannst du dir denke,n, 'Wil1fum Uli 91!f so helr.ll f,eh 
lach,nmuß? 
Wenn du die gflder aus dem Ausschneidebogen 
schneidest undofn der richtigen ~efhenfa[ge 
aufklebst, ertahrst du, Wlr,um Url, so licht. 
Ult li.st: dies. Blnk gehört K'IPerl. 
li,s, was Ulf und Gr.tel miteinander reden! 
kasperl: der Ull fst schuld, der hat mich 
hereingelegt. 
Nur· der Vlf hat gesagt, dfe ,ank gehöre m~r. 
Kasperl: Ja, weißt du, de irUl, hat dis 5ch1ild 
' .. ·.·,8. le.s,n und da heb. ich mfCh.,.uf die Bank gelegt~ 
Gretel: wtlches Schild hit Utf lestn? . 
~a .... sper .. -.lS ... SI. nk Klsp .. ,.er.,.··il. u\".,d U.ll f G.' h,ens.· Izieren der 
Park die neue flank tete,n sol't te 'M,IIn k _ nien 
hereingelegt. 
~a,·p.!r'l Ul; .D:umm'lngehenspltier.'R sehtenaern im 
'.'rkSank mit Sthi:ldsft die !beiden die ',re,unde 
die zw.i ,ehen bemerken entdeCken kannst du das 
lesen? 
Ulf Fehlerttufel der rote Teufet antworten: 
lesen: Kasl".rlde,' dufft'm. k,lsp,,'r ls1 eh .. te,gen 
springen mit Hurra Idt 'freudenge's'c~rei 8u'fBank 
Uli lachen. Tr'n'in ·Kas'p,,'rl Anzug ,girÜ·ng.'strei 'ft 
Ulf Fehlert.uftl der rote Teufel antworten: 
lestn: Kisq.r tdt,r dumM' KISiJ),er l ,i eh te,gen 
sp.ring'.".m.itH .... ur.r.' .mft ... F. feudengeschrti auf8ank 
Ul i 'lachen Tr'ne'~. kllo.'rt A,nlu9grQJng"st,rei ft 
Ulf und kasperl gehtn im Park _Pilieren. 
Ult liest:df'l' Bank gehört Kasperl. 
Ulf licht Trinen. 
~lm~nwarttr:Uli=.·._., K.~p .• rl.f ~ar.k=, lank.= .• 
SCh1ld=, Freudengeschret=. :rin.":, Anzuge. 
Gr'te!l= 
Siee. r.Zlhlen[ .. was K.I.'sp,rl und Uli in der 
Geschichte ale. tun. 
Trän"n ,A:nlug g'rüng,streift G,'rete ",chimpft:n l 
liest gehÖr.n springtn Freude lachen so.zierer 
Schi Let Bank Ul. i s,ch{,endern fragen k,ls,u~rl bummetn 
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entdecken Park antworten 
Wbrter mit kurzen Selbstlauten: AnZug:, 
?chtmpttn.lsprfnge~E, ll,~en~, entdec en~, 
Bank=,Sch1ld=, Kaspe,rl=, Ul;=,Park.=, bummel.n:;:, 
schlendern:, antworten= 
Oll hat ein b,sonders lust!ges Osterei gemalt. 
Wenn du dle Sllben ausstr.,thst und 
zusam.,ensetzt, wei,ßt du, was :Jt i alles gemat t hat 
Auch .n diesem lastelbuth hat sich utf schon 
wfed,r zu schaffen gemacht. 
Ulf aber hat sich bei dieser Hitze einen fächer 
ge~ lebt.. . .,. ... . ,t 

Oll hit den Unfall mlt Satzen autgeschrleben, 
'dam; t du m.,hr über das Ungltü,ck ,er"ih,r'slt;p 
1, fge ,demUtt, ,was, e,r .",r'!Jes"en hat ad,er was reif 
rneht treffend ber 1 chtetfJat . 
Nun hit Uli dl's Un~rlO'k .uch gez"ichnet" 
PrO". das In der Unterhal tung zwischen ut i und 
,Kasper l na,e h! 
So erzählt Ult: Ut, und Peter entdecken in ihrem 
Schrebergarten KOrbits,. 
Mter hit Ulf gezeichnet, was er eben bef Ute zu 
Hause gehört hit. 
50 g,ht es luch Ult. 
Du brauchst Jetzt nur noch mit defnen Fflzstiften 
A,u'g,.n" . Nis,ehen und Mund einzeichnen und Ul i wird 
siCh ~ber setn Ebenbild freuen. 
Du kannst auch notieren, wo Uli seinen Platz 
haben wird .. 
Besthreibe nun, 'wie du, aus f f tz und ',Petz: Uli als 
Maskottchen geblstelt hast! 
"a$perlsTr"um fm 'D$chungel ~belnteue,r im Ur'w,atd 
Ul f; der Held Ulfs Traum drelGefahr'~e'ndeir große 
Ge '.5 t \11 i. U l f . Kls,pe r l ",r l,t)s te ,übe 'r list t t tu, 't s 'C h ; 
lefahr l.icher Traum 
Kaspert, Traum im Dsthu\nget.Abenteuer 1im !Ulrw.ld 
Ul.;, der Held Ulis Traumc.ir"iG.fahreln de,r große 
G'i.t . w1e. ut ikl,sperl e,rt6ste Qib,ert istet hats1chi 
getlhrllcher Traum 
Wenn du die luchstaben der Purzelwörtchen 
lusstrei C hst und ... r f cht!9 ZU$am"len5~tzt #tr fä'hrit 
du mehrere A,usdrucke fur U'l i ,u'nd d"e beiden 
Ungehfuet. 
U l fh,. t . die Beg te i te r wegg,etr agil) ;I .' ~ 
Der. G.ist: die= Fratze: der: Dll= dle= Nase: 
der: Kasperl=di,= Spinn,: der= Agtel: dfe~ 
Gretel= der= Zitronens.ft: die: Liane- der: 
'Waf)serfat l=. das::. Buschmesstr=. der~ T,ümipel= das: 
GestrOpp=d,r=Tig,r=das= Dickicht= der: 
Schwanz= das: Tfgerfell= der= RechenE diS: 
Krokodi t= .. -
Hi,r ~atsich Uli selbst inden April geschickt. 
Ull wlrft das Piket euf den Boden. 
Uli= wirft= das: Paket= aufz d,n tt loden:. 
Jetzt findet Ult die Scherben als Geschenk. 
Jetzt= ffndet c Uli= die: Stherben: als= Geschenk 
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K.sp,r freude ut i '\I ie l d,em Hans 
llsper freude Uliviel den 
Es geht wetter beJ ~Nu,!,m,er 3 i. Uli. 
Hans Kasper dem Ul, wunscht \llel freude Hans 
Kasper dem Ul iwünsth,t v lel freude, Han$KaSi~er 
dem Uli wünscht viel Freude die Scherben Ull nun 
mit viel MOhe klebt die Scherbe'n 'Ul;nu,n mit viel 
PlOne k tebt di e Sc herben Ul i iO,Jn m1 t \f i e t Mtühe 
klebt 
'Ha,nskaslper dem Ul i wünsch~ viel freude Hans 
(asper, de'm ut iwünschtwielF 'reude Hans iKa's~,er 
dem Ul1w iünscht viel freude die S,cherbie:n uti nun 
mitvie"uhe klebt die Scherben Uli nun mit viet 
Mühe ktebt 01·' $\cherbe'n Uli inun 'mit viel IMühe 
Ik, tebt 
Hans Kasper dem Uli wünscht viel freude Hans 
Kasper dem Uli wünsch'!: viel freude ,Man', 'Kas1p,er 
de'm Uli w'ünseht 'viel fre,ud,e die Scher:ben Uli nun 
mit viel "ühe klebt die Scherben Uli nun mit viel 
'M'ühe klebt die Scherben Ul i nun 'mit vilel Mühe 
klebt 
Htnskls,oe'f dem Ut. i 'wünscht v .:t freude iHans 
Kas.p,r dem Ul i wünse ht v ie l freude Hlns ka,sl?eir 
dem Ul f w,ünscht vie'lfreudedie Scherben Ul i nun 
mit viel MOhe klebt dfe Scherben Ulf nun mit viel 
M1ühe k tebt df e Scherben U1l i nun mi t v 1.e L M:ühe 
ktebt 
Hans Kasper dem U,l i wünScht vie:l F r.ude !Hans 
Kasper .. dem U Li . wünst h t vi et. :f reude . HI:r's :Kas!per 
dem ut i wünSCht v;,',lF reude die Sc'h."rb,en Uli nun 
1ft i t v;e t Mühe' 'k lebt oi e Sc herbe'n U l i 'nun mi t vi e l 
Mühe klebt die Scherben Uli nun mit v iet Mühe 
kl.bt 
Hans Kasper dem uti wGnscht viel freude Hans 
Kasper dem utf w{lnsc'ht v;e:l freud:e !Hans Kls\~er 
dem Ul f wünscht 'vi,'l freude die Sch,eriben Ul i !nun 
mi t vi,t MOhe klebt die Sc;herben Ul i nun 1\1 t Iviel 
MOh, 'k lebt di t Scherben 'O!l; nun mi t \t iet Mühe 
klebt 
Ul is Sätze be'ginn,n i'm •• r 'mit d,em '9tei·ehen Wort '. 
Ulfs Geichichte klingt nicht sehr ichön, weil ein 
Name sehr oft vo'rkommt. 
Du darfst Ulis Geschichte korrigiert" und unter 
die Wörter, welche die Geschi~hte elntönig 
machen, blaue Wellent;n;en zelchnen. -
Schreibe Ulfs Geschichte in dein Heft! 
Mache die Geschichte lebendiger und setze Ulis 
Wth"ter e; n ~ 
,yt is leichengeschichte hat keinen Sinn und 
~uSim~enhl,ng". . .... ,t. ..• .. . ~ 
Schn~'delu~h ~l1IS'tZ. au,demAul,c~neld.bogen 
und klebe '" so auf, daR 51. eine Slnnvolle und 
lusamm,enhl,ngendi

' Gesc h i ,c hte ergeben! 
vergleiche, witwirK.aperls Frageund,Ulis 
Ant~ort ze1chnen und wie wir sie schreiben! 
Auf dem Ausschneld.bogen findest du Ulfs Bericht 
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:ü:~,rd,n "nfallg't?,rdn,et,., '" ", ,,' , ' " '" 
N,,',,1_",',mm d,,",,' "Ae""c,r, t" er, f, ra, ,g"",",, , vO,'m',.AilfSS ',""",', n~i,' debo,_JQ,e'n,l zur Hand und stelle fest, ob Ut'l Serlcht alLe 
Fr,gen beantwortet! 
iW,., '5, C,'" he, U,', il ",i 55',', h,', mu,', t ',,', S:P,: U,', _,re, n " '\#,0,,,, n d,!en,', 'Wörtern und,"'. se t lf d 1 e feh l,enden Bluc hs taben ,e in! 
Sprich jetzt die SitzeUlisundKasperls statt 
mit 'Wortern mit uhmff hlr l'edeSi lbe! 
~o.lf.h~ ,stn YLi5!,aste~~tubeaus~ 
8"n9' Ordnung 'n UllS Haushalt! .• 
Wenn du den Grund des Erschreckens noch nlcht 
kennst; lies ulfs G~schfchte auf der linken Seite 
levor duellS tust, ,muRt du dir Ul15 Gesch'lchte 
n,Ot h diUf' , h t ,ese~n • 
Schreibe alle Zeitwörter in Ulis Erzählung gelb 
nelch ~ -
Weil jetztKlrn'H/lt. ist" hat d:er .leichn.e1r ei,,,, 
b. ". 5 ... ··0,=.' In. ' d. r I I.l 'U', t ... · 1 a,e s .. ,E.' Ir.· l eon,. i 5 ut i 5 , f l~,~. ,. dl ,C h. g(em. '. a .t.". t • 
kas,p,erls Traum f,m Dschunlg,(l,Abenteuer 1im U:rwald 
U!l i #! d"rHeild ut i s fr.um:' dlrei Gef.hre'n der Igr,o,Ae 
Gei$t wfe Ul f Ka,p"rt ·erlÖ't,e 'üb,'rllstet hatscht 
,ge t ihr l f ,her J raum 
Wen" du dfe G"sc'hichte von Ul fs Trlulhlbent,eiyer 
erz,ihlst I'wi ,'st d'u dich dl·bef er't.·p'Den, datl ,du 
ift.fr da da da sagen 1111 t!l st. 
U l r 1 c h zieht d,en [an,ge,n Regen;.an te tan • 
So erzählt Ingrid dies.lbe 'Gesch'fchte ihrer 
Mi tschOlelrin Ulrf'k,: 'was. me,'inst du, was. gestern 
mein . kl,ffnen .I'f,u'di.r HOllg"'lr D.ssiert ist? 
Zu M chael ulrtke . 
ulrfke trfn,kt h.iße :Milch. 
Ulr~ke .'9 heiße. Milch mttcHonfg. 'v, r t Ih,r, ,'bens.f td,en .e i den.nd.,.n Si t zen: 
Ul r fk •• ,g h.i .Mi lch mi; t .. Ko,ni,g. . . .' .... t 
U l r i 'ke: du, Bi,rn1d, ich ir'ee hn. not h s~ hne II 101 e'$ IP 
,dir e ! lAu f glben.'UI, .... ~n,d '.liAn. k6'lnnlen . wir spie l,en • 
U'lr"ke hit im 'G.spr.,eh .eh\r1m,l,ls 'Ve'rbe'n benut,l,t, 
die mi t r.chn'in v.twan,dt '9 ind. 
U."l._, ,r i ik. un.,. t., .• ·trSU'.C,h,tU,re ~r.a.,nikeBi •. b,} rlJ)iyppe. 
Ul rl1ke!HJcht dlsgalnz., l'uftm,tr na,cih lhrer 
schWlrzen Hos. ab. 
utr i ke vf'rs,u,cht ,.in",n AufsChwun,g .,m 'h!tk" 
Ul r 1 ik" 'besut ht ihren GroA:vl'te:, .. 
Ulrikt sucht di, 'btst.n Tomaten ,IUS. 
Ihr. Tilchnachbarfn Ulrike schreibt noc~. 
. bin. stöRt Ulrikt .n_ 

,IAd,och .u,f,_ du 'r.I'iftlPtltter·'t, Sthi:!I;pft Ulr;ke. 
O.r Nachbar Unger futtert ihn JldenAbend. 
G".tfrn,wOl.l'ten sie zu Mfeh.,et ,und urU,;.e, die •• !! 

So i f lm it iK,cn funk 't ionen 
Oie k:teine Ursel :W:lrlwei Wochen laruJ bei' ;Ihrer 
GroRmuttertn kÖ'ln. 
Nun ist Ursel wieder zu Hause. 
Uf,el sieht diS un~ reiRt das oberste Blatt ab. 
Was auf so einem kleinen lettel all Platz hat. 
denkt Ur,el und betrachtet das abger ssene 
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LD 9410 J01LD.001 
MI " 3 A 4LD.O 1 
"1159 1 U C10LD. 2 
"1159 2 ,C10lD.,' 
SS 23 5 G 12 1lD.028 

55 28 2 G 14 3LD .. O!01 

28 5 14 3lD .. OO8 
55 28 8 14 3LD ... OO8 

S5 281 1 14 lL,l).,016 

55 2'815 14 3LD.OO3 
55 2821 14 3LD.OO7 

SS ~4 6 27 SLO.OO1 
S5 5418 27 3tD .. OO5 

SS 86 7 43 4LD.OOl 
UB 33 9 G f 4lD .. 012 

0'8 34 1 

U8349 

ua 3412 

~:~; 1,~ 1 U 
UB 43 5 G 

U9 4311 

f 5LO .. OO,2 

F SlO.008 

f 7LD.010 

F 7tO .001 
f 8lU.OOS 
G S,LD t 0,03 

G5ES.001 

UB 44 6 G G 6lD.001 

UB 4413 G 6ES.001 

UB 4510 G G 8ES.007 

l·a:tend"rblat t. 
Urset simmtl t .lt, 'Kat,nderzettel. 
UrsuL. ,ieht den Wassergraben .. 
$,ctn.est,r Ur$uta 
Ursu L. s t "Immt.use i "er biu,e,r l ic men F ami l i ,e .. 
Dfr Windb4uf l,gt der Motor. raucht, der ,Arzt 
verblnd't dfeSanititer traten die Schwester 
v,rsorg't die Stadt gefälllt de"rRlng ge.hÖ,rt tmei n 

'~.'.' t.lr," ,S.,:" ,tl"",',", t"., Ha.,._ .• ~ ... 'u·.rg.,·.:. t .i., gt.'.,. T .nt,el.,u,J~.·.'~. I.:",".'!, !WO~n.l t .' th ... \.:r,e Wohn,ungbes'teht fant,e"sor,gt der P:O,l1Z'St ,cht,et 
etn Kraftfahrer verstoßt 
Ut, wohnt ,die f .mt l i,e zieht eine Bekann\te 
be 5 te tl. t der 'f or'JlI~:n ! inl t 'f·en 81l lt . . .,'~ ," 
Su(he~\" ~\nyollitind"g"n S·atz:e und erg,anz,e S1e: 
Uf' wohnt be' ihr,r ',nte~ 
:I)f, F rage'n vom R,.,nd.st:rei tIn :kö:n,n,en di r heil ten: 
VI' hhtfnMafnz bei ihrer fante. 
Pf, .,m1 l fetl.ieht~" .,Ichreibe rdie folgeind"n ~ijt,le 
ab und sCr.lehe di, nfchtnotwendfgen Satzgl,ede r 
durch: rut. wohnt in de,n fe1r;en 3WtH~he'nfneiner 
Hütte. 
V,rf"hr. 10: Ut, wohnt ;,nden ,r.:rten :5 Wloch",,, in 
efn"r Hütte", 
Die, .••• S.tla., lied. dvrftest.d.~u "fc~t st~eichen: Ute 
'b.wohnt in den F"rfe:n 3 Woch,;n e1ne iHutte. 
Ut, und Er ich scht,lg.'" vor, .,11 ,nichsten$,onntag 
mll 'tWIS 'Besonderes zu lj,nternehlaen .• 
Achte ,ufdie Z,eichen,et.zung: Ute ,und frich 
5. ' .. h.: L.',·. ',:,e.n _, \10,'. " .r. ':'" am. nl .. ,e h t e,n Sonn t .·gun t., ernehMen iW; ,r mll etw.!: besoind,rres. 
rUte bekommt 'B"sy"ch von ihrerfreund'fn. 
~mMo,rg(en .in:,. un,rUhig. Nacht 'so "i n,e !N"u:ht das 
frfche GtspenlC,Ut,spt,lt Gespenst 
Ges:pe;"'ter'schr f ftes ",st."rt P·eter hit Anrjst ·ein 
Gei st Q.ht ,um 
Statt Oce ,uina P,eter :ka,n;nst du tuch anlde're Wörter 
se hrei:ben! 
Dies 'W:6rtche'" ,kann 'm,an.,st i.m,er f'O,r Ute 
sc h!re iben: ,f ,e, 
W.iAt du, welch. Wörter ZU ,.ter und welche zu 
Ute passen? 
Ut. 
8en,Ot ZI versen ie,den. W,örter für Ute u\nd Pete'r! 
Mtt pinsle Ut., stich aus Plltzchen die und .ie 
d.nn leg,. l ec: h diS tu f '! 
Ut.=, sti'ch= ,die: Pllttcn.n: IUI=und= te'ge: sie:: 
dann: luf= das= Bllch=! 
Ut, ausstechen Monde. Sterne und Herzen und si. 
legen, 
Ut'.:: stl,cht= Mond.:. Ster'ne: uind~ He,r'en~ ,au": 
und= legt: sfe= auf= das- I.ckblech=. 
Mutt,re~kn.ten=_P.ttr= ausrallenB Vater: 
etnqtnseln= Utt= ausstechen: legen: Aobert= 
Ith'1ebtn~ 
Ute ist k ra'nk 
Am Margen wachte Ute mtt gronen Bauch,eh.lr 
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Heute ist ein freudentag= tar Ute und Pet'f, 
IHeute freudentlgfür Peter undUte amiNichmittig 
in loo 'ahr,n durfen deshalb willig helfen das 
Auto wasch~n -
Heute= ist: ein= freudentag: tOr= Peter= und: ur.=. -
Ute und Peter haben d,n feuerlöscher eben erst 
ges'hen.. .. .. . /.. . " 
Ute ,und iPeter entd'fc.ken= den feuerC05cn.er. 
DaR dIS löse h.pu L, ver um Ut, ulnd Pet.ir h.,rum 
S.C.h.~w •. ~t'., ... k.~.önnen wir auf zwei Ar. ten genau 
au'sdrucken. 
Ute und ','er sind in eine weiße Staubwolke 
gew; ekel t 'jf . ' ~ L..." ' .. , ." 

Ute ufld Pet"rslnd l,n ,elnewe"ß.eWotk,e Igl.hull 't. 
Ute" undP,ters; nd .~von 'Ieiße,!,St,aub. ~mgelt""n. 
Ute= uruj:: Peter= '1nd= in:: ,t'tn.~ iwe(ß·e= Wotlke~ 
g,hüt (, t;:. 
Oder Ute: und::Peter. sind; v,o!n~ weHle",; 'St.ub: 
u'mgeben=. 
Erilhle, wte Ute und Peter das spar,n! 
Im= Nu= sind= Ute: und= Pet,r: in; einem weiRez 
Wo l ke=geh,ü II t;; if 
W:,efRer 5teub Peter ,Ils Fell rw.h,rm.nn efne böse 

Y~:b=:~~tu7~ ;~~u~e:~,!f6$t'l~;ot,~r;,:~~~e 
ein l.ustf ger Strei,ctt ,:*nm.,l u,nd nf eht wiedere fne 
Oberr.'sch'ung, fü,r If Imf t i.No"nnelf P,.t'·"f und Ute 
wasich,e,n das ,Auto :b,.st'r.ift. N. i.re deir 
UI._,rhl .. ",.'AgnfS,. v., ,0" iL.l .•.. _ .• T., .. ~. t,'. '.', fo.'.na .. :n.1 tu.f .',.tt.:o ,.IC. h.e., ZWe;lffti.t ,in Qbl,r $cherz .tnlu'tfger laobeluch 
Piet", Mlrt" nAng, Ill,k. Ute 
Ute f stftlu:t fgr"r=. 
Nacht 'Hlmme',l,'stthtn .Il'''"zen ,l,'iuchten Mond.# Sterne 
aus ,~:,t t R,Opf.!' Ipr1'n:'r,inundSet t~,h slith 
,inhalt.en Leintuch sfeh über.erf,n IB:.ttlaken 'sich 
Uffth~n~e.,nUtl$ .l f ••• rtu",sch,en 'Ch.tefth."." •. :n." , 'Ch.'I·ill~l,r 'fen 
bl',lCt\ Vror An,gs! l'i t'tl'r" v(t!r AiRV,St ,sChl,ot't,ttrn und 
umHi (, te rufen stoLo,.rn falle'n lub:,r Be'ttii,Jch 
Leintuch Bettlaken 
In= Ut'$=lfmm~r;:. 
unhttmtt.th. =(.~eu.l.nd= IchauerLfch= heulend= huscht 
er t'n Utes 1tm.er. 
Grausig heul,nd hUlchte= feh= als GesPInst in 
Uteslfmm:er. 
fr will .ll'I"WII heut. g,schehen ist, in Utel 
T agebuc h ""C h fln ben, , .' . . " 
W'I uti in Ut" tlgcD~ch gelchr1eb," hit, war 
klin, sinnvolle Gelchicht., d,n" die Sltll 
purzelten durchefnande p

• 

Peter, Mutter Pt~,r~ Schwester Utes Bruder Peters 
Vater Raberts Vater ~t6~ Vater 
Peters Mutter Peter, Schwlster utes Bruder Pet 
Vater Rob.rtl Vater Ute. Vater 
Pete,.- vaters Ut.s. Vater= Raberts: Vater: 
Herr= No"n,r: P,ters= Vater Utes Vater 
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Roberts=Vatl'r~ 
lies nun Utes Ge hfchte~ 
Du kannst auch Utes Gedanken aufSChreiben. 
Du d.rfst hier Ichretben, wie dein UrteiL über 
das Verhalten Utes oder der Mutte,,. ist_ 
UtesGeburtstag 
Oktober= Ende: Oktober= am= Sonntag: an= Utes= 
Geburtstag: am= 28 
O,ezem::ber 'In d,r iN·a·cht in UtesG,ebur ts,tagw,j~hrend 
d,er Nae'ht a9ft 28. 
P'eter ist Ures= Bruder: .. 
Nonne,. Ut,e UtesPeter Vater 'Bruder Gest hwi ster 
Du kannst auch schreiben, was du an Vaters Stelle 
oder an Peters Stelle oder an Utes Stelle nach 
'dem ... un~,.,rf"reu.~t i,e,' h~,.'~. !Ere.,,! .•... ~,',.·,I,nis .t~'". wU,~·,r_,',d".st .. 
8etra,chte dle belden 91 l.dern '\f,on UW,EL 
Name: Bauer Vorname: Uw,e Al ter: 9 Jahre 
UweBau,.r er sei n der J ung,e unde r tr 6g t 
iDazu trt Uwe und 
f raue Bauer = .. Mut ter=,5 ie:., S·tr'euner= , er::" 
Herumtreiber=, Schüler:, U1we=, Junge= .. 
Schül.er 'K ind,er Uwes Nutter frau Bauer Mutte'" sie 
Uw:es, Mutter :fr auB'liuer Mutter s fe UwesMiu t: te ir 
Fr'AU Baue'," Mutter sie Uwes H·erumtr,eiber Streuner 
er UWle Herumtreibe'f Streuner er 
Uwe f hren Sohn; hn den Jun,genPo l f ze i 
Uwe ht in ein K,aufh,aus=. 
Als n1 eht rechtzei t ig nach Hause kOf.lmt und 
~ i e,,' ",',.·'u, "t_ t e". t, a, u, f.t, : 'h,'"_ wa r ,t,' en _ myß_ '_','_, ,i, s ts i e ,ä r ge,. l ie h= 
U'if,e ,,' 'it_,. ,lU_ B"e,g,nn. d:er Gest h 1 ,c nte 
u",ternehmungs(ustlg=. ce " 

Als Uw'e\l,or d.r Haustuire steht 1 ster 
schu,tdbewußt= "uMüt i 9=undz!,rk~ i rsc ht:c: .. 
Nun kannst du dle G,.schichte uber den 
unp,ünkt'l ich,en Uw'eschr,eiben. 
wis's.,en 5,;,eg,enau, 'w,elche farben Uwes 
Kleldungsstucke haben und aus welchem Material 
sie sind? 
Po Li z ei v'. r t, aig: iSe s t .-,Nr.. 123-0 1Ve rm,; IR tenanz e ig,e 
a du kannst ae. Pol izisten bel fen, Uwes iKleidung 
,genauer. zu beschreiben .. w,enn du die lücken 
ausfüllst. 
8enennenun U .. uts i( le i dung mit lusammengeset z ten 
Namenwörtern und zusammen?esetzten 
Ei nschaftswörtern genau. 
Du anns, t nun Uwes Personenbesc hre i bung von 
N,ummer 2 vervollständigen. indem du noch über ,aie 
kleidung sc~reibst wec;ns'll'iuch hier di,e 
Sattanflnge~ 
Schüt.er Klnd,er Uwes Mutter frau Bauer 'Mutter sie 
U'wes "1\Jtt,erfrau Bauer 'Mutter s'i& Uw,es :M,utter 
frau Bauer 'Mutter sie Uwes HerumtreiberStr,euner 
er Uwe Herumt'reibe'f Streuner er 
Schaler Kinder Uwe! Mutter Frau Bauer Mutter sie 
Uwes ",utter Frau Bauer Mutt,er sie Uwes Mu'tte'r 
Frau Bauef~ Mutter sie Uwes 'Herumtreiber Streu''1er 
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Wa d 

Wal.di s 

watter 

W:al tef"S 
Wendt 

Werner 

t 'Jf f 

DUEllE 

16222w 811LD.015 

16223w B11lD.021 

ur 18 8 

Uc 19 8 
5'5 4932 

SS 935 
lD 36 2 
tD 36 '5 
LO 58 1 
lD 58 2 
LD 5810 
lD95 4 

LD 95 8 
lD 9512 

tO 95 6 

lD 33 8 
'MI 813 

814l.D.010 

B16l0.00S 
25 3LD .011 

52lD.001 
124tD.003 
124lD .. 005 

U 257lD.001 
257lD.003 
257lD.003 
:S02lD.003 

~,8~tg :gg~ 
302LD.007 

1 ,20tD .003 
A24LD.012 

M 11 6 '81 ,Ol ,[) .001 

M1137 21 825LD.003 
MI 81 2 A24lD.OOl 
55 8217 G 41SLD.017 

MI193 2 
S5 14 2 
S5 14 4 

55 14 6 
5514 7 
55 148 
SS 9',27 
55 9,2·8 

931 

55 93.2 

C27lD.002 
7 3l.D.001 
73LD.OOl 

7 3lD .. 001 
7 3t:D.,OOl 
7 3lD •. 003 
52lD. 6 
5 ,2lD .,7 

5 D.015 

52lD.OOl 
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Uwes - Westendorf 

er Uwt Herumtre fber St,reun,er er 
Sch~ler Kinder Uwes Mutter frau Sauer Mutter sie 
Uwes Mutter 'f fau8,I,uer ''',utter 5 f" U1wes Mutter 
f rau Baue" iMutter sie Uwes Herumtreiber Streuner 
e'r 'u",' Herum,treiber Streuner er 
SchOler Kinder Uwes Mutter Frau Bauer Mutter sie 
Uwes M'Jtter frau Sauer Mutter Sll,e Uwes Mutter 
frau Bauer "utter sie Uwes Herumtreiber Streuner 
er Uwe Herumtreiber Streuner er 
Als der Herumtreiber endlich an der röre steht, 
ist Uw,s Mutter glückli,h~ underlÖst==. 
Wie denkst du Ober U!wes Un.pünktli,'.h'u~ft? 
Efn'e S,eifen.bt.asefti,e,gt bfs zum Sttkon ,f,,{!S 
dritten Stockwerks Frau Vorberg LAßt ihren 
lwer'gpudel, den sie sehr verWÖ1nnt, nie ·all tein .lU 
Haus. 
W~-hat einen fuRbaLlklub und einen Schützenverein 
Er :he'iRt 'Wald; ~ 
Nur beim Gewitter ist Waldf ~in lieber Hund. 
Wald; 
Er heiRt Waldi und ist sehr verwöhnt~ 
Nun ist Waldf wieder ganz zufrieden. 
Da bleibt 'wal.df p,tötzlich 'in der Gartenecke 
stehen und bellt den schneebedeckten laubhaufen 
an .. 
Aber Waldi kann sich nicht beruhigen. 
Michael pickt Waldf am Halsband und zerrt ~hn 
fort. 
Michael kann jedoch keinen Grund tOr Waldis 
Aufregung erkennen. 
Kurt und Waller habtn jefer ein," schönen ~Dll.r. 
Oie b~sorgte frau fragt lhn gle1ch aus: '~1e 
viele Minuten ist :W"lt,r zu spät in die Schute 
ge k,omm.,n? 
Qalter l du vers.pri'Chst mir, die Säige nfeht 'mehr 
anzurühren! 
SehnsOchtfgschauen Walt.rund Franz hinauf. 
Wal ters Mutter h.tes VO,n iPetelr elr f,lhr"n. 
Ba,uer, 'H~inz Haller, Gerd Kluge, Th,oma's le1mke, 
Horst Mohr I) Peter Olbrich.# "ichael :Paulsen# 
Joachim S,ch.u, Hans Wendt. Helmut Ludwig, Gernot 
Menz,et" Wi lli Gerber, Ra[ f MOL ler" Pete,r 
'Für Werner ist des ,Reisen immer s,hön. . 
Wer"er: weißt du, lch gehe noch ",cht nach Haus. 
Werner: eine 'Bude baue'n auf dem Bauplat! drü'oen 
an der Ecke. 
Wern.r: die mlchen gleich feierabend. 
Werner: ...... Werner gibt n,ochnicht auf .. 
'Wern,ert •• ,. Werner gibt noch nicht auf .. 
lies den untenstehenden Bericht Ober Westendorf! 
W~s .. d,ar!n. üb~r ... die K!,nder .. von Westenqorf gesagt 
wlrd. taßt 11th ln "ne. Schaubild e1ndrucksvoll 
dars tet t ,en. 
Sieh dir de~ unteren Ranastreifen an und erstelle 
ein Schaubild aber die kinder in ~est.ndorf! 
westendorf. 
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l Ihab.,n in We s t en,dor f " i MI 
liUs!gef:undt!n: Vlon5 linder'n 

fern. 
!"m .rg Wlil ren IW i lJnd m: Wii!t d" 
Ple!,er u,nld Will i I~ 1ft sthn!" 'in., 
BI,.,lIl.\f" Ne ller' II! Klug,,, , 'f ,w'"",,,,,, .. n,_,",, 

t M!DtU!'~ t.r Oll (h" Mi t hae l 
h 'i m Sa,( # Hans Wenldt _ !We mut 
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